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A, subst. m. indécl. M, n. (er- 
ster Buchstabe des Alphabets, er- 
sier Focal); fam. ne savoir ni A vi 
B, (wever % nod B fennen) nicht cin: 
mal bas MB G fennen. 

A, Pras. Ind, % Pers, Sing. des 
Ziw. avoir. 

A (a), prep. (v. lat. ad) bescich- 
met Streben, Richlung <u elwas 
Ara: yu (einem fommen 2.) ; nad 
(Rom, naw Haufe geben oc.) ; in (die 
Start geben x.); an (feinen Plag ftel- 
Yen 3¢.); gegen (Often richten 2¢.) ; 

warts (4. B. oftwarts) ; |] {jusqu’)a, 
did au, bid; _ weil. Sinn bez, 4° 
Ziel, Zweck, Geyenstand einer 
Handiung: A) vor Hptw. an; yu; 
wird oft durch den Datif tber- 
seizl; ecrire 4 qn, an einen od, einem 
{coreiben ; parler - qn, yu-od. mit ei⸗ 
nem fprecyen ; obeir - qn, einem gebor- 

toen ; B) cor dem infin. yu;-il deman- 
de - sortir, et —— oder) wünſcht 
auſgugehen | desond. vor dem in- 
directen Acgimen eines thatigen 
Ziw., wird durch den Dat. tibers.; 
donner qe. - qn, tinem etwas geben ; 
ler qe. A qn, einem etwas abneh: 
men ; || 2° Bestimmung, Vidmung, 
Ucbersendang (haufigy wird hier 
das Ziw. aus daseen} : an; gewid⸗ 
met bem, det, ; aux grands hom- 
mes la patrie reconnaissanle, ben 
großen Wannern (bad erfenntlice Ba: 
tetiand, of.) gewidmet vom dankba⸗ 
ten Vaterlond ¢); leure de Schiller a 
Geethe , Brief Shillers an Goethe; a 
Monsieur N. 4 Paris, an (ven) Oerrn 
RN, Herrn MN. in Paris; 3° Lod, Ta- 

dei, FF unsch fir das Beste oder 
sum Schaden Jemands: wird mit 
Ausiassung des Ziw. gebraucht 
und fibers. durch den Dat. : mal- 
heur aux vaincus! Wehe bem Befieg: 
ten! 4° dient cur Vermillelung der 
Bezichung eines Ziw. auf einen In- 
—— , in einer der prœp. de nahe- 
mmenden Bedeutung : ju; com- 
mencer -, anfangen zu (commencer 
a bez. Fortschreiten, Zunahme, 
Steigerung oder Abnahme einer 
Handiung oder eines Zustandes, 
wahrend commencer de auf lange- 
re Fortdauer hindeutel; 3. B. le 
jour commence 4 luire, ver Tag 
fangt an gu leudten, es fangt an ju ta: 
; ber bricht an; commencer 
dormir, anfangen qu ſchlafen); 
continuer ⸗, fortfabren yu (setsl eine 
ange ¢, ununterbrochen forl- 


FRANC AIS- ALLEMAND. 


dauernde Handlung voraus ; wah- 
rend continuer de eme unterbroche- 
ne, in Zwischenradumen wieder- 
holte Handlung andeutet : 4. B. 
continuer a écrire, ig eon zu 
ſchreiben, einen Brief te. fortſehen; 
conlinuer d’écrire des romans, etc., 
fortfabren Remane rc. zu ſchreiben, 
bie Noman: Schriftſtellerei fortiegen) ; 
S bed, Entfernung von einem Ort 
sum andern, Zwischenraum: ane . 
bid; dici -, von bier nad (Bea at 
1c.) od. bis (Bruffel, bis Oftern rX.); 
6° Ferhattniss swischen Personen 
od, Sachen: yu; de (vous) 4 (moi, 
etc.), zwiſchen Ibnen) und (mir 2., 
zwiſchen uné beiden); un est 4 deux 
comme ..., eins verhalt fic) gu zwei, 
wie...; 7° Ortsverhaliniss, Lage, 
Aufenthalt: in; an; yu; auf; vivre 
a Paris, in ‘Barié leben; au fond, im 
@runve; in ver Tiefe; auf dem Grun: 
be; étre 4 sa place, an feinem Plag, 
am Ort fein; || verbindet mit der 
Ortsbestimmung die Angabe des 
Zwischenraums : weit; in ber Gut: 
fernung von; a dix lieues d'ici, yehn 
Stunden (weit) von hier; 8° des. 
die Sache, die Handlung mil der 
man sich beschafligt: bei; im; au 
eu, beim od. im Spiel; 9° bed. Na- 
Gegenwart: bei; vor; in; od. 
wird durch den Genit. fibers. ; a la 
face de, im Angeficht , Angeſichts des 
od, ber; vor (dem MAntlig ves Allmaͤch⸗ 
tigen 2¢.); a la vue de, beim Anblicke 
bes od. ber; aux yeux de, vot ten 
Mugen bes x¢.; 40° vor Namen anf 
den Aushangeschildern von Gast- 
Aofen etc. ; yu; in; au Lion d'or, jum 
goldnen Lowen; 44° dient sur Be- 
seichn. der Anstallt, der Rehérde 
etc., bei der Jem. angestellt ist : bei; 
an; conseiller a la cour de cassa- 
tion, Rath beim od. am Gaffations: 
bof; Ober-Appellationsrath ; 42° dient 
sur Zeitbestimmung, und swar 
sur Bestimmung a) eines unbe- 
dingten oder bedingtenZeit punkts : 
im; qu; an; um; gegen; bei; bis gu; 
auf; fit; au commencement de 
Veté, im, beim, zu Anfang des Gom- 
meré; au matin, bes Dlorgens; au 
soir, ded Abends; gegen Abend; bis 
um od, fir ben Abend; a midi, um 
littag, um die MittagsRunte, um 
awölf Libr (Mittags); a demain! bis 
(auf) morgen; auf morgen; 4 ma 
mort, bei meinem Tove; au premier 
signal, beim erften od. auf dad erfte 


Koel : b) einer wiederkehrenden 
idauer: auf; ...weife; au mois, 
monatsmeife; a la journée, auf den 
Tag, tagweife; 43° bes. Verhdltniss 
des Zustehens, des Angehdrens, des 
Figenthums, des Besitses, der Ei- 
genthiimlichkeit ; wird tibers. a) 
durch das. Zw. gebéren oder das 
Beiw. eigenthimlid) mit dem Dat, : 
c'est 4 moi, tas gehort mir; il a une 
maniére a lui, et bat cine ifm eigen: 
thimlide Manier; b) durch an; 
c'est a vous d’agir, ¢8 ift an Jhnen 
zu banbeln ; oder elliplisch : a yous 
maintenant, jegt ift ed an Ihnen zu 
reden, au fdbiepen et jegt ift die Reis 
fe an Shnen! Sie haben bas Wort, 
ben Schuß rc. ! 44° dient sur Besie- 
hung Thatigkeit eines Ztw. auf 
ein mitlelbares Regimen, und wird 
in der Reg. durch den Dat. tibers.; 
faire prendre les armes 4 qn, ¢i: 
nem befehlen bie Waffen yu ergrei: 
fen; Semanden qu den or tufen 
oder in's @ewehr freten laſſen ; Je— 
manden (jur ——— aufrufen; 
45° bes, Verhaltnias der Anzahl: 
au; a deux, yu zweien; felbanber ; 
deux a deur, omy ; Paarmeif?, 16° 
bes. naher a) die Art, die Figen- 
schaft einer Sache oder Person, 
und wird durch eine HW ortfigung 
fibersetat: canne a sucre, Zucker— 
Rohr; vache a lait, MiſchKuh; 
homme a systémes, Syſtem⸗Meuſch; 
Syftematifer; b) die Form, den 
Kau, das Zubchor einer Sache; 
mit; table atiroir, Tif mit einer 
Schublade, Schubladen-Tiſch; lit a 
culonnes, Bett mit Sdulen, Saulen 
Bett ; c) die Bestimmung, den Ge- 
brauch, wird fibers. durch yu, od. 
durch Wrortfiigung : terre a bie, 
Land (geeiqnet) gum Getreidebau, 
Rorn-fand; marché au yin, in: 
marft; fille 4 marier, ein gu verhei— 
rathenves, unverbeirathetes, beirath’: 
fabiget Marden; maitre a danser, 
Tan: Meifter ; prendre a témoin, 
zum Seugen nehmen od. aufrufen ; 
prendre a tache, fic) gur Mufgabe 
maden ; uneigenti, tenir 4 honneur, 
fiir cine Ghre halten, es ſich zur Ghre 
anrednen ; d) das fiir den Gebrauch 
eines PRerkseugs etc, erforderliche 
oder bei demseib, hauptsachl. an- 
—— Mitlel: wird ibers. durch 
‘ontfigung; arme a feu , Feuer: 
Gewenr ; machine a vapeur, Dampf: 
Maſchine; e) die Art und Heise 





des Handelns od. Seins, das Wesen 
von Pers, od. Sachen, die beglei- 
tenden Umstande ciner Thatsache 
etc. : mit; durch; auf; in; wird bis- 
weilen durch das part. pres, tiber- 
selzt : a grands cris, mit grofem 
Geſchrei; uberlaut; a genoux, auf 
ten Knien; kniend; fupratliq; a la 
_ ſchwimmend; im Schwimmen; 
|| bes. besonders aa) das HW eerkseng 
mil dessen Hilfe man elias ver- 
richtet : mit; pecher a la ligne, mit 
ver Schnur od.) der Ange fifthen, 
angeln; jouer ala paume, (mit Bal: 
len ſpielen) Ball fpielen od. ſchlagen; 
se baltre a l'épee, au pistolet, fic 
auf den Degen ſchlagen; fic (auf Pi- 
ftolen) fhiepen; des bas (faits) a l’ai- 
guille, au métier, (mit der Strickna⸗ 
del, auf dem Webftubl verfertigte od.) 
geſtrite, gewebte Strumpfe: bb) die 
Art des Verkaufs nach Zahl, Mass, 
Gewicht > nad; ...weife; ... wets; 
vendre 4 la douzaine, bugendiveié 
verfaufen; ala pinte , mafweig; a ta 
livre, pfuntyweié; || riichsichtlich des 
Preises : zu fur; a dix franes, qu 
_ od, fur yehn Branfen ; || oder der Be- 
sahtung, des Gewinns: auf; mit; 
a crédit, auf Borg ; a perte, mit Ber: 
luft; cc) die Gemiithstimmung, die 
Absicht: mit; a regret, mit Be: 
dauern; au meinem (od, feinem 3c.) 
Bedauern ; a dessein, mit Abſicht, ab- 
fichtlich ; dd) die Ursache : ducch; mit; 
tiber ; an; se rujner au jeu, fic) durch 
das od. am Spiel zu Grunde richten ; 
fein Geld verfpielen ; succomber , 
mourir 4 la peine, unter ter Laft ei: 
ner Arbeit erliegen; ſich an etwas zu 
Tove arbeiten; uber der Arbeit fterben; 
ce} die Wirkun » die Folge: w; 
auf; od. durch cin Beiwort + blesser 
a mort, auf ten Tod, tovtlid) verwun: 
ten; 1) Anufeinanderfolge ; Sleige- 
rung; genaue Uebereinstimmung ; 
sorgfaltige Aneinander[igung der 
einselnen Theile + fur; goulle a 
goulte, Tropfen fur Trovfea; tropfen: 
weife ; jeten eingelnen Tropfen; mot a 
mot, Wort fur Wort; wértlid; gz) 
nahe Kertthrung, Aneinanderstos- 
sen: an; dos ados, Riuden an Rü— 
den; hh) gegenseitiges Ferhaltniss 
der Zahl ; 46 quatre a six, vier yu 
fechfen; ii) den swischen swei Gren- 
sen oder Zeitpunkten enthaltenen 
Zwischenraum; Millelsahl : bié; 
dix 4 douze, zehn bié zwölf; deux 
a trois, ywei bié pret; kk) dAngemes- 
senheil : nad; amon gré, nach mei: 
nem Mefallen od. Betieben (f. Selon, 
Suivant); || 4 la verite, in Wabrheit: 
awar; a plus forte raison, (mitjum fo 
meht (Stund); WW) Grund ciner Ver- 
muthung, ciner Folgerung : an; a 
louvre on connait..., am Werte er: 
fennt man...; bad Werk lobt (ren Mei— 
fler) ; 179 geht dem Infinit. vovaus 
a) inder Bedeutung des part, pras, 
construirt mit en; a le voir (od. en 
le —— on dirait, wenn man ibn 
fiebt, ſollte man Jagen od.) glauben ; 
a Ven croire (od. ‘il faut le croire), 
wenn manibm glauben will; feiner 
Webauptung nach; a Uentendre, wenn 
man itm bért; b) inde Bedeutung 
con pour, um; a dire la verile, a vrai 
dire, (um) die Wahrheit zu fagen; a 
rler franchement, um offen qu re- 

n, of gefagt od. geftanten ; ike als 
Miltelwort zwischen cinem Hptie. 
und cinem Infinil., deulet & entic. 
die Meinung an, die man von etwas 
hat, oder auch die Zweckmassig- 
keit ciney vorsunchmenden Hand- 





lung: un Ouvrage a recommencer, 
ein , dad man wierter anfangen 
follte od. mug, ein von vorn anjufan: 
gendes, von Grund aué umzuarbeiten— 
bes Werf; un homme a ¢touffer, ein 
Meni, den man erwürgen follte, ter 
bie Schnur vervdient; || vous n’avez 
— parler, Sie haben nur gu ſpre— 
nm; Sie durfen nur ein Wort fagen; 
es bingt von Ihnen ab; || od. bedeut. 
Moglichkrit, Fdahigkeit, und wird 
tihers, durch die Ziw, Können, Faz 
big fein, Sollen; c’est une affaire a 
vous perdre, bie Sache fann Sie qu 
Grune richten; fam, das ijt nic Sic ei: 
ne balebrechende Sache ; c'est un conte 
4 faire dormir debout, bei dicier Ge⸗ 
ſchichte follte man (Refend) einſchlafen; 
il n'est pas homme a se laisser jouer, 
er ift nicht ter Mann danach, fic 
taͤuſchen yu laſſen, er Lapt ſich niches 
weis machen; 499 #m Sinne von de 
quoi, (etwas) au; verser a boire, et: 
was yu trinfen cinfchenfen; avoir a 
manger, 4 vivre; zu eſſen, gu leten 
haben; 20° étre 4, baruber aus fein, 
befchaftigt fein gu; je suis 4 me de- 
mander, id frage mit noch, tie Fra: 
¢ beſchaftigt mich ; ich weiß nocd nicht 
fob, wie 2.); 2he aqui, bez. IF ett~ 
eifer; aqui mieux micux, einer bey: 
fer alé ber anbvere, jeder fucht es bem 
andern zuvorzuthun (im, an); um die 
te; c'est a quil'emportera, jeder 
fucht es gu erbaſchen; man reipt fic dar: 
um; es ift cin formlicver Weitkampf 
tarum ; 22° swischen einem Adj. u. 
einem Infinitif, hat a die Bedeutung 
ron tellement td fo das; zu; fou 
a lier, d. h. tellement fou qu'on de- 
crait le Ler, (worth, wabnſiunig yum 
Binden, fo wabnfinnig dap man ibn 
Binden follte) aberwigig, vollfommen 
verrudt; bon a manger, (worl, qut 
zu efien) geeignet aur Koſt, epbar; 
dmad daft; 23. wird cor Hauplw. u. 
Firwort, gebraucht in der Bedeut. 
von pour, dans, sous le rapport de, 
flit, im, in Beziebung auf; a qui sait 
altendre, fir ben, der zu warten weiß, 
fir ten Geduldigen; prompt a la re- 
Partie, raſch in der Untwort ; 26e nwt/- 
dert den Sinn verschiedener Zeit- 
—322— B. prétendre qe., etwas 
als ein Recht) in Anſpruch nebnen; 
pretendre a qe., Anſpruch machen auf 
etwas, nad) etwas ſtreben; toucher 
qe., etwas berubren od, in Empfang 
nebmien ; loveher aqe., mabe vatan 
fein etwas yu erreichen, ſich ciner Sa: 
che nabern ; cinen Theil von etwas (4 
B. von feinen Ginfunftens empfangen 
od. ausgeben; 25° ausrufsweise ge- 
braucht, dient a als Aufforderung, 
Halferul, FF unschausserung ele, : 
au feu! scuer! au voleur! cin Dieb! 
Diebe! greift den Died! amoi! (worl. 
Au mur!) Hilfe! belft! 260in Verbin- 
dung mit Nebenwortern etc, bildet 
a corwortliche Redensarten: con- 
formement aux lois, den Geſehen ge: 
map; quant 4 moi, waé mich berridts 
a7° besondere Kedensarien: a peu 
rés ; a moins; au plus, ete. f. Prés, 
vins, Plus, ete. «itin Zusammen- 
sels. verlierLa seinen Accent, wo- 
gegen es haufig die Verdoppelung 
des ersten Cousonanten des 17 ur- 
selworts bewi kts es bes. Streben, 
Annaherung, Hinsukommen, Hin- 
suthun, und wird in der Reyel 
tubers. durch die Nebenw. Der, Her⸗ 
bei; Qerauf; Herab; Hin; Hinzu; 3u. 
, Aw, prafix. (haufiy das gricch. 
a eo ) bedeut. Abwesen- 
hei , 






---L08; ...lofigfeit, f. (3. B. acéphale, 
fopflod ; ecéphal —A fs 


Glajfe ver fopflofen Miggeburten). 

Aa (Pharm.) Abkiirs. statt ana, 
gleichviel von jebem. 

+ Aavora, m. ſ. Blais (deGuinée). 

Abaco(t), Abaque, m. (42 
fe Grevenstifd, m. (f. Buffet); go - 

ythagorique, vvutbagoriſche Tafel, 
ad Se (Archit.) Ubafué, m. Capital⸗ 
Platte, f.; 4° Abacot, m. Doppel⸗ 
pain os ebemaligen Rénige Eng⸗ 
anbé), f. 

+Abacus, m. Gommantoftad (ter 
Tempelherrn), m. 

+Abada, m. 4° bengaliſches (cin: 
borniges) Nasborn (Bontins}; 20 faz 
belhaftes Thier in Afrifa (Dapper), n. 

“Abaisse, f. Bodenteig (man: 
cher Pafteten), m. (syn. Crodte de des- 
sous). 

*Abaissement, m.(v. Abais- 
ser) 4°( Handlung des Senkens Senz 
fung (ter Stimme ꝛc.), f.; Senten, 
Verfenten, n.; Neiqung, f.; Neigen, 
—— eines Vorbangé 2.) , mM. 5 

rniedrigunq, Abtraqung einer Mau— 
er. | Serabrcgeng: Certicfangs Chir.) 
asc , Depreffien (ver Kry— 

all-¥infe); (Mus.) Genfung , Mupi- 
gung ter Stimme); Herabnimmung 
(eines Tommerfyeugs, uw. fig. ved Ge⸗— 
muths m-) fi Geoin. Kallen (einer Li⸗ 
nie), nm. 2 (Zustand dessen was 
sich senk!) Sinten (eines Ballons rc. ); 
Fallen (cined Barometers re ), um; Sez 
tung (eines Hauſes 2c.) ; Neigung, Vers 
tiefung (ted ſichtbaren Horizenis 2¢.1, 
f.3 || fig. Sinten,, na, Abnarme, fF; 
Berfailen, a. Verfall, m.; Erniedri⸗ 
gung; || absol, a) Sclhft-Grniebriz 
qung ; Serablajjung ; Demuth ; Unter: 
thanigfeit, f; &) geqwungene Grnierri: 
qung, Demuthigung; Herabwurdigung; 
Stmach, f.;5°| Zustand des Gesun= 
kenseins: Zentung ; Nierrigheit, f.; 
niedriger Stand (tes Wafers 22! wg 
Path.) Senfung der Gebarmutter 2xX¢., 
MebirmuttersAall, m.), f.; (Astron.) 
Verjenfung (eines Sterns unterdath 
dea Horigonts); Tiere (eines Sterns, 
ded Dammerungelreiſes f. ; fig. Ver— 
fall, m.; abso, Gntwurtiguag; Un— 
wurde; ſittliche Entadelung; Unter: 
wurpagteit, /. 

*Abaisser, va. (rgl, Bas) fo 
(nach unten — od. richten) 
niederbeugen, niederbiegen, nicterial= 
fen, berabdlaffen; den Blicf 2.) fenfen; 
( Physiol.) niederzieben; nach unten 
lenfen ; Géom.) fallen 4. B. une per- 
pendiculaire , eine fenfredste Lime) ; 
(Chic.) niederdruden, (tie Linſe in ben 
Mlasforper) binabjenfen , deprimiren ; 
2° (die Hohe vermindern) nietriger 
machen; (eine Diauer x.) abtragen; 
abnebmen; abbeben ; (cin GSemalee rc, 
niedriger bingen, fegenod. ftellen, (den 
Teig) breit druden, dunn reilen; 
( Aig.) (cine Gleichung) aur eine untere 
Poteng bringen od. reouziren; | uneig. 
u. fig. (cin Tonwerlzeug meecttiger 
ſtinimen, berabjtimmen ; die mune 
finfen lajfen; majigen ; (ven Muthec. 
niederſchlagen; (Pen Stoly 2X.) demü⸗ 
thigen ; (pad Verbienft 2.) verfleinern, 
ſchmalern; ernictrigen (f. Deprimer, 
Ravaler, Humilier); I} s’=, fich fens 
fen: 4° wad unten geben; berab: od, 
binab:fteigen; finten; fallen (f. Descen- 
dre); Qe nicdriger werden ; faiten ; ¢ins 
finfen (j. s'Affaisser); || wneig. uw. 
fi. finfen; abnebmen; nachlaſſen ſ. 

iminuer, se Calmer); ſich berablays 


Mangel, Verneinuag: Un... ; | fen; ſich erniedrigen ; fich demüthigen; 


ABAN 


ABAT 


ABDO 








fib untermerfen ; fich entroiirtigen ; || 
Abaise, geienft ; (Bot.) berabgefegt. 
"Abaisseur, m. (Physiol., 
Anat! imuscle -) Nicbertiebmutfel, 
Miederacter, m.; || (Gir) nftrument 
jum Nieverdruden od. Niederzieben, 
wn. Rierertruder ; Niederyicher, m. 
* Abajoue, f. (Zool. Sangebade, 
Badentaihe, f. (syn. Salle). 
*Abaliénation (f. Abaliéner) 
f. Bervingerung (von bewegl. Sachen, 
im rom. Recht zu Gunften eines ci- 
vis Romanus), Verkauf, m. 
*Abaliéner (v. Aliéner) va. 
eeraugern , verfaufen. 
*Abatlourdir, va. (rv. Balourd) 
{eigenté, plump, dumm madden) fam. 
verdutzen. 
"Abandon, m. (f. Abandon- 
per) 4° (3uftand des Verlajjenfeing) 


ginjlide ‘Berlaffenbeit; Bereinfa: 
mung; Hutflefigfeit; Entblößung; 


Rermabrlefung ; Berwilterung; Un: 
cultar, f; 2°( Handlung des Verlas- 
sens etc.) Verlaſſen, Aufgeben (eines 
Reanfen 2¢.), n.; Berzicht, m. Ber: 
—— (auf ein Recht 2¢.), f.; Abe 
shen (pom ciner Rerverung x.), n.; 
Retretung, Ueberlafiung (iciner Sachen 
an feine Qildubiger xc.), f.; (Comm.) 
faire abandon, Abſtand thun ; || sift! 
Fed, - (de soi-méme), (ftrafbare) 
Rergefienbeit (feiner ſelbſt, ſeiner bei: 
ligitn Pflichten); vollſtändige Ber: 
nadlaſſtaung od. Verwatriciung (fei 
Ber Sarerefien'; Verzichtleiſtung auf 
Lebensgiud, veraweifelnde Unthitigteit, 
> lim weit. Sinn: do (anmurbayolle) 
Nahlafigfere, Ungezwungenbeit (im 
Benebrnen, im Muforud); Hingebung, 
(: & unberrinttes Bertrauen, n. OF: 
jcadeit: Dingebung. f ; || al’-, in ber 
grésten Berwabhrichung,; étre od, al- 
al-,cervabrioit, (von aller Welt) 
verlafjen fein; darunter und daruber 
atten, laisser A 1'-, verlaifen, Preis 
eben ; (Aemanven) ſich felbit uberiaf- 
en; (etwas) geben laſſen wie es will; 
se laisser aller al'-, fich vernachlaffi⸗ 
gen ; fich felbR auigeben. 
"Abandonnement, m. (oe. 
Abandonner) 4 (bas) Berlaffen, Ber: 
qicht, m —— (f. Abandon, 
2°}; 2° (Handinng des sich Hinge- 
bens Sengebung (an..), [.: absol. 
—— an niedere Leidenſchaften) 
tuidht auf fitrliden Werth, Zuſtand 
—— Entadelung, m. ; 5° jf. Aban- 
“Abandonner, va. ganz und 
gat, auf immer) verlaſſen ſryl. Quit- 
ter, Délaisser) ; feine Hand (von einem) 
ahiieten ; im Stiche lafjen, fam. figen 
lafien; fabren laſſen: fic zuruckzieben; 
jurudtreten (von etwas, aué einer Me: 
eſchaft rc.) ; abfallen (von einem 2¢.); 
Re los fagen (von. . .); (bie Waffen x.) 
ea werfer ; || (einen Rranfen 2.) auf: 
ten; | fig. abfiehen (von einer Unter⸗ 
Rebmang 2¢.); fetwas) aufgeben; (ei: 
fer Sade) entiagen; eo (auf..): 
fim eweit. Sinn: 108 laffen, fabren 
leſſen (syn. laisser échapper); ſchie⸗ 
fen lajjen ; verlieren ; verlaffen ; || im 
relat. Sinn: - qe. 4.qn, 4 qc., cinem 
eteaf uberilaffen , abfteben , abtreten, 
Bbergeben ; etwas ciner Sache, 04. ci: 
Bem erwas Preis geben (syn. laisser 
ea proie, livrer) ; einem etrwad (3, B. 
einen itrettigen Puntt) yugeben : jj s’- 
fid (3. B. vem Schmerz, ver Freude 
bingeben ; fich ergeben ; fish tiberlajjen ; 
fit DPrei¢ geben; absol. a) ſich anfge: 
ten. das Sethitvertrauen, ben Muth 
Serliecen; 5) fidy vernachlaffigen (in 
feiner Ricidung r.); feimen (Styl xc.) 


vernachlaſſigen; c) ſich feinen natiirli- 
chen Antrichen od, Bewegungen uber: 
laſſen; ſich nicht zwingen; fich unge- 
zwungen balten od. benebmen ; || aban- 
donne , -e, verlaffen; audgefegt(es 
Rind); uberlaffen, Preis gegeben; || son 
courage I'a ahandonne, fein Muth bat 
ibn verlaffen; er bat ben Diuth verlo: 
ren; || abandonné, swhst. (ein) von 
Mott und der Welt verlaffener Menſch, 
an Leib und Seele ruinirter Wuflling; 
raͤudiges Schaf. 

*Abaptiste, m. (afdwrierec) 
(Chir.) Trepan mit fonifder Krone, m. 

Abaque, m. ſ. Abaco, 5. 

*Abarticulation, f. f. Diar- 
throse. 

*"Abasourdir(rgl.Sourd u. As- 
sourdir) (durch cin beftiges Getoͤſe) taub 
machen, betduben; fig. beſtürzt ma: 
chen, betduben : fam. verduyen a aba- 
sourdi, -e, betdubt; verdugt. 

*Abat, L. Pras. Indic. 3¢ Pers. 
Sing. v. Ztw. abattre ; HL. subst, m. 
veralt. ſ. Abatage. 

*Abatage, m. ‘v. Abattre) 4° (bas) 
Umbauen;, Holyfillen; (Bouch.) Nie: 
verwerfen, Nederſchmettern, Schlach⸗ 
ten; (Méc., Mar.) Umlegen, n.; 20 
Hauerlohn, me. 

*Abatant, m./{v. Abattre) Fall: 
laven, m.; Fallthir; Rlapype ( eines 
Tiſches r¢.), f.; Klapptiſch, m. 

*Abdtardir(r. Batard) ra. die 
Gntartung herbeifiibren, verſchlech⸗ 
tern, entmannen, entnerven; [| s*-, 
auéarten , entarten; verfummern (ime 
cigent/, u. fig. Sinn); || abdtardi, 
-€, entartet ; verfiimumert ; 3witter... 

*“AbAtardissement, m. (rv. 
Abdtardir ) @ntartung, MWusartung ; 
Veridletterung ; Gntneroung, /. 

*Abat-chauvée, f. Aueſchuß⸗ 
wolle, f. 

*Abatée, f. (0. Abatire) (Mar,) 

dat Scibit-\tlmiegen , Abfallen, n. 
Abtrieb (eines Schiſſes), m. 

*Abatellement, m. Sanvelé- 
verbot (von einem Gonful in der Le: 
vante yur Strafe erfannt), n. 

*Abat-faim, m. fam. Hunger⸗ 
filler, m.; Magenpflafter, qropes 
Stud Fleifh, n. Heuloch, n. 

*Abat-foin, m. (Econ. rur.) 

*Abatis, m. (v. Abattre) (Men- 
ge, Haufen abgebauener od. uingeftir;: 
ter Dinge) Nieverlage, f.; Berhau, m.; 
Windbruche; Windfalle, m. pl; los: 
gebrotene Steine, m. pl.; Sbutt, 
m.:(Cuis.) —(de volaille), bie fleinern 
Theile Kopf. Fluͤgel, Gingeweire rc.), 
ber Abfall vom Geflügel, mn. Fricaſſee, 
n.; -d'vie, Winfe-Rlein, m. ; Ganſe⸗ 
Pfeffer, m.; faire un = de.. , cine Nie— 
derlage anrichten unter... ; ein Berhau 
machen von... 

*Abat—joue, m. f. Abajoue. 

*Abat-jour,m. (plur. one s) 
SHragfenfter, n.; || misshr. (Bot.) der 
cin Zamentapiel 2 Sod uberragende 
MNarben-Lappen, caligans fenestra. 

*Abattage, ete. f. Abalage, etc. 

*Abattement, m. (rv. Abattre) 

g. ( Auftand —* Niedergeſchlagen⸗ 
it; Mattigkeit, Entkraäftung; Muth: 
lofigfeit, J. 

»Abaiteur, m.(v. Abaltre) Um— 
ſtürzer, . z fig. fam. iron. Giſen— 
freffer, Bramarbas ; Mrofprabler, m.; 
\|- de bois, Holyfaller, m.; grand abat- 
leur de quilles , groper Kegel-Umwer⸗ 
fer od. Kegelſchieber, m. 

Schlachthaus, 


*Abattoir, m. 
n,: || Ubveerei, 

ov. Battre) va. irrég. 
3 
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(f, Battre) fo abſchlagen; abbauen; 
herunterhauen ; abnehmen; abbrechen; 
abmiben; abjheren ; 2° niederfcstaz 
gen, umſchlagen; umbauen; nieder: 

uen; niedermachen; niederſchießen; 
yu Boren ſchlagen od. werfen; um: 
reifen; umwerfen; herunterreifien ; 
fallen ; tddten, ſchlachten; eriegen ; 3¢ 
(rar od, gewaltfam ) berablaffens 
terabfrimpen ; nieverihlagen; berab⸗ 
flappen; 4¢ im weitern Sinn: (Mar. 
- un navire (en caréne), ein Sci 
auf vie Seite legen, umlegen od, kiel⸗ 
bolen ; 5° uneiyent!, beſanftigen, ſtil⸗ 
len: || fig. (bie Rrafte) ſchwächen, ent: 
kraͤften; (ben Muth, vie Hoffaung) 
niederfdlagen , entmurhigen; (den 
Stoly) demüthigen; herabjtimmen ; |} 
2» - du bois, 9 Sol) fallen; 6) Kegel 
umwerfen; J. eu de trictrac) Stei⸗ 
ne flagen ; d) fig. fam, ou - de la 
besogne, (cin guted Stud) Arbeit ver⸗ 
richten; raft) arbeiten; - la pous— 
sire, ben Staub niederſchlagen od. 
bampfen ; |] Se - la bride, den Zügel 
ſchießen laffen od. verhingen ; || s’-, 4° 
s'- l'un lautre , fic cinanver ſturzen; 
2° herabſchießen (auf.. ; syn. fondre) ; 
ftiirjen (sous qn, unter einem): ein 
fallen, niederfturjen; 30 ſich befanfti- 
gen, ficd legen; || abattu, -e, abgebauen, 
umigeftiirat ; fig. niedergefdlagen ; ent: 
muthigt; Fraftloé; matt. 

*"Abattures,f. p/.(v. Abattn, ſ. 
Abattre) fleined vom Hirſche im Lan- 
8 abgeſchlagenes Meftriud, n.; Fahrte 

des Hirſches im Geſtraͤuch, J. 

*Abat-vent, m. (plur. ohne s) 
Schirmdach, Whetterdad, n. 

*“Abal-voix, m. Ranieldedel 
(der die Slimme abwarts lenkt), m. 

Abbatial, adj. (rv. lat, abbas, 
f. Abbé) dbtlich, ableilich. ; 

Abba ef: (f. Abbé) Motei, f.; 
Abbaye, ‘A (Militdrgefingnip in Pa- 
ris), 

bbé, m. (v. lat. abbas) 4° (Be: 
figer ciner Abtei) Wht ; 2° (ein) Welt: 
geiſtlicher, Abbe m.; |] - régulier, ti- 
tulaire, Orvensabt, geiſtlicher Mot; — 
el oo: gefürſteter Abt. 

bbesse,/,. (fem. v. Abbé) Meb- 
tin; Mebtiffin, f. 

*Abc, m, 4° Abe, n. Alphabet, n.; 
fig. UAnfangsgriinve, m. pl. Abe, nu. 5 
2° Ube buch, n. Fibel, £ 

*Abcéder, on. (uv, lat.abscedere) 
(Path.) in Giterung übergehen, eitern, 
vereitern, ſchwaͤren; faire -, zur Gite: 
* bringen. 

Abeds, m. (rv. lat. abscessus) Gi⸗ 
tergeſchwulſt Giterbeule, ſ. Abſceß, m. 

Abeisse, ſ. Abscisse. 

+ Abdalas, m. Abdalas, m, (per: 
fifther Mind). : 

Abdérites, pl. (Géog.) Abderi⸗ 
ten, om. pl. (eigentl. w. fa: ; 

*Abdication, f. (v. lat. abdi- 
catio) (o(Handlung des Abdankens, 
f. Abdiquer) Abbanfung, (freiwillige) 
Niederlegung (der fouverainen Wiirde), 
Tbron⸗ Entſagung 2 ( Anc. Ju- 
rispr Verſtoßung, Enterbung (eines 
Svubnes), f. 

*"Abdiquer (vr. lat. abdicare) 
va. u, abs. (ver Fortubung der böchſten 
Mewalt im Staate, tem Thron, ver 
Krone) entfagen, abdanfen, (vie Krone) 
niederlegen, abdiciren: imweit. Sinn: 
(eine bone Wiirde, ein Commando) niez 
verlegen ; fig. firth (jedes Anfpruchs anf 
Gore 2.) entaugern , ſich entfleiven; 
verzichten (auf etwas). 

* Abdomen, m. (fat. abdo- 
men) (Anat. hum.) Unterieib, Baud, 
m, Abdomen, n. ; schersw. Sdymeers 
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baud, m.; (Zool.) Hinterleib; Mit: 
telleib (bei ben Trilobiten); Bauch 
(bei den Vögeln, Amphibien od. Fi⸗ 
fhen); Hinterleib (bei den Infecten rc.); 
n_ eng. Bed. oberce Theil des Hinter: 
leibes, m, Abdomen (bei den Infecten, 
FF iedemaun), n. 
"Abdominal, adj.(c. Abdomen) 
4© (den Unterleib betreffend ; yum Un— 
tecleib gebdrig) Unterlerbd:; Baudy..; 
paler boeminal...; cavile -e, 
audboble, f-; artére abdominale, 
Bauchpulsaver,f.; pulsations -es, Bul: 
fationen im Unterlerbe, ſ. pl.; organes 
abdominaux, Unterleibsorgane; mem- 
bres abdominaux, (bie) untern oder 
bintern Glietmaßen; napeoire -e, 
Bauchflojje; 2 reijen Baud ſich auf 
irgend cine Weife bemerfbar macht, 
j. B. durch feine Starke, Farbung 2.; 
--baiudig (4 B. weipbduchig); abdo- 
minaux , adj. wu, subst. m, pl. a) 
‘poissons —) Fiſche mit Baucflojfen, 
—— — b) (carabiques —) Rafer 
mit auffatlend flarfem Hinterleib , Wb: 
pominaifafer (Lalreille, Eichwaidt), 


m. pl. P 
*Abdominoscopie, e (Sé- 
méiol.) Unterſuchung tes Unterleibes, f. 

“Abducteur, m. (t. lat, abduc- 
tor) (Physiot., Anat.) (ein) abyieben: 
ber, ablenfender, nad aupen lenkender 
Mustel, Whyieh-WMustel , Wuswarts- 
gieber (ves Auges 2c.), m, 

*Abduction, f(r. lat. abductio) 
4° (Physiol.) (das) Abzichen (von der 
Mittellinie des Koͤrpers od. von ber 
Uchfe eines Gliedes), n. Muswartshe- 
wegung (durd cinen Abziebmuslel), 
[-; & (Path. ext.) obsol. querer Kno⸗ 
chenbruch mit —— der Bruch⸗ 
enden, m.; 3° (Tact.) Abſchwenken, n.; 
i (Philos.) Ubvuction, f- 

Abeadaire, f. (Bot.) invifther 
Zweizahn, m. (syn. Spilanthe-ac~ 
melle), : 

*"Abécédaire, adj. alphabetifh; 
ignorance -, Unwiſſeũdbeit die ſich bis 
gum Mb ¢ erftredt) craffe Unwiſſenheit; 
|| subst. m. Abe bud, n.; Fidel, J. 

*Abéchement, Abécher, f. 
—— Abecquer. 

. becquer. i Becquée) ra. 
{eigenti. in_ ven Sanabel geben) (ci: 
nen unger Vogel) fiittern ; ages. 

*"Abee, f. Ubyugésdffnung fur das 
Miublwaffer, Mublileufe, f 

Abecillage, m. (wv. Abeille) 
-(Féod.) Bienenrecht ; 3cidelrecht, n. 

Abeille, f. (e. /at. apis) Biene, ſ. 
(Gattung von Insecten, Ord, Haut- 

figler); besond, (- ——— 
_(gemeine Denies )Biene, Imme, f. 
syn. mouche a miel); in ong. Bed. 

- ouvriére) tinge epi ribie- 
ne, —— ofe) Biene - ciri¢re, 
MWadhébiene ; - nourrice , Futterbiene; 
= male, mannliche Biene) Drohne, f- 
(syn. frelon); - femelle, abeille-rei- 
ne, mére , (weibliche Biene , Bienen⸗ 
Ronigin, Weiſer, m. ; || - menui- 
si¢re, - percebois, Holybiene (syn 
sylocope); - magonne , Mauerbiene 
(syn. megachile ); || fig. ( Sinnbild 
der Aemsigkeil, der Arbeitsamkeit, 
der kaiserlichen 11 Gide) Biene, f.; 
dim weil. Sinn: (Bild einer) Bicne 
‘an JFappen, etc.); (Astron.) —— 
liches Sternbild) Biene (syn, Mou- 
che indienne), f.; || piqdre d’-, Bie: 
nenflich, m. 
_ “Abelmosch, m, (Bot.) fe Bi: 
famfdrner, a. pl.; 2° Bifamftraud, m, 

"“Abénévis, m. (r. Benevis, 
Tkinéfice) (Feod.) Bewilliqung (tes 
Webrauché eines Hobcitéreddts gu Pri: 
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vatzweden); besond. Wafferieitungs: 
———— l⸗er, wa, (alé Wobl⸗ 
that, als Gunſt) bewilligen; bes. (ci: 
nem) das Waſſerleitungsrecht bewilli⸗ 


Abéquement, m. (v. Abec- 

quer) Futterung, f. Wegen, n. 
*Abéquer, f. Abecquer. 
*Aberratiou,/. (c. lat, aberra- 

tio) 49 ( Phys., Astron.) Abwei— 


hung, Abirrung (de la lumiére , des 


éloiles fixes, ved Lichts, dee Firſterne 
od. ſcheinbare Bewegung ver legtern), 
f.; 2° (Physiol. , Pathol.) Abweſchungq 
{pom normalen Zuſtande, von der nor: 
malen Thaitiglert od. Richtung); Wb: 
ireung; Mbienfung, bes. Wb rrung, 
Aberration (ver geiftigen Runctionen, 
ter Ginbilbungéfraft, ber Joeen 2X. }; 
Berirrung, f.; || 49- de réfranzibilite, 
Abirrung, Seritreuung ver Lichtſtrab— 
len,od. Farbenerzeuqung bewirft burch 
ungleiche Brechbarleit verjeiben, f_; - 
de sphéricite, Whirrung, dieytriſche 
Abweichung, Farbengerftreuung ſpbaͤri⸗ 
ſcher Glaͤſer, /. 

*Abétir (ve. Béte) va. fumm 
machen ; den Geift abflumpfen ſ. He- 
beter); in Unwiſſenheit verjenten ; 
verthieren (f. Abrutirc);{} ona, tumm 
werden, verdummen. 

+Ab hoc et abhac, adv. fam 
obne Sinn und Verftand, chne Ord: 
nung, in ben Tag hinein 

*Abhorrer (vc. (af. abhorrere, 
egl. Horreur) va. einen (tiefen, unbe: 
jwinglidyen) Abſcheu baben vor einem 
1.) , (tief) verabrcbeuen; || s\—, fich 
(felbft} verabfdjeuen ; |] abborre, -e, 
verabſcheut. 

Abietin, adj. (lat. abietinus) 
(Hist. nat.) 4° tannennatelartig; 26 
auf Tannen, in Tannenbolzern wach: 
fend od. lebend; Tannen... 

Abiétine, f. Chim. org.) Abie— 
tin, n. dbarziger Sroff den man aus 
tem Strapburger Terpentin gewinnt) 
(Caillot). 

Abi¢tique, adj. (Chim. org.) 
acide -, Qannenjaure, f. (Baup, 
Caillot). 

*Abigéat,m. (rv. lat. abigere) 
(Anc. Droit crim.) Weatreibung, Ent⸗ 
wenbung ved Wiehes, f.; Heerdenraub, 
nt 


Abime, m. ( &£vcees) cigenti. 
rundlofe, botenlofe Tefe, /.; bodento- 
er Shlund; im weil, Sinn: Abgrune, 

(tiefer; Scblund, m.; Trefe. Kluft, f.; 
(Geogn. (fentrechte Ausboͤblung von 
unermeplicher Tiefe ) Abgrund; in 
der hohern Schreibart und dicht, 
les abimes de la mer, de la terre, 
bie unermefiliden Tiefen, Abgrunde, 
Schlunde des Oceans, des Grdballs ; || 
fig. 4° Unermeflicfeit, ſ. Wbgrund 
von Glend x. }, m.; Uebermag: Grtrem, 
n.; 2° Berverben, n.; Abgrund, m. ; 35° 
Urfache bes Rerderbens , f. bobenioier 
Schlund, m.; 4° unergqriindlices , 
ſchwer au ergriunbventes gebeimnißvol⸗ 
les Wefen; unerforſchliches Mirch et, 
n.; unlésbare Frage, f. ; unerſchoöpfli⸗ 
hes Studium, n. bodenleſe Tiefe ci: 
net Wiſſenſchaft x.), f.; Whgrund, m-.; 
5° absol. (Lang. bibl.) vie Tiefen ver 
Helle, der Whgrund; || wneig. (Chand.) 
Talgtrog, m. ; || (Blas.) piéce en abi- 
me, verjenftes Stud, n.; || 4ounabime 
de science, cine wabre Fundgtube des 
Wittens, f.; cin grundgelehrter Mann. 

Abimer (er. Abime. ea. in ten 
Abgrund fliirjen od. verienfen; Cire 
abime, verfentt od verſchüttet werden; 
verfinten ; untergehen; yu Grunde ge: 
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hen; [im weit, ‘inne : ju Grunte 
richten; (von Grund aué) verderben ; 
ruiniren jon. veralt, verfinfen; qu 
Mrunve geben ; umfommen ; |j s"-, vers 
finfen ; veritblungen merbden ; einſtur— 
sen; fig. a) fidy (in etwas) verfenfen 
od, verticfen; (in Traumereien 2. ) 
verfinfen ; fich (einer Sache, uberlajjen 
od. vollſtaͤndig ergeben; 6) ſich qu 
Grunvde ricdten (turd) etwas); ¢) fam. 
verbdorben werden (a qe., durch etwas); 
verberben; || abime,-e, veriunfen, vers 
ſchüttet; verfenft; vericblungen (dans 
qc., DON ctwas); qu Grunde gerichtet 
(de qe., durch etwas); verdorben 
durch, von); é@tre abimé de deties, 
ticf od. fam, bié uber vie Obrenin 
Schulten ſteden; tief verſchultet fein. 

yAbintestat, ade. Jurispt.) 
ab intestato, obne Teftament ; heri- 
lier ~, Snteftat-Grbe, naturlider od, 
geſetzlicher Grebe, m. 

tAb irato, adv. ab irato, im 
Borne geſcheben, verfapt 2. 

*Abject, adj, -e, f.(v. lat, ab- 
jectus) verworfen, (im höchſten Grade) 
verddtlich ; niedertrachtig; gemein. 

*"Abjection, f. (v. lat. abjec- 
tio) 4° (Zustand, Eigenschaf! des- 
sen, der od, das verworfenist) Ver⸗ 
worfenbeit; Berachtlichfert ; Niedrig⸗ 
feit; duperite Gemeinbeit, f. ; 2° (die) 
verperfenfte Claſſe, (ver) Hefen (bes 
Boils r.). 

*Abjuration, f. (f. Abjurer) 
Abſchwoͤrung; eidliche, feierliche Ent⸗ 
faguing. 

*Abjurer(v, fat. abjurare) va. 
(eidlich u. Offentlich entsagen) ab= 
fhworen (sa religion, feinen Mlauben); 
|| im weit. Sinn: feierlich, formlich, 
fur immer) entfagen (une opinion, 
einer Meinung); verlangnen ; abſchwoͤ— 
ren; || absol. feinen Wlauben abſchwo⸗ 


ren. 

*Ablactation, f. /f. Lactation) 
Gntwehnung (cineé Sduglings von 
ver Wuttermil), f. (syn. Sevrage). 

*Ablaqueation, f. (ev. lat. 
laqueus? (bas) Mufgraben od. Aufba⸗ 
den ber Groe um die Wurgeln (eines 
Baume o.), m2 

*Ablatif, m.(v. lat. ablativus) 
(Gramm.) Ublativ, (ver) Rehmfall, 
fecbéte Ball, m. 

*Ablation, f. (v. lat. ablatio) 4o 
(Chir.) Abnabme; Amputation; ge 
(Chim.) HSinwegnahme; ( Thérap. ) 
veralt, Entziehung (yon Speifen), (5 
3 (Path. int.) ver allt. ſ. Apyrexie. 

«Able, suff. (lat. ...abilis) bil- 
det Beiworter von Zeitw., u. bes. 
Wirdigkeit; Moglichkeit : ...wwts 
vig wertheli + gecignet gu...g 
bar, ...fabiq (4. 8. Aimer, lieben; 
Aimable, wurvig geliebt zu werden, 
liebenswurbig; lieblich; Exécuter, 
auefubren, Exécutable, wags auége= 
fubrt werten fann, auéfubrbar). 

Able, m. —te, f. (ev. lat. albus) 
(fleiner) Weipfift, m Bide, f.; —or- 
dinaire, m. ableite, f. gemeine Blide. 

*Ablégat, m* (Stelloertretet ei⸗ 
neé Legaten) Ablegat, m. 

Ableret, im. -te, f. (v. Able, m.) 
— 

Ablette, /. }. e,m. 

*Abloc, m. (e. Bloc) obsol. Uns 
terjegmauer, Stugmauer, /. 

*Abluant(part, pres, 0. Zlw. 
Abluer) adj. (Thér.) abjpulend; rei⸗ 
nigend (cevalfet). 

*Abluer (wv. lat. abluere) va. 
urspr. abwafdhen; gewohnl. (cine 
verloſchene Schrift mit Gallapfelwaje 
fet) auffsij den. 


ABON 





ABOR 


ABOU 








" *Ablation, f. ff. Abluer) 4° 

fen Abwaſchen od. Abſpülen, n. Wa: 
; » [5 (dab) Sande: 
mafchen (im cath. Gultué), n.; 2 (An- 
tiq.) Die gum Abwaſchen dienende F lif: 
fiafeit, f. ; (Culte cath.) Bein, m. und 
Baler jum Handewaſchen, n. 

*Abneégation, f. —— —— 
ung ; Aufopferung, f.; 
cr * m.; — de soi- 
ugnung, f.; faire - 
de qc., etwas verldugnen. 

Aboi, m. (f. Aboyer) 4° (bas) Bel- 
len, Gebetife), m_; 2° abois, pl. Toved: 
fampf (eines Hirſches), m.; etre aux 
abois, tenir les abois, mit dem Tove 
tingen, anf bem Bunt fein yu veren: 
ten; § Ag- vergweifelter Suftand, m.; 
étre aux abois, tn den letzten Zügen 
liegen; auf bas Aeußerſte gebracht fein; 
cuf dem Punft ftehen zu capituliren; 
inelire qn aux abois, ¢inen auf dad 
Neugerfte bringen. 

Aboiecment, m (vv, Abover) 

bat) Bellen ( cines Hunves ); Gebel: 
{¢), m. 

Abois, m. pl. ſ. Aboi, 2°. 

"Abolir (». lat, abolere) ra. ab: 
chaffen: anfbeben; abjtellen ; (cine Ber: 
jaffung rc.) vernicten; (Anc.Dr crim.) 
— un crime, cin Ber n tilgen, 
die —— eines Verbrechens 
(turd einen Madtiprucd) niederſchla⸗ 
gen; | s’-, «) außer Gebrauch fom- 
men, ſchwinden: abfommen; erloͤſchen; 
6) verjabren, durch Verjahrung getilgt 
werden (ist mur gebrauchl. von Ver- 
brechen); J aboli, abgeſchafft; auf: 

ten ; abgcfommen; erloſchen; ver: 


*Abolissable, adj. (vc. Abolir) 
waé abgeſchafft fann od. muß 
1* one bar ; tilgbar ; verjabrbar ; 2° 
Trcelicaiwen t, m. (ov. Abolir) 
4° (Handlung des Abschaffens) Ab⸗ 
fhaffunag, f.,2°(Zustund des Abkom- 
mens) Abtommen, n.; Berjihrung, J. 
*Abolition, f.(e. Abolir) 4° Mb- 
{este (durch einen Act ber geſetzge⸗ 
ben it, {; | Straferlap, m, 
peep rage | acon Strafverfabrens 
aus bébiter Piachroollfomimenheit }, 
Mbolition, f.; 2° (tas) Erloſchen (burch 
sen ane ope party ag angen 
dung, burch entgegengefeste Gewohn⸗ 
Keit), n.; Suftebany, Mernigtung (des 
Gehot⸗ r¢.), f.; f] 4° - générale, Ge: 
Rneral-Pardou, m.; lettre d'-, Be: 
—— brief, m.; 20 (Path )- de 
a vue, Erleſchen, vn. Bernicstung ber 
Sebfraft, f Grdlinven,n.; Blindheit,/. 
+Abomasum, Abomasus, 
m. Bettmagen, m. (f. Caillette). 
"Abominable, od. -ment, 
ade. (f. Abominer) verabſcheuungs⸗ 
wirtig. abſcheulich; im weit. Sinn: 
wderaus ſchlecht, abſcheulich. 
Abomiualtion, f. (v. lat. abo- 
minatio) 4 (hochster Grad des IVi- 
derwillens) Ubidheu, m. (syn. Dé- 
testation , Exécration); 2° ( Gegen- 
stand des Abscheus) GMrducl, m.; 
Saantthat; Schande si | 4° avoir 
qn od. qe. en -, einen 2 bf u ver ci: 
tem od, etwas haben, einen od. etwas 
werabjdbeucn ; 2° éire en- a qn, ei: 
bem ein Grauel fein. 
*Abominer, ca. (lat. abomi- 
hari) ceralt. verabfdeuen (f. Detes- 
ler, Abhorrer). 
*"Abondamment, adv. (f.Abon- 
dant) im leberfluffe, uiberfluffig; reich: 
lid ; fattfam. 
*“Abondance, I. Ae lat. abun- 
dantia) Ueberflug, m_.; Fille, f.; ~de.., 


Ueberflug an..; | absol. fo Ueberfluß 
= Naturerzeugniſſen, an Glücksgü— 
ern}, m.; 2° Hille an Worten, f. 
Wortreidthum , m.; wberitrémendve 
Beredfamfeit , f.: jiron. viel Wafer 
mit wenig Wein, n. fam, Ginfewein, 
m,; || 4° lacorne d'-, bas Sorn des 
Ueberflujfes, Fullborn, n.; 26 parler 
avec -, Ach mut einer großen Leichtig⸗ 
feit od. Gelaͤufigkeit auoruden; Fulle 
im Auédruck haben; parler d’-, aus 
vem Stegereif fyrechen; parler d’- de 
coeur, (wortl. aut Herzens fülle reden 
fein “Hery aueſchutten, feime Herzens 
meinung dupecn, 

*Abondant, adj.-e, f. (vp. Abon- 
der) 4°- en, im Heberflug verieben mit 
(etwas); reid) an ( Worten od. wort: 
reid) 2¢.) ; 20 absol. uberfluffig; reich⸗ 
lidy ; reich ; im Ueberfluß vorbanden. 

4 bonder (v. fat. abundare) on. 
4°-en, einen Ueberfluß baben, reich fein 
an, {etwas im Ueberflug befizen ; av 
absol. im Ueberfluß, in reichlichem 
Make verbanven fein; le blé abonde 
dans ce pays, es ift in diefem Lande 
cin Ueberfluß an Korn, diefed Land be: 
figt cinen Ueberfluß an Metreive ; Il fig. 
~ dans le sens de qn, aan und gar 
im Sinne Jemandes urtheilen, reden 
2.5 einem vollfommmen beipfliten ; - 
dans son sens, groped Gewicht auf fei: 
ne (eiqne) Meinung legen, durchaus 
auf feiner Anſicht beſtehen. 

*“Abonné, part. passé v. Zr, 
Abonner : abonnirt; étre - a qe., auf 
etwas abonnirt fein od. pranumerirt 
haben ; || -, swbstant. m. —e, f. (ber) 
Abonnent; (die) Whonnentin; Unter— 
jeichmer(im), m. (u. f.). 

*"Abonnement, m. (v. Abon- 
ner) (Vertrag, durch den Jemund 
sich anheischig macht, eine Reihe 
sahlbarer Leistungen, gegen Preis- 
verminderung oder su einem un- 
wandelbaren Durchschnittspreise , 
in Fmpfang su nehmen) Abonne⸗ 
ment, 7. ; Vorausbezablung, Pränu— 
meration; |] (Fin.) Durchſchnittszah⸗ 
lung, Durchſchnittsſumme, f.; | par -, 
Abonnementsweife. 

*Abonner (ve. Bon) va. -qn, 
(eigentl. es fo einrichten bak Semand 
etwas gu Gute hat; zum Bortheil Ie 
mandes hedingen} cin Whonnement fiir 
Jemand nehinen (a qe., auf etwas); 
s'⸗, fit) abonniren, cin Abonnement 
nefinen, primumeriren (auf..); einen 
Vertrag (mit ver Post 2. yur Sahlun 
ciner hejtimmten Gumme fiir alle 
Porto-Mebihren) abſchließen: fics (mit 
der Steucrreceptur 2.) um eine Durch⸗ 
ſchnittsfumme zum voraus vergleiden; 
einen Accord machen. 

Abonnir (v. Bon) ra. verbeſ⸗ 
fern; veredein (og/. Améliorer); |i 
va. refl. s-, u. on, ſich verbeffern, 
beffer werben. 

*“Abord, m. (f. Bord) 4 (Ort, 
Weg, durch den man su etwas ye- 
langt) Sugang (syn. Accés , Appro- 
che); Gingang (syn. Entrée); Mus: 
gang (syn. Sortie); (Mar.) fandungs: 
Play, m, Unfurt, f; 2°( Handlung des 
Sich Naherns, etc. , |. Aborder) Anz 
naͤberung, ſ. Au ang; Surcitt, m.; 
(Mar.) fan und, nyurt, /.; (Guerre) 
Angriff, Unfall, om. ; {| fig. de (die in 
dem IVesen einer Person gegriin- 
deten Umstande, wnter denen man 
sich derselben nahert) Met zu em: 
pfangen, ſ. Gmpfang. m.; Ween, n.; 
Qo ol. 3ufammenflug (von Men: 
fen); 3° Anfang, Beginn open 
Handiung), m.; {| to avoir I'- facile, 
étre d'un = facile, febr zugaͤnglich 
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fein; ein entgegenfommendes Weſen 
haben; = difficile, Unguganglicfeit; 
Schroffbeit, . ſchroffes Wejen, n.; 
d’-, toutd’-, au premier -, de prime 
~ , des ’-, loc. adv. (gleidy) anfangé ; 
auf den eriten Blid ; beim erſten Ber- 
ſuch; zuerſt. 

Abor da ble, adh. (v. Aborder) 
—* man aich nahern, wo man 
anden kann) zugänglich. 

*“Abordage, m. (v. Aborder) 
fe (bas) Anlegen; Anlanden; dbesond. 
(tad) Gntern (eines feindliden Schif— 
fed), w., Gnterung, /.; 2° (bas Anſſoßen, 
Anyprallen (an ein andres Schiff ); 
Sufcmmenftogen , Aneinanverpralten 
weiet Schiffe), w.; |] de aller a V-, en: 
tern, sauter a l'-, an Bord des geen: 
terten Schiffé fpringen. 

*“Aborder (f. Abord) on. - a, 
(eigenti. an den Rand einer Sade 
fommen) (Mar.) an Bord legen; (an): 
landen (a une cdte, an einer Riifte; 
dans une ile, an od. auf einer Snjei); 
| im weil. Sinn: (fast veralt.) -de, 
fich ndbern (f. Approcher); | ra. fic 
nafern, nabe fommen (qe., einer Saz 
the); beranfommen ; (nate) binanfom: 
men; anbringen; besond. a) (cin 
feindliches Schiff) entern; 5) (qufallig 
an cin Sif) anftofen ; anfegein (f. 
Rencontrer, Heurter, Choqner) ; ¢) 
(auf den Aeind) eindringen; anqreifen ; 
d) (auf Jemanven) dugeben (Jean: 
ben) anreven; |! fig. (anfangen gu) er: 
ortern, (cine rage 2.) in Anreguug 
bringen ; [J s’-, ſich einander nabern ; 
ſich begeqnen ; auf einander zugehen 
od. eindringen, losftirmen ; auf ein: 
anverftofen; || ¢)-a la baionnette, mit 
bem Bajonnet angreifen, cinen Baz 
jonnetangriff machen. 

*Abordeur, m. (v. Aborder) 
(Mar.) Gnterer, m. 

*Aborigéne, m. (v. lat. abo- 
rigines) Urbewebner, (ber) Gingebor: 
ne, m.; (Zool., Bot.) fein) von Alters 
her ainhe miſches Thier od. Gewachs, 
lirthier ; Urgewächs, n. 

*"Abornement, m. obsol. ſ. 
— Grepafegung. f. 

*Abornér, va. obsol. abmar: 
fen (f. Borner). 

*Abortif, adj.-ive, f. (v. lat. 
abortivus) 4° au frih geboren, burdy 
cine Wrubgeburt yur lt gebradht, 
unzeitig, unreifs tm weit. Sinn: a) 
unvollfommen entwidelt, mangelbaft, 
verfiuimmert; unfrudtbar, taub es Sa— 
menforn 2¢.) (syn. Avorlé); 6) wird 
—— von Botanikern sur nac 

ern Beseichnung einiger Pflansen- 
arten gebraucht, deren Blumen we- 
gen ihrer Kleinheit chedem far un- 
eniwickell gehalien wurden : klein⸗ 
blumig ; 20(Thér., Méd. lég.) (bie Rei: 
besfrucht) abtreibend; eine künſtliche) 
Frubgeburt veranlajfend ; abortiv, 

Abot, m. (Man.) Sprungfeit, n. 
Sprungriemen, m, . 

*Abouchement, m. (oo. A- 
boucher) fo alt (mundliche Verhand- 
lung, Unterredung, f.; 2° (bas) Zuſam⸗ 
menftopen (jweier Mundungen, Roͤh— 
ren oc.); Ginmündung, f.; (Anat.) ſ. 
Anastomose. 

_* Aboucher (v. Bouche ) va. 
cine Unterretung od. 3ufammenfunft 
(jwifthen zwei od mebhrern Perfonen) 
einleiten, veranftalten od. vermittetn ; 
{yet Perf.) mit. einander in’s Oe: 

prid bringen; |] dm weit, Sinn : 

(zwei Mabren rc, mit ihren Miindun- 

en) aneinanderfügen; |f s'-, 4° fich 

mit cinander) bereven od, unterhalten, 


ABRA 


ABRI 





ABRU 


m —— — — — — — — — — — — — 


etwas mundlich verhandeln; 2o zuſam⸗ 

menmuinden ; zuſammenſtoßen. 
*Abou(jement, Abod- 

ment, m. (v. Bout) (Mar.) GEben⸗ 


fligung. - 

Abougri, adj. f. Rabougri. 

+Abouquement, m. (Sal.) 

Aufſchuttung neuen wg — 
£Abouquer, va. WSal.) (frifches 

Saly) auffchutten. 

* About, m. (f. Boul) (tag an etn 
andres Shid anſtoßende, gewoͤbnlich 
frig abgeſchnittene Ende (cines Stu: 
fe Holy rc.); Anicbifeftud, n.; Anſtoß; 
Ginlafapfen, or.; || (Ane. Jurispr.) 
-s, pl. Wrenyen, f. pl. 

*Abouter, en obsol. f. Abou- 
tir; I] ra. (Arts et Mét) (mit ben 
fiumpfen Gnden) yurammenfagen ; || 
abonté , (Blas.) mit jufammentanfen: 
ben Gnden od. Spigen. 

* Aboutir(v. Bout) on. (mit fei- 
nem Gnbe) an (etwas) ſtoßen od. gren- 
zen; ſich (bid zu etwas) erſtreden; 
endigen (an, in); || fig. - a, auf (etwas) 
hinaustaufen of. binausgeben od. zie⸗ 
len; zu letwas) fübren; etwas) gum 
Zwed baben ; ſich (iit etwas endigen; 

| absol. 4° (Path.) culy. aufbrechen, 
um Aufbrut femmen, ſich offnen 
lean sagt in der heut, Kunstspr. 
venir a suppuration, s‘ouvrir); 2° 
Hort.) Knogyen treiten; t ra. (Hydr.) 
Rohren) in od, an cinanter pafjen ; || 
en, -auncentre commun, th einem 
gemeinidhaftlicsen Dittelpuntte zuſam⸗ 
mentaufen; || fig. cela ne peut — a 
rien, das fann ju nichts fubren; |] 
abouti, ⸗e, gereift, aufgebroden. 

*Aboutissant ( part. pres. 
v. Ziw. Aboutir) adj. -e, f. anfte: 

nd, angrengend; || -s, subst. m. —* 

nden, n. pl. Grenzen, f. pl ; les 
tenants et -s, die angrengenden Grund: 
flicte, n. pl.; fig. alle cingeinen Umftin: 
be; alle Ortagelegenheiten od. Schlupf⸗ 
wintel. 

*Aboutissement, m. (rt. 
—— (Path.) veralf. (vad) Rei⸗ 
fen (f, Maturation); Aufbrechen (f. 

uplure, Ouverture nlanee), 1.5 
2° (Coul.) angefegtes Btud n. Un: 
ſteß. a. 

Ab ovo, ado. vom Keim od. 
en Gntftehen ; vom Uranfange an. 

Aboyant (part. pras. 0. A- 
bover) adj, bellend. 

boyement, ſ. Aboiement. 

Aboyer (foam) rn. beilen (ron 
cinem Hunde); thaffen; fig. ſchim⸗ 
pfen, bellen, flaffen, belfern fl - dod. 
contre qn, einen anbellen; - apres 
qn, cinem nachbellen; |j fg. einent 
nachſchreien, nacdbellen; Jemanden 
‘mit Schimpfworten, mit Verlaͤum— 
dungen) verfelgen, verſchreien Jeman: 
ben binter ſeinem Rüden verliftern ; 
fig. fam. - aprés qe., nad etwas ba⸗ 
{wen od, ſchnapren ; || above, fig. mut 
Schimpfreden verfolat. gebetzt. 

Aboyeur (f, Aboyer) adj, -8e, 

. bellend; (Zool.) (barge) aboyeuse, 
zfublſchnepfe, Dorpelſchnepfe, fs | 
snbst. m. (Chasse) Saubeller; fig. 
fam. (9 Schreier Kafer: 2 ungeftuc 
nier Glaͤubiger; gieriger Berfolger ow. 

Abracadabea,m.(Mag.) Abra— 
cavabra, vn. Befdworungs-: od. Sau: 
ber:Formel, (- 

*Abrachie, f. (Térat.) to Arm: 
loftgfeit ; 2° Glagje ver armloſen Miß⸗ 
geburten, f. 

*Abranche, adj (Zool.) tiemen- 
log ; (annelides) -s, m. pl. flementore 
Mingelwurmer, m. pl. 








*Abra — (besser Embra- 
quer) va. (Mar.) (cin Seil) anbolen. 
*Abrasion, f. (t. lat. abrade- 
re) = ———— Ero⸗ 
fion, oberflicliche Uleeration der Maz 
gen: und Darmidleimbaut (in Folge 


Iſtein mit ein: 


ciner Vergiftung 2.), 


+Abraxas,m. 


—— Zauberformeln ( der von 


rqldubigen alé Amulett getragen 


wurte), mm. 


*Abrégé! part. pass,v. Abréger) 


adj. -e, f. abgefiiryt ; im verfurjten 
MaRftabe ; || sabst. ne. abgefuryte Dare 


ftellung; (qufammen)gerrangte Schil⸗ 
nes Worts 
*22* od. 

einen 


derung, f.; ——— am. ; Gom: 
pendium, v.; Wbhuryung (et 


2¢.); Mbreviatur ; 
Darfleltung (einer Gate im K 


vd. im verjiingten Magpftate },/., |] (\Or- 


ue) Wellen, /. pl. Abſtracte, u. Le 
Jen —, «) in ter Rury: im ve — 
ten od, verjungten Manſtabe; aue zu 
weiſe; ) in ter Abkurzung. abgelurzt. 
*Abrégement, m. veruil, Ub: 


kürzung, f. 
! ——— lat. abbreviare ) 


va. firyer machen od. faſſen; abkurzen; 
verfiurgen; UEurz) —— — 
(Jur.) (ein Leben yerftucetn ; || absol. 
a) den Weg abfuryen, naber fein; b) 
(feine Reve) abturyen, ſih fury fajjen. 

*Abreuver (ogi. Breuvage) va. 
trinfen, yu Trinfen geben (ron Thie- 
ren und schercwcise ronMenschen); 
him weil, Sinn: (fart) befeuchten 
od. benegen; begießen; baden; mit 
Feuchtigkeit durchdringen, durchnaſſen. 
einweichen; waſſern; leinſtraͤnlen; 
(Arts) (mit Oel traͤnken grunden gran: 
diren; (Tonn.) (ein Hap) fullen (um 
u feben ob e@ micht lauft)z ( Mar.) (cin 

chiff wajfern ; |i fiy. (cinen mit et: 
wad! uberbanfen Küberſchutten; s-, 
getrdnft werven ; trinken; ſich fartigen 
(de qe., mit etwas), einſaugen; fd 
ndbren (mit..);}- qn de chagrins. 
de degouts ; einem den Lebenskelch mit 
Kummer wiiryzen, einem das Leben vers 
bittern od. vergillen ; - qu de preju— 
ges, ben Geiſt Jemandes mit Vorur: 
theilen nabren, einem Borurtheile cin: 
impfen; |) s’- de larmes,  ficd in 
Thranen baven; dichter. ſich mit Thra- 
nen nabren ; s'= de fiel, (fied mit Halle 
nabren) feinen Groll im Stillen mab: 
ren; || abreuve, -e, getrinft; benegt, 
feucht; { Pathol.) najfend; fig. tref 
burchorungen (von...); gendbrt; uber: 
laten (mit...). 

*Abreuvoir, m.(v. Abreuver) 
(Ort, wo man das Viehtrankt, wo 
das Wild su trinken pfegt) Tran: 
fe; Schwemme, f.; Trinfplag, m. ; | 
uneigentl, (Forest., Hort.) Hoͤhle (in 
cinem Baum), Raulbéblung; (Mac.) 
Rittivalte, f.; || — - a mouches, 
(worll, Bliegenteinte) flaffente Wun— 


¢, f. 
Af bréviateur, m. (re. dat, 
abbreviare) Mbfuryer, Berfajjer ei: 
nes Auszugs: Abbreviator, m. 
*Abreviatil, adj. -ive, f. te 
abfiirzend : 2° cine Abfurgung andeu⸗ 
tend, Abkuͤrrungs zeichen 2. ). 
*Abreviation, f. 1ba) Ab⸗ 
tarzen, Abkurzung, f 52° (abgefurgtes 
Wort) Avturjung, /. Ablurzungszei⸗ 
n 


n. 

Abri, m. (nr lat. operire) be- 
deckter Ort) Obvad. um. (eim gegen 
Sturm, Regen 2.) feprigender Ort, 
m, Aufluchtftatte ; (eine gegen die feind⸗ 
lifen Rugeln) geſchützte Srellung ; 
SaHumvrebr, (5 Sdirmbad, ».; | Bot.) 
j. Hiberuacle; || fig. Sdugyert,, 

6 


m. 3ududt (f. Refuge, Asile); 
Schutʒwe br (gegen etwas), f.; |) a I'- 
—— a) bededt, geſchutzt, geſchirut 
durch etrwad; unter dem Schug einer 
Sache; b) gedeckt, geſchützt gegen, ſicher 
vor etwas: se metire a I'- de qe. , @) 
fit unter ten Schut ciner Sache be- 
geben ; fich durch etwas ſhutzen: 6) ſich 
gegen etwas ſchutzen, ſicher flellen, ver= 
wabren, 

Abricot, m. (ital, albicocca) 
Uprifofe, f. (Frucht des Aprikosen= 
baumes); noyau, amande d’-, Upti+ 
fofenfern, m. : 

Abricotier, m. Aprikoſenbaum, 
m. Aprikoſe, f. 

Abritant (part. pros. v. A- 
briter) adj. -e, f. oe bededend, 
fcbirmend, (mabrend Schlafe der 
Pflanze uber die Blume) berabyebengt. 

Abriter (f. Abri) ca. beteden; 
deden; (vor bem Sturm, Regen, Une 
wetter 2c.) fcbuigen ; (einem) cin Obvady 
vericbafien od. gemwabren; (etwas) un: 
ter Dach und Fach bringen; (einem 
od, ciner Sache) Shug gewibren ; (i: 
nen) ſchirmen (gegen etwas), || s\-, ich 
ſchützen, firmen, fichern; cin Obdach 
futen, Schug fucen; || abritée, be— 
vedt; gededit ; gefdpirmet ; geſchutzt. 

*Abrivent, m. (Technol) Wet: 
terdady, ».; (Guerre) Hutte, f.; Schil⸗ 
derhaͤuschen, wm. 

*Abrogation, f. (c. lat. abro- 
patio (Législ.) Aufhebung, Abſchaf⸗ 
n 


a. f. 

*Abroger(v.lat. sbropare) ra. 
(tagiel) aufteben , abjchaffen; |) s’-, 

fic von felbft aufbeben) auger Ge— 
wobnheit fommen, abfommen; ver= 
jibren, 

Abrome, m. (Bol.) Abroma, n. 
(Gattung malvenartiger Gewdach~ 

Abrotone,f Aurone. [se.) 

Abrotonoide, m, (stabwurs— 
formige) Sshercoralte, f. 

*Abrouti, adj. -e, ſ. (f. Brou- 
ter) abgefrefjen, abgenagt. 

*Abroutissement, m, 4 (bas 
Abfreifen ; Abweiden, m.; Qe (der Va 
das Abirejjen verurfadte) Waldſcha— 
ven, Viebfrap, me. ⸗ 

Abrupt, adj. -e, f.(v. lat. ab- 
ruptus) —abgebdrocben ; abgeriffen ; 
ſchroff, abſchuſſig, yacighe Felſen 2.) ; 
fig. abgeriffen ; pliglich den Gegen— 
ftand wedſelnd; unzuſammenbaͤngend; 
ſchreff: edig; abrupt; || -i-peane, 
adj, (Bot.) abgebrochen-geficrert. 

*Abruption,f.(e. fat, abruptio) 
(Pathol. ext.) Querbruch (in ber Nabe 
cine’ Knochengelenfes) mit abflebenden 
Bruchendenm. (Bruch, dessen Form 
der eines abgebvochenen Pflansen- 
stieles ahnell ). 

Abrupto, ex -, lat. Redensart: 
ploͤzlich, unvorbereitet; chne Beran: 
lajfung, ex abrupto. 

Abrutir i Brute) ra. zum 
Vieb machen) = einer thieriſchen Noh: 
beit, Medanfenlofigteit od. Stumpffin⸗ 
nigtcit berabwurdigen; ten Geiſt ab: 
ftumpfen ; jedes firtliche Gefuhl (in 
Jemanden) vernichten; geiftiq und 
fittlics entadetn ; (einem) ten Stempel 
rer Thierbeit auforiiden; || s'-, (yum 
Nich werden ) au thierifeber Unwurbve 
—— ſich ber Herrichaft tbieri⸗ 
ſcher Inſtinete, rober Auimalität uber: 
laſſen: verwildern; fam. verthieren; 
verdummen {| abruti, -¢, tutwurtigt, 
yur T hierbeit herabgefunten » FOb:thie: 
rift); ſtumpfſinnig. 

“Abrutissant (part. pros, ©. 
Abrutir) adj. -e, ſ. den Geiſt abjtum. 


' 


ABSO 


ABSO 


ABST 





pfend ; bad fittliche Gefühl vernidtend, 
geift: and derztodtend. 
*Abrutissement, m. 3uftand 
thierifther Robbeit und Stumpsfinnig: 
frit. m.; Berwiiderung ; geiftige und 
fittlicde Herabwurdigung z fam. Ber: 


thierung, f. 

*Abscision,/. (v. lat. abscissio) 
(Chir.) (dad) Abſchneiden, Wegſchnei⸗ 
ben, nm. BAbnabme (eines wrichen 
—— einem ſcharfen Inſtru⸗ 
ment), f- 

*Abscisse, f. (v. lat. abscissus) 


*(Géom.) Abyeiffe, ſ. 


*Absence, f. (rv. lat. absentia) 
Mbwefenheit ( einer Person), f.; Se: 
trennticin, n. Trennung, /.; |\ im weil. 
Sian : Mbwefenbeit (einer — 4.3 
Mangel eines Auged, an Aufme fam: 
Feit x.), ma. ; (bas) Nichtvorbanden⸗ 
fein ; ...lofigtcit, f.; - d’esprit, a) od. 
ahsot, —, Gei ftesabmefendeit, eu 

f; d) Wi angel an Gerft, ve. Mei jt: 
lofsteit, f.: U faire des —s [réquentes, 


(wortl. biufige Abweſenheiten machen) 
ott abmefenr fein; fic haͤufig entfer: 


hen; oft feblen; avoir souvent des 
*. oft Angenblide von Geiftesatwe- 
ſenheit baben . oft geiftedabwejend fein. 

"Absent, adj. -e, f.(c. lat. ab- 
sens) (von feinem Wobnſitz) abwejend ; 
eaticrnt; ( Jurispr.) ‘fert geraumer 


Beit) abwefend (und deffen yeitiger Auf⸗ 


enthalt¢ort unbefannt ijt); || (oon 
durt aburesend, wo man sein sollte 
od. kounte) feblend; abwefend; fig. 
(artes abwejenbd, zerſtreut; ia weil 
Sian, ron Sachen : abwefend; man: 

int; feblend; micht vorhanden; ab: 

Rten gefommen; son espril est -, 
(fein Geiſt tft abmefend) er iſt abiwefend, 
ta Gerauken (verfunten), zerſtreut; |} 
(Y-, (le, subst. m. u. f. (der, die) 

ente, m. w. f. 

*"Absenter (rc. Absent) ra. refl. 
s'-, fics entfernen (de..., von..., aus..); 
(einen Ort) verlaffen ; verreifen ; fam. 
Rd aus tem Staube madyen. 

A bside,/.:r. lat. absis, gr. dic) 
$° /Arch.} Welbung, f.; Hagen mb 
Rifhe, f.; 2 (Ereisfoemige) Abtheilung 
be? Ghors (im einer Rirdye} ; 59-8, m. 
pl f. Apsides, 

Absinthate, m. (Chim. org.) 
wermuthiaurcs Salz, n.; —— 
ſauer, adj.; -s, pl. wermuthfaure Sal⸗ 
i. m. pd. 


Absinthe, f. (ees) ( gran- 
-, armoise -) (gemeiner) Wer: 
muth, bitterer Beifug, m.; petite -, f. 
Armoise (de Pont); - maritime, f. Ar: 
aed —— 4 weit. Sinn : 
ermurh duapps nth, m.; fiy. 
BWermuthbecher, m. a, mig 
Absinthique, adj. acide - 
Bermurhfiure, f. (Braconnol). 2 
*Absolu,adj.-e, f. (v. lat. abso- 
8} jeder beschrankenden Fin- 
wirkuag entbunden) unumitintt, 
uabeſchrantt. ſchrantenlos; abjolut ; || 
(keine Finschrankung, keinen Wi- 
de spruch duldend) gebieterifd, ber: 
tild ; abfprechend; fhroff; || (an keine 
ingung od, Beziehung gebun- 
den) unbevingt; vollfommen; (Mé. 
ph. } was in id felbit pen Grund ſei⸗ 
nes Dafeind hat; durch fich ſelbſt befte- 
tent, ——— ſich durch ſich ſelbſt 
tflarenp ; unabbangig; rein ; absolut; 
(Log., Gramm.) unbezieblich: abjotut 
(im Gegens. v. Relatif); (Alg.) un 
abtingig; (Phys.) (unmiltelbar aus 
der sinnlichen Wahruchmung her- 
corgehend, unabhangiy von jeder 
tergleichenden Besichung) abjolut 


(im Gegens. v. Relatif uv. v. Spécifi- 
que); (Chim.) (frei ron fremdarti- 
ger Reimischung) rein; | I'-, subst. 
m. (Métaph.) taé Unbedingte, Bevin: 
— Abfolute, n. 

*Absolument, adr. (rv. Abso- 
lu} 49 unumfdranft : * durchaus, 
ſchlechterdings; 3° vollflandig, gany 
und gar ; durchaus; 4° unabhangig ven 
jeder *07. unbe zieblich unab⸗ 
bangig, fiir ſich allein; im abſoluten 
Sinne; ohne auf die (nabern) Bezie— 
hungen od, Gingelubeiten (einer Sa- 

) Miificht yu nebmen, an und fiir 
fic ; im Ganzen genommen, im Allge⸗ 
meinen, 

*Absolutio nef (v. lat. absolu- 
tio; wgl. Absoudre) 4° (Droit crim.) 
Straflogerfldrung (eines fiir ſchuldig 
befundenen Angeflagten , wegen Manz 

elé einer geſetlichen Strafbeftimmung 
ur dad ihin yur Saft qelegte Rergeben): 
|| uneig. Kreifyreung ſ. Acquitte— 
ment’; 20 Sundenvergebung, Abſolu⸗ 
tion, f.; Ublaw, wm, 

*Absolutisme, m. Syſtem der 
unumfdrantten Regierungsform od. 
Monarchie, wn. Abfolutismuds, m,. 

*Absolutiste, m. Abſolutiſt, 
Antinger bed Abſolutiemus, m. 

*Absolutoire, adj.(r.lat ab- 
solutorins, f, Absoudre) oeſprechend; 
bref -, Ablaßbrief, m. 

*Absolvais, /mp. Ind. 4en, % 
Pers, des Sing. v. Ziw. Absoudre. 

*Absolvant, Part. Pras. v. 
Zlw. Absoudre. 

*“Absolve, Pras. Subj 4e u, Se 
Pers. des Sing v. Ztw. Absoudre. 

*Absorbant, adj. -e, f. (f. 
Absorber) (Physiol. , Phys.) auffau: 

end; cinfaugent; abforbirend ; (Chim., 
érap.} (die Siuren 2, , besond. die 
Magenfaure an ſich ziehend und new: 
tralifirend) abjorbirend, ſaͤuredaͤm⸗ 
pend; alcalinifd; | fig. verzehrend; 
aufyebrend; {| (Anat. anim. et vég.) 
(systéme des vaisseaux) -s, m. pl. 
sysiéme —, Syitem ver abforbirenven 
Wefife, mn. Sauggefaße; besond. 

myphgefafe, n. pl.; Saugavern, f. 
pl; || —, subst. m. (Ther.) faure: 
Mittel; (Anat.) Gaugge- 

fi, n. 

“Absorber — lat. absorbere) 
va, verſchlingen (ſ. Engloutir); be—- 
sond. Physiol.) (anzichen u. in sich 
aufnehmen) aufſaugen, cinfaugen, 
abjorbiren ; Lo at a) (anzichen u, 
in sch verdichten) eiufaugen, ver: 
fhluden; 6) wneigent!. aufyebren, 
abforbiren: vertilgen; verdrdngen ; ver⸗ 
bunfeln; (Chim., Ther.) ‘die Sauren) 
verfhluden, neutratifiren, daͤmpfen, 
tilgen; || fig. an ſich ziehen, feffein; 
aufyebren; verjebren; || cetle salle 
absorbe le son, diefer Gaal verzehrt 
ven Schall, ver Schall verliert fic in 
a ol dans ..., fic) verlierenin..; 
verſchlungen, verjehrt werden von..; 
fic) vertiefen in..; || absorbé, ver: 
fhludt; aufgefogen, abforbirt; ge: 
bdmpft; verzebet; verſchlungen ; ver: 
tieft (in Gedanfen 2¢.); befangen (in 
Schmerz 2¢.). 

"Absorption, f. (vr. /at. absorp- 
tio, f. Absorber) (Physiol.) (das) Auf— 
faugen; Ginfaugung, Wbrorption; 

Phys.) Verſchludung; Verzehrung; 
Chim., Ther.) Dimpfung , Tilgung 
der Siuren), f- 

*Absoudre(v. lat. absolvere)va. 
(J’absous, tu absous, il absoul, nous 
absolvons, vous absolvez, ils absol- 
vent. J'absolvais. J’ai absous. J'ab- 
soudrai. J‘absoudrais, Absous, qu'il 


‘7 


absolve; absolvez. Que j’absolve, ab- 
solyant) 49 (Dr. crim.) a. (einen tiber- 
wiefenen Angeflagten ) fiir ftraflos er- 
laren (wegen mangelnder Strafbeftim: 
mung im efeg) ; b, fir unſchuldig er: 
fliren, frei fprechen (f. Acquitier); 20 
(einem feine) Siinden vergeben , Mbfo- 
lution ertheilen; Ablaß ertheilen ; 5° 
im weit. Sinn: frei ſprechen, abjolvi- 
ren; (einem etwas) vergeben; (cinen 
feined Eides 2c.) entbinden; || absous , 
-te, f. freigefpr ; abfolvirt. 

*Absoute, f. (f. Absoudre) of: 
fentliche , feierliche Sundenerlaſſung 
od. Abjolution, f. 

*Abstéme,m, u. f. (v. lat. abste- 
mius, gl, Abstenir) Perſon die ſich 
bes Weing enthilt,/. Weinverdchter(in), 
Wa ffertrinfer/in), m. (wu. f.). 

*Abstenir(c. lat abstinere) va. 
refl. s'- de qe., ſich einer Sache ent: 
halten ; fich nicht mit etwas befaſſen; 
etwas vermeiten ; s’- d'opiner, de 
{nner od. absol. s’-, fich der Mit: 

immung, ded Urtheils enthalten; nicht 
ftimmen ; fic) perberresciren; s’- d'u- 
ne succession, fich ter Ginmifdung in 
cine Erbſchaft enthalten, fich einer Erb⸗ 
fhaft begeben, fic nicht tmmiéciren. 

*Abstention, f (Jurispr.) Ver- 
meidung ter Theilnahme an ber Ab— 
ſtimmung od. an ven Verbandlungen 
—— Prozeſſes ꝛc.); Abſtehung von 

erzichtleiſtung auf eine Erbſchaft, f. 

*Abstergent, adj -e, f. (f. 
Absterger) (Thér.) reiniqend, abſter— 
givend ; || chemals: aufldfend; || subst. 
m. abftergivendes Diittel, n. 

*Absterger (/at. abstergere 
va (Ther.) cine Wunde, cin Geſchwür 
reinigen ; auswaſchen; abftergiren; |} 
abstergé, gereinigt, qefaubert. 

*Abstersif, adj. -ve, f. (jum 
Reinigen dienlich ſ. Abstergent. 

*Abstersion, f. (egl. Absterger) 
res) Reinigen; Auswaſchung (einer 

unbe r¢.), ff. 

"Abstinence, f. (v. lat. absti- 
nentia, f. Abstenir) 4°(Handlung des 
sich Enthaltens) Guthaltung (von..); 
besond, Gnthaltung von Nabrungé: 
mitteln, (ftrenge) Didt, f. ; Faften, n.; 

ngercur ; 2° (Tugend ver) Enthalt 
amfeit, f.; {| jour d’-, Fafttag, m. 

*Abstinent, adj, -e, f. (r. lat. 
abstinens) enthaltfam, miagig (in 
Speiſe und Tranf). 

*Abstractif, adj. -ve, f. (f. 
Abstraire) 4°(Chim, anc.) abgeqogen, 
vefillirt ; 20 (einen abgejogenen Bee 
qriff auérriidend) abftract; 35° faculté 
abstractive, (daé) Vermoͤgen yu ab⸗ 
ftrahiren, Ubftractionévermeégen , n. 

*Abstraction, f. (f. Abstraire) 
1o (die im Grist vorgenommene 
Trennung sweier od, mehrerer stu- 
sammengehorender Dinge) Sonve: 
rung, f.; (das) Mbfehen (von etwas) ; 
|| im —— (Sonderung einer 
Figenschaft oder eines Begriff{s von 
der Sache selbst; Erweiterung ei- 
nes Begriffs) Abslehung, Ubftraction, 
[.; 2 abgeyogener, abftracter Begriff, 
m.; || Cadelnd : abftracte, inder Theo: 
tie geſchöpfte, unanmendbare Sree; 
theoretifdye Trdumerei, Abfraction, f.; 

| -s, p/. abftracte Betrachtungen ; Mei: 

flesabmefenheiten, f, pl.; tiefes Sin: 
nen, n.; 1) 4° faire -de qe. , von et: 
waé ableben od. abftrabiren; en fai- 
sant - de, abgefehen von ; 2° ¢tre dans 
des -s continuelles , fortwabrend tn 
tiefes Sinnen veriunfen fein ; auperor: 
dentlich zerſtreut fein. 

*Abstractivement, ade. (v. 
Abstractif) abjtract, abgefontert , an 
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und fiir ſich; — parlant, im abſtracten 
Sinne, an und für ſich betrachtet. 

*Abstraire (rv. (at. abstrahere) 
va. (conj. wie Traire) {im Gedanlen) 
abfonvtern , fontern, abftrahiren; (von 
etwas) abjeben. 

*Abstrail ( part. pass. x, Ab- 
straire) adj. -e, [. abgeyogen, abftract; 
ivecll (im Gegens. v. Concret); allge: 
mein; theoretifi) (tim Gegens. v. Ap- 
pliqué); || im weit. Sinn: 4¢ ticfge: 
dacht, abftract ; fadednd : yu abſtract, 
fchwerverftandlich ; fim. yu he; 20 
ticfdenfend: || in tiefes Sinnen verfun- 
fen, tief finnend; mit feinen Gedanken 
abwejent: || les mathématiques -s, 
vie reine Mathematif, f. ; |) -, subst. 
m. das Abfiracte. 

*Abstrus, adj -e, f. (e. lat. 
abstrusus) ſchwer hear rar — 
firengend; hod wiſſenſchaftlich; ver: 
widelt ; abjtrus; | Jade/nd : unfaßlich; 
verworren: unzuganglich. 

*Absurde, adj.(c. dal. absurdus) 
witerfinnig, ungereimt, abgeſchmadt, 
aberwigig, abjurd; || '-, subst. m. 
bad Wioerfinnige x«.; réduire a P- 
(Semancen, cine Behauptung 2. ad 
absurdum retuciren ; das Ungereimte 
(einer Sache) darthun. 

*Absurdement, ado. 
reimtlertweife), albern, toll. 

*Absurditeé, f. (v. Ahsurde) t¢ 
Miverfinnigkeit, Abgeſchmadtbeit, Wb: 
furvitat, f.; 2° witerfinnige Bebauy- 
tung x., f. ungercimtes Seug, n. Aber⸗ 
wig, m. 

*Abus,m. (v.lat. abusus) 4°( idler 
Cebrauch Miperaud(de pouvoir, det 
Gewalt, Sewaltmipbraucd), m.;(Méd.) 
Yusfdweifung, /. Uebermag, n.; absol. 
Wipbraud, wv. Unerdnung, fj 2° Ire: 
thum, m.; Täuſchung, f.; Terug, m.; |] 
4° (Droit eect.) appel comme d'-, 
Aprellation wegen Gewaltmißbrauchs 
od. Verſtoßes gegen die Staategefege 5 

faire = de, Mipßbrauch treiben mit 
(f. Abuser}. 
*Abuser(e.fat. abuti, f. Abus) va. 
idee Fertranen Jemandes miss- 

rauchen) tauſchen; bintergeben; be: 
triigen (f. Tromper); || vetfubren, mip. 
brauden (f. Séduire); || s’-, ſich täu⸗ 
ſchen; fic irren fich verredhnen; {| on. 
~ (de qe ), Diigbraucy (mit etwas ) 
treiben, (etwas) migbrauchen; einen 
tibein Mebrand (ven etwas) machen ; 
(feine Seit 2¢.) ubel anwenren, (unnug) 
derſchwenden ; (cine Stelle in einer 
Schrift 2.) verdreben; (Jurispr,) ver: 
zehren; yerftéren ; mipbraucen ; — de 
qn, Jemanved Gefalligkeit, Ohute rc. 
mipbrauchen. Verfubrer, m. 

*Abuseur, m, fam, Betruger; 

*Abusif, adj. -ive, f.(f, Abu- 
ser) mifbrauchlicy ; widerrechtlich; ir⸗ 
rig; ſprachwidrig; uncigentlid. 

"Abusivement, ade, mip: 
brduclich(erweife) 2. ſ. Abusif. 

Abutilon, m. (Bot.) (gemeine) 
Sina, f. 

Abyme, etc. m. f. Abime, etc. 

*Abyssique, adj. (e, lat. abys- 
sus) (Geol) den (tierften) Meereé- 
grund bildent Brongniart). 

Acabit, m. (gute od, ſchlechte) 
Gigenſchaft, Art, Sorte (con Friich- 
ten od. trir. von Personen), [5 ver- 
dcht!, de son acabil, (cin Menſch) ſei⸗ 
neé Meliubters, 

tAcacia,m. Acacie, f. (vr. lat, 
acacia) Yicacie, ſ. Schotendorn ; Aca⸗ 
cienbaum, m.; - au cachou, Gatedu- 
Meacie; — du Levant, Nil⸗Acacit ef: 
aunptifder Sdheotendorn, m.; - du 
negal, Senegal: Ycacie; (Robinia) faux 


unge: 


acacia, — blanc, unaͤchte Acacie, ge- 
meine Robinie, [5 || «sue d’-) Meacten: 
faft, m, (ans den Hfiilsen der Nil- 
Acacie gepresster Saft); suc d’~ in- 
digéne, missbr. (einhesmischer Aca- 
ciensoft) Pllaumen-Gummi, n. 

Académicien, m. Alademiler 
(4° Pbilofoyh von Plato's Sdule ; 20 
Mitglied einer Wearemic), m. ; 

Académie, f. (gr. dxadnia) 
Akademie, /. 4° Garten in der Nave des 
alten Athens, Berfammiungéort der 
Piatonifchen Philofopben, m.; || Secte 
berPlatoniler, f.; Muſter⸗ Verein von 
Gelebrien od, Kunftiern, m.; Sitzungs⸗ 
local eines ſolchen Bereing, u.; 5° Bile 
bungéanftalt fiir junge Gelebrte od. 
Kunitler : bes, a) deutſche Hochſchule, 
Univerfitat; &) Ritter⸗Akademie, vorbe: 
reitente Bilrungsanftalt fur Sohne ave- 
ligerSamilien,/.;- de peinture,de scul- 
plure, Maler:, Bilyhauer-Mnitalt od. 
Alkademie, f.: 4 Reitiehule; Swimm: 
ſchule: Tanzſchule, /.; 5° - (des jeux), 
chem, (dffentliched) Spielbaus, n.; 6° 
Print, a) Jeichnung nad einem nadten 
Morell, Mufter: od. Akademie⸗Zeich⸗ 
nung, f.; 6) Afaremies-Stud, u.; 7° 
I'- royale de musique, die grofe fran: 
zöſiſche Oper (in Paris), f. aba - 
( francaise), die frauzöſiſche) Alade⸗ 
mie, f. 

Académique, adj. atavemifa ; 
|| exercices -s , qumnaftifihe, ritter⸗ 
liche Uebungen, f. pl. ;||-ment, ade. 
(auf) afabemifdhie Vive). 

Académiser, on. (Peint.) nat 
bem Morell zeichnen od. malen, Stu- 
bien malen, 

Académiste, m. veralf, 4° 
Zégling ciner Reitſchule x., Alademiſt; 
2° Reitlehrer x. me, 

*Acagnarder (vr. dal. canis, |. 
Cagnard ) ra. fam. eigent . an cin 
hundiſches of. traged Leben gewehnen) 
an ben Muſſiggang gewöhnen, pop. 
jum Raullenyer machen; s’- , ſich an 
tin Schlaraffenteben gewsdnen. 

$+ Acaia, m. Monbin-Pflaume, f- 
(f. Monbain). 

Acajou, m. 4° Glephantentaué: 
baum, m.; (weftinvifere) Glepbanten: 
lau, f.; 2° (bois d'-) Mahagonibely, m. 
| #9 - a meubles, Diahagenibaum, m. 

tAcaléphes, m. pl. (0. axa- 
Alga, Neffel) (Zool.) (eigentl. nes: 
felartig brennente Thiere, Seeneffeln) 
Dualten, ſ. pl. 

*Acalical, adj, (f. Calice) (Bot) 
insertion -e, vom Kelch getrennte 
Ginfugung (ber Staubfaven), f. (Les- 
tiboudois). 

*Acalicin, adj. (Bot.) telchles. 

Acalot, m. amerifanifiher Brach⸗ 
vogel, m. (7. Courlis). 

*Acalyphe, m. (laf, acalypha) 
Beet, indiſche Wrenanefiel . (Pflan- 
sengatlung, Fam. Schneiler). 

*Acample, adj. (duaperree) 
(Opt.) afamptifey , bad Licht micht zu⸗ 
rudftrablens. 

Acanacé, adj. ſ. Acanthacé. 

Acanor,f. Athanor. 

Acantha.., Acanthe.., A- 
canthi.., Acantho.,. (0, dxar- 


Sa, dxarboc, acanthus) in Zus, 
Dorn..; Stachelin)..; Griten... 
*Acantha bole, m. (Chir) @ra: 
tengange, Bincette, ſ. 
canthacé, adj, (Bot,) difel: 
artig, ſtachlicht: -es, **4 pl. di⸗ 
ficlartige Gewaͤchſe, n. pl. Alanthue⸗ 
pflangen, Mfanthaceen. fp. 


Pirenflau, m.; acanthe branche - 
ursine, f. ddter od. weicher Baͤrenklau, 
acanthus mollis; 2° (Arch.) Biren: 
flau-Blatt, n. Laubverzierung, f.; || 
-s, pé. f.Acanthacée(s). 

wAca nthe, adj, (lat. acanthus, 
v. dxavSoc) in Zus. ..vornig; ..flace: 
lig; mat einem ftacheligen Ruͤden 2x. ); 
ſtaͤchel rudig 2¢.); || subst, m. Pflanze 
mit dornigen (Iweigen ꝛxc) f.; Thier 
mit ſtachligem Rücen r.), n. Stachel⸗ 
rucken 2¢., m.). 

Acanthées, f. pl. Rot.) Mfan- 
then, f. pl. (Unterabtheilung der 
Fam, Akanthaceen), 

Acanthie,/f. Mfanthia, f. (cine 
Art Hansen). Ha. F ( 

*Acanthiodonte, m. (Géogn.) 
verfeinerter Haifiſch⸗ Rahn (rom squa- 
lus acanthias, wie man — , m, 

*Acanthiure, adj. { Zool.) 
—— 

*Acanthocarpe, adj. (Bot.) 
dornfruchtig, ſtachelfruchiig. 

—A—canthoeé phale, adj. 
(Zool.) ftachelfopfig; -s , subst. m̃. 
pl. flachetfopfige Gingeweirewurmer 
(Rudolphi, 2.) od. Bifthe (Blainville), 
Stachelfdpfe, m. * 

*Acanthoclade, adj. (Bot.) 
borniftig. fee. 

*Acanthoide, adj. f. Acantha- 

*Acanthophage, adj. (Hist. 
nal.) diftelfreffend ; von Diftein lebend, 

*Acanthophis, m, Gblange 
mit hornartiger Schwanzſpitze, Sta: 
chelſchlange, 

*Acanthophore, adj. (Hist. 
nat.) dberntragend ; flacheltragend. 

*Acanthopode, adj. (Hist. 
nat.) ftachelfufiq; tern(blate ſtielig; 
— subst, m, 4° (bernfloffiger) Sprig: 

fy, mes Qos, subst. me. pl. ftacel: 
—— Kafer Stacheibeine Gurier), 
m. pl. 

a canthopome, adj. (Ichth.) 
init ſtachligem Kiemen Dectel (verse: 
ben); -s, subst. m. pl. Rifdve mit ſtach⸗ 
ligem Riemenvedel | Mumeril), m. pl. 

*"Acanthoptére, adj. (Con- 
chyl.) flachelflug(eilig, ſtachelrandig; 
(Ichth.) ftacbelfloffiq; -8, shst, m. 
af Rifche mit ftadliger Midenflose, 
Rudenſtache lfloſſer, m, pl. (bluin- 
ville). 

* Acanthoptéry adj, 
(Ichth.) ftacheifloffig, flachelftrabliq, 
hartitrabitg ; -s, shel. m. pil. flachel: 
ftrablige Fiſche, Stachelflofjer, Dorn— 
floffer, m. pl. 

*Acanthure, adj. (Zool.) fta: 
Aelftrwangig; || subst. m. Stachel 
ſchwanz, m. (4 Lanjenfiſch, ſ. Chi- 
rurgien; 2° f. Oxyure). 

*Acapsulaire, adj. (Bot) fap: 
fellos. 

*Acarde, adj. 4° (d@ priv. u, 
eardo) (Conchyl.) obne Schloͤũ ſchloß⸗ 
lof; 2° ( € priv. w. xagdia) (Térat.) 
ohne Herg, hergles; || subst. Gonnen: 
fhirm, m. (art schlossloser Mu- 
schein), 

*Acardie, f. (f. Acarde, 2°) (Té- 
ral.) Mangel, m. Wbwefenteit des 
Heryens, Herglofigheit, f. 

Acare, m. (rv. lat, acarus) (Zool.) 
Miibe, f. Acarus, m,.; - de la gale, 
Kragmilbe, /. 

Acariatre, adj. (f. Acre) rei 
far une tavelfuctig, Frittliq; ver: 
prieglicy ; murriſch; zankiſch; wider: 
ſpaͤnſtig. 

Acarides, adj. u. subs!. m. pl. 


ien, 


Acanthe,f. (daarSec) to (Bot.) | (f. Acare) (Acarugartige Arachniten ; 


ACCA 


ACCE 


ACCI 
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Milben. £ pl. ( Familie von Arach- 
niden } (Cuvier, etc.) 
Acaridies, adj. u. subst. f. pl. 
sya. d. Acarides (Latrcille), 
Acari(ejns, adj. «. subst. m. 
pt syn. co. Acarides (Nitssch, et- ). 
tAcarnan, m. f. Acarne. 
tAcarnar, m. (Astr.) Phöton, 
m. (rin Stern erster Grosse). 


Acarne, mm. 49 weifer Meerbraf: 


fen, m.; 2° Spinbdelfraut, 2. 
tAcarus, m.f. Acare. 
“Acatalecte, Acatalecti- 

que,adj. (& priv. u. xatadunti- 

xe) (Metr.) vollyablig, fyibenredt. 
*Acatalepsic, f. ſt. dxata-~ 
2Lie) 1° (Philos.) Unbegreiflichteit, 

32 Unvermögen zu begreifen od. 

das Babre vom_ Falſchen gu unterſchei⸗ 

tem, #. getftige Inpotenz, Sweifelfucht; 

Jmerfelleore , f. ; Porrbonismud, m.; 

(Path. anc.) Get ftesjerrutruny, /. 
“Acataleptique, adj. (v. 

axatadertes) 40 aller Raffuitgstraft 

betaubt. cinfaltig; 2 gweifelfadtiq, 
rorrbenifih. 
“Acatapose, f. (Path.) (baa) 

Unvermégen zu ſchluden, n. 


“Acatasta tique, adj, (v, dza- 


Tartare) ( Path.) unregelindpig ; 
unortentlid. " 

*Acaule, adj. (dxavro) {Bot.} 
ftengellos ; ftiellos, ungeftielt ; || fury: 
ſtiellg. 

Accablant (part. pros. v. Ac- 
tabler) adj. ~e, f. (3m Boven) druͤ⸗ 

Gent, nicvertrudend; erbridend; er: 
ftidend ; febwer ; ſchwül; fig. nieder⸗ 
Neugend ; uiederſchlagend; vetnichtend; 
unertraclic 

“Accablement, m. (v. Acca- 
bier) 10 (Zustand des unter einem 
Drucke erliegenden Korpers oder 
Geistes) Grmattung, Gristaffung : 
Abgeipamntheit , Rieergefdlagenteit , 

-; 2° (das Dritckende, besond.) Ue: 
: pes mit Gefhaften, Geſchaͤfts⸗ 

aft, /. 


_“Accabler,ra. zu Boden drücken, 
, Btebertcuden , erdruden, (burch feine 
fof) ubermaltigen ; bermannen ; || 
im weit, Sinn: überladen; uberbiu: 
fen; überſchütten, vie Kräfte (Seman: 
bed) aberfteigen ; || fig. erdrũden; uͤber⸗ 
mannen; nicderſchlagen; uberhaufen, 
uberſchutten (de qe., mit etwas); || 
s- de qe., fic) mit etwas tiberlaven, 
ſich in etwas ibernehmen ; || accablé, 
Mickergetructt ( vurd) ); ubermannt 
(Prem, durch); uberbauft (mit); étre ac- 
cable de qe., mit etwas wherlaten 
fein; vom etwas riberdltigt werben ; 

Suter od. an etwas erliegen. 
*“Accal mie, f- 2* Calme ) 

(Mar.) furse Windfiille, / 
“Accaparement, m. (v. Ac- 
caparer) 49 rwoucherlidyer Muffauf, 
Wuder; go Borrath aufgetaufter 
ten, m,;||- des blés, Kornwu⸗ 
, mm, 

"Acca parer, va. (rgl.d. lat, ap- 
re) /IBaaren) auffaufen (um ben 
ted berjelben au fteigern, um damit 
iW rudera): fig. fam. fich (ciner Mehr⸗ 
Mtl von Sines * — — Le 
méStigen, an teifien, in Beſchla 
nesmes . 


“Accapareur, oes oF 


Accaparer) Muffdufer(in), m. (u. 
wucherer od. -auffiufer; Rorn: 


»m™m. 
*“Accarement, m. (v. Accarer) 


fdr. mo (ver Ange: 


chuldigten 


*Accarer,va. (Jur. anc.) (Mn: 
1 Aegen eimanver ftellen, con: | 
tradictoriſch vernehmen, confrontiren. 

*“Accastillage, m. (v. lat. ca- 
stellum) ( Mar.) (bas) Border: und 


geflagte ) 


Pinter-Gaftell, n. Berteunung, f. 
*Accastiller, ra. — 
Border = und Hinter - Caſteli verſehen, 
verteunen. 
Aceé der (v. lal. accedere) rn, 
~ 4 4€., einer Sache 4° beitreten (3. B. 


cinem Vertrage); 2° beipflidten (a. B. 


einem Borfdylage). 
*"Accélérateur, adj. -trice, 


f. (v. Accélérer) befdhleunigend: be: 
forbernd; (muscle) -, subst. * Treib⸗ 


muskel, m. 
*Accélération, f. 
— Beſchleunigung; || ( Phys., 
Astr.) beſchleunigte ung, Be: 
fbleunigung ; zunehmende Sanctte, L 


“Accélérer, va.(v.lat. accele- 


rare) (die Schnelligkeit vermehren) 
befdbleunigen ; beeilen ; beférbern; (mit 
Raſchbeit betreiben ; accéléré, be: 
ſchleunigt; raft; ſchnell pas accélé- 
ré, beſchleunigter od. raſcher Schritt; 
(Guerre) Geſchwindſchritt; (voiture) 
accélérée, subst. f. Gilwagen, m. 

“Accense, —— iw. féod.) yu: 
geboriges Grundſtück, Pertinenshud , 
n.; I. m.( Ant. rom.) Gerichtsdiener, 
Accenſus, m. 

*Accenser, va. 10 (Jur. ane.) 
als zinsbares Gut verpachten ; 20 (Ad- 
min.) alé Pertinengftid beifiigen ; || 
wei Begirfe mit einander) vereinigen. 

“Accent, m. (v./at, accentus) 4° 
(Gramm.} (Hebung od. Senkung 
der Stimme beim Aussprechen ge- 
wisser Silben: Hervorhebung der 
Lange, Ktirse und Tonverschieden- 
heit der Silben in der Aussprache 
tiberhaupt) Accent, Ton, m.; Beto- 
nung, f.; besond. (- tonique) (fe- 
buny der Stimme, erhöhter Ton, 
toniſcher Accent, ma || ian weit. Sine 
ne za) Klang, m. Biegung ter Stim: 
me, f. Ton, m.; Ausſprache besond. 
(die Den Bewohnern gewiffer Lander od. 
Lanvdestheile,od auch bie qewiffen Stan: 
den eigenthumliche) Musfprache; Mund- 
art, /.; Uecent, m.; absol. Bolte: od, 
Provingial-Accent, m.; b) Sprache, fr 
Ausdrud, m.; || dichterisch: Klang, 
Laut (eines Tonwerkzeugs 2¢.), m.; 20 
Tonjeihen, mn. Accent, m.; — aigu, 
ſharfer Ton; ſcharfes Tonaeichen , 
Acutus; - grave, fdjwerer Ton ꝛc. 
Gravis ;-circonflexe, gedehnier Ton, 
Gircumflexr, m. 

*“Accentuation 
tuer) Tonbezeichnung, 
centuation, f. 

*“Accentuer (t. Accent) va. 
mit tem Tonyecichen verfehen ; betonen ; 
accentuiren ; || accentué, betont; ac: 
centuirt ; (Hist. nat.) mit accentagnli- 
hen Striden gezeichnet. 

“Acceptable, adj. (v. Accep- 
ter) annefmbar, annehmlid. 

*Acceptant, m. -e, f. (v. Ac- 
cepler) (Jurispr.) (ber) Annehmende, 
Ucceptant, m, 

“Acceptation, f. (v. Accep- 
ter) Annahme, J. Annebmen 7 Rt 
(Comm.) Acceptation, f. 

*Accepter (lat. acceplare) va. 
annebmen ; acceptiren; || s’-, fic) an: 
nehmen laffen, annehmbar fein. 

“Accepteur, m. (v. Accep- 
ter) (Comm.) Acceptant, m. 


- (v. Accen- 
tonung, Me: 


tit 


vr. Accé- 


*Acceptilation, - ( Droit 
rom.) Ouittung uber eine Scheingah: 
lung, Scheingquittung, /. 

*Acception,f.(r.lat. acceptia) 

r de personnes) Anfeben (ver Per⸗ 
fon), n. Borsug. m.; 2° (Gramm.,) Bez 
beutung, f. (Wort:)Sinn, m.; 50 
(Méd.) obaol. ſ. Intussusception, Ab- 
sorption. 

"Accés, m. (v. lat. accedere) to 
3utritt; 3ugang; Gingang, m. (ry, 
Abord); 2° (Path.) Unfatl (von Fic: 
Ber 2c. Bieberanfall x¢.), m.: Anwant 
lung, f.; fig. Anfall, m. Anwanelung, 
+; par --, in Anfallen, anfalléweije ; 50 
¢bte Abimmung ( bei einer unent: 
fcbiedenen Pabftwabl, Fall wo die Gnt- 
ſcheidung verfelben von bem Beitrite 
ciniger Garbdindle zu den Stimmen 
Anderer abNingt ) y". 4° wrrall, Be 
tubrung, Begatrung, Beiſchlaf, we. 

“Accessible, adj. (f. Accts) 
zugaänglich. 

* Accession, f. (v. lat, accessio, 
f. Accéder) 4° fig. Beitritt, m.; 3uftim: 
mung ; || Gelangung (yu ermas), f; 2° 
(vas) Hingutommen a Sache yu 
einer anbdern ); (Jurispr.) Zuwache, 
m.; || (droit d’-) Zuwacherecht, n. 

“Accessil, m. Acceſſit, n. 
Mebenpreis, m. 

* Accessoire, adj. (f. Acces- 
sion) baju gehorend; nebenfachlic; 
untergeordnet ; accefforifcy ;|| subst. sn. 
4 ( jugebdrende Dinge ) Subehdr, n.; 
Mebenfachen. f. pl. ; Accejforien, n. 

1.; Mebenumftande, m. pl. ; (Peint.) 

ebenpartien, /. pl.; 2° ( Auat.) (nerfs) 
-8, m. pl. Beinerven (ves pneumoga⸗ 
ſtriſchen Rervenpaaré ), m. pl (syn. 
nerfs spinaux). 

*Accessoirement, ado. bei⸗ 
auf, nebenher, nebenbei, 

*"Accidence, f. (f. Accident) 
[Paties. (as) Sufalligfein, n.; Zufal⸗ 
igfeit, 7. Mccideng, n. 

"Accident, m.(v, lat. accidens) 
sufalliges Greignip, n. 3Zufall; be- 
sond., ungludliger Zufall Unfall, m.; 
(Path.) zũfallige Erſcheinung (die nicht 
dad Wefen einer Krantheit beringt), ( 
Sufall (z. B Mervenyufall), om. ; |) 
Philos sufallige , auperwefentlice 

igenſchaft; — cath.) zufallige 
Gigenfdhajt , ſaeramentaliſche Geſtalt, 
relics de terrain, pl. lnebenteiten 
bes Bodens, der Erdöberflaͤche f. pl.; 
| (Peint.) -s de lumiére , Nebenlich⸗ 
ter, n. pl. qeritreute Lihtftrablen, m, 
pl.; theilweife Beleuchtung. /.; ||| Mus.) 
Nebenvorzeichnung 6 || par -, durch 
ae. von Ungefibt; unglidlicer: 
weiſe 


*Accidentel, adj. -le, f. (f. 
Accident) gufilliq ; unvorbergefeben ; 
abfichtslos ; | ( Philos., Phys. | pulls 
lig. auperwefentlich, unweſentlich; ac: 
cidentell ; Reben..; (Géogn.) zufaͤllig 
vorfommend, in ben Hauptmafjen zer⸗ 
ftreut; (Mus.) ligne -le, f.. beigefugte 
Yinie; signe -, Nebenvorzeichnung. /. 

*Accidentellement, adv. 
—— Weiſe, zufallig; von Unge— 
ahr. 


Mceipttres, adj. u. subst. m. 
pl. (v. lat. accipiter ) ( oiseaux ° 
Raubvogel, m. pl. ( Linn’, etc. 
(syn. Oiseaux de proie); || accipi- 
nd a eigen m, pl, bubnevartige 
Raubvdgel, m. pl. (Lesson). 

Accipitrin, adj. iv. Accipi- 
tres) (Zool.) raubvogelartig, habichta: 
artig;||-s, swhst. m. pl. habichtgar⸗ 
tige MRaubvdgel, Harte, m. pl. (Mili 
grr, elc.). 


ACCO 
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*Accise, f. (v. lat. accisus) Meci: 
fe, etvintitener ; Berbrauchfteucr, ſ. 
“Acclamation, ff (r. dat. ac- 


clamatio) Beifallruf, me. Sujandyen;. 


Freudengeſchrei, u.; Aeclamation, Ls 

var =, durch Yeelamation, mit cin: 
a Bs Beifallruf. 

*Acclamper, va. (Mar.) (cinen 
Mat) mit Klammern od, Wangen 
hefeftigen, verflammern, 

*Acclimatement, m. (r. Ac- 
climater) Mewohnung an das Glima, 
Acclimatifirung, f. ; 

*Acclimater (v. xAiex) ra. an 
bas Klima (eimed Landes ) gewohnen, 
einbeimiſch machen,  acclimatificen; 
s'-, ſich acclimatifiren, ficy cinwoh: 
nen, 

*Acclineé, adj. ſo. lat, acclina- 
tus) (Zool.) ubergreifend (ron den 
Zahnen, Mliger). 

*Accoincons,m. pl. (f. Coin) 
(Charp.) Sdirtiparren, m. pl. 

*Accointance, [. fam, (ver: 
trauter, off anch verbotener) Umgang, 
mm, Betanntſchaft; Liebſchafi, /. 

*Accointer, va, refl. s’- (avec 
33 ſich einem) zugeſellenn, ſich qmit 

nianden) cimlajjen. 

*Accolade, f. (wv. lat. ad, wu. 
collum) Umbatfung, Umarmung. f; 
Bruderkuß; Nitterfddlag, ama. ; |] | T— 

ogr. ) Berbindungeflammern, /. pl; 

erbintungsiug, m. ;!! (Cuis.) = de la- 
pereaux, (ein) Kanindenpaar, n. 
*Accolage, m. (jf. Accoler) 
Vign.) (vad) Aubinden (ver Reben an 
i¢ fable), n. . 

*Accoler (v, lat, ad u, collum) 
eva, fam. umarmen; || (Vign ) Wein⸗ 
ſtede an Bfable binven ; fig. a) Meds: 
uungspoften, Seiten) zuſaämmen klam— 
mern; 6, fam. iron, zwei Beryonen, 
Mamen 2.) qufammen ftellen, neben 
einander flellen; |] s'—, fic) umarmen ; 
| Bot) fic) anranfen; || accolé, 
(Blas. fics anſchließend; an einander 
gebeftet ; verbunden ; (Bot ) angebeftet, 
jiy. Jam. WWhaminengenat. 

*Accollé, ad. f. Coller) (Hist. 
“pat.) aufqeleimt; angeflebt; anfle: 
bend ; angebettet. 

*Accolure, f. (f. Accoler) 
(Agr.) Stroh: ov. Weirenband yum 
Aubinden der Neben ; (Carross., Hale: 
ſtuck am Schlitten, n. 

*Accombant, adj, Ir. lal, ac- 
cumbens) ( Hist. nat.) anltegend 
(candolle), 

*Accommodable, adj. (r. 
Accommoder) wad gutlich bergelegt 
werten fann, gum Vergleich geeignet. 

*“Accommodage, m. (v. Ac- 
commoder) 4¢ Subereitung (ter Spei: 
fen), f.; Ordnen ver Haare, Frifiren, 
#i.; 2° Yobn fur Subereitung x. ; Bri: 
firtobn, m. 

*Accommodant ‘part, pres, 
¢. Ze, Accommoder) adj. -e, f. 
frigham, willfabrig, gefallig. 

‘Accommodation, f. (Ju- 
rispr.) Bermitthung, Au⸗gleichung, /. 
Vergleich, w. 

*"Accommodement, m. [r. 
Accommoder) te Auegleichung, Ver: 
mittiung, f.,(quthiber, Bergtert, m.; 
a- Berglercdamittel, n.; Einrich 
tung; Bequemlichkeit, f. (werast.):)| de 
entendre aun -, qu cinem Berglerd 

eneigt od. erbotig fein ; 2+ il est avec 
uides -s, ¢3 gibt Thea Mittel Het mit 
ihm ju vergleichen man fann ſich ſchen 
init thm vergleichen: homme a’, de 
facile -, Diann, mit tem man ſich ver- 


gleichen fann, mit dem ſich ausfommen 
od, reden Ligt; nachgiebiger Menſch. 

*Accommoder (rc. fat. accom- 
modare) va, 4° - qn, 2 einem be⸗ 
quem fein, gelegen fein od. fommen, 

u Statten fommen;: einem anſtehen; 

) einen (gut) bedtenen; iron. ju: 
Techtiweifen ; ( abel) gurichten; ¢) - 
qn de qe., cinem etwas (fur ein bil: 
liged) abjteben od. uberlafien; d)} - 
deux personnes, zwei Pervonen mit 
cimanbder vergleichen od. verſoͤbnen; 
2° = qe., a) etwas (bequem) cinricdten, 
in Stanv fegen; in Ordnung bringen ; 
\| (tie Spetfen) gubereiten (i. Appré— 
ter); (bas Haar, frificen, frdufeln; 6) 
etwas (3. B. einen Streit) ausgleichen, 
beilegen, ſchlichten ; in Orenung brin: 
gen (}. Arranger, Concilier); ¢) -qe. 
a qe., etwas einer Sache anpajjen, nach 
einer Sache einrichten (f. Conformer ; 
is’-, @) ſich es bequem machen; ſich 
bequem einrichten ; 6) fam. fein Schaͤf⸗ 
chen ſcheren, ſich bereicheru (revalt.); 
c) schersw, ſich ein Raäuſchchen trin: 
ten, ſich beqeiftern; d) s’- de qe. , mut 
etwas fiirlieb nebmen ; fich etwas gefal⸗ 
len Laffen; ſich nut etwas vertragen; 
fam. jich etwas jucignen etwas in dic 
Tafche fteden ; s'- de tout, mit Ullem 
zufrieden fein. ũch in Alles fchidfen; ne 
s'- de rien, fic) in nichts fugen, unge: 
nugiam, unfügſamer Natur fein; «) 
s'- a qe. , fich in etwas fugen od. ſchi⸗ 
fen; [) fich vergleichen; ſich verftandi: 
qen (ite qe. , uber etwas) ; i] accom- 
tnode, —e, (bequem) eingericbtet ; zu⸗ 
bereitet; geortnet; aufgepugt; iron. 
zugerichtet; - de qe., begabt, verjehen 
mut etwas. 

"Accompagnage, m. (Soier.) 
Durchſchuß (von Seivenfaren), m. 

“Accompagnateur,m., -tri- 
ce, f. (ev. Accompaguer) (Mus.) Be: 
jleiterin), Diitypieleriin), Accompag— 
nift'in), m. (te. f.). 

*“Accompagnementl, m. (ec. 
Accompagner) 4° (Handlung des 
Kegleitens Begteitung, f. ; (Soren): 
Meleit; Glefolge, mi; (Mus.) Begtei: 
tung, f.; Accompagnement, m.; Qe 
(das, was begleitet, Mus.) beqletten: 
te, obligate Stumme x. Begleitung, 
f. | (néthiges) Subehdr, a. ; | Peint.) 
Mibenfiguren, f. pl. ; (Blas.) Wappen: 
jerath, J. 

*“Accompagner (rl. Compa- 
gnon) ra. (mil Jem, tusammenge- 
hen, fahren” ete.) beqleiten; bes. a) 
einem) dad Ebrengeleit geben, (einen) 
begleiten; b) zur Bevedung mitgeben, 
aciciten: li im weil. Sinn: (Mus.) (mit 
cinem Tenwerkzeug, mit ter Stimme) 
begleiten, accompagniren ; || fig. a_ be: 
gleiten; (eine Forderung durch Droz 
bungen 3.) unterſtugen: 4) zu etwas) 
rafjen, lauten, fleben: {| s'-, 42 (Mus. | 
ſich begleiten, fich (felbit) accempagnic 
ren; 2¢ begleitet werten (von ..), (einen, 
etwas, zur Begleitung, im Gefolge ha: 
ben ; verbunten fein (mit...), 

* Accomp!]i (part. passé v. Ac- 
complir) ady. -e, f. vollenvet; voll: 
fommen: — “ ; 20 ans -s, 
volle 20 Jabr. 

*Accomplir (e. lat. ad. t, 
complere) va. ( vollfommen erfüllen 
od, beendigen ; vollenden ; vollyieben ; 
ausfubren, beebacten; (ein Jahr 2.) 
juruleqen ; (eine Lehrzeit 2.) befte: 
ben, uberfteben; || s'-, fich verwirfli- 
den, in Grfullung gehen; vollzegen 
werben ; eintreffen. 

*Accomplissement, m. (pv. 
Accomplir) Grfuttung : vollendung 


Vollziebung: Beobachtung (der Form: 
lidferten 2¢.); Surudiequng ; Ueber— 
—* f.; Ablauf (ciner Strafzeit 
x.), me, 

Accon, m. (Mar.) flaches Boct, n, 

*Accoquinant, Accoqui- 
ner, f. Acoquinant, Acoquiner, 

* Accord, m. (cv. lat. a corde) 
4° Uebereinftimmung BY i Wunſche, 
Meinungen x.), . GEinverſtändniß, 
n. Ginigfeit, Gintradt, f. ; || im eng. 
Sinn : Uebereinfunyt , — 
Accord, m.; || -s, pl. Ghevertraq, m. 
Ghepacten, m. pl. ( vevalt.); im 
weil, Sinn: ubereinftimmendes , bar: 
moniſches Berbaltnip, mn. Zufammenz 
ftimmung, f. 3ufammentlang ; Gin: 
tang, m. Harmonie; (Gramm.} gram: 
matifalife Mebereinftimmung ( ter 
Worter), f.; (Mus.) 3ufammentlang, 
Ginflang (ver Tone), m.; Stimmung 
(eines Tonwerfyeugs), f.; 2 (Ge- 
sammtheit: susammenstimmender 
Tone) Accord, m.; || 4° etre d’-, cinig 
fein; lomber, demeurer d’-, ciniq 
werbven fle qe, , uber etwas); metire 
d’-, vereinbaren; fam, unter einen 
Hut bringen; d’—, wir find cinig, icy 
gebe es gu; ſchon recht; || faire, passer 
un -, einen Accord machen, einen Ver— 
trag abjiblicpen ; || (Mus. | étred’-, ge: 
ftimmt fein ; Aggregate (ryl. 
vben) ; tenic I'-, die Stimmung bal: 
ten; 2° dicht. les -s de la lyre, vie 
Accorde, vie Klinge der Leyer; die (lyri: 
fhe) Dichtkunſt. 

* Accordable, adj. (v. Accor- 
der) 49 was fid) bewilligen Ligt; 20 
was fid) vereinigen, zuſammenſtim— 
men od. beilegen ligt; (Mus.) ſtimm⸗ 

ar, 

*Accordailles, f. pl. (r. Ac- 
corder ) <F Gheberedung; Unter: 
zeichnung des Ghevertrags, f. 

“Accordant (part, pres. v. 
Accorder }_ adj. ubereinftimmend; 
( ie ) sujammenflingend ; harme⸗ 
niſch. 

Aecordé ( part, pass. v. Ac- 
corder) adj. 4» bewilligt ; 2° qeftimunt; 
|| subst. m, -e, f. (ver, die) Berlobte, 
m, u. ſ. Brautigan, m.; Braut, f. 

“Accorder (f. Accord) va fo 
das Ginverftantnifi, die Gintracht ber- 
ftellen (unter..), vereinigen: vereinba: 
ren; fam. unter cinen Hut bringen ; || 
ton Sachen: (faire -) in Ueberein: 
ftimmung bringen, vereinigen (syn, 
Concilier); (Gramm.) in grammati- 
kaliſche Uebereinftimmung bringen ; 
| ftimmen ; 2° yugeftehen, bewit 
igen, gewabren ; geben ; zugeben; ein: 
raumen ( eg. Concéder) ; |) ſich 
vergleichen, ſich vertragen; eins werden; 
ubereinftimmen (avec, mit}; (4u etwas, 

u einander) paffen; (Mus. ) zuſammen 

immen, barmoniren; || 4° (Mus.) - 
un instrument avee les autres, cin 
Tonwerlzeug nad den anvern ftimmen ; 
(Peint.) - un tableau, Ginbeit in cin 
Memalve bringen ; | 2 -en mariage, 
jur Whe verſprechen. 

*“Accordeur, m. (o. Accorder) 
(Mus.) Stimmer, m. 

*Accordgir,m.(Mus.) Stimm: 
werkzeug, n.; Etimmbammer (fir 
das Pianv), m.; Stimmborn (far die 
Orgel), A. 

Accore, m. (Mar.) Stiige, f. 

Accorer, va. (Mar.) ftugen. 

*Accorné, adj. (vr. Corne) 
(Blas.) mit Sornern von andrer Aarte 
alé ber Leib; | (Fort.) mit einem Horn: 
wert verichen. 

Accort, adj. -e, f. (». ital, ac- 


€ 


— 
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corto! gefillig , nachgiebig, artig, ges. * Accoureir (Jat. curtare, vgl. | fam. s'- a qn, Aqe., ſich an Jemand 
is | Court) ra. oh a machen, verfirjen; | bingen, ane Sanflammern ; 2° bans 
Accortise, f.(v. Accort) fam. | abkürzen; absol. feinen Weg abfiirien; | gen bleiben: gegen einander fabren: 
Filli gfeit, meidigteit, Artig⸗ js’, fidh verfiirgen ; furjer werden; | fig. fam. einen Anftop finven, ing 
cinlaufen ; || accourci, verfurgt, Stoden gerathen. 

“Accourcissement, m. (v.| « Accroire (unreg. f. Croire) 
Accourcir) (aa) Kürzerwerden: Wl: | na. nur im Infinit. mit faire ge- 
nebinen, n.; Ubfurgung: Verfurjung, f. | branch. : faire - qc. a qn, einem et: 
Accoures, /. pl. (f, Accourir) | wag glauben machen, weis machen; en 
(Chasse) Sauerplay {fue bie Hunre), m. | faire - 4 qn, einem etwas aufbinden, 









“Accostable, adj. (v. Accos- 
ler) fam. zugãnglich (f. Abordable). 

*Accoster(c.lal.adu. costa) ra. 
4° - qn, nade zu Jem. herantreten, ei: 
Renanreden: frm ſich an cinen machen; 


fig su einem gefellen; i|s"- de gn, Accourir(e. lat. accurrere) en. 


fam. mit Jemanb umgeben (im nach- 
theil. Sinn) ; 2° ( Mar.) —qe., fid an 
etwas Legen ; || accosté, | Blas.) auf bei: 
ben Seiten umgeben (mit etwas). 

Accotar(d), m. (Mar.) Rulben, 
m. Subely, n. 

*“Accoltement, m. (v. Acco- 
ter}t-f. Berme ; 2 (Horl.) ——— 

Aceoter (wv. Célé) ra. { tit: 
witt! tigen ; antebuen; | s’-, fib ft: 
fem (aut); ſich Lebnen (an) ; fic) anteh: 
Rez. 

“Accoloir, m. Geitenlehue; 
Armlebne; Stuge, /. 

“Accouch ée (part. pass. v. 
Accoucher: adj. f. entbunten; |i -, 
subst. f. Wöch nerin, Kindbetterin, ſ. 

*Aceouchement, m.(v. Ac- 

concher) 49 Nieverfunft, Gntbindung, 
f. Sediren, w. Weburt, /-; (Zoonl.) 
Werten, w.; 20° (die Handlung des 
Enthindens) Gutbindung, Geburts— 
batft, £.; § 40 —a terme, zeitige Ge— 
burt; - avant terme, Friubgeburt ; - 
aprés lerme ,Spatgeburt. f.; 2 Vart 
des -s, bie Gurbindungsfunit, Geburis⸗ 
balfe, f.; maisou d’=s, Gntbinoungs: 
antait, {. ; cours d’-s, Lehreurſus fur 
Geburtsbulfe, m. 

“Accoucher, en, (vgl. Cou- 
cher} - de.., nicterfommen mit.., ent: 
buntes werden von, (ein Rind) ba: 
ten, tn Woden fommen; (Zool.) (ein 
Junges x.) werjen ; - a terme, yur 
Tehten Jett gebaren; - avant lerme, 
vet ter Zeit mietertommmen ; li fig. iron. 
jar Welt bringen, zu Tage forvern; |j 
ti. eatbinten , accousiren. 

“Aecoucheur, m. (e. Accou- 
cher) Seburtstelice, Hecoudeur, Gut: 
bintungsaryt, m. ; || adj. (Zool.) cra- 
paud -, bufo obstetricans, m. (eine 
Arotcnart), 

“Accoucheuse, f. Geburta: 
belfrtin, Sebamme, f. (syn. sage- 
femme}, 

“Accooder (v. lat. ad u. cubi- 
tus, f. Coude) ra_réfl.s'-, fics auf 
ten od. auf vie Gil(en)bogen ftiigen ; 
fib mit ven Gil en)bogen auflebnen, 

“Accoudoir, m. (v. Accou- 
der) Armiebne , (.; Polfter; (Fenfter:) 
Rijfen, n. 

“Accouer, ra. (Chasse) (bem 
Riribe) den Gienidfang geben. 

“Acconlins, m. pi. (v. Couler) 

acre Mét.) — — m. ta) 

“Accouple, f. (v. dat. copu 
(SumreRoppet, f° 

“Aceouplement, m. 6 Ac- 
coupler) (paarige) 3ujamm:nfiiqung, 
Juiammenpaarung ; 3ujammenjo- 
Gung ter Ochfen 2¢.); (Arch.) Baa: 
Tes (der Saulen); 

{ ‘Zoo!.) Paarung, — f. 

‘Accoupler (o. fat. copulare, 
t9l. Coupte) va. (gwei Dinge mit ein: 
omer) verbinden, paarweije zuſam— 
Mesfegen; aufammenbinven ; Peau: 
len x. paaren; (Dcbjen i.) jufam⸗ 
Menjoden : Thiere mit cimander ) 
Maren ; js", ſich paaren, fich (be)gat- 
ten; || (Trictrac) - ses dames, fcine 
Steine inden; Binder madden; |i ac~ 
Couplé, e, gepaart. 


ein ¥ fiir cin 1 machen; || s*en faire - 
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cours de qn, einem yu Siilfe eilen. 

*“Accou . 
Shiffagang, m. 
Accourir herbeigeei 


ad w. cullus) veralt. Rleivung, 
gewohnl, iron.: fettfamer, 


ſtaffi 


rung. /. 
ra, verall. Eleiten: 


herauspugen 2¢, 

ftaffirt (de, mit). 
*"Acconlumance, f 

coulumer) Mewobnbeit, J veralt.) 
“Acecoutumer (f, 


o 
§u...)5 |} 8'-, ſich gewobnen - |} wa, 


(an...) 5, vertraut (mit...): |] qewobnt, 


woͤbnlich, nab 

herkommlicher Weise. 
“Accouve, adj J 

lam. ſtets binter vem Ojen figend, 
fenhoder, wm. 


reſt. s’-, anfangen zu briten. 
Grevit, in (guten) 
bit verſchaͤfen; ( ciner Nachricht yx. 
tc. bei einer fremren 


2. bei cinem Banguier) empfeblen, 


= 


fen; fic) Anſehen erwerben; Glauben 
nven, fich accrevitiren; || aceredité, 
glaubigt: in Ruf od. Anſehen fre: 
hend; Glauben findend, acerevitirt. 
“Accrescent,adj. -e, f. in. fat, 
accrescens ) (Bot.) (nad der Befruch⸗ 
tung) fortwachſend. 
*Accrétion,f. (v. lat. aceretio) 
— ** Fortwachſen, m.; Zunahme, 
5 2? Unwuds, m. Gewichs, n. 
*Accroc, m. (jf. Croc) do Rif 
ior Hangenbleiben), m. 2 fig. fam. 
bas, woran man hangen bleibt) Hinz 
dernip, n. Unites, pop. Hafen, m. 
*"Accrochant (aar?. pres. ©, 
Accrocher) adj. (Bot., Ornith.) an: 
bafend; bafenférmi gefriimimt; mit 
hafenférmigen Grhdhungen verſehen. 
*Accrochement, m. (rv. Ac- 
crocher) (bag) Unhafen, Hangenblei- 
ben; Gntern ; Stocen (einer Ubr), n. 
*Accrocher (f. Croc, Crochet) 
ra. an einen Hafen od, Nagel Mingen; 
anhafen; || mit einem Daten fajjen; 
auffangen (und durchbobren od. yer: 
reißen ; ‘mit einem Wagen) anfabren; 
(cin Schiff entern ; demeurer acero- 
ché, hangen bleiben (par qe. mit et: 
was); || fig. fam. 4° aufbalten, hem⸗ 
men; iné Stoden bringen; 2° erba: 
fen, pop, aujfgabeln; || s’-, 4° fig. 
; 4 Ce 


{unreg. f. Courir) herjulaufen, berbei- 
aufen od, cilen; yuftromen: - au se- 







rse, /.(j. Course) (Mar.) 
*“Accouru,-e, f part, pass. v. 
{, 


“Accoutrement, m. (v. rx 
14 erli: 
cher Anzug od. Mufpuy, m. fam. Muf- 


*Accoutrer (jf. Accoutrement) 
ny; gewohni. iron,: 
Herauspugen; aujfaffiren ; ll s’-, fi 
; | accoutré, -e, auf: 


(ov. Ace 


‘ Coutume) 
a. gewohnen (a qe., an ctwad, 10..., 


avoir accoutuine, bie Gewohnbeit ha: 
ben, pflegen; || accontume, gewobnt 


gewöhnlich; a laccontumee. wie ge: 
dewobnter Art, nad 


. (Ff. Accouver) 


“Accouver(». lat. aetubare) va. 


*Accréditer (f. Crédit) va. in 
uf, in Anjeben 
bringen ; (einem od, einer Sache, Grez 


Glauben veridsaffen ; — Geſandten 
Macht) beglaubi⸗ 
gen, accreditiren; (einen Kaufmann 


(thm) einen Credit eroffuen |} s'-, fich 
Miauben, Srevit od. Gingang verſchaf 


ſich etwas worauf einbilren, ſich gu viel 
cinbilden, 

“Accroissement, m, (p. Ac- 
croftre) 4° (pad) Wachfen » Wace: 
thum, Sunehmen, n. Vermebrung; 
Steigerung, f.; Anwachfen, Steigen 
(ted fers 3¢.), .: Sumache fan ete 
was); ——— tines Worts ꝛc.), 
fj (Pathol.) période a’- , Periove ves 
Sunebmené, tes Steigens ciner Krant- 
heit), f; (Arith.) calcul des -s, Diffe- 
rentialredhnung, /.; 2 (das Zuge- 
wachsene) Juwachs, m. ; || (droit d’) 
Zuwachsrecht, n. : 

“Accroit, m. (r, Accroitre) 
—— Zuwachs (einer Heer⸗ 

, mm, 


“Accrottre (unreg. f. Croitre) 
ba. vergrofern, vermehren ; erweitern; 
fleigern ; |) wn. 4° od. s'-, anwachſen; 
ſich vermehren; zunehmen; ſich ſtei⸗ 
gern; Qe (turispr.) ~ (a qn), einem 
juwadhien, zufallen; — (a qe.), (qu et: 
was) hingufommen, (einer Sache) gu: 


wachſen. 

Aceroupir (e. lat. ad um. cur- 
vare) oa. refl. s'-, ſich jefammens 
krümmen, niederboden ; nieberkauern; 
ron Thieren: fic) auf die Hinterfupe 
fegen. 

*“Accroupissement, m. (v, 
Accroupir) Riererhoden; || Mufredt: 
figen (der Thiere), n. 

*Aceru, -e, f. part. pass. v. 
Accroitre: angewadjfen ; vermehrt ; 
geſteigert. 

*Accrue, f. (v. Accru) — 
rispr.) Anwaché, Zuwachs (an Sand 
durch Anſchwemmung od, Zurietre: 
ten des Waffers), m.; || (Peche) Nebver— 
Lingerung, f. angeftridte Mtafcen, F 

. Megringe, m. pl;||- de bois, 

natürlich CA. ohne Befamung ent: 
ftanvener) Zuwachs an Beholzung, m. 

“Accueil, m. (ff. ap tae 
Aufnabme, /. Gmyfang, m.; faire = 
qn, cinen empfangen, besond. artig 
empfangen. 

“Accueillir (unreg. f. Cueil- 
lir) va. aufnehmen ; empfangen ; ! 
auch von Sachen gebrauchl. + auf: 
nebmen; |} im weit, Sinn, ron un- 
ginstigen Zufailen : wheefallen ; bez 
qriipen ſ. Assaillir). 

*Accul,m.(f. Cal) (Ort, andem 
man nicht weiter surick kann) Ort 
ohne Ausgang, Winkel, Sa; Chas⸗ 
se) Dintergrund, m. Ende eines | Fuca: 
od, Dachaz) Baues, n.; (Mar.) Hinter⸗ 

rund, m. Tiefe einer Bucht enge 
Bucht Fi} (Artill.) Anbaltepfabt um 
ben Surudlauf eines Geſchühes gu ver: 
hinbdern), m. 

*Acculement, m. (v. Accu- 
ler) ee) Bogenriindung , f. 

* Acculer (po. lat. ad u. culus, ſ. 
Cul) ra. (mit dem Rucken) gegen die 
Wand rc. treiben, in die Guge treiben ; 

|s'-, ſich in einen Winkel drangen; 
ich ben Rucken frei mayen ; (Mancge) 
ich zuſammen drängen, zurüdfabren; 
}! acculé, a) in dic Gnge getricben; 
) (Blas.) cheval acculé, aufgebaͤum⸗ 
ted Pferd; canons acculés, mit bem 
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Hintertheil an einander ftofende, mit 
bem Stop gegen cinanver gefehrte Kaz 
nonen, 

“Accumulateur, m. -trice, 
f. (v. Accumuler) Muftdufer(in) , m. 
u. f.); Aufſpeicherer; 3ufammen: 
—54 Geizhals. m. 

Acre ents thems]. {v. Accu- 
muler) (f¢ Handluny des Anhau- 
ens ; 2° Zustand dessen, was sich 
rauft) Unbiufung, Hiufung; (Rhét.) 
Haufung ver Thatſachen, Mccumuta: 
tion ; (Jurispr.) -de droit, Haufung 
ber Rechtsanfpriche od. ber Rechtsti⸗ 
tel; - dinteréis, 3inshdufung, /. 

*Accumuler(redaf, accumulare, 
ogi. Cumuler) oa, biufen, anbiufen ; 
anfammetn ; iron. zuſammenſcharren; 
‘|absol, Schäte auf Schätze biufen ; 
ſich Schaͤze fammeln; fj s'-, fico bau: 
fen; fic) anfammein; anwachfen; || 
accumulé, (an gebiuft. 

*Accurbitaire, adj. (Zool.) 
fiirbisfernartig; (ver) -, subst. m. 
Kurbidwurm , m, tenia cucurbitina 
ſtrachtige Glieder des Kettenwurms, 
wach andern en). 

* Accusable, adj. (v. Accuser) 
anflagbar. 

*Accusatleur, m. -trice, f. (v. 
Accuser) Yntlager(in), m. (u. f); 
— public, (ber) offentiiche Anklager , 
Staatsanwald, m. 

*Accusalif, m. (r. lal, accu- 
sativus) (Gramm.) Accuſativ, Klage— 
fall, (ver) vierte Fall, m. 

*Accusation, f. [v. Accuser) 
(geriditlidye) Unflage; Griminal-Rla- 
gt. 3 {Lim weit, Sinn: Vorwurf. m,. 

nflage, Beſchuldigung. /.; || acte d’-, 
Anklage Act, m.; chef d’-, Klage⸗ 
punft, m. 

*Accusé,-e, f. part. pass. v. 
Accuser: angeflagt; || -, stebst. m., 
~¢, f. 4° Angetlagte, m. u. ſ.z 2° Gm: 
pfa gtansetge, f. 

*Accuser (vr. lat. accusare) pa. 
(Qemanven eines Perbrechens vor We: 
richt anflagen; eine Anklage (gegen 
Semand) erbeben ; befculvigen ; || rn 
weil. Sinn ; 49 (einem etwas) yur Lait 
legen, (cinen einer Sache) beſchuldigen; 
anflagen; (cinem) bie Schuld (cines 
Umftundé x.) beimeffen; | ron Sa- 
chen : anflagen, beſchuldigen; ſich 
fiber etwas) befchweren ; (etwas) auf 

echnung (einer Sache) bringen; go 
angeben ; befennen ; gefteben; melden ; 
anxcigen; (= son jeu) fein Spiel, feine 
Karten angeben ; || s'-, fics ſelbſt an: 
flagen; fetne Febler betennen ; feine 
Sunden beichten ; | - de vol, tes Dieb: 
ſtabls antlagen; | te ceci Vaccuse; 
das fpricht wider ibn; || (Jurispr.)- un 
acte de faux, eine Urfunte alé ver: 
falſcht, als untergeſchoben anfechten, 
bie Mechtheit einer Urfunde anfechten; 
( Med.) - de ladouleur, ete., (einen) 
Schmerz angeben, ſich uber Shmery 
beflagen; - réception (d'une lettre, 
€lc.), den Empfang (eines Briefes x.) 
melten ; | (Peint.) - les muscles, etc. 
sous la peau, bie Musfeln x, unter 
ber — angeben od, anteuten, 

Acé, suff. (lat. aceus) wird an 
die lat. Namen von Pflanzen u. be- 
sonders ron Pflanzengaliungen , 
bisweil, auch aed pa hig ge ele. 
od. gewisser Eigenheiten solcher 
Gattungen gehangt, sur Bildung 
von Bet- und Hauplwortern, deren 
Bedeutung Nebniichleit mit der Be- 
deutung des Wurselworts ist: ..at: 
t'g ; Ul subst. my. „artiges Thier; 
Echal thier xc,, mw. ; ..-s, Familie, 
Ovonung, Glaffe ter ..artigen Thicre, 


{5 (Schal)thiere re., m. pl.; |] ..-e, sub- 
slant. [. .artige Bflange, (,; ..-es, Fa: 
milie der ...artigen Scan od, Ge: 
wichie, ſ. ..aceen, f. he (3. B. lat, li- 
lium, Qilie; liliacé, lilienartiq; lilia- 
cées, f. pl. Familie ver lilicnartigen 
ei od, Wewidfe, fo Lilien, f. 
pl.) 


*Acéluphe, adj. (axtrvgos) 
(Hist, nat.) unberinbvet ; unbeſchali. 

*Acens, m. -e,f. (r. lat. Cen- 
sus) (Anc. coutum.) @rbyinggut, a. 

*Acensement, m. (vr. Acen- 
ser) ( Anc. coutum.) Berpadtung, 
Pachtung auf Erbying, /. 

“ Acenser, ca.{v, Acens) gegen 
Jind od. Erbzins verpachten od. party: 
ten, verimicthen od. micthen. te 

"Acéphale, adj (axigaroc) 

Zool., Térat.) — (Bot. griffel⸗ 
oe; fig. ohne Haupt, bouptlos || -s, 
subst. m. pl. (Zool.) fopflofe Thiere ; 
besond, a) topfloſe Weidtoiere ( cu- 
vier, etc.), torfloſe Xufecten, n. pl. 
Arachniden. f pl. (Latverile) ; || (Té- 
rat.) fopflofe Mikgeburten, f. pl. ; 
Hie Eccl.) (Secte ver) Wkephali, m. 


pl. 

*“Acéphalé, adj. f. Acéphale. 

*Aceéephalie, T. (Terat.) 4° 
RKopflofigteit; 2° Gattung ver fopflo- 
fen Misgeburten, f. 

"Acephatien, adj, syn. v. 
Acéphalophore (Pouchet), 

*Acéphatlo.,.. (f. Acéphale } in 
Zus. -brache, adj. u. subst. m. (Té- 
ral.) For. und armloé ; fopf: und arm: 
lofe Mißgeburt, f.; -brachie, f. (Tée- 
ral.) de Kopf: und MArmlofigkeit; 2 
Mattung der fopf: und armloren Miß— 
geburten, ſ. (Areschet); -carde, adj. 
u. subst. m, (Térat.) forf: und beri: 
lod ; fopf: und berglofe Mregeburt, (.; 
~cardie, f. (Térat.) 4° Kopf = und Herz⸗ 
lofigfeit ; 20 Gattung ver forf: und 
berglofen Mißgeburten [ (Aresehet) ; 
-cyste, m. Fopflofer Blafenwurm, m. 
Wafferblafe, /. Ucepbalwoeyt , m. Hv: 
dative, f.; -gastre, adj. uw. subst. m. 
forf: und bauchlos fopt: und bauchlofe 
Mipgeburt, ſ. (Breschet) ; -phore, 
andj. topos; as, subst. mm. pl. toyf: 
fofe Weichthrere, mn. pl. (Blainwille), 

"Aceracecs,f. pl. Ubornarten, 
f. pl. (Pflansen-Fumilie). 

Aceérain, adj. (f. Acier) ſtahl⸗ 
artig. 

Acerbe, adj. (v. lat. acerbus) 
herbe; bitterlid) fauer ; fig. berbe; 
ſcharf; bitter. be ; Bitterfeit, ſ. 

Acerbité, fi (i. Acerbe) Ser: 

*Acére, adj. (Hist. nat.) bornlos; 
hornerlog ; ungebdrnt ; |] —s, subst, m. 
pl, ungebornte Inſecten, n. pl., Bauch⸗ 
fiifiler 2¢., m. pl. acera. 

Aceéré (part. pass. ©. Acérer) 
adj. -e, f. 4° verftabit; 2° ſcharf; 
fchneitend; 5° fpigig; (Bot.) f Acé~ 
reux; || fig. fart, ſchneidend; fpigig. 

*Acereé, adj. f. Acére. 

Acérer, va. verfiiblen, ſtählen; 
ſcharfen. 

Acéreux, adj. -se, f. (lat. ace- 
rosus} (Bot.) nadelformig, naveliche; 
feuille acéreuse, Qatelblatt, nm. Na: 
a : 


Lf. [cées, 

Acérinées, f. pl. f. Acéra- 

Acérique, adj. (Chim. org.) 
acile -, Abornfaure (Scherer), Apfel⸗ 
faure (Gmelin), f. 

Acerure, f. (f. Acérer) Berftah: 
lung, f. Stahiplartden, n. 

Acescence, f. ‘laf. acescentia) 
Sauerlichkeit, ſ. Stich von Saure, m. 


Az 





Acescent, adj. -e, f. (lat. aces 
cens) fauerwerbend ; ſaͤuerlich. 

Aceéltabule, m. (lat. acetabu- 
Jum) (Ant.) Gifiqaefag, n. Napf, m.; 
|, (altromifches) Maaß (fur Flüſſig— 
feiten), n.; |j(Zool.) a) Pfanne (eines 
Muychelthiers 2.) 5 b) Saugnapf 
(eines Kopffußlers 2¢.), m.; { Anat.) a) 
Gelenk⸗ Pfanne, f. 3c) -s, pl. becker: 
ormige Vertiefungen an ter innern 

lache ber Webarmutter (bei Schafen 
und iegen), f. pl. 

Acétabule, Acétabulenx, 
*Acétabuliforme, adj. (Mist. 
nal.) napffdrmig ; bedyerformig ; ſcha— 
lenförmig. 

*Acélabulifére, adj. (Hist. 
nat.) (fauginapftragend; mit Gauq- 
napften vericben ; | -8, subst. m. pl. 
Kopffüßler mit Saugnaͤpfchen, m. pl. 
Sepien, f. pl. 

Acétate, m, (lat. acetas)(Chim.) 
eſſiglaures Criss ~ de polasse, ctc., 
eſſigſaures Kali r., 2. 

Acelé, adj. -e, f. (v. lat, ace- 
tum, Gijiq) de mit Eſſig bereitet : mit 
cinem Zuſatz von Eſſig faure) ; Gilig..5 
2° in Gifig verwanbdelt; 5° fauertidy. 

Acéteux, adj. -se, [. (lat. ace- 
tosus) 4° ee geet (Bot.) faiueritc, 
Sauer.. (3. B. rumex -, Gaueram: 
prer, m.); (Chim. ane lacide -, miss- 
branch]. verdünnte Eſſigſäure, f. ve: 
ftillirter Gifig, m.; 2° Gilg erzeugend; 
fermentation acéteuse, G/figgah: 
rung. f. 

*Acétification, f. (Chim, 
org.) Gſſigerzeugung, Eſſigbildung, f. 

Acétique, adj, (lat. aceticus) 
(Chim.) acide -, Gffafaure, {5 ether 
—, Wifig-Mether, m. Gifig-Naphtbu, ſ. 

Acétite, m. (Chim, ane.) miss- 
branchl, eſſiggeſauertes Salz, n. (vgé. 
Acéleux, t. P Actiale). 

Achaine, m. (fat. achaina, ache- 
nium) (Bot.) Kernfapfel, J. Schalen⸗ 
frucht, f.; -s, Rernfapjein, ſ. pi. 
Achenien, n. pl. 

*Achalandage,m.(o. Achalan- 
der) 40 Erwerb. m. Verſchaffung von 
Kunden ; 2 Kundidhaft, /. 

*Achalander (v. Chalanid) ra, 
Kunden verichaffen; lj s’-, ſich Kunden 
verſchaffen, Kundſchaft eriangen; || 
achalande, -e, mit Kundſchaft verſe⸗ 
hen, (jebr) befucht ; gefucht. 

*Acharnement, m. (f. Achar- 
* Fleiſchgier, Maubgier, ſ. Blut⸗ 
durſt, m.; fig. hartnadige) Orbitte: 
rung; Wuth, J. 

*"Acharner (v. lat. ad, nu, 
caro) ra. ( Thiere) gum Fleiſchfraß 
reizen, blutgieriqg machen; || im weit. 
Sinn: (auf die Beute ) heen; erbir- 
tern; || s’- (sur sa proie!, gierig, 
mit hartnddiger Wuth | feine — 
verfolgen; || s (au jeu, etc.), (au 
bas Spiel 2.) erpicdt od. verſeſſen 
fein; ſich (Dem Spiel 2¢.) mit Leiten— 
ſcaft ergebden, von (Spiel: Wurth bez 
fefien fein; || acharné, (blutigierig; 
erbittert ; bartnadig ; wuthend ; ervicht, 
verfeffen: étre acharné au combat, 
vor Kampibegierte qliben ; fic mit der 
hartnddigften Grbitterung ſchlagen. 

*Achatl, m. (r. Acheter) 4+ 

Handlung des Kaufens) Rauf, 
—8 nfauf, m.; 2° (bas) Gin: 
qefaufte; getaufte Sache(n', f. (pl.); 
Rauf, m.; to prix d'-, Raufpreis, 
Ginfaufspreis, m. 

Ache, f. (lat. apium) Seleri d: 
Grrid, m.; - céleri, gewobnliche 
Seleri, Waſſereppich, m.; - persil, 
Peterfile, f 


ACUI 


ACIE 


ACOQ 


— — — — — EEE 


Achée, f. Regenwurm (als Rover 
pum Fifhen), m. 

*Acheirie, od. besser Achi- 
rie (f. Achire) f. (Térat.) 4° Hand: 
lofigfeit; 2° Gattung der handlojen 
Niggeburten, f. ( breschet). 

Achéne, m.f. Achaine. 
Achenode,m.(lat. achenodium) 
Kernfapjeifrany , Shalenfructtran;, 
m, 
“Acheminement,m.(v. Ache- 
miner) fig. (ver yu einem Ziel fibren- 
be) Weg; Schritt, m.; Mittel, n.; 
Ginleitung (a qe., zu etwas), f. 
*Acheminer (v. Chemin) ra. 
fig. auf den Weg, in Gang bringen, 
tinleiten (eeraét.); || (Man. ) (ein Pferd) 
an cinen regelmapigen ——— 
nen; J s"-, A* ſich auf den Weg ma: 
Gn; 2 auf cinem Wege fortgehen, 
‘fahren of. -xeiten ; (fort ranbern ; |] 
fz. im Gange fein, feinen Fortgang 
nehmen; 43° s*- vers un lieu, auf ei: 
nea Ort gugeber; || acheminé, (Man.) 
inten Tritt gefept, faft gugeritten. 
Achéron, m.(Mythol.) Acheron, 
Hillenflug, we.; dicht. Holle, f. Tov, m. 
*Acheter(v Jat. acceptare) ea. 
(Yachéte,J’ac hetai, J’achéterai) (sich 
elwas um Geld verschaffen) taujen; 
tinfaufen; ankaufen; begablen; erfaufen; 
beitecben; fig. ecfaufen; || - qc. aqn, «) 
cinem etwas abfaufen ; 6) etwas fiir ei⸗ 
nen faufen; — qe. bien cher, etwas 
febt thener bezablen; fig. etwas theuer 
erfanfen: — argent complant, fur 
baared Geld Eaujen, baar bezahlen; - 
au de lor, um Goldedgewicht 
ettaufen, mit Gold aufwagen; - au 
prin de som sang, mit feinem Blute 
trfaufen; J achete, gefauft; erfauft; 
beftocen 


"Acheleur, m. -se ( (v. Ache- 
ler) Raufer(in), m. (w. f. . 
Ache vé(part. pass. v. Achever) 
adj. -e, f. vet; fig. vollfommen, 
vet; ivon. Gry... (4. B. fou -, 
G@rynarr, m. f. hoop. 
Achévement, m. (v. Achever 
Bollearung, Beenvigung; (Teint. 
Au⸗arbung (cined Zeuges), f.; || Ub: 
lay, us einer Zeitfrift), m.; || 
fa. (héchite) Bollfommenheit, Vollen⸗ 
ung, f. 


Achever, wa. (J'achéve; nous 

achevons; ils achévent. J’acheverai 
ou jachéverai) (ein an a are ef 
Onternehmen etc. ganzlich beendi- 
gen) ſetwas vollenden; vollends aus: 
malen, ausbilden 2¢.; vervollſtaͤndigen; 
(ciner Sache) vie hoͤchſte Bollfommen- 
heit geben ; (Teint.) auéfarben; (Man.) 
vollendg gureiten; - d'ecrire une let- 
tre, einen Brief fertig ſchreiben, been: 
digen, fliegen ; - de boire, auétrin- 
ten; ~ de diner, feine Diablyeit been: 
tigen, abjpeifen; || — de vivre, - ses 
jours, sa carriére, fein Leben, feine 
Yaufbatn befdpliefen ; || —qn, Seman: 
ben vellends toͤdten, einem ven Gnaden⸗ 
fog geben ; fig. fam, einen vollends zu 
Grunbe ricpten, einem das Garaué ma: 
den; § s’-, fic) enden, zu Gnde gehen; 
ablaufen. 

Achille, nom. prop. Achilles, 
m.; (Anat.) tendon d’-, Achillesſehne 
Biren: uno Soblenmusfel-Sehne, 7. 

Achillée, f. —— achillea) Gar⸗ 
be, f. (f. Millefeui le). 
_Achire, adj. (&xep, &xupos) 
(Térat., Zool.) banblod ; (Ichth.) bruſt⸗ 

effenlog ; || subst. m. Térat., Zool. 
bantlofe Mißgeburt of ; Thier ohne 
Sinse od. vorvere Glicomapen, n.; 


itch Seitenfdpwimmer ohne Bruft: 
oſſen, m 


Achit(h), m. (lat, achissus 
Madagastar-Rebe, Voachit-Traube, f. 
(Art wilder Reben). 

“Achoppement, m. (gl. 
norte) fig. pierre d’'- , Stein ves 
Anſtoßes, m.; Mergernig, n. 

*Achores, m. pl. (v. &Xa@pas) 
(Dermat.) Grind, m.; 4° (achor Jactu- 
minosus) Milchborke, f. (syn. Crodte 
de lait); 2° (achor mucifluus) feudter 
Kopfgrind, m. (syn. Teigne muqueu- 
se 


*Achromatique, adj. (lat. 
achromaticus) (Opt.) farbenloé; un: 
geficbt ; achromatiſch. 

*“Achromatisme, m. (Opt. 
Farbenlofigfeit; Farbengerfegung , f. 
Achromati¢mué, m. 

*Achronique, adj. f. Acrony- 
que. 

Aciculaire, adj. (lat. acicula- 
ris, f. Acicule) (Miner. » Bot.) navel: 
formig, nadelicht. 

Acicule, m. (lat. aciculus ) 
{ Zool.) Eleine Nadel, navelfirmige 
Borſte, f. (Savigny). 

Acicule, adj, fe (Conchy!.) na: 
delfdrmig ; |] in cine nabelférmige Spi: 
he andlaufend, nadelig, Mavel..; 20 
(Bot. ; — nabelſtreifig. 

*Aciculiforme, adj. (Hist. 
nal.) nadelformig. 

Acide, adj. (rv. lat. acidus) fauer 
(feymedend od. riecbend); (Chim.) ſau⸗ 
et, gejduert; sel-, chemals : faureé 
od, ſauer reagirendes Saly, Salz mit 
vorherrſchender Gaure ; in der neuern 
AKunstsprache : Say, welches mehr 
Siure enthilt alé yur Sattigung der 
Bafe exforderlich, doppeltiaures, vreiz, 
vierfachfaured ꝛc. Caly, m.; f] subst. 
m., (lat. acidum) (Chim., Minér., 
Géogn.) Saure, f.; — sulfurique, ni- 
trique, etc., Schwefelfiure, Gaipeter: 
faure 2c., f. 

*Acidifére, adj, fe acidum 
tw. fero) (Minér.) ſaure haltend, Gau- 


et... 

* Acidifiable, adj. (v. acidum 
u fio) fauerungsfabig. 

*Acidifiant, adj. (lat. acidi- 
ficus) (Chim.) chem. tn Saure ver- 
wandelnd, fiuernd. 

"Acidification, f. (lat. acidi- 
ficatio) Siuerung, f. 

* Acidifier (v. lat. acidum x. 
facio) va. in Gaure verwanbdeln, fauer 
machen, fauern; || s’-, fauer werden; 
zur Säure werven ; || acidifie, in Siu- 
re verwanbelt, geſaͤuert. 

Acidité, f. (lat. aciditas) 4 ſau⸗ 
re Eigenſchaft, Saure, f.; 20 (Pathol.) 
(faurer Stoff) Siure ; Sdyirfe, f. 

*Acido-basique, adj, f. Ba- 
sigéne. 

Acidule, adj. (lat. acidulus) 
4° (Géogn., Pharm., Bot.) leicht ge: 
auert, fduerlidh; eaux -8, Sauer— 

runnen, m.; 2° (Chim.) wberjauer. 

Aciduler, va. faiuerlich machen, 
cin wenig Gdure beimiſchen, leicht 
fauern ; {| acidulé, ſ. Acidule, 4°. 

Acier, m, (v. lat, acies) Stahl, 
m.; || dicht, Schwert, u.; Dolch; 
(Mord-)Stahl, m.; |} fig. Sinndild 
der Harte: Stabl, m.; |] - natu- 
rel, deutſcher Stahl; - factice, ar- 
tificiel, de cémentation , gebrannter 
Stahl, Brennftatt, Gementftabt; - 
fondu, Sdmelaftabt; - — 
flahi; - brut, —8 - affine, rei⸗ 
ner Stahl ; - de Damas, Damajcener- 
Stahl; - boursoullé, Blafenftahl; - de 


bonne trempe, gut geharteter Stahl; 

-en —— magenta ; -com- 

mun ou petit, gemeiner Stabl ; - tire 

Trieb ab, m.; || d’-, von Stahl, ftah: 
Tm, 


Aciération, f. (v. Aciérer) 
BVerwandlung in Stahl: to Stahlbe⸗ 
are 2° Stablbiloung, /. 

Acierer(o. Acier) va. in Staht 
verwandeln, ſtaͤhlen; | aciéré, in 
Stahl verwandelt. 

Aciereux, adj. (v. Acier) ſtahl⸗ 


artig. 

Aciéric, f.(v. Aciérer) to Stahl: 
bereitung ; 2° Stahiburte, /. 

*Aci.. (v. lat. acus od. v. dun 
nabel.. ; -forme, adj. (Hist. nat.) naz 
delförmig. 

“Acinaci.. (v. lat. acinaces) 
(Hist. mat.) fibel.. ; -folié, adj. faz 
belblattie)rig, mit fabelformigen Blitz 
tern; ..furme, adj. fabelférmig. 

Acinaire, adj. (lat. acinarius) 
(Bot.) trauben( beer artig; Trauben.. 

Acine, m. (lat. acinus) (Bot,) 
traubenartige Beere, f.; Beerchen, n. 
(Gertner), 

_* Acinésie, f. (adxsvuzia) (Phy- 
siol.) Rubeyeit,  Stillftand (ves Puis- 
fdlages), m. Parafyftole, f. (Galen) 
(syn. Temps de repos). 

Acineux, adj. —— (lat. aci- 
nosus) (Hist. nat.) trauben(beer)fdrz 
mig. 

*Acini.. (v. Jat. acinus) tran: 
ben .; -forme, adj. (Anat.) traubens 
formig; membrane -forme, f. Uvée. 

Acipensére, m. ſ. Esturgeon, 

* Aciphylile, adj. (f. Aci.) 
(Bot.) naðelblatt e rig. 

*Aclaste, adj. ( axAactos) 
(Opt.) aflaftifd, nicht brechend. 

Acléidien, adj. u. subst. m, 
(/at. acleidius) (Thier) ohne Schluſ⸗ 
felbeine, ſchlüſſelbeinlos. 

Acmé, m.(v. gr. &xsat) (Path.) 
(ber) hoͤchſte Grad (einer Kranfheit), 
m. Ufme, f. = 

Acmelle, f. (Bot.) (deutſche) Uf: 
melle, f. nidender foal eg m. 

Acné, f. (derm) (Derm.) Haut⸗ 
finne, f.; Eiterknötchen, n. (syn. Dar- 
tre pustuleuse , Varus, Alibert); - 
rosacea, Ruypferfinne, f. (syn. Coupe- 
rose); - punctata, Deiteffer, Zehrwur⸗ 
mer, m. pl. (syn. Varus comedo, 
Tannes, pl.); -du menton, Sinn: 
flechte, f. (syn. Mentagre). 

*Acochlide, adj. (lat. acochlis) 
(Zool.) muſchellos: unbefhalt; || -s, 
subst. m, pl. unbeſchalte Ropfupler, 
m. pl, acochlides (Latreilie, Menke). 

*Acolyle, m. (v. axcrcudes 
od. », axadurTes) (Hiérarch. cath.) 
MAfolyth, we; || im Schers : Begleiter; 
Geſelle Helfershelfer, m. 

Acomas, Acomat, m. Soma- 
lium, nm. (4¢ antillifdjer Baum, m. 
roſenartiges Gemichs, n. ; 2° Jimmers 
holy von tiejem Baum, = 

yi conit, m. (lat. aconitum) (Bot.) 
Gijenhut, m.; - anthore, Wiftheil, n. 
heiljame Wolfswurzel, f.; - camaron, 
langhelmiger Gifenbut, am. ; - napel, 
Adter Gifenbut, blauer Sturmbut, 
m, Méinchefapye, f.; || -ate, m. (Chim. 
org.) aconitfaures Sat , n.; -ine, f. 
Aconitin, x. (Mconit-Alcaloid); -ique, 
ad). acide -ique, Aconitfiure, /. 

Acoquinant (part. pres. v. 

Acoquiner) adj. -e, f. — anzie⸗ 

hend; triage machend, erſchlaffend. 


Acoquiner —5** ad und 


ACQU 


ACRO 


ACTE 





uina) eigentl, yur Riche zieben; 
anvichen 4 e machen; verweichli⸗ 
—— ſich (an etwas) gewoͤhnen; 
ſich (irgendwo) einniſten; ſich (einer 
Sache) ergeben ; ſich verwoͤbnen. 

Acore, + Acorus, m. (Bot.) 
Kalmus, m.; - odorant, gemeiner 
Kalmus ; faux -,- des marais, ſ. Iris 
7 marais. iw — 

corines, f. pl. syn. v. - 
dées (Link). 

* Acotylédon, Acotylédo- 
ne, Acotylédoné (a priv. u. 
xorvanday) adj. ( Bot.) famentappen: 
lof, obne Samentapyen; (plantes) -es, 
subst. i . Pflanzen (mit Samen) oh⸗ 
he Samehlappen, Gryptegamen (Lin- 

é), f. pl.z_|] ie, f- Glaffe ber 
Pflanzen mit Samen ohne Samenlap⸗ 
pen, , (Richard). } 

*Acoumétre, m.(dxow@ und 
pitpor) Gehirmeffer, m. Afumetrum, 
n. (tard). 


A-coup, m. unbiegs. (rafh un- 
—— F eroegung) Sis; Stog ; 
Mm. 


Acousmate, m. ( dxsvepa) 
vermeintliches Getoͤſe, m. aluſtiſche 
Tauſchung, /. 

Acoustique, f. ( axcuorsxn) 
Gehorlehre , Tonlehre, RKlanglebre , 
Atuſtit, f.; || adj. (dxeverrinds (40 das 
Gebor betrefjend ; ene Obr gebdrig; 2 
bas Mehor unterftugend od, fiarfend) 
@ebor..; Hdr..; Opw..; akuſtiſch; 
nerf -, Gehornery, m.; cornet -, 
Gehoͤrtrichter, m. Hirrohr, n. ; vodte 
ee aluſtiſches Gewoͤlbe, Klanggewol⸗ 

Hn. 


*Acquéreur, m, (v. Acquérir} 
Grwerber; Kaufer (besond. einer un- 
beweglichen Sache), m. 

*Acquérir(r. dat, acquirere) va, 
tunreg. (J acquiers, tu acquiers, il 
acquiert; nous acquérons, vous ac- 

uerez, ils acqui¢érent. J’acquérais. 

‘acquis. J'acquerrai. J'acquerrais. 
Acquiers. Que j'acquiére. Que j'ac- 
quisse. Acquérant) (durch Aauf 
od. Tausch dev Kigenthiimer einer 
Sache werden) evwerben, an ſich brin⸗ 
gen: erfteben ; fauten; | im weit, Sinn 
a fic (etwas auf irgend cine Art) ver: 
ſchaͤſen, erlangen, jich (etwas) erwer- 
ben, zu etwas) gelangen; b) (allmah- 
lig cine Eigenschafl bekommen) ex: 
langen ; absol, Starte, Kraft erlangen 
rom If ein), || acquis, -e, etworben ; 

tre acquis a qn, ¢inem erworben 
fein, geboͤren, au Gebote od. yu Dien: 
fen ſtehen. 

*Acquét,m, (ov. — (Ju- 
rispr.) @rworbened, vn. GErwerb, m. 
a t. gebr.); -s, i. (Milles, was nad 
Singebung ter Ehe erworben wird) 
Grrungenjdaft, £.; || fam. Bortheil, 
Gewinn, m. cverall. J 

*Acquéter (cr. Aequét va. (Ju- 
rispr.) (cine mabewegline Sarhe) er: 
werben (ceralt.), 

*Acquiescer(r. lat. acquiesce- 
re) rn. -adc., fic bei etwas berubi⸗ 
gen, ſich etwaé gefallen Laffen; || in 
etwas ‘cin willigen, (einem Anſuchen 
ie willfahren, Gebor geben, nadge- 

en. 

*Acquis, part. pass. v. Acqué- 
rir, f. dies. Iort;\| subst. m. (er: 
worbene) Fäbigkeiten, Kenntniſſe, f 
pl.; Mefaidhcbtert, J. 

*Acquisition,f. (vr. lat. ac- 
quisitio: (te Santlung ves Grwerbens ; 
2° erwerbened Wut, Groerbung, Wee 
quifition, f.; Rauf, Aukauf, m. 


*Acquit, m.(rgl. A 


iter) 40 | faitenartigen Stiel bangende) Warze, 


u 
Ouittung, /. (Jahlusge:) Schein. m.; f.; -dactyle, m. ( Ornith. ) debenz 


2° Abtragung, Tilqung (einer Scould), 
Sablung, /.; 5° Uusiag (beim Billard: 
fpiel), m.;||4 - de douane, Soll: 
ſchein, Mauthſchein; - de franchise, 
Sollfrcifthein, m.; 2° payer a od. en 
I'- de qe., zablen um etwas abjutragen, 
zu berichtigen; payer a Vacquil de 
qn, fiir Jemandes Rechnung jablen; 
jouer al’-, um die Zahlung des Man: 
* ſpielen; fig. fam. faire qe. pour 
"~ de sa conscience, etwas yur Beru⸗ 
higung feines Gewiſſens od, der Form 
wegen thun; par maniére d’-, um ſich 
ver Sate yu entlevigen, weil man 
nicht anders fann, gum Schein, fluchrig. 

*Acquit-a-caution, m. Paſ⸗ 
ſirſchein (gegen Burgihaft), me. 

*Acquit-patent, m. Shagan: 
weiyung, f. Gaffenichein’, m. 

” Acquittable, adj, waé ge: 
tilgt ocd. abgetragen werten fann. 

*Acquittement, m. (cr. Ac- 
quitter) 4¢ Titgung, Abtragung, Ent⸗ 
richtung (ciner Sdyuld); 2 Freijpre: 
hung, . 

*Acquitter (f. Quilte) ra. 40 
von emer Schuld, von Schulden bez 
freien ; (Jemandes) Schulden beqablen; 
i icine Schuld) begablen, enteyoren; 
abzahlen, abtragen; || (eine Rechnung 
x.) quittiren; || fig. (ein Berfprechen 
2c.) erfullen; (fein Wort x ) cinkéyen, 
halten; (fein Gewiſſen) berubigen; 2° 
(Jurispr.) fret fpredyen; |] 5’=, 7) ſich 
ron ciner Stuld befreten, cine Schult 
entrichten; feine Schulden yablen; s’- 
envers qn, ¢cinem feine Schuld ent: 
richteu: b) Y de aqc., ſich einer Zache 
entledigen ; ons Aujtrag) andricdten; 
c) feinen Veriuft (im Spiel) wieder 

winnen, quitt werren; d@) (Jeu de 
vill.) ſich ausſeten; || acquillée, -e, 
bezablt; quittirt ; freigefprocen 2. 

*Acranie, f. (/at. acrania) (Té- 
ral.) Scharellofigfeit, /. 

*Acratie,)j. (Méd.) Kraftloſig⸗ 
fert, Schwaͤche f. m. 

Acre, f. Morgen od. Ader Lanves, 

Acre, adj. (v. lat. acer) ſcharf; 
beikend; dgend; principe acre, ſchar⸗ 
fer Stoff; I) fg. fharf: herb; || -s, 
subst. m. pl. (Mat. med.) ſcharfſtof⸗ 
fige WMittel, n. pl. 

creté, f. if fat. acritas) 4° 
(fharfe Gigenfchaft) Scarfe, f.; 20 
ſcharfer Stoff, m. (Path.) Scarfe, f. 

Acridiens, m. pl. ( dxpic) 
(Zool.} Schnarren⸗Heuſchreden, f. pl. 

*Acrido.. (expt) in Zus. Heu— 
ſchreden; -phage, adj. Heuſchrechen 
efiend od. freien’ ; von Heuſchreden 
lebend. 

Acrimonie, f. (rv. lat. acrimo- 
nia) (Path., Chim.) Scarfe; agenvde 
Gigenfhhaft; fig. Bitterteit ; Srditte: 
tung, Aufreizung, f, 

Acrimonieux, adj. -euse, f. 
{v. Acrimonie) ſcharf; dgenv ; fig. 
rh; bitter; erbittert ; qallicht. 

“Acrisie ‘ae { Méd. anc.) fe 
Ausbleiben, nv, Unvollfandigteit ciner 
Rranfheitafrife, f. (Galen); Io Gruvi- 


tit der Gafte, ticfe Srdrungim Or: | 


anidinud , dic fich dem Gintreten ciner 
rife witerfegt, /. 
‘Acro... (4p) in Zus, 
gipfelitanvig ; Spit..; Oipfel..; Horb..; 
.. Hove, f.; (Zool.) ..ruden, m, >} 
-bate, m. (cigent!, Sobainger) Seite: 
tinger im), m. (uv. f.) Aterebat, m.; 
-chorde, mt, Warzenſchlange, f ; 
-chordon, m. (Dera.) (eine an cinem 


4 


jruden, m. ( Jiiger ); -dynie, f. 
( Path.) Akrodynie, eritemiſe 
Kranlkheit veren vorberrſchendes Sym⸗ 
ptom etn ſtechendet Schmerz an den Gr- 
tremitaten, d. h. an ten Handtellern 
und Fußſehlen, ift); -mial, wej. -e, 
f. (v. Acromion) die Sdhulterbobe be= 
treffend oder berjelben angeborend, 
Sculterbohen..; -mion, m. (axpa- 
ior) (Anat.) Schulterbohe, f. Atro⸗ 
mion, #.; -nyque, adj. 4° (Astron.) 
afrenyftife ; der Sonne gegenuber bez 
findlich; mit bem Mufgang ver Conne 
untergehend ; mit dem Untergang ter 
Sonne aufgebend; 2° (Hist. nal.) naz 
gelartig gefruimmt; || -pathie, /. 
(Path.} Seinen an ten duperften Theilen 
bes Koͤrpers, n.;-pode, m. (Ornith.) 
Fußrücken, m. (Niger); -pole, f. | An- 
tiqu.) Hochburg, Gitarelle, Wfropolis, 
fi -sarque, m. (rigentl, wae am Gnve 

eiſchig ijt) (Bot.) runte, fleiſchige nnd 
auf tem Kelch figende Frucht, J. Atre- 
farfum, ww. (Desrauc); -spire, I. 
‘Bot.) (bas) Blattieverdhen (ved Ger— 
flenfeims), u.; -sliche, m. (Poés.) 
Namengerit, Atroftichon, n. ; || adj. 
a cinem Akroſtichon geborend; in 

orm eines Akroſtichen -larse, m. 
(Ornith.) Spann, m. (Mliger). 

Acrotéres, m, pi, (axpeerspier) 
{Arehit) — no ple; Biiver= 
fluble, m. pl | (Zool.) tie auperften 
Theile ‘am thietiſchen Korper), m. pl. 
Grtremitaten, f. pl. 

Acte, m. (v. lat. actus) Thé- 
tigfeit, Aeußerung (einer Kraft x.); 
Kraftiugerung ; Wirlfamfert, (.; Wet, 
m.; || ( Mor.) ( Thatigkeit cines 
freien Mesens Hanviung ; That, f; 
Werk, n.; 3ug, m. ; || (Log.) (im Ge- 

ens. v. Puissance, Vermögen zu 

noein} Wirfung, Hanvdlung, That, 

; | besond, Handlung (récksichtlich 
threr Folqen), f.; Wert, n.; im tiheln 
Sinne Streich, m.; || fam. Narrbeit, 
f.: | Jurispr.) (Recess) Geſchaft, a.; 
Hantlung, f. ; Vertrag; Act, m. 5 gee 
richtliche Ausſage, f.; om weil. Sinn: 
(schriftiche Beglaubigung eines 
Rechlageschafts, einer gevichtlichen 
Verhandlung , ete.) fictunte , i; 
ſchriftlicher Vertrag, Gontract, m.; 
Rerhandlungefehrift, ; Regifter, Ver— 
eichniß (de Vetat civil , tes Berfonen: 

andes, d. bh. der Geburten, hen, 
Sterbefalle rw. od. Oeburtslifte, Hei: 
rathélifte, Sterbelifte, f.), ms—s, pl. 
ſchriftliche) Verbanvlungen, ‘Berband= 
lungeſchrifien, Acten, f ph Vrotolol⸗ 
le, n. P..Ecoles) act, Actus, 
m. Sdulteiertichteit, i ij (Artdram.) 
Aufzug, Met, m.; || (Theol.) tugend⸗ 
hafte od. Fromme) Requng, f. ; | - de 
vertu, tugenthafte Hanrlung, edie 
That, f.; fdner ug, m.; - de yustice, 
Merk ter Merechtighcit, m;-de scélera- 
lesse, Schantthat, J. Bubenftud, n.; 
- héroique, Delventbat , f. ; || réduire 
la puissance a l'-, tat Bermogen in 
Wirfung od. Wirkiambeit feyen, yur 

That bringen; || — de folie, Act 

Gieiftedzerruttung: toller Streich m.; = 

d'antorite, Hanviung ver Mactbefug: 
nit, (, Machtiorud, m. vurchgretrende 

Masreget, f.; Gewaltſtreich, m.; - de 
‘complaisance , Mefalligteit, f.; acte 
Mhostiliteé, feintſelige Hanrlung, 
Reiuvfelighit, f.; - de bonne volon- 
te, Bewels ves zuten Willens, m.; fai- 
re un ~ d'autoriie, einen Machtſpruch 
thun ; burchgreifene vecfabren ; faire ~ 

, de présence, feine Wegenwart beur⸗ 


ACTI 
tunten ; fig geigen ; (Jurispr.) faire - 


der - de qc., 
t 


vie 
puny San ſſe ——— 
aſſen; 
bitten etwas yu beurtunden od. ju Pre. 


tefoll gu nebmen ; donner, prendre - 
Oe — eincin) etwas ——— od, 





tna 4. Leben bexeugen ; etwas 
3 ofl od. fam. ad notam neb- 
iéce d'un 


mien. etwas merfen ; | 
= of ok on —, Stud in cinem 
—* n. 

Aciee, ff. (lat. actwa t. 
— — -—des A pets 8 
meines, Abrentragendes Gbhriftophs- 
Traut, w. WBolfewuryel, falfche fdywar: 

+$.— racémeuse , trau⸗ 
3 bes Ghriftophafraut, ameri- 


8 — Astron.) 


Actéon, m. (M 
m. | (Zool.) httion’ m. (a, 
gsgeschlecht ; 6, Mu- 


— 588 Loy talon Age lat. 
actor) hantel on (in ¢inem 
—— f- — ist 


(u. f.); on, bie cine 
etwa⸗ beine mer, m.; || 
i im), mm. (u. f.). 
Actif, adj. —ve, f. (0. lat. activus) 
4° wirkent +2 (cermogend su 


wirken) wirtfam , activ (im Gegens. 
©. Passif, leivend) : 5° raft od. fraftig 
witfen>, febr wirffam ; ftarf; || von 
Personc 


n od. pers. Figenschaften : 
toatig; a “haat ; tegfam; || 40 
Part active, ntheil ; service 


wirflicher Di Activ-Dienit, m.; 
(Grarom.) verbe ~, thatiges 3eitwort ; 
~(dun —— bas Activum (cines 
Beitwerts) ; 2 actives, (I')ac- 
subst. m. active od. auditehende 


7 = —— 
° active et ve, active 
fi ge ne ge Ma 


— feefilgcs Wine 

* Actini.. (e. —— Zus. 
Strablew..: -forme, adj. . nat. 
ftrabienférmig ; —e (f. Riven: 


né 
—— res, m. pl. (lat. acti- 
niaria) (Zool. attige Pflan⸗ 


. me (Lamouroux). 
Actinie, f. (lat. actinia) (Zool.) 
r one, f: -8, pl. 
hiere, n. pi. 


Actiniers, m. pl. (lot. acti- 
lartige Blumen: 
n. pl. ein, f. pl. (Blain- 


“Actino.. (er. deriv) in Zus. (40 
; 2° geftrahle ; 
3+ mit 


tem Munde x.) Strah: 
m, Strablitein, m.; 


Actinote, m, (axtivartic) 
it, m.; | irrig: 


Gtiner m. 
ry leur, Actinotique, 
at > y jellecibit itbattig, — 


*Actino Oaire, etc. f. Acti- 


Action, fat, actio, egl. Agir 
«ices ’ ung, 





ACTI 


Ginwirtung; Berrichtung; Thitig- 
teit ; besond. (Kraflausserung eines 
—— Wesens) Thatigkeit Hanv- 


ung ; That (im Gegens. su Parole, 


Wort) ; | im weit. Sinn: (Gesammt- 
heit susammenhangender Hand- 
lungen) 4° (die Hau plbegebenheiten 
in cinem 
schen Gedicht) Sanviung, f.; 2° (lrb- 
hafle Bewegungen) Reben . n. Seven: 
digteit, (.; Ausdrud, m.; Dinsfelipiet, 


dramatischen od. epi- 


n., uneigent!. (Peint., Stat.) ber mi- 
miſche —— Stellung, 


Geberdenſpiel eine⸗s Redners 


SHhaujpiclers), nv. (der mimniſche Bor: 
trag, m. WMimil, Action, f.; Spiel, m.: 
4° (Guerre) Gefecht, Treffen, n.; Se 
oͤſſentlicher Vortrag, m. Reve, J. 
(reralt,) ; 6° (Hist. eccl.) Sigung (et: 
Her ber Altern Rirchenverfammiungen), 
fj 7° (Jurispr.) a, Rlage, [.; 6, (bas) 
Recht zu flagen, Klage ; 8° — de gra- 
ces, (firchlice) Danflagung. f. Te 

um, n.; 9 uneigenH. (Antheilan 
ciner gemeinschaftlichen Unternch- 
mung ; Verschreibung, aus der cin 
solcher Antheil erhelt, deren Resits 
cin Anrecht davauf begriindel) Xe- 
tle, f.; Antheilyettel, m. ; Obligation, 


f; || (Physiol) les -s vitales, bie Ye. 


bensthatigfeit : der Yebensprozes ; (Phy- 
siol. anc.) les —s naturelles » (de na: 
turlichen Verrichtungen die vegetativen 
od. reproductiven Functionen, pl. der 
Verdauungsprozes, die Biunnlfchung 
%.; les -s animales, die thierifen 
Verrichtungen oder animalen Func: 
ttonen, f. pl. dad thierifche Nereente- 
ben; I'- d'un medicament, vie Wir: 
fung cincé Uryneimittel¢, '- des va- 
ues (contre..), tat Anſchlagen ver 
llen (an..), ter Wellenjaytag ; | 

de marcher, de courir, ete., die Hand- 
lung ves Gehens od. bas Geben) das 
Laufen ꝛc. elre en-, in Thitigterr 
fein; thatig fein; im (jteter) Bewegung 
fein; entrer en -, in Thaͤtigkeit gera 
then, thitig werden; thatig of ban: 
delnd auftreten; (Guerre) ing Reld od. 
ing Treffen rucen; 2° parler avec -, 
mit Lebhaftigtcit, mit lebbafter Ban: 
tomime reven ; langage d’-, Geberden⸗ 
Iprade , Pantomime, f.; (Manege) - 
de bouche, tat Spicten mit tem Ge— 
bib; 79 (Jurispr.) - au civil, Givil: 
flage ; - aucriminel, Griminalflage ; 
~ de partage, (Grb:) Theilungsflage, 
-; ®° chanter un Te Deum en - de 
graces, ein Te Deum (auc Dankfeier 
fur etwas) fingen; 9» - de banque, 
BankActi¢, /.; mettre qe. en -s, et: 
Wad auf Actien grunven; commerce 
d'-s, Actien-Hanrel, m. 

Actionnaire, m. (wv. Action, 
9°) Actien:Inhaber, m. 

Actionner (v, Action, 7°) va. 
(gerichtlich belangen, verflagen; |] 
actionne, —¢, beflagt. 

Activement, adr. (vr. Actif) 
thitiq; (Gramm ) in ver activen Bee 
deutung, ald cin thitiged Seitwort; 
thaͤtig. 

Activer (v, Actif) va. le in Thä— 
tigfeit ſehen; 2° bie Thatigheit od. 
Wirlſamkeit (einer Sache) vermehren; 
befchleunigen ; beforvern ; (Thér., etc.) 
betbitigen. 

Activité, f. (v. Actif) fo (thati- 
gry Zustand) Thatigteit; 20 (/er- 
mogen suwirken) Wirkſamkeit; Thä— 
tigfeit ; wirfenbe od. thatige Kraft : 3° 
hoker Grad der) Thatigfeit od. (der) 

irffamfeit; Gewalt; rafch wirkende, 
treibente, verzehrende Kraft: Geſchaf⸗ 
tigteit; Regfamfeit; Betriebjamleit, /,; 
fj 4° étre en — (de service), im actic 
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ADAP 


* 


ven Dienſt fein: dtre en non-activite, 


im den Mubeftand veriegt fein: go 
sphére d’-, (Phys,) Wirfungstreis; 
ig. Wirtungstreis; Mefdaftetrers, m. 

Actrice, ff. Acteur. 

Actualité, f. (f. Actuel) (néo- 
log.) 4° gegenwartiger Suftand, m. 
Gegenwart; Wirflidfeit , f. 5 2e Zert: 
begebenheiten, f. pl; eitumfinre, 
gh ; Tagetyefmicste; Tagespelitif, 
f.3 5° Anwendbarteit auf vie, od. Be: 
ruckſichtigung ver Settverbaltni je; Be 
jtebung, £ Mnfpielungen auf oie Ge— 
genwarts f. pl, 

Actuel, adj, -le, f. (vr. lat. actua- 
lis) 4° wiehlich; thatfadstics ; (unmit: 
telbar) wirfend; 2° gegenwaͤrtig; jezig 
heutig. 

Actuellement, adv. (r. Ac- 
tuel) gegenwartig, in biefem Mugen: 
blick eh jest. 

Acudie, f. (Entom.) Gucujo, 
‘cine Urt weftinvitiher) Yeudsttafer, m. 

Acuité, f. (dat. acuitas, rgl. 
Aigu) (névlog.) 4 Spigigteit, Schr: 
fe; 20 | Acoust.) Hehe, Sdvirfe, f.: 50 

Path.) acuter 3uitand, m.; ftig⸗ 
feit (eines Schmerzes, einer Entzun⸗ 
dung zc., 

“Aculeiforme, adj. 
aculeus) (Zool.) flachelformia, 

Acumine, adj. -c, f. (lat. acu- 
minatus) (Mist. nat.) Lang (und fein) 
zugeſritzt, ſcharf gefpigt. 

‘Acumineux, adj. (lat, acumi- 
nosus) (Hist. nat.) lang und ftumpf 
(34 geſpitzt 

Acumini.. (ve. lat. acumen) ia 
Zus, Spigen..; fyig..; -fere , fpigenz 
tragend; geftadelt, -folie, mit lang 
zugeſpitzten Blittern, fpighlattrig. 

*“Acuponcture, Acupune- 
ture, f. fr. dat. acus u. punctura) 
rere) Martel Puntticung, Akupunt— 
tuc, f 

*“Acupuncteur, m. MNatels 
Punktirer m. 

Acut (ev. lat. acutus) subst. m. 
‘Typogr.) Buchſtabe mit einem ſchar⸗ 
fen Mecent, m.; || in Zus. -angle, adj, 
(Geom.) ypigwinfligs (Crist.) fpigta: 
cettirt; ~angulaire, adj. fpigwinflig; 
ſcharfedig: -angule, ad). (Bot.) Wharf: 
edfig ; fharffantiq. 

“Acutli.. (vr, datacutus) in Zus. 
(Hist. nat.) mit fpigem (Sdpwany 2°. 
verfeben), fpig...; -caude, adj. fpig: 
ſchwanzig; -fore, adj. fpigbluthig; 
folie, adj, fpighlatteria. 

*“Acuto-epineux, adj. (Hist. 
nat.) fpig-dornig ; flachelig (von Kau- 
pen}. 


(v. lat, 


*Adactyle, adj. (lat. adacty- 
lus) Zool.) fingerles. 

Adage, m. (v. fat. adagium) 
Spridwort, n.; Denkſpruch m. 

tAdagio, ade. (Mus.) langfam, 
abagio; || subst. m. Adagio, n. 

Adamantin, adj. -e, f. (dda 
Mayreves) (Minér.) Diamantartiy; bias 
mant... 

Adamique, adj. (v. Adam) (An- 
throp.) race —, (der) Adamiten— 
Stamm, Urftamm, m.; || (Geogn. 
(terre) -, subst. f. adamifche Gre, f, 
zurückgebliebener Meeresithlamm, m.; 
aufgeſchwemmtes Land, n. 

Adamites, m.pl.(Secteber) Ada— 
miten, m, pl. 

“Adaptation, f. (. Adapter) 
Anpaffung, /. (sellen gebr.). 

*"Adapter(v. laf. alaptare) va.= 
qe. A qe., etwad einer Sache anpaffen, 
anfugen , nad) einer Sache cinrichten ; 
-deux choses , zwei Dinge an od, in 
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- faren, m. pl. 


ADEL 


ADIIE 


ADIE 


— —— —— m— — —ñ —— — ———— —— ö—— — —— — ee 


auf, in, zu etwas) paſſen; ſich (einer 
Cade) anfigen; || adapte, -e, ange 
pat; angemeffen ; not sot entſpre⸗ 
chend. —— 

Adatis, m. (Comm.) oſtindiſcher 
Muſſelin, m. 

*Addephage, ach. ſ. Adéphage. 

*Addiction, f. verall. ſ. Adju- 
dication. 

*Additif, adj. (v. lat. additivus) 
(Crist.) ubergablig, additiv. 

*Addition, f. (v. lat. additio) 4° 

inguftiqung, f.; (Arithm.) (bas) Zu⸗ 
ammenablen, Ardiren, nm. Addition, 
— ; 2° (bas Hingugefugte) Sufag, m.; 
Bugabe; Ranonote (in cinem Buche 
tc.); ( Arithin. ) zuſammenge zaͤblte 
Gumme, Arvition, /.; || eetre al’-, 
am YAbviren fein ; 2° (Jurispr.) infor- 
mer par -, wegen hingugefommener 
Umſtaͤnde cine neue Unter udbung cin: 
leiten. nachtraglich unterſuchen. 

*Additionnel, adj. -le, f. (v. 
Addition) nachtraglich hingugeh ist 
gugefegt; Grgdngungs:...5 Slag. .5 
cenlinie -, Suidusftener, Steucrauf- 
lage (von cigem Gentime), f. (r9l. 
Supplemensire). 

*Additionner(v. Addition) va. 
(Arithm.) zuſammenzaählen, adviren; 
|| abus. (Pharm.) - qc. de qe., et 
was mit ciner Gache verjegen. 

*Adducteur, adj. (v. lat. ad- 
ductor ( Anat.) (muscle) - , subst, m. 
angichenver, cinmirtssichender Dusfel, 
Ginwartayicher (de loril, des Auges; 
MAngieder (du pouce, des Daumens), 
m.; || (Bot.) vaisseaux -s, pl. zufüh⸗ 
tende Gefaͤße, n. pl. (Hedwig). 

*Adduction,/.(r. dat. adductio) 
(Physiol.) (bat) Anyichen ; — 
oder cinwirts lenfende Musletvewe⸗ 
gung, f. 

Ade, f. suff. wirdan die Stamm- 
wursel con Zeit- und Hauplwor- 
tern gehangt sur Bildung weib- 
licher Hauptworter; bez, 4° thati- 

en Gebrauch, Anwendung des im 

Vurselwort enthaltenen Begvriffs 
(3. 3B. OEillade); 2° Gegenstand, in 

em dieser Begriff sich findet (4. 
B. Ail, aut, Aillade, Berube mit 
Laud, Laudbrube); 3° efwas dem 
Wurselbegrif! ‘Achnliches, Nach- 
geahmtes 4s. B. Ambre, Bernitein, 
Ambréade , nachgeabmter, falſcher 
PHernftein). 

Adéte, f. (Entom.) adela, f 
(Schmetterlingsgattung,Fam. Mot- 
ten). 

*Adélo.. (adwrce) in Zus. 
Hist. nat.) mit verborgenen od. un: 

dbtharen Füßen 2.); -branches, 
adj. u. subst. m. . ( Baucsug: 
ler) mit unſichtbaren Riemen, ſſchein— 
bar) fiementofe (Weichthiere) (| Oume- 
ri/, elc.j; -gene, adj. (Geogn,) von 
ee a od, Thwer qu erfennender 

ileung ; aud febr gemifchten Steinar: 
ten gebiloet. 

Adelphe, adj. (ddsagec) (cig. 
bruterig) ( Bot.) clamines -s, (in 
einen od, mebrere Binvel ) verwach⸗ 
fene, (cim:, gweis x.) bündelige Staud- 


cinanter paffen ock. fugen; 3’, (am, 


Adeiphie, f. (lat. adelphia, f. 
Adelphe) 4* (bat) Berwadhjen, Ver: 
briberung ber Staudfaren; 2° Glasje 
oer Plangen mit binveligen Staudfa- 
ben, (Gin: Swe: 2c.) Bruͤderſchaft. J. 

Adelphique, adj. (f. Adelphie) 

lante -, Bflange mit bundeligen 
taubfaden, 


tio) Widerrufung eines Vermaͤchtniſ⸗ 


Drufenentyinou 





*Ademption,f. (0. lal. ademp- 


8, f. 
*Adénanthe, adj. (f. Adeno..) 


(Bot.) mit druſigen Blumen, drujen: 
blumig. 


Adénite, f. (f. Adéno...) (Path.) 
, f. adenitis. 
Adéno.., subst. u. adj indecl. 


(adav) go (ver Driifen ; 2° mit Driifen 
bejegt ; 3° von Grfranfung ber Druyen 
herrubrend) Drujen..; adénographie, 
f. Drufenbefreibung, f.; adénoide, 
adj. brufenformig , deijenartig ( f. 
Glanduleux) ; adénologie, f. Drufen: 
lebre ; Deufenfunde , f. ; adeno-me- 
ningée, adj. f. fiévre -, (wortlich 
Drujen Hirnbhaut:-Fieber) febris ade- 
no-meningica, f. Schleimfieber, n. 
( Pinel; f. Fiévre muqueuse) ; adé- 
no-nerveuse , ag: f- fiévre —ner- 
veuse, (wortl, tijen: 

febris adeno-nervosa, 
nel); adénophylle, adj. (Bot.) bru: 
fenblattrig ; adenotomie, f. 4° Dri: 
fengergliederung, f.; 2° Drufenfcnitt, 


en:Mervenfieber) 


Pelt, f. (Pi- 


adent, @. ( vgi. Dent) (Men.) 


Verzahnung, Verzapfung, /. 


* Adéphage, adj. (adxqays) 
vielfreffens ; heifbungrig ; * 
(Zool) -s, subst. m. pl. Naubkafer, 
m. pl, 

*Adéphagic,f. (egl Adépha- 
ge) Gefripigteit, ſ.z (Path.) Heißhun⸗ 
get, m. (vy. Boulimie). 

Adepte, wast lat. adeptus) ( Al- 
chim.) (der, welcher cum Besils der 
Goldmacherkunst gelangt su sein 
—— Avert, Goldmadher; || im 
weit. Sinn: (ver) Gingemeihte, Adept, 


m. 

*Adéquat, adj. -e, f. (v. lat. 
adwquare) (Philos.) durchaus ange: 
meſſen, fireng entfprechend ; vollftan: 
dig Hepes abaquat. f. (e. lat 

7 extré, adj. -e, J. (e. fat. 
dexter) (Bias.) - de... mit (¢inem 
Kreuz r.) sur Rechten. 

Adhérence, f —* Adhérer) 

to (Phys. , Minér. ) (baé ) Unban: 
en; Unhaften; Aneinanrerhangen; 
ufammenbangen, n.; 3ufammen: 
bang, m.; Arhijion, LG: (Anal. anim, 
————— —— —* 
, ft unetg. (Peint., Sculpt, 
Anfleden ; fig. rot |G Befthatten (an 
einem Srethum od. Febler), Unfleben, 
n.; 20-8, pl. (Anat. descr. et path.) 
(verwachiene Theile; Berwachfungs: 
mittel) Berwadfungen, Adhaärenzen, 


f. pl. . 

Adhérent, adj. -e, f. (wv. lat. 
adhawrens) anbaftend ; anbangend; an: 
ftlebend; (Anal. anim, el vég.) ange: 
wacbfen (a, an) ; verwachſen (mit): an: 
geheftet ; abbaricend; uneig. (Peint., 
Sculpt.) antiebend; || subst. am. An: 
hinger (im fibeln Sinn) ; Spießge— 
fell, m. 

*Adhérer'(r. lat. adhwrere) on. 
anbangen, anbaften ; anfleben (a qe., 
an einer Sache) ; (Anat. anim. et veg.) 
angewadien, angeheftet fein (am) ; ver: 
wachſen fein (mit); adbariren ; fig. 49 
(einem 2¢.) anbangen ; anfleben ; 2° (ei: 
ner Weinung rc.) beipflichten ; (einem 
Mertrage re.) beitreten; feine 3uftim: 
mung (iu etwae errheilen; Se (Jurispr. 
anc.) (eine frubere Witlenserflarung 
turd cine frdtere) beftatigen; (auf et- 
wad) bebarren; ||— ensemble, jufam: 
men hangen, an einander hangen, mit 
tinanter verwachſen fein. 


*Adhésif, adj. ~ve, /. (w. let. ad- 





rgl. Adherer) 4 f. 
Kraft ved Zuſammenhangs, Arhafions- 
fraft, f.; 3° Streben fic) anquberten, 
ver Anbejtung, ter Verwachſung, .; 
Adhaſion, /. 4° 
Zuftimmung. nñ 


gleichgultia; || subst. m. 
anc.) (cigentl. neutraler Stof}) Wein= 
aay oor m. brengliche Weinfaure, 


hwrere, ogl. Adherer) (Méd.) anvaf- 
tend; anflebend; Heft...; die Verwach⸗ 
fung berbeifubrend, Adbafions..; Adhaͤ⸗ 


v..; emplitre -, Heitpflafter, n.; in- 


fammation adhesive, Ad baſio⸗Ent⸗ 
jundung, /.; || fig. beiſtimmend; der 
Suftimmung. 


lat. adhesio, 
dherence ; 2 


*Adheésion, f. 


y., Beipflichtung, 
itvitt, om. 


Ad hoc, lat. Aedensart : zu 
bictem wed ; ausdrücklich dazu. 
+Ad honores, (at. Redens— 


art: fam, @bren...; Titular... (f. Ho- 
nori 


ue}. 
*Adiante, f. (lat. adiantum) 


RKruifarn, m. (f. Capillaire). 


*Adiaphane, adj. undurchſich- 


tig (j. Opaque). 


* Adiaphore, adj. (adidgqepoc) 
P J (Chitate 


oyle). 


* Adiaphoriste, m.(rgl. A- 


—* hore) Gieichgultiger, gemafigter 
ut 


raner, m. 

*Adiapneustie, f. (@ priv. w. 
diarrvie) ( Séméiol. ) unterbrochene 
Hautausdinftung, Berhinderung der 
Transfpiration, f. 

*Adiarrhée, f. (Méd, anc. ) 
franthafte Unterbrechung aller Aus— 
leerungen, adiarrheea, f. 

*Adien, 4° intery, Héflichkeits— 
urmel beim Abschiednehmen: Mott 

foblen! lebe wohl! leben Gie wohl t 
Arvieu! || im weit. Sinn sum Aus— 
druck des Bedauerns tiber die Tren- 
nung con einer Sache : fabre wohl, 
babin ift..! fam. iron. gute Radt..; 2° 
subst.m.u.—x, pl. (tas) Leberoobl, R.; 
Abſchied, m.; || 4° dire - (a qn, qe.). 
einem, einer Sache) Lebewodl fagen ; 
Abſchieb nebmen (von ..); (einer Sa⸗ 
dhe} entfagen; - mes espérances! 
lebet wohl, thr meine Hofinungen ! 
meine Hoffnungen find entfloben, find 
zerronnen, find dahin! fam. sans -! 
obne Abſchied yunchmen, auf balbiges 
Wiererieben! 2° aller faire ses -x a 

n, cinem feinen Ubfchiedébefuch ma- 


en. 

Adipeux, adj. _-se, f. (c. lat, 
adiposus) ( Anat.) de fettartig, fetticht; 
2 fetthaltig, fettiq, Fett..; membrane 
adipeuse, §etthaut, f.; (I¢hth.) na- 
gevire adipeuse, Fettfinne, /. 

Adipide, f. (vw. fat. adeps) 
(Chim. org.) fettartiger Gtoff, m. 
| Fechner). 

*Adipocire, f. (lat. adipo- 
cera) (Chim. org.) ——— n. 

*Adipsie, f. (€éfcs) ( Path. ) 
Durftlofigteit, f Mangel an Durſt, 
m, avtlipsia, f. - 

Adirer, va. (Jurispr.) verlieren, 
verlegen ; nur im Part, gebr.: adire, 
verloren, verlegt. . 

*Adiscal. adj, (Bot.) ſcheiben⸗ 
los; von ter Scheibe getrennt, adis- 
calis (Lestiboudois). 

*Adition,/. (e. lat. aditio) (Ja- 
rispr.) Untretung (einer Pip mated 

*Adjacent,adj, -e,f. (v.lat.a 


jacens) anliegend ; anflopend ; angren: 


end; (Géol.) angle -, anflopenter 


Hinkel. 

*Adjectif, adj. -ve, 48 lat. 
aijoctivas) 4° (Gramm.) beigefugt; 
beiwortli®; nom-, 4. -, subst. m. 


ADMI 


ADMO 


ADOR 





Weirert, Gigenfchaftswort, Adjectiv, 
®.; & couleur adjective, Farbe, bie 
fi var darch Bermittelung eines drit⸗ 
tex Steffs auftragen lage, /- 

"Adjection, f. (ce. tat, adjec- 
to} Seifagung, f. Jufag, m. 

*Adjectivement, ade. (v. 
Adjectif) beiwortlich, alé Beiwort. 

*"Adjoindre (c. lat. adjungere) 
ea, beifagen; beiordnen, jugefellen ; 
besond yum Umtégebuljen geben, ad⸗ 
4 FP 

*"Adjoint(part. pass. v. Adjoin- 
dre) * e. f. beigefügt: beigeord⸗ 
mt; (Entom.) durch einen kurzen 
Stiel mit dem Stamm verbunden, 
adjunctus (Airby); professeur -, 
@ebalie cines Bretefors ; Gebulfelet: 
trr, m.; } subst. m. Amté: Gehülfe, 
Wrjunct, ae. 

"Adjonction, f. (f. Adjoindre) 
Bricrbrung, Zugebung (eines Oebiul: 
* ; & Berfuguag (von Actenſtuden 
x.). f. 

*Adjudant, m. (ec. lat. adju- 
fare} (Guerre) Usjutant, m5 -géené- 
ral, General-MWdjutant; - sous-officier, 
Ober-Heldwetel, m. 

*“Adjudicataire, m., (v. lat. 
adjudicare) ber, bem etwas gerichtlich) 
guerfannt wird od. worden ift; il est 
— de... , ibm iff (bad Haus 2.) quer: 
kanat worten ; se rendre - de qc., et: 
twad im Aufſtreich erfteben. 

*Adjudicateur, m. -trice, f. 
(der, bie) Zuerkennende 

*Adjudicatif, adj. -ive, f. 
(Jurispr.) yuerfennend. 

"Adjudication, f.(o. lat. adju- 
dicatio) (gerichtliche) Suerfennung, J. 

*Adjuger(v, lit. adjudicare) va. 
(gtricbtlich) querfennen, juſprechen. 

*Adjuration, f. * lat, adju- 
ratio) 49 Beſchwörung; 20 Beſchwoͤ— 
tTungsformet, f. 

*“Adjurer (v. Jat. adjurare) va. 
(tm Namen Gottes vuffordern, et- 
wets =u sayen od. su thun) befhwo 
ren ; im weil. Sinn u. im redneri- 
schen Styl : frierlichſt auffordern, be: 
Gredecn 


"Adjuvant, adj. -c, f. (lat. 
adjuvaus) (Thér.) beihelfend, mitwir: 
fend ; | subst. m. Beihulfémittel, Ad⸗ 
jucané, n. 
+Ad libitum, /at. Redensart: 
tad Gefallen, ad Libitum. 
*Admettre(r. lat. admitlere) va. 
(wunreg. ſ. Mettre) qulaffen; 1° -qn, 
einem ten Sutritt geitatten (dans une 
sociéte, in cine Geicllfhaft); aufneb⸗ 
men (au nombre de ses amis, unter 
bie Zabt feiner Freunte); einen yu (et: 
yeas, 4 B. yur ————— 2° -qn 
aqc., cimem etwas geltatten, vergon- 
nen; 3° — qe., etwad zulaſſen, geiten 
lafien ; ale gultig, alé wahr anerfen- 
wen, 4° wneig. con Sachen: a) ver: 
ttubar fein mit, dulden, geftatten ; b) 
baben. beftgem ; || 2°- qn a se Justifier, 
4 fournir des preuves, einem gejtat: 
ten fid i recht fertignn.; einen gum 
Beweife laffen; 3° - pour principe, 
als Gruntfag annehmen ; 4° - dans sa 
composition tel élément, (wort. in 
ſeine Zuſammenſetzung ten und den 
Urftoff gulaffen) unter andern Urftoffen 
ben umd ben enthaiten, yum Theil ge: 
bilvet fein od. beftehen ané.. 
*Adminicule, m. (lat. admini- 
evlam) (Jurispr.) Bebelf, m.; Bee 
teci¢mittel, a. unvoliftanrtiger Beweis, 
m. § (Hist. nat.) Bebeif, m. fe. fleine 
Sibne am Unterleib einiger Rompten, 


Kiroy; b, Srige, f. Fulcrum, Seo- 
poli). 


PRANCAIS-ALLRMAND, 


administratio) 49 (vas) Verwa 


tion, f.; besond. abs. 


* 


flerhart ; vortrefflich ; 
tron.); sel - de Glauber, m. Glau⸗ 
bers Wunderfaly, n. 
*Admirablement, ade. auf 
eine berwunbernéwerthe Art (f. Admi- 





*Administrateur, m. -tri- 


ce, f. (v. dat. administrator) Berwat: 
tein), m. (wu. /.); Udminiftrater ; || 


Landes:)Verweper ; Reidsverwefer ; 
eminiftrator, m. 
*“Administratif, adj. -ive, 


f. (v. lat. administrativus) bie Ber: 
waltung betreffe 
niftrativ ; Verwaitun 


nb, verwaltend; admi⸗ 
qui dtacd ¢.). 
*Administration, f. : lat. 
ten, n. 
erwefung; Adminiſtra⸗ 
anbesocrwal: 
a) gameutung fs Lim weit. Sma: 


Perwaltung ; 


ndhabung (der Gerechtigfeit od. 
tépflege); b) Reichung, Erthei⸗ 


lung (der Gacramente, ves heiligen 


AUbehdmahis) ; Beibringung (oon Seu: 


en, von Beweijen) ; 20 Verwaltungé: 
ehoͤrde; (Staats)-Verwaitung, f.; |] 4° 
- des finances, Finanzverwaltung, f.; 
conseil d’-, ‘Berwaltungérath, m. 
*Administrativement, ado. 


(v. Administratif) auf eine vermal: 
tende Art; in adminiftrativer Hinficht. 


*Administreé, -e, part. pass. 


v. Administrer, vermaltet ; || sufst. 
m. -@, f. (ber die) Untergebene (einer 
Verwaltung. 


*Administrer (vy. lat. admini- 


strare) va. u. absol. (die Geschafte 
Jemandes fithren; cin Gut ete, in 
Ordaung halien, bewirthschafien, 
benutsen) verwalten; dbesond, (die 


Staatéangelegenteiten) vermalten ; || 


im weit. Sinn: a) (die Gerechtigkeit) 
handhaben ; b) (ein Arzneimittel, das 
Abendmabl) reichen; (Acugen, Bewei⸗ 
fe) beibringen ; (Seugen) ftellen. 


*“Admirable, adj, (v. lat. ad- 
mirabilis) bewunderungswurdig; mei: 
unber.. (oft 


rable}. 

*Admirateur, m. -trice, f. 

(9. lat. admirator) Berounverer, m, 
nbrerin, f. 

*Admiratif, adj. (f. Admirer) 
-ive, f, Bewundverung auderiidend, 
berounvernd; ftaunend; Berwunde⸗ 
rungé:... Mutrufungs:! Jeichen 2¢.); ter 
Bewunderung, ves Staunens; || im 
weil. Sinn: Bewunrerung erregend 
od. iron, erregen follend; hoch epiſch; 
hoch tragiſch x. ; fam. auf Rnalleffect 
berednet. 

*Admiration,f. (o. lat. admi- 
ratio) 4° (Giefubl der) Berwunderung, 
f.; 2 Wegenfland ter Berounrerung, 
m 


"Admirer (v. lat. admirari) ra. 
etwas) bewunvern, mit freudigem 
Staunen betrachten ; || tron. fic (uber 
etwas) wundern, bewundern; || s’-, 
ſich felbft bewundern. 

*Admis, -e, part. pass, v. Ad- 
mettre, yugelaffen ; gugegeben; ange: 
nommen. 

*Admissibilité, f. (ve. Ad- 
missible) 3uldffigteit, f. 

*Admissible, adj. (v. lat. ad- 
missus) yulaffig, ſtattbaft; gultig. 

*Admission, f. (v. lat. admis- 
sio) Sulafang (ye come); Aufnahme 
(in eine Gefellfdhart), f- 

tAdmittatur, m. 3ulaffungs- 
fein, m.; Zeugnif dec Befahigung, n. 

*Admonester, f. Admoneéter. 

*Admohbété, -e, part. pass. v. 
Admonéter, geroarnt; || subst. m, 4° 
(vec) Gewarnte ; 2° Warnung, f.; beim: 
icher — Bermeis, m. 

*Admoné tere. lat. admonere) 


— 


17 





oa. (Jurispr.) (einem) bei verſchloſſe⸗ 
nen Thiren einen gericht ichen Vers 
weié geben, im Stillen die Weifung 


ertheilen qu... 


"Admoniteur,m. (v Jal. ad- 
monitor) Grmabmer, Warner, m. 

"Admonition,f. (r. lat admo- 
nilio) Grmahnung, Warnung, Rrige, 
[. Berweis, m. 

* Adné, adj. -e, f (lat. adnatus) 
(Bot., Zool.) angewadfen. 

*Adolescence, f. (v. lat. ado-~ 
Jescentia ) Jünglingsalter, m. Fring: 
lingsjabee, m. pl. (der mit der Ge- 
schiechtsreife beginnende und mit 
dem vollendeten Wachsthum en- 
dende Lebensabschnitt). 

"Adolescent, m. Rey (v. lat, 
adolescens) Jiingling, m.; Jungfrau, 
[; iron. fam. Gelbſchnabel, m. 

Adonide, var (fat. adonis) 
(Bot.) Adonie, f.; Avonisrdscen, n. 
(Pflanze u. Blume); - d'éve, Eom: 
mer⸗Adonis, /.; 2° m. ſ. Adoniste. 

Adonien, Adonique, adj. 
(vers -) u. subst, m, (/at. alonium) 
(ein) abonifcher, aus einem Dactytus 
und Spondaus beftehenoer Vers, m. 

Adoniennes, Adonies, f. 
pl. (Ant.) Mvoniéfeft, n. 

donis, m. (Myth.) Mronis: fig. 
fhoner Jungling, Adonis, wr.; || (Bol.) 
j. Adonide. 

Adoniser, va. fum. herané: 
pugen ; js, fid) herauspugen, fic 
ſchniegeln. 

Adoniste, m. (Bot.) Pflanjen: 
beichreiber, deſſen Arbeiten ſich auf vie 
Marten:Botanit beſchränken, Garten: 
Botanifer, Aronift, m. (Linne). 

*Adonner (pv. dat. ad u. donare) 
va. refl. s-, ſich (einer Sache) erge: 
ben; fic) wibmen; (ben Wiſſenſchaften 
2%.) obliegen; & (auf etwas) legen ; 
(einem Gafter) frohnen; || fic (einem) 
bingeben ; fic) (an Jemandes Umgang) 
gewobnen ; fam. ſich (an Jemand) tin: 
gen; s’- aun lieu, fich an einen Ort 
gewöhnen; fam, fteté an einem Orte 
(4. B. in ber Schenke) liegen ; || adon- 
né, -e, ergeben ; gugethan. 

* Adoptant ( part, pras. v. 
Adopter) m. -e, f. (Jurispr.) (ber, 
die) Mvoptirende, Anfinder(in), m. 


u. file 
“Adopter (ov. Jat. adoptare) vo. 
(Jemanvden) an Kindes Statt anneb: 
men (unter Beobadtung der geſetzli⸗ 
chen Formen), aboptiren; || im weit. 
Sinn : (Jemanven) au fic nehmen (um 
fiir feinen Unterbalt gu forgen) ; |i fig. 
to (einen Borfhlag rac.) annehmen; 
(eine Meinung rc.) gu der feinigen maz 
chen, (ifr) beikimmen; 2° ſich (ein Ber: 
fahren 2¢.) aneignen ; (einer Sache) 
ven Borgug geben; (etwas) ermibten; 
! adople, -e, angenommen ; aboptirt; 
Vadoplté, subst, m, dex Adoptirte. 
*Adoptif, od. -ve , f. (v. lat. 
aloptivus) 4° an Kindes Statt anges 
nonimen, adoptirt; 2° wer adoptirt 
bat; Udoptiv..., Bflege...; enfant -, 
Pilegefind, Mroptivtine, w.; pére -, 
Adoptivvater, m. 
"Adoption, f. (v. lat. adoptio) 
Unnahme an Kindes Statt, Aroption: 
. 4° Annahme; 2 Uneignung. 


abl, J. 

*Adorable, adj. (v. lat. adora- 
ee) anbetungéwiirbig; || Rbertrei- 
bend : licbenswirdig, anbetungtwiir: 
vig, himmliſch. 

*Adorateur, m. -trice, f (e. 
lat. advrator) Anbeter, Verebrer, m. 
(im eigenti, u. Gbertr, sg > 

“Adoration, f. (v. lat. ativ) 

2 
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Anketung, Berebrung, f., |' ‘viecimem | hent ‘f. Emoillient,; einbillen’, an: 


neu erwaͤblten Park yeieritete) Hitt: 
Gung; hubertr. bebne Yucbe, Ande: 
tung, {24 ctre en - devanl..., in An: 
betung verjunfen ſein od. feten ver... ; 


tipbicg tid ; subst, m, berubigen: 
ted oc. Mettel a. lenens; milugans. 

"Adoucissement, m. ‘gq. 
Adoucir) 4° (Handiung des Fer- 


iron. (Jemaneen, gleich einem Heili: | stissens, ete.; 2° Zusland drssen, 


genbile, wie cinen Halbyitt, abgöttiſch 
vercbren. 

*Adorer ‘te. laf, adorare) ra. an: 
beten, fein Gebet riften an...- turd 
gottesvienftiite danteungen veredren; 
absol, bad gẽtiche Weſen anbeten, 
ſeinen Gotteerienſt sercitsem 5, im 
writ, Sinn : ſeine Berebtung turd 
Micterwerfung teseugen; | uberte. 
(bis que MWbgcrrere: licten od verebren) 
anbeten ; vergettern 

*Ados,m..c. Dos, ‘Agr., Hort.) 
iffrdg an cine Mauer rx. gelebnees 
und ver Sonne zugewendetes Beet) 
SHrigkecs, Trebbect, a : 

*Adosser (ct. Dos’ ra. (mit tem 
Ridden od. ver bintern Seite) an (ct: 
waé lefnen; anletnen: anftugen ; an: 
bauen; ) $'-, fich ankebmen;| adoss¢, 
-e, angelebnt; (Zoul.; angelebul ; 
furggefticit, tart einen kurzen Stiel 
an ven Uerterleib gebettet; (Tact, 
adoss¢ a une foret, mut tem Rucken 
an cinen Waly geletnt, ten Ruden 
turch einen Wale geveds ; (Blas, Des- 
fin} adosses, pd. mit ber Rudieite, 
ridlingé an einander geftellt od. gegen 
e nanter gefebrt. 

*Adouber,eva. 4° (Jeu déchecs, 
ele.) (cine Gigue x.) becubren ; 20 f. 
Radouber. 

*Adouci, -¢, part. pass. v. 
Adoucir : gemiltert 2.; geglattet ; || 
subst. m. 4e¢ Mlattung ‘eines Sric: 
gtle 2.) ; 2 (Kigenschaft der) Glat⸗ 
te, f.; 3° Mlattmittel, mn, Hiatte, J. 

*"Adoucir (ec. lot. dulcis, f. Doux) 
ra. veriugen; die Scarfe, Bitterfeit 
oe.) milbern; (Méd. anc.) die Scarfe 
(tes Bluts x.) masigen; | im weil. 
Sinn: ſ1. (tas Wetter) gelinder ma: 
en, (tie Ralte linvern; 2¢ (die Rauh- 
heit od. Unebenhril ciner Oberfla- 
che vermindern, glatten; alatt bo: 
bein, feilen x. ; {glatt, ftpletfen, poli: 
ten; 3 (die Sprodigh il cermin- 
dern) (vie Haut, vat Gifen 2.) ge: 
| et machen, (ter Haut 1 ) He: 
Ginecitighit gehen; 4¢ bie Maubreit 
od. Hacte ences Tenet, miltern; 5 
(Peint., Sculpt, tie Hicte ver Ror: 
men o¢., miiterm, ‘e014 Grelle einer 
Barbe, milrerm, eamrfen; ‘tue Farben} 
veriturclien: reetechem; G ‘vie Hef 
figfeiterre’ St meraet, einer Gntiun: 
Bung oe, mage yen, {intern ; befantts: 
) we fy. ‘dug Unangenehme oder 

tintiche ciner Sache cermindern’ 
(bat Veben o¢) pecfugen; ‘ten Rum: 
meri, lenseem, eine Arbert 2.) ev: 
lev Steen ee Hicte ver Geñchtezüge, 
ret Nuterodé@ we, miiverm; (ten 
shormae , heoritugens « de - la voix, 
ten Tee ter Stinme miltern; aué et: 
meeomilterm Icm reten; einen fanf. 
tern Ten anne-men; fig. - lair du 
Vivsge, bee Biene aufreitern; feinem 
@cnit einen milten, weblwollenten 
@sttrud geben; fam. ein freuntlies 
Cacntt maten;! s*=, fupg er), miirer, 
+.imber, fantter, ae timestiger merten: 

Q miuterm; fit® Betanitigen; einen 
freunttitern Auérrud snactmen. 

*"Aduucissace, m 
cir) (Teint.) @° Ditkerung, f.; 2 
mulvernder Jufag, m. 

*Adoucissant ‘ port — 

— Tr. 
tutor? ; 


e, Adoucie arty 
mildernd, befarfracet . 
fgmerpiticus | f. Casmmant,; erat 


ir. Ade } 


wes ygemildert ete. ist, Berusung; 
Maciquazg; Milterunz f.; tags, 
Vwatten, w.; , Peint. Bertreitung, 
Vervomesung. f.;, Arch.) Bees 
tung einer ta. len Oberflache of: 59. 
interung; Grietdrerung, Bevanrti: 
gung, j.; 3 Di.leerungs.nittel ; Ber: 
ponungémittel, w.; Tromung f. Trew. 
m.; |i Arch, tervettretente Vetzie— 
Tung; Oebifetle, f. 

“Adoucisseur, m, (ec. Adou- 
cir) Spiegetiblerfer, m. 

* Adoue, ad). -e, f. (rv. lat. dao) 
(Chasse geraart f. Apparie . 

tAd patres, lut. Red. ſam. zu 
ben Vatern, ad patres ‘yeben). 

*Adragante ,ady. u. subst. m. 
‘lat. tragacantha 4° gomme -, Tra: 
gant, m. Tragant-Yuman, n.; asira- 
gale -, f. Astrazale. 

*Adraganthine, Adragan- 
thite, ſ Chim. org.) Traguntitef, 


m. 

tAdrem, lat. Red. fam. yur 
Sade ‘geberig) ; raiient. 

*"Adresse,f. f. Adresser’ 1 Nad: 
werfung, Angate ter Verſen, an die 
man fib gu wenten bat, od. tea Oris, 
an welchem fie Ras henner); besond, 
ſchrutliche Angabe ticier Ares; Mur: 
fbrift auf einen Brief . Moree: f 
fam. Beftimmung, f. Sel, a. Arrene, 
fi! im weit. Sinn: to Gmorfertunad: 
ſcoreiben, no; 2gemernſchaft uiche 
Gingate Bittichriit vd Gludwun— 
ſchung⸗eſchreiben, an eine Beberde caf. 
bobe Perſen, Merete, ſa  arriver a 
son -, an ſeine Beſtimmung oe. 
At reſſe gelangen; un traita l’- de qn, 
cin Semanten beſimmter Break, aur 
Jemanten gemunzte⸗ Gyiqramnt; bu- 
reau d’-s, Anzergeamt, Wore’. oder 
Intelligenz-CEomrieir, mg Meal. 
Adrowts de férvertidbe od, geit ce 
Gewandibert, Aertiatet, Syl. duat: 
fet, {.; 2° tourd’}-, 3ug ten Geſoick⸗ 
licbfeit; gewantter Streit. mt; ge: 
fbidte Wentung, f.: Kunfitud, na 
Kuntar. fam. LBA. m.z, to - de 
pinceau, Gewanttbert im ter Aubrung 
teé Pinielé, f.. 20 -s le sivle, de pin- 
ceau, pi. geſchidte Steimencungen, J. 
pél., Ktaftzuge. Krafiſtreche, m_ pi. 

*Adresser (ry. Dresser eva, 
‘einen Brief Xx. an Jemand ractren, 
(einem ¢treaé od. Semanten pul tr: 
den; jufenten; zuweren; etwat od. 
einen an Jemant atrettren; einen 
an Jemand; anweren; "orn weit. 
Stan: 4° - Ja parole, une deman-ie, 
ele, a qu. das Wert, erne Barre se. an 
Jemand richten; Semanten anreten, 
Jemanden mit einer Botte anceten: 
2 ~ ses pas, ferne Soro tre ricdien eal, 
lenfen vers, nit f. Derizer, Teor 
ner ;) s-.4 fi an Jewant wenten 
vod. atrefiren, de tad Wort an Je 
mane, tidbten: 30 sn Srmanr ge: 
titre? od, atrevirt fen: Senanten 
tetrefem; auf Jemant abi even ot, 
Qemurst fem, oem. tmngede. Rad 
: €. tremen, adresse, getruret, atref: 

tt. 

"Adrozation,f (r. lot. adroza- 
9 ' Drowt rom. Arerton eines 
Arecen od, Gmancipteten, f. 

"Adroit,ady.-e,f. © lat. dex 
ter, § Drow’ de ferrerlit) gewante; 
ae Tidt; Fertig; 2 geiflig) gewanrt, 


i fam, geticden, ping. 


*Adroitement, adr. (vt. A- 
droit’ auf cime gemantte Art, mit 
Gewanrtdeit, geſchict. 
*Adstriction, f. f. Astriction. 
Adulaire, adj. wu. subst. ff. 
Miner.; feldspath - Stular Feloe 
frat, cralifirenter eltfratb, m. 
*Adulateur, m.-trice. f. «lat, 
aduiator = frehenter Sameichler, 
fam, Speicdelleder, m.,* adj. mader 
hohern Schraburt ; fomeadblerisad, 
triechend 

*Adulation,f. ‘r. lat. adulatio) 
Rietrige Etmeitelei, Kriecherei, 
fam. Sreicellederer, f. 

*Aduler(e. lat. adulari’ ea. (ef= 
nem metrig itmed<in ver einem) 
trechen, fam. Speubel leden, | adule, 
umidme:dbelt. 

"Adulte, adj. (e.l/at. adulins er: 
rwatien; (Zool, Bot: autgeradien 5 
age -, bad Alter ber veilitinticen 
Gnrvideiung, Wannedatter, a.; Vell: 
jattigkeit, f.: | subst. me. us. f. (ter, 
bie Erwachſene. 

*Adulteration,f ‘e. lat. adul- 
leralio Berialichung. J. 

*Adultére.ady. c.lat.adulter) 
ebebre der ſcht femme -, untreue Wats 
tin Ghebreberin. f.;Pfg. unlauter; 
perfadt:! subst. m. uw ſ. Ebebre⸗ 
der ins mou. f 

*Adultére, m. (ce. lat. adulte- 
rium Grebruc, m. 

*Adultterer.e. dat. adulterare) 
wa. vera then. 

*Adulterin, @dj. -e, f. u. 
subst. m. e fat, adullerinus! en- 
fant -, im Grebruch erzeugtes Kinden. 

*Aduncirostre, adj. cv. lat, 
aduncus, w. rostrum!’ Ornith.: mut 
bafinfiirmigem Spnabe; |, -s, subst. 
m. pl. gatentggnabler, m. pl. 

*Aduste, udj. vc. lat. adustus) 
(Med. ane. verrrannt, entiuntet; 
Hist. nat.) gleiceſam, angebrannt, 
yettrannt. 

*Adustion, f. {r. lat. adustio) 
Chir” rig ntl. tas Anbtennen obees 
fate Gauteritation; « Med, anc.) 
Uirigung Untyuntuny, 7. 

*"Advenir ec. dat. advenire) en. 
fommen, geiteben f. Avenir'. 

*Adventice, andy, (r. lat. ad- 
venlitius Loz.) friter dinzugekem— 
men. iufcilig entſtanden', von den Sins 
— derrubrent, Bot, Jur., jf. Adven- 
uf. 

*Adventil, adj. -ve, f. (r. lat. 
advenio, f. Adventice’ Bot.‘ yufitlig 

r Anospen, ele. > nacerenben? .e. 
Wursein,; ,Age wildwachſend (eo. 
Pflanzen > De. rom., bingufem: 
iment: angefaiien turd Stentung od. 
Gcilateralertiibart ermerben. 

“Advercbe, m. rc. lat. adver- 
dium Gramm.’ Ncbenwert, Um: 
Rant4wert, Arverbiain, w. 

"Adverbial, adj. -e,f 'Gram- 
mire) nebenwertlich, atcerbial; f 
—einent, ade. als Nebenwort. 

"Adverbialite,/. sellen gebr. 

|} Gramm.) — bait 

"Adversaire, mi. or. . 
Versarius’) Qiirerfater in ; @egnet= 
a, mon. f , Megenraier, J. 

*Adversatif, aw. -ve, f. (e. 
lat aiversauivus Gramm. * entges 
geniegend, ten Gegenſatz dezeichnend. 

“Adverse ady. c lat adversus) 
49 miteig; entacaem of auretder ſei⸗ 
ent ; Ber Mearnrarte: : Aacn. .: 20 

| Mast. nat. einem Theale, z. B. der 
Bluͤmenkrene zugewendet; ſeitwaͤrts 
geteaen, © Embr veg. gebogen lies 
gend (eg, Ampdiirope). 
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“Adversité, f. ſeo. lat. adversitas) sa , m. Meteormaſſe, f.; -logie. f. im Aligem.: Gate (irg. einer 4rt): 
4 nerriges Shidfal, un. Wirerwartig: | Luftlepre, f; -meire, m. duft vibtiy: wingelegenteit, f. fam. Kram ; || Bore 
tet, / Unfall, m.; Deubfal, f.; 2M | feitsmefjer, m. Luftwa rel Yeromes | fall; Umétand, m.; | -s, p/. Uinftanve, 
(Zustand dessen, der widrige | tec, m.; -metrie, f. Quftme! ung éfun: | m. pl. Perioven, f. pl. Monatshus , 
be’, Merometrie, f ; -naute , m. Luft: i 
ichiffer, Qufifahrer, m.; - hobe, adj. 
luftfcbeu ; —phoble, f. Sujtfteu, 7; 
~phore, adj. f. Aerifére: -stat, m. 
Luftbatlon, m. ; -statique, 4° adj. in 
ber Luft ſchwebend, aeroſtatiſch; Quft: 
ftifffabrts...; 20 subst. f. a) Lebre 
vom Sleihgemicht Iuft= od. gasfirmi: 
er Fluffigteiten od. elaflifth = fhifitger 
: — Acroftatif; 20 Luftſchifffahris 
unde, f. 

Aérose, f. (Méd.) Erzeugung von 
¥uft- od. Gasarten im menſchlchen 
Rorper, f. 

*Acrostat, elc. f. Aéro... 

#rugineux, adj. -se, f. (w, 
lat. wruginosus) (Hist. nat.) fupfer- 
gttin ; misshr. roſtfarben. 

#Esculine, f. (Chim. org.) Mea: 
culin, n. (angebliches Alcaloid des 
— Hippocastanum, Canszo- 
neni). 

#thuse, f. (/at. »thusa) (Bot ) 
Meike, f.; - fetide, Gartengleige, 
Hunvdépeterfilie, f. fleiner Schierlinag, 
mm. ‘syn. petite Cigue); - meum, of: 
ficinelle Barwury. /. Barenfenchel , m. 
meum athamanticum. 

Aétite, f. ( devitne) (Minér.) 
Udlerftein, Klavpperſtein, fbaaliger, 
gelber Thoneifenflein, m. 

*Alfabilite, f (v. lat. affabili- 
las) (cig. guvorfommente Geſpraͤchg⸗ 
Feit) entgegenfommentes, bumaned Ie: 
fen, n. Qeurfeligteit, Freunvlichfert, /. 

“Affable, adj. (v. lat. affabilis) 
entgegenfommend, leutſelig, buman; 
freundli; gefpradig; ||-ment, ade. 
auf eine entgegenfommende Art, mit 
Freunvlidfeit, buman. 

“Affabulation, f. (vr. lat. affa- 
bulatio) Ginn, m. $ uganwendung, 
Sebre einer Fatel, f. 

Acther, etc., f. Ether, ete. 

*Affadir if. Fade) va. 4 -qe., 
einer Sache ten Geſchmack, die Wuͤrze 
benehmen ; 2° - le coeur , (einem) Geel 
erregen, (einen) anefeln, anwidern 
genll. u. fig.) ; || aMadi, wiirelos, un: 
Himachaft ; coeur affadi, Gel. 

*Affadissement, m. (v. Afa- 
dir), Gfel, m. 

*“Affaiblir (f. Faible) va. 
fdr then, entfraften; || (Monn. ) (Geld: 
frie) leichter machen, beſchneiden; 
(Men_) dunner machen, behauen ; || s'-, 
fo ſich ſchwachen, fic) entfraften; 2 
ſchwacher merden; feine Kraft od. die 
Kräfte verlieren ; || mneig. abnehmen, 
nachlaſſen; || aMfaibli, geſchwächt 2. 

*Affaiblissant (part. prars, 
v. Affaiblir) adj. -e, f. ſch end, 
entfriftend. 

*Affaiblissement, m. (pr. 
AMaiblir) Abnabme der Krafte, Sdrod 
ung, Gntfrdftung ; || Abnahme (an 
Starte), Verminverung, /. 

“Affaire,/. (j. Faire, avoir a fai- 
re) 4° (das, was man su thun hat, 
womit man sich beschaftigt ) Ge: 
ſchaft, m.; Ungelegenheit ; Geſchafte 
Sashe, f.; || im eng. Sinn: A, (Geld:) 
Gelhajft ; Handelageihaft, n.; Rauf; 
Vertrag m.; (induftrielle x.) Unter: 
nehmung ; Finany-Operation; Specu: 
fatton, i. ~5, PriGlion Oo oe 
Handel; B. verdrieplide Sache, Per: 
drießlichteit, f.; Streit; (Ehren⸗ 2c.) 

novel, m.; -s, pl. Sandel, m. pl.; 

. Rechtsitreit, Rechtshandel; Prores, 
m.; D. Gefecht, Treffen, n. Affire,f.; 2 
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Srhicksale erlebt) Mißgeſchick, vn. 
Rech, f. : J 
—21228 (v. ddvvauia) 
( Path. &Kraftleſigleit, Gnttrajtuny, 
Samwiche, f. (f. Asthénie); | besond, 
aligemeine Muste lſchwaͤ und Ge— 
farleſtumpfdeit, aligemeine Paralvſe 
(bei f. g. fauligen Zerſetzungen, Brand: 
jbsven, Auflciung des Bluts 2), f.; 
Terrer (im Nervenfieber, Abdominal 
tephus x.); topbdjer 3uftand, m. 
*"Adynamique, adj. (f. Ady- 
marnie) (Path.) mit allgemeiner Gnt- 
Evdjtumg 2c. verbumben ; torpid ; typhds; 
fievre -, (rigenti. Enttraftungẽefieber 
Boulfieber (Pinel); tiévre (typhotde} 
—, torpites Rervenfieber, n. Abdomi⸗ 
nal Torhus, m. (der neuern A erste). 
"£gagre, f. (0, atyaypes) 
wilte, caucaſiſche ata! sts. 
* £gagropile, jf. Ezagropile. 
*Egilops, m. (arial) (Opth.) 
{Siegenange ) Winkelgefawir , Aegi⸗ 
E,n. 
*£zgophonie, ff. Egophonie. 
: *£gylops, m. missbr. (j. Ægi- 
Ops. 
Ame, adj. (v. (alee) in Zus. 
(Hist. nat.) ..bliutig; blut., ..«mus, 
Aerage,m. (v. Aérer) Ausluf⸗ 
tung, Ventilation, f. - 
Aérer (0. lat. aér, gr. amp, 
f. Air) wa. ver freien Luft ausfeyen, 
laften. auswitrern laſſen; friſche Luft 
einlatien, ausluften; || aere, -e, 4 ge: 
luttet 2¢.; adj. oon frifher, gefunder 
fuft emgeten od. durchwebt, ri 2 
Luft enthaltent ; | (Chim. anc.) Luft⸗ 
faure enthaltend (jf. Carbonate). 
tAéct.., adj. indecl. |v. lot, aér, 
Yurt | in Zus. fuft...; ber Sure; in 
(wet, Quft; -cole, adj. (Hist. nat.) in 
der Luft lebend ; -ducte, mm. (Entom.) 
Luftleiter, m. Attmungswerkzeug ei⸗ 
niger 2Baffer-farcen x¢., Kirby); 
—fere, adj. (Anat. compar., Bot.) 
lufttragend; Lufthaltend; Luftleitend ; 
conduit -fére, buftgang, m.; Luftröh⸗ 
re, f.; -fication, /. f. Gazéilication ; 
-forme, adj. luftférmig (f. Gazeux). 
Aérien, adj.-ne, f. (0. lat. aé- 
rius, gr. dépieg) 4 aus Luft beftehend, 
Suit... ; 2 dre Luft berreffend, der gut 
Suit... ; 5° in der Luft [ebend, ber Luft, 
fuft...; Tuftig; (Bot.) der Luft augge- 
—* feime Nabrung im ber Luft fide 
end, Suft...; 4° (Chim.) der Luft bei: 
miſcht, tuft...; 5° Luft enthaltend; 
fPhssiol’) bie Suit feitend; tuft... ; 62 
ber Luft ansgefest , von Luft umgeben, 
Laing; 7° luftformig; Luftartig ; tuf: 
"4,13 (champignons) -s, subst. 
*. Gn der Luft od. iiber ber Erde 
Schwämme, Luftbalgyilye, 
m. pl. (Esenberk); 4° conduit -, 
Suftgang, m.; Quftrobhre, f. 
“Aérilére, etc., {. Aéri... 
Aériques, adj. . subst. m. pl. 
minéraux) -, (angeblich) unter dem 
Gintuije ber Lufi ftehende, verbrenn: 
bate Mineralien, n. pl. (Oken). _ 
. TAero.., adj. indécl. —— anp) 
m Zus. Sujt...; der Quit; -dy- 
namique ,4° subst. [. Sere von den 
mehonifhen Kriften ber uit und der 
leftformigen Sluffigfeiten, Aerodyna⸗ 
mit, /.; 2° adj. aerotgnamif; -gas- 
tres, m. pl. — m. pl, 
{Esenbeck) ; -graphie, kLuftbeſchrei⸗ 
Ry, /.; -lithe, m, Lufiſtein. Meteor: 


m.; {| 4° j'en fais mon -, id) mache pas 
—— Angelegenbeit, ich werde das 

ſorgen; fam. c'est mon —, das tit 
meine Sache ; - d'honneur, a) Goren: 
ſache, f.; 6) @hrenhanvdel, m.: ~ de 
ceeur, Hergensangelegendeit, f.; iebes- 
handel, m. ; cetle maison est od. fait 
mon —, dieſes Haus ift was ity brauche, 
ſteht mit an; tirer qn d'-(s), Seman: 
den aus der Berlegenteit od. fam. aus 
ber Affare giehen ; einem burchbelfen ; 
etre hors d’-, auger Gefahr fein; 
homme d'-s, Mefchaftsmann; besond. 
Gefhaftsfibrer, m.; faiseur d’-s, 
iron. Geſchaftemacher, Speculant, m.; 
2° -s publiques , Staatsangelegenbei-: 
ten; -8 élrangéres , auémirtige Unge: 
legenbeiten, f. pl ; Vétat, la foes a 
~8, ber Zuſtand der Dinge: fam. avoir 
~ de qc., einer Sache bevirfen; etwag 
brauchen; avoir - a qn, mit cinem 
(Vorgeselsten, Hohern, Machti- 
gern) yu thun haben; avoir - avec 
qn, mit Jemand Geſchäfte haben; 
hau, syn. avoir - a qn, avec qu,a 
Mit einem au thun haben, Gefchäfte 
baben, in Geicbaften ſtehen; +) cine 
GEhrenſache, einen Streit mit Jenan: 
den auszumachen haben; il verra a 
qui ila-, er foll ſeben mit wem er e¢ 
zu thun bat; || point d’-, turdane 
nicht; de argent pointd’-, von Geld 
iſt feine Weve. 

“Alfairé, adj. -e, f. (v. Affaire) 
faut mit Geidften uͤberhaͤuft, ge: 
chaͤftig. 

»Affaissement, m. (v. Aflais- 
ser) (das Sinfen (urfter einer Saft od. 
vermoge des eiqnen Gewichta Ginfin: 
en; Zuſammenſinken n.; Senfung, 
[.; || im weit, Sinn: Fallen (einer Ge: 
ſPwulſt 2.); Ginfallen; Einſchrum⸗ 
pfen, n,; Ubflachung, f. : Schwinden, 
us il fig. (ploglicbey @ntfrdftung, Wb: 
ſpannung, Grfdlaffung, f.; Verfall 
der Rrirte), m. 

” Affaisser (f. Faix) va. ee 
feiner Saft) niederdriiden ; au Boren 
driicen; niederbeugen; bie Senfung 
des Erdreichs xc.) bewirken ; fig. mie: 
terbeugen; entfrdften; || s’-, ta fen: 
fen; yufammenfinten; fig. (ploglicy) 
finfen, verfatlen : die iste verlicren; 
|| affaissé, -e, gu Boden gedrückt; ge: 
enft; eingejunten; fig. abgef annt ; 
( Seméiol. ) well, fdylaff; verfallen ; 
ohne Lebensturgor. . 

*Alfaiter, oa. (Fauc.) abrichten; 
(Tann.) lohgar machen, 

*Alfaler, va. (Mar.) 4¢ nieberlaf- 
fen, abſchaden; 20 ber Mifte autrei: 
en; |] s’-, 4° fic) am Seil berunterlaf- 
fen ; 20 auf die Kuſte yutreiben; fran: 
ben; || vaisseau aflalé, an ber Rite feft 
liegendes Schiff. 

“Affamé (part. pass. ©. Affa- 
mer) adj. -e, f. —— bung: 
tig: fig. (be)gierig, důrſtend (nacy,..); 
~ de gloire, — ruhinſüchtig. 

Afſfamer (v. lat, fames, } 
Faim) va, auéhungern ; hungern laf: 
fen; hungrig od. gierig machen, 

*Affeéagement, m. (v. Afféa- 
ger) Belehnung eines —— 

*Afféager, va. zu einem Bir: 
—— machen; einen Unadeligen he: 
ehnen. 

*“Affectation, /. (e. lat. affec- 
latio) 4° geywungenes, erfrinftelted 
affectirtes Weſen, (das) Gefuchte o. 
Uffectirte, a. Unnatur, Ziererei; Ver 
fiellung, f.; || auffallentes gefuchtes 


GSteeben, n.; 2 (Jurispr.) Beſtim⸗ 
* (einer Summe 2x.); Laſt; Hy⸗ 
potbef, f.; || 1¢ ae modestie, erfun: 
ftelte Befcheivenheit, i 
*Affecter(v. dat, affectare) va. 
4° cine befondere Vorliebe (fir einen 
od. etwas) haben od. eigen einem) 
sugethan fein ; | (etwas) mit Vorliebe 
gebrauchen besond. im tadelnden 
Sinn); bei jerer Gelegenbeit gebrau- 
chen od. yeigen; tiberall anzubringen 
ucen; || wneig. von Sachen: (cine 
orm x.) annehinen; gewohnlich vor: 
fommen in od. unter (einer Form) 5 || 
ſich den Schein (con einer Kigen- 
achaft) geben (die man nicht besi(st); 
ſich fiellen, vorgeben, erfunftein; er: 
aiwingen ; absol. ein erfunftelted, ge- 
wungenes, affecticted Wefen annehinen 
od, baben, affectiren; |] etroaé worin 
fuchen ; it —“ wonach ſtreben, wo: 
nad) haſchen; ſich bemühen (ait); - de, 
etwas arin fuden, feinen Stoly 
darin fepen, gu; 2° ( cine Geldſum⸗ 
me 3¢. fur oder au etwas) beftimmen ; 
auweifen; 35° (Méd.) angreifen ; be: 
fallen, afficiren ; fig. ſchmerzlich er⸗ 
greifen oder berubren; angreifen ; 
uben ; If s'-, fic) betrüben (laffen), 
8 betummern fic) grimen; etwas 
chmerzlich empfinven ; || affecté, -e, f. 
4° gefucht; erfunftelt, geywungen ; ge 
jiert, affectirt ; 2° beftimmt; 30 ange: 
tiffen; befallen, afficixt (von einer 
ran it); (ig. iffen, belümmert. 
*Affectil, od. =¥e, f. (©. neu- 
lat. affectivus) te (Physiol., Psych.) 
bas Gemuth betreffend, gemithlich, Ge: 
muithé..., affectiv ; 2° (bas Gemuith) 
ergreifend, beweglich rufrend. 
Affection, /. (v. lat. affectio, 
hed Affecter) 4° Suneigung, warme 
reundfcbaft; inmige Liebe, f-; 2v bef: 
ciges iranthafter Ginbrud (auf den 
rper od.auf bas Gemiith) : a) franf: 
bafter 3uftand, m. ; Kranfheit|sform), 
f.; Reiven, n.; Befcywerre, /.; b) Ge: 
miuithshewegung, f.; Affect, m.; 
mettre son - Aqn, aqe., einem fein 
Herz quwenden ; fam. fein Ser4 an et: 
waé hangen ; 2° -hémorrhoidale, Ha⸗ 
morrhoialfranfheit, ſ. Hamorrhoival: 
oder <ibel, n. 
*Affectionner (v. Affection) 
ea. Zuncigung (ju cinem) haben , (ei: 
nem} fein ; fich (gu einem) bin: 





aogen fublen ; (far einen, fur etwas). 


rede haben, eingenommen fein ; 


Mei ir etwas haben; (et: 
sakes’ a ea) pte 


, ner Sache) ergeben fein; 
s’-aqge., 
fffen : ats einer Sache erg 


cigung, Dang zu rere 
n; |jaf- 
fectionné ,-e, f. geneigt, 


— 
Hoflichkeitswort: exgeben; besond. 
an —— vohli geneigt, 


*"Affectueusement, ade.(v. 
Affectueux ) auf eine liebreiche, rif: 
rende rt; in liebevollen, zaͤrilichen 
Wusdriicen ; liebevell. 

*Affectueux, adj. -se, f. (v. 
int, affectuosus) liebevoll; berglich; 
ergreifend ri ; Ueebreidh ; yartli : 

Afferent, adj. -e, f. (v. lat. 
afferens) 4° Physiol.) guflbrent; 20 
(Jurispr.) gufommend, gebuhrend. 
*Affermer (f. Ferme, f.) va. 4° 


verpadhten ; 2° padten. 
*Affermir (v. dal. affirmare) va. 
(ieee ey Beftigfcit, Halt geben; 


if 


fblutie x. : |] afflermi, -e, 
befeftigt xc., fe, halthar, 





I 4°} fig 


; | ter’é Licht fubren ; || s"-, an Heinheit, 


*Affermissement, m. (v. 
Affermir) (4° Hondlung des Befe- 
stigens; 2° Zustand dessen, was sich 
befestigt ; Ohnl. nur im fig. 
Sinn) Befegung ; || Benartung, /. 

* Affété, adj. -e, f. (f, Aflecter) 
getinftelt, gezwungen; gefudt ; gegiert; 
a tt 


*Afféterie, f. (f. Affété) (bas 

Gefuchte; gezwungenes, erfunfteltes 
en, m.; Steverei, f. 

+Affetto, tAffettuoso, adv. 
(Mus.) mit Affect, mit Ausdruck. 

* Affiche, f. (f. Afficher) 4° Un: 
fhlagyettel, m. ; — de thédtre, Gomd: 
bienjettel, m.; 2° les petites -s, In⸗ 
telligengblatt, Wochenblatt n.; Un: 
zeiger, m.; 30 (Navigat.) Unbhaltha: 
en, m.: (Péche) Rephange, f. 

"Afficher iv. lat. affigere) va, 
foffenttic) anfhlagen; an(cine Mauer) 

leben ; || fig. a) offentlidy betannt ma: 
chen, fund than, fam. auépofaunen; 
b) (etwas) gur Scan tragen od. aus: 
ftellen: mit (etwas) prablen; an den 
anger ftellen; = le bel esprit, den 
hingeitt fpielen, mit Schoͤngeiſterei 
prangen od. prunten ; || s’~, ſich offent: 
lid) fund geben (pour qe., als etwas), 
fich (mit etwas) briiften; absol. ſich yur 
con auéftellen, ſich an ten Pranger 
ellen. 

*Afficheur, m, (v. Afficher) 
Zettelanſchlaͤger, oͤſſentlicher Anſchlä— 
ger il! tron. Marktſchreier, m. 

* Alfidé, udj. -¢, f. (e. lat. fi- 
dus) vertraut; 1} subst. m. -e, f. 
(ber, die) Bertraute; gewohnl. im 
fibein Sinn: vdienftbarer Geiſt; Spi- 
her ; Spiesigefell, m. 

* Affiler (v. lat. ad u. filum, ſ. 
Fil) va. 4° qqu ſcharfen gufpigen; (einer 
Klinge x.) die Scharfe geben; abjie- 
hen ; wegen; 2° (Arts mecan.) zu ei: 
nem Faben, yu Drath ansehen; 3¢ 
(Hort.) nad ver Schnur ices : || affi- 

é, -e, 4° geſcharft 2. ; ſcharf; fpigig ; 
. langue affilée , gelaufige Sunge ; 
2 uneig. (Agr.) bles affilés, dunn: 
halmiges Korn. 

"Affiliation, f. (v. Affilier) 4° 
chem. Ynnebmung an Sohnes od. an 
Kindes Statt (f. Adoption); 2° An: 
ſchließ ung (an cine Geſellſchaft); Auf⸗ 
nabme (im...) ; Affiliation, J. 

*Affilier (ve. lat. ad u. filius) 
va. ( eigent. alé Sobn annebmen, 
f. Adopter; im weit. u. tiblich. 
Sinn)*(in cine Geſellſchaft, in einen 
Orven) aufnehmen, affitiiren ; || s’-, 
fic aufnebmen laſſen, fich anſchließen; 
|| aMilié, -e , aufgenommen ; l'affilié, 
subst. m. -e, f. (ver, bie) Aufgenom⸗ 
mene ; Orbdensbruder, m. ſchwe⸗ 
fer, [ ; Mitglied, n. 

*Affiloir, m. (wv. Affiler) 40 
Schieifitein, m,; 2 (Parch.) (eine beim 
SHleifen gebraͤuchliche) Zange, f. 

*Affinage, *Affinement, m. 
f. Affiner) (bas) Feinmachen ; Kein: 

igen (der cl 2.) ; Feimhechein (ves 
Hlachfes 2c.) ; Feinſcheren (des Tues), 
n.; || Reinigung, Lauterung, . Raffin: 
ren (be8 Suceré), u.; bes. (Metall.) 
Gduterung, f. Wbtreiben, n. 

*Affiner (f. Fin), wa. feiner 
machen ; aufpigen ; fein hecheln, ſche⸗ 
ren 2¢. ; (Drath) ziehen: (Blech) ſchla⸗ 
gen ; || reimigen , ldutern, verfeinern , 
ratfiniten; besond. (Metall. abtreis 
ben ; || Ag. veralt. (einen) an Feindeit, 
an Sift ibertrefjen, beriden, fam. bin: 


an Reinbeit, an Gite gewinnen ; 
verfeinern; fid) lautern; || on. (Mar, 
fi aufflaven (rom Wetter). 


Gemeinſchaft; 
cae? 





*Affineric, f. (v. Affiner) 4« 
Ort, wo man reinig pete.) (Sader) 
affineric ; (Métall.) Ubereibbutte, /.; 


- d'or, Treibberd; — de fer, Friſch⸗ 


shied ~ de cuivre, Garherd, m. ; |] 


rathzieherei, i 2° Gifendrath, mm. 

Eiſenblech in Rollen, n. 
*aAffineur, m. (ov. Affiner) (ei- 
nti. Keinmacher) (Flachs· Hechler ¢ 
uchſcherer; Drathieher; Blechſchla⸗ 
cr, Zuderlantere r of. Raffineur; 
‘sond, (Meétall.) Ubtreiber, Friſcher 


Garmacher, m. 
* Alfinité, f. (v. lal, affinitas) 
— Berkomdge 
art, ’ 
rung. fi k spirituelle, —— 
wandtſchaft, begrundet va 
ſchaft; Gevatterſchaft /. ;}] im writ, 
Sinn ; Aehnlichkeit; B 3 
(Chim.) (2Babl:)Bees 


* Affinoir, m. Feinbechel, f. 

* Affiquet, m. (v. lat_a 
4° -s, iron, Wlitterftaat, BFirlefang; 
Qe ripe iegesig rye F m. te. tat. 

x irmaltif, adj. -ve, f. (w. 
affirmativus; f. Affirrer) betra 
beftdtigend ; verfichernd; bejabend; 
firmativ; fadelnad : abjp ;(Log.) 
bejabend ; —S affirmative, 
subst. f. dejabenter Gah, m.; Bee 
jabung, f.; répondre par l’affirma- 
live, bejahend antworten. 

*Affirmation, f. (v. tat. affir- 
matio) te (Handlung des hens) 


St wa i ate 
qung ; (Jurispr.) eidti ‘a 
eri s hie bejabender Musorud 


od. (Log.) Sag, m. Bejahung, f. 

*Affirmativement, adv, (ov. 
Affirmatif) bejahend, beflimmr; ab: 
ſprechend. 

*Affirmer (v. laf. allirmare) ra. 
bekraͤftigen, beftatigen ; behanpten, ver= 
ſichern bejahen; (Jurispr.) ciblich ers 
harten, beſchwören, einen id a ets 
wad) ablegen: (Log.) bejahen; 
mé, -—«, befedftigt 2. 

*Affixe, adj. (v. lat. affixus) 
(Gramm.) (am @nve) angebangt ; 
(particule) —, subst. m. angebdngte 

artifel, f. Uffixum, n. 

*Affleurement, m. (ve. Af- 
fleurer) (Mines) (bas) 3utageftreithen, 
MUuslaufen (einer Erzader xc.), n. 

* Affleurer (pv. Fleur) va. ( 
an einander ftofiende Rérper) in gleiche 
Ebene bringen, in cine _ viefelbe) 
Linie bringen, gleich ma 3) om. ae 
fich in gleicher Thene befinden ; in ge⸗ 
rabder Richtung fortlaufen ; 2° (Mines) 

ch der Grdoberfldde naͤhern, qu 

reidyen ; | aMeuré ,-e, 4° me 
Ebene gebracht, in gerater Mi 
auf cinanter folgend; 2° (Géogo, 
stratification aMeurée, (eine bu 
ihren gunchmenten Durchmeffer ) 
ber horijgontaten Richtung naherude 


Schicht. 

*Alflictif, adj. -ve, f. (f. AMi- 
ger) ten Leib treffend ; peine aMlicti- 
ve, Leibesſtrafe, f. 

*Affliction, f. (v. fat. aMic— 
tio, vegl. AMiger) 4° (3ufland der) 
Betrubniß, Belimmernif, iS 

grip) 


mer, m.; 2 (betribendes 
Tribfat, 7.; Leiden; 
“Affligé (part. pass. v. Am- 


scherzweise); ectranft (ane ), les 
pend. franf; jj I'-, subst. m. ber Be 
trubte, Befimmerte, Leidende, m. 
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*Alfligeant —8 pres. ov. 
AMliger) adj. —e , f. betribend, trau: 


*. ffliger (vc. lal. aMigere) va. fe 
Ietraben, fraufen, qudlen ; (einem) leit 
fein, nabe geten ; 2- (jeinen Leib) mar: 
fern, igen, fafteien; 3% con Un- 
glécksfallen = (fimerylich) betreffen ; 
heimfuchen ; I! s’-, ſich betruben, ſich be: 
timmern ; fich gramen; il n’y a pas 
de quoi s’-, (rrortl. ba ift nicht, wo: 
cen ſich zu befummern ) ba ift fein 
@runt ut Belummernis vorbanden; 
s- de, fi daruüber grimen daß; fi 
ster od. um (etroas) gramen ; fidh (ct: 

wad) (eid fein laſſen; il s'aMige de, es 
betisimert ifm, es ift ifm Leib, gu od. 
bai 


* 

Aſtluenee, f. (v. lat. aMuentia; 
ſ. Afluer | (pad) Sufirémen, Anficdmen 
fret Raffers 2¢.), n.: Unvrang, m. (f. 
Afflus); | wneig. 3uflug (von ebené: 
mitteln oc.), m.; 3uftrémen (von Men⸗ 
féenj, vn. 3ulauf, m. 

"Affluent, adj. -e, J. (vr, lat. af- 
flocns} qufliefend, yuftrémend ; hinein⸗ 
flicéeud , einmündend (von F'liissen 
elc.\; sang -, —— andrin⸗ 
gendes Blut; Andrang des Bluts, 
m.: || subst. m. 4° Ginmiundung, f; 
2° (ver) cinmuinbdende Flug ; Nebenfluj, 
™ 


“Affluer(c. lat. aMuere) on. ju: 
fliegen, guftrémen , anftrdmen, herbei⸗ 
firomen ; besond. (in einen Flug a.) 
einftrémen , fich einmunden || ( Phy- 
siol., Phys.) guftromen ; anbringen ; || 
uneigenid. (im groper Menge) berber: 
— zufließen; zuſtrömen. 
"Atfilux, m. (oe. lat. ad u. Mxus) 


Med.) 3uftromen, n. Andrang (ded 


luts ber Safte), wz. fete. 
*Affoiblir, etc. f. Affaiblir, 
*Affolement, m. (v. Affoler) 
(Mar.) plegiicee Abweichungen. Baria: 
tionen, f. pl. Adjpringen (der Magnet⸗ 


, a. 

*Affoler ‘i. Fou, Folle) va. fam. 
fait zum Narren machen (nur im 
Part. grbr.) ;s'-, de..., ſich ia (ei: 
nen, im ehivad) vermarren, vergaffer; || 
affule, -e, t« fam. veruarrt (in...); 2° 
aiguille affolée, ploglicd abjpringende, 
varlirente Magnetnadel. 

“Afforage, m. ({ v. lat. ad fo- 
rum) (Feod.) (Marftgeld, Abgabe fiir 
ven ‘Serfauf ded Weins) Ohmgeld, Um: 
gel, n. 

*Affouage, m. (v. lat. ad fo- 
cum) (Féod.) Rechi jum Cinſammeln 
ven Brennbolz) Holjungsrecht, n. 

*Affourche, f. (f. Fourche) 
ies.) ancre d’-, Gabetanter, Teian: 

, m.; cable d'⸗, Teianfertau, n. 

*Affourcher (rgi, Affourche) 
ea.(Mar.) (ein Schiff) vor zwei (qabel: 


férenig geſtellie) Unter legen, verteu- 
en; \Charp.) gabelférmig auéfehlen ; 
lis-,«—, on. fic auf den Ankern 


iwenben (fo tag diefelben einen Gabel: 
anfer biiten) ; || affourche, ~e , 4° ver: 
teat ; 2 fam, rittlings figend. 
"Affourragement, m., (v, Af- 
fourrager) Fatterung ; Herbeiſchaffung 
deb Futters, /. 
*Affourrager (f. Fourrage) 
va. fattern ; mit Futter verfeben. 
“Affranchi (part. pass. v. Af- 
franchir) adj. -e , — it (von...) ; 
tigelajjen; portofre: , franfirt; 
t.m.-e, f. (der, die Geigeler: 


“Affranchir (f. Franc) va. be: 
; (einen Sclawen 2¢.) frei laffen 
od. geben ; (einen Brief poft)frei ma: 
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chen, franfiren; fig. (von etwas) be: 
freien; (einer Sache) entledigen; (ein 
Volk vom Tyrannen{od) befreten; || - 
un héritage, eine Erbſchaft pon Laſten 
befreien; (Mar.) - la pompe, bie 
Pumye ausleeren, mehr Wafer aud: 
pumpen alé cineringt; || s’-, fic) be: 
freien; fic) (einer Sache) entledigen ; 
fam. fidh (etwas) vom Halſe fchaffen; 
s’- du joug, da Joch abjditteln. 
*Affranchissement, m. (v. 
Affranchir) 4° (Handlung des Be- 
freiens) Befceiung ; Freilay una Er⸗ 
löſung, f.; (bad) Freimachen, Franki— 
ren, n.; 2¢(Zustand des Befreitwer- 
dens od. -seins ) Befreiung; Gntle- 
vigung ; Sridfung ; Freibeit — f. 
Affres, f. pl. - de la mort, S@rez 
den des Loves, m. pl. 
"Affrétement, m, (vo. Affré- 
ter) f° ay | Refradtung ( cined 
Shiffes), f.; 2 Miethgeld, n.; Frade, f- 
"Affréter (f. Fret) ca. (ein 
Schiff) miethen und befrachten. 
*Affréteur, m. Miether, Bez 
frachter (eines Shifter), m. 
Affreusement, adv. (v. AE 
freux) fürchterlich, graͤßlich. 
Affreux, adj. -se, f. furchterlich, 
ſchredlich, entfeglids, atfceulich ; 
homme -, (grundhaglicer od. grunb: 
ſchlechter Menſch) Scheufal, n. 
*"Affriander (f. Friand) va. 4° 
lederhaft machen , zur Naſcherei ge: 
wibnen; verwehnen; 20° durd) eine 
Lodipeife angiehen, anloden ; anfdvern, 
firren (eig. u. fig.). 
*Affricher (f. Friche) va. (Agr. 
brad liegen laſſen || on. (Agr.) bra 
werden 


*Affrioler, va. ſ. Affriander, 2¢. 

*Affront, m. (c. lat. ad fron- 
tem) 4° ſchwere Beleivigung, Ehren— 
franfung. Befdhimypfung, f. Schimpf, 
m. Smad ; 2° Unehre, Schanve, 
Schmach, f.; faire (un) - dqn, to 

emanden einen Schimpf anthun ; Qo 

einem Schanve madden; uneig. einen 
—— ſpielen; Jemanden im Stiche 
laſſen. 

*Affronter (eg! Affront) ea, 
fo (einem, einer Sache) die Stirn bie: 
ten, trogen; unter die Mugen treten 
(eigentl. u. fig.); 2° (Chir.) (die Wunr- 
raͤnder genau mit cinanber) vereinigen, 
an einander fügen; 5° veralt, ſ. Trom- 
per; |{ affronté, -e, 4° bem man Trog 
geboten bat, kühn beftanven ; 2° (Blas.) 
mit dem Geficht gegen einanver gefebrt, 
Stirn gegen Stirn gefehrt ; || (Chir.) 
an einander gefiigt. 

*Affronterie, f. ungebrduchl, 
frecher Betrug, m. 

*Affronteur, m. -se, f. frecher 
Betruger, m. Betriigerin, f- 

*Affublement, m. (v. Affe 
bler) (ven Ropf, dad Geſicht umbullen- 
ber Anzug) Berfaypung, Vermum— 
muna, /.; lacherlicher Aufzug, m. 

230* (vc. dat. affibulare 
va, fam. (ben Ropf, das Geſicht ic. 
umbullen (init...), einhüllen (in...) 
vermummen; verfappen ; abenteuerlid) 

ecauspugen (vg/. Accoutrer) , |] s’- 
e qce., +4 in etwas (ein: )bullen; || 
affublé , (einjgebullt; vermummt; 
abenteuerlich aufgepugt ; fig. iron. a) 
pom Kopf bis au den Füßen bedede, 
uberhauft (mit etwas); 5) gang und gar 
eingenommen (fiir), verliebt (in.) 

“Affusion, f. (v. laf. affusio) 
raat Begießung (mit fattem Waf- 
ero¢.), f. ; (Pharm.) Aufguß, m. 

*Afat, m. (f. Pat) ft (Artill.) 
Raffette; — de campagne, a rouage, 


AGAM 


— 


Feldlaſſette, . ; 20 (Chasse) Anſtand, 
m. ; fig. Lauer, Es ue a I’-(de qe.), 
auf der Lauer fte {um etwas yu er: 
ſpaͤhen, au erbafden). 
*Affdtage, m. (pv, Affdter) 40 
(bad) Auffegen (eines Geſchützes) auf 
bie Laffette; || Richten (einer Kanone, 
der Ranonen); || (Arts et Mét.) Geir: 
fen (der Gierathfdhaften) ; Aufputzen 
—— Hute); ( Font. ) Ginfegen (oon 
Robren), n.; 20 (ſammtliche) Werk: 
jeuge (eines Handwerkers), nm. pl.; 
(Font.) in einanver paffende Rohren, 


f. pl. 

Parra ter (v. Affat) va. 4° ver- 
all. auf die Qaffette fegen ; gum Schuſ⸗ 
fe richten (in der heut. ott et 





mettre en batterie); 2° (Arts et 
Mét.) fdhirfen; || (cinen Bleiftift) gu: 
foigen if! (Font.) (Robren) einſetzen 

*Affatiau, m. Volksspr. Slit: 
ter, m. Sdynurrpfeiferei, f. 

“Alin (v. dat. ad finem) conj. (ei- 
geult. zum Ende) - de, um ju; - que, 
amit, auf bag (0 l. Pour, welches 
sich von Afin dadurch unterschei- 
det, dass es auf cinen naheliegen- 
den, unmitielbaren Zweck hin- 
weis't, wahrend Afin auf eine ent- 
ferntere Absicht deutet). 

tAga, m. Aga, m. (larkischer 
Befehishaber), 

Agacant(part.pres. v. Agacer 
adj. -e, f. —— neckend; —— 
forvernd ; antocfend ; ſtichelnd, angtig: 
lid. (f. (f. Pie). 

Agace, f.(v. ital. gazza) Gifter, 

Agacement, m. (v. Agacer) 
Physiol., Path.) 4° (die durch tiber- 
riebene Reizung erscugle — 55 ee 
dung, Granse swischen Wotlust 
und Schmerz, mig | ) empfindli: 
her, ſchmerzbhafter Reig, m.; 2° We: 
reigthett, Gmpfindlichfeit, £.; erethiftiz 
ſcher 3uftand, m.; franthafte Reizbar— 
feit, f.; — des dents, (das f. g.) 
Stumpfwerben der Zahne (durd Bie 
Ginwirfung von Sauren}, n.; -— des 
nerfs, Nervenreiz, m. 

Agacer,va. (eig. fharf machen) 
ble Reigharfeit bis yur Gmopfindlichfeit 
erboben, reiyen : empfindlich berubren ; 
eet Mervenfyftem) in einen 3uftand 
ranthafter Reizharkeit od. Spannung 
verſehen, angreifen ; (die 3abne) em: 
pfindlich machen, angreifen, ſtumpf 
machen (von Sduren); fig. necen; 
herauéforbern : lauf reizen; durch her: 
ausforvernde Geberden 2.) anloden ; ſ 
(auf Jemanden) ftichein; || agacé, -e, 

eizt 1¢.; empfindlich ; von Zahnen: 

m 


umpf. 

Agacerie, f. (wv. Agacer) fam. 
Neckerei; Aad, Reizung, f.; auf: 
forbernder Wink, am. 

* Agalactic, f. (@ priv. u. 
yar) (Obstét.) Mangel an Mild, 
m.; (bas) Ausbleiben der Milch (nad 
der Gntbindung), n. 

Agalloche, m. (d@yadaacxor) 
Bot.) Adlerholz, Aloeholz⸗ Paradies: 
poly, n. 

*Agalmatolithe, m, (dyar- 
au. Mos) ( Minér. ) Bildftein, 
Agalmatolith, m. (Bestandth. Alaun- 
erde, Kieselerde u. Wasser). 

*Agalysien, adj.(a@ya nu. Au- 
os) (Géogn.) —— leicht auflds: 
bar) durch unregelmaͤßige Eryſtalliſa⸗ 
tion entſtanden, agalyſiſch ( Bron- 
gniart, Omalius). i 

*Agame, adj. (ayas) (Bot.) 
(eigentl, ebeles) geſchlechtsles ( Vee- 


AGAY AGE 











— —— 
mérique) amerilaniſche Agave od. 
Aloe, f. Wloebaum, m.; racine d’-, 
Mageyrouryel, /. 

Age, m. 4° (die miftlere Dauer 
eines menschlichen Lebens) ker, 
Menfchenalter, nm. ; 2 (ein gewisser 
Theil der Lebensdauer) Yebensab- 
ſchnitt, m. Lebens⸗ alter, n.; bes. 
u, (Zeitraum von der Geburt bis 
su dem Augenblick, um den ¢s 
sich handelt) Alter, n.; 6, (die 
ou — Berechtigungen evfor - 
derliche Lebensd curr) \b3é geſetzliche) 
Alter, n.; ¢, (das) wherwiegenve Alter; 
(per) Borgug ded Ueltern vor tem Min: 
gern, Ultersvorgug, m.; d, (dad) fort: 
frreitende, bas reifere Alter; (die fpa- 
tern) Jahre, n pl.; ¢, (tad bobe) Ab 
ter (f. Vicillesse), m.; 3° im weil. 
Sinn: (A. die seit der Geburt eines 
Thiers, dem Aufkeimen ciner 
Pflanse, dem Entstehen eines tnor- 


ker) (f. Cryptogame); || subst. m. 
Stachel-Le Ly ag m. agama (Gatlung 
ron Eidechsen). ; 

a rl m. Agami, (ver) fury: 
fdrablige Kranich, m. psophia (Gal- 
tung von Stelzsengangern) ; - du 
Brésil, Trompetenvogel. m. 

: amie, _f (ec. Agame) (Bot.) 
10 Genblectatofigteit ; 20 Glaije ver 
geſchlechtsloſen Pflanzen, f. (Necker, 
Nichard). we 

Agamiens, “A ami(ojides, 
a. pl. (v. Agame, m.) Agamacartige 
Givechfen, /. pl. Stachel-Leguane, m. 

























































pl. 

*Agamique, adj. (f. Agame 
— gefi tecbislofe sphanye f. (f- 
Acotyléedon, Cryplogame). 

Agapes, f. pl. (aydmas) Licbes: 
—* erſten —— n. Agapen, 
. pt 


*Agapeétes, f. pl. (v. ayamn- 


‘ , > ; ischen korpers verflossene Zeit; 
Tes) (die Bielgeliedten od.) Wgare- fh thschnjtt in dem Dasein eines 
ten, f. pl. ſchriſtliche Jungfrauen, die PP esens, he.) Alter; (Chron. ) (Welt: ) 


ohne Gelubde in Gemeinſcaft lebten). 
Agaric, m. (lal. agaricus, gr. 
eyapiecy) {0 (Bot.) Blatterſchwamm 
am.; | missbr. Lochexpilz, m. (f. Bolet); 
ade chéne, Gicenftrwamm, Zunder⸗ 
Léherfowamm , Feucrjdywamm, wm. 
(f. Bolet amadouvier ); - blanc, f 
Bolet du meéléze ; 2° (getrodmeter , zu⸗ 
bereiteter ) Beucrfdwamm, Junver: 
fawamm, m, (syn. Amadou), 3° - 
minéral, - fussile, Steinmarf, nw. 
Agarice, f. blatter/dwaminat: 
tige Yodercoralle, f. Steinſchwamm, 


WUlter ; Seitalter, m. ; (Astr.) I'- de la 
lune, taé Mondesalter (die seit dem 
letzten Neumond verstrichene Zeit); 
jo (die wahrend der Lebensdauer 
vines Geschlechtes verfliessende) 
Seit. f. —— ; |} 40Whomme, 
a} Wenfdyenalter ; 4) (das) minnlide 
Alter ; 20 premier - , bas -, jeune =, 
(bag) erite Lebensalter, (vie) frubefte 
Rintheit od. Jugend, (das) jarte, jue 
ape Alter; -de raison, Ulter der 
erftanvesreife, fam. vie verftanvdigen 
Sabre, n, pl.; '- critique, I’- de re- 
tour, dad fritiſche Alter; dure d’- a.., 
alt genug fein um gu..; al’- de, tm 
Alter ven: de mon-, von meinem 
Alter, fo alt wie ic ; i ne parait pas 
son -, er ſcheint nicht fo alt yu fein als 
ex ift; n’cire pas en -, nicht bas gebo⸗ 
rige od. das gefewliche Alter haben; 
president d’=, Ulters-Prifivent, m. 
wer ald dlteites Mitglied ven Vorfig 
fubrt ; la raison vient avec I'-, ber 
Verftand fomme mit ven Jahren; fire 
sur I'~, auf der Schwelle des Greiſen⸗ 
alter’ fteben; étre entre deux -s, in 
mittleren Qabren fein; 3° (Manege) 
étre hors d’-, (feine Zeichen mebr ba: 
ben, an denen man baé Alter erfennen 
fann) nicht mehr zeichnen, die Kennung 
verloren baben; V- d'or, d'argent, 
elc., tad goltene, filberne 2¢. Zeital⸗ 
ter; le moyen -, dad Miittelalter; du 
moyen -, des Mittelalters; mittelal⸗ 
terlidy; d’- en -, von einem Seital: 
ter gum anbern, von Jabrbundert Bs 
Jahrhundert; von Geſchlecht gu We: 
ſchlecht. 


Age, m. suffixe (oft das lat. 
ago oder .agium) wird an die 
Strmmicurse! von Hpl- und Ztw. 
gebangt yur Bildung von Hptwort. 
mannl. Geschl.; bed. meistens 4° 
Anwendung ; Verkorperung des 
im Stammwort eathalenen ab 
fes ‘3. B. Air, Luft, Airage, das Durch⸗ 
ftromeniajien der Quit, Luftung, Aus— 
fuftung /.; Mirer, ſpiegeln; Mirage, 
Zriegelung, f. Svregelbilo, m.); || 
(Feod.) Abgabe, Zins, Recht 4. 3 
Abeille, Biene: Abeillage, Bienenging, 
m.: Bienenveddt, n.j; 2° Gesammi- 


Mm. 

Agaricées,/f. pl. (Bot.) blatter⸗ 
ſchwammartige Hui⸗) Piize, m. pl. 
(4d. Brengererty 

Agarici... (vr. lat. agaricus) 
in Zus. -cole, adj. auf Blatter: 
ſchwammen lebend od. wachſend: -fur- 
me, adj. blatterſchwammformig od. 
zartig. 

Agaricin, adj. (lat, agarici- 
nus) (Hist. nat.) 4° blatterſhwamm⸗ 
artig; 2° aur Wlitterfdwamimen le: 
bend od, wadfend; Ij -s, subst. m. pl. 
f. Agaricées (Persvon, Fries). 

*Agaricoides, m. pl. f. Aga- 


ricées. 
Agasse, f.{. Agace. 
*Agastraires, “A 
aires, — 
re, n. pl. ( lainville). 
*Agastriques,m.pl, (@ priv. u. 
yartup) darmloſe Mißgeburten, f. 
pl. (Latreille). 
Agate, f.(4Xd7me) Adat(fein) , 
m.; - arborisec, Baumahat; || tm 
eit. Simm: 49 aus Achat geſchnitte⸗ 
nes Gefap %., Achatgehap, n.; aur 
Maat geſchnittener Kove rX., me. Achat⸗ 
fiud, n.; 20 (Orf.) Polirftein, m.; | 
go une - d'Auguste, ein Achat mit ei 
nem Auguitustorf, m.; cabinet d’-s, 
Adaten-Gabinct, m- — 
Agate, ad. (v. Agate) |Miner.’ 
jaspe L Nate. mit eingefprengtem 
Mat, Acdatjasprs, m. 
*Agati.. (f. Agate in Zus, 
_féere, adj. acathaltig; -fle, adj. in 
Achat verwandelt ; achatifirt. 
Agatin, adj. (f. Agate ) (Hist. 
nat.| acbatfarben ; Mcbat... . 
Agatiser (j. Agate) ra. refl. s-, 
fit im Achat verwanteln; zu Achat 
yerten, ſich achatifiren; || agatise, ada 


astrozo- 
flungenthie: 


heit; Grosse J B. Assembler, fam: 
mein: Assemblage , Inbegriff geſam— 
melter Tinge, m. Sammlung, |. oder 
iron. Semi, n.; Personne, Perfon; 


S| Personnage, angefehene Perjon, J 

ir gatorde, ad BHAA: | od. iron. ladertidyes, ſchlechies Sul: 
Vee agave, Fe (Pllamsen = (HEM 

gutiuny, fam. Lilien); bes, (~ d'A- Age, adj. -e, f. (0. Age) 4° Sge 
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piren; bie 





AGGL 


de (dix ans, ete.), zehn Jahr o¢.) ales 
go absol. bejahrt, bei Sabren; betagt, 
alt; || plus - que, alter ald. 


Agedoite, f. (Robiquet’s an- 


ebl.) Suphol ym. (i * 
oe pholyftoff, m. (1. Aspara 


Agence, f. (f. Agent) Geſchäfte- 


führung, Agentſchaft, Agentenftelle, /. 


Agencement, mr. (r. Agencer) 


(Peint., Archit.) (fergfaltige, geſchick⸗ 
te) Anortnung; Sujammenftellung ; 
Mruppirung, /.; || iron. fam, (das 
Yufpugen ; wbertrichene 
der Kleidung x., f- 


orgfalt in 


Agencer, va, fam. forgfaltig an 


einander paffen ; zurecht legen; anorb= 


nen; (Peint., Arch.} anorenen; grup= 
J Gewandbet anordnen — 
ſchmüclken: || veralf, berauspugen; | 
agencé, angeortnet ; fam. tron. ber: 
— ap at —*— 
Agenda, m. (lat. agenda) @e: 
ſchaͤftedereichniß — 

*Agénésie, f. 4°/. Impuissan- 
ce, Sterilité; 2° (Térat.) angeborner 
Mangel (eines Organs), m. ; angebor= 
ne Unvollfommenheit, f. 

*Agenouiller (f. Genou) va 
refl. s'-, nieverinteien ; nie en (f. se 
mettre 4 Genoux) ; || ou. faire - qn, 
einen niederknie en Laffen; || agenouil- 
le, -e, auf ten Kniclen liegend, 
ie 1 

*Agenouilloir, m. (v. Age- 
nouiller) Kniepolfter, n.; Knieſche⸗ 
mel, m. 

Agent, m. (rn, lat. agens) 4° (Phi- 
Jos.) (wirkende) Kraft, wirfenve Urfa- 
the, f. Agens, n.; (Chim.) a; wirfente, 
thitige Kraft, (wirkendes ) Mites, 
Agene«, n.; 6) ſ. Reactif ; 20 Geſchafts⸗ 
fubrer ; Geſchaftetrager; Agent, m.; | 
4o - libre, (cin) freiwirfendes Ween ; 
I'- et le patient, ter wirfende und ter 
leivende Theil; 2° — diplomalique. 
rivlomatijiber Agent; - de change, 
Wechſelmaͤkler, Wedfelfenfal, m.. - 
d'affaires , Geſchaftefubrer; wal⸗ 
ter, m.; fam. -e d'intrigues, f. Un— 
terfiindlerin, Kupplerin, f. 7 

*Agérasic, f. (@ priv.u.ynpas) 
(Méd.) Jugendlichteit, raftigtert eines 
Greiſes, {. viridis senecta. 

Agérat, m. Agerat m. Balfam: 
garbe, ſ. wohlriedenver Bertram , m. 

*Agglomérat, m. (jf. Arglome- 
rer) (Géogn.) Trümmergeſtein, nv. 

durch Quarz- od, Kalk- Kill cer- 
ndene Massen). 

*Agglomeration, f. (ev. lat 
agzlomerare) 4° (tas) 3ufammenbiu- 
fen; 3ufammenballen, m.; 2° (Zu- 
stand dessen was susamimenge- 
haujt ist) Unhaufung; Jufanmenbal 
lung, f. 

*Agglomeérer ia fat. aggiome - 
rare) ra. zuſammenbaufen; anbiufen; 
yufammentallen ; qusammendrangen ; 
s’-, ficd an tbaufen; ſich zuſammen— 
drangen; ſich zu einer feſten Maſſe ver- 
binven; || agglomeéré , -e , zuſammen— 
geballt 2.; | adj. ( Bot.) gefnauelt; 
‘Géeogn.) roches agglomérees , burch 
Aufammenbiufung gebildete, aus 
Trummergeftein beſtehende Gebirge, n. 
pl. Maraschini ). ; 

*Agglutinant (part. pras. v. 
Aggluliner) adj. -e, f. (Hist. nat.) 
antlebend ; (Ther. chir.) chem. an 
beilend, zuſammenheilend || st Ast. m. 
(so genanntes ) jufammenteilended 
Mitte. 

*Agclutinatif, adj. -ve, ff. 
(f. Agglutiner) (Ther, chir.) anfte 
bene, ankeftent; Seft.. ; emplitre 


AGNA 


AGRA 





AGIR 
-, Seftrflafier, n.; bandelette -ve, 
Streifen Heityflafters, 


*Aggiutination, f. (v. lat. ag- 
iF } (vas) Anfleben ; |] (Med) 
ien ; Zufammenteilen, n. 
*"Aggtutiner (ve. lat, agglutina- 
rejra. (Med.} anfleben ; zuſammenkle⸗ 
ben; | anteilen ; gufammtenbeilen; |i 
s’-, (fidy) anfleben; zuſammenkleben; 
fi an cinanter hefren; anbeilen od. an⸗ 
wacien ; gufammenheilen, an einanver 
wachjen; fj luting, -e, angeflebr x.; 
jujammenfiebent: (Zool.) dents ag- 
giulinées , wurielleye, nur durch cine 
Haut an ben Kiefer od. den Gaumen 
gedeftete 3abne, m. pl. (/Uliger). 
“Aggravant (part. pros. v. 
Aggraver) adj. -e, f. beſchwerend, 
Qraviremd, die Strafbarteit erhdbhenr. 
“Aggravation,/. (v. lat. aggra- 
vatio) Jur. crim.) Grfhwerung, Gr: 
bibung, Scirfung (einer Strafe); 
5 Steigerung (einer Krank—⸗ 
. if), . 
*Aggrave, f. geſchaͤrfte Unbdro- 
—— Kirchenbanns, f. 
"Aggravement, m. (ve. Ag- 
ver) 49 (Med.) Beridlimmerung, 
teigetung , f- ; 2° beichwerender, die 
Zaft od. vie Strafbarfeit erhdbender 
Umſtaud, m.; Grjdwerung; Schar⸗ 


a graver(v.lot.aggravare\va, 
eine Schuld 2c.) erfchweren, erhdnen; 
eine Strafe) ſchärſen; (eine RKrant: 

it) verſchlimmern, fteigern; jj s’-, 
fdwerer , druckender, ernfthafter mer: 
ben ; fich verjchlimmern ; | aggrave, -e, 
etigreert ; strait - as 

*"Aggrégalt,elic.,}. Agregat, etc. 

Agile, adj. (v. lat. a ifs, vgl. 
Agir) bebendi(e) , (tarperlichy gewandt, 
aeienf, dint; (le serpent) -, subst. 
m. Picililange d 3 i-s, m. pl. be: 
Lente — ichhörnchen, n. pl. 
agilia ({Uiger, ete.). ; 

Agilement, adv. (vo. Agile) mit 

Bebendialcit, bebend. 

Agilité, f. (e. lat. agilitas) Be: 
Benzigfeit, Gewanrtbeit, f. _ 

Agio, m. Aufgeld, Agio, n. 

giotage, m. (v. Agioter) Wu: 
Ger mit Geld, Wechſeln od. Staats: 
papieren, Gedwuchet; Wechſelwucher; 
Socſenwucher (bes. unter Anwendung 
beim licher Runftgrife um das Steigen 
od. Sinfen der Staatspapiere, Waa: 
tenpreije 3c. gu bewirfen), m. Agio⸗ 


tage , f. 
Agioter (yl. Agio) rn. Geilo: , 
fel: od. Borfen = Wucher treiben; 
auf Staatépapiere fpeculiren, agioti: 
ten. 


Acioteur,m. (v. Agoter) Geld⸗, 
fel- od. Bérjen - Wucherer ; Ac: 
tienbandler ; Bapierjpeculant, m. 
Agir (v. dat. agere) on. 4° von Per- 
ronen : feine Krafte gebrauchen, tha: 
lig fein; bes. (mit freter, ſelbſtbewuß⸗ 
ter Willengfraft thatig fein) bandeln 
fi {mit etwas) befchaftigen, etwas 
vornehmen ; wirfen; || im eng. Sinn: 
A. (1m Gegens. von Parler , rebven ) 
(cin ———— ausfübren handeln; B. 
{in einer Sache) handelnd auftreten; 
etmas betreiben od verhandeln; unter: 
banteln ; (nach Gutdünken) verfabren ; 
bandeln (Guerre) angreifen; €. fla: 
gent auftreten, cine Rlage manage 
machen, flagen ; D. fidy benehmen, 
tetragen, banteln (en homme d’hon- 
near, alé @brenmann 1c.) ; 2° von Sa- 
chen, Krefien, Ursachen : wirfen; 
tinwirfen (sur, auf); | s’-, fig bandeln 
(de,um); il s'agit (de),vie Rede ijt (von); 
fi te n’étre jamais sans -, ni¢ unthi- 


tig fein; B. - d’antorité, aus amtli- 
cher Gewalt od. aud eigner Machtvoll: 
fommenbeit handeln; fein Anſeben ge: 
brauchen; - contre qn, witer Jeman: 
den verfahren; Jemand angreifen; 
Semanven gerichtlich belangen; C. - 
criminellement, eine Griminalflage 
wiber Jem.) cinleiten; Jem. peinlich 
elangen; D.en = bien om en - mal 


avec an, fich qut oder ſchlecht gegen 
Semanden benebmen (f. en User); 
2° faire -, «@) qe., etwas wirfen 


oder (4. B. eine Batterie) fpiclen 
laffen; etwas in Thatiafeit fegen. ge: 
brauchen od. anwenden; b) qn, Jem. 
in Thatigheit fegen, handeln laffen, als 
cin Werkzeug ) gebrauhen, vorſchie— 

n; einem Vollmacht geben yu han— 
beln od, anjugreifen. 

Agissant (part. pravs. v. Agir) 
adj. -e, f. 4° von Pers, (febr) thitig; 
geidaftig ; unrubig, regſam ; 2° von 
Sach. wirfiam; ( Physiol.) thatig ; 
letat -, ber thitige Juftand; (Theér.) 
médecine -¢, (das, thitig eingreifende 
oder einſchteitende Heilverfabren (im 
ae ev v. med. expeclante). 

gitateur, me. (rv. dat, agitator) 
Unrubjtifter, Nubeftorer; Volls⸗Auf— 
wiegler, m. 

Agitation, f. (wv. lat. agitatio) 
unrubige, beftige Bewegung, Aufre— 
gung: Sricutterung, f.; Woaen, Hobl- 

eben (ber See); (heftiqet) Schwanfen 
eines Schiffs x¢ |; unrubiqe’ Treiben, 
n. Bewegthert (einer Stave 2.) ; Gib: 
tung ; politiſche Unrube(n), f. (pl.); 
Path.) — fieberbafte Wal⸗ 
ung; Unrube 3 fig. beſtige Gemuͤths⸗ 
bewegung, Aufregung, f. 

Agiter(v. lat. agitare) va. heftig 
bewegen, bin und her bewegen; um: 
tubren; ſchütteln; umſchütteln; bin 
Und her werfen; (bie Lange o¢.) ſchwin⸗ 

en; (cine Fabne x¢ ) ſchwenken; (ein 

vbnuvftuch rc.) weben laſſen zuwin⸗ 

ten, Zeichen geben (mit..); (das Meer, 
cine Bolfsmenge 2c.) unrubig machen, 
aufregen, in Aufregung bringen, in 
Aufruͤhr verſetzen; Teas Blut 2.) in 
Wallung bringen; (vas Nervenſyſtem 
x.) aufregen; | fig. 4e (bas Bemuth} 
erregen, beregen: beunrubigen; er: 
fchuttern ; (die Leidenſchaften) aufre- 
en, aufreijen, fturmifh bemegen ; Qe 
Prine Sache Frage x.) verhanbeln; |} 
s’—, fich heftiq bewegen; in ſteter, bef: 
tiger Bewegung od. Aufregung fein; 
fich bin und her werfen ; geſchuttelt wer: 
den; wogen, fluthen ; —— fig. 
40 ſehr unrubig, bewegt od. aufaeregt 
fein; gabren ; 2° verbantelt werren; || 
- les bras, les jambes, bie Arime, die 
Reine ſchleudern, von einer Seite yur 
anbvern werfen; mit Haͤnden und Fiken 
um fic) ſchlagen; mit erhobenen Wr: 
men zuwinken; fiy. —Vesprit de qn, 
Jemanden (geiftiq) aufeegen ; beunru- 
higen; einem im Ropfe herum geben; 
| agité, -e, aufgeregt x¢., unrubig; 
— ſtuͤrmiſch. frat, ete, 

*Agliomérat, etc. ſ. Agglomé- 

*Aglosse,adj, |dyka@rzos) yun: 
genlos ; (Entom.) (faug)ruffetlos; |j 
subst. m. vuffellofed Inſect, n.z be- 
sond, falſche Geder-Motte, — 
sum (eine Molten-Gaitung). 

*Aglutinant, etc. f. Aggluti- 
nant, ele. 

“Agnat,m.(v. lal. agnatus) (ein) 
Seitenverwandter yom mannliden 
Stamm, Agnat, chem. Schwertmage, 
m. 


*Agnathe, adj. (@ priv. u. 
yrados: (Entom. tiefertos ; |] -s, sub 
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stant, m. pl. fieferlofe N ler, 
m. pl. (Dumeril). ſe Metta 
*Agnation, f-(v. lat. agnatio) 
Seitenverwanrtihart von vaterlicjer 
Seite od. des Manunsftammes, f. 
“Agnatique, aaj. (/at. agna- 
ticus ſeitenverwandiſchaftlich“ in 
maͤnnlicher Linie, agnatiſch. 
Agueau,m.(o. lat. agnus)amm, 
n.: fig. Sinnbild der Unschuld, der 
Sanfimuth: Lamm, n.; erang. Spr.: 
(bas) Lamm Gottes Jeſus Shriftus), 
m.; || — de lait, Milchlamm; — pas- 
cal, Ofterlamm, n.; peau d’-, 
Lamm(s)iell, n.; Qimmerhaut, 
Agnel, m. Sammtbaler, m. (alte 
franzoͤſiſche Goldmunze. 
Agneler (rv. Agneau) vn. ein 
2amm werfen, lammen. 
Agnelet, m. (dim. v. Agneau) 
fleines Lamm, Simmeben, n. 
Agneline, adj. f. (f. Agneau) 
laine -, 2ammerwolle, f 


Agnelins, m. pl. (f. A 
4° Lammerfelle i 8* Viale 
pl. ; 2° f. Agnel. 


Agnés, ff. (&yvee) fam. Agnes 
(clue) Unſchuld, /. unſchuldiges Mav: 
nn 


FAgNns, m. 4 geweih'tes Wa 
(mit tem Bilde eines Yammes), wach= 
fernes Lamm Gottes ; 2° Undachtsbily- 
chen, n 
ennt —— — ~) 

euſchlammſtrauch, Reufhbaum, ge: 
meiner Mullen, m. — * 

*Agomphe, adj. ſd priv. u. 
v'H9%) (Zool.) jabnlos, 

Agonales, /. pl. (v. lat. ago- 
nalia) (Antiq.) Sanusiete, n, pl. Ugo- 
nalien, f. pl. 

*Agonates, m. pl. (vo, dytvares 
(Zool.) Agonaten, stg — 
(f. — dj. (H 

“Agone, adj. (Hist. nat.) win- 
fellod ; ungeedt. ) 

A onto, f ( dywvia ) Tores- 
fampf ; fig. te (Ramps gegen den ün— 
tergang) Todestamps, m., 2 peinlichite 
Ang, Poresangft, A3 |) etre al , im 
Todeskampf liegen, mit vem Tore rin- 
gen, fam. in ven legten Zügen liegen. 

Agonisaut ( part. pres. ow. 
Agoniser) adj. -e, f. mit vem Tore 
tingend, fam. in ben legten Augen Lie: 
qend, agonifivend; ||—, subst, m, \der) 
— — 

oniser (f. Agonie)rn. mit 
bem Kove kampfen > ringen, agoni- 
firen, 

Agonistique, f. (&yevetixs) 
(Ant) febre, Runft der BAetthimpfe, 
Kampffunt, Agoniftif, f.; fadj. ver 
Kamypffunft.., Wettfampf... 

*Agonothéle, m. (vo, @yare 
Birnc) (Antiq.} Kampfrichter, m. 

outi, m. Serfelfanincen, a. 
amerifanifiber Uftechafe, m. chloro 
mys (Gatlung con Nagethieven). 

Agrafe, i. de (ein in ein Ohr paj: 
fender) Safen, m. Haäkchen, n.; Span: 
ge, Agraffe, f.; 2" ( Archit.) a) (eiferne) 
Rlammer; 6) Binveyierath, f.; 3e 
(Bot.) (Wieder: )\Haken; 40( Hort.) Reif, 
Kranz (an cinem Korbe), m.; || 4° -de 
diamants, (eine) mit Diamanten be: 
ſetzte, diamantene Srange, ſ. 

Agrafer (vo. Agrafe) va. zuhä— 
ten, anbifetn. 

Agratre, adj. (v. lat. agrarius) 
bie Bertheilung ver Meer, des Gigen: 
thumé betreffentd; loi agraire, Uder: 
geſetz, vu. lex agraria, f. ; 

*Agrandir (f. Grandir) eva. 


AGRE 


AGRO 


AIDE 





vergroñern; erweitern; erbẽhen; fig. 
1 wirllich ov/, ſcheinbar vergropern ; 
fteigern; die Macht, den Rudm Jez 
manded) erhdhen ; erheben; einen Gha: 
racter, einen Anſſhein von Größe ver: 
leifien ; 20 (ubertrieben) vergropern (f. 
Exagérer); || s‘- , ſich —— ſich 
ſteigern; ſich erbeben z an Große zuncb⸗ 
men od, gewinnen; bes. feinen 
enveitern, fic) vergropern ; |j agrandi, 
-¢, vergropert ac. 
“Agrandissement, m, (v. 
Agranuir) (4° das Vergrossern; 2° 
das Zunehmen an Grosse; 3° das 
Hergrossertsein) Bergroperung ; Gr: 
weiterung; Grbhebung ; Steigerung, ſ. 
, “Agravant, etc., ſ. Aggravant, 


ele. 

*Agréable, adj. (f. Agréer) (eig. 
annepmbar) angenehm; gefallig; an: 
matbig; einnehinend; Lieblich; iron. 
aimnutbig ; ) avoir pour -, (wortl, flit 
angenehm baben ) genehm halten, ge- 
n. huigen ; jj subst. m. fe (dag) Ange: 
nebme; 2° iron. (ber) Anmuthige, Lie— 
Leaswurdige, fam. Suderfupe, nr. ; {| 
-ment, ado. auf tine angenehine Art, 
Oagenehint xX. — 

*Agreer, Lf. Gré) oa. 4° ginftig, 
qutig od. gndvig aufuehmen; (bule- 
Lei) empfangen; annehmen; || /of- 
Jichkeitsw. genehm balten, genebmi- 
sc ; 2° gut beipen; geftatten, erlauben; 
ucnehmigen ; |} en. gefallen (f. étre au 
tire, Piaire); Il. (Mar.) f. Gréer ; || 
agreé, -e, L. genehmigt x. ; IL. aufge: 
tafelt. 

*Agréeur, m, (0. Agréer, I.) 
(War.) Tafelmeifter ; Rehder, m. 

*Agrégal, m. (rgl. Agréger) 
Saufenwerf, n. Aniiufung, i gre: 


at, m. 
" Agrégatif, adj.-ve, f. (Thér. 
anc.) die Safte gufammenbaufend od. 
vereinigend, aggregalivus. 
*Agrégation,/.(v. /at. aggrega- 
re) do Beitritt (gu), m, Aufnahme (in 
cine Korperfhayt), f.5 |) absol. Grad, 
Titel eines auperordentlichen fue’ 3 
ſore, m. außerordentliche Profeffur, /.; 
2 (Hist. nat.) A. ( 4asammiung ohne 
innigen Zusammenhang) —4* 
menhaufung, Anbaͤufung, B. Adba⸗ 
fionstrajt (jufammengehaufter Theil), 
1; Cl ein bur — — 
———— Koͤrper, m. Gehauf, Agre- 
gat, n. 
*Agré ge (part. passé v. Agréger) 
adj. -e, (Phys., Miner.) zuſammen— 
— (an gebduft ; (Bol.) gebiuft ; 
uſchel Aehren); Srraup -Blumen); 
—— haufen: od. heerdenweis le: 
wd; in groperer Anzahl beifammen- 
lebend ; || subst, m. 49 (Chim,){. Agre- 
gat; 20 a) (- en droit) ein fur Prufun⸗ 
n und Ditpntationen den Profeſſoren 
Pei corbdneter Doctor ber Rechte, We 
hulfé:Graminator; 5) (professeur - a 
la faculte de médecine) aufererdent: 
lider Profeffer (der mediziniſſchen dar 
fultat); ¢) Mebulfalebrer Mh -s, mm. pil 
gchiust beifammen lebende Weidhedie: 
re, n, pl.; truppweis giehenve Vo: 
L, aggregali, pork par -es, f. pl. 
Géol. ) sufanunengebdufte Oebirge, n. 
.; (Bot.) Pflangen mit gebauften 
Luthen, aggregate, /. pl. 
*Agréger (v. dat. aggregare } 
va. te beigefellen ; (in cine Geſellſchaft 
auinebmen ; 2° tiufen, anbdufen. 
*Agréement, m, (egl, Agreer) 
40 Genebinigung, Genebmbaltung; Su: 
ftimmun r; ifall, m.; 2° ange: 
nebme Gigenfchaft, Annebmlichkeit, /.; 
(vas. Aninuthige, » ; Bergug, m.; -s, 
pl. Borprige, pl. Snmuth Pde la fi- 


gure, ver Meftalt, angenehmes, anmu⸗ 
thiges Meupere’, f.; 50 Sache, die ge- 
falit) Unnebmiicdleit, f; Vergnugen, 
n, Breuve, f.; ll -s, pl. Vergierungen, 
Sierathen, 3. B Scleifen, } pl; Be 
fag, m ; Schonpflanerden, xn. Be 
Stirnloden, /. pl.; Verzierungen, Fio⸗ 
rituren, f. pl. Vorſchlage, Laufe, 
Triller); rhea.) Mebenbeluftiqun: 
gen, f. pl. Muſit, Ballets r¢ ); {| arts 
*-, Kunfte, vie man yum Bergmigen 
treibt, gefetlige Kunſte, f. pl. 
Agrener, ea. (Mar.) tad Waffer 
aus — Boot x) faeries Mar.) 
*Agrés,m. pl. (f. Agreer) (Mar. 
Takelwerk, n. mi 
*Agresseur, m. (v, lal. agres-~ 
sor) Angreifer, der angreifende Theil, 


m. 
*Agressif, adj. -ve, f. (rgl. 
Agression) —— — 
*Agression, r lat. aggressio) 
(ver erfte) Ungriff, Anfall, m. 
Agreste, adj, (v. dat. *3 
ländüch; (Bot.) wild; (Bot., Zool. 
Uder,.; Helv..; || iron. uerifd, rob. 
Agreyeur, m. Gifenvrabtzic- 


her, a. 
Agri..(v. lat. ager)in Zus, Uder.. 
*Agricolo, adj, to bas Feld be: 
bauend, Aderbau treibend; || (vom 
Uderbau herrubrend) produits -s, Gr: 
grugmific bet Uderbaus ; 2° (Zool.) auf 
edern lebend, Feld. 
*Agriculteur, m. Felbbe: 
bauer, Adermann; Landwirth, Delo: 
nom, m. 
*Agriculture, Aderbau, 
Feldbau, m.; Qandwirthichaft, f. 


Agrie, f. (v. &ypie) (Dermat.) 
chem. bésartige Blemte, f. lichen 
agrius. 

Agrier,m. Agriére, f. (Jur. 
anc.) Aderzebnte, Mrundjing, m. 

*Agriffer (f. Griffle) va. reft. 
s’-, fid) anfrallen, fic) anflammern ; 
| agriffé, -e, angefraf{t. 

Agrimoni(ac)ées, f. pl. (Bot.) 
Orermennig-Mrten, f, pl. ( Abthei- 
lung der rosenartigen Gewachse, 
vgl. Aigremoine). ; 

Agrion, m. (eine Gattung ton) 
Wafferjungfer(n) ; U- vierge, bre ver⸗ 
fludte) Jungfer, f. 

*Agriophage, m. (wv. &ypres) 
cin von — —— * — 
Wildeſſer, m. 

*Agripaume, f. (lat. agripal- 
ma) f. Cardiaque oflicinale. — 

*Agripenne, m. (cig. ber 
Scharffluglige) (der) carclinijaye Am: 
mer, mm. thamnophilus caudicatus. 

*Agripper (vc. /at. arripere) va. 

op. gierig wegreipen, wegrafſen, weg: 

aperit, 

Agro.. (v. @ypee) in Zus. ben 
Aderbau betreffend; -nome, m. [dver) 
Viderbauverflantige, Landwirth, Agro: 
How. mt. (auleur) -nome, (ein) land: 
wirthſchaftlicher Schriftſtellerz -no- 
mie, f. Feldbautunde, Landwirth⸗— 
ſchafilekunde), Ugrenomie, f.; -no- 
mique, adj, landwirthichaftlich, agro: 
nomiſch; -pile, m. f. Egagropile; 
-stéme, or. (eigentl Uderfrany) Ma: 
ben, m. Rornncife, Tresve, J. 

Acrostées, "Agrostidees, f. 
pl. Bot.) Agroftigartige Graͤſer, Fut: 
tergrafer, a pl. agiostidjea, f. pl. 

Agrostie (a partic, { Straug- 
grag, om. agrostis ( Pilansenge- 
schiecht, Fam, Graser). 

Agrosto.. (v. a ypwrtis) in Zus. 


2 





—— Beſchreibung ver Graͤſer, 
f.; -logie, /. @rajerlebre, f. 
Agrouelle, / Waffervielfug, a. 
(ein Thier, das nach einer Volks~ 
meinung Geschwire im Munde er- 


seugen soll). (a ‘a) 
am, ia 
f;, 2 aa 


“Agry P nie,. 
(Méd.) Schlaflofigtei 

*Aguerrir (f. Guerre) va. an 
ben Krieg gewdbnen, im Helte üben 
od, abbarten ; einen friegerifchen Geiſt 
cinflogen; fig. - (aqe.), (an etwas 
Unangenehmes) gewobuen, gegen et- 
wat, abbirten; jj s-, fico an den Krieg 
—— ſich gemdbnen: ſich ab— 

arten; ſich (im etwas) finten lernen; 
(init etwas) vertraut werben ; || aguer— 
ri, -¢, (feieqs)qeubt ; abgebartet x. 

*Aguets, m. pl. (f. Guei) étre, 
se lenir aux -, auf der Qauer fteben ; 
im SHinterbalt liegen. ‘ 

Agui,m, (Mar.) Aufbdnge:Seil, 
Anbinte-Seil, n. jpo: Sig, me. 

Aguilles, /. pl. (Comm ) *lep= 

Agul, m, ( Bot.) Albagiſtrauch, 
Mannatlee, türkiſcher Hahnentkenf, m. 

*“Agustine, f. (Chim.) (ge 
ſchmadleſe od.) * : Gree, ff. 
(Trommsdorf; (nach neuern For 
schungen ; phosphorjaurer Ralf). 

*Agynaire, adj. (Bot.) Neur -, 
(bopyelte) Rempeilefe Blume, 

*Agyne, adj. (Bot.) Neur-, fem: 
pellofe od, minnliche Blume, /. 

*Agynique, adj. (Bol.) vont 
Fruchtinoten getrennt. 

Ab! intery. bes. Freude, Bewun- 
devung, Wunsch, Schmers, ete. 
ab! ad! o! 

Ahan,m P ve (heftige) Anſtren⸗ 
gung, ſchwere Mabe, J. 

Ahaner, on. * (unter einer 
Bure} flobnen, ad fauer werden 
laſſen. 

*Aheurtement, m.(v. aheur- 
ter) Starrfinn, Gigenfinn, m. Halé= 
ſtarrigleit, f. 

*Aheurter (vgl. Heurter) va, 
refl. s'- (aqe), fic (etwas) in den 
Kopf gefeyt haben, bartnidig, ftarrs 
finitiq (auf etwas) beſteben od bleiben, 
feinen Kopf (auf etwas) fegen; || aheur— 
lé, -¢, ſtarriopfig, ſtarrſinnig; verſeſſen 
(auf etwas), 

Ahi, interj. ſ. Ale. : 

hurir, va. fam, beſtürzt ma: 
cen (f. Interdire , Etonner ) ; || ahu- 
ri, -e, befturyt, verdugt. 

Ai, Pras, Ind, \¢ Pers. Sing. e. 
Ziw, Avoir. [th:er, Yi, nm. 

Ai, m., (Zool,) (bad) dreizehige Fauls 

Aide (f. Aider) I. f. Qulfe; Bei— 
builfe, f. pr Secours, Assistance); 
|| bes. a) Filialtirche, f. (fF Succur— 
sale); b) -s, pl. chem. (Rerbrauchs: 
Steuer, f.; Hulfegelder, w. pli; e¢ 
(Manége) -s, pl. Sulfen, f. pl.; d 
{Archit.) -s, pl. Nebengemadher, n, 

Les ila =, qu Oulfe! belft! crier a 
fo um Hulfe rufen; a l'-de, mit 
Hilfe, vermitretft (des od. ber); étre 
en - 4 qn, einem belfen , beifteben, 
tilfreiche Hand leifien; 5) cour des 
-s, Dberfleucrgericht, n.; -s de cheva- 
lerie, geri one Il, m. u. f. 
Gehulfe, m. Sebulfin, f.; Beiftano, 
m.; Mebulfs...; - d'un chirurgien, 
Gebüulfe, Aſſiſtent cined Wundarztes; 
aide-chirurgien, aide-major, Ge— 
bulfs= od, Unter. Wundarzt, m.; - de 
camp, (Aligel:) Wojutant, m ; - ma 
jor général, Meneral-Udjutant, m. ; 
- des ceremonies, Unter Geremonien: 
imeifter, m.; —d'astillerie, ehemals 
Stückjunker, we. ;-de cuisine, Unter⸗ 


AIGR 


AIGU 


AIGU 





tod, m.; 2ide-macon, chem. - a 
macon, Sanblanger (eines Dtaurers), 
a 


. {f- 
Aideau, m. (Charr.) Tragftange, 
Aider(v. lat adjuvare) ta. (- qn 
de ge.) (cinemm mit etwas) beifen, bei: 
ficten ; aushelfen; (¢inen) unterftiugen ; 
f- qn a qe.) (einem qu od. in etwas} 
belfen. bebulflice fein; | - a qe., yu et: 
wes mithelfen, mifwirten, beitragen (/, 
Contribuer);! en. - aqn,cinem belfen, 
hrifteben, cinen augenblidlichen Dienſt 
erpeigen: s· (de qe.), fico (mit et: 
wat) helfen od. bebelfen; fic (einer 
Sache) beviencn; |] - qn dans un em⸗ 
barras, einem in od. aué einer Verle⸗ 
gcabeit, aug ber Noth helfen ; - la me- 
moire , dem Gerdcotnif yu Hulfe fom- 
men od. nachtelfen; - qu 4 se rele- 
ver, cinem bebulflich fein fic) aufzu⸗ 
tithten, cinem auftelfen; - qn a pas- 
ser, cinem burchbelfen ; - a la lettre, 
tem Bucftaben nachbelfen, tem Sinn 
(ture Grflacung) yu Hilfe fommen, 
ten Mugerud ergdnmen; aide-toi, le 
Ciel Vaidera, bilf Dit felbft, fo wird 
Dir Gort beifen; Dieu aidant, mit 
@oties Hulfe; s'aider bien de l'épée, 
ben Degen gut yu führen, gut mit dem 
Degen umyugeden wijfen ; [aide +t, 
Unteritige, begunftigt (burd) 

Aie! infery. o web! ad! 

Aie,4¢ Pras. Subj.4e¢ Pers. Sing. 
des Ztw. Avoir ; 2 Imper, 2 Pers, 
d, Ziw. Avoir. 

Aient, Pras. Subj. 3 Pers. 
Plur. v. Zise. Avoir. 

Aies, Pras. Subj. % Pers. Sing. 
©. Ziw. Avoir. 

Aieul, m. (o. laf, avus) -e, f. 4° 
G@regeater , m. Großmutter, f.; 20 
Mbu, bere}, Urvater, Borfahr, m. i, 
aieuls, pl. Grogedter, p/.; aieux, pl. 
@) Mbnen, Bordiltern, Borfahren; 5) 

————— lanye vor uns gelebl 
ben) Berjabren , lirvdter, m. pl. 

Aigail, m. ſ. Aiguail. 

Aigayer,/. Agua yer. 

Aigie, m. (ec. dat. aquila) Adler, 
gn. ; - doré , - impérial, Steinadler, 
G@citadler, Sennenadler; - brun, - 
royal, (ter) braune Avler, Konigéarvler; 
autour, Habichte adler, mm. morphnus; 
i - pécheur, Meeradler i | Ag. (Mann 
von) Genie, wu. genialer Köopf, m.; |} 
marig. 4° (Blas.) -, f. Adler, m.; 20 
(ordre de |"-} Ablerorden, m.; 3° me: 
tallned (Rirchen:) Bult ; 40 Avlerpapier, 
m.; S° Astron.) Adler, m. (ndrdli- 
ches Sternbild); 6” (ichth.) - de mer, 
Mecravler, Mochenarler , m. (f. Mou- 
rine}; 7° (Alchim.) - blanc, f. Calo- 
mel; || aril d°-, Molerblid, m.; regard 
@ -, Ralfenauge, n.; 4°l"- romaine, ver 
romiftee Adler (I")- impeériale, (ver) 
taiferliche Adler; Reichtadler, m. 

Aiglette, f. f. Alérion. 

Aigion, m. (Ferkl. v Aigle) 

junecr Avler, a. . 

Aigiuces, f. pl_rothlidhe Fleden 
auf tem Mefieder ded Fallen, m. pl. 

Aigre, adj. (v. lat. — 10 
ſaner chmedckend od. riechend herb; 2+ 
unfanft, empfintlid, ſcharf ron der 
Luft ete.); 3° (das Gchor verletzend) 
ſcharf ſchneidend, kreiſchend, gellend; 
4°; Peint.) grefl; 9¢(Minér., Méiall. 
feréve ; bridig; (Agricult. ) hart; Durr; 

) Ag. 4¢ unfreundlich; veriegend; herb; 
foneizend; fam. bitterbéje; fauer: 
térfirdh ; 2 fidrrifd); |] subst. m. to 
(ras) Gauerc; Saure, f-; 2 faures 
“ctrinf, n. ¥imonabte, f.; ~ de cédre, 
Gctrat-Yimonare, f- . 

"Aigre-doux, adj. -ce, ſ. ſauer⸗ 


riding eats fig. fauerfug ; bit: 


Aigrefin, m. 42 fam. Induſtrie⸗ 
Ritter; 2 (Ichth,) ſ. Egrefin. 

Aigrelet, adj.-te, { (Verkl. 
v. Aigre) leicht gejduert, ſauerlich; 
fig. fam. sin wenig herb; etwas 


plata. 
J— adr. (v. Aigre) 
fig. herb, bitter, in herben Worten. 
Aigremoine, f. (dat. agrimo- 
nia) Seer mennig, mt. 
Aigremore, m. Roblenftaub 
(jum Galsermaden und yu Feuerwer⸗ 
fei), mm. {Aigre) fauerlich, 
Aigret, adj.-te, f. (Verkl. ov, 
A is rette, f. 4° Federbuſch (cines 
Bogels, an einem Helm x.); bes. 
Buſch von Reiherferern, Reiberbuſch, 
m. (f. Panache) ; || Straug von Dia: 
manten ꝛc. Diamantftraug; Perlen— 
ftraupre., m.; 3itternadel, f. ; || (Zool.) 
Haarbufdel, m, ; |) (Bot.)  Feverfrone, 
Samentfrone, f.) Feverdhen, n. pap- 
us; || (Phys.) — luimineuse, Strab- 
enbüſchel, m.;- électrique, eleftri- 
fber Strablenbufthel, m.; 2° (ver) 
weipe Reiber, Silberreiher, m. 
Aigretté, adj. -e, f.(v. Aigret- 
le} (Bot.) gefievert, baarig, papposus. 
Aigreur, 68 Aigre) 4° (sanre 
Figenschaft ure; || (Métall.) 
Syrovi tat; | Ag Bitterkeit; Erbitte⸗ 
tung, Groll, m.; 2¢(Path.) -s, pl. 
Magenfaurein), f. (pl.); faures Muf: 
flofen, n ; 5° Grav.) -s, pl. (Stellen, 
an benen bas Scheidewaffer gu tief ein: 
gegriffen hat) Harten, /. pi. 
Aigrir(v. Aigre) va. fauer ma: 
Gen, fiuern; | (Metall.) fprdve ma: 
een ; fig. reijen, erbittern (rgé. Irri- 
ler) ; verfeinden; verfhlimmern (vg. 
Exaspérer, Envenimer); || s’- , fauer 
od, ſproͤde werden; fig. a) bitter wer: 
ben; fich erbofen ; ſich verfeinden: 4) 
fi verilimmern ; | aigri, -e, geſau— 
ert; fauer (geworden); fig. gereigt, er— 
bittert 2¢. 
adj. -e, f (v. lat, acutus) 4° 
frit (qulaufend ‘, fpigiq; fpigrwint(e = 
ig; ſcharf, ſame dend 29 (was au/ die 
Sinne den Eindruck eines spilsigen 
Korpers hervorbringt) a) ſtechend, 
ſchneſdend, beftiq (rom Schmers); 
uneig. Liar (vasch verlaufend) 
acut ; bitig 7 b) burchdringend , ſchnei⸗ 
bend; gellend; fdymetternd (con To- 
nen); (Acoust., Mus.) bod); || uneig. 
(Gramm.) ſcharf, acut ſ. Aecenl) F 
4° (Géom.) angle -, fpiger Wintel; 
(Bot.) feuille -e , fpigiges, fpigwinfli- 
ges Blatt. 
Aiguade, f (v. /at. aqua) (Mar.) 
to ſußes, friſches Wafer, n.; Waſſ: 


afer: 
yorrath, m. ; 


Aigu 


2 Warjerplag, m.; | de 
faire -, frifdyes Wafer eiunehmen. 

Aiguail, m. (Chasse) Morgen: 
thau, m. 

Aiguayer (vgl. Aignade) va. 
(Conj. wie Payer) (im Wafer) baven, 
abjpulen; (Dferde) ſchwemmen; (die 
Waſche) fpulen. 

*Aigue-marine, f. (Minér., 
—5 Aquamarin, meergriner Be— 
toll, m. 


Aiguiére, ff. (vgl. Aiguayer) 
Paffertanne, Giepfanne, f. Gießbe 
en, Mm, d 

Aiguiérée,f. eine Miejfanne voll, 

Aiguillade, f. (egl. Aiguille) 
Stacel ey Untreiben ver Ochfen, 
Treibſtachel, m. 

Aiguillat, m. (Hist. nat.) Dorn: 
hat, Speerbai, m. spinax, squalus 
acanthias. 
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Aiguille, f- (. lat, acns) 40 
( spilsiges metallenes Werkseug 
sum Nahen) Ravel, Nahnadel, f.; 2 
(spifsiges metalienes MWerksen 
su verschiedenen Zwecken) Navel, 
f.; Seiger (an einer Uhr 2¢.), m.; 3uns 
gt, /. Sunglein (einer Wage), n.; (Mie 
neur) Steinbohrer, m. | 5° (nadel/or= 
miges Ding) Spipe, Spindel (eines 
Thurmé) (f. Fléche), f.; Obelist, m.; 
‘Archil.) (obelistformige Bergierung 
Spike, Spindel, /.; (Geogr. phys. 
thurmyormiger (Berg:) Vipfel, m, Naz 
vel, f.; (Crist.) Nadel: (Lehth.) - de 
mer, a) ternadel, /. Nadel hecht, Horn⸗ 
hecht, m.; I trou, chas d'une -, 
Raveldr, n.; fig. —— faire un 
proces sur la pointe d'une -, (wortl, 
um eine Navelfpige) um cine erbaͤrm⸗ 
liche Kleinigkeit ftreiten, fic) um ded 
Raifers Bart ganfen; de fil en - 
(wortl. vom Raden in die Nadel) a} 
von Punkt gu Punt; ausfubrlich, haar⸗ 
flein; 6) allmablig; 20 - a passer, 
Echnurnadel; - a tricoter, Stridnavel, 
f. Stridftod, m.; - d’acuponcture, * 
Punttirnadel ; oa calaracle, Staarz 
navel ; — de téte, Haarnabel ; - aiman- 
tee, - de boussole , Magnetnadel s - 
de déclinaison , Abweidungénarel ; 
- Minclinaison , Reigungsénarel ; - 
morte, todte Magnetnavel, /.; 30 - de 

nt, Bricdenpfeiler, m.; - de mats, 

aftenftuge, f.; - de ore fang: 
baum, m.; -de fanal, ciferner Arm eis 
ner Vaterne; {Bou) -de berger,(wortl, 
Schifernadel) Mavelferbel, Benus: 
famm, m. scaudix pecten (eine Aer- 
— 
iguillé, adj. -e, f. (v. Ai- 
guille nabelformig, natdioe. 

Aiguillée, f.(v. Aiguille) ( eig. 

cine Nadel voll) Faden (gum Maken’, 
t. { (ben Staar ſtechen. 

Aiguiller, va. (Ophth.) reralt, 

Aiguilletage, m. (ov. Aiguil- 
leter) (bas) Sunefteln; (Mar.) Unfniis 
pfen, Sorren, n. 

Aiguilleter(v, Aiguillette) ca, 
fo ( mil Schnfi. bandern befestigen ) 
ſchnüren; zuneſteln; (Mar.) (vermit- 
lelst eines diinnen Taues befesti- 

en) anfniipfen; ndben, 77 2° mit 
hnurftijten verfeben (jf. Ferrer), 

Aiguilletier, m. Neſtelmacher, 
MNefiler, m. 

Aiguillette, f. (Verkl. v. Al- 
guille) 4° (eine mi! einem Metall- 
stift versehene Schnur) Schnür-) 
Reftel, Neſtelſchnur, /. ; Schnurband, 
n.; 2° (Cuis.) Bleifih:) Streifen, m.; 
Se (Mar.) (dinnes Tau) NAbtau, 
Sorrtau, n.; || 49 ferret d'- , Snir: 
ftift, m.; fig. nouer ’- aqn, einem 
die Meftel knupfen. 

Aiguillier, m. 4° Nadler, m.; 
2° vevall, Nadelbuͤchſe, ſ. 

Aiguilton, m (v. lat. aculeus, 
rgt. Aiguille) (slechende Spitze) 4° 
(spilziges Eisen an einem Stock 
Stachel, Treibjtacel , m.; 2 (Zool. 
(stechende Waffe  verschiedener 
Thiere) Gift⸗ Stachel (ver Hautflig: 
ler): (stachlige Grate, etc.) Stachel 
(rgl. Piquant); 5° {Bot.) (slerhende 
Hervorragung , die aus der Rinde 
entspringt, vgl. Epine) Stachel, m.; 
i fig. (antrribende Ursache) Mn 
trieb, Sporn; Stachel, m.; Reigung, /. 

Aiguilloune, -e, f. 4 part. 
pass. v. Aiguillonner, geftachelt ; anz 
gereizt, (an gefpornt; 20 ary. (vr. Ai- 
guillon) mit Stacheln verfeben, flad: 
lig; || -8, subst. m. pl. (Zool.) * Sta- 
cheltrager, Stadelhautfligler, m. pl ; 


AILE 


AIME 


AIR 


¶ — — — — — — — — — — 


2 Stachelthiere, n. pl. aculeati, m. 


— Aiguillonner (0. Aiguillon ) 
va. {mit einem Stachel) antreiben, 
fladhein; fig. anfpornen; anreijen , 
anfeuern. 

Aignillonneux, adj. -se, /. 
(Bot.) ſtachlig, Stachel.., aculeosus 
(Mirbel). 

Aiguisement, m. (ov. Aiguiser) 
(das) Scharfen, Wegen r., n. 

Aiguiser (f. Aigu) va, (spils 
od. schits f machen) fpigen; fbarren ; 
weben ; ſchleifen ; fig. (ein Gpiqramm) 
gufpigen; (dem Berftand rx.) Scarfe 
geben, (ifn) ſcharfen; den Appetit) rer 
en; || uneiv. (Chim ) (mit etn wenig 

duce) veriegen, leicht, fauern, |] 
picrre 4 -, Schleifſtein, Weyitein, m.; 
- ses couteanx, feine Meſſer ſchleifen; 
fig. fern Schwert wegen, fidy jum 
Proce deggie eg -e, ſcharf 

u geſpitzt; geſcharft 2c. 

— Ki guiseur, m. Weber, m. (gi. 
Emouleur). 

Ail, m. (vr, lat, allium) (pl. Aulsx, 
Bot. Ails) auch, m.; besond. (- cul- 
tive) Knoblauch, m.; - rocambole, - 

oireau , - d'Espagne , Rodenboilen, 
Sclangenlaud ,m.; -Afeuilles de 
plantain, Schlangentnoblauch Sieg: 
wurzel⸗ Mannlein, nm. Langer Aller⸗ 
mannsbarnifd, m.; - oignon , Zwie— 
bellauch, m. gemeine 3wiebel, f.; - 
scheenoprase, Schnittlauch, m (syn. 
Civette); -s, pl. (Bot.) faucharten, ſ. 

1.; Ptete d’-, (Knob. Lauchzwiebel, 
3 gousse d=, (Knob: Lauchzehe, f.; 
sauce 4 l'-, Brube mit Knoblauch, 
Knoblauchbrühe, f.; sentic l=, nab 
Knoblauch riechen. 

Aile, f.(v. lat. ala) (Name der 
sum Plicgen dienenden Gliedmags- 
sen der Fogel und Insekien) Flugel, 
dicht. Sittig, m.; Schwinge, f.; || 
Cuis.) (ein von Federn enthlosster | 

Liigel; || im weit, Sinn: 4° (ein als 
Fligel dienendes Werkseng) (Loo- 
Jog. | (Aus mit einer) Flugbaut, /. Flu: 
gel, m.; flugelartige Floſſe, /.; 2° (fa- 
gelformiges Ding) (Zool,) flugelar: 
tiger Rand verſchiedener Muſcheln re, ); 
|) Vame verachiedener i 
anigen Muschetn) Flugelmuſchel, f; 
Flugel, m.z (Anat ) (fligesformiger 
Fortsats od. Lappen) Bligel dee 
Reilbeins re.) ; || ( Bot.) (a, flagelfor- 
miges Blumenbiatt; durchsichtiger 
Fo tats einer Flagelfrucht) Flu— 
qel; 5° (Seitentheil) Archit.) Flägel, 
m.; Seitenmauer, f.; Seitengang, m.; 
(Fort.) Atlante, f.; (Pav.) abſchuſſige 
Sete, ſ. Mand, m.: || (Tact.) Flugel 
(einer Armee, m.; de (ein gleich ei- 
nem fb figel bewegendes Ding) Meé- 

an.) Fluͤgel (einer Windmuble r.); 
Sabn (d'un pignon, eines Metriebjta: 
bed), m.; | fa. Sinnbild dev Schnel- 
ligkeit, der Eile, der Leichtigkeit: 
Flugel, Fittiq, m.; Sdwinge, /,; || 2 

Anat.) - du nez, Nafenflugel; - de 

‘oreille , Obrflugel; - du poumon, 
Lungenflugel; -s ligamente :ses, Alu: 
aelbinter, n. pl; / Arch.) - de mou- 
che, (eigent!, Hliegenflugel ) Nietna: 
gel, m.; Klammer, f.; 4°-s de volant, 
pl. Windfangflugel, m. pl. ; || fig. les 
-sdu temps, die Flugel ver seit; bie 
Zeitſchwingen; sur les -sdu.., auf ten 
Flügeln ved, ter..; donner des -s, Flu: 
qt! geben; beflügeln; en avoir dans 

-, (wert, etwag im Flugel haben) 
angeſcheſſen, verliebt fein; ſchwer ver: 
wuntet, erfranft or. gefranft fein; ne 
battre plus que d'une -, (mur ned 
mit einem Phigel ſchlagen) halb gu 


Grunde gerichtet, halb tovt fein; die 
Whrigel bangen lajjen; fam. auf bem 
legten Loche pfeifen; voler de ses —* 
pres -s, (wortd. mit ſeinen e'qnen Flitz 
geln fliegen) auf feinen eignen RKupen 
ſtehen, ſich ſelbſt fortbelfen fonnen; a 
tire d’~, rafchen Flugs, mit raſchen 
Bligeliligen. 

Aile, f. (engl. ale) Mle (spr. Mel), 
(angeboprtcs) engliſches Wier, n. 

Aile, adj,-e,f. (0. dat. alatus, vg. 
Aile) Zool., Teonol., Méean.) gefliz 
gelt; Flugel... (Bot.) gefiedert; |) -s, 
subst, m. pl. (Zool.) 4 geflugelte In: 
fetten, m, pl. | Latreille); 2° ftarfflu: 
gelige Schwimmpögel, m. pl. (Blain- 
ville), 3 Blugelithneden, f. pl. Flu— 
gelborner, alata, n. pl. (Latreiile, 
Lamarck), 

*Aile-pieds, m. pl. (Zool.) 
(Saugethiere,deven Fiisse mit einer 
Flughaut versehen sind) Slatter— 
fubles, pleropodii, m. pl. | icq d'A- 
sur 


3 ileron, m. (let. alula, Verkl. 
rv. Aile) fleiner Fligel, m. ; ‘Ornith.) 
Hlugelfpipe, £5 (Evtom.) Afterflügel, 
m. Kolbendete, f. (syn. Cucilleron) ; 
(Iehth. } Floſſe (ves RKarpfen x. ); 
(Mécan.) Schaufel leines Wajjerrades; 
(Fort.) Slanfe, J. 

Aillade, f. (v. Ail) Rnoblaud- 
brithe, f. 
Aille, Pras. Subj, 
Pers. Sing. v. Ziw. Aller. 
Aillent, Pras. Subj. 3¢ Pers. 
Plur. v. Ztw, Aller. 
Ailles, Pras. Subj. 2¢ Peis. 
Sing. ». Zhw, Aller. 
Ailleurs,adv. (nv, lat, aliorsus) 
anderswe, fonftivo, an einem antern 
Ort; fonitwobin ; anvderwarts; |! d’-, de 
anderéwober ; anberfeits ; 20 iberdies, 
zudem. liebenſswurdig. 
Aimable, adj.(v. lat. amabilis: 
Aimant, adj. -e, {. (lat. amans) 
(der Liebe qedtinct ; viel Yiebe und Men: 
fbenfreundlichfeit beſihend Licbreich ; 
aa liebewarm ; liebevoll; zart⸗ 
tq), 


qe u, Se 


Aimant, m. Magnet, m. (ri- 
gent, u. fig.):V- naturel, la pierre 
W~, ver natirliche Magnet, das at: 
tractor ſche Magneteifen, Magneteifen: 
ftcin, m. Gifenervduloryd, nm. : I'- ar- 
tificiel , ber funftliche Magnet ; — ar- 
mé, bewafineter Magnet; — des cen- 
arene Aſchenzieher, m. (f. Tourma- 

ne), 

Aimantaire, adj. (Minér.} fer 
-, iRaguetetten n. f. Aimant natu- 
rei, 

Aimanter, ra. mitbem Magnet 
‘be ſtreichen, magnetifiren ; || aiman- 
te, -e, magnetiſitt, Wagnet...; ai- 
guille aimantee, Magnetnadel, 

Aimautin, adj.-e, J. f. Mag- 
nelique, 

Aimer(v. lat. amare) va. (innige 
Zuneiguny empfinden qeqen Je- 
manden) lieben; fam. Lieb baben, 
gern haben; verliebt fein ‘in); absol. 
(eine Person desandernGeschlech(s) 
lichen; |] in Besiehung anf Thiere 
ad, Sachen : lieben, Unbanglichfeit be: 
fisen (an); 4 im weit. Sinne > Wohl: 
gefatlen haben, Geſchmack finden (an..), 
jernen, etwas) gern baben od. feben; 
Liebhaber, Hreund (von etwas) fein; 
lichen; ids (an einem Ort 2c.) gefallen; 
ron Thieren od. Pflanzen: (lieben; 
(feinem Seren xc.) zugethan od. erge⸗ 
ben fein; Vorliebe haben fiir); am 
Veiten (im Schatten 2.) series: i 
s'-, 4© fic (felbft) lieben: Eigenliebe 
befigen; 2° s- dans un lieu, fic an 
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einem Ort gefallen ; 3° fich (cinanter) 
lieben; || aimer a (jouer, a étre 
arrose, ete.), (wortl. lichen gu friclen 
ac.) germ (fpielen a¢.), Gefallen finten 
am, ¢in Rreund fein vom (Spiel 2.) ; 
—— rc.) fein wollen; - que, es 
ieben, es gern haben od. feben, dab 
od. wenn; || - mienx , mebr lieben ; 
lieber wellen; vorziehen; || il aime 

lus son honneur que... (er liebt fe.ne 
Ghee mebr od.) er ſchatzt feine Gore 
hoher als. ; feine Gbre it itm theu- 
rer als, gebt ibm uͤber (Mold x.) 5 se 
faire ~ (de), ſich beliebt machen | bei); 
fidy | Semanves) Liebe erwverben; faire 
- qe. a qn, (wort/, einem etwas lieben 
machen) einen fiir etwas cinnebmen 
od, gewinnen; einem Mefchmad od. 
Vorliebe fur etwas cinflinen, j'aime 
a reconnaitre, id) erfenne mit Brew: 
den; j'aime mieux que, ¢4 iff mir lie: 
ber wenn; || j'aimerais mieux mou- 
rir, licber würde ich flerben: |! aime, 

e, gelicbt; werth, theuer ; beliebt. 

Aine, f.(r./at. inguen) te (Anat. 
lop.) (Sdam-:) Leiſte, Leiftengegend, 
f. 2° (Orgne) Biaſebalgleder, n.; 3 
(Péche) Haringeſtabchen, n. ; |] de l-, 
(Anat.) f. Inguinal. 

Ainé, adj. -e, f. (v. lat. ante na- 
tus) erftgeboren : alter: dlteft: la bran- 
che -e, bie dltere inte; || =. swbst. 
m, 10 ver Erſtgeberne, ter Aelteſte, 
20 ber Aeltere; mon -, do mein Altefter 
Sotn; 20 a) mein Alterer Bruder: 5) 
mein Mltert - Borganger, Jemand ber 
Alter iſt als ich. 

Ainesse, f. (v. Alné) Gritgqeburt, 
f.: droit d=, Recht ver Srftgeburt, 
Majoratéredt, n. 

Ains, conj. veralt. ſ. Mais. 

Ainsi, 4° adv. a) (auf diefe Mrt) 
fo, aljo: et - de suite , und fo weiter ; 
b) bes. Vergleichuny : comme..; -, 
wie..., (eben) fo; c) bed. Wunsch: 
- soit-il! fo fei_es! alfo gefchebe c#! 
Amen! 20 cons. folglich mithin, aljo; 
i] - que, fo wie, gleich wie. — 

*Aiophylle, adj. (1. avr) 
(Bot.) ( mit ftets qriinenden Blattern ) 
ewig grin, fletégrunend, immergrum, 

Air, m. (0. Iat. atér, qr. an 
L. (das unsern Erdball unmhallende 
Gemisch con Gasarten) (atmoéphari- 
ſche Luft, ſ.z bes. 4° (die sum thieri- 
schen und reqetabilischen Leben er- 
forderliche\ Luft; (die einem Orle 
eigenthtimliche) Saft, J. Simmel: 
ſtrich, m. Glima, n.; climatifcde Be: 
bingungen, /. pl.; 2° (- libre, grand -) 
(bie Freie, frifehe) Sure, fi; 3° Freier, 
luftiger Raum, m. @uft, f.; 4o (der 
*5* Luftraum Luft; 5° bewegte 

urt, ſ. Luftzug Wind. m.; |] ime wert. 
Sinut A. ( Beschaffenheit dev) Qult.f; 
Wetter, un. ; fig. (yeistiger od. sitth- 
cher Zustand eines Landes, etc. u. 
dev ven jenem ausgenbte Einfluss ) 
Quit. f,; b. (Chim. ane.) Luftart, Luft, 
f. Mas, n.; - déphlogistique, - vital, 
reine Luft, ebenstuft r¢., f. (f. Oxigé- 
ne); = fixe, fire, tunftliche Luft xc. ſ. 
acide Carbonique), - inflammable, 
brennbare Luft x. (f. Hydrogéne): €. 
uneigent!, - de vent, f. Aire; || ré- 
gion de I'-, @uftaegend, f.; - natal, 
I~ du pays, die beimathliche Suft; -s, 

l.; dicht. Quite, f. pls i) dew. 2 
aller) prendre Vair, frifthe Luft 
fhopfen; fpagieren geben; changer 
d=, bie Suft, vag Glima verandern 
od. webfeln; mettre, exposer qe, a 
l=, etwad an bie ult bringen , ber 
Luft aueſetzen, authiften; en plein 
-, in dev freien Quft; donner de l’- 


AIRA 


AISE 


AJOU 





3..., (wort?, Luft geben) a) friſche Luft 
in (etm Zimmer 2¢.) lajjen , auéliften ; 
&) ecnem Faſſe Quft machen, (es) auf: 
frdvben ; 3¢ 11 n'y a point d’-dans..., 
efrebitan 2uft od. an Raum in...; 
elle ift gu genrangt ( egl. unten 5°) ; 
deen ('-, a) in die Luft (bauen, ſchie⸗ 
2.) 2 in Ber Lust ſchweben rac.) ; 8) 
in ten Wind ſorechen rc.); étre en I’- 
in der Quft ſchweben; fig. fam. a) au 
nichts Gtruntlidem beruben, luftig, 
wmarig ausſehen; 6) in Bewegung, in 
Sufregurg fein; auf dem Sprunge fre: 
: paroles , menaces, elc. en I'-, 
cere e, Drobungen ve. , Schred⸗ 
ſchuüffe m. pl.; 5° il n'y a point d’-, 
pas un brin, pas un souffle d’-, ¢8 
wet Fein. es regt fic fein Luftchhen; IL 
Art, Weife, a) (gu reven) Medeweife; 
Srrace, /.; Ton, m_ ; b) (yu handeln) 
Haat lungsſweiſe, f. Berbalten, Betra: 
. m5 co) (gu geben . ſich gu balren, 
£3 isieclich u benebmen) Mang, m ; 
tung, [-; hmen, Auftreten, n.; 
tte, {.; Zon, m.; Weſen, n.; (Man. 
@ang, m. (f. Allures};|jim eng. 
Sian: tc (die Art wie Jemand, w 
efucas erscheint) Unfeben, n.; An: 
febein ; Anuſtrich, m.; Miene, f.; bes. 
(der scheinbare Gesichtsuusdiurk) 
Miene, f. ; Mudfeben, mn. ; || Mebnlich: 
fet, f.: 2° (Mus.) (Ton: od. Gefang:) 
Werfe; Melovie; im weil. Sinn: av- 
sol. Brie, f.; Liev, u.; || bon -, a) fei: 
nes Benebmen od. Wejen ; Weltton, 
m.; b) gute Ausſehen; vortheilhaftes 
Meusere, shabiller de bon -, fich ge: 
idmadvotl fleiden; - de grandeur, 
de supériorite. vornebmes, hochfah⸗ 
teades Weſen; Anſtrich von Groͤße, von 
Uebetlegen heit, m fam. prendre, se 
donner des -s, ſich in die Bruft wer: 
fen, ich aufipreigen, vornehm thun, den 
gtogen Herta fprelen (wollen) ; se don- 
her des -s de maitre, de savant, clc., 
—* ein gebieterifches , ein gelehrtes x. 
nichen geben, cin berriſches Wefen an: 
mebmen, cine celebrte Miene machen, 
gelehet thun; den Serrn, den Gelehrten 
xc. frielen (motlen!; (Man.) aller a tous 
-s, alle Wendungen madhen ; {Peint., 
Scaipt ) — de téte, Haltung, Stellung 
ted Ropfed, f.; avoir I'= bon, a) ein quted 
Anſeben haben. gut ausſehen; tauglich 
zu fern ſcheinen; 6) ein gutimuth ged, 
reeblweitended Keugere aben; avoir 
V'- détre malade , {can€ gu fein ſchei⸗ 
nen; fam. franf auéjeben, I'- du vi- 
sage, die Mednlichfeit ver Gefichtapige; 
Scitteauserud, m.; - de famille, 
Gamilienabniichteit, (.; avoir de lair, 
an faux - de qn, eine —— eine 
Mebnlichfeit mit Jemanden ha: 
; avoir ['- dun fripon, einem 
Shem abnlich fchen od. gleichen; ein 
Sheimen: od. Gaunergeſicht haben; 
ores = pel ausjeben ; (Mus.) - a 
ire, wines m; da ye Lie⸗ 
terbush, mn. Arienſammlung, f. 
Airage, m. (0. Air} (Mines) 
Sufterneucrung) 4° Ginwitterung, [i 
Berterzug, m. Wetter, n. ; || puits 
¢. WBetteriHacht, m. 
irain, m. (vc. lat, ws) Gry, n. 
—— bestehend aus Gelb- 
pfer, Zink, Zinn und Antimon)} 
(egl. Bronze); || dicht. (aus Erz ge- 
gossene Bildsaule , Glocke, Kano- 
ne, —— ; || Ag. Sinnbild der 
Harte , auer: Gry; Gifen, n.; 
Gels, m.; || d'-, von Gry, ehern; fig. 
le siécle d’-, das eberne Zeitalter; 
eur d’-, Herz von Stein, Felfenber 
n.; front d’-, eberne od. eciferne od. 
freche Stirn; ciel d’-, cherner Him: 
mel, m.; Trodnig, Dire, f. 


Aire, suffice (hduf. das lat. 
arius) wird un die Stammwursel 
von Haupt- und Zeilw. gehangi 
sur Bildung : 4° neuer Hauptw. 
mannl.u. weibl. Geschlechts ; bed, 
A. Snhaber; ..befiger; ..bewobner ; 
..fag, m. (y. B. Location, Miethe, f.: 
Locataire, Miethſaß, Wietbamann, 
m.); B. Jemand der vie Gewohnbeit 
Hat etwas zu thun, gu tragenoe.; ..erer, 
m.; ..¢tin, ſ. z ..teager, mt.; ster, mm. 
(3. B. Mousquet, Viustete, Mousque- 
laire, Musfetentrager, Musfetier, 
m.); 2° von Beiworiein, entspricht 
dem Deutsch. a) — foͤrmig 
tht; 6) „enthaltend, .bildend, . ig 
3. B. lat. ampulla, Blafe; Ampul- 
aire, adj. a) blaſicht; 6) blafig, 
Blafen...). 

Aire, f. (v. lat. area) 4° (ebene 
Flache) A. Tenne, f.; || Herd; (Ois.) 
Bogelherd, m.; B. Archit.) Eſtrich, 
gemauerter od, mit Mips rc. ubergoije: 
net Fußboden, m.; Grundlage (von 
Mortel 2); \ausgemauerte, mit einer 
Lehmſchicht x. wbergogene yt feft ge: 
ſtampfte Grundflache | eines Waſſerde 
halters 2.), /.; || Oberflache, Breite ei⸗ 
ner Brude 2.), f.; || (ber) innere Fla: 
henraum (eines Hauſes rc), Naum im 
Lichten, m. ; || (Couvr.) Sparrenfelo, 
un. ; ( But.) ve obere Alache eines all: 

emeinen Blumenbodens (Cassini) ; 

1. (Geom.) Flacheninbalt, m.; ge ( As- 
tron.) A. Hof (rgl. Halo); B. Strid; 
~ de vent, Windftridy, m. ; — 54 
~, petite -,f. Arcole; 30 Ornith.) 

eines Raubvogelsi, n. Horit, m. 
ress f. (v. Aire) eine Tenne 
voll. 

Airelle, f. (Bot.) — 
(19 Heidelbeeritraud, m.; 2° Frudt 
deſſelben ; - myrtille; gemeine Heidel: 
beere, Blaubeere, fi - rouge, - pone- 
luée , rothe Heidelbeere, Srcipelberre, 
RKrondbeere, f.; || -s, pl. Heiven, f_ pl. 
(ddanson ; f. Vaceinices). ften, 

Airer(r. Aire, 3°) on. boriten, ni: 

Ais, m. (wv. lat. assis) Brett, n ; 
Diele, Boble, /. (f. Planche) ; Span, 
m. (jf. Pianchette); (Chir.) bolyerne 
Schiene, f (f. Attetle) ; || uncigentt. 
~ de carton, dider Bayyendefel , m.; 
li Rel.) - acogner , Vefcneivebrett, 
n.; (Typograph.) - a desserrer , Aus— 
ſchießbrett, n.; - a distribuer la let- 
tre, Wblegefpan, m.; — a tremper, 
Feuchtbrett, n. 

_Aisance, f, (rgl. Aise) to bebag: 
licher 3uftand, m.; binreidhendes Aus— 
fommen, n. MWoblftand , Mm. ; 2° Leidh: 
tigkeit; ——— . 3 unge⸗ 
wungener Anſtand, m.; jwanglofe 
Fertigkeit od ———— fre tit, 
———— Ungebundenheit, /.; |i 
leichte, ungebinverte Bewegung, f.; 
Spielraum, m.; 5° (cabinet, fosse, 
eux d')j-s, pl Wbtritt, m.; Gommo- 
ditat, f.; wh urispr.) -s, pl Gerechtig⸗ 
Feiten (welde bie Benugung einer Sa- 
che erfeichtern) , f. pl/.; |i 4° etre dans 
vim Woblitanve leven, gemächlich 
—— fein reichliches Ausekommen ba: 


i. 

Aise, I. adj. tre bien — febr er: 
freut od. frob fein, fich febr freuen (de 
qc., uber etwas); jen suis bien -, id 
bin febr baruber erfreut, es ijt mir febr 
lieb ; U1. subst. ſ. 4° (innere) Freuve, f. 
Woblbehagen , n.; 2 behaglicher Juz 
ftand, m. Bebaglichfeit, Gemachlich⸗ 
feit, Bequemlichleit, . (eg. Commo- 
dite); || Woblftand, m. (egl. Aisance); 
3° -s, — (der Bequemlichkeit su- 
sagende Hundiungen od, Dinge) 
Gemichlichfeiten ; Bequemfidleiten , 
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f. pl. ; || 2° étre a son -, a) ſich bebag: 
tid fipten:; bequem figen, liegen m 
b) woblbabend fein, im Wohlſtande 
leben; ¢tre a son - avec qn, fic) mit 
Jemanden ungezwungen od. fam. gang 
Ungenirt unterbalten \fonnen), fam. 
ſich mit einem nicht gu geniren braun: 
then; se mettre a son -, es ſich bez 
quem machen (haufig ivon.); fim 
nicht geniten; mettre qn a son -, Je⸗ 
manden alled 3wangé entbinden, aller 
Gtiquette-Plichten_uberbeben; einem 
pee gr geben fic) offen gu dusern, 
einem alle Freiheit geben; fam, es eiz 
nem bequem madjen ; fam, n’en pren- 
dre qu'a son =, nur nebmen wae ei: 
nem bebagt; Lae Berm Mefallen neh: 
men, tad) Mami tliddfe:t arbeiten ; fic 
Seit zu etwas lajfen; vous en parlez 
bien a votre -, Sie baben gut reden; 
3° prendre ses -s, (wortl. feine Bes 
quemlichfeiten nehmen) ſich seit neh: 
men od. laffen; es ſich bequem ma: 
ace i | a V-, gemaͤchlich, bequem; 
¢i 


Aisé, adj.-e, f. (vgl. Aise) 19 ge⸗ 
machlich, bequem ; } weit; gu weit (von 
Alerdungsstiicken); ) bequem, lar 
(ron der Moral, etc.}; 20 woblhabend, 
vermogend. bemittelt; 3° leicht (aus: 
fubrbar) (f. Facile); | fid) mit Leichtig 
feit bewegend, ungeswungen; || leicht 
auffaifend ; Leichtigkeit im Ausdruck 
bejigend; || ( einen Anschein von 
Leichtigkeit habend ) {dlant und 
biegfam, fret (vom Jf uchs); fließend 
(com Styl etc.); leicht dahin gleitend; 
| 5° maniéres -es, ungepwungencd 
Venehmen: freier Anſtand; esprit - , 
leichte qlucliche Muffaffungs: und Darz 
ftellungégabe, /. veger, bicafamer Geiſt, 
m.; ihest = a Vivre, er ſt angenehm 
im Umgange; fam, es iit leicht mit 
foe leben, man wird leidjt mit ibm 
ertig. 

Alsomen t, m. veralt, Bequem⸗ 
lichteit, f. (f. Commodite). 

Aisément, adv. (v. Aisé) 4° bez 
ee: Qo fers 0 (Agr.). (fplelge) 

issade, f. 4° (Agr. itzige 

de, f. Rarft m.; 2° (Mar.) oe 

alt, - de poupe, Berengung am Gin- 
tertbeil, i 

Aisselier, m, 4°(Charp.) Traq: 
band, Bandſtück, n.; 2 (Mécan.} vor: 
fiebender Arm eines Rabed, m. 

Aisseliére, f. (Tonn.) Beden— 
ſtück (eines Faffes), f- 

— de te) Metelbone ok 
top.) (creux de I’-} elboble, f.; 
rity weit, Sinn : 4° (Bot.) (der PADS 
die Anheflung eines Blattstiels an 
den Zweig, od. eines Zweigs an 
den Stamm, gebildete IVinkel) 
Blatt ſtiel winkel; Zweigwinkel, m.; 
20 einwartsgehender) Winkel, m. Ach⸗ 
ef (eines Ankers ꝛe. f.; I\ de "~, der 
Uchfel, Uchfel... (rgd. Axillaire), 

issieu, m. f. Essieu. 

Ait, Pras. Subj, 5¢ Pers. Sing. 


v. Zwt, Avoir. A 
*Aitiologie, f. f. Etiologie. 
*Aizoidées, f. pl. (v. Alzoon) 

ew, f. pl. 


Zaſerblumen, esi ; 
yAizoon, m, Aicoon, n. immer: 


grant Wettpflange, ſ. (Mam. Zaser- 
dumen), 

Ajonc, m. (v. lat. juncus) (Bot.) 
Siech Ginſt er), Stech⸗Pfriemen, m. 
(vgl. Genet). 

*Ajouré, adj. -e, f. (rv. 4 jour) 
(Blas. | burchlichert, burchbroden ; chef 
-, Saupftuc mit 3innen; couronne 
-e, 3adenfrone, /. : 

*Ajournement, m., (v, Ajour- 
ner) 4° (Jurispr.) Vorladung, Gita: 
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tion ; 2° Nertagung, f.; || 4° - person- 
nel, (Proced. anc.) Vorladung gum 
verfonlichen Erſcheinen, /.; décret d'-, 
Borladungebefebl, m. 

*Ajourner(v. Jour) va. 49 (Ju- 
rispr.) (einen Tag anberaumen, an dem 

emand voc Bericht erfdheinen foil ) 
vorladen, cititen; 2° vertagen; fig. 
auffchieben; | ajourné, -€, 4° vorge: 
- Taben ; 2° vertagt. 

* Ajoulage, m. (v. Ajouter) 
Arts méc.) (ungrfiigtes Ding) Un: 
of, m.; Verlangerung, /-; |j (Fond.) 

Zuſatz, m. 

*Ajouté,-e, part. pass. v. A- 
jouter, bingugefugt x¢.; || Ajoutée, 
a . (Geom,) Berlangerung einer 

inie, f. . 
* Ajouter (v. lat. ad wu. juxta) 
va. hinzufügen; binguthun; bingu- 
fegen ; be fiigen; anfugen; (Selo) au- 
legen; (Arts méc.) anflofen; vorſte— 
fen; (Chim., etc.) aufegen; |] - a la 
ellre, an conte, etwas gu bem Tert, 
au ber Grgdblung binfegen; die Sache 
vergrogern, ubertreiben if uneig. - 
fol_a qe., einer Sache Mauben bei- 
mieffen ; || s’—, fich bingugefellen; bin: 
gufommen. 
*Ajoutoir, m.f. Ajutage. 
*Ajugoides, f. pl. (Bot.) (lat. 
ajuga, f. Bugle) Gunfel-Acten, ſ. pi. 
(Bentham). 
*Ajustage, m. (v, Ajuster) 
(Monn.) (bad) Ausgleichen, Juftiren, n. 
*Ajustement, mt. (ev. Ajuster) 
§°(Handluilg des hichtigmachens) 
Berichtiqung, Ansgleidhung, Eichung 
(des Mapes re.) ; Duftirung ( der Mun: 
acn 2¢.), fo; | (bad) Surechtmaden , 
zleqen od. -fiellen, m.; Surichtung; 
Ginridjtung, Anortnung, . Aupaſſen, 
n.; it fig. Unégleichung (eines Streited 
2.), f. (fF. Accummodement); 2° | Zn- 
stand dessen, wasin Ordnung ge- 
bracht ist) Unorbnung ; Ginrichtung ; 
besond, (Unordnung der) Toilette, /. 
Ang; Bug, m.; Se Kieidungeitud 
(daé gur Toilette gebort), w ; Pusfa: 
ae, (; -s, pl. Toilette, /, Pug, m. 
“Ajuster (f. Juste) va. 4° unbed, 
etwas gerecht ord. richtig machen; (einer 
Cache) das gehdrige Diag, Gewicht 2. 
—— zjurecht ftellen, legen 2¢.; (ein 

ewicht berichtigen, pfechten; (ein 
Mag) nad dem Gichmaß berichtigen; 
eiden ; (Munzen) berichtigen, audglei: 
chen, juftiren; (eine Ube xe, richtig) 
ficilen, requliren (og/. Regler); 2° be- 
ding! ; (ctwaé) an (eine Sache, paffen, 
(einer Sache) anpaffen; in Ueberein: 
flimmung —* (mit) zwei Dinge) 
an einander paſſen, zuſammenpaſſen; 
(Mar.) (gwei Taue) ſpliſſen; (Mus.) 
jufammenftimmen ſ. Accorder); fig. 

wei Perfonen, zwei Stellen in einer 

rift mit einander vereinigen { f. 
Coucilier); 3° elliptisch bedingt : 
in Ordnung bringen; (cine Maſchine 
X. xichten reguliren,; (ein Kleidungs⸗ 
fluid, fein Halſtuch c) qurecht legen; 
ordnen; Ferlich in Halten legen xX.; 
(feinen Sut xc) gurecht fegen od. ru: 

en; (fein Hau oe. forgfaltig) einrich: 
ten ; berauépugen; - sun coup, oder 
absol. -, feinen Schuß auf'é diel rid: 
ten, gut jielen, (Eser ) den Aled ing 
Auge fafjen, den man trefien well ; fei: 
nen Stop od. Hieb auf den gewablten 
Bled richten; mit tem Degen (aur das 
erg ac.) giclen; ben richtigen Aled 
treffen; iy. (die geciqneten Diagre- 
Gein ergreifem) richtig yelen, || im weit. 
Sinn ta} - qn, aut Jemand (od. auf 
———— anlegen; Jemanden 
(Sesond. cin Frauenzimmer) anfleiven, 
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(ibe) bie Toilette machen; "s'-, 40 (an 

- fu etwas paffen if. s'Adapter) ; 

fig. as (in etwas) fcbiden (f. s*’Accom- 
moder}; 2¢ ſich anfleiben; tron. ſich 

pugen ; it ajusié, -e, beridhtigt ; ange: 

pat: iron, fam, aufgepugt; fau- 
ct 


ugerichtet. 
usteur, m. (Monn.) (Miny-) 
Beridhtiger, Sut 
*Ajustoir, 


iter, m. 
m. (Monn.) Aus⸗ 
leidywage) Suftirmage, /. (veralt. f. 
rébuchet). 
*Ajutage, Ajutoir, m. (vgl. 
Ajouter) (Hydraul.) Uuffagrdbre, ‘7. 


ir > m. 

TAcenecares adi (Bot. ) 

. nocarpe, . t. 
ſchalkernfruchtig. . 

"Aknémie, f. (Térat.) Schenlel⸗ 
lofigfeit; Glaffe der fchenfellofen Miß⸗ 
geburten, f. (Breschet). 

*"Akystiques, m. pl. Bilge obne 
Schwimmblaſe, m. pl. (Latreille). 

..Al, -e, f. suffice te (lat, ..alis) 
bildet mit den lat. od. franz. Na- 
men verschicdener Sachen, Kor- 
pertheilex., Beiwort., die entweder 
a) den —* der Angchorigkeit 
mil dem des Stammworts verbin- 
den; wird in der Hegel durch 
7 *— fibersetzt, od. durch 
die Endsylbe . lid (3. S lat. ce- 
rebrum, Gebirn : cér¢ebral, yum Ge 
—* geborig ; im Gehirn befintlics , 

‘ebirn..; roi, König; royal, fonig: 
lich); od, b) andeuten dass der 
Mammbegriff in dem durch das 
nachfolgende Hptw. heseichneten 
Gegenstande vorhanden ist: „hal— 
tiq; brs. (Chim., Minér., Thér.) (ein 
Metall in metallifher Form) entbal: 
tend (q. B. arsenic, Urfenif, arséni- 
cal, arfenifhaltig, Mrfenif..); 2 (lat. 
.itlis, od. ..alum) als Endsylbe vie- 
ler Hplw. mannl, Geschlechts: ..al, 
m.od.n, (3, B. général, m. Gene: 
ral, m.; signal, m. Signal, n.). 

Alabandine, f. (Lap.) Wiman: 
din, m. (f. Almandine). 

Alabastre, m. (lat. alabas- 
trum) (Bot.) Bluthentnespe, f. (Pli- 
nius, Link). 

Alabastrin, adj. -e, f. (Hist. 
nat.) alabafterartig, alabasirinus. 

Alabastrite, f Ufter: Mlaba: 
ſter, Gipeſtein, m. A abaftergipa, m. 

Alaire, adj. (lat. alaris) 4¢ 
(Zool.) vie Fligel betveffend, Fligel..; 
2° (Anat.) verall. ſ. Plervgoidien; 
3° (Bot.) f. Axillaire; 4° (Techuol.) 
Winkel. 

Alaise, f. f. Aléze. 

Alaiser, wa. f. Alézer. 

*Alalie, f. (Path.) (baa) Unver⸗ 
mogen au frrechen, Sprachloſigkeit, f. 

Alambic, m. (v. ar, alu, gr. 
auhig) Deftitlixblafe, f. ; Deitillirt ol: 
bin, mm. ; -de verre, gliferner De— 
ſtillir⸗ Apparat Kolben mit Helm und 
Vorlage, m.; Retorte mit Borlage, /.; 
lirer, passer a I’-, (uber ben Helm 

ieben absieben, beftillicen ; fig. cinet 
fecafaltiorn Prufung unterwerfert. 

Alambiquer (vy. Alambic) ra. 
fiq ¢s') = Vesprit, la cervelle, den 
Geiſt auf bie Folter fpannen, fich den 
Kerf yerbrechen; |] - , absol. grabein; 
Spitzfindegleiten machen; Ausfluchte 
fucten ; fubtilifiren ; || alambique, -e, 
geſchraubt; verſchroben; gu fein er: 
ſonnen. 

*Alanguir (f. Languir) ta. in 
cinen Suftand von Whirannung, ven 
Tragbeit, von Grſchlaffung verſchen. 
(die Krafte Jem.) abjpannen, erſchlaf⸗ 
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fen, bie Thatfraft (abmen; | s’-, ex: 
ſchlaffen, feine — verlieren; 
— e, erſchlafſt x. (seit. gebr.). 

Alaque, f. Gaulenplatte, J. (f- 
Plinthe). 

*Alarguer(f. Largue) yn. ver- 
alt, in vie See flechen (f. se mettre aa 
Large). 

*Alarmant (part. pras. vc. 
Alarmer) adj. -e, [. ſehr beunrubi- 


* Alarme, f. (v. ital. all’ arme, 
u ben Waffen !)4o (Larmgetofe, Laͤrm⸗ 
gnal, n. Larmruf, am.) Laem, m.; 

2 (die durch ein Larimgetose, bes. 

durch Annaherung des Frindes 

vrrursachte Unruhe) Larm, Baffen- 
ruf, m.; Waffengetiimmel, wn. ; Auf— 
lauf; Schreden, m.; | fig. a) (plogls: 
cher) Schrecfen, jaher Schred, m.; Bez 
flucqung f.; 6) - od. -s, i, tinru: 
be, Beforgnig, ſ. Befo nie, Pefurdh: 
tungen, f. ei Ang # | 4° sonner 

"=, farm blafen; canon d’-, farm: 

fanone ; cloche d’-, armalode, 

Sturmalode, f.; 2 fausse -, blinder 

farm; jhus. m.; donner i’-, 

farm ſchlagen; fiy. im die Larmtrom: 

pete ftogen; Schreden cinjagen, in 

Schreden fegen; prendre l'-, fid in 

Schreden feyen laſſen poel. nourri 

dans les -s, im QWaffengetummel er: 

en. 

Alarmer (vy. Alarme) va. in 
Schreden, in Furcht fegen, erfchreden ; 
beunrubigen ; angftigen ; || s’- ſich er: 
ſchreden ; fi beunrubigen ; ſich angfti- 
gen ; || alarmeé, -e, erfeyredt «. 

*Alarmiste, m. u. f. (Qerfon 
bie beunrubigente Gerüchte verbreitet) 

Yarmblafer, Schreier, m. 

*Alaterne, m. (lat. alaternus) 
(Bot.) Alatern, m. (rin immergraé- 
ner Strauch, Fam. Wegdornarten). 
Alation, f. (lat. alatio)(Entom.) 

Fligelbau, m. 

Albation, f. f. Déalbation. 
Albatre, m, ( dra Zaerper) 

Alabafter , férniger Dips, m.: fig. 

etwae glangend Weißes Alabafter, m.; 

d’-, alabaftern ; Mlabafter .. 

Albatros, m. (Ornith.) Alba⸗ 
trog, m. diomedea (Schwimmrogel- 
geschlecht); bes. (- commun, ter 
gemeine Albatros od. ber) Kriegeſchiff⸗ 
vogel, m. (syn. vaisseau de ligue, 
sar du Ca — (ital. albe 

berge, f. (ital. albercocca) 

Heraplicfcye, 72 

Albergeage,Albergement, 
m. 4° vrerall. f. Hébergement; 20 
(Anc. Jur.) @rbpadht, m. [rae 

Albergier,m. Ser pfirſichbaum, 

* Albi... (v, dat. albus) in Zus, 
weif..; ~barbe, -caude, etc., adj. 
weipbartig , weipfdwdn Rae ~fica- 
tion, f. 4° Weißmachen ; talbation); 

20 Weißwerden n.; -péde, penne, 

elc., acy, weißffußig, weigflugelig rc. 

Ibide, adj. (fat. albidus) (A- 

t.) weiũ. 

Ibidi., f. Albi. 
Albification.f. f. Albi. 

Albigeois, m. Ulbigenfer, m. 

Albinisme, m, Wbini¢mué, m. 

Leucdthiopie, Gntfarbung ves Malpi— 

ghifchen Schicimneged (bei Menfdhen) ; 

allgemeine Gntfarbung (bet Thierew 
und Pflangen; eg/. Etiolement), / 
+Albinos,m, * fat. albus) Al⸗ 

bino, Raferlafe, weifer Mohr, m. 

*Albipéde, etc. f. Albi. 

Albique, f. (Minér.) weiter Bo: 
lid, me. weififingerig. 

*Albo.., f. Albi, -dactyle, ry, 


na 


** 
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Aibornosod Albornozg, f. 
rnous. 

Albran,m. Albrené, adj. f. 

Halbran, Halbrené. 

Albuginé, adj. -e, f. (new-lat. 
2!bugineus, ſ. Albugo) {Anal.) weiß; 
tuvique -e (a, du scrotum), weife od. 
fibcoie Heden fad haut; (6, de I'ail), 
tmeipe Hugenbaut, db & ber mit den 

uStelapoueurofen verwachſene Theil 
der) sclergtica, albuginea, f. 

Albugineus, ad). -se, f. (Jat. 
sibuginosus! (Anat.) weiglid; aus 
mer Bliden Fafern gebildet ; der albugi- 
nea aleidend. 

Aibuginite, f. (v. Alboginé) 
meéol. | Path.) Eutzundung cined fibro⸗ 
fen Gebildes, Ulbuginitis, /. 

+ Albugo, m. (Opnth.) weißer, 
undurdfidtiger DHornbautfied, albu- 
go, m. 

+Album, m. 4° (Ant. rom.) 
(merise, mit ips über zogene) Tafel, 
Snidlagstafel ; Verordnung des Pra: 
tore x¢.}, f.; RMamenverjzeichnip der 
Senaioren x.), n. ; 2° Stammbud, n.; 
 (Peint.) Stizzenbuch, Album, n. 

yAlbumen, a. (Embryol. vég.) 
Giweig, n. (f Périsperme). 

Aibumine, f. (dat. albumen) 

Chim. org.) (- animale) (thierifdyes) 
iweig. nw. Gimeipftoff, m.; -— vegeta- 
be, vegetabiliſches Giweiß, Pflanzenei⸗ 


wes, m. 

Albuminé, adj. -e, f. (neu-lat. 
albuminosus) (Embr. vég.) embryon 
-, Ram, der die ihn umgebende Keim: 
flaffigteit nach ber Befrudjtung in Gi: 
weg Umrandelt, Giweig eryeugender, 
mit cincr Keimbulle verfehener Keim, 


m. 

Albumineur, adj. -se, f. (lat, 
albuminosus) 4° e¢:weipartig; jah, 
fdlecmig; 2° cimeifi ſtoff baltig, albu: 
minds. 

Albominine, /. ſ. Oonine. 

bam ike * ‘ities RAREROR 
™m. Org.) tabtlijder ¢ ; 
33 (aeberelanar'. m, cor- 
s albumino-caseosum (jf. Amyg- 
ine). 

* Albuminurie, f. (Path.) 
Sarnen von Albumen, n. albuminofer 
Urn, m. oa Krantheit, & . 

Alcade, m. Alcalde, m. ({pani- 
fhe Gerichtéperjon). 

+Alcahest, m.(Alchim.) Mca: 

m. (allgemeines Mufldjungémit: 


Alcatque, adj. (Art. métr.) 
(von Alcãaus ecfinben) adi ; || sud- 
stant. me. 4° die) aledifche Beréart ; 
* Dee in alcdifden —“ 

—— —— —— (lat, alea- 
lescentia ) alfalinifche * enheit; 
Gutwidelung alfalinifcdher Stoffe ; fau⸗ 
ie Mibrung, beginnende Faulnig (ftid: 
iefbultiger Kéryer), f. 

Alcalescent, adj. -e, f. (lat. 

pu: 


dicalescens) alfalinifch werdend; 

ten ven alfalinifder — ge: 
bend, leicht alfalinify; in Faulniß 
ubergebend ; alfalijirend, 

t Alcali, m. (. arab. al 
bali neuer. lat. alcali) 4° Raliz 
traut, Sodafraut, Saljfraut, n.; 2° 
{Chim.) (das aus Kalikrautern ete. 

nnene Salz) a, (- végétal, - 
végétal fixe caustique) (Pflangen-) 
faugenialy, Rali, n.(}. Potasse); }, (- 
miveral caustique, - marin) Mine⸗ 
talatfali, n. Gora, f. (f. Soude); I) 
mm weil. Sinn: (jeder alkalinisc 
reagirende Stoff Aitali, n.; alfalini- 
ſcher Koͤrper od. Stof, m.; — volatil 
Uuor ou causlique), - urineux (de 


sel ammoniac), fliichtiges Alkali, n. 
alkaniſche od. urindje Suft, 7. (f. Am- 
———— - organique, - végétal, 
f. Alcaloide ; || in Zus. -flable, adj. 
waé fic in cin Alkali verwandeln last, 


fahig die allaliniſche Beſchaffen heit anz 


junebmen: ter Alkaliſirung od. faulen 
Wabrung fabig; métaux -flables, ML 
falimetatle, nu. pl.; -fiant, -géne, adj. 
Ulfali erzeugend, alfalifirend; || sub - 
stant, m, missbr. ( ver alfalifirente 
Stoff) Stidftof, m.1f. Azote) ; -mé- 
tre, m. Ulfalimeffer, m. Wlfaliwa- 


t, f. 

*Alcalin, adj, -e, f. alfalife, 
alkaliniſch; Langen( alyjartig ; laugen: 
baft; terres -es, laltaliſche Erden 
erbdige Allalien, m. pl.; sel -, Allali⸗ 


faly, n. 

*Alcalinité, f. altali/mijfte 
Refdaffenheit od. Gigenſchaft f. (bad) 
Altaliſhe; ( Path.) alfalifdjer 3u- 
ftand, m. Allalinitat, f. ‘ 

*Alcalino-terreux, adj. al: 
ares base -se, erdiges Ulfalt. 

*Alcalinule, adj. sel-, leidt 
alfalifh reagirentes Saſz. 

“Alcalisation,/. (f. Alcaliser) 
— vile 

*Alcaliser, wa. (alfaliff) ma: 
hen) do (vie alfalifthen Beftandtheile 
ausſcheiden, entwideln ) auélaugen ; 
alfalifiren; 2° Ulfali gufesen, alfali: 
firen ; i alcalisé, -e, alfalifirt. 

*Alcaloide, m. ( cin alkali- 
avtiger Stoff) (Chim. org.) organi: 
foes Alkali, Wltaloi, n. 

fAlcanna, f.u.m. ¢o Allanne, 
Lawionie, f. (P wnsengatl., Fai, 
Weideriche); - @ Orient, weife oder 
Achte orientalijde Alkanne, Al⸗Henna, 
f.; faux -, f. Buglosse orcanetie ; 2° 
(racine d’-) Ulfannaiwurjel), /.; (suc 
d'-) Ulfannajaft, m. 

+ Alcantara, m. Alcantara-Or- 
ben, m. (spanischer Militarorden). 

tAlcarazas, m. Kublfrug (aus 
einer porosen Erdarl gejormi), m. 

Alce, Alcée, f. f. Elan. 

Alcée, f. Ulcea, f. (chem. Pflan- 
sengatt.); besond. { mauve -) f. 
Mauve ; - rose, f. Guimauve rose. 

*Alchimie, f (ev. arab. al wu. 
v. gr. Xomiia » nen-lat. alchimia) 
—E pie ( vermeintlide ) Gold⸗ 
machet unſt, Solbmadherei ; Mneptit, /. 

Alchimille, f. (dat, alchemilla) 
Ginau, m.; hesond. (- commune) 
gemeiner Sinau, Frauenmantel, Yd: 
wenfug, m. (syn. Pied-de-lion), 

pl ch im ides adj. (f. Alchi- 
mie) alchymiſtiſch. ; 

*Alchimiste, m. Alchymiſt; 
Goldmacher, Adept, m. 

*Alcicorne, adj. ſv. Alce) 
—* nal.) elenvéhornartig; elendé: 

rnig. 


*Alcide, m. 4° Weibe, m. (4b- 
kémmmling des Alcaus ; besond. Bei- 
name des Herkules); 20 DHecfuledfa: 
fer, m. ; 5° eine Schmetlerlingsgat- 
tung. 

"Alcohol, etc., ſ. Alcool, etc. 

*Alcool, m.(v.arah alt. kol, 
verbiinnen) (rig. dad fete Verdunnte 
od. Berfeinerte) 4° Weingeiſt, Allo⸗ 
bol, m.; 2° (Pharm,) f. Alcoolat, Al- 
coulé ; Se feines Bulver, n. |] 49 - 
simple, - du commerce, (der) einfa: 
the Weingeift; - rectifie, de 56 a 38 
degres (de Caréometre de Baume), 
vectificirter Weingeiſt, gewoöhnlicher 
Alkohol - ahsolu, - anhydre, - dé- 

— » abjoluter, waſſerleerer Al⸗ 
obol, 


ALDE 







m. (Pharm ) ‘ Pro- 
duct der Destillation aromatischer 
Substansen mit Weingeist) abacjes 


*Alcoolat 


gener, aromatifder ( Wein: eit, 
‘aromatifaer) Spiritué, m.; missbr, 
Sifeng. Tinctur, — ſ. Alcoole); - 
simple, - composé, einfacher zuſam⸗ 
mengesegter aromatifder Geift; - de 
citron, Gitronenfpiritué, m.; Gitro- 
nenejfeny, f.; - de romarin, Roémas 
ringeift, m. ungariſches Wafer, n.; - 
aminoniacal aromatique, weiniger, 
aromatifder Salmiakgeiſt. 

*“Alcoolate, m. (lat. alcoholas) 
Pasa org.) Weingeift:-Saly, n. (Gra- 

am). , 

*"Alcoolé, m.(Pharm.} (Product 
der Losung od. Digestion verschie- 
dener Substanzen in Weingeist) 

eiftige) Eſſenz; Tinctur, ſ. 3 - sucreé, 

kirit; - acide, Gauerelirir, n. 

*Alcoolides, m. pl. (Chim. 
org.) weingeiftartige Stojfe, m. pl. 
(Guibourt). 

*Alcoolique, adj. (lat. alcoho- 
licus) 4> (aué Allohol beftehend) Wlfoz 

ol..; Branntwein..; Wein..; 20 alfoz 

olartig ; in Weingei ft aufgelif't, 
(mein geiſtig; Se (Weingeift ergeugend) 
geiftig ; 4° alfobolartig; || 2° (medica— 
ment) -, subst. m, alfoholbaltiges, 

eiftiges Urgneimittel, n. (f. Alcoolat, 

lcoolé); 3° fermentation —, geiftige 
Gahrung. 

*Alcoolisation, f. (lat. alco- 
holisatio) Gntwidelung von Alfohot 
jin einer Blusfigteit 2¢.); Mlfohotifiz 
tung; 2 Bermehrung bed Gebalts an 
Alfobol, f. 

*Alcooliser, va. 4° (urspringl!. 
verfeinerm) (den Weingeiſt) lautern f. 
Rectifier); den Gehalt an Alkohol 
vermebren ; Qe in Wlfobol verwanveln ; 
Ulfobot hd gr in...), alfoholifiren ; 
3 Alfobol beimiſchen od. yufesen ; ¢ 
alecoolisé , -e, alfoholifirt 1¢.; Wein 
qn. -;, acide sulfurique alcoolisé, 

cingeift und Schwefelſaure, ſchwe— 
felfaure Wirtur, Hallers, Dippels 
Zauerelirir, Rabels Wafer, w.; ther 
alcoulise, wapeipebaltiors Weingeift ; 
éther sulfurique alcoolisé, ſchwefel⸗ 
naphtha: od.) atherhaltiger Weingeift, 
Sehwefelatherweingeift, n. Hoffmanns 
fcdbmersftillende Blujfigfeit, J. Hoff 
manné Tropfen, am. — m. 

+Alcoran, m. Koran, Alkoran, 

Alcéve, f. Ulfoven; Verſchlag,“ 
m. Nebengemad, n. 

Alcyon, m, (dAxva'r) 4° (Or- 
nith.) Gisvogel, Taucherfénig, m.; - 
commun, gemeiner Gigvogel, m. fer: 
ſchwalbe, ſ 2° (Zoophytol.) Seeforf, 
m. alcyonium ( cine Kovallengat- 
(ung) ; - arborescent , Seeforftaum, 
m 


Alcyonaires, m. pl. (Zool.) 
—— Pflangenthiere) Bolypen- 
ee m. pl. alcyonaria (Blain- 
ville), 
Alcyonelle, f. (Zool.) Alcvo⸗ 
nella, f. (@attung von Teichpolypen). 
Alcyonés, m. pl, 4° later’ 
(ie Familie der) Gisvdgel, m. pl. 
— f. pl.; 2° 7. Aleyonaires, 
leyonien, adj. (¥. Alcyon) 
les jours alcyoniens, (die fieben Tage 
vor und nad der Winterfonnemmenre, 
wibrend deren der Gidvogel niftet) die 
alcronlfijen Tage, Tage ver Windſtille, 


m, pl, 
X eyonite, m. (Hist. nat.) 
verftcinerter Sceforf, m. 
tAldébaran, m. (Astr.) Stier: 
auge, n. (ein Ficstern). 
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—— — —— — — —— — — 


Aldée, f. (span. aldea) (Géogr. 
Aldea, f. benennung der —87* 
Flecken in den afrikanischen und 
indisrhen Besilsungen eurepai- 
scher Machte, 

yAlderman, m. Aldermann, 
m. (Gemeindevorsteher in Eng- 
— f- 

Aldin, adj. -e, f. (Typogr., 
i tot) asin ; lettres -es, bi Gur: 

vſchrift, f, 
Ale, m, We, n. (f. Aile, m.). 

.-Ale, suffixe 40 co. .alus, 
«ala) manniiche und weibliche 
Endsylbe vieler Ligennamen und 
Stolfernennungen lat. od. griech. 
Ursprungs : ..alus; .ale; ..al, m.; 
- ala; .alin, f.; 2° (fat. alum, gr. 
e-@Acv) ..al; ..alum; ..alon, n. 

Aleatoire, adj. (v, dat. alea- 
torius) (Jur.) auf einem 3ufall beru- 
hend, aleatoriit; contrat -, Bertra 
liber einen ungewiſſen Gegenſtand orf. 
deffen Grfullung vom Jurall abbangig 
gemacht wird, aleatoriſcher Vertrag. 

Alectoire, Alectorienne, 
adj. f. (pierre -) u. subst. f. (v. 
ahixte@p) ( Zool.) Sabnenitein, m. 
(Concrement im Magen der Hah- 


ne). 

Alectorides, Alectrides, 
m. pl. 4° (cig. babnartige Vogel) ſ. 
Alectors; 2° hubnerartige Bogel, m, 

i. | nenwabriagerel, f. 

*Alectoromancie, ra ; 
_Alectors, m. pl. (cig. Haͤhne 
cigentliche Hubner, n. pl. 

“Alectrimorphes, m. pl. 
hühnerartige Klettervögel, m. pl. 

*Alectryomancie, f Hah: 
nenwabriagerei, f. 

Alégre, etc., adj. f. Allégre, etc. 

a lembroth, «dj. (Alch.) (sel 
~)Alembrothjaly, n. ——— Dued: 
filbereryd: Ammonia). 

Aléne, f. (span. alesna) (stah- 
lenev Stachel mil einem Hefi) Able, 
f. Biriem, m.; |) (Zool.) pfriemenför— 
mige Borfte (ver Mingelwurmer), f. 
festuca; || (Bot. feuille en -, pfrie— 
mmenformiges Blatt (f. Subule). 

Aléné, adj.-e, f. (Bot.) pfrie: 
— — 

énier, m. Pfriemenmacher, 
Ablenſchmied, m. * 

Alénois, adj. (cresson -) u. 
subst. m. ſ. Cresson. 

*Alentour (chem. 4 Ventour 
de, f. Autour —* (ringé) umber; 
d’-, ber Umaegend, umgebend; umlie: 

end; || alentours, subst. m, pl. 4° 
die) umliegende Gegend, Umgegend, f. 

mgebungen; 2° (die) umgebenden Per⸗ 
fonen, /. pd. Umgebung, /- 

*Alépidote, adj. (Ichth.) un: 
geidhupyt, fhuppenlos; ungeſchildert; 
alepidotus, 

Alépin, adj. -e, f. aué Aleppo; 
Ie subst. f. 4° Uleppoyeug, n. 
(halbseidner Stoff\; 2° -es, pl. 
Uleppo-Yallapfel, mpl. 

Alérion, m, (Blas.) fleiner Adler 

mit gefpreigten Glugeln) ohne Schna⸗ 

Lund Rrallen, m. 

Alerte, L. adj. 4° wadhfam, wad, 
auf meiner, feiner 2¢. Out; 2° ** 

in Blid und That); rege; ruſtig; be— 

nb; bei ber Hand; 30 raſch und fröh⸗ 
lids, munter, lebbaft; H. ade. u. in- 
ferj, munter! Achtung! auf! reqt 
Gud)! wade! || subst. f Warnunge: 
ruf; Waffenruf, (pldglicher) Sirm; 
0 Schrecken, m. (ogi. Alar- 
me). 

Alesage, m. (v. Aleser) (bat) 


Richten ber Miingrander ; || Aushohren 
(der Kanonen x.), n. 

Alése,f. f. Aléze. : 

Aleser, va. (Technol.) die Rin: 
ber (der Munzplatten richten; ! ein 
Kanonenrohr x.) auebohren, auéfeilen; 
(Horl.) ausrunden; poltren ; |) (Bias.} 
rerkurzen, abledigen; |j alesé, —e, ge- 
richtet ac.; (Blas.) ſchwebend. 

Alesoir, m. (v, Aleser) (Werk— 
jena jum auébobren ac.) (Artill,) Gee 
dug: od. Saliber-Bobrec; (Arm.) 
Bachſenbohrer, m.; (Horl.) Bobr- 


frive. /. 

. Cries. Alestir (r. Leste) 
va, (Mar.) (ein Schiff, feined Ballaſtes 
entledigen, den Balla uber Bord wer: 
fen; || s'alestir, fich entleichtern ; fic 
anfchicfen gu...). 

Alesure, f. Bobrfpine, m. pl. 

Alétre, Aléiris, f. Aletris, f 
(Pflanzengattung, Fam. Lilien). 

Alétrinées, f. ty aletrigartige 
Liliengewaͤchſe, w. pl. Aletrinen, i, pe 

*Alevin, m. §ifchbrut, f. junge 
Sapfirche, m. pl. 

*Alevinage, m. 4° (v. Alevi- 
ner} das) Ginfegen ber Fiſchbrut; 20 
f Alevin. 

*Aleviner(v. Alevin) va. (einen 
Sei) mit Fiſchbrut befegen od, bevol- 
ern. 

Alexandrin, adj. vers-, ale: 
randriſcher, gwalffylbiger Bers, Ale: 
xanbriner, me, 

tAlexi.. (v, dA6Em) in Zus. 
(Thér. anc.) -pharmaque, adj. gift: 
widriq; ‘reméde -pharmaque) subst. 
m. Meqengift, v. (Lesond, ein innerlich 
wirfendeé. ; Uleripbarmafon, nm ; -py- 
rétique, adj (remede -) u. subst. m. 
Biebermittel, n.; -tére, adj. (moyen 
— wu. subst. m. (cig. Hulfémittel, 
bes. gegen anftedende Krankheiten; 
gewohnl. cin außerlich wirlentes) Ge- 
gengift, WUleriterium, n. 

Aleran, adj. -e, [. fudbéroth (ron 
Pferden\; || subst. m. ( fudrérothes 
Prevd) Ruch, m.; - brdle, Brand— 
fuchs, Schweißfuchs: - clair, Licht⸗ 
fuchd ; - dore, Goldfuchs; - moreau, 
Schwarzfuchs, m. 

Aléze, f. 4° (,ufammengefaltetes) 
leinene? Tuc (yum Unterlegen |}, Un: 
tertuch (fur Ryanfe); 2° (Men.) Aue: 
fullbrett, n. 

Alezer, etc. f. Aleser, etc. 

Alfier,'m. im Mittelatt, Bab: 
nentrager, Faͤhnrich, m. 


Algacées, f. pl. syn. v. Algues, 
Al pt. sy gu 


gue. 
Algalie, f. (arab.) (Chir.) (Garn- 
blafen:) Sonde, f. (egi. Senda! athe. 
ler), .[ felaven, f. 
Alganon, m. Sette ver Galeeren: 
‘ Algarade, f. (span. algarrada) 
fam. qruntlofe, offentliche Beleiri- 
guna, ⸗ roblicher Ausfall, m. feandaz 
fe Grobbeit, J. 
+Algarot(h',m.(poudred’-) Al— 
garothpulver, baſiſch ——— Anti⸗ 
mon: od. Spiefglanzoxydul, n. 
Algébre, f. (aus demarab.) 4o 
Ulgebra, Buchabenrednung , f.; 20 
({traite d’-) (Yebrouch ber) Algebra, f; 
i fig. etwaé vollfommen Unbefanntes 
od. Unverſtandliches; c'est dle P= pour 
lui, bag find ibm bobmiſche Dorfer, das 
gebt ber feinen Horizont. 
Algébrique, adj. algebraifh, 
algebriff ; calcul -, algebraifcbe od. 
Buchſtaben Rechnung. 
Algébriste, m. Algebraift, m. 


(Path.) heftiger Hodenſchmerz ( beim 
acuten Tripper), m. 

Algide, adj. (lat. algidus) 4° 
——— eiſig falt ; || mit allgemeiner 

rfaltung der Haut, mit Tovtentalre, 
mit Grftarrung des Bluts verbunven, 
algid ; symplomes -s, Starrfrof, m.; 
liévre interm. pern. -, Wechſelfieber 
mit Starrfroft; 2° (Hist. nat.) in ber 
Giéjonen lebend, Gis... 

..-Algie, f. (dayes) in Zus. 
(Pathol.) aſchmerz, m.; ..web, nm. 5 
..algie; .cvpnie, (; ..frampf, m. 

. Algique, adj.(v. ..Algie) in 
Zus. 4° in ..fdmery 2. beftebend 
- algifth; 20 mit „ſchmerz rc. bedaf⸗ 
tet; S° auf ten ..fchmerg rc. beguglich, 
von ſchmerz ic. ; || 47 douleurs gas 
tralgiques, nervdie Magenſchmerzen, 
Magenframpfe, m. pl. 

+Alguazil, m. (urspr. arab, 
Wort) (fpanifher) Gerichtédiencr; Ha: 
fcher, m.; || cerachtl, Scherge, m, 

Algue, f. Unt. alga) Wlge, /. Wafs 
fermoot : Meergras, n.; -s, pl. Ulgen, 
f. pl. —— n. pl. (Familie 
yeschlechtloser men). 

’ $Alhbagi, m. ſ. Agul. 

*Ali.. (v.lat.ala, f. Aile) in Zus. 
Flhigel..; mit geflugettem ... 

Aliaire, vo. Alliaire. 

+ALibi, m. (lat. Wort) (Sur ) 
bad Al bi, (die) Unwefenheit an einem 
andern Ort, f. 

*Alibiforain, m. fam. leere 
Musreve, Ausflucht, fam. Blaufe, f.; 
fable Ausucht, f. 

ANDi ie,acy — 
nabeungthtoffte tig, nahrbaft (f. Nu- 
tritif}. 

Aliboron, m. fam. unwiſſender 
Menſch, der ſich den Schein giebt Alles 

u wiſſen, Alleswiſſer; überkluger 

ropf, m. 

Alibousier, m. (icter) Storars 
baum, m. (f. Storax officinal). 

_ Alichon, m (rgl, Aile) Shans 
fel (an einem Mublrave!, f. 
Alidade, f. (Géom. ) Diopterli⸗ 


meni iénabl dj. (v, Aliéner ) 
nable, adj. (v. ner 
veraußerlich. 

Aliénation, f. (v. laf. alienatio) 
4o Reriuferung, Fu 2° (das Entfrem- 
detsein) Entfrenidung, Abneiguyg ; || 
(Pathol,) (- mentale ) Geiftesyerrut: 
tung, Mciftesfranfheit, Seelenftorung ; 
fam, Berrudtheit, /. 

Aliéner(e lat. alienare) ra, (Ju- 
rispr.) verdupern; fig. 4° (die Herzen, 
bie Gemutber enttremden: 2° fden 
Nerftand) verirren od. verwirren, (den 
Geiſt yerrutten, um (ven Verftand) 
bringen; | s’-, 4° qc. od. qn, ſich et- 
wat od. Jemandes Suncigung entfrem:= 
ben; 2° absol. ungedr. lid abweuten 
(vom...) ; || aliéné, -e, so rerduert; 2 
entirembet ; || brs. geiſteskrank, irr; 
chem, u. gemein : vertidt ; Valiéné, 
subst. m.-e, [. (ver, die) Geiſteskran— 
fe, Sere, Rerrudte, m. uw. f. 

*Alifére, adj. (v. dat. ala, f. Ai- 
-) (Hist. nat.) flugeltragend, geflaic 


gelt. 

*Aliforme, adj, (. lat, ala, ſ. 
Aile) flugelformig. 

*Alignement,m, (pr. Aigner) 
fo (bas) Mufftellen in einer Ginie, Mich: 
ten; Sieben od. Abmeſſen nah des 
Schnur, n.; |] (das sich Richten ) 
Richtung, f.; (Comm, mil.) 4 droite, 
-! rechta richt't Guch! Mugen recta! 
Q° gerade Sinie (nach der etwas ger ch: 
tet wird od. ift), Schnurlinie: Richt⸗ 


fAlgédo, m. (v, drynder) | feonur; Richtung, f.; des. (die beim 
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Hausertow an Strassen zu beob- 
achirade Linie) Baulinie, f. 
*Aligner (f. Ligne) ra. 4° in ge: 
rater Sinte ed. Meibe aufftellen, bau- 
ev x. rerben, richten ; nach ter Schnur 
— pflanyen 2¢.; ſchnurgerade aur: 
bren ¥., fig. mit der gropten Sorg- 
fait crtnen, nach der Schnur gieben ; 
zuftugen ; ſich in einer Linie auf: 
eien, ſich richten; 2° (Chasse) bele⸗ 


Aliment. em. (c. /at. alimentum) 
Rebrungémittel, n.; Nabrung; Spei- 
it, |.: fig. (wes ernahrt od. witer- 
ha't) NabrungS8ttoff. m. Nahrung ; 
Usterbaltung; Sreiſe, f-; -s, pl. 
Nabrungsmittel , n. pli Mahrung ; 
Ret, Srefe, fo: im weit. Sinn: 
(Jur.| | ber gange Lebens: ) Unterbalt, 
m. Simente, uw. pl. 

Alimentaire, adj. 7 lat. ali- 
mealarius) 4° (wus ale Nahrungs- 
mittl dienen kann) esbar; Nah— 
rungs... (3. 3. substance -, Nab: 
rangitiofl). 20 (cum Unterhalt ge- 
heriy ; dic FErnahrung, die Kost 
betreffend ) Rott...; Sveiie..., (Phy- 
siol., Anat.) Berdauurgs..; frais -s, 
(Nudgaben fur} ——— ſ. Koſt⸗ 
geld, 2. pension -, Wlimentengelder 
n. pi; provietas -, (Jur.) Vorſchu 
ven Alimentengeldern, m.; (Hist. 
rom.) loi -, Werpflequnasgefes, n.; 
(Méd.) régime -, bidtetijve Berhal⸗ 
tungérege(n , . pl. Didt, f.; tube-, 
Nattungsſchlauch, Berdauungéfanal, 
nm 


Alimentation, f. (r. Alimen- 
Yer) Hyg.) (dfandlung des Eruah- 
reng od. des sich Nahrens ) Betdpi: 
gang: Kofi; Nahrungsweiſe; Diat, 7. 

Alimenter jr. Aliment) va, 
mit Rabrungé#ftoffen od. Nabrungé: 
tmitteln verſehen; (er)ndbren; befojti- 
gen; (Jur.) (einem) Wlimente verab- 
tegen, fur Jemandes Unterbalt for: 

al fig. (einer Sache) Nahrung ge- 

> mibren, Steff gu etwas) geben ; 
unterbalten ; (an ſchuren. 

Alimenteux, adj. -se, f.(Hyg.) 

RabrungéRof enthaltend, nabrend, 


mre 
tAlinéa, adv. (o lat. a linea) 
oem Anfang einer neuen Z3eile; écrire 
~, {im Sate iben) abfegen; -! abge- 
fegt! § subst. m. (cine) neue 3Zeile, 
(cin) Ubfag, m. 

"Alipeéde, adj. (». lat. ala, f. 
Aiie) mit J Füßen; subst. 
ta. 4° (Mythol.) Mercur mit beflugel: 
tem Fus, der geflugelte Gott; 2° (Zoo- 
lo) Rlatterfupler, m. (f. Chéiro- 
ptere). {live. 

Alipot, m. f. Globulaire purga- 

Aliptique, f. (vo. aAsiga ) 
(Méd. anc.) Salbefunt, ſ. : 

*Aliquante, adj. (v. laf. ali- 
‘Wantus) (Math.) aliquant, ungleich⸗ 
ipetlens : (partie -) subst. f. aliquan: 
* Theil, m. (eine) nicht suf gepende 


liquote, adj. (wv. lat. aliquot) 
(Math Faliquat — (per 
le -) subst. f. aliquoter Theil, m.; 
‘cme ix einer anbdern gerade) aufgeben: 
¥e abl, f 
Alise, f. {. Alize. 
Alismacées, f. pl. (f, Alisme) 
r gerige, m. pl. alismacea, f. 
pl. 
Alisme, m, (a { Bot. ) 
Freſcleffel m.: * — qe: 
meiner Froihlafel , Wafferwegerich, 
ya ae plantago (syn. Plantain 


an ——— f. pl. f. Alisma- 
cées. 

*Aliter(f. Lit) ra. nétbigen dad 
Bett su Hriten, bettlagerig madden: || 
s'—, bettlajerig werven; dad Bett bil: 
ten; || alite, -e, bettligerig, franf da: 
n ederlicgend. 

*Alitronc, m. lat alitruncus) 
Entom.) (baé) hintere Segment bed 

tammes (an —— bie Flugel ſich 
befinden mn. Flugelſtamm. —— 

tAlizari, m. (Comm.) trodene 
RKraypwuryzel, / 

Alizarine, ff. (lat. alizarina) 
(Chim. org) ertractives Roth ded 
Krapp. Krapproth, Alizarin, nu. ; Whiz 
zarinſaure, f. (Zenneck). 

Alizarique, adj, acide -, Wi: 
garinfadure, f. (f. Alizarine). 

Alize, /. Glébcere; Mebhibeere, ſJ. 

Alizé, adj. (vent -) u. subst. m. 
(Mar. ) Bajfatwind, m. 

Alizier, m. @lébeer/en\baum, m. 

{s, f. cralwgus, m. ( Galtung 
rosenartiger’ Pflanzen); bes. (- 
commun) Mebl becrjbaum , Spor: 
aprel, crat@gus aria,m ; - terminal, 
ee officinelle) Glabecrbaum, Darm⸗ 

trenbaum, m. 

Alkahest, -kali, etc. f. Al- 
cahest, Aleali. 

tAlkékenge, m. f. Coqueret 
alkekenge. 

+ Alkermés, m. (f. Kermés) 
Kermesbeerſaft, m.; Latwerge von 
Kerimesbeeren, f. [me. 

Allah, m. (tirk.) Allah, Mott, 

llaise, f. (Hydrotechn.) Quer: 
brett, n. Ouerbaiten, m. (Hydrogr.) 
Ouerbanf, /. 

* Allaitement, m. (v. Allaiter) 
(ees) Saugen, Stillen (eines Kindes), 

Reichen ver Bruft, n. 

*Allaiter (wv. fat, allactare) va. 
fiugen; Rillen, (einem Kinde rc.) vie 
Bruft reichen. 

Allant (part. pros. v. Aller) 
I. subst. m. (ber) Gehende; les -s et 
les venants, die Kommenven und Ge— 
benten; Jedermann; IL. * -e, f. 
ber, bie gern gebt, fich gern Bewegung 
madt, od. fam. berumlauft; gehluſtig. 

Allantoate, m. (f. Allantoi- 
que) allontoiéfaureé Salz, n. allan- 
lols. 

*Allantotde, f. (daravroudhc, 
lat. allantois) (Embryol.) Wurft- 
bautchen, Harn haͤutchen, n. Harnwul ft, 
m, (der auf dem Unterleib des Fo- 
tus mancher Quadrupeden wurst- 
formig aufliegende Wulst). 

*Allantotque, adj. {lat.allan- 
toicus) acide -, Wantoisfaure, J. (f. 
Amniotique). 

*Allantophore, adj. f. Bo- 
tellifére. 

*Alléchement, m, (v. Allé- 
rh Lodung, Locſpeiſe, f (rgl. Ap- 

t). 


*Allécher (v. lal, allicere) va. 
(J'alléche. J’allécherai) anloden, td: 
vern ; fig. loden, verloden; verfubren ; 
jjalléché, -e, f. gelockt 2. 

Allée, ff. (f. Aller) 4° (Handiung 
des Gehens; nur in der Mehr.) -s, 
ple Mange, Scbritte ; fig. Sdritte, m. 
* (f. Déemarche); 2° (ein sum Ge- 

n 


eingerichleter Ort, bes. a, en-| 9 


er, sich in die Lange erstreckender 

aum, der von dem Eingange ei- 
nes Hauses in das Innere fithrt) 
Giang, m.; b, (ein breiter, auf briden 
Seilen mit Baumen ete. eingefass- 
ter (Veg) (Baum) Gang; Luftgang, 
m. UWilee, f.; |] 2 les allees et yenues, 


(das) Rommen und Geen , fam. Hinz 
und Herlaufen, Mb= und dugeben, n.; 
Schritte, m. pl. ; 2 -—de tilleuls, Sine 
benallee, f.; planite(s) en -s; allecens 
weis reibenweife gepflanzt. 

"Allegation, /.(v. /at.allegatio) 
49 Anfuhrung, Gitation ‘einer Stele 
ae.), fo; (tas) Vorbringen; Vorſchuͤ— 

., n. z Qo angefubree Stelle, f. 

(leqat, m.; || (unerwiefene Behaups 
tung. Angabe, J. vorgebrachter Grund, 
m. ; Musfage, f. ; Borgeben, n. 

“Allége,f. f. Alieger) 4° (Mar.) 
(Auslarefabrseug) Lider, m.; Qe 
(Archit.) Stugmauer, J. Trager (eis 
neé Kenfters), Fenftervorfprung, m. 

*“Allegeance, f. reralt. ſ. 
Allégement; || sermentd’-, (ber dem 
Koͤnige von England geleiftete) Huldi⸗ 
— m, 

“Allégement, m, (v. Alléger 
Grleidterung, ———— f.; (Mar. 
(dad) Licten; fg; Grleidhterung ; Linz 
— f. (rgt. Soulagement). 

“A gis (ve. dat. allevare) va. 
(J'allege. J'allégerai) (die auf einem 
od, einer Sache vuhende Last ver= 
mindern ) _ erleichtern; — entlaften; 
Mar.) fein Schiff) lichten; (ein Anfers 
tau) anfbojen: |) (eine ¥aft) verminbern, 
erleichtern; |! fig. (einem) Erleichterung 
verſchafſen, (einem etwas) erleichtern; 
(einen Dru, ben Schmerz xc ) lindern; 
|s'~, a) fic) erleichtern; 6) leichter 
werden, fic) verminbdern ; fich lindern; 
|- les contribuables, ben Steuerz 
— —— ihre Laſt erleichtern, den 
Steuerdruck vermindern; ij allegé -e, 
erleichtert. gir. 

*Allégerir, va. (Man.) f. Allé- 

*Allégir(v.Léger) va, | Technol.) 
fleiner, bunner, ſchmaͤler machen, verz 
Fleinern: || (Manege) (ein Bferd) an 
einen leichtern Schritt gewohnen. 

* Allégoric, f. ( darnyopia) 
———— Auedruck, m.; finnbilds 

ihe Reve, ſ. Gleichniß, nm. Allegorie, 
hi | ( Peint., Sculpt.) allegoriſche 
rftellung, ſ.j Sinnbild, n. 

*Allégorique, adj. -ment, 
adv. allegorifth, (finn bildlich; langa~ 
ge -, bildliche Sprache, Bilderfprache, /. 

_ Allégoriser, va. 4° allegos 
riſch erflaren of. auslegen; (einer 
Stelle rc.) einen allegoriſchen Sinn ges 
ben od. unterfchieben ; 2° (einen Ge— 
danfen 2¢.) allegoriſch einfleiven ; bild⸗ 
lid) ausdrücken od. darſtellen; absol. 
fich ber allegorifthen Darftellungweife 
bedienen; allegorifiren ; iron. nad Al⸗ 
ey bafchen ; || allégorisé, -e, 
bildlich bargeftellt re, 

*Allégoriseur,m., iron. We 
gorien-Jager, m. —— 

*Allegoriste, m. Sinnbilddeu— 
ter, Mllegorift, m. 

Allégre.adj.(v.lat, alacer) fam. 
munter, froͤhlich, luſtig. 

Allegresse, f. (f. Allégre) 4° 

ubelnde Frdblichleit, rauſchende Freuz 

¢, {. Subel, m.; 20 (Egl. cathol.) les 
sept-s, bie fieben himmliſchen Freu⸗ 
den, f. pl. || te cris, transports tos 

Hreuvdengefdrei, n.; (larmender) Juz 


bel, m. 
Allégretto, adv, (Ferkl. v. 
Allégro) (Mus.) munter, lebbajt, alle: 
ret 


to. 

Allégro, adv. (Mus.) raſch, al: 
— beh Ug m. — n. ‘4 

*Alléguer(v. lat. allegare) ra. 
(eine Stelle) anfubren, citiren (f. Ci- 
ter); || (einen Grund xc. ) vorbringen, 
anfubren; angeben; worgeben, vor— 


| wenden ; || allégué, -e, angefubrt rc. 


ALES 





ALGE 


ALIG 








Aldée, f. (span. aldea) (Géogr.) 
Aldea, f. bincnnen der Dorfer u, 
Flecken in den afrikanischen und 
indischen Besitsungen europai- 
scher Machte, 

+Alderman, m, Aldermann, 
m. (Gemeindevorsteher in Eng- 
9— dt dj f. (T 

din, adj, -€, f. y T., 
— asin ; lettres -es, Pur: 

vſchrift. f, 

Ale, m. Mle, n. (f, Aile, m.), 

.. Ale, suffive 4° (dat. ..alus, 
.ala) manniiche tnd weibliche 
Endsy, 

Stofflenennungen lat. od. griech. 

Ursprungs : ..alus; ..ale; ..al, m.; 
ala; ..alin, f.; 2° (fat, alum, gr. 
eo@dov) .al; ..alum; ..alon, n. 

Aleatoire, adj. (v. dat, alea- 
torius) (Jur.) aufeinem 3ufall beru- 
bend, aleatoriſch; contrat -, — 
tiber einen ungewiſſen Gegenſtand od. 
deſſen Grfullung vom Zufall abbangig 
gemacht wird, aleatoriſcher Vertrag. 

Alectoire, Alectorienne, 
adj. f. (pierre -) u. subst. f. (v. 
a@dtxtap) ( Zool.) Hahnenſtein, m. 
4 ea lene im Magen der Hah- 
ne). 

Alectorides, Alectrides, 
m. pl. 4° (cig. babnartige Vogel) ſ. 
Alectors; 2° hubnerartige Bogel, m. 

a | nenwabrjagerel, J. 

ee ee Po 

eclors, m,. pl. (eig. bie) 
cigentliche Hubner, n. pl. ’ 

“Alectrimorphes, m. pil. 
hühnerartige Kiettervogel, m. pl. 

*Alecitryomancie, f/. 
nenwabriagerei, f. 

Alégre, elc., adj. f. Allégre, elc. 

4a lembroth, adj. (Alch,} (sel 
=) Wlembrothjaly, n. relent? Dued: 
filbereryd:Ammoniaf). 

Aléne, f. (span. alesna) (stah- 
lener Stachel mit einem Heft) Able, 
f. Biriem, m.; |; Zool.) piriemenforz 
mige Borfte (ver Ningelrourmer), f. 
festuca; || (Bot. feuille en -, pfrie⸗ 
menformiges Blatt ſ. Subule), 

Aléné, adj.-e, f. (Bot.) pfrie: 
ae! Grea Ue Ubu ; 

énier, m. Pfriemenmacher, 

Ahlenſchmied m. * 

Alénois, adj, ſeresson -) u. 
subst. m. ſ. Cresson. 

“Alentour (chem. 4 l'entour 
de, f. Aulour 2* (rings) umber; 
d’-, der Umgegend, umgebend; umlie⸗ 

end; {| alentours, subst. m. pl. de 

die) umliegende Gegend, Umgegenr, f, 

nigebungen; 2° (bie) umgebenden Per: 
fonen, f. pl. Umgebung, /. 

*Alépidote, adj. (Ichth.) un: 
geſchuppt, ſchuppenlos; ungeſchildert; 
— " 

Alépin, adj. -e, f. aus Weppo; 
I< subst, a 4° Mawar n, 
(halbseidner Stoff}; 22 -es, pl. 
Wleypo-Gallapfel, m. pl. 

Alérion, m. (Blas.) fleiner Adler 

mit gcfipreisten Glugetn) ohne Schna⸗ 

{und Rrallen, m. 

Alerte, L. adj. 4° wadfam, wad, 
auf meiner, feiner x. Hut; 2° rafd 
{in Bid und That); rege; ruftig; be— 

end; bet der Hand; Se raf und fro: 

lid, munter, lebbaft ; H. adv. u. in- 
ferj. munter! Achtung! auf! rege 
Gud)! wacht! I eubel. | Marnungé: 
ruf; @MWaffenrur, (pléglicher) farm; 
Feuerlarm ; Screden, m. (vgl, Alar- 


me). 
Alesage, m. (v. Aleser) (baé) 


Ibe vieler Ligennamen und |: 


Richten der Muͤnzraͤnder; |] Musbohren 
(der Kanonen 3 n. 

Alése,f. f. Aléze. 

Aleser, va. (Technol.) die Rin: 
der (ber Dungplatten) ridjten; || ‘ein 
RKanonenrohr rx.) ausbobren, augfeilen; 
(Horl.) ausrunten; poliren ; |i (Blas. } 
rerfuryen, abledigen; |i alesé, -e, ge: 
richtet a¢.; (Blas.) ſchwebend. 

Alesoir, m. (v. Aleser) (%Berf: 
ie jum auébobren 1.) (Artill.) Ge: 

thus: od. Raliber-Bobrer; (Arm; 
Buchfenbobrer, m.; (Horl.) Bobr- 
frige, /. 

*Alester, Alestir (r. Leste) 
va. (Mar.) (ein Schiff. feined Batlaftes 
entledigen, ben Balla uber Bord wer: 
fen; | s'alestir, ſich entleichtern ; ſich 
anfcbicfen ‘aut...). 

Alesure,/f. Bobripine, m. pl. 

Alétre, Alétris, f. Mietris, f 
(Pflanzengattung, Fam, Lilien). 

Alétrineées, 2 + aletridsartige 
Liliengewachſe, nm. pl.’ —— pe 

*Alevin, m. diſchbrut, f junge 
Sarsde, m. pl. 

*Alevinage, m. 4° (r. Alevi- 
ner) bas) Ginfegen ver Fiſchbrut; 20 
j Alevin. 

*Aleviner(v, Alevin) va. (einen 
seit) mit Fiſchbrut befegen od. bevol: 

ern 


Alexandrin, adj. vers-, ale: 
xandriſcher, gwdiffylbiger Bers, Ale— 
ranbriner, mi 

tAlexi.. (v. dsbEw) in Zus. 
(Thér. anc.) —— adj. gift: 
widriq ; ‘reméde -pharmaque) sudst. 
m. Gegengift, n. (besoned. ein innerlich 
wirfenbdeé: ; Uleripharmafon, m ; -~py- 
rétique,adj (reméde -) u. subst. m. 
Fiebremittel, n.; -lére, adj. (moyen 
— wu. subst, m. (cig. Hulfomittel, 
bes. gegen anftedende Kranfbeiten ; 
gewohnl, cin auperlidy wirlendes Be: 
gengift, WUleriterium, n. 

Aletan, adj. -e, f. fudtroth (ron 
Pflerden\; || subst. m. ( fuchérothes 
Pferd Ruche, m.; - brdle, Brand: 
fuchs, Schweißfuchs: - clair, Licht: 
fuchs ; - dore, Golofuchs ; - moreau, 
Schwarzfuchs, m. 

Aléze, f. 4° (jufammengefaltetes) 
leinene# Tut (gum Unterlegen), Un: 
tertuch (fir Ryanfe); 2° (Men.) Mus: 
fullbrett, mn. 

Alezer, etc. f. Aleser, etc, 

Alfier, m. im Mittelatt. Gab: 
nentrdger, Faͤhnrich, me. 


Algaceées, f. pl. syn. v. Algues, 


f. Algue. 

Algalie, f. (arab.) (Chir.) —5 
ron Sonve, f. (wgl. Sonde, Cathe- 
ter), .[ felaven, J. 

Alganon, m. Rette ver Galeeren: 
' Algarade, f. (span. algarrada) 
fam. gruntlofe, öffentliche Beleidi— 

ung, f — Auefall, m. ſcanda⸗ 
oſe Grobheit, f- 

+Algarot(h', m.(poudred’~) Wl: 

gatothpulver, baſiſch falsfaureé Unti- 
mon: od. Spiefglangorpoul, n. 

Algeébre, f. pone dem arab.) to 
Algebra, Buchtabenredhnung. f-; 2 
(traité d'-) (Mebrbud) ber) Algebra, f; 
i fig. etwas vollfommen Unbekanntes 
od, Unveritandticbet ; c’est de P= pour 
lui, dat find ibm boͤbmiſche Dirfer, das 
geht uber feinen Horizont. 

Algébrique, adj. algebraifth, 
algebriſch; caleul ~, algebraifie od. 
Buchſtaben Rechnunag, f 

Algébriste, m. Ulgebraift, m. 


(Path.) heftiger Hodenfepmerg ( beim 
acuten Tripper}, m. 

Algide, adj. (lat. algidus) 4° 
Pathol.) eifig fale; |) mit allgemeiner 
Frfiltung dex Haut, mit Tovtentilte, 

mit Grftarrung bes Bluts verbunten, 
algit; symptémes -s, Starrfrof, m.; 
fievre interm. pern, -, Wechſelfieber 
mit Starrfroft; 2° (Hist. nat.) in den 
Gisjonen lebend, Gis... 

..Algie, f. (aayes) in Zus. 
(Pathol.) ſchmerz, m.; ..web, n.; 
.algie; ..ctynie, f.; ..frampf, m. 

--Algique, adj.(v. ..Algie) in 
Zus. 4° in „ſchmerz re. beftebend 
- algify; 20 mit „ſchmerz x. bebaf= 
tet; So auf ben ſchmerz rc. beguglich, 
von ..fd&merg xc. ; || 4° douleurs gas- 
tralgiques, nerodie Magenſchmerzen, 
Miagenframypfe, m. pl. 

yAlguazil, m. (urspr. arab, 
IFoart) ſpaniſcher Gerichtebiener; Haͤ⸗ 

icher, m.; || rerachtl. Scherge, m. 

Algue, f. (/at. alga) Ulge, f. Wale 
fermoos ; Meergrag, n.; -s, pl. Algen, 
f. pl. vi pea n pl. (Familie 
geschlechtloser flansen). 

' +Alhagi, m. f. Agul. 

*Ali.. (v.lat.ala, ſ. Aile) in Zus. 
Blagel..; mit geflugeitem ... 

Aliaire, v. Alliaire. 

SALibi, m. (lat. Wort) (Jur) 
‘pad AUB, (die) Unwefenheit an einem 

anvern Ort, f. 

*Alibiforain, m. fam. Ieere 
Ausrede, Ausflucht, fam. Slaufe, f; 
table Aueflucht, f. 

dahl Tie (tat. alibilis) {Hyg.} 
naprangeneyye tig, nabrbaft (f. Nu- 
triuif}. 

Aliboron, m. fam. unwiffenver 
Menſch, dex fic ben Schein giebt Alles 
" wiffen, Alleswiſſer; uberflugec 

ropf, me. 

Alibousier, m. (Acter) Storars 
baum, m. (f. Storax officinal). 

Alichon, m (vgl. Aile) Schau— 
fel (an einem ay ect ſ. 

Alidade, f. (Géom.) Diepterli— 
neal, n. 

Aliénable, adj. (v. Aliéner) 
veraußerlich. 

Aliénation, f. (v. lat. alienatio) 
4° Reriuferung, f; 2° (das Entfrem- 
detsein) Entfrenidung, Abneiguag: || 
(Pathol.) (= mentale ) Meiftesjerrut: 
tung, Mciftesfranfheit, Scelen ng; 
fam, Verrücktheit. f 

Atiéner(e lat. alienare) ra. (Ju- 
rispr.) verdufern; fig. do (bie Herzen, 
bie Gemuther) entfremden; 2° (den 
Verſtand) verirren od, verwirren, (den 
Gift) aerritten, um (den Berfland) 
bringen; {i s’-, 4° qc. od. qn, ſich et- 
was od, Jemantes Zunciqung entfrem⸗ 

ben; 2° absol. ungebr. fic abweuten 
(von...) ; || aliéné, -e, do rerdukert; 2° 
entirembet; || des. geiftestrant, itt; 
chem. u. gemein : vercudt ; Vatiéné, 
subst. m. ~e, f. (ver, bie) Geiſtestran⸗ 
fc, Sere, Berrudte, m. u. f. 

*Alifére, adj. (rv. lat. ala, ſ. Ai- 
ath (Hist, nat.) flugeltragend, geflus 

elt 


gelt. 

*Aliforme, adj. (v. lat, ala, f. 
Aile) flugelformig. 

*Alignement, m, (rv. Aligner) 
fo (dat) Mufftellen in einer Linie Rich⸗ 
ten; Ziehen od. Abmeffen mack ber 
Sanur, n.;||( das sich Richten ) 
Richtung, f.; (Comm. mil.) 4 droite, 
-! rechts richt't Gud)! Augen vecea! 
2° (gerabe! Linie (nach der etwas ger’ ch: 
tet wird od. ift), Scbnurlinie, hide: 


fAlgédo, m. ( v. aryndwr) ſchnur, Richtung, f.; des. (die brian 
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(bas) Rommen und Gehen , fam. Hinz 
und Herlaufen, Mb: und — 
Schritte, m. pl. ; 2 —de tilleuls, Sine 
venallee, f.; planté(s) en -s; allecens 
weig, reibenweife gepflanat. 
*Allégation,/.(v. /at.allegatio) 
49 Anfubrung, Gitation (einer Stelle 
e.), fi; (vas) Vorbringen; Vorſchuͤ— 
ꝛc., M5 BW angefubrte Stelle, f. 
Allegat, m.; || (unerwiefene Bebanps 
tung iahge - vorgebradjter Grund, 


Hausertew an Strassen su beob- 
achtende Linie) Baulinie, f. 
*Aligner (f. Ligne} ra. 4° in ge: 
rober Simic odd. Weibe aufftellen, bau: 
orx., retben, richten ; nad ver Schnur 
chen, pflanzen ac. ; ſchnurgerade auf: 
hren 2. ; fig. mit der größten Sorg: 
far ertnen, nad ber Schnur jieben ; 
uflugen; || s’-, ſich in einer Sinie auf: 
heten, fic) richten ; 2° (Chasse) bele- 


"7 liment, em. (c. Jat. alimentum) 
Nebrungsmittel, n.; Nabrung; Spei- 
fe, . fz. (wes ernahrt od, unter- 
halt; RatrungSitoff. m. Nahrung ; 
Urtethaltung; Sreife, f.; -s, pl. 
Nabrungsmittel, n. pl. ; Mabrung ; 
Rot. Svefe, f.: im weit, Sinn: 
(Jur.} (ver gange Lebené: ) Unterbalt, 
m. Wlimente, nm. pl. 

Alimentaire, adj. fv. lat. ali- 
meatarius) 4¢ (was als Nahrungs- 
mittel dienen kann) esbar; MNab- 
rungé.. (3. B. substance -, Nab: 
rurggfteff); 20 (swum Unterhalt ge- 
horig; die Ernahrung, die Kost 
letreffend ) Rowt...; Speife... (Phy- 
siol,, Anat.) Berdauungs ..; frais -s, 
(Muggaben fur) Belöſt gung, f.; Koh 
geld, n.; pension -, Alimeniengelder 
n. pl; provision -, (Jur.) Vorſchu 
ven — 5 eldern, m.; (Hist. 
rom.) loi -, Werpflequngdsgefes, n.; 
(Méd.) régime -, diatetijtre Berhal: 
tungtregein, f. pl. Didt, f.; lube-, 
Nabrungeſchlauch, Berdauungsfanal, 
™. 


Alimentation, ff. (v. Alimen- 
ter (H 5) (Handlung des Eruah- 
rens wd. cs sich Nahrens ) Betoſti⸗— 
sung: Rot; Nabrungéweife; Didt, /. 

Alimenter (r. Aliment) ra. 
mit Nabrungéitoffen od. Nabrungs⸗ 
mitteln verfehen; (er)nabren; beköſti⸗ 
gen: (Jur.) (einem) Mlimente verab- 
teden, far Jemandes Unterbalt for: 

”: fig. (einer Gade) Nahrung ge- 

; mabren; Steff au etwas) geben ; 
unterbalten ; (an ſchücen. 

Alimenteux, adj. -se, f.( Hyg.) 

RNabrungéftof enthaltend, ndbhrend, 


nabrbaft. 

¢Alinéa, adv. (p lot. a linea) 
vom Anfang einer neuen Seile; écrire 
-, (im Sehreiben) abfegen; -! abge: 
fept! § subst, m, (eine) neue Zeile, 
{ein} ris 5 m. 

*Alipede, adj. (v. lat. ala, ſ. 
Aile) mit geflugetten Brigen ; | subst. 
wm. 4°(Mythol.) Mercur ——— 
tem Fug, der geflügelte Gott; 2° (Zoo- 
log.) Blatt upler, m. (f. Chéiro- 
plere). {tive. 
Alipot, m. f. Globulaire purga- 
Aliptique, f. (o. @Asiga) 
(Méd. abe.) Galbetuntt, f. 

*“Aliquante, adj. (v. laf. ali- 
Quantus) (Math.) aliquant, ungleich⸗ 
ideilens ; (partie -) subst. f. aliquan: 
pM —* m. (eine) nicht feufachexbe 


Aliquote, adj. (v. lat. aliquot) 
(Math Faliqust —E (par- | jjalléché, -e, f. gelockt 2. 
lie -) subst. f. aliquoter Theil, m.;|  Allée, f (f. Aller) 4°(Handlung 
(cine im einer andern gerade) aufgeben: | des Gehens ; nur in der Mehrs.) -s, 
de Lf. pl. Gange, Schritte ; fig. Schritte, m. 
Alise, f. f. Alize. J. (f. Demarche); 2° (ein sum Ge- 
Alismacées, f. pl. (f. Alisme) 


en eingerichteter Ort, bes. a, en-| g 
ffermegerige, m. pl. alismacew, f. | ger,sich in die Lange evstreckender 
taum , der van dem LEingange ei- 
nes Hauses in das Innere fihrt) 
Giang, m.; b, (ein breiter, auf briden 
Seiten mit Baumen ele. eingefass- 
ter Weg) (Baum:) Gang; Lufigang, 
m. Ullee, f.; |j te les allees et venues, 


I | 
































*Alismoides, f. pl. f. Alisma- 
ie »f ple 


*Aliter(f. Lit) va. nétbigen bas 
Bett gu Guten, ——— machen; || 
s'⸗bettlaͤgerig werden; das Bett bi- 
ten; || alite, -e, bettligerig, krank da: 
n ederliegend. 

Alitrone, m. (lat. bcbg 

Entom.) (bad) bintere ment be 
tammes (an weldhem die Flugel fic 
befinden )-m. Fligelftamm, m.(Airby). 
tAlizari, m, (Comm.) trodene 
Krappwurzel, f. 

Alizarine, f. (lat. alizarina) 
(Chim, org) ertractives Roth des 
Krapp. Krayproth, Alizarin, u.; Whiz 
zarinſaure, f. (Zenneck). 

Alizarique, adj, acide -, Wi: 
jarinfaure, f. (f. Alizarine). 

Alize, f. Glébcere ; Mehlbeere, f. 

Aliz#, adj. (vent -) u. subst, m. 
(Mar.) Paffatwind, m. 

Alizier, m. @isbeer’cn\baum, m. 
Gis, / crateges ,» m. ( Gattung 
rosenartiger anzen); bes. (- 
commun) Mehl becrjbaum, Sper. 
apfel, crategus aria,m ;- terminal, 
(ver officinelle) @lébecrbaum, Darm- 
beerenbaum, m. 

Alkahest, -kali, ete. ſ. Al- 
cahest, Alcali. 

tAlkékenge, m. f. Coqueret 
alkekenge. 

+ Alkermés, m. (f. Kermés) 
Kermesbeerſaft, m.; Latwerge von 
Kermesbeeren, f. Im. 

Allah, m., (tirk.) Allah, Gott, 

llaise, f. (Hydrotechn.) Quer: 
brett, n. Querbalten, m. (Hydrogr.) 
Querbank, f. 

*Allaitement, m. (v. Allaiter) 
Set Saugen, Stillen (eines Kindes), 

Reichen ber Bruft, n. 


m.; Mudfage, f. ; Borgeben, n. 

*Allége, f. f. Alleger) 4o(Mar.) 
(Muslarefabrieng) ider, m.; Qe 
(Archit.) Stuymauer, f. Trager (eis 
neé Fenfters), Fenſterv ng, m. 

“Allegeance, f. veralt. f, 
Alléegement; || sermentid’—, (der dem 
Konige von England geleiftete) Huldi⸗ 
as i m, 

*Allégement,m. (v. Alléger 
Erleichterung, ————— fs (Mart 
(dad) Lichten; fig; Grleichterung ; Linz 
—* f (vgl. Soulagement). 

“Alléger (wv, dat. allevare) va. 
(J'allége. J'allégerai) (die auf einem 
od, einer Sache ruhende Last ver= 
mindern ) _erleichtern ; — entlaften; 
(Mar.) (ein Schiff) lichten; (ein Anker— 
tau) aufbojen: | (eine aft) vermindern, 
erleichtern; |! fiy. (einem) Erleichterung 
verſchafſen, (einem etwas) erleichtern; 
(einen Dru, ben Schmerz ae ) lindern; 
| s'-, a) fics erleichtern; 5) leichter 
werden, ſich verminbdern ; fich lindern; 
l|- les contribuables, den Steuer⸗ 
ehicitigen ibre Saft erleidhtern, den 
Steuerdrud verminvern ; jj allege, -e, 
erleichtert. gir. 

*Allégerir, va. (Man.) f. Allé- 

*Allégir(o.Léger) va, (Technol.) 
fleiner, bunner, ſchmaͤler machen, verz 
fleinern: | (Manége) (ein Bferd) an 
einen leichtern ritt gewoͤhnen. 

* Allégorie, f. ( daarmpopia) 
—— Uuédrud, m.; finnbildz 

iche Reve, ſ. Gleichnip, n. Allegorie, 
fi | ( Peint., Sculpt.) allegorifde 
rftellung, f.; Sinnbild, n. 

*Allégorique, adj. -men 
adv. allegoriſch, —X ‘rears 
Ge -, bildliche Sprache, Bilderfprache, f. 

_ Allégoriser, va. 4° allegos 
tif) erflaren od. audélegen; (einer 
Stelle rc.) einen allegoriſchen Sinn ges 
ben od. unterfchieben; 2° (einen Ge— 
danken 2c.) allegoriſch einfleiden ; bild⸗ 
lich ausdrüden od. darftellen; absul. 
fich ber allegoriſchen Darjtellungweife 
bedienen; allegorifiren ; iron. nad) Al⸗ 
—5 hafchen ; |] allégorisé, -e, 
bildlich dargeſtellt ac. 

*Allégoriseur, m. iron. Mle 
gorien⸗Jager, m. 

*Allegoriste, m. Ginnbilddeus 
ter, Allegoriſt, m. 

Allégre.adj.(v.lat, alacer) fam. 
munter, froͤhlich, luſtig. 

Allégresse . (f. Allégre) 4° 
jubeispe Froblicheeit, raufdende Freuz 

¢, Jubel, m. ; 20 (Egl. cathol.) les 
sept -s, bie fieben himmliſchen Freu⸗ 
ven, f. pl.z|| te cris, transports ga! 
Feeubengesgset, n.; ({armenber) Ju: 
e 


m. 
Allégretto, adv. Verkl. v. 
Allégro) (Mus.) munter, lebhaft, alle: 


retto. 
. (Mus.) raf, al: 
n. 


*Allaiter (o. fat, allactare) va. 
fiugen: Rillen, (einem Kinde ac.) die 
Bruft reichen. 

Allant (part. pres. v. Aller) 
L. subst, m. (der) Gebende; les -s et 
les venants, bie Kommenten und Ge— 
benden; Jedermann; IL. adj. -e, fF. 
ber, bie gern gebt, fic) gern Bewegung 
macht, od. fam. berumlauft; gehluftig. 

Allantoate, m. (f. Allantoi- 
que) allontoiéfaureé Salz, n. allan- 
toils, 

*Allantoide, f. (dAravrosdhs, 
lat. allantois ) (Embryol.) QBurft- 
bautchen, Harn hautchen, n, Harnwulſt, 
m. (der auf dem Unterleib des Fo- 
tus mancher —— uurst⸗ 
forms aufliegende Wulst), 

*Allantofque, adj. (lat.allan- 
tofcus) acide -, Allantoisfaure, f. (f. 
Amniotique). : 

*Allantophore, adj. f. Bo- 
tellifére. 

*Alléchement, m, (v. Allé- 
3 Lockung, Lodſpeiſe, /. (vgl. Ap- 

t}. 


*Allécher (v. lat. allicere) va. 
(J’alléche. J’allécherai) anloden, kö⸗ 
vern ; fig. loden, verloden; verfubren ; 


+Allégro, adv 
legro; ! subst. m. Allegro, 

*Allég paris, lat. allegare) ra, 
(eine Stelle) anfubren, citiren (f. Ci- 
ter); || (einen Grund ie. ) vorbringen, 
anfibren; angeben; vorgeben, vors 
wenben ; || allégué, -e, angefubtt a. 


Alisme, m. an Bot. ) 
Brofclofel, m.; ae —— — — ge⸗ 
meiner Froſchlöfſel, Wafferwegerich, 


Seay planiago (syn. Plantain 
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wit gaucinle Lander nf a 
tn! ujal\s .m, f° 
leluja, 2 ‘ang, m,: 2° (Bot.) f. 
Sita 
emand, adj. -e, f. ; 
| subst. m. 4° ( ein) free: 
Qe (ole venti Sprache ; (bas) Deut: 
fa); 1-e, bubst.f. 4° (eine 
rdeutſch; |-e, subst, f. 4° (eine 
Deutiche ; 2° veuther Zany, m. Wile: 
manve, f.; || fig. 4° querelie d’-, 
Streit ohne (geqriimbete) Weranlaffung’ 
yout Jaun gebrodener Streit ; 2¢ c'est 
du haut - r lui, er hat nicht ben 
mindeſten Begriff davon, ef ſind ihm 
boͤhmiſche Dorfer. 

Aller, on. unreg. (Je vais od. 
je vas, tu vas, U va; nous allons, 
vous allez, ils vont. J’allais. J’allai. 
Je suis allé. J’irai. Sirais. Va. 

we j'aille. e j'allasse. Allant. 

lie) L. eigentl. Bed. (sich von ei- 
nem Ort sum andern beweyen od. 
bewegt werden ; von Pers, u. Sa- 
chen) geben; reifen ; wanbern ; dicht. 
wanbeln; || des. 4° einen weg (auf 
diese od. jene Weise) yuridiegen ; 
fit) fortbewegen; a) anf der Erde; 
pre von Shomen, etc. fliefen; (- 
ied) (gu Hus) geben; wandern ; (- 

a —8 teiten; (- en voiture) (in 
cinem Wagen , gu Wagen) —— — 
en litiére, ſich in einer Saͤnfte tragen 
laffen; einen in ber Ganfte gu: 
idlegen; 5) auf od. in dem Vas- 
ser: 1 Ao al Bo (f. Plotter, Nager); 
egein, gehen ( vom Schiffen); | - en 
teau) (in, auf, mit einem Schiffe, 
au Sduffe) fabren ; (mit einem Schiffe, 
u Wafer) gehen ; ſchiffen; fegein; c) 
n der Luft: fliegen; ſchweben; 20 - 
a, a) auf (einen od. etwas) — 
5 zufliegen etc.; ſich richten, jie: 

n nad, gen Süden 2.) ; nach (‘Barié 

3c.) gehen, reifen ac. ; 6) fy {an einen 
su einem bestimmten Zweck) 
begeben; in die Kicche x¢.), auf ( die 
as? ben Ball ac.) geben ( ogi, se 
tendre) ; c) fic) (an Jemand) wenden 
(f. s'Adresser); gu cinem, gum Pfar⸗ 
tet oc.) gehen ; gehen um —— zu 
helen, einzuholen, yu ſammeln ac., auf 
Gutterung x.) au⸗gehen; 2* 
Holy ac.) holen fig. auf Kundſchaft 
ac.) ausgeben, (Gr unbigunigen 2¢.) im: 
gicben ; gu (etwas, 3. B. yur Abſtim⸗ 
mung) febreiten; ¢) gu (Fup oc.) geben, 
reijen; f) fic mit Sulfe von (etwag) 
ortbewegen ; mit ( a x. ſchiffen, 
ahren, gehen 2¢,; 9) a 5* ſein in 
wee ae né Waſſer a.) ge- 
th Led nwitfung { einer Sache ) 
wibderfteben , bad (Wafer xc.) alten, 
—8 dicht, (fewer feſi fein ; ſich (wa: 
chen ac.) Lajfen; Je - par, a) durch (et: 
was) geten (f. Traverser); 5) u 
(einen Ort, aber Brüſſel ux.) geben; 
He — gue See) gehen ; ¢) vermit: 
tft (einer Sache); mit Gewalt s,) 


hen; 4° mit dem Jnfinil.: a) ge: 

n, blugeben um; ( fpagieren ac. ) aee 

n; (gum Dang 2.) eee ; 0) im 
griff Reden, auf ntt fein (abgu- 
reijen x¢.); (abreifen oc.) wollen, wer: 
ben; 5¢ mit dem Past. pras. bez. 
~ Fortdauer, ———— | einer Be- 
wegung od. fg. eines Zustandes : 
(wert, mation ache) f fortwads: 
wortl, $ 
en, gunehmen x. ; UL. wneig. Bed. 4° 
tich bewegen ohne des Ort su 


hrwerken, 
ele.) ; falagen (com Pulse, ete.); im 


frame: gu i nora | fe 


erſtreden, reishen, geben ſich belaufen, 
von einem We a tien :—Jjusqu’a, 
fich erſtrecken bid an; fic belaufen bis 
auf; - sur une année, in ein Sabr 
3. B. in fein fedétes Jahr) gehen; 4e 
(sich unter einer gewisaen Gestalt 
erstvecken; nach und nach die und 


die Gestali annehmen) = en pente, | f 


adſchuſſig hinunter geben, einen Mb: 
ng bilven, fit nad und nach abfia: 
n; - se lerminer en pointe, frig 
bigeren , in eine Spige auslaufen; 5- 
in einem (guten, ubein oe.) Suftan: 

ve befinden, peten bes. rfickoichtl, 
der Gesundheit: ſich befinden ſ. se 
Porter) ; 6 gum 3wed haben, (auf et: 
was) binaudgehen ſ. Tendre) ; 7° (qu 
etroas) pelanaes (f. Arriver); 8° paf- 
fen, fleben ; fleiven (a qe., au etwas, A 
qn, cinem, fur einen); 9 il y va de, 
e⸗ —* ſich um, (dad Leben 2¢.) ftebe 
auf bem Spiele; 10 il en vade, e¢ 
gebt mit (diefer Sache wie mit andern 
€.); 449 (- a la selle, etc.) zu Stuble 
gehen ; — par haut, ity erbrechen ; || 
s'en =, (davon) sehen , fort geben; 
(Lang. bibl.) von binnen geben, ſich 
no eben; von Flissigkeiten : ent: 
fHhipfen, verrinnen; von verdunst- 
baren * verdunſten verfliegen; 


fig. (verjidwinden; verfliegen; ver: 
bi ; (s’en - mourir od, mourani) 
ing Wrab finfen; | aller et venir, ge: 


th unbfommen; ab und gu geben; 
in und her gehen; mouvement de 
va-el-vient, (vas) Hine und Herge 
hen ; fhwingende , —— we: 
gung, /.; - son chemin, a) feincs We 
ge geben; 6) feinen Fortgang nehmen; 
~ (par) le droit chemin , ten geraten 
—— ben (cig. u fig.); - pres. in 
die» adhe gehen , einen in bie Maz 
thun; - loin, weit geben (efy. ue, 
g-); fig. weit fommen ; ¢¢ weit brin: 
gen; cela va trop loin, par og u 
weit; il n’ira pas loin, ex wi mike 
weit fommen; fig. er wird es nicht 
weit bringen; le Neuve va ala mer, 
ber Flug ergießt fic iné Meer; - bien, 
@) gut geben; richtig geben \won Uh- 
ren elc.\; 6) auf dem rechten Wege 
fein; c) einen guten Fortgang nehmen; 
gut od. nad Wunſch geben; d) fich 
gut od, wohl befinden ; je vais bien, 
h befinde mic wohl; ef gebt mir 
wohl; - selon le vent, fic) nad bem 
Winde oreben ; - au combat, yum 
Kampf, in’ Treffen prben ; ~ au feu, 
a@) iné Feuer gehen: )_femerfeft fein ; 
- a l"eunemi, auf den Feind ben; 
— aux vpinions, aux voix, yur Wb: 
ftimmung ſchreiten, bie Stimmen fam- 
mein; — au plus pressé, ( gum Drin: 
gendften fdbreiten) dad * gu: 
erft vornehmen; ~ au travail, - tra- 
vailler, auf bie, yur, an die Urbeit ge- 
ben ; fortgeben um ju arbeiten ; — se 
coucher. 7 lafen geben, gu Vette ge- 
en; aller dire, a) (geben und) fagen ; 

) fagen wollen ; j'irai tui parler, i 
werte mit ihm reben; on va se met- 
tre a lable, man wird fofort yu Tiſche 
geben; tous les chemins vont 4 Ko- 
me, alle Wege fubren nach Rom; la 
dépense ira plus loin que..., bie 


Unégabe wird fds hoͤher belaufen als..; | @ 


cela va trop loin, bas gebt au weit 
dad ift gu weit getrieben; le feu va, 
- Geuer iit im — brennt; - vi- 
een besogne, raft zu Werte geben : 
fine cit nit — 7 donee: 
ment, vorſichtig dadei an eben; 
bie Sache gelinde —— ‘ei 
ur - 3 tout, a) gemacht od. i 

ein gu Allem gu gelangen, €8 zu lem 
a4 bringen ; 5) fit Wiles paſſen, in alle 

Sa 


2 | te Rarte wegwerfen; faire en -, 


Sattel gerecht fein ; cet habit vous va 
bien , diefes Kleid past, pri Ihnen 
gut; cela me va, dad paßt fir mid 
od. fa. ftebt mir an; — —— le 
marche, mit in bem Rauf begri 
fein; allez! gebet! geben Gie! allez 
dire 4 votre maitre , (geben Sie und) 
agen Sie Shrem Herren; n'allez pas 
ervire, glauben Sie od. man glaube 
night etwa;: va, misérable! bine 
von mir, Elender! allons! auf! — 
an! (allons done!) geben Sie dod! ef 
warum nicht gar? ily vade mon hon- 
neur, es handelt fich (dabei) um, 08 
ilt meine ted meine Ehre ftebt anf 

m Spiel; tly va de bonne foi, et 
gebt ehrlich dabei gu Werfe; tout y 
va, Alles geht barauf, (Jeu) — de qe. 
sur une carte, etwaé auf eine Rarte 
* 4 vais de six francs, ic 
6 Franfen; quelle béte va? um we 
chen Say wird gefpiett? faire - qn, 
bei einem auf den — wirfen ; 
laisser ~, geben laffen ; | Med.) laisser 
tout - sous soi, Alles unter fich geben 
laſſen, unfretwillige Stublentierrun: 
gen baben ; se laisser -, ſich geben laf: 
en; se laisser - a ses passions , ſich 
feinen Seivenfchaften uberlaffen, feinen 
eid. ben Zügel ſchießen laſſen; ſich 
fortreigen, fic) beherrſchen lajjen von..; 
se laisser — sur, piafiates auf..; if 
s'en va, a) ec gebt fort; b) er veriiert 
die Beflanung : er ftirbt; il s’en va 
onze heures, ¢8 wird bald elf ſchla— 
gen; (Jeu) s'en aller d'une carte, ei⸗ 
mum 
*— bewegen fortgehen heißen; 
vertreiben ; (Flecken x.) ausmachen; 
cela Va sans dire, (wortl, bag gebt 
tee zu fagen ) bad verſteht fic) von 

oft; cela va lout seul, baé gebt von 
elbſt —— m, (bas) Geben; i= et 
e venir, baé Rommen und eben, 
bas Hine und Hergebhen; fig. le pis-, 
der ſchlimmſte Fall, Nothfall, m. ; au 

is-, im ſchlimmſten Galle; fiir ben 
y otbfall. 

“Allesage,Alleser, f. Ale- 
sage, Aleser. 

*Alleu, m. (v. alldeutsch. Ma 
u. Ov, Gut, Gigentbum) urspringl. 
volles Gigenthumm, (jeres) Grundeigens 
thum, n.; (Féod.) frane-alleu, Ine⸗ 
freies Gut, Freigut, Gigengut Allo⸗ 
dium, nu. (im Gegens. v. Fief); tenir 
en ~, alé Freigut befigen. 

Alliacé, adj.-c, Bae allia- 
ceus, f. Ail) 4° (Bot.) andaxtig, 
(plantes) -es, subst. f. p/. laucha 

¢ Liliengewaddfe, n. pl. Spathaceen, 
pl.; 2° fnoblauchartig ; nade Knob: 
pie riechend, fnob ucsbuftens, Knob: 
u 


“Alliage, m. (rgl. Allier) 4e 
Vermiſchung zweſer oder m 
Metalle). f.: || Gemife (von Metals 
len), n. (metallifibe) ifquna. Sees 
Tung, f ifometall, w.; 2° (m i 
ſcher — m. Beimiſchung (5 § 

Beimiſchung, f.; vertu sans -, 
ugend ohne unlautere Beimiſchung 
unverfalfte, lautere Tugend, f. 

Alliaire, adj. (lat, alliarius, 
Ail) 4¢(Bot.) nach Qnoblaud ti . 
noblaud. .; 2° (Zool.) von Laud lez 
bend; aud...; | subst. f (érysimon 
-, Vélar )Knoeblauch⸗Hederich, m. 
Knoblaudfraut, a. 

“Alliance, f. (f. Allier} Berbine 
bung, f. bes. solaurch Heivath) 
bindnik, vn. Bund, m. Sbe, f. i Die 
durch Ghe beqrindete) Berwandt —* 
Sarnigerfdhaft, —— 
2° (durch einen Staalsve: M Vil 
ker⸗ Biindnip, a. Bund, m. Wham, (5 
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3 (durch geistigen Verkehr) geiftliz 

the Berwanstichaft , f. (f. Afiniié) ; J 

(Ecrit. St) der alte, det neve) Bund, 

m.; | Ay. (innige) Berbindung; Mi— 

féung; (Gramm.) - de mots, Wort: 

rerindung , —— f. ; |uneig. 

_ susammengefugle Ringe) 

vppelting ; Flechtring, m5 ~ {de ma- 
riage|, Trauring, m.; || 2° - offensive 
etdefensive, Offenfiv: und Dejenfiv: 
Milian. f. Shug: und Trugbundnis, 
n.;- triple, Tripelalliany, f. dreifa⸗ 
diet Biarwig, m.; faire une -, cin 
Büntniß ſchließen fig. faire une - du 
sacré ei du profane, das Heilige yum 
Profanen gejeilen. 

*Allié (part. puss. v. Allier) 
adj.-e, f.49 (Chim.) vermiſcht ; le: 
——— (de, mit); 2» (bucd An⸗ 

irathung) gervoandt, verjdwagert; 
S verbundet, allitrt; || fig. verbunden; 

|swhsl, m. 49 (ein) Rerwanbdter; Qe 

t) Berbunrete , Ulliirte ; Bundesge: 


ten, m. 
*Allier(o. Jet. alligare, ogi. od 
a. to (Chim.) ( Metafle mit einander 
vermifchen; legiren; { Mines) beſchiden 
(cin Metall mit einem andern) verfe- 
ea, > (durch Heirath mit cinander) 
verbinden , pr wey “a durch cin 
Dermandtichaftiiches Band) vereinigen; 
} cinBandnis ftiften zwiſchen, (Staa- 
ten mit cinander) verbiinten; |} fig. 
vercinigen; verbinben ; | s’-, 4° fic) mi- 
ſchen (lajjen), ſich legiren ; 2° fic) ver: 
binden od, verfchmagern ; in ein ver: 
wanttfhaftlibes Bertrittnip treten ; 
* fh verbunben, fich alliiren; | fig. 
G4 sercinigen (lajjen); (ju einander) 


Allier, mt. (Chasse) Stedgarn, n, 

tAlligator, m. (Zool.) Alliga⸗ 
tor, m. (f. Calman). 

+Allioth, m. (Astron.) Allioth, 
™. (Sternim grossen Baren). 

“Allitération,/f. (o. dat. allite- 
Tatio) (Rhét.) Budbfiaben: od. Syl- 
hemmietertelung. Alliteration, /. 

"Allo. (cv. @re) in Zus. an: 
bers . > vericbieten.. ; frembvartig ; von 

vetibicten(er Farbe r.); (die Farbe x.) 
wechſelnd; durch frembartige (Ginwir: 
funy te. entſtanden; . Veranderung, /.; 
- Bebiel, wm. 

Allobroge, m. (Hist.) Allobro⸗ 
at; fig. fam. 4° roher, grober Gefell ; 
2° Sarr, m. 

“Allocation, f. (v. lat. ad wu. 

locatio, f. Allouer) Gutheifung, f.; 

ntnig, n. Bewilligung ; bes. 

iMigung, Bebaltsulage; (Gaj- 
fen-/Anweifung, f. 

“Allochroé, adj. (lat. allo- 
chrous, f. Allo..) (Hist. nat.) 4° an- 
bert gefirdt : verfchiedenfarbig; 2° die 
Garte mechfeind. 

“Allochrofsme, m. 4° Wer: 
GSacriatbigkeit: 2° Farbenverdnde: 
Tung, [., Farbenwedhfel, m. 

“Allocution,f.(v.lat. allocutio) 
4¢ Aurete Reve (eines rdmifdyen Feld- 

an feine Truppen, u. in der 
neuern Sprache eines Borgefegten an 
frime Untergebnen), f.; 2° Munge mit 
ber Abbildung cines gu ben Legionen 
teventen Heldoerrn, f.; 3° (Hist. de 
France) (finigliches Schreiben, in wel: 
rm ten Drevingen bie Ankunft ver 
Missi dominici gemelvet wurte) Au⸗ 
funtigunatidreiben, a. 

“Allodial,a j. -e, f. (v. neu- 
lat. allodialis, f Alten) Feéod.) eigen: 
erblich lehenginsfrei, Aflovial..; bien 
~, Sigengut, Allovialgut, n. 
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“*Allodialit«, f. Gigenerblic- 
Feit, Yehenginéfreibeit, f. 

*Allodrome, adj. (lat. allo- 
dromus, f. Allo..) (Zool.) mit Sprin: 


on laufend; mit einem Sprunge auf 


tine Beute zuſchießend, fpringend. 

*All@opathie,/.f. Allopathie. 

*Allonge, ſ. ſ. AVounger) Ber: 
lingerungéjtud , Unfagitid. wn. Ber: 
langerung, /.; UAnitog, Boriop eines 
Sch ſſes re.), a. ; (Chim.) Mittelſtück. 
n. Vorſtoß; (Mar. Muflanger; ( Bouch.) 
Fleiſchbaken, m.; (- dune lettre de 
change ; Unfegblatt, Beiblatt eines 
Werhjels rc), wu. (- d'un foret) Anfag- 
bobrer, m. 

*Allongement, m. (v. Allon- 
ger) (4° das Verlangern; ? Zu- 
stand dessen, was sich verlangert 
od. in die Lange sieht) Verlange: 
Tung; Uuérebnung {in die Lange) , } ; 
Streden, n.; (Technol.) Anftudung, 
f.; (ead) Borflohen ; fig. (das) in die 
Lange Jichen ; Verzoͤgerung, f. 

*Allonger (jf. Long) va. linger 
madden, 4° Ainsichtl, des Raums: 
verlangern , A. durch Zichen, elc. 
(ein Stud 3eug 2. in die LAnge) peg 
(ausjoebnen, (cine Gifenftange x.) fire: 
den; reden,; \ (den Arm 2x.) andftre: 
den ; (den Kopf ic.) vorftreden; | rn 
eig. a) -— un coup, une bolte, iden 
Arm audftreden, aushelen um yu ſchla⸗ 

en, zu ftofen) nad) einem feblagen od, 
open; einen Stop thun; Jemanden 
einen Schlag, Hieb od. Stop beibrin- 
gen ; Esor, aubtatien: b) (eine Ruf 
figfeit) verdunnen; B. durch Nach- 
— durch Verminderuna der 
K ‘traffheit : Linger ſchnallen, nachlaf- 
fen; C. durch Hinzufiigungy cries 
Sticks: ein Stud anfegen, verftejen; 
2° hinsichtl. der Zeit, im tadetuden 
Sinne: in bie Lange ziehen, hinauszie— 
hen ; |] s°-, a) fich finger machen, ſich 
dehnen, fireden od reden; b) Linger 
werden, ſich verlangern; fich in die Linge 
ieben ; |) 4° - le pas, lange od. qroge 

hritte machen; riflig zuſchreiten; 
feine Schritte verdoppetu; - le cou, 
den Hals reden; cinen langen Galé od. 
lange Halve machen ; 2°- la courrvic, 
den Riemen nadhlaffen; fig. fem. a) 
fi nad) ber Dede fireden, mit Weni: 
gem Haus halten; 4) fein Schaͤfchen 
deren; J allongé, -e, 4% verlangert, 
verdunnt x. ; 2° adj. (dat. elougaius; 
oblongalus) Linglitd; langgezegen; 
{(Anat.) la mocile allongee , bad ver: 
langerte Mark, medulla oblongata 
(syn. Bulbe rachidien). 

* Allongeresse, f- (Hist. nat.) 
Stredraupe, f 

Allons, Pras. Ind. 4° Pers. 
Plar, u. Imper. 4¢ Pers. Plur, v. 
Ztw. Aller, 

*Allopathe, m, Ulopath, al: 
lopathiſcher Arzt, m. 

*Allopathie, f. Allepathie, f. 

*Allopathique, adj. -ment, 
adv. allopathiid. 

*Alloptéeres, m. pl. (lat. al- 
loptera, f. Allo) (Ichth.) Fiſche deren 
Bruftflofien rutfidtlih ves Lage va: 
riiren, Wechſelfloſſer, m. pi. 

*Allouable, adj. (v. Allouer) 


was fich ——— od. bewilligen 
last; ſtattbaft. 
Alloué,-e, part. pass. y. Al- 


lover, genehimigt; bewilligt; yuerfannt; 

| subot. m. 4° (Hist.) Stellvertreter 

bes Senefchall ; 2° | Arts ot Mét.) Sebr: 

ling, der nach uberftandener Lehrzeit bei 

feinem Meifter fortarbeitet, m. 
*Allouer (pv. dat. ad t. locare) 

va. 1° (cine Rechnung) gut Heipen, ge- 
° 33 
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nebmigen; gelten laſſen; 2° (eine Be: 
ſoldung r¢.) bewilligen, zugeſteben; ‘ci: 
ne Summe gu etwas) ausfegen, aud: 


werfen. 

Al —53* m. (Méc.) Zahn, 

Randftab (an einem Treibrave), we. 
“Allumelle, f. (f. Allumer) 
Chacb.) (entgunbeter Meiler) 3un- 

Dir, m, 

*Allumer (ov, lat. lumen, ſ. 
Lumiére) ca, anzunden, in Brand ver⸗ 
chem ; entgunben ; fig. entgunden ; ent: 
flammen: anfarben ; | s°-, ſich entzun⸗ 
den; zünden; in Brand gerathen ; Feu— 
ev fangen; anbrennen; /fiy. entbren: 
nen; ausbrechen ; || -— du feu, Feuer an: 
zünden od. anmachen ; fig. - la colé- 
re, la bile, ten Zorn — — ; ~ 
la guerre, ten Krieg anfachen ; | allu- 
me, -@, angegunbdet; brennend; fig, 
lebbaft gerothet; erhigt; feurig ; iu: 
minirt; (Blas.) son andrer Farbe als 
bie übrigen Theile bed Körpers; la 
méche allumée, mit brennender Lunte. 

*Allumette, f (oc. Allumer) 4° 
Zundbolzchen; (- soufrée) Schwe fel⸗ 
hoͤlzchen n. 

Allumettier, m. Zündholz⸗ 
chenmacher od. bandler; Verkdufer 
pon Schwefelholzchen, m. 

*Allumeur, m. (0. Allumer) 
Ungunber, mn.; (- de lam pes) fampen: 
anzunder; Qampift ; (- de réverbéres) 
Laternenanzunder, m. 

“Allure, f. (f. Aller) 1° (4rt 
und Heise des Gehens) Gang, m. 
(ton Menschen und Thieren, von 
letstern hdufig in der Mehysahl); 
i| (Mar.} S Sap m.; Segeln, 
u.; || (Mines) Ridtung, f. auf, 
m.; Maͤchtigkeit (eines dian c8), fo: 
lim weit. Sinn: -s, pl. (bas) aw 
fiere) Weſen, Benehmen, n. ; Unftridh, 
m.; || fig..a) -s, pl. im tibein Sinn: 
Art und Weife (ves Verhaltens), f.; 
Wefen, n.; fam. Binge, Sdliche, m. 
pl.; b) Mang, m. Wendung (einer 
Zache), f.; 2° (Chasse) Fahrte, Spur 
ted Wildes f.; | 4° avoir les -s lour- 
des, cinen ſchwerfälligen Bang haben ; 
fig. j'ai reconnu ses -8, id) babe da 
ſeine Spur od. feine Hand erfannt; id 
bin ibn auf bie Spriinge gefommen. 

_ "Allusion, f. (ec. dat, allusio) Mn: 

ſpielung, f.: faire - age. , auf etwas 
jwort/, Unfpielung machen anfpielen. 

“Alluvial, adj. -e, f. (/at. allu- 
vialis, f. Alluvion) (Géogn.) durchAuf⸗ 
ſchwemmung gebilvet, aufgeſchwemmt 
(TFerner). 

*Alluvien, adj. -ne, f. (lot. 
alluvius) (Géogn.) durd) Unfpilung 
entRanden, angeſpült, angefdwwem mt. 

*Alluvion,f. (/at. alluvio, al- 
luvies) (Géogn., Jur.) 4° Anſchwem- 
mung, Anfldpung; Anfpulung; Auf— 
fowemmung, Alluvien, f.; 2°(Geogn ) 
(terrain d'aufgeſchwemmtes Yano, 
nz (Jur.) Zuwachs (durch Anſchwem⸗ 
mung), Anſchutt, m.; droit d’~, An⸗ 
— n. 

+Alluvium, nu, (Géogn.) (die 
fortwahrende Wuffdnwemmung ; (bas 
taglich ſich bilvende aufgeſchiwemimte 
Land, Ufluvium, nv. 

Allux, f. (Eotom.) (ba8) vorlegte 
i WF , n. (Kirby). 

*Almageste, m. Sammlung 
aftronomifcher Beobachtungen , /. 

*Almanach, m.(argb.) Kalen: 
ber, Almanad, m Taſchenbuch, n.; 
- royal, Staatstalender; - du com- 
merce, Udrepfalender, m.: Abreſſen⸗ 
bud, ».; - des muses, Mufernatma: 
nad; - perpétuel , immerwabrender, 
hundertjahriger Kalender; faice des 
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. Ralenter machen: fig. fic mit; *Alopécure, ſ. (aawarixoupac) 
Wetterprophereiungen befaſſen; Gril: | (Bot.) Fucheſchwanz, ne. 

len fangen ; faiseur d's, Kalenderma⸗ * Alors, adv. ital. allora, rgl. 
cher; fig. Wetterprophet ; Grillenfan⸗ Lors) dentet 4° auf cine vergangene 
ger, m. ar Zeit: damals, ju jener Beit |) bier: 

Almandine, f. (Minér., Lap.) | quf; va; 2 auf die Zukunft ; dann, 
Allmandin , rother Spinell, m. fodann ; alévann ; in diefem Fall; | 4° 

¢Almicantarat, Almucan-| — je Jui dis, a) damals, b) ba fagte ih 
taral, m. (Astron ) Sobengirfel, mr. | ifm; d’-, dex damaligen 3eit, Dama: 

Al mugée, f (Astrol.) Gedritt⸗ tig: - que, «) in der hohern Schreib- 
ſchein, m. : art: (au fener 3cit) alé; fobald als) 

Alods, m. (dab, lat. aloé) 1, Woe, | (f. Lorsque) ; 6) wabrend ; im Mugen: 
f. (We Pllansenyattung ; 2 Aloefaft, | bli, we, jusqu’-, bts tabin; 2° prur. 
m.); 4° -en épi, Abrenformige Alee; - comme -, (worll. alstann wie ba: 
- perfolié, gemeine Mloe; -, p/. Albe? malé werden wir Kath finden } 
vflanzen Uloearten, f pl.; 2° ~ lnci- | fommet Zeit fommt Rath. 
de, - du Cap, glangenve, durdfidstige|  Alose, /. (lehthyol.) Alofe, Elſe, 
rothe Alee; - succotrin, socotrin of. | f. clupea alosa. 
chicotin , fuccotrinifce, focotriniide | Alouate,Alouatte, m (Zool.) 
od, feine Noe ; - hepatique. des Bar- | Heuler, Qeulaffe, m_ mycetes. 
bales, Yeberaloe, gemeine Aloe;-ca-| t+Aloucthi,m. Aleüchi-Harz, Hary 
ballin, Roßalde, ſchlechteſte Aloe, f. ; | com Winterrindenbaum, n. 
ext-aitaqueux f., a, (Pharm) (tae) A — (lat. alauda) (Or- 
mifjerige Aloe-Grtract; b, Chim. org.) | nithol.) Lerdre, /.; - commune, - des 
(od. extractif d’-) Ulocbitter, n. z ré- | champs, gemcine Lerche, Feldlerche: 
sine d’-, Mloeharg. ».; résino-amer | - huppee, Haubenlerie, f. (syn. Co- 
de I'-, (das bittere Mlochary, m. (Bra-} chevis); - lulu, ( ebaubte) Heiveler: 
connot ); leinture -, Aloetinctur, f. | ce, [3 || - de pre, Iieienterse, f. E. 
(ogl. Alotique); IL Ablerholzbaum, Farlouse) ; |- de mer, Meerlerite, 
m. oftindifdyes Adlerholz, m. aquila~ Seelerche, f. (1° cine Aibilsart ; 2 
ria ovata s, malaccensis ; od. nach | cin Lagi cog Ht pied d’-, Ler⸗ 
And. invianijder Blendebaum, m. | chenfug; ( Bot.) Ritterfporn, m. ſ. 
excacaria agallocha; bois d’-, Mb: 
lerboly, Aleeholz, Paradiesholz, n. 
lignum agatlocht veri. 

did tS gk adj. (f. Aloés) 4 
*Pharm.) Woe enthaltend, Ulee..; pi- 
jules -s, Mloeviflen, f. i; \| subst. 
om. Aloe⸗Mittel »A ——z* n.; 
Q° in der Aloe entbalten. 

* Alogio).. (f. Alogo..) in Zus. 
(Térat.| -andromelie, f. Gattung der 
(angeblichen) Misgeburten mit menſch⸗ 
lichen Gliedern an einem Thierforper, 
{.:, - hermaphroditie , f, Gattung der 
thieriſchen 3witterbileungen, f. (Ma- 
lacarne),. 

*Alogie, f. (Scol,) Unfinn, m. 
{f. Absurdité); Ungebührlichteit, f. 
(y. Impertinence). 

*Alogo.. (vp. dawyes) in Zus. 
-trophie, f. {Pathol.) uncerbaltnif: 
mafige, abnorme Grnabrung ear 


(Chir, ane.) feigentl. gerftengrau 
— —* bea ch ir poe 
almung bed Knodeng, (der ſ. g. 
—— m. dal a 

phonsin, adj. (v. Alphonse 
nom. pr.) alpbonfinifa ; | — m. 
(Chir. anc.) eine von Alphons erfun: 
— Kugelzange, fs il —— ~es, fi 
d stron. ie) a i 
R —— — (bie) alphonfinifcben 


Alphos, Alphus, m. (dagis) 
ent (ein) weifier Aled —— 

ut), Meblfled, m.; missbr. (der 
weiße Ausjag, leuce, vitiligo alba (f. 
Lépre blanche). 

* Alpi. (f. Alpes) in Zus. -cole, 
rh eed , adj. (auf den Alpen wohnend, 
lebend od, wachfend; ven Ulpen ent— 
flammend) Alpen... 

Alpin, adj. -e, f.{v. lat. alpinus) 
(4° Geogn. die Alpen bilvend; anf od. 
in ben Alpen vorfommend; 2° ta) 





































Zool, auf Alpen wachfend od. lebend 
Alyen.. ; der Alven; -e, subst. ſ. 
Alpenpflanze, (. Ulpengewachs, n. 

Alpinie, f Mlpinie, f alpinia 
(Pflansengattung, Fam, Gewtirs- 
lilien|; - cardamome, f. Amome 
cardamome; — Galanga, @algants 
Alpinie, f. 

Alpique, adj. (Géogr.) ben AL 
pen angebirend, Alpen... 

Alpiste, m. ſe Name mehrerer 
Graser, mit deren Samen man Ca- 
narienrogel fattert: Ganariengras, 
Glanzgras, n.; 2° Ganarienfame, mr. 

Alquifoux, m. (Minér.) Bleiz 
glang, m, 

Alrunes, 4° m. pl. irrthiml, 
Wlrunen, m. pl. (angebl. Hausgot- 
ter dev alten Deutschen); 2° A pl. 
Lat pee germ.) Ulraunen, f. pl. 


Delphinette) ; fig. terres a -s, Sand: 
felver, mn pl.; Sandwiilte, J. 

*Alourdir(/. Lourd) oa. ſchwer⸗ 
fallig, ſower, dumpf od. trage ma: 
ven; betauben: s’-, ſchwer faflig), 
trage werden ; feine Leichtiglkeit verte: 
ren; || alourdi, —e, fewer, ſchwerfallig 
(gemacht). 

*Aloyage, m. (v. Aloyer) 4° 
Mifdhung ver Metalle, Legirung (um 
ben Munzen ihren Gebalt zu geben), 
f.; 2° Metallgemifd) ver Ziungießer, 
Zinngießergut, n. 

Aloyau, m. (Bouch., Cuis.) Rü— 
denftid, n.; endenbraten (von einem 

fen’, m. 

*Aloyer if. Aloi) va. (Monn.) 
‘hem Metall fernen gefeglichen Gebalt 


geben, legiren, befdvden (rg/. Allier). 
fAlpaca, TA ape a m. Alpa- 
ne, / 4° (eine Spielart der Haus⸗ 


aie 


erinnen ber alten Deutichen). 


m. (f. Mouron). 

Alte, f. f. Halte. 

Alteérable, adj. (v. Altérer) 
waé verinvert od. verfalidht werden 
fann; Qerdnderungen unterworfen ; 
verinterlid) ; wad leicht vervirdt od. 
fich leicht verwiſcht. 

Altérantipart. pros. v. Allté- 
rer) adj. -e, f. 49 durfterregend; 2° 


Theils od. ves Kérpers wberhaupt), f, | Kamectjiege, f. Baco, nm. 5 W Kamecl: | Ther. (chem, nad innen wirtend, im 
Aloi, m. (wv. lat. a lege, i, el) —— fi \ Stoff von Kameelzie⸗ Gegens. v. Evacuant, auéleerend; in 


(ver gefettice) Gehalt eines ede 
talled, uw. fig. einer Sache iberbaupt', 
Schrot und Korn, m.; de bon -, von 
gutem Sebalt od. Schrot und Korn ; : 
vollwidhtig; fig. gediegen, gebaltvoll ; Alpestre, adj. (ben Alpen rip 
de bas —, geringbaltiq, (au; feicbt, | HOrig; auf den Alpen wachſend oc. le- 
feblect f. Titre); fig. c) von niederer | bend, Ulpen..; plante-, Alpenpflan- 
Herfunft, von nieverem Stanve: ge: | 3 f. 

mein’ &)(od, de mauvats - } gebalt- }Alpha, m. Wypba, n, (der erste 


der nenern Sprache) vie Miſchung 
ber Gaifte verandernd, ben reprobuctt: 
ven Procep, bie Nerventhatighert um: 
ftimmend: od. tibrrhaupt auf eine 
unmerflide, bid fest unerflarte rt 
wirfend, verborgen wirlend, alterirend; 
| -s, subst, m. pl, ven reprovuctiven 
Proce xc. umitimmenve, anti⸗dyskrati⸗ 
ſche Mittel, alterantia, n. pl 


Alpes, f. pl. (v. lat. Alpes) 
(Geogr) ciel afiven, f. pl.; Hodge: 
irge, n. (pl. 


lod; fcblecht; bel angebracht, Buchstabe ia griechischen Alpha- = 
(Sts: ats im, ei ee Sang — 
org.) (angrbliches) UloeAltulo,| *Alphabet, m.(v.daga, Avra) — — nachie⸗ 


ar n. (J ey at ‘ 
oljnées, f. pl. Uloearten, f. 
pl.(Link). . f 
Aloique, * (let. aloicus 
(Chim. org ) acide -, Aloeſäute, 
(Braconnot) , tun tlidved ) WAloebitter, 
n. (Gmelin), tunitlich erzeugter Mer: 
beflof, m. (Cheoreul) , toplenftidge 
fauerted Harz, n. | Liedig), 
Alonge, Alonger, etc., f. Al- 


4° Ulprabet, xa BG , naz fig. de 
Anfang qrunte, m.; 2° Whe bud, nv. 
Ribel, f.; || io renvover qnal’-. ei— 
nen auf dad Abe or. auf die Anfange: 
grunde ‘einer Wiſſenſchaft verweifen ; 
cinen wieder in die Schule ſcicken. 
*Alphabétaire, adj. 4 (au- 
teur) ~, swhst, m. Secbrirtiteller der 
—58* Gegennand in alpbabetiicher 
dnung behandelt, m. ; verſchiede⸗ 
longe, Allonger, etc. ne Alrhabete enthaltend; tableau -, 
. Alopécie. [. (v. ddrmwmenia) (vergleicrende) Tabelle der Alphabete. 
Au 


lige Yerinderung ; Verſchlechterung; 
i 
(Patho!.) 4° bad) Nusfallen der * *Alphabetique, adj. -ment, 


Verſchlimmerung; Untergrabung ‘Ter 
RKrafte re.), f.; [ewantendver, bedenfli 
cher Auftand, m. Jerruttung (der Ges 
fundheit r¢.), f. ; Storung (im Nervenz 
{eben 2c); franfhafte Mifehung od. 
Veſchaffenheit ved Bluts r.), f.; (bas) 
Merbleichen einer Farbe, ver Schrift: 
züge 2¢.); Verſchiesen, —— 
ben, Unleſerlichwerden, m. 5 Veſchadi⸗ 
gung (einer Handſchrift rc.) Verwitte⸗ 
rina, Verderb, m.; Grfattun ber 
Freunvichaft 1.), f | Gemütbsbewe— 
gung, Griduitterung, Beſturzung; ide 
dadurch hervorgebrachte) Berintes 
rung, Whinberung (ter Geflehtegrn ae 
on ver Stimme): Rewegtheit; Ont 
ftellung ; Verfalſchung ( ciner Hand⸗ 


in Rolge krantbafter Jufande, brs, | ade. . Alphabet) alphabetif& ‘ge: 
echtenartiger Uebel), n.; Fuchsraude, | Ordmet). 
alopecia, /.; 2° (ver abnorme’ Mangel tAlphénic, m, (arah.) (Phar- 
ver Haare, m. Kahlheit, J. (ogi. Cal— | Mae-) z ucfercant ; || Merftenauder, m. 
vitie). +Alphitédon, m. (daqitnder) 


uM 


ALTE 


ALUM 


ALVE 





feorift of. Manze’, /.z beftigee Turf, 
m.; subir ane -, eine Veranderung 
erletes; cinen Stop befommen. 

Allercas, m. verait, f. Allerca- 
lien. 

Aliercation, f. (v. lat. alterca- 
tio (lebbafter , beftiger) Wortwedhfel ; 
E:reit; Sant: Zwiſt; mM, 

Alterer (vr. dit. adulterare) va. 
rerantern if. Changer); bes. im nach⸗ 
tciligen Sinn verandern, (die Geſund⸗ 
beit 2¢.) angreifen ; untergraben 
titten; (bie Nerventharigheit 2.) Ro: 

ten; — — die Mi⸗ 
ſchung des Ruts x¢.); (daffelbe) entmi⸗ 
fhen; die — ag erfalten, 
fduiden ; (eine Harbe 2x.) *886 
machen, (ver Friſche, ver — 
einet Farbe ꝛc.) fcharen; entfarben; 
leinen Glanz rc.) trüben: (eine Schrift 
xunleſerlich machen; beſchadigen; 
verterben ; (das Wemuth) erregen, er⸗ 
fduttern; fame. alteriren; (tie Stim: 
tre x.) veranbern, bewegen; die Srige) 
verintern ; verftoren; entitellen; (Sé- 
meiol.) abandern; || im eng. Sinn: 
4° (absichilich und in boser Ab- 
sith! rerandern) (Stine 1) ver: 
falſchen, Fal ; (bie Wabrbeit, ven 
Sinn x... entfteflen ; verbreden ; 29 (ci: 
nem) Durft erregen; (einen) durſtig 
fam. die Keble austrodnen ; |j 

s-, ſich (aa feinem Nachtbeil verin- 
tern; fic verichlechtern ; feine Friſche 
Gite ꝛc. verlieren; verbleichen ; fi 
ſeden; unleſerlich werden; verder- 

: jaltéré , -e, verdnbert; verdor: 
ben; angegriffen geſtoͤrt; abgeblichen ; 
tatiarhbt; unleterlich (geworten , be: 
ſeWigt, ſchadbaft geworten) : bewegt; 

tieflt; erſchüttert: verfilidit, dur: 
fig: vurtten® (de sang, nad Blut, od. 
Buttartig) ; bes. febr aufgeregt, fam 
alterirt; sang alléré, verdorbenes Blut, 
{ctlerbafte Mifdhung des Bluts; ( Se- 
meiol\ traits allerés, abgeanderte, 
entitle GheRichtayuge. 

Alternant, adj. -e, f. (Jal. al- 
ternans) (Path, Minér.) abwechſelnd. 
— A Sent cee S. te fat Padi 

7 n; Abwechſelung, f.; 
RBedhfel, n.; 2° Abwecdhfelungeredyt, fs 

Alternatif, adj. -ve, f. (v. lat. 
alternare) 4° (einé um das anbere} 
abwecdicind (vorfommend, ftehend, 
ausgeübt xc.); alternirend; umgebend 
(tum cine Amt, etc.) ; Wedel .; 

& bag cine eter bag anbere ; j 


(Log. 
—— allernative, Wechſei⸗ od. 
fag, m. 


Allernation, Ff. (e. dat. aller- 
hatio) (bas) Abwechſeln; Wechſel, m.; 
Wiererfehr, f. ; (Algeb.) f. 
Permutation. 
“Alternati-penné, adj. -e, f. 
(Bot) abmmecbfelnd gefi edert. 
Alternative, (r. Anernalit) 
 Bedfelfolge, f.: (Meter) Wechſe 
(vex und Leid x¢.), m.; (das) 
tin od. Umwechſeln, n.; 2° 
erifen zwei Dingen), Wer: 
fet - of. Deppelwabl, Alternative, f. 
Ailernativement, ade. (0. 
Alternatif) abwechſelnd, wechſelweis 
inet um Andern. 
Alterne, adj. . lat. alternus) 
(Bot.) wedhfelwveife (auf beiden Sei- 
— * seater ens age Ach- 
ar) md ¢ bit a = 
felne, Kechlel : —— ab 
wechſelades Platt,  Weebfelblatt) ; 
(Crist.’ dint gleidflichig; (Geom | 
angie -. e{roinfel, m.; (Zool. 
—— ———— 
“ary 3¢.! tbe. arbig; 
( Botspentimn ant abrwecijelnten 


Sellbdufden, wechſelzellig; (Math.) 
raison -, Wechfelverbaltnip, wv. 

Allerner (e. lal aiternare) en. 
4° von Pers. abwechſeln, etwas ab⸗ 
wechſelnd vd. weehjelweife verrichten ; 
fic) ablifen ; 2° ron Sachen: in segel: 
mafigem Wechſel auf einander folgen, 
abwechſeln (avec, mit); umgeben (von 
einem Amt, ete. \; weddfeln; | va. 
abwechſelnd gebrauchen; fiellen, plan: 
yen re., (Agr.) abwechſelnd (mit IWai- 
en und mit Hafer — in der 

bauungéart eines Stud Landed) ab⸗ 

eln; || allerné, -e, adj. (Blas.) 
elftandig, Weebfel... 

"Alterni.. (v. lat. alternus)in 
Zus. mit abwechſelnden aan .)3 
wedjel.. ; -Nore, wecbfelblumig ; -fo- 
lie, adj. — — -penné, 
adj. ſ. Alternali-penne. 

Altesse, f. (v. dat. altus) Ti- 
telwort fiir fiirstliche Personen: 
4° Hobeit ; 2° Durdhlaudt, f; | -roya- 
le, impériale , fonigliche, faiferliche 

it; Son-,S. A., Seine (od. Ihre) 
it od. Durchlaucht ; Votre -, 
te (G@w.) Hobeit rx. 

$ Althwa, Althée, f. (da- 
Gaia) Gibiſch m. (f. Guimauve). 
—— gi e, f. —X— —* 
thain, n. (das angebl. Gibiſchwurzel⸗ 
Alfatoid, Draconnel). ‘ 

“Alli. (uv. dat. altus) in Zus. 
(ni ; faut... ; Hoben.. ; || -loque, adj. 
Zool.) Laut ſchreiend orf. fingenb, 
Schrei.., altiloquus; aliiloqua; -me- 
m. (Géom.) Höbenmeſſer, m. ; 
-métrie, f. Hobenmefiung A -ros- 
tre, adj. (Ornith.) hocht Abelig ; 
-rostres, subst. m. pl. Hochſchnaͤb⸗ 
fer, 3273 ar pt - —— 
-vole, adj. {Zool. egend; 1) 
hochklimmend iit 


Altier, adj. -ére, f. (v. lat. al- 
tus) fadelnd : bodymuthig; hochfah⸗ 
rend; ftoly; im edeln Sinne : \bo» 
und) ftoly. [f. Alli. 

*Altiloque,*Altimétre, etc. 

Attise, f altica, f. (Kafergat- 
tung); bes. (- sauteuse) Springbabn, 
m 


tAlto, m. (Mus.) 4° Mt, m. (f. 
Haute-contre) ; 2° Utviole, Armgei: 
ge, Bratſche, f. 7 

Alude, f(r. lat. aluta) (Rel.) ge: 
farbtes Schafleder, n. 

Aludel, m. (Chim.) Sublimirge⸗ 


'* n. 

Aluine,f. veralt. Wermuth, m. 

Alule, f (lat. alula) (Ornithol.) 
f. Alleron ; (Entom.) ®higelanbang, 
m. (Kirby). 

Alumelle, f. (». lat. lamella) 4o 
lange und diunne Mefjer - od. Degen- 
flinge (veralt.) ; (Peign.) Bolirflinge, 

.) 2°(Mar.) Gifenplatte (am Steuerru: 
er x.), f.; 5° missbr, ſ. Allumelle. 

Aluminaire, adj. (/al. alumi- 
naris) (Minér.) alaunbaltiq, Maun, . 

Aluminate, m. (lat. aluminas) 

Chim.) alaunervefaures Salz, nn. 

Ferbindung der Alaunerde mit 
einer Base). 

Alumine, f. (v. fat. alumen) 
(Chim., Minér.) Alaunerde, Thoner- 
ve, f.; Ulumilnijumoryd, n. alumi- 
na, f.; sulfate d'- et de potasse (ot 
d’'ammoniaque)}, ſchwefelſaure Alaun⸗ 
ere: Rali (od. Ammoniaf,, 7. Xlaun, 
m., Kali⸗Alaun, Ammoniaf-Alaun), 

Aluminé, adj. -e, f. alaunerve: 
haltig, Mlaun..; {pherees roches) 
-e8, subst. —* (Geogn.) Felfen von 
Alaunftein, Wlaunfelfen, m. pl. 
minale, /. pl. (Omatius). 
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alu- 


A'umtneux, adj. (lat. alumi- 
nosus) 4° alaunartig, alaunidt; 2° 
— alaunig, Ylaun..; 4 
-ses, subst. f. pl. Wlaunfelfen { {. 
Aluminces), m. pl.; bes. Gebirge 
pon) Alaunſchiefer, m. 

Aluminiate, m. f. Aluminate. 

*Aluminico.. (v. dat. alumini- 
cum) in Zua. ( Chim.) dient sur 
Bez. von Doppelsaisen gebildet 
aus einem Alaunerdesals und ei- 
nem andern Sals (Bersclius) ; 4.8. 
(suifate’ aluminico-ammonique, afu- 
minico-polassique , adj. ſchwefel⸗ 
faure) Alaunerte-Ammoniaf, Alaun: 
trde-Rali, f. 

Aluminides, m, pl. (Minér.) 
alaunartige Mineratien, n. pl. (Beu- 
dant). 

*Aluminifére, adj. (Minér.) 
alauneroebaltig, Ulaun.. 

* Aluminio-silicate, m. 
alaun= und fiefelertefaures Gal, n. 
(Bonnsdor{ ). 

Aluminique, adj. (lat. alumi- 
nicus) oxide -, Alumi(nijumory>, n. 
Alaunerve, f.; sel -, Wlaunerdefala, .; 
sulfate -, ſchwefelſaure Alaunerde f.; 
chlorure -, @Moralumium, n. faly: 
faure Alaunerde, f.; hydrate -, Alaun⸗ 
erdcbybrat, n. (Berselins). 

+Aluminiom, m.(Chim.) Wu: 
mintum, Ylumium, (dad) Alaunerde 
Metall, nm. 

*Aluminoxide, m. Mumiune 
ory, wv. (fF. Alumine). - 

Aluminite, f (Minér.) Alumi— 
nit, m. reine Thonerde, ſiſ⸗ 
ſchwefelſaurer Alaun, m. 

Alun, m. (lat. alamen) ( Rali- 
od. Ammoniaf:) Alaun, m. (rgl. Alu- 
mine; - de soude, Matronalaun; 
‘Miner. -de plume, Federalaun, m 
Fi derials, — n. (natirlidy vor⸗ 
foummender) Kali⸗ Alaun, m.;(Comm.) 
~ de roche, - de glace, ( aué vent 
Alaunſtein gewonnener Alaun) Steinz 
alaun, romifder Alaun; - calcine, 
gebrannter Alaun, alumen ustum; 
poudre d’-, Alaunpulver, Alaun— 
mebl, n. Alaunen. 

Alunage, m. (v. Aluner) (bad) 

Alunation, f. (Chim.) Maun: 
bereitung ; Ulaunbildung, /- 

Aluner, va. \Teint.) (in Maun: 
waffer tauchen, mit Alaun befirciden) 
alaunen, 

Aluniére, f. 4° Mlaunbruch, m.; 
Alaungrube; 2° Mlaunbitte; Maun: 
fiederei, ſ. falaunbaltig, Alaun. 

*Alunifére, adj. (Minér.) - 

Alunique, adj, ( n,) alaun: 
baltig: aus Alaun gebilvet: — 
-s, subst. m. pl, Alaunfelſen, m. pl.; 
Ulaungebirge, n. pl. ‘ 

Alunite,f. (Minér.) Alaunftein, 
m. (fctaf leverartig. 

Alutacé, adj.-e, f. (f. Alude) 

Alvéolaire, adj. (lat. alveo- 
larius) 4° (Hist. nat.) den Zellen, bes. 
ben Bienenzellen angebirend; in Bie 
nenjellen fic) einniftend; 3ellen.. 
Sell... ; 2° (Anat.) Sabnboblen.. ; ar- 
cade —, 3abnbéblenbogen, m.; canal 
-, Sabnhéblengang, m.; nerf -, 3abn: 
héblennery, nv.; || subst. m. i. (Zoo- 

nytel.) 3ellpotypen, m. pl. alveo- 
ar 


a. 
*Alvéolariforme, adj. (En- 

tom.) zellenförmig, zellicht. 
Alvéole, m. Mat alveolus) 4° 


—— Bienen-) Zelle, t; 
Sonigy ¢, f. (rgl. Cellule); 2° (A- 
nat.) Sabnboble, /. Zabnfach, n.; 5° 


| (Rot ) ea n, n. Bertiefung, (5 
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Alvéolé, adj. -e, f. (Jat. alyeo- 
ary nal.) zellig; zahnfäche⸗ 
rig; n..; (Zool.} amphitrite -e, 
ver) Jellige Sandkocher, Zellenſchicht 
éponge -e, Zellenſchwamm, m. 

*Alvéoliforme, adj. (Hist. 
nat.) jeflenformig, zellicht. 

Alvin, adj. -e, f. (lat. alvinus) 
Zool., Méd.) Unierlelbs..; déjoc- 
ions -es, (Unterleids: od.) Stu ent: 

Icerungen, f. p!. 

*Alvithorax, m, (éibel gebild. 
Wort) (Zool.) (ein vom Korf getrenn: 
— alvithorax, m. | 

lyssinées, f. pl. algffcnartige 
Krengblumen, Alyſſenarten, p/. 

Alysson, m. (Bot.) Wloffe, f 

xed ny megri Fam. Kreus- 
lumen) ; bes. (- cultive) Leindotter, 
m. (f. Caméline). 

Amabilité, f. (v. lat. amabili- 

—— ——— 5. 

madis, m, Amadie, m. (der 
Held eines altfranzosischen Ritler- 
romans ); || Umavisirmel, eng an: 
ſchließender Aermel, m. 

Amadou atl ncn euer⸗ 
angender) euerjdwamm , und: 
chwamm, Zunder, m. (vg!. Agaric). 

Amadouer, va, fam, (3emand) 
Liebfofen, ſtreicheln, (einem ſchmeicheln 
(um etwad von tom yu erfangem); (et: 
nen) anficren, firren, lirre machen ; 
(ibm) fone qcben. 

Amadouvier, adj. (Bot.) wor: 
aué man Sunder bereitet, Sunder ..; |] 
subst. m. f . Bolet amadouvier. 

*Amaigrir (f. Maigric) va. ma: 


—5 abmagern ; abzehren; 
Parchit. dinner madden; bebauen; 
etwas abnebmen von .. ; sufdrarfen ; 
s’-, 4° ſich (burch Haften x.) abma: 
gern; 2 mager werden, abmagern; 
ag eri (Seulpt.) eintrodnen || on. 
f. Maigrir; § amaigri, -e, abgema: 
gett x. 

*Amaigrissement, m. (v0. 
oo 6) Magerwerden, Abma⸗ 
gerung, f. ne Aang Schwinden, n. 

*Amalgamation, f. (f. Amal- 

mer) (bas) BWerquiden, Berqui- 


“Kualgame, m. (Verbindung 
des Quecksilbers mit einem an- 
dern Metall) Berquidung, C Amal: 
gam, amalgama, n.; | Ouidme: 
tall, n. Ouidbrei, m.; |] fig. iron. (cin 
feltjames) Gemiſch, Gemengfel, Amal: 

am, n.; || — d’or, Golbamalgam, n. 

leteig, m. 

‘Am HS mere. Amalgame) va, 
(cin Metall) mit Ouediilber —— 
od. verſehen, verquiden, anqu 
amalgamiren ; fig. tron. vermengen ; 
verſchmelzen; amalgamiren ; || s'-, ft 
verquiden; fig. ſich mifchen, yer: 
ſchmelzen, fic) amalgamiren; || amal- 
gamé, -e, verquidr, amalgamirt. 

Amalthée, f. (lat. Amalthea) 
4o (M me Amalthea, f.; la corne 
d’-, Ama theens Horn, n. das Fill: 
born; 2° (Bot.) Bereinigung mebrerer | 
trodenen Fruchte in cinem frudttra: 
genden Rel, amalthea, /. (Des- 
vaux); 3 ( Conchyl. ) cine Urt ver: 
ftcinerter Ammonthérner, J. , 

Amande,f. (gr. duvydara) 
Mandel, ſ. Manbvelfern, m. Frucht- 
kern des Mandelbaumes ) ; || im | 
weit. Sian: 4° (Bot.) (der in dem | 
Samengehduse enthaltene) Rern 
(aller Fritichte) ; % —— Rern (mil 
dem Gehause, aller Steinfriichte, i | 
Graine, Noyau), m.; % ( mandel- 
formiger Korper) ay 
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douce, - amére, fufe, bittere Man: 
vel, ſ. ;(Conf.) - lissée, 3udermantel , 
beryuderte Mandel ; - a la praline, 
- pralinée, gebrannte Manvel, /,; 
huile d'-s douces, ſußes Manvelot, 
n.; émulsion d'-s, lait d'-s, Manvel: 
mild, fi -$ —— zerſtoßene Man⸗ 
vein, 7. pl. Mandellleie, ſiz pate d’-s, 
Mandvelteig, m. ; savon de pite d’-s, 
Mandelſeife, ſ. [:tranf, m. 

Amandé, m. Manvelmild, J. 

Amandier, m. Mandelbaum, 
m. Manvel, f.; bes. igemeiner) Man⸗ 
velbaum, m. amvygdalus communis ; 
— pécher, (perfifder Manvelbaum 
P ——— m.; — nain, Zwergman⸗ 
vel, f. 

Amanite, f. ( Bot.) geftielter 
Blatterfhwamm, m.; - de mouches, 
— mouchelée , fliegentédtender Blat: 
terfeproamm,{rother) Fliegenſchwamm, 
m.; ~ orangre, qolefarbiger Blatter: 
ſchwamm, Kaiſerſchwamm, m, 

Amanitine, f. (Chim. org.) 
Amanitin, n. (ver wirlfame Stoff ver 
giftigen Schwamme, nach Letellier). 

Amant, m. -e, f. (v. dat. amans) 
(der) iebbaber; (ber, die) Geliebte; 
ig. Berebrer, m. Bercehrevin | der 

reiheit 1¢.), f. begeifterter (Freibeité-) 
Freund, m.; les ~s, die Liebenden, (bad) 
liebende Baar. 

Amarantthjacé, adj. -e, f. 
(Bot.) amarant/blartiq: || -es, subst. 
f. pl. amarant(& artige Pflanzen, Ama⸗ 
rantbhen, f. pl. (Jussieu). 

Amarant(hje, f. (amapartoc) 
UAmarant 6), m. (Pflansengattung ; 
bes. (- passe-velours) Samm eht⸗ 
blume . } adj, amarant,6 farbig; 
{| -8, f pl. {. Amaranthacees 

Amarant(hjine, f. Gomp§re- 
ne, f. gomphrena(Pflancengalluny, 
Fam, Amaranthen), 

*Amarant(h) olde, adj, u. 
subst. f. ſ. Amaranthaceé. 

Amarescent, adj. -e, f. (r. 
lat. amarescens) waé cinen Unflug von 
Bitterleit bat, leicht bitterlich. 

*“Amarinage, m. (v. Amari- 
ner) Bemannung ( cined dem Feinde 
abgenommenen Schiffes, f. 

Amarine, f. 4° (ber hopothetiſche) 
Ditterfoff of hach — allern 
Meinung die Ursache des bittern 
Geschmacks sein soll), m.; 2 (Chim. 
Org.) bitterer @xtractivfloff, .Bitter, 
n. (Candolle). 

*“Amariner (f. Marin) va. 
(Mar.) 4 an die See gewoͤhnen; 2° (¢in 
gecapertes od. fonft bem Heinve * 
nommenes Schiff ) bemannen ; || ama- 
riné, —e, 4° feegewobnt, mit der See 
vertraut; 2° bemannt. 

*Amarque, f. (rgl. Marque) 
(Mer. ) (fhwimmenbde Tonne x. alé) 

arnungéicichen, n. Bale, J. 

Amarrage, m. (v. Amarrer) 
Mar.) (bad) Anbinven, Befeitigung 

eines Schifſes xc. dure Taues, f.; 

Berbindung zweier Taue durd cin 
vritted fleinered’ Tau) Sorren. n.; 
Sorrung, f.; ligne d’-, Bindſeil; 
Sorrtau, n. 

*Amarre, f. (Mar., Artill.) 


| Seil, Tau (aum Binden od. Pefeiti: 


gen), Bindſeil; Anlertau; Corrtau, 
n.; etre sur ses -s, (wortl. auf feinen 
Tauen fein) vor Anfer liegen. 
“Amarrer(f. Amarre) oa. (Mar.) 
(mit cinem Tau, mit Tauen, anbin- 
ben, befeftigen ; bes. am Ufer befefti: 
gen; ( Tauc) forren; |jamarré, -e, 


; Ahgcbunden 2¢. 


anvel, f; ) - | 


maryllidées, f. pl. amaryl: 
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lisartige Bflangen, Amaryllicarten, 
Spatbaceen, f. pl. (Pflanzen - Fa- 
milie, ron Brown gebildet nach 
der Muster-Gattung Amaryllis). 

Amaryllis, f. Amaryllie, 7 
—— Fam. tha- 
ceen od. Lilien); - jaune , ~ dorée, 
gelbe Amaryllis Raryi entilie fo: - 
orientale, levantifae Amaryllis, J. 
(syn. Girandole). 

*Amas, m. (egl. Masse) Wn: 
fammlung (mehrerer Dinge od. 
Theile cines Stoffes) , Anbaufung, 
f.;. Saufen, m.; Maffe; Pog ob . 
(oft verachtl., bes. in der fig, Bed); 
(Géugn.) (unférmlide Maſſe Sted, 
m.; - d'argent, Gelobaufen ſ. Tas) ; 
~de sang, Bluthiufung, Anfammiung 
von ( fluifigem od, geronnenem) Blut, 
[.: verachtl. - de gens, Menge ven 
Leuten, von Menſchen (aller Art, f.; 
Haufen von Gefindel; (yufammenge- 
laufener) Tro#@, m.; — de crimes, 
Hiufung Menge von Verbrechen, /- 

*Amasser (f. Amas) ra. 4° (in 
Hanfen bringen) banfen, anbiufen; 
ujammenbringen; aufbaufen; auf: 
J——— Menſchen) zuſammenbrin⸗ 
gen, (Trupyen) zuſammenzieben, fam: 
meln; auf die Beine bringer ; A 
WMaterialien, Stoff 2.) fammein, am 
haufen —— rer acktl. egl. 
Rassembler, Accumuler ); || absol. 
Mele zuſammenſcharren; fam: 
mein: | s'-, ſich an⸗ haͤufen; fich at: 
ſammeln; fic) verfammetn ; 2¢ veralt. 
aufbeben (f. Ramasser) ; jj amassé, -e, 
gebauft x. { tel, m. 

*“Amassette, f. (Technol.) Spa: 

*"Amastozoaires, m. ate: 
(Zool.) gigentofe, milcborufenlofe Wir⸗ 
beltbiere, amastozoaria, n. pl. (Blain- 
ville), 

*Amatelotage, m. (v. Amate- 
loter) Abtheilung (ver Matrofen), f. 

*“Amateloter (f. Matelot) ca. 
(die Watrofen paarweife) abtheilen; 
aufitellen; abſchichten; abpaaren; 
amateloteé, -e, paarweid abgetheilt od. 
geordnet, in Rotten cingetheilt. 


Amateur, m.-trice, f. (v. lat. 
amator, amatrix) fiebhater, m. -in, 
f. Freund, m.-in, [. Berebrec, wr. Sin, 
{ (de qe., von etwas); absol. (Runfi-) 

iebbaber, Dilettant, m. <n, f. 

* Amatir (f. Mat) va. (Orf.) 
matt machen od. arbeiten, (bem Golre 
od, Silber) cinen matten Glanz geben, 
abpoliren ; || amali, -e, matt gearbet: 

Amaurose, f. (dmavpeci) 
(Ophth.) (der) ſchwarze Staar, (vie) 
Amaurofe (Zustand der gestérten 
od. aufgehobenen Sehkraft in Folge 
eines Leidens der Netzhaut, der 
Sehnerven od. des Gehirns; od. 
fiberhaupt jede Storung im Auf- 
fassungs- od. Wahrnehmungs- 
vermogen der eindringenden Licht- 
strahlen), 

Amaurotique, adj. (4° vom 
ſchwarzen Staar herrührend, damit 
verbunden, denfelben betreffend: 2° mit 
Amaurofe bebaftet) amaurotife ; am - 
blyopie -, f. Amblyopie ; |! subst. m. 


| (cine) mit dem ſchwarjen Staar bebaf: 


tete Perfon. : ; 

“Amazone, subst. (dpaler) 
4° f. (Geogr. anc.) Amajone, f. ; fig. 
(a, Helbenweib; Manmweib, n.; 6, 
Reiterin) Amazone, /.; (habit d'-) A⸗ 
majonenfleid, m. ; Amagonentracht, /; 

ys des -s, Amajonenland, n.; 2° m. 
TG dor. mod.) Umajonenfluf, mm. 





Anis es, f- pl. (v. lat. am- 


, m. pl. 
mbarvales, f. * lat. am- 
m 


harvalia) (Ant. rome.) roalien, 
Heftie), a. (pl.); ladj. pl. 
anturvatifthe, pi. 

Ambassade, f. (v. ilal. ambas- 
civta) 4° (Daa Amt, die Würde cines 
@riandicn; Gefandfchaftapoften , m.; 
3° ter Geſandte und die ibm beigegebe: 
* od. —— yet 

tel on. andt: 
amd Fe Te 24 *y 2 haga a 
Aangt⸗ Bothfi . £5 fam, (mine: 
lige Beftellung . Borhidaft, f; | l'- 
de France, bie frangdtische nbt: 
fate r- ide Fagnee — _- 
ienne , die (Tra ) andt⸗ 
fhaft in Bien: alle 3 '-, auf vie, 
gar Bejand t geben; envoyer qn 
en -, Semanber ale Befandten ou. 
Cothichafter (ab ſchiden. 
Ambassadeur, m. (Diplom.) 
(en) Gefandter < bes. (Gefandter eriten 
Ranges) Bothfehafter, Ambaſſadeur, 
pad — fae. (ein) Abgejandter, 
Senvbote , uugétrager , in. ; || I'- 
de France , - d'Autriche, etc. , der 
frangetifche, Sfterreihifdse xe. Geſandte. 

Ambassadrice, f. (». Ambas- 
sadeur) te (@Gernablin eines Geſandten) 
Gejanbtin; | 2* (eine) Abgefanete, Sen: 
hungétragerin, f- Ambe, f. 

Ambe, m. (0. lat. ambo) (Lot.) 
"Ambégne, f. f. Ambiégne. 
Ambesas, m. f. Beset. 

.  Ambi, me. (ve. 242) (Chir. anc.) 

(em berandeter) Hebſtock zum Gin 
tesfen des OSerarms), m. 

"Ambi.. ( 0. fat. ambo) in Zus. 


“Ambia nt, adj.-e, f.(".lat.am- 
(Phys.) umgebend; fluide —, 
lariat, lair -, bie uné 
“Ambidextérité, f. (er. Ambi- 
destre} ige Geſchicklichfeit im 


“Ambidertre, adj lat. ambi- 
dexter) fide beiber —8 out gleicher 
bebienend, faim. der, 
bic ret? umd linfs ift; || subst. m. 


om, die beider Haͤnde gleich⸗ 
msg fet 


- + fig. (cin) Uchfeitra- 


“Ambiégne, f. (v. lat. ambo 
%, ) 4° (Ant. —— (ein. Opfer: 
* mmer qeiworten 
——— vas warn 
feet Sieemera gum Opferaltar gefuhrt 
. 
“Ambigéne, adj. missby. 
(Hist. nat.) von awei Dingen beritam: 
mes an ber Befdhaffenheit zweier 


— —— bes. 3witter.. 


“Ambigu, adj. —* 5* am⸗ 
weideu n A— 
mm. wnei Simabireit it I 
alle —— aufgetragen wer: 
ten, £; fig, * von widerſpre 
heaven 3 } —— In. 
Merlet , wn. ; fam. Mifhmafh, rw. ; 
iideu) M icf, mi; || I- past, 
wortl, das tomiſche Allerlei) dad 
tomique (ein Theater in Pu- 

ris), 

fs 


“Ambiguité, f. — — 
⸗ m.; parler sans -, un: 
ieibeutig reven. “ae 
——26 auf cine 
rt, mit Zweidentigkeit, 
setteutig (f. Ambigu). ; 
Ambipare, adj. (Hist. nat.) 
HEL Dinge ergeugend od. hervorbrin: 


enb; bow — zugleich Blumen 
es dolartet eathalterte nates 
*Ambitieusement, adv. auf 
eine ehrſuchtige Urt, mit Shrgeiz, ebr: 
fuchtig x. (f. Ambitieux). 
*Ambitieux, adj. -se, f. (v. lat. 
ambitiosus) (4° —— fend; Qe 
pon r 


Ghrgeig yeugend) ebrgcisig; ehr⸗ 

fs gi —— —RA 
geſucht; prunfend; hochtrabend; 

pra } phrases -ses, bedhtraben: 
—— — m. (ver) Ehrgei⸗ 
ae 


bmdition, 7 fo. lat. ambitio) 
ins) sens gte —— 
e geiz, m. Ehrſucht; Ruhm⸗ 
ſucht f.; i +a veilen im panstigen 
deg | i. louable, hag ry . ve tb: 
tgeigz |avoir de I’-, rgei 
befigen ; e (dominer, hey Ral 
Streben js ( herrfchen x.) od. nach 
Herrtſchaft x.) ; c’est la toute mon - 
darin bejteht, darauf befdprante fi 
mein (ganjer) Ehrgeiz, mein (ganzes 
Streten ; ih ſtrebe natch feinem andern 
Ruhme. 


*Ambitionner, ca. (aus Ehr— 
get od, fiberhaupt cift'g nach etwas) 
reben ; fich bewerben (win); Anſpru 
machen (auf); begebren; (febnlidy 
winfdben ; || als Hoflichkeitsans- 
druck ; etwas fich gur gréfiten Ehre 
ſchatzen, fich gludlich —*28 (qu); ce 
que j'ambitionne le plus, c'est Non⸗ 
neur de,., —** wonach ich am mei⸗ 
ften ftrebe, tft die Ehre, i;) die hoͤch⸗ 
fle Ghre, nad der ich ſtrebe ift..; 8 
giebt für mich feine groͤßere Ehre als... 

Amble, m. ( v. fat. ambulare) 
1° (das gleichseilige Erheben des 


’ Forder- und Hinterfusses dersel- 


ben Seite im Gange mancher Pfer- 
de etc.) Paß gang), Zeltergang, m.; 


2° (cheval qui va I'-) Pafganger, 
Selter, m. 

Ambler, on. (veralt.) den Bag 
gehen 


*Ambly..(v. &uPavs) in Zus. 
-gone, adj. ftumpfwintlig ( f. Obtus- 
angle); -ope, a 
ftumpffidtig, biorfidtig ; {| 4° I'-ope , 
subst. m, der Blorfichtige ; 2° -opes, 
pl. a) (Bi en mit Fleinen bededten, 
UND Daher Hlorfidtigen Mugen) Blinv- 
eidechſen, f. ambl — { Gold - 
fuss) ; 6) ( —— ber) ates 
en, f. pl. -opie, f. (Ophth. t8: 
68 che (Ff. Hobeuade Pisuelie) bes. 
(-opie amahrotique, die amaurotiſche 
Geil tsſchwache Stumpffichtigteit, 
Bidofichtigkeit, Amblyopie, f. 

*Amboutir, va. 4° f. Em- 
boutir; 2° {egl. d. deutsche Am: 
bof} (Technol.) (eine Metallptatte 2.) 
ausbauchen ; bobl auétreiben ; treifen ; 
audsticfen ; |] ambouti, -e, ausgetieft; 
getrieben x¢.; (Archil.) rund erhaben 
(gearbeitet), 

*Amboutissoir, m, (Technol.) 
Unstreibeifen, n. 

Ambre, m. Umbra, f Amber, 
m, ; 4° — jaune, gelbe Ambra, Bern: 
ſtein, m. if. Suecin’; 2° - gris, graue 
(od. fdywarye) Umbra, ff. (thieri- 
sches Concrement, das sich, wie 
man qlanbt, im Darm des Poltfi 
aches bildet); 5° - liquivle, f. Liqui- 
dambar; | collier d'-, Bernflcinhaté: 
band, n.; Odeur d’-, Ambergeruch, 
m. Ambraduft, f. 

Ambre, -e, [4° part. pass. v. 
Ambrer ; mit Umbra angemadt od. 
parfiumirt; ambrabuftend; 2° adj. 
(oe. Ambre) (fat. ambreinus) amber⸗ 
artig; berufteutartiq: couleur ce, 


37 


. (Ophth., Zool. ) | #9 


Vernfteinfarbe, f. ; odeur -e , Geruch 
ber grauen Ambra, Ambt ,™. 
Ambraduft, f. ; bois ~, Amberboly, w. 

Ambreéade, f. (Comm,) * 
ahnuer falſcher Bernftein, m.; geibe 
MBlasperte, f. 

Ambréate, m. (lat. ambreas) 
(Chim. org.) amberfettfaures Saly, ww. 

Ambreéine, f. (lat. ambreina) 
(Chim. org.) Amberfett, Fett der grau- 
en Umbra, n. 

Ambréique, . (lat. ambrei- 
cus) (Chim, org.) Xm dure, f. 

Ambrer, va. mit Ambra wiryen, 
burdicduchern, parfimiten. 

Ambresin, adj. -e, f. (oe aus 
Amber beftehend; 2° amberartig) Am⸗ 
ber.., Bernftein,, 

Ambrette, f. 4° (Bot.) Bifam: 
fraud, hibiscus abelmoschus , m. ; 
— d’-, f. Abelmosch ; || Bifam: 

lume, Sultansblume, f.; 2° (Zvol.) 
Ambrafcnede, Ambrette, 7. (Gattung 
der Lungenschnecken). 

tAmbrosia, Ambrosie, f. 


(apfpooia) 1° od. Ambroisic, f. 
Sie 


th.) Umbrofia, Götterſpeiſe; ie 
(Bot.) Umbrofia, Ambroſienkraut, 
n. (Pflansengattung, Fam, Strah- 


ane pen) A Ambre facées f pl. 
amilie ber) Am aceen, f. pl. 
(Richard). — 

Ambrosiaquie, adj. dicht. am: 
broſiſch, Ambrofia - buftend; (Hist. 
nal.) ambratuftend, koſtlich. 

Ambrosie, f. f. Ambrosia. 

Ambrosien, adj. -ne, f. (Hist. 
eccl.) ambroftanifd, 

Ambrosies (4danson), Am- 
brosines (Augier), f. pl. syn. v. 
Ambrosiacées. 

Ambulacraire, adj. (lat 
ambulacraris) (Zool.) gangartig , als 
leenformig. 

Ambulacre, m. (lat. amba- 
lacrum) (Zool.) Gang, m. (te der 
swischen swei Reihen od rh ri 
befindliche Raum; 2 Streifen, 
— auf der Schale der See- 
el). 

"Ambulacrifor me, adj, 
(Hist. nat.) gangartig. 

Ambuian.ce, (4 (hopital am- 
bulant) (cin ſ. g. — Lazareth) 
Feldlazaretb, m. Krankenwagen, m. 
20 Amt eines reifenten Steuereinneh⸗ 
meré, n. 

Ambutant, adj. -e, f. (v. lat. 
ambulans) wanvernd, umbergiebend ; 
teifend; gehend; fabrend; beweglich ; 
unftat; (Path.) (/at, vagus) berumzie— 
bend ; wandernd ; || comédien -, her: 
ag Sdaufpieler; hdpital -, 
f. Ambulance; rhumatisme -, wan: 
dernder Rbeumatismus, 

*Ambulatoire, adj. (laf. am- 
bulatorius) 4°{ Physiol. abe.) mouve- 
ments -s, wandelnde Bewegung, f. (Das) 
Wanreln; 2° (Zool.) yum noeln 
cingerichtet; Wanrel..; pieds -s, Wan: 
velfufe, wm. pl. ; 3° wanbernd, berum⸗ 
ziehend; feinen feften Sig habend; fig. 
wandelbar. 

*Ambulipédes, m. pi. 
(/at. ambulipedes) (Zool.) 4° Vogel 
mit Wandelfifen, m. pl. ; 2 Sauge: 
thiere mit gum Schrelten eingerichte: 
ten Gliedmaßen, n. pl. 

me, f. (v. fat, anima) (Psy- 
cholog.) (das rinen Korper bele- 
bende qristige Wesen, Lebensprin- 
cip) Seele; besond. (verninftige od. 
menſchliche/ Seele, f. ; Geift, m. 5 | 
imeng. Sinn: Theil der Seele; a) 
dic cmpfintende und wollende) 
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Seele, f.; Gemiry ; a Giefubl, n.; 
poh roe vad m.; by (die sich ihrer 
sclbst bewusste\ Seele, ſ. ; Gewiſſen, 
n.; 8* geheimſten Regungen, f pr. 
od, nfen, m, pl.; (dad) Snnete; 
Hera, n.; {| im weit. Sinn. 4° (die 
tom Adrper — egg Z f; 
tft, m.; 2° (menschliches JV esen) 
Seete, f.; Ginwohner, m. ; 3° Leben, 
n.; Meift, m.; 49 fig. (was einer Sa 
che Leben gibt) Seele ; |i (- d'une de- 
vise) Beiſchrift, f. Sprud, m. Motto 
(einer Tevise), n.; Seabsol. Tiefe, Jn: 
nigkeit des Giefublé, f., Gemuth; Ret. 
n.; Seele, f.; (Arts) feelenvolle Dar: 
ellung, f.; feelenvolles Spiel r¢., m. ; 
unig. (das Innerste od, etwas 
im Innern einer Suche Entha tenes) 
a, (innere Hohlung) Kern, m. Seele, 
Pulverfammer (einer Kanone x.), f., 
Klug (cines Morfers), m.; Bohrung 
(einer Rafete), ſ.z 6, (der in einer 
Hohlung enthaltene horper) Kern 
m, Mrundfigur (einer Statue 2.) f. 
(f. Noyau) ; Seele (einer Feder .', f.; 
— (einer Geige r¢.), n.; Klap⸗ 
pe (eined Blaſebalgs), f.; pop. Reifig 
leines Holzbuntes m.; || — sensitive, 
(die) tbieriſche Seele; Pyoche (ciniger 
Physiologen), f.; - vegetative, Bilan: 
enfecle, f.; = du monde, die Welt: 
fale ; fonctions de V⸗·, Seelenthitig: 
feiten, f. pl.; maladie de I’-, Seclen: 
Trinfbeit, {. Seelenteiven, pſychiſches 
Yeiten, n.; de lonle mon =, von gan: 
er Seele; || - noble, - bien nee, ed: 
cv Gharacter ; bober Sinn; bochberai: 
er Mann; - compatissante , mitlei: 

‘ges, menfthenfreunvtiches Gemuth; 
mitfublendes, theilnehimented Hery: - 
venale, - noire, feile, ſchwarze Seele; 
je miroir de lame , der Spiegel der 
Seele, daé Innere: en son -, in fei: 
nem Snnern; bei ſich felbft; je vou- 
drais bien savoir ce qu'il a dans I'-, 
id moͤchte wobl wiffen, was er im Her⸗ 

en od. auf dem Gewiffen bat, wad er 
in Schilve fubrt, wep Sinne? er ift; 
enmon - et conscience, auf Secle 
und Mewiffen: || to - damuee, ver: 
dammte Seele fig. a) ruchlorer Menſch 
b) V- damnee de an, Jemand ver fib 
cinem Andern mit Leib und Seele ver: 
fauft hat, der dienſtbare Geiſt Seman: 
bets c (Ornith.) (ver) braſilianiſche 
Sturmeegel (rg! Peétrel); 5° rendre 
V-, ven Geiſt aufgeben; arracher I’-, 
aqn, cinem (wortl, tie Zeele, das 
Herz auéreifen) bas Leben nebmen, et: 
nen umbringen; sur mon -! bet met: 
nev Seele! bet meinem Leben! fam, 
meiner Seel'! wabrbaftig! 4° étre V- 
du complot, die Seele, dle Haupttrieb⸗ 
fever der Verſchwoͤrung fein; 5° avoir 
de I'-, Seele, Gemuth, Hery, Gefubl 
baben; ce tablean n'a point d’ , 
mnanque d’-, ¢# febit diefem Gemaͤlde 
an Seele od. an Muéorud, ef if unbe- 
feelt, falt, todt; donner de V⸗ a, met- 
tre de I’- dans, (einem Bilve rc.) Secle 
einbauchen, Leben od. Undorud geben, 
de Bild rx.) befeelen; plein d’—, fee: 
envell; sans -, feelenlo’; unbeſcelt; 
flarr , todt. 

Amé, adj. -e, f. (v. lat. amatus) 
vervall. chem, im Kanzleistyl gebr. 
— et feal, lieber, getreuer. 

Améive, m. ( Zool.) Ameiva: 
Givedfe, f. ameiva(Cattung ame: i- 
kanischer Ridechsen’. 

Amélanche, Meblbeere, ML 
penmisyel, f Srorapfel, me. 

Améltanchier, m. Weblbeer: 
baum, Gporayfel, m. cratwgus aria 
(egl, Alisier). 

*Amélioration, f. (eo. Amé- 


liorer) 49 (ba? Berbeffern ; dad Beſſer⸗ 
werden) Perbefferung (ver unt: 
— * eines Grundftuds 2); Vered c)- 
ung ( der ‘Biehracen x. )}; Verfeine⸗ 
rung ; Sduterung (ber Metalle rc.) ; 20 
(verbesserte Sache) Verbefferung. 

*Améliorer (v. fat. melior, f. 
Meillenr) va. (die Geſundheit, ein 
Grundſtück x.) werbeljern ; heben; 
(‘Biebracen a.) veredeln, (das Obſt x6.) 
verfeinern; ( Metalle x.) lautern; |} 
s'-, ſich verbeffern x¢.; beſſer werden ; 
von der Gesundheit : ſich beffern; J 
amelioré, -e, verbefjert 2. 

Amelle, m. (Bot.) Umell-Stern: 
blume, blaue Wfler, f. aster amellus. 

Amen Sgr ©. Umen ! cd werbe 
wabr! || une 2. fam. 4¢ ja, Amen; 
2° jusqu’a -, bis gum Amen, bis gum 
Gude. 

*“Aménagement, m, (p, Amé- 
nager) (Eaux et Foréts) fparfame Be: 
nugung ; ſchonende, zwedmaßige Bez 
noltticoaftnna ; Schonung, f. 

*Ameénager (f. Ménager) ra. 
— et Foréts) ſchonend, wirthſchaft⸗ 

ich benugen, deg irs zu Rathe balten. 

“Amendable, adj. 1» (wv. Jat. 
emendabilis) befferungéfabig ; verbeſ⸗ 
ſerlichz 2¢ (rg/. Amender) fubnbar ; 
3° (rgl. Amende) (Jur.) chem. einer 
Geldbuße unterworfen, fraffallig. 

*Amende, f. (e. dut. ad men- 
dam) 4° Gielpftrafe, Geldbuße, f-; 2° 
Sentliche Abbitte od. Ghrenertlarung ; 
öffentliche Bupe, RKirchenbuge ; iy 
fam, Grenertlarung; Buse, f: || 4° 
metire qn al’-, einen in (Melo: )Strafe 
nebmen, einem cine Geldſtrafe aufer- 
legen; é@tre a '-, firaffallig fein; 26 
faire — honorable (4 qn), (einem) of: 
fentlich Ubbitte thun; cine Gbrenerfla: 
rung geben; chem, u. schersw. (in 
Sad und Ufhe) Buße thun. 

"Amendement, m. (v, Amen- 
der) de Befferung (im Geſundheitszu— 
ftande, im ſittlicen Verbalten o.); 
na gy a, (de6 Erdreichs 2¢.), f 
'vgf., Amélioration); 2° (Agricull.) 
Urfache der Verbeſſerung, f. Rerbefie: 
rungsmittel ved Erdreicht, u.; Dun: 

er, m.; 3° Ubanderung (an einem Me: 
— X, f.; Zuſatz; Vorſchlag 
yu einer Ubanderung 2.), m. Amen: 
bement, n. 

*"Amender (v, lat. emendare) 
ra. 4° verbeffern; beſſern (rgl. Cor- 
riger, Améliorer); 2° (einen Geſetz⸗ 
entwurf x.) abindern; movificiren ; 
Susage (dau) machen od. voridlagen; 
3° (rgl. Amende) chem. eine Gelt⸗ 
bupe auferlegen ; ! *. fich bejiern ; 

on. verall, 4° ſich beſſer bennden 

& beffern; 2° woblfeiler werden (7 
Baisser de prix); || amende, -e, 4° 
verbejfert ; gebeffert ; 2° abyeanvert. 

“Ameneé, -¢, part. puss. v. Ame- 
ner, herbeigefübrt xc. i subst. m. 
(Ane. jur. crim.) Borfubrungsbetebt 
~ sans scandale, Befehl (einen Ange: 
ſchuldigten) im Stillen vorzuführen, 
m 


*Amener(rgl. Mener) va. 10/3e- 
manten, etrrat herbeifubren: berbei- 
bringen : (Gebendinittel xe. herbeiſchaf 
fen; qufubren; berfubren; mitbringen ; 
(ein Pferd, einen Wagen ve. ) vorfub 
ren; Jur. crim.) vor Gericht fuhren, 
vorfubien ; 26 (- asoi |} an ſich zieben; 
herangicben; an (dad Cand re ) tichen; 
berbeſnehen; berbeiruden; (Mar.) - 
jes vorles, Bie Segel eingieben; - son 
kal od. absol. -, vie Rlagge 

reidven: ( Artill.) - Vavant-train, 
auforogen; Ss waeig (Regen, cin Une 
glud ic.) nad fic) ziehen, berbeifub: 


ten; aur Folge baben ; 4¢ uneig. (Jeu) 
(- des points) (Mugen } werfen, Se 
missbr. fortfibren ( f. Emmener ) ; 
t fig. a) mit ſich bringen ; (den Frub- 
ling 2¢.) bringen; 4) (Steven 2.) cits 
fuibren; c) - qe. de loin, etwaé weit 
berbolen, weit augholen um yu etwas 
qu gelangen: d) (Litter.) (eine Scene 
1.) vorbereiten: ¢) - qn agqe., einen 
auf etwas (bin)fubren ; gu etwas brinz 
gen od, beweyen; - la conversation 
sur qe., dad Geſpräch auf etwas len— 
fen te amenez vos enfants, bringen 
Sie Sore Kinder mit; fam. quel su- 
jet vous améne? welder Umitand, 
was fubrt Sie ber ? mandat d’-, Bor⸗ 
führungebefebl, m.; fig. - qn a une 
opinion, Jemand fur cine Meinung 
gewinnen. 

Aménité, f. (e. lat. amonitas) 
fe Anmuth [einer Gegend x. wu. fig. 
des Weſene im Muddrud rc.) ; eiebiid: 
feit; Mrajie, f.; 2° chem. Erqogli 
feit, Grbeiterung, ——— 4 
B. -s botaniques, botaniſche Beiuſti⸗ 


gun en); ll iron. -s yi. Artig'eiten, 
. pl. anmutbige (d. . impertinente) 
ken m. pl. 


*Aménomanie, f. (0, lat. 
amornus ) ( Path.) frébliche, joviale 
Narrbeit,  amanomania. 

*Aménorrhée, f (lat, ame- 
norrhera) (Path.) 4° Zurückhaltung 
des Monatefluſſes, Menftruationsver: 
baltung ; 2° Unterdridung, Stodung 
ver Menftruation, f. 

Amentacé, adj. -e, f. (fat. 
amentaceus) (Bot.)j Plante) -c. (Baews 
ie) deren Blumen in Kagchen fteben, 
Apchentragend; || ——————— fag: 
chentragende Pflanzen, ſ. pl. Katzchen⸗ 
trager, m. pl. 

*Amenuiser (rgl. Menu) oa. 
dunner machen, abbobeln. 

Amer, adj. -e, {. (v. lal. ama- 
rus) bitter: fig. a) empfindlid, 
—— ſchmerzlich, bitter; berb ; 

ifend; b)idurch Schimers erseuat) 
butter; ¢) fum. dugerit bitter; | | Mi- 
nér,) spath -, Vitterfpath, wm.; (Chi- 
mie org.) principe -, bittecer Gr: 
tractivftoff, Bitterioff, m.; Bitter, nv; 
principe ⸗ de laloés, Uloebitter, m.; 
|| avoir la bouche -e, einen bitrern 
(wortl, Mund, Geſchmack im Diunre 
od, auf ber Sunge baben; rendre 
la bouche -e, einen bittern Mefthmad 
erzeugen od, yurudlafjen; fiy. repen- 
tir — bittere Neue; couleur -e, tie 
fer, empfindlicher Schmerz: repro- 
ches ~s, bittere,, Franfende Rorwiirfe ; 
ironie -e, bittecer, beigender Sport ; 
ſchneidender Sobn; critique -¢, ſchar⸗ 
te, berbe Gritif; larmes -es, bittere, 
bere Ibranen; || subst. m. 49 bas) 
Bittece; 2 (Therap } (eim) bitterer 
Sto; les -s, die bittern Stoffe; 3° 
(Chim, org.) tae) Bitter; - de Wel- 
ler, Welters Bitter, kunſtlichee In— 
big: Bitter, n. Kehlenſtidſteffſaäure, . 
( Liebiy); 4° rulg. Salle einiger 
Thiece, bes. ver Fiſche, J. (f. Fiel). 

Amérement, adv, (cv, Amer) 
fig. bitter; bitterlich. 

Americain, adj. -e f- (ev. 
Amérique, f. geogr. F “‘Orterd. ame: 
rifanifh ; f swbst, m, -e, f. Umerifa: 
nerin', m.(u. f.). 

*Amers, m. pl. (rgl. Mer) 
(Mar.) Landzeichen, RKaflenmerfmale, 


u. 

J——— v. fat. amari- 
tudo, rg/, Amer) (der billere Ge- 
schmack) Bitterfeit, f: (Path. gén. 
(ver) biltere Geſchmack m.; fig. a 
Schmerz, Sram, Kummer, m.; -8, 


AMI 


AMIN 


AMMO 


— — — — —— — , — 


pl. Bitterfeiten, bittere Stunden, f.- 


im, 82 ⸗ f. 
** Bitterfeit, ſ. (vas) Bittere, 
— ———— be 

fantieliger Don, m.; |} plein d’-, 
roller Sit-erfeit fummervoll. 

"Améetaboles, m, pl. (dpe- 

ralorce, —— Inſecten ohne 

Metamorpbore, m. pl. ametabolia 

{Leach}. 

*‘Ametamorphose, f. (En- 
tom.) dae) Gntfteben ( ungefligelter 

niecten ) bes Metamorpbofe, Wnt: 
fieben (terfelben) alé vollſandige Sn: 
ſecten aus bem Gi; od. (dag) Hauten 

(ticier Thiere), nm. ametamorphosis, /. 
*Amétamorphotes, m. pl. 

(lal. ametamor phota) syn. v. Amé- 

taboles (Ray). 

Améthyste, f. (rv. dpelSuoree, 
lat. lapis ameihystus) Amethyſt, m. 
{ein Edelstein, vio/ettfarbener 

rs); || wneig. (Ornith.) Ame: 
colibri, me. 

Améthysté, adj. -e, f. (lat. 
amethysteus) amethyfifarben, violett; 


Améthystin, adj. -e, f. (lat. 
amethystinus) (Hist. nat) amethyft: 
fatben, ——— boa -, Amethyſt⸗ 
Riejenfdlange, f. . 

“Améirie, f. Unregelmafigfeit, f. 

*Ameublement, m. ( Meu 
ble} (bie gur —— eines Zim⸗ 
meré x. erforvertichen) Moͤbeln n. pl; 
— f. Umeublement, n. 

“Ameublir (f. Meuble| va. 4° 
(Jur.) (eine unbewwegliche Sache) zu ei: 
wet beweglicben Sache machen, mobi: 
lariiten, dem ®Mobdiliarvcermédgen 
fimrerleiben; 2° (ten Boren) Loder 
maden, aufledern; || ameubli, -e, 

tx 


“Ameublissement, m. (0. 
hit) d* Jur.) Berwandlung in 
arerrmégen, die Mobiliarifi- 
Tang; | Agr.) Nufloderung, f.; 2° bas 
ta Robiiier verwanvdelte Heirathésqut. 
“Amewter (¥. Meute) va. (Chas- 
se) (Sunte jujammenteoppeln ; || fig. 
spamumenbegen ; auf een (contre qn, 
ad fimen }; aufwicgeln; || s'-, 4 
ie men rotten ; || ameuté, -e, ju⸗ 
mengefoppett r¢. 

Ami, m.-e, f. (pv. lat. amicus) to 
(eine durch Freundschaft, u. im 
weit. Sinn durch Partei-Interesse 
ele., mit einer andern verbundene 
Person) Rreun’, m. Freundin, f.; 2° 
Lieb Freund, m.; Se ichte, 
Breuntin, f.; 3¢* Auredewort fir 

‘Tsonen geringern Standes oder 
fie Kinder : Rreund, m.; 4° (Je- 
wand, der rine Sache grin hat} 
m (ter Wabrheit od. Wabrbeit: 
Terumo. |; Liebbaber, m. ; |j uneig. 
\Thier, das einem andern Thiere, 
‘4. dem Menschen etc., sugethun 

tl, od. das etwas gern hat ete.) 

Frew, m.; Bflamye, vie baufig in der 

“abe caer andern Bilanje x wadbit, 

begat an einem Ort gedeiit, die et: 
i. B. ben Schatten: liebt, Ele⸗ 
Ment x. , bag ſich mit etwas vertrigt, 
-; Barbe, vie vem Muge 2.) woblthut, 
Ne vermantt ift (mit einer andern Far: 
te, vermancte Rarbe. f.; verwanbdter 
 Mt.; || adj. 4° befreundet ; Freun: 

“+ 2 gunftig ; gewogen ; wohlwol⸗ 
lew; Golt freumvlidy ; > Derwantdt ; 
Awammenftimmend ; || do - intime, 
a ter —— po’ — 
2; - d@enfance, Ju und ; 
Gheivtete , m.; - de collége, Schul⸗ 
freunb ; - de | maison , Hausfreunt ; 
~ de tout le monde , - du genre hu- 





main, Wlerwelté-Freund; Freund bes 
menſchlichen Gefhledis; - de bou- 
teille, Jecfreund, Zechgenos, Zech: 
bruber, m.; - de cour, woril. Hof: 
Freund) Sdheinfreunv ; - jusqu'da la 
bourse , (ein) Freund bis es an ven 
Weldbeutel geht, fo lange man fein 


Geld von itm verlangt; cerur a-, 
Freundesherz, n.; mon ami! mein 


Greund! fem. mein Beiter! herablas- 
send od. ver dchtl, bere od. bér’ er, 
Greund! 5° le chien est - de Vhom— 
me, der Hund ift ter Freund ves Men— 
fen, ift ded Menſchen Freund: l'or- 
meau est I'- de la vigne, die Uime ift 


ber Rebe befreunvet, ift dic Freundin 


ber Rebe, ber Weinftot fucht vie llme: 
le vin est - du corur, der Wein ift des 
Herzens Kreund, erfreut res Menſchen 
Hery; || nations -es, befreunvete Vet: 
fer; les destins -s, das quinitige Me: 
ſchick coulcur -es, verwandte Farben. 
Amiable, adj. (e. Ami) 4° 
freundlich; liebreidy ; freundſchaftlich 
(rgl. Amical); 2° - com wsileur, 
Bermittler zur qitlicen Feilegung 
cined Streits), m.; 5°! Arithm.) nom- 
bre -, befreundete Sabl;||a V—, gut: 
lit; in der Gute; auf vem Wege ver 
White, 
Amiablement, adr. freunv: 
ſchaftlich; gutlich. 
Amiantacé, adj. -e, f. (lat. 
amiantaceus, f. Amiaute) (Hist. nat.) 
amiantbartig. ° 
Amiante, m, (wv, 4uiarrec) 
(Minér ) Amianth, biegfamer Asbeft, 


eraflachs, m. 

Amlantotde, adj, (Hist. nat.) 
amiantbformig, amiant * 

Amical, adj. -e, f (v. lat. ami- 
cus, ogl. Ami) freuntſchaftlich; un⸗ 
gebr. als mase. im Plur, 

Amicalement,adv, auf freund— 
ſchaftliche Weiſe; mit vd. in Freund: 
ſchaft; freundſchaftlich ft). 

Amict, m. {v. Jat. amictus) 
_— cath.) Achfeltudy ( des Meſſe fe: 
enven Briefters), n. 

Amidin, m. (f. Amidon) (Chim. 
org.) Oulfe der Stirfmebifdrner, f. 
amidinus —— 

Amidine, f. midon) (Chim. 
org.) Stirfineblgummi, Amidin, n. 
amidina, f. (Chevreul); || irrig, nach 
Sinssure, ein besonderer “Stark- 
mehistoff, der nach Raspail in 
nichts anderm bestekt als cinem 
Conglomerat gesprengter Stark- 
mehthiilsen. 

Amidon, m. (v. apuasy, lat. 
amylum) (Chim. org.) Startmebt, 
Kraftmeht, Satzmehl, n. only. Star: 
fe, f. (syn. Fecule amylacee); bes. 
‘- ordinaire , ⸗ de froment) gewohn· 
liches Starkmehl, Waigen:Starfmeht ; 
= de pomme de terre, Rartoffel: 
Starkniebl, n. vu/g. Kartofiel:Starte, 
[.; -de lichen d'Islande, Moot: Start: 
mebl; || iodure d's, Jotftarfinent, n. 

Amidonite,f(Saussure’s) Ami— 
din, n. (Guibourt) (f. Amidine), 

Amidon(njer, va. emit Start: 
mebl beftreuen, pudern; 2° mit Star: 
fe ſteifen od. fleiftern ; ftarfen. 

Amidonnerie, (£. Stirfinebl: 
Babrif, J. 

Amidonnier, m. Stirfmeht: 
Fabritant od. -Hincler, m. 

Amigdale, £ ſ. Amygdale. 

+ A-mi-la (Mus.) veralt. f. La. 

Amilacé, adi, ſ. Amylaceé. : 

*Amincir (i. Mince) va. din: 
her machen, verdunnen; abflacen; || 
s'-, Dunner werten, an Dide abneb⸗ 


39 


stand dessen 






men ; || aminci, -e, verdännt; N adj. 
(Hist. nat.) lang, ſchmal und 
verbiinnt; abyefladt (f. Atlénué), 


inn, 


"Amincissement, m, (v. A- 
mincir) (1° das Verdiinnen; % Zu- 
was sich verdinn!) 
wi sree hofladung, f. 

Amiral, m te ( Ober be fehisha- 
ber. einer Seemacht) Admiral, m.; 
ivaisseau -) Admiralfiff, n.: 50 
(Conchyl.) Admiral, m. (Schnecken- 
galtung, Fam. Kammkiemer); 40 
| Entom. ) Mnmiral, m. (ein Tag- 
schmetterling); || -e, f. 4 Armira: 
lin; 2° Armiratégaleere, f.: || adj. Wee 
miral..; pavillon -, — f. 

Amiraute, m. Admiral von 
Spanien, m, 

Amicauté, f.(v. Amiral) 4° Ub: 
miralswirde, Admiralfchafe, f.; 2° 
(conseil d’-) (Seeratb, m.) Admirali: 
tat. f.; 3° Seegericht Admiralitatege- 
riche, n, 

Amitié, 
rgl. Ami) 4° (Freundesgesinuung) 
Freundſchaft, f.; im weit, Sinn: 
Woblwollen, nv. ; Juncigung ; Geiites: 
verwantt{baft; uneiy. a) von Thie- 
ren: Unbinalichfeit sb) ron Suchen : 
Verwandiſchaft; Uebereinſtimmung; 
Sympathie, f.; Freundſchaftebunt 
m.; Freundſchaftsband, m. Freund: 
fchaft. f. ; || im weit. Sinn: (ein duper: 
lich guteé, freundfthaftliches Berne: 
men od. Verhaltuia, n.; 3° Freund: 
ſchaftsbezeigung, (3 Freundſchafte be⸗ 
weis, m.; Gefalligkeit; Freundfaft, 
(51-8, pl, Urtigteiten ; Gefatligteiz 
ten ; Hoflichfeitabegeiqungen, /.; freund: 
ſchaftliche Girufie, m. pl.; 4° (Myth.) 

Gidttin ver) Hreunvfpaft, f.; 5° 

Comm.) (Flebrige Feuchtigkeit, an der 
man die Gute ded Getreites erfennt) 
Saywere, f.; || 4° avoir de l'- pour 
qn, Freundſchaft fur, Anhanglichteit 
an Nem. aben od, bejigen; einem zu⸗ 
othe od. gewogen fein; protestations 
*-, Freund/chaftsveriicherungen, f.pl.; 


és (v. lat. amicitia, 
iN 


fer — and Freundſchaft; 20 lier -, se 
ier d’- avec qa, cin Freundſchafts⸗ 
bundniß od. fam. Freundſchaft mit 
Jemand ſchließen; Se faire mille -s a 
qn ; @) cinem taufend Freundſchaftabe⸗ 
weife geben, tanfend Gefalligkeiten er⸗ 
eigen, 4) einem taufend freundliche 
Breage fagen ; faites~moi I'= , erzeigen 
Sie mir die Freundſchaft. 

Amman, m. Ummann (in ben 
Schweizer⸗Cantonen“, m. 

Ammi, m. 4° %mmey, m. (Pflan- 
sengalfung, Fam. Doldenpflan- 
sen}; 2° — d’-) Amneyſa⸗ 
men, m.; || -nées, f. pl. ammiartige 

achſe, n. pi. ) 

*Ammo., (v. dupos) in Zus. 
Sanv..; -dyte, 4° og. im Sante lez 
bend od wadhfend, and..; 2° m, 
Sandaal, Sander, ammodytes, m, 

Ammolin, m. Ammoline, f. 
—5* org.) Ummolin, n. (cia von 

‘nverdorben im Hirschhornol ent- 
deckter oliger Stoff ). 

Ammolique, adj. (ſ. Ammo- 
lin) sel -, Ammolinfaly, n. 

Ammon, m., (vo. @upeos) Bidder 
(f. Bélier) ;(Myth., Astron.) Ammon, 
m.; Jupiler —, Jupiter Ammon, m.; 
corne d’-, 4° Ummonéhorn, n. aie 
Ammonite) ; 2° (Anat.) (ber) geroflte 
Wulft, pes Hippocampi major (1m 
Gcehirn) ; || -acées, -ées, f. pl. (Con- 
chyl.) (Familie der) Ammonsherner, 
n. pl. ammonébornartige Kopffußler 
m. pl. ammon(ac)ea ; -¢eu, adj, (lal. 
ammoneanus ) fe lettres écnuues 


AMMO 
— — — 


Ammone/hrift (ver agyhptiſchen Prie⸗ 
ſter), f-; 2° (Géogn.) Ammoniten ent⸗ 
haltend ; terrains —¢ens, Ammeniten: 
Gebirge, (bie) neuern Floggebirge, n. 
pl. (Omalius). 

Ammoniac, adj, -que, f. (v. 
appere) 10 (Chim.) sel ~, (urspr. 
tag aué ben Sandwuften Libvens her: 
fommende Salz) Salmiaf, m. sal 
ammoniacum , . (ſ. hydrochlorate 
d'Ammoniaque); gaz -, Ammoniaf: 
go4, n. f. Ammoniaque, f.; 2° (Bot., 
Mat, Méd.) gomme —que, “Ammoniat 
(-«Mummiibarg), Gummi barg vom orien 
talifdjen Steak nfyaut (Geiger), u. am· 
moniacum, gummi ammoniact. 

Ammoniacal, adj. -e, f. (lat. 
ammoniacalis) 4° (Ammoniak ent- 
haltend) Ammonigk..; sel -, Ammo⸗— 
niafjaly, ”.; carbonate -, creer 
res YAmmoniaf, n.; liniment -, Ame 
monial-Liniment, flidtiges Liniment, 
H,; 2¥ anumonjatartig, Animonial... 

Ammoniaceé, adj. -e, f. (lal. 
ammoniaceus) ammomafbaltig. 

*Ammoniaco.,. (v. fat. ammo- 
niacum) in Zus. (Chim.,) bes. Salse, 
die ans Ammoniak und einer swei- 
ton Base bestehen : Umnmoniat..; sel 
- mercuriel, Ouediilberorye-Ymino: 
niaffaly, n. 

Ammoniaque, f. (/af. ammo- 
hiacum, ammonjum, ammania ; 
ryt. Ammoniac) Ammonial gas), wn. 
chem, flictiges Allali, flüchtiges Lau⸗ 
genfaly, m. alkaliſche od. urinoͤſe Luft, 
/. (cin aus Sticksto{fund sasser- 
sloff bestehender Korper); - liqui- 
de, — caustique , ſſeriges (Meg:) 
Ammoniak, n. dgenver Salmiakgeiſt, 
m. liquor ammonii caustici ( syv. 
alcali yolatil Muor); acétate (neu- 
tre) d’=, effigfaurcd Ammonial; bes. 
(acétate d’- officinal od. liquide ) 
fluffiges effigfaures Ammeniaf, liquor 
ammoniaci acetici (reine Essigsau- 
re mil trockenem = cinfachkohien- 
sauern Ammoniak rolliommen yee 
sattigt); (acétate d’- diluc) verdiinn: 
ted eingfaures Ammonia. n. Minderers 
Geift, m.; acétate d’- huileux, ver: 
dünntes effiqraures Ammeniak mit ei: 
Her Beimiſchung von Thierdl, Minde⸗ 
rers Geiſt (der allern Pharmaco- 

den); sous-carbonate d’—, cinfaches 
ohlenſaures Wmmoentaf,  trodencés 
flucbtiges Laugenſalz, ammoniacum 
vcarbonicum ; sous-carbonate d’- 
oleéo-empyreumatique, (¢im) mit 
brenzlichenn Thierel und Blaufdure 
dermiſchtes foblenfaured Ummoniaf, 
amm. carb. pyrooleosum ; hydro- 
chlorate d’-, falafaures Ammontaf, n. 
Salmial, m. ammoniacum muria- 
ticum. 

Ammoniate, m, (lat. ammo- 
nias) Ammoniaf= Metalloryd, an. 
(Alaproth) (f. Ammoniure). 

*“Ammonico.. Ae lat. ammo- 
nicum) in Zus. (Chim.) bes. cin 
aus Ammoniak und einer sweiten 


AMOM 


AMOR 





— 
Ammonium-Orxvd, Ammoniaf, n.;7. *Amonceler (f. Monceau) ra. 


sulfure ⸗Schwefel⸗Ammonial, on. 
(Berselius). 

Ammonite, f. (v. Ammon) 
(Gonchyl.) vecheinertes Ammonéhern, 
n. Ummonit, m. ammonites (Gal- 
tung verstemerter Kopfjissler) ; || 
-s, pl. Ummoniten, pl. ammonite 
(f. Ammonacées). 

+Ammonium, m. ( Chim.) 
Ammonium, n, (die hypothetische 
Metail-Base des Ammoniak), 

Ammoniure, m. (fat, ammo- 
niuretum ) Berbindung ves Ammo- 
niaté mit einem Metalloryd, f.; - d’ar- 
gent, de cuiyre, Silber:, Kupferoryr: 

mmoniaf, n.;- de mercure, Ammo- 
niafamalgam, mn. 

*Ammophile, adj. Uf; Am- 
mo..) (Hist. nat.) ben Gand Liebend, 
an fanbdigen Otten wachjend od. le: 
bent, Sand... A 

*Amneésie, f. (v. @ priv. und 
Mrnors) ( Path.) Gedachtniſchwaͤche, 
f.3 —— res Gedachtniſſes, m.; - 
—— exluſt ves Worigedachtniſ⸗ 

m. 
Amni.. (v. lat. amnis) in Zus. 
(Hist. nat.) -cole, adj. in od. an 
Fluſſen lebend, Fluß.. 

Amnios, m. (nr, apevier) qo 
(Rabe, anim. ) Schafhautchen, n. 

mniosbaut, f.; 20 (Embr. vég.) a, 
Keunfad. m. (f. § 
Keimpuf patel. 3 | 49 eaux de I'-, 
Schafwaſſer, chtwaſſer, n 
Amniotate, m. (lat. amniolas) 
(Chim.) amnicéfaured Sala, n. (syn. 
Allantoate), . 

Amniotique, adj. (lat, amnio- 
licus) 4° ter Amnioshaut angebdrend, 
barin enthalten, Ummnics..; liquides 
-8, Amniosflusfigleit, f. Shhafwaffer, 
n.; 2” (Chim. org.) acide -, Mmnicé: 
faure, f. (f. Allantoique), (20. 

Amnique, adj. ſ. Amniotique, 

*Amnistie, f. (r. apructia) 
Amneftie, &i - générale, allgemeine 
Amneſtie, Oeneralparden, m. 

"“Amuistier, ca, amneftiren, 
begnadigen, (einem) Amneftie erthei- 
fen; || amuisti¢, -e, ämneſtirtz | subst. 
me. (det) Amnenlirte. 

Amnite, ¢Amnitis, f. (Pa- 
thol.) Entzündung ded ſ. g. Schaftaut⸗ 
dens, Amniris, £. 

*“Amodiateur, m. (egl. Amo- 
gcd br m. — *X 

Amodiation, f. Verpachtung; 
Pact, /. 

*Amodier (rv. lat. modius) ver: 
padten ; || amodié, —e, verpachtet, 

*“Amoindrir (f. Moins, Moin- 
dre) ta. verminbern, verringern ; 
ſchmalern; || s'- wu. rn. ſich vermin: 
decn ; abnebmen ; ſchwinden || amoin- 
dri, -—e, vermindert 2. , 
‘Amoindrissement, m. Ber: 
tingerung, Sdmileruny, 

“Amolttir (ce. lat. mollire, vg. 


rmoderme); 4, 


(J'amoncelle. J’amoncelais. J’amon— 
cellerai) anhaufen ; aufbaufen; anf: 
thurmen ; fig. baufen; - des preuves 
meije auf Beweiſe baufen ; |i s’-, fi 
aufMufen, ſich aufthurmen; ſich baus 
fen; || amoncelé, —e, quigebauft xe. 

*Amoncellement, m. (ce. 
Amonceler) Anbaufung; Aufhaͤufung; 
Aufthirmuny, /. 

*Amont, adr. (rc. lat. ad mon- 
tem) ſtromaufwarts: gegen den Strom; 
en -, ftromaufirarts ; d’-, dedenStrom 
berab, ftromabwarté ; 2° étlidy: | pays 
d’-, a) (ein) ſtromaufwärts belegenes 
Zand, Oberland, n.; b) dftliches Yann; 
vent d'-, @) (ein) ftromabwirts ba: 
ſender Wind; b) Ofhwind, m. 

*“Amorce, f. (ve. lat. ad mor- 
sum) 4° odirecife, f. Rover, m.; fig. 
—— f.; Reigmittel, n.; Reig, m. 
(eg! ppat) ; 2° Sundfraut, Zünd⸗ 
pulver; Sundhutdhen, m.; 3unver, m-.; 
(Artif. ) —— a sans broiler 
une ~, obne einen Schuß gu thun; ohne 
Schwertſtreich. 

Amoreer (v. Amorce) va. 4° 
cine Angel 2.) mit Köder od. (cine 

linte 2¢.) mit Zündkraut verjeben ; 
eae auf die Pranne fcitten; cin 
Sundbutden auffegen; (Artill.) dae 
Schlagrohrchen einjegen; ( Artif.) an: 
feuern ; 2° durch Rover anloden: fd: 
bern ; foden: reigen; 5° (Technol) (ein 
Yod) verbobren; — amore ⸗ , mit 
Zundpulver rc. verſehen; gelockt x. 

“Amorcoir, m. G. Amorcer) 
#° Werfyeng yum Ginbrin en vet ‘Puts 
veré in das Sunbvled, gum siicten des 
Sundbutdens x. , m.; (Artill.) Auf 
riumer, m,; 2 zeug gum Bor: 
bobren, n. Vorbobrer, m. 

yAmoroso, ade. (Mus.) jirt: 
lid ; ſchmachtend, amoroso, 

* Amorphe, adj. (Hist. nat.) 4* 
formlos, ohne beftimmte Geftalt, ge: 
ſtaltlos, biltlos, —869*— 
unfryſtalliſirbar; 2° unformli@ (f. 
Ditforme). 

“Amorphie, f. 4° formfofig: 
feit; 2° Unformlicfeit; Mifditoung ; 
Verbiloung, /. 

*“Amorpho..,in Zus. -phyte, 
m, Gewaͤchs mit unregelmafigen Blu: 
men, amorphophytum, n. (Necker); 
-zoaires, m. pil. formlofe Pflanzens 
liek amorphozoa, n. pl. (Blain- 
ville). 

*Amorphose, f. missbr. f. 
Anamorphose, 

*Amortir (o. lat. mors. f. Mort) 
va. 4° (einer Sache ibre Mut, ibe 
Weuer, ihre Schärfe, Heftighcie od. 
Wirffamfeit denebmen) (das Pener, ti: 
ne Saure, einen Schall, eine Karke 2.) 
dampfen ; (einen Glanz, die Gewalt ei 
nes Hiehes ꝛc. brechen; (cine Raft 2.) 
ſchwaͤchen; Libmen ; abjtumpfen ; (eine 
Glut rc.) lofchen; niederſchlagen ; (et: 
nen apts la ) betauben; | Krauter x.) 
abbruben; 2 (eine Schuld xc.) tilgen : 


Mou, molle) va. erweiden : fig. ver: abloſen ; (ein Leben) gingfrei machen ; 
weichlichen; erfchlafien; Il s’-, weid | 455 ſich brechen; ſeinen Glanz, feine 
werden; fiy. ſich verweichlichen; er: Krafi verlieren ; exlofchen; erſterben 
ſchlaffen | amoili, -e, erweidt x. ermatten; erlabmen; aufgefangen wers 

*“Amotlissement, m. (pr. | den (ron einem Hieb, Schuss ele.) ; 
Amollir) Grweidhung ; fig. Berweidh: | || amorti, -e , gedimyft x. ; balle 
lidung, Gridlafjung, f amortie, (eine) matt gewortene Kugel; 

Amome, m. Anomum, nx. Ame— h 
me, f. (Pflanzengattuny, Fam. Ge- 
wirslilien); - cardamome, Garva- 
momamomum, m.; ~ graine de pa- 
radis, Roravietférner-Amomum, vn: 
~ zerumbet, Blodsittwer, on. 

Amomées,f. pl amomee, (Fa: 
milie ber) Gewurzlilien, f. pi. 
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Base gebildetes Doppelsals ( Ber- 
selius) ..:Ammoniat ; || (fulminate) 
- argentique, adj. (fnatlfaures) Sit: 
beroryt:Ammoniaf, m.; (nitrate) - 
mercureux, adj. —— Oued: 
filberoryoul:Amimoniaf, n. 
“Ammonio.. (cv. lat. Ammo- 
nium) in Zus. Ummoniaf..; (Ther.) 
~ alcoolique, adj. ammoniaf: od. 
falmiaf: und weingeifthaltig, 
Ammonique, adj. (/at. am- 
monicus) sel -, Ammomaffals, » 
(Verbindung des Ammoniak mit 
cinem Sdure-Hydrat); oxide -, 


Prall: od. Preflihup, m. 
"Amortissable, adj. (v. A- 
mortir, 2¢) tilqbar; ablosbar, 
*"Amortissement, m. (v. A- 
mortir (Finances) Tilgung, Schul⸗ 
bentilqung; Ableſung (einer Rete 2. ), 
fp 2 Archit.) Schlüßbau, Gipfelbau, 
jm. ; Schlupvergierung, f.; (bas) Ab⸗ 


ferben ; 
Tile an, m.; caisse d'-, Schul⸗ 

renftigungicatje, f. ; 
Amour, m. (wv. lat. amor) 4° 
‘Veigung des Gemiiths su ciner 
Sarhe) Stebe, f. A. relat. Qiebe hin- 
sichtl, @) ihrer Beschaffenheit: - 
legitime, erlaubte Qiebe ; — conjugal, 
(atenliede; - paternel, Baterliebe; 
- de bienveillance , de charite, Liebe 
ted Woblwollens, der Mildthatigkeit; 
~ Winterét, tiebe aus Gigennug, eigen: 
igt Liebe; b) thres Gegeustandes : 
Dieu, du prochain, Giebe au 
ett, gu — Nebenmenſchen od. 
Rachtenliebe, f ; — de soi, amour- 
propre, Siebe au fich felbit, Selbitlicbe; 
im Gibeln Sinn : — propre, Gigenlicbe; 
Witelfeit, f.; || auch von Sachen: - 
des richesses, de la vie, iebe jum 
Reidhtbum, yum Leben; ~ de la patrie, 
tube gum Bateriand, Baterlandsliebe; 
- de la liberté, Freiheit⸗liebe f.; | 
pour P- de gn, aué Giebe gu Semand, 
tinem gu Giebe ; um Jemandes willen ; 
pour I'- de Dieu , um Gottes willen ; 
par - dela paix, aug Liebe jum Frie⸗ 
teu: bem Fricden gu Liebe; c) ihres 
Subjects: '- d'une meére, des méres, 
tie Lebe ciner Mutter od. der Muitter; 
Nuttertiede, B. absol. 1) Geſchlechte⸗ 
riebe, f.; avoir de I’-, Miebe em: 
Thisven ; verliebt fein; donner de I'-, 
viehe cinfldgen; braler d’-, vor Liebe 
gliben, ſterblich verliebt fein; ivre 
d'-, liebetrunfen ; faire |'- (a4 une da- 
ne), (tiner Dame den) Hof machen; 
tintelne lichen; Liebeln ; Liebesaben⸗ 
thener fuchen ; in der dicht. Schreib- 
art slets als Ferm. in der Mehraahit, 
uad hanfig als solches in der Kin- 
<abl: les premieres -s, vie erſte Lie: 
tt; prov. froides mains, chaudes 
amours , talte Hande, heiße Liebe; || 
(Zool.) Branft, f.; etre en-, in der 
Branit fein; 5 (Runft-)Riebe, f.; 2 
(Geaentand per) Bicbe ; | fam, mon -, 
—— Uebes * igs eis 

Bm. ;\\-8, pd. a) letdenidafelt 
ihe Ben ei 
f 





iebte, Holdin, /.; 
By gegegenſtand, m. od. -beidnif- 
tigung, Stebbaberei, f ; Stegenyferd, 
0.5% -$, f. pl. QiebcShandel, m. pl. 
Liebſchaften, f. pl. ; 4° (Myth.) (ett) 
‘Amer, ficbetgott, m.;-s, pl. Amo: 
retten, m. fi 3 b fig. bolded, liebliches 
Rind od Mivdhen, nu. Gngel, m.; 
{fn Sache, in die man ſich verlieben 
ann, f. Shag, om. j 
Amouracher, oa. fam. in cine 
théridhte Liebſchaft verwideln, (in fich) 
verlies machen, ten Rorf verdreben; 
J8-, fi (thorichterweife) verlieben, 
14 vernarren, fich verplamyern. 
Amourette, f. (Werkl. vo. A- 
bod tanveinte Liebe , Siebelei ; || 
Sebidaft, f. Siebsshanrel, m.; go 
{Bot.) Sittengred ; b) - des prés, f. 
Yrimevére; 2°(Entom.) f. Anthréne ; 
4 Cais.) -s, pl. Rierenfdynittchen, 


Moureusement, ado. (v. 

mit iebe, mit Zaͤrtlich⸗ 

fet; (Arts) mit Runfilliede; gart und 
gefublooll, feelenvefl. 


Amoureux, adj. -euse, f. (0. 
Amour) 4° (Liebe empfin ) ver: 
lebt (de qn, in Jemand); uneig. (ei: 


her | ) ‘mit Seiventdaft ergeben, 
verliebt (in feine Werfe x.); einge: 
Sommen (fur..); fam. verfeffen (auf..); 
¥ (sur Liebe geneigt) verliebt; 3° 
(von Liebe, von Verliebtheit zeu- 
find » dieselbe ausdriickend ; zur 

tebe auffordernd) verliebt; ſchmach⸗ 
tend; dicht. liebeathmend; Liebegir: 


rend; || (Peint.) jart, fanft und mar: 
fig; wppig; febmelzend; |) 4° - de la 
gloire, bem Rubm mit Leidenſchaft er: 
eS: rubmfuchtig; lettre -se, ver: 
iebter Brief, Liebeshrief , m. ; 3° (A- 
nat.) le muscle -, (chem. Piebiuged: 
muéfel) ber untere fcbiefe Mugenmué: 
tel (sym. petit Oblique); -, subst. 
m. (ein) BVerliebter; (Theat.) Liebha⸗ 
ber, m. -se, /. Yiebbaberin, f.; role 
d’-, Siebbaberrolle, f. 

*"Amovibilite, f. (v. Amovi- 
ble) Gntfepbarteit, /. 

*Amovible, adj, (v. lat. amo- 
vere) entieybar, abfegbar. 

Am pélid(é)es, m. pl. (v. dpe 
Fedoc) (Bot) Neben, £. p/. ampeli- 
des (Aunth). 

Ampeélite, f. (Erde, der man 
sich frtther sum IV cinbau bedien- 
te; schirarse Kohle su Zeichenstif- 
ten) (eine Art) Grofeble, f- 

*Ampélo., (c. @mmrtrcs) in Zus, 
(Bot.) Reben..; -grapine , |. Beſchrei⸗ 
bung ber Reben od. Weinarten, J. 

*Amphante, m. (f. Amphi..) 

Bot.) (ein ansgedehnter Blumen- 

wten, dev die Blumen umbiillt) 
Fleiſchgehäuſe, n. Blumenfrucht (ver 
Beige x.), f. amphantium, n. (Link). 

*Amphi.. 4° (au@i) in Zis. 
ringgum; umgebend; 2° (ageqis) in 
Zus. auf beideriei Weise; aus swieface 
weeites auf beiden Seiten ; beid..; boys 
pe 


*Amphiarthrose, f (Anat) 
das gemiſchte halbbewegliche, unvell: 
fominen bewegliche Melent, Halbgelenk, 
n. Amphiarthroſe, /. 

‘Am phibiec, adj. (v. lat. amphi- 
bium) Hist. nat.) beidletig, boppellebig, 
read forwobl auf bem Lande alé im Waf⸗ 
fer leben od. wachſen fann, amphi— 
biſch; || subst. m_(Zool.) beidlebiges 
Thier ; bes. durch Kiemen und Lungen 
athmendes Thier, Amphibium, ; -s, 
MH. Ampbibien, pl. amphibia, ape. (f 

eptiles): imcng: Sinn: frofbartt: 
ge Amypbibien (Latreiile; f. Uatra- 
ciens) ; || (| Bot.) (plante -) and: und 
Wajferpflanye , amphibifdies Ge 
wide, v.; |! fig. fam. | demand, ter 
wei weſentlich verſchiedene Dinge 
treibt, zwei ſich widerſprechenten Yn: 
ſichten zugleich huldigt, den Baum auf 
beiden Schultern tragt) amphibiſches 
Weſen, Zwitterweſen, n. Ampbihie, J. 

*Amphibiens, m. pl. (Zool,) 
durch Kiemen athmente Wirbelthiere, 
Frofmartige Ampbibien, nm. pd. am- 
phibii (lainoille) ({. Batraciens). 

*Amphibio.. (v. dugifics) in 
Zus. Ampbibien.. ; -lithe, m. (Geol.) 
Amphibien: Verftcinerung, f ; Ampbi- 
biolith, m ; -logie, , mypbibien: 
Lebre, f.; -logue, m, Ampbhibiotog, m. 

*Amphiblestroide, f. (A- 
nat.) verall. f, Retine. ‘ 

*Amphibole, adj. (r. apqifo- 
Avs) (Hist. mat.) 4° pweideutig; (hy- 
druphytes) -s, subst. f. pl. —— 
tige Waſſerpflanzen) amphibolw, /. pl. 

Sprengel); || subst. ſ. (Miner.) 

eabicsbe, /-; 2° (Ornith.) wendeze⸗ 

iq: -8, subst. m. pl, Wendeyeter, 
amphiboli, m. pf. 

*Amphibolifére, adj. (Mi- 
nér.) hornblendebaltig, Hornblenve.. 

*Amphibolins, am. pl. (Or- 
nith,) f. Aimphibole(s). 

7 Am ph ibotique, adj. (Mi- 
nér.) aus Sornblente beſtebent, Sorn: 
blente.., amphibolicns. 

*Amphibologie, J. gweiven: 


Al 





tige Redensart, Zweideutigleit, ſ.3 
Doppelfinn, m. 
*“Amphibologigq ue, adj. 
-ment, adc. yweideutig. 
*Amphibranch({ijes, f. pl. (A- 
nat.) chem. Tonfillen (f. Amygidales); 


bes. —— mit den unigebenden 
Theilen, f. pl. Raden, m. 

“Amphibraque, m. (Versif.) 
{aué zwei furjen und ciner langen 
—* beſtehender Vers) Amphibra⸗ 

ud, m. 

Amphicgarpe, adj. (Bot.) auf 
weierlei Weife Frucht bringend; dop⸗ 
pelfruchtig. 

Amphletyonide, adj, ff. (f. 
Amphictyons) ville - , (cine) mit bem 
Ampbhiftyonenrecdht hegabte Start. 

“Amphictyonie, fi (f. Am-* 

—— (bad) Recht einen Amphik⸗ 
onen zu ſenden, Amphiltyonenrecht, 


* Amphictyonique, adj. (f. 
Amphictyons) (Stimme x.) eines Am⸗ 
pbiftyonen , Ampbiftyonen.. 

*Amphictyons, m. = (Hist. 
gr.) Ampbhiftyonen, vie Volfeabgeord: 

— conseil des - , Amphiltyonen⸗ 
rath, m. 


Amphide, ig 
i, 


(v. &ugic) 
tn welchem 
t alé ſaurendes und baſe⸗ 
erjcugended Glement vorfommt, Am: 
phivfals, n. (Herselins). 
“Amphigastre, m. (cigentl. 
Bauchqurt) (Bot.) (ras den Stengel 
umgebende) Mfterblatt (verſchiedener 
Sungermannien), n. (Khrhart). 
_*"Amphigéne, adj, (Chim.) 
ſowohl Sauren als Bafen erjeugend, 
amphigenus (Berselius) ; || subst.m. 
(Minér.) weifer Granat, Leucit, m. 
*Amphigénique, adj. (Mi- 
nér.) feucit enthaltend, Seucit... 
*Amphigouri, m. fam. vet: 
worrener Unfinn ; Wberwig, m. Kau⸗ 
derwalſch, nm. 
*Amphigourique, oy, vets 
worren ; aberwigig ; kaͤuderwaͤlſch. 
*"Amphipodes, m. pl. Ampbhi- 
poten, mw. pl, amphipoda (Galtung 
u. Familie con Schalthieren). 
*Amphisbéne, adj. (v. dugr 
eRaiva) (Zool.) mit peor Leich⸗ 
tigkeit vorwarté und rudmirté gehend 
boppelgangigq; | subst. ſ.u. m. (Zool, 
Doppelſchleicher, m Ringelfdlange, 
f.; || Amphisbéniens , Amphisbénof- 
des, m. pl. (Familie der) Ringel: 
ſchlangen, p/. amphisbanii. 
"Amphiscien, adj. (Géogr.) 
zwelſchattig, Wequatorial.. ; |] -s, awb- 
slant, m. a wweifdhattige Balter, 
Aequatorialvelter, ». pl. 
*"Amphistome, adj, (Hist. 
nat.) 4° den Mund umgebend; 2° mit 
cinem ben Mund umgebenden Ranvde 
x. amphistomus ; || subst. m. (ein) 
Plattourm mit pret Gaugnapfen, eis 
nen an jever Grtremitat, m. (syn. 
sir yee) j -s, pl. Umptifiomen, m, 


(Chim.) sel- (ein) Sa 
verfelbe Ra 


“A mphithédtral, adj.-e, fim 
Sattteeiye ſich erhebend, amphitteatras 
i 


*“Amphithédtre, m. 4° (An- 
liqu.) Amphitheater, #. ; (halbrunve) 
Schaububne, f. Schaugerüſt, dich. 
Schaurund, nm. ; 2° (die der Bribne ge: 
genuber fich erbebende Reihe von Si: 

en, zwiſchen bem Parterre und cen 
ogen | Umpbitheater, v. ; 3° (ein am: 
vhltheatraliſch gebauter Hörſaal me.; 
Vanalomie) Sergliererungsfaal, 
m.; Anatomic, sclever en -, ſich 


AMPL 


AMUS 


AN 








im Salbrund (und ftufenfirmig) od. 
ampbitheatralif® erbeben, 

Amphitrite, f. 4*(Myth,) Am— 
phitrite, f. (Goltin des Meeves, Ge- 
mahlin Neptuns) ; 2° (Zool.) Rocher: 
wurm, Sandfdchber, m.; |] Amphitri- 
téjes, fs pl. Köcherwurmer, pl. am- 
phitritte a. 

*Amphitrope, adj. (Embr. 
veg ) gebogen Liegend (fo dak beite En— 
ben ſich in der Gegend des Nabels na: 
bern, amphilropus. 

Amphitryou, nom, pr. Umphir 
tryon, m. (Name e-nes thebanischen 
Fitsten); fig. Wirth, m. 

Amphore, f. 4° (Ant. rom.) Am— 
vhora, f. (a, Gefass ; b, Weinmass); 
2° (die) innere, bauchige Haut der 
Moosbuchfen, amphora, J. 

Ample, adj. (v. lat. amplus) 
(langer und breiter als nothwen- 
dig ist) weit; gerdumig; weitlautig ; 
breit; grof: ify. reichlich f. Co- 
Ppieux); umfajjend; auégedebnt; aud: 
filbrtich weitlinfig (vg. Etendu, 

arge, Vaste); un plus- examen, 
cine weitere, genauere, gründlichere 
Prifung ;|| -ment, adv. reichlich; 
neithiung; umſtandlich. 

*Amplectif, adj. -ve, f. (Bot.) 
umfdliegend, amplectivus, amplec- 
tans (con der prefoliatio). 

Ampleur, f. (v. Ample) Weite 
(v. Aleidern, etc.); Breite; Gerau⸗ 
migfeit; ——— Weitlaͤu⸗ 
figteit, f.; Umfang, m.; | avoir trop 
G'-, ju weit, gu breit fein. 

*“Amplexatile, adj. (Bot.) von 
bem Würzelchen umſchloſſen, am- 
plexatilis (vom * 

Amplexi. (e. lat. amplexus 
Hist. nat.) 4° umfaffend; 2° mit um: 
ajjendem ..; S°mit umfbloienem .. ; 
|| -caude, adj. (Zool) mit umſchloſſe⸗ 
nein Srweif, bullfhwangig, amplexi- 
candatus: -caule, adj, 7— (iten: 
gei umfajfend; More, adj. die Blu— 
men umaebend; -folié, adj. mit ſten⸗ 
gel umfaſſenden Blattern, 

Ampliatif, adj. -ve, ff. (v. lat. 
ampliare) (Jur. eccl.) erweiternd, 
weiler auedehnend. 

Ampliation, f. (e. lat. amplia- 
lio) 4° path.) Ausdehnung, Erweite— 
rung; 2° Jur. ecel.) Grveiteruna, f; 
Be Jur. ane.) weitere od. nachtragliche 
Austubrung der —— de 
(Finane., Adm Abſchrift, (.; Dupli- 
eat (einer Urkunde 2. ), n.; pour -, fiir 
gleichlautende Abſchrift. 

Amplier, ca. 4° Path., Hist. 
nat. ) erweitern ; auévebnen: 2° (Jur. 
anc.) ten Termin (einer Jablung x.) 
binaudiegen; (einem) Frijt geben ; || 
amp ie, -e, erweitert x. 

*Amplificateur, m. (v. lat. 
amplificare) tron. Vergroͤßerer, Auf⸗ 
ſchneider, m. 

"Amplification, f. (n. lat. 
amplificatio) te (Rhét.) (weitere) Mua: 
fubrung : Exweiterung; Umſchreibung; 
tron, a) Weitſchweifigkeit 6) Ueber: 
treibung, f-; || Musarbeitung ( einer 
Shulautgabe', f. ſ. Discours); 2 
(Opt Vergroperung, f. ſ. Grossisse- 
Theil). 

"Amplifier (ve. lat. amplificare) 
ea. (einen Megenitand mit Worten 
weiter) — erweitern: ausſpin⸗ 
nen; fade/nd: a) zu weit auéfpinnen; 
b) vergrifiern; ubertreiben; absol. 
ubettreiben; || amplilié, -e, weiter aus: 
gefuhrt x. 

Amplissime, adj. (rv. fat. am- 


ermeflich ; 2° Ehrentitel des ehemal. 
Rectors der Pariser Universitat: 


hochgelehrt; Sr. od. Gw. Magnifi-: 


ceny. 

ie plitude, f. (v. dat. amplitu- 
do} 4° (Géom. ) Weite, f.; 2 (Artill.) - 
du jet, Sdyus-, Wurf? od. Bomben: 
Werte, /.; 5° (Astron.) (aftronomifche) 
Weite; - orientale od. ortive , Wor: 
enweite; — occidentale od. occase, 

bendweite; I’- magnétique, I'- de 
la variation diurne, die Starke der 
© ee Abweidung der Magnetna⸗ 
vel, f. der Abweichungéwintel. 

Ampoule, f. (ce, fat. ampulla) 
4° (fleine) Flaſche f Flaſchchen n. 
la sainte ~, tre heilige Delflafche (yu 
st thane OF ! (Chim. bauchiges Me: 
fan, nm. Phiole, f: Ballon. me. ; 2° 
(Phys,) (Waffer:)Blafe, Luftblaſe (auf 
vem Wafer), f.; 3° (Path.) Waſſer⸗ 
Wlafe; 4° Bot.) Blafe, f.; Blasdhen, 
n.; 5° (Zool.) f. Ampullaire, f. 

Ampoulé, adj, -e,f (f. Am- 

ule) (Hist. nat.) 4° blafenartig, bla: 
icht; 2° mit blafichten Hülſen; blafia, 
Blafen.. , ampullatus ; |i fiy. (aufge: 
blajen) fdnout tig hochtrabend. 

Ampoulette,/.4° Mar.) Sand— 
ubt, f.: 2° ri) — f. 

Ampullace, adj. (vc. lat, am- 

ullaceus) (Hist. nat.) blafen < od. fla: 
Whenformig ; blaſicht; Blafen.., Fla: 
iden.., ampullaceus. 
Ampullaire, adj. (Hist. nat.) 
cine Blaſe bildend, blaſig; blaſenför 
mig, Blaſen ampullarius; {| subst. 
f. Flafenfebnete, f. ampullaria 
(Gallung con Kammkiemern), 

*Amputation,f. (ec. lat am- 
putatio) (Chir.) Abnahme (eines Ar— 
meg x.), Ymputation. laire = de 
la cuisse , die Amputation ded Schen- 
4ef8 vornebmen, den Sdyentel abneb- 
men. 

*"Amputer (ov. dat. amputare) 
va. (Chir.) abnebmen, amputiren ; || - 
qn, cine Amputation an Sem. vor— 
nebmen. Jem. amputiren ; |) ampute, 
amputirt; || svdst. un ampulte, ein 
YUmputirter ; cin Krüppel, ve. 

Amulette, m.(c. lat. amuletum) 
Amulet, * n.; Zauberzettel, m. 
_Amure, f.|Mar.) Halfe, f.; -s, pl. 
—— p (awei qrope Taue gum An⸗ 
jleben der Segel). 

Amurer, ra, (Mar.) bie Salfen 
zuſetzen, die profen Segeltaue anzichen 

Amusable, adj. (ec. Amuser) 
geneigt ſich unterbalten qu laſſen; leicht 
qu unterbalten od. ju vergnugen; ver— 
qnuglidh (angebr.). 

Amusant (part. pros. v. Amu- 
ser) adj. -e, f. unterbaltend, beluſti⸗ 
gend, erqoglich, yeitverfurjend. 

Amusement, m.{r, Amuser) 4° 
Unterbaltung, Beluſtigung, Grads 
lichteit, f. Seitvertreib, m.: 2° Seit: 
verluft, Mufenthalt, mo: 3° veralt. 
leeve Verſprechungen, Au⸗flüchte, f. pl. 

Amuser(r. Motea ra. 4° (ange: 
nebm) wunterbalten, (einem) bie seit 
vertreiben; beluſtigen; 2° (einen unnd 
thigermeife) aufbalren (de qe., mit 
od, durch etwas); (mit leeren Hoffnun⸗ 
gen binbalten ; || s’~, fic unterbalten ; 
jich amurfiren; s’- a (faire) qe., ſich die 
Zeit mit etwad vertreiben, etwas gum 
Zeitvertreib thun; ivon. die Zeit mit 
od, an etwas verlieren , ſich mit etwas 
befaifen ; fic) etwas einfallen laffen; s’- 
de qc. , ſich an etwas erqouen; s'- de 
qn, ſich über eiven luftig maten; ab- 
sol. s'~, feine Scitverlicuen, | 4° pron, 


plissimus) 4° fam. unendlich weit, un: | - le lapis, (world. den Teppich ergo: 
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gen) leeres, miifiges Geſchwaͤt fiibren ; 
| s'- a la moutarde, proc. fam. fetz 
ne 3elt (an Kieinigfeiten, um Riches 
und wieder nichts) verlieren. 
Amusette, f. (ve. Amuser) fam, 
Tandelei, f.; || (Artill.) Boller, me. 
Amuseur, m.(v. Amuser) fom. 
Schwatzer; Shwinrler, wm. (ungebr’.). 
Amusoire, f.(o. Amuser) fam, 
Kurpweil, ( Zecitvertreib, m. (angebr.). 
Amygdalaire, adj.(lelamve- 
dalarius} (Géol., Minér.) mandelför⸗ 
mig, Manrel..; roche -, Mandel: 
ftein, mm. * 
Amygdale, f.(r. auuydzan, Jat, 
— (Anal.) Manvel, Tonfille,/. 
my gd alées, f. pl. (r. flat. 
amygdaleus) (Bot.) manbvelartige Roz 
fengewaddie, n. pl. amygdalea, f. pl. 
"Ainygdali., (o.dolamygdalum 
in Zus, manvel . ; -fére, arfj. (Bot. 
manbveltragend, Mantel..; |Miner.) 
cinen manbelartigen Kern enthaltent ; 
geode -fére, Manvelftein, m. 
Amygdalin, adj. -e, ſJ. (n. 
fat. amsvgdalinus) 4° (Pharm.) aug 
Mandeln od. aué Mandelöl berecitet, 
Mandel. 3. B. savon -, Manvetferfe, 
(4 (Bot., Miner.) mantelartig, Man⸗ 
¢ 


Amygdaline, f. (Chim. org.) 
Ymvygealin, nv. amvgdalina, f. Bran: 
enfafe, m. (f. Albumino-caséeux), 

mulfin, 2. (Gmelin). 

Amygdalinées, f. pl. f. A- 


my gdalees. 

Amygdalite, f. (Path.) Gnt- 
zündung dec Manrein, Manvdelbriune, 
amygdalitis, f. (syn. Angine tonsil- 
laire, Esquinancie). . 

*Amygdaloide (ce, duvuydaan) 
adj, manvelartig; (Minér.) mantel: 
fteinartiq, amygualoides ; | subst. /. 
Mandelſtein, m. 

Amylacé, adj -e, f. (cv. @uv- 
dov) ( Chim. org. ) ſtärkmehlartig, 
Startmebl.., amylaceus; fécule -e«, 
(bas cigentliche) Starfmebl. m.(f A- 
midon); ligneux -, bolgartige’ Start: 
mebl, n. 

Amvlides, m. pl. (Chim. org.) 
ftarfmeblartige Berbindungen, f. pl. 
(Guibourt). 

Amylonine, ( (Chim. org.) 
Amylonin, vw. amvlonina ( Product 
dev Einwirkung der Schwefel- 
und Salpetersaure auf Starkmehl, 
Walth. . 

Amyntique, adj. (Thér.) chem. 
ſtaͤrkend. 

Amyride, f. Balſamſtrauch, om. 
amyris, f.: - élémifére, amerifani: 
fier Glemiboum, m.; - de Giléad, 
MetfasBaliambaum, m. 

Amyridees, f. pl. AUmpriscartige 
———— n, pl, amyridew, 7. 


. Amyrine, f. (Chim. org.) Mmy- 
tin, m amyrina, f. (Elemi-Unter- 
hars, Bonastre), 

An, m. (Sonnen:) Jabr, n. (ogi. 
Année); bes. Sabr (als untheilbares 
Ganse, als Theil einer Zeitdauer): 
imeng. Sinn; 4» (Qebené: abr, n; 
-8, pl. (Gebens: Sabre, pl.; Alter, m.; 
2° (das-soriclte Jahy nach Anbe- 
qinn einer Zeitrechnung, und swar 
* a, der christlichen) (- degrace. 
- de Notre-Seigneur) (taé Gnaden- 
Jahr, Jahr nad Ghrifti Geburt; (b, 
dev new -frankisch - republikani- 
sehen) Jahr, n.; || le jour de P-, 
der Neujabrétag, m. Neujahr, wz. ; 
du jour de V-, Neujabré..; par 
~, Jabelidy; (Jur - et jour, aa, 


ANAC 


ANAL 


ANAN 





iter) Sab und Tag ; prescription de 

I'- et jour, ——— binnen Jahr 

em Tag; Eal. cath.) (service du) 

baat de I’-, (die) Sabres: od. jahrli⸗ 
te Seelmeffe: bon -, mal -, (wortl. 
eat Sabr. ſchlecht yt cin Jahr in 
dad andre gerechnet, Sabr aug, Jahr 
ea; | (8 les jeunes —s, die jungen Jah⸗ 
re tie Jugend ; 2° I’- du monde, das 
Sabr of. im Jabre (4000, etc.) nad 
Gurtebung ter Welt; i'- premier, 
tf Jaber, im Jahr eins (ver frany. 
Republif}; an 4504, das Jahr, im 
Jahre 1901, Anno eins. 

An.., pref. L (v. lat, ad) vor 
Wortern deren 1** Buchstabe ein 
Nist, f. AsUL v. à ‘ir vor Fo- 
calen : obne xc. (f. A. + HL f. Ana.. 

tAna » prep. (ava) (Pharm.) 
gleich viel von Jedem, ana. 

+ Ana... (avd) in Zus. 4° oben, 
nad oben, binauf.., aufwarts..; hoch. 
& feitwarts..; Seiten..; 5° gurud..; 
Wider..; wieterholend, rwiever... 

t.-Ana, m. (c. dat. ..ana, n, pl.) 
wirdun Eigennahmen con Ferjas- 
sern gehangt, be=. Sammlung von 
Weanten —— xX. ff. — 
Menagiana, m. Schriften von Mé— 
wage, Menagiana, pl. ; {| als selbst- 
stand. Hpiw., um ana, eine Samm- 
lang vermijdter Schriften, ion. ein 

auf ana. 

“Anabas, m. (Ichth.) Kletter— 

it, anabas, m. perca scandens, f. 
—— — * ‘ie 

“Anabaptisme, m. Wieder⸗ 
—E— 

Aabaptiste, m. Wiedertäu— 

tet, Unabaptrft, se. 

“Auabase, f. (Bot.) Anabaſis, 7. 

(cine Melden-Galtung). 

*Auabénes, * Anabénodac- 
(sles, ‘Anabénosauriensam. 
E's aragaive) (Zool.) Rletter. 

“.ambena, f. pl. { Rifgen). 
“Anablastéme, m. (ay —* 

Tru) (Bot) (cig. etwas nach rer 

Ecive bin Ke-mendes) thalloidifdre Baz 

seriproife, f. anablastema, n. (/Vall- 


“Anablastése, f. (dvabrdo~ 
THK) | Bot.) Sagerfyrofienbiloung , 
avablastesis, f. (JV allroth). 

. Anabroe hisme, m. (dva- 

‘Aes Chir.) (bas) Ausreigen der 

Ugeharmpern mittelft einer Schlin⸗ 
§. 2. anabrochismus, m. 

“Anabrose, f. (Méd.) verall. ſ. 


frosion, Erosion. % 
A facamptlique, adj. 'Phys.) 
ten Stall, bag Licht gurudpred: 
lesb. juruditrablent ; 2° —— 
rrauend anakamptiſch. 
Atacarde, m. (Bol) 4° Una: 
Ste, Glephantentaus, f.; 2° ( Ana- 
haw m.) Anacardienbaum, Nieren- 
—— inde Gta - (ase 7. 
Ven, metinvifcbe Glepbantentaus , /. 
etintifder Mnacurtienbaum, mi. 


* ed, Mere - ay 
» Oftinvifd epbantentaus, { ; 
cdindif ver Dintenbaum, m. 


tapy nacathartique, adj (Thé. 
“) weralt, ué ' 
anacathartieas : ; rs 
"Anachoréte, m, (dvaxepn- 
te Ginficeler, Walobruter, Klaus: 
ar, inate, m, Febler 
Anachronisme, m. Fehler, 
Nerfto® witer bie Zeitrechnung ro 
‘arhSurudvatirung), 3eit(redynungs): 


febler, m.; Zeitverſetzung, Zeitverwech⸗ 
feluny, f. Anachroniſmus, m. 

*Anaclastique, adj. (Opt.) 
Strablenbredungs.., anällaſtiſch; 

int -, Ginfallspunft, m. ; |j subst. 

. Strablenbrechungélebre , [- 

’ *Anacoluthe, ff. (cv. @ priv. u. 
dxéroubcs) (Gramm.) Auciaſſung, 
Ellipſe (des correlativen Ausdrudé), /. 

Anacréon,nom, pr. Unafreon, 
m,; -tique, adj. anafreontify. 

*"Anadrome, adj. (Ichth) 
ſtromaufwarte fepwimmend. vom Dee: 
Te aus in ben Flüſſen auffteigend; || 
subst. {. (Path.) Unvdrang ver Safte 
jum Ropf, m. 

*Anadyoméne, adj. (v. dva- 
dvouéys) (Aris) Venus ~, bie den 
— entſteigende Venus. 

“Anwime, adj. Zool.) blutloe, 
anwemus (Latreille). 

Anagallis, m. f. Mouron. 

*Anaglyphe, m. 4° (Anat.) 
Balberbabene Yirbeit, f.; 2° (Philol.) 
ungefdyriebene Hieroglyphen, /. pl. 

“Anagivplique, adj. (Hist. 
nat.) mit erhabenen Seichnungen ver: 
are , (gleichfam) balb erbaben gear: 


* Anagnoste, m. (dvayracruc) 
(Ant.) Borlefer, m. myſtiſch. 
Anagogique, adj, (Théol.) 
*Anagrammatiser, en, Ana: 
gramme madden (ungebr.). 
Anagrammatiste, m. Ana— 
grammenmarher, Anagrammatift, m. 

*Anagramme, f. (dvd pauua) 
Anagramm, n. (finftliche 26 
verſetzung). 

"Anagyris, m. (Bot.) Anagyris, 
f. (Pflanzengattung, Fam. Hiil- 
senfrtichte); bes. (- puant) Stint: 
baum, m. 

Anal, adj. -e, f. (f. Anus) (Anal., 
Zool.) ded Afters, Ufter..: Steif.., ana- 
lis; lectrices -es, Steiffedern, /. pl. 

Anatcime, f. (Minér.) Unaleim, 
Wiirfel-3eolith, m. 

*Analectes,m. pl. ‘dvddtxte) 
aufserlefene Bruch ude (eines od. meb: 
rerer Sbriftiteller), n. pl. Blumen: 
leſe, f. Analeften, pl. : 

* Analéme, m, (avaanuua) 
Seientrager (einer Sonnenube ), m. 
Unalemma, n. 

*Analepsie, 
(Méd.) Grholung, 
(der Krafte), ſ. 

*Analeptique, adj, (f. Ana- 
lepsie) (Ther.) die Kräfte herſtellend, 
ftartend, nabrbaft, analeptifit; {I -s, 
subst. m. pl. analeptifdye Diittel , 
analeplica, n. pl. 

*Analogie, f. (dvadcy/a) Ana— 
logic, f.: 49 Uebereinitimmung, Gleich⸗ 
förmigkeit; Aehnlichtert, f. ; Meinlic- 
feiteverbaltnifi, n.; Berwandtfpaft, f; 

Math.) Gropenvergleidung , /. ; Ber: 
Altnif, m.; (Linguist.) qlet —— 
—— n. Aehnlichkert der 
Sprachbildung: Sprachibntichfeit, f-: 
20 Musee baung einer Megel x. auf 
dbnliche Fale, f.; |] 4° avoir de I'- 
avec, Aehnlichteit haben mit, ( einer 
che) verwandt fein, abnelu; 2° 
preuve par —, Aehnlichkeitsbeweis, 
m.; argument liré de |'=, (ein) der 
Analogic, der Mehnlichfeit entnomme: 
ner Grund, Uehnlichfeitegrund, vm. 

*Analogique, adj, (avarcyr 
xi¢) ber Analogie entſprechend: auf 
Unalogien gegrundet, analog: fh; 


Be (advaantic) 
iederberficllung 


(Crist., ete.) analog ; (Linguist.) mots 
-8, ahnlich gebildete Worter : || -ment, 
adv, der Analogic, der Aehnlichkeits— 
regel gemag, analogifd. . 

*Analogisme, m, ( aradcp- 
* (Philos.) 4° (bat! Schlieen aus 
Analogie, (bas) analogiſche Verfah— 
ren; 20 (ber) analogifhe Schlug, 
Aehnlichkeiteſchluß, m. : 

“Analogue, adj. (avdarcyor) 
libereinftimmend, abnlich; gleichartig; 
verwandt; entfpredend ; analeg; |j 
subst. m. 49 dad) Aehnliche, Analoz 

¢, v.35 2° dbnlidver, analoger Korper, 

cariffre.; entfprechender Auedruch r¢., 
m.; n'avoir point son =, feines Gei⸗ 
Hen nicht haben; ce muscle n'a 
point son -, diefer Musfel bat feinen 
prciten , ber ibm entfprache, es gi. bt 
einen gleidjnamigen, feinen zweiten 
Muslel diefer Art. ; 

"Analyse, f. (dvaauog to Auf- 
lofung, 3erlegung (in die Grundbe: 
andtheite, bes. sur yenouen Unters 
suchuny derselben); Zergliederung, 
f.; (Chim.) 3erlequng, Serfesung, 
Analvfe, fs chemifche linterfucung 
(der Luft 2.) ; (Log.) Jerfallung, 3er: 
gliederung (eines Begriffs, ; Schlunfol⸗ 

ering von ber Wirkung auf pie Ur— 
fie f.: (dad) analytiſche Berfabren, 
ne; (Math.) Aufleſung; Wujlejung?. 
funft, Mnalyfe, f.: (Litier.) ai fritie 
fhe) Zergliederung, Beurtheilung, 
Recenfion ; b; Eritifdye Ueberſicht, Ree 
cenfion, /.; 2° (traite d’-) 3erlegunga:, 
Serglieverungélebre, f. ; || faire I'- de, 
( wortl. die Analvſe machen von ) ( et 
was) yerlegen, zeraliedern, analyfiren; 
(eine Schrift recenfiren ; fig. en der- 
niére -, als legted Ergebniß; alles 
wobl erwogen ; yu guter Lege. 

"Analyserin, Analyse) ra. (ete 
was in feine Grundbeſtandtheile) zerle⸗ 

mn; — unterfuden ; analy: 
ren; (Math.) auflofen ; * Schrift) 
beurtheilen, recenfiren ; || andlysé, -e, 
zerlegt 2. [tifer, m. 

"Analyste, m. (Math.) %naly- 

/ Analytique, adj, (ava,uti- 
xoc zergliedernd; auflifend; analytiſch; 
(Litter) tritiſchz avoir Vesprit -, 
analytiſche Fabigfeit beſizen, ein anaz 
lytiſcher Kopf fein; || -ment, adv, auf 
analyti fem Wege; analytify. 

*Anamnestique, adj. (ava- 
fvnrtinis (Méd.) 4% Dem Gedächtniß 
yu Hulfe fommend: Grinnerungé..; 
uber ven frubern Suftand eines Kran: 
fen Aufſchluß gebend; 2 dae Gedächt— 
niß flarfend ; || -s, subst. m. pl. if 9.) 
gedidhtnipftirtende Mittel, mn. pl. ; | 
-, subst. ſ. Lehre von den friibern 
sehen eines RKranfen, Anamnes— 
tif, ff. 

*Anamor phique, adj, (Crist.) 
anamorphiſch. 

*Anamorphose, ſ. Anamor— 
vhoſe, (4° Phys., Persp.) Umleh— 
rung, Geſſaltveraänderung (je nach dem 
Standpunfte ves Beobachters 2. {i 
Wandlungsbitd, fiinitlices Zerrbild; 
n.; 2 (Bot.) limbitoung, Umwand⸗ 
lung,/. 

Ananas, m. 4° Ananas, f. bro- 
melia (Frucht und Pflanzengat- 
tung); bes. (vie Erdbeer⸗ Unanas, 
bromelia ananas; - sauvage, wilre 
od, —— [. ; 2° (fraise -) 
Ananas Erdbeere, f. 

*Anandraire, adj. (Bot.) leur 
-, (voppelte) ftaubfadenlofe Blume, — 

*Anandre, adj. (Bot.) flaubfa: 
denlos, ananvrifth, anandrius; plante 


ANAS 


ANAT 


ANCR 





-, gefhlechtstofe Pflange (Link) (f. 
Cryptogame) ; fleur -, weiblidse Blu⸗ 
me (f. Femelle). los. 
Ananthe, adj. (Bot) bluthen- 
*Anapestle, m, (dvamairroc) 
Anayaft, m. Versfuß von zwei kurzen 
und ciner langen Splbe). ſtiſch. 
“Anapestique, adj. anapa: 
*Anapétie, f. (r. dvariteia) 
(Path.) Geweiterung ver Gefaße, f. 
*Anaphonése, {. (dvagarnerc) 
(Méd.) Grbebung der Stimme, /.; lau: 
tes Reven od. Singen, n.; (Therap.) 
Stirtung der Lungen durch lauted Ree 


ven r¢.; Sdyreicur, J. 
*Anaphore, f. | dvagqopa) 
Rhét. iederholung deffelben Wor: 


8 zu Anfang der verfchicdencn Glieder 
einer Periove, f. 

*Auaphrodisiaque, adj. f. 
Anti-aphrodisiaque. 

*Anaphrodisie, é; { Path, ) 
Mangel ves Zeugungttricbes, mm. Ime 
poteny, /. 

"Anaphrodite, adj. (Path.) 
bes Zeuguͤngstriebes ermangelnd; un: 
tudtig yur Fortpflangung, impotent. 

*Anaphroditique, adj. (Hist. 
nat.) obne Jeugung entfteend od. ent: 
flanden, anaphroditicus. 

*Anapleérotique, adj. (Thér. 
anc.) ausfillend; einen Subſtanzver⸗ 
luft erfegend; Fleifth erjeugend; -s, 
subst. m. pl, (die f. g.) fleiſcherzeugen⸗ 
ben Witte, anaplerotica, nu. pl. 

*Anarchie. f. (wort!, Ohneherr⸗ 
ſchaft) Geſetzloſigkeit, 7. Aufane wil: 
ber Rugellofigteit, m. Berwirrung, 


Anarchie, f. ; 

*Anarchique, adj. anarchiſch 
vf feplos; v affungélos; 2° 8 ge⸗ 
feplojer Willkür aufreizent; vie Anar- 
thie bequnftigend. 

*AnarchiSte, m. Freund ber 
Anardie, Rubeitorer, Uncubeitifter, 
Feind gefeglicger DOreonung, Anarchiſt, 
m 


»—Anarrhiqgue, m. (Ichthyol.) 
(cig. Kletterfiſch) Meerwolf, m. anar- 
rhichos, 

*Anasarque,f.(v. dra w. cape) 
(urspr. hydrops ana sarca, Wajfer: 
fucht zwiſchen tem Fleiſch ( Path.) (vie 
allgemeine) Sautwafferfucht, . Ana— 
farla, vn, (syn, Leucophiegmatie), 

fT Auaspadias, m (Méid.) (die) 
— ber Harnrdbre auf der obern 
Flache bes mannlichen Gieves, 
anaspadias. 

*Anaspase, f. (Path.) Rrampf; 
bes. Magentramyf, i, 

*Anastaltique, adj. f. Styp- 
lique, Astringent, 

*Anastomosant (pearl. pres. 
rv. Anastomoser) (Anat. , Bot.) qu: 
fammenmiuntend, anaftemofirend; 
aberaftig, anastomosans. 

*“Anastomose, f. dvarroumcig) 
(Anat, Bot.) 4° (vad, Ancinanvermin: 
ten, vw. Sufammenmindung, Anafto: 
mote, fe: (Mot.) Beraftetung, f.; 26 
Mefikverbinvung, f. Zwiſcheneanal; 
Verbindungszweig ed. -aft, me. 

“Anastomoser (f. Anastomose) 
ta. refl. s'-, (Anal, Bot.) fic in ein: 
ander munden, zuſammenmuünden; 
| Bot.) fich verafteln; | anastomosé, zu⸗ 
ſammengemündet 2. 

“Anastomotique, adj, to (A- 
nat, , Bot.) die Mefage xc. verbinvent, 
Serbindungé aft x.) ; 2° (Ther. ane 
lremédes) -s , subst. m. pl. vie Me: 
ſaßenden ſangeblich) erweiternte Mit 
tel, anastometica, nm. re 


— 


*“Anastrophe, f. (Gramm.) 
Wortumfesung, Anaſtrophe, f- 

"Anathematiser (f. Anathé- 
me) ra, mit tem Bannfluch belegen, 
in den Kirchenbanp thun; fig. verplu- 
den, verdammen; ben Bannftrabl 
ſchleudern wider, anathematifiren. 

*Anathéme, m. (drabepea) 
Kirhenbann, Bannflud, Bannitrapt, 
m.; fig. Berfluchung, Verwunſchung, 
Verdammung, f.; Weberuf; Flucd, 
m,; Anathem, n.; lancer, pronon- 
cer, fulminer un - od. fig. des -s 
contre, frapper d'-, ven Bannftrabl 
{hleudern gegen, ben Bannfluc aus: 
ſprechen uber; mit bem Bannflucdh be: 
legen ; fig. mit Verdammniß, mit fet: 
nem Fluch belegen ; dat Wehe audru- 
fen uber; icinem) flucben; - a vous! 
Rind Guch! 49). mit bem Kirchen— 
bann belegt, verflucht; qu'il soit -—! er 
fet ans Gurer Gemeinſchaft ausge- 
ſchloſſen! er fei verfludht ! 

“Auati.. (eo. dat. anas)in Zus. 
Gnten.. ; || Anatidés, m. pl. (Ornith.) 
Gntenvégel, m. pl. anatide, IB 
* Anatiféracés, m. pl, Gntenmufdel: 
artige Schnurrenfüßler, me. zr. Gnten- 
muſcheln, f. pl.; * Anatifére, adj, 
{ missbr. ententragend) conque -, 
Anatife, m. Gntenmufdel, f. lepas 
anatifera, Anatifes, ee (Wamilie 
ter) Entenmuſcheln, F. pl. anatifa, n. 

(.; Anatin, adj. -e, f. entenartig, 

nten..: * Anatipéde, adj. (Zool.) 
entenfüßig. 

Anatine, f. anatina, f. (Gat- 
tung con Seceidechsen). 

*Anatocisme, m.(v. drato 
xsopes) Zinfenging, Zinswucher, m. 

“Anatomico-pathologi- 
que, adj. anatomiſch⸗ pathologiſch. 

“Anatomie, f. (ararous, 
fal. anatomia) 49 Anatomie, f. A) 
Serglieverung (eines thieriſchen oder 
vegetabilifchen Rérpers) (7. Dissec- 
lion) | fig. forgfaltige Unterfudyung, 
Sergiieverung, £.; B) Zergliederungs— 
funit, f.; €) (Mefammebeit der dur 
Serglicderung erlangten Renntniffe 
Serglicderung swiffenfdaft) ; Zerglle 
terungefunde od. -Lebre, f. ; 2° (traile 
d= (Handbud x. der) Mnatomie, f.; 
3” (piéce d'-) anatemiſches Prapaz 
rat, anatomiſche Nachbildung (in 
Wiachs r.), fs anatomiſches Gabinete: 
flict od, Morell, n.; || 1% - générale, 
7) (- Iranseendante ou philosophi- 
que) — bobere od. philoſo⸗ 
phifdie YUnatomie; +) (- de texture) 
Anatomic der Hewebe ; - descriptive, 
beſchrei bende Anatomie ; ~comparée, 
vergleichente YWnatomie; - speciale, 
ſpecielle Anatomie (ded Menſchen, des 
Hundes 2.) ; || im eng. Sinn: (- hu- 
maine) Anatomie (ded Menſchen; - 
—— trvegraphi ‘he Una: 
fomic, Anatomic ter Megenden ; — pa- 
thologique , pathologifthe Anatomie, 
Anatomle ter Krantheitsgebilde, f- ; 
cours d=, anatomifder Yebreurfus, 
m, Anatomic, f-; faire i'- de qe. , die 
Sergliecerung ciner Sache vornehmen, 
etwas zeralicdern: 2° cabinetd’-, ana: 
tomiſches Gabinet, n, 

“Anatomique, adj, (v. lat. 
anatomicus) anatomift ; Sergliere: 
rungé..; |) -ment, adv. anatomifh. 

*Anatomiser (f. Anatomie) 
ra. zergliedern (ſ. Disséquer ; ge- 
wohanl. iron.). : 

*“Anatlomiste, m. (ev. Anato- 
miser) Jerglicterer, Mnatomifer, me. 

*“Anatrope, adj, (Bol.) ovule 

Gierchen, deſſen Reimfed bem Na: 


bh : 





bel gegenüber Uegt, ovulum anatro- 
um. 

pu Ancétres, m. pl. (p. lal. an- 

tecedere) Vordltern, Abnen; im west, 

Sian: Borfahren, Altvordern, Barer, 


m. pl. 
Anche, f. 4° (Mus.) Mundftad, 
n. Blitthen, 2. pl. Blatt, n. (an 
Clarinetten 1.) I - d’orgue, (Or= 
gelvfeifen:)Sunge, ; 20 Rinne (an 
einem Weblfaiten x.), £5 | 4° (Orgue) 
jeu d'-, Blafe-3nftrumente, wm. pl. 
Sadhnarrwerf, vn. : 

Ancher, ca. mit einem Mund- 
flude verfehen; | anché, -e, 4° mit 
cinem Dundfiude ; 2° adj. (Blas.) ge: 
friimmt. . 

*Anchilops, m. (ev. dyXirel) 
{ — Augen⸗ Winkelgeſawuli 
f. Anchilops, m. 

Anchois, m. Anfhove, Sar: 
belle, f. engraulis; salade d’-, Sar: 
vellenialat, m. : 

Anchusine, f. (Chim. org. 
Anchufin, n. (rother Farbestoff der 
anchusa tincloria), 

Anchusique, adj. acide -, 
Anchuſinſaͤure, J. (Pel lier); syn. 
v. Anchusine, 

Ancien, adj. -ne, f. alt: te 
(was schon lange gedauert hat 
und noch besteht; im Gegens. von 
Jeune , Jung); (Forest.) mehr als 
bunvertjdbrig ; || Sludentensprache : 
bemoos't; 2° wer cin Langeres Dienft 
alter bat (alé cin anterer), Alter 
im Dien; 3° (was frither bestan- 
den hat und nicht mehr besteht) 
ebemalig; friiber, vorig (im Gegens. 
v. Actuel, jegig); con Sprachen : tovt 
(im Gegens. v. Moderne, gee | 
subst. m. 4° (ber) Meltere od. Melte 
(an Jahren od. im Dienft); Miter: 
mann (ciner Innung xX.); Altmeifter ; 
(d@) Rirdheniltefte; Sunftdltefte ; 
Wemeindedltefte ; Borbermann ( im 
Dien), me.; Siudentens pr. (ver) Wi: 
te, m.; bemoocstes Haupt, n.: 2° les ~s, 
vie Mlten, m. * (bes. bie Griechen 
und Rémer); || feloi —ne, altes Gefey ; 
famille -ne, alte Famille ; 2° — pro- 
fesseur cheraliger Beoteffer, Gx: Bre- 
feffor; le Conseil des -s, der Rath 
ter Melteften, ber Senat (nad oer 
frang. Verfaffung vom 3. U1.) ; fam. 
mon -, (mein) Alter; y plus -, alter; 
le plus —, ber dltefte ; 5° les langues 
hes, bie alten, dltern od. todten 
Sprachen. 

Anciennement, adp. (v. An- 
cien) vor Alters, ehemald, 

Ancienneté, f. (e. Ancien ) 
10 (die lange Daner) Alter, Alter- 
thum —* Familie 2¢.), n.; 20 (/an- 
grrer Dienst ete.) Dienflalter ; Amte⸗ 
alter, n.; Altersvorzug, m. Ancienni- 
tat, f.; par rang d’—, nach dem Dienft- 
alter, nad ber Anciennitat. 

tAncile, m. (Ant. rom.) (ter) 
beilige Schild, m. Ancile, n. 

Ancipité, adj. -e, f. (nr. lat. 
anceps) (Hist. nat ) gweifdneidig. 

Ancolie, f. Mfelei, Aglet, f. 
aquilegia (Pflansengatiung, Fam. 
ranunkelartiye Pflanzen). 

Anconé, adj (muscle -) tu. subst. 
m. (rv. dyxmr) (Anat.) (Gllenbogen— 
muéfel) Knorrenmuéfel, m. anconeus 
parvus, m 

Ancrage, m. (v. Ancrer) ver- 
alt. Unfergrund, m. i. Mouillage) ; 
droit d’-, Anferrecht; Untergetd, », 

Ancre, f. (&xvpa, lat. ancho 
ra) 4° (Mar.) Mnfer, m.; fig. - de sa- 
tut, (Mettungée: Anfer, Zuftudet, 


ANDR : ANEC AXEV 
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Soffnang, ; Musweg ; Hort, m.; 1 ſtark entwidelten Staubfäden, andro- Anée, f. (v. Ane) Eſelsladun 
(arehit.) cijerne Rlammer, f. Anker, | dynamus; *Androgynaire adj. (Bot.) | Gfelélaft, rf \ ) Gf ad 
m.; | 4° grande —, maitresse-, chem. | ( doppelte Blume } deren Bitter awe "Anélectrique, adj. (Phys.) 
~de misericorde, Sauptanter, Pflicht. Staubfaren und Piktillen entitanven | missdr. nicht — uñeleltriſch; 
aeſet, Nethanfer, m.; - de fot, - de | find, androgywaris; “Androgyne, m. | richtiger : die Gleltricitat leitend ; 
josnt, Sluthanfer; - d’amarrage, Diannweib, n.; Zwitter, Sermaybro: | corps -, (Glefteicitita:, Yeiter, m. 
uimanfer, m.; aile od. patie d’-, | dit, androgynus, m.; || adj. ( Bot. | *“Anéloptéres, *Anelytres, 
Materftaufel, Anferfliege. f. ; anneau gynandriſch plante androgyne, Swit: | m. pl. (Entom.) Infeften mit veden- 
od. organeau d” -, Anferring, m.; étre | terpflanye, f.; 4° Bflange mit Switter: | lofen Blugeln od. obne barte Flugei⸗ 
al'-, vor Anfer liegen; jeter od. mouil- | blumen \syn. Hermaphrodite); 2° f. | deden, anelytra, n. pl. (Ray, etc.). 
ler U, ben Anker auswerfen ; vor Anz | Monolque; “Androgynie, f.4°%Térat.) | *Anémase, {./Path.) Krankheit 
fer geben; lever I’-, ten od. bie Anker Switterdileung ; witterform, /.; | aué Blutmangel, apwimasis, f. 
lidien ; un Vaisseau a '—, ¢in vor Zwittergeſchlecht, n. androgynia, / ; *“Anemie, f. (Path.) Blutman— 
Unter liegendes Schiff ; vaisseau qui a | 2° (Bot.) Glaffe ver 3witterpflansen, gel, m.; Keantheit aus Blutmangel, /. 
perdu ses -s, anferlofes Schiff. f.; *Audrogynifore, adj, (Bot.) Swit: | anemia, f. 
Ancrer (ce. Ancre) en, anfetn | terblitbig; *Androgyni-masculiflore, *Anémo., (v, &veuoe) in Zug 
adj. (Bot.) mit mannlicen und Swit | 9inv..; || corde, m. | us.) Anemo- 
terblumen; * Androide, m. Nachab: | drorp . Windelavier n.; -graphie , f. 
mung cined Menfchen, /. Automat mit Windbeſchreibung, f.; -métre, m. 
menfcblichen 3 tigen, Majshinenmeni, —— m. Windwage, me 
rt *Andromanie, /. (Path.) Mann: trie, f. Windmeffung ; Windmestuntt, 
tollbeit, Andromanie, f.;*Androméde, f.5_-metrographe , m. Bendelwind: 
f. (Myth., Astron.) Unvromeba ; |Bon, mefier, m.5 -scope, m. Windgeiger, 
Conchy ——— Windweiſer, m.; Weitermannchenn. 
*, adj, . clte 2 > : syn) 
ren lites and Staubhinen enthan: | A imon a, f. (Arar) (Bo. 
on i Androphobe, adj. manner: | bois) fleine Walvanemone, f. Winds 
cheu; *Androphobie, Männerfcheu roschen, n.: - hépati ‘preilapri 
-; “Androphore, m. (Bot.; Staubfa? | } <P astiherh tor One 
PE. va (Mirbel\s * And Anemone, /.Grelleberfraut, Yeberblitin: 
sh X ‘Bot Bart wid "a vo | ein, a; = des prés, BWiefentichens 
ter (Bot. ee ' at oa, ſchelle, A: - pulsatile, Puljatill: 
rege #  Pogon chenanthe, Ra: | winpbiume, gemeine (qrofe, blane) 


meelbeu, Rameelitroh, n.; -pogon : * 
hard, indiſches Nardengras, n.; * An- eel. fds aot Gee 


drosacé, m. (Bot.) Manneſchild, m. tn ta\ « : Pm 
{ Pri meln-Ga ttung); *Androtomie,f, — yore wind OE pagar 
Menfhengergliederung , Anatomie ves aneryonen, f. pl eae tal 
— Anemonine,*f. (Chim. org.) 
ne, m. (e fat. asinus) Gfel, m.; Anemonen-Gampber, m. Anemonin, 
~ rayé , geftveiftes Gfel (f. Zébre); =| yp. anemonina, f. 
sauvage, wilder Gfel (jf. Onagre); || | “Anémonique, adj, (Chim, 
fig. fam, plumper, grober, einjaltiger, org.) acide ~, Unemonfaure, f aci- 
— Menſch, Gfel, m. ; ! ~ de | dum anemonicum. 
bal, Laftefel, m.; bitd’-, Gfetsfateel, | +4 némoscope, m.f. Anémo., 
m.; peau d'~, Gfeléhaut, f. ; en dos 
d=, (wortl. in Geſtalt eines Gfelaru: 
dens) auf beiden Seiten abſchuſſig und 
oben fpig qulaufend; flarf gewolbr; 
uneig. pont aux -s, Gfelsbride, /.; 
oreilles d’-, Gfeléobren, f. pl. 
*Anéantir Jf Neant) va. in 
Nichts aufldfen od. verwandeln, ver: 
nidhten; || im weit. Sinn : vollfommen 
erſtören, vernidjten, yernichten; au 
runde ricbten; augrotten, vertilgen : 
gu nichte machen; || s’-, 4° yu Riches 
werben ,.(in ein Nichtse verſchwinden 
in das Nichts zurückſinken; vergeben ; 
2° fic) bemutbigen; || anéanti, -e, ver: 
nidjtet x¢.; (Séméiol.) membres 
anéantis, abgefdlagene Glieder. 
*Aneantissement, m. (v. A— 
néantir) Verwandlung in Niches, Ber: 
nichtung, Sernictung , fi fig. 
Stury, Tganslichec} Verfall, m. Per: 
nictung , Zertrümmerung (eines Rei: 
es x¢.); Bertilqung, Ausrottung. fs 
2° (die tieffte) Demuthigung, Ernie: 
brigung (vor dem gottlichen Weien ) ; 
—— ung, /.; 5° ganzlicher Verfali 
ber Krafte 3ernichtung ver Der: 
venfunctionen, duperfte Entkraftung; 
Abgeſchlagenheit der Gliever, f. 
"Anecdote, — (dvéxndoroc) 
(eig. cine nod nicht berauégegebene, 
ungedrudte Geſchichte) Mnefoote, (ge: 
heime) ** Begebenbeit, ſ. 3ug, 
m.; fam ſchichichen Spaßchen, n.; 
|] aaj. verult. ſ. Anecdotique. 
*Anecdotier, m. fam. Anek— 
botenjiger, m. 
= . Anecdotique, adj. (v. Anec- 
Andro..(o.dvap) in Zus.Mann..; | dote) 4° anefooti ; AnePooten..; der 
Reni... Bot.) mit .. Staubfaven ; | Anefroten; 2 piece -, (ein aué einer 
i Androdynarae. adj. (Bot.) mit | MAncfeote bervorgegangencs Stud. 
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(wagebr.; f. Mouiller); {| fig. fam. 
s-, lich feft feyen ; i p Re (f. 
‘'Btablir , s'Affermir); |j ancré, -e, 
fe vor Anfer liegend; 2° adj. (Mer 
anterfeit; fig il est bien -, er bat fi 
wt Rafer gelegt od. geborig eingeni: 
fet, ex ift anferfeft ; 5° (Blas.) croix 
anerée, Unterfreug. 

“Ancylo..f. Ankylo..;-tome, m. 
(Chir.) (ein) gebogened Meffer (des, 
jum Jungenfhnitt), n.; Zungentofer, 
aneylotumus, m. 

*Ancyro..(r. ayxupa) in Zus. 
Saten..; -ide, ady. (Anat.) hakenfoͤr 
mig. 

“Andabate, m.(r. lat. anda- 
bala} ( Ant.) Anvabat, Glaviator mit 
wrbunbenen Augen, m. 

Andain, m. (ve. ilal. andare) 
Ast. Strid) (ver in cinem 3uge ab: 
ormiblt wire); Schwaden, m. 

yAndanté, ado, (ital.) (Mus.) 
amante, im gemapigten Lact; || subst. 
m. Anbante, n. F 

yAndantino, adv. anvantino, 

Andeltle, f. (bois d’-) Andellen⸗ 
hey boly, m. 

“Andicole, adj. (v. Andes, f. 

Me hog auf ten Anden lebend 

. t, Anbden.. 

Andouitle, f &* (Sdpweine-) 
Burk, (2 - de tabac, Tabadérolle, 
f-;} 4° browet d’-, Wurfifuppe, 

Andouiller,m (Zool., Chasse) 
Nuseniproffe, Weirfrroffe, Sproffe, 

(am Hirschgeweih vom drit- 

fen Jahre an), f. 

Andouillette, ff. (Verkl. v. 

Andouille) Ralbswurftchen, n. 

“Andr..(f. Andro..) inZus. — - 

mélie. {. (Térat.) Gattung der (angebl.) 
Misgeburten mit Thiergliedern an ei: 
tem nienſchlichen Leibe, f. (Malacar- 
ne); -anatomie, f. Anatomie ded Men: 
iden, bes. ves Manne’, /. 

_Andraire, adj. (vgl. ..Andre 

m™ Zus, (Bot.) (Blume) mit .. Staub: 

fiten, Raubfaben.., andrarius. 

Andre, adj. (v. dvip) in Zus. 
Bot.) (Pflanse) mit (einem) Staubfa: 
WE, mit (ywei x.) Staubfaden ; ſtaub⸗ 
fen, ander, . andrius. 

André, nom. pr. Andreas; || la St. 
pit Labreasfeft; croix de St. -, Mn: 


n. 

Andréne, f. Sdblenbiene, an- 
. (B atiung); || An- 
drenéies, Andrenoldes, m. pl. Anbre- 
Mm, andrenete , f. pl. 
~Andrie, f. (f...Andre) in Zus. 
Racy! Glefiebee ngen mit ..Staub- 
A 


*“Anencéphale, m. (Térat.) 
Fotus, m. Mipgeburt ohne Gehirn und 
Riidenmart, f. anencephalus, m. 
{Geoffroy St. H.). 

“Anencéphalie, f (rere) 
{© (ber) abnorme Mange Ge⸗ 
birné, m.; 20 Glaffe der gehirnloſen 
Ripgeburten, anencephalia, f. 

*“Anentéres, m. pl. (Zool.) 
barmlofe —— anenlera, n. pl. 
(Ehrenberg). 

*Anergie,f.(f Energie) (Path.) 
Unthatigleit, anergia, f. 

Anerie, f. (v. Ane) 4° grobe 
Dummbeit, Gfelei, £.; 2° grober Schni: 
ger, m, 


Anerpontes, m, pl. (v. drip- 
wm) (Ornith.) fletternde Sperl'ngé: 
voͤgel anerponles, m. pl. (F ieillut). 

Anervé, ady. -e, f. (Entom.) 
aile -e, ungeaderter Sliigel, ala aneu⸗ 
rosa (Kirby), 

“Auésipomes,m pil. (Ichth.) 
Fiſche mit beweglichem Riemendedel, 
m. pl. anesipoma, n. pl. | Lalreille), 

Anesse, f. (v. Ane) Gfelin, f. 

*Anesthésie, f, (dvai$ucia) 
(Path ) Unempfindlichfeit , Abweſen- 
heit ber Gmpfindung, (paralytifche od. 
irritable) Torpiditat, anesthesia, f. 

Aneth, m. anethum, n, (Pflan- 
sengattung, Fam, Doldentrager); 
bes. (- fétide) Dill, m. Dille, f. ; 
-fenoull, Fenchel-Barwursel , f. gez 
meiner Bendel, m.; semence d‘-, 

ilffame, m.: huile (volatile) d’-, 
lätheriſches) Dillst, n. 

*Anévrismal, oat. ef 65 
Anévrisme) aneuryſmaliſch, (Path.) 
cines od. des Uneuryéma ; lumeur 


«anbtie, . andria, f. 
Andrique, adj (v. ..Andrie) 
in Zus. qu dex’ .anbrie gebdrend ; 
; me) mit .. Staubfaren, 
. » andricus. 


ANGE 


ANGL 


ANGO 


nS — — — — —— 


-¢, Pulsadergeſchwulſt, ſ.Aneurysma, 
n. 


*Anévrisme, m, (dvevpuepa) 
(rain) franfhafte Erweiterung einer 
uleader od, bed Heryens), J. Aneu⸗ 


ryema, anevrysma, m.; (- arteriel) |- 


Griveiterung ciner Urterie, Gefaßer— 
weiterung, reais iy eet f. A⸗ 
neurvéma, n. (syn. Arteriectasie) ; - 
du coeur, Grweiterung det Herzens, f. 
Unenryéma, n. (yewohnt, Dilatation 
du cur, Cardiectasie); - por ana- 
slomose, - capillaire, allgemeine Me: 
faßgeſchwulſt, Gefaßendenerweiterung, 
[. (syn. Angiectasie); zellloͤrverartiges 
Gewebe, n. (syn. Tissu érectile); - 
vrai, ‘das) wabre od. achte Aneury⸗ma, 
n. Vergrdgerung der YUrterienboble, /.; 
— faux, (as) faliche od. unachte Aneu⸗ 
rytma, Pulsadergeſchwulſt mit Conti: 
nuititetrennung ver Wande, /. ; - va- 
riqueux, Zuſammenſetzung aus ciner 
Gontinuitaitatrennung und Erweite— 
tung ber Arterien und Venen, J. ane- 
Yrysma varicosum, ¥.; - actif, - pas- 
sif, Grweiterung (bed Herjen*) a) mit 
Verdickung, b) mit Verdunnung der 
Waͤnde, —— — activum , pas- 
sivum. 

Anfractucux, adj. -se, f. (v. 
lal. anfractuosus) frummadangig; viel: 
fad) gekrummt; frumm; gewunden; 
(ſich ſchlangelnd. 

Anfractuosité, /. (rgl. An- 
ſfraetueux Rriimmung; Winktung; 
unregelmaͤßige) Vertiefung: Bute, /; 

Anat.) -s ceéerébrales, pl. @ebirn: 
rummungen, f»p/. : 

Angar, m. f. Hangar. 

Ange, m. (a@yysree, lal. ange- 
Jus) f° (Dogme chrét.) Sngel, m.; 
fo. (tugendhaftes, liebliches Wefen) 

ngel, m, ; 2° (Artill.) Kettenfugein, 
pes 3° (Ichth.) = de mer, (Meer— 

ngel, Engelfiſch, Gugelrodsen , rhi- 
nobates, w.; || 4° bon -, quter Engel: 
- de lumié¢re, Engel vet Lichta mau- 
vais -, bodfer Gngel; — des tenébres, 
Gngel der Kinfteenit: - dechu, - re- 
belle, gefallener, abtrünniger Gnget ; 
-gardicn , — tulélaire, S.tunengel, 
Schutzgeiſt,, m.; ange extermina- 
teur, Wrurgengel, m.; chaeurs des -s, 
Gngclore, nm. pl.; fig_ - de don- 
ceur, (ein) Engel von Sanftmuth ; 
l- de lécole, (wert, ber Gnget) dad 
Licht der Schule; bonté d'-, Gngelague 
te, f.: fam, étre aux -s, wortl, bei 
ben Gngein fein) im fiebenten Simmet, 
in Veryudung fein; rire aux -s, a) 
vor Lachen auger ſich fein; 6) obne 
Grund, einfaltig lachen. 

Angéi.., Angeéio.., f. Angi.., 


>. 
— f. (Path.) Gefajentyin- 
bung, Angeitis, f. 

Angélicées, f. pl. (wgl. Angé- 
lique) (Bot.) @n — zartige Dol: 
benpflanyen, angelicew, f. pl. 

Angélique, adj. (v. lat. ange- 
licus, ſ. Ange) englifdy, @ngel'4).. 
(cig. u. fig.); la salutation —, der Gn: 
gclégruf, das Wve Maria; d'une dou- 
ceur, d'une pureté —, engelmild ; en- 
Qtirein; || subst. f. 4° (Bot.) Gngel: 
wury'el\, angelica, f. ; - de Bohéme 
offitinefle Gngelroury, f.; 2° (Mus. 
Cnatita, f. (eine Urt Qaute). 

Angéliquement,adv.ungebr, 
wie cin Gngel, bimmliſch. 

Angelot, m. 4° Gngelétbhaler, m. 
(alifrans, Miinse); 20 fTeiner Nor: 
manbdiefife, m. 

tAngelus, m. (Culle cath.) 
Angelus, n. 


*Angi.. (f. Angio..)in Zus, -ecta- 
sie, f. (Path.) (franfbafte; Mefiger- 
weiterung, Wngiettafie, . (Greafe); 
bes. Sefapendenerweiterung, f. Eſ. 
Anévrisme capillaire). 

Angine,/f. (v. lat. angina) (Pa- 
thol.) Braune, (.(AKrankheit, in wel- 
cher Beschwerde des Athmens od, 
Schlingens das Hauptsymplom 
bildet \; - inflammatoire, act ent: 
zundliche Bräune; - catarrhale, ca— 
tarrbalifdhe Braune; - rhumatisma- 
le, arthritique, rbeumatifde Braune; 
- nerveuse, pulride, nervefe, faulige 
Braune; - tonsillaire, Dianvdelbrau- 
ne, f. if. Amygdalite); — gutturale, 
Braune ver Rachenhöhle, angina fau- 
cium , /.; - laryngee , Reblfopfbrauz 
ne, f.( f. Laryngite }; - pharyngee, 
Schlundkopfbräune, f. (f. Pharvngi- 
te); de poitrine, - pectorale, Bruft: 
brdune, f. (asthmatisches Uebel mit 
heftigem Schmers unter dem Ster- 
num; wahkrscheint, Leiden der in 
den Brustwanden sich verswei- 
genden Nerven); misshr. Krampf— 
afthina, nm. (jf. Asthme nerveux): - 
conenneuse ow membraneuse , hau⸗ 
tige Braune, ſ. Group, m. Hubner: 
web, n. 

Angineux, adj. -se, f. (v. An- 
gine) (Path.) yur Braune gebérig; 
brauncartig; mit Brdune verbun: 
den; syncope - se (de Parry), Bar: 
ry'é synceopa anginosa, Bruftbraune, 
f. (f. Angine de poitrine), 

*Angio.. (vp. @yysiov’ in Zus. 
{Anat., Path,, Hist. wat.) cfafi.., an- 
gio..; | -carpe, adj. (Bot,) mit um: 
bullten Fruchten od. Samen, angio- 
carpus; -gaslres, m, pl. (Bot.) 
Sadſchwämme, angiogasteres, m. 
pi.; -graphie, f. ( Anat.) Gefaßbe— 
threibung, Angicgrarbie, f.; -leucilte, 
f. Path. Lymphaefaßentzündung, f.; 
~logie, { (Anat.) Sefaplebre, Angio: 
logic, [, -logique, adj. angiologiſch; 
-sperme, adj (Bot ) mit Samenfap: 
feln, angicipermatifh; -spermes, 
subst. fo pl. Angiofpermen, J. pl.; 
-spermie, f. Oronung ver Pflanzen 
mit Samenfayfeln, Angiofpermie, £; 
~stome , adj. (Conchyl.) (Mufdet) 
mut enger Mündung, angiostomus ; 
-slomes, subst. m. pl. Ungiofomen, 
pl. (eine AKammbiemer: altung) ; 
~lénique, adj. (Path.) fiévre -té- 
nique, Aicber mit heftiger Gefaß— 
fpannung, Gntzindungéfeber, n. ( Pi- 
nel); -tomie, f, Gefapyergliederung, 
Angictomie, f. 

Anglais, adj. -e, f. (lot. An- 
glus) englifch ; || subst. m. 4° englifche 
Sprache, f. (das) Gnglifthe, nm. ; 2 
Gnglinver, m.; ||-~e, subst. f. 4° Eng: 
landerin, f.; 2° englifder Tang, m. 
Anglaije, f.; 35° (Tapiss.) Sige zur 
Befegung ver Mobeln), f. 

Auglaiser (ev. Anglais’ va. (Ma- 
nége) englifiren, ftumpffdwaingen, 

Angle, m. (». lat. angulus) 4° 
(Géom., Anat., etc.) Winkel, m.; 
2° Gde; 5° Rante, f; || 4° - droit, 
rechter Wintel; angle aigu, friger 
Winkel; - adjacent, Nebenwinfel ; - 
vertical, Scbeitelwinfel; - allerue , 
Weebfelwintel ; - facial , Geſichtswin 
fel, m.; || (Opt.) -d'ineidence , (Ar- 
till.) - de chute, Ginfallawinfel, m.; 

Fort.) - saillant, vifou sortant, vor: 
ringenter Wintel; - mort ow ren- 
trant, einwartsgebender Winkel; - 
Nanqueé , bettridbenry Winkel ; - Nan- 
uant, Streiwintel ; - de ta gorse, 
eblwinfel, wm. en -(s), winlkle lig; 
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winklicht; 2° (Tact.) -s d'un carré, 

(vie) Eden eines Garré's, f. pl. 
Angle, adj. (lat. .angulus) in 

mk «-wink(eylig ; ..edig; || subst. m. 


«tcf, n. 

Angler, oa. winf(elig machen ; 
|| angle, -e, 4° mit Winkeln ; 2 adj. 
(Blas.) croix -e€e de fleurs de lis, 
Kreuz mit Lilien in ven Geen, Lilien: 
freuy, n. 

Anglet, m., (nm. Angle) ( Archit.) 
fleine rechtwinflejliqe Hoblung ; Bor: 
fprungtwinfel, m. (>). 

Anglenux, ad. -se, f (e. An- 
gle) winlelig; efig; noix -se, 
(winflige Nuk) Steinnup, ff. * 

Anglican, adj.-e.f. (v. nen- 
lat. anglicanus) englifd, anglica: 
niſchſe Kirche 2.) ; || subst. m. Beken⸗ 
ner des anglicantichen Ritué, Anglica: 
mer, m1. 

Anglicisme, m. Figenthüm— 
Ucbfeit der engliſchen Sprache; engli: 
ſche Mederwendung, f Anyliciémus, me. 

“Anglo... (wv. lal. anglus) in Zns. 
-mane, m. ubertricbener Verebrer, 
Nawaffer alles Engliſchen, MUnyleina: 
ne, nmi.y -manic, f AUnglomanie, f; 
Anglo-Saxon , aj. angelfarlife ; || 
subst. m. 4 dad) Ungelfachfifthe ; 20 
Unygelfachfe, m. 

Angloir, m. (Technol.) Wintel: 
faffer, m. 

Angoisse, & {o. lal angus- 
tia) 4° (Path.) Beenqung, Bellem- 
mung ‘der Brut, (qrone) Angit, Bez 
angſtigung, £2, 2° peinliche Unrube, 
Ung, Vern; Toredangit. £,; 4° poire 
d’-, Wurgbirn, berbe Birne ; fiy. fer: 
be Bille, /.; 2° tre dans des -s mor- 
belles, in Tovesangft fein Tobdetangit 
ausſtehen. 

Angon, m. 4° Wurfſpieß, Burk 
pfeil ( bei den alten Franken); 2° 
(Péche, Muſchelbaken, m. 

yAngora, adj. chat, lapin, ché- 
vre -, Angora-Rage , f. --RKaninden, 

n. —Ziege, f.; || subst. m. Angora⸗ 
Rate, f. 


Angrec, m. (Bot.) Baumboven: 
fraut, angracum, nj; bes, (- arai- 
ghee} woblriccbende Luftblume, f. an- 
grecum fragrans. 

*"Angui.. (o. lat. anguis) in 
Zus. Sdhlangen,.; -cide, adj. flan: 
gentcotend ; -des, m. pl. ( Zool.) 
Blindſchleichen, pl.; -forme, adj, 
fblangenformig, fehlangenartig ; -for- 
mes, subst. m. ‘ef —53— 
dechſen, — (f. Chalcides) ; 2 feblan- 
genartige Myriapoden, m. pl. angui- 
ormia, n. pl. 

Anguillade, f. (». Anguille) 
fam. Schlag mit ciner Malsbaut r¢_,m. 

Anguillaire, adj. ſ. Anguil- 
liforme. 

Anguille, f. (v. lat. anguilla) 
Mal, m.; bes. (= commune) (der ge: 
meine Mal, Flußaal, m.; - de mer, 
Meeraal, m. (f. Congre) ; - électri- 
que, 3itteraal, m. (F Gyeanote). pe- 
che oe -8 —— m.; — aux 
-s, Malreufe, [.; fig. prov. il y a- 
sous roche, ¢ 4 — dahinter; 
ecorcher I’- par la queue, re def 
ben Mal vom Schwanz berauf abseben) 
das Pferd beim Sc&hwang aufyiumen, 
vie Sache verkehrt anfangen. 

*Anguilli.. (v. dat. anguilla) im 
Zus. Ual..; -forme, adj. aalartig; 
-formes, subsl. m. pl. 4° aalartige 
Fiſche, Male, m. pl. ( Curiers; 2 
Wurmer mit {angem und erie 
Ycibe, Malwiurmer, om. pl. anguilli- 


formia, n. pl. (Latvei/le). 


ANUY 


ANIM 


ANNE 





Anguilliens, m. pl. (Iebth.) 
a2 Aifde, Male, m. pl. 

“Anguillotd e,ady. f. Anguil- 
liforme 


Anguin, adj. -e, f. (rv. lat. an- 
guious) aalartig, féblangenférmig. 
anges née, f. (Géom.) Sdian: 
ime, f. 
‘Anguinotdes,m. pl. ſ. An- 
gui formes). 
tAnguis, m. ſ. Orvet. 
éres, f. pl. blinb: 


“Anguivipeé 
—— iftſchlangen, angui- 
vipera, [. pt. (Carus, efe.). 


Angulaire, adj, (v. lat. an- 
polars! to (2Bintel Gabent) rwint’e) 
ig; efig 2 an einem Winkel befind- 
liv, (Anat., Bot., etc.) Winfel..; 
+ Gd..; 56 (Phys ) nach Winkeln bere: 
net, Winéel..; |] 2¢ pierre -, Gditein, 
@rundftein, m.: (Amat.) muscle - de 

lomoplate, Winkelmuskel des Schul⸗ 

terblatts, m.; dents -s, Gdyibne. m. 

Pi ariére -, veine -, Augen⸗Win⸗ 

holagader, sblutater, /.; | im Zus. 

mor {-ment, adv. im Winkel, 
win'lig. 


Angulé, adj. -e, f. (wv. lat. an- 
fulatus) (mit Winkeln in bestimm- 
ler Anzahl verfeben ) winf,e lig; 
otia fantig; im Zus. ..cdig. 

nguleux, aj. Pid (v. lat, 
anculosus} (mit infeln in unbe- 
Simmier Anzahl verfeben) viel 
winke Lg; vieledfig; fantig. 

*“Anguli.. (©. fat, angulus) in 
Zus. Winkel..; —fére, adj. Winkel 
tragnt, minf.¢ Lig : Winfel..; -nervé, 
40). (Bot.) winfelnervig; -rostres, 

m. pl. (Ornith.) Rantenfdnabler, m. 


“Angusti.. (we. fal. angustus) in 
- eng..; ffmaLl.; || -clave, m. 
Tanifa mit emem ſchmalen Purpur- 
mm ter rom. Ritter), /; || folie, 
dj. (Bot.) fématblatt e)rig ; -pen- 
bes, m. pl. (Entom.) Gchmalbded: 
fugker, m. pl. ( Dumeril) 
ngustlie, f. (wv. fat. angustia) 
{beet path. | —— yay 
Agering ‘cine’ Aged 2¢.), f.; 2° 
— Seeagung, Beflemmung, /. (f. 


Angustié , adj. veralt. verengt. 
Angustifolié, ete. f. An- 


Angusture, . (Bot.) Anguſtu⸗ 
ta'rinte), f.; — wraie, ddjte Anguſtu⸗ 
ra(tiabe) ſ. Cusparie angusture) ; - 
fausse, falfche Anguſtura rine), /. (f. 

ete antidysentérique). 

He yo.., missbr. {. Angio.. 
“Anhélation, f. ( Physiol. 
(eal) Reuchen, feucbentes thmen, = 

anbelatio, /.; ‘gps f. Dyspnee. 
Anhéleux, adj. -se, f.(Path.) 


mane Ba tonitle, f. Path,) un: 
t, ftodende Blutbereitung ; 
Waſſerigkeit des Blure, /- 
tAshioga, m. (Ornith.) An: 
haga, ploius, m. (eine Schwimm- 
roge/yattung). 
, Athiste, adj. (v. @ priv. u. 
# tM) |Embryol.) membrane -, un: 
etganiſche Haut, f. (bei Velpeau, Be- 
tem. der Sunterfdhen Haut, ſ. mem- 
brane caduque, un/. Caduc). 
“Anhydre, adj. (Chim., Mi- 
iiér.) wafferlog, wafferleer, ungemaf- 
ferrtt, anbobrifdh, 
_ Anbydrite, f. (chaux anhy- 
—— pag oe hoe 
tpg. m. Mipéhaloid, n. Wurfelſpath, 
Unboerit, m. 


*Anicroche,f (f. Croche) fam. 
Hindernip, n. Anſtoß, Hafen, m. 

Anier, m. -ére, f. (v. Ane) Gfel: 
treiber, Gfelwarter, m. cin, f. 
Anil, m., Anilpflange, ihelfrich: 
tige Indigopflanze, fi 

Anilie, f. (Blas.) Mubleifen, 
Unferfreuy, n. 

*Animadversion, f. (rv. lat, 
animadyersio) Tadel, m. Mrige ; bobe 
Mißbilligunq. f.; Berweis, m.; || fri: 
tiſche Anmerkung, f. 

Animal, m. (v, lat. animal) (be: 
feeltes, empfindendes Wefen) Thier, 
thierijched Wefen, ol Np Gegens. «, 
venVegetal, Bilange; 6b, von Homme, 
Meni 3 fig fam. bummer, greber 
Menſch Dummforf; Tolvel, m.; Be: 
ftie, f.; || - lerrestre, Landthier, n.; - 
aquatique, Wafferthier, n.; des ani- 
maux, der Thiere, Thier... ‘ 

Animal, adj. -e, if (wv. Jat. ani- 
malis) thierifd) ; vex Thiere; Thier..; 
(Physiol.) (dem Ginflujje des Willens 
unterworfen ) thieriſch, animal (im 
Gegens. vo. Organique) ; —T 
loͤrberlich, ſomatiſch, phyſiſch, ſinnli 
(im Gegens. v, Lutelligent) ; (Ecrit. 
Ste | finnlid ; régne -, m. Thierreich, 
n.; (Physiol.) la vie -e, baé thieriſche 
‘halt ahi #.; bie animalen 

unctionen; chem. les esprits ani- 
maux, die Le cifter, m. pl.; (Chi- 
mie org.) maliere, substance -e, 
thieriſchet Stoff; huile -e, Thierel, 
Knochenoͤl, Hirfehbornél, n.; huile -e 
de Dippel, Dippel’é thierifthes Oel, 
rectificirted dtherifibed Thierdl, nm. ; 
chinne -e, bie Ghemie ver thier ſchen 


Su ffe. 

Animalecule, m. (Ferkl. v. 
Animal) Thierchen; Mifrosfopthier- 
chen; Mufquathier, m.;- spermatique, 
Samenthier, n. 

Animalculisme, m. (ba) Sy— 
fiem ber Gntftebung des Embryo aus 
Camenthieren, Samenthierſyſtem, n. 
Animalismué, m. 

Animalculiste, m. Ankinger 
des Samenthier{yftems, Animalift, m. 

* Animalculovisme, mm, 
(Physiol.) Syftem der Berbindung der 
Samenthiere mit ben Gierdyen yur 
Erzeugunq des Gmbryo, Animal:-Ovi- 
cularfoitem, n.; || Animatculoviste, 
m, Unhanger diefes Syftems, m. 

*Animali.. (v. dat. animal) in 
Zus. Thicr..;-fere, adj. (Zool.) Thie: 
San Polypen tragend od. enthaltend, 

ier 


Animatlisation, f. (v. Ani- 
maliser) (Physiol.) Berwandlung in 
——— Stoff, thieriſche Uneignung, 

nimalifirung, f. 

Avimatiser (ev. Animal) va, 
(Physiol.) in thieriſchen Stoff verwan⸗ 
vein, animaliſiten; § s’-, fich in thieri⸗ 
ſchen Stoff verwandeln ; || animalise, 
-e, animalifirt. 

Animatisme, Animaliste, 
m. f. Animalculisme, etc 

Animatite,/. (». dat. animal) 


4° Snbeqriff ver einen thieriſchen Kor: | 9 


per od. 7 | unterſcheidenden Werf: 
male, m_; thieriſche Natur, f. thieri- 
feher Zuſtand m. Thierheit, Animali— 
tat, fi; 2» (dag) thierifdhe Leben. 

Animateur, adj. wise £ (v. 
fat. animator) befeclend, belebend. 

Animation, f. (». dat, anima- 
oe) Bejeclung, Belebung, /. 

nime (part. pass. v. Animer) 

adj. -e, f. 4° befeclt, belebt; 20 - de 
od, par, befeelt ven; angefeucrt durch ; 
3° lebhaft; lebendig ; voller Leben ; er: 
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bint: aufgeregt; bigig; aufgebracht j 
°gomme, resine -, subst. m. Unis 
me bary), Flußharz, n. 

Animer(e lat. animare) ra, 49 
feinem Korper vie Secle, Yeben eins 
hauchen, (ibn) befeelen, beleben ; 2° - 
qn de son e-prit, ete.) , einem (feis 
nen Geiſt cinbauchen, (WMurh rc eins 
fldven, (init, Durd etwas) befeclen: 5° 
die Lebendigteit Jemandes) erhoben, 
(cinen) beleben; || bes, (gum Kampf) 
anfeuern, befeuern ; (die Leidenſchaft⸗ 
lidhfeit Jemandes) aufregen; aufreijen, 
jum 3orn ** aufbringen; || fig. 
ein RKunitwert, ven Bld 2.) teleben ; 
(cine Statue rx.) Leben geben; (rie 

naen ꝛc. farben, rothen ; || s’-, 4° 
ſich beleben, Leben belommen; 2° in 
Wallung , in Feuer gerathen, aufwal- 
len ; bigiq werden. . 

Animine, f (Chim. org.) Uni- 
min, nm. animina, f. (ein in Dippel's 
thierischem Oecl enthallenes Alka- 
loid) (Unverdorben 

Animique, adj, (Chim. org.) 
sels -s, Uniminfalje, salia animica, 


n, * 
nimisme, m, (v. lat. anima) 
Physiol.) Syitem, nad welchem die 
ecle die unmittelbare Urſache aller 
Kebenéerfcheinungen ift, m. Wnimis- 
mué, m. (Stahl), 

Animiste, m, Anhänger ves 
Animiémus, Animift, m. 

Animosité, — ‘oe, lat. animo- 
Sitas) Grbitterung. Leidenſchaftlichleit, 
Geinvfeligfeit, /. roll, m. 

Anis, m. (a@vieoy) to Aniepflanze, 
f. Anis, m, ſ. Boucage) ; 2° (semen- 
ces d’-) Unidsifamen), m.; = etoilé, 
Sternanis, m. ſ, Badiane) ; 5e (dra- 

ée d’-) uberguderter Anis, m.; || 
; * volaule/d⸗, (atheriſches) Anie⸗ 


n. 

*Anis.., ſ. Aniso.. 

Aniser, va, mit Unis wiirjen; | 
anisé, -e, (4° Unis enthaltend; 2° 
adj. nad Anis ricchend Anis. 

Anisette, f. Aniéliqueur, m. 
Aniswaffec, n. fam. Anis, m. 

* Aniso.. (v, @vivog) in Zus, 
(Hist, nat.) ungleich ; || -dactvles, m. 

H. Vögel, m. pl, Sdugethiere mit 
Seen von ungleicher Linge, n. pl. 
anisodactyli, m. pl.; smeére, ad). 
(Géol.) ungleichtheilig, anisomerus ; 
-pogone, adj. ( Ornith. ) ungleich— 
Sartig. anisopogon ; —tique , om i 
(Crist.) ungleich-abnehme isoti- 
cus (Haiiy). , 

*Ankylo.. (v. dypxvrce) in Zus, 
(Path.) -blépharon, m, Verwachſung 
ber Mugenlieder, ſ. Ankyloblepharon 
n.; -glosse, m. Werwachfung ver 
Sunge (mit den Nachbargebilven, bes. 
vermittelſt ded Zungenbaͤndchens), f. 
Unfylogloffum, n. F 

Anky lose, f. (@yxvamer) (Path, 
ext.) Gelentoerwadyung, Gelenkſtei⸗ 
figfeit, Ankyloſe, ankylosis, /. 

Annal, «dj. -e, f. (v. lat. anna- 
Lis) {absig, Jabred..; (gultig) auf cin 

abr 


Annales, f: L. Jahrbücher, Uns 
nalen, pl.; Jahrgeſchichte, f 

Annaliste, m. Berfaffer von 

Annaten, Annalift ; iron, Jahrbuch⸗ 
ſchreiber, m. 

Annate, f. Gntrichtung des erft 
dbrigen Pirunvenvertrags als apoftos 
iſches Gebuhr, ſ. Annaten, f. pl. 

Anneau, m. (vr, dat. annulus) 

10 (cin kreisformiger, aus cinem 
harten Stoff geavbeiteter Korper) 
Ring; Reif; bes. Finger-Ring, m. 


, an 






(vg!. Bague) ; Giegelring, 
weil. Sinn: (ringform 
stand) A. (ringformige) 
-3, pl. Ringeln, Le at B. (Hist. 
nat.) (freiéformiger Bulft x.; im 
Recife fichende Fleden x.) Ring, m.; 
€. (Anat) (vingférmige) Deffuung, /. 
Ring, m.; Spalte, f.; D. (Bias.) 
Krany, m.; E. (Astron.) I’- de Sa- 
lurne, der Ring des Zaturné ; 3v (4 b- 
druck eines Siegelringes) \'- du 
cheur, ber Afcherring, m. ; || 4° - de 
fer, cijerner Ring, Gifcaring, m.: les 
-x d'une chaine, die Ringe, m. pl. 
od. Glieder eines Kette, n. pl.; - nup- 
tial, —— - solaire, - horaire, 
Sonnen: od. Stunvenring, m.; Ring: 
ubr, . — astronomique , (ver) allge: 
meine Gounen: od. Stunvenring, m.; 
(Artill.) - de mancuvre, YWoeancir: 
ting, m.; - d’embrelage , Progring, 
m.; 2° (Anat.) - inguinal, (Leiften- 
ring Baͤuchring, m. 

nnée, f. (0. fat. annus) 4 
( Dauer des Uinlaufs eines Plane- 
ten od. Cometen, u. im eng. Sinn, 
der Erde um die Sonne) abr; bes. 
(Sonnen:) Jahr, n. (f. An}; A. rueks. 
der Zeitrechn., (gregorianifdes) Jabr 
(Zeiidauer rom. Jan. bis sum HA. 
Dec.); - républicaine, (dad) nach dem 
frang. republikaniſchen Kalender mit 
ber Herbſt⸗Machtgleiche beginnende 
abr; - scolaire, - scolastique, 

buljabr, n.; -d'exercice , Amté: 
Wen Dienfjabr; - de probation , 


m.:2 im 


er Gegen- 
ariede, f; 


rufungéjabr, n.; B. riicks der 

Vitlerung, od. des Ertrags : Jaber; 
2° (die) peastigen Ginhunfte of. Ab: 
gaben, / Bh Bretpadht, f.; Jahres: 
ging, wt.; 3° -s, pl. (ebené&) Jabre, 
n. pl. (Leben: Sitter, n.; |} 4° - lu- 
naire, Monrenjapr; -  sidérale, 
Sternjabr; — asironomique , aftro: 
nomiſches Sabre; - civile, burgerliches 

bt; — bissextile, Gdaltjapr; I'- 
courante, présente, cette -, dad tau: 
ende, —— Jahr; tn diefem 

abr; d'- en —, von Jabr au Jabr; 
souhaiter la bonne ~ , (einem) Gluc 

um neuen Jahre wiinfen, yum Neu⸗ 
— gratuliren; une - abondante, 
ein ergiebiges, geſegnetes, qutes Jahr, 
cine teichlide @rnte; - commune, - 
moyenne , a) gewoͤhnliches mittleres 
br; 5) in mittieren Jabren, Jahr 
aud, Sate cin; demi-annee, bat u⸗ 
ted, (febr) mitielmaßiges Jabr; 5° les 
premiéres 5, bie erſten Lcbensjabre, 
bad frubefte Alter. 

Anneler (f. Anneau) oa. tin: 
gein; fraufeln; || annelé, -e, 4° gerin: 
grits adj. Hist. nat.) mit ringels 
Srmigen Zeichnungen, pent; rine 
gelig; Ningel..; || anneles, subst. m. 
pl. |. Anneélides (Maclany), 

Annelet, m. ( Ferki. ©. An- 
neau) kleiner Ring, m. Ringelchen, 
Minglein; ( Blas.) Kränzchen, n.; (Ar- 
chit.) Ring-Veiite, f. 

Annélidaires, m. pl. ſ. Anné- 
lides ( Blaincille). 

Annélides, m. pl. (Zool.) Rin: 
gclwiirmer, Wirmer, Anneliven, m. 

{. annelides, annulata, annularia; 

m eng. u. neuer’. allein gebr. Sinn: 
rothblurige Anneliden. 

Annelure, f. (baé) Ringeln, 
Krauſeln ver Haare), n. (ungebr.). 

“Annexe, —* aunerxus 

das mil ciner Hauptsache Ver- 
undene) 3ubebér, n ; Andang, Nad: 
{qu einem Budget ꝛc. 3ujag, m.; 
Beilage, Unlage, /.; (Anat.) -s, pl. 
Gnbange, m. pl. Rebenorgane (ded 
Speifecanals icf, n. pl.; (Gramum.) 


Anbhangewort, ».; (Féod.) 3ubebir 
(eines Muted); Nebenleben. n.; - d'une 
église, Todster: of Filtal-Rivdhe, f. 

*“Annexer (eg. Annexe) ca. [- 
qe. a qc.) ‘einer Sache etwas) anban⸗ 
gen; beifugen; einverleiben; ( etwad 
init einer Sade, verbinven; || annexed, 
-@, angebangt 2. |[tung, f. 

"Annihilation, f. Vernich— 

*Annihiler (rc. dat. annihilare) 
va. vernichten | f. Anéantir ); (Juris - 
prud.) fur null und nichtig erflaren. 

*Anniversaire, adj. (v. lat. 
anniversarius, ogl. An) ..ber — 
wieverfebr, Jabred.. ; fete -, Sabres 
feier, /.; || subst, m. 4° (jour -) Jabra: 
tag, m.; - de la naissance burté: 
tag, m.; 2 (die jabrlide) Ghenacytnipe 
feier, f. Jabresgerachtnip, n.; Mer 
dictnipmeffe (fur cinen BVerjtorbe- 
nen), f. ; 

*Annonce, f. (f. Annoncer) (ei: 
ne an bad Publifum gerichtete Anfin: 
bigung, Anzeige, f.; in der protestan- 
lischen Kirche : Aufgebot, n. ( rgl. 
Bans); feuille d*-s, Anyeigeblatt, n. 
Anzeiger, m.; fron. style d=, Rez 
clamityl, martiſchreieriſcher Styl, me. 

*Annoncer (c. (at. annuntiare) 
ca, (- qe. a. qn) (einem eiwas ankün⸗ 
digen, zu wiſſen thun, anzeigen, anfa: 
gen, melden; (- qn) (einen) meiden, 
anmelpen ; || bes. 4¢ (etwas dem Pu— 
blifum) anjeigen, befannt madden ; 
anfunbdigen ; verfinten ; in der pro- 
testant. Kirche: ( Berlobte ) aufbie: 
ten; 2° vorheriagen, (gum voraué | 
anfunbigen; ron Sachen : anveuten, 
auf (etwas) deuten, ankündigen; ter 
Vorbote (von etwas) fein ; verteipen; 
\[s'-, fich anfunbigen, ſich melden ; fit 
anlaffen; | - "Evangile, tas Gran: 
gelium verkünden; se faire -, a) fid 
‘can)metden faffen; 4) fico aufbieten 
laffen; s’- bien, fi gut antaffen; 
viel verfpredhen ; || annonce, -e, ange: 
getgt rc. 

*Annonceur, m. chem. Un: 
tinviger (bei Theatern), me. : 

*Annonciade, f. 4° Annuntia: 
ten-Orden, m.; 2° Nonne vom Annun⸗ 
tlatenorden. f- 

*Annonciation, f. (rr. lat. 
annuntiatio) 4° Maria Berkindi: 
gung ; 2° (Heft der) Marid Verkündi— 
gun A S (ein bie} Berfunrigung 
"bath ended Gemilde}, J. 

*Annotateur, m, (rv. Jat. an- 
notator) (Jemanb, ber Noten au einem 
Tert macht Verfaffer von Anmerfun: 
gen, Grflarer, Musleger, m. 

"Annotation, f. (ce. lat. an- 
notatio) #° Anmertung, f.; 2° (Jur. 
anc.) Jnventar ( confiecitter od. in 
Beſchlag genommener Suter), n, 

*Annoter (rv. /al. annolare) va, 
4o mit Anmerfungen verieben, com: 
mentiren, cinen Gommentar ſchreiben 
u (einem Werke) ; 2 (Jurispr. anc.) 
in Beſchlag genommene Güter) ver: 
jeichnen, ein gerichtliches Inventa— 
tium aufnebmen uber ; | annote, -e, 
mit Anmerfungen (cerfeben) a. 

Annuaire, 4° adj. (lat. an- 
nuarius) jabrlid); (Hist. mat.) jibr: 
lid) an Groͤße ac. gunebmend, Sabres..; 
2 subst. m. alljaͤbrlich erfcheinende 
Ueberficht uber vie Ereigniſſe ted ver: 
floſſenen Jahrs Sabrbucher, m. pl. ; 
Almanad; Kalenver, m. 

Annuel, adj. -le, f. (c. lat. an- 
nualis, rg/, An) 4° (ein seria; a0: 
teé.., 2 jabriich ; Jabred.; || (Bot.) 4° 
plante -le, fabcige Bhanye B. jab 
riges Bingellraut), Jahrgewaͤcht, n. 2° 


“ 


cercles -s, Jahr es ri m. 
(Ornith,) oiseaux —s, — jabr: 


ns 


lich was Gefieder clude Vogel, 
aves annolina. 

Annuellement, adc. jahrlich, 
alle Jahre. 

Annuité, f. 4° (Mnleibe, von ber 
alfjibrli ein Theil gurudgeabie 
wird) Sabranleibe, Annuitat; eld: 
rente, f.; 2° Sabresyabluna, f. 

Annulaire, adj. (v. /al. anna- 
laris, annularius) 4° ringformig ; ge: 
ringelt ; Ring..; Ningel..; 2° vingtra: 
gend) doigt ~, Ringfinger, Goldfinger, 
m.; || 4° (Astron.; eclipse -, ringtét: 
mige Sonnenfinfternigé ; (Anat.) car- 
tilage ~, f. Cricoide; ligament -, 
(bad ringformige | Handwurjel- Band, 
Mingband, n.; Bot.) embryon -, ges 
ringelter Keim; (Zool ) queue -, 
Ringelſchwanz, m.; (Crist.) cristal -, 
Gryfall mit ringfdrmigen Flachen; 
(Arebit.) voile - , Ninggewolbe, n 5 
subst. { (Entom.) Ringelraure, f. 

*Annulation, f. (f. Annuler} 
Annullirung, Richtigteitéerflarung ; 
Umftogung ; Vernichtung, f- 

*Annuler (r. fal. nullus) va. 
fur null und nichtig fir ungültig er: 
flasen, aufbeben ; mitogen; [ cine 
Vollmadt x.) yurudnebmen ; (einen 
Wechfel 9.) cafficen; annulliren; || an- 
nule, -e, annullirt 2. 

“Annuli.. (oe. dat. annolus) in 
Zus. (Hist, nat.) #* mit ringformi- 
gem od. Fes erg grr re }, tim: 
gel.. (y. B. -caude, adj. ringelſchwan⸗ 
at; -corne, adj. rinatlborniq); 2 
~fere, adj. Ringe tragenv, mit ring: 
formigen Streifen x., Ring..; Rin⸗ 

el... 


_ *Anoblir (f. Noble) va. adeln, 
inden Adelſtand erbeben; ff anobli, 
—e, (new geadelt x.; |) subst, m. (ein) 
Meavelter, Neuadliger, irom. neuge⸗ 
badener Weelmann, m. 

*Anoblissement, m.'v. Ano- 
blir) Grbebung in den Adelſtand, f.; 
letire d’-, dex Adelebrief. . 

*Anodin, adj, -e, f. ‘dvadure¢) 
(Thér.) febmerafttilend; ſchmerz tine 
bernd, berubiaend, anodynus; ti- 
queur -e d'Hfoffmann, Seffmanns 
ſchmerzſtillende Hliffigkeit, Hoff⸗ 
manné Tropfen, me. pl.;|\ fig. ſaft⸗ und 
fraftloé; ecinfelafernd; || subst. m-. 
ſchmerzſtillendes Mittel, w.; -s, pe. 
Unovyna, a. pl. 

*Anodonte, adj. (Zool.) zabn⸗ 
los (oes. v. Muſcheln), anodoutus 
Ha af Edenté) ; i subst, m fe idie) 
yabnlofe Muſchel, Teichmuſchel, f- 
anodonta (Gatlung von Mirsmu—- 
scheln); bes. Schwanenmuſchel, ano- 
donta cycnea, f.; 2°-s, pl. yan: od. 
fieferlofe Wurmer, m. pl, anodonta, 
n. pl. (Latreille), : P 

*Anodynie, f. (araduvia) 
(Path 4° Sdmerilofigteit ; 2° Ge: 

ubllofigfeit, anodynia, f- 

* Anoléne, adj. (Zool.) armlos ; 
A-s, subst. m. pl. armlofe Acepha- 
len, anolena, n. pl. (Kanzani). 

*Anolls, m. (Zool.) Ancli8, m. 
—— RKlettercivedhfe, /. Schei- 

nyeber, m.) (eine Leguangaliung ), 

*“Anomal, adj. -e, f. (\avaua~ 
Ace) —5222 regelwidrig, un⸗ 
gewohnlich, abnorin, anomalus ; (Pa- 
thol.) maladie -e, unregelmaͤßige, ab: 
norme Rranfheitéform; ( Bot ) co- 
rolle-, unregelmdpige Blumenfrone 


(f. Irrégulier); |j -es, swbst. f. pé. 
Fale mit unregelimafiger atu: 


ANOR ANTA ANTE 


— — — — — — es —— 


menfrose, aaomala, p.z || ano- | (Path.) UAppetitlofigteit, / Mangel an | Nreben ber organiſchen Thatigteit, das 
maur, m. pl. unregelmagig gebaute | Giluft, m. Unorerie, f. Gleichgewicht zu erhalten, n. Antago⸗ 
Weigel, Fide od. Gruftaceen, anoma-| * Ano rganique, adj. ſ. Inor- | niémué, m.; - des muscles, des nerfs, 
es, m. pi. ; anomalia, n. pl. ganique. ; Antagonismus dex Muefein, der Ner— 
‘Agomali..(o. Lat. anomalus,f,|  * Anorgano.., in Zus. -génie, | ven, m, : 
Avomal) in Zus. — adj. (Bot.) f —— äiebre) dex —— “Antagoniste, m. (arraya- 
mit garcgrlmapigen Blumen\fronen), | Korper, f ; Bnosic, -sraphie, 10- | were) (fg. Gegenfampfer) Widerſa⸗ 
— anomaliforus; | sie, /. Kenntnis, Beſchreibung, Lehre der, —38 — —— Phen 
-pédes, =. pl. (Ornith, | Vogel mit der unorganiſchen Korver, f. fonissby. | 510'-) subst. uw. ody, (muscle -, nerf 
waregelmdgig gebiloeten Bujen, m. Anorgisme, m_ (missbr. ~, cit entgegentvitfender Muskel oc. 
pl. anomalipedes, f. p/. stall Anorganisme) Inbeatiff ber un: Nero, Hegenmustel, Ge gennere) Yin 
‘Anomalie, f ( dvauaria ) organiſchen Korver und § aturtréfte, tagonift, m. 
Unvege{masigfeit. Regelwidrigteit, Ab⸗ * (bas) Gebiet ber Unorganifden We: * Antan » m. (ov. lal. ante an- 
Beidhung (pon der Regel), Anomalie, | 1M, ry ——— Anamal num) veralt. (baé) vorige Jahr, n.; 
—— —— 4 — ——— d’-, vorigiatrig. 
tron.) Abweibungs: od. Ubftands: “Anosmie,f.lr - . — 
57 rh : ‘Physiol , ete ) - de for- | thol., Mangel, m. Mufrebung ves Ge⸗ rey ntanac las e, f. (avr 
mation, Bilbungsabweidung ; - de | tuchfinns, & erudhlofigfeit, anusmia, f. | "#*Aaers) (Rhét.) Wiererbolung eis 
conformation, Sormabweidung ; - de *Anost —— hores, m. pd, | nes Wortes in verfdhierencm Sinne, 
texture, Abweichung ber Textur, ded eae) 6* oſe Rovfiisier, m. pl, ——* odiasique, { 
f- — erry erty trad: Antiaphrodisiaque, f 


*“Anostéozoaires, m. pi, 
(Zool.) tnochenloſe Xhiere, anosteo- “Autarctique, adj. (eig. bem 
zoa(ria), n. pl. (Biainrille). Biren dem Norden gegenuͤber liegend) 
2 +n. p an | Fis tit gegenut 
Anoure, adj. (Zool.) penny f eran tn Suvpol.. 
JIA 


loe ungefdiwanit: | —s, swhst. m.} 
Attarés, m, (Astron.) (der bas) 


ungeſchwaͤnzte Froſche, m. pl. od. 
; vi * Scorpionbery (bilvende Stern), n, 


Yinpbibien, f. pl. anoura, n. pl 
Anse, /. (r. lat. ansa) 4° Sentel, “Antarthritique, f. Anti- 
i i arthritique, 


Griff, m. Handhabe (eines Mefaies. 
RKordes r¢.), f.; Oebr, n.; Ming einer | An tes f. (v. lat. ante, pl.) (Tech- 
lode, Kanone rx }; Artill,.) Delpbin, | nol.) a, * indruthe (am Windmu hi⸗ 
m. + | Scbleife, Schtinge, f.; ( Anat.) | fhigel), /.; b, Griff eines Pinfels), m.; 
- d'intestin , fbleifenartiqe’s) Stud (Archit.) vorfpringender Wepfeiler, m. 
des Darms, n. Darm-Theil, m.: -ar- Ante, ff... Ant. 

Anté.. (0. lat. ante) in Zus 


terielle, - nerveuse, ſtarfeonverer ; 
Bogen einer Arteries artericller Ring, | Lor..; einer Sache, einem 3eitpuntt) 
vorbergebend. 


m. Berſchlingung eines Nerven, f.; 
“Antécédemment, adv, (v. 


|(Géom.) - te panier, (cine) aug J 
Mebreren Kreiébogen beftebenve frum: Antécédent) vorber, fruher. 
“Antécédent, adj. -e, f (v, 


me Linie, f.;(Archit.) voite en ~ de 

panier, gebrudtes Gewolbe; { (As- | ‘at. antecedens) vorbergebend, fritz 

tron.) -s de Saturne, Senfel ves Saz | ber, vorig; vorgingig ; vorbergeqan: 

turnringes, m. pl.; 2° (Mar.) tleine | gen; || subst. mm. ({daé) Borberges 
enbe, n-; 4° friberer Borgang ; 


But, J 

at, f reuberer Lchensumftand, m. Wnteces 
bent, m.; 2° (Gramm ) /da@) vor herge⸗ 
bende Nennwort, Pricedens, wy. ae 
(Log.) Borderfag, m.; (Math.) Bor: 
derglicd, n. 

“Antécesseur, m. (v. lat. an- 
tecessor) chem, 4° Vorganger; 9° 
Profeſſor ber juriſtiſchen Facu ‘it, m. 

“Antechrist, m. (dvrixpie~ 
76) Antidhrift, Feind ver chriſtlichen 
Lehre, om. 

Antécien, adj. (Géogr.) ge⸗ 
genuberwobnend, gegenfiiflerif, an— 
toecius; || subs. m. Begen( uber woh: 
ner, m. ſ. Antipode}, 

“Antédiluvien, adj. —ne, f. 
Géol., Géogn.) der Sanvfuth vor⸗ 

7 end, vorſündfluthlich 


















































Agomalistique, adj. (lat. 
anomalisticus) (Astron.) anomali- 
ff; année, révolution -, anoma: 
liſtiches Jahr, w. 

“Anomal(o).. (wv. dva@peace) in 
Zus. Anomalcecie , {. (Bot.) abtwei- 
Gente Bertheilung ver mannticen, 
wibdlichen und gynandriſchen Blumen. 
snomaurcia, /. (Richard) ; -pédes, 
wt-pl. Saugethiere mit abweicyend ge- 
faltcten Fupen od. mit Scwimmfii: 
va, n. pl. anomalopedes, m. pl. 

Anomial, adj. -e, f. Zool.) ei: 
net Anemie dbnlidy, dohrmufdelortig, 
anomialis. 

Anomides, m. pl. (v. @ voce) 
(Entom.) (tie) umregelmipig gebau: 
‘a Grobfugler, anomides, m, pl. 
(Dumeril), 

Anomie, f (Conchy!.) ungleich⸗ 
fDalizg Borrmujchel, Baſtaͤrdmuſchel, 
Sacmir, anomia, f- 

Anomite, f. (Conchyl.) verſtei⸗ 
4 f ( yl.) verjtei: 

“Atomo,. (ve. drouoc)in Zus, 
“tarpe, od). Bot.) mit unregelmapi: 

i Studter, anomoca rpus; -cépha- 
le, ceed fw, subst. m, (Zool.) Thier) 
mit currgelmigig gebilbetem Kopf, 
aoomecephalus ( —— oy St. if.); 
anomures, m. pl. (Zoul.) (Defapoven 
mitt Unregeimagtg gebildetem Sdwany) 
Huomeren, om, pt. (eine Abtheilung 
der Arustenthiere). k 

ton, m. | Kerkl. v. Ane) junger 
Giel, m. Gielfullen, Gfelcben, n. ” 

Anone, f. (Rot) Slafthenbaum, 

na, f. 


Anse, nfa, f. (f. Hanse). 
a — rg f. Hanséa- 
yee ides, m. pl. (wv. lat. an- 
ser) (Ornith.) @anfe(vdget), anser(i- 
jes, m. pl. 


Ansérine, 4o * u. subst, 
——— J 43 nit f; 
2° subst. f. (Bot. ‘infefug, m.; - 
Bon-Henri, gemeiner Santi m, 
Hundsmelde [ wilver Spinat, m.; - 
fetide, ftinfende Metre, f. 

Anspect, m. (Mar.) (Artill.) (p, 
deutsch.) Spate ; Nordfpate, f. Hebe: 
baum, m, 


ynepecsede. m. (v. ital.) 
chem. Gefreiter, m. 

Ant (lat. ans) 40 Beugungs- 
sylbe sur Bildung des Part. Pras, 
»¢nd; 2°-,. Ante, f. Endsylbe, wird 
an die Stammwursel von Ziw. ge- 
hangt, sur Bildung A. von Bei- 
wort., die eine Thatigkeit od. eine 
thalige Eigenschaft beseichnen: 
thd; ..irend: „habend; want: B. 
von Hptw. mannl. u.(..ante) weibl. 
Geschlechls, die meistens rine wir— 
kende Person od. Sache andruten : 
(ber, die) ..enbe; ..baber, m. --baberin, 
f-; ant, m. ..antin, f.; .endeé Dit: 
tel, m 5 ..ender Stoff, m. 3, 3. B. ai- 
mer , lieben ; aimant, ) liebend; b) 
—— Körper) Magnet, m.; 
rriter, veijen; irritant, a) reiyend: 
5) reigenter, fharfer Stof, ™.; fart: 
floffiges Mittel, n. 

Ant. f. 40 Autl.; 9° Anté,, 
> *Antagonisme, m, (drra- 
»™ Pachydermen), +g. | YONA) ( Physiol., etc. ) Wed fet | den (einiger Fifde), m. 

Anorexie, f. ( dvopeEice ) | tainpr, mee; Gegenwittung, /.; Be] Antenne, adj. (Zonl.) (Fifa, 
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™. Anene, ano 
Anoniacjées, f. pl. (Bot.) fla 
en martige Pflanyen, Anonaceen, 


inonnement, m. (v. Anon- 
"r) fam. (bas) Stottern, n. 


—D Avion) on. " ein 
en; 2° on. u. va. fam. 
* derſtottern. 
Sonyme, adj, (dvavugeo¢ 
art Prie? “5 ohne Unter: 
— daudelageſellſchaft/ obne Fir: 
Bd; anonym ; subst. m. 4°(ein) Un: 
Ber, anonymer Berfajjer, m. 

5 mens Unbefanntfdaft, anonpme 
wilung, f.; garder I'-, die Mase 
r ten, fic nicht nennen; quitier 

* die Maste ablegen, fic) nennen. 

lan oPlothérium, m. Pa- 
a! (eig, unbewaffnetes Thier) 
bereh pee, n. (rin ron Cuvier 
Pacbricbenrs , fossiles Saugethier, 


ntefurca, f. (Entom.) ga— 
belformiger Borfprung an ver Rorder- 
bruft, m. antefurca, f. (Kirby). 

— Barker eget adj. i hér.) 
bas Brechen ftillend; || ~s, “subst. m. 
pl. bcechenfillende Mittel, antemeti- 
ca, n. pl. 

Antennatre, adj. (f. Antenne) 
(Zool.) die Fubler betreffend, ver Fib: 
fer, antennaris ; |j subst, m. Fubler: 
ftiel, m. { Robineau-Desvoidy). 

Antenne, f (v. Jat. antenna) 
4° (Mar.) SegelfRange, Ouerfegelitan: 
ge. lateiniſche Raa, f.; 9° ‘Zool.) (ges 
qlieverier) Gubler, m. Fiblborn, wn. 

after (ber 3nfecten w. Gru aceen) , 
m. Untenne, f.; Fubler (ver Anneli. 
ben, Savigny; [ Cirre, Tentacule): 
(- filamentaire) Fuhlfaben, 5“* 
driſcher, fGeinbargegticnerter) rtfa⸗ 

m 


‘ 


ANTH 


ANTH 


ANTI 





mit Fuhlfaden; (Infect, Schalthier, 
Mingelwurm) mit lungen Fühlern, 
autennatus; || -es, subst. ſ. pl. Une 
neliten mit Fubleru, m. pl. antenna- 
ta [- pl. (Lamarck) ; antennées- 
tracheales, f. pl. Arachniden mit 
Fublern und Tradien, antennata- 
tracheales, f. pl. 

*“Antenne- p ince, f. (Zool.) 
—— Hublborn, m.; ,angen: 
ormiger Tafler, m. (f. Chélicére). 

Autenni.. (v. dat. antenna) in 
Zus, -ftre, adj, ‘Zool., Bot.) Anten⸗ 
nenctragend ; mit fublerartigen Haven, 
antenniferus ; —forme, adj. ( Hist. 
nat.) Untennen-formig, fublerartig, 
antenniformis. 

Antenniste, adj. u. subst. m. 
(Zool.) (Lbier) mit Fublern, anten- 
tuista. 

Antennule, £. (Verkl.v. An- 
teune) (Entem.) (flemet Füblhorn) 

Fuhlſpitze, Freßſpitze f. (f. Palpe, des. 
Palpe maxillaire). 

"Antépectoral, adj. -e, f. 
‘Entom ) an ver Vorderbrüſt befine- 
lich, antepectoralis ( Airby), 

*“Aultepénaltiéme, adj. ver: 
worlegt, orittlegt ; || subst. f. drittletzte 
Solbe, Anteyenultima, f. 

Anleérieur, adj. -e, f. (v. lat. 
anterior yorbergebend; 4° (seillich) 

fruber; Alter; 2° (ortlich) vorver; 
nad) vorn belegen ; Borbver..; |j étre - 
« e., a) einer Sade verbergeben ; 
früher Statt gefunden haben, alter 
fein alé; &) fic) weiter nad vorn be: 
finden alé etwas; vor einer Sache lie: 
qen; partie -e de la téte, der por: 
dere Theil vet Kopfes, Vorderkopf, m.; 
(iramm.) le futur -, daé zweite Fue 
tur, fulurum perfectum, 

Anterieurement, adv. vor— 
ber. zuvor friber; eber; - a, vor (ei: 
nem 3citpuntt). 

Antériorité, ſ. (ev. dat. ante- 
rior, f. Antérieur) (bas Rruberfein, 
mn. (und der darauf geqriintete) Vor— 
jug, m.; - de date, (nas) frubere Daz 
tum; bic) frubere Huafertiqung : (ber 
Settwerqug ; - d’hypothéque, Vorzug 
ber Altern Hypothel, m. 

*Antéro.. (v. dat. anterior) in 
Zus. Antero- dorsal, adj. -e, fL 
(Zool.) am Borverriiden befinttich, 
PWorverciden..; Antéro- postérieur, 
adj. ~¢, f. (Anat.) von vorn nad bin: 
ten ( qebend, geridptet x.) antero- 
posterior. 

*Antescien, adj. (Géogr.) ge 
genfhattig isyn. Antécien, Antipo- 

e}. 


*Antéversion, f. ( Path. ob- 
siéir.) Umbeugung ter Gebirmutter) 
nad) vorn, anleversio, antroversio, f. 

Anthe, adj. (vo, dvSe¢) in Zus. 
{ Bot.) mit großen, Fleimen xc.) Blue 
men, ..blumig, ..bluthgt; blumen..; 
.anthus (egl, ..Flore); || sudst.m4° 
. blumige? Gewaͤchs, m.; 2° (ein) ter 
Blume angeborender Theil, m. Blu— 
men.., ..antb, ..anthium, n. 

*Anthélix, m. {Anat.) Gegen— 
leifie, ſ. Gegenbogen im außern Obr), 
Anthelix, m. (egl. Helix). 

*“Anthelmintique, adj. (Thé- 
rap., Hist. mat.) rwurmtreibent, 
voucmividrig, Wurm..; | -8, subst. me. 
pi. wurmwidrige Mittel , Wurmmit: 
tel, anthelmintica, n. pl. J 

.. Anthèême, adj. (av Sspor) 
in. Zs. (Bot.) .blumigq; ..bli bend ; 
bande m. Pflanze mit ..Giumen, 

atbem, .anthemum, m. 


Authémide, /. (érSepus) (Bot.) 


Ramifle, anthemis, f. ; - camomille, 
edle od. römiſche Ramille; - puante, 
flinfende Ramille, Hunréfamille, f. ; 
= pyréthre, Bertram-RKamille, f. of 
ficineller Bertram, m.; - des teintu- 
riers, farbende Ramille, Gillblume, 
f.: || Anthemidées, f. pl. famillenare 
tige Synanthereen, anthemidew , f. 


pl. 

Anthéral, adj.-e, f. (f. Anthére) 
(Bot.) die Staubbeutel betrefend, bars 
_ gebilvet, Staubbeutel.., anthera- 

is. 

Anthére »f. (ev. lal. anthera, 
dvSnpo¢) (Bot.) Staubbeutel, Staub: 
folben, m. anthera, /. 

*Anthéri.. (vc. dal. anthera, f- 
Anthére) in Zus, (Bot.) -fere, adj. 
Staubbeutelstragend, Staubbeutel.., 
autheriferus ; -forme, adj. ftaubbeu- 
telartig. 

Anthéric, m. (Bot.) 3aunblu- 
me, f. anthericum, wn. 

Anthérique, adj, (f. Anthére) 
(Bot.) auf den Staubbeuteln figend, 
Staubbeutel.., anthericus. 

*Anthéro.,,f. Antheri,.; -géne, 
adj. (Bot.) aud Staubbeuteln entitanz 
den, antherogenus. 

Anthése, jf, (avSnex) (Bot.) 
4° (die) Gnefaltung ver Blumen, f. 
Mufbluben, n.; 2 (dat) Offenſein ver 
Blumen, mo; 3° die vollfommene 
Gntwidslung od, Musbiloung ver Blue 
men, f. Bluben, n. Bluthe, /. Bluthe- 
ftand, m. anthesis, f. 

Anthiarine,/. f. Antiarine. 

*Anthicide, m. (Entom.) Un: 
thicive, m. (eine ———— 

Anthies, f. pl. f. Anties. 

*Antho..(n. avSo¢) in Zus. Blu: 
men.. ( egl. Flori.. ); -bies, m. pl. 
‘Entom.) auf Blumen (ebende Rater, 
Blumenfafer, anthobii, m. pl; 
-branches, m, pl. Zool.) Blumentie: 
mer, m. pl. ( mollusca) anthobran- 
chia, . pl. \Goldfuss); - corynion, 
m. ‘Bot.) (wort, Mlumenfeule; feu: 
lenfoͤrmiges, geſpraltenes Teblate } 
Stimmagatel, f. (Meyer); -dion, m. 
(Bot.) anthodium, n. 4° allgemefne 
Wumenvede, f. (se illdenow, ete. f. 
Calive commun); 2° Bluthenfirb- 
éen, n. Blumenſammlung, f. ( Ll 
hardt, etc.; f. Calathide, Fear com- 
posée); -logie, J. (Bot.) Yntheleqie: 
4° Blumentebre; Blumenfamm— 
lung, Blumentefe; fig. Sammlung 
auserleſener Medichte, Blumentefe. f.: 
-myzes, m, pl. ( Orvith.) Blu 
menſauger, blumenfaugente Grer- 
lingsregel, m. pl. authomyze, J. 
pl. Micillot, ete); -phage. adj. 
(Zool) blumenfreffent, ven Blumen 
lebend; -phile , adj. (Zool) blu: 
meniichend, Ulumen..; || sebst, m_ 4° 
Blumenfreund, m.; 2 -philes, m, 
pl. (Entom.) a) ( blumenthebente 
Hautfigher } Bienen; 6) Blumenflie: 
gen, anthophila, ( pl; -phore, adj. 
( Bot.) blutbentvagend; |! sudst. me. 
Blumenteager, m. anthophorus, m.; 
-sperme, m. (Bot. 4° Plumenitaub: 
artige Keimférner einiger Secqewach: 
fe’, n. pl. anthosperma; 2° Umber: 
firaud, m anthospertoum (Gattung 
krappartiger Pflanzen); (polypes) 
- zoaires, m, pl. Plumenypelyren’, 
m. pl. nisi, fT. Verwandlung 
ter Platter in Blumen, anthozusia, /. 
(Link). 

Anthore, m.f. Aconit anthore, 

Tet bs te peng eer ger ee 

Anthracides, m. pi. (. An- 


thrax) (Minér,) tobten toffpaltige Mis 
neralien, anthracida, n. pl. 
Anthraciens,m. pl.(Entom.) 
(oe, Anthrax) Anthrarcartige 3weiflugs 
ler, Untbracier, m. pl. (Latreifle). 
*Anthracifére, adj. (Minér.) 
fohlenbaltig, Roblen.. 
Anthracite, m. (f Anthrax) 
4° (Minér.) Roblenblenve, ſ. Untbra 
cit, m.; 2° -s, pl. foblenartiqe Sroffe, 
anthracites, m. pl. (Ampere). 
Anthraciteux, adj. -se, 
(Minér.) anthracitartig, Untbracit... 
*Anthracomeétre, m.(Chim,)} 
Kohlenſtoffmeſſer; Roblenfauremefjer, 
m. 


Anthracose, f. (rv, dySpaxte) 
pale branbige Fleden (bes. an den 

ugenliedern, m. pl. 

+Anthrax, m. (dvSpaF) Xn: 
thrar, m. (4° Path. anim. , Garbun: 
fel, mm. ; 2° Path. yég., Brand, mf 
Charbon ; 3° Eotom., cine Zweiflay- 
ferqatiung) ; \\ - ifére, adj. (Geogn.) 
antbracitbalttg (Omatlius). 

“Anthrazothion, m. (Chim) 
Koblen⸗Stickſtoff⸗ Schwefel Schwefel⸗ 
cyan, m.; -ique, adj. ſ. Sulfocyani- 
que ; -ure, adj. f, Sulfocyanure. 

Anthréne, m. (arSpavm) Blus 
men ſtaub lafer, m. —*— 

*Anthropo.. (©. ay Spemres) in 
Zus. oa Menfcen, Menich..; -chi- 
mie, ( (Physiol.) Gbhemie (det Mens 
ſchen, d. b.) ded (lebenden) menſchlichen 
Keérpers, Ehymiemus, m. anthro- 
pochemia, f. ; ~génése, -génie, f. 
Physiol.) (Kebre von ber) ——— 
Entſtebung od. Fortpflangung des Men⸗ 
fcben,/.; -lithe mn. (vermeinthibe) Bers 
—— menſchlicher Theile, . Ans 
thropolith, m.; -logie, /. 4° tie, Leh⸗ 
te vom Menſchen, Naturgeſchichte des 
Menſchen, Menſchenlehte, Antoroepoz 
loye, ſ. z 20 Vermenſchlicung ( red 
gottlichen Weſens, Beilegung menſch⸗ 
licher UUttribute, ſ.z -magnelisme, vr. 
ſ. Magnétisme animal; -métallisme, 
m. der) metallifer-tbierifebe Magnes 
tigmus (Spindles); -mancie, f. 
(Ant) @abriagerct aus menſchlichen 
Eingeweiden, J.z -morphe, adj. 
Hist. nat.) menſchenabnlich; -mor- 
phisme, mm. Vermenſolichung sleh⸗ 
re}, f. Untbropemerrhi4mus, m. 
~morphi's te, m, (Bermenfcblicber} 
YUnthreremorrbift, m.; -morphose, 
/. 4d’ Vermenſchliwung; 2° enjis 
wertung, f.. -pathie, {, Bermenfeli: 
chung alebre), 5; —phage, aaj, mens 
itentrefjend; || svdst. m. Menſchen⸗ 
Freer, ye iba ay F m.; -phagie, 
f. Dienfpenfrefierer, Anthreporbagie, 
f. -tomie, f. Menfbengergliederung, 
Anatomie tet Menichen, f. 

*Anthure, m. (Bot.) (@lumen-) 
Schweif (ver Amaranthen x.), anthu- 
rus, m. ( Linne), " , 

Anthyllide, [ (drOeaxse) (Bot.) 
Mnthyllis, f. ( Pflansengattung , 
Fain, Hilsenfriichte); bes. — wat- 
neraire ) gemeiner Bundflee, wm. 
Wunrfraut, nm; — érinacée, 
Wellblume, J. 

*Anthypnotique, ete. ſ. An- 
lihy puotique, ete, 

Anti. (avtl) in Zus, 4° gegen 
fetwad gerichtet); ..wibdtig; geqen..; 


wiber..; antt.: Feind des derz une: 
2 geqenuber befinelich; Qeqen.. > ans 
ti, S* wedbielyeitig ; fel.. 5 &0 


vor..; vorber.. ; Vorver.. 
*Antiaphrodisiaque, adj, 
(Thér.) gegen den Gefhledtiirieb oa, 
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GefSledttreij wirfend; || subst. m. 
Mitte! gegen den Geſchlechisreiz, antia- 
—— 3 4 
Arttapophecetique, adj. u. 
gedst, in. ‘tner. anc.) (Mittel) gegen 
ten Sclagfluß, sntlapoplecticuts, n. 
Antiacine, f. (Chim. org.) Un: 
tarta, 8. antiarina, . (narkotisch- 
bilterer Sloff der antiaris toxicaria). 
“Antiarthritique, adj. wu. 
subst. m. (Ther. ) (Mittel) gegen die 
Gide, gicdtwidrig’cé Mittel), Gidt.. ; 
Hétmuttel, antiarthriticum, n. 

“Antiasthmatique, adj u. 
subst. m. (Thér.) Mittel) gegen 
Gngbriftigfeit, antiasthmaticum, n. 
*Antibrachial, adj. -e, f. 

{Anat.) Berderarmé.. 
‘Anticancéreux, ‘Anticar- 
cinomateux, adj. tu. subst. m. 
(Ther.) frebswitrig(ed Mittel), anti- 

carcinomatosum, n. 
(Hist.) Ge: 


"Anticésar, 
geataifer, m. 

*Antichambré@, f. Vorzim— 
mer, nw. ; fam. faire -, iim Vorzimmer 


m. 


marten; fron. in den Borjimmern- 


legen, anticbambriren; propos d’-, 
Yaleien: od. — 
“Antichloristique, adj. 


Chim.) (pas Ctlor als einfachen Stoff 
langnend| antichlori ſtiſch. 

“Anticholérique, adj. u. 
sudo m. (Thér.) (Mittel) gegen vie 
Gbolera. 


“Antichrése, f. (dvtixpucis) 
(urispr.) Serpfinrung bed Nieporau: 
thet, Snticorefe, f. 

“Antichretien, adj. -ne, f. 
tem Gtriftenthum(e) yuriderlaufend, 
Usui 


“Anlicipant (part. pras. v. 
Anliciper) 1 Path.) vorgreifend; 
‘ype ·· A Verſetzen ded Thpus, n. 
‘pos anticipans s. ante ponens. 

_ Agbieipation, f. (e. dal, an- 
Ueipatio) (* Borausempfangen, n. ; 
Roraatnagme, Borauabeyiehung (von 
Gcivern 2¢.}, f; Rorausgenup, m. ; 
Serausheyrhlung , f.; (Comm.) Bor: 

5 (auf tepemrte Waaren), m.; 2 

Né Borgreifen, n.: vorgerifidie 
Pinilung, /.;vorgreifliches Berfa ren, 

wocriommen, m.; (Mus.) - de ton, 
(tia ver ter Jett angegebencr Ton ; 
\Astron.) Borraden; (Path.) Borfe: 
hen (ter Parorosmen, des Typus), n. ; 
(Rhet.) jum Roraus yefchebende Wie 
brlegung ter etreaigen Ginwurfe, f.; 
% Gingreifen (in die Rete cines An— 
bere} , i ; iff, m.; (Jur., Gita: 
ter Mt fdumigen Appeflanten (von 

homes aten), f.; \|-sur, a) 
— Lerzrefen in ; (der) Borausye: 
ae beils bet oo ber; 5) a 
=" %. m; - sur les ques, (die) 
——— Behandlung, ———— 

ie cu bttern Zeitabfchaltte Gingrift 

I ‘8 ltrs Berlauf einer Gryar- 
23 X.,m.: par—, jum Boraus; 
Par = sur, im Abſchlag auf. 
Asticiperiv. fat. anticipare) 

juin Noraus, vor der Zeit 
bees nana) nebmen, empfangen, 

Sr, batten, audgeben, thun; 
km Scitpuntt x.) porgreifen ; (ei: 

Ton iteorfommen; Mus. (einen 
re *., frut angeben: porſchlagem 
fp) a8e)~ un appel , cine Yrpella: 
Lines th Borbefpeivung ved Avpei⸗ 
— beſchleunigen od. proveciren ; 
an ~ sur, te (feine Ginfunfte x.) 
~ e Sctaué beziehen, veryehren rc. ; 2° 
uy es temps, sur les fails, etc. ; 
Setiolze, ver Sufunft, ven Greig: 


a 
‘ig 
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niffen x. vorgreifen ; vorancilen; a 
tron., Path, ete.) vorriden; vorfegen 
on Krankheilsparo.cysmen, ete.); 

~ sur qn, in Semanded Rechte ein⸗ 
greifen (7. Empiéter) ; || anticipé, -e, 
4° yum Boraus empfangen 2x. ; (den 
Greignifjen 2c.) vorgreifend, vorgreif⸗ 
Lich ; juvorfommenn ; 2° adj. voreitig; 
vorfdnell ; anticipirt. 

*Anticivique, adj. neol, un: 
bürgerlich. 

“Anticonstitutionnaire, 
m. (Hist eccl.) Gegner der Bulle 
Unigenitus, m. 

"“Anticonstitutionnel, 
adj. -le, f. -lement, adv. néol. ver: 
faſſungswidrig, anticonftitutionell. 

Anticrepuscule,m. (Phys) 
Gegendammerung, ſ. 

*“Antidartreux, adj. -se, f. 
u. subst, m. (Thér.) flectenmidrig es 
— * naan 

*“Antidate, f. zurücgeſehtes Da: 

“Antidater, * bas Datum 
(eines Briefes rc.) gurudfegen ; guru: 
datiren. 

* Antidesme, m. (Bot.) Gift: 

ifler ; - alexitére , glanjender Wilt: 

iller, Shlangenbaum , m. 

*"Antidinique, * u. subst. 
m. (Ther. anc.) (Mittel) gegen den 

intel, antidinicum, n. 

*Antidotaire, m. Sammlung 
von Glegengiften od, iiherh, von ary: 
neilichen Sroffen, / ; | Bergeidynip der 
Megengifte, antidotarium , n. 

"Antidote, m. (avridoror) 
Gegenmittel ; bes. Gegeng'ft, Anti 
bot, antidotum, n. 

*Antidysentérique, adj. u. 
subst, m. (Thér.) Mittel) gegen die 
Ruhr, Rubrmittel, antidysenteri- 
cum, n.; (Bot.) Rubr... 

Antie, f. f. Anties. 

“*Antiédrique, adj. (Crist.) 
(3willings- Rhomboid) mit Flachen 
don entgegengeſetztet Nichtung, antie- 
dricus (/aty). ; 

*Antienne, f. (a@rtigarvor) 
Liturg. cath.) Rorgefang, m.; fig. 
am. 4° toujours la méme -, immer 
bas alte Lied; 20 triste -, traurige 
Botſchaft od. Mabr, J. 

*"Antiennéaédre,adj.(Crist.) 
(wortl, an den entgegengefegten Gn: 
ben neunfladig ) gwolffertig = prigma- 
tif (Matty). 

"Anticpileptique, adj. wu. 
subst. m, ther.) ( Mittel) gegen dic 
Gpilepfie, antiepilepticum, n. 

Anties, f. pl. (Ornith.) Schnep⸗ 
ren, n. phantthji@, anthiades, ca- 
prona (hornerartige Federbiischel 
an der Stirn der Fogel). 

*Antifébrile, adj. 4° ſ. Anti- 
pyrétique; 2 f. Féebri uge. 

*Antigalactique, adj. wu. 
subst, m. Qhér. anc.) (Mittel) wider 
die Mild, milchvertreibendles Mite 
tel}, antigalacticum, n. 

*Antigaleux, oj. | Anti- 
psorique. Fayence⸗ —— 4 

; Antigorium, nv. (Technol. 

Antigoutteux, adj, -se, f. ſ. 
Antiarthritique. 

*Antihectique, adj.u. subst. 
m. (Thér. anc.) (Mittet gegen bas 
Hefti che Fieber, antihecticum, n. 

*Antibelmintique, adj. 
rwournmnvidrig (f. Vermifuge). 

*Antihemorroidal, adj. u. 
subst, m. (Thér.) (Mittel) gegen iz 
morrhoiden; veralt. Soloadermittel, 
n. {Antidartreux. 

*Antiherpétique, adj. f. 


os 
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*Antihydropique, adj. u. 
subst. m. (Pher,- (mpittel) * die 
Waſſerſucht, antihydropicum, n. 

*Antibypocondriaque, adj. 
u. subst, m. (Thér. anc.) (Mitel) ge 
gen (die) Hypodontrie, milzſuchtwi⸗ 
drigles Mittel), antihypochondria- 
cum, n. 

*Antihystérique, adj. nm. 
subst, m. (Ther) (Mittel gegen Hy: 
ſterie, antihyſteriſchſes Mittel , anti- 
hystericum, n. 

Antiictérique, adj. u. sub- 
stant. m. (Thér.) (Mittel gegen (die) 
Gelbſucht. 

“Antilaiteux, adj. -se, f. ſ. 
Antigalactique. 

Paling 8 did ® adj. -se, f. u. 
subst, m. (Thér.) (Dtittel) gegen den 
Musfag. 

*"Antilobe, m. (Anat. ane.) 
(das) Megenlappdyen od. Borlipychen 
(der Obrmujdyel), a. (f. Tragus). 

*Antilogie, f. Lehrspr. Bi: 
derfpruch zwiſchen den Gedanken einer 
Rede 2¢.), m. Antilogie, f. 

Antilope, f (Zool.) Antileve, 
f. (Saugethierguttung, Ord. MWie- 
derkaucr), 

*Antimélancolique, adj. . 
subst. m. (Ther. ane tu. scherze.) 
(Mittel) qeqen die Schwermuth. 

*Antiméphitique, adj.(Hyg.) 
antimerhitifeh, (uftreinigend 

Attimoine, m. (fat. antimo- 
nium) Chim., Minér.) Untimen(-We 
tall), Untimonium, n. Sricfqlang fb: 
nige, m. Sypiefglas, Stibium, nw. ; - 
natif, gediegen ee Antimon; - cru, sul- 
fure d'-, rober Spicsglang, me. einfach) 
Schwefelantimon, n.; protoxide d’-, 
oxide blane d’-, fleurs argentines 
d’-, Spieglanzorydul, m. Antifnen- 
blithe, f. (Miner. Weißſpiefglanzerz, 
Srickglanjweif, m.: deutoxnde d=, 
YUntimonorye, n. antimonichte Siure, 
f., deutoxide d'- impur, chaux, cen= 
dre, scories d’-, unreined Untimone 
ord, u. Spießglanzaſche, f.; tritoxi- 
ded'’- , f. (acide) Antimonique; - 
diaphoretique non lave. ungewaſche⸗ 
ner fchweiftreibender Spießalanz, m. 
antimonfaureé Kali, v2; - diaphoré= 
lique lave. gewajdyener ſchweißtreiben⸗ 
ber Spießglanz, wm. ſaures, antimon 
faured Kali, n.; (ori-jehlorure a’ -, 
Shlorantimon, ſalzſaures Antimen— 
orydul, u. bes. (proto-chlorure a’-, 
beurre d’-) einfach Gblorantimen, n. 
Spießglanzbutter, Spießglanzol, a; 
sous-chlorure d’— , sous-hydrochlo- 
rate d’'-, baſiſch falyjaured Antimon⸗ 
orpoul, Algarothpulwer, n.; ovi-sul- 
fure od. ovide sulfuré d’-, Schwefel⸗ 
Antimonorvoul, w.; oxi-sulfure vi- 
treux od. verre d’-, verglasted ( Scie: 
fel:) Antimonoryoul, Spießglanzalas, 
n.; oxi-sulfure d’- opaque, braun 
rothes Schwefel⸗Antimonorvdul, w- 
Syicehglunsfafran, m.; Miner.) Rothe 
ſpießglanzerz, nm. Antimonblende, f. 
(syn. Crocus, Safran des metaux ) ; 
oxi-sulfure d'- demi-vitreux, foie 
d’-, Spiefiglangleber, f.; (sous-jhy— 
drosulfate d’-, bre eyed od. oxi- 
sulfure d’- hydralé, einfach) Schwe⸗ 
felantimon : Ricteritblag, Mineralfer. 
mel, m Garthiuferpulyer, nm. (syn 
Kermeés mineral : sulfhydrate sul- 
fure d'- , soufre d”- , dovpelt Schire- 
felantimon-Niereridlag mm. ſchwefel⸗ 
baltiges, borretbionjaures F piefglang- 
orpo, nv. Spießglanzſchwefel, Gold- 
ſchwefel, mm. ; tartrate de polasse et 
d‘(oxide d’) -, weinfaures Antimonory: 
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—“ n. (syn. Tartre stibié, Emé- 
que). 

*Antimonarchique, adj. 
néol. bem monarchiſchen Prinzip zů⸗ 
widerlaufend orf. feinvlicy, antimonar: 
chiſch; unmonarchiſch. 

Antimonial, adj. (lat. anti- 
monialis, f. Antimoine) ( Chim., 
Thér. ) (aug Antimon gebildet ; anti: 
monbaltig ) Antimon..; Spicßglanz⸗ 
(Zinetur re.) ; || Miner.) (mis Anti⸗ 
mon: Metall verbunven ) ..-Antimon, 
m.; .cSpiesglany, m.; Antimon.. ; 
argent -, Antimonfilber, w. 

Antimoniate, m. (f. Antimo- 
nique) (Chim.) antimonfaured Salz, 
n., antimonfauer, adj. antimonias, 
stibium ; - de polasse , antimonfau- 
res Kali, n. 

*Antimonico.. (te. lat. antimo- 
nicum, f. Antimonique) in Zws. 
(Chim. ) bes, Doppelsalse, bestehend 
aus Antimon und einer saweiten 
Base : tartrate -potassique , rein: 
faures Antimonoryoul-Rahi, n. (Ber- 
selins). 

Autimonides, m. * (Minér.) 
antimonbaltige DMineralien, n. pl. 
antimonides. 

Antimonié, adj. -e, f. (f. An- 
Umoine (Chim., Minér., Thér.) (Un: 
timon in nicht metallischer Form 
enthaltend) Antimon..; Spiesglanj.. ; 
tartrate ~ de potasse, weinſaures An⸗ 
timonorvoul:Rali, n. 

Antimonieux, adj. (lat. anti- 
moniosus) (Chim.) acide —, antimo: 
nidte Saure, f. Untimonoryd, n. f. 
(deutoxide d’) Antimoine ; chloride, 
sulfide -~, Doppeltchlor⸗Doppeltſchwe⸗ 
fel-Yntimon, n. | Berselius). 

*Antimonifére, adj. (Mi- 
nér.) fpiefglangbaltig, Spiefglany... 

Antimonique, adj. (laf, an- 
timonicus) (Chim.) oxide —, Anti: 
monorys od. Antimonorydul, n. f. 
ih epee d’) Antimoine; acide -, 

ntimonfaure, /. chem, Berlmateric, 
7.; sulfure -, Wnderthalbfchwefelanti: 
mon, ".; sulfide Drittebalbſchwe⸗ 
felantimon, n. doppelt Schwefelanti⸗ 
mon⸗Nieterſchlaqg, Goldſchwefel, we; 
oxi-sulfure -, Antimonoxvd ⸗Schwe fel⸗ 
antimon, m.; iodosulſure -, Jor: 
Schwefelantimon, m.; (oxri)sel -, Anz 
timoneryy ul fuly; sel haloide -, Anz 
timon-Halotefaly, u. (4. B. chlorure 
-, Ghlorantimon, n.) (Berselins). 

Antimonite, m. (lat. antimo- 
nis, eg/. Antimonieux) (Chim.) an: 
timonichtſaures Galy, n. 

Antimoniure, m, (lat. anti- 
moniuretum) ( Miner.) Untimonle: 
gitung , f. Untimon... 

*Antinational, adj, néol. 
vem Nationalcharacter, ben National 
intereſſen yuwiverlaufend od. feindlich, 
unvolféthumlid, antinational. 

*“Antinéphreéetique, adj. w. 
subst. m. (Thér.) (Mittel) gegen 
Nierenfrankheiten , bes. gegen Nierenz 
fleinbefchwerden, antinephriticum, uv. 

*Antinomie, Widrerfprud 
—— ire n, Verordnungen 
od. Borfdriften, utinomie, f. 

*Antiodon jalgiane, adj. u. 
subst. m. (Thér.) (Diittel) gegen 
Za huſchmerzen, antodontalgicum , w. 

*Antipape, m. (Hist.) Gegen: 


mm. 

*“Antiparalytique, adj. w. 
subst. m. (Ther. dnc (Mitel egen 
Zibmungen, antiparalytiſch ee Mit⸗ 
tel), anliparalyticum, mw. 
*Antipathic, f. natürliche, in 
flinctmapige) Moneigung, Widerwil⸗ 


len, m. Antipatbie, f. ; || wneig. von 
Sachen: Unverträglichkeit, ſ. Wider⸗ 
ſtreben, ». Antipathie, f.; || avoir de 
l- (pour), Wiverwillen faben od. em: 
pfinben (gegen); il a de I'- pour.., daé 
wiberjtrebt feinem Gefühl. 
Antipathique, adj. vem Ge 

fühl, der Natur Semandes) wirerftre: 
bend; wiberwartiq; zuwider; unver⸗ 
traglid ‘mit': antipatbiſch;: carac- 
litres ~s, (fidd einander miveritrebende, 
fid) abftofende Gemuther. 

“Antiperitodique, adj, u. 
stebst. mo neol. (Theér.) ‘Mittel) qe: 
aen bie periodiſche Wiederkebr der 
Krankheiten bes gegen das Wechſel— 
fleber, antiperiedeſch es Mitte), 

“Anlipéristaltique, adj. 
{ Physiol., Path.) antiperiftalti(d, 
siiefgdngig,¢ Bewegung des Darmea: 
na 


“Antipéristase, f. Lehrspr. 
Wirkung aweier widerfirebenden Kraf: 
te, deren Product cine erhohte Thatig- 
Feit ift, Untiperiftafe, f. 

*Antlipestilentiel, adj. -le, 
- u. subst, m, (Theér.) (Mittel, Pra: 
ervutivmittel) gegen die Peſt. 

“Antiphernaux, adj. m. pl. 
(Jur.) biens -, (bas vom Ghemann 
feiner Frau im Ghevertrage zugeſicher⸗ 
te Vermogen Antiphernalguicr, nu. pl. 
Wegengabe, /. 

“Antiphilosophique, adj. 
der Philofophie wirerftreitend od. ab- 
hold, antipbilofopbifd, unphiloſo— 
phiſch; orthodor. 

*Antiphlogistique, adj. u. 
subst. m. 49 (Thér.) entgindungéwiz 
brig ¢8), antipblogintifd c& Miitrel), 
antiphiogisticum, n.; méthode —, 
das antipblogiftifte Heilverfabren ; 
2 (Chim.) bas Polegifton laugnend, 
antiphlogiſtiſch, pneumatiſch. 

*Anliphonaire, Antipho- 
nier, m.(v. aytige@rer) Lit. cath ) 
Gefangbud mit Noten; Choralbuch, 
n 


*Antiphrase, f. (Rhét.) (ber 
Gebrauch cines Worts im) Gegenfinn ; 
bes, ironiſcher Gegenjinn, m. Anti— 
phrafe, f.: par -, im Wegenfinne (ge- 
fprochen), frottweife. 

*Antiphthisique, adj. wt. 
subst. m. (Theér.) (Mittel) gegen die 
Schwindſucht, antiphihisicum, n, 

: eat gt ae Etat adj. 4° wi: 
dernatürlich; 2° (Ther. anc.) gegen 
Blabungen (f. Carminatif). 

*Antipied, m. (Zool.) Borver- 
fug, antepes, m. (//Miyer). 

*“Antipleurétique, adj. u. 
subst. m. (Ther. anc.) (Mittel) gegen 
die Pleuritis od, den Seitenftid, an- 
lipleuriticum, m. 

*“Antipodagrique, adj. wu. 
subst. m. (Thér} ceralt. Mittel) 
gegen das Podagra, antipodagricum, 
n. 


. 


*Antipodal, adj. (v. Antipo- 
de) (Géogr., Astron.) gegenfiglerifh, 
ber Megenfiifler, Antipoven... 

"Antipode, m. (drtieve) 
(Géogr.) Gegenfußler, Antipode , m-.; 
4, (ein) auf vem entgeqengefesten 

unkte der Erdkugel befindlicer Ort, 
m.; || fig. fam. (Perfon, welche dad) 
Megentheil (von einer andern ift), m. 
Antipore, m.; (einer Cache) (nur: 
ftrads zuwider laufended Ding, Wiver- 


piel, n. 
"Anti oitrine, f. (Entom.) 
Borderbruft, f. antepectus (Kirby). 
*Antipraxic, f. (Path. anc.) 


ſcheinbarer) Wirerfprud in ber Ses 
bensaußerung verſchiebener Organe, ws. 

“Antiprurigineux, adj. mu, 
subst m. (Thér.) (Mittel) gegen das 
Hautjuden od. bie Prurigo. 

*Antipsorique, adj. u. swb- 
stant. m.(Ther.) (Mittel) gegen die 
RKrage, RKrdy.. (4. B. Kragialbe); 
RKragmittel, n. antipsoricum, n. 

7 phd deka (Gramm.) Se 
guna eines Gafué ftatt eines anbdern, 

erwechfelung der Beugefalle, f. 

*Antipulride, adj. f. Anti- 
seplique. 

“Antipyique, adj. a. subst. 
m. (Ther, anc.) (Mittel) gegen Gis 
terung, antipyicum, n. 

“Antipyrétique, “eg u. 
subst. m, (Thér. anc.) (Mittel) g 
Wieber, bes. gegen Wedhfelfieber , ie 
bermittel, antipyreticum,y.; y. Phys, 
Bot.) q-gen bas Feuer ſchühend 

“Antipyrotique, adj. t, 
subst. im. (Ther. anc.) (Mittel) 4 
gegen Brandwunven ; 2 gegen Sed⸗ 
brennen, antipyroticum, n. 

Autiquaille, f. (f. Antique) 
verachul, (4° wertblofe Untiten; * 
abgenugte Möbeln ꝛc.) alter Plunver, 
m. Shartefen, f. pl. 

Antiquaire,m. (v. lat. anti- 
quarius) de Untiquar, m. (f. Archéo- 
logue) ; 2¢ Antiquitdtenbandler, wm. 

Antique, adj. (wv. lat. ——— 

4° (febr) alt; uralt; bes. (bem Alter⸗ 
thum ange hoͤrend od. baber flamimend) 
altertbumlich, bed Wlterthumé, antif ; 
iron. a) altvateriſch, altfrintift® ; 5) 
hod bei Sabren, verlebt, antif ; 2° im 
antifen Geſchmack (gearbeitet rx.) ; von 
antifer, claffiic ftboner Form, antif ; 
|| swhst. 4° m. (rad) Mntife, (bie) 
Runftdenfmalec ver Alten, m. pl. ; 
(ber) antifle Geſchmack; 20 f. (Runft- 
werk bed Altertbums n.; bes. antife 
Mune, f. antifes Hefag rc.) Wntife, 
f-\\al’-, (im antifen Geſchmad an- 
tif; alterthumlich ; iron. altfrantifa; 
couronne a l’-, 3acdentrone. f. 

Antiquite, f. (v. fat, antiqui- 
tas: Alterthum, n. 4° (hobes) Wltet ; 
Uralter, no; 2 Norgeit; bes. (die 
Bluthezeit des alten Giviechenlanes 
und Nomé, f.; 5° (die) Menſchen Bez 
brauche, m. p/. und Sitten des Miter: 
thumé, f. pl., bes. (die) alten Griechen 
und Momer, (die) Alten, m. pl; 4° 
Uekerbleibiel, Kunſtwerk bet Wlter- 
thums, n.; bes. in der Mehra. -s, 
Alterthumer, n. pl. ; 5° Alter thums⸗ 
tunte, /. Uiterthumer, n. pl.; ij de I- 
la plus reculée, baé hidhfte, bat qraue 
Alterthum ; die Urseit; de toute -, 
von Alters ber, von uralten ten 
ber ; So l'étude des -s, dic Altertbumeé: 
forſchunq: archaologiſche Studien , wm. 

(.; marchand d’-s, Untiquit&ten: 

andler, m. 

*Antirépublicain, adj. -e, 
f.*Antirévolutionnaire, etc., 
adj. ncol. ven republilaniſchen Prins 

ipien, Sitten, Ginrichtungen gurviter 
aufend od. feindlid), antirepublifas 
niſch, unrepublifanifa; den revolu⸗ 
tionaren Beftrebungen feintli& , anti⸗ 
revolutiondr; | subst. m. Gegner, 
Feind ber Republif, der Revolution rx-., 


m, 
*Antirrhinées, f. af (v. fat, 
antirrhinon, f. Muflier ) (Bot.) f. 
Scrofulariées. 
*Antiscien, adj. ſ. Antescien. 
"Antiscorbutique, adj. wm. 
subst. m. (Thér.) (Mittel) gegen den 
Scorbut, antiscorbuticum, n.; (Bot) 
Ecarbodés..; (Pharm.) sirop- , 6b 


ANTI APAN APET 


hea Scorbut, syrupus anti- | fich (bis in die Macht) verſpaten; von | beftetlen ; (einen) abjinten ; || apanagé, 

ped «nn od_ raphani composi- | ver 44 uberfallen werden, bei nacht: | -e, apanagirt. " 

tus, licker Weile reifen od. heimfebren ; | Apanagiste, m. (f. Apanage) 

_Antiserofuleux, adj. u. | anuite, -e, verfpatet. (ein) apanagirter Fürſt, Bring vc. , m. 
m, ) (Bitte) gegen bie tAnus, m, (lal.) (Anat.) (Deff: Ager. m. (Zool.) das dreigurte: 

n. nung des Diafidarmé) After, Anus,m.; | lige Gürtelthier n. (egl. Tatouy. 

|| - contre nature, - anormal, (Path. A part, adv, bei Seite; befonders 

et) widernatirliche — * (f. Part), 

ters , | cine durch Die dusern Baud: t+ Aparté, adv. (v. lit. a parte 
deen fic) vjfnende) Darmfiftel; Roth: | (Art dram.) bei Seite ; | subst. = 
fiſtel * * — Selbſtgeſpraͤch Mparte, mn. 

er Vitter; imperforation de = *Apathie, f. Apathie, f. 40 Be: 
Berfdlichung ves Afters, /. verfdloj- | Fagtio igfeit (un Bes — 
ſener After, — Impassibilité, Froideur) ; bes. (Psy- 

Anxiéteé, f. (e. lat. anxietas) 4° | ehol.) Uffectlofigfeit, (, ; 2 tadeind: 

inliche Unrube, Beforgnifi ; Bangig: lUnemphinglichfe:t ; Gleichgültigleit; 

cit, f-; betlemmended Wefubl, n.; | Mbgeftorbenheit : Stumpfiinnigteit, £. 
pnaft j —3 det foe Boe) (og. —— 30 an gén.) 
eit Aengſtlichteit, /.; 2° (Semeéiol.) | vellige GLeicailti cit, f.; fi in: 
(Gefubl von Beengung, Leingftiqung, ite os Filles Ges 
Bellemmung ‘in der Magengegend mit 
unrubiger Berinverung ber age); 
Angft, /.;-s, pl. Beangftiqunaen, /. pl. 

Aoriste, m. ( dopirree ) 

Gramm.) unbeftimmt vergangene 

eit, . Mortftius), m. 

Aorte, f. (doprm) | Anat.) (bie) 
grofe Pulsader, Haupiſchlagader, or: 
ta, f.; crosse de I’-, (der) Bogen der 
UYorta, Uortenbogen, m.; anevrisme 
de V-,/ Path.) Uneuryéma, n. franf- 
bafte Grweiterung der Yorta, Morten: 
weitung, f. 

Aortique, adj. (f. Aorte) yur 
YAorte geborend, der Horta, Morten... 

Aortite, f. (f. Aorte) (Path.) 
Entzundung ver Aorta, Mortitis, /. 

OUL, m. (ev. dat, Augustus) 42 
Auguftimonat), m. dicht. Grnte: 


































”. 
“Antiseptique, . Mu. sub- 
stant. m. | - r. edict e⸗ 


* 
= 


; a el), antisepticum, a 
4 ide ie ln TE ee 


devberblidh od. feindiich antijo: 


Derivation’ [ — 
“Antispasmodique, adj. wu. 
(Ther.) { 


smbst. m. ~) tra died 
Mittel), antifpasmerify(es ittel) , 
Rm — — 
— — 


“* oti ieee ue, adj. (Crist.) 


*"Antistique, . (Crist.) mit 
— 


‘von 
— audtaticbus atiy) 
Aatistrophe f (Versif. gr.) 
Wegenmendung es Grech) fbi jur 
Gegrmmendung Or unge⸗ 
nea Borte, n. Mnnihe ope, 7. ' 
“Autis ilitique, adj. u. 
smbst, m._ Thee.) (Mittel) geaen dic 
Luitfende, — —332 Mittel, 
main jet, m. 
“Antithénar, m. (Aoat) (- de 


— n, A 
“Apathique, adj. (f. Apathie) 
apathiſch 4° gefublios; Setar unz 
empfangtich ; abgeftorben; gleichgül⸗ 
tig; fhlafrig; ftumpffinnig: 3° (Zool) 
~s, subst. m. pl. I hiere ohne Sinnes- 
werlzeuge, apathica, m. pl. (La- 
march). 

Apatite, f. (Minér.) Mpatit, m. 
(2/3 phosphorsaurer Kalk); bes, 
Apatitſpaih, Spargelftein, m. 

"Apepsie, /. | Path.) Manget 
ber Rerdauung , m, Unverdaulichfeit, 
YUpepfie, /. (rgd, Dyspepsie). 

*A perception, f. (eg/. Aper- 
cevoir) ( Physiol., Psychol.) An: 
ſchauung, Beſchauung ves Ihe, Sc lbp 
befdhauung, /. ; Selbjthewustiein, n. 

“Apercevable, adj. (f. Aper- 
cevoir) merfbar, bemerfbar, wa hr⸗ 


Body se, f. ay, m 
“Antithétique, adj. antithe- 
segeniagtich 3 













—* et Gegen: | Mond, m.; 2° I'-, bie Grnte; jj der | mehmbar. 
* it Schnitterlohn. Aperceer oir (f. Percevoir) va. 
A ltragien, adj. (f. Anti- Aodter iv. Aoiit) va. reifen; nur | (conj. wie Recevoir) (anfangen zu 
‘ bes Led: mus- |?” Partie. gebr.: aoulé, -e, geceift, | sehen » unvollkommen schen) wabr- 
m. gezeitigt, reir. { ter, m. nebmen, gewabren; (von rweitem) ſe⸗ 
Antitragus,| Aodteron, m. (f. Aodl) Sanit: | ben, ‘einer Sache anſichtig werden ; 


Ap.., 4° f. Apo..; 2° pray. assi- 
mil. (v, lat. ad, ap..) vor Wortern, 
oT i Buchstabe etn P ist: yu. 
(f. A). 

— adj. (v. awake u. 
* ) (Bot.) (nur) einmal ( jabrligh ) 

luhend, apagynus. 

*Apaiser (jf. Paix) va. befanftiz 
gen, berubigen ; beſchwichtigen; |i von 
Sachen: (bie Slemente x¢.) beſänfti— 
gen, jum Schweigen bringen, beſchwich⸗ 
tigen, beſchworen; (ven Scymery x.) 
lindern, berubigen; (einen Streit 1.) 
friedlich beilegen ; || s'-, fidy berubigen: 


erbliden; fig. entoeden; merfen; (¢iz 
ner Cache) auf vie Spur fommen a | 
s'~ de qe., etwas merfen, bemerfen. 

“Apercu, -e, part. pass. v. 
Apercevoir, bemerft; ) subst. m, 
4* (ber erjte) Wnblic ; Ueberblid ; fig. 

inblid, Blid, m.; Bemerfung, f- 
Medanfe, mm, ; 2 (furje) Ueberſicht, F 
Ueberblick, m.; fluchtige, qedrangte 
Darftellung, f. Ueberſchlag; gedrang⸗ 
ter Auszug; (Jur.) turzer Bericht, 
4 au premier — auf den erſten 
Blick fig. -8 ingénieux , geifireide 
Remerfungen , f pl.; 2° - de la de- 
pense, Koſtenüberſchlag, mm. 


— Sege (im Gubern 
itrope, adj. (Embr. yég.) 
“Autivénérien, adj. ſ. An- 
fermineux, adj. -se, 

ff. Vermifuge. 
Ant! (ve. dytAicr) (Entom.) 
(ber Sdmetterlinge , 


in Zus, -bra- 
oll 









» me (Gray) 






A ſich — geben; ſtillſe) werden; Apérianthace, adj. -e, f. 
— Ay * — — : fig tegen 5 (Bot,) ohne Perianth , (Mumen deden- 
Attecien, adj. f. Antécien. Apalachine, f 4 Mpatachine | £08: | -es, subst. f. pl. Bflangen mit 


An onomase, /. (drrovoua- 
7 \ Bhe bed Eigenna⸗ 

* — men od, 
, of. eines Gat: 


deckenloſen od. nadten Blumen, ape- 
rianthacea, f. pl. (Mirbel; f, Cica- 
dees). * 

“Apérispermé, adj. -e, f. 
(Bot.) obne Perispermum , tiweiglod, 
aperispermatus. 

*"Apéritil, adj.-ve,f. u. subst, 
m Ms fat. aperire) (Thér.) chem. 
(die Gefaͤßmündung angeblics) dffnenv, 
die Absonderungen beforvernd, entlee: 
rend(eé Mittel), aperitivum, ape- 
riens,n.; brs. (-désobstruant, -fon- 
dant) auflofend es Mittel). 

“Apetale, adj. (Bot.) (blumen-:) 
blattles, apetalus: 4© obne Blumen: 
frone; 2° chem. nadt; || Neur -e, 
(fronentofe Blume! Kelchblume; plan- 
te) -e, subat. f. Pflange mit Kelchblu— 
men, f 

“Apetatie, £.(f, Apétule) (Bot.) 
(Abthetluny ver) Pflanzen mit Relays 
blumen, /. pe. Apetalie, /-; - a) éleu- 


ſtrauch, m. amerifanifde Sedelblume, 
f. ceanothus americanus (Mrg- 
dornart); 2° Blatter des Apalachin: 
frauds, n. pl. Apalachinthee, me. 

Apalanche, m. (Bot.) Winter: 
beere, f. prinos. 

Apale, m. (Entom.) Weichdedc— 
flügler, apalus, m. (Kafergatiung), 

*Apalytres, m. pl.(v. dra- 
Ade u. fAuTpor) ( Entom. ) Weichded⸗ 
flügler, m. pi. apalytra, mn. pl. (Du- 
“so ). * Sab 

anage, m. Apanage, f- Sabr: 

gebatt (eines nicht regicrenden Fiiriten), 
m.; chem. Leibgedinge, n.; || fig. Uttriz 
but, Vorrecht, Gebrheil, n. Mitgife, 


f — riades, m. pl. aff, <antre) 
(ale lone, mm pl. (Ant, f 








-; Subebor, Yoos, n.; le triste -, der 
term, 


traurige Borjug ; das unfelige Loos. 
———— (f. Nuit) va, ref, s-, 





Apanager (oc. Apauage) va. 
nagiren, ( cinem Bringen ) cinen 
abrgebalt ausfewen ; cin Leibgevinge 


1 | 


y Google 


APT APLA APOD 

thérogynie, b) symphyrogynie, f.; Aphtheux, adj, ie. ff. (f. *Aplatissoir,m.*Aptatis- 
felcoblumige Pflanzen $f mit fret lice | Aphithes ) ( Path. ) mit Aphtben, |soire, f. (wv. Aplatir) (Techn.) 

endem, b) mit angerwachfenem Frucht⸗ mit Schnammchenbildung verbunven, | Stredwerf, n.; Plaitwalze, z Streds 

neten, /. hap (4. Richard), aphthos ; aphthenartig; von Uphthen | hammer, m. 

_Apelissement, m. (v. Ape- | berrubrend, *Aplo.. (0. dwAbos) in Zs. (Mist, 
lisser) selt. gebr. Bertleinerung, f. Aphyse, f. (Ichth.) Spierling, | nat. ) cinfady..; mit einfachen (Fribt: 
(f- Diminution), m. (cin W eissfisch). hornern 2¢.). 

'Apetisser (f. Petit) ra. vers} o'4 phylie, adj. (Bot.) 6lattlos, | *Aplomb, m.(v. 4 plomb) fent: 
fleinern G potter if en, kürzer blatter{os; aphyllus, redhte, lothredte Stellung od, Sal: 
werben (f. Raccourcir); || s’-, einlauz *Aphyo.. (». dpe) in Zus. -sto- tung; verticale Richtung f.; |} fig. 
ren tf se — —5— po, pl. (leuth.) Saugmauler — der Saltung , im But 

peu pres, adv. beinahe (jf. | cee: Fe es . pl. | treten); tung: (Gbaracters: dritig: 
16s). ; ; — — aphyostomata, n. pi feit, SetbARanvigteit : Suverfiet ; Un: 

*“Aphani,. (v. agavms) in Zus. | 4 pi, m.(v. lat. appiana mala) | S¢fangenbeit ; (Man) les —s, ic Ribe: 
undurchfidstig; ounfel..; fapwer qu erken⸗ pomine d’-, f. Mpiapfel, Franzapfel, re) Haltung (eines Pferdet); 20 : Peint.) 
nen; —pléere, adj. (Entom.) (eig. mit 
puntetn, d. bh. unbemerfbaren Fluͤgeln) 
— {f. Aptére), 

phanite, ff. (f. Aphani..) 
(Minér.) dichter Griinftein (dessen 
verschmolzene Theile durch das 
Auge nicht su erkennen sind), 
Grunfteinporphye porphyrartiger Ba: 
falt, Upbanit, m.; Aphanitique, adj, 
(Miner,) (bidhten) Grinfein enthal⸗ 
tend, Gruͤnſtein.. 

“Aphélie, m.(f. Apo.. w. ..Hé- 
lie) (Astron.) (der am weilesten ton 

er Sonne entfernte Punkt einer 
a Sonnenferne, aphe- 

a, f. 

“Aphéreése, f. (agaipneis) 40 
(Chir.) Wegnahme; Ablojung, /.; |] 
(dad and Sremmane od, Gntfernun 
dec franfhaften Toeile wirkenve Heil: 
verfahren, n. Apbhareje, apheresis, f.; 
—— Anfangekürzung, Apha— 
reſis 


“Aphidti.. (. /at. aphis) in Zus. 
(Zool.) Blattlaus.. ; -ens, m. pl. 
i tatslamsartige Sweifliigler) Blatt: 
dufe, f. pl. aphidii, m. pi. (syn. 
Pucerons’; -phages, m. pl. blattlaus: 
frejjende Kafer, Blattlaustifer, m. pl. 

Ap blog tstique, adj (Phys.) 
obne Flamme brennend. 

*Aph hd BL (Path.) Stimmlo- 
figfeit, Klangloſigkeit ver Sprache, 
Aphonie, f. 

“Aphorisme, m. (aqgoeicuéc) 
—* gefaßter) Lehrſah, Lehrſptuch, 
Aphoriem, m, ſtiſch. 

*Aphoristique, adj. aphet— 

* Aphotiste, adj. (v. du. priv. 

s) (Bot.) entfernt vom Licht, im 

hatten wachſend oder gedcibend, 
aphotistus, 

“Aphrodisiaque, adj. u. 
subst. m. (dgpedionaxés) ( Ther, ) 
tad Menitalfyftem ftimulirend od. reiz 
zend es Mittel, aphrodisiacum, n. 

Aphrodisies, f. pl. (Ant. gr.) 
Benusfefte, f. pl. . : 

Aphrodite, f. (dqecdizm) 4o 
(Myth. gr.) Upbrovite, Venus vie 
Echaumgeborne, f.; 2 (Zool.) See: 
raupe, aphrodite, f; |] —s, m, pl. (Ra: 
milie der) Upbrovditen a6 pl. 3 adj, 
(Bot.) fic) jelbjt befruchtend, aphro- 
ilus. 


Aphthes, m. pl. (49544) 
(path (Munr-)S — n. pl. 






































(tas) richtige Verraltnig; Ghenmas 
n.; Haltuna, f.; ||tenir son —, feine 
ſenkrechte Stellung behaupten , fert 
recht fleben ; avoir de l'-, Sicherbdeit 
im Muftreten haben ; SeibAAanrigtit 
befigen ; sans -, haltungslog; manque 
d’-, Haltungélofiafeit , f.: @-, ade, 
fentredt, lothredht ſcheite irecht gera: 
ve; étre d’-, se lenir d’-, fentrede 
od. (feryen)gerade fieben ; ich getade 
halten. 


Aplysie, f. (€mavelas) (Zool.) 
Uplyfia, f. Meerbare (ter Stews m.; 
'-s, pl. Aplysiens, Aplysiaceés, m. 
pl. (Bamilie ver) Aplyfien, f. pl. 

“Apo ée, f. (Path.) f. Dyspnée. 

*Apo.. (a0) in Zus, weg..; von..; 
augé..; ab..; ber. 5 apo... 

“Apocalypse, [. (dmexdardis) 
Offendarung fobannis, Apokalvrie. 
f.; fiz: style d’=, apofalortifder, 
dunfler, verworrener Styl, m. 

*“Apocalyptique, adj. (f. Apo 
calypse) fig. fam. apofalyrnith. ge: 
heimnipvoll, verworren, rathielbaft. 

yApoco, m. (ital.) ungedbr 
(@infalté\Pinfel, m. 

*“Apocope, f. 4° (Chir.) (vat) 
Weafdhneiden , Abnehmen, n.; 2 
(Gramm.) Wegwerfung (eines Buchs 
Rabens over einer Syite am Gnve eis 
ned Wortes), Endkürzung, Apotoye, f. 

*Apocrénate, m. (f. Apocré- 
nique) (Chim. org.) apocrenjauret 
Sali, n. apocrenas., 

“Apocrénique, adj. (rgl. 
Crénique) (Chim. org.) Apoerenfius 
te, f. acidum apocrenicum, n, ( Ber- 
selius). 

*Apocrisiaire,m.(v. dvix 
os) ( Hist.) urspr. Pe Bet: 
ſchafter (im abgndlandifdhen Reid) ; 
spater: 4° Kangler (ebendaselbst, 
29 geiftlicher — ——— Cou⸗ 
stautinopel, etc.); 30 atzbewah⸗ 
ter (tn den altern Klostern); 4 
Grog - Almofenier (unter Carl dem 
Grossen), m, 

*Apocryphe, adj. ( dortagu- 
gee) geheim, apofryphifa; -° 
Hweifelbaften Urfprungs, vertact.g 
(con Schriften) ; bes. von ber Rirce 
alé unecht verworfen, nicht canomid; 
| im weit, Sinn: unglaubwürdig 
Unguverlajfig, apofryph. 

en, n. “Apocya,m. (Bot.) Suntefott, 
*Aplatir (f. Plat) va. abplatten; | m. apocynum, n.; - gobe-mouches, 

pbthen, /. pl. Faſch, nos - ervite- platt druden, hammern od. feblagen; | Aieyenfangender Hundéfoht, m.: 9 
matiques ie) rein entzündlichen quetſchen; (Forge) ftreden ; (Chap., | —ées, f. pf. Sundafoblarten, apocy- 
UApberen, Mundknotchen, Higtladchen, | etc.) niederbugein ; ij s’- ſich abplat: | new, f- pl. 

n. pl. (entsindliche Anschwelluny | ten: platt we aplau, -e, abge: “Apode, * 7001.) fuflos: 
dey Munda) echen’; - couenneux, | platter; || adj. abgeplattet ; Matt (ge: | (fehth.) obne auchfloſſen; (Bot } 
biutige Uphthen, Seer m. (syn. | brudt) : || aplatis, swbst, m. pl. (En- | wigeftielt: i] -s, subst. an. pl. fusils fe 


m, 

Api.. (v. lat. a ) in Zus. (Hist. 
mai} forme achj. bienenartig; Bie: 
nen..; -vore, adj. bienenfreffend, 
Bienen.., apivorus. 

A BSSTE SS, * (v. lat. apis, ſ. 
Abeille) (Zool.) Bienen..; || su stm. 
rE (bienenartige Hautfligler, Familie 

) Bienen, apiaria, f. pi. 

Apical, adj, -e, f. (v. lat. apex) 
(Hist nat.) ae Spine befinttich, 
gipfelftandig, apicalis. 

A pice, adj. -e, f. (v. lat. apex) 
(Hist. nat.) — 2213 epi 
calus, 

*Apici.. (v. dat. apex) in Zus. 
-flore, adj. —* mit, gegipfelten 
Blumen, grvfelbluthig; -forme, adj, 
(Crist.) bujcbelformig, buſchelicht. 

Apicilaire, adj (© fat. apex) 
(Bot.) auf der Spixe (eines Teeile, i 
B. ves Fruchtnotend) figend; gipfel- 
flandig; an ber Spige Statt findend, 
apicilaris. 

Apicule, f. (v. lat. apiculum) 
(Zoo -) (furge und) feine Spige; kleine 

vipige Bore, [.; Spigcen, n. 

piculé, adj. -e, f. \{. Apicule) 
(Hist. nat.) fleinfpigig; fpigentragend; 
ftach(e)lig, apiculatus. 

*Apiforme, adj. ſ. Api.. 

: Sauer iy, 4 pic) vn. (Mar.) 
fenfrecht uber bem Anler ſtehen. 

“Apitoyer (f. Pitié) va, yum 
Mitleiden bemegen, riibren; || s’=, vom 
Mitleiden gerubrt werden (sur, urd); 
fid) erbarmen (uber einen od. uber 
eines Schicſſal). 

*Apivore, adj, f. Api. 

*“Aplaigner, *Aptaner (j. 
Plan) ca. (Drap.) au (und 
fdlichten), rauben. 

“Aplaigneur, *Aplaneur, 
m. (f. Aplaigner) Aufkratzer, Rauter, 
m 


*Aplanir (f. Plan) ra. cb/e\nen ; 
(Technol.) fcblichten ; gleid fehlagen ; 
(einen Higel x.) abtragen; fig. (din: 
derniſſe, Schwierigteiten) aus vem We: 
ge raumen, ciel ge beben; || s’-, 
ſich abflachen, ſich eble)nen; fig. ſich bee 
ben, verſchwinden; || aplani, -¢, geeb⸗ 
net 2¢. ; || adj. ( Bot.) eben. 

*“Aplanissement, m. (vr, A- 

lanir) 4° (bas) Gbie)nen, n.; fig. Be- 
citigung , Hebung, f.; Qe (bas) Eben⸗ 
werd 


Muguet, Millet, Mal blane) ; — ulcé- | tom.) Blattfafer, depressi, m. pl. | Thiere, Ampbibien, Gh! nevermicn €., 
rev, vereiterte Schwammeben, Munt: | (Curier, ete). | at. pl. hes. te (malacoplérvaiens -s: 
geſchwurchen, u. pl.; - gangre-{| *A latissement,m. v. Apla- | (Bifche obne Bguchflojfen) Kabibaucde. 
nen. in Mangrinescena übergangene | tir) Abplattung, f. (4° vad Platrma: papoies, mpl; 2° möollusque⸗ s} 
Schwaͤmmchen u. pl. Munrfaute, f. | Hen; 20 bad Platewerven od. --feim). Steſcheiten, f pl apoda, n. pl. 


M4 


APOP 


APOS 


APPA 





*apodéme, m. (Zool.) Bor: 
{prong Fertſatz an verfdiedenen Kore 
pertheilen gegliedeter Thiere), m. apo-~ 
dema, a. ( 4udouin), 

“Apodictique, adj. (dredtsx- 
ich unwiderſdrechlich, ubergeugend, 

bundig, apodiktiſch. 
“Apodie, f. (wgl. Apode) (Té- 
ay fe ising eit; 2 Gish ber 

cjen Mißgeburten, apodia, /f. 

(|Breschet), 9 . 3 
“Apogee, m. (Astron.) (der 
weiteste Lhstands punkt einer Ge- 
yes von der asa bak vain 
- pogeum, m3 fig. (der hoͤchſte 
—* —— on” ware) 
Apographe, m. Ubidrift, Go: 
pit, f. (im Ge gens. v. Aulographe). 
Apollinaires, adj. pl. (Ant. 
rom.) jeux -, apolliniſche Spiele. 
a fy del m. (Myth.) Upollo, 
Apell, Sonnengett > Mott ber ſchonen 
Runfte, bes. der Dichttunft, m. 


Apollonies, f. (Antiq. gr.) 
rckafene, ne pl. 
“Apologétiq ue, adj. (dre 


72%) apologe tiſch; Vertydeidi⸗ 
frat. ; subst. m. ( Tertullians } 
tfertigung ber Gbriften, f. 

*“Apologie, f. (amercyia) Apo— 
logic, Ber height sceheod Adrift 
Redtfertiquag, /; faire l'- de qn, die 
Vertheidigung Jemandes fahren,” eis 
nem das Wort repen, einen rechtfertiz 


gen. 
“Apologiste, m. (rgl. Apolo- 
sit} Varfpeser . Bertheidiger P ob: 
were Upologet, — 
Apolosue, m. (dmrorcyos) Apo— 
—— moraliſche Erzaͤhlung; Lehr⸗ 


ſabel. 

“Apoma(to)stomes, m. pil. 
\Lool.) Baudhfupler mit dedellojem 
Gedauſe, Apematoftomen, m. pl. 
apomalosioma, n. pe. 

— — 

mejung, Weiten⸗ od. Fern⸗ 

— tani 

Abonerrographie, Apo— 

he vrologie, f (Anat.) Beſchrei⸗ 

ag ter Yetre von ben MAponeurojen, 
tureyrapbie, -logie, f. 

“Aponévrose, f. ( dmovevpam 
#*) ( Anat.) (eig. eine aus den Nerz 
ben ſich bidende aut) fibrofe Haut; 
im eng. Sinn: ( fibrofe Musfelhulle; 
Sednendaut, MApeneurofe, f. 

‘Aponévrotomie, f. (Anat, 
Chir.) Apeneurctomie, f." 

— m. (are 

"yH4) Denlſpruch, Kernſpruch; 
tebtipeud, m. Senteng, ( * 

*Apophyse, (EEriqueic 
(Anat. onion. et i; (cig. —2 

r von einem Knochen 

tk. Sbgemadhfene) Fortfag, m. a 
pais, [.; bes. E osseuse) Rnocen: 
wie, m.; — épineuse, Dornjortjag, 


Wergt , adj. —* (ov. A- 
tse) (Hist. nat.) mitt einem 
Thay verfeben, apophysatus. 
Pophysiforme, ad). ‘Ana- 
fom., Hist, nat.) einem (Rnochen: 2.) 
—* ahnlich in Geftatt einer Apo⸗ 


“Apaptectico.. (f. Apoplecti- 
que) in Zus. ( Path.) ds) nd ce tod 
Pic. | pernicidfes Wechfelfieber ) mit 
Somptomen von Lungenfdlagfus x. 

whoplcetiforme. adj. (f. 
Apoplectique) ( Path. ) (thlagiufar: 
Hg, tine Apeopleric fimulirend, 


*Apoplectique, adj. (aro- | 


Sharacter des Schlagfluſſes habend; 2» 
mit Upoplerie verbunden od. bebuftet; 
3° davon berriibrend; 4° yum Schlag: 
fluß pradisponirend - 5° missbr. gegen 
den Schlagfluß wirkend apopleftich ; 
(Symptome re.) pou at te ſchlag⸗ 
faites Schlag. (3. B. Schlagbal- 
am). 


*Apoplexie, f. (doromantian) 
(Path.) (eine mil plotslicher Lah- 
mung verbundene Erkrankung 
der Gehirn- od. Riickenmarkssub- 
stans) Schlagfluß, Schlag, m. Apo: 
plerie, f.; bes. [= sanguine, hemor- 
ragie cérébrale ) Blutichlag/flug), 

Schlagfluß mit) Bluterguß, m. od. 

rtrapajat von Blut in ber Mebirn: 
fubjt ny, n. apoplexia sanguinea s. 
calida, f.; - séreuse, Waſſerſchlag, m. 
ap. serosa; - nerveuse, Nervenfdlag, 
ap. nervosa s. frigida; — fou- 
droyante, jaber Schlagfluß, m. Sides 
ration, f.; || me weil, Sinn: (rascher, 
durch Congestion ersengler Blut- 
erguss in irqend einen Korper- 
theil) Schlag flug), m.; Ertravafat, 
n.; — pulmonaire , Lungenſchlagfluß, 
m.; || tre frappé d’-, vom Schlag ge: 
rührt werden, fen Sdhlag befomimen. 

*Aporo.. (v. aropes) in Zus. 
(Hist. nat.) -branches, m. pl. Arach⸗ 
niden ofne deutliche (Riemen od.) 
Stigmaten, mit Pfeudoitiqmaten ( La- 
treille), f. pl.; Baracepbalopboren 
obne beutlicie Athmungéwerfreuge 
(Blainville), m. pl. aporobranchia. 

*Apostasic, f. (amrerracia) 
Abtrunnigfeit (vom Giauben, vom 
Ordensge ubde, od. im weit, Sinne: 
von ciner Partei 2.1, f. Mbfall, om. 
Pa di ſeines Glaubens r¢., Apo⸗ 

aſie, f. 

“Apostasier(v. Apostasic) va. 
(von jeinem Glauben xc.) abtriinnig 
werden, abfallen; feinen Glauben x. 
verlaͤugnen. 

Apostat, adj. u. subst. m. 
abtrinnig; (ver, tie) Abtrinnige ; 
Apoſtat, m. 

*Apostéme, m. (a7ternma 
(eth) verall, Ubjcep, m. (f. Ab- 
cés). 


_"Aposter (f. Poste) va. (einem 
cinen Boften anweifen, gewohnul. im 
tibeln Sinn) ausftellen ; auf die Sauer 
ftellen ; (Talfcie Seugen x.) anjtellen, 
aufitellen, be: bringen; || apusié, -e, 
ausgeſtellt rc. ; beftellt. 

$A postériori, f. Postériori. 

Apostille, f. Randgloffe, Anz 
merfung; Note; Nachſchrift; empfeh⸗ 
lende Randbemerfung, f. 

A postiller (f. Apostille) ra. (ei: 
ne Gingabe rc.) mit Randbemerfungen 
verfehen , bes. gunftig notiren , durd 
einen fchriftlichen Zuſaß empfebten ; || 
apostillé, -e, am Rande notirt r, 

*Apostolat, m.(v. dmrorrones) 
Upoftelamt, Mpojtolat, n. : 

*Apostolique, adj. (amcere 
Mx6s) apoſtoliſch; der Avoftel; bes. 
(romijfeh=) apoftolifd , papſtlich. 

* Apostoliquement, 
nad) Urt ber Upoftel, apeftolifd. 

*Apostrophe, f. 49 (Rhét.) 
Apoftrophe, (plowliche) Anreve (an ei⸗ 
ne dem Gegenſtande der Hauptrede bis 
dahin fremd gebliebene Sache od. Per⸗ 
ſon . ; || fam. (beftiger) Ausfall (ge- 

en Jemanden!, m., 2° (Gramm.) 

Udlafjungezeichen, n. Apoſtreph, m. 
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Wrnetixnos, ſ. Apo wis} { 49 den 


adv. 


“Apostropher (v. Apostro- 
phe) ra. (ploplich die Rede (an Je— 
manden vidhten , anveden . || fam. (ge. 

en Seut. ausfallend werden, (einen) 

art anreden ow anlajjen; schersw. 
> qo d'un souMlet, einem eine Ohr— 
feige verabreichen. 


*“Apostume, m. missbr. ſ. 
Apostéme, 

*Apostumer, on. veralt. in 
Giterung whergeben. 

*Aposures, m. pl. (Zool. ) 
Shmetterlinge, deren faupen feine 
Afterfüße haben, m. pl. aposura, n. 
pl. (Cuvier), 

“Apothécie, f. * Apothé- 


cion, n. (v. drow, Gnxioy) ( Bot.) 
Fructlager, n. fceinbare, Frucht (der 
Glechten , f. Knopf, m. apothecia , f. 
apothecium, n, (dcharius). 

*Apothéme, m. 4° (Géom.) 
Seitenachje, f.; 2° (Chim. org.) (Boz 
denfag, Sagiton) Apothema, n. ( Ler- 
selius), orydirter Grtractivito m. 

*Apothéose, f. (daoSiaeic) 
Apotheoſe, Vergetterung, /. te der 
romischen Kaiser; 2° (Myth.) Mufs 
nabme unter die Motter, br: 3° Ayper- 
bol. bocbfte Crorenbesengung, fo; ubers 
triebened Yob, n.; faire i'= de qn, eiz 
nen vergottern , bis in den Simmel ers 
heben. 

*Apothicaire, m. (uv. amoda- 
xm) Upothefer, m. ( veralt. ſ. Phar- 
macien; gewohnl, verachil.), ap- 
prenti, garcon - , Apotbelerlehrling, 
m.; memoire d’-, Apothefercednung; 
fig. ubertriebene Forverung, /. 

*Apothicairerie, f. 4° Apo— 
thefe ; 2° Upotheferfunft, f. (f. Phar- 
macie ; gewohnl, ivun.). 

Apétre, m. (amorrorcs) fo 
myo, m, (eig. tt. fig.); 2° (Mar.) 
-s, Bughelyer, n. pl ; || to des -s, ver 
Apoftel, Apoftel.. ; apoftelifth ; le sym- 
bole des -s, ber apoſtoliſche Mlaube, 

*Apozéme, m. ( ameftua) 
(Thér.) (ein zuſammengeſetzter, febr 
concentrirter) RKidutertranf; Abſud; 
Aufgußabſud, m. 

*Apparaitre (v. Paraitre) on. 
unreg. {f. Paraitre, von dessen 
Conj, sich - nur durch Zulassung 
beider Hilfszeitw. Avoir u. Etre im 
Part, unterscheidet) (- aqn) (einem) 
erfcheinen, (fiir einen) fichtbar werden ; 
fich zeigen: yum Borfchein fommen, tidy 
feben Laffen ; || (Jar.) faire - son pou- 
voir, feine Vollmacht aufweifen; || 
einpers. il m’apparait, a) ¢6 erſcheint 
mit; b) Rechtsspr. es ſcheint mir, ich 
finde ( daf..); |] apparu , -e, erſchie— 
nen 2¢, . 

*Apparat, m. (v. lal. appara- 
lus) rt Prag ¢, grofe Borbereituns 

en) Bradt, i runf, Bomp, m.; 

arate, f.; (Schau z,Meprange, n.; 
Aufwand, m.; Balla, f. ; || ladelnd: 
Prablerei, /. Gepringe, n.; || discours 
d'-, pomphafte Reve; Bhcrtpevriings, 
n; festin d’-, Feſtmabl, Galla⸗Eſſen, 
n.; cause |", groned Muffeben erregens 
ber, auf (den) Effeet berechneter Pros 
ep: (Typogr.) lettres d’-, Pract: 
ig PST m. pl.; choses d’-, Wuffe- 
— machende Dinge, (ver) Pomp od. 

runf; faire grand - de qe., viel 
Wefens von etwas machen ; rler 
avec -, mit grofem Wortaufwande 
reden; cine prunfoolle , prablende Ree 
be balten ; venir dans un grand -, tn 

roner Malla erfdjeinen , mit vielen 
cunte aufireien; 2 (ein) alpbabes 


APPA 


APPA 


APPA 





tig eorbneted Werf; bes. Worter⸗ 
buch (fur Unfanger), n. 
*Apparaux, m. pl. (egl. Ap- 
reil) (Mar.) (Subeariff der gir) 
( eines Schiffes erforderli⸗ 
nve),f. — 
m. (vgl. Appara 
su — Polar 
rossen 


usruſtun 
chen Gegen 

*Appareil, 
4° | Vorbereitung 
lichkrit oder su cinem 
——— — uſtalt, 
.; ( Kriegd:) Muftungen, f. pl.; Be 
fae reliete Sache mig MA ate Sam- 
melwort) A. (fetecticies Aufzug, m.; 
Meprange, n. Pracht, f. Romy, m.; 
B. Geratbſchaften, f. pl. Serdth, n ; 
Werkzeuge, mn. pl.; Borfebrung, f.; 
..3eug; Merit, n.; || bes. (Chim,, 
Phys. , Chir.) Upparat, m.; Inſtru— 
mente, n. pl.; Runfigerath, n.; im 
eng, Sinn: ( Chir.) Apparat jum 
Steinfdynitt, m.; || (Thér. chir.) Bers 
band, m.; (Méc., Hydraul,, etc.) 
Mafdine ; Waſſer⸗Kunſt, ſ.z .. Werk ; 
Drucwerf, n.; i uneig. (Anat.) Sr 
ftem (der su einer Gesainmilfunction 
milwirkenden Organe), n. ; - vocal, 
(Svftem vex) Stimmuverfyeuge, n, pl; 
jo ’ Archit.) A. (bie} Sanvlung od. 
Kunſt vie Steine — und 
(bes. an ſchwebenden Bauwerfen) rich⸗ 
tig mit einander — verbinden; Anlage, 
[.. B. (die) Hobe ber Steinſchichten ei— 
neé Mebaudes), f.;'\20 se montrer dans 
un pompeux -, in einem prachtvollen 
Aufjuge, mit gropem Geprange erz 
einen; -sde physique, phyſitaliſche 

nftrumente, n. pl.; - pneumatique, 
a) Chim.) der) pneumatifae Appa 
rat; 6) (Phys.) Yuftpumpe, f.; - a 
compression , (uft-; Drudypreffe, (; 
Chir.) - instrumental, (bie) gu ciner 
Deeration od, zu erationen uber: 
—— erforderliche Sammlung von 

nitrumenten, ſ. (chirurgiſches) Bez 
, nj —de pansement, a) Ver— 
band, m.; b) Verbandbefted, n.; | tail- 
Je par le) haut -, (der) bobe | Blajenz) 
Sdhnitt; - latéral, Seitenſchnitt: le) 
grand —, petit -, der) große, kleine 
(Blafens Sdhnitt; metire, lever l'-, 
ben Berband aniegen, abnebmen; 
(Anat.) - circulatoire, Epilem ber 
Girculationgergane, Girculationé: od. 
Gefaßſoſtem, n.; (Hydr.) - de pon- 
e, Pumpenſtod, m.: 30 (Archil.} 
tre d'un bel -, fcbon gebaut fein, 
aus ſymmetriſch gecrdncten und genau 
verbunvenen Steinſchichten befteben. 

*“Appareillage, m. [r. Appa- 
reiller) |Mar,) (bat) Unterjegel geben, 
Yichten ber Anker, Abſegeln, nu. 

*Appareillement, m. (v. 
Appareiiler) (bas) 3ufammenpacren, 
sjoden od, Aloppeln, n. ( von Thie- 
ren). 

*Appareiller (f. Pareil) ea. 
4° (dbnlicbe, cin Baar bildende Dinge 
jufammenthun) bie gleichen, zuſam⸗ 
mengeborenten Pferde, Mefdpe mw.) ue 
fammenftellen , gleich yu gleich gefel- 
len; paaren; gatten (Comi,) forts: 
ren; || — une chose, ein gleiches, abn: 
lies Ding (3. B. Pferd gu einem 
anvern fügen, bas Baar vell machen ; 
2 (Archit.) den Riß entwerfer (au), 
und venfelben im vergroperten Diag: 
ftabe (auf ein Gebaute) ubertragen ; 
juridhten ; 3° (Techn.) guberesten , que 
richten; —— von tableau, 
einem dite cin Seitenſtuch ge— 
ben; flow. ( Mar.) die Anker lichten, 
unter Segel geben; || appareiile , ge⸗ 
paart %., paarig; Vaisseau appareil- 
le, fe elfertiges , unter Segel gehenves 
Sig 


“Appareilieur, m.(c. Appa- 


reiller) (Archit.) Vorzeichner, Werk: 
meifter ; | (Arts et Met.) Suridjter; 
Staffiver; Seivenb:reiter, m. ; |j -se, 
[. eerachtl, Kupplerin, /. 

*"Apparemment, adv. (bv. 
Apparent) 4° wie es.ſcheint; 2° offen: 
bar if. Evidemment). 

*“Apparence, J. (v. lat. appa- 
rentia) 4° -od. -s, ree Sebein; An⸗ 
(ein, m.; Anſehen: (vas, Acußere, n.z 
20 Wa einlideteit, /. Unfdein, m.; 
5° Spur, f. Ueberreft, m. (f Vestige); 

jfe -s extérieuics, (vcr) dupere 
Schein, Außenſchein, mm. ; les -s sont 
trompeuses, ber Schein trügt; sous 
V- de, unter vent Scheine ded, der; 
avoir belle -, (ein ſchenes Unfeben 
haten) cin bluhendes einladendes Aeu⸗ 
Bere haben; ſich gut auenebmen; ſich 
Linſtig antafjen; sauver les -s, den 
Schein retten; 2’ selon toute -, allem 
Anſchein, aller Wabricheintichfeit 
nad; wie ¢8 fibeint; les - sue, i ber 
Schein yon; L, die Ausſicht yu; ily a 
- de pluie, ¢ ijt Anſchein od, Mus 
fidst zum Regen vorhanden, es fiebt 
nad Regen od. regenicht aud; il y a 
loule - que, ¢8 ijt aller Anſchein da: 
uvorbanten, dap; es bat allen An— 
dein, alé ob; | en -, adn, ſcheinbar; 
dem Sdheine nach; yum Schein. 

"Apparent, adj. -e,f. (v. lat. 
apparens, og/. Apparence) 4° augen: 
ſcheinlich; fidbttar; offenbar (f. Visi- 
ble. Evident, Manifeste),|| 2° bes. febr 
ſichtbar, in die Mugen fallend; hervor— 
peed anfebnlich ; von Pers angefe: 

ei; vornebm ; 5° fdjeinbar ; Shein..; 
ji lieu -, a) (ein) im die Mugen fallen: 
bet, bervortretender , leicht bemerfba: 
rer Ort; b) (ver) {dveinbare Stanvort 
(eines Geftirné 2c.) ; ( Astron.) diamé- 
tre-, (der) ſcheinbare Durchmeſſer; 
Madi -€, yt bs head subst. m 
es plus -s, tie Ungejekenfien, m. pl. 
if. Notable). ‘ . 

*Apparenter (f. Parent) va. 
verſchwãgern (f. Allier):.s'-, fic ver: 
ſchwagern, in ein vermandt{daft iches 
Verbaͤliniß treten (avec, mit); fam. 
fich cinbeicathen (in eine Familien; 
apparente, -e, verwantt, verſchwaͤ⸗ 
on étre bien ~, mal -, gut, ubel 

crathen ftin rückſichtlich feiner Ber: 
wandtſchaftsverhaͤltniſſe; einer quten 
od, angefebenen, ciner armen od. 
ubel berudjtigten Familie angeboren. 

*Appariement od.*Appari- 
ment, m. (ec. Apparier) Baarung, f. 

*Apparier (r. lat. par, f. 
Pair) ea. (4 zwei Dinge einer Art zu 
einem Paar verbinden 2° paarwelſe 
orbnen) paaren (rgl. Appareiller) ; 
bes. WVoͤgel yur Fortpflanzung der 
Mattung) paaren; || s’- AY paaren, 
fit) gatten (von Fogeln ); || appa- 
rie, pie 

*Appariteur, m. (ce. lal. ap- 

aritor) do Gerichtsiener (bet geift: 
ichen Gerichten); 2° (Univerfitats-) 
APedell, m, 

* Apparition, f. (v. lat. appa- 
ritio, rg/. Apparaitre) Erſcheinung, 
[. te (das vorgebliche Sichtbarwe:- 
den cines an und [ir sich unsicht- 
baren Hoesens) ; 2° (das plotzliche 
dichtbarwerden ciner bis daher 
verborgen. gewesenen Sache od. 
Person) Erfcheinen (cines Rometen 
x), m. pt (Astron.) Cichtbarfett (ei- 
nee Geſtirnes f.; S° furger Mufent: 
halt, m. (flucbtige) G@rfheinung, f., 
4° (ein erscheinender Gegenstand, 
bes. Geschopf dev Einbildungs- 
kraft, Sinnestauschung) Bijicn, [; 


|| 4° - des esprits, ———— 


gen), f. (pe) 2° ( Astron.) (cercle 
: ) - dela lune, Yichtperiove bes Mon 
¢é, 


-; astres de perpetuelle 2, imz 
mer MV ite Geftirne | tama ne faire 
qu'une (courte) -, fic nur yeigen, er: 
ſcheinen und verſchwintden. 

*Apparoir (f. Apparaitre) en, 
ragga evbellen; nur im Infini- 
tie u. der Sten Pers. des Pras. ge 
brauchl.: ilappert, es liegt am T 
ge; de la ilappert, es gehi effeubar 
daraus hervor. 

Apparoitre, f. Apparaltre. 

Appartement, m. (o. lat.a 
parle, f. & part,unter Part) 4° (abge- 
sondertvr, aus mehreven tusam- 
menhangenden Zimmern bestehen- 
der Theil eines Hauses) (gropere) 
Wornung, f. Gemader, n. pl. ; ge 
(of: )Girtel, m.; || 4¢- a louer , (ei: 
te) gu vermicthente — ahi- 
ver, Bntccwornuns » (3 es-s du 
rol, die fonighichen * u. pl. 

*Appartenance, st Appar. 
tenir) Subebor, Pertinengftid, mm, 
(egl, Dependance). 

“Appartenant (part. pras. 
v. Appartenir) adj. -e, f. - a qn, 
einem jugeborig, von Rechts wegen) 
juitehend; - aqe., gu ciner Sache ge- 
horend. 

»Appartenir (v. fat. ad w#, 
pertinere) on. (unreg., f. Tenir) 
(- qn, a i f° (das rechimdssige 
Kigenthum Jemandes sein) einem) 
geroren; angeboren; || ein Zubeböt 
einer Sache fein, gu (eimem Ghute 2.) 
geboren; 2- (einem alé Redt) quiteben, 
jufemmen; gebubren; || vor (einen 
Midhter ac.) qehoven, 5° (in dem JI ¢- 
sen eines gegriindet svin, 
ein unlerscheidendesMerkmal des- 
selben_bilden) (einem, einer Sache) 
eigen fein; gufommen, gebcren; 4° 
(mit elwas susammenhangen 5 
Theil einer Sache sein) (xu einer, in 
tine Gattung , Wiſſenſchafi geberen; 
‘einem Eeſchlecht, einer Familie x.) 
angeboren; verwandt fein (mit; Se 
in ( Jemandes ) Dienften fleben, ter 
Diener ( Jemanded ) fein; || 4" -de 
droit, von Rechts wegen gehoren. zu— 
geftehen ; 2° cinpers. il apparticst 
aux péres de, ¢8 gebutrt, ¢& ziemt 
ten Vatern au.., den Vätern flepe es 
Au; ilne vows appartient pas de, es 
great Stnen nicht, 8 ſchigt fic nire 

ir Sie, es ift nice Sore Sade, Cie 
baben fein Recht au..; fron. il vous 
appartient bien de, Ihnen ftebt 6 
wobl an, Sie haben fid) inter Thar 
das echt erworben gu..; Rechtespr. 
ainsi qu'il appartiendra, nad Ferm 
Nechtens; a tous ceux qu'il appar- 
tiendra, allen Betheiligten; 5° la per- 
fection — — qu'a Dieu, tie 
Vollfommenheit it nur Hort cigen, ift 
das aucfcbliepliche Merfmal ver Morr: 
heit; cinpers. il n’appartient qu'au 
genie de, nur dem Genie flebt ee gu, 
nur das Genie ift fabig qu; il n'ap— 
partient qu'a peu de gens, nur Ibe 
nigen ift es eigen, od. fam. ift es ge: 
geben. {[Apparaiire. 

*Apparu, part. puss. 0. Ziw. 

“Appas, m. phi — — terperlis 
che Reise, m. pi.; fig. Ledungen, Reis 
jungen, f. pl. 

*Appat, m. (v. lat. ad u. pas- 
tus) (Chasse) Yodfpeife, f. Ruder, m. 
(rgl. Amorce); fig. (Yodmittel, Reig. 
muttel) Yedung, Lodipeife, fs ely, 
mo; tendre un-, einem eine fod. 
freife reichen, vorralten; (einen an 


nges 


, fds, leden. 
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. Appt) va, fo 
ie! ter, 


) 
Cee 


er (cv 
Reder) 
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————— (f. Pauvre) va. 
machen rmung preié 
geen: (Semanten feines ermigent 
7 and) augfaugen; || wn- 
fig. - une tine Sprache drs 
mer maden , den Spradfbay fdoma- 
;- le sang, ben Fibringebalt pes 
Siar vermintern, das Biut wiiferiy 
machen; — le sol, dem Groreith feine 
Rraft entzie hen , ven Bo- 
—— 
t wverar⸗ 
men ; ‘ ſeinen Ge⸗ 
veriieren; (Path. 
werden (vom Blul); (Mines 
3 i, ac verarmt ; 
5 


cagcege Path.) wafer 
*Appauryrissement, m.(v. 
Appauvrir) erarmen, n. Ber: 


(einer 


a 


cite (et 

Appeau,m. (0. laf. appellare, 

{ Appeler (Ois.) 4° Sodtofeite, Wah: 
@ 2 

n.; 

dyes Blattainn, n. 


: , Mm; 3° 
(Hort.) i 
om. (f. Appeler) 4e (bad) 
——— 






* (Comm. 
Cnpel ) Ruf; Zuruf, 


ms. : im — ne (ein durch rin 
elec. oF tnt Zei⸗ 

2; ; (Guerre) Uprell, m.; 

~ de langue, (dad 

t mit ber —— nm. Zungen⸗ 
m,; 2° (bad) Mufrufen, Verle⸗ 
nz (Guerre) Uprell, 
‘Stunren 5),. Mes 

leiner Rechtifache), 
Aufruf (au ven 

gebot (ciner Con⸗ 
— i ( Fin, 
ufforderung jur 
Radforderung (von —F 
(Escr.) weima⸗ 

dem Fup zur 
mung. f. bay fir ——— 
ng (gum ifampf), Fer: 
f. Cartel, Deti); 


* + ‘Seeafung (anf cin dobe 
res J leines..); Mp: 

be tpl agen agen, Blafen; 
— namentlide Aufrufung, 


fz faire I'-, ben 
— bie Ramen verleſen 
























beim Yppell feblen ; 
aPr-. a) beim Appell, bei 
antweorten; 5) 
gebot Folge leiften: 
3° -— aux armes, Aufruf 
: f, m.; faire 
eine Au ung gum 
; 4° faire un - a la 


tampf beraué:) 
—— abs Ave 
tac 
@-. Myprilationsact, m. sbanvlung, 
elan ett" 
adj.-e, f. 


” ; (Zool.) 
crabe -. m.; 2° (Jur.) appel 
liven; f sudst. me. -e, f.4° Uppellant, 


m.-in, f.; 2° (oiseau -) Lodvogel, 
m.; || 4° se rendre, se porter -, 
(wort?. fid) gum Uppellanten machen) 
alé Appellant auftreten, appelliren, 
*Appeler (v. laf. appellare) 
va. unreg. (J’appelle. J'appelais. 
J'ai appele. J'appellerai. Appelant) 
fo (eine Person od. Sache mil ihrem 
Namen od, nach einer ihrer Kigen- 
schaflen bezeichnen, den Namen 
aussprechen, ciner Person od. Sa- 
che einen Namen, Beinamen od. 
Titel berlegen, egl. Nommer) nen: 
nen; beifen; 2° einen durch lautes 
Aussprechen seines Namens, od. 
tiberhaupt durch laule Stimm- 
ausserung auffordern, A. hevbei- 
sukommen: rufen; berbeirufen; von 
Thieren : toden; || fig. aj) fommen 
laffen, rufen; (zum Mrge re.) ſchiden; 
(vor Gericht 9 laben ; citiren ; 5) (ei: 
nen) cinen Ruf ertheilen, wohin) be- 
rufen (alé Profeffor x. }; ¢! (- sous les 
drapeaux) unter vie Fahnen rufen, 
aufrufen; auffordern fid) yu ſtellen; auf: 
bieten ; d)(- en duel, sur le terrain) 
(qum Zweikampf beraud fordern, (ci: 
nem) cin Gartell ſchicen: ¢) - a soi, 
qu fich rufen; yu ſich nehmen f)- qe. 
sur qu, etwad 4 B. ves Himmel⸗ 
Segnungen) auf Jemanden herabru 
fen, berabwitnfden;, cinem etwas 
wunſchen; etwas auf einen lenfen; ei 
nem etwas zuzieben; wneig. von 
Sachen: a) (das Zeichen, sein su 
elwas) rufen, laven (a, 3); b) erfor- 
bern, erheiſchen fordern ; in Anſpruch 
Nebmen; ¢) (einem) den Beruf erthei— 
len ; (cinen) berufen (guciner Sendung 
¢.)3 dd) herverrufen, yrovocizem; (qu 
etwat) rergen, B, oe antworlen, sich 
su nennen: aufrufen; die Namen der 
Anwefenden x.) verleſen: J wnucig, 
(Proced,) = une cause , (eine Rechte: 
ſache rufen) die Parteien aurruren ; || 
s’-, fics nennen; beifen; || rn. Jurispr. ) 
ſich aufein hobered Mericht berufen 
appelliren: fiy. ſich berufen (a, auf), 
appellicen an); || ca. 4° commentap- 
pelez—vous cet homme? (worll. wie 
nennen Sie dieven Menfchen) wie heipt 
diefer Menſch? welchen Namen fubrt 
er? ils’-, cx nennt fic), ex heipt..; - 
les choses par leur nom, bie Dinge 
bei ihrem, jedes Ding , fam. das Kind 
bei feinem (rechten) Namen nennen ; 
c'est ce qu'un appelle un ami, das 
nennt od. beißt man cinen Freund; 
cela sappelle folie en bon francais, 
dad beißt man Narrheit auf que Aran: 
zöſiſch oci. auf qut Deutfch r¢.); 2° A.- 
ahaule yoix, mit Lauter Stimme ru- 
fen ; — des yeux , mit den Mugen | bere 
beijminten; ⸗ du geste, (einemt mit ter 
Hand) winfen ; - au secours, a l'aide, 
a) (einen) au Hülfe rufen; 6) absol. 
um Sulfe rufen ; - du secours, Hulfe 
berbeirufen; la brebis appelle son 
agneau , tas Schaf ruft feinem, lot 
fein Zamm; | fig. a) - en consulta- 
tion, au consenl , yu einer Berathun 
(bin pusichen ; (einen zweiten Arzt 9— 
zuziehen; — en lemoignage, (cinen 
alé Seugen aufrufen, citiren (Laffer) ; 
b\ ce professeur a élé appele a ta 
chaire de.., diefer Profeſſor it nach .. 
berufen, dieſer Melebrte bat einen Ruf 
nad (Paris rc.) erbalten alé Proſeſſor 
ber Penn #.);¢) Dien vient de 
I'- a lui, Mott bat ibn yu fic) genome 
men; - sur soi le mépris public, die 
Verachtung ved Publifums auf fic lac 
ben, fic) verfelben Preis geben; — sur 
qe. "attention de qn, ¢twaé der Be⸗ 
achtung Jemandes empfeblen, cinen 
auf etroaé aufmertfam madjen ; |] un- 
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cig. b) - la vengeance, Mache fortern; 
im ache fapreten ; — lattention , bie 
Aufmertfamfeit auf fic) lenfen od. sie: 
ben, in Unfprud nehmen ; fic der he 
adrung Jemandes empfeblen ; * 
sentir appele a.., ſich berufen od. Be⸗ 


ruf fublen zu. — qn a régner, einen 
jum Negieren od. decide » aur Res 
gurung beruten; || en. -—de qe. , von 
etwas appelliren; j'en appelle a voire 
decision, id berufe nit auf, icy ap: 
pellire an Ihre Entſcheidung; Sie 
ſelbſt) follen entfehciven; || appeldé, -e, 
gerufen ** | subst. m, (Berit. Ste) 
ul y a) beaucoup d'appeles et peu 
Welus, Viele find * aber Bie: 
nige ermabit. 

Appellatif, adj. u. subst. 
m. (v. lat. appellativus) (nom —) 
(Grainm.) Gatrungénanen, m. ( ge- 
u Ohnd. nom commun), 

“Appellation, ff. (wv. lal. ap- 
latio, egl. Appeler) fe (dad) Rufen; 
|| — des lettres (ryl. Epeler), Buch: 
ftabiren, n.; 20 Jur.) Uppellation, /. 

*"Appendant ( part, pravs. v. 
Appeudre ) adj. -e, f. (Bot.) anban: 
gen, appendens (vom Aern, Mir- 
el). 

*Appendice, m, (r. lat. ap- 

endix) 4° Unhang (einer Schrift x, ), 
Appendix, m.; 3ugabe, f.; iron. Anz 
hangfel, m.; 2° (Anat, Hist. nat.) (et- 
was scheinbar Angchangles) An— 
hang; Unfag; Laypen, m.; - vermi- 
culaire, — corcal, (ver) wurmfoͤrmige 
Anbang (ves Vlinevarms) ; —s grais- 


SUUses, fz. Wettanhange, Fettlap- 
pen (dee Dicdarmeé x¢,); - 8, pl. (Zool) 


YUnbange (ded Stammes), m. pl; 
Te det ( Blas. ) @rtremi-: 
titen, /(, pl. Glieder od. Enden (cines 
Thieres), n. pl. 

"Appendicé, adj, -e, f. (f. 
Appendice) Hist. nat.) 4° mit einem 
Anbange, mit Wnbhangen (verfeben) ; 

clappt, lappig ; angebangt; unvoll: 
commen entiridelt, Unbangs.., appen- 
diculatus; || -s, subst. m. pl, An⸗ 
hangétthiere, Mufquathiere mit ftart 
vorfpringenten Korpertheilen, pro- 
jectilifera, mn. pl. (Latredle). 

*‘Appendiciforme, adj, 
(Bot.) anbangsférmig, appendicifor- 
— — 

“A endicule, m. (lat.a 

— (Hist. nat.) fleiner Mn: 

ng, m.; Larpchen, n. 

*Appendiculeé, adj. -e, f. f. 
Appendicé, 

*Appendre (ov. /at. appendere) 
va. anbangen ; auphangen (an..; bes. 
v. geweihlen Sachen); || appendu, 
—e, angebangt 2¢.; bangend (an..), 

*Appentis, wm. (f. Appendre) 
SHirmbady ; Wetterdach, nv. 

*Apperceptible, 
Aperceptible, etc. 

*Appert, Pras, Ind. 3« Pers. 
Sing. v. Zhe. Apparoir, 

*Appesantir (f. Pesant) ra. fo 
ſchwerer machen; erſchweren, ſchwer 
laſten laſſen (bes. fig.) ; 2° fbwerfat: 
lig madhen ; (einem) die Leichtigkeit or, 
Mewandthert rauben; den Geiſt ab- 
ftumpfen ; || s’-, 4" febreer er werden ; 
ſchwer laften (auf. ; fig. ſich verbreiten 
(sur un sujet, uber cinen Megenitans , 
fom, cin Yanges und Breites von et: 
wads) reden: *ſchwerfallig werten; 
feine Luftigheit od, Lebendigkeit ver— 
licren, | de Dieu a appesanti son 
bras sur .., @ott bat ſeinen Arm 
ſchwer gefenft, Gottes Arm laſiet 
ſchwer auf ..; il appesantit son joug, 


etc., f. 
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ex erſchwert fein Joch, fein Joch laſtet 
taglich ſchwerer; le sommeil appe- 


licare, ſ. Appliquer) 4° anwenbdbar 
line, auf envaé); 2° beftinumt ( fur 


santil ses paupiéres, sea veux, ses | od. yu etwas). 


paupicres s‘appesantissent, vet 
Swlaf fenkt lich auf feine Lieder ; feine 
Mugenticver werden ſchwer, feine Mugen 
fallen au; s'- sur les détails, ſich bet 
ten Ginielbeiten od. Nebenumflincen 
anfbatten ; gu febr ing Ginzelne geben; 
2° — la main, die Hand ſchweriallig 
machen, der Scichtigheit ber Hand Wb 
bruch thun: || appesanti, -e, er: 
ſchwert x.; ſchwer Pittia). 

*Appesantissement, m. [». 
—— Schwerfalligkeit de’ Kor⸗ 
pers od. Geiſſtegez Schwere (der Hand 
1); Schlafriofeit, / 

—**8 f. (f. Appéter 
{ein inftinctive?) Begehren (de qe., 
ciner Sache), wm. Meigung (yu fauerli 
chen Getranten .), fy Selull (nad, 
mi; Luſt au, f.; Trieb, m.; Begier 
be, f.; ebsol. Staturtrieb, m. 

*“Appeéter(r. lat. appetere) ra. 

Physiol.) {iaftinctiv) begebren: ein 

erlangen od. @etuft baben (nad, 
(nad etwas) verlangen ; einen inftine: 
tiven Tried haben, Neigung baben zu; 
elle appéte, fie bat cin Geluſt, es ge: 
Liftet fle nach). 

“Appeétissant (f. Appétit) adj. 
~e, f. (die Eßluſt reizend apyetitlich, 
einladend;  uneig. fam. \urviq ge 
baut und frifch reijend, allerliedjt. 

- 44— t, m. (eo. lat. appeti- 
tus) (finnliches Verlangen, ſinnliche) 
Begierde, f.; Geluſt (de qe., nach et: 
twat, n.; ng u etwas); Trieb, m.; 
Luft, f-; -s, pl Regierten, Lufte, pl; 
|Jim eng. Sinn: Gpluft, J. Appetit 
m.; - des richesses, Begierve, f. 
Durſt nach Reichthümern, m. Berei— 
Geryngéiudt, f.: ( Philos, scol.) - 
concupiscible, Beqebrungftrieb ; - 
irascible, Abwendungstrieb, m.; || 
avoir —, Appetit haben; avoir bon -, 
(cinen) guten, cinen geſegneten Appetit 
haben vig. u. fig.); bon —! guten 
Appetit! wobl befomm’s ! manquer 
d’ -, feinen Appetit baben ; manque 
d’-, Ypretitlofigftit, f.; gagner de 
I-, Apretit befommen ; demeurer sur 
son =, (worl, any feinem Wppetit blei 
ben’ feinen Appetit nicht qang befrieti: 

cn, autboren zu effen menn es am 
Beſten ſchmeckt. 

“Appetitif, adj. -ve, f.(f. Ap- 
peler) (Physiol., Psychol.) begeb: 
rend, Begebrungé... 

“Appetition, f. (wv. lat. appe- 
titio (Physiol., Psychol.) 4° ‘baé) 
Weachren, n. Meugserung vet Begeh— 
Tungsvermogend, f.; 2° Begebrungé- 
vermegen, n. 

—Applaudire lat. applaude- 
re) ra. a. ra. (= qn) feinem) Beifall 
Hlatichen, einen) beflatiden ; fig. (- a 
qn. aqe.,-qn, ae.) einem, einer 
Cade lauten) Beifall qellen, feinen, 
etwas Laut billigen, loben; preifen; | 
s , 4” fitch ſelbſt leben: 2¢ fid Muck 
wunſchen, ſich freuen ‘de qe. , wher et. 
ur fl Papolaudis a votre conduite, 
id biilrue febr, ich bebe Ihr Betragen; 
Shr Verdalten bat meinen ungetbeit— 
ten Veifall: tre applaudi, beflarhte , 
werten Beifall finten; {| applaudi, 
~¢, beflaridt x. 

"Applaudissement, m. (t. 
Applaudic ®erfallflaticben , (Ointe:) 
Klatſchen; Petyallruren, no BWerrallbe- 
geuqunaen, f. pl.; Lauter, raujdenver, 
ſtuürmucher Beifall, m. 

. A p 
ter) Beflatidber; fig. Lobburler, m. 

“Applicable, adj, (rv. lat. ap- 





laudisseur, m. in | 


“Applicant, adj, -e, f. (v. 
lat, applicans) (Entom,) antiegend. 

FApplicata, m. pl. Hyg.) tad 
wut auf tie Gauthice applieirt, wad 
auf ber * getragen wird) Applica⸗ 
ta, n. pe. 

*Applicatif, adj. -ve, f. (Bot.) 
an od. uber einander legend, applica- 
livus, 

‘Application, f. (e. lat. ap- 
plicatio, rg. Appliquer) 4° ‘bad) 
Muflegen, Ärpliciren eines Pflafters 
x.) ; Uuftragen (per Farben x.) ; Auf— 
drucen eines Sieqels x.), m.; 2° Der 
ſtimmung, Berwendung einer Belo: 
fume. A qe,, fir oc. au etwas), fi; 
SY Anwendung eines Heilmittels, She: 
feses r¢.°, Application, Nugamwendung 
Leiter Vebre re. 5 Veliebung einer An 
frielung xc. auf Semanten 51 ( Theol.) 
(tad zu Nutze Kommen ) Zueignung 
ter Verdienſte Jeſu Ghrifty), fy 4° 
(Yenfung bev) Aufmerkſamleit (auf eis 
nen ‘Bun€t); anaeitrenate Aufmerk⸗ 
famfeit (A qe. , aut etwas); Anſtren— 

ung (det Meifted), ſ.: Aleciñ, am. ; || 5° 
aire V~ de qe. a., (morth. bie An— 
wendung von etreat machen; etwas or) 
amwenten, 6: beaieben aut..; se faire 
'- de qe., etwas auf fich beyteben; 4° 
avoir de '= a Vetude, ‘wortl, Fleiß 

um Studium haben) mit Fleiß, eifrig 
udiren. 

“Applique, f. (ve. Appliquer) 
(Technol,) Aufgeleqtes, Auflegeſtück; 
Ginlegeitud n.: pieces d’-, Ginlege- 
itude; Rugeftude, nm. pl. : eingelegte 
Arbeit f; or d'-, Sold yum Auflegen. 
juin Vergoloen, Blattgclo, na. 

*Appliquer (rv, lat, applicare) 
va. (eine Sache mit einer andern in 
Pevithrung hbringen, so dass sie 
daran hafien bleibt, od. einen Ein- 
drvuck davauf suriwklasst, oder 
doch, dass beider Flachen— sich 
eng an einander figen) (ein Pflaſter 
1.) auf od. an (den Leib r¢,, leaen od. 
heften, aufleqen; anlegen, anbeften; 
(Blutigel 2¢.) an [den Hals re. fegen, 
anfegen; (Farben 2.) auf Leinwand 
Mw.) traaen, auftraqen; Wold x.) in 
Gifenbein 1.) legen, einlegen; { ein 
Siegel x.) auf (etne Urkunde re.) ori: 
den, auferuden; || uneig. a) fam, (ei: 
nen Run re.) geben; cine Obrfeige 2. ) 
berbringen, verjegen, arpliciren; 6) - 
a la question, aut die Ackter fpannen; 
i fig. 1° ‘eine Summe x. für od. gu 
etwas beftimmen od. verwenden; gum 
Nuben Jemandes verwenden; 2 eine 
Theorie, ein Geſetz rc. auf etwas) anz 
wenten: zur Anwendung bringen: (ei: 
ne ‘Anfpielung x. auf Jemanden) be: 
ziehen i ( Math.) (eine inte) ubertra: 
gen; {| (dad Abendmabl | ertheilen; Se 
-sonesprit, son attention sur qe., 
feinen Meift, feine Aufmerkſamkeit auf 
etwas richten od, beften: etwas auf: 
merlſam prufen, grundlich fturtren; — 
son esprit, absof, feinen Meift an: 
Rrenacn; |S’, 4° fice auf etwas) te: 
gen, berten s¢., fich auflegen, fid ante: 
genic: ſich auflegen Laren: anſchlie— 
wen; 2° fich anwenden laſſen, feine Une 
wendung finden; auf etwas patten: | 
s'- qe., a) fich etwas querqnen; etwad 
fur ſich in Anſpruch nehmen; 2) ete 
wade auf fich beſieben; Seo fit richten 
od, betten ‘auf,.); |) fied (einer Sache) | 
mit Gitex witmen;:; fied fetread ange 
legen fein lajjen; ſich ‘auf etwas le: 

en; bes. (s"- au travail) fies (der Ar— 
it) befleigigem, emfig arbeuten; | - 


APPO 


=a — — 


Véperon, ven Sporn anſetzen, (einem 
‘Pferde] die Sporen geben; - la main 
sur, die Sand legen auf..; fig. - qn 
aux affaires diplomatiques, einen zu 
viplomatifchen Geſchaften verwentea 
od. qebrauden; || applique, -e, 4 
aufyelegt x.; || adj. (Bot.) angelebnt; 
angedrudt ; Gp poo se gm 20 
fleißig ; emfig; || appliquée, subst. ſ. 
veralt. f. Ordonnée. 

“Appoint, m. (f. Point) /Banq., 
Comm.) 4° (ber bei einer Schuldzab⸗ 
lung zurückbleibende, turd Scheite: 
minye qedetee) Bruch, Ueberreſt, m_; 
(bie cine Summe vollmachende: Aus: 
qleidungsmunge ; Sulsge, f-; 2° 
— die man yur vollſandigen 
Abtragung einer Schuld einbringt) 
Re; Salvo, m.; 3° (Nudgleicshungs- 
wechſel) Abſchnitt, appoint, m-.; |, 4* 
faire V-, die Summe ergingen od. vol 
machen ; 2° uw. Se par-, per appoint; 
payement par -, Salrojablung, f. 

“Appointement, m. (v. Ap- 
pointer) 4° (Procéd, ane.) (prajputt: 
rieller) Beſcheid, m.; - en droit, f, 
lustruction par écrit; - a metire, 
Beſcheit auc Uebergabe der Acten an 
tac (Mericht, bebufé ſummariſcher Gut⸗ 
fchevbung, m. (rgd. Detibere) ; 2° (-s, 
pl.) (ein jahrlicher Mebalt, m. Rez 
ſoldung, f.; || fam. fournir a l=, aus 
-s, aum Unterbalte (Jemanbdes ) bei: 
ſteuern. 

*Appointer (rgl. Point uw. Ap- 
point) ra. 40 (Proceéd. ane.) (eig. auf 
ten geberigen Standpunft bringen | 
einen (Bor: )Bejeheid (in einer Sache} 
geben; die vorgingige Inſtruction ver: 
ortnen: (die Parteien) beſche den: - 
en droit, den Barteien aufge sen, idre 
Rechtamittel ſchriftlich beiguevingen ; 
— a mettre, ben Barteien aufgeren, 
ihre Urfunden iim Gericht gu tevoni: 
ren; 2° cinen Beamten ꝛc beſelden, 
auf Mebalt fegen; 5° ‘einen Zeldaten) 
wr Strafe auf Wache ſciden, (ibn) 
ererciten laſſen x¢.; 4° (Teeha.) @) ine 
frinen; 4) zaſammenbeften: ¢) (ten 
Hauten vie letzte Walke geben: f ape 
pointé, -e, beſeldet x¢ 5 |) ady. ( Blas.) 
mit den Spiben agufammenttogend: |! 
subst. m. 4° (Procéd. ane. f. Ap- 
pointement, 4°; 2° (soldat —) Gefrei- 
ter, m. 

*"Apport, m. (f. Apporter) ¢ 
(das Herbclatingen| (Jur.: qecieht: 
liche Niederlequng (von Urfunten’, /.; 
2 (Ort, wohin man elwas bringt) 
reralt, Marfwlap, m; lApport- 
Paris, ter Pariſer Marftplag, place 
du Chételet (in Paris}, fy 5° (was 
man herbeibringt) (-s, pl.) (Ju- 
rispr.) @, (baa von einem Ghegatten) 
Gingebradte, no: 4, (Comm. Ginta: 
qe, {. Ginſchuß (eined jeden ter Theil⸗ 
baber an einer Handelegeſellſchaft re. 


m. 

“A orter (v. laf. apportare 
val. Porter) ra. 4 herbcitvineen ” 
stragen od. cfibren; berbringen; au- 
fubren; bringen; mithringen; 2° am 
weit, Sinn: (-en mariage) (ein Set: 
ratbegut in eine (he) einbringen, ei— 
nem Manne qubringen; mithringen ; 
(- a la communanute) (etwad in cine 
gemeinſchaftliche Unternebmung x. } 
cinkegen, einſetzen, einſchießen 3° fiy- 
A. Gigenfchaften mit bringen; (- en 
naissaut) mit amr Welt bringen: B. 
fein Mittel, Vorſicht:e bei etwa⸗ an: 
wenden, gebrauchen; (mit Berfiche, 
bebutiam verfabren, zu Werte geden ; 
(auten, ſchlechten Willen ꝛc. ber etme. 4) 
zeigen: Sindernifſe 2.) bervorrufen 
in ten Weg legen; Leichtigleiten 2.) 
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darbieten oot hha :C. anfibren, beis 
> D. verurfachen, 

” —— filbren; || 4° -— de 
ai * ——— 
gute Nachrichten bringen 

+c - zéle dans, Gifer xcigen 
bei; - du reméde a ete eines er⸗ 
od. Rath ſchaffen, ei⸗ 
nest fen ; - des tem- 
mit (mebe) Misigune ieee 

u e 

Fant cine rah. zu —— ſu⸗ 
; l apporte, —€, berbeigefubrt x. 
*“Apposer * lat. ap 
ra. (etwas) fegen, hinzuſehen, 
beiftigen A wer); — un ca- 
chet sur.., cin auf (etwas) drũ⸗ 
(eine Txfunte 3c.) mit einem Sie: 
—— Ee ſiegeln ; ~ le scellé, 
scelles (sur-..), Siegel (an et 
maS)anlegen, (eine Thiir x. gerichtlich) 
unter Sicgel legen, obfiqniz 

th) — s@ signature (au bas dun 
éerlt), feinene Namen (unter cine 
) , (eine Schrift) unter: 

3 - Une condition 4 un trai- 

\, einem Bertrage cine Bevingung 
re ir — 
sia » Dingugefest xc.; 

\ adj. (Bot. iegend; ne ——— 
derſtebend 


(eine Sprache 2.) erlernen; B. (durch 
Erfahrung belehrt, sich eine Ge- 
wohnheit ancignen) ternen; C. (- 

ar coeur) auswendig lernen; D. (eine 

achricht erfabren; vernebinen ; bo: 
Ten, 2° lebven; A. (einem Renntniffe 
od. Kertiqttiten mittheiten, einen et: 
was) lebren; B. (einem cine Nachricht) 
mittheilen, melten, au wijfen thun ; 
(einen von etwas benachrichtigen; C. 
drohend: —— wozu bringen) Leb: 
ren; || s'~, ſich erlernen laffen ; au ere 
lernen fein; || - la gxeographie, vie 
Geographie erlernen: ſich dem Stu: 
bium ter Meographic winmen; fam. 
Geographic lernen; - la geographie 
4 qn, cinen (die) Meograpbie lebren, in 
ber Geographie unterricten; ibm In: 
terricht darin ertheilen: - 4 danser, a 
écrire tanzen, febreiben lernen; - A 
danser a qn, einen tangen lebren; thn 
im Tanzen unterridten; ihm Tany- 
unterricht ertheilen ; - qe. de qn, ei⸗ 
Was von einem lernen od. erfabren: 
Mapprendrez-vous jamais a vous 
laire? werden Sie (venn) nie ſchweigen 
lernen? je lui apprendrai bien 4 vi- 
vre, id) werte ihn ſchon) Yebengart 
lebren, ich werbe ihm zeigen, wie man 
ſich zu betragen bat; apprenez! fo 
wiſſen Sie venn!.. fo megen Sie tenn 
von mir erfabren (, dak..)' une seien- 
ce ne s'apprend point sans peine, 
man erlernt cine Wiſſenſchaft nicht 
obne Diube. 

“Apprenti, m.-e, f.(v Ap- 


glingen, appretiven ; (fettern x.) abs 
bleifen, uberfabren, glatten: Guer- 
re) ~les armes, ben Sabn frannen 
ſich fertiq machen: || fig. abs. - 4 
rire, Steff sum Lachen geben, fich las 
Herlich machen; || s'—, tich anfchiden 
(a combattre, gur Schiacht, a partir, 
jur Ubreife) ; | appréié, —e, aubereiz 
tet 2.5 || cartes apprétees , quant 
Fa ſchſpielen eingerichtete gezeichnete, 
falſche Karten: i ig. achinftclt , ges 
jlert. 

“Appréteur, m. (pr. Appréter) 
fe (Aris méc.) Zuridhter ; Gtcifer, 
2° Blasmaler, m. 

“Apprimé, adj. (Bot.) ungeby. 
f. Appresse, 

“Appris ( purt. pass, p. Ap- 
prendre) adj. -e, f. 4 erlernt: 90 
fam, unterridstet: exyogen; bien — 
mohlerjogen, gefittet; (un) mal -; 
svOst. m. ungegogerter, ungefitteter 
Menſch, m. 

“Apprivoisement, m. (x. 
Apprivoiser) (ba8) Jahmen, n. Zab: 
mung, f. 

“Apprivoiser(eg/. Privé) ra, 
* machen, yabmen; fig. umgang⸗ 
ih, fügſam machen, zahmen: s'-, 
zabm werden, ſich an ren Umganq 
mit) Menſchen gewoͤhnen Q fied amie 
ewas vertraut maden ſ. se Fami- 
liariser) ; || apprivuise, -e, gezaͤhmt 
2.5 Jabnt. 

“Approbateur, m.-trice, f. 
it. dat. approbator) Jemand ver et: 
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“Apposi tion, f. (v. lat. appo- 
sitio Fr) 4° Beifesung ; 
—— ng — 

x.), f-; Unt (der Siegel od. 

- J.) ; Unfeblagen , Ankle: 


P rendre) Lehrling, Lebrjunge, Lebr- | was billiqt of. qut beipt, Beifallge⸗ 

— bre) Sateen id urfche, ‘m.; Lehrmadchen, fig. | ber ved. ‘fpenter, Yebreoner, me. ; || 

Jox (eer 3° —e— * | (etn) Meuling (in enwas): Schuler, chem. Cenſor, det ſanen Veifelli (uber 
inmungabe Stümper, m.; | -_menuisier, ete. | cin Wert) funr gegeben bar, om, : 






Schreinerlebriing, Schreinerjunge r., 
m 


adj, beifalliq, bifliqene, rex Heifalls, 
"Approbatif, adj. -ve, fi, 
Approbation) Beifall qebenr, Vei— 
fall fund gebend beifallig; billigend; 
Beifallo.. 
“Approbation, fi (vr. dat. ap- 
probatio; egl, Approuver) Billi: 


on, f. 


“Ap fable, adj. (f. Ap- 
4 beftimmbar (nad 
Dauer rx. ); fhagbar; 

— wahrnehmbar! 
— — m. ſ. Ap- 


ber, weldfer etwas frist ye 


“Apprentissage, m. tr, Ap- 
prenti) > Lehre, f.; 2 Lebryeit, / 
ebrjabre, m. pl. ; || fig. exiter Ver: 
ud. m.; Probeſtuch n!: (tic) erjten 
Vreven, f. pl.: fam. Yebraetd, 2 


pot : mettre en *. in vie ebre thun: con= | gung; 4 Zuſtimmung, Genehmigung, 
—* es wei; Scya- trat d*-, Sebrvertrag, m.; fig. faire Mutheifiung, f. ; a wings. Urtgei 
“Appréct, it — —* I~ de qe. , (wortl, die Lehre von et: | od. Seugnip, n.; ginftige Mufnabme, ¢ 
Apprécier} at go Pisa s f was machen) etwas erfernen ; die eriten | f. Beifall, m. y 
ftiaument - —— * 6 * Verſuche in etwas machen; vie etnen “A pprobativement, adr, 
teab made enthal: | mroben von etirad ablegen; ſich in ei⸗ (ev. Approbatif) auf eine beifalliye 
* ner Sache verfuchen. Urt, beifallig 
A — — Appré-| + 4 ppressé, adj. -e, f. (lat. ‘Approchant (part. pros. vr, 
2 od. Wert SHMMUNG 5 | adpressus) Bot.) angedridt; nicber: | Approcher) adj, -e, f. 4° (de qe) 
i On ON et bee qedridt , geſtrect. ‘ fete Sate) nabe fomment, abnetne, 
+ (0. all U, : rét, m, (i J réter) 40] ftch nabernd ; 2° (als prap.) fam. 
Prix) ea. ben Breis od. dy (f. Appréter) 4 — 


. pl. Borbercitungen, Suriitun- 
gen: Anftalten, /. p/. (f. Préparatifs, 
DL); 20 (die Art des Zubereitens) 
subereitung: ( Cuis. ) Surichtung ; 
(Technol.) 3uricstung (ded Leners sc, 5 
Steifung (der Hite 2.) ; Walle (rer 
Tücher 2¢.}, f.; Hangen, n ; Vppretur, 
[.; 3° (ein sum Zurichten etc. die. 
nender Stoff) (Cuis.) Wurye; (Tech- 
nol.) Steife, f; Mang, m., Uppretur, 
fl fig. (etwas) Gefuͤnſtelles Mefuch: 
tes, n.; Riinftelei; Kunſt, f.; 4° (pein- 
ture d’-) Mlaamateret, /. 2° a. 3° 
donner I~ a, (rem Tuche 2.) die My: 
rretur, bie Walle geben: (den Suten 
x.) die Steife, vem Glan geben; 
sans —, chne Steife; bhne Ayyre- 
tur: Ungeprept; ungeglangt ; fig. obne 

mud, ungesiert; avoir trop d’-, 
allju gcfunftelt fein. |le, 

“Appréte,f. veralt. ~. Mouillet- 

“Appréter(n. Jal, apparare, f. 
Prét) va. (fertig machen, in Bervit- 
schafl setzen) 4° vorbereiten : eri 
fien ; -le diner, (daa Eſſen) anrich 
ten; 2° (Syeifen ꝛc.) athereiten: an 


nabe an etwas (ſ. Environ, a peu 
Pres), 

“Approche, f/f, Approcher) 
{9 Unnaberung, ff; Heranruden, n. 
MAngug ( ded Feindes x¢); Surritt (de 
qu. ʒu Semanben),o.: fig. Herannaben, 
Oeranriden, n, Annaherung (der Mee 
fabrse.), f.; || (Physiol.) Berubrung, 
- (f. Rapprochement) : 2° (uerte) 
-s, pe. if elager ungsar heiten, water 
deren Schuts man sich ciner hy 
stung nahert) Anniberungtwerte, n, 
Pig Youfgraben, me. pl; 5° Zugang, 
m. (rgl. Abord); -s, pl. Suganae, 
m. pls 4°(Typogr.) a) Swithenvaum 
Zwiſchen zwei Buchſtaben, ws 4) (eas 
feblerbafte) Zuſammenſetzen, . Vere 
bindung zweier Worter rie getrennt 
jetn mutter), face, Trenmumq  aveic 
er gufammengebérenten Buchtaten 
od, Sylven); |) $o 4 yotre bei Abe 
rem Herannaben od. Gevcheinen = als 
Sic fid) mir, ihm ꝛc nabten: al’ de 
Vhiver, beim Herannaben bent Gin: 
bruch bes Winterd, het herannabendem 
Winter, a V- de la auit, beim Me 


Ser Sache) beftimmen, ſcha 
ee luer, — Il fig. ſcha⸗ 
. ; bes. ommen iu 
Tartiges ob — fcbigen ; ante: 
tenner ; § =€, gewiirdigt x. 
. réhender (v. lat. ap- 
rehehdere) wa. 4° (Jurispr.) (— au 
m) ergreifen, feft 
am nehmen, cinz 
ber Perſon —— * 
beſorgen 
tt - — — 
—* Craindre , Redouter) ; |j 
say * 










gp bg heel A me * 
ender) 40 
at Berbaftung, 


— 


te}, 


Apprendre, va. wnreg. (f. 
——— 


rebmn machen, wurzen; zurichten (Hute r¢.) | bru o?. Ginbruch ter} icht, bet cine D 
niffe od. erwerben, lernen; fleifen ; (Tu x) walfen (f. Fouler); brechender Nacht; Opt.) lunette ad, 
be 
* 
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(worth, Anndberungigias ) Fernglas, 
n ;(Hort.) greffer on -, par -, (einen 
Aweig, ohne ibn abyuieneiben auf 
einen andern Stamm rropfen) abſau⸗ 
get, greffe en. —, Ubfaugen, n.; 3° 
tre de difficile -, fewer juganglid 
anjugreifen, faft unjugdnglidy 


cin. 
. Approche r (f. Proche) eae 
~ qe. de qe.) (etwas einer Sache) na- 
bringen; naͤher riden; ndbetn ; 
— bet) an (etwas) bringen; an 
etwas, 3. B. ans Feuer). vor (etwas, 
4 B. vor das Gefidht) Halten, bangen 
2.; anfegen; ( ~ les uns des autres ) 
(gwet od. mehrere Dinge ) cinander 
nabern ; nabe an einander od. —— 
men ſtellen, ſ 3 qn de svi, 
einen an fia ziehen, au ſich Seren ieben 
(cig. 35 ig. (Opt.) ſſchelnbar 
—* riden ſ. Rapprocher); 2° (- 
qn) (einem) naber od. nabe fommen; 
na her ruden; nabe (gu einem) beran: 
treten ; fic) (einem) ndbern ; fg. 
freien) Sutritt zu einem) baben od. 
fommen ; in Jemandes Nabe fom: 
men, fid) (einem) naben; || uneig. 
Sculpt.) (eig. der Bollendung eince 
es nahen), awéarbetten; - a ta 
—— mit dem Spitzmeißel ausar⸗ 
iten ; IS ſich nahern, naͤher lom⸗ 
men; berbeilommen; (s’- a Ja nage) 
tat aetna hs (s’- en ramant) 
erbeirudern ; (Mar.) - du vent, gu 
dem Winde Halten, bei dem Wi 
fegetn ; | on. berannaben ; beranfom- 
men; (ber anriiden; fic) naben, ſich 
nabern (de qn, de qe., einem, einer 
he); anbr , tinbredben ( von 
dev Nacht ete.) ;\\ fig. nabe tommen; 
(fa ) eed tommen ; fait gleichen od. 
hulich feben ; (an Wahnſinn r.) gren: 
en; |i va. approchez la table! ruden, 
chieben Sie ven Tif niber od. ber: 
an! jon. — du but, vem Siele nae 
fommen ; nabe ang Ziel treffen; fig. 
@) fich vem Siecle (feiner Wunſche x ) 
nabern ; 6) der Wahrheit nabe fom: 
men; etwas -faft errathen; fig. ces 
«couleurs approchent beaucoup l'une 
de autre , diefe Farben fommen ein: 
anber febr nabe, gleichen fich fbr: rien 
n’approche de cette .., nichts gleicht 
aud nur ven fern diefer ..; | appro- 
ché, -e, gendbert 2. 
*Approfondir Uf; Profond } 
va. # (ticfer machen, tiefer auébobz 
Ten) vertiefen; austiefen ; (Mines) ab: 
teufen ; (ab)fenten ; 2¢ fig. in vie Ticfe 
(einer Sache) cindringen, (eine Frage 
de.) qrumblict ‘cade od. erortern; 
eratiinden ; erfors einer Gache) 
auf den Grund geben od. fommen ; | 
approfondi, -¢, 4° vertieft x.; 2° 
gründlich 
“Appropriation, f fA 
peer: F} 4° (Jurispe.) (willfarliche) 
neiguung, ( anmapliche) 3uciqnung ; 
Ynmafung, /.; 2° (Physiol.) Aneig: 
nung (gewohnl. acte de composi- 
lion, transformation des mateériaux 
nulritifs, nutrition, assimilation); 
5° (Chim. anc.) anciqgnende Verwandt: 
faft; Uneignung, aifiniias approxi- 
ina 


ns, f. 
“Approprier (e. lat. appro- 
iare, og. Propre) va. (- qe. a qc.) 

feoeae einer Sache) anpaffen; (etwas 

Umſtaͤnden xc gemaß cinrichten ; 
etwas bemeffen (nad ..); fg A ak 
en⸗ 


SO a ce 
fen: fig. ht bie Gutredung xc. ened 
nbern | od. beiumeffen ; 20 
(Physiol.} {einen Stoff) ancignen 


od, affimifiren; fig. (eure Me: 
banfen x.) anciqnen, (benfelben) in ſich 
aufnehmen, —* erarbeitung) zu 
ſeinem eignen ma 33* (Chim.) 
aneignen; se former en appro⸗ 
riant divers principes, fic) durch 
neignung ——— Stoffe bilden 
aflinilé appropriante, aneignende 
Berwanvtfdart: || approprié, 4° ge: 
cignet, angemeffen, pajfend, entfpre: 
chend ; 2° angeeignet 2¢. 
*“Approuver (». lat. approba- 
re) va. billigen: 4° feine 3uftimmung 
geben (au), genehmigen, gut beipen ; 
2° (einer Cade od. Berfon) Beifall 
fchenfen; (etwas) loben; liapprouvé, -e, 
: 


gebilligt ꝛe | absol. uw. ellipt. geneb: 
migt; gur Beftatigung; vidi; impri- 
matur, 


- Approvisionnement, m. 
(v. Approvisionner) 4° Berprovian: 
tirung; Sufube (an Lebenémittein od, 
Kriegévorrathen), f.; 2 (Mund, 
Kriegs⸗ Borrithe, m. pl. Broviant, 
m 


*“Approvisionner (f. Provi- 
sion) va. mit Sebendmitteln od. 
Kriegsvorrathen verfehen , verprovians 
tiren; || s- (de qe.), fich (mit etwas 
verfeben, Borrath (an etwas) eintau⸗ 
ad ; || approvisionné, -e, verprevian⸗ 
irt x, 


*Approvisionneur, m. (nr. 
Approvisionner) ungebr. Sicferant, 
nt. 


“Approximatif, adj, wet 
(v. lat. approximare,egl. ol ape - 
mation) annäbernd; ungefibr; bei— 
ldufig ; quantite -ve, Naberungégrd- 
Be, /.; (der) annabernde Betrag. 
“Approximation, [. (v. lat. 
approximare, vyl. Approcher) (Ma- 
them.) Naberung; || em gewohn!. 
Sprachgebr. annahernde Berechnung 
od, Schaͤzung, Annaherung, Arpre— 


rimation, f.; par -, bury Annaͤhe⸗ {Mus - sur une note, 


rung, annaternd. 
“Approximativement,adp. 
(¥. Approximatif) anndbeend. 
“Appui, m. (ov. ital. appoggio) 
1° Strige (ciner Mauer r¢ }; |! Lebne, 
f; Gefims (eines Kenfters xc. , Feniter: 
efiiné), n.; Bruftwebr, Bruſtung /; 
lander (einer Treppe od. Treppen 
gelanbder), m.; Unteclage, f. Meftell, n.; 
2° (Mecan,) (point d’-) Stuigpunft, 
Mubepuntt (ves Hebels), m. Hyro- 
moditon, n.; || fig. A. —— 
f; Beiftand, mi; B. (unterstatsende 
Person; helfende Sache) Stipe, [-; 
ort, m.; C. (Maneége) a, Drud (ded 
Sigclé auf die Hand), m. Hanvbiilfe 
f.; 6, Tritt, m. (syn. Foulée); D. 
(Gramm.) - de la voix sur une syl- 
labe, Betonung einer Sylbe, f; dea 
hauteur d'-, in ber Hobe (awdrtl. der 
Stipe) ved Gllenbogens, in Ellenbo⸗ 
gen Hobe; mur a4 hauteur d’-, Lehn⸗ 
mauer, f.; |] fg. sans -, obne Sie; 
bulflos; verwaié't: sans l'appui du.., 
Obne vie Unterftupung ted..; (Man) 
avoir |'- lourd, ſchwer auf od, in ter 
Hand liegen, hartmaulig fein; n’avoir 
intd’- , gu weichmaͤulig fein; | a 
"~, qur Unterftiigung (einer Bebaup- 
ting x.), gum Belege; yu Gunften 
(einer Meinung x.); pitces a l'-, Be: 
weidurfunven, f. pl, Belege, m. pl; 
venir al'— de qe., einer Sache (4. B. 
tiner Bebauptung) yu Hilfe fommen, 
etwas unterftugen, fhe etwas frredjen. 
*Appui-main, m. (Peint.) 
(wort!, Hanbdfige) Malerfted, m. 
“Appulse, adj. u. subst. f. (v. 
fat. ap ulsus) { As ron.) (<chipse 
-) (eine) partielle, tn dem Herftreifen 


bes Mondfirpers am Saume des Erd⸗ 
Hhattens od. ver Sonnenfcheibe , beftes 
ende —— ernie 
~; 2° Beribrung (cane’ 
den Mond), f. 
*Appuyer (f. Appui) va, 4° (4 
ne — unter 62. gegen etwas 
—— (dine Mauer * ben —_ 
; 2 =qe. contre qe. , 
—— Sache ftrigen, an cine Sa— 
ae lebnen, antebnen; (cia Saud 2.) 
anbauen ; anlegen ; 5° - qe. sur 
etwas auf cine Sache ftugen, 
Ben; auflehnen; aufitemmen ; 
rechten. linfen Fligel einer A 
(einen Wale rc.) lebnen; durch 
Wald rx.) deden; (die Hand a. 
(ven Tiſch rc.) legen; (ben Gra 
rw.) anf ; {einem die Piftole a.) 
auf (die Bruft) fegen; |] bes. - qe., (et 
was mit cinem Drud auflegen od. 
fegen auf etwas (3. B. auf die Fever) 
briden; (Man.) (ben Sporn) bart ans 
fegen; (einem Pferde tie Cporen) ge 
ben ; (Escr.} - la botle, anf tem S 
aushalten, nadoriden; fig. fam. 
nen Sieg verfolgen, einem den 
in ber Bruſt ummenden; | obs, Beil: 
den ; nadybruden ; |j fig. A. (eimen, ets 
was unterftiten (de qe., mit etwas); 
| (Chasse) (die Hunde) anfeuern, an: 
besen: B. (cine Meinung x. auf ee 
was) ſtüten griinben ; (mit etwas) be: 








grunben ; || s'-, fich (aul etwas) 
fieb (an etwas) lehnen ; wneig. (Géom. 
oa, ——— od, * 9. 
ützen; runden; ‘ 
{eure aut on, 1° —— Tu: 
en; (durd od. von etwad) getragen 
werden: ſchwer aufliegen; 2° (auf ete 
was driiden ; (Man.) - sur le mors, 
ſchwer im Gebiſſe liegen: mneig. - 
sur une syllabe, @) auf hike 
tuben; b) —— — 
gen, eine ¢ betonen ¢ 
— 
avéjbalten; I9 cin = 
wicht legen; 4 Macht ruck bejteben 
(auf..}; (etwas) hervorheben; 5° ~ sur 
| la droite, 4 droite, sur la gauehe, a 
| gauche, rechté, links fchlietem; | ap. 
| puyé, geſtuͤht (auf); unterſtugt (urd 
) %.) 5 ll adj. (Bot., Zool.) un : 
auffigend ; aufgefegt, sulfultus, adna- 
tus; Insidens; impositus, 

Apre, adj. (v. lat. asper) 4 
(ats harten, scharfen Erho 
hesetst; uneben) ranh; ederig 
verig bes. v. Wegen); ungebabat; 
|| (- au loucher) ſcharf, un 
anzufühlen; ratpelig jog. Rude); 
feu -, ſtechende Hitze froid -, fi 
ſchneidende, empfindlice RAlte « * 
herb, zuſammenziehend, fireng; fea: 
bend (rom Grschmack); 3 ¥ 3 
(coneitend ; widerlidh (far das Gehor): 
ii fig. eh yg IE raub; barf) (rom 
Ausdruck, Ton, etc.) ;\\(Granmm.,) 
esprit —, fharfed Sauchyeidhen , me. 
——— —— 
unfreundlich, zurü end, fer 
(pom Chara, etc.); C. hartua⸗ 
ig; ecbittert ; gierig, erpicht (4 qe., 
auf ¢twag). 


Aprement, ado. raub; (hart; 
fireng (des. fig.); barfeh ; | gierig. 
*A ree togt Prés) 4° Prup. A. 
der Zeit, der Reihenfolge u. des 
Orts > nad; binter; - le déloge 
nod ter Siintfluth; - Paques, na 
Dftern; - (le) déjeuner , nad dem 
Rrubftud: - cela, barauf; hieranf; én 
Folge tefjen, demyufolge; - quot, 
worauf; barauf ; - coup, gu feat, bin⸗ 
ten nad, pinterdrein (69/. pi- 
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tout, nad alle bem ; mit alle bem; in: 
befiern; fun - l'autre, einer nad od, 
water dem anbern; pruv. - la pluie 
beau temps, (worll. nad bem Re 
taé fone Wetter) auf Regen 
Feige Sonnenfdein; || - avoir chante, 
rie, etc. jwortl, nad haben ge⸗ 
engen xc.) nachdem er, fie x. gefun: 
gem, auégerevet batte; ——— 
en od. Geſange; nach Beendigung 
einer ic. Rede — que vous edles 
ri¢, nadrem Sie geſprochen batten; 
5° bes. Streben der Annahes ung, 
Ferfolgung = binter (cinem, ¢iner 
} her, hinterher, binterdrein ; 
nab... ; courir - qn, binter einem her 
laufen od. fein; einem nadiaufen; 
finen vetfolgen; courir — les hon- 
beurs, den Ghrendmtern od. Titeln 
nachlaufen, Hinter denjclben her fein; 
 étre - (a faire) qe., uber etwas ber⸗ 
fein, daran fein etwas gu thun; || étre, 
se metire— qn, uber cinen ber fein ; 
fi uber cinen bermachen, einen peini- 
en ijcrier - gn, @) binter einem 
ci@reien 5 5) cineffod, mit cinem 
feelten ; || attendre - qc. , auf eiwas 
marten ; souapirer — qc. , fic) nach et: 
was febnen > C. d’-, bes. Nachah- 
mung, Miederholung; Autori- 
tdi: nam; d’- nature, nad der Na⸗ 
tur (geyetctomet_2¢.); d’- lui, feiner 
Behauvtung, Verjicerung, Meinung 
naw vd. gutoige, parler d'- qn, ez 
nem ——— die Worte Seman: 
bef wicderBolen ; fic) auf Zemandes 
Autoritat flugen; [| 2° adv. nabber ; 
fpater ; | d"-, —— folgend; adj. le 
jour d’-, ber (nadjft folgende od. nach: 
ae nl 4 (et) -? (und) weiter? wie 
weirt ef weiter? |} ci-aprés, bier: 
, gleich weiter unten, fofort; in 
bet Hoige asebst. m. on Hinter⸗ 
mann, in Hinterhand, /. 
*Aprés-demain, adv. über— 
mergen. 
“Aprés-dinée, f. Aprés-diné, 
Aprés-diner, m. (die Zeit nach 
een Miltayessen) —— m.; 
celle — dans I'-, diefen Nadmittag : 
Radanittags. : 


“Aprés-midi,/. (u. m.) Nad 
mittag, me. 

“Aprés-soupée, f. Aprés- 
soupeé, —— Im. Zeit nad 
tem Abendeſſen, ſ. Spatabend, m. 

Apreté, f- (w. lat. asperitas, ſ. 

e) de Raubigfeit, Holperigfeit ; || 
fe; Raspeligkeit, f.; || - dela 
chaleur , du frotd, (das) Stedhenve 
ber Sige, n.; Smpfindlicfeit ver Käl⸗ 
te, f.; flechente, unertragliche Hige; 
GSarfe, ſchneidende Ralte; 2° Herbe, 
Serbbeit, Strenge, f.; (bad) Zuſam⸗ 
Pr aprterbe , n. , Ungeniesbarfeit, /.; 
} Kaubbeit, Widerlichleit (ver Stim⸗ 
me xc}, f. ; (eas) Shhneidende, Verle- 
dent ( bes Tons, u. hg. eines Bors 
Waris x.) ; It fig. A, Herbheit, Schaͤr⸗ 
fe: Raubbeit; Bitterfeit, f.; B. 
Shrofbcit, f. (das) Surudftofende, 
Finftere, MAbfdyredende (einer Ge: 
muitbdart x¢.); C. Sartnddigfeit; 
ierig’cit, ..giet, f.; — au gain, Ge⸗ 
winngier, ſ. 

+A priori, f. Priori. 

Apron, m. (Ichth.) Gtreber- 
{ \, aSpro, m. (eine Dornflosser- 
galtung). 

A propos, f. Propos. 

*Aprosopie, f. (v. du. wpora 
Wer) (Térat.) 4° Gefidhtlofigheit, f. 
Meangel des Antliges, m.; 2 Slaffe 


ber gefichtlofen Mifigeburten, aproso- 
pia, f. (Breschet), 

Apside, subst. 4° f. (Archit.) f. 
Abside ; 20 -s, m. pl. ( Astron. } 
Wendepuntte, Kebrpuntte (ber Plane: 
ten), m. pl. apsides; le grand apsi- 
de, (der Punkt der} Sonnenferne, f. 
F Aphélie); petit -, (Bunft der) 

onnennibe, F (f. Périhélie). 

Apte, adj. (v. lat. aptus) - a 
qe., gu etwas geeignet ; fabig ; tuchtig; 
(Jur.) - 4 posséder, befletabis. 

*“Aplénodyte, m. (Ornith.) 
(Taucher ofne Bluget ) Retttaucher, 
aplenodytes, m. (eine Schwimm- 
——— u. im pl. -Familie) 
(syn. Manchot), 

*“Apteére, adj. (Zool., Bot.) un: 
geflügelt; obne Flugel ; flügellos ap- 
terus; || subst. m, ungeflugeltes nz 
fect, n. Ohnflügler, m.; -s, pl. unge: 
—* Inſecten, n. p/. Ordnung ver) 

pteren, p/.; |i ungefiigette Museiden, 
pl. (Latreille). 

“Aptérichtes, m, pl. (Ichth.) 
Kablbaͤuche ohne Vertical: uno Sei: 
tenflojjen, apterichtes, m. pi. 

"Apléro.. (v, &mrenc¢) in Zus. 
Zool.) -dicéres, m. pl yweibdrnige 
Apteren, ungeflugelte Snfecten mit 
zwei Bublern, apterodicera, n. pl, 
(Latreille) ; -logie, /. ebre von fen 
Apteren, Upterologie, f.; -logue, m. 
Upterolog, m. 

“Apterygiens, m. pl. (Zool.) 
Mollusten ohne Shwimmorgane, flof: 
fenlofe Wolludten, mn. pl 

Aptitude, /. (v. Apte) (- a qe.) 
(naturliches) Befdic (gu etwas), mn. 
Antage, /. Talent, n. 

*"Apurement, m.(v. Apurer) 
— f Rechnungsabſchluß, m. od. 
zablage, f. 

"Apurer(f. Pur}w7.4o(Technol.) 
(ben Goldteig x¢ ) reinigen, waſchen; 
2° (Finauc.) (eine Rednung) iné Rei: 
ne bringen, abſchließen, juſtifiziren. 

Apus, m, 4° ( Zool.) YUpus, 
Borſtenſchwanz, m. (eine Schalthier- 
gattung, Fam. Phyllopoden); 2° 
(od. Apous) (Astron.) Paradiedvogel, 
m. (ein stidl, Sternbild). . 

-*Apyre, adj. tr @ priv. u_ wip) 
(Hist, nat.) feuerfeſt; unfcpmetsbar, 
apyrus. [rélique, 

"“Apyrectique, adj. f- Apy- 

“Apyréne, adj. ( Bot.) obne 
Kern, fernlos, apyrenus, 


*Apyrétique, adj. (vgl. Apy- 
rexie Y Path.) fiebeclo’ — — 
ohne Bieber, apyreticus. 

“Apyrexie, f. (Path.) fieberfreie 
Zeit (im Weehielfieber), Apyrerie, f.; |j 
fieberlojer Suftans, m. 

Aquarelle, f. (v. lat. aqua) 
Wafferfarbengemalde, — 
n. lique. 

atile, adj. ungebr. ſ. Aqua- 

tAqua-tinta, f. (ilal.) 40 
Tuftyeicnung, f. (syn. Dessin au 
lavis); 2° Tuyhfupferftih, m. 

Aquatique, adj. (v. lat. aqua- 
ticus] 4 von Mewa ffern durchſchnitten; 
mit Waffer umgchen ; fumpfig; nag ; 
2° (Hist. nat.) im od. am Qiajfer le 
bend od. wachfend, Waffer..; Gumpf..; 
Bad..; plantes -s, Wafferpflanyen, f. 
pl; Sumpfgewidfe, nu. pl; || -s, 
subst. m. pl. 4° (mammiferes -s) im 
Waffer lebende, amphibien: od. fiſch⸗ 


artige Gaugethiere, n. pl.; Schwim⸗ 
mer, m. pl. aquatilia, pm ee (Bod- 
duert); 2 (oiseaux —s ffervogel, 


m. pl. ( Latreille, etc.) ; 3° ( mol- 
lusques -s) Wafferweidthiere, nu. pl. 
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Cuvier); 4° (crustacés —s) Maffer: 
—æe n. pl. —— 18 
micides -s) —— . pl. (La- 
marck); 5° (Hist. eccl.) Waffertrin: 
fer, — 55* m. pl. 

—A4quæedue, m. ſv. lat. aque- 
ductus) MBafiericitung f. q 

Aqueux, «dj. -se, f. (0. lat, 
aquosus) 4° (aud Wajjer beitebend) 

evig: Waffer..; 20 (wafferbaltig ; 
wajferartig) waſſerig; ( Chim.) ge⸗ 
waſſert; acide ~, Saurehydrat, n.: | 
(Aual.) humeur aqueuse (de eril), 
(die in ben Augenfammern entbaltene 
Feuchtigkeit, Feuchtigkeit des Nuges, 
f. vulg. Augenwaſſer, nm.) humor 
aqueus, m.; membrane de Vhumeur 

-se, (Die) Deseemet' ſche Haut ; partie 
—se du sang, (dic waſſerigen Theile des 
Bluté) Blutwaffer, Serum, na. 

“Aqui.. (p. dat. aqua) in Zus. 
( Hist. nat.) ffer..; -fére, adj, 
wafferhaltig; wafferleitend, Waffer..; 

~foliacees, f- pl. Hulfengewachje, n, 
pl. Uquifoliaceen, /. pl. (eg/. Houx): 
-géne, adj, aud dem Wafer bervor: 
gebend; (Bot.) im Wafer wachſend, 
waffer..; -pares, m. pl. (Zool.) im 
Wafer ge rende, ihre Gter in daé 
Wafer legenve, im Waffer laichende 
a aquiparia, n. pl. (Blain- 
ville), 


Aquilaire, f. ( Bot. } Abler— 
Holy, n. aquilaria, f. (Pflansenyat- 
tung, Fam. Samyden) ; || aquilari- 
eet [. pl. Urlerholjarten, Samyden, 


. pl. 

Aquilin, adj. -e, f. (v. lat. 
aquilinus } — Mbdler..; Has 
bichts..; (nez) -, subst. m. Habichts: 
nafe, rémifche Rafe, fs | -8, subst. 
m. pl. (Ornith.) adlerartige Raubys: 
get, Adlervögel, m. p/. aquilina, n. 
pl. (Figors), 

Aquitlon, m. (v. lat. aquilo 
Mord wind), m. | -s, pl. dicht. (die 
—— eiſigen Stirme, Nordftirme, 
m. 


pl. 
*“Aquipare, adj. f. Aqui... 
Aquosité, f. ( lat. aquositas 
(Hist. nat.) —A ae ) 
Ar.., pref. assimil, (v. lat. ad) 
vor Wortern, deren ersler Buch- 
stabe ein R ist: ur..; an.. (fA ). 


Ara, m. (Ornith.) Mra, (ver 
rochinviithe Rabe, m. (eine bara: 
geiengallung). 

Arabe, adj, (Géogr., Philol. ) 
arabiſch; | subst. 40 (das) Arabifche 
n. arabiſche Sprache, f.; 20 m. uv. f 
a 54 6 Fi Wuche⸗ 
rer: Raubgeſell, Beutelſchneider; po 
Schinder, an. rrr 

Arabesque, adj, (f Arabe ) 
(Archil.) arabiff) (rom Kunsige- 
schmack, Baustyl etc.) — fe 
m. (det) arabiſche Geſchmack od. Styl: 
(die) arabiſche Baufunft, Malerei, 
Bildhauerei, f.; 2 f. -s, pl. Bergies 
—*55 im arabiſchen Geſchmack, Ara: 
beefen, f. pl.;3°/f. arabiſcher Tana, m. 

Arabine, [.(f. Arabique) (Chim. 
org.) Urabin, n. in faltem Waſſer lo 
licher Gummiſtoff, m. reineéd arabi- 
fied Gummi, n. 

Arabique, adj. (v. Arabie, f. 
Geogr, Mo- terd.) arabifq; gomme 
— arabiſches Gumme, gummi arabi- : 
cum, n. 

Arabisme, m., (f. Arabe) (Phi- 
vel.) arabiſche Wendung od. Reven& 
ar 


Arachide, f. (Bot.) Grocidhel, 
arachis, (- 
Arachné, f. 49(Myth. gr.) Arach⸗ 


APPR 


APPU 


APRE 


Se 


(wedrtl. Rundderunpigias ) Fernglas, 
n ;(fHort.) greffer en -, par -, (einen 
Bweig, chne ibn abzuſchneiden, auf 
einen anvern Stamm rropfen) ablaus 
get n; greffe en.—, Ubjaugen, n.; 3° 
tre de difficile -, fewer zuganglich 
7 anjugreifen, faft unjuganglid) 
ein 


*Approcher(f. Proche) va.t° 
- qc. de qe.) (etwaé einer Sache) na: 
bringen; naͤher ruden; ndbetn; 
etwas naͤher an (etwas) bringen; an 
etwas, 4. B. ané Heuer). vor (etwas, 
4 B. vor das Geſicht balten, bangen 
2¢.; anfegen; ( - les uns des autres ) 
(awvei od. mebrere Tinge einander 
nabern ; nabe an einander od. — 
men ftellen, feyen 2¢.; gn de soi, 
einen an fics ziehen, gut ſich beraniieben 
(vig. u. fig.) ) (9. (Opt.) (fcheinbar) 
nager ruden (f. Rapprocher}; 2° (- 
qn) (einemt) naber od. nabe fommen; 
naber rucen ; nabe (qu einem) Beran: 
treten ; ſich (einem) ndbern; fig. 
freien) Sutritt zu cinem) baben od. 
fommen: in Jemandes Nahe fom: 
men, fic) (einem) naben; || uneig. 
Sculpt.) (cig. der Bollendung cincé 
erfes noben), augarbetten; - a la 
winke, mit vem Spigmeipel ausar- 
iten ; ſich nabern, niber fom: 
men: berbcifommen; (s’- a la nage) 
berbeifdnwimmen; (s*- en ramant } 
berbeiruvern ; (Mar.) s’- du vent, qu 
bem Winde halten, bei vem Winre 
fegetn ; | va. ote AS beranfom: 
men; (ber anruden; ſich naben, fich 
nabern (de qn, de qe., cinem, einer 
Sache); anbrechen, cinbrechen ( von 
dev Nacht etc.) ;\' fig. nabe fommen ; 
(fa) leis fommen faſt gleichen od. 
hulich feben; (an Wabnfinn x.) gren- 
aen; |} ca. approchez la table! rucen, 
ſchieben Sie ven Tiſch naber od. ber: 
an! ion, - du but, vem Stele nabe 
fommen; nabe ané 3iel treffen; fig. 
a) fidy tem Stele (feiner Wünſche r¢ } 
nabern ; 6) der Wabrbeit nabe kom— 
Men; etwas faft errathen; fig. ces 
«couleurs approchent beancoup une 
de Vantre , viefe Karben fommen ein: 
ander febr nabe, gleichen fich f. br: rien 
Wapproche de cette .., nichté gleicht 
aud) nur ven fern bdiefer ..; || appro- 
che, -e, genabert ac. 
*Approfondir (f. Profond) 
wa. © (tiefer machen, tiefer aushob: 
Ten) vertiefen; austicfen ; (Mines) ab: 
teufen; (abjfenfen ; 2° fig. in vie Ticte 
(einer Sache: cindringen, (eine Frage 
x.) grundlich unterfuchen od. erortern; 
erqrinbden ; erforfchen ; (einer Sache) 
auf ben rund geben od. fummen ; || 
approfondi, -e, 49 vertieft x.; 2° 
gruͤndlich. 
“Appropriation, .4 
roprier) 4° (Jurispr.) wrillkürliche, 
neiguung, ( anmagliche) Zueignung; 
Anmaßung, f.; 2° (Physiol.) Aneig: 
nung (gewohnl, acte de composi- 
tion, transformation des materiaux 
nutritifs, nutrition, assimilation); 
3°. Chim. anc.) anciqnende Verwandt⸗ 
—— allinilas approxi- 
mans, [. 
*"Approprier (ce. lat. appro- 
iare, egl. Propre) ra. (- qe. a qe.) 
etwas einer Sache) anpajfen; (etwas 
Umftinden 2¢ | gemas einrichten ; 
— bemeffen —— Pe ‘einer pero 
t¢ qeciqnete, entipredhende affen: 
beit geben ; fs’-, ge ee. he ‘an: 
maßlich queignen, fid (etwaé) anma- 


. fig. ih (rie Gntredung x. ened 
ntern' zueignen od. beimeffen ; 2° 
(Physiol.} fics einen Stoff) aneignen 


od, affimiliren; fig. ſich (einen Ge— 
banfen 2¢.} aneiqnen, (venfelben in ſich 
aufnehmen, (durch Verarbeitung as 
feinem eignen machen ; 5° (Chim.) ſich 
ancignen ; se former en s‘appro- 

riaut divers principes, fid) burd 
Knei nung verichiedner Stoffe bilven ; 
|| aftinité appropriante, aneignenve 
Rerwanctfdart: | approprie, 4° ge- 
cignet, angemeffen, pajfent, ent{pre: 
chend ; 2° angeeignet 2. 

*Approuver (v. lat. approba- 
af ra. billigen: 4° feine Suftimmung 
geben (au), 3. beißen; 
2° (einer Cache od. Perfon) Beifall 
fchenfen; (etwas) loben; japprouve, -e, 
acbilligt 2¢ : || absol. u. ef ty gene: 
migt ; Jur Beftatigung; vidi; impri- 
matur. 

“Approvisionnement, m, 
(pv. Approvisionner) 4° Berprovianz 
tirung; Sufube (an Lebenemitteln od. 
Kriegtoorrathen), f.; 2 CMune, 
RKriegs:) Borrithe, m. pl. Proviant, 
m. 

*Approvisionner (f. Provi- 
sion) ra. mit Lebensmitteln od. 
Kriegsvorraͤthen verfeben , verprovianz 
ticen; |] s- (de qe.), fich (mit etwas 
verieben, Borrath (an etwas) einfauz 
fen ; || approvisionneé, -e, verprovians 
tirt x. 


“Approv isionneur, m. (e. 
Approvisionner) ungebr. Lieferant, 
m. 


*Approximatif, adj. -ve, J. 
(v. lat. approximare,eg!. Approxi- 
mation) anndbernd; ungefitr; bei- 
laufig ; quantite -ve, Naherungegroͤ⸗ 
Be, f.; (ver) anndbernde Betray. 

“Approximation, f. (v. lat. 
approximare, syl. Approcher) (Ma- 
them.) Naberung; || em gewohnl. 
Sprochgebr. annabernde Berechnung 
od, Schaͤzung, Annaͤherung, Aypre: 


bes Mondkorpers am Saume des Exd⸗ 
fchattens od. ver Sonnenfcheibe , befte: 
ende Verfinſterung, Ravdfinfternis; 
.; 2° Beruhrung (camed Geſtirns burd 
en Mond), f. 
*Appuyer (f. Appui) va, 4° (ei- 
ne Slatze unter od. gegen etwas 
stellen) (eine Mauer x.) ſtühen; un⸗ 
terftiigen; 2° -— qe. contre qc. , etwas 
egen cine Sache ftugen, an eine Sa— 
the lebnen, anlebnen; lein Haué 2.) 
anbauen ; anlegen ; 3° - qe. sur qe., 
etwas auf eine Sache ftugen, aufftü— 
Ben; auflebnen; aufftemmen; (den 
rechten, linfen Fligel einer Armee) an 
‘einen Wale rc.) lernen ; durch (einen 
Wald x.) deen; (bie Hand xc.) auf 
(ven Tiſch rc.) legen; ‘ben Grabſtichel 
1.) anſeßen (einem die Piſtole x.) 
auf (bie Bruſt) fegen ; || bes. - qe., (et: 
was mit cinem Drud auflegen od. auf: 
ſeben auf etwas ( 4. B. auf die Feder) 
briiden ; ope Syorn) bart ans 
fegen; (einem Bferde tie Sporen) ge- 
ben ; (Eser.} - la botte, quf bem Stop 
aushalten, nacboriiden ; fig. fam. fei- 
nen Sieg verfolgen, einem ben Dol 
in ber Bruit umnwenden;: |] ads, dra: 
den ; nachrriden ; |) fig. A. (einen, et⸗ 
was unteritigen (de qc., mit etwas) ; 
| (Chasse) (die Hunde) anfeuern , an⸗ 
heten; B. (cine Meinung x. auf ct 
was) ftiigen, grunden ; (mit etroag) bez 
arunben; ſich (auf etroad, ftiipens 
fich (an etwad) iehnen uneig. (Geom. 
auf (etwas) ruben od. figen; fig. fi 
fttigen; fic) gründen; futen, beruben 
(sur.., auf..); |j on. 4° (auf etwas) ru: 
ben; (durch od. von etwas getragen 
werten : ſchwer aufliegen; 2° (auf et: 
was driiden ; (Man.) - sur le mors, 
ſchwer im Gebiſſe liegen; i wneig. - 
sur une syllabe, a) auf einer Solbe 
tuben; 5) ben Ton auf eine Svlbe le: 
gen, eine Sylbe betonen od, tebnen ; 


rimation, f.; par -, dura Annadbe:  fyiis.) - sur une note, einen Ton 


rung, annaternd. 
“Approximativement,adv. 
(V. Approximatif) annabernd. 


aus batten; f fig cin befonderes Ge- 
wiht legen; mit Nachorud beſteben 
(auf..}; etwas hervorbeben; 5° - sur 


“Appui, m. (v. ital. appoggio) | ta droite, a droite, sur la gauche, à4 


4° Stutze (einer Mauer re ); || Lebne, 
f; Mefimé cined Fenſters x. , Fenſter— 
cfiiné), n.; Bruſtwebr, Bruvtung , 6; 
Melander (einer Treppe od. Trevpen: 
gelanver!, n.; Unterlage, f. Seftell n.; 
2° (Mecan.) (point d'-) Stugpunft, 
Mubepunft (ves Hebels), m. Hyro- 
moditon, n. ; |! fg. A. —— 
{., Beiftand, m.; B. (uuterstitzende 
Person, helfende Sache) Ste. f.; 
Sort, m.; C. (Manege) a, Drud (de8 
Sug ls auf die Hand), m. a a 
[.; 6, Tritt, m. (syn. Foulee); D. 
\Gramm.) - de la voix sur une syl- 
labe, Betonung einer Svlbe, f; |! doa 
hauteur d'-, in ber Hobe (wdrtl. ber 
Stipe) des GUlenbogens, in Ellenbo— 
gen-Hoͤhe mur a hauteur d’-, Lehn: 
mauer, [.; || fig. sans -, obne Stine; 
bulflos; vermaié’t : sans l'appui du.., 
ohne vie Unteritisung tes. ; (Man.) 
avoir I'- lourd, ſchwer auf od, in ter 
Hand liegen, hartmaulig fein; n'avoir 
—* d’- , gu weichmaͤulig ſein; a 
*~, qur Unterftigung (ciner Behaup⸗ 
tung x¢.), gum Belege; qu Gunften 
(einer Meinung x.); préces a l’-, Be: 
worigurfunven, f. pl. Belege, m. pl; 
venir al'— de qe., einer Sache (4. B. 
ciner Bebaurtung: yu Hilfe fommen, 
etwas unteritigen, fur etwas ſprechen. 
*Appui-main, m. (Peint.) 
(worl, Sandftuge) Malerfted, m. 
"Appulse, adj. u. subst. f. (v. 
fat, appulsus f —— (° (éclipse 
-) ‘eine) partielle, Im bem Herftreifen 


| 
} 


Ap 
Di 


gauche, rechts, link (hliesen ; || ap 
puyé, geſtuͤht (auf); untecitupt durch 
2. ; |] adj. (Bot., Zool.) unterftugt ; 
auffigend : aufgefept, suffultus, adna- 
lus; insidens; impositus, 

Apre, adj. (v. lat. asper) 4° 
fuels harten, scharfen Erholhungen 
hesetzl uneben) raub; bederig; bel- 
perig (bes. v. Hegen) ; ungedabnt ; 
|| (- au tloucher) fharf, unangenebm 
angufublen ; raspelig ogi: Rude); |} 
feu -, ftedvende Sige; froid -, ftharfe, 
ſchneidende, empfindliche alte; 2 
ber, zuſammenziehend, ftreng; fra: 
wend (rom Geschmack); 3° raub; 
fchneitend ; widerlich ‘far das Gehor); 
| fig. A. ſcharf; raub; barſch (ross 
Ausdruck, Ton, etc.);|| (Gramm.,) 
esprit -, fcharfes Hauchztichen, m. 
Spiritus afver, m.; B. herb; ſchroff; 
unfreuntlidy, zurücſſtoßend, finfter 
(rom Character, etc.\; ©. bartmas 
dig ; erbittert ; gierig, erpicht (a qe., 
auf etwad). 
rement, ado. raub; (barf; 
ſtreng (bes. fig.); barſch; |] gierig. 

*Apreés (ogi. Prés) to prap. A. 
der Zeit, der Reihenfolge u. des 
Orts : nad; finter; - le deluge 
nod ter Gundfluth; - Piques, na 
ern; - (le) déjeuner, nad bem 
Wrubftud : - cela, barauf; bierauf; in 
Wolge teffen, bemgufoige; - quoi, 
pat, bine 


werauf ; darauf; - coup, , 
. Coup); - 


ten nad, hinterdrein (eg 


APRO 


AQUA 


ARAC 


— — —ñ — — ñ — — ——_ 
tout, nad alle bem; mit alle bem; in: | der oie Mifgeburten, aproso- 


beer; fun - l'autre, einer nad od. 
ister tem anbern; prov. — la pluie 
beau temps, (wortl. nad bem Re- 
bud ſchoͤne Wetter) auf Regen 

feigt Sennenſchein; - avoir chante, 
tle, ete. (wortl. nad haben ge 
umgen 2c.) nachdem er, fie 2. geſun⸗ 
gen, auégerevet hatte; nad) bem Sin: 
od, Gefange; nad Beendigung 
jeimer x. Rede; — que vous edles 
arle, nachrem Sie geſprochen Hatten; 

bes. Streben der Annahe:ung , 
Verfolgung : binter (einem, tiner 

Sade) ber. hinterher, hinterdrein ; 
naé.. ; courir — qn, binter einem ber 
laufen od. fein; einem nachlaufen; 
tinen verfoigen; courir — les hon- 
neurs, ben Gbhrendmtern od. Titein 
nachlaufen, Ginter denjelben her fein; 
etre — (a faire) qe., uber etwas ber: 
cin, Daran fein etwas ju thun; || ¢tre, 
se meltre— qn, uber cinen ber fein ; 
fih uber cimen hermaden, einen peini: 
3h crier — qn, @) binter einem 
Ber jpeien > 5) eineffod. mit einem 
celten ; || atlendre - qe. , auf etmas 
wwarten ; souspirer — qc. , ſich nach et: 
wad febnen > C. d’-, bes. Nachah- 
mung; I iederholung; Autori- 
tat: nad, d*- nature, nad der Na⸗ 
tur (gesetcipnet 2¢c.); d'⸗ lui, feiner 
Rehauptung, Verſicherung. Meinung 
nad vd. zufolge, parler d’- gn, ei⸗ 
nem sediipredecs , die Worte Seman: 
bed wicderBolen ; fic auf Jemandes 
Hutoritat flugen; [| 2° adv. nachher; 
fpiter; yd"-, nachft folgend; adj. le 
rd’-, ber (nadhjt,folgende od, nab: 
fe Tag 4 (et) -? (umd) weiter? wie 
ward ¢& weiter? || ci-aprés, bier: 
ah gleich weiter unten, fofort; in 
ber Hoige ; jj sebsé. m. on Dinter: 
mann, m. Hinterband, /. 

*Aprés-demain, adv. tber- 
mor 

“Aprés-dinée, f. Aprés-diné, 

Aprés-diner, am. (die Zeit nach 

dem Miltoyessen) Machmittag, m.; 

celle -, dans I~, dieſen Nadmittag ; 
Nachmittags. 

“Aprés-midi,/f. (u, m.) Nach⸗ 
Mittag, m. 

*Aprés-soupée, f. Aprés- 
soupé, —— m. Zeit nach 
dem Abendeſſen, ſ. Spaͤtabend, m. 
2 f. (w. lat. asperitas, ſ. 

pre) 4¢ Raubigfeit, Holperigfeit ; | 
Sdharfe ; Masperigteit fez \- dela 
chaleur , du froid, ‘bas! Stechenve 
ber Hige, m.; Empfindlichleit ver Kal⸗ 
te, f.; fiechente, unertragliche Hise; 
fdarfe, ſchneidende Kaͤlte; 2° Herbe, 
Serbbert, Strenge, /.; (das) Zuſam⸗ 
—— n.; lingeniesbarteit, fj 
& Maubbeit, Widerlidfeit (ver Stim: 
m x), f. ; (vad) Schneivende, Berle: 
Yee ( bed Tons, u. fg. eines Bor: 

Waris 2.) ; 198 A. Herbheit, Schaͤr⸗ 
ie; Raubbeut; Bitterfeit, /.; B. 

it, f. (das) Suriidftopenve, 
Finftere, UWbfdjredende (einer Ge: 
muthsart 2¢.); C. Hartnddigfeit ; 
Gierial eit, ..gier, f.; — au gain, Be: 
irinngier, f. 

+A priori, f. Priori. 

Apron, m. (Ichth.) Gtreber- 
(baré), aspro, m. (eine Dornflosser- 
galtung),. 

A propos, f. Propos. 

"Aprosopie, f. (v. du. mpoca- 
wer) (Térat.) 4° Gefichtlofigfeit, f 
Manges des Antliged, m.; 2° Claſſe 


pia, f. (Breschet), 

Apside, subst. 4° f. (Archil.) f. 
Abside ; 20 -s, m. pl. ( Astron. ) 
Wenrdepuntte, Kehrpunfte (ber Plane: 
ten), me. pl. apsides; le grand apsi- 
de, (ber Punt ver) Gonnenferne, f. 
f. Aphélie); petit -, (Punft der) 

onnennadbe, f- (f. Périhélie). 

Apte, adj. (v. lat. aplus) - 4 
qc., ju etwas gecignet ; fabiq ; tudtig; 
(Jur.) - 4 posséder, befigfanis. 

"“Aplténodyte, m. (Ornith,) 
(Lauder ohne Fligel) Fetttaucher, 
aplenodytes, m. (eine Schwimm- 


—— u.im pl, -Familie) | f. 
(syn. Manchot). 
*“Aptére, adj. (Zool., Bot.) un: 


gefliigeit ; ohne Flugel ; flügellos ap- 
terus; |) subst. m. ungeflugeltes Sn: 
fect, n. Obnfliigler, m.; -s, pl. unge: 
ugelte Infecten, n. p/. (Orenung ver) 
pteren, pl.; || ungefliuigelte Diucciven, 
pl. (Latreille ). 

*“Aptérichtes, m. pl. (Ichth.) 
Kablbaͤuche ohne Berticals und Sei: 
tenflojjen, apterichtes, m. pl. 

*Apléro.. (v. dwresce) in Zus. 
(Zool.) -dicéres, m. pl gweibdrnige 
Apteren, ungeflrigelte Sniecten mit 
zwei Fublern, aplerodicera, n. pl. 
{Latreil * ~logie, f. Lehre von ben 
Upteren, UApterologie, f.; logue, m. 
UApterolog, m. 

"Aplerygiens, m. pl. (Zool.) 
Mollusten ohne Shwimmorgane, flof: 
ſenloſe Wollusten, n. pi. 

Aptitude, /. (ve. Apte) (- a qe.) 
(naturliches) hick (gu etmad), nm. 
Anlage, f. Talent, n. 

*"Apurement, m.(v. Apurer) 
(Finance) Rechnungsabſchluß, m. od, 
zablage, f. 

“Apurer(f, Pur)ya.4o(Technol.) 
(den Goldteig x¢ } reinigen, waſchen; 
2° (Financ.) (eine Rechnung) ing Rei: 
ne bringen, abjchliepen, jumfiziren. 

+Apus, m. 4° ( Zool.) Apus, 
Borſtenſchwanz, m. (erne Schalthier- 
gatlung, Fam. Phyllopoden); 2° 
(od, Apous) (Astron,) Baradieévugel, 
m. (ein stidl. Sternbild). — 

-*Apyre, adj.(v. @ priv. u. wip) 
(Hist. nat.) feuerfeft; unfdymelybar, 
apyrus, {rétique, 

*Apyrectique, adj. ſ. Apy- 

*Apyréne, adj, (Bol.) obne 
Kern, fernlos, apyrenus. 

*Apyrétique, adj. (rgl. Apy- 
rexie) (Path.) fieberloé, Sebectel 
ohne Fieber, apyreticus. 

*Apyrexie. f. (Path.) fieberfreie 
Zeit (im Wechielfieber), Apyrerie, f,; |j 
fieberlofer Suftand, m. 

Aquarelle, f. (v. lat. aqua) 
Wafferfarbengemaloe, Aquarellſtüch 
n, [tique. 

ee atile, adj. ungebr. ſ. Aqua- 

+Aqua-tinta, f. (ilal.) 40 
Tuſchzeichnung, f. (syn. Dessin au 
lavis); 2° Tujdhfupferftid, m. 

Aquatique, adj. (v. lat. aqua- 
— pon henifen ued ten, 
mit Waſſer umgcben ; fumpfig; nas ; 
2° (Hist. nat.) im od. am Waſſer Lee 
bend od. wachfend, Waffer..; Suimpf..; 
Bad..; plantes -s, Wafferpflanyen, f. 
pl. Sumpfgewächſe, . pl; || -s, 
subst. m. pl. 4° (mammiferes 2 im 
Wafer lebende, amphibien: od. fiſch⸗ 
artige Gaugetbiere, n. pl.; Schwim⸗ 
mer, m, pl. aquatilia, n. pl. (Bud- 
daert); 2° (oiseaux -s Waffervigel, 
m. pi. ( Latreille, etc.) ; 3° ( mol- 
lusques -s) Wafferweidhthiere, n. pl. 
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Cuvier); 4° (crustacés —s) Maffer: 
—e n. pl. (Latreiliey, roy 
micides -s) ——— pl. (La- 
marck);, 5° (Hist. eccl.) WWaffertrin: 
fer, — — m. pl. 

“Aquedué, m. (v. lat. aqua- 
ductus) sBaffericitung f. — 
Aqueux, «dj, -se, f. 
aquosus) 4° (aus Waſſer beitebend) 
evig; Waffer..; 20 (wafferbaltig ; 
wajferartig ) waſſerig; ( Chim.) ge⸗ 
wajfert; acide -, Saͤurehhdrat, n.; fj 

Auat.) humeur aqueuse (ie "ee il), 
die in ben Angenfammern entbaltene 
Feuchtigleit, Seucdtigteit des Nuges, 
. vulg. Augenwaſſetr, n.) humor 


vp. lat. 


aqueus, m.; membrane de humeur 
Se, (vie) Descemet ſche Haut; partie 
~se du sang, (bie wajferigen T heile des 
Bluts Blutwaffer, Serum, wn. 

“Aqui... (p. fat. aqua) in Zus. 
( Hist. nat.) Waffer..; -fere, adj, 
wafferhaltig; wafferleitend, Wafer; 
~foliacees, f. pl. Hulſengewaͤchſe, n. 
pl. Yquifoliaceen, f. pl. (vg!. Houx); 
—gene, ad), aud dem Wafer bervor— 
gebend ; (Bot.) im Waffer wachſend, 
wRaffer..; -pares, m. pl. (Zool.) im 
Wafer gebarende, ihre Gier in das 
Waſſer legenve, im Waſſer laichende 
Ampbhibien, aquiparia, n. pl. (Blain- 
ville), 

Aquilaire, f. ( Bot. ) Ubvler: 
boly, n. aquilaria, f. (Pflanzenyat- 
fung, Fam. Samyden) ; || aquilari- 
—* f. pt. Adlerholzarten/ Saͤmyden, 


. pl. 

Aquilin, adj. -e, f. (v. lat, 
aquilinus) abvlerartig, Wbler..; Haz 
bidhts..; (nez) -, subst. m. Habidhte: 
nafe, rémifde Tale, {5 I 8, subst. 
m. pl. (Ornith.) adlerartige Raubyd: 
gel, Adlervögel, m. pl. aquilina, n. 
pl. (Figors). 

Aquilon, m, (v. lat. aquilo 
Mord wind), m.: | -s, pl. dicht. (bie 
—— eiſigen Sturme, Nordſtürme, 
m 


. pl. 

*“Aquipare, adj. f. Aqui... 

Aquosité, £ ( dat. aquositas) 
(Hist. nat.) Wafferigfeit, £ 

Ar.., pref. assimil. (v. lat. ad) 
vor Wortern, deren erster Buch- 
stabe ein R ist: yur..; an.. (fA). 


fAre m. (Ornith.) Mra, (ber) 
we indifche Rabe, m. (eine Papa- 
geiengallung), 


Arabe, adj. (Géogr., Philol. ) 
arabiſch; | subst. 4° (bas) Arabifche 
n. arabiidhe Sprache, f.; 20 m. wu. f. 
Araber, m. zin, /.; fig. fam. Wuche⸗ 
rer: Raubgefell, Beute ſchneider; pop. 


inber, m. 

Arabesque, adj. (f Arabe) 
(Archil.) arabifH (rom Kunstge- 
schmark, Baustyl etc.) D fey 10 
m. (ber) arabifdhe GWeſchmad od. Styl; 
(die) arabifde Baufunft, Malerei, 
Bildbauerei, f.; 2° f. -s, pl. Bergies 
sungee im arabifden Gefdymad, Mra: 
beafen, f. pl.; 3° /f. arabifcher “or m. 

Arabine, f.(f. Arabique) (Chim, 
org.) Urabin, n. in faltem Waſſer lo 
licher Gummiftoff, m. reines arabi⸗ 
fies Gummi, n. 

Arabique, adj. (v. Arabie, ſ. 
Geogr, HW’. terd.) arabiſch; gomme 
-, arabiſches Gumme, gummi arabi- 
cum, n. 

Arahisme, m. (f. Arabe) (Phi- 
—— arabiſche Wendung od. Redens⸗ 


ati, J. 

Arachide, f. (Bot.) Grocichel, 
arachis, - 

Arachné, f. 4° (Myth, gr.) Arach⸗ 


ARAN 


ARB 


ARBR 





ne, f.; 2° (Zool.) Arachne, f. (eine 
—— 

Arachnide, adj. (v. dpdxync, 
f. Araignée) (Uist. nat.) frumenare 
tig; || subst. m. ſpinnenartiges T bier, 
an. Arachnide, f.; -8, pl. Urachniven, 
pl. (Classe wirbelloser Thiere; 
chem. Unterabtheilung der unge- 
fligelien Insecten); -s pulmonai- 
res, Lungenarachniden, ph; -s tra- 
cheennes, durch Trachaen athmenve 
Aradyniven, pl, , 

*Arachno.. (19 v, a@paxvne; 
Qn. apaxye) in Zus. -dermai- 
res, m. pl. (Zool.) Strablenthiere 
mit frinnenwebenartiger, duperft fet: 
ner Haut, n. pl. Quallen, f ps. Arach⸗ 
notermen, pl. (Blainville); -ide , 
adj, (Zool, , Anat. , Bot.) ſpinnenwe— 
benartig, fpinnenwebig, arachnot- 
de(ujs; araneosus; || subst. 40 ff. 
(Analt.' Spinnenwebenbaut (bed Me: 
birns und Rückenmarks, tunica ara 
chnoides, f.; 2° m. ſ. Arachnide, m.; 
-idien, adj. -idienne, f. (Zool. 
foinnenwebcnartiq ; -idite, f. (Path. 
Entzündung ter tunica arachnoides, 
Aracnoivitie, f.; shay ad Zool.) 
Lebre von den Spinnen, Aradnologic,f. 

Arack, Urad, Nad, Neisbrannt: 
wein, m. - 

Araignée, f. (rv. dpa xvne, lat. 
aranea) (Zool.) Zpinne, [.; bes. (- 
proprement dite) eigentliche Spin: 
ne, f. (syn. Tegenaire) ; - domesti- 
que, Haudjpinne ; - de cave, Keller— 
fpinne, f.;- porte-croix on diadé- 
mee, Kreuzſrinne: -s crabes, pl. 
Krabbenipinnen, Krebésfrinnen, pi. ; 
~8 loups, -s ciligrades, Wolfeipinnen; 
<8 vagaboniles , biupfense Sypinnen, 
Jagerſpinnen, pl. ; toile d’-, Spin: 
Nengewebe, n.; e/lipt. les -s, bie Spin: 
nengewebe ; fig. Geſpinnſt, n. ; fil d’-, 
(ter, von ciner Spinne gefponnene Fa⸗ 
ten; Faden eines Srinnengewebes ; 
patties d’-, Spinnenfüße, m. od, 
cbeine, n.pl.; fig. fam. lange, durre 
Ringer, m. pl. 

Araire, m, (v, lat. arare){ Agr.) 
rirerlofer irae m. ; || -8, pl-ehem, 
Adergeraͤt hſchaften, f, pl. 

tAralia, Aralie, f. (Bot.) %ra- 
lie, f. (Pflanzengattung) : - nudi- 
caule, nadtiftieliqie Mralie, graue 
—— | Araliacees 7 pe. 
(Samilie ver) Wratien, araliacea,fpl. 

Aramber, va. (Mar. anc.) en: 
tern. 

*“Aramer (f. Rame) (Techn.) 
(Tuc) in Rabmen fpannen. 

Aranéeux, adj. -se, f. (rv. lat. 
araneosus) 4° ( Zool.) fpinnenartig, 
Svinnen., ; 2 (Bot.) ſpinnengewebar⸗ 
tig; negformig, araneosus. 

*Araneéfi).. (wv. lat. aranea) in 
Zus. Syinnen..; Aranéides, m. pl. 
(Zool.) (fpinnenartige Arachniden, Faz 
milie ter) Spinnen, araneidew, f. 
.; Arancifére, adj. Bot.) (jpinnen: 

agend, 2.6. mit fpinnenartigen Blu 
men, spinnen..; Aranciforme, adj. 
(Zool.) frinnenformig ; || srdst. om. 
Araneiformes, pl. fyinnenformige He— 
tercronen, Spinnenfrebfe, m. pl. ara- 
hetformia, n. pl. ( Blainville), 

*“Aranéo.. (v. lat. aranea) in 
Zus. (Lool.) -ides, m. pl. ſ. Aranéi- 
des; -logie, f. Yebre von den Spine 
nen, Naturgeſchichte ter Spinnen; 
Srinnenanatomic, f.; -logue, m. Ata⸗ 
Neoleg, m. 

Arantelles,f. pl. Ir. lat. ara- 
Hea, (Chasse) (fpinnengereebartige) 


Fafern an ven Hirfchlaufen, Hirſchfa— 
fern, f. pl. 

*Arasement, m. [p. Araser) 
(Mac., Men.) 49 Abgleichen, n. Ub: 

leidvung, f.; 2° abgealichene Blache, 
Gleichſtuͤcke, m. pl. 

*Arase,/f. pierres d'⸗, f. Ara- 
ses. 

*Araser(v. lat. abradere, gl. 
Raser) va. (Mac.) (eine Mauer ic.) 
abgleichen, (alle Theile vevfelben) yu 
gleicher Dobe auffubren. 

*Arases,f. pl.(v. Araser) (Mag.) 
Abgleichſteine, m. pl. 

ratoire, adj. (v, lat. arato- 
rins) (yum Ackerbau erforvterlich ; dew 
Ackerbau betreffend) Aderbau .; Mdéer .; 
instruments -s, Acker bau gerathſchaf⸗ 
ten, f. pl., travaux -s, landwirth- 
ſchaftliche Urbeiten, Feldarbeiten, f. pl. 

*Arbalest(r,iere, f. (Guerre) 
chem, Schießloch (fur Armbruftfthi- 
Ren), n. 

*Arbalestrille, ſ (Astron. 
naut.) Jakobeſtab, Gravbogen, Hiben: 
meſſer, m. 

*Arbaléte, f. to Armbruft, ſ.; 
-Atrait, Urmbruft gu Bolen; - a 
fet. Rugelarmbruft, f; 2° (Astron.) 

. Arbalestrille; || 4° jeu de I’-, Arm— 
brujtichtesen, m.; wneig, cheval en -, 


Vorderpferd, Vorſpannpferd ( cined 
. Arbalé- 


Sribſpanns n. 
*"Arbaleéetrier, m. 
L)LArmbruſtſchühe, m.; 1 (Archit.) 
Dachftubliaule, f. 
*Arhbitrage, 
he Echiersiprud, m. ſchiedsrichterli⸗ 
ches Grfennenik od. Grmeffen , n. ; |} 
(Comm,) ESchiedégericht; Arbitrage ; 
2” (Banque) — 
ſelcourſe, Urbirrage Mechnungh, f. 


Arbitraire, adj, (r. lat. arbi- 
trarius) 4° (von dem ungeregelten 


Ermessen eines Einselnen ausge- 


hend willhirtlids: eigenmächtig, arbiz 


trar: 2°dem Grmefien cines Seven uber: 
laffen, wrllfurlich; fret: || vem richterli: 
hen Ermeſſen, ver richterlicben Will: 
fur anbeim geftellt, beliebig; || Dex un: 
umſchrankten Willkür, der Laune eines 
Uinielnen preis qeqeben. unumſchrankt, 
Willkur herrſchaft xe.) despotiſch. 
Arbitrairement, adv. will: 
furlich ; eigenmadtig; nach Willkür. 
Arbitral, adj.-e,f. (j. Arbitre) 
es eter PS 
Arbitralement, adr. durch 
Schiederichter; durch od. nach ſchiedé⸗ 
richterlichem Spruch. 
Arbitrateur, m. (rv. lat. ar- 
bitrator) (Jur. anc.) Shiedémann, m. 
A rbitration, f. (e. lat. arbi- 
tratio) (Jur.) Schatzung (im Grogen), 
f. (ungefabrer), Ueberfdjlag, m. (sel, 
ge fede 
Arbitre, m. (wv. lat. arbiter) 4° 
Sciedsrichter; Schiersmann, m.; Qe 
~ de qe., (unumfdrantter Herr, mM. 
cin, f. Mebicter, m. zin, f. (einer Sache 
od, uber cine Sache) ; 5° | Metaph.) 
libre -, frane -, (rer) Freie Wille, m.; 
Willtur, £; (bas) Vermagen ter freien 
Wahl, nv; | 4 nommer, prendre qn 
pour -, einen gum Schiertriditer er: 
nennen, nebmen, erwählen; 2 vous 
étes |'= de mon sort, Sic fine Serr 
meines, Mebieter, Gebieterin uber 
mein, Sie qebieten uber mein S duc: 
fal; mein Loes rubt in Sherer Sand. 
Arbitrer (e.datarbitrari, rl. 
Arbitre) ca. te (etwas, ber etras) 
ale Sducodrichter od. nad Muroun 
fen entſcheiden; durch ſchicdzrichterli⸗ 
den Ausſpruch fiblichten ; 20 etwas 
alé Schicosriter) iin Gropen bevedy- 


m. (v. Arbitrer) 


der Wech⸗ 


nen, anſchlagen, ſchaͤtzen ; 3 — 
arbitriven; 20 - une perte a4 
fr., einen Verluft auf 1000 Fr. anſchla⸗ 
gen; || arbitre, -e, entſchieden x. 

Arboreé, 4° part. pass. v. Ar- 
borer, aufgepflangt x. ; 9° adj. -e, f. 
vr. dat. arbor) A. (Bot.) baumartig, 

olzig und erft in einer gewiffen Hehe 
vergweigt, ftammformig, arboreus 
(rom Stiel); 2° (Zool.) auf Baumen 
lebend od. niftend, Baum .. 

Arborescence,f. (lat. arbo- 
rescentia) (Hist, mat.) (bad) Auswach⸗ 
fen 3 einem Raum, Baumowerten,x.; 
baumartige Verzweigung od. Germ, 
Arboreéceny, J. 

Arborer (v. dat. arbor, rgl, 
Arbre) ra. (eig. baumgerabe, bod 
und gerade) autrichten; aufyflaungen; 
auffteten ir, Fahnen, etc.); (Mar.) 
Sa Wage) aufftefen; entfalten 

qewohnl, Wisser ) ; || fg. fich Sffent: 
Uch fur od. alé (etmad) befennen; die 
Fabne (einer Partei, Lebre 2.) ans 
pilunzen; - le drapeau de Vinsurree- 
tion, vie Kabne det Aufſtande, die In— 
at ig aufpflangen od. exbe: 
en. 

Arborescent, adj. -e, f. (lat. 
arborescens) (Hist. nat.) baumartig; 
arboreccirend; Baum... 

*Arbori.. (v. dat. arbor) in Zus, 
-forme, adj. (Hist. nat.) baumfors 
mig dendritifd; Baum... 

rborisation, f. (lat, arbori- 
salio) (Minér., Anat.) 4° baumfer: 
mige Afterkryſtalle, mn. pl. baumfer: 
mige, ftaubdenformige, dendritiſche Vile 
bung, f.; 20 baum: od. flaudenformige, 
dendritiſche Zeichnung, f.; Pflanzen⸗ 
abdruck, Baumftein, m.; Arboriſa⸗ 
tion, f. 

Arborisé, adj. -e, f. (Minér., 
Anat.) baumartig aegeiconet, baums 
od. flaudenformig; dendritiſch Baum.. 
(3. B Baumadbat). 

Arbouse, f. Sanvdbeere, f. 

Arbousier, m. Barentraube, f. 
arbutus, m.; besond, - busserolle, 

emeine Barentraube, BWarenbeere , 
Steinbeere, Sanvbeere, ſ. Sandbeer: 
baum, m. 

Arbre, m. (v. lat. arbor) (Bot.| 
(Gewachs mit einem, erst in einer 
gewissen Hohe in Aeste sertheillen 
Stamm) Baum, m.; } uneig. und 
fig. 49 (etwas einem Baum Achn- 
liches ; Gesammtheit von Dingen, 
die sich auf einen gemeinscha pftli- 
chen Stamm surtick fahren lassen) 
Baum ; 20 (etwas cinem Baum- 
stamm Achnliches) Stamm, m,; 
Achſe, f. Baum, m. ; Spinel, f: 
Scaft; (Mar.) Maftbaum, m.; | 
(Hort.) ~ fruitier, Objthaum; (Bot.) 
-Acire, à pain, etc., Wadsbaum ; 
Brovbaum 2¢., m.; —s verts, pl. ime 
mergrine Baume, m, pl. ; Narel hols 
ger, n. pl.p-de vie, a) (Théol.) (- 
de la science du bien et du mal) 
Baum bes Lebens orf. der Erfenntnip; 
b) (Anat.) Lebendbaum (tm Heinen 
Mebirni, m.; 4° - de Diane, — philo- 
sophique, (Chim.) Tianenbaum, 
Silberbaum, m. (baumformig fry: 
ftalltiirtes Silber); —  vasculaire , 
(Anat.) Mefapbaum, m. (bad) Geſaß— 
fyfiem, n.; -genealogique , Stamm: 
baum; — encyclopédique , ecvelos 
padiſche Tabelle , Ueberſichtetabelle als 
ler Wiſſenſchaften, f.; 2° = de la 
croix, der Kreuzteſtamm; - d'une 
presse, d'un pressou , d'une grue, 
ete, Prefbaum ; Kelterbaum ; Kradas 
baum of. cbalfen, in. ; - d'une b= 
lauce, Wag eybalfen; - de charrue, 
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VBflagbalten, m.; - du rouleau, Wal⸗ 
enfpextel, f. ; - d'une roue, (Rad-) 
bye, Metle, f, - de moulin, Mubl: 

buum, Wellbaum, m.; - de tente, 

3eltitange , f. ;_(Mar.) - de meistre, 
(ter groge Maſt baum) (f. Mat). 

Arbret, m. (Ferkl. ©. Arbre) 
(Chasse; Leimrtuthenbaumchen, n. 

Arbrisseau, m. (Ferkl. b. Ar- 
bre) Baumchen, nv. ; || (Bot. (Ge- 
trachs mil einem , gleich fiber der 
Erde in Aeste sertheilten Siamm ) 
Straus, m. 

Arbusculaire, adj. (f. Arbus- 
cule) (Hist. nat.) ftaudenartig, ar- 

ularis. 

Arbuscule, m. (lat. arbuscu- 
la) (Bot.) 4° Baumeben, an. ; Staure, 

4 2° ¢ ch⸗ — einem baumartig 

verzweigten Stengel, n. ' 
deb uste, m. (dat. arbustum ) 

Bot.) 4° (fleiner) Straud), m.; 2° 
taute, f. (f. So rbrisseau). 
Arbustif, adj. — ſ. Ar- 

buste (Hort., Vign.) an Straͤuchern 
aufgezogen, Straud... 

Arc, m. (vt. lat. areus) (etwas 
Gebogenes) 4° (Géom., Astron.) 
{Theil einer — Bogen, m.; 
2 (bogenformige Sache) Bogen | bes. 
A. enformige Schusswaffe; B. 
Archit. a, Rundung eines Gewsl- 
bes, Gewolbbogen, m.; b, bogenfor- 
miges Gebaude ; C. — ogener 
Theil; bogenformiger Fleck) ; |} 4 
Astron.) - diurne, Tagbogen , Taq: 

18; - nocturne, Nachtbogen, Nadhr- 
freig; - d'émersion, Austrittbogen, 
m.; 2° (Archit.) - rampant, abſchuſ⸗ 

en; — de triomphe, Triumph: 

Sogen ; (Ophth.) - sénile, Gircifenbo: 
; (Anat) - du colon, Bogen ves 
immbarmé, m.; fig. avoir plusieurs 
cordes a son are, (worth. mebrere 
Sebnen an feinem Bogen baben) meh: 
rere Mittel im Bereiticbaft haben, 
mebrere Triebfedern in Bewegung fez 

} + Len -,im Bogen, bogenformig; 


reacées, f. pl. (v. lat. arca 
(Zool.) Arhenmufcheln, arcacew, f. 


Arcade, f.(egl. Arc) (bogen- 
formige Oeffnung; concarer” Bo- 
gen) 4 (Archil. , ete.) Schwibbo⸗ 
gen, m.; Bogenftellung; Bogenrun- 
ng. of Bogengang, m.; Wel: 
bang, Arcade, f.; li Bogen (einer Bri. 
le x¢.), m.; 2° ( Anat.) Bogen, m. Wr- 
cabe, f. ; || 4e-de verdure, Laubenwol⸗ 
bung, i. ; gun ubermadhfener Bogen: 
ang; gemwolbter Laubengang, m.; 
(Cord ) — du talon, Abfagbogen, m, 

—— des Abſatzes, f. ; 2 - 
dentaire , 3abnbogen; - sourciliére, 
' brauenbogen; - du pubis, 

ambegen, m.; -crurale, Schen⸗ 
Yelbegen, mm. (das) Poupart' fhe Band. 

Arcane, m. (v. lat. arcanum) 

r mittel —— der Wihymie), 
@ebeimnif, Arfanum, n. 
— (Mar.) ’-, bas Sed 
und ter Spiegel (eines Schiffes . 
Are-boutant, m. 4° (Archit) 
8 tiler , Gewolbpfeiler Strebe⸗ 
paler, m.; 2° (Charp.) arcs-bou- 
tants, pl. f. Contrefiches; 3° arcs- 
boutants , pl. —— { einer 
Rutjhe}, h pl.; 4° (Mar.) Tauftangen; 
Spieren, f. pl. ; 5° (Méc.) Deudfeder, 
F fe, uptperfon, f. iron. Raz 
Sfubcer, m. 
Are-bouter, ca. (burg Stre- 
berfeilet ftiigen ; unterftigen, 
Arc-doubleau, m. (Archit.) 
cilerbogen, m. 





Arceau, m. (Ferkl. v. Arc) 40 
Archit.) (Heiner) Bogen (an Gewel: 
en. Fenſtern u. Tharen); Thiurbegen; 

Benjterbogen, m.; I (Sculpt.) Klee: 
blattiug, m. ; 3° (Chir.) Schutzbogen; 
Spisgel, m. (syn. Archet); 4° Zool.) 
-x, pl. Halbringe (ver gegliedecten 
Thiere), m. pl. 

Arc-en-ciel, m, (p/. arcs-en- 
ciel) (Météor.) (wort! Bogen am 
Oummet) Reqenbogen, m.; - lunaire, 
Mond⸗Regenbogen, m. 

Arec-en-queue, m. (Ornith.) 
Bogenſchwanz, m. (ein exotischer 
Vogel), 

re-en-terre, m, (Météor.) 
Erd⸗ od. Thaus Regenbogen, m. 

Arcesthide, f. (v, dpxevdig) 

oe) Wachholderfrucht, arcegthi- 

a 


Arch.. f. Archi.. 
*Archaisme,m.(v, dpxaiz~ 
M6) (spr. arkaisme)({Philol.) 4° ver- 
alteter Ausdruck m.; alterthümliche 
Redensart, f.; Archaismus, m.: 2° 
das Hafthen nach AUrchaismen ; alter: 
thumlihe Shreibart, /. [m. 
Archal, m. fil d’-, Meffingdrabt, 
*Archange, m. Griengel, m. 
“Archang éliq ue, adj. (néol, 
erzengliſch, der Gryengqel) Bot.) ange- 
lique -, f. Angélique (de Bohéme). 
Arche, f. (wv. lat. area) 4" (Brit: 
den) Bogen, m.; Sods, n.: 2° Anc. 
Test.) (— de Noé) Arde Noah 8), f.: 
fig. fam, (ein) ubervolferted, eine febr 
gemiſchte Bewohnerſchaft enthaltenved 
Aas, u. j. Arche Noah's) ; 50 (Anc. 
Test.) - d'alliance, - sainte, -du 
Seigneur, Bunvetlade, £5 fig. (ein) 
unantaftbares Heiligthim, n.; 4° 
(Zool.) Archenmuſchel, Arche. f. 
Archéal, adj, -e, [. ſ. Archée) 
(Physiol, ane., Alchim.) naturgeiftig; 
Archaͤal.. 
Archée, f. u. m. (v. dpxm) (ur- 
opr Anfang; Urſache) (Alchim., 
hysiol. anc.) YWrdius, m. 4° Ure 
frart, f. Gentralfeuer; (das) allgemeine 
— n.; Weltſeele, f. (ver) urypriing: 
Liche allgemeine Grund des Lebens , m. 
(Basil Valentin); Korperſeele, ff. 
(van Helmont) ; Lebengprinciyp, n. 
Archéisme, m. (v. Archée) 
(Physiol. anc.) Archaiemus, m. 
*Archéo..(v. dpxaioe) in Zus. 
ser Alterthumsfunvde, Urchaclo- 
gic, f. Ulterthimer, n. pl.; -lo * 
adj, axchaologiſch; -logue, m. ters 
thumsforfdjer od. Aenner, Urdiolog, 
m. 


Archer, m. (f. Arc) 4° Begen— 
3130 m.; franes -8, chem, Frei⸗ 
! ruben, m. pl.; 20 chem. Poliyeifol= 

at, Haſcher, m.; -s du guet ow de 
nuit, Schaarwachter, m. pl. Schaar⸗ 
wade, f.; 3° (Ichth.) Schuge, Sprig: 
fiſch, toxotes, m. (eine Dornflosser- 
— 
Archerot, m. (Verkl. v. Ar- 
cher) (ver) Eleine, muthwillige Schũ⸗ 
he, (veralt. Beiname des) Gupivo, 
m. 


Archet, m. (Verkl. v. Arc) 
(kleiner Bogen) 4° (Mus.) (Streich- 
bogen, Violin⸗ Bogen, schersw. Wie: 
belbogen, am.; 2° tarts Inéc.) Dreh⸗ 
bogen; Bogenbobrer , m.; 2° - du 
tour, Wippe, f.: || ( Fond. de car. ) 
Drathbogen ; 3° Wiegenbogen; Sprie⸗ 


gel, Brigel, m. (f. Arceau , 3°}; | 40 


coup d’-, Bogenſtrich, m. ; 2° trépan 
a oP Driltbobrer, m, : 


*Archétype, m. (dpxitumos) 








Lehrspr. Urbild; Mufter(bitd); Orbs 
qinal(ftid), n.; Originatftempel, m ; 
(Monn.) f. Etalon; (Philos. anc.) = 
du monde, (vas vem Schopfer vors 
ſchwebende) Urbity ves Weltalls; adj. 
urbildlich. 
Arzhexéehé, m. do Grzhis⸗ 
thum, Griftift, n.; 20 erzbiſchoflicher 
Pallaſt, mw, jm 
“Archevéeque, m. Erzbiſchof, 
tArchi., (epXte.) in Zusamm, 
bes. 4° Forsug, Vorrang; Gri..; 
Ober.. ; 2° fam. Ucbermass von et- 
was: Gry.., Haupt.. 4g B. -fou, m. 
Grjnarr, Gauptnarr, m.; -vilain, 
ad). burd und durch ſchlecht; subst. 
m. Hauptſchurle, Erzſpihbube, m.). 
*Archiatre, m. (Hist.) (der) 
erfte Arzt, Oberargt, Leibarzt, m. 
*Archicamérier, *Archi- 
chambellan, m. (Hist.) @rjfams 
meter, m. [fangler, m. 
“Archichancelier, m. Gr 
*Archidapifer, m. (Hist, 
d'All.) Gratcuchfes, m. . 
“Archidiaconal, m. Urdis 
diaeonat, n. 
Archidiaconé, m. Kirch— 
ſyrengel eines Archidiaconus, m. Gry: 
diaconei, f. Archidiaconus, m. 
*Archidiacre, m. Grivechant, 
*Archiduc, m. Grjheriog, m. 
“Archiduché, m. Griberjoge 
thum, n. jain, J. 
*Archiduchesse, f. Grjberjos 
«Archie, f. (..@pjsa) in Zus, 
herrſchaft, ..archte, f. 
*Archiéchanson, m. (Hist. 
a’ All.) Erzſmund' ſchenk, m. 
"Archiecuyer-tranchant, 
m. ſ. Archidapifer. 
“Archiépiscopal, adj. -e, f. 
erzbiſchoflich. 


“Archiépiscopat, m. thes A 
ie iche Wrirde; 2° Dauer derſel⸗ 
en, f. 


"Archifou, m. f. Archi... 
*Archimagie, f. (wértl. Erz⸗ 
jauberfunft ) Goldmacherkunſt, f. (f. 
Alchimie). 
*Archimandritat, m. Urchis 
manbritenftelle, f. -amt, Ww, ; 
*Archimandrite, m, (apxie 
pardpitng) Arhimandrit, Dbermoͤnch, 
Abt (in einigen Kloftern), m. - 
"Archimaréchal, m. (Hist. 
d'All.) Gramarfdhall, m. 
*Archimime, m, (Ay) erfter 
mimiſcher Schaufpieler, m. : 
*Archipel, m. (dpxrrinayer) 
Géogr.) Snyelmeer; bes. (das) agai: 
n. Urhipel(aqus, ns. 
*Archi perm pe, f. (Mar.) Pum⸗ 
penfood, Bumpenfaften, m. 
*Archi-~presbytéral, 
-e, f. erypriefterlich. ; 
"Archiprétre, — er 
“Archiprétré, m, prengel 
eines Gripriefterd, m. Grapriefter: 
thum, n. : 
.-Archique, adj. (dpxsmie, 
f...Archie) in Zus. ..berrlidy, ..arz 
chiſch 


adj. 
m. 


Archiste » m. (f. Archie) in 
Zus, Unhinger der ..archie, .arhilt, 
m. . 


Archilecte, m, (apxirixtey) 
Baumeifter, Baufinftler, Architeft, ite 

*“Architectonique, adj. \@p- 
Arrenroviads) architeftonijch ; arc: 
teftifh ; fig. —5 ordnend; bil: 
bend; plaftifch ; || subst. ſ. Urdyitetro- 
nif, Baufunft, / 
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*Architectono.. (v. @pxe 
Tinto) in Zus. -graphe, m. Are 
chitettonograph, Beſchreiber architetro: 
ni fcber tle, m.; -graphie, {Were 
Hitetronographie, Befdreibung archi: 
teltonifiher Werfe, /. 

“Architectural —* -e, f. 
if Architecture) der unft ; ber 

thiteftur; architektiſch. 

"Architecture, f. Architeftur; 
4° Boutunft ; 20 Bauart, ciri⸗ 
le, burgerlicve od. Givil: ufunft; - 
militaire, Kriegsbaukunſt, Befeſti— 

ungéfunft, /.;-navale, Schiffbau—⸗ 
unit; - hydraulique, Waſſerbau— 
unit, f. 

*“Architrave, f- (Archit) Uns 
terbalfen, ‘Binvdebalfen, m. Ober: 
—— f. Urdhitray, n. (Mar. ) Haupt: 

fen, m. 

*Architrésorier, m. (Hist.) 
Grifdagmeifter, m. ; 

* Architriclin, m. (apxerpi- 
wuvos) ( Ant.) Speifemeifter; | fam. 
ti, schers, Feftanovdner, Feftitifter, m. 

*"Architréne, m. (wortl. 
— — Thron ver Throne) ( Hist.) 
Farferlicher, loniglicher Hauptſih, m. 
Hauptſtadt, /. 

Archives, f, pl. (pv. lat. archi- 
vurn! Archiv, 2. 4° (Sammlung alter) 
Urtunven , —— pl. Documente, wn. pl; 
2° Archivgediude , -gewolbe, n. eal. 


m.; |i les --de état, daé Staatéar: 
tiv; fig. - du savoir, Archiv, mn. 
Shay des Wiſſens, m. Bibliothef, f. 
Archiviste, m, (ev, Archives) 
Archipbewabrer, Archivarius); - na—- 
tional, Landesarchivar, im, 
"“Archivolte, f. (Archit) 
Schwibbogen geſims, n. Schwibbogen⸗ 
verzierung, /. 
Archontat, m. (f. Archonte) 
Archontenamt, n. Urchontenwurre, /. 
Archonte, m, (@sX¥) | Hist. 
Gr.) Archont, m. Titel der khochsten 
Saatsbeamten in den Freistaaten 
Griechentands ; spat, Reichswir- 
dentiager am neugriech. Hofe ete.). 
Archures, /. pl. (Meun.) Mubt: 


bottich, m. 
* Arch f. Alchimie; 


mie, £ 
brs. ‘angebl.) Runt unedle Metalle 


gu verevein, Goldmacherkunſt, f- 
Arcon, m.(f. Arc) 1° Sattetbo- 


gen, m.; d’-, Sattel,.; 2° (Arts méc.) 


oe Merkseug) Bogen, 
a 


boyen, 
les se _im Gattel figen; fig. gut 
—_ cin; perdre les -s, pwortl. 
i¢ Sattelbogen) bie Steighiigel od. 
fig. vie Kaffung, ven Revit verlieren, 


aus bem Sattel geboben werden; pis- 


tolets d’-, Sattelpiftolen, f. pi. 
Arconner (v. Argon) va. 
Chap.) ‘bie Wolle x.) mit dem Fac: 
en ſchlagen, fachen. 
rcol, m. (Comm. ) Metall-) 
Echlade ; Kraͤde, ſ. Gelrag, n.; Ofen: 
brud, m. 

Arctique, adj. (v. @petixés) 
(Geogr , Scienc. nat.) —— * art: 
tif, Nore. ; Mordpol.. (sya. Sep- 
tenirional , Boréal ); pdle -, Nord: 

ol. m.; cercle -, ber) noͤrdliche Po⸗ 
arfrei8, m.; plante —, ( nérolice ) 
Polarpflang, f. Polargewaͤcht n.- 

Arctitude, f. (v. dat. arctitu- 
do) (Med.) veralt. Gnge, f. (f. Retré- 
cissement, Coarctation). 

*Arcto,.(v, apxres) in Zus. -my- 
des, m. pl.(v. lal. arctomys, ſ. Mar- 
motte) (Zool.) murmettbierartige 
Mager, m. pi. Murmeithiere, n. De 


m.; # 4° étre ferine dans 


arclomides ( Zatreille); -pe, m. 
Bot.) Barenfug, arctopus, m.; - phy- 
ax, m. (Astron.) Barenbuter, m. (/. 
Bouvier), 

Arcture, adj. (f. Arcto..) (Hist. 
nat.) —— Barenſchwanz..; 

subst. m. - od. * Arcturus, m. 

(Astron.) Arkturſue), m. (Stern er- 

ster Grosse, im Schwanz des gros- 

sen Baren). 

Arcuation, f. (v. lat. arcuare) 
Lehvspr, Reummung; (Path. ext.) 
Knodenfrummung, f. 

Arcure, ſJ. Argire., ; 

Ardassine, f. (Comm.) (vie) 
feinſte perfifche Seive. 

Ardée, f. (lat. ardea) (Ornith.) 
Meiber, m. (f. Heron); || Ardéides, 
ma. — Reihervögel, m. pl. ardeidex, 


Arael ion, m. (v. lat. ardelio) 
fam. Wobloiener, m. (ungelr.), 

Ardemment, ade, (v. Ardent) 
fig. feurig; ſehnlich ft); inbrinftig; 
leidenſchaftlich. 

Ardent, adj,-e, ſv. lat. ar- 
dens) 4° (Licht und Hilse gebend) 
entyundet ; brennend ; feurig; glubenr; 
Jian weit, Sinn: A. (einen feuri- 
gen Schein gebend) feucig, giubend; 
entzündet; brennend( rom HKothete.); 
brennend roth, brandreth, feuerroth 
(oom Haar etc.) ; B. febr berg; Bren: 
nend (com Ficher , rom Durst ete. | 
higig; || fig. a) beftiq; brennend(es 
Yerlangen 2.) ; glubend er Gifer ac.); 
—6328 indrimſtig es Geber a¢.); 

cis et Wunſch x.z4 qe hitig. 
cifrig (auf cine od. in einer Sache); 
leiven{ baftlich in etwas); ¢) voll feu 
riger Thatkraft, thatkraftig; feurng ; 
2° (in ecnigq. Hedenxart. ye erleun: 
tet ; 5° gundend; Brenn..; Sund.. ; sm 
well. Sinn: brennend, glibend (ron 
den Sonnenstrahten ete); 0° (Chim. 
anc.) brennbar; entguntbar; | 4° fer 
~, gluhendes Giien; lampe -e, brenz 
nende Yampe, A. rouge -, brennended 
Moth ; fenerreth ; B. chaleur -e, bren- 
nende Hise, Wluth; (Semeéiol.) Sige 
brennender Art, calor ardens; thévre 
-¢. (Semeiol,) brennendes, heftiges 
Bieber: la fievre -e, (Nosol, ane.) 
daé Brennfieber, Gatlentieber, nm. (f. 
Gastro duodenite); fig. 6) homme - 
au combat, fampfbegieriqer , tampf: 
luftiger Mann, feuriger Kampfer, ru- 
fliger Stveiter ; 2" chapelle -e , (eine 
von brennenden Kerjen umgebene, mit 
Traucrfadeln umſtellte Tovtenbabre) 
ecleuchtetes Yeicben: od. Trauergerift; 
(Hist) chambre -e , (eine — Ent⸗ 
ſcheidung gewiſſex Criminalfalle er: 
nannte Soccial-Gommiſſion, f.; 3° 
miroir -, Brennipicacl, m.; Meche 
~e, Brand= of, Sunvyferl, m_; 4° es- 

rit =, entgindlicher Spiritus, Brenn- 
frie m.; | subst. m, 4°( Meteor.) 
Irrlicht, m.; 2° chem. cin von der 
(im $2fen Jahrh, in Frankseich 
epidemiuch herrschenden) Blatter: 
tofe od. Branvblatter Befallner, m. 

Arder, Ardre (rn, fat. ardere) 
va. veralt. pop. brennen, verbrenz 
nen. 
Ardeur,f. (r. lat. ardor, egl. 
Ardent) (ftecbende) Sige, f. Brand, m.; 
Miuth, /.; | (Path.) brennende) Sige 
(ved Hiebers od. Ricberbige; Fieber 
gluth), brennendes Mefubl, Bren: 
nen, Edpneiden (des urines, beim 
Harnlafien r.), w.; Brand (d'entrail- 
les, in den Gingeweiden, im Innern, 
inverlicber Brand), om. : |] fig. (leiden: 


haftlidyes Streben; feuriger Unges | J 


um; glühender Gifer; Seftigheit) 
6a 


Hike, f.; Feuer, n.; Guth, /; ll dicht, 
Liebesgluth, Liebe, /.; Il travailler avee 
~, mit leidenſchaftlichem) Gifer. cifrrg 
arbeiten; avoir trop d'-, gu viel Feuer 
haben, gu feurig, yu bi ip fein, 

Ardillon, m, (Metallspitze an 
einer Schnalle) Dorn, m. Junge, f.; 
|! (Imprim.) Bogengalter, m.; Dunc: 
tur, f.;|| prov. il ne manque pas 
un ~ a cet équipage, ce feblt aud 
nicht cine Schnalle an dicfer Ausra: 
ftung x., es felt fein Titelchen dar: 
an 


Ardisiacées, f. pl. (lal. ar- 
disia) (Bot.) Avvifiaceen, f. pl. (eime 
Pflanzsen-Familir, Jussien), 

Ardoise, f. (lat. ardosia) (Mi- 
nér.) furspr., a, gebrannter Schie 
ferthon ; b, Branvdfchiefer, ry. Schis- 
le; gewohnl.) Thonjdviefer; gemei⸗ 
ner, blauer) Schiefer ; bes. a) ſcawa 
blauer Thonichiefer, Dad: od Dede 
ichieter ; 6) Giriffetebierer. m.: - alu- 
mineuse, Alaunidhiefer, m.: car- 
ri¢re d’-, Schieferbruh, m.; table 
d'- Schiefertafel ; Nechentafel, f.; 
couvreur en -, Schieferdeder, ma. 

Ardoisé, adj. -e, f. (cv. Ardoi- 
se) (ieferfarbig  Thicfevastig ; Schies 


fer.., ardisiaceus 

Ardoisier, adj, -é@re, f. (». 
Ardoise) (Geogn.) —— ardi- 
siaceus (Omatlius), 

Ardoisiére, f. Schicferbruch, m. 

Ardre, wa. ſ. Arder, 

Ardu, adj. -e, f. (v. lat. ardaus 
hoch und) teil: unzu — 
jab; fig. (fdymer iu faſſen od. yu 
fen yi bod) ; abftract ; ſchwieriq. 

re,m. (oe. lat. —— (ein 
100 Quadrat-Meter enthalirndes 
Flachenmass). 

Aréage, m. (f. Are) (Arpent,) 
das) Bermeffen, (die) Bermejfung 
(nad Uren). 

Arec, m. (Bot.) Areca: Palme, 
areca, {. (Pflansengattung); - au 
cachou, Gatehus Palme, gemeine 
Arecas Palme, f.; fruitd’-, Areca: 
n 


uk, f. 
Arécine, f. (f. Arec) (Chim. 

org.) Urecin, m. arecina, f. (rother 

Farbesto[f der Arecanuss). 
“Arefaction, ff. (» (at. arere) 

i aga (das) Dorren (f. Dessicca- 
on 


Arénacé, adj. -e, f. (v. lat, 
arenaceus) (Minér,) fanvattiq, fam: 
big, fornia; Sand..; | -es, subst. 7. 
p . Mebirgémaffen von grobforni 
oder jufammenhingendem — 
arenaces, f pl. (Br art); m 
braurhl. ditcingebirge, m. pd. 
(eyl. Greés). 

“Arénacéo-calcaire, adj, 
(Geognu.) substance -, (eine) durch et= 
ne falfbaltige Maſſe zuſammengeba⸗ 
dene Sandfluhe, /. 

Arenaire, adj (rv. lat. arena- 
rius' | Bot., Zool.) im Ganbe wachſend 
od. lebend, Gand... arenarius, areno- 
us; || subst. m. (Ant) Arenen-Fech⸗ 
ter, Urenariué, m. 

Arénation, f.(», lat. arenatio 
(Theér.) bas) Gintauchen ves Körpe 
in beifen Sand, Sandbad, n. 

Aréne, ff. (e. lat, arena) 4 
dichter. (feiner) Gand, Uferſand; 
Sandplatz, m.; 2 ( Ant.) — 
m, Yrena, f. leig. wu. fig.); ¥-s, pl. 
——— roͤmiſches Ampvitheater, a 
* (Teehn.) (ein zur Bilrung eines 
hydrauliſchen Mortels gecignet.c ) 
bonfanbd, mm. 

Areuer, /. (0. dat, arena) vn, «. 


ARET ARGE ARGO 


: 


s’-, (Archit.) (in ben Sand) fens | farffanti behauen); vodte d’-s, *“Argentico.. (v. lat. argzenti- 
fx 4 [f. Sablonneux, —— a * cus, f. ar entique) in Zus. (Chim.) 
- Aréneox aay. “se, f.ungebr.| Arethuse, f. Mretbufa, f. (40 | bes, ein Doppelsalz, gebildet aus 
“Aréni.. (v. at. arena) in Zus. | Myth. die —2 2° Géogr. anc, | Silberoryd und einrr zweiten Ba- 
. nat.) -cole, adj. = ; mbe lez —* —— ool. —— Qual- * ap Goon 
r, --3 ~cles , subst. m. pl. | lengatiu ; 0, eine Molluskengat- | nique , adj. or⸗ Ammonial⸗ Sil⸗ 

4° Sanbwiirmer, m. pl. arenico me: cin rel ber d 


» | (ung ; 4° Bot. eine Gatlung Orchis- r, n, (Berzelius). 
Lp ( Gattung von Ringelwir- artiger Gewdchse), “Argenti.. (ov. lat. argentum 
* e gi (Cu- 
wier , ete.); -ftre, adj, { — 
ſand⸗ 








































































Arétier, m. (v. Aréte) (Charp.) | in Zus. -fire, ane (Silber 
Gd+, Grat: od. Lehrfparren, Halen: | als Nebenbeftandtheil enthaltend) fiz 
berhaltig ; Silber..; -fque, adj. (Al- 
chim.) tn Silber ummwandelnr’, Sil: 
Cer ergeugend. 

Argentier, m. (pv. Argent) 
chem. 4 (firMtidjer) Zahlmeifter + Qe 
Binangminvifter (in Frantreit', m- 

Argentin, adj. -c, f. (vr. lat, 
argentinus) 4° wie Silber flingend, 
filberbell, Gilber..; 20 filberfarben, 
filberbell, dicht. filbern, Silber. ; 
(Peint.) ton -, Silberton, w. 

Argentine, f. 4°(Bot.) Silber: 
fraut, n. argentina, f. \Gattung ro- 
senartiger Gewdchse); 20 (Ichth.) 
Silberfiſch, m. (eine Do: nflussergat- 
tung). 

Argentique, adj. (lat. argen- 
ticus) (Chim.) oxide -, Silbervryr, 


‘amm, m. 
Arétiéres, f. pl. ( Archit. ) 
pe⸗ od, —— awifdjen den 
foarren eines Ziegeldaches, m. p! 
Argali, m. (Zool.) Argali- 
af, n, 

Arganeau, m. f. Organean. 
tArgéma, Argémon, m. (ap- 

348 apytpsar) (Ophth,) Abſeeß ver 

Iris, m. argemon, n. 

Argémone, f. (Bot.) Mrgemone, 

f. Stache(mobn, m. ( FAantengat- 

tung, Fam. Mohnarten). 
Argent, m. (ov, lat. argentum) 

fe (Chim.) Silber, ns bes. ge (- 
blanc) (gemuingtes) Silber, n. Silber: 

munge(n), J. pr.) Silbergeld, n.; im 


⸗ ~~ a ec, adj 
— — f. — 
arenula) (Zool.) fa > —* 
arenulaceus. . 

Git 0 (f. ante) 
nat.) ma areolaris ; 2 

lig * —— ‘¥ 
réole, f. (ev. lat. areola) fleine 

wfes t. Aire; bes.) 40 (ei 
— Sn Flache, aa pees 
Parte die einen Mittelpunkt um- 
—— (Anat.) (- du mam⸗⸗ 
) yenfreis, cing od. -irtel, 
m.; (Path.) (- inflammatoire) ent: 
Senter itig; gerétheter Umfreis, 
™.; (Astron.) (— lumineuse, Lid: 
4 Mm. ; 2° (Zwischenranimn 


: here if weit. Sinn : 3° (geminzte Metalle) | n.; sels -s, Silberorne- od. Sither: 
Hist. nat.) nea Meike: Ib, n.; uneig. 4° \Blas.) Silber | haloſtſalze; Shwefelfilberfalye, n. pl. 
Gaiden n. (f. Cellule). *’ "| farbe; weige Fathe, (Silber, n.: || 40 | (Berselius), 


- vierge, - nalif, gediegen es Silber ; 
~ en barre, Stangenfilber ¢ — en 
feuilles, - battu, Blatefilber, ns = 
fulminant, RKnalliilber ; rulg, - vil, 
vif-argent, Quedfilber (f. Mercure’ : 
(Minér.) - antimonié , Antimonfil- 

rt; — corné, — muriaté, chlorure 
d’~, Hornfilber, Silberbornery, Ghter- 
tlber, m.; = gris, marcassite d’-, 


“A rgento-fulminique, adj, 
\Chim.) acide -, Knalljilberfaure, f. 
(| Liebig), 

Argenture, ff. (f. Argenter) 
Verfilberung, f (4° vas Verfilbern ; 
Runt ves Verfilberns: 2 dae jum 
Verfilbern vienende Btlattfilber) ; ou- 
Vrage d’-, werfilberte Urbeit, f. 

Argenturé, adj. (Chim.) aci- 


Aréolé, adj. -e, f. (f. Aréole) 
— nat.) Felverig ; gegittert, areo- 


*“Aréométre, m. (v. apxide 1, 
*) (Phys.) ——— od. 
i ) Areometer, Dit: 
,m. Wafferwage, Sent: 

, Salifpinvel, f£- ; | 







+f. Ureometric, f.; Areo- | grauca (arfenifbaltiges ) Sehwefelfil: | de chiazique -, f. (acide) Hydroar- 

inétrique, ad). arcometrifd. ber, nm. Silberglang, m.; - noir, Sil: | gyrocyanique. 
“Aréopage, m. (dpudrayee) berſchwarze /.; - rouge, Rotbgultiq: | “argitace, adj -e, f. (w. lat. 
(Ant, —— in Uthen ; fig. | ety. n. (Silber, Antimon und Schwe— argillaceus, ſ. Argile) (Hist. nat.) 4° 
, vi ¢ Verfammlung , | fel); || d'-, a) von Silber, filbern. thonfarbig; 2° in Thonboren wach⸗ 


Silber..; vase d’-, filbernes Wefan ; 
vaisselle d’-, Silbergeſchitr; b) fil- 
berbaltiq; Silber..; (Chim.)'.. Sil- 
ber, n.; mine d’-, Silberery, n.: sul- 
fure d'-, Schwefelfilber, n.; nitrate 
d’-, falpeterfaures’ Silber, n. Hellen: 


mil — deulung der Ih eis- 

heit Gerechtigkeit) Areopag, m. 

“Aréopagite, m. (dpsicrayi- 

Pi (Ant. gr.) Mitglied des Areopags, 
m. 


fend, Thon.., argillaceus, 

Argile, f. (appsace, lat, ar- 
Billa) Thon, m. (mit Kieselerde ven 
mischte) Thonerre, f; bes. (- figuli- 
ne, “bs potter) (gemeiner) Thon, é- 

prectbon, Letten, m.; - saponacée ou 
cin, m.; 2° Ces sommes 5*— enemy] smectique , Seifenerve, (A Waller: 
dieſe Summen befteben in Silbergelo ; thon, m.; - schisteuse, Thonfdieter, 
= = comptant, baares Geld; baare | |, ;- Schisteuse bitumineuse, Scie: 
Miinye (cig. w. fig.); payer en - | fertbon, m.: - schisteuse tabulaire 
compltant, in baarem Gelde zahlen; ou tégulaire, ſ. Ardoise: - schisteuse 
baar bezahlen — du jeu, im Spiel Zraphique, Griffelfchiefer ; - ocreuse, 
gewonnencé Selb, Spielgeld, n. Spiel: Gifenthon, m. Oeinen . Ochergelb, 
gewinnit, m.; — des cartes Karten: n,* \| d’- pon Thon thonern Thon... 
geld, n.; fam. — mignon, Sparpfen- Arrileux adj, -se f.(f. Arai- 
mae * ag —— —— e (Minér., eie thonartia, tho- 
ttal; fig. fam. un bourreau d’- foe « : fn 
pf Gelbuectdproenber >| nicht; 2° thonbaltig, thonig, Thon.., 
Argental, adj. -e, f. (f. Ar- 


argillosus. 
— Si *Argili.(v. dat. argilla) in Zus. 

ent) ; S 
Seema, einen Sete tthe] aie Can) cai ee area Zi. 
cure -, Silberquedjilber, Silber: —*— od, —— — — 
amalgam, n. adj. thonba tiq, Thon..; -forme, adj, 

Argentate, m. (rgl. Argenti- thentormla, ——— ér.) Araiii 
que) (Chim.) ſuberſaures Ammo- 1 rRilite, f. (Minér.) megttit, 
niat:)Saly, n. houfchiefer, m.; - bitumineuse, f- 

Argenté (part. pass. v. Argen- | Brantfciefer, Koblenfiticfer, wm. 
ler) adj.-e, [. 4° verfilbert: Qo fil “A rgilo.. (0. apy lroe) in Zus. 
berfarben, filberweif; filberglangend; | ( Miner.) ~ferrugineux , adj. Thon: 
Gilber. und Gifenoryr-haltig: roches -ferru- 
Bineuses, Thoneifenftein-Mebirge, n, 
4. -aypseux, adj. Thongipa-haltig, 
thongipé..; -ide, ad). thonartig; - 
lithique, adj, aué Thonftein gebridet, 
Thonfein. 2; -sableux, -sablon- 
neux, adj Thonfand..; aus magernr 
Thon gebildet; -tourbeux, ady. aus 
Thon und Torf beftebend. 

tArgo, m. (Myth., Astron.) Mr- 


“Aréostyle, m. (v. dpasis wu. 
ervace) ( Archit.) 4° weite Saulen⸗ 
ſtellung 2 weitfduliges Gebaude,n, 

*Aréotectonique, f. (v. dpxc 
wu. Teerovina) Kriegsbaufunit, f. (rer) 
bie und Belagerungé: 
tunft Theil des niewe⸗ 
fens, m. 

Aréotique, adj. u. subst. m, 

épasmtimg) ( Thér. anc.) vie Sai- 
( bas 22 Sab eed Mittet), 


Arer (s, at —A va. — 
adern (f. rer); || on. (Mar. 
chem. 1 Fes (f. Chasser sur les = 


Aréte,f-(o. lat. arista) 4° Grate, 

-; || im weit. Sinn : Gra: 

wpe (eines Fifches), n. ; 

2 | Bot) Granne , vig. Uchren{pige, 

fs m.; | im weit. Sinn : gran: 

Chan \iiden Raven, 

m. Grate, (.; (Chasse) Ridenbaar, n.; 

(Man.) . (am gekürzten Pfer- 

veidweif ). (. pl.; 3° (der durch das 

Zusammenstossen sweier —— 

fiachen —— vorspringende 
Winkel, Grate 


£5 (Archit., Minér., 
ele.) Rante, harfer ) Rand; 


£5 Uf 
— fant 
le, 7 


Argenter (v, Argent) va. ver: 
filbern, uberfilbern. 

Argenterie, f. (p. Argent) 40 
Silbergefhirr: Silbergerath, n.; Sil: 
berfihmud, m.; 2 chem, Vergutung 
fiir Die auferorbdentlidyen Musgaven ber 
Hofbaltung, f. 

Ar = teur, m. (v. Argenter) 
™. (cinee & iclé 2. 20 (Bot.) | Berfilberer, Silberplattirer, m. 
> "ermina Tanne; - dorsale Argenteux, adj, -se, [. pop. | go, f. (19 Schiff der Argonauten; 2° 
Audengranne, [5 5° (tailler) a vive -, geidreich sidliches Sternbild). 
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*Argonaute, m.(Apyovadras) 
to (Myth.) Urgonaut; 2° ( Zool.) Mrs 
gonautenmufdel, ſ. argonauta leine 
Cephalopoden-Gattung) ; 3° (Hist.) 
Ritter ves Argonautenoroens, m.; |] 
srgonautacées, ſ. pl. Urgonautaceen, 
J. pl. (eine Cephalopoden-Familie, 
Blamvitle), 

*Argonautique, adj, (My- 
thol.) ———— subst. m. 
pl. gin YUrgonautica (des Apollonius 
tu. Valerius Flaccus), m, 

Argot, mL. (ov. ital, gergo) 
Maunerfprahe, Diebsfprache, ſ. Moth: 
mili, a; |] im weit. Sinn: Runt: 
ſprache (befonverer Gewerbe), f. iron. 
Kauderwalſch. n.; WL. (Hort.) (der) 
tiber einer Knospe befindlidde, un— 
fruchtbare Theil eines Reifes, m. (das) 
abgeftorbene Ende eines Zweigs. 

rgoter (wv. Argot, IL) va, 
(Hort.) bas diirre Ende (eines 3yweigs) 
wegidjnciten ; (einen Baum 2.) von 
ben verdorrten Reiſern faubern. 

Argoulet, m. veralt, f, Cara- 
bin; fg. fam, armfeliger Wicht, m. 
{ungebr.), 

Argousin, m. ( Sclavenauffe: 
per) Ruvermelfter ; Stodmeifter, Pro- 
of (auf den Galeeren), m. 

Argue, f. (Tir. d'or, ele.) 4° 
Drathwinde ; Scheibenbank, f.; 20 
Mole: od. Silbervrathyieherei , 40 
Verificationebureau (fur die von Wold. 
drathziehern gebraudten Metalle), n. 

Arguer (f. Argue) va. (Techn.) 
au Drath ausziehen. 

Arguer (spr. arguér) (0. lat. 
arguere) va. — widvberſprechen, 
opponiren; (einen) tatein; ( - qn de 
qce., einen ciner Sade) befdyuldigen ; 
Jur.)- un acte de faux, eine Urkunde 
alé verfalidt anfechten ; I rm. cinen 
Schluß ziehen, ſchließen cde qe., aus 
od. von etwas); | argué, angefod): 
ten 2¢. 

Argument, m, (v. lat. argu- 
mentum) 49 Schlußfolgerung. /. Be: 
rig pnd Grund, m. Berweismit: 
fel, Urgument, n.; 2° Vermuibhung ; 
Anyeige, / Verdachtsgrund, m. Indi- 
cium, n.; Se (Astron.) (Grosse, aus 
der ein Schluss uuf die Bewegung 
eines Planeten moglich wird) - de 
latitude, d'inclinaison, Breitenwin: 
fel, Neigungswinkel, m.; 4° Hauptin: 
Halt, m. Inhaltsangeige, f.; Ausgug 
aué ciner Schrift 2.), m.; | 4e- en 
orme, arguinentum in forma, (ein) 
formlicher, ſchulgerechter Beweis; - 
ad hominem, argumentum ad ho- 
minem, (ein) hob perſonlicher, ſchla⸗ 
gender, hantareiflicher Beweis, m. 

Argumentant (part, pres. v. 
Argumenter) m, Opponent (bei einer 
Disputation), m. 

Argumentateur, m. ſv. Ar- 
gumenter) f. Argumentant; bes. im 
bein Sinne : Disputirgeift, Wort: 
fimpfer, m. 

"Argumentation, f. (v. lat. 
argumentatio) (Hanblung, Kunſt der) 
Beweisfubrung, Argumentation, f. 

Argumenter (o. dat. argu- 
mentari) on. Schlußfolgerungen od. 
Schluſſe api erociégriinde, Grin: 
be ry ellen od. beibringen ; einen Bes 
weis fuͤbren, argumentiren ; (von einer 
Sade auf cine andre) fliegen, (vars 
aus) folgern. 

ad rgus, m. Argus, m. 4 
t yth.) der bundertiugiye Waãchter 
06; fig. Sinnbild der Wachsam- 
keit, der Kifersucht : Spaber ; Hi: 
tex, m.; 29 (Zool.) Numen verschie- 


dener, augenartig gefleckter Thie- 
re, bes. a) Bfaufajan, m.; 6) Arqué: 
auge, n. (Namen mehrerer Fisch- 
und Schmetterlingggrten); ¢) Wr: 

usſchnecke, hunderta gige VPorzellan⸗ 
— fs I des yeux d’-, Argusau⸗ 
gen, n. pl, Urgusblide, m. pl. 

Argutie, f. (v. lat. argutia) rer- 
achtl. Spigfindigteit, fam. Sopbijte: 
rei, f. 

*Argyr.. (f. Argyro..) in Zus. 
-anthéme , adj, (Bot.) ſilberblumig, 
mit filberiweifen Blumen, argyran- 
themus ; ~aspides, m. pl. (Ant. gr.) 
Silberfhilotrager, Urgyragpiven, m. 
pl. (vie Leibſchaar Aleranders red Gro⸗ 
pen); -Giose, m. (Ichth.) Silberfiſch, 
m. argyreiosis; -ides, m. (Chim., 
Miner.) filberartige Metalle od. Mi— 
neralien, Urgyriden, n. pl. ( Ampere, 
Beudant); -i1e, 4° subst, f (Minér.) 
ſ. (marcassite d’)Argent; 2° -iles, 
adj. u. subst. * Ani.) Kampf⸗ 
ſpiele um Silbergefaße od. um Geid⸗ 
preife, n. pl. 

*Argyro.. (v. &pyupos) in Zus. 
Silber..; -céphale , adj. (Hist. nat.) 
filbectopfig; mit filberwweiftem Rovf ; 
—come, adj. (Astron.) filberbaarig, 
filberfabroei Rg (Bot.) filberfchopfig ; 
-néte, f. (Zool.) Schwimmſpinne, ar- 
gyroneta, f. (eine HW asserspinnen- 
gatiung); -pee, f. (Alehim.} Gilber 
mucherfunft. argyropera, f.; —phylle, 
adj. (Bot.) filberblatt(e)rig. 

“Arhize, adj, (Bot.) wurjellos, 
arhizus; || *Arhizoblaste, adj. em- 
bryon -, Keim ohne Würzelchen. 

Ariane, f. 4° (Myth.) Mriabne, 
f.; 2° (Astron.) Krone ber Ariadne, 
nordliche Krone, f. 

Arianisme, m. (o. lat. Aria- 
nus, nom pr.) Arianiémus, m. (die) 
arianiſche dehre, f. 

Aricine, f. (Chim. org.) Ariein, 
n. aricina, J. Ve soi age mgy: Atka- 
loid, von Pelletier in einer China- 
artigen Rinde enldcckt). 

Aride, adj. (v. lat. aridus} 4 
ake innern Feuchtigkeit beraubt, 
m bodhften Grave) troden , durr ; ver: 
trodnet; verdorrt; audqetrodnet ; aus⸗ 

eodrrt; (Agr.) unfrudtbar, burr; 
ig. faftlos ; unfruchtbar; unerfreulich; 
troden , diirr ; coeur -, (ein) Sera, aus 
bem fein woblthuendes Gefühl, fein 
Antheil quillt, verſchrumpftes verdorr- 
ted Herz; 2° austrodnend, troden, diitr. 

Aridité, f. (ve. lat. ariditas, ng. 
Aride) (grote) Trodenheit ; Trockmü 
Durre, f.; fig. Trodenbeit (cines Me: 
— 2.) 3 Unerfreulichfeit, Un: 


ruchtbarfeit ; Reere, rmuth (ded Ge⸗ 
* 
Aridure, f. (e. lat. aridus) 


(Path.) verall. Abmagerung, Abzeh⸗ 
rung, Darrfudjt, Darre, aridura, /. 
(f. Atrophie). 

Arien, m, -ne, f. (v. lat. Aria- 
nus, nom, pr.) Arianer, m. -in, f,; |] 
adj. ariani{a, 

riette,/. (Verkl. 0. ital. aria, 
f. Air) (Mus.) fleine Arie, Uriette, 7 


Ri mn, n. 

Arillaire, adj. (f. Aritle)(Bot.) 
Samenmantel.., ben Gamenmantel 
bildend, arillarius. 

Arille, m. (/at, arillus) (Bot.) 
Samenmantel , m. Gamenvede, f 

Arillé, adj.-e, f. (f. Ariile)(Bot.) 
mit einem Gamenmantel verſehen, be: 
mantelt, arillatus. P 

i Ariou, m, 4° (Myth.) Mrion; 
2 ( Zool.) Arion, m. (eine Schnecken- 
gailung}. 


Aristarque, m. (Hist. anc.) 
(der Gieammatifer) Ariſtarch: fig. 
firenger Kritiker od. Kunſtrichter, mm, 
(hauf. iron.) 

Aristé, adj. -e, f. (v. lat. arista, 
f. Aréte) (Bot) geqrannt, aristatus. 


*Aristo.. (vo, apres) in Zus. 
-crate , m. Uriftofrat, m. (1° Bever: 
ugter; Adeliger; 2° Ankinger der 

deléherefchaft; Feind ber Mepublif, 
m.); ~cralie, f. Uriftefratie, f. (4 
Uusubung ver Staatégewalt durch de 
Angefehenften im Wolk od. politiſce 
Praponderang derfelben ; Mreleberrs 
fcbaft ; 2° Glaffe ber burch ihren Rang, 
Stand od. Reichthum bevorzugten Bee: 
ſonen. f.; Adel, m.); - militaire, Mili⸗ 
tair⸗Ariſtokratie; Solbatenberrihait, 
f. Solvatenthum, n.; - de la finance, 
@elvariftotratie, ſ. -cratique, aj. 
-craliquement, ado. arifietrats(é: 
-loche, f, (Bot.) Oſſerluʒei aristoto- 
chia, f.; -loch(iejes, f. pl. Oſterluiei⸗ 
arten,, aristolochia, f. pl.; -lochi- 
que, adj. u. subst. m. (Tine ame.) 
die Lodhien beforvernd(es Mittel), aris- 
tolochicum, n. 

Aristotélicien, adj.{ Philos.) 
(der Lehre des Ariſtoteles entiprecdpenr, 
darin begründet, ibe bulbigend) arifle: 
telif) ; |] subst. m. Wriftotelifer , m. 

Aristotélisme, m. (vie) Bois 
lofophie des Ariftoteles. e 

Aristulé, adj. -e, f. (Perkd. e. 
Aristé) (Bot.) mit einer fleinen @rrans 
ne verfeben, fein gegrannt, aristula- 
tus. 

*Arithm.. (f. Arithmo..)in Zas, 
Jablen.. ; -¢licien, m. Arithmerifer, 
Rechner, Rechenmeiſter; Rechentan- 
ler, m.; -élique, f. Urithmetif, Re: 
menfunft, Jadlenrechnung, ſ. -tique 
decimale , Decimalrecbnung, f; de 
"-etique, ver Urithmetif; arirhme: 
tii; || adj. arithmetifé: atten: 
—— ꝛc. I. Rechnunge feblet xe.); 
Rechen maſchine Xx.);3 -éliquement, 
adv, aritbmetiſch. 

»Arithmonte. epSmce) in Zaz. 
Sablen..; Mechen.; -graphe, wm. 
(Technol.) Arithmo⸗ raph, m. treu⸗ 
formigeé Rechenlincal, n.: -eraphie, 
fF die) Runft, Zablen yu ſchreiben, bes 
iebige Grdgen durch Jablzeichen aus 
zudrüden, Zahlenkunſt, Writhurcara: 
rbie, f.; -logie, f. (Math.) Zabtenlebs 
re, Großenmeſſungstkunſt, UritQmolo- 
gic, f.; -mancie, /. 3ablenwabrfages 
rei, f.; -métre, m, (Techn.) (3ablens 
meffer, m.) Rechenmafdine, f. Arith: 
Mometer, mn. 

Arlequin, m. (0. tel, arle- 
chino) Sarlefin, Hanewurſt, Poſſen⸗ 
reißer, Pidelbiring, m.; habit ad’-, 

rlefinsfleit, n.; fig. fam. buntſche⸗ 

iges Flicwerf, n. 

6 Arlequin) 

rlefingpoffe, f.; Poffenfpiel, w_; 

névourftitreid, m. f 

Arlequine, f. 4° Satletingtang, 
m.; 2° Poffenreiperin, ff. 

Arlequiné, adj. -e, f Ie. Ar- 
leqnin) (Hist. nat.) bunt, ſchedigh, 
vielfarbig, multicolor. 

Armadiile, m.w, f. (Zool.) 4* 
Armadill, Girtelthier, n.; 2° Gurtels 


afjel, f. 

*Armadille, f. (v. spon. ar- 
madilla) 4° (franifthe) Flottille: go 
(fleine ſpaniſche ware Armadille. 
Pferdel atwerge ZL 
Armand, m. Veéter) (cime) 
Armateur, m. ſo. dal. armare) 


4° Sdiffautrijter, Reboer; bes, Gas 


ARME 


verlaffen, die Waffen niederiegen; 5° 
de toutes -s,, aller Waffengattungen ; 












Wappen ; -s de concession, Gna: 
denwappen; -s arbitraires, felbit ge: 


n. pl. 
é, ¢iney Ma iz 
wahltes Wappen; -s pleines , volles, 


ng (eines 


ee 
ner galvani u⸗ 
n Oar 
(auf Bildfteinen), m. 
me, f. (ce. fat. arma) 4° Wafe 
54 - n.; fig. (Une 
oder Bertheidigungmittel ) 
sis, pl. —— 
riegers erfor⸗ 


(ECriege⸗ 
f te mute) 






es Wappen; -s fausses, -s a 
enquerre , unddtes, unregelmaßiges 
en; -$ parlantes, redended Wab⸗ 
pen,n.; héraut d'-s, Wappenberold, mm. 
Armé (part. pass. v. Armer) 
adj. -e, f. dewaffnet: geriifter; ge: 
mappnet; geharnifiht; wehrhaft; Zool.) 
bewwaffnet, bewebhrt ; || uncig. verfeben 
de qc., mit etwas); || force —e, (die) 
affnete Macht; 4 main -e, mit ge 
waffneter Hand; - de toutes pidces, 
de pielen cap, vom Kopf bis gu den 
Füßen bepangert; - de pointes, mit 
Svigen od. Aaden verfeben; geyadt ; 
geftachelt; || sebst. m, (lehth.) Sot: 
datenfiid, silurus militaris, me. ; || 
~es, subst. [. pl. (Zool.) (die) bewebr: 
ten Ammonsherner, Stachelborner. 
n. pl. armate, f pl. (Debuch). 
rmée,/f. (f. Armé) ( Rriegé: ) 
, n. Armee, f.;- navale, Kriege⸗ 
otte, f.; — de réserve , Refervear: 
mee, f. ; - de siege, Belagerungsbeer, 
n; — du nord, Nordarmee, f.; - alle- 
mande, (baé) deutiche Heer; - Alle 
magne, (die) geqen Deutſchland be- 
ſtimmte veutfdye Armee; -s, pl. Ar: 
meen, Heerſchaaren, f. pl. 
F Fy rmeline, f. (Pell.) Hermelin⸗ 
ell, nm. 

Armemen t, m. (t. Armer) (fo 
das Riisten; 2° dus Geriistetes 5° 
die zur Ausriistung od. Bewaff- 
nung erforderlichen Gegenstande) 
Rufiung; Ausrüſtung leines Shiffes 
2¢.); Zürüſtung; Kriegsriftung; He: 
waffnung, Bewehrung (eines Solda⸗ 
ten 2¢.), f.: (Fort.) Kriegtgerath, n. ; 
(Artill.) Srveyeug, n.; (Archit) - 
de votte, Bogengeraift, m.; |] faire 
des -s, Kricgériftungen maden, fic 
ruſten. 








4, 

s. Wa » 1.5 || {" 
—— 
ve, Bertheidigung twaffe, 
£5 +a feu, Feuergewebr, 
, n.; — blanche, blanfes 
n. bel, m. Bajon- 
het, m. 2¢.; - st, Speer: Spies, 
= de trait, (Pjcit-) Ge: 
m.; YUrmbruft, f.; - 


~s, Untergewebr, 


— — 


nineifter , 
d-s, a) Waffen⸗ 
{, —* Pp * 
-; porter, pr 
a 3 br —ã 
J r les -s, die 
fenfte thun, 
gt ~s! fcpultert's 
r ea —— 
boD! prendre les -s. die Waffen er: 
} am ben Waffen greifen; ing 
teetem; aux -s! qu den Waf⸗ 
— yl étre sous 
2 —* — = bem 
; fg. fam. ge 
a vottiten Stent 
sous les -s, eine —* 
——— faire 
: -5, Jemanden er: 
ren laſſen, das Stand: 
* * ae 
ten, fechten; 
5— les -s 


ene Ming fin, 
+; maitre d'-s, 


re tomber les -s 


remidres nfie Waffenprobe 

; —— in den 
— 
fe, caen mit ben en aes 


é 


Arménien, adj. -ne, f. (rv. Ar- 
ménie, f. Geogr. Wort.) armenifh; 
|| subst, m, 49 (bas) Armenifche, (rie) 
armeniſche Sprache; 20° Armenier, 
m.;||-ne, subst. f. 4° Urmenierin, 
f.; 2° (Lap.) (ver) armeniſche Stein, 
fafurhein, m, 

Armentaires, m. pl. (pv. lat. 
armentum) (Entom.) Seerdenfliegen, 
die den Viebheerden folgenden Stedilie: 
gen, armentaria, f. pl. (Robineau- 

esvoidy), 

Armer (pr. dat. armare, vgl. Ar- 
me) va. bewaffnen, waffnen, bemeb: 
Ten; webrbaft maven; || (- qn de 
—— de pieden cap) (einem) 
die (vollftandige) Nuftung antegen, (ei: 
Ken vom Kepf bis gu ven Fuüßen ruften 
od. bepanyern ; - qn chevalier, Sem. 
jum Ritter flagen; | ( ein Schiff av.) 
auéruften; ( cine Feftung | in Vertheiz 
bigungéftand ſeßen, die Geſchütze auf 
ben Wallen derſelben auffabren: (ei 
ne Datterie) mit Gefdpisen verfeben, 
bie Kanonen (in einer Batterie) anf: 
phanien : tim areit, Sinn: 4° gu 

cindjeligfeiten aufreigen, (einem Rol: 
Fe x.) die Waffen in vie Sand geben, 
(eS) waffnen; 2° (eine Sache mit ei- 
ner andern versehen, win ihre Wir- 
kung su werstarken; od. tiberh. 
eine Sache sum Gebranch [ertig 








iles™s sontjournaliéres, bas | machen) (eine Manone) laden, die Ruz 

it (bar ; suxpen- gel {in bat Stic) einfibren; ( einen 

Sion d’s, Unterd 4*8 deindſe⸗ Magnet, bewaffnen armiren; (einen 

Nightiten , f. . m.; 4° | Balfen) mit eijernen Baͤndern befchla⸗ 
quiler les ~s,die Laufbahn 
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ungetheiltes Wappen; -s brisées , qe: 
—8— 


Akuo 





gett: ten Hahn leiner Bile, Piſtole⸗ 
2¢.) ſpannen; Mar.) (die Ruder) aus: 


6° les armes de Prusse , das preusi⸗ legen; || ( Mus.) - la clef, rie Borzei 


nung machen ; || absel. ſich (zum Krie: 
ge) ruiften, Kriegéruftungen machen ; |f 
on, (Mar.) fid) (aufeinem Kricgefahr⸗ 
zeuge einfchiffen ; |i s'-. fich (be waff- 
| Ren Mle qe., mit etwas); fic) beweh⸗ 
| ren; die Waffen ergreifen: (s'- d'une 
cuirasse) einen Harniſch cine Ruſtun 

antegen, fic (be)pangern ; fig. fich faite 
ben, fic) fcbirmen, fic) vermabren; 
fic waffnen ; ſich berangern (de qe., 
mit etwas; —2 gegen etivas) ; 
s’- de courage, fic) mit Muth waff: 
nen; ||(Man.) s'- de son mors, auf 
bie Stange fesen; s’- contre son ca 
valier, ſich gegen feinen Reiter ftrau- 
ben, ſich ungeborjam bexeigen, ſich auf 
die Hinterbeine ſeben. 

Armet, m. (f. Arme) chem. (fleiz 
ner) Helm (mit geſchloſſenem Bifier), 
m. Sturmbaube, Pidelbaube (eines 
irrenden Ritters), f. 

“Armi., (ev. fat. arma) in Zus. 
(Hist. nat.) -ceps, adj. u. subst. m. 
pl. (Fife) mit bepangertem RKopie, 

angertopfe, armicipiles, m. pl. 
(Latreilie); -fere, adj. f. -gére; 
~génes, m. pl. armigena@, f. pl. (f. 
Joues cuirassées) ; -gére , adj. (My- 
thol. rom., Zool.) waffentragent , be- 
waffnet ; (Ornith.) flarffrallig, Kral: 
len.., armiger. 

Armilltaire, adj. (v. lat. ar- 
milla) (eg. mit Urembindern, mit 
Melfen verſeben (Astron.) sphére -, 
{aud Ringen zuſammengeſetzie Kugel) 
Mingfugel, f-; (Bot.) plants -, bie 
Mrmbanvpflange; (Zool.) Girtel.., 
armillaris, 

Armillé, adj. -e, f. (r. lot_ar- 
milla) (Hist. nat.) (mit einem gefarb⸗ 
ten Ringe verſehen) Ming.., Arm— 
band.., armillatus. 

Armilles,f. pl. (v, dal. armil- 
Ia) (Archit.) Ringe (am doriſchen Gaz 
pital), m. pl. 

Armistice, m. (v. lat. arma 
u. stare) Waffenfillanr, m. 

Armoire, f. (e. dat. armarium) 
( uwepr Maffenbehalter } Schtank; 
Kleiterſchranut m. 

Armoiries,f. pl. (f. Arme, 60) 
Wappen, n.; un livre d’-, ein Way- 
penbuch. 

Armoise, f. (lat. artemisia) 
(Bot.) Beifup, m.; bes, (- commune, 
gemeiner) Beifug; - absinthe, bitte: 
rev Beifug, (gemeiner) Wermuth, m.; 
-anrone, Stabwury, m. Gherraute, 
f. Gitronenfraut, 1.4 - barbotine , 
wurnnvidriger, gefnauelter, (érrig.) 
—— Beifuß, barbariſcher Wurm: 
amen, m.; - estragon, Dragun: Bris 
fus, Eſtragon, Raiferfalat, mm. - de 
Pout, pontifder, tomifcber Beifuk od 
Werinuth, m.; - maritime, Meerbe 
ful, m, 

Armoisin, m, 
moifin(:Taffet), m. 

Armonu, m. (Carr. } Vorderwa⸗ 
ger, Feicſeltauer m.; Deichſelarme. 
m pl, 

* morial, m. (f. Armoirie«é) 
Wappenbuch, n.; || adj. -e, f. beral 
vif); Wappen... 

Armorier (f. Armoiries) rv. 
Wappen (auf eta’) malen od, fie: 
Gen; mit cinem Wappen verfeben ; || 
armorie, mit Wappen bemalt oe. ; 
MBaypen... 

Armoriste,m, (f. Armoirics) 
40 Payppenmaler; Rerfaifer eines 
DRayyenbucs; 20 Wappenverſtaͤndi⸗ 





(Comm.) %r 


gen ; (dem Galfen) vie Schellen antes | gers Heraldifer, om. (sell. gebr.), 


iby Google 


ARPE 


ARRA 


ARRA 


—— — — — —ñ — — — 


Armure, f. (v. lat, armatura) 
Sammelwort : 4° Unbegriff der ei- 
nem Krieger nothigen Schulzwaf- 
fen) w lage 20 (Phys. , Techn.) 

metaliner Bejdlag) Ruftung (cines 

agnets x., f. Armature), f. 

Armurerie, f. (ev. —— 
10 Waffenſchmiedelunſt, f.; 2° Waf⸗ 
fenfchinicdéarbeit, ff. 

Armurier, m. (v. Armure) ur- 
spr. ————— von Ruftungen, 

linfcmied) fienfitrnied, m.; im 
weit. Sinn: Buchfenfmicd ; Ge— 
wehrfabrifant od. -tinbler, mm. 

+Armus, m.{o. dat. armus) (Or- 
nith.) Schulter, f armus, m. (///i- 


er). 
. + Arnica, f. (Bot.) @ lvertei, n. 
Yrnica, f.; bes. (- des montagnes) 
Berg-Wolverlei, achtes) Fallfraut, n. 
arnica montana, f.; - de Suéde, f. 
Aunée (antidysentérique). 

Arnicine, f. (f. Arnica) (Chim. 
org.) Urniein, . arnicina, f. (bre: 
chenerregendeé Subftang, Bitterhary 
bes Fallfrauteé). 

Aroid(éjes, f (v. lat. arum, 
f. Gouct) (Bot.) Aron artige Gewaͤch⸗ 
fe, n. pl. aroidew, /. —* 

Aromate, m. 5* vgl. 
Arome) woblriechende Subſtanz (ve- 
getubilischen Ursprungs), ſ. Ge⸗ 
wwürz, Aroma, n.; Wurze, ſ. giwuͤrz⸗ 
hafter Stoff, m. . 

Aromatique, adj. (deama- 
winéty lat. aromaticus ) gewirshajt, 
aromatif ; gewürzt; dicht. roury- 
haft, wurzevoll, wurgig; (Bot.) Be: 
wirj..; substance -, gewurgbafter, 
aromatifcher Stoff, m.; Wurgmittel ; 
Gewiiry, aromaticum, n. ; vin -, ge: 
würzter Wein; Pharm.) aromatifder 

n, Wurzwein, Kviuterwein, m. 

Aromatisation, f (. Aro- 
matiser) (Pharm.) Wuryen, n. Wiir- 
zung, Verſchung mit einem woblrie: 
chenden Stoje, f. ; 

Aromatiser (dpapartifur) va, 
würzen; mit Gewurz anmaden; mit 
einem aromatifden Stoff verfegen ; 
{eines Sage) Wohlgeruch geben ; par: 

umiren; || aromatisé, -e, gewirat; 
wohlriechend. 

Arome, m. (a:apa) Duftſtoff, 
Gewürzſtoff (ver 4 m. Aro: 
ma, Yrom, n.; Wohlgerud, Duft, m. 

Aronde, f. (v. fat. hirundo) 4° 
Schwalbe (f. Hirondelle); 2 

Zool.) A. Schwalbenmuſchel, avicu- 
a, f.: - aux perles, - perlitre , Bers 
lenaufter, Perlmuttermufdel, /.; B. 
Meeridrwalbe, f. Fingerfloffer, m. (f. 
Dactyluptére); || 4° queue d’-, 
ſchwalbenſchwanzfoͤrmig. 

Arpailleur, m. ſ. Orpailleur. 

Arpége, Arpégement, m, 
(v. fat. harpa) (Mus.) Sarpeggio ; 
Harpeggiren, n. 

Arpeger (f. Arpége) en. (Mus.) 
barpeggiren. 

Arpent, m. Morgen (Lanves), 
m.(Flachenraum von elwa 45,000 
Quadral-Fuss), 

Arpentage, m. (v. Arpenter) 
4° (dag) Feldmejien, Bermeffen, n.; 20 
Kelomesfunft, /.; || 4° faire · d'une 
terre, cin Stid Land vermeffen. 

Arpenter (v. Arpent) va. wu. 
absol. (Yantereien nad der Morgen: 

abl x.) vermefjen ; auémeffen; fig. 
ha m. vurdblaufen; absol. groge Sarit: 
te machen, laufen ; || arpenté, -e, vers 
meſſen 2. 
rpenteur, m. (v. Arpenter) 


Feldmeffer ; (Mines) Markſcheider, m.; 

\ adj. -se, f. (Entom.) chenille ar- 
penteuse, Spannraupe, f. 

. Arque, m. (apx5s) in Zus. 
(ver) Grite, Vornehmſie ; .. -Führer; 
aa =f. * Haupt.. a ; 

rqué (part. pass. v. Arquer 
adj, ih f. —— gebogen, bogen⸗ 
formig (gefrimmt); Bogen..; || -s, 
subst, m. pl. (Zool.) Gruftaceen mit 
bogenfirmigem Bruſtſchild, Keumm: 
fidildtcebje, me. * arcuala, mn, pl. 
(Cuvier, Latreille), 

*Arquebusade, f,. (- Arque- 
buse) Büchſenſchuß, m.; |] eau d’-, 
(Thér. anc.) Schupwaffer, n. 

*Arquebuse, f. (vc. ial. arch- 
buso) chem. Bichfe, f. Fenerrohr, n. 
schersw. Donnerbudfe, f. (rgl. Ca- 
rabine) ; - rayée, gezogene Büchſe; - 
dcroc, Satenbudie, f. Doryelbaten, 
m.; jon d'⸗, a) Buchſenſchießen, 
Scheibenſchießen, n.; 6) Schiusenylag, 
m. { va. verall. erſchießen. 

*Arquebuser (v. Arquebusc) 

*Arquebuseric, | v. Ar- 
quebusier) Buͤchſenmacherlunſt, J. 

*Arquebusier, m. (v. Ar- 
quebuse) 4° chem, (ein mil einer 
Biichse bewaffueter Soldat) Bud 
ſenſchütz, Scharſſchütz, m.; 2° Mite 
qlied einer Schüßencompagnie xn, 
Shik, m.; 30 Buchſenmacher, Büch⸗ 
ſenſchmied, m. 

Arquer (f. Are) va. alg 
mig) friimmen od. biegen; |! s’-, od. 
en. -, ſich im Bogen) frummen; von 
Beinen : ſich cinwarté biegen, fich vere 
biegen. P fiw. A \ Leh 

rqure, f.(v. Arquer irspr. 
—— Krümmung, f. P 

*Arrachement, m. (v. Ar- 
racher) 49 (bas) Serausreifen, Aue— 
teipen, m.; (Chir. ) (bie) gewaltfame 
Trennung od, Gntfernung ( mittelft 
einer siehenben Kraft), J. Ausziehen 
( eines Zahnes od. Zabnaudyieben ) ; 
Abreifen; Auseinanderteißen m. Mz 
pulfion, fi 2° (Archit.) Ubjegen, Ver⸗ 
obnung, f.; || -8 d'une voule, (der) 
Anlauf, Anfang ver Bogentrummung 
eines Gewoͤlbes. 

*Arracher (tgl. apaccur) va. 
(gewallsam trennen od, nehmen) 
abreigen ; (herjausreifien; Lodsreifen; 
bie Haare 2.) ausraufen ; (Federn 2.) 
ausrupfenz (einen Jahn 2.) augjie: 
ben ; (- ge. à qn) (einem etwas) ent: 
Teipen ; Rig: (einem etwas entreifen ; 
abzwaͤngenñ, abpreffen; ‘cin Beftandnig 
1. aué Sem.) berausbringen, heraus— 
prefien; (einem Thraͤnen entlocen; 
(- qn d'un lieu, a qe.) (tinen von 
einem Ort) hinwegreißen, leereifen, 
(mit Gewalt) fortbringen ; (Jem. einer 
Sache) entreipen; | s’- qe., a) ſich 
etwas ausreifien ; fic) etroad (3. B. ci: 
nen Dorn) aud (bem Aue) ziehen; fic 
(vie Haare) ausraufen ; fich (dic Hetern 


fein Mort aus ibm —— 
- la vie 4 qn, einem das Leben ents 
reifien od, nebmen; - un sentiment 
du ceur de qn, a) einem cin Sefubt 
abyrangen, tem Herzen Jemandes cin 
Gefuͤhl entloden; 6) ein Gefühl eine 
Anbinglichteit aué Jemandes Herzen 
srigen, bajfelbe bei ibm anérotten:; fifig. 
fam, s’- les yeux , (worll, fit die Ne: 
gen aué dem Ko fe xeigen) & das He: 
ficht yerfragen, fic in den Haaren lic 
gen, fid) beftig ganfen; on se Sar- 
rache, man reipt fic) um ibn od. bare 
um; || arraché, -e, abgeriſſen x. 
*Arrache-sonde, f. (Tech- 
nol.) Werkzeug gum Herausyieben cis 
ner atgebrcdhenen Sonve, n. 
Arracheur, m. (v. Arracher) 
rerachti, Ruéreiper; - de dents, 
Zahnausreißer, Zahubrecher m.; § 
Arracheuse, f. (Chap.) Rupferin, /. 
*Arrachis, m. 4°(Adm. for.) 
(bad) verbotene Uudreifen junger Bia 
me, n.; 2° (Agr.) (ein) mit entblogter 
Wurzeln audgeriffener Sebling, me. 
Arragonitle, m. (Minér.) Ge 
reqon| fpath), foblenfaurer Strontian: 
alf, m. 
“Arraisonner, ea. (veralt, 
{einem vernunftig) zureden; (einen za 
etwas) bereden. 
*Arramer, ſ. Aramer. 
“Arrangement, mf. (vr. Ar- 
ranger) 4° (das Anordnen etc.; Ze- 
stand dessen, was,od. Arlt wie et- 
was angeordnet ist) Unordnung (ei: 
nes Giemaltes 2¢.); Orenung; Sra: 
lung ; Aufſtellung; Zurechtſtellung od. 
-fepung; Anlage; Ginrichtung. f,; 
(Hist. nat.) Ancinanverfugung, Ber- 
bintung, @ruppirung, f.; Bau, m. 
Structur, f.; || Ucbercintunft (mit den 
eae pel , f. Accord, m.; (git: 
liche) rc pirat lth ny HF Bermitte: 
lung, Beilegung (einer Mißtbelligkeit 
=) f-: Bergleias , m, ; 2 Orvnungs: 
liebe, Ordnung, 


f.; 3 Mapregel ae 
Ausgleichung od, ermittelung), ns 
ftalt, f.; || de I'- des mots (d'une 


hrase) , Wortftelung, Wortfugung, 

. (f. Construction); - des idées, 
Anorbnung ver Gedanlen; Jeeenver: 
bindung, f. 
_ “Arranger (f. Ranger) va. 
in Ordnung bringen; 4° ordbmen ; ans 
ordnen; zurecht legen, fi ftellen x.; 
jurecht machen; (fein Hand 2.) cin: 
richten, die nothigen Anoronungen od. 
Ginridhtungen treffen (in..); (ein Bim: 
mer —— 20 (einen Streit 
x.) beilegen, vermitteln; ſchlichten; 
3° —qn, fam. a) cinen (ubel) gurich: 
ten, einem ribel mitfpielen; &) einem 
paplich, recht od. genehm fein ; einem 
zu Statten fommen;: |} s’-, 4° fits cits 
tichten ; ſich zurecht fegen; fam. e8 fich 
bequem machen, fich häuslich mieker- 
lajfen ; fig. a) s’- pour faire qe., fich 
iu etwas anicicen; b) fam. (s*- de 
qe.) mit etwas qureht fommen od. 


2.) augsrupfen ; ſich (qegenfritig) etz | fertig werden; mit etwas fürlieb net 
was ausreifien od. entrcigen: fich (bei | men (vgl. s’'Accommoder) ; 2 @) ig 


ben Haaren) zauſen; ſich um etwas 
reigen; s'- 4 qe., fich einer Sache (3. 
B. den Sturien) entreifien; fich mit 
Guperfter Anſtrengung von etwas tren: 


nen; || - un clou d'une muraille, ei- fegen; auébefjern ; 


nen Nagel aus ber Mauer ziehen; - 
un enfant d'entre les bras de sa 
mére, cin Rind aué ben Armen feiner 
Mutter reipen od. den Muttecarmen 
entreifen ; - qe. des mains de qn, 
cinem etwas aué ben Handen, aus der 
Hand reißen; fig. on ne peut lui ar- 
racher une parole, man fann fein 





verflanvigen, fic) verabreden, (mit ein: 
anter) ubereinfommen; 6) fice wer: 
gleichen , fid) verftanbigen ; (]4° ~ une 
maison, cin Haué einridten, in Sean» 
_fig. - ses affaires, 
feine Angelegenheiten in Ordnung 


bringen ; — bien ses paroles cine 
 Worte gut fegen od. sf 
fen; - sa vie, feine 
| nen, feine Zeit gebdrig eitttheilen ; ſich 
an Ordnung, an cin regelmäßiges Sez 

ben gewotnen; 3 cela ne m'arrangce 
| pas, bad bebagt mir nicht, taugt micht 


t zu fesen wif: 
ebenérweife ord- 


Wort aud ifm heraugbringen, es iſt in meinen Plan; jf arra 


AKKH 


Ankl 





rentement, m. 
4e Berpadtung; 2 (Gru 


makeranker (6 Rente a eg 


- @rundjing) ver: 
7 hae ger (f. Arriére) on. rid: 
werden , in Ridftand geratten; 


ser - ses rentes , {eine Gintinfte 


. (f. Arréra- 
nfte, 3infen, 
ey pt nve, ine 
"Arrestat Ag . Arréter) te 
—— (ei 


trérages, ot 


con ae iy 
are 
ot “a as Ver- 


7 Bases 


- pe ack, m.; r.) 
Mei & Chir.) Beucbbatter, 


ex, m.; (Cout.) 


nm, m.5 49- de 


t —— A prononcer, 
rendre un - ¢im Urtheil focecoen od. 
thafe & faire - sur la personne 
es biens de qn, Semand in 
ter! m und feine Guͤter mit 
t, fich der Perfon und 
mdes hemachtigen; 

~ entre les mains de 
“yA i, aoethlen trace, 
~tiiad . £ en; 
maison d’— , Gefa haus, Belang: 
s%; | -s forces, -s de rigueur, 
tod. ¢ Urreft ; -s simples, 
tre beaters tutes ns se 

; avoir 

ur —s, Stadtarreft haben ; 
aux —s, einem Yrreft ge: 

4° (Man ) avoir I’- sir et 

er, cine bern und leichten Halt 
aden, feft bei fieben ; temps 
=, 4) (Man.) Salt(puntt) ; 5) Rube- 
‘Murye) Rubezeit, ſ Rube: 

iment, a. Ris — 
et, halbe hasse) étre 


BY 
lly 


a ſich tenir le 
bler en -, fiellen ; chien 

, Hund yum Stellen; 5° metire la 
lance en -, bie Qanye einlegen ; la lan- 
mit ei tAre.) 
oth ge) res- 


fs fig. wavoir 





point d’-, étre un esprit sans ·, fei: 
nen Halt, niches F haben; cin 
durchaus unguverlaffiger Menſch fein, 

* Arrété (part. pass. ©. Arré- 
ter) adj.-e, f. aufgehalten ; beſchloſſen 
eſtler Eniſchluß x. ); entfdhieven ; 

der; (Peint.) dessin arrété, a) (cis 
ne) vollenvete Seichnung ; 5) mit Feſtig⸗ 
feit od. Sicherheit gezeichnetes Strid ; 
Ii subst. (ein von einer Geſellſchaft, 
Koͤrverſchaft, Verwaltungsbebhdrve 2c. 
gefapter) Beſchluß, m.; ) (Fin.) - de 
compte, Rechnungsabſchluß m. 

*“Arréte-baufl, m. (Bot.) Sau: 
hechel, ononis, {3 bes. (- épineux) 
bornige Haubedhel, . Ochſenbrech, m. 
ononis spinosa, f. 

*Arréter(rgl. lat. restare) va. 
4° (die Fortsctsung einer Bewe- 
gung, den Fortgang einer Sache 
etc. verhindern) (einen Retfenden, 
eine Uhr x¢.) anbalten, aufhalten; aum 
Stehen bringen ; hemmen ; (das Wild 
2¢,) ftellen; ben auf (bes Wajferd a.) 
heminen ; (cinen Alup re.) aufbalten; 
abdammen ; (bad Blut 2.) ftillen ; (eiz 
ner Rrantheit x.) Ginbalt thun: || (eiz 
nen Fluchtling xc.) feithalten , fefineh- 
men; im weil, Sinn: einen Verdäch— 
tigen 2¢,) einziehen, verhaften ; (Q8aa- 
ten 2¢.) mit Arreft belegen; |] an ber 
Abreiſe hindern; (Briefe x. auf ver 
Poft) yuridhalten; (einen Boten 2.) 
juridbalten, den Abgang (deffetben) 
verfpaten; |j —— an eiwas bin: 
bern; guridbalten ; (von etwas) abbal: 
ten; 2° (eine bewegliche Sache) befefti- 
gen; anfnupfen; (Cout.) (einem Sti- 
che durd) einen Rnoten) Halt geben; 
feft nahen; einnäben; || fig. a) (icine 
Blicke auf etwas) heften; (feine Medan: 
fen auf etwat) ridten, (tm Gedanfen 
bei etroaé) verweilen ; 4) (bie Mufmerf: 
famfeit Jemandes feffeln; ¢) (cine 
Wohnung, einen Dienftboten rc.) yu: 
rudbalten, micthen; dingen; @) (etwas) 
beſchließen feftfegen ; (ene Rechnung) 
abſchließen; | s'—, A. fiehen bleiben; 
B. aufboren (etwas yu thun), (etwas) 
bleiben Laffen; C. s’- A un lieu, 4 qe.; 
an cinem Ort, bei etwas verweilen, 
fic) aufhalten; fig. a) bei etroad fteben 
bleiben, fich gu eĩwas eniſchließen; b) 
fic) durch etwas aufhalten laſſen; be 
etwas 3. B. beim Schein) ftehen bleiben, 
fid tamit begnügen; || on. fo fleben 
bleiben, fill fleben; (fill) halten; Qe be- 
ſchließen: || ra. te - un cheval, un 
vaisseau, cin Pferd, cin Schiff aufbal- 
ten; — une hémorrhagie, eine Blu— 
tung hemmen od. ftillen; derfelben 
Ginhalt thun; - l'essor du génie, ben 
Aufſchwung des Genies hemmen, dem- 
felben Feſſein anlegen ; aucune consi- 
dération ne larréle, feine Rückſicht 
Halt ihn zurück ex lage ſich durch Feine 
Mudfiche zur ufbalten; 2°— un mar- 
ché, cinen Rauf abſchließen; | s’= en 
beau chemin, auf balbem Wege fte- 
ben bleiben ; || on, arrétez! bale! bal: 
ten Sie cin! nicht weiter! on a arrété 
que.,, man bat beſchloſſen, dag.. 

*Arrétiste, m. (rv. Arrét) 
Sammler von Urtheilen, Beſchlüſſen 
x. ’ m. 

*Arrétoir, m. (re. Arréter) 
{Archit.) (ein ver Schwerkraft ves 
Memauers | —— Vor⸗ 
fprung. Wirerhalter; (Arm.) Vorftand 
(am ‘ — m. 

Arrhement, m. (r. Arrher) 
veralt. 4° Zablung eines Handgelves, 
f.: 2° Rauf ded Metreires auf dem 
Salme, m. 

Arrber (f. Arrhes) ea. (einen 


Rauf 2.) durc cinen Kaufſchilling, 
durd cin Handgeld befiegein. 

Arrhes, f. pl. (v. lat. arrha) 
Daraufgeld, Hanrgeld, wn. ; Kaufidil: 
ting, m.; fig. chem. Unterpfand, n.; 
| donner des -s, einen Kaufſchilling 
2. geben, Geld darauf geben. 

rriére, I. prop. u. adv, 40 
yurud; fern;- de moi, Satan! bebe 
dich weg von mir, Satan! — les mé- 
disants! zurüch, fort mit ben Ber: 
Liumbern! - de moi cette pensée! 
fern fei vom mir dieſer Gedanfe! 2 
von binten, Muden..; (Mar.) vent -, 
RMucenwind, m.; 3° untrenndb. prarp, 
Hinter..; Nad..; | subst. m, (Mar.) 
bas) Hintertheil (eines Schiffeé) ; de 
, Hinter., ; passer a I’- d'un vais- 
seau , ſich binter cin Schiff legen; U. 
en -, 4° loc. adr. a) nad binten (in), 
ridwarté, zuruck 6) binter dem Ruz 
den, hintertudé; c) binten nad, yu: 
tid, 2° Joc. prop. binter; || 4° re- 
garder en -, — od. -bliden ; 
fit) umfehen; einen Rückblick in die 
Vergangenheit thun ; retourner en -, 
uriidfehren; faire un pas en -, einen 
Rucſchritt thun; dechirer qn en -, 
Sem. hinter bem Rucken verlaumpen ; 
resteren —, jurudbleiben; (init den 
Sablungen 2c.) tin Mudftanve bleiben; 
étre en —, zurück fein; im Midftanve 
fein; trouver qn en -, Semanbden jiu: 
mig, laffig finden; 2° en - de la ligne, 
hinter der Linie; fig. étre en - de son 
siécle, binter feinem Jahrhunderte yu- 
rid fein. 

Arriéré (part. pass, v. Arrié- 
rer) adj. -e, f. 4° im Rücſtande, 
rudftandig ; 2° (in den Kenntniſſen od. 
der Aufll rung) zurüdgeblieben; étre 
fort —, ſehr od. weit(in feiner Ausbil⸗ 
bung, in ber Givilifation) zurück fein; 
|| subst. m. Rudfland, m. Rückſtan— 
be, pl; mettre qn a I, Jemanves 
Forbderung unter vie Ruckſtande brinz 
gen od. auf fyatere Zeiten verweifen. 

Arriére-ban, m. Seerbann; 
bes. Nadhbann, Hinterbann ſ. Ban); 
im weit. Sinn: (ver gefammte) Adel, 
m.;||in der heut. Bed, fandfturm, 


m., 

Arriére-bec, m. (Arch.) Bfei- 
lervorfprung, Sporn (an der Thalfeite 
einer Bruce), m. 

Arri¢re-bouche, f. (Anat. 
(ver bintere Mund) Rachenhöhle, 

chlund, m. : 

Arriére-boutique, fi Hinz 
terlaten, m. bürgſchaft, f. 

Arriére-caution, f. Mud 

Arriére-change, m. (Fin.) 
Sinfeajing, m. 

Arriére-corps, m. (Arch.) 
Hintergebaude, n. 

Arriére-cour, f. Sinterbof, m. 

Arriére-écusson, m.(Entom.) 
tone m. posisculum, m. (La- 
treille 

Arriére—faix, m. ( Obsteér. ) 
vulg. Nachgeburt, f. secundina, f pl. 

Arriére-fiel, m. Afierle— 
hen od. Aehn, n. 

Arriére-fleur, f. 4° ( Agr.) 
Madbluthe, zweite Blutheseit, (.; 2 
(Méz.) Nadbaar, n. 

Arricre - garant, m, Nid 
burge, m. [ Mabtrab, wv. 

Arriére-garde, f. Nacbut, J. 

Arriére-gout, m, Madge: 
ſchmack a. 

Arritre-main, m, 4° (Jeu de 
paume) Schlag mit verfebrter Hand 
od. serfebrtem Radet. nr. 2° (Man.) 
Hintertheil (rea Pferdes, nv, 

Arriére-neveu, me. 
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des Meffen oder ber Nichte, Urneffe, ma; | be) kommen; au etwas (3. B. gu Wire 


in dev hohern Schreibart: Ar- 

ri¢re-neveux, pl. (bie) fpéateften 

Nachlommen, Urentel, wm. pl. 

Sin rrié — m. ee) 
nternaje, f. lnasus, m. (Airby). 
Arcié iecolace, f. Urnichte, /. 
Arriére-pensée, f. getcime 

Wdficht, f. gehelmer Vorbehalt. Rüd⸗ 

halt; Hinterhalt, m.; Hinterlift, ſ. 
Arriére-petit- fils, m. Ar- 

riére—petite-tiile, ſ. Urentel, m. -in, 

f. —_ [m, Steppen, n.; Steppſtich m. 
Arriére-point, m. Hinterſtich, 
Arriére-pointeuse, f. Steps 

perin, /. 

Arriére-poitrine, f. (En- 

— Hinterbruſt, /. postpectus (Air- 


m ——— v. 58 —— 
ten; aufſchieben; zurüd halten von 
Zahlungen ); \\s’-, 4° zurüdbleiben; 
2° in Ruckſtand geratben. 
——————— Oe 
abr, n. Spatherbyt ; * t 
des Lebens), mm. ; 2° die fee Korn: = 
WBeinernte unmittelbar vorhergehens 
den Monate, m. pl.; || 4" fruits de 
l'-, Spatobit, n. 
Arriére-sternum, m. (En- 
tom.) Dinters Sternum, n, (vec unte⸗ 
re, mittlere Theil ded dritten Bruſt⸗ 
ftudes, Latreille). 
Arriére-tergum, m, (En- 
tom.) Hinterriiden, m. (ver obere 


Theil ver beiven legten Bruſtriuge, 
Audouin), 
Arriére-vassal, m, Ufter: 


lebnémann, m. 

Arriére-voussure, f. (Ar- 
chit.) binterer Gewolbbogen , m. inz 
nerve Bogenruntung (einer This oder 
GenftersHnung}, ſ. 

Arrimaze, m. (c,_Arrimer) 
(Mar.) lo Schichten, n. Schichtung, 
Stauung, f. ſtauen. 

Arrimer, ca. (Mar.) ſchichten, 

Arrimeur, m. (vt. Arrimer) 
Mar.) Shichter, Stauer, m. 

Arrioler, ea. refl.s’-, (Mar.) 
nat bem Winde wogen. 

*Arriser |v. Ris) va. (Mar.) (bie 
Segel) nachlaffen ; (die Naan) nieter: 
lajjen, fenfen. 

*Arrivage, m. (cv. Arriver) 
Anlanden, Gintaufen, n. —— 
(eines Gabiffs); Ankunft (eines Swif 
od, dex Waaren yu Saif}; Ueber: 
lunft 1% licu d’-, MUnlandungéert, 
YUnlunftgort, m. 

*Arciveée, ff. (f. Arriver) 49 Un: 
funft, f.; Gintreffen (einer Berfon, 
der Pott x.), n.; 29 (Augenblid ver) 
Ankunft (von Berfonen of. Waaren, 
{.; jour d’-, Unfunftttag, m.; 30 
Mar.) freigidrmige Bewegung (cines 
a Pa Schiffe Schwenkung. f. 

»Arriver (f. Rive, vn, 4° cig. 
ané Ufer fommen, anlanden, anfom- 
men ; 22 im weit, Sinn: ( Mar.) A. - 
sur, auf (cin SHIT) gufegeln, gufom: 
men: B. (das Schiff nach dem IVin- 
de richten) (vom Winde) abbalten, 
vor ben Wind fommen; 3¢ dherh, anz 
fommen; cintreffen; anlangen; - a 
qn, einem zulommen, zu Sinden fom: 
men (f. Parvenir) ; -jusqu’a qn, bié 
au einem gelangen; fig. einem yu Ob: 
ten kommen; 4° aur vem Punlie fein, 
cinyutreffes, fic cinem Orte naben ; 
b fig. A. eintrefſen, zutrefſen (vom 
einer Prophesciung cte.); B. beran- 
naben, heranriden, fommen [con ¢i- 


nem Zeitpunkl ete); C.-a qe., fon; (ein) ubermuthiges, hochnafiged | 
. gue Save, fommen; an Meffchen, w. 
etivaé p. B. an ben Slug feiner Re: | 


envad 4 


ben, Ehren gelangen, etwas erlangen 
od. erreiden; in, auf etwas (4. B. ind 
Minifterium, auf ten Thron) gelangen 
od, tommen ; absol. (- a ses fins) fei: 
nen Swed erreichen ; D. - a qn, einem 
jufliepen, gufirdmen (von /deen ete.); 
cinem begeqnen, witerfabren, guftofen, 
geſchehen Jom. paffiren (von Ereig- 
nissen ele.) ; einen treffen (von Un- 
glicksfallen etc.) ; || empers. il ar- 
rive, ¢3 lommt, es geſchieht, ¢8 ereig: 
net fic) h de - au port, im Safen an: 
langen ; fig- - 4 bon port, gludtiy 
tim Hafen) eintreffen; in Sicherdeit 
fein; cinen günſtigen Ausgang nehinen; 
2° (Mar ) arrive! balt ab! unter ten 
Wind! 5°- a Paris, in Paris eintref⸗ 
fen; 4° - a cheval, en voiture, a 
pi. ju Pferde, in cinem Wagen, yu 

ub anfommen ; fam, gerittn, eat: 
ren, geqangen fommen; - en hale- 
tant, kteuchend bherbeitemmen, fiom. 
angekeucht fommen; il nous arriva 
compagnie, wit befamen (unverimu: 
thet) Mefellfbaft; fig. B. un malheur 
narrive jamais seul, ein Unglück 
fommit nie allein; C. j'arrive a la se- 
conde objection, id) lomme an ben 
zweiten Gimwurf; D. cela_peut -a 
tout le monde, tag fann Jedem be: 
gegnen od, pajfiren ; cela ne in‘arri- 
vera plus, bas foll mir nicht wieder 
geſchehen od. puffiren; drohend : * 
cela yous arrive encore !(wortl. dab 
Sonen dieſes no einmal begegne) Laf: 
Sie fich das nicht wieder ernfallen! 

| lui est arrive de dire, (wortl. es 
ift ibm vorgekommen, gu fagen) er bat 
qufalligerweife oder ünbedachtſamer— 
weiſe qelugert; er bat vie Meuperung 
fallen lajjen; s'il vous arrivait de le 
voir, wenn Sie ibn yufallig od. etwa fez 
hen follten ; fl mest arrive un grpnd 
matheur, ¢ ijt mir cin großes Une 
glück wiberfahren; if vient d’- une 
nouvelle, un malheur, fo eben ift cine 
Machrive cingetroffen, hat fidy cin Unz 
glucf yugetragen ; i} nous en arrivera 
maiheur, ¢ wird Ihnen Ungluc dare 
aud erwachfen, bad wird gu Ihrem Un— 
glück audsfallen, wird Synen Unglück 
tringen ; fim, ilen arrivera ce qu'il 
pourra, es moége daraus entftehen, 
was ba wolle; wads aud daraus ent: 
fleben mag; jj arrive, -e, angefom- 
men ic. 

Arrobe, f. (Comm.) wed: 
(spanisches u. pa ienice, Gewicht 
u, Map von 22-55 Pfunden). 

Arroche, f. (Bot.) Melve, f.; 
bes. (-— cultivee) Gartenmeloe, ſ. 
(syn Belle-dame, Bonne-dame); - 
maritime, — de mer, — pourpiére, 
Meermelde, . Meerportulat, atriplex 
halimus, m.; - puante, ſ. Ansérine 
ſetide; } -s, pl. f. Chenopodces. 

*Arrogamment, ade, (v. Ar- 
rogant) anmagend, ibermiithig; arres 
ganter Weife ; mit Arroganz 

*Arrogance, f. (v. /al. arro- 
gantia}) anmaßendes Wefen od. Bez 
tragen, m.; anmapenter Ton, m. Ar: 
mawlicbfeit; Anmagung, f. ; Webers 
muth; Dunkel, m.; Arcegang, f. 

*Arrogant (pat. pos. o. 
Arroger) adj. -e, f. (lat. arrogans) 
anmapend; änmanlich; übermüthig; 
bochfahrend; dunkelbaft; arrogant; || 


subst, m. anmaßender, arroganter 


Men, m.; fam. (une) petite -«, f 


réfl. s'-, fic fetwas) anmajen; unges 
—— zueignen; 3 ctwae) 
ao || arrogée, -c, anges 
maft. 
Arroi, m. alt u. fam, (Kutſchen 
und Pjerde) Gquipage, f.; Aufzug. wv. 
*Arrondir (j. Rond) va, fe (eis 
ner Sache) Rundung geben, (ctwas) 
tunben ; zurunden, abrunden; (Techn.) 
runbiren; rund ſchneiden, drechſeln 2A¢.; 
Peint.) bie Rundung geben, du 
attirung hervorbeben; || wmeig. 
(Lanbergebiete, fein Befigthum) arrons 
diren; |i fig. (dugerlic) vollenden und 
latten) abrunbden, ründen; 2° (Mar.) 
cin Borgebirge rc.) im Boyen umfez 
58 Il (Man.) (ein Pferd nad tem 
reigtogen, ben es durchlaufen fell) 
biegen ; an ben Kreisgang gewohnen; 
| s'-, 4° fic) runven; fit) abs od es 
runden ; ſich auéfullem , ſchwellen; ſich 
evweitern; 2° fein Bejigihun erweis 
tern od. arrondiren, fid) arrontiren; 
|| arrondi, -e, gugerundet 2¢.; adj. 
rundlich; rund; vollwangig es 
ſicht), voll; (Sculpt.) gu rund, qu 
weich, nicht ſcarf genug auégepragt. 
“Arrondissement, m. (rr, 
Arrondir) 4°(bas Runden) Nundang 
Surundung; Abrunvung: Arronvis 
tung, f.; 2¢ (bie Ruͤnde Rundung, /. 
(cig. u. fig.); 5° (Unlerabtheilung 
eines Staatsgebiets) Bezitk, m.; Mrs 
tontiffement, n.; - communal, Ger 
meindebezirk; Statthegirt, m.; ⸗ ma- 
ritime, Seebesirf, m. 
*Arrondisseur, m. (Peign.) 
Abrunvdemeffer, n. \ 
*Arrosage, m. 
(Agr.) Wajferung, Be 
(Fabr. de ry Wefeudtung (der 
Pulvermaffe), f.; |] canal d’-, Waſſe⸗ 
rungagraben, m. 
*Arrosement,m., (e. Arroser) 
(bas) Regiepen (per Gewaͤchſe x.. m. 5 
——— Beſprengung (ver Stragen 
r¢.); Warferung, f; | marig. (Jeu) 
Auebezablung (an tie Mitipicler), f. 
* Arroser (rv. lat. adrorare) ta, 
befcudsten, 1° (durch Aufgicssen von 
Wasser, oder einer andern Flits- 
sigkeit) (Blumen x.) begiesen ; (den 
Hupboren ac.) befprengen, befprigen, 
benehen; anfeudten ‘de qe., mit et: 
was); (Cuis.) (ben Braten x.) begies 
fien, betraufeln ; Fiſche ac. mit Eſſig x. 
begiegen) ſchreden; abſchreden; || in der 
hoh., Schreibart: (vie Sdolle mit 
feinem Schweiße od. Bute) traͤnlen; 
2° (durch Forbeistromen, fin- 
durchfliessen, durch Hintciten des 
IFassers) beſrulen, (bejwiffern; tran: 
fen; || fig. fam. (feine Glaubiget re.) 
durch fleine Melofpendungen ber gutec 
Laune erbalten: abfpeifen; pop. (ei: 
nem die Keble) fdomieren ; || (Jeu) (an 
bie Mitſpieler ausbezahlen: || gur Bes 
fireitung unvorher —— Ausgaben 
(einer Actiongefellfthaft) nadficuern, 
juichiefien ; || arrosé, -e, begoſſen ac. 
*Arrosoir, m.(v. Arruser) 4° 
Giepfanne, f.; — & pomme, (Miepfan: 
ne mit ciner) Braufe; Sprengfanne, 
+; 2° (Zool.) Mieffanne, f. penicel- 
us, m. (Molluskengallung, Ord. 
Acephaten) ; || 4° pomme d'-, Brau: 
fe, ri en pomine d’-, braufenférmig, 
+ Arrow-roolt, m. (Hist. nat, 
Hyg.) Wrrow:reot, amerifanifches 
Siarlemebl, weftindifhes Gaymehl, 
n. (ron der Meranta indica, ete.). 
Arrugie, f. (Mines) Waſſerſtol⸗ 


v. Arroser) 
ſſerung, £.; 


(eine) Heine arrogante, nafeweife Bere len, on, 
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Ars.m.(e. Jat. artus)(Velér.) t+ 


| pl. Oiermafen, pl.; 2 Hautialte, 
“Arroger (ec. lal, arrogare) ta. — 


weldse ſich pon ter Bruſt des Pferdes 
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Borterseine und vom Baud yum 
—5 erſtredt, f.; Bug, m.; 
) saigner on cheval des quatre -, ei: 
acm Pierte an allen vieren yur Ader 
lafen ; cheval frayé aux -, Pferd bad 
einen Shaden am Borverbug hat. 
Arsenal, m. (vgl. arx) 3eug: 
$ret, Arjenal, Rafthaug, n. 
Arséniate, m. (f. Arsénique) 
(Cliim.) arfeniffaures Saly, n.; arſe⸗ 
uiffaner, ady. arsenias; bi-arseniate 
de putasse, toppelt arfeniffaured Ra: 
i, Macquer’s arfenitalifches Mittel: 
ſelz, #.; -de soude, arfeniffaures 
Ratron, n.; — de fer, arfeniffaures 
Giveneryt, n. 
Arseniaté, adj. -c, f. (f. Ar- 
séniale) (Minér.) arſenikſauer. 
Arsenic, m. (vc. apoersxéy) 
leg. bet ftart wirfende Stoff) Chim.) 
Atjeaik, Sherbenfobalt , m, Fliegen: 
gut, arsenicum, m.; - peg 
reguie d*’-, Urfenifmetall, n. Arſe⸗ 
aiffinig, Arſenik im metallifchen Zu⸗ 
flante, (Minér.) geviegen(er) Arjenif, 
m.; - blane, oxide (blanc) d’-, 
(@eiges) Urfeniforyd, n. weiper Arie: 
aif, Huttenraudy, m. Giftmebl, n. 
arienichte Shure, f. (Mineér.) Ucfenif- 
Mumen, /. pl. bear hey f. (syn, 
acide arsénieux); sulfure d’-, Schwe⸗ 
felarfenif. om.: (sulfure d’)- rouge, 
other SHhrwoefelarfenif, Realgar, Ru- 
biuſchwefel, m. Ganvaradh, f.; —— 
fure d')- jaune, gelber Schwefelarſe⸗ 
nf, m. Yuripiqment, Operment, 
Ranfbgacld, m.; — jaune des droguis- 
Wes, (ter turd) Sublimation von ar- 
feaihter Siure und Schwefel erbaite: 
mM) aetbe Schwefelarfenif der Mate⸗ 
haliten, m. Gemiſch von Schwefel⸗ 
trirmt (6 Th.) uw. arfenichter Saure 
(4 Io.), n. (syn. faux orpiment); 
chiorure d’-, beurre d’-, Ghlorarje: 
wf, m. falfaured Acfeniforyd, n. Ar⸗ 
fenifburter , f.; foie d’-, Mrjenifleber, 
5 Arsenite (de polasse); mine d’-, 
cnifer;, n. 
irsenical, adj. -e, f. (lat. ar- 
senicalis) 4» aricnitartig, arfenifa: 
lift, Arienif.; 9 (Chim., Minér., 
Ther Jarrentfoaltig, Mcfenif..; argent 
-, Arieniffilber , arjenifbaitiges Anti: 
menſilber m.; solution -e de Fow- 
ler, Fowler's Arfeniffolution, /. (ar: 
femftjaures Malt im verdinnten Suz 
inte); savon —, Urfeniffeife, f.; ru- 
bis -, (Arjenifeubin) Rubinſchwefel, 
tether. Eryftaflifirter Schwefclarfenif, 
m.: sel ~, Arfenitial, 1.; pyrite -e, 
Urfeniffiet, Deigyidel, m. ripen, nN. 
“Arsenico.. (0. dprevixéy) in 
Tas. (Chim. , Minér.) shy wot ay 
dj. Arjcnif = und Gifen-haltig ; - sul- 
farbles, ma. pl. (die in der Natur vor: 
taben) Sehivefelarjenit: Verdin: 
Wage: Sanwefelungsitufen bed Arie: 
mits, f. pt. ( Bonnsdor) ; *Arsenic- 
Pare m. pl. Arfeniforyre, (die) aus 
rut ud Saucritoff gebiloeten Mii: 
“rales, n. pl. (Beudant). 
Arsenides, m. pl. (Chim., 
Miner.) arfenifartige Stoffe, m. pl. 
alle od. Mineralien, n. pl. po 
Pere, Beudant). 
Arsénié, adj. 9 Arsenic ) 
(Crim, Minér.) arjenifhaltig, ae 
t.., arsenialus; hydrogéne -, Arſe⸗ 
aifwafferfto Fgae , . 8 : 
Arsénieux, adj. (f. Arsenic) 
(Chim.) arseuiosus; acide -, arie: 
wicgte Shure, f- f. (oxide d’) Arsenic: 
sulfide —, anverthalb Gdwefelarfenif. 
* tyiment, n. ſ. Arsenic (jaune) ; 
loride - , Ghicrarfenif; bromide, 


iodide, fluoride — Brem-, Jobd⸗, 
Fluorarfenif, om. (Berselius). 
*Arsenifére, adj, (lat. arseni- 
fer) (Minér.) arfenifbattig. 
rsénique, adj. (f. Arsenic) 
(Chim.) arsenicatus, arsenicicus; 
acide -, Mrfenitfaure, f.; sulfide -, 
vrittebalh Sarwefelarjenif, a.; éther 
—, Urjenifather, m. . 

Arséniqué, adj. (f. Arsenic) 
(Chim.) arfenifbaltig, arsenicatus; 
gaz hydrogéne -, f. Arsénié. 

Arsénite, m. (f. Arsénieux) 
(Chim) arfenichtfaured Bal, n. ; ars 
enichtſauer adj. arsenis; — de po- 
tase, arſenichtſaures Rali, n. Arſe⸗ 
nifleber, f.; - de potasse et dle soude, 
arfenichtfaures Kali⸗Ratron, n.;- de 
cuivre,arfenidtjauresRupfer, Scheel’: 
ſches Grin, n. 

Arseninre, m, (f.. Arsenic) 
(Chitn.} A tm _ f. arseniu- 
retum,n.; | Arseniuré, adj.(Chim., 
Minér.) mit Arſenik verbunden(es Me: 
tall), Urjenif.. 

Art, m. (vo. lat. ars)4°(elnenach 
Regeln sich aussernde Thatigkett; 
Inbegrijf der dieselbe leitenden 
Regeln) Kunft; bes. (bobere) Kunft; 
tim eng. Sinn: a) Heilkunſt, f.; b) 
-s, pl. chem. (-s libéraux) (die) freien 
Kunfte; Humanitatsfiurien, pl. Phi⸗ 
lologie und Philoſopbie; } (beaux 
~s) (die) ſchoͤnen — f, (Maz 
lerfunft oder Malerei, Riiegauer: 
funft oder Bildhauerei, Baufunit, 
Tonkunſt u. Tangtunft); 20 Kunſt⸗ 
fertigkeit), Geſchidlich cit, f. ( eig. u. 
fig.) ; |i bes. (eine Jemanden eigen- 
thiimliche Fertigkeit) Gebeimnis, 
n. Runt, f.; 3° (Anwendung einer) 
Kunſt, £; Mufwand von Kunſt; ta- 
deind : Kunſtgriff, m. ; Kunftelei, f; 
40 (Unlettung yu einer) Kunft, J. (als 
Tilel von Schriften); || 49 - de l'clo- 
quence, dela guerre, elc., Redekunſt, 
Kriegskunſt 2. , f -§ mécaniques, 
mechaniſche Künſte, . pl. Handwerfe, 
a. ple; -s et métiers, Kunſte und 
Sandwerle: ehem. le grand -, (die 
große Kunft) Goldmacherkunſt, f (der) 
Stein ver Weifen; termes de I'-, 
Kunſtausdrücke, m. pl.; Kunſtſprache, 

les matires de l’-, vie Meiſter in 
ce Kunſt, die grofen RKunftler oder 
Aerzte; homme de t'-, (eeortl, Mann 
ber Kunſt) (ein) Kunſtverſtändiger, 
UArjt, m_; les secours de I'-, die Hulfe 
ber Heilkunſt, arztliche Hnlfe, ſ.z ehe- 
mals mallre és aris, Mag ſier ver 
fecien Rinfte ; facullé des -s, Facultae 
ber freien Künſte, philoſophiſche Faz 
cultat, f.; 20 avec -, mit Kunſt, mit 
Geſchicklichkeit; künſtlich; geſchigt ; V’- 
de plaire, die Kunſt yu gefallen; de 
I'~ poétique (d’Horace, etc.), die ars 
potlica (bes Horay), die Poetik (Boi- 


leau's , elc.}; I'- du forgeron, ( ein 
Werk uber) bie Schmiedekunſt, h 
pl. (wv. lat. 


Artémisi¢ées, {; 
artemisia) (Bol.) Beifugarten, arte- 
misiew, f. pl. 

Artémisine, f. (Chim. org.) 
Artemifin, Peifughitter, n. 

Artémon, m, (Mécan.) (die) drit⸗ 
te Rolle am Flaſchenzuge od. am Po- 
—— (der Alten. 

riére, f. (dprnpia) (Anat.) 
( cig. Qufthebilter, Luftäder) 4° tra- 
chee -, Luftröhre ( f. Trachée ); 2° 
Pulsater, Schlagader, Arterie, f.; - 
brachiale, fémorale, etc., Armſchlag⸗ 
aber, Schenfelpulsaver od. zarterie, 


its 
Ie carkallta: f. (f. Artéricl) 
Ti 


(Phvsiol.) arteridfe Gigenfhaft (ded 
Biutes), f. * 

Artériaque, adj. u. subst. m. 
(aprapraxce) (Ther. anc.) auf die 
Luftroͤhre wirfend(ed Miittel), (Ff. g.) 
Sulvesiecnnaieich arteriacum, n. 

*Artériectasie, f (Path,) Mrs 
tevienausdehnung, ſ. if Anévrisme). 

Artériel, ody. -le, f. (f. Arte- 
re) (Anat.) arteriell, artecids, Puls: 
aber.., arteriosus; sang -, artericfes 
Blut, Arterienblut, n.; canal -, | der) 
artertéfe Bang des Botallus) ; veines 
-les, (die arteridfen Benen) Lungenz 
wena J pl; Uehth.) style -, Artes 
rienfipl, m.; | Entom.) trachées -les, 
arteridje Tracheen (de Serves). 

Artérieux, adj. -se, f. (Anat.) 
(arterienartig) f. Artériel 

*Artério.. (v. dprmpia) in Zus. 
(Méd.) Urterien..; -graphie, f. Urs 
tecienbefhreibung , f.; -lozie, . 
Lehre von den Arterien, Arteriologle, 
f.; -tome, m. Urteriotom(us), m. ; 
-lomie, f. Section ciner Arterie, Ars 
teriotemte, f. 

Artériote, f.(f. Artére)(Anat,' 
Pulsdverchen, n. arteriola, f. 

“Artériologic, etc. f. Arté- 
rio.. 

Artérite, f. (Path,.) Urteriens 
GEntyindung, Arteritis, f. 

Artésien, adj. ſ. Puits. 

Arthanite, f. (Bot.) curopdifde 
Grofceibe, f. rulg. Schweinsbrod, n 

JArthaniline, /. (Chim. org.) Wrz 
thanitin, n. (ein in der europ. Erd- 
scheibe enthallener, krystallisirba- 
rer Stoff). 

*“Arthr.. (f. Arthro..) in Zus. 
~algie, f. (Path.) Schmerz in den Ges 
lenfen, m. Qliederreijen, n. arthral- 
gia, f. 

Arthrion, m. (v. dp6por) (En- 
tom.) Gliedangang (an ben Füßen vers 
ſchiedener Goleopteren), m. arthrium, 
n. 

Arthrite, f. (wv. apSpitss, lat. 
arthritis) Entzundung eines erie 
od, ver Gielenfe. f.; - traumatiqué, 
traumatiſche Gelenfentgindung , p 328 
rhomatismale , rheumatiſche Gelenk⸗ 
entzündung, f. (syn. Rhumatisme ar- 
ticulaire); - goutteuse, gichtiſche Ge⸗ 
lenkentzundung, Gicht, Arthritis (im 
engern Sinn), f. 

Arthritique, adj, (ap9pir- 
nde) 40 (Path.) arthritiſch; gichtiſch 
@elenf..; Gidt..; 2° (Ther. , Bot.) 
n. subst, m. gidjtwidrig(es Mittel), 
Gidt.., arthriticum, m.; |} 4° dou- 
leurs -s, Gelenkſchmerzen; gichtifdje 
Schmerzen; Giliederceifen, n. ; affec- 
tion —, arthritifdjed Uebel, n. Gicht⸗ 
anfall, m. 

*Arthro.. 0, (a&pOpor) in Zura. 
-cace, f. (Path.) cbronifde Entzün⸗ 
bung der Rnochengelenfe, Anſchibel⸗ 
lung, Nufloderung, Wereiterung ter 
Knohenenden ; Berrenfung aus innern 
Veranlaſſungen, Urthrotatie (Must), 
[5 -céphales, m. pl. (Zool.) Grufta: 
ceen mit gegliedertem, bd. 6. ( vom der 
Bruft) getrenntem Kopf, Arthrofepbaz 
ten, m. pl. ( Dumeril); -céral, m. 
(Zool.) (das gegliederte) Hornftid (der 
Articulaten), m. arthroceralis, me. 
(bei Rob. Desvoidy, Benennung 
der beiden oben gegliederten 
Gliedmassen-Ausstrahlungen, be- 
stehend ausden Pul pen, Antennen, 
Schuringkolben , u. bisweil, einem 
Theil der Fligel); -die, f. Anat.) 
flache , ſtarl bewegliche Gintenfung, / 


ARTI 


ARTI 
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flaches und liches Gielen? , n. ar- 
throdia, f. vodibes f. pl. aud geglie⸗ 
perten Hadden beftehende, geglieverte 

ry an pet n. pl. arthrodies , ( 

. (Bory); -dynie, f-f. Arthr(algie); 
-méral, adj. (Zoot.) élément -meée- 
ral, m. (bei Rub. Desvoidy, cine mei: 

abwartégebente) Giieder Mud: 
rablun Be per ag ene if + se, 
f. (Anat.) Gelenf, n. (f. Articulation); 
in Zus. (Path.) Gelenf.. (3. B. hy- 
drarthrose, Gelenfwafferfucht). 

Artichaut, m. (ov. deutsch.) 4° 
Artiſchode, f. cinara, f. (Pflansen- 
gattung u. der als Gemiise genos- 
sene, mit Aelchschuppen besetzte 
—— bes. ~s cultive ) 
(Martens) Artifdhode, f.; — chardon, 
Kardun⸗ Artiſchode, Kardone, fpanifche 
RKarde(n), f. ; 2° (Serr.) Stachelfrone, 
f. 3adenwer fend einer Mauer elc., 
um das Ucbersteigen su verhin- 
dern), n. 

Article, m. (wv. lat. articulus) 4° 

Anat. , Chir.) (beweglidhes Knochen⸗ 
lenf, n. (f. Articulation); 2°(Zool, 
lied (einer Antenne, Palpe x. J 
(Bot ) Slied, n. Zwifdhentnoten(theil), 
m.; 3° fig. (gesonderter Thril eines 
eqliede. ten Ganzen) Abſchnitt; 
Bt: Urtifel (eines Bertrages re.) ; 
ag; Poften (einer Rechnungh; Auf⸗ 
fas, Urtifel (in einem Journal); Seis 
tungéartifcl, m.; 40 ( Theil cines 
Waarenlagers od. eines Hund- 
lungssweigs) Urtifel, m. psy . 
5° (ramen) Geſchlechte wort, n. Wrz 
tifel, m.; |] 4° ( Chir.) amputation 
dans I"-, Amputation im Gelent, Erar⸗ 
ticulation, f.; 3°- par -, Punkt fir 
Puntt; (un) - 4 part, gi — 
Artikel; fam, (cine) Sache fur fic); 
Jur.) faits et -s, Thatfachen und Nee 
numftinbde; (Théol.)-de foi, Glau⸗ 
bensartifel od. -fagp, m.; wneig. al'- 
de la mort, in der Todetftunde; auf 
bem Punft, den Geift aufzugeben. 

Articulaire, adj. (/at articu- 
laris) 4° ( Anat., Path. ) ver Gelenfe, 
Welenf.. ; 2° (Bot.) Knoten.. ; || 4° fa— 
cbites -s, Gelentflicen , f. pl. ; rhu- 
matisme —, Rbeumatidmué, om. rheu— 
matiſche Entzundung ver Gelenle, 

Articulation, f (ec. lat. articu- 
latio, og/. Articuler) 49 (bas) Urticus 
licen, . (geglicderte) Ausſprache Ar⸗ 
ticulation, f.; || (Jur.) — des ſalis, (ge- 
orbnete) Aufzaͤblung od. Darlegung 
ber Thatfachen, f. ; 2° (Zustand des- 
sen, was sich einfiegt) (Anat. hum. 
et comp.) Ginfiigung ; Ancinanderfi- 
a ; Berglieverung; Gintlenfung, 

culation, ff 5 (state, wou cine 
Einfiigung ete. Statt findet) | Kno- 
chen:, Rnorpel:) Figung; Fuge, /.; Ge: 
lenf, n.; (Bot.) Knoten, m.; - de la 
léte avec le tronc, (dle geglieverte) 
Rerbindung, Articulation ded Kopfes 
mit bem Stamme ; - du bras, du 
doigt, etc, , Armgelenf , Fingergelent 
x., n.; — mobile, beweglide Ginlen- 
tung, bewegliches Qelent; - anorma- 
le, accidentelle, contre nature, faus- 
se -, abnormeé, regelwidriges, wider: 
natürliches Gelent. 

Articulé (part, pass. v. Arti- 
culer) adj. -e , f. gegliedert; articu⸗ 
lirt ; || -s, subst. m. pl. (Zool.) Glie⸗ 
berthiere, Bruftthiere, Hautthiere (Ca- 
rus), m. pl. Urticulaten, wm, pl. 

Articuler (v. Jat. articulare) 
va. 4° (Gramm.) gegliedert od. deut⸗ 
lit) audfprecben, articuliren ; |! (Jur.) 
Puntt fic Punlt vortragen, ecortern, 
entwideln ; {| anéfagen; mit Sicers 
Heit behaupten; umſtandlich beſchrei⸗ 


ben ; 20 (Peint., Sculpt.) die Glicter⸗ 
fuigungen ſcharf andeuten; (vie Um: 
rijfe) auéfprengen; 3e s’-, ( Anat. 
hum. et comp.) fic an od. in einans 
ver fiigen; s'- avec un os, etc., fi 
an einen Knochen (anjfigen; fic) in 
cine Knochenböhle einlenlen. 

Artien, m. (v. lat. ars) chem. 
Stutent ter Philofophie, m. 

"Artifice, m. (v. lat. artifi- 
cium ) 49 Runjt(fertigheit), Geſchick⸗ 
lichteit, f.; im tibeln Sinn : Ver: 
ficllung(stunft), Arglift, £; 2° Kunſt⸗ 
aviff, m.; Run , wim tibeln 
Sinn : Kunſtgriff, m.; gilt, [3 -s, pl. 
Rinfte, f. pl.; Ranke, m. pl.; 5° (eine 
kiimstliche Mischung brennbarer 
Stoffe’ Stoff zu Keuerwerlen, m.,; || 4° 

ar ~, durch (Hilfe der Kunit, finft: 
fis: burch Kunftgriffe, durch Lift ; I'- 
du style, bie funſtreiche ———— 
des Siyls sans -, ohne Kinftelei od. 
Heuchelei: einfach, ſchlicht; arglos; 
ohne Half ; 2° -s de style, de lan- 
gage, fivliftifde, redneriſche Kunſtgrif⸗ 
fe; qeichictte Rederwendungen. ſ. pl.; 5° 
feu d’-, Reuerwerf, Kunftfeucr, n.; 
lirer un feu d'-, cin Feuerwerk ab- 
brennen od. Reigen laffen. 

*Artificiel, adj. -le, f. (f. 
Artifice) ſdurch Kunſt bervorgebracht; 
im Gegens, v. Naturel) finfttich; 
nachgeahmt, falfy (f. Factice); er: 
funftett, gefiunftelt,; Neur -le, finft: 
lithe, (nad)qemadte Blume; dents 
-les, a) fiinfilice, nacgeabmte 3abne, 
Mineralzaͤhne x; b) cingefeyte Zaͤbne 
(f. Postiche) ; mémoire -le, finfili: 
hes Seridtnif, Kunſtgebaͤchtniß, x. 
(f. Mnémonique) ; (Géom.) lignes 
-les, Runftlinien, f. pl.; (Astron.) 
jour — (ver) finftliche Tag ( Zett- 
raum von Sonnenaufgang bis Son- 
nenuntergang); (Chir) anus -, 
künſtlich gebildeter, funftlicber After, 
anus artificialis. 

*Artificiellement, adv. 
tin llih(er Reife), durch Kuni. 

*Artificier, m. (wv. Artifice, 
3°) Feuerwerfer; Kunftfeucrwerfer, m. 

*Artificieusement, ado. (v. 
Artificieux) liftiq(erweife); burch Lift; 
mit feiner Sift, argliftig, durch argli- 
ftige Kunſte. : 

*Artificieux, adj. -se, f. (v. 
Artifice, 4°) funftrei, Liftig (und 
fein), verſchlagen, veridmigt; ſchlau; 
rinfevoll ; argliftig ; fam. abgefeimt ; 
homme, esprit -, liftiger, argliftiger 
Meni ; fein beredynender, an Kunſi— 
griffen ergiebiger Roy, 

Artillé (part. pass, v. alt. Ar- 
tiller) adj. -e, f. veralt. (Mar.) mit 
Artillerie verfehen. 

Artillerie, f. (Guerre) Artil— 
lerie, f. 4° Geftsis, n.; Qe Artille- 
riecorps, n.; 3° Giefhug: oder Artil⸗ 
leriewefen, n.; Geſchutzkunſt, f; || gros 
se -, (bas) — Geſchüh ſchwere Ar⸗ 
tillerie; - léegére od. volante, leichte 
Mrtillerie ; - a cheval, reitende Artil⸗ 
leric; - de siége, Belagerungegeſchũtz 
n.; - de campagne, Belbactcud. n.; 
piéce d’-, Stud Geſchutz n.; Rano: 
ne, f. Heuerfelund, m.; pare de I'-, 
Urtiflerie:Barf, m.; grand-maitre de 
I'-, Meneralfeldzeugmeifter, m.; che- 
vaux d'-, Urtilleriepferve, n. pl.; éco- 
le d'-, Artillerieſchule, /. 

Artilleur, m, (rv, Artillerie) 
Artilleriſt, Kanenier, Gonftabler, m, 

Artimon, m, (e.épripecev)( Mar.) 
fe — anmaft, #.; 
(voile d’-) Befanfegel, m. 

*Artio.. (ce. aptics) in Zus. 


-morphes, -zoaires, m. pl. (Zool) 


chenmipig gebilvete, fymmetrifehe 
Thiere, artiomorpha, artiozos, mn, 
pl. (Blainville). 


Artisan, m.(j. Art) — 
fer, Handwerfsmann ; * — 
Stifter; Werlkmeiſter; % er | eines 
cignen Oihudes x. mn. = de 
Unrubftifter, Unbeilftifter, m. 

Artison, m Rileidermette; 
motte, f.; Holzwurm, m.; || -né. 4 
Boe swurmftichig; von ben Motten 
zerfreſſen. 

Artiste, m. (v. Art) inf: 
ler, m. -in, f. dene m.; —— 
uque)ſdraniatiſcher) Künſtler, Shaw: 
fpieler, m. <in, — vétérinaire, 
(wortl. u. iron. Thierkinfler) —— 
arzt, Veterinaͤr, m.; || chem. @ i- 
mie) Laborant ; b) Doctor ver Phite- 
forhie, m-.; Il fig. Runftfenner, 
leriſcher Geiſt Riinftler, m.; Ke — 
Riinftler..: hinftlerife ; |] adj. PuwRe 
reich, artiſtiſch, Runfiler.. 

Artistement, ado. fun : 
künſtlich, kunſtgerecht, mit Runt. 

Artistique, adj. (v. Artiste 
4o (dem Rin filer eigen; die Kunſt 4 
fend) finftlerife ; Kunftter..; Rw 3 
2° ( Kunftanlagen befigend) finfit y 
artiſtiſch. 

*Arto..(p. apres) in Zus. -car- 
pe, m. (Bot.) Brovfrudthaum, arie- 
carpus, m.; || -car . pl. Brev- 
frudjtbaumeartige , n pe. 
Artocarpeen , ra l. (Untera 
lung der nesselartigen Pflansen 
Richard); -latre, m. (Hist. ecel.} 
iron, Brodanbeter, Brodverebrer, m.; 
-lithe, m. (Minér.) Brovdfiein, m. 

Arum, m.(Bot,) ſ. Aron, Gouet. 
rundel, m, marbres d’-, 
(Philol.) Arundel ſche M 
[. pl. pariſche Ghronif, f. 

Arundinacé, adj, — f. (rv. 

fat. arundo) (Hist. nat.) 4 tobrar: 


tig; 2° auf Rohr wachfend; im Sawif 
febend, Rohr.., Schilf.., arundina- 
ceus; ||-es, subst. f. pl 
Arundinaccen, /. pl. 
*Aruspice, m., (oe. lat. ara- 
spex) (Ant. rom.) Saru@per, Bee 
fchauer ber Gingeweide, (der) aus den 
Gingeweiden (ver Opferthiere) wahr⸗ 
fagende Pricfter, m. 
Arvale, m. (tv. dat. arvalis) 
Ant. rom.) fréres -s, pl. Mrvalen, 
pferpriefier ber Dia, ma pl. 
*Arvi.. (v. lat. arvum) in Zae. 
-cole, adj, (Hist, nat.) auf Medern 
lebend, Mder.., Held..; |] sadste § f. 
Campagnol; -coliens, m. pl. 
mautcartige Nager, m. pl. Gromadus 
fe, arvicola, f. pl. 
*Arvien, adj.-ne, f.(r. lat. 
arvensis) (Bot.) auf Aedern wachfend, 
der... Helv. : 
*Aryténo.. (0, dporana) 
in Zus. a) Gichteden..; bem 
Sickbedenfnorrel angebdrend ; — épi- 
glottiane, adj. muscle, ligament 
~ =, Michbeden:Kedloedelmuéfel , am, 
od, -band, n.; -ide, adj. (cartilage 
-ide) uv. subst. m. Biepbedentnore 
rel, Gicffannenfnorvel, m. Reble 
foyfrpramite, £.; -idien, adj. bem 
Gichbedentnorpel angehérend, Giese 
been .; muscle -idien, @iefbeten: 
muéfel, m.; crico-aryténoidien, 
Schild⸗ und Gießbegenmugtel w.; 
glendes -ldiennes, Bieshedendrifen, 
+ pM. 
I heel: adj. (Man.) cheval -, 
— mit weif gezeichneten Hinterfus 
nH, a. 


’ 
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As, a. (ce. fat. as) 4° (Ant. rom ) 

Ré, wn. (a, die theilbare Einheit im 

Gewichi- u. Minssyslem; b, cin 

Ackermass) ; 2° (Jeu) Ug, n.; Gins, 

(pop. Daus, m.; - de coeur, Goeur: 

aj, x.; (Bouillotte) - percé {ilal. 

asso per se), (cin) Mp allein, As ohne 
— n. festa 

s.., preef. assim. (v. lat. as.., 
ad..) tor Werte » deren erster 
Buchstabe cin § ist: qu..; be.. (f. A). 

+ Asa foetida, f. Assa fetida. 

Asan gue, m. (Astron.) f. sg 

Asarcet, wa, (lat. asarum) (Bot.) 
Aafelwuryfel), f.; - d'Europe, euro: 
rife Hafelwury, f. Hafelfraut, n. 
milter Nard, rv. 

Asarine, f. 4° (Bot.) f. Azaret; 
2 (Chim. org )Afarin, n. asarina, f. 
a) —— — od, xampher, 
m. (Gorz); 6) Haſelwurzbitter, n 

Asarinee s, f. pl. (Bot.) Haſel⸗ 
wurjarten, asarinex, f. pl. (Aunth). 

Asaroides, f. pl {. Asarinées 
(Fenienat). 

*Asbeste, m. (deBeeroe) (Mi- 
nér.) Mébeft, bes. gemeiner Mabel, 
missby. Feveralaun, m (Bestandth, 
Kalk, Magnesia u. Kieselerde, mit 
Eisen- u. Manganoryd, Alaun- 
erde u. Flusssdure cermischt); — 
flexible, biegfamer Asbeſt, Bergflachs, 
imianth, m. (f. Amianthe); = ligni- 
forme , ligneux on fibreux, Holxas- 

, mm. Peratels, n.; — tressé, - 
—— ſchwimmender Asbeſt, Berg⸗ 

if, m. 

“Asbestiforme, adj. (f. As- 
beste) (Minér.) asbeftartig, Msbeft.., 
asbestiformis. 

"“Asbestin, adj. -e, f. (f. Asbes- 
te) (Hist. pat.) aésbeftartig, Usbeft... ſ. 
Amiantacé}. 

“Asbestin ite, f (Minér.) Usbe: 
flint, athefRartiger Strahiftein, m. 

“Asbestoide, adj. j. Asbesti- 
forme , | subst. f. ſ. Asbestinile. 

Asboline,f.{o. ae2can) (Chim. 
Org.) Uébelin, w. asbolina, [. (ein ei- 
geulkimlicher, im Russ enthal- 
fener Stof[f, Braconnot : eae 
ton sanerm Brenshars u. Brensol, 
Berzelius). 

Ascalabotes, m, pl. (v. arxa- 
da L706) (Zool.)Salamanter:Gided- 
fen, asealaboiw , f. pl. (Goldfuss, 
Merrem), 

"Ascalabotoides, m. pl. f. 
Ascalabotes (F'ilzinger = 

Ascaridaires, m. pl. (Zool.) 
Récaritencartige Mifroyoen od. Miz 
trottoptbiere, ascaridaria, n, pl. 
(Bainville). : 

Ascaride, m. (a@oxzpi¢) (Hel- 
Minthol.) Wsearite, f. ascaris (eine 
Dormecirmergattung); - lombri- 

Code, (ver grope) Spulwurm, m. ; 

~**rmiculaire, fleine Ascaride, f. 

rm, Wabenwurm, m. 

Ascaridiens, m. pl. f. Ascari- 

ires. 

"Ascendance,/. (f. Ascendant) 
néol (Méd., Hist. nat.) uffteigen, 
%.; Ridtung nad oben, Wécenven;, /.; 
| fg. Ueberlegenheit, F 

“Ascendant, adj. -e, f. (v. 
lat. —— —Se— auf 

gend ; ſteigend; aufgehend; aufſtre⸗ 

aufwarie od. nady oben gerichtet ; 
fig. yanchinenr ; wadhfend ; || mouve- 
ment -, (auf)fteigende Bervequng; (bad) 
‘Steigen; ligne -e , auffteigende Linie 
{Astron.) étoile -e , aufgebendes . 
uber vem SHoriiont erhebended Gieftirn ; 
latitude ft, auffteigenve od. nortliche 


Breite (eines Planeten); neud -, 
(ber) auffteigende Knoten (in der Babu 
eines Planeten); (Anat.) aorte -e, 
(die) auffteigende od. obere Morte; vei- 
ne cave -e, (bie) auffteigende od. un: 
tere Hoblvene ; (Bot.) caudex —, (der) 
aufwirts ſteigende Sto, caudex as- 
cendens; lige -e, aufwirté fteigen: 
ber Stiel; lévre -e, aufwarté gebe⸗ 
gene, aufgeworfene ipre; (Géom.) 
rogression -e, Fortfreiten im wach: 
enden Verhaltniß, fteigenre Progref: 
fion; (Path.) strabisme -, (auffteigen: 
ber Strabismus) (dat) Schielen nach 
oben; marche -e, (vad) Steigen , Zu⸗ 
nebmen (einer Rranfheit), n.; force 
~€, Reigente, wachſende Kraft; (Crist.) 
cristal -, auffteigendes Kryſtall. 

“Ascendant, subst. m. (f. As- 
cendant, adj.) 49 (Généal.) (ein) Berz 
wandter in auffteigender Linie, Ascen⸗ 
dent, m.; 2° (Astron.) Mufgangépunte 
(einer Geftirnbahn) ; Mufgang , m.; || 
(Astrol.) Aufgangépunft ves Weburt: 

erné; Stand der Geſtirne im Mugen: 

lid der Geburt (Jemandes); Geburts- 
fern, Gluͤck ſtern, m. || fig. A. (eine 
angeblidy bem Ginflujfe der Geftirne 
entftammente) Neigung, f. (vorberr: 
fchender) Hang: chem. 3ug der Geftir: 
ne, m.; B. veralt. (ein gewiffer uner: 
klaͤrbarer Borgug (ben Semand in al: 
fen Lebenslagen vor einem Andern hat); 
(ver über Jem, yum Rachtheil eines 
Andern waltenve ) Giidsftern, m.; 
Ucberlegenbeit, f.; C. (ver von Sem. 
od. von einer Sache auf das Gemuͤth 
od. vie a dg en Andrer aus: 
geubte) Ginflug, m. Macht, Gewailt 
Herrſchaft, . ; || 2° étre a l’-, im Auf: 
gehen od. Auffteigen fein; fig. C. exer- 
cer un grand - sur qn, einen qrofien 
Ginflup auf Jem. ausuben, viel aber 
einen vermoͤgen. 

“Ascension, f. (v. lat. ascen- 
sio) (bas) Auffteigen; Stei (eines 
Luitballons, vet Wafers r¢.); Auge: 

en, n. Aufgarig (eines Geftirnes), m.; 
es. A. Mutfabet "5 einem Luftbal: 
lon), Luftfahrt, f.; B. (Théol. chrét.) 
Himmelfabrt, f.; im weit. Sinn: 

immelfabrtstag, m. od. teh. n. 

immeifahrt, f.; C. Beſteigung Erſtei⸗ 
ung (d'une ape eines Berges), 
f . (Astron,) - droite, - oblique, 
(Punkt des Acquators, der sich 
gleichzeitig mit einem Gestirn in 
der graden od. schiefen Sphare 
erhebl) grave, ſchiefe Mufficiguag, os 
|| '- du mercure dans le barométre, 
bas Steigen des Quedſilbers in der 
Barometerrdhre, Steigen ves Baro- 
meters, mn. 

*Ascensionnel, adj. -le, . 
(v. Ascension) Lehrspr. Yufftet: 
gungs..; mouvement -, marche -le, 
(auf fteigende Bewegung ; (bad) Stei- 

en; force -le, (cine) in bie Hobe trei: 
be Kraft ; ( Astron.) difference -le, 
(der) Aufſteigungsunterſchied. 

Ascéle, m. (vo. acxatag) Wécet, 
(ein) Strengfrommer, m. (ungedr.). 

Ascétique, adj. (f. Ascéte) 
ascetiſch, ftrengfromm ; befdaulich ; 
erbaulich: || sabst. dom. A. Asceii⸗ 
fer; Ginfiedler (in ber Write), m.; B. 
ascetiſche Schrift, fj 20 f. Tugenv: 
ibungélebre, Ascetik, ſ. 

Ascidiacés, Ascidides, 
m. pl. ſ. Ascidies, pl. ( Muncke, 
Macleay). ; 

Ascidie, f. (Zool.) Seefcheive, 
ascidia, [.; || -s, pl. ( ®amilie ber) 
Se eſcheiden, Ascidien, f. pl. 

Ascidie, adj.-e, f. i Ascidion) 


73 


(Hist. nat.) ſchlauchartig, ascidiatus. 
Fry rae iens, m. pl. f. Ascidies, 
ie 


Lamarck, Blainvilie). 
scidiiforme, adj. if. Asci- 
dion) (Bot.) bractée -, ſchlauchformi⸗ 
ges De blatt,/. Dekblattfdlaud, Biu⸗ 
menſchlauch, m, 
pase idion,m. (eexider) (Bot.) 
Shlaud, m. ascidium, n. (ein blatt- 
urliger hohler Korper). [pl. 
Ascidites, m. pi. f. Ascidies, 
* Ascien, adj. (Géogr.) unſchat⸗ 
tig; ll-s, m. pi. unfdhattige, (battens 
loſe Bolfer, Aequatorialvolfer, n. pl. 
*Asciforme, adj. (v. lat. ascus) 
(Bot.) fhlaudformig, asciformis. 
*Ascigére, aaj. (v. lut. ascus) 
(Bot.) fq laudjtragend, ſchlauch. asci- 
gerus. , 
Ascite,f.(v. dexirne) 40 (Path.) 
(eig. Schlauchwaſſerſucht (die freie) 
Bauchwaſſerſucht, (. hydrops ascites 
(f. Hydropisie abdominale); 20 
(Hist. eccl.) Uaciten, Weinſchlauche, 
m, pl. (eine christliche Secte des 
2ten Jhadls). 
Ascitique, adj. (f. Ascite 
—— 4¢ vie Baudhwafferjucht betref⸗ 
end; .. von Bauchwaſſerſucht; 20 ba: 
mit bebaftet, asciticus. 
Asclépiade, I. CAcxanmadne) 
subst, m, (Hist. de la Méd.) Maéfle: 
pias, m.(Nachkomme Aeskulaps\; 
-s, pl. Msflepiaden, m, p. Ul 
doxdumiadvice) adj. u. subst. m. 
(Art métr.) astlepiadiſchler Bers); ML. 
(arxarnmiat) subst. f. od. Asclépias, 
m. (Bot.) Schwalbenwurzel) f. as - 
clepias; -dompte-venin, (qijtftillende 
od.) gemeine Shwalbenwuryel, f. gez 
meiner Hundswurger, m. asclepias 
eer? P f pl. (f 
sc iadées, f. pl. (f. As- 
clépiade, fi} (Bot.) Gdiealbenrwurg: 
arten, ſchwalbenwurzartige Gontorten 
od. Apocyneen (4. Richard), ascle- 


piadea, f. pl. 

Ascle piadine, f. (Chim. org.) 
Schwalbenwurzbitter, Aéelepiadin, n. 
asclepiadina, ; (Feneulle). 

Asclépies, 


~ pl. ( Ant. gr. 
Uesfulapfefte, n. ol ess e:) 

*AScO.. (v, &oxo¢) in Zus, (Bot.) 
-mycétes, m, pl. Schwaͤmme mit 
Sdlauchyectten, Schlauchſchwamme, 
ascomycetes, m. pl. (Fries) ; - phy- 
tes, m. pl. (Wafferpflangen mit Cufts 

en} Ghhlausyhanien, ascophy- 
te, f. pl. (Reichenbach); -sporeés , 
m. pl. Flechten, deren Samenfeime in 
fhlauchartigen Behaltern liegen, asco. 
spore, f. pl. (Reichenbach). 

Ascore, m. (Bot.) Schlauchzel⸗ 
lenhaut, Sporenhaut, f. ascoruin, 
Stratum thecigerum, n. (Nees d'E- 
senbeck). 

Aselle, m. (Zool.) Uffel, f. asel- 
lus (Gattung ton Schalinsecten, 
vgl. Cloporte) ; || -s, Asellides, Asel- 
liens, Asellotes, m. pl. (Familie ver) 
Aſſeln, f. pl. 

*Asexe, *Asexuel, adj. (Hist. 
nat.) geſchlechtlos, asexus. 

Asiarchat, m. (spr. Asiarkat) 

v, derdpxne) (Hist, gr.) Afiarchat, 

—— in den griech. Colo⸗ 
nien Kleinaſiens, n. 

Asiarque, m (aesdpxnc) ‘Hist. 
gr.) Ufiarch, Soerpriefter im griechi⸗ 
ſchen Kleinaſien, m. 

Asiatique, adj. (aetarixée) 
afiatifd) ; fig. weibiſch i wol⸗ 
luflig; entnerot; aſiatiſch; luxe -, 
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aſiatiſcher Gurus; style -, ſchwülſti⸗ 
ex, mit unnugen § — uber: 
abner, orientalifder Styl. 

Asile, m. 49 (&ovaer) wrspr. 
Freiſtatt. Freiftatte (fur Schuldnet u. 
Verbrecher (.; im weil, Sinn: (tieuw 
d'-) Sujluvtftitte (gegen irgend eine 
Verfolgung x.), Zufluchtort, m. 
Afyl; Sbrach, Unterkommen, n.; fig. 
(schittsende Person od, Sache) 
SHugwebr, 6; Shug; Hort, m.; Ju 
flubt, (©: 2° (e@ fat. asilus) (En- 
tom.) Naubjfliege, ſ. asilus, m.;- fre- 
lon, Hornipfliege, f.; || 49 la saintete 
des -s, tie Seiligfeit od, Unverlegbar: 
Teit ber Wreiftatt; trouver un -, cin 
Aryl, cin Obdach finden; Schutz fin: 
den; sans -, obne Obdat; salle d’-, 
Freiſaal (fir aufſichtloſe Kinver), m. 

Asilides, Asiliques, me. pl. 

f. Asile, 20) (Entom.) (Familie der) 
aubfliegen, asilida (Leach), f. pl. 

asilicit (Latreitle, Eichwald ete.\, 

m. pl. 

oT silitorme: *Asiloide 

adj. (v. det, asilus,f. Asile, 2°) (Zool. 

Maublregen-formig, asiliformis. 

Asimine, f. (Bot,) 4° (eine Art) 
Rahmapfel, m. Feucht ved dreilappi⸗ 
gen Flaſchenbaums, ff. Asiminier) ; 
2° zuſammengeſedte Frucht mit flei: 
fibigen, verwaͤbſenen Garpellen, asi- 
mina, f. (Desvaux). 

Asiminier, m. (Bot.) dreifay- 
piger Flaſchenbaum, m. asimina s. 
anona triloba, f. 

Asine, adj. f. (v. lat. asinus) 
Gicts..; race -, Gielsrace, f.; béte -, 
Gfel, m.; Gielin, f. ; 

*Asiphono.. (v. @ priv. u. or 
97) in Zus. ( Zool.) - branches, m. 
ah (‘Baracephalorboren, teren Kiemen 

n citer roͤhrenloſen Hoble liegen) Aſi⸗ 

rhonvbrandien, pl. ( Blainville ); 
-ites, im. pl. Kopffüßler mit robrenz 
ge Stale, m. pl. asiphonoidea, 
mn. pl. 

*Askelie, f. (Térat.) d- Mangel 
bee Beine, am.; 2 Glaffe der beinlofen 
Miñgeburten, askelia, (. (Bresehet). 

Asmodée, m. (Myth. juive } 
Msinori; Gheteufel, m. 

Asode, adj.(ae@db¢) (Path. anc.) 
fi¢vre -, Brevfieber, Gallenfieber, n. 
febris asodes, f- 

Aspalath, m. ( Bot., Comm.) 
Asratathboly, n. (eine Art Adler- 

iss. 

}+Aspalax, m. f. Rat-taupe. 

Asparagées, f. pl. (wv. lat. as- 
paragus, f. Asperge) (Bot.) fpargels 
artige Stechwinten, Spargeln, aspa- 
ragew, f. pl. (Bartling). 

Asparagine, [. ‘v. lat. aspa- 
ragus) (Chim, org.) Méparagin, n. 
Spargelfoff. m. asparagina, £ (Ro- 
biquet); ſpargelſaures Ammöniak 
(nach JFillstock), n.; - biliaire, Gal⸗ 
len M4paragin, w. (f. Taurine). 

Asparaginées, f. pl. (v. lat. 
asparagus) ‘ Bot.) fpargelartige Bilan: 
aen, (Hamilic ver) Spargein, aspara- 
gine, f. pl. (Jussicu). que. 

Asparagique, adj. ſ. Asparti- 

*Asparago.(o a@ordpayes) in 
Zus, -ide, adj, (Hist. nat) ſpargel— 
artig asparagoideus; -ides, subst. 
[- pl. syn. v Asparaginees | Vente- 
mat); -lithe, f. (Minér.) Spargel: 
ftein, Apatitfpath, m. 

Aspartate, m. (f. Aspartique) 
asparagiaures Saly, m.; aéparagfauet, 
~~ aspartas, 

spartique, adj. (ve. Aspara- 





gine) (Chim, org.) Asparagſäure, f. 
acidum asparticum, n. 

Aspe, m, (wv. deutsch.) 4° (Tech- 
nol.) Saspel, m. Garmwinde, f ; 2° 
(Ichth.) (Saspenfift) Krummliefer, 
m. (cine MWeissfischart), 

Aspect, m. (v. lat. aspectus) 4° 
(das Evblicken) Anblick, m. Erbit- 
dung, f.; 20 (Art, wie Jemand oder 
elwas sich ausnimm() Anblick (den 
etwas gemibrt), m.; Uniehen; Aeuße⸗ 
ted, mn. Außenſeite; Anſicht (einer 
Landſchaft 1.), f-; Licht, v.; (Astron., 
Astrol. ) (die gegenseitige Stellung 
der Geslirne) Stand (der Seftirne) ; 
Planetenftand; Schein: Aspect, m.; 
(Mar.) Kuitenanfiht, Ruenyeichnung, 
fi fig. Anſchein, m.; Licht, n.; Seite, 
[-: fam. Mdpecten, m. pl; | dea l’- du 
peril, beim Anbli der Gefahr; 2° 
avoir un — fort pitloresque, einen 
maleriſchen Anblick gewihren; cine 
malerifhe Anſicht barbicten; l= de la 
ville, a) die Unfit der, die Ausſicht 
auf die Stadt; b) (der Anblick ten) tas 
Treiben einer Stavt (gewahrt), die 
Phyfiognomie einer Stadt; fig. se 
presenter sous un facheux - , im ei⸗ 
nem ungunftigen Lichte erſcheinen, unz 
qunftige Ausſichten gewabren; Unbeil 
verkünden; examiner un objet sous 
tous ses -s, einen Gegenftand nach als 
len Sciten betrachten, ibn einer all 
feitigen, reiflicken Brufung unterwer: 
fen; (Astr.) — bénin, gunftiger Bla: 
netenfland od. Aspect ; fig. fam. qute 
Aspecten od. Muspicien, pl.; trin-, 
Gedrittſchein; — sextile, geſechster 
Schein. 

Aspercette,/f. ſ. Sainfoin. 

Aspérellinees,f pl. (wv. lat. 
asper| Bot.) rauhblattrige Graver, n. 
pl. asperellinew, f. pl. (Linné), 

Asperge, f.(arwdpayos, lat. 
asparagus) Spargel, m. (/flansen- 
gattung u. fleischiger Tries); bes. 
{= cullivée) (qemeiner, officineller) 
Srargel; Martenfpargel, m.;-s, pl. 
a) (Bot.) Gpargelarten, f. pl.; 6) 
(Cuis.) Spargel, m. pl; couche d’-s, 
Sypargelbeet, n.; botte d'-s, Bund 
Spargel, n.; -saVhuile, (Spargel 
mit Oel u. Gijig) Spargelfalat, m.; 
(Pharm.) sirop de pointes d'-s, 
Spargelfproffenfaft od. siyrop, m. 

"Asperger (ov. lat. aspergere) 
va. (Cultes) (mit Weihwaffer xc. ) bez 
fprengen. F — A , 

Aspergerfe, f. (v. Asperge 
(Hort.) Spargelpflangung , ſ. ; Spar: 
geibect, n. 

Aspergés, m. (lat. asperges, 
Fut, 2¢ Pers. Sing. v. aspergere) t° 
fam. Weibhwerel, m. (f. Goupillon) ; 
2° (Mugenblid ver) Beryrengung mit 
Weihwaſſer (in der cath. Kirche), f. 

*Aspergillaire, *Aspergil- 
liforme, adj. (wv. lat, aspergil- 
lum) (Hist. nat.) ſprengwedelförmig, 
aspergillaris, aspergilliformis. 

*Aspeéri..(v. lat. asper) in Zus. 
(Hist. nat.) -corne, adj, mit ratpeliz 


-folié , adj. -e, f. raubblattrig, rate 


gen, ſtachſe ligen — od. Zaden; 


! pelbLittrig, asperifolius ; · ſolices, f. 


4. raubbiattrige Pflanzen, asperifo- 
fie. [. pl. (Linné, ſ. Borraginées), 
Aspériteé, f. (ve. fat. asperitas, 
rgl. Apre) te (raube Befchaffenbeit) 
Haubbert, Inebenbeit ; Raspeligkeit, 
Svlitterigfeit, f.; (bas) Maube; || fig. 
WMangel an Politur od. an Biegfam: 
feit, m.; Schroffheit; Sprévigheit, f 
foot) Maube, Jadige, n.; 2° (harte) 
rhabenbeit , /. ; Hoder, m.; Jade, 


7 


(5 fig. -s, Harten (im Styl). f. pl; 
herissé d'-s, mit barten Voripringen 
befegt, rauh; raspelig; hoderig; ba: 
fig ; fplitterig. 

*Asperme, adj. (Bot.) famen. 
fos, obne Samen, —— — 
tes -s, Pflanzen ohne Samen, Aiper: 
men, J. pl. (sperine, 

*“Aspermé, adj. -e, {. f. A- 

“Aspermie, {. 4°(Méd., Bot) 
Samenmangel, m.; 2 Glaffe ver fa: 
menlojen Pflanyen, aspermia, /. 

*Aspersion, f. (v. lat. asper- 
sio) Betprengung; des. (- d'eau be- 
nile) Befprengung mit Weitwaſſer; 
ol par -, (vie) Bejprengunas: 
taufe. 

"Aspersoir, m, (f. Aspersion) 
Sprengwedel, Weihwerel, m. 

Aspérule, f. (lat. asperula) 
(Bot.) Walometiter, m.; - odorante, 
(gemeiner ) woblriedjender Watlomei: 
fier, m. Sternleberfraut, n. asperula 
odorata, (Pharm.) matrisilva, f. 

Asphalte, m. (de@aarrtee) 
(Minér.) Asphalt, m. Judenpech, m. 

Asphal —— adj. ſ. Asphal- 
te) neol. aépbalthaitig, Méphait... 

Asphaltite, m. (Géogr.) (ber) 
Asphaltſee, (das) todte Meer. 

Asphodéle, m. (degiderc: ) 
Asphoville , ſ. Asphodill, Affodill, ms. 
asphodelus, m.; — rameux, (ver) aft 
ge, weiße Méphovill; racine d’- (ra- 
menx), Aephedillwurzel, /. WeiFs Af⸗ 
fodill, m. Golrwurzel, f. 

Asphodeélées, f. pl. (f. Aspho- 
déle) (Bot.) Uéphovill-artige Vflan⸗ 
gen, (Familie ber) Asphodelen, aspho- 
delea, f. pl. (Jussieu). 

Asphodéloides, f. pl. ſ. 
Asphodélées. fi pi 

*Asphyxie, f. (deqvfia) (Phy- 
siol. psth., Med ee (erg. Pulelo⸗ 
figfeit; gewohnl. Hemmung, Un- 
lerbrechung der Athmungsthalig- 
keit, als Ursache 4° leon kran 
haften Zustanden, von Schein- 
tod; 20 von Tod) Grftidung!étod), 
Asphyrie, f.; Scheintod, m.; -quir 
sulte du défaut d'(un) air respirable, 
yg | aué Mangel aw Lebensluft 
od, aud ¥uftmangel; - déterminée 
par linspiration de gaz non respi- 
rables, Grftidung durch irrespirable 
Gasarten 4* B. duürch Koblendampf 

-} ~ par submersion, Aspbyrie durch 

ufentbalt unter bem Waſſer, bas) 
Grtrinfen, n.; — par strangulation, 
Aspborie burch Zuſchnürung der Keb: 
le, Groroffelung, /.; - par le froid, 
Uéphyrie od. Oritarrung durch ten 
Frot, f. (vad) Grivieren, n.; - des 
nouveau-neés, Atphyrie, ſ. Sdheintod 
ber Neugebornen, m, 

*Asphyxier (pv, Asphyxie) ta. 
(einen) erftiden; in einen 3uftant ven 
Asphyrie, pon Scheintod verfegen ; (eis 
nem) den Athem benebmen; ( - 3 
strangulation ) ervroffeln; |) s’-, fic 
erftiden; fich durch Roblendampf ums 
Leben bringen ; || asphysic, -e, exſtidt: 
Vasphyxié, subst. m. (der) Grftidte; 
Scheintodte; Grtruntene; (vom Froft) 
Grftarrte, @rfrorene; (vom Blig) Gr- 
fchlagene, m.; secours pour les 
asphyxiés, (bie) ben Scheintodten 2. 
au leiftende Hilfe, f_ Rettungsmittel, 
n. pl. —— fir Schein- 
todte, m. p/.; Behandlung der Schein- 
todten, f. : 

Aspic, m. (dewis) (Zool.) 
Virer, missbr. Natter, f.; - a’ Exyp- 
le, - de Cléopaire, (die) cigentlide, 


ASPL ASSA ASSE 


— — — — — —— — 


Siver, Cleopatraſchl Asplénie, f, tAsplénion, | Sinn u. gewohni. Mörder; bes. (bine 
« — seit te. — ——— Bot. ) (urspr. terlifliger, qedungener Moroder) Meu— 


. i — trichfarn, belmorder, dicht. Meuchlet, m. ; || 
Aipie, ws. (Bot.) oui. Spiete, /. Milsfraut, f. Cétérach) Stricfarn 


m. asplenium, n.; - capillaire noir, | Ag. (Modes) chem. Shdnyflanerden 
: ; g | (unter dem MWuge), n. Herzenmörder 
— (Cuis.) Gollertfleiſch | BAuemdare-Strichfarn , m. ſwwarie 3 
m. 
Aspid.. (f. Aspidi.. , Aspido.. 
in Zust : = au. are 


Pike ile m.;||d'-, Morver..; || adj. -e, f- 
Spee a ad ——— dicht, mérverifdy, DMord..: tivtend; 

Giftidlangen mit Kodfpiat⸗ 

" pl. aspidechidnei, m. pl, 


~ polytric, rother Strichfarn, rother | /9- fam. die Herzen ervoldend od. 
.- Aspide, adj. (vo. dewig) in 
Zas. (Hist. anc., ist. nat.) .. gefchil: 
lett, mit einem .Gdiree 











































































* durchbohrend, todtlich, unwiderſtehlich. 
Bherthon, m. Haarfeaxt, n. “As A ssimat, m.(f. —— 
4° cvorſatzlicher — Mord; 
2° (binteritftiger Mord) Meuchelmord; 
3° Mordverjuch; de weil, Sinn: verz 
ratherifiber Ueberfall, binterliftiqer 


*Aspore, adj, (Bot.) fperenteos, 
ohne Samenfeime, asporus. 

Aspre, m, Usper, m. (tirkische 
Silber mines} 





Assa,m. (Hist. nat., Mat. méd.) | %ngriff (eines Wehrloſen), wa. Meus 

— rn; —e— Sai: my m.;- dulcis, (wortl, fifer aot ten) 
7 a — wprt; | sehst. m. do | Ahant) Benzee, f. Hatz vom Benzoe⸗ Assassiner (v. Assassin) a. 
mit nem ..Sdyiibe : Qe Thier Storar, n.; - feetida, 10 Stinfafant, | 40 (por salslich wnd qewaltsam lod- 
n. mit cinem .Sditve mit Teufelsored, m, Wummibary vom ten) morten; ermerten; 9 binterli⸗ 
mit..Sduppen, * ftinfenden Stecenfraut, n. ; 20 (Bot.) | fig, meuclings (er morden, meu: 
*Aspidi.. (v. lat. aspis) in Zus f. Férule - fortida. theln; binterruds erdolchen; Se ‘cinem) 
~actes! f. ph iBol.) Saint m.pl.| , Assaillant (part. pres. v. Hinterfijtiq nad dem Leben trachten, 
aspidiacer 5 (Bory) ; -e, f. it Assaillir) m. (ver) Aingreifenve, Anz | (einen) mendhlings anfallen: || in weit, 


greifer (bes. im Iurnier), m ;(Guer- 
re) -s, pl. (die) Stiirmenven, yw. pl. 
(vie) Sturm loufenden Truppen, f. pl.; 
tinbauende Gavaterie, F 
*Assaillir (wv. dat. assilire) ra. 
unreg. (J'assaille, tu assailles, il as- 
saille ; nous assaillons, vous assail- 
lez, ils assaillent, J’assaillais, J'as- 
saillis. J’assaillirai. J'assaillirais, 
Que j'assaille. Que j’assaillisse, As- 
saillant) (lebbaft, im Sturmidritt) 
angreifen; befturmen; (gegen ven 
Seine) anfhirmen, Sturm laufen: 


Sion: ( binterliftiq ) anfatlen, mit 
Schlagen (uber Jem.) berfailen; tl fig. 
‘cinem) binterliftiy ſchaben, (Semand) 
mencheln; || Res tr. - aude qe., einen 
bochſt beſchwerlich mit etwas fallen, 
cinen mit etwas uberfdputten, peinigen, 
umbringen, 

Assation, f. (e. lat, assare) 
tn ( Hyg culin,) (tad) Braten; Schmo⸗ 
ren; Abdampfen; Reſten, w.; ge 
(Aleh.) Dérren, n.; Mojftung, f- 

“Assaut, m. (vp. dal, assultus, 
rg!. Assaillir) 4° Sturm (einer Fe- 


m. (Bot.) bfarn, m. aspidium, 
".; oles, m. pl. (Zool. pefeeitve(e te 
Rruftenthiere ; mn. pil. (f. slypéacts) ; 
~phores, m. pl. (f. Aspitop 10res). 
“Aspido.. (r. dewis) in Zus. 
(Hist. nat. ) tb. ; -achires, m. 
*— = ohne —— 
. pl. aspidvachira , n. pi. | Kit- 
grew}; -branches, m. pi. ildlie⸗ 
m. pl. ranchiata, n. pl. 
~phores, m. ildtrager, m. pi. 
ere, aspidopho- 






















: 


ra, weitte, Cuvier); ~tes, | | siber ben Reine , wher Jemanden) ber: | flung xc.), wn, Beftiicmung, f.; (ange: 
bes — Rruftenthicre, "| fallen; (einen) anfatlen; fig. (unge: flumer; Angriff, Anfall ‘ciner Bate: 
— pl. Carus, etc.). fitm) überfallen, (ber Sem.) bercin: | vier.) ae. i fig. A. (beftiger) Anfall 


m. (e. Aspirer ) 


—— — i, Me Unzucht (in ei⸗ 


irant (part. pras. v. As- 
adj. ve. f. ——— faugend, 
— -¢, Saugpumpe , 
tet. mw. = |] subst. m. (Sem., 
wat tae Emagrant andiz 
m Doctorat x. }; 

— — Seecarett, 

me n; Novizin (in 


brechen ; (auf Jem) einftirment ; || as- 
sailli, -e, angeqriffen ac. 

*Assainirc (ev. dat. sanare, f, 
el va. (qefunder machen ) bie ge: 
ſundbeitlichen on. fanititifven Min- 
finde, die ſchädlichen, gefundheitéwi- 
brigen Bevingungen (einer Stare x.) 
beben oc. entrernen, bie geiundheitli: 
chen Bedingungen verbeſſern (einem 
Stavttheile 1.) Luft geben; einen fel- 
chen) bewaͤſſern; reinigen, ſaubern; 


von Sturm zur See 2.1; Ston (den 
SJemanves Bermegen erleivet!, m.: B. 
ungeſſume Bewerhung; (iturmifche) 
Anfechtung, f.; Sturm, vt.: 20 (Eser.) 
Gontrafedten, ».; Hectergang, ms (= 
public) (offentliche) Fechtvorfnellung, 
/ : fig. Wettſtreit, Wertteifer, Werte 
fampf, mw. ; de aller, monter a I'-, 
Sturm lauren; donner, livrer un 
—, cinen Sturm (wort/, geben od. lie: 
fern) unternebinen: ftiirmen; Sturm 






(etn Sand x.) austroduen ; die jdyanli: | Laufen; prendre, emporter d’- , mit 
stear, m. (Teshe.) Ruf chen Ausdunitungen entfernen Sturm od. mit frirmenvder Hand ein: 
m. Saugritre, f. (f. Ven- | sy aa n ioe ment, m. (v. As- nehmen; d’-, Sturm.. (4. B. échelle 

Sainic) Berbefferung der geluncbeitti: | d’-, Sturmleiter, f.); fig. essuyer un 
—2 lat. aspira- | se, Vedingungen J des Sanitate zu⸗⸗, einen Sturm abbalten; beſtuͤrm 
ate! miehen (der ftanves, f, werten; cinen Stow erleiden: les -s 


. n. (f. Inspiration ); 
auge! infaugen (ciner 

* i dr.) Saugen, n.; 
, 2.5 || (Gramm, 
Anhau⸗ 
u 


nem Saud 
tion, (| Mun) 0 
rifen (eines Tons); b) 


“Assaisonnement, m. (f. 
Assaisonner) 4° (bag) Wiryen: An— 
urachen (einer Speife), a. : 4o Urt au 
wurgen, Wurzung; Zubercitung, f. ; 
Se (bie gum Wuͤrzen dienende) 3uthat. 
Wiirge, /.; Mewiiry, v. ; fig. (was ben 
Reiy ciner Sache erbeht) urge, f.; 
Salz, n. 

*Assaisonner (wv. Jat. ad wu. 


des passions , bie Sturme der Leiden: 
ſchaften; 20 faire -, einen Giang imaz 
chen, zur Uehung) fechten, rappieren ; 
faire assout de.., wetteifern, ſich mef: 
fen, es fid) /einanbver) zuvorthun, fic 
{einander) überbieten in.. 

Asseau, m, (Couvr.) (gefriimm: 
ter Hammer) Dicfel, n. 



















: Asséecher, va, (Mines) ang: 
—— en, f. salsameutum) ve, (cine Speise durch | teednen, vom Waſſer befreien (fF. Des- 
©. fal. aspirare) ca. | Zuthuten schmackha[t machen) | secher) ; || en. (Mar.) troduen; troden 


uf unge) an 
eingieben, einathmen | f. 
| anti ; einjaugen ; 


it Wohth< nit ſchlurfen 


wurzen; (den Salat x.) anmaven 
fig. wouryen ide qe., mit od. durch et: 
was) verſußen jj assaisonneé, -e, ge⸗ 
wurgt re. 

*Assaki, f. (tirk. fehlerh. statt 
khaceki) (Titel der) Favoritin (bes 
Sultans), Aſſali, f. 


liejen. 
* Asséeur, m. f. Asseyeur, 
“Assemblage, m. (vp. Assem- 
bler) fe (tad) Zufammenfügen r., n. 
Zaſammenfugung, -legung, -ftellung, 
febung ; Bereiniquny, hi (Impr., 


) trinfen ;(Hydraul., 
3 (ein jfaugen 
ramm.) mit ¢i- 


, anbauchen, 









Libr.) 3ufammentegen, Oronen (ver 












Assaliment, m. (p. Assalir) | Drudbogen), n.; age, f: 2° (Art des 
* id —* ee fo (Cuis.) Salien, n.; Qe (Législ.) | Zusammenfigens ‘lies » Charp.) 


Berbot, bas Bieh an Saliquetten yu 
trinfen, n. 

*As salir v. lat. sal, vgl. Saler) 
va. ( Techn.) ſalzen. 


Fügung, f. ; Abbinven (eines Zimmer: 
werfé); — carré, Unblatten, n.:- a 
tenons el a mortaises, Berflammern, 
Gingapfen, n.; 5° (Gesammtirit sue 
Assarmenter(v. Sarment! va. | sam mengefigter Dinge) Samm: 
(Agr.) ~ la vigne, bas Rebboly aufles | Lung, Anfammiung, verbuntene Mehr⸗ 
fen, die Reben lefen. het, f.; Mehaufle), Wefage, n. ; Ber- 
Assassin, m, (aus ad. arab.) ur-| cin: Say, m.; Gemiſch im abel 
spr. Aifaffine, Smaclit, m. Mitglied | Sinn: Gemenge, n.; he r.) Lage. f; 
des Aſſaſſi nendundes, n.; Lim weit. | |i do faire I'- de... mebrere Dinge) 


73. 


Se kre) 


. (v. domeris) 
langen , f. pi. 


spiures f. (Techn. Steintoh- 


ple, m. f. Aspe. 
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aflatifber Gurus; style -, ſchwülſti⸗ 
cr, mit unnugen * en uber: 
abner, orientalifher Styl. 

Asile, m. 1° (a@evarer) wrspr. 
Hreiftatt, Freiftacte (fur Sduloner u. 
Verbrecher I im weil, Sinn: (lieuw 
d*-) Suslucvtftatte (gegen irgend eine 
Merfolqung x. ), f. — * m. 
fyi; Obra, Unterfominen, n.; fig. 
( schittsende Person od, Suche) 
SHugwebr, 6; Shug; Hort, m.; Juz 
flubt, £2: 2° (ev fat. asilus) (En- 
tom.) Raubfliege, ſ. asilus, m.: - fre- 
lon, Hornißſlege, f.; || de la sainteté 
des -s, die Heiligteit od, Unverlegbar: 
Teit ber Areiftatt; trouver un -, cin 
Aſyl, ein Obdach finven; Schutz fin: 
ben; sans -, ohne Obdaty; salle d'-, 
Freiſaal (fiir auffidtlofe Kinder), me. 

Asilides, Asiliques, me. pil. 

f. Asile, 20) (Eutom ) (Ramilie der) 

aubfliegen, asilida (Leach), f. pl. 
— (Latreitle, Eichwald ete.\, 
m. pl. 

—— *Asilotde 
adj). ‘rn. lat. asilus,f. Asile, 2°) (Zool.) 
Maubfiegen-formig, asiliformis. 

Asimine, f. (Bot.) do (eine Mrt) 
Rabmayfel, m. Frucht ved dreilappi— 
gen Flaſchenbaums, if. Asiminier) ; 
Qe zuſammengeſetzte Frucht mit flei-: 
fbigen, verwadfenen Garpellen, asi- 
mina, f. (Descaux). 

Asiminier, m. (Bot.} dreifap: 
viger Flaſchenbaum, m. asimina s. 
anona triloba, f. 

Asine, adj. f. (v. lat. asinus) 
Gicls..; race -, Gielsrace, f.; bete -, 
Gfel, m.; Gfelin, f. 

*Asiphono.. (v. @ priv. u. om 
er) in Zus. (Zool.) - branches, m. 

i. ‘Paracephalopboren, deren Riemen 

Heiner rébrentojen Hohle lieqen) Aſi⸗ 

rhonobrandien, pl. { Blainville ); 
~fies, mm. pl. Kopffußler mit robren: 
cried Shale, m. pl. asiphonoidea, 
n. pl. 

ah skélie, f. (Térat.) i Mangel 
bee Beine, m.; 2° Glaffe ver beinlofen 
Mlirgeburten, askelia, f. (Breschet). 

Asmodée, m. (Myth. juive } 
Mainori; Gheteufet, m. 

Asode, adj. {areds) (Path. anc.) 
fiévre -, Bredfeder, Gallenfieber, n. 
febris asodes, /f. 

Aspatath, m, ( Bot., Comm.) 
Mepalithhoty, n. (eine Art Adler- 

ols), 

tAspalax, m. f. Rat-taupe. 

Asparagées, f pl. (v. lat. as- 
paragus, f. Asperge) (Bot.) fpargels 
artige Stechwinden, Spargeln, aspa- 
ragea, f. pl. (Bartling). 

Asparagine, /. \v lat. aspa- 
ragus) (Chim. org.) Méparagin, n. 
Spargelſtoff, m. asparagina, / (Ro- 
biquet); fpargeljaured Ammöniak 
—— Willstock), n.; - biliaire, Gal: 
en:Méparagin, w. (f. Taurine). 

Asparaginées, f. pl. (v. lat. 
asparagus} ' Bot.) fpargelartige Blan: 
gen, Familie ber) Spargeln, aspara- 
gine, f. pl. (Jussive). que. 

Asparagique, adj. f. Asparti- 

*Asparago.(o aerapayes) in 
Zus. -ide, adj. (Hist. pat.) ypargel 
ap, asparagoiieus; -ides, subst, 
[. pl. syn. Asparaginees | Mente- 
mat; -lithe, f. (Minér.) Gpargel: 
flein, Apatitipath, m. 

Aspartate, m. {f. Aspartique) 
atparagiaures Saly, n.; asparagfauer, 
@dj. aspartas. 

Atpartique, adj. (v. Aspara- 





gine) (Chim, org.) Mé¢paragfaure, f. 
acidum asparlicum, n. 

Aspe, m. (v. deutsch.) 4° (Tech- 
nol.) Haspel, m. Garmwinde, f ; 2 
(Ichth.) (patvenfifi) Krummliefer, 
m, (cine Meis⸗ſtochart). 

Aspect. m, (v. lat. aspectus) 4° 
(das Erblicken) Unblid, m. Erbli⸗ 
dung, f.; 2° (drt, wie Jemand oder 
elwas sich ausnimmt) Anblick (den 
etwas gewibrt), m.; Uniehen; Meupe: 
res, no; Uupenfeite; Anſicht (einer 
Landſchaft xc.), f.; Licht, n.; (Asiron., 
Asirol, ) (die gegenseitige Stellung 
dev Gestirne) Stand (ver Weftirne) ; 
Planetenitand; Schein; Wepect, m.; 
(Mar.) Kuftenanfist, Kuſtenzeichnung 
[: fig. Univein, m.; Vict, n.; Seite, 
[: fam. Aspecten, m. pl; | dea V- du 
péril, beim Anblick ber Gefahr; 2° 
avoir un - fort pittoresque, cinen 
maleriſchen Anblic gewaibren; cine 
malerifihe Anſicht barbieten; l'- de la 
ville, a) die Anſicht der, die Musfiche 
auf die Stadt; b) der Anblick ren) vas 
Treiben einer Stavt (gewahrt), die 
Phoſtegnomie ciner Stadt; fig. se 
presenter sous un facheux - , tn ei⸗ 
nem ungunftigen Lichte ericheinen, unz 
gunfige Ausſichten gemabren; Unbeil 
verlunden; examiner un objet sous 
lous ses —s, einen Gegenftand nad als 
len Sciten betrachten, ibn ciner all: 
ſeitigen, reiflichen Prüfung unterwer: 
fen; (Astr.) — bénin, gunftiger Blas 
netenftand od. Aspect ; fig. fam. gute 
Aspecten od. Muspicien, pl; trin-, 
Gedrittſchein; - sextile, gefedéter 
Schein. 

Aspercette,/. f. Sainfoin. 

Aspérellinees, f pl. (wv. lat. 
asper} ( Bot.) rauhblautrige Graver, n. 
pl. asperellinea, f. pl. {Linné). 

Asperge, f. (arwapayos, lal. 
asparagus) Spargel, m. (/flansen- 
gattung u, fleischiger Trich); bes. 
— cullivée) (qemeiner, officineller) 
Spargel; Gartenfpargel, m. ; -s, pl. 
“) (Bot.} Spargelarten, f. pl.; 6) 
(Cuis.) Spargel, m. pl.; couche d'-s, 
Spargelbeet, n.; botte d'-s, Bund 
Spargel, n.; -s a Vhuile, (Sparget 
mit Oel u. Gffig) Spargelfalat, m.; 
(Pharm.) sirop de pointes d'-s, 
Spargelfprojfenfaft od. sfyrop, m. 

"Asperger (v. fat. aspergere) 
ra, (Cultes) (mit Weibwaffer x.) bes 
—* — 

spergeric, f. (cv. Asperge 
(Hort.) Spargelpflangung , f.; Spar: 
gelbeet, mn. 

Aspergés, m. (lat. asperges, 
Ful. 2¢ Pers, Sing. v. aspergere) te 
fam, Weibhwerel, m. (f. Goupition) ; 
2° (Augenblid ber) Berrrengung mit 
Weihwaffer (in der cath. Kirche), f. 

*Aspergillaire, *Aspergil- 
liforme, adj, (0. lat. aspergil- 
lum) (Hist. nat.) ſprengwedelförmig, 
aspergillaris, aspergilliformis., 

*Aspeéri..(v. lat. asper) in Zus, 
(Hist. nat.) -corne, adj. mit raépeli: 
gen, flac(e\ligen Hornern od. Zaden; 
-folié, adj. -e, f. raubblittrig, rats 
pelblittrig, asperifolius ; -folices , f. 

. rqubbiattrige Pflanzen, asperifo- 
lie, [. pl. (Linne, f. Borraginées), 

Aspérité, f. (v. dat. asperitas, 

rgl. Apre) 4° (raube Beſchaffenbeit) 

Haubbeit, Unebenbeit; Radycligfeit, 
Srlitterigfeit, f.; (bad) Raube; || Ag. 
Mangel an Politur od. an Biegfam- 
leit, m.; Sdhrofibeit; Sprödigkeit, f 
pee) Raube, Zadiqe, n.; 20 (harte) 
rhaben Beit , 7. ; Heder Im.; ade, 


re) 











f.; fig. -s, Harten (im Styl). f pls 
herissé d's, mit barten Boripringen 
beſetzt, rauh; raspelig; hdderig; ba: 
tig ; fplitterig. 

*Asperme, adj. (Bot.) famen. 
fos, ohne Samen, aspermatus; plan- 
tes -s, Pflangen ohne Samen, Ajper: 
men, f. pl. (sperime. 

“Aspermé, adj. -e, {. f. A- 

“Aspermie, {. 4¢(Med., Bot.) 
Samenmangel, m.; 2 Claſſe ver faz 
mentlojen Pflanzen, aspermia, /. 

“Aspersion, {- (v. dal. asper- 
sio) Berprengung; bes. (- d'eau be- 
nile) Befprengung mit Weibwaffer; 
oo par -, (die) Bejprengungs- 

aufe, 

“Aspersoir, m, (f. Aspersion) 
Sprengwerel, Weihwedel, m. 

Aspérule, f. (lat. asperula) 
{Bot.) Waldmeiſter, m.; - oderante, 
(gemeiner ) woblriechender Watomei= 
fier, m. Sternieberfraut, . asperula 
odorata, (Pharm.) matrisilva, f. 

Asphalte, m. ( drgaatee) 
(Minér.) Aephalt, m. Judenpech, a. 

Asphaltique, adj. (f. Asphal- 
te) néeol. aépbalthaitig, Mépbale... 

Asphaltite, m. (Géogr.) (der) 
Asphaltſee, (das) todte Meer. 

Asphodéle, m. (adeg@iderce ) 
MAsphoville , ſ. Usphovill, Wfovill, m. 
asphodelus, m.; - rameux, (der) aft 
ge, weife Aéphorill; racine d’- (ra- 
meux), Aephedillwurzel, ſ. Weiß Af⸗ 
fodill, m. Goldwurzel, 7. 

Asphodelées, f. pl. (f. ho- 
déle) (Bot.) Usphovillcartige Plan: 
jen, (Familie ber) Asphodelen, aspho- 
delew, f. pl. (Jussieu), 

Asphodeloides, f. pi. f. 
Asphodéleées. ine z * 

*Asphyxie,f. ( weit) (Phy- 
siol. path. , Mé yey ) (erg. Pulsloz 
figfeit; gewohni. Hemmung, Un- 
terbvechung der Athmungsthatig- 
keit, als Ursacke 4°leon krank- 
haflen Zustanden, von Schein-~ 
fod: 20 von Tod) apps aie 
Asphyrie, ſ.z Scheintod, m.; -quir 
sulte du défaut d'un) air respirable, 
— | aus Mangel an Lebenslufe 
od, aus Yuftmangel; - déterminée 
par inspiration de gaz non respi- 
rables, Grftidung durch irrespirabte 
Basarten (3. B. dürch Koblendampys) , 

-) — par submersion, Aspbyrie burch 

ufenthalt unter bem Waſſer, tas) 
Grtrinfen, n.; — par strangulation , 
Asphyrie durch Zuſchnürung ter Keh= 
le, Groroffelung, /.; - par le froid, 
Aerhyrie od. br arrung burd ten 
Broft, f. (bas) Gririeren, nj - des 
nouveau-nés, Méphyrie, ſ. Scheintod 
ber Neugebornen, m. 

*“Asphyxier (v. Asphyzie) rea. 
(einen) erftiden; in cinen 3uftand von 
Wephyric, von Sheintor verfegen ; (ets 
Nem) den Atbem benebmen; (- par 
Strangulation) ervrofieln; fi s'-, fic 
erftiden; fich burch Koblendamyf ums 
Leben bringen; || asphysic, -e, erie; 
Vasphyxie, subst. m. (der) Grftidte ; 
Scheintedte; Grtruntene; (pom Froft) 
Grftarrte, @rfrorene; (vom Blig) Gr- 
ſchlagene, m.; secours pour les 
asphyxiés, (die) ten Scheintodten 2, 
au leiftende Hilfe, f_ Rettungsmittel, 
n. pl. Rettungtoerfuche fir Schein: 
tedte, m. pi.; Behandlung der Schei ne 
todten, f. — 

Aspic, m. (aemws) (Zool.) 
Riper, missbr. Natter, f.; - d’Exyp- 
le, ~ de Cléopaire, (bie) eigentliche 
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mi Si Sits 
ae ic, m. (Bot.) vudg. Spiele, f. 
Aspic, m. (Cuis.) Gallertfleiſch 
——— Aspidl..., Aspido..) 
in Zus. teen nl {b= 


. Shi 
Giftichlanyen mit Ropfylat: 

ta, f. pl. aspidechidnei, m. pl, 

2 m. p 


.. Aspide, . (v. dows) in 
Zs. (Ulet ane. Hist tat) melon 
tit, mit einem ..Shiite,, mit 
pe isjn; .-filderig; Sipilr..; 

Prt; | subst. m. de 


Asplénie, f. tAsplénion, Sinn u. gewohnl. Moͤrder ; bes. (bine 
m. (v. dewanvor) ( Bot.) (urspr. | tetliftiger, gedungener Diorder ) Dieuz 
Milsfraut, ſ. Cétérach) Stridfarn, | Helmorter, dicht. Meudler, m. ; || 
m. asplenium, m.; - capillaire noir, | Ag- (Modes) chem, Schönrfläſterchen 
Frauenhaar-Stricfarn , m. febwarges | Unter dem Auge), nm. Herzenmörder 

tauenhaar, n.; - des murailles, | ™- J d’-, Morver..; || adj. -e, f- 
Mauerſtrichfarn, m. Mauerraute, f.; | décht. mörderiſch, Mord... tedtend 
~ polytric, rother Strichfarn, rother | /g- fam. die Gergen erdolchend od. 
Wirerthon, m. Haarfrat, n, — todtlich, —— 

— pind: ; 4 “Assassitnat, am. (f. ssassiner) 
— ———— fporentos, 4° (vorfaglicher $ odtidrlag) Morr; 
» SSpOrus. kische 20 (hintertiftiger Mord) Meuchelmord; 

Aspre, Aeper, m. (tirkische | 5 Mordveriu ; ime wert, Sinn: verz 
Silber miinze). : ratheriſcher Ueberfall, binterliftiqer 

tAssa,m, (Hist, nat., Mat. méd.) | Angriff (eines Webrlofen), m. Meus 
Aſant, m.;- duleis, (wortl. fuser dhelei, f. ; 


Afant) Benjoe, f. Hary vom Benyoe: |  Assassiner (ve. Assassin) na, 




























* teinem Sire ; ; Storar, n.; - frtida , 4° Stinfasant, | 40 (por safslich nnd qewaltsam tod- 
a. —— cinem — Teufetsored, m. Gummibary vom tem) morten ; ermorten; 20 hinterli: 
a mit ..Sduppen, | ftinfenden Stedenfraut, n. ; 2° (Bot ) flig, meuchlings (er morten , ~ meu: 


f. Férule - fortida. cheln; hinterruds erdolchen; Se ‘cinem) 
——— aah “Assaillant — pres, v. | binterlijtiq nad dem Leben trachten, 
*— pl. (Bory); -e, ey Assaillir) m. (der) Angreifende Anz | (einen) mendlingd anfallen: || im weit, 


greifer (bes. im Turnier), ms (Guer- | Sinn : ( binterliftig ) anfallen, anit 

— pl. (Zool); —3 re) . (die) Stiirmenden, me. pl. Schlagen (uber Fens.) berfaiten ; || fig. 
Rruftenthiere 2. pi (fF ee bacés) ; (vie) Sturm laufenden Truppen, f. p/.; | (einemt) binterliftig ſchaden (Jemand) 
-phores, me. pl & ‘Aspidophores) * | cinbauende Gavaterie, ſ mentcheln; || tbertr. - andequ., einen 
» Pa pie tala : “Assaillir (v, dat. assilire) ra. | bochit befchwerlich mit etwas fallen, 
id o.- — Rood —* unveg. (J'assaille, tu assailles, il as- | cinen mit etwas uberichutlen. peinigen, 


saille ; nous assaillons, vous assail- umbringen, 

lez, ils assaillent. J’assaillais. J'as- Assation, f. (e. lat. assare) 
saillis. J'assaillirai, J’assaittirais. te (Hyg. culin.) (bas) Braten; Schmo⸗ 
Que j'assaille. Que j'assaillisse. As- | ren: Abdampfen; Reiten, . ge 
saillant) (lebbaft, im Sturmidritt) | (Aleh.) Derren, n.; Roſtung. /. 
angreifen; beſturmen; (gegen ten “Assaut, m. (v. fal, assultus, 
Seine) auftirmen, Sturm laufen; | eg/. Assaillir) do Sturm (einer Re- 
(uber den Fein’, uber Jemanden ber: | flung r.), m0. Befturmung, (.; (unge: 
fallen; (einen) anfallen; fig. (unge: | ftumer) Angriff, Anfall ‘ciner Batte- 


gra}; -branches, m. pi. ildfies 
, m. pl. dobranchiata, n. pl. 
-phores, m. —— m. pl. 
ere, aspidopho- 

Ta, a. cille, Cuvier); -tes, 
er, lverte) Krujtenthiere, n. 














* m. pl. arms, efe-), itm) wherfallen, (aber Jet.) herein: | tier.) in. : fig. A. (beftiger) Anfall 
+ pira m. (0. Spirer ) brechen ; (auf Jem ) einftiirmen:; || as- | eon Sturm yur See we.) ; Stow (den 

echn.) Saugelods, me Ungueht (imei: | saiiti, -e, angegriffen rc. Semanves Vermögen erleitet), wm. ; B. 
nem Ofen), f. *Assainir (v. dat. sanare, f, | ungeitume Bewerbung ; (fturmifhe) 


Sain) wa, ( gefunder macten ) tie ae: 
unddeitlishen od, fanititifiven Mik: 
inde, die ſchadlichen, gefundheitdwi- 
drigen Bedingungen (einer Stort rx.) 
beben od. entfernen, die gefundbeitli: 
chen Bedingungen verbejiern: (einem 
Stavttheile rx.) Luft geben; (einen fot: 
hen) bewajfern; reinigen, faubern; 
(etn Lanv rc.) auétrodinen ; die fdyaddti- 
chen Mugdunftungen entfernen 

"Assainissement, m. (v. As- 
sainir) —— ber geſundbeitli⸗ 
then Bedingungen od, des Sanitategu: 
ftanves, f. 

“Assaisonnement, m. (f. 
Assaisonner) 4° (bat) Wuryen: Wne 
machen (einer Speife), no: 4o Uret au 
wurgen, Würzung; Aubertitena * 
Se (bie gum Wuͤrzen dienende) Zuihat 


Anfechtung, f.; Sturn, w.; 20 (Eser.) 
Gontrafetvten, n.. Fedbtergang, me. (- 
public) (offentliche) Fechtvorfiellung, 
f ; fig. Wettſtreit, Werteifer , Wert: 
fampf, o.; || 4 aller, monter a V'-, 
Sturm lauren; donner, livrer un 
— cinen Sturin (worl/. geben od. lie: 
fern) unternehmen; ftirmen ; Sturin 
lanfen; prendre, emporter q'- , mit 
Sturm od. mit ſtürmender Hand einz 
nehinen ; d'-, Sturm... (3, B. échelle 
d'-, Sturmfeiter, /.); fig. essuyer un 
— cinen Sturm abbalten: beſtürmt 
werten; cinen Stow erleiden; les -s 
des passions, tie Sturme der Leiden: 
fchaften; 2° faire -, cinen Giang maz 
chen, zur Uebung) fechten, rappteren ; 
faire assaut de.,, wetteifern, ſich meſ⸗ 
jen, es fic) feinanter) yuvorthun, ſich 


“Aspirant (part. pres. v. As- 
i bj. -esf. ——— ſaugend, 
++} pompe -e, Saugpumpe , 

[ Sangeet n. > || subst. * Sem., 
—— ang “eri andiz 
ectorat x. ); 

— ———— Seccadeit 


Bien, oe Movizin (in 
*Aspirateur, m. (Techn.) Auf⸗ 
— = Gasp mri a 


“Aspiration, f.(v. lat. aspira- 
od, Gingieben (der 
n. (f. Inspiration); 
nfaugen (einer 
dr.) Saugen, n.; 
r, 1.; || (Gramm. } 


me — 









Wurze f.; ewury, nv. 3 fig. (was ben (einander) uberbicten in.. 
( ond); b) Reis cincr Sache ervohe — 2 . | Asseau, m. (Couve.) (gefrimm: 
(Lang. ascét.) Auf⸗ Saly n, ter Hammer) Didfel, n. 
er Grhebung | + ssaisonner (w. Jat, ad wu. “Assecher, va, (Mines) aus: 
macht en, f. salsameutum) va. (eine Speise durch | trednen, vom Waſſer befreien (f. Des- 
. fat. aspirare) va, Zuthaten schmackhaft machen) sécher) ; || on. (Mar.) trodnen; treden 


it mittelft ber Lunge) an 


eben, einathmen CF. wuryen; (bem Salat 2.) anmachen; 


v liegen. 
fig. wuryen (de qe., mit od. ducch et: 


* Asséeur, m. ſ. Asseyeur. 


;_ einfaugen ; was) ; verfupen ; || assaisonné, -e, ge | * Assemblage, m. (vo, Assem- 

be * ſhlurfen | roiteat xe, | Mg bler) 4° (vas) 3usammenfigen o., n. 

nfen ; Hydraul., “Assaki, ff. (lark. fehlerh. statt Sufammenfhigung , ‘legung, =ftellung, 

gen; (ein)faugen khaceki) (Titel der) Favoritin (bes | -fegung ; Perciniquny, ki (Impr., 

(Gramm.) mit ei⸗ Sultans), Afjati, 7. Libr.) 3ufammentegen, Ordnen (der 

** men, andauden, | *Assaliment, m. (wv. Assalir) | Drudbogen), n.; Kage, f.: 2 (Art des 

(na etwas} fo (Cuis.) Salen, n.; 2 (Législ.) Zusammenfigens) (Men., Charp.) 

Stachter (Gin etwas Berbot, bas Vieh an Satyquellen yu | Fügung, f. ; Abbinden (eines Zimmer— 

ve bere: §u..); |] aspi- trinfen, 2. werfé); - carré, Unblatten, n.;- a 
—— agtathmet 2¢.; (Gramm.) 


“Assalir (o. lat. sal, vgl. Saler) 
va. (Techn.) ſalzen. 
“Assarmenter(v. Sarment) va 
(Agr.) -— la vigne, das Rebhols aufle⸗ by 
fen, die Reben lefen. heit, f_; Wehdufie); Wefiige, n. ; Ber- 
Ssassin, m. (ausd. arab.) ur- | cin; Gag, m.; Gemifch in fibelm 
spr. Aifaffine, Jamaelit, m. Mitglicd | Sinn: Gemenge, n.; ke r.) Lage, f; 
des Alfaiinendundes, n.; im weit. lj 4° faire I'- de.., (mebrere Tinge) 


7. 


tenons et 4 mortaises, ————— 
GEinzapfen, n.; 30 (Gesammtherit su- 
Aspiss +m. (v. demerit) semen efagter Dinge) Samim: 
f ) ippenfplangen , /. pi. fung, Antammlung, verbundene Mehr⸗ 
—— Steinkoh⸗ 


Sple,m. f. Aspe. 
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ufaminente od, -figen; (Impr.) 
t en (and ven Drudbogent madhen ; 
—de menuiserie , cingelegte Urbeit, 
f.; pidce d’-, Fũgeſtuck Fugebol, n.; 
lancher d’—, gefiigter, cingelegter 
Gbobden, m. ; 2° I~ d'une porte, die 
igung ciner Thiir; 5° - de lettres, 
de mots, etc., 3ufammenftettung, 
verbundene Mehrheit von Buchftaben, 
Wortern xc., f.; iron. Gemiſch von 
Msrtern, Wortgemenge ꝛc. n.; - de 
vices et de vertus, Gemifd von La: 
ſtern und Tugenten. 
*Assemb1ié, m. (Danse) Aſſem⸗ 


n. 
’ 

"Assemblée, f. (v. assemblé, 
part. pass. d. Assembler) 4° (4n- 
sahl versammelter Personen) Ber: 
femmjung ; Sufammenfunft (f. Rea- 
nion); Geſellſchaft (f. Societe); Mf: 
femblee, f.; bes. (eine als Korper- 
schayl berathente, gefegqebende , wah: 

¢) Berfammlung, (al fia: \'- des 
fidéles, die Gemeinve dubigen ; 
die Rirche; 20 (Chasse) Verſammlungs 
ort, Saminelplag; (Guerre) quartier 
d’-, ( Berfammlungéaquartier, n. ) 
Sammetplag, m. ({. Rendez-vous) ; 
3° (Guerre) (eiemminag a) 
Bergatterung, f.; || 4°- nationale, 
Nationalveriammiung, Verſammlung 
ber Ubgeordneten der Nation; - con- 
Stituanle , conftituirende Verſamm⸗ 
lung; - électorale, TWabhlveriamm: 
lung; - primaire, Urverfammlung, 
rimdrverfammlung, f. - de jeu, 
pielgeſellſchaft ; elle tient son - 
les jeudis , fle giebt jeden Donnerstag 
ibre Affemblee od. Geſellſchaft; 3° 
battre, souner I'-, die Bergatterung 
trommetn od. blafen, vie Trurpen 
jufammentrommeln, zuſammendlaſen. 

“Assembler (vr. lal. ad_u. si- 
mul, eg/. Ensemble) va. 4° (Sachen) 
aufammenbringen , zuſammenſtellen, 
legen, <fegen, =fiigen, cftofen, <beften ; 
sbinden ; vereinigen ; (Materialien x. ) 
julammentragen, ſammeln, anfam- 
mein; (Impr., Libr.) (Drudbogen) 

wiammenlegen; agen madyen (aus. ); 
Mec.) (vie Theile ciner Maſchine re.) 
—— :(Men,, Charp.) zu⸗ 
ammenfigen, abbinden; - en carre, 
abblatten; (Cout.) yufammennaten, 
Roßen, ſtücden ; wneig. (Man.) (ein 
Pferd) zufammennebmnen; 2 (Verſe⸗ 
nen) verſammeln; gufammenberufen ; 
(Truppen) yufammengicben; (- avec 
peine, mit Mrube) aufammenbringen ; 
is’, fid) verfammein; zuſammen— 
Fommen: fic) fammein; || fic gu eine 
anver gefellen; pron. qui se ressem- 
ble, s‘assemble, (wort. wer ſich gleicht, 
fit {u etnanter gefellt) gleich) und gleid 
eſellt fidd gern; |j assemblé , -e, guc 
ammengefugt x. ; verfammelt. 

*Assembleur, m, -se, ff. (v. 
Assembler) (Impr. , Libr.) Sufam: 
merleger, Sagenmader, m. -in, f 

“Asseuner, ra. unreg, (J'asséne. 
Jassenerai) (einem cinen fraftigen 
Streih) verfegen, beibringen, geben; 
I assené, -e, beigebract, angebradt. 

"Assentiment, m. (o. Assen- 
tir) 4° (formlich erflirte. freiwillig er: 
theilte) Juftimmung, Beiftimmung, 
Ginwilligung, f. ( eg/. Consente- 
ment); 2°(iunere, burch die Unbeftreit: 
barfeit einer Sache abgetrungene) Bil: 
ligung ,~ ( nothgebrungene ) Suftim: 
mung, f. —— Beifall m. 
Zugefandniß n. (eg. Approbation). 

“Assentir, i. ty. lat. assentire) 
wn. (- dun acte, a une vérité) feine 
Suftionmung (qu cinem ——— 
ertheilen, demſelben) beiſtlmmen; 


(ciner Wahrheit) beipflichten, dieſelbe 
als ſolche anerfennen , jusefte n, juz 
geben, cinrdumen (nur in der Rechts- 
wissenschaft und der Philos. ge- 
brauchi,); || assenti,-e, gebilligt, ge: 
ri ea ugeſtanden 2¢. ; I. ie Sen- 
lir) va, (Chasse) wittern, 

*Asseoir (ov. lal. assidere, vgl. 
Sevir) va. unreg. (J’assieds, tu as- 
sieds, il assied ; nous asseyons, yous 
asseyez, ils asseyent. J’asseyais. J’as- 
sis. J'assiérai od. J'asseyerai. J'as- 
siérais od. J'asseyerais. Assieds, as- 
seyez. Que j'asseye. Que j'assisse. 
Asseyant); od. (J’assois, lu assois, il 
assoil; nous assoyons, yous assoyez, 
ils assoient. J’assoyais. J'assis, J'as- 
soirai, J’assoirais. Assois, assovez. 

ue j'assoie. Assoyant) 4° (cin Rind, 
cinen RKranfen 2.) fegen, niederfegen 
(sur.., auf..); bhinfegen; uneigenti. 

Peint) (eine Figur) ftellen od. ſetzen; 
brerfelben cine (gewiffe) Stellung od. 
Haltung geben; 2 (Archit.) (Steiner. 
auf einen festen Grund ) legen ; fegen; 
(cin Haué auf einen Felfen xc.) grin: 
ben, bauen; (cine Statue auf eine Un— 
terlage xc.) flellen; aufricten ; (Dor. | 
(auf einen Grund) auftragen ; ( Teint.) 
(eine Rupe) anfegen; (Guerre) ein Laz 
get) aufſchlagen ‘f . A. (eine Regie: 
rungéform, cine Weinung x. auf et: 
wags) gründen, bafiren, bauen; (den 
Grevit rc. durch tras) begrunven ; (ein 
Gapital) anlegen ; (cine Hopothet rx.) 
fundiren; B. - un impot, cine Steuer 
(auf etwas) legen; eine Steuer anle⸗ 
legen ; - une rente sur une terre, ein 
Mut mit einer Rente beſchweren, yur 

pothel fur cine Mente beftellen ; 
(For.) - les ventes, die Swlage be: 
ftimmen ; 5°(Man.) (ein Pferd) fepen ; 
| s’-, ſich fegen; fich ——— 

lag nebmen; sur le trone, fic 
auf den Thron fegen, den ge oe beſtei⸗ 
gen (erg. u. fig.); ellipt. faire — qn, 
(wort, cinen niederfegen machen) Jem. 
einladen ſich ju fegen ; Jem. Blas neh⸗ 
men beipen , Sem. (neben fic x.) fegen, 
cinen Blag anbieten; fig. faire -qn 
asa table, Jem. an feinen Tif auf: 
nebmien, fein Mahl mit Jem. theilen; 
asseyez-vous! ſetzen Sie fich! nehmen 
Sie Play! loiseau est alle s'- sur.., 
* Vogel hat ſich auf den Baum 2.) 
gefest. 

“Assermenter (f. Serment) 
va. beeidigen, in Git und Pflicht nets 
ment; assermenté, -e, becidigt; ge: 
ſchworen. 

“Assertion, Av lat. assertio) 
Bebauptung; Verficherung ; Betheu⸗ 
rung ; (gerichtliche) Aueſage, /. 

_ *Asservir(o, fal. asservire) ra, 
in Knechtſchaft oder Leibeigenſchaft 
bringen, bd Knecht od. yu Knedten, 
ulm | Lei eigenen machen; unter) ochen, 
nedhten ; - qn aqe., Jem. einer Cache 
unterthan machen, yum) Sclaven ei- 
nev Sache machen ; || fig. unterjochen, 
unterwerfen ; feffeln ; unter feine Bot: 
maßigkeit bringen ; ſich Jemandes od. 


ASSI 
Reterietes r Untets 
thanigfeit, — 
Sclasere! ; '—a.., die 
unter..; tenir dans I'-, in 


erhalten. 

-* Assesseur, m. (n, lat. asses 
sor) 4°(Jur.) Beifiger, Aſſeſſer, 
Schoͤffe, m.; 2 in Betyien: - (da 
maire), f. Adjoint; 5¢ (Myth, 
dienftbare Gottheit, ſ. Untergett, 


ane.) 

2 ial, adj, -¢ ie 
Assowccur) afforat, Welkgeta 
Te scite, f.(Toun.) (etn gala 
—— * Asseyant, Ae | 

s ' ‘ H 


sh Asseyez, a; f. ; 
*Asseyeur, m. (0. Asseoir 
y Stew 


(Lég. anc.) Steu 
anſcher, m. 

Assez, adv. (ital, assal) & g 
nug, hinreldend, bintanglid, 
sur Bemitge ; 2° dient sur 
od. sur Verstarkung des We 
sinns ziemlich; genug; gang; 
(r@l. Passablement) ;)- 
Meld genus ; - grand, genny 
c’en est - fen a v1 akg 
nig (davon)! j'en ai -, t 
(davon) od. yur Genũge; ea 
reidpend (damit) verferen; jal - 













(seul) volume, it babe an cis 
nem Bande, cin Banr — 
fommen); = bien, a) qu germs: 
semblable, es tft a) wa 
nug; 5) peer od. t 
n 

futn genug fein, um.., 
fi —— 
gar drollig ; - peu, wenig ge 
weniq; eire - peu in 
— ——— 
peu de sens, gat m 

ga jee ermal 


ziemlich sae gut ; c'est - 
wahrſcheinlich; étre - wry 
i am 
u..; voula. 2 
plaisant, daé if vecilig at if 
et 
unwiſſend genug fein, 
befigen, des Verftanded 


gen; unverftanvi _ : 
*Assidu, adj. -@,f. (0. Wb 

siduus) (ig. fte bei erroad figest) (* 

(- a..) emfig, bebarrlid ‘ 

ifeinen Studien xc.) mit 

feit obliegend; (- au travail 

bebarrlih, unverdroffen * 


ane 'e fietsig: i] (os al 
ts i 
ets punftlich levi enpobnet, is 


ungen 2. regelmaßig 
fig: 2° /- auprés de qn) 
* Gunſt —— 
iſſen; 5° eon Sachen: 
keit evfordernd) anbaltend; 
laffig ; vᷣunktlich unausgefegt, * 
wiederholt, fleipig ; | de etre - a8 
vail, mit anbaltenbem dFieiſe arbi, 
cin fleiniger Urbeiter fein ; visilewe=, 
ficigiger Befuder; 2° étre - — 
de qn, fic febr) dienitbefliffen bet 
bexeigen, einem (Minifter x.) 
feine Aufwartung machen ; [am Te 
um Jem herum fein ; 5e soins 
abliffige Sorgfatt od, Au 
feit; Walanterien (bei einer 






ciner Sache) bemciftern ; (- son genie | f. p 


aux régies de l'art, feine Senialitit 
ben Kunſtregeln unterthan machen od. 
unterwerfen; || s’-. fid) gum Sclaven 
(einer Sache) machen, fic (an erat) 
binden, ſich (in den 3wang ciner Sache) 
fiigen ; asservi, -e, unterjocht x. 
Asservissant (part. pras.r, 
Asservir) adj. -e, f. (ium Sclaven 
herabriirdigend) jede Frelbeit zernich⸗ 
tend od. raubend, knechtiſch ſelaviſch, 
laven.. 
“Asservissement, m. (1. 
Asservir) (3uftand von) Unfreiteit, 


76 


F pl. 

Assiduité, f, (0. lat. assidoi 
—86 a Ae re Gmiight oor 
broffenheit, f. (anh : 
Uebcitjamtei 3 —— 
ſtetes punkt 
Pinkelichleit ; | Oienftbefli 
2o-s, pl. Dn pret Jon 
terien, f. pl.; ae 
alae RA g Wusdauer bei der 

.; anbaltenbdes, eae 
en; 2° - aux aude ' 
feit’ im Befuche der Berigeefiene 


gen, f. 
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ASSI ASSL ASSO 
*Assidda ment,adv. (v, Assidu *Assigner (x. Jat. assignare) | Mitwirfu Ife. f- 
* —— va. 4° teins Schuld, einen — Qo Calle) 9 ae F pode hg. 
ed, Prds. Ind, 3 Pers. | auf cinen Fonds x. ) anweifen, aſſigni⸗ fammlung zuhorerfhaft f bes alt.); 


wc Opa Asseoir. 
- eds, Pras. Ind. 4* u. 2 
Pers. Sing. u. Imperat. v. Ztw. 


pebrsiéeesn se, fet 
aon ver) — 
—— — 22— 
Sefton’, Clini —— 
— tg kg poe et ip -@, 
ert wer: 
tm. 4 Bela: 
eae 5* Siari —64 * 
Ten 2. erre -ne, a t 

Stein, Sa 


Assie —— (ipa 


—A 
ssie ei tiste om cor 


ber A 
*Assiérai, repre Fut. 
—— Pers. Sing. v. Zw, As- 


wiksstette, 22** fo (art 


c.) 
—— sc) f(a) i 
Haltung ; ( aw, : 
Stcitung (rer i uren ꝛc.), f,; 
ne Siegen ¢) Sage (jum 
Phat a | { (Arch.,) 
fig. A. 
) teil m. 
Gentian ;_ bes. (der rez 
» bab Bleichgeridh 
Keema bats, semen A 
Steueranlage; - 
einer Rente, ; 
Simao. Ur tal, —— cine 
—— n.; C. (Forest) 
‘Seftimmu ber Schlage 
; 2° (Sache, aufdie 
d, auf der etwas 
m.; im weit. Sinn: 
ats — 
; (Arm. 
* 8 (Dor. | 
-) Grundlage, f,, 
—** a) Suridtung 
Küpe f.; || 4° 
* die F 
die Faſ⸗ 
pas dans 
rin, gerd nliden 
: i Lau⸗ 
——— nicht 
faire V· des 
en od. ver: 
uppenteller, 


* = de het i "Seller voll 
— blanche , a) weiper, 0) 

3 in ele ool (0. —S 
“A J gna bie, adie. Assigner} |: 

Assis Lig m. (0. — assi 

—— 10 (Jur. Jeerait 

de rente; 2° (Hist 
‘) —e— eat den 
. nate, 
“assignation, 6 3 lat. as- 

Assigner) 


¢(Fin.) A. 
Anweiſung — 




























— 







~~ *Assis( Prot. * 


aA, \einem eine) Unrweifung ertheilen; 

2° (etwas) beftimmen ; (cmen Unter: 
ſchied 2¢.) Pr sr Al einen Seitpuntt 
x.) feftfegen ; (eim Stel 2¢.) beftimmen, 
(jum voraus angeben, beseichnen ; ei⸗ 
nem Jeden ſeinen Rang rc.) anweifen; 
(eine MUrbeit oc.) aberweifen; — a un 
phénoméne sa veritable cause, die 
tigentliche Urſache einer Grideinung 
angeben, dieſelbe auf ihre eat Urſa⸗ 
he zurüdfuhren: Procéd ſchrift⸗ 
lid)) vorladen z assigné, -e, angewie⸗ 
fen, vorgelaven 2. 

*Assimilable, adj. (v. Assi- 
miler) a be wr ) ber Affimilation fiz 
hia, affimilirbar. 

*Assimilateur, adj. -trice, 
f. (f. Assimiler) (Physiol. affimiliz 
rend, UW ffimilations... 

"Assimilation, af. (. lat, as- 
similatio, og/. Assimiler) Beqrin: 
bung cined Gleichheits od. Aebnlich⸗ 
feité s Berhaltniffes zwiſchen zwei od. 
mebrern Dingen Gleichſtellung Ver⸗ 
leichung, /.; || (Physiol. )(Umwand- 
ung in einen, den Korperbestand- 
theilen ahnlichen Stoff) Aſſimila⸗ 
tion, Veraͤbnlichung, Ancignung (4° der 
Nabrun sftoffe; Qe der ernibrenden, 
ſchon aff Pritts Stoffe, Afflnilation 
in haheree Poteng), f.; || Aig. Uneia- 
nung; Ginverleibung ; (Philol.) Mffis 
milation, 

*Assimiler (v. lat. assimilare) 
va. 6 ods abnti einem anbern Dinge) 
Tei ahnlich machen; gleich fiel- 

rine gf gleiche Linie fte(len ; (ten Wenz 

hen gum Thiere x.) berabwurtigen ; 
" Physiol.) (fico einen Stow) verabn: 
lichen, aneignen, affimilixen; 2° ai¢ 
dbnlidd betrachten, cine Nebulichteit er⸗ 
bliden zwiſchen; (grvei Dinge einan⸗ 
ber) gleich ſtellen, in cine Glaffe brin: 
gen ; vergleidren(mit..); || s’- (a..), fic 
(einem) gleich ftellen ; hid | mit Jem. ) 
vergleichen; (Physiol. j fc einem Koͤr⸗ 
per) affimiliren, ſich in — 
deſſelben derwantein s'= qc., fic ete 
mud ancignen od. affimiliven ; Il assi- 
milé, -e, gleich geftellt; affimiliet 2¢, 

Assimine, ja Asimine. 

u. parl pass. 
». Asseoir) adj. - figend ; von Ge- 
bauden etc. enti lieqend; étre -, 
se tenir -, a) figen; 5) fliegen ; voter 

r - et levé, burch Sigenbleiben und 

Aufſtehen fein Votum fund geben od. 
votiven ; || subst. m. (Art, mil.) obere 
Blache eines Feuerfteins, “(- 

Assise, f. (v. Assis) 4° (Archit 
Steinihicht (in einem Memduer), 
Say, m. ;|| (Géogn.) Eteinichicht’: 
(Géogr. ph s.) ftaffelformige) WA bftu- 
fung (man racy f.3) Armur. ) f. 
Assiette; —* A. (Feod.) außer— 
orbentliche Sigulg eines Patvimonial: 
—— ; Haupigeridhtétag, m.; B. 

Féod.) cin) aud Ritterdurtigen’ qe: 
bitvetee, vom Furfien gur Entſcheidung 
widhtiger salle berufenes Gericht Stan: 
deegericht n.; C. heut. Bed. (Sigun: 
gen eines Griminalacrichts ) Aſſiſen, 

cour d'-s, Uffivengeridt, Ge 
—— n.; 3° (Hist.) -s de 

Jérusalem (Gottfried v. Bouillon’s) 
Seſebbuch far bas Koͤnigreich Jeruſa⸗ 
em, n. 

* Assistance, . {o. Assistant) 
49 UAnwejenheit, ſ.z Beifein, n.; (ame: 
liche) Gegenwart (einer obrigleitlichen 

erfon, eines Geiſtlichen xc.), f.; Bei- 

§, m.; Aſſiſtenz, f; || Beiftanb, m. 
3ujiehung (eined zweiten Urgtes r¢.); 
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3° (Comm. rel.) (bie aud ven Aſſiſten⸗ 
ten gebildete)berathende Verſamm lung 
ened Drvend), f ; do Ordensbes rf, * 
ffiftens, f.; i t-droitd’-, bas) Me 
(den Serigtsfigungen x.) bet Kote 
nen, n. Anweſenbeitabefugniß, & don- 
ner, préler-agyn, einem Beiftand 
od. Bulie leiften, beiſtehen. 
“Assistant (part pres. v. As- 
sister) adj. -e, |. 4° anwwefend; 20 
(Culte cat ) beiftehend, helfend, afft: 
irend; || subst. m. 4° (der) Anwe: 
ende; 2° Beiftand, Gehülfe, Aſſiſtent; 
(Culte cath. Wie ulfeprienter; Comm. 
rel.) Helfer, Aſſiſtent (ved Superior), 
m.; -¢, f. Helferin, [: 
fac) cher oe at, assistere) on. 
(- & qe.) (einer Handlung 2.) beiwoh⸗ 
nen, dabei in qegen fein; (Proceéd,) 
(einer gerichtlichen —— als 
Richter beiwobnen ; (mit) au Gerichte 
figen; || ra. (- qn) 40 cinem) beifte: 


ben, laus helfen, aué ter Noth helen 
Me a, » Mit etwas); (einem) bebulfe 
lidh fein, hülfreiche Hand leiflen; (eis 


nem Wiundarst 1. als Mijtitent) yur 
Hand geben, ver Affiftent deſſelben) 
fein; - un malade, un criminel ala 
mort, einem Sterbenten, einem Des 
linguenten geiftlichen Trot fyenven, 
renfelben durch geiftlichen Sufprucy) 
jum Tode vorbereiten; jum 330 
geleiten; 2° begleiten, wn su_helfen ; 
se faire - par qn, fied von Jem, be: 
gleiten od. belfen laffen; Jem. zur 
Hulfe) mithringen, | 4° Dieu vous 
assiste, Mott bel’ Gud, elf Gud 
Mott; chem. wobl befomm's! (als 
Glickwunsch beim Niesen) ; || as- 
Sisté, -e, unterftugt (par, durch od. 
von); mit Suziehung, in Begleitung 
(eines Rechtébeiftandes erſcheinen 2¢.). 
"Association, f. (e. lat. ass 
ciare, f. Associer) 4° ron Pers. Ber: 
gefellihaftung ; Verbindung; Gefell- 
fchaft ; Menofenfchaft, f; Berein, m.; 
M ffociation ; bes, (- commerciale } 
pig vrei eae ret gemeinſchafitli⸗ 
de Betreibung eines Handels⸗ Ge⸗ 
ſchafts, Affociation, fi 2° von Su- 
chen: Verbindung ; Verfmipfung, f.; 
30 (Littér.) (abjichtiiche) Bertaufdhung 
ter Besichungen, Berwedjelung ves 
Objects, f; |] 4° - seerdte, geheime 
Berbindung od. Gefelifthaft ; - litte- 
raire, litterarifcher Nerein, m.; - 
d'artistes, —— m.;, acte, 
traité 5 Ujfociationsact od, <vers 
trag, m.; 3° - d'idées, Ideenverbin⸗ 
dung od. afeiation, f 
*“Associer (wv. fat, associare ) 
ra, 4° (- qn aqe.) (Jem. einer Sa- 
che, einem Unternehmen 2¢.) augefel- 
len, beigefellen ; | Jemand) gum Theil: 
nebmer od. Theilbaber (an einer Gaz 
dhe) machen; (ihm) einen Antheil (parz 
an) ¢inraumen (e/g. u. fig.); s’- an, 
fic) Sem. oe Gollegen, gum Sebiilfen 
od. Affocie geben, ihn dagu machen or. 
ernennen ; Sem. in cine Befellfdhart 
aufnebmen ; 20 - deux personnes, 
— Perfonen mit einander affociiren, 
od. fig. vercinigen, verbinden, verbune 
ben ; - des mols, des ideées, ete., 
Worier Steen {mit tinanver) verbin: 
ben ; gufammenjtellen ; {| s"- a qe., ſich 
einer Sache anfdbliegen, Theil an cts 
was nebmen ; fig, etwas (mit <a.) 
theilen ; s’~ avec qn, a) fich mit 
perbinden (um in Gemeinſchaft aie 
u unternebmen od. au betreiben), 
hs mit Jem. affociiren ; 6) fic) gu 
em, gefellen, Gemeinfhaft, vertrau: 


1 by 


Google 
4 


ASSO 


“ASSO 


ASSU 





ten Umgang mit Sem. pflegen (f. se 
Lier); Pre = qn a ses travaux, Jem. 
gum Theilnebmer an feinen Arbciten, 
ie feinem Diitarbeiter machen - qn 
sa gloire, Sem. gum Theilbaber an 
feinem Rubme madden, einen Theil 
eines Mubmes auf Jem. wbertragen ; 
associe, -c, affociirt 1.; || subst. mn. 
henop; Theilnehmer (an ciner Bers 
bindung ); (Comm.) Wffecié, m.; 
(membre - d'une Académie) außer⸗ 
ordentliches, correspontirendes Wit: 
“lt einer — — ni (fant 
Assogue, f. oge, f. (ſpani⸗ 
ſches Quedſilberſchiff. n. 
" Assoiec, Assoirai, As- 
Sois, ete. f. Asseoir, 
*Assolement, m. Assoler) 
Agr.) —— in Scbtage; Ber: 
oppelung ; Roppelwitrbidaft, ſ. 

*Assoler (wn, Sule) ov. (Agr) 
in Schlage cintheilen ; verfoppein. 

*Assoumbrir ( v. Sombre ) va. 
verbdiftern; verfinftern (rig. ». fig.) ; 
Nes fich verdüſtern; fich verfinitern; 
diifter werben ; ſich bewdifen od. um: 
Nachten ; || assombri, -e, verdiiftert 2.; 
fig. teubsinnig ; diufter ; finfter. 

"Assommant (part. pras. v. 
Assommer) adj. fam. unertriglics, 
zermalmend, todtlich ; tödtend. 

"Assommer, va. ( auf's Men: 
ferite, auf's Haupt ftylagen) 4° (mit 
cinem gewidtigen Rorper, mit einer 
Keule rx.) tovt ſchlagen, yu Bo— 
den fhlagen, erſchlagen; todten; 2° 
halb rove ſchlagen, (618 auf's Blut) 
prugeln; 3S: fig. qu Boven feta: 
gen, erdrücken; tdrtlidy langweilen, 
tovten; foltern ; 3u Grunve richten ; ! 
~ a coups de biton, mit Stocſchla⸗— 

en a) todten, yu Tove priigetn ; 6) an: 
fen, mit Knitteln uber Jem. Her: 
allen; - a coups de pierres, mit 
Steinwiirfen a) tévten, fteinigen; b) 
anfatlen, balb todt werfen; || assom- 
me, -¢, erſchlagen rc, 

*Assommeur, m. (v. Assom- 
mer) Tovtitager; fein) mit einem 
Prigel bewaffneter yun Prugetn ge: 
dungener Keri, Knitteltrager, m. 

*Assommoir, m. (r. Assom- 
mer) do Falle zum Todtichlagen ber 
Fudhfe r.), Fuchefalle; Da vefalie r., 
ſ.20 Stod, Prugel mit ciner Bleitu: 
ie (alé Knopf ), Bleiprügel, Keulen— 

od, m. 

*Assomption, f. (wv. lat. as- 
sumptio) (wortl, Mufnabme) 4o Ma: 
rid Himinelfabrt, .; im weit, Sinn : 
Feit, Bild ver) Marid Himmelfahrt; 

Marienkitche Kirche der Aſſumption, 

<3 2° (Log.) f. Mueure. 

“Assonance, f. (v. lat. adso- 
nare, rgl. Son) (Rhét.) unvollfom: 
mener Gleihlaut der Wortenrungen , 
Halbreim, Vokalreim, m. A — f. 

"Assonant, adj. -e, f. (v. lat. 
adsonare, egl. Assonance) (Rhét.) 
aͤhnlich lautend, unvoflftandi 
mend, affonirend (nur im 
gebr.). —— 

pAssora th (od. Assonah), f. f. 
Assortiment, m. (f. Assor- 
tir) 4° nner ap — ———— 
ber Dinge), f. Zuſammenſteilung, 

afjende, gefdymadovolle ) Muswabt, 

1, (Comm.) Gortirung, £; 
vollitintige Gammiung (qufammen: 
ete Dinge }; ( vollitandige } 

uéwahl, f.; Borrath, om. m.; 
(Comm,, Libr.) Sortiment ; Ufforti- 
ment, .; (-de marchandises) Waa⸗ 
renlager, n.; (Impr.) Grgdinjung, 
BVervollftandigung ves “ Saye eines 
Werko rc. erforderlichen Vorraths an 


Tei: 
lural 


Schriften, ſ. (f. Police); - de dia- 
mants, de peries, (ein vollftandiger) 
Diamantenz of. Berlenfebmud, m.; - 
de boiles, (ein) Sag Schachteln, m.; 
livres d’-, Soctimentbucher, age oh 
fonds ’-, Sortimentlager, n.; Gor: 
timentbandlung, f. 

*Assortir (o lat. ad, sortiri, 
rg!. Sorte) 4° ( yufammenpaifende 
Dinge verbinden) vaßlich verbinden, 
jufammenpafjen, zu einander wallen, 
ajfertiren; hg. ron Pers. ~ les con- 
ditions, les ages, (bei — g § cined 
Ghebunvniffes) das gegenfeitige Alters: 
verbiltnip, ble Stanvesgleicbeit be⸗ 
ridjidtigen, eine paffente Wahl (fir 
Sein.) treffen; 2° mit Waaren verie- 
ben, anudftatten, —— || on. - a 
qc., ju etwas pajjen; - ensemble, yu 
cinanter pajjem; || s'- a qe., ſich mit 
ince Sache vertragen, yu etwas paf- 
fen; s’- ensemble, ſich mit einanver 
veriragen, ju einander pajjen od. tau: 
gen; fur einander gefhaffen fein (cig 
u. fg. ; {| _assorli, -e, 4° zuſammen⸗ 
paſſend; daſſend gewablt ; couple, ma- 
riage bien assorti, (ein) fir einanter 
gef-baffenes Baar ; eine) febe pajfende 
Verbinduny ; 2° mit wWaaren verfeben, 
aſſortirt. 

Assortiss ant (part. pres. v. 
Assortir, on.) adj. -e, ſ. (yu etwas, 
ju cinanter) pajjend; étre -, (jufam: 
men) paffen. 

* Assortissoir, m. ſv. Assor- 
tir) (Conf.) bas Sortirfied. 

“Assortissoire, f. (o. Assor- 
tir)(Arts et Met.) Ginfag, m. Ginfag: 
ſchachtel, 7. i 

* Assoter(v. Sot) va. fam. (ci: 
nem) ven Kopf verdreben (f. Amoura- 
cher); || fic) vernarren, ſich verplam⸗ 
pern (egl. Affoler), 

* Assoupir,v. lat. ad wu. sopire) 
va, einſchlafern, flafrig machen; 
(Man.) gelenf, gefdpneitig machen; 
(ein Rind, einlullen; fig. A. (den 
Saynery) betduben, berudigen ; tins 
tern, (rir eine Seitlang) filler; B. 
(einen Aufruhr rc.) dämpfen; ftillen; 
(ein Gerucht, eine Unterfutyung 2¢.) 
nicverf lagen, (einen Streit ce.) in ber 
Stile beilegen; vertuidyen; if s’-, eine 
ſchlummern;: ſchlafrig werten; fig. 
ſich legen; nachlaſſen cinfdblafen, | 
assoupi, -e, eingeſchlummert x.; 
(Path. gen.) in einem bald idlafen: 
ben, ſoperoͤſen Zuſtande (liegend). 

*Assoupissant (part. pres. 
v. Assoupir) adj. -e, f. einſchlafernd 
(cig. u, fy). 

*Assoupissement, m. (er, 
Assoupir) 4» (leihter Schlaf Stlum: 
mer, m.; 2° f, Somnolence: (Path, 
gen.) 3uftand zwiſchen Wachen und 
Schlaf; fopordjer Sujtand, m.; - pro- 
fond, tiefer (und anbaltender Schlaf, 
Betinbungifrtaf, m. Schlafſucht, /; 
- léthargique, (bobherer Grad ber 
SAlafiute) Suftand von Lethargie; 
Tovtenfttaf if. Carus), m.; |i fig. 
SHhlifrigteit, ſ. Zuftand von bumofer 
Mleidgultigteit, m. Betiubung, Apa: 
thie; Letbargie, /. 

*Assouplir (v. Souple) va. 
biegfam , gelenf, get-fmeidig machen ; 
(einem Pferde) Gewandtheit, Geſchmei⸗ 
digkeit geben; |] fig. tenffam, fugfam, 
geichmeitig madden; - une langue 
rude et grossi¢re, einer rauben, ſtar⸗ 
ren Sprade Biegiamfeit geten; || s'-, 
geidhmeidig er) werven, an Biegfamfeit 
od. Mefcmeivigfeit gewinnen ; || as- 
soupli, -e, geſchmeidig (gemacht od. 
geworten). 

* Assourdir (v. Sourd) va, be 


tiuben; taub machen; fam. (einem) 
die Doren voll ſchreien; ſchreien, einen 
Yirm madden, dag einem bie Doren 
gellen; (~ qn de qe.) (einem mit et: 
wag) in ben Obren legen; || wuerg. 
(Teint.) (die Qichttdne, vie Wiererithers - 
ne) micigen, verichin, yen; vertreiben, 
verwiſchen: assourdi, -e, betaubt 2. 

*"Assourdissant(part, prats, 
v. Assourdir) adj, -e, [. betiubend. 

" Assouvir (vgl. Assoupir) ra. 
oe Heiphunger) ftillen, (vdllig) 
attigen (sur.., an..): fig. eine R 
2.) befrievigen, Eubdlen; (feine Wurth 
an Jem.) au laſſen, tublen; (feinen 
Gorgeiy x.) fattigen ; |i s’-, ſich ſatti⸗ 
gen (de qe., mit od, an etwas); ss" 
de sang, de carnaze, ‘fid) an Blut u. 
Mord fattigen) feine Blutgier ſtillen, 
feine Mordluſt sattigen; | qu'on ne 
saurail -,qui ne peuls’-, (deffen Ghee 
nicht gu fartigen iſt unerſättlichz J 
ad). assouvi, -e, gefattigt x, 

“Assouvissement, m. (, 
Assouvir) —— Befricdigung 
der Gefräßigleit, Raubgier w. 4 
lps ay Co Kublung (der Mas 

em.) f. 

“Assoyant, Assoyez, As- 
soyons, f. Asseoir. 

"Assujettir (ve. Sujet) va. 4 
fit (ein Bolf xc.) Unterthan machen, 
(ein Wolf x.) unterwerfen, unter feine 
Botmagigteit bringen, unterjochen; 
2° - qn (ou qe.) par qe., Jem. (od. 
etwas) einer Sade (3. B. ten Kunſt⸗ 
Tegeln) Unterthan machen, unterwer- 
fen; unterordnen; an etwas binden ; 
3° = qe., etwas befeſtigen ; (- avec des 
liens) fetbinven ; (- avec des cram- 

us) (mit Rlammern befe ) feft: 

lammern; (- a l'aide de coins) feft: 
feilen, einteilen ii s’- aqe., fic einer 
Sache unterwerien, fic an etwas (4. 
B. an vie Gebraͤuche, die Mode) bins 
den; fic) nad etwas richten; J assu- 
jetti, -e, unteriworfen 2. ; étre assu- 
Jeti, (an etwas) gebunden fein; abs. 
an feine Amtepflicht) gebunten fein, 
(durdy diefelbe) in ſeiner Freiheit be⸗ 
ae: fein, — 

*"Assujettissant rt. pres. 
v. Assujettir) oi -¢, f. binvend, of: 
engend, zwangvoll, Laftiq. 

*Assujettissement, m. (e. 
Assujettir! (3uftand der) Unterthaͤnig⸗ 
fcit, Unfreibeit, Abhangigfeit, ſ. ; Ag. 
1» -aqe., Unterwerfung unter, Ab— 
Hingighit von den Geiegen einer Sa⸗ 
che .3. B. ver Move), f. (der von einer 
Sate anfertegte) wang, m.; - a Pé— 
tiquetic, (der) Gtiquettenywang ; 20 
abs Arbangigkeit, Gebunvenheit: Frei⸗ 
heitsbefdranfung ; Zwangepflicht f. ; 
les -s de la grandeur, de Beffeln, 
tas Jody der Weltgrdpe. 

Assule, f. (lat. assula) (Zoot.) 
SHhitohen, m. (cine aus mehreren 
Schuvpen beftehende, feiverige) Piatre, 
f. Feld, n. (dMiger). 

*Assumer (v. lat. assumere) 
va, übernehmen; fiz. (eine Veraut- 
wortlichfeit) auf od. uber fich nehmen; 
|[ assume, -e, abernommen. 

* Assurance, f(t. Assurer) 4¢ 
Zuſicherung, (fefte) Verficherung, (die 
einem ertheilte) Wewipheit; 20 Verſi⸗ 
cherung, Betheurung, J. z (das fefte) 
Veripredjen, m.; 3° Bertrauen, wm. 
(vollfommene) Sicherheit (in der sich 
Jem, su befinden glaubt), 3uver: 
fibt, f.; 4° Selbfvertrauen, n.; Sis 
cherbeit: Zuverſicht; —** enbeit; 
Feſtigkeit; Kühnheit ladelnd: Drei: 
ſtigkeit; Redheit; Frechbeit .3 Se 
(wirkliche) Sicherbeat, /. (7. Sdreve); 
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& (Bargschaft far die Sicherheit 
einer Porderung , Uverſchrei⸗ 
bang, 7 ; Unterpfand , n. 2¢.) Sicher: 
2 (3; bes. (Cewahrieistang der 
ysetsuag eines moglichen Scha- 
deus gegen eine gewisse Vergii- 
tang od. Pramie) Verſicherung, af : 
cavany; || Berfidherungsanftalt; Arye: 
carany, f.; bes. (— contre l’incendie) 
Geucraffecurany, Feuerverſi ngs: 
enftalt, {.; I 4¢ avoir I'= que .., die 
3ufiderung baben , bag..; 2° donner 
des -s de son amitic, (einem) Freund: 
daftsverjicherungen ertheilen, feine 
ndfcaft zuſichern (ſ. Promesse, 
Protesiation) ; 3° acheter qc. avec -, 
etwaé mit 3uverficht, ohne alles Be- 
benfen faufems il n’y a point d’- 4 
prendre en Ini, a fann fein Zu⸗ 
frauen ju thm fafjen) man fann ibm 
niot trauen, fich nicht im Mindeſten 
auf ihn verlaffen; 4° parler avec -, 
mit Suverfiche , mit (viel) Sicserbeit, 
od. tadeind mit (einer gropen) Drei: 
fiigheit fpredhen; 6° donner une -, 
tine Sicherheit geben ; etwas yum Un⸗ 
— a * — marilime, —— 
ecurany, Veſrſicherung gegen Seege— 
fatr F - mutuelle 5S dechicyerung : 
geſellſchaft zu r wechſelſeitigen Vergu⸗ 
tung erlittenee Ungliidéfille), /. trai- 
té, police , compagnie d’-, Affecu: 
tanyBertrag , m. “Police, -Comrag: 
nit, f.; caisse d’-, (Brand:) BVerfiche: 
rung*-Gaffe. f.; chambre des -s, 
Sceaffecurang-Gompagnie, 6 
“Assure, f. (Tiss) Durchſchuß 
(an Tapeten), 22. 
*“Assuré rt. pass, v. Assu- 
—— — * 10 * ide aan : 
zlich; uverſichtlich; er; 
tubn; im abet Sinn: bdreift, fed, 
* ve Tt; | sudst, m. (der) 
, Uffecurirte, m. 
“Assurément, ado, (v. As- 


rure im), gewip, 
F — onl B, ohne allen 


“Assurer (ve. nel Gere (einer 
Sache) rine , fefte Haltung ge: 
ben; fait —8 geben; feft Rel: 
len; befeftigen ; ftuyen ; fig. A. peed 

itung 2.) Sicherheit geben; ifeinen 

gen) einen Mustrud von Ju: 

. von Feftighcit geben (od. cine 
Wrerfidtliche, gelaffene Miene anne: 
men); B. (einem) Gharacter:Feftigftit 

. . andes t 

geben , ( Semanden) beberit 
maden {selt. gebr.); C. (Man.) - la 
bouche dun cheval, (eig. dad Maul 
cStarten) cin Bferd an bat Gebifi ge: 
meonen; D. (fichern Beftand geben ) 
(fein Bermodgen, fein Fortfommen 2c. } 
fdern ; fiber fteilen; Les. (cin Rect, 
cme Forterung) ſicber flellen; (fur et: 
wat) Sicherheit fiellen od. geben; - 

- 2 qn, einem etwas ſicherũ od. yu: 
oe tb Sem. ata 8 * 

a Befiges ) einer Sache t 
fellen: E. fir dad ſichere Gintreffen 
(einer Sache) forgen; daft forgen, 
Bas lereas) im Mothfall’e) nicht febte, 
| ered Urmee x¢.) die Zufuhr (von Le: 

amitteln 1.) ſichern; F. (gegen 
Feryatung die Gefuhy des Verlu- 
ses od. der Beschadigung einer Sa- 
the Gbernchmrn) verfichern, affecu: 
tren; G. (mit Gewißbeit, mit 3uver: 
fictt bebaunten , beyeugen ) verfichern ; 

berburgen ; betheuern: - qn de qe., 

meen ciner Sache verſichern; ei⸗ 
Rem etroad verfichern , bethewern od. 
Laon ea einem Bürgſchaͤft fir et: 
was geben; fur etwas birgen ; || s-, A. 
s’~ que... verfichert, abergengt fein ; 
fib verficert halten, bag..; B. s'- dans 
ow en qc., fein Dertrauen in etwas fe: 


gen, auf etwas bauen; C. s’- de qce., 
@) fich von der Wahrheit einer Sache 
chern, ſich einer Gache vergewif: 
fern, fic) Gewifheit od. Auffchluß 
uber etwas verſchaffen; fic von etwas 
ubergeugen; b) ſich einer Sache verſi⸗ 
cern, viefelbe in ſeine Gewalt befom: 
men; s’- de qu, a) fits (ded Beiftan: 
des, ber Witwirfung) Jemandes verſi⸗ 
chern; b) fic) ber Verſon Jemanves 
verfichern od. bemadhtigen , feiner bats 
baft werden; ||- son corps, feinem 
Rorper cine fichere Haltung geben; - 
la main, ber Hand (Jemandes Feſtig— 
feit od. Sidserbeit geben, (einem) eine 
fefte, ſichere Hand geben ; fiy. ( Mar.) - 
son pavillon, (unter Loſung einer Raz 
none die Mationalflagge aufiteen } 
feine Blagge erfldren; s’- la proiec- 
tion de qu, fics ten Shug, die Pro: 
tection Sem. ſichern; — une maison 
contre lincendie, ein Hand gegen Feu: 
erégefabr verfidern: - léquipaze, die 
Mannihalt eines Schiffes) verfidrern, 
ſich fur deren Posfaufung verburgen. 
*Assureur, m. (v. Assurer) 
Reriiderer, Aifecurant, ne. 
*Assurgent, adj. -e, f. (v. lat. 
assurgens, adsurgens) (Hist. nat.) 
auffteigend (f. Ascendant). 
*Astac.., Astaci.. (v. Jat, asta- 
cus) in Zus. (Hist. nat.) Astacides, 
Aslaciens, m. pl. Astacines, f. pl. 
Astacoidles, m. pl. (Gveitrcbs < artige 
Sehnfupler) Fächerſchwanzkrebſe, me. 
i. astacide (Harverth), [. pl. asta- 
cii (Lamarck), m. pl. astacine (Ca- 
rus, Eichwaldt), f[. pe astacoides 
(Duméril, Blainville), m. pl; 
* Astaciforme, adj. Grelfreds-artig, 
—— Aslacitẽ, f. ſ. Astacoli- 
e. 


*Astaco.. (. deraxt¢) in 
Zus. (Hist. nat.) -ides , adj. (Gvel:) 
Frebéartig; -Ydes, subst. m. pl. f. 
Astac(ides); -lithe, m. Krebeverſtei— 
nerung, f. Uftacolith, m. 

*Astatique, adj. (v. &rrates) 
rig. unbeftandiq) (Phys.) (ver Anzie⸗ 

ungstraft ter Erde entridt, und da: 
her obne fefte Stellung od. Ricdtung) 
aftatif (von einer Mugnetnadel). 

+ Aster, m. (aersp) (Bot, ) 
Sternbiume, Ufter, f. ; {| Astérées , f. 
—* afterartige Synantbereen, Stern⸗ 

lumen, f. pl. (Cassini, etc.). 

*Astérencriniens, m. pl. 
Zool.) Sterns Encriniten, m. pl. 

Biainville). 

*Astéréo.. (v. dorip) in Zus. 
— -métre, m. Sternmeſſer, 
Uftereometer, m.; -métrique, adj. 
aſtereometriſch. 

Astérial, adj. 
terialis) (Zool., Miner. , Géogn.) co- 
lonne -e, Sternfiule, ſ. Sternftein, m. 

Astérides, m. pl. (Zool.) syn. 
v. Astéries, pl. (Blainville). ; 

Astérie, f. (aerrepia, arrepiac) 
4° (Phys) Rernformige Lichterſchei⸗ 
nung (in manchen, das Licht auf eine 
befondere Art brechenden od. zuͤrück⸗ 
flrablenden Kryſtallen), f.; flernarti- 
get Shimmer od, Glany, Sternflim: 
mer, m Sternbilbung, J. asteria, f; 
2° (Minér.) f. Girasol; 5° (Zool.) 
Seeftern, m. asterias; || -s, pl. (Fa: 
ev ber) Seefterne, m. pl. asteria, 

- pl. 

Astérisme, m. (dorspirpis) 
sg ) Sternbild, n. (f. Constelia- 
tion). 

Astérisque. m. (v. lat. asteris- 
cus) 4° (Typogr.) Sterndjen, n. (*); 

79 


-e, ff. (lat. as- 


20 (Ophth.) (fternfirmiger Hornhaut⸗ 
fied) Sternden, n. (syn. Paley’ 

*Asternal, adj.-e, f. (Anat.) 
vom Bruftbein getrennt, asternalis; 
coles -s, furze od. falſche Rippen. 

*Asternie, f. (Térat.) Dangel 
—* Bruſtbeins, m. asternia, f. (Bre- 
srhet). 


*Astéro.. (m. dorip) in Zus. 
-ide, m. 4° (Astron.) firjternartiger 
Planet, Mfleroio, m.; I -Vles, pl 
A. (Astron.) Sternfenupyen, f. pl. 
Afteroiven. wm. pl., B. ( Zool.) Sees 
fternzartige Ghinovermen, m. pl. as~ 
teroida, nm. pl. (Laivei/le); -idlejes, 
( pd. afterartige Synanthereen, Sterne 

lumen,asieruidew, /. pl. (Lessing). 


*"Astérophides, m-. pl. (Zool.) 
Seeſterne mit fhlangenformigen An— 
hangen, ne pl. asterophidew, f. pl. 
(Blaincilley. 

*“Astheéenie,f. (Path.) Uibenie, 
[. 49 bei den alt. Aersten : allgemeiz 
ne Entkraftung, Verfummerung (deb 
RKerpers), /. Siebthum, n.; 2° in 
der heutigen Kunatsprache: (allge: 
meine oder partielle) Gnthraftung ; 
Gridlaffung ; Lahmung (innerer Orz 
gane); Schwäche /.; - sanguine, a) 
Grilaffung ves Gefigiyitems; 4) 
Entkraftung aus Biutmangel, f (f. 
Anemie); = verveuse, Schwäche, Ab⸗ 
frannung ded Nerveniyitems ; Nervenz 
ſchna tee, £; lahmung artiger 3uftand 
der Nervenfunctionen, m. (rgl. Anes- 
thesie): b) (eine) von Grfrantung des 
Mervenfoltems ausgehende Gnetfrafs 
tung of Audebrungetrantheit; Merz 
venicwindfucbt, (.; - nutritive, Dars 
niedertiegen ter Ernahrung od. der 
repreductiven Functionen, n. Darr— 
fucht, Auszehrung. f. (f. Atrophie); = 
sécrétoive , (von Edhwiche berrübren⸗ 
be) Berringerung der Atfonderungen, 
Libmungartiqer 3uftand der Mbfons 
derungetbatigfeit, m.; - de l'estomac, 
Magrnidwacde ; - de la vessie, Blas 
fenlabmuna, f. (f. Inertie). 

* Asthénique, adj. ( Path. ) 

mit Gntfraftung verbunden; de 

erfmale der Gntfraftung tragend; 
von fra fenden Urſachen bherruͤhrend 
Guefriftungs ., aſtheniſch; abmuunag: 
artig, vara ytiſch; von Gntfraftung, 
von Aſthenie. 


*Asthéno.. (v. de9evms) in Zus. 
(Pathol. ) -logie, ſ. Yebre von der 
Schwãche od. Nithenie; Lebre von ten 
Schwaͤchen, Aithenolegie, f.; -pyre, 
f. chem. Bicher mit allgemeiner 
Schwache, n. asthenopyra, febris as- 
thenica, /. (f. Adynamique). 

Asthmathique, adj, (ac4uea- 
Tixés) ( Path.) engbriiftiz, afthmatifa; 
|| subat. m. (der) Gngoriftige, Wiihe 
matifer, m. 

Asthme, m, (deSpa) (Séméiol.) 
TngbriiRigteit f. Aftoina, n. afthmaz 
tiftrer Sultan’, m. { f. —* 
(Nosol )2Mftbma (als cine selbststan- 
dige Krankheitsform betrachtet); 
- pléthorique, (das von Blutfülle 
berriibrende Aſthma) einfache Bruft: 
congeftion, /.; — nocturne, f. Cauche- 
mar; l}im eng. Sinn: (- convulsif, 
- nerveux) Afthma von Stdrungen 
im Nervenſyſtein, Krampfafthma, a. 


krampihafte Gngbruftigfeit, f.; - ai- 


gu des enfants, - de Millar, Kramyf⸗ 
afthma der Kinder, (dad) Millar'ſche 
Afthma; — convulsif d’Elsner , - ar- 
thrique de Schmidt, - douloureux 
de Darwin, f. Angine (de poitrine). 
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Astic, m, (Cord.) Glaͤttbein, n, ; 
(Art. mil.) Bolixftein, m. 

Asticot, m. (Peche) Mare (als 
Rover gum Fifchen), f.; || pop. Fleiſch⸗ 
mabe, f. 

Asticoter, va. fam. (um Klei⸗— 
nigfeiten) qualen, ſcheren, hudeln, 
* chicaniren. 

stiguer(e. Astic) va. (Cord. 
glatten ; (Art mil.) ( bie Patrontaſche 
glatten, wichſen. 

*Astome, adj. (Hist. nat.) 
mundlog, astomus;) -s, subst, m, pl. 
(Géogr. fabul., Entom.) Aſtomen, m. 
pl. {angedl. Menſchen chne Mund; 
mundlofe Zweiflügler, — 
(Bot.) Moofe mit ſmundungloſen od.) 
geſchloſſenen Kapſeln, — ( Bridel), 

Astragale, m. ( ayaros ) 
fe (Archil.) Stabchen, u. Reif, Min 

am Sdulen-Gapital), m.; (Artill. 
and (um ben Ranonentauf), n.; 2° 
Anat.) Sprungbein, m. astragalus; 
Chasse) Sprung, auf, m.; 3° (Hist.} 

bring, m. Handſchelle, f. ( egl. 
enolte}. 

Astragale, m. (lat, astragalus) 
(Bot.) Tragant, m.; - de Créte, cre: 
liſcher Tragant; ~ de Marseille, maf: 
ſiliſcher Tragant, astragalus traga- 
cantha, m. 

Astragalé, adj. -c,f. (v. As- 
tragale, 1.) | Bot.) tragantartig: -es, 

st. f. pl. Tragantarten, astraga- 
lew, f. pl. (Candolle). 

Astragalée, f. (Arch.) Seiten: 
anficht eines Ringgeſimſes, f. 

Astragalien, adj, -ne, f. (f. 
Astragale, 1.) (Anat.) Gprungbein.. ; 
articulation calcanéo-astragalienne, 
GerjensSprungbeingelenf, n. 

*Astragalo..(v, dorpayaror) 
in Zus. ( Anat.) Sprungbein.. ; (Ant.) 
Wiirfet..(f. Cubo..); ( Bot.) Tragant..; 
ides, f. pl. f. Astragaleé(es). 

Astraires, m, pl. (f. Astrée) 
(Zool.) Sterncoralten, astraria, f. pl. 
(Lamourcu.r). 

Astral, adj. -e, f. (v. lat. astra- 
lis, f. Astre) 4° (Astron.) Stern.. ; 
Sternen.. (f. Sidéral); 2° ( Technol.) 
lampe -e, jelus gleich einem Ge- 
stirn leuchtende ,d. h. ihr Licht 
won oben herab wnd ohne Schatten 
werfende Lampe) Aſtral⸗Lampe, ſ. 

Astrance, f. (fot.. astrantia) 
(Bot.) Aſtrantie, Meifterwury, f.; - a 

randes fleurs, grope Aftrantie, 

chwarze Meiſterwurz, f. ſchwarzer 
Sanidel, m. 

Astre,m., (dorper, lat. astrum) 

(einzelner Himmelsforper, Weltfors 
per) Gejtirn, n. Stern, m.; (Astrol.) 
Mefticn (als lenkende Macht der 
menschlichen Schicksale), n. Stern, 
m.; bes. Gludaftern ſ. Etoile), m. ; 
fy. wveralt, (eine Wes uberftrah: 
lente Schénbeit) Stern erfter Größe, 
m.: || dicht. - du jour, (a8) Tagsgez 
flirn. (tie) Sonne; - de la nuit, (dag) 
Gieftirn der Nacht, Luna, ff. (ver) 
Mond, m. 

Astrée, ff. (v. lat. Astraa) (My- 
thol:) Wfirda, Géttin dex Gerechtig: 
teit (u, Milerbatigteit), f. ; 2° [As- 
tron.) (baé Seishen ber) Jungfrau, J. 

f. Vierge); Se (Zool.) Sterncoralle, 

— 

* Astreindre (v. Jat. astrin- 
gere) va. -qn 4 qe., Jemanten an 
etwas binten, zu etwas anbalten, 
néthigen, verpfliaten oder zwingen; 

. einer Sache unterwerfen ; 
s’- 4 qce., fic an etwas binden; fi 
(Arenge) an etwas halten; fic) gu ete 


was verbinden od. anheifthiq machen ; 
fid) ciner Gache unterwerfen (ogi. 
Assujettir); || astreint, -e, gebunbden 
(an); genéthigt (au). 

*Astriction, f. (v. lat, astric- 
tio) (Physiol. path., Thér.) Zuſam⸗ 
menziehung (als Efftet eines adftrin: 

noen Agens Mdftriction ; locale 
* tae ves Tonus der Gefifman: 

*Astringence, f. (lat. astrin- 
gentia) (Ther.) qufammengichente, 
senengreene Eigenſchaft od. Thatig: 
cit, /. 

"Astringent, adj. -e, f. 
und subst, m, (v. laf, astringens) 
(Thér.) zuſammenziehendles), adſtrin⸗ 
girend(ed), ſtyptiſch es Mittel, n.). 

*Astro,. (v, &orveey) in Zus. 
Stern..; -bolisme, m. (Path.) 4° f. 
Sidération ; 2° Gonnenftid, astrobo- 
lismus, m.; -c —— aſtrono⸗ 
miſche) Abhandlung uber die Hundé- 
tage, f.;-gnosie, f. ungebr. f. wnt. 
-nomie ; -ide, adj. (Hist. nat.) ftern: 
artiq, Stern.,, astroideus; -ile, f. 
verftcinerte Stecncoralle, f, Sternftein, 
m.; -labe, m. (adorporater) (As- 
tron. anc.) Aftrolabium, n. Hobenz 
meffer, Winkelimefjer, m. Winkelſchei— 
be, f.; -latre, m. Sternanbeter, m.; 
—ldtrie, f. Sterndienft, m.; -logie, f. 
Sternveuterei , Aſtrologie, ſ. -lozi- 
que, adj, ſterndeuteriſch, aſtrologiſch; 
-logue, m. Sternveuter, Uftrolog, m.; 
fig. ce n'est pas un grand -logue, 
ec ift fein (groper) Serenmeifter, mit 
feiner ae ift es nicht weit ber; -mé- 
tre, m. (aftron. Inftrument yur Mies: 
fang der Planetengrope rc.) Sternmef: 
er, Uftrometer, m.; -nome, m. (ein) 
Sternufundiger, Aſtronom; 
Sternjeher, m.;-nomie, lA Stern: 
tunve, Sternlehre, Himmeléfunde, 
Uftronomie, f.; -nomie physique, 
phofifche Uftronomie; -nautique, nau⸗ 
tiſche Aſtronemie, f.; -nomique, 
ad). aſtronomiſch; Stern..; -nomi- 
—— ado, aftronomifd; nad den 

egeln der Sternkunde; -scopie, f. 
Beobachtung ver Meftirne; jron.Stern: 
eherei, f.; -sophie, /. Sternwiſſen⸗ 
chaft, f.; -state, m. f. Héliostale; 
-Statique, f. (Berechnung des Durch⸗ 
mefferé u. bes Abftantes der Geftirne) 
Uficoftatik, f. 

_Astuce, f. (v. lat. astutia) Arg: 
lift, Hinterliſt, (mit fhlechter Abſicht 
verbuntene) Sdhlaubeit od. Verſchla⸗ 
genbeit, J. 

Astucieusement, adv. (ve. 
Aslucieux) arglijtig(erweife), 

Astucieux, adj. -se, f. (e. As- 
luce) argliftig, bintecliftig; verſchla⸗ 
gen, (boshaft und) flan. 

*Astyle, adj. (Bot.) griffellos, 
astylus. 

syle, m. ſ. Asile. 

*Asymétric. f. (Archit., Hist. 
nat.) Mangel an Ebenmaß, m. Un— 
ebenmag, n. 

*“Asymétrique, adj, —— 
hat.) unſymmetriſch, asymmetricus, 

*Asympltote, f. (acusrre- 
tes) (Géom.) Afomptote, f. ( gerade 
Linie , die sich einer krummen Li- 
nie stets nahert, ohne dieselbe je 
su evreichen),. 

*Asymptotique, adj. (Géom.) 
afomptotifd. 

*Asyndéton, m. (Littér.) Mut: 
laffung ber Bindewdrter, ſ. Aſynde⸗ 
ton, ". 

Al.., pref. assim, (0. lat. ad, 


iren,. 


at..) vor Wértern, deren erster 
Buchstabe ein T ist : gu.. (f. A). 

Altacamite, m. (Minér.) Ata— 
camit, m. Salzkupfererz, falafaures 
Kupferoryd, mn. 

*Alacto.. (v, dtaxtos) in Zus. 
-morphose , f. (Entom.) Unbiegſam⸗ 
feit, f. paralytifder Suftand der Buy: 
pe (mancher Snfeften), m. Atactomot⸗ 
phofis, , 

*Ataraxie, f.(drapatia) (Phi- 
los.) Seelenruhe, Wemurherube, J. 

Atavisme, m. (oc. dat. atavus) 
(Hist. nat.) Mebnlichfeit mit den Bor: 
Altern, mit den fruberen Generationen, 
Stammahnlichteit, ſ. atavismus , m. 

*Atax.. (f. Alaxo..) in Zus. 
-acanthe, adj. (Bot.) mit ortmungs: 
loé zerſtreuten Dornen, ataxacanthus. 

*Ataxie, f. (dvagia) (Path. 
gén.) Unortnung, Unregcimagigfeit in 
ten franfhaften Erſcheinungen; Ber: 
Anverlichfeit, Wandelbarkeit. f. rafdyr 
und hiufiger Wechſel ver Smmptome; 
jrembartiger, eralticter, mit Schwäche 
wechſelnder Zuſtand, m. tiefe Stérung 
in ver Harmonic ves Rerventebens, 
ataxia, malignitas, f 

*Alaxique, adj. (lat. atactus: f 
Ataxie) (Path.) die Unortnung od. 
Serruttung der Nerventhätigkeit beur- 
funvdend od. Daven berrubrend; mit 
Unregelmapigfeit der franfbaiten Gr: 
fheinungen verbunden; veranderlich ; 
raſch wechſelnd; frembartig; erethi: 
ſtiſch flevre -, Fieber mit Unordnung 
ver Nerventharigheit, Fieber ven unor: 
dentlichem Berlanf; bes. Mervenfieber 
mit Gretbismué, n. febris nervosa 
versalilis (Pinel; f. Entérite , Gas- 
tro-enlérite folliculeuse, Meénin- 

ite). 

*Ataxo.. (f. Alazie) im Zus. 
(Hist. nat., Path.) mit Unortnung ; 
ordnungélos: - adynamique, adj. fie- 
vre — -, Hieber von unordent iche m 
Merlauf, und mit vorherrfhender 
Shwaice od. mit Aufloͤſung ves Biura, 
(ein) ben torpiben Qbharacter anne: 
mended, in cin ſchleichendes Nerven 
fieber od. in ein Faulfieber tibergeben: 
ves, erethiſtiſches Dervenfieber, a. 
(Pinel) 

Ate, mdnnl. Ableitsylbe (new- 
lat, ..as), bildet, in der chemischen 
Kunstspr., mit den Hwurzeln ven 
Sdurenamen (f. ..dque) /aupliweért., 
bes. cin der Saure . ique entstam- 
mendes Salz: .faureé Galy, m..; 
Jauer, adj. (4. B. acide sulfurique, 
SHhwefelfaure; sulfate, fhwefelfaures 
Sali, sulphas ; sulfate de fer, 
felfaureé Gifenoryd, ferrum sulphu- 
ricum, m.). 

wAté, —, f. suffix. (f. Ate) bi- 
det, in der all. ¢ emischen, so wie 
in der —— AKunstsprache. 
mil den Jfurcein ron Saurena- 
men (f. ..Ique) Beiwort., bes. e¢- 
nen, durch die Saure ..ique yesau- 
evlen Stoff: .fauer, ..gefauert ( }- 
®B. sulfate, fchwefelfauer; phosphate, 
phosphorjauer). : 

Atéle,m, 49 (dreass) (Ant. gr 
fteuerfreier Burger, m.; 2 (Zool.) 
Klammeraffe, Spinnenaffe,ateles, we 

"Atéléo.. (vo. dtekng) in Zune. 
-podes, m. pl. (Ornith,) Bagel mit 
unvollftindigen Fufen, bd. h. denen dre 
grote Ache fehlt, Uteleoporen, m. pi. 
(F ieillot). 

"Atelier, m, (ugl. lat. ad telana) 
10 Werkſtatt, Merkitatte, f. Wrelier. wv -; 
bes. (Kunſtler⸗, Maler⸗) Werkſtatt, f; 


ATUL ATMO : ATRE 


~ de charite, Werkhaus fir Arme, n.; | bauter, mit einer großen Rirperfraft 
- dusculpteur, a) Bildgauerwertftatt, | und Wewandtheit begabter Mann , 
[; 4) (Astron.) ein sadliches Stern- Athlet ; 4) Kampfer; Stinece: Verfech⸗ 
nbegriff, der in einer) | ter (de ta foi, bes Glaubens, od 
Sertitatt (arbertenden Personen) , Mlaubensheid’, m. 
f Rtelier | mw. ; chef d'-, Borfteter siz] Athtétiay e, adj.4° (@ bAntixé¢) 
mer Wertftatt, Werkmeiſter, Pep. | adj. athletifd: (Physiol.) constilu- 
lion -, atbletifde, ſehr friftige, bes. 
muéfuldfe Gonjtitution ; || 20 subst. f. 
Antixd) Ringertunft, Athletit, F 
“Athlothéte, m. ( dbacdirns) 
{Ant. gr.) Athlothet, Kampfrichter, m 
Athoraeiques, m. . Lool.) 

















Air); -sphérologie, f. Lehre von ter 
atmosphariſchen Luft, Dunſtkreisleh⸗ 
re, f. 

*Atmosphére, f. f. Atmo... 

" Atocie, f. (Path.) (baa) Unvere 
mogen zu gebdren, n. Unfructbarfeit 
(beim Weibe), atocia, f. 

“Atomaire, adj. (f. Atome) 
(Hist. nat.) mit Atomen, mit Heinen 
yefirbten Punkten befiet , punftirt, 
atomarius, 

“Atome, m, ( a@rouce) go une 
theilbarer, b. h. alé untheilbar gedach⸗ 
ter Korper, m. Grundforperchen, ül⸗ 
ſtofftheilchen, Atom, nm. atomus +m; 
2 im weit. Sinn: Sonnenftiubden, 
Aton, n.; Se fig. (etwas verbaltnig- 
mapig fehr Kleines) Atom, Sonnen: 
ftiubchen, n. 

*“Atomifé ream. {. Alomaire. 

*“Alomique, adj. (f. Atome) 
(Chim.) Utomen.., atomicus; atirac- 
tion -, Attractivfrafe ber Atomen, f; 
poids ~, Atomengewicht , Mifchunge: * 
gewicht, n. Berbattnipiahl, f. (bag) 
chemiſche Aequivalent. 

Atomisme, m. (f. Atome ) 
(Philos.) Atomismus, m., Atoemiſtit, 
Atomen⸗ of. Urſtofflehre atom ifbe 
Ontologie, Gorpuscularvhilofophie, f. 

*"Alomiste, m. (f, Alomisme) 
Atomik, Anhanger der Urftofflebre, a. 

*Alomistique, adj. (f. Ato- 
me) ‘Chim.) théorie -, bad) atomils 
ftifthe Syſtem. — 

“Alonie, f. (arovia, vgl. Ton) 
(Path) Mangel an Tonus od. an 
Spannkraft, —— Erſchlaf⸗ 










































Smug’ se), m. 

Atellanes, f. pl. (wv. lat. atel- 
lana) atellanifche Pojjenfpiele, n. pl. 
Gtellanen, f. pd. ; 

Atémadoulet, m. Titel des 
crften Miniſtera in Perfien, m, 

*Alermoiement, m, (», Aler- 4q 
moser) (Comm, Jur.) Friftverlange: | bruftlofe Zehnfüßler, m. pl. alhora- 
rung, {. Friftungsvertrag; Auffub, | cica, n. pl. (Blainrille): 

m. Gicionaation f- *Athymie, (Path. gén.) Muth: 

“Atermo yer (f. Terme) va. | lofigtcit, ſ. Kleinmuth, m.; Tovrea: 
(Comm., Jur.) auf einen ſpatern Ter: | fu A 
niin hinausfegen ; (die Sablungsyrift) 
vertdngern , protongiren; frijten 31 
s-, cinen Friftung vertrag fliegen 
(avec, mit) ; || atermuyé4, —e, verlan⸗ 
gert, prolengire. 

fAlteuchus, m. (Entom.) Ateu⸗ 
das Minlafer ; - pilulaire, Pillen⸗ 
Lifer * sacré, Hee, beilige Rafer (der 
alten Megnptier), mm. 

*“Athalamme, adj. (jf. Thala- 
mion) Bot.) ofne Gebauie; || -8, subst, 
me. pl Slechten ohne Mehauje, f. pl, 
alhalami | dchariws), { 

“Athalle, adj. (Bot.) ocbne] 

(Flesten:)2aub, unbdelaubt, athallus. | fubren; Pur. ation, a, bad Abfubren, 

Athamante, f. (Bot.) Mugen: abfubrende MBirfung; b, abfubrende 
wuryl, athamanta, f. (eine Dolden- Arznei, Adfuhrung J 
pilanzengattung\; — de Créte, tre: tlamte,m. ij, Atlas) ( Archit.) 

tide Augentourgel, /- Mohrenküm⸗ Atlant, Simstraͤger, in, f. Caviatide), 
nel, m.; - oréoselinon, Grunvgeil, | Atlant ique, adj. (f. Atlas’ 40 
a. Heine Bergreterfilie, f. (Géogr.) mer, ocean ~,'u. - subst, 

Athanor, m. (aus d. Arab.) (der) atlantifche Oceun ; 2° (Zool., 

(Chim.) Ytbaner, (ein fic) bequem mL) im atiantijcben Ocean lebend; 

beiyenter Ofen, der ſ. g.) faule Heinz, | an ben Rijten deſſelden wachient : 

wl. atlantijd ; 3» (Libr.) format Atiae 
format, n.(gewohnl.formatin plano). 
+A tlas, m, (“AtAae) 40 (Myth.) 


Alinter, ra. fam, herau ugen; 
| s'~, ſich berauspugen, fics fcniegetn: 
5* e, herausgepuht, geſchnie 

gelt. 

Ation, suffir. lat. -atio) bil- 
det mit den Stammwursein man- 
cher Ztw. Substantiva weibl, Ge- 
Schlechts; bes. 40 ein Handeln, 
Wirken, Entsichen : “ung. f; bes 
Verwandlung in ..; .-bercitung ; . er: 
tugung; ..bilbung, £; Qe . wirfende 

the, Arznei xe. ..ung; . ation, J. 
B. Former, bilden; Formation, 

ilden, u. Bildung, f.: Purger, ab: 


fung, Schwaͤche, Atonie, 

“A — * adj. (f. Alonie) 
(Path.) von Atonie herrihrend ; amit 
verbunven ; erfeblafft, (3ujtand ae.) von 
Grftlaffung, atonicus. 

“Atour, m. (f, Atourner) qo -$, 
My (weiblicher) Bug ; Schmuck, m.; 
; vilette, f. trir, Staat, m.; 2° dame 
Atlas; Trager des Simmelsgewolbes, | a’, Kammerfrdulein, nm. Hofdame 
m.; 2° (Géugr.) Utlas, m. Utlasqebir- | 9* die Toilette einer fürſtuͤchen 
ge. n.; 3 (Anat.) Atlas, Trager red} Perion beforgt). f.; femme d'-, Rams 
Schadelgewolbetz, (ver) erſte Halavir- mecfrau (etner fuͤrſtlichen Perfon), f. 
bel, m.; 4° (Libr.) Mtlas, m. fanez | * Atourner (vr. dat, adornare, f. 
fartenfammlung ; Gammtung von Atour) va. veralt., nur scherzw. 
Kupfertafeln) ; 5° (Commm.) Atlas, m. gebr. pugen, ſchmücken. 
(ein Seidenstof]); 6+ (Zool.) Utlag, *Alout, m. (v. a tout) {eig. was 


"Athée, m. (@Gs0¢) Gottes- 
Maugner, Atbeiſt m.; || adj. atheiftifh, 
Ectetlaugneriih , triv. gottlos, 

“Atheisme,m.(f. Athée) aug: 
nung be gettliden Wefens , otter: 
el . Atdeismus, m. Atheiftes 
rei, f. 


“Athénée, m.("ASuraioy) 4° 
(Ant. rom.) Urhendum, n, Berfamm: 
lungéort ter Redner u. Dichter; Lebr: 


faal #4 rhe Kunft, m.); 26 Lehrfaal | m. (eine Molluskengattung). qu Wem od. über Alles gebr) (Jeu) 
2 od Rintie Dena *Alloide, adj. u. subst. f. (ver- Ktout, Trumyyf, on. (j. Triomphe), 
m. Utheaium, n. tébre -) f. Atlas, 3, “Atoxique, adj. (Zool.) gift: 


“Atloidien, m, (wv. Atlotde) | log, atoxicus. ; f 
(Anat.) jum Utlaé geborend, Trager..: | *Atrabilai re, adj. (f. Atrabile) 
muscle axoido-ailoidien, (der Yeh: | 4° {Path.) atrabilariſchſes Quartan⸗ 
fen Trigermustel, der) undere ſchiefe fieber r¢.\; 2° (Path, anc.) ſchwarzgat⸗ 
Kopfmusfel, me. lig, Me beg hypochondrifch, atra- 

*Allotdo.. (o, Atlotde) in Zus, | bilarius ; fig. gallfuddtig ; fam. fauerz 
(Anal.) %tlas..; - occipital, adj. topfiſch; |] subst. m. (cin) Gallfuͤchti— 
muscle ~ occipital, (Atlas-Occipitat: | ger; fam. Griesgram, m, ; 
Mustel, ver) Hleinere und hintere rete] *Atrabile, fF. (pv. dat. atra bilis) 
Kopfmuskel. (Méd. anc.) (die ſchwarze Galle) Gall: 

*Atm/(odo).., f. Atmo, fut, Melancholie, f. 

* .. (vo. atpeto) in Zus.| *Alracto..(r.ar axroc) in Zug, 
— (Phys.) Gucsentiren -somes, m. i (Ichith.) fpindel fir: 
od. Berdunftungsmeffer, Atmometer, | Mige Fiſche, Atrattoromen, m. pl. 
m.;—sphere, f. Dunftfreig, Qufttrei¢, | (Vumeril, Blainville), 

m.; Atmosphire, f; |] im weit. Sinn: Atractyle, m. Atractyli- 
fe (Gewicht, Dru ter auf einer Sa: | de, f. (atpaxtvric) (Bot.) Spinrel- 
the faftenven Luftſaule) Atmoéptvire ; fraut, n. atractylis, f. ; 

20 (die einen Korper umhiiliende| Atramenta ire, adj. (v. lat, 
imponderable Fitissigkeit) Atmos: atramentarium) (Hist. nat.) 4° tine 
phire (3. B. elettrifche —, elekirifcher tenartig, tinticht ; 2° tintig; Tinten.. ; 
Wirkungsraum, m.); - du soleil, poche -, Tintenbeutel (ver Sepien), 
Utmosphire der Sonne, Sonnentuft, | m-.; il subst. f. (Minér.) Tintenftein, 
fu: Me rie ae ll —— Atramentſtein, m. ſchwefeiſaures Giz 
baͤre, Luft, . (egl. Air): - rique, | fen. n. 

vai. —— ch; des unttreites: At re, m, (v. lat. atrum) He(e}r, 
8°.) Wetstimpfer ; Faufthimpfer; Rin inter Atmesphare enthalten; air | Feucrherd, m.: - du fourneau de 
St; Attlet, m.; || fig. a) fammig ge: | -sphérique, atmoephaͤriſche Luft (ſ. | coupelle, Treibherd, on, 
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Athenienne, f. atbenifithes Ge— 
(45, n. (ein als Blumenvase, Rau- 
—— ele. dienendes Ge - 
lass}. 


“Athéri.. (v, 29%) in Zus. - 
» m. pl. (Entom.) 3weifligler 
mit ipigigen, in cine Borfte auslauten: 
dea —— At hericeren, m. pl. 
Atherine, f. (Ichth.) Aehren— 
4, m,. atherina, f. (eine Dorn- 
ttung). : 
“Athéro.. (ov, dOap) in Zus. 
Srig..: rme, m. (Bot.) Sever: 
5, theretpeene ,m, 
Athéromateurx, adj, -se, f. 
(f —— (Path.) vbreigeſchwul 
attig, breiartig, atheromato⸗ 
Athérome, m. Nae ar pre 
(Path. ext.) Breigeſchwulſt, — the⸗ 
roma, m. 


*Athérosperme,m.{.Athéro... 
woh ther ars m. ME — ) 
Ol. SSpig ny, m ſpitzgeſ ny 
ted Staheliduocin 2 A ai cain »™m. 
Athiéte, m. (aSantas) (Ant 


ATTA 


ATTA 


ATTA 





*Atrés.. (f. Atréso..) in Zus. 
Gera.) -élytrie, /. Beriliefung ver 
Rutteriheine, f.; -enlérie, f er⸗ 
ſchließung eines Darmebeils, f. 3 -Op- 
sie, 7 Verſchließung ver Pupille, feb: 
lende Pupille, f. (Bresehet). 
*Atrésic, f. (atpneia) (Térat.) 
angel einer normaten Deffnung, m. 
myperforation, (.; Verſchliekung od. 
Verſchloſſenheit einer normalen ⸗ 
we od. eines Ranals), —** 
*Alréso.. (egl. Alrésie) in Zus. 
(Térat.) Verſchließung, Verwadfung 
(-blepharie, f. der Mugentiever ; -cy- 
sic, 7 ded Afters, verſchloſſener After, 
m.;-lémie, f. des Schlundes; -sto- 
mie, f. des Dundes 2¢.), f. (Breschet). 
*Atri.. (©. lat. ater) in Zus, 
(Hist. nat.) fwary..; -caude, -colle, 
etc,, ſchwarzgeſchwaͤnzt, ſchwarzbhal⸗ 


x. 
*Atriplicées, f. pl. (v. lat. 
atriplex) (Bot.) Melven, atriplic(i- 
. njew, f. * 
*Atro.. (ov. lat. ater) in Zus. 
(Hist. nat.) ſchwarz. (f. Méelano * 
Atroce, adj. (v. lat atrox) 4 
ungebeuer, entfeglid, graͤßlich ron 
Verbrechen, Quaten ete.) ; fawary ¢ 
That x. ); bimmelfbreiend; ſchau⸗ 
verbaft ; phan pent cannibaliſch, 
Tiger..; Ame -, Gannibalen⸗ od. Ti⸗ 
gerbera, n. : 
Atrocement, adv. entſetzlich 
2¢.; mit falter Graufamfeit. 
Atrocité, f. (ce. lat. atrocitas) 
de (dat) Ungebeure, mn. Entſetzlichkeit, 
Graßlichteit —— ciner That), 
|] falte Mraufamfeit, Unmenſchlich⸗ 
cit, f. (a8) Tigerartige, n.; Ganni: 
balenfinn, m.; 2° —— nb: 
lung) @raufamfeit ; Gannibalentbat,/. 
*“Atrope, f. (lat. atropa) 
(Bot.) Tollfirfdhe, f. (cine Solanecn- 
— ; ~ belladone, (bie) gemeine 
ollfirfhe, Tollbeere, Wolfatirfre, 
—— [.; || atropées, f. pl.Atro⸗ 


yeen, J. pl. 

*Atrophie, f. (Path.) (Mangel 
an Grndbrung) (tad) Zurückgeben ver 
@rndbrung, m.; Berfummerung ; 


Darrfudt ; Ausyehrung ; Mbsehrung, 
Atrophie; Tabesceny, f., (- d'un or- 
gane en particulier winden, m.; 


wund, m.; Whfterben, n. 

*Alrophier (v. Atrophie) va. 
— Thér.) (einem Theile) ſeine 

abrung entzieben, der Ernaͤhrung 
(deſſelben Gintrag thun; das Schwin⸗ 
ben, bas Abſterben deſſelben) berbei— 
fahren od. zur Folge haben; || s’-, 
ſchwinden; abfterben ; || atrophié, -e, 
abgeyebrt ; atrophirt ; geſchwunden. 

"Atrophique,adj.(f. Atrophie) 
(Path.) atvopbif st end, alro- 
phicus. 

“Atropine, f.(e. Atropa) (Chim. 
org.) Utropin, n. atropina, . atro- 
—— 3 ( Belladonna- Alkaloid , 

es). 


*Atropique, . (v. Atropi- 
ne) (Chim. org.) acide -, (proble- 
matische) Utropinfiure, f3 sels -8, 
Atropinfalye, n. pl. 

*Alropivore, adj. (v. Alro- 
aa (Entom.) Mtropot-freffend, in ver 

bevſalide ber sphinx atropos lebend. 

j Atropos, 4 f. (Acpores) 
(My th.) Ssreves, (vie) Toresparge, f.; 
2° m. (Entom.) (sphinx -) Tobvten: 
fort, m. sphinx atropos, 

*"Alttabler(v. 4 table) ea. Jem.) 
nétbigen, fid) an ten Tiſch au feyen; 
bewirthen; fj) s’-, fich aur Tafel, gu 
iiche tegen jl fain. id) fetaftn ; 


ſich (an ten Tiſch) gum Spiclen fegen ; 

j attablé, -e, an einem Tiſche, um 
einen Tijd) herumfigend; Tafel hal: 
tend. 

*“Altachant (part. pres. v. 
Allacher) adj. -e, f. anyiebend, inz 
on (die Mufmertjamfeit } fef- 
elnd. 

Attache, f. (f. Atlacher) te 
(etwas sum Anbinden, sum Refe- 
stigen Dienendes) Band, n. Shnur, 
f. Niemen, m.; Seil, n. Strang, m-.; 
Rette, f.; (Vitr.) -s, Bleiringe, m. pl. 
Haiten, (pt (f. Lien); ( Anat.) - od. 
-s, pl. a) Band, n ; Anfegungstheil od. 
crand (eines Muskels re.) mi; 4) An— 
fegungéfort, m. Anfugunag’en), / —V 
(Peint., Sculpt.) Verbindungeſtelle, /. 
Welent n.; | fig.a) (Chane.) chem. 
Vollftredungsherebl, m. Verortnung 
eines Statthalters behufs der Vollzie 
bung eines koniglichen Erlaſſes, f.; let- 
tres«'-, fonigliche Berordnung bebufé 
ber Vollftredung einer papſtlichen Bul- 
le x¢., f. exequatur, n.; b) Menebmiz 
gung, f. (f. Agrément, Consente- 
ment); ¢) (- a qe., pour qe.) An: 
banglichfeit (an), Neigung, f._ Hang 
(au etwas), m Leidenſchaft. Feſſel, /. 
20 (eine Melrhet verbundener 
Dinge: Schleife (de diamants, yen 
Diamanten’, f, | 4° - d'un moulin a 
vent, Winrmublenbaum ; chien d’-, 
RKettenbund, m.; bas d’-, Strümpfe 
jum Anbinden, lange Strümpfe; met- 
tre A l’-, (einen Hund r¢ jan die Kette 
legen; anbinten; étre a I'-, an ter 
Kette fein od liegen ; angebunden fein; 
fig. febr —— fein, an ¢ine Ar— 

it r¢. gefeffelt fein, feine freie Stunde 
baben ; fig. malheureuse -, unglidli- 
che Zuncigung, Leidenſchaft od. Incli— 
nation ; unfeliger ang; avoir de I'- 
a qe., pour ge., einen Sang qu etwas 
haben, einer Sache anbangen, mit Leib 
unt Seele ergeben fein (regi. Attache- 


ment). 

“Attaché (part. pass, v. Alla- 
cher) adj. -e, f. angebunten; feitye: 
bunten ; befeftigt ; fis. - 4 qe., a) mit 
etwas verbunden ; b) bei etwat (3. B 
bei einer Geſandtſcwaft attadirt oder 
angeftellt; ¢) einer Sache anbangend, 
gugetban , ergeben od. attachirt: étre 
~ asa famille, a ses intéréis, An— 
banglichkeit an feine Familie befigen ; 
an feinem Privatintereſſe bangen, auf 
daſſelbe bedacht fein —4 subst. m. (Di- 
plom.) Attache, angehenter Diplomat, 
m 


*Altachement, m. (wv. Atta- 
cher) 4° a qn, aqe.) Unting: 
lichfeit (an — — au: 
neigung (au Jem.), f.; Hang, m. Nei- 
gung, Gicke (qu ¢ciner Sane; f.; Gifer 
(fiir etwas), m,; 20-8, pl. (Archil.) 
(bie qu einer frdteren Preiſbeſtimmung 
gefammelten Notizen) Anſatz, m. Ver: 
zeichnung ber Baulofien, /. 

*Attacher (vc. ilal. altaccare, 
egl. Atlaquer) wa. (einen Zusam- 
menhang swischen sei Dingen 
begrtinden) dokérperl. Bed. : beie: 
ftigen ; feftinachen ; änbinden; feftbin: 
ben ; gubinten , anfmiupfen ; verbinten; 
- avec un clou, mit einem Nagel be: 

ftigen od.) feft ſchlagen; feft nageln ; 
annageln, anſchlagen anbeften (3. B. 
~ 4 la croix, an dad Kreuz Heften); (- 
avec des épingles) (mit Stednavein 
befe igen od.) feft fteden; anfleden: 
vorfteden: (fejt frendeln; (— avec de 
fa colle) ‘feit) fleiftern, fet fleben ; an: 
fleiftern, anfleben; anleimen: (- des 
chevaux a la voiture) ( Wferte) an 


(ben Wagen) fpannen (f. Atteler) ; - 
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au gibet, an ten Galgen haͤngen, auf: 
hingen ; wneig. (Guerre) —le mineur 
au corps d'une place, den Miniree 
vor bem Saurtwalle anbingen, | 
cingraben lajfen; 2° abstracte Be 
A. (etwaé mit einer Som) verbinden, 
verinupfen ; (fein Schidſal an vag ei: 
nes Andern 2.) fnupfen, (es bamit 
verfetten: ( feine Blide 2c. auf etwas 
heften; richten; (einer Sache Werth, 
Wichtigkeit rx.) beimeffen, beilegen; 
(Qkerth, Gewicht auf etwas) legen; 
(fein Mlud, feinen Rubm xX. in etwas) 
fegen; B. - qn (a..), Sem. (auf eine 
danernde Heise) in Berbindung ſe— 
gen (mit..); Jem. (einer Bartei 2. 
anftlieken; (beim Dtinifterium x, 
anftellen ; (bei einer Geſandtſchaft x. 
attachiren; || einem Zuneigung cinfld- 
fien (fur): |) s"- qn, @) (od. - qn ason 
service) Jem. bet fich anjtellen, in feine 
Dienfle nebmen; 6) Sem, an fich fel: 
fein, Jemandes Zuneigung gewinnen; 
€) (vie Mufmerffamfeit at hy pat 
anzieben; (die Bide xc.) an len: 
fen; ads. die Meiftesfraft in Anſpruch 
nebmen, anftrengen; bas Intereffe fef: 
feln, angiebend —664 s’-, 4° s’- qe, 
etwaé an ſich befeftigen; s'- un ban- 
dean sur le front, sur les yeux , eine 
Rinde um feine Stirn, vor die Mugen 
legen, fic> vie Stirn oder vie W 
verbinben ‘fg s’- au char de.., i@ 
an ben ( Triumph: Wagen ( einer 
Schonbeit r¢.\ fpannen, ber Anbe⸗ 
terſchaar (berielben) anſchließen || s'- 
aqce., fic an etwas beften od. bangen; 
an ciner Sache leben od. leis 
ben; fico an einer Gache (4. B. an ei: 
ner Pflanze) hinaufranfen; 2 s'- 
sur.., fico auf etwas od. Sem.) bef: 
ten ; auf (einer Sache) haften; s*- a... 
A. fich an (etwas) beften od. fnüpfen; 
etwas) auffucben; ( ven Reuerungen 
2.) bultigen ; folgen ; || (s*- aux pas, a 
la poursnite de qn) fic an ( ans 
bet Schritte hingen, Jem. bartnddig 
verfelgen; Je remords s‘attache au 
crime, ter Gewiſſensbiß beftet fic am 
bie Soble des Verbrechens, felgt bem 
Rerbrechen auf ver Spur; B. s*- aqn, 
a)lod. s*- auprés de qn) fi einem 
anſchließen; cinem folgen ; fic) Seman: 
des ig a witmen; 6) Sunciqung zu 
Jem. fafien: ſich cinem attachiren ; s- 
au service de qn, in Jemands Diente 
treten: s’- ala fortune de qn, tem 
Mhidsfterne Jemandes folgen; C. s- 
4 qe., an ciner Sache (3. B. am 
Vaterlante, an feinen Meinungen) 
halten; ( ein Geſchaft re.) lich gewin— 
nen; | dbemfelben } mit Gifer obliegen ; 
tadelnd : fein Herz an etwas baͤngen; 
an einer Gache bangen od. kleben. 
*Altaquable, adj. (cv. Atta- 
quer) angreifbar. 
*Attaquant(part. prams, ve. Al- 
taquer) m. (ber) Angreifende, Angrei⸗ 
fer; angreifente Theil, om. 
*Attaque, f. (f. Atlaquer) te 
(bad) Ungreifen (bes, im Kiriege), .; 
Angriff; Anfall, m. Attaque, fF. ; |! 
Sturm ſ. Assaut), m. Lig. A. Wn: 
griff (mit Worten): Muéfall, m.; B. 
(Path.) (ploteliches Ausbreehen 
ernsthafter Krankheitserscheinun— 
en) Unfall; Zufall, m. 3ufatle. pl. 
nsultus, m. (rgl. Accés, Paroxys- 
me); bes. (- d’aploplexie, - de para- 
Ivsie) Anfall von SthlagluG od. ven 
Labmung; 2(-s, pl.) Guerre) (Bes 
lagerungtarberten ) Ungriffewerfe, v. 
pli; Ungriffatinien), f (ply (egl. 
Approche); » 4° donner l’-, f. (don= 
ner I’) Assaut; fig. B. - de gouute, 
Anfall von Gicht, Widtanfall, m.; - 
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Pépilepae, (cit) epileptifrer Anfall ; 
-s depilepsie 33 Anfalle , 
Parermen od, Kraͤmpfe, m. pl.; - 
é¢ nerfs, Rramyfanfall od. -parorys: 
mad: bofterifdber Anfall, m.; Nerven⸗ 
a. m. pl.; 2 avancer les-s, mit 

Singri tien vorruden. 

*“Altagquer (r. ital. allaccare) 
ea, (feindlicd anfallen) angreifen; at: 
taguiren; im weit. Sinn u. fig. te 
(gegen einen od. etwas) feindlich auf: 
treten od. verfabren; angreifen, be- 
fampfen; (Jur.) ( - ep justice ) (einen 

geridtlid belangen, verflagen; (- un 
acte} (eine Urfunve) anfedten; 2° - 
a de conversation, ba# Wort an 
m, richten, cimen zum Reden auffor- 
bern, ind Gefprddy gu zieben ſuchen; 
cin Geſpräch) mit ibm anzuknüpfen 
—3 mit ihm anbinden; 3° (Man.) 
{- un cheval) (einem Bferde) die Spo- 
ten in dic Rippen fegen, mit den Spo- 
ren juiegen; 4° (eine Baftete 2.) an: 
fianeiven ; fig. fam. (- un sujet, ele.) 
—— Gegenftant zc.) angreifen; in 
ategung bringen (f. Entamer, Abor- 
der); (Mus.) bien -la note, (ben Ton) 
jut trefien; bien - la corde, (wortl. 
i¢ Sajte gut angreifen } einen frifti- 
gen, teinen Stich haben; Mar.)(- une 
le, ete.) (auf eine Inſel 2.) zuſteuern 
(um qu recognesciren) ; 5° (einer Sa: 
er) Gintrag thun , (bie Sitten rc.) bez 
leitigen, cinen YUngriff enthalten gre 

..; & (Path.) oulg. ergreifen, 
allen; befthibiqen ; - le poumon, 
ele., ich auf die Yunge 2. werfen, 
tie Lange ac. angreifen, in eine fun: 
genſawindſucht audarten ; || anfrejjen, 
angretien ; gerfrejjen (ron Sduren 
tic); vetbeeren (con Insecten ele.) ; 
s-, 1 s'- fun Pautre, fib einander 
augteifen; aber einander beriallen, 
bamtaemein werden ; 20 s’- a.., fich an 
(Jem.) reiben; gegen (Sem. od. etwas) 
we Reite pichen, em od. etwas) anz 

grvien ; mit Jem.) anbinten ; |] - ala 
jonnettle , mit dem Bajonnet an— 
greifen, cinen Bajonnetangriff maz 
ben; - de paroles, mit Worten an- 
grcifen ; - qn sur qe. , Semand wegen 
etwa⸗ angteifen; - par des moyens 
énergiques, mit Fraftigen Mitteln an: 
gretien ; {| altaqueé, —e, angegriffen x ; 
avoir le poumon allaque , etre atta- 
qué de la poitrine , cine (winds ud: 
tige Lunge haben, fchrwindfudtig fein 
(f. Atieint). 

*Attarder (rv. lat, ad 1, tarda- 
Te, ry Tard) va. fam. verfpaten ; |! 
fot verfpaten ; || allardé, -e, ver: 

tt. 


*"Atlteignais, etc.f. Atteindre, 
*Altteindre (v. lat, altingere) 
. unreg. (J’atteins. J'aticignais. 
Patiegnis. J’atteindrai. J’altein- 
dris. Atteins. Que j'atteigne. Que 
Jateignisse. Alteignant) trejjen (d'un 
Coup eic., mit einem Stcinwurfe 2. ); 
Teen: | im weil. Sinne u. fig. 4° 
(inex 3mect x¢.) erreichen ; 20 (scha- 
den: bleidigen) gee betreffen ; 
erreidhen: S» (an cin Zie i) gelan⸗ 
etwas) erreichen; erjielen ; 40 
— ** .9 —3 
>; tr i (einem) glei 

fommen , (eimen) evreichen; fl on. - a 
pet ben an — reichen, etwas exetis 
‘rig um. fig.) ;% ra. - qnau front, 
Semand an od’ ver bie Stirn trefien ; 
ig. t_ce soupcon ne saurait imn'-, 
tier Bertaht fann mid nicht treffen 
od. erreichen, id) bin tiber ibn erba⸗ 
; il om. je ne puis - 4 cette hau- 
leur, a cette distance , id fann nict 
(dis gu diefer Hohe Ginauf reichen, bis 


8 dieſer Entfernung reichen, od.) fo 
ob, jo weit reiden; fig. - dla per- 
fection, die Vollfommenheit erreichen; 
il n’y saurait -, er fann nicht fo weit 
od, te hod reichen; fig. ex wird nie 
dieſes Ziel erreichen, dabin od. dag 
gclangen; fo weit reichen feine Kräfte 
nicht || alleint, -e, getroffen 2¢.; 

. betvoffen; befallen; alteint d'épi- 
epsie,de phthisie pulmonaire, etc., 
von ber Grilepfie, von der Schwind⸗ 
fucht befallen, epileptifeh, fdywindiud- 
tig 2¢. ; atleint d’un soupcon, von ei⸗ 
nem Berdacht getroffen, verdachtigt ; 
{gur) ehem, alteint et convaincu, 
eines Verbrechens angeflagt und uber: 
wieſen. 

Atteint, Part. Pass. v. At- 
— — Atteint) (bef 

“Alteinte, f. (e. Atteint ⸗ 
tige) — Schlag, Hieb, 

urf, Schuß der Jem. trifft), m.; 
Verletzung, f.; (das) Anprallen, Ge: 

enpralien, mn. Stop, m.; (Man.) Tritt 
ben cin Pferd fic mit tem Hinterbuf 
an das Vorderbein, od. den es einem 
antern Pferde mit dem Vorderbuf an 
das Hinterbein giebt), m. ; || fig. 4° 
(Fath) Anfall (von Gicht 2.) , m.; 2 
fhadigung, f. Shaven, StoF, 
Schlag, m.; Verlegung, f Gingriff 
(in Jemandes Rechte r.), .; - mor- 
telle, toͤdtlicher Schlag od. Streich, 
m. ; tödtliche —— (eig. u. fig.); 
donner -, a) (Jeu de bague) (den 
Ring) berubren od. ftreifen; 6) don- 
ner, porter - (4 la répulation, ete.), 
(bem guten Rufe Scmanves xc.) Wine 
trag thun, qu nabe treten, ſchaden; 
denſelben angreifen, antaften; hors 
d'-, außer dem Bereiche ver Geſchoſſe, 
ter Rachftellung, der Macht r¢., ficher 
vor 2¢., unerreichbar, in Sicherheit. 

Alttelabe, m. —— ) Moll: 
fafer, atlelabus, m, (eine Kisse/ka- 
fergattung); - dela vigne , - Bac- 
chus, Rebenftecher, Weinververber, m. 

*Atlelage, m. (v. Atteler) Ge— 
fpann ( de chevaux, Pferde, de 
barufs, Dchſen ꝛc.), w.; Sug, m. 

*Atteler (v, dat. ad telum) va. 
fo (- des chevaux, etc. A la voiture) 
(Prerve xc. an ben Magen) ſpannen; 
anfpannen ; (in den Wagen cinipan: 
nen; 2° (= une voiture) (einen Wagen 
befpannen ; anfpannen; |} s’-, ſich (in 
od. ovr einen Wagen) fpannen, fich 
verfpannen; || allele, -e, angefpannt; 
befpannt; atlelé de 2, de 4, de 6 
chevaur, mit 2, 4, 6 Pferden befpannt, 
wei⸗, vier, ſecheſpannig. 

Attelle, f. Brettchen, —5 
Ais); bes. 4° (Chir.) Schiene, f.; 2 
(Sell.) Rumumetbhorn, n.; 3° (Technol,) 
Schiene, f.; Streichbrett, n. 

*Atteloire, f. (Voitur.) Deidy 
felnaget, me. 

*Alttenant, adj. -e, f. (v. lat. 
attinens) anftofertd ; antiegent ; an: 
qrengent ; Meben..; étre-a, an (et: 
waé) flohen od. liegen. 

*Altlenant, 4° prep, veralt. 
neben ; 2° adv. daneben, nebenan. 

*Altendant ( part, pras. v. 
Altendre) en -, adv, einftweilen; un: 
terdeſſen; indeffen ; inzwiſchen, bis daz 
bin; en -qu'il vienne, (worll. war: 
tend dag er fomme) in Erwartung fei: 
ner, bid qu feiner Ankunft, bid dahin, 
bak) er fommt; qn - l'heure, die 
Stunte ermartend, bis yu ber Stunde; 
en - mieux, bid etwas Beſſeres 
fommt, einſtweilen, vorldufig, in Gr: 
mangelung cine’ Beſſeren. 

*Attendre (oe. fal, atlendere) 
va. (Conj, wie Vendre) 4° (dablei- 


ben, bis Jem. od. etwas kommt) 
(auf Jem. 2¢.) warten, (Jem., etwas 
erwarten ; (auf Jem. od. dicht. einct, 
einer Sade) harren; von Thieren vv. 
Sachen: erwarten; 2° (auf die Au- 
kunft Jemands od. einer Suche 
sahlen) erwarten (eig. u. fig.); 3 
— bis sur Ankunft Jemands, 
ts su cinem berorstchenden Zeit- 
punkt elec, aufschieben) (mit etwas) 
warten ; eriwarten , abmwarten ; 4 /ig. 
einem) bevorftehen , vorbehalten fein, 
Jemands waren; 5° - qe. de.., et: 
wad von (Jem. , von einer Sache) bof: 
fen od. —— on, - apres qu uw 
qe., (mit Ungeduld) anf Jemand od. 
etwas warten; Jem., etwas Mit Sebn⸗ 
fucht) —— *a ge., ſich (qu) 
ciner Sache veriehen; ſich auf etwas 
pet ge madyen ; etwas zaͤhlen, 
gefaßt od. vorbereitet fein; etwas er: 
warten ; || de faire - (qn), (Jem. war: 
ten laffen; se faire -, fic) erwarten 
laffen, auf ſich warten Laffen; fig. c’est 
ou (od, c'est la que) je laliends, ba 
erwarte ich thn; bad erwarte id) nur von 
ibm; fam. ba fotl er mir nur kommen, 
da will ich ibn fehon fangen; Se on ne 
pers rien pour -, beim Warten ver: 
iert man nichts; 4 qui sait- , dem, 
der gu warten verftebt, dem Geruldi— 

m; altendez! warten (Sic) doy! 

alt! fig. un coup o’atlendait pas 
Vautre, (wdrt/, tein Schus wartete 
auf den Andern) vie Schüſſe folgten 
ſich raft) ; - a la belle saison, bié gum 
Sommer warten; - a partic que.., 
mit der Abreife marten bis ., yur Ab— 
reife (bejjereé Wetter x.) erwarten; | 
s'- a qn, fic) auf Jem. verlaſſen (f. 
Compler); on peut s’- a tout, man 
fann od. man mug (wort/. Alles) bas 
Aergſte erwarten pd. befurdten ; man 
mug ſich auf Wiles gefaßt maden ; je 
m'y attendais, ich ermwartete, ich dachte 
es wobl ; id) war barauf gefasit ; allen⸗ 
dez-vous-y! balten Gie fic) tarauf 
gefapt; || attendu, -e, erwartet 2¢. ; 
uneig. ce gigot n'a pas assez alten- 
du, tiefe —— bat nicht va 
ge genug geitanden od. gelegen, ift qu 
—* (ryt Altendu). * : 

* Altendrir (cv. Tendre) va. fo 
jart od. miirte machen; mürbe fo: 
chen; 2° fig. riibren, (gum Diitleid) 
bemegen ; weid machen; erweicen ; || 
s’-, 4° jart, mürbe werten (a qe., 
burch etwas) ; ſich marke liegen, kochen 
2, ; 2° geruhrt ad. weich werden; von 
Riihrung ergriffen werden, || attendri, 
—@, 4° murbe (gemadyt) ; 2° gerubet. 

*Attendrissant(pert. pres. 
v. Allendrir) adj. -e, f. tubrend, er: 
greifend. 

*Altendrissement, m. (v. 
Atlendrir) Mubrung; Srgriffenbeit ; 
PRewegtheit, f. 

*Attendu (part. pass. v. At- 
tendre) te prarp. in Betracht (bes..), 
in od. mit Rudficht (auf..) (f. Vu, eu 
égard a); 20 = que, cony, in Betradt, 
in Erwagung dag. ; in fofern, gumai 
da (ed ſcheint re.) ; weil. 

*Altentat, m. (pe. lat. atten- 
tare, ſ. Auenter) {- contre ..) frevel- 
hajter Angriff (auf), m. Uttentat ge— 
gen...) n.; frevelhafter, ftraflicber Gin- 
griff (in. ), Frevel (an ber Menſchbert 
1.), m.; (- contre les jours de qn) 
Aniddlag gen dad Leben (Semancs , 
Mordanſchläg (gegen Jem.), m.; |; 
abs. Frevelthat, 7 frevelndes Begin⸗ 
nen, n. Frevel, m. 

*Attentatoire, adj. (v, Al- 
tentat) - a, frevelnd gegen; cingreifens 


* 
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ATTI 
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— — ————————— 


in; antaſtend, verlegend (nur von Sa- | 


chen). 

*Attente, f. (v. Attendre) 40 
bas) Warten, Harren, Grwarten, n.; 

rmartung, /.; || deit (ted Wartens 
od. Harrens), Caumnif, f.; Seitver- 
luft, m.; 2° (Hoffnung , Vorausſicht) 
Grwartung; Gpannung, /.; || etre 
dans I'-, in der Grwartung fein oder 
fieben ; (auf etwas, marten. (einer Saz 
tbe) barren; gefpannt (auf etwas fein; 
remplic U'-, tie Grwartung befriedi⸗ 
gen, derfelben entſprechen; contre |'- 
genérale, witer Aller Wrwarten; d’-, 
Mart ¢)..; einitweilig, vorlauhg, pro⸗ 
viforiit; pierres d’-, Wartfteine, m. 
pl Bergabnungen, f. pl.; fig. Anfan⸗ 

a bie fidy fpater etwas anſchließen 
fo )},.m. pl; (Chir.) ligature d’-, 
proviferifbe Gigatur; (Peint.) lable 
d’-, leeve Tafel, f.; leeres Held, n. 

*Attenter (vr. fat. atientare, 
rgl. Tenter) on. (- Aqe.) einen fre: 
velhaften Angriff od. 3 nfplag ( auf 
etwas) machen, cin BWttentat (gegen ete 
was) begeben; (etwas) freventlid) an 
taften oc. verlegen; (rider etwas fre: 
vein; ſich an einer Gace vergreifen 
od. yergehen ; - aux jours de qn, ei⸗ 
nen Angriff auf Jemands Leben maz 
en, einem nad dem Leben trachten; 
einen Mortverfud gegen Jem. rid: 
ten; - asa re vie, Hand an fein 
pee Leben of. an fich legen, einen 
Verfud yum Selbſtmorde machen; - 
a la liberte publique, cinen Angriff 
auf die oͤſſentli reibeit machen, dic: 
* antaſten, ſich an derſelben vergrei⸗ 

en od. vergehen. 

*Alttentif, adj. -ve,f. (v. lat. 
attentus, wgl. Stiention ) (- 4 qe.) 
aufmertfam, achtfam, bedacht (auf et: 
was); tre =, préler une oreille at- 
tentive aqe., aufmerffam auf etwas 
fein, auf etwas (auf:) merfen orf. ach: 
ten ; ciner Rede rx. cin aufmerkſames 
Obr leihen ; étre - a son devoir, auf 
feine Pflicht dedacht fein od, achten. 

*Attention, ff. (v. fat. altentio) 
Wufmertfamtcit, f. (4° Achtſamkeit, 
Sammlung ; Antadt. f.; ſ. Recueil- 
lement; 2° Dienftbefliffenbeit, ſ. ; 3° 
Beweis von Murmerffamfeit, m, Ge: 
falligteit, f.); || te avoir, faire ~ (a 
qc.), Acht haben, Achtung geben, Muf- 
mertjantleit verwenden, achten (aur et: 
wad), aufmerfen; faites -! geben Sie 
Moot ! abs. (Com, mil.) =) Achtung! 
aujgemerft 'avec -, mit Aufmerlſam⸗— 
feit, aufmerffam; 3° avoir des -s 
pour qa, einem Aufmerlſamkeit erzei⸗ 

en, Beweife von Aufmerkſamtleit ge- 


n. 

*Attentionné, adj.-e,f. (v. 
Attention) voller Mufmerffamleit , 
aufmerkſam, dienſtbefliſſen. 

*Altentivement, adv, ſv. Al- 
tentif mit Aufmerkſamkeit, aufmert: 
fart) mnbachtig. 

"Atienuant (part. pravs. v. Al- 
ténner, dal. atlenuans) adj. -e, f. 1° 
(Ther.) verdunnend; (moven -) sub- 
stant m, verdunnendes Mittel, n.; 20 
(dur.) die Strafbarkeit verminternd, 
milbernd;(Srtaf:) Wilderungs..; cir- 
constances -es, mildermbe Umſtaͤnde; 
Milverungsgrunde, m. pol. 

"Alténuation, Fis: fat. alle- 
Duatio) 4° (Thér.) Berdiunnung, f.; 
@° (Path.) Guttraftung (f. Extenna- 
tion, AMaiblissement); 3¢ Jur.) Ver— 
minderung der Srrafdarfeit, Milde— 
tung, f. 

*Atténuer (ve. fat. altenuare) 
ea. io Thér,) (bie Safte) verdunnen ; 
2° entfrajten, abmagern (f. Extenuer); 


- (Jur.) tie Strafbarfeit (einer Hand⸗ 
ung 
Schuld) mildern ; |! s’-, ſich verdun⸗ 
nen; 2° fid) vermindern, gemilvert 
werden; |] allenue, -e@, verdunnt 2. 5 
adj, (Bot.) von unten nad oben an 
Die abnehmend, dunner wervend, ver- 
dunnt, allenualus. 


verringern, verminvern, (die 


*Alterrage (od. Attérage),m. (f. 


Alterrir) (Mar.) 4° Annaberung an 
cine Rufte, f.; Antanken, xn, Landung, 
fr Wo Mave, Nachbarichaft ciner Kuſte, 
f.; Seegebiet in der Nabe einer Kufte, 
n.; Anlande, f. 


*Atterrer (od. Alttérer) (vr. a 


terre) va. gu Boren werfen, ſchlagen 
— ſtreden; niederwerfen, Achleudern 
Streich) zu Grunde richten, yu Boden 
ſchmettern, über den Haufen werfen; 
20 vollkommen entmuthigen, alle get: 
fligen Fahigleiten labmen) vernicdten, 
niederdonnern, gerichmettern, betau- 
ben; jj en. (Mar.) ſich dem Lande nä— 
hern, des Landes anfichtig werren; || 
allerré ,-e, gu Boren geftredt; fig. 
vernichtet 2. 


cdonnern; fig. 4° (mit einem 


*A tlerrir (od. Attérir) (ogl. Al- 


terrer) on. (Mar.) (anjlanven, 


*Attlerrissage (od. Attérissa- 


ge), m. (ce. Allerrir) (Mar.) Anlan— 
ben, n. Sandung, /. 


*Atterrissement(od. Altéris- 


sement), m. (cgi. Atterrir) (Geogn.) 
an: od. aufgeſchwemmtes Sand, n, Mn: 
ſchwemmung, Anfpulung, / (egl. Ac- 
croissement, Alluvion) ; (Jur.) droit 
d’-, Anfthwemmungs = od. Zuwardyt: 
recht, n. 


*Altestation, f. (e. lat. attes- 


tatio) (fcbriftliches) Zeugniß, Atteſtat 
(de, uber), m.; - de 
meeurs, Sittenzeugniß, testimonium 
morum, 7". 


bonne vie et 


*Attester(v. Jat, altestari) va. 


4° bezeugen; beſcheinigen, beftdtigen, 
beglaublgen: cin Zeugniß ausitellen 
(uiber); atteftiren; fig. beyeugen, (fur 
etwad) yeugen; beurfunden; 20 gum 
Seugen od. (im Plur.) yu Zeugen an: 
rufen od, nebmen (de qe. . 
de); J'en alleste tous.., ich berufe mid) 
bepralls auf das Zeugniß aller..; alle. 
find mir 3eugen (dafur), werden ef 
mir bezeugen || alleste, -e, dezeugt re, 


einer Sa- 


Atticisme, m. (drrmucués, Mt 
tieismus, m. (19 attiſche Feinbert tm 
Musrrud r¢.; Meinheit u. Eleganz des 
Styl4; 2 Gramm. gr. Gigenteit bed 
attiſchen Dialects). 

Altticiste, m. (Philol.) Attieiſt, 
Nachahmer bes attiſchen Styls, me. 

*Altticurgue,m. (Archil.) vier 
edige Siule im attiſſhen Styl, f- 

*Attiédir (. Titde) ra. lau 
machen : 10 abfutlen (cig. wm. fig); 
fig. extalten; erfdiaften ; abvpannen ; 
2 bid qur Laubeit erwarmen; uberz 
ſchlagen Laifen (gl, Degourdir) ; || 
s'-, lau werden : 4° fic abfublen (erg, 
u. fig.) fig. ertalten; erlabinen, er: 
feblarens if est attiedi, fein Gifer, 
ſeine Freundſchaft 2c. ift erfaltet; 2° 
ſich bis zut Laubeit) erwarmen ; uber: 
ſhlagen; Malliedi, -e, lau (gewor— 
ben}; erfaltet rc. 

"AlLlLiedissement, m. (r. Al- 
tiedir) (dad) Lauwerden mn. fig. Wb: 
nabme an Ware, Abkuüblung, Gr: 
faltung ; Yaubeit, @autyfeit, f;_n'a- 
voir aucun —, nichts ven feimer Ware 
me verloren baben. 

Attifer, ra. fam. u. schera. 
aufitafnren, pugen ; s-, ſich auffiaf: 
fiven, fic) aufpugen. 
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Attifet, m. veralt, Ropfpug, m. 
*Altinter, va. (Mar.) feftiegen. 
Attique, adj. (a?rince) attlf ; 
athenienſ if ; fig. sel -, (das) attifcbe 
Saly, (ver) feine Wig, || subst. me. 
(Archit.) (sierlicher Muffag von Pfei⸗ 
tern auf einem Geſchoß Attike, f. Ue: 
berfag, m. — interposé, Zwiſchen— 
Attike, fs faux -, Unterjag, 1. 
Atliquement, adc. (Gramm.) 
attiſch, im attiſchen Dialect, 
*Alttirable, adj. (v, Allirer) 
(Phys.) anjiehbar, der Anziehung fa: 


ig. 

or ttirage, m. (v. Allirer) 
(Techn.) (dad. Anzieben; poids d’-, 
anziebendes Gewicht) Radgewicht, un; 
cordes d’-, Radſchnure, f. pl. 

*Alticail, m. (ve. Altirer) Un- 
beg: ur dev sur Betreibung eines 
Geschafts ete. ervforderlichen Ge- 
rathschaften) @erath; Zeugz Ge— 
ſchirt, w.: |) fam. (unnuges) Oepid, 
n.; Trofi, m.; || - de chasse, de guer- 
re, d'un menage, Jagt-, Krieg*:, 
Hausgerath, n. 

*Altirant (part. pros. v. Al- 
tirer’ adj. -e, f. angiebend (gewohnl, 
nur —* anlodend; einnebmend. 

*Attirer (f. Tirer) ra. angichen; 
fig. ansieben ; an ſich gichen ; herbei- 
jieben; herbeifubren; (an:)loden; - 
sur soi, auf ficy gieten, auf ſich len: 
fen; |! s’-, 4¢s’- mutucliement, fid 
wechſelſeitig angicben, eine wechſelſei⸗ 
tige Angichungetraft auf einander aude 
tiben; 2° s'- qe., fich etwas zuzieben; 
etwas auf ſich laden ‘f - qn a son 
parti, Jem gu feiner Barter herüber— 
jiehen, auf feine Seite bringen ; - dans 
une embuscade, in einen Hinterbalt 
loden. 

*Alttiser (f. Tison) va. - le feu, 
bas Heuer (an fohuren ; fig. das ocucr 
(ter Zwietracht 2¢.) ſchuren, anfachen, 
nabren ; (die Gemuther gegen einau⸗ 
ter) erbittern; Oel ind Feuer givin. 

"Altiseur, m. (nr, Alliser) fam 
u. ungebr. Anſchürer, Muffeger, m. 

*Atlisoir, “Altisonnoir, m. 
iv. Alliser) (Arts et mét. ) Schuret- 
jen, 2. Acuerbafen, m. 

*Allitrer (v. Titre) ee. [eig. 
mit cinem Titel verſeben 4° (Jem.) 
su feinem gewohnlichen Lieferanten, 
Meftartefubrer 2. beſtellen; (einem 
ferne Kuntfchaft geben; 2° (beimlich 
bejteden, dingen |] allilré, -e, 4% ge: 
webniich, flamvig; schersew. roebibe: 
ftallt; Titular..; officiell ; meédecin 
allitré, Hausaryt, m.; I gedungen (ge- 
wohul, a gages). 

Attitude, f. (vgl. lat. habitudo) 
(Scibes.)Stellung ; Lage; Haltung ; 
Portion, J.z fg. ap Hal: 
tug, /.; Berbalten, n.; prendre une 
-, cine Stellung oc. annebmen. 

*Attombisi{s'eur, m. (v. Tom- 
ber) .Fauc.) Stoper, m. 

*Attouchement, m. (v. Tou- 
cher Unrubren, n. Beribrung, £5 
Auflegen der Hand, Anfutlen , Weta: 
ften, n.; (Géeom,) point d’-, Beruty 
rungépuntt, m. 

*Altractif, adj. -ve, f. (fat. 
altractivus) (Phys., “him., P ysiol.) 
angiebend; attractorifd; Angierungeé..; 
(Ther, anc.) angiehend; Jug.. (ſ. 
Epispastique’; || force aliractive, an- 
aichinte Kraft, Anyiehungé od, At 
tractivfraft, . 

*Attraction,f. (rc. lat, altrac- 
tio, rgl. Auirer) 40 (bad Ungicben) 
Ansietung. Bitraction, f.; 2 Bugues 
bunystraft, Atrractionstrast, (5 bes. E 


ATTR . AU AUCH 


St ——— 


" Rewlonienne) (bie von Newton ent: 49(Verr. jallmabtig Beizen;auggitiben; | d. JF.) dem {od. der); an bem, am: an 
bedte, gegenſei tige Angiehungétraft der 2°-l'acier, ſ. Treinper ; altrempé, | ben; zu dew, yum; in dem, im: - plus 
Rorper, Atreactivfraft, Kraft des In⸗ gebeist r.; || adj.(Fauc.) weber jufett, | fort, a) bem Sticthen ; b)- plus fort 
bioituams, f.; - a distance, - degra- noch zu mager. de la. in ber ſtartſten ( Fieberbige rc. ): 
Vitstion, ~ céleste, idie) in bie Berne | * Attribuer(v. lat. altribuere) | - nombre de dix » sebn an der Zahl 
mirfente Sagichangéteatt ; phyftide | va. 4 — (einen Gehalt rc. mit | (f, 4 
Anziebung. werfrajet (7. Eravita⸗ finer Stelle) verbinden, verfnupfen; | A ubade, f. (©. Aube) Mor- 
Hien); - moléculaire, - de cohésion, | 2° (einem etwas) zuſchreiben, betmef: genftindcben, n.; fig. fam. iron, Gal- 
tie ten Zuſammenhang bewirfende fen ; beilegen ; z s’- qe, fich etwad 3B, | Se von = chmibreven, /, Standchen n.; 
laziebung) Gobifion, /. i, ~ de com- | ein Recht, ein Verdienſt guerfennen, | perder Perweis. m.: —— une -, 

binaison, - de composition, (Mi: ar otal zuſchreiben, anmapen, einem) ein Morgen ſtaͤndchen bringen ; 
ſcungs od. chemiſche michung (chez | beimeſſen; on Ini altribue cet he fam. einem einen derben Berweis 
miſche Berwandtſchaft, f. (7. Affinite). | ouvrage, man fibreibt ihm dieſes geben: (einem) üdel mitivielen ; il au- 

“Allractionnai —— Werk yu, man nennt ibn als Verfajier | ra une furieuse - er wird cine gehö— 
chem. Aubanger ber Newtonfden Mn: deffelben ; on altribue cette maladie tige Strafpredigt, einen verben Wi. 
gebungélebre, m, au climat, man ſchreibt dieſe Rrank: t befommen. 

*Attraire(f. Traire)va. unreg. | beitrem Glima zu, man giebt fie dem rc. Aubain, m. (Jurispr,) (ein nidht 
(wie Traire) veralt., nur im Infin, | Scyule ; || altribué, -e, zugetheilt; Naturatifirter ) Audlinver, rember, 
gebr. anioden, anfédern, anfirren. | verbunten (mit...) 2. Grembling, m. 

*Attrait, 4° part. pass. p. “Altribut,m. (. lat. attribu-| Aubaine f. (f. Aubain) Heim⸗ 
Altraire, ungebr.; 2 subst. m. Reiz, tum) Attribut, n. 40 Eigenfchafi, | fall ver Berta enſchaft eines Fremben 
m. Reigung, Lodung, /.; Sauber, ms | f.; eigenthtimliches , unterfceidendes —— ten Fiscus), m. : droit d’-, Heim: 
bes. -s, ae @) (die weiblichen) else, | Merfmal; (Peint., Sculpt, Antiqu.) | falls recht auf die Verlaſſenſchaft ver 
m. Bh (Théol.) les -s de la grace, Unterſcheidungs zeichen n. ; 20 Betug: im Snianve verftorbenen Fremden 
ber Zug, bie Troftungen ber gottlichen nif, f. (bag) mit einem Wmte verbun- Frembdlingsredht, n.; | fig. fam. (bon- 

ts Se Hang, m. Reigung (3U..), | bene Recht Vorrecht, m.; |] (Log.) | ne ~) glidlicjer Fund, m. fam. ge⸗ 
fi — — * ie ert be Privicat, n. — Eſſen, n. 

- pour.., a) (vie! Miz |e Poe, uban, m. (Féod.) 40 2 
ben fiir.., einen grofen Reig ausuben Aticibutit, adj. ve, f {f. recht, n.; Qo 33 = ae 
auf..; 6) fich bingeyogen fublen gu... Aube, f. (v. lat. albus) I. (- du 

Jour) (da8) erfte Tageslidt, nm. Mor: 


—— Uurispr.) zũertheilenb, gu: 
erkennend. 
Attrape, Lmyerat. vr. At- 
* "*Altribution, f. (v. lat, at- 
wapersiL.subit £1 fom. Eling, tributio) 4° Berlcibun igcwi ev or: Wer) sate, f. Lagetanbrucs, m.; 
edferet 1 ; (Pond, Sehlacenyange, rechte), f.; 2 fveribenenes) orredht, | (Mar.) 3eit vom Abendeffen bis yur 
f.: (Mar — n.; {| 40 dg’ | mes 3» (Amté: Befugniß, f. (ameli: | erften rg ſi I. (weies) Ghor- 
Rerir ; dragée a, Perirbonbon’ hemb, nm. HUl. (tlydr. Schaujfel (an 
ns — deste Wille fitiin Zue cinem Mubleavey, f.; rone a —s, 
*Attrape-lourdand,” Aitrape-nigaud, Schaufelvar, n, if a volets, unter 
m. fam. (cig. Lift die nur einen Tol: 
pel oren | Be, plumpe , grobe Yift, 
[5 "“AUrape-mouche, m. (Bot) §lic: 
falle, f. (Name verschiedeney 
nsen, deren Blumen sich 
schliessen, sobald ein Insect diesel- 
ben beriitert) (rgl. Gobe - mouche). 
* Altra perif. Trappe) va. 4°(in 
cinet Hate, —X ꝛc. fangen; (er): 
baicen ;} fam. auf friſcher Chat) be: 
treten, ertappen, fam. erwifchen ; || 
fig. a) anfubren, abertiften ; preilen; 
6) neden, veriren: foppen, antibren: 
fetnem } einen Strich durch die Rech: 
nung machen, einen Streich ſpielen, 
einen Sdhabernad anthun; 2 im 
writ. Sinn: ‘im Laufen) cinbolen ; 
fangen ; auffangen; er ſchen; fam, 
erwithen ; || fig. a) fam. fih (einen 
Schnupfen x. bolen, yuziehen; (etwas) 
brvontragen, einerneten; fam. erwi⸗ 
fdoen ; 4, (sich etwas durch List ver- 
—— ‘erliften; davon tragen; fam, 
my > 5° uneig. treffen (f, Attein- 
dre); (Man.) s’-, fic) treten, f. (se 
donner des) Alleinte(s); || fi . (den 
Sinn, vie Aehnlichkeit 9 treffen (ge- 









































































hes) Recht, n. Uttriburion, /.; -s, pl. 
Attributionen , /. pl.: Amtsgewalt; 
Competenz, f.; fig. Fah, n.; || 4° 
chem, privilege d'-, Gnadenvordecht 
n.; tribunal d’-, Gnavengerictanof, 
m.; 2° cela n’est pas dans mes -s, 
(wortl, bag ift nicht in meinen Mttriz 
butionen) bag liegt aupes dem Bereich 
meiner Wttributionen, Amtégewalt 
od. —— i fig. das ſchlagt nicht 


Volet). 

“Aubépine, f. (od. Aubépin, 
m.) (e. dat. alba spina) (Bot.) Weip: 
dorn, Hagedorn, m. 

Aubére, adj, eens pfirſch 
blithfarben) falb; cheval —, (falbes 
Pferd, der, die) Falbe; | subst. om. 
(bas) falbe Haar, (das) Falbe. 

"Auberge, f. jv. ital, albergo, 
deutsch. Herberge } Mafthaus, n. 
Bafthof, m.; Wirthehaus, n. ; “Herz 
berge hi im Maitheserorden: ⸗ 
berge, 3V- du Lion, der Bafthof, das 
Gates jum Lowen; a I~, im. 
Waftbofie) ac. ; tenir -, einen Gakthof 
x. (halten od.) haben; Herberge geben; 
Wirthſchaft treiben; fig. fam. offene 
Tafel hatten; fein Haus aller Welt 
offnen. 


A daly feta LE G (Bot.) 4° Gierz 
pflanje, f, ; 20 Frucht der Gierpflanye, 
f. Gierapfel, Melanzanapfei, m. 
*“Aubergiste, m, u. f. (v. Au- 
berge) Gaftwirth, Wirth, m. -in, f. 
(du Lion d'or, ete.,jum golbenen Miz 
wen 2¢.), : 
Auberon, m. (Serr.) Schließba— 


in mein Fach 

“Altristant (part. pras. vo. 
Altrister) adj. ~e, /. betritbend, nie: 
derſchlagend, traurig. 

*Altrister (v, Triste) va. be: 
trüben, niederſchlagen, traurig ma: 
chen ; |i s’- (de qe.), fics (1tber etwas) 
betruben ; ſich (etwas) betriiben laffen; 
(etwas, betrauern; in Betrubnig, in 
Trauer verfinfen; |j altristé, -e, be: 
tritbt 2¢, 

*Attri Seh'é (v. lat. attritio) 
— (das mit Abnutzzung od. Ab— 
Hleifung ver Oberflicen verbunbene) 
Uneinanverteiben; Wnreiben, n. ’ 
Serreibung (an der Oberflache), f.; Ub: 
fehletfen, n.; li (Chir.) a} Serjdymette: 
rung (bei Sdhugwunden r.), f. hdd: 
fler Grad ber Duetidung, m.; b 
* Excoriation; || (2. (Theol. 

ch u 


wékni. u.besser: Saisir):f to fig.vous | Serfnir Gung, Reue (aus Furdht vor | fen, m. 

veriez bien altrapé, si.., Sie wiirden | der Strafe), /. (vg. Contrition). Aube ron(njiére, f. ſe. Au- 
der fein, wenn..; fam. attra- *“Alttroupement, m. (v. At-| beron) Anwurf, m. Hafenblatt, xn. 

pe! ibrt! 2° fig. se laisser — | trouper) 3ufammenrottung, f. Mut: Aubier, m.(v. lat. alburnum) 


lauf, Zuſammenlauf, m. 

“Altrou per (v. Troupe) va, yu: 
fammenrotten; || s’-, fich zuſfaͤmmen— 
rotten, jufammentaufen ; || altroupé, |. 
~€, zuſammengerottet od. -gelaufen, 

“Atype, m. (Zool.) Atyp, m. 
(eine Spinnengattung). 

“Atypie,/( Path.) Regellofigteit, 
J. ; Mangel des Topus, m. atypia, f. 

“Altypique, ad). (Path. , Hist. 
nat.) atypift ; regetfos; (Rranf eit) 
obne feften Typus, atypicus. 

“Aly pomorphose,/f. (Entom.) 
Metamorrboſe mit Verluyt ves —* 
od. ber Form, mit ganzlicher Umbil- 
dung ter Larve, Atypomorphoſis, f. 

Au (susammenges aus ale, ſ. 


&3 


sO argent, fic) fein Meld abnebmen 
Lifee-jam. attrape qui peut! dad bole 

er faun! (¢8) Laufe danach, wer da 
mil! | alirapé, -e, gefangen; ange: 
fübrt 2. 

“Altrapeur, m. -se, f. (vo, Al- 
Waper) (Semanb, der Andere anfiibrt 
od jum Bejten bat) Schwindler ; Bee 
truger, m. cin, f; Berfithrer, m. 
san irs Re re, f - —— 

ahs - fam, |. Altra as 
hae “nf fig. fe pe ( 

*Allrayant(part, pres.v At- 
traire) adj--e, —* nd, reizend, 

md; einladend, einnefmend; an: 


(Bot.) 4° Splint, m,. —— ue 
(od, obier) Wafferhotunver, Schnee: 
ballen, m. 

*Aubifoin, m. (». fat. album 
fenum) (eig. Weifiheu) f. Bluet, 

Aubin,m, 4° ( Man.) Halbgaloyy, 
arabgatapp Mittelſchritt sywifeen 
Trab u. & atopy, m.; 2°(n, lat. albu- 
men) f. Blanc d’ceuf, 

Aubiner (v. Aubin, 4°) wn. 
Man.) im Halbgalopp geben. 

Aubours, m. (Bot.) 4° %. 2 f. 
Aubier ; 39 Ulpen-Q@ptijué, Bohnen: 
bauin, m. at 

Auchénion, m. (v, avxzav) 


*Altrem per (ce. Tremper) va (Ornith.) (oer) untere Raden, Unter: 


AUDI 





AUGM 


AULE 








aaden, m. auchenium, n. (HMliger). 

*Auchéno., (v. avxnr) in 
Zus. (Zool.) -ptéres, m. pl. Halse: 
floſſer, Koblfloffer, mm. pl. aucheno- 
ptera, n. p/, (Dumeril); -rhynques, 
m. pl. auchenorhynchi, m, pl. (Du- 
méril ſ. Collirostces). 

*Aucun, adj, pron. -e, f (e. 
ifal. alcuno)irgend einer, eine, ern(s); 
-3, pl. cinige; schersw. einige od. 
mance Perjonen, ſ. pl. Etwelche, m. 
M.; lune. -, od, -..ne, (midst ciner) 
einer, feine, fein’e 6; Memand, m.; 
ne., -8, durchaus feine; aucun de 
vos amis, fener von Ihren Freunden 
od. Ihrer Freunde; je n’'en connais 
aucun, ic fenne feinen | Gingigen) od. 
Niemand davon; sans ressource -e, 
{ohne irgend ein Hulfsmittel, od. bes- 
ser) ebne alle Hulfémiteel, aller Griz 
ſtenzmttel beraube; rettungslod ; sans 
~€ dilliculté, obne alle, obne die min: 
deſte Schwierigkeit ed/ipt. en -e fa- 
con, en -c manitre, in feiner Weife, 
feinedweys. 

Aucunement,adv.{o. Aucun) 
(Chanc.) einigermaßen, aué gewiſſen 
Girinden; || ne..-, od. ellipt. -, fei: 
nesiwegé; durchaus nicht; nicht im 
Miinvdejten. 

Audace, f. (°. lat. audacia ) 
{ Mebermag von) Kubnheit, Keckbeit, 
Dreiftigheit; Verwegenheit ; Bermes: 
ſenheit; Aredheit, il im giinst. 8, 
(edle) Rubnheit, /.; HSeloenmuth, m. 

Audacieusement, adv. (v. 
Audacieux) fed, verwegen, fred; im 
géanst. S. Giga. 

Audacieux adj. -se,f.(v. Au- 
lace) dv (Aiihnheit ete. besitzend) 
fubn (im Ueber mass), ted, dreiſt, ver: 
wean, vermeffen; fred; im giinst, 
S.fubn, beldenmuaithiq: 2° (won Kithne 
heil ete, sengend, tubn, gewagt (cig. 
wt. fig.); || subst, in. en) fedter, ver: 

neſſener Frerwegener, cmypertinenter 
Uunger Menlo ; fam, Wagbalé, m. 

Au deca, Au dola, ete. f. 
Deca, Dela, ete. 

Audience, f. (v. lat. audientia) 
#° (das Anhoren: Gehor, n.; || bes. 
A. von Seiten hochjesteliter Pers, 
Wuriens, f.; B. Gerichto Sigunag, [; 
Gerittstag. mi. ; 2° im weal. Sinn: 
A. Geſammthelt ter Geherſuchenden, 

ter) ber einer Audienz oc/. Gerichts 
ibung Anneſenden, m, pl. ; Juborer: 
frat, Verſammlun a Audienz⸗ 
zimmer u. Aud enzſaal, m.;€. ſpa— 
nſcher) Gerichtebot, or. Mudienga, 4 
Jrhem. -s, pl. Serictabeyirte, m- 
rt. Provingen « in ten fran‘jcen Co— 

onien), — D 
un moment d’-, fur einen Augen— 
bli Gebot geben oc. ſchenten; AL - 
entrée, WAntritts: Muriena, £3 - de 
congé , Abſchiedsgudienzz demander 
une-, um cine Audienz nachſuchen; 
B. - solennetle, feierlisee Sigung, f.: 
ouvrir, fermer I’-, bie Sigung eroff⸗ 
nen, fbliepen. 

Audiencier, adj. m. (v. Ans 
dience) huissier =, (der bei ten Sis 
dungen beſchaftigte) Gerichtediener, 
m.; ij subst. mo grand -, chemals: 
Grow Referendar (bei der frangcfijehent 
Staaté-Ranalei), me, 

Auditeur, m. (v. lat. auditor) 
4° Zubdrer; 20 (Titel anychender, 
visweilen auch hoherer Beamten in 
terschiedenen Fachern) Aubitor; 
Meferendar; Muditeur, m.; | do - be 
névole, a) gencigter Zuboͤrer; 6) Su: 
borer, der eine Vorlefung and Liebba— 


férendaire; juge -, Gerichte-Auditor; 
AmtéMuditor; couseiller -, Yuritor 
am foniglicben Obergericht ( Cour 
royale), (duftiq: RaujslizNuriter; = 
de la nonciature, papfilicher Geſandt⸗ 
fcvaftafecretar, m. 

Auditif,adj,m.{ Anat.) Gebdr..; 
conduit-, Geborgang, m.; nerf -, 
Giehornery, m. 

Audition, f. (r. lat. auditio) 4e 
(tas) Hiren; Anbdren; Whbdrven, n. 
Whborung (einer Rechnung), f.; (Pro- 
ced.) — des temoims, Berbéren, v. 
Vernehmung der Seugen, f. Aengen: 
verbor, n.; 2° (Physiul.) (der Gehorsé: 
finn) Geboͤr, n. 

Auditoire, m. (v, lat, audito- 
rium) Muritorium, n. de Horfaal, 
Lebrfaal; (Proced.) Verborfaal, Ge— 
richteſaal, m.; 2° Zuborerſchaft, f. 
Suborer, m. pl; Verſammlung, f. 

Auge, f. 49 Troy, m.; RKrip: 
pe, f.; (Mag.) (Sips: Trog, Rubel, 
m.; ( Phys. } Dreq ( eined gaivani: 
ſchen Myparats); (Pap.) - du trem- 
pis, Weicdfibel, m.; (Drap.) - a 
moniller le drap, Negfah, no; 2 
Mübl⸗ Merinne, n., 5°) Anat. bo 
ber) awifthen ven beiden Meften bed 
Unterticfers befintliche Naum; 4° (As- 
tron.) -s, p/.f. Apside s); | 4@ pile 4 
-8, (galvanischer) Treqayrarat, m.; 20 
moulin a -s, oberſchlaͤhtige Müble. 

Augée, f. (v. Auge) (cin) Trog 

ofl, m. 


Augelot, m. (nm, Auce) 4° (Sal.) 
@) Niederſchlagegefaͤß, n.; b: Schaum: 
loffel, m.; 2° (Agr.) Senfgrube (fur 
die Reten), 7. 

Auger (ve, Ange) va. (Techn. ) 
rinnenformig ausboͤblen. 

Auget, m. (Verkl. v. Auge) fleiz 
ner. Trog, m.; bes. 4° Vogelnipfen, 
n.; 2° (Hyde.) Trégeliten, uv. Becher 
m.; 3° Mahltrog⸗ Suh, Rumpf: 
(idgub), m.; 4° (Agr. Srubeben, n.; 
5° (Génie mil.) Leitrinne (fur die 
Siundwurft), f. 

Augias, nom pr. (Myth.) Mu: 
gias, m.; élables d'⸗, Mugiaéftall, m. 

Augite, f. (Minér.) Mugit, By: 
roren, m. (grfiner, schwarszer ele, 
Edelstein; doppelt  kieselsaurer 
Aulk u. dopp. kiesels. Magnesia ). 

Augment, m. (v. lat. augmen- 
tum) 4° (Jur. ane.) - de dot, (Ser: 
mebrung ter Mitgift durch cin) Ge— 
ag , ue; 2 (Gramm. } 
Zuſatz, m. Angment, n.; - syllabique, 
Eylbenzuſatz Vorfylbe, f.; - tempo- 
rel, Svibenverlangerung, Umwand: 
lung ciner furgen Sylbe in cine lange, 
f.: 2° (Path. gén.) (eas) 3unebmen, 
Steigen, n. (gewohni, période d’ac- 
croissement). 

Augmentatif, adj. -ve, f. 
{e. Augment: (Gramm.) verftirfenb, 
die Kraft ded Ausdrucks fteigernd, Ver: 
flirfungé... 

Augmentation, ff. (v. Jaf. aug- 

meniare } Sermebrung, Wergroge: 
tung, f.; 3ufag, m ; Aulage, f,; ||, dad) 
Anwachſen, n.; Suwacds (de qe., an 
clad , on.: Steigerung, f; {| - de ga- 
ges, Rermebrung veé Gebalte, Gehalt⸗ 
gulage Grbdbung ter Befettung, f.; 
aire des -s agqe., Sufige yu einer 
Sache machen; envaéd (pure Zuſatze 
vermebren, damit) bereichern; (cin 
Saud xX. vergroßern. 

Augmenter (ov. fat. augmenta- 
re) ra. vermebren; vergrößern; er: 
weiter; erböben; - la force de qe., 
tie Kroft ener Sache erbohen orf. fei: 


beret befudyt ; 20 - des couples, ſ. Re- 4 Seti, Clivaé vevflarfen ; |] - qu, din We. 
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bait, ten Lohn Jemanté erhoͤben, eis 
nem Gebalte Zulage geben, ibn beſſer 
fiellen, feine Stetlung verbejfern; |) om, 
fic) vermehren zunehmen; an wach⸗ 
fem, ſich vergropern : ſich ſteigern; ſiei⸗ 
gen; | (=de prix) im Breife ſteigen, 
Comm.) aufilagen; fis’, fied vers 
mehren; zunehmen; -eu qe., de qe., 
an etwas zunebmen; —de hauteur, an 
Hehe zunebmen, in vie Hohe wachſen; 
bober werden ; fic) erbcben; - de lar- 
geur, an Breite od. an Weite zu neb⸗ 
men; in die Breite wachſen od. geben; 
breiter od. weiter werden, ſich ausbreis 
ten; fich erweitern ; || augmenté, -e, 
verinebrt 2, 

*Augural, adj. -e, f. (rv. lat. au- 
guralis) (Ant. rom.) (v'¢ Augurien 
betrejjend ; ben Mugurn eigen, Mugu: 
ral..; Muqur.., 

*Augure, m.4o(» Jat. augu- 
rinm) (Ant. rom.) Wabrfagung, Bor: 
bebcutung aué tem Bluge) od. vem 
Geſchrei rer Vogel, /. Mugurium, w.5 
|| 1m weit. Sinu : Borderentung, f 
Vorzeſchen, Ungeichen (irgend wel- 
cher Ait), nj 2969. lat. augur)! Aut 
rom.) Augur, Wabrfager, Seichen: 
deuter, m.; |} 4° de bou -, Gluͤck vers 
funbent, qunitig; de mauvais -, Un: 
bet we éfagend od. verfineend, un: 
gunftiq; oiseau de bon — de mau- 
vais -, Oludérogel; Ungludévegel; 
fig. Mlucebote ; Ungludébote od. =pro: 
phet, m.; 2° bdton d’-, Mugurftab, m, 

hu gurer(o. laf. augurari) ca, 
cine Vorbedeutung entnebmen, muth: 
mafen, auguriren, propyegcien ( 
qc., aué etwas), 

Auguste, adj. (v. lat. augus- 
tus) 4° groblartig); bod, bebr; erbas 
ben ; erlaudht; bocbit; ocbbeilia: per 
sonne =, - assembleée, hobe, erlaudte 
Perfon vd. mip weet i'- vérite, 
bie ergabene Wobhrbeit; 2 ady. a. 
subst, m. (Uist. rom.) Augüſtus; 
Kafer, m auguſtiſch: histoire -,\ vie) 
romifcbe Kaiſergeſchichte (Ant. rom.) 
marbre =, anguftifiber, agyptiſcher 
Marmor; (Hist. de 'Emp. Germ.) 
lonjours -, seinper Augustus, miss 
brauchd, allycit Mebrer bed Reichs, 

Augustin, m. —. f. (wv. lat, 
Augustinus) 4° Auguſtinermönch, m, 
cnonne, f.; Grands -s, -s déchaussés, 
M. Muguftiner:-Barfuker, m. pl; 2 

int-Augustin, m. ver) beilige Au⸗ 
guftin'ué); (Pap.) (bag) Muguftinfer: 
mat; (Typogr.) (die) Mitte Antiqua, 

*Aujourd’hul, ade. (f. Au, 
Jour, Deu. Hui) (wort, am Tage 
von heute 4° beute; am heutigen 
Tage; 2° im weil. Sinn: A, heut zu 
Tage, in unfern Tagen; B. bes. cinen 
Zeitpunkt, der einem andern un- 
mitlelbar vorhergeht od. folgt : 
heute ; {| subst. m. (ver! heutige Tan: 
lout -, (rer) qange heutige Tag ; beute 
ben ganzen Tag; d’-, a) von heute an; 
6) feit heute; ¢) beutig: d’- en huit 
fours}, ‘worth von heute an in acht 

agen) heute uber acht Tage; in ache 
Tagen (von Mer); la fete d’-, bas 
heutige Heft; les jeunes gens d’-, bie 
heutige od. jcgige Jugend, bie funge 


Welt unferer Zeit; dés -, von heute 
an. 
Aulaque, m, ( lat. aulachus ) 


(Entom.) Aulach, m. (eine Ka fer- 
gatlung). . - 

*Aulédi.. (n. avrdc w. e1doc) 
in Zus, ~branches, m. pd. (Ichth.) 
Fiſche mit flotenartigen Kiemen, Bto- 
tenfiemer, m. pl. auladibranchia, 9. 
jf. (Latreille, Carus). 


AUNE 


AURE 


AURI 


—— — — — — — — — — —— — — ™: —— 


Auléte, m. (avanris) (Ant. gr. 

Flotenfricler, m2. . ; 

Aulélique, f. (avAntixa) (Ant. 
4 des Flolenfpieis f. Floten⸗ 
fret, = f. . ⸗ 

Aulétride, f. (a@udntpi¢) (Ant. 
gr.) Blotenfpieterin, f. 

Aulique (wv. adam) L. adj. (Hist. 
AN.) Hof..; Retyshof..; conseil, 
conseiller -, DHofrath (cines deutſchen 
Furiten); Reidsbofrath (in Wien), 
m; UL subst. f. (eine in der Aula 
gchaltene ) Jnaugural : Disputation 
(@ ver theologifeben Facultat) f 

Aulnaie, f- Aulnée, f. . Au- 
naie, Aunée. 

Aulne, me. f. Aune; ( Démo- 
bogr.) roi des —s, Grl'enjfonig, m. 

*Aulo.. (vo. aoate) in Zus. -sto- 
mes, -stomides, m. pl. (Ichth.) Flo⸗ 
tamiuler, a. pol. aulostomides (eine 
Dornflosser - £amilie, Latreille, 
ele 


— f- (wv. au lof) (Mar.) 
(da#) Steuern gegen ten Wind. 

Aumaities, f. pl. (Cout. anc.) 
Sernvieh, n. 

Aumoéne, f. (v. iAsnecdya) 40 
mile Gate, /. —8 n.; 2° (Jur.) 
chem. Gelodbufe (gum Belten dex Ar⸗ 
men), /.; || doraner, faire l'-, (ein) Al⸗ 
meſen geben oad. fpenven ; étre réduit 
al’-, gezwungen fein, um (ein) Almo⸗ 
fen qu betreln, von Almoſen leben; an 
ten Bettelſtab gerathen ; ironc des -s, 
Bimofendudfe, f. Ulmofenftod, m. 

Aumdnée, f (ve. Aumdne) 
eo) Almofenbrod, n. Brovausthei: 

Brovipente, f. 

Auméner (v. Aumdne) va. 
(Jur. anc.) - une somme, eine Sum: 
me (alé Strafgeld) gum Befien der 
Grmen erlegen. 

Auménerie, f. (vo. Auménier) 
Me Umt, un. Wurde eines Almojenier ; 


} Bednunag ben, /-; | grande - 
de truss ane To hung des 
Gropalmofeniers von Frantreich, f. 


Auménier(v, Auméne) I. adj. 
~re, f. milotbatig (rerult., mit Aus- 
name der Aedensart : saint Jean 
P-, Sanct Johannes, ver Mildthati-: 

TAL subst. m. Almofenier, Almo— 

Heger ; | (-d’un vaisseau Schiffs⸗ 
prediger: (- dun régiment) Felopre: 
diger; F ft, m.; || grand -, 

epalmojenier, me. 

Aumdéniére, f. chem. Aimofen: 

beutel, (ein am Gürtel befeftigter ) 
G@eiveeutel, m. 

Aumuce, f. f. Aumusse. 
Aumusse, f. (v. /at.amiculum) 
orpely (Der Domberren 2.), m. 

Aunage, m., (v. Auner) 4° (baé) 

mit ver Gile od. nad) Gilen, 

% ; Gileumag, n.; 2° Gllenjabl, f. 
lt, me. 

Aunaie, f. (v. Aune, m.) Grlen: 
Paamang, f.’ -holy, -gehily, n. -hain, 
rath, x. 


_Aune, f. (v. lat. ulna) (eine fran: 
Khe, . [. Stab, m, fie Lan- 
gramass von 3 Fuss 8 Zoll, * 2 
dewlsche Elen; 2 Massstab von 
der Lange einer Elle ; 3° ein Stick 
Woare von Ellentange); || 4° mesu- 
rer a l’-, mit od. nad der Elle meffen 
{¢ig. w. fig.); fig. prov. mesurer les 
autres 4 son -—, And(ejre mit feiner 
Gite meffen od. nad ſich beurtheilen; 
tout du long de V’-, ellenlang; tic: 
tq, qany achoörig; na see 
&° une - de drap, eine Glle Tug. 
Au be, m. v. fat. aluus) (Bot.) 


Grle, f. Grlenbaum, m.; - commun, 
gemeine Erle, Giler, Glje, f.; d’-, 
erlen; Grlen..; Grl.. 

Aunée, f. (v. fal. inula) (Bot.) 
Mant, m. (eine Duldenpflansen- 
gatlung); bes. (- commune, - offi- 
Cinale ; ( officineller, ächter, qrofier ) 
Ulant, m. Selenenfraut, vn. inala He- 
lenium; - antidysenterique, Rubr- 
Alant, m. mittlere Dürrwurzel, /. 
falſches Fallfraut, n.; 2° (Mat. méd., 
Thér., Pharm.) Alantwurzel, radix 
Enulw s. Helenii, f.; poudre d’-, 
Mlant(wuryel ⸗Pulver, n.; extraitd’-, 
Alant-Grtract, m. 

Auner (v. Aune) va, (mit od. 
nad ver ile) meſſen. 

Auneur, m.iv. Auner) beeidig: 
ter Gilenmeffer, Gllenbefichtiger, m. 

*“Auparavant, ade. (v. Au, 
Par u. Avant) bes. cin Frithersein: 
—— vorher; friber; longtemps -, 

ange juvor od. vorber; un mois -, 
tinen Donat vorber, 

*Auprés, prop. (v. Au u. Prés) 
- de, brz. 49em Befinden sur Seite 
eines Gegenstandes , Nahe, Nach- 
barschaft: neben; (gang nabe) bei; 
an (mil dem Dat.); fig. A. bei (4B. 
trouver protection - de qn, Sdug 
bei cinem finven); B. im Vergleich mit, 
neben, gegen; || tien weit. Sinne, bes 

ewohniichen Aufenthalt in der 

Nahe Jemands : bei; fig. in der Mei: 
nung (Jemanes), bei (3. B. étre bien 
~ de qn, gut bei einem angeschrieben 
fteben); 26 eine Bewegung od. Rich- 
funy sur Seile, in die Nahe eines 
Gegenst.: neben, an (mit dem Ac- 
eus.); yu; fig. ju; UL. adv. daneben; 
taran; nebenan; ganz nabe dabei; in 
ber od. in bie Nahe; beran; berbei ; |} 
I. étre - de q » neben einer Gache 
fern étre — de qn, a) neben Sem. 
cin, in ber Nabe Semandé, einem yur 
Seite fein; b)bei einem (als ogling 2.) 
fein; étre admis - de qn, bei einem 
jugelajjen werden, vor einen gelaſſen 
werden ; 3utritt bet einem erhalten od. 
baben; se rendre - de qn, fic (bin) 
iu einem begeben ; mettre qn — de qn, 
Sem. ju einem thun, bei einem in 
Venſion, in die Lehre geben; in die 
Diente Jemandé bringen ; venir, sor- 
tir d'⸗ de qu, von Jemands Seite, von 
einem | ber )fommen. 

tAura, f. (lat.): Physiol., Path.) 
Mura; Luft, f.; Duft, m. 

Aurade, f. (wv. fat. anrantium) 
(Chim. org.) Murave, aurada, f Stea: 
topten bes Pomeranjenbluthendlé, n. 
(Plisson)}. 

Aurai, Aurais, Ful. u. Cond, 
4* Pers. Sing. 0. Avoir. 

Aurantiacées, f. pl. (0. lat. 
aurantium, f. Oranger) (Bot.) (®az 
milte der) Pomerangen, aurauliacee, 
f. pl. 

Aurantii..(v. dat. aurantium) 
in Zus. on nal.} -colle, adj. mit 
vrangegelbem Halje, Orange.., Pome: 
rani... 


Aurantine, f. (Chim. org.) f. 
Hespéridine. 

Aurate,m. (f. Aurique)(Chim.) 
goldſaures Salz, n.; golofauer, adj. 
auras, 

*Aurati.. (v. dat. auratus, f. 
Doré) in Zus. (Hist. nat.) -colle, 
qi mit gologelbem Halfe, goldhalfig, 

old... 


Aureillon, m. ſv. lat. auris) 
(Arts et Méd.) Oehrchen (am Seiven: 
weberftuble) m. 

Aurélie, f. (wv. fat aurelia) 
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(Zool. ) 4° Puppe (ber Schmetterlinge), 
fs ——— [- (eine Medusengal- 
ung). . 

Auréole (v. lat. aureolus) 4° f. 
lorie, Strablenfrone, f. Heiligen: 
ſchein, Nimbus, m.; fig. die bimmli: 
ſche Herrlichleit, Shrentrone ; Berfla: 
tung; - des martyrs, Martyrerfrone, 
[5 2° m. -s, pl. (Ornith.) Glangvogel, 
aureoli, m. pl. ( Vieillot). 

Aureux, oy (v. lat, aurum) 
(Chim. jaurosus( Berselius); oxide ~ 
Wold fubjorpoul; sulfure -, dritte 
Schwefelgoldz chlorure -—, drittel 
Gblorgold, a.; oxisels -, Gold(fub)- 
orybulfalye, n. pl. 

“Auri.. I(r, dat.aurum) in Zus. 
_ nat.) Wold..; —barbe, adj. gold⸗ 

rtig, mit goldfarbenem od. goldgel⸗ 
bem Bartie); -colle, ardj. —ã— 
mit ag Halſe; U. (wv. dat. au- 
ris) in Zus. Obr... 

*Aurico.. (ov. lat, auricum, f. 
Aurique) in Zus. (Chim.) bes. ein, 
aus Gol * u. einer sweilen Base 
gebildetes pelsals: Bold(oryd).., 
n.; (chlorure) aurico - ammonique, 
adj. (Gblor-)Gold:-Ammoniaf , (fal: 
faures) Molvoryd-Ammonial,n.; chlo- 
rure aurico~sodique , m, ſalzſaures 
Golvoryd < Natron , Gozzi's Goldfalz, 
n. (Berzelius). 

Auriculaire, og. (v. lat. au- 
ricularius) 4° (sum O — 
in der Nahe desselben befindlich) 
(Anat., Zool.) Obr.. ; Gebdor..; con- 
duit, nerf-,f. Auditif; artére, veine 
-, —— Ohrblutader, f.; li- 
Bas ptiee br *34 lyre 
-4, evern, f. pl., 2°( fir das Ohr 
beslimml; in M4 Ohr, einer Volks- 
meinung sufolge, einkriechend ) 
peal.) doigt -, OHrfinger, fleiner 

inger, m.; forficule -, (ver gemeine) 
Ohrwurm, m. ; || ehem. médecin ~, 
Arzt fur Behorfranfheiten, iron. Ob: 
renargt,m 33° (Anat., Hist. nat.) ohr⸗ 
férmig, Obr..; || mit obyférmigen An⸗ 
bangen (verfeben), orig, Obr.. ; Ob- 
ren..; 4° (das Gehor belreffend , da- 
durch erlangt, darauf sich griin- 
dend) Oren. ; témoin -, ren: 
euge, m.; confession -, Obrenbeidte, 
-;5°( Hist. jchevaliers -s, Obrenvitter, 

- pl.; 6° (Anat.) a) ber Heriohren ; 
b) ber Porfammerin) ides eng); |i 
subst. m. - F (Bot.) ohrförmige 
Schwamme, rſchwaͤmme, auricu- 
larii, m. pl. —— 

Auricule, £. (v. lat. auricula) 
(fleines Obr, Dehrehen, n.) 49( Anat.) 
Obrlappdyen, n. (syn. Lobule de l’o- 
reille}; 20 (kleiner, ohrformiger An- 
hang) (Hist. nat.) 3 n.; Ob: 
formiger Lappen, m.; ( Anat.) Herzobr. 
n.; (Ornith.) Federbuſch, Febderbüſchel 
fan ten Obren), m.; 3° (Zool.) Obr- 
muj@el, auricula, f. (eine Schnex- 
kengattung). 

Auriculé, adj. -e, f. (f. Auri- 
cule) (Zool,, Bot.) geohrt; geobrlappt; 
ohrförmig, anriculatus; feuille -e, 
—— Blatt; plante -e, Pflanze 
mit obrfdrmigen Blattern, geohrte 
Pflanze. 

*Auriculi.. (v. dat. auricula) 
in Zus, (Hist. nat.) -fére, adj. ge- 
obrt ; -forme, adj. ohrformig. 

*Auriculo.. (p. dat. auricula) 
in Zus. dev (Serjz)Vorfammer; ori- 
fice auriculo-ventriculaire, Berbinz 
bungéofinung zwiſchen der Borfame 
mer und ber Rammer (ded Herjeusd), 
venoje Mundung (ver Heryfammer) ; 
valvule -ventricolaire, venoje Klays 
pe der Herztammer). 


AUSC 


—— 


Aurides,m. pl. (v. lat, aurum) 
(Minér.) golthaltige Erze, Golderye, 
n. pl. aurides (Beudant). | 

*Aurifére, adj. (f. Auri..) 4° 


Minér.) gotvsaitig i goldfubrend ; 
{b..; 2° (Bot., Zool.) gologlingend, 


@olv.., aurifer. 

*Aurifier (f. Auri..) ea. 4° 
(Alchim.) in Gold vermandeln ; 2° 
~ mit Gold verftopfen, autfuls 
cn od. missbr. plombiren. 

*Aurifique, adj. (f. Auri..) 
(Alchim.) golomachend, in Gold ver: 
wanvelnd, golderzeugend, aurificus. 

*Auriforme, adj, (vp. lat, au- 
ch (Hist. nat.) obrférmig, aurifor- 
mis. 

*Aurigastre, adj. (f. Auri..) 
(Zool.) mit goltgelbem Baud, @olb.., 
aurigasier. 

Aurigineux, adj. -se, f. (r. 
dat. auriginosus) (Path.) ehem. mit 
Melbſucht behaftet od. verbunden; gelb⸗ 
ſuchtartig ſ. lctérique). 

Auriliard, adj. ſ. Orillard. 

Aurique, adj. 1. (v. lat, aurum) 
(Chim.) auricus (Berselius); oxide 
-, acide —, Goldoxyd, nm. Goldſaure, 
f.; sulfure -, sulfide -, einfad) Schwe- 
felgold, n. ; sels -s, Woldorydjalye, n. 
3 Ub (Mar voile -, (ein, auf einer 

cite an ben Maſt befeſtigtes Segel. 

*"Auriscal pe, m. (Chir.) chem. 

“Dbrloffel, m. 

* Auro.. (v. dal. aurum) in Zus. 

(Hist nat.) @olb.. ; -céphale, adj. 

olvfapfig, mit gelogelbem Kopf, 
Mold... aurocephalus; -ferrifére, 
adj. gold: u. eifendaltig, auroferri- 
ferus; -plombifére, adj. golv= und 
bicibaltig, auroplombiferts ; —* 
hescent, adj. mit einem goldgelben 
Haaruberqug bekleivet, golehaarig, au- 
Topubescens. 

*Aurochs, m. (rv, deutsch.) 
(Zool.) Auereche, Ur, bos taurus 
urus, m. 

Aurone, f. f. Armoise aurone ; - 
les champs, Feldbeifuß, rother Bet: 
fuß, Belbwermurh, m. artemisia 
campestris; - feinvile, ſ. Santoline 
commune, 

Aurore, f. (ve. lat. aurora) 4° 
(Meétéor. Morgenrethe, f. Morgen: 
roth, wv. dicht. Aurera, f.; || -boréale, 
Morvlicht, n.; — australe, Süblicht, 
n.; 2° (Myth.) — (- — Toch- 
ter des Hyperion un er Thia\; 
3° dicht, (Diten) Morgen, m. ; Mor: 

enland, mi; ’ fig. (ver Wntang; 
Votbote Morgenroͤthe, | i le le - 
ver de I=, bec Anbruch, bie eriten 
Strablen ver Morgenrothe; bat auf: 


AUST 


tion, f.;- médiate , mittelbare Mue- 
—— Anwendung des Stetho⸗ 
ops, f. 
*Auspice, m, (o. Jaf. auspi- 
cium) 4° (Ant. rom.) YWuépicium, 


Vorjzeichen, n. Borbedeutung (aus dem 
Flug, ** x, ber Vegel, f.; * 
fig.-s, pl. Wuspicien Auspizien, pl. 


A. Anjeichen, n. pl. Borbedeutungen ; 
Mugfidten, /. pl., B. Lcitung, Empfeh⸗ 
lung, f.; Shug; Veiftand, m. || so 
prendre les -s par.., di¢ Porbedeus 
lungen sieben aug..; 20 d’heureux -s, 
gludlice Anzeichen 2¢.; gute Auepi⸗ 
Jen; sous les auspices du.. , Wnter 
ber Ceitung, den Auepicien bes... 5 ge- 
ftuigt auf die Gmpfeblung ves.. 
Aussi(rgl. ital. cosi) 4° adv, A. 
aud, gleichfalle, ebenfallé; B. dahinzu, 
obendrein; aud ; C. eben darum; aud, 
D. bestatigend, cinrdumend im 
— ie A yy E. - Bae, * 
obnebin, jedoch 2° prap. bes. Ver- 
oh ich a te. gue, 1eben) fo.., algad. 
wie..: ellipt. - sage (que lui), fo ver: 
jtandig (wie er); — peu, fo went; || 
feet moi -, und id auch ; auch icy 
(ward in Urfadien geboren 2.) ; -l'est- 
il, auch ift ex es; — bien est-il tro 
tard, auch ift es gu fpat; es iff ja ob 
nebin ¢ ja doch qu fpat; 2° - spirituel 
que savant, (eben) fo geiſtreich alé ge- 
febrt; - bien que, eben fo wohl al, 
fo gut al8; vous le pouvez - bien que 
moi, Sie fonnen ed eben fo gut als id; 
ils ont - peu d'argent l'un que |'au- 
tre, fie haben Giner fo wenig Geld als 
der Andre, beive gleid) wenig Meld; 
comment un homme — sage a-t-! 
fait une pareille faute? wie fonnte 
ein fo v —— Mann ſich auf die⸗ 
ſe Art vergehen 
Aussiére, f. ſ. Haussière. 
Aussitot, ade. (f. Aussi u. 
Tot) fogleid), fofort, alsbald, unver: 
praia; fam, flug$; || - que, u. el- 
ipt. -, a) fobald (als); fofort nad ; 
b) eben fo friibe, fo raſch ald; || jirai 
-, ich werde fofort (bin geben ; ich ge: 
| be, ich fomme ſogleich; — qu'il aura 
dine, fobald er gegeifen haben wird, 
fofort nad beendigter Mahlzeit; - vo- 
tre lettre recue, jobate | ) (od. er, fle 
2.) Shren Brief erhalten hatte, fofort 
nad Empfang Ihres Briefe. 4; - dit, 
- fait, gefagt, getban ; - pris, - pen- 
du, faum gefangen, {hon gebangen. 
+Auster,m. (lat. auster) dicht. 
Suv wind), Wufter, m. 
Austére, adj. adornpic, lat. 
austerus) f° herb(e); ftrenqie) (v. 
| Geschmack) ; 2° ftreng(e); bart (von 
i der Lebensweise ele.) ; 3° unbeug— 


ftciqente Morgenroth; ver aufoim: | fam, ftreng (0. den Grunds tsen 
mernde Morgen: dicht, = aux doigts | ete.) ; raub; 4° (Arts) ernſt, (mud: 
de rose, bie refenfingerige Nurora; , Los, ftreng. 

Murerens Refenfinger, les pleurs de} Aust 2 ement, adv. in berber, 
V-, Murorens Thranen, der Morgen: | firenger Weife, fireng e). 


thau; 3° du couchant a V'-, vom 
Abend gen Mergen; les climats de 
V-, die Morgenlander; 4° V- de fa 


liberté, bie Morjenrothe, bas Mor: | 


genlicht der Hreibeit; etre dans son - 
im Aufgehen, in ſeinem (od. ibrem)} 
(Sntftehen fein; (auf)tagen; aufflam: 
men; | adj. (couleur d’-) aurerafar: 
ben; bochgelb ; Wurora.. 

Aurure, m. (v. dat. aurum) 
(Chim.) Golvlegicung, f. aururetum, 
n 


Auscultation, f. (rv. lat. aus- 
cultatio) Fon nwt (bad) Aushor⸗ 
en, n. Anwendung oes Mehorjinnes 
auf bie Beobachtung normaler od. 
fianthafter Erſcheinungen, Muéculta: 


| Austérité, f. (v. lat. austeri- 
| tas, gl. Austére) de (baé) Serbe, n. ; 
, Strenge; Harte ; Unfreundlicfeit, f.; 
(firenger) Grenft, m.; 2° ftrenge Tu⸗ 
gendubung ; Rafteiung, f. 

Austral, adj. -e, f. (v. lat, aus- 
tralis) fublib, Siv..; Muftral..; pdle 
-, Sutrel, m.; terres -s, (die filrlih 
vom Yeauater, bes. bbe am Surpol 
beleqenen Lanter) Guolanver, nm. pl.; 
Mufralien, n. (vgl, Méridional). 

*Austrégal, od. —-, f. (0. 
deutsch.) (Dr. publ.) Yufiragal.., 
ſchiedegerichtlich. 

"Austrégues, m, pl. (ce. 
deutsch.) (Hist. de "Emp. germ.) 4° 
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Muetrage, m. pl. Austrigalgericht. m.; 
- conventionans » Stammauétrage ; 
- legaux, gefeglide, von Raifer und 
Reidy verordnete Wustrage; 2° Puss 
— ,m, pl. 

Aultan, m, (v. lat, allanus) Sit: 
wind, m. ; || dicht. Sturm, m. 

*Autant, adr. (regi. Tant) bes. 
te Gleichheit des Werths, der Zahl, 
der Menge etc.: (eben) fo viel; fo febx; 
9 Ferhaltniss: fo viel; fo weit ; (in) 
fo fern; fo febr: |i 4°- que, (eben) fo 
viel, fo, als; (eben) fo febr, al#; va- 
loir —— (eben) fo viel werth fen 
od. gelten, ala; eben fo gut fein, als; 
gleichen Werth haben mit; — vaut 
mnourir, etc.), man thut eben fo wobl 
(baran), aut (flerben xc.) ; warum midst 
eben fo gut od. Lieber ten Tov ſuchen 
2)? prov. = vaul ée mordu d'un 
chien que dune chienne, ter Gebiſe 
fene fragt nicht danach, ob ein Hund 
oter eine Hundin ibn bis, cela est fini 
ou - vaul, dag ift fo gut alé beenbigt; 
ellipt. - (vaut) faire cela sur le 
champ, que différer , lieber raf ge: 
handelt als aufgeſchoben, beim Auf⸗ 
ſchieben iſt kein Gewinnz i! est modes: 
te — qu'hablie. er ift eben fo beſchei⸗ 
ren alé geſchickt, feine Beſcheidenbeit 
gleicht feiner Geſchiclichkeitz — «’eau 
que de vin, fo viel Waſſer als Wein, 
gleich viel Waſſer und Wein; — 
~ de tétes, - d’avis , (fu) viele opfe, 
(fo) viele Sinne; je laime — que, 
it Liebe ibn eben fo ſebr, ich babe itn 
eben fo gern, als; j'aime - mourir, id 
ſter be eben fo gern, ber Tod iſt mireben 
fo lied ; Lieber will isp flerben; c'est - 
de gagné, ba ift doch fo viel gerwonnen, 
tas iit reiner Mewinnft; - qu'il est 
possible, = faire se peut, fo viel 
(als) mogli moͤglichſt; j'en puis 
faire -, bad fann ih and; id fann 
cin Eleiches thun; je n’en puis dire ~, 
id fann nicht ein Gleiches nicht Daſ⸗ 
jelbe (von mir) fagen; - de fois qu’ 
voudra, fo eft er will; prov. fig.-en 
emporte le vent, (worl. fo vie ie 
ber Wind fort) bag ift Wind, vag fi 
ieee Worte: 2° - que je puis, fo viel 
od. fo qut id fann, nad beften Rraf- 
ten: un prince n'est grand qu’aulant 
qu'il cst juste, (cin Fuck ift mur greg, 
in fofern ex gerecdt ift die Grope eined 
Furſten bemipt ſich nach beffen Gerech⸗ 
tigtert, nur ein gerechter Furgt eft F 
d’-, adv. fam. a) (um) fo vie By) 

(la) charge d’-, gegen vie Verpflid: 
tung ein Gleiches au thun od. zu ge 
ben, unter Vorbebalt einer entipre- 
chenden noth ge lg c) abs. Fre 
vicl, qewaitiq; d’- plus (que,.), um 
fo (viel) od. vefto metr, (als..); d’- 
inieux , um fo od. vefto beſſer; um fo 
mebr; · moins, um fo od. vefto we: 
niger; || d’- que, conj. fam. um ſe 
mebr, um fo weniger, alé; gumal ba; 
ba.. doc ; befonders weil. 

Autel, m. (vr. lat, altare) 
(Cult. pay.) (Opfer-) Altar; ( ulte 
chréet.) M{tar, (der) Tift) ded Herre; 
(Cult, cath.) Meß⸗ Altar, m.; 2-im 
weit. Sinn: (Astron.) Mltar, mm. [ein 
stidliches Sternbild) ; 3% fig. Sinn- 
hild des Gottesdienstes, der Peveh- 
rung: Ultar, m.; -s. pl. Ultare, pl. 
Mottesrienft, m. Religion, f.; faux -s, 
Gogenaltire, pl. Méyenrienft, m-.: | 
{© maitre-autel, Sobhaltat; — privi- 
legi¢, Wreialtar ; - portatif, (tragta 
rer Witar) Belvaltar, m.; able d’-, 
Altarylatte, f. -flein, we. ; nappe a’-, 
Mlrartud, wo: ornement d'-, Altar: 
vee, fs Auarſchmuc, ar. ; le ‘saint) 
sacrifice de I~, tre Meſſe; fg. clever 


AUTO 


AUTO 


ALTR 


— — — — — — — ——— 


~ conire -, Wltar gegen Altar erheben, 

ſich yum Saupe einer neuen Religions: 

parte’, af. politifében ac. Partei a. 

eufocrien ; cine Spaltung in der Kir: 

be erregen. 

Auleur, be lat. auctor) Ur: 

keter ; Schopfer ; Stifter, m. pd 
Sater, m.; im itbeln Sinn: Unftif: 
ter, m. zin, f. [einer Be 1¢.); 
} im eng. Sinn: Urbeber 4° einer 

rfindung od. Entdeckung, Erfin⸗ 
ter, Gntbeder, am. ; 20 vines Werks 
der issenschaft od. Kunst, Ber: 
faifer, m. cin, f.; Verfertiger; (chaf⸗ 
fener, bildender Künſtler Schoͤpfer; 
(Mus.) Gomponift, m. ; h bes. (Jem, 
der Schvifrerke rerfasst un 
drucken lass!) Schriftſteller, m. <in, 
j. Autor, m.; 3° (Person, von der 
Jem, Anen Recktstilel erhalten od. 
cine Neehricht erfahren hat) Ge— 
wigrémann; Berfiufer; Schenker; 
Verrachter 2¢., m.; fj les -s de nos 
jours, die Urbeber unfers Daſeins; 
unire Aelteru, pd.; les -s d'une race, 
Nelicbeber eines Stammes od. Me: 
joiehes, Stamaraditern, pl. ; qualite 
W=, Urbebertcbart, Autoͤrſchaft, (j 
droits d-, (bie) Rechte, Anſrruͤche 
Kerfaſſers rc. ; (Die) ſcheiftſiellerifchen 
Sette. w. ple; fl -, adj. femme -, 
Sahrijtitetterin, f. weiblidjer Autor, m. 

“Authenticité, # (f. Authen- 
lique) Mehtegultigfeit; Mechtheit; 
Semabrtheit; Glaubwürdigleit, Mu: 
thenticitas, ſJ. ; 

“Authentique, adj, (av8srt 
ms -ment, ade. authentiſche: 40 
Uurispr.) rechtagultig, yu Recht be: 
fineig recbratrareig ; urfunvlidy, be: 
Aꝛebigte Abſchrift 2¢.); 2° (wirklich 

tm dey QOnelle ———— 

aus der man etwas ableitet) act, 

‘itbrurig, glaubbaft, verbirgt, 

fuser e Raceicht ee hy (Mus.) acht 

i Mode, m.); || subst. f. (Dr. rom.) 

attentita, Revelle (uftinians), f.; 

bes. .d¢) Mutventifa Si qua mulier ; 

5. pl. Muthentifen, Movellen, pi; § 

sues!, m, (Hist.) Original, n. Ue: 

ſchrift f. 

“Authentiquement, adv, au: 
tbeutiſch ſ. Authentique). 

Auihentiquer (v. Authenti- 
fae) ra. do (Jur. anc.) beglaubigen, 
legalifiren; go ( Dr. rom.) ves @he- 
bradé ſchuldig erfennen und nad bem 
Sabalt ber Authentika Si qua mulier 
rerurtberlen, 

“Auto. (©. abréc) in Zus. 
ſelbſt.z allein..; auto... 

“Autobiographie, f. Muto: 

Sogtaphe, Bejchreibung feines eignen 

Setent, f. 

‘Autocarptien, adj. ( Bot.) 
Iruit -, allein Regents, von frembar: 
Auwüchſen befreite, autocarpiſche 
Treat | Desvaur). 

“Atlocéphale, m. ( Hist. 
reel) (worth, Selbfthaupt ) felbjt: 
aatiger, (pom Putriarchen ) unab: 
Nagtger Bifbof, m. 

“Augtochthone, m. (Antiqu.) 
Uthewohner, m. (f. Aborigéne) ; || 
“dj. eingeboren, Ur... 

“Autocrate, m. -trice, f. Selbſt⸗ 
bertjer, m. -in, f. Mutotcat, m. 

“Autocratie, f. Selbitherridaft, 

aiumfdrantte Regierung eform,, /. 
Sclbftherriderthum, nu. Autofrarie, F 

“Autocratique, adj. autofra: 

td, unumfdrdnft. 

TAuto-da-fe, m. (spon.) Mu 

to da-fe, n. (die feierlich:) Hiurichiung, 


dig, von ber. Hand (cined 
faieben): i 

m. 4° (die) ei 
{5.2 (ein 
f. Original, Autugraph, n. 


p ie Dia 


wegend, automatifd, 
fanfic: fo % 





Berbrennung ver Keer, f.; Scheiter: 
baufen ver Snquifition, m. 


*Autographe, ed}. cigenbin: 

erfajfere ge: 
eben); in ver ——— —* 
ene Schrift, Handſchrift, 
rief 2c. in der) Urfdrift, 


“Aulographie, f. (Technol.) 


(die) Runt, Sanvfebriften 2. auf einen 
Stein sum Aborud kbergutragen ; Mu- 


tographie, f. 

“Aultographier (v. Autogra- 
phie) va. (Technoi.) autograysiren ; 
| autographié, -e, autograpbirt. 

“Aulographique, adj. (6. 
Autographie) (Technol ) autogra: 


phiſch; zum Autogruphiren. 


“Automate, m,. (auTomator) 


Selbftgetricde, n.- bes. (mechanisehe 


achahmung cines lebenden We- 


sens) Automãt, m. (egl. Androide) ; 


q. (ein —— handelnder 

Naſchinenmenſch, Mutomat, 

chine, /.; || adj. ſich feibſi be: 

Mi ; eines ’ 

ur — (ein) künſtlicher 
Slotenblafer, Ja 


Automatique, adj. (jf. Aulo- 
mate) (Physiol., Path. gen.) willen: 
(og, unfreiwillig, uunroiithi tie auto: 
matijd, mafhinenmagig ; jwedlos. 

*“Automatisme, m, ( avto- 


m. Dia 


Parigpis) 4° (Physiol., Path. gén.) 


Willentojigkeit, Unfreiwitligfeit ; Un: 
willFurlichfeit; mafthinenmapige Tha: 
tigfeit, /.; 2° (Philos.) (tag ermogen 


der) Selbfibe immung, /. 


Automnal, adj. -e, f- (wv. lat. 
autumonalis) 4° (des Herbſtes; im 
bf erſcheinend, wachiend 2. } 
rhft..; 20 herbſtlich; Herbit..; | 4° 
quinoxe —, Herbitnadtgleide, 7. ; 
point -, Serbjtpuntt, m.; fidvre -e, 
Herbitfieber, n, 

Automnation, f. (Jat. antum- 
nalio) (Bot.) Ginflug ves Herbſtes anf 
die Pflanzenwelt, m. 

Automne, m. t. f. (w. fat. 
autumnus) Serdft, m.; Sypitjabr, n.; 
(ig. Herbit (res Lebens), m.; || de l'-, 

es Rerbftes, Herbjt.., Spat... 

"Autonome, adj. (Hist. &.) 
felbftgefeggebend, nach eigieynen Ge: 
fegen regiert, autonomiſch frei. 

*“Autonomie, f. (Hist. gr., Po- 
lit., Philos.) (Ret ber) Selofigeies- 
gebung, Autonomie, f. 

*“Aultopsides, wdj. pl. (Mi- 
nér.) Metalighany xeigende, metall: 
ean enve (Dineralien), autopsides 


Haty),. 

*“Autopsie, f. 4° ( Philos, 
Selbſtbeſchauung, h; | (Myst. paien. 
myſtiſche Anichauung, /. innerer Ver: 
febr mit der Gottheit, m.; 2° (Anat, 
Méd. lég.) (cig, bas Selbfiehen) Lei: 
chenſchau, Lei enojnung, Autopfie, /. 

Autorisation, f.(f. Autoriser} 
Srimichtigung ; Genehmigung; Aute- 
tifation, } 

Autoriser (f. Autorité) va. 40 
veralt. bevellmachtigen ( gewohnl. 
donner autorité a); 2° ermadhtigen, 
autorifiren (qu..); (einem etwas) er: 
fauben ; (etwas) gut heißen, genebmi- 
gen, geftatten ; 5° im weil. Sinn: j ei: 
hen zu etwas) herechtigen; bat Recht 
geben the ); (etwas) rechtfertigen ; | s’-, 
4° gu Anſehen gelangen, Wutoritat or, 
Gefetzestraft erlangen; W s’- de qe., 
fit) auf etwas Geruten od. fhigen; et 
was jum Borwand nebmen (um); fic 
burch etwas fur berechtigt alten (44); 
|| autorisé, -e, autorifirt 2, 





19 (bie) Macht (Andern su 
Gewalt; Amesyjewalt; Ma 
menbeit, f.; Anfeben, m. Muroritat. fll 
im weit. Sinn ; (Ginflug,m.; Gewicht 
Rn. Anfehen, n.; 2° A. Sammelw, 
(dnbegriff der irgendwo 
fenden Personen) (Staats: ) 
( Berwaltungs:)Be horde; Obrigfeit, /; 
Muchthaber, m. 
m. Zeugniß (einer gewidtvollen Per- 
er Mutoritat, £; Sewabramann, 
™m.; 

Mewalt ; I’- des 
Mefege ; user de son -, ein Anieben, 
feine Amtégewalt gebraucen : eimpor- 


2° les -s constituées, 


Autoriteé, ff. (v. lal. auctoritas) 
rbicien), 


tvollfome 


ebie ~ 
ait; 


pl; B. Auefprud, 


4° '- temporelle, vie weltliche 
ois, bas Anfeben der 


ter qe. d’=, etwaé mit Gewalt durch⸗ 
fegen, durch einen Machtſpruch errei- 
nu; de son - privée, aus eigie)ner 
Madstoollfommenteit , cigenmachtig ; 
bic eingefegten 
Behorden ; die heftehenve Staategewalt 
od. Obrigteit ; '— civile, I"- militai- 
re, bie Givil=, die Miilitarhehorve. 
*“Autour, pra. (v. au tour) - 
de, um (etwaé) berum ; um.., umber 
(eig. w. fiq.); tourner - de qe., ich 
Win etwas herum drehen; um etwas 
freifen od, erumgeben ; etwas umkrei⸗ 
en ; étre toujours - de qn, immer um 
em. berumſein, cinem fortmabrend 
Aufmerkſamkeiten erjeigen, den Hof 
madden ; || eflipt. tout -, rings herum ; 
um fic) her; int Umkreife. 
*“Autour, m. 4°. lat. astur) 
(Ornith.) Sabie, Taubenfalt m.; 
(Fauc.) le demi -, der mannlide ge⸗ 
meine) Habicht, Tarz, m. (syn. Tier- 
celet). 
Autourserie, f. Habichtabrich⸗ 
tung, f. [ter, m. 
Autoursier, m. Habichtabrich— 
Autre, adj. (v. lat. alter) bes. 
Ferschiedenheit, Unterschied, Da- 
sein einer Person od. Sache ausser 
der , um die es sich handelt: anter, 
(ber, bie, bas) and(ejre; (cin) and(e)s 
ter, amb(e)reé; (cine) andiejves ander— 
wirtig ; — || im eng. Sine 
ne, mit der Nebenbedentung 40 
der Urberlegenheit : anber; 20 der 
Achnilichkeit, des =zweimaligen 
Daseins desselben Begriffs : (ver, 
bie, bas) zweite, andejre (syn, Se- 
cond); || red. und subsiant, m. und 
f. (ver, die, bas) Andle}re; || mon - 
sceur, meine anviejre Schweſter; tel 
=, Mander Andejre; l'un I=, Giner 
den And(e ren, cinanber; les uns aux 
-s, (die Ginen den Andern) cinander ; 
4 lenvi Pun de l'-, um die Wette; 
étre dupes les uns des -s, einander 
um Befien haben, fich wechſelſeitig 
intergeben ; l'un et I'-, der Gine und 
ber Andlejre, alle Beive; d'une eld’- 
maniére, auf die cine Art wie auf die 
ande re, auf beiverici Art; ilditd'une 
facon, et il fait de '—, (wortl. ex 
ſpricht auf die eine Act, und hanvelt 
auf die andre) er bantelt anders alé er 
ſpricht; d’un cété et d’-, (wortl. auf 
die eine Seite und auf tie anbre) hin 
und ber; lun ou I'-, ber Gine over ver 
Anv.¢;re, Giner von Beiden; ni lun 
ni I’-. weder der Gine nod ber Andle— 
te, Reiner von Beiden; l'un dans '-, 
Ging ing Und z)re; entre -s choses, 
unter andern Dingen, unter Anderm; 
— est prometive, - est tenir, (Ande⸗ 
res iſt Zerſprehen, Anderes halten ) 
verſprechen und halten ift aweierle: 5 
~ part, anderéwo, anderwaͤrts; anz 
berweit: d'— part, andrerfeité; c'est un 
lout - homme, il est deveuu tout -, 
er ift cin ganz and’ ree Menſch gewors 


AUVE 





ben, er bat fich ganz und gar verantert; 
arcier de choses et d'=s, ven ver: 
Hiedenen Dingen ſprechen, mancher— 
lei beiprechen; sans - forme de pro- 
cés, obne weitere Formalitaten od, 
Umhante : fam. I'- jour, (wortl. ben 
antern Taq) ver cinigen Tagen, unz 
Ling; prov. -s temps, -s murs, 
and e re Seiten, andie re Sitten; fam. 
nous -s, wir Deutſchen 2.) ; vous -s, 
Ihr (Wrangofen x¢.); fam. il n’en fait 
pas d'-s, ex macht (worl, feine anve- 
ren Sireiche) immer ſolche Streiche, 
fo macht er's immer ; il en a fait bien 
d’-s, ex bat ſchon gang andre Dinge 
emadht ; en voici bien d'une) -, (da 
eben wir nod) etwas gang Andres} da 
ift cin neucé Wunder es fomme im: 
mer beffer; || te celui dont je parle e-t 
bien un - homme, ber, von dem ich 
reve, ift —— and(eirer Mann; 
c'est une ⸗ aſſairẽ, dad iſt eine ganz 
andere Sade; 20 un - Napoleon, 
ein anbdjejter, ein zweiter Napoleon; 
|| tout - que lui, jeder Und ejre als 
er; quelqu’-, cin Undejrer, fam. 
Jemand anders; d’-s, Anvie}re, pl.; se 
mefier des -s, (ben) Und ejeen mife 
trauen ; . comme dit I'-, wie Je: 
ner fagt, fam. ad'-s, (wortl. Ande⸗ 
ten) maden Sie bas Under(e n weiß. 

*Autrefois, adv. (autre fois) 
(wort, anvermal) ebemalés, ehedem, 
yor biefem; vor Seiten; etnitmals ; 
d'-,(worll, von ehemals der Vorzeit; 
ehemalig; veraltet. 

Autrement, adr.{r. Autre) 4 
anteré ; auf anticjre Weise; durch an: 
dere Mattel ; 20 anvernfalls, widri⸗ 
genfallé, wo nicht, font; 5° fam. ne 
e- pas -, nicht eben, nicht ſonderlich, 
gerade nicht ; || 1° i! fauts'y prendre 
—, Man muß ſich anveré dabei bench: 
men oder) das anders angreifen ; je 

nse -, id) benfe anders (daruber), 
& kabe eine andlejre Mnjidt: c'est 
tout - imrortant, (wort!. daé ift gany 
anders wicbtiq) bad bat cine ganz an- 
die re Wichtigkeit, eine unendlich ho— 
bere Bedeutung; 2 corrigez-vous, = 
on vous punira, bere Dic. font 
(wird man Dich ftrafen od.) wirft Du 
befiraft. 

Autruche, f. (orpov8ic, lat. 
struthio) (Ornith.) Straug, fam, 
(ter) Bogel Straug, m.; plume d’-, 
Stranßen fever, /.; fig_ ila un esto- 
mag d'-, er bat cinen Straup en)maz 
on. ev verdaut Ricfcliteine, faim. er 
ft cin wahrer Vielfraß. . 

Autrui, m. (f. Autre) (ohne 
Mehrzahl) to ein Undlejrer, m5 An— 
Dicire; andlejre Leute; (der, Nachſte, 

itmenſch, m.; 2¢ (Jur. anc.) die 
Mechte And eirer od. dritter Berfonen; 
|| 4° juger = par soi-meéme, Indie re 
nach ſich (felbit) beurthcilen ; d’-, Un: 
Dierer; tu ne convoieras point le 
bien d=, Du follft Tid nicht geluften 
lajfen nad) Deines Nachſten Mut; ne 
failes pas a - ce que vous seriez [4- 
che qu'on vous fit, thue Anderen 
nicht, was Du nicht willft, daß Ter ge- 
debe; pror. mal d’- n'est que songe, 
frembed Yeiven ( wortl. iff nur ein 
Araum) rubrt ung weniq. 

*Auvent, m. (au vent) (rortl. 
im Wine; geqen den Wine) Schirm— 
bach, Wetrerdach, n.; |), Mar.) fliegenve 
Studpforte, J. 

Auvergnat,m. (nm. Auvergne, 
f. Geogr, Weert.) 4° Bewobner ber 
Auvergne, Muver.qiner, m.; 20 Mu- 
ver 4 ner Dialect, (der in Per Muvergne 
ublige) romaniſche Dialect, m. 


m. Wuvernerwein, 
fein) im dec Gegend von Orleans wach⸗ 
fenver Rothwein, m. 
Aux, susammenges. aus a les: 
ben; gu den; nad) den \egl. Au), 
Auxiliaire, adj. (e. lat. auxi- 
liaris) Qulfé..; beibelrend; troupes -s, 
Hulletvuppen , f. pl.; ( Physiol.) or- 
ane -, Hulféwerkeug, mitwirfendes 
rgan, a || subst. m. 49 -s, pl. 
Huifercuppen, f. pl; Bunresgencifen, 


Auvernat, 
m. pl.; 2° (Gramm. ) (verbe) -, Sulfé: 
jeitwort, n. 

*Auxo.. (vp. ada) in Zus. -me- 
tre, m. (Opt.) Vergroperungmag, n. 
od, -mefjex, m. auxometrum, n. 

*Avachir (f. Vache) ca. reff. 
pop. 4 trdge werden; 2° vid od, 
fett werben; 5° ſchlaff werden, ſich qu 
febr auéweiten. {. Sing. v. Avoir, 

Avais, Imperf. 4* u, 2¢ Pers. 

Aval,m. (Comm.) Wechſelbürg⸗ 

ſchaft, f. Uval, m.; donneur d’-, 
Yvalgeber, Weebdfelburge, m.; bon 
pour -, gut fur Aval. 

*Aval, m.(v. aval) Ridtung 

ftromabwirts J. (eg. Amont); pays 
d'-, (ern) ftromatmirts belegenes Gand, 
Unterland, Thatland, m.; vent d’-, 
Gd ftromaufwarts blafenter Winn, 

Thalwind; an den Aiisten > Welt: 
wind, m.; en - de, ftromabwarts, 
thalwarts von (ter Start x. }; || adv. 
aller -, ftromabwarté, thalwarts, ten 
Strom binunter geben vd. fahren, 
mit dem Strome geben. 

*Avalage,m. (ov. Avaler) (Arts 

el Met.) 4° das GEinſchroten in ven 
Keller ; 2° (das, Riunen (eines Fajjes), 


n. 
*Avatlaison, f. (v. Aval) 4° 
(Mar.) (ein fect Langer alé act Tagen) 
anbaltender Weftwind, m.; 2 - od. 
Avalasse, f. ungebr. Regenfluth, a 
Avalanche, Avalange, f. 
a ( Sdynce: ) Lawine od. Lau- 
wine, f. 
“Avalé (part. » . Avaler) 
adj. ~e, f. 4° verfeludt; 2° (ein we: 
nig) bangend ; gejentt ; Hange.. ; ven- 
tre -, Dangebaud), m.; Joues -es, 
Dangebaden, /. pl.; oreilles -es, 
Schlappobren, m. pl. —4 -e, subst. J. 
(Tiss.) @abne, f (ota Tuc, das ob: 
ne Auf⸗ und Ubrollen ver Baume ver: 
fertigt wirr). 
“Avaler (v. ilal. avvalare) va. 
uw. absol, 4° ( Physiol.) ſchlucken, 
fHlingen: vericbluden; verichlingen ‘ 
hinunterſpluden; fiy. verſchluden; 
ſchweigend ertragen; firme. einſtecken; 
2 pop. ver⸗ſenken; einfellern; ein— 
| febreten ; 3°) Hort.) (nabeam Stamm) 
jabbauen, abnebmen, || ( Chasse ) vom 
| Hangefeil Losmadven;|)s’-, A. 
verſchlucken laſſen; 2° fit fenfen; ab: 

| warte bangen; | en. (py. Aval) veralt. 
ftremabwarté fabren; || 4° - un bouil- 
lon, cine Taffe Bouillon (ausjtrinfen 
od, leeven; fig. - le calice , ten Rel 
leeren; - le morcean, (bat Stud ver: 
ſchluden fiz. die Bille verſhluden; in 
den fauern Apfel bergen; proc, - des 
couleuvres, worth, Blndſchleichen 
veridluden) Krankungen geduldig bins 
nehmen; ſeinen Merger verſchlucken, 

verbeißen; pop. in ſich freſſen. 

| *Avaleur, cp Avaler) fam, 

e 


scherzw. Verſchluder, ſchlucker; 
.frejjer, m.; - de charrettes ferrées, 
Giſenfreſſer, Bramarbat, m. 
Avalies, f. pl. QWeolte von ge: 
ſchlachteten Schafen over Qammeln, f. 
*Avaloire, f.(e. Avaler) 4: fam, 


wv 





AVAN 

Keble, Gurgel, fi 8 , pop. Raz 
then, m.; 20 (Sell.) Hintergeſchirr, 
Sturileder, n. —— 

Avalure,f.(Vétér.) ¢° Sufoulft, 
m.; 2° Leberfutterung (ber Ganariens 
vogel', Ganarienfudt, . 

Avance,/. if. Avancer) 4° (vor- 
⸗ — Theil eines Gebau- 

es)? —— Vorbau; Ausbau, 
m.; 20 (Slick JPeges, den Jemana 
ror cinem Andern voraus hat )} 
Borfprung, m. (cig. u. fig.); 3° Bors 
arbeit, /.; Vorſchub; Bortheil, mi.; 40 
d’-, par-, gum BVoraué; voraud.. ; 
So Poridug, m. Darlebn, n.; 69 (das) 
Gntgegenfommen, n. (erſter) Schritt 
(aur Verſöhnung rc.) ; (verfledter) Wns 
trag, m. Yvance, fille avoir 40 
lieues d’- sur qn, einen Borfprung 
von 40 Stunden vor einem baben ; 
prendre I'-, (einem) den BVorjprung 
abgewinnen, verausreifen; vorausers 
len; fiy. yuvorfommen ; 4° payer par 
-, jum Voraus bezablen, voraus bejabs 
len; prdanumericen; (Comm.) - pour 
le tireur, Ugio fur den Musiteller, n.; 
5° faire une - de 1000 ecus, cinen 
Vorſchuß von 1000 Thalern leiften, 
1000 Tbh. vorfcbicien ov. vorfireden; 
étre en -, tm Vorſchuſſe fein, einen 
Vorſchu geleiftet haben; 6° faire des 
-s, Schritte ur Annaberung, yur Aus⸗ 
gleichung thun; (einem) entgegenFomt: 
men; Uvancen machen. 

Avancé (part. pass. v. Avan- 
cer) adj. -e, f. 4° vorgerudt, a) rom 
od, im Raum : vorliegent ; voriprin: 

end; Bor..; Mupen..; 6) con der 
Zeit : fyat; vom od. im Alter: bod; 
(Cuis.) (au) alt, angegangen ; chin 
der — Kat , den a 
sen, der Aufklarung etc.: geveift, 
reif; 2° vorgeftredt; vorgefboffen; § 
4° a) (Guerre) ouvrage -, Sorwerf, 
Yufenwerf, n.: corps de garde -, od, 
-e, subst. ſ. Borwace , Außenwache, 
b garde -e, vorgeſchobener Boften , 
orpoften, m. ; sentinelle -e , verge: 
ſchobene Schilowade, ſ. Vorpoſten 
m.; 6) = en age, vorgerudt im Alter) 
bejabrt, betagt; le jour est-, ber Tag 
ift (fact) vorgerudt, es ift bo am Ja: 
ae: Vheure est -e, (wort/, die Stunz 
be ift vorgerüdt) es iſt ſchon) fpat; vu 
Vheure -e , wegen der fpiten Tages: 
jeit; c) V'aflaire est trop -e, bie Sache 
tft qu weit vorgerudt, yu welt gerieben; 
élre bien - pour son age, weit yor 
geridt, febr voran fein fiir fein Alter; 
un jeune homme -, ¢in fur fein ML 
ter ſebt veritandiger , ſehr lenntnißrei⸗ 
Her junger Menſch; etre bien -, fede 
porgerudt od. vorgeſchritten fein; 
iron, zu etwat Rechtem gefommen fem; 
étre peu -, —* vorgeſchritten od.} 
jebr zurud fein; metre pas plus — 
qu'avant, nicht weiter fein, auf deme 
felben Punkte fleben, wie zuvor. 

Avancement, m, (v. Avancer) 
10 Norriden, Fortichreiten, a. Fort: 
gang, Fortfritt, m.; bes. (Vorru⸗ 
chen in der dnitsianfbadn) Bee 
forverung , f. Uvancement.-n.; 2 | Ju- 
rispr.) - d'hoirie, Vorausbezahlung 
auf cine Erbſchaft, f. 

Avancer (r. ital. avanzare, ogi. 
Avant) ra. vorwarté bringen ; ors 
fcbieben ; vorruden ; bervorzieben; vor⸗ 
ftreden, vorbalten ; (die Hand rc.) aus⸗ 
fiveden, (bem Kepf aum Henfter x.) 
hinauéftreden; (cine Ubr xc.) vorftel= 
Ten; i fig. A. (ein Unternebimen 2.) 
voridrt? bringen, férberm ; (mit einer 
Arbeit 1.) weiter fommen , vorruden : 
Jem.) weiter bringen, (einem) weiter 


AVAN 
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telfen, fromumen; (bas BWachsthum, 
pas Gede den 2¢.) befdrvern; treiben; 
BR co Pierhgeld rx.) gum Voraus 
eatrichten, vorausbezablen; (einem ei: 
ne Somme vorſchießen, voritreden; 
[riven ; (fur Sem.) auélegen; C. (cine 
Sehauptung 3¢.) vorbringen, ( einen 
Sag x.) aufitellen ; ( etwas) behaup⸗ 
ten; 2° (einem etwas) niber ruden 
od. ſch eben: 3° aufidyieben | ſ. Diffe- 
rer, Retarder); ij s'-. vorruden: A. 
voranftreiten; fortidreiten, cinter 
foreten; naber ruden, heranriden; 
‘im einer Yaufbabn) fortruden, 
ferti@reiten; hinaufriuder ; avanciren; 
€. ren Sachen : einen Borfprung bil: 
ten, vorfpringen; (in dus Meer 2X. 
biniugragen; (aus einer Deffnung 
berecrragen ; D. fiz. fich bervormagen; 
mit einem GAeftanoniffe xc.) beraus: 
emmen; ſich (uber etwas) außern 
fid bloß gebers ; fich (in einen Handel 
rt.) eimlaffen = lon. fo vormarté ge. 
ben: vortreress ; bervorfommen ; vor- 
riden ; ſich na bern; 2° vorgehen, vor: 
laufen (ron Z/hren); 3° einen Bor: 
frrung bilren . voripringen; uberhan- 
gen; de vie Grenyen uberfpreiten; 
pordringen : etndringen ; tiberpflugen ; 
3: Rortidyriete machen, vorrücken; 
fertifretten; (ober) fleigen; avanci⸗ 
ten; ||ra. 4° fog. - une affaire, eine 
Sache (be fordern , verfelben Vorſchub 
thun; cela me m‘avance guére, bas 
bringt mid) mit weiter, frommi mir 
nidt; -la mort, ben Tod beſchleuni⸗ 
gen; fs'-trop, fide yu weit hinaus: 
od. gen; yu —— || on. 
-en dge, im Alter vorruden, alter 
merten; altern; — en sagesse, an 
Beisreit zunchmen; Mheure avance, 
(worth. mie Stumbe) die Zeit rude vor; 
tif fpat (an ver Zeit). ; 
Avanie, f. (v. ilal. avania) (eine 
con Türken an ben Rajab's verubre) 
ung ; fig. fam Welverprefz 
{ung; i E Saainigang - er⸗ 
bébanng, — m.; scherzw. 
unfeli ges , n.; Unbiloe, f 
Unylimpf, m.; faire une - Aqn, Se- 
manten einen Schimpf anthun, Sem. 
ſchasde behandein 


Avant (e. ital. avante) 4° prep. 
A. scitlich, bez. ein Frithersein ; 
ver; Sever; eber als; che; B. raum⸗ 
lich : vor; C. bez. ein Vorhergehen 
der Ordnuny nach : vot ; || in Zus. 

-} Border he — po 
vetan ; weit vor ; nein od. in; 
% subst. m. (Mar. ) (die vordere 
Halfte cines —— ) Vordertheil, 
RI A. - (la naissance de) Jésus- 

brifti Geburt ; - le jour, 
bruch ; - le jour fixe, vor 
epten Tage; - midi, vor 

, ver zwoͤlf Ubr ( Mittags); 
g# ; ceux qui ont été - nous, 
bit (welche) vor und waren od. lebten; 
tuite Ber, od. Vorf 


ginger abren, m. 
8 de venir, font er 3¢, 

wa; Sever id) Forme, er fommt r¢. ; 
tor meiner, feiner xc. Ankunft; - 
= soit} an an, (bevor es ein Jahr 
Gn wird) cor Ablauf eines Jahrs; bin: 
nen Sahretfrift; ( Procéd. ) - dire ou 
faire droit, vor Grlaſſung eines Gnd: 
; }; un — faire droil, subst. m. 
Gn prajubdicieller Beſcheid; B. u. C. 
mettre - la table, etwas a) vor 
ben Tif ftellen; 5) früher binftellen 
alé ten Tiff}; - tout, - toutes cho- 
ses, vot allen Dingen ; ber Wiles; go 
le jour d’-, ver vorhergebdende Tag; 
wallez pas si*-, geben Sie nicht fo 
weit voraus od. vor, nicht au tief hin: 
tin; le coup entra fort - dans la 


Christ, vor 
Ser 
bem 


poltring ter Sti, Schuß x. drang 
ief in die Bruft (cin); crenser trop -, 
ju tief graben od. eindringen: en -, 
@) vorwarts, voran; nad vorn zu): 
eu -! vormirts! marcher, pousser 
@n -, vorwarts gehen, verdringen; se 
porter en -, fics nach vorn zu) wen: 
den, nad) vorn gehen; vorrücken; fig. 
mettre qc. en =, etwas porbringen, 
vortragen ; vorſchlagen; 6) vorn; an 
der ververn Seite; am Vordertheile; 
(Man.) étre beau de la main en -, 
dem Bordertbeil e) nad ſchon ein, fich 
gut von porn auénehmen, ci voraus; 
vorher; étre en -, voraué fein; fig. 
étre en - de son siécle, feinem Jahr⸗ 
hundert voraué geetit) fein; marcher 
en-du roi, yor dem Könige ber ge- 
ben; d) veralt. jpater (f. Ensuite, 
Aprés|; 30 (Mar,) d’-, Borber..; al- 
ler de V'-, voran fegeln; fam, 
raſch und auf’s Gerathewohl handeln. 

Avantage,m, (ital, vantaggio, 
ral. Avant) Bortheil, m. (de Nugen; 
Servi nn; Vorzug, m.; Wohlthat, f.; 
20 das, was Jem. vor rinem An- 
dern voraus hat: Borg, m.; Ue: 
berlegenbeit, /.; Vorrecht, n.; 5° Sieg, 
m.; 4° '- du jeu, der germinnende 
Wurf ; $0 Jurispr., Bevorzugung, /; 
Voraus, n.; 6 dag, was man einem 
Mitipieler vorgiebt; 70 Proced., Mr: 
thetl tn contumaciam, n.); || 2° -s de 
la naissance, de esprit, Bersige der 
Meburt, des Geiſtes ; geiftige Bory uge; 
4 son —, qu feinem Bortheiie; vortheil⸗ 
baft; prendre de I’ , son - pour 
monter a cheval, fich yum Aufſteigen 
ber Bortheile ves Bovens bevienen, 
fich's gum Auffteigen bequem machen; 
2° avuir I= du terrain, du nombre, 
etc. , ven BVortheil ves Bodens, ver 
abl x. fiir ſich haben; (dem Feinde 
2.) an Zabl uberlegen fein; prendre 
ses -s, feinen Bortheil wahrnehmen ; 
(Mar.) prendre I'- du vent, ( einem 
SHhiffe) den Vortheil nes Windes ab- 
gewinnen, vor den Wind fommen; 
avoir un - sur qn, cinen Vortbeil vor 
einem voraus haben; 5° faire des -sa 
qn. (Sem. ein Voraus geben) Jem. 
(in feinem Teitament rc.) bevorzugen. 

Avantager (r. Avantage! va. 
bevorjugen; bequinfligen; audftatten 
(de qc., mit.etwad); |] s’- réciproque- 
ment, fic) gegenfcitig bevorgugen od. 
Vortheile züſichern; avantage , -e, 
bevorgugt ic. 

Avantageusement, ado. (vr. 
Avantageux) mit Bortheil, vortbeil- 
baft; gunftig. 

Avantageux, ady. -se, f. 19: 
Avantage) 4° portheilbaft; gunftig; 
cintraglich ; 20 felbjt genigiam ; felbit 
pefatig -en paroles, mit Selbſtge⸗ 
alligteit revend; rubmredig; anmaz 
fend im Urtbheil(e); 3° auf feinen ‘Bor: 
theit bedacht, babgierig; fam. interef: 
fee id l 4° taille -se, vortheilhafter 

uchs. 

Avant-bec, m. (Arehit.) Ge: 
portin am Brudenjode, m. (syn. 

rise-glace). 

Avant-bouche, f. (Anat.) 
Vordermund, m. 

Avant-bras, m. (Anat.) Bor: 
berarm, m. antibrachium, n. cubi- 
tus, m. 

Avant-chemin-couvert, 
m. (Fort.) (ber) dupere bededte Weg. 

Avant-—caur, m.(Vetér.) Gare 
bunfel in der Herzgrube ( bei Pfer- 
den}, m. 

Avant-corps, m. (Archit.) 
Vorbau, m_; Vordergebdure, n. 


Avant-cour, f. ( Archit.) Bors 
hor, m, 

Avant-coureur, m. Yorliu: 
fer, Laufer; fiy. Borliufer, Vorboz 
te, m. 

Avant-courriére, f. dicht. 
Vorliuferin, Porbotin, f. 

Avant-dernier, adj, -dre, 
{ (ver, die, bas) vorlegte. 

Avant duc, m (Hydr.) Bfabt- 
werf (an §liffen), m. 

Avant-faire-droit,f. Avant. 

Avant-fossé, m. (Fort.) Bor: 
gtaben, m. 

Avant-garde, f. Vorhut, A— 
vantgarte, f. Bortrab, m.; (Tact. 
nay.) Borbertreffen, n. 

Avant-goat, m. fig. Vor!ge)- 
fdmad, m, {ebeqeitern. 

Avant-hier, adr, vorgeſtern, 

Avant-jour, mm. unyebr. 
(worl. Bortag) (die)\Stunte vor Son: 
nenaufgang ; — — f. 

Avant-maino, m, \wortl. Vor: 
berhand) 4° (Jeu de paume) Schlag 
mit bem vorderen Ende des Rackets ; 
(Man., Vet.) Borvertheil (oes Pfer— 
bed), m. Vorband, /.; avoir de l’-, 
ein ſchones Vorrertheil haben, vorn 
gut gebaut fein. 

Avant-mur, m. (Blas.) Vor— 
mauer, f. Wemduer an cinem + 


n. _f. 
Avant-péche, f. Frübpfit— 
Avant-pied, m. (Anat.) Bor: 

berfup, m.; — -8, pl. Vorder⸗ 

beine ; n. pl. Borverfuge, prepedes, 

m, . 


Avant-pieu, m, (wortl, Bor: 
pfabl) (Agr.) Pfableifen, Locheifen, n. 

Avaut-poitrine, /. ſ. Anti- 
poitrine. 

Avant-port, m. (Mar.) Bort: 
hafen, Mugenbafen, m. 

Avant-poste, m. 
Vorpoſten, wm. 

Avant-propos, m. Vorwort, 
n. Vorbericht, m. Eurze) Vorrede; 
Ginleitung, /. Gingang, m. 

Avant-quart, m. (Horl.) 
(wort!, Vorviertel) Vorſchlag, m. 

Avant-scéne f (Art dram.) 
4°(Ant ) Borbubne, f. rofcenium,.; 
heut. Bed. (vex Raum zwiſchen den 
Goulijffen und dem Ordjefter) Schauz 
bubne, Scene, f.; loges d’- , Bubnenz 
logen, f. pl.; |) fig. Borhanvlung, 7. 

Avant-sternum, x. (Entom.) 
antisternum, m. (ber) untere, mittlere 
Theil ves erften Brufiftices, m. 

Avant-toit, m. Vordach, vore 
fpringended Dad, Schirmdach, n. 

Avant-train, m. 4° Vorder— 

ell (eines BWagens), m.; (Artill.) 

rogiwagen, m.; 2+ |Man.) Vorderges 

fdlepp, nu. (die Brust nebst den 
Vorderbeinen). 

Avant-veille, 7. (ber) zweite 
Tag od. am gweiten Tage vorber, 
goer Tage vorber, 

_Avare, adj. (v. lat. avarus) geiz 
ho: habjudtiq; knauſerig; tnicerig ; 


(Guerre) 


ig. (oft im ginstigen Sinne) geizig; 
parfant; farg; ftiefmutterlich ; ſpaͤr— 
lich; dtre - de qe. , geiziq, fparfam, 
farg mit etwas fein, mit etwas geigen; 
|| subst, m. (ver) Geizige, Geizhale mm. 
Avarice, f. (tv. dat. avaritia) 
Beis, mr. ; Habfucht, Gelogier, /.; avec 
-, mit Geiz, geizig ; farg. 
Avaricieux, adj. -se, f. (v. 
Avarice) fam, veralt, som Geis bee 
ſeſſen, geizig, karg, tnauferig, ſilzig; 
|| subst. m, Geighals, Knicer, m. 
Avaric,f. (v. deutsch.) Qaferet, 


AVEN 


AVER 


AVEU 


Neen 


' 

Haverei, Avaric, f. (4° Hafengele, n.; 

2 gewohnl, Bed, Seeſchaden, Scha⸗ 
ten, dec ein Schiff ved. deſſen Ladung 

trifft; im weil. Sinn: Schaden beim 
Lanbdtrangport , m.) ; grosses -s, pl. 
roße Haferei ; menues -s, Fleine Ha⸗ 
erei, f. 

Avarié (part. puss. ©. Avarier) 
34 -e, f. (wibvend ves Transports) 
beſchadigt vertorben; ſchadhaft, ava- 
rirt. 

Avacier (v. Avarie) va. ref. 
s'-, (Comm.) (rwibrend des Trams: 
ports) Schaden nehmen; beidadigt 
werden ; verderben. 

Avaste, udo, (Mar.) ellipt. halt 
ſtill! (es iſt genug! 

vau-eau, adv. (f. Aval) 
ſtromabwaͤrts; aller -—, ftromabwarts 
geben; fig. bergab geben, fam. ſchief 
gehen ; ſcheitern; miplingen. 
~Aveé (Maria), m. wndeel. 40 
Ave (Maria), n. (der) engliſche Grug ; 
2° Kugelchen am Nofenfrany, n.; 3° 
— einer Bredigt, wo bud Ave ge: 
tet wird) Ave, n.; || fig. fam. je 
reviendrai dans un -, ic fommeim 
Augenblick wieder. 
vec, pap. bez, Verbindung: 
mit; im eng. Sinne, 4° Gesellschaft, 
Beqleitung, Gemeinschaft: mit; 
nebR; famunt; 2° Theilaahme, Ueber- 
cinstimmung: mit; 3° Kermi- 
schung, Ferwechselung: mit; 4° 
anhofiende Eigenschaft, begleiten- 
den Umstand, Art und IP cise: mit; 
5° geqensciliges Ferhaliniss: mit; 
6° Miltel, erkseug od. deu suet- 
was vetwendeten Stof{: mit; 79 im 
Sinne von Malgré, Saul: mit; unbe: 
ſchadet; ungeadtet; bei; 8 d’-, bes. 
Verschirdenheit, Scheidung : von; 
4° - lui,- elle, mitibm, mit thr; 
fam, il s’en estaile -, er ift mit ibm, 
mit ibe, damit fortgyegangen ; 5 met- 
tre du vin = de Veau, Wafer mit 
Mein vermifthen; 40 - peine, mit 
Mube ; 70 ⸗ tout cela, mit od, bei al: 
lem Dem ; Tejjen ungeachtet. 

Avecque,all.}. Avec. 

*Aveindre (f. Alleindre) va. 

‘am. bervor langen ; berunter langen, 
olen, 

Aveine,f. f. Avoine. 

Avelanéde, f. (». lat. avellana) 
oo) (Gichel-) Schalchen od. Napf⸗ 

, n. Gichelfet, me. 

Aveline, f- J laf. avellana) 
(qtope) Hafeinug, Lambertsnuß, /. 

Avelinier, m. Safeiftaude, J. 
(gewohné. Coudrier), f 

Avellanaire, adj. (vo. lat. 
avellana) 4° | Minér.) Haſelnuß-artig, 
9° (Zool.) von Hajelnuffen lebend ; 
Hafel.., avellanarius. 

Avénacé, adj. -e, f. (v. lat. 
avenaceus) (Bot.) baferartig, avena- 
ceus; -es, subst. ſ. pl. baferartige 
Wrajer, n. pl. Uvenaceen, f. pl. 

Avénage, m, (v. lat. avena) 
veralt. Haferyebleynte, m, 

Avénaine, f. Chim. org.) Wve: 
nain, wn. Hafer⸗Kleber, m. avenaina,/. 

*Avenant (part. pras, v, Ave- 
nir) adj. -e, f. 4° (Jurispr.) le cas 
-, vorfommenbven Falls, im Halle, ge: 
fegt (taf..}; 2° woblanftindig, einneb— 
mend, gefallig; anmuthig; von cin: 
nebmentem, gefilligem Weſen; || a l’-, 
nad Verbaltuiũ. 

Avénement, m. (e. Avenir) 
4° Anfunfe (ded Defias), ſ.e; Qo Ge: 
langung yur Regierung od. auf ten 
Lbron, /. Regicrungsantritt, m. (- a 








la couronne) Thronbefteigung, f.; - 
an pontifical. Antritt der 8 alien 


Wurre, m. Beiteigung des papſtlichen 
Stubies, f. 

*Aveniforme, adj. (o. lat. 
avena) (Hist. nat.) baferformig, ave- 
niformis, 

"Avenir (v. lat. advenire) vn. 
unreg. (f. Venir), cinpers. fam. 
cinem yutallig) begeqnen, zuſtößen; 
id zutraͤgen, geſchehen, koͤmmen, ent: 
feben; il avieut que, es geſchiebt, Day; 
quoi qu'il en avienne, vas aud) bar: 
aug entfteben mag ‘f. Arriver) ; || ave- 
nu, —e, geſcheben; vergefommen, vor- 
gtiaflen ; regardez cela comme cho- 
se non avenue, betrachten Sie dad als 
nicht geſchehen, alé ungeſchehen 

*Avenir, m, (v. a venir) 4° Su: 
funft, f. (a, tinftige Zeit, Folgezeit; 
b, fig. ortfommen, w.; ¢, fig. Mache 
welt, f.);a V'-, ado. in guhintt, finf: 
tig bin); ind Künftige: 2° (Procéd.) 
Vorladung eines Rechtebeiflandes von 
Sciten des Anwalds verWegenpartei ,f. 

"Avent, m. (v. lat. adventus) 
(Egl. cath.) Movent, m. Adventszeit, 
if ; Wdrentéfaften, pl. ; dimanche de 
*-, Avventéfonntag; precher I’-, 
(vie) Moventspredigten balten, 

*Aventure, f. (f. Avenir) 4 
pelattige, ie romanbafte Bege⸗ 

abet, ſ.: Mail, m.; Abenteuer; 
abenteuerliches Greiqnis, no; 2” (qe: 
wagtes  gefabrociled Unternehmen) 
Abenteuer; Wagnin, nm. ; (- galante) 
galantes YUbenteuer, Liebesabenteuer, 
n.j Liebſchaft, ſ.z 30 -s, pl. Beſchrei⸗ 
bung der) Abenteuer Telemachs 2¢.), 
pl; [4° dire la bonne -, (aus ten 
Karten 2¢.) wabrfagen, ſich mit Wabr: 
fasevei befaffen ; culg. mal d’-, (ein) 

inger = od. Nagelgeſchwür, w.; a l-, 
auf s Gerathewohl, auf qut Oud; d’-, 
* -, qufallig ; von ungefabr; etwa: 

© courte apres les -s, auf Abenteuer 

ausgeben; fam. tenter I'-, das Wag— 
nip beiteben, ¢& wagen ; (Comm.| (ha) 
grosse -, Vodmerei, f.; contrat ala 
grosse —, Boomercivertrag; mettre, 
préter a la grosse -, (Melo) auf Bod— 
merei austhun vd. geben. 

*Aventurer (ec. Aventure) ra. 
magen ; auf's Spiel fegen; |] s’-, ſich 
—— ſich vorwagen; ſich der 

cfabr) ausſezen; wagen; aven- 
lure, -e, gewagt. 

*Aventureux, adj, -se, f. (0. 
Aventure } abentencclich; verwegen, 
fam, waghalſig; humeur -se, aben⸗ 
teuerliche Einbildungskraft, Aben— 
teuerlichkeit der Gemuthsart), J.; 
Hang yu Abenteuern, m. 

"Aventurier, m. -ére, f(r. 
Aventure) te reracht/. Ubenteurer, 
zin, f, Mlucléritter ; Snduftcic Ritter ; 
Sntrigant, m. cin, f.; 20 chem. (freiz 
williger, ohne Sold dienender Krieger) 
Parteiganger, m.; 5° chem, Freibeu⸗ 
ter, Hlibuftier, m. 

"Aventurine, f. 10 (Minér.) 
Aventurin, Wvanturin, m. (cine 
hbraune Quarczart); 2 nadhgemadhter 
Uventurin, Glimmerflein, m. 

*“Aventuring, adj. -e, f. (Mi- 
nér. YWventurin-actiq. mit ¢inge: 
fprenqten Glimmerblattdhen. 

"Avenue, f. (v. Avenu, part. 

ass. v. Avenir) Jugang, m.; bes. 
cin zu einer Wohnüng fubrendver } 
Baͤumgang, m. Whee, fy |] te weit 
Sinn: (breiter) Gang (in cinem Gee 
boli), m. Uilee, f.; ouvrir des -es, 
Alleen hauen. 

‘Average, m. (Comm.) Mittel⸗ 
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eet. ſ.z Mittelpreis, m.; mittleres 


abr, n. 
"Avérer (o. dit. verus) va. die 
Mabhrbeit (einer Sache) prüfen, aug 


mittein; darthun ; bewabrbeiten ; be: 
waren ; erweijen ; fl 


& ver Wahrheit 
(einer Behaurtung xc.) verfichern ; |] 
avéré, -e, bewahrheitet, ecwiefen; 
authentiſch. 

Averne, m. Geéogr. anc.) Aver- 
ner:See, m.;dichl. Unterwelt, Holle, 

*Averse, f. (v. a verse} fam. 
Guaregen, Plagregen, Schlagregen, 
Regengug, m. 

"Aversion, f. (. lal. aversio) 
4o (Theér.) Mblentung, f. (f. Deriva- 
tion) ; 2°( Physiol, pathol., Psychol.) 
(= pour ..) (ftarfe, untiberwindlice) 
Mbneiqung, f. Wireritreben, u. We 
verwille igegen..) ; Abſcheu; Glel (vor 
.-); Haw (gegen...) m.; prendre qn en 
-, cinen Wirerwillen gegen Jem. fajfen; 
cinem abbelo werren ; fig. fam. bete 
d’-, (Thier, welches man ſcheut od. 
verabſcheut/ Megenftand ved Abſcheus. 

*Averti (part. pass. v. Avertir) 
adj. -c, f. benadrichtigt, gewarnt ; 
(Man.) pas ~, regelmapiger Schvirt; | 
subst. m. prov. un bon - en vaut 
deux, en enter (wortl, iſt fo gut 
als yreci) fiebt befler alé zwei Unge⸗ 
warnte; ſchreiben Sic fic dieſe Wars 
nung binteré Ohr. 

Avertin, m. reralt. ee 


feine Memuithstranfheit, die fic ab: 
wechſelnd turd mürriſche Laune, Harts 
nadigteit und Tobjucht aupert) Toll: 


beit, f.3 per. Manvel; | (Wetér.) 
Sonnenſtich, m. Orebtranfheit, . (- 
Tournis); 2° (ein) Toller, m. 
*Avertir (v. lat. advertere ) 
wa. (- an de qe.) (Jem, von emras) 
benachrichtigen, unterrichten ; (einem 
etwas) anyeigen, berichten ; melden ; 
(Sem. an etiwad) erinnern ; (auf etwas) 
aufmertfam machen ; (ver etwas) war: 
nen; || (Man.) (turd die Hulfen) auf: 
muntern, antreiben ; || lousser, sif- 
ler pour - qn, buften, rfeifen, um 
Sem. aufmerffam yu machen od. zu 
warnen; ihm turd Huften, durch 
Picifen ein Seichen geben, ibm gu: 
buſten, zupfeifen o¢., étre bien averti, 
ren Allem wohl unterrichtet, binrei: 
chend gewarnt fein; auf ferner ut 
cin: tenez-vous pour averti, (woérll. 
alten Sie fich fiir benachrichtigt) laf 
en Sic ſich vad gefagt fein; fein Sie 
auf Ihrer Hut. 
*Averlissement, m. (vp, A- 
vertir) 4° Nachricht; Anzeige; Anz 
funviqung ; (Litter) (furge) Vorrede, 
Nachricht f.; Borbericht, w.; 20 Grin: 
nerung; Wabnung; Warnung ; (Con- 
trib.) Mahnung, f/f, Mahnyettet, 
Sreuergettel, m.; I f9- un ~ du ciel, 
eine Warnung dea Himmels; ein Fine 
gerzeig der gortlidben Vorſel ung. 
Aveu, m. (f. Avouer) 4° Qejtdnb: 
nip, Gingeftindnif, Befenntnik, n.; 
Qe ( beftatigendes ) Jeugniß, Urrbeil, 
m3 5° Auftimmung, Gimwilliqung ; 4° 
Anerfennung, f.; Jur. feod.) Yebje ne 
befenntnip, nm. Lehnerevere, ; |} te 
faire des 2x, Meftinnniffe machen od. 
ableaen ; gefteben ; faire V- de Rr 
einer Sache geſtaͤndig fein, etwas (cin): 
eſtehen befeunen; 20 de I'— de tout 
e monde, nady dem Zeugnig, bem 
Urtheil (ver ganyen Welt od.) Uiler, 
wie Jeder geitebt od. at iebt ; Se de 
son , a) noch feinem Meftandnif, wre 
er felGA geitebt; 6) mit (einer 3uftim: 
mung; de I~ d'une dette, bit J uece 
fennung einer Schuld; homme sans -, 


— 


AVID AVIS AVOC 


Avignon, (Géogr.) Avignon, n.; 

MOE . grained’-, getrodnete Kren: 

cere, f. 

_Avilir (vp. Vil) va. berabwir: 
digen, entwurdigen; erniedrigen; ent: 
aveln ; ver Veraͤchtung Preis geben: - 
sa dignilé, feine Wurde aus den Au— 
en te feiner Wurde etwas verge: 


(cin Menſch, ten Niemand als su 
seiner Familie ete. gehorend aner: 
fermen will ) beimathlojer Meni, 
fandidufer, m.; gens sans -, Gefindel, 
#.; chien sans -, berrenlofer Gund, 

“Aveuer, Avuer (v. 4 vue) 
re. Chasse) ing Auge fajfen, im Auge 
bebalten. 

*“Aveungle,adj.(v. lat. abu. ocu- 
las) (rig. angentods) to (Path., Zool. 
(ye Sebfraft, des Geſichts deraubt) 

ind ; exrblimbet ; fig. (, der gei igen 
Sehtkraft, des Berflanves beraubt, 5, 
tea Berjtand, ten Scharfblick trubend} 
blind; verbLendet; 20 uneig. ( des 
Lichts beraubt; ohne sweite Oeff- 
nung )(Anat., Hist. nat.) blind ; |j 40 
devenir —, Blind werben, erblinden; 
rendre -, 7 — fig. amour -, 
blinbe Liebe ; || subst. m. u. f. ber, 
bie) Blinde, (ein) Blinver, (eine) Blin: 
te; -de naissance, - ne, blindgebo: 
ren ; (ein) Btindgeborner ; a l’-, en -, 
for. adv. (nad Art eines Blinven} 
bhad, blindLings; 2° intestin, Vap- 

ndice —, ber Blinddarm, der blinve 
nbang, dad ccecum. 

“Aveuglement, m.(v. Aveu- 
le) Slindheit (gewodhnl. Cécité); fig. 

erblendurg ; Biinvbeit, [5 étre dans 
un etrange in ciner feltjamen Ber: 
dlendung Leben, (vollftandig) mit 
Bundbeit geſchlagen fein. 

“Aveuglement, adr. (v. 
Aveugle) fig. dlindlingé; blind ; ohne 
78 prufen. 

“Aveugler(r. Aveugle) va. 4° 
der ß des Geſichts —— 

machen; bienten; hyperb. ſ. 
Lblouit: . verblenven : || s’- (sur 
qe.', ich (uber etwas) verblenden od. 
fiufdben ; ‘fur etwas blind fein; 20 
(men Led) vorliufig (ver)ftopfen ; || 
aveugle, -e, geblendet 2¢. 
*Aveuglette, al’-, loc. adv. 
fam. wie an Blinder, im Finftern 
tappens, 


von od. tiber etwas erflatten , etwas 
anzeigen, melven, berichten ; {Comm. } 
avifiren; lettre d'=, Meldungeſchrei⸗ 
ben, n. Avis-Brief, m.; barque d'-, | 
Avisboot, n. Avisjacht, f.; (Hist. du 
Portugal) ordre d’-, Avisorden, wi. 
“AVIS (part, pass. rv. Avises jadj, 
-e, f. 4° beyonnen; umfichtiq; bebut- 
fam; finnig; & bien -, gut * en, 
Jem.) bev einen quten Ginfail bat; 
mal -, ubel beratben ; || subst. om. un 
mas -, (ein) ubelberathener, unbefon: 
nener, vorwigiger Menſch. 
“Aviser(r. Avis) ra. 4° (einem) 
Rath od, Nachricht geben ; einen ) bez 
rathen ; warnen; aul einen gludlicben 
Ginfall bringen: ben BVeritand aufhel⸗ 
len; 20 frm. (eines) anfichng werden, 
eines, einen) gewahren: ru. (- aqe.) 
(auf etwas, venfen, finnen od, bedadht 
fein; Rath (fur etwas) fhaffen ; Sorge 
(fur etwas) tragen ; - au moyen de... 
auf vein) Mittel finnen, (ein) Mittel 
ausfindig machen, darauf bedacht fein, 
* zsde qe.), 4° (an etwas) benz 
en; auf den Ginfall gerathen qu..); 
je ne m'en suis pas avise, id babe 
nicht daxan gedacht, das ift mir nidt 
eingefallen, nicht in ben Sinn getomn 
men, id) bin nicht auf den Meranten 

















































n; ſich wurdclos benebmen; - son 
hom, ſeinen Namen verunebren, fein: 
ben; = la marchandise, eine Waare 
im Werth berabjegen, bié gu einem 
Spottpreiie herabjegen: | s’-, fics her: 
abwirbigen, ſich ermtedrigen ; ich weg: 
werfen; fid) verachti maden; | 
avili, -e, herabgewurdigt 2. 

*Avilissant (part. pres. v. 
Avilir} adj. -e, f. berabwiirdigend, 
entwurdigend, ernicdrigend ; wirdelos, 

*Avilissement, m. (vr. Avi- 
lir) Zuſtand ber) Serabwirri ung, 
Entwürdigung, (fehmadvolle) Grnie- 
brigung, Gntadelung, Unwürde f. 
ſchmachvoller 3uftand, m. Schmach, t 

Avillon, m. ( Ornith. } Sinter: 
flaue, Hinterfralle ‘bei Raubcvoyein), 
; [ den Hinterflauen pacen. 

Avillonner, wa. (Fauc.) mit 

“Aviner(v. Vin) cw. mit Wein 
anfeuchten od. tranfen; || aviné -e, 
mit Wein getrinft, weingriin(cs Fai: 
fig. fam, il est aviné, er ift,(an ven 
Wein gewohnt od.) ausgepicht ; avoir 
les jambes avinées, (vor Trunfenbeit) 
nicht mehr fejt auf ben Beinen fein, 
taumeln. 

Aviron, m. 4° (Mar.) Ruber, n. 
isyn. Rame); 20 Ruverftange, f.; 3° 
({Eutorm.) Ruderfuß, pes vatatorinus, 
m.; 4° (Arts el met. —5*5*8* 
{| 1° plat d'un -, Rudverplatte, Ruz 

chaufel, f. 


erjinnen, aufindig macten; 30 fidy 
einfallen laſſen, fich erdreiften, fich er: 
fubnen (qu..); fic (etwas) herausneh⸗ 
men; de quoi vous avisez-yous? wag 
fallt Ihnen ein? lhacht, ff 
tAviso, m. Avishhiff, n. Avia: 
sa) HOt esi t Avi..)(En- 
tom.) (wortl, Vegelfauger) Sama: 
ro§erinfecten auf Voyetn, avisuga, n. 
pl. (Dumeril). 
“Avisure, f, (Technol.) Sige: 
fag, Fügeſtreif, Falz, m. 
Vavitaillement. m. (wv. Avi- 
lailler) Berforqung mit Lebensmit- 
teln, Berproviantirung, f. 
“Avitailler (v. lat. ad wu. viec- 
tualia}) va. (eine Feſtung, cin Saif 
2.) mit Lebensmitteln verfehen oder 
verforgen , verproviantiren ; |! avitail- 
lé, -e, mit Lebensmitteln verfeben a. 
“Avivage, m.(n, Aviver) (Techs 
nol.) 4° Yuffrifdung ; Belebung; 
Entfarbung ter mit Krapp gefarbren 
Baumwolle, f.: 20 Nbrebung ver 
Spiegelfolie mit Quedfilber, f. 
*Aviver (f. Vif) va. 4° (Chir.) 
Wundrander rc.) auffriſchen, belcben, 
futig rigen re. , in eine biutenbe Fla: 
che verwanbeln; || ‘Charp.) fcbarffanz 
tig bebauen; 26 (Arts) (einem Gemal- 
be 2.) Mang, Frifthe geben; (Metalle 
ic.) glatten, poliren; qlangen ; ( ten 
Farbenglans 2 ) erhoͤhen; (dle Haut: 
farbe x.) beleben, (berfelien | Friſche 
gehen || avive, -e, aufgefriſcht x. 
*“Avives, ff. pl. (Velér.) Keifetn, 
f, pl. meffer, m. 
Avivoir, m. (Dor. ergolb: 
*Avocasser (wv. Avocat) en. 
fam, iron, dat Urvocatenbandwerf 
treiben, Rabulifterei treiben. 
*Avocat, m., (o. lat. advocatus) 
Advocat, Sachwalier, Anwalt, mes 
fig. -e, f. Fürſprecher, m. cin, f. Wrz 
vocat, m, zin, f.;||- consultant, 
Rechtéconjulent ; - général, General 
abvocat, Staatéanralt (an einem Gee 
richtshof bofherer Inftang), m.; - du 
roi, foniglicher Anwalt, Staatsan: 
walt (an einem Gerichtohof erfter In⸗ 
ftang), m. (gadobaum, 
Avocatier, m. Bot.) (ver) _ 
*“Avocatoire, adj. (Dr. publ.) 
lettres -s, 3ur fungeſchreiben 


“Avirostre, adj. (f. Avi..) 
—* — —— Vogelſchnabel abn: 
ich, nabel.., avirostris. 

“Avis, m. (0, ilal. avviso) 4° 
Anſicht, Meinung, f.; Daftirbalten; 
A vez, Pras.ind. 2¢ Pers. Plur, | Urtbeil, n.; Gefinnung, Denfungéart, 
©. Avoir. i j Sinn, m. ; o Ja —* ae 

Avi, m. (Technol. fiber mdssige stimmun eausserte emun 
Hitze, Wirkung dein tben) Giluth, Stimme, i: » Mutachten, n. ; Rath, 
+ Brant, m.; Berbrennen (ves | m.; || Berathung, f.; | Befchlus, m.; 
robs), w. Roel... Bint erie ges Aubeutung, i 
"Avi... (v. lat. in Lus. inf; Bericht, m.; Meloung, f. ; 
—— lat. — (Comm. | Avis, m.; || 4° dire, donner 
cularias) (Hist. nat.) (4e ben Vogein 20M -, feine Meinung fagen, Aupern ; 
alé Futter dienend: 2° von od. aul Be: fein Gutachten atgeben ; changer d * 
- in Ha , | Meine Anſicht andern; faa. andern Sine 

in lebend; in B elneftern lebend) | eine Mnf I i 
el. aviculari ae . | nes werten; anion -, selon mon =, 
— — — Wi avicwta) wh a lab ce deen Uaficoe 
P : vets (0. ir ufolge; id) bin ber Meinung, vag..: 
aim pin Bate bee ioniten: eu te Yee i in gin Sk 
- pt. t “| ver Mieinung, ih theile Sore Anſi t; 
—— od.) Glugelmuſcheln, avicu- prov. qatar de tétes, aulanid’-, io 
le, f. pl. ’ viel Kérfe, fo viel Sinne) viele Kepfe, 
Avide, oe: fat. avidus) (wn- | viele Sinne; 2° prendre les -, (die) 
—— — a —— — nj aller aux =. 3ut 
Lapis Ay t erig; ge: immung ſchreiten; prendre - 
— fig. de Tai (be}gierig nad) | de qn, {ich bei einem Maths erbolen; 
~gierig ; ..begierig; ..fucstig; | - de meédecin , (ein von mebreren 
~ de sing, de carnage, blutgiertg, | Aerdten nach gemeinfhaftlider Bera⸗ 
UPurilig, morbluftig; ~ de savoir, thung abgefaß ies Sutachten) dratliches 
mpbegierig; - de gloire, rubmbegie: Gutacdhten; - de parents, a) Beraz 
pt sa, car eld bate hung unter ben —— Jif 
bgletig; non Suchen : beu⸗ | milienrath, m.; eſchlu a⸗ 
tegierig ; Luftern. ‘i —— — mau meilleur -, 
Avidement, adv. voller Bier, | vorbebaltuch ciner be ern Anſicht, unz 
mit Gier, gierig; begierig x. (f. | makgeblics: 40 ~amical, freundſchaft⸗ 
Avie). lidver Wink ; fam. donneur d’-, (unz 
Avidité, f. (w. lat. aviditas, | berufener | Rathgeber ,|| - au public, 
tgl. Avide) ierigteit, Wier, Gfgier; | (zur) Nachricht an dat Publifum; - 
———* -; fig. Gier; Begier(ve}; | au lecteur, (aur) Noghridht an ben Le: 
Sut, f: - d’honneu 8), Ehrbegier⸗ fer; an den Lefer! (furger) Borbericht; 
(te), Ghrfucht. f. Ghrgeiy, m.; jabs. | donner - de qc., (einem) Nachricht 
Hadfuct, Gelogier, /. von etwas geben od. extheilen, Bericht 


verfallen; 2° ¢e'n Mustunftémiteel x» 


Avo! AVOR AXIL 


— ——— eee. Ee 


an im Auslande befindlide Untertha: | gen, thun wag er will, ſchreien fo lan: Menſch) Krüppel Tiumling, m.; 
a — ——— as ’ ee er —— a —F— zu eg pe feu Se nae * — 
woas er aud ſagen od. thun mag (, ¢, frippelbafte , f-3 fig. unrei⸗ 
—— id a ai ijt vergebliche Mühe ); 3° fam. nous Ae, mifrathenes Machwerk, n.; Stum: 
" "Avoine f. (v. Lat. avena) Safer avons, yous avez des gens, qui.., | veret, J. 
m. (te Grasergatlung - & Ha eye | (worl. wit, Sie haben) es giebt Leu- *Avoué (part. pass. v. Avouer) 
game); bes. (- cultivee) ( gemeiner te, dic., ; 4° on n'a _pas facilement ce adj, -e, f. geſtanden anerfannt ; |j 
MRispen:) Hafer, m.; - sauvage, folle livre, man verichafft fic), man findet subst, m. 4° Sachwalter; Procura: 
—, wilver od. tauber Hajer, Blugha: dieſes Bud nicht Lice, cb ijt ſchwer, tor, m.;- & la cour royale, Sad: 
fer, m.; - décortiquée ot mondée , | {I Daffelbe qu verfcbafen; crest un | walter am tonigl. Gerichtebofe (swe 
ruau d’- geſchalter Hafer m Hater: homme que vous naurez pas facile. ter SInitany); KangleiProcurator, wt 
erne, m pl Hafergruye, f. ‘ balle@ar-, | ment, viejen Mann werten Sie nicht | 2° (Hist.) Schirmvogt (eines Kloſters 
Haferipreu, f.; -s. pl. (Age.) (ver auf leicht oc. ſchwerlich fur fich gewinnen; | a¢.), m. . 
bem Halm ehende) Gafer *8 Sie werden Mube haben, Ihn zu ih * Avouer, va. 4° befennen, 
: ‘ rem Goncert x.) zu befommen of yu) (ein geiteben ; cintdumen; 2° ( cin 
Avoir (c. lal. habere) va, unreg. | gewinnen; - la parole, d. dad Wort | Werk a. als vas feimige ) anerfen: 
(J'ai, tuas, ila; nous avons , VOUS | befommen, yu Worte fommen; 6, dad] nen; fids (zu etwas) befennen ; 5° 
avez, ils ont. J'avais. J’cus. J’aural. | Woct haben; 50 - a faire, zu thun ba: | gue heiden billigen; 4° - une per- 
— aurais. J'ai eu. J’avais eu. Jaurai | ben; -a faire une visite, einen Veſuch sonne, die Hanvlungen einer Perjon 
eu. J’aurais eu, Aye od. aie » ayez. u machen od. abjujtatten buben, ab: qut heipen : Sem. als feinen eich ta: 
Que j'ayd od. que Vaie, que tu ayes Hatten muiffen; vous n’avez qu'a dire | fubrer x. anerfennen ; | de — !a dette, 
od, aies, qu'il ait; que nous ayons, | yy mot, Sie haben, Sie brauchen nur | vie Schuld befennen : ig. feinen Ire: 
ue yous ayez, quils aieut. Que | ein Wort qu fagen; 6 il y aun an, ¢ | thum befennen; ſich ſchuldig beſennen; 
Cusse. Que jaye od, aie eu. Que ijt ein Jabr (que od, de, feit); vor od, | s+ vaincu : ſich für befiegt erfennen 
eusse en. Ayant. Ayant eu ) 4° Baz | feit einem Sabre; il y avail plus de dix | feine Nieverlage eingeſteben; die War: 
en; befigen; (im er Sant) balten; | personnes, es waren mebr als yebn | fen ftreden ; 2¢ - un enfant, ein Rind 
(ee ſich tragen ; (mit ſich fubren; 2° | Perfonen gugegen; il n’y a personne, | (als vad feimige) anectennen, ſich qu eis 
3. f rhe liniss der Angchori ~ | a) ¢8 ift Niemand da; L) il n'y a per-| nem Kinde befennen; - pour fils, 
keit, der Zustandigkeit der Ab- | soune, qui svit.. , Riemand (ft..; ily | (Jem.) alé feinen Sohn ancefennen. 
—A Girenkcat eh ee ee Wes ——— 
vA Aad u hoffen; wir baben Miles gu Hosen; | pie Miche abſrrin 
Siete: can bts yet . sl err man barf Wiles 7* ily — foe —— ent Bfrringes 
J: - e »4 >| il v en a, ed gtebt Leute; Wean * Avoyer, m. Sdulthei§, m. (in 
e . * * . . * 
Ren. ti Sere — papain sy (glauten..); fam. tant y a. me vere einigen cchecetser-Cantenen}e 
beto a ete 8) veri fie ae aud fei: 7 ~ été, gewefer fein; Jat Avril, m., (ce. dal. aprilis) (per Me: 
eae ee Nathwrendighett Ver C1é, ih bin gevefen. ‘ nat) April m. * poisson d’-, pop. ſ. 
fichtung, Vorsals, Willen: ba: | AVO'rn m Le. Aralre va.) 8°) Maquereau; fig. Mpvilgefdpent mei 
f 8 th x) haben ; mis: (Comm.) (bas) Guthaben (syn, Ace fhuceben n.: donner un poisson d’= 
pe ge iu ( asi J et Borla lif): 20 a) Sammeiwort: Habe, kon einen in ben April fhiden. 
fen; Ge cinpers. y — » fein; Dorminven | Hatfeligteiten. f. pl. Befiy, m.; b) | ° Te ‘3 
ba i, —8* en; "be d * Beſibung, f. Be hihum Vermögens⸗ Avuer, va. f. veuer. 
Rt sit i age Par indung mil) tug, nu verachil. Habjeligheit, /. *Avulsion, f. (Chir.) f. Arra- 
tre: fein; | 4e-delargent, du bien, | + a yoisiner (v0. Voisin) va. in| chement. ; 
Glo, Bermogen baben od. nag ber Nacbbaridhait (eines Orts) belegen | . * Avuster, ca. (Mar.) missbr. ſ. 
en -, (etwag, dapon haben; bes. Geld | fin an (einen Wald x¢ ) grengen, naz | Ajuster. J 
Axe, m. (&&a7, lat. axis) to (ge- 


Haven ; pop. = de quoi (vivre), (voll: iegen; fich erſtrecken reichen 
auf, yu even faben, reid fein; 2>— ge. | Tea ea yuisine, vade Linie, die durch den Mittel- 


a(sa) portee, sous la main , etwaé in 
— * —— od. 
ur Hand haben: — la jambe cassée, : 
* — Bein * das Bein —— as. Ind. te Pers. 
ebrochen haben, an einem Beinbruch ¢) | FAME. Oe AVOET. 

eiden ; - Vingl ans, zwanzig Sabre Avorte Pa — e. Avor- 
haben od.) Jaber alt fein; - chaud, | ter) adj. —e, f- feblaeſchlagen; mip 
(irorti, warm haben) warm fein; er: —— geicheitert; (Mist. nat.) f. A- 
bist fein; an Warme, von ver Hige | VOU! 

Leiden; j'ai chaud, mir ift warm; - Avortem oe t, ™. (o. Aporier) 
froid, talt fein, frieven; j'ai froid, | (Obstetr.) vas) ehigebaren, Dirnges 
mit ift falt, mids friert; — faim, - | 3een. Abortiren, mi; Reblgeburt, 
soif, Hunger, Durſt haben, bungrig, Mißgeburt, Frubgeburt voc dem fie: 
puriig fein; bungern, durftens j'ai benten Donate), f. abortus, m.; 
faim, ih bin bungrig, mid) hungert ; 
bo soif, mich durſtet ; - dix pieds de 
ongiueur), de largevur), ete. , zebn 
Rug in die Lange, in die Breite x. ba⸗ 
ben, 10 Fug lang, breit 2. fein; - qe. 
pr sui, etwas fur ſich Baben; - pour 
mit, pour objet, gum Zwech yur Wb: 
ſicht beabſichtigen; auf etwas 
hinausgehen of. abgeſehen fein; in 
ber Abſicht gefdeben (de, yu); - en 
horreur, en aversion, (wort. in Mb 
{Geu haben’ cinen Abſcheu baben vor.., 
(etwas) verabſcheuen ; e//spl. vous en 
aurez, drohend : Sie follen Ihren 
Theil ſchon haben od. betommen, bie 
Sirafe wird Shnen nicht entgeben ; fig. 
fem ihen a (dans Vaile), er bat es 
m Flügel, ex it flügellahm) f. Aile ; 
fam. contre qui, a au en a-t-il? 
auf wen Hat ex ed abyefeben, if er un: 
fone fig. fam, V- belle, etne 






































































bis an..; quiavoisine, benacbart, 
angrenzend; || étre bien avoisine.e), 


—— eines korpers geht) Nebje, ſ.z 
cine quite Nachbarſchaft haben. 


(walsenformiger Koper, um 
den sich etwas dreht) Nave (einet 
Mares); Srinvel, f.; 5° Bot.) ae 
meinfdattlicberBlumentiel,m. Spin: 
vel, f. ; 4° (Entom.) (Flugel: Mebye, f. 
Mittelſtud zwiſchen vem Oberflugel 
und tem dorsolum, n. (Kirby) 4 1° 
— de rotation, Drebachfe; bes. (od. - 
du monde) Weltacfe ; - optique, — 
visuel, Sebachfe, - d'incidence, Gin: 
fallaachſe; - de refraction, Brechunal: 
adie; - d’oscillation , Sdwingungé: 
achſe. f. 

* Axi.. (0. dat. axis) in Zus. -fére, 
adj. 4° (Zool.) mit einer Achſe verſe⸗ 
ben; polypier -fére, (ein) dichter, die 
Achſe ciner Polovenrinde bilbenver od.) 
nut einer empſindlichen Rinde uberjo- 
gener Bolvpenftamim’ys Qe ( Bot.) vége- 
taux -féres, Gewächſe, die ame einem 
einfachen, mur Jellgewebe entbaltenden 
Stengel beſteben, Mchfentrager, wm. 
pl. axifera (Turpin); -forme, adj. 
achfenformig; fpindelformig; -fuge, 
adj. J. Centrifuge). 

Axilé, adj. -e, f. — lat. axis) 
(Bot.) =e) cine Achfe bilrend; b) anf 
ver Achſe eingewachſen. Achſen. axi- 
lis; 2° um einen gemeinſchaftlichen 
Biumenftiel gerei't, Spinel. arila- 
tus ( Mirbel). 

*Axillaire, adj, (lat. axillaris) 
4° (Anat.) (gue Achſel gebdrend) Ach— 
fel. : Mrillar..: arlére, veine -, Ach— 
felichlagaver, :blutader, f.; 2°( Zant | 
deſſen Achſel ſich durch trgend erm bes 
ſonderes Merkmabaus zeichnet Achſen; 


png lég.) Abtreibung ver Leiber: 
rudt, f; (Veter) Berweren, n. Ber: 
— f; |) (Hist. nat.) mangelbafte 
Gntwidelung, f.; Feblichlagen, wn. Mipe 
fall, m.; || procarer I’-, f. (faire) A- 
vorter. 

*Avorter (r. Jat. abortare) rn. 
40 (Obstetr.) mifigebaren, eine Miß⸗ 
od. Rebigeburt thun, vor tem fieben: 
ten Monat qebaren ; abortiren ; (Ve- 
ter.) verwerfen, (Méd. leg.) faire - 
une femme, se faire - , einem Frau— 
engimmer , fich (felbit) tie Yeibesrrudhe 
abtreiben ; 2° uneig. (Hist. nat.) in 
ver Gnewidelung gebemmt werden ; 
verfiummern ; febl ſchlagen; nicht zur 
Merve gelangen; 3* fiz. ſehl feblagen ; 
muplingen ; verungliden ; ſcheitern. 

*Avorton, m. (ve. Avorler) 4° 
(Obstétr.) (epie vor dem Jecitpunfte 
rer Lebensfaͤbigleit yur Welt gebrachte 
Leibe⸗frucht ungeitige, unveife Frucht, 
Miggeburt, f. Ubgangling, m.; 2 
nneiy. (febe Eleines od ) gwergbarted 
Thier, ni; Eleiner, kruppelhafter 


a4 


hone Melegenteit baben; fam. il a 

au dire, beau faire, beau crier, 
@) ec bat {aon od.) gut reden ꝛc., ihm 
iit es leicht au reden x¢.; b) ex mag fa: 


AZO AZYM BAC 
— — — 


~carbique, adj. f. (acide) Chloro- | f'te des -s , Weft ber ungefinerten 
cyanique; -carbure, m. ſ. Cyanure | Breve) Deri Ns * 
(Guibourt), . 

*Azootique, adj. (v. @ prir, 
u. Saor) (Géogn.) (Mebirge x.) obne 
Thiernberrefte, azooticns, 

“Azotate, m, (f. Azotique) (ftid: 
ftofifaures Salz) f. Nitrate. ; 

“Azole, m. (v. @ priv. u. fam, 

Sdw) (Chim.) Stidito#. Salpeter- 
Hof, m. Stidiurt, f. Sridgas, Hu. 
chem. Salpeterluft, verdorbene Lust 
+ azoicjum, nitrogenium, aleali- 
gen, n.; protoxide d'-, oryeul.irted 
Stidgas Stidoryoul, vepblouiitifirtes 
—— Luftgas, w.; deutoxide 
d’-, Stidoryd, Salpetergas, n. ni- 
trofe Luft, /. 

*Azoter (v, Azote) va. (Chim.) 
mit Stidite fhwangern : || azote, -e, 
adj, ſticſteſſhaltig, Stidjtoff.. , azo- 
talus; gaz hydrogéne -, f. Ammo- 
hiaque, {treux. 

*Azoteux, adj. (Chim.) ſ. Ni- 

t Azoth, m, (Alchim.) angebli⸗ 
Her) Urſtoff der Metalie, m. 

“Azotide, m. 4 eyed car- 
bonique, f Cyanogéne | Guibourt); 
2° -8, pl. A. flidjtoffartige Rirper, m. 
(i (Pauguy) B. (Minér,) fticitoff: 

{tige Mineralien, n. pl. (Bendant). 

*“Azotiodique, adj. oxide -, 
Stiitoff = Jovoryy, n_ Vliſchung von 
Salpeterfiure und Sovfaure, Gui- 
bourt). 

: Azotique, adj. 'v. Azote) 
acide -, ( Stidftofffaure) ſ. (acide) 
Nitrique. 

*“Azotite, m. f. Nitrite. 

*“Azotoxides, m. pl. (Minér.) 
Verbindungen ves Stiditoss mit 
Sauerftoff, f. pl. (Beudant). 

“Azoture, m.(Chim.) Stichſtoff⸗ 
ie la A --fticffioff, m. (syn. 
Nay ;- — Satie icf: 

of \}. Cyanogeéne) ; - dhydrogéne, 
Waſſerſtickſtoff, Stidwafferftoff, mw. (f. 
Ammoniaque). 

Azur, m.(o. ifal, azzuro) 4» (bas) 
blaue, chogene RKobaltgias, n. blaſſe 
Schmalte od. Smalte, I. Eſchel, m.; 
20 Sdmalt: od. Smaltblau; Afur- 
Ayent, f. Aient. ; od. Ajurblau, n. Lafurfarbe, {5 dichi. 

Ayez, Pras. Subj. u. Imperat. | \'- des cieux, des flots, etc., der Azur 
2 Pers. Plur. v. Ztw. Avoir. des Himmels der Flutben xc., der agur: 

Ayons, Pras. ous: u. Impe-| ne Hummel vie agurne Fluth re; |] d’-, 
rat. 4* Pers. Pluv.o. Zw. Avoir. Yajur..; dicht. ayurn 30 - le cuivre, 

tAzamogian, ». Sclaventind Rupferlafur, m. RKupferblau, Berg— 
(im tartiſchen Serail), n. Slau, #.; pierre d’-, Gafuritein, m. 

Azaridine, f. (f. Azédarac) ied ge lapis-lazuli); 4° ( Blas.) 
(Chim. org.) Asarivin, n. (Sedracd: | blaues Feld, n. 

Witalow, Piddinyton). Azuré, adj. -e, f. (v. Azur) 
tAzrédarac, m. (Bot.) (glatter) | fmaltbian ; lafurblau; himmel 
Jerrad od. Zerradh, Neembaum, m.; blau, azureus; dicht. ayurn; ( Mi- 
t-s, pl f. Méliacées, nér.) cuivre =. f. Azur (de cuivre); 
Arerole, ff. (Bot.) Wyerole, La⸗ | subst. m. (Zool.) 4° ajureivedfe, 

wetele, Lerolbeere, f. f' 2° Safurfifey, m. 

Azerolier, m. (Bot.) Azerol- od. Azurer, va. (Technol. } fafur: 


¥ Bot.) acbfelitintig, winkelſtändig, 
Adie... Statt⸗ Winkel... 
*Axilli.. (v. dat. axilla) in Zus. 
bees ~barbu, adj. achſelbaͤrtig mit 
bie verfehen; -flore, adj. 
advelblatt(e)rig. 
Axinite, f. (Minér.) rinit, 
Toumeritein, m. (kieselsaurer Kalk 
u. kieselsaure — 
Ariome, m. (@Ziaga) Ariom,en. 
" unbeitreitbare brbeit, f+ 2° all: 
gemeiner Grundfag, m.; Grfabrungs- 


Axiométre, m. (Mar.) Steu- 
effer, me. 
“Axipéte, adj. f. Centripéte. 
Axis, m. (/at.) (Anat.) Axie, 
Adfe, f. (ver) gweite Haldwirbel, 
“Arotde, f. f. Axis. 
*Axoido.. (jf. Axoide) in Zus. 
Anat.) Wri4..; muscle ~atloidien, 
Adfen = Tragermusfel) (der) untere 
iefe Ropfmuéfel, m.; muscle -occ!- 
pital , (Adjien = Hinterhauptmustet) 
(der) fleine, bintere, rechte Ropfmusfel. 
TAxolotl, m.(Zool.) die falfche) 
Sctamanverlarve, f. merifanifcer 
Salamander, m. (eine Sirenengat- 
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B, subst. m. indecl. 40 B, n, 
(sweiler Buchstabe des Alphabets, 
erster Consonant) ; 20 (Mus. anc.) 
B, bif Si). 

t+ Baal, nom pr. (Myth. syr.) 
Baal, m. m, 

Baba, m. Baba, Rofinentuden, 

Babel, f. Geogr. anc.) (vie 
Start) Babel, Babyion. n.: la tour 
le ~, ter Thurm von Babei; der bax 
byloniſche I burmbau,m.; fiy. Sprach⸗ 
verwirrung. f. 

Babgurre, m. (v. bas-beurre) 
Buttermilch. f. 

Babiche, f. fleine Sinvinn, f. 
Schooßbündchen n. 

Babil, m. (Lautnachahmung) 
fam. 4° Gefdwig; Beplaurer, ne 
Blaurerei, (2; Wewaidy, n, : 2° (Or- 
nith.) tas Schwatzen der Sifter ic.); 
Se (Chass.) unzeitiges Gebell, n. 

Babillage, m. (ev. Babiller ) 
fam_ (bas) wagen, n.; Schwaͤtze⸗ 
rei 


Babillard, adj. -e,f.(v. Babil- 
ler) fam. geidhwigig, fcrwaghaft, 
plauverhaft (auch ron FVégeln); 
(Chasse. zur Unzeit bellcnd, tlaffenb: i 
subst, m. 40 Ganiner, m, -in, f; 
Rlaudertaſche, Iz; Waſchweib, n.; 2° 
vulg. Benennung  verschiedencr 
Thiere : Schwager, m. if Jaseur); 
Ldrmfifh, m. eine Schollenart) ; 30 
| Chasse} Klaffer, m.; 40 (Meun.) 
(Rlapyerftod, Treibitod, m. 

Babiller (r. Babil) wn. fam. 4> 
plaudern, fdywapen; 2° ron Elstern 
e/e ſchwatzen; 5° (Chasse) zur Unzeit 
bellen vorlaut fein. ear 

Babine, f. Sangelivve, Lefze (ei: 
niger Thiere ; |! pop. Lipre, f.; sten 
Houner par les -s, ſich's fdomeden 
laffen; sen lécher les -s, fit) vie 
Finger danach teen. 

Babiole, f. Spielzeug, n.; -s, pl. 
Srietiachen; fig. fam. Spielercien, 
Yappatien, f. pl. 

Babion, m. (Zool.) (ein) kleiner 

¢ 


Aronge, f. (v. lat. axungia) 
Smal, (f. Graisse) : bes. Sdhweine: 
nt : he i —— a verre, 
maly, n. alle, f. 
"Arrl * adj. (Bat) bolylog, aus 
Zellgewebe beftebent, axylus. 
Ayan, m. Uqa, m. —* héherer 
Polizeibeamter in der Tirkei)., 
Ayant, Part. Pres. v. Ziw. 
igo erg —— id, iG . hatte; - 
ge a ; da , Ot xX. ge: 
fase batte; - rencontré, da, als ims, 
et xc. begegnet war od, begegnete ; 
(Jur.} (les) -s cause +, (die) Betheilig- 
ten, Rachfolger (aus einem Singular: 
titel’, m. pl (im Gegens. v. Hé- 
ritier, Grbe ; (les) -s droit, (vie) Be- 
redtigten, Suterefenten, m. pl. 
tArva-pana, f. (Bot.) heilfamer 
Baflerbant, m. BWahecrifict | supe. 
forium aya-pana s. triplinerve. 
Aye, f. Aie. romys. 
tAye-aye, m. (Zool.) f. Chéi- 


{ Babiroussa,m. (Zool.) (vas) 
oſtindiſche Schwein, Hornfdywein, n. 
sus babirussa. 

*Babord, m. (Mar.) Batbort, 
Leebord, n. ; 

Babouche, f. Bantoffel mit ei: 
nem Hinterquartier, turtijcher Ban: 
toffel, m 


Babouin, m. (ital, babbuino) 
(Zool.) Pavian, m.; fig. 4° Pavians: 
Jeſicht, m. od. -geftalt, f. Fragen: 
mann, m. (den ehem. Soldaten zur 
Strafe fiir Vergehen wider’ die 


™, mm. Kameradschaft hiissen miusslen) ; 
TAzi, m_ (Arts et mét.) Sab aus ian Piston, di Hist, | 2" fam. ſvwalthaftes, muthwit: 
Rel'en und Gig, m. my b ALR F UF eer) (Hist. lige# Rind) Neficven, n. 
"Azime, adj. f. Azyme. Clow alte oe eae : . Babouviste, m. (Mist.) An— 
tArimout, m. —— (Astron.) |“ * : dj. (Wi ; hanger der Lehre Baboeur's, Anhanz 
simuth ; 4° Scheitelwinkel - 20 Shei: Azuror, a Uf ist. nat.) him: get bed Shftems rev (auf unb.vingte 
teltreig, m.; lj - magnétique, (ver) | melblau mit einem Goldglans, azur- | § leidhheit gegrundeten) Gritergemein: 
Magnetijde Abweidungshoyen. aureus. ſchaft, m. 


*Azimutal, adj. -e, f. (v. Azi- Azygos, adj. (dZuys¢) | 


Of, Anat.) Bac, m. 4° Fibre, f.; plattes 
Mul) Scheitelwintel .; Azimutbhat . ; 


Rabryeug, a. Frachttabn, om. ; 2 
(Technol) f. Baquet, Cuve, Auge, 
Bassin; bes. ( Brass.) Braubottics: 
~ a decharge , Brerbebilter; (Raf- 
fin.) Bormentrog; ( Mag.) (- a 
Chaus) Kalttaften, m.; Mort) - a 


veine -, (die) ungepaarte Blutater 

cadran -. Mimuthatfonnenubr, f.;| od. Vene; veine demi-azygos, (bie) 
cercle~, Azimuthattreis, m.; compas | Halbungepaarte Bene. — 

Scheitelwintel reis m. Aryme, adj. (dfZupos) pain -, 

"Azo... {f. Azole) in Zus. (Chim.) | (Eerit. Sainte) Ungejaucrtee Brov, n.; 

“tarbide, m. f. Cyanide; (chloride) Pharm.) Oblate, /.; || subst. m. pl. 
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BACU 
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eau) Waſſerbebalter, m. Springbrun⸗ 
nenbecken, n. 

+ Baccalauréat, m. (r. fat. 
bacca laurea) Würde eines Bacca— 
faureus, Yaureatenwirte, f. Bacca⸗ 
faureat, n. 

- Baccaride, f. (Bot.) f. Bac- 
chante, 53°. 

Bacchanal, m. (e. lat, Baccha- 
nal) 4° (Bot.) Oct, wo die Bacchusfeſte 
gefeiert wurden, m. Bacchanale, n. ; 
20 fam. argct Yarm, Hollentirm , m. 

“Baechanals. /. (°. lat. Bac- 
chanalia) 4° -s, pl. Bacchusfeſt ce), n- 
(pl.) Bacdanatien, pl.; 2° Abbil⸗ 
bung eines Bacchantentanz es), u. 
5° (ein) wilder Tang, Bacchantentanz 
(in einem Ballet), m.; 4° fam, (ein) 
larmended Trinfaelage, Bacchanten: 
feit, n. Bacchanalien, pl. 

Bacehante,f. v. lat. Bac- 
chans) 4° (Myth.) Bacchantin, Brie: 
ſterin od. Begleiterin ves Bacchus, 
( || dm weil, Sinn: (a, trunfeneé, 

m Trunf ergebenes Weib ; 6, rafen- 
bes, fchamlofet Weib) Bacdhantin, 
f.; 2 (Zool.) Bacchusvogel, m. fein 
Schmeiterling ); 3° (Bot.) Bacchus⸗ 
phan ¢, Bacharit, f. (eine Schei- 

nilumengsttung ). 

Baccharidées i pl. (v. lat. 
baccharis) (Bot.) mM theilung der) 
Pacharis-actigen, Scheibendlumen, 


baccharidee , f. pl. 
[. (Bot.) f. Bac- 


+Baccharis, 
chante, 5°. 

Bacchas, m. (Technol.) Gitro: 
nenfafthefen, f. pl. 

Bac chief (nr, Baxxia) (Derm.) 
Meinfinne, Sauferfinne, (eine bet 
Trinfern vorkommende Geſichtspuſtel, 
bacchia, f. (Ploucquel). 

Bacchique, ad. ſ. Bachique; 
vers anc.) pied-, bacchifcher ers: 

6, Bacchius, m. 

+Bacchus, m. (lat.) (Myth.) 
Bacchus, Gott ves Weince)s, Reben— 

ott, m.; || fig. dicht. Rebenfart, 
cin, m.; |) (Zool,) f, Attelabe. 

*Bacci.. (e. lat. bacca) in Zus. 
(Hist. nat ) Beeren..; beet en)..; -fere, 
adj, beer en tragend, Beerien,.); ..beer: 
baum ; ..becritraud), m.; ..beere, f, 
baccifer; -forme, adj. beer en for: 
mig, baeciformis; -vore , adj, Bee: 
ren frejend, von Veeren lebend; -vores, 
snist, m, pl, von Beeren lebenve 
Pogel, Beerjenjfreffer, baccivors, m. 
pl. (FP icillot), 

Baccien, adj.-ne,f. (0. lat. 
bacea) (Bot.) fe beer en artig; 2° bee: 
renartige Früchte tragen’, baccatus, 
baccosus, baccans. 

*Baccifére, etc. ſ. Bacci... 

+ Bacha, m. 4° f. Pacha; 2¢(Or- 
nith.) afvifanifeser Meler, Baftha, vr. 

Bache, f. 4% (dag uber einen Wa— 
gen ausaeſpannte Leintuds ) Jelttuch, 
Wagenzelt; Aelt, n.; 2 (Hort.) Glas⸗ 
fatten, m.: 3° (Eydr.) Auffangtreg, 
Mafferbebalter (fur vas ee cine 
Pumpe geicberfte Waffer), m.; 4 

Mar.) QGafjeriot (auf bem Meer— 

ranbde), m.; 5° (Péche) - trainante, 
Sarleyrnes, n.; 6 (Bot.) guine ſche 
Raterpalme, f.; |] Frucht dleſer Pal⸗ 
me, f. 
Ed. cialwits; f. (f. Bachelier) 
alt boldes Marden, n. pop. ſchmu⸗ 
de Dirne, /. 

*Bachelier, m. 4° Baccalau- 
reud ; Qerhem. Grelfmarye , 5° schers- 


acei-r + GheRandacandivat, Junggeſel⸗ 


le ; Hreier, m. 
Bacher (v. Bache) va. (einen 


chanson -, Trinflied, n. 
genre -, die bacchiſche Art. 


maritime) Dicer 
del, m. crithmum maritimum, ca- 
chrys maritima. 


lum) ( Miner. , 
artig, ftangenformig, Stangen.., ba- 
cillaris; baryte sullatce -, Stangen: 
fpath, ar. 








Wagen) mit einem Zelttuchle) bede⸗ 
den, cin Zelt audfpannen uter. 


Bachique, adj. (ZaxXxsxte, lat. 


bacchicus}) (rem Baccus geborend 
od. qewidmet) bacchiſch; bacchantind ; 
Racdud..; Wein. ; Neben.. ; Tri 
Sed. : fete -, Baccousfeit; fig. Teint: 
qclag.e), n. Studentens pr. Gommeré, 


rint..; 


m.; fig. la liqueur -, der Rebenfart ; 
; (Peint.) le 
Bachot 


m. | Kerkl. v. Bac) klei⸗ 


ne Habre, f. Fahrtahn, m. 


Bachotage, m. (rt. Bachot) 


(Nevig | 4o das Ueberfegen , Ueber: 


uibren (in einer Fabre), n. ; [| Fabrge- 


rechtigleit, f.; 2° Fibrgeld, n. 


Bachot ) 
Bachou, m. (f. Bache) (Tech- 


Bacholteur, m. (tv. 


FAbrmann, n. 


nol.) Tragzuber, m.; Weinbutte ; 
Darmbutte, f. 


Bacile, m. 
bare —** 
enpflansengaltung) > 

¥ gotte f 


* lat. bacillum ) 
. crithmum (eine 
bes. ( - 
Meerfen: 


Bacillaire, adj. (v. lat. bacil- 
t., Zool.) flangen: 


Bacille, m.av. lat. bacillum) 


(Bot.) Stodden, n. bacilla, bacillus 
(Acharius). 


*Bacilliforme, adj. ( Hist. 


nat.) (bacilliformis, baculosus) ſ. 
Bacillaire. . 


Bacijnet, m. (Bot.) f. Bassinet. 
Baclage, m. (v. Bacler) (Adm.) 


fo (das) Antegen (der Sdriffe, n.; 2° 
Sperrung (cincs Hafens od. Fluffes ,f. 


Bacler (vr. let. baculus’ ra. 4° 


(cine Thir, cin Fenfter durch Vorle— 
gung ven Staben x.) verrammein ; 
verricgelns (einen Hafen mit Ketten 
., einen’ 


nen Aue fyerven z 2 ein Schiff 
yum Gine of, Ausladen antegen (ren 


gehr. 5 & fig. Jam. in der Gile ver: 


Tertigen aad. abmachen ; (ratty) zuſam⸗— 
meniiden od, vpfuſchen; über's nie 
bredben ; |) bacle, -e, 4° verrammmelt ; 
Q qiperrt; 3¢ fig. fam. in ter Gile 
werrertigt 3. 

Baconisme, m.(Philos,) ‘vie) 
Phileſophie tes Bace. f. Baconiémus, 
m. die GErrerimental⸗Philoſophie. 

Baconiste, m. (Philos.) Sue 
ler Baco’s, Anbanger ver baceniſchen 
PRrilefopbie, m.; || adj. baceniſch. 

cage e, f. (Bot.) Bananagfeis 
sf. |. : 
Bacovier, m. (Bot.) Bananat- 
feigenbaum, m. 

actréole, f. (Technol. ) 
missbr, ſ. Bractéole. 

Bactridi¢es, * (Bot.) bem 
Bactrivium ahnliche Schwamme, m. 
pl. Bactrivieen, f. pl. | Brongniart) 
(eine Abtheilung mikroskopischer 
Schwam ory 
Bactridion, m. (Bot.) Bactri: 
dium, n. {eine Galtung mikrosko- 
pischer Swamme). 

Baculaire, m. (rv. lat. bacu- 
Jus) (Hist. eccl.) Stabtrager, me. 

*Baculi.. (vp. lut. baculus) tn 
Zns. -fere, adj. (itedtragend) (Bot. ) 
(Gewicds) aus deſſen Zweigen man 
Stcde ſchneidet, Stod.., baculiferus. 

*Baculo.. (re. lat, baculus} in 
Zus. —— Géom.) Stab: od. 
Authenmeßkunſt, /. 
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Badamier, Badanier, m. Ga: 


tappenbaum, m.; bes. Benzee⸗Gatar⸗ 
pendaum, m. terminalis s. croton 
benzoin. 


Badaud, m.-e,f. fam. Yaffe, 


Gaffer, m. -in, f. Maulaffe, ve. 


adauder (v. Badaud ) er. 


ot gaffen ; pop. Maulafſen feit 


aben. 

Badauderie, f. (r. Badauder) 
am. 4° @afferei, f.; 2° Laffenges 
‘way, n.; Qarpalien, i pl 

Badelaire, m. (Anc. art. mil, 
Blas.) frummer Sabet, m. 

Baderne, f. (Mar.) (ein Flecht- 
werk sum Schuts gegen Feuchtig- 
keit od, Reibung) ane f- 

Badiane, f. (Bot.) Sternanis, 
m.; - Gloilée, achter od. gemeiner 
Sternanié, Barian, m. 

Badigeon, m. 4° (gette oder 
graue) Walferfarbe (gum nftretcben 
der Mauern, Mauerfarbe, f.; — jau- 
ne, Mauergelb, w.; 2 ( Sculpt.) 
(Bilvbauce: Kitt; Steinmortel, m. 

Badigeonnage, m. (vr. Badi- 
geonner) 4o (baé) Anftreidyen ; 2° (ter) 


Anſtrich. 


Badigeonner (vc. Badigeon) 
va. 40 (mit Mauerfarbe) anſtreichen; 
2° (Sculpt.) vertitten, auetitten. 

Badigeonneur, m. (vr. Badi- 


geonner) Anftreiden (der Wauern , w. 


Badin, adj. -e, f. ſcherzbaft; bu: 
moͤriſtiſch, ſcherzlaunig; furgweilia, 
fam. jpatbaft; ſudelnid: larpi fi 4° 
sum Schersen geneigt; 2° Schers 
enthaltend od. ausd:fickend : tin 


delnt; ſchalernd launig; Scbery..); 


j aubst, m. Spapvegel, Schaker, m. 

Badinage, m.(r. Badiner) 
(nad) Scherzen; Schafern; Tanvein, 
n.: Sdrerg; Spas, me. ; Tanvelet, Fa⸗ 
jetei, f.; 20 (Chasse) Gmtenjagd, fil 
te fam. ce west pour lui qu'un -, 


bas ift fur ibn nur Spas; dad ift cin 


Kinderſriel fir tha, 

-Badinant (part. pres. v. Ba- 
diner) m. veralt. de aberyadlige 
Vferd, Beipferd, Hanvpferd, n.; P 
(Hist.) (der) neunte Rath (amt Partar 
mente in ‘Paris. 

Badine, [. (v. Badin) 4° Spapier: 
Ridden, n.; Reitgerte, f.; 2° -s, pl 
tleine Feuerzange, ſ. 
~ Badiner (°®, — tr. i 
Scherz treiben , —— ifern ; 
fpafien ; tandeln; fafeln; (mit etwas) 
fpielen ; (Man.) - avee son mors, But 
feinem od. bem Gebiſſe fpielen; 2 
fig. (im Winre) flartern, fpieten; || t 
fam. il ne badine pas, et cherzt 
nicht od. Jer Lagt nicht mit ſich ſcherzen 
* vaßen, er verſteht leinen Scher 
od. Spag. 

Badinerie PE (v. Badiner ) 
am, ungebr, Scherz; Spas, m5 

anvelei ; Boffe, f.- Schrank, m. 

Bafouer (v. ifal. beffare) ra. 
mit beleidiqentem, verahtlicbem Sport 
behandeln, ſchnede behandeln. werbot 
nen; verunglinupfen ; befchimpfen j | 
bafoué, -e, verhobnt 2. 

Bafre, f. gemein : 4° fetter 
Shmaus, m. Frefferei , f.; 2 Fras, 
m. ; (das) Giffen od. Freffen, a. 

Bafrer (ec. Bafre) vn. gemein: 
gierig efjen, freffen ; ſchlingen. . 

Rafreur, m. (ov, Bifrer) gemein: 
m. 


: ase. 
Bagage, m. (v. ital. zlio} 
(-s, pl. Reifegerith; Geyid, ». ; 
** (cings Armec. 


Bagace, f. 
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x.) Armengerath. nv. Bagage, f.; Trof, 
.; menu -, teichtrs Ores ; cheval 
de -, end n.; chariot de -, 
Pefwesen, agewagen, m.; avec 
armes el -S, matt Waffen und Geri) 
mit Sad und Pad; fig. fam. plier, 
trouser -, fein Bundelchen ſchnüren, 
fid eimlich aus dein Staube machen, 

Bagarre, f. fam._(ein durch 
Stragenfrerrung. durd Streit verur: 
facdter, Sirm, ot. ; Gelaͤrm, n.; Wire: 
warr, m.; @etummel, n. Tumult, 

m.; fig. bigiges Wortwedfel, m.; 

Gefedt, un. ; Berlegenbeit, f.; se tirer 

dela -, fid) aué Dem Getimmel, aus 

ter Affare, aus rer Klemme aichen 

{eig. u. fig.). J 

agasse, f. 0 ausgepreßtes Zu⸗ 
br, W.; 2ausgepreste Stengel 
ter Jndigorflanze , mm. pl. ; 3° pe 
ben: a Olivers: Trefier, pl.; 4° 

(Bot) Frucht des Bagaffebaums, f.; 

— alt. Bettel, f- 
agassier, m. (Bot.) Bagaffe- 

baum, m. 

Bagatelle, f. (v. ifal. bagattel- 
la} Kleinigteic ; Spielerei, Tanvelei ; 
Rebenfache ; fam. Lumperei, f. Bet: 
tel, m.;||-! Bojfen! fim. ih ſchere 
wid ben Henker darum! 

Bagne, m. (r. ital. bagno) 40 
Revler ter Galeerenfclaven, m.; Ga: 
leeren, p’.; Sclawenbaus (in ben Raub⸗ 
flacten t.', m.; Envoyer au -, auf die 
—— diden ; 2° (Hort.) Sieb- 

a, n 

Bagnolet, m. 4° (Mar.) getheer- 

tes —* n.; 2° - od. -le, f. 
Salbfdleier, wi. 

Beguage, m. (oc. Baguer)(Hort.) 
Ringlftnitt, om. ; 

Bague, f. (eig. Perlenring, ge- 

wohni.) 4° (ein mit Goelfteinen ge: 

ferter Ringer: Ring; Steinring, m.; 

* Stedring, Ring, m.; 3° Orgel: 

Pitiienting, me. ; 4° (Mar.) Tauring , 

m.; Tanféleife, f.; 5° (Hort.) Rin 

von Jniecteneierm, wr. ; 6° (Ichith.) f. 

Zoe ; || = fig. prov. c'est une - au 
doizt, (wort. dad ift ein Ring am 

Ringer) bag if a) cine Sache, die nie 

then Werth verliect, 6) cin bequemer 

often; (Jur.) reralt, Ringe und Gee 
fémeite, pi. Frauenſchmuck, m.; Wee 
rave, /.; 2° courre ou courir la -, 

Bad tem Ringe rennen od. fieden; 

em Ringelrennen halten ; emporter 

la-, tem Ring abftecben ; course de 
~3, Ringelrennen od. -ftechen, n.; jeu 

de -, Ringfpiel, Garrufjel, n. 

aguenaude, f. (Bot.) Hilfe 
des Blafenbaumé, Blajenfenne, Schaf⸗ 

¢, Alatſchblaſe, f. 

aguenauder (v, Baguenau- 
de} ~ (cig. —— vlayen ma: 

Rod. fprengen) fam. RKindereien 

triten, wean 

) Baguenau dier, m. 40 Blafen- 

_ tm. colutea (Pflansengat- 
tung, Fam. Hiilsenfriichte) ; bes. 
~ “2 arbre) baumartiges Blafen- 
a6. Blajenbaum, m. ; feuilles de 

~, faliée od. deutſche Senedblatter, w. 

vit 2 (ec. Baguenauder) a, fam. 

neler, m.; 6, Ringfpiel, n. 

Baguer {c. Bague) ra. § (Cout., 

Tail.) in Falten reiben, auffatten, au 

aten feblagen ; 2¢ (Hort.) a) mit ei⸗ 

hem Ringelſchnitt umziehen, einen 
intenring abnebmen; 6) f. Greffer. 

Bagues,/. pl. f. Bagage ; (Guer- 

re) sortir vie et -s sauves, (worll, 

mil unversehrtem Leben od, mit 

— ** mit ng _ 
teben; fig. fam. mit beiler 
ut davon tonmen. Me 
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Baguette, f. (wv. lat. baculum) 
(febr dünner Steen; Stab, m. Stab: 
chen, n.; (eit: )Gerte; Ruthe; Spieß⸗ 
ruth .; bes. (- divinatuire) Wins 
ſcheiruthe, fi — magique) 3auber. 

ab, m.; e fusee volante) Ma: 
detenflod, m.; (- de fusil, de pisto- 
let) Ladeſtock, m.; (-s de tambour, de 
timbale , de tympanon) Trommel: 
flode, Baufenitode od. -1cblagel, m. 
1.3 (Peint.) Malerftod ; (Corr.) Vo⸗ 
ierftab od. tod, m.; | Orf.) Sold: 
od. Silberftange, f.; (Artif.) (- a char- 
er) Fullftod, Seger, m.; i] (Archit.) 

tibden (am Gejumie), u.; || obéir a 
la -, (Man.) auf ven Schlag, fig. auf 
ben Wink geborden od. pariven, fam. 
Ordre pariren; fig. fam. comman- 
der, mener les gens a la -, mit bem 
Sto regieren, ein ftréngeé Commando 
fuibren; (Guerre) passer par les -s, 
Spiepruthen laufen; faire tourner 
la -, dic Wunſcheltuthe anſchlagen 
laffen; d'un ay de —, mit einem 
Sauberflage; (Thédtr.) roles a -, 
Saubertollen; Feenrollen, f. pl.; au 

remier coup de -, auf den erflen 

rommelidlag. 

Baguier, m. (vr. Bague) Ringfaft: 
hen, Schmuck⸗ od. Suwelentaficen, n. 

Bah! intery. bez. Staunen, Zwei- 
fet, Verneinung, Sorglosigkeit ete. 

at pab! fo! ei wat! 

Bahut,m. 4° Trube, Kiſte (mit 
einem gewolbten Tedel), f.; (Archit.) 
appui en — qewolbte Lebne; 2° (Hor- 
tic.) gewilbter Gang, am. ; gewolbted 
Beet, 2. 

Bahutier, m, (v. Bahut) Ri: 
flenz od. Rofiermacher, m. 

Bai, adj. -e, f. (v. ital. baio) 
(Man., Zool.) rothbraun; röthlich 
braun; bellbraun, spadiceus; che- 
val -, (ein) rotheraunes Pferd (ein) 
Brauner ; | subst. m, - clair, Hell: 
rothbraun; - ohscur, Dunfelroth- 
braun; - chAlain, Raftanienbrann; - 
doré, Goldbraun; - brun, Braun: 


roth, n. 

f. (ev. lat. bacca) (Bot.) 
Beere, ff {eine —— saftige, 
nicht aufspringende Frucht, deren 
Samen keine Niisse sind); - de ge- 
niévre, Wadbolverbeere, f. 

Baie, f. 4° (Géogr.) Bai, Bay, f. 
(fleiner Meerbufen, große Bude )i a 
- de Tous-les-Saints , die Allerbeili⸗ 
gens Bai od. “Bucdht; 2° (ae) Thurs 
od. Keniteroffnung (in einer Mauer’, J. 

Baie, f. veralt. fam, (ein Je 
manten gum Chery aufgebestetes ) 
Mabraen, n. 

Baigner (v. lat. balneum, rgl. 
Bararsvet) va. 4° baven ; (einen 

und 2.) ing Wafer fdhiden; ( ein 

ferd 2¢.) ſchwemmen; 2 (sine 
Mauer x. im VKorbeifliessen ) bee 
fpulen, benegen; vorbeiſtrömen (bei, 
an); 3° hyperbol. ( befeuchten) bene: 
gen (de, mit); (in Thranen xc.) baben; 

on. (von einer Fliffigfeit) umſpult 
werben, benegt fein, (in derielben ) 
fowimmen od. liegen; gebadet fein; 
| 4° - une partie malade, einen Franz 

fen Theil baden, ausbaden ; se -, fic) 
baden; cin Bad nebmen; ein ( Mine: 
ral⸗ Bad gebrauden: se - a l'eau 
chaude, froide, ete., fic im warmen, 
falten 1¢. Waſſer haven, warm. fault 
baben ; fig. se — dans le sang, fic im 
Blute baven, Strime von Blut ver— 
gießen; se — les yeux, fish die Mugen 
auébaben; faire — un cheval, ¢in 

ferd ſchwemmen; 5° - son visage 


baven , nafi einen ; || rm. - dans son 
sang, in jeinem Blute, im Blute 
ſchwimmen; || baigné, -e, gebavet 2¢.; 
elle avait les yeux baignes de lar~ 
mes, (wortl. fle batte die Mugen) ihre 
Augen waren in Theinen gebaver, 
forammen in Thranen; ¢tre baigne 
de sueur, im Schweiß e gebadet fein, 
von Schweiß triefen. 

Baigneur, m.~-se, f. | v, Bai- 
Auer) 4° der, bie) Bavenve ; (der) Ba: 
regaft: Gurgaft; 2° Baver: Baremeiz 
filer, Badeknecht, m.; Barefrau, f.; 
Gigentbilmer einer Badeanitalt, m. 

aigueuse, f. 4° f. Baigneur; 
2° a) chem, Badehaube; Faltenhau— 
te, f.; &) Bavemantel, m. ; Badvege: 
* nm f te. Bat , 

aignoire, f. (vr. gner) te 
Barvewanne, f.; - oculaire, Been 
jum Ausbaden ter Augen, n.; 20 (Lo- 
ge in Form einer Badewanne) Barz 
terres¥oue, f. 

Bail, m. (f. Bailler) Pacht: od. 
Mietheontract (fut eine beftimmee 
Beit); Padt, m.; Berpachtung, f; 
Podhtbrief, w.; - a ferme , Pachteon— 
tract; - a loyer, Mietheentract od. 
sverttag, m.;- dod. pour trois ans, 
Pact, m. Miethe auf drei Sabre, f. ; 
faire, passer un -, einen Badt: od 
Mietheontract abſchließen; prendre a 
-, in Pacht nehinen, pachten; auf ei: 
ne gewifte Seit mietben: donner a-, 
in Vacht geben, verpadten; auf cine 
geiffe Zeit vermiethen ; fig. fam. ce- 
a n'est pas de mon =, (| wortl, das 
gebdrt nicht zu meinem Badht) dad gebt 
mit) nichts an. 

Baile, m. ehem. syn, v. Bailli; 
bes. 4° Bailo, m. (ehem, Titel des 
venelianischen Gesandien in Con- 
stantinopel) ; 20 (Mist. de Fr.) (ein) 
Oberrichier * der Dauphiné u. im 


Languedoc). 

Baillant (part. pres. v. Bail- 
ler) adj, (Hist. nat.) Flaffend; || sub- 
stant. m. -s, pl. Sperrvogel, m. pl. 
hiantes {(Saey, —— 

Baillard, m, (Teint.) (ein Ge 
fiell (gum Trodnen der —— 
tx. mM. erſte, J. 

Baillarge,m. (Agr.) Sommer⸗ 

Baille, f. (Mar.) Balge, Balje, 
Kufe (in Geflalt einer —— 
llard. 

Baille-bié, m. ——— Ba- 

Baillement, m. (vr, Bailler) 
(Physiol., Semeiol.) (bas) Gabnen, n. 

iatus, oscitatio; {| (Gramm.) (bas) 
unmittelbare Jufammentrejien zweier 
Vocale in gwei anf einanter folgenden 
Sylben, n. Gabnlaut, Hiatus, m. ; ij 
éprouver de fréquents -s, baufig 

nen. 

° Ailler(Lautnachahmung) vn. 
{4° (Physiol., Semeiol.) gibnen(«’en- 
nui, de sommeil, vor Langeweile, vor 
Müdigkeit 2° fig. von einander fteben, 
Hlaffen; nicht qut ſchließen; diche. 
adbnen; 5° uneig. nicht ftraff genug 
fein, zu ſchlaff fein; nicht gut anſchlie⸗ 
pen 


Bailler, va, (Jurispr.) dberge: 
ben; geben (a ferme, in Pacht, vers 
chten) ; = par contral, vertragémd: 
bg zuſichern (fast veralt.) ; fig. fam. 
ellipt. yous m'en baillez d'une bel- 
le, vous me la baillet belle, Sle wol⸗ 
len mir ba etwas Shines weis machen. 
Baillére, f. (Bot.) Ballerie, bal- 
leria, fi (Pflanzengattung, Fam. 
Synantheeven), 
Bailleresse, f. (v._Bailleur} 
ungebr, Verpadhterin, he: 


e pleurs, fein Geſicht in Thraͤnen vin, 7. 
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BAIN 
Baillet, adj. m. (gl. Bai) fabl⸗ 
toth; cheval -, Weißfuchs, om. 


Bailleul, m, veralt. Rnochen: 
cinrenfer ; Brucheinrichter, m. 

Bailleur, m, (v. Biiller) Gag: 
ner. Gaihnenver, flafriger Menſch, m. 
* Bailleur, m. (v. Bailler) Bact: 

eber, Berpachter; Bermicthrr; || 
Comm.) - de fonds, Gapitalaeber, m, 

Bailli, m. (ehem. Baillif) (neu- 
lat. ballivius) ehem. 4° (der hochste 
Civil- und Militarbeamte eines 
Bezirks) Baitli; Amtmann; Landes: 

uptmann, m.; 20 (der hochste 

ustizbeamte eines Besirks) Juſtiz⸗ 
amtmann, Oberlanvricter, m., 3° 
im Maitheserorden: (Orvens:) Bal: 
let, m.; 4° Verwaltungsbehorde in 
verschied. Staaten Deutschlands : 
Amtmann; in der Schereis: Am 
mann, m.; || grand ~, Gropballei ; 
Oberamtmann, ot. 

Bailliage, m, (v. Bailli) Amt, 
wn. (4° Amtsgericht, n.; 2° Amtsbezirk, 
m.; Amtei, (f.; Jo Amthaug, nj; | 
im Maltheserorden: Batlei, f. 

Bailliager, adj. -#re, f. (v. 
Bailliage| amtlid); amteilich; Amts. 

Baillive, {. (ev. Bailli, Amtman⸗ 
nin, Amtmannin, f. 

Biillon, m (f. Bailler) Rnebel 
cinem Schreienden ven Mund yu 
prrren), m.; mettre un - a qn, 
worll, cinem einen Knebel antegen: 

em. Enebeln; fig. fam, einem ben 
Mund ved. pop, das Maul flopren, 
ihn yum Schweigen bringen. , 

Biillonner (v. Biillon) va. 4° 
Enebein; ‘einem mittelft eines Knebels 
ben Mund fperren (ery. wu. fig.); 2 
(eine Thur) von außen verriegeln od. 
verrammetn ; || bdilloune, -e, gefne: 
belt 2. 

Baillog a (Comm.) bunte 
Strauß en)fever, f. . 

Bain, m. (2adrareior, lat. bal- 
neum, vy/. Baigner) 4° Hyg., Ther.) 
(oerlangertes Eintauchen des Kor- 
rs od. eines Korpertheils in cine 

lfissigketl, od. curh in einen nicht 
flaissigen Stoff ; cig. nur von Men- 
schen, bisweil, auch ron Thieren) 
Bad, u.; || im weit. Sinn: (Chim., 
Pharm., etc.) Bad; 2° (Stoff,indem 
man badet, od. in dem man etwas 
eintaucht) Bav, n.; 3° Badewanne, 
Wanne; |i (Teint.) Rupe (nie der 
darin enthaltenen — py 9 
&° Badegemach; Badezimmer, n.; ‘Baz 
beftube, f.; Batebaus, n. ; Bavean: 
flalt, f.; Badeort, m.) Bad, n.; i 4° 
u. 2° —froid, faltes Boo; - chaud, 
warmed, beißes Bad; - tidde, - tem- 

ré, laues Bad; - de riviére, Fiug- 
b;-de mer, Scebad;,- de sable, 
Sanvbad; - de mare de raisin, Wein: 
treftcrbad, Traubenbad; - aromati- 
que, Ban von aromatifden Subitan: 
en; Rrauterbadb; - d'eau minerale, 
tinerulban; - de vapeur, Dampf: 
bad: - general, vu/y. grand -, gan: 
Bad; - local, Localbad: - ce 
ieds , Fußbad; - de siege, Sigbad; 
Chim.) - marie, Wafferbad; Ma: 
Tienbad; (Phys.) - électrique, elef: 
triſches Bad, n.; aller au -, iné Ban 
eben, se mettre dans le -, ſich ine 
ad fegen, iné Bar iteiqen od, geben; 
rendce un -, cin Bad nebmen: ſich 
aon; élre au =, tin Barve fein od. 
ſihen; nsaze des -s, ider) Gebrauch 
vou Bavern; Badecur, {.; chauller au 
— marie, in Wafer: od. Damypibare 
wirmen; saison des -s, Bareycit, 
Gurgest, Gaujon, f.; 3°- de siege, 


Wanne, f. Armſtuhl yu Sigbivern, 
m.; - de picds, Ribel yu Fußbadern, 
m.: fond de -, (worth. Baberwannen: 
qrurb) inneres Bavdetud, n. ;( Teint.) 
-d'alun, Wlaunfupe; - de cochenille, 
Goidenillenfiiye, f.; 4° -s de Spa, 
—* Mineral⸗ Bar in Spaa, Spaa'er 
ad; |] (Instit. d'Angl.) Vordre du 
Bain, dec (Bad: od.) Bathorden. 
Batonnette, f. 4° Bajonnet, n. 
Flintenſpieß, m.); 2im weil. Sinn: 
Snfanterijt, m. Bajonnet, n.; |) 4° 
Wajonnet, n.; mettre la- ana bout 
du fusil, taé Bajonnet aufpflangen; 
charger a la -, mit (aufgerflangten 
Bajonneten od.) dem Bajounet angrei= 
fen, einen Bajonnetangriff machen; 
remettre la — (dans le fourreau), das 
Bajonnet (in vie Scheide fteden od.) 
cintterfen, 
Baioque, f. Bajocco, m. (eine 
ilalienische Kupfermiinze). 
+ Bairam,m. Bairam, m. Baiz 
raméfeft (der Tiirken’, n. 
*Baisemain, —— baise main) 
fo Handfup, m. (Muldigungsfeier- 
lichkeit nach den Feudalgebian- 
chen; Ceremome an manchen Ho- 
fen); 2 -s, pl. ungebr. (untertha: 
nigſte Gmypfebtungen, f. prl.s |! fam. 
a belies -s. f. ~ mit bem ſchonſten, 
bem freadiqiten Danf.¢), dankbarlichſt. 
Baisement, m. (r. Baiser) do 
dae) Kuſſen, n.; bes. Auptup, Ban: 
toffelfus ( bei det Papite), m.; 2° 
(Geom) f. Osculation. 
_ Baiser (rv. lat. basiare) va. fit: 
fen; einen Kur, Kuſſe geben; feine 
Lippen auf ‘etmas) truden: an feine 
Lippen bringen: pop. ſchmatzen; 2° 
fig. fam. becubren; fufjen; || se -, 
ich ‘cimander kaſſen; fig. fam. ſich 
beribren; fics kuſſenz ((reom.) fied von 
innen berubren ( rg/. Osculation ) ; || 
1°~ ala bouche, au front, (Jem.) 
auf ten Mund, auf die Stirn fuffen; 
ten Mund ꝛc. (Jemands) friffen; - la 
main de qu, einem vie Sand kuͤſſen; 
fig. fam. - les mains a qn, einem 
(die Hanve küſſen od.) feine Ghrerbie— 
tung, feine Ergebenheit beseugen, fein 
Gompliment machen; fam. tron. je 
vous baise les mains, gehorfamfer 
Diener! dafiir bedanfe ich mich! ſchö— 
nen Dank! || baise, -e, geküßt 2. 
Baiser, m. (rv. Baiser, va.) Rug; 
fon. schers. Shimag, m.; ~ de paix, 
cievenstup: fig. - de Judas, Surat: 
fu, Vervitherfug, m. 
Baiseur, adj. -se,f. (v. Baiser) 
fom. gern fuffend, kußluſtig. 
Baisotter (Verki, v. Baiser) 
ve, fam, oft fifjen, ſchnäbeln, pop. 
en 


Baisse, 6 (f. Baisser) (baé) Fal: 
fen, Sinfen, Weichen (ver Preife), n.; 
Preidverminverung, f. ; fom. Abſwla 
gen cermer Yisaare), m.: || (Mar.) Fallen 
(ded Wafers, n.; Gbbe, f.: |) etre en 
-, tm Fallen fern, fallen, finfen; 
éprouver une -, cine Preie⸗ Ver— 
minterung erle den, fallen; jouer ala 
-, auf daa Fallen ver Actien od. der 
Staatépaplere fpeculircen. 

Baisser (f. Bas) wa. 4° (einen 
Norbang, cin Wagenfentfter ꝛc. berab: 
laſſen; herunter? od. nieveriaffen; 
(ten Kove rc.) fenten: ( die Mugen rx. ) 
niederſchlagen; (die Stimmme xc.) fin: 
fen laſſen leiſer reren): cin Ton: 
werfjeug herabſtimmen, tiefer fim: 
men; (Mar.) - pavillion, tie Flagge 
ſtreichen, ſich ergeben; fig. - (le) pa- 
Viton, -la lance | devantqn |, die 


Glagge (vor Sem.) ſtreichen, die Lanze 
98 


(vor Sem.) ſenken, die Ueberlegenbeit 
(Semandé) anerfennen, (¢inem) nach⸗ 
geben; - le ton , ben Ton od. fig. feiz 
ne Forbderungen berabjtimmen, aug ei⸗ 
nem gemapigtern Tone reden; fig. 
Gs. - Voreilie. (vaé Obr od.) dre 
bren hangen laſſen, (fveinbar) den 
Muth verlieren; (Man.) - la main a 
un cheval, cinem Pferve ( wortl. vie 
Hand) ben Sigel naclaſſen, ſchießen 
laffen; fig. - le prix d'une marchan- 
dise, den ‘Preis einer Waare hera bre: 
gen; 2° nierriger maden, cine Man: 
er 2¢.) abtragen ( rg/. Abaisser ); | se 
— fic) budéen ; || on. nievriger werden; 
finfen; fallen, abnehmen; | ( Mar.) 
ftromabwarté wehen , nad Often um⸗ 
frringen; |i fig. fit neigen (rom Ta- 
ge ete.) ; (an Kraft, an Mite) abneb: 
men; die Kraft verliecen; fdrwinden ; 
iu Girabe geben; eau, le bsrométre 
aisse, bas Waffer, der Barometer 
fAllt; les prix baissent, die Preife fin: 
fen orf. fallen; le malade baisse , det 
Kranfe verliert feine Krafte, fein Zu— 
ftand verſchlimmert fit ; |! baissé, —e, 
gejenft; geiunfen; gefallen ac.; Ute 
baissée, (worll, mit gejenftem Kopf) 


blinvlings. 

Baissier, m. (Bourse) Bérfen- 
frieler, ver auf bad Fallen ber Paypiere . 
fpeculirt, Baifjier, m. 

Baissiére, f. (wv. Baisser) Se— 
fenwein, m. — .; 20 ( Agr.) Waſ⸗ 
fergalle, f.; Senflod, n. 

Baissoir, m. (Sal.) Sohlbehal⸗ 


ter, m. 
Baisure, f. (v. Baiser) (Boul.) 
{ Recubrungeh ¢ zweier Brove | Anz 
of, m. ine Rovien. f. 
Bajoire, f. veralt. Munye mit 
Bajoue, f. 4° Sd&weinéfinmba: 


fen, m.; 2° -s, pl. (Vitr.) Baden des 
Bleizuges, m. pl. 
Bajoyers, m. (Hydr.) Seiten⸗ 


— greg — 
al, m. 40 (Tanzgeſe f. 
Tanafet, n.) Ball * -m f' 


Mastenball, m.: Masferate, f.; - 
paré, grofer Ball ( auf tem man 
im a: Unguge erfdeint), Pract: 
ball, bal pare, m.; donner un — , ei: 
nen ‘Ball geben; aller au-, auf den 
Ball geben; reine du -, Balltonigin, 
fis fg. (am mettre le bal en_ train, 
ten Ball erofinen, den Tang anfangen, 
bie Sache in Mang bringen; fiy. iron. 
donner le - 4 qu, ¢inem jum Tang 
auffpielen, einem ubel mitſplelen. 

Baladin, m. -e, f. chem. Dpern: 
tinier, m. cin, f.; |] gewohnl. Bofs 
fenreiper, m. <in, f.; Picelbaring, 
Hanswurſt, m. 

Baladinage, m. (v. Baladin 

m. fdledrer, (gndrer Wig ; 


* m.; Faſelei, f. 

Balmnides, m, pl. hg ba- 
lena} (Zool.) ( Familie } Wall: 
fiſche, m. pl. balanida, f. pl. 

*Baleno.. (v. lat. balwna) ia 
Zus. Zool.) -logie, f. Lehre von dea 
Wallfifden, Balinologie, /. 

Balafre, /. lange Geſichtzswunde, 
Hie bwunde (im —— Said. m 3 
|) ‘die davon gurudbleibende) Narbe, 
Schmarre, f. 

Balafrer (we. Balafre) ea. (eis 
nem cine Schmarre ine Geſicht hauen, 
pad Geſicht aufſchlitzen, (mit ciner 
Schmarre) — zerfehen od, ger: 
baden; | balafré, -e, erfett, benarbt: 
mit benarbtem — e balafre, 
der Benarbte, 

Balai,m.(rgl. lat. betula) 10 Bes 
fen, m.; || (Orf.) Ambopbefen; | sen- 





wink, m.;: 2 (Fauc.) Sdywany m.; 
Chasse) Schwanzſpitze (des Hundes), 
abe, f; || 4°— de bouleau, (Birfenz) 

Revighefen, Rebrbefen ; - de plumes, 
Retertefen, Flederwifc, m.; - de crin, 
Vierde Haarbeſen, m.; fabricant de 
~s, Seienbinder, m.; manche a -, 
Sjeniticl, m.; donner un coup de - 
2.., (wortl. einen Befenftrid — 
(tin Zimmer ꝛc. auslehren prov. i 
n'est rien tel que - neuf, neue Befen 
lehren gut. 

Balais, adj. m. rubis -, blaffer, 
Magrother Rubin, m. 

Balanaire, adj. (lat. balana- 
ris | Hist. nat.) auf od. in Wallfiſchen 
lebend, Wallifs... 

Balance, f-ir. fat.bilanx) 4° Baz 
gt, f; 2 fig. A. Gleichgewicht, mſ. 
Equilibre, Pondération' ; j (Comm.) 
— ff. Bilan); B. Seanbild der 
Gerechtigkeit: Wage ; C. (Astron.) 
{tad Seichen der) Wage (im Thier 

ese’, [; || 4° plat, plateau d'une -, 
Bagidale, [ ; - d’essai, Brobierwage 
(sgn. Trebuchet); - 4 croc, - 4 pe- 
son, - romaine, rémifche, ungleidar: 
mige Wage, Scynellwage; - a bascule, 
Brudenrwage; (Horl.) - élastique, ela: 
Wife Wage, Glafticititswage; | Phys.) 
~ électrique, - magnetique, eleftri: 
f$e, magnetifche Wage ; - de torsion, 
-de Couiomb. Goulomb jhe Wage; - 
brdrostatique, bovroftatifde Wage , 
8: ge, f.; — publique, (vie ‘of: 
atliche wage, Stadtwage, f; 2* 
emt n., faire pencher, emporter la 
~, tie Wagſchale finten machen. ſchwe⸗ 
ter miegen als ..; fig. (einer Sache) den 
Ar⸗ſchia⸗ geben ; von entſcheidendem 
Bericht Lf : fig. mettre dans la -, 
(ttma#) in vie Wagſchale legen, abn: 
— vergleichen: metire en -, die 

ante und @egengrunde abwägen, 
{ etwas } jeer, ermigen; entrer 
en in Veigleichung fommen, ver: 
glichen werden ; étre en -, unentſchie 
ert, jreifelbaft fein: ſchwanken; te- 
nir esprit en -, ven Geiſt, das Ge⸗ 
mith, Jem. in Ungewißheit erhalten, 
in 3rocifel laſſen. 

Balancé ( part. pass. v. Balan- 
cer) adj. -e,f. gewie ar firoeBend 5 
fig. aut m (Durdh); || subst. m. 
(Ganse, @cpoebeidritt, m. Balancé, 
a 


Balancelle, f. (v. Balancer) 
(Mar.) Balancefla, f. (ein leichtes 
—* itaniſchs Seeſchiff mit einem 

aſt 

Balancement, m. (vr. Balan- 
= fe oat) ours ; Wanfen; 

zSchaukeln; Tanjen, n.; 
—— * (eines Schiffes 2c.), f. 
Pl, (ver) fchwebende , ſchwankende 
Gang: Mec. | Shwingen, n.; Schwin⸗ 
- tf. —— Pele x‘ —— 
Sawichts (Peint. enmaß 
tm ber Vertheilung, n. harmoniſche 
Arereaung od. Vertheilung der taf: 
_od. ter Gruppen, {.; ( Mar.) 
Eleichgewicht (im Segelwerf), n. 
Balancer(v. Balance) va. 40 im 
idt(e) erbalten ; ſchwebend 
tthatten: (Mar.) ben Regeln ves Gleich 
ped gemaͤñ anordnen, vertheilen, 
eRigen ; eine Kraft od. cine Saft 
dard erme andre) aufwagen, aufwiegen; 
ins Gleichgewict bringen ; (Print. 


(he Maffer, vie Gruppen) gleichmäßig 
od. barmenifé vertteilen ; (eine Grup: 
Deburdh bie anvre) aufmagen; || fig. 0 


ermigen ; abunigen ; 6) aufmagen, au 


cig. (Mar.) Himmelebeſen, Nordweſt⸗ 


und ber t 
fa und ber werfen ; (einen Speer 2.) 


que, bydraulifcher 
culaire, Schwungraͤd, n. 


ber, Binnenlinder, m. (cin kleines 
Seeschiff). 








ten, gleid) fommen ; c) (Comm.) — un 
compte, die Bilang ziehen; 2° (hin 


bewegen} wiegen ; (daufein ; 


bwingen ; || fig. den Sieg 2. | ſchwan⸗ 
en taffen, zweifelhaft machen ; |i se -, 
f° fich einander) pas Gleichgewicht od. 


bie Wage haiten (cig. u. fig.) ; 29 fic 


wiegen ; ſich ſchaukeln; (in ber Suit 
2.) ſchweben; (auf ben Wellen rx.) 
tanjen ; gaufeln; || om. 4¢(Danse) den 
—— bas Balancé tanzen; 
Chasse) ſchwankend laufen, (bin und 
ct) fdywanten; ver Fabrte nicht ge: 
wip fein; (Man.) einen unfidjern Gang 
baben ; 2° fig. ſchwanken; unentſchie 


ben fein ; —— Furcht und Hoff: 


mung re.) fe 
felbaft fein. 

alanecier, m. (e. Balancer) 
fo ( Horl., Mécan , Phys.) Benvel, 
Schwengel, m.; Unrube (einer Ubr), 


weben; unſchluſſig, zwei⸗ 


Bugel eines Gompaffes xc.), m.; 2° 


(Monn.) Drucdiwerf, n.; Stemypel, m.; 


3° Balancirftange, Seiltingerftange, 
f.; || (Entom.) 


Schwingte ben, m. 

chwingfolbchen, n.; |) 4° —de pom- 
pe, Bumpenfdpwengel ; - hydrauli- 
endel, m.; — cir- 


Balancier, m. (wv. Balance) 
Wagenmadher ; Wagenhandler, m. 

Balancine, f/f. (ev. Balancer) 
(Mar.) Segelftangenfeil, Schwingſeil, 
n. Toppenant, me, 

Balancoire, f. (v. Balancer) 
Schaufelbrett, n.; Schaulel, f. 

Balancon, m. (Technol.) tan 
nenes Blodden, n. 

Balandran, Balandras, m. 
chem. Regenmantel, m. 

Balandre, f. Balanver, Belan— 


Balanes, m. — (v. lat. bala- 
nus) (Zool.) Meere cheln, f. pl. 

Balani.. (ev. Jat, balanus) én 
Zus. (Hist. nat.) Gicel .. 

Balanides, m, pl. (f. Balanes) 
(Familie ver) Meereidheln, ſ. pl. 

_*Balaniféres, m. pl. (Bot.) 
eiheltragende Pflangen , f. pl. Gichel- 
triger, m. pl. balanifere (f. Quer- 
cinées, Marquis). 

Balanite, f. 4° (Oryctogn.) (f. 
Balanes ) ————— Meereichel, f. 
GBichelftein, m.; 2° (Bot.) Balanit, m, 
balaniles; bes. (- d’Egypte) Sachun- 
baum, m.; 5° (Path | —— 
bung, f. Gicheltripper, m. balanitis,f. 

*Balano.. (v. Addavos) in Zus. 
(Hist. nat.) -ide, adj. eicyelfirmia, 
eichelartig ; -phage , adj. eichelfref⸗ 
fend, von Gichetn lebend, balanopha- 
gus; - phorées, f. pl. (Bot.) (Familie 
ver) Balanophoren, balanophoree, 
[. pl. ( pilsarlige Schmarotzer- 
phausee 13 -rrhagie, fa! Path. ) 

Ae hale der Gichel, anorrbaz 

ie, f. 
$ Balant, m. {rgl._ Balancer ) 

Mar.) etwas (im Winde) Flatterndes ; 

es. fhlaffes Snid Tau, n. 

Balantin, m. Angelfiſcherei, f. 

Balasse, f. Spreujad, m. . 

Balassor, m. (Comm.) oftinbdis 
fher Stoff aus Baumrinte , m. Baſt⸗ 


jeg. n. 
Balast, m. f. Lest. ; 
Balauste, f. (Baraverior) fo 

Mat. méd.) (trodence) Mranatbluthe, 

f.; 2° (Bot.) @ranatapfelfrudt, ba- 

lausta, /. (Desvauc). 


Fegen, 
mers, Der Strafen rxc.), 






Balaustier, m. (Bot.) (gemei: 


BALE 


ner) @ranat(apfel)baum , m. (f. Gre- 


nadier). 


deli? BAL m.(v. Balayer) (ba8) 
ebren, Meinigen (cined Zim: 


Balayer (f. Balai) ea. (Conj. 


wie Payer) 4° (mit dem Befen fort: 
fcbaffen od, reinigen) febren, fegen, abs 


ehren; auéfebren, ausfegen; 2° im 


writ, Sinn : (auf der Grove) fLleppen 
od. fcleifen; 3° fig. uber (cine @bene) 
berfabren, herſtreichen; Staubwirbel 
in (derfelben) auftreiben (vom Win- 
de); (eine Gbene re.) beſtreichen (vom 
Geschiits) , (das Land vom Feinve x., 
bas Meer von Piraten vr.) faubern, 
reinigen; - le ciel, (den Simmel, die 
Luft reinigen) die W 

ben Himmel aufflaren; — lennemi, 
ten Feind yum Lande binaudjagen; || 
balayé, -e, ausgetebrt 2. 


olfen jeritrenen, 


Balayette, f. Verkl. ©. Balai) 


(ein) fleiner Befen. 


alaveur, m, — 


se, f. (v. Ba- 
layer) Muéfeger ; Gaffentehrer , Stras 
Renfeger, m. cin, f ; || ody. (Bot.) die 
Gntleerung 
witfend (Cassini). 


des Samenftaub es be: 


Balayures, f. pl. (v. Balayer) 


RKebridt, n.; | — de mer , Meeresaus- 
yourf, 


, ms 


Balbusard, m. (Ornith.) See: 


falf, m. pandion. 


Balbutiement, m. (v. Balbu- 
tier) (baé) Stammein, 
Balbutier (v. Jat. balbutire) 


on. (die Buchstaben Bou. L mit 


Miithe aussprechen; unvrollkom- 
men articuliren; beim Reden an- 


Stossen) ftammeln; ftottern; || va. 


(Gntjdulriguagen x.) berftammetn, 
rftottern ; &: ( verwirrt und obne 
binreichende Sahfenntnip reven} ſtam⸗ 
mein; fam. ſalbadern; {| balbutic, 
—e, (ber geſtammelt a. 
Balbuzard, m. f. Balbusard, 
Balcon, m. (v. ttal. balcone) fo 
Altan, Soller; Erker; Baleon, m.; 
2° Kenftergelinder, n.; 3° (Théat.) 
Biibnengallecie, f. Baleon, m. 
Baldaquin, m. (v. ital. baldac- 
chino) Baldachin, Thronhimmel ; 


Wltarhimmel; Vetthimmel; Pracht⸗ 


bimmel; Traghimmel, m.; lit a-, 
(Pradht-) Himmetbett, n. 

Bale, /. (Bot.) f. Balle. 

Baleine, f. (¢aAasa, lat. ba- 
lena) 4° (Zool.) Wallfiſch, Wall, 
m.; — franche , gemeiner, grönlandi⸗ 
ſcher Wallfiſch, m.; 2° ellipt.(Comm.) 
barbes, fanons de la -, Wallfiſchbar⸗ 
en, f. pl.) Rifchbein, m. ; 3° fig. (As- 
tron.) Wallfiſch, m. (ein stidliches 
Sternbild); || 4° blanc de -, missbr. 
sperme de -, Wallrath, m. sperma 
ceti, n.; huile de - allfiſchthran, 
m.; péche de la -, Mall fife ang, m. 

66 od} e —8— om) 
mit Fiſchbein verfeben, durchzogen od. 
eftcift, Fifthbein... 
4 Baleineau, m. (Ferkl. v. Ba- 
leine) junger Wallfifh, m. 

aleinier, m. (v. Baleine) u. 

adj, (navire -) (Mar.) (ein) auf den 
Wallfiſchfang autgebendes Fahrjcug, 
n. Wallfiſchfahrer,-fanger od. <jager, 
m 


*Baleinoptére, m. (Zool. 

Wallfiſch mt einer Ridenfloffe 

innfife, m.;- 4 ventre lisse , (der 
glatthaudige Rinnfifé (syn. Gibbar): 
si entre pliesé. ——— 

inn syn. Rorqual). 

Ba ‘ee * m. (hool,) Wallfiſch⸗ 
ruthe, J. 





BALL 


BALL 


BAMB 





*Balénoptére, m. f. Baleino- 
plére. : 
Baleston, m. (Mar.) Spriet, n. 
Balestrille, ff. f. Arbalestrille. 
*Balévre, f. (v. Bas u. Léevre) 
4° weralt, Unterlivee, f.; 2° (Archit.) 
a, Vorſprung (cinet Steiné nabe an 
der Huge}, m_; b, Sprung, Rig in der 
Mibe ciner Steinfuge, m.; Fagen: 


four, f. 
Bali, m. f. Pali. 
Balin, m. (Agr.) Rornfiebtudh, n. 
Baline,/. (Comm) Padtud, n. 
Balisage, m. (ev. Baliser) 4° 
(Mar.) (bas) Yegen von Bafen ; 2° (Lé- 
a: anc.) (bad) Reinigen eines Fluf- 


Baliscorne, f. (Forg. 

Gifes ast vem Milage. = 

alise, f. 4° (Mar.) cichen, 
n. Bate, Boje, f.; 2° f. (chemin de) 
Halage , | 4° (Législ. anc.) droit de 
-8, Bafengeld, n.; inspecteur des 
-s, Batenmeijter, m. 

Balise, f. (Bot.) Frucht ded indi- 
ſchen Robhr(e)s a . Balisier). 

Baliser (f. ise) va. 4° (Mar.) 
mit Bafen bezeichnen; abs. Balen le: 

en ¢ 20 alt. (tin Flußbett reinigen ; || 
lisé, -e, mit Balen begeichnet. 

Baliseur, m. (v. Baliser) 4° 
Balenmeifter; ® einpfavauffeber, 
Strandvogt, m. 

Balisier, m. (Bot.) indifches 
Rohr, Blumenrobr, n. arundo in- 
dica ; || -8, pl. Balisioides, m. pl. f. 
Amomeées. 

Baliste, f. (v. dat. ballista) 4° 
{Art mil.) chem. Wurimasdine, Ba: 
ifte, f3 2° (Ichth.) Hornfiſch, Gin: 
—— ch, monacanthus, m. (eine 
anszerfischgatiung) ; - velue, (der) 
zottige i, Zottenfiſch, m. 

Balistique, f. (Artill.) Wurf: 
geſchußztunſt, Bali ips { Kunst, 
den Flug geworfener Korper, bes. 
den Bombenflug su berechnen). 

Balivage, m. (»v. Balivean) 
(Adm. for.) (bas) Auszeichnen der Laß⸗ 
reifer. 

aliveau, m. (Adm. for.) (jun: 
ger Baum, ben man jur Beſamung 
2. ſtehen Lagt) Laßreis, nm. Camen:z 
baum, m. ——— 

Baliverne, f. Uppiſches Gerede, 
n. Pate Alfamerei, f.; Knaben⸗ 


m. 
Baliverner (v. Baliverne) on, 

fam. Alfanjereien treiben. 
mallade, f. (wv. ital. ballata) 


Ballant (part. pres. v. Baller) 
adj. m. fam. aller les bras ballants, 
t m Geben) mit ben Armen ſchlen⸗ 

etn. 

Balle, f. (vgl.adra, lat. pila) to 
(Spel Bal 20 Ble: Kugel, f,; 
3° (Comm.) Ballen (Waare}, m.; 4° 
(impr. (Drucer:) Ballen, m.; || f° 
servir la-,den Ball anſchlagen od, 
jufpielen; renvoyer la -, ten Ball 
—53 fo. fam. a) einen 

orwurf zurüdſchlden; lebbaft erwie: 
dern; 5) (einem cin Geſchaͤft 2.) au: 

ieben, aufbiirten: jouer a la-, Ball 
elen, Ball feblagen; 2° - de fusil, 
linten =, Muéteten - od. Buchfenfu- 
gel; - de pistolet, Bifolenfugel, ( Ar- 
tif.) - a feu, - luisante, - ardente, 
a) euerfugel, Siindfugel ; b) Leucht⸗ 
ftugel, f.; canon de quatre, de huit, 
de vingt~quatre, eic. livres de -, 
(ein) vi * achtpfündiget 2, 

n.; 


; chargé 4 -, mit einer Kugel, mit Ku— 
gein gelaven, fdbarf geladen; moule a 
-$, — ——— » £55 marchandises 
de -, Ballenwaaren ſchlechte Waa: 
ren}, f. pl. ; 4e balle monte(e), (ein) 
uberyogener Drucerballen; charger 
une -, cinen Ballen ſchwaͤrzen; die 
Barbe aufrragen. 

Balle, /. (Bot.) Baly, Kelch (ver 
Graäſer, m. (f. Glume); Saiamei- 
wort: Spreu, f.; - d’avoine, Safer: 
ſpreu, [. 

Baller(eg/. Bal) rn. alt. tanzen. 

Ballet, m. (f. Baller u. Bal) (f- 
gurirter Tang, Bubnentany, Schau: 
tang, m.) Ballet, u.; bes. (- pan- 
lomime) Bantomimen:Tany, m. pan: 
tomimiſches Ballet, u. 5 chem. opéra- 
ballet, Tanjoper, f.; comedie-ballet, 
Tanjlujtfpiel. n. (Over, Luſtſpiel mit 
Tanjen in ven Swijdhenacten). 

Ballon. om, (f. Balle) do Luftball, 
Windball) Ballon; (- aérostatique) 
Luftballon, m. (syn. Aerostat) ; Qe 
(Chim.) hoble Mlastugel, großer Rol: 
ben) Ballon, m.; 30 (Arul.) Feuer: 
ball, m.; (Artif. mil.) — & bombes, 
Rombenfad, m.; - 4 cailloux, Stein: 
ballen, m.; 4° (Géogr. phys.) Berg: 
fupre, f.; 5° (cin) Ruderfabn (auf 
den Gewaͤſſern bed Landes Siam), m-; 

1o - perdu, (¢in) freigetaffener, bem 
Winde preié geqebener Ballon; - cap- 
ul, jen angebunbdener, gefeſſelter, am 

il gebaltener Ballon, - d’essai, 
Probe Ballon, m.; fig. fam, Ber: 
ſuch, Probeſchuß, on. 

allonnement, m. (vr. Bal- 
lonner) (Path. gén.) AWufolabung, 
Aufgetriebenheit (oes Bauchts durch 
Gasarten), iuſlalio, f. (f. Metcorisme, 
Tympanite). 

Ballonner (vr, Ballon) ra. eu 
on. (faire -) (Path. gén.) aufbliben, 
auftreiben; || se —, aufgeblabt weroen, 
ſich mit Madarten anfullen, anſchwellen 
(rom Baurhe); \ ballonne , -e, auf: 
qeblib't, aufgeblaien, aufaetrieben, 
— inflatus, 

allot, m. (Merkl. v. Balle, 30) 
(Comm.) (fleiner) Ballen; Pad (de 
marchandises, Waaren), m. 

Ballote, f. (/at. baltota) ( Bot.) 
Ballote, f. (eine Lippenbinmenyat- 
tung); - noire, — *2* Ballote, f. 
ſchwarzer Andorn, m. 

Ballotin, m.4°(Ferkl. ». Bak 
lot) (fleiner) Ballen m.; Paden, n.; 
20 G Ballotter) (Hist.) Rugelfnabe, 
cin) die Stimmen ſammelnder Knabe 

i ber Degenwahl in Benedig. wv. 

Ballotine, f- (f. Ballote; (Chim. 
org.) Ballotin, Andornbitter, n. bal- 
lolina, /. 

Bal ottade, f. (v. Ballotter) 
(Man.) Luftiprung, m. 

Ballottage, m. (», Ballotter) 
Kugelwahl, Kugellocfung, Kugelung, 
f. Ballotiren, n. Ballotage, /. 

Ballotte, f. (v. Ballotter) ver- 
alt. Wabhtiugel, f. (f. Boule). 

Ballottement, m. (v. Ballot- 
anf A (das) Hin: und Herfdwanfen, 
n. Shwanfungen, f. pl.; Sine und Her: 
reflen, n. 2° (Semeiol. obstétr.) (das 
Aufsieigen des von unten herauf 
angeslossenen Fotus, u. das Zu- 
rickfallen desselben auf den un- 
tersuchenden Finger) Ballottement, 


n. 

Ballotter (f. Balle) va. 4° bin: 
und fen; berummiitteln , ſchau— 
feln; fig. fam. ( Jem.) gum Beſten 
haben; von Herodes zu Pilatus ſchi⸗ 





erpfünder, Udhtpfun: | den; 2° (uber Jem. fugeln, nr im 


i : 
vert Wieveispvansignl tanec %., m.; | Passiv) ila été ballotie avec M.N., 
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man bat uber ibn und ben RN. 
gekugelt od. ballottirt, man bat 3we 
iden thin u. dem H. N. gemahlt; || en. 
4° bins und herſchwanfen; bin: und 
bergeſchleudert werven ; in; 2 
‘Jeu de paume) fic ben Ball zuſchla⸗ 
gen (cbne fic) an bie Regeln ves Spiels 
zu bindcn), mit Ballen fpieten; 3° rer- 
all, mit Rugeln abftimmen, kugeln; 
|| ballotte, -e, Bins und hergeſchleu⸗ 
dere 2. 

Ballotter (vw. Ballot) ta. 
(Comm.) in Ballen packen. 

Balnéable, adj. (v. lat. bal- 
neum) (Hyg., Ther.) gum Barer 
tauglich. Tulpe, f. 

Baloise, f. (Hort.) dreifar bige 

Balourd, m. -e, [. (v. ital. ba- 
lordo, egl. Lourd) fam, verdechtl, 
(eine plumpe u. dumme Person) 
Tolpel, m.; Bans, f. 

Balourdise, f. (cv. Balourd) 
(10 tipelbaftes Weren ; 2 dumme, un: 

eſchſdie Meuferung; töolpelhafter 
Streich) Tolpelei, ſ. 

"Balsam., (v. (Raddcapor) ia 
Zus. Bot.) - adéne, /. Saljambdriije, 
balsamadena, f. 

*Balsami.. (0. lat. balsamum) 
in Zus. ( Bot.) -fére, adj. balſam⸗ 
bringend, Balfam.., balsamiferus; 
—fues, f. pl. (worth, Baliamfliegen: 
be, Balfamgenidfe, n. pl. baisami- 
Nua, 7. pl. (Blume, Aunth). 

Balsamier, m.f{ Baumier. 

*Balsamine, /. Aadrapeire) 
(Bot.) Baljamine, f. Springfraut. w. 
impatiens ; bes. (= des jardans, Gar⸗ 
ten: Balfamine, {. impatiens balsa- 
mina; - jaune, gelbe od. wile Bal: 
famine, /. gelbes Springfraut, 9. im- 
patiens noli ne tangere od. noli- 
langere ; — telamiates, . pl. (Faz 
milie ber) Balfaminen, balsaminea, 
f. * (Kichard, Kunth), 

alsamique, oa: (lat. balsa- 
micus) balfamif; | (Ther.) (médi- 
cament -) subs!, im. balfamartia(er 
Stoff, m.); balfambaltigies Mitrel), 
Halfam.., balsumicum, a. 

Balsamine, f. (lat. balsamita) 
(Bot,) Frauenmunye, f.; bes. (- odo- 
rante) (gemeine) Frauenminge, (. Bal: 
— n. breitblatt e xiger Rain: 


arn, m. 

Balustrade, f. (ſ. Balustre) 
Dodengelaͤnder, Dodenwerk, n.; || im 
weil. Sion: Durdbrodenes Gel anber, 
n durchbrochene Brujtiebne, Balu: 
ftrare, f. 

Balustre, m. (Archil.) 4° (@e- 
{anver:)\Dode, Gelanverfiule, ¶ Be 
lafter, om.; | (- d'une chaise) oy 
vode; (- d'un chandelier ) Leuster⸗ 
rede; (- d'une clef, Shlufjetoode, /.; 
2 Dodengelinder; Wltargelinrer, w#. 

Balustrer (v. Balustre) cra. un- 
gebr. mit einem Dodengelander ume 
geben; mit Doden vergieren, 

Balux, m. (Technol,) goldhalti⸗ 
ger Eanb, m. 

Balzan, adj. m. cheval -, 
fhwaries od, brauned Pferd mit weiss 
gefledten Fugen. —— 

Balzane, /. welßer Fled (an Pfer— 

Bambin, m. (», ital, bambino} 
fam, Burſchchen, n. (Heiner, ungeyoges 
ner) Junge, m. po Se ard ae of. 

Bambochade, f. (f. Bamt.- 
che) (Peint.) 4° Abbilbung ber rohen, 
finnliden Natur, Darſtellung ven 
Scenen od, ciner Scene aus tem 
Nolfsleben, grotedfe, nicderlantifebe 
Manier, ſ.z 2 grotesfes Gematte, wn. 

Bamboche, f/f. (e. ial. bam- 


‘ 


BANA 


BAND BAND 


— — — ,s ———— 


boceio!  grope Marionette, f.: fig. 

fam. ‘Mene, hagliche Perſyn Knirps, 

wim pop. -s, pl. licderliche Strei⸗ 

che uot tubs eben, n. 

' Bamboche, f. (f. Bambou) 
pager Bamnbusitamm, m. Bambus⸗ 
régrden od. -ftéddhen, n. 

Bambucheur, m. (tv. Bambo- 
che) pop. liederlicher Menſch, m. 
Studentenspr. Lump, m. Kneipge: 
nit, m. 

Bambou » m. (Bot.) Bambus, 
m. Bambuérobr, mn. arundo bambos 
(Linng), bambusaarundinacea( /I”.} 
(1° Bimbuspfange, if: cine Schilfart ; 
& baumartiger Halim od. Stamm 
dieser Pflanse; Spasierstock dar- 
aus); sucre de —-, Hambusyuder , 2a: 
baéfir, mi. 

Bambouc, m. (Bot.) Bambuf, 
m. (ein in Nigrilien einheimischer 
MGaubustacléss, & pt 

ambus(acjées, f. pl. 
Bambou} | Bot.) Sanbatartes, 
bus{acjeaw, /. pt. Kunth etc... 

Ban, m. (ev. deutsch, Bann) 4° 
—— Bekanntmachung; Ber: 

adigung, f. Ausrufen ; Aufgebot, u.; 
ofentlih bekannt gemachter Befebl. 
wm, Verbot, a bes. A. - de ven- 
danger, Anfundigung ber Weinleſe, /. 
obrrd. Serbfibrief, m.; B - de ma- 
riage, Mufgebot eines Brautpaars), 
n.; C.(Feod.) Aufgebot ter Bafallen 
Ee Sathebignns bed Bandes) Heer: 
m, Aufruf yur Heeresfolge, m.; im 
weit. Sinn: a) (Verpflichtung yur) 
Seeretfolge, f. Heerbann, Heerzwäng 
m.; b) (der dienstpflichtige Adel 
le- et arriére-ban. ver Vorbann und 

Rabbann, vie unmittelbaren und mit: 

tlbaten Baſallen, der gefammte webr- 

bate Adel in der heut, Bed. die Land⸗ 
wedt = * —— frm. ve 
fi rigaft od. Vaſallen⸗ 

—8 ie cen ten Erſten bis yu ben 

tegen; 2 | Feod.) 3mwang, m.: four 

moulin, etc. a-, 3wangmiible, ft. 

Swangoten, m. x. Bann(aljmible rc., 

/; ban i vin, ſ. Banvin; 3° (Stvaf: 

pas) Bunn, m.; l Berbannung; 

ebtung; Acht. f.; - de Empire, 

Bt t, (Dber-)\Adt, f.; 40 Bezirk 

Srrengel, m,; 5° ( Hist.) Statthalter, 
Banaus.(von Talmatien x.) ; Ge: 
feann {in Ungarn), m.; } 4° baltre un 
- ed. le -, gum Ausrufin trommein; 
—— es -s (de mariage), daa 
Uigebot verkünden od. erlaffen; con- 
voquer le — et l'arriére-ban, ben 
Ror: a. Nachbann berufen od. enthie- 
ten; tin Aufgebot in Maſſe erlaſſen; 
. fam. feine — Vaſallen⸗ 
tunter bie Waffen rufen, alle feine 

Strittrafte aufbieten; ein Aufgebot 

tm Mae exgehen laſſen (an..); Se 

rompre son -, den ‘Bann bredjen; 

per au - de l'Empire, in tie 
ren. 

Banal, adj. -e, f. (f. Ban) 4° 

| eon Greangmagig bannherrlich) 

mang.., Bann. mnal..; four, 

Pressoir, ete. - — od, Bann⸗ 

J 


(rqgl. 
bam- 


sien. m. Bannfelter, f. x.; taureau 
- Gemeindeochs, m.; 20 
fig. tron. a) zur Berfůgung ver gan: 
en Welt ſtebend) Allerwelt(s).. ;-gez 
3 tosmopolitiſch; témoin -, 
Alerweit geuge m.; cceur -, fosmo- 
—53* * —— — pbs 
) atgenust, verbraudt, ſum. abge: 
dreſchen; — -», Gemein..; phrase 
~€, vetbraudhte , abgedrofdyene Re: 
@emeinpl 


tt, f. , mM. 
nal) (Féod.) 


Banalite, /. (v. 
igttit, f. Zwangrecht, 


Pannalreht, n.; 
Mublenpwang, m. 
_Banane, /.(Rot.) Banane, Paras 
diesfeige, Pifangirudt, J. 

Banauier, m, Bananatbaum, 
Paradicseigenbaum, Piſang, m. Ba: 
nane. musa, f, ; ||-3, pl. Bananen, f. 
pl. f. Musacées). . 

Bananiste, m. (Ornith.) Bi- 
fangvogel, m. motacilla bananivo- 

ee 2 

*“Bananivore, adj. (Zool.) 
Bananen frefiend, Pifang .. 

Banat, m. (nv. ow Bannat, n. 
12 Bannuswurde; 20 Geſpannſchaft, /. 

Banc, m. (ev. tlal. banco) 4° 
(langer Sits) Bank, f.; || im weit. 
FSinn: A. Inbegriff der auf einer 
Bank beisammen sitsenden Perso- 
nen) Ban€, f.; B. chem. — de procu- 
reur, - d'avocat, (Conſultationszim⸗ 
met eine’ Sachwalters Brocurator- 
amt, Wovocatenamt, n.; C. in Eng- 
land: du roi, Königebank, Rings: 
bend, f. (cin ehemals von dem Könlge 
in Perfon prafivirtes) Obergericht, n.; 
2° Chir.) - d'Hippocrate, bippofra: 
tifte Bank, Lave, f. Bett zum Ginz 
renfen dex Glieder, w.; 3° (Technol.) 
Bank, Lave, f.; Tijd), m.; 4° (Mar) 
la, grosse, unter dem IWasser ver- 
borgene Klip ve; b, Anhaufun 
von Sand) Banf, Untiefe, J.; ‘4 
itherh. (breite und dichte Masse) 
Bank, f.; Zool.) Jug, m. ; (Geogn., 
Miner.) Bant, ſ.z ager, n.; Schicht, 
[.; i 4e -s de la droite, de la gauche, 
Banke ver Rechten, dev Linfen (in der 
Kammer; - des ministres, Minifter: 
banf, /.; -s de l’école, Sui binke, /. 

1. ; fig. élre sur les -s, auf der Schul⸗ 

anf figen: auf bem @ymnafium, auf 
ber Univerfitat fein ; - de galére, Ru. 
berbant ; - d'église, Rinhenbant, f.; 
Kirchenſtuhl, m.; 3° - a river, Kiet? 
banf; - a lirer, Jiehbant ; ( Tiss.) - a 
ourdir, Zettelbant 5 4° - de sable, 
Canvbant; — de glace, Gisbanf; — 
- Whuilres, Yuflerbanf, - de houiile, 
Kohlenbank. (.; Koblentager, n.; — 
de ciel, Dedbant, Schutzbank, (vie) 
obere Schicht in Steinbriden, /.; 
~ de harengs, (ein) 3ug Häringe, m. 

Bancal, adj, -¢, f. uw. subst m, 
fain. frummbeinig: Menſch) mit Siz 
beibeinen ; || frummer Gabel, m. 

Bancasse, f. (v. Banc) (Mar.) 
Sitzkaſten, m. 

Batvc he, f. 4o(Mar.) weicher, qlat: 
ter Steingrund im Meere, m.; 20 
(Mac.) Stampftafel , J. 

+ Banco, adj, indect. (Comm.) 
bance. neal w. Rachitique. 

Bancroche, adj. fam. iron, f. 

Bandage, m. (vr. Bander) 4° 
Berbinden, n. (f. Pansement); 2¢ 
(Chir.) Verband, m. ; Binre, deliga- 
tio, fascia, f.; bes. (- herniaire) 
Vrudhband, n, Canbage, {5 (Charr., 
Méc.) Schiene, Ravfebiene, fz (eifer: 
nes) Band; Bandwerk, n.; Verichies 
nung, f.; | (Chir.) - simple, a, (- 
contentif) einfache , sufammenbatten: 
be Binde; b, einfaches Bruchband; - 
double, boppeltes Bruchband; - 
de corps, Leibbinde, Binde um den 
Leib; — de Galien, Galen's Binde, 
Korfhinde Haupthinte, /.; -carre, 
vieredige Binde, Stherfelbinde ; - 
triangulaire , - inguinal, bdreiedige 
Binde, Leiftenbinve, f 

Bandagiste, m. (». Bandage) 
Brucdbandverfertiger, Bandagenma: 
her, Bandagift, m.; chirurgien -, 
Wundaryt und Bandagift, m. (Me- 
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- des moulins, ; chaniker, der Bandagen verfertigt 
und anlegt). 

Bande, f. (vo. deutsch.) 1° Binde 
f.; Band; Kreuzband (einer Zeiiſchrift 
re.), m. 5 (eiferne ac.) Schiene, f.; || ime 
weit. Sinn; (breiter) Streifen, Streif 
(Seug 2.), m.; (Archit.) Seifte, f. (f, 
Plate-Bande); (Hist, nat., Anat.) 
—*2 m. fascia, f. (vg!. Bande⸗ 
lette); (Blas.) (QBarpen-) Binve, f. 
Band, mn. Schulterfdnitt ; (Patiss.) 
( Kreuiz Streifen » m.; ( Géogr. ) 
(Grb:)Stretfen; (Astron.) -s de Ju— 
piter, (vunfle) Streifen des Jupiter, 
m. pei 20 Hand, m.; Ginfafjung; 

Bill.) Bante; (Mar.) Seite (eines 
chiffes od. dex Sinie), f 5 3: Trupp, 
m , Truppe, Saar, Gaufen. mt 
(Guerre) chem. Rotte, f.; || in dbler 
Bed, Bande; Notte, f ; | 4° (Chir.) 
- de toile, leinene Binte; - rouge, 
rothe Binde, bes. Aderlaßbinde ; - d*u- 
ne saignée, (Binde sum Verbinden ei: 
ner Uverlapwunde) Aderlagbinde, f. ; 
- ronlée a deux chefs, ven beiden 
Rivfein aus od. zweifach aufgerollte 
Binde ; -s d'une selle , Sattelinder, 
n, pl. — de fer, Gifenband, n.; ei: 
ferue Schiene, f.; mettre un journal 
sous —, cine Zeitſchrift unter Rreu- 
band legen Ms de papier, (ein) Strei⸗ 
fen Papier, Pavieritreif, m.; (Archit.) 
- = — — n.; - lu- 
mineuse, Lidptftreifen; -— de gazon 
Rafenitreifien) , m,; 20° (Billy étre 
collé sous la-, dicht an ber Bande 
ftehen; (Mar.) - du nord, Mitters 
nachtjeite ; (die) nordliche Breite; - du 
midi, Mitragfeite , ſudliche Breite, £; 
donner la -, (ein Schiff) auf die Seite 
legen ſchef legen; étre a la-, auf 
ber Seite liegen, ee fegeln; donner 
la demi-bande a.., mettre a la -, 
(cin Schiff gum Mielholen) auf die 
Seite legen, fielhoten; 3° une - de 
musiciens, cin Trupy Mufifanten, 
one Sg rr ple a a bites 
es -s frangaises, die franzoſiſchen 
Rotten, f. or od, —— mpi ‘ 
~ de factienx , Rotte von Gmpérern, 
aufrubrerifder Trupp; - de voleurs, 
Diebsbande, f.; Diebégefi 




















efindel, m. 5 
Bire ~ 4 part, cine Partei fur ſich bil: 


Bandeau, m. (v. Bande) 4 
Stirnbinde, Binde f.; Stirnband, 
n.; le = roval, die jonigliche Binz 
ve, dad Diadem (ter Wlten); 2 Au- 
geubinde, Binde, f.; fig. Sinnbild 
der Verblendung , der Unwissen- 
heil, des Aberglaubens : Binde f.; 
Schleier, m.; 36 (Archit.) platte Ginz 
faffung ( eines Fenſters, einer Tir); 
Krangleifte. f.; Qeiftenwerk, n.; (Ar 
Lill.) Beſchlag (eines Gefdhugwagens), 
m.; || 2° avoir un - sur les yeux, eine 
Binde vor ben Augen haben; fig. 
Blind fein; im Wahn befangen fein; 
faire lomber, arracher le - de des- 
sus les yeux de qn, einem bie Binde 
ver den Augen weg reifen; fig. einem 
die Mugen offnen. 

Bandelette, f. (Verkl. v. Ban- 
de uw. v. Bandeau) 4° Binve, f.; 
Binvden, n.; || (Hist. nat., Anat. , 
Pharm.) fleiner Streifen , m. Streif- 
chen (Heftpflaſtert 2.), mn. ; Marfftreiz 
fen (iim Gehirn u. im Ridenmarf ), 
m.; 2° (kleine Stirnbinde der heid- 
nischen_ Priester u. der Schlacht- 
opfer) Opferbinde, f.; 30 (Archit.) 
Eleine Leiſte, ſ. Riemden, n. 

Bander Sa deutsch.) va. 4 

mit einer Binde umwickeln; eine 
inde vorlegen) binden; (cine Wun: 
be, die Augen 2.) verbinden ; gubinden 


BANN 


BANQ 


BAPT 





st (Art cul.) (cine Baftete x2.) mit 
treifen_verichen iret Bande }; 2° 
—— Bogen, cine Springfeder ꝛc.) 
aunen (og!. Tendre); 5° (Jeu de 
aume) (einen Ball von der Grre in’s 
Harn ſchlagen bandiren ; 4° (Archit, 
(cin Gewolbe) ſchließen; 5° (Trictr, 
~ les dames, die Steine aufhaufen; 
6 (Bijoul.) (wiever) gerade machen, 
| ge \\se-, fig. all. fich (gegen 
em.) ftemmen od. sapetors 5 i) em. 
oe ( angezogen ) fein, fteif od. ge- 
pannt fein; || (Fauconn.) — au vent, 
nit ausgebreiteten Schwingen ſchwe 
ben. Trompetenſchnur, /. 
Bandereau, m. (vc. Bande 
Banderet, m.(v. Bande) (Hist. 
Mottenfubrer; Bannerherr; Obert 
ber Berner Milig, m. 
Banderole, f. (v. Bande) fe 
Fahnchen, Fabntein, n.; (Mar.) Wim: 
pel, mm. ; 20 Patrontaftenriemen; 3. 
(langer) Wewebrriemen , Schulterrie 
men um das Gewehr daran gefentt zu 
tragen), m. 
Banderolé, adj. -e f. (v. Ban- 
derole) (Hist. nat.) mit Oueritreifen 
gverieben) , quergeftreift, taeniolatus. 
Bandiére, f. alt. Banner, n. ſ. 
Bannitére); Flagge, f. (f. Pavois) ; li- 
ne de - d'un camp, (die) Fabnen- 
imi¢ eines Lagers. 
> 7 tl lol ſ. (Péche) figende 
cine, f. 
Bandit, m. (v. ial. bandito, 
vgl. Bande) Banvit, Strapenriuber ; 
eudelmorter; || im weil. Sinn: 
Landſtreicher, m. ; visage de -, Ban: 
ditengeficht, n. 
Bandoir, m. (ec. Bander) (Tech- 
nol.) de Spannrad, n.; 20 Spannfe: 





ver, /. 

Bandoulier, m. sell, gebr. 
Buſchllepper, Straͤuchdieb, m. 

Bandouliére, /. (cv. ital. ban- 
aollers) 4° (Equipem. mil.) Bande: 
lier; Webrgchange, Webrgchenf, n.; 
Patrontaidhenriemen ; Budjenciemen, 
m.; 2° Uchth.) (Benennung mehre- 
rer Arten der Gattung) Klippfiſch, 
Borftenyahnfif, chaiodon, m.; - 
enare, Bogenfiſch, chatodon arcua- 
tus, m.; - a bee allongé, Schna⸗— 
bel fife, Rife, Sprighf, m.; 
dv donner la - a qn, (wortl. 
eincut bas Bantelier geben) Jem. yu 
ſeinem Jagdbuter od. Förſter ernen 
nen; porter la=, daé Bandelier tra: 
gen, Jagdhüter, Förſter fein; porter 
qe. en -, etwaé am Bantelier, an ei— 
nem Niemen, am Halfe tragen, uber 
bie Schulter gebingt tragen. 

Bandure, /. (Bot,) Rannenftaute, 
f. nepenthes (rine Sfechwindengat- 
tung), bes. ceylaniſche Kannenſtaude, 
Bandura, f. nepenthes distillatoria, 

Banians, m. pl. Banianen, m. 
pl. (indische Gotzendiener), 

*Bantieue, f. Bannmeile, 7 
Stadtgebiet, Weidhbild, n.; Burg: 
bann, Burgfricte, m. 

Batinat, m. ſ. Banat. 

Banne, f. to Zelttuch, m. (f. Ba- 
che); Sonnenzelt; Budenzelt; Zeit 
(vor einem Raufladen', n.; Mar.) Sez 
gelſchirm, m.; 2 Tragforb; Wagen: 
torb, m.; 3° Kobienfarren, m. 

Banneau, m. (rv. Banne) 4° 
(fleiner) Tragforb, m.; 2° Rubel, m.; 
3 Saljywagen, m. 

Banner (r. Banne) va. mit e¢iz 
nem Sonnengeltye; uberfpannen. 

Banneret, adj, uv. subst. m. (v. 
dleutach. \(Feod.) (-eigneur -) Ban: 
uetberr, we; lef -, Bannerlehen, n. 


— — — — — — — 
—— — — — ——— —— —— — — — — — — — — — — 
Se 


Banneton, m, (Verk/. v. Ban- 
ne) 4° ( burdylodyerter } Bifefafen, 
m.; 2° (Boul.) Brovforbaen, n. 
Bannette, J. (Verkl. cv. Banne) 
(Eleiner) Wagenford, m. ; || ( Trag⸗ 
Korbchen, n.; Flechtforb, m. 

Banni ( pert. — v. Bannir) 
adj, -e, f. verbannt, ( bed Landes verz 
wiefen; | subst. am. (dex) Verwiefene, 
Verbannte, m. 
Banniére, f. (ev. deutsch.) 
chem. u. dichter, Banner, PBanier, 
n. Heerfabne (ded Bannerberen ); i 
dev heut. Bed. Gabne, Standacte, f.; 
Feldzeichen, n.: (Mar.) (Mativnal -) 
Flagze f.3 | (Culte cath.) VProzeſ— 
fions-) Fabne, f. Banner, un. ; || fig. 
artei, f. Banner, Banier, n. Fabne, 
-; || la = de Empire, dat Reichsban— 
net, fig. aller chercher qn avec la 
croix ella=, (¢inen mit Kreuz und 
Banner einbolen cinen in Prozeſſion 
entycgen geben, alles Mogliche anwen⸗ 
den, um Jem. gum Kommen zu bewe— 
gen; se ranger sous la - de qn, ſich 
unter Jemands Banner reiben, gu Se: 
manded Fabne ſchwören. 

Bannir (v. deutsch. bannen) va. 
(- d'un pays) (aud einem Lanne) ver: 
bannen, verweifen ; bed Landes verwei- 
* iim weil, Sinn: (aud einer Geſell— 
chaft 2.) ausſchließen, auéftopen, aug: 
weiſen, verbannen; &y. { eine Wrin: 
Nerung aus ſeinem Gedachtniſſe x. 
verbannen, verſcheuchen; ſich derſelben 
x.entledigen: |] se -. ſich freiwillig 
verbannen, fic) äͤusſchließen; (ver Weit 
2.) entjagen. 
Baunissable, adj. (e. Banuir) 
selt. gebr. verbannenswiirdig, 
Bannissement, m. (vr. Ban- 
nir) Verbannung, Lanvesverweifung, f. 
thal behee  S (v. ital. banca ) te 
(A4astalt sur Beforderung des Geld- 
undaufs) ‘Bant, f. (a, Noten: od, 
Settelbanf; 4, Weebfelbanf; c, Grez 
bitbanf; Leibbant; /, Depoñtenbank, 
[.);_2 Bantgeſchaft; Werfelgefvaft , 
n.; 3¢(Imprim.) 3ablung, Aa 4" (Jeu) 
Ban, f.; 5° pop. Mauflertruppe, f. ; 
6 (Technol. ) thant: Lade, f. (ral. 
Banc); || 4° - de circulation, Giro: 
banf, f.; - publique , Staatebanf; - 
rliculiére , Brivatbanf, ſ.z la - de 
‘rance, die frangojifhe od. Pariſer 
anf; maison de -, Banfierbaus, 
Wechſelhaus, 2. ; action de - , Bant: 
Actie, f.; billetde-, Bantnote , /. 
Bankbillet, n. -Anoweifung, f. -Aettel, 
m.; argent de -, Vanfgeld, Banco: 
gee, n_yemployes, commis de la -, 
Bant-Officianten, wm. pl; comple en 
-, Bant: Gente, Bancoz Gonte, n.; 
valeur en -, Banf-Baluta, f; fete a 
la ~, Bankfeiertag, m.; Bantrerien, f. 
P. tenir la -, @) chem. (offence) 
Hank halten; ein Wecſelgeſchaft tret: 
ben; 4) (Jeu) die Bank balten; Bank 
auflegen; 3° jour de -, Zabltag, m.; 
4° faire une bonne -, ( woertl, eine 
gute Banf machen) | beim Banthalten} 
ule Geſchafte maben; faire sauter 
a-, be Bank fprengen. 
anquer ir. Banc) vn. (Péche) 
auf eine ergiebige Bank gerathen; || 
banqué, ad;. auf ber großen Bank 
(von Neufundland) fijdend. 


Banquereau, m. ; Ferkl. v. 
Banc) (Mar.) tleine Banf, f. Bint: 
den, n. 


“Banqueroute, f. (wv. ital. 
banca rotla) (Bantbrud) Bantervit, 
m. Falliment, n.; bes. (Legisl.comm,) 
(ein burt grobe Fahrläſſigkeit oder 
durch Betrug herbdergefubrter | Bante: 
voit, = simple, einfacher dh dueh 
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grobe Fabrtijfigteit , aber obne betri- 
gerif- be Abſicht bewirkter ) Banterett; 
- frauduleuse , betruͤgeriſcher, muths 
williger Banferott ; |j im weil, Sinne 
u. fun. faire - a qa, cinem durdye 
ben, Sem. preflen. 

*Banqueroutier, m, -ére f 
(v. Banqueroute: \ver, bie) Banftt 
dig’, Banferottiver; fam. Banker: 
mader, m. cin, f. banferott gewors 
ner Kaufmann, m, 

Banquet, m. (r. ital. banche}- 
lo} 4° gropes , glingende? Gaftmodl, 
Mahl, Banlett, n.; 2 (Man.) Sur 
genjaum Riemen (unter dem Mage 
m.; | i - royal, Réentyemabl, a. of 
fene Tafel dex fon gliten Fanible, |; 
(Myth.) — des dieus, Gott.rmall, 1; 
fiy. le - des élus, le - de lAgneau, 
bas Mabl ber Erwahlten, die gutunt 
tes Lammes, vie bunml fiber Acca: 
ven; le sacré —, tag be.lige Abett 
mabl. 

Bangueter (. Banquet ea. 
fam. ſchmauſen, Gaftereien halter; 
bantettiven. 

Banquette, f. (Ferkl. v. Bane 
4° audgepolfiterte) Bank ohne Lebet 
Polſterbank, .; 2 (eine bankarige 
Lvhabenheut, (Archit. Benfterbest 
(Fort.) Bruſtwehrbant, Bupha, 
Staffel, (2; (Voire) f. Ttotiit; 
(Hort) niedrige Sede (yrifthen ha 
Biumcn einer Nebenallec), Heder: 
banf, f.; || 19 (Theat.) jouer devant 
les -s, Pour les-s, vor den een 
Baͤnken fpielen. 

Banquier, m. (r. Banque Se 
quier, Banfier : 4° Bantherr, West: 
ler; 2° (Jeu) Banfbalter; 3 (Hist! 
— expéeditionnaire encour de Rome, 
Speviteur ber papftlichen Erlarc, #. 


Banquier, m. (v. Bane) (Pe- 
che) Bantſchiff. a. pager) Rews 
funvlandfabrer, me. . 

Banquise, f. (ec, Banc: (Mar.) 


Gisihollenhaufen, m. jar, 9 
Bans, m. pl. (Chasse! Hundela⸗ 
Bause, f (Comin. (grower vie 

ediger Waarenford, m. (rg! Brive. 

"Banvin, m. (ce. Banu. Vin 
(Féod.) 4» QBeinbann, Weinghau 
Qo Ausruf ded freien Weinertsts 

Baobab, A. Bachar, Ae 
baum, m. adansonia digilaa 
Baum, Fam, Maleen-a lige Pio" 
sen), 

Baptéme, m, (Zartepa t58 
fe, f. (eig. u. fig.); Taufhantlun | 
par aspersion, Taufe rand = 
fprengung, Befvrengungstauie ; ~ P 
immersion, Taufe burch Unters 
chen; fiy. - de feu, de desir, — 
taufe; — de sang, Bluttauft 
weit. Sinn: - d'une cloche, 7 
navire, Taufe, Ginmerbuny * 
Gloͤcke, eines Schiffes, f.; * 
pique, - de la ligne, (tie) Tau'e * 
ter der Ginie; donner, artmiuir! . 
le ~, die Taufe ertheilen, (an ere’ 
verrichten ; taufen ; recevoir le~ > 
Taufe empiangen, getauft wert 
nom de ~, Tautname, m. J 

Baptiser fawriger) ra. taut 
|| die Taufreremonte an einent 
richten ; || im weit Sinn: cine” 
2.) taufen, eimueiben; || fig. fam 
(einen Namen, bes. einen See! — 
men geben) taufen; 2: (begin J 
Waſſer verdunnen taufer; (Ma. 
Linientaufe geben) a ban} 
|| buplisé, -e, getauft to 

Baptismal, adj. “6 fi le a 
wrigue, baptisusa, zur Tasted 


BARA 


— —— 


BARB 


BARB 








rig: bie Laufe ertheilend) Tauf..; (Un- 

jueulb se, ted Dauflings; eau -e, Tauf⸗ 

wajier, «.; fomls baplismaux , Tauf- 
fiers, wt. 

Baptistaire, adj.(o. farn- 
orapat) Tauf..; registre -, Tauflijte, 
f Taurbud, n.ꝛ (extrait) -, subst. m- 
{easing aus bem Taufbude) Tauf- 
tein, m. 

Baptiste, m,. ‘fartiores) Tau: 
tt. m.; saint Jean -, Johannes ver 

aufer. 

Baplistére, m. (farnera- 
0) chem. Taufeapeile, f. 

Baquet, m. (egl We RMiibel, 
Sacer, m. Wanne, Schale f. (Grav.) 
Kegtaiten ; (Lrapr.) Waſchtrog, m.; 
(Marnet. anim.) - magnetique, mag- 
neniider Frog, me. ; mtagnetifches Ba- 
fett, wm. frange. E 

Bayuette, f. (Techno —— 

Baquetures 36 quel) 
Troof:, Sed od. Say enwein, m. 
os ——— dae Baum- 

geri ualitat, f. 

Bar, =e (Ichth.) f. Maigre; 
\ (Blas.) Barbe, f. (f. Barbeau); 2° 
(Technol.) Babre, f. (f. Civiére). 

Baracan, m. (Comm.) Barfan, 
14. (rin Wollenseug). 

Baradas, m. (Hort.) rothbrau⸗ 
ne Nelle, 7. 

Baragouin, m. (Lautnachah- 
mung) fam. ( werderble, unver- 
slandliche Sprache; missbr. und 
wou, fremde Sprache) Kauderwãlſch, 
" 


Biragouinage, m. (v. Bara- 
fuiner) fam. 4° fauderwaͤlſches Ge⸗ 
fomig, n.; 2° f. Baragouin. 

Baragouiner(v.Baragouin) vn. 
fam.tauvermalfeh reden od. plappern; 
{2 ncerftintlichen , veritimmelten, 
tatiellien Ausdruͤcken reven; fauvern ; 

(oa. (tine Sprache im Ausſpr ) 
— — * 

tint uncer i er: 
rlarpern ; | baragouiné, -e, ti 

melt x. 

—— yt r * 6* 
ner ra immer , 
—— m. zin, f. 

Bairandage, m. Urt verbotene 
— ge, m. Art verbotener 

Baraque, J. 10 Barade, Feldhüt⸗ 
tt, Seldaten: od. Roger Satie; 2° Fis 
berburte; Se (bdlyerne Jabrmarfté:) 
rite, {.; Schoppen, m. 4° im weil. 
Jinne, — (Kleines, schlecht ge- 

wes Hans) Hütte, ſ. Schoppen, m.; 
» fig. pop. ( Werkstatt, in der 
whlechte Arbeit gemacht wird ; 
Haws, in weirhem man das Gesin- 
ae schlecht behandell) Wintelwert: 
fatt; Bettlerberberge, f. 

Baraquement, m. (rv. Bara- 
Geer) te Baradenbau, m.; 2° (3nbe: 

ver) Feld bitten (einer Armee zc.), 

» Pls Saradenwefen, n. 

Biraquer (v. Baraque) ra. 
(Geerre) Baraden bauen (in einem 
pr %«); —— fich om bauen, 

aufſblagen; raqué, -e 
mit Baraden —— ‘ ’ 
Baraquette, f. 4° (Mar.) (cine 
aa) — , * 2* { Fath) 

enennnmen nes epidemi- 
= —— J. (764. 

araqnille, f. (Art cul. 2 
flettben mit Redpitacminde * * 

Baraterie, f- (». ital. baratte- 
ria) Droit marit ) Baratterie, f. (ein 


Som Schiffer zum Nachtheil ves Affe 


curadeurs begangener) Unterſchleif od. 
Betrug, m. 

Barathre, m. (AapaSpor) Ab— 
grund, Schlund (bei Athen, in wel- 
chen die Verbrecher gesturat wur- 
den), m. 

Baratte, f. (f. Baratter) But: 
terfafi, n. 

Baratter(v. span. barattar) va. 
u. abs (die Miich rubren, ſchlagen, 
umdie Butter absusundern) but: 
tern , Butter maden; || baraite, -e, 
gebuttert. 

Barbacane, f 4°( Fort.) Schies: 
foarte, f.; 20 (Archit.) Abzugsloch, n. 

Barbacol, m. (Jeu) ſ. Pharaon. 

Barbare, adj. (Faphapos, lat. 
barbarus) barbarijd) ; Barbaren..; 4° 
fremd (in Besiehung anf das alte 
Griechenland u, Rom , 2° uncivili— 
firt, wild; 3° unmenflicy, grauſam; 
4° (Gramm.) dem Sprachgebrauch od, 
bem Sprachgeniud fremd. |! peuple -, 
Barbarenvelf, ungeſittetese, rohes, un— 
wiſſendes, balbwiltes Voikz morurs 
barbariſche robe, wilde Sitten; 
Ame -, barbariſches, robes, wildes, 
unmenſchliches Semuth, Barbaren: 
berg, n.; langue -, raube, unausgebil: 
bete, barbariſche Sprate; style -, 
ſprachwidriger, barbariſcher Styl ; 
musique -, raube, miptouende, une 
harmoniſche Mufif ; || subst. m. Bare 

ar, m. do Fremeling; 2° ungefitteter, 
tober, unwiffenver, fig. feinen Runfte 
eſchmack beiigender, unaftherifrer 
enſch; Wiloer, Halbwilrer; Se Un- 
menſch, Wuth e rich, m. 

Barbarement, adv. selt. 
gebr. barbarifh x (7. Barbare). 

Barbaresque, adj. (v. Bar- 
barie, 2°) (Géogr.) (den ‘Bolferidaf: 
ten ber Barbaret angeborend) Barbas 
resfen,.; Maub..; || subst, m. -s, pl. 
Barbaresfen ; Riubftaaten, m. pl. 

Barbarie, f (lat. barbaria, 
egl. Barbare) Barbarei, f. 4° Un: 
cultur, Rohheit, Wildbeit; (qrobe) 
Unwiffenbeit; von Adinsten, Mis 
senschaften ete; (duperite) Rohheit; 
Gefdinadtlofigket ; Geſchmackwidrig⸗ 
feit; - de langage, de style, Barba: 
tei ber Sprache, ves Styls; Sprach: 
——— f.: grober Verſtoñ gegen 
die Syrachregeln of, den Spräachge— 
ſchmack, m.; 2° Graufamfeit, Un: 
meunſchlichkeit, f.; 5° qraufame, barba: 
rife Handlung, f.; Barbarenitreich, 
m.; 4°(Geogr.) (bie) Raubftaaten (der 
Nordküſte Ufrifas), m. pl. 

Barbarisme, m. (faphap 
opoe) grober Verftos gegen die Meine 
beit der Sprache, mi. Wortverunftal: 
tung, f. ſprachwidriger, barbariſcher 
Ausdruck, Barbarismus, m. 

Barbe, f. (v. lat. barba) 40 

Kinn-, Lippen- und HWangen- 
haare beim Menschen) Wart, m.; 
2° in weit. Sinn : (Haarbischel 
am Kinn mancher Thiere) Bart,m; 
(Entom.) Stirnbaare, Ruffelbaare, n. 
ply 3 uneig. ‘etwas Bartartiges) 
A. (- de coq) Fleiſchlappen (unter dem 
Schnabel bet Habns rxc.), Kebllappen, 
m, pl. Bartlappden, n. pl.; B. Bart. 
federn —* Vogel). F pls C. ve 
de plumes) Kabne, f, Bart (einer Fe⸗ 
der), m. Schleige. f.; D. (-s de pois- 
son) Knorpelflojjen (per Butte 2.), f. 

l.; E, \-s de baleine) Bartenbaare 
{beim Wallfiſche, nm. pl; F. (Bot. 
Haarbüſchel, Bart, m.; bes. ig dépi 
culg. Nebren:)Bart, m. techn. Graͤn⸗ 
ne, iA (j. Arete); (- d'une Neur) Bart 
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(einer Blume: a, Unterlippe, ſ. z 5, 
Haare int Hrunde rc. ded Meleys); G. (- 
@huitre, elec ) Bart, byssus (einer 
Auſter od. eines andern Muschel- 
thiers\, m.; H. (Astrou.) Bart (eines 
Gometen), m. (der einem Cometen 
vorhergehende Lichtbischel); 1. 
( Technol.) Wiverbafen ( an einem 
Pfeil 2.), m.: aden, f. pl.; 
(- de clef) Schluſſel Bart; (- du 

éne ) anaeil (am Miegel), m. ; 
Par Srlifiqangen, f. pl; | (sadige 
Vorfprunge) Bart (einer Kugel r¢.); 
rauber Mand (am Papiere xX.), m.; 
Faſern (am Kleive), J. pl J. -s, pl. 
{ terabbangenve ) Streifen von Sein: 
wand od. von Spigen (am weiblichen 
Kopfpugy, ; Fligel, wm. pl; K.( Veter.) 
Ralte unter ver Junge (ves Pferdes, 
Ochſen 2), f.; L. Name cerschied, 
Gewdchse ; || 4° avoir de la -, Bart 

aben, faire la - a qn, (einem den 
Bact ſcheren) Jem. vafiren, fam. bar: 
biecen; fig. fam. Jem. uberfeben od 
ubervortheilen, pop. (liber ten Loffei) 
barbieren ; faire sa -, fich rafiren; se 
faire faire la -, ſich raſiren laſſen; 
jour de -, Rafirtag, m: bassin a -, 
Rafirbeden: Barberbiden, n.; fig. 
fom, jeune -, Diilehbart, Mingling, 
m.; vieille -, - grise, @raubart, 
Greis, m.; fig. fam. faire qe. a la — 
de qn, etwaéd ver wortl. vem Barte) 
der Naſe Semaneé thun; rire a la — 
de qn, einem in's Meficht lachen; rire 
dans sa -, in's Rauftchen laden; 20 
-de bouc, a, Botsbart ; b, (Meni 
mit einem) Bodébart, c, barbe-de- 
bouc, f. salsilis (sauvage); — de ché- 
vre, a, Siegenbart ; >, barbe-de-ché- 
yre, (Bot.) Walvbodshart, Waldgeiß⸗ 
bart, m. (f. Spiree des bois); 3° 
barbe-le-capucin , (Gapucinerbart, 
verfummerte, als Salatpflanze be: 
nugte) wilde Gichorie, f.; bar be-de- 
Jupiter, Juypitersbart, Silberbuſch, 
m, { Benenn, verschied. Stauden 
mil silberfavénen Blattern); barbe- 
de-moine, (Mondsbart) f. Cuseute ; 
barbe-de-renard, (Guchébart, ein dor⸗ 
niger) Tragantftraud, m. 

Barbe, adj. (v. lat. barba) in 
Zus. (Hist. nat.) ..bartiq; ..bartig; 
Bart.., ..barbis, ~.barbalus, 

Barbe, m. (v. lat. barbarus) 
fein ver Barbaret entiammendes 
Pferd) Barber, Berber, m.; || adj. che- 
yal -, Berberpferd, n. 

Barbé, adj. (v. Barba) 4° (Blas.) 
mit einem Barte ven andrer Farbe 
fala der Geib); 2° (Bot.) mit einem 
Barte (verfeben), bebartet, barbatus. 

Barbeau, m. (lat. barbus) 4° 
(Ichth.) Barbe, ſ. Barben, m. cy pri- 
nus barbus; 2° (Bot.) f. Bluet (des 
moissons). 

Barbelé, adj. -e, f. (v. Barbe) 
mit Mirerhaten (verfeben), wiberba- 
fig; gezackt (6. Pfeilen ete.). 

Barbelle, Phebe v. Barbe) 
Bot.) Birthen, Bartſchüppchen, n. 

arbella, f. (Cassini); || Barbelle, -e, 
adj. mit Bartdhen (vecfeben), bar 
bellatus, 

Barberie, f. (v. Barbe) alt. 4° 
Barbierkunſt, i; 2° Barbierzimmer 
(in Kloöſtern), n. 

Barbet, m, -te, f. u. adj. (v. 
Barbe) 4° (chien -) Pudel( Hund, 3 
Pudelhündin, ſ.; 2° (ichth.) ſ. Rou- 
gel. 

Barbette, f. wu. adj. hat (vr. 
Barbe) (Hist, eccl.) Brufifaleier (der 
Monnen), m.; 2 (Artill.) (batterie 
a -, batterie -) Batterie ohne Bruſi⸗ 


BARB 


BARE 


BARO 


— — — — — —— —— —— — — — — — — 





webr und Schießſcharten, offene Bat⸗ 
terie, Barbette 

Barbeye 
(f. Fasier). 

*Barbi.. (v. lat. barba) in Zus. 
Bart..; -corne, adj. (Entom.) bart⸗ 
bérnig, mit einem Haarbufdel an dem 
untern Ende ver Hubler, barbicornis; 

fier, va. fam. (einem) ben Bart 
ſcheren, f. (faire la) Barbe; -gére, 
oes. {Bot.) barttragend, Bart.., bar- 

iger. 
me —— (Verkl. v. Bar- 

t) Purelbunddhen, x. 

Barbier, mt. (wv. Barbe) Bar: 
bier, Raſeur, Baver, iron. Bart: 
ſcherer, m.; —de village, Derfbars 
bier; garcon -, Barbiergejell; bou- 
tique de -, Barbierftube, /. 

* Barbifier, ete. if Barbi.. 

Barbille,f. (Verkl. v. Barbe) 
(Monn.) 3adden, nm. Bart (am Ranve 
der Minyplatten), m. 

Barbillon, m. (Ferkl. 4° wv. 
Barbeau; 2° v. Barbe) (Zool.) 4° 
tleine Barbe, ſ. ; 2° Bartfaden, Fuhl⸗ 
faven (mandir Fiſche, mi. ; || missbr. 
st. Palpe; 4 cudg. Falte, f. Borfrrung 
neben dem Zungenbandchen (bet Pfer— 
ben u. Ochfen), ne; | (Péche) Angel: 
batden, n.; || (Fauconn.) (ein) Sun: 
gemibel, m. (bei ——— 

Barbon, m. (ve. Barbe) 4° fam, 
iron, Graubart, Greig, m.; 2° (Bot.) 
Bartgraé,n,(cinePflanzengatlung). 

Barbonne, f. (ein Fisch swei- 
—— er Gattung; wahrscheinl.) 
eerbarbe, f. 

Bar bote, /.(v. Barbeau) (Icbth.) 
4° f. Loche ; 2° j. Lotte. 

Barboter (Lautnachakmung) 
en, 4° —— (v. Enten etc.); 2° 
im Schlamme waten; 5° ſ. Barbeyer, 

Barbeteur, m, (v. Barboter) 
(cig. Shnatterer) zahme Gute, Haus: 
en 


r, ‘pn. (Mar.) flattern 


te, J. 
Barbotine, f. f. Armoise (bar- 
botine). 

Barbouillage, m. 3 
bouiller) fam. (tas) Anſtrei (mit 
Farbe', Uebermaten (einer Diauer 2.), 
m.; Anſtrich, m.; || iron. (fcblechte 
Malerei, unleferliche Handſchrift) Su: 
delei, ſ. Mefudel, Mefdhmier, n, ; || fig. 
un invliches Geſchwaͤz, n. Wire: 
warr, Galimatiaé, m. 

Barbouiller, va. 4° befubeln, 
beſchmieren; befleden ; fig. fam. iron. 
- du papier, Bapier bejuveln, ver: 
fGmieren, voll fureln; unnug ver: 
braucen; 2° (mit Barbe) anftreichen, 
tibermaten ; 5° fig. fam. ſchlecht, un⸗ 
reutlicy autfprechen; ſeine Idcen un: 
tlar augdruden, ungwammenbangend 
vortragen ; (eine Erzaͤhlung x.) ver: 
wirren (jf. Embrouiller; absol. ftam: 
mein; verworrenes Jeug fehwagen ; |] 
se -, fidy befudeln (de qe., mit etwas; 
(9. fam, feinen Rut befleden ; uneig. 
id) trüben (rom Himmel ete.); || 
barbouitie, -e, befubelt x. 

Barbonilleur, m. (ve. Bar- 
bouiller ) Anſtreicher; fron. Sudel— 
maler, Farbenfledi fer, Sudler; '| fig. 

am. 4% (- de papier) (Bapierver: 
chmieter Tintentled(f er, Schriftler; 
2° faubderwilfder Schrager, m. 

Barboute,f. , mm.) Lumpenz 
auder, m. 

Barbu, adj. -e, f. (lat. barba- 
tus, f. Barbe) bartiq; (Hist. nat.) 
bartiq; gebartet ; ——A Bart. 
—— (f. Aristé); (Lfehth.) mit 
Barifiven; froment -, Bartweijen, 
m,,; ji subst. m. 49 Bartvogel, m. (et- 
ne Klettervogelgattung der heis- 


Q°-s, pt a) Bartvdgel 
b) Barttarer peateelti), 
sl. f. (Ich- 


sen Zone); 
( Fieillot) ; 
barbati, m. pl; ||-e, su 
thyol.) Butte, f. 

arbule, f. (lat. barbuta) 4° 
(Bot.) Barthen, mn. (die gewimper- 
te Randbesetsung des hapselmun- 
des in der Moosgattung Tortula ); 
2° (Ornith.) ** cam Federbart), 
n.; 5° (Bot.) Bartmoes,en. barbula, 
4 ape Moosgattung). 

arbulé, adj. -e, f.(". Barbu- 
le) (Hist. nat) mit Haarbüſcheln od. 
mit Halchen befegt, barbulatus, 

Barbuquet, m. (Path.) Rip, 
m. od. Fleine Blatter an der Lippe ; 
aufge/prungene Lippe, / 

Barbure, f. (Technol.) Unebenz 
heit (an Gußarbeiten). 

—— m, Baxcalon, m. 
fer bes Premier = Diinifteré in 
iam). 

Barcarolle, f. Gonbvelier-icd- 
then, n. Barcarole, f. 

Barcasse, f. (rgl. Barque) 
(Mar.) ſchlechtes Fabryeug, n- 

Barcelonnette, /. Rindverbett 
(mit balbmondférmigen Fugen), n. 
Wiege, f- (gl. Berceau). 

Bard, m. (vgl. d. deutsch. Bab: 
re) Tragbahre, f. 

Bardane, f. ( Bot.) Rlette, f. 
Klettenfraut, vn. arctium s. lappa; - 
officinale , gemeine od. große Kigtte, 
f.; petite -, f. Lampourde ( com- 


mune). 
Ba rie. f 49 (Art. mil,) chem, 
ferteharnifd), m.; 2° (Art cul.) 


¢ 
faynitte, f. 
arde, m, (lat. bardus) Barte, 
(evifther ) Ganger (bei ten Galliern 
u. Gelten), m.; im weil. Sinn: (epi: 
ae u. lyriſcher) Dichter, Canger, 
rde, m. ſchindel, f 


Bardeau,-m. Schindel, Dart: | 


Bardelle, f. (v. ial. bardelia) 
Reitkiſſen, n. 

Barder (rgl. Bard, Barde) va. 
4° (auf eine Tragbabre x.) laden, auf: 
laden; Qe (cinent ‘Bferde) den Harniſch 
anlegen, tie Bruft pangerm; d° (Art. 
cul.) mit Sped umwideln; |) bardeé, 
=e, aufgelaren rc. 5 gebarmifcbt(ed 
Pferd); in Spek gebratencer Vogel 
x.);_ fig. fam. bardé de cordons, 
mit Orvenébanvern bebangt; hardé 
de ridicules , mit Lacherlichfeiten be- 
fridt, daraus zuſammengeſetzt. 

Bardeur, m. (v. Barder) Bab: 
rentrager ; Karrenzieher; Taglohner, 
m. ſchlag, om. 

Bardis, m. (Mar.) Kornver— 

Bardit, m.(lat. barditus od. ba~ 
rilus) Bardengeſang, m. Barventied, 
Barviet, u. (Schlachigesang der al- 
ten Gallier u. Germanen),. 

Bardot, m. (v. ital. bardotto) 
junger Maulefel (ver vem Suge voran: 

cbt); fig. fam. Yadefel; Sünden— 
of, m. Zielſcheibe der Spottereien 
(einer Mefetlicbaft), J. 

Barége, m. (Comm.) Barege, n. 
(ein leichter Wollenzeug). 

Barégine, f. (v. Baréges, Ba- 
deort in Frankyeich) ( Chum. org, ) 


re..; fchwer..; 


Barfoul, m. (Comm.) Regere 


zeug, m. 
Barge, f. 4° (Ornith.) Strand⸗ 
ſchnepfe Leimſchnepfe, 3 2° Mar.) 


Parte, f. (plattes Pahrzeug mit ei- 
nem viereckigen Segel },; 3 (Agr.} 
Heubaufen ; Hoͤlzhaufen, m. 

_Barguette, ſ. (Navig.) Pferte: 
fibre, f. 

Barguignage,m, (vc. Bargui- 
fret) am, 3aurern, u. Zauderei, 

Unſchluͤſſigkeit, /. 

Barguigner (vw. engl, bargain) 
on. fam, jaubern, zöͤgern (besond. in 
fa ndelsangelegenheiten), unſchlüſ⸗ 

g fein, 

Barguigneur, m, -se, f. (e. 
Barguigner) fam. Zauderer; Trans 
ler, m.; unfchluffige Perfen, f- 

Barigel, m. Haͤſcherhauptmann 
(in italienischen Stadten), Sbirvenz 
anfibrer, m. 

Baril, m. (0. ital. barile) Rage 
then, Ténndhen, n.; Tonne, f. Fak, w.; 
~ de poudre, (cin) Faßchen Pulver, 
Pulverfaf, n. Pulvertonne, f.; —a 
poudre, (etn leered) Bulverfag; (Ar- 
tif. mil.) - foudroyant, Sturmfag, 
Feuerfaß, n. Sprengtonne, f.; - a feu, 

| Beucrfap, Zündfaß, n. 

Barillage, m. 
fubr ted Weins in 
Flaſchen x., f. 

Barillar(d), m. (te. Baril) 
(Hist.) 4° königlicher Rellermeifter ; 
2° Kellermeifter auf Galeeren, m. 

Barillet, m. (Merk. te. Baril) 
4° (Bijout.) Ténnden, Fäßchen, a. 
Buͤchſe, (j 2° (Horl. ) Federgebauſe, 
u. (Ubr:) Trommel, f.; 5° (Hydr.) 
Pumpenftiefel, m.; 4° Wale (einec 
Dreboryel), (3 5° (Zool.) Fagen, w. 
pupa, f. (eine Lungenschnecken- 

{ galtung). 
Bariolage, m. (v. Barioler) 

fam. buntes Farbengemifh, n. 
Barioler (vg. fat. varius) va. 

fam. bunt (und geſchmadles bema: 


ég. anc.) Gin: 
einen Gaffern, 


len, eran. anftreichen ; |] bario- 
dé, bunt bemalt 2¢. 5 || adj. buntſche⸗ 


dia, bunt. 
Barique, f. Barrique, 
Bariton, m. f. Baryton. 
}+Barium, m. (Chim) Baryum, 
Plutonium, Sehwererdemetall, n. 
—— de-, Baryumorvd n. ff. 
aryte); sulfure de-, Schwefelba— 
rou, n. SAwefelbaryt, m. Barvts 
— f. (bononifer Leudt⸗ 
Barlin, m. (Technol,) Anfangt 
od, Snvfnoten, m. Bindefhleife, Zieh⸗ 
fehleife (der Seidenweber), J. 
Barlong,adj.-ue,f. (rgt. lat. 
perlongus) 4° ein fangeé, uuregelma 
riges Quadrat bilbend, ungleich vier: 
edig; 2° auf dev cinen Seite laͤnger, 
als auf ber andern, gipflig (vo. Afei- 
dern). { (inénch), m. 
Barnabite, m. Barnabiter: 
Barnacle, Barnache, f£. (Or- 
nith.) Baumgans, MNothgans, f. 
Baro.. (r, Rapes) in Zus. Schwe— 
: te..} -macromé- 
tre, m. Langen: u. Sdyweremeffer, m- 


Baregin, n. baregina, f. (ein im Ba- Meßwage, ſ. Baromafrometer, m.; 
veges - Wasser, so wie in allen| -métre, m. Schweremeffer, Luft⸗ 
warmen schucfelhalligen Mine- | (orud meffer, m. Luftwage, f. Baro- 


ralquellen enthaliener, schleimi- 
ger Stoff; syn. Glairine}. 

Baréme, m. Comm.) Gamm- 
ung fertiger Rechnungen, ſ. Recen- 
tnecht, m. 


ſchrei; Nathorngeſchrei, n. 
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' gum Aufzeichnen ber Lufteeranderun: 


Baret, m. veralt. Glephantenge: , 


meter, m. Metter lag, n., -métrique, 
adj. barometrifh ; -métrographe, 
m, (Barometer mit ciner Vorrichtung 


gen) Barometrograyh , m, Barome- 
terubr, J. 
Barqmetz, m. (Bot.) Baromeg, 


BARR ~ 





m. fonts famm, n.( Wursel des 
thischen Schildfarns ). , 
“Tree B- -ne, f. (urspr. Freier 
Waen, Freiee ; spat. Fürſtendiener; 
ion Mittelalt. a, Bafall eines mad: 
tigen Sebnéberrn; 6. Titel angefebe- 
ner Bucger in verſchiedenen Stadten 
Gaglanté u. Franfreitd; neuere Bed. 
a> gee Befiger einer Baronic; seit der 
fraaz. Rerolution : ein von Monar: 
en verliebener Adelstitel Ster Glajje) 
Freibert, m. Wreifrau, f. Baron, m. 
ain cee, [, || im England: - de — 
chepurer, Richter, mt. Mitglied ves 
Stagfammergeridhts; - du parle- 

ment, Mitglied nes Oberbaufes, n. 

Baronuage, m. (v. Baron) 
spottw. Baronjdhaft, Frei herrſchaft, f. 

Baronone, f. f. Baron. 

Baronnel, udj. u. subst. m.in 
Eugiend : (chevalier-) Baronnet, m, 
(Mitghed eines vom Konig ertheil- 
ten, erblichen Ritterordens). 

Baronnie, f. (e. seh f mag 
ges Gut, mat dessen Besitz dev Ba- 
ronentitel werkudpft ist) Sreiberr: 
ſchaft. Baronie, f. 

Baroque, adj. 4° feltjam, fon: 
terbar, eigenthimlich , wunderlich, 
atnorm, barect: 2° Joaill.) peries -s, 
unreactmipige, ſchiefrunde Perlen. 

*Barosanéme, m. (v. Aäpoc 
wu. dvageoe) (Phys.) (ein Werkseug, 
die Avajt des J¥indes su messen) 
Bing traft }mejfer, m. 

*Baroscope, m. (Phys,) 
Shmerneiger, m. (genaue) Luftwa- 
&, f. Barojeop, n. 

Barotte, f. (Agr) Objttubel, m. 
Barque, 5 barca) Barte, 

ſJ. Rochen, m.; dicht. (- fatale, pop. 
-4 Caron) Gharon’s Machen, (der) 
Pogifdhe Nadyen ; | - de pécheur , Bi: 
fdernaden, m. Fiſcherboot n.; fig. 
Mmener bien sa -, feinen Machen ge: 
\enfen, bad Ruder gut fubren, 

fen Sorbaben mit Geſchia betreiben. 

“Barquerolle, f. (vgl. Barque) 
wi Sarle ohne Mat), Kuftendar: 

Barquette, f. (f. Barque) 4° 
Meine Barfe, ff. : £ Technol.) Ge: 
fai, 0.; If (Heiner) Schrank, m.; 3° 
(Art cal.) (eine Mt) Badwerf, n. 


atrage, m. (v. Barrer) 4° 
; —* um (bes. ein 
solcher,an dem Weggeld erlegt 


wird); (Hydr.) Damm, m. Wehr, n.; 
> eigeld; Ghauffecgeld, v.; Bru: 
denscfl | im. 
Barrager, m.(v. Barrage) Weg- 
= Ginnebmer, Zollner, m 
Barras, m.}. Pin (de Genéve), 
Barre, f. 4° Stange, f.; Stab, 
; Riegel; Barren; (Métail.) 
Sake, 3ain, m.; || Balfen; Baum; 
m, m.; || bes. Ouerftange 
(Det tinem Fenfterlaven 2.), f.; Quer: 
: taum (voc einem Thor 
x); (Tonn,) Duerftab, m. Ouerhols, 
R 4: (Fact. de pianos) Duer⸗ 
beli, m5 (Luth.) ** (Typogr.) 
~ du chassis, (Mittel: Steg ; ( Mar.) 
~ du gouvernail , Ruverftod, Helm: 
fied. m. Steurr, n.; -s du cabestan, 
Kreagbiume rer Spille, m, pl; - de 
aba Seat ah - r.) (~ 
engel; (Monn. 
- du —— Stemrelhat ay 
Archit. )-d'appui,2ebnftange Brut: 
tbne, f.; (Man.) a) Stallbaum, 
Standbaumn ; b) wneig. -s, pl. (Theil 
der Kinnlade , uuf dem Gebiss 
ruAl) Trager, m.; (Anat.) uneig. 
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ſeitliche Verlangerung der Schamkno⸗ 
chenfuge, f.; id: A. Strich (mit ei⸗ 
net Heder x.), Wederftrid; Querſtrich; 
(Mus.) Tactftridy, m.; tm weil. 8: 
(daa) Stridemachen, n, Unfangégrin: 
be ter Schreibtunft. m. p/.; B. (Blas.) 
Ohuerbalfen, m.; C. (Zool.) Rude zwi⸗ 
ſchen den Eck- und Badenzahnen (bei 
ten Saugethieren), Zahnluͤche, ſ. D. 
Paih.? dagendrucken, n ; 2 (rine 
Reihe verbundener Stabe) Schran- 
fe, f. Shranlen eines Gerichts 2.), 
we; 3° letwas Stangenartiges) 
Springwelle, f.; 4 (Mar. , Geogn.) 
(eine die Miindung cines Flusses 
od. den Bingung eines Hafens sper- 
rende —— con Sand, Stei- 
nen etc.) Bant; Canvbanf, f.; 5°-s, 
pl. Schrantenfpiel, Kriegſpiel, n. (ein 
Kiuderspiel) | 4° - de fer, eiferne 
Stange, Gifenftange, /; - d'or, - 
d'argent, Gold-, Cilberftange, (- od. 
barren, m.; or, argenten -, Geld, 
Silberin Barren, Stangengold, Stan: 
geniitber, m.; 4 cest de Vor en -, 
das ift fo qut alé baared Meld; die Sa: 
che bat cinen gediegenen Werth; roide 
comme une = de fer, flarr wie eine 
Gifenftange, wie Gifen; | Technol. ) 
- a queue, Schwanzriegel me. ; || fai- 
re, lirer une - sur qe., einen Oner: 
firich durch etwas madhen, etwas durch⸗ 
ftreichen od. audftyicben; tirer une - 
ala fin d'un chapitre, cinen Strich 
unter cinen Abſchnitt giehen, dat Ende 
eines Abſchnittes durch einen Strict 
hervorbeben, einen Abſchnitt unter: 
fireichen ; 20 mander qn ala -, Jem. 
vor die —— — fa Jour 
aux -s, Kricg fpiclen; fig. fam. 
einander fuchen obne ſich qu finven, 
um einanver herumlaufen; ltoucher 
-s, vie Schranken berubren; -s for- 
cées, Kricafpiel ohne Musiieferung ver 
@efangenen; fig. fam. avoir —s sur 
qn, ¢ehivadg vor einem voraus haben. 

arreé (part. pass. v. Barrer) 
adj. -e, f. veripertt, verriegelt ; un⸗ 
eiq. (Anat ) dents -es, cinqewadhfene, 
verwachſene Zahne, Badenyibne mit 
aud cinander ſtehenden, zackenartig ge⸗ 
trümmten Wurzeln; (Anat. obstete,) 
os -, Schlornbein, n. Schamknochen 
(am weiblidyen Been), w.; fernme 
-e, Frau mit verbiloetem, in die Breiz 
te gezogenem Beden ; 2 geitreift ; 
(Blas.) - d'argent, mit einem filber: 
nen Ouerbalfen ; ( Commun, rel. ) 
chem. fréres -s, (vie ——— Briz 
ber) Garmeliter, m. pl. 

Barreau, m. 4° (f. Barre) (666 
zerne od, eiferne) Stange (eines Mit 
teré od. fonftigen Berjdlaffes), Witz 
terftange, f.; Stab; || Querftab, m. 
Ouerhols (eines Stubles), u.;||' Phys.) 
~ aimante ow magnetique, magnetiz 
firter Gifenftab, Magnetitab, me. ; | 
(Imprim.) (- d'une presse) Vreßben⸗ 
x Presi ngel, m.; (Monn.) f. 

tre; 2° wneig. { abgesonderter 
Raum, in Gerichtssalen, fiir die 
Advocaten) Urvocatenplag od. Ay. 
m.; fig. Udoocatenftand, m. ( A. 
Sadpwalteramt, n. Sachwalterſchaft, 
Arvocatur, f.; B. Adpocatenzunft, f.); 
hanter, fréquenter le -, (world, den 
Mbvocatenfig befuchen) ben Gerichts⸗ 
figungen (alé YWovocat } beiwohnen; 
Proceſſe fubren; (viel) mit Advocaten 

mgeben ; proediieen ; consuller le - 
aris, den Pariſer Udvocatenftand 

(in pleno ad. alé Rorperfdaft) cons 
fultiren, cin Gutadhten von demfelben 
tinbolen; du-, ber Udvocatur, fad): 
walterlich; gerichtlich, Gerichts 
éloquence du, gerichtliche Beredz 
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famfcit; destiner qn au -, Jem. der 
YWovocatur beftimmen. 

Barre-bandé, adj. ( Blas. ) 
mit Sd: und Schulterſchnĩtten. 

*Barrefort, m. (Comm.) Fich⸗ 
tenbalfen, m. 

Barreliére, f. (Bot.) Drachenz 
fangec, m. barleria, f. (eine Larven- 
blimlergaitung). 

Barrement, m. ( v. Barrer ) 
(Vetér.) Unterbindung, Gauterifation 
der bern, 

Barrer (ov. Barre) va. do(durch 
abo ta | eines Stabes, Riegels 
ele. rer schliessen ) (cine Thitt x.) 
—— zuriegeln; (einen Weg re. 
milleist cines Schlagbaums, u. im 
wel. Sinn auf irgend eine andre 
Art) fpercen, verfyercen ; (einen zluß 
2¢.) dammen, abbammen, ftauen; un- 
eig. (Veter) (ein Gefaß, einen Merz 
ven) unterbinden ; brennen, cauterifiz 
ten; 2° (Man.) durch Standbdume ab- 
fonvdern; 5° (eine Tonne ꝛc) mit eis 
nem Riegel nd. Querholze verſehen; 
| einen Strich durch cine Mechnung 2.) 
machen , (etwas) durchſtreichen ſ. Bif- 
fer); 4° (Mar.) tein Schiff mit bem 
Steuer) auf die Seite treiben, abtrei⸗ 
ben; yu ſeht auf bas Steuer halten; 
| rn. (Chasse) auf der ap gh ſchwan⸗ 
fen; ‘| ra. de - Jechemina qn, einem 
den Weg verfperren od. vertreten; ye 
(le chemin a) qn, einem in ten 4 
treten of. kommen; Jemandé Abſich 
ten durchkreuzen, einen Strid) durch 
feine Rechnung machen. 

Barretone, m, (f. Barrette) 
Muͤtze ded Großmeiſters (vom Malthez 
ferorven), f. 

Barrette, .(v. ital. berretta) 
Barett, n. (Fleine platte) Muge, f. ; 
bes. Gardinalsmütze, /.; Gardinalaz 
but, m.; recevoir la -, den Gardiz 
nalébut erbalten, gum Gardinal er: 
nannt werden. 

Barrette, f. (Werk. v. Barre) 
Technol.) Stabehen, n.; Stift (im 

edergehauſe einer Ubr); Ouerflift ; 
DOuerriegel (einer Tabafévofe), m. 

Barreur, m. (wv. Barrer) (Chas- 
se) Hund um Fugen ver Nebbode u. 
Hubner; Nebjagohund; Hubnerbund, 
m. 

Barricade, f. (f Barrique) 
(eine aus — — Pflasterstei- 
nen ete. gebildete\ Berrammelung, 
Barricade, f. Bollweif, n.; Verbau, 
m.; Wagenburg, /.; (Hist.) les -s de 
june bie Julius -Barricaven, fig. 

ie Juli ué)-Neoolution; le roi des 
-8, der Barricaden⸗-Konig. der aus der 
Sulifus ‘Revolution bervorgegangene 
Monarch ; journée des -s, (der) Bare 
ricabentag, (der) Pariſer Mufftand a 
—* 42 Mai 1588; b, vom 27 Yuguft 

Barricader (v. Barricade) va. 
uw. abs. Barricaden ervichten; (mit 
Barricaden ) ſperren, verrammetn ; 
verfperren; barricabiren: || se -, ie 
binter Barricaden verſchanzen, ſich 
verramineln ; fam. fich verbarricabdiz 
ren; hyperbol. fam. ſich einſchließen, 
fic) unzüganglich machen; || barrica- 
dé, -c, (burt Barricaden) gefperrt ; 
verrammelt; hinter Barricaden vers 
ſchanzt. 

Barrier, m. (v. Barre) (Monn.) 
Mrungarbeiter am Druckwerl, m. 

Barriére, f. (v. Barre) Schlag⸗ 
baum, m.; Gatter ; Fallgatter: Sat: 
ters od. Bitterthor, n.; Barriére (von 
Paris ꝛc.), f.; -s, pl. Schranfen, f. 
pl.; | im weil. Sinn: 4» (eine, in 
der Nahe cines Schlagbaums ele. 
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angelegte) Zollftatte, Mauth (hes. 
an ben’ Thoren einer Stavt) ; Rie: 
tiere (von Parié x.), f.; Weghaug, 
m.; 2° Gingang (einer Start), m. 
Barridre, a 30 ehem. ‘ein mil 
Schranken umgebener Raum su 
Tu: nieren etc.) Schranken, f. pl. ; 
— m.; Rennbahn, f.; 3* 
(Schutswehr , nalit liche Granse 
eines Landes ete) Bollwerf, n.; 
Lanvwebr: Bormauer ; Scheidewand, 
Graͤnzſcheide, (; } fig. Sinvernig, n. 
Schranken, f. pl.; rg ai f; 
Damm, m.; |] franchir la -, ben 
Schlagbaum x. Uberfpringen; gum 
Thore hinein: od. hinausgeben, fab: 
ren 2¢.; Die Barri¢re paffiren: fig. das 
Bollwerk uberfchreiten ; vie Schranz 
fen durchbrechen; 49 commis de -, 
Mauthbeamter. m.; droits de -, 
Ghauifeegel, Weggeld, n. | fi. met- 
tre des -s a qe., einer Sache Schran⸗ 
Ten feben. 

Barriaue, f. (vgl. Baril) 4° 
Fak, Studiaw, n.; (Mar.) - a feu, f. 
Baril }a feu); fom. gros comme une 
-, di wie cine Biertonne, cine wabre 
Miertonne; 2 (Mass fier Fliissig- 
keiten) cine Bierteltonne, f. (f. Tou- 
neau), 

Barroir, m. (Tonn.) Riegel: 
bobrer, m. 

arrure, f.(e. Barre) (Luth. 
Ouerboli, x. [ fete Seive, f. 

Barrutine, f. Comm.) pert: 

Bars, m. (0. deutsch. Bard | 
(Ichth.! Seebars, m.; - commun, ges 
meiner Seebaré, m. ; ; 

Barse, {. (Comm.) zinnerne hic 
neſiſche Theebuchfe, J. 

Bartavelie, ' (Ornith.) re— 
thes, gricchiſches Rebhuhn, n. (syn. 
perdrix grecque). 

Barthélemi,nom pr, Bartholo— 
maué, m.;|' la Saint —, die Bartbho: 
lomaus Nacht, die Parifer Bluthoch⸗ 
eit. 

*Bary..(v. Bape in Zus. -écoie, 
f. (Aapuancia) Path.) Sartborigteit, 
Ci. meine, ſ. Scwecemejjung ; 

uftorudmejjung, Barometric, ; 
-phome, f. (Path.) feowere, muhſa— 
me Aud prahe, Spradfeiwierighet, /. 
das Yallen, #.; -plotéres, om, 

i. (Oruith ) (bie) fdowerfailigen 

chwimmvogel, baryploteces, m. pl. 
(Autgen). 

Baryte,f.(v. Bapes)( Miner. , 
Chim.) Sdwererve, J. Baryt, m. 
Baryterde, barvia, f. “Baryuinoryd); 
~ hydratee, Baryt yrrat, n.; hydro- 
chlorate de -, falifaure Schwererde, 
[f. folyfaurer Barvt, or. barysta mu- 
riatica , terra pondernsa salita, f.; 
sulfate de —, fdnvefclfaurce Baryt, 
Schwerſpath, m. spathum poudero- 
sum, #. 

*Baryti.. (v. lat. baryta) im 
Zus, -fére, adj, (Minér.) barytbhal: 
tig, barytifer(us). 

*“Barytico.. (f. Barytique) in 
Zus. Chim.) bes ein aus Barylu,. 
einer sweiten Base gebildetes Dop- 

fsalz: Baryt..; (fulminate) bary- 

ico-argentique, adj, (fnallfaureé ) 
Barytſilberoryd, n. (Berselius). 

Barytine, ff. Baryle) Minér.) 
GGrecieltauree Barvt, Sweriparh, m. 

Barytinique, adj. (f. Bary- 
tine) (Géogn.) aué Sawerfpath ge: 
bildet , ſcwwerſpatohaltig, Schwer⸗ 
fpath.., barylunicus. 

Barytique, adj. (f. Baryte) 
(Chim.) baryticus ( Bes selius\; Oxi- 
de -, Baryumoryd, vn. Baryt, m.; 


sels -s, Barytſalze, n. pl. ; Baryum⸗ 
verbinoungen, f. pl. 

Baryton, m. (Bapguroves) 4° 
(Mus.} Baryton, Barton, m. (die) 
ticfe Mirtelitimane , fs \ehem (cine 
Art) Baßgeige, (; 2° (Gramm.) (ver- 
be -, @/j.) ¢im) auf ver vorlegten 
Solbe betontes (u. ohne Jufammenz 
yebung conjugirtes) Jeitwort, n. 

{Baryum, m. f. Barium. | 

Bas, adj. -se, f. (rit, Babce) ae 
vaumlich > A, | der Hohe erman- 

vind) nievrig; nieder ; rom Masser: 
Pict: flat; wneig. a\ fam, temps 
-, bewslfter Himmel, finſteres, du— 
fered, teubed Wetter; 6) le your est 
— der Tag neigt ſichz ¢) vue -se, fur: 
es Geſicht, n. Kurzſichtigkeit, f.: B. 

unter cinem gewissen Hoheu- 
punkle befindlich, dev Ober flache 
od. dem Milteipunkte der Erde 
verhalinissmassig nahe) nvever : un: 
tec; tief, tiefer..; (Geogr.) Miever..; 
Unter. ; (Auat )lnter..; fig. a, com 
Honge 2 nieder; unter: gerimg; ge: 
mein; b, rom MMerthe: geringbaltiq; 
gering ; ſchlecht; rom Preie: nicdria; 
c, bom sitthchen Werth: nietrig ; 
gemein; platt; pobelbaft; ron dev 
Sprache, vom Styl s gemein; ver: 
dorben; auégeartet; C. abwärté ae: 
netgt, gejentt, (Embr. veg.) abwärts 
Aacbend, nat unten gewantt; fig. fin- 
tend, verfallend; 2° von Tonen: A. 
tich; Bo leije; 30 com Alters nieder, 
jugendlich; jj svbst. m (ber) untere 
Theil, Unterthett (ded Geſichtes x.) , 
m.; vad) untere Gnde (einer Tafel re. ): 
(Dus) Untere, Unterfte, mo; Unter..; 
Rug (einer Saule x.); Gaum ( cines 
Gewandes 1¢.), m., Ende einer Stra: 
ge 2¢.), n.; Grund. Boren, m. ; Ticfe, 
Meige, f; fig. (das Nuvrige, Gemei— 
ne, «.;|[ade. niedrig; tief; unten: 
niever; binunter; berunter; binab; 
berab; ab; leife: fig. berabqefommen; 
gefunten; ſchiecht; gemetn: j adj. 4» 
x tabie -se, niedriqer Tift); appar- 
tement -, niedriges Summer; homme 
de -se stature, ‘Wann von kleiner 
Statur; -se marée, -se mer, (niedri: 
ge Aluth, niedriges Meer) Gbbe, /. der) 
niedrigite Meeresftand; fig. fam. les 
eaux sont -ses chez Ini, (wortl. bad 
Wafer it niedrig bei ihm es ift Ebbe 
in ſeinem Gelobeutel; B. les -ses ré- 
gions de lair, die niedern od. tefern 
Yuftyegenden ; le bas-ventre, le - du 
ventre, ter Unterleib ; terrain -, (ein) 
niedrig belegenes Land, Niererung, /.; 
rund, m.; -ses terres, Unterland, 
n.; ce monde, diefe Welt; dans ce 
- monde, bicnieven; la -se Saxe, 
Miederſachſen, vas Nicderſachſiſche; 
bas-Saxon, a) ern Miederſachſe: b) 
(der) niederſächſiſche Tialect, (dads 
Niederſächſiſche; la -se Eavpte, Un: 
ter: Gappten, no; le Bas-Rhin, der 
MNieterchein, (Fort,) places —ses, nie: 
bre Ferm an den Pollwerfen; fis a) 
les -ses classes, bie niedern Glaffen, 
bie untern Stinde; le — peuple, dad 
gemeine Volk, vie unterm Vollaelaſ— 
fen: homme de - lieu, Menſch von 
nievrer Herfunfe; le - clerge, vie nie: 
dre Meith whet: les -ses classes d'un 
college, die untern Glafjen eines Oipm: 
nafilumé; le - bout de la table, das 
untere Ende der Tafel; maitre des 
-ses muvres, (worll, Metter der mies 
vern Werte: Gloalfeger, od. -veiniger ; 
Abtrittefeger, m.; la chambre -se, 
dad Haus der Memeinen, linterbaud 
(nach der englischen Veefassuny ; 


cartes du jeu, die untern. niedern od, 
fleinen Karten vom Spiel; - prix, 
qeringer, getingfigiger, nicdriget 
Preis; Wohlfeithere . J les fonds 
publics sont —, die Staatépapiere fie: 
ben niedrigz ¢) sentiments =, niedte 
Mejinnungen, niedre, gemeine Dent: 
art, dme -se, niedre, tleine, gemeine 
Secle; homme - et servile, nwrrig 
benfenrer und fnedtifdder Menſch, 
veriworfene Knechtſeele figure, phy- 
sionomie -se, gemeines, platted We: 
ficht; etwas Memeines im Geſicht·aus 
druch: mot, lerime —, gemeined, un⸗ 
cdied, triviales, pobelbattes Wort; le 
— comique , die gemeine KRomil; dab 
GrobeKemiſche; Ta -se latinue, dit 
niedre, geſunkene, verdorbene Latiniz 
tat, bie lateiniiche Sprache wabrend 
ded Zeitraums ibred ganglichen Ber: 
falls; C. mareher la tete -se, mit 
arjenftem Haupt ¢, od. Kopf e geben; 
fam. faire tain —se (sur), (orl 
qelenfte Sand machen auf...) gugqreiten; 
plundern ſich einer Sache bemachti— 
gen od, verfivern; .Gue re Wiles in 
tie Bfanne bauen od. uber dic Klinge 
ſprengen baifens fig. fam. Jem.) uv 
barmderzig recenfiren oe, mitne bane, 
tore machen; fig. be Bas-Enipire , tat 
finfende roͤmiſche Reidy, das qrietupce 
Kaiſerthum; 2 sow -—, trefer Ton; 
étre trop =, qu tief geſtimmt fein; a 
voix ~se, 4 -se note, mit Leifer Stim: 
me; vor ſich bin ſummend; /iy. fam. 
forcer qn a parler dun ton plus -, 
Jem. néthigen, aus cinem ‘Leifery od.) 
qemagigtern Lone qu reven , gelindere 
Saiten aufzuzieben, messe -se , tulle 
Wicife; Seen - age, im jugendlichen 
Alter. febr jung; unmundig: | subst, 
le - du Visage, Dex untere Theil ded 
Geſichts: bud Untergeſicht; le vin est 
au-, ver Wein geht auf vie Neige; 
des hautsetdes - , Seben und Ye. 
fen. jblendente) Licdtruntre u. tiefe! 
Schattenfeiten ; daus le -, in ver Tie: 
fe; (ade, voler-, tref fliegen; einen 
ticfen od. gejenften Flug baben, étre 
assis -, tlet od. nictrig ſzen; anf a: 
nem niedriqen Stuble fisen; mettre 
-, @) ‘dre Waren, nicverlegen, (ad 
Mewebr) ſtreden &) ben ut) abneb: 
men; ablegen; fig. (alle Sham x.) 
ablegen, ſich alley Stam ye.) enrflei: 
ben: ¢) mettre pavillon —, bie Floage 
ſtreichen; f) obs. ( Zool.) (Junge) 
werfen, zur Welt bringen, qebiren; ¢) 
abs. (Zool.) vat Seweth abwerfen 
(ev. Mivsch); chapeau -—, (mit abge 
nommenem Hut) mit entblestem 
Royfe) od. Hauvt ¢, baarbaurtia; - 
les armes! bad Mewebr ab! ftredt’é 
Mewebr! chapeau -! Shut ab! des- 
vendre bien —, ‘febr) tief binabitei: 
gen; tief finfen: fich febr erniedrigen; 
étre bien -, ſich ſehr ubel befinven, 
ſebt feanf fein: fig faa. ſchlecht fe 
ben, ſich in traur'gen Yermédgengum: 
ſtanden berinden; celle injure vient 
de trop bas pour... dieſe Beleiri: 
gung (wértl, fommt yon gu nictrig) 
ik quo ontedern Urſrrungs, als pas. 
parler —, letfe frvedien ; plus — , nie 
driger; weiter unten; tiefers Leifer; 
plus -! fprecher Sie) Leifer! fare! 
a=, doe. prop... ade. berniever; 
berunter; binunter; berab: tnab; 
sauter a — de Vesealier , ven ver od. 
zur Treppe binabipringen ; mettre a - 
ducheval, ete.), vom “LBrerbe rc.) ber: 
abwerfen; abwerfenzabſetzen; uber ten 
Haufen werfen: ein Haus re.) umwer— 
fen niederteißen, cinrerfem: Atre &-, 
berunter of. binuntes fein: wumigemer: 


b) - oF, gevinghaltiges Golo; les-ses fen, uber ben Haufen gewerjen fern; 
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BASE 


BASI 


BASS 


—— — 


banieter fiegen; ellipt. A-! nieder! 
Wrunter ven ba! abgefefien! a - le..! 
Riot mit dem..! en -, duc. adv, nad 
zara, Sinuhter; unten; bis unten; 
il est en -, er tft unten; en — (od. au 
~) de, unterbalb von od. beg, ber; ant 
Suse bes, Bex; unten am, an der; fig. 

m.du hauten — von oben bis un: 

a, mit Beradtung, verachtlich; ti- 
reren —, herabjichen; par -, loc. 
ade. a, nach unten yu; b, von unten; 
aller par haul et par -, von oben 
Bar von unten geben, nad oben und 
Unten ausierren, brechen u. abfubren ; 
li -bas, /oe. adv, vort unten ; ba bin: 
water; dort bin’; ici-bas, loc. ade. 
benieven, auf diefer Welt, hier unter 
ten Monde, 

Bas, m.(egl. Bas, adj.) Strumpf, 
mt.; ~ de laine, - de soie , pi. wolle: 
ne, feitene Steumpfe, p/. 

Basal, adj. -e, f. (fF. Base)( Hist. 
bal.) 4° ber Batis , ber Grundflaͤche; 
2 deſſen Leib, Flugel r¢. irgend etwas 
FS jonderes an bec Basis zeigt, basa- 
is. 

Basalte, m. (lat. basaltes) (Mi- 
nér.) Baſalt, Siulenitein, m. (ge- 
mengle Felsart; Feldspath od. 
Fridetein, Augitu. Magneteisen), 

*Basalti... (v. dat. basaltes) in 
Zus. -forme, adj. (Minér.) bafalt: 
artig, basatsiformis; grunstein -for- 
we, Srunfteinporphyr, porpbyrarti: 

t Bafalt, Apbanit, m.;=géne, adj. 
— auf Bafaltifelfen) wachſend, 

\tigenus. 

Basaltine, f. (Minér.) 40 ſ. Py- 
roxéne ; 2° f. Amphibole. 

Basaltique, adj. (lat. basal- 
tiews) (aus Bafalt gebilvet; baſalthal⸗ 
tig) baſaltiſch Bafalt..; roches -s, 
Bajaitfeifen, Bajaltberge, m. * 

“Basaltoide, adj. (Minér.) 
bafaltartig, basaltoides. 

Basane, f. Schaflever, n.; de -, 
{Hotieeern. 

Basané,adj.-c, f.(v. Basane) 

chwarzbraun, von ver Gonne ver: 

mt. 

Basanite,f. (v. Radoaves) (Mi- 
ner.) Bafanit, Probirftein, m. (4u- 
gil u. Felds path). 

Bas-bord, m. veralt. ſ. Ba- 


Bascule,f. 4° Shaufelbrett, n. 
Saufel, f.; Shlagbalfen, Schnell: 
balten (einer 3ugbrude 2.', m.; Fall: 
brett, n.; wengel (eines Brunnens 
od. Brunnenſchwengel 2.) ; bopyelar: 
miger Hebel, m.; (Horl.) Auslofun 
Binge, f.; 2° Brudenwage, f.; 3, 
Schaukelfriel, n.; Bes faire la -, 
(gleich cinem —* (fen) überſchla⸗ 

+ Mouvement de -, (bas) Ueber: 
HSlagen, Zuruckſchlagen, n.; 3° jouer 
ala -, fi ſchaukeln 

Bas-dessus, m. (Mus.) (wort. 

linter= Sopran) jweiter Sopran od. 
cant, m. : 
Base, f. (Aaes) 4° (Sache, Fla- 
the, auf der etwas wirklich od, 
scheinbar ruht)\Srunvlage, [. Grunr, 
m.; Grundfeſte; Bailie ; Graindflacke ‘ 
(Archil.) Grundftige, -; Fundament, 
".; Hus (einer Saule od. Sauten: 
us, m.; Geom. Grundfiache, Grund: 
mie, f.; uneig. (Chim.) a, chem. 
Gruntbeftandebeil, Haurtheftandeheil, 
4 ; formendes, Gindriide ertheilendes 
tincip, n.: b, fauerunge od. faure: 
fadiger Stoff, m. (f. Radical) ; c) ge- 
wohnl, (ein Korper, der mit Sau- 
ren od. sdureahniichen Verbin- 
dungen Sale bildet; cin Korper, 


der in irgend ciney Verbindung 
das pesilio-elcktrische Element 
bildet Rate, {. ; (Géogu.) Grund: od. 
Hauptheftandtbeil ciner Steinart t¢.), 
m.; (Med. } SMrunvftoff, Hauptbeftand: 
theil(einer Arznei, der Koftrc.), m.; 


ruht; im weil. Sinn: die breiteste 
Flache, dev breiteste Theil einer 
Sache; Grundlinie, Bafis (cines Drei: 
edes 2c.) , f.) (Amat., Hist. nat.) (dag) 
untere od. (bas) breitere Gnee, n. 
Baſis (eines Biattes r¢.), .; Grund, 
m,; Srundflahe (des Schivels xc. od. 
Sdhidelgrund, m.); Wurzel (ber Zun— 
€ x. of. Sungemwuryel), f. ; || fig. a) 

tundlage, Srundfefte, Stripe, (6) 
——— m. Weſen, n. Baz 
8, f. 


Baselle, f, (Bot.) indifther Spi: 
nat, m. (eine Meldenart), 

Baser (v. Base) va. neol. grin: 
ben, bafiren, funviren; bauen; ftu: 
ee (sur, aufi; || se -, ſich grinben, 
ich ſtützen, fupen; || base, -e, gegrun: 
bet, bafirt 2, 

Bas-fond, m. 49 nickerer Grund, 
m. Niedecung , f.; 2° (Mar.) Untiefe, 
feichte, flache Stelle, f.; bes. (eine fur 
Schiffe) gefahtloſe Untiefe, f. (im Ge- 
gens. v. Haut-fond). 

Basi.. (o. Jat. basis) in Zus. 
(Chim., Hist. nat.) ber Bafis; Bafen.. 

Basial, adj. u. subst. m. (v. 
lat. basis) (Anat. eg {corps -) 
Hauptwicbelftid, n.; Urwirbel, m. 
basialis (Robineau-Desvoidy). 

Basicité, f/. (v. lat. basicus, f. 
Basique) (Chim.) (das) Wefen der 
sats n. baſiſche Gigenfchaft, Baſiei⸗ 
ta 


* Basification, f£ (f. Basi..) 
(ele. Umwandlung in eine Bafe, 

fification, f. 

* Basiflixe,adj. (f. Basi..) Hist. 
nal.) mit ber Baſis angeheftet od. auf: 
figend ; mit unbeweglicher Bafis, basi- 
fixus (Mirbel). 

* Basigéne, adj. (f. Basi..) 
(Chim.) Bafen erzeugend, basigenus 
(Berselius). 

Basi-glosse, f. Basio-glosse, 

*Basigyne, m. (f. Basi..) (Bot.) 
(ein durch die ftielartige Berdiinnung 
ber Fruchtinotenbafis gebildeter Stem: 
peltrager, mm. 

“Basihyal, adj. u. subst. m. 
f. Basi..) (Anat.) (03 -) Sauptftid ves 
ungenbeing , n. 

Basilaire, adj. (v. lat, basis) 
Anat., Hist. nat.) vie Grundfläche 
eines Theil bildend; daran befind: 
id), grundſtandig; bes, der Schaͤdel⸗ 
tundfliche, Sdhavelgqrund.., Bafilar.., 
asiliris ; apophyse -, os —, rund: 
theilfortfag, ther} keilfoͤrmige Fortſatz 
ſdes Hinterhauptknochens), m.; Sra: 
delgrundbein, n.; Koutliere Grund⸗ 
theilfurche, /.; artére, veine -, Sa: 
delgrundſchlagader, -blutaver, Bafilar: 
arterie, svene, f.; || subst. m. rs 
tom.) Sdaveigrundftud, n. basilaris 
(Strauss), 

Basile, m. 4° nom pr. Bafilius, 
m.; fig. neol, (eine Person in den 
Lustspielen des Beaumarchais) 
Basil, fheinheiliger Geldſpeculant a. 
Verlaumder, m. ; 2° (Technol.) Neiz 
gungéwinfel (eines Hobeleifens), m. 

Basile, adj.—e, fe(v. dat. basis) 
(Bot.) auf einer Bafté, auf einer rund: 
lichen Erhöhung figend, basilatus 
(Mirbel). ; 

Basilic, m. 80 (Basuduxér) (Bol. 
Baſilicum, Bafilientraut, ocimum, n, 
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Qo * Theil, auf dem ein Korper 
a 


(eine Lippenblumengattung): ~ 
cultivé, aemcintt Baficeum ng) Ba: 
ilienfraut, n.; 2° Laowrsznoe) (Zvol.) 

fulisl, Koͤnigsdrache, basiliscus, 
m. (ene —— 

tBasilicon, {Basilicum, 
m. (Zacvsxor) (Pharm.) Königefal— 
be, /. unguentum basilicum, n. 

Basilique,/. (Aaeidsen) 1° (An- 
tiq.) urspr. fontglicher Balai, m, ; 
spat. Beridtsjedaure, nv. Juitispalaft; 

ctlammlungsort ber Raufleute, me. 
Vorfenhaile, B flite, [5 || Aeut, Bed, 
(eine im Styl der alten Basiliken 

rbaule) Haupttirde, Domfirbe, f. 

om, m.; 2° (Anat.) (veine -, adj. 
Koͤnigsader, Gllenboyen-Hauthlutarer, 
vena basilica, /.; 3° -s, pl. (Jurispr.) 
(die) Bafilifen, . l. 

Basin, m. (egl. ital. bambagino) 
Bajin, m. (ein gekepeter Zeug 
aus Leinen u. Bauniwolle), 

*Basinerve * if. Basi..) 
(Bot.) (Blatt deffen Mivpen von ver 
Bais ungetheilt bis an vie Spige ver: 
laufen, gevippt, basinervatus. 

*Basio.. (v. Raow. in Zus. (A- 
nat.) (muscle) - ceraio-glosse , adj. 
u. subst. m. Horn: Sungengrund: 
muéfel, m.; (muscle) -glosse, adj. 
u. subst. im, Sungengrundmustel; 
drs. Jungenbein: 3unyengrundmusfel, 
mt. ; (muscle) - pharsngien, adj. w. 
subst, m. Zungengrund:-Shlundinus: 


fel, m, 

Basi que, adj. (v. lat. basis) 
(Chim.) bafiſch basicus (ehem. alfaz 
liſch reagirend; heut. Bed. mebrere 
Miſchungsgewichte Bafe auf ein Miz 
ſchungegewicht Saure enthaltend; od, 
nach Kerzelius , mehr Sauerſtoff in 
der Bafe alé in der Saure enthaltend), 

“Basisolulé, adj. -e, f. (f. 
Basi..) (Bot.) mit getrennter, nicht 
angebefteter Baſis, basisolutus, 

as-justicier, m. (Feod.) Un— 
———— Im. 

as-meétier, 
Kicinwirterftubl , m. 

asoche, f- (Hist. de France) 
Gericht der Parlamentsfdjreiber, Baz 
ſoche Gericht, n. 

Basochien, m. (v. Basoche) 
chem. Mitglied ves Parlamenteſchrei⸗ 
ber-Meridts, n. 

Basque, / 4° Rodſchooß, Schooß, 
m.; 20 im weit. Sinn: (Archit.) 
Gdiparrenfutterblei , n. 

Basque, adj. \Géogr.) bastifd; 
|| subst. m. 4° Bastiiche Sprache, f. 

bas) Bastifde, mn. ; (ein) Basle, m.; 
am, aller, courir comme un -, wie 
cin Base (bd. h. ſehr ſchnell laufen, 
flinfe Beine machen. 

Basquine, f. Unterrock nach fpaz 
niſcher Sitte), m. Bastine, f. 

Bas-relief, m. 4° halberbab(e)- 
ne | Bildhauer:) Arbeit , & 2° (ein) 
Bildwerk, Stud in halberhabiejner 
Arbeit, Bas-Relief, n. 

Basse —— ». Bas) subst. f. 4° 
(Mar.. Hydrogr.) feidte, flace Stelle, 
linticfe, Sandbank, f.; (Felfen= or. 
Gorallen:)Riff, n.; 2° (Manege) (fanfs 
ter) Abbang, m. (Berg-\ebne, /. ; 5° 
(Technol. (niedrige) Weinbutte, fs 
| (ein Salsmass von 5—600 Pfund 
Baſſe, f.; 4° (Mus.) A. Bas, m.: B. 
Bapitimme , f. Bap, m. ; C. Bapfanz 
ge Baſſiſt, m.; D. Bakgeige, 

ap, m.; B. Baßſaite, . | - con- 
nue, begleitender, obligater Bak ; Ges 
neralbap; — fondamentale, Grund— 
bas; - contrainte, (der) gebundene 


m. (Technol.) 


Bap, in. : 
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Basse-contre, f. (Mus.) 4° 
Gontrabas, tiefer Bah; 2° Contrabage 
(fanger}, Contra-Baſſiſt, ve. 

Basse-cour, f. 4° (wortl, un: 
terer Hof) Huhnerhef: Viehbof, m.; 
2 im weit. Sinn: ein mit Stallun— 

en umgebener) Hef, Stallbof . Kut: 
Pirenbot. m.; || servante de -, Vieh— 
magd, f; fig. nouvelles de (la) -, Se: 
ſinte-Klatſchereien, f. pd. Ammen— 
mahrchen. n. pl. Laquaieugeſchwaͤtz, n. 

Basse-eloffe, f. | Comm.) 
wortl. nierriger, ſchlechter Stoff) 

arf mit Blei verfegtes Sinn, n. 

Basse-fosse, f. (tiefe Oiruft, 
ber) tichite Rerter (eines Gefangniſſeen, 
gm. Bertier, n. 

Basse-justice, f. ( Féod.) 
vic) untere od. nicdere Gerichts bar: 
cit, Untergerichtebarkeit. J. 

Basse-lisse, f. ſ. Lisse. 

Basse-lissier, m. Bilvteppicd: 
wirfer od. handler, m. ; 

Bassement, adv, (v. Bas) me: 
brig, tief; fig. nierrig; gemein; un: 
oe pobelhaft; auf cine gemeine 2. 

rt. 

Basser, va, ( Technol.) - la 
chaine, ten Aufzug fcblicsten, 

Bassesse, f. (0. Bas) 1 Niedrig- 
feit (ver Serfunft, ver Denfart x.), 
Gemeinbeit, f (das) Unedle im Aus— 
prud x.), n.; Nievertratrigfeit, Ber: 
worfenbeit, f.; 2¢ niedrige, von Ge— 
meinbeit (ber Denfart) zeugende Neu: 
ferung od. Hanvlung, (‘ unedles Be— 
tragen, n. (3ug von) Gemcinbeit; 
Krieherei, fo | 

Basses-voiles, f. pl. (Mar.) 
Unterfegel, n. pl. 

Basset, m. Dachshund, Teel, 
m.: || fam, iron, Kurzbein Krumm— 
bein, n.; Rnirps, am. 

Basse-taille, f. 4° ( Mus.) 
wortl. tiefer Tenor) A. erfter Ban 
in der Focalmusik), in., B. Bag: 
imme, f.; C. Baſſiſt, m. (f Basse, 
4); 20 Sculpt.) veralt. f. Bas-relief. 

Basse-terre, f. (Geogr.) Yee: 
feite einer Snfel, f. ae 

Bassette, f. Baffetipiel, n. (rine 
Art Phavao). [Glarinett. n 

Basse-turbe, f. (Mus.) Baa: 

Bassicot, m. (Ardois.) Sorve: 
rungsfaiten, m. 

Bassier, m. {r. Bas) ( Naviz.) 
(eine dex Schifffarth hinverliche) Sanv: 
banf, ſ. Sandhugel, m. 

Bassin, m. (o. Bas) to (eunde 
od, langlichrunde Schiissel\ Be: 
den, n.; Shale; (Opt.) Schleif tale, 
Schleifſchufſel (Sal, ete. Pfanne / 
(Boul. Schopftopf, m.; 20 | hee ken- 
formige Vertiefung in dev Erde} 

Hort.) (Wafer: Been, Bafiin, x., 
- de fontaine): Svringbrunnen:) Be: 
den, n.; Mines Gerinn⸗ Troq: (Ub: 
treibe: Herd, m.; (Mac.) Kalfgrube, f.; 
Mar.) Beden, n. (a, ber innere Ha— 
en, Binnenbafen; 6, geſchloſſener, mit 
Schleuſen verfebener Theil eines 
Fluthhafens wm. Tote, [ /; = de cou- 
struction, Doe, f || (Géogr. phys., 
Géol.) (eine con Hiigetn od eryen 
emgeschlossene Ebene) Beten ; bes. 
(eine Ferticfung, in welcher, von 
verschiedenen Kichtuagen her, Ge- 
wadsser susammenfliessen\ Beden;: 
Glug: od. Stromaebiet; Thal, n.; 3° 
Anat. hum. et comp ) (Anochen- 

‘ans, von dem die untern od. hin- 
tern Glicdmassen ausstrahlen) Be 
den, n. pelvis; || f° ( Astron.) -s, pi. 
il | Benennung sweier 
Sterne der Wage); | te - 4 barbe, 
Barbierbeden ; (- de confrérie) Wl: 


* 


mojenbeden, m.; - d'une balance, 
Wagſchale, f.: (Thér.) - oculaire, 
Wugenbefen, Anugenbar-Nayfehen, n.; 
(- de garde-robe) Nadtbeden, Nacht: 
geſchirr, nm. 

Bassine, f. (v. Bassin) (grosses 
Becken sum Sieden, Schmelzen 
etc.) Bianne, f. Keffel, m. 

Bassiner (rq/. Bassin tw, Bas- 
sinoire) ca. 4° (mit ter Warmyfanne) 
warmen; 2° mit ciner warmen Aluie 
ſigteit anfeuddten of. auswaſchen ba: 
ben; {| ( Technol.) begiepen ; anfeuch⸗ 
te 


n. 

Bassinet, m. (Verkl, v. Bas- 
sin} 4° (Armur.) (3unbd:} Pfanne, f.; 
20 (Art. mil.) ehem. Sturmbaube, 
f.; 3° (Anat.) Nievenbeden, n.; 4° 
(Bot. ) friechender Hahnenfuß, ranun- 
culus repens, m. 

Bassinoire, f. (f. Bassin w. 
Bassiner) (qestielles Becken) Wärm- 
pfanne, f. Bettwarmer, m. 

Basson, m. ( Mus.) 4° §agott, 
n.; 2° Fagotthlafer, Fagottiſt, m. 

Bassorine, f. (Chin, org.) Baf- 
forin, vn. Baſſoragummiſtoff, m. bas- 
sorina, f. (in kallem Wasser un- 
losiiches Gummi). 

Bassorite, 
(Guibour!). 

Bastant (part. pres, vr. Baster) 
adj. -c, [. fam. all, bintanghia. 

Baste, m, Bafte, ſ. Treffap (im 
Lhombre x.), un. 

Baster (v. ifol, bastare) vn. 
fam. alt. henreichen; baste (pour ce- 
la\, bag mag geben, meinetwegen; =! 
ei warum nicht gat! es wird fo arg 
nicht fein! (Mar.) balt an! 

Basterne, f (r. lat, basterna) 
rhem. (ein) mit Ochſen befpannter 
Wagen, m. Barterne, /. 

Bastide, f. (f Batir) fo (Art 
mil.) chem. fleined Fort; 20 Lanthaud: 
chen (im mitiag!. Frankreich), n. 

Bastille, /. (f. Batic) chem, vein 
jum Angriff od. zur Vertheidigunag 
eines Oris erbauted Fert, v.; Brin: 
ger, m.; (fleine) Burg, [.; bes (festes, 
spater als Staalsgefangniss be- 
nutstes u, am dilen Jal, 4789 com 
Hoth sevstortes Schloss in Pavis) 
Bajtille, 7. 

Bastitlé, adj, -e, f. (0, Bastii- 
le) (Blas.) mit uümgelehrten 3innen 
verſchen. 

Bastingage, m. (v. Bastinguer) 
(Mar.} te —— Schanzver⸗ 
tleidung, f.; 2° (filets de -) Shani: 
** m. pl. 

Bastingue, f. (rq@l. Basiion) 
{Mar.) Schanztleiden. Schanzdede, f. 

Bastinzuer (r. Bastingue) ra. 
reft. se -, Mar.) ſich verſchanzen, ein 
Schankleid vorzieben. 

Bastion, m, (rgf. Batir) (Port.) 
Banion, Baſtei, /. — n. 

Bastionner (ve. Bastion) ra. 
(Port.) mit Baftionen verieben ; || bas- 
tionné , -e, mit Bafionen verjeben, 
baſtienirt. 

Rastissage, m. f. Batissage. 

Bastonnade, r alt. Bas- 
ton, f. Biton) Stodfdlage, m. pl. 
Baſtonnade, f. 

Basttingue, m, 4> pop. Scien: 
fentany, Rubfdwana, m. 2 (Chim.) 
Apparat yur Bergitung ved Glauber. 
a m, m 

astude, f. (Péche) Neg gum 
Fiſchen in Salgteichen, n. 

Bas-ventre, m. Unterleib, m. 
(f. Hypogastre). 

Bat, Pras. Ind, 3¢ Pers. Sing. 
v. Batire. 


f. f. Bassorine 


Bat, m. veralt, (Fiſch) Shwany, 
m., 2 pieds de —-, wei Fuß von den 
Mugen bis yum Schwang 

BAt,m.vgl. La⸗crei fe) toSaums 
fattel, Badjattel, m.; 2° (Zool.) f, 
Clitellum ; | 4° cheval de —, Saum— 
rop, Laftyferd, Vachpferd, a.; fa. fam, 
a) Pacefels 6) dummer Teufel, Gel, 
m.; fig. vous ne savex pas od le - le 
blesse, Sie wiffen nicht, wo der (Sat: 
tel od.) Schuh ihn druckt. 

Bat-, (>. Batire) in Zus. (Tech- 
nol, ) ..<Klopfer; ..<Stod; .Stem⸗ 
pel, m. 

Bat-a-bourre, m. (Sell,)5ull 
baar⸗Ausklopfer, m. . 

Batactan, m. beſchwerliches, unz 
nuges Sepid, seus, nw. Biunver, m; 
fam. Schartefen, Siebenjacen, f. pl. 

Batadeur, Batadour, m. 
(Jeu) Schlagſtein (im Buffipiele), m, 

Baitage, m. (wv. Bat) (Feéod.) 3oll 
von Laſtthieren, m. 

Bataille, f. (v. Battre) to 
Schlacht, f Haupttreffen, nm. (cig. wv. 
fig.); | chem, 3wetamypf, m, (f 
Combat, Duel); * Schlachtordnung, 
[5 3 chem. Mitteltretfen , Gentrum, 
». (gewolnl. corpsde -); 4"(Peint.) 
SHladtgemilde, Schlachtſtuck, a; 
(Mus.) Sladufymybenie, Schlacht, 
[5 5° wneig. (Shlavtipiel) Bataille, 
f. ; 6 nneig. (Forge) Gallerie auf ei⸗ 
nem Schmiedebfen, f. — 
m.;|)te - navale, (w rll. Schiff⸗ 
fdlade) Sceſchlacht, .3. (Mist.) - 
d Austertiiz, - des trois Empereurs, 
Schlacht von Muftertig, - de Leipzig, 
Schlacht bei Leip ‘3 Leipziger Schlacht 
champ de -, e4 achtfeld nm. ; Wabl: 
ftatt, f.; cheval de - , Sdladtriet 
od, som, Streiteoh, n.; fig. fam. 
c'est son grand cheval de -, vad if 
fein Streithengh, fein Steckenpferd, 
fein Lieblingaihema; livrer -, cine 
Schlacht licfern ; 20 ligne de bataille, 
Swlachtlinie, ſez front de -, Fronte 
ter Schlachtordnung, f.; mettre, ran- 
ger une arinee en —, ein Deer in 
Schladtordnung aufitellen ; se ran- 
ger_en -—, ſich in Schlachtordnung 
aufftellen ; combattre en - rangée, 
in geregelter Schlachterdnung fam: 
pfen, cine gereyelte Feldihlacht le: 
fern; 4° peintre de -s, Sdladten: 
maler, m. 

Bataillé, adj, -e, f. (v, alt. 
Batail, f. Battant) (Blas.) mit einem 
Schwengel ven andrerFarbe (verfeben). 

Batailter (er. Bataille) on, cine 
Schacht liefern (revals.) ‘fig. on 
fit) berumzanken, (beftig, bartnadig) 
didputiren, 

Bataillére, f. (v. alt. Batail) 
(Meun.) Klapperſchnur, f. 

Batailleur, adj. -se, f. (e- 
Betajilee) fp. fame. f fh od, zanl⸗ 
ſuchtig, zantiſch, rabbuliſtiſch. 

Bataillon, m. (ev. Shataille) 
——— Batalllon ——— 
-s, pl. Shaaren, f. pl.; 10. u. 
fam. ‘grove Anzahl) Carat’ Sesion, 
f Regiment, n. Armee, fl carreé, 
‘ein im Viered aufgeſtelltes Bataitlon, 
Garré, n.; - de cadre, Stammba 
tallon ; - de guerre, Kriegtbhataillon, 
iberyabliqed, nur fur ben Kriegéfall 
einem Regimente beigege ened Batail⸗ 
lon, n. ; (Hist.) - sacre, (die) beilige 
Schaar: ecole de -, Bataillonsicdbule, 
f. (bad) Manceuvriren eines Bata 
tons od. in Bataillons. — 

RAtard, adj. -e, f. (v. ital. 
tardo) 4¢ nee verschiedenen Ar- 
ten entstammend od. die Merkmale 


BATE 


BATI 
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— — — — — — — — ,s — 


derselben tragend ; zu keiner Art 
oussehliesslich —— entartet) 
(Jool., Bot.) ftard.. ; 3ritter..; 
Ris..; Halb..; Ufter.., unidt, spu- 
ries; adulterinus (egl. Métis, Hy- 
bride}; || von wnorganischen Kor- 
pers u Sachen: After..; Baftard..; 
unicht, falſch; WMittel..; Halb..; 2° 
(Jurispr.) unebelid), augerebelich; Ba- 
tare... Rebs... ; |) subst. m. de (Zool.) 
Baftard, Blendling, wr.; 2° unehelices 
Kind, Kebdsfind, n. Bastard, m.; 3° 
(Hist. de Fr.) -s, pl. (Benenn. der 
im 4ifen Jahrh. mit den Englan- 
dern ves biendeten Rauber Baſtarde, 
m.pl.; ij race -e, a) (Zool.) Abart, 
Mitchart « Swifecenfpielayt, f.; 6) 
Baftarogefchlemt, wv. ; levrier - , Ba: 
ſtard, mt. Abart von einem Windhun⸗ 
de (undeinem Schiferbunve) , /.; -de 
dogue , Deggenbaſtard, m. ; amphi- 
bies -s, faljde Ampbibien, Knorpel: 
fiitte, pl. i Schneider); chauvre -, 
Baflarobanf, m.; aile -e, Afterflügel, 
m. \f. Aileron); porte -e, Salvtbhor, 
n, (Mitteloing zwiſchen Thur. Thor); 
(lettre , eeriture) -e, subst. {. Mit: 
telfbrift, f. ; couleur -e, Miidfarbe; 
laine -e, Baftardwolle , fAlechte Wol 
le ; (Hort.) (lime) -e, subst. [, Bor: 
feile, Schiucytfeile, 7. ; (Artill, ane } 
(piece) -e, subst. J. Mittelgefdus, 
a. Batarve, /. Achtpfunder, m.; (Mar, 
anc.) (voile) -e , subst. f, Diitteljegel 
(timer Galeere), n. 
Batardeau, m.(Hydr.) Samm, 
Borbau (in cinem Flujje ꝛc wn den 
Strom absulenken) , m. Wehr, n.; 


* ™m. 
Batardiére, f. (v. Batard) 
Hort.) Baumfdule von gepfropften 
timmen , Wartidule, f. 
Bitardise, f. (v. tard) Un: 
ebelichfcit ter Geburt, uncheliche Ge- 
burt, /. (Baftardfdaft, f.); (Jur. anc.) 
Groit de -, (tie) Ker éfindbeerbung. 
(vat) Erbrecht an Kebekindern. 
Batate,f.f. Palate. 
Ba — m, (Hist. nat.) Bam: 


Batavique, adj. (Phys.) larme 
~, Knallfigelden, Knallglas, n. 
--Bate, m. (v. Raiva) in Zus. 
37* --tdnger, m. 
Bite, ff. | rg Ginfaffung 
(eines Ubrgehaufes ꝛc.), Zarge, ſ. 
Bateau, m.(v. ital. battello) 4e 
Plus: Saift, Fabrieng , n. (groper) 
aden, Rabun, m.; Boot, n.; 2 
(Mar.) — de loch, Leg, m.(f. Loch); 
3* - volant, ——— Machen) Gon. 
tel (cines Surrbaltons), f.; 4°(Men.) 
Solawerf cine? Rutihentaftens, n. ; |j 
f° - plat, fladxé Boot, n.; - plon- 
feur, Tau ms n.; baleau-poste, 
Pokichif, Mark i(eiff, n.; batean- 
(are J * Bracht - pag nari a 
r. teau-porte, Thorfdiff, n.; 
- be —— Blidjertabn, m.; -de 
sel, Saliihiff. n.;-a vapeur, Dampf⸗ 
Sain, Dams en, ".5 pon de , 
iffbriice, f.; liten -, fabnarti 
Bert, KRabnbett, n. * 
Batelage, mL (v. Bateleur) 
Tafdhenfpiclerei, Gaulelei, f.; Ul. 
tr. Bateler) (val) Gens und Herfabren 
im Kohnen, gum Gin: od. Ausladen 
—— Schiffe ; (bas) Gin= od. Aus⸗ 
iffen (ver aren %.), n. 
Batelée, f. (v. Bateler) Schiffs⸗ 
ladung, f. 
Bateler (v. Bateau) ra. (Péche) 
in Rabnen abbolen, aueſchiffen. 
Batelet, m. | Ferkl, ve 
(Meiner) Kabn, Raden, m. 


Bateleur, m. -se, f. (rgl. lat. 
—— Tafchenfpieler, Gaufler: im 
weil. Sin: (jeder) Marktichreier, 
Seiltanyer, m. cin ; Pojjenreiger, 
Hanswurſt, vv; | (Ornith.) (ein) afri⸗ 
fanifcher Adler. 

Batelier, m. -ére,f. (v. Ba- 
leau) Schiffer, m. sin, {5 64hemann, 
m. 


Batéme, etc. f. Baptéme, etc. 

Bater (f. Bat) ra. ‘ein Lafttbier) 
ſatteln, (ibm) ten Padſattel auflegen; 
|| bate, -e, gefattelt ; fig. un dane ba- 
lé, ein Gr — Erztolpel; 
— — m. 

paterse, f. (Agr, ex Pflug, 

Bat-filiére, f + Tockaot ) 
Biebeifentlopfer, an. : 

*Batho., (v, AaSes) in Zns. 
(Phys.) -métre, m. Tiefenmeſſer, 
Barhometer, m.; -métrie, {. Liefenz 
mejjung, /. ; 

*Bathy.. (v. Babvs) in Zus. 
(Zool.) -ergue, m. f. Oryctére ; 
-rhynque, adj, dichſchnabelig, ba- 
thyrhynchus, 

iti (part. pass. v. Balir) adj. 
=e, f. 4° exbaut; gebaut: gewadhfen ; 
bien -, mal -, gut, ſchlecht gebaut or. 
ewachſen; 2° gererht || swbst. m. A. 
(Cour » Taill.) a, Unvethen, n. An: 
flag, m.; b, Reibefaden, Anſchlag— 
faten, m B. (Archit.) Rahmenge: 
fell, m. Nabmenfigung, f.; (Horl.) 
Geftell der Theilfterbe, n. 

Batier, m.(e Bat) Saumfattel: 
macher, Gaumfattler, m. 

Batifodage, m. (Mag.) Dede 
von Haarlehm, Lehmdede, f. 

“Batifolage, m. (v. Batifoler) 
fam, SHatern, un. Tanvelei, f. 

*Batifoler (f. Fol, Fou) on. 
om (gleid) Rindern) fchafern, tan: 
deli. 

Biatiment, m. (v. Batir) 4 
Gebaude, n.; Bau, m.; bes, Wohnge⸗ 
baube, n.; im eng. Sinn: (cin noch 
unrollendetes Gebaude) ‘Bau, m.; 
Bauwerf, n.; 2 Gatlungsnamen 
far Wasserfahrseuge: Schiff: Fahr⸗ 
¢eug, 7; || 4° — public , Staategetau: 
¢; (Sal.) - de graduation, Gradir⸗ 
haus, Wrabvirwerf, n. ; entrepreneur 
de -s, Unternebmer von Bauten; 
Baumeifter, Bauberr , m.; 2° (- de 
mer), Seefchiff. Seefabryeng; - de 

verre, Kriegsfhiff; - a vapeur, 

myfſchiff, n. 

Batine, f. (v. Bal) (Sell.) Sein: 
toandfattel, m. 

Bitir, va. u. abs. 49 (aus Hols, 
Steinen etc. auf cine dauerhafie 
Art zusammensetzen) bauen (od. 
bauen laffen); erbauen; aufbauen; 
cin Gebiuve) auffubren, errichten 
ig. bauen; grunben {sur qe., anf 
etwas; 2 Mgr (Cout., Taill. 
mit grossen Stichen susammen- 

eften) (anreiben, anſchlagen, ver- 
loren beften; (Chap.) formen, filyen : 
| 49 aimer 4 -, gern bauen, bau: 
uftig fein; - 4 chaux eta ciment, 
(mit Ralf und Kitt bauen ) fig. dauer: 
haft od. folive bauen; fig. - en Vair, 
~ sur le sable, in die —* auf Sand 
bauen; - sur le devant, { nad vorn 
eraus bauen) fig. fom, fic) einen 
auch gulegen, fic) arrondiren ; fig. - 
sa fortune sur les ruines d'un autre 
fein Bermogen, feinen Glüdstempe 
auf od. uber ben Ruinen eines Andern 
erheben. 
Alissage, m.(Chap.) (das) Fil: 


— |  sallsse, f. (v. Batir) (bad) Mau⸗ 
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erwerk, Gemaͤuer 
leines Gebiudes ) f; 
Batisseur, am. (v. Batir) fam. 
Bauliedhaber, (der) Bauluftige, wr. 
BAtissoir,m. {v. Bitir} (Tonn.) 
— an. 
atiste, f.(Comm.) Batift, m. 
Biton, m. (f. Battre) 4° (lan- 
ors, — Stick Holz) Sw; 
tab; Steden; bes. A. Sto (sun 
Schlagen); Prigel, Knitter; B, 
Stab (als Sinnbild der Bef: hisha- 
brrschaft), m ; 2 im weil. Sinn: 
(etwas Slabahnliches) Stange (Sie: 
gellad r¢.), .; Archit.) Stab; Bfupl, 
Wulf, m.; (Mus. anc.) Baufirjei: 
chen, .; || 4° - de mesure, Stabden, 
n. Molle gum Tactithlagen, f. Tact- 
ftab; - blanc, weiger Stab, Frievena- 
flab, m.;- a méche, Luntenftod: = 
de confrerie Fahnenſtog einer geifte 
lichen Brüderſchaft; - de chantre, 
Gantorftab ; - de Jacob, Sacobsftab, 
m3 fig. a) Taſchenſpielerſtäbchen, n.s 
Sauberitab: 4) ( Astron.) chem. @radz 
boyen, Hobenmeffer, m.; c) (Bot.) 
gelbe Asphedille, f.; - augural, Muz 
gurnfiab; - de perroquet, Sciterftod 
(fur einen Papagei), am. ; fig. fam. 
{ Hauschen von mehreren’ Stock- 
werken, von denen ein jedes nur 
ein Zimmer enthall) Hübnerſteige, 
f.; A. - a deux bouts, (ein) an beiden 
Enden mit Gifen tefdlagener Stod; 


n. Maurerarbeit 
Bau, m. 


jouer du -, mitbem Store fpicten, ben 


Stof gut ju fubren wiffen; ſich auf 
das Stodfedhten verftcben ; coups de 
~, Stodfdhiige; fam. Priigel, m. pl.; 
B, — de conmandement, Gomman: 
boftab; - de marechal, Marſchaü 
fab, m Marſchallswurde, f. ; - pas- 
loral, Hirtenftab, mr.:|| fig. - de vieil- 
lesse, Stuge im Alter, f/ ; le - blanc 
4la main, «)} den Fretedensftab tn ver 
Hand; b) am Bettetftabe, unbemittelt, 
atm; fam. metire des -s dans la 
roue, ( worll, Stabe in's Rad legen ) 
einen Hemmſchuh antegen, (einem) 
Hinderniffe in den Weg leqen; a -s 
rompus, (worth mit gebrodenen 
Staben) mit baufigen Wbfagen od. 
Unterbrechungen; ſtuͤckweiſe; bei Klei— 
nem; lourde-, (unerlaubter Mewinn) 
Mebenfporteln, Ufterfpefen, * 

Bitonner (ve. Baton) ra. 4° 
priigeta 5 2° fig. (aud ftreidhen (jf. Bif- 
er}, 

Batonnet, m. ( Ferkl. v. Ba- 
ton) Stéddhen, Stabden, n.; bes. 4 
(ein Holzchen sum Spielen) Min: 
fe, f.; im weit. Sinn : Minfenfpiel, 
n.; 2° (Pharm.) Stédhen, Stabchen, 
n. bacillus, m. 

Bitonnier, m. (wv. Baton) 
Stabtriger, Stabhalter, Vorſleher 
(ciner Brüderſchaft od. Zunft); bes. 
(- des avocats) Rorfteter ver Ubvoca: 
teniunft od. des Udvocatenvereing, m. 

Bitonniste, m. (ve. Baton) 
Stodjechter, m. : 

Batrachite, f. (farpaxirne) 
(Hist. nat. des Anc.)} Froſchſtein m. 

*Batracho.. (v. Ratpaxus) in 
Zus.-céphale, adj. (Zool.) mit ei 
nem froſchahnlichen Kopfe, froſchbaͤup— 
tig, Frof).., batrachocephalus; -gra- 

the, om. (Zool.) Froſchbeſchreiber 

atradegraph, m.; -ide, adj. (Zool. 
4° frofhartig ; 2° Frophfftzartig (f. 
Baudroie), batrachoides ; ~ides, 
subst. om. pl. Brofdfiid-artige Bifthe, 
batrachoides, m. pl. ( Blaincille ); 
-mvomachie, f. (Fable, Philol.} 
Froſchmauſelerkrieg, m. Batracho⸗ 
myomachie, f. 


BATT 
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BATT 
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*Batrachophidiens, m. pl. 

=~ frofhartige Schlangen, f. F 
trachophidier, m. pl. (Carus, La- 

ti eile), : 

Batiaciens, m. pl. (v. Aatpa- 
Rs) Zool.) (Frofdhartige Ampbhidien) 
Watrachier, Frofde, batracii, m. pl. 

Batracoides, m., pl. ſ. Batra- 
cho ides). 

Bats, Pras. Ind. (* u. 2 Pers, 
u. [mperat. 2° Pers. Sing. v. Bat- 
tre. 

Battage, m. (v. Battre) ( Agr.) 
4° dad) Drefchen ; Ausdreſchen; (Tech- 
nol, Schlagen, Kiovfen ( ver Wolle 
1.) ; Stampfen des Shiespulvers rc.), 
n.; 2Dreſcherlohn, m. 

Battais, Jmperf. 4¢ Pers. Sing. 
v. Battre. 

. Battant (part. pres. v. Baltre) 
I. adj, -e, f. ſchlaͤgend; klopfend; 
> Meétier -, (ein) im Mange 
beñntlicher, in Thatigheit gefester 
Werfftubl; porte -e, (ctne) von felbit 
—— zufallende, ſchließende 

bir od. Dorveltbür, Shlagthur,/.; 
yaisseau de guerre (bien) -, (ein) 
gum Bevienen ded Geſchützes bequem 
eingerichtetes Kriegsſchiffz pluie -e, 
Schlagregen, Plageegen, m.; lam- 
bour =, (unter Trommeififlag) mit 
flingendem Spiele; mener (tambour) 
-, ‘ben Feind) vor ſich ber jagen, (ibm! 
fraftiq qufegen; fig. fam. \ Jem. mit 
Grunden od. im Spiel rc.) in vie Gnge 
treiben, ibm) ſtark qufegen;. furyen 
Vrocen mit ihm) maden, pop. tout 
~ neuf, gag emp ; UL. subst. m. 
4° Kloͤpfel, Hammer { einer Wore ), 
m.; (Serr.) ( Thur: ) Klinfe, f.; 20 
Fligel (einer Doppeithur), Thürflü— 
eL, m.; Klaype | cined Tiſches re. ); 
_ (Rubann.) fave; (Zool_, Bot.) Klay: 

be; Scale (einer mehrſchaligen Mu— 
ſchel x¢.), valva, f.; | Mar.) - d'un pa- 
villon, ( die im IVinde flatlernde) 
Lange einer Hlagge, f.; porte a-s, 
Bligelthur, ſ. 

Battant-l'’a@ il, m. fam, 
(wortl, Angenflopfer) Gauéhaube, f. 

Batte, f. (r. Battre) 4° | /Verk- 
seug sum Schlagen, Klopfen od, 
Stampfen) Cholyerner} Schlägel; 
Stopel ; Klovfer; Klopyel, m., Stam: 
pfe; bes. Erdſtampfe, f.; Butterit- 
fel, Burtterftod, m.; (\Garlefins) Brit: 
ithe, f.; (Jeu de paume) Schlagbrett, 
n.; 20 Wafdbanf ( auf ber die Waſche 
gefiovh witt), f.; (Man.) Sattelpotl: 

et, nN. 

Battellement, m. (Archit.) 
Traufyiegelreibe, f. 

Battement, m. (v, — qo 
(tas) Shlagen, Kloyfen, nm. ; Schlag, 
m.; Schlage, pl.; - de mains, (Hinz 
be Rlathben; - d’ailes, Flagelſchla⸗ 
—— du ceur, (bas) Schlagen des 

erzens, n.; Herzſchlag, m.; - de 
ceour, Heriflorfen, n. astyitationen, 

. pl.; = du pouls, des artéres , (bad) 
lagen des Pulſes od. ver ‘Puls: 
atern, n.; Puleſchlag, m.; (Danse) 
Battirung, fr; (Eser.} -d'épec, (dad) 
Unſchlagen (mit der Rlinge), n, Bate 
tute, f.; Horl.) Schwingungeſtreich, 
m.: (Mus.) (- de gosier| Triller; 
Wirbel ; Dorveltriller; ſchmetterndet 
Ton, m.; Geſchmetter, n. 

Battent, Pras. Ind, 3¢ Pers. 
Plur. v, Battre. 

Batterand, m. (v. Batre) 
(Technol.} (fdhwerer) Steinfcblaget, m. 

Batterie (- (ev. Battre) {0 (ye- 

enseitiges Schlagen) Sdlagerei, 
Brageer Rauferei, f.; 2 (Art su 


schlagen) (Mus.) Trommefflag, m. 
Art vie Tremmel yu cubren, f. ; (der) 
volle Schlag (auf dev Guitare); 
Sitterftplag; Harpeggiolanf (auf ver- 
schied. Saiteninstrumenten), m.; 
3° (cine Keihe od. Mchrsahl schla- 
gender, stampfender etc. Dinge) 
(Artill.) Leg gewisse Anzahl von 
Feuerschlinden\ Batterie; (Phys.) 
- Glectrique, eleftriidhe Batterie, ſ. (ei- 
ne Reihe verbundener Leydener 
Flaschen): (Mines) Sammerwert ; 
Po.bwerk; in Pulver mahien: Stampf⸗ 
wert; unrig. - de cuisine, vollftandt: 
ges Kuchengerath, Küchengeſchirr, n.; 
4° (Standort einer) Batterie; Stud: 
bettung, f.; (Technol.) (Grfass, in 
dem gestampft od, —— 
Stamyftrog; (Indig.) Ruhrbottich, m. 
Rührküpe, (; (Rafl.) Rührkeſſel, m.; 
S° (Suche, auf die etwas weary ad 
(Armur.) ‘Qfannendedel, m. ; 6° (das 
sum Bediencn einer Batterie ev- 
forderliche Personal u, Materiel) 
Batterie, AUrtillerie= Compagnie, f. ; 
| 5° u. 4° - de mortiers, d’obusiers, 
Morferbatterie, Haubipenbatterie; - 
croisée, freugende Batterie, Kreuz— 
batterie; - de bréche, Batterie jum 
Breſcheſchießen, Breichbatterie; — de 
cote, Kuftens of. Stranvbatterie ; - 
d’un vaisseau, Schiffabatterie, f.; ca- 
non de -, Batteriejtud, n.; mettre le 
canon en -, da4 Geſchutz auf die Bete 
tung fibren, aufpflanzen, auffabren; 
dresser, établir une —, cine Batterte 
errichten, auffubren; fig. fam. dres- 
ser ses -s, feine Batrerien auffahren, 
feine Mapregeln treffen, Wiles gum 
Angriff vorbereiten; changer de -, 
(wort, die Batterie) das Verfahren, 
das Syſtem andern; die Sache anders 
anfangen. . 

Battez, Pras. Ind. 2 Pers. 
Plur. v, Battre. 

Batteur, m. (rv, Battre) 4° abs, 
A. Schläger, Klopffechter, Raufboid; 
B (Chasse) Treiber; C. (Technol.) 
(Dfeifen:)T ponftampfer; 2° relat. - en 
grange, Drejder; - de platre, irs: 
ſchlager od. -flampfer ; -_d’or , Molt: 
ftlager; — detain, Zinnſchlaäger, 
Sricgelfolienfehlager; - de soude, 
iene ‘Stiper, Stampfer ; fam. - de 
er, (Gifentlopfer)  RKlopffechter, 
Meni, ver ven ganzen Tag auf dem 
Fechtboden liegt; fam. - de pave, 
PrlaRertreter, Tagerich ; - d’estrade, 
(chem, Kuntſchaftsreiter, cin auf 
Kundſchaft ausgeichidter Soldat; gr- 
wohnl) fam, Herumſtreicher; No— 
mate; fam. - de gens, Leuteprügler, 
rober Geſell, m.; (Ornith.| - d'ailes, 
Hlugelfdlager; - de faux, Sichelſchla⸗ 
gtr, m. (swei exolische Fogelar- 
en). Sing, v. Battre. 

Battis, Pret. def. ſe u. 2¢ Pers 

Battitures, f. pl. (v, Battre) 
Hammerſchlag (vom Gifen ꝛc.), m. 

Battoir, m.(v. Battre) 4eæ (Jeu 
de paume) ShHlagbrett , Radet, n.; 
3 “aged —— oe gure 
(Fabr. de pip.) Grofdplagel, m.; 2° 
Ballipiel, * — 

*Battologie, f. (Barrercyia) 
unnige Wiederbolung, f. Getratjd, 
n. Battologie, /. 

Battons, Pras, Ind, 4* Pers. 
Plur. v. Battre. 

Battre (v. Jat. batuere, ifal. bat- 
lere) va. unreg. (Je bats, tu bats, il 
bal; nous battons, vous battez, ils 
battent, Je battais. Je battis. Je bat- 
trai. Bats. Battant. Battu).4°( Seman) 
ſchlagen (wim thm wele su thun) ; 
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fam priigelu. ab⸗ od. durchyrũgeln; im 
wel. S.: A. (betiegen: feblagen; uneig. 
(Jeu) (cine Dame xc.) ſchlagen, ne 
men; B. mitgrobem Gef.rug) beſcie⸗ 
fen; inden Grund ſchießen; 2° (cine 
Sache) fhlagen (um sie su bearbei- 
fen, umetwas daraus herrorsu- 
bringen ete.\; (ven Mlachs x. | flopfen, 
brechen ; (Das Getreide dreſchen, aus: 
dreſchen; (Riciver x.) auéflovfen; 
(Mold, Silber r¢. platt od. breit) ſchla⸗ 
gen ; quetichen ; Giſen ac.) ſchmieden; 
ammern; bie Grrerc.. ſtamrfen, feft 
ftampfen : pritichen;: Gier ac. rubren; 
(bie Rarten x.) mifchen; Se (durch 
Sehlagen sum Tonen bringen) die 
Trommel 2.) feblagen, rühren; trom: 
mein; 4° im weil. Sinn: (durch 
Schlagen hervorvbringen) — mon- 
naie, Minzen, Geld feblagen, mun: 
jen; fig. fir Geld verſchaffen; Geld 
aus eiwas machen ; - du beurre, Bute 
ter machen, buttern; — la mesure ten 
Fact ſchlagen: - la générale, den Mes 
neralmarſch ſchlagen od. tromineln; 
abs, = aux champs, den Feldmarſch 
ſchlagen; die Wache heraustrommeln ; 
4° uneig. fam. betreten durchlaufen; 
—— Guerre) durchſtreifen, durch: 
tovern; auskundſchaften; abtreiben ; 
So nneiqg. vr. Sachen: an od. gegen 
(etw.) ſchlagen, peitſchen, geifeln; bes 
ſpuülen; umſputen; beſtreichen; durch: 
weben; beſtuͤrmen'; aufruhren, auf— 
wublen: fj se -, ſich ſchlagen; fechten; 
fimpyien; se - qe., ſich an, gegen, vor 
etwas fchlagen; | on 4 fidlagen ; poz 
dicen ; Hopfen : - de qe., mit etwas (4. 
B. mit den Sligeln. ſchlagen; in ets 
mas (3, B. in vie Hane, fdlagen, 
flatiden; 2° wadeln; klavven; ſchla⸗ 
gen; 30 geſchlagen, gerubrt od. gee 
trommelt werten, feblagen; || wa. 4° 
se faire -, — fits ſchlagen laſſen: 6) 
Chasse) ſich lange treiben laſſen, den 
Treibern od. Zagern viel yu ſchaffen 
maden: B.- en bréche, Breſche 
fciegen ‘in.); fig eine Gude machen 
‘in .}; die Bollwerfe (ciner Sache: zer⸗ 
trummern; an der Zerſtorung (derfel: 
ben) arteiten, - en ruine, in Grund 
unt Boren ſchießen; fig. vollfominen 
ju Grunde richten; von Grund aus 
jerftdren od. witerlegen; 2° — le bri- 
quet, (ven Reueritabi ſchlagen) Feuet 
lagen; - la lessive, die Spats flo: 
rfen; prov. - le fer tant qu'il est 
chau, das Gifen ſomieden, fo lange 
es glubt; 4° - un entrechat, ¢inen 
Entrechat feblagen: 5° Man.) -Ja pou- 
dre ou la poussiére , ſtampfen; tripe 
peln ; fam. - le pave, das Pflaſter tree 
ten, mufitg durch Die Stragen ziehen; 
(Guerre) - lestrade, ~ la campagne, 
das Weld durchſtreifen, auf Kundſchafi 
ausgehen od, auéreiten ; planfern: fig. 
fam. -lacampague, a) fich baufiq u. 
unnotbiger Weife von feinem Seger. 
flande entfernen; abſchweifen: 6) aude 
weicbend antworten; c) irre reven, 
pbantajiten; - la plaine, die Gbene 
nad allen Richtungen bin durchſtrei⸗ 
fen od. durchſuchen; - un bois, ein 
Holy durchſucen, durchſtöbern, ab: 
treiben ; fam. die Bufche ausflopfen; 
(Mar.) — la mer, lange auf einem 
Meeve, an einem Orte freugen od, yor 
Unter liegen; 6» les vagues battent 
le rocher, die Wellen frlagen an den 
Felfen, umfpulen den Felfen; les voi- 
les battent le mat, ble Segel ſchlagen 
an ven Maft; | se- en duel, ſich im 
Zweikampf feblagen; einen 3weifamprf 
befteben; cin Duell haben, fich duelli⸗ 
ren; se - a epee, fich auf den Degen 
od. auf den Stich feblagen; fich flechen; 


BAUD 


BAUQ 


BDEL 


⸗⸗ — 


*au pistolet, ſich auf Piſtolen 
jelegn: ſich ſchießen; se - a coupsde 
pong, Reh mit Fauiten ſchlagen, fich 
tina Fauftfampf liefern; fig. se - 
comre des moulins a vent, geqen 
Ginmubien od. Fantome fampien; 
fy. (um. se - les Manes pour qe., 
wart’, ſich die Hufte gu etwas ſchla⸗ 
get) ſich angrcifen, ſich anſtrengen, 
ale Krafte aufbieten, um etwas yu er: 
reiben; pop. se -leril deqe., fit 
den Teufel um etwas fiperen; || en. le 
eeur, le pouls bat, das Herz ſchlaͤgt 
ed. Hlopft : der Buls fibligt ; te crur, 
lepouls lui bat, fein Herz fiopft (ibm), 
fone Bulje ſchlagen, ibm iſt Angſt, ibm 
beagt; — des ales, mit den Flugeln 
idlagen ; die Flugel ſchwingen; * 
term; gappein , - dela caisse, du lam⸗ 
bour, ve Trommet fihlagen od. rub: 
ren; le tambour bat, die Trommel 
ſchaͤgt, wirbelt, wird gerübrt; - en 
refraie, fish (in quter Dednung ju: 
tedjicben, den Rucknarſch of. Rud: 
ig antecten (rig. uw. fig. fam.); fi 
m. - froid a qn, Jem. mit Kalte 
bandeln ( Man.) - a la main, (in die 
ue ftosen} ven Ropf werfen; - du 
ne, feuchen ,-engbdruftig fein. 
Battu (pert. pass. v. Battre) 
odj. -e , f. 4° geichlagen; befiegt; bes 
fboffen; - des vents, de la lempete, 
ten ten Winden beftriden , befturme, 
amitirmt, rom Sturm gepeitſcht, ge: 
geiselt, berumgefcblentert ; ben Stur- 
men au⸗geſeßzt, Preis —— cin 
Sricl tec Winve; - par la mer, vom 
Meer gepeitiht, umfpult; berumge: 
fSleudect , cin Spiel der Wogen; fry. 
prov. ctre - de Voiseau, nicdergeſchla⸗ 
gen, entfrajftet fein; 2° (wre grschla- 
: avoir les yeux -s, blau ange: 
—* Augen, cinen ſchwarzblauen 
Ring unter den Mugen haben ; 3 che- 
min-, gebabnter, (febr) betretener 
Wea, fig. routes -es, sentiers=s, bas) 
geuttniiche Berfabren, (ver) aucge: 
tretene eq, Alltagsgang, Schlen⸗ 
trian, m.; *8 le — > auf 
bem oy aten ¢ bleiben; tron. 
ben alten Soienbricn gehen ; || subst. 
mz. 4> les -s, pl. (Hist.) (die) Geſchla⸗ 
genen, Geißeloᷣrüder, m. pl.; 2° (Tech- 
nol.) geſchlagenes Gold, n. Goltlabn, 
m.; -de feutre, (Bilafdlag) Febler 
im Bayier, m. 
Battue, /. (vr. Battu) 4° (Chasse) 
(bas) —32*8 Gain Treibjagen 


a: > (Mar.) Pferde⸗) Tritt, Huf⸗ 
felag, m.; 3° (Ichth.) Höhle im 
Salamm, f. Winterlager (eines Fis 


{Ses}, ne. 

Battore, /f. (v. Battu) (9 nachge- 
abmte Bergoldung (von Honig , Leim⸗ 
maffer u. Ok ), f- Bergoloungéleim, 
Betgeldungsfirniß, m.; 2° (Dor.) Bei: 
# (um en Mologlany yu erbobhen), f.; 
® \Mar.) (eine an mehreren Stellen 
tarhbrodbene) Klippe, /. 

+Batz, m. (rv. deutsch.) Bagen, 
m. Bierfreujerftud, a. 

Bau, m. 4° (Mar.) Ouerbalfen, 
m_; 2°. Péche)tirer le -, das Schlepp⸗ 
Ree (in Die Hobe) ziehen. 

Baubis, m. (Chasse) englifcer 
Jagrbune (qur Gafen:, Huh: und 
Sarwrinsjagy), Beiler, Saubeller, m. 

Baud, m. (rv. ital. baldo) (ig 
ber Ruhne) Windhund (aus der Bare 
bare:) gu Sirſchjagden, Hirſchhund, 
Parfercebund, m. 

Bau he m. 0° ee +H fig. 
terachtl. (ocummer Dien cl, m. 
Rind, n. ; 2 Technol.) Sagebod (ver 


dretiſchneider, m. 


Bauder (rgl. Baud) en. (Chasse) 
ae machen, anareifen; bellen. 
audir (vgl. Baud) ra. (Chasse) 
(die Hunde) anfeuern, hegen; jj en. ſ. 
uder. 

Baudrier, m. (v.ital. budriere) 
Webrgebinge, Wehrgebenk, nv. (gl. 
Bandouliere); ) (Astron.) - d’Orion, 
(der) Orionégurtel. 

Baudroie, f. (ryl. Ritpaxes) 
({Ichth.) Frophafh, Fiſcherrochen, to- 
phius, ma bes. (- commeme) (der 
gcmeine) Froſchfiſch, Meerteufet. we. 

Baudruche, ff. Gold... dager: 
bdutchen,n. (Mdutchen vom Ochsen- 
darim). 

Bauffe, f. (Péche) Ungelfeil, n. 

Bauge, f. 4° (itblammiges ager 
bed —— n Lache Sula ve, 
[i fig. fam. Vehmugiges Yager, ſhmu— 
kige 53 } —XX m. 
rgl. Bouge,; 2° (Chasse) Neſt tes 
Gubhdrnchens, nv. : 5° Kitt oon Lebm 
und Stroh, Strvblehm, om. 

Baugue, f. Muawurf von Seege: 
wa-tien ‘an den Kujten ves mittellan: 
tiſchen Meeres), m. Seeqras, n. 

Baume, m. |fadrrapoe, 4° (Hist. 
nal.) (ein avs Hars uv. athertschem 
Orel hestehender Pflansensaft) (naz 
turlicher ) Balfam; im weit. Sinn: 
(Pharm.) tunſtlicher Balfam, m. ; 
Barsfathe, f.; fig. (inderung, fL; 
Trot) Balfam, m.; 2° Bot.) f. Men- 
the; || 4° - de ow du Canada, f. Té- 
rebenthine (du Canada); - de Copa- 
hu, Goraiva:, Gopatba: od. Gopabu- 
Balam, m:. balsamum Copaive; - 
Fovot, Sary der Balfamyappel, (eine 
Art) Tafamahaf, n.; — de Gilead, a) 
Meccabalſam, m, balsamum gilea- 
dense, opobalsamum verum; 6) f. 
Térebenthine (du Canada); - de 
Hongrie, ungariſcher Balfam, Bal- 
am ver Zwergfichte: - de Judée , - de 
a Mecque, Meccabalfam ; - noir des 
Indes , - du Pérou (noir), ſchwarzer 
peruvianifder od. indiſcher Balſam, 
Saft des —— — Balſam⸗ 
baums; - faux du Peérou, falſcher 
veruvianiſcher Balfam, Saft res 
blauen Steintlees, m.; — de Marie, 
- Tacahamaca, — vert, ( oftindiiches ) 
Tafamabaf, n. Saft ved Tafamahat 
Schdnblatts; - Tacamahaca faux, a) 
(bad) gewobnliche amerifanifche oder 
weſtindiſche Tafamahaf, Harz ves Ta- 
famabafbaumsé (od. filjigen Balſam⸗ 
baums, fagara octandra), n.; 5) f. 
oben — Focot; -de Tolu, Tolubal: 
fam, m. balsamum de Tolu s. tolu- 
tanum; (Pharm. ) - du Comman- 
deur, balsamum commendatoris [(f. 
Teinture balsamique), - de Fiora- 
venti, Fioraventi'é Augen⸗ Baljam, 
zuſammengeſetzter Terpentingeiſt spir. 
terebinth. comp., m.; -opodeldoch, 
Oyovelooc, m.; - de soufre , Schwe⸗ 
felbalfam, m.; - de soufre anise, té- 
rébenthiné , ſchwefelhaltiges Unisdl, 
Terpentinol, n.; — tranquitle , (beru: 
bigender Baljam) narkotiſches Ol od. 
Liniment, n.:- de vie d'Holfmann, 
(ber) Hoffmann’ fase Lebenébalfam, m, 
balsamum vite Hotfmanni, mixtu- 
ra oleoso-balsamica ; 2° - des jar- 
dins, f. Menthe purprrine. 

Baumier, m. (v. Baume) (Bot.) 
Balfambaum, m. Balſamgewächs, 
n.; Balfanftraudh, m. (f. Amyride); 
bes. Meccabatiam: Baum, m. (f. 
Amyride opobalsame); - du Cana- 
da, sapin -, Balfamtanne, Balfam- 


chte, f. 
Ba — f. ſ. Baugue. 
a 





Bavard, adj. -e, f. fam. qe 
ſchwatzig, plaurerbaft: plaryerbaft; | 
substant,m -e, f. Shwager, m.-in, 
f. Biauvertafche, f. : 

Bavaridage, m. (v. Bavarder) 
fam, 4 (vat) Schwatzen, Blappern, 
n. Schwaderei, f; 20Geſchwatz, n. 

Bavarder(r. Bavard) rn. fam. 
ſchwatzen; be<, (uber Dinge ſchwatzen, 
rie man verfdhweigen ſell) aueſchwa— 
Ben. 

Bavarderic, f. (v. Bavarder) 
firm, (0 Geſch vatz gleit, Schwatzhaf⸗ 
tigkeit, £.; 2° G.fdnwdg, n. 

Bavarois, adj (v. Baviére, ſ. 
Geow. Wort.) vai e\rifty: || subst, 
m, Barer, m.;-e,f. 4 Baierin, f; 
2 (baerischer Trank) — 
en mit Haarkrullfarn⸗-Syrop verſüß⸗ 
ter Thee). 

Bave, f. 4° (saher, aus dem 
Munde eines Kindes etc, fliessen- 
dev) Speichel, Geifer; 20 (schau-- 
mendes Speichel mancher Thie= 
ve) Meifers fig. Meifer, m Gift, ni; 
3° Schleim ‘mander Schneden), m.; 
4o tie eriten Faden ves Seidenwurms, 
m. pil. (die den Gocon umgebende) groz 
be Seide, f. (syn. Bourrette). 

Baver (r. Bive) en. 4 geifern; 
2e(Hydr.) an ben Wanden herabflie: 
fen (obne qu fprigen). 

Bavette, f. (v. Bave) 4° Seifers 
tuts, Geiferlaͤppchen, n.; 2°(Technol.) 
Traufplatte, f. 

Baveuse, f.(v, Baveux) (Ichth.) 
Schleimfiſch, m. 

Baveux, adj. -se, f. (v. Baver) 
fe geifernd; geiferig; 2° ftleimig; 
unig. omelette —se, zu weidher , get: 
fließender Gierfuchen, chairs -ses, 
ſchwammiges leiſch (einer Wunre } ; 
(impr.) lettres -ses, in einander flies 
Fente BubRaben od. Schrift; unfauz 
terer Drud. 

Bavocher(f.Baveux) on. (Grayv., 
impr) unfauber druden od. ftechen; 
fleden ; fuveln; |] bavoché, -e, unfauz 
ber gedruckt ꝛc. 

Bavochure, f. (r. Bavocher 
Unrcinbeit, f. unreiner Drud, Sti 
od. 3ug, m. 

Bavois, m. (Féod.) Tabelle aller 
lehnébherrlichen Mefalle nach dem Cours 
ber ee: i _. [be f 

Bavolet, m. (eine ländliche Hau- 

Bavure, f. (gt. Bavochure) 
(Uborucd ber) Formnath (an Gipéab- 
druden x¢.), f. 

Bayadére, f. lindiſche) Tange: 
rin, Bayavere, f. 

Bayart, m. Tragbabre, f. 

Bayer (vgl. Bailler) on. (Conj, 
wie Payer) gaffen (a qe., nach etwas); 
fig. fam. - aux corneilles, | worl! 
nad ten Kräben gaffen) Matlaffen 
feil baben; fig. — ~ aprés qe. , bez 

ierig wonad) tradten, nach etwas 
—— 

Bayeur, m. -se, f. (v. Bayer) 
fam. @affer, m. -in, f. (veralt.). 

Bayonnet Mag) 5 f. Baionnette. 

Bazac, m. Comm. Bajaf, m, 
—— Baumwollengarn aus Jeruſa— 
em). 

+ Bazar, m. Bajar, m. (fo 
Markt; Marftylas im Orient; 2 
Kaufgewoölbe, Kaufbaué in Paris). 

*Bdalli.. (v. Adadr@) in Zus. 
(Zool.) -pode, adj. veffen Huse mit 
Saugnayfen verſehen find; -podoba- 
traciens, m. pl. Fröſche, deren Fuße 
mit Saugnapren verjchen fluo, bdal- 
lipodobatrachii, m, pl. (Mitgen). 

Bdellaires, m. pl.(v. Adbac) 


BEAU 


BEAU 


BECA 





(Zool.) Wiirmer, vie ſich durch Hulfe 
von Saugnipfen fortbewegen, (Fami- 
lie der Blutigel, m. pl. bdellaria, n. 


pl. (Blaineille). 

*Bidello.. (vr. Adiara) in Zus. 
-métre, m. (Chir,) Brellometrum, 
n. (Sarlandiére). 


Bé, m. (Mus. anc.) 8, n. 
+Bdellium, m. 


mihars sweifeshafien Ursprungs). 
Béant (pyrt. prars. v. alt. Zh, 
béer, val. Bailler) arj. -e, [. weit 
geoͤffnet aufgefperrt; offen; klaffend; 
gibnend; etre, demeurer bouche -¢, 
mit offenem Munde daſtehen od. fle: 
ben bleiben (fig. ver Verwunderung 
aufer ſich fern; ſehr gefpannt fein, 
aufmertfam yuboren). 
Béat, m. raf 
4° (fcheinbeiliger) Hr 
a Srommling Anvichtler, m. cin, J. 
etbruder, m. Betſchweſter, f.; 2 
(Jeu) revalt. Mitfpieler, ver papt und 
aablfeei ausgeht, (dev) Blinde m.; || 
adj, fam. a) fromm, andichtig ; ver: 
Tlart; b) fheinfromm ; ſcheinbe lig. 
*Beali., (vr. dat. beatus) in Zus. 
-fication, / Seligfpredbung. f.; tier, 
va. felig fereten; schersw. gum 
aliidliditen Menschen unter der Sonne 
machen; befeligen; -fé, feliq geſpro⸗ 
den ; -fique, adj. feliqmachend; la 
vision -fique, tie feligmadende Anz 
ſchauung ‘der Mottheit,, vie Anſchau⸗ 
ung ver Seligen. 
éatilles, fl. (Art cul.) ge: 
derbifien, wt. pl. fleine Ledereien (in 


Paiteten x }, f. pl. 

Béatitude, f. (. lat. beatitu- 
do) 4* Seliafeit ; Hucfel'gfeit ; Won: 
ne, f.; les hit -s, die acht Seligteiten 
od. himmliſchen Freuven, f.; 2° Titel 
dey Bisrhofe, u. spater des Pap- 
ales: Heiligtet, f 

Beau. Bel, adj. -le, f. (v. lat. 
bellus) ſchön; bisweil. nue com 
Wuchs s {ven gewachſen, anſehnlich; 

ros ; flart; uppig gebaut ; ron. febon ; 
ag th | Philippe le Bel, Bbitirp 
ver Schine; bel homme, fchoner, 
oe gewabfener, grozer und jtarfer 

ann; beau poisson, feboner (d. b. 
großer u. ſchmacbafter Rifdh ; - com- 
me le jour, ſchon wie der Tag; le beau 
sexe, bat fone re) Mefchlecht; ma bel- 
le (enfant), mein fchones Rind, meine 
Echone ; le sang est beau dans ce 
ays, (worll, bat Blut it fcbon! bie 
chönheit it erblich, it yu Haufe in 
biefem Lande, die Bewohner defielben 
find wegen ibrer Schenbeit berubmt, il 
fail beau (lemps |, es ut ſhones Wetter, 
bas Wetter ift fon, heiter, einladend; 
il —— — hs Fd ift ſchon od. 
angenebin, ¢8 iff qut fein in..; un 
— jour, a) cin foner Tag; 6) 
fron. eineé fchdnen) Tags; un beau 
malin, eines ftronen) Morgens; le 
bel Age, bas fchone od ſchoͤnſte (Le: 
bend: Alter, die Bluthezeit ved Lebens: 
un bel age, cin icone’ od bobes AL 
ter; fam, schersw., se faire beau od. 
belle, fic fren machen, fl pugen; 
comme vous yoila beau od. belle 
aujourd hui! wie Sie beute ſchon (ge: 
pugt) find! pop. un beau monsieur, 
une belle dame, ein fchoner od. ſchon 
Merugter Herr; cine ſchöne od fen 
ugte Dame; fam. le beau monde 

te fone, feine, elegante Welt ; (Man.} 
rter beau — den a ſchon 
agen; cine edie Haltung baben; fig. 
il fait beau voir, es ift fon amautes 
ben; 8 gewaͤhrt cinen ſchönen Une 


o. fat. beatus) 
mier, m, in, 









(Boi rr007) 
(Mat. méd,) Bdellium, n. (ein Guin 


blid; on. il ferait beau voir, es 
wurde ergoͤtzlich aniufeben, cin ergötz⸗ 
liches Schauſpiel fein; bel esprit, 
Schongeiſt, m.; femme bel esprit, 
cin weitliber Schongeiſt, fdhongeifter 
riſches Franengimmer : affectation de 
bel esprit, Schongeiſterei, f.; beau 
nom, (ein) fbénec, ſvön klingender, 
berubimter, geehrter Name; betle ori- 
zine, ſchone, —— 
belle occasion, ſchene, vortreffliche 
Gelegenheit ; fiy. fam. ladouver belle 
a qu, einem vie beſte Melegenbert gez 
bei zu etwas); iron. vous me Ja don- 
nez belle, Ste maten mir etwas 
Schones wes, Sie belieben qu ſcherzen; 
lavoir beau ou belle, die beite Gele— 
genbeit Baben (qu ..); prendre sa 
belle, die Gelegenbeit wabrnebinen ; 
fig. tron. vous avez beau dire, a) Sie 
baben gut reven ; ) Ihr Meven fibre 
u Nichte, wat Ste aucty fagen megen, 
Sie reden umvonit; fam. ily a Veau 
temps, beau(y) jour(s| que, ee tft cine 
ſchoöne od, geraume Zeit ber, feit; beau 
arleur, ESchonretner, anmuthiger 

eoner; beau danseur, gewanrter, 
eleganter Tanger ; beau chanteur, an: 
ere Sanger; bel homme de 
cheval, funftfertiger, anmuthiger Reiz 
ter, Jemand, dex ſchoͤn gu Pferde figt; 
beau jouenr, angenebmer, liebene 
würdiger Spieler; wneig. beau fils, 
(wort, finer Sobn) ſhoner Herr, 
—— Singling, Zierling, m.; 

au-lils, ſ. d. 4.5 fam. iron. 
mon bel ami, mein vortrefflicher 
Freund, Bortrefflifter ; eddopr. il 
en a fait de belles, er bat fone 
Streicee gemacht; Vechapper belie, 
gut, mit genauer Noth tavonfommen ; 
crrslarkend, off verachtl. beau Cri- 
pon, Hauptſcheim, Grifpigbube, m-.; 
Nt stbat. m. a) (bas) Schone Mefthe: 
tiſche, n.; 6) fam, (ber) Sone ; Zier⸗ 
ling, m.; belle, subst. f. (vie) Sebo: 
ne; || ede. bel et bien, fam. ſchon 
und gut; de plus belle, fam. von 
MNeuem ; aufé Neue; de plus beau 
en plus beau, immer fener, immer 
beffer ; en beau, tm ſchonen, im ſchon—⸗ 
ften od. vortbelbafteften Lichte von 
der vortbcilbafteften Seite; tout beau, 
fom. ſachte, fachte! gemad! (Chasse) 
tuſch! 


Beaucéant, Beaucens, m. 
(Hist.) Fabme ber Templer, J. 

Beau-chasseur, m., ſein gu: 
ter Jagbhund, m. 

"Beaucoup (rig. ſchoͤner 3ug, 
großer Berinnit) ade. bes. 4° grosse 
Anzahl, grosse Menge : viel; viele; 
absol. Bieles, viel; 2 Starke, Dauer. 
haufize Wiederholung : febr; lanz 
ge meit; Baufiq, oft; genau; 5° (in 

erbindung mit Be:wort. u. Ne- 
benwort.) betvachtlichen Unter~ 
schied ; piel, weit; um Bieles; || 40 
~ d'argent, viel Melo; - de paroles, 
viele Worte; - de gens, viele od. 
— Leute, Viele, m. pl.; — de 
monde, viele eute, viele Menſchen; 
cine Menſchenmenge savoir -, viel 
wiifen, viele Kenntnijie befigen; c'est 
faire - que de commencer, (wrortl, 
es ift viel thun, angufangen) es ift ſchon 


viel (qetban), es will ſchon viel beigen, | 


angefangen zu haben, mit dem An: 
fange ift fon viel getban: c'est - que 
de savoir se faire obeir, es ift ſchon 
viel. wenn man fics Gehorſam qu ver: 
ſchaffen weiß c'est ~ sul vous re- 
gerde, ed it (fon) viel, wenn er Sie 
od. cinen anfiebt, ct ift (fon viel Ebre, 


von ihm cinet Blide gewuͤrdigt gu wer⸗ 
den; Us'en faut -, es fehlt viel daran, 


es iſt, wie find weit davon enifernt; 
bei Weitem nicht; i seu faut de -, 
es fehlt gar Vieles od. viel datan; ef 
reicht bet Weitem nicht gu; ce n'est 
fee. a - prés,ce que je cherche, dag 
tft bei Weitem nicht, was ich fuche ; 2° 
(cela nvembarrasse —, bad belaftigt 
mich febr; Se - plus content wiel of. 
‘weit gurriepener ; - meilleur, weit be: 
fer; plus savant de =, (de) — plus sa- 
vant, weit gelebrter, um Bieles gee 
lehrter. 

Beau-fils, m. 49 Stieffobn; 2 
Schwiegerſohn, m. 

Beau-frére, m. Schwager, m. 

Beau-pére, m, 4° Stichoater; 
20 Sdhywiegervater, m. 

*Beaupré, m. (v. deutsch.) 
(Mar.) Beaiprict, Buafprict, n, 

Beaute, f. (f. Beau) Sdonbeit, 

| f. (Ae schone Eigenschaft ; 2° schone 
Person; 3° schone Sache ; 4° -s, pl. 
Schinheiten, pl. ſchone Zuge, m. pl. 
(Titel verschied. IVerke 

Beauveau, m. ({ 
Schraͤgmaß, n. 

Bec, m, (rv. ital. becco) 4° (Or- 
nith.) Schnabel, m.; 2° dm weil. F. 
A. ( Zool.) (schnabelartiger For- 

ee an dem Maule mancher 
Thierc) Schnabel: Miael (rerschie- 
den, Kische u. Insecten), my B 
(schnabelartiger Forsp ung; spits 
zulaufender horper) Sdnabel, m. 
Syige (einer Feter x. ); Rebre, 
Schnauze (einer Kanne x.1; (Chim.) 
coniſch, ſpitz qulaufende Roͤbre, f.; 
Mus.) (vag platte Mundſtück (einer 
(ote), 2.5 (Bot.) Schnabel, m. ro- 
strum, .; (Archit.) ſcharfer Bor: 
fyrung, Spern, m. (f. Avant -, Ar 
riere ~); (Geogr, phys.) Exrdzunge 
(am 3ufammenflug aweier Strͤme 
fi (Chir, Technol.s Benenn, ver- 
schied. Zangen u. anderer Werk- 
seuge > Sdnabelyange, fi SaHnabrl, 
m.; C. Benenn, verschied., durch 
die Gestalt ihres Schnabels, Riis- 
sels ete sich ausse chuenden Fo- 
gel, Fische nu. Gewarchse + (Qruith,) 
. fdonabel ; ..fitrnabler; (Iehth,) . ru 
fel. wey maul, a; . mauler: ( Bot.) 
fitnatel, m ; 3° uneig uw. gewohul. 
scherse. Mund (ron Menschen), 
Sdmabel, m.; nal Maul, n.; Path. 
ext, Terat.) bec-de-liévre , Safens 
fcbarte, f.; || 2° Mute a-, Sdnabels 
Rote, f.; (Anat.) beede-cuiller, lof: 
jelſtielartiger Vorſprung im innern 
Dore}, sheen cochleariformis, 
m.; (\Chir.) bee-de-corbeau ou de- 
corbin, Rabenidbnabel, m. Splitter: 
gange, /., bee-de-cane, @ntenjdnabel, 
m. Kagelaange, f.; (Technol.) canne 
a — Sevce-corein Satenftod, m.; 
( Bot.) bee-de-gruc, f. Geraine; 3 
fig. avoir ~ et ongles; (Schnabel wm. 
Kraflen haben) fic zu vertheidigen 
wiffen, fic) nicht? anbaben Laffer; 
(wortl, onen quten Schnabel) ein que 
tes Mundwerk, eine qelaufige, ted, 
fpigige Sunge haben; n’avoir que du 
-, (world, nits alé Sadmabel, oo 
aben) nichts fénnen 


nsiruct. ) 


alé Zunge 

| ftbwagen; donner un coup de -, 

einen Hieb (world. mit tem Schnabel 
chen, einen Sungenbieb ehen. 
Stichelreden fübren; faire le 


qn, einem bic Lection machen, ibm 
= Ansfage od. (eine Antwort in den 
fund legen; fam. - a -, (worth. 
Schnabel an Schnabel unter vier Au⸗ 
gen, montrer som — jaune, (feinen 
clben Schnabel -) cine Unwiſſen⸗ 
Reit acigen od. febem Layjen. 
Becabunga, m. (lat. becca- 





SE — — — = 


[.\{. Véronique bécabunga) ; - pe- 
tit, . Veronique (mouron). 
Bec-allongeé, m. f. Bandou- 
liére (a bec allonge). 
Becard, m. 7 Beccard. 
a gece rre, * — — 
B. Auildfungsycichen, n.; || adj. mit 
tem Aufldfungéscichen verjehen, auf: 
lost. 
— sse, f. (v. ilal. beccaccia) 
© (Ornith.) Schnevfe, — scolopax ; 
fig. pop. (Dumme Perfon) Gans, f.; 
funerg. (Ichth.) - de mer, Dicer: 
idnerfe, f.; 2° Bar toon) Bare, 
ere Bfriem, m.; 4° (Mines) 
ene Art) tf \| 4° fig. prov. 
brider la -, den Bogel fangen. 
Becasseau, m. (Verkl. v. Bé- 
casse) (Ornith.) 4° junge Schneyfe, f. 
Schacpfchen, n.; 2° Hiugfnepfe, J. 
gtpuntteter Strandlaufer, m. 
Becassine, fi Kerkl. v. Bécas- 
) (Ornith. Moorfhnepfe, Sumpf⸗ 
Seer: od. Herrenſchnepfe, Becaffine 
Stmmelsyiege ; petite -, Fleine Sump: 
idnerfe, f (syn. Sourde) ; fig. ‘ov. 
lrer (a) la -, (wort/, nach der Becaf: 
fine ſchicßken) feine Geſchidlichteit, 
fine Ueberlegenbeit verbergen, ben 
Brutud frielen. 
Beccard, m. (r. Bec) (Ichth.) 
frummfiefer, Qafenlace, m. ( cine 
m. 


lachsert). 
Bee-croisé, ( Ornith. ) 
frrazchnabel, m. loxia. 
Bec-de-liévre,m.f. Bec, 3° 
Bec-en-ciseaux, m. (Or- 
vith.) Sherenfehnabler, Waſſerſchnei⸗ 
Rrsm 


Bec-figue, m. ( Benennung 
terschiedener Grasiniicken u. Flie- 
wnfanger) Watling. m.; bes. Wie: 
— lim Herbst, nach dev JP ein 
lese), missbr. ‘nach Bufjon, cine be- 
sond. Speries) Feigendroſſel, Feigen⸗ 
‘truest: . f. 


i 

Béeehamel, f. (Art. cul.) wei: 
fe Rabmizuce, / {mant. 

Bécharu, m. veralt. ſ. Fla- 

Béche, f. 4° ( Hort.) Spaten, m. 

Gratfteis , n. Shaufel, f.; 2° (En- 
tom ) f. Altelabe (Bacchus). 

Bécher (vr. Béche) ea. (mit dem 

€ruten) graben, umgraten. 

Béchique, adj. w. subst. m. 

(2axsnéc) (Thér. anc.) gegen den —* 
ſten gerichtetes), ben Auswurf befor: 
derne es Witter), bechicum, n. 
—** mo ue ay pl. (Entom.) 
upetfiiegen, f. ph. (Dummer), 

Ssécau ve st, m. (Ornith.) (Df: 
fenfeénabicr) f. Tantale. 

Becque, adj. -e, f. (v. Bec) 
Bias.) mit cinem Schnabel von an: 
veree Barbe als der Leib geſchnabelt. 

Beeq mee, /-(s. Bes) — 
ki voll. om. ; donner la-a, ( junge 
Sigel) fiittern, agen. ; 

eequeter (v. Bec) va. (mit 
—— 
ſich hacken, (Serum) nN; 
2 ich ſchnäbeln. 

Becquillon, m. ( Verkl, v. 
Bec) (Ornith., Bot.) fleiner Schna⸗ 
bel. m. Schnaͤbelchen, n. 

Becs-fins, m. pl. (Ornith.) 
Dinnhnabler, Pfriemenſchnäbler, 
—— *2 la ge ph 

a er Sin e n- 
schnabler), ities 

Becnant, m. (Mines) ſchiefe 


Sti briden, f. If 
—— 


Bécune, f. dehin) Meerhecht, 
PRANG AIS -ALLEMAND, 


bonga) (Bot.) (grand -) Badhbunge, 


m. "(cin hechtartiger Raubfisch). 

Bedaine, f. fam. schersw. 
nft, m. 

Bedeau, m. (ital. bidello) te 

Kirchendiener; 2° chem, (Univerfi-: 

tate:) Pervell, m. (f. Appariteur). 

Bedegar, Bedéguar, m., (Pa- 
thol. vég.) Rofenfdpwamm, m. 

Bedon, m. (ehem. Trommel, f.) 
fig. fam. un gros -, tine vide Troin⸗ 
mel, f. (Dann mit cinem ) Schmeer⸗ 

ud, m. 

Bédouin, m. u. adj. (Arazbe -) 
(Géogr.) Beouine, m. 

Bee, adj. (jf. Béer) gueule -, of: 
fene Dtundung; tonneau a gueule 2 
leeres, an einem Ende) offenes Faß. 

Boe-zehub, nom. pr. m. 
—— Fürſt der Holle, Teufel, m. 

Béer, on. f. Bayer. 

Bé-fa-si, (Mus. anc.) (bie Ton: 
art) B igewohul. si-ré-fa-si). 

effroi, m. (engl. belfrey) 4° 
Wachtthurm (mit einer Sturmalode), 
Glockenihurm, m.; 2° Sturmglode, 
ra a f.5 3° Blodenftubl, m.; 40 
(Mus.) f. Tam-tam ; 5° (Ornith,) (bie) 
guianiſche Droffel, f- 

— — rik eb chao 
m., (ec. gayer) (ba tottern ; 
Stammetn; Callen, n. 

_Bégayer (v. Bégue) on. u. va. 
Conj, wie Payer) 4 flottern ; ſtam— 
mein ; lallen; fig. (ohne Sachkenntniß 
fprechen) ffimmetn; 2° (Man.)den Kopf 
nad unten werfen, ſenken || bégaye, 
-€, geftottert »¢. 

Begone, f. (Bot.) Begonic, be- 
—— f. (cine Pflansengattung) ; | 

égoniacees, f. pl. (Familie der) Bee 
goniaceen, begoniacew, f. pl. (Bon- 
pland, Kunth). 

Bégu, adj. -&, f. (Man.) cheval 
=) fein) die Kennung uber die gewoͤbn⸗ 
Head] Seit behaltendes, fortzeichnendes 

erb. 


Bégue, adj. (ſ. Bégayer) ſtot- 
ternd, flummelnd; || subst. m. u. f. 
(ver, die) Stotternde, Stammelnde; 
jam. Stotterer, Stammler, nr. 

Bégueule, f. (f. Bee uw. Gueule) 
fam, revachtl. (tole , bechfabrente) 
Syrire, Sierpupre, ? sieraffe, m. ; I 
adj. ſproͤde geriert ¢tre-, faire la 
-, geziert fein od. thun, tie Spréve 
friclen. fic) zieren. 

Bégueulerie, f (v. Bégueule) 
fam, Ziererei, Sierafferei, f. 

Béguin, m, Kinderbäubchen, 
Kindermützchen, n. 

Béguinage, m. (rv. Béguine) to 
PBeginenflofler, n.; 2° fam. verachii. 
(tiubifche, erfunftelte) Andächtelei, ſ. 

Béguine, f. Begine, f. (nieder- 
landische Nonne) ;}\ fam. verdachtl. 
Betihwefter, f. 

Béhen, m. (spr. Béhéne) (Bot., 
Mat. méd.) Beben, m. (4¢ eine Gat- 
tung nelkenarliger Pflanzen, 2° 
Bebenwuryel, (-) ; - commun, gemeis 
ner, weißfer Behen , weiger Widerftop, 
m, weifie Glieomeih, f.; - blanc, f. 
Rhapoutic blanc; - rouge, rother 
mae, m.(f. Statice aquatique). 

eige, adj. laine - , naturliche, 
ungefirbte Wolle; serge -, naturlide 
Sariche. 

Beignet, m. (Art cul.) (in der 
Pfanne gebackener Teig, der Obst- 
schnille enthalt) Beignet, m. Schnit⸗ 
te, {.;- de pommes, Apfelſchnitte, f. 


+Beircam, m. {. Bairam. 
*Béjaune, m. — bec jaune) 
| (Fauconn.) eliſchna Neſtoogel; 


fig. frm, Gelbſchnabel, Neuling, m.; 
Bec. 


its 


‘ mvutrer son -, f. 


BELL 






Bel, adj. f. Beau. 


Beélandre, f. Binnenlinver, m. 
(ein Kleines Lastschiff). 

Bélant —— pres. v. Béler) 
ad). -e, f. blotend. 

elee, f. (Péche) om mit Rort 
u. Blei verfehene) Angeliconur, f. 

Bélement, m. (vc. Béler) (bas) 
Blofen (ber Schafe, Himmel u. Lam: 
mer), n. 

Bélemnite, f. (Atasvirns) 
(Oryctogn.) Belemnit, — Don: 
nerfeil, Donnerftein, Pfeilſtein, wm. 
\versteinerleMuschel, Classe Kop{- 


v. Bé- 
lemnile) (Géogn.) Sclenititg, We: 
lemniten.., belemniticus. 

*Bélemnitologie, f£ (Ory- 
clogn.) Naturgeſchichte ver Belemni⸗ 
ten, Belemniteniebre, ſ. 

- éler(v, dat. balare) vn. bloten, 

oden, , 

Belesprit, m. f. Beau. 

Belette, f. (Zool.) (das fleine, 
gemeine) Wieſel, Hauswiefel, n. 

Belier, m. (f. Béler) 4° (Zool.) 
Widder, Schafbod ; 2 im weit. §.: 
A. (Art mil.) ehem. Sturmbod, 
Mauerbrecer, m.; B. (Hydr.) - hy- 
draulique, — ——— $C, 
{ Astron.) Wibder, m. Zeichen ves 
Wirvers , n, ; D. (Zool.) -s, pl. wide 
—— Ammoniten, pl. Wid⸗ 
derhorner, mn. pl. arietes (Debuch) ; 
| 49 corne d'un -, Wirbderhorn, n. 

Beliére, f. 4° Kloppelring (einer 
lode), (innerer) Glodenring; 2 
(Bijout.) (fleiner) Ring, Ginhainges 
ring, m.; Oebr, n.; 3° (Ceint.) Ring 
an ber Degenſcheide, am Degen: od. 


Sabelgehenk, m. 

Belitre, m. 8 lat. balatro) 
verachtl. Schuft Taugenichts; Land⸗ 
ſtreicher, m. 

Bella-dona, *Bellado-~ 
no, f. (ital. bella donna) (Bot.) 
Belladonna, f. (f. Atrope Betladone); 
(Pharm ) extrait de-, Bellavonnaz 
G@rtract, m. extractum belladonna, 


n. ‘ 
Belldtre, m. (v. Bel, beau) 
Schönling, mr. fade, gweidentige 
Schinbeit ; fam, Hermaphrovitenge- 
pelt pl] adj. fave ſchoͤn, widerlich 
yon, 


Belle, adj. u. subst. f. ſ. Beau; 
\| (Mar) Oberfoff, ». 

Belle-dame, f. 4° (Bot.) a) f. 
Bella-dona ; 6) f. Atroche ; 2° (En- 
om) Diſtelſchmetterling, Diftelvo- 
el, mm. 
: Belle-de-jour, f ( Bot. ) 
(wortl. die Schone bes Tags) 4° ſ. He- 
meérocalle ; 2° cine /Vindenart. 

Belle-de-nuit, f. (Bot.) 
(worth die Shéne ver Nacht) Wun 
berblume, mirabilis out f f. 


[iissler). 


Bélemnitique, adj. 


Belle-d’un-jour, f. (Bot.) 
Tagblume, fi (f. Hemérocalle). 
elle-fille, f. to Sticftocter; 
20 Schwiegertochter nur, 
*Bellegarda, f. (Hort. 
Pfirfdenart, . 
Bellement,ado. fs Bel, Beau) 
fam. ungebr. gemach! iow) Beau. 
Belle-mére,f. 4° Stiefmutter ; 
2° LA append ; ; 
Belle-secur, Ae Stiefſchwe— 
ſter; 20 Schwagerin, f. 
“Belli... (v. /at. bellum) in Zus. 


rieg.. 
Beilidées, f. pl. (Bot.) (v. fat. 
Bellis) Belli¢-artige Synanthereen, 
Mapliehen, betlider, f vf. (Cassini). 
3 


"(eine) 


BENE BEN! BEOT 
—————————— — —— —— — — — 


art, f. Trauſegen, m.; Trauung,f; | firm; guter Stern; variole béenigne 
—— -, eaem) ben Segen fs — “ Blattern(feanfheit). iene, 
theilen, (3em.) fegnen; 2° maison,] Benir (er. fat. benedicere) ra. 
pays de -, geſegnetes Land 2c. fe (Cultes) cinfeanen ; (ein jweiben; 
Bénéfice, m. (v. lat. benefi- | (ven Segen ertheilen) feqnen; ae to: 
cium) 4e Gewinn, Bortheil, Mugen, | ben, pretien, feqnen; FS ( mit Webl— 
m.; Benefy, n.; 2 (Jur.) Rechtswehl: | thaten uberbanfen ; einem Unteruch 
that: Begunftigung, f-; Borvedt, n.; | men 2 Gedeiben ſchenken, feinen Se: 
beneficium, .; %. ( Hist.) ein den | gen verleihen feqnen; ; fe - une egli- 
Feteranen in den romischen Co- | se, cine Kirche cinfegnen, (ein weiben; 
lonien u. spater den frankischen | - des ¢poux, un nariage, cit Brant: 
AKriggern in dem croberten Gal- | paar einſegnen, trauen, cinem Gls 
lien! verlichenes Grundſtüch, n. Ber: 
leibung eroberter Qanvereien, ſ. Benes 
ficium, n.; (Dr. eccl.) Pfründe, f. ; || 
4° vendre avec un tiers de -, mit ei⸗ 
nem Drittel Mewinn verfaufen ; (Thea- 
tre) représentation a -, Benefizvor⸗ 
ftelluna, f.; (Meéd.) reralt. -de ventre, 
natirliche Ycibesoffuung, ſ. proflu- 
vium alvi, m.; 2°_- d'inventaire 
Rechtaweblthat des Inventarium’é, f 
beneficium inventarii, nm. Antre— 
tung einer Erbſchaft mit Borbehalt 
ber UÜnterſuchung, mit Ausſchluß al 
ler, den Uctivbeftand der Maſſe uber- 
fteiqenden Schulden); heritier par — 
@inventaire, Grbe cum beneticio 
inventarii; - d'Age, Rechtswohlthat 
der Mundigſprechung vor dem gefegliz 
chen Wlter, . (Lo 1. Dispense ); 5° - 
simple, ( cin ache od.) unabbangige 
Pirunve , Pfrunde ohne Seelforge; — 
avec charge d’imes, ne mit Seelz 
forge verfnipyte Pfrunde, J. 
*Béneéficiaire, adj. wu. subst, 
m. a fat. beneficium, }. Béneéfice) 
4° (Jurispr ) ( héritier -) Grbe, der 
von ber Rechtswoblthat des Inven— 
tarium's Gebrauch gemacht, ber cine 
Verlaſſenſchaft cum beneticio in- 
ventarii angetreten —F 20 (Théat.) 
Schauſpieler, zu deſſen Gunſten eine 
Benefiqworfiellung gegeben wird, Ve— 
neficiatius, m. 


*Belligérant, adj. -c,j. (v. 
lat. belligerans) kriegführend. 
Belliqueux, adj. -se, f. Se 
lat. bellicosus) Friegertith ; kriegslu⸗ 
Ri : Fampfluftig; humeur -se, Kriegs⸗ 
u 







































































Bellissime, adj. * lat, 
nachgebildeter Superlat. v. Bel, 
Beau) fam. ungebr. alleridduft,e) ; 
subst. f. (Hort.) 40 Prachtbirne ; 
2 Vrachtlulpe, /. 

Bellon, mh, (Path.) Bleifrant: 
brit, Bicicolit, 7. 

Bellone, f. (v. lat. Bellona) 
(Myth.) Bellona, Kriegégottin, /. 

Bellot, adj. -te, f. (Werk. v. 
Hel, Beau) fam, niedlich allerliebſt; 
\j subst, me. -te, f. Engel, m. 

* Belo.. (v. Bidoe) in Zus. -glos- 
ses, m. YS (Ornith.) Pfeilzüngler, 
beloglussi, m. pl. ( Ranzani ); 
-mancie , f. (Ant.) Pfeilwahrſage⸗ 


rei, f 

Bélone, m. (Ichth.) f. Orphie. 

Bel-outil, m. (Orf.) Bedecei- 
fen, n. (Kleine Amboss). 

+Béluga, m. (Zool.) Beluga, (ei⸗ 
ne Art Porthsds, m. mae ( 

Bélulque, m. (Chir. anc.) Pfeil: 
sange, f. , 

*Belvéder, Belvédére, m. 

r. lat. belle videre) 4> Belvedere, n. 

uſtwarte, Schönſicht; Plateforme, /.; 
Pavillon (auf dem Gipfel eines Ge- 
bandes), m.; 2° (Bot.) Sommer-Gy- 
preffe, /. 

Belvisi(acjées, f. pl. ( Bot.) 
Pelvifiaceen, Napoleoneen, f. fst (ci- 
ne Pflansen- Familie, Brown, 
Aunth). 

Belzébuth, m.4°f. Beel-zebub; 
2° (Zool.) Walvtenfel, m. (eine Af- 
fenart). 

Bembéce, m. (Entom.) Bafturt: 


bunvniffe vie kirchliche Weibe erthei- 
len; den Traufegen fpreden; — le 

uple, tas Bolf fegnen, ven Seaen 
ld a 2° - Dieu , Gott preijen; le 
ciel en soit beni, der Himmel fei ge 
fobt: 3° Dieu vous benisse , Mott 
feqne Guch, Motte? Segen sei mit Fuss; 
form. a) Glirkieunsch beim Niesen: 
wohl befomm’'s; b) Gott betf’ Gut! 
(ich fann Guch Richte geben’. 

Bénit (part. pass. c. Bénir’ adj, 
-¢, f geweibt, Aacig. cau “es f 
Weilnwaffer, w.: fig. fam, (eau -¢ de 
cour) Sefcomplimente, n. pl. diple: 
matiſche (d. h. leere) Verfpredungen, 
{ pl. Wind, m.; pain —, geweibte 
Brov, Hoftie, ſ. ; 

Bénitier, m. (r. Bénit) * Weil: 
keſſel, m.; 2° (Conchyl.) Rieſenmu⸗ 
ſchel, Miefen: Dreifpattmufeel. f. bri- 
dacna gigas; -s, pl. (Bamilie ber) 
Dreiſpaltmufcheln, tridacna, f. pl. 

_ Benjamin, nom, pr.m, Der 
jamin, m. ;4j fam. Lieblingsſobnchen, 
Shovgfine, n. Benjamin, m. 

Benjoin, m. (lat. benzoc, ben- 
zoinum) 4° (Mat. méd.) Benjoe, 
u. f. Benyeebary. n.; - amygdaloide 
Manvdelbenyoe, f.; 2° (Bot.) (- vrai} 
f. Styrax (benjoin); faux -, f. Lav- 
rier ( faux-benjoin ) ; | 4° (Pharm.) 
teinture de -, Bengoc:T inetur, tine- 
tura benzoes; fleurs de-, | 


weipe, f. bermbex, m. (eine Netz~| *Béneéficial, adj. -c, fF —8 Biumen, f. pl. 
rae rer nre) lat. heneficium, f. Benefice, 3°) (Dr. | Benoite, f (v. Benoit) (Bot) 
émol, m. (Mus.) (das) B (als | eccl.) Pfrianven..; malidre-e, Bfrin: | Benerictenfraut, n. Benedictenwuriel, 


denrecht, n. 

*Benéficier, m. v. Bénéfice) 
Pfrinvner, Pfrunvenbefiger, m. 

*“Bénéficier (v. Bénéfice) on. 
(- sur.) — {an..), Bortheil 
zieben (aud..). 

Benet, adj. m. einfaltig, pinfel: 
batt | subst m, (Ginfatts:) Pinfet, 
Tropf, m. 

*Benévole, ad,. (c. Tat. bene- 
volus) scherzsw. wohlwollend, ge: 
sas red Lefer 1¢.) ; Weblgerogen. 

enévolement, adv, gern, 
willig. 

Bengali, m. (v. Bengale, f. 
Geogr. Wort.) 4° (Philol.) (bie) ben: 

alive Sprache, (tas) bengaliſche 
Sdiom ; 20 — (der) bengaliſche 
Bink, m. ‘eine Gattung Sperlings- 
artiger Vogel) ; |; adj. (Philol.) ben: 
galiſch. 

Béni (part. pass. v. Bénir) adj. 
-e, f. geſegnet; — geweiht ; - 
soit.., gefeqnet fei... 

Bénignement, ade. (v. Bénin) 


Vorzeichnung, Mollycichen. n.; { adj. 
Te ton de si -, bie Tonart BViell. 
Bémoliser, va. (Mus.) mit B 
beze hnen, bad B vorzeichnen, dad 
Meollyichen vorfegen. 
Ben, m. (spr. Béne) (Bot.) Be: 
baum, m.; noixde -, Bebennus, 
Ay huile de noix de -, Behen nuß⸗ 


f. geum, n.; — officinale , gemeuiet 
Benedictenwurzel, Nelkenwurjel Oe 
rafiel, (.; - des montagnes, Bercy 
Vencticten, Berg = Sieverfie, Berg 
Maraffel, f. ; racine de - (officina~ 
le), (gemeine) Benedicten: od. Nelfens 
yurjel, radix gei urban. s. (Pharm.) 
caryophyllate, f. 

Benzamide, f. (Chim. org.) 
Benjamid, n. benzamida, f. (ein or~ 
ganischer, aus Ammoniak « 
Chlor-Benzoyl sich bildenderStof}, 
Liebig). 

Benzoate, m. (f, Benzoique) 
(Chim. org.) —— Saly, ¥-; 
— adj. henzoas. wile. 

enzoglamide, f. f. Benza- 

Benzoglate, m. f. Benzoate. 

Benzoique, adj. ſo. fat. ben- 
zoe, f. Benjoin) (Chim. org.) bentot 
cus; acide -, Bengoetnune [het 9 
Benzde: Aether, m. BenyoeMapbtbal- 

Benzoine, f. (Chim. org.) Bet 
yon, n. benzoina, f. (ein im biter 
Mundctol sich bildender Campher, 
Lichig). F 

Benzoyte, f. (Chim. org.) Ber 

ont, m. benzoyla, f, | Radical der 
tensor-Saure, Wohler wu, Liebig - 

Benzoylique, adj. f. Benzo 


n, 

Bénarde, f. wu. adj. (serrure -) 
Schloß, bas von innen und aufen 
grifines werven fann, franyofifched 

lof, n. [yaun, m8. 

enastre, m. —— Bish: 

Bénate, f. (Sal.) Salzkorb, m. 

+Benath, m. (Path.) (bei den 
Avabern) Sdweigblatter, f. 

Bénatier, m. (v. Bénate) Sala: 
Torbmacher, m. 

Bénédicité, m. (v. lat. be- 
nedicile) Gebet vor Tiſche, Tiſchge⸗ 
bet, n. Segen, m. 

*Bénédictin, m. -e, f. Bene: 
dictiner(ménd), m.; Benedictinernon- 


ne, f. 

:enédiction f. (e. lat. be- | gutiq, liebreich, mild. 
nedictio) t° (bat) Segnen, n. Seg} Benignité, f. (v. lat. benigni- 
nung; Ginfegnung , [-. ; ay .m.;) tas) cerall. Gite, Leutſeligkeit, Diit- 
—— Weihe, f.; 2 Wohlthat de, J. 

(res Himmela), (gortliche) Gnade, f. ; énin, adj. -gne, f. (v. lat. be- 
Gnarengeihent , n. se m. Seg: nignus ) 4° gutig. liebreich; gelind’e), 
nung, f-3 |j —— fer Ueberflug, Se⸗ mild; guädig; huldreichz iron. gutmü— 
gen; pop. trun. Segen m.; Beſche⸗ thigler Trorf), nachſichtig, langmü— 
rung, 3; 30 Segentwunſch; Dank; thig; 2° fig. anadig; guünftig; gut; 
Preis, m. ; || 4o- d'une égfise, Ginz mil; (Path \gutartig: qelind'e), leicht; 
wrihung einer Riche, Kirchweihe; — (Ther) mild, fanft wirtend aelint'e) ; 
des drapeaux , Fabnenweide, f.; - | ciel ~, milder Himmel éitrich'; astre 
nupliale, Ginjegnung cined Braut⸗ |-, gunfliges, gutiges , freundlidyes Ge— 


a4 


ue. 
’ Béotion, adj. -ne fn. Be. 
tie, . Geogr. Hart.) bectitt: /9- 
cinfdltiq; unwiffend; undjttetift, I 
subst. m. Beotier; fig. ein faltiger 
ungebilreter, undftbetiyher Meni, 
Peotier, m. ; 4* 

Dé otisme, m. (v. Béotien) nem 


BERG 
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—r — — ns 


—*2* m. aaa tdice —F 
febmadiciigfeit . f. ; litterari nz 
bre , m5 — E des Ur⸗ 

is f. 

— 55* F. —— u 

equet,m.(Typogr.) Flugblatt, 
— n. : * 
Bequeter, va. ſ. Becqueter. 
——— f. (Technol.) Draft: 

ge 


suse, [. 
Béequillard, m. (v. Béquille) 
fam. —* an ber Krücke, Reiiden: 


gcager, m. 

Béquiltle, f. (c. dat. bacillum) 
fe Kride, f.; 2° (Age.) Doppethaue, 
f; (cine Art) Redden, m.; 5° (Mar.) 
* pl. Fleine Maſten (um ein geftran: 
betes Schiff aufrecht zu erhalten ), m. 

/.;)|t* marcher avec des -s, an 

tuden geben. 

Bequiller (ce, Béquille) 4° on. 
fam. an der Krũde geben od. binten ; 
2 ra. (Agr.) ( die Greve mit cinem 
Redyen x¢.) auflodern; aufharfen. 

Ber, m.4° Siege, f (f. Berceau); 
® (\Constr. nav.) Schlitten, m. 

Bérane, m. (missbr. Béram) 
(Comm. } (areber, indiſcher Baum: 
mollengeug) am, m, 

Berberidées, f. pl. (v. lat. 
lerberis, f. Epine-vinette) ( Bot. ) 
ſauerdornarten, berberidew , f. pi. 

Berbérine, f. (r. lat. berberis) 
(Chim. org.) Berberin, Sauerdorn: 
bitter, m. berberina f. (Bachner), 

Bercail, m. Shafitall, m.; Hur: 
wf; fig. Shook ver Kirche od. ves 
Gazbens, m. Hire, ſ. 

Berce, f. (Bot.) Birenflau, m. 
beracleam , n. (eine Doldenpflan- 
sengutlung); bes. (- des prés) ge: 
meiner od. unachter od. deutſcher Ba- 
trafleu, m. Heilfraut, n. heracleum 

mdylium, (Pbarm.) branca ur- 
Sima germanica. 

Berceau, m. (f. Bercer) 4° Wie: 
gt; fg. \a, carleste Kindheit; b, 
Ort der Entstehung; c, Anfang , 
A rim) Wiese, f.; 2 (Mar.) f. Ber; 
(Impr.} Saurbrett, n.; 3° (Hort.) (- 

de verdure) (ſgewoͤlbte) Laube, f.; (al. 
lée en -) Yaubengang, m. ; ( Archit.) 
(relifommener) Bogen, m. ; Kellerge- 
welbe , Tonnengemolbe, n.; (Hydr.) 
~ Peau , Wafers Bogengang, m_; 40 
(Grav.) Wiese, f. (ein Grabstichel) ; 
ts dés le —, von ber Wiege an, feit 
ber friibejten Rindheit; dire au -, in 
ber Wiege fein od. liegen Coe b u. fig.); 
& - de jasmin, Jaéminlaube, f. 

Bercelle, f. (Email.) Rornjan: 


_ Bercer, va. (cin Rind) wiegen; 
ta ben Schlaf wiegen ; cinwiegen; fiz. 
4° fam. (einem etwas) von ter frube: 
fen Rindbheit vorfagen ; j'ai été bercé 
Ge cela , icy babe bas von Jugend auf, 
féon taufentimal, ſchon in der Wiegt 
Sthert; 20 - qn de vaines promes- 
8s, de chiméres, etc., Jem. mit lee: 
ten Berferectungen binhalten, vertroͤ⸗ 

; tinem Bienvwerle vvripiegetn, 
ihn durch Vorfpiegelungen cingular 
tern ſuchen od. einffhlafern;: | se - 
de.., ſich mit (leeren Hoffmungen x.) 
wiegen od. fdomeicheln; ſich an Chi⸗ 

Fen 2¢.) weiden; |i bercé, -e, ge- 


wisst x. 

Bergeuse, f. (v. Bercer) 4° 
Biegenfrau, f.; 2° (Mus.) Wiegenlier, 
n 


‘Béret, m. (v._ ital, berretta) 


fumbe und platte Mrige) baskiſches 


rett; { (Frauen) Barett, n. 


Bergame, 4° (Géogr.) (vie Stadt) 







Bergamo; 2% f. Bergamo-Tayete, ſJ. 
Bergamote, f. BSergamette: 4o 


Bergamottbirn ; 20 Bergamottcitrone; 


im weit. Sinn :( Conf.) Defe mit 
Bergamottſchalen, f.: citronnier -, 
Bergamott-Gitronenbaum, m. Berga- 
—* f. messence de · Bergamott- 
Berge, f. 4° (Géogr. phys.) be: 
—8 od. ſteiles Ufer, n. moles; ab: 
huffiger Rand ( eines’ Grabens oder 
Wegjes), m.; 2 ſchmales Fahrzeug 
(aut Flüſſen), n. Barte, f. 
Berger, m. -ére, f. (vgl. Ber- 
cail) Safer, m. cin, f. (eig. u. 


fig.); chien du -, Schiferhuns, m.; 
fig. - fiddle, treuer Schafer od. Lieb: 


baber, m.; heure du -, Shaferftunve, 


f ; Cloile du -, Shhaferftern, Ubend: 


ern, me. (der Planet) Venus, /. 

Bergére, /. (v. Berger) 4° Sha: 
ferin, f.; 2° (ein breiter, gepotfterter) 
Lehnſtuhl, m, Bergere, /.; 3° (Orni- 
thol,) jf. Bergeronnette. 

Bergerette, f. 49 ( Verkl. v, 

Bergére) fleine, junge Sdpaferin, f. ; 
2° Honigwein, m. 
_Bergerie, f. (v. Berger) 40 
Schafftall, m.; Sdaferei, f.; 2 alt. 
-8, pl. Schafergevichte, mn. pl. ; |] 4 
fig. fam. enfermer le loup dans la 
=, (den Wolf im Shafftalle einfchlie: 
fen) den Bok gum Martner fegen; eis 
ne Wunde vorſchnell heilen; eine 
Krantheit zurücktreiben. 

Bergerounette,f. (Verkl. v, 
Bergére) 4° fleine, junge Schiferin, 
£5; 2 (Ornith.\ (eine den Heerven foi⸗ 
gente) Bachftelze, Schafitelye, (mota- 
cilla) badytes (eine Gatlung sper- 
tingsartiqer Vogel). 

éril, m. ſ. Beryl. 

Berle, f. (Bot.) Merf, m. sium, 
n.;- de la Chine, ſchineſiſcher) 3uz 
ferwurz⸗Merk, sium ninzi; - 4 fenil- 
les étroites, fmalblattriger Waſſer⸗ 
merf; - a feuilles larges, breitblatt: 
viger Waffermerf, m. 

erline, f. (Berliner Kutſche) 
Berline, f. 

Berlingot, m. (v. Berline) 
(halbe Bertine) Halbcbaife, . 

Berloque, f. (Guerre) Zeichen 
mit ber Trommel jum Eſſen, zur 
Brod⸗ od. Fleiſchausiheilung rx., n.; 
battre la -, gum Eſſen 2. trommeta. 

Berlue, f. fam. (bas) Seben von 
Funfen, Blinen rc. (vor den Augen), 
n. vorubergehende Blendung, Inijꝙ. 
avoir la --, verblenvet, blind, mit 
Blindheit gefhlagen fein, ſchief ur— 
theilen. 

Berme, f. Berme, f. (49 Fort, 
Wallabſatz schmalerIi'cg swischen 
dem Jialle u. dem HWallgraben; 
2° Seitendammweg, m.). 

Bermier, m. -ére, f. (Sal.) 
Bornknecht, m.; Bornmagd, f. 

Bermudienne, f. ("- les Ber- 
mudes, f. Geogr. Wort.) (Bot.) ber: 
mudiſche Lilie f. 

Bernable, adj. (v. Berner) 
ay ungebr. yrellenswerth ; lächer⸗ 
ti 


). 

Bernacle, f. (Zoul.) 4° Baum: 
gang (jf. Berndache) ; 2° missbr. @n- 
tenmufitel, f. (f. Anatife). 

Bernard I"hermite, m. 
(Bernhard der Ginjiedler} (Zool.) Gin: 
fiedlerfrebs, m. (f. Pagure). 

Bernardin, m, -e, f. Bern: 
hardiner mond), m.; Bernhardinerin, 
PBernharvinernonne, J. 

Berne, f. (v. Berner) 4° fam. 
(bas) Preflen, n. Prelle, f.; 2 (Mar. 


pavilion en -, (aufgeqogene u.) auf: 
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gerollte, mit aufgerollter Flagge, vie 


Flagge im Schau ; mettre le pavillion 
re — die Flagge aufroflen, in Schau 
chen. 

ernement, m. (v. Berner) 
fam, ungebr. Prellen, n. 

Berner, ta. fam. (3em. in bie 
Hobe fdynellen) prellen ; fig. fam. (Sez 
mand) aufjichen, Lidjerlics machen, 
fhrauben ; || berné, -e, geprellt o¢. 

Berneur, m., (v. Berner) fam. 
Prelle ; fig. (grober) Spatter, m. 

Bernique, adv. pop. weit ge: 
feble! feblgefdoffen ! 

{Beroé, 4° nom. pr. f. (Myth.) 
Beroe, f. (Amme der Semele ete.) ; 
20 subst. m. (Zool.) Beroe, f. ‘eine 
Quallengatiung); || -s, Béroidés, 
m. pl. Famitic ver) Rippenquallen, 
beroe , J. pl. beroida, n. pl. 

Berret, m. f. Béret, 

*Berthollimétre, m., f. Chlo- 
rométre, 

Bérubleau, m. Berggriin, n. 

Béryl, m. (Minér.) Bervtl, m. 
(ein Edelstein, kieselsaure Glycin- 
u. Alaunerde) ; bes. (- vert) j. Ai- 
gue-marine. 

Béryllé, adj. -e, f. (v. Béryl) 
(Minér., Ears) ryllariig. 

‘Béryllium, m. f. Glueium. 

es.. v. lot. bis) in Zus. zwei— 
mal..; boppel..; Ouer.. 

*Besace,/ (v. lat. bis u. saccus) 
(eig. Dopyelfad) Ouerfad; Pettel- 
jad ; fig. Bettelftab, m.; s'en retour- 
ner la = vide, mit (leerem Ouerface 
od.) leeren Taſchen beimfebren; étre 
(réduit) ala -, an ben Bettelftab ge: 
bracht fein, am Bettelſtabe fein. 

Besacier, m. (v. Besace) fam. 
iron. Querfadtrager, Bettler, m. 

*Besaigre, adj. (jf. Bes.. u. 
Aigre) ſauer werbend, balb fauer; J 
subst. m, tourner au ~, fauer werten, 
einen Stich befommen. 

* Besaigué, f. (f. Bes.. u. Ai- 
gu) i» (Charp.) —— Axt) 

uerart, ſ. 2° (- od. Besagué') {Ars 
mil.) chem. Streitart ; Halenſichel, f.; 
30 (Vitr.) (Glafer:\Hammer, m. 

Besant, m. 4° Bejam, (eine aa} 
Byzantiner (Miinse), m.; 2° (Blas. 
Bolo: od. Silberminge, f- (Golr-, 
Silber-) Pfennig, m. j 

*Beset, m. (r. lat. bis u. as) beide 
Affe (im Wurfelfpiel), m. pl. gwei- 
mul Giné, 

Besi, m. (Benenn, versch, Ar- 
ten von Birnen) Birn, f; - d'Heri, 
Heriner-Virn, f. 

Besicles, f. pl. (e. lal. bis ocu- 
lus) (Band-)Brille, f. 

Besimence, i: ee) Keim⸗ 
forn, besimen, n, Mecker). 

Besoche, f. ( Agr.) Spaten, 


Rarft, m. 

Besogne, A ital. bi a) 4 
das Arbciten) Arbeit; Verrichtung, 
.; Mefdhajt; Werk, n.; 2° (das, woran 


man arbeitet) Arbeit, f. Stud Arbeit, 
Werf, n.; Se (das Gearbeitete, das 
Beschickte) Urbeit, f.; Werk, n.; | 
mettre la main 4 la —, Sand ans 
Werf legen; faire sa -, feine Urbeit 
verrichten ; feinen Wefchaften nadge- 
hen ; ne songer qu'a (faire) sa -, dtre 
tout a sa — nur an feine Urbeit, an 
feine Geſchafte denfen, feinen Geſchaf⸗ 
ten mit Leib une Seele ergeben fein ; 
faire de (la) bonne —, qute Arbeit maz 
chen, gut arbeiten; iron. vous avez 
fait la une belle ou de belle -, fle baz 
ben da etwas Schones gemacht; aimer 
- faile, gefthebene Arbeit lieben, die 
Arbeit tears’ jig. s'endormir sur 
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Ja -, bei der Arbeit einſchlafen, flare 
rig gu Werke geben; aller vile en -, 
rafd) arbeiten ; fig. raid) verfabren, 
eine Sache mit Nachdrud betvei ten: 
ſich becilen: fam, flint bei der Hand 
fein: fiy. douner bien de la - a qu, 
cinem viel au ſchaffen machen. 

Besogner (v. Besogne) — 
fast ceralt. : cine Arbeit verrichten, 
arbeiten. 

Besoigneux, adj. =e, J (v. 
Besoin) fam. bilfsbevurftig ſ. Ne- 
cessileux). 

Besoin, m. 4° (das Bedivfen 
od. Entbehren) Bevirfnig, uv ; Sam- 
melw, u. absol, Gutbebrungen, f.pl. 
Mangel, m.; Hulfeberurftighcit: Noth, 
fim eng. S. Entbebrung ven Nah: 
rungémitteln, Geere ves Magens, , 


Hunger, m.; || (Phrsiol.) (jeder auf 
Ancignung od. Entledigun , auf 


irgend cin Handetn od. Unterlassen 
erichtete Naturtrich ) Berurfnis ; 
— naturel) (natiurlicoed) Bedürfniß— 
n. Nothourft, f.; 2 (Sache, deren 
man bedarf, od, im weit. S., die 
als niiislirh erscheint, an der man 
Gefatlen finde Berurfnit, u.; || te 
subvenir, pourvoir a ses -s, fein Be: 
duͤrfniſſe befriedigen; fur ——* Le⸗ 
benéunterbalt forgen; étre dans le -, 
in dex Noth fein, Noth od. Mangel 
leiden, der Unterſtützung bedürftig 
fein; faire ses -s, feine Bedürfniſſe 
od. ein Beviurfnia, ſeine Notbdurft 
verrichten; 20 avoir — de qe., einer 
Suche bedurfen, bendtbigt fein; etwas 
nothig haben, braucen ; dad Bedurt- 
nis fublen qu ..; qenetbigt fein qu ..; 
avoir - de manger, d'etre surveille, 
etc., (wortl. noͤthig baben au eſſen, 
beauffſichtigt iu werden) der Nahrung, 
ber Aufſicht bedurfen; ein Bedurfniß 
nach Speiſe empfinden; j'ai - de sor- 
tir, id) babe nothwendig — — 
ich babe einen Gang zu machen, ich 
muß ausgeben, ich bin genoͤthigt aus: 
* eben; fam. cela me fait (bien) -, 
en bedacf ich (febr), bad feblt mir ; 
einpers. qu’est-il - de od, que ., 
woiu ift es ndtbig, yu od. daf..; was 
brauche id) od. braucht er x. Ibnen 
au fagen 2¢.)? il n'est pas - de od, 
que .., es ift nicht nothig, es ift unno⸗ 
thig, au od. daß ..; e8 bedarf deſſen 
ni a au -, loc. ade. im Halle ver 
Moth, im Nothfall(e), ndtbigenfallé 

Besson, adj. -re, f.(c. lat. bis) 
alt 3wiflings.. (fj. Jumean), 

Bestiaire, m. (nr. lat. bestia- 
rivs) 4°/Ant, rom.) Thierbefampfer, 
Thierfetter, m.; 2° all. Sammlung 
ven Thierfabein, f. 

Bestial, adj. -e, f. (r. lat. 
bestialis) -ement, adv. thieriſch, vie 
hiſch, fam. beſtialiſch. 

Bestialiteé, f. (e. Bestial) Be: 
Rialitat 3 f — 

estiasse, f. . Schimpf- 
wort: Rinbvich, n. * 

Bestiaux, m. pl. lv. lat, bestia, 
f. Bétail) Bieh; Augvieh; Schlacht⸗ 
vieh, n.; (Zool.) Hornvieb, n. Wieder: 
fauer, m. pl. pecora,n., pl. (Linné). 

Bestiole, f. (Verkl. v. Bete) 
Thievchen; fig. fam. dummes Gang⸗ 
then. n. 

Bestion, m. alt. 4o f. Bestile; 
20 Mar. anc.) Schifeſchnabel vr. 

Béta, m. fam_ sh impfw. Rind⸗ 
vleb, n. Grybummfopf. m. 

Bétail, m. (v. Bete) Sammelw. 
Bleh; Hornvied, n.; Vieband, m_; hf 
gros -, (bab) grofe Bieh Rinrwied, 
#.: menu -, (tas) kleine Bieh (Shas 


fe, Simmel, Ziegen, Schweine 


—— — —— — 
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Bétaule, f. (Hist. nat.) Bam- 
buf-Butter, f. (f. Bambouc). 

Bate, f. (v. lat. bestia) te (vers 
nunftiofed) Thier; (ein Srut) BVieh; 
(Chasse) (ein) Sti Hochwild Wilds 
bret, nz bes. Hirfchtub, J Wild, n.; 
Ant.) (wilbes) Thier, Raubthier. n.; 
lifig. fam, dbumine, einfaltige Per: 
fon, f. (Ginfalté: Pinfel, Tropf, m. 
por. Pie, n.; 2 (Jeu) (la-) a) Laz 
ct, n, (ein Kartensptet) ; b) Bete, f. 
Peet, uv. (Einsats cinesx Verlieren- 
den) ; 3° (Mar.) flachee Boot. n.; |] 4° 
- a quatre pieds, Ji — — - 
4 cornes, cin Stud Hornvieh; -s a 
cornes, Hornvieh, n.;- a laine, Well: 
thier, n. 7 -salaine, Wollvieh, Schaf⸗ 
vieb, nj -s de charge, de somime, 
Laftibiere, m. pl. Lafteieh, nm. -s de 
voiture, 3ugvieh: -s fauves, Roth: 
wild; -s noires, Schwarzwild, n.; -s 
puantes, Etinfthiere, n. — Stink⸗ 
wild, n.; -8 de compagnic, Murel- 
fdweine, n. pl.; - rouge, rothe Sede 
od. Mitbe, f; rulg. - a Dieu, f. Coc- 
cinnelle; fig. fam. — noire, (wortl, 
—— bier) * bes Sf 
c#, ted Ubidheus, m.; Vogelfcheudhe, /.; 
Povang, m.; Mefpenft, m.; c'est ma 
~ (noire od. d'aversion), Niemand 
ift mir fo verhaßt alé er, id) ſheue ihn 
wie die Reft; fine -, maligne -, ſchlau⸗ 
er) Ruché, m.; bonne -, (eine) gute, 
ebrlide Haut, (‘ gutmiithiger Tropf, 
m.; || combat de -s, Thiergefecht, n.; 
étre exposé, livré aux -s, den reißen⸗ 
den Thieren vorgeworfen werren ; tre 
condamné aux -s, das Urtbeil erbals 
ten, den reifenden Thieren vorgewors 
fen qu werten ; fig. fam. von unwiſ⸗ 
fenden Recenfenten zerfleiſcht werden; 
prov, morte la -, mort le venin, 
‘wortl. todt tas Thier, todt das Gift) 
todte Hunde beifen nicht mehr; faire 
la -, a, fig. fam. ven Ginfaltigen 
fpiclen; ein Narr fein; b, (Jeu) Beet 
werden; metire sa —, Beet regen; If 
adj. bumm, einfaltig ; albern ; prov. 
ellipt. a si —, nit fo bumm, fo 
dunim find wir nicht ; tas wollen wir 
wohl bleiben laſſen. 

Bétel, m. 4° (Bot.) Betel⸗Pfef⸗ 
fer), m. {f. Poivre betel); 2° (die 
mit Avecantssen und Kalk ver- 
mengten Betelbiatler, als Kau- 
milte!) Betel, m. 

Béetement,eade (vo, Béte) dumm, 
auf cine dumme Art. 

Béthvte,m. (Entom.) ſ. Oxvure, 

Rétille, ſ. ( Comm.) indiſcher 
Muſſelin, me. 

Betise, f.(v Bite} fam, Dumm: 
feit, f. (fe Unveritant, m. Ginfalt; 
arcbe Unwiſſenbeit, . ; 20 3uq von 
Dummbeit, vr. Dumme AWeuperung, f 
dummer Streids, me ). 

Bétoine,f ‘/at, betonica) (Bot.) 
Retonie, f.: - officinale, officinetle od. 
braune Betonie, Wieſenbetonie, beto- 
nica oMicinalis, f.; - aquatique, ſ. 
——— aquat. 

Betoire, m. (Géogr. phys.) 
onlg. Sentlod, a. 

Béton, m,. to (Mac.) (ein aus 
Katk, Sand uw. Ries bercif' ter Mor- 
fel) Steinmeértel, Srundmertel, by: 
drauliſcher Mertel, m.; 2 (Physiol. 
obstétr,| f. Colostrum, 

Bette, f. (lat. beta) Mangold, m. 
Pecte, {5 = poiree , gemeiner weiker 
od. gruͤner Wanacld, m.; -rave, ge⸗ 
meiner rether Wangold, m. rothe 
Rube, Munfescute, /. 

Bette-marine, f. Fiſcherfahr⸗ 
zeug (in der Provence), a. 


BEZO 





*Betterave, f. 4° f Bette(ra- 
ve); 20 (Wuriel ter) Runteleube, f. 5 
sucre de -s, — m. 

Bétulacées, f pl. (v. lat. be- 
tula, f. Bouleau) Familie der) bir— 
fenartige/n) Pflanzen, Birfenarten, 
betulacee, f. pl. (Marquis). 

Bétuline, f. (o. lat. betula) 
(Chim, org.) Birfencampher, m. Be: 
tulin, n. betulina, ſ. (Lowifs). 

Bétulinées, f. — ſ. Bélula- 
* — — —— 

‘tyle, m. tyl, Bogen 
Wunderſtein, m. 

Bétuse, J. Fiſchtonne, ſ. 

Beuglement, m, (r. moet) 
Zool.) \baé) Brüllen, Gebratl ( 

inbdviebes), un. boatus, m. 

Beugler 4 fat. bucula) on. 
trullen (com Kindriche u. hyper- 
bol. fam. v. Menschen), 

Beurce, m. (Aowruper, fat. but 
tyrum) 4° (der aus der Milch ver- 
schiedener Thiere, bes. der Ktihe 
geschiedene feltige Stoff) Butter ; 
2° | butterartiger Stoff) A. ( Hist, 
nat.) ‘festes P nent) Butter. J. 
(feftes) Oct, w. B. (Chim. ane.) (Be- 
nenn. versch. Chlormetalle) ..bute 
ter, f.; C. (Minér.) - de montagne, - 
de roche, Bergbutter, Stcinbutter, f- 
(Gemisch con Thon, Alaun, Bisen 
n. Steinol ;|| 4e - frais, salé, fondu, 
frifche, gefalyene, geſchmolzene od. zer⸗ 
lajjene Butter; - noir, braune But⸗ 
ter: —fort, ftarf —— od. ſch me⸗ 
dende, alte, ranzige Butter; Fakbut: 
ter, {i potde-, Toepf mit Butter; 

ta-, Buttertopf, m ; laitde -, 

uttermild@, f.: 2° - de cacao, Ga: 
caobutter, f. Gacao-Del, n.; - de mus- 
cade, Muéfatbutter, /, Muéfatnufel, 
n; - Mantimoine, Spiekqlanybutter, 
f. Spieiglangol, Gblorantimon, vn. ; 
- d'arsenic, de bismuth, de zine, f. 
Arsenic, Bismuth, Zinc. 

Beurré, m. (v. Beurre) Butter: 
birne, f. 

Beurrée, f. (v. Beurre) Butters 

rod, mn. 

Beurrer (o. Beurre) va. mit 
Mutter beftreichen (nur im Part, 

cbr.) ; MN beurré, -e, mit Butter be- 

richen. Butter... 

Beurrier, m. -ére, f. (vr. Beur- 
re) 4° Butterhandler od. :héfer, m. 
zim, f.: 2¢ Butterdoſe, J. 

Beuvante, f.\v. Boire) (Mar) 
Weinverlantungirecdt, n.; Abkauf⸗ 
fivilling, m.; Trinfyelo, m. 

Beveau,f. Biveau. 

*Bévue,f. (f. Vue) Verichen, n.; 
Mipgriff, Fehler Saniger, Veros; 
rm Bod, m.'; faire une -, einen 

etler od. Schniter machen, einen 
Mifgriff thun; febl greifen od. ſchie⸗ 
fen, fam, einen Bod ſchießen, fic vers 
galoppiren. 

+Bey, Bey, m. (Statthalter ei- 
ner tarkischen Provins; Comman- 
dont einer tark Stadt), 

Bezeau, m. f. Biseau, 

4Bezestan, m. (bevedter) Markt: 
play (in bark. Stadfen), m. 

Bezet, m. ſ. Beset. 

*Bézoard, m, (pers. Wort) (cig. 
Gegengift) (Hist. nat.) Beyoar(ftein); 
.ftein, m, (Conerction in dem hor- 
per versch. Thiere, im weil. S. 
Recoar-abnliches Concrement):- 
de pore, Streinflein, m. 3 - véeae- 
tal, vegetabiliſcher Bezoar, Gocuénué- 


ren ear’ f. (Chi ) 
r Pas a rg. 
Seoarhofl, te bosoardina , f(an 
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im orientalischen Besoar enthalte- 
ner Sto 
Bezoardique, adj. u. subst. 
m. 4° (Ther. anc.) Bejoar(mittel), 
heroardicam, n.; 2° (Chim. org.) 
acide -, f. Urique (Guyton-Mor- 
tau). 
B-fa-si, (Mus. anc.) f. Si. 
*Bi.. (e. lat. bis) in Zus. 3wei,.; 
—* — ern adj. Sot 
geist, doppelſpitzig, biacumi- 
en ay A ai uilionné, adj. 
Hist. nat.) zwei- od. dovpelſtach ¢): 
4; Sreeidornen.., biaculeatus; -ailé, 
ed). (Bot.) zweiflũgle lig, bialatus (f. 
Dipiére); -aluminique, @dj. (Chim.) 
a ~-) (boppelt} bard ſchwefel⸗ 
dure) Alaunerde, bialuminicus (Ber- 
selins);- ammoniacal, adj. (Chim.) 
(sulfate argentique - —) (boppelt) ba: 
fi (fehwefelfaures Sitber:) Ammo: 
mal; -angulé, adj. sweiwintie)lig, 
peeiedig, biangulatus; -anthérifére, 
edj, (Bot.) gwei Staubbeutel tragend, 
biantherifer (us) ; -anlimoniate , m. 
(Chim.) toppelt antimonfaured Saly, 
#. biantimonias; -apiculé, ad). 
{ Bot.) smeiginfiestig voppelfpigig, 
iapiculatus (Cassini); -archie, 7. 
Polit.) 3meihertfhaft; Mitregent⸗ 
ft, Biarcie, ſ. -aristé, adj. 
(Bot.) yreigrannig , biaristatus; -ar- 
Seniale , m. (Chim.) doppelt arfenifs 
faureé Saly, n. biarsenias; - articu- 
le, adj. (Zool.) gweighier(ejrig , biar- 
ticulalus ; - — adj. (Chim.) 
_ zwei Atomen beftehend) doppelt, 
tomicus (Berselius); carbure 
brdrique -atomique, boppelt Kob— 
lcowaifecftoff, n.; -auriculé, adj. 
(Zool, Bot.) epee biauricula- 
uns; biauritus ; -axifére, adj. (Hist. 
tat.) toppeladbfiq, biaxifer(us) ; -ba- 
sique, aj. (Chrim.) doppelt baſiſch, 
bibasicus; -binaire , adj. (Crist) 
prmergetoyrelt, zweimal zweifach abs 
weement, bibinarius(Hady); -bino- 
aumulaire , adj, (Crist.) zweigedop⸗ 
reit-ringférmig, bibino-annularis; 
~besalterne, adj. (Crist.) yweimal 
werfach abwechſelnd, bibisallernus 
. borale, m. (Chim.) dey: 
pelt becarjaures Saly, n. biboras ; 
-boseu, adj. (Mist. nat.) —— 
tig, bigibbus; -bracteole, ~bractéa- 
te, adj. (Bot.) mit ywei Nebenblatt⸗ 
hen ; mit zwei Dedblattern (verjeben). 
Biais, m. ſchraͤge Flite, Linle 
od. Ric&tung, pig Oe of 3 
fiy. fam rt und ife (in einer 
areas verfabren), ſ.; bes. Seiten⸗ 
weg; Winkelzug, wm. ; || de -, frag ; 
fief; u berzwerch; von ber Seite ; ctre 
de -, ſchräg Laufen ; ihiefwinf.ejli 
fan; couper de -, frig, ubergwer 
fonciben: couper de bon, de mau- 
vais -, frbrag nach ber rechten od. un: 
tedten Seite ſchneiden; prendre de-, 
ben ber Seite nebmen od. angreifen; 
fig. fam. (einer Sache) auf Seiten: 
regen beifomumen ; fig. fam. prendre 
ene affaire du bon, du mauvais -, 
tine Sache von ber guten od. richtigen, 
vou ter übeln Seite od. verfebrt an: 
gttifen ; trouver un -, ein Muétunfts: 
wittel, einen Mittelweg finden 5 - in- 
—— , ſinnreiches Wustunftemits 
. na. 


Biaisement, m. (v. Biaiser) 
sell. gebr. forage Richtung, Schrag⸗ 
beit, F. Sdhraglaufen, n.; fig. Win: 
Fetauge, Umfdyweife, m. pl. 

iaiser(r. biais) on. frag zu⸗ 
ifmitien 2¢.) fein, ſchrag od. ſchief 
aufen, cine ſchräge Ridtung haben: 
fy. fam, 4° Seitenwege betreten, auf 


Schleichwegen geben, Winkelzüge maz 
then, 2° laviren; ben Mantel nad) dem 
Winre hangen. 
Biambonée, f£ (Comm.} Bafts 
feidenyeug, me. 
*Biammoniacal, etc. f. Bi.. 
_Biasse, / (Comm.) robe levan: 
tifthe Seive, /. 
*Biatomique, ete. f. Bi.. 
Biberon, m. (v. lat. bibere) 4° 
Saugflaſchchen für RKinter), n.; 2° 
-ne, f. fam. Zecher, Saufbruder, m.; 
Sauferin, /. 


*Bibinaire, ete. ſ. Bi.. 
Bible, f. (AiBaiov) Bibel, heilige 
Schrift, /. 


*Biblio.. (e. AiBaoy) in Zus, 
“graphe, m. Buücherbeſchreiber, 
cin) Wiicherfundiger; Berfalfer cined 
Bucherverzeichniſſes cined Werks uber 
Litteratur; Bibtiograph, wm. ; -gra- 
phic : Ai Bůcher beſchreibung) Bucher 

noe, Bibliographie, Literatur, f.; 
-graphique, adj. biblivgrapbifch ; 
-lithe, /. (Geogn.) Burhitein, Biblio: 
lith, m.;-mancie, /. Bibelwahrfa: 
ee , fe -mane, m. Bibliomane, 

uchernarr, m.; —manie, /. Bibliv: 
manie, Bücherſucht, Bicderwuth, £.; 
-phile, m. —— Buche rlieb⸗ 
baber, m.;-thecaire, m. 4° Biblio: 
thefar, Aufſeher einer Bibliothef ; 20 
chem, Verfaſſer eines Buͤcherverzeich⸗ 
niſſes, Bibliograph, m.; — ¥. 
Bibliothel, f. 10 Bücherſchrank; Hus 
cherſaal, m.; Bibliothefsgebaure, n.; 
2) Bucherfammiung; fig. a, Samm: 
lung von Schriften, Uuspigenre., f.; 
b, fun. -théque vivanle, ambulan- 
le, lebendige Bibliothet, Lebendes Rez 
pertorium , cine febr belefene Peron, 
f.); -théque publique, offentliche od. 
Staats: Bibliothef; — des voyages, 
Sammlung von Reiſebeſchreibungen; 
- portative , (tragbare od.) Reiſe⸗ 
Bibliothef; Sammlung kleiner Schrif- 
ten, f ; Musgaben im fleinen Format, 
f. pl. ; corpsde -, Bücherſchrank, m. 
Repofitorium, n. 

Biblique, adj. (f. Bible) bi- 
bliſch; der Bibel; Bibel..; fepriftma: 

ig; societe -, Bibelgeſellſchaft, /. 

ibelverein, m. 

*Biborate, etc. f. Bi... 

Bibus, fam. verachil. de-, voll 
kommen werthlos, unbedeutend; ge- 
haltios ; armſelig, Leer, 

*Bicapsulaire, adj. (f. Bi..) 
(Bot.) gweifapfelig, bicapsularis. 

“Bicarbonate, om. (f. Bi..) 
(Chim.) doppelt foblenfaures Sal 
n ; doppelt kehlenſauer, bicarbonas , 
bicarbonicum; - de polasse, doppelt 
foblenfaured Mali, fauerliches vd, news 
trales Foblenfaureé Mali, kali bicar- 
bonicum , ”.: - de soude, doppelt 
foblenfaured Natron, ſauerliches oder 
neutrales foblenfaures Natron, na- 
trum bicarbonicum, n. 

*Bicarboné, ad). (f. Bi..) (Chi- 
mie) gaz hydrogéne -, (poppelt Rob: 
lenwaiferftofiqgas) Kohlenwaffer Roffaas 
im Dtinimum , slergeugendes od. ol 
bilbendes Mad, a. 

*Bicarbure, m. (f. Bi..)(Chim.) 
doppelt Koblen.., bicarburetum, n.; 
-d'hydrogene, (rig. doppelt Kohlen- 
waſſerſtoff dampfförmiger Kohlenwaſ⸗ 
ferftoff, m. (faraday). 

*Bicaréné, adj. -e, f. (f. Bi..) 
(Hist. nat.) zweirivpig , bicarena us, 
*Bicaudé, adj. {f. Bi..) (Hist. 
nat. arveifcuosinyis , bicaudatus, bi- 
caudalis. 

*Bicéphale, adj. (f. Bi.) (Te- 
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a Hist. nat.) zweiköpfig, bicepha- 
us 


“Biceps, m. (f. Bi..) ( Anat.) 
prsitdofiges (Urmz, Sdenfel: ) Mus: 
el, (musculus) biceps, m. 

*Bicerclé,a Ot. Bi..) (Hist. 
—* zweiringig, bicinctus, bicingu- 
alus. 

Bicétre, m. Bicetre, n. (Hospi- 
tal fiir Greise , Irrenanstalt , pro- 
visurisches Gefangniss fir Slraf- 
lin by * 7438 —5—— — 

che, / Hirſchkuh, Himndin(n), f. 
faon de -, Sirſchlalb, n.; pied de -, 
Hirſchfuß, Hirſchlauf, m. ; — a 
(Ebenist.) table a pieds de -, Tif 
mit Nebfupen, mit audmarts gekrüumm⸗ 
ten Beinen ; 6) (Dent.) pied-de-biche, 
Gieiffus ;c)(Mec.) Rlauenhammer, m,. 

Bichet, m. Mege, i ie altes 
Kornmass, elwa 28 Pfund). 

Bichon, m.-ne, f. Bolognefer: 
bund, m. -hündin, f. Schoophiunddyen; 
Lowenbündchen, n. 

Bichonner (v. Bichon) va, (bag 
Haar) Fraufeln; loden; wneig. auf: 
pugen ; || se -, fein Haar krauſeln; ſich 
pusen ; || bichonneé, -e, gefraufelt a. 

*Bichromate, m. (jf. Bi.) 
(Chim.) doppelt chromfaures Saly, n. 
bichromas, 

*Bicipital, adj. -e, f. (f. Bi- 
ceps) (Anat) ded gweifopfigen Mus⸗ 
fel8, des biceps, hicipitalis 

*Bicipite, adj. (f. Bi..) (Hist. 
nat.) sweifopfig, biceps. 

*Biclave, adj. (f. Bi..) (Hist. 
—— biclavatus. 

*Bicolligé, ad). (f. Bi.) (Or- 
nith.) doppelt geheftet, bicolligatus 
({liger). ci 

“Bicolor, adj. (f. Bi..) (Hist. 
—— pane: icolor{us), dico- 
or(us), 

*Bicolorine, f. (f. Bicolor) 
—56 org.) (ter doppelt färbende 

toff} Bicolorin, n. bicolorina, f. 
(Haab), 

*Biconcave ,adj.(f. Bi..) (Phy- 
siol., O t. ) boppelt concay, concavb⸗ 


concav, biconcayus. 
*Biconjugato-penneé, f. Bi- 
digité-penné, {miné. 


*“Biconjugué, adj. f. Bigé- 

*Bicontourné, adj. (f. Bi..) 
(Hist. nat.) zweimal gewunden, bi- 
contortus, 

*Biconvexe, adj. (f. Bi..) 
(Phys., Opt.) doppelt < conver, convez 
ro-conver, biconvexus, ; 

Bicoq, m. (Archit.) Baugeruft: 


ſtutze, J. 

icoque, f. 4°(Guerre) tleiner, 
ſchlecht befeftigter Ort, aw.; fam. Neft; 
2° fam. Hausen, n. armfelige Hüt— 
te, f. 

*Bicorne, adj. (f. Bi..) (Hist. 
nat.) zweihörnig, bicornis; || subst. 
m. (Zool.) 3weiborn, a ag? Darm- 
wirmergattung) ; || subst. [. -8, pl. 
(Bot.) gweibdrnige flangen Plane 

en mit zweihornigen Staubbeutein 
icornes, f. pl. (Linneé); Heiven, f. 
pl. ——— , f. Bruréres). 

*Bicornu, adj. ſ. Bieorne. 

*Bicosté, adj. -e, f. (f. Bi.) 
(Hist. nat.) pweirippig, bicostatus. 

*Bicoudé, adj. -e, f. ( Bi..) 
(Hist. nat.) zweimal gebogen, bigeni- 
culalus, 

*Bicouronné, adj. -e, ſ. (f. 
Bi..) (Hist. nat.) doppelt gekroͤnt, mit 
einer Doppelfronc, bicoronatus. 

*Bicuirassés, m. pl. (f. Bi.) 
(Zool.) Kruftenthiere mit einem Dop. 
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—— —— n. pl. (Latreil- 
, Cuvier), 

*Bicuivrique, adj. (j. Bi.) 
a. ) bicupricus ( Rerzelius); car- 

nale -, (boppelt) bafijches kohlenſau⸗ 
reé Kupferoryd. 

*Bicuspidé, adj. -e, f. (f. Bi..) 
(Hist. nat.) gweifpigiq, bicuspidatus. 

*Bicyanate,m. (f. Bi..) (Chi- 
mie) beppelt chanſaures Salk, n. bi- 
cyanas (Berselius). 

*Bidactyle, missbr. ſ. Didac- 
tyle. [m. 
Bidanet, m. — Ofenruß, 
*Bident, m. (f. Bi..) 4° (Bot.) 
Zweizahn, m.; 2° (Agr.) (Iweizadige 
abet, J. 

“Bidenté, adj, -e, f. (f. Bi..) 
(Hist. nat.) gweigabnig , zweige zahnt 
doppelzadig, bidens, bidentatus. 

Bidet, m. 4° fleines Bferd, m.; 
Rierper; bes. Pofttlepper, m. Gouz 
Tierpferd, n.; 20 Waſchbecken (fiir Da- 
men), n.; 3° (Cir.) Wusbobler, m.; || 
4° double -, (cin) groper Klepper; 
fy. fam, i) a bien poussé son -, (er 

hat feinen Klevper gebörig —— 
er bat raſch fein Glud gemacht. 

*Bidigité, adj. -e, f. (i. Bi.) 
(Bot.) sweigefingert, gweiblattrig, bi- 
digitatus, 

*“Bidigiti-penné, adj. -e, f. 
(f. Bidigite) (Bot.) aweifach gefingert 
und gefievert, bidigiti-pinnatus. 

Bidon, m. do (béliernes, etwa 5 
Maß enthattendes Hefip ) Schleiffan: 
ne; 2 (blecherne) Feldflaſche f.; Se 

Technol.) Stu Gijen (aus dem 
lech gefthlagen wird); 4° (cin ald 
Glintenfugel dienendes Metallitud, n. 

Bie, adj. (v. ..Bior, Bios, lat. 
«bium) fa Zus. .lebend; ..lebig; || 
subst, m. .lebige? Ther, .bium, n. 

Bief, m. ſ. Biez. 

*Biembryoné, adj.-e,f. (jf. 
Bi..) (Embr. veg.) mit ye Keimen 
verſehen, biembryonatus. 

Bien, m. (cv. lat. bene) Gut 

in kérperl, u. siltl Bed.); (baa) 
ite; Beite, Wobl, n.; Vortheil,m.; 
him eng. Sinn: Vermögen; Sut, 
m. Habe, f.;-s, pl. Suter, pl. ; bes, 
Landgut, Mut, n.; || -s du corps, Leib: 
liche Guter; forperlihe Borpige; -s 
de lesprit, geiſtige Boryige, m. pl. ; 
“8 lemporels , zeſtliche Muter; les -s 
élernels, die ewigen Guter, vie a 
Seligkeit; le) - public, = général , 
(tad) offentliche Wohl, (ras) allgemei- 
ne Befte; faire le -, dag Gute od. Guz 
tes thun; faire du-aqn, a) einem 
Gutes thun; 5) einem wohl thun, cis 
ne wobltbatige Empfindung verurfa: 
den ; gut befommen; vouloir du - a 
qn, tas Befte Jemandé wollen ; einem 
Gewogen fein; faire grand -, febr 
wohl thun, febr weblthatia wirfen ; 
pour fe - de qn, jum Beften Jemanns; 
dire du -, parler en - de qn, Gutes 
von Jem. fagen, einem Guted nachſa— 
en; gunftig über Jem. urtheilen ; ſich 
m gunftigen Sinne aber Jem. dufern; 
tout le - du monde, (wdrtl. alles 
Gute der Welt) alles Befte; prendre 
qc. en-, etwas im gunftigen Sinne 
od. yunftig aufnebmen, von ciner gun: 
fligen Seite berrachten; mener a -, 
on Guten lenfen, gum guten Siecle 
brew; glücklich beendigen ; arriver, 
venir & -, gut auéfallen, gelingen, ae: 
tciben; la science du -et du mal, 
bie Grfenntnif des Guten und Boͤſen; 
homme de —, redtidhaffener Mann, 
Gbrenmann, Bievermann, m.; se 
porter au-, fid) gum Guten neigen, 


fid den guten Grundſatzen zuwenden, 
fid) gut arten; proc. en tout-et (en) 
tout honneur, in allen Coen -§ pa- 
ternels, maternels, väterliches, mut⸗ 
terliches Vermoͤgen, Vermogen ven 
vaterlicher, vom mutterlicher Seite ; 
étre sans —, unbequtert , unbemittelt 
fein ; -s de campagne, Yandguter, a. 
pl; separe de corpsetde -s, worl, 
von Lerb und Gut) von Tiſch und Rete 
qcfthieven; le vaisseau a peri corps 
ét-s, das Schiff ift mit Mann unv 
Maus untergegangen, 

Bien, ade. (v. lat. bene) 4 gut; 
wobl; rect (bisweil. iron.) ; 2 viel; 
febr; recht; ftarf; So förmlich, aus: 
drucklich; — hinreichend ; voll⸗ 
fommea ; 4° beinabe, etwa, webl; 50 
rerstdrkend : gang; wobl; allerdings; 
fehr; ywar; gern; 6° ermahnend , 
Pagina > hé =! nun! nun? wad wei: 
er? || 4° se conduire -, fic) gut, ans 
ftandig. ſittſam betragen ; se porter -, 
ſich wohl befinden; woblauf fein; par- 
ler -, gut, fertig reden, fic) mit ez 
{aufigfeit, mit Gleganz auddriden ; 
feine Worte gue zu ſehen wijfen, chan- 
ter -, gut fingen; étre-, a) ſich gut 
befinden; ilest -, er befintet fic, 08 
gebe ibm gut; 5) ſich in einer guten , 
pequemen Lage od, Stellung berinven, 
bequem figen, licgen xe. 5 (in einem 
Majthaufe x.) gut bevient werven; ¢) 
bubſch fein, cin angenehmes, vortheil: 
haftes Meugere haben: @) étre - dans 
ses affaires, qute Geſchafte machen ; in 

uten Bermegensumptanren leben; 
cin gutes, reichliches Auskommen baz 
ben; ¢) étre = avee qn, auf einem gu: 
ten, freuntfebaftlichen Fuße mit Jem. 
fteben od. leben, gut mit Jem. ſtehen; 
étre - ala cour, gut bet Hofe fteben 
od. angeſchrieben Bin: fam. étre - 
ensemble, gut mit cinanbver fteben; 
auf einem freundſchaftlichen, vertrau⸗ 
ten Fuße (qufammen) leben; f) e/lipt, 
iron, nous voila -, ba find wir in et: 
ner vortrefflichen Lage! unjere Lage 
ift beneidenswerth! fo muß es fom: 
men! g) cinpers. illest -, e8 ift gut, 
anftintig, ziemlich, recht; es ateme 
ch zu od, bap..); (c'est fort) ~.(iebr) 
gut! vortrefflich! fehon! bravo! - lui 
a pris de.., ed war ein Oilud fur ibn, 
eS war 3eit, dag..; er hat den qhidfi: 
chen Ginfall gebabt, gu..; - faire, gut 
machen; gut od, wobl thun; feine 
Pflicht thun; faire -, que thun, fic 
ſchiden; 20 - mieux, viel, weit beſſer; 
weit mebr; = loin , (febr) weit; man- 
ger —, acborig, ſtark, mit gefuntem 
Arpetit een; effen wie ſich⸗ gebdrt; 
— fou qui.., (jebe thoricht od. } ein 
Thor, wer..; - de Vargent, viel Meld; 
- de la peine , viele Mube; - d’au- 
tres, viele od. mance Wnole re; 3° il 
est ~ entendu que, es verſteht fich 
(von felbft), ich bevorworte ausorud: 
lich, daG..; -averti, binreichend ge- 
warnt; $eily a-deux mois que.., ¢4 
find wohl zwei Monate, feit..; feit et: 
wa zwei Wenaten; 5e vous avez — 
raison, Sie haben vollfommen Recht, 
gany Recht; je m'en doutais-, id 
dachte es webl; 6eeh -, nun (wohl, ! 
weblan! je nun! |] - que, loc. con. 
wenn gleich, obaleich, wenn fcbon, 
wenn aud), obfcben; si- que, loc, 
conj, fo gut, fo wohl, fo ee fe daft... 
ien-aimé, adj. -e, f. viclae: 
licbt; subst. m. -e. f. ( ver, die) 
Vielgeliebte ; (ver) Liebling, awe. 

Bien-dire, m. fam, Woblre: 
denbeit, f; étre, se mettre sur son -, 
ficd ter Woblredenbeit befleipigen, 

Bien-disant, adj. -e, f. un- 


gebx, (9 wohlredend; 2) ker, die gern 
von Jevermann Muted fpricht , lobrer: 
neri ſch. 

Bien-étre, m. Woblſein; 
Woblbefinden; Wobibehagen; Wobls 
eracben, no; Woeblftant, wm. ; senti- 
ment de =, Gefuͤhl tee Weblbehagent, 
wobl⸗bebagliches Gefuhl. 

Bien-faire, en. webl thun, 
Gutes thun, gut handeln; {| subst, m. 
(tas, Woblthun. 

*Bienfaisance, f, (vr. Bien- 
faisant) Woblebitigteit, Guttbatig: 
Feit, Mildtbitigfeit. /.; bureau de -, 
Woblthatigkeitsanſtalt, Verpflegunge⸗ 
anſtalt für Arme f. 

*Bienfaisant (part. pras.r. 
Bien faire) adj. -e, f. 4» woblthuend, 
woblthatiq: heilſam; erquicklich 2° 
(sumifo — wohlttaͤtig. 
quithitig . milbtbatig ; wehlwollend; 
milp. 

*Bienfait ( part. pass. v, Bien 
faire) m. Wobhlrbat ; Gutthat, /. (rer) 
woblrhitige Einfluß. 

*Bienfaiteur, m. — 
r. Bienfait) Wobhlrbater, m, zin, ſ 

Bien-fonds, m, Giruntiid, ns 
-$, pl. Girunvflude, nm. pl. Wegente 
Srunve, m. pl. od. Ghiter, n. pl. 

*Bienheureux, adj. -se, f. 
f. Bien u. Heureux) febe glüdlich 
(reralt., gewohal, bien heureus); 

\| bes. felig; |] stebst. m. -se, f. (ver, 
bie Selige; le séjour des -, ter Auf⸗ 
enthalt, der Wobnſitz ver Seligen. 

*“Biennal, adj. -e, f. (v, lat. 
biennalis) yweijabrig: charge -e, 
— mtedauer, i -4 Amt, w. 

*Bicnséance, fi (i. Bien w. 
Séance, Seoir) 4° (-s, pl.) Wobtitane, 
m. Wobhlanitanviateit, Sdidlicsle.t. f 
Anftand, m.; 2 Bequemlichkeit, Bay 
lichfert, Annehmlichkeit, £: etre ala 
~ de qn, einem paplich, bequem, gele 
gen fein, anfteben ; fau. par droit de 
~, (orth vermoͤge tes Rect! ver Tats 
lichteit) weil ¢6 einem anftebt od. alio 
bebagt. ea 2 

*Bienséant, adj. -e, f (7, Bien 
u. Scant) (woblanflandig, ſchicklich 

Bien-tenant, m, -e, f. (Jur. 
ane.) Inbaber, Beſißer, m. sin, f 

*Bientdét, adv. der Zeit (f, Bien 
wu. Tot) bald, nachitent, in Kurzem; 
à — auf baldiges Wiederſeben; f fam. 
cela est = dil, dad iſt ſchnell ocd. leicht 


sciaat. . 
*Bienveillance, f. (r. lal. 
benevolentia , rg. Bienveillant } 
Woblwollen, n.; Gewogenbeit, Hunt : 
Sumanitit, f; sourire de -, (ein va⸗ 
cheln bes Woblwollens, weblweller- 
des; buldreiches Lacheln, nm. 
*Bienveillant, adj. -e, f. | 
lat. benevolens, rg/. Bien u. You- 
loir) weblivellend ; gerwogen ; buman. 
*Bienvenu (f. Bien w. Venu) 
adj, -e, f. willfommen; |] sus, m. 
(ver) Willfommene , (der) willlem⸗ 
mene Gaſt, m.; soyez le -, feien Sie 
willfommen. 
"Bienvenue, f- (f. Bien u. Ve- 
nne) 4° glückliche Ankunft, f.: 2 
(freundiicher Gmpfang ) Berwillfom- 
mung, Willkommen, m. (oft iron. 
So Untrittejtmaus, m.; An⸗ ed. Guy 
tritrégeld, Ginflandégeld, n. Willlom—⸗ 
men, m, — 
*Bienyouln (f Bien u, Youlu) 
adj. -e, f. alt. woblgctitten, geliebt. 
gtieben ; 
*Bieperonné, adj. —«: f if 
Bi..) (Ornith., Bot.) mut zwei Sper 
nen (vericbeni, bicalearatus 
*Biepille, adj. -e, f (f. Bi-) 





(Bot) yet brig, doppelibrig, bispi- 
caus 

"Biépineux, adj, -se, f. (f. 
Bi. | (Zool., Bot., zweidornig, 3wei- 
ternen.., bispinosus. 

Biére, f. (ec. deutsch.) Bier, n.; 
- houblonnée , Hopfenbier; double 
-,-forle, Deppeibler; petite -, Diinn: 
her; Salbbier, w.; - brane, Braun: 
Kier; - blanche, Weigbier; - de Mars, 
Marylier ,.n. 

Biére, f. (egl. d. deutsche Bab: 
tt) (Dretterner ) Garg, m. (f. Cer- 
cueil}. 

*Biérémé, adj, -e, f. (f. Bi. 
w. Eréme)( Bot.) aug get Rüuichen ge⸗ 
kittet, bierematus (Mirhel), 

Biéyre, m. 4° (vr. deutsch. Biz 
ber, angi. beaver, span bivaro, /at. 
fiber, biber) reralt. jf. Castor; 2° f. 
(grand) Harle. 

Biez, m. Waffergang, m.; Mübl⸗ 
gttinne, n.; (Ponts et Chaussées) (le) 

- supérieur et (le) - inférieur d'une 
écluse, (dex) KRanaltheil oberbalb und 
unterbalb ver Schleufe, (ber) obere u. 
entere anal. 

*Bifari.. {v. lat. bifarius) in 
Zus. -branches, m. pl. ( Zool.) (Zwei⸗ 
teibenfiemer) Doppelficmer, m. pl. 
bifaribranchia , #. pl. (Latreille). 

*Bifarié, adj. -e, f. (lat. bifa- 
Tius} ( Bot.) weirei g. 

*Bifascié, a 1 -e, f. (f. Bi..) 
Zool.) wweiftreifig, bifasciatus. 

*Bifemoro.. (f. Bi..) in Zus. 
{Anat.) an die berden Gelenffopfe der 
Edenkelbein⸗Rolle fich anfegend; bi- 
femoro-calcanien, adj. vu. subst. m. 
(worth, Zwei⸗ Scheñlel⸗Ferſenbein⸗ 
wastel, Zwillingswadenmuskel, m. 
(Chauss.); bifémoro-plantaire, adj, 
e.subst. m. Scdenfelbein- Soblen: 
traftel (bei den fF rdschen), m. 

*Bifendu, adj, -e, f. (f. Bi .) 
—— vweiſpaitig, 3weifpalt.., bi- 


*Biféce, adj. (f. Bi..) (Bot.) 
prermal im Sabre) tragend, bifer(us). 
*Biferrique, adj. (f. Bi..) 
Chim.) biferricus | Berzelius); sul- 
ate -, (doppelrjbafifdes ſchwefelſau⸗ 
res Gifenory>. 

*Bifercugineus, adj. (ſ. Bi..) 
Neher hydrosuifaie -, missbr. 
derpelt baſiſches (drwefelfaures Eiſen⸗ 
orvt<Gyerat | Beudant). 

*Bifeuitle, m. (Zool.) Zwei— 
sade, bifolium, n. (cin Pflanzen- 

ir). 

Biffer, va. (etwat Geſchriebenes 
darchſtreichen, (aus ſtreichen; || bile, 
-¢, (aud geſtrichen. 

“Bifide, adj.(f. Bi..) (Bot., Zool.) 
Preifpattia, (in der Mitte u. bis yur 
Halfte) gefpalten, bifidus. 

*Bifissile, adj. (f Bi.) (Bot.) 
Yur cinen Langens od. Querſpalt ſich 
Ofnend, in zwei gleiche Theile jerſprin⸗ 
gem, birimosus (vo. facherigen Sa- 
menbeutrin), 

"“Bifistuleux, adj, -se, f. (f. 
Bi.) (Bot) weirdhrig, bifistulosus. 

*Biflabellé, adj. -e, f. (f. 
Bi.) (Entom.) weifacherig, fa erar⸗ 
tig od. aſtig * beiden Seiten, biſla- 
bellatus. 

"Biflore, adj. (f. Bi..) zweiblu⸗ 
mug. gweibluthig, biflorus. 

“Bifolié, adj. -e, f- (f. Bi..) 
(Bot.) sreiblitt’e)tig, bifoli(atjus. 

“Bifoliolteé, adj. -e, f. { . Bi. 
fBot.) imei blaft(e\rigl eé Biatt), bifo- 

a 


tus. 
*Bifollicule, m. (f. Bi. 


) Deryeibalg, m, (cine) aus ol | 






Balgkapſeln beftebende Frucht, ſ. bi- 
follicuins, m. 

»Biforé, adj. -e, f. (f. Bi.) 
(Bot., Zool.) yweilocherig, bifor(at)us. 

“Biforipalles, m. pl. (f. Bi- 
fore) (Conchyt.) Muſcheltblere, deren 
Mantel mit wei Oeffuungen verſe— 
ben ift, biforipalia, n, pl. { Latreille). 

*Biforme, adj. (f. Bi..) (Bot, 
Crist.) gweigeftaltig, doppelgeftaitig, 
biformis. 

*Bifteck, m. (wv. engl. beef- 
steak ou stake) (Artcul.) Beetfeat, n. 

“Bifurcation, /. ſ. Bifurquer) 
Gabeltheilung, Zweitheilung, Spal: 
tung (in zwei Theile od. Yejte), f. ; 
Awicipalt: 3wiefel, me.; - de laorte, 
Spaltung ver Morta, f. 

*Bifurquer (ev. lat. bifurcus) 
va. refl. se ~, ſich fin zwei Theile od. 
Aeſte fpalten, fic qabelformig theic 
len; || bifurqué, -e, gabeifpaltig, 
ethetliq, qabelformig (abgetbeilt); zwei⸗ 

abelig, Mabel..; zweizackig, zweizin⸗ 
tg: (in zwei Wefte) qefpalten. 

*Bigame, adj. \\. Bi..) 4° (Dr. 
crim.) in ciner Doppelebe lebend, der 
Bigamie fdhulvig ; ze (Vr. can.) gum 
eeiten Male verebelicht, higamus ; | 
subst. m. u. f. (eine) in dopyelter Ehe 
lebenve, ber Bigamie ſchuldige, yum 
zweiten Male verbeirathete Verſon. 

*Bigamie,f. (f. Bigame) to ( Dr. 
crim.) doppelte Ehe, Doppelebe | 3weis 
weiberei; 3weimannerei ), Bagamie; 
2° (Dr. can.) zweite Ehe; Wieder⸗ 
verebelichung (nad) bem Tode ves ers 
ften Matten), f. 

*Bigarade, f. (f. Bigarrer ) 
(Hort.) (vie) gebornte (bittere) Pome⸗ 
* arzenpomeranze, f. 

*“Bigaradier, m. (f. Bigara- 
de) (Hort.) Warzenyomerangenbaum, 


m. 
*Bigarré (part. pass. v. mee: 
rer) adj. -e, f. buntidyedig; ſchedig; 
bunt. 

*Bigarreau, mn ff Bigarrer) 
Hort.) bunte Herzkirſche, ſpaniſche 

irſche, ſ. 

*Bigarreautier, m. (v. Bigar- 
reau) (Hort.) Herztirſcenbaum, m. 

*Bigarrer (rg/. lat. bis variare) 
va. (einer Sache) cin buntſcheckiges 
Anfeben geben; bunt (uw. geiemacdlos) 
bemaien, anſtreichen; - ses habits, 
fit buntſchedig kleiden; — - 
ses Ouvrages de ,., feine Werle mit 
—— Broden x.) bunt durch⸗ 
picken. 

*Bigarrure, f. (v. Bigarrer) 
bas) Buntfchedige, (ein) wunderliches 
Farbengemifchh ; fig. (- de style, ete.) 
buntidediger Sol; buntes Gewirr 
beterogener Auéddrude, Bilder, Dinge 
1¢.; ily a bien de la — dans cette so- 
cicte, dieſe Geſellſchaft ift febr ge- 
mifeht, iſt cin buntes Allerlei, aus den 
frembartigften Glementen gufammen: 


uefett. : 
ge, m. (Ant. lat.) (cim) pwei⸗ 
frinniger Wagen, m. 

*Bigéminé, adj. -e, f. (f. Bi..) 
(Bot., Crist.) doppelt greeizablig ; dop⸗ 
pelt gepaart, 

*Bigéne, adj. (f. Bi..) (Bot. ) 
zweimal (int Jabre) evince, bige- 
nus ( Vees d’ Esenbeck). 

*Bigénére, adj, (f. Bi..) (Zool., 
Bot.) ꝓwei verſchiedenen Gattungen ent: 
ſtamniend(er Baſtard), bigeneris (Lin- 


né ), 
Ay ibbeux, adj. rg 6 (f. 
Bi..) (Hist. nat.) gweihdderig, Ligib- 


us. 
*Biglandaleux, adj. -se;f. 
419 
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ff Bi..) (Bot.) jweibrifig, biglandu- 
Osus. 


Bigle, adj. (vgl. lat. bis. oculi) 
ungebr. einmarts fdjielend ; || subst, 
m. 4° (ein) nad innen Schielender ; 9 
(Chasse) (- od. Bicle) engliſcher Wind⸗ 
hund, m. [fchielen. 

rater. (f. Bigle) on. einwarts 


lobuleux, adj. -se, f. (f. 
Bi..) (Bot.) yrocitusedig. 4 344 
*Biglumé, aaj. -e, p (f. Bi..) 


(Bot.) qweifpelzig, doppelſpelzig, bi- 
glumatus, 

Bigne, f. veralt. Beule an ver 
Stirn, f. 

Bignone, f. Bot.) Trompeten: 
blume, Bignonie, f.; - bois blanc, 
pig 2 Trompetenblume, * 
Ceder, bignonia leucoxylon ; - chi- 
ca, Ghica:Tromypetenblume, bigno- 
hia chica; - ophthalmique, Mugen: 
—— bignonia ophthal- 
mica, f. 

Bignoniacées, f. pl. (f. Bi- 
gnone) (Bot.) Familie der) Bigno- 
nien, bignoniacea, f. * (Jussienw), 

Bignoniées, f. pl. if. Biguone) 
(Unterabtheilung der) Bignonien, big- 
noniex, f. pl. (Richard). 

*Bigorne, f. (vy/. lat. bicornis) 
fe Hornambop, Zrweifpig od. Spitz⸗ 
ambot, m. Doppelborn, a.; 2°) Mar.) 
(eiferner) Keil, m. 30 (Corr.) (bolyer= 
ner Schlagel gum Walfen) Walkſteck, 
m, Walfe, J. 

*Bigornean, m.(Verkl, ev. Bi 
gorne) fleiner) Hornamboß, m. 

*“Bigorner (v. Bigorne) va. 
(Technol.) auf bem Spigumbop runz 
de 


n. 
*Bigot (wahrsch. v. deutsch. 
bi Mott, bei Gott; urspr. subst. m. 
Benenn, der mit den Westgothen 
[Visigoth] verwechselten Norman- 
new; vgl. Cagot) adj. -e, f. bigott, 
frömmelnd, andächtelnd, abergliubi fa 
od. fanatiff fromm; || subst. m. 
-¢, f. (der, die) Bigotte, Betbruver, m. 
Beiſchweſter, . Pietiſt, m. <in, f 


“Bigot, m. 4° (Agr.) gweijintige 
Haue, f.; 2 (Mar. ie elbolz, n. 
Bigotelle, Bigotére, f. lr. 
epee. Bigote) (Hist.) 4° Bartheutel ; 
Bartfamm ; 30 Almofenfad, m. 
*B peter ie ile: Bigot) Bigot: 
terie, Andachtelei, Frommelei, — 
*Bigotisme, m. (vr. Bigot) 
ng zur Bigotterie, m.; (dae bigotte 
defen, nm. Wahnglaubigkeit ; Pierifte- 


vei, f. 
— . (Mar.) Windemaſt, 
Hebebalten, Bod; Stigmaft, m. Spie- 


re, f. ltauſchen. 
4 A, va. (Jeu, Man.) aué- 

*Bihasté, adj. -e, f. (jf. Bi..) 
(Hist. nat.) mit zwei lanjenformigen 
Vorfpriingen od, Anhingen (verfehen), 
bihastatus. 

Bihoreau, m. (Ornith,.) Nacht: 
reiter, Nachtrabe, nycticorax, m. 
(Cuvier), ardea nycticorax ( Linné); 
- d'Europe, europaͤiſcher Nachtreiher, 
Machtrabe (im eng. Sinn), m. 

*Bihydrique, adj. (f. Bi..) 
(Chim.) bihydricus ( Herselius ); 
—A sh —— dop⸗ 
pelt erſtoffphos phor, m. 

*Biiodure, m. (f. Bi..) (Chim.) 
biiod{urjetum, n.; - ammonique, 
doppelt Jodammonial n. 

Bijon, m. (Pharm.) f. Térében- 
thine (commune). 

Bijou, m. (vgl. ital. gioia) Klein⸗ 
od, n.; Suwele; Rofibarkeit, f; -x, 

1. Kleincdien, pl. Geſchmeide ( n.; 
mud, m.; || fig. fam. Gierliche, 
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allerliebjte Sache od. Perfon ; Gegen: 
ftand ber zarteſten Mufmerffamfeit ) 
Kicinod, vn, - 
Bijouterie, f._(v. Bijoutier) 
4° Jinwelenbanvel ; Sdhmudbhanvel , 
m.: 2 Suwelierfaden, f_pl. od. -arz 
beit, /. Suwelen, f. pl.; Echmuck, wm. 
Bijoutier, m. (ve, Bijou) Ju: 
welenhindler; Sdmudarbeiter, Ju⸗ 
welicr, m. 
~ (f. Bi..) 


“Bijugué, adj. -e, 
(Bot., Crist.) yweipaarig, doppelt ge: 
paart. bijugatus, 
*Bilabié, adj. -e, f. (f. Bi..) 
(Bot.) pweilippig, bilabiatus. 
*Bilameile, ad). -e, f. (f. Bi..) 
(Hist, nat.) aus zwei Blaͤttchen beſte⸗ 
hend, yweiblatt ejrig, bilamellatus. 
Bilan, m. (we, fat. bilanx ) 
(Comm.) cetyl 43 Biz 
lanz⸗Conto, n.; - brut, robe Bilanz; 
- de cloture, Sdlupbilany, £; livre 
de -, Bilangbud, n.; déposer son -, 
cine Bilang vepeniven, ſich (fiir) in: 
olvent erflacen, falliren. 
*Bilatéral, adj. -e, f. (f. Bi..) 
(Hist. wat.) yveiſeitig aus jwei ſym⸗ 
metrifchen Halften gebilvet; nad bei: 
ben Seiten bin verlaufend, auf beiden 
Seiten ftehend ; Jur.) pweijeitig, wed: 
felfeitig, bilateralis. 


ilboquet, m. 4° (Jeu) Fang: 


becher, Kugelbecher, Fangftod, m.;im 
weil. Sinn: Fangſpiel, n.; 2° (Jeu'de 
paume) Ballform, 43 3S Buryelminn: 
cen, Gaukelmaͤnnchen, a. ; 4° (Tech- 
nol.) (Bergols:) Stabchen; (Monn.) 
SeHhrotiingseifen, n.; (Perr.) Krau: 


felholy, m.; (Mac.) Bruchfteine, Mus: 


ſchußſteine, an. pl. ; 4 fe (Chir) 
saire en -, beherformig audgebdptter 
und 55 Mutterſchwaͤmm. 

BIIC, /. (v. dat. bilis) (Physiol,) 
(die von der Leber abyesonderte, 
sur Ferdauung diencide, gelb- 
qrane Feuchliqkeit) Salle, f. fel; 
i 


g- Jorn, m. Malle, f.; || eudg. émou- 


voir la -, die Galle in Aufregüng brin: 
gen od. erregen (ei7- u. fig.); ilest 
plein de -, er iit od, ftedt voller Galle; 
Jig. vie Balle laͤuft thm tiber ; débor— 
dement de-, Grgiepung ver Galle, 
Ballenrubr, f. ({. Diarchee bilieuse); 
— répandue , (die in die Gefäße uber: 

eftromite alte) (f, Jaunisse); de la -, 

er Galle; Gailen.. ; échauffer la -, 


aum Sorne reigen, (einent) ten Kopf 
warm machen ; (ihn) aufbringen ; dée- 


—— sa -, ſeine Malle entladen, ſei⸗ 
Nen Zorn an einem) aus aſſen. 

Biliaire, adj. ae biliaris, f. 
Bile; de ( Anat.) (die Malle leitend od. 
aufbewabrend) Glailen..; 2° (Anat, 
Path. aus Galle entitebend od. ent: 
ſtanden Matlen..; || 4° vaisseaux, con- 
duits -s, Giallengefiie, nm. pl, Gallen: 
ginge, m. pl; véesicule -, Gallen: 
blave, f.; 2) calcul -, Mallenftein, m. 
Wailen:Gonevement, n. 

*Bilichénate, m. (f. Bi..) 
(Chim, org.) doppelt flechtenfaures 
Sali, n. bilichenas. 

Bilicux, adj, -se, f. (lat. bilio- 
sus) 4° (Physiol., Path.) (non der 
Galle herrithrend; das Vorherr- 
schen derselben im Organismus 
beurkundend) gatliq, galliuctig; 
Mallen. ; fig. galifucstig, aernnuuthig ; 
voller Bitterfeir des Gemutben; a 
sillenartig, gaticht; || 4° tempera- 
ment, (dat gallige od.) oleriſche, 
niclancholifdre — 5 predis- 
position -se, aux allections -ses, 
gallige Anlage. eine) weitere Mudbil: 
Tung ved hoferiftren Temperaments ; 
Velat-, iver) yallige od. bitivje Su. 


ſtand, status biliosus; maladie -se, 
Gallenkrankdeit, f.; fldvre -se , (bas) 
Gallenfieber, n. febris (gastrica’ bi- 
liosa, f. (chem. Brennfieber ; Bred: 

eber, als Formen des Gallenfie- 


ers); gastro-entérite -se , Magen: 


und Darmentzündung mit vorherr: 
ſchenden galligen E cheinungen, ff. 
Gallenfieber; symplémes —, gallige 
Gricheinungen , bilidfe Symptome ; 
complication -se, gaflige Gomplica: 
tion; galliger Gharacter (einer Krank⸗ 
beitérorm) ; 20 complexion —se, teint 
-, gallcbte (od, gallige) Farbung der 
Haut, gelbliche, auf cin Vorberrſchen 
ber Malle in der Saftemafje veutenve 
aoe , ei 
"Biligule, adj. -e, f. *Bili- 
guliforme, aie 6 pf’) Bot.) 
mit zwei aungenform — Anbãngen 
verſeben, biligulatus, biliguliformis 
(Cassini), 
“Bilingue, adj, 
bine nat.) gwetgingig, mit einer * 
paltenen Junge; mit zwei zungenfoͤr⸗ 
migen Lappen (verieben), bilinguis ; 
£0 (Philol.) in zwei Sprachen (abge: 
fast), gweifprachig ; gwei Sprachen re: 
bend, dorpelſ emit. 
TBill,m (engl.) Bill, f. Gefegent: 
ur, Gelegvoritiag (beim engliſchen 
Parlamente), m,; 


lé, Jndemnitars-Bill, f. (ein die mi- 
nisterielle Verantwortlichkeit si- 
cher stellender Parlamentsact), 


Billard, m. (vr. Bille) (d/ mouil- 


lées) Billare, n. (4° Billardipiel, n.; 


2° Billardtafel, Balltafel, 30 Bil 


lardfaal, m ; 4° Billardbaud, ».) ; || 
chem. (ein trummer) Billaroftod , m. 
(f. Masse, Queue); im weit. Sinn: 
(Mar.) Stampfer, Mafthammer, m. 


Billarder (v. Billard) wn. 40 
(Jen) billarviren, voppelt ſtoßen; Qo 


(Man.) (im eben) die Borterbeine 


nad ausen fdbleutern; |] va. ( Mar.) 


feft bammern, 

- Bille, f. ral. lat. pila) (> Bil: 
lartfugel, f. Ball, m.; 2° (Marmer 
2.) Kugelchen (fur Kinder), n. Knider, 
m.; 3° (Stud von einem Baumflamm) 
Blo€, Klog, m,; 4° = acier, vier⸗ 
efiges Stud Stab, Statiitab, me; 
5S (Technol.) Packſteck, Windeſtoch 
m.; (Orf.) Modeleiſen, m.; «Agr.) 
Wurgelfeow ing, m.; || 4° faire une 
— einen Ball machen. 

*Bitlebarrer, va. fam. un- 
gebr. buntſchedig ausmalen od. ver: 
jieren, 

Billebaude, f. fam, Verwir— 
tung, Unortnung, f.; a la-, in ver 
tollſten Unordnung , wile burdeinan: 
ber; uber Hale u. Kopf; (Chasse) (ein 
Sever) nad Belieben; bunt turchein: 
anter; ohne Jagdordnung; feu de -, 
(Guerre anc., Chasse) Pladfeuer : 
Dedfeuer, n. 

Billet, m. (vr. engl. bill) 40 (Eleis 
nes) Handſchreiben, Briefchen, Billet, 
Zettelchen, n.; 20 Anfuntigqungé:, 
Bekanntmachungs-, Ginlarungeé : r¢. 
Schreiben, n, Fettel, m. Billet, n.; 
Karte, (-; 3° (Fin.) Anweifung, f.; 
Sein; Jettel; ( Admin.) Schein, m. ; 
4° (Comm.) Schuldſchein, m.; Ber: 
ftreibung, f.; eigener od. trodener 
Wechſel, m. Billet, n.; $°(-d'entree 
Gintapfarte, f; (Yogen:, Parterre: 2. 
Billet, n.; Ge Zettel (dessen man sich 
bei ciner Abstimmung bedient, um 
sein Fotum abzugeben), Stimmacet: 
tel, m.; 7° Papierrollchen sum Loo- 
sen) Love: 8° Lotterie⸗ Loos, n. | te 


(f. Bi..) 40 


arlamentébe: 
ſchluß, wt. ; Mefes, n. 5 ]] -d'indemni- 





n.; 2° billet de convocation, Gin: 


ladungébvief , m. od. <farte, fi - de 
(aire) rt, Ankuͤndigungsfſchreiben 
einer Bermablung, cined Koveetaiis 


'.), m3 = de mariage . friftl che 


Ungeige einer Heivath , Heirarhsangei: 
ge; ſchriftliche Einladung qur Soc: 
Jeit, ſ. Hochzeit brief, m.; —d’enterre- 
ment, ſchriftliche Einladung, einen 
Begrabniffe beizuwohnen f. wriv. Sei: 
chengettel, m.; - de garde, Wach zet⸗ 
tel, m. Mahbsiller, n.; - de loge. 
ment, Ginquarticrungsyettel ; Quar- 
terjettel, m.; 5» — de la Caisse des. 
compte, Caſſenſchein; Treſorſchein; 
Cinleſungeſchein, m.; - de banque, 
Bankſchein, m. Banfnote, f.; chem. 
- de l'Epargne , (Griparungstajjen: 
fhein) Shagtammericein, m. Anweis 
fung auf ten Staateſchaß, f.; - de 
santé, Geſundbeitsſchein, (cin) von ber 
Sanititebehorde ausgeſteliter Schein ; 
- de confession, Berctyettel, m.; 40 
~ dordre, eigener Wevfel, Anyei- 
ung auf Ordre; - au porteur, auf 

n Inhaber lautente Amvcifung, 

illet au porteur; 6", 7° wv. Se - 
blanc, a) weifer, unbeſchriebener Set: 
tel, m.; ) Mite, /.; - noir, a) ſchwar⸗ 
ph beſchriebener Zettel; 6) Gewinn⸗ 

oud, n. Treffer, m. 

Billeté, adj. -e, f. (v. Billette) 
(Blas.) mit Sdindein beiest. gefdin: 
telt. [f. Etiqueter. 

Billeter (wv. Billet) ra. verait. 

Billeteur, m. (r. Billet) (Mar.) 
(cig. Zettelſchreiber) Solveinnebmer, 

oldvertheiler, m. 

Billetier, m. (f. Billette} 
(Douanes) Zollſchreiber m. 

Billette, f. (/erki. v. Billet) 40 
Zollzeichen, n. aay (an ei: 
ner —— f.: 2 Sollfchein (fir 
ausgebende Waaren), m.; 5° | Blas.) 
Shinvel, f.; 4° (Comm.) Stange va: 
frigenyaft, f.; 5° gefpaltened u. getrod: 
netes — u.; 6 \Technol.) 
Zran, m ; (Drap.) ‘Bille; (Mines) 
Boble, f; (Faienc.) Rollboly, n. 

“Billevesée, f. fi - [ane fo 
alberned, ungereimted Geſ ß ee 
ſchmacktes Mahrchen, n.; Polfe, Ae 
fanjerei, f.; 29-8, pl. boble, winrige 
Sreculationen, /. p/. Hirngeipinnfte, 
n. pl. ; Windbeuteleien , f. pl. 

Billion,m.(vgt.Million)! Arith., 
Fin.) Billion, f. taufend Diillionen, 

Billon, m. 1. ( v. ital. biglione) 
4° Sammelve, RKupfermunje, Scheives 
milage + itherh. geringbaltige, verru— 
fene Munze, f. fchlechtes Meld, w. ; - 
d'or, ———— Meld (unter 12 
Rarst }; ~ d'argent, geringbaltiges 
Silber ‘unter tem Slothigen Mewicht', 
n.; 2° Ort wo man dae fchledte Geld 
auswechſelt, m. Munze f.; | wneig. 
——— (die) geringſte Rrapy-Sorte ; 

I. 4° (Agr.) — Tunterbaben ges 
pflugtes, von einer tiefen Rurche ume 
freid'ted Stück Held, Hügelfeld, n.; Qo 
(Vign,) fury abgeſchnittener, 3- & gol: 
liger Rebſchoß om. ; 3° (Construct.) 
vieredig behauener Tannen/ bola )baly 
fen, m, 

Billonnage, m. (v. Billonner) 
I, Handel mit verbotenen Munzſorten 
m. Kipperei und Wiprerei, (5; UU. 
(Agr.) (der) huͤgelige Feldbau. 

Billonnement, m. (c. Billon- 
her) ungebr. Kipyen und Wippen, wv. 

Billonner (». Billon) va. I. 
(mit ſchlechten Munzſorten verbotenen 
Hanbel tretben orf. wuchern; ſchlechte⸗ 


~ dour, Yiebedbriefcen, Billet doux, Geld in Umlauf ſchen) tippon mane 
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U. (Agr. Td hügeli 
wivpen: U (Agr.) (bad) Feld hũgelig 


Bilionneur ,m. (vc. Billonner) | 


Rizper a. Wipper , m. (sell. gebr.). 

Billot, m. (dickes Stick Holz) 
i walsenformiges od. viereckiges 
Stick Holz von 3-4 Fuss Hohe ) 
Blof ; Koy; bes. Bloc (eines e 
Tuftes}, a.; 2° —— , Knittel , 
RKanuttel ; Kleppel —— agdhunden, 
Ochsen ele. augchangt wird), m.; 
(Art. vélter.) Arzneigebiſs, n.; (| Ma- 
quign.) Hubrftan sei fig. fam. 
(unformlich tides Bud) Kloy, m. ; |] 
# -de cuisine, Ricenblod; - d’en- 
came, Ambosftod, Amboßklotz; (- de 
tuilleur) Rlogden (ver Schneider n.; 
{ Met (- a charger) Yaveflog; 
Peizn.) ( - a refouler , a redresser } 

uridtflog, mm; hyperbol. jen met- 
trais ma téle, ma main sur le-, 
(wort!. ich würde dafur meinen Kopf, 
meine Hand auf ven Blog legen) ich 
ihe meinen Repf dafür) yum Pfan— 
te, ich will mid) haͤngen ** went... 

*Bilobé, adj.-e,f. f. Bi.) (A- 
fal,, Hist. mat.) zweilappig, bi- 

aljus. 

*Biloculaire, adj. (jf. Bi.) 
(Bot. , Zool. , Anat path.) zweifache⸗ 
ta, bilocularis. 

*Bilophe, adj. (7. Bi,.)(Ornith.) 
we buſchig. gweibufdelig, bilophus. 

*Biloquer, ra. (Agr.) (ein Feld) 
ber bem Winter tief umpflugen. 

*Bilunulé, adj. (f. Bi..)(Zool., 
Bot.) mit zwei balbinondformigen 
Heden, seeiftchelig, bilunulatus. 

*Bimaculé,adj.(f. Bi..)(Zool., 
Bot.) yocifledig , topreifledig , bima- 
culalus, bimaculusus. 

"Bimatate, m. (f. Bi..) (Chim. 
re. vorpelt apfelfaured Saly, bima- 


*Bimane, adj. (Zool.) zweihan⸗ 
hy. bimanus, bimanis ; || subst. m. 
4~ Swcibanter, m. (bad) awei hindige 
Siuyerdier, ver} Menfdr; 2-8, pl. 
Gieedfen ohne Hinterbcine, ſ. pl. bi- 
manes | Biaincille). 

*“Bimargarate, m. (f. Bi..) 
(Chim. org.) dopvelt margarinjaured 
“rr a. bimargaras. 

*Bimargine, adj.-e,f.({ Bi.) 
(Hist. nat.) doppeltandig. bimargina- 
t 


‘im belot, m. (regi. d. deutsch. 
Bammel, Bimmel Spielzeug, Spiets 


wert. m. face, avaare, Sytelerei, / 


le ped Ub hdd § (r. Bimbe- | 


lotier) 49 Spielwaarenfabrit, /.; -han: 
tel, an. , 2 Spielwaaren, -faden, f- 


Bimbelotier, m. jv. Bimbe- 
ot) Spiegenqmaber, Spictwaaren: 
fabrifant ; :banvler, we. 

*"Bimetrigque, adj, (f. Bi..) 
(Cristall.) bimetriſch,  bimetricus 
(Haig). 

"Bimiste, adj. ſ. Bi,.) (Crist,) 
Herta t gemifcht, na jwei gemiſchten 

cen abnebinend, bimixtus{ Meiy). 

“Bimoiybedate, m. (f. Bu.) 
derdelt molybrinjaures Saly, n. bi- 
molybilas. 

“Bimucroné, adj. -e, J. (f. 
Bi.) Wist. nat.) yweigefpigt, zweiſpi— 

bimucronatus. 
inage, m. (re. Biner) 4° (Agr.) 
Brete Bearbeitung, f. Zwei⸗ oder 
Zwiebrachen Ruͤhren, u.; zweite Haz 
¢ (in cinem Weinberge, f; 2¢ (Dis- 
vipl, eel.) (tas) Leſen gweier Meſſen 
at demfelbin Tage (u_ an verichicres 
ren Orten n. gleichzeitige Berienung 
Meier Kirchen, f. Depyelamt, n. 
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Binaire, adj. (lat. binarius) 
Arithm.) aué zwei Ginheiten befte: 
end, gezweit ; arithmetique -, Dya- 

vit, f., (Mus.} mesure —, 3yweis od. 
Viervierteltact, Tact mit gleidem 
Auf: und Niederſchlage; || (Chim. } 
aud wei Urſtoffen od. Glementen ge- 
bildet, bindr; ( Crist. } bindr (Haiy). 

Binard, m. (Construct.) Blod: 
—— Steinwagen, m. 

iné, adj.-e, f. 1. (dat. binus, 
binatus) (Bot.) geyweit , zweizaͤhlig 
gepaart ; ml et ass, v. Biner) 
(Agr.) gezweibracht. 

inement, m. (ve. Biner) (Agr.) 
Zweibrachen, n. 

Biner (vc, fat. bini) va. (Agr.) 
zweibrachen, zwiebrachen, rubren, 
wenden ; (Vign.) zum ep sige 9m be: 

den; || on. an vemietben Tage in 
jek verſchiedenen Kirchen Meſſe iefen, 
awei Pfarren verſehen. 

Binet, m. Sparleuchter, m. (f. 
— 

inette, f. (ce. Biner) (Hort. 
Gartenhaue, J. { 

*Bini.. (v. dat. binus, ſ. Biné) in 
Zus. -Nore, adj. ( Bot.) mit gezweiten 

Biumen, gepaart-blumig, biuiforus. 

*Binitrate, m. pe Bi..) (Chim.) 
—— ſalpeterſaures Salz, n. bini- 

as 


*Bino.. (v. dat. binus, ſ. Biné) in 
Zus. (Crist.) -annulaire, adj. doy: 
pelringig, bino-annularis ; -senaire, 
adj. voppelt-fedyéfach, bino-senarius. 

*Binocle, m. (v. lat, bini oculi) 
4° Deppelperfpectivy (voppeltes) Opern⸗ 

las; Doppelfernrohr nu. ; 2° (Chir.) 
ugenbinde, Kreuzbinde fiir beide Au— 
gen, f. bisoculus , m, 

*Binoculaire, adj. 4°f, Bino- 
culé ; 2° telescope -, f. Binocle. 

*Binoculés, m_ pl. (r. lat. bi- 
ni oculi) (Zool,) procidugige Upteren 
od. Sypinnen, pl. binoculi, m. pl. 

. ie nome, oe (f. oie (Algtt) 
pweitheilige, yweighiedrige, binomiſche 
Groͤße, /. — m. 

Binot, m. (r. Biner) ( Agr.) 

*Bio.. Ne Aics) in Zus. Lebens.. 3 
-chimie, f. (Physiol.) Ghemie ber Lee 
benden Rorper, /. Ghymismus, m- 
Biochemie, f. ; -chimique, adj. bio- 
chemiſch, biochymicus; -dynamique, 
adj. biopyramitdh) bei Harless syn. 
r. -chimique, fj. d. HF); -gene, adj. 
{ Bot.) auf lebenden Pflanzen wad): 
fend, Schinaroger ., biogenns (Can- 
—* -graphe, m. Lebenobeſchrei⸗ 
br, Bioqraph, m.: -graphie, f. Le⸗ 
bensbe'chreibung, Biograybie, fL; 
~graphique, adj. biographift; -lo- 
gie, f. Lebenstebre, :funde od. -wiffens 
ſchaft, Biologie, £5 -logique, adj. 
biologiſch; -lychnion , wm. (Physiol. 
anc, } { Cebendlampe, ſ. Lebenslamp: 
den, n.) Lebenswaͤrme, f.; -metre, 
m, Yebensmeffer, Biometer, m. Lez 
benéubr, f.;-metrie, f. Lebendmese 
(me. Rehnunge- Kun, Biometric, [; 
-nomie, f. Cebensfunde, Lehre von ben 
Lebensgeiegen, Bionomte, f. ; -vwomi- 
que, adj. biononufh ; -sophie, f. Le⸗ 
bensweis heit, Bioforhie, f. (f. 0b. -lo- 
gie); -sphére, { (Physiol. gén.) (Ay: 

rothettsches) Lebenskügelchen, n. Broz 
hive, f. (Mayer). 

*Bioculé, adj.-e, f. (f. Bi.) 
(Hist. nat.) mit zwei augenddniichen 
Flecken (veriehen), gweidugig, Zweiau⸗ 
gen.., bioculatus. 

*Biodyuamique, 
phe, ete. f. Bio... ; 

*Bivléate, m. (f. Bi..) (Chim) 
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doppelt oͤlſaures Salz, nm. bioleas. 

“Biologie, ete, f. Bio... 

Bion, m. (Verr.) Glasichere, f. 

*Bionguiculé, adj.-e,f. (f. 
me) (Zool.) zweiklauig, Liunguice- 
atus. 

*Biosophie, etc. f. Bio... , 

*Biotique, adj. (wri) 
(Physiol.) biotifth, Qebens.., bioticus; 
Vimpondérable -, ver { hypotheti- 
sche) imponderable od. atherifche Lez 
beneſtoff, m. 

*Biovulé, adj. -e, f. (f. Bi.; 
(Bot.) pwei-tierig, biovulatus. 

*Bioxalate, m.if. — bet we 
doppelt fleefaures Sal; , n. bioxalas, 
— polassique, doppelt fleeſaures Kali, 
Sauerfleefaly, kali bi-oxalicum, n. 

*Bioxide, m. (f. Bi..) (Chim.) 
Oryr; Hyperoryd, bioxydum, n. (die 
um einen. Mischungstheil erhohte 
Oxydationsstufe eines Korpers); 
- manganique, Manganhyperoryd; 
-uranique, Uranoryd, a. 

*Bipaléolé, adj, aid (f. Bi..) 
(Bot.) mit gwei Spreũblaͤtichen verfes 
hen, bipaleolatus (Mirbel). 

Syl sole ha adj. -e,f. (f. Bi..) 
(Bot,) boppelt hantformig, handför⸗ 
mig es Blatt), mit bandformig einge: 
ſchnittenen Lappen, bipalmatus. 

»Bipalpeé, adj. —2 Bi..) 
Entom.) mit gwet Palpen od, Freß⸗ 
pigen verſehen, nur Fresfpigen ver 

Rarille (ohne Lippenfrepfpigen) tva: 
gend, bipalpatus ( Airdy). 

*Biparti, adj. -e. f. (f. Bi..) 
(Bot., Entom.) gweigetheilt, zweithei⸗ 
lig; (bis an die Batis in zwei gleſche 
Mefte) gefpalten , bipartitus ; |] swAst, 
m. -8, pl. (vie) aweitheiligen Rafer, 
Rafer mit geftieltem Hinterleibe, bi- 
partiti, m. as 

*Bipartible, adj. (f. Bi.) 
(Bot.) iweitheilbar, bipartibilis. 

— bode adj. -e, f. (En- 
tom. ) boppelt geiammt, auf beiden 
Seiten kammförmig, bipectinatus. 

*Bipédal, ad). (f. Bi..) Lehrspr. 
zwei Fup lang od, ay zweifüßlg; 
ats Weg 
“Bipeéde, adj. (lat. bipes) 
Zool.) (auf zwei Füßen od Beinen 
gchend) gweibeinig, zweifüßig: || sub- 
stant, m, 4° zweibeiniges Thier oder 
Geſchoͤpf, mn. schersw. Zweifüßler, 
m.; yweifiipige Givedie,  3weifug, 
bipes , m.; 2° (Man.) - anterieur, 
(bie) Vorderfüße, a. pl. Vorderveine, 
~ postérieur , Hinterbeine, n. pl; - 
laiéral, (bas) Border: und Hinterbein 
berjelben Seite; -— diagonal, (vie) bei: 
ben, fic) einander ſchraͤg gegenuber bez 
findlichen Beine, das rechte Vorver: 
bein und dad linfe Hinterbein od. um: 
gefc brt. 

Bipeltés, m. pi. f. Bicuirassés. 

: Bipenngii fidé, adj (f. Bi.) 
({Bot.) doppelt fieverfpaltig, bipenna- 
are dj. {. Dipie ' 

*Bipenne, adj. f. Diptére; 
subst, a -s, pl. ign. v. Diptéres 
(Latreille). 

*Bipenné, adj. -e,f. (f. Bi.) 
(Bot.) boppelt gefiedert, bipinnatus. 

*Biperforeé, adj. -e, f. pe Bi..) 
(Anat., Hist. nat.) (an zwei Stellen 
burdhbobrt) mit zwei Oeffnungen, mit 
einer Doppeloffnung verjehen, biper- 
foralus. 

*Bipétaleé, adj.-e,f. (i. Bi.) 
Bot ) mit zwei Blumenblattern, zwei⸗ 

Litt(¢)rig, bipetalus. 

*Biphore, m. (f. Bi.) (wortt. 

3weitrager, b. h Gattung nadter Ace⸗ 
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phalen, deren Mantel zwei nun: 
gen bat) Calpe, f. leuchtender Meer: 
wurm, m. salpa, f.: |] -s, pl. (Familie 
der) Salpen, e pe Bipheren, pl. bi- 
phora (Cuvier), 

*Biphoridées, f. pl. syn. v. 
Biphores (Macleay). 

*Biphosphate, m. (f. Bi..) 
(Chim. ) doppelt phosphorfaures Saly, 
n. hiphosphas. 

*Biphosphite, m. (f. Bi..) 

Chim.) vopyelt phosphoriditjaurce 

| v. biphosphis. 

"Biphosphure, m. (7. Bi.) 
Chim.) boppelt Bhosphor (-Gifen ac. }; 
Sbospberverbindung im Marimum, 
. biphosphuretum, n. 

*Biptie, *Biplissé, adj. -e, f. 
(j. Bi. (Hist. nat.) gweimal gefaltet; 
boryelfaitig, biplicatus. 

*Biplombique, adj. (j. Bi..) 
Chim.) doppelt.. = Blets (poppelt) baz 
iiches (chromfaured ꝛc.) Bleioryd, n. 

biplumbicus | Berselius), 

*Bipointu, adj. ſ. Bimucroné, 

*Bipolaire, adj. \f. Bi..) (Phy- 
siq.) (ywei) Pole bitten, boppelpolig, 
ass 4 pe ida rahe teat: Beck 

*Bipolariteé, f. (rgl. Bipolai- 
re) Phys.) (die) — —23 
Vorhandenſein zweier Pole, Polari- 
et bipolaritas. 

*Biponctué,adj,-e, f (f Bi..) 
i ist. nal.) zweipunktig, 3weipunft.., 

ipunctatus. 

*Biporeux, adj. -se, f ({ Bi..) 
Hist. wat.) gweiporig, gweiloderig, 
iporosus, 

*Bipotassique, adj. (f. Bi..) 

(Chim.) doppelt) baſiſches (borarfaus 
red x.) Rali, uw. bipotassicus. Bi..) 


*Bipupillés, am. pl. (f- 
(lehth.. —8 mit zwei Ailla bi⸗ 
pupillati, m. ff (Latreille). 

*Bipustulé, adj. -e, f. (f. Bi..) 

Hist. mat.) mit_jmei Blattern oder 
latterahnlichen Aleden; mit zwei ro: 
then Punkten auf cinem dunkeln 
Grunde, bipustulatus. 

*Biquadratique, adj. (f. Bi..) 
rage puissance -, (die) biquadrati: 
che od. vierte Boteny, (das) Biqua 
drat, 

Bique, f. fam. Ziege, Geis, f. 

ctr —— { Verkl. vo. — 2— 
40 Zicklein, n.; 2° Moldwage, f. 

Biqueter ‘ec. Biquet, cn. gideln; 
|| ra. auf der Molowage abwagen. 

*“Biquintile, adj. if Bi..) (As- 
trom. anc.) aspect -, 3iweifunftel: 
ſchein, m. 

*Birambrod, m. (r. holl. Bie- 
renbrood) Bierfuyre, Bierfaltichate, / 


*Biramé, adj. -e, f. \f. Bi..) 
(Zool. ) gweiruderig, in Geftalt vo 
jwei Nudern, birematus, 

*Birayé, adj. -e, f. (f. Bi.) 


Ate nat.) grweiftreijig, 
ilineatus, [m. 
Bire, f. Fiſchreuſe, ſ. Stromforb 
*Birefringent, adj. -e,f (f. 
Bi.. ) | Phys.) (die Cidtitrahlen) bop: 
pelt brechend, birefringens. 

*Biréme, f. (v, lat, biremis) 
(Ant.) zweiruderiges Schiff, n. 

*Birhomboidal, adj. -e, f. 
(Crist.) deppelt geſchoben vieredig, bi- 
rhomboidtalis. {sardspiel, 

Biribi, m. Biribi, n. (ein Ha- 

Birloir, m. Senfterwirbel, Mufe 
Balthaten, m. 

*Birostré, arj. -e, f. (f. Bi..) 
(Conchyl., Bot.) yweifdnabelig , mit 
wei fdynabelabntichen orfpriingen, 

irostratus. 

TBis, adv. (lat.) yum zweiten 


iradiatus , 
” 


Male; aweimal; nod cinmal; ba ca: 
0; demander , crier -, ba cape ru: 
en; |i sefsl. oe, Wiererbolung, f 

(pad) Da Gayo; || adj. numero deux, 

trois -, Sire. 2, Sbis od. a; || in Zus. 

zweimal; boppelt; bid... 

_Bis, adj. -e, f. (ital. bigio) 
ſſchwarz braun; ſchwarz, grob ( rom 
Brod, vom Teiqg u. fam. von der 
Hautfarbe) ; pain -, ſchwarzes Brov, 
Sdhwarzbrod; pain bis-blane, halb— 
ſchwarzes od, halbweijfied Brod. 

“Bisadditif, adj. -ve, f. (f. 
Bis, adv.) (Crist.) doppelt ubersablig, 
bigabdbditiv, bisadditivus (Maty). 

Bisage, m. (v. Biser) (Teint.) 
Umfarben, n. 

*Bisaieul, m. (f. Bis, adr.) 
Meltervater, Urabn, m.; || -e, f. Mel: 
termutter, Urgropmutter, f. 

*Bisaigue, f. (fj. Bis, adv. u. 
Aigu) (Cord.) Gilattholy, n. 

Bisaille, f. (wv. Bis, adj.) 4° 

Boul.) Rückmehl, Nachmehl, n. ; 2 

Agr.) Gemiſch von Felderbſen u. Wie 
den, n. werden; ing Graue fpielen. 

Bisailler(v. Bisaille) en. grau 

*Bisalterne, adj. (f. Bis, adv.) 
(Crist.) boppelt abwechſelnd, bisal- 
en Bis 1, adj. -le, f. (f 

*Bisannuel, adj. -le, f. (Ff. 
Bis, pret (Bot.) jeeiiiig, — 

Bisbille, Zanl uber cine Klei— 
nigkeit, m. kleine Fehde, Neckerei, /. 

Biscaien, m. u. adj. -ne, f. (0. 
Biscaye, f. Geogr. Wort.) t Bis: 
caper, mt.; 2° (mousquet -, Brécaver= 
buchſe Standbüchſe, f. ; Se RKartat: 
ſchenkugel, ſ. Bicayer, m. 

Bisché, adj. m. (Econ. dom. ) 
ceuf -, brutrifjiges Gi. 

*Biscornu, adj. -e, f. (f. Bis) 
ado. {eig. deppelbdrniq) fam, felt: 
fam geftaltet, wunderlich (qeftaltet) ; 
unfoörinlich; verjerrt ; fig. fam, baz 
rod ; verfcbroben ; ungeftalt. 

*Biscotin, m. ſ. (Biscuit) 3u 
derplagcen, n. 

* Biscotte, ff. (lamlahd.) - de 
Bruxelles, Brujjeler 3wiebad, m. 

“Biscuit, m. (f. Bis, ado. n. 
Cuit) 4° Zwieback; bes. Schiffszwie⸗ 
bad, m.: 2° 3uderbrod, n. Biacuit, 
m.; 59 (Favene.) robes, unglafirtes 
Steingut ; (Porcel.) mattweikes Por— 
zellan, n.; (Mac.) Salffiefel, m.; 
(Tuil.) verbrannte Siegel, m. pl.; 
(Lamp. Lampchen (zu Erleuchtungen), 
n. Wachs lampe, [i (\Zool.) - de mer, 
f. (os de Ja) seiche ; (Teint) ſchlechte 
Rarbe, f.; || 2° -de caréme , Faften: 
Biteuit, Biscuit ohne Gier, m. 

*Bisdecempouctué,adj.-e, 
f. (f. Bis, adv.) (Hist. nat.) zwänzig⸗ 
punftig, 3wanjigpunft.., bisdecem- 
punctatus. 

“Bisdécimal, adj. (f. Bis, 
—* (Crist.) gwanyigfacig, bisdeci- 
malis, 

-Bise, ſ. Nord/oft}wind, m.; |] 
dicht. Winter ; Nord, m. 

Biseau, m.(f. Biais) 10 (ber) ſchar⸗ 
fe Nand ciner Schragflache, m. Schrag⸗ 
fante; frag ablaufente od. abge: 
ong Blade, Bahn (an ſchneiden⸗ 
den Snftrumenten) , f ; abgefcbliffener 
Rane (an Spiegelglifern), m.; (Crist.) 
Verbindung zweier, durch Verande— 
tung der Grundform entſtandenen HLA: 
chen, f.; (Joaill.) (die) abgeſchliffenen 
Seiten, Hauptrauten (eines Tafel: 
flein?), f. pl.; 2¢ (ein schvagkanti- 
ges Werkzeug etc.) (Men.) Meigel 
m.;(Tourn.) Drebeifen, n.; (Ty pogr. 
Schraͤg⸗, Keils od. Schlußſteg; Zu— 
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tichtjpan, m.; (Orgue) Lefze (einer 
Orgelpfeife), f.5 Se f. sists | \j 4° 
cn -, ſchragkantig. 

*Bisection, £ f. Bissection. 

*“Biseigle, m. f. Bisaigué. 

“Bisel, m. (jf. Bi..) (Chim.) 4 
boppelt geſauertes Saly ; 2° doppelt bas 
ſiſches Ealy n. 

| Biseléniate, m. (f. Bi..) 
Chim.) doppelt felenfaures Sal, m. 

iselenias, 

*Biselénite, m. ({.Bi..) (Chim.) 
—— ſelenichtſaures Salz, n. bise- 
enis. 

*Biséléniure, m. (f. Bi..) 
Chim.) doppelt Selen blei x2.), m.; 

¢clenvecbintung im Diarimum, f 
biseleniuretum, m. 

Bisellement, m. (r. Biseau) 
(Crist.) (pas) Gnefteben zweier gegen 
cinander gencigten Flachen durch Weg⸗ 
ſchneiden von Kanten od. Gden, n. 

*Biséqueé, adj. -e, f. (f, Bi..) 
— — aus zwei T hei⸗ 
en od. Seqmenten gebildet, bissec- 
tus (Airby). 

Biser, L (v. Bis, adj.) en. (Agr.) 
braun od. ſchwarz werden; angarten 
(vom Getreide); I. (v. Bis, ade.) 
— (Ornith.) 

is-ergot, m. (Ornith.) zwei⸗ 
fporniges Rebhuhn, n. 

*Bisérial, adj. -e, f. (f. Bi. 
(Hist. nat.) —— big: mit toppel 
— Saugnipfen x. biserialis. 

“Bisériation, f. (f. Bi..) (Bot) 
Doppelreibigheit, voppelreibige An⸗ 
ordnung (ter Camenforner), ia- 
tio, f. Prichard). 

*Bisérié, adj.-e, f. if Bi...) 
(Hist. nat.) gweireibig, doppelrei big, 
biseriatus. 

Biset, m. u. adj. (v. Bis, adj.) 
1 Relvtaube, f.; 2° Jem., der ohne 
Uniform, in bürgerlicher Kleidung die 
Wache bezieht, unmontirter Natios 
naigardift, m.; 5° (Constr.) chem. 
ſchwaͤrzlicher Miefelftein, m.; 

Comin.) ehem. grober ſchwarzer 
Zeug, m. 

Bisétacé, adj. -e, f. (f. Bi.) 
(Zool.) yweiborftiq; | subst, m. -s, 
pl. Aweiborftentrebje, Bifetaceen, bi- 
selacei, m. pl. (Dumeril). 

*Bisétigére, adj. (f Bi..} 
us). 


(Zool.} sweiborftiq, bisetiger 

Bisette,/f. (f. Biset ſchlechte, gro: 
be Spige, 3wirnfpige, Bauernſpitze f. 
*Bisexe, adj. (jf. Bi..) (Hist. 
nal.) beide Beidledrer ‘in od. an ſich 
vereinigend (f. Hermaphrodite). 

*Bisexuecl, adj, -le, f. (f. Bi..J 
Neve (poppelgefehlecbtig) 3witter.. (a, 

. Hermaphrodite; 6, f, Monoique); 
2° (Physiol.) (Iwei geſchlechtlich bi- 
sexualis. 

*Bisilicate,m.(f. Bi..)(Chim.) 
doppelt lieſelſaures Saly, n. bisilicas. 

*Bisillonné, adj. -e, f. (fe 
Bi..) (Hist. nat.) doppelt gefurcht, bi 
sulcatus. 

*Bisinué, adj. -e, f.{j. Bi..) 
(Hist. nat.) doppelt auégeſchnitten, 
doppelt geſchweift, bisinuatus. 

*Bisiphite, adj. (f Bi..)(Con- 
chyl.) boppelrobrig, bisiphites, 

Bismuth, m. (Chim.) Wié 
muth, Aſchblei, a. Marfafit, m. bis- 
muthum, n. marcasita, f. (syn. E- 
tain de piace) ; oxide de -, a) Wits 
muthoryd, nm. (Minér.) Wismuthe 

m.; Wismuthbluthe, f.; 6) 
missbr. f. wnf. sous-nitrale de -; 
cendres de -, Wismutbhafte f Mis: 
muth:Suboryd (Bersclius), Semen 


BITU 


BLAI 





gt ven Wismuthmetall u. Wismuth- 
erst (Prost), n.; fleurs de -, Wis— 
muthtiamen , f. pl. (bard Verbren⸗ 
pen ref Wismuth — Wismuth⸗ 
erst, a; (Minér.) Wiemutbbluthe, /.; 
tulfare de -, Sdreefelwismuth , n. ; 
(Minér.) Wiésmuthglany, m.; chloru- 
re. beurre de -, Gblorwi¢muth, n. 
Biemuthbutter , f. ; oxi-chlorure de 
-, ——— baſiſch ſalzſau⸗ 
dee Wismuthoryo, u.; sous-nitrate 
de -, mazistére de -, baſiſch falpeter: 
faaret Wismuthoryd, Wiemuthweig, 
franitcheé Weis, bismuthum subni- 
tricum s. oxydatum album, magis- 
terium marcasile, n. 
Bismuthides, m. pl. (Minér.) 
Bismuth-artige Mineralien, n. pl. 
biemuthides (Beudant), 
*Bismuthifére, ra (Minér.) 
Bismutd-haltig, bismuthifer(us). 
Bismuthique, adj. (Chim.) 
Buemuth.., bismuthicus (Berse- 
— * Wiemuthoryd, n.; 
sels -3, Wis muthloxyd jfalye, n. 
Bison, m. mn bison) Zool.) 
clochs, m. (amerifanifder Buffel). 
Bisonne, /.(v.Bis,adj.)(Comm.) 
graue Leinwand, f. 
*"Bispathellé, adj. -e, f. (f. 
peat Lon = i en 
chen), bis ellatus. 
Med squai gee (ein) mit der Wol⸗ 
ted , nm 
* e. .L lat. bis coctus) 
Art cul.) Rraftfuppe. Krebeſuppe, f; 
. (Jeu de paume) Bortheil von 45 
Goins (ven Jem. einem Andern vor: 
sai gicht), m. 
Bisquer, on. pop. fid drgern; 
faire - qn, . —— 
*Bisquindécimal, m. (let. 
bisquindecimalis) (Crist.) dreißig⸗ 


*Bissac, m. (f. Bis, adv. u. Sac) 
Ducriad, m-(f. Besace) 
*Bissection, f. (lat. bissectio 
(Geom) Jwritheilung, Halbirung, ſ. 
sBissoneadj-t Bisexe. 
*Bissexte, m. (v. lat, bissex- 
tas, Schalttag, m. 
_ *Bissextil, adj. -e, f. (f. Bis- 
sexle) année -e, (tjabr, ». 
*Bissexuel, adj. ſ. Bisexuel. 
7 Bissus, m. f. Byssus, 
Bistéarate, m1. Bi..)(Chim.) 
dervelt talgfaures Saly, n. bistearas. 
*Bistipellé, adj. (f. Bi..) (Bot.) 
mit ywei Nebenblaͤttchen verfehen, bi- 


a 
istoquet, m. (Bill.) ehem, 
Mare, f. (ein keulenformiger Bil- 
lardstock 
*"Bistorte, f. {v. lat. bistorta) 
(Bot.) ſ. Polygone (bistorte). 
*“Bistortier, m. ( Pharm.) 
toéel, m. Meibleule von Buchs: 
—u6 
Bistouri, m. ae ewe) 
Refer, Bietouri, un. Scalypell, scal- 
pellas, cultellus incisorius, m. 
*Bistourner (f. Bis, adv. u. 
ourner) va. fam. veroreben ; |] (cin 
) wallachen; || bistourné, -e, 
Mrtrebt x.; cheval bistourné, 
—2** Wallach, m.: adj. ge- 
Wanden, frumm, tortuosus; (arehe) 
bistournée , subst. f. die Ktummmu— 
t, arca torluosa, f. 
Bistre, m. ( . Bis, adj.) (durch⸗ 
wajfecter roftgelber Rienrug yum 
ichnen) Bifter, m. Rubbraun, n.; 
couleur de -, rugbraune Barbe ; ruß⸗ 
aun, adj. 
*Bisulces, m. pl. (v. lat. bi- 
sulcus) (Zool.) Thiere mit gefpaltence 


Klaue, n. pl. Sweibufer, m pl. bi- 
sulca (Blamentach, Llliger) (f. Ru- 
ininants). 

*Bisulfate, m.(f. Bi..) (Chim.) 
toppelt ſchwefelſaures Calg, nu. bi- 
sulphas. 

"Bisulfite, m. (f. Bi..) (Chim. 
doppelt ſchwefeligſaures Galy, n. bi- 
sulphis. 

*Bisulfobasique, ad. (f. 
Bi..) (Chim.) voppelt ſchiwefelbaſiſch, 
bisulphobasicus (Berselius). 

*Bisulfomolsybdate, m. i 
Bi...) (Chim.) doppelt molybdanſchwef⸗ 

liges Salz, nm. bisulphormoly bias 
{ Berselinus). 

*Bisulfotungstate, m. (f. 
Bi..) \Chim.) doppelt wolframſchwef⸗ 

liged Salj, n. bisulphotungstas (Ber- 
selins). 

*Bisulfure, m. (f. Bi..)(Chim.) 
doppelt *— 2.) ; Schwefel⸗ 
verbindung im Marimum, f. bisul- 
phuretum, n. 

*Bitartrate, m. (ft. Bi..) 
Chim.) doppelt weinfaures Saly, n. 

ilartras. 

*Bitentaculé, adj. (f. Bi.) 
(Entom.) mit zwei Fublern (verfehen), 
bitentaculatus, 

*Biterné, adj. -e, f. (f. Bi..) 
(Bot.) doppelt dreigablig, biternatus. 

*Bitestace, * —e, f. (f. Bi.) 
(Zool.) ʒweiſchalig, bitestaceus ; || 
subst. m, -s, pl. weiſchalige Kru: 
—— n. pl. Biteſtaceen pl. Du- 
meri 


*Bitord, m. (ev. lat, bis u. tor- 
tus) (Mar.) (fleines) zwei⸗, drei: od. 
vierdrithiged Seil, n, 

*“Bitriflore, adj. (f- Bi...) 
(Bot.) yweiz bié Preiblumig, bitriflo- 
rus (Cassini), 

Bitte, f —— Befeſtigungẽ⸗ 
boty, u.; ( Mar.) -s, pl. Batinge, m. 


Bitter (v, Bittle) va. (Mar.) (daé 
Kabel: od. Untertau) um die Baͤtings⸗ 
holzer ſchlingen. 

Bitton, m. (Verkl. v. Bitte) Baz 
—— Anbindepfahl, m. Anlege⸗ 


holy, n. 

*Bituberculé, adj. (f. Bi.) 
Hist. nat.) gweibdferig, bitubercu- 
alus. 

Bitume, m. (v. fat. bitumen) 
(Minér.) Bitumen, n. Bergharz, Erd⸗ 
harz, n.; - liquide, ( fluijiges Bitu- 
men) Bergol, n. (f. betrote): - mol- 
lasse , (weiches Bitumen) Bergtheer, 
n. (f. Pissasphalte} ; - solide, feſtes, 
hartes Bitumen) Groped, Bergved, n. 
(f. Asphalte); - elastique, (elati ches 
Bitumen) foſſiles Federharz, n. Glas 
terit, m. 

Bituminer (vr. Dilume) va, 
(Techn.) mit Grohary beftreichen od. 
uberzie hen. 

Bitumineux, adj. -se, f. (v. 
Tat. bituminosus) (4¢ erdpedhartty ; 2° 
erdrechbaltig; von Bitumen dürch⸗ 
brungen) bituminés, bituminosus; 
calcaire -, (bitumindfer Ralf) Stint: 
falf, m.; schiste -, Brandſchiefer, 
Roblenichiefer, m. 

*Bitumini.. (ev. lat. bitumen) 
in Zus. (Minér.) -fére, adj. erdpech⸗ 
baltiq; von Bitumen durchdrungen; 
bitumindés, bituminifer(us). 

Bituminisation, fi (ov. Bitu- 
miniser) (Chim. org.) Berwanbdlung 
in Bitumen, bituminisatio, /. 

Bituminiser 8 lat. bitumen) 
va. (Chim. org.) in Bitumen verwan⸗ 
deln; [| se -, fic) in Bitumen verwan: 


— 


deln. erbbarzig werren: || bituminisé, 
-e, in Bitumen verwandelt. 

*Bitungstate, m. (f. Bi.) 
(Chim.) doppelt wolframfaured Saly, 
n. bilungstas, : 

*Bituniqué, adj.-e,f. (f. Bi.) 
(Hist. nat.) mut ywei Quillen od. Haus 
ten, doppelbautig, bitunicatus. 

*Biurate, m. (f. Bi..) —— 
doppelt harnſaures Salz. n. biuras, 

*Bivac, f. Hivouac. 

*Bivalve, adj. (f. Bi..) (Bot, 
Conchyl.) zweiklaprig; zweiſchalig, 
bivalvis; || subst. m. -s, pl. —— 
lige Muſchelthiere, n. pl. bivalves 
(Blainville). 

*Bivaquer, f. Bivouaquer. 

Biveau, m. (Constr., Fond. de 
car.) Winkelmaß; Schraͤgmaß, n. 
Schmiege, f. 

“Bivoie, f. (f. Bi. uw. Voie) 
(Eaux et For.) Wegſcheide, ſ. Schei⸗ 
dewed, mr. 

*Bivouac, m. (vr. deutsch. Beiz 
wade) chem. Nadtwache unter freiem 
Simmel; gewohul. Guerre) de Beis 
wade, Feldwache. (. Feldlager, n.; 2° 
(ein gelageries Truppencar ps; Ort, 
wo dasselbe lager!) Mtivouat’ n.: feu 
cus -, Biveuaffeucr, Wachfeuer, n. 


*Bivouagquer (vr. Bivouac) rn. 
Guerre) unter freien Simmel, im 
elde lagern, auf freiem Feld gelagert 

fein, bivouafiven ; || im weit S. fam. 
cine Nacht im Freien zubringen; unz 
ter freiem Himmel ſclafen. 

7 Bixa, m. f. Rojujcou, Ro(u)- 
couyer. 

Bixinées, f. pl. (o, Bixa) (Bot.) 
(Familie ber) Birinen, bixinew, /. pl. 
(Aunth). 

Bizarre, adj. (v. ital. bizzarro) 
bizare: 4° abenteuerlich, fantaſtiſch, 
ercentrifd) ; närriſch; launiſch, aril: 
lenbaft, wunderlich ; 20 feltjam, wun⸗ 
derlich, eigenthumlich; narvifeh ; || 
subst. m, (bad) Bizarre. : 

Bizarrement, ade. bizarr x. 
(f. Bizarre). 

Bizarrerie, f. (v, Bizarre) 
Bizarrexie, Griflenbaftigfeit; Wun— 
—— Sonderbarleit; Seltſam—⸗ 
eit, /. 

*Bizincique, adj. (f. Bi.) 
( a ga (doppelt) baſiſches Eblor⸗ 2.) 
Sint od. (foblenfaures 2c.) Zinkoryd, 


n. bizincicus. 

*Bizirconique, adj. (f. Bi..) 
(Chim.) (dopyelt) balifced irko⸗ 
nium od. Zirloniumoryd, n.(doppelt) 
bafifche (fchwefelfaure 2.) Sirfonerde, 
f. bizirconicus, 

*“Bizoné, adj. -e, f. (f. Bi..) 
(Hist. nat.) voppelgurtelig, mit greet 
@urtein, bizonatus. 

Blafard, adj.-e, f. (rv. deutsch.) 
bleifarben, blag, bleich; fabl; trib(e); 
farbloé ; matt. 

a — AS —— m.; 

. pop. Aufſchneiderei, f 5 unnützes 
We Leroi, n. — — 

laguer (v. Blague) en. pop. 
aufſchneiden, plattiren; unverſchaurt 
lugen. 

lagueur, m. (v. Blaguer) 
pop. Aufidneiver; PBrablbans; Rez 
nommift, m. 

Blaireau, m. (Zool.) Taché, 
meles, m. (eine Sdugthiergaliung; 
- d'Europe , (der europaifche od ) gee 
meine Daché, meles s. taxus vulga— 
ris; graisse de -, Dadhéfett, ». axun- 
gia taxi, f.; chasse du-, Dachejage,{- 

Bla q0y ie, f. (Féod.) Ariftrecht, 
n. Nachhut, f. 


BLAN 


BLAN 


BLAN 


——— — — —— ———— — — 


Blairie, f. (Bot.) Blarie, f. (ei- 
ne Pflansengatlung). 

Blamable, adj. (v. Blamer) ta: 
delhaft, tavelnswerth , tareinéwurdiq. 

Bidme, ww. (ital. biasimo } Ta: 
tel, Mißbilligung, Rige, f.; Bor: 
yur; Berwelé; (Jur. crim.) ehem. 
Offcutlicber Berweis, m. Rüge, f.; 
(Feoud.) Ginfprud gegen bat Verzeich⸗ 
uit ber Lerusftude, m.; digne de -, 
tadelnswerth. 

BIAmer (v. Blame) va. (- qn de 
qe.) (Jem. wegen einer Sache) tatoin; 
(einem etwas) verargen; (etwas) miß— 
Billigen; rügen; (Jur. crim.) chem. 
einen offentlichen Verweis ertheilen. 

Blane, adj. Blanche, f. (ec. 
deuisch. blanf, ital. bianco) 4° 
weig; blanf; 2° im weit. Sinn: (sich 
dev weissen Farbe nahernd) weit; 
blank; unbeſchrieben com Papier); 
rein; frifdy gewafthen ; fauber ( vom 
Leinenzeug efe.); || 4° - parfait, - 
de neige, rein weit, ſchneeweiß; - 
éclatant, glangend wep; - de \ail ou 
comme lait, mildyweif; - d'ivoire, 
elfenbeinweig ; - de chaux, freivemeif; 
barbe -he, weifier Bart; 2° vin -, 
weiper Wein, Weigwein, m.; drapeau 
~, weite Fabne; Frievensfahne. f ; 
cheval -, welßes. Pferd) Schimmel, 
m.: gelee -he, ( wortl Weißfroſt 
Reif, m.; ean -he, a) (Pharm.) Mou: 
lare'fches Wafer, aqua Saturnina; 


b)& gen n.; sauce -he, weige | 


Sauce, Brube von Mebl und Butter; 
viande -he, weifed Fleiſch, Kalb— 
fleifch, Geflügel r¢., n.; page ~he, un: 
befthriebene Seite; livre -, Bud) von 
unbefdriebenem Varier; carte_-he, 
a) (Jeu) Karte obne Bild, obne Figur, 
Carte blanche; 6) unberingte Boll 
mat; ellipt. avoir blanche , Carte 
blanche haben; donner carte -he a 
qn, cinem unbeftrainfte Vollmacht 
geben; argent -, Silbergeld, n ; mon- 
naie -he, fleines Silbergeld, kleine 
Silbermunzen; armes -hes, blanfe 
Waffen; chem. cinfache ( werer vers 
= ned verzierte Stablwaffen ; 

rap ~, reines (einen:) Tuch; assiet- 
te -he, reiner, friſcher Teller; wn- 
cig. magie - he, naturliche Zauberei, 
f.z vers -s, reimlofe Berfe, we. ple; 
nuit-he, ſchlafloſe Nace, (-; | Forest.) 
couper a - estoe , a) (ow Couper a 
Stre) feinen Wald) bid auf ven lepten 
Baum niederbauen; 6) (einen Bawa) 
an ter Wurzel abhauen; fig. prev. 
se faire - de son epee, ſich einer 
Macht beruͤhmen, vie man nicdt hat; 
Dinge verfprechen, bie man nicht lei 
fien fann. 

Blanc, mf. Blane, adj.) (°(weis- 
se Farbe} Weis; (das, Weiße, n. 5 2° 
—— Furataſſ) Weiß, nu30 
wrisse Sache) (bad) Weiße; Weis; 
weißes Kleid, m.; weike Sauce, f.; 
weißes Ficifch, m.; unbefebriebener odd. 
unbedrudter Raum; leer gelaſſener 
Maun (in einer Urkunde c. (Ty- 
pogr.| weiter Raum; Durchſchuß, 
m.; Durdfhuglinie; Setzlinie, f. ; 
isp \ehem, Blanfett, u.; Jeux} 

cib, Nicoes (im Burictipiel) n.; 
chou -, Purel { beim Kegeln), m.; 
(Tir) (das) Weige cin ver Scheibe) ; 
Biel, n.; (Monn.) chem. Weisyfen: 
nig, m. 5 Heller, m. pl.; (Météor.) 
Meififroft); (Pathol. vég.) weiger 
Mot, m.; (Batt. d'or) Legrrung von 
Silber, f. ; (Dor.) Kreivegrund, m. ; 
(Faienc.) weipe Olafur /.; 4 ( Mensch 
con weisser Hautfarbe) (ein) Weis 
€er, Guropaer, m.; (Hist.) a) Weik: 
mantel, Beucrictines mend), m.; 5) 


faction des -s, Partei ter Weifen 
foe per Muelphen rc.) 5] 4e - de tail, 
ilchweiß, n.; 20-de plomb, - de 
ceruse , Biciweip, nm. (f. Ceruse); - 
de fard od. absol. -, Shminke, J. 
Wismuthweip, n.; - d’ Espagne, fpaz 
niſches Weik, mn. a, f. ob. - de fard; 
b, ſpaniiche Rreive ( vie feinfte qerul: 
werte Rreive); -decraie, { Kreite: 
weig) (in Gummiwaſſer aufgeloste } 
fpanifche Rreive; - de Troyes, Kreide 
von Troyes, f.; - de chaux, mit Waſ⸗ 
fer angerubrter Ralf, m. Kalkmilch, 
[3 (Mag.) - de bourre , mit Kubbaa: 
ren vermiſchter Ralfbewurl, m.; 
(Chim. org.) - de baleine, Wallrath, 
m. sperma ceti, n.; - de champi- 
gnon, Schwammweiß, mycelium, 
carcythium, mn. (Ehrenberg); - 
d'eul, Giweip, n.: (Anat.) le - de 
aril, das Weige im Auge (f. Scléro- 
tique) ; (Cuis.) - de poulet, das wet: 
fie Fleifh vom Hubne) Hubnerdru, 
f-; (Blanchiss.) - de lessive , friſch 
gelaugtes od.) gewaſchenes Jeug, n. 
friſche Waſche, vetu de -, weip ge: 
fleivet; vouer un enfant au blane, 
geloben, daß cin Rind der heil. Jung: 
cau ju Goren) bis gu einem gewiſſen 
Alter weiß qefleivet werden foil; pein- 
dre en -, de - , weif bematen or. an: 
ſtreichen ila gelé a -, es bat gereift; 
saigner qu jusqu’au -, Semanb. aur 
Ader laffen, (cig. uw. hyperbol. bia das 
Blut weiß wird) bis er ohnmachtig 
wird, flarf yur Ader lajfen; mettre du 
~, Wei auflegen, fic (nreip) ſchmin— 
fen; ( Art cul.) mets au -, Mericht 
mit einer weigen Sauce; (Ecrit., 
Typ.) laisser en -, unbeſchrieben, unz 
ausgefullt, offen laſſen, quiltance, 
rocuration en -, unaudgefullte 
uittung, Vollmacht x. (>. b. in 
welder fiir ten Namen ves Gmyfin: 
geré cin leerer Raum gelaffen iff}; — 
signe, — seing, Namensunterſchrift 
auf einem leeren Biatt.¢), unbedingte 
Vollmacht, J. Blanfett, n.; la letire 
porte du —, ver Buchfiabe ift fo ge: 
goffen, daß er Raum Lift, eignet ſich 
jum gefverrten Drud; (Jeux) ame- 
ner -, Weg od. Niches werfen; faire 
chou -, cinen Purel (machen oder) 
werfen; Tir tirer au—, nad dem 
Ziele, nach der Scheibe ſchießen; met- 
tre dans le -, ing Weiße treffen; ti- 
rer de buten -, in gerader Yinie od. 
aus dem Kerne ſchießſen, einen Kerns 
ſchuũ, Horizentalſchuß od. Bifiricug 
thun; fu fin. de buten —, gerate 
aus, rudfichttlos, obne Weitered; wit 
bec Thiir ing Haus fallend; fig. prov. 
mettre un homme au -, cinem die 
Taſchen leeren, ihm ven legten Heller 
abnehmen. 
Blancard, m. (vr. Blanc) (Com- 
merce) feine, ſchleſiſche Leinwand, f 
Blane-bee, m. fam, Gelbſichna— 
bel, junger Gaffe; nafewetier Patron, 
m 


Blane-bois, m. (Leg. anc.) 
Weiphoty, werthlofes Holy, n. 

Blanc-bourgeois, m. (Boul.) 
Mriesmebl, n, 

Blanchaille, f. (tv. Blanc) 
fleine Weißſiſche, m. pl. 

Blanchard, m. (v. Blanc) 4° f. 
Blancard : 2° (Ornith,) weißer afrifaz 
nifter Ueler, m. 

Blanchatre, adj. (v. Blanc) 
weißlich. 

Blanche, f(r. Blanc) 4° eine) 
Weiße, Europaͤcrin, f.; 20(Mus,) balbe 
Mote; 3 (Jeu) Karte obne Bild, f. 

Blanche-corffe, f (Ornith,) 
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Meipfopf, (cin) amerikaniſcher Mabe, 
n 


Blanchement, adv. (v. Blanc) 
weig ; reinlich, fauber. 

Blancher, m. (v. Blanc) Ger: 
ber bed Schmalleders m. 

Blancherie, f. 4°f. Blanchis- 
serie ; 20 WeigFblechhbammer, m. 

Blanchet, adj. -te, it (Verkl. 
v. Blanc) weiflich ; weifi; | subst, m. 
te (Impr.) Filgunterlage, /.; 2°(Phar- 
mac.) Scibetuch (von Flanell) ; (Com- 
merce) Beuteltudh, n.; 5° chem, weis 
fie Bauernjace ; 4° (Zool.) weipe bra: 
ſiliſche Schlange, f- 

lanchette, f. (Bot.) oulg. f. 
Mache. 

Blancheur, f. (r. Blanc) Weit— 
beit, f. (bie od. vas) Weige, f. u. w.; 
weiße Farbe, f. 

Blanchiment, m, (r. Blan- 
chir) 49 (das) Bleichen ; Weißmachen; 
Weitfieren; Verzinnen, a.; 2° Runt 
qu bleiben, Bleiche , /.; 3° Weipwer: 
den; Abfarben, nu, Gntfarbung, J. 

Blanchinine, ff. Blanquinine. 

Blanchir (v. Blanc) ra. weiss 
machen, 4° durch Auftvagen weis- 
ser Farbe: (weiß anftreidhen, weiken, 
lüber tinden ; 2° durch Auswa- 
schen, Aussieden ete. ; waiden: rei- 
nigen; ſcheuern; puben; bleiben ; weiß 
brennen; weiß fieren; 3° abs. was 
ſchen; - qn, fur Jem, wafthen, ei: 
nem die Wafche haiten, Freie Waſche 
geben; verginnen ſ. Etamer) ; 4° oa 
weit, S. abjeiten, weip feilen; (ab): 
ae glatt bobeln ; (Confis.) ab⸗ 

ochen, ausfocken ; 5° fig. (Jem.) recht: 
fectigen, (defen) Unſchuld darthun, 
fam, weiß brennen; se -, fic rechtfer⸗ 
tigen, fic) vun einem Berdachte re. reie 
nigen; || em. weiß werten; fic meg 
farben ; licht od, bell werden; bleichen: 
rau werben (ce. Haaren ele.) ; graue 
Haare befommen —— (cig, w. 
ftg.); faire -, as (Hort.) (Gichorien 
2.) bleichen: &) (Art cul.) (Gemufe) 
abkochen lajfen, Fleiſch im Lauer Waſ⸗ 
fer) auflaufen laffen ; |} - dans le ser- 
vice, im Dienft ergrauen; il com- 
mence 4-, er fangt an graues Saar 
ju befommen, feine Gaare bleichen ; 
rrov. tele de fou ne blanchit jamais, 
——— Narrenſchadel bleicht nie) ein 
Marr läßt fic) kleine grauen Haare 
wachſen; | blanchi, -e, gebleiht 2; 
étre blanchi et nourri, freie Waſche 
u. freien Tif baben. 

Blanchissage, m. (rv, Blan- 
chir’ 4° (dad) Waſchen; Bleichen n.; 
Warthe ; ron. Warberei, f; 20 Wea: 
ſcherlohm; Aleicverlohn, a.; Wafce, 
fc) We metire, enveyer do linge au 
-, Meinenseug in tie Waſche geben, 

Blanchissant (part pres. ¢. 
Blaichir) adj. -e, welß werdend ; 
bleitend; (reeis) ſchaumend. 

Blanchisserie, ( (rv. Blan- 
chir) Bleibplatz, m. Bleide ; Wace: 
bleishe, f/.; Wafthbaug, n. 

Blanchisseur, m.-se, f. [r. 
Blanchir) Wafther, m. cin, fy Blei⸗ 
der, mt. -in, f.,-se de fin, Feinwaſche⸗ 
tin, J. 

*Blanchmwuvrier, m. [p¢. 
blanche ceuvre) Weißſchmied, Zeug— 
ſchmied, m. 

Blanc-manger, m. (Art cul.) 
weiße Gallerte, ſ. Blane-Manger, n- 

Blanc-manteau, m. Wet 
mantel, (weißer Benedictiner(mond), 
m, {nafe, f. (eine Affenart). 

Blanc-nez, m. (Zool.) Weif— 

Blanc- raisin, m. (mtissbr. at 
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engnent blanc de Rhazés) (Pharm.) 
Picconpalbe, f. . 
Blaude, m. (Zool.) ſ. Salaman- 
dre ‘lerrestre). 
Blandices, f. pl. (v. lat. blan- 
7 Jur. ane.) liſtige Schmeichelei⸗ 


en, f. pl. 

Blanque, f. {f. Blane) 4° (Jeu) 
Gadétopf, m.; livre de -, Stehbuch, 
#.; 2° Hort.) Blane, J. (Art weis- 
sr Trauben); || 4° faire, tirer une 
-, cme Niete giehen; hasard ala-, 
mk a Wiud é fei es gewagt )! (ver- 
alt, 


Blanquet, mm. (rv, Blanc) (Agr.) 
nef Kranfheit ver jungen Delbäu— 
me, f. 

Blanquette, f. (f. Blanc) f° 
Weikdirnie), (eine Art) Sommer: 
birmie), f.; 2° Blankette, f. (Art weis- 
ser Trauben); 30 Bleicher, m. (rin 
Weisswein in Languedoc); 4° Fri⸗ 
cafiece von Kalb⸗ od. Lammfleiſch, n.; 
& (Comm.) (eine in Frankreich berei: 
tete) Soda, f. 

*Blanquinine,f. F Blanc x. 
Quinine) (Chim. org.) Blandinin, 
n.|dlkaloid der China blanca od, 
Cinchona macrocarpa, Mill). 

TBlaps, m. (Entom.) Trauegfd- 
fer, blaps, m. (eine Kaferqultung) ; 
- porte-malheur, Todtenprophet, 
blaps morlisaga, m. 

lapsides, m. pl. (v. Blaps) 
——— ver) Trauerlafer, blapsi- 


m., > 

Bisaee, f. f. Blague. 7 

Pisque t, m.(Peéche) Koderfiſche, 
mm. pl. 

Blaser(ng/. Aad&ee) va. (die Sin: 
Mu. fig. tad Gefuhl x.) abftumpfen, 
gindgultig machen (sur qe., fir et: 

eleat verwoöhnen; überſättigen; ent: 
— ise -, fic ab fa ae: 
amrf, gleichgitltig werden ; uber: 
fattigen; ven Get mad (an od, fur 
ttoat | eerlieren; (einer Sache uber: 
sont werden; || biasé, -e, abge⸗ 
flumprt; aberfattigt ; gleichgiiltig (ge: 
Werten) ; emtnervt. 

Blason, m. 40 (v. deutsch. Bla: 
fen) Baypen (welches bei Turnie- 
ren unter Trompetenst6ssen aus— 
gerufen wurde), n.; Wapyenfdilr, 
m.; | Bappenfunve; Wappenfunft, 
Seralvit , f.; 2 Ganfefpiel, n. 

Blasonnement, m (v. Bla- 
fonner, bie —— der Wappen. 

Blasonner (v. Blason) va. 40 
(tin Wappen) nad ven Regeln ver 

nfunft ausmalen od.(in Kupfer) 
. blafonniren ; 2° (die Wappen) 
funitgerecht exflaren od. auslegen; 

. fam. —— durchhecheln; 

né, -e, blaſonnirt 2¢, 

Blasonneur, m (v. Blason- 
ber) (ein) Wappenverftdndiger, Wap⸗ 
ventuntiger, m. 

“‘Blasphémateur,m. -trice, 
f- (ev. lat. —— " Blasphé- 
ter) Hotteslalterer, m. clafterin, f. 

*Blasphématoire, adj, (a. 
(at. b'asphemare, ſ. Blasphemer ) 
zetteslaſterlich. 

*Blasphéme,m. (frarqnuia, 
lat. blasphemia) Gottesiafterung, di 
—— fam. —— a: 

BG (gegen etwa ciliges ); 
Majeftatebeteviguna, A — 

Blasphémer (fraconuio, 
lat. blasphemare ) on. u. va. i- le 
sot nom de Dieu) Gott lajtern, 
Gotteslafterungen augftogen, fam. 
Gott éLifterlidye Reden fuhren; || hy- 
perbol. fam. (etwas Hodjheiliges) ver: 


Liftern; ſich am Heiligſten verſündi⸗ 
gen; leine Wiſſenſchaft 2c.) Lijtern; | 
blasphemeé, -e, gelaftert 2. 

Blaste, m. (faaere¢e) ( Ebr. 

vég.) Keim, blastus, me. : 

Blastéme, m. (fracraua) 

{Embr. vég.) Reimyflange, f. Keim 
(mit Ausſchluß ver Samenlarpen ), 
m. (Mirbel); FSlechtenſbrut lager, 
blastema, n. (Wallreth; f. Thaile); 
{lin Zus. ..-, ..feim, m.; ..frroffe, f. 

Blastése, f. (faderneis) ( Bot.) 

(das) Keimen, n.; bes. Entwidelung 

des Flechtentagers, blastesis, f.; || i 

—— 7 feimen, n.; .Sproſſenbil⸗ 
ung, f. 

*Blasto.. (v. BAacric) in Zus, 
Embr. anim. et veg.) -carpe , adj, 
cimfruchtig, (Reim) ver ſich entwi: 

delt, bevor er die Keimbulle verlaſſen 
hat; -derme, m. Hauteim, hautiger 
Keim (beim Sinden ), Gifeim, m. 
blastoderma, n.; -dermique, Pe 
jum Gifeim gehörig, blaftodermift ; 
~génésie, f. (eig. Keimyengung) Ver⸗ 


pielfaltigung ber Pflanzen durch Knoe⸗ 


pen, blastogenesis, J. ( Dupetit- 
Thouars) ; & ay hie, f. Befdreibung 
der Reime od. Knospen, blastogra- 
phia, /. | Dupetit-Thowcrs); -pho- 
re, m. RKeimtrager, blastophorns, me. 
Richard); -spores, m. pl. Blafte- 
poren, blastosporm, f. —* ( eine 
Flechtenabtheilung, Reichenbach), 

Blater, va. (Comm. } ( tas Me: 
serine) künſtlich auffriſchen, verfals 
ſchen 


ler, m. 
Blatier, m. (f. Blé) Rornhand: 
Blatrer, va. ſ. Blater. 

Bla alee ty. fat. blatta, ſ. Blat- 
te) fe ni. -s, p/, (Entom.) ( Familie 
ver) Sthaben, blatiariw, f. p/.; 2° f. 
Bot. Schaben⸗ od. Mottenfraut, n. 
Konigelerze, 

Blatte, f. (/at. blatta) (Entom.) 
Schabe, f. Kalerlaf, m. 

Blaude, f. f. Blouse, 

Blé, Bled, m. 4° Sammelw. 
(Pflansen, welche Brodkorn liefern) 
Korn, Getreive, no; Frucht; Saat; 
Getreideart, f.; 20 (piece ~) Korn: 
feld, Getveivefetd, atfeld, n.; 30 
Sammelw, (Samen, aus dem Mehl 
sum Brod gewonnen wird) (Brovz) 
Korn, Getreide, n.;)| - en herbe, Ge— 
treide im Kraut grune, junge Saat, 
[5 -en toyau, Korn auf dem Saline); 
-en épi, Korn in Aehren, n.; blé 
froment, Weijen ; - seighe , Roggen, 
m.; grands -s, (bie hohen. großen Ge⸗ 
treibearten) Noggen und Weizen; pe- 
lits -s, (die nievern od. Ficinen. Me: 
treibearten) pels S u. Safer, m.; - 
méteil pemengtes orn, n. halb Rog: 
gen, balb Weisen; - d'abondanee , - 
~ de miracle, de Smyrne, levanti: 
fher Weizen, Weigen mit aftigem 
Stengel ; — cornu, f. Seigle (ergote); 
- d'Espagne, - de l'Inde, - de Tur- 
quie, P ais; -- noir, - rouge, - sar- 
rasin, Buchweizen, m. ſ. Polygone 

sarrasin); - de Tartarie , Tartaren: 
orn, nv. tartarifther, ſibiriſcher oder 
gezaͤhnter Buchweizen, m. polygonum 
tartaricum ; — de vache, Rubrweijen, 
m,; -(8) de mars, Gommmergetreive, 
Sommerforn, n. Gommerfaat, £; 
-(s) Mhiver, Wintergetreive re. , n.; 
gerbe de -, Rornabre, f.; terre a -, 
Rorn: od. Getreiveland, nm, -boden, mi 
Feld, n.; marchand de -, Rornbdnd- 
ler, m,.; exportation des -s , Getrei⸗ 
deausfu t, f; droit sur hes-s, Getrei⸗ 
dezoll, m.; fig. prov. manger son = 
en vert ow en herbe, ( word. fein 
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| Getreide im Rraute veryehren) feine 


Ginfunfte gum voraus verzehren. 

Bléche, adj (2a) fam. un- 
— weichlich weibiſch character: 
04 ; || seed st, m. Weichling. m. 

Biechir(v. Bléche) on. ungebr. 
weichlich werben , fid) verweichlichen. 

Biechne, m, (lat. blechnum) 
— Rippenfarn, m. (eine Farn- 

rautergattung). 

Bled, m. veralt. f. Blé, 

Bleime, f. (Art. vétér.) Steins 
galle (ver Pferde), f. 

Biéme, adj. (v. deutsch.) bleich, 
blag (v. der Gesichtsfarbe), 

Blémir (v. Bléme) on, erbleiden, 
trblaffen, ſich entfaͤrben. 

*Blémo.. (v. Pana) in Zus. 
(Art mil.) -métre, m. Spannfrafte 
meſſer, Blemometer, m. 

Blende, f. (deutsch.) (Minér.) 
Blenve, f. (ein Schwefelmetall ohne 
Mealigians }; bes. (3int:)Blenve, 
[. Schwefelzink, m. 

“Blenn.. (f. aeey in Zus, 
Path.) -élytrie, f. (der) Mutterſchei— 
denfluß, (der chronifche) weiße Flug, 
m. blennelytria, f.; -entérie, /. 
Darmſchleiniflug, m. (die f..g.) Miles 
ruhr, f.; -isthmie, f, Sdleimbraune, 
blennorrheea faucium, f.; -ophthal- 
mie, f. Augenſchleimfluß, m. Mugens 
entzundung mit profufer Schleimab— 
fonderung ; bes. Mugenblennorrhse, f. 
Augentripper, m. ſyphilitiſche Augen⸗ 
entzundung, f. 

Blenne, Blennie, f.(v. Bair 
ve) (Ichth.) Schleimfiſch, blennius, 
m.; ~ pholis, Meerlerche, f; -vivipa- 
re, {bie f. g-) Aalfrau, Malmutter, f. » 

Blennioides, m. i (v. fat. 
blennius, f. Blennie) (fehth.) (Faz 
mili¢e der) Schleimfiſche, m. pl. blen« 
nioides (Blainville). 

*Blenno..(v. Babvva) in Zus. 
(Path.) -géne, adj, Schleim erjeuz 

end; Schleim..; -pyrie, /. Saleimfie: 
ex, n. blennopyr(ija, f.; -rrhagie, f. 
(eig.ftarfer Seleimfuy: bes Harnrob⸗ 
renſchleimfluß, der entzündliche) Trips 
per, m blennorrhagia, blennorrhea 
urethra, f.; -rrhagique , adj. 4° ci: 
nen Tripper bilbend; tripperartig, 
blennorrbagifh ; 20 mit bem Tripper 
bebaftet, blennorrhagicus; écoule— 
ment -rrhagique, tripperartiger, fy: 
philitiffer ( Harnrdbren: ) Musing, 
Tripper, m. ; ophthalmie , conjonc= 
tivite blennorrhagique, YWugentriy: 
per, m Bugenblennorrbde, f; -rehee, 
. (dev langfame, hroniſche Schleime 
ug; bes.) chroni{iter (Manner = od. 
iber:)Tripper; Machtripper, m. go- 
norrhaea chronica, f. 

*Blennophthalmie, f. f. 
Blenn.. 

*"Blennorrhagie, etc. f 
Blenno., 

Blennose, f. (rg/. Blenno..) 
[Sale ) Schleimfranfheit, blenno- 
sis, f. 

*Blennuréthrie,f.(f Blenn..) 
{ Path.) Schleimfluß der Harnrdhre, 
m. blennurethria, f. 

*Blennurie, f. (f. Blenn..) 
(Path.) (dad) Sdleimbarnen, n, Blas 
fencatarrh, m. blennuria, f. ; 

Bléphare, m. (v. Friqapor) 
eet) gewimperte od. gezaͤhnte and: 

ſetzung der Moosfapfel-Miundungen, 
blephara, f. (Link). 

.Blépharie, [- (v. Aadgapor) 
in Zus. (Térat., Ophth.).-ber Augen⸗ 
liever, ..blepharia, /. 


BLET 


— — —ñ⸗ ——— — — 


Blépharique, adj. (0. Priga- 
por) (Anat.) f. Palpébral. 
Blépharite, f. (v. Baigapor) 
(Ophth.) Augenliederentzuͤndung, ble- 
—— [5 - glanduleuse , Entzun⸗ 
ung ver Augenlicddrüſen od, -vanz 
ber, Entzundung der Maibom' ſchen 
Druͤſen, blepharitis glandulosa, f. 
*Blépharo.. (v. AAkgapor) in 
Zus. -phore, adj. —— ) mit Mu: 
liedern od. mit Wimpern verſe— 
; (Bot.) mit gewimperten Blat: 
tern, blepharophorus ; 2*5 J 
( Path. ) Labhmung eines Augenliedes 
od. der Mugenticter, blepharoplegia, 
.; -plose , f. (dad) Herabfinten oder 
ie) Dabmin des obern Mugentieded, 


lepharoplosis, f.; -Spasme, m. 
(Path. ) ugenlicberframpf — blepha- 
rospasmus, m. 

vr. Bléser ) 


léesement, m. 
Gramm.) (baé We 
onfonanten ; 


ge, Liepeln, n. 
Bléser, en. (Gramm.) gewiſſe 
Gonfonanten ( im Aueſprechen) ver— 


wedfeln; mit ter 3unge anflopen; 


lispeln. 

Blésité, f. (v. Bléser) ( Path ) 

i in Verwechſelung gewiffer Gons 
enanten beitehender Sprachfebler, w.; 
(dad) Unjtopen mit der Zunge; Lie 
reln, n. 

Blessé (part. s. v. Blesser) 
adj. -e, f. ——— ange⸗ 

offen; wund; Jaubst. m. -e, f. 
ber, die} Verwundete. 

Blesser (ogl. wxieour) va. te 
verwunden; verlegen; beſchadigen; wund 
reiben, ſcheuern od. druden; uffcheu⸗ 
ern; ||im eng, Sinn: nur von blu- 
tenden Ji unden od, von Knochen- 
britchen : verwunden; ( Chasse ) an: 
ſchießen, anſchweißen; 2¢ im weil. 
Sinn: (einem) unbequem od, läſtig 
fein, (Jem.) driden; 5° fig. A. (bie 
Ginne, bas Gefibl x.) unfanft oder 
unangenehm berubren; (den Gee 
ſchnack, den Anftand 2c.) verlegen ; be: 
leidigen ; anftopen, verftopen \witer..); 

den Munftregeln rc.) zuwider laufen; 
einem) webe thun; tem.) verwun⸗? 
ben; B. (cinem, einer Sache) Schaden 
zufugen, ſchaden (Jem.) becintradti-: 
en, (einem) Abbruch thun; yum 
lachtheile gerelcben; |i se -, ſich ver: 
wunden, ſich verletzen; ſich webe thun; 
Schaden nebmen; fig. ſich beleivigt 
fublen od. finden (de qe., durch et 
was) ; fidy ‘an etwas) flopen ; || de - le- 
érement, gravement, a mort, leicht, 
chwer, toͤrtlich verwunden; - d'un 
coup d'épée , (Jem.) mit (einem De⸗ 
genich od.) dem Degen veriwunten , 
(ibm) cinen Stich mit dem Degen bei— 
bringen ; il a été blesse d'un coup de 
feu, ex ift burch einen Schug verwun: 
bet worten ; 3° - les regards, tie Bli⸗ 
de, das Auge verlegen or. beleivigen, 
grell in die Mugen ſiechen; - qn au 
coeur, Sem. tm Herzen verwunren ; 
Semandé Herz verwunden; - au vil, 
auf tad Empfindlichſte werlegen oder 
beleidigen ; tief franfen. 

Blessissement, m. f. Blettis- 
sure. 

Blessure, f (v. Blesser) (flu: 
tende) Wunte; Verwundung; Verle: 

ung; fig. Wunre; Belerdigung; 
rantung, f.; - faite 4 Vhonneur, 
{cine} ver Ghre geſchlagene Wunde, 

brenfrantung, f- 

Blet, m.-te, f. (nur im fem. 
gebr.) (Bot., Hort.) teig, teigicht, 


feln gewiffer 
nftopen mit ber Sun: 





BLOC 


weid, morſch, moll (er. Birnen, Mis- 
pein ete.), , 

Biéte, Blette, f. (A707) (Bot.) 
40 (der) fleine Amaranth, amaranthus 
blitum, m.; 2° cine Gattung Mel- 
den-artiger Gewachse, deren 
Frucht der Erdbeerre ahnelt. 

Blette, adj. f. ſ. Blet. 

Blettissure, {. (r. Blet, Blette) 
(bas) Teigichtwerren, Mollwerden, n.; 
——— morſche Beſchaffenbeit, f. 

leu, ady. -e, f. (v. deutsch.) 
blau; blau unterlauren od. angelau: 
fen (vc. Aorpertheilen, die mit Blut 
unterlaufen sind); tout -, braun 
und blau (im Geſichte x.) — ce- 
leste, - azure, himmelblau; fmalt- 
Blau; ajurblau, azurn; - clair, bell: 
blau; - pale, blañblau, graublau, waſ⸗ 
ferblau (7 Blendtre): - fone, dunfel: 
blau ; berlinerblau ; intighfau ; (Chi- 
mie) cendres -es , (blaue Aſche Kuz 
pferblan, (finftliches | 5— fünſt⸗ 
lich bereitetes, gepulvertes foblenſaures 
Kupferoryd, u.; cordon —, a) (dag) 
blaue Band, |der) beiliqe Geiſt-⸗Orden; 


b) Ritter vom heil. WHeift-Orven ; fig.- 


fam, geubte reo tad fig. [am. 
conte -, Ammenmahrchen, n.; parti 
-, Streifpartei, f.; || subst. m. te 
(hlauc Farbe, Blau; (dat) Blaue, 
n.; 20 (blauer Farbstoff; blauer 
Korper) Blau, n., 3e ‘blauw geklei- 
deter Mensch) (ver) Blaue, m. (bes. 
als Parteiname }; || 4° - céleste, 
Himmelblau ; - de roi, Konigeblau ; 
~ barbeau, Karvfenblau n.; (Cuis. 
metire au —, blau fieven ; 20-<d'azur, 
(Lafurblau) blaues Glas (in Pulver: 
form), Robaltglaé, n.; - de monta- 
gne, Bergblau (im natürlichen Juz 
ftande); - d'outremer, Ultramatin, 
Lafur, m.Lafurfarbe, ſ. (ein aus dem 
Lasurstein berritetes Pulrer); — de 
Prusse, Berlinerblau,/unreined) blau⸗ 
faured Gifenoryduloryd ; im gereinig- 
fen Zustande ; Pariferblau, n.;- de 
roi, Koͤnigsblau, n. (vie) feinfe dun: 
fele Smalte, f.; teindre en -, blau 
farben; teinture en -, Blaufarberei, 
f.; (Blanchiss.) passer au -, blaven. 
4 Bleudtre, adj. (v. Bleu) bliu: 
i 

leuet, m. Bleuette, f. f. 
Binet, Bluette. 

Bleuir (r. Bleu) ra. blau maz 
den; blau antaufen laffen: blauen; 
len. Blau werden; blau antaufen; 
blauen; || bleui, -e, blau angelau: 
fen 2. 

Bleuissant (part. pres. v. 
Bleuir) adj. -e, f. ( Hist. nat.) (an 
ver Luft, im Anſchnitte blau werdend; 
blau anlaufend, cyanescens, 

Bleuissement, m. (v. Bleuir) 
(Hist. nat.) (pas) Blauwerden, Blauz 
Antaufen, n. 

Blin, m. 40 ( Mar.) vierediger 
Keilfiog, m. Ramme, f.; 2° (Passem.) 
Theil ver Stermuble, welcher vie 
Mange des Jcttelé aufnimmt, mm. 

Blindage, m. (vr. Blinder) 
(Guerre, Mar.) 4° (vad) Blenven, vv. 
Blendung ; We Blenve, f. Blendwerf, n. 

Blinder (r. deulsch.) va. (Guer- 
re, Mar.) blenden, gegen tas Feuer 
rer feinvlichen Artillerie fdugen ; 
bombenfeft machen. 

Blindes, f. pl. (». deutsch.) 
(Guerre) Btenve, Stentung, f. Blend: 
werf, Dedwerf, nw. 

Bloc, m. (vr. dentsch,) 49 Blo; 
Klotz; Dor.) Siitttles, m.: (Mar,) 
Gielsbaupt, vw. Mörſerſtuhl, m.; 
(Fauconn.) Galfenitange, f.; 2° Qaus 


bie Bl 









BLOU 





fen, m. Unfammlung, £; (Géogn, 
Hlod, Klow, m.; |] 4°- fi —— 
Marmorblod ; - plomb, (Grav.} 
Bleiblod, m.; 2 en -, loc. adr. im 


Grofen, in Bauſch u. Bogen, en bloc. 


Blocage, 


m. (f loquer) 4° 
(Typogr.) (tas) Blociren, 


infegen 


eines umgefebrten Bucdftaben, m.; Qe 
~ od. blocaille, f. (Constr.) Hullftei: 


ne, m, pl. 

Blochet, m, (rv. Bloc) (Charp.) 
Stidbalfen, m. Stichbrett, n. 

+Blockhaus, m. (deutsch. ) 
(Guerre) Blodhaus, n. 

Blocus, m (7. Bloquer) (Guerre) 
Ginſchließung (cined Plaged), Sper- 
tung, Berennung; Bledare, .z Blo⸗ 
davequftand, m.; faire le - d'une pla- 
ce, eine Feſtung berennen, blodiren ; 
déclarer le - de.., (cine Küſte 2.) tn 
Biodadequftand erfliren; lever le -, 

ave od. ben Blodadezuſtand 
aufbeben, 


Blond, adj. -e, f. (ital. biondo) 
blond, welßgelb; qoloqelb ; bell , Licht 
(v. Haar); im weil F. gelblich, gelb 
(ve. dehren ete.); idhtbraun(e. Bra- 
ten etc.); || fig. prov. delicat et -, 
fewer zu befriedigen ; |! subst. m. te 
blouve Furbe, f. (pad) Blond; - doré, 
Goldgelb, n.; - ardent, feurige? Gelb, 
Hog. ib, Brandgelb; Kelbrothlids, n.; 
2 der) Blonde, Blondin, m.; -e, 
f. (vie) Blonde, Biondine, f. 

Blonde, f. 4°f. Blond, fin.; 2 
Blonde, Seivenfpise, f. 

Blondier, m, (rc. Blonde) (Tech- 
nol.) Blonvenflépyler, m. 

Blondin, m. -e, f. (r. Blond) 
Blondbaariger Menſch; blondgelockter 
Knabe, m ; iver, vie) Blonre; Blon⸗ 
bin, m.; Blonvine, f.; fam. iron. 
Blondkopf Flachéforf, m.; || fig. fam, 
Sierling, upling, fufer Herr, we. 

Blondir (rv. Blofid) on. veialt, 
Blond, gelb werden. 

Blondissant (part. pros. v. 
Blondir) adj. -e, f. dicht. u. reralt. 
aclb werdenð, gelblic; reifend; braun: 

i 


Bloquer (ve. Bloc) va. 4° mit 
Aloden, mit Brucditeinen ausfullen; 
(Typogr.) (eine Qude) mit einem um: 
gekehrien Buchſtaben augfiullen, blodi⸗ 
ren; im weil, S. (Guerre) cinſchlie 
fen; die Zugange (einer Feſtung 2.) 
beſetzen (einem Landitriche rc.) die Sue 
fuhr abſchneiden; berennen jin Bloda: 
dezuſtand verfeyen ; blediven ; 3° ( Ball.) 

turd einen geraten Stops) ing Lech 
chnellen, bloiren; 4° ( Pauconn. ) 
uber ter Beute) ſchweben, tloeden ; se 
-, fcbweben, weben ; || bloqué, -e, blo: 
dirt 1¢.; || swhst, m. (Bill.) (ein) Blos 
dirſtoß. m. Bloque, n. 

Blossir (egl. Blettir) en. (Hort.) 
uberceif werden. 

Blottir (rgl. lat, volutare) ra. 
réfl. se -, fic) yufammen ſchniegen 
od, Fanern ; nicherfauern; zuſammen⸗ 
kriechen; ſich verfrietben; heden; 
(Chasse) ſich drucken; ſich duden; |] 
blotti, -e, vertrechen 2¢. : hodend. 

Blouse, f. 1. (Sad, Beutel, m_) 
Lod (am Billard), n.;- du coin, @ds 
toh; - du milieu, Mittellodh, w. ; 
sauver une —, cin Lod zumachen; les 
-s allirent, bie Qicher qieben; IL Fubr= 
mannéfittel; im weil. Sinn: Kittel 
(iberhaupt), m. 

_Blouser (oe, Blouse) va. (Bill.) 
{ind od fpiclen, einen Ball) machen ; 
- por only he hired Meqner d 
h. defen Ball) machen; || / . fam, 
(Jem.) taufthen, hinters Licht fübren; 
j| se ~ (soi-méme.,, (feinen eignen Bail 


BODI 


BOIR 
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fh verlaufen; fig. fam. ſich 
—— — 


— 
—— — of. — 
—V 


; fig. 49 (- Wesprit fun: 

ng —S ay —— 
. eS 
oa -~ du Rhin, geringe. deutſche 
tenor (Ornith.) f. nlade. 
Bluteau, m. f. Blutoir. 
Biuter (©. deutsch. ey) 
elt. 


ase 


Binieries f. v. Bluter) Beutel: 
— ammer, f. 
lutoir rel {v. Bluter) Mehl⸗ 
beutet , ; e co, mn, 
+Bos, "m. 4° f. Shinger, 


m.;—devin, - constrictor xNieſen⸗ 
Ope 
, 4 scytalus ; 20 

(ein = » walsenformi- 

Wy Boback . m. (Zool.) Botat, 


ier, n. 
m. (Bot) Bobartgrag, n. 
Bobéche, f. 4° Seuctereinfas, 
m. Difle, f. ; 2° (dillenartiger) Leuch⸗ 
2MCoul.) Auflegeſtabl, 
» £3 & Bigenname 
cies bekaunten Possenreissers in 


: , Hanéwurft, m. 
——— olle ; Wal: 


Bobi 9 
sbi ns . Bobine) va. auf ei⸗ 
“Grule. AM Spulen 2 od. 


—— se, f. (e. Bobine) 


u 
— ° widlerin , Spule- 
™ — ————— * ‘ 
~ (Fil. d'or) bie 


——— (an ver Spinn- 


obo, m. (in der Kinderspra- 
Behoct,, tieines Weh; Uebels 


-(vgl. ital. bosco) Be: 
3 Gehély; Luftwald- 
’ m.; (Hort.) Boe⸗ 


fae -tre, f. (v. Boca- 


büſche; Hain. ; 
— — — 


J 


—V 













Bavxdroy) 40 
cng Bayer - : 
Kryñallfu icht⸗ 

id verſchiedener 
in ), 2. 
ocamelle, eg f. Putois. 
card, m. (Métal ) Vochwerk, 
Stampfmible , Vog⸗ 
m. auge du -, Pochgerin⸗ 
-d ( Record 5 
ardage, m. (v. arde 
aan (f. Bocard) va. (Mé— 
; mine a -, 


‘ay Taek pigae 


Scyeront,, (ver poetic Gols 
~™,. Uf Matter ./. 
chir, m. (Zool.) cine agupti-: 
Bodée, 7. Sp tA ae td ‘6 
! m. .) Raw ‘ 
rol, Lodlanad (cernuus) m. 
) le Wey matics artige 
ad $s, m. pl. Latrrille 
al cl, m. 
















Bodinerie, . (v. Bodine) (Jur. 
anc.) Bormerci, f. 

Bodinure, f. (Mar.) Ankerrüh— 
rung, -befleidung , f- 

Bodruche, [. f. Baudruche. 

Ber uf, m. (Avs, lat. bos , bovis) 
1° (Zool.) Dm 


naire, ~ commun) (der gemeine) Och⸗a, 


(das gemeine) Rind; im eng. S.: a) in 


einigen Anwendungen: (ver minn: 
like) Ochs od. Ochfe, Stier ſ. Tau- 
reau); b) (der verſchnittene mannliche) 
Orbs; | fig. fam. a) (cin ftark beleibter, 
plumper Sn 

mudlicer Urbeiter) Stier, Buffel. m.; 
2. Ochſenfleiſch, Rindfleiſch n.; 30 
(Mar.) (cin provencer) Kuſtenſchiff n.; 
| 49 - de labour, Pflugochfe; Plug: 


flier; - sauvage, wilter Odds oder 


Stier; Aucrods; — musque , Bifam: 
ods, m.; le- Apis, ver Stier Uvis; 
le — gras, (der) fette od. gemaftete 
Odhfe (welcher in Paris sur Fast- 
nachisseit umher gefiihrt wird); 
tineig, - de mer, - marin, a) Meerz 
ods, m. (alle Benenn. versch. Ma- 


tame; mil de -, fenauge, n.; fig. 
Arch.) rundes od. laͤngliches Reiter, 
chfenauge, n.; imweit, Sinn ehem. 
(bad durch cin ſolches Fenſter erbellte 
Vorzimmer ver königi Gemader in 
Rerpailles) Ovil-de-boeuf, ni; 2 du 
borul, Rindfleiſch; - a la mode, ge: 
dampftes Rindfleiſch Schmorfleifty , 
n.; langue de -, Odbfengunge, F 
Boghei, m. (spr. Bogué) (ein) 
leichter offener Wagen, m. Droste, f. 
Bogue, tem. (Ichth.) Oebfenau- 
% _n. Ocbfenfifh, hoops, m. (eine 
Jornflossergattung); 2% f. ( Bot. ) 
Np gtiine, Rachetise Kaſtanienſcha⸗ 
¢ 


naten u. Sechunde); b) §, Cail 


ohé, -c, adj. u. subst. m. 
Comm.) thé -, 
fee, mm. 
Bohéme, m.u. f. Bohémien, 

m.-ne, f. 4° (Linguist.) | Bohéme) 
(vat) Boͤbhmiſche, (die) bobmiſche Spra- 
the ; (Bohémien) Zigeunerfprade, £ ; 
20 (Ethnogr.) A. ‘Bétme, m. Bob- 
min, f.; B. 3igeuner, m, cin, f.; fig. 
bohémienne, a) liftige Perfon, f.; 5) 
freies, freches Weib, m.; (eine) Meffa: 
line, f.; viede bohéme, 3igeunerle: 


n,n. 

+Bovard, m. f. Boyard. 

Boidés, m. pl. (r. Boa) (Zool.) 
(Wamilie ber) Boas Shlangen, f. pl. 
Schlinger, m. pl. boida, n. pl. 
Gray). [/Vollenzeug). 

Boie, f. (Comm.) Boy, m. (cin 

Boiens, m, pl. (Ethnogr. anc.) 
Bojer, m. pl. (Benenn. versch. gal- 
lischen, germanischen etc. V élker- 
sldmme). 

Boire(v. lat. bibere: rg/. d. alt. 
Ziw. Buer, f. unt. Buandier) va. u. 
abs. unreq. (Je bois, tu bois, il boit; 
nous buyons, vous buyez, ils boi- 
vent. Je buvais. Je bus. Je boirai, 
Je boirais Bois, Que je boive. Que 
je busse. Buvant. ute von Men- 
schen; trinfen; von Thieren : fauz 
fen; (- beaucoup, - bien, - sec, - 
@autant) (viel) trinfen, aechen; ſich be- 
trinfen; dem Trunfic) ergeben fein; 
pop. faufen; (- a petits coups) nip: 
yen; (= le reste — (cin 
Glas xc.) leeren; || fig. (ven Leident 
lelch x¢.) leeren; (eine Srantung x. ) 
verfcbluden; fam. cinfteden; 2° wn- 


-eig. v. Suchen : einfaugen; trinfen 


(f. Absorber) ; v. Papier : durchfchla⸗ 
427 


&, m. Rind, n. bos ( ei- 
ne Sdugthiergatiung); bes. (- ordi- 


enſch/ Ochs b) (ein uner⸗ 


heebou, brauner 


gen. laufen, fliefien; löſchen; || 4o - 
de eau, du yin, Waffer, Wein trin⸗ 
fen; - 4sa soif, nad (feinem) Durft 
trinfen; - 4 qn, cinem jutrinfen ; —a 
la santé de qn, auf Jemands Gefund⸗ 
heit trinfen; Semandd Gicfundbeit 
aushringen ; - dans un verre, aug ei: 
nem Mlaje trinfen; — dans le creux 
de sa main, aué ber boblen Hand trin 
fen; - ala fontaine, am Beunnen trint 
ten; donner_a —, a) (einem) iu trin⸗ 
fen geben; (Jem. od. dads Bieh) trans 
fen; 6) Wein aushhenten, cine Weinz 
ſchenke haben; vin prét a -, (cin) gum 
Trinten geeigneter, vollfommen aude 
eqobrener Wein; chanson, air a-, 
Trinklied, Zechlied, n.; - le vin du 
marche, den Weinlauf trinfen ; don= 
ner pour -, cin Trinfgeld geben; un 

ur-, cin Trinfgele; prov. quia 

u boira, (wértl, wer getrunken hat, 
wird trinfen) ein Trinfer beffert ſich 
felten; fig. der Genuß reiat gum (Me: 
nuffe, man trennt fic) ſchwer von ei- 
ner Mewobnheit; 2° /Technol.) faire 
— @) (Kelle rc.) einweidhen; b) Loder 
anbeften. 

Boire, m. (ec. Boire, ra.) (bas) 
Trinfen ; Metrank. n.; Tranf, m, 

Boirin, m. (Mar.) Unferbojen: 

cil, n. 

Bois, Pras. Ind. Sing. 4* u. 2 
Pers,, u. Imper, 2¢-Pers, v. Boire. 

Bois, m. (t. ifal. bosco) to( Bot.) 
(der feste, faserige Theil dev aus- 
dauernden Gewdchses verhdrteter 
Splint) Hola, no; im weit. Sinn: 
(Zool.) (bad) Meweih (versch. Wie- 
devkduer); Gebern; Horn, n.; Hore 
ner, pl.; fig. Stoff (aus dem etwas be- 
reitet wird od. entiteht), m.; 20 (Po~ 
rest.) 3weige, m. pl. Reifer, n. pl.; 
(Agr.) Sdhowlinge, Sproffen: Aue— 
laufer, m. pl. Holy, n.s 50 ( Bot.) 
enlg. Benenn. tersch. Banme tu, 
Strducher: Holy, no; .bolybaum, 
Baum, Strauch, m.; (Forest. }i aum; 
Baume) Holy ; dv (cine mit olsigen 
Pflanzen bewarhsrne Gegend ) 
Holy ; Gehoͤlz; Waldchen, n. ; “Hain i 
m.; Holzung, f.; Wald, m. ; $0 (hdl- 
sernes Gerdth: Werkseug v. Hols) 
Holy; Geſtell, n.; Schaft —— Lanze 
od, Lanzenſchaft, einer Füͤme oder 
Wlintenfchaft 2.) ; (Impr.) -de corps 
Formfteg, m.; (Mar.) plein -, (der 
liber dem Waſſer befinvlice Theit ei- 
nes Schiffes; (Jeu) Kegel, m. Holi, 
m.; Stein (im Brettfpiele), m, ; | 40 
~ de hétre, Buchenhols ; - de chéne, 
Gidsenboly; - blanc , weißes oc. weiz 
cheé Holy; - vert, grime’, faftiges, 
feucbtes Holy; — de construction i 
Bauboly; - a briler, - de chaufflage, 
Brennholy ; - neul, (newes Holy) Holy 
mit der Rinve —* yu Wagen od. zů 
Schiffe herbeigefubre wird), ungeMsates 
Holz; - Motte, gefldftes Holy, Flog: 
boly, n.; - de sciage, Holy yum Saiz 
gen; jambe de -, holgerned Bein, 
Holy: od. Stetybein, n.; cheval de -, 
holjernes Byerd ; fig. fam. il n’est pas 
général, mais il est du -dont on les 
fait, ex tft nicht General, aber (worl, 
er ift von bem Holze, aug dem man fie 
Macht) er ijt dazu gefhaffen, e& ift in 
ihm Stoff dayu; i] est du -donton 
fait les Mites, (wortl. ex ift von bem 
Holye, aus dem man Floten macht ) er 
ift cin nachgicbiger, ſawachberziger 
Patron, man fann Wiles mit {hm mas 
then ; 3° - d’Agalloche, - d'Aigle, - 
d’Aloés, f, Aloés, IL; - d'Aspalathe, 


Wépalarhholy, n. (Ite od. Ste Sorte des 


Adlerhotzes); - de Brésil, -de Fer. 


nambouc, Brafilienholy, n. ſ. Césal_ 
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pa (des teinturiers) ; - de Calam- 
ac, Calambouc, Cambac, Adlerholz, 
n. (f. Aloés, 1); - de Campoche : 
Campeſcheholz, v.; - de Coulavuvre, 
. Strychnos (bois de Coularuyre); - 
seutil, f. Daphné (bois Gentil); - 
de Sainte-Lucie , - Mahaleb, Sanets 
Lucienbolz, n. Maͤbalebkirſche, (5 - 
des Molnques, Moludenboly, Holy 
vom Tighbaum, n.; - nephretique, 
Girieshoig, (dad) blaue Santelholy, 
liguom nephriticum; - de Rhodes, 
Mbodiferbols, Rofenholy, a ; - Saint, 
Gayac (oflicinal); - de Serpent, 
. Ophioxyle (serpentin); —_puant 
Stinthots, n, (j. Anagyris); (Horest.} 
jeune -, junges Holy, junge Baume ; 
~ sur le retour, abſtandiges Holy; - 
vif, gruͤnes, Sweige und Blatter treiz 
benves Holy; -— mort, abgeforbencs , 
trodeneé Sol, ; durre Neifer; 5° - de 
lit, Bettgeſtell, n. Bettlave, ſ.z - d'é- 
ventail, Badheritabe, m. pl. 

Boisage, m. (v, Bowser) f° (bas) 
Tafeln; 2° f. Boiserie. 

Boise ( part. pass. v. Boiser ) 
adj. -e, [1° getafelt ; 20 mit Holy be- 
wachſen, bebolyt , waldig. 

Boiser iv, Bois) va. 4° (Menuis.) 
(mit Holztafeln befleiven) tafeln, aus: 
tafeln; 2° ( Forest.) bebclyen. 

Boiser ie, f. (v. Boiser, 4°) Tafel: 
werk, Metifel, nm. 

Boseat cee. -se, f. {v. * 
10 holzicht iſ. Ligneux); 2° bebolzt. 

Bots seau, i {o. Bois) fe Mie. 
- trol.) Scbeffel, m.; 2° Pass.) lop: 
yelfifjen, n.; (Pot.) Ginfagrdbre, f. 

Boisselée, f. (r. Boisseau) to 
(ein) Scheffel (voll), m.; 2° une — de 
terre, cine Scheffelfaat Land, . 

Boisselier, m. (rv. Boisseau) 
Scheffel-⸗, Sieh, Shachtelmacher, m. 

Boisselleric, /. (v Boisselier) 
4° Scheffels of. Siebmadheret; 2° 
SHheficimacherarbeit, ſ. boͤlzernes 
Hausgerath, n. 

Boisson, f. d. Boire) Getränk, 
n. Tranf, m.; im eng. Sinn: 4° geiz 
flise Wetranfe, n. pi.; 2° Trejterwein, 

achwein, Geſiudewein m.; 5° ( Mar.) 
Matrofentrunt, m. Eſſig mit Waifer 
m.; || étre adonné a la - , bem Trunf 
ergeben fein; étre pris de =, trunfen 
fein; excés de -, Ucbermag im Ge: 
nuffe geiftiger Getraͤnke, (dad) Trin: 
fen, n.; Tritnf, m. {v. Boire. 

Boit, Pras. Ind. 3¢ Pers. Sing. 

Boite, f. (rg/. Boire) Zeit ber 
Trinfbarkeit ved Wein, die qebsrige) 
Meife, f, vin en —, trinfbarer Wein, 


Botte, f. (v. lat. buxus) fe 
Shahtel: Buchfe; Dose; Kapfel, f. ; 
(Ube: 2¢.) Gebaufe, n. ; (Raternen: x.) 
Kaſten, m.; Kaftchen, n.; Lave, fj ab- 
sol. Tabafévofe, f.; (Artill.) Boller, 
m ;( Technol.) Bfanne F welcher 
ber Zapfen einer Welle fic drebt; 
(Charr.) Ratbudle; (Chir.) Beinta: 
be, (; (Font.) ocertajten, m.; Gra- 
yeur ) Aetzkaſtenbrett, m.; 2 (cine) 
Schachtel od. Büchſe (voll), f.: || te = 
a sucre, 3udertofe, {.; - aux lettres, 
- de la poste, Brieffaften, m.; - des 

anvres, —— - 4 soudure, 

blaglorbbudhfe ; - a foret, Bobreol: 
le, f; Anat.) -du crane, (tad Knees 
hen -Mebiufe, welches das Webien um: 
ſchlieüt Schirel, m.: (Bot.) - a sae 
vonnetle, Seifenbüchſe, capsula cir- 
cumscissa, f.; 2° une - de pilules, 
tine Schachtel voll od. mit Pillen. 

Boitement, m. (e. Boiter) (bug) 
Sinten. 

Boiter, on. binfen, latm geben; 


- d'un pied, mit einem Suge binfen. 

Boiteux, adj. -se, f. (v. Boiter) 
hintend, labm (uneig. con Tischen, 
Stithten ele); uncig. (cuban, chile 
-) nur auf der cinen Seite gezeichnet(es 
Band, -er Schal x.); (phrase —se, 
vers ) binfendier Say, Berd rc.) ; fl 
subst, m. -se, f. (der, die) Hinkende, 
Lahme; fig. prov. il faut atlendre 
le-, man mug ben binfenden Boten 
erwarten, man muf die Beftitigung 
ver Nachricht erwarten. 

Boitier, m. (f. Botte) (Chir.) 
Verbandlaften, m. 3 

Boitte, f. (Péche) Roder (gum 
Stodfifdfange), m. 

Boivent, Pras. Ind. 3¢ Pers. 
Plur. v. Boire. 

Bojobi, m. (Zool.) Hundeſchlan⸗ 
ge, f. (eine Boa-Art). 

Bol, am. \wg!. Bares) do (Mat. 
med., ininér.) (weiper, rother,arme: 
niſcher) Bolus, m. ; 2° Pharm.) grez 
fe Bille, ſ. Bolus; (Physiol.) - ali- 
meutaire, Bijfen, m. 

Bol, m. (v. engl. bowl) Scale, 
Bowle (gum Punſch od. voll Punſch 
x), f 

olaire, adj. (ve. Bol, 9— Mi⸗ 
nér,) terre -, Wotarerde , Bolusart, 
f. (sehr feine, oft cisenhaltige Thon- 
erde, Steinmark). Boten, f. 

Bolantin, m. Angelñiſcherei in 

uBole, m. (v. Badass... Boros) 
in Zus. (Chir.) Wertyeug gum Here 
aus zieben, m. ..4ange, ( 

Bolet, am. (dat. boletus) Löcher⸗ 
ſchwamm, Locherpily, m.: -amadou- 
vier, Zunderſchwamm, Elauenartiger 
Lddherfipwamim ; ~ blane, (weifier od ) 
purgirender Loͤcherſchwamm, Larchen⸗ 
loͤcher ſcwamm; - odorant, wobl: 
riechender Locherpily, Weidenfdwamm; 
~ liége, Birtenforf, m. 


Bolétate, m. (f. Bolétique) 
—* org.) ſchwamm aures Salz, n 
elas, 


*Bolé ti..(v. fal. boletus) in Zus. 
-forme , adj, (Zoophyt.) ſchwamm-— 
—— vpilzformia Schwamm.., 

etiſormis. 


Bolétin, adj. -e, f. ({. Bo- 
=) (Zool.) auf Schwaͤmmien lebend, 
Sdwamm.., Pily.., boletinus. 

Bolétique, x (f. Bolet} 
(Chim org.) acide -, Schwammſau— 
te, f. acidum boleticum (Bracon- 


not). 

Bolétite, f. (f. Bolet) (Ory- 
clogn.) MordelRein, m. —J — 
stemerte Polypenart). 

Bolétoides, m. pl. (f. Bolet) 
(Bot.) Locherſchwamm⸗artige Pilze, m. 
pl. boletoides. 

Bolide, m. (». Reais) (Météor.) 
Feuerlugel, f. (qlahenver) Meteorftein, 
m. bolis. 


Bolisme, m. (v. +-foreee) 
in Zus,. (dat) Werfen, n.; ntever: 
fhmetternde Mewait, /. 

Bollandistes, m. pl. en 
ecel )(Nachfelger ded Bollandus) Bol: 
lantiften, m. pl. 

Bolonais, adj. -e, f. (v. Bo- 
logne, f. Geogr, Warrt.) Bolognefer..; 
chien -, Bolegnejerbundchen, n. 

Bombance, f. fam. ſchwelgeri— 
fee WMaftmabl, ohlleben, = n.; 
Schmaus, m.; faire -, flott leben, fig 
bene thun. 

Bombarde, f_(vgl. Poufes) to 
(Art mil.) chem. Sieingeſchüß, n.; 
nach der Erfindung des Pulvers: 
Donnerbuchfe, ſ.z 2° (Mar. mil.) Bom: 
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barte, f. Bombenfdiff, n.; 3° (Or- 
gue) Brummbaß, m. 

Bombardement, m. (v. Bom- 
barder) Bombardiren, n. Beſchießung, 
f. Bombardement, n. 

Bombarder (f. Bombarde w, 
Bombe) va. bombarviren, mit Bom: 
ben befchiepen. 

Bombardier, m. (v. Bombar- 
der) 4° Bombartier, Bombenwerfer, 
m.; 20 (Entom.) f. Brachine. 

Bombasin, m. (ifal. bombagi- 
no) (Manuf.) 49 Bombafin, Baum: 
baft; 20 Doppelbarchent, m. 

Bombe, f. (vg/. Popes) 19 (Ar- 
till.) Bombe, fi - foudroyante, 
Sprengfuagei ; - Namboyante, Brand= 
fugel; -— 4 marmite, Keffelbombe, /.; 
iy . (plogliches Unbeil) Bombe, f.; 
ge (Technol.) runde Mlasflaide, £.; ff 
49 éclat de -, Bombenfplitter, m. 

Bombement, m, (v. Bomber) 
fo Mewolbtheit; Wolbung; Baudung ; 
Schweifung; Bogenruntung. f.; 2 
Knallen, mn. Knall (einer Kanone), on. 

Bomber (v. Bombe) va. wolben; 

chweifen; audbauchen; (cine Kleidbe— 

— x.) aufpuffen; un. ſich wol⸗ 
; tm Bogen vorſpringen; || bom- 

bé, -e, gewoibt, baudig, gebaucht 

Bombeur, m. (v. Bombe) Faz 
— od. Verlaͤufer gebauchter Bla: 

er, m, 

Bombiate, m, (f. Bombique) 
(Chim. org.) raupenfaured Salg, n. 
bombias. 

Bombices, f. Bombyces. 

Bombique, adj. (v. Bombyx) 
(Chim, org.) acide -, Raupenfaure, 
Seidenwurmſaure, f. 

Bombicides, Bombycites, 
m. pl. (v. Bombyx) (Entom.) ( Fa 
milie ter) Spinner, m. pl. bomby- 
ciles. 

*Bombycivore, adj. (Zool.) 
Seidenwiirmer freſſend Seivenrourm.., 
bombycivorus. 
——————— 

mbylius) (Entom. Schwebfliege, 
Ruſſelfliege, f. " 

Bombyliaires, Bombylti- 
des, Bombyliers, m. pl. Bom- 
bylies, f, pl. (f. Bombyle) (En- 
tom.) ‘Familie weit Schwebfliegen, 
ia — bombyslia(rii), siphunculini. 

ome, /. (Mar.) Bovtdfeyel, n. 

Bomeric, f. f. Bodinerie. 

Bon (wv. Jat. bonus) 4° ads. ~he, 
f. gut (in korpert. u. sittl, Bed.¥ yore 
qualia, (vor)trefflich ; fart; —52* 

ruhe c); tüchtig, verb; gefund(er 
Körper rx.); tauglich, niglich; gun ftig; 
gutig; allgutiq: lied; werth; iron. L 
gutmuthia; einfaltig; B. gemade, 

upt.., Gry.. (f. Franc) ; |] con der 
Zeit: feub; qunftig. gelegen; 2° stebst. 
m. A. (der) Mute: B. (dad) Gute ; Gu⸗ 
tes, n.; C. ſchriftliche Gienehmigung ; 
——— f.; (@rlaubnific) cit, 
m, ; Beri Ligung . f.; Bon, m. ; 5° 
adv. qut; || 4° bon vin, guter n; 
e/lipt. fam, tirer, donner du - (vin), 
uten Wein geben ; — soldat, (eim) gue 
er, tüchtiger, brauchbarer Soldat ; - 
ays, gquteé, fruchtbares, (vor)treff 
i Land; -s aliments, gute, ge: 
ſunde Nabrungémittel od. Kot; -ne 
constitution, @) gefunver, fraftiger 
Roéryerbau; 6) gute, 4 Biae, 
zeitgemaͤße Berfajiung; -ne mai- 
son, @) gutes, rechtliches, wirthſchaft⸗ 
ué, Haud, in vem Ordnung x. 
IWobiftand ft; b) gaftfrei 
Haus; avoir une -ne maison. ¢in 
gute’, großes Haus machen, oft Gaſt⸗ 


BON 


BOND 


BOND 





mabict ; ¢) guteé Haus, gute, an: 
geſedent amilie; éire dee mai- 
son, cea gutem Haufe, yon guter Fa: 
milic od, Hertunft fein; - temps, a) 
gar 3eitien); gute Tage; 6) gutes, 
Wetter; fam. avoir bon 
temps, gute Tage haben; se donner, 
prendre du - lemps, fic gute Tage 
maden; - jour, guten Tag; - soir, 
frist Abend; -ne nuit, gute Made, 
elafen Sie wohl ; ~ voyage, glidli- 
de Reife; -ne fin, gureé Ende faire 
une -ne fin, ein guted, chriftliches 
Gre nehmen, felig enticlafen; trou- 
ver tout -, Miles que od. recht finden ; 
mit Alem yufrieven fein; avoir la 
main -ne, eine glidlite Hand ba- 
ten (a, gewoͤhnlich feinen Awe erreiz 
ttn; b, ed. avoir —ne main, Mud 
bringen ); avoir te carur -, a) (od, 
avoir - coeur) ein gutes Gers haben, 
getherzig, qutmuthig fein; 6) einen 
guien en haben: - enfant, a) (ein) 
gutes, gutberziges Rind; b) fam. gut: 
muthiger, gefilltger, gemuthlicrer, 
atgleſet Menſche qute, ebrliche Haut; - 
homme , a) tein} guict feelenguter, 
vortrefflidber Menſch 6) iron. f. Bon- 
me; c) fam. Mann von einem 
geſehten Biter, alter Knabe; a) fam. 
wegwerfend : braver Mann ( ann 
toa nirderm Stande); -ne femme 
@) qutberiige, vortreffliche Fran; b) 
fam. Frau von gefestem Alter, Ma: 
teow, f.; irom. alteé Weib; c) fam. 
brave Hrau ( Fran wiedern Stan- 
ds); reméde de -ne femme, Alt: 
weiter Mittel ; Hawsmittel, n.; conte 
&-ne femme, Ammenmabrehen, n.; 
~Wes gens, gute , wacfere, brave feu: 
tt; fam. - compagnon , -diable, - 
farcon, ~ vivant, guter, munterer 
Gcieligafter : ehrli vber Kerl; luftiger 
et; lederer Scifig. bon vivant; 
ami. a} guter, Lieber, werther 
+b) fama. Geliebter, — 

Op. /™.; -ne amie, «) gute 
—z2* b) fam. Getiebte, f 
Sichten, 2. pop. Shas, m.; mon 
ati, (mein, befier Freund, Beiter, 
SSerthefler, m.; ma -ne amie , (meiz 
Re) bette Fteunvdin, meine Befte, Wer: 
thee, {; ce calcul, ce compte est -, 
hire Berehnung, dieſe — 

$:ce mot est -—, dieſes Wort i 

— mabit, vaſſend, ſprachrichtig, 
ſetagublich, empreblenéwerth; - a 
4¢., §U etwas tüchtig, tauglit, braud: 
tr; ere-aqe., ju etwas taugen, 
dienen, migen, fubren; feinen Nusen 
baten; n'etre - a rien, yu Rides 
M fein, taugen, tienen, mugen, fub- 
hy Mad gar untaughd onder 
wer cin; il est - 4 tou, ev ift qu 
lem yu gebrauchen; - A manger, 
Wort. gut gu eſſen) fdymadhaft ; éire 
~a boire, fic qut trinfen laſſen, cin 
od. angenebmes @etrant fein; 
fire~ contre la fiéwre, beilfam gez 
gt tat Fieber wirfen; temps - pour 
Yorager , gutes Wetter yum Reiſen, 
Set Revfewetter; (Impr.) — 4 tirer, 
Stiasichen, fann abgeyegen, fann ae: 
twerten, (Comm } - pour mille 
feus, gut fir taufend Thaler ; wan 
personnes , (gut od. cin Billet) 
—** —— éire - envers qn, 
« fein, (viel) Gite fir 
fen te yous a Gat * ele 
t gitig; iron. Sie find febr 
aachcht + febr langmiithig , febr £ ⸗ 
aig; id bemunbdere Dore Nachficht 
| faut etre bien - pour... man mug 
feor qutmutbig, febe nadfichtig fein, 
¥m..; trouver -, gut finden ; far gut 
befimven; gut Seinen; genebmigen; 
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une -ne licue, eine gute, eine ftarfe 
Stunve ; une -ne maladie, eine gebds 
rige, cine tuͤchtige Krankbeit z une -ne 
fois pour toutes, cin fur alle Mal; 
= cela, bas war gut; recht fo; ellipt. 
fam, ladonner-ne a qn, einem etwas 
Gehoͤriges aufbinven oder weis maz 
den; la garder -ne 4 qn, ¢ einem ge⸗ 
tenfen; de -ne heure, früb, yeitty; 
de - matin, frub Morgené, in der Fru— 
be; Ala -ne heure, fam. a) yur qu: 
ten Stunde; zur rechten Zeit: b) fo ift 
es recht! recht fo! vortrefflich! c) wa: 
trum nicht? mir ift es recht; meinet: 
wegen! 20 B. homme quia du - et 
du mauvais, Menfdy der gute und 
ſchlechte Scithn hat; ila cela de bon 
uc, er hat bag Mute, bak; le — de 
Vaffaire est,., daa Gute, das Befte an 
ber Sache ift..; C. un — sur le trésor, 
cine Anweiſung auf ten Staateſchatz; 
- de caisse, Caſſen-Anweiſung, pi 
Gafjenichein, m.; (Impr.) le - 4 tirer, 
die Orudgenebmigung, f.; fig. fam. 
il met son - a tout, er genebmigt al: 
led, fagt gu allem ja; Sosentir-, qut, 
angenchm riechen, einen angenchinen 
Geruch haben; tenir-, fich gut oder 
tapfer halten; codter-, viel foften, 
theuer au ftehen fommen; il fait - 
marcher , ¢8 gebt fic) gut, es ift gut 
od. angenehm (ju) qehen; abs. il fait 
—, ¢8 ift gutes Wetter, die Luft if 
mild; il fait - ici, bier ift qut fein; es 
ift bier febe behaglich warm ze. ); il 
n'y fait pas -, ¢8 ift-dort nicht qut 
fein; der Ort hat etwas Unbehagliches, 
Unbeimlicheé; fam. il ne fait pas - 
avoir alfaire 4 cet homme, mit die= 
fem Menſchen ift nit gut verfebren, 
man thut wohl, ſich mit thin nicht cin: 
ulafjen ; tout de-, im vollen Ernſtle), 
feb} ernſtlich; wirklich. ea 

Bonace, f. (Mar.) Windftille; 
Meeresftitle, f. f. Calme). 

Bonapartisme, m. neol. Bo: 
napartiemus, m. 

Bonapartiste, m. neol. Bo: 
navartift, m. 

Bonard, m. (Verr.) Bogendff: 
nung, f. 

Bonasse, adj. (v. Bon) fam. 
guimuthig (aud Ginfalt), ebrlicy 
frumm); homme -, gutimuthiger 
Tropf. 

*Bonbanc, m. (Constr.) weißer 
Sanvitcin in der Nahe vonParis\m. 

*Bonbon, m. (Confis.) Gutchen, 
Süßchen, vn.) Bonbon, #.; -§, pl. 
Vonbons, p/. Naſchwert, Zuderwerkhen. 

. Bonbonniére. /. 4° (Mute 
dhendefe) Bonbondofe, Bonbonniére, 
Naſchdeſe f. Suerfchadtelchen, n.; 2° 
fig. faim, allerliebſtes, zierlich einge: 
richtetes Hausen, n. 

Bon-Chrétien, m. ( Hort.) 
Ghritbirne, Pfunvbirne, f. 

Boncore, m. (Hort.) Zwölfblu⸗ 
me, f. (eine Narcissenart). 

and, m. 4° (bas) Aufprallen, 
Srringen ; Hupfen, n Sprung; Rud: 
prafl, Wireriprung (einer Kugel x.), 
m.; 2 Auffpringen, un. Sprung, Cay 
(eines lebenden Wefens), m.; | 4° pren- 
dre la baile au bond, ten Ball im 
Sprunge erhaichen ; fig. prov. die Bez 
legenbelt im Fluge erhaſchen; pren- 
dre la balle entre - et volée, den Ba 
(qwifden Sprung u. Flug) beim Auf⸗ 
foringen erhaſchen; 
Sache gerade yu rechier Zeit, gerade 
vor Thoresidhlus thun ; (Jeu de pee 
me) faire faux -, ¢inen falſchen 
Srrung thun, beim Aufipringen die 
Richtung verinvern, P yg aufſprin⸗ 
gen od. ridprallen; fig. prov. faire 
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fig. prov. eine} ſ 


faux — 4 qn, (fam. einem falſche 
Spriinge maden) einem wertbrici 
untreu werten; Jem. anfibren, prel⸗ 
ten, im Stiche laffen ; 2° faire un -, 
cinen Sprung od, Sag thun; auf: 
foringen j par -s, fprungweife, ſah⸗ 
weife. 
— sy toe (Bot.) (an — 
apper) (ver) dornige Kaſebaum, 
— m. — 

Bonde, f. (rgl. d. hott. spond, 
deutsch. Spund) 4° (Teich-)Aapfen ; 
(Fak:)Spund, m. (jf. Bondon); (Mi- 
nes) Striegel, m. ; 2°Spuntlod (am 
Faſſe), ll Jacher la-, den Za— 
pfen auszieben; fig. fam. lacher la - 
a_ses larmes, die Thranenſchleuſen 
efinen, feinen Thranen freien Qauf laf- 
en. 


Bonder (rgl. Bonde ». a. 
deutsch, Spinven) va. (Mar.) (ein 
Schiff) voll laren, voll propfen od. 
ftoyfen, ftauen; | bondé, -e, voll ge: 
Laven, fpundvoll. 

Bondir (f Bond) en, 4° aufpral- 
fen, auffpringen; buyfen ; gurudpral: 
len; 2° v. lebend. Mesen aufſprin⸗ 
ai einen Sprung, einen 

i) Biumen ; - de rage, vor Wurth in 
bie Hobe fahren; vor Wuth bau: 
men ; oe cute ‘ —*60 ma⸗ 
chen ; Jem. aufſprengen, in Wuth vers 
fenen; fig. cela fait- le cceur, le ceur 
me bondi, (cig. das hebt ten Magen) 
der Magen firanbt, empert fidy bagegen, 
baé erreqt Gfel od. Abſcheu, (bet dem 
Anblick, febrt ſich Alles in mir um. 

Bondissant (part, pres, v. 
Bondir) adj.-e, f. aufprallend; ſprin⸗ 
gend; hupfend. 

Bondissement, m.(o. Bondir) 
Aufpratlen; Uuffpringen ; Worings : 
Huypfen, n.; | —— de coeur, Auf⸗ 
fleiqen des Magens) Ekel, Abſcheu, me. 

Bondon, m.(v. Bonde) 4 3a: 
vfen (eines Faffes), Sound, m.; 2° 
Spundloch, n. (besser Bonde). 

Bondunner (v. Bondon) va. 
ſpünden, zuſpünden. 

Bondonnieére, f. (v. Bondon) 
Spunvbobrer, m. 

Bondrée, f. (Ornith.) Wespen 
falf, Wespenbupaar, m. pernis (Cu- 
vier), falco apivorus (Linne). 

*Bonduc, m. (Bot,) taube Gui: 
Tanbdine, guilandina s. cwsalpinia 
echinata, f. (ein Strauch, Fam. 
Hidlsenfritchte). 

Bon-Henri, m. (Bot.) ſ. Ansé- 
rine (Bon-Henri). 

"Bonheur, m, (v. bon heur) 
fo —— Zustand) Glüch 
n.; Glüuͤckſeligkeit; Woblrabrt. fs Heil, 
n.; 2° glidlidyer Zufall, Mludsfall, m. 
Mhid, n.; 5° (das gitnstige Schick- 
sal) Oud; 49 in der HOflichkeilsspr. 
Gli, n.; ¥ un grand -, ein gropes 
Whi; le - de l'état, ba’ Geil, die 
Woblfabrt bes Staates; avoir du -, 
Mud haben; avoir le — de .., bas 
Olid haben, gu ..j avec -, mit Olu, 
glidlic ; étre en =, im Glide ya 
coup de —, Glidsfall, m.; fig. fam. 
jover de -, (cig. ghiclic& fpielen ) 
Mud baben, von Glud in fagen baz 
ben; pop. au petit -, aut gut Ghid ; 
par -, loc. adv. glidlider Weije, 


thun; 


1 | yum Gide). 


*Bon homte, f. (v. Bonhomme) 
‘im. Gutmitbighdt, Treubergiafeit, 
ſcheinbare) Urglofigteif, f. treubersts 
es, ebrliches, biederes ſchlichtes Wee 
en, n.; || iron. Ginfalt, Simplicität, 
onbomie, f. 
— (f. Bon hom- 
me) 4° iron, gutmüthiger, ehrlicher 
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Tropf, m. ehrliche Haut, KSchwach⸗ 
forf, m.; 2° fam. alter Wann, m.; 
Maͤnnchen, n.; 3° chem. in der 
Kriegsspr. 2andmann, Bauer ; 4" pe- 
tit -, Fleiner Knabe, m. Mannchen, 
n.; fig. (gemahlle od. geschnitzle 
Figur) Mannden ; Gautelmannden ; 
Strohmannchen, n.; 5° (Hist. ecel,) 
bons-hommes, Dtinimen, m. pl.; || 
4 - de mari, gutmuthiger Ghemann; 
un faux —, cin ſcheinbarer Biever: 
mann, ein fic) treuherzig od. cinfal: 
tig ftellender Fuchs . |i de (tlist. de Fr.) 
Jacques (le) -, Safob ver Tölpel, der 
dumme Safob, m. (Spollnamen, 
welrcher dem fransdsischen Land- 
volke vor der Jacquerie vom Adel 
geyeben wurde). 

oni, m. (v. lat. bonus) (Fin.) 
Ueberfuy (der Ginnabme, des Gre 
trags 1¢.), m.; Guthaben, n. 

Bonichon, m. (Verr.) 3uglod 
(am Glatofen), n. 

*Bouification, f (w. lat, bo- 
nus uw. facio) 4o Verbeſſerung, f.; 2° 
(Comm.) Vergutung, Benification, /.; 
- de tare, Bonification fir vie Tara, 
Sopra: Tara, f. 

*Bonifier (ov. dat. bonus u. fa- 
cere) ot. 4° verbeffern; 2° verguten; 
a Tit bonificiren. ae 

onite, f. ichth) Breitfiſch, m. 
(eine Thunfischart). . 

Boniton, m. (f. Bonite) (cin) 
Breitfi ſch im mittellanvifaden Meere), 
m. Flachs: od. Hanfbuncel, x. 

Bonjeau, m. (Econom, rur.) 

*Bonjour, m. ev. Bon u. Jour) 
4° guten Tag, m.; je vous donne od. 
souhaite le =, (idy ſoünſche Ihnen ei— 
nen) guten Tag; ich empfehle mich Ib⸗ 
nen; ellipt. fam. — a monsieur N, 
(worth quten Tag an ven Orn. N. 

rupen Sie den Heren I.; 2° (Ornith.) 
ajour-Commandeur , Morgenvo: 
gel (in Gayenne), m. - 

Bonne, f. (ve. Bon) Dienftmar- 
den, Hausmaͤdchen, un. Mag, f.; (- 
Wenfant) Kindermaͤdchen, u. Kinder: 
wirterin, Bonne, f.; fam. conte de - 
Ammenmabraen, n- [f. 

Bonneau, m. (Mar) Ankerboje, 

Bonne-dame, f. ſ. Arroche 
(cultivée). 

Benne déesse. /.(e th. rom, ) 
(die qute Mottin) 4° Rhea, Fauna; Be 
Geres, 5° Benus, f. 

Bonnement, adv. (v. Bon) 
fam. 1° aufrictig, redlich, treuhersig, 
ehrlich; tout —, gang cinfad; obne 
Weitere’, ohne unß nbe ; 2° verall. 
ne ..pas -, nicht gerade, nicht eigent: 
lid. 

Bonnet, m. 4° Kopf{bedeckung, 
A. fir Médnner : Muge; Kay ft 
~ de docteur, Doctorbut, m.; B. far 
Weiber : Muge, Haube, f.; Bim 
weit. S. (fam. Mugentrager ; Mist., 
Benenn. versch. Parteien) Dhige, 
f.. 3° — (etwas Miitzendinli- 
ches) (Zool,) a) Haube, f. pileus, m. 
(der obere Theil des Kopfes bei 
den Végeln) ; b) Saube, f. dnaiyma: 
gen (der /Viederkduer), m, reticu- 
lum, n.;(Technol.) gematbhter Dedet ; 
Hort.) Blumentopf (qu Tulpen), m.; 
(Techn., Mus., Fort., Hist. nat.) Be- 
nenn, versch. Instrumente, Werke, 
Pflanzen u. Thiere; { 1° -de coton, 
baumtwollene Mrige, 9 achtmütze fig. 
von, (trager, feiger, philifterbafter 
Menſch Sdhlafmiuge, Nachtmuge, f; 
- phrygien, pbryaiſche Mune, Frei 
beitemiuge, f.; Frecbeitshut, m.; - 
rouge, a) rethe Muͤtze, Sacobiner- 
muge; 5) Rorhmuge, rd acobiner, 
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m.; - a poil, - de grenadier, Bi- 
renmiige, Sirenabiermuge ; - de po- 
lice, (eine ſpitz zulaufende Solvaten- 
muige ‘mit einer Trovdel), f.; - carré, 
a) vieredige Miige (der Priefter, Gez 
ridtsperfonen, Brofefforen 2¢.), f.; 6) 
(Men.) vierflugeliger Bohrer, m.; 
prepare le - (de docteur), ten Deez 
orbut nebmen, fic) die Doctorwürde 
ertheilen lafjen, promoviren; fig fam. 
avoir la téle prés du -, (wértl, ben 
Kopf nahe bei ver Mutze haben) raſch, 
bigig, aufbraufend, fury angebunten 
feim ; mettre son — de travers, tie 
Piige aufs Obr fegen, verdrieplich 
werden ; trogen; opiner du (worl, 
mit der Muͤhe flimmen) yu Allem Ja 
fagen ; 2° fig. fam. un gros -, (worl, 
cine vide Muͤtze cin groper Herr, Go: 
rvphae, m. eine wichtige Perfon, J. 
Studentenspr. Haupthahn, m.; 5° 
(Chir.) - d'Hippocrate, Hippefrates: 
miige, Ropfbinve, f.; - chinois, a) 
(Mus.) — Ortl. chineſiſche Mutze ture 
tiſcher Hut, Schellenhut; b) (Zool. 

utaffe, m.; bonnet-a-prétre, a 

ort.) (od, bonnet-de-prétre) Brat 

nmiige, f. (cin dussenwerk); 
{ Bot.) Pfaffenhütchen, n.; Pfaffen⸗ 
aum, m.;¢}( Bot.) (od, - d'électeur) 
Upfelfurbis, m.; - de Pologne, (Con- 
chyl.) polnifche Muse, ſ. (eine Po- 
saunenschnecke), 

Bonnetade,f. (v. Bonnet ver- 
all, scherzw. Hutabsiehen, n. tiefer 
Piling, Krayfug, m. 

Bonnetage, m. (v. Bonneter 
2°) (Artif.) Unfeucrungemige, J. 

Bonneter (v, Bonnet) ra, 4 
(cig. die Mabe. den Hut absieben) ben 
unterthinigen Dienee (bet Jem.) maz 
chen, ( Sein.) boven; 2 (Artit.} (vie 
Unfeuerung) befaypen. 

Bonneterire, f. (cv. Bonnetier) 
Strumphwirferfun, Zunft, -arbeit, 
zwaare, f. 

Bouneteur,m. (e, Bonneler 4°) 
49 fam. ungebr, Kratzfüßler, aller 
unterthinigiter Rnedht ; 2° feiner Beu⸗ 
telſchneider, m. 

Bounetier, m. (v. Bonnet) 
Müuͤtzenwirker, Strumpfwirtet od. 


sbancler, m. 
Bonnette, f.(Ferkl. v. Bon- 
net) 4° (Fort.) (fleines Außenwerlk 
Kayve, Bonnetivung, f; 2° (Mar. 
Beiſegel, Reif, n. 
— cll Fl bd JAP mee * 
uouavoglia) chem. freiwilliget Ruz 
derfnedht, * . 
Bonplandie,/f. (rv. Bonpland, 
nom pr.) ( Bot.) Bonplanvie, Bon- 
plandia, f. (Gattung Rauten-artiz 
ger Gewdichse); - uifoliée, - An- 
gusture, f. Cusparie — 
Bon-sens, m. f. Sens. 
*Bonsoir, m. (f. Bon soir) qu: 
ten Abend. m.; gute Nabe, f.; i. 
fam. (vie Sache tft abgethan od. ver: 
feblt) Mott befoblen ! gute Nacht! fig. 
—* dire - a la compagnie, (ver we 
i fhaft od.) bem Yeben gute Nacht 
oe, verſcheiden. 
onte, f. (e. fat. bonilas) te 
Mite eines Erdreichs 2.) ; Tauglich⸗ 
feit; 20 (Hergens.) Mite; Gutberzig⸗ 
feit, Gritigkeit, Allgütigkeit (Gottes; 
tadelnd : (wbertriebene) Mutberaigfeit, 
Gutmuthigleit (unyeitige) Nachſicht, 
Gute; Hodjlichkeitsw. Gute, Gutig⸗ 
Feit, /.; }| acle de -, 3ug von (Herzene⸗) 
Gute; fam. - de Dieu! - divine! gu⸗ 
tiger Gott! gutiger Himmel! avoir la 
- de .., die Gute haben gu... 
Bon-tour, m (Mar.) Wendung 
(cinet werteuten Schiff es, burch welche 


scher od. japanise 
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vie Verſchlingung ver Unfertaue ver: 


mieden wird}, f 
Bonze, m. Bonye, m. (chinesi- 
(ee hia 
*Boope, adj. (Acarnc, Pomp) 
(Zool.) —*85 großaͤugig, —— 
|| subst. m. f. Bogue. 
*Boopidées, f. (f. Boopis 
(Bot.) Bovpiveen, f. pl. (Cassini) (f. 


Calycérées). 


Boopis, f. (Foes) {Bot 
fenauge, n. boopis, /. (eine Pllan- 
— 
oops, adj. ſ. Boope. 
Bootés, m. (Astras) f. Bou- 
vier. chaufel, J. 

Boquet, m. (Hort., Sal.) Hob 

Boqueteau, m. (f. Bouquet) 
(Forest.) fleines Walodhen, n. 

Boquillon, m. (Technol.) 
Holyhauer (fiir Salinen), m. (f. Ba- 
—— 4. ſ. Bort 

oracique, adj, }. rique; 
(Minér.) spath —, f. Borscite. 

Boracite,m. (f. Bore) (Minér. 
Boracit, Sedativfpath, m. (Arysta 
vou boraasaurer Billererde). 

Borarite, m. f. Boracile. 

Borasse, m. ome Boraſſus, m, 
(cine Pulmengattung); - Nabetli- 
forme , Facherpalme, Schirmpalime , 
Weinpalne, f.; - saccharifére; ~ 
Gomuti, 3ucerpalme, Arengapalme,/, 

Borasseau, m. (vv. Borax) 
(Technol.) Borarbuchfe, f. 

Borate, m. (f. Borique) (Chim.) 
borarfaures Galy, n.; borarfauer, 
adj. boras; - de soude, borarjaured 
Matron, n. (vaffinirter) Borar , m. 
borax sodw, natrum boracicum. 

Borax, m. (Minér.) (roher) Be: 
tar, Tinkal; (Chim.) (raffpinirter) 
Berar, m. Ehryſocolla (ves Plinius), 
[. 7. Borate (de soude). 

Boraté, adj. -e, f. (Minér.) be: 
tarjauer, f. (f. Borate). 

Borborygme, m. (BopRopuy- 
ye) (Séméiol.) -8, pl. Poltern im 

Interleibe, n. Blaͤhungen, J. af 

Bord, m (vgl. d. deutsch, Bort, 
engl. board) 4° Rand (cined Gefiged 
x¢.); Gaum (eines Kleives) ; (Anat, 
Hist. nat.) Rand (eines Knochens, 
Platted r¢.); Gaum, m.; 2 Ufer (ei 
neé Fluſſes 2.) ; (Meeres Geſtade, mn. 
Kuſte, f; Strand, m.; Land, n.; ¥ 
Ginfaflung, Befegung, Borte; ake 
f.; 4° Seite (cined Schijfes}, f. Bore; 
in weil, Sinn 5° (das Schi selbst) 
Bord, m.; 6 Schlag, m. (f. Bordee}; 
|| 4o- d'un chapeau, Rand cines Hu: 
te’, m. Hutframye, f.; chapeau a lar- 

es -s, Hur mit breiten Kraͤmpen, 
reitrandiger Hut; - d'un vaisseau, 
Rand, Bord eines Schiffes, m.; j'ai 
ce mot sur le - des lévres, ( wortl. 
ich babe dieſes Wort auf tem Rande 
dex ¥ippen) dad Wort ſchwebt mir auf 
ber 3unge; il avait laveu sur le - 
des lévres, das Geflintnig ſchwebte 
ihm auf ben Lippen; fig. ila l'dme 
sur le-des lévres, dic Seele, der 
entflichende Geift ſchwebt auf feinen 
Lippen; étre sur le - du precipice, 
am Mande ves Abgrunded od. fig. ved 
Verderbens ftehen; fig. étre sur le - 
de sa fosse , au - du tombeau, am 
Rane ved Mrabes fiehen; fam. fon 
mit einem Fuß im Grabe ftehen ; fam. 
un rouge -, (wértl, cin rother am?) 
cin bid an ben Rand gefilites Glas: 
boire 4 rouge -, aué vollen Glaͤſera 
trinfen; 20 sur le-de lamer, aim 
Meeresufer od. 2 les -s d'une 
ile, die Ufer einer Snfel; venir, arri~ 
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ver -, a) ané lifer, and Zand fom: 
men; anlanben; 5) an Bord (eines 
Schiffes} tommen; ellipt. 4-! ané 
Sant! dicht. les sombres -s , bie diiz 
ſterea Geſtade (des Eocytus x.), die Un⸗ 
tereeit; vivre sur des -s ¢trangers, 
aay fremben Geftaten, auf frember 
Ecolle leben ; 4° —— le - du vent, 
te Gindfeite; étre-a—-, Bord an 
Sort Lieqen; rouler -sur-, von ei: 
ut Seite yur andern ſchwanken, von 
aver Seite auf die andere geworfen 
werten ; étre - 4 quai, hart am Rai 
lirgen ; vaissean de haul -, hochbor⸗ 
tiged Schiff. (ein) Swei- od. Dreide⸗ 
dex, we.; groped Kriegsſchiff, n ; vais- 
seau de bas -—, niererbordiges , flaches 
Schiff: Galeere, f.; Ranfabetericif, 
m.; Se moniter a -, an Bord geben; 
bat SHif befteigen ; descendre , sor- 
tiedu-, (aué dem Bord geben) aus: 
ſteigen, bat Schiff verlajjen: 6° cou- 
tir des -s, Schlaͤge maden, laviren; 
courir un - a terre, au large, eine 
Strede landeinwartés, feewarts fahren; 
lebon -, ver gute Schlag (bd. b. der, 
welder bem Stele naber fiibrt); le 
mauvais -, der uble Schlag (d, h, der, 
welder vom Ziele entfernt); fig. 
chem. courir le bon - , Seerduberei 
treiden ; courir - sur -, uber Schlag 
fegein, mit furzen Wendungen Lavi: 
ten; fg. =. étre du -de qn, yu 
Jeman rtei gebdren; Semands 
Unficht theilen 4 - - de, loc. prarp. 
tem Raude gleich; la riviére est - a - 
du quai, coule a pleins bords , der 
Strom ift bem Rande des Kaies gleich, 
fallt fein Bett aus, ijt auf dem Punkte 
cudyutreten. 
Bordage, m. (v. Border) (Mar.) 
(Seifie-) Verkleidung, /. 
Bordaille, f. (e. Bord) 4° (Na- 
vig} Rantgegend (eines Schiffes) , f. ; 
2 (Constr. nav.) robe Planfen yur 
Sti ivung, /. — 
Bordailler (o. Bord) en, (Mar.) 
—* machen, laviren (ver- 


Bordant (part. pres. v. Bor- 
der) adj. -e, f. ( Bot.) einfaffend, 
marginans; | subst. m.(Mar.) (bas) 
untere Nanttau (eines Segels) (ogi. 
Balingue). 

Bordat, m.(v. Bord) (Comm.) 
Bortenzeug, (cin) ſchmaler agyptifcher 
Seng, m 


Bordayer,/. Bordailler. 

Bord-contre, m. (Mar.) cou- 

rir a —, Bord gegen Bord fteuern, von 
xXxxſchiedenen Richtungen ber u. im 
fryen Wintel auf daſſelbe Ziel gu: 
fraern. 

Bord-droit, m. (Mar.) courir 
i-, bordredht fabren, bie Richtung ei⸗ 
Wantern Schiffed im rechten Winkel 
terdfidneiven. 

Bordé, 4° part. pass. v. Border, 
-t, f. cingefaft; befegt (de qc., mit 
tas! ; 2° adj. -e, [. a) ( Hist. nat. ) 
getanbet ; eingefagt; gefaumt, mar- 
sie! ul)atus , marginalis, limbatus ; 
{Blas.) gerandet, bordirt; 6) am Ran⸗ 
% (ciner Sache) sega begrengt 
(Sem); umgeben (mit) 5 - de précipi- 
ces, am Nande von Abgriinden, neben 

Sgrumten verlaufend; mit Mbgrun: 
hex —** Se subst. m. Borte; 
LTce — 

Bordeaux, (Googr.) (bie Stadt) 

Sorteaur; (vin de) -, Bordeaux 
(ein), m. 
Bordée, f. (f. Bordé) (Mar.) 4° 


(gleichzeitige Abfenerung der auf 


tiner Seite des Schiffes befindlichen 
Kanonenreihe ) Lage; fig. fam. (- 


injures) Salve von Schmaͤhungen, 
-3 2° (Strecke Weges , welche ein 
avirendes Schiff auf derselben 
Seile, d.h. ohne die Richtung zu 
verandern, surticklegt) Sdlag,m.; 
4° lacher, tirer, envoyer une -, 
(bem Beinte) eine volle Lage geben; 
essuyer une -, eine (volle) age em: 
prangen od. abbalten, mit einer vollen 
Lage begriifit werden; 2° faire, courir 
une -, einen Slag madden; courir 
des -s , Schlage machen, laviren; en 
denx -8, mit jwei Schlaͤgen. 
Bordel , m. pop. Borrell, n. 
Bordement, m. (vc, Border) 
(Email.) 4° (bas) Ginfaffen (ver 
Schmelzarbeiten) mit Metall, n. Ein⸗ 
fajjung, f.; 2° vorfpringenter Gold⸗ 
. Kupferranb, m. ; 
Bordeneau, m. (Sal.) Shieh: 
wand, f. ſchildkroͤte, /. 
Bord-en-scie, f. (Zool.) Sage⸗ 
Border (vr. Bord) va. 4° (ten 
Rand od. Saum eines RKleidings- 
ſtückes ꝛc. mit einer Borte 1 pete sey 
cinfaffen ; (mit Hermelin 2.) verbra- 
men ; (Hort.) (ein Beet) einfaffen, a) 
ben Rand deſſelben) erhdben ; 6) mit 
einer Ginfaffung (von Buchsbaum 2c.) 
verfeben, mit ciner Hede 2. umyieben ; 
(Peint.) die Umriffe ablofen, borviren; 
iGray.) (bie Rupferplatte) berandern ; 
2° (am Rande befestigen) ~- un lit, 
bie Bettrede und Leintucher eines Bet: 
ted unter die Matrage fehlagen ; |Mar.) 
- une voile, ein Segel am untern 
Ranve befeftigen, von unten ſpannen; 
3° (Construct. nay.) (die Seiten eines 
Schiffes) verfleiven ; 4° — les avirons, 
bie Ruter auf den Rand (des Schiffes 
legen, einbolen ; 5° ben Rand 
Saum, die Deftyun (einer Sache ) 
bilven ; fich Langs des Randes od. Sau: 
mes (eines Waldes rc.) erftreden od. 
Hingichen ; (etwas befegen ; einfaſſen; 
grenzen; umſchließen; (Art mil.) - 
la haie, (wértl, die e einfaſſen) 
Spalier machen, lings des Weges (in 
einer Reihe od. in zwei Reiben) auf⸗ 
phen: fein ; 60 (Mar.) Ling$ ber Küſte 
infabren (veralt.);- un Vaisseau, 
einem Schiff yur Seite fegeln. 
Bordereau, m. 4° Verzeichniß, 
n. Mote, f.; bes. (Comm.) (Note uber 
Geldforten) Sortenyettel; - de compte, 
Rednungéaudyug, m.;(-de courtier, 
etc.) Geihaftdveryeicinif (eines Mal⸗ 
lers x¢.), n.; Schlupyettel ; Werkyettel, 
m.; Regifter, n.; (Procéd.) — de col- 
location, Pocationéverqeichnif ; - d’in- 
scription, (bad) vom ———— 
zur Gintragung in ar befenbuch 
eingereichte Verzeichniß feiner Gordes 
rungen U. fonjtigen Anſprüche, nm. ; 2° 
(Ichth.) f. (petite) Bréme. 
Bordier, adj. u_ subst. m. {oe 
(Mar.) (vaisseau)- Schiff, welche⸗ 
auf ber einen Seite ftarter if, alt auf 
ber andern, n.;20(Adm.anc.) Befiger 
eines an ber Heerftrafie belegenen 
Srundftuds ; 3° ‘gr ) Verpachter, ber 
fich die Hailfte des Grtrags vorbehalten 
hat, Halbnugnicfer, m. 
Bordigue, f. Riféjaun, m. 
Bord-opposé, m. (Mar.) cou- 
rir 4 -, nach entgegen gefegten od. ver- 
ſchiedenen Nictungen bin fteuern. 
Bordoyer (cv. Bord) va, {Beaur- 
arts) 4° einfaſſen, bordiren; 2° (cine 
—— auf eine Randplatte flach 
auftragen, bordoviren 
Bordure, ito. Border) Ginfaf- 


ung, f.; Rand; Saum, m.; Befegung ; 
orte, Treffe; Verbramung; Pordi: 
rung, f.; Rahmen ( cines Bemalres ), 


m.;(Pav.) Reihe groper Randfteine ; 
434 


BORN 
( Blas.) Schildeinfaſſung, f-; ( Bot.) 
Rand von andrer Be —8 eit als die 


Ritte) Saum, m. (Cassini) ; (Mar.) 
Leik, n.; — de galons, Befay von Bor: 
ten, Treſſeubeſah, m. 

Bore, m. (f. Borax) (E€him.) Boz 
ron, Boracinm, n. Borarftoff, m. ; 
oxide de -, Boronoryr, n. 

Boré, adj. (v. Bore) ( Chim.) 
Boron.., boratus; gaz hydrogéne -, 
—— noch problematisches ) 

oron⸗Waſſerſtoffgas n. 

Boréal, adj. -e, f. (v. lat. borea- 


td gr bone hys.) noͤrdlich, Nord. 
rol. Arctique, Septentrional ); 
(Bot. , Zool.) (auf der nérdlichen 


Halbkuget bes. in der ndrdlichen 
Biszone lebend) norelicy; Nord.., 
Gis..; Polar.. (f. algie, Glacial, Hy- 
speed eg (Méléor.) aurore -e, 

ordlicht, n. Nordſchein, m. Polar- 
licht, n.; (Géogr.) pole ·, Nordpol, m. 

Borée, m. 4° Boſplach P yt hoe 
Boreas; dicht. Nord wind) ; Norvoft: 
wind); Boreas, m.; 2° boreus, m. 
Latveille ) (eine Riisseljungfern- 
gatlung). 

Borgne, adj. 4° eindugiq; 2° 
twneig. trou -, (Zech, was nur cine 
Oecf ——— (Anal.) dae) blinde 
Loch (des Stirnknochens, der Zunge), 
foramen ccecum ; (Mar.)ancre -, @) 
cinarmiger Unter; 6) Unfer ohne Boz 
ie; faut. maison, appartement —, 
dunkles, finftered Haus; finftere Woh: 
nung ; cabaret -, Winfelfchente; col- 
lége, on ~, (Momnafium, Pen- 
fion, allwo cin febr mangelbafter Un: 
terricht ertheilt wird) Winkelſchule; 
Klippſchule, f.; compte -, verworrene, 
unflare Rednung; conte —, abge- 
ſchmacktes Maͤhrchen |! fiy. prov. tro- 
quer son cheval — contre un aveu- 
gle, (fein eindugiges Pferd gegen ein 
Blinded vertaufehen) aus bem Megen 
in die Traufe fommen; [| subst. m. 
u. F (ver, die) Cinaugige. ; 

orgnesse, f. pop. einäugiges 
Weib, n. 

*Borico.. (v. neu-lat. boricum, 
f. Borique) in Zus. (Chim.) bes. ein 
aus Boron wu. einer sweiten Base 

ebildetes Doppelsals : Boron.. 

Berselius); (Nuorure) borico-am- 
monique,adj. (Fluor: ) Boron: Ammeoz 
niaf, n. borico-ammonicus ; (Muoru- 
re) borico-plombique, adj. (Alucr:) 
BoronsBtel, n. borico-plumbicus, 

Borides, m. pl. (v. Bore) 4° 
(Chim., Phys.) beronartige Stoffe, 
m. pl. (Boron u. Silicium, Ampe- 
re); boronartige Ponverabilien, n pi. 
—— 2 (Minér.) Boron⸗Ver⸗ 

inbungen, f. pl. borides (Beudant). 

Borin, LJ adj. -e, f. w. subst. 
m. (ourrier —) Steinfoblengraber, m. 
cin, f. Urbeiter in den belgiſchen Stein- 
9 Aenea m.; I. mm. (Ornith.) 
f. Passerinette. 

Borique, adj. (f. Bore) (Chim.) 
boricus ; acide = Reset: bi Bo: 
rarfaure, f. acidum bor(acjicum, 
Serativfaly, sal sedativum Homber- 
gi, —— — n.; (Mi- 
nér.) Saffolin, m.; chloride -, Gblorz 
boron; sulfide —, Gchrwefelboron ; 
fluoride -, Fluorboron, m. f. (acide) 
Fluoborique (Berselinus). 

Bornage, m. (r. Borner) Ab— 
marfung, — ——— f.; action 
en —, Grenzſcheidungsklage, J. 

Borne, f. 4° Grengeichen, n. 
Grenzſtein; Martftein; Srengpfahl, 
m.; im weit. S. Grengen (cines 
Staatgebiets, fig. einer Wiſſenſchaft 
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exif -. Shranten, f. pl.; 20 Stein, 
upitein (vor einer Thur, Mauer 
.); Gdftein, m.; borne-fontaine, 
Brunnen in Geſtalt eines Geiteins , 
Brunnenftein, m.; 3° - milliaire, 
Meilenftein ; Meilenzeiger, m.; se 
(Ant.) Saule (in_ einem Gircus, wel⸗ 
che bas Ende der Laufbabn beyeichnet), 
fe Ziel, n.; 5° (Vilr.) cautenformige 

enftericheibe, f.; || planter une -, ei⸗ 
nen Grenaftcin, Gaſtein 2. fegen ; 
fam. éire planté comme une -, daz 
ReGen ‘wie cin Eckſtein) wie eine Bild⸗ 
aule; reculer, Glendre les -s de .., 
bie Grenzen (eined Reiches, feiner 
Mache xe.) erweitern baé Feld (einer 
Wiffenfchaft rc.) ermeitern; die Schranz 
fen des menſchlichen Wifſen⸗ 2¢.) Bin: 
ausriden ; passer les -s (de ..), bie 
Brensen, die Schranken (des Anjtan- 
beg xc.) uberichreiten ; abs. yu weit ge: 
bens weter Man not Ziel haben vel, 
fennen; Feine Grenzen mehr lennen; 
mettre des -s a l'ambition de qn, 
beim Ehrgeize Jemands Schranken fe: 
gen, Mag und Ziel fegen; contenir 
qn dans les -s du_respect, Jem. in 
ben Schranfen ver Shrfucht erhalten; 
sans -s, obne Grenzen, unbegrengt ; 
unbefhranft ; ohne Maß noch Jiel. 

Borné (part. pass. v. Borner) 
adj. -e, 6. beſchraͤnkt (efg. u. fig.); 
vue -e, befdrantte Musioht : ag ol 
Geſichtstkreis; fig. vues -es,a) be: 
Hrintte, einſeitige Unfichten ; b) ma: 
bige Anſprüche; kleinliche Wbfichten 

Zwecke; fortune -e, beſchranktes 
Vermögen; autorité -e, befdranftes 
Unfeten ; (febr) cingefhrintte Macht; 
avoir Vesprit —, einen befdhrintten, 
fam. —— haben, beſchrankt 
od. fam. bornirt f 

Borner (v. Borne) ta. 4° mit 
Grenzzeichen, Grenafteinen 2. verfe: 
hen, abgrengen, abmarfen; mit @renz 
en umpichen; 2° wneig. die Grenze 
ilden, begrenzen; beſchränken; ein: 
fchranien; einſchließen cinengen ; im 
weil. S. + qn, an Semands Beſitzun⸗ 
gen grengen; dieſelben umgcben ; Jez 
mandé Musficht beſhhränklen || fig. be: 
ſchranken; cinfebrinten; mafiigen; || se 
Ps qc.), fic (auf etwas) tefesiten ‘ 
fic (mit etwad) begnigen; absol. ſich 
cinfhrinten; || il est borné par une 
forétdu cété du levant, feine Befigun: 
qen grengen od, ftofien oftiwirts an ei⸗ 
nen Wald; il faut se -acela, man 
mug fit, wir — uns darauf be⸗ 
fhranten; vie Sade muß dabei ihr 
Bewenden haben. 

Bornous, m. arabiſcher) Man: 
tel (von weißer Wolle), m. 


Bornoyer ‘eg/. Borgne u. Bor- 
ne) va, (Conj. wie Employer) t» (ein 
Auge schiiessen, um mil dem an- 
dern die geradlinige od. ebene Be- 
schaffenheil einer Sache su bemes- 
sen) mit bem Auge abmeffen, vifiren, 
abjeben; 2° (cine Baulinie x2. mit 
Pfablen) abfteden. 

*Boro.. (wv. lat. boron, f. Bore) in 
Zus. (Chim.) boro-fNuorure, Fluor: 
boron - Fluormetall, boro-Nuorure- 
tum, n.; Muoride boro-silicique, m. 
Bluorboron-Fluorfilicium, n. ( Berse- 


lius). 

Borraginées, f. pl. (v. lal. 
borrago, f. Bourrache) wok } raat 
blattrige Pflanjen, borragines, f. p 


Borure, m. (vc. Bore) (Chim.} 
Boronverbinoung, f. Boron.., boru- 
reltum, n, {re. 

Boruré, adj. (ve. Borure) f. Bo- 








Bosan, m. Girfetranf, m. (4d- 


sud von Hirsekornern). 

Bosel, m. poet Wulſt, m. 
(gewohnl, Tore). 

“Bos 
{ Geogr. ) Boep h)orus, m, Mecrenge 
—8 en Guropa und RKleinafien), 5 

es. (— de Thrace ) (ber thracifdre) 
Bosph)orus ( gewohnl, Detroit de 
Constantinople); -Cimmeérien, (der) 
cimmeriſche Bosp hjorus ( gewohnil, 
Détroit dlenikale). 

Bosquet, m. (v. tal. bosco, 
ryl. Bouquet) Waldchen; Luftwate- 

n; Gebüſch, Bosquet, n.; Hain, m. 

Bossage,m.(v Bosse) 4° (Ar- 
chit.) worferingenter Stein, (Stein, 
Holy:) Borfprung, m.; 2 (Charp.) 
Bogenrundung, f.; hervorragendes 
Balkenende, nm. ; |] 4° (- d'une vodte) 
RKragftein, m.; - a anglets , winfliger 
Vorjprung; -_en pointe de dia- 
tant, diamantfpigiger , diamantartig 
tebauener Borfprung; mur, porte, 
colonne a -s, Mauer, Thür, Sdule 
mit verfpringenden Bergierungen. 

Bouse, f- (v. alt. deutsch. bof, 
rund; ogl. d. deutsch. Bopel, Amboñ, 
uw. d. ital. boccia) 4" (Path., Orthop.) 
vulg. (eine von Verfrummung ter 
Wirbelfaule od. von Verbiegung ves 
Brufibeing berrührende feblcrbatte 
Grbobung bes Rucens od. ver Bruit, 
Krummung ved Rucgrats : “) nach 
hinten, Govboma, nun. Gyphofe, cv- 


Goonies sions f. vulg. Hoͤder, 
uel, m.: b) nach vorn, Qorbonis, 


f. Brufthoder, m.; ¢) nach der Seite, 
Scolioma, n. Scoliofe, scoliosis, f.; 
2° (Zool.) (ein normaler) Auswuche 
auf dem Ruden (mancher Thiere }, 

der (des Kamecls x. ); Buel (ded 

udclodfen 2}, m.; gibbositas, f. ; 
dm de m.; 3° (Anat.) (rundliche 
“rhabenheit an platten Knochen) 
Higel, Hider, m. protuberantia, /.; 
4° (Pathol.) eulg. (rundliche An- 
schwellung , besond, in Folge ron 
Quetschungen etc.) Beule, ſ. ; Knol: 
len, m.; 5° (Zool., Bot.) (jede) runv- 
liche Grbhchung , f. Hoer, Knollen ; 
tuber: Rolben (beim Hiri); (Hort.) 
Auswudé ; Rnorren; Schwamm, 
m.; 6° (Sculpt, Aris) erbabene Wr: 
beit; (Orf., etc.) Auébaucung, f ; 
Buel (am Pferdegeſchirr), m.; 
(Dess, , Peint. ) Gypgabguß (als Mo- 
dell), m, Rundwerk, n.; 7* rund⸗ 
liche Grbabenbeit (irgend welcher 
Art). f, bigeliger Borfprung, Héder 
(ves Grebovené x¢.), m.; (fehterhalte) 
Beule (am Silbergefdhirr x. }; (Jeu 
de paume) Brathwand, Boje, f- ; Be 
(bauchiges Gefass) (Artif. mil.) -a 
feu, chem. Keuerflafde;: ( Verr.) 
ats o f; (| Métrol. } Tonne Saly 
(v. 5-6 Centn.), f.; 9 uncig. (Mar.) 
kurzes Seif od, Tan (gum Wniieben 
od. Spannen flarfer Taue), Spann: 
tau, n.; 40°( Vélér.) (eine Arank~ 
heit der Schweine) J. Soie; (Agr.) 
Weiyenbrand, m (f_Charbon); || Se 
{Anat.) - frontale, Stirn(bein itrigel ; 
— nasale, Naſenböcker des Stirn: 
fnochens); - occipitale, Hinterbaurts; 
hider, m.; - pari¢lale, Sceitel bein⸗ 
buagel; —— avoir ja - de la 
musique, du vol, etc. , ten Socer 
ver Muſik, ves DiebRablé, die iuse- 
ten Kennzeichen bee mufifalifden Orz 
ané x¢., Diebéfinn rc. haben; dese 
aire une ~ au front, fich eine Beule 
an die Stirne flofen; 6° ouvrage de 
roude -, runte od. gany erbatene 
Arbeit, f. Rundwerf, n. (freiftehenve) 
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phore, m. (Booropes) | 











HiltTiule, fi ouvrage de demi-bos- 
se, balb erbabene Arbeit; travailler, 
faire, relever en =, balb ecbaten ars 
beiten; boffiren; (Silbergefdhirr se.) 
ausbauchen; ornements en -, Biers 
rathen von balb erhabener, von 
tricbener Urbeit; art de travailler en 
-, Boffirtunft, /.; ouvrier en -—, Bok 

rer, m.; vaisselle relevée en -, 
ausgebauchted, getriebenes Geſchirt; 
(Serr.| serrure a-, (¢in) veripringens 
bet Schloß (das an ver Annenteite eis 
ner Thur angebradht wird); Tafthen: 
ſchleü . n.; 8° (Poul.) - de chardon, 
Diftelkopf, m.; (Jeu de paume) atta- 
quer ja —, donner dans la -, den 
Rall gegen vie Prallwand ſchleutern; 
fig. fam, downer dans la-, in Bee 
Ralle geben; 9° ( Mar.) - a fouet, 
Pertfpentau, n. 

Bosselazge, m. (v_ Bosseler) 
(O f.) (dad) Ausbauchen, Treiben, o.; 
getriebene Arbeit, /.; travailler en -, 
qetrichene Arbeit machen, 

Bosseleé (part. pres. vt. Bosse- 
ler) adj. -e, f. 4° getrieben; 2° voller 
Beulen; 5° (Wist. nat., Ave 
bucelig, qebudelt ; hoderig ; buctelichs, 
tor uijosus; umbonalus; gibbero- 
sus; tumeur -e, boderige Geſchwulm. 

Bosseler (nr. deutsch. boijein, 
vgl. Bosse) va. 4° audbaucben , treet: 
ben, boſſeln, bofiiren; abs. getricheme 
Arbeit madden; 2° budeln, Budeln 
machen (auf..); Beulen Lg (in..); 

|se —, béderig werden; Beulen be: 
ommen. 

Bosselure, f. (v. Boscler) 4¢ 
(Anath. path.) Socer, rundlicber, fu: 
geliger Lappen (ber Krebaegeſchwulſte 
1. ); Knoten; Knollen; Ballen, me. ; 
20 (Bot.) budelige, hoͤderige Beſchaf⸗ 
—233 5° (Technol.) getriebene Ar⸗ 

cit, J. 

* Bosseman, m. (vr. deutsch.) 
(Mar) chem. Bootémann, m. 

Bosser (r. Bosse, 9°, ra. (Mar.) 
mit kurzen Scilen od, Tauen befefté 
gen || bossé, -e, mit Seilen rc. befer 

iat. 

Bossetier, m. (ev. Bosse) Tech 
gal) to Bojer; 20 (Verr.) Glashla- 
cr, m, 

Bossette, f. Fett. v. Bosse) 
4o Budel (am Pyerdegebié ), m.; 2 
Knorren (an ver Stirn ved Schmal⸗ 
thiers), RNofenftod, m. 

Bossier, m. (Sal.) Urbeiter, wels 
cher bas Hel; in Jaffer vat, m. 

Bossoir, m. (v. Bosse ) (Mar.) 
Krabnbalfen, Unferbalfen, m. 

Bossu, aj. -e,f. (v. Bosse) 4* 
( Path. , Orthop. ) puts. buck e lig, 
verwachfen; 20 Zool.) höderig; boa: 
gewolbt, gibblosins, gibbius; 3° wa— 
gebr. brigelig, hocerig (rv, Greboveny; 

| subst. m. -e, f. (der, die) Budelige, 
Merwarfene. 

Bossuer (vr. Bosse) va. Beulen 
madden od. fhlagen tn.., bewlig mas 
a || bossué, -e, voller Beulen, 

ulig. 

Bossy, m. (Bot.) afrilaniſchet 
Seifenbaum, m. 

+ Bostangi, m, (tirfifher) Girt 
ner, m.; -bachi, Obcrauffeher tee 
Garten. n. 

Boston, m. (Jeu) BoRon{fyicl), 

Bostriche, Bostryche, m. 
(Liorpuxce) 40 (Entom.) Rindenls— 
fer, om. bostrychus (Geoffr.) (eine 
Kafergattung); 2° bostrychus, bo~ 
sirychihys, in. (cine Pischgattung). 

Bostrichiens, m. pl. (f. Bo- 
striche) (Entom.) Boſtrychus⸗ artige 
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polftaier. Adtheilung ver) Rindens 
lifer, bostrichini, m. pl. 

*Bostricho.. (0, forrpuxec) 
ie Zus. Zool.) -ide, m. (Lotentifd) 
bostrychoides, bostrychthyodes , am. 
(Fischgattung mit lockigen Bart- 
fire. Lacepéde ), -podes, m. pl. 
enfusier, Schnurrenfüßler mit 
lofigen Armen, Bofirychopoden, m. 
pi. (Menke). ve, [. 

Bosuel, m.(Hort.) duftende Tul: 

Boswellie f Bot.) Boewellie, 
Bewellia, f. ( Pflanzengattung, 
Fou. Balsamgewadchse), ~thuri- 
fire, Weibraud:-Boswell’e, f. 

Bolt, adj. m. (rgl. d. deutsch. 
* fam. verbildet, verwachſen; pied 
—.) (Path. ext. Orthop.) lunifuũ, 
Siumpiush; 5) fam, Menſch mit eiz 
nem Riumypfupe, ne. 

Botal, nom. pr. Botallud, m. 
(Anat.) trou de -, trou botallien, 
{tad cirunde Lod) (im Herzen) ; con- 
dwt de-, ter. arteriofe Gang des Bo⸗ 
tallug (syn. canal arteriel). 

Botanique, adj. ( Borarsxce) 
betaniſch ;rauter .; Planyen..; || sab- 
stant. f. Botanif, RKrauterfunre, 
* od. Alehre, Gewachs⸗ 
tanve, f. 


Botaniser (pv, Bordya) on. 
nol. f. Herboriser. 

Botaniste, m, Botanifer, (rer) 
Ranzenkund ge, Vflanzenkenner, m.; 
| adj. — ~-, (gelebrter) Botani⸗ 
ler; jardinier -, botan ſcher Gartner. 

*Botano.. (cr. Koray) in Zus. 
-traphe, m. Pflanyenbefchreiber; Boz 
tanograrh, m.; -graphie, /. Pflanzen⸗ 
beducibung; befdjreibente Botanil, 
apbie, /.; -graphique, adj, 
Wert x.) uber beſchreibende Potanit, 


tapbifé ; -logie, /. ſ. Botani- 
que ; -logue, m. f. Bolaniste ; -man- 
cie, f. zenwahrſagerei, f.: -pha- 


ge, adj. Etom,) (Infect) deffen Lar- 
de Ton vegetabilifiben Stojfen lebt, 
botanophagus ; -phile, m. Sreund, 
Siebbaber ter Botanif, m. 

Botarguce, f. f. Boutargue. 

*Botelli.. ‘eg lat botellus) in 
Zs. (Hist. nat.) -fére, adj. wurſt⸗ 
tragend) mit wurftartigen Snbangen 
od. Sweigen (verjeben), Wurit.., bo- 
telliferus, 

*Bothrio.. (v. BoSpier) in Zus. 

(Hist. nal.) -céphaie, m. Gruben— 
fwurm), bothriocephalus, am. 
(cine Pandwhrmergallung) ; -cé- 
—— large, (ter) breite, kürzgeglie— 
ee due 7 dena mt, 
ha lata, f.; -lithe, f. Lodherftein, to: 
Grriger borarjaurer Ralt, Bothrio- 
|, mm. 

-Bothrion, m. (Bo5piov) 

(Ophihatmn.) tiefes, vertieftes —— 
wir, bothrium, n. 
*Bothro.. (v. Eibpec) in Zus. ſ. 
rio..; -céphales, m. pl. (Orv: 
ag ter) Grubenfopfwirmer, Bo— 
talen, m. pl. bothrocephala, 

« pi, — 

BRouryn (v. Borpuc) in Zus. 
Issuben..; -chion, me (Bot.) Trauz 
heniern, om. botrychium, 2, 

Botryllacés, Botryllai- 
res, m. pl. (f. Botrylle) Botrylla⸗ 
firm, botryllacea, —— n. pl. 

(eine Seescheidenfamilie). 

a e AUEBLLE m. (Zool.) —— 
ne ung gehaufler Sec- 

scheiden — lacés. 


*Botryllides, m. pl. f. Botryl- 


*Botryoide, adj. (f. Botry..) 
(Hist. nat.) traubenfdrmig, trauben⸗ 
artig, Trauben.., botryoides ; || sub- 
stant. f. — m, 

Botrys, m. (Aorpus) (Bot. 
— — n. 

{ Botrytis, f. echnolehem. 
Traubenjtein, m. -fclade, ſ. Ofenz 
bruch, m. 

Botte, (1. (rgl.d. deutsch, Butt) 
Bund (Stroh rc.) ; Bundel, n.; Bi- 
ſchel, m.; Pat, Padden, n.; fam. 
Menge, f. Padet ( Briefe x.), n.; 
Stop (Meten w.), m.; uneig. grote 
Schere. f. tf. Forces) ; il. (engl. boot) 
10 Stiefel, m.; uneig. fam. Siumpen 
Gree, welder ſich berm Gehen an die 
Stiefel od. Schube bangt), o.; 
(unbeweglicber) Tritt (an Kutſchen, 
= Winjteigen), m.; 50° ( Coutur.) 

ermelbund, m.; 4° (ropes) Fak, n.; 
Butte; Pipe, f.; Orboft, m.; 5° (Chas. 
se la, breiter Halériemen, m.; 6) Bruch: 
jenfutteral, m.; HL. ( Eser,) Stow; 
Ausfall, m.; - seeréte, Finte fo: || 0. 
- de soie, Bintel, Buſchel, Paͤdchen 
Scite; Ul. — fortes, ftarte, fieife, 
dauerhatte Stiefel; metire ses -s, feine 
Stiefel angieben ; (Man.) serrer la -, 
anſchließen; dem Pferde die Waren 
geben ; aller a la-, nach dem Stiefel 
od, nad ben Beinen beigen; (Guerre) 
serrer les-s, (eng isu ammenſchließen, 
anſchließen; geſchloſſen reiten ; fig. 
prov. graisser ses -s, (wértl. feine 
Stiefel ſchmieren ſich reifefertig maz 
den; 4 propos de -s, wegen einer 
Kleinigkeit; UL allonger, porter une 
— ¢inen Stoß thun od, beibringen ; 
auéfallen ;(aus)ftofen : fig. fam. pous- 
ser, porter une - a qn, ¢inem einen 

tad a a cing verfegen ;  cinen 

treich fpielen; cine Rus zu knacken 
geben, Sem. in Verlegenheit ſetzen, in 
die Enge treiben. 

Bottelage, m. (». Botleler) 4° 

bas) Heubinven; ( Technol.) (das) 

ichten u. Binden verWifenftangen, n.; 
20 le - est bon, das Heu ift gut gebun- 
ben, die Heubunde haben ihr gehoriges 
Gewicht. : 

Botteler (rv. Botte, I.) va. (in 
Binvdel) binden; Buͤndel machen von... 

Botteleur, m. (wv. Botteler) 
Heu⸗ 1¢.) Binder, m. 

Botter (v. Botte, IL.) va. (Jem,) 
mit Stiefeln verfehen, fliefeln ; (cae) 
Stiefel machen; (einem) vie Stiefe 
anziehen ; || se -, a) bie Stiefel anzie— 
ben ; b) Stiefel tragen; c) fig. — 
Koth mit den dußen aufnehmen, Kolb— 
ſchuhe angieben; || botts,-e, geſtiefelt. 

Bottier, m. (v. Botter) Stiefel’ 
macher, m. 

Bottine, f.( Merkl. ev. Botte, IL.) 
Feiner Stiefel (von feimem Lever), m. 
Sticfeltren, n.; Halbftiefel ; Orthop.) 
mechanifper (Halb:) Stiefel, m.; (ele 
fernes; Stiefelchen, n. 

Bou, f. Bouy. 

Bouard, m. ehem. Mingyham- 
mer, m. (f. Bouvard.) 

Boubac, m. ſ. Boback. 

Boubie, f. (Ornith.) Télpel, m. 
(f. Fou). 

Bouc, m. (v. deutsch.) 4° (Zool.) 
Bod, Zicgenbod, m.; fig. Ecrit. Ste.) 
(Siinter, der verdammte) Bod; 20 


(Zool.) vulg. —— Thier) 
Bod ; (Péche) f. Mendole, Boulerot; 
& Capricorne ; 4° 


( Astron. } 4 
Bods:) Shlauch ; Bodsheutel ; (ge 
bitter) Ock vd. Weinſchlauch, m.; 50 
Technol.) (etten:)Winre, Klo⸗ 
n, m.; Wafferrad (in ciner mie⸗ 
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be), n.; h 4° peau d'un -, Bodehaut 
fi: - émissaire, ( Vieux Testam.} 
Sibnbed, Sinrenbod; fig. Sünden⸗ 
bod, m.; 20 boue-cerf, Hirſchbock m.; 
- de Juida, Juidatziege, £.; - des 
bois, Holybod (auf ver Inj. Suma: 
tra); - des rochers, bouc-estain, f. 
Bouquetin. 

Boucage, m. (Bot.) Bibernell, 
——— f.; - anis, Anisbiber⸗ 
nell, ». Anispfanse, f.; — éleve , (dad) 
groke Bibernell; - petit, Steinbrech⸗ 
bibernell, (bas) weife Bibernell. 

Boucan, m, 4°(Drt, wo die Wil: 
ben Amerika's ibe Fleiſch rauchern) 
Raudecbutte, Rauchhutte; zo Ma— 
niotmehl⸗Darre, f.; 5° Raucherroft, 
m.; 4° pop. arm, m. 

Boucaner (wv, Boucan) va, 
Fleiſch, Fiſche, Leder x. nach Urt der 
Biren ) rauchern od. dorren; ( Maz 

niofmebl) im Rauche ddrren i on, 
auf die Buffeljagd gehen, Buffel x. 
jagen (um deren Haute yu befommen) ; 
von ber Buffeljagd leben ; || boucané, 
-e€, gerauchert 2. 

Boucanier, m. v. Boucaner ) 
4° Buffeljager; im weit. Sinn chem. 
Hreiveuter (in ben weſtindiſchen Ge— 
waffern ), Bufanier, m.; 2° Büjfel⸗ 
flinte, Burſchbüchſe, f. 

Boucarde, f. Bucarde. 

Boucarés, m. (Hort.) Burgun—⸗ 
dertraube, f. 

TBoucaro, m. (Minér.) (woblrie: 
Ghende, rothliche) indifthe Siegelerde, /. 

Boucassin,m., (Comm, } Futter: 
barchent, Doprelbarchent, m. 

Boucassine, adj.-e,f.(v. Bou- 
cassin) den Futterbarchent nachah⸗ 
mend; in ber Art des Futterbardenté, 

Boucaut, m. 4° Padfaf, n.; 2° 
(Mar.) chem. Gingang cinedspafens.m, 

Bouchage, m. (v. ucher) 
{rechnel} topfinittel , n.; bes. gez 
netete Groe, Stopferde, ſ. 

Boucharde J (Sculpt.) 3aden- 
meifel, Darmorbohrer; ( Constr. ) 
Spitz hammer, m, 

Bouche, f. (v. lat. bucca) 4° 
(Anat. hum. et comp.) (die obere 
Orfinung des Verdanungskanals 
bei Menschen u. Thicren) Mund; 
in der gewéhnil,, wuwissenschaftli- 
chen Bed. Mund (des Menſchen, des 

ferded fo wie verſchiedener antern 
Suge u. Qaftthiere, der Fröſche, eini- 

er Fiſche 2¢.; im Gegens. v. Gueule, 
Maul), m.; imeng. Sinn: A. Mund 
(als Stimm- u. Sprachwerkzeug), 
m.; Zunge, f; B. Mund (als Herk- 
seug sum Einnehmen der Nah- 
rungsmiltel, als Sits des Ge- 
schmacks) ; Geſchmack im Munde od, 
auf ber Sunge, m.; €. (der aussere 
Theil des Mundes) Mund, m.; ny 
pen, f. ple; 2° im weit. Sinn: A. 
(verye rene) Perfon, f. Verzehrer, 
Eſſer; Gaft; fam. (hungriger) Ma— 
gen, m.; B. Zool.) in Zus., Benenn. 
verschied. Thiere, deren Mund od. 
Maul eine auffallende Form dar- 
* : gical, —— ie 
uneig. nung; Mundung, f.; Lod, 
n.; Scstunt *. (Zool.) .f Main: 
bung, Oeffnung (cine? Schneckenhau⸗ 
fed), f.; 6) im weit. Sinn, Benenn, 
einiger Schneckenhauser, so wie 
der in ihnen enthaltenen Thiere: 
.mund, m.; (Géogr.) Mundung, 
Ginminvtung oe bereutenden Stroz 
mes in bas Meer), f.; (Boul.) (die) 
obere Rinbve ( eines Brors ) ; || 4" sen- 
tir mauvais de la-, (bef) aué dem 
Mune riechen ; Mux de-, (Mundflug) 
Speichelfluß, m.; (Man.) forten -, 


BOUC 


BOUC 


BOUD 











a n'a point de -, bartmaulig(es 
Bferd); n’avoir ni - ni éperon, res 
der Zügel noch Sporn fublen: fig. 
fam. werer Kopf nod Dery haben, 
weber denfen nod fühlen; A. parler 
ria-deqn, @) durd den Mund 
emanbé reden; Semanden gu feinem 
Stimmführer erwählt haben; 5) aus 
rem Munde Jemands reden; ie l'al 
appris de sa -, icy babe es aus feinem 
unbe veriommen ; rester — close, 
init gefhloffenem Munve {wértl. 
bleiben) dafichen, ftumm bleiben, ven 
Mund nicht aufthun; metire un dis- 
cours dans la · de son héros, —— 
Helden eine Rede in den Mund legen; 
ouvrir la -aqn, einem ben Mund 
offnen ; fig. a) Sem. zum Reden zwin⸗ 
gen; 5) einem erlauben das Wort gu 
aehmen; fermer la - 4 qn, cinem den 
Mund ſchließen, (mit der Hand) gue 
iten, verftopfen ; fig. Jemand. gum 
Schweigen bringen; Jem. verhindern 
su reden od. fic) audguiprechen ; fam. 
einem ben Mund ftopfen; ellipt. - 
close, fam. - cousue, reinen Mund 
gebalten! nidjt geplauvert ! avoir tou- 
jours qe. a la -, immer etwaé im 
Munde haben od. fubren (etg. u. fig.); 
dire qe, de -, etwaé mündlich fagen ; 
aller, passer de - en -, von Mund ju 
Mund gehen, vor Lipye au Lippe flie— 
gen ; son nom est dans toutes les -s, 
ſein Name ift od, lebt in Aller Mun— 
ve, alle 3ungen nennen feinen Namen; 
dicht. la deesse aux cent-s, bie hun: 
dertzüngige Mottin (Fama); B. mettre 
qe. dans sa -, etwas inden Mund brin 
gen od, fteden; avoir la - pleine, den 
und voll baben, einen vollen Mund 
haben; provisions de -, Mundvor- 
rath, m.; dépense de -, Ausgaben 
fir Mundbedurfniffe, fiir vie Tafel, 
ben Tiſch die Kot; vin de la - , Fa: 
felwein, Tifchwein, m.; (ofliciers de) 
la -, die (foniglicben) Tafel- Ofncian: 
ten, Mundkoche, Mundichenten , Taz 
felveder rc., m. pl. ; service de la -, 
(der) Tafeldient; (les offices de) la -, 
bie (fonighichen) Mundkoͤche; avoir la 
- amére, cinen bittern Mund, einen 
bittern Geſchmack im Munde, cine bit: 
ter sige Junge baben; - séche, tro: 
ener Mune; rendre la - amere , 
ete. , (den Mund bitter rx. madsen) ei: 
nen bittern Geſchmack yuridlaffen od, 
erjeugen; faire bonne-, einen angeneh⸗ 
men od. reinen Geſchmacd (im Wun: 
be) zurudlaſſen; fam. laisser qn sur 
Ja bonne -, einem bas Beite gulege 
auftiſchen od. geben; fig. Jem. mit 
trofiliden Ausſichten, mit einem an: 
genehmen Nachgeſchmack  entlaffen ; 
rester, demeurer sur la bonne -, bet 
cinem fdmadbaften Gerichte fteben 
bleiben, ſich ven Geſchmad nicht vers 
derben garder qe. pour la bonne -, 
etwas Schmackhaftes fur ben Nachtiſch 
aufbewahren; prov. Veau vient a la 
-, cela fait venir leau a la-, das 
Waffer Linft im Munre danach qu: 
fammen, der Mund wäſſert cinem daz 
nad (eig. u. fig.); Ag promire sur 
sa —, fich (etroas) am Munre abdar: 
ben od. abbrecben; C. baiser a la -, 
sur la -, {Sem.) auf ten Mund hiffen, 
einen Rup auf vie Lippen (Jemanré) 
briden; fam. faire la - en eceur, 
eig. einen bergférmigen Mund} einen 
leinen Mund, cin Spigmaulden ma: 
chen; das Maulchen fpigen; faire la 
petite—, die Nafe od, dat Naͤcchen 
rimpfen ſich aieren; 20-8 inutiles, 
unbraudbare Eſſer od. —— 
m. pls umpebrbafte Bevoͤllerung, /. 
(Zuol.) -s-en-dte, Fletenmauler, nm, 





pl. Floͤtenſchnauzen, f. pl. ¶ ſ. Aulo- 
stomides); 3° dun volcan, Din: 
bung, f. Schlund eines Bulfans, Gra: 
ter, m.; - de chaleur, Warmelod, 
Deffnung yum Ausftrdmen ter Hige, 
f.; - d’Eole, (Myth.) Acolsloch, (Mi: 
nes) Winrlod, n.;- a feu, «) feuer⸗ 
peiender Schlund; 5) im weil. Sinn 
Geſchütz, n.) Feuerſchlund, m. (Or- 
gue) tuyaux 4 -, (Pfeifen mit Mund: 
échern) Flitenwerf, n.; bouches du 
Rhoéne, Rpencwiabengen re ff F 
(département des) Bouches·du· Hho· 
ne, ; —— er glace 
en; .) vulg, — d'argent, 
ilbermund * turbo argyrostomus, 


m. 
Bouché(part. pass. v. Boucher) 
adj. f ——— verichioffen : fla- 
con bien —, (eine) forgfattig verſchloſ⸗ 
fene Bhiole; fig. fam. avoir l'esprit 
~-, tre - (im fe) vernagelt fern. 

Bouchée . (vo. —2* (ein) 
Mund voll, Biffen (de pain, Brod), 
m.; hyperbol. ne faire qu'une - de 

c., (nur einen Biffen aus etwas ma: 
) etwas auf einmal verfeblingen; 

. fam. il n’en ferait qu'une -, er 
wurde ifn gum ig a verzehren. 

Boucher (v, Bouche ) ca. (cine 
Oeffnung) verftopfen ; zu ftopfen; ver: 
fhlieken ; vermauern; gumadhen ; * 
ne Flaſche) zupfropfen, zu coke n; 
(ein Fag) gufpunden; (einen eq) 
veri perten ; verrennen; - un trou, ein 
Lod verftorfen; einen Led ſtopfen; 
. fam. cine Lude (ourch einen Zu⸗ 
ſchuß von Geld) auefüllen, etn Loch im 
Melpbeutel ftopfen ; - la vue d’un ob- 
jet, bie Ausficht auf einen Gegenſtand 
derſperren, (Sem.) bintern etwas yu 
feben; — les vues d'une maison, die 
{Sauctenunghnidrig angetradgten Gen: 

er cine’ Hauſes verimauern; se - les 
eux, (fic) bie Mugen aubalten, die 

ugen gumadsen , nicht feben wollen , 
se - les oreilles, fich Die Obren zubal⸗ 
ten od, verftovfen, nicht hoͤren wollen, 
taub fein wollen. 

Boucher, m. Shlachter, Metzger, 
Fleifcher ; fig. (ein wabrer) thhentteen: 
ſchlachter, Schinder, m. (a, graufamer, 
mordgieriger Menſch; b, ungeſchickter 
gern und obne Noth operirender, rob 


verfabrenter Wundarzt). 

‘ B —W { —X m.) 
* et n, i 
Schlacdtersfrau, f. —— 


Boucherie, f.(v. Boucher, m.) 
4° Shladhthaus Ve Abattoir); 2° 
Schlachterhaue, n. Fleiſcherladen, m. 
Hleiftobant, f.; 3° fig. Giemegel, n. 
Megelei, f.; faire une -, cin Gemegel, 
cin Blutbad anricten (unter..); me- 
ner ala-, auf die, aur Sdhladtbant 
fubren. 
ouche-trou, m./f. Boucher, 
ta.) fam, (cig. Lodftoyfer , Bfropf) 
Ludenbuger, m. 

Bouchoir,m., (v. Boucher, va.) 
Sdhieber, m. Otendlesd, 

Bouchon, m. (v. Boucher, va.) 
fe Pirropfien), Stopfel; (- de liege, 
Korke⸗ Stoͤpſel, Rorf; (Péche) (ein 
an ber Un aiſchnut befeftiqter) Kork, 
m.; |i (Artill.) Vorſchlag, m.; —— 
sith enn ad Woenl eeiameeny 
ij, m.; , Bu (etnwand), 
n.; (Soie) Kndtden, n.; 3° Wein⸗ oo 
Bierzeichen, n.; Weinkrany, m.; im 
weil, Sinn; Schenke, f.; 4°(Comm.) 
Art engliſcher Wolle, f.; || te - de 
verre, Miasiopfel, m.; faire sauler 
le =, ten Dfropf ( einer Ghampagner- 
flaſche se.) frringen Laffen. 


is 








Bouchonner (ve. Bouchon) m 
—“ —— Waͤſche re.) qufamme 
briden, qufammenballen; cin Same 
daraus machen; faim. yertnitters | 

hiffonner) ; 2° (ein Pferd) mit ang 
Strohwifde abreiben; 3 fam. ce 
all, (ein Rind) herzen, druden, 

Bouchonnier, m. (t. tee 
chon ) Korlſchneider, Stopicimade 
od. -banbvler, m. . 
Bouchot, m, (vp. Boucher, of, 
Fiſchwehr, n.; Fiſchzaun (am New) 
Auſternbehaͤlter, m. 

Boucle, f. (v. lat. buccula) cy 
Cleiner Mund; etwas Ringiirm 
4° (Stacdelring) Schnalle, 4 
Qo (- doreille: Obrring, m.; + 
ten:) Ming; 40 (Mar.) a) Taurng;t 
Ring (gum Anbinden ver Seip s 
Pifen) ; 5° (- d'une porte) Thema, 

lopfring, m.; 6 (Ichth.) (gebrimm 
ter, nagelformiger Knorpel me- 
oe Nagel, claves, a. : 

rchiL.) Rin terung ; 8 | Qu. 
ae fis Peter.) eine Restor 
ber Schweine; J 19 - de sul, 
Schuhſchnalle, 7.; 2 -s d'or, gv 
DObrringe, m, pl. 
ouclé (part. pass. ¢, Book’, 
vgl. Boucle) adj, -e, f. 4° gled & 
ringelt 2¢.; 2° (Tchth.) mit magtice 
migen Stadheln verjeben, Ruel. 
clavatus ; spinosus; raie -¢, Aue 
rode, Steinrodye, m. raja clara, / 

Bouclement, m. (¢. Bowe 
(Art vélér.) (dad) Beringen; Our, 
veralt. ſ. Infibulation. 

_Boucler (v. Boucle) ta. 
einer Schnalle verfeben od. beietion: 
anſchnallen; Schuhe, cinen Dass 
fad x.) zuſchnallen; 2° ( Art rei’ 
gle rt 

en) fperren; uneng. (arn, 
chem. einfdliefen, if. * 
uer) ; 5° (Haare) in Loden —* le 
en ‘fat ein ein; de uneig. (Lia 
(cin QBilv) pin “et aut (tem der 
treiben ; || se -, ſich lofen, fie ages 

(v. Haaren); | en. 4° fit lode # 
(Mac.) auseinanter weichen, Kift 
fominen ; wanfen. 

Bouclette, f. (Verk, t. be 
ae) — tleiner Ring, © 

ingelchen, m. 

Bouclier, m. (e. lat. bcc’ 
rgl. Boucle) f° Sdhitd ; (Zool. Boe 
Schild, clypeus, m.; seuteliuls 
n.; bes, (der mit bem — 
ne) Vrufifchiid (der ymerdugigen FE 
thiere); Ropfichils (ver Jnieee 
fchitefcemiger Mantel ( rer * 
ſchneden ), m. I fig. Cail aed, 
Shirm, m. Shubwebr, 5 ai 
n.; 2° tdool.) a) (- propremes! "y 
Sehitetafer, ; adtiles . 35 silphia 4 
(eine Aaskaferyattung),; 3 
fafer, m. cassida, f. ( rine 2* 
fergattung); c) eulg. Benes. 
schied. Fische: * ‘einer 
levée de -s, das Aurpe! 
ber, n. (Zeichen der It — 
keit bei den romischen Gae 
fig. ilbererbelung , offene 2 

cylichfett, Meuterct, Gmren 
Aufftand, Angriff, mj faire 
vee de te * auf * 
men; einen offenen 
faire un ~ de sou Corp a,c 
(mit feinem Leibe) yee 
Sem. mit Sib u. Leben ve ea! 
se faire un - de qe., fit ner 
od. cine Sdupmehe aus einer 
ma 


n. 
it w. g¢ 
{bovcon m. (ital.) ¢ 4 
+ Gifttiffen ; Guittram, 
— 4° fomollen; a 


BOUP 





Cr 


Yeu; vclaunig fein; trogen; fam. 
mauler; beſe thun; 2° unecig. (Jou 
domino) paffen; (Hort.) feine 
Femigatte machen, nicht gedeihen ; | 
ra.-qn, auf od, mit Jem. fcbmoflen; 
cxem grollen ; etwas auf Sem. haben. 
Bouderie, 4 (v. Bouder) (baé) 
Shmellen, ,n, üble Zaune, 
'; Zropen, a. 
Boudear, m. -se, f. (v. Bouder) 
idt| ſchmollend, grollend; verdrieß⸗ 
, balb yuienend; trogig; || sudst. 
m. (ber) Schmollende; Trotzkopf, m. 
Boudin, m.(egl. lat. botulus) te 
{- noir) Rothwurſt, Blutwurſt; - 
blanc, Weifrwurft, Wurſt von Hib: 
erleiſch u. Mild, f.; 2° im weit. 
Sina: (eheas Wurslartiges) Langer 
(Sand: x.) Sad; Wulſt, m.; Role, 
f; Guerre) Pulverwurſt (f. Saucis- 
ron); (Mineur) 3unbwurft, f. 3un- 
ter, m.; Sell.) (Meits) Mantetfad,m. 
Reileivem, w.; (Archit.) Bfibl (um den 
Siulenfug), m.; (sort Springfever, 
f; Perr.) :vide, fpicalformige) Lode, 
Puritlode, f_, ressort a -, i 
ber von Drath, Drarhferer, ſ. 
Boudine, f. (Verr.) @laéfern 
(in einer Biasiheibe), m, Gladgalle, f. 
Boudinier, m. (e. Boudin) 


(Reef) Wurftmacher, Wurfhindler, 


Boudiniére,/f.(Artcul.)Wurjt: 
ra, ». Wu tet, m. 
Boudoir, m. (v. Bouder) 
(Camollwinkel, m.; Shmollftubdhen, 
*2 oui \ Roth; Sot 
oue,f. enz) Roth; amm, 
trie. ted | te Shlamm (einer Mi⸗ 
ectalquelle}, m.; Sclammbad, n. ; 
Say (eines Dintenfafjes) ; 3° culg. 
veralt. Unrath, Giter (f. Pus), me. ; 
& (Alchim.) geſchmolzene Metall 
mate von petfmarier Farbe, f.; || 
f° Las de -, Seven plein, cou- 
wad = oth * be⸗ 
 tefprigt; prendre les -sde.., 
——— von (Saint-Amand 
x. —— trainer dans la 
~, | tm Rothe (hleifen ) in den Koth 
treten, mitter duperiten evaceues 
Xbendela; ‘tinem) die —— 
Dinge aachſagen; eᷣre (tombe) dans 
la -e, (in ten Roth gefallen fein } tief 
gefunfen fein ; Ame de -, Kothſeele, ge- 
meine, vermorfene Seele. 
_ Boute, f (ev. deutsch. Boje, Bu: 
It, engl, buoy) (Mar.) (schwimmen- 
des Zeichen sur Andeulung ver- 
borgener Klippen, der Lage des 
Ankers etc.) Tite: Boje; bes. Anz 
; - de sauvetage, Rettungs- 


pringfe: 


Bouement, m. (v. Bouer) 4° 
(tad) Meidfdhlagen (per Munzplatten 
Xi), 5 2 (Men.) Gleichfügung, 
Gtenfigung, f. : 
Boner, va. (Monn.) (Münzplat⸗ 
ter) qleith (lagen. 

Boueur, m. (v. Boue) Roth: 


* m. 

vueux, adj. -se, f. 4° mit Kot 

hed, nb iw alr 1h frei 

(elammig; ſchmutzig; unfauber; 2° wn- 

—— : Bert) ee 
MUG 5 «jim amm 

beend, — — luta- 


Sdlamm- 


Bouffant (pert. pras.v. Bouf- 
— 
[. them. to Melfrod, m. aad ns 
Buf, m.; 2 leidhtes Negruch (ras von 
Damen um ben Hals getragen wurde), 


‘ennui tortue -se, 


3° ( 





BOUF 


BOUL 


—— — —— — 


Bouffe, m. (v. ilal. buſſa) I. 
enreifier ; Romifer; || -s, pl. fam. 
4 enenn. der Kunſtlet in italieni: 
fhen Opern, italienifihe ( Opern-) 
Sanger, m. pl. ; 6) (vie) itatienifche 
Oper (in Baris); UW. (gool.) Bologne- 
fer-Hundden, n. 
Bouffee, f. if Bouffer) 4° (fur: 
t) Windftog; Rauchwirbel, m.; 
mpfwolfe, f. Sdywall, m.; - de 
chaleur, Strom von Hise; Oualm, 
m.; 2° -s de vin, d'ail, ete., (die aud 
bem Magen Jemandé aufiteigenten 
oder aué feinem Munve ſtroͤmenden) 
Weind unſte, Kneblauchdunfte x. , m. 
1.; Qualm, m. ; 3° fig. fam. (plog- 
icher u. kurzer Anfall, m. Anwand- 
lung (von Bieber x.), (5 oy (von 
Hie r¢.), m.; (Regen: rc.) Schauer, 
n,; || -s de tabac, Tabakewirbel, m. 
1. Molfen yon Tabaferamyf i nl; 
abafégualm, im.; par-s, in Stoßen, 
oñweiſe; ſchußweiße; in furyen Mn: 
allen, in Schauern. 

Bouffer (Lautnachahm., vgl. 
d. ital. buffare, enyl. pul) on. fam. 
vie Bader — u. haſtig die ge: 
fammelte Luft augftofen, ( mit ven 
—— puffen; ⸗de colére, vor Zorn 
chnauben od. ſprudeln: vor Merger 

ften; 2° pafies. baufchen v. Klei- 
dungsstiicken); (Mag.) fdyweflen (c. 
Gips); {ih wolben; vorfallen (0. 
Mauern); (Boul.) aufgeben, ausein: 
ander geben (v. Brod}; ( Hort.) auf 
ber einen Seite mebr ſchwellen, als 
auf ber andern, ungleidy wachſen (v. 
Obst); || ra. (Boue -) aufblafen (f. 
SouMer) ; || 2° faire ⸗, baufchig ma: 
Gen, gum Puffen bringen. 

Bouffette, f. (cv. Bouffer) 4° 
(baufdhige) Bandfchleife; 2° fleiner 
Suaft, m. Quiftcen, n. Troddel, f; 

Mar. ) brittes Segel am grofien 
Malte ciner Galeere, n. 
Bouffi ( part. pass. v. Bouffir ) 


a -¢, if aufgeblabt; aufgedunfen ; 
autgetrieben ; 


—— en; gee 
fpretyt; (Hist. nat.) aufgeblabt, tur- 
—— corps -, aufgedunfe- 
ner, aufgetriebener , dvematofer Kore 
per; fig. - de colére, (von Jorn ge⸗ 
blabt) im hichiten Zorn ; - d’orgueil, 
de vanité, von Stoly, von Gitelfeit 
eblaͤht, aufgeblafen, ſich bruftend, ſich 
vreizend wie cin Pfau; style -, 
ſchwuͤlſtige Schreibart. 

Bouffir (v. Bouffer) va. aufblä— 
hen, auftreiben ; |j on. aufſchwellen. 

Bouffissu re, f. (v. Bouffir) 
Pane Aufgetriebenheit , Aufgedun— 
enheit , coematéje vd. emphyfematofe 
bel gt 3 (+ cireouscrite) 
Aufrwulitung, f.; | fig. Schwülſtigkeit 
(ves Stvla), J. 

Bonu ffoir, m.(r. Bouffer) chem, 
Roͤhrchen, vad Fleiſch aufzublaſen, n. 

Bouffon, m. (r. ital. buffone) 
Pojfenreifer ( im groteéten Luftfpiel }, 
Held ciner Poe, Buffo; im weil. 
Sinn (verachil.) Spaßmacher, Pof: 
fenceifer, Hanswurſt, Polidinell, m.; 
Siclfareibe der Spottereien, Mare, m.; 
-ne. f. (ungehr.) Spapmadherin , f.; 
drolliges Marden, Narrdhen, n.; ser- 
vir de -, um Poſſenreißer, gum Nars 
ren bienen, 

Bouffon, adj. -ne, f. (v. Bouf- 
fon, mi) srotedt omiſch; —35 aft; 
poſſierlich drollig; narriſch ſpaßbaft; 


|| subst. m. (le genre -) (bas) Broz 


tedt-Romifdhe, Fragenhaft-Romifche, 


Poffenhafte , Hanswurftartige , Ge— 


meine, n 


Bouffonner (v. Bouffon) en. 
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Boffen reißen, grobe, gemeine Spafe 
machen. 





Bouffonnerie, f. (rv. Bouffon- 
ner) 4° Poſſenreißerei, Poſſe, f. (triz 
vialer) Schwank, gemeiner Spas, m.; 
2° Pojfenhaftigkeit, —— 

ouffron, m, vulg. Kuttelfiſch, 
m. (f. Seiche). 

Bouganeése, m. (Ethn 
ganefe, m. (Kind eines I 
einer Negerin), 

Bouge, m. 4° RNebentammer, f.- 
RKimmerchen (in einem Kleinen, un- 
reinlichen f ause) — Winkel, m.; 
2° enge, ſchmutzige Wohnung, /. Lob, 
n.; Se (Vign.) Rebentibel, m.; 4° 
(Orf.) (Treib⸗ Bungen, m.; 50 (Tech- * 
nol.) Baud (cines Hales), m.; Ber: 
tiefung einer Sduffel); Krummun 
ee Holyes); Rundung (einer Nabe), 


r.) Buz 


ters uw. 


3 fegelgprmiger Leuchterfuß, me. ; 
Consir. nay.) Rundung, Ausbiegung, 
.; 6° (Comm.) Bouge, f. (ein feiner 
weisser Elamin). 


Bougeoir, m. (v. ie) 
(GBagelidegatters banvicudters che- 
mals goloener Leuchter (im koͤniglichen 
Schlafgemach), m. 

Bouger, wn. 4 von feiner Stetle 
weichen ſich rühren; fich bewegen ; 2° 
(etwas Feindſeliges unternehmen) fic 
rubren; || 4° ne bougez pas, ma 
Sie ja Teine Bewegung ; weichen Sie 
nicht vom led; rühren Sie fic nicht ; 
bleiben Sie rubig figen; nicht vom 
Fleck gewichen! ſiehn geblicben! ne 
bougez de fa! gehn Sie nicht von dort 
weg ; bleiben Sie da; fam. ne-(.. pas 
dun lieu, niet em Fleck geben 
fommen; il ne bouge (pas) de sa mai- 
son, er gebt nicht aus dem Haufe; il 
ne bouge pas d’auprés de cette fem- 
me, er geht diejer Frau nicht von ber 
Set, ex verlapt fie nicht einen Augen⸗ 

li. 


Bougette, f. veralt, Meines Fells 
eifen, n. Rangen, m. 

Bougie, f. 4° Wachélidt, x. 
Wachsterye, f.;(- en rouleau) Wachs⸗ 

od, m.;- stearique, Licht von Talg⸗ 
‘aure od. von Stearinfaure, Stearine 
(faure)licht, m. od. -ferge, (-; 2¢(Ther. 
chir.) Harnrdbrenferze (von Wachs, 
Sparatrap, Gummi elafticum od. 
chem. u. in England yon Metall) 
Bougie, candela, virga cereata, f. 
cereolus, m.; - dilatante, Bouate 

um Gnweitern (ber Urethra), gum Di— 

[itives; || 4@ aux -s, beim Kerzenſchein 
od, -glang, bei Lichte ; uneig. iPhys.) 
- philosephique, philofopsiidie ets 
ze Waſſerſtofflampe f. 

Bougier (v. Bougie) va. den 
Rand (eines Seuges) in vat geſchmol— 
zene Wachs einer Kerze tauchen. 

Bougonner (Lautnachah- 
mung) va. fam. zwiſchen den Zaͤhnen 
murmeta od. brummen. 

Bougran, m. 4 Steifleinwans, 
f. 3. 2 grobes Wolltud, n. 

Bougraner (v. Bongran) ea. 
(Technol.) fteifen, auafteifen ; || bou- 
grané, -e, gefteift. _ 

Bougue, f. §lugfand, m. (ein in 
der Unternormandie tiblicher Aus- 
druck). 

Bouillais, Jmperf. 4* wu. 2" 
Pers. Sing. v. Bouillir. 

Bouillaison , f (v. Bouitlir) 
(Econ, rur.) Gabrung (des Givers), f. 

Bouillant (part. — *. 
Bouillir) adj. -e, f. 4 flevend , fo: 
chend; hyperbol. febr beiß, focend 
beiß; brubwarm ; frifdy gebaden;: 2° 
fig. feurig ; beif; glubend; ungeftum, 


BOUI BOUL BOUL 


 _ ___ ________ _ 


Krauter⸗Abſud bereiten; faire - de la j Wuth fodjen; || ea. in grofe Falten 
viande, Hleifdy fochen; fam. faire -] fcblagen; in Bauſchen qufammenbef: 
la marmite, (den Tepf yum Rechen | ten; (Passem.) mit geſchlungenem 
bringen) fig. ten Fleiſchtopf beqablen ; | Gololabn befegen. 

(Meld ing Haus bringen; cela ne fera Bouillons, Pras, Ind. t. Im- 
a8 - la marmite, bad wird ten Haus: | perat. 4¢ Pers. Plur. v. Bouillir. 















aufbraufend; homme, ape -, feu: 
riger, biniger Menſch, Branfefors ; 
Higtorf, Feuecgeiſt, m.; sang —. bei: 
fies, focdvendes Blur; - de colére, jorn: 
ghibend, jornentbrannt; élre - d’im- 


tience, ver Ungeduld aud der Saut 
thren ; [| sid ; 7 . LL. f. Bouilloire ; 


abren; || sedsf, mm, 4° (pate -) (Art 
cul.) Fleiſchvaſtetchen, m. ; 2+ (Hort.) 
eine Traubenart. 

Bouillard, m. (v. Bouillir) 
(Mar.) Reaengewelf, n. 

Bouille, Pras. Subj. teu. 3 
Pers., Sing. Imperat. 3¢ Pers. 
Sing. v. Bouillir. 

Bouille, f. (ev, Boniller) 40 
{Peéche) Stange Se Aufrubren ves 
Maffergrunees), Stoörſtange, f.; 2° 
(Charb.) Keblenmaß, n.; 5° (Leg. 
anc. )Tuchfempel,m.; Stempelgeld,n. 

Bouille, m, (Comm.) indiſcher 
Atlaß: — cofonis, Miufcelattag, m. 

Bouillent, Pras, Ind, u, Subj. 
3¢ Pers. Plur. v. Bouillir. 

Bouiller, oa. te (Péche) (bas 
Waſſer mit einer Stange) aufruhren, 
triiben ; 2° (Léagisl. — Zeuge)] 

myelin; plombiren; || bouillé, -e, ge: 

t 


xt. 

Bouilles, Pros, Subj. u. Im- 
perat, 2° Pers. Sing. v. Bouillir. 

Bouilleur, m. (v. Bouillir) 
(Technol.) fe (Siere:)Keffel (einer 
Dampfmafchine); 2° Siedemeiiter, 
Ober-Vrenner (in Branntweinbrenne- 
teien), m. 

Bouillez, Pras. Ind, 2e Pers. 
Plur. v. Bouillir. 

Bouillti (part, pass. v. Bouillir) 
adj. -e, f. gejotten; gefocht ; || subst. 
m. (qefochtes) Ripdfleiſch, Suppen⸗ 
rindficif, n. 

Bouillie, fv, Bonilli) inMilch 
ou Brei gekoc les — Milch⸗ od. 
Mebl⸗) Brei, Kinderbrei, m. fam. 
Papype, f. 5 im weit. Sinn: Bret (ir: 
gend welder Urt): - de mais, Mais: 

rei; || (Pap.) Lumpen-Brei, m. || 
faire de la -, Brei machen od, foz 

en; fig. prov. faire de la - pour les 
chats, Brei fiir die Kaen lochen, fei 
ne Mühe unmis verſchwenden; ré- 
duire en —, in Brei verwandeln, ju 
Brei FG lagen , ftampfen ye. 

Bouillir (ve. dat. bullire) en, 
wnreq. (Je bous, tu bous, il bout; 
nous bouillons, vous bouillez, ils 
bouillent. Je bouillais. Je bouillis. 
Je bouillirai, Je bouillirais. Bous. 
Qu'il bouille, Que je bouille. Que je 
bouillisse, Bouillant) 4° fieden; fo- 
hen ( v. Fliissigkeiten ); hyperbol, 
B. fig. (sehr heiss, sehr hitzig sein) 
ficden ; fochen ; gluben; brennen; un⸗ 
eig. braufen; gaͤhren; ziſchen; ſchau⸗ 
men; aufbrauſen; 2° ( sich in einer 
siedenden Flissigkrit befinden) 

oden; 3° (eine siedende Fliissig- 

keit enthalten) fieven, fochen; || l'eau 
bout, das Wafer fievet, fort; le lait 
bout, die Miich foot; le sang lui 

ut dans les veines , das Plut ſiedet 
in feinen Adern, ftrémt glibend, in 
Beuerbichen durch feine Adern; mon 
sang bout, quand je vois.., mein 
Blut fot, mein empért fie, 
wenn ich febe..; la téte, la cervelle 
me bout, mein Kopf glibt iſt in fies 
berhafter Gluth, gerteringt: le vin 
bout, ter Wein gabrt, it in Mabrung, 
tn ter Braufe; la chaux (vive) bout, 
ber Ralf yifcht, fiedet, focht auf (wenn 
man thn mit Waffer begiest); faire -, 
fieden, fochen (Laffen), aufiteten laffen; 
auffotben; abfoten; bruben; abbrii: 
hen: faire = des herbes, Rrauter (im 


Waſſer x.) ablochen (Llafjen); einen 


and nicht feqnen, pop. bas wird ibn 
nicht fett madsen, davon fann er nidt 
leben; faire - le sang, tas Blut in 
Wallung bringen, (einem ven Kopf) 
beif machen; - dimpatience, vor 
Ungedule qluben od. yittern, (wie) auf 
ghibenden Roblen figen oder ftehen; 
fig. fam, n’etre bon ni a rétir nia 
—, (weder gum Braten not gum Kos 
chen taugen) yu Nichts taugen od, gu 
gebraudhen fein. 
Bouillitoire, m. u. f. (pr. 
Bouillir ) (Monn. ) (bag) Weipfleden 
(der Manger). 
Bouilloire, f. (v. Bouillir) 
( —— in welchem man Ifasser 
siedet) Sievefeffel, m. <pfanne, -fan- 
ne, f; Wa fferteifel ; Theekeſſel, m. 
Bouillon, m. (v. tg 3) 4° 
(Sieve:) Welle, f. Wall, m.; Blafe, 
~; (bas) — einer ſiedenden 
hiffigfeit) ; fig. Aufbrauſen, n. Auf⸗ 
wallung; Hie, f.; |] im weit. Sinn: 
A. ( fcxiumente) Belle oder Wege; 
pre) Blaſe (einer fprudelnden Aluf: 
gfeit:, f.; B. - deau, (Waffer-)Srru- 
bel; fprubelnter Duell, m.: €. (dice, 
runde Falte (an Kleidungsiiden), fs 
Baufh ; (Passem.) vider Goidfaden; 
ewundener Geldlahn, m.; D. (Verr.) 
Blaͤſe (im Gilad), Luftblaſe, f.; EB. 
(Veétér,) Fleiſchgewaͤchs (in den Wane 
ten ver Pferde, bes, an ver Mabel), n.; 
2 Berube; bes, Fleiſchbrühe, Bouil: 
fon, f.; || uneig. (Bron. rur.) Miſt— 
aude, 7.3; 5° (Sal.) Sieden, n. Berz 
ampfung 
bonillir a gros -s, bobe Wellen ſchla— 
gen, grofe Blafen werfen ( beim Sie: 
den’, bod aufwallen, ftarf fieren, im 
vollen Sieden fein; fam. brudein: 
faire bouillir a gros -s, ſtark ſieden 
laffen; il ne faut qu'un ou deux -s, 
man tarf es nur (ein: od. gweimal) 
aunvallen Laffen, man darf ed nur raſch 
abjieven; fig. fam, dans les premiers 
-s de la colére, in der eriten Aufwal⸗ 
lung bed Zorns, in dev erflen Zornes— 
bise; A. sortir a gros -g, in grogen, 
ſchaumenden Wogen herverqucilen, 
ungeſtüm beraudfprudeln; vomir le 
sang 4 gros -s, Strome von Blut 
fyeien; 2° - de veau, Ralbsbrihe, 
Kalbfleiſchbouillon; -d’herbes, Krau- 
terbrube; — de grenouilles, Boujl- 
lon von Froſchſchenkeln, f.: prendre 
un -, cine Portion, einen Teller voll, 
eine Taffe Bouillon au ſich nehmen; 
étre (reduit) au -, auf Bouillon be 
ſchraͤnkt fein, nichts geniepen dirfen) 
alg Bouillon; - coupé, vervinnte 
Sleifahbriube, f. 
Bouillon-blanc, m, (wéril. 
trie Bribe. b. te Pflanze, aus ber 
welße Bribe gefocht wird) ( Bot. ) ge: 
meines Wollkraut, n. Konigskerze, * 
Bouillonnant (part. pres. v. 
Bouillonner ) adj. -e , f. fprutetnd; 
fiedend ; (hiumend ; aufbraufend ; fig. 
sang —, fledentes, heißes Blut; cou- 
rage -, feuriger, ungeftumer, flurmiz 
fiber Muth; - de colére, gornglibenr. 
Bouillonnement, m. (ov. 
Bouillonner) (ba Aufwallen, Aufſie— 


ben, Sprudeln, Ziſchen, Shaumen, 


n.; Sprudel, m, 

ouillonner(r. Bouillon) rn. 
ſprudeln; ziſchen, ſchäumen; aufwal— 
len ; fig. - de fureur, de colere, vor 
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bes Salzwaſſers, f: | 4° 


Bouillote, f. 


I. Bouillotte, ſ. (ein Hasardspiet), 


Bouin, m. (Teint.) (cin) Bund 


feidener Straͤhne, n. 


: BEBIOES: ‘ (Cord.) Mustlopfs 
oly, n. 

oujuron, m, (Mar.) (ein ten 
ſechzehnten Theil einer Pinte enthals 
tended Blechgefaͤß Marden, mn. 

Boulaie, f. (ve. Bouleau) Sir 
fenbain, m. Birfenwalochen, n. 

Boulanger, m. - ére, f. Bader, 
m. cin, f.; maltre -, Bidermeifter; 
compagnon —, Bidergefell, m.; le 
corps des -s, bie Bacergunft. 

Boulanger, va. (Teig fneten u. 
Brov) baden; vie Biderei treiben ; fj 
boulangé, gebaden. 

Boulangerie, f. (o. Boulan- 
=) fo (bad) Brovbaen, Bacerei , f, 
Baderbandwerf, nj Brovverfauf, m.; 
2 RBadbaus, n. Badjtube, ſ. So Ba: 
derlaben, m. 

Boutdure, f. (die) Radgrube (an 
Wafermiublen), 

Boule, f. (o. lat. bulla) 49 Kugel, 
f.; Ball, m.;(Pharm.) (- de Mars, 
~ de Nancy) Gifenfugel, Stablfuget, 

- Slobulus martialis, m. (Gifenwein: 

cin im unreinen Suftante) ; ( Archit.) 
Knorf, Knauf, m.; Opt.) Schleiffol 
ben; (Art cul.) Rlop, Klump; (Ort) 
Stodambop, m. ; 2° (etwas Kugel- 
Ahntiches) (Hort.) fugelfirmig juan 
99 Strauch, m. Kugel, f. ; | Bot.) 
rulq. a) fugelformiger Blüthenſtand, 
Ball, m.; b) Pflaunse, welche solche 
Baile tragt; | 4 - Civoire, Kugel 
ven Elfenbein, Glienbeinfugel, f. od. 
eball, m.; ~ de quilles, Kegelfuget, f; 
~ de neizge, Schuceball , mz. : (Arch 
~ d'amortissement, Gnofnopt, m.; 
donner une = blanche, - noire 4 
qs Jemanden cine weiße, ſchwar 
Kugel geben, feine Stimine geben od. 
verfagen; jeude —, Rugelfpiel, n : 
avoir la -, (vie Kugel od.) ven Wurf 
baben, am Wurfe tein; (Pharm. } eau 
de =, Start tugel waffer, n. Lofung 
von Stabifugein, f; se mettre en -, 
fits fugeln, die Kugelform annehmen; 
uneig, u. fam. rond comme une -, 
rund wie eine Kugel, klein und did, 
fugelig ; 2° - de myrte, Mortenfugel, 
f.; \|a (la) - vue, loc. ade. fam. c& 
lig; unaufinerffam ; unbefonnen. 

Bouleau, m. (v. lat. betula) 
Birfe, f.; bes. (= blanc) weife Birke, 
f/, Maibaum, m.; de -, Birfen..; von 
Birkenholz, birfen; ven Birfenrei: 
fern ; suc, cau de -, Birfenfaft, mm. 
* ef, Me cr, = f. (Bot) 

oule-de-neige, f. 
Schneeball, m, . 
b doe) ‘Bullen eee — 
u ullenbeifer, m. engli 
Degas, ( [ded Talgs, m. 
oulée, f. (Technol.) Bovenfag 

Boulejon, m, (Péche) Garvels 
lennetz, n. 

Boulter (r. Bonle) on. (Econ. 
rur.) den Kropf aufblasen (ron Taw— 
ben); an der Wurzel auswachſen (von 
Pflanzen) 

Bouleraie, f. (». Bouleau) E- 
con. rur.) Birtenpflangung, f. Bie: 
fenwalrden, n. 

Boulereau, Bouleron, m. 
(Ichth.) Meergrunvel, f. (f. Gobou). 


BOUL 


BOUQ 


BOUR 


— — — — —— — —— — — — — — — — —— 


Ph =i. — 7 ( a) 

tu fj dicht, 
—— m.; tin weit. S. 
Lez. mil.) Strafe des Kugelſchleifens, 
Fidel Man jestbe Colm ferbde), 
f: > (Bot) Ranonenfugel, fF rucht 


ates in ber Cayenne einheimi- 
when Raums); || 4° - de vingt-qna- 
ie livres), vierundzwanzigpfündige 
faaenen: Kugel, /. Vierundjwanyig: 


Paster, m.;~- rouge, glubende Kugel ; 
fs. fuin. lirer a -s rouges sur qn, 
Bt — Kugeln auf Jem. ſchie 
ia," 


n. gur Zielſcheibe der moͤrde⸗ 


nisiten Angriſſe, ber empfindlichſten 
Srottere en machen ; - rame, - 4 deux 
léles , —— ; Stangenfugel; - 
messager, Eenvtugel, f.; trainer le 
~, bie Kugel fhleifen ; 20(Véteér.) dtre 
sur les -s, uiberfotben; se disloquer 
le ~, id austithen ; dislocation du -, 
Sustitbung, . 

Bouleté, adj. -e, f. (v. Boulet) 
(Art vet.) cheval -, cin abertithetes, 
catgelotbetes Pierd. 

Boulette, f. (Ferkl. v. Boule) 
tr Bache: Papier:, — amps : 
~ de charpie, * von Gharpie, 
5 (Art cul.) Fleiſch⸗ od. Met: 
x) Klos, m. Riopden, n.; 20 Bot.) 
tulz. Rugelblume, . 

See m. (rv. Boule) kurzes 
mu Odes, plumyped Pferd, niz Kar: 
tergaut, m.; fig. fam. bon -, Menft 
Sea einem guten Hausmannéve rſtau⸗ 
%, tudbtiger Arbeiter, m. 

‘Boulevard, *Bouleva rt, 

@- (0. dewtsch,) 4° (Art mil.) Boll: 
ret, mn. (Beitungs-)IBall, m.; fig. 

Scheerf, n. Bormauec, Schutzweht, 

6 * * weil. §, — in 

ra gang umgeſchaffener 

Ball — (in Baris), om. 

“Bouleversement, m. (". 

duleverser| ein mit grosser Un- 
trdwung verbundener ) Umftury ; 
Ginftery. m.; Verbeerunq, Sevits: 
Tang, }., fig. Umiturg (eines Staates 
ene ng (der Geſchaͤfte 

"Bouleverser, va. umflirzen, 
frrammern u. — einander rol⸗ 
fing ‘rritten; von Grund aus zer⸗ 
féren ; (Mites bard einander weryen, 
t mlkr Uaorrnun zerſtreuen: bags 
cin it Obert iets ; den Grund 

of Deeres 2.) aufrubren; in Muf: 
Ae Periegen, aufwoihlen; fig. um: 
: ‘ets | die Finangen, den Verftand 
* ¥rrutien ; zu Grunde ridten ; 
Seen cuter Faſſung bringen, (die 
ra | Derbirten; niederfcpmettern ; || 
Verse, -e, verrwuftet 2¢.; trails 
4 erses, verſtorte Zuge. 
lerue. a (la) -, loc. adv. 


“th i, m. (fiamifcher) Theeibel 
ali . - de la plage, (ei 
Ce fanifgen Mufte im’ Broges bes 
; —BR— 

een ee f. (Péche ) groges 
ce m. (Péche) zweiarmi⸗ 
Pouli le 2 
tga meh m. (Péche) engma: 


‘Boulimie, . (Bouaryeia’ (Pa- 
i Sibtunger, —— — hee 


mt. 
nevulimique, adj. (v. Bouli- 

Path.) fi turd Heighunger au: 
al demſelben aͤhnlich; von Heiß⸗ 


—W m. 4° Taubenloch, n.; 


i Taubenforb, m.; 5° 





(Mac.) Riftlod, n.; im weit, F. Rift: 
holy, n. Rujtftange, f. 

*Boulina ge, m.(v. Bouliner) 
(Mar.) (das) Segeln mit Seitenwinr. 

*Bouline, /. (ec. se ip bow line) 
(Mar.) Boleine, f. Lenffeit am Segel, 
um den Seitenwind ——2 
vent de ¶Seitenwind, m.; aller a la 
-, mit Seitenwinr fracas courir la 
* die Boleinen laufen, Spiesruthen 
aufen. 


*Bouliner (v. Bouline) va. 


(Mar.) die Boleinen (der Segel) ſtraff 
anyiehen; |] on. 4° mit Seitenwind fe- 
geln; fig. fam, (ungebr.) aller bou- 
(im @ehen) von einer Seite 
zur anderu ſchwanken, watſcheln; Q0 


linant, 


chem. (im Feldlager) fleblen, maufen. 

Boulineur, m, (v. Bouliner) 
chem, Lagerdieb, m. 

*Boulingrin (v. engl. 
bowling-green) | Rakenylats, m, Nas 
fenitiid, n. Boulingreen, m, 

Boulinier, m. (v. Bouliner) 
(Mar.) reralt. bon, mauvais -, Saif, 
das qut od. ſchlecht mit Seitenwind 
fegelt, guter od. ſchlechter Lufthalter. 

Bouloir, m. 4° (Mac.) Ruhr— 
flange, Mefcherftange, f.; 2° (Ont. ) 
Scheuerfaß, n. 

Boulton, m. (r, Boule) 4° Riegel: 
nagel, (Schlies:) Belyen, m.; 2° 
(Plomb.) Formbobrer, ur. 

Boulongeon, m. (Pap.) grobes 
Zeug, n. 

_Boulonner (r. Boulon) va, mit 
einem Bolzen befeftigen. 

Boulure, f. (Hort.) Wurzel— 


fprofi, m. 

Bouque, f. te 
(Geogr.) veralt, Pah, m.: enge 
Durchfahrt, [ ; 2 (Péche) Berbin- 
dungégang zwiſchen zwei Fiſchzaunen, 
m. 


Bouquer (oe. lat bucea) ra. u. 
tn, fam. veralt. gezwungen küſſen; 
(einen Affen, ein Kind) awingen yu 
fuffen ; fiz. faire - qu, Jeu. zwingen 
od. verbindern etwas yu thun. 

Bouquet, m. 40 (Blumen: 
Straufi, m. (Blumen: )/ Bouquet, n. ; 
Bot.) (Blithenstand, wo die ein- 

lithigen Biumensticle aus einem 
Punkle kommen, und alle su glei- 
cher Hohe gelangen) Rronenftraug ; 
Büſchel, m. sertulum, n.; |} im 
weil, S.: (Haar: rc.) Brifchel ; Feder⸗ 
* Buſch (Diamant: x.) Straug; 
- de paille, Strohwiſch, m. Stroh: 
biinbeldjen, n.; - d'arbres , - de bois, 
Baumgruype, f. (f. Touffe); (- d'arti- 
fice, de fusées) Raletenbuſchel: Feuer: 
ſtrauß, m.; Spribjeuer; Brillant: 
feuer —— welchem ein Feuerwerk 
beschlossen wird), n. ; (Rel. a) Bers 
jicrung von Blumen, f. Goldblu- 
men, f. pl. ; 6) Blumenftempel (nrit 
welchem solche Versierungen ein- 
ge raven werden), m.; || fig. A. Be 
ict „Geſchenk gum Namenstage ; Ge— 
burtétagtgedicht od. geſchenk, Ange: 
binte, n., B. fam, was zu guter Lege 
gegeben wird, was ben Bef us macht; 
ue (der Duft des eins) Blume, f.; 
3 (Art vel.) -s, pl. Rauve (am Mau: 
le ter Schafe), f.; 4° (Zool.) f. Pale— 
mon; || 49-de roses, Rofenftraug, 
m. Bouquet Rofen, n, ; - de mariée, 
Brautitraus, Hochzeitſtrauß; - de ce- 
rises, Buichel Kirſchen, n.; - de plu- 
mes, a) (Ornith.) Büſchel Fevern, n.; 
—— , m.; b) (Modes) Feder⸗ 
ftraug, Federbuſch, m.; - de che- 
veux, Büuſchel Haare, —— m.; 
faire des -, Strdufe binden ; or 
in Bufdjeln; bufdyelweife;” (impr) 
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lat, bueca) to 








venir par -s, ungleich geſchwarzt fein, 
voller Ménde fein: f4 Pata hile 
ver qe. pour le -, etwas fur ven 
Schluß auffparen, pas Beſte zuletzt 
geben ; avoir du -, Blume haben. 

Bouquetier, m. (v. Bouquet) 
fe Blumenfrug, m. Blumenvafe, | 
2° (Bot.) f. Bigaradier. 
_Bouquetiére,f. (v. Bouquet) 
Straupbinverin, f. Steaupmavdyen, n. 
Blumenbandlerin, /. 

Bouquetin, m, (v.Bouc) (Zool.) 
Steinbod, m. capra ibex, 

Bouquin, m, (v. Bouc) t¢ (ein) 
alter Bod ; fig. fam, altet Sinden: 
bod ; 2° (ber) mannliche Safe, Ramm: 
ler, m. ; 59 altes (werthlofes) Buch, n, 
fam. alte Shartefe, /. Trofter , m.; 

} 4’ corne A~, (Bodshorn) (Mus.) 

Ni a RKinthorn, Sinfhorn, n, sinz 
¢, f. 


Bouquiner (v. Bouquin) en. 4° 
fam, nad alten Bichern — Jagd 
auf alte Bucher machen; alte Bucher 
faufen; || alte Buͤcher surditobern 
alte Sdarteten lefen; 2 (Chasse 
rammeln. 

Bouquinerie, f. (v. — 
4° Hantel mit alten Büchern, Buber: 
fram, m.; 2° fam. ungebr. Saufen 
alter Schartefen, m.; de la-, alte 
Schartefen, /. pl. 

Bouquineur, m. (v, Bouqui- 
ner) fam. Siebbaber von alten Biz 
chern, Sthartefenjager; Biudyerwurm, 
m 


Bouquiniste, m, (vr. Bouquin) 
Buchertrödler, Antiquar, m. 

tBoura, m_ (rgl. Bourre) 
Comm.) grover wollener od. hirenee 
Zeug, Boura, m. 

Bouracan,m/(f,Boura)(Comm.) 
grober fameclbarener 3eug, Berfan, 
grober Gamelott, m. 

Bouracanicr, m. Berfanweber, 
m. 4 

Bouracher, m. Geivenweber 

Bouragne, Bouraque, 
{Péche) Fiſchreuſe, f. 

Bourais, m. (Agr.) dichter, fez 

ſter Thonboden, m. : 

Bourbe., [, (ngl. BopRopoe) 10 

Korth, Shlamm (auf dem Lande, ogl. 
Boue): Schlammbeden (dex Teiche u. 
Sumpfe), Schlamm, Moraft, m. ; 2 
(die dffentliche) Entbindungsanſtalt i 
aris), f. Hospital fur Geburtsoalfe ; 
Hindelbaus, n. (f. Maternité); 50 (ri- 
ne Scheidemiinse in Tunis , 4 4/3 
Centime) Seller, m.; || 4° sentir la -, 
nah Shlamm riehen od. ſchmecken, 
cinen Moraſtgeſchmack haben. 

Bourbelier, m, (Chasse) Bruft 

von cinem wilten Schweine, f. 

Bourbeux, adj. -se, f. (v. 

Bourbe) 12 fdlammig; — 
Sqhlamm. verfchlammt; 2 (Zool.) 
im lamme lebend Edlamm.. ; 
— -se, subst. [. Elammfcile: 
te, . 
——— arise f Root 

lamingrube, Pfuge, f. Rloaf, n. ; 
Sumpf, Morait. m.; fig. fam. se 
metire dans un - , fit in cine Bfuge 
ſetzen, fic) in einen ſchlimmen Sandel 
einlaſſen. 

Bourbillon, m. (x. Bourbe 
Path. ext.) Giterpfropf, Giterft 
einer Blutſchwaͤre), vulg. (Giter=) 
utzen, m. 

Bourbon, m. 4° (Hist.) (ein) 

Bourbon, m. (Mitglied des Hauses 
Bourbon); -, adj. le Palais -, ter 
Bourbon’ ſche Palaft , lais Bours 
bon, m. (gegenwadrtig das Sitzungs- 
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— — — —— — — — — —u — — 


local der Deputirlenkammer in 
Paris); 2 (Sal.) Pfannengeftell, n. 

Bourbonien, adj. -ne, f. (v. 
Bourbon) (Hist.) bourbonift; ber 
Bourbons, Bourbons... 

Bourcet, m. province. f. Mi- 
saine. 

Bourcette, f. (Bot.) f. Mache, 

Bourdaine, f. Faulbaum, m. f. 
Nerprun (bourgéne). 

Bourdalou,m. 4° —— f. 
Hutband mit einer Sdynalle ,-n.; 2° 
(langliches Rachtgefcbicr, m. 

Hourde, f, 49 pop. ige, f. 
Maͤhrchen, n. Flaufe, f.; 2 (Mar.) a) 
Mast yun Stugen eines geftrandeten 
Schiffes } , —— ,m.; b) chem. 
Beifegel (einer Malecre), n.; 3° (Tech- 
nol.) ‘eine in Seifen: u. Glatfabrifen 
benugte) Miſchung von Kochſalz und 
Sova, f.; || 49 donner une - a qn, 
Semanren cin Mahrchen aufbeften, 
etwas aufbinven , weié machen; don— 
neur de-s, §laufenmader ; Wind: 
beutel, m. 

Bourdelas, m. (Hort.) (blaue) 
Sauertraube, f 

Bourder se Bourde) vn. pop. 
tigen, aufſchneiden, Flaufen machen, 

ourdeur, m. (v. Bourder) 

pop. Lugner, Windbeutel, m. 

Sourdigue, f. ſ. Bordigue. 

Bourdillon, m. (Tonn.) (Bret: 
ter, Stabe von Gichenhely) Faßbaum⸗ 


on n. : 
ourdon, m. J. 4 Pilgerfab, 
m.; 2° (Art mil.) ehem. Speer ( mit 
feulenformigem Schaft), m.; beble 
Turnierlanse, f.; 5° (Peche) Negitab, 
m.; HL. (Laulnachahmung) 4 En- 
tom.) A. Hummel, f. bombus; - ter- 
restre, Grobummel, f.; B. missbr. 
faux -) bourdon, Drobne, f. (f. Fre- 
on); 2° (Mus.) Bak, Schnarrbaß, 
Brummbag eines Dudelſacks, einer 
Orgelre ), m.; faux-bourdon, einer: 
mige Tonweife, /.; cinformiger Mefang, 
m.: 3° grope Glode, Brummalode, 
(5 ML (Typogr.) ausgelaffene Stelle, 
beater Yeiche, f.; || 2) chanter en 
aux-bourdon, eine einförmige Tone 
weife fingen. 

Bourdonnant rt. pres. v. 
Bourdonner) adj. A fed ince 4 
ſummend; ( Zool. , etc.) Brumm.. ; 
Eéwirr.., bombylans; loupie -c, 
Brummkreiſel, m. 

Bourdonné, adj, -e, f. (vr. 
Bourdon, [.) 4° (Blas.) tugelftabsors 
mig; croix -e, Rugelfreuy, n.; 2° 
(Pap.) faltig. 

Bourdonnement,m. (r.Bour- 
donner) Summen, Sumfen, Schwir⸗ 
ren eines Kafers r¢.); Geſumſe, Ge 
murmel, dumpfes Getofe (in einer 
Verſammlung x.); (Path. gen.) (- 
doreilles) Gummen, Braufen vor 
den Ohren, Obrendraufen, nm, susur- 
rus, m, Obrenfaufen (7. Bruissement); 
Oorenflingen ſ. Tintement),n,; avoir 
un, é@tre atteint d'un - d’oreilles , 
Obrendraufen haben, an Obrenbrauz 
fen leiden. 

Bourdonner (v. Bourdon) vn. 
fummen, fumfen: brummen; mur: 
mein; ſchnurren; ſchnarren: les oreil- 
les me bourdonnent, ich babe cin 
Braufen vor den Obren; || ra. fam. 
4o (leife ſingen fumfen; 2° fig. fam. 
(unnuged Jeug) ſchwatzen. 

Bourdonnet, m. (Chir ) lang: 
Uche Gharpicrotle (gum Ausfüllen von 
Wunden, Hiulofen Geſchwüren x.), 
Wiefe, f Bourdonnet, n. pulvillus, 

Bourdeaucur, adj. u. subst. 


BOUR 


m. (v.Bourdonner) (Ornith.) Summ 
vogel, Golibri, m. 

Bourdonnier, m. (v. Bour- 
don) 4° alt. Bilgerflab; im weil. 
Sinn (Hist.) Spottnamen, mil wel- 
chem die Albingenser die gegen sie 
su Felde sichenden Kreusfohrer 
belegion : Bilger! flabtriger), m.; 3° 
(Serr.) Thorangel, f.; (Arc it.) Roy 
bed Hauptpfoftens, m. 

Bourg, m. (spr, Bourk) (v. 
deutsch. Burg) Marttfleden, m. 

Bourgade, f. (v. Bourg) fleiner 
Marktflecken, m.; weitlaufig gebauted 


orf, n. 
Bourgéne, f. f. Nerprun (bour- 
gene). 
Bourgeois, m. -e,/f. (v. Bourg) 
4° (ansdssiger Binwohner einer 
Stadt) Birger, m.; Sammelw. Bur- 
gerſchaft, f. Birger, pop, Burgers 
mann, m.; 2° pop. Broohere ; Mei: 
fter ; Principal ; Haudherr, m. ; Herr: 
ſchaft, f.; (Mar.) Schiffecigenthumer, 
Reboer, m.; J im Gegens, v. No- 
ble) Burgerlicher, Unarliger; (im 
Gegens, v. Militaire, Artiste , Etu- 
diant, etc.) Givilperfon, f.; frieblicyer, 
ewerbtreibenter ‘Burger; verdchil. 
piepburger, Pbilifter, m.; 4° aberh. 
Perfon aus dem Mittelſtande, f.; -, 
pl. Birgeritand, m. ſ. Bourgeoisie); 
~ campagnard, (¢im) bem Mirtelftanve 
angehorenter Landbewohner, — nad 
ſtadtiſcher Sitte qefleiveter oe. lebenz 
bet Landmann; Yanvburger, Pachter; 
Defonom, m.; iron. Mitteiding zwi— 
ſchen Burger u. Bauer, n.; 5° (Feod.) 
- du roj, pl. Kénigeleute, durch einen 
königlichen Gnadenbrief qu Freien ge: 
machte Leibeigene, m. pl. h4o0 -de 
Paris , Burger der Start Paria, Pa- 
rifer Birger; 30 verachil cela sent 
bien son -, daran ecfennt man den 
——— od, den Philiſter, dad iſt 
febr ſpießsburgerlich od, philiftrds ; || 
-, adj -e ,f. burgerlid); fam, Haut: 
manné..; hauébaden; iron. ſpießbür— 
gerlich, pbilifterbaft; hausbaden ; 
garde -se, Burgerwache, garte, f.; 
comeédie -se, f. biirgerliches Luftfpiel; 
Yiebbabertbeater, n.; habit -, burger: 
liche Kleidung, Givilfleioung, f. : en 
ge a in Givittleibung : alé Bir: 
ger gefleivet: cuisine -e, biurgerliche 
Küche oder Koſt, einfache aber gute 
Kot, fam. Hanéemannéfoft, f. > mai- 
son —e, a) bürgerliches einfaches und 
reinliches Haus: 6; Brivathaud ( im 
Gegens. v. Udtel, Maftbaus), v2; vin 
— Wein aus einem Privatteller ; aus 
ter, reiner Wein; (Leg. anc.) felbft 
gefelterter Wein; wneig. eeralt. cau- 
lion -e, qute Wabrung, folive Bürg— 
fhaft ; (Diplom.} lettres -es, gothiſche 
Mitteiſchrift iron. avoir lair -, ein 


ſpießbürgerliches Anſehen od. Meugere 


haben, vießbürgerlich, philiſterhaft 
ausſehen; à la -se, nach Burgerart, 
burgerlich (Art cul.) einfach zuberei⸗ 
tet; tron. fpiepburgerlid. 
Bourgeoise, f. (v. Bourgeois) 
4o Burgerin, Burgers frau; 2 pop. 
Meiiterin; PBrincipalin; Hauéfrau, 
Herrin; 5° Burgerticve, [5 rerachtl, 
Burgermaͤdchen; Burgerweth, n.; 4° 
cine all-franzosische Mtinze. 
Bourgeoisement, ade. (0. 
Bourgeois} burgerlich; auf bürgerli— 
chem Fuße; nach Burgers art ; ſchlicht 
(weg) ; tron. tleinburgerlic. 
Bourgeoisie, f.(v. mous pool 
Baͤrgerſchaft, f (te Gigenſchaft cine 
Buͤrgers: burgerlicher Stand; oe Mez 
ſamntheit ter Burger ciner Stadt 
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etc.); Burgerftand; Mitteljiand, ne.; f 
droit de -, Biurgerredt, n. 
Bourgeon, m. oj Bel. )(guei) 
Knosye, Auge, n.; (Blatt: od. Btu: 
then-) Knospe, f.; Knospentautchen 
n. gemma, [.; ar Sprop, m. (it 
Pousse, Scion); { ign.) Nebenauge, 
ni 2 im weil. Sinn (elwas Anos - 
penartiges) A. (Zool., Physiol gén.) 
Keim, (cifdrmiges; Sprop, m. (f. 
Bouture); B. ( Path. ext. )- charnu, 
Fleiſchknotchen) Granulation (auf ei: 
nem Geſchwuͤrsgrunde rc.), f.; fleiner 
Fleiſchauswuchs, m.; Wucherung (auf 
dem Bindehautchen x¢.), f.; formation 
de -s charnus, Bildung von Granu⸗ 
lationen x. Vegetation, f.; Vegeta: 
tiongprojep, m.; Wucherung. f. 5 |! 
(Dermat. } vulg. (Sefidts= ) Finne; 
bes. Weinfinne, f. a Papule ) ; Ke 
~$ de sapin, Tannen protien, Hs les 
-8 commencent a sortir, tie Knoépen 
pages an bervorzubrechen, die Baume 
treiben Knospen, ſchlagen aus. 
Bourgeonné (part. pass. v. 
Bourgeonner) adj. -e, f. ausgefdla: 
gen, mit Xinnen befiet, finnig. 
Bourgeonnement, am. (fr. 
Bourgeonner) eeu) 4° (dad) Knot: 
yentreiben, Ausſchlagen der Baume. ; 
Sproſſen, n.; 2° Knospenftand, mv. 
gemmatio, f. (Candolle), 
Bourgeonner (v Boutkeon) 
on. 4 Knospen treiben , ausfclagen ; 
ſproſſen; fig. fam. Finnen trecben. 
ourg-épine, ff. Alaterne. 
Bourgeteur, m. Wollarbeiter, 
m. 
*Bourgmestre, *Bourgue- 
mestre, m. (0, deutsch. ) Burgers 
meijter, m. 
Bourgogne, f. (G .) Bur: 
qund, n.; vin de -, Burgunverwein), 
m 


Bourguignon, ad). -ne, f. (0. 
Bourgogne) burgundiſch; Burgun: 
ver..; || subst. m, -ne, f. 4° Burguns 
der, m.cin, f.; 2° (Hort.) Burgua: 
tertraube, f.; 5° (Mar.) Gisfcholle, 
ſchwimmende Eisbank, f. 

Bourguignote, f. Er. Bour- 
guignon) (Art mil.) chem. butgun— 
rife) Sturmbaube, Helmkappe, f 

rent ely f. (Hort.) duns 
felblaue Feige, f- 

Bourtet, f. Bourrelet. 

Bourlinguer, en. (Mar.) frucht⸗ 
* mit ber hochgehenden) See lam⸗ 
pfen. 

Bournous, m. f. Bornous. 

Bourrache, . (r. lat. borrago) 
— Boraſch, Borretſch, m.; (Phar- 
mae. infusion de leurs de -, Usape 
de-, Theeaufgué ven Borretſchblu⸗ 
men, Borreticdthee, m. 

+Bourra-courra, { Bot.) 
Buchjtabenholy, n. 

Bourrade, f. (v0. Bourrer) 
(Chasse) Zabnbieb, Big; 2° fig. fam- 
Kolbenfiog, Rippenſtoß, me. 

Bourrage, m. (e. Bourrer) te 
(Mineur) (bas Laden, (vie Verdams 
mung (einer Mine); 2 (Technol.) 
Gulliverf, n. Fullung, f. 

Bourras, mt, i Bare. 

Bourrasque, f. (v. sal, bur- 
rasca) jiber Sturmvind. Windſteß, 
Wirhelturm; fig. (vlawlicher u. Cues 
jer) Unfall (von Krankheit, Zorn x |, 
m., Ungewitter, n. Sturm; Ausbruch 
von Jabyorn, m. 

Bourre, f. (tr. ilal. borra) te 

das kurse, von der Hant abye- 
schabte) Saar | mancher Thirre); 
Rullbaar; Kubhaar; Ziegeubaat; 
(furged, Pferrehaar, a: im wet. 
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Sina t* (Zool., Bot.) (vat) furye, wei: 
oe Saar, Wollbaar (ver Saugethiere, 
emiger Gemachfe, der Knospen x¢.),M.; 
Seki ber Hafen, Kaninchen rc.) f.3 
& (etwas solchen Haaren Achnli- 
ches) - de laine, - laniee, Flodwolle, 
Rragwelle, f.; -— de soie, Hlodfeive, f.; 
- tontisse, Scherwolle vee Tuc), f-; 
% (f. Bourrer ) Bfropf ( auf der La— 
bung cines Gewehrs x.), m. Borla: 
bang, f; 4° (Hort.) wollige Rnotpe,f.; 
5+ (Bot.) (cin) Balmbaum (von der 
Sle te France), m.; |] 19 (Agr.) geler 
en -, in ber Nnosype erfrieren. 
Bourreau,m.4°(egl. Bourrer) 
| Folistrerker der Strafurtheile, 
bes. der Ferurtheilungen sum To- 
de) Senter; Scharfridter, Nachrich⸗ 
ter; fi . A. lgrausamer, blutdirsti- 
ger : — Wartherih, Henfer; Pei⸗ 
niger, Oudler; jam. Schinder, m.; B. 
(riwas Hochpeintiches) Folter, f.; 
C. fam. Jem., ver etwas yu Girunde 
ridtet, muthrvillig aufopfert od. ver: 
fawendet ; - d'argent, Geldverſchwen⸗ 
ter, euder im Girofen, fam. 
Meni, der dag Geld todt gu ſchlagen 
derſteht; m.: D. dusdr. des Vor- 
ef der Ungeduld: Satan! yum 
Senfer! EB. (Bot.) enlg. Baummoör⸗ 
ter) flettermbet Getafe, celastrus 
scandens ,m. ( cine If egdornart); 
* (Sal.) Wulft (won Stroh), Bauſch 
m.; § t© mourir par la main du -, 
ton Henfersband fterben; valet du od, 
le -, Senfer@fnedht, Senfer (in eng. 
Red.), m.; fg. B. le remords est un 
croel =, ber Cheri ffensbig ift ein grau⸗ 
famer Folterknecht, vollzieht mit grau⸗ 
famer Harte die Erfenntniffe der Mo— 
tal; C. étre le — de soi-méme, fein 
Caner Henfer fein, feine Geſundheit 
muthrillig gu Grunde ridten. q 

Bourrée, f.\o. Bourrer) 4° Rei: 
bunt, w.; 2 Bourree, f. (a, ein Tanz; 
b, die Musik dazu) ; 3° Wachtel jagd 
(mit Regen, f. Wachtelfang, m_; || 4° 
fg. prov. fagot cherche -, (bas Buin: 
bel fact tas Bund) Gleich u. Gleich 
gciclt fic) gern ; 20 pas de -, Bour- 
tecihritt, me. 

Bourreler (jf. Bourrer, Bour- 
reau! va. foltern, martern, qualen, 
Ceinigen (meer fig.); || bourrelé, -e, 
gefcltert! eS Geni fen ze.). 

Bourrelerie, f.(v. Bourrelier) 
Sattlerhandwert, n.; Handel mit Pfer⸗ 
degeſchirren, m. 

, peer eet m, (%. — — fo 
cin nut aren ausgeſtopftes, kranz⸗ 
Hnliches —— n. Sikpoliter: 
Trogpelfter, Kranz, Wulft, m.; 2 
Failbut, Wulf, m.; 3° (Langer, wal: 
dentérmiger) Wulſt (gum Verſchließen 
ter Thurs u. Fenfteripalten x.); $0 
it (an Kleidungeſtüden, Talaren 
*.); Cheval., Blas.) Helmwulſt, m.; 
% (Anal. —5* et path., Hist. 
nat.) (wulftige Grbdhung od, An— 
ung) Wulſt, m. tubera, f.; Auf⸗ 
——— cal. in ber Lenden⸗ 
i wafferfiichtigen Perjonen:, 
+; (Mort.) wulſtiger Ring (an Sten: 
geln u. Sreigen) ; 6° (Technol.) wul⸗ 
fige Grhobung, Falte x, f Wulft ; 
(Artill.) Muntungefries, m.; || en 
(forme de) -, wulftartig, wulftig. 
Bourrelier, m. (o. Bourrer) 
faerfertiger pon Pfervege{dirr) Satt: 
ct, m 


Bourrelle, tJ % 


Bourreau 
a det Henk des Henf 
ib, nm. 


Rourre-noix, m. (Art mil.) 
—— Stecher, m. (cin Werk- 
9 


Bourrer (r. Bourre) ra. t (rig. 
mit Haaren auéftopfen; gewohnl. 
cinftopfen, ftopfer ; feft flopren; bes.) 
Guerre, Chasse) ben Vfropf auf vie 
abung ftofen, den Pfrovf auffegen ; 
ben Ladeftod ecinfopen; nadyitopen; 
laben; (Artill.) die Borladung vers 
pfropfen ; fig. fam. (- un enfant 
d’aliments ) (ein Rind mit Speifen 
voll \ftopfen, voll pfropfen, (ein Rind) 
uberfurtern ; 2° (Chasse) (cinem 
Hafen mit ben 3abnen) die Wolle 
auéreifen, venfelben) rahmen, rus 
pien (vo. Hunden); fig. fam. - qn, 
einem Stofe (bes. mit vem Flinten⸗ 
folben), Rolbenftdpe, Rippenſtöße ge- 
ben; || se -, 4° fig. fam. 4» fic od. 
feinen Magen ‘mit Speifen) voll pfro- 
pfen, uberfullen ; fic) voll effen od. 
pop. freffen ; 2° fich einander) Rip: 
penftdpe geben, ſich puffen; || on. 1° 
(Man.) plotzlich u. gegen den Willen 
des Reiters) vorfpringen, Gage maz 
chen ; 20(Plomb.) Klumpen bilben (0. 
eschmoizenem Blei ); || bourré, -e, 
faus)geRtorft: geladen 2. 

Bourrette, f. (Yerkl. v. Bour- 
re) 4¢ ſ. Bave, 4°; 2 (inder Auver- 
gne) wei fabrige Rub, f. (f. Génisse). 

Bourriche, f. (langer Fiſch-, 
Wild r¢.) Korb, Ror yur Verfendung 
ven Fiſchen x., m. 

Bourrier, m, (v, Bonrre) 4 
(Econ rur,) Gemiſch von Stroh u. 
von —— — Korn, n.5 Qe 
(Technol.) Abfall vom Lever, ne. 

Bourrique, f. (v. dat. buriens) 
Gfelin, f. Gfel, m.; fam. Langobr, 
n.; fig. pop. (eine) duinme Gans, 

m hi rriquet, m. (Verkl. v. 

rrique) 49 (junger od. Fleiner Gfel) 
Gfeldhen, n.; 2°( Mac.) Zugkaſten, 
(Mines) Haspel, m.; (Couvr.) Beftell, 


n. 

Bourrir, en. (Chasce) ſchwirren, 
ſchnurren (v. ———— 

Bourroir, m. (v. Bourrer 
(Technol.) Fullftod, m. Stamyfe, ? 

Bourron, m.(v. Bourre) (Tech- 
nol.) Welle in Bunren, f 

Bourru, adj. -e, f. (v. Bourre) 
fe raub, bari, unfreundlich, unfanfe; 
mürriſch, verdrieplid); abſchredend; 
ton -, barſcher Ton; (esprit, hom- 
me) -, sudst. m. Menf von gram: 
lider Bemiithaart ; Menſch, der etwas 
Barſches, Abſchredendes in feinem 
Wefen bat; murrifeher Menſch; fam. 
Mriesgram ; grober Gefell ¢), m.: 2 
vin —, ungegobrener Wein ; 5” (Hist. 
nat.) only. wolligre Pflanze 2c.) ; 
(Technol.) flodig ; frotig(e Seive 2.) ; 
(Croyanc. pop.) le moine-, Knecht 
Ruprest, Bumann, m. 

Boursal, m. (v. Bourse) (Pé- 
che) Fegelformige Neg, Beutelneg, n. 

scaria ¢ Ghee —— 

Bourse,/f. (Aupra) Beutel ; (fei: 
net) Sad, m.; 2 f. ; Futteral, 
n.; bes, 4° Geldbeutel, m. Borfe, f.; 
scherzw. Sidel, n.; (- de la qué- 
teuse) Armenſack; Klingelbeutel, m.; 

jim weit, Sinn A, @elo (wortber 
Sem. verfiigt), n. Gelobeutel, m.; B. 
Stipendium (au Gunften eines’ Schü— 
lerg x¢.), m.; Hreiftelle (in einer Lehr: 
anftait), f.; C. (eine) aué gemeinſchaft⸗ 
lien Beitragen gebildete, gemeinz 
fchaftliche Ra ¢; Stipendienta ¢; Bur: 
fe, f. Gontubernium, n.; D. (in der 
Levante) (- d'argent) Beutel (Sil- 
bers), m. (500 Piaster);- d'or, Beu- 
tel Goldes, m. (50000 Piaster); E. 
(mittl. lat, bursa, * a, alt 
dentsche Burſche, f. Vurfe) Börſe, 
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j. (a, Fersammlungsort der Kan{ 
leute, Borsengebtiude; 6, Ver- 
sammlung auf der Borse; c, Bor- 
senscil); F. ehem, - de secrétaire 
du roi, Sporteln des Finiglichen Gez 
heimſchreibers, p/.; 2° Gatteltafche, /- 
(f. Sacoche ); 3° chem. Haarbeutel, 
m.; 4° (Chasse) Beutelneg, n. Kanin⸗ 
chen⸗ od. Frettwiefelgarn, n. ; 5° (Ral. 
cath.) Mefituch:Futteral, n.; 6° (Bot.) 
Schleier, Wulfl (ver Pilge), m. vol- 
va, f.; 7° (Anat.) @) (- muqueuse, - 
—— Schleimbeutel m.; 5) -s, 
. oulg. Hovenfad, m. (f. Scrotum); 
(Zool.) Beutel (am Bauche der 
Reutelthiere), Sigenbeutel, m.; w 
(Zool.) vulg. Benenn. einiger Fisch- 
u. Austerurten ; || 4° - 4 jetons, 
Zablpfennigbeutel, m. (Spiel⸗ Marz 
fenborfe, f.; - de jetons, Beutel voll 
Sablpfennige, (ein) 400 Spielmarfen 
enthaltender Beutel; chem. (eine von 
gewiffen Gorporationen vem Konige 
2, gum Geſchenk gemadte) Borie mit 
hunvert Ducaten; - bien garnie, 
wohl gefullter od. gefpidter Gelebeu⸗ 
tel; (demander) la- ou la vie, vie 
Boͤrſe oder das Leben (fordern) ; faire 
rendre la -, (Sem.) aywingen bie Bör⸗ 
fe heraugyugeben, (einem) bie Borie 
abnefmen; couper la-, den Beutel 
ſchneiden oder durch Hulfe eines 
nittes, mit Gewandtheit ) aus der 
Taſche fteblen; coupeur de -s, Beutel: 
ſchneider, Taſchent ieb, m.; fig. A. sa 
- est ouverle a ses amis, fein Geld: 
ory on Sait —— —— 
(ftet#) geöffnet; Ag. fam, avoir la -, 
tenir ites — la -, ben Geld⸗ 
beutel in Sinden haben; vas Meld uns 
ter Sinden haben; vie Kaffe fubren; 
B. demi-bourse, balbes Stipendium; 
halbe Freiftelle ; Freitiſch, m.; - com- 
munale, Stipendium was cine Bes 
meinde, eine Stade yu vergebden hat; 
ſtadtiſches Stipenvium; C. faire - 
commune, eine gemeinfchaftliche Raf: 
fe bilden, Geld gufamunentegen; aud 
cinem Beutel yehren ; aller a la-, auf 
die Borfe gehen; affaires, nouvelles, 
bruits de -, Borfengefhafte, n. pl. 
nadridten, f. pl. sqeruchte, mn. pl.; 
50 — a-, Beutelperide, per⸗ 
rife, /.; 8° animaux a -, Beutelthiere, 
n, pl. Beutler, m. pl. (f. Marsu- 
piaux); rata -, Beutelrage, -ratte, /. 

Bourse-a-berger, Bourse- 
A-pasteur, f. (Bot.) Hirtentaſche, 
if. { Thlaspi (bourse-a-berger). 

ourseau, m. (v. Bourse) fe 
{Archit.) Vergierungéwulft, m. clei: 
fte, f. (an Schiefertachern) ; 2° (Plone 
bier, Charp.) Muérundfdlagel, m. 

Boursette, f. | Verkl. v. Bour- 
se) 4° (Orgue) Bentilbeutel, m. 
Winrladenfidden , n. ; 2° ſ. Bourse- 
a-berger. 

Boursicaut, m. ( Verkl. v. 
Bourse) fam, ( Gelo-) Beutelren, 
Sidlein, n.; 2 Fleiner Sparpfenniy, 
m, erfparted Siimmlein, n. 

Boursier, m. (v. Bourse) to 
-ére, f. ungebr. Borienmacher, Beut⸗ 
ler, Sadler, m. cin; Borfenftriderin, 
f4 2° chem. ſ. Trésorier; 30 Stiven⸗ 
diat; Freiſchüler, m.; 4° neol. iron. 
Borfenfpicler ; -wucherer, m_; 5° (Zov- 
log.) Beutelfrabbe, /. -frebs, m. 

oursiller (v. Bourse) on. 
fam. yufammenfteuern. 

Bourson, m. (v. Bourse) (Ver- 
klein. v. Bourse) Uhrtaſche, f. (ſ. 
Gousset), 

*Boursouflage, m. (v. Bour- 
sonfler) fig. Schwulfighfeit ( ded Mus: 
druds), /; Sdhwulft, Bomba, m. 


* 


BOUS 


BOUT 


BOUT 


—— — — — — — 


*Boursoufleé (part. pass. v. 
Boursoufler) adj. -e, [. aufgeblaſen, 
aufgeblibt x. ; ( Path.) aufgedunſen; 
aufyewulitet, wulftig ; emphyſemats; 

Hist, wat.) blajig; wulſtig; /g- 
AHivulitigger Styl ; | oubsl. m. vid: 
wanſtiger, aufgedunfence; fam. baus: 
backiger Hien, Bausbad (province. 
Paudsbad , wm. 

*Boursouflement, m. (2. 
Boursoufler) (Chim, Aufblabung; 
Mufwulftung; blaſige, pordfe Beſchaf⸗ 

enbeit; (Path.) Mufiwulftung, /. Muy 
wellen, n.; Mufgedunfenbeit, f. 

*Boursoufler (f. Bourse wt. 
SouMer) va. (Path. gén.) aufeliben ; 
auftreiben; aufwulften; ||se -, auf: 
fdywellen; (Science. nat, ) blafig wer⸗ 
ben; ſich aufwulften. 

*Boursouflu, m._(e. Bour- 
—— (Ichth. ) Kugelfiſch, m. (f. 

rhe). 

*Boursouflure, f. (f. Bour- 
soufler) Aufgetricbenbeit, Aufgedun— 
fenbeit; fig. Sawulſtigleit,.Schwulſt, 


m. 
Bous, Pras. Ind. 4¢ u, 2° Pers. 
u. Impeval. 2¢ Pers. Sing. v. Bouil- 


lir. 
Bousard,m., (f. Bouse) (Chas- 
se) weiche Hirſchloſung, J. 
ousculer regi. Baseuler) va. 
— 1° durch einander werfen; 2° 
erumftogen; (berumérutteln ; hin 
und ber werfen; || bouscule , -e, ge: 


Tuttelt x. . 
Bouse, f. (rgl. Bois) fo Ochſen⸗ 
od. Qu.) Mi ; Sladen, m.; 2° Blas.) 


Gießlanne, /. 

Bouser (v. Bouse) ra. (eine Ten: 
ne) aud Mit unv Groe maven, 

Bousier, m.ir, Bouse) Eotom.) 
Miithifer, PBillenfater, mm. copris 
(Fubr.j; - lunaire , Mondkäfer, m. 
copris lunaris. 

ousillage, m. (vr. Bousiller) 
(Constr.) Gemifdy von Yebm und 
Etrob, n.; Lehmwand, f.; fig. fam. 
Piuſcherei, /. 

Bousittler(egl. Bouse) rn mit 
Lebm u. Stroh uberzichen, ausfullen, 
bauen; fig. cn. u ova. pfuſchen, ſu— 
bein: || bousillé, -e, mit od. von Lebm 
nu. Streb ‘gebauet) 2. 

Bousilleur, m, -se, f. (ve. Hon- 
Siller) Sebmfleder: fiy. fam, Pfu— 
fier, Suvler, m. -in, f. 

Bousin, m. weiche verwitterte 
Grofrufte, Kalfrinve (an Bruchſtei— 
nen), Steinrinve, f. 

Bousquer, ea. (Mar.) (einen 
faulen Matrofen, zur Arbeit pwingen. 

Bousquier, vn. (Mar) rerals, 
(cin Said plinvern; Beute machen 

Boussard, m. (Péche) Siting, 
ber geleicht bat, Beutelbaring, m. 

Bousserole, f. ſ. Busserole, 

Boussoir, m. f. Bossoir, 

Boussole, f. 4° Gompak, m, 
(cine boriqgontal bewegliche, auf einer 
Scheibe fic orebende, in cinem Ge— 

auſe eingeſhlöſſene Wagnetnarel, 
-3 20 fig, A, Wegweiſer Fuhrer, 
m,zin, fi; ¥eitftern; Yeitfaten, on: 
Midtfdnur, f.; Ceitentes Pringiy, 
a.: B. ( Astron.) Gempaß, m. [ein 
stidliches Sternbild’); || 4° - aca- 
dran, Gompag mit ciner Sonnen: 
utr, Sonnencompag; - de mineur, 
@rubencempafi, mt. ; cadran de la -, 
Gompagrofe, f.; se conduire par la 
— ſiv nat vem Gompaſſe ri tren; den 
Gomrag qin — nehmen; 
we ala -, (Biume) nad ber 

ittagélini¢c pflangen. : 


*Boustrophédon, m. (vt. 
Auverpognder) (cig. wie die Ochſen 
beim Piligen umfebrend) Furchen- 
ſchrift, J. 

Bousure, f. (Monn.) Lauge zum 
Weinileden, f {e. Bouillir, 

Bout, Pres, Ind, 3e¢ Pers. Sing. 

Bout, m, (ral. d. deutsch, Butt, 
Bugs de (bas obere od. untere) Guee 
jeiner Sache), n. (7. Extremite); Spis 
ge ſ. Pointe); Gee (f. Coin, Angle), 
f.3 Zipfel, m. 5 Lappchen, aw. (f Ap- 
pendice, Lobule); bes. zugerunde— 
tes) Ende, mn. Knopf ſ. Bouton; 
Kopf, m.; Warze if. Mamelon), f.; 
\ wneig. v. Zeiivraumen: Gnve, n.; 
Ablauf, m.; 2° Gndftud, n.: Gnd— 
theil, m.; Gnobefegung, (.; Beſchlag; 
Knopf eines Stodes x¢.); Knopf, Bal. 
len (cerned ‘Rappierd r¢.); Wulit; Bore 
fto# (an einem Aermel rc.) ; Cord.) 
Wied, Mufter, m.; (Mar.) Bordertheil, 
n. \f. Avant, Proue); 5° fleines Stud, 
Stückchen; Ende, Endchen (Licht r¢ ), 
n.; Stumpf, m.; (Tir. d'or) -— d'or, 
Margent, Molo: od. Silberftange (gum 
Trathyieten!, f.:{Bouch.) -—saigneux, 
‘vig blitenver Stumpf od. Rumyf) 
Halsftud jvon einem Hommel od. Rat: 
be), ni: abs, Sammetbals, m.; 4° 
(hleines od. kurses Ding fam, - de 
letire, kurzer Brief, nm. Briefcden, nj 
Settel; revachtl. Wife, m.; - de rd. 
le, furge Rolle, fp dren. -d' homme, 
‘fleines) Maͤnnchen, a. from. Däum— 
ling, Knirrs, m. 55° ehoas am En 
ile” Befincliches) (Plum.) -s de 
queue, Schwanzfedern, A. |] 4° - du 
nez, Naſenſpitze /. ivfel, m.; au — 
du nez, a) am Naſenzipſel, verngan 
ver Males 4) hyperbol. fam, (vicht) 
vor ber Nave; - ce Voreille, Obrlapp⸗ 
then, nj fig. prev. montrer le - de 
Voreille, Das Ohr das Langobr zei— 
gen, durcbblicken laſſen wer man ijt 
od was man im Schilde fubre, ſich 
verrathen ; - du doigt, Fingeripige, f.; 
fiq toucher (a qe.) du = du doigt, a 
etwas mit ben Fingerſpitzen febr teife 
of jart berubren, faum berubren; 6) 
auf tem PBuntte fein, etwas zu errei: 
den, prov. saveir qe. sur le - du 
doigt, etwad an den Fingern berzuzab⸗ 


len wiſſen, auswendig wifien; - d'une | 


pique, ‘Bitentyrpe; sur le - d'une pi- 
tre, cureimer Pike; - de la plume, 
Feterſpie; Aly. fam. se presenter, 
se trouver an = de la plume, feinem 
ungeſucht in tte Feder flicten, cinem 
wahrend tes Schreibens befallen: res- 
ter au = de la pluie, im dev Hever 
flefen bleiben; ausgelaijen werben ; 
(iy. fam, Jai ce mot sur le -de la 
angue, dad Wort ſchwebt mir auf der 
Junge: fig. rire da - des dents , qe: 
zwungen lachen; ein Michel erfunften, 
ten Mund sum Lachen verzerren; — du 
sein, Bruſtwarze, [3 Venfant n'a pas 
encore pris le - (¢ 

Rind bat die Bruft not niche genom⸗ 
men; - de sein artificiel, funttliche 
Bruſtwarze; f. Bruſthütchen, Sang: 
butden, no; - d'une table, (tas Gn: 
ve cined Tiſches, Tiſchende, n.; le haut 
— bas - de la table), taé ebere, un: 
tere Tijtende der erfte Plag od. Cts 
renplag ; der letzte Platz bei Tiſche; 
lenirt le haut -, ten Ghrenplag 
cinnehinen od. beFleiven, obenan figen 
od, ſteben; (in einer Geſellſchaft ac.) 
eine wichtige Nelle fpielen, fi. le bon 
~, das repte Gnde; die qute Seite; 
prendre qe. par le bon -, etwas beim 
rechten Gude, ven ter rechten Seite 
angretfen, etwas gehorig aufangen: on 
he sant par quel - le preudie, man 


440 


ela mamelle), dad | 


weif nicht, von welder Seite man ibn 
angreifen, wie man ihn bebandelu foll 
(ex ſtraubt fic gegen Wiles); avoir, 
tenir le bow - par devers soi, (bag 
gute Ende ver fid) baben) das Scowie⸗ 
tighte uberwunden haben; les quatre 
-s un drap, dun poéle, tie vier 
Sipfel eines Betttuchs, eines Leichen⸗ 
tuts; aux quatre -s, an allen vier 
Gnoen od. Gden (angunden x.); fig. 
prov. briler la chandelle par les 
deut-s, bad Licht aur beiten Gunter 
zugleich anzünden ‘fein Vermogen, 
feine Krafte auf voppelte Art vergeus 
ten); au - de larue, am Ende der 
Strage; au - de Van, am Gnve ded 
Sabres; nach Ablauf eines Sabres ; 
binnen Sabersiri® ; (service du) - de 
Van, (vie) cin abr nad tem Tore 
Nemaneé gefeierte Seelenmeſſe; all: 
jabrliche Seelenmeſſe, f.; hyperbol, 
jusqu’an - duymonde, bit ané Gnve 
ber Welt; c'est (tout) le - du monde, 
a) tad ift od. liegt ja am Ende ter 
Welt: b) fig. vad it das Wilerborh ite, 
der boͤchſte Preis; es ift allerboͤchſtens 
fo viel werth — aux deux -s de 
la terre, (auf den beiden entgegenge: 
festen Bunften der Orde) ven einem 
Pole gum anvern; an allen Orten a. 
Gnven, uber die ganze Grde; d'un - a 
autre, von einem Gnbde jum antetn; 
von Anfang bis yu Gnve; fig. ctre au 
- de qe., am Ende ciner Sache fein, 
mit einer Sache gu Ende fein; je suis 
au -de ma patience, meine Geduld 
i qu Gnee; ahsol, fam. il n'est pas 
encore au -, ev tft nob nidt am Gr: 
be ſeiner Muben w.), vie Sache i 
now nicht (fur ifn) yu Gunde: prov. 
étre au - de son rdlet, mit feiner &i- 
tanct am Gate fein, im Terte ſteden 
bleiben; weder aus nod cin wiſſen; 
pov, au ~ le -, (wort, am Onde bas 
Gnre} (bie Sache wird dauern fe lan: 
| ge e# gebt: die Sache Fann jeden Mus 
| qenblid cin Ende nebmen, fie bat fei: 
| nen feiten Beftand; foo, a tout - de 
champ, (wért!, an jedem Feldende bei 
| jeter Melegenbeit, jeden Mugenblid; 
_ fig. il faut tinir par un bout, auf ei: 
ne Art mug man envten od. fierben 
20 - de talon, Abſatzleck, Sinterfled, 
mor~ de clef, Saluffelfuopf, m.; 
(Mar.) avoir le - a terre, (mit tem 
Morvertheite: bem Lande zugewendet 
fein; landwarts fegein; étre de - au 
courant, au vent, gegen den Strom, 
gegen ben Wind fabren od. fegetn; 
avoir yent de -, Meqemvint baben; 
fe - de ruban, Entchen od. Studden 
Rant ; - de papier, Suudden, Blaͤtt⸗ 
den Papier, n.; (Mar.) -s de corde, 
Tauenden, Tane von mittler &inge, 
n. pl. ;) foe. adv, au - du compte, 
(am Abſchluß ver Nechnung) gulege; 
alles wobl erwegen; alles jufammen: 
aerectinet; a — gu Ende: etre a - (de 
voie), (mit Allem gu Ende od, ferti 
| fein) auf's Aeußerſte gebracht fein; id 
j niche mebr yu rathen wiffen; fom, 
| auf dem legten Loche pfeifen ; ma pa- 
lience est 4-—, meine Meduld iff am 
Ende, vie Geduld verlaßt mich, reigt 
Muir, gebt mit aué; mettre qn a -, 
Sem. aud feinen legten Verſchanzun— 
lagen treiben, Sem. (mit Gründen fo 
ſehr in die nge treiben, daß cx Michts 
mebr yu eriwiedern vermag: fam. ¢is 
nem bas Garaus maden ; pousser ( 
pens de qn) 4 -, Jem, —— 
cußerſte bringen, bie Geduld 
vollkommen erſchörfen: venir a - de 
qv. , mit etwas yu Stande fommes, 
| fet’ werden ; etwas burdlfenen; | 
est venu 4-de lépouser es ift ibm 


BOUP 


BOUT BOUT 


— — — — — — — ———e — ——e — 


— ig felrathen; venir a- 
qo, mit einem fertig werden, ibn 
bamingen ; 4 — portant, (wért/. mit 
berabtendem Eude) gang in der Nie; 
lirer2- portant, gang in ber Nahe 
ſchießen, cinem) ven Yauf, das Ge— 
wehr, die —— auf die Aru , vor 
Ne Stirn ac. fewen u. fchiefen ; assem- 
-a-, mit den Enden zuſammen⸗ 
fagen ; an den Gnven qufammentegen; 
tie Guden zweier Mohren rc.) mit ein- 
eater verbinden ; de bout en -, ver- 
alt, von einem Gnee (bis) yum andern. 
outade, f. (rgl. Bouter) wun: 
derlicher, humoriftifder Ginfall, m-. : 
Grille, Yaune; Boutare, f.; il ivi a 
prisune-, ein wunderlicher Ginfall, 
cnt Yaune, ein Damon ijt in ibn ge: 
fabren; par boutades, nad Laune, 


Shupweiie. 
(vc. Bouter) 4° 


Boulage, m. 

(Flott.) Blag ved Floßfübrers, m.; 
& (Epingl.) (bat) Mufiteden (ver 
Stefnarein) auf Carton's. 

Boutant (part. pres. v. Bou- 
ter) adj. m. ſich gegenftemmend, 
Rigen) . Arc-boutant. 

Oulargue, f. (Art —— 
Arnct u. in Gſſig eingemachter Fiſch⸗ 
en, m. Botargum, n.; Gaviar, m. 
out-dehors od. Boute- 
hors, m, (Mar.) Rerlangerung ber 
Raben, Leefegelftange od. efyiere, f. 
oul-de-manche, m. Yer: 
re ga Halbarmel (von Leinz 
mar 


— m. 

Boute, f. (©. deutsch. Butte 
* (Mar. ane.) Butte, f.; Wafferfas, 
#.; 2 (Comm.) Wein⸗) Schlauch 
> hia Schachtel, ſ. (Tabats-) 

0* 


Boute.. Ed. Bouter) in Zus. 
Ye Jem. ver etwas in Gang bringt od. 
net; ..ftifter ; ..anftifter : ſchürer; 

utter; ..ortner, m,; 2° Werkseug, 
mut tera Hulie man etwas in Gang 

- od. angunbdet, n. 
Oulé,|. (part. pass. v. Bouter) 
adj, -e, f° {pes rabbeinig, grab: 
fbentelig in. Pferden . 58 
Bouteau, m. (Péche) Gabel: 
n, 


outée, f. 40 4 Bouter ) 
(Consir.) Stuge (eines Gewolbes od, 
Mitens); Wirerlage, f.: Strebepfei: 
ler, m,; 2° (ce. Boule) Schadhtel mit 
Rartenipieten, f. 

Boute-en-train, m. 4° (Ha- 
19s) Brobirbengft, 2°(Oisel.) Feiner 
5* deſſen man ſich bedient, um 

egel gam Singen aufzumun⸗ 
tern, Boranger; fig. fam. Jem, ver 

« Breblichfeit aufmuntert, Freuden: 
Surer, Yuftigmader; Anfubrer bei 
Sultbarfeiten, om, 

Boute-feu, m, 40 (Artill.) 
Zürdruthe, f. Quntenftod, m.; 2° 
terait. (Artill.) Gonftabler; (Artif.) 
Anzunder, 2unbmeifter, m. : 3° sell. 

for (vorjaglicy hantelnter} Bran: 

Iter, Morddrenner ; fig. Aufwieg⸗ 
cc; Anheger ; Unrubeftifter; Radela- 

tet (einer Meuterei r¢.), m. 
Oute-hors, m. 49 Rammer: 
Genfpiel , m.; 2° (Mar.) f. Boul-de- 
rs; || f° jouer au —, Rammerchen 
frielen ; fg. fam. fuchen, ſich gegenſei⸗ 
ngen. 


“e verdr 
Outeillage, m. (v. Bouteille) 
——— Blafdengeld, n.; Wein: 


Bouteille, f. (vgl. Rovrsver, 
(jae aie ae (tein es Bs, 
} in 2¢.), ; 
abs. Glade Bein, f.; 8° veralt. ſ. 


Bulle: 4° gl ae hye ted (einer attm 
Schöpfen der Soble dienenden Kette), 
n.; 50(Verr.)-a barbe, Schneideglas, 
Rafierglas, n. (sehr ditnnes Glas); 
| 4 -de verre, glaferne Flafte, 
Glaeflaſche f.; -de terre, de grés, 
irderner Krug, m.; -de cuir bouilli, 

laſche von qerottenem Seder, lederner 
Schlauch, Leveridlauch, wm; -au vin, 
Wreinflajde ; - de vin, (eine) Flaſche 
Wein; -a Vencre, Tintenflafie ; 
fi . fam. c'est la - A Venere, das ijt 
be dunkel, febr unflar; dag ift cin 
tiefed Gebeimnip ; (Phys.)-de Levde, 
Yepdener od, Kleiſtiſche Flaſche, Ber: 
ſtarkungeflaſche, £; cou d'une —, Fla: 
ſchenhals. m.: mettre (du vin ete.) 
en -s, (QBein 2¢.) auf Flaſchen zieben 
vin en -s, Wein in Flaſchen, auf 
Flaſchen geyogener Wein; 2 boire 
une-, cine Flafdhe (Wein) trinfen, 
ausſtechen leeren; pop payer une -, 
(eine Flaſche Wein fur Jem. zablen 
Jem. mit einer Flaſche Wein bewir- 
then od. tractiren; fam. aimer la -, die 
Weinflaſche lieben, gern ein Gladden 
trinfen. 

Bouteiller ie. Bouteille) wn. 
(Verr.) fic) mit Blafen fullen, blafig 
werden. 

Bouteiller, m. f. Boutillier. 

Bouteilles, m. Vat { Mar.) 
Schiffs⸗) Abtritt, Schiffeerter, m. 

oute-lof, m, (Mar.) Leeſegel— 
flange am Fochmaſt, f. (rg/. Bout- 
dehors). 

Bouter,va. chem. u. pop. legen, 
fegen (7. Mettre); || (Epingl.) (vie 
Stenaretn) auf Papier, auf Cartons 
fiedfen ; (Chasse) (das Wild) aufjagen; 
(Mar.) abs, - au — in die See 
ſtechen; on. 4° in Zus. widerſteßen 
od, -briden; ftiigen (rgl. Buter); 
20 fdrwer werden (re. Mein; syn. 
Pousser au gras); faire —, fchwer 


b) Fabrif, Erfindung f.: 20 Shiff mit 
einem Fiſchkaſten, wv. Fifdtatn, m.; Se 
(Bonch.) Megaervefted, n.: |} 4° = 
d’armurier, afin (mnie laren; — 
de charcutier, Wurftlaven, m.: le 
fond d'une -, ber Hintergrund eines 
Ladens avoir -, tenir -, etre en -, 
einen (Raufe od, Kram⸗ Laven, einen 
Kram od, Kleinhandel haben; mit 
Waaren ausiteren; se metire en -, 
ouvrir -, einen Laten erdffnen ; einen 
Kleinbandel anfangen ; fermer -, feiz 
nen Yaven fliegen ; fein Geſchaft auf⸗ 
geben; garcon de -, Yadendiener ; 
sburfdy, m.; fig. pror. faire de son 
corps une — d'apothicaire, ous feis 
nem Leibe od. Magen eine Apotbeter- 
Officin machen, alle méqlicven Arznei⸗ 
mittel zu ſich nehmen, Miſbrauch mit 
Arzneien treiben; fig. Jam. toute la 
=, dle gange Wirthidaft od. Sippy: 
ſchaft; ben ganzen Kram; cela sort 
de la ~ de M. N., taé femme aus der 
Gabrif, bas it cin Studdhyen von ver 
Grfindung des Hn. N. 

Boutiquier, m. (v. Boutique) 
Ricinhindler, Krimer, m.(metst. ver- 
dchtl, ; sentiments de -, Rrimerges 
——— - pl Krdmerfinn, m.; | 
adj. -ére, f. von Keimern, Kedmer: 
(wolf 2¢.). 

Bou tis, m.(v. Boutoir) (Chasse) 
von wilden Schweinen aufgewübltes 
Erdreich, mn. Schweinobruch, Sau— 
bruch, m. 

Boutisse, f. Maq.) (ein) ber 
Lange nad cingelegter, mit ber Breite 
* außen gelehrter Stein, m. Strez 

e 


Boutoir, m. (vr. Bouter) 40 (Ma- 
réch., Corr.) Wirfeifen, n.; 2° (Zool. 
Rüſſel (res Schweins u. Maulwurfs 
(rg!. Groin); (Chasse) refit ives 
wilden Schweine), m.; os du -, Rufz 
felfnechen, m.; coup a, -, Died 





























machen. Stok mit dem Matifels Ag. um. plume 
Boutereau, m. (v. Bout) | perdusfall, derber —A 


(Clout., Epingl.) Grabſtichel (bes. 
jum Gingraben ver Nadetkopf-Formen 
in den Amboß 2¢.), Sieblifter, me. 

Bouterotle, [- (©. Bout) (Cein- 
tur., Blas.) ( Beschleg der Spilse ei- 
ner Deqenscheide) Srtband, missbr, 
Oprband, w.; (Boutonn.) Knopf: od. 
Knaufſtempel, nv.; (Bijout.) Kaften- 
ftampfe; (Grav.) Rundperle, f; (Serr.) 
Ginfchnitt (am Schlüſſelbart), m.; 
(Péche) Rundnetz, n. 

Boute-roue, f. (Constr.) (ein 
als Rudspur dienendes) Gifenband 
(auf einer Britcke),* (platted) Eiſen⸗ 
geleis, n. Gifenbabn, f. 

Boute-selle, m. (Guerre) (das 
mil der Trompete gegebene) 3ei- 
chen od. Signal gum Satteln u Mule 
fiten, n.; sonner le -, gum Muffigen 
blaſen. 

Bouteuse, f. (v. Bouter) (E- 
pingl.) Navelftederin, /. 

Boutillier, m. (wv. Bouteille) 
Munvfdhenf (f. Echanson); ehem. 
Grand - de France, Obermundſchenk 
(des Konig’ von Frankreich), Kronober⸗ 
ſchenk, m. —— 

Boutique, f. (ogi. amoBuxn) 40 
Rauf: od. Kramlaven, Laden, m.; Mee 
wolbe, n.; (Markt: otf, Kramer:) Bure; 
(Schneider: x.) Werfftatt, f.; im 
weit, S.: A. ———— (im 
Rleinen), n.; Kram, m.; B. (die in ei- 
vem Laden vorrathigen IF aaren) 
Waarenvorrath, m.; Woarenaus: 
waht, f.; Kram, m; C. Handwerkege⸗ 
rath (eines Werkmeifters}, n.; | fig. 
verachtl. a) Wirthjdhajt Sippſchaft; 
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Routon, m (vr, Bout) 10 (Bot. 
(Blumen: od. Bhithenzs\Knospe, f 
alabastrum, n.; im weit. S. (Agr.) 
cine ftarf entwidelte 3weig: od. 
Blatt: | Knospe, f. (ogl. Rourgeon , 
OEi); 2 ( Dermat.) radg, (Heine rund⸗ 
lide, Grhobung (auf ber Haut, der 
Sunge x.), f.(f. Elevure); Blatter, f.- 
Blatterchen, mn. (f. Pustule); Blase 
then, wn. (f. Vesicule) ; Finne, £.; Knot- 
men, n. (f. Papule); Knoten, m. (f, 
Tubercule) ; Aleddjen, n. (f. Tache, 
Macule); Bunft, m.f. Point); fam. 
Stipve, (5 -s, pl. Auoſchlag, m. (f. 
Eruption, Exanthéme) ; 30 ( Vétér,) - 
du farcin, Wurmgefhwir, n. Wurm: 
beule, f.; 4° rulg, — du sein, Bruft: 
wary, f. (f. Mamelon); 5° Knopf (an 
einem Kleide), ms 6° (eras ei- 
nem Knopfe Aehunliches) Knopf (ci: 
neé Rappiers, am Griffe einer Feuer⸗ 
zange, an cinem Schloſſe oe (Ar- 
mur.) Viſir⸗Korn, n.; (Artill.) - de 
culasse, Traube, f.; Knauf (eines 
Steinmorjerés), m.; (Artif.) Warze 
am, Ratetenftod), f.; —* Knopf 
pi Sigel), Lederring, m.; (Chir.) — 
de feu, (wértl, Feüerknopf) (fugels 
formige’) Glaheiſen, mn. f, Cautéere 
(actue!): (Meétall.) (~ de fin) (old: 
od, Silber⸗Korn (im Tegel. nt 
(Mar.) Gno{noten (an einem Taue); 
Luth.) Nagel; (fleiner) Pflod, m.; 
Bot.) (Benenn, einiger Gewachse 
mit knopfahnlichen Blumen)Rnopf, 
m.; (Conchyl.) (enenn, versch. 
knopfahnlichen Muschelthiere t, 
Schnecken) Kugel f.; Knopf, m. || 4° 


BOUT 


BRAC 








- A bois, 3weigthotpe; — 4 fruit, 
Frudtinodpe; - de rose, = > 
fnespe, f.; 2° — de petite vérole, Buz 
ftel ber Menichenpoe ; vulg. - de 
chaleur, SHigblatter, f.; -8 critiques 
des lévres , Higblatterchen an den Lip: 
pen, nm. pl. auégefabrene Sippen, f pl. 
Wieberbligden, hydroa febrilia, n. 
Ee. her labialis ; (Nosol.) - d’A- 
ep, A eppo-Audfelag , m. Aleppo⸗ 
riefel (%), f. (eine von Bo beschrie- 
ene Hautkrankheit’ sweifethaf- 
ter Gattung); 2 - dacier, de 
drap, etc., Stablfnopf, Tachtnopf 
(od. mit Tuch uberzogener Knopf) 2.; 
— de soie, mit Seive uberfponnener 
Knopf ; - de chemise, d'habit, ete., 
motnopf, Rockknopf x., m.; moule 
je -s, Knopfform, f.; fig. prov. ser- 
rer le — a qn, (wértl. einem ben 
Knorf feft anziehen) einem ſcharf yu 
Leibe geben, ftart aufeyen, Jem. in die 
Gnge treiben; 6° (Man.) mettre un 
cheval sous le -, (wdrtl. cin Pferd 
unter den Knopf Seingen) einem Pferde 
den Zugel verfurgen, daffelbe fury hal: 
ten; (Bot.) — d'or, Golbtnopf, m. f. 
Renoncule (dere); (Hourt.) -d’ar- 
gent, Silberfnoyf, m. Garten⸗Mut⸗ 
terfraut mit qefullten Blumen) ; (Con- 
chyl.) - de la Chine, (drtl, dine: 
filcher Knopf) gefledter Trochilit , m.; 
~ lerresire , runte Yanvfdpnede, f.; - 
de mer, Scetugel, f. 

Boutonné, 4° (part. pass. v. 
Boutonner ) adj. yf. zugeknoͤpft; 
fig. fam, ( - jusqu’a la gorge, jus- 
qu’au menton ) wridilofen 3 gebeim: 
nifvoll; 2° (er. Bouton) adj. -e, f. A 

Blas.) mit Kuospen von andrer Far: 
als die Blatter, knosvig; B. mit 
Blattern od. Finnen befdet, blatterig; 
finnig; C. mit einem Knopfe verfeben, 
cfnopft; an ber Spige zugerundet es 
neifionémeffer ꝛc.). 

Boutonnement, m. (v. Bou- 
tonner) (Bot.) Knospentreiben, n. (f. 
Bourgeonnement, Gemmation). 

Boutonner (ve. Bouton) on. 
Knospen treiben, knespen: || va. te 
ufnopfen; 2° (Mar.) —— mit 

abbinbern befeſtigen. 

Boutonnerié, f. (ev. Bouton- 
nier) 4° Rnopfmacherarbeit , waare, 
f. -hanbwerf, n.; Handel mit Kndpfen, 
m.; 20 KRnopimacherwerfftatt, Knopf: 
maderei, Nnopffabrif, /.; Knopflaven, 
m. 

Boutonnier, m. (v. Bouton 
Knopfmacher od. -fabrifant; Knopf: 
haͤndler, m. 

Boutonniére, f. (v. Bouton) 
4° Knopflod, n.; 2° im weil. Sinn: 
Chir.) (cin in eine Hoble od. ineinen 

anal, bes. in bie Harnrdbre cin: 
dringender) Ginfaynitt, Spalt, m. 
Spaitifnung, f ; fam. Schmarre, 
f.; (Entom.) 1. Stigmate; |) fo - 
fermee, qugendbteé od. nur angedeu⸗ 
tetes Knopflod, Scheinlnopfloch n.; 2 
faire une -, cinen(fleinen) Spatt maz 
den, fpalten; fam. (cinem) eine 
Schmarre ind Gencht rc. hauen, einem 
dad Geſicht x. ause inander bauen od, 
fpalten. 

Bout-ouvert, m. (Jeu de do- 
mino) offenet Gnvde, n. 


Bout-perdu, m. (Mar.) (ver: 
Lorene’ Gnde, bd. h. dat) im Holye fte- 
denve nicht durchdringende Ende (ei: 


ned Bfloes), n. 

Bouts-rimés, m. pl. aufgege: 
bene Gnoreime, m. pl. od. Reimfyl: 
ben, (. pl ; Reimfylbengediche, mn. 

Bouture, f. 1. (r. Bout, Bou- 
ton) 4° (Bot.) Stedreis, vn. Stedling, 





BOYA 
Sprifling, Ableger, m. talea, f. ; 2 
* ) Wuryetrers. n. Wurzelſchoß⸗ 


ing, m.; 3° (Physiol. gén. , Zool.) 
‘Se obne geicblechttiche Jeugung, durch 
beilung entitandencr) Reim (ber 
flangenthiere), Sproß, m. gemma 
. (syn. Bourgeon); IL. (e. uillir) 
(Orf,) chem, Weinfteinlauge, f. 
rg lal At ree on. (Hor- 
ticult.) Wurzelreifer treiben, an ber 
Wurgel augiclagen. 
Bouvard, m. (Monn.) (der in 
nenerer Zeit durch das Druckwerk 
ersetzte) Munghammer, m. 
Bouvart, m. (f. Boeuf) (Comm.) 
junger Stier, m. 
Bouveau, m. f. Bouvillon. 
Rouvement, m. (Men.) Kehl⸗ 


hobel, Rebi fof, m. 

Bouveret, m. } Bland pod 
ra re afrifanifi ab impel, — 
gimpel, m. pyrrhula peregrina. 

Bouverie. a Beeut) Ochfen: 
ftall (in der Nahe cinesViehmarkts), m. 
Bouvet, m. (Charp., Men.) Rar: 
Legal al n. Karniephobel; Kehlho— 
,m 


Bouveron, m. (f. Bouvreuil ) 
(Ornith.) (der ſchwarze Gimpel, m. 
Bouvier, m. -ére, . (v. Bœuſ) 
4° Ochſen hirt, Ochfentreiber, m. -in, 
vt fig. fam, @robian, Obs, m. 5 2° 
Astron.) Barenbuter, m. (ein nord- 
iches Sternbild) ; 3° (Ornith,) vulg. 
Heerdenvogel; Fliegenichnaipper, m. 

Bouvillon,m.( Verkl. v. Beeuf) 
junger Ochs, m. Occhelein; Mind, n. 

Bouvreuil, m. Ornith.) @im: 
pel, m. pyrrhula, f. (cine Kernbeis- 
sergatiung); bes. (- commun) Gar: 
min: od. Karmingimpel, Blutfink, 
Dompfaff, m. 

Bouy, adj. u. subst. m. (thé -) 
brauner Thee, m. 

Bovideés, m. pl. (v. lat. bos, bo- 
vis, f. Beeuf) ‘doo -) ochfenartige 
Wiederfauer, m. pl. Ochſengeſchlecht, 
n. bovida, f. pl: « 


Gray). 
Bovine, adj. (v. lat. bos, bo- 
vis, f. Beeuf) bétes -s,race-, (die 
sur Arides gemcinen Ochsen [bos 
taurus| gehorenden Thiere) Ochſen— 


geichlecht, n. Rinker, n. pl. Rindvieh, 


n. 

Boviste, m. (lat. bovista) (Bot.) 
Bovift, m.; — commun . gemeiner, 
ſchwarzwerdender Bovift, Wolferauch, 
Staubſchwamm, m. 

Bowl, m. Bowle, f. (f. Bol). 

oxer(v. engl. box) on. wu. va, 
réfl. (se —) (fichp> boren; cinen Fauft: 
famef liefern. 

Boxeur, m. (ev. engl. boxer) 
Rorer, Fauftfimpfer, m. 

Boyard, m. (v0. russ.) Boyar, 
Bojar, (altruffifter) Geel{mann , m. 

oyau,m. (ogl. d. ital. budello) 
4° (Anat.) rulg. rm (f. Intestin); 
(Technol,) Darm, m.; -x, pl. its 
me, n. pl.; 2° im weil, S. (etwas 
Darmahntiches) (Hydraul.) (Langer) 
rnin Y m. Shlangenrebr, n.; 
(Guerre) a) Saufgraben; 4) Mrm (ei: 
neé Laufgrabengs) ; Mang ; * m 
fig. langer u. enger Raum, Schlauch, 
m.; (Bot.) -x de chat, Ragendarm 
m. (cine See-Alge) : || te (Chareut.§ 
~ gras, Fettbarnt; (Chasse) frane -, 
Diddarm, Maftoarm, m.; enulg. des- 
cente de -x, Darmbrud, m. ſ. Hernie 
{intestinale); |Man.)avoir du-, n'a- 
voir point du -, (wort! Medirm baz 
ben, fein Gedirm haben) didleibig, 
dunnleibig fein (f. Flanc); (Mus.) cor- 
de a-,de -, Darmfaite, f.; 20 fig 
prov. ce n'est qu'un ~, dad ift lang 


uw. ſchmal wre em, bas iſt cin wahrer 
Sprihenſchlauch. 

Boyauderie, f.(v. Boyan Anz 
Ralt yum Reinigen u. 3ubereiten der 
Darme; Darmfaitenfabrif, f. 

Boyaudier, m.{o.Boyau)Darm: 
faitenmacher, -fpinner, m. 

Boyer, m, Bojer, m. (ein hol- 
landisches Frachtschiff). 

Brabancon, adj. -ne,/f.(v. Bra- 
bant, f. Dict. géogr.) brabantiſch; 
Brabanter..; || subst, m, Brabanter, 
m.; (Hist.) -s, pl. (Brabanter) Sole⸗ 
linge, m. pl; { — (tie) braban⸗ 
tif e Breigeitshomne rabanconne._f. 

Brabei, Brabéion, m. (Bot) 
Scepterbaum (vom Gap der guten Hoff: 
nung), m. - 

Bracelet, m. (v. Bras) Mrm- 
band, n. -fpange, f. Fing, m.; (Hist) 
Armſchelle (mit Stacheln, f. (ein F'od- 
terwerkseug): (Technol.) a) Arm: 
leber (der Vergoloeri, n.; b) (lange a } 
aufgercllte Goldſtange, f,; (Ornith. 

erjenring, m. armilla, f. 

*“Brerach.., in Zus. (Hist. nat.) L 
(f Brachy..) —* -élytres, m. pl. 
(Entom.) Ruryoedflugler, m. pl. bra- 
chelytra, n. * seen Duméril, 
Latreille); Ul. ({. Brachio,.) Arm... 

Brachial, adj. -e, f. (e. lat. 
brachialis) (Anat. hum, et comp. 

um rm, yum Oberarm gebérig 

rm .; Obevarm..; muscle - (ante- 
rieur), (ber vordere od. innete) Arm⸗ 
muéfel, m. brachialis (internus, 
Suwmm.); (artére) -e, subst. f. Urm: 
puléaver, (arteria) brachialis, f.; nerf 
— Urmnery ; nerf - culané (interne, 
exlerne ), a, innerer od. mittlerer 
DHautnery (det Yrs); duperer ub 
nery od, eigentlicher Hautmusteinero 
(des Urms) ; plexus -, Urmgefledt, n. 

*Brachide, m. (f. Brach., IL) 
(Zool.) (armabnlides Organ) Afters 
arm, m. brachida, f. ( Blainville’sche 
Benenn, des dussern Tentakeln- 
paars bei den eigentl, Nerciden). 

*“Brachideé, adj. -e, f. (Ff. 
Brach.., If.) (Zool.) aenabnligs in 
Gieftalt cine’ Fleinen Armée. 

 Brachie, f. (v. lat. brachium) 
in Zus. (Teral.) 4° ..armigfeit, f. 
Arm... ; 2° Glaje ber .armigen Mig: 
geburten, ..bracie, ..brachia, f. 

Brachié, adj. -e, f. (rv. lat. bra- 
chium) (Zool., Bot.) 4" gearmt, (top: 
peijarmig; 2° armformig ; kreuzfor⸗ 
mig, brachiatus; 4 subst. am, -s, pl. 

carmte Mollusfen, Cephalepoden, pod. 
rachiala, n. pl. 

Brachine, m. (Eatom.) Boms 
barbierfafer, brachinus, m. (cine 
Raubkdafergattung). 

*Brachio.. (v.ApaXiov) in Zees, 
(Zool., Anat.) -céphales, m. pl. (Ges 
phalopberen, deren Kopf mit Armen 
verjeben ift) Brachiocephalen, m, pl, 
brachiocephala, n. pl. (Blainville) ; 
(trone) -céphalique, adj. (der) ges 
meinſchaftliche Stamm ber Arm: u. 
Kopfpulsader, m. 

Brachiolé, adj.-c,f. (wv. lat. 
brachium (Zool.) mit Fleinen atime 
dbnlichen Unbingen verfeben, bra- 
chiolatus. 

Brachion, m. (Zool.) Schilt⸗ 
thierchen, mn. brachionus, m. (cine 
Raderthierchengattung ) ; bra- 
chionés, brachionides, m. pi, Bras 
dhioncen, m. pl. 

*Brachiopodes, m. pil. (f. 
Brachio.,) (Zool.) Armfipler, Braz 
Hivpoden, m. pl. brachiopoda, a. 
pl. (eine Molluskenordaung}. 
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*Brachioptéres, m. pi. (f. 
Bracbio..) — —— * 
diperea, brachiopleri, m. pb. 
(Biataville). 

*Brachiostomes, m. pl. 
ae hts v beren Mund mit 
ang⸗ Armen umgeben ift, Bradhiofte- 

mex, m. pl. brachiostoma, n. pl. 
(Latreille). 
*Brachiotomie, f. (f. Bra- 
chio..) (Chir.) Amputation ded Urms, 
Sradictomic, f. 
*Brachisto.. (v. Apdxiorec, 
supert. v. Apa Us) in Zus.-chrone, 
m. Phys. frumume Linie ded ſchnell⸗ 
fen Balle, f. . 
*Brachy.. (ov. Apaxec) in Zus. 
Scienc. nat.) furz..; -acanthe, adj. 
ornig; -cére, adj. furjhérnig ; 
subst. m. Kurz hernkafer, brachyce- 
rus, m.; -cérees, df pl. ®liegen mit 
tars Fublern, r ereen, bra- 
ch¥cerata, f. pl. (Kodineau-Des- 
cundy); -dactyle, adj. furjfingerig, 
brachydactylus ; -graphie, f. | daé ) 
Udturyen im Schreiben, n. Kurzſchrei⸗ 

nft, {; -logie, f. (ubermapige) 
Rurye 0 Ausdrucks, f. ubertriebener 
fafcnigmud, me.; -ole, adj. faty 
chrig brachiotis ; -podes, m. pl. 
Sigtipler, brachypodes, m. pl. (ci- 
ne Familie sperlingsartiger V0- 
*8 — adj. turjfligelig ; kurz⸗ 
ofa, brachy pterus ; —pléres, su 
siant.m. pl. —— — Schwimm⸗ 
régel, Kurzflügler, Steißfüße, Tau— 
* 1, brach _ . — Ri 
-thynques, me. pl furyrifjelige Küſ⸗ 
jellafer, Rucgriiffelfafer, brachyrhyn- 
chi, m. pl. (Schanherr); -scien, 

}. turafchattig ; -sciens, subst. m. 
-tarifbattige Boiler, Bewobhner der 

Nene, m. pl.; -stachyé, adj. 
wbug;-ure, adj. turgiwingig, 
—— — , brachyurus ; -ures, 
suist. m. pl. kurzgeſchwaͤnzte Krebje, 
rebye u. Spinnenfrebye, 

—* brachyura, n. pl. (Cuvier, 


"Brachyo.. (vt. us) in 
Zus. (Hist. nat.) *387 lurz⸗ 
ſ: furageftielt, brachyopodus. 

—— *Brachyptére, 
ete. ſ. Brachy... 

rae hy to.. in Zus. (Hist. nat,) 

yle, m. Blane mit Eurjen od. 

i Sradten Krevgblume, f. 
brachytophytum , n. ont 

*Brachyure, f. rachy... 

Bracon, m. (vgl. Beaxiay) 40 


alt, Baumzweig; 29 (Hydr.) Sdhleu- 
—ñ— coq et, m. 2° (Entom.) eine 
Netsflaglergattung. 
Braconnage, m, (v. Bracon- 
ner) (pas) Wilbvieben; (ber) Wilds 
dichſtahl, (bie) Wilvdieberei. 
Braconner(v. Bracon)on. (eig. 
~ —ã—ùſ easecien MBit. 
ten Wilddiebſtahl ausgehen, Wi 
diederei treiben. * 
Braconnier, m. (v. Bracon- 
her) Wilvfdprige, Wilderer, m. 
Bractéaire —* (v. lat, brac- 
wa, f. Bractée) (Bot.) Dedblatt..; in 
ea Dedblatt, in Deblatter verwan: 
wilt, bractearius (Candolle). 
Bractéate, adj. u. subst. f. 
¢. lat. bractea)(Numism.) 4° (boble) 
nie, Hoblmunye, f. Bracteat, 
m ; 2 (médaille -) (cine) ubergoloete 
od. uberfilberte Rupfermunje, } 
Bractée wv. lat. bractea ) 


(Bot) Rebenblate ; Dedblatt, n. Brac: 
tea, f. 





Bractéen, adj. -ne, f. (o. Brac- 
tée) (Bot.) aus Nebenblattern gebilvet, 
bracteanus —— 

*Bractéi.. (e. lat. bractea, ſ. 
Bractée) in Zus. (Bot.) -fére, adj. 
Mebenblatter tragend, nebenblattrig, 
bracteifer(us) ; -forme, adj. nebenz 
blattartig, bracteiformis. 

*Bractéo.. (v. lat. bractea, ſ. 
Bractée) in Zus. ( Bot.) -cardié, ad). 
mit herjformigen Nebenblattern (ver: 
tegen). racteocardius; -game, adj. 
‘ flange) deren Nebenblatter od. Ded: 

latter verwachfen find, bracteoga- 
mus. 

Bractéolaire, adj. (f. Brac- 
téole) (Bot.) missbr. mit qrofen Rez 
benblittern verſehen, bracteolaris. 

Bractéole, f. (Ferkl. v. Brac- 
tée) do (Bot.) Nebenblattchen ; Ded: 
blattchen, vn. bracteola, f.; 2° (Tech- 
nol.) Moldblattdhen; Golbſchuppchen, n. 

Bractété, adj. (f. Bractée) 
(Bot.) 49 nebenblittrig; dedblittrig ; 
2¢ mit Langen, auégeranveten Neben— 
blittern verjehen, bracteatus, brac- 
teosus. 

*Brady.. (v. Apadis) in Zus. 
(Path.) fangfam, trig: (Zool.) Faul..; 
-pe, m. (Apadvwove) Faulthier, n. 
(j. Paresseux) ; -pédes, -podes, m. 

i. (Familie ber) Faulthiere, n, pl. 
rabypeden, m. pl. bradipeda, f fi 
(Gray), bradypoda, n. pl. (Gold- 
fuss); -pepsie é langlame, trage 
BVerdauung, Trdg eit der BVerdauung, 
( é {egl. Dyspepsie). 
rague,. f. (urspr. Hofenlag; 
—— 4° (Luth.) Dedleifte, ſz 2° 
( ar. Anbalttau, * )(Mar.) 
raguet, m. (v. Brague) (Mar. 
Mafttau, n. eve) 

Braguette,f. ſ. Brayette, 

+Brahma, m. (Mythol. Ind.) 
Brahma, m. 

Brahmane, m. Bradman, 
Brahman, Bralb)min, m.; caste des 
* " ——— (bet den Hin— 

us f. 

Brahmanique, adj, 6 Brah- 
mane) brachmaniſch, brahmaniſch, 
Braminen... 

Brahmanisme, m, Brahma: 
nen: od. Braminenlebre, f. 

Brai, m. 4° —— m.; 
- sec, f. Colophane ; 2 (Chasse) (Boz 
gel⸗Schlinge, f. Sprenfel, m. 

Braie, f. (v. lat. bracca) 4° ver- 
alt, Winvel, f. (f. Lange, Couche} ; 
2° -s, pl. ehem. Hofen, f. pl.; 3° if. 
Brai) (Mar.) Theerlappen (am Maft), 
m.; (Impr.) Bergamenthaut (des Dez 
dels), f.; Maculaturbogen, m.; 40 
——— eae ie (ei 
nev Windmuble), n. ; Se (Cir.) Quet⸗ 

che, f. ; 6° (Fort.) ehem. Bormauer, 

ufenmauer, f.; 7° (Péche) groped 
trichterfirmi Rey (welches am Mee⸗ 
resſtrande aufyeftellt wird), n.; Fife: 


wer ° 
raillard, adj. -e, f. (v. Brail- 
ler) fam. viel, laut u. gur Unyeit ſpre⸗ 
chend, fdreierifch ; || subst. m. Schrei⸗ 
er, m. cin, Schreihalẽe, m. 
Braille, f., 4° (Péche) Ginfala: 
ſchaufel, f.; 2° (Econ. rur.) Spreu, f. 
Braillement, m. (v. Brailler) 
(bas) unaufhorliche, Laftige Geſchreilei⸗ 
nes Thiers); Geklaff (cines Hundes), n. 
Brailler ( Lautnachahm.) vn, 
fom. 4° laut, viel und zur unrechten 
cit reden, idreien; viel Geſchrei maz 
den; 2° (auf cine unangenebme oder 
laͤcherliche Yet) febreien ; rlarren; FLlaf: 
fen; (Chasse) aut geben ofne gu bellen, 
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Brailler (f. Braille) ra.(Péche) 
ile Haringe) mit ver Schaufel (beim 

inſalzen umwenden. 

Brailleur, adj. -se, f. u. subst. 
m. fam. {e. Brailler ) (unablaffiq) 
febreiend; ſchreieriſch; Shreibuls, m.; 
(Man.) Pferd) welded unauf hörlich 
wiebert, Wieherer, m. 

Braiment, m. (ce, Braire) Gſele⸗ 
geſchrei, nm. ruditus, m. 

Braire (egl. Brailler) vn, ſchrei— 
en (v. Esein); fig. fam. (wie cin Gfel) 
freien; brüllen. ; 

Braise, f. (vgl. FptZee) to glen: 
be Koblen, f. pi/.; Kodlengluth, f. ; 2 
Loͤſchkoblen, (Bader-) Koblen, f. pl. ; 
\}4° gigotala-, (am Roblenfeuce 

ekochte od.) gedampfte, geſchmorte 
— —————— 

Braiser (v. Braise) ra. Art cul.) 
(auf od. am SRoblenfeuer fodjen } 
dampfen, ſchmoren, braisé ,-e, ges 
bampft, geſchmort. 

Braisier, m. (v. Braise) (Boul.) 
Roblentaften, m. sfas, n. 

Braisiére, f. (v. Braise) (Cuis.) 
Gluthpfanne, ſ.z Schmortopf, m. 

Braisine, f. ( Technol.) (ein 
beim Haͤrten ves Stablé gebrauchtes 
Gemifdy von Thon u. Pfervemift, n. 

Brame, m. 4°f, Brahmane; 2° 
(Ichth.) chem. f. Bréme. 

Brammer ( Lautnachahmung ) 
on. freien (vom Hirsch). 

Bramine, m., ſ. Brahmane. 

Bran, m. gemein: Roth, m.; fig. 

emeiner Ausdrvuck der Ferac 
ung : - de lui, pfui uber ibn. 

Braneard, m. (vgi. Bras, Bran- 
che) 4¢(einGestell mil Armen) Trag- 
babre; Trage; Sanfte, f.; Tragbert, 
n.; Teagiefel m.; 2° (ein aus swei 
Armen oder Stangen bestehendes 
Gestell) (Carross.} a) (-8, a 
Shwanghiume, m. pl. Schwellen, f 

rt. ; b)Mabellreihfel), £3 5° Stange, 
— Baum; (- de liti¢re, baton de -) 
Tragle baum, m. 

Branchage, m. (v. Branche) 
Sammelw. Wfwerf (eines Baumes), 
n.; Zweige, m. pl.; Reifer, n. pl. 

Branche, f. (vgt. Apaxiwr) 
4° (Bot.) Ut, ramus; 3weig, m. ; 20 
im weit. Sinn (etwas cinem Aste 
Achnliches) Aft; 3weig; Arm, m. ; 
ereimeiges : Sune. f.; Biiget; 
Batten, ore Balle, £: in, n.; Sen: 
Fel, m.; Blatt, n.; Shaft, m.; 5 fig. 
A. (Généal.) Aſt, 3weig (eines Stamz 
mes), m.; Linie (eined * B. 
Haupt⸗ Theil, Zweig, m.; Fach, n.; 
|| 4° - de laurier, Lorbeer zweig; mére 
-, Mutteraft, Hauptaft (aus welchem 
Zweige entipringen); - a bois, 35 
unfruchtharer Aſt;a ſruils, Frucht: 
aft, fruchtbarer Aſt oder 3weig; — 
gourmande, - parasile, Schmarðtzer⸗ 
arerig, Magecak ſchoß, Rauber, m.; 

1iffonne, verfrilppelter weder 
Holy nod Fruchte gebenvder) WA; sau- 
ler de - en -, von Zweig yu Zweig 
Tpringen od. hüpfen; fig. von einem 
— one auf den andern tiberfprins 
en, alle Gegenſtande nur oberflachli 
g. fam, s’accrocher 


rubren ; ’ 
toutes les -s, fic) an jeden Zweig ans 
flammern, nichts unverfucht laffen 
{um einer Gefahr 2. au entrinnen ); 
2° les -s du bois d'un cerf, vie Sprofs 
fen, m. pl, Zaden oder Zinten eines 
Hirfehgeweihes, f. pl.; bois a -s , aftis 
ges Geweih; chandelier 4 -s, veuch⸗ 
ter mit Armen, Armleuchter, m.; lu- 
nettles A -s, Brille mit Seitenarmen, 
mit Stangen; -s d'un mors, Stans 


BRAN 


BRAN 


BRAN 





gen eines Pferde⸗Gebiſſes; -s d'un 
compas, Schenkel, Beine eines Sire 
feld; - d'un éperon, Schenkel, Biigel 
eines Spornd; -s de ciseaux , Urme, 
Witter ciner Schere; -s d'un forceps, 
Loffel einer Geburtszange; (Anat.) -s 
d'une artére, d'un nerf, ete., Aſt, 
(Haupt:) Zweig einer Pulsader; Ner⸗ 
vengweig 2¢.; —s de la moelle allon- 
ée, {. Jambe(s); - du pubis, Mt 
es Shambeing ; —— -s d'un 
fleuve, d'un chemin de fer, Arme 
cineé Aluifed, einer Gisenbabn ; (Géol.) 
- d'un filon, Aſt eines Manges, Neben: 
ng, m.; (Fort.) - d'une tranchee, 

rin, Aſt eines Laufgrabens, Gang, m 

. Boyau); (Teechuol,) -,d'une épee, 

ugel am Degengefag; - d'une ba- 
lance, Balfen einer Wage, Wageral: 
fen; -d’uneclef, Schaft eines Situs: 
felé; - d’une epingle , Schaft, Spieß 
einer Stenavel, m.; -s d'une trom- 

tte, (die gekrüummten) Stude, n. pl. 
oͤhren einer Trompete, ſ. ply - dun 
train de bois, Abtheilung, /. 3ug ei: 
ner Hloge, me. 3 ( Tiss.) - d'une ehai- 
ne, Schaft einer Kette; (Verr.) Bol: 
en, m.; 3° - ainée, cadetle, (ple) al: 
te, jungere Yinie; tige d'une -, @) 
Stamm, m. Stammbaus einer Linie, 
mn; 6) Stammbalter, m.; - de com- 
Merce, Hanteléyweig, m. 

-Branche,adj.u, subst. m. ſ. 
Branchie) (Zool.) (Thier) mit .Kie— 
men, ..fremig; .cfiemer, m.; Riemen.., 
«-branchius; ..branchium. 

Brancher (we. Branche) ra. 4° 

alt u. fam. an cinem Aſte aufhangen, 
“ auffnupfen; 2° (Fanconn,) gum Bei: 

en abrichten; 3° (Verr.) - la bosse, 

ie Glasblaſe herumdrehen, mit dem 
Bolyen im Kreiſe ſchwingen; wn. Chas- 
8c) fich auf Zweige, aur Baume fegen; 
auf ‘Baume fliegen, baunten; " bran- 
che, -e, aufyctnupft, baumetnd 2¢,; 
(Chasse) auf cinem Zweige figend, 

Branchelliennes, f. pl. (v. 
Branchie) Zool.) Hirudincen Pilate 
egel) mit bervoriretenden Kiemen, m. 
pl. branchelliana, f. pl. (Savigny?. 

Branchellion, m. Zool.) 
branchellio, m. (eine Nackterts. 
mergaitung mit Rickenkiemen) 

Branchette, (Ferkl. ec. 
Branche) (Hort.) Meftdhen. n. 

Branuche-nrsine,f. (Bot.) 
(-vraie) jf. Acanthe (branche ursi- 
ne}; -fausse, (falfder Barenflaw) ſ. 
Berce (des prés). 

*Branchi.. f. Branchio... 

Branchial, adj. -e,f. (c. lat, 
branchia, f. Branchie) (Anat. et 
Physiol. comp., Zool.) 4¢ (2 den 
Kiemen —5—— die Kiemen 
begrcifend) Riemen... 2° durch Kies 
men (athment); 5° in bie Kiemen eins 
tringent, branchialis; || fe appareil-, 
RiemenMyprarat, m. Kiemengerüſt, 
u are -, Riemenbogen, m.; lame —e, 
RKiemenblatt, nm. ; sac —, Riemenfad, 
m.; cote -e, Riemenripre, fo Cu- 
vier); 2 respiration -e, dad Atbmen 
durch Riemen; arachnides bran- 
chiaux, missbr, Riemenaracnicen, 
besser Qungenaradniven, pl. (f. Pul- 
monaire), 

Branchie, f. (fpayxsa, lat. 
branchiw) (Anat. comp.) Sieme, 
Branchie, 7. missbr. Fifpobr, n.; 
~ a¢rienne, missbr. Qufttieme, Lun⸗ 
genfieme, f. bobles, fadférmiaes, Lun: 
enahn iches Refpirationé: Organ, n. 
ungeniad, m.; - accessoire , demi- 
brauchie, Nebenlieme, Halbtieme, f. 

Branchié, adj. -e, f. (v. lat. 


branchiw) (Zool.) mit Riemen ver= 
feben, durch Riemen athmend; || subst. 
m. =-8, pl. durch Riemen athmende 
Ampbibien, f. p/. branchiata, n. pl. 
(Carus, Ficinus). 

Branchier, adj.m.(o.Branche) 
— oiseau⸗, Aeſtling, junger 

aubvogel, m. 

*"Branchifére, adj. (f. Bran- 
chie) (Zool., Anat. comp.) fiemen- 
tragend, branehifer(us); || swbst. m. 
~&, pl burd Kiemen athinende Baud: 
funler, m. pl. branchifere, J. pl. 
(Hartmann, Blainville), 

*Branchio.. (v. Apayxe) 
in Zus (Anat. comp., Zool.) -déles, 
m. pt. Wrirmer mit augerlich ſichtba⸗ 
ren Kienen, (die} Burcheluthmenren, 
Branchiedelen, wm. pl. branchiodela, 
np. Dumeril’ ; -zastres, m. pl. 
Shalthiere mit Bauchtiemen, n. pl. 
Bauch iemer, m. pl. branchiogastra, 
n, pel. (Latreile,; -mastoidien, ne. 
Riemenwaryenmudfel (beim Mele), 
mt.3-pnontes, m. pl, durch Kiemen 
athmenee wirbelloſe Thiere, Kiemen: 
thiere, branchiopnunta, n. pl. (Fi- 
scher);-podes, m, pl. Schaltbiere mit 
Hupliemen, v. pd. Kiemenfuße, Fuplic: 
mer, m. pl, branchiopoda, n. pl. Cu- 
rier .cle.); -stege, adi. bie Kiemen 
betedend, membrane -siege, Riemen: 
buut, f.; rayons de la membrane 
“siege, ravons -sleges, Riemen haut < 
fivablen, m. pl; (poissons) -steges, 
subst. m, pl, Kiemenbaurfifche, Kner: 
relfinte mit einer Ricmenbaut ohne 
Dedel, branchiostegi,m. pl; -stome, 
m. (Kicmenmunbung , ein zu einer f. 
* Lungenkieme fuhrendes Stigma) 
Branchioſtema, nm. (Lateville. 

Branchiure, «dy. (f, Branchi..) 
(Zool.) mit Schwanzliemen verfehen. 

Branchiuromolges, m. pl. 
(f. Branchi..) (Zool.) durch Riemen 
athmende Molche, branchi- uromol- 
givi,m. pl. ( Kalgen), 

Branchu,ad),-e, f.(¢.Branche) 
(feby) aftiq, voller Aeſte, ramosus. 

Brand, m {e. alt-deutsch. 
Brand Schwert) ( Hist.) lange’. zwei⸗ 
banbiges Ritterſchwert, m. chem, 
Brand, in. 

Brandade, f. (Arteul,) geſcherb⸗ 
ter, mit Nabin, Rnobhaud u Cet an- 
gemachter Stechaſch, m. Brandade, f. 

Brande, f. (© deutsch.) 4 
Brandbeide, Heide, niedere Heive, 
Buſchheſde, (5 2ounbebaute, durre 
Lanvftrede, auf der Heide water, 
Heive, ſ. Heideland, n. Branviled, m, 

*Brandebourg, m. 1° (Geogr) 
(rhem, bie Muarkgraffichaft, tas Shur: 
furftenthum, jersé dic Broving! Bran: 
tenburg, (bat) Brantenburgiſche; Qe 
-8, pl. Schnure (un Knvcfloder, J. 
pl. ; ti * chem, brandenburgiſcher 
Mantel od. Reitreck (mit langen 
Aermeln, m. 

Branderie, f. fe. 
Branntoeinbrennerei, f- 

*"Brandevin, m. (v. deutsch.) 
Branntiwein, m. 

*Brandevinier, m. -ére, f, 
(ve. Brandevin) alf. Brauntweincers 
fiufer (in einem ager od. ciner War: 
nifen), m. <in, f. 

Brandillement, m.(v. Bran- 
ditler) fam. ibaé Shaufeln, Shleu: 
bern, Schlenfern, Baumein, n. 

Brandiller(M¥erkl.v, Brandir) 
ra. (bie Urme, Füße x.) febleudern, 
Hlentern ; ſchauleln; ſchwingen, se -, 

ſchauleln. 


deutsch.) 


iu 


Brandilloire, f. (v. Brandil- 
ler) fam. ungebr. Schaulel 
Brandir (egé. Brand wu. d. 
deutsch, Branten) va 4° | daé 
Schwert, bie Lange ꝛcſchwingen (egl. 
Secouer, Agiter); 2° (Charp.) mute 
telit cined Bods an cinanver beften, 
an einander pfloden; || brandi, -e, 
geſchwungen rc. ; prov. verall. ente- 
ver un ballot tout brandi, etnen 
Ballen mit einem Schwunge od Rue 
aufbeben, cnulever un homme tout 
brandi; einen Menſchen ploglich, mit 
Blitzeeſchnelle aufbeben u fectfchafen, 
wie cin Wirbelwint entführen. 
Brandon, m.(e. deutsch Brand) 
4° Keuerbrand, m. brennended ans ci- 
ner Feuwe: shruns!t emporsteigendes) 
Stud Holy, mn. Aunver, m.; 2° Stroh: 
facel, fig. Aadel (de la discorde, der 
Zwittradt , f.; 30 Strebwifd ‘auf 
einem ‘Bfable), Strobpfabl als Zei- 
chen der gevichtlichen Beschteag- 
nahme eines Grundstiirks), m.; 
4° uneig. -8, grüne Reifer (welche 
in manchen Gegenden am ersten 
Fastensonniage gesammell acer- 
den), n. pl. Mai, ne.; dimanche des 
~s, (der) erfte Saftenfonntag; danse 
des -s, Meijertany, Maicntany, m. 
Brandonner (v. Brandon, 
3°) ra. Procéd.) (cin Grundftud) mit 
Strobpfiblen bezeichnen. 
Branlant (part. 
Branler) adj. -e 
de(nd, wadeliq; fig. prov. c’est un 
chiteau -, baa fh cin wankents 
Slop. d. bh.) ern unficherer Befig, de 
Sache ftert auf loderem Grune. 
Branle, m. 4 (bas Schrwins 
gen, mn. Sdowingung, boom 
ciner Qilode 2.), m.; nfen, m ; 
Grfdhutterung, ſ. Schüttern, m. (if, 
Ebranlement) ; fig. Unftos, Antried, 
Impuls, m.: 2 (Phys., Hort.) ver 
wibrend der Daucr ciner Shwingung 
vom Perpendifel durchlanfene Raum, 
Schwingungsraum, Schwungbogen, 
m.; 3° (Man.) -de galop, Anſaß yum 
Maloyp, m ; 4° Rundtany, Reiben; 
Kebraut, m.( Tanz un. Musik daze’: 
5° ( Mar.) vrerall, Sangematte, f- (1. 
Hamac); |) 4¢ sonner en -, ftart 
liuten, um tie Gleche in vetlen 
Schwung gu bringen, ang allen Kraf- 
ten Liuten; metire en-, in (den) 
Schwung bringen; fiy. fam. se mettre 
en -, fich in Bewegung ſetzen; donner 
le-aqe., einer Sade den Anftos, 
den erften Smyulé, ben Schwung 
geben; etwas in Gang od. in den 
Schwung bringen; als. donner le -, 
ben Anſtoß zu etwas) geben; étre 
en -, int Schwunge, im Gange fein; 
4° mener le -, den Reiben fubren (eig. 
u. fig.); vertanyen; fig. fam, ven 


“Ps. T, 
f. wanfend, wa: 


ve ercfinen, das Beifpiel geben, 
ber Unfubrer fein. 
Branle-bas, m. (Mar.) 


bat) 
Abnehmen od, Herablaffen vex Hanz 
qematten, n. Borbercitung gum Ge— 
fect, f.; faire -, vie Hangematten 
berunter laffen, ſich gum Kampf 
anſchiden. 

Branlement, m. (v. Branler) 
(tas) Wanken; Waceln (eines lofer 
Sabnes 2.) ; Savitteln (de téte, mit 
bem Kepfen; Sdhittern, nm. Erfchat⸗ 
terung, f. 

Branter (v. Branle) va. (dex 
Korf oc.) fhiuttetn; wiegerd; (vie Ar— 
me, tie Beine) bin und ber werfen; 
ſchleudern ; fcblenfern; (mit bem Roz 
rie x.) wadeln; niden; || on. 4° wae 
dein; hin und her fallen; wanker; 
weidhen ; 2° fam. verall, von ber Stele 
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\c atten, weichen, fich ruͤhren ſ. Bou- 
ser); les dents lui brantout, die 
Side: madein ibm, feine Zahne wan: 
fea of, find Lofe: une dent qui bran- 
le, cin wanfenter, wadeliger, lofer 
jabn, - dans le manche, im Sefte 
maten: fig prow. a) in feinen Ent⸗ 
jducsungen) ſchwanken; 6) nicht mebr 
jet ſteben, bem Falle nabe fein; || 
branle, -e, geſchũttelt 2. 

Brantoire, f. (rt. Branler) 4° 
SShautelbrett, n. 5 2 (Forge) (Hebel, 
“rm mit ciner) Ziehletie, Blafebatg- 
fete, f.; 3° (Pauconn,} etre ala-, 
fh im Rreife ſchwingen, kreiſeln. 

Branta, f. f. Brente. 

Braque, m.u.f. (cv. ial. brac- 
co) (Chasse) Bradie), Schweißhund, 
Srurhund; Wachteihund, m.; fig. 
jem, BWilefang, m.; prov. clourdi, 
fog comme un —, | leichtfinnig , tell 
wie cin Brae) leichtjinnig bis zur 
Jollet, waknfinnig. e 

‘Braquemart, m. (@axtia 
Maxapa) chem. kurzes und breites 
Zcwert, wm. Stupregen, m.; fam. 
Slampe, f. 

Braquement, m. (v. Braquer) 
wugedr. Richten, n. 

Braquer, va. (cine Kanone, ein 
Ferurcet anf etwas) richten; fig. fam. 
{iene Blide unverwandt (au etwas, 
anf Sem.) richten; || braqué, -e, ge: 
richtet. 


Braques, f. pl. (v. brachium) 
chem. Scheren (ded Krebjes), f. pl. (f. 
Pinces). 

Bras, m. (Bpaxier, lat. bra- 
ehium) 4° (Anat. hum. et comp.) 
im, m. brachium, n. obere od. 
vettere @rteemitar, f.; -, * tit) 
vertern QMiermasen (der MWirbel- 
there), pl. (vad) vorbdere Fufpaar, n. 
Derverfuke (der ae ae In- 
serten , penn tt (die am For- 
devlewbe befindlichen Gliedanhan- 

« der Kopffassler u. Polypen) 

rme; Bangerme, m. pl.; (die be- 
terglichen Gliedanhduge an der 
wnicra Ke che, bei den Me- 
dusen} Arme, m. pl; || im eng. 
Sinn: Oberarm, m. (das) erſte Glied 
ber oberen od. vorderen Ertremität; 

wneig. (pad) dritte Scherenglied (et 
den Crustaceen); || fig. Sinnbild 
dev Kraft, Arbeit, Tapferkeit, 
Macht od. Gewalt: Arm; 2 im 
weit, Sinn (arbeitende, vollstre- 
chende , kdmpfende Person ) Arm; 
% uncig. (elwas Arméhniiches ) 
Sr \cimeS Hebel#, ciner Wage oder 
tneé PWaagebalfens, cined Fluſſes r.), 
w., Armlebne, Seitentebne, — Arm 
(cues Yebuftublé 2¢.), m.; Handhabe, 
f Grif (eimes Ruders rxe.), m.; (- de 
covi¢re, de brancard) Tragftange, f. 
Traghaum, on.; (Mar.) C ‘une ver- 
gee, Braffe (einer Sege flanae). 6 
&, Wandleuchter, mz 402 de 
wine, (rm eines Wallfifdes) Wall: 
Bdeae, f.; - droit, (ber) rechte Arm; 
f&). (ver) rechte Arm, die rechte Hand 
‘Jemants) foer) Bollftreer der wich: 
tigften Befeble od. Rathſchlüſſe: le— 
ver, hansser le -, ten Arm aufheben, 
he Sébe ftreden; lever qe. a bras 
du, etroad mit auégeftredtem, mit 
ffm Arm aufbeben, etwas aufbeben, 
che ten Arm gu friimmen; porter 

. sous le -, etwas unter bem Arme 

"gen ; se jeter dans ow entre les - 

can , fi einem in bie Arme werfen 

"9. u. fig.); donner le - 2qn, et: 

"nm ten Arm geben od, bieten; Jem. 

', B eine Dame) am Arme haber, 
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fibren; se donner Je -, aller — des- 
sus - dessous, Arm in Arm geben, 
Einer am Arme ves Andern geben; 
prendre le -, s’appuyer sur le - de 
qn, Jemandé Arm nebmen, Jem. une 
terfajjen ſich auf Jemands Arm ftu- 
ben, an Jemands Acme geben, ſich von 
tinem fibren lajfen; veines du -, 
Menen ded (Ober: \Merms, Armvenen, 
Armblutarern, /. p/.; saignee du -, 
au —, Aderlaß am Armie’; ulcére au 
-, Befdrwiir am Arm, Armgeſchwur, 
n.; avoir le - robuste od. fig. fam. 
un - de fer , einen flarfen, nervigen, 
eifernen Arm baben; Stirfe im Arm 
od, Urmftarfe haben; fam. avoir le 
— retroussé jusqu'au coude, den Mer: 
mel bié zum Gllenbogen auryeftreift 
baben; ne vivre que de ses-, ( mur 
pon feinen Armen od.) von feiner Sins 
be Arbeit leben; fig. fam. demeurer 
les — croises, (mit verfebrintten Mr: 
men ftcben bleiben) die Hante in den 
Shook tegen, mupig bleiben; faire 
les beaux -, fchone (wort. Urme ) 
Mugen maden, ſich mit Anmuth ge: 
berven, Jem. umſchmeicheln; couper 
— et jambes aqn, (einem Urm und 
Beine ab{Gneloen} a) einem bie Flugel 
ſtuhen; Semands Thaitigteit armen; 
b) Jem. in die ** Beſturzung 
verfepen, ihm in alle Glieder fabren; 
les — m'en iombent, (die Arme fallen 
mir vor Schred am Yeibe herab) ic) bin 
wie verfleincrt; Lraiter qu de mon- 
sieur gros comme le —, {einem fauft: 
dide Titel an ben Kopf werfen) einem 
die Titel mit ber Gite zumeſſen, Jem. 
mit —— ——— i) fig. 
tendre les - Aqn, a) cinem ( wort/. 
bie Urme) eine hülfreiche Hand reichen 
od, bieten; einem die Hand ( yuc Ver: 
[eenens ) reidhen ; b) vie Yrme ( fle: 

nd) nach einem audftreden, Jem. um 
Beiſtand anfleben; ouvric ses - a qn, 
einem die Arme éffnen, a) ibm veriei⸗ 
ben; 5) thm feine Freundſchaft, feinen 
Schutz anbieten; recevoir qn a - ou- 
verts, Sem. mit offenen Armen em— 
pfangen; avoir qn sur les-, Jem. 
——6 anf ben Armen) auf dem Hal: 
¢ baben; von cinem belaftiqt werden ; 
fir Jem. zu forgen haben; nos 
avions Vennemi sur les -, wir Hatten 
den Feind auf vem Galfe, dec Feind 
madhte und viel qu ſchaffen; il a beau- 
coup d'affaires sur les -, ex bat cine 
Menge von Geſchaͤften zu verfchen, er 
ift mit Gefchiften uberbauft; tirer 
qn d’entre les —de la mort, Jem. 
den Armen ves Teded od. dem Tere 
entreifen; dicht. étre dans les - du 
sommeil, in den Urmen tes Schlafes 
tuben, von ben Armen ved Sehlata 
umfangen fein; voir entre les - d'un 
autre celle qu'on aime, feine Gelieb— 
te inden Armen eines Andern feben ; |! 
le - de Dieu, ver Urm Gottes; un - 
protecteur, ein fbugenter Arm ; le ~ 
séculier, der weltliche Arm, die zeitli⸗ 
che Gewalt; fam. avoir les - longs , 
lange Arme, lange Hinde haben; ‘mit 
feiner Macht) weit reidyen; 2° mille — 
se sontarmeés, taufend Arme baben 
ſich gewaffnet; 3° siege 4-, Armſeſſel; 
~ d'une scie, pl. Sagenariff, m.; 
Sigengeftell, n.; - d'une anere, Anz 
ferarm; — de mer, Mecregarm, m.; 
(Géogn.) (- d'une montagne) (cin in 
bie Ghene) vortretender Zweig, Arm 
leines Mebirges), m.; |! doe. adv, a(for- 
ce de) -, burch) Menfchenarme, durch 
Menſchenkraäfte; mit ven Armen oder 
Händen; trainer a-, mit der Hand, 
mit Sinden giehen; étre traine a-, 
von Menſchen gezogen werden ; mou- 
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lin A -, Sandmible; civiére a -, 
Hanvtrage, f.; charrette a -, (ein 
von Menſchen gezogener Karren; 
lour de -, mit aller od, voller Kraft 
mit cinem Schwunge; mit body ge: 
ſchwungener Art, Keule rx. 3 a - rac 
courci, (world. mit gefirytem Wem) 
mit aller Gewalt, mit feinem vollen 
Mewidt; saisir, tenir, porter qna 
bras-le-corps, ben Leib Jemanré mit 
ten Armen umfpannen od. umfrannt 
balten ; Jem. in feinen Armen tragen; 
a plein -, mit vellen Armen; beire 
Arme voll; armovthwveife. 

Braser (vgl. Fpag@) ra. (Tech- 
nol.) 49 (3wei Stude Metall) zuſam— 
menſchweißen ; zuſammen lefhen; 2° 
(die Salzrinde in Salzteichen) zerbre 
chen, losbauen; || brasé, -e, jufam: 
mengeſchweißt 2. 

Brasier, m. (rgl. Beale wu. 
Braise) 49 (Roblen-)Stuth, . Haufen 
glühender Koblen, m.; 20 Keblen. 
rfanne, Gluthpfanne, f.; |! fig. Oituth: 
Feuereſſe, f.; sa le estun-, fein 
Kopf qlubt wie Feuer. 

Brasillement, m. (rv. Brasil- 
ler’ (Mar. 4% (vaé) Leuchten, Spies 
geln, Funkeln, Spriben, nv. (ver) fpie- 
gelige Milana, m. (des die Sonnen: od. 
Mondftrablen zurüfwerfenden Meerg 
2° (dad) elcftrifdhe Leuchten, GMuͤhen, 
n. Pheephorescenz (ted Meers), J. 

Brasiller (f. Braser uv. Braise) 
va. (Arteul.) (auf Koblen fluchtig ) 
roften, braten; aufpraffeln taffen 5 
en, (Mar.) 4° (das Sonnen- od, 
Mondlicht schiefwinklig surtick- 
strahlen) leuchten, fpiegeln, fun— 
keln, flimmeriq qlangen, ſprühen; 20 
(in ver Dunfelbeit) leuchten, cinen 
cleftrifchen Schein zeigen, gluben; || 
brasille, -e, gebraten 2. 

Brasque, f. (Metallurg.) Sitt 
von Thon und Koblenftaub, ne. (Dfen:) 
Geſtube, mn. 

Brasquer (vv. Brasaqne) re. 
(Métall.) ‘einen Tiegel od. Ofen) mit 
Geſtübe ubersiehen, ausſchlagen oder 
futtern ; auéfitten. 

Brassade, f. (v. Brasser) (Pé- 
che) 4° weitmafdiged Neg, n. 5 Qe f. 
Thon, 

Brassage, m. (v. Brasser) 4° 
(Brass., Monn.) Umribren des Biers 
od. des Metallgemifdes); Brauen,n.; 
2° Monn.) chem. Schlagſchaßz, m. 
burr f bes Munzmeiſters, Muͤnzge⸗ 
bubr, f. 

Brassard, m. (e. Bras) 4° (Art 
mil.) chem. (Armharniſch, m.) Arm: 
fchiene, ſ.Armhantſchuh, m.; 20 im 
weil. Sinn: (Jeu de paume ) Arm— 
flud, n. Ballhandfduh, m.; (Verr.) 
Urmbeder, m. 

Brasse, f. (v» Bras) (Métrol. 
cig. zwei Armlingen) Klafter, 
Waren, franz.) Lachter, m. —— 
mass von 5S - 6 Fuss); pain de -, 
(Klafterbrod) zwanzig⸗ bis funfund⸗ 
zwanzigrfundiges Broo; | nager ala 
—, mit qefpreigten Armen ſchwimmen. 

Brassce, f. (v. Bras) (cin) Arm 
voll (Hew r.¢.), m. 

Brasser (rv. Bras) va. 40 (mit den 
Armen od, mit einer Stange 2.) um— 
rubren; durch einander rubren; (Pé- 
che ) (das Wafer) truben; 2 (rgl. 
Apatlo) (Bier) brauen; (Giver) berei: 
ten, machen; fig. fam. (im Gehei- 
men verhandeln od. vorbereiten ) 
an: od. audipinnen; ausbrüten, aus— 
heden; (eine Verraͤtherei x.) anget 
tein; (rn. (Brassever) (Mar.) brafs 
fen; || brasse, -e, gebraut r¢ 
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Brasserie, f.(v. Brasser) (Sier-) 
Brauerei, ſ. Braubaug, n. 

Rrasseur, m. -se,/f.(v. Brasser) 
(Bier-) Brauer, m. -in, f,; || adj. gar- 
con -, Braufnedt, m. 

Brasseyage, m. (v. Brasseyer) 
(Mar.) Brajjen, n. 

Brasseyer, on. f. Brasser, on. 

Brassiage, m. (wv. Brasse ) 
(Mar.) to Apes) Meffen nak Haven; 
Klafter⸗ od. Fabenmag, n.; 2° Fadens 
zahl (einer Meerestiefe) ; Tiefe, f. 

Brassicaire, adj. (v. lat. bras- 
sica, ſ. Chou) (Bot., Zool.) Kobl.., 
brassicarius; || subst, m -s, pl. 
Koblſchmetterlinge, m. pl. 

Brassicées, f. pl. (v. dat. bras- 
sica) (Bot.) foblartige Kreuzblumen, 
Koblarten, brassicew, f. pl. (Can- 
dolle). 

*Brassicourt, m. (oc. Bras w. 
Court) (eig. Kurzarm) (Man.) Pferd 
mit frummen Borverfdjenfeln, n. 

Brassiéres, f. pl. (v. Bras) 4° 

Weibers od. Rinders Wammechen 

mit Aermeln), Kamiſolchen; Micver, 
n.; Bruft, f.; 2 (Art mil.) Traq‘e.- 
riemen (de# Tornifters), m.; || 4° fig. 

‘am. mettre, tenir qn en -, Jem. in 

Ww Windeln erbalten, wie cin Kind 
bebantein, —— étre en —, in 
den Windeln fteden; wie cin Kind be— 
hanbelt werden. 

Brassin, m. (v. Brasser) 4 
Braulejfel , m. —— ; 2¢ (cin) 
Brau: od. Seifenteffel voll, Brau, m. 
@ebrau, n. 

Brassoir,m.(r.Brasser)( Monn.) 
Rührhaken, Ruͤhrſtab, m. 

Brassour, m. (Sal.) Rébre, f. 
Fleiner Waffergang, m. 

Brasure,f. (vc. Braser) (Tech- 
nol.) Ldthung, Lithftelle, J. 

Brathyte, f. (», Bpd Sv) (Mi- 
nér.) Sabenbaumftein, m. 

Bravache, m. (v. ifal. bravaz- 
20) Grofprabler, <jprecdher, Maulhelo, 
Renommiſt, m. 

Bravade, f./r. Braver) (° Trot: 
hieten, Hobnipreden, n.; tropige Nez 
be; Brablerei; fam. Renommifterei, 
f ; 2° (Hist) (ein alt-frans., von 
Carl von Aiyou in Aix geslifieles 
Folksfest) Bravave, f. 

Brave, adj. (vgl. ital. bravo) te 
wrspr, (lat. probus) rechtſchaffen, 
biever , wader, brav (fam. in dieser 
Bed.); 2 tapfer, muthig, beberit, 
unerſchroden, brav, tuchtiq er Soldat); 

an.) tibn, fraftig u. folgfam; 3° 

am. gepubt, ſtattlich |] 4° - homme, 

racer Mann, Bierermann; 2° il est 
- comme son épée, {ef ift bray wie 
cin Degen) fein Muth ik erprobt wie 
cine Rlinge; || subst. m. (der) Tap- 
ere, Brave; (cm) tapferer, fubner 
Krieger, schersw, waderer Kämpe, 
m.; Heloenfeele, ſ. Helo, m.; faux -, 
Schein held, Maulbeld, Brabler, Nez 
nommift, m.; se conduire en -(s), 
fid als Mann benebmen; fic als 
Manner ſchlagen, mannli& handeln. 

Bravement, adv. 4° tapfer re. 
(f. Brave): scherzw. beribaft; 20 
fam. geſchictt, tuchtig; wader; vor: 
trefflich ; brav. 

Braver (ve. Brave) va. (einem, 
einer Sache) trogen; Troy bicten; 

ber Giefabr xc.) beherzt entgegen ge: 

m, (fie) verachten; - les tvrans, 
ten Torannen trogen, kübn die Stirn 
bieten, Hobn fprechen; || brave, -e, 
Petropet r. 

Braverie, f. weralt. 4° (rv, 
Braver) (bas) Trogen, n. fedex Trog, 


Uebermuth, m. Bermeffendheit, £.; 
2° (v. Brave) fam. Kleiderpracht, 
Prablerei, ſ. Staat, m. 

t+ Bravo! (ital.) 4° adv. bravo! 
brav ! vortreffiid ! |} subst. m. Bravo: 


tuf, m. Bravo, n.; 2° subst, m. 
— od. feiler Meuchelmoͤrder, 
Bravo, m. 


BRravoure,f. (v. ital, bravo, ſ. 
Brave) 4 fricgerifcher, manntlicher 
Muth, m. Tapterfeit, Herzhaftigkeit, 
f. Settenmuth, Helvenfinn, m. Bra: 
your, f.; 2° ungebr. -s, pl. Heldenz 
thaten, f. p/.; 3° (Mus. )(meifterbafter 
Vortrag cined ſchwierigen Etudes) 
air de -, Bravour-tirie, f- 

Brayant | part, pres. v. 
Braire) m. (Hist.rel.}-s, pl. Scbeeier, 
Heulbruver, (vie) Weinenden, m. pl. 

Brayer, m. 4° alt, Hofe, J. (f. 
Brague, Culotte); 2° (rg/. Braie) 
(Chir.) Bruchband, bracherium, n. ; 
3° Kloppelriemen (einer Glode); 4° 
(Rabnen:) Schuh; Gurtel vet Fahnen— 
ſchuhes m. ; 5° ( Mac.) Rubelfeit, n. ; 
Ge Achſe einer Wage), f.; 79 (Fau- 
conn.) Steif, m.; || 2° porter un -, 
cin Bruchband tragen: fabricantde-s, 
Bruchdandmacher Bandagift, m. 

Brayer iv, Brai) ea. mit (fluff: 
gem und heißem) Theer befireichen, 
theeren. 

Brayére, f. (Bot.) Sravere, 
brayera, f. (eine Gatlung rosen- 
artiger Gewachse), 

Brayette, f (v. Braie) Sofen: 
fehlig (nad der alten Move), m. 

Brayon, m, (Ch.) Tellereiſen, 
Tritteifen, n. 

Breant, m. ſ. Bruant. 

Brébiage, m, (ev. Brebis) (Lég. 
anc.) Scbafioll, m. 

Brebis, f. Me d. lat. vervex) 
Zool.) (vad rweibliche Haus) Schaf, 

utterſchaf, m.; fig. 4° Simnbild 
der Sanfitmuth, Geduld, Un- 
schuld, Schwiche: Schaf 2 in 
der Pibelsprache: Pfarctiny, Schaf, 
n.; || - des Landes, Seivefchaf, m. 
Heidſchnude, f.; -galeuse, raudiges 
Schaf (cig. u. fig..; fig. prov. re- 
pas de-, (wodrt/, Schafeijen) trode 
ne Mablreit; - qui béle perd ga 
goulee, (cin blokendes Schaf verliert 
— Futter) wer beim Eſſen plaudert, 
ommt gu fury; à — tondue, Dieu 
mesure le vent, (worl, dem ge: 
fhorenen Schaf mift Bott ven Wind 
u) Mott legt Niemanden cin bartered 

reuz anf, alé er tragen fann; |i fig. 
4° — c’est bien la - du bon Dieu, 
es ift unferé Herrgotted Schaflein, das 
geruidigite, harmloſeſte Geſchopf von 
ver Welt; qui se fait-, le loup le 
mange, wer ſich gum Schaf macht, 
ben frigt der Wolf, ubertriebene Gut: 
muthigfeit ſchadet. 

Brecciolaire, adj. (f. Bréche) 
(Géogn.) Bruchſtucke von Mineratien 
od, andre frembeReryver einſchleßend, 
Trummer.., breccivlaris. 

Bréche, f.(v deutsch. Brechen) 
4° (durchbrochene od. ausgebro- 
chene Stelle Qude, f, Brad, Nip, m.; 
Scharte ciner Klinge); bes. (Guerre) 
—— —— Wall⸗ 
ruch, m. Breſche f.; uncig. (Geogr, 
(Berg:) Rude; fig. Lude; Scharte, 7 
Schaden m.; Q (Gacogn.) (cin aus 
fcarffantiqgen Broden gebildetes) 
Trummeryeftein, nv. Broenflein, m. 
Wreceie, Brefyie, f.; im eng. S. 
Marmor = reccie, f.; || 4° - d'une 
dent, Zabnlude, f.; battre en -, f. 
Battre ; faire une ~—a qe. , (eine Lücke 
od, Scharte) in etwas machen; fig. 
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(vem RMufe_ rx, Jemands) Gintrag 
thun, einen Stop geben ; etwas (oma: 
lern; monter a la -, auf vie Breſche 
ficigen, vie Breſche erfteigen ; 2° - cal- 
careo-calcaire, Ralf: Breccie mit 
faifigem Bindungémittcl; - calcaréo- 
siliceuse, Riefel-Breccie mit falfigen 
Bindungémittel, J. es 

Bréche-dent, adj. yabnlidig; 
|| subst. m. (ver, vic) 3abniudige, 
Perfon, welde Zabnluden bat, § 

Brechet, m. onig. fam. Brut: 
knochen (bes. dad untere Ende deffel- 
ben), m. Bruft, f.; (Ornith.) vorſprin⸗ 

ende Leiſte (ded tielformigen Brut 

ind), f. Riel, m. 

*Bréechiforme, adj. ({.Bréche) 
(Géogn., Minér.) breeenfteinformig, 
brecciformis, (wirflics od. fcbeinbar) 
ané edigen, fchacffantigen , durch cin 
Bindungsmittel gufammengebadenea 
Bruchſtuͤcken, Kornern od. Geſchieben 
befiebend ; Trummer... 

Breécin, m. (Mar.) 4° Stan; 


2° Hafenfeil, n. [feil, =. 
Bréda, m. User] ae Halen⸗ 
Bredaler, wn. (Filat.’ (qu weit 


auégebobrt fein u.) ſchnurren. 
Rréde, f. ( Bot.) Sammelw. 
Benenn, versch.) Gemuſepflanzen 
am Cap der guien Hoffuung), f. 
pl. Gemuſe, n. : 

Bredi-breda, adv. fam. in 
aller Gile, im Fluge. 

Bredindin, m. (Mar.) Winde 
von mittler Groge), Stagtalje, f. 

taggarnat, n, 

Bredir, ca. (Technol.) mit 
fhmaten Niemen aufammen beften ; 
aléne a-, Heftable, /. 

Bredissure, f. (vo. Brédir) 
(Path. ext.) Diundflemme in Folae 
ber Adbareng des Zahnfleiſches an der 
Badenhaut, f. 

Bredouille, f. (Jeu de Trictr.) 
Matſchyfennig, m.; avoirla-, étre en 
-, im Stanve fein, Mati yu machen; 

rendre deux trous en -, gwei WMarid= 
oder nehmen; marquer -, Matha 
anmerfen, anlegen; marquer en -, 
boppelt anlegen marquer en grande 
~, den grogen Mati od. vierfaw ans 
legen; pelite-, (der) fleine Matha, ( dic) 
einfache Vartie grande -, (ber) growe 
Matid, (das) Doppelſpiel: gagner ta 
ande-, ow la partie -(a@dj.) , die 
artic boppelt gewinnen. 

Bredouillement,m. (vc. Bre 
douiller) fam. (bas) yu vafebe uw. uns 
verftandl Srrehen, Spruvela, 
Stottern, Meftotter, n. 

Bredouiller ( Lawtnachah- 
mung) en, fam, zu raſch u. unbents 
lid fprechen, fpruveln, fortwährent) 
mit der Sunge anflopen, flottern ; || va. 
fam. berftottern. 

Bredouilleur, m. -se, f. (ec. 
Bredouiller) fam, Perfon, die ſpru— 
velt x., f. Stotteres, Stammier, m. 


cin, f. 

Brée, f. (Technol.) Gifenbefehlag 
(am Sdhmiedebammer', m. 

Bref, adj. Bréve, f. (v. Jat. bre 
vis) (seillich u. in einigen Redens- 
art, raumlich) tury; fury abgeftogen ; 
raſch; réponse breve, furye Untwort ; 
faire une réponse bréve 4 qn, re 
pondre d'un ton -, einem Fury ant- 
worten, Jem. fury abfertigen; avoir 
le parler -, la parole bréve, a) §& 
fury (tm Reden' faffen, ſich gerrinat 
auetruden, laleniſch fein; 6) Die Wore 
te furg abjtofen od. gekürzt ſprechen; 
raſch J—— fury antworten ; im 
cinem kurzen, gedicterifdhen Tone ree 
ben, étre -, fury od. fury gefapt feiss: i 


BREV BRIC 





(jeder Regierungserlass, der cu 
Gunsten einer Privat person einen 
Rechtsanspruch begrindet) Beftal- 
lungsbricf, m. od. curfunte; Gr: 
nennung, f.; Batent, Diplom; Bre: 






org.) Brofilin, n. rother Farbſtoff bes 
—— m. bresilina, /. (Che- 
vreul). 

Brésiller, I. (vw. deutsch. Bre 
Briser) va. jerbricein ; Ii. 
(Teint.) mit Brafilienhol; 








- m. 
.f Bréguin, 

che engmathiges ie Weitterneg, n. 
Bregma, m. (Apiypa) (Anat.) 
— ath. (7. Bres- 
Obstétr.) des Sat &, 
*Bréh , adj. f. , 
— — 
S — unftuchtbares 
— oa. (Art vét.) Nagel (in 


' _ Brebis, vie Fabel in: 
— i AN ‘Sunt a 2* 


he 
ine, f. (Chim. org.) Brein, 
plein fo Cini Sup 


alate a te ee 
— 


sage ee. 







wv. Brelan) on. 
tl. fiets Karten fpielen; in 


m. -tre, f. (v. 
- Grafpieler, m. 
chem. 2 — (Comm.) 
Brelée, f. (Beon. rur.) Winter: 
ve E (Bietele ii, 7. 

Oqgue, f. {¢ fam. artige, 
von geringem 


8B 
t 

ES pi.h 2 n. Pet: 
n. 2¢. an einer Uhr, 
re n.; Berlode, f.; 
he e, f. Urt Draguet, halb⸗ 
v. engl. bream ) 
fen, abramis, 


oe. sec cokmine (du), a, tt wie 
résilien, adj. -ne, f. (Géogr.) 
“arent No Bréstt) (Chim, 











Gen, vgi. 

( Bresii 
rben ; || brésillé, -e, zerbrddelt 2¢. 
Brésille t, m. Brafilleto, n. 
Brésillot, 

a Tri n. 
Brétaille ve Brette) on. fam. 

verdchil, fid au 1 

— ſich auf die Klopffechterei 

egen. 


Bretauder, wa. (vie Haare x. 
ungleich ſcheren; 
nem ferde die Dren ſtuhen; || bre- 


laudé, ungleich od, fledenweife geſcho⸗ 
ren 3. 


Bretéche, £ (ur, 
(Blas.) (cine) Reibe von Zinnen, f. 
Bretelle, f. Tragband, n. 
riemen; @urtriemen ; em eng. Sinn: 
Hofentciger, m. Tragband, n. 
retclliére 
hundegarn, Halbfadgarn, n. 
Bretescher (vr. Bretéche) va. 


verfe 
verfeben. 
retesser, va. f. Bretescher. 

Breton, adj.-ne, /. (f. Breta- 
gne, Geogr. If rt.) bretagnif sil 
subst, —— 4° (Linguist.) le -, 
(das) Bretagnijde ; Qo Wretagner, m. 
zin, f. ; 5° (Mar.) en —, quer; mis en 
~, quer Liegend. 

Brette(urspr.adj. f. bretaqnifh, 
f. Bretonne) subst. I Ychom. langes 
Bretagnerfdwert ; gewodhnl.) fam, 
schersw. Raufoegen, Hieber, Sahlaz 
get, m. 

Bretteler (Verk/. v. Bretter) 
va. 4° (Archit.) (mit cinem zackigen 


Werfyeuge behauen od. hefrapen) be: 


rappen ; Qe (Gray) ſchraffiten. 

Brettelure, f. (v. Bretteler) 
(Technol.) fleine Furche (die auf eiz 
nen Metallgrund eingegraben ijt), f. 
Strid, m. Shraffirung, f. 


Bretter,L (v. Brette) on. (Eser.) 


es ben Raufdegen in ber Hand F 
en; Hinvel ſuchen; ſich raufen; U. 
oa. (Technol.) zahnen pats ill 
bretté, -e, gezaͤhnt 2¢., Ba ius 
retteur, m.(v. Bretier) fam. 
Raufbolr, SGHliger, Renominijt, m. 
Bretture, f. (v. Bretter, IL.) 
(Technol.) Zade, f. Zahn (an Werk: 
zeugen); Zackenſtrich, m. 
reuil, m. L (vgl. d. deutsch. 
rit by mit. lat. brolium) (Forest.) 
Bribt, m.; U. (Mar.) -s, pl. chem. 
Befhlagteinen an Segeln, /. pl. 
Breuilles, f. pl. (Péche) Ginz 
geweide ber Haringe, n. pl. 
Breuvage, m. (v. engl. beve- 
rage) @etranf, n. Tranf, m.; tron. 
Gebriu, n.; Bribe, f-; {|} (Mar.) au⸗ 
ferordentliche Ration yon Wafer und 
Wein, f. ; (Art vet.) Axzneitrant, m.; 
\} nyt .)-desDieux ,Sottertranf, m. 
réve, f. fem. v. Bref, f.d. ,; 
(Mus.) (eine) unt bas Doppelte kurzere 
Mote als die welche vorhergeht; (- 
aprés une noire, od. abs, - im Cho- 
ral) 3weiviertelsnote, halbe Note, i 
|| uneiz. (Monn.) pncegrilt, Ger 
mit cinander abgelieferten Miin- 
sen) Münzablieferung, f.; || (Ornith.) 
(eer) kurzgeſchwaͤnzte orf. indiſche Raz 
m. 


Brevet, m. (ugl. d. deutsch. 
Brief. wu. f. Bref, m-.) te chem, (offe: 
ner) Gnarvenbrief, m.; 2 heut. Hed. 
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m. ( Bot.) unddhtes 


den Fechtböden um: 


Riopffecter, Raufbold, m. 
rétailleur, m. (v. ge 


qu fury ſcheren; (cic 


r. Feftung) 
rag: 
. (Péche) See- 


(urspr. befeftigen) (Blas.) mit 3innen 
ben \| bretesché, -e, mit 3innen 


vet, n.; 3° ~ d’apprentissage , Lebr: 
contract, Lehrbrief, m.; 4° acte en 
~, obligation, procuration par -, 
Urfunde, Verſchreibung, woven der 
Notar ven Entwurf nicht bebale; 
Gntwurfsfhrift, £ Concept, n.; Se 
(Jur. anc.) - de controle, Frat: 
brief, <{chein , m.; - de tailles, Steuz 
ererlaf, m. Beſteuerungsdecret, n.; §e 
(Hist.) (der auf Mantel ꝛc. geftictte) 
heilige Geiſtorden; Ritter ves heil. 
Geiftortens, m.; 7 chem. Receyt ei— 
neé Wunderthiters; Amulett, n. ; 80 
(Teint.) (Decoct von Krapp und 
Kleie) Kupenbad, n. ; || 1° u. Io - de 
duc, Qerjogsdiplom, m.; duc a =, 
(Diplombergzog) Herzog auf —— 
nicht erblicher 984095 ~ de capilaine, 

auptinannspatent ; - d'invention, 

Ffindungépatent, m.;- d'une pen- 
sion, Gnabengebaltébrief, m. 

Brevetage, m. (. Breveter) 
(Technol.) (daa) — n von einen 
Kali-⸗ od. Ammontatjaly zu der ſchwe⸗ 
felfauren Thonerde, vn. 

Brevetaire, m, a Brevet) 
chem. Gnadenbrief⸗Inhaber ; Patents 
befiger, (der) Patentirte, m. 

Breveter (v. Brevet) va. 4° (ci: 
nem) einen Beftallungsbrief 2¢. erthei- 
Ten ; (Jem.) patentiren; 2° (Technol) 
(bie ſchwefelſaure Thonerde) mit cinem 
Kali⸗ od, Ammonlakſalz verfegen (uns 
Alaun gu bereiten) ; || breveté, -e, pa: 
tentirt 2¢. 

Breveux, m. (Péche) Summers 
halen, Krabbenhafen, m. 

*Brévi.. (v. lat. brevis) in Zus. 
ease nat.) frg..; -caude, adj. fury, 
hwanzig; turzgeſchwaͤnzt; (Bot.) 
furigefticlt, brevicaudatus ; -caudes, 
m, pl. Euragefehwanate (Schreit⸗ Bo- 
cl, brevicaudati, m. pl. (Blauinvil- 
Ye)’ -caule, adj. furgftengelig, bre- 
vicaulis; -flore, adj. furgblitbig, 
breviflorus ; -folié, adj. furgblatt(¢)- 
rig, brevifolius ; -péde, adj. (Zool.) 
fursfagig ; fursbeinig ; ee) kurzge⸗ 
jtielt; furafchaftig, brevipes; -péedes, 
m. pl. 49 furgbeinige Vogel, Kurs fig: 
ler, m. pl. (Scopoli); 2° furafiupige 
Eidechſen, f. pl. brevipedes (Har- 
vorth); -penne, adj. furgfligelig; 
turggefiuigelt, brevipennis; —penunes, 
m, pl. 4° Eurageflugelte Stelyentau: 
fer, hraugartige Vogel, Straufe, bre- 
vipennes, m. pl. (Cuvier, etc.) ; 20 
Ruriredfligler, m. pl. brevipennia, 
n. pl. (Dumeéril) (syn. Brachypté- 
res); -rostre, adj. fursfepnabelig; fury: 
maulig; kurzrũſſelig, brevirostris, 
Brevirustrratics: ~rostres, -rosirés, 
m. pl. zahnloſe Thiere mit furjem 
Maule, Faulthiere, n. —F 2° Rüſſel⸗ 
fafer mit kurzem Rüſſel, m. pl. bre- 
Virostrata, n. pl. (Latreille) ; ~sty- 
les, f. pl. furigriffeliqge Pflanzen, 
brevistyle, f. pl. (agardh), 

Bréviaire, m. (v. lat. brevia- 
rium) 4° Brevier, Gebetbuch (cines 
Weiftlichen); 20 Gebet; 3° (Jurispr.) 
breviarium Alarici, » 

*Brévicaude, etc, f. Brévi... 

Bribe, f. (nrgl. d. span. bribar) 

op. großes Stud, nm. od. Vrocken 

red, m.; im weit. Sinn: -s, pl. 
fam, Neberrefte einer Mahlzeit, m. 

L.; fig, fam. -s de latin, de gree, 
fateinite, griechiſche Breen, m. pl. 

Bric-d-brac, m. vuly. mar- 
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—————— ü 


chand de - , Sandler mit alten Ga: 
then, Trovler, m. ; ae 

Brick, m. (Mar.) Brigg. f. Swei: 
mafter, m. Rennz od. Schnellſchiff, n. 

Bricole, f. 4° (Art mil.) ehem. 
Wurfmaſchine, f. ; 2 Sprungriemen, 
Vruftriemen, m. Zugblatt (am Pfer⸗ 
degeſchirre ), m5 3° Tragriemen m. 
(- Bretelle); (Mines) Achſelſeil, 
Auslaufſeil, m.; 4° (Chasse) -s, pl. 
Hirfehgarn. Rebgarn, Mew, m. 3 Se 

Jeu de paume, Billard, Artill. ) 
ieverfpring, Rückprall (ves Balled 
2.), m. Bricole, f.; 62 (Mar.) 3ug ver 
Mew ichte (welche Den Schwerpunlt ved 
Schiffes verruden) , m. Uebergewicht, 
[3 | 5) de-, durd Kudprall, durch 
Wricole, riidprallarveife ; fig. (de ou 
par -) mittelbar, durch Rudwirtung; 
auf Schieicwegen ; jouer de -, einen 
Wall, vie Valle durch Mudprall, durch 
Bricele machen; briccliren; Ceiten: 
wirfe machen; fig. prov. Schleichwe⸗ 
ge betreten ; frapper de -, rucdprall4: 
weife od. im Nucyralle treffen ; coup 
de -, Bill.) Braliiton; (Jeu de pau- 
me) Scitenwurf; (Artill.) boulet qui 
frappe de -, Prallſchuß, m.; fig. don- 
ner une - aqn, emem (worll, einen 
Prallſtoß beibringen ) auf Seitenwe⸗ 
gen — Todien. 

Bricoler (cv. Bricole) rn. fe 
(Jeu de paume et de bill. ) Seitens 
wurfe thun ; PBrallftope machen, brice- 
liren; 2° (Chasse} bald rechts, bald 
links von ber Fahrte abweichen; abz 
ſchweifen; (Man.) (mit Mewandtheit) 
zwiſchen ten Baumen u. Strauchern 
durchſchlüpfen, ſich durchwinden, tm 
Zichzach geben; || fig. fam. Ausflüchte 
fuchen, Frumme Wege geben, 

Bricolier, m.\c. Bricole) (Car- 
ross.) Nebenpferd, ni. 

Bricolle “f: (Péche) Angelſchnur 
mit mebreren Angeln, ſJ. 

Bricoteaux, m. pl. (Tiss.) We- 
berlatten, f. pl. 

Bride, f. 4° 3aum (eines Pferdes; 
im eng. Sinn: Sugel (f. Rénes),m.; 
fig. Sinnbild der Eituschrankung, 
dev Leitung, des Zwanges: 3aum; 
Biigel, m.; 2° im weil, Sinn (etwas 
cinem Zaume Achnliches) Bind: 
en (an Rinterbauben x.), n. 3 (Chi- 
rurg.) (jedes) bautige od. febnige 
Hinderniß (, was durch seine Span- 
nung einen Theil cinklemmt, in 
seinen Bewegungen hemmt_ od. 
vereng!), n.; geſpannter Sebnenfireif, 
m. ; verbarteted Jeligewebe, nm. ; ver: 
kuͤrzter Gauttheil, m. ; verfuryte Mus: 
Selfafern pla: (widernaturliche 
Haut, Berwatjung, Klarpe; Faſer 
(in ber Harnröhre ve), [63 (-s qui 
traversent la cavilé d'un abeés, un 
trajet fistuleux, ete.) (‘Berqament:} 
Fafern, f. pl. entbloßte Gefaßrohr— 
den on. plo; Nervenſtraͤnge in Hobl⸗ 

eſchwüren xc. m, pl; (Cout., 

all.) Schlop, am. Riegel (an einem 
RKucpflode , m.; Blumennath (an 
Eriven), f.; (Serr.) Givenring (um 
cinen ‘Balfen) ; (Mar.) Rammerbafen, 
m.; (Fond.) Band (um Gerdhug: 
formen), n.; Ning, m. Cer, mn. 
Henfel einer Mlode ), m.; (Armur.) 
Stange (am Flintenſchloſſe), A.z (Bon- 
net gefallene Maſche (an einem Sei— 
tenftrumpfe), f;)) te mettre la- aun 
cheval, einem Prerte ben Saum ante: 
gen, ein Pferd aufyumen; dter la -, 
den Zaum abnebmen, abyaumen; te- 
nir la — haute ow courte a.,, (einem 
Picrve) ten Zaum bod od. tury bal 
ten, daſſelbe fury balten (eig. me. fig.); 
rendre, lacher la - , den Zugel nad): 


laffen, fabren od. fcbiegen laſſen; fig. 
ffeinen Leidenſchaften x.) freien Lauf 
lafien: (einem mebr, Freiheit laffen 
(als gewöhnlich ; mettre Ja - sur le 
cou t , (einem Pferde ten Stiget auf 
den Hals hangen, daſſelbe fig. 
Sem.) feiner eignen Leitung, fics ſelbſt 
uberlaffen ; avoir rompu sa —, bie Suz 
acl zerriſſen haben, fluchtig werden, 
Durdgeben; mener par la -, am 
Zaume führen; tourner -, umlenfen, 
zurückreiten; aller a toute -, 4 —abat- 
tue, mit verbingtem Sigel fort fprenz 

en; fig. fain. tenir qnen -, Sem. im 
Zaum e balten; aller - en maindans 
une affaire , (vort!, mit dem, Zaume 
in der Hand) bedachtig, mit Vorſicht 
in einer Sache gu Werke gehen; feine 
Ungeduld gugeln; avoir plus besoin 
de - que d'éperon, mebr ves Jugels 
alg bes Sporns berirfen, cher gezugelt 
alé gefpornt fein wollen, 

Bridé ( part. pass. v. Brider ) 
adj, -e, f. ꝗezaumi 2.; uneig. 4° oi- 
son ⸗Ganechen, bem man eine Feder 
burd ten Schnabel geyegen bat, mit 
ciner Feder im Schnabel: fig. iron. 
(brid’oison) dumme Mang, unenvlich 
cinfaltige, leichtalaubige Perfon ; Pu 
ool.) mit cinem antaclartiqen Strei⸗ 
fen ( verichben), gezaumt, balftertra: 
gend, capistratus, frenatus; || sebst. 
m. (Ichth.) Soltatenfiids, chatodon 
capistratus, m. (cin Alippfisch). 

Brider (v. Bride) va. u. abs. 
4° (ein Pferd xc.) zaͤumen, aufzaumen, 
(vemfelben) ven Saum anlegen; fig. 
(Jem. )} zugeln, binven, (ibm) die Hanve 
binden; 20 unig. eng anfclicten, 
bruden, preffen, febnuren (r. Alei- 
dungsstiicken); (Peche) (ein Neg) 
einziehen; — mehrere Taue) au 
ſammen binten, kreuzen; Fauconü.) 
pan jedem Fuße ved Salfen) cine Klaue 
eftbinten: (Art cul.) die Beine gus 
fanumen binten, aiumen; (Sonneur) 
bie Kleppel der Glecken) anbinven, 
feftbinben; betern; (Jeu de bagues-la 

wtence, - le faquin, qeqen den Pfahl 
Ronen od, rennen, ben Vfahl ſpießen; 
|| 1° prov. fig. - sou cheval, son dne 
var — das Piferd, den Eſel 
tim Schwanz aufzaäumen, etwad ver— 
febrt anfangen; || se - bien, Man) 
(worll, hich gut zäumen) dad Gebiß, 
ben Kept gut tragen. [tonniére, 

Bridoir, m. (Man.) f. Men- 

Bridon, m. (v. Bride) 4° (Man.) 
(leichter 3aum ohne Stangen’ Trenfe, 
f.: 2 (Hist. rel.) Sinntudy (am 
Schleier mancher Nonnen), n. 

Bridure, f- (v. Brider) 3ufam- 
menbinden, 2. Kreuzung (der Taue), f. 

Brie, ad. (v.[ie]Apvor) in Zus. 
Embryol. anim. et veg.) mit einem 
Gmbroo od. Keim, ..feimig, Keim!, 
briatus. 

Brie, f. Teigklöpfel, m. Teig— 
pritſche, J. 

Brief, adj. Briéve, f. (we. lat. 
brevis, f. Beef) ceitlich: fury; von 
furger Dauer; bundig; raſch gefallt; 
(Proced.} chem. il fut ajourné a 
trois briefs jours, er wurde aufgefor⸗ 
tert, binnen Lingftens dreier Tage yu 
erſcheinen; bridve sentence, (cin in 
aller Kurieod, raſch gefalltes Urtheil; 
ſummariſcher Beſcheid. 

Brier (». Brie) ra. (Teehnol.) 
(den Teig mit ber Pritſche) ſchlagen. 

Briévement, adv. (v. Brief) 
tür lich buntig; in der, in aller Kurze. 


srae Eau, (v. Brief) Kürze, 

geringe Dauer, ſ. 

Brigade, f. (ital. uw. mittl. lat. 
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brigata, engl. brigade) 4° (Guerre) 
(4. em aus mehreren Falaillons 
od, Schweadronen qebildetes Trup- 
—— B. grwohn ein aus sei 

egimentern bestehendes Corps) 
Vrigare, ſ. 2 (in der Gendarme- 
rie: cine aud wenigen Gendarmen befte: 
hente, von cincm Unterofficier befeb: 
ligte) Abtheilung, Motte; 3° (im 
Kriegshafen : eine) Mbtheilung ‘ven 
Arbeitern od. Matrejen), f. | de - 
d'infanterie, Infanter e⸗Vrigade, f.; 
général de -, Briqate Meneral , m.; 
2° -de streté, Sicher heits⸗ Prigare, 
Abt heilung, Motte von Poligctof pein: 


ten, f. 

Brigadier, m. (rc. Brigade 
4° ehem, (- des armées du roi 
Brigadier (der foniglichen Mrmeen', 
m. (ein dem Range nach zwischen 
dem Obersten und dem Brigade- 
General od. Geneval- Major stechen- 
der Officier), 2 (Gejreiter in der 
Reiterei) Brigadier; 5° (Mar.) Bor 
mann (im Beot), m. 

Brigand, m. 4° (Tist.) ( Mit- 
glied einer Séldnertruppe , wel- 
che waihrend der Gefangenschaft 
des Konigs Johann von der Stedt 
Paris unterhalten wurde) Rufſel— 
dat, Vanzerknecht; 2° Rauber, Stra 
fienvauber; Wegelagerer; im weit. 
S. Gelderpreſſer; Gaffentich; Raut 
qefell, m.; bande de -s, Nauberban: 
bef Raubgeſindel, n. 

rigandage, m. (v. Brigander) 
{ein mit gewaffucter Hand u. in 
dev Kegel von Mehreren tn Ge- 
—— rerabter Naub; Stra: 
fenraub, m. (Strapen:) Raubere!, f.; 
llimaweit. S. fam. Expreffung, f; 
Caſſendiebſtahl; Unterſchleif (in der 
Verwaltung offentlicher Gelver), m.; 
Geneuffion, (. Naubsyftem, n. 

Brigandeau, m. (FVerkl. c. 
Brigand) fam, (Rauter im Kleinen' 
untreucr Sachwalter od. Geſchaftu⸗ 
führer, Cpipbube, m. 

Brigander (c. Brigand) en. 
fam, Maubereien veriben, Straper: 
raubtreiben ; ein Rauberleben fubren, 
ftcblen und rauben. [bembd, 2. 

Brigandine, f. chem. Qanyr: 

Brigantin, m. (ev. ial. bri- 
gantino) 4° (Mar.) Brigantine, f- 
(kleine Brigg mit einem Ferdeck); 
2° chem, Pañzerhemd mit doppeiten 
Maſchen, n. 

Brignole, f. Brunelle, £. (tro- 
ckene Pflaunme von Brignoles in 
der Provence), 

Brigue, f. (rv. ital, briga) 
he mliche Berwerbung um ein Amt x. !, 
eifrige Verfolqung eines Zweds mit 
Bethiilfe mehrever_ ftir die Absich- 
ten des Bewerbenden qewonnenen 
Personen) ; Gabale, f. ranfevotle Be 
ftrebungen, ſ. pl.; Amtewerberei f. ; 
2° Anbang (cined Bewerbers), m. 
(werbende) Bartel, f. (gewGhal, im 
fibeln Sinne). 

Brigner, (». Brigue) rea. fib 
(mit Betbulfe mehrerer Perfonen am 
efrwaé) berwerben, (um etwas werben ; 
(tegierig nad etwad) tradten: | om 
weit. 8. (etwas) ſuchen, fied erfrtq sam 
bie Mun x. Jemands bewerben od. 
bemuben; (nad) etwas) bafden; | 
brigué, -e, um wad man fit bericht, 
geſucht. 

rigueur,m. (v. Briguer) set. 
gebr. Bewerber, Gandivat; - dclo- 
ges, (Bewerber um Lob) Lobwerber, 
Lobhaſcher, m. ; 
_Brillamment, adv. (r. Bril- 
lant) auf cine glangende Art, glanzend 


BRIQ 








Brillant (part, pass. v. Bril- 
ler) adj. -e, f. 4° (ein helles Licht 
ansstrohlend od. suriwkstrahlend) 
— leuchtend; ſtrahlend; fun⸗ 

immernd; ſchimmerud; bell; 
(Hist. nat.) glangend, nitens, fulgidus, 
micas; 20 im weit. S. (das Auge 
bestechend  pradtvoll, prachtig, glan- 
yent; blendend; ſchimmernd; 3° un- 
ag. ‘stark uw. augenehm klingend) 
madtyoll, pradhtig, klangreich glan⸗ 
pend; 4° fog. Aufſehen od. Bewunz 
wrurg ereeqend. äußerlich vielver: 
rrebend, hervorſtechend; dad Urtheil 
atend; anlocend; glanzend, ghanz⸗ 
roll; berrlich; vortrefflich, ſchen, 
rie wal ) 4% =—comme un soleil, 


leudtent, ftrablend, —— wie 
cine Sonne; veux - at niente, ſtrah⸗ 
leave, funfelnde, bitwende Mugen ; 


couleur -e, glanjenve Farbe, Glanz⸗ 
farte, (.; imagination -e, blubente, 
tice Ginbileungstraft; esprit -, 
glinienter, blendender Meift ; ſprühen⸗ 
ter, funfelnder Witz; genialer Kopf; 
stule -e, blnbenvde, uppige Geſund⸗ 
beit: - de santeé, de jeunesse, ftrogend 
con Geſundheit und Jugend; in ber 
fdenften Jugendbluthe; in ftrogender 
Jugentiraft; —de gloire, firablend 
ven Rubm; |] subst. m. 4° (glan- 
sende Kigenschaft) Glanz, m.; (das) 
Glanzende: Schimmernte, n.; Shim: 
mer, m. (rig. ve. fig.); avoir plus de- 
8* de solide, inebe a ag 
ig al⸗ (qratmblidhes) Urtheil befigen ; 
> len auf allen Seiten geschliffe- 
ner od..facettirter_ Diamant) Bril- 
lant, m.;"faux -, falſcher, unichter 
Brillant ; Steed . m.: fig. ſchim⸗ 
member, aber falſcher Wig ; Afterwitz, 
m.: fam. Katzengold, n. 
Brillanter (oe. Brillant) ra. 
ip.) icine Diamanten) auf allen 
Seiten ſchleifen oe. facettiren, brillan⸗ 
ticen; fig. (feinem Style) einen künſt⸗ 
Liden, trugeriftben Glanz geben, (den: 
feiben ) mit ſchimmernden Gedanken 
auéfdmaden , ergolten ; i brillanté, 
~¢€, brillantirt; fig. voll —— Glan⸗ 
— —* —5 überfir⸗ 


ni 
Briller, mn. 4° glingen; flrabfen ; 
leudvten; blinfen; bligen; funfein, 
féfmmern; im aeit. Sinn { sich 
durch Glans aussern ) {anyen ; 
bligen; fo. A. (durch lebhafte Farz 
ben, schone Formen etc, in die 
Angen failen) giangen; ftrablen ; 
biiten: B. durch unkdrpertiche ki- 
geaschaften Aufschen oder Be- 
teunderung erregen) glaͤnzen; ftrah: 
len; fich hervorthun, bervorftechen ; 
féimmern ; 2° (Chosse) gut ftveifen 
od. revieren (rp. Jagdhunden); 30 
(Chasse: beim Fackelſchein jagen, (We: 
t) mit tem Lichte fangen; || te le so- 
il brilie, pie Sonne glanyt , leudhtet 
od. fteablt; les étoiles brillent, die 
Sterne limmern, fhimmern, funteln; 
~Mun vil éclal, einen lebbaften, hel⸗ 
fen Glanz ausſtrahlen, hell glaingen ; 
im —* Feuer ftrablen; - d'un 
faux eclat, d'un éclat emprante , ei⸗ 
Ben geborgten Glanz jurudftrablen; 
eimen trugeriſchen Glanz baben; gle: 
: fig. faire - la vérité aux yeux 
de qu, (die Wahrheit vor ven Augen 
ands feuchten lajjen) vie Fadel ter 
Babhrheit vor Iemandé Angeficht er: 
beben, Semandé Augen bem Hany 
ber Wakrheit erdffnen; fig. la manie 
de - = Sucht gu glaͤnzen, ſich her⸗ 
un, 
Timbale, f. (f. Brimbaler 
Pumpenfdpvengel , m. 


Brimbaler, wa. fam. (cine Glo— 
de unaufhoörlich, bis gum Ueberdruß) 
läuten, (mit vericlben) bimmeln, Flin: 
geln; (an deren Strange) zerren. 

Brimborion, m. fam. Spiel: 
werl, n. Spiclerei, Tandelet, Kleinig- 
feit; Lumperei, ſ. 

Brin, m. 4° (ver erſte) Salm (ter 
auffpriefenden Grafer), m. Salm: 
chen, no Sprof, m. Sproßchen, a. 
Srige, f.; 2° (langer u. dunner) 
Shop (von einem Baume), Sproß, 
m, Sprößchen, Reis, n.; 3° im 
weit. Sinn (Stickchen von emer 
langen u. dannen Sache) Stroh— 
1.) Hal, me; (Holz⸗ Splitterchen; 
Endchen Iwirn, Seive r.), m. Faz 
den, mt. Fadchen; Faſerchen, un. ;- de 
chevyeu, Saar, Härchen, n.; 40 un- 
tig. fam. (ein) Wenig, Biechen; 
Rornden, Krümchen; Haarbreit, n. ; 
5° hyperbol. ( Agr.) arbre de -, (ein) 
aud dem Samen aufgeſchoſſener, eine 
ftimmiger Baum; (Charp.) bois de 
— Stammboly, ungefigted Hely, n. ; 
un beau — de bois, ein febéner (| Gt- 
then:, Budjen: 2.) Stamm ; ('9- fam. 
un bean - d’homme, de fille, ete., 
ein gerad’ aufgeſchoſſener, ftammiger 
Meni, groper und gut gewachſener 
Menſch, Madchen rx; chem, - d'es- 
loc, @) ein) an beiden Enden mit Gi: 
fen beſchlagener Sto ; 5) qrofes Mit: 
terfcbwert; || (Technol.) - de plume, 
Straußenfeder, f.; -s d'un éventail, 
Hacherftabe , m. pi. ; || (Comm.) — 
in der Ghampagne verfertigte) Lein— 
wand, f.; || 49 -dherbe , Wrastaim: 
chen, mo; —a-, ein Salmeben nad 
bem antern, halmweis; fadenweis; 
a 4 quatre =s, vierdrathige Strum: 
pfe. 
Brinde, f. fam. ungebr, Trunt 
auf die Geſundheit Jemands, m. (bas) 
Sutrinfen, n.; fig. prov. étre dans 
les -8, im Weintaumet fein, cinen 
Brand haben. 

Brindille, f. (v. Brin) tury a. 
dinner Baumyweig, m. Fleines Reis, 
Studdhen, n,; Bot.) syn. v. Ramil- 
le : bes. fleiner Fruchtzweig mit einem 
Blumenbufdel , ramulus, m. 

Bringue, f. (Man.) ſchlecht qe: 
bautes, untaugliches Bferd, mn. Mab: 
re, J. 

ringuebale, f/f f. Brimbale. 

Brinvilliers, m. (Bot.) j. Spi- 
gélie (anthelmintique). 

Brioche, f. Butterfuchen, m.;: 
fig. fam. Ungeſchicktheit, f dummer 
Streich, Schniper, m. 

Brion, m. 4° (Bot.) Baummoos, 
Minvenmece ; bes, Gichenmoos, n.; 20 
(Mar.) f. Ringot. 

Brione, f. f. Bryone, 

Brique, f. * eng. brick) 40 
(vierediger) Zicge ftein), Mauerziegel, 
Ziegelſtein, Backſtein, Mauerftein,m.; 

m weit, Sinn (ein ziegelaähnli— 
ches} Stud, nv. Tafel ( Seife re. .3 
— crue, tober, ungebrannter Siegel, 
A ;- cuile, gebrannter Siegel 
od. Baditein; -s de liaison, Bind: 
ftcine ; maison de -{s) , (ein) mit od, 
pon Ziegeln gebautes Haus, Haus von 
Siegelftcinen; huile de-, Ziegelöl, 
n.; four a—-, Siegelofen, m. 

Briquect, m. 4¢ Keuerftabl, or; 
im weil. Sinn: Feuerzeug, u.; 2° 
furyer Gabel, Infanterievegen, m. 
Seitenqewebr (ber Bnfanteric), n.; 5e 
(Serr.) Nupband, #.; 5 t¢ battre le -, 
(ben Stein mit dem Feuerſtabl ſchla— 

en) Feuer ſchlagen; - phosphorique, 
hosphors Feueryeug; - a piston, - 
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poeumatique , Gempreſſions-Feuer— 
jeg, n. 
Briquetage, m. (c. Briqueter) 
fo Stegelgemauer, Siegelwerf, n. ; 20 
emalte 3icgelfteine, m. pl. (cin) die 
— nadabmender An⸗ 
ftrich, m. 
Briqueté { part. pass. v. Bri- 
Pt adj. -e, f. 4° siegelartig bes 
malt; 2° ( Peint., Hist. nat. ) ziegel— 
farbig , — — (Seméiol.) jiegel: 
meblrarbig (e. Urind, 

Briqueter (vo. Brique) va. (eine 
Mauer} ziegelattig anitreichen od. bez 
maten, (ibe) cinen ziegelaähnlichen An— 
ſtrich geben. 

Briqueterie, f. (v. Brique) 
Siegelbrennerei, Siegel butte, f. 

Briqueteur, m. -se, f, (v. Bri- 
que) Siegelbrenner, Siegler, m. <in, f. 

Briquetier, m. (v. Brique) 
Siegelbrenner, Ziegler ; Ziegelhanvler, 
m. 

Bris, m. (7. Briser) 4° (Jurispr.) 
(bas gewaltjame) Mufbrechen, Erbre— 
hen, wm. Erbrechung, Sprengung (eis 
nes Siegelé od. einer Thre), f.; - de 
Prison, (bad) Uuebrechen aus einem 
Mefangnijje; - de marché , ( Marfts 
bruch a) gewaltſame Verhinderung 
bed Waarenverfuuls; 6) wucherliche 
Vertheuruny der Waaren, f.; 2°\Mar.) 
Trummer, pl. Wra (cine geſcheiter⸗ 
ten Rabryenyd |, v.: 5° (-d’huis) | Blas.) 
gebrochenes Thurband, n. ; || 2¢ droit 
de ~ etde naufrage, Trümmerrecht) 
Stranvrecht, n. 

Brisant (part, pres. v. Briser) 
m., (eig. dad Brechenve) ( Mar.) 4° (-s, 
a4 }(verborgene) Klippen (an denen das 
Meer in fidumenten Wogen ſich 
bricht), f. p/. Branvdung, f.; 20 im 
weit, Sinn: Segenttand (ingend wel- 
cher Art), an welchem dag Meer fich 
bricht; bes. Borbau, m. [ bille. 

Briscambille, ff. Brusquem- 

Brise.. (v. Briser) in Zus. ..bres 
cher; ..fiirmer, m. : 

Brise, /. (Mar.) (mafiger , gelinz 
ber, periodiſcher Wind; - de terre, 
Landwind; - de mer, — du large, 
Seewind ; -carabinée, heftiger Wind, - 
Sturmwind, m. 

Brisé (part. pass. v. Briser) adj. 
~¢, f. 4° gevbrodten; abgebrochen; ges 
broden(er Knochen 2. ); cingetuiat 
jertriimmert; zerſchellt; Ayperbol, 
abgeſchlagen; febr ermuͤdet, erfcopft 
membres -s, ierfdblagene, abgez 
{< lagene Glicder, erichlagenbeit, 
Abgeſchlagenbeit ver Glieder f.; 2 
tneig. gebrochen; was ſich zuſammen⸗ 
legen od. einlegen Lint; abgeſetzt; 

hys.) rayon -, gebrochener (¥iebt-) 
Strahl; (Archit.) gebrocenes , fpig- 
winfliges Dad; (Blas.) chevron -, 
gebrotener Srarren ; —— tailles 
-es, abgebrochene, abgeſetzte Striche. 

Brisée, fi (Sat ) daa Umſtürzen. 

—— — ſ. Brisé) 4°(Chas- 
se, Forest.) Bruche, cingefnicte od. 
abgebrodvene Zweige (jur Bezeichnung 
rer Wiltbabn oder des Holychlages ), 
m, pl.; 2° (Chasse) (die vom Wilde) 
getnidten Zweige, m. pl. (vie hohe) 
Syur od. Fährie, * | fig. fam. 
Spur, f. Suphanfen me r .} Suivre 
les -de qn, in Semands Fußſtapfen 
treten ; courir, aller sur les ~ de qn, 
einem iné Gehaͤge fomimen; Jem. aude 
zuſſechen suchen. 

Brise-glace, m. Gisbrecher, . 
Gisbod, m. 

Bri-sement, m. (r. Briser) 4¢ 
Wellenbrud, Wegenbruch, Wellen- 
ſchlag, m. Brandung, /.; 2° fig. - de 


BRIS 





BROC 


BROC 





c@ur, a) Zerknirſchung ded Herzens), 
f.5 b) Sergenstummet, m. Hera(e eid, 
n.2 3° (Semeéiol.) (Mefubl eon Abge⸗ 
ſchlagenheit (in den Gliedern', J. 

Brise-motte, m. 4° ( Agr.) 
( Shetlenbredher ) Uderwalye, f. ; 2° 
(Ornith.) ſ. Motteux, 

Brise-pierre, m. (Chir.) (Pla: 
fens) Steinbrecber, m. ſteinzermal⸗ 
mendes Werlzeug, Inſtrument zur Jer: 
ſchmetterung ved Steins, n. (Amus- 
sat. 

Briser(rgl. d. deutsch. brechen) 
va. 4° (in Sticke brechen) zerbrechen; 
zerſtoößen; zerſchlagen; zertrummern; 

erſchellen; zerſchmetiern zermalmen; 
pes kt x.) abbrechen; (einen 
Kuochen x¢.) bredhen; abſchlagen; (ei: 
ne Thur rx.) aufbrechen; einbrechen; 
cinitlagen: einftopen; (cin Band re.) 
St yadah fig. (vie Bande ver Freund: 
thaft 21.) gerreipen; (feine Ketten x.) 
erbrechen fpcengen; (fein Joc 2X.) 
rechen, abjcputteln; || hyperdol. (im 
höchſſen Grate ) ermuden, einem dic 
Gitieder ) abſchlagen, (Jem.) ratern, 
glieverlabm machen; 2° im wel. S. 
(cinen Stamm, Syweig 2.) einfniden ; 
(cin Stud Tuch 9— cechen, zuſam— 
menlegen; (die Wolle) krämreln; 
(Gray.) (einen Strich abſetzen, abbee— 
den; (Phys.) (einen Lichtſtrablbre— 
den; abs, (Chasse) - bas, Brüche 
(od, abgebrochene Zweige auf vie S pur) 
feqen; — haut, hehe Bruce machen ; 
(Blas.) (- d'un lambel, d'un tion, 
ele.) einem Wavrea cinen Turnier⸗ 
Fragen, cinen Lowen x.) zum Beizei— 
chen geben; | se -, A. yerbrechen; bre: 
chen; yerfnicfen; zerſchellen, zertrüm⸗ 
metn, ſcheitern (uv. Schiffen); fic 
brechen, branden J Wellen) ; (Phy- 
siol.) ſich brechen (v. Lichtstruhien); 
fig. brechen (ve. Herzen); ſcheitern 
(v. Bestrebungen ete.); B. ſich zu— 
fammen legen taffen (©. Tischen 
etc.); |) en. (Mar. ) a) fdeitern; 4) 
fich brechen (7. ob, se -); (Blas. jein Bei: 
zeichen fubren ; || ra, 4° — une glace, 
cinen Spiegel zerbrechen, gerftlogen, 
fam, entzwei machen; - en mille pié- 
ces, in taufend Studie aerbredyen, yerz 
ſchmettern; fig. - les liens sociaux, 
bie arfelligen Ranve zerreißen, auflö— 
fen, ſrrengen, vernichten; fam. bri- 
sons la (- dessus), brecben wir ab! 
reten wir nicht weiter davon! genug 
baron! étre brisé, wie yeridblagen, 
wie geravert fein; || se — contre uo 
écueil, a) an einer Klippe ſcheitern; 
5) ſich an einer Klippe brechen; une 
aune qui se brise, cine zuſammenleg⸗ 
bare Gile. 

Brise-raison,m. fam. (wértl, 
Vernunftbrecher) birnlofer Shroiger, 
m. 

Brise-scellé,m.ungrbr.( Sic: 
qelbrecher) Berfon, die cin Jerichtliches 
Siegel brit, (cine) ves Siegelbruchs 
ſchuldige Perfon, f. 

Brise-tout, m, fam. unbefon: 
nener od. ungeſchidter Menſch, der Al⸗ 
Ved zerbricht, m. 

Briseur, m. (ov. Briser) 3erbre: 
cher; ..brecher; (Mist.) - d'images, 
Witrerurmer; (Adm. ane.) -de sel, 
Salyerftower; (Agr.) - de chanvre, 
Hanfbrecher; (Fond.) - de castine, 
Kalffteinflopter, ma. ; 

Brise-vent, m. (Agr.) Wind: 
fihirm, m. Shugwand, Shugmauer 
gegen ben Wine, f. 

Bris is,m. (rv. Briser) (Archit.) 
Wintel (eines gebrochenen Daches |, 
Brucb(wintel), Dachbrud, me. 

Brisoir, m. (wv. Briser ) Bert: 


jeus jum Breten, a. — m.; 
s. (anf: od. Strobh:) Vrece, f. 

Brisque, f. 4° Bristefpicl, n. 
(ein Kartenspiel); 2° Teumyf (im 
Brisfespiel), m. 

Brisse, m. (Zool.) Meerei, n. 
brissus, m. (eine Serigelgatiung). 

Brissoide, adj. . Brisse ) 
(Hist. nat.) tem Meerei dbntid, 
Brifjus-artig; || subst. m. verfteinerz 
ted WMeerei, nu. 

i rissus, m. f. Brisse. 

risure, f. * Briser) 4° (ser- 
brochener Thei ) Bruch, m. (1. Cas- 
sure), || eingefnidte Stelle, ff. Rui, 
m.; 20 Biegung, Reuse, f. Bruch (cic 
nes Girfeld r¢.), m.; Knie; Gelenf, nv. 
(f. Articulation, Jointure); ( Fort. ) 
~ de la courtine, Berlingerung ber 
Streidlinie, auf welder vie gurudge: 
jogene Flanke ſteht, f. Knie, n.;(Mar.) 
Verbindungsſtelle (cineé gufammenge: 
fepten Maitbaums ) ‘aks Kuni , m. ; 
(Blas.) Beizeichen (in Wappen juͤnge⸗ 
rer Linien), n.: || a <8, gebrochen ; ein: 
gelentt; zuſammenlegbar; gekniet. 

Brize, [. i) Aitterarag, n. 

Broc,m, oSAleiffanne, f.(groper) 
Weinfrug, m. ; 2 Mag (von 4 Shop: 
pen), n.; 5° alt. Bratipies, m. (7. 
Broche) ; fam. manger de la viande 
de —en bouche, Sleifd) vom Brat: 
fpiepe ( wdrtl, in ven Mund) weg ef: 
fen, das Fleiſch ejjen fo wie es vom 
Spieße fommet; || de brie etde -, loc. 
ade. fam, von allen Se:ten ber, aus 
allen Gden und Winleln; von allen 
Gden und Enden. 

Brocantage, m. (v. Brocanter) 
Sandel mit atten Sachen, des. mit al: 
ten Runfiwerfen, agree yey m. 

Brocante, f. (Comm.) Waaren: 
flange, f. 

Brocanter {v. engl, broker, 
vgl. d. deutsch. Braden) rn, mit al: 
ten Waaren, bes. mit alten Kuni: 
werfen H B. Mematten, Bronge- Mr: 
beiten, Weraillen rx.) bandeln. 

Brocanteur, mm. -se, f. (wv. 
Brocanter) Handler mit alten Kuni: 
werfen, Kunſtſachentroͤdler, Marita: 
tenbandler, m. cin, f. 

Brocard, m. beifiender, flechen: 
ver Wik, ſatyriſcher Musfall, m, Sti 
chelrede, Stidutei, f, Epigramm, n. 

Brocarder (v. Brocard) ea. 
fam. (- qn) (auf Jem.) fticbeln. 

rocardeur, m. -se, f. (v. 
Brocarder) Stichler, ( beipenter ) 
Spitter, m. <in, f. 

rocart,m. (f. Brocher) Brocat, 
m. (mit Gold od. Silber durchwirk- 
ler Scidenstoff) ; - d'or, Bolvbrocat; 
~ d'argent, Gilberbrocat, m.; de -, 
von Brocat, brocaten. 

Brocatelle,f. (e. Brocart) 4° 
Brocatell, m. (Hrocat con geringe- 
rer Gite; nachgeahmter ‘are 3 
2° (Miner.) Brocat‘Marmor, bunter 
Marmor, m. 

+Brocha, m. pl. (ev. neu-lat, 
brochns, rg/. Broche) (Zool.) Wa: 
fers Sauqtbiere mit langen, voritehen: 
ten Edzaͤbnen, Seevferte, brocha, n. 
pl. (Carus, Ficinus). 

Brochage, m. (», Brocher) 
(Libr.) (bud) Seften, Brofdiren, a. 

Brochant part. pres. v, Bro- 
cher) adj. ( Blas.) - sur le tout, uber 
ben ganzen Sduld hingeyogen od. bin: 
lauſend. 

Brochantite, f. (Minér.) Bro: 
Gantit om. (Kieselsaures Kupfer- 
mae 3 u schucfelsauve Thonerde). 

roche, f. (j. Broce, 42) (Cuis.) 
Vratipies, m. ; 2 im weet, F. (lange) 
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Nadel; Spindel, Spille (ciner Nadfyule 
.), f. Spuleifen, n. ; Haarnarel; Heft: 
nudel, Pactnavel; (- a tricoter) Strid: 
navel, f.; ( bot erner) Spies (aum 
Aufreihen von Madhsteryen, Darin 

2.) ; Lichtfpies; (augefrigter) x Fe 
m. Zůpfan (cined Faffee n.; Dorn, 


Stift (an deutſchen Schlojjern) ; 
—— Dorn; {Armwr) a, Dom 
yum Miethen); b, Eenffolven; oc, 


odymeipel, m.; Caer: )- du roulean, 
Walyenjpindel, £.; (Cord.) a, Pfriem, 
m.; b, (Ubjay:) Swede, f.; (Tir) 
Sarat agel, (Scheiben:) Sap: 
en; (Mines) - de lavoir, Striegel, 
m.; ( ay hw — ms 
{Brod.) a, Stidnavel, f.; 6, Schiffichen 
n.; (Zool.) a, vulg. Fangzahn, Hauer 
des Gherd), m. fr Defense): 4, f. 
ague; c, Natelbedt, m.; d, Bohr: 
muſchel, f. (f. Taret); (Path.) rerait. 
Hamorrheſdalkneten, wm. ; (Comm. 
werthlofer Wechſel, m. ~— Par 
pier, w.; {| do metre a la-, (Fle) 
an ben Spies flefen; tourner la-, 
ten Bratſpieß drehen: tirer de la -, 
(bad Fleiſch vom Spiege abnehmen; 
it faudrait encore uu tour de -, tat 
(muf ned am Spieß gedreht werden) 
muß nod) braten, it nod nicht gar; 
2° drap a double {fil de) chaine en -, 
gee uberwallted,  lederartiged 
Tuc, n. . 

Broché (part. pass . Bro- 
cher) adj. -e, f. 4¢ durchwirft 2X.; - 
d’or, mit Wold dburchwirkt; 2° gebefret, 
brofdpirt. 

Brochée,/f. (v. Broche) (ein) 
Shies vell, m. 

Brocher (wv. Broche) ta. ¢ 
(mit Gold, Seive r¢.) durdwirken; 
ſtiden; (urd) ftriden; 2° (ein Dud) 
— —— — in der 

ile abfertigen, fluchtig arbeiten; 
(Agr.) uberrflugen ; (pie Erde) auf⸗ 
lodern; 3° | Marech.) (5ufnaget) cin 
fhlagen; (Cord.) (Mbfage) anzwecen; 
4° (Bouch.) (die aut) durchſtechen; 
(Parchem.) auffpiepen; (E ingl.) auf: 
ſrießen; (Man.) chem. die Spornen 
geben (jf. Piquer) ; 5° (Constr. ) ( Dads 
— auffegen ; || on. (Hort.) Augen 
<fommen, Knoepen treiben. 

Brochet, m. (Ichth.) Heat, 
esox, m.;-— commun, (ber) gemeine 
Hecht, esox lucias. 

Brocheter (v. Brochette) ca. 
4° (Art cul., Boucan.) auffpiesen, 
aufpfloden ; 2° (Mar.) (mit Pfleden) 
auémeffen. 

Brocheton, m. ( Merk. v. 
Brochet) fieiner Hecht, m. 

— bar or ten 
fleiner Spieß rc. ; Dilod, m.; des. to 
Artcul.) a, Fleiſchſrießchen n. Speis 
ec, m.; by im weit, S$. Streifeden, 
Stückchen, Schnittchen Fleiſch od. 
Bild), mn. 2 2 (Oisel.) Holzchen, junge 
Vogel zu füttern, m.; 3° (dmpr.) -s, 
pl. Banter, n. pl; 4° Mlodeninaé, 2; 
|| 20 elever A la-, (junge Vogel mt 
Stibhen) auffittern ; ht . fam, ‘ein 
Kind) mit übertriebener Sorgfalt er 
uleBen, es verbatſcheln. 

rocheur, m, -se, f. (e. Bro 
cher) 4° (Buch: Hefter, Brofdhirer, 
m. cin, f.; 2° Strumpffirider, ms. 


cin, ff. 

Brochoir, m. (v. Brocher) 
(Maréch.) Niethammer, m. 

Brochure, f. {v. Brocher) 4° 
f. Brochage; 2° geheftetes Buch, Heft, 
n.; im eng. S.(/Perkchen, das ge- 
heflet verkauft wird) Glugſchrift. 
Brofdure, J. 


BROM 


BRON 


BROS 


— — — —— — — — — — — ——— 


Brocoll, m. 
coll, (italieni ſcher) 
2 Kebdliprofjen, m. pl. 

Brocottes, f. pl. (Econ. rur.) 
Kéieflimpehen (in ben Molfen), n. pl. 
sresesutn, m. 4° (der che- 
mals con hohen Personen, so wie 
auf dem Theater in Lustspielen, 
u. jeist ae hide nee iten 
dragene iefel ; 20 nitrs 
Reet . m. Stiefelchen (bes. far 
— — —* Nie Buia > 
-8, pl. me. fpani t m. 
pl. (cin Folterwerkseug); || 4° 
chausser le, den Halbftiefel angieben 
od. anlegen; fig. ein Luftfriel lores 
ben ; im Luſtſpiele (alé hanbelnde Per- 
fon) auftreten , ſich der Romadie wid: 
men 


Broder, ea. ftiden, auénaten; 
fg. fam. (u. obsol.) (mit erdichteten 
Sufagen ) ausſchmücken; ausmalen; 
feinen Erfind ungegeiſt (an einer Gaz 
che) uben ; pLlatticen; |) - au métier, 
auf dem ——— ~ au cro- 
chet, mit Haken ftiden, bafeln ; - avec 
de Por, mit od. in Gold ftiden; - de 
la mousseline avec du fil, i effet: 
tuch mit Zwairn ftiden; aiguille a -, 
Sritnavel; aiguille a - au tambour, 
Stidhifchen, n.; ¢ brodé, -e, geftidt rc. 

Broder ie, f. (v. Broder) (geftid- 
te Arbeit; Sriderei, f; fig. de (Hort.) 
Ginfaffung der Beete mit Budsbaum, 
Buchsba u mrand, m. -rinver, pl. lin 
om alt —— apd 2° 

us.) Verzierunglen), f. ( pl.) ae 
— — AWbi — 
Trillet. m. pl. Sing: od. Spieima 
Pe EY erdichtete 3ufiige, m, pi. 
AutiGmidung, f.; | — plate, flache 
Stiderei, Plartitiderei ; - appliquée, 
televee, erx habene Stiderei 2 au mé- 
lier, Rabmnenftiderei, f. 
srodeur, m.-se, f. (te. Broder) 
Stier, m. -in, f' fig. pree. autani 
tle-, (wdrll. fo viel fir den Sti⸗ 
it, v. b. ablen Sie vem Grfinder 
feine Made) glaube ef, wer ba will. 
Brodoir, m. (v. Broder) (Tech- 
nol.) te Bortenwirferftubl, m.; go 
Scitenipule, Ginfasfpule, f. 

Brogues, LP Brogen, f. pl. 
Ricmenfdoube (ver Berg(Ahotien), mpl. 

Broie —8 Broyer) 4° (Econ. 
rur.) (‘Hanf- Flachs) Breche, f.; Qo 
(Blas.) Frudtgebange, Frudtband, n. 

roiement, Broiment, 
m.(o. Broyer) (daé) Zerreiben; Reiz 
ben (ber Farben 2.); Zerftofen, n.; 
—* Zerreibung (des Blaſenſteins); 
secquetidung; Zermalmung; Ser: 
fometterung, f. ; — Dis: 
cifion (bee 2infe beim Staarstich fs 
surface de —, f. Trituration. 

Bromate, —— Bromique) 
—— bromſaures Saly, n.; brom: 
aucr, adj. bromas. 

*“Bromato. (v. )in Zus. 
(Hyg.) - ogie, f Lehre von ben Nah: 
tengsmitteln, Nabrungémittelfunde ; 
Promatologie, fi -logique, adj. yur 
Rabrungémittelfunde geborig, biefelbe 

env, bromatologift; -métre, 
m. Speijenmeffet, m. Bromatome: 
trum, n. (Regnier). Z 

Brome, m. (v. &pspeoe) 1. (Bot. 
Tresbe f bromus, ————— 
Bapiertresye, . bromus catharticus ; 
it (Chim.) (cig, ver Stink tof) Brom, 
Mure, n. Murine, bromus (ein 
von Ballard entdecktes Metalloid). 

Bromé, adj. 8 Brome) (Chim.) 
Brom enthalternd, rom.., bromatus; 

er -, Bromnaphta, f. (Sérullas). 


Hort) 4° Broce: 
pargelfohl, m.; 
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Broméliacées, (oh: lat. 
bromelia, ſ. Bromélie) (Bot.) Ana: 
nae pflanyen), bromeliacew, /. pl. 
(Jussieu). 

Bromélie, f. (Bot.) MAnanag, 


bromelia, f. (eine Gattung lilienar- 


figer Gewdchse ; ſ. Ananas). 


roméliées, Broméliot- 


des, f. pl. f. Broméliacées. 
Bromide, m, 
mie) faureartige 


fen, Bromverbindung, 
(Berselius). 


Bromigque, adj. (v.Brome)Chi- 
mie) Brom.., bromicus; acide -, 
Bromfaure, f.; chlorure -, Ehlor⸗ 


brom, n. 


*Bromo.. 1. (v. Apapee) in Zus, 


Hyg.) -graphe, m. (Beſchreiber der 
a sungeRoffe) Verfaſſer einer Ab— 


oe uber bie Nabrungsftoffe, 
tomograph, m.; -graphie ff 
Bromalo(graphie) I. (v. Apopos, 
f. Brome, IL.) in Zus. ( Chim.) 


Brom..; - hydrargyrate, m. Verbinz 
bes negativ eleftrifden Brom: 
Lheré mit einem pofitiv elektri— 


bun 


ier Brommetalle, /, (Bonnsdorf). 
mie) Brommetall, bromuretum, n.; 
~ de potassium, Bromfalium, n. 
Bronchade, f. (». Broncher) 
veralt. Stolpern, n. Fehltritt (der 
Pferde), m. ⸗ ts 
Bronche, f. (SpeyXsa) ( Anat.) 
ere Mera m, —— f.3-3, 
pi “i trébrenifte, m. pi. Brondhien, 


roncher, on. einen Febltritt 
thun ; anftofen; ftolpern, ftraucheln ; 
fig. feblen, irren; (in der Rede) an: 
Rofen, fteden bleiben ; ftraucseln ; une 
—— m’a fait -, id) bin uͤber einen 

tein geftolpert; fig. prov. il o’y a 
si bon cheval qui ne bronche, daé 
befte aie fann ſtolpern, ber befte 
Menſch fann feblen; fam. das fann 
bem Beſten paffiren. 

Brenchial, adj. -e, f. (f. Bron- 
che) ——* ber Luftrobrenajte, bron- 
chialis; artére —e, 2uftrobrenajtpuls: 
aber, arteria bronchialis, f. 

Bronchique, adj. (f. Bron 
gne) (Anat, ath.) der Luftröhren— 
afte; Cuftrébren..; tuyaux, ramifica- 
lions —s, Quftréhrenafte, Zweige, m. 
pl. Bergweigungen der Luftroͤhre ; vé- 
sicules -s, (Anſchwellungen der Luft: 
robrenaft-Gnden in ver Lunge) Lunz 
genyellen, f. pl.; angine -, (Yuftrib: 
renaft-Braune) Entzundung ter Luft: 
rofrendfte mit Group-artigen Erſchei⸗ 
nungen, (cine) in Group ubergegan: 
gene Bronchitis, f. 

Bronchite, f. (f. Bronche)(Pa- 
thol.) Gntyindung der Luftrdhrendz 
fte, bronchitis, angina bronchialis, 
[-; Gatarch (der Lungen), Lungencaz 
tarrh, m.; entzündliches catarrbali: 
{hea Bieber, n.; - convulsive, f. Co- 
queluche. : 

*Broncho.. (v. ApoyxXos) in 
Zus. ( Path.) -céle, m. (wort. Quft- 
roͤhrenbruch) Kropf, m. bronchocéle 
f.(f.Goitre); -phonie, f. ( Séméiol. 
Wiederhall ver Stimme in ven Bron: 
chien, m. (dad) Luftrdbren-Gebo, n. 
bronchophonia,/.; -rrhee,/. Schleim⸗ 
flug, m. Blennorrhde, Verſchleimung 
der Luftroͤhrenaſte od. der Qunge, ber: 
reigte Whfonderungéethitiqheit in den 

leimbduten der Bronchien, f. (4n- 
dral) syn. (Catarrhe pituileus ) ; 
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65 Brome) (Chi- 
erbindung des 
Broms mit negativ elektriſchen Stof- 
~ Brom... 


romure, m.(v. Brome) (Chi- 






-tome , m. (Chir) Infteument yum 
Luftrohrenfehnitt, n. Brondotem, m.; 
-tomie, f. Quftrdhrenfenitt, m. bron— 
chotomia, f. ({. Trachéotomie}; Kehl⸗ 
fopffichnite (fj. Laryngotomie) ; fuft: 
robren: u. Keblfopffdnitt, m. (f. La- 
ryngo-trachéotomie). 

Brontias, m. f. Bronto(lite). 

Bronto.. (v. Apovtd) in Zus. 
-lite, f. (Minér.) Donnerftein, Bron: 
tolith, m.; -métre, m. f. Fulguro- 
métre. 

Bronze, m. (v. deulsch. Braun: 
ery) 4° ( Metaligemisch, bestehend 
aus Kupfer, Zinn u. Zink) Gry, 
Stidgut, Gloͤdengut, n. Glockenſpei⸗ 
fe, f. Bronze, m.; 2 fein) aus Gry Be 

offence’ Bilowerf, nm. eherne Bilofau- 
e, f. Bronzeſtüch, n.; $0 (Numism.) 
le grand, le moyen, le petit -, die 
Se ether ia Denkmünzen, 

chaumunzen od. Medaillen von 
Gry, f. Pl; 49 (Archéol.) (reineé od, 
legirtesſ Kupfer, Gry, n.; $0 dicht. 
Feuerfhlund, m. Gry; Metall, n.; 6 
fig. Sinnbild der Harte, der Un- 
empfindlichkeit: coeur de -, ebernes 
Hery, Felfenhers, m.(vgl. Airain); |) 4° 
fondeur en -, Wrigieger, Rothgieger, 
m.; couler en -, in i gicven ; de 
— von Gry, ehern; dicht. metallen; 
commerce de -, Handel mit Bronze⸗ 
waaren. 

Bronzer (v. Bronze) va. 4° (ci: 
ner Sade) bie Erzfarbe od. Bronze: 
farbe geben, (etwas) bronziren ; dicht. 
bedunen; vergolden; 2o( einen Gewehr⸗ 
lauf, Schnallen 2. im Feuer) blau 
anlaufen lafjfen {um sie gegen den 
Kost su_schiitsen); 3° (Teint.) 


Schuhe, Handfhube) ſchwarz farben; 
elle) ſchwarz aufrauben, 
hiwaryy 


mifd machen ; [Sree -e@, 
brongirt x¢.; (Hist. nat.) bronyefarben; 
tombafbraun, aneus, wreus; teint-, 
brongefarbene, gebraunte Haut. 
Bronzite, f. (v. Bronze) (Mi- 
nér.) Bronjit, hemiprismatiſcher 
SHhillerfpath, m. (dreifach kiesel- 
saure Magnesia mit etwas Eisen- 


5 — 
roquart, m. (vw. Broche) 
hanes | Spießhirſch, Spießer, m. 
einjahriger Hirsch od. Rehbock). 
Broquer (v. Broche) va. (Pa—- 
che) an bie Angel ftecen. 
Broquette, f. (Verkl. v. Bro- 
che) kleiner Nagel (mit einem Ropfe), 
—— m.; Swede, f.; || Sam- 
inelw. de la —, 3weden, f. pl. 
Brossailles, ſ. Broussailles. 
Brosse, f.(vgl. d. deutsch. Bor: 


| fle) 4° (ein aus Borsten, Pferdehaar, 


Heidestengein elec. —— 
sum Reinigen od. Anstreichen die- 
nendes JVerkzeug) A. Bürſte, f.; B. 
tarabet) Pinfel, m.; 20 (Zool.) Bors 
enbüſchel, m. Biirkte (an den Man- 
dibeln der Kafer, auf dem Korper 
einiger Raupen und Larven); 
Sammtbirjte (am ersten hintern 
Fussglied der geschlechtlosen Bie- 
* [3 Haarbufdel (an den Vor- 
derbeimen einiger Sdugethiere, bes. 
dev Hornthiere\; 3° (Forest.) Ge⸗ 
ſtrüpp, Buſchwerk (welches cinen 
Wald gegen Stirme so wie qegen 
das Einbrechen wilder Thiere 
schirmt), n.;} 40 = 4 netloyer les 
habits, Rleiverbirfte ; — a téte, Haar— 
burjte; — a panser les chevaux, 
Pferdebürſte; - de frotteur , Fußbo⸗ 
denbürſte; Frotticxbürſte; - électri- 

ue, elektriſche Bürſtez - a denis, 
Jabnourite , {3 -abarbe, Bartpin- 


BROU 


BROU 


BROW 


eS Oe — — ——— —— —— — — — — 


icl; — a peindre, grober Malerpinſel; 
fait a la grosse -, mit dem groben 
Pinfel, qrob qemalt; donner un coup 
de =a qe.,cnvad mit ber Burite uber: 
fabren: abburften; en forme de -, 
burftenfirmig. : 

Brosser (pv. Brosse) ea. birften ; 
abbürſten; auébirften ; mit des Burite 
reinigen, ordnen, qlitten ; ſum. ftrie: 
geln; ſchniegeln: Unpr.) die Sebrift) 
waſchen; se -, ſich abburflen; |] rv. 
(Chasse) an den Geſtrauchen herfah— 
ren, berftreidhen; vas Dickicht ours: 

reichen ; (mit Gerauſch fireicben : ra: 
hein; |] ra. - qn, a) dem. buriten, 
bie Haut Bemands birften: 6) Jem. 
abburiten, feine Kleider buriten. 

Brosserie, f. (|r. Brossier ) fo 
Rürſtenbinderlunſt, Buriwtenbinrerei , 

1; Bürſtenbandel, w.. 2 Burſtenbin— 
rverfftatt ; Birftenfabrif, /. 

Brosseur, m. (r. Brosser) do 
fam, Kleiderreiniger; Stiefelwichfer , 
m.; 20 wneig. (Technol.) fineal, ». 

Brossier, m. (v. Brosse) Bür— 
fienbindex; -bandler, a, 

Brossure, f.(v. Brosse) Teint.) 
(eine) mit der Burſte aufgetragene 
Barbe, f. 

Brou, m, (vie dugere qriiye) Muß— 
febale, Wallnußſchale, f; (ratafia de) 
— de noix, Nugihalenbranntwein , 
Wallnuß ſchalen ſchnavps. me: - d’u- 
he amande, grine Manvelichale, f; 
him weit. Sinn (Bot.) dicted, lever: 
artiges Sarfofarpium, n. 

Brouaille , f. pl. ( Péche) f 
Breuilles. 

Brouée, f. Staubregen (f. Brui- 
ne); Rebel (f. Brouillard), m. 

Brouet,m., (r.alt. brouer,f d. 
deutsch. Branen) 4° Rrafthriube, 
Kraftſuppe (mit Mild u. Zucer); | 
- noir, (die) ſchwarze Suppe (rer 
Spartaner), f.; 2 rerachtl. unge: 
nießbares Gericht, n. Gurelei, (: |) t° 
- de épousée, Brautfuppe ; - de l'ac- 
couchée, Kindbettſupre f- 

Brouettle, f. 4° Scdhublarren, 
Shieblarren, m.; im weit. Sinn 
(Jur. pen.) Karrenſtrafe, Rarre, f.; 
2° chem. Handwagen ( mit zwei Raz 
dern!, m. 

Brouetter (rv. Brouette) va. 4° 
mitod. auf einem Sbubfarren fab: 
ren, farren; abs. ven Karren ſchieben; 
2° in einem Handwagen (berum, fab. 
ren. 

Brouetteur, m. (c. Brouelter) 
chem, Sandwagenfubrer, v7. 

Brouettier, mz. ‘vr. Brouette) 
Schublarrner, Karrenfbicher, m. 

Brougnee, f. (Péche) linge 
Meule, f. 

Brouhaha, m. ( Lauluachah- 
ming) fam, Lirmenver, rauſ vbender 
Weifall, Jubel, m. lautes We fallen: 
fen, n.; Lirmenter Tarel, m. Teben, 
Meroe, Schreien, n. Laͤrm, m.; Hur— 
rab, n. [ ¥etbrébriten, n. 

Broui,m. (Emaill.) Slat: oder 

Brotiitlage, m. (re. Brouiller) 

Agr. }(tas) Durcheinanverbarfen, Mut: 
reiten tes ausgegateten Unkrauts, nv. 

Brouillamini, m. (©. Brouil- 
ler) 4+ fam. Berwirrung, f. Derr: 
Wwarr, m.; 2° (Pharm. vétér.) Bolus: 
maſſe ton der Lange und Tide cined 
Fingers, f. 

Brouillard, m. 4 (Météor.) 
sichtbare, nahe ther dev Erdober- 
flache sehwebende Heasserdianste, 
welche die Durchsichligheit der 
Luft trahen) Nebel: im weil. Sinn: 
~ sec, tredener Nebel Landrauch, HO 
be(n vauch, Sebrrauch, m.; schersw 








~ de fumée de tabac , Rebel von Ta- 
bafévampf ; || weneig. (ftheinbarer) Ne⸗ 


bel, m. (eine von Trithbung der 
durchsichtigen Theile im Auge od. 


von Nervenschwdche ete. — 
rende Sinnestduschung); fig. (gel 
Kit f. 


ſtige) Untlacheit, Berverrenteit, 
Nebel, m.; 2° in der Buchhaltung : 


Kladde, (7. Brouillon); 3° adj. pa- 


pier -, Yejebpapier ; Fliehpapicr , n. ; 
|| convert de -s, vom Nebel bededt, 
benebelt ; nebelig ; umnebelt 

Brouille,f (c. Broniller) fam. 
Wirrung, Wirre, /. Wirrfal, n.;5 
Mißbell akeit, /. 

Brouilté (part. pass. v. Brouil- 
ler) adj, -e, f. 49 getribt; 2° durch 
cinander gerubrt; ccufs -s, Nubreier, 
mw. pl; Se fig. verwirrt; serfallen,; 
zerrüttet étre - avee qu, mit Sem, 
uber ben Fug geſpannt fein, auf einem 
geſpannten ume leben; fawn. étre = 
avec le bon sens, mit tent gefunden 
Verſtande gerfallen fein, mit feinem 
Verftande in Zwietracht leben, nicht 
recht bei Berftande fein; tre - avec 
"argent complant, mit den Barſchaf⸗ 
ten acrfaflen fein, nicht od. nie bei 
Gaife fein. 

Brouillement, m, (v. Brouil- 
ler) fam. Vermengung ; Verwirrung, 
f. Miſchmaſch, m. 

Brouilter/f. Bronillard) ra. 4o 
(die Durchſichtigkeit einer Fluſſigkeit) 
truben, (den Wein) trüb machen, auf: 
rubren, ritteln; 2% (unorbdentlich, 
durch einander werfen; unter cinanter 
mengen od. mifchen; vermiſchen; 
durch cinander wirren, verwirren: 
(Ger) rubren, qu Mubrei ſchlagen; 
uneig. fam. — du papier, Papier be: 
ſudeln, voll ſudeln, unnützes od. abge: 
ſchmacktes Zeug ſchreiben; 3° fig. A. 
fam, Berwirrung, Wirren in od. un: 
ter (etwas) bringen, ( die Angelegen- 
beiten eines Landes 2¢.) verwirren: B. 
Verſonen mit einanver) veruncinigen 
od, entzweien, Mipbelligteiten ( unter 
thnen) erregen, Hindel, Zwietracht 
{unter ibnen) ftiften; |i se —, 4° ſich 
truben; fic bewolfen (rom Himmel); 
2 in Verwirrung gerathen; wirre 
werden ; fied (im Reden verwirren od, 
verwickeln; fic) verftricfen ; (Man.) aug 
bem Mange fommen, ten Schritt ver: 
lieve; irre werden; So fic veruncini: 
gen. fich entzweien, zerfallen; ſich tiber: 
werfen; ſich verfeinven ; Ganvel bekom⸗ 
men (avee qn, mit Jem. | ca, Qe 
~ les cartes , tie Karten miſchen; fig. 
fam, Verwirrung ftiften, Wirren er: 
teqen;: a@hbsol. fum. ne faire que -, 
uberall Berwirrung ftiften, Wirr— 
ware anrichten; 3° - laceryelle, les 
prit, toutes les jlées de qn, einem 
ten Kepf, ten Verſtand verwirren; al: 
le Ideen Semanté verwirren, Berwir- 
Tung in den Ideengang Jemants brin⸗ 

en; | les afluires se brouillent, di¢ 
Suchen verwiceln ſich; étre brouille, 
f. Brouillée. 

Bronitlerie, f (ec. Brouiller) 
Serwiurfnif, n. Mibbelligheit, f.; ge: 
frannted Berbaltnip. n. Spannung; 
Streitigtcit, Zwiſtigkeit, £.; awift, m. 

Brouillon, adj. -ne, f. (ev, 
Brouiller) uberall die Orenung, ben 
Frieden ſtörend, Unruhe ftiftend, un: 
ruhig; unvertraͤglich handelſuchtig; 
|| subst. m. 4° unorventlicber, confu: 
fer, fabrlaffiger, unbvisciplinirbarer 
Menfh, Wirrfopf; 2 unrubiger 
Kopf, Storve(njfried, Unruh eyfifter ; 
Zaufker, Unbeld, m, 

Bronuillon, m. (f Brouillard) 
erſſer Qutwurf (einer Schrift), m. 
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erfter Gntwurf, m. Goncept, w.; 
ag Klavve, Strazze, f. Rlarvene 
ud, Memorial, Manual, Brouilton, 
pi das Main courante). 
rouir (rgl. Rouir) va. welt 
madden, auddorrven, verbrennen, ver: 
jengen (v. der panty 
_ Brouissure, f. (vr. Brouir) Be: 
ſchadigung der Gewaͤchſe durch ew 
Froſt, f. Froſtſchaden, m.; (das) Gre 
frieren. 

Broussailles, f. pl.(egl. Bros- 
se u. d. denisch . Brufh) Tornen: 
od. Brombeergeftraud), Geſtrupp, 
Buſchwerk, Dickicht, duͤrres Neijia, 
n.;ronces ct -, Ruſcheu. Buſch: se 
sauver, — par les -, durch 
dad Geſtrurp enttlichen) fig. fam. fia 
aus vem Hanvel ziehen oe oat nian 
fann; fic) eiligſt aus tem Staube ma: 
chen (felbjt aur die Gefahr bin, etwas 
dabei qu verlieren). Kaſe, sar. 

Brousse, f. (Comm.) (cine Art) 

Broussin, m. J. (v. Brout) bot: 
ziger Auswucds (am Stamme of. an 
den Aeſten mander Baume), Kner: 
ten; -derable, Maier vom Aborn, 
m. Maferboly, v.; We (re. Brousse) 
(Artcul.) in Gffig und Pfeffer aufge: 
toa’ ter Kaſe, m. 

Broussonétic, f. (rv. Brousso- 
nel, nom. pr.) (Bot.) Brouffonetie, 
Broussonetia, f. (eine Aditschentra- 
gergatiung); ~ des teinturiers. Far: 

r⸗Brouſſonetie, ſ. Narbermaulbeer: 
baum, m.; - papyrifére, papierge: 
bente Broufjonetic, ſ. japaniſcher Pa: 
pierbaum, on, 

Brout,m.(cql.d.denutsch.Syrog, 
u. d, spon, brotar, broton ) ( Fo- 
rest.) Trich ( cine’ jungen Baums im 
Hrubling), Ausſchlag, m, 

Broutant (part. prevs. v. Brou- 
ter) adj. -e, f. grafend; ( Chasse } 
laubfrefiend, den Golsantidlag, bie 
jungen Reiſer abfreffent : 

Brouter(rql. fpox@ uw. Brout) 
ra. 4 (das Gras, die Blatter) abfref: 
fen; abweiden; (3iweige ic.) abnagen ; 
(Chasse) blatten, abblatten; - Mher- 
be d'une prairie, tat Gras einer Wie: 
je abjreffen, cine Wiefe abgraſen, ab= 
weiten, faire = Vherbe d'un pre, et 
ne Wiefe (abgrafen laffen od.) abbu: 
ten; 2° ( Technol.) ( cine Flaͤche) un: 
eben, bocerig machen, benagen; cin: 
reifen; | absol. Gras od, Yaub freſſen, 
grafen, weiden; fig. fam. Vherbe 
sera bien courte, sil ne trouve de 
quoi -, wo ec Niches yu grafen findet, 
da muß bit Gras febr kurz rein: et 
weiß fein Schafchen uberall yu ſcheren; 
prov. ou la chévre est aliachee, il 
faut qu'elle broute, | vie Siege mug 
grafen, wo fie angebunden ijt) Jeder 
mui ſich in feinen Grand ſchicken; 
a im Zante unt nabre Tid) rev: 
ich. 

Broutilles, f {r, Brout) t° -s, 
pl. abgebanencd Reisholy, Abbely, 
Reifig, n.. fig. fam, (uunuge, werth 
lofe Kleinigteiren | Plunder, m ; 2 
(Hort.) ächſelſtandige Knespe (dee 
Weinreben), f. 

Brownien, adj. -ne, f. (er. 
Brown, nom, pr.) (Hist. des Doe- 
trin, Méd.) Brown's, brownianiſch; 
jj subst. m. f. Browniste. 

Brownisme, m. 4° (Hist. rel.) 
Lehre Robert Brown's, f.; 2 (Mist. 
des Doctr, Med.) Brown’'é Neislebre, 
f. (deri Brown fae Dualiemus, Brow: 
nianiémué, m. 

Browniste, m. 4e (Hist ret.) 
Anhanger, Bekenuer ver Lehre Robert 
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Srown't, Brownift, ſchottiſcher Re— 

formirter; 3° —— de la Méd.) 

Souler, Jinger, Nahahmer Brown's, 

Srecraianer, m. { Broiement. 

Broyage, m. (Technol.) f. 

Broye, f. f. Broie. 

Broyer, va. (Conjug. wie Em- 

plover) (gers .reiben; zermalmen; 
ytftopen; (ten Hanf x.) brechen; 
(Alchim, } gar kochen, ein kochen, 
yfoben; - la pierre dans la vessic, 
we Stein in der Blafe yermalmen, 
urfbmettern ; aereeiben; — des cou- 
leurs, Farben reiben, mit Waſſer od. 
Oeil anreiben; abreiben; Jes denis 
servent 4- les aliments, tie Zaͤhne 
denen gur Jermalmung ver Speiſen; 
fg fam. - du_ngir, (cig. ſhwarze 
darbe reiben ) finitern Betradtungen 
nadbangen, Grillen fangen; || brove, 
-¢, utrieben ic. ; chem. paiu broye, 
fet gefnetete Semmel. 

Broyeur, m. (ve. Broyer) 1° Far⸗ 
benveiber, m.; anf: , Flachébrecher, 
w.:2°f. Broie ; 5° -s, pl. ( Entom. | 
Jnjecten mit ftarfen. — 
ur Nabrungsmittel eingerichteten 
Freiwert zeuge ri. n. pl. (Lamarck). 

Broyon, ym. (ce. Broyer) 4° (Im- 
prim.) Reibferle, ſ. Laufer, m.; 20 
Chasse) Zellereifen, Tritteifen, n. 
jeine Art Faldle), 

Bru, f. (e. isl, bruda, dan, brud, 
Prant) des Sobneds Frau) Schwieger⸗ 
tebter, chem. Sdynur , f. (gewdhnl. 
Belle-fille). 

Bruant, m. (Ornith.) Ammer, 
memberiza , f. (eine Singrogrl- 
galleng\;~ commun, (der) gemeine 
Aouncr, Goldammer, emb. citrinel—- 
la: - fou, Bergammer, Bergfporner, 
m.emb. montana, plectrophanes 
montanus (#r.); — des haies Zaun⸗ 
immer, ſchwarzhalſiger Ammer, m. 
Sévantebldsen, n.; - des roseaux, 

Rebrammer, emb. scheeniclus, eyn⸗ 
chramns | Boye); - de neige, Schnee: 
ammer, | Sconer- od. Winters) Spor: 
act, emb. nivalis, plectrophanes 
(nivalis, hiemalis, Meyer). 

Bruantin, m. (Ornith.) ſ. Man- 
grur ‘de riz). 

Brobru, m. (Ornith.) afrifani: 
ſcher Buntſpecht, m. 

Brue, m. f. Brusc. 

Brucée, ſ. (Bot.) Brucea, hru— 
cea, f. (eine Pflansengaltung, Fam, 
Balsamgewachse); — antidysenté- 
rique, roftbraune Brucea, brucea an- 
lidvsenterica, f- Federzange, f. 

Braceltles, f. pl. (Technol.) 
_ Brache, m. (Entom.) Samenfi: 
‘tt, bruchus , m. ; —- des pois, Erb⸗ 
fenfafer, bruchus pisi, m. 

Brucine, f t nasser vr. Bru- 
cée) (Chim. org.) Brucin, Brucium, 
*. brucina , f. (ein in der falschen 

4ngustura Rinde und einigen 
pa rrhaussarten enthallenes Alka- 
ott), 

_Brucique, adj. (ct. Brucine) 

‘Chim, org.) Brucin.., brucicus ; 

sels -s, Brucinfalye, n. pl. 

Bruce, f. ſ. Buee. 
_Bruesme-d'auffe, m. (Mar.) 
tau ven Mattenwerk, n. 

brugnon, m. (Hort.) 4° Blut: 
ith, m.; 2° (cine Birnenart mit 

— * ſeiner Schale) eine Bir: 
hemorte, ſ. 

Bruine, f. (e. lat. pruina) fei 
het und falter Regen, Sprüh? oder 
staubregen, m. 

Broiner (¢. Bruine) en. ein- 
pers. fein reqnen (mur im part, pass. 
joer. ); bruiné, -e, (orn) was 
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bart cinen falten Staubregen gelitten 
at. 

Bruir (f. Bruine) ca. (Technol.) 
i Wafferdimpfe tauchen, durchdam⸗ 


en. 

Brujre(Lautnachahmung, rgl. 
Bruit) on. unreg. (nur im Lufinit., 
der Sten Pers, Sing. des Pravs. Ind. 
u. der 3ten Pers. Sing. u. Plur. des 
fais gebr.: U brit, I beuyait; 
ils bruyaient) braufen, faujen, rauz 
fen, tofen (ron den Ji ellen, vom 
HVinde etc.); toben; rollen ( vom 
Doaner). 

Bruissement, m. (rv. Brnire} 
Braufen, Sauſen, Rauſchen; Tofen, 
Toben ; Rollen; Geſauſe; Metofe, n. ; 
(Path.) - d'oreilles, Obrenfaufen, 
Obrenbraufen, Getoͤſe vor denObren, nv. 

Bruit, m. (vr. Bruire) 4 (elwas 
dem Gehor Fernehmbares, verwor- 
rener dumpfer Schall, eg! Son) Ge⸗ 
rauſch, n.; Laut; Schall; Hall, m.; Ge: 
fumfe (f. Bourdonnement); Gemur: 
mel/f. Murmure); Meliépel; Raufeben: 
Sauyen; Geſauſe; Braujen, Gebrauſe 
(f. Bruissement); Raſſeln, Seraffel. n. 
. Cliquetis; Créepitation) ; Brajfetn, 
Geprafel (j. Créepitation; Deerépita— 
tion; Petiliement; Roulement); 
RKnarren (einer Thur. }; Knirſchen, 
Geknirſch (des Schnees x¢.); Kniſtern, 
Gekniſter (ver Flamme ꝛc.); Klirren, 
Geklirr ( ¢iner Kette 1. ); Klingeln, 
Metlingel; Mollen ( ves Donners , des 
Sewebrfeucrs 2¢.); Knallen, n. Knall 
(eines Feuergewehrs xc. Krachen: 
Dröhnen; Brullen, Metrille), n. ; || 
bes. ſtarkes verworrenes Geraͤuſch, 
Getoſe n.; Larm, m.; imeny. Sinn: 
A. Werdufh, Treiben, Getümmel der 
Welt, n.; B. Auflauf, Mufrubr, m. 
Unrube, f. Qirm, m.: C. fam. Zanf, 
Streit, Larm, Srectakel, m.; 2° im 
weil, Sinn: A. Gerücht, Merede, n.; 
Sage, f.; Ruf, m. ; B. das durch eine 
Oricheinung od. cin Greiqnip erregte) 
Yuffeben, ni; fam. Larm, m.; C. 
(dus was Jem. thut, wm —— 
suerregen) Mepringe, n.; Brunk, 
m.; |) 4° - sourd, dumpfes Gerauſch 
od, Metofe ; dumpfer Hall; - éclatant, 
lauter, durchbringenter Schall; ( bel: 
ler, gellender ) Klang; (das) Mellen; 
(beftiger) Knall, krachender (Denner) 
Eclag; lauter Larm; - des pas, 
Schall, Hall ber Schritte; reconnai- 
tre qn au — de ses pas, Jem. (durd 
dad Mehor! am Mange erfennen; — de 
chaines, Rettengeratel ; Rettengeflirr; 
- Marmes, Waffengetdfe; Waffenge: 
tlirr: - d'une sonnette, Klang einer 
lode od. Schelle, Klingein; Geklin— 
gel; Schellen; Geſchellſen n.: - des 
cloches,Wlodenflang: Schall, Hall der 
Glocken, m. (daé) Laͤuten; Gelaut c), 
n.; — du tambour, das) Rafjein, 
Wirbeln ver Trommel; Trommel: 
flag; Trommeliwirdel, m. (dad) 
Trommetn; -— de trompette , Trem: 
retenfhall, m. Trompetengefdunetter; 
(das) Tromypeten, n.; - du canon, 
RKanonendonner, m.; - du tonnerre, 
das Mollen, Keachen ved Donners , 
Donnern, n.; (Semeivl.) - sibilant, 
rreifender Ton; pieifente Tone, pl. 
Pfeifen (in ven Luftrobremiften 2.), 
n., — de souMet, Geraäuſch, bad tem 
eineé Blafebalgé abnelt, (vas) Bla: 
fen, Ziſchen, Mz Saud), m.; loin du 
-, fern vom Geraͤuſche der Welt, sans 
— vbne Geräuſch, gerdufelos, leiſe; 
ſtillte)z fam. faire plus de - que 
de besogne, ( mehr Larm als Arbeit 
machen) viel Geſchrei um wenig Wolle 
madsen ; faire beau -, einen gewaltiz 
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gen farm machen od. erbeben, in Zorn 
ausbreden ; 20 faire courir, semer 
des -s, Gerüchte in Umlauf fesen, 
audfireuen; le - court, das Gerucht 
gebt, es gebt das Merudit ; -s de guer- 
re, Krieg⸗egerüchte; -sen lair, qeunb: 
loſe Berudte; il n’est - que de cela, 
it en est grand = dans le monde, 
man fpricht von gar nicté Anderni 
po es iſt con gar nichts Anderm 
mehr die Rede, man redet allgemein, 
davon; man macht viel Aufſehens baz 
von; (Jurispr.) — public, (bas) allge- 
mein gewerdene Gerucht allgemcined 
Merede; faire du-, a) firm machen 
ſ. ob. $9); 6) Wuffeben machen oder 
erregen; le - de son nom, der Ruf 
feineg Mamens; chem. avoir - de.., 
im Rufe fteben, yu..; a grand - , mit 
vielem Geräuſch; @) mit grofem 
Laͤrm, Lirmend; 6) mit arofem Ge: 
yrange, rrunteoll ; eciuidwoll: a pe- 
til -, ke ohne Aufſeben gu erregen, 
obne vie Geraufay, gang in der Stille, 
iné Mebeim, 


Bralage, m. (v. Brdler) (Agr.) 
ſ. Ecobuage, m. 

Brätant part, pres. v. Droler 
adj. —e, f. brennend, —————— 
beuß: ibis gliibend; (Hist, nat. 
brennend, Bren... wstuans, urens; 
fig. glubend; vevyebrend ( rgl. Ar- 
dent); vent -, (ghibend) heißer, ver: 
Eeqewert Wind; fievre -e, brennenz 

es Fieber, Hicbergluth, f ; avoir les 
mains -es, glubend berpe Hande, cine 
brennende Site in od. an ben Sinten 
baben; ila les mains -es, feine Sinz 
be gluben; fig. - d'amour, liebeghi: 
bend; - de colére, yernglubend, gern 
entbrannt; — @impatience , vor Un— 
* brennend; style —, gluͤhender, 
binreipender Styl. 

Brale.. wv. Bruler)in Zus, ..bren: 
ner; ..verbrenner, m. 

Brateé ( part. pass. v. Broiler) 
adj. -e, ſ. 4 verbrannt; angebrannt; 
verfengt; brandicht, Branv..; fig. 
verbrannt; 2° geglubt, G@lub..; q 
umig. (Chim. auc. ) verfalft; ory: 
dirt (syw. Oxigeéené); (Hist. nat.) 
ſchwarz; ſchwärzlich, ustulatus; |! 49 
viande -e, angebranntes Fleiſch; pain 
— verbranntes Brod; fig. cerveau -, 
verbrannted Gchirn, uberfpannter 
Kopf, Phantaft, ne; 2 vin -, Ohi: 
wein, m.; eau-de-vie -e, Glubbranni⸗ 
wein, fam. Rrambambeli, m.; eré- 
me -e, Garameleréme, [23 wneig. 
{ Astron.) chem. astre -, (Brandſtern) 
(ein) von ter Sonne niche um den bal: 
ben Durchmeſſer verfelben entfernted 
Meitirn; || subst, m. Brandgerucd, 
Brandgeſchmach, m.; sentir le -, 
brandicht rieden. 

Bradlee, f. (Comm.) Brandmu— 
hel, J. 

Brolement, m. (re. Broiler) 4° 
ungebr. A. —— ) Verbrennen ; 2° 
(Zustand dessen was brennt) 
Brand, m.; 2 uvneiy. (Path.) brens 
nended Mefubl, Brennen,w.; Brand, m. 

Brole-pourpoint,a -, loc, 
ade. fam, (worth nabe genug win ten 
Wamms zu verbrennen) qany im ver 
Nabe; tirer a — (einem) die Piſtole 
ꝛc. auf vie Brut fegen und feuern; 
fig. fame. (einem etwas) ind Geſicht fas 
gen; unter die Nafe vetben; ce qu'il 
vous dit La est a -, waé ex Ihnen ba 
faqt, ift etwas flarf, etwas bandgreif— 
Lich; ſolche Tinge fagt man Nieman— 
ben md Geſicht. eek 

Brale-queue. m, (Art vélér.) 
Schwanz⸗Gluͤheiſen, m. 
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Brialer (vgl. d. itat. bruciare 
tu. d. deutsch. briuhen) va. 4° (durch 
Feuer ganz od, theilweise verzeh- 
ren lassen) (cin Schiff, Holy re.) vers 
brennen; (ein Haus x.) niederbren⸗ 
nen, abbrennen, angunten, anjteden ; 
(oly x. sur Heizung, Wadhslichter 
1. sur Evleuchtung) brennen; (et: 
nen Pfahl 2.) anbrennen ; (die Speiz 
fen ac.) anbrennen lajjen; (bad Brod 
2.) verbrennen; (Haare, Federn 2. 

- verfengen ; abjengen ; fengen; ein L 
(in ein Kleid 2¢.) brennen; 9° (durch 
Feuer Schmerz verursac . 
verwunden) (einem die —— a.) ver: 
brennen ; Brennen; 3° (durch Feuer 
subercilen) (Raffee rc.) brennen; ro⸗ 
ften ; (Branntwein, Weingeift) angun: 
den, abbrennen; gluben; ( Alchim 
brennen (f. Calciner) ; verflüchtigen 
ſ. Sublimer); 4° im weit. F. (glerch 
dem Feuer serstoren) verbrennen; 
in cinen Brandſchorf verwandeln; zer⸗ 
freſſenz aufagen (vc. Sauren etc. ); 
hyperbol. (wie Feuer) brennen; (die 
Haut x.) verbrennen, brdunen; (das 
@raé o¢.) verjengen (r. der Sonne); 
(pas Blut rx.) entgunven; verflohlen ; 
(Sem.) verjebren (v. Hieber etc. ); 
unrig. audcérren; brandig madhen, 
todten, jeritoren; (bas Leder) braun: 
roth od. riſſig madden, auffprengen 
i Frost etc.); la gelée a brule 
es racines, der Froft bat bie Wurzeln 
zerſtoͤrt, die Wurzeln find ecfroren ; || 
on. 4° brennen; anbrennen ; verbren: 
nen ; 2° brennend heiß fein, brennen; 
gluten ; fig, (vor Begierve, vor Unge— 
gevuld) trennen; glüben; || se -, fic 
verbrennen ; fid) brennen; || va. 4° - 
du bois, a) Sola brennen; mit Holy 
bo gh ein Holafeucr machen ; b) (viel; 
Holy verbrennen od. verbrauchen; — 

ela paille, Stroh verbrennen; ein 
Strobfeucr machen; - ses vaisseaux, 
feine Schiffe (hinter fich) verbrennen; 
fig. proc. (fib aller Ruchugsmittel 

rauben alle Briden binter fich ab: 
brechen, alle Minen fpringen laſſen, 
einen verzweifelten Entſchluß fajfen ; 
—qn vif, Jem. lebendig verbrennen ; 

- qn a petit feu, Jem. langfam bra: 
ten; - la soupe, die Supre anbrennen 
laijen; - des galons, Treffen auébren- 
nen; auéjdmelyen: - de Vencens de- 
vant qn, wort!, Weibraudy cor Jem, 
verbrennen einem Werbrauch ftreuen; 
semparer d'une ville sans — une 
amorce, ſich ciner Statt bemachtigen 
(teortl. ehne cin Sunvfraut abzubren⸗ 
hen) obne einen Schuß au tbun, fic 
berfelben ohne Schwertſtreich bemachti- 
gen; - la cervelle a qn, (word, ei: 
nem baé Mebirn verbrennen) cinem 
eine Kugel durch den Kopf jagen. Jem. 
vor ben Kopf ſchießen, ibn erſchießen; 
fig. fam. - un gite, une poste, ete., 
an einer Serberge, Station x. vorbei- 
geben, -fabren, reiten ohne anzuhal⸗ 
ten; fig. pop. - la politesse a qn, 
(Jem. um cine Art gheit pretlen) fort: 
gcben chne Abſchied zu nmebmen ; ſich 

t Made u, Nebel davon machen ; fig. 
(Jeu) - une carte, cine Karte weqrer: 
fen; 3° -du_ vin, (Wein absieben um 
Branntwein daraus zu gewinnen ) 
Branntwein aué Wein brennen; 4° 
cela me brole, dad brennt mich (wie 
Heuer); - la langue, a) vie Zunge ver: 
brennen; 6) auf der Zunge brennen; 
- le sang, das Blut verbrennen or. 
entzunden; wie Feuer in den Adern 
brennen ; glubend durch bie Adern ſchie⸗ 
fien ; la hitvre le brile , bad Hieber, 
bie Fiebergluth veraebrt ibn, eine 
Wangen gluben ficberhaft; ec tft in 


der ſtaͤrkſten Fieberqiuth ; - le teint, die 
Haut verbrennen, braunen; fig. - le 
rave, (wortl. ras Strapenpflatter ver: 
rennen, de b. ed durch ſchnelle Reibun 
erhigen) im geftredtenMalopp reiten od. 
fubren ; mit Blitzesſchnelle daherfpren: 
gen od. taberrollen, vorübereilen, ta: 
von eilen ; - les planches, (word. die 
Bubne verbrennen) mit Feuer, mit 
binreifender Gluth fpielen, son style 


brile le papier, (ci. Bes Papier ent: 
zündet fic) an ver Gluth ſeines Style) 


er ſchreibt in Flammenzügen, ſein Styl 
undet wie der Wetterftrabl; |) on. 4° 
a maison brole, baé Haus brennt ; 
e@ ift Feuer im — le tapis brile, 
ber Teppich brennt 4 “ov, (Jeu) 
ie haben nicht gefest, Rie Ginfag 
feblt; vous briilez, (wortl, Sie brenz 
nen) e4 brennt! Feuer! |b. bh. der auf: 
jufindende Gegenſtand ift nabe) ; 2° les 
mains, les pieds lui brilent, feine 
Haͤnde od. Huse brennen (wie Feuer), 
gluben ; fig. fam, vie Hande brennen 
hm, ex brennt vor Ungeruld (gu banz 
bein); vie Soöblen brennen ibm (ver 
Ungeduld fortgugeben), ex flebt wie 
au —— Sohlen; |! se brüler a 
chandelle, ſich am Yicht verbren: 
nen; ſich die Flaiget am Licht verbren: 
nen; fig. prov. ſich verbrennen, fic 
blenden laſſen; se — a la main, 4 la 
jambe, ſich an der Hand of, tie Hand, 
am Beine od. das Bein verbrennen. 

Bralerie, f.(c. Briler) Brannt: 
weinbrennerei, /. 

Brole-tout, m. (wort, Brenne 
Wiles) Sparteuchter, Leuchterknecht m. 

Briileur, m. (v. Broler) (Bren: 
ner; Verbrenner - de maisons, Hau⸗ 
—— * Brandſtifter, Mord— 

renner, m.; prov. étre fait comme 
un — de maisons, wie cin Dordbren: 
nev autieben (>. bh. ſchlecht u. unor- 
dentlich gefleivet fein). 

Bralot, m. (oe. Bedler) to Branb: 
ſchiff, mn. Brander, m.; fig fam. (leis 
denſchaftlicher Parteimaͤnn, unbandi— 
yee Halt) Tollforf: Hitzkopf, m.; 2° 
(Art. mil.) chem. Wurfmafeine, aug 
der Brandyfeile geſchleudert wurten, 
fy 3 im weit. §. ‘eine flart gepfetterte 
und ortelisne Speife) Prenertiffen, 
Salibiffen, m.; scherzw, Pfefſernuß, 
fi: une. | Technol.) Polighein au 
Spiegeln m. 

Broilure, f (ev. Braler) to (Pa- 
thol. ext.) Brantieunde, f. Bran: 
ſchaden; || Branvdfleien) cam Jeuge 
¢.), m,.; eingebrunnted Pod), w.; 2° 
(die von ciner Brandwunde her- 
rihvende Narbe) Branvmaal, n-: 
Brandfle, m.; 5° (Agr.) (eine durch 
die Sonne, den Frost od. den Wind 
erseugle Arankheit an Gewachsen) 
Brand, m.; || 4° =- du ter degre, 
Brandverlegung ded erften Mraveé, 
oberflachliche, leichte, roſenartige 
r ———— DHautréethe, Urtica— 
tion, {.; - du second degré, Brant: 
verlekung tes zweiten Grades od. mit 
Blafenbiloung, Befication, f.;- du 
3¢ degré, Brandverlepung ves trit- 
ten Grades od. mit seritorung det 
Schleimnetzes uw. des Warzengewebes 
ter Haut, leichte Gauterifation , {.; - 
du 4¢ degre, Brandverleg. tes vierten 
Mraves od: mit Jeritérung ber Lever: 
baut, tiefere alle Hautſchihbten durch— 
bohrende, bie in bad Jellgewebe ein— 
dringende Gauterifation, /.; - du Se 
degre, Brandverl. ded funiten Gra— 
res, f. (jeder) tiefere Brandſchaden, 
m., |) 4° se faire une —- (a la main, 
au visage, ete.), fic) (bad Geſicht, die 
and 2.) verbrennen; ongueut, bau- 
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me, liniment contre la - od. les -s, 
Salbe, Balſam, Yiniment gegen 
Brandſchaͤden, Branvfaibe, f. 

Brumaire, m. (r. lat. bruma, 
ſ. Brume) Mebelmonat, Brumaire, we, 
(der sweite Monat im Jahre, nach 
dem republikanischen Kelender); 
le 48 - fan VILE), tev 18te Beumaire 
(de8 achten Jahrs der franzeſiſchen Re— 
publif od. ter 9te November 4799; 
Tag des Umsturzes der republi- 
kanischen Reprasentativ-# —— 
sung durch Bonaparte’; fig. faire 
un 18 -, einen achtzehnten Brumaire 
machen, eine (freifinnige) Staatsver: 
faffung durch cine Wilitair-Revolu- 
tion ſtürzen, ten TDespoti¢mus mit 
Waffengewalt einführen. 

Brumal, adj. -e, f(r. lat. bru- 
malis, f. Brume) wintertich (ser. 
gebr.), (Bot.) (im Winter wachfenr) 
Winter... brumalis; plante-e, Win: 
—— n. 

rume, f (v. dat. brama) (Mé- 
—* Mebel (f. Bronillard); bes. 40 
Mebel zur See’, Seenebel ; Qo dichter 
Mebel (yu Kandel, m. 

Brumeé, i -¢, f. (v. Brume) 
Poche} (erg. benebett) mit einem 
—— Staube überzogen, bez 

ubt. 


Brumeux, adj. -se, f. (cr. Bru- 
me) nebelig; tribe, dufter; temps -, 
nebeliges Wetter; ciel -, nebeliger, 
triiber, duſterer Himmel. 

Brun, adj.-e,f.(v. alt-deutsch. 
brun, schwed. nu. dan. brun, ifad, 
bruno) braun; des; faftanienbraun; 
tunfel: ( Hist. nat.) braun; bron- 
neus, fuscus; umbrinus ; fig. difter, 
melandel id; étre -, braun fein; 
braunes Haar haben; | subst. me, 
fe braune Farbe, ſ. Braun; (aa) 
Braune, n.; (Peint.) ounfele Fare 
be od. Harbung; vunfele Partie, F. 
(f. Ombre}; 2° (Mensch mit brat- 
nem Haar, der) Braune, m.; -e, f 
fe ( braunhaaviqes Madchen 
Weib) Braune, Brunette, (i 2° (A: 
bent:|Dammerung, f. Unbruch der 
Nacht, m.; 5° Comm.) dunkele Sein: 
wand (yon Rouen), f; || i - foned, 
Tunfelbraun; Schwaͤrzlichbraun; 
Schwarzbraun; - fonce tirant sur te 
violet, ~ gicofle, (ein) iné Violblaue 
ſpielendes Dunfeibraun, Nelfenbraun; 
~ fonce tirant sur le jaune, Saars 
braun; - clair, - pale, Hellbraun, 
Lichtbraun; Rethlichbraun; — clair, 
tirant sur le jaune, lichtes Gelblich 
braun; Holgbraun; - rougedtre, Roth: 
lidjbraun ; Mothbraun ; Braunreth ; 
-verddtre, Grünlichbraunz Braun: 
grun,; Leberbraun; - jaundire, Braun: 
gelb ; - luisant, - avee un refel mé— 
tallique, glänzendes Braun: (Otel b.) 
Braun mit Metallglany Tombak— 
braun, n.; étre d'un beau —, cine 
fdhone braune Farbe baten; fam. il 
commence a faire -, 8 fingt an dun— 
fel gu werden, ¢8 wire Nat; 2° sur 
la -e, a la -e, gegen Abend; mit 
Ginbrucy ter Nacht. 

Brunadtre, adj. (r. Brun) 
braunlich, ina Beaune gebend orf. fpre: 
lend; bes. (Hist. wat.) bräunlichgelb, 
fuscatus, fuseescens, subfuscus. 

Bru B¢: f. Brun. 

Brunelle, f. (/at. prunelia) 
( Bot.) Brunelle, I. Bruneflenfraut, 
nn: bes. (- ordinairce) (qgemeine) Brus 
nelle, Vraunell, f. Braunbeil, m. 

Bronet, or -te, f. | Merkl. +. 
Bron, brune) Menſch mit braun 
lichem Haare, ‘¢in) Brauner, Brunet, 
mm.; lre un peu -, cin wenig braact 


BRUS . BRUT BRUY 


auffabrender Menſch; maniéres -s, » fittete Manieren; esprit -, roher, unz 
“3 | bariches, — unſanftes Wefen; | entwidelter, unausgebildeter Geiſt od. 
faire une reponse — (4 qn), (einem) | Verſtand 

fury od. barſch antworten; Sem. an- Brutal, adj. -e, f. (v. Brat) 
fabren; 20 changement -, plogliche thieriſch, viebifd) ; qrob; grob finnlich; 
Berdnderung; déemarche -, unver: Tob; Brutal; jaw — passion 
beracfebence , unvorberciteter Schritt | -e, thierifche, vic ifthe Leideüſchaft, 
od, Untrag, jablings geftellter An— grobſinnliches Geluſt; esprit-, robes, 



























































¢, f. 
+ 8; 5° wneig. ‘ate 


m , Liebesliedien, m. | trag; dénouement -, unvorbereiteter | von niedern Leitenschaften beherrſch⸗ 
Bruni ges - v. Brunir ) | Muégang ; raſches, plogliches Gude. tes Genith; homme -, brutaler 
-t, f. — 2° polirt; || | Brusquembille, /. Brié¢cam: Menſch, grober Keri; courage -, thie: 
m. (Orf.) (dad) Brunicte, Ge⸗ . (4° ein Kartenspiel; 2 die rifther, blinder Muth, Muth’ eines 
glingte, Polirte, /.; Policung, f. Zehn u. die Asse in diesem Spiel). | wilten Thiers: || subst. m. brutaler 
Bruni.., f. Brunni... Bro quem ent, adv. (v. Brus- | Menfch, fam. Flegel, m. 
Bruniacées, — 0. lat. bru- | que) 4° barf; auffabrend beftigs | Bru talement, sav. te, Brutal) 
—— I.)( t.)( —— ig — 4 sen —* cnt tine robe, grobe, * c * mit 
Sruniaceen niacew , f. pl. (2. Nitian Mae | Robheit, mit Brutalitat; un lif 
Brown). Fpl ( (Jemand. burch beftige Aeuferungen, fens peabtin, qrob. geſchtif 


(alec sen Cope en 
eon ern - 
——— mei ( t.) Brau: 
nia, + J. (eine Gattung weg- 


Branir (ev. Brun) va. 4° braun 

i ben od. brennen, brau- 

nen; ( ) ( da Geweib ) an ver 

Gree reiben; 2° (Technol.) (Mold, 
Senitt 


durch barte, unfreundliche Worte) be: Brutaliser 
leidigen, Sem.) bart antafjen , anfab: 

ten; anfcbnauben; (einem) barich be: 
gegnen; (Jem.) cinfduchtern; 2 (et: 
was) mit raſchen, eutideivenden Mage 
regeln angreifen; — la fortune, bag 
Shit erjwingen swollen, forciren, 
brisfiren , zu entidieidenden, aber ge- 
wagten Witteln greifen, einen enticei- 


(v. Brutal) va. fam. 
(Jem.) mit Rohbeit behanvetn , mide 
banveln; (einem) grob od. flegelbaft 
begeqnen. 

Brutalité, f. (v. Brutal) qo 
Xohheit, Brutalirat; Ungefliffen- 
Beit; rohe Seidenfdaftlichteit, [5 reber 
Sinn, m.; brutates at ary n.; 9° 


Silber, ten cines Buches xe, ) | Penden Schlag wagen; - laventure, et tig ig LO a 
glitten ; 3 polixen; bruniren: —— das Abenteuer brilsfiren ) den Mifhandlung ; qrobe grobliche Belets 
{ $ erplatten x. mit rem | auf ver Sache — * ſich kurz * a 


bigung , rohe Schimpfrede, fum. Fle: 
gelet, f. 

Brute f- (f. Brut) vernunftlofes,. 
unvermintt ges Weſen, (ein ver Ver— 
nunft beraubtes Thier, n.(imGegens. 
v. Homme, Menjty); bes, (ein) aufter 
unterften Stufe der Intelligens ſieben— 
bes Thier, Vieh: wildes Thier, n.; 
(Zool.) —s, pl. (die) turd) den geringen 
Grad geiſtiger Entwidlung bemerfha- 
ren Saugethiere, Dummebiere ( der i 
Tapir u. das Rhinoceros), brata, n. 

NM. Blainville); fig. fam. A. Meni, 
ee fo wenig Vernunft als Verftanr be- 
ſitzt, m. (ein wabreé, ergoumines) Vieh, 
n.; B. Dienfey, der den nievrigiten Lei- 
venfcbaften froͤhnt, ver fich im Selame 
me feiner Begierden waͤlzt, grob finn 
lider Menich, Thier-Menich, m. fam 
Beſtie, Vieh, n.; instinet de -, vie⸗ 


entichlicfien, auf gut Mild bas Neu: 
Berfte wagen ; - une aflaire, cine Sa- 
he zu raſch betreiben (wollen) , por: 
ſchnell handeln; yu bigig verfabren ; 
~ le denouement d'une piece de 
theatre, den Muegang eines Schau 
friels yu raſch herbeifibren, vie Gnt- 
widelung deſſelben zu febr beidleuni- 
gen, daffelbe ploglidy enden Laffen; - 
une place de guerre, ciae Feftung zu 
uberrumpein juchen, biefelbe durch 
Ueberrumpelung nebmen wollen. 

Brusquerie, f. te (bas) beftige, 
auffabrenve, ungefime , barithe, cine 
ſchuchternde Weren, n. Heftigkeit (einer 
Perfon) ; 20 Varſchbeit Heitigheit (ei: 
ner Aeußerung r.), f.; 3° beftige, bar: 
{ibe Meugerung, (.; ungetumes, frine 
ended, einſchuchterndes Benehmen,n.; 
Mrobheit, f- 


& 


en, gerben; Se (Batt. 

oe —R —— ) mit 
Seftrenen: || on. braun od. dun: 

fel werben, ———— ben, ſich braͤu⸗ 
ten; ra. 4° le soleil lui a bruni le 


Sonne hat feine Haut, fein 
Sele gebcdunt cin Beficht ift von 
gebedunt; 2° (Rel.) fer a 


a8 
z 


’ , nt. 
run cody TF m, (oe. Brunir) 4° 
Glitter, men, Poliren, Bru- 
fe a atari, Mitte, 7. ; 


Gam, m.; Politu 


i 


a 
# 


. r A 
Brun Ssant ( rt. prars. v. 
— — (Miner. (am Feu⸗ 
od, an Luft) braun werdend; 
=, Braunfpath, Braunfall, m: 
— Manganoxydul enthal- 
T, usaurer Magnesia- 


= 


hiſcher Inſtinet, m. 
Bronisseur, m. -se,f.(v.Bru-| Brusquet, f. Brusquin, m.|° , 

(Bolr= od. : ter, ». Brusquer) & brusquin brusquet,| Bruyamment, adv. (v.Bruyant) 
— Sliver ) Patter, Bos 5 prov. auf cine grobe Reve 3 erauſchvoll, mit (großem) Gerauſch; 
Brunissoir, m. (v. Brunir) | cine grobeAnnwort, wie man in den | laut; larmend. ; 

, Serbe- od. Polic: | Wald hineinruft, fo fehalle 4 heraus. Bruyant (ert. Brees. v. Bruire) 

C7 geo Glattholz, n. Brut, adj. -e, f. (v. lat. brutus) | @4j.-e, f. 4° (viel Gerdusch ma-~ 
Gnissure, f. (v. Brunir) 40 | 4° (was so ist, wie es die Natur er-| chend) laut; rauſchend; braujend ; 
(Teint. — 8 — Brin: | sug! hat, unbearbeitet, ungelau- | gellend; larmende iobend; toſend; 


ning, @Mlitte, Volitur des Gol: 
x, F Chasse) Blitte ; glattgeric: 


—— a 
i.. (v. neu-lat. brunneus, 


. (Hist. nat.) braun..; 
‘ pete. etc. adj 


fer) toh; anbebaut, wild: im weit. 
Sinn: (Comm.) poids -, (bag) robe 

icht (>. h. obne —* der Verpa⸗ 
dung), Brutto = Gewicht n.; (Agr.) 
produit -, (der) robe Grtrag (b. b. a, 
Gesammtrrtvag an Naturerseug- 
nissen; b, Erirag ohne Absug der 
Kosten), Brutto⸗ ttrag, m.; Fin.) 
produit -, (ver) robe Grtragq (d. fh. 
Steuer-Ertrag ohne — der 

t 


Hmetternd; Zool.) Larm..; Sehrei,.: 
Klapper.., clamosus; strepitans; 2° 
(wo viel Gerdusch ist) geraufdrvoll ; 
larmend ; || 4¢ flots -s, raufcbende, toz 
bende, tofende Wogen; vol -, raufcben: 
der, ſchwirrender bb musique -e, 
taufdente, larmente Mufif; conver- 
sation —e, laute, Lirmende, geraͤuſch⸗ 
volle Unterhaltung ; homme -, (cin 
ehr) lauter, tiberlauter, lirmenver 


gz 


H 


i 
4 


2 Pig 2X. 
rie (Bot) Briinni- 
(eine Lianenart). 


sf 


Erhebungskosten) , Brutto:Ginnah: | Menſch; rire —, lautes, fhaflendes, 

tem Gap ter g wet LSenith. ) Mimi mic 7; * — —— gellendes Gelaͤchter; Soméiol. toux 
Brunonie, f. TBot.) —— widf Béte); 3° (Hist. nat.) corps | ~€. lauter, bell u. hochtonender, gel: 
brunonia , f. (eine austratische | -8, Unorganifde, dem Mineratreiche | lender Hulten ; respiration -e, laure, 
Pilanzengattung . _ [Bimyel, m. | Angehorenve Korver; || 4° matiére -e, | ftarfes, feuchenves Athmen; ſchnar⸗ 
Brunor, m. Lorn’ brauner | toher, unverarbeiteter Stoff; robe chende Athemyrige ; praffelndes Gin- 
Bruse, m. (Bot.} Brusten, Myve | Waare(n); rohes Material, n.; mine | tringen ver Luft in die Lungenjellen ; 
Mauferorn, m. | -e, robes, ungeſchmolzenes Erz: su— | 2° erg rch -e, — »_ hire 

Br cre -, roher, ungelauterter Aedes mende Verſammlung; Geſellſchaft, in 


ber es Laut yuaebt; |] subst. m. (Or- 
nith.) Weloammer, m. f. Bruant 
(commun). 

Bruyére, f. 4° (Bot.) Seive, eri- 
ca, f.; bes. (- ordinaire) (die gemeiz 
ne) Heide, ſ. Heivefraut, n.; |] =8, pl. 
(Familie ver) Heiden, f. pl. (f. Evici- 
nées); 2¢ Heiteplaz, m. sland, ". 
efirede cite, f.; 3° im weil. Sinn: 


opium -, rehed, ungereinigte’ Opium: 
diamant -, rober, ungeſchliffener 
Diamant; bois -, robes, un chauened 
Holy; terrain -, unbebautes Land, 
Land, das noch nie bebaut worden if (f. 
Vierge) ; ouvrage -, rohet, unvollenz 
betes Werf; homme —, roher, unae- 
bildeter, uncivilifirter Menfch, Ma. 
turmenfd) ; maniéres -es, robe, unge⸗ 


ig ungeftiim: ſturmiſch 
+ Fauh; qrob; fam. 
3 20 ( —J— unver⸗ 
r⸗ 
— od. auf 
abgeriffen , aus dem 3u- 


Peloomme', saiie, 


* 
— 


a 
us adj. (ogl. d.ital. brus 
tn —— —8 auf: 
? 
a h 
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— — — —— ———————————————— — 


(Comm.) chem, Heideſchnudenwolle, 

; (= d'Italie, (vad) italieniſche Bure 
Bd Bae ; de —, Heide..; terre de -, 
Heid eerve, f. (Gemisch von Sand u. 
Moder); plantes de —, Seitepflangen, 
Prlangen, vie nur in ber Heiveerve ge- 
veiben, f. pl.; coq de -, (wortl, Hei⸗ 
tebabu) Muerbabn, m. 

Bry,m. Brye, f. Bryon, m. 
f. Brion. 

Bryacées,*Bryoides, f. pl. 
(vr. dat. bryum, f. Brion) (Bot,) Gt 
denmooscartige Gewadie, n. pl. 
Hryaceen (Bartling), Bryoiveen, f. 
pl. (Heichenbach etc.). 

*Bryologie, f.(v. Apvor) (Bot.) 
Lehre von den Mooſen, Biyologie, f. 

Bryone, f. (lat. bryonia) 4° 
(Bot.) Saunrube, f.;- blanche weiße 
daun: od. Gidteube: Sti:, Hunds 
rube, wilde od, romifebe Mube; -dioi- 
que, oveibaufige od. rothbeerige Zaun⸗ 
od. Ghbtrube, f.; 2° (Mat. med.) 
(racine de -) Zauntubenwuryel, Wur— 
yl ver weißen (od. auch ber zweihau— 
figen) Saunrube, radix bryonia (al- 
ba , f.; extrant de —, Saunruben: 
wurzel-zExtract, extractuin bryo- 
thi. 

Brvonine,f.(f. Bryone) (Chim. 
org.) Bryonin, Zaunrübenbitter, n. 
bryonina, f- 4 

*Bryophite, adj. (0. Bpv'er) 
(Bot) (moosliebend) auf od. unter 
———— wachſend, Moes.., bryophi- 

ils. 

Bu, part. pass. v. Boire , getrun: 
fen x. ; fig. prov. avoir toule honte 
-, alle Scham pater aetrunfen) abe 
gelegt baben; |] subst. m. trop -, 
heli ju viel getrunfen) Tran: 
ſteuer, f. x 

*Bu.. (vr. Bods) in Zus. Ochſen.; 
Stier.., Wu... 

Buade, f. (Man.) 3aum mit lan: 
gen Stangen, m. ; 

Buanderie, 3s (f. Buandier) 
Reuchbaus (niederdeulsch Bulhaus), 
Waſchhaus, a. 

Buandier, m. -ére, f. (v. alt. 
Buer, Buquer, f d. engl. buck, 
niederdeutsch buten, beuchen) Beu—⸗ 
her, Wäſcher, m. -in, f. 

Bubale, m. (v, BovBarse) (Zool.) 
VBiritcl; bes. (ver) fleine Buffel, Jrerg: 
buffel, m. 

Bube, f. (rgl. Bubon) (Derm.) 
vulg. (Cleine) Blatter, ſ. Blatterden; 
Knötchen, n. 

$Bubo, m. (Ornith,) ſ. Duc. 

Bubon, m. ‘fovSer) I. (Path. 
ext.) ſentzündliche Yomyph-)Drufen: 
geſchwulſt (in ver Lerftengegend, am 
Halle od. unter ver Mebvel): bes. fe 
ſoebilitiſche eiftendrufengefdreulft, 
f der fuptilitife) Bubo, m.; 2° 

Scitheule, ( ; IL. (Bot.)- galbanifére, 
Malban Silge; gommifére , gummi: 
tragende Silge ; - de Macedoine, ma: 
ceroniidhe Augenwurzel od. Peteriilte; 

| in Zus, (Path.) -oncose, f. Leifter: 
geſchwulſt, f. ; 

*Bubono.. (vr, BovLer) in Zus. 
(Path. ext.) -céle, m. duperer Leiſten⸗ 
brut), m.; im weit. S. Leiſtenge— 
ſchwulſt, f.; -rexie, f. (eig. Leiſten⸗ 
gerreifung’ fadlefer Leiſtenbruch, m. 

Bubuler (vc. lat. bubulare, rgl. 
Bubo) en. 'Zool.) (wre der Chu 
schreien) kraͤchzen, beulen, 

Bubuline, f (oe. dat. bubulus) 
(Chim. org.) Bubulin, n. bubulina, 
f. (ein in den Ewcvementen des 
Hornviehs, so wie auch andrer 


BUCE 





Thiere enthaltener Extractivstoff, 
Morin). 

*Bucané., (r, Auxdrn) in Zus. 
-phylle, adj. Bot.) mit trompeten: 
femiacn Blattern, rrompetenblattrig. 

Bucarde, f. (fat. cardtum) 
(Zool.) Herzmuſchel, f ;- esculente, 
eñbare Sergmujdel, f. (syn. Coque, 
Soudon). 

Bucardicr, m. (vr. Bucarde) 
‘Zool.) (das in der Hersmuschel 
lebende Weichthier) Herzmuſchel⸗ 
thier, n. Herzmuſchel, f 

Bucardite, f (ev, Bucarde) (O- 
rvctol.) verfteinerte Geramuithel, J. 
Herz muſchel flein, m. Oedfeuhery, n. 

Buccal, adj. -e, f. (vr. lat. bue- 
ealis) 4 (Anat. hum, et comp.) (bem 
WMunse, den Baden angeborene) 
Wund.: Baden..; 2” (Zool.) vejien 
Mund, Maul od. Schnabelgegend ir 
* ein beſenderes Kennzeichen dar— 

ictet; graumaulig, ſchwarzmaulig 2.; 
f° cavite -e, Mundvboble, f. : arté- 
re -c , Mund: od. Backenſchlagader, 
f. Badenzweig der innern Kieferpuls— 
aver, mt. ; glandes -es , Badendrafen, 
f. pl. ; (Path.) phlegmasie -, Diunv- 
entzundung ſ. Stomatilte). 

Buccellé, adj. -e, f. (vr. lat. 
buecella!) (Zool,) fleinmuntig ; flein: 
maulig; || svbst. im, -s, pl. fleenmun: 
* Netzflugler, buccellali, m. pl. 
(Dumeril). 

Bueccin, m. (v. lat. buccina) 
fe(Zool.) a’ Rinfborn, ne Gebauſe 
ter Kinfbornithnede:; 4) Rintborn: 
ſchnecke, Pofaunenfddnede, Trompeten: 
ſchnede, f; ondé, vie) wellenférini- 
ge Poſaunenſchnecke, f— buccinum un- 
datum, m.; 2°(Mus.) Rinfborn, n. 
Sinfe, ſ.z Dradenbauypt, n. 

Buccinal, adj ~e, f. (v. lat. 
buecina) (Hist. nat.) trompetenfor- 
mig, Trompeten.. ; pofaunenformig ; 
Poraunen.., buccinatis, 

Buccinateur, adj. u. subst. 

m. (lat. buccinator) (Anat.) Trom: 
petenmudsfel, Badenmuslel, m. 
* Buccines,* Buccin(oldes, 
m. pl. if. Bucein) (Zool.) (Familie 
der) Kinfbornfdneden , Trompeten: 
febneden, Nobrenfiemerfdneden, (f. 
pl. bueccinea (Menke), buccin(o)i- 
des (Cuvier, Latreille), siphono- 
branchia‘ta) | Blainville, ete). 

Buccinier, m. (f Buecin) 

Zool.) tas in bem Rinkhorn lebenve 
Thi, n. Kinfhornfdnede, f. 

Buccinite, f. (f. Buecin) (0- 
rvelogn.) veriteinerte Trompeten: 
ſchnede, f. verftcinerted Kintborn, n. 
Wuceinit, m. 


Bucco, m, (Bot) Buccoſtrauch 


m, —— (eine Gattung rau- 
tenartiger Gewachse;; — crénelé, 
- a feuslles larges, (ver) qeferbte Buc: 
coftrauds, Motterdurt, m. diosma cre- 
nata s. latifolia; feuilles de -, Bucz 
coblatter, u. pl. 

*Bucco.. (vr, lat. bucca) in Zus, 
(Anat., Path.) tem Munde den Baden 
ciaen; bucco-labial, Baden: u. Lip: 
pen... bucco-labialis ; buceo-pha- 
ryngien, adj. Mund- u. Schlund— 
foyf.., bucco-pharyngeus. 

Bucconeés, m. pi, (ev, lat. bue- 
co) (Ornith.) Buccocartige Klettered: 
gel, bucconei, m. pl.( Lesson). 

*Bucentaure, m, (f, Bu..) 
Myth.) Bucentaur (Centaur mit ei- 
nem Stierleibe’: ‘Mist. de Venise) 
Bucentaur, m. (Vermahlungsschiff 
des Dogen). 

*Bucephale, adj, (jf. Bu..) 
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(Hist. nat.) mit einem ftierdbnlicien 
Ropfe, ſtierbäurtig: subst. m 4° 
Ant) (macedonifches) Pferd, auf defer 
Schultern cin Stierhaupt abgebiteet 
war; bes. (Namen des Schluchtros- 
ses Alexanders des Grossen) Buz 
cephalus, om.; 2° fig. Paraterferd; 
ſtolzes Schlachtroß, u.; won, Schint⸗ 
mahre, f. 

*Bucérides, m. pl. ſc. lat. 
buceros, f. Calao) (Ornith.) Familie 
ber) Hornvdgel, m. pl. buceridw, f. 
pl. (Lesson). 

Bache, f. (ral. d. ital. bosco) 4 
Scheit Hola, ols febcit, a. ; (grosse -} 
Klotz: Bled, m.; fig. fam. tummer, 
plumper u ſchlafriger Menſch, Klog, 
m. Stück Holy, wy Wem weil. S.: 
A. großes Stud, n. (Reblenz 2.) Bled, 
m.; B. ( Technol.) Meftell, n. Bled, 
m.; Ziehbank (rer Trathiieber 2. ); 
(Verr.} Givenflunge, Hebjtange, f.; 
(Savon.) Scifentafelmaß, n.; (Mus, 
anc.) Hackbrett, n.; (Peche) (- od, 
buche} Buje, {3 3¢ (Leégisl. ane.) 
Walvfrevel, m. 

Bicher, m. (r. Boche) 4° Sela: 
fammer, f.; Delijftall, m.; 2° Hele 
flop (auf tem man Leiten od. Berur- 
theilte verbrannte), Ccheiterbaufen, 
m.; dresser un — einen Scheiter hau— 
fen errichten ; mettre le feu au -, ben 
Sdheiterbaufen angunven. 

Bicher r.Boche) ra. 4o(Charp.) 
A. (ein Stud Hely greb) bebauen; B. 
fein Stuch aerbauen (win es durch 
cin besserves su ersetzen): 2° (Fav- 
conn.) den Kallen) auf einen Klog ed, 
cine Stange fenen, aufſitzen laffen. 

_ Bocheron, m. (cv. Bacher) ‘ein 
im Walve beſchaftigter) Holzhauer, 
Holifdlager, -faller, m. 

Bichette, . (/erkl. v. Bache) 
4° kleines tredenes Holzicheit, Holz: 
ſcheitchen, n.: 20 Holzſplitter, -fpan; 
Strebbalm (dssen man sich cum 
Loosen beclient), m. 

Bucidées, |. pl. (Bot.) f. Myro- 
bolances (Sprengel) 

Bucolique, adj. (Aouxersnéc) 
(Poés.) butoliſc, Hicten..; || subst. ſ. 
-s, pl. (die) Hirtengedichte, Bucolica 
(Birgi’é), a. pls fg. fam, (Haufen 
werthloſer Dinge) Kram, m. Lappa: 
lien, f. pl. 

} Budget, m. (engl. budget) 
(Adm. publ.) (vorldufiger Auschiag 
dev gohrlichen Ausgauben u. Ein- 
nahmen einer FVerwattung, Fi- 
nanzplan; im weil, Sinn: die 
jJohrlichen Einkiinfle u. Ausgaben 
selbst) Budget, n.; ahs. (Staate:) 
Budget; || fam. ( vie) Gintunite und 
Ausqaben (einer ‘Privatperfon }, pl. 
Budget, nm. [nette. 

Budyte, f. eulg. f. Bergeron- 

Buée, f. (ve. alt. Ztw. Buer, rgl. 
Buandier ) alt. Beuce ( nieder- 
deutsch Büke f. f. Lessive). 

Bulffetom. lral. d. ital, buffetto) 
10 Schrank furdas Tafelqerath); Tels 
ler⸗ od. Zilberithranf: Sreiſeſcrank, 
m., RSchenltiſch, Credenztiſch, m. 
Buſfet, no; 30 imwerl. S.: A. Tafel: 
aufiag, m.; B. Tafeldienerſchaft, -be- 
tienung, f.; de unecig. Draele Gehau— 
fe, m.: Oruelfaiten, m., —dorgues, 
fleine Orgel, Sauderael, ſ. Poſitiv, n.; 
Font.) = deau, Waffergeftell, n.; 
balbe Woafferrvramive, f.; | 2° vins 
du -, Buffetwerne, vie) feinern Taz 
felweine, m pl 

Buffeter, en. (vr. Buffet) ‘Com- 
merce) ( beimlierme fe) die Faſſer 
anbebren (um ven Wein daraués gu 
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fteblen) ; |] wz. (egl. d. deutsch. Puf⸗ 
fn Fauconn.) - qce., mit dem Ropf 
az etwas ſtoſſen. 
Buffeteur, m. (cv. Buffeter) 
(Comm.) Fapanbohrer; Weindieb, m. 
Bulle, m.(o.deutsch.) 4° (Zool.) 
(eer gemeine od. afiatifche) Buffel; - 
du Cap, (ber) Gap faye od. afrifanifche 
Kopel. Zwergochs: - male, (der) 
minntiche Buffel, Buffelods, m.; - fe- 
melle, buMonne, /. uffelfud, f-3 |} 
4g. fam. Gradumimfopf, nt. Hornvieh, 
m.; 2 im weit. Sinn: A. (die nach 
Art des Gemsenleders subercitele 
HJiaut des Biffets u. einiger andern 
Thieve ) Buffelleder, n.; B. chem. 
biffellceernes Wammeé, n. Koller (von 
Ruffellever), m.; C. Streiclerer, n. 
Eircicbriemen (von ——— m. 
Bulfieterie,/.'0.Bule)(-s,pl.) 
Sammelw. (Art mil.) ſdas yur Bee 
waffnung cined Soldaten erforverliche) 
Yenerwerf, Riemenwerk, n. 

Boffle tin, m. (FVerkl. v. But- 

fle) 4° junger Buffel, m. Buſſelkalb, 
*#.; 2° (biffelfalblederner) Koller, m. 

Buffone, f. (besser Bufone) (v. 
lat. bufo) ( Bot.) Krétengrus »m. bu- 
fonia, f. (cine Gatlung nelkenarti- 
gev Pflanzen). 

Bufolt, m. (Ichth.) f. Tétrao- 
don (hispide). 

Bufonite, f. (v. lat. bufo, f. 
Crapaud) ynissbr. (Oryctogn.) Kro⸗ 
tenitein, verficinerter Badenzahn eines 
Stites, m. 

“Bufo noides, m, pl.{r. lat, bu- 
fo} (Zool. ) frétenartige Batrachier, 
m. pl. (Ramilie der) Kroten, f. pl. bu- 
fonosidea, n. pl. (Filsinger). : 

Bugalet, m. (Mar.) Lichterſchiff, 
n. Lichter, m. 

Bugle, f. (Bot.) Ghinfel, m. aju- 
fa, f., bes. (- rampante, friechenter 
Ginfel, Wiefengunfel, m. 3apfen: 
trast, wm. : - ivelle , Udergunfel, om. 
Relucgereffe, . Schlagkraut, n.; - ve- 
\we, gulten Ghinfel, m. 

Bugle, m. 4¢ all. f. BuMe; 2° 
(Mus. Gorn, (ein) fupfernes Blafe-3n- 
irument, n. 

"Buglose, * Buglosse, f. (f. 
Bu..) (Bot.) Ocfengunge, anchusa, 
bes. (= officinale) (offictnelle; Ochſen⸗ 
junge, anchusa officinalis, f. (Phar- 
mac.) Buglossunrangustifolium ma- 
$2 n. ; ~ des leinturiers , farbente 

ſenzunge, falſche Alfanne, anchu- 
$4 Unctoria s. Vulgalior, buglossum 
tadice rubra, (Pharm.) Alkanna 
(Spuria) (syn. Orcanette). 
paveceeee f. (Bot.) f. Arréte- 

u 


Buhot, m. 4° (Tiss.) A. fleine 
Syute, f.; B. 5* Faden, Ket: 
tenfaten; C. halber Gang, m.; 2° 
Plumass.) gemalte (als Mushinges 
—— a) Ganſefedern, Schaufe⸗ 


Bol Je. f. (egl. d. deutsch, Biirz 
te) veralt. (qrope, ſchwere) Schenk⸗ 
fanne, f. Krug, m. , 

Buirette, /. (f. Buire) (Econ. 
ror.) fleiner Heubafen, Schober, m. 

Buis, m. (wv. /at. buxus) 4° (Bot.) 
Buds, Bucdbaum, m. ; bes. (- tou- 
—* vert) (immergriner) Buds; 2° 

udtbaumbols, n. —— ,m™m; 
(Cord.) Glattbolz (von Buchsbaum ), 
n.;ide -, von Buchsbaum/ bola) ; 
Buchébaum..; buchsbdumen; ( Hort.) 
bordure de -, Ginfaffung von Buds: 
baum; (Chim. org.) huile (empy- 
reumatique) de -, (brengliges) Bucs: 
(baum)al, n. ; 

Buissaie, f. (c. Buis) (Econ, 


rur.) (ein) mit Buchsbaum bepflangter 
rt, m. Buchsbaumpflanyung, /. 
Buisse, f. (v. Buis) (Taill.) Bie 
43. m. Natbboly, n.; (Cord.) 
lopfitein, m.; awinge, J. 
Buisserie, /. Bort 
benboly, n. 
Buisson, m., (egl.d. ital. buscio- 
ne «. Buis) 4¢ (Bot., Hort.) (niedri- 
ger, gleich von der Hursel an sich 
versWeigender Strauch) Buſch, 
Straud, durmus; (arbre en =) Zwerg⸗ 
—* joaum, buſchförmig gezogener 
1) 
G 


holz, Dau⸗ 


aum, Buidbaum, v.: 2’ Sammelw, 

cbifd, (nierrigeds) Seftriud, Buſch⸗ 
werf, n. Buſch, m.; 5° Holychen, klei⸗ 
ned) Sebdiy , n. (im Gegens. v. Fo- 
rét, Wald); || de - ardent, ( Ane. 
Test.) (ver) feurige Buſch; ( Bot.) Feu: 
erbuſch, Bufdhdorn, m. Feuerdorn⸗ 
Mispel, f.; en-, bufhartig, buſchför— 
mig; Bufd..; venir en -, ſich bu— 
then; 20-d'épines, Dornbuſch, m. 

orngebufds, Dorngeltrupy,n.; (Chas- 
se) battre les -s , bad Gebüſch ausflo⸗ 
pfen, abtreiben, auf ten Buſch klopfen; 
prendre son -, au Buſch geben, tief 
ju Walve geben; trouver - creux, 
ten Buſch, fig. dat Neft leer finden ; 
(9. vo, se sauver a travers les -s, 

aé Reißaus nebmen, das Hafenpanier 
erqreifen, feinem Gegner durchgeben, 
durch Ausfluͤchte gu eniſchlüpfen ſuchen 
wenn man nichts mehr zu antworten 
weiß. 

Buissonner (ev. yea 
(Agr.) ſich bufthen, unten flar 
ſchlagen. 

Buissonnet, m. ( Verkl. v. 
Buisson) Buſchchen, n. 

Buissonneux, adj, -se, f. (v. 
Buisson) 4» (Bot.) buſchähnlich, -ar- 
tig, buſchicht, dumetosus; 2° mit Me: 
bufch bewachſen, buſchig, buſchreich. 

Buissonnier, adj. -ére, f. (r. 
Buisson) 4° (Zool.) in Gebüſchen ſich 
aufbattend od. niſtend, Vuſche, du- 
micola; lapin —, Buſchkaninchen, n.; 
merle -er, Buſchdroſſel) Ringdrof: 
fel, Ringamfel, f. turdus torquatus 
(Linne) (merula torquata, montana, 
collaris, alpestris, Briss); 2° (Hist.) 
école -ére, (Schule, welche ron den 
ersten Lutheranern im Freien ge- 
halten wurde) Feldſchule; Waldſchu⸗ 
fe, f.; fig. prov. faire l'école -ére, 
tie Schule (im Felde halten od.) vers 
fiumen, fam. ſchwaͤnzen. 

Buissonnier, m. (v. Buisson) 
fe (Econ, rur.) A. f. (arbre en} Buis- 
son; B. (ein) mit Bufchbiumen be: 
pflanzter Oct, m. Buſchbaumſchule, 
[.; 2° uneig. (Adm, ane.) Schifffahrt⸗ 
auffeber, m. 

Buissures,f. pl. ſ. Boue)(Orf.) 
Schmutz auf vergoloeten Cachen, m. 

+Bujaro, m. (span.) (Comm.) 
Bufaro, m. (spanische Bolarerde, 
aus welcher die Kahlgef. sse berei- 
tet werden). 

Bulbe, f. uw. m. (v. lat. bulbus, 
gr. Borgo) te f. (Bot.) (der ange- 
schwollene , aus tibgr einander lie- 

enden Blatichen bestehende mitt- 
ere Stock, od. nach Andern, die 
auf dem miltlern Stocke sitzende, 
rundliche, aus iiber einander ge- 
rollten Blattern gebildete Knospe 
mancher Gewtichse) 3wiebel, f. bul- 
bus, Reimfnollen, m.; im weit. S, 
(swiehelartige Anschwellung am 
aufwdrissteigenden Stock etc. vie- 
ler Gewichse) Zwiebel, ſ. Knollen, 
m.; 2° m. (Anat. hum. et comp.) 
-de luréthre, Harnroͤhrenwulſt, m.; 
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-s des poils, -s pileux, Haarwurieln, 
f. bi ; - @une dent, - dentaire, 
Zahnkeim, m.; - des antennes, Wur 
ict f. (vas) erfte (oft angeſchwollene, 
ugelichte ) Glied ber Hubler ( bei ven 
Snjecten), m.; - oculaire, Nugapfel, 
m. (f. Globe). 

Bulbeux, adj. -se, f. (f. Bulbe) 
(Bot., Anat.) 4° pwiebelabnlich , sar: 
tig, zwiebelicht; (Anat.) wulftig; 20 
arviebeltragend , zwiebelig, 3wietel..; 
({Anat.) miteinem Wulſt, einer Wurget 
oder einem Keim verfeben; wulftig, 
bulbosus ; || 4° racine -se, missbr. 
ap bie Wiurgel (d. b. zwiebelich⸗ 
ex Mittetftok od. Keimfnollen), Zwie⸗ 
bel, f (f. Bulbe , 4°); 2° plante -se, 
SBwiebelgewadhs , mn. ( Anal.) portion 
-se de 'uréthre , wulfliger a peil ber 
Harnrébre. 

*Bul bi.. (©. lat. bulbus) in Zus. 
(Hist. not.) -fére, adj. ywiebeltraz 

end, frodpengwiebeltragend (f. Bulbil- 
ifére) , 3wiebel.. , bulbifer/us) ; em- 
bryon -fére, Zwiebelleim, m. Knose⸗ 
penzwiebel, f. (Turpin) if, Bulbille); 
-forme, adj. awiebelférmig, abnlich 
bulbiformis; embrvons --s , zwiebel⸗ 
ahnliche Keime (bei A. Richard, 
Benenn. der s.q. Bulbillen, wel- 
che sich in den Samenkapseln ci- 
niger Agaven, Amaryllisarten ete. 
entwickeln); -pare , adj. Zwiebeln 
treibend; (Zool.) ( brutiwiebelartige 
Syroſſen treibend) ſ. Gemmipare, 

Bulbille, f. (Ferk/. v. Bulbe} 
(Bot.} Rnospengwiebel, ſu fleiner Keim⸗ 
fnollen ( der sich in den Blatt- od. 
Bluamenstielwinkeln ete. verschied, 
Gewdchse bildet, u. von der Mut- 
terpflanse qetrennt, fahig ist I ur- 
sein wu. Stiel su treiben), VulbMe, 
bulbitlus, m. 

*Bulbilli..(e. Bulbillus)inZus. 
(Bot.) -fere, adj. bulbillentragend, 
bulbillifer(us), sobolifer(us). 

Bulbine, f. (Bot.) Bulbine, bul- 
bine, f. (eine Liliengatinng). 

*Bulbipare, adj. f. Bulbi... 

*Bulbo.. (ce. dat. bulbus, f. Bul- 
be) in Zus, (muscle) bulbo-caver- 
neux, bulbo-uréthral, adj. u. subst. 
m. (Anat.) (Harnroͤhrenwülſt-Jellkoör⸗ 

ermusfel) Treibmuskel, CSchnellec 

des Harng), musculus adcclerator 
Scemm.),m.; tuber, m. (Bot. 

wiebelfnollen, m. Knollenzwiebel, f. 
bulbo-tuber, tuber regulare, 

Bulbule, f. (Bot.) Gromantel, 
Gypergraswurgel, f, bulbulus thra- 
$i, m. 

Bulime,m.(v, Bovaspoc) (Zool.) 
Vielfraßſchnede, . bulimus, m. (eine 
Lungenschneckengallung). 

*Bulitihye, m. (f. Bu..) (Hist. 
nat.) Ochſenbezoar, Gallenftein ved 
Odyjen, m. 

- Bullaire, m. (r. lat. bulla) 4° 
(Dr. can.) Bufllenfammlung, f.; 2° 
(Hist.} Bullenabjebreiber, m. 

Bulle, f. (e. fat. bulla) 4° (Ar- 
chéol.) (fleine hoble Metall-) Kugel, 
Gold- od. Silberfugel (welche die 
Romer als Sinnbild der Freiheit, 
und besond. die jungen rémischen 
Patrizier bis sum Alter von 47 
Jahren am Halse trugen), f. Ange⸗ 
hange, n.; 20 (rundliche, von einer 
feinen, biegsamen Hille umgebene 
Luft- od. Wasser masse) (- d'eau) 
(Wafer: Blafe, f.; (Waffer-) Blaschen, 
n.; - de savon, Seifenblafe; — d’air, 
a) Luftblaſe, f. Luftblaschen (welched 
beim Athmen in die Lunge dringt 2¢.), 
n.; b) im weil. Sinn (Lufitheilchen) 
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welches wahrend des fliissigen Zu- 
standes eines Korpers in denselben 
eingedrungen ist, u. in dessen In- 
nern einen hohlen Raum aus{ilit) 
Luftblafe, f.; Luftblasdhen, n. (bobler) 
fuftraum, m.;||( Dermat.) (An- 
sammiung einer wdsserigen, im 
Spdtern Ferlaufe der Krankheit 
oft cilrigen od. blutigen Feuchtig- 
keit unter der Oberhaut) Biafe (von 
der Grosse einer Erbse bis su der 
eines Hithnereies), ſ. (egl. Phiye- 
léne , — im eng. Sinn: 
Blafe ves Pemphigus u. der Rupia); 
S° (Zvol.) Blaſenmuſchel, bulla, J. 

eine Lw thneckengatiung ) ; 
* (Hist. ecel.) tee) Wache: od. Me- 
talljiegel; bes. (das) papſtliche Siegel, 
n.; im weil. Sinn: A.(eine mit dem 
Bleisiegel versehene istliche 
Verordnung) (pipilice) Bulle: B. 
ge de 'TEmp. Germ.) Geichege⸗ 
eh, ne tijertthe ) Bulle, f.; (laj- 
dor, er geldene Bulle, 

Bulle, adj. u. subst. m. ( Bul- 
le, f.) (Technol.) (papier -) ( eig. 
blafiges) grobes Papier, Goncept = Paz 
Pier, n. 

Bullé, adj. -e, f. (v. Bulle, f.) de 
(Hist. nat.) blafig, Biafen.., bulla- 
tus, bullosus ; 20 (part, pass, v. alt. 
Ziw, Buller) (Chane. ane.) A. mit 
ben geborigen Siegeln verfeben, wohl 
befieyelt, in Form Rechtens (abgefapt), 

u_ Recht tejtantig; B. bénélice -, 
fründe, gu deren Grtheilung eine 
Bulle erforderlich itt. 

Bullée, f. (fj. Bullé) (Zool.) Bla: 
ſenſchnede, bullwa, f. 

Bulléens, m. pl. (i. Bullée) 
(Zool.) (Familie der) Blaſenſchneden, 
fy ullwacea, n. pl, (Lamarck), 

Bullescence, ali (f. Bulle} 

Hist. nat.) do (bad) Blaſigwerden n. 

laſenbildung; 2° blafige Beſchafſen⸗ 
beit, /; (das) Blafige; blafichter Mn: 
ſchein, m. (das) Blafiehte. 

Bulletin, m.(rq/. d. ital. bulle- 
tino) 4 Settet (f. Billet); besond. A. 
MWabhlrettel, m.; B. (Admin.) fliegen: 
bes Blattchen (auf das irgend ein Um: 
flant notirt wirt}, Bapier (aus vem 
cine Thatfache erbellt), Document, n.; 
Schein, m.; Like, J; Regiſter, n.; 20 
(furger, —— od. gebrudter, 
taglich ericheinender ) Berit (an tas 
Publicum, ; ~ de la santé, dela ma- 
ladie de qn) Bericht uͤber ben Mefund: 
heits zuſtand, aber die Rrantheit Je— 
mands, Mefundheite - , Krantheitsébe: 
rit ; - de larmeée, Armeeberidht, m. 
Bulletin der Armee, n.; 5° - des lois, 
Sefegfammlung, f.; - des arréts de 
la cour de cassation, Sammlung ber 
Entſcheidungen oder Ausſprüche des 
Gaffationshofes, f; ( Hist.) Musyug 
aud ben eingclaufenen Dereſchen wel⸗ 
cher von bem National: Gonvent tag: 
lit befannt gemacht wurde), m. 

Bulletin, adj. u. subst. m. (ov. 
Bulle , {.) (Hist. eccl.) (cordeliers) 
-s, pl. (die) nad) ber Vorſchriit ber} 
Bulle lebenden, reformirten Frangi¢: 
fanet, m. pl. 

Bulleux, adj. -se, f. (f. Bulle) 
(Hist. nat.) d* Blafit; 2° Ff. Bulle; 
(Minér.) blafig, Blaſen., bullosus; 
Dermat.) éruplion, maladie -se, 

laſenausſchlag m.; fiévre -se, Bla: 
fenfleber, nm. 

*Bulli.. (wv, lat, bulla) in Zus. 

lafen... 

Bulliarde,f. 4° (Astron.) (ein) 
Blafihter Kleen im Mende, me. ; WX 
(Bot.) Biafentraut, n. (eine Fett- 
Pflanse). 


*Bullifére, adj. (f. Bulli..) 
cert blafentragend, Btaten.., bulli- 


a ed 

ullulé, adj. -e, f. (f. Bulle) 
(Bot.) mit Blisden beſetzt, blafentra: 
gend, Blafen.., bullulatus. 

Bulteau, m. (Forest.) f. (arbre 
en) Boule. 

une, f. (Forg.) Brandmauer, ¢. 

Bunette, f. (Ornith.) eden: 
fperling, m. 

Buniade, f. (Bot.) Meerfenf, m. 
bunias (eine Areusblumengat- 
tung); — maritime, gemeiner Meer: 
fenf, m. bunias cakile, cakile mari- 
lima, 

Bunton, m. (Bot.) Bunium, n. 
{eine Doldenpflanzengaltung); bes. 
Kopten⸗Ammei, m. bunium s. ammi 
copticum ; -_bulbocastane, Erdta⸗ 
ftanie, Erdnuß, ſ. 

»Ruphagé m. (f. Bu..) (Or- 
nith.) f. Pique-beeuf. 

*Buphthalme, m. (f. Bu.. u. 
--Ophthalme) ( Bot.) Ochfenauge, 
buphthalmum , n. (eine Strahlen- 
blumengaltung). 

wephibalm ts, f. (f. Bu.. w. 
Ophthaimie) (Ophth.) (bas) Ochfen- 
auge, Glepbantenauge, Waſſerſucht 
bed —*— f. buphthalmos , hy- 
drops bulbi mixtus, m. 

*Buplévre, m. (Bot.) Durch⸗ 
waht, m. Haafencbr, n. bupleurum, 
n.; bes, (- a rondes feuilles) (runb: 
blattriger) Durchwache, m. bupleu- 
rum rotundifolium, * 

*Bupreste, m. — — — — 
(Entom.) (cig. Ochſenverbrenner 
Prachttafer, m. buprestis, f. (eine 
Kalergattung ); — géant, Rieſen— 
pradtfifer, m. buprestis Figantea, ſ. 

*Bupresti(ajdés, *Bupres- 
tiens, m. pl. (jf. — En- 
tom.) (das Geſchlecht, die Familie der) 
Prachttijer, m. pl. buprestides (Cu- 
vier). 

Buquet, m. (v. alt. Buquer, 
flopfen, wgl. d. niederd. buten) 
(Technol.) Sndigequirl, m. 

Buraliste, m_u, f. (f. Bureau) 
(ber, bic) Vorgeſetzte cine? Bureau's; 

innebmer ; Gaffirer; Jablmeiiter ; (- 
de la régie du tabac) privilegirter Ta: 
bafebanbdler, am. -in, f. 

Burat, m. ({. Bure) (Comm.) 
grobes Wollentuch, n. Burat, Bo: 
rat, m. 

Buratin, m. -e, 4 
halbſeidener Burat, m.; || 
-e, Buratfeire, f. 

+ Burbat, m. (Métrol.) Burbag, 
m., (kleine Miinze in Algerien, de- 
ren 42 auf einen Asper gehen). 

Bure, f. 4° (vgl. d. tlal. borra) 
{Comm.) Bure, m. (niederd. Beier: 
wand, erwand) (grobes IVollen- 
tuch); 2° (vgl. Buire) (Mines) 
Schacht, m.; 3° (Forge) oberer Theil 
eines Schmicvofens, m.; || 2° - d’aira- 
ge, Wetterichacht, m. 

Bureau, m. L. veralt. f. Bure ; 
Il. 4° Schreibtiſch, Arbeitstifh, Zahl⸗ 
tiſch, Wechſeltiſch Tiſch bes. Schreib⸗ 
tiſch mit Aukzugen und Fachern), m. 
Schreibepalt, n. Bureau, n.; 2 im 
weit. S. A. Schreibſtube; Arbeiteſtu—⸗ 
be, f. Grretitionsyimmer, n.; Abthei⸗ 
lung (eines Verwaltungtzweigs, J.; 
Büreau; Gompteir, n., B. (Ort, wo 
die Theaterbiltets etc. ausgegeben 
werden) Büreau, n. Gaije, f.; C. 
(Berwaltungé inhale, f. Amt, 2.; 
Verwaltung . Scbreiberei ; Kammer, ?, 
Gomptoir ; Bureau, n.; D. (dabeyriff 
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(vr. Burat) 
adj. f. soie 


der in cinem Biireau arbeitenden 
Personen) Bureau; Gomytoir, n.; 
Screibiube. f.; E. (der Met afrefub: 
rende Aueſchuß (einer Geſellſchaft od. 
Verfammlung), m. Secretariat, n.; 
Gommilfion, f.; bes. der Prafivent, 
die Vice Prafiventen und Secretirs 
(einer gefegqebenden od. wablenten 
Verfammiung), pl. (Was) Bureaw ; |f 
fo le - du president, ber Tiſch ves 
Prifidenten ; fig. fam, Vaflaire est 
sur le -, bie Sache liegt (auf tem 
Schreibtifche, bd. h. liegt) zur Unterfu: 
chung, zur Auefertigung vor, man ar- 
beitet baran; 20 A. uw. D. les —x de la 
guerre, de la marine, ete., die Bu: 
reaur des Kriegé, des Marine Mini- 
ſteriume, m.; chef de - , Bireauchef, 
(ber) Vorgefegte eines B Teaus; fig. 
am. lair, le vent du -,{ bie Bureaus 
uft, ver Bureauwind) bie Anfidten , 
die Stimmung od. Laune ber uber eine 
UAngelegenbheit entideidenden Beam: 
ten; prendre lair du -, bas Wes 
terglas der Bureauluft gu Mathe gies 
hen, die Stimmung ver Bureaufraten 
auskundſchaften, auf ten Vuſch Flos 
pien; C. — des hypothéques, Hypo⸗ 
thefenamt; - de douane, 3cllamt ; 
~d'enregistrement, Stareyi crunges 
amt, n.; - des classes de la marine, 
Behoͤrde fiir die Marineconfeription, 
(3 — central d'admission dans les 
ospices, Gentralbureau ter Hopi: 
taler, n.; - de tabac, Tabaféladen | ver 
Megie), m.; - de charité, Unterſtü— 
punge = od. Verypflequagsanftalt (fir 
Morhleidende), Armenanitalt, [3 - de 
bienfaisance, Berwaltungsbeborve ci: 
ner Armenanftalt, . Ausſchuß cines 
Armenvereing; Unterftugungs-, Wobl: 
thatigfeitaverein, m.;- de placement, 
Anitalt zur Unterbringung der cine 
clay eer | fuchenden onen, bes. 
ter Dienfthoten; - des nourrices, 
Ammen-Birean, nm. Anſtalt gur Un— 
terbringung der (Siug: Ammen; — 
Wadresse, Intelligeny-Gompteir, w.; 
fig. fam. a) (Sans wo man alle még: 
lichen Nadhridten umfest) —— 
Comptoir, n., Klatſchanſtalt, I. 5) 
Irbendes Wochenblait, n. lebenvige 
Gbronif, f.; fig. fam. iron. -Wesprit, 
Meiftumfepungtanftalt, f._ belletrifti: 
ſcher Verein, Markt fur Schongeifte: 
rei, m. 

*Bureaucrate, m, (f. Bureau 
u. ..Crate) neol, missbr, Biireauz 
Urbeiter; (gewdhnl: iron.) Schreib⸗ 
ftubenberrfder, <beld, -tyrann, Buz 
reaufrat, m. 

“Bureaucratic, 7. (f. Bureau 
u. ..Cratie) Schreiber: od, Beamtenc 
berrſchaft, Kanzleiherrſchaft, Beamten: 
ariſtekratie, Bürcaukratie, . fam. 
iron, Schreiberregiment, n. 

*Bureaucratique, adj, (j. 
Bureau u. ..Cratique) neol. bureau: 
fratiid, ber Sdbreiber: od. Beamten: 
herrſchaft, lanzletherrſchaftlich. 

Burelé, adj. -e, f. (v. Burelle) 
(Blas.) mit paarigen Guerftreifen von 
abwechſelnder Farbe; - d'argent et 
Wazur, mit abwedyelnd agurblauen 
u. filbernen Querſtreifen. 

Burelle, f. (Blas.) -8, pl. pac: 
rige Streifen (von awei abwechſelnden 
Barten), f. pl. ; 

Burette, f. (e. Buire) feiner 
Krug, m. RKannden, n.; (Culte ca- 
thol.) Mesfanndhen, n. 

Burgandine, adj. u. subst. ſ. 


ſ. Burgaudine., 


Burgau, m. (Conchyl.) eulg. 
Verlmutterſchnede, J. 
Burgaudine, adj. u. subst. ſ. 


BUSA 


BUTA 


BUTT 





erlmutter 


{v. Burgau ) { nacre -) i 
e), feinfte 


con der Perlinutterſch 
(mutter, /. 
Burgeage, m. (v. Burger) 
Cor. } aie ung ded geſchmolzenen 
afet, f. 


Burger, va. (Verr.) (ba Glas) 
aufwallen laſſen. Burggraf, m. 
*Burgrave, m. (ve. tsch. 

*Burgraviat, m.(c. Burgrave) 
Butggrafſchaft, f. Burggrafthum, n. 

Burin, m.(ogl d. deutsch. bob: 
ten) 4° (Grav.) Brabjtichel; im weil.d. 
(drt in Stahl od. in Kupfer 2u ste- 
chen) Stichel, Stich, m.; || fig. le - 
de (histoire, ber Griffel od. Grab- 
ſtichel der Gefhichte; 2° uneig. A. 
Mar.) (furjed u. dices) Spliephorn 
A n.; B. (Asic.) Grabflichel, 
m. (Kleines Sternbild am siidlic 
Himmel). 

Buriner (ec. Burin) va. mit bem 
@rabjtichel arbeiten, ftechen, cingra- 
ben; uneig. (Calligr.) wie geſtechen 
dreiben, eine meifterbafte Hand ſchrei⸗ 
; fig. (auch absol.) mit teinen, 
traftvotlen Zügen ſchildern, in Gry 
graden; || burine, ~e, geftochen 2. 

Burlesque, adj. iv. ital. bur- 
leseo) | ibertrieben tomifch) poffenbaft, 
burlesf; im weit. S. bodft drollig, 
veſſierlich, ſchnurrig, burlest, fam. 

nafify; | stebst. m. (die) poffen: 
afte, burlesfe Prt, ſ. (bas) Poſſen⸗ 
bafte, Burleske, 2. 


ada en —* J 
tine veſſierli rt, poſſierlich ac, (ſ. 
Burlesque). \ 


Buron, m. Käſehütte (in der 
Aueergne), f. 

juronnier, m. (v. Buron) Ri: 
(hittentewohner, m. 

Bursaire, adj. (v. lat. bursa) 
(Hist. nat.) fo beutelartig; 2° beurel- 
tragend, Beutel... bursarius; || sudst. 
ſ. Zool.) Beutel thierchen, n. bur- 
sata, f. (eine Monadengattung ); 
> Bor.) Burfurie, ſ. (eine austra- 
lische Pflanse ). 

Bursal, acy. -e, f. (v, mittl. lat. 
bursa, deutsch. Burje) eine auperor: 
dentlide Abgabe betreffend, Burjal..; 
edit -, Burialervict, un. Mothiteuerbe: 
febl, m.; fief -, Sadich(ejn, Beutel: 
leben, mw. 

Burséracées, f. pl. (f. Bur- 
sre) (Bot.) (Familie, Abtheilung ver) 

we Burferaceen, burseracer, 


ursére, f. (Bol.) Burfere, bur- 
sera, {;- gommifére, gummitragende 
Burſere. 

Bursérine, f. (f. Bursére ) 
(Chim, org.) Burferin, n. burserina, 
f.\cin con Bonastre im Balsam der 
Nedwigia balsamifera entdecktes 
Unterharz). 

Bursicule, f. (neu. lat. bursi- 
tula) ( Bot.) Blu leichen Saachen 
{am Restetion der Orchideen, Ki- 
chard). 

Bursiculé, adj. -e, f. (f. Bursi- 
cule) ‘Bot.) 4° fadférmig; 2° mit ei: 
hem fadformigen Anbange verfehen ; 
‘R cinem Sadchen enthalten, Gad.., 
bursiculatus. 

Bus, Pret. def. 4¢ u. 2¢ Pers. 
* v. — in dor — 

us, m. alt. u. er Va n- 
kunst, ſ. Buste. PP 

Bu Sard, m. (v. deutsch.) (Or- 
hith.) Bugaar, Bußard, Bußhard, 
Mauſefalt (falco) buteo, m. (eine 

alkengattung}; — des marais, 
Sumpf ußaar, Hübnergeier, m. 
Sumfwe de f- (syn, Harpaye). 





Buse, m. (vgl. d. ital. bosco) (2 
Blantfheit, Planſchett, wv. Stange 
(tm Gorfett), ( 2° (Armur.) Krum: 
mung (ves Flintenfolbens), f.; 5° 
(Hy r.) Stemmgeſchwell, wv. 

use, f. L. (egl. Busard) (Or- 
nith.) (Rauhfuß- Bußaar, Masgeier, 
archibuleo, falcus lagopis (Linneé), 
m.;-commune, (der) gemeine (Raub: 
fup-)Bugaar, Hafenfalf, m.; || fig. 
fam. (dummer Menſch, aus dem ſich 
nichts maden ligt) CSchafoloyf, 
Shops, m.; Uf. (Meun.) Gerinne, n.; 
(Forge) 3ugrobre (am boben Dfen), 
A e Oa oy n.; UL (Pé- 
che rings:)Bufe, f. 

Buse ee) m. — 
Buson, m. (Ornith.) (die) Cayen⸗ 
ner Weibe, f. 

Busquer (v. Buse) ta. 4° ein 
Blankſcheit od. Planſchett (in die 
Sehnirbruft) fleden, (viefelbe) mit ei- 
ner Stange verfeben; 20 (Ponts et 
Chauss.) (nad Art eines Stemmae- 
ſchwells frummen ; || se -, bad Blank- 
ſcheit, die Stange vorfteden ; fic (ge- 
rade) ſchnüten |) busqué , -e, 4° mit 
cinem ‘Planfchett (verfeben) ; gerade 
geiGnuct ¢ 2° (Man.) mit gebogenem 
ne (Hydr.) porte busquee,Stemm: 

or, m. 


— Nh HRA? S (v. Buse) alt. 4° 
Scheide ded Blankſcheits, Planſchett⸗ 


ſcheide, f.; Gurtelhaken, m. 
Bussard, m. (Meétrol.) ehem. 
Tonne, f. (Mass von elwa U6 Pa- 
riser’ nen). f. Subj. 4 P 
usse, /mparf, Subj. 4¢ Pers. 
Sing. v. Boire {serole). 
Busserole, f. f. Arbousier (Bus- 
Buste, m. (ital. busto, eng/.bust) 
4° (Sculpt.) Bruftbild, n. Bufte, 6; 
Peint.,Gray., Blas.) Brufthily: Brut: 
id, n.; eo (der) Oberleib, Oberforyper, 
— obere Theil des Körpers, m.; 5» 
Comm.) ehem. Rofinentifichen , n.; 
il 1° se faire peindre en -, fic 
Bruſtbilde malen laſſen. 
by % m. (cage bar) Siel (na sen 
man fcbieft , lauft 2¢.), m.: fig. diel, 
n. Swed ; Gnojwee A Rorjay Mb: 
ſicht, ſ.z viser au —, dad Ziel ina Auge 
faſſen, zielen; frapper, atteindre au -, 
toucher le -, das Siel treffen; fig. 
altteindreson -, fein 3iel, feinen Swed 
erreichen ; toucher, frapper au-, den 
Nagel auf den Kopf treffen; de - en 
blanc, ſ. Blanc; arriver au -, das 
Biel erreichen; fig. aller au -, ſchnur— 
ftrads, obne Uniſchweife aufé Ziel los 
geben ; an feine Beftimmung gelangen; 
vee d’autre - en cela que.,, it 
be dabei feinen andern 3wed, ih 
beablichtige nichts Anderes dabei, alé.., 
meine eingige Whficht dabei ift..; avoir 
pour —, yur Abſicht haben, bezweden, 
abzielen (auf..); ila son -, er bat fei: 
nen (befondern) Swed, ſeine befonvern) 
Abfichten; || - a—, foc. adv. (wortl. 
Siel an 3iel) villig gleich, ohne Vor: 
jug od. Bortheil, weder auf ver einen, 
nod auf ver antern Seite; troquer - 
4 -, Gleiches mit Gleichem vertauz 
fen, einen Tauſch machen, bei dem 
Reiner yu fury fommt; se marier - 4 
-, fic) unter vollig gleichen Bedingunz 
gen verbeirathen ; den Ghevertrag fo 
cinrichten, daß jeder Theil behalt, was 


ev befigt. 
But, Pret. def. 3¢ Pers. Sing, v. 
oe Imperf. Subj. Se P. 
t, Imperf. Subj. ers. 
Provs. ¢. Bote. asia 
utant . as. wv. Bulter 
m.( Archit tie, f Stis..;Strebe.. 
(nur in Zus. gebr). 


int 
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Bute, f. (Maréch. ) Wirkmeſſer, n. 

Buteau, m. (Ornith.) f. Buse. 

Buteée, /. f. Buttée. 

Butéonings, m. pl. (rv. dal. bu- 
teo, ſ Busard) (Ornith.) (Ubtbeilung 
ver) Bugaare, m. pl. Bußaargeſchlecht 
n. buteonina, n. pl. ( Vigurs). 

Buter (cr. But) en. alt, 4° bad 
Ziel treffen; 2° fig. fam. - a qe., nach 
etwas zielen, trachten, ſtreben; se - 
4 qe., fig. fam. ſich (an etwas tlam: 
mern, Hartnidig (an einer Sache: bal: 
ten, (tarauf) beharren od. — 
nicht (von etwas) ablaſſen: se - lun 
contre l'autre, fic) einander bas Wi⸗ 
berfpiel Hulten, einander fteté zuwider 
fein; § va. (Maconn.) (cine Mauer, 
cin Gewolbe mittelft eines Strebepfeiz 
leré) ftiigen ; || bulé, -e, 4+ geftrigtre.; 
2° f. Butté, 

Butiére, adj. f (v. But) chem. 
a a -, Sdeibenbudie, Stand⸗ 

uchſe, f. 

Butin,m. (egl. d. ist. bya, dan. 
bytte, holl. buyt) (die dem Feinde 
abgenommenen Gitler) Beute ; im 
weil. S. tu. fig. (etwas auf rdube- 
rische Art, od. auchinginst, Bed., 
etwas mil vieler Miche, durch mith- 
same Forschungen Erworbenes) 
Beute ; Ausbeute, f.; dicht. (der ein- 
gesammelte Honig der Bienen; die 
von den Ameisen susammenge- 
tragenen Stoffe etc.) — —— ; pop. 
(der) Erwerb, Gewinnft, we. Beute, /.; 
gaguer du —, Beute machen, (viel) 
erbeuten. 

Butiner (v. Butin) on. Beute 
machen; aller -, auf Beute autgeben 
(cig. u. fig.); |] va. dicht, evbeuten ; 
ausbeuten, berauben. ' 

Butome, m., (Bot.) Blumentins 
fe, ſ. butomus , mr. ; - ombelle , del: 
—— Blumenbinſe, Waͤſſer— 
viole, J. 

Butomées, f. pl. (f. Butome) 
{Bot.) Butomeen, butomew, f. pl. 
(Waffermegerigqe) (HKichard). 

Butonic, m. (Bot.) j. Pusain. 

Butor, m. (v. lat. bos taurus) 
(Ornith.) Rohrdommel, f. botaurus 
(Briss), ardea stellaris (Linne); - 
d'Europe, (die) euroraͤiſche Robrdom⸗ 
mel, botaurus arundimaceus [Jr.), 
ardea bos taurus (L.); || fig. fam. 
igrenes u. dummer Menfd) (qrober) 

dhlingel;Wjcl, m.;- de, /. pop. bums 
me Gang, /. 

Buttage,m (te. wee (Agr.) 
(dad) Haufeln, Unbaufen der Erde (um 
die Wurzeln x.), n. 

But test (rg. d. engl. but u. d. 
deutsch, Butt) Grohaufen, Erdhü— 
gel; bes. (Erhéhung von Evde od, 
von Mauerwerk, an welche eine 
Scheibe gestellt wird) (Sdeiben:) 
Higel, m.; Schiekmauer, f.; im 
weit.’ S. (Hist.) a) Schützenhäus; 5) 
Scheibenfchiesen, n.; || la— Montmare 
tre, la - Chaumnont, bie Hobe Monts 
martre, der Montmartre; die Hobe 
Ghaumont od. von Ghaumont (bei 
Paris); (Hort.) planter des arbres 
en —, Baume in Grobaufen fegen ; 
(Hist.) roi des -s, Scheibenfonig. m.; 
poudre de -, Sdeibenpulver, Pulver 
ium Scheibenſchießen, m.; fig. &tre 
en — 4 qe., (einer Garhe, 3. B. ven 
Spattereien } zur Zielſcheibe dienen, 
pila preié gegeben, bloß geftellt 
cin 


But tée, f.(v. Butter, rq/. Buter) 
(Mag.) Gdpfeiler (einer Bruce), m. 
Wirerlage, 

Butter(v. Butte) va. 4° (Binme 
2.) mit Erde umbaufen, Greve (um 


BYSS 


deren Wurzeln) anbiufen ; 2° (Mac.) 
[: Buter; || cv. (Man.) ftolpern ; jf 
ulté, -e, mit Groe umbaufe 2c, 5 wn 
cig. (Chasse) di beinig, mit einer Ge— 
lentſchwulſt am Berne bebaftet. 
Buttiére, f. alt, f. Buticre. 
Buttoir, m. (oc. Buller, f. Bu- 
ter} (Technol.) Borfprung, an den 
ſich der bewegliche Theil einer Ma— 
ſchine ftugt, m. Srugleinte, J. j 
}Butumbo, we, (Bot) ſtachlige 
Sufticie, Justicia echinoides, f. 
(tum, Acantheen). ; 
Buture, J. — Butter) (Véteér.) 
Fußgelenkgeſchwulſt der Jagdhunde, f. 
Butyracé, adj. -e, /. (ec. lat. 
butyrum) 4° (Science. nat.) butterar: 
tig, von butterartiger raat 2 
(Bot. Bflangenbutter gebend, Burter.., 
bulyraceus, butyrosus, : 
Butyrate, m. (f. Butyrique ) 
(Chim. org.) butterfaured Salz, w- 
butyras, 
Butyreux, adj. -se, f. (Scienc. 
nat.) butterartig; Butter.., butyro- 


sus. 
Bulyrine, f- (w, lat. butyrum) 
(Chim. org.) Butterfett, Butyrin, n. 
butyrina, [. (Chevreul). 

Butlyrique, — vara 
(Chim, org.) acide -, Vutterfaure, /- 
acidum butyricum, n. 

Buvable, adj. (v. Boire) fam. 
trinfbar (f. Potable). 

Buvais, /mperf. Ind, 4 u. 2 
Pers. Sing. v. Boire. 

Buvant (part. pres. v. Boire) 
adj. -e, f. fam, trinfend: étre bien 
-et bien mangeant, gut ejjen u. trin— 
Ten, woblauf fein. 7 

Buvard, m. (v. Boire) Seft von 
Loͤſchpapier, n. 

Buvetier, m.(v. Buvetie) ehem. 
Herrenfhent; Schenfwirth, m. 

Buvette, f. (ve. Boire) chem. 
Trinkſtübchen n. Shente fur das Ve: 
vichtaperfonal), Herrenſchenke, ſ. Raths⸗ 
feller, m. 

Buveur, m. -se, f. (v. Boire) 
4efam (Jem. der trinkt) Txinter, 
m. cin, f.; 20(Jem. der oft u. viel 
trinkt) Trinfer, Zecher; Truntenbolo, 

Gaufer, m. cin, [.; 5° ( Anat.) verall, 
Trintinusfel, muse, potalotius, im.; 
i 4° ~ d'eau, Wafjertrinfer, m.; vin 

ui rappelle son -, Wein word. ver 

cine Trinfer gurudeuft) ber jum 
Menuffe einladet, nad mehr ſchmedt, 
trefflicher Wein; 2° un bon -, ein 
wacerer, tapferer Secher. 

Buvez, Pras. Ind, u. Impe- 
rat. 2 Pers. Plur. v. Boire. 

Buviez, [mperf. Ind. u. Pras, 
Subj. 2¢ Pers, Plur, v. Boire. 

Buvions, Imperf. Ind. wu. 
Pras. Subj. Ae Pers, Plur, v, Boire. 

Buvons, Prœs Ind. u. Imperat. 
4¢ Pers, Plur. c. Boire. 

Buvotter (/erki. v. Boire) en. 
fam. wenig, aber oft trinfen, nippen. 

Buxées, f. pl. (rv. fat, buxus) 
(Bot.) buchdartige Schneller, m. pl. 

buxee, /: pl. (Bartling). 

Buxine, f. (r. dat. buxus) (Chim. 
org.) Buchéalfalois, Burin, n. buxi- 
na, f. (Faure). { sieu). 

— © pl. f. Buxées (/us- 

Ry, m. (Hydr.) Ablapgraben (in 
Fiſchteichen), m. 

Byrrhe, m. (Entom.) Sugenfa: 
er, byerhus; !! Byrrhiens, m. pl. 

ugenfifergefchlecdht, n. byrrhii, m. 
{ 


Byssacé, adj. -e, f. (r. lat. 
byssus) (Hist. nat.) ſchimmelartig, 
Shimmeck., byssaceus ; || -cs, subst. 





CABA 


f. pl. (Bot.) ſchimmelartige Gewaͤchſe, 
Wiovfe, n. pf. od. Algen, Schimmel⸗ 
arten, Byſſaccen, f. pl. (Brongniart, 
Fries). — 

Bysse, Byssus, m. (Aucoos, 
lat. byssus) 4° bei den dilen : (em 
aus nee Pflansenfaden, od, nach 
And., aus dem seidenartigen Bart 
der Pinna nobilis [Seidenmufchel| 
bestehender Sto{{ ) Boſſus, m. Vflan— 
jenfeive ; Muſchelſeide, f.; 2° (Byssus) 
Zool.) Bart ver Muſchelthiere Byſ⸗ 
he, m.: 3¢ (Bot.) Sanwincelfhimmel, 
Schimmel, m, Haaraftermvos, 2. bys- 
sus, m.; || Bysses, f. Byssace(es). 

*Byssu.. (v. lat, byssus, ſ. Bysse) 
in Zus. -féres, m. pl. LTool. mit 
cinem Wart verfehene, Bart: Wei: 
thiere, byssifera, n. pl. (Carus ete.), 

Byssineées, f. pl. (er. lat, bys- 
suis} (Bot.) — (drimmet-artige 
Byſſaccen, Byſſineen, ſ. pl. ( Bron- 
gniart), 

*Bysso.. (vo. Aureee) in’ Zus. 
-lde, adj. (Mist. nat.) 4° Muſchelbart⸗ 
artig, bem Byſſue ahnlich, Bart..; 2° 
fhimmelartig, byssoideus; || sebst, 
m. ides, pl. a) ſchimmelartige Muze 
cedineen (ink); 6) ( Wamili¢e der) 
Schimmelarten, byssoidea, f pl 
(Agardh); -mie, f. Bart flayjmu: 
ſchel, byssomia, f. (eine Ala//mu- 
schelgattung). 

Byssus, m. f. Bysse. 

Byttnériacées, f. pl. (f. Bytt- 
nérie) (Bot.) (Familie der) Bytine— 
riaceen, f. pl. 

Byttne Abie E (Bot.) Byttnerie, 
byttneria, f. (eine Pflanzengal- 
tung). 

Byzantin, adj. -e, f. (f. By- 
zance, Geogr. Wort.) (Mist.) byzan⸗ 
tiniſch, BVysantiner..; || subst. m. By: 
zantiner; (Philol.) byzantiniſcher Ge— 
tebichtichretber, m.; || -e, subst. f. 4° 
Ryzantinerin ; 2°? Sammlung der by- 
zantiniſchen Geſchichtſchreiber, /. 


C. 


C, 4¢ G, ¢, (zetr Buchstabe des Al- 
habets, 2° Consonant) ; 2° (Mus.) 
c-sol-ut) f. Ut; 35° als Abkar- 

sungsseich, (Chim.) (carbone) Rob- 
lenſteffz (Comm.) (compte) Red: 
nung; (Metrol.) (centime) Gentim ; 
4° vomisch. Zahlseichen : hunvert, 
100, C. (Galeium, n. 

Ca, Abkairs. (Chim.) ( calcium ) 

Ga, 4° adv. des Orts, fam, bier ; 
bierber ; —et Ja, bier und dort; bier u 
va; bin u. ber; fam. qui -, qui la, 
vie Ginen bier, die Andern vort; de-cd, 
f. Deca; 2° interj. fam. auf! mun: 
ter! Luftig! or-, auf denu, nun (denn), 
woblan, 

Ca (Zusammenges. aus Cela) 

fam. daé (f. a 

Cabale, f. (v. hebrdisch.) 40 
Gabbala, judisdse Ueberlieferungeleb- 
re, Mebeimlebre, f.; 20 im weit. F. A. 
(die vorgebliche Lehre od. Kunst, 
mil den Elementargeistern su ver- 
kehren) cabbaliſtiſche Lehre od. Kunſt, 
Gabbaliftil, f.; B. im iiheln F. (Me: 
— Verſchworung au ſchlechten 
Zweden; gebeime Lift; boebafte Kunſt⸗ 
griffe) Gabale, f.; C. (eine zur Ausfuh 
rung cines argliftigen Plancé verbun: 
dene Partei, f. Intriganten-Vund, m 
Motte, f.; | A. termes de -, cabbalt- 
ſtiſche Musorude. 
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Cabater (vr, Cabale) on, Gabaten 
fiften of. angertein, Ranfle ſchmieden, 
cabaliren. 

Cabaleur, mer. Cabaler) Ga— 
balenmacher, Ramefchmieder, Caba⸗ 
leur, wt. 

Cabaliste, m. (7. Cabale) 4° Gab: 
balijt, (juvifeder) Geheimlehrer, Aus— 
leger ver Gabbala; 2 (Comm.) gehei⸗ 
mer Handelegeſellſchafter, m. 

Cabalistique, adj. (f. Cabale) 
4° gure judiſchen Gabbala geborig, cab⸗ 
bali fife ; 20 die Cabbaliſiit betreffent, 
cabbaliſtiſch. 

Caballin, adj. -e, f.(v. lat. ca- 
ballus, f. Cheval) 4° (Pharim.) aloes 
-, Mopalee, f.; 2° (Myth.) fontaine 
-e, ſ. Hippocreéne. 

Caban, m. (ehem, Mantel aber- 
haupt) (Mar.) Matrofenmantel, m. 

Cabane, f. (v. ttal. capanna, 
el. d, engl. cabin u, d. deulsch. 
Keben) 4o drmliches, gewdlint. mit 
Stroh gedecktes Hduschen\ ute; 
Strohhutte, Gabane; 2e( Brettes halte 
su verschiedn, Zwecken) (Sdter.) 
Hutte, ſ.z (Kaninchen⸗Haͤuschen, 2.5 
Scoryen, m. Gabane; 3e (Chasse) 
Yaubbitte, {3 4° (Mar.) Sutte (de 
Steuermanns!, Gubane; Kajute, f. 
(Navig.} a) flaces Fahrzeug (an ver 
Loire), m.; 6) Kabn mit cinem Selte, 
Seltfatn, m.; 5° (Econ. rur.) Brut: 
faften (fur Geidenwirmer), m.; (Ois.) 
Brutkafich, m. 

Cabaner (v. Cabane) rn, 4° 
Hütten aufſchlagen (v. den Wilden); 
2° (Mar.) umſchlagen (f. Chavirer) ; 
- sur le fond, tiber den Grund wegaleiz 
ten (rom Anker );\| ca. umtehren, 
umiſtürzen. 

Cabanon, m, (Verkl. vr. Caba- 
ne) 4» tleine Hutte, f. Huttchen, n.; 2 
enger, dbunfeler Kerker, m. (finflered) 
Lod, n. 

Cabaret, m. 4° ſtleines Wirth 
baus (in dem Hein ete. gescheakt 
wird), n, Schenke, iron. Kneipe, fo 3 
Q° Kaffeebrett; Theebrett, nm. ; 5° Kaf- 
fee: od. Theejerviee, nj 4° (Jeu de ta 
trinquetie) (tie) bret Fiquren (vem 
Vuben bis yum Wp), f. pl. ; 5° (Bot) 
vulg. ſ. Asaret (d Europe); 6° (Or- 
nith.) ſ. Siserin; ||} 4° ne bouger du 
-, (den ganyen Zag) nicht aus ver 
Schenle fommen, ficts in ter Schenfe 
liegen ; diner de -, Wirthéhausejjen, 
Sthenteneifen, n schersw. Sfjen aus 
bem Speifebaufe, n. 

Cabaretier, m. * (rv. Ca- 
baret) (Scent) Wirth, m, -in, f. 

Cabas, m. 4° Keigenforb ; 2° (ein 
aus Stroh geflodtener) Armor’, 
Marftforb; 3° (eine Art) Damenbut; 
schersw. alter Strohbut, Teckel; go 
schevsw. altmovifder Rorbwagen , 
m.;|/4° un — de figues, cin Korb 
voll Feigen. 

Cabasset, m. (f. Cabas) alt. 
(Heiner) Helm, m. Sturmbaube, Pi: 
delhaube, f. 

Cabbale, f. f. Cabale. 

Cabeliau, m. (v. holl. Kabel- 
jaw) (Ichth.) Rabeljau, m. 

Cabesse, f. Comm.) 4° (portug. 
— Gabeſaſeide ; 2° (span, cabs. 
za) Ga eſawolle, fi 

Cabestan, m. (engl. capstan) 
(Mar.) Rabefian, m. (fenfredhte, Wine 
de, Managfpille, J. 

Cabiai, m.(Zool.) Waſſerſchwein⸗ 
chen, Sumypficweinden , mn. (cavia) 
hydrocherus (eine Meerschwein- 
chenqatinng). 


Cabillaud, m. te ſ. Cabeliau; 


CABL CABR cACH 


— — ——— — — —— —— —— —— — 


Ei Cabtiaun, m. (ern att-hol-| _Cabler v. Cable ) va. (mebrere pepetcnmaties od, ⸗ſchne der, Luft: 

laudischer Parteinamen). Seite gu einem Tau) poner fpringer, wa. 

— m. pil. Teoma Sen feilen; abs. ein od. Seil ———— m. (v. Cabri) (Mar.) 
perrtelier ( ju Ben radeten teben. m 

a. pl, vs . de abliau, m. f. Cabeliau. appar m. (f. Cabri) (Comm.) 
abillots, m. pl. (Mar.) hotzet⸗ Haut junger Siegen, f.; Lever davon, 

m Tidde, m. pl. Gapronlerer, n. 


€Ablot, m. f. Cableau. 
’ Caboche, f.( ogi. d. lat. caput) 
Cabine, Pie. Cabane )} (Mar.) 
(Rane) Kajute (auf Kauffartheiſchif 


































































Cabrouet, m. (ng/. Brouetle) 
(ein mit Ochſen befpannter ) Zuder— 
tobrfarren (in ben Golonien), am. 

abus, m. (egl d. lat. caput) 
chou -, Gabitfraut, m. Royffott, m. 

Caca,m. Ia lat. cacare) (in der 
Kinderspr.) Rada, m. 

Cacaber ( Lautnachahm. ) en. 
4° freien (vom Rebhuhn\; 2 pen 
Schrei des ‘ig aid nachahmen, wie 
cin Rebhuhn ſchreien. 

Cacade, /. iv. Caca) pop. Stubl⸗ 
entleerung, f; ila fait une vilaine -, 
bas Herz ipt ihm in vie Hofe gefallen. 

Cacalie, f/f. (lat. cacalia) (Bot.) 
Gacatie, Veſtwurzel, f. ; - des Alpes, 
Ulpen-Gacatie, f.; || Cacali¢es, f, pl. 
Gacaliazartige Scheibenblumen od. 
Senecioncen, Gacalien, cacalie, J. 
pl. (Lessing). 

tCacao, m. 4° (amande de -) 
Gacao, m. Cacaobohne, nuß. Choco: 
Lavebobne, /. semen, nux s. faba ca- 
cao; 2° f. saeaoyer ; || 4° - de Carac- 
cas, — Caraque, caratiſcher Cacao, 
(grop, flein) Garaque, m.; beurre de 
-, f. Beurre. 

Cacaoyer, Cacaotier,m. (ev. 
Cacao) (Bot.) Gacao(baum), m. theo- 
broma; bes. (- cultivé) (gemeiner, 
wabrer ) Gacao/baum), m. theobro- 
ma cacao, 

Cacaoyére, f. (v. Cacaoyer) 
Gacaopflangung, i. 

Cacarder (Lautnachahm.) on 
fénattern, pop. gadern (von der 
Gans), 

*Cacaspistes,m. pl. (f. Caco.. 
uw. ..Aspiste) ( Zool.) giftige Echup 
venſchlangen, gefduppte od. geſchil⸗ 
derte Giftſchlangen, /. pl. cacaspistes 
(Ritgen). m, 

Cacato(e), m. (Ornith.) Rafavu, 

Cacatoire, adj, (lat. cacato- 
rius) (Path. anc.) fiévre -, Burgier: 
fleber, n. febris cacatoria, f. 

Cacatois, m. (Mar. ) fleiner 
Maft (welder auf ver Bramitange 
ftebt), m. dritte Berlin erung bed 
gropen Maftes, f, Toppmast, m. 

Cachalot, m. (Zool.) Pottfiſch, 
Pottwall, Caſchalot, m. 

Cachatin, m, (Comm. ) fmpr: 
naiſcher Gummilad, m. 

Cache, J. Cacher) 4° fam. 
Verſlech, n. Shlupfwintel, m. Pfabi— 
Neh}, n.; 5° in Zus. (verbergendes, 
— Ding) Dekel, m. ; Kap⸗ 
re, J. 

Caché (part. pass, v. Cacher ) 
adj. -e, f. veritedt ; verborgen; beim. 
lid: (Science. nat.) verſtedt, verbor 
gen, unſichtbar, inclusus, recondi- 
tus, Occultatus; trésor —, verborgener, 
vergrabener Shay (fig. Menſch, ver 
vortreffliche Cigenſchaften od. gediegenc 
Kenntniffe beſizt, ohne fle wu icigen, 
cin im Dunfeln blühendes Beilden): 
vie -e, verborgene’, züruͤckgezogenes Le 
ben; esprit -, verfiedter, veri loſſener 
Gharatter od. Menſch; verſtecktes un 
heimliches Weſen; n'avoir rien de 

our qn, fein Geheimniß vor einem 

aben, einem nichts verbergen, 

Cache-cache, m. Reritedipict, 
Verfteden, n. (f. Cligne-musette ), 


1° fam. Kopf, m. ; fig. une bonne -, 

ein quter, tudhtiger Köpf, Menfd von 
ea), Roje, f. bellem Berflande, von gefunder Ur- 
Cabiaet,m.(ital.cabinetto,engl. 


theilstraft; fam. fiére-, Trogfopf, 
ciinet; Ferkd. v. Cabine, ſ. Caba- | m.; 2+ turyer Nagel mit breitem Kopf, 
se to Studieryimmer; Nebenyimmer ; | m, Pinne, f.; S* (Ornith.) f. Che- 
&Mimgimmer; PBrivatummer oder | yéche. 
smadh, Gabinet t) ; ( fleines, abge-| Cabochon, m. (v. Caboche) 4° 
fenterte’) Gemacd, Simmer, n.; 2 | (Joaill.) (polirter aber) geſchnittener 
(Zimmer, én welchem irgend ein | od. ungefpliffence (Gvel-)Stein, m.; 
hesonderesGeschaft betrieben wird) 


b 2° kleine Shubyinne, ſ.z 5° chem. (eiz 
Gabinett ; Seſchafiszimmer; (- de | ne vorn frig auslaufende) Weiberbau- 
cousullation ) Gonjultationsjimmer 


be, Spighaube, f.; 4° ( Zool. ) Hutz 
ed. -cabinett ; Bureau, n.; im weit. 


ſchnede, Narrenlapre, f- pileopsis 
Sinn: (das in cinem Cabinett be- ung) 


(cine Kammkiemergat . 
triebene Geschaft; Inbegriff der| Cabombe, f. ( Bot.) Gabombe, 
alidort beschaftigten od. sich Kaths cabomba,f. (eine Pflanzengatiung); 
crho'enden — A. Prarié; Cabombées, f. pl. ( Familie ver } 
Chentfbaft, .; B. missbr. Regierung, 

( Winiterrath (eines Staatsober 
wupté), we. Minifterium (bes. ber 
cusmartigen Angelegenbeiten), Gabi: 
bet, m.; 3° (Zimmer, in welchem 
Gegenst@ude der Wissenschaft od. 
Awust aufgestellt sind) Gabinett, 
#., Saal, m. Sammlung, f.; d° chem. 
(ein sierlich gearbeiteter Schrank 
mil dussaigen und Schubladen ) 
Séranf, m. Biaffet, n.: - d’orgue, 
Creclidranf, ow. fleine Orga, f.; 5° 
Gartenjaal, m.; (Garten: )Waube, f.; |] 
1 le-du roi, dae Privatyimmer des 
Resigt, bad tonigliche Gabinett; hom- 
me de ~, (ein) Stubengelehrter, iron. 
Stabenhiger, m.: 1 secret, gebeimes 
Grmah oder Gabinett : ( Acoust, ) 
Shalgewelbe, n. Shall: od. Sprac- 
fact, m.; - de toilette, Toilettenaim: 
tact, w.; - daisance , (bas) beim iche 
Gemace, 'ter) Abort; 20 ~ d'affaires, 
Geigarebureau eines Sachfibrers ; 
Gemmiffiontoireau, n.: - de lectu re, 
Stieanfalt, /. Seiecabinett, n.; B. le 
de St. Pelersbourg, bas 6 abinett von 
St. Petertbura, tas Petersburger od. 
Tuite Gabinett; courrier de -, 
GaNinettécourier, n.: 3° - d'histoite 
natoreile , Naturatien - Gabinett, n. 
od. -Sammiung, f. ; - de hysique, 
rbvitfulifdes Gabinete, ammlung 
—*— Inſtrumente ; - de pein- 
tures , malsefammlung , f. -faal, 
m.; 4° - de verdure, (griine) faube, 
@artentaube, /.; (grim be bter) Gar⸗ 
tenfag!, m. 


abomben, cabombee , f. pl. ( Ri- 
chard), : 

Cabosse, f. (Hist. nat.) Hilfe 
ber Gacackobne, Gacaohiilfe, f. 

abotage, m. (v. Caboter) 
(Mar.) (vie grote, fleine) Küſtenfahrt, 
- 2banbdel, m.; faire le -, Ruftenhan: 
cl treiben. 

Caboter (rgl. d. ital. gato f. 
Cap) on, (Mar.) lings ber Riifte hin 
fabren; die Küſten befabren; Kuüſten 
fabrt treiben. 

aboteur, m. (vv. Caboter ) 
(Mar.) Rijtenfubrer, Seemann, ver 
Riiftenfahret treibe. 

Cabotier, m. (v, Caboter) Ri: 
re lateueng , mn. Riftenfabrer, m. 
Ichiff, n. 

abotin, m. verdchtl. herum⸗ 
ziehender Schauſpieler: im weil. F.— 
verdchil, ſchlechter Comoͤdiant, m. 

Cabouille, J. f. Agave. 

Cabre,. f. (v. lat, capra) (alt, 
Siege, f. Chévre) 4° (Mar.) Sebeftod, 
Rrabu, m.; 2 ( Tiss.) Geriift, na, 
Stigbaum, m. 

Cabrer (f. Cabre) wn, reff. se -, 
ſich (aufjbiumen, ſich auf die Sinter- 
beine tegen, fteigen; fig. ſich ftrauben, 
ſich widerfegen, fam. a auf di¢ Hinz 
terbeine fesen; || edlipt. faire - un 
cheval, ein Pferd yum Baumen brin- 

en, es tangen laffen ; || ra. faire - qn, 
Sem. { fam. aufjigig machen) sum 
Widerftande reigen, in Harniſch fegen, 
aufbringen; || cabré, -e, gebiumt: 
fid) biumend ( bes. in der JVappen- 
kundv), 

Cabri, m. (v. lat. capreolus, gl, 
Cabre ) junger Ziegenbod, m. fam. 
Siegendidden, Zidlein, n.; sauter 
comme un -, wie eine Gayelle fprin: 

en; fam. Gabriolen, Bodſprunge ma: 

en. 

Cabriole, f. (f. Cabri) (fam, 
Bodsfprurq) Luftfyrung, Sprung, 
Sag. m. Gapriole, Gabriole; (Man.) 
Gabriole, /. : (Danse) friser la -, die 
Fuße in der Luft ſchwingen, in ver Luft 
einen Gntrechat ſchlagen. ; 

Cabrtoler (wv. Cabriole) wn, ¢i- 
nen Luftiprung od. Luftipriinge, fam, 
Bodéfpriinge machen, Gabriolen od. 
Gapricten machen od. ſchneiden. 

Cabriolet, m. (v. Cabrioler) 4° 
Gabriolet, n. (aweirddriger) Einſpän⸗ 
Her, m.: 2 leichter Lebnfeffel m. ; 50 
chem. Kobe Weiber⸗ Haube, f.; 4° 
F ; . ein Karten- oder Warfelspiel; % pps . 
Mar. Péche} (fleines) Tau (jum nz (Cord.) Abformleiſten, m. Cachectique, adj. (xaxe- 
biden), Binrfcil: Bootstau. n. Cabrioleur, m. (v. Cabrioler) | xtx5¢) (Path.) toan Gacherie leidend, 
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table, m. ( engl. cable, holt. 
babel, milt?, lat, caplum; v, dent - 
when) (Mar.) 4° Rabel, 'f. (vides) 
<a; bes. Rabeltau; Anfertau , n.; 
le erand -, maitre -', bas Hapttau, 
Mitttan ; - de fer ,’ cdble-chaine : 
perme’ Tau ; Kettentau, n. Bindieite 
[;% Rabellange, f. (f. Encablure) ; 
* Jea de paume} Ne feil, n.;|[4e 
Super le -, bas Anfertay fappen; 
filer le ou du -, dag Untertau nad: 
‘fia; donner ‘le - 4 un vaisseau ‘ 
™ SOif ing Schlepptau nehmen. 

Cable pes. pass. v. Cabler) 
a4).-e, f. 40 sufammengedrebt ; 2° 
erg. (Archit.) feilférmig gewunden; 
(Blas ) mit Seilen bewu nm; aug 
Scilen gebitvet , Seil..; croix —e 
Seilfreus, m.; {| subst. m. (Passem. 
Swunvener Strang, m. (bide, feilar: 

ſchnur f. 


Cab eau, m. (Verkl. v. Cable) 


CACH 


CACO 


CADA 





2 vulg. ungeſund; verküm⸗ 
mert; * ;étve-, an Gacherie, an 
Verderbniß oer Safte leiden, ſchlechte 
od, verdorbene Sifte haben; 2 von 
Gacherie od. Dysfrafie abhangend, ca: 
chectifty, dyekraſiſch; habilude -, cas 
chectifber, fiecber, leidender Habitus. 

Cache-entree, ff. (Serr.) 
— — m. ild, Schlüſ⸗ 
ſelblee n. 

Cache-lumiére, f. (Artmil.) 
Zundlochkappe, ſ. 

Cachemire, m. 4° (Stoffvom 
Hlaay der Thibetsiege, von der 
Wolle des Thibetschafs) Gafchemir; 
2° (Comm.) Gafdemir(ychabl), m. 

Cache-nez, m. (wortl, Nafenz 
werfteder) 4° allt. —— lb: 
maéfe von Gammet, f.; 2°(Man.) ein 
Stick am Zaume; 3° bobe wollene 
Halsbinee, f.; schersw. Naſenwar⸗ 
mer, mt. 

Cache-peigne, m. (Modes) 
4° Haarwullt durch welchen ber Ramm 
verftedt wird), m. procinc. Haarpufz 
feb 2 Banvfchleife (im Haar), f. 

ache-platine, m. (Art mil.) 
chem. Pfannen-Uebergug von Leder, m 

Cacher, va, 4° (Jem. od, etwas 
— verbergen, verfteden ; vor 

ntvedung fdugen; uber vie Seite 
bringen oder ſchaffen; (abfichtlich ) 
verbullen, bededen ; 2° /etmas unab: 
ſichtlich dem Blid eutzieben; bevedfen; 
verdecen verbullen, verbergen, verfte⸗ 
den: verſchleiern; 30 (abſichtlich ver⸗ 
ſchweigen, verhehlen, nicht offenbaren, 

eheim halten, verborgen halten, ver: 
Pleatien ; verbergen, verfteden ; || se 
-, 4° ſich verfteden, fich verbergen; se 
- A qn, ſich ver Jem. verfteden ; 2° se 
- de qe. (a qn), etwas veriteden, a 
nem) gu verbergen, zu verbeimlichen 
ſuchen, (vor Sem.) seein balten; se - 
de qn, einem feine Handlungen, Ub: 
fidten od. Denfungsweife verhehlen, 
fie vor ibm gebeim alten, gegen ihn 
urudbaltend fein; | 4% — son jeu, 
bes Spiel verfteden, verborgen halten; 

& nicht in vie Rarte(n) ſchen laffen ; 
fam. a) feine Geididlitfeit (im 

piele} verheimlichen, fic) ungeſchickt 
od. — ftellen ; b) (ow — sa mar- 
che) feine Blane, Abſichten, Mittel, 
Operationen re. qeheim balten, fein 
Spiel verdedt halten, fam. hinter bem 
Werge halten; 2° fig. ces dehors 
froids cachent une dime ardente, 
unter biefer ftarren Außenform ver: 
birgt ſich ein Feuergeiſt, unter diefer 
Gisrinve ſchlagt cin feuriges Hery; 3° 
—sa vie, a) jein Leben, feine Hand⸗ 
Tungen (ber Welt) verheimliden; b) 
fut verborgened, guriicdgesogenes Leben 

uhren. 

ts chet, m (rql. Cacher) 4° (klei- 
nes Siegel) Peiſchaft, mn. W (4b- 
druck eines Petschafis \ Siegel, 
n.; fig. (bat) Characteriſtiſche (an 
den Werken cines Schrifistellers , 
Kanstlers etc.), no; Stempel, m 
Gieprige, n.; 30 im weit, Sinn: (cine 
hestegelle Karte, welche als Merk- 
seichen einer Handlung dient und 
oft die Stelle des Geldes vertritt) 

arte, f.; |} 40 - de chiffres, Bet: 
ſchaft mit einem Namenéange ; - d'ar- 
mes, Wappenpetſchaft; Warpenſiegel, 
n.; bague a-, Siegelring, m.; 2° - 
volant, flicgendes, nicht ſchließendes 

iegel; mettre son - a (une lettre, 
elc.), (einen Brief 2c. mit feinem Pet: 
ſchafie verfiegetn ; (eine Urfunde x) 
befiegein; fein Siegel auf (etwas 
briien ; chem. lettre de —, (ein mit 
dein koͤniglichen Siegel verſehener Ca: 








binettabefeht in Briefferm) ( fonigli: 
cher) Geheimbrief ; gebeimer Merbaft: 
befehl, Berhaftbrief, m.; fig. porter 
le — de 'époque, bas Meprage der (daz 
maligen) 3eit teagen ; 5¢ acing francs 
le —, die Marke yu funf Franfen; fam. 
courir le - , (wort/, um vie Marke 
laufen) Privatftunden auper bem Hau⸗ 
fe geben. 

acheter (v, Cachet) va. un- 
reg. (Je cachette. Je cachetais. Je 
cachetterai. Cachetant) ( mit einem 
Siegel versehen od. sumachen) (ei: 
nen Brief, eine Flaſche 2.) ſiegeln, 
verfiegeln ; (einen Brief re.) guftegeln ; 
petichiven; (mit einer Dblate ꝛc. jue 
machen; (eine Urkunde 2x.) beſiegeln; 
cire a -, Siegellad, n.; pain a-, 
Oblatein', f. (pl.); baguea-, Ste 
gelring, m. 

Cachette, Pras. Ind. u. Subj. 
feu. 3° Pers.u. Imp. 2° Pers. Sing. 
v. Cacheter. 

Cachette,f. {Verkl. v. Cache) 
fam, (Teiner) Schlupfwintel, m. 
chen, Rerfied, n.; jen - , loc, adr. 
inggebeim, beimlich, verftohlener Wer: 
fe; unter ver Hand. , 

*Cachexie, f. (naxekia) (Pa- 
thol.) Verderbniß per Safte, bes 
Blutes, Blutververbnis; newere Bed. 
(eine) von tiefer Storung des Er- 
ndhrungsprosesses — herrtihrende 
Auflockerung der meisten Gewe- 
be, mit wasseriger od. aufgeldster 
Beschaffenheit des Bluts, strohgel- 
ber Fdrbung der Haut u. siechen- 
dem Zustande aller Functionen: 
Cacherie; Dyekraſie; Sicchbeit, f/f. 
Siedthum , n. ; = scorbutique , (vie) 
fcorbutifdse Verderbniß of. Gacheric ; 
- scrophuleuse , ferophulofe Dyefras 
fie; - syphilitique, ſyphilitiſche Dos— 
ates - mercurielle, Merfuriak 


trafie, f. 

Cachibou, m. f. Chibou. | 

Cachicame, m. (Zool.) Guͤrtel⸗ 
thier mit 9 Gurteln, n. 

Cachimentiier), m. f. Coros- 
sollier). . 

Cacholong, m. (Minér.) mild: 
weiger, balb verwitterter Ghalcedon. 

Cachot, m. (v. Cacher) (nievrt: 

er) Kerler, m. finftered Lod, fam. 
undeloch, 7.; metire qn au -, einen 
ind Loch fteden. 

Cachotterie, f. (v. Cacher) 
fam, (bat) Gebcimtbun , gebeimniß— 
volle Wefen (in unwichtigen Dingen’, 
n, Geheimthuerei, Geheimnißlraͤme⸗ 
rei, f.; Seimlichfeiten, /. pl. 

Cachottier, m. (f. Cachotte- 
rie) fam. Geheimthuer, Geheimniß⸗ 
Traimer, m. 

Cachou, m, (Hist. nat., Mat. 
méd.) Gachou, Gatechu, nm. missbr. 
japaniſche Erde, ſ. (verharteter oe 
der Catechu- Acacie , Areca-Pal- 
me etc.) - au cachou, gemeine Are⸗ 
ca: od, Catechu⸗Palme, areca-cate- 
chu, f. 

Cacique, m. chem, merifani: 
ſcher Fürſt, Kazike, m. 

Cacis, m. ſ. Cassis. 

*Caco.. (v, xaxic) in Zus. -cho- 
lie, f. (Path.) veralt, chem, uble Be- 
{Harfenheit, Verderbniß der Balle, ca- 
cocholia, f.; -chondriles, m. pl, 
( Zool.) Miftidtangen mit forniger 
Haut, f. pl. cacochondrites ( Htu- 

en); -chvlie, f. (Path.) verall. ible 
Beſchaffenheit ves Nabrungéiaftes, 
Gacedylic, f.; -chyme , adj. \ Path.) 
an fcblech:en Saften leidend’, cacody: 
miſch, ungefunt, fie, cacochy micus; 








fig. launiſch, wunderlich; krittlich, 
fam, ſauertopſch |] subst. m. unge⸗ 
funder, ſiecher Menſch, Siechling, m.; 
-chymie, f. (Path.) uble, ungeſunde 
Beſchaffenheit der Saͤfte, Saftever derb⸗ 
nip, Cacochpmie, cacochymia, Siec⸗ 
heit, ſ. Siechthum, n. Dystrafie, ſ. 
ethe, adj. (xaxoaSnc) ( Path. ext. ) 
rerall. bosartig es Geſchwür, cacoe—- 
thes: -gendse, f. (Térat.) Difigeburt, 
Mißbildung, f cacogenesis | res— 
chet); -graphie, feblerbafte 
Schreibart, /. orthograrbifche(r) Feh⸗ 
ler, m. pl.; -logie, f. fe lerbafte Rede= 
weife, ſprachwidrige RMedensart, f> 
-pathie, f. (Path.) verall. 4° botartiz 
ee Krankheit, f. (f. Maligne, mnt. 
Malin; d'un mauvais caractére, 
unt, Mauvais); 2° ſchweres Seelens 
leiden, n. ; -pholidophides , m-. pt. 
Zool.) GiftiGlangen mit ciner Schuv⸗ 
renbant, f. pl. (liitgen); -phonie, 
f. 4" (Mus.) briefiang : Mifton, me. ; 
fam, Ragenmufif, f; 2°(Rbet., Litt.) 
Wislaut, m. Cacophonie, /. ; 3° (Pa- 
thol. ) Uebelflang ver Etimme, ™m. 
Heiferfeit x, cacophonia, f.; -pra- 
sie, f. (Path.) Stérung der organ 
ſchen Verrichtungen, bes. der repro: 
ductiven Functionen, des Grndbrungeé: 
prozeſſes, cacopragia, f.: -trophie, f. 
| Path.) mangelbafte, geftérte Gras 
rung, Cacotrophie, /. 

Cacolet, m. 4° Lebnforb ( mit 
vem cin Maulthier beladen wird), em.; 
2° Maulthier, n. 

*Cacologie,*Cacopathie, 
*Cacophonie, etc., f. Caco... 

Cactees, f. pl. Cactes, m. 
— (vr. dat. cactus, ſ. Cactier) Fami⸗ 

ie ber, Fadeloifteln, Gactuspflanaen, 
caclex, /. pl. 

*Cacti.. (v. lat. cactus) in Zus. 
(Hist. nat.) -Nores, f. pl. {. Cactées; 
-forme, adj. Gactuézartig, Fad eldi⸗ 
fiel.., cactiformis. 

Cactier, m. (lat. cactus) (Bot) 
Gactus, m. Fadelviftel, ſ.; Gactus⸗ 
baum, m.; =a cochenille, Gochenille⸗ 
Hadelviftel , Nopatpflanye, ſ. cactus 
coccinellifer ; || -s, pl. f. Cactées. 

*Cactoides, f. pl. f. Cactees. 

*Cactus, m. f. Cactier. 

Cadastral, adj. -e, f. (vr. Ca- 
Gomre} jum Lagerbuche gebérig, Ga: 
tafter. . 


Cadastre, m. 4° Sagerbud, 
Grundſteuerbuch, n. Gatafter, wa ; 2° 
(operation du -) Aufnabme vet Go: 
taſters, n. Unfertiqung des Lagerbude 
od, der Lagerbucher, A 

Cadastrer (vr, Cadastre) ce. ‘cin 
Grundſtuck vermeffen u. deſſen Werrd 
abj “vp ; In bas Lagerbuch eintragen, 

Cadaveéereux, adj. se, f. (r. 
lat, cadaver, f. Cadavre) leichenar. 
tig, leichenbaft, Leichen.., Tedten 
cadaverosus, cadaverinus; teint — 
Leichenfarbe, Leichenblaffe, f.; odeur 
-se, leichenbafter, cadaverdfer Geruch 
Leichengeruch ; Movergerucd, we. 

Cadavérin, adj. -e, f. (Zool. 
auf od. in Leichnamen lebend, Yei- 
chen.., Waé.., cadaverinus. 

Cadavérique, adj. (v. lat. ca 
daver) (Anat., Méd. leg.) Yeicben..; 
auf bem od. am Leichname; inspec- 
tion ~, Reichenfiban ; Befichtiqung ber 
Leidyname od. der Spuren einer Kran: 
beit am Leichname, f. 

Cadavre, m, (vr. lat. cadaver) 
Leichnam, m. Leiche, f todter Koͤrper 
m.; bes. (menfcblicher) Leihnam, Ga 
baver, m.; fig. fam. cest un - am- 
bulanl, ex gleidst cinem wandernden 


CADE 


CADR 


Cz 





Sribuame, einem aus dem Grabe Auf: 
erlandenen. 


Cade, m. (Pot) (— de Provence) 
fi. Genevrier (cade). 
Cadeau, m. 4° verall, Gaſtmahl 

‘ye tem beſenders Damen eingeladen 

tern); Damen-Beft, n.; 20 (fleines 

Getenf ; Angebinte, n.; 3° (Paléogr. 
peliter Federzug, Schnoͤrkel; (cin) 
at Sdhnorfeln verzierter Anfangs- 
tabiabe, m.; j faire - a qn de qe., 
rom cin Geſchenk mit etwas machen, 
fonag _ Geſchenk machen, ſchenken. 

Cadeler (ce. Cadeau) ea, Cal- 
ligr.) mit Schnérfeln verjieren. 

Cadenas, m. (v. Jal. calena, 
rol. Cadéne)} fo Vorlegeſchloß. Ber: 
Eingeihlog, va.; 2° Tafelbetted, Beited: 
futteral (vow Geld od. Sdymely, an 
der kéniglichen Tafel), n. 

Cadenasser (rt. Cadenas) va. 
mt einem Berlegeſchloſſe verwabhren, 
cn Schlos vor (eine Thur 2.) han: 
arn ; } cadenassé,-e, mit cinem Bor: 
iezefcbleg werwa bert 2. 

Cadence, f. (. lat. cadere) 4° 
(Danse) (@leidymag) Tact; (Exerc. 
mil.) -du pas, regelmaniger Scbritt, 
Tact, m.: 2° (Mus.) A Caren f; B. 
eneig. Trifler, m.; 3° (Versil., 
Rhet. | (weblflingender) Sblugfall, m. 
Cadenz f, Rhythmus, Wobhlflang, m. 
m. Qarmoni¢, /,; || 4°u. 2° danser en 
-,im Tact od. tactmajig tanjen, (im 
Zanjen} Tact halten; suivre la -, 
Lact od. Schritte halten: perdre la -, 
(ten Lact verlieren) aus dein Tact od. 
- iy —— * lia 

belle od. ganze Gabeny; - imparfaite, 
balbe Gasen : Vacte de -, dec förmli⸗ 
Ge Augorud ciner Gadeny; 3° avoir 
de la -, einen wodlflingenden Schluß⸗ 
fail taben, Rall haben. 

Cadenecer (o. Cadence) va. 4° 
nad tem Tacte abmeffen, (feinen Bez 
Weguagen RM bot hmus geben, Saphegy 
Catcmaicen ; (Exerc. mil.) - le pas, iim 
Tarte anitreten, Schritt halten ; 20 
(tem Berioren' Fall geben. (viefelben) 
abruaten, “dea Herfen) Roytbmus ge: 
ben ; § cadence, -e, tactmagig ; (ab): 
gerneſſen; thytbmiſch. 

Cadéne, f. (wv. lat. catena) 4° 
ait, Rette (an 
fciaven angeſchmiedet find), Galeeren⸗ 
fette, Sclaventette, f.; 2° (Mar.) Put: 
tug. f. (gewdhnl. chaine de hau- 
Sasig, uneig. (Comm.) levantiſcher 

id, m, 

Cadenette, f. (vc. lat. catena, f. 
Cadéne) lange Haar: Flechte, f.; (ge 
flettener) 3opf, m ; (Hist. de la Rev. 
fr | jeunes gens a -8, {3ov{-Sunglin- 
®) syn. Jeunesse dorée. 

Cadet, m. -te, f. adj. (ber, die) 

, nachgeborene ; 4° (ber) zweite; 
tazborene, — Bruder pet 
ox}; 2° (der auf irgend einen 

Prizer, od. —* auf de, lg auf alle 
Enver) folgenve; frdter geborene ; 
Pagfte; branche -te, jungere Linie; | 
subst. om. 40 (Der) 3weitgeborene, Zwei: 
tt, pveite Bruver od. Sobn; (der) Jun⸗ 
dere [sagcre Bruder ; 2 ver, Jungſte, 
feagte Hruver od. Sohn, Lehige bore⸗ 
™, fam, Benjamin, m.; 5° im weil. 
&. Jem. der junger ift als ein Unde: 
“je suis son -, id) bin junger als 
ti, # chem. (junger, als gemeiner 
Soldat dienender Edelmann, der 
eme Anwartschaft auf eine Offi- 
fwrstelle hat) Garett, m.; compa- 
Bnies de —s, Gavetten-Gompagnien, 

- 4.; Gatettencorps, n.; école des 
~$. Garettenfdjule, f. -haug, u.; || fam. 
est un - de haut appetil, diefer 


die Galeeren⸗ fp 


junge Mann hat einen gefegneten Ap: 
petit (d. b. weiß fein Geld au verzeh⸗ 
ren), er ift cin loderer Zeiſig. 

Cadette, f. L. (wv. Cadet) 4° fin: 

ere, jiingfte Tochter od. Schwerter, 
* 2° wueig. (Jeu de Bill.) (der) fur: 
ere Hulféftab, m. Halblange, f; IL 
trav Qhuaverftein (der fid) guin Pfla⸗ 
ern ¢cignet), m. 

Cadetter (we. Cadette, IL) va. 
Construct.) mit Ouabratiteinen pflaz 

ern od. belegen. 

¢Cadi, m. Gadi, m. (mahome- 
danischer Hichter); || -lesker, m. 
Gavilestier, m. (anahom. Feldrich- 
ter, Kriegsrichter), 

Gadis, m. (Comm.) Kadis, m. 
grobe wollene Sarfche, ſ. 

adite +f (\Oryctogn.) Gabite, 
m. Brucdftud einer Gneriniten: Beez 
ſteinerung. 

*Cadimi,. (vr. Cadmium) in Zus. 
(Mines) ~fére, adj. Cadmium-hallig, 
Gadmium.., cadmifer/us I. 

Cadmie, f. (xadusia) (Chim.) 
(qrauer) Ofenbruch, m. (f. Tutie). 

Cadmique, adj. (ve. Cadmium) 
(Chim.) Gatmium.., cadmicus; oxi- 
de - , Gadmiumoryd, 2.; sulfure -, 
Schwefelcadmium, n.; sels-s, Gad- 
miumorpefalye, nm. pl.; sulfate -, 
ſchwefelſaures Gadmiumoryd, (sul- 
phas cadmicus) cadmium sulphuri- 
cum, n, ( Berselius). 

$¢éadmi um, m (Chim.) Gab: 
mium, Sadmium, cadmium, n. ; 
oxide, sels, sulfate, sulfure de -, 
ſ. Cadmique. 

Cadogan, f. Catogan. 

Cadole, f. (vg. d. lat. eado, ca- 
dere) (Serr.) (cine qufaflente, ue 
oben fic Sffnende) Thucflinfe, Rlinfe, /. 

Cadran, m. (rv. fat. quadrare) 
1° (urspr. vierediges, gewdhnl. 
fheibenformiges) —55 aul dem 
ein Zeiger sich dreht, od. durch 
seinen Schatten den Lauf der Zeit 
nuchweist!), n.; (Gompak:|Mofe ; 
(aftronomijfde) Ube; abs. Sonne: 
ube, f.; 2° (Joaill.) Ouarrant, 
Schraubſtock, m.; (Orgue) Ginthei- 
lungeſcheibe: im weit. S (Zool.) 
Perjpectiv: Kreifelfehnede, Perfyectiv: 

mecde, f. (rochus perspectivus, m.; 
3° (Agr.) (-ure, f.) 3ifferblattrip (in 
Baumptammen), m. ; || 4° astrono⸗ 
mique, aftronomifde Sonnenubr; 
~ horizontal , wagerechte Gonnenubr, 
Horizontal = Sonnenubr; - vertical 
déclinant, abweichende S. , Vertical: 
Sonn.; - lunaire, Mondubhr, f. 

Cadrané, adj. -e, f. (v. Cadran) 
(Agr) gifferblattrijjig. 

adranerie, f. (v. Cadran) 
(Mar.) Gompagp-Babrif, f. (2°. 

Cadrant, m. (Joaill.) f. Cadran, 

Cadranure, f. (Agr.) f. Ca- 
dran, 3°. 

Cadrat, m. (v. dal. quadratus) 
(Typogr.) Cluatrat, n. 

Cadratin, m.! Merkl. v. Cadrat) 
(Typogr.) Ouabratchen , Geviert, a. ; 
demi-cadratin, Halbgeviert, n. 

Cadrature, f. (v. dat. quadra- 
tus) (Hort.) (Meviert, n. Duadratur, 
f.) Borlegewerf, n. 

Cadraturicr, m. (Horl.) Bor: 
legewerl macher, m. 

Cadre, m. (v. lat. quadratus, 
quatuor, vgl. d. deutsch, Suader) 
(viereckige, aus vier Stichen bez 
siehende, im weil. 8. auch ruade 
Einfassung von Holz, Marmor 
eles We Mabmen (cined Bemildes, m ; 
Ginfajfung, /; fig. Blan, m. Anbage, 
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Entwurf (eines Werks od. qu einem 
tle); Rabmen, m.; 2° im weil. £. 
(Organ, mil.) (-s, pl.) Stanim (ei: 
net Gompagnie J m. Gadre|'s), ow. 
pl.);  wneig. Mar. Bett (fur Of: 
ciere, Paffagiere u. Kranfe}, Kran: 
enbett, m.; || 4° (Anat.) - du _tym- 
pan, (Rnoden-)Ginfaffung ves Trom⸗ 
melfells, f. (der Anuchenring des 
Schlafenknochens, in welchen das 
Trommelfell gleichsam — einge- 
spannt ist, wie in cinen Rahmen); 
-remplir le -, ben Rabmen aug: 
ullen; den Plan ausfühten od. aus⸗ 
arbeiten; cestun - heureux, mais 
il n'est pas bien rempli, (ter Rabe 
men tft qut, aber vie Ausfullung un: 
ureichend, vas Gemalde fdrlebr) ver 
lan, da6 Schema ift gluͤdlich ge: 
miblt, aber unvollfommen andége: 
führt; 2° remplir les -s, die Gadre'é 
(eines Regimented rc.) augfullen, (das 
Megiment rc.) vollzahlig machen; les 
-8 sont presque vides, die Gadre'é 
find fajt leer ter Stamut ives Batail: 
lon’ ac.) iit faſt ausgeſtorben das Ba: 
taiflon 2. hat faſt alle feine Ofrciere 
u. Unterofitciere verloren. 

Cadrer (ce Cadre) vn. mneig, (- 

avec qc.) (mit einer Cache) ubeveine 
immen, (iu derſelben yaifen, ſtehen; 
ch (gu einer Sade ſchiden; - ensem- 
ste, au einander paffen, fich zuſammen 

ſchiden od. (qut, übel ausnehmen. 

Caduc, adj, Caduque, f. (v. Jat. 
caducus) 4° (Physiol., Paih.) binfal: 
lig; alteroſchwach, gebrecblich ; 2° bau: 
fallig, morfd) (oe. Gebduden); 3% 
(Path. anc.) mal -, Fallſucht, J. 
(missbr. fallende Rrantheit, fallenve 
Suche) (f. Epilepsie) ; 4° (frah, v. h. 
vor der gewdhnlichen Zeit, vor der 
tollstandigen Entwickelung des 
Organs, su welchem der fragliche 
Theil gehort,abfailend) | Bot.,Zool.) 
früh abfallend, binfillig; caduf; pro: 
viſoriſch, vorubergehend, ſchwindend, 
deciduus; (Anal, Embryol. anim.) 
membrane -que, (vie) Hunter’ ſche 
Haut; membrane ue réflechie, 
(die) aurudgeſchlagene Haut (des Tied); 
Se (Jur.) verfallen; ungiiltig | gemor: 
ben); ausgefallen; || do santé -que, 
hinfallige, gebrechli Mefunddeit, 
Siedbeit, fz Age -, Alter ver Hinfal: 
ligheit, ver Gebrechlichfeit, m.; Alters⸗ 
ſchwaͤche, f.; devenir —, binfallig wer- 
bent; —— gu) ſiechen; 5° legs -, 
verfallened Vermachtniß; lot - , vets 
fallenes, nicht cingeforderted Love. 

Caducée, m. (v fal, caduceus) 
4° (Mythol.) Shlangenitab des Mer: 
fur), Merfuriusitab; 2° ( Chevaler.) 
Heroltſtab, m.; 5° (Bot.) gipfelſtandi⸗ 
ge Achre (ber Merfte ac,), f. caduceus, 
m. (Trinius), 

*Caduci.. (ov. laf. caducus, f. 
Caduc) in Zus, (Hist. nat.) -bran- 
ches, m. pl. Amptibien mit binfalli- 
gen, vortbergebenven, ſchwindenden 

iemen, caducibranchia, n. pl. (La 
treille, Carus); -Nore, adj. mit bin 
falligen, frith abfallevden, ſchwinden— 
ben Blumen, caduciflorus, 

Caduci *8 * nen. lat. ea— 
ducitas, eg! Caduc) 4° Hinfalligfeit ; 
Mebredlichfeit ; Witersfabwache ; Stet 
beit, f. Siechtbum, n.; 2° Baufallig 
feit; Morſchbeit, f; 5° ( Hist, nat. 
(dad) frühe Abfallen, v. Hinfalliafeit. 
fs (bad) vortibergebende Dafein, ſpatere 
Verſchwinden der Kiemen rx.), n.; 9” 
(Jur.) (vat) Berfallenfein, na. (fpates 
entitanbene. Ungültigleit, f 

Cw.., f Cor... Ce... 
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tlate. om +. arab Seomrnrio 
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Merny th retire ~ yemoklerer | 
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fee .ot tee & Meet, Bette, m , 
4, € Geilvd, Mater, nos D Zeit 
nth dem besen, tu der man haf- 
fet trent A flee, m. pe - (be Moe 
ha, Dertlatsrec, de, Bourbon, 
Vitec urn cee nfl Pearkom, car: 
font Mee: dela Martinwue, Doar 
tote Rie, mis 2 A - noir, 
fiscarer Mittee, au lant, Rafer mit 
Weldy, Diadtoflee; a La subtane, 
eultininanfitiee, Raflee aus ge: 
brinnten Maflecbulfen, m.; Lasse a -, 
Mitteetate, [.; une Lasse de-, ene 
‘Dave Mitle; prendse du -, a; fie 
iltecnprenfen: b Raflee trinten, 
cnuleur =, fafleefucben, faffecbraun ; 
hea, (eoteur ~ ao lait) (mild fatice 
besun, BD - indigéue, cinbermilcer 
od tran fifteen Rafice, m. canbe: 
fiet Mite Zurrogat, n.; de ehi- 
cores, Hithcent ite mC, pawser 
ea vie sloue lew oe, fein eben in Rat 
fichioleim gubeingen fam, ben gan. 
ben dag ime Mtlech cafe legen; venez 
on, fentinen ete mitt ine Kaffee: 
(be suey 

Lateate,m  Cafeique; Chim, 


Ord fatletuuice Colt, nw cafean, 

“tater fF bale in Za Selene, 
thal forme, addy tuflectormig, abn 
Hidh, antiy, caleatortids 


fuferer, am (n, Gate) 4° f, Cae 
flee, 2 Maffeepflanier, m 

fufetéere, f. (ve. Café) Raffee. 
phingung, f 

faterme, ff Cafe) (Chim, org.) 
fiffecbitter, w. Raffeeftoff, m. Gaf 
fein, Geffen, Goffeum, a. coffetua, f. 

Cafeique, adj, (f Caféine 
(Chim or \ acide, Rafeejaure nf. 
achhom cateoum, a (Pfaff). 

*Cateo. (f. Cafe) misshr, in 
fos dice om. CPechnol.) Raffee 
er m ier tyeng jue Nudmitte 
Vig BEY ſpeufſchen Schwere bed Kafr 
fine # 

Cafotan, m Goftan, m, (Nhren- 
Alii bet den Tar hen), 

tateterio, £ (jf. Cafler) Raffee: 
yiongung, f 

Cafetior, m. (we, Cafe) Rafe 
Wild. me (gewdhnl, Limonadier) 

Caletiove, f (we. Cafe) Raffee 
toyt ome: Kaffectanne, f. 

Calfact, wm. f cdamas) Cafard, 

Caffeoyer, or} Cather 

Calton ie Cater am Mot) Qaflees 
bonny - d'Arabie, arabiſcher Raper. 
baum, a, 

Cattan, om, f. Cafetan, 
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o zr le giver. 
Bere 
*® at * 


2* 


Gf 


+ 
* 


them, T° 
- 3B 41 


Mise: & 


OU TT 


+ Dertuctien ore Teuerien, a. ® wa 


eg. Conte O ane, f. 

Cagee, f. ©. Care en Rh: 
\cll D: cel, m. * AecseBonticr. me. 

Cagier, m. ‘ce Cate thaucvnn.: 

Cagnard, andy. -e,f- r_alt Ca- 
gne, lof,caris fam. 
faul faml: teterl:@; setat. m. 40 
athr fam. fasier Letciider Bure 
Aauien.er, JT act.ck, Sore taster; 2 
Ps ferye Vemm⸗, f. ounretctt, m.; 

Mar crices Zcqeitat, alt Shug: 
tede furete Histe, a. 
a Cir., Budectea, m 
Cagnarder (rv. Cagnard; tn. 
fam tautenien. 

Cagnardise, f. (er. Cagnard, 
fam. Faulenzetti, f. 

Cagneunx, adj, -se,f. (nr. alt. 
Cagne, lat. canis) ‘cig. tuntébeinig, 
mit Tedelbeinen, mtr Tacetanrbe 
nen 4° mit ciumarté gebrgenen Knicen 
u Heinen, frummbeiniq tubelteng 
2° cimmdrte gebegen, krumm, tacheur: 
tig, ficbelrormig (con den Mernen 
selbat,, | subst. m. -se, f. Verſen 
mit Zabelbeinen, ſ. ber, tre Krumim: 
beinige, fan. Krummebein, n. 

Caguot, m, eulg. Sechund, m. 

Cagot, m, he 4° (Ethnogr.) 
(~ od. Cagoth) Gagete, Gagothe, m. ; 
~s, Gagetben, pl. | Namen einer dic 
Pyreurcen bewohnenden | Foiker- 
schaft, nach Kinigen, Abkommlin- 
ge devation Hestgothen, ; 2° pop. 
f Cretin, 3° @) Acémmiler; fam, 
VUetbruter, m.; Veiſchweſter, (5 Korf⸗ 
belie m. “in, f.5 b) (ver, bie) Schein: 


nelafea, m.; 


cilige; Gleiftner m= cin, f.;\| a@dy. a) 
rémmtetnd, bigott; 6) ſcheinbellig 
gleneriſch. 

Cagoterie,f.(r. Cagot Fremm— 
lerei, Fremmthüerei, fan, Kovibin: 
gered, f. ſcheinheiliges, gleißneriſches 
Weſen, am. 

Cagotisme, m, 4° bigotte Geſin— 
nung, bigette Denfungdart, f. froin: 
melnder Zinn, m.; 2 (vie foftematt: 
fire) Heuchelei in Glaubeneſachen, 
Scheinbeiligleit, ſ. 

Cagouttle, ——— 
ze am Schiſſoſchnabel), f- 

Cague, /. (Mar.) Rag, n. (ein 
holldndisches Fahrseng), 

Cahier, m. 4 Scft Parier od. 
Pergament'; (Commm.) (ein ané ſech⸗ 
Bogen befebended) Hett ‘Briefparter is 
te Heft beſchriebenen Papiers); Bud, 
w., Se chem. Gingabe (einer Koörper 
{aft od. Veborde an den Negenten) ; 
wtebrift, 5 ae (Admin., Jur.) Bers 

riddnif. w. | |] 2° -s de philosophic, 
© theologio ete. , philofepbijde, 


464 


erg. tense: | 


- 6& mousigne, 
S.crerbad a; & - de 
Saoreadenitt, f : les 


— 
rT «ee 


— 


weiner . 


—+ cee +. ta G nasben Satria, 
S.c:¥ Se Qmerce ver Sram; & 
— taries, bot Berandasie 


toEerem Trecmetorer od. Licieren 
<¥ Lernormenee titer od. emg: 


GaBGli cr OM Bceherk, a. 
“art g-catea, ear. fom. {cic 
heise *c merroct *r: otce Ms, ctor 


SIT, r:at crm Ectes. 


(ae: m. J eimackobm. 
Sit ccouet Biscece | wwe. Shree 
"27s a pf Stree m. pl.; tit) 
eiter eg Grigrmere. f; Se 


* 
a 


: trazet.acs , 02 ledter Bea 
jem. Sr@ce, om. Unter: 
4 le — nous fit verser, 


“we « 
aa 
“On 
’ 
i] 
~ 


1H 4s 


rezins 

cr S:.% sr externa agen am; ¥ 
avormle rr sie *es — dans ane al- 
fz re. Sr tope, Matinde bet cinet Es 


De freer. 
(a* wtare, m. ‘ec. Caboter dy) 


Etreez . Sin: ent Seriéwadia, 
Sscstcin e.ned Hagen , a. 
Cabotant pat. pros. 0. 


— 


~ 


ler ay. -e,f. 0 an Weg nj 
Sicke wereriatr. —— Ac 
Qiccen ter bet ter germaiten Beas 
2¥ong Hf. et, Hoeent. 

Ceheoter rc. Cabot) ea. ſeiern 
Srck&e rerurfaten od. geben, 
iuvammen rarteln derum ſchleudert. 
fig. fam. umder ibleudern (f. Ballot- 
ler > oem. fteten, fam. tumpela (¢- 
¢inem Wagen. 

*Cahute, f. (ec. alt. deutsch. 
Raut, Reye uw. Hutte, dan. babsl, 
ry. Cajute Rammerthen, fam. {08, 
nc} Durte, f. Diueben, a. 

Caic, m-. f. Caique. 

Cate, f. f. Caye. 

Cateu, m. 4° (Bot, Hort.) (Ma- 
ne Ziv bet, welche aus einer grr 
sern herrorkeimt ) Snospengwudd , 
Brutzwiebel, ſ. bulbulus (Lénh), 0 
cleus adnascens ( Tournefort) , 4- 
natum (Hichard , -x, pl. dre 
brut, f.: 2° (Hort.) (ere! aus cnt 
Brutzwiebeh aufgeſchoſſene Blume, 
Swiebeiblume, f. ; 

Caille, f (rgd. d. ital. quaglia) 
(Ornith.) dBactrel. f- (tetra) cotur- 
nix; ~ commune, (die) gemene 
mittlere Wadtel, coturnix media, (5 
roi des -s, missb,, Wachtelfonty, *- 
f. Rale (de genét); saison des + 
‘Warhtelzeit, f.; chasse des -s, Wat 
telfang, m. 

Caille.. (v. Cailler) in Zus.4 
wad cine Fluſſigkeit gum 
bringt ; 2° etwas Geronnencé, n. 

Caillé (part. pass. v. Caillet) 
adj. -e, f. geronnen ; (tait) - , smbst 
m, geronnene, dide od. faure mils. f 

“Caillebote, m. (Mar.)° 
Gichenboly, was auf ein Rahmſtud r 
nagelt wird, um eine Side audiale 
len, Yudenftid, n+: 2° — 
Verzahnung (an sen Maſtwangen 
aaa ths m, (Mar. 

my ) qitter, mm. 
ics ile otte. f. if Cailler) 

ichflumpen, Kafequart, m. 

*Caidlebotter (0, Caillebotte) 
va. refl. se -, gerinnen ; || cailleboitt, 
~e, 4° geronnen; 2° adj. sree 
nen Milch yon aaa — 
flimperig, Uumpicht . 

Caille-tait, mm. (Bot) * 
—*— gallium +”. — 

aut, gallum apariné, 

Caifiement — (v. Cailler) 

ebr. |. gulation. 
Cailler (t fat, coagulate) c 


CAIQ 


CAJE 


CALA 








—— — ⸗—s, — — eee 


gerinaea machen od. laſſen; jum Ge⸗ 
tinnen bringen ; || se - , ek Esc zu⸗ 


fammen laufen. 


Cailietage, m.(v, (ailleter) 
fam. Bevatterngeihmrag , Altweiber⸗ 


sciamig, Geklatſch, Gewaͤſch n. 


Cailleteau, m. (rv, Caille} jun: 


Bahtel, f. 
* Cai tle < v. Caillette) on. fam, 
slarpern, Flat 


Cailletot, m, vulg. f. (jeune) 


Turbot. 
Caillette, f. (©. Cailler) (Zool., 
. dom ) Labmagen, Fettmagen, 
m.(vierter Magen der Il ieder- 
— 


Caillette, f. (cig. Verkl. oc. 
Caille) free. getcmmipiges klatſchhaf⸗ 
8 Fei ,". pop. Klat⸗ 


Weib, Waſchwei 


fae, f. 
_Caillot, m. (r. Cailler) (Blut:) 
Aumpen ; ( Med.) Bluthuchen (von ei- 


nem 4dderlasse), m. —— u. 
Caillotis, m. (. Cai 
merce) Steinafthe, Steinfora, f. 


Caillot-rosat, m. Wwtecnige} 


st. Caillou-rosat) (Hort.) ( fteinige 
cfenbi 


ade 


Caillou, adi (v. lat. —— 
Kieſelſte in, Kieſel, m. | geognostische 
—— aller rundtichen —— 
bruchstacke con geringer Grosse, 
weiche sich auf der Oberfliche der 
Erde zerstreut finden); bes. (- a feu) 
Seuerfiein (f. Silex) ; - de Médoc, du 
Rhian, Rbeinkieſel, Rheindiamant, m. 
(wasserheller Bergkrystall) ; - d'k- 

Jple, (Aguptifcher Kiefel) figurirter 
— Laudſchafts 


“Achat, m.; 
comme un -, hart wie Riefel. 
Cailioutage, 
&® Rief 


de -, Bi 
Caillouter (oe. Caillou) va. 
Ponts et Chauss.) mit Riefelfteinen, 
mit Grand bereden od. auéftampfen ; 
52 -¢, mit Kieſelſteinen be: 
nb... 


Caillouteur, m. (0. Caillou) 
(Technol) Feuerfteinfdneiver, m. 

Caillouteux, adj. -se, f. (v, 
Caillou } mit —— beſaͤet, Rie: 
fel; rei an Riefein; (Géogn.) aus 
Ricieliteinen beftebend. : 

Cailloutis, m. (», Caillou) 
Ponts et Chauss.) Kieſelſchicht; 

antſchicht, f.; Riefel= od. Grand- 
baufen; Grand, m. 

tCaimacan, m. Cark.) Gaima: 
tan, Stellvertreter tes Gropvesiers, m. 

tCaiman, m. (dgypt.) (Zool.) 
Gilman, Kaiman, alligator, m. ( ¢i- 
*e amerikanische Krokodillgat- 
tung); - 4 museau de brochet, becbt: 
tiger Gaiman , Alligator, alljgator 
§. crocodilus lucius, m.; - net- 
tes, (Briflen - Gaiman) Sacare : Gaiz 
man, alligator s. crocodilus scle- 
aimander, wn. Caimandeur, 
=. j. Quémander, Quémandeur, 

iCainca, m. (Bot., Mat. méd.) 

inca, Cahinca wur zel), radix cain- 
&, f. (Wursel der traubenformi- 

jococca). 

Caincate, m. (f. Caincique) 
(Chim. org.) cabincafaures Saly, n. 
Caincas 


Caincique, adj. (f. Cainea) 
(Chim. org.) acide — , Gabincafiure, 
f. acidum caincicum , n. (Pelletier 
¥. Carentou). 

Caique, m. 4° fleincs Fadryeug, 


ler) (Com- 


dur 


m. (v. Caillou) 

; a wb ap pang —* 

agence, f.; || fe grotie de-, mit Rie: 

felfteinen aad, @rotte; chemin 
m. 


n. Barle (im Archipelagus u. bei 
Constautinopet ) , f.; 29 chem. Bei: 


ſchiff ciner Galcere, n. 


aisse, f. (ogi. Case um. dd. ital, 
cassa) 4° (grofer, holzerner) yee 
es. 
A. (Hort.) (cin mit Erde angefill- 
t Raften (in Orangerien etc. ), 
Baumlafien, Kübel, nie.; B. (Chir.) 
Kaften mit Inftrumenten, m. (cbirur: 
aifcies Befted im großen Format),n.; 
. Heldfaften, m. Kaffe, f.; im weit. 
§. a) (Ort, wo gewohnlich Zahlun- 
gen geleistet od. in Empfang ge- 
afie; b) 
te in ciner Kasse vorrdthigen 
od. aberhaupt sur Verfagung Je- 
Summen od, 
Werthe) Rajie; ¢) (Ort, wo Sum- 
Fersin- 
ele. niedergelegt werden; 
Anstalt sur Einkassirung od. Vev- 
abreichung von Geldern ete.) Rafe, 
f.; 20 im weit. §. (etwas Kasten 
dhnliches) Raften (Ciner Kutſche or, 
= pl gg oe ciner Orgel, cines Glas 
rgel⸗, Olavierfaften 2.) ; 

Mus. mil.) «, (- de tambour) Trom: 
Tet m.; b, abs. (vie) Trommet 


m.; Yabe; (Comm) Rifte, f.; 


ter 


nommen werden) Kaſſe, 


mands  stehenden 


men sur Ferwahrung, 
sung 


viers 2. 


(felbft 
mel, | 


—88 m. Spiege 


stopf, m.; - aérienne, 
ften) Schwaͤrmertopf, 


od. geroftet wird), 


Refted, n.; 
neifaften, ‘ 


ral-Steuerfaffe; — mi 


¢.);- des pensions, Penfionsfajfe ; 
~ d'épargne, Spartajje; - médicale, 
Kaſſe für erste, Einziehungekaffe der 
arztlichen Honorare, f; tenir la -, 
die Kaffe führen ; de -, Kaffen..., Gaf- 
en..; livre de -, Raffenz od. Gaffenz 
ud, n.; chem. billet de -, Gaffen: 
fein, m.; 20 battre la -, vie Trom: 
mel (lagen of. ribren, trommetn. 

Caisseltin, m. (Verkl. v. Caisse) 
4°(Comm.) Rofinentiftchen (von Tan: 
nenbel}); 20( Technol.) Schrãntchen 
(ver Seivenwirfer), n. 

Caissier, m. (v. Caisse) Gaffi: 
rer, Gaffen: od. Kaͤſſenfuͤhrer, Ber: 
walter, m. 

Caisson, m, (v. Caisse) 49 (Art 
mil.) (Kastenwagen) UArtilleriewaz 
en, Munitions: od. Pulverwagen ; 
Brovianteagen m.; 2° ( Ponts et 

hauss.) (ein mit Steinen 2. ange: 
fillter) Kaften (ver bei Bricdenbauten 
x. in ben Strom verfenft wird); 30 
Génie mil.) chem. - de bombes, 
unterirdijcher) Bombenfaften, Ert 


morfer, m.; 4° (Mar.) Broviantfifte, 
f; * (Archit.) vertieftes/ mit Schnig: 
werl x¢, 


ausgeziertes Kady (an sim: 

merbdeden u. Mewdlben), n. 
tCajeput, w. ( Bot.) Gajeput: 

baum, m. Uſ. Mclaleuque), huile de 
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/4 - roulante, Wirbeltrom: 
ie) lange Trommet: grosse -, 
(bie) dide Trommel, turtifde Trom: 
met; ( Anat.) (- du tambour) Drom: 
melbohle, Paufenbohle, f. (jf. Tym- 
pan); (Phys.) — calopirique, Spie⸗ 
iegelfernrobr, m.; 

Artif.) — de fusées, Rafetenfaften, 
wort. Luftka⸗ 
. ienenſchwarm 
fam. Toys voll Daufe, m.; (Horl.) ſ. 
riage, Boite; (Manuf) Trittlave; 
(Pat., Art cul.) Papierhilye, Baz 
plerumfdfag (in dem etwas gebacen 
: m.; (Archit.) (ver: 
tieftes, vierediges) Feld, m.; || 1e — de 
sucre, Kiſte mit Zucker, 3uctertijte ; 
petite — fleine Rifte, f. RKiftchen, n.; 
- ~ @ amputation, Amputationa- 




















- 4 médicaments, Ari 
m. fafidjen, n. tragbare 
Upothefe, f.; C. - de Etat, Staatétaf: 
¢; —d’un receveur gtnsral, Gene: 

1 itaire, Kriege⸗ 
kaſſe (Regimentstaffe; G ompagnickaffe 


-, (Mat. méd.) Saicyattt, n. Gaje- 
put, oleum cajeputi. 

*Cajoler irg/, Enjdler w. Joli) 
va. te fam. (Jem.) liebfofen, fireiz 
cheln ; fam. titichein ; (einem) ſchmei⸗— 
dein ; fam. um ben Bart geben ; (See 
manb) umſchmeicheln; durch Sdmeiz 
chelsien gu uniftriden, yu verfiibren ſu⸗ 
chen; herzen und kuffen 20 (Mar. }lein 
oat mit Hulfe des Stromes gegen 
ben Wind treiben; || em. gegen ven 
Wind anfabren ; } cajolé, -e, gelieb⸗ 
koſt, umfdjineichelt ¢. 

Cajuler, en. (Zool) ſchreien, 
krächzen (rom Hdher). 

Cajolerie, ££. (x. Cajoler ) 
Schmeichelei, Schineichelrede : Liebto: 
fung, f.; -s, pl. fehone Berfpredunz 
gen, f. pl. fine Worte, n. pl. 

Cajoleur, m.-se, f. (v. Cajo- 
ler) Sdmeidler, m. ——— 
Schonthuer, m. Schmeichelkahze, ſ 
latſchen. n. 

Cajot, m. (Péche) Thranbutte, 
Butte jum Auslaufenlaͤſſen des Stud: 
fiſch Leberthrang, 7. 

Caju Le, f.(v. deutsch.) (Mar.)4o 
RKajiite, Schiffahitte, £ Zimmer ded 
Gapitine, n.: 2 Sclafitette {in Form 
tines Wandfehrantes), /. 

Ca kile, m. (Bot.) Meerfenf, m. 
i Cc. 

Cal, m. (v. lat. callus, callum) 
fe (Path. ext.) A. Hornbaut, Sdhwiele 
(an Santen, Knien od. Füßen), £; B. 
(die nach Knochenbricchen sich bil- 
dende, die getrennten Sticke ver- 
cinigende “Knochenmasse) Bein: 
ſchwiele, Rnodennarbe, f callus, m.; 
2° ( Bot.) Schwiele, ſ. verbharteter Mud: 
wuchs (an Pflanzen), m. 

Calade, f. (Man.) Abhang, ab: 
Hangiger Ort, m. 

Tyataguata, f (Bot) Gatagua: 
—— radix calaguale, f. (ver- 
muthl. Wursel des lederartigen 
Schildfarns),. 

GCalaison, f_ (Mar.) Grad ter 
Ginfenfung cine’ Schiffes in bas SW 
fer (je nad der Starke ver Yadung’, f.; 
Tiefgehen, n.; Wafferticfe, f. Wafjerz 
zug, m. 

“Calamagrostide, f. (Bot.) 
{—lancéolee) Wiefenrohr, n. (arun- 
do) calamagrostis. 

Calamariées, f pl. (wv. lat. 
calamus) (Bot.) (Familie der) Rotan 
arten, calamaria, f. pl. (Line). 

Calambac, Calam bart, Ca- 
lambouc, Calambour, m. f, 
(Bois d’)Aloés, 

Calame, m. (wv. lat. calamus) 
{Paléogr.) Mohr, deſſen ſich bie Allen 
jum Schreiben bedienten, n. Galaz 
mué, m, 

Calamées, f. pl. (r. lat. cala- 
mus) /( Bot.) rotangartige Palmen, Rez 
tangarten, Galameen, f. pl. (Kunth). 

Calament, m, (xardpevGoc) 
(Bot.) ſ. Mélisse (calament). 

*Calami.. (v. lat. calamus) in 
Zus. (Hist. nat.) -fere, adj. feder: 
tragend, federig, Beber..; Nobr.., ca- 
lamifer(us); -forme, adj. federfir: 
mig, -artig, Beder.., calamifor- 
mis. 

Calamides, m. pl. (w. lat. ca- 
lamus) ( Zool.) eberartige Polypen, 
Federvolhpen, calamides, m. pl. (Laz 
treille). 

Calaminaire, adj. (v. lat. ca- 
lamina) (Minér.) 4° pierre -, f. Ca-- 
lamine; a0 galmeibaitig ; Zinkoryd 
enthaltend, ealaminaris; pierres -s, 


CALA CALC CALC 
Galmeverze, n. pl.; @almeierdarten, ; dium , n. (eine Mehrheit sitzender Raltgeftein, laltreich, Ralf.., calcaro 
~ pl. Blamchen in einem gemeinschaft- | sus | Brongniart). 
—— f. (tat. calamina) | lichen Kelch, Mirbel, Cassini, *Calcari.. I (oc. lat. calcarius)in 
(Minér.) @almei, m. lapis calami- 


Link). Zus. (Minér.) Ralf..; IE (v. fat. 
naris (40 edler, fpathiger u. blattriger |  *Calathidi.. (v. lat. Tore, a 























































F et — (Zoot Svernen..; Lag 
almei, Zintfpath, m. toblenfaures | Calathide) in Zus. (Bot.) -More, adj. | Gay. 4% Toblenjauren Kak en tend, 
Siren ete ficabliges Zinkſilleat, ‘4° mit cinem Blumenforb (als Bluse fattoattig, calcarifer(us); 2° fpets 
Binfglas, fieelfaures 3inforyd, n.). | thenftand) pe ‘Pflange); 20 ei⸗ nien tragend, geſpornt, Spornen. 
Calamistrer (0. dat. calami- | nen Blumenkorb bildend, einen ge- calcarifer, calcaratus ;—forme , adj. 
strare) va. fam. alt. (die Haare) Frau: meinfchaftlicyen Fruchtboden ( mit | 4° kallförmig, <itnlidy; 2 fpornars 
fein (f. Friser, Mettre en boucles). | figenten Blumaen ) umfchliefend(e tig, calcariformis. , 
Calamite, f.L. . lat. calamus) | Sulle), calathidiflorus. Calcédoine, f. Cyarundar) 
4° (Bot.) (der in Schilf- od. Palm-| Calathin, adj. -e, f. ( v. lat. 
blditer eingewickelte) Storar in 
Kuchen, styrax calamita, m.; 2° ( 
rvctogn.) Robrverfteinerung, f.; 5° 
(Zool.) any aa f. bufo calamita ; 


a, Lap.) Ghaleedon , Kalceden, 
apis chalcedonius, m. 

Calcédonieux, adj. -se, f. (0. 
lat. chalcedonius) { Minér., Lap.) 
rem Ghalcedon aͤhnlich, milchweiß ges 


calathus) (Bot.) napfformig, calathi- 
nus, 


*Calathiphore, m. (v. xaAa- 
— — (Bot.) Blumenforbtriger, 


Hl. (Minér.) 4e f. Calamine; 2° (eim | Stic per ujammengefepten Blume t. 
Galmei enthaltender) weifer Mergel, | — : Calcédonique, adj, (lat. cal- 
Galamit, m. iid der Sonanteercen, m. calathipho- cedonicus) (Hist. 0 Gta ebon-ar: 


nn. ⸗ 
Calamité, je (v. lat. ealamitas) | ‘3! telstra m. Galatrava: 
wm grocees u.allgemeines Ungliich) | Sveen, m. (ein von Sancho Ul. ge- 
(allgemeines) Glend, . ſchwere) Noth; grandeter spanischer Militar- 
Plage, Landplage; Triibfal, f.; Sam: | pe,dienstorden). 
met, m. fam. Galamitat, f: 2° fbwe | Calcaire, adj. (v. lat. calea- 
rer einen Gingelnen betverfender) Une | reus | calcarius, |. Chaux} 4° (Mi- 
glidéfall, m. Unbeil, Mißgeſchie ner Anat. etc.) falfhaltiq. aus Rall 
N ; || temps de -s, Zeit ves lends, | egitner, falfig ; Falferdig, Kall..; bes. 
Beit (voll ſchwerer Ungludsfatle, une | JZus feblenfaurem Kall beftehend, 
Ce pal unbeilvelle, bedrangmibs | alt, ; Rreibe..; Marmor.. ; 2° (Bot. 
volle sett. Zool.) im Ralftoven wadyend od. le: 
Galamiteux, adj. -se, £ (© | bend ) Kalt.n: 3 kallartig, kalkicht, 
Calamité) unbeilvoll; bedrangnisvou. | gare’; |) qe (terrain, roche) -, subst. 
unglüdeſchwer, jammervell, trubjelig, |, ¢ aiferde, f.; Ralfftein, m.; Rall: 
— gebirge, n. (pl.); Ralf, m.; - primi- 
salamutle, f. (neu-lat. cala~ | tit, tivfalt, Reeniger Kalt, ſaliniſcher 
mula, Verkl. v. calamus) (Zool.) Marmor, Glanymarmor, m.; - de 
Geverchen, n, calamula, f. (bei der | transition, - ancien, Ucbergangstalf, 
Fistulana, langes, fadendhnliches | m+ (pie) altern (aus dichtent Kaltftein 
Kalkrohrchen, dessen Spitze 4-5 | tetehenven) Raifacbirge, n. pl; eco 
in einander geschohene Becherchen uillier, Mujdelfatt, m. (dichter 
tragt). ; I Bo ‘alk als Fersteinerungsmillel vie- 
hans a aa ae ( ges Bln ler Conch lien) ; —— 
—— *res Kallgebilde, n. Süßwaſſerlall, m. 
f. Acore (aromatique ); ~sang-dra- —— (rv lat — 
gon, Drachen-Rotang, calamus dra- inZ Anat ) Berfenbein : (mus~ 
eo, m,.; 20 ( Anat.) — scriptorius, fe) pate do-seanhold — 
Sthreibfeder f.)calamus scriptorius, | 34— a —— — ———— 
tne (schreibfederdhuliche Spalte in seg > Ad Froschen ) * 
dey vordern Wand der vierlen Ge- { be * i * en’ *3 
hirnhohie), muse e - sus-phalangetlien com- 
⸗ nde | mn, adj, u, subst, m. (ter eme in⸗ 
Calandre, f. I (xarardpa, fchaftliche obere ap He Vorder⸗ 
ravdpoe) (Zool.) 0 Kalanderierche, f. | glicomusfel ) kurze Zebenſtreder, m. 
(die grdsste cinheimische Lerchen- || Chaussier) f. (muscle) Pedieux ; 
art); 2° KRormwurm, m. calandra, f.; | { muscle ) caleanéo-sous—phalangi- 
HL. (v. xarsvdnSpa) (Zeug- Rolle, ſ. | nien commun, adj. u. subst. m. 
Calandréides, m. pl. (vr. Ca- | (der gemeinfbaftlicbe untere Ferſen⸗ 
landre ) (Entom.) fornmurmartige | bein-Mittelgliedmuelel) (der ) furge 
Mufelfafer, calandrwides, m. pl. | Sebenbeuger, m.; (muscle) calcanéo- 
(Schanherr). sous-phalangien du premier orteil, 
Calandrer (vr. Calandre) wa, | adj. u. subst, m.(unterer Herfenbein: 
(mit od. unter ber Rolle glatten) rol: | Hinterglicdmusfel ter erſten Sehe) Anz 
len; || calandré, -e, gerollt. zieher der großen Zehe, m. 
Calandreur, m.(v.Calandrer) | +Calcanéum, m. (lat.) (Anat.) 
Moller, m. : Feiſentnochen, m. Ferfenbein, calca- 
Calangue, f. (Mar.) Schlupfha⸗ neum, n, 
cn, m. *Calcaréo.. (v. lat. calcareus, 
{Calao, m. (Ornith.) Hornvogel, | ſ. Calcaire) (in Zus.) (Minér.) cal- 
buceros, m. (eine Sperlingsvogel- | caréo-calcaire, adj. Kalf.. mut fal: 
gatiung). figem Bintemittel (ogl. Bréche); cal- 
Calapite, f. (Hist. nat.) Gola: | caréo-ferrugineux , adj. Ralf: und 
rit, m. (ein im Innern der Cocus - | G@ifenorvd-haltig, calcareo -ferrugi- 
thse sich bildendes Concrement), | nosus; - ma nésien, adj, Ralf: und 
Cala pre, f- (Zool.) Galappa, f. | Magnefia-haltig od. -ervig, calcareo- 
(eine Spinnenkrebsgatiung). magnesianus; ~ sablenx, adj. Kall⸗ 
Gafathi. (e. fat. calathus, f. | fane-baltig, aus Kalkſand gebilvet, 
Calathide) in Zus. (Bot.) -fere, adj. | calcareo-sabulosus ; - siliceur, adj. 
(Die) Blumenkerbchen tragend; aus | Ralf und Kieſel-erdig; Riefel.. mit 
Blumenkörbchen gebilvetic Witerdolve | falfigem Bindemittel, calcareo-sili- 
i. , calathifer(us); -forme, adj, ei: | ciosus; - trappéen, adj, and abwech⸗ 
vem Blumentkerbchen ahnlich, calathi- | felnven Flötztallſchichten und Trapp: 
formis (Salisbury). maſſen gcbilbet (Zrongniart). 
Calathide, f. (v. xarabs)! Caleareux, adj. -se, [. (wv. lat. 
(Bot.) Blumenford, Bbithenforb, m. | calcareus) (Geogn.) aus foblenfauerm 
calathitis, f calathidium, antho- Kall gebiltet (Omalins!; reid) an 
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tig, calcedonicus. 

*Calcéi.. (v. Jat. calceus) in 
Zus. (Hist. nat.) -forme, adj. touts 
formig; pantoffelférmig, calceiformis. 

Calcéolaire,f. (lat, calceola- 
ria) (Bot.) Bantoffelblume, f. 

Calcéole, f. (v. lat. caleeolus) 
(Zool.) Pantoffelmuſchel, ſ. Pantef⸗ 
elchen, nm calceola, f. 

Calcéolés, m. pl, (f. Caleéole) 
(Zool.) (Familie ber) ntoffe lavas 
ſcheln, f. calceolati, m, pl. (Des- 
moulins). 

*Calcéoli.. (v. lat.calceolus) in 
Zus. (Hist. nat.) -forme, adj. pam 
toffelfirmig, calceoliformis. 

atcet, m. (Mar.) Qlobenfaften 
(an Maftbiumen), m. 

*Calci.. (v. lat. calx) in Zus. 
Ralk..; Galei... . 

*Calcico.. (0. neu-lat. calcicus, 
f. Calcique) in Zus. (Chim.,) bes, ein 
aus Calcium od. aus Kalk. einer 
sweiten Base gebildetes Do 
salz (Berzelius) : Gatcium..; Kalf.; 
(carbonate) calcico-barytique, adj. 
(apfelfaurer) Ralf-Baryt, m. (carbo- 
nas) calcico-baryticus; (silicate) — 
magnésique, adj, (fiejeljaurer) Mag: 
nefiasRalf, m. 

Calcides, m. pl. (v. Calcium) 
(Chim., Phys.) Galcium -artige Mes 
talle, m. pl. Urfleffe (Ampére) od. 
(waghare) Rorper (Pauguy), Galeis 
ben, calcides, m. pl. ° 

*Calcifére, adj. (f. Calei..) (Mi- 
nér., Zool.) falfbaltiq; mit einer 
RKalfrinve überzogen; (gum Theil) and 
Kall qebiloet, Kall. ; || subst. m. -s, 

7, falfcindige, falfitoffige Polypens 
imme, Ralf polyren ſtamme, m. pl. 
calcifera, n. pl. (Lamouroux). 

*Calcifier (jf. Calci..) ca, (Orge- 
togn. , Minér.) in Ralf vermantela, 
bes Thierfioffs berauben (fo bag nur 
das Kalkgerüſt zurüdbleibt mis 
Kalkerde durchdringen; verkallen; 
calcifie, 2e, in Rall verwandelt oder 
bessev: auf ben einfaden Ralfftoh ga: 
— verfallt (Kichwald). 

*Calcigéne, adj. (f. Calei..) 

Bot.) auf Ralf, im Kaltboden wady 
env, Kalf.., caleigenus. 

*Calcilithe, f. (f. Calel..) (Mi 
nér.) Ralfftein, dichter Ralf, m. 

Calcin, m. (v. Calciner) (Verr.) 
Glatfrlitterchen, n. 

Calcinable, adj. (v. Calciner) 
verfalfbar. . 

Calcination, f. (f. Caleiner) 
Rerfalfung, Galcinirung, Galcine- 
tion, calcinatio, f.; tm weil, Sinn? 
(bot Gluben, Autglühen, Ausbrene 
nen ( eines unſchmelzbaren Rorpers ) - 
n. Galeination, f. 


CALC 


CALB 


CALF 


ee eee 


Caleine, /. [e. Caleiner) (Tech- 
pol.) ‘cin gur) @lafur (dienendes Me⸗ 


I, f- 

Calciner ie lat. calx) va. (Fob: 
lenjauren Ralf) zu RKallerde, yu (rei 
um) Ralf brennen, verfalfen; Ralt 
trenaen; im weit, Sinn: ae 
{einen unfebmelybaren Rorper ) fta 
ahgen, gluben, ausgluhen, (aus bren⸗ 
wn, calciniren; hyperd. ausdorren, 
rien ; verbrennen, verfalfen; || se -, 
fd verfalfen , gu Ralf gebrannt wer: 
ten; auégeBrannt werden; |] calciné, 
-¢, verfalft, gebrannt sc. 
*Calciphytes, m. pl. (f. Cal- 

¢i.. ) (zee. — < pecan: 
_f. pl. ea la, n. pl. 
Wthitin ue, od. fo fon Caleium) 
(Chim.) @atcium.., calcicus; oxide 
~, Galciumeryd, n. (reine) Ralferve, 
f. gebrannter od. lebenviger) Kall, 
m_; sels -s , Gakiumoryo: od. Ralf: 
faye, n. pl. (Berselins); sulfure -, 
— 2— n. Schwefellalf, m. 
falferdige Schwefelleber, f. calcium 
sulphuratum, m.; 2 (v. lat. calx) 
(Géogn.) (terrains) -s, sudst. m. pl 
Raifgebirge, n. pl. —— 

Calcite, m. ſ. Chalcite. 

*Caleitrape, f. f. Chausse-tra- 
pe; | Calcitrapées, f. ws Flodenblu- 
men.artige Diftelgewaͤchſe), Galci- 
trapeen, * pl. 


(Cassini). 
¢Calcium, m. (v. lat. calx, ' 
Chaut) (Chim.) Galeium, Ralf, erde⸗ 
metal, w.; oxide, sulfure de -, f. 
caleique. 

Calcul, m. (0. lat. calculus) 
W \urspr. fleiner Feldftein) (Path., 
Hist. nat.) A. (eine aus thierischen 
Absonderungen sich bildende) Beez 
bittaag, f. Stein, m. ; Ablagerung, 
f. Goncrement. n.; pelits-s, fleine 
Stine, mpl. Steinchen, n. pl. Gries 
m.; B Steinfranfoeit, / Blafen- 
fein, Nietenfiein, m. (f. affection 

caleuleuse , unt. Calculeux); 2° 

(Ant. rom.) 3ablpfennig, m.; Spiel: 

marke, {,; 3°(Math.) A. (das) Recs: 
nen, —— * Tk Re 
rears ; Recenfunt, f.; D. fig. 

(Muromagungen, muthmagliche (9: 
nabene; getroffene Masregeln ) Be- 
rechnungien’, /.(pl.); Rednung, /-; || 
4° - urinaire , Harnſtein; — vesical, 

fie: - renal, Rierenftein; - 
biliaire, Gallenftein; - intestinal, 
fin, m. Steinverbartung im 
Darmfanale; - salivaire, Speſchel⸗ 
fe. m. Bertartung in einem der 
reidbeiginge od. in ciner Speichel: 
tente, f -s arthriliques, Gichtabla⸗ 
yrungen. f. pl. ficiniag Goncremente 

Mater Nabe der Belenfe aus Harnfau- 
em Natron u. pbotphorſauerin Ralf), 
tpl; 5° - astronomique , aftrono: 
mideRerehnung, f; faire le-deqe., 
‘it Rerechnung einer Sache machen, 
trad berechnen; de - fait, Ales wobl 
teredonet od. eingeredinet; se trom- 
Per dans son —, fit) in feiner Red: 
BIngirren, fich vervedhnen (cig. w. 
A)"; fig. fich in feinen Grwartungen 
huvden, die Rechnung ohne den Wirth 

—5* erreur de 2Rechnungefeh⸗ 


. 
Catealable, adj. (v. Calculer) 
ae yu berechnen, was ſich bes 


Calculateur, m. -trice, f. (v. 
Jot. calculator) Rechner, Rechenmei: 
fer. m.; | adj. fig. esprit -, berech⸗ 
Reatet Rovf od. Verſtand. 

Caleulatoire, adj. (v. lat. 
caleolare) neol. Reden..; machine 
>, Rechenmafchine, f. 


Calculer (o, lat. calculare) va. 
auérednen ; chnen; uberrednen ; 
calculiren ; || im weil, Sinn : 4° (ved: 
nend) anfertigen; 2° (vie Wiederfehr 
einer Gridheinung) berechnen; 3° (vor- 
aus su beslimmen surhen. voraus 
bestimmen; mil Bestimmtheit an- 
geben) berecduen; || abs. 4° rechnen ; 
2° feine Berechnung (qut od. ſchlecht 
machen; mal -, fic verredjnen ; |j cal- 
culé, -e, berechnet tc. 

Caleculeux, adj, -se, f. (v. Cal- 
cul) (Path.) 4° (in steinigen Ver- 
hdrtungen  bestehend ; adurch 
hervorgebracht) fteinig; Stein.. ; 2° 
mit ciner Steinbeſchwerde, des. mit 
bem Blafenitein bebaftet; 3° fteinar: 
tig, fleinicht; | 19 fragment -, Stein: 
fplitter, m.; affection -se, Stein: 
franfheit, f.; Steinteiven, n.; Stein: 
befchwerbe, f.; 2° subst. m. (ein der 
Steinfranfbeit unterworfenes Sub— 
ject, n. Steinfranfer, m. 

Cale, [. (vgl. d. deutsch. Riel, 
schwed. korl) 4° (Mar.) A. (Schiffé:) 
Raum, m. (dev Grund des Schiffes); 
B. (ein) fanft aufſteigendes Ufer, n. 
Uferlebne, f. (bequemer) Landungé: 
play, m.; || Bride welche vom Ufer ab 
fich auf das Wafer fenft, um das Ver: 
laden ber Waaren yu erleictern), f- ; 

Chant. de constr.) Stapel, m, 
erft, n.; C. all, But, f. (7 Cri- 
ue); D. Strafe ded Miclbolens, J. 
(tad) Rielbolen; 2° Keil, Span (den 
man unter eine Sache schiebt , um 
derselben cinen festen Stand zu 
eben), m. Unterlage, f.; (Technol.) 
eu (stm Ausfillen oder sum 
Klemmen); (Péche) Bleigewidt (an 
der Stodfifthangel ), mn. ; 40 chem. wu. 
in cinig. Procinsen: Raypten | der 
Sareiber), n. ſ. Calotte); Plattmu: 
9 chaube (ver Weiber), f.; || 4° a fond 
e — inden, in dem tiefften Schiffe- 
raum; D. - séche, trockenes Rielbo- 
fen; donner la - aun matelot, cinen 
Matrofen fielholen, ing Meer tauchen, 
ibm die Taufe geben. oe odd 

*Calebasse, f. 4° flaienférmiz 
ge Frucht, f.; bes. Faſchenkürbiß 

eulenfirbis, m.; 20 Rurbipfaide, f 

*Calebassier, m. (v. Calebas- 
se) (Bot.) (- des Antilles) Flaſchen⸗ 
furbigbaum, Kurbigbaum, m. 

Caléche, f. (ital. calesso, engl. 
calash) do (leichter, in Federn han- 
gender vierrddriger Wagen, den 
man surfickschlagen kann Kaleſche, 

«7 2° chem, Damenbut yum Zuri: 
Hlagen, Sonnenhut, m. 

Calegon, m. (ital. calzoni ) 
Unterbeinfleio er), m. (pl.) Unterho— 
fen f. (pl); etre en -, in Unterbos 

efein, nue die Unterhoten anbaben; 
~ de nageur, Schwimmhoſe, f. 

Caleconnier, m. ( Technol.) 
Unterhofenmacher, m. 

*Caléfacteur, m. (pr. Jal. cale- 
facio) (Cuis.) Warmpfanne, f. 
Warmtovf ; Spartoypf ; Sparheerd, m. 

*Caléfaction, f. (wv. lat. cale- 
factio) Warmung, Srwirmung ; Hei: 
jung, Srbigung, f. 

*Caléidophone, m. (vv. #a- 
Abty sidds wu. @arn) ( Phys. ) ( Werf: 

cug, mittelit deſſen man die Tone, bd. 
ase Schwingungen verfelben , ſicht⸗ 

r madt) Kaleidophon, n. (JVheal- 
stone). 

Calemar, m., f. Calmar, 

*Calembour, se. fam. (fateh 
ted, tripiales) Wortfpicl, n. Galem: 
bour, m. 

*Calembredaine, f. fam, 
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ee ; fable Aueflucht, ſ.; Mahr⸗ 


Calencar, m, gemalte, indiſche 
Leinwand, ſ. 

Calender, m. (spr. Calendére) 
mahomedaniſcher Betteimond), Ders 
wifch, m. 

-alendes, f. pl. (v. lat. calen~ 
da) 4° (Chronol. rom.) jdie) Balen: 
ben, pl. (oer) erfte Tag im Monat; 
29 ( cine vom Bifthof verordncte ) Zu⸗ 
fammenfunft der Landgeiſtlichen, Prez 
biger- Gonfereny, f.; |) 4° fig. prov. 
renvoyer aux - grecques, ( worl. 
auf die qriechifchen Galenden vertagen) 
auf cine Zeit binaudfegen, die nie fom 
men mird, 20 Hist. d’Allem.) fréres 
des -, Kalandebrüder, Kalandsher: 
ren, m. pé, 

Calendrier, m. (ov. lat. calen- 
darium) Ralenver , m. ; (Hist. eccl ) 
Heiligentalenter; le vieux ~, der alte, 
jultanifde Kalender; le nouveau -, 
ber neue, gregorianifde Kalender; = 
perpétuel, imumerwabhrender, un: 
dertjibriger Ralenver; - de Flore, 
Blumen:Kalenvder, botanifdjer Kalen: 


der, m. 

Calendul(ac)ées, ~ pl. (oe neu- 
fat. calendula, {.Souci) | Bot.) Ringel: 
blumenzartige Sonanthereen, Stab: 
lenblumen mit unfruchtharen 3witters 
blumen (ver Scheibe), Galendulaceen, 
[. * (Cassini). 

salenduline,f. (ov. new-lal. ca- 
lendula, f. Souci) ep org.) Gaz 
lendulin, mn. calendulina, [. (billerer 
E.wxctractivstof{f der Calendula offi- 
cinalis, Geiger). 

Calenture, f to (Path.) bigiges 
Bieber, n. (eine vom Sontienstich 
herradhrende) Meningitié (welche 
die sum ersten Male unter der Li- 
nie durchsegelnden Personen su 
befallen phegt) » f 3. 2° (Mat. med.) 
cul } gegen das Wechfelfieber, n.; 
Hrebervinde , p Benenn. verschied, 
Holzarten in den Colonien). 

Calepin, m. fein altes} Worters 
bud) (von Ambroſius Galepin), n.; fig. 
Sammlung von Wortern, Auszügen 
od, Bemertungen (die Jem. zu feinem 
Privatgebraude anlegt), (. Greerpten:, 
Notizendud) , n. Gollectaneen, f. pl. ; 
fam. Gedachtnißkaſten, m. 

aler (v. Cale) va. 4° (Mar.) 
(dem Schif|sraume su bewegen) (ciz 
nen Maſt r.) niederlaffen ; (vie Seyel) 
einzieben, ſtreichen; 2° (einen Keil) 
unter (etwas) legen; etwas unterlegen 
(um eine Sache feft yu ftetlen | > ind 
Mleihgewicht bringen; || on. tief gee 
hen, au viel Waffer qiehen ; || va, - la 
voile, (bas Segel ſtreichen fry. fom., 
od. pop. abs. —, vie Segel fireichen, 
clindere Saiten aufiehen, nachgeben; 

[calé, -e, eingezogen 2. 

“Calfat, m. 9 Calfater) (Mar.) 
Ralfaterer, m. 

*Calfatage, m, (wv. Calfater) 4° 
(das) Ralfatern; 2° (bas) Stopf: und 
Theerwerf, n. Kalfaterung, f. Kalfat⸗ 
wert, n. 
*Calfater (ial. calfatare, ddan. 
kalfatre, mittl. lat. calafatare ; val. 
Cale) va. (Mar,) falfatern, (verftopren 
u.) verpichen, augdichten ;||calfaté, -e, 
falfatert 2. 

Calfatin, m. (Verkl. v. Calfat) 
RKalfaterjunge, m. 

*Calfeutrage, m. (v. Calfeu- 
trer) 4° (bad) Berflopfen; Verkleben 
(ver Spalten eines Fenſters re.), n- 5 
2 (Zustand dessen, was verstop{t 
worden ist) Verjtopfung, f. Bers 
ſchluß, m. 


CALI 


CALL 


CALM 





*Calfeutrer (vql. Calfater u. 
Feutre) va. (die Spalten an Thiixen 
od, Fenſtern mit Tuchfreifen, Papier 
x.) verſchließen; ausſtopfen, verfto: 
rfen; verfleben ; (tie Tburen ac.) Luft: 
vicht machen; || se -, fic) einftopien, 
jit hermetiſch einfchlicsen, fein aim: 
mer forgfaltiq gegen den Luftzug ver: 
wabren; || calfeulré, -e, verftoptt a. 

Calibrage, m. (wv. Calibrer) 
+Artill.) (pas) Galibriren, n. Galiber: 
meffung, f. 

Calibre, m.(rgl.d. ital, calibro) 
4o (innerer) Durchmeſſer (eines Robrs 
od, einer ! pre ), m, Weite , Grope, 
Starke, {.; bes. (Durchmesser der 
Feuerrdhre) Galiber, an, 5 Geſchutz⸗ 
weite, Mrinbungéweite, f.; 2 im aeil. 
Sin: Durchmeſſer, m Groöße, Starz 
fe (ber Kugeln in Besiehung auf di 

JP affen, su denen sie gehdren ), f. 
Galiber, m.; B. La yb Rated 
fer, Umfang, m, Stirte (einer Siule 
2.), 7 30 (Artill.) Galiberbobrer, m.; 
49 Galibermag, n. Galiberruthe, . 
Ned; Galibersirfel, m.; (Horl.) Ga: 
liber; Raum gwifhen beiden Boren 
ciner Taſchenuht, m.; (Orgue) Orgels 
rfeifenmak, no; (Archit.) Simémo: 
tell, n. Lebre, Sthablone, f.;(Armur.)} 
Schaftmodell, n.; | Mar.) ehem, f. 
Gabarit; (Briq.) Form, f.; (Arts) 
Richtſcheit, n.; Se fig. fam, ungebr. 
Art, f. Schlag, ne; || 4° piéce de gros 
— Geſchütz von greiem, von ftarfem 
Gatiber, grobes Geſchüz; étre du 
méme -, von gleichem Galiber oder 
Durchmeſſer, von gleichem Umfange 
fein; fg. fam. gleichen Schlages, 
verdchil. von demſelben Gelichter fein. 

Calibrer (v. Calibre) va. 49 cae 
librixen, (einem Laufer.) ben geboriz 
gen Durchmeſſer, Caliber, das gebvri- 
ge Diak geben; 20 ven Galiber (eines 
Saufed, einer Kugel rc.) meffen, (einen 
Yauf) mit dem Galiberflabe ausmeſſen; 
(eine Kugel) mit der Kugellehre probi- 
ren: (Horl.) abgleicyen; || calibre, -e, 
calibrirt 2. 

Calical, adj. -e, f. (f. Calice) 
Bot.) am Reicve Sratt finvend oder 
befintlich, kelchſtandig, Reldy.., caly- 
calis. 

Calice, m. 4o(v. lat. calix) (Cul- 
tes) Relay: Abendmablafelch, m3 fig. 
Leidens⸗ Reidy, Wermuthbecher, m.; 
20 ‘xa@ave, lot. calyx) (Blumen) 
Kelch, m.;-commun, allgemeine Blue 
menvede, f.; || fe fig. pror. boire le 
~ jusqu’a la lie, den Kelch bis auf die 
Hefen leeren. 

Calicé, adj. -e, f. (v. Calice) 
(Bot.) (mit einem Kelch od. einer 
kelchartiqen Halle, mil einem qros- 
xen Ketch verschen) gelelcht; tele: 
blumig; Reld.., calycatus, calyci- 
nus; calycosus. 

*Calici.. (v. lat. calyx) in Zns. 
(Bot.) -Nore, adj, telabtubend, mit 
cinem grofen, robrigen, ausdauernden 
Kelch verſehen, calyciflorus; -Nores, 
subst. f. pl. te Bilanyen mit kelchſtaͤn⸗ 
digen Blumenblattern, calycifora , 
f. pl. (Candollr) ; 20 Pflanzen mit 
Kelchblumen, f. pl. (Linne), -forme, 
adj. telchformig, calyciformis. 

»Caticie, f. (cv. lat. calyx) in 
Zus. (Bot.} Ordnung od. Glajfe ver 
Pflanzen mit .Kelchen, ..calycia, f. 

Calicin, adj. -e, f. (v. lal. ca- 
Ivx) (Bot.) 4¢ felchartiq; yum Kelch 
geboͤrend, Reld..; 2 mut cinem Kel 
vetieben, kelhblumig: in Zees. ..tel 
dig fel. ; Relty.., calyeinus; |} te 
methode -e, Keldmethere, f. 


Calicinaire, adj.{v. lat. ca- 
Lie Dita fe am Kel Ly a Ho- 
nigbebalter); 2° (gefullte Blume) vez 
ten Rronenblatter aud Kelchblättern 
entſtanden find. calycinaris. 

Calicinal, adj, -«, f. (e. lat. 
calyx) (Bot.) yum Relche geborend, 
Relth.., calycinaris; feuilles -es, 
Kelblitter, nu, pl. 

Calicinien, adj.-ne, f. (v. lat, 
calyx) (Bot.) aus bee Umwandelung 
beé Kelchs entitanden, calycinianus., 

Caticiste, m, (f. Callein) (Bot.) 
Anhinger ver Kelchmethede, Galy- 
cift, m. 

Calicot, m. (Comm.) Baum: 
wollenjeug (von mittler Gute), Gali: 


tot, m, 

Caliculaire, adj. ſ. Calicule) 
(Bot., Zool.) feldartig, -Abnticb, cali- 
cularis. 

Calieule, m, (lat. calyculus, 
Ferkl. v. calyx ) ( Bot.) 4¢ Eleiner 
Kelch, m. Kelchchen, Kelehlein, n.; 
Hullblatthen (der Moofe), n. pl. ; 2° 
Mebenkelch; Afterkelch, m. 

Caliculé, adj. (vr. Calieule) 
(Bot.) mit einem Nebenkelch od. ei: 
nem Afterkelch verjchen, gefeldt, ca- 
lyculatus, 

Califat, m. (f. Calife) Katifat, 
m. Kalifenwürde, 7. oe. 

_Calife, m. (arab.) Galife, Raz 
life, m. (arabischer Farst, Nach- 
folger Mahomets}. 

*Califourchon (f. Fourche ) 
i -, loc. adv. fam. (wie auf einem 
Stefenpferde figend od.) reitend, ritt: 
ling$ ; || subst. m. fig. fam.c’est son 
—, dad ift fein Stecenpferd. 

Calige, m. (Zool.) Caligus, m. 
(eine Schalthiergaltung); - des 
poissons, Fiſchlaus, f. caligus pisci- 
nus. 

Caligides, m. pl. (f. Calige) 
—— —— Kiemenfuge, 

aligiven , caligides, m. pl. (Leach, 
Latreille). 

Caligule, f. (ec. fat. Calignia) 
(Ornith.) Stiefel, m. (vie) Fußrücken— 
haut (ber Begel’, f. (Udliger), 

Calin, m. Comm.) cineſiſches 
rire Theebucdienginn, n. 

Calin, adj. -e, [. 4° fam, trag u. 
dumm: 20 ſchmeichelnd; ſchmeichle⸗ 
—* —4 — 4° fam, ſchlaftiger 
Meni, m, alte Shlafmuge, £; 20 
Schmeichler, m. 4 ¥. fi 

CAaliner (r. Calin) rn. réfl. se 
~, fidy ber Tragheit uberlaijen, ſich pfle: 
gen ; fic) verweichlichen. 

Calinerie, f. (ev. Caliner) fam. 
Schmeichelei, f. 

Caliornue, f. (Mar.) Aufziehſeil, 
n. Mien, f. 

{Calisaya, adj. u, subst, f. 
(Bot., Mat. méd.) (chuna -) ddjte Ro: 
nigtGhina, china calisaya s, regia 
vera, f. 

Calisayine, f. (v. Calisaya) 
(Chim, org.) Gatiiayin, mm. cali- 
savina, f ( dkaloid der Kanigs- 
China, Pelletier u. Caventou). 

Calisayique, adj. (v. Cali- 
savine) (Chim, org.‘ sels -s, Caliſayn⸗ 
jatye, mn. pl. (Berselins), 

Callaceers, I 3 (nw. dat. cal- 
la, f. Calle) (Bot.) Galla-⸗Arten, Gal: 
laceen, f. pl. (Pam. der aronartigen 
Gewrchse, nach Bartling), |m. 

‘Callarias, m, (lehth,) Dorſch, 
Lalle, f. (Bot.) Galle, calla, f. 
(cine Gattung aronartiger  Ge- 
warhse); - des marais, Sumpfealle, 
Tiachenwurzel, calla palustris, [5 ly 
Callees, f. pl £ Callaeces. 
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Calleux, adj. -se, f. (v. lat. 
callosus, f. Cal) 4° mit Schwielen be: 
vet, ſchwielig; bornbiutiq; call: 
(Hist. nat.) ſchivielig: tnerrig; —— 
len 2° (Anai. ſchwielenariig, frie: 
licht; hornartig; corps -, Gehirn 
ſchwiele, ſ. Gebirnbalfen, -fern, om, 
corpus callosum, #. 

"Calli. Lh (v. dat. callus) in Zus. 
Shwielen..; I. (n, xaarts, xarddrce) 
in Zus. fhon.., Schon.., Kalli... 

*Callianasse, f. (v. Kadua- 
varea) (Zool.) Kallianafja, f. (eine 
Zehnfassleryattung). 

*Callianire, f. (e. Katud- 
vespa (Zool.) Sallianira, f. (cine 
Quallengattung), 

*Callicarpe, m. if. Catli.., IL) 
(Bot.) Schénbeere, callicarpa, f. (cine 
Verbenengattung). 

*Callichromes, m. pl. def. 
Calli..) (Ornith.\ (vie) ſchon⸗ od. bunt: 
gefiederten Sperlingtvigel, callichrm- 
mi, m. pl. (Savi); 2° Farbenfifer, 
m. pl. (eine Bunthdfergatiung), 
callichrome musqué , Worduéfater, 
Bifamlifer, Bifambotybod, m. 

Bod bh Lae ral {- (Bot.)} (— ipe- 
eacuanha) f. Céphalide (du Bresil). 

Callidie, f. (Entom.) Gallitia, 
f. (eine Buntkdfergattung). 

*Calljfére, adj. (f. Calli, 1) 

Hist. nat.) Schwielen tragend, ſchwie⸗ 
ist, callifer(us). 

*Calligraphe, m. (f. Calli., 
I.) Kalligraph, Schonfebrei ber, m. 

UTS ae (f. Calli 
IL.) Kalligraphie, Schoͤnſchreibekunſt, 

*Calligraphique, ad. (f. 
Calli.., UL) talligraphiſch. 

*Cal hg 210 m. (f. Calli. 
1.) (Entom.) Schoönſpinner, m. (cine 
Schmetterlingsgatiung). 

*Calliomore, m. (Ichth.) Rat 
liomor, calliomorus, m. (cine Fisch- 
gejinng}. 

*Callionyme, m. (f Calll..) 
(Ichth.) Spinnenfify, callionymus, 
ute 

*Calliope, f. (Kadasérs) (My- 
thol.) Ralliope, Muſe der epifches 
Dichtkunſt, f- 

*Callisto.. (0. xdassoros, su- 
perl. v, xanrde) in Zus, -graphie, f. 
neol, (die) Lebre vom Schoͤnen, in Be⸗ 
jiebung auf Kunjle, Kunſt-Aefthetik, f 
(dmpere). : 

"Callitric, m. (xaddsrpexes) 
(Bot.) Shinhaar, n. callitriche \ei- 
ne Farukrduergattung). 

Callosifte, f. (rv. lat. callositas) 
4° fdwielige, ſchwielichte Terbartung 
(vex Oberbuur', Schritle; | Zool.) 
Schwie e; bes. Geſaß⸗ od. Sigichwie: 
le, f.; (Conehvl.) a, (platter) Seder 
‘auf ver Mupenflade per Schale), om; 

ſchmelzartige Kalfverhirtung (am 
Saulchen vieler Mufdeln), f.; 2 
(Path. ext.) ſchwielichter Auewade 
(an Wundrantern), wm. Schwiele, f- 

Calmande, f. (Comm.) Gala: 
manf, Ralmanf, m, 

Calmant (part, pres, v. Cal- 
mer) adj. ~e, f. u. subst. m. ( Ther.) 
herubigend. fdymerghillen(des Mittel), 
leniens; bes. narfotiſch wirfend. 

Calmar, m. (vr. lat. calamus) 49 
verall, Schreibfederbüchſe ſ. Bennat 
n> 2 (Zool.) Kalmar, Jebnfug, lo- 
ligo, at. (eine Sepirngattung). 

Calmaret, m. (f. Calmar) (ter) 
langarmige Ralmar, lohigopsis, sv. 
\fine Seprengattung). 


CALO 


CALO 


CALY 


— — — — — — — — —— —— — 


Calme, adj. (cgi. d. ital. ealma) 


ratig unbrwegt, unaufgeregt; gerauſch⸗ 


In, tl; abstr. Bed, leidenjdafttos, 


rady: gelaffen ; mer -, rubiges, ſpie⸗ 


gelgiattes Weer ; : 
tryclmagiger, gleichmaͤßiger 
(flag); tiew —, filler, rubiqer Ort. 

Calme, m. (f. Calme, adj.) Rube; 


uls -, rubiger, 


Uniewegtbeit; Geraͤuſchloſigleit, Stil: 
L; Gelaſſenheit; ads. Windftille, f; 


-des nuits, nddtlide Rube; (rubi- 


gr) Shlaf, we.;- de esprit, Ge: 


murhirube, Gelaſſenheit; Gammiung, 
{[: - des passions, (bas) Ruben, 


Sadweigen , (vez) Sclummer der Leis 


beniarten; leivenfdaftlofer Zuſtand 


od. Augenbl 


tara. fig. in dex Politif r.), J. 
Calmer(v. Calme) va. berubigen, 
bejanftigem ; zur Rube, jum Schweigen 


bringen; ftillen; abs. die Gemither 
ftigen, verfobnen, bie Leidenſchaf⸗ 


befintti 

tra abtibien niederſchlagen, magigen, 
alé Bermittler auftreten; vermittetn ; 
ſchlioten te. -, fich berubigen ; nach: 
lafien; ftill od. ruhig werden; ſich 
legen ; || ow. (Mar.) nadlaffen; rubig 
werten, fics Legen; || oa. - les flots, 
be Rogen Hejinffigen, ſchlichten; 
-Vorage, den Sturm befchworen ; 
hintigen ; das Glewitter sum Schweigen 


bringen ; - les douleurs, bie Schmer⸗ 


len ; § calemé, -e, beru igt x. 
Calmouc, Calmouk, m. 4o 
(Ethnogr.) Salmude; 2° (Comm.) 
= » m. (cin langhaariges 
ach), 


ee ren Schmerz befinftigen, liudern, 


fale. (eo, xankd) 5 -cé- 
¢, adj. (Hist. nat.) nfopfig, 
—— —————— foment mm. 
(tet) gemeine Robbe, calocepbalus, 
™., -eephale commun, (ber 
kt Galecephalus) Sechund, m. See- 
tilb. a.phoca vitulina (Zinne); -mel, 
~melas,m. (Chim., Mat. méd.) Ra: 
tome. Gafomel, n. f. (protochloru- 
re de) mercure; -phylle, adj. (Bot. 
fhindlétterig, calophyllus ; |i subst. 
m. Sbdnblatt, n.; =payne taca- 
wahaca, a) Tafamahat:Sdhinblatt , 
calophy!tum tacamahaca; b)} gro: 
i¢ Schonbiatt calophyllum *ino- 
byllum, a. ; -phytes, m. pl fit) 
tit) ſchoͤnen od. Fasnblihenten flan: 
ies, Gartenpflanjen, calophytm, f. 
pi. (Bartling); —pubre, adj. (Zool.) 
Hinflig/e\lig, calopterus. 

Calomniateur, m. -trice, f. 
We. fut. calumniator) Berleumver, 
“cin, f. fam. Laſterzunge, f. La: 
fermoul, n. 
falomnie,f. (v. lat. calumnia) 
\* verleumberitche Bebauptung, /.; 
* die Berleumtber, m. pl.) Rerleum: 

; Lafterrede, Qifterung, Verlafte: 
ting, [.; —— f.; forger 
we ~ contre qn, cine Verleumdung 
gira Jem. erfinnen. 

Calomnier (v. lat, calumniari) 
*e. u. abs. vericumben; (auf Jem.) 
Uitern, (Sem_) verlaftern; se plaire 
i-, gern verleumben; ſich ein Ver: 
see daraus madsen, Andre yu ver: 

mden, Lafterfiichtiq fein; {| calom- 
me, ~e, verleumbet; le calomnié, 

subst. m. dex Berleumbete. 

Calomnieusement, adv. (wv. 

Glomnieux) verleumbetiidyer Weife. 
«~Utlomnieus, adj. -se, f. (ec. 

Calornnie) verleumberift 

Caloniére, f. Knallbichfe, f. (f. 

Canonniére). 

*Calophylle, ete. j. Calo... 





uls⸗ 


id, m.; vent-, tiefe Wind⸗ 
fille, volfommiene Stille (in der Naz 


gemei⸗ 


Calori.. (v. lat. calor) in Zus. 


f._(c. lat. calor) 
Physiol.gén.) (die) Warme erjzeugenve 

aft, Warmetraft, Warmeerjeugung, 
Wirmeabfonderung, Galoricitat, ca- 


Warme., 
Caloricité 


loricitas, f. 


*Calorifére, m. (f._Calori..) 
(Technol. ) (ein grofer) Ofen mit 
Warmerdhren , (ein. mebrece Zimmer 


od. ein ganzes 


i us beigenter Ofen, 
ruſſiſcher 


en, m. 


*Calorification (f. Calori..) 
4 (bie) Wa: 

higfeit, Warme qu entwideln ; war: 
menbde, erwaͤrmende Kraft, Grmwar- 


(Phys.) Warmeerjengun 


attic Galoriflcation, f. 
*Cal 


orifique, adj, (f. Calori..) 
(Phys.) Warme erjeugend od. ent: 
widelnd, warmend, ermarimend ; (Fa- 
bigteit rc.) Warme au entwidein, calo- 
rificus ; rayon -, warmenber (idt:) 


Strahl, Warmeftrahl, m. 


*Calorimétre, m. (f. Calori..) 
(Phys.) Warmemejfer, m. calorime- 


trum, n, 


*Calorimétrie, f. ‘f. Calori..) 


Wacmemeffung , 


Warmemeflun , 
Calorimetrie, f. 


*Calorimoteur, m. (f. Ca- 
lori..) (Phys.) (eleftrifther) Apparat 


jur Wairmeentwidelung, Galorimotor, 
m. (Hare). 


Calorique, m. (». lat. calor) 


(Poss.) {der f. g.) Warmeftoff, m. 


rimematerte, (die unbefannte) Ur—⸗ 


fache ber Warme, f. caloricum, n.; 
7 a ur le —, Warmeempfing: 
fe 


it, rmecapacitat, f.; trans- 


mission du -, Durclaffung ves War: 


mejtoffé ; Warmeleitung, /.; || in Zus. 
att. bes Warmepoffs, der Wairme, 
irme... 


*Calosome, m. (f. Calo..) (En- 
tom.) (cig. Shonleib) Schontafer, m. 
calosoma leine Raubkdfergaltung); 
-sycophante, Wanbderraupentafer, m. 

alot, m. (v. Cale) 4° (Costume 
mil.) Tjchafovedel, m.; 20 (Technol.) 


) Holzſpan (jum Unterlegen), m. 


Calotin,m, (v. Calotte) 4° pop. 
(Kappdhentrager, Piattonsige) BfeMe), 
m.; 2° (Hist.) Soldat, Officier des 
Narren-Regiments, m. Mitglied der 
Narrengeſellſchaft, /. 

*Calotrope, m. (f. Calo..) (Bot.) 
Kalotrop, calotropium, n. (eine Con- 
torfengatiung); — gigantesque, Rie: 
ſen⸗Schwalbenwurzel, 6 

Calotte, f. (f. Calot, Cale) 4° 
(Scheitel:) Karpchen (bes. ver Geiſtli⸗ 
chen}, n. Plattmige, f.; im eng. S. 

- rouge) (bag) rothe Kaprchen (ver 

arbindle)}, 2. — chin a fg. 
Garbdinalswiirde, £ ; 2° (Chir.) Haube 
(als Verband betracht.); im weit. 
S. (Pflaster in Haubenform) Haube 
(3. B. Pehhaube), f.; Haubchen, n.; 
3° chem, Narrenfayye, f.; ime weit. 
J. (Hist.) (régiment de la —) Narren: 
Regiment, n. Narrengefellfehaft, f. ; 
Ae uneig. (etwas Kappendlntiches) 
(Anat.! (-du crane) Sebnenhaube 
(des Shaves), (5 (Horl.) Dekel (uber 
ver Unruhe ciner Uhr), m.; (Armur.) 
(Piſtolen⸗Kappe, f.: (Fourb.) Platt: 
chen (am Degengefig), m.; (Bout.) 


Knopf⸗ Platte, f; (Archit.) Rapy: 
tien, n. Galotte, f kleines Kugelge⸗ 
wilbe, 2. ; fig. fam, ~ des cieux, 
(dads) Himmelsgewolbe, n. 

Calottier, m. (pv. Calotte) 4° 
(Technol) Kappchenmacher, m.; 2° 
{Bot.) ru/g. ſ. Noyer. 

Calou, m. (Hist. nat.) Kolus— 
baumſaft, m. 
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*Caloyer, m. (0, xa@aoe ts. 
Viper) griehifcher Mond vom Orden 
des beiligen Bajiliug, m. 

Calp, m. (Minér.) ſchwarzer Mere 
gelftein, m. 

tCalpan, m. 40 (Hist. ottom.) 
ſchiwarze Mutze von Schaffell (welde 
von den Rajah's geteagen wird), f. 
Galpaf, m. ; 20 ſ. Colbach. 

Calpe, f. (ev. xedamn) 4 (Bot. 
(Mooss)Urne, f. calpa (Necker) (e 
Urne); 2°(Entom.) Galpe, [. (eine 
Schmetterlingsgattung). 

Calque,m. (f. Calquer) ſdurch⸗ 
gezeichnete, durchaͤeſtechene Nachbils 
bung, Nachzeichnung, Durchzeſchnung, 
—— [. Durchftich = fiy. ſer⸗ 
vile Nachabmung) Aborud, m.: Nach⸗ 
affung, Wiererbolung, f.; prendre un 
~, cinen Wborud (von etwas) nehmen; 
cine Durchzeichnung madden, 

Calquer (v. lat. calcare) va. 
(eine Figur x. mit vem Bleiſtifte) 
nachzeichnen, durchzeichnen; (mit dem 
Mietallfifte) durchſſehen; abformen, 
lalkiren; fig. (Punt fir Punkt) nach: 
abmen, nachbilven; verdehtl. nache 
affen, (dngftlih, Sag fie Sag) copi- 
ren; { calqué, -e, abgeformt x. 

Calqueron, m. (Tiss.) Wirt: 
band, mn. 

Calquier, adj, u. subst. m. 
(Comm.) (atlas -) feiner oſtindiſcher 
MUtlag, m. 


nben, m. 

Calquin, m. (Ornith.) Adler der _ 

Calquoir,m.(p. Calquer) (Arts) 
Metallftift jum Durdhyzeichnen, om. 

Calthe, f. (Bot.) Galtha, Dot: 
terblume, f. 

Calumet, m. Griedenspfeife (ber 
Invianer), f. 

Calus, m. f. Cal, Callosite ; fig. 
Verhartung des Herjeng, ded Mewiifens, 
Steinrinde; Verftodtheit, f. 

Calvaire, m. (v. lat. Calvaria) 
40 (Nouy. Test.) Schavelflatte, Rreu- 
zesſtätte f.; 2° ( Nachbildung der 
Schddelstdtle ; ein nach der Krenu- 
sesstdile benannter Hagel) Kreuz⸗ 
— —— : bes. (le) -, der 

a onan | i Paris) m.; Ij 
(Hist. eccl.) Notre-Dame du -, (ver) 
Calvarien⸗Orden, m. 
_Calvarier, m. (Agr.) Garben- 
ſchichter, m. 

Calville, m. (ital. calvilla) 
est) SHlotterapfel, Kantapfel, 

beerapfel, m. Galville, f 

Calvinisme, m. (Hist. rel.) 
(vie) Lehre Calvin's, (ber) Galvinis: 
mug, 

Calviniste, m. Betenner ver 
Lehre Calvin's, Galvinift, (cin) Rez 
formirter; adj. bes Galvinismus ; 
ver Calviniften calviniſtiſch. 

Calvitie, f. (v. Jat. calvities) 
(Path.) Kahlheit, — f.: 
(ver) Berlujt, (dad) Musfallen ( der 
Haare). 

tCalybion, m. (xarcfiur) 
(cid. Mitten, n.) (Bot.) Nayfirucht, 
bel) el, f. Galybion, n. calybio ( Mir- 


Calybite, m. (saarufirns) 
(Hist. eccl.) Huttenbewobner , ( Hitz 
ten: Ginfiedler, om. 

*Calye.. (f. Calyco..) in Zus. 
(Bot.) -andrie, f. (Gaffe ver) Pflan⸗ 
jen mit (mehr als gehn) kelchſtandigen 

taubfaren, f. — Galveanveie, f. 
(Richard); -anthe, m. Kelchblume, 
f.; -anthe Norideé , caroliniſche Kelch⸗ 
blume, f. Gewiirsftraud, calycanthus 
floridus, m.; -anthées, /. pl. (Familie 


CALI 


CALL 


CALM 


ee 


*Calfeutrer ( egl. Calfater wu. 
Feutre) va. (vie Spalten an Thuren 
od. Fenſtern mit Tudftreifen, Papier 
x.) verſchließen; ausitopfen, verfto- 
viens verflebem; (vie Thüren rc.) luft⸗ 
pict machen; || se -, fic einſtopfeu, 
fib hermetiſch einfebliesen, fein Sime 
mer forgfaltig gegen den Luftzug ver 
wabren, |j calfeutré, -e, verftopft x. 

Calibrage, m. (v. Calibrer) 
vArtill.) (pas) Galibriren, n. Galiber: 
meſſung, f. 

Calibre,m.(rgl.d ital. calibro) 
4° (innerer) Durchmeſſer (eines Nobrs 
od, einer Robre), m. Weite, Srope, 
Starke, f.; bes. (Durchmesser der 
Feuerrdhre) Galiber, in. ; Sefdhiig- 
weite, Mundungsweite, f.; 2 im weil. 
Sinn: Durchmeſſer, m Größe, Starz 
fe (der Kugeln in Bezichung auf did 
iF affen, su denen sie gehoren ), f. 
Galiber, m.; B. ( Archit.) Durchmeſ⸗ 
fer, Umfang, m. Stirfe (einer Siule 
re.), [5 39 (Aruill.) Galiberbobrer, m.; 
Ao Galibermags, n. Galiberruthe, /. 
cited ; Galiberairfel, m.; (Horl.) Ga: 
liber; Raum ywifhen beiden Boren 
ciner Tafhenubr, m.; (Orgue) Orgels 
picifenmak, no; (Archit.) Gimeno: 
bell, w. Lebre, Schablone, f.;(Armur.) 
Schaftmodell, n.;_( Mar.) ehem, f. 
Gabarit; (Brig.) Form, f.; (Arts) 
Richtſcheit, n.; Se fig. fam. ungebr. 
Yrt, f. Schlag, me.; || 4 piéce de Bros 
-, Mefug von grofem, ven ftarfem 
Galiber, grobes Geſchüz; étre du 
méme -, von gleichem Galiber oder 
Durchmeſſer, von gleichem Umfange 
fein; [ig- am. gleichen Schlages, 
verdchil. von vemfelben Gelichter fein. 

Calibrer(v. Calibre) ra. 4° ca- 
libricen, (einem Laufe 2c.) den gehöri⸗ 
gen Durchmeſſer, Galiber, dat gebori: 
ge Maß geben; 2° den Galiber (eines 
Saufed, ciner Kugel rx.) meffen, (einen 
¥auf) mit dem Galiberftabe auémeffen; 
(eine Kugel) mit der Kugeilebre provi: 
ten: (Horl.) abgleichen; || calibre, -e, 
calibrirt 2c, 

Calical, adj. -e, f. (f. Calice) 
(Bot.) am Kelche Sratt findend oder 
——— telchſtandig, Kelch.n, caly- 
calis. 

Calice, m. 4°(v. lat. calix) (Cul- 
tes) Rel; Abendmablstetes, m.; fig. 
(Mejpend: Rel, Wermuthbecher, m.; 
Qo ixaavk, lot. calyx) (Blumen) 
Kelch, m.¢-commun, allgemeine Blue 
mentee, f.; || te fig. pron. boire le 
— jusqu’a la lie, ben Kelch bis auf bie 
Hefen leeren. 

Calicé, adj. -e, f. (v. Calice) 
(Bot.) (mit einem AKelch od. einer 
kelchartiqen Hille, mil einem gros- 
sen Kelch verschen) gekelcht; tetdy: 
blumig; Seld.., calycatus, calyci- 
aus; calycosus. 

*Calici.. (v. lat. calyx) in Zus. 
({Bot.) -flore, adj. teldpdiubend, mit 
einem grofen, rébrigen, auédauernden 
Kelch verieben, calyciflorus; —Nores, 
subst. [. pl. te Bilangen mit lelchſtan⸗ 
vigen Blumenblattern, calyciflora , 
f. pl. (Candoile) ; 2° Pflanzen mit 
Kelchhlumen, f. pl.( Linne), -forme, 
adj. teichformig, calyciformis. 

»Catlicie, — tv. dat. calyx) in 
Zns. (Bot.) Oronung od. Glaſſe ver 
Plangen mit ..Kelen, ..calycia, f. 

Calicin, adj. -e, f. (v. lat. ca- 
Iyx) (Bot.) 4° felchartig; zum Kelch 
geborend, Keleh..; 29 mit einem Kelch 
verieben, lelhbblumig: in Zus. fel 
hig. feleh..; Kel... calyeinns ; |{ fe 
methode -e, Keldymethere /. 


Kelch 


hem 





Calicinaire, adj. (vr. lat. ca- 
lyx) (Bot.) 4° am Rad Premier Ho: 
nighefailter); 2° (qefullte Blume) vez 
ren Rronenblatter aus RelHblattern 
ent ſtanden find. calycinaris. 

Calicinal, adj. -«, f. (v. lat. 
calyx) (Bot.) yum Kelche gehorenv, 
Kelchen, calycinaris; feuilles -es, 
Keldbiittcr, un. pl. 

Calicinien, adj. -ne, f. (v. lat. 
calyx) (Bot.) aus der Umwandelung 


vet Kelche entftanden, calycinianus, 


Caliciste, m. (f. Calicin) (Bot.) 
Anhinger ber Kelchmethode, Gaty- 
cifl, m. 

Calicot, m. (Comm.) Baum: 
wollenyeug (von mitther Gute), Gali- 


cot, m. 

Caliculaire, adj. Calicule) 
(Bot., Zool.) feldhartig, -abntich, cali- 
cularis, 

Calieule 


a m, (lat. calyculus, 
Ferkl. v. calyx ) 


{ Bot.) 4¢ fleiner 
i m. Kelchchen, RKelchlein, n.; 
ullblattcden (der Moofe), n. pl. ; 2° 
ebenkelch; Afterkelch, m. 
Caliculé, adj. (v. Calicule) 
(Bot.) mit einem Nebentelch od. ei: 
fterfeldy verjehen, gefeldt, ca- 
lyculatus, 
Califat, m. (f. Calife) Kallfat, 
m. Kalifenwürde, f. wane. 
Calife, m. (arab.) Galife, Ra: 


life, m. (arabischer First, Nach- 
folger Mahomets). 


*Califourchon (f. Fourche ) 
a -, loc. adv. fam. (wie anf einem 
Stedenypferde figend od.) reitend, vitt- 


Ling? ; || subst. m. fig. fam.c’est son 


—, bag ift fein Stedenvferd. 
Calige, m. (Zool.) Caligus, m. 

(eine Schalthiergattung); ~_des 

poissons, Fiſchlaus, f. caligus pisci- 


nus. 
Caligides, m. pl. (f. Calige) 
Zool.) Galiguésartige Kiemenfußt, 
aligiden, caligides, m. pl. (Leach, 
Latreille). 

Caligule, f. (v. fat. Calignia) 
‘ornith§ Stieiel, m. (vie) Rugructen: 
haut (ver Begel), f. (Mliger), 

Calin, m. (Comm.) dinefijded 
ery nn, FTheebucyiensinn, n. 

Calin, adj. -e, [49 fam. trag uw. 
bitin ; 20 ſchmeichelnd; fitmeiddle: 
rife sl] subst. m. do fam, ſchlafriger 
Menid, m. alte Shlafmuge, 5 2° 
Schmeichler, m. 

ele Le (wr. —— ie —* 
-, fich der Tragheit uberlajjen, ſich pfle⸗ 
gen; ſich —— Ar 

Calinerie, f.(v. Caliner) fam. 
Schmeichelei, f. 

Caliorne, f. (Mar.) Aufziehſeil, 
n. Sten, f. 

¢Calisaya, adj. u. subst. 
(Bot., Mat. med.) (china -) adbte Ro- 
vera china calisaya s, regia 
vera, f. 

Calisayine, f. (v. Calisaya) 
(Chim, org.) Galifapin, m. 
—— (Alkaloid der Konigs- 
China, Pelletier u. Caventon). 
Calisayique, adj. (wv. Cali- 
savine) (Chim. org.) sels -8, Caliſayn⸗ 
ſalze, n. pl. (Berzelins). 

Callacees, f. pl. (nr. lot. cal- 
la, f. Calle) (Bot.) Galla-⸗Arten, Gal: 
laceen, f. pl. (Fan. der aronartigen 
Gewechse, nach Bartling). m, 

‘Callarias, m. (Iehth,) Dorſch, 
Salle, f. (Bot.) Galle, calla, f- 
(cine Gatlung aronartiger Ge- 
wéichse); - des marais, Sumypfealle, 


cali- 


deckt, ſchwielig; 


corpus ca 





‘ 

Calleux, adj. -se, f. (v. lat. 

callosus, ſ. Cal) 4° mit Schwielen be: 

— * called: 
(Hist. nat.) faywielig: fnorriq, Schwi 
len..; 2° (Anat.) fehwielenartig, ſchwie⸗ 
lit; hornartig; corps -, Gebirn 
fchwiele , fi Gebirnbalfen, -fern, m, 
losum , 7. 

"Calli. L. (rv. dat. callus) in Zus. 
Sdywielen..; Ul. (wv. mart, xa@AdAos) 
in Zus. ſchön. Schon.., Kalli... 

*Callianasse, f. (v. Kader 
yvaooa) (Zool.) Kallianaffa, f. (cine 
Zehnfassleryatiung). 

*Callianire, f. (0, Kaaaud- 
vepa) (Zool.) Kallianira, f. (cine 
Quallengattung). 

*Callicarpe,m. if. Calli.., IL) 
(Bot,) Schinbeere, callicarpa, f. (cine 
Verbenengattung). 

*Callichromes, m. pl. 4¢(f. 
Calli...) (Ornith. (vie) ſchon⸗ od. bunt: 
qefieverten Sperlingsodgel, callichro~ 
mi, m, pl. (Savi); 2° Farbenfater, 
m. e eine ral ag aliung); 
callichrome musque , — ct, 
Biſamlafer, Bifambolybod, a. 

*Callicoque, f. (Bot.) (— ipé- 
cacuanha) ſ. Céephalide (da Breésil). 

Callidie, ? (Entom.) Gallivia, 
f. (elne Buntkafergattung). 

Callifere, adj. (f. Calli.., 1) 
(Hist. nat.) Schwielen tragend, ſchwie⸗ 
icht, callifer(us). 

‘Calligraphe, m. (f. Calli. 
IL.) Kalligraph, Schonfebreiber, m. 

*Calligraphie, f. (f. Catii.. 
IL.) Kalligraybie, Shonfheeibefunfi,/- 

*Calligraphique, ad. (}. 
Calli.., UH.) talligraphiſch. 

*Callimorphe, m. (f. Calli.., 
I.) (Entom.) Sdhonfpinner, m. (cine 
Schmetterlingsgatiung). 

*Calliomore,m. (Ichth.) Rat: 
liomer, calliomorus, m. (cine Fisch- 
galtung) 

*Callionyme, m. (f. Callé..) 
(Ichth.) Spinnenfifth, callionymus, 
nl. 

*Calliope, f. \Kaauérn) (My- 
thol,) Kalliope, Muſe ver epiſchen 
Dichtkunſt, f- 

"Callisto. (0. xdarsoros, su- 

verl. v. wards) in Zus, -graphie, f. 
neol, (vie) Lebre vom Sdonen, in Bez 
viebung auf Kunfle, Kunſi-Aeſthetik, / 
(.d mpere). } 

“Callitric, m. (xarrrpix et) 
(Bot.) Shénhaar, n. callitriche (ei 
ne Farnkvduterygattung). 

Callosité, f. (r. lat, callositas) 
4° febwiclige, ſchwielichte Verbartun 
(oer Oterbuur, Schwicle; | Zool, 
Schwie e bes. Mejafiz od. Sitzſchwie 
le, f.; (Conehvl.) a, (platter) Hider 
(auf ter Außenfläche der Schale), me; 
b, (fomelsartige) Kalfverbirtuny (ant 
Saulchen vieler Wufdeln), f: 2 
(Path. ext.) fdwiclichter Muewudhs 
(an Wundrandern), m. Sdhwiele, f 

Calmande, f. (Comm,) Gala: 
manf, Ralmanf, m, 

Calmant (part. pres, v. Cal- 
mer) adj. -¢, f. u. subst. m. (Ther) 
berubigend, ſchinerzſtillen des Mittel), 
leniens; bes. narfkotiſch wirlend. 

Calmar, m. (rv. lat. calamus) 4° 
veralt. Screibfererbuchfe, ſ. Pennat, 
n.; 2° (Zool.) Kalmar, Zehnfuß, le— 
ligo, m. (cine Sepiengaltung). 

Calmaret, m. (f. Calmar) (ter) 


Tradenwurzel, calla palustris, fj; | langarntige Ralmar, loligopsis, ”- 


| Callees, f. pdf. Callaeees. 
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jrine Septengatlang), 


CcALO 


CALO 


CALY 


— — — — — — — — — — —— —— — 


Calme, —* (egl. d. ital. calma) 
tahgandemmegt, unaufgeregt; gerauſch⸗ 
let, Rl; abstr. Bed. leidenſchaftles, 
tzhy; gelafjen ; mer -, rubiges, ſpie⸗ 
gigiattes we pes s -, rubiger, 
tytmapiger, gleichmaßiger ulsz 
(flog); lieu —, ftiller, rubiger Ort. 

Calme, m.(f. Calme, adj.) Rube; 

Uniewegtbeit, Gerauſchloſigleit, Stil: 

k; Gelajjenheit : abs, Windfiille, fi 

-des nuits, nächtliche Rube; (rubi- 

or) Sdhlaf, m.;- de esprit, Be: 

muthérube, Gelaffenheit; Sammlung, 

[; - des passions, (daé) Ruben, 
Eaweigen, (der) Schlummer der Leis 
tenfcbaften; leinenfdaftlofer Zuſtand 
ed. Augenblid, m.; vent-, tiefe Wind: 
fille, vollfommene Stille (in ber Naz 
tur u, fig. im der Politif x.), J. 

Calmer(v, Calme) va. berubigen, 
definftigen ; jur Rube, gum Schweigen 
brongen; ftillen; abs. die Gemüther 
befinitigen, verfohnen, bie Leidenſchaf⸗ 
ten abtuhlen; niederſchlagen, magigen, 
als Bermittler auftreten, vermittetn ; 
fdichten ; | se -, ſich berubigen ; nach: 
laffen; ftill od. rubiq werden; fid 
legen ; J on. (Mar.) nachlaſſen; rubig 
werden, fic) legen; || ca. - les Mots, 
tie Wogen Sefenftigen, ſchlichten; 
orage, den Sturm chworen ; 
bandigen ; bas Gewitter sum Schweigen 

Sringen ; - les douleurs, bie Samer: 
jr, den Schmery befanftigen, lindern, 
Bilfen ; § calmé, -e, beru iat 

Calmouc, Calmouk, m,. 4° 

(Ethoogr.) Salmude; 2° (Comm.) 

* » m. (cia langhaariges 

uch), 


*Calo..(o, ears) in Zus. -cé- 
phale , adj. (Hist. nat.) fhéntopfig, 
Shon.., calocephalus; || subst. m. 
(ter) gemeine Robbe, calocepbalus, 
m., —-céphale commun, (ber gemeiz 
se Calocephalus) Sechund, m. See- 
talb. x. phoca vitulina (Linne); -mel, 
~metas, m. (Chim., Mat. méd.) Ra: 
somel, Galomel, n. f. (protochloru- 
re de) mercure; — adj. ( Bot.) 
fHhénbiatterig, calophyllus ; || subst. 
m. Shénblatt, n.; =puyie taca- 
miahaca, a) Tafamahat:Sdhonblatt , 
calophyllum tacamahaca; 5) gro: 
fs Sdhoublott, calophyllum *ino- 

hyllum, m.;-phyles, m. pl. (Bot.) 
vie) icdhonen od. (Ghonblubenven Vflan⸗ 
atu, Gartenpflanijen, calophyta, /. 
+e {Rartling); -plére, adj. (Zool.) 
chonflag(e\lig, calopterus. 

Calomniateur, m. -trice, f. 
te. lat. calumniator) Berleumber, 
w. cin, f. fam, Laſterzunge, f. Lä— 
fermani, n. 


—— (v. lat. calumnia) 
(% verleumberiiche Behauptung, /.; 
S die Berleumter, m. pl.) Berleum: 
tung; Lafterrede, Qifterung, Verlaͤſte⸗ 
tang, f.; — ————— f.; forger 
ene - contre qn, cine BVerleumbung 
gegen Jom. erfinnen, 
€atomnier (vc. lat, calumniari) 
ta. w. abs. verleumben; (auf Sem.) 
laftern, (Sem) veriaftern; se plaire 
a~, gern verleumben; ſich cin Ber: 
Ggen baraué machen, Andre pu ver: 
mben, Lafterjuchtiq fein; || calom- 
nié¢, —e, verleumbet; le calomnié, 
subst. m. der Verleumbete. 
Calomnieusement, adv. (vr. 
Glomnieux) verleumdertiſcher Weife. 
Catomnieux, adj. -se, f. (ec. 
Giomnie) derleumderiſch 
Catoniére, f. Rnallbuchfe, f. (ſ. 
Canouniére). : 
*Calophylie, etc. j. Calo... 









Wairmemeffung , 


Calori.. (v. lat. calor) in Zus. 
f._(v. lat. calor) 


Warme.. 


Caloricité, 


I siol.gén.) (die) Warme erzeugende 


raft, Warmefraft, Warmeeryeugung, 


Warmeabfonderung , Galoricitat, ca- 
loricitas, f. 


*Calorifére, m. (ſ. Calori..) 


(Technol. ) (ein grofer) Ofen mit 
Warmerobren , (cin. mebrere Simmer 
od. cin ganyes us beigenter Ofen, 
ruſſiſcher Ofen, m 


*Calorification (f. Calori..) 


(Phys.) Warmeeryeuqung. (die) Fa: 
bigfeit, Warme au entwideln; mar: 
menbde, erwarmende Rraft, 
mung, Galorification, /. 


rwar⸗ 


*Calorifique, adj. (f. Calori..) 


(Phys.) Warme eryeugend od, ent: 
widelnd, warmend, erwarmend ; Faͤ— 


bigleit rc.) Warme au entwickeln, calo- 
rificus; rayon ~, warmendver (Eicht⸗) 


Strahl, Warmeftrahl, m. 


*Calorimétre, m. (f. Calori..) 


(Phys.) Warmemejfer, m. calorime- 


trum, m. 
*Calorimétrie, f. 'f. Calori..) 
Warmemeflunft , 
Galorimetric, f- 


*Calorimoteur, m. (f. Ca- 
lori..) (Phys.) (eleftrifder) Apparat 
zur Wairmeentwidelung, Galorimotor, 
m. (Hare). 

Calorique, m. (». lat. calor) 
(Phys.) (der f. g.) Wärmeſtoff, m. 
Warmematerie, (die unbefannte) Ure 
face der Warme, f. caloricum, n.; 
capacité pour le -, Warmeempfing: 
lichleit, Warmecapacitit, f.; trans- 
mission du —, Durclaffung des War: 
meſtoffs; Warmeleitung, /.; | in Zus, 
adj. des Warmejtoffs, der Warme, 

rme¢... 

*Calosome, m. (f. Calo..)(En- 
tom.) (cig. Schonleib) Schontafer, m. 
calosoma (etne Rauhkdfergaltung); 
~sycophante, Wanberraupenfafer,m. 

alot, m. (vw. Cale) 4° (Costume 
mil.) Tſchalodeckel, w.; 2° (Technol.) 
Holzſpan (jum Unterlegen), m. 

Calotin, m. (v. Calotte) 19 pop. 
(Rappehentriger, Plattmige) Pfaffie), 
m.; 2 (Hist.) Soldat, Officier des 
NarrensRegiments, m. Mitglied der 
Narrengefellidaft, f. 

*Calotrope, m, (f. Calo..) (Bot.) 
Ralotrop, calotropium, n. (eine Con- 
tortengattung); — gigantesque, Rie: 
—— a 

Calotte, f. (f. Calot, Cale) 4° 
(Scheitel:) Raypehen (bes. ver Geiftli: 
chen), mn. Plattmütze, f.; im eng. S. 
(-rouge) (bad) rothe Rapycben (der 
Gartinale), wn. Cardinalsmütze; fig. 
Garbvinalswirve, f. ; 20 (Chir,) Hau 
(als Verband betracht.); im weit. 
S. (Pflaster in Haubenform) Saube 
(3. B. Pechbaube), (.; Haubden, n.; 
3° chem. Narrenkappe, fo; ine weit. 
S. (Hist.) (régiment de la —) Narren: 
Regiment, n. Narvengefellfehaft, f.; 
Ae uneig. (etwas Kappendhniiches) 
{Anat.! (-du crane) Sehnenbaube 
(des Schavets), f.; (Horl.) Deel (uber 
der Unrube einer Ube), m.; (Armur.) 
(Biftolenz)Rapye, f.: (Fourb.) Blatt: 
chen (am Degengefig), a.; (Bout.) 
Knopf⸗ Platte, f-; (Archit.) Kapp⸗ 
Gen, n. Galotte, J kleines Kugelge⸗ 
woilbe, m.; fig. fam. —des cieux, 
(das) Himmelégeweslbe, n. 

Calottier, m. (pv. Calotte) 4° 
(Teehnol.) Kappchenmacher, m.; 2° 
(Bol,) eu/g. ſ. Noyer. 

Calou, m. (Hist. nat.) Kolus— 
baumſaft, m. 
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*Caloyer, m. (v. xa@ace uw. 
viper) grichifcher Mond vom Order 
ves Heiligen Baliliug, m. 

Calp, m. (Minér.) ſchwarzer Merz 
gelftein, m. 

Calpan, m. 4° (Hist. ottom.) 
ſchiwarze Mrige von Schaffell weicht 
von ben Rajab’s getragen wird), f. 
Galpak, m. ; 20 Ff, olbach, 

Calpe, f. (ev. xan) 4 (Bot. 
{Moos-\Urne, f. calpa (Necker) i? 
Urne); 2°(Entom.) Galpe, /. (eine 
Schmetterlingsyattung). 

Calque, m. (f. Calquer) durch⸗ 
gezeichnete, durdgeftodene) Nachbil⸗ 
bung, Nachzeichnung, Durchzeichnung, 
—— f. Durchftie = fiy. fer: 
vile Nachahmuͤng Aborud, m.; Nads 
affung, Wiererbolung, f.; prendre un 
~, einen Abdruck (von etwas) nehmen ; 
cine Durchzeichnung machen. 

Calquer (v. fat. calcare) va. 
(eine Figur x. mit dem Bleiftifte) 
nadyeichnen, durchzeichnen; (mit dem 
Dietallftifte) burchitechen ; abformen, 
falfiren; fig. (Bunt fir Punft) so 
abmen, nachbilten; verdchtl. nace 
dffen, (dngftlid, Sag fur Sag) copi⸗ 
ten; || calqué, -e, abgeformt x. 

Calqueron, m. (Tiss.) Wirk⸗ 
band, n. 

Calquier, adj, uw. subst. m. 
(Comm.) (atlas -) feiner oftindifcher 
Atlaũ, m. [Anden, m. 

Calquin, m. (Ornith.) Avter der 

Calquoir, m.(v. Calquer) (Arts) 
Metallfift jum Durchzeichnen, m. 

Calthe, f. (Bot.) Galtha, Dots 
terblume, f. . 

Calumet, m, Frievensyfeife (der 
Indianer), f. 

Calus, m. f, Cal, Callosité ; fig. 
Verhartung des Herjeng, des Gewiffeng, 
Steinrinde; Verftodtheit, fF. 

Calvaire, m. (v. Jat. Calvaria) 
4° (Nouv. Test.) Schadelſtaͤtte, Kreu⸗ 
yedftatte, f.; 2° ( Nachbildung der 
Schddelstdtle ; ein nach der Kreu- 
sesstalle benannter Hagel) Kreuz⸗ 
biugel; —— bes. (le) -, der 

alvarienberg ( bei Paris), m.; 
(Hist. eccl.) Notre-Dame du -, (ber) 
Galvarien:-Drden, m. 

Calvarier, m. (Agr.) Garben- 
ſchichter, m. 

Calville, m. (ital. calvilla) 
(Hort.) Schlotterapfel, Rantapfel, 

rbbecerapfel, m. Galville, F. 

Calvinisme, m. (Hist. rel.) 
(vie) Lehre Galvin's, (ber) Galvinié: 
mué, 

Calviniste, m. Befenner ver 
Lehre Calvin's, Galvinift. (ein) Rez 
formirter; ||adj. des Galvinismus; 
ver Galviniften ; calviniſtiſch. 

Calvitie, f. (v. lat. calvities) 
(Path.) Rablhcit, Haarlofigfeit, f.; 
(vex) Berlujt, (das) Musfallen ( der 
Haare). 


¢Calybion, m. (xarcfiov) 

ag Hiuttchen, n.) (Bot.) Napffrucht, 

—* f. Galybton, n, calybio ( Mir- 
ei). 


Calybite, m. (sarufirns) 
(Hist. eccl.) Huttenbewobner , ( Hite 
ten: Ginfiedler, mm. 

*Calye.. (f. Calyeo..) in Zus. 
ae eli tence (Glaffe ter) Pflan⸗ 
yen mit (mehr als zehn kelchſtandigen 

taubfaren, f. pl. Galyeandrie, ff. 
(Richard); -anthe, m. Reicdhblume, 
f.: -anthe Noridé , caroliniſche Kelch⸗ 
blume, f. Mewiryfiraud, calycanthus 
floridus, m.; -anthées, f. pl. (Familie 


CAMA 


CAMB 


CAME 





der) Kelchblumen, felablihenve (oder 

nejjelartige) Pflangen , Galycantheen, 

f. pl. (Candoile, Lindlay); -an- 

théme , adj, mit fronenartigem Rel- 

die , fronenfeltbig, calycanthemus ; 

-anthemes, f. pl. (eig. die fronentel- 

digen od. Thonblubenven Pflanzen, 

b. b. Pflanzen, die ſich durch dre Shon⸗ 

beit idres Kelches, und ibrer Blumen 

uͤberhaupt, auszeichnen Galycanthe- 
sen, {. pl. (Agardh ete.) 

‘Calycére, f. (Bot.) Galneere, f. 
(eine Pflansengaltung ) ; | calyee- 
rees, [. pl. Familie ver, Galycereen, 
calyceres, f. pl. (L. C. Richard; f. 
Boopidées). ; 

Calycie, f. (e. xadv£) ( Rot.) 
40 geftielfed, Feld: od. nayiformiged 
Schuſſelchen, n. calycia, f.; 2° ..Ca- 
Iveie, f. in Zus. Abtheilung ter 
Pilangen mit ..Kelhen, ..calycia, f. 
(Jussieu). — 

*Calyco.. (0. xadug) in Zus, 
(Bot.) —stemones, f. pt. , Slaffe ver ) 
Pflanzen mit kelchſſandigen Siaubsa- 
den, GatgcoRtemonen calycostemo- 

nes, /. pl. (Gleditsch). 

Calyptérées, f. pl. (ve. xaru- 
wrnp) (Entom.) (Familie ber) Fliegen 
mit ftarfen Kolbendeden, Galvptera: 
ten, calypterata, f. pl. (Mob.-Dese.). 

Calyptéres, m. pl. (v. xatdu- 
wernp) (Ornith.) Schwanzdeden, f. pl. 
calypleria, n. pl. (Miger). 

‘ Calyptraciens, m. pl. (v. neu- 
lat. calyptrea, ſ. —— (Zool.) 
Galvptraen, f. pl. calyptracea, an. 
pl. (cine Kammkiemerfamilie). 

*Calyptranthe, m. (vo, xa@- 
Auwrpa w, av9e¢) ( Bot.) Schleier— 
blume, f. calyptranthes (eine Gat- 
tung myrtenartiger Gewdchse); 
-caryophyllé, Nelfenmyrte, f. ca- 
Iypir. caryophyllata, 

alyptre, m, (rv, lat, calyptra) 
(Bot.) Dirge (ver Mioofe), f. 

Catyptre, a -¢, f. (v. lat. 
cabyptra) (Bot.) gebaubt |}. Coiffe). 

Calyptrée, f. (e. Calyptrée) fo 
{Zool.) Miugenfanede, Neptunemiuge, 
calyptraa, f. (eine Kammkiemer- 
gattung), 2 -s, pl. (Bot.) Meoſe 
mit groper, bie Kapſel bevedenden 
Muiuve, Galvytreen, calyptrata, /. pl. 
(Feber, Mohr). 

*Calyptri.. (ce. dat. calyptra) ia 
Zus. -forme, adj. (Hist. nat.) mu: 
genformig, calyptriformis. 

*Calystége, f.( Bot.) Calystegia, 

. (eine Windengattung ); = des 

aies, - soldanelle, f. Liseron (des 
haies, liseron soldanelle), 

Camacés, m. pl. (r. lat. cha- 
mm, f. Came) (Zool.) Familie der) 
Ghammufdeln, Beeitmufdein, Cha— 
maceen, f. chamacea, n. 

Camaticu, m, 4e ital. nu. engl, 
cameo, mittl. lat. cammus; nach 
Einig. v. span. camohuya, Onyr; 
nach And. ev, ital. tt. span. cama) 

Joaill.) Gamee, Ramee, p { doppel- 

arbiger Edelstein; weiss u. braun 

estreifier Duy}; 2° {Peiut.) cin: 
Ficbiges Memalde, Steingemalre, 
Girau in Grau, Blau in Blau x, 2; 
(Grav.) RKuypferiti in Tuſchmanier, 
m.; iron, cintonige?, verwiſchtes, 

ſchlecht fchattirtes Gemaite, n.; 3 

‘Comm.) chem. Gamee: od. Gamaicu: 

cug, m. 
: Camail, m.4eechem.{. Camaieu; 
(Hist.) ordre du -, Gameen-Orden 
f. (ordre du) Pore-épic ; 2° | Blas.) 
Biſchefemaͤntelchen, n.; Helinvede, 


f.; Schildmantel, m.; 30 (Zool.) f. 
Ouistili (du Bresil); 4° (Ornith.) 
Tanagra yon Guiana, m. 

Camaldule, m. u. f. 4° Gamal: 
bulenfer, -méncd, m. -nonne, f. ; 2° f. 
Gamaloulenferflofter, n. 

Camarade, m.elf.(rgl. sepa 
pa) 4° cig. (- dechambrée) Zimmer: 
penet , fam. Stubenburſchle), Haus: 

urfthie}; (- de lit) Bett: od, Schlaf⸗ 

enop, bei Handwerkern Schlafge— 
clic); im weit, Sinn: Waffengencs, 
gefahrte, -brubder, Rametad; (- d’e- 
cole, de college) Schulgenos ; Schul⸗ 
freund; Mitſchuler, Gommilitone ; (- 
de jeu, - d’enfance) Sypielgenos, -ge: 
fabrte, Spiclfameran, Geſpiele, m.; 
Geſpielin, {3 || con Handwerkern, 
Dieusthoten etc.» Stanvbedgenop, m. 
cin, f. Handwerksgenoñ; Mitgefell, 
MNebengefell, Kamerad; Mitvienstbote, 
m.; || — de voyage, d’infortune, ele. 
Meifegefabrte, Unglucégefabrte; 20 
fan. Anvedewort an Personen nie- 
dern Standes: Kamerad, ( bor’ er ) 
®reund. 

Camaraderie, f. (ve. Camara- 
de) fam. tadelnd : 4o fameradfchaft: 
liches Verbaltniß od. Zufammenhal: 
ten, n. Kameradfdaft, f.; Sunftler: 
wefen, m.; 2° neol, (cine aué alten 
Schulgefabrten beftebenre, litterariſche 
od, politiſche) Genoſſenſchaft oder 
gente [. Sunftoerein , m. Gamara: 
derie, f. 

Camard, adj. -e, f. (vgl. d. lat. 
camurus) fam, u. Zool. 4° ftumpfnaz 
fig; breitnafiq; (Zool.) breitmaulig, 
simus; || sufst. m. age Stumypina: 
fige, m. fam. Stumptnafe, f.; -e, f. a) 
(die) Stumpfnaſige f. fam. Stumpfz 
niéten, Stugnaddhen, n.; b) fig. 
dichter, (vere Knochenmann, Tod, m.; 
2° nez -, f. Carus. 

Camare, f. (v. lat. camera, gr. 
xapedpa)( Bot.) (cine hdutige swei- 
Klappige Frucht, deren Samenam 
inneren Winkel sitzen) Gamara 
(der Manunfetn x¢.), f. (Schoötchen). 

Camare, m. (Man.) chem. flac 
cheliger Kappzaum, m. 

Camaré ral span.) Kammer⸗ 
dame, Ghren- Dame (ter Konigin 
von Spanien), Gamarera, fj - mayor, 
Oberbormeifierin, f. 

Camarien, adj. -ne, f. (f. Ca- 
mare) (Bot.) einer Gamara dbnlics, 
Spuren von einer pweiflappigen Schei: 
dung yeigend, camarius. 

Camarigne, f. f. Camarine, 

— marilla, f. (span.) Polit.) 
(die ndchsten Umgebungen eines 
Monarchen, in sofern dicselben ei- 
nen verderblichen Einfluss auf des- 
sen politische Handlungen aus- 
den) Soffbrangen-Bartei, abſoluti— 
ſtiſche Partei, Gamarilla, f. 

Camaron, m. ſ. Aconit (cama- 
ron. 

Camayeu, m. f. Camaieu. 

Cambiste, m. (wv, lat. cambire) 
alt, Wechſelmäkler, m. ( geawdhnd. 
Agent de change). 

¢Cambium, m. (lat.) (Bot.) 
Bilcung*faft, ſtoff, m. cambium, vn, 

Cambogie, f. (lat. cambogia) 
(Bot.) Gambogia, f. (eine Guttipflan- 
—*— KCultiſere, qutiibrin⸗ 
gende Gam ee Wuttibaum, m. 
cambogia gutta, f, 

_Cambouis, m. {rgl. Cambium) 
Sint a Wagenſchmiere (an Ma- 

ern), f. 

Cambouisé, adj, (v. Cam- 
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bouis) (Art mil.) ſchmierig (0. Flin- 

— — (G , 
ambrai, nom pr. — 

(bie Stadt) Cambrai Cammerich; 

Hist.) ligue de -, (die) Ligue ven 

ambrai; (Comm.) toile de -, ehem, 
Gambrertudh, Rammertud, n. 

Cambrasine, f. (Comm.) Gam: 
brafine, ſ. ( feine agyplische Lein- 
wand), {[Cambrure. 

Cambre, f. (Tail., Constr.) f, 

Cambrer(rgl, xaumtur) ra. 
leicht) wélben, krummen; ſchweifen; 
(einer Sache ) cine leichte Wolbung, 
Krimmung od vie Beuge geben; | se 
~, fid) welben; fic) frummen; ſich 
werfen; || cambreé, -e, (leicht) gewölbt 
od. gefrummt. 

Cambrésine, f. Rammertud, 
n. f. (toile de) Cambrai. 
Cambreur, m, (e. Cambrer) 
(Cord.) Schweifer, m. 
Cambrillon, m. (0. Cambrer) 
(Cord.) Melenfitud, n. 

rbot A ue, adj. u. subst, m, 
{Linguist) (Vidiome -) (die) Wali: 
er Sprache. 

Cambrure, f. (v. Cambrer 
leichte) Welbung, _( bogenformige 
Kriimmung ; Schweifung, /. ; 

Cambuse, f. (Mar.) Verthei⸗ 
[ungtort ber Nahrungsmittel, m. 
Proviantfammer, Bott reel, f- 

Cam busier, m. (e. Cambuse) 
(Mar.) Austheiler ves Mundvorrart, 
BVottelier, m. 

Came, f. 4° (Zool.) f. Chame; 9 
(Méc.) A. Wellen-⸗ Jahn; B. Hebe⸗ 
arm, m. 

Camée,m. (ngi. Camaieu) 4° (ge- 
schniltener, aus mehreren Schich- 
ten bestehender Edelstein, Edel- 
stein , dessen erhabene Figur eine 
andere Farbe als der Grund hat 

Ramee, f. Bilderftein, m.; @ (Teint 

Nachbildung einer Ramee in Grau, f 
Grau in Grau, n. 

Caméléec, f. (lat. chametea ) 
(Bot.) Awergolive, ſ cneorum (eine 
Pistaziengatlung); bes. (- a trois 
coques) ſpaniſcher 3eiland, m. cneo- 
my tricoccum, . (Pharm.) olivel- 
a, f. 

‘Coméléon, m. (Xamasriay, 
lat. chameleon) 4°(Zool.) (rig. Gree 
lowe) Ghamdleon, Ramaleon, 2. 
Schillereidechſe f. camaleo; || -s, pl. 
ſ. Cameéleon(ojides; 20 im weit. £, 
(Minér , Chim.) - minéral, minera- 
liſches Ghamileon, manganfaures Qa- 
li, ms; |! fig. vein) nad) Beſchaffenbeit 
der Umſtaͤnde die Farbe od. die Mugen: 
form wechſelnder Menſch, m. Ghamd- 
leon, .; 5° unig. (Astron) Gbamut: 
leon, n. (ein sudliches Stern bild) ; 
4° nneig, (Bot.) - noir, Wurzel ved 
boltentraubigen Eaflor, f.; - blane, f. 
Carline (sans lige). 
*Caméléon(ojides, *Camé- 
léoniens, m. pl. (vr. Caméléon) 
(Zool.) (Familie ver’ @hamaleon: Gi: 
vechfen, f. pl. Ghamaleoniten, m. pd. 
cammleonidea (Gray), camaleonii, 
camaleona (Cuvier, Latreille), ca- 
maleonidea, cammleonidei (Lich- 
wald, Fitzinger). 
*Caméleopard, m, (xagmdre~ 
wdpdars) ‘richtiger Camélopard) 
(Zeol , Astron.) chem, Rameclparver, 
m Miraffe, f. (f. Girafe) 
“Camel. (ev. lat, camelus) in 
Zus. (Zool.) -forme, adj, famecticr 
mig, zartiq, Ramet... 

Cameéliens, — (r. lat. ca- 
melus, f. Chameau)(Zool.) tameelar⸗ 


cAMI 


CAMP 


CAMP 


— — — — ——— —— — 


—— camelii, m. pl. 
¢ * 

Caméline, f. Rameline, Game- 
lie, camelina, f. (eine Areusbin- 
meagaiiung); - cullivée, Leindot⸗ 
tr, m. Dotterfraut, n. camelina s. 
menchia sativa, f. alyssum s. mya- 
in salivirm, #.; semence de -, 
) 


etterjamen , Oelfamen (der Al— 
m.; huile de -, Leinvotteri fa: 
men ol. (Pharin.) oleum expressum 
sami vulgaris, n.; || Cameélinees, /. 
pl. Ramelinen-artige —— 
Gamelineen, f. pl. (Candolle). 
tCamellia, Camellie, fF 
(lat. camellia) (Bot. ) Gamellie, Ga: 


Camelliées, f. pl if Camel- 
lie} Gamellia, (Fam. ber) Theepflan: 
jen, camelliew, f. pl. (Candolle). 

Oemat apart » m. f. Cameéléo- 


*Camélornithes, m. pl. (v. 


(cdparoe w. Sprig) (Ornith.)( Ramet: 
peyelj — e Voͤgel, Strauß 
vegel, camelornithes, m. p.Util· 
gen). : 
Camelot, m. (pv, xapenros) 
(Comm.) (eig. fameelbirenes 3eug ; 
gewohnl, Zeug von Ziegenbaar od, 
ton Wolle uw. Seide) Kamelott, Ga: 
—** m.; ~ de soie, Seiden-Gamez 


. me 

Camelote,f. fam. ſchlechte Ur: 
beit; ſchlechte Waare, f. 

Camelotier, m. (Comm.) 
fdtecbtes Bapier, n. 

Camelotine, f. (Comm.) Ga: 


n, m. 
tCamera,f. —* f. Chambre; 
camera-lucida, ſ. Chambre claire. 

Caméraire, f. (Bot.) Gamera: 
tis, f. (cme Pllancengattung, Fam. 
Mundskohlarten). 

Cameérier, m. (ev, lat. camera- 
Tius) 4° (yipftlidjer) Rimmerer, m.; 
2° | Bot.) {. Caméraire. 

cameri¢re, f. ( Hist.) ſ. Camé- 
riste, 


Camérine, f. (lat. camerina 
(Zool, Oryclogn.) Linfenfdynede, f. 
snitein, m, Gamerina, f. (eine Kop/- 
fasslergattung). ; 
Camerisier, m. — 
Geigbiatt, nm. lonicera biflora, f. 
Cameériste, f. (r. lat, camera) 
Kammerfrau (einer Pringeffin), /- 
*Cameériteéles, f. pl. (0c. lat. 
camera wu. tela) —— welche 
sich mil cinem ammerdhnlichen 
Gewebe umhillen) Rammeripinnen, 
camerarie, camerilela, /. pl. 

Camerlingat, m. (j. Camer- 
hingue) Gartinalfammerlingswirte, f. 

Jamerlingue, m.(v. deutsch.) 
a ‘Garvinal-|fimmerting, Prafirent 
xt axoſtoliſchen Rammer ; 2% Finan: 
erendant ves Konigreichs BShmen', m. 
_*Caméro.. (cv. camera, —— 
ta Zus. (Zool.) -stome, m. Diundge: 
melts, nu. Gewölbdecke der Kauwerk⸗ 
ieage ( bei den Arachniden), f. ca- 
merostoma, n. (Latreille), 

Caméronien, m. (Ethnogr., 
Hist. rel.) Gameronier, m.; || adj. caz 
acrtoniſch. 

Cameérule, f. (new-lat. came- 
rula, Verkl. v. lat. camera) (Bot.) 
Simmerden, n. . 

Camion, m., (rgl. d. alt, Camie, 
| Chemise) 4° fleine, feine (Sted: od. 
Fug. Marvel, ſ. Ravelden, n.; 2° Fei: 
tre (einfpanniger, od. von zwei Den: 
then gejeqener) Wagen, m. Wagel⸗ 
gen, mn, Rarren, m. 






Camionnage, m. (f. Camion) 
(Comm.) to Transport auf Karren, 
m.; 2° Trangportfojten, pl. 

Camionneur, m, (v. Camion) 
RKarrenfubrer od. -zieber, Karrner, m. 

Camisa, m. (span.) (eine Art) 
Schürze, f. od. Halbro® (von Leinz 
wand), m. Gamifa (der Reger), f. 

Camisade, f. (°. fat. camisia, 
alt, frans. Camise) ( Guerre) alt, 
nachtlicher Meberfall (bei welchem die 
Soldaten Uebervrhemden als Erken- 
nungsseichen trugen), m. Ueber: 
rumpelung (bes Feindes), f. 

Camisard, m. (Hist.) Gamijar- 
te, m. (Spotinamen der Reformir- 
ten wadhrend des Aufstandes in 
den Cevennen). 

Camisole, f. (mittl. lat. cami- 
siale, v. dat. camisia) (cig. Hemdchen) 
Kamiſol, Wamme, nv. Unter Jadck 
f;- de Nanetle, fianellenes Ramifol, 
n. Flanelljace, (.; - de force, Swangs- 
jade, f. [maron), 

Cammaron,m. f. Aconit (ca- 

Camme, f. f. Came. 

Camoiard, m. (Comm.) 3eug 
vom Haar wilder Siegen, m. u. om. 


Camomille, f. (Xapeaipamroy 
(cig. Grdapfel) (Bot.) Ramille, f. (f. 
Anthemide); bes. a) (- romaine) f. 
Anthémide (noble); 6) (- ordinaire) 
emeine achte Kamille, Feldkamille, f. 

amillen⸗Mutterkraut, n.;- puante, 
f. Anthémide (fétide); huile de -, a) 
Ramillenel, w.; b) misshr. ſ. (buile 
an Cameline; infusion de (Heurs 
de) -, Kamillen, blumenjtbee, m. 

Camouflet, m. to Bavierdamyf 
(ben man Jem. aué Muthwillen unter 
bie Rafe blast), m.; 2° (Guerre) 
Dampfmine, Stintmine, & 30 fig. 
fam, Schabvernat ; Nafenitiber, m 
empfindliche Kranfung, Stlayype, /; il 
a recu un vilain -, er bat cinen dev: 
ben Nafenfluber, cine verve Obrfeige 
befommen, er ift par ubel angefabren, 
man hut ihm übel mitgefpiett. 
_Camourlot, m. (Constr.) Stein⸗ 
fitt, m. 

Camp, m, (v. lat. campus) 4° 
Guerre) (Ort, wo ein Heer lagert) 
ager; Welvlager, m.; im weil. F. A. 

gelagertes Beer, a ¢r, n.; B. -s, pl. 
(die) Heere (im Allgemeinen), n. pl. 
Armeen, f. pl. Lager, n. pl. Feld, n,; 
2 chem. Kampfplatz (fur 3weifim: 
pfe!, m.; Schranken. f. pl.; || 49 - re- 
tranche, verſchanztes Lager; - de pas- 
sage, Mtarfitlager ; - yolant, fliegen: 
bed Yager ; Streifeorps, n.; - de ma- 
neeuvee, Uebungélager ; (Ant.) - na- 
val, Kuftenlager zur Beobachtung ei⸗ 
ner feindlichen Flotte!, n.; tte du -, 
(bie äußerſte Spige tes Cagers; front 
du —, Yagerfronte, f; V'alarme est au 
=, 8 iff Yarm im Lager; fig. es ift 
Feuer im Dache, 8 it Wiles in ver du- 
perfien Beſtürzung; vivre dans les -s, 
m Felde, unter Solvaten leben, cin 
Feld: od. Cagerleben fubren ; 2° juge 
du —, Kamprrichter, m.; fam. pren- 
dre le -, baé Weite fuchen. 

Campagnard, adj. -e, f. (v. 
Campagne) 4° auf dem Lande wohnend 
od. lebend, fand.. ; 2° (ben Landleuten 
cigen) lindlich; im Aheln F. bauerifch ; 
verbauert ; || subst. m. -e, f. Landbe⸗ 
webner, m. -in, ſ. Landmann, m.: 
Landmarden, n.; verdchil. Meng 
pon baueriſchen Gitten, Bauer, m, 
Bauerin, f.; || i> gentithomme -, 
Randedelmann; iron. andjunfer, 
Krautjunfer, m, 

Campagne, f. (f. Camp) te 
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grosse Strecke —— tt. unbe- 
olzten Landes) elb, (plattes: Land, 
n. Landſtrich, m_ Mefilde, n. Flur, [3 
bes. (Guerre) Rein, n.3 fig. dicht. 
les —s de l'air, bie Raume ber Luft, 
die Siifte ; || im eng. 8. A. (angehaule 
Landstrecke) and; Fels, n-: Flur, 
f.; Meer, m. gi. B. (im Gegens. v, 
ville, Stadt) Land, n.; 2° im weit. Ss. 
A. (Guerre ) (Aufenthalt, Bewe- 
gungen, Operationen eines Heers 
im offenen Felde) §elvyug ; (Dauer 
des Aufenthalts cines Macks im 
Felde; Kriegsunternehmung) Relvz 
zug; Deergug, m. Seerfabrt, fs un- 
eig. (Mar.) Seefabrt, Seereife (ei- 
ner Krieqsfloite od. auf einem 
Ariegsschiffe); Fahrt, fz 30g; Relv: 
ug, m. Gampagne, f.; B. (Ja ‘sseil, 
wahrend deren gebaut od. gearbei- 
let wird) Sommer, m.; Arbeitsjabr, 
n.; || 4° tenir la -, étre maitre de la -; 
das Held bebaupten, Meifter od. Herr 
des platten Yandes fein, den Feind in 
feinen Feftungen blodirt balten; A, 
~ fertile, fruchtbare Yanditrede, frucht⸗ 
bares Land; blibenve FLlur; la gréle a 
désolé wos -s, der Hagel hat unjre 
Fluren vermiftet; Bo de -, Sand.. ; 
landlich; maison de -, Landhaus, n.s 
vie de -, Landleben, laͤndliches Yeben, 
n.; air de (la) -, tine’ &3 habit 
de ~, Landfleid, landliches Ricid, n+ 
comediens de -, xandſchauſpieler; 
wanbernde Schauſpieler a Hur in 
Yanvftadten auftreten): aller a la — 
aufs Land geben od. ziehen zétre ala- 
auf bem Lande fein; wnerg. (Jeux 
parole de -, betriigliches ‘Baroli ; case 
de -, (ein) gegen die Spielregein einz 
genommencé Feld, fam, Grtrafeld, n.z 
2ese mettre en -, ing Feld rucken od, 
ziehen; fg. fam. ſich auf vie Beine 
machen, fit) in Bewe ung fegen (um 
etwas yu erforſchen sf fain, mettre 
hen-, Jem. in Bewegung od. in 
ritt ſehen, auf bie Beine bringen, 
aufbieten; faire la -, den Beldzug 
unternehinen ; commencer la -, * 
Feldzug croffnen, teginnen; dtreen + 
im ae am. unrubig ums 
berfchweifen, arbeiten; de -, Ret. 
piéce de -, Kelojtud, n. ; faire une -, 
einen Feldzug machen od. mitmachen, 
Campagnol, m.(v. Campagne) 
(Zool.) (furys u. langgeſchwaͤmnte) 
Feldmaus, f. arvicola, mus arvalis et 
silvaticus (Linné) ; — ordinaire, (tie) 
—— od langgeſchwaͤnzte Feldmaus, 
leine Feldratze f. arvicola vulgaris, 
mus silvaticus (Linne} (syn. petit 


; - econome, — des 
rés, Wiefenratte, (die) aflatijcje 
anberratte, /. 

Campan, m. (Comm.) Marmor 
aud dem Gamyanthale (in den Pyre— 
néen’, Campan⸗Marmor, m. 

Campanacées, f. pl. (v, neu- 
lat. campana) (Bot.) — mit 
glodenformigen Blumen, Mtocenblu- 
men, campanacea, f. pl. (Linneé), 

Campanaire, adj, (v, new-lat. 
campana) Lehrspr. vie Glocke betref⸗ 
fend; échelle -, Gleckenmaaß, n. 

Campane, f/f. (v. neu-lat. cam- 

ana) 4° (gledentérmiger) Quaſt, m. 

roddel f. Hlodenquaft, m.; 2° Brod., 
Sculpt.) Werf mit glodenformigen 
Quaſten od. —— n Glecen⸗ 
—— (33° ( Archit.) a) Keſſel, m. 
Mlode (am koxinthiſchen u. qufammen: 
gefegten Gayital), f. ; b) glodenformi: 
ger Dachftublyierath, m.; Ae Sav.) 
Ms enfleder:) Refit. m.; 5° (Vetér.) 
Wefchroulft ia der Knielehle des Pferdes, 
f.; 6°(Chim.) chem. Recipient, m. 


rat des champs 


CAMP 


CAMP 


CANA 


————————————— — —r —e — — — — —— — 


Campanelle, f. Verkl. v. 
Campane) ( Bot.) gy > f. Liseron u. 
Narcisse ; 2° ae ledenthierchen, 
nm. campanella, f. (dufgussthier- 
chengutteng). 

Campanellé, adj. (v. new-lat. 
campanellatus) (Bot.) (einem @ildd: 
then dbnlich, d. bh. an beiden Enden 
robrig u in ber Mitte angefchwollen) 
givdenformig, -abntiche Krone ver 
Synanthereen', campanellatus, 

*Campani.. (0 weu-lat, cam- 
pana) in Zus. (Hist. nat.) -fore, adj. 
glodenbluthig, -blumig, campaniflo- 
rus; -forme, adj. glodenjérmig, 
campaniformis; -formes, subst. 49 

. pl. Pflanzen mit glodenformigen 
tumen, @iodenblumen, campani- 
formes, f. pl. (Tournefort); 20 m. 
pl. glodenformige ‘Bolypen, m. pl. 
campanulata, n, pl. (Latreille). 

Campanien, ad). -ne, f. (v 
Campanie, Gampanien) (Geogr. anc., 
Hist.) campaniſch. lpani. 

*Campaniflore, etc. f. Cam- 

Campanile, m.Campanille, 
f. (v. neu-lat, campana) (Archit.) 


(fleiner durchbrochener) Mlodenthurm, 
ma, (offences) Glodenthuürmchen, n. Kup⸗ 
pelbaube, f. 


Campanulacé, adj. ſ. Cam- 
panacé, Campanule ; || -es, subst. f. 
.(o. lat. campanula, f.Campanule) 
Bot.) (Familie ver) Glocdenblumen, 
campanulacew, [. pl. (Jussieu). 

Campanulaire, adj. (v. neu- 
fat. campanula) (Hist. nat.) glodenz 
férmig, campanularis. 

Campanule,f. lal a 
pula) (Bol.) Wtodenblume, f. 

Cam panulé, adj.-e, f. (v0. neu- 
Tat. campanula, Ferkl. v. neu-lat. 
campana) (Hist, nat.) qlodenformig, 
aibnlich, artig campanulatus, cam- 
panaceus; || -es, subs f. pl. ſ. Cam- 
panulacees. 

Campanuli..(v. neu-lat. cam- 
panula) in Zus. (Bot.) —fore, adj. 
glodenblithig, campanuliforus. 

Campavulinces,f. pl.(v. nen- 
fat. campanula, ſ. Campanule) ( Bot.) 
(Glajfe der) Glodenblumen, Gampa- 
nulincen, f. pé. —— 

Campe, f. (Comm.) tucbartiger 
Dreguet, m. che). 

Campéche, m. ſ. Bois (de Cam- 

Campement, m. (v. Camper) 
4° veralt. (bas) Zagern, Gampiren; 
2° veralt, (ausgenommen in den 
Redensarten; matériel, effets de -, 
Lagergerath, n.) Mager, Feldlager, n.; 
3° Yagervortrab, m. Yagercommando, 
n.; Yagerabfteder, m. pl. Begleitung 
bes Gleneralquartiermerfters, f.; || art 
des —s, Qagertunf, f. 

*“Campeéephages, m pl.(v, neu- 
lat. campephagus, j. Echenilleur) 

Ornith.) (dad Geſchlecht ver) Raupen⸗ 
rejjer, m. pl. campephagina, n. pl. 
(Fieillot). 

Campe ris Camp? on, das Lager 
aufſchlagen, ſich lagers, gelagert fein, 
lagern , campiren; fig. Rs Hur furse 
Seit (an einem Orte) aufhalten, fam, 
campiren,; || ca. | cine YUrmee lagern, 
(fic) cin Lager besieben laſſen ein La: 
ger fur (fle) mablen; fig. fam. - la 

n, Sem. ftellen od. figen laffen, im 

tiche Lafjen ; || se -, fam. 40 fidy nie: 
derlaffen, fic ſehen, fein ager auf: 
ſchlagen, ſich lagern, ſich gemachlich 
einrichten; 2° cine gewiſſe Stellung 
annebmen ; fics ftellen ; |i campeé, -e, 

lagert «.; lagernd; fig fam. étre 
len campe , ‘ig 8 ſich bequem ge: 
macht haben, gut gebettet haben ; 


qut gebettet fein ; 6) étre bien campé 
Sur ses — » gut od. feft auf den 
Fußen fteben, eine fefte od. vortheil⸗ 
hafte Steilung haben. 

Campestre, adj, (v. lat. cam- 
pestris) alt, u. in der nalurwissen- 
schaftl, Aunstspr. ſ. Champétre. 

Campheéne, m. (f. Camphre) 
(Chim. org.) (der) Theil ves Terpen: 
tinols, welcher fic mit falsfaurem Mas 

u funjtlichem Gampher verbinvet, 

erpentin - Campherſtoff, m. Gam: 
phen, n. (Dumas); - chlorhydraté, 
(falgfaures Gampben) künſtlicher Gam: 
pher, m. 
*Camphogéne, adj, (missbr. 
v. neu-lat. camphora u. d.gr. yaires) 
(Chim, org. ) Gampher(eryeugender): 
Stoff, m. Camphogen, n. ( cin von 
Oppermann entdeckter, aus has- 
serstoff und Kohlenstoff bestehen- 
der Korper, Dumas). 

Camphorata, f.j. Camphrée, 
samphorate, m. (jf. Campho- 

tique) (Chim. org.) campberjaureé 
Saly, mn. campherfauer, adj. cam- 
phoras. 

Camphorides,f. pl. (v. neu- 
lat. camphora) (Chim. org.) cam: 
pherartige Groffe (4. B. Betulin, Ge: 
rin, Bernfteincampber), m. a Gam: 
phorite, camphorida, n. pl. (Fech- 
af 
*Camphorifére, adj. (Bot.) 
campberbringend, Gampher.., cam- 
phorifer({us), 

Camphorime, m. (Chim. ) 
ome cribuliher Duftſtoff, m. | Gui- 

ourt). 

Cam phorigque, adj.(v. neu-lat. 
camphora ) (Chim. org.) acide -, 


Gampberfaure, ſ. acidum camphori- |. 


cum, n. 

*Camphoroide,m. (v. neu-gr. 

* 

u. (Chim. org.} 
campherartiger Steff, m. Gampho- 
roid (| Trommsdorf }, Stearopten, n. 
(Berselius). 

+Camphorosma, m, f. Cam- 
phrée. 

Camphou, m. f. Cang-fou. 

Camphre, m. (v. arab. kaphur, 
neu-lat, camphora, neu-gr. xape- 
Gop2, xapeqovpa) Bot. , Chim. org., 
Mat. med.) Gampber, Rampter, 
m. (cin einfacher Pflansenstoff, 
festes dtherisches Oel); camphre 
brut, rober Campher; huile F -, 
faures Gampberel, un. (Merbindung 
des Camphers mit concentrirter 
Salpelersdure), 

Camphre (part. pass. v. Cam- 
phrer) adj. -e, f. (Pharm., Bot.) 
(nut Gampber verſetzt; Campher-hal⸗ 
tig; Gampber duftend) Gampber.. , 
camphoratus; alcool =, vulg. eau- 
de-vie -c, Gampbergeift,, Apiritus, 
spiritus vini camphoratus, ma vi- 
naigre -, Gampberejjig, m. acelum 
camphoratum, n.; eau -e, Campher⸗ 
wajjer, n. 

Camphrée, f. ſo. Camphré) 
(Bot.) Gampterfraut, n. camphoros- 
ma, f.; - de Montpellier, raubed 
Gampberfraut, camphorosma Mons- 
peliaca s. Monspeliensis, (Pharm.) 
camphorata (hirsuta), f. 

Campheer (ce. Camphre) va. 
mit Gampber anmachen od. verfegen ; 
Gampbher aufldjen laſſen in... 

Camphrier, m. (v. Camphre) 
(Bot.) Gampbherbaum, campberbrin: 

enter Baum; bes. (laurier-) ſ. 
urier. 

‘Campi. (wv. lat. campus) in 
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Zus. (Hist. nat.) -cole, adj. auf Fel: 
vern lebend, Feld.., campicolus. 
Campine, f. (c. Campine, Ne 
men eines flanderiſchen Beairfa) (Cuis } 
Gampinbubneben, flandriſches gemis 
feted Huhnchen, n. 
¢Cam — (ist) (spr. Cam- 


po) fam. 4° Schulfeiertag, m.; Fe 
tien, f. pl; 2° im weil. Sinn: Free 
ſtunde 


ubescit, Erholungtzeit f. 
*Campsichrotes, m. pi. (v. 
KAUWTO HH. Kpws, KpeTec) | Loo.) 
Amypbhibien mit biegfamem Körpet, 
campsichrotes, pl. (Hilgen). 
-Camptique, adj, (t. xtu 
wre) (Phys.) (ten Schall x.) zurud⸗ 
werfent, zuruͤckſtrahlend. 
*Campulo,., “Campylo., (e. 
xapervdos) in Zus. -trope, edi. 
( Embryol, vég.) ſich Frumimend | fo 
bap die Spike ber Bafis zugewantt 
ift), gefrumme Legend, campuiolro- 
pus, campulitropus (Mirbe!); -céle, 
adj. {Zool.) (Infuflonsthicrdyen) mit 
gcfrummetrm Darm, campylocelus 
Ehrenberg); -phyte, m. | Bot) 
flange mit gefriimmter od. fpiralfet: 
miger Blumentrone (ror dem Auf- 
blahen derselben), f. campylophy- 
tum, #. (.Vecker); -plére, adj. (Or 
nith.) mit fabelformigen Saywung: 
fetern, EE tt lopterus ; -somes, ™. 
1. (Zool.) Girripeden mit biegfaaem 
cibe, m. pl. campylosomata, ». pl. 
abt ¢ -spermees, f. pil. (Bot) 
oldenpflanzen mit — gefrummient 
Keim, campy lospermes, f. pl. (Caw 
dolle 


Camul, m. (Bot.) moluffijéxe 
Pfeffer, m. 

Camus, adj. -e,f. (v. lat.a- 
murus) de nez =, platte umd fumpre 
Mase, Plattnaye, Stumpfnaje, f.; ¥ 

latt: od. flumprnafig (e. Menschen; 

ret: od, flumpfmauliq (v. etmiges 
Thieren, bes. Hunden u. Pferdeay, 
—— il est bien -, er bat mit te 
ner langen Naſe absichen mujer, 
hat ſich gewaltig verredynet ; ex iit gam 
verdubt; rendre qn -, Sem. baca 
men, verlegen —2 verbluffen auf 
den Mund vd. pop, aufs Maut fle: 

en; || subst. m. -e, f. (der. di) 
Platt: od. Stumpfnafige, m. u. (; 
fam. Plattnaſe, f.; Stumpfndsser, 
n.; (Zool.) vudg.f. Dauphin. 

Camuset, adj, -te, f. (Verkl.& 
Camus) alt. ein wenig ftumpf; ij -", 
subst. ſ. Stumpfnie n. 

Canaille, f£ (rgl. d. lat. canis) 
wrrdchtl. de Hefen des Bolle, f. pl 
Pobel , Janbagel, m. Geiinvel, pey- 
Lumpenpad, n. Ganaille, f.; 2° Sault, 
Lumpenterl, Hundéfott, m. Ganzlle, 
[-; 3° scherzw. petite -, kleine Rrvtt 
od, fam. Krabbe, f. kleiner Untolt,. 

Canal, m. (v, lat, canalis , alld. 
Kanet, Shanal) 4° (eine ringsem 
geschlossene Rohye, durch welche 
cine Flissigkeit strémt; bes.) A. 
(Wafferleitungs=)|Rdhre , Wafferier- 
tung, f. Kanal, m.; Rinne, f.; Te 
del, m.; B. Gang (in der Tiefe der 
Lrdrinde , durch welchen Gewde 
ser, Dampfe od. Gasarten sir 
men), Kanal, m.; Wafferarer, f.; C 
(Anat.) Kanal, m.; a) Gefaß, n. 
sond., (Muéfubrungs:)\Mang, mj Robe 
re, f.; 6) — pater 
Rinne, f.; Kanal, m.; D. (Archit 
Rinne (de larmier , d'une corniche, 
ciner Kranileifte); Reble (de voluie 
d'un chapiteau, an den Schueden de⸗ 
Gayitalé), f.; 9 (lange u. gewohul. 
gerade Ferticfung, in der Hasse 


CANA 


CANC 


CAND 





foesst) A. (Fluke) Bett, n. Fabrbahn, 
fant eines Fluffes); B. (kanstli- 
cher Fluss od. Bach) Sanat; C. 
(lenger und schmaler ys 
Sznal; Wafferftreif, m.; D. (Geogr. 
(lange) Meerenge, f. Kanal, m. ; bes. 
(le-de la Manche) (bie) Meerenge 
ren Galais, ter Kanal; 3° fig. Weg, 
m.; Mittel, m.; Bermittelung ds 
anal, m.; || de A. - de pierre, ſiei⸗ 
terrae Wajferleitung od. Minne; - de 
pomb, Bleirohre, Bleirinne, C. — 
ilimentaire, - digestif, Verdaͤuungs⸗ 
final; - intestinal, Dacmfanal, m.; 
anaux biliaires, Gallengange; ca- 
taus déferents, Ausführungtgänge 
te Samens, Samenginge, m. pl.; — 
-de Turéthre, Har nrobre, ſ.z canaux 
squeux de leeil, BWafferginge des 
Kuget, (bie) Rud’ fdsen Gange; — mé- 
daliaire, @) (= central d'un os) 
Marfrobre, Marfhohle (eines Roͤhren⸗ 
Inobend), f.; 5) (- rachidien) Ru: 
denmarféfanal, m.; ¢) (Bot.) Mare: 
rohte cines Stammes), f.; 2° B. le - 
du Languedoc , ber Languedce'fche 
Ranal; - navigable, - de navigation, 
fiffbarer Kanal; - lateral, Seiten: 
fanal, (cin) mit einem Fluffe parallel 
leufender (mu. durch biefen bewaͤſſerter 
Ranal; - de dérivation , Ableitungs: 
fanal; - d’arrosage , - (irrigation, 
Sewaſſerungskanal, Wafferungsgra- 
ken, m.; - de desséchement , Aus— 
trodnung@fanal; (tout) coupé, tra- 
verse de canaur, vor Kaudlen oder 
Griben (nad allen Richtungen bin) 
durchſchnitten ef Land): || wneig.(Mar.) 
Rtire-, @) fic) von der Riifte entfer- 
wen, pon bee Rute abhalten, in See 
Reten (um einen Kanal od. Golf 2. 
ia —— b) die Küfte aug den 
agen verlieren, vie hohe See gewin- 
wn, 3S par le - de., , durdy Bermitt: 
lang be# ..; auf bem Wege ves... 
"Canali. a lat. canalis) in 
Zus.-fére, adj. (Zool.) mit einem 
(Baler: od. Verbindungs:' Kanal 
verieten, robriq, Robren . , canali- 
fer(us); -féres, m. pl. mit einem Lanz 
gen Wafferfanal verſehene Weichthiere, 
%. pl. canalifera , f. pl. (Latreille); 
-forme , adj. oem fanalartig , 
robridt, canaliformis (Kirby). 
analiculaire, adj. (v. neu- 
lat. eanalicularis) 4° ( Anat.) mit Raz 
nalden od. Robrehen verſehen, roͤhrig; 
2 (Hist, nat.) in Wafferleitungen le: 
bent od. wachjend; conferve - , Rob: 
praconferve , f. Rohren-Waſſerfa⸗ 
m 


Canalicule, m. (v. lat. canali- 
culus) Lehrspr. Kanalchen, Rohre 
den, w.; (Bot.) (fleine) Gurche, /. 
Rinnchen, mn. 

Canaticulé, adj. -e, f. (f. Ca- 
falieule) 4° (Anat., fot.) mit (einem 
od, mebreren) RKandlden verfeben ; 
tebrig: 2° (Bot., Zool.) A. gerinnt; 
Srinnelt ; gebobltebit ; rinnig; B. rin: 
watérmig, tinnict, canaliculatus. 

“Canalifére, ete. f. Canali... 
pagalisation, 4 — —— 

Anlegung, Ausgrabung von Rand: 
len; —— (eines Fluſſes, 
ef. cines Landes durch Ziehung von 

Senilen}, Ganalifation, f.; 2° (Snbe: 

if der ) Kanile ( eines Landes), m. 

fee — Syſtem, n. Kanalſchiff⸗ 


Canaliser (pv. Canal) va. to (ein 
amt) mit Kanalen durchziehen oder 
burhftneiten; Randle (in demfelben) 
free od, anlegen; (daffelbe) ſchiff⸗ 
t machen (burd Randle); 2° (einen 


Flug) im einen anal umwanteln, 


ſchiſſbar machen ; | canalisé, -e , mit 
Kanalen durchſchnitten 2. 
Canamelie,/f.(c. xdvva u. pi- 


M4) (Bot.) 3uderrobr, saccharum, n. 
(eine Grdsergattung). 

Canapé, m. (v. net-lat. cana- 
peum , canapwum, gr. xaversuer, 
eng!. canopy) (gepolfterter) Rubejig, 
m. Rubebett, Ganape, fam. Faulbett, 
Lotterbett, m. 

Canapsa, m. (wv. deutsch.) alt. 
Schnappfach, Ranzen, m. 

Canard, m. (v. Cane) 4° (Or- 
nith.) (- proprement dit) (die eigent: 
liche) Ente, ? wast: bes. (- commun) 
(bie) gemeine Gnte, Stodfente, f. anas 
boschas; im eng. Sinn: A. ( — do- 
mestique) (bie gemeine zabme) Gnte, 
Hausente; - sauvage, (die gemeine) 
wile Gnte, f.; — privé, gegahmte Gn: 
te, Lodente, fh; B. (- male) (die) 
maͤnnliche Gnte, (ver) Enterich; - 
musqué, misshr. - de Barbarie, Biz 
fam: od. Moſchusente, f. ; || im weit. 
Sinn: (tribu des) -s, pl. entenartige 
Pagel, Minfevogel, m. pl. anatidw, 
anseres; 20 A. Mahrchen, n. Fabel, 
f.; B. (gedrudtes) Flugblatt ; || adj. 
-¢, f. chien - , Gntenbund, (ein) jur 
Gntenjagd abgeriditeter Hund, m.; 
bois -, FloFhely, daé auf bem Grunde 
od. am Ufer hangen bleibt, n.; (Mar.) 
bitiment -, (ein) mit bem Vordertheii 
au tief gehendes Schiff, n. 

Canardeau, m, (Verkl. v. Ca- 
nard) fleine od. junge Gnte, f. Ent: 
hen, Entlein, n. 

Canarder (wv. Canard) va. u. 
abs. 4° (auf Sem. wie auf eine Gnte, 
d. B.) aué dem Hinterbalte, von cinem 
fichern Orte aus ſchießen, fam. (eis 
nem) auf ben Pelz brennen ; 2° (Mus.) 
fhnarren ; 5° (Mar.) mit dem Border: 
theile gu tief (iim Waffer) geben. 

Canardiére, f 4° (v, Canard) 
A. @ntenfang, m. -hütte, f.; B. En— 
tenflinte, lange Flinte, f. ; 2° (vw, Ca- 
narder) ehem. Schiepwarte ; -fdarte, 
f. (Ort, von dem aus man in aller 
Sicherheit auf den Feind schiessen 
konnte). 

Canari, m, (v, Canaries, Gana: 
rien:3nfeln) 4° (Ornith.) f. Serin (des 
Canaries); 20 (Bot.) Ganarienbaum, 
m. canarium, n.; résine de -, Gaz 
narienhary, oſtindiſches Glemi, elemi 
orientale, n. 

Canarin, m. (Ornith.) Gana: 
tienfperling, a. 

Canarine, f. (Bot.) Ganarina, 
ſ. (eine Glockenblumengattung). 

Canasse, Canastre, m. 
(Comm.) 4° Theeifte, f.; || Labate: 
forb; 2° (Rorbtabaf) Rnafter, m. 

Cancan, m, (verderbt v. lat. 
quamquam ) 4° wrsp. faire un 
(grand) - (od. quanquan ) de qe., 
viel Mufhebens, viel Larm von etmaéd 
machen ; 20 gewdhnl. fam. -s, pl. 
—— Sutragereien ; Lafterre: 

en, f. pl. 

Ca ne aner (vp. Cancan) on, pop. 
Klatſchereien machen, klatſchen. 

Cancel, m. (v. lat. cancelli) 4° 
Gitterhor, n (geen, Sanctuai- 
re); 2° chem. Siegelcabinett (in der 
Staatéfanglei), n. 

Cancellaire, f. (v. Cancel) 40 
(Zool.) Witter kegel ſchnede f conus 
cancellatus ; 2° ( Bot.) Gancellaria, f. 
(eine Moosgattung). 

Cancellation, f- (wv. lat, can- 
cellare) (Cout., Leg. ane.) (dad) 
Durchſtreichen (mit Witterftriden), n. 
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Vergitterung, Vernichtung (einer Urs 
funte), /. 


Cancelle, m. (neu-lat. cancel- 
lus} (Zool.) Heiner rother Spinnenz 
Frebé, mm. 

Canceller (v. lat. cancellare) 
va. (Jurispr.) selt. gebr. (mit Git: 
terjtridjen) surGarciceen., vergittern, 
ungultig machen, vernichten ; || can- 
cellé, -e, 4° durchſtrichen 2¢.; 90 
adj. (Hist. —— qitterartig, -formig; 
aegittert, cancellatus, decussatus, 

sancer, m. (lat. cancer) uneiq. 

40 (Path.) Krebs, -fhaden, m. ⸗ubel, 
n. geſchwulſt, /.; es. A. (- dur, -lar- 
dace, - squirrheux, squirrhe) barter 
Krebs, m. Speckgeſchwulſt, f. Scir- 
rbus, m.; B.(- mou, = cérébriforme 
ou encéphaloide) weiter Krebs, m. 
(vas) gehirnſubſtanzabnliche Gewebe; 
larfjarfom, fiſchmilchähnliche 
Geſchwulſt (ver Schieimhaute, Mon- 
ro), [-; on squirrhe) pancréa- 
toide, (da) panfreagartige Gewebe ; 
~ mélanique, ſ. Melanose ; - ulcéré, 
Krebsgeſchwür, v.; offener Krebeſcha— 
ven, m., - de l'estomac, Diagentrebs ; 
- du sein, — au sein, Krebs an der 
Bruft, Beuftiorufenjfrebs, m.: Qe 
(Astron.) Krebs, m, (dad) Seidyen des 


Krebſes. 

Cancéreux, adje-se, f. 
Cancer) (Path.) frebéartig ; ben Rrebe⸗ 
franfbeiten eigen, RKrebs..., cancero- 
Sus; dégénérescence ~se, Krebs: De⸗ 

eneration, f.; lumeur —se, Krebtge⸗ 
Fiwulft. ulcére-, Krebegeſchwur n. 

Cancéridé, ad). -e, f. (v. lat. 
cancer , f. Crabe) ( Zool.) ſpinnen⸗ 
frebgartig, Frabbenartig, Rrabben.., 
cancerideus, 

Cancérides, m. pl. (v. lat. 
cancer) (Zool.) (Familie ver) Spine 
nenfrebfe, cancerides, m. pl. (La- 
marck ete.). 

Canche, f. (Bot.) Sdmiele, f. 
Sad miclengraé, n. 

*Cancr.. (f. Canero..) in Zus. 
Zool.) -astacoides , m. (Familie ter) 

acherſchwanzkrebs aͤrtigen Spinnen⸗ 
krebſe, cancrastacoides, m. pl. 
(Blainville). 

Cancre, m. (wv. lat. cancer) 4° 

(Zool.) f. Crabe ; 2° verdchtl. A. ar: 
mer Schlucker * ebr.); B. Schuler, 
der keine Fortſchritte macht, der ten 
RKrebsgang oti C. ſchmuhiger Geiz⸗ 
halé, Knicker, Filz, m. 
*Caneri.. (v. fat. cancer) in 
Zus. (Hist. nat.) -forme, adj. frabe 
benfoͤrmig, -artig, Rrabben..; -for- 
mes, m. pl. 4° f, Cancérides (Du- 
meéril) ; 2° fhalthierartige , beſchalte 
Polypen, m. pl. cancriformia, n. 
p/.; -vore, adj. Rrabben freffend, 
RKrabben.., cancrivorus; sarigue -vo- 
re, Krabbenfrejfer, m. 

Cancrite, f. (v. lat. ee 
(Orxelogn.) Krabbenverfteinerung, f. 
⸗foſſil, n. 

*Cancro,,. (v. dat. cancer) in 
Zus. (Zool.) -ide, adj. f. Cancri- 
forme ; -ides, m. 4» syn. v. Can- 
cérides ( Blainville); 20 Rrabben: 
fyinnen, f. pl. cancroides ; -logie, f. 
Krabbentehre, Gancrologie, f.; -pha- 
ge, adj. {. Cancrivore; martin-pé- 
cheur -phage, f. Crabier. 

Candélabre, m. (v. lat. can- 
delabrum) 4° UArmleuchter ; (grofier) 
Kronleudter, Gandelaber, m.; 20(Ar- 
chit.) Belanvderdodenvafe, Flammen⸗ 
vafe, f. 

Candelette, f. (Mar.) Borta: 
fel, Borfeiten: Tafel, n. 

Candeur, f. (v. lat. candor) 


CANE 


CANN 


fa 


CANN 


—====—@D@DD@€VW]C]CUhlhnUuUUOClI — — — 


Meinheit ves Herzens; Aufrichtigkeit, 
Offenherzigkeit; Treuberzigleit; ( - 
des merurs) Sittenreinheit; (- de 
lame) Unſchuld, Herzensunſchuld f; 
avec -, ausrichtig, offembergty ; redlich; 
faux air de—, ſcheinbare, verftelite 
D — — Candie} 

lan rt. pass. v. Candir 
adj. -e, f. camvirt "I qe —— 
Zucker); mit einer (Kryftall gus 
derrinbve uernonen (sucre)-, suAst. 
m, Ganvitquder, Ganveljuder, 3uder: 
cand, -fant, m. 

Candidat, m. (v. lal. candida- 
tus) Beiwerber, Gandidat, m. 

Candidature, f Ganbidatur, 
Bewerbung, f.; Gandiratenitand, m. 

Candide, adj, (ve. lat. candi- 
* rgl, —— ſeelen rein; —— 

erily, argles; offenherzig, aufrichtig, 
retlidy ohne Falſch. 

Candidement, ado, offenter: 
gig, ebritd if Candide). 

Candir (ital. candire, v. lat. can- 
deo) va. refl. se -, ſich canbiren; 4° 
in Kryſtallen anſchießen, kryſtalliſiren 
(v. Zucker) ; 2° fic) mit einer Zuder⸗ 
rinde ũüberzieben: to ed/ipt. faire - 
du sucre, 3ucer froftallifiren, ſich 
candiren laſſen. 

Cane, lalt ſrane. Anette, alt- 
dentsch Aneta, lat. anas Ente, J. 
Entenweibchen, n.; fam. marcher 
comme une -, wie cine Ente wat: 
—— einen watſchelnden Gang ba: 


Canéficier, m. (Bot.) f. Casse 
(des Boutiques), : 
Canellé, adj. Canelline, 
f. {. Cannellé, Cannelline. 
Canepetiére, f. (Ornith.) fei: 
— Trappe, Zwergtraͤppe, ſ. otis te- 
ax. 


*Canéphore, (xeevngpopoc) 
fe (Ant. gr.) Rorbtragerin ( bei den 
Opfern ver Miten), f; 2 (Archit.) 
Bilvfaule, welche auf vem Haupte ets 
nen Korb trigt, Kanaͤphore, fL; 3° 
(Bot.) Ganephore, J. 

Canepin, m. 4° (die Oberhaut 
der Limmer u. Rehe) feinttes Saat: 
od. Meblever, Hibnerlerer, ni; 2 
Baumbat (deffen ſich vie Alten ale 
Sdreibmaterial betienten), m. 

Caneton, m. (Verkl. v. Cane) 
junge Gnte, f. Guten, Entlein, n. 

anette, fi. L (Werkl. v. Cane) 
4° f. Caneton ; 2¢ fleine Gute; | Blas.) 
Gnte ohne Schnabel und Fuse, fs Uh 
(ec. deutsch, Ranne) Kaͤnnchen (Bier), 
n. 

Canevas, m. (ifal. canavac- 
cio, miltl. lat. canabacium , vo. lat. 
cannabis, gree xadvva fic) 4» (grobe 
durchsichtige Leinwand, welche 
als Grund far Stickercien dient) 
Canevaß, m.; 2° im weil. F. (bad) 
Stelett eines organifden Mewebes r¢.), 
n. Unterlage , f. Subjtrat, n.; 5° fig. 
A. Poes. Ivr.) Wortmag fur den Be: 

leitungétert), n.; im weit. §. (der) 

ert Ge einer Arie se/bst), Arientert, 
m.; B. erſter Entwurf, Blan, m.; 
Schema; Thema, n.; Stoff, m.; 40 
(in England) Wahibewerbung , f; || 
4° tracer (un dessin sur) un —, eine 
Seichnung, cin Muster auf Ganevag 
ftiden od, auéniten, in Maze auéna- 
ben : 5¢ tracer son -, feinen Gntwurf 
maden, fein Schema entwerfen; bro- 
der sur -, (auf einem Ganeraß hiden) 
cin Thema auéfubren od. variiren ; 
Rariationen gu einem od. auf ein 
Thema machen ; (etwas) in einen Stoff 
binctnweben od. hineinflechten. 


Canezou, m. (Frauenz)RKleid oh: 
ne Mermel, mn. 

+ Cang-fou, m. (chines.) Rang: 
Fou, m. (eine Theesorte). 

* ngréne, f. ele. ſ. Gangrène, 
ele. 

Cangue, f. (ein in China ge- 
ivduahfiches —— Scha —8 


m. 
Caniche, m. wu. f. od. adj 
(chien) - (e. lat. canis) Pudelhun 
m. Pudelhindin, ſ. Pudel, m. 
Caniculaire, adj. (lat. eani- 
cularis) 4°(Astron.) (unter dem Ein- 
flusse des Hundsgestirns stehend) 


jours -s, Hunvétage, m. pl.; 2 
Sunrhiage ſich 


(Hist. nat.) wahrend ter 
zeigend, Hunrétag... 

anicule, T. (wv. lat. canicula) 
4° (Astron.) Hunvéftern, m. -geftirn, 
n.; 20 Hunrstage, m. pl. 

Canif, m.(r.engl. knife, schwed,. 
knif) Federmeffer, n. 

Canin, —— -e, f. (v. lat. cani- 
nus) 4° (Zool.) Hunve..; race -e, 
Hunvecace, Hundeabart ; espéce -e, 
Hundeart, ſ. only. Hundegeſchlecht, 
n.; genre -, Hundegattung, f.; (car- 
nassiers) -s , subst, m. pl. (Ramilie 
ber) bundeartigen Fleiſchfreſſer, m. 
pl. hundeartige Thiere, canina, a. 
(Goldfuss, Gray); 2° (Anat. 

um, et comp.) dents -es, (Zdhne, 
welche denen des Hundes dhntich 
sind; Hundézibne) GEckzahne; -es su- 
péricures, obere Eckzahne, Augenzaͤh— 
ne, m. pl.; musele - Augenzahn— 
musfel, Murbeber des Mundwinkele, 
m.; (Path.| faim -e, Hundsbunger, 
Wolfehunger) Heipbunger, m. fames 
canina, f.; ris -, grinyended Laden; 
Grinſen, n. Hobnlace, J. 

Canitie, fi (wv. lat. canities) 
(Physiol. , Path.) (pa) Grauwerden 
od, Mraujein bey Haare; graues od. 
weißes Haar, n, 

Caniveau, m. (rgl. Canal u. 
Chenal) (Mac.) Rinnftein, m. 

Cannabin, ad. -e, f. (v. lat. 
cannabis) (Hist. nat.) banfartig, 
Sanf.., cannabinus, 

Cannabinées, f. pl. (rv. lat. 
cannabis) Bot.) banfartige Neſſelar— 
ten, Gannabineen, f. pl. (Michard). 

Cannaceées, f. pl. (v. lat. can- 
na, f. Canne) ( Bot.) blumenrobrarti: 
ge Pflangen, (Fam. der) Gewurzlilien, 
cannacee, f. pl. (Bartling) \j. Amo- 
mees), 7 

Cannage, m. (vr. lat. canna, f. 
Canne) (bas) Ausmefjen (mit ber 
Hobrelle), n. 

Cannaie, f. (v. lat. canna, f. 
Canne) Robroididht, Roͤhricht, n.; 
Robrypflangung, f. 

Cannaméle, f. f. Canamelle. 

Ca nne, f. (v. lat, canna, grec 
xavya) 4° (Bot.) Robr, Schilf, n.; 
bes. A. Blumenrobr, n. canna, f,. 
(eine Gewt sliliengattung); B. (- 
a ou de suere 3uderrebr, n.; 2° im 
eng. &. weil, §. Nobrited, m. Robr- 
ftedden; ſraniſches) Nebr, no; un- 
eig.{ Srabier: Stod, m. Spavierftod: 
hen (dherhaupt), n.; |) Comm.) 
Mobrelle, fos dn weit. §. (Meétrol.) 
(Langenmas von) 2 Metres 23 GCenti: 
met., n pl. od. cla 5 Gillen, f. pl; 
5° uneiy, (etwas Rohrartiges, lan- 
gev, walsenformiger u. hobler 
AKorper) Robt: (Verr.) Blatrobr, n.; 
~ aressort, Mlagzgange, J. ; Phys. 
- Avent, Windbuͤchſe, f ; (Manuf) 
RKettenruthe, /. -ftab, m.; (Fond.) ei: 
ferne) Ruhtſtange, f.; | te -d'Inde, 
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(daé) indianiſche Blumenrobr, n. can- 
na indica ; - de Provence, fpanifdes 
Mobr, Schalmeienrohr, mn. arundo 
donax ; (Hist. nat.) = a miel, (wort, 
Honigrohr) 3uderrobr, n.; 2 lever la 
- sur qn, den Stod gegen Jem. auf: 
heben, uüber Jem. ſchwingen; coups 
de ⸗Stockſchlage, m. pl. ; - apara- 
sol, Stodſchirm m.; - a Cusil, Stod: 
flinte, f. ; caune-poignard, Stod mit 
cinem Dolce; Stodoegen, m.;- a 
— Angelruthe von Bambus⸗ 
rohr, f. 

Canneberge, f. (Bot.) Moot: 
beere, Sumpfbeere, ſ. 

Cannées, f. pl. (v. Canne) 
(Bot } 4° syn. v. Cannacees (Roscoe, 
Brown); 2° dlumenrobrartige Ge: 
wiirglilien, cann(ej@, f. pl. (AiR 


chard). 

Cannelade, fi (v. Cannelle) 
(Fauconn.) (Miſchung, von Z3ude, 
Simmet u. Reihermarf) Zimmtbeize 

Cannelas, m. (cv. Cannelk) 
uberguderter Zimmet, m. Zimmtecn 
fect, n.; 3immtmanteln, f. pl. 

Can neleé (part. pass. v. Canne 
lor) adj. -e, P oexettett, gerieft , ges 
cietelt , gefurdt, gebobltebir; rinng, 
striatus (rg/, Canalicule); —— 
sunde-e, Hoblfonre, f.; ( Anat.) corps 
-, f. (corps) Strié; substance -¢ (ves 
reins) , f. substance tubuleuse, wal. 
Tubuleux; jj subst, m, 4° (Comm. 
qeftreitter Taffet, m.; 2° (Zool.)-, 
pl. geftreifte od. gefurchte Seeigel, m. 
pl. canaliculata, n. pl. (Latreiie. 

Canneler /f. Canal, ogi, Gar 
nelure) va. reifeln, riefen, riefela, 
auériefen, ausfeblen , cannelicen. 

Cannelle, [: (ital. cannella, 
mittl. lat, canella, v. dat, canna) 
1. Zimmt, 3immet , m, Simmtriis, 
f. Ganeel, Kaneel, Canchl, m. Au- 
de des Zimmtlorbeers) ; bes. (- 6 
Ceylan) ſceilaniſcher od. ddbter, lat 

er) Zimmt, (brauner) Gancel, ®. 
Ninve tes achten Simmtlorterrt. f 
cortex Cinnamomni ceilanici, Caelit 
ceilanica; - de la Chine, tnt 
fiber, indiſcher od. cajenfer Simm 
Gajfiengimmet, on. Zimmtjerte, Ge 
sia cinuamomea, f.; im weil. + 
{simmldhniiche Rinde) - blanche, 
weifer Zimmt, weißer Ganetl, * 
Winterrinde, i cortex Canelle 2 
be; - giroflée, Melfengmmt, ™ 
Cassia caryophyliata, fj ~ de 43% 
du Malabar, Miuttergimmt, m. 62> 
fienrinbe, Cassia lignea , Xylocast 
ti i huile essentielle de -, (athe 
hes) Simmtdl, n.; en Pe! * 
Zimmtpulver, n. geſtoßener a 
m,.; eau (distillee) de - (reftitli i 
Zimmtwaſſer, mn. aqua Cionamoni, 
f-;_fig. fam. metire en =, (re 
yerftudeln, yerbrodeta; metire g? 
~, Jem. yeemalmen; unbarmcri 
mitnebmen; HL. A. (Cannete, * 
ler) Zapfen, Habn, m.;B er. 
Riefe (einer Nabnarel); 9— ** 
Boutonn.) Furchenſage, Ni rity 

Cannelle, adj. -e. f. if ne 
nelle) (Hist. mat.) gimmtnre 
immtbraun, cinnamomeus; ae 
eee caryophyllaceus. He! 

Cannellier, m. (t. eye 
(Bot) 3imintbamim, m. ; bes. f. HON" 
rier (cannellier) ; ~deCeslan, oh” 
Zimmtlorbeer; = de la Chine, iets 
sier, Gajfiengimmt:Lorbeer, m. lo 
é. persea cassia. , 

Faanelline, f. (e. Cannel 
(Chim. org.) Ganellin,n.simyine * 
m. canellina, f. (ein ia der? 


CANO 


CANO 


CANT 
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vinde enthaltener, dem Manna- 


sucker Ghnlicher Stoff, Fechner). 
Cannelon, m, {°. 
(Arteal.) geriefte (Rafe-)\Form, f. 
Cannelure, f. f. Canneler t. 
Canal) Archit.) 
fede, Ricfe, f.; Falz, m.; (Scienc. 
nat., Chir.) Rinne, Furche, f. 


Cannequin, m, (Comm.) weis 


fer indiſcher Ratun, m. 
Cannetille, f. (v.alt-deutsch. 

fanel, Röhrchen 

wart (@ole- od. Silber⸗ Labn, m. 


Cannetiller(v, Cannetille) va. 


nit Gantille auszicren. 
Cannette, ff. f. Canette, IL 
Cannibale, m. 4° (Ethnogr.) 


Gannibat(e), Garaibe, Menſchenfreſ⸗ 
fer (ter caraibiſchen Snfeln }: 2° am 


weil. S. Unmenſch, Gannibal’e), m.; 


joie de -, cannibalifche, unmenſchli⸗ 


de Freube. 


Cannier, m. (ev. Canne) (Tech- 


nol.i 4° Robriledter ; 20 Stodmacher, 
Fabritant von Spagierftiden, m. 
Canon, m. (eng. cannon, ital. 
cannone; e. dal. canna) (weileRdhre, 
Rohr; hohler Cylinder) 4°(Armur.) 


Feuer⸗ Rohr, nu. Lauf (eines Reuers 


——— m.; (Artill.) (grosses 
‘euerrohr) Fcuerſchlund, m.Kanone, 
f. Gefhig; (Felv-)Stud, n. diche. 
Ranon, m.;im weit. S. Sammelre. 
iy ea Kanonen, f. pl. Sez 
Sus (einer Feftung od. Armee), n. 
Mctillerie, f.; Ranonenfeuer, n. Kaz 
Renate, f.; 20 Roͤhre f. Robe (einer 
Sprige rc.), n.; Stiefel, m.;( Archit.) 
Robre (in welche die Dachrinnen 
fiamiinden ),f.; (Serr. ) Robr (a, 
tines Schluſſels, SHliiffelrebr, n.; b, 
tines Schloffes Sdinjelronce, f.) ; 
(Toarn.) (bode) Walye, f; ‘Chaudr.) 
@) Bobreifen, m.; b) Lochſcheibe, f.; 
(Man.) botles Munrftid, Robr, n.; 
(Horl. } Zeigerrohre, <hulfe, f.; 
(Pharm.) (waljenformiger ) Latwer⸗ 
geatopf. an., (Zool. ) Bein⸗ Roͤhre 
(des Plerdes u. der Mederkauen, 
5 Taiul.«q) hem, Ener abate, ms 

ud ¢, f.; 6) Sofentaur, m. Ho⸗ 
—— Lh ge ing them. Halb⸗ 
trump?, Scenfetftrumpf, Strumpf- 
fobaft, m.; — dicker) Stab, 
m. Etange | Schwefel x.) f. (7. Baton); 
(Trpogr.) (veralt, Benenn. der 
Slarksten Schriflen ndchst der 
rosse nonpareille: Ganon,/.; gros -, 
grote Ganon ; double -, toppelte Gaz 
Bon; || §° - de fusil, de pistolet 
Fimtentauf; Diftolentauf,m.; Artill. 
Coup de -, Kanonenſchuũ m.; bruit 
du ⸗. Kanonentonner, m.; la portée 
fa, der Bereich des Geſchuͤtzes; dic 
Ranonenfaupmeite; le gros -, dad 
Grebe —— vaisseau (armé) de 
Neanons, Linienſchiff von 420 Ra: 
henen ; ne pas attendre le -, die Ra: 
taade, bad Geſchutzieuer, bas Bom- 
tarbement nicht abrwarten, nicht einmai 
bea erften Kanonenſchuß erivarten, fich 
a Webrauche ves Geſchues er: 


Canon, m. (xavay) Vorſchrift, 
aung, Regel , f.; 4° Boridrift, f. 
Seitlug einer Rirchenverjammiung, 
&; ndpftliche Berordnung; Kirchen⸗ 
‘d. Blaubensoorfdrift, firdlide Saz 
[. Kirchengeſetz, n. Ganon, m.; 
droit — 5 Kirchenrecht, (pas) 
Roniſche Recht, n.; -des Keritures, 
Ganon der Schriften, m. das Per: 
| rag ver canoniſchen od. von der 

rhe als voligultig anerfannten 
Bucher der heiligen Sgnift, n.; 30 


Canneler ) 


uéteblung, Hohl⸗ 


antille, f. gewun⸗ 


bei den Catholiken: Verzeichniß der 


Heiligen, Heitigenbud, n.; 4° (Chro- 
nol.) (ein fur miebreve abre zum 
Voraus angefertigter) Feltfalenver, 
Ganon, m.; 5° (Lit. cath.) Meßcanon 
m.; Mefigebertafel, f.; 6» (Math.) 
chem. a) Foxmel (f. Formule, Mé- 


Terie b) Tafel, f. (f. Table); 7° 


( us.) a) Ganon, ni. reisfuge, f. ; 
} chem. Methovde 

Tonabſtands, f.; ¢) f. Monocorde ; 
8 (Jur. sens emphytleotique, 
Grbying, m.; 9o Abtheilung, f. Gayitel 
—— Schrift) m.; || 4° les -s de 
"église, les saints -s, bie Kirchenſa⸗ 
$ungen; corps du droit -, Kirchen⸗ 
gefepbudh) Corpus juris canonici, n.; 
2° - des Juifs, (ber) jubvifcye Ganon: 
4° - pascal, Oftereanon, m. 


hen, n. (ein) balber S 

panonial avy. —e, fv. mill, 
lat. canonialis) (Culte cath.) 4 (f. 
Canon) canoniſch, vorſchriftsmaßig 
heures -es, Stundengebete, n. pl. ; 
2° (f, Chanoine) office -, Domberrn- 
gebet, m.; maison -e, Domberrn: 
haus, n.; vie-e, (bie) bomberrliche 
Yebensortnung, (das) canonifdre Leben, 

Canonicat, m. (wv. dat. cano- 
nicus) Domberrnyfriinve od. -ftelle, 
Stiftépiriunve, f Ganonicat, n. 

Canoniciteé, f. (r. lat. canoni- 
cus, f. Canonique) kirchliche Gefe⸗ 
maͤßigkeit, Vollgultrigteit, ſ. (bas) ca: 
nonijcbe Anſehen, m. 

Canoni 5 adj. (v. lat, cano- 
nicus) den Kirchengeſetzen angemes- 
fen, canonifch, Firhlich gultig; missbr. 
droit-, f. (droit) Canon. 

Canoniquement, ade. den 
Kirchengeſetzen gemäß, canonifs if. 
Canonique). 

Canonisation, f. (v. mitt. 
lat. canonisatio, f. Canoniser) Heilig: 
ono! Ganonificung, Ganonija- 

ton, f. 

Canoniser (v. Canon) va. zum 
Heiligen erflaren, heilig forecen , caz 
nonifiren; fig. fam. bié in den Hime 
mel erheben, vergdttern ; || canonisé, 
—€, canonifirt ꝛc. 

Canoniste, m, (vr. Canon) Leb: 
rer de⸗ Kirchenrecht , canoniſcher Juriſt, 


Canoniſt, m. 
Canonnade, ap se Canonner) 
(Kanonenfeuer, n.; Kanonendonner, 
m,) Ranonabe, f. 

anonnage,m. (wv. Canonner) 
(Mar.) Ranonierfunft, f. ; 

Canonner (rv, € non) va. mit 
Kanonen befchiesen, fanoniren ; |] se -, 
mit Kanonen auf cinander ſchleßen; 
ſich cine Urtillerie-Schlacht liefern ; | 
canonneé, -e, Eanonirt 2. 

Canonnier, m. (v, Canonner) 
Ranonier, Gonftabler, Artilleriſt; - 
pointeur, SKanonenrichter; (Mar.) 
maitre -, Geſchutzmeiſter, m. 

Canonniére, f. (v. Canon u. 
Canonner) 4° chem. Schiesfharte,/.; 
20 chem, Kanonierzelt (ohne Seiten- 
wande), Gonftableryelt, n. ; 5° (cha- 
loupe -, adj.) Kanonierichalupre, f. 
Ranonenboct, n.; 49 Rlaticbuchfe, 

olunverbichje, f. (ein Spielzeug 

ar Kinder), 

Canot, m. (engl. canoe, v. 
deutsch, Rabn) 4° (ein aus Buum- 
rinde verfertigtes oder in einem 
ausgehohiten Baumstamme beste- 
hendes Fahrzeug) Sabu, Nachen 

ber Wilden), m. Ganot, n.; 2¢ (deich- 
es Fahrzeug mit Rudern u. Se- 
geln auf grdsseren Schiffen)Boct,n, 

Canotier, m. (v. Canot) (Mar.) 
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Canon,m, tee ane Rann: 
oppen, m 


Matrofe (auf cinem Boct), Boots 
mann, Voothubrer, avidter, m. 

; ag nqueter, vn, quafen (0. En- 
en). 

— ntabile,adj. u.adv.(ital.) 
(Mus.) (ge jangartig, cantabite ; || 
subst. m. cinfade, harmoni fdbe Sang⸗ 
weiſe (welche dev Stimine erlaubt, 
sich in ihrer ganzen Fille darsu- 
thun), ſ. Gantabile, n. 

Cantal, m. Gantals Rafe, Au— 


vergner-Kife, m. 

Gantalabre, m. (Archit.) Ge 
fims, Siméwerf, n. 

Cantaloup, m, (v. ital. Canta- 
lupi) (Bot.) Gantatupen, m. Waryen: 
— [. (eine Melonen-Gurken- 
art). 

Cantanettes, f. pl. (Mar.) 40 
Lihtpforten ( beim Steuerruder }, f. 
pl. 52 Kater, n. pl. Abeheilungen, 
(einer Kajute x¢.), f. pl. 

Cantarelle, Yool) vulg. 
(gemeiner) Dlaiwurm, m. ({. Melo 
proscarabee), 

Cantate, f. (mittl. lat. u. ital. 
cantata, . dal. cantare) 40 (Poés.) 
Singgedicht ( mit Recitativen), n. 
Gantate, f.; 20(Mus.) (ein in Musik 
geselsles Singgedic t) Gantate, f. 

Cantatille, f. (Herki. v. Can- 
tate) fleine Gantate, /. 

Cantatrice, f. (v. lal. canta- 
trix) Gangerin (von Rrofefjton): bes. 
(berutinte Goncert: od, Opern⸗ San⸗ 
gerin, f. 

Cantharidal, adj. -e, f. (f. Can- 
tharide) (Pharm., Ther.) aué Cantha⸗ 
riden beitebend; mit Ganthariven bereiz 
tet; emplatre, vésicatoire ~, Gantha: 
ritenpflafter, ſpaniſches Fliegenyfla⸗ 

ev, Veſicatorpflaſter, n. ſpanifche 

liege, f. emplastrum Vesicator s, 
Cantharidum (ordinarium, perpe- 
tuum), n.; pommade -e, Gantbari- 
benfalbe,f, unguentum Cantharidum, 
irrilans et epispasticum, mn, 

Cantharide, f. (narbaple, lat. 
cantharis)(Entom., Mat. méu.) Ganz 
tharive, Kantharive, f. Warzenkafer, 
m. (eine Fliegenkdfergatiung); bes. 
(— vesicante, - officinale) (die officiz 
nefle) Gantharive , ſpaniſche Fliege f. 
cantharis officinalis, meloe vesica- 
torius, lytla vesicatoria; (Pharm.) 
emplatre de -s, f. (emplatre) Cau- 
tharidal ; teinture de -s, Ganthari- 
dentinetur, f. 

Cantharidé, adj. -e, f. (v. 
Cantharide) (Pharm.) mit Gantbaris 
ven(pulver) beftreut od. verſetzt. 

Cantharidiens, m. pi. Can- 
tharidies, f. pl. (v. dat. cantha- 
ris) ( Entom. } Gantbariven: artige 
Bliegenfifer od. Tracheliven, cantha- 
ridiani, m. pl. (Lamarck), cantha- 
ridiw, f. Ll. | Cuvier, Latreille, ete.) 

Cantharidine, a's lat. can=- 
tharis) (Chim. org.) Canthariden— 
campber, m. Gantharidin, 2. cantha- 
ridina, /. | flichtiger, Blasen siehen- 
der Sloff der officinelien u. blauen 
Cantharide , so wie einiger ande- 
ren Kafer) (Robiquet). 

Canthére, m. Ringauge, n. 
sparus cantharus, m, 

}Canthus, m, (lat. canthus, gr. 
xavbec) 40 (Anat.) Mugenwinfel; 
grand -, (ver) grope od. innere Mu: 

enw. ; petit -, (ber) Eleine od. dugere 
Mugen. ; 2° (Chim.) veralt. (Gieß⸗) 
Schnauze, f. Guß (eines Gefaͤßes, mr, 

Cantibay, m. (Charp.) an einer 

Seite aufgefprungenes , wahntantiges 
i, n. 


CANT 


CAPA 


CAPE 


a 


Gantiléne, f. (v. lat.cantilena) | od. Stiben verfebenes Brett, n.; B. 


(Mus. } langfamer, feierlicher, eintoni: 
ger Mefang, Ghoralgefang, m.; Gantt: 
ene, f. 

Cantine, f. (v. ital. cantina) 4° 
Rlaftenfutter, n. Flaſchenleller, m. ; 
20 Schenle (fur Solvaten od, Wefan: 
gene) — Marhetender⸗ 

uve, f. ‘ 

Cantinier, m. -¢re, f. (ev. Can- 
tine | Schenfwirth. Solvaten- od. Ge⸗ 
fangnenwirth ; Marketender, me. <in,f. 

Cantique, m.(v, lat. canticum) 
Lobacſang zur Verberrlichung ded 
gottlichen Wefens), me. Loblied, un. Hym⸗ 
ne, /.; -s spirituels, geiſtliche Geſan⸗ 
ae, m. pl, Kirchenlieder, n. pl. ae: 
fange, Gborale, m. pl.; Andächtolie⸗ 
der, mn. pl. Gantiten, f, pl.; livre de 
—8, Mefangbud), n.; le livre des -s, 
bad hohe Lied Salomonis, 

Canton, m. (mittl. lat. u. ital. 
canto; gl. d. deutsch. Sante) 10 
Landeetheil, Landſtrich, Begirf, m. 
chem. Memartung, Mark, f; (Fo- 
rest.) Theil eines Waldes, m. Wald: 
ſtrede, J. Walvbesirt, m.; Revier, 
n.; || im eng, Sinn: (Administr., 
Géogr. polit.) Ay (Unterabtheilung 
eines Slaatsgebiels , bes. der fran- 
zdsischen Arrondissements) Kreis; 
—— Bezirk; Diſtriet; Ganz 

on; B. (Bundesstaal der schwei- 

cerisch. Bidgenossenschaft (Schwei⸗ 
t-)Ganton, m.; 2° ( Blas.) a) fleines 
uartier Ouartierchen, n. ; 5) Feld, 

n.; Winkel (eines Schiinfiucdes), mr. 

Cantonade, f. (wv. Canton) 

oped Raum hinter ven Goulifjen ; 

nnerer Theil der Bibne, m.; parler 

ala-, in die Buhne, in die Couliſſen 
rechen. 


Cantonal, adj. -e, v. Can- 
ton) cined Beyirfs; ver Bezirke 2. ; 
Bezirka.; Kecis..; Diftvicts..; Gan: 
toné..; Gantonal... 

Cantonné, adj. -e, f. 4° (w. 
Canton) A. (Archit.) an ten Gden 
mit Saulen, Pfeilern rc.) vergiert; 

. (Blas.) in ben Ouartierchen od. 
Gden (mit Adlern, Sternen re.) aus⸗ 
gehatiet in ben feeren Raumen od. 

iden Riguren (4. B. Adler, Sterne) 
fibrend ; 2° (part, pass. v, Canton- 
Her) cantonirt; in ven Standguartie: 
ten liegend, in Derfer cinquartiert. 

Cantonnement, m. (v. Can- 
tonner) 4° Gantonitung ; Bejiebung 
der Standgquartiere, f.; (rag) Liegen in 

ben) Standquartieten ; Ginlager, n.; 
© (-8, pl.) Standquartier(e', n. (pl ); 
|| mettre en -, f. Cantonner; étre 
en -, im Standquartiere, in ven 
Standquartieren fein, Ginlager balten. 

Cantonner (v. Canton) ra, 
(Guerr.) (bie Truppen in einem Be: 
piste vertbeilen od.) in (die) Dorfer ver: 

egen, cinlagern, einguartieren; (die 
Truppen) Standquartiere beziehen laf: 
en, cantoniren ; |] rn. bie Stanvquar-: 
iere beziehen, in den Dorfern liegen; 
cantoniren, faire -, f. ob. ca. ; || se-, 
fit (an einem Orte) gufammenjichen 
und verſchanzen. 

Cantonnier, m. (e. Canton) 
Wegarbeiter, Ghauffecarbeiter, m. 

Cantonniére, f. (r. Canton) 
10 Bettyfoftenvorbang (ber die Mardi: 
ne bevedt), m. Bertitellenbefleinung, 
( großer Fenftervorbang (ver die Bare 

inen vervedt), m. Vorgarrine, fi 3° 
(Technol.) @band (cines Roffers), 
n.; (Impr.) Klammer, f. 

Cantre, m, 4° (Ourdiss.) Rollen:, 
Srulenregitter , n.; 2° (Technol.) A. 
(cin) mit pwei Berpendvicular-Balten 


linglicher Nabmen mit einer durch 
bobrten Ouerleifte, m.; Kegelbrett, n. 

ianule, f. (» dat, cannula, 
Verkl. v. canna) 4° (Heine) Robre, 
f. Robrchen (an einer Syrige 2¢.), 
Sprigenrobraben , Spigrobreen, n.; 
20 (Chir.) Rébre ad Roͤhrchen (gum 
Offenbalten einer Wunde, um Grwwei: 
tern eines Ranalé 2.), n.; 5° Hobl: 
javier, hoͤlzerner) Habn (an einem 

aſſe), m. 


Canut, m. fo (Ornith.) Strand: 
liufer, m. {lringa) canutus (eine 
Gattung schnepfenartiger Fégel); 
2 onlg. Seidenarbeiter (in Lyon), m. 

Caolin, m. ſ. Kaolin. 

Caorcin, m. (Hist.) -s, pl. (Be- 
nenn. der) italieniſchen Wucherer (im 
{Sten Jahrh,), m, pl. : 

Caouane, f. (Zool.) (vie) vid: 
ſchalige, funtyebnplattige Seeſchild⸗ 
kröte des Mittelmeers u. atlantiſchen 
Oceans), J. 

Caoutchouc, m. 40 (Hot. Tech- 
nol.) Federbarz, elaſtiſchee Harz od. 
sheer ag lala Gummi elafticum, 

autſchue, Lederharz, Harz von Ga: 
jenne, n. (erAdrteter Milchsaft der 
Federharz- Siphonie); 2° uneig. 
(Minér.) - mineral, - fossile, fofit- 
les Hederhary, n. Glaterit, m. (eine 
Asphaltart) ; || 1° sonde de-, Sunve 
von elaſtiſchem Gummi, elaſtiſche Son- 

ap, m. (ital, capo, engl. cape, 
v. dat. caput) 4° Kopf, m. (nur in 
einig. Redeusart, gebr.); 2° (Mar.) 
Schnabel, m. Male (eines Schiſſes, 
mil Bezichung auf die Richtung 
desselben\, {. (). Proue) ; 3° (Géogr.) 
rey gpl ak Gap, promontorium, n.; 
AY (Art. mil.) chem. Rapye, Haube, 
f.; Helm, m.; 5° Hist.) Anführer, 
m.; Haupt, n.; 6e wncig. (Mar.) - 
de mouton, (Sammeléforf) Jungfer, 
cibe, f.; Comm.) Waaren⸗ Bal 
len (von einem beftimmten Gewicht; 
(Path. veg.) Bivfens Muswuds, Knot 
ren, m.; |) 4° (arme) de pied en -, 
vom Ropfe bié gu den Füßen (beraff: 
net); bid an vie Zahne; verall. parler 
-a-, (wortl, von Kopf yu Kopf) ven 
Mund yu Mund, unter vier Augen 
ſmit einander reden; cheval - de 
more, (Uferd mit einem Mobren: 
fopf, m.; 2° avoir, porter le - a ter- 
re, au large, sur lennemi, land: 
marta, feemirté halten od. fleuern; auf 
ben Heine gu fegeln; virer - pour -, 
umiventen ; aller-a-, (von entgegen: 
gefegten Nichtungen ber) auf cinanvder 
zu fegeln; Se le - de Bonne-Espé- 
rance, das Vorgebdirge der guten Hoff: 
nung, das Gap: le - boréal, daé 
ar HEA 
sa pable, adj.(rgl. d.lat.capax) 
I. fabig, etwas —— nash) tx 
fi aufzunchmen od. gu faffen; gerau: 
mig genug, um etwas yu faſſen; vase — 
de tenir 2 pintes, (cin) Mefap, was 2 
Pinten halten fann od. halt, 3rweipin: 
tenfrug, m.:(Geom.) segment - d'un 
angle, Kreisbogen, ter cinen Winkel 
fajjen fann; IL. (den Araften od, 
dem Willen nach fahig , etwas cu 
thun, su leisten od. hervorsubrin- 
gen) to», Personen, A. relat. (- de 
qc.) (einer Sache) fibiq; (qu etwas) 
— tauglich, tuchtiq, brauchbar, 
4big; (einem Lnternebmen e.) gewach⸗ 
fen; (fur Ginvrude 2.) empfangtics, 
— die rechtliche Befibigung 
bend heats befabigt (u..}; Bo ab- 
sol. fabig (viel au leiften), febr fabig, 
tuchtig; geſchidtz tadelud fam. feibft: 
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gemigfam, felbftgefallig; zwerſicht⸗ 
lich —— —*— 2° vo. Sa 
chen: gecignet, im Stande, vermé: 
gend (4u..); || 4° A. étre - de porter 
un fardeau , fabig, im Stanve fein, 
cine Laſt au tragen; eine Laſt yu tragen 
vermogen; il n'est pas - de conce- 
voir cela, er ift untabig, unvermé: 
gend, dad aw begreifen; ex fann bas 
nicht begreifen ; homme - de gouver- 
ner, (ern) Mann, ver fabig if yu re: 
gieren, Der ten Regierungegeſchäften 
gewachſen ift; ——* Staatémana 
od. Regent; etre - d’amitie , fabig 
ky Freundſchaft yu empfinden , fur 
reundſchaft empfanglich fein; m’éire 
pes - de manquer a sa parole, unfir 
Ng fein, fein Mort ju brechen; n’éire 
-derien, ju Nichis tüchtig, braud⸗ 
bar od. ya gebrauchen fein, in jeder 
Hinſicht untuchtig od. unfabig fein; il 
est - de lout, a) er ift gu Allem fabig, 
brauchbar of. yu gebrauchen ; 6) et it 
alles Schlechten fabiq, man muß daz 
Aergſte von ibm erwarten; (Jur.) éire 
- de disposer par testament, We 
rechtlihe Befabiqung baben, tefta: 
mentariſche Verfugungen zu teefien 
od, zu teitiven ; telttefavig fein; B. un 
homme -, ein (fer) fabiger, tuchtiger 
Menfh od. Koyf; prendre Vair -, 
cine ſelbſtgenügſame Miene annets 
men, ſich cine wichtige Miene geden; 
subst. faire le-, ven Kabigen, Talent: 
vollen, Brauchbaren ſrielen; ſich mit 
ſeiner Geſchicklichkeit brüſten, fam. 
thun, aig ob man Wunder was ver: 
ftande; 2° cette maladie est - de le 
luer, bie Krantheit if ernfibaft genug, 
itn in ten Sarg Fy bringen, fie fann 
ibm bad Yeben toiten; cette démarche 
est - de vous nuire, dieſer Schrut 
_ *5 rere * 
apacite, f. (v. lat. ca las, 
rgl. rapable) 4° Gierumigfeit Wei: 
te, f.; Umfang; Gebalt, (der) forper: 
lide Inhalt (eines Gefapes), m.; 
(Phys.) - (d‘un corps) pour te ealori- 
que. Gapacitat (cites Korperé) fur die 
irme, Wrme:Gapacitat, fpecisi fire 
od, Telative Warme, f. se) - de 
saturation, Sattiquags-Bapacirat, f. 
(das) Baſenoerhaltniß, deſſen erne 
Faure zu ihrer Sattigung bedarf n.; 
2° Fabigheit (ves Kopfes od. einer Pers 
fon), WGeiftesfarigteit, Truchtigfeit; 
Rraudbarteit; Geſchidlichleit Be: 
fabigung; (Jur.) {recdttige) Befabi⸗ 
gung, Fahlgkeit; Befugnit, ©; (Vr, 
can.) titres et-s, (die) Urkunden, ſJ. 
Ht. wu. Bemweithude, aus welcden de 
efabigung (Jentaneé gum Pfrunden 
belive) erbellt ; 3° ncol. fabiger Korf; 
wiſſenſchaftlichj gebildeter Mann, 
ber) Gebildete, m. Gapacitat, f.; If t° 
a-de lestomac, die Serdumiagfeit, 
Weite bes Magens; mesure de -, 
Mas fie ben koͤrperlichen Bwbatt, 
Hoblmaß, n.; 2¢ avoir beaucoup de 
— viel Fabigkeit befigen, cin febr —* 
ger, talentvoller Mann fein ; Se - élec- 
torale, (cine turd ibre geiftige il 
bung) zur Ausuͤbung des PBableedts 
befabigte Perſon. 

Caparacon, m. Pferdedede f. 

Caparaconner (rv, Caparacgon) 
pe. (einem Gere: vie Dede auriegen ; 
\leaparaconne, -e, f. (mit einer Dede 
befleivet ) aufgeraumt. 

Cape, f. (rgl. Cap wu. d. dentsch. 
Kappe, engl: cap, ital. wv. lat. cap- 
pa, 4° Rappenmantel; chem. (Net: 
ters Mantel, m.; 2 Megenfaype, 
Frauenzimmer· Karre Kapnye, /-: 3” 
(Mar.) Shénfabrtiegel, Sthoveriegel, 
n.; || Lage (tines Sehiffes) mit dem 


CAPI 


CAPI 


CAPI 


— — — — — , — — — — — — — ——— 


Sever unter tem Winre, /-; 4° (Fort. ) 
Rapre, f-; |} t° fa. — n‘ayoir que 
la-etfepée, Nchie als feinen Man: 
tel a. , Mids als fein gutes 
arent haben ; fig. rire sous -, ing 
Sinttien lachen ; 3° (Mar.) mettre a 
2* beilegen, treiben; étre a la -, 
legen, 

Capelage, m.(v Capeler) 
Mar.) 4° frat) Anlegen (der Muajt- 
Se 2° Mafttauringe, m. pl.; 3° 
The! bes Maſtes an welchen bie Taue 
hieftigt werten, Anlegetheil, m. 

Capelan, m. (ve. ital. cappella- 
no, egl. Chapelain) 4° rerdchil. ar: 
met Priefter, Bettelmind ; ſcheinhei⸗ 
liger Bragf, m. (veralt.); 2° (Ichth.) 
Icetgdorſch gadus minutus; 3° (Ma- 

gnan.) franfer, verfummerter Sei: 
denwurm (der ſtirbt ohne gu fpinnen), 
m. 


Capelantfer, m. (v. Capelan) 
iReche) 4° Swergdorihfifther ; 2° Fiz 
Ser, ber Swergtorfihe auéwirft, um 
Stotfiidhe gu fangen, m. 

Capeler (e. Cape) oa. (Mar.) 4° 
bie Maftfeile) an ver Maftfpige be- 
ition, [Rie Wand) anlegen; 2 (vie 
—* ngecungen, Toppmaſte x.) 
aufiegen 
_Capelet, m. (r. Cape) (Art vét.) 
Setthalg am Hintertheile | des Pfer— 
tet, mn; Stoll beule. £.; Steinbalg. m. 

Capeline, f. (wv. ital. cappello, 
rg!. Cape) 1° chem. Sonnenbut, m.; 
> Chir.) haubenartiger Verband, Hut 
tel Merveurius 5 (kaprenabnlicher) Min: 
yulirerrband, mm. capistrum, n.; 3° 
Capelline) (Ane. art mil. Blas.) of: 

Sclin, m. Sturmbaube, f. 

Capeluche, f. f. Capuchon. 

Capendua, m. (Court-pendu ) 

Hort.) Kurzſtielapfel, m. 

Caper (ce. Cape) on. (Mar.) trei⸗ 
ben, mur bad groge Segel brauchen. 

Caperon, m. ſ. Capron. 

Capétien, adj. -ne, f. (v. Ca- 
pel. wom pr.) | Hist.) capetingiſch, Ga: 
peimget.; | srebst. m. Gap-tinger, m. 

—5* adj. ~e, f (Miuér.) dem 
Tummfichigen Holy ahnlich. 

Capiilacé, adj. -e, f. (v. lat. 
fapillus) (Science. nat.) haarförmig. 
baarfein, Haar.., capillaceus. 

Capillaire, adj. (v, lat. capil+ 
laris) 4 (Anat., Scienc. nat.) haar: 

ig; baarfein; baarbreit; Haar..; 
Vaisseaux -s, Haargefaße, Capillarge⸗ 
fie, n, pli tube -, Haarrdhrdben, n.; 

Chir.) fracture, fente, fissure -, 
Sarbrud), Haarfpalt, m.; 2° (Bot., 
Minér.) aus baarformigen Fafern, 
Verzweigungen od. Krvyitallen gebil: 
Yet ; — Haar..; racine -, 
baarfaferige Wuryel, Haarwurzel, f.; 
aun -, Haaralaun, m. Haarfaly, n.; 
® \Physiol., Phys.) circulation -, 
Biuts od. Safte-Uimlauf in ben Haar: 
"ten, m. Gapillar-Gireulation, f.; 
‘Pays.) attraction -, Haarroͤhrchen⸗ 
Sichung, f.; || subst, m. ( Bot.) 
Rraliifarn, m. adianthum, n.: bes. 
(- du Canada) gefufter Kruhel farn, 
m. lanadiſches Frauenbaar, n.; (Phar- 
Mac.) faub ves fanavifden Frauen: 

.n. herba Capillorum veneris 
tanadensis, f.; - de Montpellier, 
—5* lfarn, (dchtes) Frauenhaar, 

faar; ( Pharm.) Raub des 
Srumbaara, n. herba Capillorum 
Feneris s. Adianthi 4 ee .t- blane, 
5* — od. Ti eifarn, m. 

‘at, aspidium s. ypodium 
rheticum, (Pharm.) Adlanihum au- 
reum Filicis folio, n.; - noir, f. 

ion (capillaire noir) ; (Phar- 
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mac.) sirop de -, §aarfrul({ifarn: 
od. Frauenhaarſyrup, syrupus Capil- 
loruim veneris (canadensis), m. 

Capillariteé, f. (we. lat. capil- 
laris) 4° (Scienc. nat.) Saarformig- 
feit, Gayillaritat, capillaritas; 2 
(Phys.) Haarröhrchenanziehung, at- 
traclio capillaris, f. 

*Capilli.. (ec. lat. capillus) in 
Zus. (Scienc. nat.) -folie, adj. haar⸗ 
bidtt(ejrig. capillifolius; forme, 
9J haarformig, capilliſormis. 

apilline, ff. (e. Jal. capillus) 
ae Haarpily, m. capillina, J. 

a 
{Bot.) Haargewebe, Fadengewebe, ca- 
pillitium, n. (Faden, mit welchen 
die Keimkorner der Lykoperda- 
ceen tunterwebt sind). 

Capilotade, f. 4° (Art cul.) 
Mageut von —— aufgewaͤrm⸗ 
ten Fleifchforten, Cingeſchnittenes, n.; 

g. fam. mettre qn en -, Jem. a 
urz und flein ſchlagen, derb abprü— 
gtln; 5) ee durchbecheln ; 
2° (Littér.) Sieber 2 Sabet n. 

Capion, m. ſ. Cap, (Mar.) (nur 
tn der Levante gebr.) — de proue, 
ſ. Etrave ;-de poupe, f. Etambot. 

Capiscol, m. Dombedant (in 
cinigen Stiftern), m. 

Capistrate, adj. (v. lat. ca- 
pistrum) (Zool.) batfiertragent, ca- 
pistratus. 

Capistre, +Capistrum, 
m. (fat. capistrum) 4° (Chir,) f. Ca- 
peline ; 20 (Ornith.) Halfter, m. 

Capitaine, m. (ital. capitano, 
milfl, lat, capitanus, v. fat. caput 
toin Lundheeren: (- d'infanterie 
Hauptinann, Gapitan ; (- de cavale- 
rie) Mittmeifter ; ehem. capitaine- 
lieutenant, a) Stabécapitan {ines 
Gompagnie, deren Gapitin cin Pring 
von Geblut war); 6) Viceeapitin (ei: 
ner — ſ. Colonel- 
le}; 20 (Mar.) Echiff⸗⸗Gapitan, 
Schiffsbefehlshaber ; - d'armes, ſ. 
Arme ; - de port, Safencapitin ; 5 
chem. Gommanrant cined koniglichen 
Schloſſes, Schloßhauptmann if Gou- 
verneur); in Spenien u. chem, in 
den franzds. Colonien: capitaine- 
général, General-Gapitan, Statthal- 
ter (einer Broving!; 4° chem. — des 
chasses, Jagermerfter; - de louvele- 
rie, Hauptmann ber WMolfsjagven ; 5° 
- = —— — *— 60 
(ein großer) Feldherr, Heerführer, m.; 
II i. - de la liga, 2 bel 
ben inientruppen ; - au sixiéme (Ge) 
léger, Hauptmann beim od, im ſech⸗ 
ften leichten Infanterie Regiment ; - 
de hussards, Sufaren:Rittineifter, — 
d'artillerie, Hauptmann in der Artil⸗ 
Terie, Urtillerie-Hauptmann ; - en se- 
cond , Stabéhauptmann ; Stabsritt: 
meifter; 2° — de yaisseau, Gapitan 
eines Linienſchiffes; Gapitin des erſten 
Manges; — de frégate, Fregatten-Ga⸗ 
pitan; — marchand, Gapitin eines 
Kauffahrtei fd ffes ; - au_long cours, 
Gapitan der grofen Kauffabrtet ; - de 
pavillon, Flaggen-Gapitan, m. 

Capitainerie, f.(v. Capitaine) 
ehem. te Schloßhauptmannſchaft, f; 
Jagermeifteramt, n.; 2° - des chasses, 
Revier eines Dagermeifters, n. Jager: 
meifterei, f.; || in Spanien: Statthal: 
terichaft, Proving, /.; 5e Wobnung bed 
Schlophauptmanné; Jigermeiiterwoh: 
nung, f. Sagrhof, m. Sagermeifterci, f. 

Capital, act -e, f. (v. lat. ca- 
pitalis) hauptſachlich ft), vornehmit, 
widhtigft, vornehmlichſt ; weſentlichſt 
Haupt..; Gapitat.. ; aflaire -e@, (et: 
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pulittig mv la. capilus) g 


ne) hichft wichtige Sache od. Ange⸗ 
legenheitz fam. Sauptangelegenteit; 
Hauptface, f.; tableau ~, Hauptge- 
malde, Hauptſtück, Meifterftud (cines 
bertibmten Walers), n.; point -, 
Hauptpuntt, (rer) wejentlichte Bunt ; 
ciner ter weſentlichſten Punkte; dée- 
faut-, Sauptfebler, m.; péché -, 
Todfiinve, f.: crime -, Rerbrechen’ 
auf dem ber Tod fieht, das bie Tore: 
ſtrafe nad) fich zieht; todeswurdiges 
Verbrechen; Gapitalverbrecsen, wv. 5 
accusation -e, Unflage auf Grfennung 
der Todesitrare, Anflage aur Leib und 
eben; peine -e, Toredftrafe, f.; 
condamner qn 4 la peine -e, Sem. 
um Tove verurtheilen; ennemi -, 

odfeind, Feind auf Tod und Leben, 
m.; (ville) -e, subst. J. Hauptſtadi 
te France, von Franfkreich 2.) {i 
lettre) -¢, subst. f, Anfangsbuchſtabe, 
groper Buchftabe, m. (Typogr.) Gaz 
ritalbuchftabe, m. Gapitdliten, mn. ; 
(Fact) (ligne) -e, subst. f. Haupt⸗ 
inie, Gapitallinic, f. || subst. m. 4° 
(Pauptfumme, Hauobtſchuld, f.; Haupt: 
od, Stammvermijen, un.) Capital ; 
2° (Ginlagegeld, n. Grundlage eins 
Geſchafte, /.) (Wetriehs-) Gayitat, n. ; 
Se (Financ,) capitaux, pl. (cireuli- 
rende od. vitponible Gelder, m. pl. ; 
arte Geldſummen, f. pl.) Gapitate ; 
apitalien, radi: 49 fig. Hauptface, 
f.; Hauptgeſchaͤft, n. 

Capitale, /. f. Capital, adj. 
Capitalisation, f (v. Capita- 
liser) (Financ.) Verwandlung in ein 
Gapital, Gapitalifirung, f. 

Capitaliser (vr. Capital) va. 
—8 in ein Capital verwandeln, 
eine Rente xc.) gum Gapital aufrech⸗ 
nen, den Betrag (derfelben) alé Capi— 
tal auggablen od, einziehen; (3infen) 
gum Gapital ſchlagen, capitalifiren; || 
capilalisé, capitalifirt, 

ag dat Ne m. uw. f. (ve. Capi- 
tal) i apitalift, Gapitatbeliger, m. 
ain, J. 

Capitan, m, (v. ital. capitano) 
fo verdchtl. Prabler, Bramarbas, 
Sifenfreffe, m.; 2° (Bot.) Riefen: 

erluzei, aristolochia maxima, f. 

Capitane, f.(o. ital. capilana, 
vgl. Capitaine) 4° chem. 526 
leere, f.; 2° (Mar, Ottom.) Schiff des 
Gapudan = Paſcha, Admiralſchiff, n. 

Ca pitan-Pacha, m. Gapuban: 
Bafa, (der türlkiſche) Gropadmi- 
ral, m. 

Capitation, f. (v. lat. capitatio) 

PA ei n. ehem. 


er, 
edu ung, f. 
ayn Fy. -e, f. (v. lat. caput, 


capitis) 4° (Zool.) gropfopfig, did: 
fefig idjwart:, weipz, qrauleptg «., 
RKopf.., capitatus; 2° (Bot.) A. mit 
einem Kopfe od. Knopfe verfehen, gee 
fnopft, tnepfig : kolbig, Knopf... capi- 
tatus; B. fopfformig, capitiformis, 
ongylodes; || -es, subst. f. pl. 
iRop blumen, f. pl.) Diſtelgewächſe, 
oT capilate, ppl. {Linne). 
apitellé, adj. -e, f. (v. lat. 
capitellum) (Zool.) fleinfopfiq; (Bot. ) 
mit Fleinen RKopfen, mit Kepfchen, mit 
fopfabnlich gufammengedrangten ‘Blu: 
men (verjeben), capitellatus. 

Capiteux, adj. -se, f. (0. lat. 
capa u Kopf, in ven Kopf fteigend, 
beraufdend, ſtark (v. geistigen Ge- 
tradnken). 

Capitole, m. (v.dat.Capitolium) 
(Ant. Rom.) (bad) Gapitolium, Ga 
pitol, m. 

Capitolin, adj. m. (¢. lot. 
capitolinus) (Ant, rom.) capitotinifty, 
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Jupiter -, (der) capitolinifdje Jupiter, 
iter Gapitolinus, m. 
apiton, m. (Comm.) §lodfeive, 

f. Abſeite, f. 

Capitoul, m. (v. lat, caput) 
chem. Schoffe (in Toulouse), m. 

Capitoulat, m. (v. Capitoul) 
chem. Sdoffenwurve, ſ. -amt, n. (in 
Tuulouse). 

Capitulaire, adj. (ev. miltl. 
lat. capitularis) yu cinem Stifte od, 
Capitel gebdrig, Miftshdrig; Stifes.., 
Gapitel:s).., Govpitular..: acle -, re- 
solution -, Gapitelfdblug, m.; assem- 
biee-, Gayitelverfammlung , Stifte⸗ 
verſammlung, f- 

Capitulaire, m. (v. miltl, lat. 
capitularium) (Leégis!.) (eine in Ca- 
pilel eingetheute Verordnung) -s, 
pl. Gapitularien (der frantijden Ro: 
nige), capitularia, n. pl. 

apitulairement, adv. (v. 

Capitulaire, adj.) im Gapitel, tm 

EStifte, capitulariſch. 

Capitulant, adj. m. (ve, mittl. 
Jat. capitulans) 4° Sig u. Stimme 
im Gapitel babend, flimmfabig; || 
subst. m. (ein) ftimmfabiger Dem: 
berr, Gapitularberr, Gapiteléberr, 
m; 2e(rg/. Capitulation) Hist.) tn 
einem Garitulationévecbaltnifje mit 
frembden Diachten flehend ec Schweiger: 
canton). 

Capitulation, f (v. mittl. lat. 
capitulation, vgl. Capituler) (eig. ein 
in Capitel eingetheilter Vertrag} 
4° (Guerre) Gayitulation (Vergleich 
wegen Uebergube eines Postens od. 
einer Siadt, wegen Niederlequag 
der Waffen ete );20 Hist. de VEmp. 
Germ. | —— Ft 3° Ver: 
traq (mit einer fremben Macht) yur 
——— gewiſſer Rebte ver tm 
Auslande lebenden Staatsburger; bes. 
ſſchwe zeriſcher) Truppenvertrag, m. 
Capitulation, ſ. 4° fam. Ber: 

leich émittel), m. Sugeftindnifi, n.; 

(9. -de conscience, Abfindung mit 

m Gewiſſen, Beſchwichtigung bes 
Gierviffené, f.; {| 4° - avantageuse, 
honorable, Gayitulation unter vor: 
theilhaften, ehrenvellen Bedingungen ; 
par -, durch Garitulation; auf dem 
Wege dcr Gavitulation ; capitulicend; 
vergleichsiweife, 

Capitule, m. (0. 
tulum) 4° (Litt) & 
f ist.) A. Ganon ( ciner Kirchenver: 

amimlung), n.; B. Gapitel (eines vem 

Ronige abgefaßten u. dem Volle zur 

Annahme vorgelegten Geſehentwurfee, 

m.; 2° (Bot.) Kopf; Knepf, m. * 

tulum; Kepichen a) der Meofe, ſ. Ro- 

sette ; b) eniger Schwamme (fF Peri- 

dion), no; 5° (Entom ) Qnopf, m. 

angeschwollenes Endglied, Kir- 

5 


Capitulé, adj. -e, f. (f. Crpi- 
tule) (Bot.) in cinen Kopf, in Ropfe 
gufammengedringt; fat fnepitormig; 
mit fopfabnlid) gebaufien Blumen, 
cCapitulatus; Neur -e, Kopfblume, f- 

tS pituler (vo, mill/, Jat. capi- 
tulare) en. 4° (Guerre) cayituliren, 
wegen ter Uebergabe unterbandein; 2 
fam. fic) in Unterbandlungen eintaf: 
en, Vergleichsvorſchlage machen, ca: 
pituliren; fig. - avec sa conscience, 
mit feinem Mewiffen in Unterband- 
lung treten od. coypituliven, fic) mit 
demſelben abyufinten fuchen ; |) t° fig. 
prov. ville qui capitale eta demi- 
rendue, (cine capitulirende Stave ift 
fon balb ubergeben | wer unterban: 
belt, will fich vergleiben. 

*Capituli.. (. dat. capitulum, 


lal, capi- 
tuftcapitel, m.; 
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ſ. Capitule) in Zus. (Hist. nat.) -for- 
me, adj. in Geſtalt eines fleinen Ro: 
pied, cined Kopfchens, fortformig; 
fnopfartig, capituliformis. 

Capivard, Capiverd, m. f. 
Cabiai. 

Caplan, m. ſ. Capelan. 

*Capno., (nr, xamves) in Zs. 
-ide, f. (Bot.), GErdrauch artige VPflan⸗ 
at) ausdauernder Erdrauch, m. fuma- 
ria perennis; -manee, ſ. (Ant) 
Wahrſagerei aus dem Opfertaucd, f. ; 
-pholle, m. (Bot.) der ertraud bit 
trige od. afrilaniſche Schierling , oe. ; 
-plére, adj. (Zool.) mit rautfard: 
nen od, rufbraunen Flugeln, Xaut., 
bil Ste 

hapoc, m. (Comm.) indiſche 
Baumwolle od, Warte, f- 

Capolin, m, Hot. merikaniſcher 
Kirſchenbaum, om. 

Capon, m, (rgl. d. ital. capone) 
4° fam, ungebr. Hendler, beudleri- 
fer Berruger; 2 ervalt. verſchnitzter 
Spieler, Schlaukopf, Wauner ; 3° pop. 
Feigling, m. 

Capon, m.(Mar.) Anlerhaken, m 

Caponner!n. Capon, L) en. to 
veralt. feine Bortherle beim Spiel 
wabrnebmen; gaunern; 2° pop. ſich 
feig benehmen. 

Caponner (e. Capon, Ib) va. 
(Mar.} (den Mnfer ) mit dem Halen 
aufzieben u. an ben Unferbalfen auf: 
winden. 

Caponniére, f. (r, ital. cap- 

niera) | Fort.) Schießgrube, Sdhiep: 
butte, J. 

Capoquier,m (v.Capoc)' Bot.) 
oftintifiber Wollbaum, m. bombax 
orientale Spr.) s. pentandrum (Lin- 
ne). 

aporal, m. (ve, ifal. caporale) 
Goryoral (vichtiger Gaporal), Mefreiz 
ter; Rottmeifter, m.; (Hist.) le petit 
— ber fleine Gorporal | Spilsname 
Napoleon's in der Armee). 

Capot, adj. (vr. ital, cappotto) 
(Jeu de Piquet) mati; faire -, «) 
mati machen; 6) (Mar.) umſchla⸗ 

en; qu Wrunte geben (r. hleinen 
‘ahrsengen: fiz. fam. tre ou de- 
meurer -—, beſchamt, beſtürzt ba fle: 
ben; || subst. mt. 4° chem. 1 Capote 
4° uw. 4°; 2 ( Mar.) (- d’échelle | 
Trepyentappe, f. ; 3° (Hist.) ſ. Cagot. 

Capotage, m. (Mar.) Gabrt: 
meßtunde, /. 

Capote, f. ſv. lat. caput, vgl. 
Cape) 49 Kaprenmantel, Neqenman: 
tel (ven grobem Zeug 2) (Solbaten:) 
Ueberrock, Uniformtrod, m.; 30 Daz 
men-WMantel, Ueberzug, ae.; 40 ( Hist.) 
Kaprchen (ver Ritter vom beil. Geiſt⸗ 
Orren), n.; 59 Damenbut, m.: 6 
(Art vet.) Bferdefappe, ſ. Ropfuber: 
zug, m. 

Capouliére, ſ. (Péche) weit: 
maſchiges New, nv. ; 

Cappareecs, f£ pl. (rgl. Cappa- 
fee | Bot.) datrerftrandoattige 
Kaprerngewachſe, n. pl. capparew, f. 
pl. Candoile), 

Capparidées, f. pl. (m. lat. 
capparis) (Bot.) Rayperngewadfe, n. 
pl. capparidew, f. pl. (Jussieu), 

Cappe, f deals. f. Cape u. Cha- 
peau; 2° Kabm auf dem Giver, m. 

Caprate, m, (f. Caprique) (Chi- 
mie org.) caprinfaured Saly, n. ca- 
pras. 

Capre, m. (rq!.d, lat. capere) 
(srs secelt. fe Gaper, mm. Gapers 
(diff, n. (f. Corsaire) ; 2-8, pl. unz 
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befoldete Matroſen, welche Antheil an 
der Beute batten, Freibeuter, ww. pl. 

Capre,f. (xarwapis, lat. cap- 
paris) (Bot., Comm.) Kappes, Raver: 
mit Gritg u. Saly: eingemachte Blus 
menfnospe des Rapyperfirauds , Gem- 
ma condita Capparidis, f.; sauce 
aux -s, Kaypernbrube, -fauce, f.; - 
capucine, f, Capucine. 

Ca nee lings, m. pl. (rv. new-lat, 
caprella, f. Chevrolle) (Zool. Ger 
prellinen capreilina, pl. (eine Schal- 
thierfamilie, Lamarch), 

Capreoleé, adj. -e,f. (v. lal. 
capreolus) (Bot.) ranfenartig, capre- 
olatus, 

Capréoles, m. (». lat. capreo- 
lus, +. Chevreuil) (Zool.) (Familie 
ber) Hirfttbhiere, nu. pl. caprevli, m. 
pe. Labia 

“Capri. (v. lat. capra) in Zxs, 
Siegen.., Bods... 

Capricant, adj. f. Caprisant 

Caprice, m. (v. Jat. capra, tgl. 
Cabri) 4° Qaune, veraͤnderliche je: 
fallige Gemüthsſtimmung; Grille, /; 
Gigenfinn, m.; (Litter.) Sumer, m. 
Laune, (3 2° (Launiger) Ginfall, m. 
Yaune, f.; (Arts! Launenſtück Fanta 
fiejtud, n.; (Mus.) Bantafie, ſ. Garne 
cio, nu. Gaprice, 1.5 || fiy. Caune yrs 
Schickſals 2c. ), f.; || te avoir des -, 
Launen oder Unwantlungen vor Ge 
genfinn haben; dépendre des -s dav 
trui, von Ben Launen od, ter Lauee 
Andrer abbangen; fig. s*'abandenner 
anx -S des Mots, fic) bea Launen te 
Weller, vem Launigen Wogenircl 
preié geben = 2° il ne travaille que ce 
~, er arbeitet nur nah Saune odes 
wenn ex bei Laune ift; il a d'escel- 
leuts -s, ex bat vortreffliche Giniile. 

Capricieusement, ade. |f 
Capricieux ) aud od. nab Saune. law: 
nenbait, launifarer Weife); auf ane 
launifche Art; eigenfinnig. 

Capricieus, adj. -se, f'% 
Caprice launifch, launenbate; grille 
hart; eigenfinnig ; capricio’: agen 
nig; humeur -se, launenhafte & 
muthéart; launiſches Wefen ; Loaner 
baftigttit, f; || subst, m. se, |. lat: 
— Meni), m.; launenhaſe 
Perſon, f. 

*Capricorne, m, (v. lat. a 
pricornus) (¢ig. Podehorn) ae [AS 
tron.) A, Steinboch, m. (Stern 
des Thierkreises); B. siane da -, 
Zeichen des Steinbods, m. (die cehal 
Abtheilung des Thierkreises); ® 
{ Zool.) Sedttifer ; Holzbod, ee 
rambyx, a. 

Caprier, m. (v, Cipre) (Bol) 
Raverttraud ; m. capparis; >¢*- 
(- cullive) ( gemeiner od — 
Kaprerſtrauch, m.; écorce ol 
ravine du-, Rinve der Kapperſtis J 
rwuryel, cortex radicis Capparidis! : 
boutons a Meur du -, Blumentnot 
bes Raprerftrauchs, f. pi. (f. Capre- 

*Caprification, f. (Jat. & 
prificatio) ( Hort.) Gaprification, 
Gallwefpentefruchtung, f. . 

"Ca BF if ie 3 vee Hort) 
ficare, f. Caprifiguier * 
Feigen’ mit dem Biumenſtaube Sf 
wilden Reigenbaums) durch 
befruchten, caprificiren. 

*Caprifiguier, m.(e. lal & 
prificus) wilder Feigenbaum, m3 

"Caprifoliaccess(: Pils 
lat. caprifolium) (Bot.) geisotett 
tige Gewachfe n. pl. Gaprifoliacce®, 
caprifoli(ace)@, f. pl. lat. 

*Caprifalices, f. pl. (e @ 
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apifoliurm) (Bot.) Geißblattarten, 
capriflohea, f. pl. (Abtheilung der 
Caprifeliaceen, Richard). 

“Caprimulgides, m. pl. (v. 
jet. caprimmulgus) (Ornith.) (a8) 
Sepraulfergcichledt, n. Gaprimul: 
peea, caprimulgida, f. pl. ( Figors). 

*‘Caprimulgue, m. ſ. Engou- 
ievent. 

Caprine, f. és lat. capra) 
Chim. org.) Gaprinfett, n. caprina, 
i Gmelia}. 

*Capripéde, adj. (f. Capri..) 
ptjentugig ; giegenbeintg. 

laprique, adj. (v. lat, capra) 

Chim. org.) acide -, Gaprinfiure, f. 
ridum capricum, n. (Chevreul). 

Caprisant, Caprizan, adj. 
c.lat —— ‘Semeiol.) pouls-, 
barter und ungleicher, hupfenter, ge: 
jadter Puls. 

Caproate, m. (f. —— 
(Chim, org.) capronſaures Saly, 
caproas, 

Caproine, f. (v. lat. capra) 
‘Chim. org.) Gayrenfett, n. caproina, 
f. Gmelin), 

Caproique, adj. (vr. lat. capra) 
Chim. org.) acide -, Gayrenfaure, f- 
acidum caproicum (Cherreul). 

Caproma, m. (Zool.) Scheitel⸗ 
baar (ber Giugetbiere), caproma, x. 
liger). 

Capron, m. ({ Hort.) Niefenerd: 
beere, englifehe Grobeere, f. 

Capronter, m. (pr. Capron) 
(Hort) Riefenerdbeerfaure, f. 

Capse, f. (ede, lat. capsa) fo 
olt Rapfel od. Buchſe gum Stimmen: 
fommela, Wablkapſel, f.; 2 ( Zool.) 
Gapfa fla eine Schalthiergatlung; 
b, cine Halbdeckfliglergatinng). 

Capselle, f.(Werkl v. Capsule) 
‘Bot.) fleine Kapſel, capselia, f. 

Capsulaire, adj. (vp. lat. cap- 
sala) Hist. nat., Anat.) 49 eine Karſel 
Sten. Expicliq: favſelartig, Rayfel..; 
2 ia eraer Karſel gehdrenc, Kapſel.; 
3° favfcitragend; rurd die Zahl. Geſtali 
x. feiner Rapfeln bemerfbar, Rapyel..; 
fia Zus. mit einer ..Rapfel, mit 
Karſeln verfeben, ..fapfelig; Ray: 
fel... capsularis; {| 49 fruit -, Ray: 
ieifratt, f. ; ligament -, Rapfelband, 
%: ® artére -, Nebennierenſchlag⸗ 
ater, f.; 3° plantes -s, tapſeltragen⸗ 
te Gewichfe, 


Capsule, f. (rv. lat. capsnia) 4° 
Bot.) Rayfel, f.; Samengehiufe, n. ; 
2° Anat.) (sack- od, scheidenfor- 
mige Haut) Kapſel: bes. a) Gelenk⸗ 
Rapiel, f.; Rapielband, n. f. (liga- 
ment) Capsulaire; (membrane) Sy- 
—** b) - surrénale, chem. 
~irabilaire, Nebenniere f. ren suc- 
Centuriatus, capsula atrabilaria ; ¢) 
~ de Glisson , Giliffon' fche cide, 
SEmeinfdhaftliche Scheide (ver Pfort: 
Berific, bes Leberganges u. ter Leber: 
Paltaver), f.; S° (Chim.) ( Abrauch⸗ 
Shilden, m. Kapfei Scherbe, Sand- 
‘apeile, f.; 40 (-fulminante) 3iind: 
peiben, n.; I] 4¢-de pavolt, Mohn: 

wel, f. enlg. Mohntoyf, m. 

Capsull.. (ce. lat. capsula) in 

Zw. (Hist. nat.) -fére, adj. fapfel: 
* Rapfel.., capsulifer(us). 

— liers,m. pl. (f. Capsule) 
SX.) Rapfetpflangen, f. pl. (Oken). 
apetal. m. (v. lat. caput) (Hist. 

Fr.) Oberhaupt, n.; Candbaupt: 

“cat wane, f. ————— f. 

ateur, m. (wv. fat. capla- 

br) Jars 1 a 


r.) selt. gebr. ver, welder 
Gunſt, eine Sarentung we. zu 


erſchleichen fucht; bes, Grbfdlei- | Fang, m.; (Mar.) (bas) Cavern, 


chev, m. 

Captat ion. (v. lat. captatio) 

(Juris — unſtgriff, mi(deren 

Fen man fich bedient, um irgend 

cinen Vortheil ju eclangen) ; Erſchlei⸗ 
chung; bes. Erbſchleicherei, ſ. ; testa- 
ment qui estune ceuvre de -, erſchli⸗ 
chenes Teftament. 

Captatoire, adj, (rv. lat. capla- 
torius! ‘Jurispr.) wedurd man etwas 
zu erfchleichen ſucht, captatoriſch. 

Capter (2. lat. caplare) ta. 
(bad Wohlwollen, die Stiimme re. Je- 
mands durch Lift, durch Shmeidelei 
fiir ſich gu gewinnen fuchen od. gewin: 
nen, erſchleichen; ſich ſetwas erſchmei⸗— 
cheln; ſich (in das Vertrauen Jemands 
einſchmeicheln; capté -e, erſchli⸗ 
chen 1c. (Captureur. 

Capteur, adj. u. subst. m. f. 

Captiecusement, adr. (vr. 
Captieux) auf verfinglide Art, ver: 
faͤuglich. 

Captieux, adj. -se, f. (wv. lat. 
captiosus) — captids; dis- 
cours -, verfingliche Reve; sophiste 
-, ——— feiner, liſtiger So— 


pbiit. 

Captif, adj. -ve, f. (ve. lat. 
caplivus) 4° (bei den Alten u. bei 
uncivilisirien Folkern) triegsgefan: 
gen, (durch Krieqgsgefangenfbaft) yum 
Stlaven gemacht, in Sclaveret gera— 
then; 2° an der hohern Schreibart: 
gefangen (&iberhaupl); 3° im weil. 
F. geſeſſelt, gebunden; im groften 
Swanyge (lebend) ; pefanaen * 
zwängt (rig. u. fig.); || 4°. peuple -, 
ein tn — angenſchafl, in Scla⸗ 
verei gerathenes od, lebendes, gefange⸗ 
nes Bolf; 20 Louis 1X -, Lurwig ver 
Neunte, wahrend feinerBefangenjdaft, 
od. als Mefangener ; 5¢ ballon -, ‘¢in) 
acfefielter, angebunvener, am Geile 

ebattener Ballon; rendre qn -, a) 

em. jum G@efangenen machen ; 5) 
Sent. binten, feifeln; einem vie Hinde 
binder; tenir qn -, Jem. gefangen od. 
in der Gefangenſchaft halten; einem 
Nicht die mindefte Freiheit geflatten; 
ig. ime, raison -ve, gefefjelter, be: 
fangence Geiſt; Geiſteszwang, mi. ; }j 
subst. m, 40 (der) (Kriegd: Gefangene, 
Selav'e}; I (der) Mefangene, am. 

Captiver (ve. Captif) va. fig. 4° 
(Jemanré Hery, Wufmerfamfcit 6} 
feſſeln; an fich feffeln ; (Sem. für fich 
cinnebmen, (fit fidh) geminnen; ſich 
(ved Bertrauené rc. Jemanté) bemid- 
tigen, in (daffelbe) eindringen, ſich 
(vaffelbe) erwerben; im adbe/n Sinn: 
ſich in bad Woblwollen x, Iemanrs) 
einſchleichen, (paffelbe) erſchleiwhen; 2° 
(ein ungeftitmes Memnith a.) Bindigen, 
zaͤhmen; feffeln; in der Bibelspr. — 
sous le joug de la foi, (feine Bernunft) 
unter das Soch des Glaubens beugen; 
{| se -, ſich Zwang anthun, fich bezaͤh⸗ 
men ; || captive, -e, gefeffelt 2. 

Captiveric, f(r, Captif) (Trai- 
te (Seger-)Seclavengefiingnts, n. 

Captivité, f. (r. Captif) Gefan⸗ 

enſchaft; Selaverei, f.; fig. hober 
Grad von Mebundenbeit od. v. 3wang, 
m. Urt von Gefangenſchaft, f.; la - 
des Juifs ou de Babylone, die baby: 
lonifthe Gefangenſchaft (ver Juven) ; 
lenir en -, in ver —— hal⸗ 
ten; sortirde-, aus ber Gefangen⸗ 
ſchaft losfommen, erlos't od. befreit 
werren; delivrer de -, aus der Ge⸗ 
fangenſchaft beFreien. 

Capture, f. (vr. lat. captura) te 
(Jurispr.) tes) Ginfangen, n. Gr: 
greifung, Verhaftung (einer Perſon), 
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Aurbringen, mn, aqnabme ( cines 
feindlichen Kauffabrtei fates) ; (Guer- 
re) fam. Grbeutung; ( Douanes ) 
Wegnahme (verbotener Wauaren), f.; 
2° (cingefangene Person) Rang, m.; 
(Mar.) gecaperted Schiff, n. rite, fs 
Guerre, ete.) (erbeutele Sache) 

cute, f.; Fang, m.; faireune bonne 
-, ¢inen guten Fang thun; les gen- 
darmes ont fait deux -s, die Gendar⸗ 
men baben zwei Verbaftungen bewerk⸗ 
ftelligt, haben zwei Delinquenten 2X. 
yur Saft gebracht. 

Capturer (ov, Capture) va, fan- 
gen, einfangen , verbaften; wegneh: 
men; erbeuten; (Mar.) aufbringen ; 
capern ; || capturé, -e, cingefangen 2. 

— adj. u, subst. m, 
{v. serpent (Mar.) (vaisseau_-) 
SHiff, dad cine Prife gemacht hat, Gaz 
perſchiff, n. 

Capuce, m. ſ. Capuchon. 

Capuchon, m. (engl. capouch, 
miiti. lat. caputium, eaputia, v. lat. 
mong fo Regenfapye, Gapufitje ; bes. 
Mönchskappe, Capuze, f.; 2° (Bot.) 
Kappe, f. cucullus, saccus, m. sty- 
lostegium, n. corona, f; -, f. Capu- 
chonne. 

Capuchonné (rv, Capuchon) 
adj. -e, f |Bot,, Zool.) te fappenfér- 
mig; tutenférmig ( syn Cucullifor— 
me); 2° mit einer Rappe verfehen, 
Kappen.., cucullatus ; || de pétale -, 
faypenformiges Blumen: Blatt; 2 
fleur -e, Kapvenblume, Spornblume, 
f; phoque -, KRappenrobbe, m. 

Capucin, m. -e, f. (v. milfl. 
lat. caputia, ſ. Capuce, Capuchon) 4e 
Gapujiner, «mond, m.; -in, -nonne, 

-: fig. fam, verdchtl, Frommler , 
Betbruver, m.; 2 (Zool.) vulg. A. 
Gapujineraffe, (ter) braune Sajou, 
m.; bs. Gapujinerfafer, bostrychus 
Capucinus, m. 

oer bet ef (rv. Capucin ) 
fam. ver dchtl, 1° Gapuginerpredigt, 
[. geſchwaͤtz n. triviale Sittenpredigt, 
f. 3 2 Gapuyinerftreicy , m. Pfafferei, 
i iBfaffenuntug, m. 

Capucine,f. 4°f. Capucin; 2 
(wg. Capuchon) (Bol) 3} Gapuyi- 
nerfreffe, f. tropwolum , n.;_bes. (- 
cultivee) grope Capuzinerkreſſe, groge 
indlaniiche od, ſpaniſche Kreſſe, {. gel- 
ber Ritterfporn, m. tropaelum ma- 
jus, n.; - 4 petiles Meurs , fleine Ga: 
pujinerfreffe, /. tropwolum minus; 
herbe, fleurs, baies de -, Gapujiner: 
treſſen-Kraut, n.; “Blumen , Beeren, 
f. pl. herba, flores, baccw Nasturtii 
indici s. Cardaminis (majoris et mi- 
noris); 6) Blume der Gapuginerfreffe, 
Gapuyinerblume, f ; 3° uneig. (Ar- 
mur.) [Ring , welcher den Lauf u. 
denSchafteines Fenergewehrs um- 
spannt) ¥aufring, Gewebrring, m., 
fadj. fo capres -s, in GOffig * 
machte Kappern; couleur -, Ca⸗ 
vuzinerblumenfarbe, f. dunkeles gener⸗ 
ars Scharladroth, n. 

— — f. (v. Capucin) 
fam. tron, Gapuyinerflofter, n. 

Ca pS lés,m. pl. ſ. Capuloide(s) 
(Menke). 

eae adj. 1 lat. ca- 
pula) (Hist. nat.) taffenfirmig ; U -s, 
subst. m. pl. taffenformige Kamm 
fiemer, m. pl. capulotdes (Cuvier). 

PGepal- merteom: m. (lat. 
(c im.) chem. (ein, wie man [ra- 

r glauble, unbrauchbarer) Rid: 
ftand, m. caput mortuum. 

Caquage, m. (v, Caquer) (dae, 
Gintonnen, Gintegen (ver Jpitinge),n, 


CATA 


CATA 


CARA 





Caque,f. 49 (Saringé:, Pulver:  (Armur.) (einen auf riefeln od.) 
| yieben; | carabiné, -e, 10 geyogen; 2° 


od. Galpeter)Tonne, . Toͤnnchen, 
m.; Talgbutte, Tiene, f.; 2° (Cir.) 
(Wachs⸗ Shmelyofen, m. ; 
Caquer (v. Caque) va, 40 (Sirine 
Qt) dusnehmen, gum Ginfalen vorbe- 
Teiten ; 2° | Hiringe, Bulver od. Sal: 
peter) in Tonnen paden, eintonnen ſ. 
Encaquer). ; 
Caquerolle, f. Gafferclle mit 
vrei Fuͤßen, f. (f. Casserole). 
Caquet, m. (f. Caqueter) fam. 
§o (bas) Plaudern, Geplauder, n. 


ungendrefderet; Sunge, f. pop. 
at ale Maulwerk, 3 adiidoet 
nnutzes od. bosbartes) 


tigfeit, f.; 2° Al ) ; 
— n, Schwahzerei Klatſcerei, 
6 || avoir le - bien ailile, cine gelau⸗ 
ge Zunge, pop. ein guted Mundwerk 
haben ; fig. fam. rabattre ou rabais- 
ser le - de qn, einem ( wort. das 
Geſchwaͤ eat ) ven Mund 
flopfen, Sem. auf den Mund ſchlagen; 
— bon bec, (die) vlauderbafte Gliter; 
fig. tlatibartes Weib, n. Laſterzun⸗ 
ae, f.; 2» faire des -s, Rlatichercien 
ima , viel unmiges 3eug ſchwatzen. 
Caquetage, m. (v. Caqueter } 
fam. 4» (das) Gadern; Sdhwagen, n. 
Schwahzerei, f; 2 f. Caquet, 2. 
Caquéte, f. Gf. Caque) Fiſchbutte 
(fur Rarpfen), f. 
Caqueter (rgl. xaxxdfur) on, 
4° gadern (v. —— 2° im weil. 
S.: fam. plaubdern , plappern, ſchwa⸗ 


yen. 
Caqueteric, f. (-s, pl.) ſ. Ca- 
quetage u. Caquet. 

Caqueteur, m. -se, f. (wv. Ca- 
queter) fam, Plauderer, Schwaͤtzer, 
m. :in, Plauvertafthe, f.; || adj. 
(Zool.) plauberbaft, Sdyway.., baba- 
culus, garrulus. 

Caqueur, m. -se, f. (v. Caquer) 
HaAringsausnehmer, -qurichter, -einle: 
ger, m. <in, f. 

Gaquillier, m.f. Cakile. 

Car, conj. denn. 

f$Caraba, m.(Hist. nat. 
tiendl, Del von ver weſtindi 
phantenlaug, n. 

Carabe, m. (Jat. carabus) (En- 
tom.) Lauffafer; -doré, Mololauffater, 
Wolbbabn ; - savonnier, Scifentafer, 
carabus saponarius, m. 

Carabé, m,. (Hist. nat.) Bern: 
ſtein, m. (i. Succin) ; (Pharm ) sirop 
de -, (cpiumbaltiger) Bernfeinfy: 
bie m, ques (Lamarck). 

arabiens, m. pi. f. Carabi- 

Carabin, m. 4° alt. f. Cara- 
binier; 2 fig. fam, (selt. gebr.) 
(Mensch, der nach dem ersten Sats 
das Spiel verlasst, od. der nac 
einem lebhaften Ausfalle ver- 
stummt od. das Feld ranmt) zag— 
after Sricler od. Worthimpfer; Ha: 
fenjuk im Spiel od. im QWortfamys) ; 
Plinkler, m. 

Carabin, m. 40 ehem, Famulus 
—— Wundarzte) ; Badergeſell ¢), 

arbiergeſellſe); Qe fam, iron, Stu: 
dent ber Werisin, m. 

Carabinade, f. (v. Carabin, 1) 
fer. ( seit. arbv.) Alucht nach vem 

ngriff, Gofaden: of, Betuinenan: 
gri I * zaghaftes Spiel, n.; Plan⸗ 
¢ 


Anacar: 
chen Gle: 


ei, f. 

Carabine, f. (ital. ecarabina, 
milti lat. chavarina) 4° (kurce Rei- 
terflinte) Garabiner, m. (syn. Mous- 
quetin) ; 2° (geyoqene) Buchſe Stug: 
buchſe, /. schwesser. u. tyrol. Sug, 


mn. 
Carabiner (f. Carabine) ra. 


unig. (Mar.) brise carabineée, f. 
rise, 

Carabiner (f. Carabin, L) en, 
ungebr.{. Tirailler; fig. fam. (Jeu) 
einzelne Sage wagen ; planfeln. 
sarabineur, m, iv. Carabiner, 
1.) (Armur.) Bücſemzieber, , Miefler, 
m.; 2° fam, f. Carabin, 1. 2°, 
Carabinier, m. (d. Carabine) 
(Guerre) Garabinier, m. 
Carabiques, m. pl. (v. lat. 
carabus, f. Carabe) (Entom.) (pag 
Geſchlecht ber) Qauffafer, carabici, 
m. pl. (Cuvier eic.). 

Caracal, m. (Zool.) Garacal, 
Ldowentrabant, m. felis caracal (eine 
Katsenart). ; 
+Caracalla, f. (Ant.) gallifajer 
Leibred, m. 

Carach, m. f. Caratch. 
Caraco, m. 4° chem, Weiber: 
jatchen, Miever, n.; 2° (Zool.) fibiriz 
ſche Matte, /. 

Caracole, f. ſv. ital. caracol- 
lo) (Man.) Sdnwentung ; Garacole; 
{Art mil.) ehem, Schwenkung, f 
(dad) Abſchwenken; |] (Archit.) esca- 
ier en — ow en caracol, f. (en) Li- 
macon. 

Caracoler (rv. Caracole) en. 
(Man.) Schwenkungen madden, fein 
Pferd im Kretle) herumtummein, caz 
racoliren. 
+Caracoli, m.(Métall.) (eine Urt 
von) Halbgold (bei den amerikani- 
schen Hilden), n. 
Caracolle, f. (f. Carocolle) to 
(Zool.\ rulq. (eine) eine Meerſchne— 
de; 2° (Bot) en/g. Sc&hnedentohne, f. 
phaseolus caracolla. 
Caracouler, on. (Oisel.) ſ. 
Roucouler. ; 
Caractére,m. | Xapaxtnp) fo 
(Findruck ; Spur; Figur, bes. in 
sofern derselben cine bestimmte 
Bedeutung beigemessen wird) Zei— 
hen; Werfmal; im eng. Sinn: A. 
Schriftzeichen, n. Rudrate), m.; 
(Typogr.) Sammelu, Yettern , — 
Schrift, Drudſchrift, .z B. sSammelw. 
(die ron Jem, geschricbenen Buch- 
staben, die ciner Person eiqentham- 
liche) Handſchrift, Hand, f. (gewdhnl, 
Ecriture); C. (-s, pl.) (die einer 
I issenschaft: od. Kunst eigen- 
thiimlichen) Zeichen; Abkarzungezei⸗ 
chen; absol. (un -) cabbaliſtiſche Sei: 
den, nm. ple; Mmulett, nos im weit. 
dS. Bund mit vem Teufel, m.; 2° fig. 
———— Kennzeichen, (unter: 
Aeivendes, charalieriſtiſches Merk: 
mal, Unterſcheidungszeichen, mn. 5 (wee 
fentliche, auszcichnende Gigenfbaft, 
Gigenbert, Gigenthumlicteit, f.; 
Gbaraftergug, m.; (Scienc. nat. et 
med.) Grfennungareichen (eines Gin: 
zelweſens, einer Urt, Mattung, Fami: 
tie 2¢.), charakteriſtiſches Merlkmal, 
“Mrundmerfmal; (dad) Gharacteriſti 
ſche, a. ; im eng. 8S. A. (das Unter- 
scheidende in der Gesichtshildung 
Jemands, od. in der Hallung eines 
Aunstwerks) Ausdruck; Gbarafter ; 
bes. (fart ausgepragter Gharatter ; 
B. (das Unterscheidende im Geist, 
im Gemiith od, in den Sitlen) Be 
muthéart, Sinnesart; Denkweiſe, ſ. 
Ebarakter, m.; hes. a) (bas) Hervor⸗ 
tretenve im Gharafter, n. Gbharafter: 
aug, m.; 6) absol. (force, vigueur de 
-) Sharalteritarfe, Aeftigheit, Seelen- 
ftarte, (, Gharafter, m.; C. —* l 


3s Un- 
terscheidende in der socialen, poli- 
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tischen od. kirchlichen Stellung Je. 
mands) Titel, Amtinamen, m.; 
Marve ; Grmadhtigung , f. Muftrag ; 
Stand; Gharafter, m.; D. Titel ver- 
schiedener Werke: \es -s (de Theo- 
phraste, etc.), (Theopbrait’s x.) Cbs: 


tafterfchilverungen, f. pl. -qrmilte, 
n. pl. Gdaraftere, m. pl.; || de A.- 
romain, lateinifche od. gerade ſteben 


de Schrift, Untiqualdrift ; - italique, 
Gurfivferift: fondeur en -s, Sénit 
gießer, m. ; C. -s chimiques, a) ée: 
miſche Jeichen ; b) (2°) Hemilche Mert: 
male od, Kennyeichen; 2 - génerique, 
Gattungtmertmal, generiſches Kenn: 
zeichen? = spécitique ,  fpecifiides 
RKennaciden, n.; A. avoir un grand 
-, cinen grofartigen Ausorad od. 
Gharafter Dare , tin grogartige Et 
prige tragen ; danse de -, Gharafter: 
tang, m.; B. faiblesse de - , Ghar! 
terſchwaͤche, le — de cette nalion 
est la fierté, Stolz ift rex Grundig 
im Gbarafter dieſes Boll4 ; avoir da 
—, Gharatter haben, Gharatteriich 
befigen ; homme a -, Mann von Oe 
rafter; n’avoir pas, manquer ée-, 
feinen Gharafter haben, charaftclet 
fein, cin charafterloyer Menſch fen, 
fam. un bon - d’homme, { wéet!. 
cin quter Gbarafter von einem Mee 
ſchen ein gutmüthiger, vertrighide: 
Menſch; étre fevetu du - dam- 
bassadeur, mit der gefanvtfchaftlitet 
MWhrirve bekleidet fern, den Rang cine 
Botichafters befleiven; déplover vm 
-, feine Wurde, feinen Rang turd 
ben; fein Unfeben gebrauden; cv 
est indigne de votre -, dae ift Str: 
Stellung, Ihres Gharafteré wawct 
big; bad i — Sorer Bim: be 
voir point de — pour agir, tar 

Auftrag od. Beruf, feine Bollmatt 
baben, yu bodes pon —— 
dazu ermaͤchtigt ſein; parler sans -, 
obne Auftrag od, unberufenerweiſt 
ven; (Theéol.) imprimer un -, 
Zeichen aufdrücken, cine Gigeritet 
ertheilen ; — ineffacable, wnastisd 
liches Zeichen od. Merfmal, 6%! 
ſtete anflebende Eigenſchaft, deter 
ber Gharafter, 

Caractériser (e. Caractir 
va. 4° die Merkmale (einer Sate) a 
geben, (diefelbe) bexcichnen ; beycichnes? 
od. treffend darftellen, (dbildern ; 
ſchreiben ven Gharafter (einer Ber 
fon) ſchildern od. zeichnen, charatey 
firen; 2° ein untericheidended od. d 
ralteriftifcbes Merfmat (von etwed) 
fein, (eine Gache od, Berjon) tect 
nen, charafterifiren ; cinen Gharalt 
jug bilven ; || caractérisé, -¢, 
terifirt 2. 

Caractérisme, m. (e, Carat 
\ériser) Bo Ther. anc * 
cit gewiſſer Pflanzen mit thei 
menhbli nm Rorpers, f. Gharalterit 

mué, mm. 

Caractéristi ue, adj. (r & 
ractériser) (genau) begcichnent, cg® 
thumlich, unterfcheivend, charaftet 
tify ; (lettre) -, sudst, f. (Gramm, 
Etymol.) (ver) charatteriftifibe B24 
ftabe, Rennbudftabe (einer 3eitfor) 
Stammbuchitate (aller von derſelde 
rs abgeleiteten Worter), m.; | 
subst. f. (Math.) Gharaftecifit (™ 
Differentialgrogen ), fii Grronent 
Verhaltniggahlgeiger (eines eget 

Carafe, f (ital. caraM™) 


Tus), wm. 

. 
Bilas: od. Rrvo a Flaſche bes. 
ſerflaſche, ee — 3 — 
cine) Gara fh 
Ciraten, on. (wv, Carafe) |! 


CARA 


CARB 





Jal “type hg sw.) A. Ribleimer, 
m.; B. (die a ge Kitthleimer 
enthallene Flasche mit Fis) Rib 
faite, f.; 2° ( Verkleinerungsw.) 
—— Decne — * ne 

Je Ss), n. Drerteléflayhe, 
f; im walls iota) Sates F— o on, 
m. cine) vierte aſche, J. pp⸗ 
den (Wein ꝛch,n. 

Caragach, m. (Comm.) Gara: 
gébaunwolle, f. (eine Art smyr- 
wischer Baumwolile). 

Caragan, m. ( Bol. pice 
Rcbinie, J. Grbfenbaum, m. Robinia 
caragana. 

Car * e, adj. u. subst. f.(gom- 
me ~) (Bot, Mat. méd.) Garanna- 
Gummi, n. (Saft des Caranna-Bal- 
sambaums, Amyris caranna), 

Carague, m. (Zool.) brafilianis 
{hes Beutelthier, n. 

Caraibe, adj. ( -, Philol.)} 
tatarbiſch; || subst. m. Garalbe, m. 

Caraipe, f. (Bot.) Garapa, weft- 
indiſche lifrudt, ſ. xylocarpus 
carapa (Spr.), carapa Guianensis 
(dublet) (cine Melienart). | 

Caraisme, m. (bie) reine mo: 
ſanche Lebre, f. Garaigmus, m. 

Caraite, m. Befennec der reinen 
—— Lebre, Garaite, m. 

arambolage, m. (v. Caram- 
boler) (baé) Garamboliren, (die) Ga: 


r age. 

Car * bole, f. 4° (Jeu de bill. 
Garambotball, Rothball, m.; 2° (Bot. 
— . f. (egt. Carambo- 


Caramboler, on. (Jeu de bill.) 
mit bem Spielballe gwet Balle berüh⸗ 
Ten, caramboliren. ; 

Carambolier, m.(Bot,) Slim: 
bag, Uverrheabaum, m. averrhoa. 

2aramel, m. gebrannter 3uder, 
breuner Ganteljucer, Garamel, m. 

Carana, m. (Ichth.) Baftardma: 
tree, f. scomber trachurus. 

Caranguer, on. (Mar.) ſ. Bour- 


lingver. 
TCarapa, Carape, f. ſ. Ca- 
raipe; huile de -, Garapadl, n. 


arapace, f. (Zool.) Ridden 
ſchild (der Schilekröten 2¢.), m= Mats 
dentheil ver Schale (mandec Kruften: 
tSiere, in sofern derselbe aus einem 
Sticke besteht), m. Rückenſchild, n. 
Carapine, f. (f. Carape) (Chi- 
mie org.) Garapin, n. carapina, f 
(ein von Boullay im Carapadl, 
ton Petros u, Robinet in dev Ca- 
— endecktes Alkaloid), 
araque, f. (Mar.) Rarade (ein 
portugirsisches Schiff), [|| adj. 
Comm.) von Garafaé, caratifh. 

Carassin, m. (Ichth.) 4° Raz 
tate, (. cyprinus carassias ; 2° ei · 
™ Brassenart. 

Carat, m. (ilal. carato, miftl. 
lat. caracta, ceraltio, lat. ceratium) 
WRarat, m. (A. ein Goldtheil im 
Ferkdliniss su der Legirung; B. 
tin Gewicht ton 4 Gran far Dia- 
senten, Perlen ete.); 2° im weit, 
‘ton: fleiner Diamant (der nach 
tem Gewichle verkauft wird), m. ; 
tleor a vingl-quatre -s, 4 vingt -s 
man vingtiéme -, (viet und) zwanzig— 
hrdiiged Gold; fig. prov. un sot, un 
impertinent 4 24 carats, ein Gra: 
tommfopf ; ein gar unverfdamter Pa: 

tren. 


. mm, 
+Carata(s), m. f. Karata(s). 
iCaratch, m. (fark.) Kopfſteu- 
ex, f. Tribut (welcher von den Chris- 
ten u. Juden an den Sultan ent- 
richtel wird), mi. 


Carature, f. (v. Carat) (Chim., 
Orf.) Karatur, weife oder gemiſchte 
Karatirung, Probiernadelmiſchung, f 

Caravane, f. 4° Karawane, f. 

rosse = Geselischaft) — reisender 
aufleute, Pilgrimme etc. in den 
Morgenldndern); sur See: Geſell— 
fhafteflotte; im aweit, Sinn : Reift— 
efellfchaft (dberhaupt), Rarawane, 
if 20 (Hist.) Kreuziug per Malthe— 
erritter gegen die Unglaubigen) , Nit: 
tergug, m.; 5° (Mar.) Ruftenfabet (in 
ver Levante), f.; |] 4° marcher en -, 
in Geſellſchaft geben, reifen; 2¢ faire 
ses -s, feine Mitteryuge machen ; fig. 
fam. cin luftiged Leben fubren; ſich 
in der Welt herumtummetn. 

Caravanier, m. (we. Caravane) 
RKameeltreiber | bei denKarvawanen),m. 

“Caravansérai, Caravans é 
rail, m. (f. Caravane) Rarawanfez 
rei, RarawanenzHerberge, f. 

Caravelle, f. (ital. caravella) 
(Mar.) Caravelle , f. (4° grosses, 
schlecht gebautes tarkisches Li- 
nienschif[; 2° kleines portugiesi- 
sches Fahrseug mit lateinischen 
Segeln). 

*Carb.., f. Carbo... 2 

Carbatine, f. (xapfariva) 4° 
Oat gr.) grober, lederner (Bauern:) 

Sein Pane egrneEERe (Hees) 

u 


“Carbazotate, m. (f. Carb..) 
(Chim. org.) lohlenſtichſtoffſaures 
Saly, n. carbazotas. 

— hh sbed deb Wa cae (f. Carb...) 
663 org.) acide -, Roblenftic: 

ſtoff ſaure, f, acidum carbazoticum, 
n. (Liebig) (syn. amer de Weller, 
acide nitropicrique). 

*Carbo.. (f. Carbone) in Zus. 
(Chim.) Koblen..; -hydrique , adj. 
sulfide -hrdrique, Kohlenſchwefel⸗ 
waſſerſtoff sulphis carbohydricus , 
m. ( Berselius), 

Carbonarisme, m. (v. Carbo- 
nari, Carbonaro) Garbonariémué, m. 
f° (ber) Garbonari- Bund, m.; Qe 
Grunvfage, m. pl. Geiſt ves Garbona: 
ri:Bunded, m. 

+Carbonaro, m. (pl. Carbo- 
naci) (i/al) f(eig. Koblenbrenner, 
Kohler) | Polit.) Carbonaro, m. Mit: 
glicd ber Garbonari-Berbindung, n. 

Carbonate, m. (!. Carbonique) 
(Chim. , Minér.) foblenfaure’ Sala, 
n.; foblenfauer, adj. carbonas; car- 
bonicus; = de magnesie, foblenfaure 
Magnefia, magnesia carbonica, f. 

Carbonate (part, pass. v. Car- 
bonater) adj. -e. f. (Chim. anc., 
Minér., Géogn.) foblengejauert , fob: 
fenfauer (f. Carbonate); roches -es, 
foblenfaure, Koblenfaure enthaltende, 
aus foblenfauren Salzen od. Mine: 
ralien beftebente Felſen od. Gebirge. 

Carbonate r (e. Carbonate) na. 
(Chim.) in ein foblevfaures Saly ver: 
wandeln, mit Koblenſaure ſchnangern, 
fattigen od. ſauern; se -, ſich in ein 
foblenfaures Salz verwandeln, fich 
mit Kohlenſaure ſattigen. 

Carboncle, m. ( lat. carbun- 
culus) 1° (Minér.) chem, ſ. Escar- 
boucle, Rubis; 2° (Path.) alt. ſ. An- 
thrax. 

Carbone, m. (v. lat. carbo) 
(Chim.) Kotlenftoff, m. carboneum, 
n. carbo; oxide de -, Roblen(ftoff): 
orpd, n. f. (oxide) Carbonique ; sul- 
fide de -, St werelfoblenftoif, m. 

Carbone, adj. -e, f. (rv. Carbo- 
ne) (Chim.) — ohlenstoff enthal- 
tend, mit Kohlenstoff verbunden ) 
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carboneus; gaz hydrogéne -, Robs 
lenwafferitefigas, n. 

Carboneux, adj, (v. Carbone) 
(Chim.) acide -, foblichte od. tohli 
Saure, Kleeſaure, f. (Varbereiner) fF. 
(acide) Oxalique; chloride -, an 
derthalb Ehlorlohlenſtoff; chlorure 
7 halb Chlorkohlenſteff, m. (Bersze- 

ius), 

*Carboni.. (v. lat. carbo, ſ. Car- 
bone} in Zs. Kobdlen... 

Carbonides, m, pl. (f. Carbo- 
ne) (Minéer., Phys.) fublenartige 
Stoffe, a ef Mineratien, n. pl. od. 
—— orper, m. pl. | Pauquy). 

“Carbonifére, adj. (f. Carbo- 
ni..) (Minér, , Géogn.) foblen(floff}s 
haltig, Koblen.., carbonifer(us). 

Carbonique, adj. (v. lat. car- 
bo, f. Carbone) (Chim.) Roblen.., 
carbonicus; oxide -, gaz - , Roblen: 
orvdgas, foblidit: oder fobtigfaures 
Mas, chem, misshr. oxydirtes Robs 
lenwafferftoffgas, n.; (gaz) acide -, 
Kohleniaure, Luftjaure, Kreivefiure, 
fire Yuft, kunſtliche Kurt, f Dlinerat: 
geift, wilter Meijt, m. Mofigas, aci- 
dam carbonicum, ”.; eau chargée 
d'acide -, foblenfaure’ Waſſec; chlo- 
rure -, einfach Ghlorfoblenftof; ni- 
trure -, f. Cyanogéne; sulfide -, 
Schwefelfoblenttoff ; selenide -, Ses 
lenfoblenttoff, m.; oxichloride -, aci- 
de chloroxi —, Phosgengas, n. 

Carbonisation fi (f Carbo- 
aoe) (Chim.) Rerko tung, Bers 
wanblung in Koble, carbonisatio, f. 

Carboniser (rv. lat. carbo, f. 
Charbon) va. (Chim.) in Keble verz 
wanteln, verfoblen; || carbonisé , -e, 
verkohlt. 

Carbonite, m. (f. Carboneux) 
(Chim.) foblicht: od. Foblighaures, 
—— Saly, n. carbonis (f. Oxa⸗ 
ate), 

Carbonnade, f. (v. lat. carbo, 
ſ. Charbon) (Art cul.) Roftbraten, 
m.; Garbonate, f. 

*“Carbonoxide, m. (Chim., 
Miner.) Robleneryd, vn. Orveationé: 
ftuye bes Kohlenſteffs, f. carbonoxy- 
dum, n. (Beudant). 

*Carbosulfure,m.{f. Carbo..) 
(Chim. ) Schwefelkohlenſtoff, m. car- 
bo-sulp uretum, n. (Berselius). 

*Carbosulfureux, adj. (Chi- 
mie) carbosulphurosus; oxichloride 
~, Sauerftofichloridhwefelfohlenftof , 
m. (Berselius). 

Carbure, m. (f.Carbone)(Chim.) 
Verbindung ved Kohlenftoffet mit cis 
nem einfachen Koͤrper, f. Kobhlen.., 
gefoblt, carburetum, n.; - dihydri- 
que, tétrahydrique, Roblenwaffers 

offgas im Minimum, ion Maximum, 
n.; — de fer, - ferrique, Kvbtencifen, 
getubltes od. kehlenſteffhaltiges Gifen 
Gußeiſen, a. ; Stahl; Sraphit, m.; 
Waſſerblei, w.). 

Carbure, adj. -e, f. (v. Car- 
bure ) (Chim.) mit Koblenttoff ver: 
bunten, gefobit xc. (f. Carbure); hy - 
drogéne =, Koblenwaſſerſtoffgas im 
Marinum, wv. 

Carcailler, on. (Ois.) (wie cine 
Wachtel) ſchlagen. 

Carcaise, m. doull. ſ. Carquois; 
2° (Verr.) Frittofen, m. 

Carcan, m. (ifal. carcame) 4° 
Halseifen, v.; Branger, m, ; I Hale 
fette, f. Jeſchmeideen. ⸗chmuck (ven 
Diamanten 2.), we.; || de condamner 
au-, yum Halteifer, gum Pranger 
verurtheilen? mettre au -, an ben 
Pranger ftellen. 

CGarcasse, f. (ital. carcasso) 4° 
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vulg. (dag zuſammenhängende) Sfe- 
lett, Wevipre (eines thieriſchen Kor: 
peré', n.; (Cuis.) (der) nach Whlorung 
ver Flugel u. Schenlel guridbleibende 
Theil, Rumpe (eines Huͤhns rc.) , m. ; 
fig.verdchtl. hußerſt magere Verſon, 
fz Thiee, welches Nichts alé Haut und 
Knochen bat, etn wabres Gerippe, n.; 
v. Pferden: Schindmahre, f_; 2° im 
weil, Sinn: Gerippe (eines Schiſſes. 
u ciner Frauenzimmerhaube, eines 
Fugtodent r.),n. Garcaffe, f.;.Charp., 
Technol.) Zimmerwerf, un. Werkfag, 
m.; Meftell, u.; (Artill.) (cine aus 
Eisenvingen nach Art eines Gerip- 
pes susimmengesetsle Bombe) 
Garcaffe; Branckugel, f. 

Carcérulaire, adj. (f. Carcé- 
rule) (Bot.) fruit -, trodene, nicht 
aufipringenve Frucht, welche eine ge- 
ringe Anzahl freiliegender Samen ein: 
ſchlieñt, verſchleſſenkapſelige Frucht, ſJ. 
f. fructus carcerularis (Mirbel). 

Carceérule, f. (vo. dat, carcer) 
(Bot.) \eig. Kerlerchen treckene nicht 
auffpringente Frucht, Schließlapſfel, 
careerula, f. (Mirbel). ; 

~Carcharias, Carcharin, 
m. f. Requin, 

*Carchariodonte, f. (f. Car- 
charias u. Odonte) .Oryctogn.) vers 
ficinerter Haifiſchzahn, m, 

Carcin, m. (xepuives) ( Zool.) 
{- ménade) (die) gemeine Rrabke, 
Laufkrabbe, Sanvtrabbe, f. 

*Carcino..(v. eapxires) in Zus. 
(Zool.) -ides, m. pl. teabbenartige 
Shalthiere, n. pl. Syinnentredje, 
m. pl, carcinolides (Cuvier, Dume- 
vil); -logie, f. Lehre von den Krab: 
ben od, Schalthieren, Naturgeſchichte 
ber Shalthiere, Garcinologie, f. 

Carcinomateux, adj. -se, f. 
(re, fat. carcinoma) (Path.) frebéar: 
tig, Reebs.., carcino! des. ’ 

Carcinome, m. (v. lal. carcino- 
ma, gr. xapxivapa) |Path.) Krebe, 
m.{f. Cancer); bes. Krebsgeſchwür,n. 

Cardage, m. (». Carder) (Tech- 
Hol.) (dad; Rardithdhen (ver Welle). 

Cardamine, ff. (xapdamive) 
( Bot.) Schaumfraut, n. cardamine, 

-; bes. (= des pres) Wiejen: Schaum 

raut, n. Wiefenfreffe, ccartamine, 
Kucuéblume, f.; - ameére, bitteres 
Schaumkraut, a. Vitterkreſſe, f.; her- 
be, feurs de —, Kraut, Blumen ver 
Wiefenfreife, herba, Mores Cardami- 
es *. Nasturtii pratensis s. Cuculi. 

Cardamome, m, (xapdapoe 
ov) (Bot.) fe ſ. Amome (cardamo- 
me}; 2° Frucht bes Cardamom: Amo: 
mum x.) Garbamomen, cardamomi; 
om (- rond) runde Garbamomen, m. 
pl. 

Cardasse,f.(f. Carder) 4°(Tech- 
nol.) Rarvatidhe, f. Flodfeitenfamm, 
m ; 2° ( Bot.) vulg. f. Nopal. 

Carde, f. (e. dot. carduns) te 
(efbare) Rippe (ber Mangoloblatter 
ic.). {3 tA oh Wolltrage, Kar: 
ve, Kardätſche, Krampel, . Woll⸗ 
od. Tuchlamm, m. 

Carde, adj. I. (wv. lat. cardo) 
(Zool.) ..falsifig; feblo#..; ..cardi- 
natus; Il. (v. xapdia) (Zool., Té- 
rat.) ..bergig; .berg.. 

Cardeée, f.(v. Cardé, part. pass. 
». Carder) (eine) Rarvatide voll, J. 
Blatt (farvatfhter Wolle), n. 

Carder (wv. Garde) ra. (Wolle, 
Seite) kammen, tragen , kardaͤtſchen 
Yedmypela ; (Tuc) farten, ftreichen ; || 

ardé, -e, gelamumt ox. 


Cardére, f. {Bot.) f. Cardiaire.f. 

Carderie, f. (ce, Carder) (Tech- 
nol.) Werkſtatt) wo Woile getrage 
wird; 20 Kardenfabrif, f 

Cardeur, m.-se, f. (vr. Carder) 
Wollkammer; Seivenitecitver, m. <in,f. 

*Cardi.. (ve, xapdia) in Zus. (A- 
nal., Path.) 49 Serj..; Be ver Gardia, 
dev obern Magencfinung, Waaen... 

{Cardia, m. (xapdia) | Anat. ) 
(ber) obere Mageamuno. wm. Garvia,f. 

"Cardia... (v. xagdia) in Zus. 
Anal., Path.) te® Herzens, Serz..; 
-graphie, J. Herzbeſchreibung, Yina- 
tomie ded Hersend, /. 

Cardiaces, m. pl. (rv. neu-lal. 
cardium) (Zool.) Herzmuſcheln, /. pl. 
Garviaceen, cardiacea, n. pl. 

Cardiaire, adj. (v. xapdia) 
(Helminthol.) im Herzen lebend; ver 
-, Herzwurm, m, 

Cardiaire, f (v. Jat. carduus) 
(Bot.) Rarve, f. dipsacus; - a fou- 
lon, Weberfarbe; - sauvage, wilre 
od. gemcine Kardendiſtel f.; racine 
de — —— foulons), Weber: oder 
Wolf⸗ſtreelkardenwurzel, radix Dip- 
saci s. Cardui Veneris, f. 

*“Cardialgie, (f. Cardi..) 
(Path. ) Magentrampf, ve. Garvial: 
gie, cardialgia, /. spasmus ventricu- 

i, mt. 

*Cardialgique, adj. (f. Car- 
dialgie) (Path.) (in Magenkrampf 
bestehend ; davon abhangend; da- 
durch evseugt) von Magentrampf, 
cardialgiſch, cardialgicus. 

*“Cardialogie, f. (jf. Cardia..) 
(Med.) Lehre vom Herzen, Anatomie 
bes Herzens, Cardialogie, /. 

“Cardianastrophie, ff. f. 
Transposition (du eceur). , 

Cardiaque, adj. (xapdiaxoe, 
lat, cardiacus) 4° (Anat.) (sum Her- 
sen gehdrend; sich im Herzen ver- 
sweigend) Hery..; 2° (Ther. anc.) 
*— Herzbeſchwerden wirkend, berg: 
ſtarkend, berg..; 50 (Anate, Pathol.) 
bie Garvia betreffend, Wagen..; || de 
plexus -, Herzgt flecht, v.; 2° (maven) 
~, subst, m. berzftarfendes Mittel, 
cardiacum, n.; || -, subst. f. ( Bot.) 
{(— officinale) Serygefpann)fraut, 
Wolfstrappe, 7. (leonurus) cardiaca ; 
Se ouverture, orifice - , cberer Maz 
genmund; portion -, (der) ter Cardia 
entipredbende Theil, linfe Halfte (ees 
Magens). 

“Cardiatomie, f. (f. Cardia..) 
{Analt.) Herzzergliederung, Anatomie 
des Heryens, cardiatomiz, f. 

.Cardie, f. (rv. xapdia) in Zus. 
(Terat.) 4° berzigleit; Herz; 20 
Glaffe vee .heryigen Mißgeburten, 
cardia, f. 

*Cardiectasie, f. if. Cardi.) 
—— Erweiterung einer ver Herz— 
ammern, cardiectasia, f. (syn. dila- 
lation du ca@eur), 

Cardier,m. (v. Carde) Kardät⸗ 
ſchenmacher od. <fantler, m, 

Cardinal, adj, -e,f- (lat. car- 
dinalis, v. lat. cardo) hauptſachlich, 
vornehmſt, Haupt.. ; Garvinal.. ; (As- 
tron,, Geéogr.) points cardinaur, 
(pie vier) Garbinalpunfte; vents car- 
dinaux, (tte vier) Hauptrwinre, ni.pl.; 
(Gramm.) nombres cardinaux, die 
Haupt: , Grund⸗ od. Gartinalyablen ; 
(Mor ) vertus -es, (bie vier) Daupt: 
od, Garbdinaltugenten rf u.; (Con- 
chy.) dents -es, (vie uptgabne, 
Garvinalyibne, wm. pl. 

Cardinal, m. i Cardinal, adj.) 
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4e (Hiérarch. cath.) Garvinal, m.; 
2° subst. u. adj. uneig. (Lool.) a) 

| Benenn. verschicd, i othe efiediate 

FA dyel) Cardinalvogel; bes. Garti. 

nalfink, rether Kernbeißer, we. loxia 

lanagra, f.; &) Gardinalſchmetttt⸗ 

ling, me; cc) (-e, f.) Garvinalfeyarde, 
/. conus cardinalis; |} Bot. (lobelie) 
~e, Gardinaléblume, /.;! 49 cardinat- 
eyeque . = prétre, = diacre, Gare: 
nal-Bifdhof, “Briefter, Diaconus, we; 
chapeau de -, Garvinalsbut, m. 

Cardinalat, m. ‘ce Cardinal, 
nt.) Gardinalswirde, f Gartinalat, ». 

Cardinale, f. f. Cardinal, me. 

*Cardini.. (ev. fat. cardo, cardi- 
nis) in Zus, (Conchyl.) -fere, af. 
ſchleßtragend, Shlog.., cardiui- 
fer(us). 

*Cardio.. (v. xapdia) in Zas. 
~grades, m. pl. (Zovi.) (wert! Sey 
gaͤnger) Arachnodermen, bei weltce 
die ODtsbewegung unter tem Ginfiufic 
ber Syftote und Dialtole dee pulfiren: 
ten Gefaße State finder (Mlainredle) ; 
~petale, adj. ( Bot.) mit bersformigen 
VBlumenblattern, berzblattrig, cardw- 
——— ~phylle, adj. (Bot.) bere 
lattrig, cardiophyllus; -plére, aay. 
({Zool,) mit beriférmigen Bloffen, 
herzfloſſig, cardiopterus. 

“Cardipéricardite, f. (Ff. 
Cardi..) (Path.) Herzrund Sergbeutet: 
entzuntung, Gardipericarditia, f 

Carditacés, m. pl, (pv. nen-lat. 
cardila, f. Cardite , 2°) (Zool.) Gar: 
bitenartige Mieimujchein, (. pl. Gar: 
vitaceen, carditacea, n. pl. | Menke). 

Cardite, f(r. xasdia, f. Carur) 
fo (dat. carditis) |Path.) Herzentzun⸗ 
bung, bes. Entzundung ver Mustel 
haut des Hersens, Garvitis, f.; 2 

Zool.) Garvit, m. cardita, f. (eime 
Tiesmuschelngattung }. . 

Cardon, m. (v. lat. carduus) f. 
Artichaut (chardon). 

Cardonnette, f. f. Artichaut 
(chardon). 

Carduacées, f. pl. (vr. dat. ear 
duus, f. Chardon) ( Bot.) Dittetac 
wachſe, Garbuaceen, . pl. carduacce, 

} 


f. pl. 

Gard uinées, f. pl. f. Cardua- 
cées (Cassini, Lessing’. 

Caréme, m. (v, hat. quadraze- 
sima) 49 Faften, Aaflengeit, f.; 2- Ae 
flenpredigten, f. pl.; ¢ 4° faire -, ob- 
server le -, tie Fifer balten, fich ved 
Fleiſches enthalten, faften; rompre -, 
vie Faſten brechen: de -, Facten ; 
Viandes de —, Saftenfreifen ; fy. 

rov, amoureux de -, (®a viet 
aber) nuchterner, beſcheidener, ſchüch 
terner Yiebhaber ; fig. fam. face de 
~, Faſtenmiene, JFaſtengeſicht, ané: 
gebungertes, bleiches, hageree Geſicht 
u.; le est bas, haul, bie Faſten Failt 
frub, frat. wir haben früb, fat Fas 
ften ; fig. fam. mettre le - bien haut, 

worll, die Kaiten weit binausiesen) zu 
viel (von Sem.) verlangen; prov. ceva 
vient comme mars en -, (wert bat 
tommt wie ter Margin ber Faſtenzeit, 
bad trifft regelmaßig cin, dae bleibt nic 
aus; arriver comme maree en -, 
(wie Seefiftre in der Faſtenzeit foms 
nien) wie gerufen od, recht gelegen 
fommen. 

Caréme-prenant, m. fom. 
{o bie drei legten Tage ver bem Miter. 
mittwoch, we pl Raitnache s)yeit ; & s. 
Faſtnacht, f. i. Mardi gras); 2 im 
weit, S. Fajinabesqug, ma. cnarren, 
m. pl. fpul. im; jl de schersw, lout 
est de -, tas (Met) gebert zut Gaps 
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sabtticribeit. Faſtnacht heiligt Alles; 
face-, Faſtnacht machen od. halten, 
he Fakeacht feiern; 2° fa. fam. c'est 
uo srai-, ex ift ein wahrer Faftnatts- 
mutt, ec gebertet fic) wie cin Faſt⸗ 
tadténarr. 

Carénage, m. (wv. Caréner) 
(Mar.) 19 (bas) Riclholen (gewdhnl, 
Ciréne) ; 2e Werft (gum Kielbolen 
ter Schiffe), F. Stayel, m. 

Carence, f (v. lot. carere) (Ju- 
repr.) Dürftigkeit, /. Mangel an Mo- 
Shen, m_; procés-verbal de -, Brotoz 
toll. aug welchem das Abſterben ohne 
Serlaſſenſvaft an Mobilien erhellt, 
Keurfuntung ver Durftigfeit (eines 
Bervorbenen ), ver Injolveng eines 
Saulonecs), f. 

Caréne, f. (ve. lat. carina) i 
(Sibifa: Rick, m.; mettre, abattre 
un navire en —, cin Schi fielbolen : 
fim weit. F. (das) Kielbolen, n. Mud: 
befjerung tes Schiffekinls, f.; 20 ( Bot.) 
A. bervoritchende Mittelripre (eines 
helformigen Blattes), /. (Blatt:) Kiet, 
m.; 2 Shif ten, n. Schnabel (einer 
fSmetterlingéformigen Blumenfro- 

we), mt. 

Carené, 4° adj. -e, f. (v. Ca- 

réne) (Bot., Zool.) (mit éiner her- 
torstehenden Miltrlrippe verse- 
hen) Ficlfirmig, gefielt; gefalyt; na: 
chenformig, carinatus, navicularis ; 
2 pert. pass.v. Caréner, gefielholt, 
am Miele ausgebeſſert; -s, subs!, m. 
pel. BSgel mit geticitem Bruftbein, 
carinats, m. pl. (Mrrrem), 
_Carener (pv. Caréne) ca. (Mar.) 
ielboten, (cin Schiff) auf die Seite le: 
en, urn (6 am Ricle) auszubeſſern. 

CGaressant( part. pres, v. Ca- 
resser ) adj. -e, f. liebtofend, tins 
fHmeichelnd ; fofend. 

Caresse, f. (f. Caresser) Liebto⸗ 
fang, Sartlichfeitsiuperung ; Schmei⸗ 
one. t ——— * Schmei⸗ 

reve; Garejje; fig Gunſibezeugun 

(des Gluckes 2¢.), i taire des tae 
(wortl. einem iebfofungen machen) 
cinen od. cinem liebfofen, einem 
ſchmeicheln: Jem. umſchmeicheln; fig. 
il me faut pas se fier aux -s de la 
fortune, man fell ten Siebfofungen, 
ven Gunfibeyeugungen ves Glued 
mißtrauen ce traue Niemand vem Li: 
cheluden Gluck. 

Caresser (rgl. xappiga, f. xa- 
T227iC@) va. 4° korperl. Bed. (durch 
Streichetn, Kiissen etc. seine Liebe 

su Jem. dussern) (einen, cinem) 
liebfofen , (ibm) ſchmeicheln, (3em.) 
ftreishetu, fain. hatſcheln, girtlich (mit 
cinem) thun: fig. dicht. (- les fleurs) 

(mit ten Blumen) fofen, (die Blumen) 

umfdmeideln (vo. den Lajlen etc.) ; 

PY abstr. Bed. (ciner Perfon, Ivee x. 

fameicheln ; - une chimeére, ein Hirn⸗ 

Qtipinnt lieb batten, einer Tradumerei 

nadhbangen, cine Chimare hagen und 

en; fam. — la bouleille, mit der 

Flathe liebaugeln, gern ein Wlashen 

trnfen ; | caresse, -e, geliebfos't 2¢.; 

i. od ( Peint.) mit ber großten 

orgfalt ausgearbeitet, mit einer wah: 

ten Borlicbe bebanvelt, fam. gele . 

Caret, m. (Zool.) Garetfhilofra- 
te, —— caretia, chelonia imbri- 
cata, f. 

Caret, m. (Cord.) Seitwinve, f; 
fil de -, Rabelgarn, n. 

*Carettovdes, m. pl. (f. Caret, 
1.) ( Zool.) (Famitie beef Garetiditee 
froten, f. pl. carettoidea, n. pl, ( Fit- 
singer). 

¢Cargador, m. (span.) (Com- 


merce) Schiffemafler (in Amſter- 
dam), Gargavor, m. 

Cargaison,f. [v. span, carga- 
zon) Schifftladung, Garga, J. 
Cargue, f.(Mar.) Geitau, Auf—⸗ 
gtebtau, Rahband, n. 

Carguer (r, Cargne) ra. (Mar.) 
(die Segel) mit dem Geitaue _— 
menziehen, aufycien; |] cargue, -e, 
aufgegeit. 

Cargueur, m. (v. Carguer) 
(Mar.) 4° Aufgeier, miz 2° Wirbel, 
m. od, Molle gum Wufgeien ded Bram— 
fegels, f. 

Cariatide, f. (v. xapuaridec, 
pl.) (Archit.) (Tvagsdule in Men- 
schengestall, bes. in Gestalt eines 
weiblichen Thesens) Garyative, Kaz 
rhative, /. 

Cariatidi 
tile) (Archit.) 
diſch. 

Caribou, m. Zool.) (tas) cana⸗ 
diſche Reuntbhier, n. 

Caricature, ſ. (egl. d. ital. 
caricare) (erg. Ueberladung. Ueber: 
treibungsbild, wgl Charge) Garrica: 
tur, od, besser ; Garicatur, f. Serr: 
bild, n. fatyrifche Zeichnung, Frage, f. 

Caricaturer (», Caricature 
va. ( Dess.) fragenbart od. fatyrif 
zeichnen, verzerren, carirjifiven; fig. 
neol. Jacherlich machen, ind Fragen: 
hafte fpielen; |] caricaturé, -e, care 
(vtfirt. 

Caricées, f. nl. (v. lat. carer, 
f. Laiche) (Bot.) feqqenartige Gyper— 
graſer, n. pl. Seqgenarten, caricew, 
[. pl, (Lestiboudois). . 

Carici.. (v. lat, cares) in Zus. 
-cole, adj. ( Zool.) auf Seggen lez 
bend, Seggen.., caricicolus. 

Caricinées, f. pl. syn. v. Ca- 
ricées (Kunth). 

*Carico.., in Zus. (Hist.nat.) 1. 
(n. dat. carex) Seggen .; HM. (v. Lat. 
carica) —*— Ale, adj 4° ſeggen⸗ 
artig; 20 feigenartig; subst. f. A. 
Reigenftein, m. (eme Polypenrer- 
steinerung ); B. Steencorallenfiein , 


m. 
Carides, *Caridiofdes, m. 
pl. (v, mapi¢, ſ. Squille) (Zool.) Gar: 
neelen, f. pl. (Eichwald, Latreille) 
if. ete ris 
Carie, f. (ev. lat. caries) 10 (Pa- 
thol. anim.) Knochenvereiterung, f. 
Knohenfraf, Beinfrap, m. Kuodyenz 
slate, n. Garies, f.; -— verlebrale, 
cinfrak ber Wirbelfiule, m.; Pott": 
che Wirbelfranfheit, ſ. Pott ſches Ue- 
{, n.; - dentaire, Beinfrap an Zab: 
nen, m. Vereiterung ver Sabniub- 
any, 6 (bas) Hohlwerden ber Zaͤhne, 
n.; boble Zahne, m. pl.; - séche, troz 
fener Beinfraf; - humide, feet 
Beinfraß, m.; 20 (Path. veg.) (- du 
bois) Holyfaule, ſ. Holzfraß m.; (- 
des bles) Getreide⸗ Brand, Rup, m. 
Kornfäule, f.; 30 - des murailles, 
(ber) Salpeterfrag. 

Carié (part. pass. v. Carier) adj. 
-e, f. 49 (Path. anim.) vom Beinfrag 
ergriffen od. befallen, vereitert ( v. 
Knochen); angefreffen, gor (v. Zah- 
nen); 2° (Path. veg.) angefault; 
wurmfticbig ; verfautt, faul (v. Mots); 
bobt (cv. Baumen); branbig (0. Ge- 
treide); 3° (Minér.) (einem vereiters 
ten Knochen dbntich) zerfreſſen, wurm⸗ 
frafig, cariosus, exesus. 

Carier (v. €arie) va, 4° (Path. 
anim.) (einen Knochen) in Giterung 
verfegen, (bemfelben) cine Garies i 3 
jithen ; (einen Jabn) aushöhlen, vudg. 
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ne, adj, (v. Caria- 
arpatioen.., caryatiz 


anfreffen, anfteden, Soff machen; 20 
{ Path. veg. ) anfreffen; in Faulnip 
verfegen ; bobl od. —— machen; 
!se -, 4° in (Knocens\Giterung, in 
Caries ubergeben, vereitern ; hobl were 
ben, eulg. angeben; 2° in Faulniß 
ubergeben, faul, boblod. brandig wers 
ben; anfaulen; verfaulen. 

Carieux, adj. -se, f. (f. Carie) 
‘ Path.) durch cin Knochengefmir, 
durd) cine Garies hervorgebtacht od, 
unterbalten. 

Carillon, m. 4° Glodenjpiel, n. 
(A. harmonisches Geldut: B. Mehr- 
heit susammenstimmender Glo- 
cken; C. Tonstiick far Glocken, 
Glockenlied); fig. fam. @irm, m. 
Gefwrei, n.; 20 (Technol) (fer de -) 
vierediges Stück Given von 8 bis 9 Liz 
nien im Durchmeſſer, Rraugeifen, 
Knoppereiſen, n.; || 19 - électrique, 
elektriſche⸗ Gloadenf piel; horloge, pen- 
dule, montre a -, Spiclubr, (-; fig. 
am. 4 double, 4 triple -, mit Baus 
en und Trompeten, uͤber alle Magen. 

Carillonner (ev, Carillon) va, 
mit allen Gloden raſch wu. im Tacte) 
lduten, bad Glockenſpiel lauten od, ers 
tonen Laffen; cin Heft einfauten, || fete 
carillonneée, Feſt, yu tem mit allen 
Giloden gelauret wirt, hohes Heft, bo- 
her Fefttag (in der cathol, Kirche), 

Carillonneur, m, (v. Caril- 
lonner) 4° @fodeniduter , cpieler, 
Glockeniſt, m.: 20 (Ornith.) (fourmi- 
lier ~, adj.) Sturmglodenamfel, 
guianiſche Droſſel, myrmothera cam- 
panella, / 

Carinacées, f. 
(Zool.) ( Familie der ) 
Kahnſchnecken, carinaceer, f. pl. 
(Blainville). 

Carinaire, f. (v. lat. carina 
Zool.) Kielſchnede, Kabnſchnecke, ſ. 
eine Bauchfasslergatlung). 

Carinal, adj.-e, f. (v. lat, ca- 
rina) (Bot.) Ricl.., carinalis; céte 
-¢, Riclrivpe, Hauytrippe (der Aches 
nien der Umbelliften), /. (Candolle), 

*Carini..(v. lat, carina) in Zus, 
(Bol., Zool.) -fére, adj. tieltragend, 
gefielt, carinifer(us) (f. Caréné), 

Carinulé, adj. -e, f. (neu-lat. 
carinulatus, Ferkl. ©. carinatus, 
f. Caréné) (Bot., Zool.) leidptgefielt, 
carinulatus. 

*Cariopse, f. (Bot.) Sdhalfern, 
m. Kornfrucht, Garyopfe, caryopsis, 
f. (Richard). 

"Cariopside, m. (v. Cariopse) 
Neat Smalfernfrany, RKornfrucht: 

ran Ko caryopsidium, n, ( A- 
ardh). 
. Cariqueux, adj. -se, f.(v. lat. 
carica) (Path.) feigenartig, Keigen... 

Caristade, f. fam. ungebr. Al⸗ 
mojfen, n. ; 

arlin, m. Garlin, m. (eine ita- 
lienische Miin — 

Carlin,an. Eleine Dogge, f. 


(f. Carinaire 
—— — 


Carline, J. (neu-lat. carlina) 
(Bot.) Gberwurgel, f.; bes. (-_ sans 
lige) Rengellofe Gberwuryel, Roßwur⸗ 


cl, wilde Artiſchodce, / carlina (acau- 
is), (Pharm.) cardopatia. - 
Sarlingue, f. (Mar.) Siel- 
ſchwein, n. 
Carlock, m, (Comm.) Karluk, 
m. Haufenblafe, f. 
Carlovingien, adj. -ne, f. 
(Hist.) carolingifd ; || subst. m. Ga: 
rolinger, Garlovinger, m. 
Carmagnole, f. 4 (eine Art) 
Sacfe ; bes. (Hist. Sacobiner-Sade, 3 
2 (Hist. de la Rév. fr.) Garmagnole, 
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f.; Guillotinenticd, n. ⸗marſch, -tany, 
m 


Carmantine, f. (Bot.) Sufticie, 
. (eine Acantheengatlung); bes. 
dhatod-Jufticie, justicia Adhato- 


Carme, m. Garmeliter/moind) , 
m.; eau des —s, Garmeliterwafjer, 
(qurammengefegter) Meliffengei ft, spi- 
rilus Melissa compositus, m. : 

Carme, m. (Technol.) Stabl in 
biinnen Stangen, m. 

Carmeline, adj. laine -, Gar: 
melinwolle, Bigegnewolle, f. 

Carmeélite, 7. (». Carmel, ber 
Berg Garmel) Garmeliternonne, /. 

Carment, m. f. Carmantine, 

Carmes, m. Pp - (v. dat. quater- 
nus) {Jeu de trictr.) alle vict, bie 
zwei Bieren, f. pl. 

Carmin, m. (ilal, carminio, 
vgl. Kermés) Garmin, m. Garminz 
roth, n.; fig. lévres de -, carminro⸗ 
the Lippen, Gorallentippen, ſ. pl. 

Carminatif, adj. -ve, f. u. 
subst. m,. (v, lat. carminare) egen 
Blahungen gerichtet, blahungéwirrig, 
windtreibend(es Mittel), Garminati: 
vum, carminans, n, 

Carmine, f. (v. Carmin) ‘Chim, 
org.) Garminttoff, Godhenilleftoff, m. 
Goccusroth, carminum, n. (rother 
Farbesto{f der Cochenille u. des 
Kermes, Pelletier u. Caventou). 

Carnage, m. (v. lat. caro, car- 
nis) 49 (urspr. Fleiſchgericht; Fleiſch) 
(Chasse) (das) Zerfleiſchen (eines Wilns 
durch Hunde); Beil etimurgter Thies 
re, n.; 2° Semegel, nm. Megeler, f. 
Blutbad, (vas) Whirgen, n.; || faire 
un grand — des ennemis , ein groped 
Blutbad unter den Feinden anvrichten ; 
soif de —, Blutdurft, m.; vivre de -, 
vom dleifche ermirgter Thiere leben. 

Carnaire, adj. (v. lat. caro) 
(Zool.), im Bleifcye Lebend od. bejfen 

arve im dleiſche lebt, Fleiſch., car- 
narius. 

Carnassier, adj. ire f- (v. lat, 
caro, carnis) 4° (ZooI.) fleif freſſend, 
carnivorus ; 2° viel Fleiſch eſſend ; étre 
fort —, ein ftarfer Fleifcheffer fein (w. 
Menschen); —— cin (v. Thie- 
enh des — m. * bs peste 

en augetbicre, mn. pl. Kle reſſer, 
Rrallenfuger m. ot — n. 
pl. adephagi , m. pl. chelopoda, n. 

1. fere, f. 1: go eiſchfreſſende Kas 
er, Naubkifer, m. pl.; || adj. (den 
Fleischf{ressern 33 nat. com- 
par.) dent -ére, Fleiſchfreſſerzahn, m. 

Carnassiére, f. (v. Carnassier 
{(Chacee) Jagdtaſche, Weirtafde, 

iofad, m. 

Carnation, f. (». lat. caro, car- 
nis) (Peint.) Fleiſchdarſtellung, -hal: 
tung, Garnation, f. Jncarnat, 2.; {| in 
der gewohnl. Sprachweise ; Haut: 
facbe, f. Sncatnat, n.; jj (Blas.) de -, 
fleiſchfarben. s 

Carnaval, m, (ital. carnovale) 
Garnaval, Fafdhing, m. Zeit der Faft: 
nadtéluftbarteiten, Faftnachteyeit, ſ. 
tow. Caréme-prenant). 

arne, ff. Augerer Winkel, m. 
* — (eines Steines, Tiſches 
¢.), fe 

Carné, adj. oid S (v. lal. caro, 
carnis)(Scienc.nat., Fleuriste )fleifdy: 
farben, fleifeifarbig, carneus. 

Carnéle,f. if Carne) (Numism.) 
jeferbter Rand, Ranft, m. Kerbe, ſ. 

Carneler (i Carnére) ra. all. 
f. Créneler; (Numism.) rändern; 
Lanvetn ; kerben. 


Carnéole, m. alt. Garneol, m. 
(f. Caleédoine), 

Carnet, m, (fleinet) Rechnungs 
buch, Anſchreibebuch, —— 
Geſchaftebuch, un.; Schreibtafel, f.; 
(Commun, ) -d'echéances, Rerfatlouch, 
Verzeichniß der filligen Wechſel, n. 

*Carni., (v. dat. caro, carnis) in 
Zus,. -fication, f. (Path.) Yerwanbd: 
oY ‘eines Gewebes, z. B der Knochen) 
in Fleiſch od. in Mustelfubftang, Ver— 
fleiſchung, Garnification, f ; se -fier, 
va. refi. ſich in Muskelfubſtanz ver: 
wandeln, ſich verfleiſchen, gu Fleiſch 
werden, ſich carnificiren; -fie , -lice, 
verfleiſcht x. ; -vore, adj, (Physiol., 
Zool. ) fleiſchfreſſend syn. Carnas- 
sier); von Fleifch Levend, ſich von 
Fleiſch nabrend; bes. ausſchließlich 
von Fleiſch (chend, reifiend, Raub..; 
carnivorus; (carnassiers) -s, subst. 
m. vat reipente tatzen⸗ und bunvearti- 
ac} Thiere, (vie) eigentlichen Raub— 
thiere, carnivora, sanguinaria, mn. 
pl.; -vores amphibies , fleiſchfreſſen⸗ 
te Amphibien, pl. (Mobben u. HW all- 
rosse); -vorile, f. (Physiol.) (das) 
Wleifchrreijen, (der) Genuß des Flei— 
fred, Fleiſchgenuß, m. 

Carnier, m. jf. Carnassiére. 

— rnification, etc. ſ. Car- 
n oer 

Carnillet, m. f. Béhen (blanc). 

* Carnivore, ete. f. Carni... 

Carnosité, f. (v. fal. carnosus) 
( Path, ext.) chem. fleiſchhiger Muss 
wuché (bes. in der Harnrehre), Fleiſch⸗ 
auswuchs, m. Fleiſchgewaͤche n. ca- 
runcula, hypersarcosis, f, 

Carogne, f. (v. lat. caro) 49 all. 
f. Charogne; 2° pop, Schimp/[w. 

liederliches, bifes Weis) Rabenaag, 
abenvieh, mn. Vettel, /. 

Carolin, adj. -e, f. (v. lat. Ca- 
rolus, nom, pr’.) (Hist.) carolinifch ; 
code -, aie Garls V. behnoth: 
peinliche egerichtserdnung, (vie) 
Garolina, /.; || subst. m. (Syst. ino⸗ 
net.) Garelin, m. Garoline, f-; || -e, 
subst. f. 4° ( Bot,) f. Carline; 2 
(Bill.) Garcline, f. 

4Carolus, m. Garolut, m. (10 
eine all-frans. Silbermiinze, 40 
Deniers; 2° alt-engl. Goldmiinse, 
eine Guinee), 

Caron, m. (Myth.) f. Charon. 

Caron, m. (Cuis.) Spedſchnitte,/. 

Caronade, f. —— Carona⸗ 
te, f. (kurse, morserahniiche Ka- 
none, bes. ——— 

Caronculaire, adj. (f. Caron- 
cule) (Scienc. nat.) in einer Fleiſch⸗ 
warze, aud Fleiſchwarzen, aus Wary: 
on beftebend, Fleifdywaryen.. , (Bot.) 

ryen.., caruncularis. 

Caroncule, f. (v. dat. caruncu- 
la) (Anat. hum, et comp.) Fleiſch— 
warje, Warze, f. Wargchen, ».; ( Bot.) 
flcifthiger Auswuchs, m. Warze, ſ. 
Warzchen, n.; || (Anat.) - lacrymale, 
Tbrinenwarye, caruncula lacrvma- 
lis, f.; -s myrtiformes, mottenformiz 
H iryhen (am Gingange der Mut: 

erſcheide), caruncula myrliformes, 

Caronculé, adj. -e, f. (v. Ca- 
roncule) (Zool., Bot.) mit einem flei- 
fchigen Auswuchſe, mit —— ade 
fen, Fleifhbornern, Fleiſchlammen 
od. (Sleifdy:)Waryen verfehen, War: 

cn.., Carunculaius; élourneau —, 
Sarjenftaar,, sturnus carunculatus, 
m.; || ~s, subst, ea Sarees, 
carunculati, m. pl. (ein Maldco- 
gelgeschlecht, Vieillot), 
-aronculeux, adj. -se, f. (f. 
Caroncule) ( Anat.) vie Ficiſchwariein) 
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betreffend, Warjen.., carunculosus. 

Carosse, m. (Bot.) Frucht einer 
afrikaniſchen Palme, Palinfruche, /. 

Carossier, m, (Bot.) (ein) afr: 
fanijder Palmbaum, m. 

Carotidal, adj. -e, f. verall. ſ. 
Carotidien. } 

Carotide, f. (xaperis, xapari- 
dts, pl.) —— (artére -, adj.) leig. 
Salafaver) (Hals: und) Kopfrulsader, 
ſchlagader, Rarctite, carolis, f.; - 
externe, interne, dupere, Innere 
RKopfitlagater; — primitive, (ur: 
frrunslidye oder)  gemeinfchaftlice 
Kopiſchlagater, — Haléfopfpuldarer, 
Haldpulgarer, -fihlagaver, carous 
communis (Yaunm.), f- 

Carotidien, adj.-ne, f. (f. G- 
rotide) (Anat. bee Ropffdlagader an: 
geborend, fur diefelbe beſtimmt, ber 
Karvtive, carotideus, carotidalis, ca- 
roticus; canal -, Kopffblagadergarg 
(im Felfentheile ves Saplafentnedens, 
canalis caroticus; goutliere -ne, 
Kopfidlagatergrube (ves Keilbeint |, 
fossa carotica, f. ; 

Carotique, adj. (xaparien, 
neu-lat, caroticus) | Path.) etal, as- 
soupissement-, Zuſtand tiefer Solaf⸗ 
ſucht, tortenabnticber Salaf, Todles 
foblay, m.(rgd. Carus). 

Carotte, f. (lat. carota, gr. = 
peror) 4° (Bot.) Mobre, /. daveus, 
m,; bes. (= cultivée) (gemeine cult: 
virte) Mohre, geibe Rube, Wurset , / 
daucus carota, (Pharm. Daucus s3- 
livus; - sauvage, (gemeime) rilte 
Möhre, (Pharim.) Daucus silvestris; 
\| im eng. Sinn: (racine de - culti- 
vee) Mébrenwurjel, Wuryel, radis 
Dauci (sativi), f.; 2° ¢m weil, Sian: 

etwas Wurselahnliches ) - de a- 
ac, (eine) Stange od. Rolle Tatsf, 
. (aufgerolite Tabaksblatter|;(@ 
us de -s, Mohrenſaft, m. huile ee 
sentielle) de -s , atherifcves Mobeem 
ol, n.; fig. ne vivre que de -s, 38 
Ruben, d. h. armielig leben, 

Carotter (vr. Carotte) on. fam. 
tuauſerig fpiclem, 

Carotteur, Carottier, ™ 
(vs Carotter) ferm. tnauferiger Sp 


er, m. 

Carottine, f(f. Carot'e’ (Chim. 
org.) Garetin, a. carotina, f. (Kr9- 
stallisirbarer Mohrenstoff) (/} 
chenroder), ro 

Caroube, m. (Bot.) Jobanuil 
brod, Sovbrod, Bodborn, n. Siliqua 
dulcis, f. 

Caroubier, m. ({f. Caroube) 
Johannisbrobbaum, m. ceratonia, (3 
bes.(-commun) (gemeiner) Sobann' 
— , Sodbaum, m. ceralen 
siliqua. . 

Carouge, m, 4°f. Caroube; * 
(Ornith.) Pifangdroffel, /. ortolanw 

nana, 

Carousse, f. f. Carassin. 

*Carp.. (f.Carpo..) in Zus. (Bot 
-adéle , m. (trodene, mebrfad@erta : 
vom Keiche umbullte od, * 
Frudt, Hullfruct , Reentarfel Se 
— x), f. carpadeliuu· 
n. (Desvaux). 

parpathique, 3 
thes, dag Karpathenge spe 
Mat. med.) baume - jarvathiſcher 

alſam, m. 

Carpe, f- (niedersdchs. sar 
dan. u. schwed. carpe) (le "hes 
Raryfen, m. (eyprinus) carpio, 2 
- vulgaire) (vex gemeine Karrie * 
‘a riviere , Whuplarvfen; - dene: 
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Uigtavfen; - a evire, reine des 
4, SRarpfenfonig, Sypiegelfaryfen, 
carpo macrolepidotus , m. ; langue 
de -, Rarpfenyunge , f. (fig. cin chi- 
rugisches Instrument}; fig. saut 
de-, Rarpfenfprung , m.: fi - fam. 
ane la - pameée, ſich ohnmaͤchtig an⸗ 
teflen. 





-phile, adj. 
Frudten wadfend, carpophilus; 
-phalangien, adj. mn Bed 2 in: 



















gerglied..; -phore, m. Frudpttrager, 
carpophorus, m. ( Link; ſ Gyno- 
phore); -phylle, m. Sruchtblatt, 
carpophyllum, n, (4¢ ardh). 

Carquése, m, (Verr.) Frittofen, 
Galcinirofen, m. 

Carquois, m. Rider, m.; le - 
de "Amour, Amors Richer: fig. ila 
vidé son -, er bat feinen Rocher ge: 
leert, feine (ſatiriſchen) Pfeile ver: 
ſchoſſen. __ Jmor, m. 

Carrare, m. carrariſcher Mar: 

Carre, £ (v. dal. quadratus, vg. 
Carrer) 40 Obertheil (einer Sutform, 
eines Kleides ), m.; Schullernug (ci: 
nes Kleides), w.; I vierediger Border: 
theil (eines Schubes }, m. ftumpye 
Schuhſpitze, [-; 3° eu de Bouillotte) 
oat (den etn Spieler gu halten vor: 
jblagt), m. 

Carré(v. lat. quadratust. part. 
pass. v. Carrer) adj, -e, f. 


Carpe, m. (xapmis, lat. carpus) 
Anal.) Sandrourgel, /.; les os du -, die 
Qatourjelfnoden, m. pl. 

Carpeau, m. (Ferkl. v, Carpe) 
tefleinee od. junger Rarpfen; Seg: 
farpfen, m.: 20 fein. kleine Kar- 
—E Karpfenkarauſche, f. (ſ. Gi- 

le}. 

Carpellaire, adj. (f. Carpel- 
le) (Bot.) Garyellen..; carpellaris; 
feuille -, Garpellendlatt, Biart, aus 
weidem ein Garpellum entitebt (Can- 
dolle). 

Carpelle, f. (neu-lat, carpella, 
Verkl. vo. neeyaris, ſ. Fruit) ( Bot. ) 
rein jedes dev aufyerollien Blatt- 
chen, aus welchen der Stempel ent- 
steht; 2° eiua jeder der Theile ciner 
susammengesetzten Frucht) Gar: 
rellum, n. Caryelte, f. Früchtchen, n.; 
-8, pl, Garpellen, pl. (Candulie). 

Carpettes, f. pl. (Comm.) grob 
geitreiftes Pactuch, n. 

‘Carpho.. (rv. xdpgos) in Zus. 
-logie , f. (Sémeiol.) das f. gq } Flo: 
denlejen , Mi udengreifen, n. Karpbe: 
losit, Garphotogie, £. : -logique, adj, 
mit Slofentefen verbunten. 

Carpidie, f (v. xapmés) (Bot) 
faker fiir sich f. Ganzes bildende 

wil ciner susammengesetsien 
Hrncht) Früchtchen, Carpidium, n. 

Carpien, adj. -ne, f. (f. Carpe, 
m.) |Anat,) gur Handwurzel geborend, 
andmurgel.. ; ligament -, Handwurz 

jelband, m. 


-Carpien, adj. -ne, f. (vr. wap- 


7 in Zus. (Bot.) mit .. Fruchten, 
orudt.., carpianus. 


pe , * ~ 4° 7 
ig, Qevtert; Wadrat..; Qe fig. 
(Actthan.} (mit sich se(bst multiph: 
cirt) Geviert.., Ouadrat..; (Rhet.) 
aus vier Gliedern bejtebend, im weil 
Sinn: volltonend, abgerunvet ; (Jeu) 
aus vier gleichen Rarten beftebend , 
Ouarrupel..; || 4° bonnet —, vieredi- 
ge Mütze, Doctormige, f. ; {Anat.) 
muscle — des lombes , (der) vieredige 
Lentenmiustel, m. quadratus lumbo- 
rum (Sa@mm.); (Guerre) (bataillon) 
~,» subst. m. Garré, n. (f. Bataillon); 
- @infanterie, Infanteri¢e Garré, n.; 
former le -, ta Garre buden; (Mé- 
trol.) pied -, Ouadratjug, Fug ing 
Beviert¢); metre -, Ouadvrat-Meter, 
m.; fam. homme - des épaules, breit: 
fchulteriger, vlerſchrötiger Menſch; 
fig. fam. ete -e , (ein) tucbtiger , ge: 
diegener Kopf, Menid von einer ge: 
diegenen Lrtheiléfraft; 2° nombre -, 
Ouavratyabl; racine -e, Quabvrat: 
wurgel; fam, partie -e, Partie yu 


A ⸗ Vieren od. ſelb Vierte (eine aus zwei 
earpiece, f- (f- Carpe, fY Rare | Seveen aw. zwei Damen beftebende Par: 


tie); || subst. m. 4° (wiereckige Fi- 
gur) Biered, OQuarrat, n.; - long, 
langliches Riered, Rechte, m.; 20 
(vierrckiges Ding) vicredige’ Stid 
od, Blatt (Papier r.); (Hort) - de 
lulipes,d’artichauls, ete,, (vierediges) 
Tulpenbeet, Artiſchedenbeet x¢., n.; - 
Meau, vierediger Waſſerbebaͤlter od. 
Martenteich, m.; (Archit.) Haudvier: 
tel, n. Se Stockwerks, 
f. (syn. Palier); Boueh. - de mou- 
ton, Stuc von vem vorvern Hammei⸗ 
viertel, nm Hammelébruft, f.; (Jeu) 
Feld, n. (f. Case); (Toil.) - de toilet- 
te, (vierediges) Toilettfiftchen, n.; 
(Monn.) Stempel, m. 6 Coin}; (A- 
nat.) (muscle) — de la cuisse, du 
menton,ete., vierediger Schenfelmus- 
fel, Rinnmusfel x¢., m.; (Math.) 
chem. — géométrique , Héhenmeffer, 
m.; - de réduction, Reductionsquaz 
brat, n.; (Mar.) - naval, Schanjen⸗ 
viered, Riditviered, n.; (Pap.) (pa- 
pier ~) Papier vom gewobulicen 
udformat, gewdbnii Drudpa: 
pier, n.; oir {Arith.) — du -, car- 
ré-carré, Ouabrat des Quadrats, 
Ouadrat-Ouarrat, n. (die) vierte Po- 
tenz (einer 3abl) ; (Astron.) Geviert⸗ 
fchein, m.; Bierung, f;i}en-, im 
Vieref, vieredig ; im Ouarrat. 
Carreau, m. (pv. Carré) (vier- 
eckiges Ding) 4 (vieredige) Stein: 
platte, (Fusboven:) Platte , vicredige 
Platte, Flieſe; Rachel, f.; im weit. 
Sinn: A. frane -, (ein Spiel mit 
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Carpillon, m. ( Kerkl. v. Car- 
re) gany tleiner Rarpfen, m. Kaͤrpf⸗ 
hm 


“Carpini.. (0. dat. carpinus, f. 
Charme) (Hist. nat.) -cole, adj. auf 
Painbuchen wachſend od. lebend, Gainz 
baden.., carpinicolus, , 

Carpique, adj. (v, xaproe) 
(Bot.) Frudit.., carpicus (Candolle). 

‘Carpo.. (ov. xepmres) I. in Zus. 
| Bot.) ®radhe..; ML (7. Carpe, m.) 
\Anat.) Saudwurgel..; } - ba!lsame, 
m. Garpobalfam , m. carpobalsa— 
mum, mn. Balfamforner, n. pl, 
\Frichte des Mecca-Balsain- 
bums); -boles, m. pl. bolées, f. 
pl. Schwdm me, welche ihren Sa- 
wa ausschleudern) Garpoboten, 
‘rpoboli, m. pl. (Fries), carpobo- 
le, f. pl (Brongniart): -lithe , f. 
Orvctogn.) Frudtftein, m. -werftei- 
wrung, f, Garpolith, m. ; -logie, ff. 
srudtlebre, Garpologie, /.; -logique, 
dj. carpologift ; -logue, m. Frucht 

get, Garpolog, m.; carpo-méta- 
‘arpien, adj. Handwurjel : Mittel- 
hm..; -morphe , adj. fruchtabniidy, 
Mrpomorphus; -myzes, m. pl, 
Adtſaugende od. von Pilangentafeen 
ihenve Bliegen, carpomyze , f. pl. 

Cuvier , Latveille ); ~phage , adj, 
Fool.) ven Fruchten lebend, Ooi. 
arpophagus; -phages , m. pl. von 
Acidoten (eberde euteltbiere, carpo- 
Phaga,n. pt. ( Latreille, Carus ); 


Früchte liebend) auf 
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Geldsticken auf den Platten eines 
Fussbodens) Dieredipicl, n.: B, Fug: 
boben ( von Steinptatten ), fleinerner 
Bupboren ; 2° (- de vitre) ‘viereckige 
Glastafel in vinem Fenstervah men 

Kenfler|dheibe , Scheibe, f ; (Phys, 

cleftrifihe, auf beiven Seiten mit 
Stanniol belegte Giaefcheibe: go ( - 
darbaléte) (vierediger YUrmbru =) 
Boljen, m.; fig. -x de la foudre, 
Donnerfeite, m. pl. ; 40 Viigeleifen 
(ver Schneider x¢.), m. ; (Serr, ; Grob: 
feile; (Monn. ) Miungylatte, f; Se 
(vierediger) Bolter, Sige od. Knie— 
polfler, m.; Fupfifjen, n.: 60 (Cout.) 
Nahkaſtchen, n.; 79 (Jeu) Garreau, vn. 
Gditein, m. Schellen, n. ; ge Viera, 
an. Würfel (auf Seugen), m.; éloffe a 
~, gewurfelter, wiirreliger 3eug, m. : 
O (Hort.) (vierediges Marten: Beet, 
n.; 40° (Mar.) (-x, pl. Barklheler 
ain Obertheile (einer Schaluppe ¢.), 
n. pl.; 41° adj. brochet - , groper, 
ftarfer Hecht ; ic ~ de pierre , Qua: 
berftein , m. Werkid, n. ; coucher 
sur le —, auf bem Fußboden fiplafen ; 
fig. jeter, coucher qn sur le -, Sem 
ju Boden fireen; rester, demeurer 
sur le-, auf bem Plage bleiben: 30 
les -x vengeurs, bie Rachepfeile, Don: 
nerfeile (Jupiter's); To valet de -, 
Garreau:, Edſtein⸗ od. Schellen⸗ Ruz 

i fig. prov. (ein) lacherlich aufges 
putzter Menſch, Schellennarr, m, 

Carreau, m. (Path.) Darrfurbt 
der Kinder, Drüſendarre, Metrocori: 
ſenſchwindſucht, Tuberfe(nbiioung im 
Welroje, f. (vat) — — n. labes 
mesenterica s. infantum, atrophia 
glandularis s. mesenterica s. scro- 
phulosa s. infantilis, /. 

Carrefour, m. (Ort, wo meh- 
rere Strassen oder Weg ousam-= 
meulreffen) Kreuzweg, Schedewey, 
m.; Strafienede, Gaſſenecke f.: were 
achtl. orateur de —, Redner, der fine 
Vortnige auf ojfener Straͤße Halt, 
Bolferedner, Voltstribun, Redner fur 
ben grofien Haufen; publier qe, ar 
tous les-s, etwas an allen Strafen- 
eden befannt machen od. auépofaunen. 

Carréger, oun. (Mar.) f. Lou- 
voyer, 

-arrelage, m. (v. Carreler) 4° 
(bas) Belegen, Muslegen od. Pflaſiern 
mit Steinplatten, mit Fliefen: (das) 
Platten; Tafeln, n.: 2° PLattenarbeit, 
{. Blattenwerf, n.; 30 (vie gelegten) 
Steinplatten, ſteinerner Fugboren, 
m.; (ein aué Steinplatten od. aud 
Duaverfleinen gebiloetes) Baafter, n. 

Carreler (v. Carreau, I.) ve, 
4° mit Steinplatten oder mit Fliefen 
belegen, auélegen, pflaftern ; tafeln ; go 
(alte? Schubwerf) fliden; befobten : 
4° de pierre de liais, mit Brud- 
fleinen pflaftern ; || carrele , -e, mit 
Steinplatten belegt 2. 

Carrelet, m. (ov. Carreau, L.) 40 
vieredige Navel, Packnadel, Sdn: ives 
navel ; (Gattler- ble, f.; (Art mil.) 
Degen mit breifdneidiger Klinge, m.; 
(Serr.) Halbjeile, fi 2° ( Zool.) A, 
junge Scholle, f- (f. Plie); B. Syig: 
maué mit ablenformigem, mit vierfeis 
tigem Schwanze, f. sorex tetrazonu- 
rus, m.; 3° (Peche) (vieredfiges | Fiſch⸗ 
neg, Senfaarn, n. Taupel, f: (Phar- 
mac.) Seiterabmen, m. ; 40 (Chap. 
RKrage, f. {lirfeile, 

Carrelette, f. (v. Carreiet) Ro- 

Carreleur, re Carreler) 4° 
Steinleger, Platter Pflafterer, Qua: 
berer; 2° herumpebender Scubjli: 
der, m. 
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Carrelier, m. (v. Carreau) 
Plattenbauer; Fliefenbrenner, m. 

Carrelure, f. {v. Carreler) neue 
Soblen (an alten Schuhen od. Stic: 
fein), f. pl.; mettre une - a des bot- 
* Stiefel neu beſohlen. 

arrément, adv, (rv. Carré) 4° 
ing Gevierte, vieredig; winfelredt; 2° 
breit, geſpreizt; gerade und fet; |) 4° 
tracer un plan -, einen Blan ing Ge: 
vierte od. winkelredyt zeichnen. 

Carrer (v. Carre) ca, 1° vieredig 
machen, ſchneiden, bebauen re. , abvies 
ren; ( Art mil. ) im Garré anfitellen, 
bag Sarre formiren laſſen; Geom ) in 
cin Biereck verwandeln, vie Quadratur 
{einer krummlinigen Figur) finden, 
quadriren; 2° fiy. (Arithm.) eine 
Zahl yum Duadrat echeben, mit fit 
feibjt multiplciven; [se -, A. fam. 
ſich brett machen od. auéfireden; fich 
ſprezen; ſich bruͤſen; ſichſs bequem 
machen? B. im Bouillotespiel : feiz 
nen Say verdoppeln ‘um fic die Vor: 
band yu fidjern); || carre,-e, abye: 
revel ye. 

Carrick, m engliſcher (febr 
weiter} Ueberredé mit einem langen 
Kragen oder mit mebreren Kragen, 
enalifiber Neitrod, Garrick me. 

Carrier, m. (f. Carriére) qo 
Steinbrecher: Steinbaucr; Schiefer- 
bredyer; 20 Unternebiner odd Veſitzer 
cines Stein: od. Schieferbrubs, m,; 
{| 49 maitre -, Steinbrechermeifter, m 

Carriére, f.(rgt.d. lat. carrus, 
currus) 4° Rennbabn (fir Pferde nu. 
IWagen), Laufbahn Stechbabn, (5 im 
weil, Sinn: A. (Man.) a) (Strecke 
Ibeges, die ein Pferd im Galopp 
sur tickleqgen kann, ohne den Athem 
su rerlieren) Laufbabn, fy Qauf, m.; 
b) (offene! Reitbabhn; Bo dicht. Qauf: 
babn, f. (periodifdyer) Lauf (dec Ges 
flitne!, me; fig. a) Lebenelauf, m ; 
Laufbahn, Garriéré, f.; 6) Tummel⸗ 
rlag (ver Leidenſchaften 2¢.), mt. 3 2° 
Steinbruc ; Schicferbruc, m.;( Ant.) 
f. Litomies; {| 4° parcourir la - , bie 
Nennbabn durchlaufen; fig. parcou- 
tir sa -, feine Qaufbabn dürchwan— 
bern, in feiner Lauibahn fortitpreiten, 
voraneilen dem Ziele feiner Laufbahn 
entgegen geben ; A. fournir sa -, fei: 
nen Yauf beendigen, dad Ziel feiner 
Laufbabn exreichen; fig. feine Berufe- 
pflichten erfullen, ſein Amt ruhmlichſt 
verwalten donner — a,., (ermem Byer: 
ve u. fig. feiner Ginbilrungatrafe a.) 
freien Lauf laſſen, vie Sugel ſchießen 
lajjen; fig. fam. se donner -, ſich ge: 
ben Cajfen, ſich feinen Gingebungen 
uberlaffen, ſeinen Launen ockl Geluüſten 
ben Ziegel ſchießen latfen: || fig. la— 
des sciences, bie Laufbayn ter Wile 
fenſchaften, vie wiſſenſchaftliche Lauf⸗ 
babn; dad Gelehrtenfach, ver Gelehr⸗ 
tenftand; ouvrir une - 4 qn, Jeman: 
den cine Qaufbabn, ein Helv, eine Gar— 
viere eréfinen; commencer une -, 
cine Laufbabn beginnen of. betreten ; 
achever sa -, feine Laufbabn beſchlie 
pen; 2° - de marbre, Marmorbrud ; 
- de grés, Sandfleinbruc ; hyperbol. 
fam, avoir une - dans le corps, ¢i: 
nen watren Stcinbruc im Leibe ha: 
ben, bie Blafe rc. voller Steine haben. 

Carriole, f. (ital. carriuola, 
Vervkl. o. ital, carro, vrgl. Char t. 
ad. deutsch. Karten) Garrivle, f. (ein 
sweirddriges Fuhrwerk far Per- 
sonen}. 

Carrosse, m. (ital. carroccio, 
catrotzs, v. ital. carro, lat. carrus, 
currus, deutsch. Ravren 19 Beach: 
oder Bruntmagen, m, Pract: od. 
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Staats⸗ Kutſche, Carroſſe, Caroſſe, f | farte (7. Mappemonde); - générale, 
— Voilure); cheval de -, | Meneralfarte, Geſammtkarte 


utſchrferd, n., fig. prov. qrober, un: 
geſchlachter od, ttuyiter Menfits, (ein) 
wabrer Eſel, m.; 20 (Mar.) Rajrite. fs 
5° (Peéche) niedriger, mit einem Ney 
uberfpannter Bird z od. Auſternpark, 
m. 

Carrossée,f.(v. Carrosse) fam. 
(eine) Kutſche voll, f. 

Carrosser, on. (Mer) 
voile, viele od. alle Sege 
mit vollen Segeln fahren. 

Carrossier, mn. (vr. Carrosse) 4° 
Kutichenmacher, m.; 20 bon -, gured 
RKuthdyferd. nv. 

Carrousel, m, (ital. carosello) 
4° Ningelrennen; Nitterfpiel, Garrufe 
fel, Garousfell, no; 2 ( place du -} 
Mennylag, Garruffelplas ; bes. place 
du -, Garrujjelplag cin Baris), m.; ) 
1° faire un — cin Ringelrennen bals 
ten. 

*Carrousse,f (nr. deutsch. gar— 
aus) fam. ungebr. faire -, (rig. gars 
aus macden, vein augtrinfen) tapfer 
zechen. 

Carroure, m., (v. tlal, carroc- 
cio) (Guerre) chem, Bannerwagen, 
m. (syn. Standard). 

Carrure, f. (v. Carrer) hut: 
terbreite, f.; homme de belle -, breit: 
ear oy Mann; cet habit est tro 
elroit de -, das Kleid tit in den Saul: 
term gu ena. 

Cartacé, adj. -e, f. (wv. lat. 
charta) (Hist. nat.) 49 papierabnlids, 
papierartiq; pergamentartig; 2° auf 
feuchtem Papier wadfend, Papier.., 
cartaceus. 

Cartager, vn, (Agr.) bie vierte 
Arbeit im Weinberge verrichten. 

Cartahu, m. (Mar.) Jelltau, vn. 
Ausholer, m.; poulie de -, Lcllblo, 
m. [fabren, überbalten. 

Cartayer, ra, | bie) Haleſpur 

Carte, f. (Xaprus, fal. charia) 
10 dunne, feine) Pappe, f. (dinner) 
Papyenvefel, me. Kartenpapier, wv. 
‘gewohul, Carton fin); 2° (danglich- 
rierechiges Stick Pappe) Sacten: 
Blatt, ni; bes. A. ‘Spiele Karte; B, 
(-de visite) (Uiliten: Karte; C. (- 
Wadeesse) Adreßkarte, Adreſſe; D. /- 
Wetudiant, d'electeur, etc.) Ginlag: 
facie; (Mudwert:)Rarte (fir einen 
Studenten, Wablmann ox.) ; - de so- 
rete, Sicherbeitekarte -de séjour, 
Mufenthatiefarte: 5° im weil. §. A. 
— du diner, Kuchensertel, m.; (= de 
ou chez le restaurateur) a, (— des 
mets) Syeifelarte, f. Spetfesettel, m. 
Karte, fi 4, (- pavante) Rechnung 
fiir genonene Speifen), Karte, Serre, 
f; B. (Darstellung der Evdober- 
flache, des gestirnten Himmels ete, 
auf Papier) Karte; bes. (- geogra- 
ique Lanvfarte, fig. fam. Orts: 
— Localitat, Topegraphie; 
Meograrbie, f.; C. — génealogique, 
Srammeafel, genealogiſche Tabelle, /.; 
Stammbaum, m.; 4° uneig. (Con- 
chyl.) — geographique, Yanbfarte, 
cypra@a mappa, [; || 2° A. -s, pl. a, 
Rarten, f. nl; b) jeu de -s) Karten: 
jpiel; ¢) Rartengeld, n.; faire les --s, 
a) (méler les -s) die Karten miſchen; 
6) (donner les -s) die Karten) geben ; 
tour de -s, Rartenfunfiftud, n.; eha- 
teau de -s, @) Rartenbaué; 5) fig. 
fum. (niedliches , leicht qebautes 
Landhduschen) Rartenbaus, n.; met- 
tre aux <8, fur bie Rarten fegen, Kar: 
tengeld fegen (gewohnl. mettre an 
flambeau); 3° B. - universelle, Welt: 


156 


- de la 
beijegen, 


DERE ’ 3 ~ par- 
liculiére, Svecialfarte; - de France, 


| (tie) Karte Franfreids ; - hydrogra- 





secant —— 


phique, hydregraphiſche Karte ber Ge: 
water; bes. (= marine) Seekarte ; - 
astronomique, — celeste, aftronomi: 
fhe Karte, Himmelskarte, Sternfarte; 
- sélenographique, Monvfarte, /.; 
fig. fam, perdre la —, \wortl, de 
Karte, die Faſſung verlieren) fidh vers 
wirren. 

Cartel, m. (ital. cartello; 
Verkl. wv. carta) (eig, eine Karte) 
4° ſchriftliche Serausforderung, Aor: 
terung zum Siweifampf), i thee: 
brier, on, Cartell, n.; 2° (Guerre) 
Auswechſelungs- od. Auélieferungs: 
rettrag, Vertrag megen Auswedre: 
ung ‘rer Gefangenen!, wegen Aut⸗ 
lieferung (ter Berbredher), m. Gar 
tell, n.: im weil. S. (Mar.) Trant 
rortſchiff fur ausdzuwechſelnde Geiat⸗ 
gene, nj Se uneig. Mebdufe (cine 
Wanbubr), 2.; im weil. F. (die) 
Wantubr (selbst), f.; 4° (Blas.) - 
Warmoiries, Waprenſchild, m. 

Cartelet, m. (Comm.) Bolles 
zeug (ron geringem Werth), m. 

Cartelette, adj. (Comm,) fla: 
ner Schieferſtein, m. 

Cartelle, f. (v. Carte) 4» (Mas) 
fein) mit Linien bezogenes Pergament: 
bhatt, m.; 20 Boble, f vided Brett; 
Hol; gum Ginlegen, n. 

Cartésianisme, m, (f. Car- 
tésien) carteſiſche Phileſerhie, Lehre 
dee Descartes, Carteſianiemus, m, 

Cartésien, adj. ne, f. (new 
lat. cartesianus, ov. Cartesius, 
carles, nom pr.) carteſiſch, deb Det: 
cartes ; (Phys.) diahle - , cartefifite 
Teufelchen carteſiſcher Taucher; 
subst, m. Shuler ves Detcartes, Cat⸗ 
tefianer, m. 

Carthame, m. (Bot.) Sefer, 
carthamus, at., bes, (- des teintu- 
riers, (Farber: Gaflor, falichet Se 
fran, m. syn, Safran batard)); 
mences de — (des teinturiers), =% 
florfamen, m semen Carthami, pri 
cipe colorant! jaune de -, Eafe 
gelb, n.; rouge de -, 1, Carthamine. 

Cartharnine, f. (f. Carthame) 
(Chim. org.) Saflorroth, Garthamia, 
n, Garthaniniaure, ſ. tulg, frm 
ices Neth, om. ele Tame: 
ſchminke, carthamina, f. ‘Joln). 

Carthamique, adj. acide -, f- 
Carthamine ( Dabereiner), 

Cartier, m. (v. Carte) ¢> at 
tenmacher, ‘handler, m.; 2° Karten: 
parier, m. 

Cartilage, m. (wv. lat. eartilt- 
go) (Anat.) Rnorpel, m.; - du nel, 
MNafenEnorpel; - de loreille, Oe 
fuerpel, m. 

Cartilagineux, adj.-se,f't 
fat. cartilago) (Anat, anim, et 
40 Enoryelartig, tnorvelidht ; 2° a 
Rnorpeln beſtebend; Knorpel entha» 
tend; knorpelig, Knorpel.. , cartilagi- 
nosus; (Ichth.) ‘poissons) —, sms! 
m. pl. Rnorpelfifthe , cartilazinest, 
Rnorpel foes , chondropteryaii, ™ 
Mu. . 
*Cartilaginti.. (0. fat. carlila- 
go) in Zus, (Physiol. , Path.) pai 
tion, f, Berwandlung ia Knetrelſe 
ftang, Berfnorpelung, f.; se -fler, 6% 
refl. fic in Knorpelfubjtang vecwa⸗ 
dein, fic) verfnorpeln. : 

Cartisane, f. (v. XapTm™ | 
Carte’ (mit Zwirn, Seide, Gald- 
Silberfadcn wumwichellté Karin 
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Waitehen ) Gartifane, Palette, f.; 
dentelle a -, Palettenfpigen, ſ. pl. 

*Crrto.. (f. Charto..) in Zus. 
-rancie, f. Wabrſagerei aus Karten, 
{ (tad) Rartenfeblagen; -mancien, 
m.-mancienue, f. Rartenfdplager, 
m. ctu, f 
Carton, m.(Fergrésserungsw. 

t. Carte) 49 (dickes Kartenpapier) 
top, ( Bapyendedel, Garton, m. ; 
2 im wert, Sinn: A. (boile de -) 
Werfhadhtet, ſ. Garton, m.; B. (- 
de dessin) | Seichen:) Mapre (von Gar: 
wn), f.; C. (reliure de -) Pappen⸗ 
hand, m.; D. (Comm.) Minfterfarte, 
f.; E. Bappteig, m. Papye, f: F.(Ar- 
chit) Pappenvedel, m. od. Blechplat⸗ 
tt = Auftragen von Seitenriffen, 
{;G. (Drap.) Vreßſpan, m.; 30 wn- 
cig. A. Mu —— (auf ſtarkem 
Rayptere), f.; B.C Iinpr. Libr.) a) 
Toil von einem Bogen, balber Bo: 
con, Biertelbogen, m. ; Beilageblatt, 
n.; 6} umgetrudteé Blatt, n, Garton, 
m.; C. (Linpr.) Brepvetelbogen, m.; |) 
1+ gros -, grobe flarfe Bappe; - fin, 
i Carte; -lamine, geyreste Parpe; 
carton-cuir, lederartiges RKartenpa: 
riet, n. Qever-Pappe, J. carton-pier- 
re, fteinartiges Rartenpapier, x. 
Stein: Baype, f.; relie en - , avec du 
-, in Vapre gebunden. 

Car tonnage, m, (v.Cartonner) 
fe .d26,; Gartonniren, n. Ginband in 

pe; 2 Paypband, m. 

Cartonner(v. Carton) ra. (Rel) 

it Rappe einbinven, cartonniren; 2° 
Technol.) ten Ganal (einer falichen 
Berle. mit Papier auéfullen; 5¢ (Dra- 
per.) Bresfpine (in tas Tuch) einte- 
gen , | cartonné, -e, in Pappe cinge- 
tunden 2. 

Cartonnerie, f. (v. Carton) f° 
it 5 aa 2 Payyenfa- 

til, f. 

Cartonneur, m. -se, f. (v. Car- 
tonner) (Technol.) Pappenbinder, 
CEartonnirer m. -in, f. 

Cartonnier, m, (v, Carton) 4° 
Sarpenmadyer; Papypenhinrler; 20 
DParrarbeiter, m.; | adj. -ére, f. 
\Zoot.) ( ein Saprenvedrtartiges Neſt 
daunend (guépe) -tre, f. subst. f. 
Barvended elwespe, Gartomresye, f. 

Cartouche, m. (Sculpt., Peint.) 
emé dem aufyeroilten Pappen- 
drekel ahuliche Versierung) Gav: 
tuldbe, of. Sierrabmen, titel , Mt, 
Sbenteitte, f.; (Archéol.) elliptifter 
Ring im hiereglyphiſchen Inichriften, 
welder vie Gigennamen u. Titel um: 
Sliest, me; (Hort.) Beet-Ginfafjung, 
f. Jierfchnoͤrkel m. 

Cartouche, m. (Artif.) Silfe, f. 

Cartouche, f. do (Artill.) Rare 
titigen-Patrone, Kartatſchenſcuß. 
m.; 2 Patrone (eines tragbaren Feuer: 
gevebrd)  f.; |) 4° canon charge a -, 

hEe) mit Kartatſchen gelabene Kano— 

M;lirer a -, mit Kartaͤtſchen ſchießen 

—— tirer 4 milraille ); 20-4 

He, Rugel"Batrone, fcharfe Patrone, 
f.; dechirer la - avec les dents, vie 
Barrone (wrdrtl, mit den Zabnen jer: 
tripen) abbeißen. 

Cartouche, f. chem. (fcbriftti: 
Ger mit bem Regimentsfiegel verſehe⸗ 
net) Abichied ; - ane, (wortl, gelber 
Abchied) Strafabfhied; ſchimpfllicher 
aited, m. 

artouchier, m. ſo. Cartou- 
che) 4° (Art mil.) chem. QBatronta: 
(ee, £. (f Giberne); 2° (Mar.) Batro: 
waguttel, m. 

Cartulaire, m. (ec. Lit. charta) 
Urkundenſammlung (eines Klofter?, 


Domftifts ꝛc.), f-, (Rtofler=, Sifts: 
3¢.) Urchiv, a. ; Qo (Hist. eccl.) (Kir: 
chen: od, Klofter:)YUrdivar, mr. 

Carude, m, (Ichth.) Stranvfa- 
raufche, . Felfenfriecher, labrus ru- 
pestris, m. 

4+Carus, m, (lal. carus, gr. xd- 
fts) (Sémeiol,) bichfter Grad ter 
Schlafſucht, Todtenſchiaf. Carus, m. 

Carvi, m. (Bot.) Rummel, m. 
carum, n.; bes. ( - cultive ) (gemei: 
ner) Rummel, m, Karbe, f. carum 
carvi, (Pharm.) Carvi; semences de 
—, Mimmelfamen, wm. semen Carvi, 
n.; huile (essentielle) de -, ( atheriz 
feces) Kümmelöl, oleum Carvi, n. 

Caryatide, f. f. Cariatide, 

Cary bde, f. f. Charybde. 

*Caryo.. (v.xdpuor) in Zus.( Hist, 
nat.) -branches, wt. pl. syn. v. Nu- 
cléobranches | Menke); -carpe, adj. 
nußfruchtig, mit nugartigen Frudten, 
caryocarpus; -calacte, adj. Nuſſe 
zerbrechend, nußknackend, caryocaltac- 
tes ſ. Casse-noix); -phyllaires, me. 

1. (v. ~phytlie) ( Familie ber) Nel: 
encovallen, f. pl. caryophyliaria, n. 
pl. (Lamoureux) ; -phyllate, f. ver- 
alt. ſ. Benoite; -phyllé, adj. (v. xa- 
viguaroy, lat. caryophyllus) nel: 
cnartig, Nelfen.., caryophyllatus , 
-phyltlees, f. pl. nelfenartige Pflans 
jen, caryophyllee, f. pl. ; -phyliie, 
f. Nelfencoralle, caryophyliia, f. (ei- 
ne Polypengatlung); -phyliine, f. 
6 lat. caryophylius) ( Chim. org. ) 
Melfencampher, m. Caryophyllin, n. 
caryophyllina, f. (Sleavopten des 
Caryophyllus aromaticus) ; -phyl- 
lite, f. (ev. - Saat (Oryctogn.) ver: 
fieinerte Nelfencoralle, ſ. Nelfenftein, 
m.; -phylloide, f. 49 f. -phyllie; 
20 -phylioides, p/. f. ob. -phylices. 

Caryopse, f. f. Cariopse. 

Caryote, m. (Bot.) 4° Brenn- 
palme, caryota, f.; bes. (- brdlant) 
(gemeine Brennpalme, caryota urens, 
( ; 20 Brennpalmenfrucdt; (Comm., 

harm.) mit 3uder eingemachte Dat: 
tel, Garyote, /. 

Cas, m, (v. lal. casus) ſe (Gram- 
maire)(Beugungsform der Haupt-, 
Bei- Fiv- u. Mittelwérter) (Beuge-) 
Ball, m. Fallendung, f. Gafus, m.; 2° 
—— Ereigniss, Umstand, Ge- 
egenheit) Fall; (Meéd.) (Krankheite 
Fall, m.; (Jur. crim.) ehem. uner: 
laubte Handlung, That, f. Vergeben ; 
Verbredien, mn, Fall, m.; ( Theol. ) 
Sunde, f Fall; (Mor.) - de conscien- 
ce, Gewiſſensfall, -:weifel, m. -frage, 
{.; 3° faire - de qe. ou de qn, Werrp 
auf etwad legen; etwat auf Sem. bal: 
ten, Jem. fhigen; 4° fam, Unrath, 
m. Nothourft, f.; || 20 - fortuit, 3u- 
all, m.; c'est le - d'agir, ba ift der 
Fall od. vie Gelegenheit gu handeln; 
in diefem Falle mug man banteln; ¢8 
handelt fic) bier um Thaten; c'est 
bien le =de dire.., in dieſem Falle 
fann man fagen od. beftitigt fid) bas 
Sprichwort, bier heifit es wobl recht 
cigentlidy..; le - est different, ver 
Wall ift verſchieden, ift nicht derjelbe, 
das ift ein gang anbdrer Fall; le cas 
échéant, vorfommenten Fallé, wenn 
ber Fall cintreten follte, eventuell ; en 
- de.., im Walle, fur ven Fall ves, 
ter,.: en -de mort, im Tedesfalle, 
im Sterbefalle; en - que.., im Kalle, 
tan... gefewt..; fame. veralt, en -, bine 
ſichtlich (ge-vdhnl, en fait de); un en 
— subst, etvas fir ten Nothfall Auf⸗ 
bewabrted; Llothbebelf, m.; en tout -, 
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in jedem Galle, jedenfalls; mettre qn 
dans le - de.. , Jem. in ven Ball, in 
bie Nothwendigre:t verfeyen, zu. ; etre 
dans le -, fit) im tem Halle, in ter Laz 
ge, im ber Nothwendigteit befinden ; 
im Stanve fein; fam. son - va tal, 
feine Sache flebe fehlecht, es ſteht 
ſchlecht um ihn; (Jur.) chem. - pri- 
vilegiés, - rovaux , privilegirte oder 
vor cine privilegirte Jnftang gebdrenz 
be, den keniglichen Gericteboren uber= 
wiefene Rechtafalle oder Vergehen; — 
spéciaux, Specialfälle, Specialver— 
brechen deren Beurtheilung der Pairs⸗ 
kammer verbehalten ift); Théeol.— 
reser vẽs, vorbebaltene Falle od, Sun⸗ 
ben (ven welden nur ver Papſt ſelbſt 
od. der Bischof abfolviren faun ); im 
weit, Sinn: je men fais un cas le 
conscience, ich mare mir einen Ge⸗ 
wijfenéfall od. ein Gewiſſen darans ; 
3° il n'en fait aucun —, er legt nicht 
ben mindeften Werth darauf, exc macht 
ſich gar Nichts daraus; vad ift ihm 
vellfommen einerlei. 

Cas, adj. — * (v. lat. quassus, 

1. Casser) verall. (wie serbrochen 
Klingend) dumpf; heifer; tonlos. 

Casanier, adj, -ére, f. (v. lat, 
casa) das Simmer licbend; vie -ére, 
Stubenteben, iron. Stubenfigerleben, 
n.; || subst. m. -ére, f. Stubenfiger, 
fam, Stubenboder, m, cin, J. 

Casaque, f. (Rock od, Mantel 
mit weiten Aermeln) Reiſerock Reitz 
red; Neqenmantel; Waifermantel, 
m, Gatade, f.: fig. fam. tourner -, 9a 
—* anvern Partei übergehen, umſat⸗ 
teln. 

Casaquin, m. {Ferkl. v Casa- 
que) 4o furzer Sausred, mr, ; 20 fur: 

ex (Werber:)|Rod, m. Röckchen, n.; || 

33 pop. donner sur le-a qn, ei⸗ 
nem tas Wamms austlopfen, Jem. 
durchwamſen. 

+Casauba, ſ. Kaſauba, f. Pal: 
taf, m. Schagfammer bes Dey's (in 
den Raubstaaten,, f. 

Cascade, . (ital. cascata, v. lat. 
cadere) 1° ‘ein in Absdlsen nieder- 
starsender) Wafferfall, m. Cascade, 
f-: 2° fig. ploglicdver Uebergang, 
Sprung (in einer Neve}, m.; |! 4° faire 
une —, @) einen Waſſerfall bitten (non 
einem Flusse etc.) ; 6) einen Waffere 
fall anlegen; 20 fig, discours plein de 
~8, qui va par-s, Reve voller vlötzlichen 
Ueberginge, (eine) aud abgerijenen 
Sagen befiehente, ungufammenhinz 
gende Reve; je ne sais cette nouvelle 
que par -s, ih weiß viele Neuigfeit 
nur vem Hovenfagen, nur aud der drit⸗ 
ten Sand, {feller, ne. 

Cascane, f. (Génie mil.) Wall 

Cascarille, f. 4°( Bot.) f Cro- 
ton (cascarille); 2° (Mat. med.) (é- 
corce de croton —) Gagcariflvinde, 
Shafarill, falſche graue Fieberrinde, 
cortex Cascarilla s. Eleateriw, fi; 
(Pharm.) extrait de -, Gatcar:f/ tine 
ben ertract, m. extir. Cascarille; 
—8 org.) huile (essenticile) de-, 
atberiſches) Gadcariflol, n. 

Cascatelle, f. (». ital. casca- 
tella, vgl. Cascade) Heiner Waſſer⸗ 
fall, m. 

Case, f.(v. lat. casa) 1° Saud, n.; 
bes. ge lh (in ben Golonien); 
f.+2° (Jeux) Reld (im Schad: und 
Damenbrette); Band (im Brettipiele), 
u.; 5° —— (einer Schublade 
ꝛc.), ſ. Rady, n.; (Meun,) Meblfaften, 
m.; im aceit. S. Abtheilung (eines 
Regiſters 2c.), f. Helo, m5 | 4? fom, 
valron de la -, (ter) Sere vom Hau— 
¢, Hausherr, m. 
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Caséate, m. (j. Cascique) 
(Chim. org.) laſeſaures Salz, n. ca- 
seas 


Caséation, f. (v. lat. cami 
(Chim, org.) Berwandlung (der Mil 
in Rafe), od. besser: Ausiheidung 
ves Kajeftoffs, ſ. (bas) Gerinnen, Kaz 
fen, n. caseatio, f. 

Caséeurx, adj, -se, f. (v. lat.ca- 
seus) 4° Fifeartig, faficht ; 2° aus Rafe 
beftebend, kaſig, Raje.., caseosus; 
mati¢re -se, (principe) -, subst. m. 
Rajeftoff, m. 

* Caséi.. (v. lat. caseus) in Lus. 
(Science. nat.) -forme, adj. bifefor: 
mig, zartig, taͤſicht, caseiformis; pré- 
cipité-forme, faſichter Riederſchlag, m. 

Caséique, adj. (v. lat. caseus) 
(Chim. org.) Raje.., caseicus; acide 
-, Rafefaure, ſ.z oxide -, Rifeoryd, n. 

*Casemate, f. (ital. casamatta) 

cig. blinded Haus) (Fort.) unterirdi: 
hes, bombenfeſtes Gewölbe, n. Kano⸗ 
nenkeller; Stuckkeller; Mordkeller, m. 
Caſematte, /. 

Casematé (part. pass. v. Ca- 
semater) adj. -c, f mit Gafematten 
verſeben , Unterwelbt, caſemattirt. 

Casemater (rv. Casemale) va. 
(Fort.) (49 mit Gafematten verfeben ; 
2° in Form einer Gafematte ausbauen 
caſemattiren. 

Caséolaire, adj. (vr. lat. ca- 
—* Bol.) taſeattig, Raje.., caseo- 

aris. 

Caser(r.Cace) on.(Jeu de trictr.) 
ein Band od. Binver machen, binden; 

| ca, 4° fam. (Jem.) unterbringen, 
(thm) cinen Platz verſchafſen, ihn plaz 
ciren ; se -, fit) placiven, fein Unter: 
kommen finden, unterfommen: ſich 
anfiedeln ; fice haͤuslich niederlaſſen; 
chercher ase —, fein Unterfominen 
fuchen , 2° in Hacher legen, fegen, ſtel— 
len; fachweife orpnen; | casé, -e, 
fam. untergebract ; placirt; le voila 
casé , er ift placirt, er bat ein Unter: 
fommen gefunden, od. ſich haudtich 
cingerichter. 

Caserette, f. (v. lat. caseus) 
(Econ. rur.) Rileform, f. 

Caserne, f. (f. Case) (Soldatenz 
baud, n.) Gajerne, f.; de-, Gafer: 
nen... 

Casernement, m. (r. Caser- 
ner) (das) Gaferniren, die Verlegung 
(der Truppen in Garernen, f. 

Caserner (vw. Caserne) on. in 
Gafernen wobnen od. liegen; || va. in 
Gafernen legen od, verlegen, caferni- 
ret; || caserneé, -e, cafernirt. 

Casernet, m. (Mar.) Logtafel, f. 

Casernier, m. (v. Caserne) 
Gafernen-Wufjeher, -Warter, me, 

Caséum, m.(neu-lat. caseum, 
v. lot. caseus) (Chim. org.) Rafeftoff, 
m. Gafeum, n. 

Casier, m. I. (v. Case) Fachka⸗ 

fen, m.; U1. (vc. lat. caseum) Parme⸗ 
anfafe-Fabrifant, m, 

Casilleux, adj, -se, f. (f. Cas- 
ser) ( Vilr.) zexbrechlich, bruchig, bré: 
delig (vom Glase). 

Casimir, m. Gafimir, m. (fei- 
nes Wollentuch). 

Casino, m. (ial.) Gafine, Rrany: 
chen, n.; aller au -, auf das Gafino 
achen, das Gafino beſuchen. 

Casoar, m. iv, neu-lat. dasua- 
rius) ———— Gaſuar, dreizehiger 
Straus, struthio casuarius, m. 

Casque,m. (ogi. d. lat. cassis) to 
(Art mil.) Selm, m.; Sturmbaube, 
.; 2 (Blas.) Selm; 5 (Zool.) a, 
schwieliger, mil einem Mor nitber- 


s " bekleijdeter Hocker auf dem 
Scheitel i bid Vogel; b, das 
Hautskelett des Insectenkop/s ; ‘, 
ewdlble Maske der lV asse:jung- 
‘ern-Larven) Helm, m.; ( Bot.) (a, 
helmahnlicher Sporn ; 6, —— 
Oberlinpe einer Larvenblume; c, 
die oberen Kelchblaltchen dev Ov- 
chisblumen) Helm, m, galea, f.; 
Hut, pileus, m.; Mage, mitra, f.; 
4° (Zool.) Helinfchnede, ſ. Scebeln, 
m, (eine Kammkiemergattung) ; 5° 
{Art mil.) - 4 boules rouges, Kugel: 
helin , Kugelloffel, m.; 60 (Comm.) 
ftarfed Leder, Helmlever, nm. ; || 4° de 
— Selm,.; en -, — — Helm..; 
A hp porter le - en face, ben 
Helm von vorn im Wappen fubren. 

Casqué, adj, -e, ſ. (v. Casque 
Zonl., Bot.) gebelint, bebelmt, on 
Ornith.) deffen Kopf von anvrer Fare 

ift, ald ber Rorper, galeatus, mi- 
tratus, 

Casquette,f. (Ferkl. v. Cas- 
que) Rayppe, Mütze (mit einem 
Schirm), f. Gaéfett, n. 

Casquillon, m, (v. Casque) 
(Zool.) Dofenfebnede, f. buccinum 
arcularia. 

Caongde, f. (wv, Casser) 40 fam, 
verall, Sceralige ; Nothlige, f. ; Qe 
(Jeux) (bas) Lleberbieten bei fchledten 
Karten (um die Mitfpieler abzuſchre— 
den), n.; faire une -, überbieten. 

Cassaille, f. (v. Casser) (Agr.) 
oe) erfte Umbreden, Stürzen eines 

tachfelbes, n. 

Cassandre, nom pr. (Hist.) 
Kaſſandra; fig. Brovhetin, bes. Un: 
glidéprophetin, Kaſſandra, J. 

Cassant (part, pras. vr. Casser) 
adj. -e, ſJ. yerbrechlich ; briichig ; fprd- 
be, fragilis; Mlas..; fer-, bruckiaed, 
ſprödes Gifen; poire -e, fprode Bir: 
nie), Glasbirn, f. 

Cassation, f (r. lat, cassare) 
(Jurispr.) 4° (qerichtliche) Rernich: 
tung, Ungultigmacung , Aufhebung, 
Umſtoßung (eines Teftaments zc. ; bes, 
( Vernichtung eines Urtheils in 
fetster Instanz) Gaffation, f.; 20 
Amtsentfegung, Gaffation, f.; || 40 
demande, pourvoi, recours en -, 
Gaffationsgefud, n.; Appellation, f.; 
se pourvoir en =, poursuivre la — 
Wun arrét, um vie Gaffation eines 
Urtheilé cinfommen, gegen ein Urtheil 
(bet bem Gaffationsgerichte) appelli— 
ren; cour de -, Gaffationshof, mm. 
Oberappellationsgerict, n, 

Cassave, f. te Gaffava, Gaffave, 
Gajfada, Manviofa, f. Manibkor, m. 
Satzmelt des Cassadabaums) ; 2 

ajfadabrod, n. 


Casse, f. (rgl. xagia) (Bot 
Mat, méd.} 4° Gch, casi, f eine 
Phlanzengaltung, Fam. Hilsen- 
[ritchte) ; bes. {: des Boutiques ) 
Rehren-Gaffie, cassia fistula, f; - 
lancéolee, lanjettblittriger Gennes: 
blitterftrauch, m.; - séné, verfebrt-ei-: 
formighlittriger Sennesblaätterſtrauch 
m.; 2° Mart der Robren:Gafiie, Gaf- 
fienmarf, m. pulpa Cassia, /.; - en 
baton, Gaffie in Rohren od. in Hil- 
fen. Kobrencaffie, cassia fistula, f.; 
Se Benenn. versch. Rinden + - gi- 
rofee, f. Cannelle (girofée); - en 
bois, - aromatique, Gaffienrinte, F 
Mutterzimmet, m. cassia lignea, f. 

. Casse, f. (f. Casser) —** 
Econ. dom.) (ta) Zerbrechen von 
Waaren, Haudgerath 2.), m., aerbro- 
chene Sachen, ; pl. 2° f. Cassure; 3° 
Veter.) f. Clavelée; 4° (Guerre) 
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chem, (tafe ber) Gaffe, Ga 
ion, f. 

Casse, f. (v. dat, casa, egl. Ca- 
se) (Typogr.) Schriftfaften, Schla— 
ften, m.; § Fert.) Federfiftthen, vn. 
(Fond.) Mbhfluggrute, /.: (Orf.) Treit: 
ſcherben, Teft; (Verr.) Schaumlofel; 
( Savon.) Schöpfnapf ( Rubann. 
Hornfamm, m.; || (Typogr.) haul de 
~, (ber bie grofen Buchftaben uw, ſeit⸗ 
neren Schriften enthaltenbde) 
Theil ves Schriftkaſtens; bas de -, 
(dex die fleinern Schriften enthaltende) 
untere Theil bes Schriftfaltend, m. 

*Casse.. (0. Casser) in Zus. abre⸗ 
cher; ..f€mader; ..beiier; ..fprenger, 
m.; Bred..; Spreng... 

Cassé (part, pass, v. Casser) 
adj. -e, f. yerbrochen:; fig. — 
geſchwaͤcht, entkraftet; geallert; abse: 
nuge; fam. ———— catfirt; 
voix -e, gebrocyene, geſchwaͤchte Stim: 
me; (Jur.) arrét -, caffirte Urthal. 

Casseaun, m. (v. Casse) | Ty- 
pogr.) (ter) halbe Scbrifttaften; Sia: 
tathens, Leiſten⸗ od, Vignettentafter, 
m, (Flafcheniprenger, m, 

Casse-bouteille,m. (Phys) 

Casse-cou, m, 40 halsbreden 
ber od, — inde typ Ort, m. Halebee: 
he, f.; 20 im Blindckuhspiel ; Bar 
nungéruf, 2, Feuer! 50 Mau. Ref: 
febandiger (bem man bie wildefica 
Pferde yu reiten gibt); im weil. s. 
verivegener Weiter; fig. fam, Maid: 
nenmenfth, Ber vorgeſchoͤben wird, um 
cin balebrechenved Unternebmen cud: 
— Waghals, m.; 4 Stodlei 
ter, 

Casse-crodte, m. Kruſientti 
ber, m. Brovrinvenreibe, f. 

Casse-lunette, J. ſ. Bloet 
(des moissons). 

Casse-motte, m, (Agr.) Schel 
lenbrecher, ne. 

Casse-museau, m, 4° pep. 
Maulſchelle, ſ.z Nafenftuber, m2 
(Artcul.) Maͤulſchelle, ſ. (ein Back- 
werk), dcx, mt. 

Casse-noisette, m, Nusa 

Casse-noix, m. 40 f, Case- 
noisette; 2° ( Ornith.) Rusgbater, 
haber, -fnader, m. <fribe, {. corvus) 
caryocatacies (Zinné), nucifraga 
(Briss,), ’ 

Casse-pierre, f, 49 (Taill. de 
pierre) Steinbamuner, Zweiſpih ™ 
2° Bot.) eulg. ſ. Saxifrage, Parie- 
laire, Criste-marine, , 

Cassenole, f. (Comm.) (fran, 
Gallapfel, m. 

Casser(v. lat, quassare) ra. 4° 
zerbrechen; —5 jerſdlagen 
einſchlagen; zerſtoßen; gerecifen; & 
einander reißen; fam, entywer BAY 
chen ; fury u. Elein fartagen ; 2° fig. A. 
(die Mefunrbeit, bie Krafte) ſchnachen. 

u Grune ridjten; Jem. enthraften, 
cam. caffiven; B. (Jur,) (cin Urtbe 
x.) vernidten, fiir ungiiltig eeflaren, 
aufheben, caffiren; (ein Teftament *. 
umjtogen ; C. (Guerre) (einen Offcka 
od. Unterofficier) caffiren; -_ aux £¥ 
ges, (einem) feinen Gehalt, feine Be 
foldung entyichen ; (Jem ) veradfidee 
ten; wnedg. (einem Untergebeuch 
fein Vertrauen entyiehen; | se-! 
rerbrechen : reifen, abreipen ; ie 
gen, jerfpringen; se - qe., fid 107 

erbrechen, geritopen od. entzwel fal 

en; 20 fig. gebredlidy werden, ſeine 
Krafte verlieren ; jf on, yerbrechen ; Te 
fen; | 40 — une noix, eine Nuß fra 
den orf. auffnacen ; - des os, &n 
aerflofien od. yerftampfen ; - les —* 
qh, cinem tie Knochen entzwei favs 
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;- la téle 4 qn, einem cin Loh 
wren Rovf ſchlagen ad. werjen; ei: 
net ten Schavel einſchlagen od. ye 
jémettern; fig. fam. einem vie Ob- 
rn vell fchreten, Jem. (durch feinen 
firm) betauben; se - la léte, ne ben 
Kopf zerſtoßen od. yerfallen; fiy. fum. 
fith ten Kopf (ber etwas) yerbrechen ; 
se - le nez, fich die Naſe entzwei fte: 
fen od. fallen ; fig. fam. ubel antau: 
fea, abfabren, mit einer fangen Nafe 
ahieben (mufien); — le cou a qn 
cinem ben Halé breden; (cig. u. fy 4 
s¢- le cou, den Hals brechen ; fi q. 
fam. fein Bermögen (bei einer Sache) 
cinbugen ; la_corde (se) cassa, ver 
Strid, vie Saite rig (entywei }, die 
Scite fprang. 

Casserole, f. Gafferolle, f. Ga: 
firel, m. (metallene ) Schmorvfanne 
{chne Fuge, mit einem Stiele), f. 

Casseron, m. vulg. ſ. Calmar. 

Cassetée 4 ( · Casse) (Ty- 
posr.) tin) S riftfaften voll ( Ret: 
ern) ; (Savon.) (cin) Schöpfnapf voll, 
m. 
Casse-téte, m,4o (worl, Rovf: 
brefer) Mord⸗ Keule, Streitart (ver 
Wilven), f.; 2 fig. fam. A. ſchwerer 
Wein, Kopfreißer, m.; B, kopfbrechen⸗ 
be Mrbeit od, Rednung, /. ; topibre: 
dendes Spiel, n.; 5° (Mar.) Schlag: 
ne 


nn, 

sassetin, m, (Verkl. v. Casse) 
(Trpogr.) Fad (im Schrifttaften), wn, 

2assette, f. (Verkl. v. Caisse) 
Kaſtchen; bes. Gelotitchen, n. Scha— 
tufle, f.; Juwelenfafiten; (Taill.) 
Switn= od, Faventiftten, n.: la - 
da roi . bie finiglicbe Brivatfaffe od. 
SHatulle, f.; biens de la -, Shatul: 
lenguter, n, pl. (gewdhnl. Domaine 
Prive). 

Casseur, m.-se, f. (v. Casser) 
Meni, ver Miles zerbricht, unvorſich⸗ 
tiger Menſch, m.; unvorfichtige Per: 

prov. pop. grand - de ra- 
—— (wortl, großer Radetyerbre: 

) Saumftarfer Menſch; - d'assiet- 
tes, (erdril. Tellergerbreher) Bramar⸗ 
pee Gifenfreijer ; Raufbold, Renom— 
m1, m, 


Casse-vessie, m. (Phys.) Bla: 
fenfyrenger, m. 


Cassican, m. (Ornith.) (eine |8 


Zahknschnablergattung). 
Cassidaires, m. pl. (f. Cassi- 
de) (Entom.) (Familie der) Schildia⸗ 
‘er, m. pl. cassidaria, f. pl. (Cu- 
vier, Latreille). 
Casside, J. Entom.) Shilvfifer, 
m. cassida, f. (eine Buntkdfergat- 


ung) 
Cassidoine, f. (Ant.) Gaffito: 
met, m. (eine Abart des Chaice- 

AS). | po 

Cassie, f. vulq. f. (faux) Aca- 

eee ee ns. uM. (v. lat, cassia, 
f. Casse) (Bot.) Gaffienarten, cassiex, 
f. pl. (Ebermaier , Candolle). 

sassier, m. (Bot.) Gaffienbaum, 
m. Robren-Gaffie, f. f. Casse (des 
Boutiques). 

Cassine, f. (mittl. lat. cassina, 
d. lat. casa, f. Case) 4° (Guerre) ein: 
an liegendes Hauschen (in bem man 

& derſchanzen fann), Vorwerk, n.; 
® in einigen Gegenden Frank- 
reichs : fleineé Landhaus, Lufthaus, n. 

Cassine, f. (Bot.) (- de Para- 
guai) Gaffinenftauve, f. cassine Pe- 
ragua (Afil.) , ilex vomitoria (4i.). 

Tess ni * (Bot.) Gaffinie, cas- 
sinia, f. (eine Slrahlenblumengat- 


tung). 
Cassinoide, f. (o, Cassini, nom 


CAST 


pr.) (Astron.) frumme, caffinijdje Li⸗ 
nie. 


Cassiopée, f. (v. lat. Cassiopea) 
(Astron,) Gaffiopeja, f. (ein noruli⸗ 
ches Sternbild), 

Cassique, m. (Ornith.) Gitro- 
nenvogel , oriolus citrinus. 

Cassis, m. 4°(Bot.) f. Groseil- 
lier (noir) ; 20 ſchwarze Iohannisbee: 
te, f.; 30 Siqueur von ſchwarzen So: 
hanniébeeren, Caſſis, m. 
“assiterides, m. pl. (v, xare 
wrTepos) (Chim.) ginnartige RKéryper, 
cassilerides, m, pl. (4 mpeére) 

Cassolette, f. (Verkl. v. Cas- 
solle) fo Raucherprannchen, nm. Mau: 
cherbuchfe; || Riedhbitchfe, Riechdoſe f.; 
20 (der einem Raucherpfaͤnnchen 2. 
entitromente) Wohlgeruch, Weih— 
rauchduft, we. 

Cassolle, f. (vgl. Casse u. Cas- 
serole) (Papet.) Kohlenpfanne, f. 

Casson, m. (v. Casser) (Comm.) 
4o Bruchftud feinen Zuckers, n. Zucker⸗ 
broden, m.; 20 Gacao in Broden, 
brodeliger Gacao, m.; 50 Glasiplit: 
ter, m. pl. 

_Cassonade, f. (v. Casson) Faz 
— m. Gaffonave, f. _ 

assot, m. (Pap.) Sortierfafien 
ver Papiermiuller, m 

Cassur o,f (rv. Casser) Bruch: 
flelle; Bruchflaͤche, /. Bruch, m.; fam. 
- du bras, Armbruch, m. (7. 
tan. a 

Lastagnette,f. (v. span. cas- 
laieta) 4° Tanyflapper, Daumen- 
flapper, Gaftagnetre, ft Fg 

Zeug von Seive, Wolle u. 3wirn, we; 

| 4° jouer des -s, mit der Daumenz 
flapper, mit Gahtagnetten frielen ; 
danser avec des -s, jur Daumenflap: 
per tanjen. 

Castagneux, — ——————— der) 
fleine Flußtaucher, (oer kleinſie Jwerg⸗ 
Steißfuß, colymbus minor (Linne), 
podiceps pygmaeus (Br.), m. 

Castagnole, f. (ital. castagno- 
Jo) (Ichth,) Gaftagnole , Kaſtagmole, 
brama, f.(eineDornflossergatiun J. 

Castalie, f. (Myth.) faftaliiee 
Quelle, J. 

Castanée, f. (Bot.) ſ. Chalai- 
nier, 

Castanite, ff. (ve. lat. castanea) 
(Minér.) faftaniendgnlicber T honftein, 
Kaftanicnftein, m. 

*Castano., Jv: xdorayvor) in 
Zus. -carpe, adj. (Bot.) mit faftaz 
niendbnlichen Früchten, castanocar— 
pus; -plére, adj. (Zool.) mit taſta⸗ 
niendraunen Flügeln, castanopterus. 

Caste, f. 4° Rafte, f. (oſtindiſcher) 
Stamm, m. ; im weil. Sinn iron, 
ſtreng abgefchiedene Menſchen-GClaſſe, 
Kafte, f. ; || 4° - des brahmanes, Braz 
minenfafte ; 2° - nobiliaire , Abelsta⸗ 
fie, f. ; esprit de -, Raftengeift, m. 

Castel, m, (v. lat. castellum) 
alt. fam. S&lop, n. (f. Chateau). — 

Castelane, f. (Hort.) Art grii: 
ner Pflaumen, f. 

Castellan,m. (v.Jat. castellum) 
(Hist. de Pologne) Gaftellan, m. 

Castellanie, f. 6 Castellan) 

Hist. de Malte et de Pologne) Ga: 

ellanei, Burgvogtei, f. ; 

Castelognue, f. (Comm.) gewirt: 
te Bettdede von feiner Wolle, f- 

Castillan ,adj.-e, f.(v. Cas- 
tille) ea ’ caftilianifdy ; || subst, 
m. 4° (Linguist.) (die) oni 
Mundart od. Sprache, Gan aſtili⸗ 


rac- 


; 2° (Ethnogr.) (ver) Gaftilier, m. 
ten ⏑ —— rit hay aftitien, 


(Comm.) | 


CATA 


n.; IL. fam, kleine Zänkerei, f. 3wift, 
m.; ~-s, pl. Sandel, m. pl. 

Castine, £ (v. deutsch. Ralf: 
ficin) (Minér.) §lupipath, m. 

Castor, m, (v. xdeormp) 4° (Zool.) 
Biber, Gaftor, m.; bes, (- du Cana- 
da) (qemeiner) Biber, castor fiber, m.; 
2° im weil. S.(Hut von Biberhanr) 
Gaftor but, m. ; || 4° axonge du -, Biz 
berſchmalz, m.; 2° demi -, Halbeaz 
ftor, balber Gaftorhut, n. 

+Castor, m. - et Pollux, 4o 
(Myth.) Gaftor u. Bollur ; 20 ( Astro- 
nom,) Gaftor u. Pollur, (vie) 3wil- 
linge, m. pl.; 350 (Météor.) Selenen: 
feuer, n. 

Castorate, m, (f. Castorique) 
(Chim, org.) caftorinfaures Saly, mn. 
castoras, 

7;Castoréum, m, (+t. Castor) 
(Zool., Mat. méd.) Bibergeil, Gajtoz 
Teum, n.; huile (essentielle) de -, 
(Atherifdes) Bibergeitol, n.; matiére 
resineuse du -, Bibergeilharz, Gaftoz 
reum ; Refineid, ». 

Castorine, f, 4° (, Castoréum) 
(Chim, org.) Bibergeilcampbher , m. 
Gaftorin, n, castorina, /. (Brandes) ; 
20 (v. Castor) (Comm.) Gaflorin, m. 
(ein leichter, feiner Wollenseug). 

Castorique, adj. (v, Casto- 
rine) (Chim. org.) acide -, Gaftorin: 
faiure, J acidum castoricum, n. 
(Brandes), 


*Castramétation, f. (». lat. 
aor Sy aaa (Art mil.) agers 
unft, /. 

Castrat, m. (v. Jat. castratus) 
Gaftrat, entmannter Sanger, Sopran, 
m 


Castration, f. (v. lat. castra- 
tio) 4° (Chir.) Gutmannung, Ver— 
ſchneidung, Gaftration; 2° (Bot.) Ber: 
ftumimelung, f. 

Casualité, f. (f. Casuel) Zu—⸗ 
falligfeit, Gafualitat, f 

Casuar, m. f. Casoar. 

Casuarine, f. ( Bot.) Gafuar- 
baum, m. casuarina, (j || Casuari- 
nées, f. * KFamilie der) Gafuarineen, 
f. pl. (Brown, Kunth, Mirbel.). 

Casuel, adj. -le, f. (e. lat. ca~ 
sualis) zufallig — unbeſtaͤn⸗ 
dig, caſuel; droits -s, yufdilige Spor⸗ 
teln, ungewiſſe Befalle, Nebengefalle, 
Accitengien, pl; ehem. parties -les, 
a) qufalliqe od. auferordentlice 
Staatéseinhrinfte; b) Srbebungsamt der 
jufalligen Staatseinkünfte, un. Gebüh— 
renfammer, f.; charge vacante aux 

arties —les, (¢in) aun @unften ves 

taateſchatzes exledigtes Umt; em- 
ploi -, cin unbeflandiges, nit erbli- 
ches, nach bem Tode des Inhabers wie⸗ 
berrufliches Ure ; || subst. m. zufaͤlli⸗ 
es Ginfommen, n.; Nebenerwerb, m.; 
ccidengien, pi. 

Casuellement, adv. (rv. Ca- 
suel) ungedr. zufällig, von ungefähr. 

Casuiste, m. (v. lat, casus) 
Theolog, der Gewiſſensfragen (e't, 
Gewiffenslehrer, Gewiffenslofer, rich: 
ter, Gafuift, m. 

*Cata..(xard) in Zus. 4° bin: 
ab.., binunter..; herab.., berunter.., 
ab..; 2° uber..; 3° nadp..; 4° wieder.., 
zurück. 

*Catachrase, f. (xaTaxpnon) 
Wortmifbraud, m Ratadhrefe, f. 

“Cataclésie, f. (v. xaTaxau- 
oss) (Bot.) (nicht aufipringente, ven 
bem Kelch bededte) cinfamige Haut: 
fae (4. B. dex Melden), catacle- 
sia, f. 


CATA 


CATA 


CATE 


— — — — — — —t— — — — 


*Cataclysme, m. (xaTaxdvu- 
ouis) Lehrspr. (qrope) Ueberſchwem⸗ 
mung ; Warjcrflurh; Sundfluth, f 
Ratativemug, mi, 

*Cataclysmologie, f. (Géol.) 
Lehre von ven ‘grogen) Ueberſchwem— 
mungen od, Waffecflurhen, von den 
MRevolutionen ber Erdoberflache, Kata: 
Elysmotogie, f 

*Catacombes, f. pl. (v. xara 
u. xnujsPn) Tortengriifte, f. pl. Raz 
tafomben, Gatacomben, /. pl. 

—— (f. Cata., 
u. Avoustique) (Phys.) Lehre vom 
DB -ederballe ea. vom Gayo, Wieder: 

allaehre, Kataluſtik, £; || adj. fata: 
wit eh. 

Catadioptrique, f. (/f, Cata..) 

Phys.) Yebre von ter Brechung u. 
Suruditrablung ted Lichte, Katadiop⸗ 
trif, Telestoventebre, f.: || adj. teles- 
cope -, fatatioptrinted Telesfop, n. 

*Catadoupe, *Catadupe, f. 
(xatadeura) Wafferfall, m. 

Catafalque, m, (wv, ifal. cata- 
falco) Leichengerüſt, Trauergeruſt, n. 
Katafall, m. 

Catagmatique, «dj. u. subst. 
m. (v, xaTazZa (Ther. anc.) vie 
Geilung dec Knochenbruche beför— 
dernees Mittel catuginaticum, n,. 

Cataire, adj. (cr. lat, catus) 
(Sémeiol.) fremissement -, ein) dem 
Schnurren of. ſ. q. Spinnen ver Kaz 
gen dbnlited Geräuſch; || subst. J. 
( Bot. } Ragenmiinge, nepela; bes, 
* ordinaire; gemeine) Kagennuinge, 
nepeta calaria, f. 

Catalectes, m, pl. (vr. xatTa- 


Mip@) Sammlung ven Bruchſtücen 
od, vermiſchten Schriften, /. Katalek⸗ 
ten, pl. 

*Catalectique, adj. (xata- 
AmeTings) lateiniſcher of. gricchiſcher 
Bers rem cine Solbe febit, unvell- 
flancig er), fatalefrft er Bert), 

*Catalepsie, f. (xatadandss) 
(Path,) Starrſucht, Halbſtarre, Kaͤta— 
lepſie, Gatalerfie, J. 

Cataleptique, adj, (f. Cata- 
lepsie } (Path) fataleptifdy ; 4° von 
Starrfucdt befallen, flarrfuchtig ; 2 
ber Starrfuche eigen, von Starrſucht; 
[i subst, m. tu. f. der, die) Ratalep- 
tifebe, Starrfuchrige. 

"Catalogue, m. (xatdavyes) 
Verzeichniũ, n. Katalog, Gatatog, m.; 
bes, (- de livres) Bucherverzeichniß, 
n. Bücher⸗ Katalog, m. 

g Saige be set m. (Bot.) Gatalpa, 
[; bes. Teompetendluime, catalpa sy- 
ringifolia, Bignonia catalpa, /. 

*Catameénial, adj. (aata- 


paves) Physiol.) der Tatamenien od. 
Gatamenien, monathd, Monaté..; 
flux -, Monats blut fluß, m. (f. Men- 
struation). 

*Catanance, f. (xatardyxe) 
(Bot.) Starffraut, n. catanance (cine 
Salatpflansengatlung). ; 

Catapan, m. (Hist.) griechiſcher 
Statthalter in Italien. 

*Catapasme, m. (xaTdracue) 
(Ther. anc.) Streuputver, Gatapaé 
ma, n. 

*Catapétale, adj. (f. Cata..) 
(Bot.) ( Blumenfrone) veren Blitrer 
an ber Baſis mit ver Staubsadenrobre 
verwadpien find, calapeltalus (Link), 

*Cataphonique, f. (f. Cata..) 
(Phys.) ſ. Catacoustique. 

¢Cataphora, m. (v. xatTagi- 


pw) Sémeiol.) tiefer ShlaF mm. (nach 
Linigen dev niedere, nach Andern 
dey hohere Grad der) Shlatiudt,f.; 
ha m. (f. Carus), Gatapbo- 
ra, f. 

*Cataphracte, f. (laf, cata- 
phracta, gr, xaTagpaxtue 40/ Ant.) 
Harnif, m. Ruſtung, f.; 2° (Chir) 
(Wruft Panzer, Kurap, m. Schnur— 
bruft, Bruſtbinde, Cataphracta, Dua: 
briga, f.; 50 (Iehth.) A. Banger; B. 
Panzerfiſch, nt. 

*Cataphractés, w. pl. (f. 
Cataphracte,3) (Ichth.) Bangeriifde, 
calaphracti, m.pl.( Carus, bicenits). 

*Calaplasme, m. (xataraa- 
oa) Ther, Bretumſchlag, Umftag, 
m. Gataplaima, n.; bes, (- emol- 
lient) erweichender Umſchlag; appli- 
quer un -, cinen Umſchlag auflegen. 

*Cataplexie, f. (xatarangis) 
(Path.) chem, plogliche Erſtarrung, 
Wbituinpfung, f. od, Verluſt ved Ge— 
fubls, m. cataplexis, f. (tg/. Stu- 
peur), , 

Catapuce,f. vulg. f. Epurge. 

*Catapulte, f. (earamiatas) 
(Art mil.) Wurfgefhug (der Alten), 
n. Gatapult, /. 

*Cataracte, f. (lat. cataracta, 
vp, xaTafpaxtac) to Ophth.) (gram 
er) Staar, m.; - lenticulaire, - cris- 
talline, finfenflaar; - capsulaire, - 
membrancuse , Rapfelftaar; - cap- 
sulo-lenticulaire, -mixte, Kapſel— 
Linfenftaar: — interstitielle, (ber) 
Morgaqui'ſche Staur, m. cataracta 
morgagniana s. liquoris Morgagni; 
—laiteuse , Mild haar : = caseeuse , 
(ver) fafige (od. bess, taficte) Staar ; 
- molle, (ter) weiche Staar; - dure, 
(ber) barte Staar; - pierreuse, - pla- 
irée, (der) fteinbarte Staar ; - séche, 
- siliqueuse, (ver) trodenbulfige 
Staar; - purulente, Staar mit tem 
Giterbalge ; -trabéculaire, - barree, 
Balfenftaar ;- secondaire, Naditaar, 
- verie, — glaucomateuse, gruner 
Staar; faire Vopération de la -, den 
Staar operiven od. ſſeben par abais- 
sement, durd die Deyreſſion od. Re: 
clination, durch vie Dislocation ver 
Linſe aué vem Umfange der Pupille; 
par broiement, durd bie Disciſton 
ber Linſe; par extraction , tur die 
Wrtraction ter Ginfe); 20 A. Waſſer⸗ 
fall, Fall, m.; les -s du Nil, bie Ware 
ferfalle, die Kataraften bed Mils; B. 
-s, a MWolfenbrud (zur Zeit der 
Cuntfluth), m.: les -s du ciel furent 
ouvertes, die Schleufen, die Fenſter 
bed Himmels thaten ſich auf; fig. prov. 
lacher les -s, alle Schleuſen öffnen, 
feinem 3orne freien Lauf laſſen. 

*Cataracteé (part. — v. Ca- 
taracter) adj. -e, f. (Ophth.) mut 
bem Staare bebaftet, ſtaarblind. 

*Cataracter (vu. Cataracte) ra. 
réft. se -, (Ophth.) fic verduntein (er. 
der Crystall-Linse); am Staar er: 
blinten (vom Auge). 

*Catarrhal,adj, -e,f. (lat. ca- 
tarrhalis, rg/. Catarrhe) | Path.) ca: 
tarrbaliſch, katarrbaliſch; Flug..; fie- 
wre -¢, catarrbaliſches Hieber, Qatar: 
rhalfieber, Fiusneber, n. 

Catarrhe, m. (fat. catarrhus, 
gr. xavapoovs) ( Path.) Gatarth, 
Katarrh, Sdicimflugs, mm. hes. (- 
pulmonaire) Yungqencatareb, Gatarrb 

ver Lungen), calarrhus pulmonum 
laewohnt. Bronchite chronique); - 
de la vessie, - vesical, Bia‘encatarrd; 
missbr. - sec, trodeney Gatarrh, 
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Lungencatarrh, a. oder chroujibe 
Bronchitis mit geringer Schleimab⸗ 
fonvderuna, (.; - humide, feuchter Ga: 
tarrh; Gatarrh, m. oder chroniide 
Bronchitis mit reiblicher Schleimab 
—— fi - mnqueux, Metter) 
atarrh mit Abſonderung eines tidli- 
chen, gelblichen Shleims, Scleimea: 
tarrb, m.; - pituileux, (feucdter) Go: 
tarrh mit Ubfonderung eines zaͤben 
albuminéfen Sdleims, pituitiver Ga: 
turrh , pituircfer Statud ter Yunge u. 
Lufirébvenifte. a. Ff. Bronchorrhee ; 
- suffovcant, Stidflug, m. (a, eme tn 
Lungenentziinduny tibergegange- 
ne Bronchitis; b, acuter Schleim- 
fluss der Lunge, gacohnl. Bron- 
chorrhée aigue; ¢, J. Asthme'. 

*Catarrhectique, adj, w. 
subst. om. (rv, xavagpna tones) (Ther. 
anc.) aufldfent es Dirttel , catarrbec- 
licum, m. 

*Calarrheur, adj. -se,f. f 
Calarrhe) (Path. ) @° ja Gatartics 
geneigt: mit Gatarrben bebaftet, @ 
iarrhaliſch; so f, Catarrhal, 

*Catarrhiniin)s, m. pl. fe 
xara nm, piv) (Zool.) Vierbänder mt 
nabe an cinanter licgenten Naſtalt 
hein, mit einer dünnen Naveete 
wand, calarrhini, m. pl. (Geofjrey 
St, ., Latreille). ; 

Catartisme, m. (xarapticph) 
(Chir.) chem, ſ. Réduction. 

*Catastrophe, f. (xataete 
94) Kataſtrophe: 10 Schlurbegeden 
beat (bes. in einem Traueripicle, f; 
20 im weit, Sinn: grofer Ungled 
fall, m. Umwalzung, f. tragiſchet Gn: 
te, n. 

*Catéchése, f. (xaraxen) 
(Wist. eccl.) Katechismuslehte, Kate 
cheſe, f ¥ 

*Catéchdte, m. (xatazrn, 
(Hist. eccl.) Ratedet, m. 

*Catéchiser (xatnzifa) te 
im Ratedhiémud unterricdten, Kt 
chismuselebre balten (mut .); fatedui 
ren; fig. fam. A, (Jem.) zu —* 
gen of. au tiberreten fuchen , ind Ot 
bet nebmen; B. (einem veriagen, te 
prebigen wad er au fagen od, yu tte 
hat); || catéechise, —¢, fated) firt x. 

‘Catéchisme, m, (xaTz" 
omos) 10 Katechiemus m.; im well 
Sinn: big ¥ebrbud in Form 5 
Fragen w. Antworten), a. Katete 
Mus, m, ; 20 Ratednemudlebre . &% 
berlebre, f. ; faire le -, Karedieinst 
Ichre baleen; fig, (einem) Wine Ee: 
tion abbérem, (itm) Anleitung ett 
ten; Jem.) abrichten. a 

*Catéchiste,m, (sat Aer 
Ratechet, m,. 

*Catéchumeéne, m, a. f 
THxoveroc) Ratechiamueftuler, * 
zin, f. Mlaubentlehriing ; rm wer” 
‘er au Befragenve, ver gu Unters 
ſende Catechumen, m. is) 

‘Ca tegorie, f. (sare 
Begriffefach, m.; Glafie, J. 5 
Stay, m, verdchtl, Gell paper 
Kategorie, Categorie f.; etre not 
me -, gu terfelben Kategorie gedorts : 
von gleichem Schlage fein. 

Catégorique, ad. (sary 
xo¢’ fategorifd, categorifd: ng 
nunitgemad ; pattend; treffent; 
thar, beftinume ; entſcheitdend. — 

*Cotégoriquement, : 
teqorifds © 4 treffend, 2° befhinnent; 24 
vad Beftimmteſle. 
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CATH 
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Catel, m. alt. 40 ſ. Cheptel ; 2° 
bentglites But, n_; {4° Feod.) droit 
de meilleur -, —2 n. 

‘Caténi.. (e. dat. catena) in 
Zus. Science. nat.) -fere, adj. fetten: 
tragent ; Fettendbnlich geitreift, et: 
tn.., calenifer(us); -pore, f. Ketten⸗ 
tctalle, ff. 

Caténulaire, adj. f. Caténu- 
le) (Bot., Zool.) fettenformig; mit 
fetenformigen Grbdhungen od. Strei- 
fea vecjehen, Ketten.., catenularis. 

Catenule, f. (/at. catenula) 
(Bot.) Rettchen, n, 

Catéenulé, adj. (v. Caténule) 
(Bot, Zool.) fettenartig, -firmig, ca- 


tenulatus, 

pate ee tae (Bot.) Gatesbaa, /. 
(rine Gallung krappartiger Pflun- 
Stn'. 

Catharte, m. (Ornith.) Gatharz 
fe wt. leine amerikanische Geier- 
gallung’. 

Cathartine, f. ſv. xaSapras) 
‘Chim. org.) Gathartin , (das) Witter 
ter Senna, n. cathartina, f. 

Catbartique, adj. u. subst.m, 
(xa9aprexis) ‘Thér., Bot.) jtarf, ab: 
fubrend, Purgier.., cathartifdy es Mit: 
tel. catharticum, n. (ogi. Drastique 
#. Minoratif), 

Cathédrale, adj. u. subst, f. 
(rv. xaGidpa) (eglise -) Haupttirche 
(ecmes Bisthumé), Srift&, Dom: od. 
Garhedraificce, f.; vicaire de la -, 

Omvicarius, m. 

Cathédrant, m. (v, xabidpa) 
wagebr. Borfiger, Prafivent (bei ei: 
met theologifiben od. philologifihen 
Digpatation) m. 

“Catherétique, adj. u. subst, 
m. (maSapetixis) (Thér.) beiyend, 
agyend(es Wittel), Aegmittel, catha- 
rélicuim, n. 

*Cathére, f. (xa$eros) (Geom. 
anc.) f_ Perpendiculaire ; (Constr,) 
fenfrechte Dur vbichnitiel nie, Rathere, 
f.\f. Axe); (Opt.) - d'incislence, de 
reNexion, fentredt cinfallendver, zu⸗ 
ridrallenter S trahl, m. 

"Ca théter, m, (xafetsp (Chir.) 
Ratheter, Harnjapfer, m. (gefrummte 
Blaſen⸗ Sonve, 7 

Gathéteériser (v. Cathéter) 
ea. (Chir.) fatheterifiren, ten Katheter 
(bei Sem.) amwenden. 

*“Cathetérisme, m. (rv. Cathé- 
lériser) (Chir.) Ratheterigmus, m. 
(bad) Ratheterijiren, m. Anwendung 
des Ratheters, f. 

*“Catholicisme, m. 
talholicus, f. Catholique) Gatholi: 
témus, m. catbolifche Religion, f. caz 
heliſcher Glaube, m. 

"Catholic ite, f. (v. lat. catho- 
lieus, #, Catholique) 40 (ber) catboli- 

Glauben, m.; (bie) eaͤtholifche 

Rebtgiaubigteit, f.; (fammeliche) 

Refenner des cathol ſchen Glaubens 

4 catholiſche Welt, catholiſche 

* Renbeit, f.; 3° ſammtliche) cathoz 

hide LAnder, n. pl. ; 

*Catholicon, m. (xa2Bermiy) 
(Ther. anc.) Univerialargnei, /. (re- 
medium) catholicum, n.; bes. (- 
double} zuſammengeſetzter Rhabar⸗ 
fer: (und Genneéblatter-) Grtract, 
ertr. Khei comp. s. catholicum s. 
panchymagogum Crolli. 

"Catholique, adj. (waBorixte, 
fat. catholicus) 4° allgemein (ver: 
breitet od. anwendbar catholifth, fa: 
tholiſch; 2° (die catholische Reli- 


(v. lat, 


gion bekennend, derselben ent- 
sprechend) catholifd; || 49 reméde 
-, f. Cathulicon; iChim.) them, 
fournean -, (ein) zu aflen Operationen 
braucbbarer Ofen; (Gnom.} cadran 
~, (eine) unter jeder Polhdhe richtig 
jeigende Sonnenubr: la foi -, la re- 
ligion -, der catholifche Glaube, die 
catholiſche Religion; Veglise -, apos- 
tolique et romaine, die rémifih ca— 
tholifthe Kirche; 20 Sa Majesté -, le 
roi, la reine —, Seine, Ihre catholi- 
ſche Miajeftat, ber Koͤnig, vie Kénigin 
ven Spanien; fiv. fam, cela n'est 
pas -, bag ift nicht gang catboliſch, 
nicht gan) orthbodor, micht fauber; die 
Moral hatte Manes daran auszuſe— 
ben; || sebst. m. uw. f. (Befenner > m. 
cin, , des catholiſchen Glaubens Ga: 
tholif, m. <in,/.; fig. prov. un = a 
gros grain, ein freifinniger Gatholif, 


Catho —E adv, cathe⸗ 
t 


te gut catholifd), alé guter Gatho- 
if. 

Cati (part. pass. v. Catir) m. 
(Manuf.) —— * der wollenen 
Zeuge) Glanzvpreſſe, f. Gati, n. 

Catiche, f. (Chasse) Otterbau, 
m. Fifhotterlod, n. 

Catilinaire, f. Gicero's Reve 
egen Gatilina, catilinarifche Rede, £; 


ig. heftige Meve gegen Verſchwörun— 


gen od. Parteien, J. 

Catimini (>. lat. catus) en -, 
loc. —— wie cine Rage, heim⸗ 
lich, im Verborgenen. 

Catin, m, ( Fond.) Pfanne, J. 
Bortiegel, Stichherd, m. 

Catir, ra. (Manuf.) (Tuch x.) 
prefjen und (ibm) dadurch ben Glani 
geben, (dem Tuch ꝛc. die Glanzprefſe 

eben; - a chaud, beiß preffen; (Dor. ) 
die Boldfaodyen) einpreſſen; cali, -e, 
geprept 2c, preſſer, am, 

Catisseur, m. (v. Catir) Zeug— 

Catissoir, m. (ev, Catir) (Dor.) 
Einfügemeſſer, n. 

Catissoire, f. (v. Catir) (Ma- 
nuf.) @lanypfanne, f. 

*Catizo.. in Zus.(Bot.) -phyte, 
m. Pflanze mit fcheibenftanvigen 
Staubjaten, f. catizophytum, n. 
Necker). : 

*Caltoche, f. (xér0Xe¢) (Path. } 
fefter Schlaf mit offnen Mugen, Gato: 
thus, m.; gewohnl, syn. v. Catalep- 
sie. 

*Catodon, m. f. Cachalot. 

*Catodonte, adj. (f. Cata.. wu, 
..Odonte) (Zool) mit abwarts ge: 
frimmten Zahnen, catodon. 

Catogan, m. Schleife yum Wuf: 
binten ber Haare, Haaridteite, f. 

Caton, nom pr. (der Romer) Gaz 
to, m.; fig. fam, Mann von (wirklich 
od, fheinbar) ſtrengen Sitten, von 
firengen Girundfagen ; firenger Sitten: 
richter; ernfter, unbeugfamer Patrict, 
Gato, m. 

*Catope, f°. nite. wove) 
(Ichth.) Bauchfloſſe, f. catopus, m. 
(Dumeril), 

*“Catopode, m. 40f, Catope; 2 
(Tehth.) -s, pl. Baudhfloffer, om. pl 
catopoda, n. pl. (Carus, Ficinus), 

"Catoptrique, f. (xaromrpi- 
x#, fat. catoptrica) ( Phys. ) Ratoy: 
trif, Gatoptrif, Lehre von ter Zurnd: 
ſtrahlung des Lichts, Spiegellebre, f; 
|fadj. fatoptriſch, tatortriſch Spie- 
gel.,: télescope -, Spiegelferuropr, 
steleffep, n.; caisse ou boite -, Spie— 

elfaiten, m.; couleurs -s, catoptri⸗ 
—* Farben (Goethe), 


— 


*Eatoptro.. (v. xadtomtpor) in 


Zus. -mancie, f. Spiegeiwaprjage: 
rei, f. 


*Catotérique, adj. u. subst. 


m, (xaToTepixes) ſ. Purgatif. 


"Catto. (eo, xatra) in Zns. 
(Zool. } -logie, f Lebre von den Ka: 


gen, Naturgeſchichte der Kaen, catio- 


logia, f. 

Caucalide, f. (lat. caucalis) 
(Bot.) Haftdolve, f. 

Caucalidées, Caucalinées, 
f. pl. (f. Caucalide) ( Bot.) hafidolden 
artige Schirmpflanyen, caucalidee 
(Sprengel), caucalinew (Candolle), 

. ple 


Caucasien, adj. -ne, f. (r. 
Caucase, Kaukaͤſus (Géogr., Eth- 
nogr.) faufafiid; race -ne, faufaſi⸗ 
ſche Menſchen⸗Raçe, kaukaſiſcher 
Stamm. 

Cauchemar, m. 4°(Path.) My, 
m, Alpdrüden, asthma vocturnum, 
n. incubus, ephialtes, m. phigalion, 
n.; 2° fig. fam. Sdyrefbild , Pranz 
tom, m.; bodft Langweiliger Meni, 
m.; || 49 avoir le ~, Alporucen haben, 
vom Alp gedrudt werden: ime weit. 
Sinn: avoir un =, einen ſchrecklichen 
qualvollen Traum haben: 2° donner 
le -, (einem) wie der Wp auf ber 
Brut liegen, centnerſchwer auf tem 
Gewiſſen fajten ; (Sem.) qualen, peini: 
gen, toͤdtlich langweilen. 

Cauchois, adj. m. pigeon -, 
grope Taube (aus Gaur), f. 

Caudal, adj.-e,f. ({neu-lat, cau- 
dalis) Zool.) Schwanz. Schweif..ʒ na- 

eoire -e, Sarwanghoiie f.; appen- 

ice -, Sdnwanganbang, Schwani, m. 

Caudataire, subst. u. adj, (v. 
fat. cauda) gentilhomme -) Schlepp⸗ 
trdger ‘eines Garbdinals), m. 

»Caude, adj. (v, lat. canda) 
(Hist. nat.) ..febrangig, . geſchwaͤnzt; 
| subst, m. ſchwanziges Thier, nv. 
ſchwanz, m, 

Caude, adj.-e, f. (neu-lat.cauda- 
ee) (2002) geſchwaͤnzt; bes. langge⸗ 
ſchwaͤnzt, Langibwangrg ; 5 
(Bot.) geſchweift, geſchwaͤnzt; (As- 
tron. geſchweift Schweif..,Schwany..; 
étoile -e, Sdpveifitern, Schwanz⸗ 
ftern, Gomet, mz.; || subst, m. -s, p/. 
(Zool.) Schwanzpolypen, caudati, m. 
pl. (Latreille). 

Caudebec, m. alt. feiner Woll⸗ 
but ( aus der Hutfabrif in Gaudedec }, 
m. 

+Caudex, m., (lat. (Bot.) Stod, 
m.; - ascendant, aufmarté fteigender 
Sto (der Stiel nebst allen aus dem- 
selben entspringenden Theilen); 
- descendant, abmirté ftcigender 
Stod, m. Wurzel, f.; - intermédiai- 
re, (der) mittlere Sto ; || im eng. Sy 
a) Baume, Stamm (Ruelle, Tour- 
— b) (ver) Stiel nebſt dem did: 
ſten Theile der Wurgel | Linne ); c) 
(der) ausdauernde Theit bes Stengels 
Frautartiger Gewachje (Link); d) 
Stiel ver Palmen unv baumartigen 
Farnfrauter, Stod (MH illdenow) ; c) 
(der) mittlere Sto; Wuryelbals, m. 
(Bernhardi), 

*Caudi.. (v. lot. cauda) in Zus. 
— Bot.) -fére, -gére, adj. 
wangtragend, geſchwänzt; -mane, 
eet) fecbroanshanig, mit einer Sdhroan 2 
hand (veriehen), fernen Sebwang glei 
einer Hand gebraudend, caudimanus, 

*Caudici.. (v. lat. caudex) in 
Zus. (Bot.) -forme, adj. ftedfirmig, 
gweiglos, caudiciformis (v. Stiel}. 

Caudicu le, f. (neu-lat. caudi- 


CAUS 


CAUS 


CAUT 


— — — —— Eee: 


—— ( favenférmiger ) Samen⸗ 
ftaubtrdger (der Orchideen), m. 
*Caudifére, etc. f. Caudi... 
Caudines, adj. f. pl. (Géogr. 
anc.) fourches -, furcm Caudine, 
(bag) caudiniſche Soc ; g. passer 
sous les fourches -, fic) unter dat 
caudiniſche Joch beugen, fich einer 
chimpflichen Gapitulation untergics 


n. 

Caudule, f. (nen-lat. caudula, 

v. lat. cauda) (Zool.) Schwanzchen, 
n.) Steifjaten, m. Steifborfte, . 
(Kirby). 
Caulescent, adj. -e, f.(neu-lal. 
canlescens) ( Hist. nat.) ftengeltra: 
gend, beftengelt; ( Zool.) geftrelt; || 
suist, m.-8, pl. auf Stieten figenve 
Gdhinovermen, caulescentia, pl. 

*Cauli.. (v. lat. caulis) in Zus. 
(Bot.) -cole, adj. auf Stengeln od. 
Stammen wadfend, caulicolus (Can- 
dollr); -Nore, adj. ſtammbluthig, 
caulillorus ; —forme , adj. ſtengelfoͤr⸗ 
mig, sibnlid), sartig, cauliformis ; 
—rhize, adj, deſſen Stiel Wurzeln 
ſchlaͤgt, caulirhizus. 

*Caulicoles, pon i Cauli... 
(Archit.) Stengel an Gaulen, Schne⸗ 
denſtengel, m. pl. 

Caulicule, /. (lat. cauliculus 
Ferkl. v. rma) Saco Lag veg.) 
(Bot.) Stielthen ; Stengelchen, n. 

**Cauliflore, etc. f. Cauli,.. 

Caulinaire, adj. (e. tat. cau- 
lis} (Bot.) ftielfiandig; ftamm: oder 
flengelitandig; GStiel.; Stamm... ; 
Stengel ., caulinaris; feuille-, Sten: 
gelblatt, n. 

*Caulini.. f. Cauli 

*Caulo.. (cv. xavadcs) in Zus. 

Bot.) -carpien, -carpique, adj. 

ammfruchtig, mit einem auédauern: 
ben uw. wiederbolt Früchte tragenden 
Stamme. 

Cauris, m. (kleine Muschel, 
deren man sich in Africa etc, statt 
des Geldes bedient) Geld⸗, Miriny- 
mufdel, J. 

Causal, adj.-e, f. (lat. causa- 
lis) urſachlich, Gaufal..; (Gramm.) 
f. Causatif. 

wa eit ete APA tat. causalis) 
Gaufalitat, Urſaͤchlichkeit, ſ. urſaächli⸗ 
cher Zuſammenhang, m. 

Causatil, adj.-ve, f. (v. lat. 
causativus) (Gramm.) urfacdlic, be: 
oem particule-ve, Cauſal⸗Par⸗ 
tifel, ff. 

Cause, f. (. lat. causa) 40 Urſa⸗ 
the, f.; 20 Beweggrund, (Beſtim⸗ 
mugs: Grund, m. Urfache; Berane 
laſſung f.; (Jur.) Rechtégrund, m. ; 
3° (Proced,) Redtéjache, /. Redes: 

noel, Rechteſtreit, Brows, m.; 40 

m weil, Sinn: (ate Interessen, die 
Partei Jemands) Sade, f.; Wort; 
Gedeihen, n.; || teu. 2° — premiere, 

bie) erfte, entfernteſte, —8 allge— 
meine Urſache, Grundurſache, .; Ia 
premiére de toutes les -s, die erfte 
aller Urfacen, ber Uranfang aller 
Dinge, die ſchaffende Urtraft; - se- 
conde, gweite, nahere , untergeordnete 
Urſache, Mittelurſache, J. (ein er- 
schaffenes Wesen, in sofern es von 
der schaffenden Urkrap befahigt 
wurde, selbst als Ursache unterge- 
ordneter Erscheinungen su wir- 
ken); - matérielle, ſtoffliche Urfache; 
(der) Urſtoff; (ter) materictle Grund; 
~ formelie , bilvente od, formelle Ur: 

ache, Bildungéurface; - efliciente, 
wirfenve Uriadhe ; - instrumeotale, 
werlzeugliche Urſache - finale , Gnd: 


urſache, ſ. Ent zwechk, mi - dloignée, 
- prédisposante, entfernte , privispo: 
nirende od. vorbercitende Llrjade; - 
prochaine , - occasionnelle , nidfte 
od, gelegenheitliche Urſache, (der) ver: 
antajfende Grund, (die) unmittclbare 
Beranlaffung ; -sde maladies, Krant: 
Heitdurfacen, f. pl. Metiologie, f.; 
étre (la) - de qe., (vie) Urſache von 
etwas od, ciner Wirfung fein, etwas 
bewirfen, herbeifuhren veranlaſſen; 
sans —, obne Urfache; obne (alle) Berz 
anlaifung ; grunvlos; fam. et pour 
~, UND dad aus Lirfaden, aud triftigen 
Grunden, ich babe meine | od. ex bat 
fete 2¢,) Grunve vayu ; (Chane. } aces 
~s, aud diejen Miriinden ; 5° - celébre, 
berubmter Rechtshandel oc. Broyes; 
~ @Pappel, Broyep in ver Appellations: 
Snftang; clre en -, in cinem Prozeſſe 
verwitelt fein; mettre, appeler qu 
en -, Jem. in einen Prosee bine’ nzie⸗ 
ben od. verwidein; Jemand, in einem 
Rechtehandel betbeiligen; étre hors 
de -, feinen Thett (mehr) an cinem 
Vrozeſſe od. fiy. an ciner Save ba: 
ben, (in einer Sache) unbetbeiligt fein; 
metre hors de -, (Jem.) von der In: 
ang entbinden, — weitern Bethei⸗ 
igung an einem Prozeſſe entheben, fur 
unbetheiligt erflaren; en tout état de 
—, in jeder age ter Dinge, unter allen 
Umflanven (rig. wu. fig.); fig. avoir 
gain de -, feinen Prozeß gewinnen ; 
ten Sieg davon tragen; donner gain 
de -, donner - gagnée , (einem) ge: 
wonnen Spicl geben, ten Sieg quer: 
fennen; gu Wunften (Jemands ent 
cheiven ; fam. avocat sans -, YWrvocat 
obne Projeſſe; chem. - grasse , Faſt⸗ 
nachtaproyep od. -fdywanf, poſſenhaf⸗ 
ter Projep; avec connaissance de -, 
mit Sacfenntnif; 4° la- des rois, 
bie Sache ber Ronige od. des monar: 
chiſchen Vrinzips, vie monarchiſchen 
Intereffen; la bonne —, vie qute, rie 
erehte Sache; abs, (Hist.) la -, vie 
Sache ver Refermation, die proteftan: 
tiſche Bartel, (Lég. anc.) - pie, mil: 
be — faire = commune, 
gemeinſchaftliche Sache (mit Jem.) 
machen; prendre faitet — pour qn, 
Semands Partei nebmen of. ergreifen, 
fic offen fiir Sem. erfliren; fic mit 
Kraft od. nachdrucklichſt feiner anneb- 
men; ||a-de, loc. prep. in Anſe— 
bung, in Betracht (des od. ver), um 
(des Geldes 2c.) mitten ; (feiner Geſund⸗ 
Heit xc.) wegen; a-que, loc. conj, 
weil, 

Causer (v. Cause) va. verurfa: 
den, veranlaffen; bervirfen; (cin Un: 
glud 2c.) anridsten ; (cin Aergerniß rc.) 
geben; (einem Schaden) aufigen oder 
thun; Freude x.) maden; || cause, 
-e€, verutſacht x. 

Causer (vr. lat. causari) rn. to 
fit (auf cine vertrauliche Urt mit Sez 
mand.) unterbalten ; plaubdern, ſchwa— 
Ren; reden; Qe fam. ju viel reven, un⸗ 
uberlegt reden, fdymagen ; 30 Uebleles 
(von Sem.) reven, fprechen; Anmer: 
fungen od. Gerede machen, ſich (iber 
etwas) aufbalten ; || 49 fam. - de cho- 
ses et d'autres, von mancherlei Dine 

en reden, verichicrene Gegenftaͤnde be⸗ 
—* bin und ber reden; edlipr. - 
ilérature , - voyages, ele., von Sits 
teratur, von Meifen 2. fprechen. 

Causerice, f. (v. Causer) fam. 40 
Geplauver, Gefprdd, n. (leichte) Uns 
terhaltung ; Blaubverei, /. ; 2° uniber: 
~~ Neve, ſ. Gerede, a. Sdyrwapgerei,f. 

sauseur, adj. -se,f. (v. Cau- 
ser) fam. gern u. viel redend, gefpra: 
hig; redfelig; plauverhart; | subst. 
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m, -se, ſ. 4° gefpridiger , 

Menfch ; anterbaltenver. jms 

23 Franengimmer, n, ; (lichensmurt: 

get, unertraglicher 2¢.) Sdwiger, m. 

* f-; * viguvertalies Meni 
hwatzer, m. Plaudertaſche, |. 

Causeuse, fir. Causeur, (Blau: 
ders Sopha, kleines Ganapee far swe 
Pevsonen), n. 

Causode, adj. u. subst. [. 
(xavea@dne) (Path. anc.) (féne -) 
Brennfieber, n. 

Causticité, f(r. lat. causticus, 
f. Caustique) 4¢ (Chim., Ther. age 
be Gigenfchaft od. Kraft, Neglrott 
Gaufitcitat, £.; 2° fig. A. Hang yu bs: 
fenven, bamiſchen Sroöttereien bc 
fend: ſatyriſche Laune, Sreitfude 
Cauſticitat. f-: B beißender, hamid: 
Spott, mr, beißende Satyre, tief vi 
letzende Spotterei, f. 

Caustique, adj. (xavetas, 
lat. causticus) 4° (Chim. , Therap. 
Toxicolog.) (eig. brennend, d. $. tH 
thieriſchen Theile gleich vem Reo 
erftérend) agend, beigend, crumtid, 

eB. 5 2° fig. berpend =farprifd, tee 
nif; hamifdh ; cawftifeh ; | te polas- 
se -, (tredened, fluffiges; Meptali, Re 
li causticum, m.; (substance , reme- 
de) -, subst. m. gener Stof, #.; 
Mesmittel, causticum, n. ; 

Caustique (ev. xaveriats) 
(Phys.) Brenntinie, caustica, f - 
par refraction, par reflexion, 
durd Stra blenbrechung, durch sured 
prallung der Strablen  entplanteie 
Brennlinie, f. 

Cautéle, f. (v. cautela: 4 (Dr 
can.’ (Bebutjamfeit, /.; Borbedsit 
m Gautel, f.) absolution a -, 4¥¢ 
lution mit Borbebait, cinitavilis 
Losferetung vom Rirchendanne; 2 
alt. &ift, f. | 

Cauteleusement, ade. ¢ 
Cauteleux) tadelnd: mit liſtiger Se 
ficht ; Liftiger Weife, unter Anwesters 
aller moglichen Spighndigheiten ; we 
ſchmitzt. 

Cauteleux, adj. se, f. |j- Ge 
lle) tadeind : Angftiich verfteny, 
bebutfam und fiftig, ſpihſindig; ot 
fchinigt. : 

Cautére, m. (xaurap) (Thee, 
4° Brennmittel, cauterium, 5 - 
actuel, (angenblicklich wirkents 
Brennmittel, concentrirte Ih drm 
feigentlidbed) Brennmittel, Breare 
fen, n. -flabl, m. Glubeiſen, Bouts 
nellcifen, m.; — polentiel, (lre misch 
wirkendes Brennmittel) fender 
fended) Megrnittel, cauterium pole 
liale, n.; bes. (pierre a -) Mepiect 
m. (trodenes) Aetzkali (im geidmelte 
nen 3uftande ), a. Lapis causticus, 
m.; 2° (kdnstlich unterhaltencs 6& 
schwiir ) Fontanell, Mbleitunshy 
ftivurden, m.; pois a -, Ronts 
exbie, f — un -, ¢in ⸗ 
egen od. fegen ; fig. prov. pop. © © 
un - sur une —* Ke bois, baé bilft 
fo viel wie ein Fontanell auf aver 
bolrernen Bein, vag Wife zu 
Nichts. — dj... subd 

Cautérétique, adj. wu. 

m. (v. Cautére) (Thér.) die Genet 
in cinen Brandfdhorf verwanteint, ae 
eit: Scenamitte ; Achzmittel 
n. ſ. Caustique). 

Cautérisation, f. (new-lal. 
caulerisatio) ( Thér.) 4° (daé) Bree 
nen; Megen; Beigen, n. ; Unwenrins 
cine? Brenn: od. Achmittels Cae 
terifation, f.; 2° Brandfeorf, m. 

Cautériser (ve, Caviere) ™ 


CAVA 


CAVE 


CAVI 


LESS —— — 


(Tae mit dem Glibeifen od. mit 
tar Jetzmittel berubren, in einen 
Sunihorf verwantein, brennent ; 
foyer, aGen ; audbrennen ; ausbeizen; 
aegbeiyen , cauterifiren; || caulerisé, 
~, cauterifict 2.; fig. veralt. (Mor. 
chret.) conscience caulérisée, ver: 
fodtes Genviffen. : 
Caution, f. (wv. lat. cautio) Bir: 
, m. Büurgſchaft; Gemibr, Sicher: 
* Gaution, .z chem. ⸗bhourgeoi⸗ 
#, tin mit Haus und Gutern angeſeſ⸗ 
fener Burge; la principale —der 
Crerburge, Haupthirge; donuer, 
fournir une -, einen Brirgen ftellen ; 
Bargihaft od. Gautien leiſten; Ei: 
cherbeit — élre, se rendre —, der 
Burge (Semants fein, Bürgſchaft (fir 
Jem.) leiften ; fid) (fir Sem.) verbiir: 
an; fig. élre, se rendre - de qc., 
etwas verbirgen; sous -, avec -, 
moyennant —, gegen Burgidaft ; fig. 
proc. tre sujet a -, (eines Burgen 
od.) der Beftatigung bedurfen, feinen 
undedingten Glauben vervienen. 
Caultiounement, am. (nr. Cau- 
lionner) 4° (die) vertragsmäßige Ue— 
bernabme einer Bürgſchaft, Verbür⸗ 
ung Gewaährleiſtung, f-; ſchrift⸗ 
ther) Biirgenvertrag, wm. Biiry: 
feafidurtunte, f.; 3° Gautiongjumme, 
f- Unterpfand (an Belo), n. 
Cautionner (v. Caution) ra. 
= Gn, ficy fiir Jem, verbirgen, fir 
Sem. Burgidhafe leiften, Burge wer: 
ten, burgen, gut fagen, baften; chem. 
~ un fant, ſ. Garantir; || cautionne, 
-¢, fue den fidy Jens. verbirgt bat. 
Cavagnole, m. Gavagnolfpiel, 
a. tein Hasardspiel). 
avalcade, f. (v. ital. caval- 
cata) Gavalcave, f.; 4° (pradstooller) 
Reiter Aufzug, Schauritt, w.; 20 Rei- 


tttrupp, Neitergug, m.; |j aller en -, 
tinea nutes u Berke halten ; im 
Suge, in Geſellſchaft reiten. 


avalcadour, adj. m. (rg. 
Cavaleade) écuyer -, Set allmeifter, 
m 


Cavale, f. (wv. alt. Caval, f. Che- 
Val) Stute, ſ. Mutterpferd, n. 
avalerie, f. (span. w. ital. 
cavalleria, v, alt. Caval, span. u. 
lal, cavailo, f. Cheval) 4° Sam- 
meiw. Reiterei, Gavallerie, ſ. chem. 
(die) Reifigen, m. p/ ; grosse -, fefwere 
Reiterei; - légére, leichte Reiterei, f.; 
de -, Reiter.., Gavallerie .: régiment 
de -, Reiter: od. Cavallerie⸗ Regi⸗ 
ment. m.; officier de -, Gavallerie: 
tier, m.; combat de -, Reiterge: 
fet, m.; 20 Rerterdienft, m.: enten- 
dre bien la -, den Reiterdienſt gut 
verfteben, im Gavalleriewefen wohl be: 
waudert od. erfabren fein, die Gaval- 
Te zu commandiren wiſſen. 
Cavalier, m. (ital. cavalliero, 
tavaliere , span. cavallero, oc. alt. 
val, ifa/. u. span. cavallo) 4° 
(Mann su Pferde) Reiter, m.; -ere, 
f Rciterin, f. ; im eng. u. weit. S.: 
A.\Jem., der die Reitkunst ver- 
vicht) Reiter; B. (berittener Soldat) 
Reiter, Gavallerijt, ehem. (ein) Reiz 
» n.; 20 im weit. S.: (A. chem, 
‘delmann , welcher sich der krie- 
Prischon Laufbahn widmete; B. 
der engl. Geschichte: Royalist, 
“nter Carl [.; C. Herr, im Gegens. 
Su emer Dame) Gavalier, m.; 3° 
wneig. A. (Jea d’échees) Erringer, 
m5 Dero, n.; B. (Fort.) Growall 
(fur vie Mrtillerie), m. Rage, f.; C. 
{Impr., Libr.) Deudpayier von mitt: 
lerein Formate, n.;|j4° u. 2 étre bou 
“, OM guter Reiter fein, gut ceiten, 
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gut gu Pferde figen ; beau -, a) ſchö⸗ 
ner, anmuthiger Reiter, Reiter, ver 
cine ſchöne Haltung hat; b) ſchöner 
Gavalier; 5° B. dresser un -, eine 
Kage aufwerfen, 

Cavalier, adj.-re, f. (0. Ca- 
valier, m, 20) (gewohne, tadelnd) 
4° frei, ungegrwungen ; alljufrei, (@ m, 
ungenirt , cavaliermagig ; junferbaft ; 
2° hocbfabrend; hochtrabend; anima: 
Bend; geringſchaͤtzig, —— ver⸗ 
aͤchtlich; trogig; ungebührlich, un— 

limpflich; | airs -s, (allju) freies, 

ochfahrendes Weſen; reponse - dre, 

ochfahrende, trogige, unglimpflide 

niwort ; || a la -ére , loc. adv. ver- 
alt. cavaliermafig, junferhaft. 

Cavaliérement, adv, 4° ver- 
ait, ungeywungen; als Weltmann ; 
mit Anftand; 2° hodyfabrend; weg: 
werfend; ohne Umitinee; umglimpr: 
lich, junferbaft (f. Cavalier), 

Cavalin, adj. -e, f. (v. alt. Ca- 
val, f. Cheval) (Zool.) Pferde . ; race 
-e, Pferderacçe, J. 

Cavalquet, m. (v. alt. Caval, ſ. 
Cheval) (Art mil.) ehem, Reiter— 
marid, Trompetermarſch, m. 

Cavatine, f. (ifa/. cavatina) 
(Mus.) Gavatine, f. (kurse Arie oh- 
ne Wiederholung). 

Cave, f. (v. lat. cavus) 4° Keller 
Kellerraum ; bes, Weinteller, m.; (- 
deglise, ele.) Gewolbe, nu. , Gruft, f. 
{f. Caveau ); him weit. F.: Wein- 
vorrath, Keller, m.; 2° Wagenfajten 
(sum Aufbewahren des Mundvor- 
raths) ; Blaicenfeller , m. : 3° ( Kas- 
ten mit Fachern, sum Transport 
con Liqueurs ete.) Flaſchenfutter, 
n, cfeller, m.; Toilertentaftchen, n.; (- 
de confiseur) Einſetzkaſten, Gefrier— 
faften, m.; 4° (Meétall.) -a air, acau, 
Windmafdine, Waſſermaſchine (sum 
Geblase bei hohen Oefen); S un- 
eig. (Jeu) Spielgeld, n.; || 4° avoir 
une - bien garnie, einen gut gefiiliten 
od, (mit Wein) verferenen Keller ha: 
ben; de -, eller..; rat de -, Keller: 
ratte ; fig, fam. a) Wachéftodrolle, f. 
Wache ſtöck (dessen man sich beim 
Hinabsteigen in den Keller be- 
dient), m. ; 6) pop. (ein mit Erhe- 
bung der Gelrdnksteuer beauftrag- 
ler) Steuervfficiant, m. 

Cave, adj. (v. lat. cavus) hobl; 
bes. 4° (Auat.) veine - (ascendante 
ou inferieure, descendante ou su- 
perieure), (vie auffteigente od. unte: 
te, die abiwarté fleiqente od. obere ) 
Hohlader, Hoblvene, 7. Stamm der 
(untern u. obern) Hoblaver, m. vena 
cava, f.; 2° (Astron., Chronol.) lune 
-, Mondmonat von 29 Tagen, m. 

Caveau,m. (Merk. v. Cave) 4° 
Eleiner Keller, m.; Kellerchen, n.; be- 
sond, (fleincs) Tovtengewolbe, xn. 
Todten⸗ Gruft, f.; 2° chem. (Schen- 
it, Kaffeehaus fir Litteraten) Kel: 
ler, Rathéfeller, m. 

Cavecé, adj. -e, f. (v. lat, ca- 
ut) cheval rouen - de noir, Roth: 
chimmel mit ſcwwarzem Kopfe, ſchwar 

fopfiger od. 
ſchimmel. 

Cavecon, m. (v. lat. caput, vgl. 
Cavec¢) (Man.) Raypyaum, m.; fig. 

rov. avoir besoin de-, ded 3aumé 
edürfen, gesiigelt fein wollen, allgu 

feurig fein. (weg, m. 

Cavée, f.(v. Caver) (Chasse) Gobls 

Caver(r. lat. cavare, rgl. Cave) 
oa. ausboblen; unterhoblen, unter: 
_— (f. Creuser, Miner); abs. ven 

rund, bad Erdreich ausbiblen, Sob: 
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Mobrentopfiger Roth: | G 


—— earé,⸗e, auegehoöhlt 


Caver (f. Cave) va. u. abs. (Jeu) 
Geld, vor fic legen, antegen: auste 
n; - au plus fort, dent bédrften 
Spieler batten, ten höchſen Sag haiz 
ten; fiy. fort. (ed dem Startiten gleich 
thun wollen) Wiles aufs YNeugerite, 
aut die Spige treiben ; den fhlimmiten 
Fall annebmen; das Yeugerite wagen. 
Caver, en. (Eser.) (beim Muafto- 
fen ben Koͤrf vorjtreden und den Leib 
juructaieben) caviren. 
Cavernaire, adj. (. lat. ca- 
verua) ( Hist. nat. } in Sehlen wadys 
re od. lebend, Höblen., caverna- 
r us, 
Caverne, f. (v. lat. caverna) 
(Géol.) Hoble, f. speens, spelunca; 
Hist. nat. , Anat.) Soble ‘fit: -de 
rigands, Raͤuberbot T Raubloch, 
n.; Morvergrube, f. ( f. Repaire ); i 
la bouche, l'entrée d'une -, die Deffz 
hung, ber Raden, ber Eingang einer 
Hoble. 


Caverneux, adj. -se, f. (r. Ca- 
verne) 4° (Géol.) veller Soblen, reich 
an Hoblen, hoolig; unterböhlt? Hist. 
nat., Anat.) bdblig; fdwammig, 
ſchwaͤmmicht corps caverneux, sell: 
forper, m. corpus cavernosum ; si- 
nus -, Hoblenbluticiter, sinus caver- 
hosus, m.; im weit. Sinn: gouttiere 
-se, (die den Hohlenblutieiter und 
die Teopfacrtes ader enthaltende 
Rinne) Koprfſchlagadergrube, fossa 
carolica , f.; || (Anat. path.) tissu -, 
(dad) zelllörperartige Sewebe : 2° (wie 
aus ciner Hohle kommend) voix -se, 
boble Stimme, Grabesſtimme, /. 

Cavernosité, f. (», dat. caver - 
nosus) (Science. nat.) boblige Beſchaf 
fenbeit, f. 

avet, m. (v.Caver, 1.) (Archit., 
Menuis.} Hoblfeble ; Hoblieifte, f. 
, —8 lat. cayus) in Zus. 

0  heee 

+Cavia, m. f. Cobaye. 

Caviar, m. (ital. caviare) (ge- 
salzener Regen vom Slér, vom 
Hausen u,v. einig. and. Fischen’ 
igcfatzents) Storregen, Haufenrogen, 

ofelregen, Gaviar, m. 

*Cavicoles, m. pl. (f. Cavi..) 
(Entom.) Bremſen, teren Larven in 
den Gingeweire-Hohlen andrer Thieve 
leben, cavicola@, /. pl. (Clark). 

*Cavicorne, adj. (f. Cavi..) 
(Zool.) mit bohlen Hérnern , hoblhér- 
nig; (ruminants) -s, subst, m. pl. 
(hoblbornige Wiederkauer) Hornthiere, 
cavicornig, n. 7 

Caviens, Caviés, m. pl. (f. 
Cavia) (Zool.) (Familie, Geſchlecht 
ber) Meerſchweinchen, n. pl. cavia, 
ſ. pl. subungulata, nm. pi. 

savillation, f. (vc. lat. cavilla- 
tio) 4° Sophifteret, Spitzfindigkeit 
Berminftelei, (; I Spott, Hohn, m. 
5 , f. (nur im Gerichts- 
styl tiblich), 

havin, m. (v. lat. cavus) (Art 

mil.) Hobhlweg; Graben; ( tiefer ) 
rund, m. 
Cavitaires, m. pl. (x. lat. ca- 
vitas) (Zoal.) mit einer Bauchhöble 
verſe hene Gingeweidemirmer, Héhler: 
Tourmer, m. pl. cavilaria, n. pl. 
(Cuvier, Schweigger). 

Cavité, f (ev, lat. cavitas) ia 
Maum (in einem jin Korper), m. 
— „Höoöhle, f.; bes. (Anat.) - 
abdominale , Baudboble, f.; -s du 
cur, Gerahorten, afammern (i. 
Seryvorfummern), f. pl. 5 -sdu ce. 
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—— se an , Sirnboblen, f. 
. (f. Ventricule. 
— tlre nne of (Mar.) (Matrofen:) 
Kuͤche; (Matroyen: Caſerne, /. 
Cayes, f. pl. (Geogr.) Untiefen, 
f. pl. (mit Seegras überzegene Goral: 
lenriffe (im ben Antilliſchen Gewäſ— 
fern} n. pl.; Sandbanke od. Dunen, 


. pl. 
* yeu, m. f. Caieu. : 
Cayopollin, m., (Zool.) ſüdame— 
rifanifched Beutelthier, n. ; 
Cd. Abkars. (Chim.) Gadmiunt,n. 
Ce. Abkars. (Chim.) Gerium, n. 


Ce,cet, m. cetle, f. adj. de- 
monstr. dieſer, dieſe, dieſes der, tas; 
8; bad; fener, jene, jencé; ces, pl. m. 
u. f. viefe; ce heros, diefer Held, ce ha- 
mean, dieſes Dorf, cet homme, dieſer 
Mann; cet habit, viefes Kleid; cetle 
habitude, diefe Gewobnbeit; ces Jar— 
dins, diefe Garten; el ce pour.., und 
bag um..; ce nous fut od. gewohnl. 
ce fut pour nous, es war filr uné; c’est, 
¢8 ift; ce qui, ce que, was; ace qu'il 
me semble, ce me semble, wie ¢¢ 
mic ſcheint; fo fcheint es mir; qu’est- 
ce que c'est? wad iſt bas? of est-ce ? 
wo tft es? qui est-ce? wer by ca? 
c'est votre pére, ¢4 ift Shr Bater; 
c’est 4 yous que je parle, c'est vous 
A qui je parle, (Sie find es, zu bem 
ich rede) id) fyreche mit Jonen; ich 
meine Sie; est-ce la votre voiture? 
ift rad Idr Wagen? qchort viefer Wa: 
gen Ihnen? out, ce lest, ja, ex ift es, 
er ift Der meinige; oui, ce les sont, ja. 
fie find es Chane., Jur.) les lettres a 
ce contraires, bie Diefem guider. 
laufenden Briere xe. ; en vertu de ce 
que dessus, fraft vee Obgedachten; 
c'est pourquoi, jwort!, bad iit, wa: 
rum) aud dicfem Grunde, Darum; ce 
sont, es find, Sie find; c'est nous qui 
avons remporte la victoire, (rer find 
es, die wir ben Sieg davon getragen 
—— wir haben den Sieg davon ge— 

xagen; ce sera vous qui le ferez, 
Sie werden et thun; ce n'est pas 
que.,, ( wértl, eo it nicdt daw) nicht 
eta dag... ; nit alé ob, ; es geſchieht 
Nicht veshalb, weil... 

Cé, -e, f. suff. ſ. Ace. 

Céanot(hje, m. ( Bot.) Sedel- 
blume, ſ. ceanothus. 

Céans, adv. (v. Ci-dedans) ver- 
alt, bier (in dieſem Haufe) ; le maitre 
de —, dex Herr ven dieſem Hauſe, der 
Hausherr. 

Cebiens, m. pl. (r. new-lat. ce- 
bus) ‘Zool.) Winfelaffen, amerifaniz 
ſche Affen, cebii), mr. pl 

*Ceébo.. (v. nen-lat, cebus, ſ. 
Sapajou) in Zus, (Térat.) -céphale, 
adj.i, subst. m. Misgeburt) mit et: 
nem Affenkopfe, cebocephalus, 

Cébrion, m. (Entom.) Geiten: 
fifer, cebrio, m. 

Cébrionides, Cébrionites, 
m. p/. ‘f. Cebrion) (Entom.) Jets 
tenfiferarten, f. pl. cebrionites. 

“Ceci,eorm, dem, (f. Ce a. Ci) 
ar ‘bier), vies; dad. 

eciltiadés, * Géciliotdes, 
m. pl. -f. Cecilie) (Zool.) (Fam, ver) 
Runzelſchlangen, f. pl. eweilinides, 

Cecilie, £ Zool.) Runzelſchlan⸗ 
gt, cwcilia, f. 

Cécité, f(r. lat. cecitas’ Bind: 
Beit /.; sujet ala -, bem Blindwerden 
unterworfen. 

Cécropic, f. (Bot.) Trompeten: 
baum, m. cecropia, f. 

Cecropices, f. pl. (f. Cecro- 
pie; ( Bot.) Trompetenbaum⸗artige 





Urticeen, Gecropien, cecropies, f. pl. 
(Richard). 


Cedant (part. pros, v. Céder) 


adj, -e, f. (Jur.) abtretend, cedivend, || 
subst. -e, f. (ver, die) Gevivente, m. 
u. f. Gevent, m. cin. J. 


-Cedent, adj. -e, f. (v. lat. 


«cedens) in Zus, ..gebend, 


Céder (ve, lal. cedere) va_l- qe. 


4 qn)(cinem etwae) abtreten, berlaf: 
fen; einraumen; (Jur.) abtreten, ce— 
viren; |r. 4° korperl, Bed. nad: 
geten; weichen (oe. Suchen u. Pers; 


20 abstr, Bed. A. (einem) nabgeben; 
(yor einer Sache) weiwen: (der Ver: 
nunft 2.) Mebor geben; fity ven fei: 
nen Leidenſchaͤften rc.) hinveinen Lar: 
fen; B. ‘einem: an Verdienſt rc.) nach: 
fteben, hinter (Sem.) guruditeten ; | 
— le pas a qn, cinem den Vortritt 
geftatten, ben Vorrang lajen; — sa 
place a qn, einem fermen ‘Blas ab: 
treten od. cinraumen, ‘Play macven; 
irn, 2° i) faut = @ nos superieurs, 


man muß feinen, wir muſſen unſern 


Vorgeſetzten nachgeben od. weichen: - 
a la force, dex Gewalt, der Uebermacht 
weidien; son amilie cede a sa po- 
litique, bet (hor mug bie Freunty hawt 
ber elitit weichen, binter ter Politik 
qurudftehen ; il lui céde en expe- 
rience, er ftebt ihm an Grfabrung 
tad: son frére lui céde en tour, 
fetn Bruder flebt in jeter Hinſicht bine 
ter ihm zurüch, er it feinem Bruder in 
allen Sriden überlegen. 

Cédille, f. (MU monilles | 
(Gramm.) Halchen unter bem c [¢), 2- 
Gedille, f. 

Cédrat, m. Gebral-Gitrone), 
woblriechende Gitrone. f. (to Cedra- 
baum; 20 Frucht desselben); es 
sence de =, huile (essentielle) de -, 
Gedradl, n. 

Cédre, m. (xbdpos, lat. cedrus) 
40~- (du Liban! Geter vom Yi banen), 
f. Geternbaum, m. Geverntitte, £3- 
de Phénicie, (phonicinte Geter) ſ. Ge- 
névrier (cade) ; 2° Gerernboly, n.. 59 
uneiz, aigre de —, Limonade von Bez 
brafart, f. (f. Cédrat). 

Cedréte, f. (Bot.) —— 
brs. (- febrifuge) (feberwidrige Ge⸗ 
brela, f. -baum, m. 

Ceéedrie, f (Wist. nat.) Getern: 
hary, m. resina Cedri, f. 

Ceédrite, f. (Aut. Gederwein, m. 

Cédulef. at. sechedulyas ( cev- 
alt, Stulofdieru, m. fF. Billet): 20 
(Procéd.) - de citation, ‘cme ven 
dem Friedenerichter qusgeſtellte Er— 
laubnip zur Verladung, mit Abtur— 
zung ter gefeglichen Friſten, /. 

Ceignant, Part. Pras. v. Cein- 
dre. 

Ceindre (wv. lat. cingere) va. 
(Conj. wie Alleindre) unigcben; um— 
ſbließen: einſchließen, umtranzenz bes 
(einen Keorvertheil) umſdließen: wm: 
gürten: umſpannen; qurten; umwin— 
bet; I2 une ville de marailes, eine 
Stavt mit Mavern umgeben: - Ve- 
pee aun chevalier, cinem Hitter tas 
Schwert umqurten, den Degen anteqen; 
une corde lui ceignait les reres, ein 
Strick umyguetete feine Yenten ot fei 
nen ¥eib; - qn de qe., einem etwas 
umqurten, umlegen: Jem. mit etrag 
bekranzen; —de lauriers, (tie Stirn, 
bie Schlaäfen Jemands mit verbeern 
umkranzen od. bekraͤnzen, mit Lorbeern 
umwinden od. qucren (eig. we. fiy.); 
fig. - le diadéme, se = le front dun 
diadéme, dat Diadem um feine Stirn 


t 
winden, ſich bie Krone aufſehen, zut Wllem; que veut dire -7 wat 
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Foniglichen Würde gelangen ; - ta tir- 
re, die Tiare, die dreiface Krone au* 
Haupt fepen, Papſt wercen ; || s - de 

c., etwas umgurten se - ile if 

‘une écharpe, eine Schaͤrve um fer 

nen Leib gurten od. umgurten; se - le 
front de lauriers, Lerbeern um fine 

Schlafen winden od. fledten, fea 

Haupt mit Lorbeern umfvangen ; ah 
sol, se - le corps, se - les reins, 0 
qirten, feine Lenden Rmgueten, | 
| ceint, -e, umgürtet; umkranzt; ge 
| gurtet 2¢. - 
| Ceintes, f. pl. (o. Ceindre) 
| (Mar.) Barfholzer, mn. pl. 
| Ceintrage, m. (ce. Ceindre 
| (Mar,) Fauwer€ (gum Unnwinres ¢ 
ned Schiffes, deſſen Fugen ſich cfc, 
Umngirtungstauwerf, n 

Ceintre, m. (ve. Ceindre! (Mar! 
Taugurtel Qeelcher um cin Fakr- 
seuy gelegt wird, um dasselbe y 
gen Stésse su schiitsen', m. 

Ceintrer (f. Ceindre) va. (Mr) 
umguͤrten. 

Ceinture, ff (v. Ceindre 
was Umgebendes, bes.) (9 (cit? 
be, f) Gurtel, Gurt, m.: ime 
S.A. [gurtelabnlicher) breiter Ett 
fen, Murtel, m. (rgl. Zone; BL (- 
gend des Leibes, um acelche der 
Ghetel gelegt wird) Gurtels > 
Bund (an Hosen u. Weilberocks, 
Hefenbund, -qurt; Rodbund, m.. ¥ 
Ginfaffung, f.; Kerang; Gurtel (Ar 
Lit.) Murt (an Kanonen, m; | V - 
bien garnie, (ein) webl gefaliic 
Helo urtel, fam. wedl geisie 
Melofase; — de chastete, (Het, 
Chir.) Keuſchbeitegürtel: (- de Met- 
cure, — de sagesse! QCuedfilbersur't 
mancher Ouadfalber), mj me 
(Chiromane.) - de Venus, Sree 
gtirtel, m. Benuslinie (im ber past. 
f-; (Hist.) droit de -- de Ja ree. 
(wortl Grirtelvecdht, -feuer der Se" 
qin) Koniginftener, f.; ordre dela. 
f. Cordeliére, B. jusqu’d la-, f° 
| den Murtel ; hyperbol. fam. il or’ 
va pas ala -, er reicht ibm nicht 
an ben Giirtel ; 2° fig. prov. éire b* 
jours pendu a Ja - de qn, cine Bo 
‘wortl, am Hoſengurt am Metite § 
bangen, Sem. feinen Augendlid 
lafjen ; 3° — de murailles, Ginafen 
ven Mauern, f. Danerfrany. ws” 
fonébre, - de deuil, Traucckime 
Trauerfreif (mit den Waren vet Se 
ftorbenen), m. (syn. Litre); (Arent 
~ une colonne, Saulenfrany, ™ 

Ceinturé, adj. -e, f. (ee 
ture) ‘Hist, nat.) gegürtelt, Girth... 
cingulatus, cinclus. 

Ceinturette,f. (Verkl.e. Geir 
ture) (Chasse) (rother) Sagtberm" 
miett, m. : . 

Ceinturier, m. ſr. Ceintre) 
Gurtelmacher, Ghirtler, m. 

Ceintnron, m/f. Ceinturt 
Dewees, Sabel⸗ od Hiribhainger Oat, 
me. Degenben!, wn. Degengefenre 

Ceinturonnier, m. ſ 4 
turier, d- 

‘Gela (f. Ce u. La) pre. 
monstr. de fim Gegens wv, Cec! F 
fed ra}; bad (ba); jenets; Jeni 
pas ceci, donnez moi de-, ap 
Diefes nite, geben Sie mit ver” 
ta, von Senem; de (ohne GT, 
tat; - est juste, bon, bien, Om 
billig, recht, que; - etant, a a 
ba tem fo tft; - * ~~ ( sj 
davon: dagu; a -, Daw ae ‘ 
aur bad, tie auf dieſen Burtt; an 
ramit; avec toul-, Mm! ak of 
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{iltat heiñen; fam. c'est (bien) -, 

taites; gang recht; Sie haben ef 

gerefea; c'est bien -! febr gut! 
wetlytban! vortreffllich! n’est-ce 
que -? (ft es nur das? it es weiter 
Ride? comme -, (wortl. wie das) 
jefe: mittelindgig; majig; nicht vom 
Sefen: il est comme -, er ijt cinmal 
fe ( tefhaffen ), dad ijt einmal feine 
Sttund IWeife ; comment -? wie jo? 
wit (jt baé yugegangen? || fam. v. Per- 
am. ; BaS, VOY ez ces enfants; -—joue, 
~est heureux, feben Sie dieje Kinver, 
tad friclt od. fie fpielen , dad ift glud: 
b& od. fie find glidlic. 

Celadon, 4° nom pr. ( Temps 
her.) Selaten, m.; 2° subst. m. A. 
oo. {eirtlicher, fchmachtender Lieh- 

aber) Seladon, m.; B. w. adj. (vert 
~) Seladongriin, n. 

Celan, m. (Ichth.) grope Sardel⸗ 
* (cine Haringsurt. 

elastre, m. (Bot.) Gelafter, 
celasirus, m. 

Celastrinées, f. pl. (j. Célas- 
tre) (Bot.) (Gamilie der) Gelafterar: 
ten, celastrinew, f. pl. ( Brown, 
Arenth). 

Célation 


»f. (neu-lat. celatio) 
(Méd. lég.) Berheimlicung, f. 

Céle, fi (miam) (Path.) ..ge: 
féwuljt, f.; ..bruc, m. ..cele, ſ. 

_» Céle,adj, (v, xoiAse) (Zool.) mit 
tinem .. Darin. 

Celébrant (part. pres. v. Cé- 
lebrer) (beri Mei lefende, das Hoch: 
amt terrichtenbe Vrieſter, m. 

elébration, f. (0. lat. cele- 
bratio) Feier, feierliche Begehung, 
feiertiche) Berricstuny, f. ; la - de la 
messe, tad Meſſeleſen; la ~ de la cé- 
ae, bie Uhendmabléicier; la - d'une 
fele, bie Begebung eines Reltes ; la — 
un mariage, die Hochzeitfeier, Trau⸗ 
tng. Schließung einer Ghe; la - d'un 
coneile, die Abbaltung einer Ber: 
ſammlung. 

Célébre, adj. (v. lat. celeber) 
berubmt; (hoch) gefciert; erlaucht. 

Célébrer (v. lat. celebrare) va. 
{° (boch) rahmen, feiern, preijen: - 
les louanges de qn, das 2ob Semanvs 
fingen od. verfiinten, Jemands Rubm 
Serbreiten. Jem. lobpreifen; 20 (durch 
Festtichkeiten verherrlichen ) (ein 

eft, eine Hochzeit rc.) feiern ; - des no- 
ces, cine pradrige Hechzeit halten; — 
la messe, Meſſe lefen: - la céne, -la 
communion , das heilige Abendmahl 
feictm od. begeben; - un concile, eine 
Sirbenverfammlung balten. 

; “Berigeabe [. (e. lat. — 

ESerahmtheit f. ( qroser, hoher) 
Raf, Rubm, m. elieh ttar f.; 2° ver- 

al. Geierlichfeit, f. (f. Solennite) ; 3° 
“eal. beruibmte Perfon, Gelebritit, ff. 
Celer (vr. lat. celare) va. vers 
gen, verbeimlichen, verbehlen, 

Serdergem ; verldugnen; heimlich oder 

Serboryen fatten; [} se faire -, fic) 

heeaeen laffen ; || celé, -e, ver: 

x, 


| { Jeri). 
Leleri,m. Seleri, f. f. Ache (cé- 
"Ceéléri.. (wv. dat. celer) in Zus. 
“fre, m. neol. Schnellwagen, Eil⸗ 
A.; -grade, adj. ( Zool. 
Eelaehent. Lauf ; ’ mammiféres 
Hades, m. pl. Schnellfisler , Pfot⸗ 
lr, Rager, ‘m. pl. celerigrada, n. 
Pl. ( Btainville). 
Célerin, m. ¢. Célan, 
Célérité, 38 lat. celeritas) 
— nelligleit, Schnel⸗ 
le, Bligesiconeile, Rafareit, f. 
eleste, adj. (v. lat. ealestis) 


{> ( Astron. , Météor, u. dicht.) bes 


Simmels, Himmel. : bimmlifc) ; || 


im weit. S. bleu -, A. bimmelblau ; 
(bas) Himmelblau; B. (Hist. nat.) 
von himmelblauer Farbe, himmei— 


Blau; 2 (Théol.) A. (dem Himmel, 


als dem JV uhnsils der Seligen an- 


ehorend) bimmlif; B. géttlics, 
——** bes Himmels; 30 hyper- 
Ll. ( ausgeseichnet in seiner Art ) 


himmliſch Gngels..; paradiefisch ; |) 40 


sphere -, Simmetsfugel, m.; theme, 
gure-, Himmelstand. Sternenftand, 
m.; influences -s, ain fla, m, pl. 
Ginwirkungen ber Simmelstorper od. 
der Geſtirne, f. pl. Siveral-Ginfliffe, 
m. pl.;(Meteor. phéenoménes ~s, Gr: 
ſcheinungen am Simmel, Lufterfwei— 
nungen, f. —— anc.) harmo- 
nie-, biminlifd 
renmufif, ſ. Sternenchor, m.; dicht. 
la votite ~, les -s lambris , baé Sim: 
melégewdlbe, bas Firmament ; Nam- 
beaux -s, (die) Himmelslichter n. pl. 
(tie) leuchtenden Welttörper, m. pl. ; 
(Hist. rel.) spurs -s, (die) blauen 
Schweſtern, Nounen vom Annuntia: 
tenorden; 2° les puissances -s bie 
himmliſchen Machte: la cour _-, l'ar- 
mee ~, die himmliſchen Heeridaren ; 
5° - Empire , da bimmliſche (od, 
chinefivche ) Reich (Orgue) jeu - 
pedale -, Engeleſtimme Angelica, f. 

Célestin, m.Gileftinermind, m, 

Ceélestine, f. (f. Celeste) (Mi- 
nér ) Soleftin, (himmelblaucr) ſchwe⸗ 
felfaurer Strontian, m. ; 

Céliaque, adj. (xorsaxcg, lat. 
caliacus) 4° { Anat.) arlére -, trone 
-, Gingeweidepulgarer, Bauchpuls— 
aver, f.; plexus -, Bauch(nerven)ge- 
flecht, n. plexus corliacus, m.; 2° 
(Path.) flux -, Milchruhr,ſ. Muxus 
s. morbus ceeliacus, me. 

Célibat, m. (r. dat. cwlibatus) 
ehelofer, leviger Stand, m. Ghelofig- 
feit. f. Golibat, n. ; garder le - , bad 
Golibat behaupten, ſich im Gélrbate 
od, im ebelofen Stanve erhalten, ebe- 
lod od, ledig bleiben; loi du-, Coli⸗ 
batsgeſetz, Gheverbet, n. 

Celibataire, m. (f. Célibat) 
unverbeivatheter Mann, schersw. 
Hageitoly, Jungyefellie), m.; vie de -, 
(das) Leben im chelojen Stande, Jung: 
gcfellenteben, a. 

4Cella, fi (lat. cella) (Bot.) Frucht 
mit drei Hullen, einer (ausern) bolyiz 
gen, einer (mittleren} marfigen u. eis 
her (innern) bautigen, Zellfrucht, f. 
(Scopols). 

Cellaire, f. (lat. cellaria\ (Zoo- 
phytol.) Gellarte, f. (eine Polypen- 
oarteng). f 

Cellariées,f. pl. Cellariés, 
m. pl. (v. lat. ceilaria, f. Cellaire) 
(Zoophytol.) (Familie ber) Gellarien, 
cellariew, f. pl. (Lamonroux), cel- 
lariwa, n. pl. (Blainville). 

Celle, pron. f. f. Celui. 

Celle, f. alt. ſ. Cellule u. Ca- 
bane. 

*“Cellépore, m. (Zoophytol. ) 
3ellencoratle , cellepora, f. ; || Cellé- 
porées, f, pl. (Ordnung der) Selience: 
rallen, celleporea:, f. pl. ( Lamou- 
roux). 

Cellerage, m.(f. Cellier) (Cout, 
anc.) Lagerqeld, n. 

Cellérerie, f. (Hist.) Kellner: 
anit (in Aldstern), n. . 

Cellérier, m.-ére, ff. (i. Cel- 
lier) Kellner, m. cin, f. Speifemei: 
fer, m. (in Kldstern). 

*Celli.. (we. lat cella) in Zus, 
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¢ Harmonie, Spha- 





—cole, adj. (Zool.) in Kellern lebend, 
Keller... cellicolus, 

Cellier, m.(v. lat. cellarium) 
Speifegewsibe, n. -feller, m. -famz 
mer, Rorrathéfammer, f.; mouche 
des -s, Kellerflicge, Weinfliege, GOijiqe 
fliege, mude, micropeza celilaris, /. 

Gellite, adj. u. subst. m. u. f. 
(v. dat. cella) (Comm. rel.) (frére, 
sour —) Zellbruder, m.; Zellſchwe⸗ 


er, f. 
Cellulaire, adj. (rv. lat. cel- 


lula) 4° (aus Zellen bestehend ; in 
Zellen abgetheilt) Zell. ; yetlig ; zell⸗ 


gewebartig ; Sellgeweb.., cellularis; 
(Anal, anim.et veg.) tissu-, Zellge— 
webe, n.; membrane -, envelo pe-, 
Icllhaut; Neghaut; couche -, — 
ſchicht, [i cloison - , 3cllwand, f; 
(Bot.) plante -, — f; 
rey texture —, zelliger Bau 
Admin.) voiture -, Se enwagen, m.; 
2° (Syst. pénitentiaire) systéme, ré~ 
gitne - , (dad) Sytem der Mbfonderung 
ber Gefangenen in Setlen, Zellfyſtem, 
n.; || subst. f. f. Cellaire. 
Cellule, f. (v. dat. cellnta) fo 
Kloſter⸗, Cardinale⸗, Gefaͤngniße 2.) 
Selle, f.; 2° (Zool.) (Bienen:)3elles 
Bot.) (Fruct-\Zelle, ~ Fad, vn; 
Anat. anim. et veg.) (kleiner, von 
Wanden ecingeschlossener Raum) 
Selle; — adipeuse, Fettyelle, f.; -s 
ethmoildales, Sellen det Siebknochene, 


f. pl. 

Eetinté, adj. -c, f. (f. Cellnle) 
(Conehyi.) in Sellen od. in Facer 
abgetheilt, gelliq, cellulatus; { ~$, 
subst. m. pl. (Zoophytol.) in Sellen 
eingeſchloſſene Polyren, Zellpolypen, 
cellulosi, m. pl. (Curier). 

Celluleux, ay. -se, f. (Anat, 
anim. et veg.) (in Zellchen abge- 
theilt) (feinjacllig, Zell.., cellulosus, 
favulosus, foveatus; membrane -se, 
Zellbaut, ſ. 

*Celluli.. (v. lat. cellula) in 
Zus, (Hist, nat.) -fére, adj. Zellen 
enthaltend, zellig: -féres, subst, m, 
pl. Zellvotypen, m. pl. cellulifera, 
n. pl. | Lamouroux); -forme, adj. 
zellenförmig, zellicht, celluliformis ; 
~léles, f, pl, dellennege webende Spin: 
—— — P. cellularia, 
n. pl. 

Cellulosite, io. men-lat. 
cellulosus, f. Celluleux) (Anat., 
Science, nat.) 40 zelliger Bau ; 2° Belz 
lenhaufe, m. -ſchicht, cellulositas, f. 

*Célo., (vo. xan) tn Zus. -tome, 
m. (Chir, ane.) Meſſer zum Bruch: 
ſchnitt #, Kelotom, m.; -tomie, f- 
Bruchſchnitt, wm. Kelotomie, f. 

Celtique, adj. (Hist., Philol.) 
celtiſch. 

Celui, m. Celle,f. pron. demon- 
Strat. verjenige, diejenige, dajenige; 
der. die, bad; ceux, pl. m. celles, pl. 
f. dicjenigen, tie; celui qui, der{jeni- 
ge), welcher; wer; celui qui eraint le 
Seigneur, dev, welcher, ſolcher od. fo 
ven Gerri furchtet, wer Gott fürchtet, 
ber Mottesrirdtige ; ceux qui ont vé- 
cu avant nous, bie, welche od. ba vor 
und febten, unfre Vorfabren; celui 
dont, der, von tem od. deſſen; weffen ; 
| celui-ci, celle-ci, ceux-ci, celles-ci, 
biefer, dieſe, dieſes | hier); diefe {itet), 
pl c'est celui-ei qui est le meilleur, 
(worl, es tft dieſer tier, welder der 
Pefte it) diefer (hier) ijt der — 
eclui-la, celle-la, ceux-la, celles-!4, 
fener, jene, jenes (dort); ver, die, dad 
andere 


Cemb ro, m. f. Pin (cimbro). 


CEND 


CENS 


CENT 


——— ees 


Cément, m. (vc. fat. cementum) 
4° Gament, Gement, -pulver, n.; -fitt, 
m.. 2 (Anat. comp.) (Sahn jRitt, 
Rindenüberzug, m. indumentum cor- 
ticale, n. 

Cémentation, f. (vr. neu-lat. 
cementatio) (Chim,) das Gimenti- 
ren, Gementiren, n. Gementation, f. 
Miuhen mit Gementpulver, n.; acier 
de -, Gementirftanl, Brennſtabl, m. 

Cémentatvire, adj. (f. Cé- 
mentation) 4° (das Cementiren be- 
treffend) poudre -, Gementpulver, 
n.: 2 cuivre —, Gementfupfer, Ries 
——— ne: eau —, Cement⸗ 
waſſer, kupferhaltiges Waſſer, n. 

Cementer (fj, Cément) va. 
(Chitn.) cementiren, (mit Gementpul 
ver) gliben, brennen; || cémente, -e, 
cementirt. 

Cémentenx, adj. -se, f. (v. 
Cément) 4° (Chim.) cementartig; 2° 
(Anat. comp.) fittartig. 

Cénacte, m. (v. lal. coenacu- 
lum) Bilelspr. Speiſeſaal, Abend— 
mabléjaal, m. 

Cenchre, m. 4° (Bot.) Rlebez 
gras, Stachelgras, mn. cenchrus, m.; 


Qo (- on Cenchris) (xiyXpis) (Zool.) 
Generis, augiger Schlinger, m. (eine 
Schlangenart). ; 

Cenchrite, m. (xeyxpitns) 
Miner.) Hirſeſtein; Diamant von der 

rope eines Hirſe-Korns, m. 

Cenco, m. ( Zool.) Ameiſennat⸗ 
ter, f. coluber cenchoa. 

Cendal, m. Cendale, f- 
(Come. Art mil.) ehem. Senvel, 

indeltaffet, m. 

Ceudre, f. (v. lat. cinis, cineris) 
Aſche, f. (eig. u. fig.); im eng. u. 
weit, %. 4° ‘Culte cath,) -8, pl. (gez 
weihte Aſche; 2 (Chim., Arts) -s, 
pl. (cin durch Verbrennung ent- 
standenes Oxydul, Oxyd od. Salz 
tin Aschenform) Aſche; 20 dicht, (-s, 

1.) (die Ueberreste eines Verstor- 
enen) Aſche, ſ. Staub, m.; fig. Ge⸗ 
badtnis agin Abgeſchiedenen ), mn. 
wide, . Manen, pl; de uneig. - de 
plomb, f. Cendree; || - de bois, 
Holzaſche⸗ de sarment, Rebenalche ; 
reduire en -s, in Aſche verwandeln, 
eindfchern ; yperbol, reduire , met- 
tre une ville en -s, eine Start cine 
Afdjern, in cinen Aſchenhaufen ver: 
wanteln, mit Feuer und Schwert ver: 
muiften; se réduire en —, yu Aſche 
werben; fig. fen _caché sous la -, 
(ein) unter der Aſche verborgenes od. 
—— Feuer, ſchlummernde Lei— 

nihaft (die ron Veuem aufsu- 
flammen droht); c'est un fen qui 
couve sous la -, Bad Feuer gibt bei 
ibm (od. bei ibe rc.) unter der Aſche, fein 
rubiges Aeußere birgt glibenve Rache; 
renailre J ses -s, (ivie dex Phonir) 
aus feiner Aſche erfteben; pror. il fau- 
drait les briler pouren avoir deta 
-, feig. man follte fie verbrennen, 
un ihre Aſche gu bewabren dieſes 
Ghepaar verdient in Mold gefakt od, 
cls Reliquie auf bewahrt qu werten ; || 
4° aller pren ire les -s, qeweibte Aſche 
Bohlen. fia aſchern Latjen; prendre la 
- et le cilice ow le sac et la -, in 
Gad u. Aſche Bure thin; mercredi 
des =-s, Uichermithvod, m_; 20 -s 
bleues, (blane Aſche, thin ftlidhes) Berg: 
Blau; -s vertes, Berggrun, uw; - de 
cuivre, Kupferaſche, — Kupferblumen, 
[. pl. oxvd. us -s de plomb, Blei— 
afte, ſ. Bleifuboryd ( Berg.), Ge— 
menge von Bleicryo u. Wictall, n. 
(Proust); -5 du Levaul, levantiſche 
















Aſche, (eine Art) Sova, f.; 5° fig. fam. 
ijl ne faut pas remuer, pas trou- 
bler les -s des morts! man mug bie 
Aſche der Todten nicht floren, laßt die 
Tooten rubn! 

Cendré, adj. -e, f. 49 (v. Cen- 
dre) aſchgrau, aſchfarbig; Grau., ci- 
nereus, gilvus; (Anat.) substance 
-e, (bie) aſchgraue od. Rintenfubftany 
(ned @ebirns) ( gewohn!. substance 
grise ut. corticale); (Astron.) lu- 
miére —e, (bas) Graulicht (nes Mon: 
bes) Hiederaschein des Erdlichtes); 
go Part. Pass. b. Cendrer, afhgrau 


bemalt 2. ; 

Cend — (v. Cendre) 4° Blei⸗ 
a —* f. Cendres (de plomb), 29; 20 
Vogelſchrot, n. Vogeldunſt, m. 

Cenderer (cr, Cendre) va, 4° 
aſchgrau malen, bemalen od, anfirei: 
cen; 20 mit Aſche vermiſchen od. be- 
ftreuen. 

Cendrenx, adj. -se, f. (v. Cen- 
dre) mit Aſche bevedt; voller Wide, 
aſchig; äſcherig. 

Cendrier, m. (v. Cendre) 4 
Aſchenloh, n.; 2 (marchand) -, 
Aſchenbandler, m. 

Cendrillard, m. (Ornith.) 
aſchgrauer, amerifanifcyer Rudud, m. 

Cendrillon, m. (v. Cendre) 
fam. Aſchenbrödel, f. 40 (Kleines 
Madchen, welches immer am Feu- 
er sitzl; 2° unveinliche Kiichen- 
magd ; 5° Namen einer Oper). 

endrures, f. pl. (v. Cendre) 
(Technol.) Aſchfleden m. pl. Aſchlo⸗ 
cher, mm. Fed Aſchadern (im sehlech- 
ten Stahl), f. pl. 

Céne,f. (v. lat. cana) te —9— 
Testam., Culle prot.) (vaé teilige) 
Abendmahl, Nachtimabl, n.; 2° faire 
la - le jeudi saint, faire la sainte -, 
den Armen die Füße waſchen und fie 
fpeifen; || jour de la -, Tag ver Gin- 
ſetzung des beiligen Abendmahls, (ver) 
grune Donnerftag. , 

*Cénestheésie, f. (vo. xouvor u. 
aigGners) Physiol.) Hep Gemeinge: 
fubl, dunfled Bewußtſein ber organi: 
ſchen Vorgange in unferm Korper, a. 
Gonajthefis, £. (Keil). 

Cénisme,m., (xorniepece) (Gram- 
maire) Mundartenvermengqung, f. 

*Céno.. L. (ve. words) in Zns, 
-biarque, m. (Hist. evel.) Gonobi: 
ard, m. Gonobitencbherbaupt, 2. ; 
-bion, ne. (Bot.) griffelloſe Geſammt⸗ 
irucht . Gonobien, canobium, nm. 
(M rbel'; -bionnaire, aj. fruit -, 
zuſammengeſetzte, aus griffelleſen Bie 
ſtillen entitandene Frucht, fr. ceno- 
bionnaris Mirbel); -bionnien, adj, 


| bem Genebdion dbnlich, cenobionnets 


(Mirbel\; —bite, m. (Hist, eect.) in 


Gemeinſchaft le ender Mond, Klo- 


i fterméndt, Gönobit, m.; -bitique, 
adj, conobitifh, tloͤſterlich; Klojer..; 
Il. (wv. xev0¢) in Zrs. -ramphes, m. 

4, (Ornith.) Soblfpnabvler, Leicht— 
ſchnabler, cenoramphi, m. pd. ; -ta- 
phe, m. leeres Grad, Ehrengrabmal, 
Genotayphium, m. 

*Céenotaphe, m.f. Ceno.., IL 
Cens, m. (wv. lat. census) 42 


(Hist. rom.) Aablung (der roͤm ſchen 


Rurger); Vermogensangabe, Scha— 
pung, Genſus, .Uur. feod.) 
vLeren! Sint, GOrundzins, m5 3° (- 
electoral; Wableenfus; (- déligibi- 
lite) Wablbarfeiscenfus, om. (die 
Steurrsumme, an deren Entrich- 
tung das Wahtrecht od, die JF akl- 
barkett sichkndp{t). 
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Censal, m. (Comm.) Senfat . 
Maͤkler (in der Levante), wm. 

Cense, f. (f. Ceus) 3int: oder 
Pachtgut, n. Meierhof, m. (in cintg. 
Gegenden Frankreichs u. in Bee — 

ien). 

J Censé, adj. -e, f. (v. lat. cense - 
re) fiir etwas gebalten, angefeben , ge⸗ 
adtet, gefbagr; vous ¢ies - avoir 
consenti, Sie werden angeſeben, mar 
betrachtet Sie, alé batten Sie einge⸗ 
willigt. 

Censerie,f. (f.Censal) (Comm. ) 
4° Maflergefhart. mn. Matlerei, f., Ve 
Matterlohn, m. Senfarie, f. 

Censeur, m. (vo. /at.censor) 4¢ 
(Hist. rom.) Genfor; fiy. Sittenrict= 
ter; Kunſtrichter; Beurtheiler; Tad⸗ 
ler; Recenfent; 2° (Beamler, wel- 
cher die Biicher- od. Theater-Cen- 
sur handhabt) Genfor, Benfor; 3° 
chem. (Univerfitats-)\Graminator; 40 
Gitten: u. Sturien-Anipecter (an dew 
franz. Gymnasien), Genfor, m.; § 
40 fig. — equitable, billiger Beurttei⸗ 
ler of. Richterz tadelud: c’est un -, 
ex ift cin Rrittler, ex hat immer etwas 
qu tateln. 

Censier (f. Cens) 1. adj. m. 
(Jur. feod.) seigneur -, 3inthetr, m-.; 
livre -, Lehen⸗)Zinsbuch, n.; Lb. swb- 
stant. m. -ére, f. 3inémann, Pach 
ter, m. cin, f. 

Censitaire, m. (v. Censite) 
(Jur. féod.) 3Zingmann, m. 

Censite, adj. (f. Cens) (Lég. 
anc.) zinbpflichtig ginébar. 

Censive, J. (f. Cens) (Jur. féod.) 
4o Zins (an Geld od. Waaren), Grund⸗ 
ging, m.; 2° (Inbegrif{ der con ei- 
nem Lehen abhangenden ) Sinsgus 
ter, n. pl. Lehensheqirf, m. 

Censorial, ady. -e, f. (vc. lat. 
censorius, vgl. Censeur) deb Genfort, 
Genforen.. ; ver Genfur, Genfur... 

Censuel, ad. -le, f. (% Jat. 
census, f. Cens) (Jur. feod.) Leden⸗ 
jin..; ginépflichtig; droit -, Yetca- 
jinéredjt, n.; rente -le, Lehenzinsver 


eae m. 
ensurable, adj. (v. lat. cer- 
sura, rgl. Censurer) 4° ter Genfur 
unterworfen; 2° tabelnéwerth, ver 
werflich. 

Censure, ſ. ſv. lat. eensurat 
(Hist. rom.) Genforamt, Sittentich 
teramt, n.; wurde, Genjur, f.; 2 A. 
| (amtUliche Praifung der Geisteser- 
, seugnisse od. Kunstiverke, vor de- 


ven Feroffentlichung) @enfur, Jen: 


fur; B. im weit. Sinn Genſur be— 
borde, Genfur, £.; 3° Tavel, m. Rue, 
| fi: des. A. (eineim Namen des rick- 
| terlichen Standes, des Advocaten- 
| slandes ete. gegen einen Standes- 
| genussen wegen schwerer Pflicht- 
i verietsung erkaunte) Disciplinare 
' ftrafe, Genfur, f.; B. (- eccleésiasti- 
que) @) Berwerfung, Verdammung 
‘ciuer die Dogmen gefahrdenden 
Schvifl ete. Medes b) Rixchenftrafe, 
Genfur, f.; Kirchenbann, m. 
Censurer (vr. Censure) eta. 
(fart) taveln, rugen; bes, A. dieci⸗ 
plinariſch beftrafen, (einem Wrvocater 
ac.jeinen ſcharfen Verweis ertheilen; 
B. (cine Schrift x.) fur irrig, glau⸗ 
bensgefabrlidy erfliren, verdammmen. 
Cent (v. lat, centum) t° adj. 
num. bundert; - hommes, bundert 
, Mann; deux -s hommes, groeibun: 


' bert Mann; (Hist.) les - jours, te 


bunbert Tage, hunberttagige —— 
ſchaft (Mapeleon's nach ver Rudckedt 
pon ber Inſel Giba); (Myth.) béte a 
= thes, ter) buntertfopfise Gecberus; 


CENT 


CENT 


CEPE 


— — ——⸗—— — NN OEM ST — 


Comm., Fin.) cing pour -, fiinf vom 
awry 5 pro Cent od. Procent; le 
cing pour -, bie Sprocentigen Stuaté: 
papere; || ime weil. S. (cine grosse 
Ancahl) Gunbert ; je vous le donne 
ea-, (wOrll. ich gebe es Bonen im 

ich wette hunbert gegen cing, 
sie werden es nicht rathen; 2° (slut 
Centi€ine) page -, Seite hunbert, die 
tentertite Seite; l'an mil huit ceul 
quarante et un, im Sabre eintausend 
abthuntert undeinundvicrzig : 5° sul- 
vant. m. A. (le nombre, le numero 
-) die 3abl) Huudert, f.; B. buntert 
Stud, pas) Hundert (d’epingles, ete., 
Marela 2¢.), m.; uN - pesant, hundert 
Vfund, ein Gentner, m.; un - de pi- 
quet, eine Partie Piquet bis auf bun: 
tert Points; || les trois-s, bie drei⸗ 
huntert (Spartaner). 

Centaine, f. (e, Cent) Sam- 
mriw. (das) Hunvert. m.; etwa bun: 
bert; a -s, buubertweife; par -s, 4u 
Sunverten. 


Centaine, f. (od. Senténe) (Fi- 
lat.) Untergebinde einer Stvabne, n. 
Centaure, m. (xéivtaupoc) 4 
(Myth.} —— ( cin gleich- 
sam mit dem Pferde verwachse- 
ner , leidenscha{tlicher\ Reiter; 2 
(Astron. Gentaur, m. (ein siidliches 
Sternbiid). 
Centaurée, f. (xerracpsiov) 
—* Slodenblume, centaurea. /.; 
s. (—commune, grande -) Tau: 
fendgulten - lodenbiume, centaurea 
centaurium,/f (Phaim.) Ceutauriam 
iaajus; petite -, f. Erythree (petite 
centauree). 
Centaur(ijées, f. pl. (f. Cen- 
lauree) ( Bot.) Hlodinbtamen z artige 
— —— un. pl. cenlaurlijew, 


Centenaire, adj. (v. lat. cen- 
lenarius) bundertſjaährig; nombre -, 
(cim, Humverter, o.; |] subst. m. u. f. 
bee, Bic) Huudertjahrige, m. u. J. 
hundertjahriger Greis, m. 

Centenier, m. (f. Cent) (Nouv, 
Test.) Genturio, Hauptmann; (Hist. 
de Fr.) Burgerhauptmann, m. 

Centésimal, adj. -e, f. (v. lat. 
cenlesinius) (Arithin.) hundertthei— 
la, Gentefimal.., 

“Centi.. (0. dat. centum)in Zus. 
4° buntert Hande, Beine rc. babend) ; 
bundertibe lig; 2° (ber) hundertſte Theil 
(tiner Sache). 

. Centi..) (der) 


“Centiare, m 
bumtertite Theil ver Ure, (cin) Oua- 
brat Wetec, a, 
Centiéme, adj. (vr. lat. cente- 
simus) (nomb, ord.) (ver, die, dad) 
Punbertite ; | subst, me. (der) hundertſte 
Thel, m. (ein) Hundertitel, n. 
“Centigrade, adj. (f. Centi..) 
(Metrol.) buntertgrabvig; thermomeé- 
tre-, (der) hundertgravige Warme- 
mever, nt. 
“Centigramme, m.(f. Centi..) 
(Metrol.) (ter) bunvertite Theil cines 
amme, m. (¢twa) ein Funftel Gran, 


“Centilitre, m. (f Cenli..) 
{terol (ber) hundertite Theil eines 
m 


"enti , adj, (f. Centi.. 
dh, — rene —— 
i 


4. 
Centime, m. Gentime, m. (der 

Munderiste Theil canes Franken). 

, Centimétre, m. (f. Centi..) 

Metrol.) (ber) bumbectite Theil eines 

“Me, ase ota, cin Dritiel Jol, m. 


*Centinode, f (f. Centi..} (Bo- 
tan.) f. Polypode (renoue). 

"Centipede, adj. (f. Centi..) 
(Entom.) bunibertfipig ib. b.swwischen 
50 u. 200 Milsse habend }, ceutipes 
(Kirby), 

*Centistére, m. (f. Centi..) 
(Meétrol.) (ter) hundertite Theil eines 
Stere, m. 

Centon, m. (ve. lat. cento) 4° 
(Ant. rom.) (eine aué buntert Lappen 
zuſammengeflickte Dede, Flitvede, f. ; 
2° (Poes.\ (ein) ané entlebuten Bruch: 
fiuden qufammengetragenes Gedicht, 
Storyel: od. Flickgedicht Gento (d’ Ho- 
meére, ——— pth ; ime weil. S. 
(ein) aug Plagiaten zuſammengeſetz— 
ted Werk, (ein jammerliches Sid: 
werf, a. 

Central, adj. -e, f. (r. lat. cen- 
tralis) (in Mitfedpunkte befindlich; 
sum Miltelpunkte steebend ) cen: 
tral, Gentral..; Dittelpuntté.. ; ( Mis- 
loire nat.) mittelftantiq; point -, 
Mittelpunkt, Gentralyuntt, m.; ligne 
-c, Dittellinte, ven Mittelpuntt 
durchſchneidende Yinie, 2; (Geéagn.) 
feu -, WMitelpunttdfeuee, Kernfeuer 
ee Greballs) ,"; Phys.) force -e, 

entralfcaft , F fa, cum Millel- 

munkt hinstrebende Kraft, Strebe- 
raft; 6, den Miltelpunkt flichende 
Kraft, Flichkrafi) ; fig. administra- 
tion -e, Gentrat: od. Hauptocrwal⸗ 
tung; école -, Gentrals, Kre s:, Haupt: 
ſchule (eines Kreiſes); Mititelſchule 
(eines Landes, J. 

Centralisateur, adj. -trice, 
f. (v. Centraliser) neol, centvalifirens, 
bie Gentraiijation betreibend oder be: 
forternd; || srebst. m. Beforderer, Anz 
hanger dit Gentralijation, m. 

Centralisation, f. (f. Centra- 
liser) Bereinigung um einen Mitel: 
puntt, 3ufammenbdrangung; Gentras 
tijation; bes (Zusammendrdngung 
der Staatskraft, Vereinigung der 
Staatsgewall in den Handen emer 
Hauptregierung) (pelitijde) Genz 
tralijation, f. 

Centraliser (v. Central) va. 
um einen Mittelpunkt oder in einem 
Mittelpunkt vereinigen, zuſammen— 
drangen, concentriren, centraltitven ; 
abs. (vie Staatsgewalt) centraliſiren. 

Centre, m. (ec. dat, eentrum, gr. 
xévtpov) fo Mittelpuntt, m. Gen: 
trum, n. (eig., uneig. u. fig. ); 2° 
Schwerpunkt, Rubepunft ; |) Phys.) - 
de geavite, - des forces paralléles , 
Mittelpuntt bee Schwere, Schwer— 
punt; Rubepunkt; - de gravitation, 
Angiebungtpuntt; - de conversion , 
Drebypuntt; - @equilibre , Gleichge— 
widtspunft; — de rotation, Umwaͤl— 
jungépuntt ; — d’oscillation, Sdwin: 
gungtpunft ; - phonique , Rufpunte ; 
- phonocamplique , Rudprallungs: 
punft; le - du pays, der Mittelpuntt, 
daé Hery ded Landes; le - de Varmee, 
das Gentrum bed Hecres; absul. le - 
droit, - gauche, (das) recbte, linfe 
Gentrum (in der Deputictenfammer) ; 
les -s, vie Gentxen, bie gemapiate Bar: 
tei: ( Anat.) centre ovale, (viele finns 
wélbung, } centrum ovale, 

. Centre, adj. (v, xdvrpor) (Hist. 
nat.) flachelig; || subst. m. ..ftacheliz 
geé Thier, n.; ..flacheliger Fiſch, m. 

Centré, adj. -e, f. (v. Centre) 
(Opt.) auf ben Mittelpuntt zugeſchlif⸗ 
fen, centrirt. 

Centri.. (v. lat. centrum) in 
Zus. —fuge, adj. (Phys.) ben Mittel⸗ 
puntt fliebend; force -fuge, Centri⸗ 
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fugal⸗, Flieh: od. Schwungkraft, f£.; 
—pete, adj. nach bein Wittelpunts bine 
fitebend; force -péte, Gentvipetal: 
od. Strebelraft, f. ; 

Ceutrine, f. f. Humantin. 

Centripéte, adj. f. Centri.,, 

Ce utr is, m. (neu-lat. centris, gr. 
** (Zool.) Stachel, m. -glier, 
nu. (das letzte Glied des Scorpion- 
schwanses, Kirby). 

Centrisque, m. (xsrrpionog, 
neu-lat. centriseus) (Ichth.) Meſſer⸗ 
hich, me, Meerſchnepfe, £ Schnep⸗ 
ſenfiſch, m.; -— cuirassé, (ver) be: 
ſchildete Meſſerfiſch, centriscus scu- 
talus, m. 

*Centro.. (v. xevrpor) in Zus 
~barique, adj, { Phys.) veé Schwer⸗ 
punfté, centrobarif); -donte, ad. 
‘Zool,) mit ſcharf jugefpigten 3a 
nen (werjeben), ftadeljabnig, cen- 
trodontus ; -gastre, m. (Ichth.) 
Stachelbaudh(fifh),  centrogaster, 
m.; -lophe, m. (Ichth.) Stachet: 
fon), Par eee oti : 
-noles, m, pl. (ichth.) | leche 
ber) Mudenfladler, centronoti, m. 
pl. (4. B. ber Lootſe, ſ. Pilote }; 
-pade, m. (Ichth.) Bruſtfloſſenſtach— 
ler, centropodus, m.; -pome, m, 
Tchth.) Kiemendedelſtachler, centro- 
pomus, mr.; -scopie, f. Geom.) Dtits 
telpunftelebre, —— [;.-sto- 

n 


mes, * . (Zool.) Serigel mit een: 
traler Mundeffnung, Gentroftomen, 


m. pl. centrostomala, nu. pl. (Blaine 
ville). 

Centrote, m. (v, xsvrpeeres) 
(Zool.) Stachel: od. Waffencicare, f. 
(eine Halbfliglergattuny). 

¢Centumvir, m. (lat.) (Hist, 
rom.) (Sunvertmann, Hunoverthere ) 
Gentumoir, m. 

*Centumviral, adj. -e, f. (v. 
fot. centumyiralis) centumviraliſch, 
Gentuimyiral... 

*Centumyvirat, m. (Hist. rom.) 
Gentumvicat, a. 

*Centuple, adj. (v. lat. cen- 
tuplex) bundertfach, bunbertfiaitig ; 
subst, m. (tad) Hundertfache, m5 au 
-, Wm dad Huntertfache, hundertfal- 
t 


ig. 

Centupler (». Centuple) ra. 4 
bundertfach vermebren, verbunbvertfa: 
deen; 2° mit Hunvert multivliciren, 

Centuriateur, m. (v. lat.cen- 
turia) (Hist. eccl.) Genturienfdpreiz 
ber, me. 

Centurie, f. (v. lat. centuria) 
( dusaht von hundert Menschen, 
Strophen ete.) 4° (Hist. rom.) Genz 
turie, f.; 20 les —s de Nostradamus , 
tie Geuturien ad. (in 400 Strophen 
ubgetherien) Weisfaqunagen ved No— 
ſträdamus, pl.; 3° (Chronol.) Jabez 
bunbert, n.; -8, pl. (cin im Zeitab- 
schnitle von je 100 Jahren einge- 
theiltes Geschichtswerk) Genturicn, 


Centurion, m. (v. dat. centu- 
rio} (Hist, rom.) Genturio, Haupt: 
mann (¢iner Ubtheiluug von 100 
Mann), wm. 

Cep, m. (v. ital. ceppo) te (- de 
Vigne, Weinftod, Rebflod, m. Wein⸗) 
Mebe, [; - de treille, Gelanverrebe ; 
20 all, -s, pl. Beffeln, Retten, f- pl. 
Bande, n, pl. 

Cépacé,adj. -e, 

) {] ist, nat.) zwiebelartig; nach 
Bie in od, Knoblaud riechend, ce- 


MEE ma ——— 


f. (vo. lat. ce 


cEPH CEA 


CERA 


—— — — —ñ — nnn 


bes. eßbarer Locherſchwamm, boletus 
edulis, m. 

Cepée, f(vgl. Cep)( Agr.) Buſch 
oon Stamm⸗ Schößlingen, m. 

*Cependant, adv, (v. Ce u. 
Pendant) 49 unterdejjen ; wabrend 
oem, inawifdeen; 2° deffen ungeachtet, 
gleichwobl, nods, jedod). 

Céphewltideées, f. pl.(v.neu-lat. 
cephelis } | Bot.) Kopfblumen⸗ artige 
Krappgewachẽ?e, n. pl. Gephilivecn, 
{. pl. (Candolle). 

*Céphal. (f. Céphalo..) in Zus. 
-acénes, m. pl. (v.xigarn u, dxase 
va) {Ichth.) Stachelfopfe, m. pl. ce- 
phalacena, n, pl. ( Latreiile); -ema- 
tome, m, (Path.) Blutgefdywulft am 
Kopfe (neugeborner Kinver), /. Blur: 
ergup wiſchen Bem Sharel ‘und ver 
Schaͤdelhaut, m. Gerbalamotoma, w.; 
-agre, f. (Path.) Kopfgicht, cephala- 
gra, f.; ~algie, ſ. (Path.) Ropijdymery, 
m. cephalalgia, f.; ~algique, adj. 
(Path.) (den Kopfschmers betref- 
fend; von Kepfſchinerz; douleurs -al- 
xiques, Kopfſchmexzen. m.pl.;-anthe, 
4° adj. (Bot.) fopfblumig, cephalan- 
thus; 2° subst, m. A. Kopfblume, 
j. cephalanthium, a. (£.C. Kichard) 
‘. Calathide ; B. Knepfbaum, cepha- 
lauthus, m. (eine Gatlung krapp- 
artliger Pflanzen). 

Cephataire, adj, (v. xtq@aat) 
(Minér.) von der Groͤße eines Kopfed, 
cephalarius, 

*Céphalalgie, ete. f. Céphal.., 

Cephale, adj. (v, xegars) in 
Zus, (Zool., Anat., Térat.) ..foyfiq; 
fopf..; || suds. m. ..fopfiges Thier, 
n.;..fepiige Mipgeburt, f. 

Céphalé, adj. -c,f.(v. xeqart) 
(Zool.) mit einem Kopf verieben ; |) 
subst. m. -8, pl Kopf: Weidebiere, 
— n. pl. (Lamarck). 

é phaleée, f. (lat. cephalea, 
nr, xeGarain) ( Path.) austauernd 
itiger, bartnadiger und betdubender, 

chroniſcher Kopfſchmerz, m, 

*Ceéephalémydes, m. pl. (r 


xi@ara uv. wvia) Entom.) didtöpfi— 
e Fliegen, cephalemyda, /. pl. Ato- 
tneau-Desvoidy). 

Céphalidiens, m. pl. (v. xe- 
aris, xigaridic) Zool.) fleintoyfige 
wirbelloſe Thiere, cephalidia, m. pi. 
Latreille’. 

Céphalique, adj, (lat. cepha- 
licus, gr. xt@arsxcs) fo (Anat. , 
Zool.) (sum Kopfe gehoreud; in 
der Nahe des Kupfes befindlich ) 
Rovf..; Haupt..; trone -, f. Carotide 
(primitive) (Chaussier); missbr, 
veine -, (bie f. g.) Sauptater (am 
Arme,von der man glauble,sie stehe 
mil dem Kopfe in Verbindung), 
Speichenbauthiutaver, vena cephali- 
ca, f.; 2° adj. u. subst. m. (Ther. 
anc.)/an blah ) gegen Kopfübel wir: 
Tendied Deitel), Hauptmittel, cephali- 
cum, ”, 

Céphatite, f. (v. x@ar¥) (Pa- 
thol.) Kopfentzundung; bes. Gebirn⸗— 
entiundung, cephalitis , /. (f. Encé- 
phalite), 

*Céphalo.. (c. xa@aan) in Zus. 
-branches, m. pl. (Zool.) Ropftie: 
mer, m. pl. Ringelwürmer, veren 
RKiemen fit) am vordecn Koryerende 
befinden, cephalobranchia, wn. 
(Latreille,; -ide, adj. (Hist. 
foyfformig, -artig, cephaloides: -{- 
des, m. pl. (Bot.) Flechten mit tof: 























od. tnopfartigen Kapſeln, f- pl. ce- 
phalo ijdei, w. pl. ( dAcharitus); -meé- 
hingite, f. f. Méningo-encephalile; 
-inetre, m. (Obstetr,) Keopfmeſſer, Kez 
phalometer, m, cephalometrum, 1. ; 
—meétrie, f. (Obstetr.) Kopfmeſſung. 
Kepbalometrie, f.; -pharyngien, adj. 
u, subst, m. (Anat.) (muscle - =) 
Kopf: od. Srunrflachen - Schlundkopf⸗ 
musfel, cephalopharyngeus, m. ; 
-phore, 4° adj. (Bot.) fopftragent, 
mit Fopfibnlichen Blumen, cephalo— 
phorus; 2° subst, m. A. (Bot.) 
(Kopftrager) Unterlage (der Bauch- 
u. Fadenpilse, wetche die Stelle 
des Fruchistiels vertritt), ſ cepha- 
lophorum, n, (Nees d’Esenbeck), B. 
-s, pl. (Zool.) Kopftrager, m. pl. 
Weichthiere mit einem veutlic vom 
Koͤrper getrennten Kepfe, Gephales 
pboren, cephalophora, . pl. ( Blain- 
ville); =-phragine, m. (Entom.) 
Kopfſcheidewand, /. cephalophragma, 
n. (Airby); -podes, m. pl. (Zool.) 
Kopffüßler, Gephalopovden, m. pl. ce- 
Pegi ree n. pl.; -plére, adj. (Zoo- 
og.) flruigelfdpfig (db. h. mil einem 
flagelakulichen Federbusche oder 
einer fligelartigen FPlosseam Ko- 
ple); subst. m. 4° (Ornith,) Ropfflic: 
a¢, coracina cephaloptera, /.; 2° 
Ahigelfopy, m. irine Rochenart): 
~some, adj. (tchth.) mit ftarfem Bor: 
verleibe u. dickem Kopfe, cephaloso- 
malus; -theque, ſ. (Entom.) Kepf— 
butle der Chrysaliden) , cephalo- 
theea, f. (Aivby);-thorax, m, (bag) 
Kopf und Bruſiſtück (der Arachni- 
den u, Schalinsecten\ , n, Gepbalo: 
thorar, m. (Latreille); -tome, m. 
(Obstétr.) Anftrument aur Serftuce: 
lung ded Kopfes od. ded Schädels, n. 
Kephalotomus, Granictemué, m.; 
-tomie, f. (Obstetr.) Zerſtüdelung 
des Kopfes od. ves Searels, Enthir- 
nung, Kephalotomie, cephalotomia, 
f.; -Wibe, -tripteur. m. (Obstetr.) 
Werkzeug gum Sermalmen ted Schä— 
dels of. gum Enthirnen, 2. enge und 
ftarfe Geburttzange mit einer Schrau⸗ 
be, f. (Baudelocque). 

Céphalode, m, (ve. xeqare) 
(Bot.) Ropfcten, cephalodium, x». 
(rundliche Scheinfrucht der Flech- 
er eh pate ) 

Léphalodiens, m. pil. f. Ce- 
phalotdiens, unt, Chohalc.. f 

Céphaloide, ete, ſ. Céphalo... 

Céphalote, adj. (xtqarceras, 
lat. cephalotes) (Zool.) vidtoriig, 
qroplorng ; | subst. m. Didfoy7, ce- 
phalotus, m. (4° eine Mischgatiung; 
2° cine Fledermausgatiung ; 3° ei- 
ne Kafergatiung); -s, pl. (Ichth.) 
(Familie ter) Didfopfe, cephalotes, 
m, pl. [phalo... 

"Céphalothéeque, ete f. Ce- 

Cepheée, m. (Astron.) Gepbeus, 
m. (ein nordliches Sternbild), 

Céphelide, f.neu-lalcephelis) 
(Bot,) Kopfblume; - du Bresil; - vo- 
mitive, Brechwurzel-Keopfblume, f. 

Céephus, m. (xngot, cephus) 
(Zool.) 4° (ber) blaumauliqe Affe, 
m.; 2° Swerg: Sagewekpe ff. cephus,m. 

Cépole, f. (tehih.; Bandfiſch, m. 
cepola, cepola, 

*Cépolotdes,m. pl. (f. Cépole) 
(chth.) Bandfirch-artiqg Bruftfloffer, 
Gepeloiven, cepoloides, m. pl 
(Blainville). 

Ceps, adj, u. subst. m. (lat. 
ceps, o.capul){, ..Cephale; ( Anat.) 
fẽrñaler Muskel“, ..ceps, am. 

Cerace, adj. -e, [. v. fat. cera) | 
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cins, m, 


(Hist. nat.) wadyartig, ceraceus, 


Céraine, f. (v. dal. cera) (Chim. 


org.) Gerain, . ceraina, f. (Bboudet 


u. Boissenot), 
Céraiste,m. (v. xipas) ( Bot. ) 


Hornfraut, Vogelfraut, ceratstiom, 


n. (eime 
Pflanzen). 

*Cérambycides,Céramby- 
pl. (e. Cérambys) (En- 
tom.) (Familie der) Bodthifer, ceram- 
bycinii, m. pl. 

*Cérambyx, m. (xtpep€ve) 
Bodfifer, m. ſ. Capricorue,. 

Céramion, m. (Bot.) Gerami: 
unt, n. (eine Alyengaitung) ;— hel- 
mintochortos, f. Varee (coralline 

Céramique, adj. (xtpagesxix) 
art —,u.-, subsl. f. Coyiertunn, f. 

*Céramographique, acy. ‘r. 
xépapeos u. ppage) (Archeol.) va- 
se -, bemaltes Erdgefäß, n. 

-Céranoide, adj. (e. mipee w 
aidoc) (Hist. nat.) bornformig, <itn 
lid), Sorn.., ceranoides, 

Cérasine, f. (v. lat. cerasus) 
(Chim. org.) Kitfhbaumguouni , Ge: 
rajin, n. cerasina, f. 

*Cérasphore, m. (v, xisar ©. 
gipe) (Zonl.) (Hornträger) Rosen: 
ftod, Stubl, m. cerasphorium , x. 
({lliger). ; 

Céraste, m. (v. xspactmc) 4 
(Zool.) Horniblange, f. (syn. Vipere 
cornue); 2° (Bol.) Horntraut, ce- 
rastium, n. 

Cérat, m. (ve. lat. cera)(Pharm } 
Wacheſalbe, ſ. ceratium, w.; - de 
Saturne, - de Goulard, @eulare ſche 
Wachsſalbe, f. ceratum Saturni. 

*Cérathéque, f. (vw. xépac wo, 
6xxx) ( Zool.) Hornbefleidung, f. Ne: 
berqug der Yntennen (bei den Chry- 
— Im ceralolheea, f. (Au- 


Gatiung nelhenartiyer 


Cération, f. (neu-lat. ceratio 
(Chimie ane.) 'cig. wader bntite Or 
weidhung) Schmelybarmachung (eines 
Metals), f. 

*Ceérato.. (0. xicac) in Zus. 
-carpe, adj. (Bol.) bornfruchtia: 
subst. m. Hörnfrucht, f ceratoear- 
pus, m.; -céle, f. f. Kératocele, 
~glosse, adj. u. subst. me. (Anal 
(inuscle - -) Horngungenmuéfet, m 
ceraloglossus, m.;-hyal, me. (Anal. 
comp.) Qornftud tes Sungenbeing ug 
-ide, adj. bornformig, -abmite& ; -li- 
the, f. (Oryclogn.) verfteinertes Here, 
n. Geratolith, m.; -pharyngien,adj. 
u. subst, m, (Anal.) (muscle - -) 
Hornſchlund kopf muéfel, m. cerato- 
pharyngeus; ceratophthalmes, om. 

(. (Zool.) Schaltbiere mit geſtrelten 
Augen, ceratophthalma, m. pl. (Cu- 
vier, Latreille): -phylle, adj. ( Bot ) 
bornblittrig ; subst. Sornblatt, c4era- 
tophyllum, n.; -phyllees , f. pf ac 
nutie ver) Hornblattarten, Cerete 
phylleen, (2 pl. (Candolle, eis. 
-phytes, m. pl, (Zoophytol.) Fa 
milie der) Hornvflanzen, HornForaller, 
corallen, f. pl. ceralophyta, ». pl. 
(Cuvier, elc.); -sperme, m. (Bot) 
Gornfamen, m,.; -staphylin, ad). u. 
suhst. m. ( Anat.) (muscle - -) Dern: 
japfenmuégfel, m. ceratostapbylinus, 
m.; -lome, f. Kératotome, 

Céraunias,m. Céraunite,f 


(xezauviac) (Hist. nat. des Anciens) 
(ter ſ. g.) Donneritein, Bfeilfein, wv- 


"Cerauno,. (v. xtsagvis) im Lise 


CERC 


CERE 


CERF 


— — — ——— —— —,7— eee 


-mitre, m. (Méléor.) Blitzmeſſer, 
Bawiblagmeifer, RKeraunometer , 
m,,-copie, f. (Ant. gr.) Donner: 
tater, Keraunoſkepie, a 
Cerbére, am. (ve. dat. Cerberus) 
(Mvth.) Gerberua, (ber dreifopfige) 
pirnbant; fig. fam, gramlicher, 
grober Prertner, Cerberus, m.; || un- 
ag. (Chim. ane.) Salpeter, m. 
Cercaire, m.(v. xipxes) Zool.) 
Stranytbierchen, n. cervaria, f. lei· 
ve Monadengatlung). 
Cercariés, m. pl. (vr. neu-lat, 
cercaria) Familie ver) Schwanzt hier: 
n, pl. cercarie (Dory). 
Cerce,Cerche,/. (rgl. Cerceau, 
Cercle) | Archit.) Serre, f. gebrbogen, 
m.; febrbrett, n. Schablene, /. 
Cerceau, m.(cgl, wipxec nu, 
d. fat. circus) 4° (Tonn.) LTennen⸗ 
Ref, Fagreit; (Port. d'eau ‘Reif; 
(Jeudenf.) Reif. wm. ; (Cir) (Wachs- 
letzen⸗ Reif, om; 20(Halb⸗ Meif, 
m. begenfoͤrmiges Geftell, ‘can aué 
Halbreifen gebildetes Gewolbe, x. ; 
Buel, m.; (Anat.) Salbring (ver 
fuftcchre rc.), m.; 3° (Oisel.) Sprenz 
fel, m.  Bigel: Dobne, f ;(Boutonn.) 
Goldfaden. m.; 4° -x, pl. (Fauconn.' 
Sahwungievern (der Raubvogel), f. 
pl. Stodfiete. m. pl.; || 1° mettre des 
-K 2. , cin Fah x.) mit Neifen verfe- 
ben. befchiagen od, binten; jeu de -x, 
Refipret, Keifichlagen, n. 
Cercelle, f. f. Sarcelle. 
Cercidion, m, cercidium, n. 
f. Blane (de champignon) (Ehren- 


— 

ſercelage, m. (wv. Cercler) 4° 
(bat: Binven ‘ver Faijer); bois de -, 

Herooty, n.; 20 Binderlohn, m. 
Cercle, m. (v. dal. circulus) 
fo Géom.! Rreitfladhe. f. Rreiad, 
Intel, Girfel; im weit. Sinn: 
(cine jede der ehemaligen Haupt- 
abtheuungen desdeutschen Reichs) 
Rrea, m.; 'Technol.) Scheibe, f.; 
2 uaeig. Kreielinle, ſ. Kreis, m, 
(hesser ligne circulaire, circonfé- 
rence d’an cercle} (Man.) Kreis: 
Kreislauf ; (Astron.) (ideeller) Kreis, 
Sivtel, mi; ime weit. 8S. A. (kreisfor- 
miger Cegenstand) Kreis Reif, m. 
San, n. eines Faffes xc. od. Hatreif, 
m. Faghann, u.2.); Ring (einer Ming: 
tuget x.) ; Gurtel; Rrang; (Chim,) 
Sreengprath, m.; B. (eine Menge 
kK eisformig stehender Personen 
od gestellier Dinge) Kreis, Sirfel; 
Srany; bes. (am Hofen, der aus 
Prinsessinnen u. Hersoginnen ge- 
bildete) Zirkel, Hof = 3irfel; aher- 
haupl: (fleine, geſchleſſene) Geſell⸗ 
—* f. Kreis (von Freunden 2.) ; 
Becein, m. Kringhen. n. Zirkel, m.; 
2. Bereich, m. Grangen, f. pl 
(ver Ideen o¢. ocd. JeeenFreis, m. 
x.) , b, (eter Wechſel, ewige Wieder: 
ttt) Rreidlauf (ver Jabrézeiten r.); 
ditfel, m.; Log.) - vicieux, Rreié 
falider Schluffe, m.; tourner dans 
un ~ vicieux, fid) im Rreife feiner 
‘aliger Shlupfolgerungen bewegen, 
hamer wieder auf ten erſten Begriff 
wrudfommen ; || 1° quart de -, Vier: 
Wlitteis, Quadrant; RKreidboyen; le - 
Rhin, ber Rbeinkreis; le - de 
"anconie , der franfifdhe Kreis; ca- 
Plaine de -, Kreishauptmann, m. ; 
(Hor!,) — du balancier, Unrubjcbeibe, 
.; 2° tracer, décrire un -, cinen 
beſchreiben ( Man.) travail- 
ler sur le -, ein Bferd im Rreije lau: 
ln laſſen, of an ben Kreislauf ge: 
rehnen; Monde reiten; (Astron, 





Géom,) - de hauteur, Hohenkreis, 
zgicfel, m.; A. -lumineux, vLichtkreis; 
a) Nunbus; 4) Lichtriug 
fer, eiſerner Ring od. Reif, Givenring, 
areif, a. - darpenteur, Wepring, 


m.; -fdywibe, {3 - horaire, Stunvenz 


ring; ( Artif.) — goudronne. Vech— 


frang; - a feu, - dartifice, Sturm: 
teif; (Marech.) -alacorne, Sornz 


wulft, m.; (Mar.) - d’etambraie, — 


de cabestan, Fiſch ungé ring; — de 


hune, Randreif ved Wartforbes ; 
'Font,) -de pompe, Pumpenreif; B. 


former un — einen Kreis bilren, ſich 
in einen Kreis um Jem.) itellen; - 


litteraire, litterarifcher Sirfel od. 
Merein, m. 
Cerclé (part. 


en, amen xu. verieben, cinctus, 
eircinalis, doliarius; plantes -es, 
Pflanzen mit (urfyrunglich: aufgeroll⸗ 
ten Blaͤttern (3. B. Farntrauter). 

Cercler(v. Cercle) va. mit Reis 
fen verfeben od. beidiagen, Neife um 
(etwas) legen, (ein Fap rc.) bervifen, 

Cerclier, m. (vr. Cercle) Reif: 
macher, Reifbinder, m. 

*Cerco.. (vc. xipxot) in Zus. dee, 


f. (Bot.) Schwanzblume, cercodea, /. 


-lepte, m. ſ. Kinkajou; -pithéque, 
m. ſ. Guenon. 


Cercope, m.(Entom.) Schaum— 


cicade, f, cercopis. 


Cercueil, m. fehem, Carcueil, 
v. deulsch.) Sarg, mr. Tertentare, 
ctrube, (.; fig. inder hdhern Schreib- 


arl) Sinnbild des Todes: Grab, n. 


.Cére, adj. (vo. xépag: in Zus. 


(Hist. nat.) hoͤrnig, gebernt, Sern.., 


ceras, .ceros, .cerus: || subst, m. 
hörniges, „gehörntes Thier (bes. In: 


fect!, ..cerum, #.; ..ceros, m. 


ere, adj. -e, f. ſ. Cére. 

Céereale, adj. f. (v. lat. cerea- 
lis) plante -e , Getreidepflanze; grai- 
nes -es, meblbaltige Samen, 2 pl. 
Brovtern, m.; || subst. f. -s, pl. 40 


Werreite, Brovforn, n.;( Brod⸗ Frucht, 
{. Gerealien, i pl., 2° Aut, rom.) Ge: 


reatefte, n. p 

Céeréan, adj. -e, f. (v. lat cera) 
(Zool) deſſen Yarve im Wachs lebt, 
Wach4s.., cereanus. 

Cerebelleux, adj. -se, f. (wv. 
lal. cerebellum) (Anal.) arlére -se, 
(bie vbere, untere od. groge) Schlag: 
aber ded fleinen Gebirnd, art. cere- 
bellosa, f. 

Cérebellite, f. (wv. lat. cere- 
bellum) ( Path.) Gntyuncung des leis 
nen Gehirns, Gerebellitis, /. 

Cérebral, adj. -e, f. (v, lat. ce- 
rebrum) (Anat., Physiol., Path.) bes 
Mebirns, Mebirn..; ariere -e, (die 
vordere, mittlere, hintere) Gehirn— 
ſchlagader, art. cerebralis, f.; (Par- 
tére) -e antericure, subst. ſ. a) (die) 
vordere Gehirnſchlagader; 4) f. Caro- 
tide —— Ghauxsier); nerfs 
cerebraux, Gebirnnersen, m. pl; 
fonctions -es, (die, Verrichtungen ded 
Mchirns, Bebirnfunctionen, /. pl. Me: 
hirnleben, (dad) hobere Nerventeben, 
n.; congestion -e, Blutandrang nad 
bem od. gum Mebirne, nach deat Koz 
pfe, Kopfeengeſtion, congestio ad ca- 
par. £: hemorrhagie -e, Bluterguß 
un birne, m. (f. Apoplexie); 


chem. u. vulq. fievre -e, a) Sebirn: 
eutzuntung, /. (f. Encéphalite) ; >) 
4 


9 


mm. ; -de 


pass, v. Cercler) 
adj. -e, f. 4 bercift; (Blas.) mit Nei: 
fen von andrer Farbe verſeben; 2 
(Hist. nat.) mit Mingen verieven, ge. 
ringelt, Ringel..; aug Ringen bejte 
bend, Ming..; mit ringfermigen T hei: 





f. Euterite (villeuse) ; (Chim. org.) 
stéarine -e, Sebienfett, m. 

*Cerébri.. (v. lat. cerebrum) 
in Zus. -forme, adj. (Anat, path., 
Zool.) gebirnformig, -abylidy, cere- 
briformis, cerebrinus egl. Cancer). 

Cerebrine, f. (ve. lat. cere- 
brum) (Chim. org.) Gebienfett, Hirn⸗ 
fett, Gerebrin, m. cerebrina, f. 
{Auhn). 

Cere brite, f. (v. lat. cerebrum) 
(Path,) Webirn mart entgindung , Gez 
rebritid, /J. 

“Cerébro,, (rv. lul. cerebrum) ia 
Zus, cérébro-rachidien, cérébro— 
spinal, adj. (Anat., Physiol.) ves 
Gehirns und Midenmorfs; liquide 
cerebro-spinal, (die) Mebirm sw. Ru— 
denmarfésfeuchtigfcit, f. (Magendie). 

*Cered. (rv. fat. cereus’ in Zus. 
-forme, adj. {Bot.) wadhéferyendbn- 
lich, Rerzen.., cereiformis. 

Céremonial, m. (ev. lat. ceri- 
monia) 4° Förmlichkeiten, ſ. pl.; Rire 
chengebrauche; Gtiquetten⸗ Webrauz 
the, m. pl. Geremoniell, n.; 2° im 
weil, S. Geremonicndbud, nf] to 
- de la cour, Sofceremoniell; il est 
fort sur le -, a) er fennt febr genau 
das Geremoniell; b) er hält ſehr auf 
Formlichfeiten, er flebt am Gereme- 
nicl; || adj. -e, f. Gevemonial.. 

Cérémonie, f. (v. lat. cxri- 
monia) (4° gottesdienſtlicher Gebrauch, 
Kirchengebraud; 2° Griquettenges 
braud, w.; Förmlichkeit, /. Geremo- 
nie fadelnd ; -s, pl. whertriebene Hof⸗ 
lichfertsbegeiqungen, f. pl. Gomplimenz 
te, n. pl. Umſtaͤnde m. pl. ; || -s du 
baptéme, Tautformlicfetten, zceremo- 
nen, f. plo; avec de grandes -s, mit 

reßen Wormlichfeiten, mit großem 
Romp; mit vielen Geremonien; maitre 
des -s, Geremonienmeifter, m. ; habit 
de, Heiverfleit, a. Gallaanzug, fam. 
Sonntagsrock, m.; en -, mit fererli: 
chem Meprange ; sans -, obne Umytans 
ve; fig. fam. faire des -s, Gomplis 
mente ed. Umflinte machen. 

Cérémonieux, adj, -se, f. (v. 
Céremonie) vie Formlichkeiten lies 
bend, foͤrmlich, ſteif, ceremonids. 

+Céréops, m. (Ornith.) Rap: 
penvegel, cereopsis, m. 

+Ceérérium, m., f. Cérium. 

Ceres, f. 4° (Myth.) Geres, (bie) 
@rntegéttin; 2° (Astron.) (tec Plaz 
net) Gered, f. 

Céreux, adj. (f. Cérium) (Chim.) 
cerosus | Berselius); oxide -, Ge: 
tiumorpoul, n.; chlorure -, Gbler- 
cerium, n.; sulfure ~, Schwefelee⸗ 
— n.; sels -, Geriumoryrulfalye, 
n. pl. 

Cerf, m. (. lat. cervus) Hirſch; 
bes. (- commun) (gemeiner) Hirſch, 
Edelhirſch, m.; -de plaine, Sand⸗ 
birſch, Ruhitſch; - de dix cors, 3ebn- 
ender, m.; le bois d’un -, bas (Hirſch⸗) 
Meweib ; corne de -, Sirfdbburn, n. 5° 
(Chim, org,, Pharm.) esprit (vola- 
a de corne de -, Hirſchhorngeiſt, 
spiritus cornu Cervi, m.; huile (vo- 
latile) de corne de -, Hirſchhornol, 
Knohenol , Thierdl, oleum cornu 
Cervi, ol. animate fertidum , 5 sel 
de corne de -, Sirfchbornfals, a. 

Cerfeuil, m. (ev. lat, ewrefo- 
liam, qr. Xaspi@uaroy) (Bot.) Kerbel, 
m,. chwrephytlum, n.; bes. [-‘cul- 
tive) (gemeiner Martens) Rerbel , m. 
(Pharin.) Cerefolium, n.; ~ sauvage, 
wilder Rerbel od. Kalber- Kropf, me. 5 
- musqué, f. Myrrhide (odorante), 

Cerf-volant, m. (worl, flies 





CERN 


ender Sirf) 4° (lucane -) (Entom.) 
India Beige cervus; 2° (‘Paz 
pier⸗ Drache; (Phys.) - électrique, 
cleftrisdser od. bligleitenderDrache, m. 

"Céri.. (eo dal. cera) in Zus. -fére, 
adj. (Bot.) wadstrragend , wachs brin⸗ 
gthd, Wads.., cerifer(us);-gére, ady. 
:Ornith.) mit einer Wachsbhaut beklei⸗ 
deter Schnabel), ceriger(us). 

*Cérico.. (vo. new-lat. cericum, 
f. Cérique) in Zus, (Chim.) (sulfate) 
cerico-polassique , ( fdrwefelfaures ) 
KalicGerium, wn. (Revselius). 

*Cérifére, Cérigére, f.Céri... 

Cérine, f. (v. lat. cera) (Chim, 
org.) Gerin, n. cerina, {. (49 Jf achs- 
harz, John; 2° ein durch die Kin- 
wirkung der Salpetersdure auf 
Kerkeubstans erhaltenes krystal- 
lisivbares Fett, Chevreul), 

Cérinthe, m. (xnprGa, lal, ce- 
rintha}) (Bot.) Wacheblume, f. ce- 
tinthe, , 

Cérion, m. (xmpov) (Bot.) ſ. 
Caryopse (Mirbel). 

Cérique,ad).(o.Cérium)Chim.) 
Gerium.., Ger.., cericus (Berselius); 
oxide -, Geriumoerye, n.; chlorure -, 
Gerebior, m.; sulfure —, Gerfdywefel, 
8 —— -, — m.; sels -s, 

erorpofalic, n. pl. 

: — adj. (f. Céri..) 
(Ornith.) veffen Schnäbel mit einer 
Wachẽbaut befleivet ijt, wacheſchna⸗ 
belig, cerirostris. 

Cerisaie, f. (f. Cerisier) ( Hort.) 
Kirſchbaumpflanzung, f. Kirſchgarten, 
m. Kirſchwaldchen, n. ; 

' Cerise,f.(v. x4 > Xepacvoy, 
lat. cerasum) Kirſche, f. (A rucht 
des Kirschbaumes) ; - aigre, Sauer: 
lirjde; — douce, fupeRirfche, f.; noyau 
de -, Kirffern, m.; sirop de -s,Rirfd: 
focup, sirupus Cerasorum, m., cau 
ue-s, Kirſchenwaſſer, mn. aqua Cera- 
sorum nigrorum, f.; || adj. rouge -, 
firichroth ; (bad) Kirſchroth, (vie) lirſch⸗ 
rothe Barbe, 

Cerisier, m. (xipaces, lat. ce- 
rasus, ſ, Cerise) (Bot,) Kirſchbaum, 
am. Kirſche, f.; bes. (- ordinaire) (ges 
webnlicker) Kirfhbaum, m. Sauer: 
tirfhe, fi: - a srappes, Traubentic: 

che, W bikirice , . Maibaum, m.; - 
aurier-cerise, Kirſchlorbeer baum), 
m.; — tmahaleb, Diabalebfiriche, 
Steinfirfche, f.; - merisier, fupe Kir⸗ 
fiche, Wogeltirfbe , wilde Kirſche, f; 
{bois de -) Kirſchbaumholz, 2.; 
gomine de -, Rirfdy baum gummi, n. 

Cérite, f. (Minér.) Gerit, Gere: 
vit, Dehroit, m. (kieselsaures Ce- 


siuimoxcydul), 

Cérit(hje, f (Zool.) Schrauben— 
bornfdnede, f cerithium, n. (eine 
Aammkiemergattung). 

t+Cerium, m, (Chim.) Gerium, 
cerium,n.; oxyde de-, ete./.Cerique. 

Cerne, m, (egl. d, lat. circinus 
uw. Cercle) 4° alt. A. Reeis (auf ter 
Gree od. tm Gane; B. blauer Ming 
(um eine Wunde vd. um die Augen, 
m.; 2° (Bot.) -s, pl. concentrifche 
Ringe (im Hole), Aabresringe, me. 
pl.; 5° (Chasse; Umitellung tes Wil⸗ 
ves), f, Kreis, m.; 4° Faucoun.) vol 
a grand -, §lug in grofen RKreijen, me, 

Cerne (part. puss, cv. Cerner) 
adj. -e, { umfreit't; umalngelt ein— 
aeidlojcn ; bes. mit einen blauen 
Ringe umgeben; avoir les yeux -s, 
tief liegente, blau unterlaufene Mugen 
vaben, einen blauen Ning um die Au— 
wen haber 











Cerneau, m. (v. Cerne) (vie 
Halfte einer ausgefernten) Wallnuß, /. 
balber) Nupfern, m.; faire des -x, 


düſſe ausfernen ; ivis de -x , Nuß⸗ 
wein, rofenrother Wein, der zur ups 
zeit getrunfen wird, m. 

Cerner (rv. Cerne) va. 4° einen 
Kreié um (etwas) machen od. ziehen; 
umfreijen; (etwas mit einer Cache} 
umziehen; einſchließen; - d'un trail 
de bistouri, mit einem gic pe 
uinfreifen, mit einem Kreieſchnitte 
umziehen, durch einen Kreisſchnitt ab: 
fontern; 2° (etwas) ringeum abfon: 
tern, Müſſe) augternen; (einen 
Baum ) ringsum aufgraben, deſſen 
Wurzeln) ringsum od. durch eine 
Kreisgrube entblößen; 3° im weil. §. 
alle Zugänge (cincs Orts) befepen, 
einen Ort, cin Truppencorpé rc.) um⸗ 
—9— umringen, umzingeln, (eine 

eftung) berennen; Wild = umgar⸗ 
nen; fig. - qn, (Jem, mit Rathge- 
bern, Zeugen elec. umgeben, um 
sich seiner su versichern) Jem. 
umftellen, umgarnen, umringen ; jj se 
— blaue Minge befommen; ringsum 
blau unterlauren. 

Cernoir, m.(e. Cerner) (Hort.) 
ſichelförmiges Gartenmeffer, nm. Dip: 
pe 


*Céro.. (Lv. empés; IL. v. xi⸗ßæc) 
in Zus. -ide, adj. ( Minér,) wadhs: 
abnlich, ceroideus; -mancie, f. 
Wachstropfendeuterei, Wabhriagerei 
aus geſchmolzenem Wachs ; -phores, 
m. pl. (Zool,) (Horntrager, m. pil.) 
SHorntbiere, cerophora, n. pl. ( Blain- 
ville); -plastique, f. (die) Kunft in 
Wachs yu boffiren. 

*Ceroso.. (v. netw-lat, cerosus, 
f. Céreux) ( Chim.) oxide céroso- 
cérique, adj. m. Geriumoryr-orydul 
od, Geriumorydulsoryd, m; (sulfate) 
céroso-polassique, adj. ſchwefelſau⸗ 
reé Kalt-Geriumerydul, n. 

*Céroxyle, m. (f. Céro..) (Bot.) 
(eig. Wachtholz) Wachepalme, f. ce- 
roxylon, n. 

*Céroxyline, ff. (f. Céroxyle) 
(Chim, org. Gerorylin, n. ceroxyli- 
na, f. (/Puchspalienstojf, Bo- 
nastre). 


Cerque, m.(v, xépxee) (Entom.) 
4o Afterſchwanz (ber Schaben uw. Gril: 
len), cercus, m. (Airfy); 2° Eereo: 
ma, n. (eine Fliegenkafergattung). 

_Cerre, m. (Bot.) 3erreiche, Ball 
eiche, f. 

Certain, adj. -e, f. (v, lat. cer- 
tus) de A. objectio ; worüber fein 
Zweifel obwaltet) «7, gewip, ſicher, zu— 
verlaͤſſig, ungweifelbaft, beftimmit, 
anégemacht ; b, zum yoraus beftinume; 
fein fiir allemal) beftimmt, feit, un: 
wantelbar, gewiß (jf. Pixe); B. sub- 
jeelio: (wer nicht sweifell) etre - 
d'une chose, ciner Sache gewip od, 
verfichert fein, etwas mit Beſtimmt⸗ 
teit wiſſen; 2° (a, con Dingen, de- 
ren man sich nur undeutlich be- 
wussl ist; b, ron Personen od. Sa- 
chen, die man nicht nennen will 
od. kann, oft verdchil; ¢, sur Mil- 
derunyg des Ausdrurks) gewiß; || 4° 
signe -, ſicheres, untrugliches Seiden ; 
preuve - e, fichever, unaweideutiger Bez 
weis; cela est -, bad tft gewifi, zuver⸗ 
laſſig wahr, audgemadt; prix -, 
beſtimmter Breig ; a jour -, an einem 
jum Boraus feftgefegten od. (ein fur 
allemat) beftimmten Tage; étre - de 
réeussir, gewiß fein od. besser\ vie 
Venipreit baben, tak man feinen 
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Swed erreichen werde, des Etfolgs vers 
ſichert fein; en étes-vous -? find Cie 
deſſen gewip ? wifjen Sie das beftimme? 
20 rerdchil. un - Monsicur N., ein 
qewiffer Serr O.; un - je ne sais 
quoi, cin gewiffed Gtwas, ich weiß 
felbft nicst was; une -e reputation , 
einen gewiffen Ruf, cine Art von Ruf; 
|| stebst. m (bas) Gewiſſe, Beſtimmte. 
n.; — der unveranderlige 
Wechſelpreis, die) beſtimmte Valuta. 

Certainement, ade, (vr. Cer- 
tain) 49 gewiß, ſicher lich), ohne Bre: 
fel; 20 mit Gewipheit, mit Beftimme: 
eit, qewif. 

Certes, adv, (©. lat. certe) ge- 
wit, in Wahrbeit, wahrlid. 

Certhiades, m, pl. (oc. new-lat. 
certhia) (Ornith.) Baumlaufer- 
artige Vogel, Dinnidnabler, we. pl. 
certhiada, f. pl. (Figors), 

*Certificat, m. (vc, lat. cer- 
tum facere, f, Certifier) fdbriftlicbet) 
Zeugniß, n. Beſcheinigung, J. Schein, 
m Bertificat, Utteft, n.; - de bonne 
vie et maeurs, Sittengengnif, tesii- 
monium morum, n.; - de mariage, 
Troufeein ; - de santé, Gefundbeite: 
fein, -pah, m.; -_delivré par wun 
meédecin,dratliches Zeugniß od. Ntrett ; 
— constatant que,., Seugniz, Sebein, 
aué weldhem bervorgebt, bag .; deli- 
vrer un —, ein Zeugniß auéftellen; 

rendre un -, fic) cin 3eugnip auts 

ellen laſſen. 

*Certificateur, m. (vc. Cer- 
lifier) (Jurispr., Comm.) Rudburge, 
Ufterbiirge; notaire — (adj.), (cin) 
ive Beſcheinigung ver Lebensrauer x. 

eftellter Notar. 

“Certification, f. (f. Certifier) 
(Jurispr.) veralt. Bel *82* Be: 

luubigung ; — de caution, Rudburg: 

aft, f. 

“Certifier (v. Jal. certom fi- 
cere) va. verfichern, beſcheinigen, be: 
geugen; beglaubigen: (Jur.) - une 
caution, [eine Burgſchaft verbirges 
od.) cine Rudhirgidaft ubernehmen ; 

|| certifié, -e, befcheinigt ꝛc. 

Certitude, /. (v. fat. certitudo) 
4o Gewipbeit, Juverlaffigheit ; 2° Be: 
ſtandigkeit, ſ. Beftand, m.; Sicherbeit, 
fl. - materielle, - physique, fér 
perliche od. materielle , finnliche oder 
p hyſiſche Mewifiteit ; - morale, more 
liſche Gewißheit, fefle Ueberzeugung 
Zuverſicht; — mathématique , matte: 
matiſche, unbedingte Gewißbeit; fai 
la — de réussir, ich babe die Genie: 
beit meinen Zweck yu erveichen, ich bin 
des Grfolgs gewif; il o’y a nulle- 
dans les choses du monde es gicbt 
feine Gewißheit, Richtee ift — 
Nichts ift guverlaffig auf dieſer . 

Ceéerule, adj.-e,f. (v. lat cx- 
ruleus) (Hist.nat.) himmelblau: blau · 
lich: || -e8, subst. f. pl. (Entom.) la 
furbiane Dluéciden, cwruler, pi 
(Kobinean, Desvoidy). 

*Céruleéo.. (ov. lat. ceruleus) is 
Zus. (Chim.) -sulfate, m. ciralia 
fbwefeifaures Salty, n. caruleo-sul- 

has (Crum) (syn. Sulfoindigotate ; 
lacie -sulfurique, adj, Garulin 
chwefelſaure, f. (f. Sulfoindigoti we. 

“Ceruli. (ce. dat. cwrulus) t 
Zus. (Hist. nat.) -penne, adj, m! 
himmelblauen Flhigeln, blaugefiagelt, 
cwruleipennis. 

Céruline, f. (wv. lat. cwruleus) 
(Chim. org.) Gdrulin, n. cwrulina, f- 
(Crum) f, (acide) Sulfoindigotique 

Cérumen, m. (new-lat, cer- 
men) ( Physiol.) Odrenwache Otten⸗ 
ſchmali, ny 





Céromino —— ~se, f. (neu- 
let. ceruminosus) 1° ( siol., Anat. 

th.) wadgartig; ohrenſchmalzartig: 
» guudes -ses, Ohrenſchmalzdruſen, 


eruse, a cerussa) (Chim.) 

‘blane de - weig, (durch Hitife 

tea Essigdd mp/fen od. durch Nie- 
deaschlagen aus dritlel essigsau- 
rem Bletoryd erhaltenes | toblen: 
faared (u. fechetel eſſigſaures) Blei- 
om, n.; — feuilletee , Schieferweif, 

⁊. Cerusa in Jamellis, Armentum al- 

bum: onguent, emplitre de-, Blei⸗ 

exisfalbe, f. spflafter, n. 

Cervaison, f. (v. lat. cervus 
(Chasse) Hirſchfeiſte, Hirſchjagdzeit, f. 

Cerveau, m. (ve. fat. cerebrum) 
* (Anat. humm. el comp.) Webirn, 
Sra, n.; fig. Geiſt, Verjtand, Kopf, 
mw. Gebirn, m. ; 20 Fond.) Platte ves 
‘Wefenbuts, f.; fj) te du -, ded Ges 
brat, Olebirn..; Hien., (ogl. Céré- 
bral); lobes du -, Gebirnlarpen, am. 
p.; avoir le - débile, (ein ſchwa⸗ 
es Gebirn, d. b.) einen ſchwachen 
Serftand haben, ſchwachköpfig fein; - 
elroit, enger, beichrantter Ropf; - vi- 
de, leerer Kopf. Hoblfopf, sm. 

Cervelas, m. (vr. Cervelle) 
Hira⸗ od. Bragenwurft, Gervelat: 
wurit, f. 

Cervelet, m. (v. lat. cerebel- 
lum) (Anat.) (bag) Fleine Gebirn, n. 

Cerveile, f. 4° vuly, u. Cuis. 
Getirn, Hien, m. ſ. Cerveau); fan, 
Sragen, m.; fig. Seift; Kopf; Sinn, 
m.; @edirn, n. fam. Brigen, m.; 2 
- de pailmier, Balinmart, n. ; | 4° se 
briler la-, fic eine Rugel vor den 
Loef ſchieñen, fich erſchießen, fam. ſich 
tedt ſchießen ſ. Braler); fig. tourner 
la-a qn, einem ben Kopf verdrehen; 
fam. cela lui trotie dans la -, bas 

ge. tt ibm im Ropfe berum; une bon- 
be —, cim quter Kopf; petite-, - lé- 
fere, {cichbter Kopf; tele sans -, -éya- 
poree, Menlofrs Kopf od. Menſch, m. 

Cervical, adj. Sad § (neu-lat, 
cervicalis) (Anat., Zool.) ves Halſes 
od. Radeng, Hals..: Nacen..; glandes 
~es, Halévrijen, f. pl.; plexus -, 
(dad. Halsgeflecht; plumes -es, Hals⸗ 
tetern, f. pe. 

“Cervico.. (v. lat. cervix) in 
Zus. (Anat. , Zool.) Sals..; -bran- 
ches, m. pl, Haléfiemer, m. pl cer- 
Yicobranchiata , n. pl. ( Blaincille). 

“Cervicorne, adj. (v. cervus 
u. corna) (Entom.) mit Hirſchgeweih⸗ 
adulichen Fublern, Hirfdhorn.., cer- 
Vvicornis, 

Cervicenlé, adj. -e, f. (v. lat. 
cervix) (Entom.) baléartig, cervicu- 
latus (Kirby). 

Cervins, m. pl. (v. lat. cervus) 
(Zool.) Hirſchthiere, Geweihthiere, 
cervina, un. pl. (Goldfuss). 

Cervoise, f. (v. dat, cervisia) 
(Aut.) Rrduterbier, n. ; 

“Cesalpinie, f. (Bot.) Gatalpi- 
it, casalpinia, /.; - des leinturiers, 
Farber⸗Casalpinie, von der man 

frier das feine rothe Brasilien- 
hols ableitete) raube Muilandine, f. ; 
~ bois-de-Bresil , brafitijdje Casalpi⸗ 

he, f. Brafilienbolybaum, m. 


Césalpiniées, f. pl. (Bot.) 
ietan ; —E Cafalpi⸗ 


Cinder. m. (Hist. rom.) Site; 
tm weil, S. redner. u. dicht. Raifer, 
fg. fam. Selo, m.;|| fig. prov. il 
faut rendre 4 - ce qui appartient 4 
~, qebt tem Raifer wad bes Kaiſers if; 
tinct Jecen das Seine, 


Césarien, adj. -ne, f. (Hist. 
rom.} bem Gafar cigen, Gafar'é; spa- 
ter: faifertich; || (Chir. obstet.) opée- 
ration -ne, Kaiſerſchnitt, m. sectio 
casarea, Hyfterctomie, f. 

Cessant (part. pros, ». Cesser) 
adj. -e, f, aufhorend; lous empéche- 
ments -s, da alle Hinderniffe wegfal⸗ 
len od. entfernt find, 

Cessation, f. (o. lat. cessalio) 
(bas) Mufbdren, m.; Unterbrechung ; 
Einſtellung, f.: Srillftand, m.; — de 
travail, Unterbredung , f. Strilftand 
der Urbeit; - d’armes, Waffenftill- 
ftand, mm, -rube, Ginftellung ber Feind⸗ 
feligteiten, f. 

Cesse, f. (v. Cesser) (vas) Auf⸗ 
horen; Rube, f. (wird stets ohne 
den Art. gebr.); sans—, unaufhör—⸗ 
lic): fam. n’avoir point de -, feine 
Hh haben; ni repos ni-, webder 
Raſt noc Rube. 

Cesser(r./at.cessare) tn (-de..) 
aufboren (qu..); - de vivre, aufboren 
pee: auégelebt haben; fein Leben 

hliefen; - de parler, aufbdren yu 
reden; auggeredet haben; la fiévre a 
cessé, das Hieber hat aufgebort, ift 
verſchwunden ; || ea, (etwas) cinftellen, 
(mit etwas) cinbalten; (von etwas) 
ablajjen, abitehen; - ses pleurs, 
(wortl. fein Weinen cinftetlen) aufbs: 
ten gu weinen. 

Cessible, adj. (f. Cession) (Ju- 
rispr.) abtretbar, ubertragbar, verduz 
ferlich; non -, unveräußerlich. 

Cession, f. (v. lal. cessio) Ab⸗ 
tretung, Uebectragung; Ueberlaſſung; 
Gejfion , f.; im eng. S. (- de biens) 
Abrretung feiner Guͤter, —— 
ſeiner Habe (an Zahlung Statt), Cef⸗ 
he f- ; faire - de sa créance, feine 
Forderung abtreten od. cediren; abs. 
faire - (de biens), feine Guter abs 
treten; bénéfice de -, (bie) Rechts— 
woblthat ter Ghiterabtretung od. Ceſ⸗ 
fion, benelicium cessiunis. 

Cessionnaire, m.u. f.(0. Ces- 
sion) 4° Uebernehmer, me. ain, J. (ei 
nes abgetretenen Reds), Geffionariug, 
m.; 2 Ueberlaffer, m. cin, f. (der, die) 
Ubtretende od. Gedirende, m. u. f. 

Ceste, m. 4° (v. lat, cestus } 
{(Ant.) Kampfhandſchuh, Bleibanr- 
ſchuh (ter Fauftfimypfer), m.; 2° (rc. 
fat, cestus) (Mythol. Lenusgiirtel , 
dicht. Gytheren'é Gürtel, m.; 30 
(Zool.) Benusband, n. cestus, m. 
(eine Quallengatiung). F 

*Cestoides, m. pl. (v. xiero¢ 
u. dos) (Helminth.) Bandwürmer, 
m. pl. cestoidea, n, pl. 

Cestreau, m. (lat. cestrum) 
(Bot.) Gammerftraud, m. 

*Cestri,. (eo. dal. cestrum) in 
Zus,-forme, adj. (Anat. comp.) meiz 
pelformig ev 3abn), cestriformis. 

Césure,f. (e. lal. casura) (Art 
métr.) Gafur, f. BVere⸗Abſchnitt 
(nad) der Gten Sylbe, im Alecan- 
driner etc.), m.; Gnofytbe ‘eines 
Worts) , Anfan éfolbe (eines Fußes, 
im lat, u. griech, Versbuu), ſ. 

Cet, f. Ce. a 

Cétacé, m. (v. xnTe¢) (Zool. ) 
Wall, Gete, Getacee, m.; -s, pl. (Orr= 
nung, Familie der) Walle, Ceten, Gez 
taceen, mt. pi. cele, celacea, n, pl. 

Cétérac(h), m, ‘Bot.) (- offici- 
nal) Milyfeaut, vn. Steinfarn, m. ce- 
terach officinarum , asplenium ce- 
terach, (Pharm.) Ceterach, Asple- 
nium. 

Cetine, f. (ev. lat. sperma ceti) 
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(Chim, org.) Wallrathfett, Eetin, n. 
celina, f. (Chevreul), 

Cétique, adj. (v. Cétine) (Chim, 
org.) missbr. (die f. g.) Cetinſäure, 
[. (Mischung v. Cetin u, Marga- 
rinsaure) (Chevreul). 

*Céto.. (vr, xaT0¢) in Zus. (Zool.) 
-graphie, -logie, ſ. Naturgeſchichte 
der Walle, f. 

Cétoine, f. (neu-lat. cetonia) 
(Eutom.) Metallfafer, m.; - dorée, 
@olvtafer, m. 

Cétraire, f. (new-lat, cetraria 
(Botan.) (Schilofledte) -d'Islande, f. 
Lichen (d’Islande). 

Cette, f. Ce. 

Ceux, f. Ce. 

Cévadate, m, (f. Cévadique) 
(Chim, org.) fabavilljaures Saly, mn. 
cevadas., 

Céevadille, (Bot., Mat. méd_) 
49 Gababdillgermer, m. f. Varaire 
fotyadiile) 2 (semences de -) az 

viflfamen, m. semen Sabadilla, 
n.; 3 (racine de -) Gababillwuryel, 
a lanl , tadix Hellebori 
albi, f. 

Cévadique, adj. (wv. Cévadille) 
(Chim. org.) acide -, Sabavillfaure, 
f. acidum ceyadicum , n. (Pellelier 
tu. Caventou). . 

Ceylanite, f (v. Ceylan, die 
Insel —*— (Minér.) Ceylanit, 
ſchwarzer Spinell, m. 


~Ceyx, m. (Ornith.) Ceyx, m. 
—— Gatlung indischer Schwal- 
en). 


Chable, m. (f. Cable) (Mécan.) 
Rollſeil, Flaͤſchenſeil, n. 

Chableau, m, (f. Chable) (Na- 
vig.) Augieil, n. ; 

Chablis, m. 1. (Forest.) Wind: 
bruh, m.; Ul. (vin de -) Ghablis 
⸗Wein), m. (ein in der Nahe von 
Chablis wachsender Weisswein), 

Chabot, m, (Ichth.) Groppe, f. 
cottus, m. (eine Dornflossergat- 
tung); - de riviére, ( §lupgrepye ) 
Raultoyf, cotlus gobio, m.; - armeé, 
Steinpider, cottus armatus s. cata- 
phractus, m, 

Chabot (ou Chablot), m. (Mag.) 
Seif, ne 

Chabraque, f. f. Schabraque. 

Chabrillou, m, (v. dat, capra) 
(Muvergner) Ziegenfafe, a. 

Chacal, m. (Zool.) Scafal, 
Goldwolf, m. 

Chaconne, f. (v. lal, ciaccona) 
10 (Mus,) chem, (A, Tanz⸗Sympho⸗ 
nie, f.; B. Symphonien-Tanz, mm.) 
Giaccone, Ghaconne, f.; - chantante, 
Sing-Giaccone, J. Tert gu einer Giacz 
cone, m.; 2° (Modes) ehem, Hembz 
ſchle fe (mit herabbangentenSipfein),f, 

Chacun, pron, distribul, -e, [. 
(ohne Mehrzahl) (ov, Chaque u. Un) 
fein! Seder, Seve. Jedes all. uw. dicht. 
Jeglicher, Jegliche , Iegliches : Ieder 
mann; - de nous, (ein) Seder von 
ung; -e d’elles, (eine) Jede von ihnen; 
- avail sa -e, (ein) Seder hatte vie 
Ecinige; -en particulier, (cin) Jeder 
iné Befontere; nous nous rencdons — 
chez nous, wir.gehen (ein) Seder nad) 
Haufe: mettez-les -a part, legen Sie 
ſein Jedes befonders; chem. un -, 
cin Seder, Severmann; - le sien, ei: 
nem Seren bas Seine ; -en parle, Sez 
bermann od. alle Welt ſpricht davon. 

Cheto.. f. Cheto. 

Chafouin, m. 49 ehem. ſ. Foui- 
ne: 20-e, f. fam. {leine und magere 
Perfon mit platten Geſichtezugen, win: 
jiges, unanfebnticjes Perjenden , n, ; 
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Grasaffe, m.; || adj.-c, f. winzig, 
unanſehnlich. 

Chagrin, m.4° Rummer, Gram, 
m. Bekummerniß, Betrubnip, © fam. 
Herzeleid; Krewuy, u.; 20 YWerger, Une 
willen, Zerg, m.3 |! 4° — profend, 
cuisant, tefer, beter, verzehrender 
Kummer, tovtlicver Gleam, dichd, 
Haru, we: vivre, se cousumer dans 
le =, in Betrubnifp and Kummer leben, 


Meßkette, f.; - de diamants, (eine) 
mit Diamanten befewle Kette: huis- 
sier de la-, ehem, (féniglicher) Au— 
dienzdiener von ber geldenen Mette ; 
charger qn de -s, Jem. mut Ketten 
belaten, in Retten fiblagen; metire 
ala-, (¢imen und 2.) an dre Kerte 
legen; ‘einen Verbrecher) auf vie Gta: 
leeren febidfen; chien tenu a la-, ein) 


an ber Kette gevaltener Hund, Ketten: | 


cin fumrmervelles Yeben fubren, ficy | bund, m.; B. départ de la -, Abgang 
gramen, ſich abbarmen, am Gram ba: | der Straflingefette od. des Straflinge— 


hin ſiechen, vor Oram vergeben; -s 
domestiques, bauccher Kummer, 
fam. Qanctreng, nj 2° exciter_le - 
He qn, Scmands Jorn erregen, Jem. 
&ryerlicy madsen od. drgern; |pad). 
-¢, f. (2 Auoier od, sum Aer- 
yer qgeneigt vevevieplich; trübſinnig; 
arumlt.t: mürriſch; avoir Pesprit -, 
cin vertriepliches Gemuth, einen gram: 
liden S.nu baben. 

Chagrin, m. 0 (korniqes, nar- 
higes Leder, gegerbte Haifiſchhaut tc. 
Ghagrin, m.; 2° Ghagrintaffet, me. ; 
| fig. fam. peau de -, chagrinartig:, 
raspelichte Haut, Fiſchbaut, J. 

Chagrinaal (part. pras. wv. 
Chagriner) adj. -e, f. franfend ; are 
gerlich, vererieplich. 

Chagrine | part. pass, v. Cha- 
riner, IL.) adf.-e, f. qenarbt, nar: 
ig, uncig. (Scienc, nat.) cbagrinac: 

tig, férnig, granarius. 

Chagriner (». Chagrin, 1.) ra. 
(Jem) bekümmern; verdrießen; grä 
men; argerit; (einem) Kummer, Ber: 
bruk, Gram, Aerger verurſachen |, se 
~ de qe., ſich belummern um od. we: 
gen eiwae), fi argern uüber etwas, 
ſich etwas verdrießen laſſen; fish gra 
men, ſich drgern, 

Chasriner(o. Chagrin, IL.) ra. 
—— Leder narben, ebagrinartig gus 
bereiten, demſelben die Narbe geben. 

Chagrinier, m. (ce. Chagriner, 
HL.) Ebagrinbereiter, Serernacber, in. 

Chaideur, m. (Mines) (Gry, 
Soper, me. 

Chaine, f. Er. lat. catena) 
49 | Keihe in einander geschinn- 
gener Ringe) Rette; bes. (erferne, 
Mette; Feſſel, fi; de writ. F. A. 
Mateerenitrafe, f.; Trurp qu ten 
Mateeren verurtheilter, an ciner Kette 
zuſan:meng apa Straflimge, Ket: 
te, fe: fig. Sinnbilld ay dev G: fan- 
qeuschafl, der Anechtschaft, der 
** lichen od, sittlichen Wufrei- 
heit: Ketten, Weffeln, f. pel. ; Banve, 
no plo der innigenGemeinschalt: 
Band, wn. Banve, pl. se) der susam- 
menhanqeiden Aufrinandes folqe: 
erfettung ; Kette, Reibe; Sturenrel. 
qe, fy 2 uneg An stoammenhean. 
gende Rothe a, con Personen (wel- 
che sich die Hande vei hen): Rette 
(bei Fenershriinsten ete.) (= ¢lec- 
trique, maznetique, eleftrivde, mag⸗ 
netiſche Kette; (Danse) - anglaise, 
(engliiche) Rette, Gkaine, f. Retten 
tana, m.; B. (efwas Zusammenhal- 
tendes od. Verbindendes ‘Mac.; 
Wineerfeiler, me. Geeine fteine , mr, 
pl. Verzahnung, fj (Arehit.. Schließ— 
anfer, ot.; Mar.) -s des haubans, 
Puttingen ver Want, pl; (Tiss. Wu: 
wa, Aertel, m. Kette, f, (Pass) An- 
dbivetf, mos. (Jur. ane.) fnfgetd 
fuer die Ehefrau, Schluñelgeld, ns 
{} 49 -de montre, Ubefette | (la'-d’u- 
ne montre, die Acrerferte od. Kette 
einer Ubr; - d'un port, Hafenkette, 
Evyercfette ‘vor einem Gafens, (5 im 
weil, S. (ein den Eingang fpecrenter} 
Hafendamm, 





Transportes fur die Malreven), m.; 20 
former la —, die Kette machen od. bil: 
ben; - de montagnes, Mebirqéfette; 
~ de rochers, Helfenfette, (Mar.) Rei⸗ 
be von Klippen, f. Nuit, a. 
Chaine, adj. -e, f. (vo. Chaine) 
{9 (Bot.) wagebr. ſ. Caténule; 20 


(Technol.) aus an einander gefetteten | 


Stucken beftebend, ettenartig. 
Chainetier, m. (r. Chainette) 

Kettler, Navler, Ghirtler, m. 
Chainette,f. (seckd. vr, Chai- 


we) 4° Kettchen, a.; (Hori.) Ubrfette : 


(Man.) (- de la bride) Rinntette; 
(Charr.) (- du timon Deichſellette, f.; 
(Taill,, Cout.) point de - , Ketten: 
fic, m.; 2) Geom., Archit.) (ligne, 
Vvorite en =) Rettenlimie, f. ; Kettenge⸗ 
wolbe, wv, 

Chainon,m, (r. Chaine’ Glied 
(eter Ketten, Kettenglied, u. Ketten— 
Ring, mr, erg. ut, fig. ; || (Geol.) Sue 
act (deren mehvere eine Kette bil- 
den}, ma, 

Chair, f. (v. lat. caro) 4° (die 
festen u.weichon Theile des thir- 
rischen Korpers Fleiſch, a., Med.) 
=S, pi. (bie, fleiſchigen Theile, m. pl. 
Fleiſch; im eng. S.A, (die Muskel- 
theile) Bleith, bes, (die essharen 
Theile der Saugethieve u. Vogel) 
Fleiſchz B. Saut, ff. Peau; ner v, 
Menschen 32 imoreit. S.A, Lang, 


bibl.) (der menusechliche Leib: etal & 


einseiney Mensch: die Meuschheit' 
Bleich; fig. a) ( Lang. bibl.) (die 
sinulichke” Natt des Menschen \ 
Aleijdy; 6) (Lang. aseét.) (die Be- 
gehy lichkeit | Fleiſchesluſte, f. pl. 
Fleiſch, ney Bo Lang. bibl.) (Nach- 
Kommenschaft) Fleiſchz C. (Lang, 
asevt,) (fleischliche Mermischung) 
Aten; D.  Peint.)-, sing. (Sculpt. ) 

s, plo! Machahmung des leit 
sches Fleiſch, wv. vie) fleiſchigen Theis 
lem, pl.; ‘couleur de -) Fleſſchfarbe; 
Dauttarbe, f. (f.Carnation , E.Taun, | 
Aleifbfeite, f.; F. (Bot.) (fleisch- 
fhuticher Theil einer Frucht) 
Hiei. wn. ‘gewohul, in der Kunst- 
sproche Puipe’ > Je nneiq, (Metall) 
raube Beſchafenheit und ſchwartbrau— 
ne Farbung dee Gifens im Beuche, f; 
(Miner. — fossile, Berafleiſch, nm. ei- 
ne trl Asbest’ + \ 49 - vive, ( leben: 
diges od.) friſches, gefuntes Zleiſch; 
rulg. = morte, abgeſterbence, brandi— 
qed od, ſchwammineé Wiel; en - et 
enos, in Aleifd und Vein; wie er 
letbt und lebt; avoir da - fraiche, 
iriſdee Fleiich od, besser’ eine friſche, 
gefunte Hautſarbe, viel Friſche haben; 
oͤtre ien en =, qut be: Fleiſche od.) 
bei Leibe fein, worl genahrt od, jam, 
dick und fete fein: rig. excroissance 


de ~, Kleiſchauswuchs mee: Fleiſchge⸗ 


ſchwulſt, f.; masse de -, Fleiſchmaſſe, 
f. Alevfcoflumpen, mo; = de boeuf, 


Ditvenflecich, Minted; - blanche, | 


weißes Fleiſch 3. B. Kalbfleiſch, Haut: 
geflugel oi; - noire, ſchwarze⸗ Fleiſch 
. B. Hammelfleiſch Wihrfleiſch re.) 5 
ni - DE Poisson, weder Fleiſch noch 


m.; - Marpenteur, | sid, weder Fatt nody warm; prov, 
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vendeur de — humaine, Bertiufer 
von Menfchenfleife. Sclavenbanvicr ; 
Seelenverfiufer; Werber, m.; fig. 
fam, = de poule, Ginjebaut, if 
Schauder; FHieberfrot, w.: 2° A. le 
Verbe s'est fait -, das Wort i Aled 
worden od. ware Aleiſch: Voruiee 
de (la) =, die fleiſchlichen Werle; 
Sgr de la -, fleſſchliche Stinte; 
. celle partie est belle de -, ve 
\fer Theil hat eine ſchöne Fleiſd⸗ 
farbe, ein ſchoͤnes Incarnat. 
Chaire, f. (ov. xabidpa) Stubl, 
m. (f. Chaise, Siege); brs. 40 Yebr 
ſtuhl, m. Raiherer, ni; fig. Lebrere 
| ftelle an einer hobſchale f Sebriutt, 
jm. Profeſſur, ff; 2° Rangel, f.5 5° be 
leet bd Stubl (in einer Kirche ; fig. 
a chaire apostolique, der aponeliae 
Stubl, m.:' 40 - de pathologie, Leb: 
ftubl ver Patholegte; 2° - evangeli- 
que, Rangel ( yur Verkundung ver 
cvangeliſchen Yerre; monter en -, be 
Rangel of, vas Katheder beſteigen: fig. 
 élre assis dans la - de mensonge, 
(ieortl, in vem Stuhle der Luge figer) 
Ketzerei predigen; orateur, eloquence 
de ja -, Kanelredner, m, <beretiam 
keit, f.: le talent de la -, die Gabe tet 
Kanyelberediamifeit ; interdire la-4 
qn, cihem Geiftlichen ten Mebrand 
| ter Rangel od. das Predigen unterie: 
gens Jem von ſeinem Previger: oder 
Yebramte fuspenviren. aN 
Chaise, f. 4o Stwht (mit einer 
Mridentehnes, Lebn- Seſſel, mj! Ant. 
rom.) (- curule) per) euruliſche Sch 
fel, m. Sella cuculis, [5 -de chew, 
f. Stalle; = Jongue, langer Stubt 
Rubebett, n.; (- percee, Nabeul, 
m.; 29 (= a porteurs) Tragictel, ® 
Sinfte, Portechaise , f. 5 3° (lewhler 
succi- od. vierrddriger Hage) 
Ghaife, Salbturyde , fo: de (Archit) 





Windmut bene r¢.) Geſtell ne. Oe 
me 2¢.) Stubl; (Mar.| Scbwebeitan 


(Coutel,) = de rove, Schleifited, m4 
i| 4 = de boi s, belyeruer Stubl, Hl 
fiubl; - de velours, mut Sanns 
ubergegener Stubl, Sammetitub; 
a accoucher, — m. 
Chako, ma, ſ. Shako. 
Chaland, m, -e, f. Runte, #- 
u. f. Kundmann; Kaufer, ahs 
fadj. chen. pain -, Kunden wer, 
dichtes Weigbrop, m n. 
Ghaland, m. (Riv,) (grosed fis 
hes) Boot, Plattſchiff, a. ; 
Chalandise, f. (®. Chaland) 
ALLA der gewohnliche Gintauf ine 
nent Handlungshanfe). m. Kunriat 
fos 2 Samimeiw, vie) Kunv0r, m. 
pl. Kuntſchaft, f (7, Prauque: 
Chalastique, adj, U. subst, m. 
(xaracrixis (Ther. anc.) *pn 
nend, ericvlaffend, erweichend es Se" 
tei}, chalasticum, ”, — 
Chalaze, Cνααα9 ie 
thal.) Gageiforn, verbartered Wer . 
forn, Chalazien hordeolum indure 
- tum, ne; 26 (Embryol, anim. sy 
'g.) Hagel, m. vie beiven) Giger. 
then, uv. pl. onlg. Habnentrut; — 
brvol. veg.) Bagel fled), Keim * 
Syivfled, m. chalaza, f. inneret * 
bel, mn. u- 
Ghalazeé, adj. -e, f. (°. —* 
ze (Embrvol, veg.) mit einem 
gelled verichen. I- 
Chalcédoine, f. et. f.@ 
cédoine, ete. 
Chalei de. m.- (canals lal.ehe 
cis) (Zool,) Schlangeng Diary 
-s, pl. (Wanulie ter) Zwiangeneitet 
‘fen, f. pt. chaleides, m. pl 


CUAL 


CHAM 


CUAM 


eee ———— 


Galetdidés, Chalcidie(n)s, 
aridotd es, m, pl. f. Chalci- 
es 


Chileidites, m. pl. (v. Chal- 
cr kaloru.) (Familie der) Ghaleiviz 
tez, chaleidiles, a. pl. (Cuvier). 

2Chaleis, f. (Entom.) Schenkel⸗ 
mére, chalcis, f. (Hautflaglergat- 
ting u. -gesch echt), 

‘Chaleo.. (v. Xadnés) in Zus. 
~tastre, ay, (Zool. mit einem bron: 
fod. fupferfarbnen Bauche, chalco- 
ailer; ~graphe, m. (Technol.) (cig. 
Sravear anf Bronze) Kupferitedyer ; 

moet, So: Metallſtecher, Graveur 
iherhaupt) m.;~graphie, f. 4° Kuz 
eriteherfunit; Metallſtecher⸗ oder 
Gravicfunit; 2 chalfographijdye An⸗ 
walt, Rupferitecherci. f.; 3° ehem. 
he rapſtliche Druderet (in Mom). f; 
“sraphique, adj. chaltograpbiſch 
-lithe, — (Minér.) @balfolith, Uran⸗ 
gimmer, Uranit, m. 

Chaldatque, adj, (,ardaixos) 
(Hist, Philol.) ebalvaifey ; langue -, 
in Chaldeen, subst, m, chalodifche 
Sprache, (bad) Chaldaiſche. 

Chaldeéen, adj. -ne, f. u. sub- 
slont, mm, ſ. Chaldaique. 
Chale, m.(ansd. Pers.) Shahi, 
Shawl, m. Umſchlagetuch n. 
Chalef, m. (Bol.) 3wergweite, 7. 
eleaznus, m.; || -s, pl. f. Elaagznies. 
Chalet, m. Sennbitte, Senne, 
fi, Rafehitte (in der Schaeis), f. 
Chateur, f. (v. lat, calor) War: 
me, f.: Sefutl von Wieme, n.; (- 
forte) Hige, f.; (- ardente, bralaute) 
rand. om. Sluth, f.; im eng. 8. (=s, 
Pi.) Sonuen⸗ Warme; bes. Hite, f- 
Me Betsen Scmmertage, m. pe; fig. 
ikirme ber Vertheidigung 2.) ; Dive 
‘tes Streits x), LL; Feuer des Bors 
tag’ re), oe.s Gifer.m.; Bluth einer 
Seuſch ft x¢.); (Econom. dom. }) 
Seunt, £-: |]/- animale, (die) thieriz 
(Ge Wairme;-de la fiévre, Fieber- 
S'Ge, Fiebergluth, f.; fig. fam. - de 
fue, weralt. (wartl, Leberbige) Auf— 
walling. f; raf) verbraufender Jorn: 
antall, am.; fig. plein de -, voller 
2Sarme od. Lebhaftigkcit, warm ; feuz 
Tig; avec —, mit Waͤrme; mit Feuer; 
Cle en —, in ver Brunft od. brinz 
Wa, Launch fein. 
Chalteurensement, adj. (v. 
Chaleureux) mit Warme, warm. 
Chateureuy, adj. -se, ff. (vr. 
Cesteur) bigig (rv. Menschen, un- 
gebr.\; fig. warm, lebentig, ergreiz 
‘eat, feurig, hinreißend. 

“ChaAlit, m. veralt. Bettgeſtell, 
8. ‘gewdbni. Bois de lil). 

Chaloir, rn. einpers. alt. il ne 
Wen chaut, ea fũmmert mich niche. 

halon, m.4* (Péche) (großes) 

Séleypneg, uv. Wake, (.; 20 (Comm.) 

Chalon, m. (ein JF ollenseny). 

Chaloupe, f. (engl. shallop, 
Soop) 49 Ghatupye, ff (Sch: ffa-) Boot, 
a) -de péeche, Fifherbeot, n.; met- 
Wela-ala mer, die Schaluppe ind 

eet Laffen ; 20 (Conchy!.) — canne- 

Ke, eulg. {. Argouaule ; 20 Schiffs— 

n. 

Chalumeau, m. (v. nara seve) 

‘bet let) Rohe, m.; (Stroh: palm, m.; 

Mitte, f. Robriten, n.; bes. 49( Aris) 

‘trobe, mj; 2° dicht. (Scafer-) 

(meie; (Sirtens)®lote ; Preife (am 
Viade), f.; im weit. S. (Mus. 
ue} Shatmeientine, m. pl. -itim: 
me, f. (vie) tiefiten Glarinett-Tone, 
m. pl: |! do fusible au 
Libeobre ſchmelzbar. 


Chalut, m. (Péche) Sadueg, n. 
Chal ybe, adj. -e, f.(. lat. cha- 
lybs, gr. Yad) 4°(Chim., Pharm.) 
ftablhaltiq ; tartre -, Stablweinſtein. 
Gifenweinftein, tartarus chalybeatus 
§. ferratus; im weit. S. Stablwein— 
ftein enthaltend, —* teinture -e, 
Stabltinetur, /.; 2° Hist. nat.) ftable 
grau, chalybeus. 
hamacées,f. pl. (wv. lat, cha- 
ma. Came) (Zool.) (Xam, ver) Breit: 
muſcheln, Ghamaccen, f. pl. (Menke). 

Chamade, f. (v. ital. chiamata) 
(Guerre) Schamare, f. (Zeichen der 
Unterhandlungsabsicht ); battre , 
sonner la -, Schamade ſchlagen od, 
blafen. 

*“Chamedris, m. alt. ſ. Ger- 
manidrée, 

*“Chamepithys, m. f. Bugle 
(musquée). 

Chamailler, on. wu. ref. (se -) 
fam. fi berum ſhlagen od. balgen: 

fig. se -, ſich herum yanfer, ftreiten, 

Chamaillis, m. (ce. Chamaiiler) 
fam, 4° Bebalge, n. Priigelei, f.; 2 
Bexinf, a. Saver, m. 

Chamdrras, m. f. Germandrée 
{aquatique), 

Chamarrer (v. span. camarra, 

f. Simarre) va. chem. (mit Treffen, 
Spigen, Pelz re.) verbrämen; heut. 
Bed. auf eine geſchmackloſe Art ver: 
braͤmen, mit Rerbramungen, Treffen 
2. überladen; bunt auffaffiren ; fig. 
an, — an de ridicules, Sem. mit 
acherlichkeit beveen, ii ber laͤcher⸗ 
lichſten Berfon von der Welt machen ; 
|| chamarré, -e, verbraͤmt; bevedt 
(de, mit) 2. 

Chamarrure, f. (v. Chamar- 
rer) iron Verbrämung; Aufſtaffi— 
rang, f. llacherlicher Bug, m. 

Chambellage, a tier. féod.) 
Lehensveraͤnderungegebůhr, Lehenwaaz 


Chambellan, m.(v. Chambre) 
4° Kammerherr: Grand - , Oberfam: 
merherr, m.; 2° Marſchallstafel, f. 

Chambertin, m. (vin de -) 
Ghambertin -Wein), m. (eine der 
besten Burgunderarten), 

Chambourin, m,. (Technol.) 
4° Kiefel, aus welchem man vas Key: 
ſtallglas bereitet, we.; 2° ſchlechtes gruͤ⸗ 
neé Glas, n. 

Chambrantle, m, (f. Chambre) 

| (Archit.) (Thuv-, Fenjter-, Kaminz) 
Ginfafjung, [. Geſims, Siméwerf, n. 

Chambre, f. (endl. chamber, 
alt-deutsch, Gbamer, Ghamara, lat. 
camera, gr. xaudpe) ‘nmschlosse- 
nev Raum, bes.) 4° (Wohn-Zim— 
mer, Gemach, n. Stube; (- a con- 
eher) (Sdylaf: Ranier; (Mar.) Raz 
jute, f.; (Arts et met.) (bag) cigene 
Simmer (eines Urbeiters) im Gegens. 
vp, Atelier, Werkftatt);- noire, a) in 
Aldstern: (vie) dunkle Kammer od. 
Belle, Bußzelle, f.; b) (Opt.) (od. - 
obscure) 4, verfiniterted Zimmer (su 


optischen Versuchen); B y (Rinfterz 
| faften, m.) Gamera objeura, J. (vg. 
wnt, 2°); t] im weit, S. (Gericht; 
Abtheilung eines Gerichtes + bera- 
thende Versammiung; Verwal- 
—— — Kammer; bes. 
abs. (gesetzgebende Versamm- 
lung) Kanumer, f.; 2° (Kasten; hoh- 
ler Raum) (Opt.) Gamera, f; - elai- 
re, Gamera Cucita, /; (Chasse) a, 
(Wolfas Falle, f.; b, (Siri: Yager, n.; 


=, der dem | Se (abyesonderter Theil cines q: ds- 


seien Raumes) Kammer; (Verr.) 
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Oeffnung (im Mlasofen) ; (Vite) Fuz 
ge (im Benfterblei, f.; ( Tiss.) Ramm: 
walt, m.; || 4°-de parade, Parades, 
Walla: od. Brunfzimmer ; Bifuen— 
jimmer; = meublee, - garnie, mz 
blirtes Zimuner ; — de conseil, a) Bez 
rathungszimmer, ns ( Mar.) Kathe: 
fammer, -fajiite, f: h (Proced.) (Vez 
rathungsfamimer, tie! Unterſuchungg 
Gommiffion, Infixuctionssehorde (in 
weiter Initam), f; faire la -, dag 
Zimmer aufciumen; garder la -, dag 
Zimmer hüten; de —, Simmer..; 
Haus..; Sdplaf..; Nache..; Kammer..; 
robe de -~, Sdlafrod, m.; pot de -; 
Nachttopf. m. Nachtgeſchire, no: va— 
let de -, Rammerdiever, m.; fernme 
de -, Kammerfrau, -junafer, f.; tra- 
vailler en -, in od. auf feinem 3im- 
mer, gu Hauſe arbeiten ; fam. mettre 
men — Jem. einmiethen, ibm eit 
Simmer miethen; || abs, (dad, furſt⸗ 
liche, lönigliche ꝛc. Privatgemad, n.; 
in Zus, Kammer..; premier gentil- 
homme de la -, (ter) erfte Rammer: 
err; page de la -, Raminerjunter, 
m.; musique de la -, Kantmermufif, 
-j[l-des —— chem. Rechnunge⸗ 
ammer (jelst Cour des Comptes); 
~ apostolique, (vie) apoſtoliſche 
(Ment: Kammer; - ecclésiastique , 
eiftliche Jebentfammer ; - de justice, 

uſtiztammer, f.; Kammergericht, n,; 
bes. chem, (ou - ardente', Special: 
ericht file gewiffe Staateverbreden 
hes. fur bag ver Goncufiion); - ar- 
dente, a) f. ob.; hb) Regergeriht; ¢) 
Gericht fiir Giftmiſcher, Butgericht, 
Haldgericht, n 5 - impériale, (dads che⸗ 
mak? Reichskammergericht in Wey: 
lar); - syndicale, Syndicatekammer; 
- des nolaires, Netaviatéfammer, - 
du commerce , Handelskammer; ( - 
des députes, Deputirtenfammmer; - des 
rains, Pairéfanumer, f.;- haute, Ober⸗ 
aus, 4.) -basse, - des communes, 
Unterhaus Saud der Semeinen in Eng— 
land), v.; débatsde la -, Verbandlunñ⸗ 
gender Deputirten⸗Kammer, Kam— 
merverbandlungen, /. pl.; 3° (Anal.) 
-s de levil, Uugenfammern, f. pl.: - 
antéricure, - postérieure (de Peel), 
die) vorvere, busters Augenkammer; 
Arlill.) (Pulver⸗Kammer ( eines 
Morſers ꝛc.)3 Mineur) (Minens) 
Kantner ; ( Hydraul.) - d'écluse, 
Schleuſenkammer; ( Mar.) — d'un 
port, Hafenfammer: (Fond.) Soble; 
Malle ; Grube (im Metall), f. 

Chambré, adj. -e, f. (ve. Cham- 
bre) (Fond.) béblig, tudig, im Guſſe 
mifivathen ; (Hist. nat.) in Kammern 
abgetheilt, facherig, (con\cameratus, 

Chambreée, f. ‘n. Chambre) de 
(cin) Zimmer od. (eine) Stube voll 
Solraten x. Stube ; Kammer, Gamez 
radſchaft, f.; (Theat.) Anzabl der i 
ner Vorſtellung beiwobnenden) Zu— 
ſchauer, f.; im weit, S. Gipnabme, 
f.; 2° (Technol.) les —s, die Schichten 
(eines Schieferbruches), f. pl. 

Chambrelan, m. pop.ungehr. 
lo (cin) auf feinem Simmer arbeiten: 
ber Handwerfer, Ronhafe, Winkel meiz 
fter; VPfuſcher; 20 Bewobner cines eins 
jigen Zinumers, Heiner Mietbemann, 
m, 

Chambrer (v. Chambre) on. 
reralt, (auf vemfelben Simmer) bei: 
fammen wohnen, Stubengenoſſen ſein; 
| ra. ſo (Jem.) in cin Zimmer nethi- 
jen, in cinem Simmer eingeſchleſſen 

alten (um ihm im Spiele fein Meto 
abzunehmen) 2° fam. (Jem.) bei Seite 
Fubren od, ziehen (aim mit ihm gu res 
den). 


CHAM 


CHAM 


CUAM 


— eee 


Chambrerie, f. (vr. Chambre) 
4 (Hist. rel.) Ranmmerei, f.; 2° (Jur. 
anc.) (die) mit bem Sdagmeifteramte 
vtrbundene ay aia Kaͤmme⸗ 
reigerichtsbarleit, /. 

Cuamdretis, f. (Ferkl. v. 
Chambre) fam. Kimmerden, n. 

Cha mp reule, /. (Bot.) vulg. f. 

jaleopside. 

- c hambrier, m. (v, Chambre) 
Kimmerer (in Klöſtern u. bei Stif: 
tern), Kloſter⸗ od. St ftéverwalter ; 
| chem. Grand —, a, Dber-Kammez 
rev, loniglicher Stragmeifter ; b) fam. 
Varlamentsrath bei der großen Kam— 
mer, m. 

Chambriére, f. (e, Chambre) 
Kammerjungfer, (. -maoden, n. (ee 
wer Person niedern Slandes); Stu: 
benmaädchen, n.; 3ofe, f.; 2° (Man.) 
Abrichtpeitſche, — f.; (Mar.) 
Rencun, verseh, Seile u. Haken; 
(Charr.) a) Gabelftiige, (; 6) tr 
nev Leudhter, m.; (Marech.) Hufeiſen⸗ 
Sarge, Koblengange, f.; - de fileuse, 
Rodenband, nm. 

Chame, ff. ſ. Came, . 

Chameau, m. (xepmace) te 
(Zool.) (- proprement dii) Kamecl, 
nH. camelus, m.; - a une bosse, (daé) 
—— Dremedar, v5 - 
a deux ses, (dad) zwei hoͤderige 
Kameel, Trampelthier, n.; - male, 
lmauntiches Kameel) Kameelhengft. 
m.;- femelle, ſweibliches Kameel) 
Rameclftute, F sl -x, pl. lameel⸗ 
artige Wieverfauer, m. pl. (bas) Raz 
mecigichledt, n.; || im weil, 8. (porl 
de -, Rameclbaar, n.; de -, fameel: 
Daren ; || missbrauchl. (Nouv, Test.) 
Kamect, n. (f. Cable); 2¢(Mar.) (ein 
sum Transport eines andern 
Fahrseugs dienendes) Brücdenſchiff, 
Mafbinenidiff, Kamtelſchiff, a. 

*"Chamecisse, m. (dat. cha- 
macissus ) all, ſ. Bugle u. Lierre 
(terrestie). 

Chamedrys, m., f. Chamadrys. 

Chamelée, f. Chaméleon, m. 
f. Cameélée, Cameléon. 

Chametier, m. (ſ. Chameau) 
Kameeltreiber, m. ; 

Chamelle, f. (x@pmadsc) (Zool.) 
Kamcelſtute, ſ. (7. Chameau), 

Chameémeélon, m. (XYapaipn- 
Acr) (Bot.) Ramille, f. chaineme- 
lum, n,.; -ordinaire, gemeine Ra: 
mulle, £. (f. Camomille). 

Chamuite, f. if. Chame, Came) 
(Oryctogn.) verfteinerte Gienmuſchel, 


Chamois, m. (alld. Bamé, ital, 
camozza) 4° (gemeine) Gemſe, 
Mens, GemfeAntilepe, [25 2° im 
weit, S. A. (gegerbte) Gemébant, 
Memfenbaut, f. Memelerer, Gemſenle— 
tev, nop Chim... Technol.) qemélerer: 
ner Beutel od. Sad, Quidſack, m.; 
B. (couleur -) Seméfarbe, Sfabell: 
favbe, /., | (*- male, Gemébod, m.; 
~ femelle, Seméyicge, 7.3 2 de-, 

emeledern, ganis de =, gemélederne 
Hanvfvube; passer en-, ala -, ſa— 
miſſch maven; peau passée en -, fa- 
miſches Lever; posser au -, durch eis 
nen gemoledernen Beutel prefien, (et: 
wae) in cinem folcben audpreen. 

Chamoiser (eo. Chamois) va, 
fimiid machen od, yerben, || chamoi- 
ae, -e, ſamiſch (qeqerbt), 

Chamorserie, f. (v, Chamoi- 
ser) 4+ Sainifehgerberei , ſ. ; 20 ſami⸗ 
faded Lever, w. 

Chamoiseur, m. (ve. Chamoi- 


per) Saͤmiſchgerber, m. 


Champ, m. (v. lat. campus) 4° 
(eine freiliegende Strecke, ein 
Stack angebauten od. der Bebau- 
ung [ahigen Landes) Belo; (Aderz) 
Lanv, n.; Udder; Plag; Raum (yu ete 
wad), m.; Sritte, f.; fig. Felo, n.; 
Tumumelplag, Spielraum, m. Meie: 
genbeit, Berantaffung, /.; Stoff, wm; 
2 -s, pl. Sanvereien (irgend welcher 
Art), f. rt. 5 Beiv, n., bes. lim Ge- 

ens. ob. Ville, Stadt) das freie Feld; 

and; (bas) Freie, n.; dicht. Wentoe, 
n. pl.; Fluren, [. pl.; 3° im weit. s. 
A. (der) Grund (auf welchen efwas 
gemaill, gestochen od, i: gend wie 
anfgelragen wird), m.; selb, n.; 
Slime, £; B. (Raum, den cin Fern- 
glas — od, welchen ein Ge- 
schoss durchfliegt etc.) (Opt. ) (- 
dune lunette, - visuel) (Seb: Feld, 
Geſichts“eld, n.; (Artill.) - de feu, 
Scurlinie, £; - de lumi¢re, Zunt- 
feid einer Kanone), n.; (Peigu.) Fia 
he (swischen den Leiden Zahnrei- 
hen eines Kammes), n.; |) 4° = de 
Mars, a) (- de maneuvre; Daréfeld, 
n. Uedungé: of. Greecierplag, m.; b) 
(- d'honneur) dicht. Sclachtfeld, 
(bad) Feld, (bas) Bett ver Ghre; ec) - 
de mars, ( Hist.) Diargfeld. a. Mary: 
verjammiung (ter frautijden Nation’, 
[-;- de mai, Maifeld, mn. -verjamm: 
ne f.; - de bataille, Schlachtfeld, 
f. Wabhlplag, am. Wahlſtatt, f; i est 
demeure maitre du, il a couché sur 
le - de bataille, ex iff Meifter ves 
Schlachtfeldes geblieben, er bat bag 
Schlachtfeld bebauptet; fig. fam. le 
- de bataille livestdemeure, wortl. 
tad Schlachtfeld ift ihm geblieben ) er 
bat das Schlachtieid bebauptet od. ben 
Sieg davon getragen; - clos, ehem. 
u. fig. (edrtl, geſchloſſenes Feld) 
Ramvtplay : Turnierplag, nm. Scyranz 
fen, f. pl.; - du repos, Nubejtatte, f. 
Ariedhof, Kirchhef! m.; en plein -, 
auf offenem od. freiem Welve; fig. le 
-de l'histoire, tas Held od. Gicbiet 
der Mejbicbte; avoir un beau champ 
pour.., eine fdyone od. die beſte Mele: 
enbeit baben, einen vortrefflichen 
ummelplatz baben, (um) qu..; avoir 
le - libre, freien Spielraum baten: 
laisser a gn le - libre, einem freien 
Spielraum laffen, ibn gewabren taf: 
fen; bad Held raumen; douner un - 
libre a.., ‘Feiner Ginbiloungstraft 2¢.) 
freien Spielraum, freien Yauf taffen; 
2° mener aux -s, dad Bieb) ing od, 
auf das Felt, yur Weide treiben; dans 
les -s, im Helbe; fleur des -s, Relv: 
blume, /.: atravers (les) -s, quer Feld 
cin; burch Feld u. Flur; uber Sto 
und Hlod; fam. courir les champs, 
das Feld durchſtreichen; etre aux -s 
eta la ville, balb auf dem Lande und 
bald in ber Sravt wobnen; -s Ely- 
sees , a) (-s Elysiens ow Elyséens) 
(Myth.) (die) clyfaifden Gefiive; b) 
(die) elyfarfdhen Felder (in —— fig. 
fam, mettre qu aux -s, Jemand, in 
Har niſch fegen, ergurnen od. beunru: 
bigen; se mettre aux -s8, in Harniſch 
gerathen, fich entruiten; fich beunruh:: 
gen; etre aux -s, ver Zorn od, Schre⸗ 
en auger ſich fein; avoir la clef des 
-s, (worll., den Schluſſel gum Helre 
baben | geben fonnen, wohin man will; 
prendre la clef des -s, bad Weite fue 
then; || wneig. de-, a) parallel mit 
ter GErdflacht, wagerecht; b) auf dic 
fmaifte od. auf ter ſchmalſten Fla— 
che, auf bie bobe of. auf der beben 
Rante, roue de -, ‘eins wagerecht fte: 
bentes Kronrad, Horiontalrad, xn. , 
lucie de - , auf die bebe KRante odes 
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bie ſchmalſte Seite legen; aufftetlen ; 
|| sur-le-champ, luc. ade. auf ter 
Stelle, fofort; ohne Vorbercitung, ex 
tempore ; atout bout de -, loc. adr. 
fam, alle Augenblick fam, alle Naſe⸗ 
Lang ; bei jeter Gelegenbeit. 

Champac, /. (Bot.) Schambaka⸗ 
baum, m. Michelia, /. 

+Champada, m. (Bot.) Rafta: 
nienmelonenbaum (auf Malacca), m. 

Champagne, i ££ (Géogr.) 
Ghampagne, f.; 2° (vin de -) m. 
Grampagnet wein), m.; 3° f. (Blas. 
Schild⸗ Fup, m. das, untere Drittel 
(des Schilves); 40 /. (Teint ) (eiserner 
Keif mit einem Nets) Drift, m. 

Champart, m, \Feod.) Rebr: 
acbnte, Garbengebute, m. 

Champartel, adj. -le, f. (e. 
Champart) (Feod.) dem Kehrzebnten 
unterworfen, 

Champarter (e. Chamnart) 
on. u. abs. (Feod.) den Rebriepnten 
(oun einem Grundſtüche erteben. 

Champarteur, m. (e. Cham- 
parter) (Féod.) Kehrzehntene innet⸗ 
=k wie Ocal f. (cv. Champ) 

ampé, adj. -e, f. (ce. Champ 
({Blas.) im ‘Hance, rotben 2¢.) Belbe; 
- de gueuiles, iim rothen Feire. 

Champeaux, m. pl. (vr. Camp) 
teralt. Wiefen, Muen, Fntten, [. pl. 

Champetre, adj. lat. campes- 
tris, f. Champ) jum Felde gererig; 
landlich: Yane..; (Mist. nat.) auf Fel: 
bern wachſend od. lebend. Heid... ; tra- 
vaux -s, scidarbeitien), lantliche At⸗ 
beitien), f. (pl ); seyour -, Aufentdalt 
auf dem Yance: wie -, Lantleben, wn. : 
garde —, Geldbũter, Flurihige , m.; 
divinile —, Felogortteit, {; plaute -, 
Helopflange, f.; | subst. m. -s, pi, 
\Ornith.; Felovogel, campestres , wa. 
pl. (dliger). 

Champignon, m (new lat.cam- 
pinio, v. /at. campus, ſ. Champ 4+ 
Bot.) Gatlungsw. Shwamm, Pali, 
fungus, m.; bes. efbarer Saywanm, 
Gbampignon ; am eng. 8. (- de cou- 
che) Reipolattervily. Feldſchwamm 
Wiefenidwamm, -ppifferling, (gem: 
ner) Shampignon, agaricus campes 
tris s. edulis , m. (ayn, Pratelle ); 
-s, pl. (Samilie ter) Schwaämme, 
Pilse, fungi, m. pl. ; 20 im weil. s. 
A. (Hist. nat.) eu/g. - de mer, See 
ſchwamm, m. (pilsdhnleche Covalle 
ete.); B. (Path. ext.) Schwamm, ww. 
(f. Fongus), C. (Artset met.) Gpam: 
pignon = Muffag; ſchwammformeget) 
Haubenfted, Huthod r¢., m.; D. Move, 
[. Bug, Died, m. Schnuͤppe (am Lie: 
te x.), f.; E. (Hydraul.) (- d'eau) 
Waſſerſchwamm, m.; | 4 sauce aur 
-s, Sauce mit Ghamyignons, Cham: 
bignenés Sauce, f.; fig. prov. venir 
comme un-, wie cin Pily aufſchie⸗ 


en. 

Champignonniére, /.( Hort.) 
Ghampignon: Reet, n. ef 

Champion, m. (ve. Champ) 
them. Streiter (im Zweikamyf, 
Kamre: yewoknt. 4° schersiw. Ram: 
re, Kampfec ; Fechter Ringer; ion 
fam, vatilant—, (ein) tarfcrer Ram: 
pe, Mitter od. Held (d. Bb. cim Meld 
im negaliven Sinne); 2° fig, Bers 
fecbter, ertheidiger; Rareyrer ; 
scherzw. Ritter, Kamype; ~ de la foi, 
Mlaulensitreiter; Haubensteld, m. 

*Champlever (ce. Champ «. 
Lever) ra. (Email.) bad Belo (einer 
Metallplatte) vom Mande gegen tic 
Mitte zu erbeben, am Mande vertic 
fen; (Grav.) (bie Riquren iit teat 
Orabpdel, herverbebeu, 
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sete hele f. (vr. all. cham- 
pler) le (Wign.) Frofifchaven, Branr, 
m; 2? (Technol.) foc (im Fabbcven 
x . { nier. 
Champonier, m. f Clampon- 
Chance, f. 4 (cine Art) Wuͤrfel⸗ 
fel, m.; 2° (Die) aufgegebenen od. ge: 
metfenen Mugen (in diesem Spiele), 
s. pl. Augengabl, f.; Wurf, m.; 5° 
g. mealibes Greignif, mn. Möglich⸗ 
tt. Wechſelfall m.; bes. a) {— fa~ 
Vorable) gunftiger Fall; Gluctsfall , 
m.; Grid (tm Spiele x.) mz 4) 
imauvaise -, ⸗ facheuse) unginftiger 
Fall; Unfall, m. Abenteuer; Unglud, 
#.; ¢) (- probable) wahrſcheinlicher 
Gall, m. Wabriteintidfeit. 6; a) (- 
incertaine' ungewiffer Fall, m.; Wags 
nig, n.; Gefabr, f || 2° livrer - (a 
qo), ‘cinem) bie Augen aufgebden (die 
et werfen foll), ten Wurf aufgeben ; 
¥ calculer tes -s, die moglichen Fal: 
le, bie Wabhricheintidfeiten berechnen; 
se mettre a couvert de toule -, fic 
gegen alle Webſelfälle teen, fiic alle 
Mle ſeine Maßregeln treffen; jedem 
Unaladsfralle vorbeugen ; fem. bonne 
-!guten Grfolg! la - est pour vous, 
tie Wabrſche inlichkeit it fre Sie; ta 
- atourné, tas Miud, daé Blatt hat 
fid gewandt ; courir la -, a) Gefabr 
lauren; in ben Fall der Moͤglichteit 
erathen (de.., gu..); 6) dad Wagniß 
ficten; pror. conter sa -, feine ln: 
fille od. Abenteuer, fein Mißgeſchid 
epiblen, feine Odyſſee fingen. 
Chancel, m. f. Cancel. 
Chancelant (part. pres. vo. 
Chanceler) adj, -e, f. wanfend; 
fSwanfend; taumelnd; fig. wantend ; 
fwantend; unfdliffig; wantelmü— 


ig. 
Chanceler, on. unreg. (Je 
chancelle. Je chancellerai) wanfen ; 
nfew; taumeln ; ftraucein; fig. 
manfen: ſchwanken; wanfelmuthig, 
unentidleffen fein; - dans ses ré— 
— in feinen Antworten od. Mue- 
agen ſhwanken, nicht bei einer Mus: 
age beharren: commencer a-, an: 
gi ju ſchwanken, ſchwankend wer: 


Chancelier, m. (o. lat. can- 
cellarius) Kanzler, Siege{bewabrer; 
bes. (Staaté-\Rangler; - de France, 
Kaniter ven Frantreih; Grand -, 
Grosfansler (ber Gbhrentegion 2.) : 
(Hist. d°All.) - de "Em pire, Reichs 
fansler; - de justice, (Suftiz: Mangler 

Chanceliére, f. (v. Chance- 

fer) 4° (Gemablin bes Ranglers, 
Brau) Ranglerin, f.; 2° Fusfad, Fup: 
— m.; 3° (Hort.) glatte Pfir⸗ 


Chancelle, Pras. Ind, te u. 

Pers, Sing. v. Chanceler. 

Chancellement, m. (v. Chan- 
eler) (bag) Wanken, Schwanten; 
Tarmeln, n.; Sawantungen, f. pl. 

Chancellerai, Fut. 4¢ Pers. 
Sing. v. Chanceler. 

Chancellerie, f. (v. neu-lat, 
Gacellaria, rg/. Chancel, Cancel) 
Ranvefle; , Kanjlei, f.; bes. Staata: 
anilet; Grande -, Gropfanglei; 
“roplanslerwiirde (ber Gbhrenlegion 
tdi de -, Ranglei..; style de -, 
fa tiftyl, m. 

Chanceux,adj.-se,f.(v. Chan- 
fe 4" fam, vom Glůde gefegnet, gli: 
lig; iron. homme bien -, ¢in wah: 
'é Wladstind, ein wabhrer Ungludé- 
Foyel ; 20 miplidy, gewagt. 

hanei (part. pass. v. Chancir) 
Oj. -€, f. verichimmelt, (himmelig ; 


|| subst. m. (Hort.) S&himmel(iber: 
jug), m. Schwammweiß, n. 

Chancir (rgl. d. lat. canesce- 
re) on. u. refi. (se-) alt. ſchimmeln, 
ſchimmelig werden, verſchimmeln ſ. 
Moisir). 

Chancissure, f. (v. Chancir) 
Schimmel, m. 

Chancre, m, (v. lat. cancer) 4° 
(Path, hum.) ehem. uw. vulg. frefjenz 
des, bdsartiges, feebsartiges Geſchwur, 
n.; bes. techn, das yrimare od. fe: 
cuntare) ſyphilitiſche Geſchwür, uleus 
syphiliticum: im eng. S. (bad) pri: 
mare ſyphilitiſche Befthwiir, un. Schan⸗ 
fer, m.; - a la gorge, dans les fosses 
nasales, (vulg. Shanker im Halle, in 
der Maye) (bas) ſecundäre fopbiliti- 
ſche Gefchrour, a) in ben bintern Thei- 
len ver Mundhöble, nv. angina syphi- 
litica, {5 6) in der Schle:mbaut, ben 
Knorveln ber Nafe, ozwna sy philiti- 
ca, f.; 20 (Path vélter.) (freffentes) 
Zungengeſchwür (beim Hornvieh), 1.; 
3” (Path. veg.) Rrebs, Brand (an 
Biumen), m.; 4° fig. freffender Scha- 
ben, Krebaichaben (ver am Mark eines 
Landes gebrt ) m.; Se ( Fauconn.) 
(Hine von) Weinjtein (am Schnabel 
2.), am, 

Chancreux, adj. -se, f. (Pa- 
thol.) 4° wulg. trebsartiq, freſſend; 
techn. ſchankerartig, foubilitifd ; 2° 
am Sdhanfer teitend, mit ſyphilitiſchen 
Geſchwüren bebaftei. 

Chandeleur, f. (v. Chandelle) 
Lichtmelje, Lichtmeß, Kergenweihe, /. 
Heft ver Reinigung Maria, n. 

Chandelier, m. (v. Chandelle) 
1° Lichtzieher, gießer; Lichterhändler 
2° Leudhter ; - a plusieurs branches, 
Armleuter; - d'église, ( Kirchen: 
od.) Ultarleudter, m.;5°im, weit. F. 
(elwas Leuchterahniiches) (Hydr.) 
~- Meau, Wajjerleuchter ; (Guerre) - 
de tranchée, de blinde, Blendleuch⸗ 
ter, m. Fafdinenblendung, f.; (Mar.) 
Gabelftiige, Babel, £; Zepter, n.; - 
de fanal, Gdiffélaternenfug, m.; 
(Chasse) porter le -, cin breited Ge: 
weih tragen; || 2° fig. fam. étre (pla- 
cé) sur le -, (wort. auf vem Leuchter 
fieben) och fteben, ein Bobes (Kir: 
hen: Amt befleiven ; en -, in (Armz) 
Leuchterform, armleuchterförmig. 

Chandelle, f£. (v. lat. candela) 
fo Rerye, f. Licht; bes. (- de suit) 
Talglicht, n.; - de veille, Nachtlict ; 
~ plongee, gegogencs Lidt ; - moulée, 
gegoſſenes Licht; — des rois, Dreifs: 
nigelicht, n; 2° im weil, F. (elwas 
Ker sendhniirhes) A. (Artif.) - ro- 
maine, romaniſches Licht, n.; B. (Bot.) 
(bois de Lichtholz, het pg 
n.; arbre aux -s, f. Manglier; €. 
(Coustr.) Stinver, Pfoften, m.; || go 

la -, bei Licht (arbeiten, befeben r¢.); 
am Sidtie); (venir) se briler a la -, 
fits (die Fligel) am Licht verbrennen : 
séteindre comme une -, ausgeben 
wie cin Licht, wie eine Lampe erlö— 
ſchen; fig. prov. économies de bouts 
de -, (wortl, Lichtenden⸗Sparſamteit⸗ 
fleinlide Sparſamkeit, Knauſerei im 
Kleinen; le jeu n'en vaut pas la - 
(wortl, daé Spiel ift ves Lichts niche 
werth, das man dabei verbrennt) 
es lohnt bie Roften, vie Muhe nicht, 
die Koften find groper als der Gewinn; 
fam, voir des -s, voir mille -s, (tan: 
fend Lichter feben, > B ) fich fo ftofen, 
bap die Funfen ſprühen, vie Heiligen 
im Baradiefe fehen. 

Chanée, f. (vgl. Canal) (Pap., 
Manuf.) Rinne, f. 
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Chanelette, f (0. alt. Chanel, 
f. Canal) (Pap.) Rinnden, n. 
“Chanfrein, m. 40 ehem, 
Stirnbled, n. (Stirntheil des Pfer- 
deharnisches); 2 im weit. S. 
(Zool.) (bei den Sdugethicren, ber) 
wifthen dex Stirn und tem Maule 
efindliche Theil ves Vorderkopfes, wm. 
Mare, f.; (bei den Foyeln, vie boriti- 
gen) Naſenfedern, Boren. weiche (bea 
den Raben etc.) bie Naſenloher be- 
veden, f. pl.; (Man.) (- blanc } (wei: 
Ber) Etern, m, Blajfe, [; 50 uneig. 
A. (Arehit.) abgeſchaͤrfie Gde, abge- 
flofene Sante, Schragkante, f£; %. 
(Horl.) fegelformige Bertiefung, 7. 

*Chanfreindre (c. Chanfrein) 
va. (Horl.) (ein Lod) fegelformig aug: 
feilen. 

Ghanfreiner ſo. Chanfrein) 
va. 4° (Art. mil.) chem. (einem Pfer⸗ 
be) bas Stirnbled anlegen; 20 (Ar- 
chit.) (Ranten od, Gden) abjcharfen, 
abjtogen, 

Change, m. (v. ital, cambio, 
neu-lat. cambium) 4° Taufch (syn. 
Troe); 2° (Comm.) A. (Ueberma- 
chung von Geldsummen egen 
Fer ued) Wechſel, chanbel m, 
geſchaft, Bankgeiaft. m.; im weit. 
5. a) (Weehfel= )|Provifion, f. Aufgeid, 
.; (cours du -) Weehfelcours, Cours, 
m.; 6)(Zinsen, Zinsfuss nach dem 
Wechsetcourse) Gours, m.; c) Wech⸗ 
ſelbank, f.; d) chem. (Versamm-= 
lungsort der Kaufleute) {. Bourse: 
B. (~ de monnaies, commerce du - 
(der Austausch von Miinzsorten 
u. Banknoten) (Selo: Wechfei, m. 
Wecbfelgefhift, n. Geldpandel’, m.; 
im weit. S.a) Anfgeld (fiir den Wechs— 
ler), Agio, n.; 6) (bureau de -) Wed: 
lerladen, me.; So (Chasse) donner le - 
(urd) Auftreiben eines andern Wildes 
bie Hunde von feiner Spur abbringen, 
auf eine falſche Spur bringen (tom 
Wilde); fig.donner, faire prendre le 
z4qn,Jem auf eine fatiche Spur leiten; 
Jem. (pur Sift) von einem Vorhaben 
ablenken; Jem irre fuhren, taujden, 
fam. hinters Licht fübten; (Chasse) 

rendre le -, tourner au — von ber 

pur abgehen, auf eine falſche Spur 
eratben ; fig. fic) irre fulbren laffen; 
id) täuſchen (laffen) ; (Chasse) garder 
le -, ne pas tourner au -, anf der rich: 
tigen Spur bleiben, nicht von ber Spur 
abgehen ; || 4° perdre au -, beim Tauz 
fche verlieren ; 20 faire le-, Wechſel⸗ 
eichafte, -handel treiben: billet de -, 
ellre de -, Weebfelbrief, Wechſel, 
m.; agent de -, Wechſelmäkler, -fenz 
al, m.;le-est au pair, der Gourd 
ebt gleich, ſteht al pari; le- est haut, 
der Gourd fteht bod: le - de Paris & 
Vienne est de 3 pour cent, ter Gours 
von Paris auf Wien betragt 3 Proz 
cent; prendre a -, (Gielv) nach tem 
Goure ves Pla gufmchenen ; aller 
au -, in einen élerlaven, zu ei: 
nem Wechsler gehen; fig. rendre le 
- qn, Jem, mit gleider Muͤnze bes 
zablen. 

Changeant (part. pras. o. 
Changer) adj. -e, f verinbderlich ; un⸗ 
beftandig; wanbelbar ; launiſch (oft) 
bie Farbe wecbfeind ; fhillernd, Schii⸗ 
lev.., variabilis, mutabilis , versico- 
lor; mutans; couleur -e, Schiller⸗ 
farbe, f.; taMetas—, Sdillertaffer, 
m.; spath ~, Edillerfpath, -fein, m-.; 
(étoile) -e, subst. veranverlidger 
Stern, (ein f. g.) Wunrerflern , m. ; 
| subgt. m. (Zool.) Scillereivechfe, f. 

Changement, m. (cv. Changer) 
Veranderung, Menderung ; Umände— 
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rung; Abaänderung; Bertwandelung; 
Abwechslung, 6; Webfel, m.; - de 
saison, Wechſel ver Jabrszeit; - de 
thedire, de scéne, od, besser de dé- 
coration, Veranderung des Schaupla⸗ 
Ks , ter Decoration; — de domicile, 
Veraͤnderung ver Wehnung, Berle: 
gung des Wohnſitzes. 

Changer (v. Change) va, 4° lei- 
ne Sache fir cine andre hingeben) 
(etwas) vertauſchen, umtauſchen, aude 
tautchen (pour om contre qe. , gegen 
etwas, , absol. tauſchen (avec qu, mit 
Sent. j; || bes, (Meld) umwechſeln, aud: 
wechſeln; einwechſeln; wechſeln; 2¢ 
(eine Sache durch eine andre cr- 
seforn) (oie Kleider rc.) wechſeln; (fein 
Meobiliar rc.) veranvdern; (ein Kind.) 
vertauſchen, verwechſeln; 30 veran: 
dern; umändern; abandern; aͤndern; 
4° umwandeln, verwandeln en in .', 
umſchaffen ; 5° ed/rpt, -qn habits), 
Sem. unfleiven; (einem Kinde re.) ane 
dre Waſche pel eng andre Windeln 
unterlegen; || se -, ſich verändern; fit 
Anvern; fic) verwannein; || vn. 4° (rine 
Sache ablegen od, verlassen, um 
sie durch ene andre su ersetsen) 
- d'habit, de religion, ete , die Klei— 
ber re. wechſeln, andre Kleider angie: 
ben, fic) umkleiden; die Weligion 2. 
veraͤndern, ten Glauben wechſeln, cine 
andre Religion ac. annebmen; ef/ipl, 
-, die Waſche wechſeln, fic) umkleiden; 
2° absol. ſich veraͤndern; wechſeln: fic 
umwandeln; fig. fidr (in sittlicher 
Hinsicht) vecinvern; feine Meiinnung 
andern; aimer a-, die Birancerung 
lieben, vevinterlich, unbeſtandig fein; 
ist. 4°- de Vor pour de argent, 

old gegen Silber uͤmwe vſeln; Sil: 
ber (gegen Mold einwechſeln; 2° pror, 
il faut qu'il ait elé change en nour- 
rice, (er mug bei der Amme vertauſcht 
worden fein, d. b.) er gleicht feinen 
Gitern in feinem Stücke 3e - sa ma- 
niére de vivre (ou — de vie, rn.), feis 
ne Cebendiveife verindern; ein andres 
Leben fubren; (Man.)-le cheval (od. 
- demain, en_), bad Pferd auf die anz 
bre Scite batten; (Mar.} - la barre 
du gouvernail, den Helmſtock auf die 
andre Geite balten, umlegen; 4° le 

din est change au corps de Notre- 
Scigneur, tas Brod wire in ben Leib 
Gbhrifti vermanrelt; — en certitude, 
in Wenipbeit verwandeln; tn. fe 
- de logis, die Wehnung veraindern, 
umzieben; auggeben; -— de place, ten 
Plag wechſeln; eine andre Stelle an: 
treten; — de sentiment, davis, feine 
Anſicht dntern ; antres Sinnes wer: 
ben; - de conleur, tie Farbe verän 
bern od. wechſeln fich verfarben: - de 
face, Cn antred Anſeben, eine an: 
dre Meitalt gewinnen fig. fom. - de 
batterie , (rdrt/, die Batreri¢, dob) 
fein Verfabren andern, neue Mittel 
anwenden ; fig. prov. - de note, den 
Ton andern, aué cinem andren Tone 
reten; fein Betragen andernm; 2 le 
temps va -, das Wetter wird fidh (vers) 
aͤndern, ¢@ wird antres Wetter (iver: 
een ; - en bien, ſich tm gunitqen 
Sinne verantern, cise qunſtge Ver: 
Anderung erleiden, fics verbeſſern; - 
en mal, eine ungunſtige Veraänderung 
erleiden, ſich verſchlimmern; (Mines) 
le filon change, ver Gang verändert 
bie Richtung od. andert feine Berar: 
fenbeit, fest ab; - du tout au tout, 
du blane au noir, fic con Grund aud 
veraͤndern: (qleicdbfam) umgeſchafien 
werden; || change, -e@ , verandert 2. ; 
je le trouve bien change, change 
a ne pas le reconnalire, ich finde thn 


febr veraͤndert, er hat ſich fo ſehr ver: 
Anvert, dap ich thn Eaum (wieder) er: 
tenne. 

Changeur, m. (v. Changer) 
Geld⸗Wechtler, m. 

Chautatitie, f. (Constr.) Schraͤg⸗ 
brett (unter den Dachſparren), Trauf⸗ 
brett, n. 

Chanoine, m, (v, xavovixde, lat. 
canonicus) Ganonicué, GSrifteberr, 
Domberr, Ghorhere, m.; fiy. prov. 
vie de -, Dumberrniefen, gemma liches 
Leben, n. 

Chanoinesse, f. (v. Chanoine) 
Stiftsdame, f. -fraulein, mn. Ganonij: 
fin, Chanoineſſe, £ 

Chanoinie, f. veralt. ſ. Cano- 
nical, 

Chanson, f. (v. lat. cantio, 
ifal, canzone) 4° ( Singgedicht) 
Lied, n.: Merang, m.: 2 fig. al: 
bernes Geſchwatz, n. Poffen, . pl.; 
|| 49-4 boire, - bachique, Trink: 
lied; (Hist.)-de Roland, Relandslud, 
n.; fig. fam. chanter toujours la 
méme —, immer tad alte “ied fin: 
gen od, bericierm: c'est toujours 
la méme -, das ift immer dad alte 
Lied, die alte Leier; voila bien une 
autre —, dad ift cin gang andres Lied, 
dad lautet ganz anders 20 -s que lout 
cela, (dué find lauter Poſſen! 

Chansonner (c. Chanson) va. 
Spottlieder auf Jem. vichten, (Jem. 
ſatiriſch bejingen; || chansonne , -e, 
ifpettiveife) beſungen, (durch Lieder) 
verjpottet, verbebut. 

Chansonnette, f. (Verkl. v. 
Chanson) Liedhen; bes, Schaferlied⸗ 
(chen), m. 

Chansonnier, m. ~ére, f. (nr. 
Chanson) 4° fam, Licderdichter, San: 

er, m. cin, f.; 2° Liederſammlung. f- 
iederbuch, n. 

Chant, m. (v. lat. cantus) 4° 
(Mus.) (‘das Singen; Kunst des Sin- 
gens) Sefang; alt. u. dicht. Sang; 
(Zool.) Gefang, m.; Schlagen iter 
Machtigall re), n.; Gezwitſcher ſ. Ra- 
mage, ; Wirbeln (der Lerche re.) ; Keds 
ben des Habns od. Hahnenſchrei, Hab- 
nenruf, m.); Sirpen, Meqiryp (ver Deue 
ſchrecke, bet Heimchene xe), me; 2° 
(Mus,) Sangweife, Weile, Mietodte, /.; 
Mefang, m., imaweil, 8. (ve. dev In- 
strumentalmusik, Melorie, (.; 5° (et- 
was Gesungenes od, sum Singen 
Restimmtes) (Mus.) Geſang, m.; 
Lied. n.; im weit, S. (Poés.) Mefang, 
m,; Lied, nm. | 4° uneig. gt Ge- 
dicht) A. chem, -— roval, Köenigeége— 
fang, m. (ei all-franszosisches, 
sechsstrophiges Gedicht); Bo (Ab- 
schnitt: eines grace n Gedichts) 
Geſang, m.: C. dicht, -s, pl. Gefin: 
ge, m. ply Maye, Dichtkunſt fl de 
- de Siréne , Myth. w. fig. Steenen: 
geſang, m. Sirerenitimine, ſ.: - du 
rossignol, der (Mefang, (tas) Schla— 
gen ber Nachtigall, Nachtiqallenticn, 
ns — du cygne, Schwanengeſang, m. 
‘eig. — fig.) dés le = du coq, mit 
bem Sabnenruf, fo wie vee Morgen 
qraut; ue - deglise, — gregorien, 
plain-chant, Kirchengeſang, der are: 
gorianiſche Geſang, Chotgeſang, Cho: 
ral, m.; metire un airen—, eine 
Arie fur cine Singhimme fegen, Fur 
ten Mefang einrichten; sur le - de.., 
nad tec Meledie von..; cette musi- 
que n'a point de -, viefe Muſik bat 
nichts Melotiſchee, e& fehitibr an We: 
lotic; 3° morceau de -, Singitud; 
Yied, n.; Geſang, m.; - nuptial, Hob: 
zeitslied, m. <gcfang; - guerrier, frie: 
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geriſcher Geſang, m. Rriegilicr. n; 
de -, Wefang..; Sing..; Lieder. 
école de -, Singfibule, /. 

Chantage, m. (v. Chanter) 
(Péche) Larm-Fiſchfang, m. arm 
jagd, f. 

Chantant ‘part. pras. ¢. Chan- 
ter) adj. -e, f. 4® fingend ; gefanaartiy; 
déclamation -e, fingende, ſcalepeente 
Declamation; 2 Leite gu finger fürden 
Geſang geciqnet, muſilaliſch meters >, 
vers -s, fur den Mefang gecignete, me 
lodiſche Berſe; langue -e, muflali/e 
Srrache. AT 

Chantean, m, 4° (qroset) Std 
Prov; fam. Regen, Knorren, Keil 
m.; (~ de pain benit) Stu gewerbten 
Broͤdes; 20 (Comm.,) Stud Zeug, 
n.; (Cout.) Zwichel, m.; (Toon! 
Scartſtück, n. x 

Chantelage, m. (f. Chantier. 
(Féod,) Qagergeid, Otingelt 

Chantepleure, f, do Seidtncs 
ter, mr; 2° (im nord. Franke, 
Etihbabn, m.; Se Abzugelech, J 
ralt (f. Barbacane); 4Les. anc) 
Waſſerrohre, f. ; 

Chanter (vc. lal. cantare, €)'. 
Chant) rn. do Mus.) finger; Zoi 
fingen ; ſchlagen: zwitſchern; within, 
fraven (v. Hahn); jiteeny 2 18 
weit, S. A. (Mus.) die Weledit od | 
bie Hauptpartie ſpielen; B. cinen ue 
genden, fdleryenden Borterg halve: 
in einem fingenten Tone reven, fins, 

ra. 40 (Mus.) (singend rorireger 
finger ; 20 im teil, &. (Poés.: {es 
veittgen ; preiſen, feiern; verfimer 
So uneiq. fam. fagen; | en. 4 ee 
te, richtig fingen; (gut) trenen, ” © 
basse note, en faux bouridon , mt 
qevimpiter Stimme, nab tne 
art fingen ; — a pleine voix, mite 
ler Stimme od. laut ſingen; ane 
cheur, im Ghore ſingen -4 ‘se 
ouvert, vom Blatte weg Wagers fi. 
fom, je le ferai - sur un autre 10% 
id werte ibre aus einem antern he 
fingen lebverm, icp werde ihn opel 
jinimen wijfen; c'est comme * 3 
chantiez, (aarti, vas iftalée “> 
ſangen) was Sie ta fagen. tt Skt 
nicht im Minreften, Sie than 
u febweigen ; pain a -, Oblates v 

ie, fp va. do = la — * 
fingen; fi fam, — loujoury ae 
———— fteté batelbe ye 

en, die alte Keser vertragess Pe, 
Oa gamme 2 qu, (1761. einem : 
Scala vorfingen’ einem vie Sel 
fen: 2° = la gloeire d'un — — 
Rubm eines Helden ſingen od. % 
bens fiy. = les lonanges de weit 
mands Yeo fingen; dent (fod 88 
ſum ⸗vieloice. Ste ets od, thy: 
qefinge anitimmen, frobloden, A s- 
phiren; 3° fam, que me Ct 
yous 1a? wag ſchwatzen ct ter! a 

Chanterelle, f- (nr. Chae ict 
(Mus.} (bie) dunnſte Salle, ve * 
lanfe inem Sails ning rr ide 6 
‘Verr.) (febr dunne Blaſen I 
3° — Lofvogel; 4° i ae 
am Fachbboyen, Mes Peden 
‘schnarrende) Rolle, f- Spinne es 


n. can· 
Chanterelle, f- (new lat gil 
tharetlus) (Bot) Ganthar pling gu 
her, cibarer Pfeferting, Rebling. 
fdramm, m,. r that. CaP 
é ak 
tor, f. Chanter) 4@ Sanger. Me alres 
bes. — vig m. itt, fo! 
ston); - de foire, init. 
~se de lOpéra, —— Zelre⸗ 
(oiseau -, adj.) Sanger" ~ 


CHAO 


CHAP 


CUAP 





Eisgeyel, m.; (Ornith.) -s, pl. (Fa: 
miktr Singvodgel, canori, oscines, 
gi: adj. —se, J. (Zool.) Sing.., 

-; Jipp.., canorus, cantans; 
musics, 

Chanteuses, f. pl. (». Chan- 
ur) (Entom., Schnarrenbeuſchre⸗ 
dr, f. pl. stridulantes (Latreille). 

Chantier, m. (r. lat. canthe- 
Trias} {* Holybor, -plag, m. <lager, n.; 
& Fimmerbof. cigs Bauhof, m.; (- 
de marine, - de construction) 
Edie: Werft, n. Werite, ſ. Staz 
tei play), m.: 30 (ein als) Unterlage 
dirnender Holz— od, Steinhlock |, 
fs Lagerbolz. nm. 3 Cord. Drebgeficil, 
8; -s d'une cave ), Lagerbaume cin 
cmem Reller), m. pl. Saplager, n.; 
¥ (Fond. de can.) Xormbatfen, m. ; 
Emettre sur le -, (ein Schiff auf das 
Werit tringen: fig. fam. (ein Werk) 
aufangen; avoir un ouvrage sur le-, 
eu Werf in (ver) Arbeit baben, 

Chantignole, f. (f. Chantier) 
40. Charp.) Unterlegtlogden ( fur vie 
Surrbalten am Dachitubte), Balkenz 
boly. n.; 20 (Constr.) Salbbaditein, 

Provexiegel, m. 

Chantonné,adj:-e, f,(Comm.) 
flefig (com Papier). 

Chantonner (Verkl. v. Chan- 
fer) ra. fumfen, (vor fid) bin) tral: 
lern, halblaut fingen. 

“Chantournage, m. (rc, Chan- 
tourner! Technol.) 4° (bas) Aushöb— 
len, Aueſchneiden, mn. ; 2° Auseſchneide⸗ 
tent, J. 

*Chantourné (part. pass. v. 
Chantourner) adj. -e,f.antacfdnweift; 
j subst, m. (ausgefdyweiftet) Haupt⸗ 
od, Ropfitud (an einer Bettitclle), n. 

*Chantournement, m, (r. 
Chantourner ) (Technol.) Aushoͤb⸗ 
hr>q, JIawellans einer Holsar- 

ui, f. 

*Chantourner (f. Tourner ) 
ta. (Technol.) ‘nad einem Morell) 
auéfcneiden; ausarbeiten, aushoͤhlen, 
ausſchweifen. 

hantre,; m. ({v. lat. cantor, 

tgl. Chanter) 49 Sanger, Vorfanger 
i einer Kirche); Sivtenfanger; 
es. Gantor ( einer Haupthirche ); 

rand -, @herbdirector; 2° dicht. -s 

es bois, -s du printemps, -s ailés, 
(vie) Sanger ves Walres, des Fruh— 
lings, (hte) geflugelten, befieterten 

unger, m. pl.; 3° fig. dicht, Sanz 
get; Dichter: le - de la Thrace, ver 
thracifte Sanger, Orpheus; le - d'l- 
lion, ter Sanger Ilium's, Homer; le 
~ des jardins, ter Sanger der Garten, 


eitile, m. 
Chantrerie, f (v. Chantre) 
Gautorei, Gantorftelle, f. 
Chanvre, m. (xdvvefse, lat. 
mabis) 19 (Bot.) Hanf; bes. (- 
cullivé) (ver gemeine) Hanf, wm. ; 2° 
(Bast der Han{stengel, Han{faden) 


Sanf, m.; ‘de —, a) beé Hanfes, Hanf..; 
b aus Hani(faren) bereitet, tanfen, 
Nn; semences de —, Hanfjamen, 
* semen Cannabis, n. ayn. Cheue 

9. 

Chanvreux, adj. am f i: 
Chanyre) (Bot.) banfartig , nf... ; 
@anabinus, 

Chanvrier, m. (v. Chanvre) 
Sunfbcreiter, Sanfhainbler, m. 

tChaos, m. (Za0¢) Chaos, (bas) 
epmenae , (die) Urmaffe (vor ter 

dyfung); fig. Wirrwarr, m. Ge— 
mrt, Chars, n. (chaotifdhe) Verwir⸗ 
Hed f., tre un -, ¢in wahres Ghacs 


Chape, f. (neu-lat. cappa, v. 
fat. — ificane cath.) cnet. 
zimantel ; — de cardinal) Garbinals: 
rod, smantel; (- de chanoine) Dom: 
berrnrod, mt. Ghorberenfutte, f.; 
(Hist.) - de saint Martin, Nantel 
vet Heil. Martin, m.; Qo (Technol.) 
Urberqug, m. ; Kappe, f. ; (gewolbter 
Deckel, m.; bes. (Acchit.) Ueberſchutt 
eines Mewolbbegens 2¢.), m.; (Fond, | 
Mantel, Hut, m.; Formfapye; Be: 
kleidung (einer Form), (Monn.) Rap: 
pe fam Schmelzofen), A.; (Chim.) - 
d'un alambic, Blafenbut, Selm, m. ; 
(Mec.) Raypye, i ; dapfenband (d'une 
poulic, einer ! olle) , 7.3; (Mar) Sut 
der Gompafnadel); (Orgue) Wind—⸗ 
Ned, m.; (Ceint.) Herz ‘einer S chnal: 
fe); (Fourb.; Muunftud einer Degen: 
fcbeite), n.; Comm.) Ueberfag, ns | 
4foen -eten milre, (im Gborrod u. 
mit ter Snful) im wollen Ornat; fig. 
prov, disputer de la- a leveque, 
ih (wdrt/, um ves Bifchofs Nok) um 
des Kaiſers Bart zanken. 

Chape, adj. -e, f. (v. Chape) 
(Blas.) frigfappenformig. 

Chapeau, m., (v. dat.capul, rg. 
Chape) 4° (eine aus steifem Sloffe 
verfertigte Kopfbedeckung) Sut, 
m.; 20am weil. F. A. Hutſtoͤff; Hut: 
bedel ; Wily, m.; B. (- de fleurs, - de 
la mariee) Blumenſtrauß (als Haar- 
schmuck einer Braut); Brautkranz, 
m.; C. fam, Sere (im Gegens. v. 
Femme, Dame), Ghayeau, m.; ( Hist.) 
(ein Parteinamen) Sut; D. (hat- 
ahnlicher Geqgenstand ; Bedeckung 
des Obertheils einer Sache) (Bot.) 
Hut (ver wily. pileus, m.; (Ornilh.) 
(der) obere Theil des Kopfes, Hut, 
m, Kapve, f. ; (Geogn.) (der) zu Tage 
— Theil (eines Ganges Hut, m.; 

ede, fi: (Archit.) Out (einer Hols: 
wand'; Sattel, m. Kapve einer Bfabl- 
teibe), f.;-d’escalier, Lebne, ſ. Kranz 
oben am Treprengeianter, m.; - de lu- 
carne, Dachfenfter-Hefimé, n.; (Mus.) 
Bindeſtrich; — chinois, (der) türkiſche 
Hut, Halbmond, ne. ; é. (Mar.) (- du 
capitaine) Rayplafen, m Primgele, 
n. Seg! pd den Schiffer); J 49 - 
homme, Mannébut, Herrenbut; — 
de femme, Werberhut, Damenbut: 
~ de feutre, Filgbut; - de soie, Seiz 
venbut; -de paille, Strebbut; — de 
velours, Gamimethut; - borde, Tref- 
fenbut; -d’écorce, Bafthut; (- de 
cardinal) Garvinalshut, m.; fig. Gare 
dinalswürde, ſ. iAtand, an. 5 -ftelle, f; 
mettre son -, feinen Sut aufiesen; 
éler son - 4 qn, feinen Hut vor Jem. 
abnebmen od. abjieben; fig. fam. 
coup de -, (bat) Sutabjieben, n. 
Krahfuß, m. Revereny, f.; mettre - 
bas, ten Hut abnehmen; e/lipt. - bas! 
(ben) Sut ab; accompagner qn - bas, 
Jem, mit bem Hut unter dem Brine, 
mit entbloͤßtem Haupte begleiten; Qe 
(Hist.) la faction des -x, die Partei 
ver Diite, Hutpartei (in Schweden v. 
3. 4754 - 4774), f. 

Chapeau-roux, m. (Ornith.) 
(ber Rothhut od, das Rothkappchen, 
uv.) vothftirniger Garmingimpel, ery- 
throcorax rubrifrons, m. (Br.). 

Chapelain, m.(. ital. cappel- 
lano) Garellan, Gaplan, Kaplan; be- 
sound. Sauéfaplan, m, 

Chapeler, va. - du pain, die 
oberfte Minde des Brodes äbſchaben, 
Brod abragspeln; |i ol =e, fab): 
gevaspelt; pain chapelé, Raspelbrov, 
n 


‘Chapelet, m. (f. Chapeau) 4° 
(Culie cath.) Rofenfrang, m. Pater: 
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nofter, m.; dm areitern Sinn (eine) 
roſenkranz⸗ oder perlſchnurförmige 
Reibe (ron Gegenstanden), f.; bes. 
a) (Archil., Hort.) Paternoſter, m. 
(Reihe von aneinanderhangenden 
Aiigelchen od, Zcichnnngen) ; (Hy- 
draul.)/ pompe a -s) Baternofterwerf: 
Decor.) Welfenyaternoiter, n.; b) 
Kranz von Shaumblaschen ( auf geiz 
ftigen Metrinten’, Berlenfrang, me.; ¢) 
( Path.) chem, f. Couronne; d) 
(Fond. de can.) Kreuzeijen, n.; 2° 
(Man.) (cin) Baar Riemen mit Steig: 
bugeln, n.; {| 49 dire son -, dem Moz 
jentrany beten; fig. fam. defiler son 
~, feine Sachen vortragen; feinem 
Seren Luft madden; en -, roſenkranz⸗ 
od, perlfcnurférmig ; - de marrons, 
feine) Schnur Kaftanien, Kajftanienz 
ſchnur, f. 

, ee a m. (aus d, 
span.) (cig. Rothbut baskiſcher Frei: 
williger, Ghapelgorti, m. 

Chapelier, m.-ére, f(r. Cha- 
peau) Hutmacer, m. cin, f.) (mar- 
chand -) Huthaineler, m. 

Chapelle, f. 1. (ital, cappella, 
neu-lat. capella, gewohnl, abgeleit. 
v. neu-lat. cappa, capa, f. Chape 
de St.-Martin} 4° (#list.) (fleiner) 
Mantel, m.; Mäntelchen, n.; bes. 
Mantel ves heil. Martin ſ. Chape) ; 
20 (Bethauschen, in weichem der 
Mantel des heil. Martin cod 
wahrt wurde) Gapelle; gewohnt. 
Bedeut, (kleine Kirche; goltles- 
dienstliches Local) Gayelle, Raz 
pelle, f.; im weit. S. A. (- du roi) 
(die sur Bedienung dev kénigli- 
chen Capelle bestimmten Geistli- 
chen} Gayelle ; B. (musiciens de la -) 
(die sur konig!. od. farstl, Capelle 
gehdvenden Tonkinstler) (Qof:) 
Gapelle; C. (bas Silbergerath einer) 
Gapelle, f. ——— ith, n., D.(Be- 
nenn. einer geistl., sum Messele- 
sen verpflichtenden P{rainde) Ga: 
pelle, f.; E. -ardente, erleuchtetes 
Trauergeruft, mn. (f. Ardent); F. 
(Mar.) Gapellenfaften, Raften fur bas 
Kirchengerith, m.; uneig. (Mécan.) 
(ber) innere Raum, (vas) Innere ( eiz 
ner Mafcine); G. (Jur. ane.) droit 
de -) Gayellengeld, 1. (Beitrag far 
die gemeinschaftliche Capelle > ; 
uneig. (Typogr.) gemeinfchaftl che 
Kaſſe ——— Archiv, mn. Kany: 
tel, (3 I. (egl. Chape, Coupelle wu. 
ad. deutsch, Suvpet) (qewdlbter De- 
ckel) (Chim.) Sut; Helm (eines De- 
ftillirfolbend), om.: (Boul,) Rapre (res 
Oren, f.; (Mar.) Compaßbütchen, x. 
(f. Chape); (Luth.) Griffbrett; l. 
-s dans une église, Seiten: Capellen 
in ciner Rirde ; - sainte, botirte Gaz 
pelle (welche Reliquien besitsl); 
maitre de -, Gapellmeifter, m.; tenir 
-, (Gapelle balten, d. bh.) dem Gottes⸗ 
vienite in Geremonie beiwebnen (rom 
Papst, dem Kaiser von Ocstreich u. 
dem Konig von Spanien) ; fig. fam, 
jouer à la chapelle, (Gapelle ſpie— 
len, d. h.) fic) exnfthaft mit Kinvercien 
befchartigen ; uneig. (Mar.) faire -, 
cine Wule fangen (d. 6. gegen seinen 
Willen das Schiff umlegen, wah- 
rend der Vind von vornher blast), 

Chapel sents J (ev. Chapelle) 
Gap el jlanspfrinde, Gayellanci, f. 

Chapellerie, f. (v. Chapelle) 
4° Hutmacherfunft, ſ. <hanvwerl, Ae⸗ 
werbe, n. Hutmacherei, f.; 2° Hanrel 
mit Huten, m. 

Chapelure, f. (s. Chapeler ) 
abgefchabte, geradpelte, gepulverte 
Brovrinve, f. 


CHAP 


CHAR 


CHAR 


— —— — — — — — — — — ————E — 


Chaperon, m. (f. Chape) 4° 
( Kopfoedeckun ) A. Pity Schweif⸗ 
Fappe, Zivfel⸗Kappe, f£; B. chem. 
Kopfbinde, f.; C. (Fauc.) Haube (des 
Balfen), f.; D. (Zool.) Rayve ; Kopf: 
platte, (2: Kopfſchild (ver Infecten, ded 
Schild fiſches r¢.), clypeus, m.; (das 
vordere) Kopfſtuck, — Ober⸗ 
lippe (der Gevad-, Haut- u. Nets- 

—— uMicius); || fig. a) (be: 
ete) Begleiterin (einer pyungen Da- 
me), 2*6 b) (tist.) (ein Par- 
teinamen) Chaperon, m.; - blanc, 
Weiptaype, f.; 20 im weil. S. A. (ein 
schweifiappendhnlicher) Hermelin⸗ 
walft, nm. Gculterbinte (an Dorto- 
renmdantein eic.), Schulterſchleppe 
(f. Chausse), f.; B. geftidte Ber: 
zierung, Stidirei (an Chormantein 
elc.); 5° | Technol.) Ueberqug, m.; 
Dae n.; Deel, im.; RKapye, * bes. 
(Sell.) —————— (Ar- 
chit.) (Mauers Kappe; ( Art mil.) 
(Sundlod:)Rappe, f.; (Hort.) Rapp: 

en, m.; || uneig. (Impr.) veralt. 
Aufupbogen, m. pl. ( gewohnl, 
Main de passe}. 

Chaperonner (v. Chaperon) 
va. (Fauconn.) (einen Bogel) bauben, 
verfappen; ( Archit.) (ene Mauer 
mit einer Kappe verfeben; || fig. (ein 
jungcs Marchen unter feince Obhut 
n Mejellichatten fubren, (ibm) als 
Begleiterin bienen; || chaperonne 
-e, gcbaubt, befappt 2¢.; adj. (Zool. 
ee Rappen.., Hauben.., pilea- 

us 


Chaperonnier, m. (v. Cha- 
ly ——— Falke, der die 
pe tragt, Kappenfallk, m. 
hapier, m. (v. Chape) (Culte 
cath.) Ghorrodtrager, m. 

Chapiteau, m, (neu capitel- 
lum, v. let, caput) 4° (Archit.) Gapi: 
tal, n. (Gaulens)Rnauf ; (Men.) Auf⸗ 
fag; Krang, m.; 2° Windmublendad, 
mv. :autfag, m.; (Chim.) Selim (eines 
Deftillirfolbend), »7.; (Artill.) (Sund-z 
loch⸗ Rapye, Stucdfappe ; (Artif.) Raz 
fetentavpe, f.; (- d'une torche) Wache⸗ 
od. Pedhnaypf einer Fadel), m.(Fadel:) 
Manſchette, f.;|| Chim. bee d'un -, 
—— n., — sans bec, Helm obne 

obre, obne Abzug⸗Rinne, J. 

hapitre, m. (v. lat capitu- 
lum) 4° Wbfdnitt (eines Werks rx.), 
m. Gapitel, n.; fig. Hegenftand (eines 
Wefprachs rc.), Punft, m. Gapitel, n.; 
20 Stift, (Dom: Gapitel, u.; im weil. 
S.A Stifteverfammlung, (, Gapitel ; 
Orvenseapitel, n.; B. Gapitelfaal, m.; 
|| 4° - premier, - second, erfteé, 
gweite’ Gapitel ; (Fin.) - de recette, 
de depense, Abſchnittt, m. Rubrif 
ter Ginnabmen, der Mudgaben; fig. 
on en elail sur votre -, (wort. man 
war auf Sbrem Gapitel) es war von 
Ihnen die Reve; etre fort sur un -, 
fiarf in einem Gapitel fein, in einer 
Sahe ju Haufe od. caypitelfeft fein; 
20 du —, des Gapitelsé, Gayitel:s).., 
Stifts..; fig. fam. avoir voix au -, 
en -,im Gavitet Sig und Stimme 
baten, cin Wort mitgureven haben, 
Ginflus baben. 

Chapitrer(o. Chapitre) va. (ci: 
nem Sriftsherrn x.) vor tem verfam⸗ 
melten Gapitel cinen Berweis erthei⸗ 
len (ngebr.) ; fig. fam. (einem) bas 
Gapitel, die Leviten lefen. 

Chapon, m. (v. lat. capo) 4° 
Rapaun, m.; 20 im weit. S. A. (- de 
Normanilie) (ein) in Fleiſchbruhe ge: 
todtes Strid Brod; B. (eine) mit 
Knoblauch abgeriebene Brovfrufte (im 
Sulat); C. (Vign.) Rebſchoß, White: 


er, m.; D. (Comm.} (grofe) Glendé: 
ut; Bods aut, /.; || 49- au riz, Ra: 
paun, m. od. Huhn mit Reis, 2.5 un- 
eig. Coul. anc.) vol du -, (Sapauz 
nenflug) Habnenflug, (der) nachfte Um⸗ 
Freis (eines Ritterſihes, so weit ein 
Hahn ihn befliegen kann), m. 

Chaponneau, m. ( Verkl. v. 
Chapon) angedr. junger Kapaun, m. 

Chaponner (vc. Chapon) va. 
—** iére, f.(v. Chapon) 

aponniére, f. (v. Chapon 
(Cuis.) Rayaunenyfanne, f. * 
hapult, m. Technöl. Klotz (der 
Schieferbauer), m. 

Chaque, adj. distrib.(vgl.dJat. 
quisque) jeder, jede, jedes a - mo- 
ment, jeten Mugenbli¢, alle Augen: 
blife; prov. - tele, - avis, fo viel 
Kopfe, fo viel Sinne, 

thar, m. (v. /at.carrus) 4° (swei- 
raderiger Wagen (der Alten). dicht, 
Wagen (ver Sonne rxe., Sonnenwagen 
x )) 20in der hdhern Schreibart: | je- 
der) Wagen, m. Fubrwerf, wv. ; bes. 
Pracht⸗ Wagen; - a bancs, Stuhlwa⸗ 
gen; Wuritwagen, m. Wurft, f; -de 

cuil, Trauerwagen, furftlicher Leis 
Henwagen; dicht. - funébre, (jeder) 
Leidhenwagen (f. Corbillard); } fig. 
Sinnbild des Trinmphs, der Herr- 
— dey Dienstbarkeit: Wagen, 
m.; || 4° - de triomphe , Triumph: 
wagen ; -armé de faux , (ein mit Si- 
cheln bewaffneter) Streitwagen, Siz 
chelwagen ; course de - , en -, Wet: 
rennen mit Wagen, Wagenrennen, w.; 
20 (Hist.)- de ralliement, f. Stan- 
dard; fe enchalner la victoire a son 
— den Sieg an feinen Wagen feffein; 
s'allacher au - de qn, fich an od. in 
ben Wagen Jemands fpannen, ſich ibm 
bienftbar machen; ſich an fein Schic: 
fal ketten. 

+ Chara, f. (Bot.) Armleuchter, 
m. chara, f. (Algengatiung'. 

Characées, f pl. (v. Chara) 
(Bot.) (Mbrheilung, Familie ver, Gha- 
reen, Gharaceen, /. pl. (dgardh, L. 
C. Richard), 

+Characias, m.(Bot.) Thal: 
Wolfemilch, euphorbia characias, f 

Characin, m. (Ichth.) Galm- 
braffen, (salmo) characinus , m. 

Charade, f. Sylbenrathfel, nv. 
Gharate ; - en action, mimiſche Dar: 
ftellung einer Charade, lebende Cha: 
rave, f. 

Charadri(ad)és,m. pl. (v. lat. 
charadrius, f. Pluvier)(Ornith.) Re: 
genpfeifer-artige Bagel, m. pl. cha- 
radri(ade)a, f. pl. 

Charagne, f. f. Chara. 

Charancon, m.(Entom.) Rif: 
felfafer, m. curculio: es. (~ du ble) 
(ter rothe u. der ſchwarze Kornwurm; 
- impérial, Juwelentafer, m.; |) 
~ites, m. pl. Familie der) Ruͤſſellafer, 
m. pl. curculionites. 

Charanconné, adj. -e,f. (vr. 
Charancon) (Agr.) vom Rornwurm 
zerfreſſen. 

Charbon, m. (v. lat. carbo) 4° 
(chi Kohle; bes. (- de bois) 
Holy: \RKoble; (-s ardents) (brennen: 
be) KRoblen, f. t. Koblenfeuer, nm. ; — 
animal, thierifche Roble, Thiertoble ; 
— ———— oe — 

mwarg, mn. Frantfurt ex Swarr ef; 
Mines’ )- minéral, - de terre, Orin: 
ole, Shwarfoble, f.; 2 (Path, 
hum.) onlg. Garbunfel, Rarbunfel 
(f. Anthrax) ; —2*26 seiner we- 
sentlichen Beschaffenheit nach 
brandiger, von innern Ursachen 
abhangender oder durch einen sep- 


208 


tischen Giftstoff erzeugter) bitart:- 
ger Garbunfet, m.; Branvblatter 
(syn, — charbonneuse, An- 
thrax malin, im Geyens, des An- 
thrax bénin, | ayes Garbuntel) ; 
im eng. S. A. (~ proprement dit, 
~ malin, Fonrnier) (der eigentlice) 
bodtartige Garbuntel, m. Brandtenic, 
f. Branvtnoten, m.; B. ſ. Pustule 
maligne); C. — de la peste, Beftcac: 
untel, om. Peftblatter, f+ VW. - des 
enfants, brandige Mundentyinruny 
ber Rinver, ſJ. in Gangrinesceny uber: 
gegangene Aphthen, pl. (syn. Gan- 
grene de la bouche, Stomatite gin- 
enense) | 30 (Path vet.) ſchwarze 
latter, f. Miljorand-Barbuntel, wr; 
4° (Path. vég.) Brand, m. (f. Carie 
u, Nielle); | 49 - de saule, Weiter 
foble, Reißlohle, f.; - de hatea, 
Schiffatoble: -de somme, auf tai 
thieren herbe geſchaffte Kohle Irv. 
foble, f.; — fossile dur, (tie birted 
SArwarzfoble: Kannel⸗ od. Kenvi: 
teble; - lamelleux , Gebiefer:, Boy 
ter: od. Gilanafoble, f.; de -, vet 
Roble; Kobien..; mines de - «de ter- 
re, Steintohlenbergwerke, n. pl; cow 
vertir du bois, etc. en -, faire du-, 
Holy re. zu Koble brennen, verletlen 
Koblen brennen; etre en -, zu Koble ye 
brannt, verfobit fein; faire griller sur 
du -, auf Koblen röſten; fiy, amasser 
des —s arcents sur la téle de son en- 
nemi, glubende Kohlen auf vad Husyt 
feines Beinbes fammein: fam. étre 
sur les -s, wie auf Roblen fteren of 
fisen ; noir comme du -, famor we 
RKoble, kohlenſchwarz; 2 le - des 
aupieres , der Yugentliererbrant, ia. 
Anthracofe ber Augenlieder, /. 
Charbonne (part. passé f°. 
Charbonner) adj. -e, f. 4° verteblt:; 
(Agr) branbig es Getreide); 2 ma 
Kohle geſchwärzt; —** (fist, nat.) 
loblenſchwarz; ruffig; Rohler.., at 
bonarius. 
Charbonnée,f.(v. Charbonne 
4e (Art cul. } Mofthraten, m., Rirvee 
fide, m.; —— Morbraten, #., 
20 (Technol,) Koblenfbict, /. ; 
Charbonner (rv. Charbon’ 6 
4° verfoblen : se -, ſich in Roble ret: 
wandeln ; fidy verfotlen; 2° nuit ct 
le ſwaͤrzen (eine Wand) mit Ket't 
tefchreiben, voll yeidynen od. bemelct: 
Figuren mit Koble an (eine Bast 
ine od. malen; fig. in grew 
Imrijfen zeichnen, in groben Sg 
entwerfen, flüchtig ſtizziren. 
Charbonneux, aq. - $0, fii 
Charbon) (Path.) pustule -se, Bras 
latter, f.; affection, maladie, ¢ erup 
tion -se, Garbunfel-Kranfteit, * 
blatter⸗ od. ſchwarze Blattertea 
f. (ein) brandiger usſchlag, m ' 
Charbonnier,m. -ée, sire 
Charbon) to Robtenbrenner , Kcbler, 
m, cin, {-; || im weit. 8. Garton: 
2» Kodlentriger, Kobtenmann; Reo 
handler, m, sin, £.;5° — 
m. Koblenfammer, f; (Mar! Ke ; 
fHiff, n.; 40 mane. (Zool. ) —* 
a) Kohlmeiſe, ſ.z 6) f. Merlan 8 — 
cRingſchlange f. ; |f 4° fig. fot 
Kohlerglaube flarker Glaubt, ™-» 
rov. = est maitre chez 00h 
* Kohler ift se.) ein Seder if 
in feinem Haufe. Char- 
Charbonniére, f. tf. mei 
bonnier ; 2° Keblenbrennerei, /, —* 
ler, * : Be meee (Ora ae 
prfige Meife, imeife, f. Ne 
ee tL.); uneig. (Chasse) Hirite 
etten, m. 


CHAR 
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CHAR 
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Cha —* —— {v. —— 

Agr.) ſchwarz brennen, rußig machen; 

Me Nolte, -e, vom Rug od. vom 

Neokbau verdorben; rußigles Korn 
¥.). 

:Charcanas, m.(Comm,) Gharz 
cana?, m. indiſche Halbſeide, f. 

‘Charcuter (0. Jat. —* 
Chair) va. Fleiſch) in kleine Stude 
xtichnciden, (yer hacken, klein hacken; 
me well, S. tren, ſangeschickt vor⸗ 
srhnciden od. operiren) zerfetzen; || 
charcuté, -e, yevhadt ic. 

Charcuterie, f. (v. Chareu- 
lier} 4° Wurftmacherei , f.; -hanvel, 
‘fram, m.; 2» WWurfte, m. pl.; Spe; 
geialjened Fleiſch, n. 

Charcutier, m. mine (ev. 
Chareuter) Wurſtmacher; Wursthand- 
ir Wurfte od. Speckkraͤmer, m. -in, 
f; boutique de -, Wurſtladen, m. 

Chardon, m. (v. lat. carduus ) 
fo Bot.) Diftel, f.; maissbr. (distel- 
Ohaliches Gewdchs) — bénit, f. Pani- 
caul (benit); - des Parisiens, ſ. Car- 
thaime (laineux); — à bonnelier, — a 
foulon, f. Cardiaire (a foulon); - a 
cent téles, - roulant, misshr. - Ro- 
land, f Panicaut (des Ceuwiteey® - 
etoile, f. Chausse-trape (étoilee) ; 
hémorrhoidal, f. Cirgion (des 
champs); - Marie, f. Silybon na 
ne. 2 (Art mil.) edem, Safen zum 
Grfteigen der Mauern), m.; (Serr.) 
Siweinsierer, /. 

Chardonin, m. (v. Chardon) 
(Chim. org.) Gardonin, chardoni- 
cum, n. 
ter Cardobencdict en, —— 

Chardonner, va. — (mit 
Rartentifteln) auffragen, rauben. 

Chardonnere t, m. (Ornith, 
Tikelfint, Stieglig, m. (fringilla 
carduelis, 

Chardonnet, m. (v, lat, car- 
do) ‘Ponts et Chausss.) Angelpfoſten, 

uptrfoften, an. 

Chardonnette, f. (Ferkl. v. 
Chardon) (Bot.) f. Artichaut (char- 
don}, Diſtelplatz, m. 

Chardonniér e, f. Diftetfeid,n. 

Charge, f. (sjvan. carga, ital. 
catica) 40 Qajt*( ceelche auf einer 
Sarhe ruht, welche von einer Per- 
sou od. Sache getragen wird) , az 
bang (ines Schiffes ꝛc.); Burde; 
Tracht; Frade, f.; imeng. S. (so 
viel cine Person, ein Thier etc. su 
fragen fahig ist) Ladung, Laft; 
Traht; Fubre (Geu 2e.); (Métrol.) 
\tin Gewichtmass von bestimmter 
Schwere) Qa; Tracht; Labung; 
sobre, f.: fig. A. (etwas Lastiges, 
Beschwerliches, Miihsames) Yat, 
Pirre ; bes. yh tag Steuer, Laft, 
f: 5) rerall. Muftrag, m. (f. Com- 
mision}; c) Umt, n.; Dienft, m. 
Cielle, f.; chem. Faͤufliches Yimt, n.; 
B. (Droit crim.) befdpwverender , graz 
‘rember Umitand ; Anflagepuntt, m.; 
Anjeige, f. Indicium, n.; Beweig, m.: 

lim weit. S. A. ( Archit. } ( dad} 

auerwerk auf dem Geball bed Fuß— 
™¢; B. (Hydraul.) Dru ves 
Maitera (auf die Robren 2.), m.; 6. 
“stung {einer ®euerwaffe), f.; D. 
{Fond. Fullung (eines Ofens) {808 
or od. ai ne . BE. (Veter. 


Teepflaiter, n.; Umfchlag, m.; F. 
* Tracht (eines q 
— f.; G. fig. (Arts d’imit.) Ue: 

‘rlatung , Uebertreibung , Gar rica: 
tur, f.; portrait peint en —, (ein) als 
—— — oe 

matte, n.; H. (Blas.) -s, Re: 
bentde (im Schilre — n, Fi 20 


FOANCAIS ALLEMAND. 


aumes); Trag⸗ 


bitleren Extraclivstoff 






(er. march.) (baé) Laven (cines 
iffes), nm. Qadung , f. ; (Art milil.) 
@) Maven (einer Müskete re.), m. Sa: 
dung, {.; b) eneig. Angriff im Sturm: 
frit), Bajonnetangriff; Gavallerie: 
angriff, Ghee, m. (das) Ginbauen, n.; 
Mus.) Sturmmatid, m. ; 3° uneig. 
Fond.) Ginfulltrichter, mm. : |] te — 
Jun mulet, Laft eines Maulejels ; - 
d'un bateau, Ladung eines Bootes, 
Schiffsladung; - d’un chariot, Fracht 
eines Gutermagené; — de hié, aft 
Getreive; fig. pop. - de coups de 
biton, Tract Chiage f.; donner 
trop de - a, (cin Gewolbe 1¢.) tiberla: 
ben od. xu ſchwer belaften; payer les 
~s d'un mur, die Lajten einer Mauer 
beyablen, feinen Nachbar fur Ueberla— 
ſtung derſelben enti — en ai 
ma ~, id habe meine Lait daran oder 
damit, ich habe daran ju tragen; {9 
A. étre a la- de qn, einem jur Lat 
fallen od. tiegen; tre a-agqn, ci: 
nem Lajtig werven; les frais demeu- 
rent a sa -, tie Roften fallen ifm zur 
Yajt, er mup die Koften tragen; <8 de 
Elat, Staatélaften, f. pl. ; (Jur.) - 
fonciére , (eine) auf etnem Grunditi- 
de haftende dingliche Laft ; -_person- 
nelle, perfintiche Laſt od. Obliegen- 
beit; a (la) - d'indemniser, ete., mit 
ber Rerpflicgtung (Sem.) gu entſchaͤdi⸗ 
gen, unter ber Bedingung ver Entſcha— 
digung x. ; 5) cela est 4ma-—, bag 
liegt mir ob; id) babe ben Satires ba: 
u (erhalten); femme de -, Beſchlie— 
eld uéhilterin, f.; ¢)- de no- 
taire, Amt eines Notaré, Notariat; 
— mililaire, Militicamt, n. ; Stelle 
im Kriegswefen , f.; - de judicature, 
gerichtliches Amt ; faire acquit de sa 
, ſich feines Amts entlevigen; aller 
au dela de sa -, feine Amtsbefugniſſe 
od. Amtspilichten überſchreiten, mehr 
thun, alé feines Amts iſt; B. produire 
de nouvelles -s, neve Untlagepunfte 
od. -griinde vorbringen ; informer 4 
- eta décharge , yu Sunften der An⸗ 
flage u. der Vertheidigung inftruiren; 
témoins 4 —-, UAnflageyeugen; im 
weit, S. C. - de canon, Stic: 
lavung; = dépreuve, Probela: 
tung, f. -fdiug, m.; - de combat, 
Kriegsladung, ftarfe Ladung; - a mi- 
traille, Kartatſchenladung ; double -, 
doppelte Ladung; 2° a) - en douze 
temps, Ladung in zwölf Temyo's; - 
preciplics, raſche —— Geſchwind⸗ 
abung, f.;_6) sonner, battre la -, 
jum Angriff blajen od. trommetn; au 
asde-—, tm Sturmidritt; exécu⸗ 

r, fournir une — einen Ungriff (im 
Sturmfchritt), cinen Bajonnetangriff, 
einen Ghoc machen; revenir a la-, 
den Angriff wiederbolen; fig. fam. 
ben Berjuch wiederbolen; fein Geſuch 
erneuern; Jem. wiererholt beſtürmen. 


CGhargé (part. pass. v. Charger) 
adj. “ef 4° beladen; (trop -) uber: 
laden; uberhauft (de.., mit..) (cig. u. 
fig.); im weit, S. A. (Man.) - de ga- 
nache , - dencolure, mit ju ftarfer 
RKinnlave ; vejfen Kinnlave zu ſtark mit 
Fleiſch bewachfen ijt, didmaulty; mit 
qu ftarfem Halſe, didbalfig; B. ( Pos- 
tes) befchwert , recommanbirt er Brief 
r.); C. (Monn.) mit feplechterem Me: 
tall verfegt; 2° qelaventes Gewehr re. ); 
trop -, 4u ſtark gelaven; 30 bedeckt; 
(anjgefullt (de.., mit..); abs. yeux 
-s, gefdwollene, mit Feuchtigheiten 
gefüllte, thranende od. citernde Augen; 
couleur .-e, au ſtark aufgetragene Far⸗ 
be; des -s, mit Blei ausgegoffene, 
falſche Wurfel; (Blas.) pidce -c, (ein) 
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mit andern Stidfen bededte? Wappen: 
ft; \| — de graisse , d’embonpoint, 
a) mit ett angefullt, durchwachſen, 
bewachien; b) fart beleibt; - de fau- 
les, mit Fehlern wiberlaven; voller 
Bebler; - de maledictions, mit Flug 
beladen, fluchbelaftet; - de pleurs, 
thranenvoll ; - de nuages, mit Wolfen 
bevedt, welfig; wolfenvell; portrait 
=, Ubelarenes, carvifirtes Portrait; 
Garrifatur, f.; - a balle, (mit einer 
Kugel od.) shar geladen; - a pou- 
dre, ( mit blofem ‘Pulver od. ) blind 
geladen ; || subst. m. ( Diplom. ) - 
d'aMaires , Geſchaͤftetrager, Charge 
d' Affaires, m. 

UChargement, m. (v. Charger) 
10 (bad) Beladen, Laven (eines Schif— 
fee; Ginladen, n.: (Postes) Recom: 
mandatien, /.; 2° Schifſe⸗ Ladung, f. 
(fj. Cargaison) ; 30 Ladungeſchein, m.; 

i 4v faire son -, feine Yarung einneh⸗ 
men; frais de —, Ladungekoſten, pl. 

Chargeoir, m. (v. Gharger) fo 

Artill.) chem. Lateſchaufel, f.; 20 
Agr.) Lavefiubt, mo. 

Chargeon, m. (Vign.) treibende 
Rebe od. Ranke, f. 

Charger (f. Charge) va.u. abs. 
4° (etivas od, Jem. beladen; belaften; 
bepacien (de.., mit..); (etwas tg tic 
nen Wagen, in cin Schiff x.) laden: 
(eine Feuierwaffe u. im weil. 8. cine 
galvaniſche Batterie x.) laden; - qe. 
Sur.., etwas auf (tte Schultern 2.) faz 
ben; fig. A. (ein Bolf mit Abgaben 
2¢.) befcbweren; belaften ; überbaufen 
überladen; B. (einem cin Rerbrechen 
2.) zur Laſt legen, (ihn deſſen) anflagen: 
(eine Verantwortlicfeit 2.) auf, dene.) 
waljen; ohne Regim. indir. ( vor 
Gericht gegen Jem.) augfagen, (einen 
Angeklagten qraviren; C. (etwas) in 
(ein Regifter xc.) eintragen; - un comp- 
te d'une dépense, - un article sur 
un livre de compte , eine Ausgabe in 
Rechnung ftellen, in das Rechnunge 
buch eintragen; D. (Sem. mit etwas) 
beauftragen ; (einem etwas) auftragen: 
ubertragen; (einem) den Auftrag er: 
theilen, gu..; EB. abs. (Arts d’imit.) 
(die Suge ciner Perfon rx. auf eine gro: 
tesfe Art) ubertreiben, ſatiriſch bare. 
ſtellen, carrifiren; in der gewohni. 
Spr. a) (die Febler einer Perſon in fa: 
tiriſcher Abſicht) ubertreiben, in bas 
Lacherlidhe geben; 4) (im irgend einer 
Weife) ubertreiben; verqrosern, and: 
ſchmücken; 2° auf (einer Sache oder 
Perfon) laften, (viefelbe) beſchweren; 
fig. (Proced. crim.) gegen (Seman. | 
ſprechen; — beſchweren od. gra⸗ 
viren; 30 (den Feind mit Ungeftum, 
im Sturmſchritt, mit bem Baſenett 
angreifen; einen Ghoc (auf ten Feint 
machen; einbauen; fear. (einem) zu 
Leibe geben, thatlich (qegen Jem.) wer 
ben, (thm) eine Trace Schlage geben 

Chir.) (einen Stein a, mit vem 

nftrument) angreifen, x faffen fu: 
then, chargiren; || se -, A. ſich etwas 
auflaben, cine Salt auf feine Schul— 
tern ꝛc. faden; se — lestomac. 
fid) den Magen (mit einer Sreisc 
od, durd ven Genuß gu vieler Spei— 
fern 2c.) beſchweren od. überladen; 
fig. se -(d’une responsabilité, d'une 
affaire, etc,), (cine Verantworilichkeit 
2c.) auf fic) laten, auf od. uber ſich 
nebmen, übernehmen; (cin Geſchaft 
zc. uübernehmen; N. ſich (init Wolfen) 
beriehen; fid) ummelfen (ev. immed): 
—** werden (v. etter); | te - un 
vaisseau de sucre, ein Schiff mit Su: 
dev beladen od. befrachten: - qn de 
chaines, Sem. mit Ketten belaven, in 


4a 


CHAR 


CHAR 


CHAR 


oo  — ________ ee 


RKeiten [Hlagen, febliefien ; - une vod- 
te, cin Gewolbe beſchhweren; - (un fu- 
sil) A balle, (ein Gewebr) ſcharf ta: 
ben; - a poudre, (mit blopem Pulver 
od.) blind laden; - une ——— 
Pfeife ſiopfen; - de soie les bobines, 
bie Rolldyen mit Seive bewideln; 
(Teint.) - lacuve, die Rupe gurichten; 
~ trop, @) gu fewer (be jladen ; au febr 
beſchweren, uberlaven; 4) (cin Heuer: 
gewebr) yu ſtark Laven ; fa. - qn de 
coups, einem eine derbe Tract Sala: 
ae geben; Jem. derb abprugetn; - 
injures, (Jem.) mit S&mabhungen 
überbaufen, tiberfdutten ; — sa con- 
science, sa mémoire de qe., fein Ge⸗ 
wiffen od. Gedachtniß mit etwas bez 
ſchweren; etwas auf fein Gewiſſen 
nebmen; - un compte, un article, 
cine Rechnung, einen Artikel überſe— 
yn qu Hod anfegen, die Anſatze zu 
od madden; - un mot, ein Wort 
uͤberſchreiben, cin andres Wort dar: 
überſchreiben (ohne dad erfte auszu⸗ 
fireichen) ; - un discours de citations, 
cine Rede mit Gitaten uberladen; - 
une couleur, eine Barbe au ſtark auf: 
tragen 3 (Teenact) (- une piéce) bad 
Gold od. Silber auftragen; I! se - 
dune faute, ein Berfeben uber fic 
nehmen; se - de qn, a) fic) Jemands 
annebmen, fiir fein Fortfommen Sor⸗ 
ge tragen; 6) Jem. uber fic) nehmen. 

Chargeur,m.(v. ed inal 4" 
Sader, Muflaver ; im weil, S./Comm.) 
A. commissionnaire -, Scifémat: 
ler, (Schiffs-|\Spediteur, Gargador, 
Cargadoͤr, Schiffebeftiter; B. Verſen⸗ 
ber Toon Waaren yur See), Befrach⸗ 
ter; 2° (Artill.) Studlater ; 3° (Fon- 
der.) Aufgeber, Uuflaufer, m. : 

hariot, m. (f. Char) 4° (ein 
vierrdteriger) Transportwagen, Waz 
en; -de bagage, Bagagewagen; — 
‘artillerie, f. Fourgon; petit -, - 
d’enfant, tleiner Wagen, Kinderwa⸗ 
en, m. Waãgelchen, n.; 2° f. Char; 3° 
* sigh a Na — Chariot, - 
du Roi David, (bet) große Wagen 
syn. grande Ourse); petit -, (der) 
cine Wagen (syn. petite Ourse); 
4° wneig. (Cord.) Leierwagen, Seil⸗ 
fdlitten, m.;(Fabr. de —— - fer- 
rasse, zweiradriger Rollwagen, m.; 
— a polence, Spiegelgießerwinde, /.; 
4 tenailles, Hebyange, * 

Charitable, adj. (w. lat. cari- 
tas, f. Charité) 4o von Nadhftentiebe 
beſeelt, liebreich; woblwollend ; mit: 
leidig ; barmberzig; im eng. S. mile- 
thitig, qutthatig, woblrbatig ; 2 ven 
Madhitentiebe reugend, liebreich; wohl 
gemeint ; chriſtlich mild (oft iron.); 
service -, Giebetvienft; conseil -, 
woblgemeinter Rath, m. 

haritablement, ado. Lieb: 
reid); mit wabrer Nichitentiebe; mit 
od. aué chriftlicber Bruverliebe; wohl: 
meinent; aus Barmberiigfeit (oft 
firon.). 

Charité, f. (v. lat. caritas) 4° 
(Théol.) Liebe ju od. gegen Mott ; 2° 
Mahitenliebe, chrifiliche (Bruder: Lie— 
be; S milve Gabe, f Ulmofen, n.; 
Liebedvienft, m. (bisweil. iron.) ; 4° 
MWobhlthatigkeitévercin, m.; fréres, 
sceurs de la -, (bie) barmbergigen 
Wriver od Schweſtern; 5° Armen: 
baus ; Hospital, n.; im eng. S. (Na- 
men ciniger Hospitdler) hdpital de 
la -) (Soepital ver) Qharite, f. (in 
Paris etc \;'|2° par pure -, aué ret: 
net Nidfentiebe ; 30 demander la -, 
um Wimofen bitter od, betteln; ſich 
cin ALmofen erbettetn ; (Sem., die Vor⸗ 
ũbergehenden xc.) um cin Almoſen ane 













ſprechen; faire des -s, Almoſen geben 
od. ertheilen ; milde Gaben fpenven ; 
4° bureau de -, f. Bureau; dames 
de —, mildthitigg Damen; Damen 
vom Wokhlrharigteitsverein ; 80 Ther.) 
traitement de la Charité, Behand⸗ 
lung/émethode) ber Gharite (in der 
Bleicolik). 


Charivari, m.(Lautnachahm.) 


4° Polterabend, m.; Spottſtändchen, 
Gharivari, n.; larmende Verbohnung, 
fj || iron, mifténente Muſik, fam. 
Kagenmufit, f.; fig. arm, Zank, Pol: 
terabend, m.; 20 im weit. S. A. Titel 
eines Pariser Journals : Charivari, 
n.; B. Reithofe, f.; C. alle vier Daz 
men (im L'hombrespiele), f. pl. 


Charlatan, m. (ital. ciarla- 
tano, v. ital. ciarlare) verdchtl. 


Marktſchreier, Ouadfalber, Afterarzt, 
Charlatan; fig. Prahler, Windbeutel, 
Gharlatan, m.; il est un peu -, er 
bat etwas Marktſchreieriſches in fet: 
nem Weſen, er bat etwas von einem 
Gharlatan. 


Oharlataner(v. Charlatan) va. 


fam. ungebr. (3em.) qu beſchwatzen, 
zu bethdren ſuchen, (einem) Wind vor: 


madden, 
Charlatanerie, f. (v. Char- 


lataner) fam. Windbeutelet ( wo- 
durch Jem. Andre zu bethdren 
sucht}, {. marltſchreieriſche Vorfp 
getungen , @autelfiinfle, f. pl. 


ie: 
od. 
lendwerfe, n. pl. 

Charlatanisme, m. (v. Char- 
latan) Marktfdreierei, f. Markt: 
ſchreierwefen, m.; Ouadfalberei, f. 

Gharlataniémus, m. 
Charlemagne, nom 
tat. Carolus magnus) ( Hist.) 


wm. (v0. 
arl der 


Große. 


Charlotte, f. (Art cul.) Apfel— 
breitorte, Gharlotte; — russe, ruſſiſche 
Charlotte, f. 

Charmant(part. pres. v.Char- 
mer) adj. reizend, entzückend, bezau—⸗ 
bernd: fam. nett, allerliebſt; wunder⸗ 
lieblich; wunberfug. 

Charme, m. * lat. carmen) 

10 (vorgeblicher) s auber, m. -yoerf; 
emittel, n.; Bauberei, f.; fig. Sauber, 
m.; 20 uneig. (beqaubernvde) Anmuth, 
f.; Reis, Sauber, m.; -s, pl. Reize, 
—— Zauber, m.; || 4 rompre, dier, 
ever un -, einen Sauber brechen od. 
lofen ; 2° il fait le - de ma vie, er ift 
die Areute meined Lebend, durch ifn 
erhalt mein Dafein Reig; avoir des 
-s, Reize haben; se laisser prendre 
aux — d'une beauté, fich durch die 
Reize ciner Shonen feffeln laſſen; - 
mélodieux , melovdifder Schmelz (der 
Stimme). 

Charme, m, (v. lat. carpinus) 
(Bot.} Hainbuche, Hagebuche, Weißbu⸗ 
che, f. carpinus betulus, m.; de -, 
MWeipbucen .. 

Charmé (part. pass. v. Char- 
mer) adj. -e, f. bejaubert; uneig. 
(Forest.| arbre -, (ein) an ter Wur- 
jet befhavigter Baum ; || fig. entguct ; 

och erfreut; j'en suis -, td) bin tar: 
uber bod erfreut, das freut mich febr. 

Charmer (ov. Charme) cu. te 
{Crovane, pop.) bezaubern, cinen 
Rauber werfen uber.., pop. beheren; 
beſprechen; fig. (ben Schmerz, die 
Langeweile 4 fortzaubern, wegzau⸗ 
bern, (wie mit einem Zauberfdlage) 
verfteuhen; 2° am weil, S. durch 
ben Bli) begaubern ſ. Faseiner); 3° 
uneig. entyuden ; begaubern | bod er: 
freuen; - les loisirs de qn, Jemandé 
Mufieftunden erheitern od. angenebm 
verfurgen, ihm einen angenchmen 


Beitvertreib 
coeur, bad Auge, tas Her; erfreuen ; 
yous me charmez en m’apprenant 
cela, Sie maden mir turd diefe 
Mittheitun 
eé freut mi 
durch Sie qu erfabren. 






inane) Stau 


carnalis) fleiſchli 


lid); ſinnlich; in flei 
gange. 





fren; — les yeux, le 


vie allergrigte Freuve, 
unendlich, dieſe Nachricht 


Charmille, {v. Charme) 


Sammelw. Pflangung, Hefe, Allee 

von jungen 

chenbain; Sa nbucyengang. m. checte,f. 
ar 


ainbucben, f.; Weiß bu⸗ 


Charmole,f.(v.C€ 


me) Hains 


buchbenpflangung, /. -wileden, n. 


Charnage, m. (vr, lat. caro, Ff. 


Chaire) 4° pop. Fleiſchzeit (rer Ga- 
tholiten) /.2 3 (Féod.) Rt 
m 


eiſchzehnte, 


Recht ———— m. (v. lat. caro) 
t, m. (cine Wind- 
hundart). 
Charnel, adj. -le, f. (v. lat. 
6; finnligy. 
adv. fleifd: 
chlichem Um: 


Charneux, adj. -se, f. alt. ſJ. 


Danis. in Aell 


Charnu, 4°. 


Charnier, m. (v. lat. carna- 
rium) 4° (Econ. dom.) Fleiſchkam⸗ 


mer, f.; 2° Beinhaus, n.; 5° wemeig. 
foe WMafferfas; (Péche) Thranfag; 


Econ. tur.) ein Bun’ Weinpfible, a. 
Charniére, f. (v. lat. cardo) 4* 


Gewinde, Gelenk (einer Dofe x.), Ghars 


nier, Scharnier, n.; (Zool.) Sahivk, 


n. Angel, f. (einer sweiklappigen 


Muschel); 2° (Grav.) Hoblmeigel, m.; 
{| doen -, Sharnier-artig; Mewinte..; 


(Anat.) diarthrose en-, {. Ginglyme. 


Charnon, m, (ogi. Charniére) 


Gewindegelenf, n. -gang. m. 


Charnu, adj. -e, [. (v. lat. car- 
nosus, tgl. Chair) 4° aus Fleiſch ge- 
bilvet; fleiſchig: Wleifdh..; tm swe. 
S. (Bot.) fleiſchig; fleiſchicht; 2° (ftarf) 
fleifitrg ; fleifihreich ; || 1° parties - es, 
fleiſchige Theile Fleiſchtbeile om. pl.; 
membrane -e, Fleiſchhaut ſ. Masew- 
laire) ; exeroissance -e, §leifdaut: 
wuchs, wr. <gewdché, n. 

Charnure, f, (rgl. Charnv) 
Rleifehtheile (ritcksightlich ihrer Be- 
—— m. pl. Fleiſch, 2; 
Muskulatur, — la - ferme, fe 
ftes Fleiſch baben. 

Charogne, f. (0. lat. caro) Sat, 
Quber, n. : 

Charon, m. (Xapev, lat. Cha- 
ron) (Myth.) Gharon, (der) ſtygiſche 
Fabrmann, Hollenfchiffer, m. 

Charonien, adj. -ne, f. (x© 
pavucy) grotte -ne, Gbaronifde 
Grotte. aus welder mephitiſche Dun 
fle auffteigen. 

Charpente, f. (v. lat. carpen- 
tum) 40 3immerwerf , Gebilfe , Holt: 
wert (eines Gebdudes); Geruft, m5 
Aimmerung, f; fig. A. korpert. Bed. 
Gieftell ; Geruft (bes. cined thieriſches 
Kerpers), Knochengeruft, Stelett. «5 
B. abstr. Bed. Blan, m. Antage, f- 
Srundjiige (cined Werkes), m. pi. ; 2 
(bois de -) 3immerbela; Bauboly, n; 
maison batie en -, (ein) —— 
ted, helzernes Haue pidces de -, Zim⸗ 
werftide, Baubolghude, n. pl. 

Charpenter (v. Charpente) a. 
jimmern ; bebauen (selt. gedr.); fig. 
tran, zerhaden, gerfegen (f. Charcu- 
ter). 

harpenterie, f. (f. Charpen- 
ler) 4° Peimmertunt _f. Zimmer 
(manné)hanviwerf, nm. Simmerel , f; 
2° (vollendete) Zimmerarbeit, {zim 
merwerk, n. 


CHAR 


rpentier, m.(v. lat, car- 


' le) ſurs pe. 
. Charron mermann ; 
| fous a f. Sepear; — de 
aiseau, — de -navire, Schifféstm- 
memmiann ; maitre —, 3immecmeifer; 
Per uidperibes, Eyed haucr, m. 
Charple, f. (miltl. lat. carpia, 
elat. a ) gequpfte od. (- ripée) 


. Gharpic, £ ; fig. 
viande —— (qu afta) —* 


mba ber eda 
Charrée, f. 4° elaugte Aſche 


Srugenafge,'f; 20 (Pache} (eine al 
fier beee|Sufectentaee; Wale: 


Charretée, f. (v. Charrette 
(cin) Rarren —n ; Fubre, f. 
Charretier, m., -ére, f. 40 (nv. 
) ese the m, zin, [3 
Wubrmann, Rarrner, m.; 2 
t. Pfluger; || prov. jurer 
comme on - embourbe, (fluchen wie 
tin Karrner, der im Kothe feat) wie 
tin Heide udven; fig. prov, il n'yasi 
bon -qui ne verse, (auch der gef-idte: 
fte mn fann umwerfen das fann 
bent Stren if dem ut ften * 
derfahren, tren menſchlichz addy, 
Ba! ge ~, Karrenweg, —* 
wey Grabtwagen), m.; porte 
~ére, Rarrenthor , a. Thorweg, m.; 
t-ére, Karreni pur, Spuriveite, 
Karren breite, f- 
Charrette, f- (r. lat. carrus, 
egl. Char) (yweirdtriger) Gaftwagen, 
—— Rarren, m.; - 4 bras, 
, Sandrvagen, m.; fig. 
avaleur de —sferrées, Gifen⸗ 
. —— —— oan 
arriage, wm. (v. Charrier 
—— Fabren, n. Transport 
tinem Rarren, auf Karren), m. 
(4 (Mines) Auslaufen ver Gr: 
), 8.5.2 FubrloBn, m. ; 5° chem. 


Charrier, m. (f. Charrée) Yau: 
geated, 7. 5 












Charrier (ev. Zat. carrus) va. v. 
4° (auf cineret Karten, auf Kar: 

ven) fabren; anfahren; führen, berbei⸗ 
fidren, quivioren ; fig. fam. - droit, 
(erate aus fabren) ven gertaben Weg 
oben, feine Bait erfu cn; 2° im 
welt. S, (mit fics) fuhren; fortſpulen; 
oo sen ete.); absol, 

treiben, mit Gis geben ;_wnrig. 

de fa voile , gel führen; 
oe a) mit feinem Rau⸗ 


: cine Beute mit Hike 
aud; ; || va. do - le mi- 
Neral, bad Gry auslaufen ; 2° (Path.) 
S$ charrient (du Ravien. 

@rics mit 

















charrié, -e, gefabren 2. 
arroi, m.(v. Charrier) fof. 
4° w. 20; 20(Guerre) (-s, 
Fuhrweſen, n. Trof, 
* par -, mit einem 


1 en; (Féod.) droit 
mah pl. 
“i : m. . 
arron, m. (v, lat. carrus, f. 


har —— — Stellmacher, 


e —— (v. Charroi) va. f. 
Charruage, m. (v. Charrue) 


ch, Fege * 


CHAR 


(Lég. anc.) Hufengeld, n. Pflugſchatz 


Charrue, f- (v. lat. carrus) to 
Pflug, m.; 2 (Stick Ackerland, 
welches mit einem einsigen Pfluge 
od, cinem Gespann bestellt werden 
kann) Sufe, f ; Hufengut, m.; 3° 
uneig. (Péche g ieltes Ret , n.; 
| to -de beeufs , (ein) mit Schſen be: 
aunter Pflug; charrue-Brabant, 
. Qrabanter Pflug; valet de -, 
flugknecht od, Uderfnedt, s.; fig. 
yrow, mettre la — devant les borufs, 
ie Ochfen Hinter den Pflug fpannen, 
etwas verfebrt anfangen; 20 ferme de 
deux -s, Pachtgut von ywei Hufen. 
Charte,Chartre, f. (Xdpene, 
lat. charia, egl. Carte) 40 Chartre, 
(alte) Urfunde, /.; 20 imeng, u, writ, 
S. Charte (constitutionnelle) , Ber: 
faffungsurfunde, {. Staatégrundgefer, 
n. (die feanyé iſche Gharte; - de 18350, 
(die franzoſiſche) Gharte von 4830; Ia 
rande Charte (d’Angleterre) , die 
lagnaG barta (Gropbritanniens) ; Se 
(Comm. mar.) Charte partie, Gerte: 
Partie, Gertapartei, ſ. Befrachtungs: 
od, Verfractungévertrag, m.; 4° 
Charte privée, missbr. ſ. Chartre 
(privée); || 4° le grand trésor des 
chartres , der grofe Urfundenithag. 
Chartil, m. (f. Charrette) (Agr.) 
(grofer u, Langer, Wagen, Srndtewa- 


gen, m. 

Chartiste, m. 6 Charte) (Po- 
lit.) (Unbanger der Gharte, bes. der 
Sheree Don Pedro's, in Portugal, 
od. vex f. g. Bolfscharte in England) 
Ghartift, mn. 

*Charto.. (wv, Xedorne, lat. char- 
ta) in Zus, -graphe, m. 4° (Urfun: 
denbeſchreiber ytd pag er) Dt- 
plomatifer; 20 Herausgeber von Band: 
farten, Ghartograph, wm. ; -graphie, 
f. 19 Urfundenbefehreibung, f. dipie: 
matiſches Werf, n. 3° Ruut Landkar⸗ 
ten zu zFeichnen, Gbhartograpbie; 5° 
Landfartenfammiung, ( geographi⸗ 
ſcher Atlas, me. -phylax, oe. | Hist. 
du Bas-Emp.) Utfundenberwabrer, 
Ghartophylar, (der gertliche) Grog: 
Archivar, m. 

Chartre, f. 1. ſ. Charte; H. to. 
fat. carcer) 1° alt, Ghefangnif; (Jur.) 
- privée, Privatgefingnig, heimliches 
Gefangniß, n. (Ort, wo Jem. ohne 
Erlanbniss der Justis gefangen 

chalien wird); 2° (Path.) verait. 
f Carreau u. Rachitis. 

Cha —— urspr. Carthu⸗ 
fia, Carthauſe, f. (das von dem heil. 
Bruno in der Dauphiné geqriin- 
dete Kloster); gewohnl. im weit. 
Sinn 4° Garthaiufertlofter, mn. Gar- 
thaufe, f.; fig. cinfam belegenes and: 
aucden, vw. Klauſe, f.; 2 (Art cul.) 
ericht von mehreren Gemufearten, 
Garthauferefjfen, n. 

Chartreux,m. (f. Chartreuse) 
Garthaufer/méndy), m.; (Mat, méd., 
Chim.) poudre des -, Garthauferpul: 
ver, uw. pulvis Carthusianorum (/. 
Kermés minéral). 

Chartreux, m. wu. adj.m, (chat 
~) qrauer Kater, m. : 

Chartulaire, m.(v. Kaptne, 
lat. charta, ſ. Charte) (Hist.) f, Car- 
tulaire. ; 

Charybde, f. (cdpufdic) (spr. 
Carybde) ( Géogr. anc.) Gharpbre , 
Gharybois, f. (Strudel in der Meer- 
enge v. Messina); fig. prov. tom- 
ber de - en Scylla, von ber Scylla 
in die Charybdie gerathen, aus dem 
Regen in vie Traufe fommen. 


CHAS 


Chas, m. (vgl. Case) 4° (Nadel⸗) 
—* n. ~ — 6 Seg: 
ae, fo; (Tiss. 3 i 
* diame: r ) (Webers) Kleifter, 
Chisse, f. (w 


I. mtbe uC 
—35 Meliquienta xe & Gale 
faffun, 


et hen, 3 2 Ginz 
(einer Brille a.), /, (Brulen⸗ 
2. Beftell, n.; Kivben (einer Wage), 
m.; dere (eines Ginlegemeffert, Maz 
ſiermeſſers x¢.):- d'une lancette, (dag 
aus * beweglichen Hornplattchen r¢, 
beſte ende) Heft ciner Lanzette, n, 
Chasse f (ehem. Cache; f. Chas. 
ser) fo baa) Jagen, nm, Sago; Sagerei, 
+3 Weidwerk, n.; (Guerre, Mar.) Ber- 
folgung, Jagd, f.: 2° im writ, S. A, 
agdbezirf, m, -gehage, Jagd Re— 
vier, n. Sagn, [3 (Ort, wo man nach 
Fogeln jag) lug; Strich, m.: B, 
San mie \Jagdpersonal nebstden 
Hunden u. Jagdgerdthschaften ) 
agd, f.; Jagdzug m.; Jagtgefoige (ek: 
nes Fürſten 3.2), n.: €. Sagnaudbeute, 
f. (bad) erlegte Wile, ne: Jagd, D. 
——3 m. Jagd, f.; eint.) 
agtſtüch; E. (Mar.) = de proue, 
piece de - (de ayant), Sagnitid (auf 
dem Vorvertheile), nr 5° A. Beweg: 
lidhfeit (eines Wagers, einer Mafchine 
x (. Spiel, un; Klug; Trieb, m.; 
\ yor.) raſcher Lauf od. Kall (pes 
Saffers), m.; B. (Mecan.) Spiel 
raum, mm. ;(Typogr.) Ueberſchuß an 
Zeilen (auf einer Seite des Manu- 
scripts im Furhdliniss su einer 
Druckseite), m.; C. (Jeu de paume) 
Schaſſe, (5 D. (elwes Treihendes: 
Werkseng sum Jagen, Fangen 
od. Treiben) ( Artif.) Austrieb, 
Schlag, m.; (Péche) Prabtney, m.; 
(Charr.) Treibbammer; (Serr,) Sete 
meipel, at m.; (Maréch.) Lodjeiz 
fen, mz (Tiss.) Weber⸗Lade, f.; 
Gat goa eed east 6 Schirm, m.; jj 
1° - 4 courre,~aux chiens courants, 
Jagd mit Windhunven ꝛc., Hesjagd, 
Hege, Hav, f.; - au tir, Jagd mit Me: 
fhoffen, Schies: od. Schußjagd, Birſch⸗ 
od. Pixſchjagd, Virjdie), Biri, f; 
-a Voiseau, — au vol, Falfenjaqn; 
(Reiber=)Rerse, f.; - aux filets, Neg: 
Jago, f. (dad) Meseftellen, w.5 - du 
cerf, du loup, du renard, ete., 
Hirſch⸗ Wolfs⸗, Fuchs jagd x.; - ala 
grande béle, — a cors et a cris, (bic) 
hobe Jagd; de -, Jagqd..; Weid..; Ba: 
er..; Weirmanns..; chien de -, 
Sagdhund, m.; cor de -, Jagd: od. 
Walehorn, n.; équipage de -, Jagrs 
peta, n.; fusil de -, Sagoflinte, I4 
abit de -, Sagdfleid, n.; Jagduni⸗ 
form, f.; huftres de -, Fubrauftern, f. 
pl. (i. Chasse-marée); aller a la -, 
auf die Jagd geben; entrer, se mettre 
en -, die Jagd beginnen; auf die Jagd 
achen ; donner la - a.,, Jagd machen 
piles he Wild, cin Schiff ) verfol: 
gen: (Mar.) donner -, Jagd (auf cin 
Schiff) maden; appuyer une -, mit 
Madhorud verfolgen ; prendre —, vie 
Flucht ergreifen; soutenir la -, a) 
cin Jagd machendes Schiff unterſtüßen; 
6) feinen Vorſprung (ver vem Jagr 
machenden Schiffe behaupten ; 50 
cette machine a peu de -, viefe Ma: 
chine bat (gu) wenig Spiel, hat fein 
freies Spicls es feble iby an Spiel: 
raum, fle gebt gu ſchwer, qu Bart, au 
cflemmt; écluses de —, Jagd: od. 
luchtſchleuſen, Seb a all cufen, 
f. pl; - morte, Fehlſchlag (im Ball- 
spiele), m. 
Chasse.. (v. Chasser) in Zus. $° 
.fager; ..treiber, m.; 2° Werlzeng 
jum Treiben, Treid... 
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Chassé (part. pass. v. Chasser) 
adj -e, f. gejaat 21¢.; |] subst. m 
(Danse) Seitenſchritt, m. Ebalfé, n. 

Chasse-avant, m. (Arts et 
Met.) (worth, Borwairtétreiber) Trei⸗ 
ber, Arbeitévegt; Werkfattauffeder, 
Werkmeiſter, fan. Schuz e), m. 

Chasse-carrée, f. (Technol.) 
vierediger Hammer, m, 

Chasse-coquin, m. pop. Betz 
teloogt; Kirchenvogt, m. 

Chasse-cousin, m. fam, 
ſchlechter Wein, RKriger, schersw. 
Dreimannerwein, m.; (Escr.) ſteifes 
Rappier, n. 

Chasse-fiente, m, (Ornith.) 
(ber) weiffopfige Meier, m. 

Chasse-fleurée, f. ( Teint.) 
SHhaumbrett, n. 

Chasselas, m. Gutevel, m. (eine 
JVeintraubenart). 

Chasse-marée, m. 4° (worl. 
Seefifchjager! AKFiſchfuhrmann, -firr: 
ner, m.; ih Fiſchtarren, -wagen, m.; 
2° (Mar.) Schnellſegler mit zwei Ma⸗ 
ſten), m. Sardellenboot, n.; | fig. 

‘am. aller (d'jun train de -, ſebr 
—— mit Extrapoſt fahren od. ge⸗ 
en, 

Chasse-mouche, m. 40 lie: 
genwerel, m.; 20 Fliegennes, Muden⸗ 
garn (far Pferde), n. 

Chasse-mulet, m. (Meun.) 
Gfeltreiber, m. : 

Chasse-noix,/f. (Armur.) Nuß— 
ftempel, m. 

Chasse-poignée, f. (Armur.) 
Grifftriebel (der ——— m. 

Chasse-pointe, f. (Technol.) 
Niethaͤmmerchen, n. 

Chasse-pommeau, m. Rnopf: 
triebel (der Schwertfeger), m. 

Chasse—~punaise, f. ( Bot.) 
oulg. f. Cimicaire, 

Chasser (ital. cacciare) ra. 
u. abs. 4° (su eveilen, mit Halfe 
von Hunden etc. su fangen su- 
then) (nad Haſen x.) jagen. (auf 
ein Thier) Jagd machen, (ein Thier) 
verfolgen, hegen, (thm) die Hetze 
geben; (Mar.) (auf cin Schiff Jagr 
madden, (vaffclbe) verfoluen: wn- 
rig. ~ la terre, fic) vem Yante nae 
her; 20 (eine Heerde Vieh, den Keind 
ic. vor ſich ber) treiben; faqen; ſcheu— 
den, ten Straub rc. vor ſich ber) treiben; 
indie Hhe treiben, auftreibern, aufwir— 
bein (vu. Hinde); (einen Nagel 2. in 
bie Wand x.) trethen od. ſchlagen; bin: 
einſchlagen; (Keifen 2. auf ein Rag 
2.) treiben od, fidlagen ; auftreiben; 
(eine Kugel 2. aus dem Lauf x.) treiz 
ben, jagen od, ſchnellen; hinaustrei— 
ben ; hinaueſchnellen; abs. Treibkraft 
befigen, treiben (ve. Puleer ete); 3e 
(Man.) ein Bferd mit Oulfe ter Wa: 
ten} vormwarté treiben, demſelben) 
bie Waren geben; 4° vertreiben; ver: 
jagen, fort jagen, binaué jagen; ver: 
cheuchen: (- qn de chez soi Jem.) 
aus bem Haute jagen; veritoven; (- 
dune socwle) (Sem. aud einer Ge— 
ſellſchaft jagen od.) ausitonen; Ayper- 
bol, u. fig. (dem. dur Langwoeiliges 
Geſchwaͤ rc., die Grillen 2.) vertre’ 
ben, verbannen, verſcheuchen; rn fo 
fagen ; auf bie Jagd geben; auf der 
Jagd fein; ein Jagen veranftalten od. 
balten ; 20 'Mar.) treiben, wublen (r. 
Anker ; (+ sur ses ancres) yor Anz 
fer) treiben, ben Anker ſchlerren; 3» 
eben, (von Nerden ze.) fominen (ec. 
MFolken ete.\: 4° = bien, leicht qe: 
ten, cin leichtes Spiel haben; qut rel- 
len; 5° (Typogr.) a) mweitliung od. 
geſperrt fegen, fperren; 5) (mehr 
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Raum cinnehmen, als cine andre 
Schrift} auélaufen ; 6° (Danse) on: 
fiven; 70 (Hydr.) die Jagdſchleuſe & 
nen; || wa. dou. on. 4° — le cert, den 
Hiri betzen cine Hixſchjagd veran— 
ſtalten: auf die Hirſchjagd geben; — 
aux perdrix, nach Rebhubnern pagen, 
auf die (Reb: Hubnerjagd geben; -a 
oiseau, mit Falfen jagen; eine Fal 
fenjagd od. (Meiber: Beige balten , bei- 
acn; ~ au fusil, mit ber Alinte od. 
Buchſe jagen, birſchen, pirfcden ; fig. 
fam, - bien au plat, (wertl. gut 
nach der Schüſſel jagen) cin treffliter 
Mger an der Tafel fein, das von Anz 
tern erlegte Wild gut au verſpeiſen 
wiffen; prow. - de race, (cig. fe 
jagen, wie es der Mace, ou der ein 
flund gehort, cigen iſt nicht aué der 
Art ſchlagen, feinen Aeltern narbarten: 
bon chien chasse de race, Yat laßt 
nicht pon Mert, ver Apfel fallt niche 
weit vom Stamm, wie die Aeltern, fe 
bie Kinter; 2° - au pdturage, (Viek 
auf die Weide treiben; le vent chasse 
la pluie de ce este , ter Wind treibt 
ben Megen nach viefer Seite ber; la 
udre fine chasse loin, das feine 
Suloer treibt ‘tre Kugel) weit, beſitzt 
cine ftarfe Treibtrafe; fig. pror. un 
clou chasse l'autre, cin (Nagel od.) 
Keil treibt den anderns 4° - Vennems 
d'une position, ben Fein’ aus ciner 
Stellung vertreiben of. verdringen ; - 
du royaume, aud tem Keniqreiche 
verjagen, vertreiben od. vevbannen, 
zum Yante binaus fagen; il a ‘ete 
chasse du régiment, ev ut aus feinem 
Regimente verjagt od. fort gejaqt 
werten; - le mauvais air, die boven 
Dunite vertreiben, die Luft reinigen 
od, faubern; - le diable, dem Teufel 
vertreiben, abwehren, auétreiben ; 
fam, - qn A tous les diables, Jem. 
jum Teufel jagen; fig. prov. la faim 
chasse le loup hors du bois, (ber 
Hunger jagt od. treibt den Welf ans 
beim Walde Moth lebre beten; Neth 
bricht Eiſen. 

Chasseresse, f.u.adj. f.dicht, 
Jagerin, f (Ff. Chassense, wnt. Chas- 
seur); Diane -, Tiana tie Jigerin, 
tie Mottin ber Jagd; nymphe -, 
Jagdnvmphe, f. 

Chasse-rivet, m. (Chaud. } 

-se, f. (r. Chas- 


Schelleiſen, n. 

Chasseur, m, 
ser) te Sager, m. cin, f Weirmann ; 
Sagtlichbaber; bes. (ein Jagqdhe- 
dienter } Jager; uneig. ( Lakei in 
Jagdlivree’ Sager; 2° (Guerre. A. 
them, (Soldat von einer lerwhten 
Elite-Compagqnie) Jager, Scharf 
febug Gefst Voltigeur): B. 
von der leichten Infanterie) Sager, 
Ghaffeur; €. (Futselier con der Na- 
lionalgarde; — D. (-s ache- 
val) berittene od. reitende Jiger, 
Ghaffeuré (yu Pferdey, ae. pl. ( Ke- 
nenn. ciniger Resimenter leieltes 
Cavalerie,; 5° (Mar.) (vaisseau - 
adj.) ein Jagd machentes, verfolqen 
bed Schiff. me; 40 (Zovl., araigness 
chasseuses, adj.) f. pl. Jageripine 
nen. venatoria, f. pl.; ide -, Jauer.., 
Weitmannd..; Jaqv..; Sdruven., ; 
Gbaffcur.. ; compagnie de -s, Jayer:, 
Schuthen-, Ghaffeurs GSompagnie, J. 

Chassie, f. (Physiol) Scleim 
aué pen Maibom'ſchen Crufen, der 
Marbom' jae) Druſenſchleim, m.; 
eulg Mugenbutter, £ 
Chassieux, adj. -se, f.(v. Chas- 
sie) ‘Ophth.) 4¢ viel Drufenfcbleim 
abjonternd; burd ten angefammetten 
Druſenſchleim verflebt,  triefend(es 
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Auge); 2° triefaugig, an Lippitute 


leidend, lippus. 

Chassis, m, (f. Chasse) Rabmen, 
m.; Ginfaffung, f.; bes. A. Benfler: 
rabmen (a ſtehe, mit Hasſsren; a cou- 
lisse, mit einer Schiebfalye, Schict: 
fenjter, m.): Thiirrahmen (a pan- 
neaux, mit Fullungen); ~ de verre, 
Glasrahmen, m. Glasienfter; - de 
papier, Papier- od. Bienrfenfter; - 
de laiton, Drathyitter, n.; - dor- 
mant, unbeweglicher Nahmen, m., 
double —, contre-chassis , Doeprel:, 
Vor. od. Winterfenfter, n.; B. Peint.) 
a) Blindrabmen ‘cine? Gemaͤltet ,m.; 
6) Matter (gum 3eichnen), n.; C. {- 
dimprimerie ) ®ermrabmen, m. 

orm, f.; barre du —, Mitteliteg, m.; 
D. (- une table) (Tift: \\eitell, n., 
E. (Archit.) Gerippe, Gebaͤlle [eine 
Mebaudes), .; Ginfafiung ; - de pier 
re, fteinerne Ginfajfung, f. Err 
Quarrat, 2.; - de serrurerie, eiſeroe 
Ginfajjung, ff 

Chassoir, m. (v. Chaser) 
(Tonn.) Trichel, (Fauſt⸗ Treiber, m. 

Chassoire, {. (Fauconn.) Xv 
the, f. Steden, m. 

Chaste, adj. (v0. lat, casts) 
keuſch; auchtig; fittig; ebrbar, fir 
fam; rein. [Chaste’. 

Chastement, ade. fenfio. 

Chasteté, f. (er. Chaste) Reult 
beit; Zucht und Gitte, Sittiamfar, 
Whrbarfeit; Reinbeit, f.; vaude-, 
Keuſchheitegelübde, n. 

Chasuble, f. (mittl. lat, case- 
bula) Mefigewand, n. Gael, f- 

Chasublier, m. Mefqerwant 
macher, Berfertiger von Kirchencrm- 
ten, m. 

Chat, m. (vr. lat. catus, alt 
deutsch. Ghay) 4° (Zool.) Rare. /.; 
le genre -, dad R — m 
eng. S. A. (- ordinaire) (gemane 
Kage; B. (—domestique) away, 
zubine Kage, .; C. (- male) (manniete 
Kae) Kater, m. ; — femelle , halle, 
(werblicde) Rage, f.; - cervier, Ri 
genluchs, m.; - bizaum, f. Civelle; 
-Acriniére , (Maibnenfage) f Gve- 
pard; 2° im weil. S. Benenn, t- 
schied. Thiere : - épineux, {. Coen- 
dou; - de mer, — f. Aplysit; 
~ marin, a) Scefage, f. Seebar, 5 
b) Mecrfage, f. Meerwolf, m. if 
Anarrhique}; ¢) f. Roussetle, ~ 
musque, f. Civette ; - tigre, f. St 
val; - volant, f. Galéopithéque: 
uneig. (Artill.) Bifireiten, #. Se 
prebe, f; ‘Péche) Halen, m. Kate, [5 
\Ardois.} Rage; (Mar. anc.) Rake |. 
Katzſchiff, nm; || 49 fam, c'est une 
chatte, fie ift Leder wie eine ale; 
prov. 4 bon -, bon rat, world. ene 
quten Kage, cine qute Rage) Me ye 
theitigung if ved YAngriié werth 
fintet cin Dever am Gegner [ene 
Wann; ex wird feinen Mann ſaca 
inten; vivre comme chiens ¢t-% 
wie Hund und Kage (mit cimavber’ Ie 
ben; la nuit tous les) -s sont ars * 
ver Nacht find alle Ragen graw, ee 
porter le -, (ort, tie Raye mere 
men) ſich obne Abſchied Daven Bay” 
il n’y a pas la de quoi fouetier un 
worl, 6 ift nicht cinmal Grund rr 
hanven, cine Rape yu —A J 
Sache iſt nicht der Rede werk a 
echaude craint eau froide, | fas 
cine abgebrubre Rage fürchtet tat a 
te Wajfer! gebrannte Kinder fil 
tas Feuer; acheter - en por “chen 
Rave im Gad od. ein Ding phy 
fauten appeler un -un =, (#7 
cine Rage cine Rage nennen) | 
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Ding od. dad — bei ſeinem rechten 
Ramen nennen; il n'y a pas un -, 
it feine Secle ba; avoir un - dans 
lagorge, (ardril. cine Rage in ver 
Redie) etwas d. h. ein Sinderniß in 
ter Keble haben, midst (geborig) fingen 
fonnen ; musique de-, Ragenmufit, f- 
Chaitaigne, f. (uderaroy, fat. 
tastanea) 49 Raftanie; 2° — d'eau, 
(Waffertaftanie , ſchwimmende) Wal: 
‘ernup, Stacdelnug, f.; 3° uneig. 
Veter.) Hornaugwuds (am Beine des 
erde3), Warze, Kaftanie, f. 
Chataigneraie, f. (v. Cha 
aignier) Raftanienwald, m. 
ataignier, m. (v. Chatai- 
pe) Kaftanienbaum, m. es 
sense cultive) zahme od. efbare Ra: 


ie, f. 
Chatain, adj. m. (v. ChAtaigne) 
fcRanienbreser clair, bellbraun, 
braun. 
Chataire, f. f. Cataire. 
Chateau, m. (x. lat. castellum) 
¥° (- fort) ‘feftes) los, n. Burg; 
Gitatelle, f.; 26 (Sits eines Feudal- 
rr; im weit. S. jedes im qross- 
artigen Slyle geboute Wohnhaus) 
Siri, m.: —— Ritterfig , m.; 
besond. Refidenzſchſoß (tonigliches) 
to#, m. (- des Tuileries) (S&lop 
ber) Tuilerien, pl.; fig. (bie) Hefpar. 
{5 wnetg. - de caries, Karten 
haus, n.; 5° - d'eau, Wafferfhlos, n. 
Gebdude & _ Wasserbehalter ) ; 
4. großer tig, vain ig {auf dem 
card du Temple in Paris 
ete.); 4° (Mar.) - de poupe, - d’ar- 
riére, Sintercaftell; — de prove, - 
Cavant, Borvercaftell, n. ; \| 4° fig. 
rov. faire des -x en Espagne, eur: 
et bauen ; - enchanté, 3auber: 
lop, n.; du-, Sd&log... 
Chateée, ff. Chattée. 
Chatelain, m. (v. lat. castel- 
lum, f. Chateau) ehem. 4° Burgvogt, 
Sélopbauptmann, Gaftellan ; 2° (sei- 
gneur -, adj.) Burgterr, : Grblebne: 
unt} Geriches tr, m.; (dame) -e, 
adj.) f. Bucghervin, -frau, f. -friu- 
n, n.; Schlopoame, (; -frdulein,n.; 
> puse -, adj.) Geridtéverwalter, 
t; Burgrichter, m.; 4° uneig. 
Ine -e, (adj. f.} (eine saute von 
Damen —— lüſſelkeite, f.; 
Sélifelbaten, m. 
Chatele, adj. -e, f if. Chateau) 
(Pies. mit Schloͤſſern od. Thurmen 


Chatelet, m. (Herkl. v. Cha- 
teau) all. te fleines Shlop, Schloß⸗ 
n.; bes. (chem. Benenn. zwei- 
er Schlosser in Paris) \e grand Cha- 
lelet, ter grofe Ghatelet, rad Berita: 
tise: le petit Chatelet, ver fleine 
Sbhatelet, bat Schloß⸗ Gefaͤngniß 2° 
ta weit, S. Gerichtehof, m. Gerichte: 
barteit res Ghatelet, f. (chem. Civil- 
a. Criminalgericht er ersten In- 
sanz); 5° uncig. (Ruban. ) Hinterge: 
fell tes Bandjtubls, n. 
Chatellenie, f. (neu-lat. castel- 
ania, f. Chatelain) (4° burghercliche 
+ od, —A Gi 5 
gann, friede; oßbezirk, m. 
Gotellanci, f. , 
Chat-huant, m. (lat. catus 
een) { Ornith. ) Baumfauy, m. 
rulg Rateule, f. syrnium (Sav.) ; 
bes, Racttaumtauy ,m. Baumeule, 
f-strix aluco (syn. Hulotte), 
Chatier (wv. lat. castigare) va. 
—8 ftrafen; les fléaux dont 
chatie les hommes , vie Leiden, 
Demit Gott vie Menfchen zuchtigt od, 
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feimfudt; prop. qui bien aime, 
bien chatie, wer fein Rind liebt, ver 
uchtigt es; Ifa. (feinen Styl 2¢.) aud: 
fen, akg trem, einer forgfaltiqen 

rheitung unterwerfen; || chatie, 
-e, geaiichtigt x. 

Chatiére, f. tr Chat) 10 Ragen: 
lod, Schlupflod (fir Ragen in einer 
Thir etc.); uneig. (Constr, ) Ubjugs: 
fod, n.; 2° Ragenfalle, f. 

Chatieur, m. (0, Chatier) fam. 
Sudhtiger, m. Sudtruthe, Beigel, f. 
aye —— F (v. Chatier) 

üchtigung, Strafe, f. 

ch atak ,™, (Verkl. v. Chat) 4° 
Fleine Rage, ſ. Rigen, n.; 2° uneig. 

Bot.) Kagchen, amentum, n. catulus, 
jon m. (Form des Bliithenstan- 
es). 

Chaton, m. (0. ital, castone, 
ogl. Chasse) 4° Ginfaffung, Faffung 
(eines Ringſteines, (. (Ring:)RKaften, 
m.; im weit. S. Gebäuſe welches ein 
Ding jum Theil umfchliefit), n.; Sad, 
m.; 29 eingefapter Cdelſtein, Rajten: 
fiein, m. 

Chatonnement, m. (». Cha- 
tonner) 4° (Technol.) (bas) Ginfaffen 
(eines Edelſteins 2¢.) in einen Kasten ; 
2° (Obstetr.) ſ. Enchatonnement. 

Chatonner — Chaton) va, 
(Technol.) (einen Stein xc.) in einen 
Raften faſſen, einfaſſen. 

Chatouille, (v. Chatouiller) 
(Péche) Köderlamprete, f. 

Chatouillement, m. (v. Cha- 
touiller) 4 (bas) Kigeln, nv. Kigelung, 
f.; 2° (der durch das Kilsein e:- 
seugle Hautreis) Rigel, m. Kitzeln, 
n.; im weit. S. (angenehmer Sin- 
nesreiz) Rigel, Sinnentigel, m.; - 
foreille, (cit) Kitzeln im od. am Obr, 
Obrentigeln, u.; causer a loreille 
un doux -, ¢inen angenebmen Ohren— 
figel gewahren, bas Ohr (angenehm) 
figeln; sensible au -, (empringlic 
flic das Kitzeln kitzle lig. 

Chatouiller(vg/d.loftitillare, 
alld. chijilon) va. figeln (a la planie 
des pieds, etc., an den Fußſohlen re. ); 
(Man.) ~ de l'éperon, mit dem Sporn 
figetn, leicht mit vem Sporn berüh— 
ten; im weit, S. u. fig. (den Sau: 
men, die Obren 2¢.) Figeln; (ten Op: 
ren 2¢.) febmeiceln; || se -, ficd kitzeln 
fig. prov. se - pour se faire tire, 
fic) gum Lachen ccigen od. ywingen. 

Chatouilleux, adj. -se, /. (v. 
Chatouiller) figelig, Higliq, empfangs 
lich für ben Rigel; fig. 4° — em: 
pfindlich reisbar, figlig; 20 bedenllich, 
mislich, figlig, gare. 

Chatoyant (part. pres. v. Cha- 
toyer) adj. ~e, f. ſchillernd; ſchim— 
mernd; Schiller ., versicolor ; quartz 
~,-@, subst. ſ. Shillerquary, m. 
Katzenauge, n. (¥. Changeant). 

Chatoyement, m. (v. Cha- 
toyer) (Mineér., etc.) (das) Schillern, 
(der) ſchillernde Glanz. 

Chatoyer (v. Chat) on. (Minér., 
Lap.) (wie ein Aalsenange ) fil: 

ern. 

Chat-pard, m. vulg. f. Serval. 

Chatré (part. pass. v. Chitrer) 
adj. 24 verſchmitten 2c. ; || subst. 
m. (der) Verſchnittene, Gaftrat, m.; 
voix de -, Gaftratenftimme, J. 

Chatrer (pv. /at. castrare) va, 4° 
verſchneiden, entmannen, cajtriren; 
{ein Pferd) wallacen; 2° (eine Hün— 
din 2¢.) verſchneiden, unfruchthar ma⸗ 
den ; 50 venrig. (Baume x.) beſchnei⸗ 
ven, aueſchneiden; GErdbeerſträucher 
2¢.) audranfen, ausbrechen; Meloenen, 
Gurken x.) von überflüſſigen Blumen 
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befreien, beſchneiden; (Bienentdeey 
auénebmen, peibetn ; (ein Bundel Reis: 
bol} 2¢.) verfleinern, einige Stabe (bas 
von) herauéyiehen; — une roue, die 
Madbander verengen; 4° fig. jam. bez 
ſchneiden; die an opigen Stelien (aus 
einem Werke) entfernen ; verſtümmein. 

Chatreur, mid Chatrer) Ver—⸗ 
ſchneider; Schweinſchneider m., 

hat-rochier, m. (Ichth.) f. 
Rochier. 

Chatrure, f (v. Chatrer) (Vée- 
tér.) (bas) Verſchneiden, (vie) Ber: 
ſchneidung. 

Chatte, f. ſ. Chat. 

Chattée, f. (ev. Chatter) Wurf 
junger Ragen, m. 

*Chattemite, f (v. lat. catus 
mitis) fam, (eig. freundliche Rage) 
der, die) Screinkei ige, Edhleicher , 
Gleißner, m, zin, f. 

Chatter (v. Chatte) on. junge 
Katzen werfen, 

Chauehe-branche, f. (Tech- 
nol.) Hebel (gum Aufheben ſchwerer 
Laften), m, 

Chaud, adj. -e, f. (v. lat. cali- 
dus, vgl. Chaleur) 4° (JF arme ent- 
hallend od, mitthrilend) warm ; ers 
waͤrmend; (trés-chaud, febr warm) 

cif; im weit. S. u. fig. warm; beip; 

ihig; glühend; beftiq; fame. tout -, 

rubwarm, gang neu [ f. Récent); 
(Zool.) -e, laufiſch, briinftig ; 2° (den 
HW drmeverlust verhindernd,warm 
haltend) warm; erwarmend; |} 4° 
bain - , warmed, heißes Bad; culg, 
fivre -e, bigiged Hieber; abcés -, ent: 
jundlicher, phlegmoneſer Abſceß; iem- 
perament -, hitziges Temperament; 
style=, glibender, lebendiger Styl; 
ton, coloris —, beifier Ton; lebhafte 
Farbengebung, glanzendes Golorit; ta- 
bleau - de couleur, kraftig colovirtes 
Gemaͤlde Gemalre mit tetbatter Rare 
bengebung; action, affaire -e, bigiges 
Teen alarme -e, beftiger, gewalti⸗ 
ger Yarm; fig. fam, la donner bien 
-e, ¢inen gewaltigen Larm machen, 
(Jem.) einen gebdrigen Schreden einz 
epee pleurer a -es larmes. beite 
Thrinen weinen; prov. tomber de 
fiévre en = mal, (wort. aué dem Fie— 
ber in bie hitzige Krankheit verfallen) 
aus vem Regen in vie Traufe fom: 
men; |jadv. warm; heiß; manger -, 
warm od, heiß effen, warme Speiſen 
qeniepen ; jlavhst, m. (bas) Warme, 
Heife, n.; Warme, Sik, f.; souffrir 
leet le froid, an Hie und Kälte 
leiden; mourir de —, ver * um⸗ 
kemmen; tenir =, warm alten; 
Jai -, (weértl, ih babe) ich bin 
warm od. beif, mir it warm; il 
fait -, (aedrtd, es macht e& ift warm 
od. beifi; fig. fam_ il faisait - a eet- 
te affaire, es ging heiß ber od. bigiq 
ju bei dieſer Ufire; fam. cela ne fait 
ni—ni froid, das macht werer heiß 
nom falt, daé bringt weder Vortheil 
nod Schaden; cela ne lui fait ni - ni 
froid, daß macht nicht ben mindveften 
Ginvrud auf ihn; || 4 la -e, lor. adv. 
— veralt. in dex (erften) Hitze; ſo⸗ 
ort. 

Chaude, f.!e. Chaud) (Technol.) 

igegrad, m. Hige, Glühe; Glühung; 
Mut yf ~ grasse, —-suanle, Schweiß⸗ 

ive, * 
' Chaudeau, m. (». Chand) ver- 
alt. beified Metrant, n, @lubtran€,m.; 
bes. Brautſuppe, f. 

Chaude-chasse, f. chem, 4 
Parforcejagd, Hege , Gah; 2 Berfol: 

ung (eines Gntiprungenen) , f, Nach⸗ 
Reser, n. 
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Chaudement, adv, (v. Chand) 
warm; fig. mit Warme; mit Gifer, 
cifvigi ft); Lebbaft big ; |] se tenir, 
se velir -, fic) warm balten, fleiden. 

Ch a he r (vo. Chaud) on. (Chas- 
se) liu werden. 

tha udiére, f. (v. Chaud) (gro- 
fer Sicte-)Reffel; Rochfeffel, m.; 
Sieve: Pfanne, f.; (Brass.) Brautef: 
el, m. — * ; - bouillante, 
jedender Keſſel, Reffel voll fiedenden 

ajjers 2¢.; - 4 vapeur, Dampffeffet, 
ej ciner Dampfmaſchine, m. 

haudret, m. (Balt. d’or) Haut⸗ 
form, Goldfaidgerform, f. 

Chaudron, m.(vgl. Chaudiére) 
— Keſſel * Kodteffel, m.; 20 
(Mar.) (Bumpen-)Kappe, f. 

Chaudronnée, . (ein) Reffel 
voll, m. 

Chaudronnerie, f (vo. Chau- 
dronnier) 4° Keßlerkunſt, f. -hanb- 
werf, n. Keplerei, f.; Handel mit Kes: 
fein, m.; 2° Keplerarbeit, -waare, f.; 
Kupfergeſchirr, n.; fabrique de -, 
Kejfelfubrif, Keſſelſchlagerwerkſtatt, 7.; 
boutique de -, Kuyfergefdhirrlaven,m. 

Chaudronnier, m. -tre, f. (0. 
Chaudron) Keffelfchlager, Kepler, m. 
zin, f. Kupferfdymied; Kuypferwaaren: 
Binvler, m.; - au siMet, Keſſelflicker, 
m.; - planeur, Kupferplattenſchlaͤger, 
m.; - faiseur d’instruments, 3eug: 
ſchmied, Inſtrumentenmacher, m. 

Chauffage, m. (v. Chauffer) 40 

das von Jemand, alljdéhriich ver- 
rauchte Brennmaterial) Feuerung, 
Heizung, f. Sol, n. Koblen, f. pl. r.; 
2° (droit de -) Brennholigerechtigtcit, 
ra eboljungéredst, n.; || 19 bois de -, 

reunholz, n. 

Chauffe,f. J Chauffer) 4° (For- 
©) @liben, n. Shibe, f.; (Distill.) 

das Branntwein: Brennen, Absieben; 
louble -, (dag) zweimalige od. jrocite 
Ubyiehen, n.; 2° (Fond.) Shurlod, 
%.; Berd, m.; Sie, £5 Roft, m. 

Chauffe,, (v. Chauffer) in Zus. 
Wo. beizer; 2° warmer, m. 

*Chauffe-chemise, Chauf- 
fe-linge, m. (embdwirmer ) 
Warmkorb, m. 

Chauffe-cire, m. ehem. 
MWademirmer, Kangleiviener, der 
bas gefarbte Wach⸗ zu den Siegeln 
warmte, m. 

Chauffe-lit, m. Bettwärmer, 
am. (f. Bassinoire). 

Chaulfe-pied, m. Fufmirmer, 
m. (f. Chaufferette). 

Chauffer (ec. lat, calefacere) va. 
Go (Seug 2.) warmen; ( Wafer ze.) 
warm od. heiß machen; (etwas falt 
Gewordenes 2¢.) erwarmen; Feuer in 
ga Ofen 2.) legen, (einen Ofen, ein 

immer 2.) heizen; einbeizen; ¢ a 
rouge) glihen, (roth) glubend machen; 
- a blanc, weitglubend machen; 
(Mar.) (den Schiffellel 2c.) mit Reuer 
unterfabren, abfengen, brennen ; (Ton- 
nel.) ‘ein Bap 2.) auéfeuern; abs, 
Waärme oder Hige geben, heizen (v. 
Hols ete.), 2° (Artill.) = un poste, 
ftarf auf einen Poften feuern, cinen 
Woften heftig beſchießen: fy. fam. - 
une affaire, eine Sade mit Naͤchdruck 
betreiben; - qn, cinem bart zuſetzen, 
einen warm machen ; || se -, ſich wir: 
men; se ~les mains, les pieds, fico 
bie Haͤnde od, feine Sande, feine Fuße 
warmen; |i on. warm od. heiß wer: 
ben; auf bem Beuer fein: {| ra. - a feu 
nu, am offenen Feuer warmen; venez 
vous -, fommen Sie (fich yu warmen 
od.) unt warmen Sic ſich: rn. fig. 
fam. cela chauſſe, ee wird feip, dic 






ter au 
Bad; ce n'est pas 
four chauffe , ey : t 
nicht fur ihn geheizt ) das iſt niche für 
ibn beftimmt ; || chauffe, -e, gewirmt 
peneiat 2.) warm ; chauffé h 4 





Wa fo fa 
pi —— — 
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Parteien erhigen fig: bie Sache wird | 
ernfibaft; c'est un 
— ¢6 iſt ein Bab, 


ul chauffe, 

Ari Wert ete Lingewit 
uct ftebt) es ſteigt dort cin Ungewit⸗ 
: i Y Simmel bereitet uns cin 
ur lui que le 
der Ofen wird 


ben t — 
lanc, rethglibend ; weipgli — 
pe etre . (ve. Chauffer) 
i Feuerſtüb— 
ußwaͤrmer, m. 
Chaufferie, f. (ve. Chauffer) 


(Forge) (Scbmiede-)Gffe, Schmiede 


(in Eisenhitten), f. 
Chauffeur, m. u. adj. m. * 
nz 


Chauffer) (ouvrier -) 4° Helier @ 
beizer, Galfactor ; (Forge) B 
iets (Fond.) 


afebalg: 
Schürer; 20 ( Hist.) 
e pieds) Fupbrenner, m. (Benenn. 


einer Raéuberbande, welche Kohlen 
unter die Fiisse der Beraublen leg- 


te, um Geld von ihnen su erpres- 


sen). 
Chauffoir, m. (v. Chauffer) 4° 


Wairmyimmer, wu. faal (in Aldstern 
cte.), m.; (Théat.) f. Foyer; 2° (Cart.) 
Wairmofen, m.; 5° warmed Tuch, 
Wairmtuc (fir Kranke etc.) ; uneig. 
Leinwandtad, n. Serviette (fair Frau- 
ensimmer), f. 

Chauffure, f, (v. Chauffer ) 
Ce Syrévigfeit des verbrannten 
Sifens od, Stahls, f. Brand, m. 

*Chaufour, m. (v, Chaux uw. 
Four) Ralfofen, m. (gewdhnl. Four 
achaux), {ner, m. 

*Chaufournier, m. Kalfbren- 

Chaulage, m, 3 Chauler ) 
(Agr.) (bas) Kalfen, Gintalfen (oes 
Korns), n. 

Chauler (v. Chaux) va. (Agr.) 
(das Saatforn) mit Ralkwajfer be: 
negen, falfen, einfalfen ; (cin Saat⸗ 
feld) mit RKalt beftreuen; { chaulé, -e, 
eingelalkt. 

Chaumage, m. (v. Chaumer) 
(Agr.) 4° (tas) Äbſtopyeln, Stoppel: 
ſchneiden, n.; 2° Stoppelyeit, f- 

Chaume, m. (v. mdrapeoe, lat. 
calamus) 4¢( Bot.) Salm, culmus, m. 
(krautartiger , hohler od. marki- 
ger, in Knoten abgetheilter Stiel 
der Grdser etc.) , 2° (Agr.) Stoyyel, 
f.; im weil. S. Stoppelfeld, nu. ; 3° 
Sammelw. (die trockenen Halme, 
— Stroh; bes. (Dach:) 
Stroh, n.; im w. S. dicht. Stroh: 
bath, n.; Strohbhitte, ſ. (jf. Chaumié- 
re); || 2° (Chasse) battre un -, ein 
Stoppelfeld abtreiben ; 30 - de seizle, 
MNoggenftroh, n.; sous le -, unter dem 
Strobradhe, in der Etroh⸗ Hutie. 

Cha ep Ae Chaume j va. te. 
rn. (Agr.) die Stopretn (eines Feid-¢) 
abſchneiden od, auéreifen, (cin Feld) 
abſteppeln, ſtoppeln; Stoppeln leſen; 
|| chaumeé, -e, abgeſtoppelt 2. 

Chaumet, m. (egl. Chaumer ) 
(Agr.) Stovpetiente, . 

Chaumiére, f. (v. Chaume) 
Strobbitte, J. 

Chaumine, f. (v. Chaumiére) 
tleine Strohbutte, f. 

Chaussage, m. IL. (Féod.) f. 
Chausséage ; HL. ſ. Chaussure, 2°. 

Chaussant (part. pres, v. 
Chausser) adj. -e, f. ungebr. adj. 
fam. leicht anzuzieben, gut antiegend 
(vu. Stedmpfen). 

Chausse, /f. (rv. dat. caleeus) 4° 
chem. Struniyf, m. (f. Bas); 2 -s, 
plchem. Sojen, f, pl. Beinkleider, 
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n. pl. 
lon}; -s de mailles, Banyertefen, f. 


be. | Chausse) 4° — Medi beutet : 





CHAU 








(f. Culotte, Calecon, Panta- 


eidener) Schulterlavren m, 


i; 3° 
Fautt hlepye (der Profefforen x. 
f. (syn. Chaperon) ; (Cost. mil.) - 
colback, (bee) obere Theil der Barca: 
mui 


, m.; 40(- d'Hippocrate) ({pigi: 
cx) Seibefad, Filtricfad; (Poche) 
egfad, m.; 5° -d’aisance, Wbtrittts 


Shre, f. fdlaud, m.; || 2° fig. prov. 
robre, f. -f prov 


eimein: Urer ses -8, 4 


auéfneifen, Reißaus nehmen ; celte 


femme porte les -s, dieſe frau Nt 


die Hoſen an, fie führt bas Regiment 


im Hauſe. 
Chaussé (part, pass. v. Chau 
ser) adj.-e, f. Schube und Steumvie 


gngaceny i ——— 
ubt; qeflictelt,; etre -,9u 
—— gute, forgfaltig geatieite: 
te, gut anfaliefende Schube od. Stie 
fet tragen, gut od. elegant bejdudt 
od. aehicfelt fein; prov. les cordon 
niers sont les plus mal -s, ti¢ Ce 
ſter find am ‘abel fen mit Saud 
beftellt od. tragen die Fcbledhtetes 
Schuhe, man vernachlaffigt in per Re: 
el, was man am ieichteſten bates 
ann; stenfuir un pied -, Faure 
nu, (mit einem befleiteten uo. =~ 
entbcpten — b. h.) uber Ha 
Kopf entfliehen. 
hausséeage, m. (0. Chausse) 
(Lég, anc.) Weggeld, Ghauffergelt, [ 
Chausséc, [- L (v. Chausser, 
Damm (ldngs eines Gewassrrs 
Beich; 2 (erhohte Strasse) Sodas, 
Dammweg, Strapendamm, Lo ; 
damm, m. Runftiirage. Ghas et, 
bes. romijche Kunfiitrave Sh 
firafie, f.; 5° (der gewolble T cul € 
ner Strasse) Mitte ver yee 
Hosweg, om.; Ghauffee, — 
weit. S. Ponts et 5, f. 


putengeger, 
en bed Mi eri, 


Horl.) 3a 
Sy il i. — — de — * 
aufgemauerter Straßen⸗ pa apr] 
re une -, einen Damm aufwe 
biehen ; cine Ghaufiee amen, — 

ss@é@- » ‘ 

sicher, Horn Ad. Geber gum Scheb 
te , nm, : 
MGhausser (°- Chausse) te. rh 
(cine Fupbefleipung) anlesers '> 

e, Strumpfe 2.) anzichen; * 
nen 2¢.) anſgnauen 8* * 

Man.) — les étriers, BO" BUT Ts on 
in ben Steighigel ſetzen, zu eines 
Steighugel treten ; 2° - qe ait 
bie) Schuhe und S me ae nti 
B. einem fein Sdyubreert bien 
Schuſter) für Jem. aches md Od 


ou mal, a) quted o€, \ gut of. 
wert auaee , (als Sent ive 
{cbledst arbeiten;h)qut od- Tarr oa 


unt den Fug anfcheßen . 
— elc. —R 
(die großt Rlaue des Falten aw: 
umwiceln; (Agr.) den Be ee gmt 
mes re.) umgraben, ele 
fen; || om. —a six, a sept —* 
Schuhe tragen vie fobs, te souliers4 
dhe fang find; || 0a. 170. fig. - 
qn, einem Schuhe amgicben | t; in 
cothurne, ben — —8 
— treten, @) abt 0 

Seer ats Seoautvielt) Mc 
Tragoͤdie auftretent ; >) iron. post 12 
trabente Sprache UBC, Fa eben ; - 
gifchen Style revert OF 7 Spornct 
les éperons 4 qn, —5 — — 
anlegen. Jem. gum * ons ag 
fam. - de prés les ePerO 
nem anf den Ferien cin oe 4 
einem (Shidptigen) hart y 
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ne Sail pas se - 


emacdhte | 


ifr SHube gu machen, die gut figen. 
hausses, 
Chausselier, 


Chausse-tra pe, 
mgel. f. 
Belfefalle, f£.; 50 (Bot.) Galcitrape, 


aleitrapa; bes. (- étoilée) Sterns 
fofendlume, Sterndiftel, calcitrapa 


siclista, centaurea calcitrapa, f. 
\Pharm.) Carduus stellatus, 


Chaussel ef Fark. v. Chaus- 


se) Salbjtcumpf, Unterftrumpf, m. 
eet p rſtrumpf 


Chausson, 
Unter: od. Meberitrumyf, m. Sode, 


[5 2 leicbter Filz⸗Echui (jum Fech⸗ 


tea x. . Fevxtſchuh; - de 
bal, Tantus, 
(Patiss.) Obſitorichen, n. 
Chaussure, f. (v. Chausse ) 
Saminelw. Fußbekleidung, f. 
ert, n.; fig. prov. trouver — & son 
pied, feinen 
win braucht. 
Chauve, adj. (o. lat. calvus 
Fabl; fablfvpfig ; uneig. (Zool, Bot. 
fabl; devenir -, fabl werden; avoir 
alte -, cinen fablen Kopf haben; 
homme -, fablfipfiger Mann, Rabl: 
fort, m.; fig. pror. l'occasion est - 
die Gelegenbeit (itt binten fabl, d b.) 
tt ſbwer (beim SAepte) zu erareifen, 
will raf ergriffen fein, man mug die 
Gclegendeit beim Schopfe faffen. 
Chauve-souris, f. (wert. 
Kahlmaus) red {- commune) (vie 
Cigentlie) Fledermaus, f. vesperti- 
ta; im seit. S. -, pl. a) Flederthie⸗ 
tt, 4. pl. noctiliones ; - frugivores, 
fradhtefreffende Hlerermaufe od. Fle. 
tetthiere (syn. Rousseties); b) Flat: 
terfugler, mp. (f. Chéiroptéres) ; 
J wneig. {> fevermauéartiges T bier, 
5* Maste in Geftalt einer) Fleder⸗ 
ma 


Chauvelé, f. (v. Chauve) ver- 
ail. Rabloeit, f. (f. Calvitie). 

Chauvir, vn. - des oreilles, die 
Doren fpigen, 

Chaux, ff. (v. lat. calx) 4¢(Chim.) 
Ralf, m. Galciumoryd, n. (Minér.) 
Ralterve, f; - vive, lebenviger, ge: 
brannter, ungelofdster Ralf, m. Calx 
Viva s. usa, f.; - éleinte, gelofdter 
Ralf, m. KalFhydrat, n. Calx extinc- 
ta, Calcaria bydrata, f; - délitee, 
lait de -, blane de -, Kalkmilch, f.; 
eau de -, Ralfwajjer, n. aqua Calca- 
ria, f.; carbonate de -, foblenfaurer 

+m, Calearia carbonica, [.; 
phosphate de -, phosphoriaurer Ralf, 
™.; sulfate de ~, fdwefelfaurer Ralf, 

Miner.) Sips, Gyps, Selenit, m.; sul- 

urede-, f. (sulfure) Calcique; 20im 
fag. 8. (Technol.) (geléfdjter) Ralf; 
¥ im weit. S.(Chim. anc.) Ralf, m. 
Ort, n. (f. Oxide); || 4° four 4 -, 
Raltefen, m.; KRal€brennerei, f.; 2° - 

Mraulique, - ciment, hydrauliſcher 
Salt, Waffermortel, m.; fig. pres. 
‘ait a - et a ciment, (wdrtl. mit 
Rall uw. Kitt gemacht od. gemauert) 
Nucrhaft gebaut od. angelegt, auf fez 

Grund gebaut. 

"Chavirement, m. (v. Chayi- 
fer) (Mar.) (bas) Umfdlagen. 

*Chavirer (f. Virer) on. (Mar.) 
imidtagen 


Chébec, m. (Mar.) Schebede, /. 


anse, de 


=, er weiß feine Shube 
* set anjusieben ec verftebt feinen 
Fu§ nicht gu befleiven ; er tragt ſchiech 
ube 2¢.; elle n'est pas 
siste 4 -, 08 ift micht leicht, es ift ſchwet 
f. pl. ſ. Chausse, 2°. 
. m. (vo. Chausse) 
Gtrumyfmader, -wirler; ie m. 


é 40 Fuge 
ceifen; 2° Fu * n.; 


m. (v. Chausse) 40 


llſchuh, m.; 50 


Schuh⸗ 
ann finben; finden, was 


CHEF 


dern auf dem Mittelmeere). 


weil. S,- de betail, Stud Bieb, n. 
(f- Tete); 3° fig. A. Oberbauyt, Haupt, 
n.; Unfubrec; Befehishaber ; ( ber ) 


Ghe 


perfon, f. (der Rornehmfte ; B. de son 


=, aus cigner Macht, aus eignem Anz 
triebe ; in ſeinem cignen Namen ; von 


[einer Seite, felbft; du - de qn, im 
uftrage, 


uneig. A. Obertheil ; Borvertheil ; 


(Blas.) Schilobaupt ; (Manuf) (dad) 


erſte Ende (eines Stides Jeug 2.), n.; 
(Chir.) Sipfel, Kopf (einer Binve), 
m.; (Mar.) Tauende, n.; (Chron.) 
chem. (ver) erfte Taq im Menate (f. 
Premier) ; B. Sauptiud, n, (Saupt:) 
Punkt, m.; Hauyt..; (Jur. crim.) 
chem. crime de lése-majesté, a) au 
Rozier chef, b) an second chef, 
erbrechen ber beleivigten Majejtat, 
Majefatsbeleiviqung a} bes erften od. 
ochſten Grades ; Verbrechen gegen tie 
erjon des Megenten; b) ves aweiten 
Graves, Verbrechen gegen bas Anfeben 
des Regenten od. witer die Intereſſen 
ded Staats; ( Ardois.) Hauptmauer, 
f.; (Boul.) Sauerteigthumyen, m.; | 
S - de l'Etat, Staatéoberhaupt ; - de 
la famille , Familienbaupt, n.; — du 
nom et des armes, (wdrtl, Saupt ves 
Namens nu. Wappens Ahnherr, Urabn 
(eines adeligenMerdledsté), m.; - d'une 
tribu, Stammeshauyt, n. (ber) Stam: 
meéaltefte; Hauptling;- d'un jury, 
Vorfleher, Vorſtand, Prajivent einer 
Sury, (der) GeichwornensMeltefte: - 
descadre , ( Befehlebaber eines Be: 
fdwavers) gewohni. Contre-amiral ; 
- d’eseadron, ——— tia Jah Mitt: 
meifler ; Major (ver Gavallerie); - de 
bataillon, Bataillonschef, Major (rer 
Infanterie);- de poste, Refehishaber 
des Poftens, (der) wach t)habende Offi⸗ 
cier od. Unterofficier; - de file, a) Fi: 
gelinann ; 6) Vordermann, m.: (Mar.) 
(dag) vorderfte Schiff, erſie Linientihiff, 
n.; (Admin.) — de bureau, Bureau: 
chef ; - de division, — - 
d'orchestre, Mufifdirector ; - d’atta- 
que, Borjanger: - d'emploi, (ver) 
erfte od. ltefte Schauſpieler in einer 
Molle; - de cuisine, - d'ofice , Ki 
Genmeifter ; Oberfods, m.; (abbave) 
- Wordre, Hauptabtei, f. Haupttig ei: 
neé Ordens m.; commander une ar- 
méeen -, ten Oberbefebl tiber eine 
Armee fiibren ; éire ow travailler en 
- dans une affaire, die oberite od. 
hoͤchſte Leitung einer Sache haben: 
énéral, commandant en -, Oberbez 
eblshaber ; médecin en -, Sterarst, 
m. ; 4° — d'aceusation , (Saupt:) Anz 
Flagepunft; bande a deux -s, jwei- 
givfelige, aweifdpfige Bintre. 
Chef-cens, m. (Féod.) Haupt: 
lehenzins, m. 
Chef-d’@muvre, m. 3 Ché- 
d'euvre) (eig. Hauptwerf) Meister: 
ud, n. (eig., fig. u. iron.); - d’ar- 
chitecture, d’habileté, etc., Meifter: 
fit, Dicifterwerf ver Baufunft, von 
Gewandtheit 2., n. 
Chefecier, m. f. Chevecier. 
Chef-lieu, m. chem. Hauptfig 
{eines Weudalberrn x.), m. Haupt: 
hlof, w. ; jets. Bed. Hauytort, m. ; 
~ de département ow de préfecture, 
Hauptort eines Departement’ Sig ei: 
nev Prafectur, m. 
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(ein Dreimaster mit Segeln u. Ru- 
Chef, m. (. xeqaarn, Int, caput) 
4° ( 


Theol. u. schersw.) (Menfdyenz) 
Kopf, m. Haupt, n. (f. Tete); 20 im 


Rerpetepte ; Borfteber ; Borftand; 
; Meifter ; Director, m.; Haupt: 


im Namen Nemandsé; 4° 


CHEL 


Chef-seigneur, m. Féod. 
Oberlehneherr, m. ( 
(cc ae — re a — nine Chef gros) 

ord. uhdraht, Pechdraht, ge: 
era * m. —— 

eik, m. (arab.) Scheil, (ara: 
bifher) Hauptling, m. ont 

“Chéil.. (f. Chéilo..) in Zus. 
(Path., Bot.) £ippen..; -anthe, adj, 
lippenblumig, mit Lippenbiumen. 


Cheéiline, f. (lchth.) Lippfiſch, 
cheilinus, m. 

Cheilion, m. (ehth.) Groftipp, 
Meerpfau, cheilon, labrus pavo, m, 

*Chéilo.. (v. XsAos) in Zus. 
Fath, Hist, nat.) £ippen..; -cace, f. 
(eig. Lirpentibel) rothe, barte Lippenz 

eſchwulſt, cheilocace, f.; ~plastie, 
i (Chir.) (die känſtliche) Lippendils 
ouna, Gheiloplaftie, f. 

“Cheir.. (f. Chéiro.) in Zus, 
(Bot.) -anthe, m. f. Violier; -an- 
thées, f. pl. Levcojenarten , cheiran- 
thew, f. pl. 

-Chéirie (v. Xtip) (Térat.) 4° 
ebinvigteit, f.; Hand..; 20 Glaffe der 
handigen od. bebandeten Mißgebur⸗ 
ten, ..cheiria, f. 


*Chéiro.. (v. Xeip) in Zus. f. 
Chiro..; (Zool.) -galeus, m. Ro 
fdwangthier, m. (eine Affenart); 
-mys, m. Sidhornchen von Madagas⸗ 
far, Gheiromys, Avye-Mye, n. (cine 
Nagerart u. -gattung }; -pte res, 
m. pl. ( Hanrfligher od.) Flatterfiuge 
ler, m. pl, Fledermauſe, f. pt. chei- 
roptera, n, pl. 2 

*Ché1i.. (v. XwAw) in Zus. (Zool.) 
—cére, f. Zangenborn, n. Freßzange, 
Sirere, f. (bas) dugerfte, gangenfors 
mige Glied ver Freßſpize (bei den 
Scorpionen), chelicera,f (Latreifle}: 
-fére , adj. fherentragend, chelife- 
rus (Airby); subst. m. (-fer) Zan: 
genfcorpion, chelifer (Geoffr ); -fer 
cancroide, Bucherſcoxpion, m.; -for- 
me, adj. jangenformig, -artig, cheli- 
formis, 

Chélide, f. f. Chélyde. 

Chélidoine, f- (xerudbvs07) 
Bot.) Scetlfraut, chelidonium, n.; 

8. ——— -, — officinale) igrones) 
Schöllkraut, Schwalbenkraui, Cheli- 
donium majus, n.; petite —, f. Fi- 
caire ( petite chélidoine), : 

Chélidon, m. (Xtnder) 
(Ornith.) Mehlſchwalbe, £ chelidon. 

Chélidoniens, m. pl. (v. Xe 
wideiv) (Ornith.) ſchwalbenartige 
Syerlingsvdgel, chelidones, m. pil. 
(Ransani). 

Chélidonine, f. (v. lat. cheli- 
donia) (Chim. org.) Gbelitonin, n. 
chelidonina, f. (narkolischer Stoff 
des grossen Schoilkrauts). 

Chélidons, m. pl. syn. v. 
Chélidoniens ( Vieillot, etc.), 

*Chélifére, *Chéliforme, f 
Chéli... oe 
8* — on, "ai erty Nt inbis 
fi orſtenzabnfiſch, Ruͤſſe m.; 
- a bec médiocre, ſ. Chétodon (lon- 
girostre). : 

*Chélo.. (v. X¥A") in Zus, (Zoo- 
log.) -podes, m, pl. Krallenfugler, 
tei Preirer, m. pl. chelopoda, n. 
pl. (Carus, etc.) (f. Carnassiers). 

Chélonée, f. (Keren) ( Zool. ) 
Meerſchildkröte, chelonia, f. 

Chéloniadés, Chétonides, 
m. pl. (v. lat. chelonia) (Zool.) (Fa⸗ 
milie ver) Meerſchildkröten, chelo- 
ni(a)da, f. pl. (Gray). 
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Chélontens, m. pl. (v. lat. 
chelonia) (Zool. ) {Oronung der) 
Schildkroͤten, f. pl. Ghelomter, chelo- 
hii, m. pl testudinata, a. pl. 

Chélonite, f(r. Jat. chelonia) 
(Orvetogn,) veriteintrte Schildkroöte, 
f. Sch lotretenftein, Ghelonite, m. 

*Chélono.. (vr, Zercvea) in Zus. 
(Zool.) -graphie, f. Schilvfrdtenbe: 
ſchreibung, Naturgeſchichte der Schild⸗ 
froten, Chelonegraphie, J. 

*Chélopodes,m., pl.f. Chélo... 

Chéltyde, f. (Zool.) Mahamala⸗ 
fdilofrdte, chelys, lestudo timbria- 


ta, f. 

Chémer (rgl. d. deutsch. Sche⸗ 
men) on. refl. se -, ungebr. mager 
werden, abnehinen. 

Chemérage, m. (v. Chemier) 
(Féod.) Sauptlebenrecht, n. 

Chemier, m. (v. Chef premier) 
(Dr. féod.) Sauptlebenserbe, m. 

Chemin, m. (ifal. cammino) 
4° Weg; (- étroit) Prav, m. (ſ. Sen⸗ 
tier); (grand -, - public) (®abr:) 
Weg, m. Strafe; Lanrftrage, f. (jf. 
Route); Babn, f.;fig. Diittel,n.; Wea; 
Lauf, Al sf Sache), m.; 20 
im weit, S. | langer und ſchmaler) 
Fuñteppich; Streifen Wachstuc (in 
Zimmern etc.) , m.; (Mar.) Schrot: 
leiter, f.; (Carr.) Förderſchaft, m. ; 
(Technol.) Spur (eines Tiamanté 
aufcem Schleiffteine), ſ. Strich, m.; 
(Astron. )vulg.-de St.Jacques,f. Voice 
{lactée) ; || 4°-couvert, betedter Weg 
od. Sang; - de fer, Gifenbabn, f.; - 
de halage , feinpfad; - de ronde, — 
des rondes, Runtengang , Rundweg, 
m,; ~— de traverse, Querweg, Nebenz 
weg: ng Ha, - creux, Hohlweg, 
m.; faire le - a pied, ben Weg qu Fup 
machen od. zurucklegen; faire bien du 
=~, cin gutes Stud Weges guridlegen; 
fig. es weit bringen; se mettre en -, 
ſich auf ven Wey machen; etre en -, 
auf dem Wege od. unterwegs fein; - 
faisant, auf bem Wege, unterwegs; 
prendre le - de Paris, ben Weq nach 
Paris einſchlagen; ik n'en prend 

asle-, er ſchlagt nicht ten Weg da⸗ 

in od. fig dayucin; a moilie—, a 
ini-chemin, auf balbem Weae ; deux 
heures de -, zwei Wegſtunden une 
journée de -, cine nag bk fig.- 
de la vertu, Pfad ver Pugend; - du 
vice, Strape des afters od, die yum 
Laſter tibet; - de la gloire „Bahn 
des Ruhmes, Weg (ber) zum Rubme 
(fibre); - de velours, Gammetieg, 
Weg auf einem Sammt: od. Rafenz 
tepridy; fig. fam. bequemer Weg, 
MNofenyfad, m.; svivre le = battu, 
rem gebabnten Wege feigen, auf tem 
betretencn Wege fortgehen, ten beste: 
henden Gebrauchen of. fam. bem (al 
ten) Sclenorian huldigen; prov. tous 
-« vont a Rome, alle Wege fubren 
nad Nom; il ne faut pas aller a qua. 
tre -s, man mug nicht vier Wege od, 
mebrere Wege zugleich betreten, mice 
mebrere Wirtel agleich ergreifen, nicht 
fo viele Umſchweife machen; fam. je 
le ménerai par un - ov il n'y a pas 
de pierces, je loi ferai voir bien du 
-, (worth. id werde ibn auf cinem 
Wege fuhren, wo ea feine Steine qtebt, 
ex foll cin gut Stuck Wegs yu feben be: 
fermen) icy werte ihm geberig zuſe— 
nen, ich werbde iba nicht fhonen; en 
ou dans mon =, auf meinem Wege; 
- des éeoliers, (Wea der Schuler, 
Schulweg) ver, weitefte Weg, Umweg 
Sarreter en bean -, a mni-chemin, 
anf battent Weee fehen bleiben; fam. 


faire son -, feinen Weg, fein Glid 
machen; aller le droit - , den geraten 
Weg geben od. einſchlagen, gerare 
aus genen; couper - a ge., einer Saz 
che in ten Weg treten, ins Rad greis 
fen. 

Chemineau,m.(Verkl.v. Che- 
minée ) traqbarer irdener Ramin, m. 

Chemineée, f. (engl. chimney, 
span, cheminea, alld, Ghemenate, 
Wal, camino, dul. caminus, gr. 
xdpeivog) fo Ramin, m. Eſſe, f.; im 
eng. S.A. (der im Zimmer befind- 
liche Theil eines Kamins) Ramin; 
B. Rauchfang, Schornſtein, m.; 2 
im weil. S. A. Slasrobre, f. Glas 
‘einer Qampe), n. 5 B. (walsenformi- 
ger Vorsprung am Schlosse eines 
Percussionsgewehres, Ziindhit- 
chentrager) SHlageylinver, m.; C. 
Ubtrittérobr, n. ſchlauch, m.; Oeff: 
nung um Reinigen der WUbtritte, £; 
D. obefidte, (eine Art) Orgelpfeire, 
f; || 4e tuyau de (la) -, Sebornitein: 
robre, f. Kaminſchlauch, m.; fig. fam, 
faire qe. sous la -, etwas heimlich 
od. unter der Hand thun; faire des 
—— sous la -, Wechſelreiterei trei⸗ 

n. 

Cheminer (rv. Chemin) en. (auf 
einem Wege) fortachen, (fort) wan: 
vern; fig. A. fam, - droit, ten qeraz 
ben Weg geben; B. fam. auf feinen 
Swed zuſchreiten, feinen Weg machen; 
C. (Riet., Poés.) zuſammenhängend 
gcordnet fein, (ununterbroden) fort: 
aufen, fließen. 

Chemise, f. (v. lat. camisia) 4° 
Hemd; chem. - de mailles, Panzer⸗ 
bemd, n.j 2° im weil. F. Umſchlag 
(yon Yeinwand od. von Bapter!; Ue: 
berzug, Sad; (Technol. ) Nebergu 
(won Mall xe.) , a. Hemd, n. ; (Mars 
innere (Schiffs- Bekleidung (von Se: 

cltuds), f.; (Fond.) Guttermauer, /; 
(Fort.) Futtermantel, Mauermantel, 
m. Sutterung, f.; (Cuis.) Sate, f. ; 
— ſ. Induvie; (Artif. mil.) -a 
eu, Branbhemd, vn. 3 5° wneiy. (Ar- 
mur.) (ein) ine Grobe gearbeiteter 
Blintenlauf; || te — de nuit, Nat: 
bemd; - dhomme, de femme, 
Mannéhemd; Wrauenbem’; (Jur. 
crim.) ehem, - ardente, - de soufre, 
Schwefelbemd; etre en -, im blogen 
Hemde fein; fig. prendre - blanche, 
(cig. ein reines Hemd nehmen) im 
L‘homobres piel: alle Karten wechſeln; 
2° (Cuis.) pommes de terre en -, 
Kartoffeln mit der Schale, fam. Pell: 
fartojfeln, f. pé. 

Chemiser (vr. Chemise) ra, 
(Chim.) mit einem Ueberzug verſehen. 

Chemisette, . Verki. v. Che- 
mise) Halbhemd, Hemdchen, Ghemiz 
fett, n. 

Chémosis,m. (gion) (Oph- 
thal.) beftige Gntgunoung der Gen: 
iunctiva mit blafenformiger Aufwul— 
flung derſelben, f. rother Wulft ves 
Rinvebiurdhens, m. Ghemofis, /. 

Chéenaie, f (v. Chéne) Gig: 
wald, m. 

Chenal, m. (engl. channel, alt- 
deutsch @hanal, f. Canal) 40 (Mar. 
fenaer) Kanal, m. Ceegat; (Riv. 
Fahrwaffer, n. Thalweg ; 2 (Mublenz 
od, Hutten⸗Kanal, m. Serinne, n. 
(funfilicher) Mühlbach, m.; 5° f, Ché- 
nea. 

Chenapan, m. (wv. deulsch.) 
— Schnaͤpphahn, Strauchdieb, m. 

bne,. m (r. dat. quereus, quer- 
nus) 4° (Bot.) Giche, ſ. Gichbaunt,om.; 
bes. (~ rouvre, — vert) (qemeine, flar: 
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fe Eiche Stein: ’ Spit: od, Winter: 
ſchlageiche; - a grappes, Stiet:, Son 
mer: od. Druivenciche; - a gailes, 
Faͤrbereiche; wahre Malleide; - ay 
kermes, Kermeseiche; - lieve, Kort. 
ciche, /.; 2° (bois de -) Gidentels, ».; 
| de-, a) Gichen..; Eichn; feui'e 
de -, Gichenblatt, n.; Gcurce de -, 
Gichenrinde, cortex Quercus, [.; 
pomme de -, f. (noix de) Gallic; 
fig. prov. paver en feuilles de-, 
(drt, mit Gichenblattern bd. 6.) it 
werthloſen Dingen bezahlen; b) vea 
Eichenholz, eichen. 

Chéeneau, m. (Verkl, v. F. 
junger Gichbaum, me. junge Gite, f. 
Unhéneau, nm. (f. Chenal) Dad⸗ 
rinne, Traufeinne, f. 

Cheénes,m, pl. (rv. Zev) ‘Ornith.) 
Ginfevdget, m. pl. chenes (Hilger). 

Chenet, m= (oe. all, Chien) 
(ursp. Fleiner Hund) Feucrbod, Bram: 

,m. 

Chéneteau, m, f. Chénean, 

Chénevieére, f. (cr. Chéneri) 
Hanfader, m. Sen n.; Gpourtat- 
tail a -, de -, Vogelſcheuche, f. (ig. 
u. fig.)- _ 

Chénevis, m, (xarvafst) Savi 
fame, m. -forner, n, pl; huilede-, 
Hanfol, n. (ſ. —— * 

Chénevotte, f. (f. Chéneris) 
abgeſchabter) Hanfitengel, m.; She 
be, Achel, /. 

Chénevotter (v. Chènerolle 
rn. (Agr.) (Ranfaten gerertgess > 
fh.) 4u bunnes Holy treiben. 

Chénier, m. (v. Chéne) (Bol) 
GEichſchwamm, m. 

Chenil, m. (v. lat. canis) 
Hunteflall, m.; fig. fam. fdnupst 
—— f. Schweineltall, m5 
weil. S. Jaͤger haus, 2. 

Chenille, f. 4¢ (Entom.) Routt, 
eruca, f. (Larve der Schmetteri 
qe); fig. fam, A. (méchante =) fable: 
ter Vatron, m. fdyartiches Inject, % 
B. (cin) Ueberlaſtiger; Barant, m2 2 
uneig. A. Ralbel, fammetartige oC? 
denzeug Zu Borten 2 }, m.; B. chem. 
(weiter Oberced ( mit einem Kray?) 
m, Ghenille, Schenille, f.; © et 
mil.) - de casque , Selmfamm, m 
D.(Comm.) Henenn. cersch, Sein 
chenarten ; || 4° paquel de -$, Ret⸗ 
yenneft, n. 9 

Chenillette, f. (e. Chene 
ade Mauypenflee, m. Slorpies 
raut, n. ae 

Chénisque, m.(Zarwxes  Aok 
gr.) Ghinfebala, <fort, m. igansehe's 
dhnticher Schifjsschnabel. — 

*Chéno.. ſe. Kav) in Zus. - 
Iymbes, m, pd. ‘Ornith. ) * 
cher, Papageilaucher, chenocogun 
m. pl. | Ritgen ); —poders, Vv 
( Bot.) (Bam. ver) Ganſcfuman 
Menatie, a. pl. Melten, cheool 
dew, f, pl. (Jussien) : ~podices | f° 
Manfefupcartige Melden, ean 
atten, chenopodiew, f- pl. (Meyer 

Chenu, adj. -e, f.(", fat. orn” 
ciggraut, ſchneeweiß (vor Alter fi et 
beidhneit becist; 20 Eabl, entblat 
(reradt.). 

Cc Bapial, m. (spr. Chete!) sf 
lat. caput) ‘Jurispr.) 4 - ie 
Riehpacht, Mengradt, - err oh 
Viebbacht aur giltte; - de fer, «6 
wichyact. f.; 29 (baé) 
Vieb. Haltvieb, n. 

— rtelier, m, (t. Chepte! 
Wiebpachter, m. 

Cher, adj. Chere, [. [t. lat. 4 

rus) 4° (zartlich gelicbl) Veh, SE 


CHER 


CUET 


CHEV 


— — — — — —— 


deuer; fam. lieb, wertb, liebſt, wer: 

thet; 2° bod) im Vreiſe (itebend), 

theuct, fig. Foftbar ; ine weit. S. A. 

chére annee, theures Sabre, Jabr der 

(Sects Theurung ; B. (seine /aaren 

dc. theuer verkaufend) theuer; | 

ede. iu hohem Preiſe, theuer; fig. 
theurr, | eo mes plus -s amis, meine 
mertheften od. beſten Breunve; fas. 
ton -ami, mon -, subst. (mein) 
eerther, theurer Freund, mein Lieber, 

Seabetter ; 2> ire -, codler -, 

theucc fein, viel foRen; boch au ſtehen 
toamen; fig. élre —, foftbar fein; 
couler -, theuer yu ſtehen fommen; il 
Qil- vivre a Paris, (wdért/. es macht 
theuer Leben) e& ift thence ju leben, bas 
Seoen in theuer in Paris; acheter -, 
thener begablen od. fig. erfaufen ; 
vendre -, theucr verfaufen ; fig. 
prov. je le lui ferai payer -, (woril, 
smiled ibn theuer bezablen laſſen 
ec foll ed mir theuer begablen, bas fe 
idm theuer gu fteben fommen. 

Chercka. f. f. Cerce. 

"Cherche..(v.Chercher) inZus, 
iucher, m. Werkzeug gum Suchen 
od. jum Herausziehen, n.; -fiche, 
- pointe, m. (Serr.) (wérll. Pflod⸗ 
ſacher Reibable, /. 

Chercher (ifal. cercare) va, 
1 fucken ; nachjuchen ; (nach forſchen 
fib ctwas gu verſchaffen fuchen, i? 
(tah etwas umfeben; - a.., fuchen, fic 
ube geben, gu..; 2° aller -, venir -, 
\vértl. geben, fommen um Jem. od. 
clas gu) fucken, auffucben; bervor: 
ſuchen; bolen ; abfolen ; || 4° - du se- 
cours auprés de qm, Hulfe bei Jem. 
fuden; - Vennemi, den Feind auffu: 
en; ~ fortune, fein Oil ju machen 
tfen; - son pain, (fein Brov fuchen) 
betelu; - sa vie, fein Uuésfommen, 
fin Unterfommen fuchen; - noise, = 
queretle (a qn), Hanvel, Streit (mit 
“cut.) fudsen ; - (son) matheur, fein 
lnglud fuchen, fic) unglücklich machen 
wellen; - (4 se procurer) de lar- 
feol, (fidy) Geld (gu verfchaffen) fu- 
then; - a se faire aimer, fich beliebt yu 
maten fuchen ; - ase placer, (fic yu 
rlociten fuchen) cine Stelle, ein Unter: 
fommen fucben ; prov. en cherchant 
oo Lronve, wer fucht, findet; faire, 
eavoyer - qn, Sem. bolen lajfen; - 
midi @ quatorze heures, (wértl, 
RMittag um vieryehn Ube ſuchen) 
Schwicrigfeiten fuchen, wo feine vor⸗ 
banten find, fable Musflichte fuchen; 
le en cherche le bien, (wértl. dad 
Sar ſucht pat Gut) Geld zieht Geld 
an, tat Meld fliekt yum Gielde ; 2° ils 
outelé le -, fie haben ibn aufgeſucht 
* (abjgebolt; || cherché, -e, ge— 

at 3¢, 


Chercheur, m. -se, f. (o. Cher- 
ther) 4° Sucher; Hifcher, Jager, me. 
"8, f. (getréhal. im fibrin S.) 3 2e 
Astron.) Suchrohr (an Telesfoyen), 
".\ te = de tresors, (Sdhagefucher) 
Stangriber ; - de tranches } —5 

mareger; - d’esprit, Wigjager, 

Bindetr, m. - 
Lherconnée, f. (Comm.) in: 
Lite Halofeive, f. halb Seidens, balb 

umwellenzeug, m. 

Chére, adj. u. subst, f. ſ. Cher. 

Chére, f. (v. Chair) 49 Mablyeit, 
f Mahl (hinsichtl. der Art od, der 
ile der Speisen), n. Koh; Speiſe, 
fund Trant; Tif, m. Tafel, f.; 20 
Serirthung ; Aufnahme, /. Gmypfana, 
m.; ii 4° aimer la bonne -, einen qu- 
tn Tiſch od. vie Tafelfreuten lieben ; 
ire bonne -, einen guten Tif fuh— 
Tew; gut tafeln; il est homme de 


bonne -, er liebt cinen guten Tiſch, er 
tafelt gern ; faire maigre -, petite -, 
mit einer magern Keft verlich nebmen, 
einen targlichen Tiſch führen 2° i ne 
sait quelle - lui faire, ex wet nice, 
wiecr ibn gut genug bewirthen fell, 
was fir Ehre er ibm anthun foll. 

Chérement, ade. (v. Cher) 
fe zaͤrtlichſt, herzlich, herzinnig; 20 
theuer. 

Cheri ( part. gor! wv. Chérir) 
adj. -e, f. (yartlich) geliebt i“ qn, 
ven Sem.) ; theuer, fam. liebit ; peu- 
ple - de Dieu, (bag, augerivablte Bolk 
Mortes ; || subst. m. fam, Liebiter, m. 
Goldkind un. 

Cherif, m. (arab.) Scherif, m. 
{4° dbkémmling Mahomed's; % 
arabischer od, maurischer Fast) 

Cheérifat, m. (wv. Chérif) Sche— 
rifswürde, /. Scherifat, n. 
_Cherir (v, Cher) va. (xartlid) 
lieben; lieb und werth halten; fam. 
bobe Stide batten auf.. ; — le souve- 
nir de qn, daé Anvenfen Jemands od. 
an Jem. werth batten, bods in Ebren 
Batten ; Jemanden in der Grinnerurtg 
ieben. 

Chérissable, adj, (vr. Chérir) 
der innigften Liebe werth, licbenswerth, 
lie benswuͤrdig. 

Chermes, ſ. Kermés. 

*Cheéerophylilées, f. pl. (0. 
fat. cherophyllum, f. Cerfeuil ) 
(Bot. ) ferbelartige Doldenpflanzen, 
cherophyllew, f. pl. (4. Richard). 

Chersie, f. Chersite, m. (v. 
Atprasos) (Zool.) Landfchildfrote, f. 
(syn. Tortue terrestre), 

*Cherso.. (v. Xépros) in Zus. 
~chélones, m.pl. (Zool. Landſchildtro⸗ 
ten, aS pl. chersochclones | Kitgen) ; 
~hydrochélones , m. pl. Lande und 
Wafer: od.) Supwafferfdulofroten, f. 
pl. (Rilgen). , 

“Chersondse, f. (Xspororncce) 
(Stogr.) Salbinfel, f. (f. Peninsule, 

resqu’i Ie} ; bes. (Geogr. ane. } tauri⸗ 
—— Halbinſel, . (der thracifdye) Gher- 
ones, m. jelst Krimm, f. 

Cherte, f. (lat. carilas, vgl. 
Cher) de Theurung, f. bober Preis, 
m.; 2° ftarfe Machfrage (nach einer 
Waare), f.; la- y est, es ijt ftarfe 
Nachfrage danach, vie Waare ift ſebr 
geſucht je n'y metirai pas la-, i 
werbe diefe Waare nicht vertheuern, 
ich will Nichts davon faufen. 

Chérubin, nm. (hebr.) — 
Cherubim, Gherub, m.; 2° (Peint., 
Sculpt.) —— Engelskopf, m.; 
5° ( Hist.) ordre des -s, (ter ſchwedi⸗ 
jhe) Gherubiin- od. Serayhinenor: 
ben, m.; || fam. face de -, Gherubim- 
geficht, rothes, bausbackiges Geſicht. 

Chérubique, adj. (f. Cheru- 
bin) = cherubjin iff), ~ Gherubim,.; 
hymne -, Gbherubimgefang (in der 
griechischen Kirche), m. 

Chéte, m. (Xaitn) (Entom.) 
Borfie (an den Fthlern mancher 
Fliegen), f. chetum, n. (Robineau- 
Desvoidy) (syn. Soie, Filet). 

Cherl, adj. -ve, . (vgl. d. ital. 
callivo) toelend, erbarmlich verachtlich 
( syn. Vil, Meprisable ); 2° fdblece, 

ering (in seiner Art); dürftig, arm: 
elig; ſchmaͤchtig; wingig ; kleinlich; 
fummerlicy; chétive récolle , dirfti: 
ge, magere, ſchlechte Grnte; -ve ré- 
ception, demlicher, durftiger, fleinti: 
Ger Gimyfang; etre -, ſchwaches, 
hwachliches, verkummertes Wefen ; 

aAmmergeſtalt, [; fam, avoir -ve 
mine , a; ein gemeines, unedles Aeu— 
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fiere, eine unanfebnliche Geſtalt haben; 
6) cin feanthaftes, verfiimmertes Aeu— 
Bere haben, kraͤnklich ausfebhen. 

Chétivement, ade. (v. Ché- 
Lif) ärmlich, dtixftig re. 

*"Chéto.. (vo. Katty) in Zus. 
(Zool.) -céres, m. pl. Zweiflügler 
mit boritigen Fublern, Ghatoceren me. 
pl. (Dumeril) ; -don, m. (v. Zaire 
u. odous, oday) Borſtenzahnfiſch, 
Klipyofiſch, chetodon, m.; -don a bee 
allongeé, - don longirostre, vangſchna⸗ 
bel, Rulfelfiie, Sprighi, m.:-doni- 
es, -dontes, m. — Familie ver) 
Klippfiſche, chetodonides (#lain- 
ville), chetodontes, m. pl. (La- 
treille ); -loxes, m. pl. rs Lateri- 
sétes (Dumeéril); -podes, m. pl. 
(wdrtl, Haarfugler) Gingeweidewnr: 
Mick Mit Ungegliederten Anhangen, 
Ghitoperen, m. pl. ( Blainville), 

. Chétron, m. (Technol.) ( Rvf: 
fer:)Sihublare, f. 

Cheval, m. (pl. chevaux) (v. 
fat, caballus) 4° (Zool.) Pfervb, n. 
equus ; bes. (- proprement dit) (baé 
eigentliche, gemeine od. edle) Berd; 
in d. hohern Schreibart u. schers- 
weise ; Ro, n.; verdchtl. Baul, m.: 
Miibre, f.; (- noir, fHwaryes Berd 
Mappe; (- blanc, weißes Pferd 
Schimmel; (- alezan, braunes Pferd 
Huds; - male, -entter, (minntiz 
ches, unverſchnittenes Pferd) Hengit; 
~ hongre, Walla, m.; - femelle, f: 
Cavale ; 2° im weit. S. chevaux, pl. 
(gens de guerre a cheval) Reiter, wm. 
pl. Bferve, n. pl.; Se uncig. A. (Zool.) 
vulg. Bencnn. versch. Thieves = 
marin, a) Seepferd, Wallros, n. (f, 
Morse); 6) Scepferd ( fabethafies 
Thier, Pferd mit einem Fisch- 
schwanze); - de riviére, Flußpferd 
(f. Hippopotame ); - cerf, Hieſch— 
prerd (f. Gnou); = du bon Dieu, f. 
Grillon; B, Benenn, versch. I erk= 
seuge: - de bois, a) bolyernes Pferd; 
Voltigicpferd, n.; b) (ein sehas frame 
tiges, ehem, als Strafmittel far 
Soldaten gebrauchtes Holz) bélyerz 
nev Gfel, m.; Qatten, f pl.; (Guerre) 
~ de frise, ſraniſcher Reiter; — d'ar- 
lifice , Sturmbalfen, m. avalje, f; 
(Ardois.) Stubl, m, ; C. - fondu, a 
Beaoffenes Pferd, Pferdeſtatüe, f.; b 
uncig. (der) polniſche Bod (ern Ana- 
benspict); D. (Mec.) Prerdefraft, 
-; EK. ‘Astron.) le petit -, dag 
leine Pferd (ndrdliches Sternbild); 
|| 4° — anglais, danois, etc., eng: 
liſches, daͤniſches Pferd x, Gnglin: 
der, Dine re, m.; - neuf, unzugerit⸗ 
tenes, uneingefahrenes, undreſſirtes 
Pferd: — de manége, zugerittenes 
Pferd; — de selle, Sattelpferd, Reit— 
pferd; - de voiture, - de trait, Wa— 
genpfert;-de charrette, Rarrenyferd, 
<qaul;-de main, Sandpferd: - de 
bat, de somme, de charge, Yaftpferd, 
Padpferd; Saumrop; - de bataille, 
f. Bataille; - de haras, - de race, 
Seftute ad. Auchtpferd ; ( Myth )-ailé, 
(das) geflugelte Moh, Flügelpferd, m 
Pegafus, m.; monter a-, a) das Pferd 
befteigen, antigen ; b) reiten; ellipt. 
a=! gu Pferde! aufgeſeſſen! metire 
qn a -, (cig. Jem. aufé Pferd fegen 
einem das Reiten lebren; etre a -, a 
zu Pferde od. auf vem Pferde fiven, 
teiten; 4) wneig. (auf einer Sache) 
rittlingé fiben, veiten; {2 fam. (auf 
einer Sache hartnackig bestchen, 
sie unabldssig gebrauchen) reiten; 
(Guerre) tre 4 - sur_un fleuve, auf 
beiven Ujern cines Fluſſes gelagert 
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fein; beibe Ufer deffelben beſetzt hal⸗ 
ten ; étre 4 — sur une montagne, ſich 
von bem Gipfel eines Berges an beiden 
Abhaͤngen berabverbreiten; étre bien, 
se tenic bien &-, qut yu Pferde figen; 
bon homme de -, ein quter, geabter 
Meiter, Metter, der fet im Sattel fist, 
bel homme de — ſchöner, eleganter 
Meiter, Reiter, der cine (chine Haltung 
hat ; loger a pied et 4 -, Fupginger 
und Reiter beberbergen; tirer un cri- 
minel 4 quatre chevaux, einen Vers 
brecher (mit vier Bferden aus cinander 
zerren of.) viertheilen; fer a -, 
(worl, Pferdeeiſen) Hufeifen, n.; fig. 
fam. médecine de -, Pferdearznei 
fe i Arznei, die fo ftart ift, bah man 

e Pferden eingeben fonnte), f.; flévre 
de -, (wértl. Pfervefieber) außerſt 
heftiges, ungeftiimes Bieber; écrire 
une letire a -, (wort, einen Brief gu 
Pferve ſchreiben) einen groben Brief 
fhreiben ; lettre écrite & -, grober 
Wrief, Dragonerbrief, m.; prov. 
monter sur ses grands chevaux, ſich 
eu bas bobe Berd fegen, aus einem 
hohen, drobenden Tone reden, einen 
brobenden Ton annehmen. 

Chevalement, m. (vt. Cheva- 
ler) pone) Unterftugung mit Strez 
bebalfen, f. 


Chevaler (ve. Cheval) on. 4° 
Man.) (beim Seitenſchritte mit ven 
ukern Beinen) uberteeten ; 2° alt. bins 
und bergeben od. <laufen; || ra. u. 

ahs. 40 ( Archit.) mit Strebebalfen 
ſtutzen; 2° (Arts) (etwag) auf bem Bode 
bearbeiten. 

Chevaleresque, adj. (v. Che- 

valerie) ritterlid, ritterthumlid ; 


abenteuerlich. 

Chevatlerie, f. (v. Chevalier) 
4° Ritterwiirde f. Ritterftand, m, 
Ritterſchaft; Généal.) Rittermaͤßig⸗ 
feit, Ritterbürtigkeit, f.; 2° Sam- 
melu, A. (der ehemal.) Ritteritand, 
m, Ritterſchaft, f~. Ritterthum, n.; B. 
(ordre de -) Ritterorden, m.; 3° (In- 
begriff der Gesetze, Einvichtungen 
n.Gebiduche des chem. Ritterstan- 
des; Ritterthum ; Ritterwefen, n.; 4° 
Ctre dancienne —, von altcritterli: 
cher Abfunft fein, einem alten Ritter: 
geſchlecht angeboren; 2° - errante, 
(dat) irrende Ritterthum; roman de 
~, Ritterroman, m.; fine fleur de -, 
Blume ver Ritterſchaft, (ein) adhe rite 
terlicher Held. 

Chevalet, m. (°. Cheval) 4° 
(Sis, m.; Bank; bes.) chem. Folter⸗ 
bank, f.; (Ard.) Schieferſchneider⸗ 
Kloy, m.; ® (Mrbeits:) Bank; (Arm. 
Serr.) Bohrbank; ( Tann., Corr. 
Stredbant, f.; Sdhabebaum, m. ; 
(Rel.) Schabebrett; (Cout.) Shleifz 
ett, n.; 30 Geſtell, Gerüſt (welches 
elwas tragt, auf dem etwas ruht), 
u.: Bod: Luth.) Steg (cinerMeige r¢ }, 
ot. (Archit. Gerüſt von Strebebal- 
fen, ».; Rutthod ; (- a ponts) Bridenz 
bof: (Aruif.) Nafetenbod; (Fort.) - a 
fiseines, Rafchinenbod, m.; (Couy.) 
Sivgeriift, n.; (Peint.) Staffelei, £,; 
(Dor.) Staffel, (Impr.) Gaigen, m, 
(Brekvedel- vebne, f.; (Mar.) Walyen: 
maſchine, & fig, (Astron.) - du 
peintre, Staffelei, f. ( stidliches 
Sternbild); | 4° mettre sur le -, auf 
bie Folter fpannen; 20 pont de -s, 
Bodbrude, /.; tableau de -, Staffeler: 
gemaͤlde, nm, 

Chevalier, m. (wr. Cheval) 4° 
Hist. rom ) ‘rémifcher) Ritter, eques; 
Hist. er.) Nitter; 2° ( Mitglied des 

chem. Ritterstandes od. cincs Rit- 
terordens) Ritter; 3° (ein Adetsti- 


tel) Ghevalier; 4° an Hoéfen : (- 
@honneur) (Ghrenz)Gavatier, Hofeaz 
valier; Se ehem. - du guel, Haupt: 
mann ber Scharwache; 6° - de l'ar⸗ 
uebuse, Schützenbruder, Scheiben⸗ 
Foune m. Mitglied einer Schuͤtzenge⸗ 
ellſchaft m.; 7° fig. fam. - d'in- 
dustrie, Jndujtrieritter, feiner Betrie⸗ 
fr. Gauner; 8° wneig. (Zool.) A. 
Iferlaufer, Strandlaufer, Reiter, to- 
tanus, m.;-aux —— rouges, rother 
Reiter, Standreiler, m.; Rotbbein, 
n.; B. ~ troyen, (der) trojaniſche od. 
rothgefledte Ritter ; - grec, (ber) grie⸗ 
chiſche od. ungefledte Ritter (Benenn, 
sweier Abtheilungen der Gattung 
Papilio, f. Papillon); C. ombre -, 
Ritter, m. Karyfenforelle, ſ. salmo s. 
thymallus umbla ; 9 (Jeu d’echecs) 
Springer, m. (f. Cavalier); || 2° - er- 
rant, (ein) irrender Ritter ; - du Tem- 
pe Temryelritter, Tempelberr; — de 
alte, Malthejer vitter); - du Saint- 
Esprit, - de l'ordre, Ritter des beil, 
Geiſtordens; - de Saint-Michel, - de 
Vordre du roi, Ritter tes Sanct⸗Mi⸗ 
chaclordens ; — de la Légion d’hon- 
heur, Mitter ber Whrenlegion ; ehem. 
- d'armes, Waffenritter ; - és lois, 
Legiftenritter, m.; faire, créer des -s, 
Mitter ernennen, Perfonen yu Rittern 
ſchlagen, in ben Mitterftand erteben; 
einen Ritterſchlag halten promotion, 
création de -s, Ritterfd@lag, m.; fig. 
se faire le - de qn, fid) gum Ritier 
emandé aufwerfen. 
_ Chevaliére, adj. u. subst. f. 
(v. Chevalier) 4o Ritterin, f. Mitglied 
eines weiblidyen Mitterortens, n.; 2° 
(bague 4 la -) Nitterring, breiter wu. 
platter (Fingers Ring, m. 

Chevaline, adj. f. (v. Cheval) 
race ⸗, Dferverace, f.; bete -, Pferd, 
n.; Stute, f. 

Chevance, f. alt. Sate, [,; tonte 
sa -, (feine ganye Gabe) Hab und Gut. 

Chevauchant( part, pres. t. 
Chevaucher) adj. -e, [.( Bot.) ret: 
tend, mit ber Bohlen Baͤſis cinanver 
umfafjend, equitans (o. Blatlern), 

Chevaucheée, ff. (ve. Chevau- 
cher) (Jurispr.) chem. Umtéritt, 
Umritt, Amtebeſuch, m.; proces-ver= 
bal de -, Umrittabericht, m. 

Chevauchement, m, (v. Che- 
vaucher) Sree! ani Meiten ; (Chir) 
(bad) Uebergreifen, Uchercinanbderlice 

en, Mufeinanderreiben (ver Knochen 
ruchitude), m. 

Chevaucher(r. Cheval) on, 40 
alt. u. scherzw. reiten ; 2° (Man.) f. 
Chevaler ; 50 uneig. A. uberqreifen ; 
ubereinanter geben od. licegen; aw 
einander reiben io. Knochenbruch- 
stiicken ete); (BOL) ſich (mit der bob: 
len Bafié) cinander umfaſſen, reiten; 
(Typ.) aué ber Linie treten; B. 
(Fauconn.) ſtoßweiſe gegen ten Wind 
anjteigen, auf dem Winde reiten. 

Chevau-léger, m. (Guerre) 
chem. leichter Reiter; -8, pl. leichte 
Reiter, Ghevauleger’s, m. pl. 

Chevéche, f. (Ornith.) Nadhteu- 
fe, ſ. Sdyneetauy, m. noctua , f, 

Chevecier,m. (vr. alt. Chevéce, 
Haupt) (der) erjte Domberr (an man- 
chen Orten). 

Cheveleé, adj. -e, f. (v. Cheveu) 
(Blas, mit Saaren von anbrer Farbe 
(verieben); - d'or, mit geldnem Haar. 

Chevelu, adj. -e, f(r. Cheveu) 
4° bebaart; Haar..; (Anat.) cuir -, 
(ardrtl, Daarleder) Kopf = od. Scha— 
velbaut, Sebnenbaube, ſ. Tequmente 
res Sdvitels, nm. plo; imeeny. Sinn: 
langbaarig; im weil, S. Gaule -e, 


(bas) langbaarige Gallien (rémische 
Benenn. des Theils von Gallien, 
dessen Bewohner lange Haare tru- 
en); 2° wuneig. (Hist. nat., Astron.) 
—* bebaart, Haar.. ; baarfajerig: 
chopng; ſchopfartig, capillamento- 
sus, comatus, comosus,. crinitus, 
jubatus; graine -e, bebaarted Sa 
menforn; racine -e, baarfaferige 
Wuriel, ‘Haarwuryl, f; cométe -¢, 
Haarfomet, -comet, m.; || subst, m. 
4° (ber) Sanghaarige; 20 (die) Haarfa: 
fern (einer Wurzel), Wurgelfafern, 
Zaſern, f. * capillitium, n. 
hevelure, ſ. (v. Chevelu) ſe 
(der) Saarwudd | Ropfes), m. 
Ropfhaar, Hauptbaur, Haar, an. P 
tneig. (Bot.) Webaarung, f.; Bur: 
zelfaſern, f. pl.; Wolle, f. ; Shorf 
m.; dicht, Qaubwerf, n. uptfdrmud. 
m,; (Astron.) Strablenfrany, m. 
Haar (mancdher Gometen) ; - de Bére- 
nice, (tas) Haar ber ict, % 
(ndrdliches Sternbild); (Artif.) - 
de feu, Haarfeuer, wellenformige 
Schwarmerfeuer, m.; |) 4° fille su 
blonde —, blondhaariges, blendet 
lodtes Madchen. 

Chever, va. alt. ſ Caver, Crev- 
ser; (Lap.) (einen Qvelftein) unter 
autboblen; (einen boblen Grelitern) 
auf einem converen Glaſe poltren. 

Chevet, m, (vr, Chef) 4° \langel) 
RKoyftiffen ; im areit. S$. Korfende ves 
Petes; dicht. Bett, Kranfentager, 
nm, ; 2° (Archil.) Haube des Cburd ti⸗ 
ner Kirche), f. ; 3° (Artill.) ~ de mor 
tier, Richtfeil ; Stutzklotz eines Nex: 
fer’, m.; Mines) (bie) untere Flas, 
Soble (eines Manges), f.; (4° le - de 
la mort, das Sterbelager, Sterbebert. 

Chevétre, m.(v. (at.capisirum) 
4° all. Halfter, f.; 2° (Chir.) (die he 
Lurationen un. Brichen ded Unterhes 
fer’ gebrauchlidse) Halfterbinte, fcr 
vistrum, n.; 3° (Charp.) Gtidbak 
el m.; eiſernes Tragband an eb 

cn, n. 

Cheveu, m. (r. lat. capillo 
Haar (pom Ropfe des Menfiten), Reve 
haar, Saupthaar, n. > -x, Haare, pe 
(Haupt: Haar, n.;-x naturels, ane 
lidhes od. eigenes Haar; -x postiches, 
faux -x, falſches Haar; faire, arrap- 
ger les -x 4 qn, (einem die Haare e 
ret machen, Sem.) frificen; ve 
coifé en -x, frifirtes Haar [8 
Roptberedung) tragen, einen bi 
Kopf tragen; fam. se prendre at 
-X, einander bet den Haaren fanen, 
(cinanter) in pie Haare fallen ‘off: 
prendre loceasion aux -s, tk OCF 
genbeit beim Schopf mebmen; lirer 
par les -x, (3ent.) bei den 1 
jerren, herbeigichen, (fort Mbieler: 
fig. (einen Beweisſatz rx.) bet *8 
ren herbeiziehen; fig. prus is 
un — en quatre, (wert, en engi 
vier T heile fpalten) Haare falter, ° 
zu fpigfindig fein ; fubsilificen — 
—* Daaren ; Haar.nz; bague de . 

arring, m. 

Chevillage, m. (?. Cheviliet) 
or Toman —— 
apfen, n.; Art einzuzapfen 
———— a 
4° Pho: (langer unt bier) ” sett 
Bolzen; Mirbel, m. Reade, |e: 
Seige r¢.); Stift, (Artill.) —2 
Bijout.) (~de charniérey € 34 

Hits : — —— firm. 
nagel, Deichfelnagel, m-+ afte, 
Haupttriebferer, [5 Peeniquel 
Mavelsfubrer, m.z- 9 tour 
Trebjtod, m.; -3 ranches «a tyctt 
(einer Geiter), f pl; I Aa 
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Fillwort (incinem Reime r.), n. Lat 
frabiifer, we. ; 20 uneig. (Anat.) (- 
du pied} | Fup-\Rnddhel, m.; (Chasse) 
-s, pl. ſ. Andouiller(s) ; || 4° - a as- 
sembler, Wrigenagel, m.; fig. (Jeu 
de hombre) étre en -, in ber Mit: 
teddant fein od. figen; 2° fig. fam. il 
belui va pas (jusqu’)a la -, er reicht 
ihn nicht bis an die Knochel. 
Chevillé (part. pass. v. Che- 
viller} adj. -e , 4° mit Bfléden befe⸗ 
figt od. veriehen, angepflédt; fig. 
proc. avoir 'dme -e dans le corps, 
(wértl, die Seele im Leibe angepflodt 
tuben) cin sabes Leben baben; fam. 
vers -3, Werfe voller Flicworter; 
(Man.) épaules -es, ju eng gebaute, 
gctlemmte Schultern; 2° (v. Cheville) 
A. (Hist, nat.) nagelformig, clayosus; 
B. (Blas., Chasse) geyadt; cerf bien 
Pa ia mit toon gejadtem 


Cheviller (v. Cheville) va. mit 
Piiden, Stiften x. yufammenfiigen 
of, vericben, anpflicten ; verpflicen; 
aubelzen; (Mar.) verbolien; uneig. 
(Teint.) (Seivengarn) ausringen. 
Chevillecte, f.(Verkl. v. Che- 
Ville) Eleiner Vflod ꝛc., m. Pflocchen; 
Stiftchen, nu. ; (Serr.) Dornitift, m. ; 
(Rel.) Hifthen (an ver Heftlade), n.; 
|jeheae. (bolyerner) Schlüſſel, m. 

Chevillon, ma. (cv, Cheville) 4 
(Technol.) Doe (an Strobftiblen), f.; 
tab (am Weberfluble), m.; 20 f. 
Chevillot. 

Chevillot, mm. (vr. Cheville) 
(Mar.) (gedrechieltes) Holy, mn. Pflod 
(jam Suwerfen eines Taues), m. 

Chevillure, f. (ev. Cheville) 
(Zool .} (ver) dritie Sprog (eines Hirſch⸗ 
gemerbes); im weil. S.-s8, pl. (Be- 
Renn. — Sproſſen, m. pl. od. 
Jinfen, f. pl. (mit Ausnahme der 
beiden ersten). 

Cheévre, f. (v. lat. capra) to 
(Zool.) Ziege; bes. (— domestique) 
(Saus:)Siege; Geis, capra hireus, 
f.;_- male, (mannliche Siege) Ziegen: 
bof, m. (f. Bouc); - femelle (weib⸗ 
Lite) Siege, Muttergiege, f.; - du 
Thibet, Thivetyiege, capra hircus 
thibetaua; -deCachemire, Gachemir: 
dege, capra hircus lanigera; - sau- 
Vage, wilte Siege, f. (f. Aigagre 
Bouguetin, ete.); 2° fig. (Astron. 
@) Ztege (ndrdliches Sternbild); b 
Siege, Gapella, f. (Sternim Fuhr- 
mann); 5° uneig. (Mécan.) Hebebod, 
mr. HSebezeug, n.; (Bach., Charp.) 
Sageborf; (Econ. dom.) Kãſetiſch, m.; 
) 1° de — , Ziegen.., Geif..; lait de -, 
Siegenmilés , * fig. prov. prendre 

~, (wdrll, die Siege fangen) obne 

nd auffabren, in Harnifd) geraz 
then; mena er, sauver la - et le 
thou, fudrtd. die Ziege und den Kohl 
fdoncn) es mit feiner Partei verver- 
ben wollen, den Baum auf beiden Ach⸗ 
felu tragen; - coilfée, (wdrtl. behaub⸗ 
te Siege) haͤßliches Weib, n. 

Chevreau, sae, rv. Ché- 
HD tan Siege od. Seip, f. Sidlein; 

cin, Aiegenlamm, n. ; fa. (As 
tron.) -x, pl. Sidlein, mn. pl. (Kleines 

Sterntild im Fuhrmann). 

“Chévrefeuille, m. (Bot.) 
Grigblatt, m. Qonicere, f. ; bes. (- des 
bois) (peutfches) Geigblatt, n. (vent: 
ihe) Spedlilie, f Ielangerjelieber, n.; 
~ Mitalie, -_cultivé, italienifdyes 
Geigblatt, n. Spedlilie, f.; - des buis- 
fons, - aglostéeon , Hedengeisblatt, n. 

udéfiribe. f.; im weil. S. -s, pl. 

. Caprifoliacées; fleursde- Geip- 


blattblumen, f. pl. Mores Caprifolii 
(italici et inte oa berceau de 


~(s), Meifblattlaube, 
hévre-pied,adj. m. (Myth.) 


aiegenfilbig. 

chevrette f- {v. Chevreuil) 
10 (Rehr Geiß. Re siege, Ride, Hin: 
bin, f. (Chasse) Thier, n. ; 2° uneiz. 
A. (Zool.) (- ow Crevette) f. Palé- 
mon; B. (Econ. dom.) (fleiner) Feuer: 
bod; (Pharm.) (Syrups) Topf ; (Del=) 


rus, m. 

Chevreuil, m. (v. lat, capreo- 
lus, ogl. Chévre) (Zool.) Reb, n. 
cervus capreolus; bes. (minnliches 
Reb) Rebbock, m.; de-, Reb..; (peau 
de-) Rehbhaut, f.; Rebleder, n.; gants 
de -, reblederne Handſchuhe; saut de 


-, Bodsjfprung, m. 
Chevreuse, DSc eae Peruvia. 
nerin, f. (eine Pfirsichart). ; 

Chevrier, m. (v. Chévre) 3ie 
genbirt, m. 

Chevrillard, m. (Ferkl. o. 
Chevreuil) Rehfalh, Schmalthier, n. 

Chevrolle, f. (Zool.) Gaprefla, 
f. (eine Schalthiergattun ). 

hevron, m. m {Are rit.) Spare 
ren, Dachfparren; 207m weit, S. A. 
(Blas.) Sparen; B. Ghevron , She: 
pron, Strid) (auf dem Aermel cine’ 
Unterofficiers od. eines Beteranen); C. 
(Hort.) Nafenftreif, Querſtreifen (wel- 
cher eine Allee duschschneidet), m.; 
5° (v. Chévre) Ziegenwolle (aus der 
Levante), f. 

Chevronné ( part. SS. v. 
Chevronner) adj. eels (Technol., 
Blas.) mit Sparren verfehen; Spar: 
ren fulbrend; Sparren... 

Chevronner ss Chevron) va. 
(Technol., Art mil.) mit Sparren, 
init Ebevronen verfehen. 

Chevrotant (part. — v. 
Chevroter) adj. -e, f. (Mus., 8é- 
méiol.) medernd, 

Chevrotement, m. (cr. Che- 
yroter) (Mus., Séméiol.) Medern, n. 
medernde Stimme ; Negophonie, f. 

Chevroter (wv, Chévre) tn, 40 
junge Ziegen werfen, giceln; 2° (Mus.) 
medern. 

Chevrotin, m, (v. Chevreau) 
Ziegenleder, n.; de -, giegenledern. 

Chevrotin, m. (vgl. Chevreuil) 
Zool.) Bifamthier, nm. moschus, me. ; 

es. (muse ou —— ({wahres) 
Biſamthier, vn. Bifambod, m. Bifam- 
teh, n. moschus moschifer(us), 

Chevrotine, n. (ov. Chevreuil) 
Rehypoften, m. : 

Cheyléte, f. (Zool.) Milbe, Ff. 
cheyletus, m. (}. Ciron). 

Chez, — (v. lat. casa) bes. 40 
Anwesenheit im Hause, od. im 
weil. §. am Wohnorlte, im Hei- 
mathslande Jem., od. auch Vor- 
handensein in den Schriften, Sitlen, 
Cebrauchen etc. einer od. mehrerer 
Personen: bei; 2° Richtung nach 
demIV ohnsitse od. Heimathslande: 
yu; i] - moi, a) bei mir, in meinem 
Haufe, zu Haufe; bei mic yu Haufe, in 
meiner Seimath; 6) nach Haufe; qu 
Haus; in meine Heimath; je pars 
pour ~ moi, ich reife (worth. nad au 
mir) ab, um in meine Heimath zurück⸗ 
zukehren; icy reiſe nad Saud zurüch; 
je viens de - moi, ich fomme (wortl. 
pon bei mir) von Haufe (her), ich ver: 
laffe fo eben meine Wobnung; je viens 
de - vous, ic) forme von ibrem Hau⸗ 
fe; auprés de - vous, in Ihrer Nach: 
barſchaͤft ; je sors de — lui, ic) forme 
aud feinem Hauſe; j'ai passé par de- 
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vant- vous, ich bin vor Ihrem Haufe 
vorbeigegangen; ils "ont chassé de - 
eux, fie baben ibn aus ihrem one 
od. aus bem Hane gejagt ; étre - sol, 
iN Haufe fein; in feinem eigenen Haufe 
cin; il est - lui, er ift qu Saufe; 
chacun est malire - soi, jeter if 
Herr in feinem Haufe; c'est tout 
comme — nous, (das ift pany fo wie 
bei und) bei uns geſchiebt de ciel e, 
halt man es od. gebt ¢8 eben fo; || 
subst, m. un chez-soi, chez-lui, 
chez-moi, chez-nous, cin eigenes 
Haus, ein cigener Herd. 

Chiaoux, m, (tirtifder) Gee 


tichtédiener, m. 

Chiasse, ſ. (v Chier) to — de 
mouche, de ver, Fliegendred; Wire 
merfoth; 2° (Metall-}Sdhaum, m. 

Chibou, m. (Bot., Mat. méd.) 
Ghibouhary, Kitetunemalo( Mirey),n. 

Chic, m. (v. deutsch.) ( Dess., 
Peint.) fam. Geſchick, n. 

+Chica, m. 4° Ghica, n. (a, ein 
amcerikanischer Baum; b, Getrdank 
der Bewohner der Siidsee-Inseln) ; 
Qo (ber afrifanifche) Chicatanz, m. 

Chicabaud, Chicambault, 
m. (Mar.) f. Boute-lof. 

Chicane 4° (Rechts: )Kniff, 
Arvocatentniff, (verfingliche) Spig- 
findigfeit; Rechtsverdrehung, Chicane, 
Schitane, fj im weit. S, A. fam. 
fpigfindiger, grundlofer Ginwurf ; fab= 
ler Borwand; Kniff, m.; boswillige 
Unfehtung, {i boshafter Streich, m. 
Ghicane, if . (Jeux) Chicane, /. C. 
(Guerre) Sharm el, n. Neckerei 
f.; 2° Sammelw, (iron, u. tadelnd) 
A. (die Anwendung von Spitsfin- 
digkeiten; der mit Rechtsmitteln 
f° viebene Missbrauch) Ghicane; 

. iron, (Prosesse; das Prozessi- 
ren) Ghicane, Rabulifterei, f.; || 4° 
faire une vilaine - a qn, cinem einen 
—— od. boohaften Streich ſpie⸗ 
en; esprit de -, Zanlſucht ; Rechtha⸗ 
berei, f. Hang aur Ghicane, nr.; 2° 
foes iron. gens de -, Gerichtediener) 
ubalterne Rabuliſten, Rechtsverdre⸗ 
her, m. pl. 

Chicaner (wv. Chicane) on, 
Rechte nif anwenten ; im weil. S. 

vigfindigfeiten ſuchen) chicanicen, 
chikaniren (sur qe., wher etwas); 

Jorwand yu Streit ſuchen, fireiten, 
janfen; || va. -qn, Jem. in einen Broz 
ef od. in Projeffe verwideln; ohne 
rund Streit od. Handel mit Jem. 
anfangen, Jem, ebicaniren; Jem. be- 
tadeln od. bdefrittein; fig. fam. cela 
me chieane, das beunrubigt, peinigt, 
drgert mid, geht mit im Kopf berum 5 
eng tl e terrain, (dem Feinte) 
eden Hupbreit Landed ftreitig machen; 
(Mar.) = le vent, ben Wind abfneifen. 

Chicanerie, f. (v. Chicaner) 
gem (bas) Ghicaniren, n.; Svigfine 

igfeitien), f. (pl.); Uvvocatencante, 
m. pl. Rabulifterci, f. 

Chicaneur, m. -se, f. Ghicaz 
nenmader; Rechtsverdreber ; Finten: 
macher ; Rechthaber, m. cin, f.; Naz 
bulift, m.; | adj. esprit -, a) Ghicaz 
neniucht, A; 6) chicanenfuchtiger 
Mensch. 

Chicanier, m. -ére, f. (v. Chi- 
caner) fam, tavel: od. handelſuchti⸗ 
ger Menſch; fam. Krittler; Sinker, 
m3 lady. tavel: od. haͤndel ſucht ig. 

thiche, adj. (v. ital. cicer- 
chia, lat, cicer) 4° (Bot.) pois -, Riz 
cherierbfe), f.; 2° Meinlics, exbarmlich. 
farg; || fam. tnaujerig, kniderig, farg 
(de .., mit ..) (eig. w. fig.). 


f. 
m 
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CHIF 
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ö—— —— — — — —— — — — — —— —— — 


Chichement, adv. kärglich; kni— 
ont fnauferig, ſin 

Chicon, m. (Hort) römiſcher 
Lattich, m, 

Chicoracé, adj. -e, f. (f. Chi- 
corée) (Bot., Conchyl.) ctehorienar: 
tig, cichoraceus ; (plantes) -es, sub- 
stant. [. pl. cihorienactige Pflanzen, 
Wegwartarten, Salatpflanzen, cicho- 
racew, lactescentes, f. pl. 

Chicorée, f. (aix@pn) 4° (Bot.) 
Wegwart ¢), Gidorie, /. cichorium, 
n.; bes. (= sauvage) igemeine Weg: 
warte od.) Gichorie, f.; — endivie, 
Endivie, f.; 2 im eng. F. (Comm., 
Econ. dom.) (poudre de -) (geré- 
stele u. gemahiene Cichorienwur- 
sel) Gichorien, f. pl. Gichorientaffer, 
m.; 5° uneig. (Zool.) - de mer, f- 
Chicoracé, m. Meerwegwarte, ſ. mu- 
rex cichoraceus; {| te( Pharm.) dé- 
coction, tisane de (feuilles *8 (sau- 
vage), Abſud von Gichorienblattern ; 
extrait de -, Gitortenertract, m. 
extr, Cichorii; sirop de -, Gichorien: 
fornp (mit Roabarber), syr. Cichorii 
cum Rheo, m.; 2° manufacture de -, 
Gidjorienfabrif, f. 

Chicot, m, 4° (Baums)Stumyf, 
Strunf; iy er bog , Stift 

von einem abgebrodjenen Sahn); 2¢ 
Holy: )Splitter, m. 

Chicoter (v. Chicot) on. pop. 
(fic) uber Kieinigkeiten zanken. 

CGhicotin, m. (verderbt aus 
Socotrin, Succotrin) bitterer Saft, 
Bitterſaft; bes. Goloquintenfaft; (dra- 
gee de) -, Bitterfudlein, n. pradpa: 
rirte Goloquinte, f. 

Chien, m. (v. lat. canis) 4° 
( Zool.) Hund; bes. domestique) 
(Gaus) Hund, canis familiaris , m.; 
fate * Pha pl. t a) ** 

t; | . fam. filziger, barter, 
—— erbirmlicer Menſch; 
pop. hundegemeiner Kerk; -de mu- 
sicien, etc., erbarmlicher Mufifant 
¢., m.; - de repas, ete., erbairmliche 
Mahlyeit, ſ. Hundeeſſen, n.; bruit, 
train, etc., de ⸗, heillofer Larm, Hol: 
lenlarm, m.; Heidenwirthſchaft tc. 6; 
Mi mweil.S.( Zool.) hundedhntiches 
Thier) - des bois, f. Raton; - de 
mer, — marin, (Meerbund, Scebund) 
Hunrsbai, m. f. (grande) Roussette ; 
- rat, ſ. Mangouste (du gh - vo- 
lant, (ber) fliegende Hund (j. Rous- 
settle); 3° uneig. A. (Astron.) le 

rand -, le petil -, der große, der 

leine Hund sirei siidliche Sternbil- 
der); ~ de chasse, Jaqbbund |ndrd- 
liches Sternbild); B. ( Technol.) 
(Benenn, versch. Aaa bes.) 
Habn (am Flinten- od. Pistolen- 
schlosse)}: Semmfub (f. Sabot); 
(Tonn.) Sund, Banvbafen; (Mines) 
Hund, Lauftarcen, m.; || 4°-de basse- 
cour, Sotbund; - de berger, Scha— 
ferbund; - de boucher, Metzgerhund; 
~ de chasse, Jagthund; — couchant, 
Hubnerbunv ; fig. {riechender Menfch, 
Sreidelleder, jam. Purel( fund); - 
courant, Wintbund; — danois, ba: 
niſcher Hund, Dane; - de la Nouvelle- 
Hollande, neuhellaändiſcher Hund; — 
loup, Woljebund ; - pour le sanglier, 
Gaubeller, Saufinver, - trouvant, 
Spurbhund; - traitre, tudijder Hund; 
~ Sage, rubiger, verftindiger Hund; - 
savant,(ein gu Runjtituden) abgerichte- 
ter Ound, m.;de-, Sunve..; bundiſch: 
65 pror, faire le — couchant, ſich 
den, ſchmiegen, kriechen, wedeln wie 
ein Hund mener une vie de -, ein clen⸗ 
res Yeten, cin Qundeleben fubcen ; vi- 


vre comme un -, (wdrll. leben wie 
ein Hund) cin cyniſches Leben od, pop. 
cin Luderleben fubren, in Bollerei te: 
ben; mourir comme un -, Wwie cin 
Hund frepiren) alé verftodter Sunder 
flerben ; s'accorder, vivre comme — 
el chat, wie Hund und Kage mit eine 
anver Leben; entre - et loup, (wortl, 
zwiſchen Hund u. Wolf) in ver (Mor: 
gen: od, Abend⸗Daͤmmerung: ce sont 
deux =-s apres un os, fie reißen ſich 
wie gwei Hunde um einen Knochen; 
e’est un beau -, s'il voulait mordre, 
(wértl. c& ift ein ſchöner Hund, wenn 
er nur beißen wellte) er bat cine fone 
Geftalt, Schade nur, dap ex cine Viem- 
me ift. 

*Chiendent, m. 40 (Bot.) A. 
oe -) Hundsyabn, ſproſſendes 
ingergraé, Berundagrag, n.; B. fro- 
nent -) Quedenweigen, m, Gueden: 
grag, Hundégras, un. Oude, f.; 2° 
(Mat. méd.) (racine de froment -) 
Queckenwurjel, Graswuryel, radix 
Graminis, f.; (Pharm.) decoction, 
lisane de -, Ouedenwurjelabjud, 
-tranf, -thee, m.; extrait de -—, Oiue: 
denextract, m. extr. Graminis ; (Chi- 
mie org.) sucre de -, Graswurzel⸗ 
zucker, m. 

Chienne, f. (v. Chien) Handin,f. 

Chienner (vr. Chienne) on, un- 
gebr. (junge Sunve) werfen, 

Chier (Xt6@) on, uw. va. gemein: 
cine Nothourfe verridten, pup. frei: 


cn. 

Chiffe, f. (Pap.) Sammelw. 
Lumpen, m. pl. (gewdhal, Chiffons ; 
verdchil, mou comme -, weich wie 
Zunder; fig. fam. weit wie Brei, 
ohne alle Kraft. 

Chiffon, m. (v. Chiffe) 10 Lum: 
pen, fapren, Hader, Harerlumypen, 
m.; 2° fig. fam. -s, pi. (Weiberz ‘Pug, 
Staat, Flitter, m.; || de vetu de -s, 
im Lumpen gefleidet od. gebullt, yer: 
lumpt ; - de papier, Wiſch Papier, 
Bapierwiit: fig. fam. ( werthlose 
Schrift) With, m. 

Chiffonnage, m. (vr. Chiffon- 
peril geal. jertnitterter, nachlaäſſi—⸗ 
ger Faltenwurf, mm. 

Chiffonne, adj. f. (v. Chiffon} 
(Agr.) branche -, kleiner, verkrüppel— 
ter, unnuber Aſt od. Zweig. 

Chiffonner (pv. Chiffon) ea, ger: 
fnittern, zerdrüfen gevgaufen; in Une 
ordnung bringen; (unordentlich ) zu— 
fammenbatlen; fig fam. argern; (ei: 
nem) im Kopfe Herumgeben; || chif- 
fonne, ~e, yerfnittert r¢.; (Hist. nat.) 
unregelmaäßig gefaltet, zuſammenge— 
runzelt, corrugatus, contortuplica- 
lus, plicalivus; mwneig. petite mine 
chiffonnée , unregelmagig gebildetes, 
aber dod aniprechended Geſichtchen. 

Chiffonnier, m. (», Chiffon) 
1° -ére, f. Yumpenfammler, mm. cin, 
fi fig. fam. A, Neuigkeitefvamer ; 

Krittler; frittliqes, jantfudtiger 
Meni, m.; 2 -ére, ſ. Putze, Mabe 
od, Urbeitéifehaen, n. 

Chiffre, m. (étal. ciffra, neu- 
fat. ciara , engl. evpher) 4© Siffer, 
Sabi figure), Zahlzeichen, no; Sam- 
melu. chem, (die) Sablen, pl. Zab⸗ 
lenlebre, ſ.z Geſammt⸗ Jabt: We: 
famintfumme, f. Betraq ded Burgers 
2.), m.; (numerifthe) Starle, f.; Sei⸗ 
tenzabl leines Buches r¢.), ff. So Me 
heimſchrift, Zeichen⸗ od. Sifferfepritt ; 
Jig. Mebeim: od. Zeichenſprache, f ; 
4° Comm.) (Waarenz Acichen, 2.5 be 
vetichlungener) Namenéaug, m.; || de 


~ arabe, arabiſches Sablaciaen, arab, 
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Zabl; papillon a-, Nummerſchmet 
terling, m.; 2° se lromper sur le -, 
fic) in der Zahl od. Summe inves, 
cinen Satlenirrthum begeben; fig. 
prov. c'est un zéro en -, et if ane 
wabre Null; 5°écrire en -, in diffe 
od. Chiffern ſchreiben; fich einer Ge: 
heimſchrift bedienen ; chiffriren: la clef 
du -, dex Schluffel ciner Gebeimſchrit 
das Alphabet gu ciner Zeichenſchriſt. 

Chiffrer (v. Chiffre) on. 32 
len ſchreiben (mit der Hever, aut cer 
Tafel, auf dem Baviere) rechnen; || re, 
fo ungebr, mit Zahlen bezeichaen, 
bexiffern; numeriren ; paginiren; & 
in Siffern ſchreiben, (fics zur Abfaſſurg 
ciner Depeſche re.) einer Gebeimſchrt 
bedienen, chiffriren; Zo Mus.) tie Se: 
corde) besiffern; || chiffre, -e, a: 
frirt oe, cs 

Chiffreur, m, (v. Chiffrer) (Ac 
der: | Nechner, m. 

Chignolle, f. (Passem.) Se 
ſchweifbaspel, m. 

Chignon, m. 4° Naden, m.; & 
nid, n.; (Zool.) (ver) untere Theil res 
Hinterhalſes zwiſchen tem Naden am 
Miiden), me. cervix, f.; 2° im wet. 
S na aden, haar, bunt, arulſt, orf, 
Gbignon, m. 

"Chili, (, 00) in Zus. -a0- 
the, adj. (Bot.) taufendblumig ; -at 
chie, f. | Ant. gr.) 49 @diliarcenmer: 
be; 2° Heerjdhaar ven taujent Wass, 
Ghiliardye, £; -arque, m. (Ant gt.) 
(Befelishaber einer Schaar vos 
41000 Mann) Obert, Ebiliarch, m, 

Chiliade, f. (xmas) (Arith.} 
fein) Taufend; (Chron.) (- d’anners) 
Sabrtaufend, u.: (Philol.) Sama 
{ung ven tausend Berfen , Ghiliare, f 

*Chilianthe, ete. f. Chili. 

Chiliasme, m. (xovami) 
oat Test.) (bad) taufendjabng 

city, a. 

Chiliastes, m, pl. (yomasts)) 
(Theol.) 6 hitiaften, Bertumriget vf 
taufjendjabwigen Reichs , m, ple 

*Chilio.. (ve Zerse) in Za. 
-gone, m. (Geom.) Taujeatet, *% 

"Chilo. (v, Xedos) in Zu 

Zool.) -glosses, -gnathes, mt Ph 

aufendfiupe mit gwei Kieſern u. Ue 

penibnlider 3unge, Gbrlegaattet 
me. pl. chilogtossa, chilognatl a,n.pl. 
(Latreille , Bich —— ——— 
-plastique, f. ſ Meiop 
+ des m. Fo Faanesend isle, 
deren Lippe aus einem or cep 
gebildet ist} Yippentupler, ony 
en, m. pl. chilopoda, "- pl. 

freille). . , 

Chilome, m, (ce. LA% oath 
fe) (Zool.) (ricted uw. feuchtet 3 
(der Saugeihiere), chiloma, A. 


ger). ‘ 
*Chilopodes, m. pf. oS 
*Chima.. (ev. 7a) ™ chi: 
-phile, f. (Bot. Wintergrun, "> 
maphila, f- ; ; 
Chimére,/. (ximasea) (My 
Ghimare, f. (ein fuvethafies 4 
hener): fig. Hirngeſpinng "ta 
n. — 3 Mirille, Grimire [ 
2 — ichih.) Ghimare, € 
ra, f. a 
Chimérique, ad. |? orn 
re) 4° Sirngefvinnfte mabeene abe! 
ſtiſch; triumeriye + vilenbal’ Ont 
teuerlich ; 2e eingebiltet, pe noo 
ungegrundet, ehimarifeh , ert tet 
*Chimi.. (e. 2s) —* 7 
(Hist. des Doctr. med.) · alt 





CHIP CHIR CHLO 




















Atzt aus ber chemiſchen Schule, Chez 
Mater, m.;—atrie, f- (bas) Seilver: 
fabten wel. Heilbefteeben nach rein che: 
mifihen Seregen , mn. chemifch⸗medigi⸗ 
nijthe Theorie, Ghemiatrie, f. ; -atri- 
que, adj. chemiſch mediziniſch; ches 
motriſch. 

Chimie, Xapsia Ghemie, Stoff⸗ 
lette; Miſchtunde Scheidelunſt mf 
~ organique, organiſche Chemie, eb: 
Te vou bem organifden Stoffen (und 
teren Berbinoungen); Scheidekunſt 
ter organiſchen Sroffe; -vivante, Chez 
inte Bed lebenten Korpers, (der) unter 
dem Ginfluffe der Lebensgefege fic) au- 
Eerute wemiſche Prozes, Qhemismus, 
(Broussais) (f. Authropochimie) ; 
~ manufacturiére, Geiverbſcheide: 
tunit, f. 

Chimique, adj. (f. Chimie) 
chemifh, fceivefinitlerife, chemi- 
cus; §-ment, adc. chemiſch. 

c —— mm, (Physiol, gen.) 
(die) chemiſchen Borgange, (der) chemi- 
ide Prozeß im — Organlemu⸗ 
od. Gberh. inven Erſcheinungen der 
Natur, Ghemismus, m. 

Chimiste, m. (f. Chimie) Che⸗ 
miker, Scheidekünſtler, m. 

“Chimo.. (©. Xnusia) in Zus. 
~metrie, f. chemifde Mepfunft, che- 

mometria. 

Chimoine, m. (Constr.) indiſcher 
Steintitt, m. 

Chimpansé, Chim panses, 
m. (Zool.) (der ſchwarze Hoͤh enajfe,m, 

China, m. 4° f. Quinquina ; 2° 
f. Squine. 

TChincilla, Chinchilla, m. 

ol.) (~ lanigére) (bas) peruaniſche 
Stinkthier, n. chinchilla (eine Na- 

trgaitung): Chinchilliens, m. pl. 

Sincbilla-artige Nager, m. — 

Chiner, va. | anuf.) bunt we⸗ 
ben , fdpiniren ; || chine , -e€, buntge: 

t, dinict. 

“Chinoidine, f. (v. China, ſ. 
Quinquina) (Chim. org.) Ghinoidin, 
". chinoidina, f. (ein in der gelben 
u. rothen Chinarinde enthaltenes 
Alcaluid) (Sertirner). 

Chinois, adj. -e, f. (e. Chine, 
{ Geogr. Wort.) chinefiid; im cbine: 
Rien Geſchmad (gebaut x¢.); ombres 
~es, Schattenfpiel (an der Wand), n. 
Laterna magica, aa subst. m, 40 
chinefifthe Sprache, f. (bad) Gbinefi⸗ 
fide; 2> -e, /. Chinese, m. Ghinefin, f. 

Chinoiserie, f. (v. Chinois) 
\Comm.) Sunftwerfe, n. pl. Berzie: 
Tungen , Spielercien im ehineſiſchen 
Gecmad, /. pl. 

Chinure, f (v. Chiner) (Comm. } 
tunte Zeichnung, f. (bas) Schinirte 
(ah einem Seuge), n. 

hio, m. (Géogr.) Ebies, n.; terre 
de ~, Ghioserde, chionifche Siegelerve; 

marbre de -, chioniſcher Marmor, m. 

Chio, m. (Verr.) Krummtuchen, 
Stlickftein (am Glasofen), m. 

Chiocoque, f. (Bot.) Ghiofoffe, 
thiorocea, ff. 

Chionanthe, m. (Bot.) Schnee⸗ 

m, m. -blume, f. chionanthus. 

Chiourme, f. (mittl. lat, ciur- 
ma) Sammelw. (die) Ruderfnedhte 
(tiner Galeere), m. pe Rudervolf, n. 
Ruverbant, £.; Galeerenfelaven (im 

©), m, pl. 


gr. Auprupyiz) Wundarineifurde.; 
Wundargnectuntt ; Ghirurgie, f.; de-, 
— fur Wunrargneitunre chirur⸗ 
giſch. 

Chirurgien ,,m.(v. Chirurgie) 
fo Wundarzt, Sbirurg; ( Guerre) 
chem. u. iron, Belofcherer » - major, 
Oberwundarzt, Stabs. dod. Regi⸗ 
mentewundarzt, w.; 2° (Iehth.) fan: 
zenfiſch, Lanzettenſchwang, acanthu- 
Tus, m. 


Chirurgique, adj. ſ. Chirur- 
cal, 

Chise, f. (Comm.) mexilaniſcher 
feffer, m. 


*Chismo.. (v. eXipn) in Zus. 
{Zool). ~branches, m. pl. Spalt: 
temer, Paracephaloͤphoren mit einer 
Sralte alé Kiemenofinung, am. pl. 
Ghismobrandien, chismobranchiata, 
n. pl. (Bliineille) ; ~pnés, m, pl. 
ripe alae (obne — — mit 
i temenjpalten, m. pl. Ghidmopneen 
— — —— uet) | va. chismopnew, f. ple (Dumeérity ‘ 
(Technol. 1 (bie Wolke — Chiste,m. (spr. Kiste) ſ Kyste 
jaujen ; 2° (eine Paftete re.) cinferben; | Chita? f. pl. (Comm.) gedrud: 
5° (cinen armorgrumbd) fprenfeln ; |} der invifder 316 18 7 
ger rae: e, zerri ae " Chitine, f. (egl. xv7ey) (En- 
Gbi rs. (v. Asp) in Zus. Hanv.., tom.) Shaale; Sornhaut; Hornvede ; 
NIT. ‘ PornlubRany, f. Gbitin, n. chitina, 
+ (Odier). 
Chiton, m. f. Oscabrion. 
Chitonier, m. (v. Chiton 
Kafermuſchel ‘ohne Haus), f. (vas 
Thier ver Kafermurhel. m, 
Chiure, f. (v. Chier) Fliegendred, 
Chlamyde, f. (xAamus) (Ant) 
— Kriegsroch; m. Chlaz 
ys 


Kibitzen; IL. va. (Tann.) (Felle) 
daniſche Art quberciten. 
hipoter, vn. fam. 4° trändeln, 
gaubern; langjam effen ; nippen; 20 
um Kleinigfeiten zanken. 

Chipotier, m, -ére, f. (v. Chi- 
poler) fam, Trandler, m. zin, f. 

Chippolin, m. (Peint.) gefi r⸗ 
nißte Waſſermalerei, f. 

Chigque, f.4°(Entom.) Sandfloh, 
Robrfvh, m. Shife, f. pulex pene- 
trans ; 2° Rautabaf, m.; 5° Alabafter:, 
Marmor= od. Thontiigelden, n. 
Knider, m.; 4° ſchlechter Seivenco: 
con, m.; ſchlechte Seive, f. ; 5° chem. 
fleine Tajfe, f. [m. 

Chiquenaude, f. Nafenftiver, 

Chiquer (v, Chique) en, Tabat 

auen. 

Chiquet, m. fam. (ein) Bißchen; 
chiquet 4 chiquet, nad und nad; 
biſſen⸗ od. frumenweije; in kleinen 
Summen. 
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“‘Chiragre, f. (v. Xapaypa) 
(Path.) Gicht an den Sinden, Hand: 
git, f. Chiragra, n.; || adj. 40 u. 
suOst. m. ungebr. (malade—) (ein) 
Handgihtiger, Chiragrift, m.; Qo 
(Zool.) mit fnotigen Fugen, Schenkein 
2¢., Chiragrus. : 

“Chirarthrocace,f.(f. Chir..) 
(Path. ext.) Beinfrag, m. Garies am 
Handgelenfe, Ghirarthrocace, f. 

wChire, adj. (v, «Xsip) (Zool., 
Térat.) ..hainvig; band..; ch(ejirus; 
| subst. m. ..banbdiges Ther, vn. 
hbaͤnder, m.; ..thindige Mikgeburt, F 

Chirite, f. (w. Kelp) (Minér.) 
Handfein, handformiger — m, 

*Chiro.. (v.Xeip) in Zus. Hand. ; 
~graphaire, adj. (Jurispr.) hand⸗ 
ſchriftlich;  eréancier -graphaire, 
Glaubiger, deffen Recht ſich auf cine 
blofe Handfbrift gründet, Chiro: 
graphar Glaubiger, m. ; -graphe, m. 
(Diplom.) Hantſchrift, ſ. J eigenban: 
diges Schreiben, n. bes. (Blatt mit 
einer doppelten Urkunde, von wel- 
chem jeer Interessent die Halfle 
behalt) Gbirograph, n.; -logie , if 
ungrbr. Kingerjprahe, f. ; -mancie, 
f. Handwahrfagerei, Ghiromantic, /.; 
-mancien, m, ~mancienne, f. Hand: 
wabrfager, m. -in, (- Ghiromantift, 
m.; -necle, m, (Zool.) 4° Schwimm⸗ 
binver, m. fleine quianiſche Fifchotter, 
f.; 29 (Ichth.) Seefréte, f. antenna- 
rius (eine Dornflosser attung) ; 
-nomie, f. Geiticulationélebre, Gbi: 
tonomie, f. ;-plére, adj. (Zool.) 40 
deig. flugetbantiq) mit Flatterfußen 
verfeben ; flatterfugiq ( . Cheiropte- 
res); 20 pied -ptére, Fup mit einer 
Glugbaut, Flatterfus, m. (ZUiger.) 

Chiron, m. (Myth., Astron.) 
(Xsigwy) (der Gentaur u. fabelpafte 
* Shiro, m. 

chiron(ije, f. (Bot.) Ghironie, 
chironia ¢ f. (Pflansengeschlecht, 
Fam. Enstanarten), . 

Chironien, adj. m. (eipeveioc) 
(coir. anc.) ulcére ~, bésartige’, unz 
heilbares, chironifdes Geſchwuͤr. 

Chirurgical, adj. (v. “ chi- 
rurgicus, gr. Xspoupyimos chirur: 
giſch, —ã kp ss neilich. 

Chirurgie, f. (lat. chirurgia, 
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*Chlamydo.. (v. XrAapvs) in 
Zus. eda nat.) -blastes, f. pl. 
Sadfeimyflanjen, chlamydoblastee, 
f. pl. 7755— 

“Chia lh edie, m. (v, 
XAapus u. ipee) (Zool) (eig. Manz 
teltrager) Gurtelthier mit beweglichem 
Panzer, n. Ghlamyypborus, m. 

*Chlor.. (wv. XAcpes, ſ. Chlore) in 
Zus. -acide, m. (Chim.) Galtungsw, 
Ghlorfaiure, (eine) durd das hlor 
gebilvete Saure, f. chloracidum, n.; 
~anthe, adj, ( Bot.) griunblumig, 

rinblubend, chloranthus; subst. wm. 
é loranthus, m. (ein Pflansenge- 
schlecht); -anthie, f. (bag) Grin: 
blühen, (dte) Umbiloung ver Blumenz 
theile in wabre Blumen, chloranthia, 
[. (Dupetit- Thouars), 

thlorate, m. (f. Chlorique) 
(Chim.) eblorfaures Salz, n. 5 chlorz 
fauer, ardj, chloras; - de potasse, 
chlorfaures, oreblorinfaured, ory: 
balegenirtes od, uberoryoirt falzfaures 
Rali, Kali chloricum, n. 

Chlore, m.(v, XAwpo¢) (Chim) 
Ghlor, n. Chlorine, (- Halogen, a, 
orydirte, oxygenirte, dbepbhlogiftifirte, 
vollfommene Salyfiure, Bleifaure, f. 
Hyperoxydul der Saliiure, Chlorum, 
acidum muriaticum, oxygenatum, 
n.; ~ gazeux, gasfirmiges Ghlor, 
Ghlorgas, n ; - liquide, dissolution 
de - dans eau, — Gblor, n. 
wifferige orydirte Galypiure, aqua 
oxymurialica, (.; protoxide de -, f. 
(oxide) Chloreux. 

hlore, f. (Bot.) Gbhlora; des. 

- perfoliée) (curdwadfene} Ghlcra, 

~ gelber Wicfenengian, m. chlora 

rfoliata, (Pharm, ) Centaureum 
uteum. 

Chloré, adj. 0 A Chlore, m.) 
4° (Chim.) chlorhaltig, chloratus; 
gaz hydrogéne -, f. (gaz acide) Hy- 


hipage, m. (v. Chiper)(Tann.) 
guirtuns “tees Severs) aut daͤniſche 
a8 


Chipeau, m. f. Ridelle. 
Chiper, L. (wv. dat. capere) vn. 


CHLO CHOC CHOL 
eee — — —— —— —— — 


drovhlorique; éther -, Chlorather JFarbeſteſſ tee PAangen, (das) rine | Shhocolave-T afel n.; couleur - 
im Minimum, m. (Scheele); 20(Hist. | Hary, Rlovopiryiie 7 splere: adj. chocolavefarbig. om, . 
nat.) pritsran. — clig; qrinflofitg; -sel, m.| Chocolatier, m. Ghocolarefas 

Chloreux, adj. -se, f. (0. | Gblorfals, n. Rerbineung eines nega: | brifant ; “handler ; <fchenf, -wirth, m, 
Chiore) ‘Chim.| chlorosus ; gaz oxide | tiv-eleftrivden Chlormeialls mit ec: | Chocolatiére, f. Ghocctare: 
shanti acide rs —— f = ———————— —— lanne, /. -topf, m. 

vy); acide -, chlorige Saure, f. | (Boullay); -stachyé, adj, grumah: | Ch . Capes) to 

acy u. —— rig; -sulfure, m. Caine danieteleets Ghor ae Ay — the 
*Chlorhydrique, adj. (f. | bindung; -sulfurique, adj. acide ~~, | m.; 2° Ghorgefang, vellfimmiger He 
Chlor..) (Chim.) acide -, cBlorhy: | Ghlor{dwefelfiure, /. G lorfcpwefel, | fang, Ghor; 3° (Tonstack, welehes 
prijde Gaure, Salyfaure, f. ({. Hy- | m.; -xyle, adj. grunboliig; -xyli- | im Chor gesungen wird; in der 
drochlorique)}. nique, adj. acide --, Glororylin: | griechischen Tragédie u. in einiy. 

Chloride, m. (e, Chlore, m.) | faure, f. neuvern Trauerspielen : Strophen, 
(Chim.) te (negativ-eleftrifie) Eblor⸗ Chlorose, f. (v. XAe é¢) (Path.) | welche vom Chor gesprochen wer- 
verbindung, [.(vgl.Chlorure); Gblor.. Bleichſucht, chlorosis, f: pallidus den) Shor, n. u. m,; 4e (dad) Shor (in 
— - de carbone, Gblor- | morbus, icterus albus, m. febris al- | der Kirche), n.; (Priester ete., dicim 
otlenhoff; ~ de soufre, CEblorſchwefel, ba s. amatoria, f. morbus virgineus, Chor singen) Gher, m. u. n,; | 4° 
m.; 20-8, pl. chloraͤhnliche Rorper, -s des anges, Gngeldere, n. pl. go 
m, pl. fimpere, Paveuy) chlor: : : 
halt ae 









































































m. 

*Chlorosel, etc. f. Chioro... 

Chlorotique, adj. (f. Chloro- 
se) (Path) zur Bleichſucht hye! 
ven Bleichſucht herrdhrend; damit 
bebaftet) bleichſüchtig, chlorotiſch, 
chloroticus. 

*Chloroxalate, m. (f.Chlor..) 
(Chim. org.) falyfleefaures od. chlor: 
oralfaures Saly, n. chloroxalas (Du- 


mae). 

. Risrese ligt. adj. (ſ. 
Chlor..) (Chim. org.) Berbindung von 
Salz⸗ und Kleeſaure, —— 
Ghiororalfaure, f. ac. chloroxalicum 
(Dumas). 

*Chloroxicarbonique, adj. 
(f. Chlor..) (Chim.) acide -, Gbhlor: 
foblenfiure, f. (fauer reagirentes ) 
EChlorfohlenoryrqas, Photgengas, n. 

Chlorure, m. (v. Chlore, m.) 
(Chim.) pofitiv elettrif ¢ G hlorverbin: 
dung, f. Ghlormetall, Ghtorur, chlo- 
(ry iretum, .; -$ alcalins, Chloral⸗ 

alien, Bleicfatye, n. pl; -s meétalli- 
ues, Ghlormetalle, n. pl. (yi B. - 
‘arsenic, Ghlorarfenif, m. Arſenik— 
butter, /.; - de zinc, Eblorzink, m. 
Zinkbutter, f.) ; -s d’oxides, Verbin⸗ 
pungen des Ghlors mit Metalloryren, 
f. pl. I. B. - doxide de calcium, ~ 
de chaux, Gbhlorfalf, m. engliſches 
Bleidrpulver; - d'oxide de sodium, - 
de soude, fliissiges Gblernatron, n. 
natrenbaltige Blieichfluͤſſigkeit, f); 
proto-, deulo- de phosphore, CEbler⸗ 
phosphor im Minimum, im Mari: 
mum, m. 

Chioruré, adj. -e, f: (rv, Chlo- 
rure) (Chim., Pharm.) (ein Eblor— 
metall, Ghloratfati x., 4. B. Eblor⸗ 
falf, Ghlornatron enthaltend) chlor: 
baltiq, Gblor..; (Géogn.| Kochſalz ent: 

; —* aus Kochſalz beſtehend Umd- 
us). 

Choc, m. 4° Stoß; Anftos ; Prall, 
m.; (das) Anpratlen,, Gegenpratlen ; 
Aneinanvderpraflen ; Zuſammentreffen 
(ameige feindlicyen Heere 2¢.), f-5 YWne 
afl, Angriff, Ghee, m.; fig. a) Stov ; 
Anfall, m. Erſchütterung f.; 6) (vas 
feindlice}) Sujammentrefien, Durch— 
freujen, n. Kampf (ver Intereffen 2.) ; 
MWideriprud, m. Gewirr (ver Mei— 
nungen 2¢.), 1.; 20 (vgl. d. deutsch.) 
(Mines) Schacht, f.; || 4° (Phys.) - de 
retour, Rudprall, m.; au premier -, 
beim erften Jufammentreffen , beim 
od. auf den erften Angriff; fig. rece- 
voir un -, cinen Stop erleideñ. 

Chocard, m. (Ornith.) Doblen- 
profiel, f. pyrrhocorax ; - des Alpes, 
Alpendeblenvroffel, f. Wlpenrabe, 
pyrrh. alpinus, m. 

Chocolat, m. (ital. cioccolata, 
Ghocolave, Schotolade, f.; — a la va- 
nille, Vanille-Shocolare ; - de santé, 
Gefundheit-Ghocolave; tabletie de -, 
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| en -, im Ghore, vellfti : fe 
(Ben Soot atin Ghilorive, n. pl. fant de -, Gborfint. n. — 
Chloride, f. (Bot.) Chloris, f. Jl) so oe aati ah aa 


(eine Grasergatlung). — — — 
ue, adj, (f. n, m, 40 (Bot.) Knepfgret 


Chlor..) (Chim.) acide -, (Ghloricd- R- schoonus; 2 (Minér.) pierre @ 


4 -, Musbhelmarmor, am. 
dure) Ghloriod, n. (Davy} (gewohnt. Choir (v. dat, cadere) en. fallen; 
hlorure d’iode). ' 


se laisser -, (fic fallen laffen) bie: 

Chlorique, adj. (v. Chlore allen: Binfinfen ( “f 
m.) (Chim.) acide . Ghlorfaure, r. fallen ; Finfinten (f. Tomber);/chs, 
acidum chloricum, n. hyperorvvirte 
Galsfiure, f.; acide - oxigené ow 
oxichlorique, oridirte Ghlorfaure, f. 

Chloristique, adj,(v.Chlore, 
m.) (Chim.) theorie - , cbloriftifdse 
Theorie (der sufolge das Chlor a 
cin Elementarkorper  betrachtet 
wird). 

Chlorite, m. (f. Chloreux ) 
(Chim.) echlorigfaures Salz, m. 
chloris, 

Chlorite, f. (v. XAewpoc) ( Mi- 
nér.) Ghlorit, m. (gra@ner Talk); - 
terreuse, Gblotiterde, f: -Schisteuse, 
— zoographique, Gbloritfhiefer, m. 

Chlorité, adj. -e, f. (v. Chlo- 
— ) (Minér.) ẽhlorithaltig, Chlo⸗ 
r 


-e, gefallen. 

Choisi (part. pass. v. Choisir) 
adj -e, f. auéerlefen, autgeſucht, ant 
emiblt; erforen; jj subst, m. fam, 

u — etwas Wuserlefenes, 

Choisir (v. Choix) va, wibter, 
gg in ausſuchen, ander tes 
en; (Guerre) (fermen Pann} aug 
Korn nebmen; { abs, eine Autwatl 
treffen ; wablen; | - qn de leril, Jen, 
augerfeben, ing Auge faffen, aur 
Rorn nebmen; se — une compagie, 
fic eine Lebens Gefabrtin erwablen 
ily achez lui de quoi -, man tar te 
Wahl bei ihm, er befigt cine reite 
Auswahl (yon Waaren v.);_ il wa 
point a -, man tat feine Watt; ie 
vous donne a -, id laſſe Ihnen de 
Wahl. 

Choix, m, (e. Choir) te (ht) 
Wablen; Margwablen, va. ; [die gertet 
fene) Wabl ; Mudwahl, f.; 2 Mek 
Freiheit su wahten) Bab; ¥ 

Sammlung auserlescner pinge ) 

uswahl; Yefe, Blumenleſe, f 5 |! 
faire -de qn, Sem, witlen, ake 
miflen; sans -, ohne Muéwan; * 
donner, laisser le - 4 qn, einem tt 
Wahl (uber tafien; je laisse cela 4 
votre -, ich aiberlaffe dag Ihret BAP 
3° - de ——— Auswahl ver 
tichten ; livre de -, auserlejenes But. 

"Cholagogue, adj, &- sit 
m. (spr. Kol..) (orayeryes) (The 
anc, Safle ausleerend(es Wittel), ele 
lagogum, n. 

Cholate, m, (f.. Cholique! 
(Chim. org.) cholfaured Sal, © 
cholas. z 

*Cholé.. ( 5. Xora) in Ze. 
(Path.) -lithe, f. @allenitein, 
-lithiase, f. Bittung von Gallente: 
nen, Gallenfteintrantheit, Gbeiel: 
thialis, f. ;-logie, 7. f. Cholédolos: 
-poiese, f, (Physiol.) Bereitung * 

alle, Mallabjonteruna, f. 

Gholédo.. * —— 
-logie, f. (Physiol.) te 
Malle ad. von ven Gallenwertz 
Gholerologic, richt. Gheletose, | 
Ps Cholédoque, adj. pd 
ot) (Anat.) canal -, (tt 
fcaftlicse) Gallengang, dactus choke 


dochus, m. 
 Cholelithe, f. Chole... a 
*c holéra(-mor bus) 


Chloriteux, adj. -se, f. —— 
Chlorite, f.) (Minér.) chlorithaltig; 
aus Chlorit gebildet) Golorit... 

Chloritique, adj. (v. Chlori- 
te, f.) (Minér.) mit Gblorit vermiſcht 

. untermengt, chlorithaltig. 

*Chloro.., 1. (v. Chiore..) in 
Zus. (Chim.) Gblor..; IL (e. Mo- 
pos) in Zus. (Hist, nat.) griin..; gelb..; 
-argentale, -aurate, Clc., mt, lor: 
filber: Ghlormetall, Cblorgold Ehlor⸗ 
metall, n. (Boullay); -boerure am- 
moniacal, m. @blorboron = Ghloram- 
moniaf, n.; -carbonique, adj. f. 
Chloroxicarbonique ; -carpe, adj, 
gelbz od, griinfructig ; —céphale , 
pas grin: od. gelbtorfig ; -cyanique, 
adj. acide ~~, Gblorcyanfiure (Gay- 
Lussac), orvvirte Blauſaure, [. (Ber- 
thollet); Fare al adj. couche 
-- gelte rutzellenſchicht, .Mall⸗ 
roth); -hydrargyrate, m (chlorqued: 
Talore Saly) Ghlorquecfilber: 

blormetall, n. (Bonnsdorf); -hy- 
drique, adj. f. Chlorhydrique ; -leu- 
—7— adj. grin und weiß: -meétre, m. 

hlormeffer, Ghlorometer, m.; -nile, 
f f, unt. -phylle; -phane, adj. grin 
durch fhimmernd ; -phosphoreux , 
ad. acide --, Ghlorphosehoridte 
ure, f. Ghlorpbotphor im Mini— 
mum, m.; —phosphorique, adj. 
acide -— -, Ghlorpbotpborfiure, J. 
Ghiorphosphor im Marimum, m.; 
-phosphore ammoniacal, w. @blor: 
4 ofpbor: Gtlorammoniat,m.; -phyl- 

. adj. grum od. gelbblattrig ; sub- 
stant. f. Ghlorophy'l, n. (det) grune 


CHON 


CHOR 


cHOS 
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¢.2eAdpa@ uw. morbus) (Path.) Gallen: 
ruber, eaten. Brechcolik, Gholera 
(Nerbué), f.; - asiatique. - épidé- 
mique, (die) aſiatiſche od. epidemiſche 
beleta; - indigéne, - sporadique, 
bie) europaifde od. ſporaͤdiſche Cho⸗ 


ra. 
Cholérée, f. f. Choléra. 
Cholérine, f. (Verkl.v. Cho- 
Wéra) (Path. ) gelinter Anfall von 
Gbelera, m. Gholerine, f. 
Cholérique, adj. (v. Xorapre 
zis} 40 A. ber Gholera eigen, davon 
berrithrent, (Symptome rc.) von Cho⸗ 
leta; B. (malade -) subst. m. (ein) 
Gtelerafranfer, m.; 2° (Physiol.) 
choleriſch, gatlfuchtiq; tempérament 
~, tad) cholerifche, irritabel: = fonochi- 
ſche Temperament; (Path. anc.) fie- 
vre -, f. fiévre bilieuse, unt. Bilieux. 
*Cholerrhagie, f. f. Choléra. 
*Choléstérate, m, (f. Cholé- 
stérique} (Chim. ———— 
res od. gallenfettjaures Salz, n. cho- 
lesteras. 
*Choléstérime, ſJ. f. Cholésté- 
rine (Guibourt). 
*Choléstérine, f. gf. Cholé.. 
u. Stearine) (Chim. org.) @allen(con: 
tretionen jfett, Gholefterin, n. choles- 


terina, f. 

*Choléstérique, adj. (f. Cho- 
léstérine’ (Chim. org.) acide-, Cbo⸗ 
lefterinfaure, @allenfettfiure, f. ac. 
cholestericum. ; 

*Choli.. (e. XeA#) in Zus. (Path.) 
-hémie, f. Gintritt ber Galle in dad 
Biut, me. 

-Chol be, f. (o. XeAw) in Zus. 
(Path.) ..galligfeit ; vex Galle, ..olie, 
tholia, f. 

Cholique, adj. (vw. x 
(Chim. ora} acide -, Gholfiure, /. 
a. cholicum (Gmelin). 

Chdmable, adj. (v. Chdmer) 

ur ~, Tag, an dem die Arbeit ruben 
oll, Keiertag, m. Pflichtfeft, n. 

Chémage, m. (v. Chémer) 
Stillſand ver Arbeit, m. Feiern, 
Musigfein, n.; Rubepeit, f.; Brachlie: 
gen. m.; — d'un canal, Unterbredhung 
ter Schifffahrt auf einem Kanal, 6 

Chémer% on. 4°(v, Menschen) 
cbne Arbeit, unbe Hhaftigt, müßig fein, 
feiern ; fam. vie Hinve in den Shoop 

gen;—de besogne, ber Arbeit er: 
mangeln, cbne Urbeit fein; im weil, 
S. fam. - de qe., Mangel an etwas 
leiden; 2° (pn, Sachen) brad liegen, 
taben (©. Aeckern); ftill ftehen, feiern 
(ce. Mihlen etc.); nicht befahren 
werten (o. Kandlen etc.) ; || laisser-, 
Mafig geben od. ohne Arbeit taffen; 
trad liegen, ftill ftefen, ruben lafjen ; 

ta. - une féte, cin Feft feiern. 

Chondrille, /. (Zovdpianm) (Bot.) 
Ghontrille, chondrilla, /. 

Chondrite (v, ZXovdpoc) I. f. 

(Path.) Rnorpelentyundung, Ghondri- 

tif, f.; 11. m. -s, pl. (Zool.) Salan: 

ga mit forniger P aig f. Chon⸗ 
diten chondrites, m. pl. (Ritqen); 

lll. . chondrite, adj, (Zool.) (Thier) 

Mit Forniger (Haut r¢.). ; 

‘Chondro..(v. Xovdpoe) in Zus. 
» Adj. u. subst. m. (Anat.) 

(Muscle ~~) (3ungenbein:) Knorpel: 

Mgenbeinmusfel, chondroglossus , 

™.: -graphie, [. Knorpelbefhreibung, 

Ghomrograpbie, f.; -logie, f. Knor⸗ 

*llebre, Shondrologic,f.;-ptérygiens, 

™. pl. (lchth.) Rnorpelfloffer, Knor: 

delfiſche chondropterygii, m. pl.; 


oan) | ft 


-tomie, f. (Chir.) Knorvelſchnitt, m. 
Ghondrotomie; ( Anat.) Knorpelzer⸗ 
gliederung, Anatomie der Knorpeln, f. 


Chopine, f. (v. deutsch.) Shop. 
pen, —ã halbe Flaſche, ſ.; 
bes, Schoppen (Wein, Bier .), M.; 
boire -, einen Schoppen trinfen; 

yer-, einen Schoppen (fir Jem.) 

ezahlen, (Jem.) sechfrei halten; prov. 
metire pinte sur -, (eine Pinte auf 
cinen edoppen fegen) tapfer zechen. 

Chopiner (x. Chopine) won. 
Pop. fhippetn, zechen. 

Chopinette, f. (Ferkl. v. 
Chopine) 4° fam. Schoͤppchen, n. 
Sthoppen ; 20 (Hydr.) Pumpentol- 
ben, m. 

hd dh on. verall. (mit bem 
Huge) anftosen, flolpern; fig. fam. 
einen groben Schnitzer machen, ftol- 
pern. 

Choquant 
fattigs hoa — 

ig: ( 0 
beleidigend. 

Choquart, m. f. Chocard. 

Choquer (v, ceed) va. 4° an od. 
gener (cin Schiff 1c.) ſtoßen od. pratlen; 
ciner Sache) cinen Stow geben; - les 
verres (l'un contre l'autre), die 
Glaͤſer an einanver od. jufammen: 
ftofen, (mit den Gilajern) anftofen, 
anflingen; fig. (Jem. , tas Yuge x.) 
beleidigen ; (Jent.) vor den Kovf ftosen; 
abichreden; (einem) mipfallen ; wider: 
mirtig od. zuwider fein; Anſios erre: 
gen (bei Sent.) ; (Sem.) emporen; (ber 
Vernunft r. ſchnurſtracke) zuwiderlau⸗ 
fen, widerſtreiten || se -, an einander 
ftopen, prallen od. rennen; fich (ein: 
anbver) treffen; (Guerre) auf cinanber 
ofen ; quand les deux armées vin- 
rent a se -, alé die beiden Heere auf 
cinanber ftiefen, alé es unter ibnen gum 
Treffen fam; fig. se - de qe., Anftos 
od. Anſtand an etwas nebmen ; etread 
libel nebmen ; 20 (Mar.) (ein gefpann: 
tes Tau) mit Borficht ablaufen od. 
abrollen laffen; || 4° = lhonneur, 
bas Ehrgefühl beleivigen, allen Begrif⸗ 
fen von Gbre zuwider laufen; || cho- 
qué, -e, an geſtoßen 2c. 

*Chor.. (v. Xa@poe tu. v. Kopos) 
in Zus. I. Felv..; HM. Ghor.. ; ll -apté- 
nodytes, m. pl. (Ornith.) (die) unge: 
flugelten Feldvögel, chorapténodytes, 
m, pl. (Ritgeny ’ 

Choraique, adj. (v. Xo;si0¢) 
(Versif. gr. et lat.) choreifch/ tro: 
Hirifdyer Bers). 

Choral, m. Choraux, pl. (v. 
Xophss f. Cheeur) Kirchengeſang, Cho⸗ 
ral, m, 

*Chordapse, m. ( Xopdatoc) 
(Path.) chem f. Iléus. , 

-Chorde, adj. f. --corde, 

*Chordo.. (v. Xopdh) in Zus. 
-rhize, adj. (Bot.) mit fritendbnlidien 
Wuryeln, chordorhizus. 

Chorée, f. (Xopeia) ( Path.) 
Weitstany, m. chorea (Sancti Viti) , 
f. ballismus, m. . 

Chor ée, m., (Xopsio¢) (Art métr.) 
der Ghorens, Trochaus, Schnellfuß, m. 

*Chorége, m. (Xopyoe) (Ant.) 
Ghorfibrer; im weit. F. Schaufypiel: 
birector (bei den Griechen), Ghore- 
gos, m. ; 

*Chorégraphe, m. (f. Choré- 
graphie) Tang: od. Balletzeichner, 
Ghoregeaph, m. 

*Chorégraphie, f. (wv. Xopes 
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(part. ꝓrœs. v. 
e, f. anftoig; miß⸗ 
fremblich ; wivermartig; 


u. ypa@aw) Tany: od. 

nung, Ghoregraphie, f. 
“Ghorégraphique, adj. (f. 

Chorégraphie) choregrapbifc. 

*Chorémanie, f. (Tanzwuthb⸗, 
fucht, f.) f. Chorée. 

*Chorévéque, m. (f. Chor..) 

Gborbifihof, m. : 
z *Choriambe, m. (v. Zopsiog u. 
Fees) (Versif. gr. et lat.) Ghoriam: 
bus, Schaufler, (ein) aus cinem Tro- 
ius u. einer Jambe beftebender Verse 
fuß, m. 

Chorion, m. (Xopiov, Xeopior) 
4° (Embr. anim.) Yeverhaut, Bez 
Mipbaut (am Gi); (Embr. vég.) Les 
berhaut (ver Pflanzenſamen), f.; 2 
(Embr. tég.) Keimfluſſigkeit, f. Sas 
menbrei, m. chorion, n. (Candolle), 

*Choris.. (Xepic) in Zus. (Bot), 
~anthérie, f. Glajje ver Pflanzen mit 
gttrennten Staubbeuteln, chorisan- 
theria, f. (Jussieu). 

*Choriso.. (ce. XwpiZe) in Zus, 
(Bot.) -lépide, adj mitabge onverten 
od, freiliegenden Schuppen, getrennt- 
huppig ( Cassini ) ; = op LE m. 
Pflanze mit frei od. einge n ftehenden 
Staubfaren, f. chorisophytum, n. 
(Necker). 

Choriste, m, u. f. (v. Xopée) 
Ghorjanger ; Ghorift, m_ Gboriftin, f. 

*Choro.. I. (v. Xa@por) in Zus. 
Land..; Feld. ; UL. (v. Zopser) Lerer- 
baut..; Gefaphaut..;\| -bate, m. (Ant.) 
Wajferwage, f. (f. Niveau); -graphie, 
f. —— Ghorographie, £ 
-graphique, a Hh chorographifd ; 
-ide, adj. u, subst. f. (Anat.) (mem- 
brane -ide) Gefaphaut (det Auges), 
Ghor{ijoivea, f.; plexus -ide, Aberge⸗ 
fiecit (tam @ebirn), 2.; commissure de 
a -ide, jf. (cercle) ciliaire (Chaus- 
sier); -idien, adj. -idienne, f. zur 
Gefaß haut, jum Arergefledht gebids 
tig, choroſdiſch; toile -idienne, (das) 
choroidifde Neg, Gefaßhautnetz (in 
der drilten Gehirnhohle); veine 
-Wdienne, choroſdiſche Ader; sinus 
-idien , (der) choroidifche Bluͤtleiter; 
-idite, f, Gntyundung der Gefasiban 
(im Auge), Ghoroideitis, f. ; -pienes, 
m. * —E choropteni, m. pi. 
(Rilgen). 

Chorus, m. (/at.) faire-,(Mus.) 
im Gbore od. mit bem Chore einfallen; 
fig. fam, einftimmen, beiftimmen. 

Chose, f. (ital. cosa, v. lat. cau- 
sa, vgl. Cause) (jedes Elwas, im 
korperl. tu. abstract. Sinne) Ding, 
n.; Sache, f.; *— m.; bes. 
4° (im Gegens. v. Personne, Perfon, 
u. v, Action, That) Sache, J.; Bor: 
gang, m. Begebenbeit, ſ; 3uftand, m.; 
2” (im Gegens. v. Nom, Mot, Namen, 
Wort) Sache; Thatfache That, dL ; 
5° fam. Befigthum, n. Habe, f. Gas 
then, f. pl. ; || les -s les plus néces- 
saires 4 la vie, (bie zum Yeben noth: 
wenbdigften Dinge) die unenthehrlichs 
ſten Yebenshedirfnijje, m. pl. vas 
Mothwendigfe ; -s agréables, désira- 
bles, (etwas) Angenchmes, Willkom⸗ 
menes, Winfchenéwerthes ; -précieu- 
se, Foftbares ing od.) Mut, etwas 
RKoftbares; Koftbarteit, f.; grandes -s 
große Dinge, n. pl. qroke Thaten, f. 
pl. ; -mémorable, denfrourbiges Gre 
— n. Denkwürdigkeit, /.; -fal- 
sable, - praticable, ausführbares 
Ding, envas Ausfubrbared, n, Moͤg⸗ 
lichfeit, f.; - facile, leicht autzufü 
tende Sache, etwas Leichtes; ce n'est 


Ballet zeich⸗ 


CHOU 


pas - facile, dad ift nicht fo leicht, die 
ade iff nicht fo leicht, hat ihre 
E hrwierigfeiten; - élrange, ſeltſames 
Ding, etwas Seltfames ; - etrange ! 
(bie Sache ift) feltjam genug!-inoure! 
tie Sache ift unerhért! vas iſt etwas 
Unerbortes! bert und flaunt! — qui 
n’existe pas, Sache, die nicht exiftirt,/. 
Unding, 2., - publique, (bas) gemeine 
Weſen, (das) gemeine Beſte, Gemein— 
wobl, n. res publica, f. (ter) Staat; 
-jugee, a) Jur.) abgeurthei ite Rechte⸗ 
face, res judicata; /) entfdyedene, 
ausgemachte Sate; (Mar.) -s de la 
mer, Meereßauswurf, m.; bien des 
=8, a) vicle Dinge, Vieles, n. viel; b) 
* viele Gruße (a qn, an Jem. 
aucoup de -s, Vieles, gar Manches, 
w.; viel; peu de-, wenig; quelque -, 
etwad; quelque - qui est fort plai- 
sant, quelque — de plaisant, etwas 
(bochft) Scherghaftes od. Graͤͤtzliches, 
cin Scherz, Spap od, Sdywanf; 
(quelque) autre -, etwas Anderes; 
c'est (une) autre —, bad ift etwas An— 
deres; tout autre —, alles Andere; 
Veétat des -s, ver Stand, tie Lage od. 
Geſtalt ter Saden or. Dinge ; dans 
cet élat des -s, (in dieſer Lage ver 
Dinge) bei fo Lewandten Umftanven, 
unter tiefen Iimftanbden ; c'est pour le 
bien de la -, tad geſchiebt gum Bellen, 
zum Heile ber Cade, zum Mereiben 
ree erff; aller au fond des -s, 
(ſtete auf den Grund ver Sache geben, 
ber Sache od, allen Dingen auf den 
Grund gehen; ouvrage fort de -s, 
Werf, vas reich an Thatfaden od, an 
canfen ift) ſachreichhes, foffbaltiges, 
ebaltvolled, inbaltſchweree, gediegenes 
zerk; vide de -s, fachleer, gebaltloe, 
obl; soigner sa -, ſeinen Hausſtand 
forgen; fur fein Bermogen Sorge 
tragen; veiller a sa-, auf fein Be: 
ſchaͤft, auf das Seine achten, uber fein 
Befigthum waren. 

Chou, m. (vgl. d. lat, caulis) 49 
(Bot } Kobl. wm. brassica, ſ. bes. (-or- 
dinaire) Gemüſe Robt, om. vulg. 
Kraut, vn, ;-cabus, -pommeé, Kopf: 
fom, Kappes, m. weißer uw. rotber 
Kobl); -— blanc, weifier (MepF Kot, 
at. Weisfraut, vw. ; -rouge, a) rother 
(Koyf  Kobl, MothFraut, n.: 5) braw: 
ner Kobl, Brauntebl, Blaufobl; - vert, 
qruner Kebl; - bulle, - erépu, -frise, - 
deMilan, fraufer Rol, Wirfing; - d'Es- 
pagne, de Savoie ,- poucalier, Sa: 
voverfobl ; chou-Neur, choux-fleurs, 

J. Blumenfobrl; - navet, Revs, m. 
rassica napus, Stedrube markiſche, 
leinijche, gelbe ac.) Rube, f. br. napus 
esculenta; chou-rave, MRubenfobl, 
m. (gemeine weife Rübe, f.; - ro- 
quette, Raukelobl, Senikobl, m. 
(jabme’ Raufe, f.; - colza, Keblſaat, 
f- Helofobt, m.; - oleifere, a) oltraz 
genter Feldkobl, Gola; 6) Oelkobl, m.; 
-de Brabant, - de Bruxelles, - a 
rejets, Brabanterfobl. Roſenkobl; — 
cacalier, bodbitammiger Kohl, Baum: 
fob; - palmier, ‘Balmforl, m. 
( thart des Baumkohls }; 20 im 
weil.§,( Bol.) (kohlartiges Gewdchs) 
-de chien, J. Mercuriale (annuelle); 
~ marin, a) ſ. Crambe (maritime: ; 
b)f. Liseron (soldanelle); - palmiste, 
Balmfobt, m. (das Junge Laub 
versch, Palmen); 30 uncig. (Pat) 

- & la eréme, petit-chou', Winr- 

eutel; (mit Greme qefullter) fpant- 
fter Wind: Auflauf, m. ; (Chasse) -, 
ehou-la! ſuch! ſuch! chou. pille, @) 
fag ant b) subst. m. Fandbund, 
Siehbund, m.; (Jeu de quille) faire 

blanc , cinen Pudel werfen od, ma: 
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chen, cin Lod) machen, pudeln (e7g. uw. 
fig.) 3 Ae fig. prov. aller planter 
ses-x, (wort. acben, um jeinen Robt 


u pflangen) den Staatsgeſchaͤften ent: 


ae u. fid) auf dag Land zurudzie⸗ 
ben; - pour -, a) Wurſt wider Wurst; 


b) Mann gegen Mann; Sache gegen 


Sache; wenn es cinmal getauſcht fein 
fell; 
mein 


ain, mon -, mon chou-chou, 
uppchen. 

Chouan, m. l. (Hist.) (Spits- 
namen der Fendeer Insargenten) 


Gheuan, m.; chef de -s, Ghouans: 
baurt, mn canfubrer, m.; Ub. (Bot.) 
Potébornfame, we. 


Chouanner (rv, Chonan) on, 
(Wist.) einen Ghouanéfrieg führen. 

Chouannerie, f. (ce. Chouan- 
ner) (Hist.) Gtouanefriey, Vartei— 


gingerfrteg in der Venree, m. Ghoua- 
nerie, fL 


Chouant, m.(Ornith.) (eine Art) 


Machteute, f. 


Choucaris, m. (Ornith.) (eine 


Urt) Steindohlendroffel, f. (f. Pie- 
grieche). 


Choucas, m. (Ornith.) ( pro- 
vinc, Raufe) Doble, f. (corvus) 
monedula, ; 

*Choucroute, ff. (w. deutsch.) 


Sauertraut, n. faurer Kohl, m. 


Chouette, f. (Ornith.) (ial. 


civetta) Nadteule, uiula, f.; iy. fam. 
étre la- d'une société, in einer Me: 
ſellſchaft wie die Gule unter den Kriz 


hen fein, dad Stichblatt der Syovtte: 
veien fern; (Jeux) faire la -, allein 


gegen Mebrere fpiclen, Rummel ſpielen. 


*Choupille, m. ſ. Choul-pitle). 

Chouquet, m. 4° ehem. 

———— m. ; 20 (Mar.) Gel: 
aupt, n. Stubl (am Maſie), m. 

Chover, va. (Conj. wie Em- 
plover) fam. (cine Sache) ſorgfältig 
in Acht nehmen, ſchenen, begen und 
pflegen, behutſam (mit derſelben) ume 
geben; deine Verſon ſorgſam pflegen, 
Jartlich behandeln, verzaärteln, verbat: 
ſchelnz fig. (Jem ) mic Aufmerlſam— 
feiten uberbaufen, Uebkoſen, zärtlich 
(mit Sem.) thun; (| se -, ſich pflegen 
od ſcheuen; fich etwas gu Mute thun; 
fich vergartein ; |] chove, -e, qerflegt xe. 

Chréme,om,. (xpizua) GObrifam, 

eweibtes OL, Salbel, m.; prov. cela 
erait renier - et bapléme, daruber 
follte man (rrdrtl. él u. Taufe ver: 
langnen) aud der Haut fabren. 

Chrémeau, m. (v, Chréme) 
Taufmutzchen, n. 

*Chrestomathie, f. (cprate- 
edbue) (Sammlung  belebrender 
Schriften; bes, Sammlung ven Aue 
zugen aus verſchiedenen Glaififern ) 
Sbreftomathie, /. 

Chrétien, adj. -ne, f. (xpi- 
oriæ roc, Jat. christianus) cbriftlic: 
monde -, (chriftlicbe Welt) Christen: 
beit, f.; le Roi Trés-Chrétien, Sa 
Majesté Trés-Chrétienne , der aller: 
chriſtlichſte Konig, Seine allerchrift: 
lichfte Majeſtat (ehem. Titel der 
honige von Frankreich); fig. fam. 
cela n'est pas -, dat ift nicht ganz) 
chriftlich, dad iſt ‘etwat) unchriſtlich 
gedacht, geſrrochen, gebantelt); fig. 
* reralt. parler —, fit verſtand⸗ 
idy augtruden, deutſch fprechen; |! 
subst, m.4e -ne, f. Gbrift, m. Wbhri- 
ftin, f.; mourir en bon —, als cin 
quter Ghrift ſterben, cin cbriſtliche En— 
be nebmen; 20 wneig. (Hort.) bon 
—— Chriſtbirne, Apothekerbir— 
ne, j. 


224 


Cuno 


ü——————— ———— ee 





Chrétiennement, aden 
lid, nach chrifilichem Brauch, we of 
cinem Ehriſten geziemt. 

Chretiente, ſ. (ev. Chretien) 
Ghrifienbeit, ſ. ; fig. prov. pop. mar 
cher sur la -, aut den blopen Aurea 
geben, faſt buarfud geben, 

Chrie, f. (xptia) Rhét sot 
gate, f Thema (su einer Ausarbeituny , 
n. Medeubung ; Srytubung, Crne, / 

Cherisme, m. (pigs) Paleosr | 
Ghrigma, n. (ter, Namenéyug J. €. 
(APS, XPM, etc). 

Christ, m. Cxprrris) 4° le -, 
Jeſus) Shriflus, ver Geſaldie ret 
Seren, m.; Qodm weit, F. Sbritivs 
bild, Rild ves Gekreuzigten, n.: 5 
la religion du -, bie Lebre Ghrt 
das Ehriſtentbumt: Mordre du-, tr 
portugieſiſche Ghriftudorden, m. 

Christe- marine, f. (fh) 
f. Bacile (maritime). 

Christianisme, m. (xseT 
vouoc, lat. christianismus) Ehrinen 
thum, a, 

Chroé, adj. (v. xpha’ in Zu 
(Hist.nat.) ..farbig, ..qerirbt. chro. 

*Chroicolytes, m. pl .% 
Ase u. avTos) (Minér.) einfat 
Stoffe, m. pj. Miimeralien, meio’ 
mit Sauren furbige Lofungem Mrs, 
n. pl. chroicolytes, m. pl. (Ampos 
Beudant), pe 

Chrofisme, m. (¢. xp) 
in Zus, (Hist. mat.) fattul 
färbung, f.; ..ver Farbe; artes 
- thrormus, m. 

*Chrom.., ſ. Chromo.. 

*Chroma.. jv. Xpaea) in 20 
(Phys.) -dote, m. (rig. Barbenjee 
Ehromadot, chromadotum, #.:// 
mann) (f. Inflexioscope); er 
m. Gbhromaftey, no (Link) 

Chromate, m, (f, Chrome’ 
(Chim.) ebromfaures Saly, vj ht! 


fauer, chromas; -de plomb, ¢br.* 
ſaures Bletorvd ; Chromgelb, me 7 

Krongelb, n.;  bi-chromate © 

polasse, Toprelt chromfaure Soli. 
Chromateé, adj. -e, [- (ser 

chromfauer (7. Chromate). = “ 
Chromatique, «dj. (xpor* 

wines) 4° (Opt.) chromatifd, gar: 

20 uneig. (Acoust, Mus.) —* 
wandte Farben in einander © . 
yehend, die Farbenstufen #e” 
ahmend, saischen den _ rae 
Tourn befindlich) aus * 
beſte hend, chromatifds; || t —*2* 
Peiut.) (Runt ver) Rarkenmit : 
Goromatit, /.; 2° (genre) >, a 
cbromatiſche Yt, f. ad, Auf Gtre 
fleigen durch halbe — 
matifde; (der muſilaliſche Sts 

Chromatisme, 3 Me sit 
mopce ) (Phys.)_(baé) Farben 
Wefarbticin, n. Farbigteit, dardu— 

. Shromatiémus, m- ' 
‘ *Chromat..,* hromato. 
— in —F Caroma ‘ 

47, (Hist. nat.) #ar 

(Phy siol.) bent Bacbeitef (ter re. 
erzeugend od. abſondernd 
—— f. (Ophth.) (tay Farbenſcht 


Nive atopee | 
Ghromatepfie, f. 3 Chrome an 


dopsie, f. Ophth.) 4) (he F.. 
anberet — ‘ale der en 
ben cigenthurntichen), Faller 
Barber ; b) (od. Chromaony snc 
sie, Achronsatopste | (rab, 
gen Farben gua unterſcheiden. 


» Chit i 
Chrome, m. \e- wer 


cnho 


CURY 
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Girem, chromium, Ebremmetall, n. 
(in Metall, dessen Fevbindnuugen 
shdurch ihren Farbenrcichthum 
erizeichnen ); proltoxide de -, 
tiremeryeul; hyperoxide, oxide 
er-origené de -—, Ghromoryd, x. 
Uhrowfaure, f.; sels de-, Ehrom ory: 
wi falie, ne. pl. 

Chromé, adj. my (ce. Chrome) 

Viner.) Grombaltig, Gbrem.., chro- 
mtus; fer -, Gbhromeijenflein, am.; 

womb -, Ehrombleiforyd), n. 

‘Chromico.. (v. neu-lat. chro- 
meus, !.Chromique) in =o gr.) eo 
is. cin aus Chrom od. Chrom- 
oydul uw. emer sweiten Base ge- 
Hideles Doppelsals : (Muorure) - 
snmonique, - polassique, elc., adj. 
(Meors|Gbromanmmoniaf, Ebromfati 
xu. flupfaureé?) Chromorydul⸗Am— 
moniaf, Kali 2., n- 

Chromides, m. pl. (ev. Chro- 
me) (Chim., Minér.) chromartige 
\infache) Stoffe, me. pl. od. Metalle 
(dmpeére) ; (Bamilit der} chromarti= 
gen od. chromhaltigen Mineralien 
\Peudant), Gbromire, n. pl. chro- 
wuides, m. pl. 

“Chromifére, adj. ( Minér. ) 
Ghrom ‘als Nebenbestandtheil) ent: 
taltend, chrombaltig. 

Chromique, adj. (v. Chrome) 
(Chim. @brom.., chromicus; oxide 
-, Shromerybul, n.; acide -, G@bromz: 
fiure, /.; sulfide -, breifacher SEchwe⸗ 
fricbrom, m. Gbhromfulpbid, n_; sels 
Pe —— — Ehromhalond⸗ 
ſalle, mn. pd. 

+Chromis, m. (Ichth.) @bro- 
tit, ma. (eine Lippfischgattung). 

Chromite, m. (f. Chromique) 
(hum.) (eig. chromichtſaures Sally) 
Lervindung des Cbromeoxvduls mit et: 
peat Meta mag's chromis (Grou- 
relle. ; ~ de fer, @bromerybdul-Gijen: 
orveul, wn. (Minér.) Ghromeifenftein, 
m. 


“Chromo,. (cr. Xpauea) in Zus, 
-phore, m. (Zool.) (rig. Farbentrd: 
ger, Rarbenblasden , -fugeliyen ( ber 
Kepffugler), Gephalophorum, n.(San- 
Gioranni). 

“Chromopsie, f. (Ophth.) (bas) 
Farbenfeben, n. Chromopfie, f. 7 

Chromule, f. (v. Xpeua) 
(Chim. org.) (der) harzige Farbeſtoff 
(ber Gemachfe), m. chromula, f.(Can- 
dolie) |f. Chiorophytie). 

“Chromurgie, f. 'f. Chrom..) 
(Chim.) Sebre von den Farben und de: 
tea Anwentung auf Kunfte u. Sewer: 
te. Rarbenlebre, Ghromurgie, f. 

“Chron.., f. Chrono..; -hyome- 
ire, mt. (Météor.) Regenzeitmeſſer) 

eter, m. (Landriani). 

Chronicité, f. (v. lat. chroni- 
cos, f. Chronique) (Path, gén.) (ber) 
torenifche Gharafter , (die) ebronifce 

int (einer Krantheit), Ehronici- 


ete 


Chronique (Xpovsxte, chroni- 
cus) 1° adj. (Path. gen.) maladie, af- 
feetion -, (langwieriges , an keine 
beotimmte Zeitfrist gebundenes , 
angsam fortschreitendes, schlei- 
thendes Uebel) chroniſche Rrantheit ; 
hronifthes Leiden od. Uebel (Im Ge- 
Jens. d. Aigu, acut); passer a l'état 
~ tt den chroniſchen Suftand überge⸗— 
» Chronifth werden ; 2° subst. f. 
Zeilgeschichtsbuch ; Zeit- oder 
Ortsgeschichte) Gbronit, f.; fia. 
fam. - seandalense, fcandalife Gbro: 
nif, aeheime ) Gefcichte argerliter 
Borfitle od. anflipiger Begebenheis 
FRANCAIS -ALLEMAND, 


ten, f.; Qafterrebden, fi pls (der) bofe 
Leumund; (die) bofe Welt; - vivante, 
lebende od. lebendige Chronik. 

Chroniquement, adr. (Path.) 
chroniſch; im chroniſchen 3uftante. 

throniqueur, m.(v. Chro- 
nique) Ehronif(en)fdyreiber , Shroni- 

et, m, 

-Chronisme, m. ( Xpoviepds, 
v. Xpovos) Fehler in der Zeitrechnung, 
Beit.., ..dproniémus, 

*Chrono.. (ev. Xpéreg) in Zus. 
-gramme, m. ( 3ablbuchftaben-Sn- 
ferift, f.; Jabrsjahlvers, m.) Ehro⸗ 
nogramm, n.; -graple, m. 4° Jeithe: 
fcbreiber, Gbhronograph, m.; 20 ſ. 
Chroniqueur; 30 ſ. ob. -gramme, m.; 
-graphie, f. Zeitbeſchreibung, Goro: 
nograpbie, f.; “sie. f- Zeitlehre, -tunz 
be, -rcchnung, -bejtimmung, Gbhrono- 
logie, [-; -logique, adj. chronolo⸗ 
gitdh: (&ebler 2c.) in ber Seiteecnung, 
in der Seitangabe ; nach ber Zeitfolge, 
nad) 3eitraumen od. Zeitabſchnitten 
geortnet; ordre -logique, 3eitord: 
nung, Pie, f.; -logiste, m. (Zeittun⸗ 
diger; Seitberedhner) Ghronolog, om. ; 
-logue , m. verall. Gbronolog , m. ; 
-méire, m. (Phys.) Seitmeffer, Ghroz 
nometer, m, (eine febr genaue, aftro: 
nomiſche 2¢.) Ubr, f.; (Mus.) Tactmef: 
er, m.; -metrie, f. 3eitmeffung, 

bronometrie; (Mus.) Tactmejjung, 
f.; -métrique, adj. chronometrijd ; 
scope, m. (Phys.) 3eitweifer, Chro⸗ 
nometer mit einem 3eiger, m. Ghro- 
noffop, m. 

*Ch ry$.., f. Chryso..; —aéte, m. 
(xpueaieros) ( Ornith. ) Goldadler, 
m.; -anthe, -anthéme, adj. (Bot.) 
goloblumig, mit (golo)gelben Blumen; 
-anthéme, m. @olobtume, J. chry- 
santhemum, w.; bes. (- 

uerite) grofe Diafliebe(n) od. Ban: 
eblume, weife Wucherblume, f. 
Rindsauge, chrys. leocanthemum , 
n. (Pharm.) Bellis major s. —— 
sis ; -anthémées, ſ. pl. Goldoͤlumen⸗ 
arten, chrysanthemes, f. pl. 

Chrysalide, f. (Xpueaarric) 

Entom,) Ghrofalive, Buppe (eines 
hmetterlings), f.; enveloppe, co- 
que, maillet, fourreau de la -, Buy: 
penbilfe, £.; se mélamorphoser en -, 
se chrysalider, ſich in cine Puppe ver⸗ 
wandeln, fish cinpuppen. 

Chrysalideo-contourné, 
adj. (Embr. vég.) puppenahnlich zu⸗ 
famimengeroflt. 

*Chrysanthe, Chrysanthé- 
me, etc. ſ. Chrys... 

Chrysides, m, pl. (v. Xpucds) 
(Chim,) goldibntice —— 
Stoffe, m. pl. od. Metalle, Chryſide 
n. pl. chrysides (Ampeéreé). 

Chrysidides, m. pl. (v. Chry- 
sis) —— (Fam. der) Goltwespen, 
{. pl. chrysidides (Carus etc.). 

+Chrysis, m. (Entom.) Golv- 
wespe, f.; -fafer, m. 

*Chryso.. (v. Xpurse) in Zus. 
®old.., @hrojo..; -balane, m. (Bot.) 
Goldeichel, f. chrysobalanos; -ica- 
que, Stato: od. Kekopflaume, ſchwarze 
amerifanifebe Bflaume, f.; —béril, m. 
(Minér.) Ebrvſoberyll oliven: od. 
ſpargelgrüner Beryll, m.; -cale, m. 
Chryſecal, nachgeahmtes Sold, wn. ; 
-carpe, adj. (Bot.) gelofrudstig, mit 
gclogelben Fruchten ; -céphale, adj. 
(Zool., Bot.) goldtépfig ; golofndpfig ; 
mit gologelbem Kopf; -chlore, ad) 
(Hist. nat.) grün mit einem Gold: 
glanye; sudst. m. Golomaulwurf, 
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chrysochloris; -colle, f, 4° (Chim. 
chem. (Woleleim) Borar, a Shen 
focolla, f. ; 2° (Mines) Schlamm ron 
Kupfer:, Sold:, Silber: u. Bleiergen, 
m. Ruyfergriin, n.; -come, adj. gold: 
baarig, zichopfa: subst. f. | Bot?) Goi: 

ar, n. Goldſchopf, m.chrysocoma, 

-; ~Kastre, adj. (Zool.) mit golrgel= 

m Yeibe od. Bauche; -graphe, m. 
chem. Goldbuchſtabenſchreiber, Chry— 
Pane) ,m.; -graphie, f. Runit der 
Soldfhrift, Chryſographie, /.; -lithe, 
(Minér.) Gbryfolith, Oiivin, m. (kies 
selsaure Magnesia); -méle, f. (En- 
tom.) Bolohabntafer, Blattkafer, m. 
chrysomela , f., =pée , f. Ld lag 
Moldmacherfunit , Goldmacerei, fi 
-phéne, adj. (Bot.) gologelbfaim: 
mernbd, chryso wnus; -phylie, acy. 

Bot.) golobiattrig, mit goltgelben 

Attern ; -prase, m. (Miner. Gbhrys 
fopras, m. (durch Nickeloryd gviin- 
gefarbler Chalcedon); -ptére, adj. 
( Zool.) goldflugelig; -stome , ad). 
(Hist. nat.) golomunvig. 

eens m.(f. Chrys..) (En- 
opt Be — CEhrvſopẽé, am. —— 

weiflaglergatlung) ; - aveugiant, 
Blinvbremie — vie : 

*Chrysoppere, etc. f. Chryso.., 
_ «Ch thone, adj.(xGovse¢) per Gr: 
be; irdiſch; Grd.. ; Given .; .chitho- 
nius. 

Chthoniens, adj. pl. (v. X9c~ 
vioe) (Myth.) dieux -, Greengétter, 
Hollengotter, m. pl. 

Chthono,. (pv, x8av) in Zus. 
-géne, m. (Chim.) Grden erzeugendes 

ctall, Grometall, chthonogenium, 
m. | Beudant), 

Chucheter (rgl. Chuchoter ) 
vn. (Ornith.) zwitſchern; ziepen, pie: 

en 


Chuchoter ( Lautnachahm. } 
tn. u. va. fam. leiſe, beimlich (au 
Sent. od. mit cinander) reten, fliftern, 
witpern, ziſcheln, raunen; (einem ets 
was) zufliſtern, iné Ohr flijftern, zu— 
raunen. 

Chuchotcrie, f. (v. Chu- 
choter) fam. (baé) Fliſtern, Geflifter ; 
Ziſcheln, Geziſchel, m.; Heimlichthue⸗ 
rei, Geheimnißkraämerei, f. 

Chuchoteur, m. -se, f. (tv. 
Chuchoter) fam. Fliſterer, Heimlich⸗ 
thuer, Gebeimnifframer, m. <in, f. 

Chuintant (part. pras. v. 
Chuinter) adj. -e, f. (Gramm.) gi 
ſchend, 3ift..; consonne -e, Sify: 
laut, m. 

Chuinter, on. (wie cine Gule) 
fhreien, heulen; den Gulenruf nad: 
abmen. 

Chut! flitl! ſch! bſt! 

Chute, f. (f. Choir) 4 (bas) Fal: 
len, Sinfen (eined Lufthallond, ves 
Vorhanges im Lrhauspiele ete.),n.; 
Fall (eines Menſchen 2.) ; Stury (mit 
dem Pferde ꝛc.), m.: Umfallen, Um: 
ſturzen, n. rage Sata Saͤule r.), 
m.; Ginfallen, n. Ginfall (einer Zim: 
mervede x¢.), Ginflury, m.; Abfallen 
(ber Blatter rc.) ; Muefallen ‘ver Haare, 
der Zaͤhne x¢.), 2.5 im weit. S$. (Path. 
ext.) Senfung, f.; Heraustreten, n. 
Borfall (ver Getrirmutter, ves Malt: 
darms 2¢.), m.; fiy. A. Fall, Stury 
( cines Minifteriums r¢.); Umitury 
(des Thrones 2¢.), w.; (das) Durchfal⸗ 
ien (eines Schaufpielsr¢.}, n.; (Theol.) 
Sündenfall (ves erfien Menken x): 
Stury (eines Engels xc.); B. Fall, 
Salupfall, Schluß (einer Periote 2¢.); 
Scluggcrante , Shlufvers, Shluge 
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reim (cined Heinen Gedichts), m.; 
Mus.) Tonfall, m.; - du jour, (das) 
Wists, Scheiden, Ende det Tage’, n. 
Sonnenuntergang; Anbruch der Nacht, 
m.; 2° uneig. (Zustand dessen, was 
sich senkt) | Ponts et chanss., Hydr.) 
Fall eines Kanalé r¢.); Whhang, me; 
Abſchuſſigkeit, ſ3 (Mar.) Segetlange ; 
Peche) Qobe od. Tiefe cines Reyes), 
“3 [42 - de l'eau, (der) Fall deg Way: 
eré; — des eaux, (das) Fallen od. 
Sinfen bes Wajfers; — d'ean, Waſ— 
ferfall ; - du Rhin, Rbeinfall, w.; - 
de cheval, * vom Vierde; faire 
une -, einen Wall thun, fallen, ſtür— 
gen; (tic dem Wagen 2X.) umfallen, 
umſchlagen; (Phys.) lois de la -, Ge 
ſetze ted Failed, Fallgeſetze, n. pl. 

Chyazate, m. (f. Chyazique) 
(Chim.) f. Hydrocyanate. 

Chyazique, adj. (v. d. An- 
fangsbuchst, C. ly: Az.) (Chim.) f. 
Hlydrocyanique. 

Chylaire, adj. f. Chyleux, 

Chyle, m. (quad, neu-lal, chy- 
lus) (Physiol. gen.) ber naidbite) Nab- 
rungeſaft (tee Thiere u. Pflanzen, 
(Physiol. anim.) (der aus dem Spei- 
sebrei nach Zuiritt dev Galle u.des 
Bauchspeichels im Miinndarm be~ 
veitele Nahrungeſaft, (der ſ. 3 } 
Milchſaft, Ghylug, m.; du -, deé Shy: 
Lug, Milebfafe .. 

Chyleux, adj. -se, f. (v. Chyle) 
Physiol.) 40" { wise Chylus beste- 

end) suc -, Milbhfaft, m.; 2° tem 
Ghylus eigen; des Ghylus; Mildjayt..; 
5° milchfaftartig, chylosus. 

*Chyli.. (ev. dat, chylus) in Zus. 
(Anat., Physiol.) -fére, adj. ven Gby— 
lus fubrend, Milcfaft.., chylifer us; 
Vaisseaux -féres, Milchiaftgefaße, nv. 

1; -fication, f. Bereitung ves Grotrus, 
ylification, /.; se -fier, wa. ſich in 

Shylus verwandeln, zu Milchſaft wer: 
ben; -fique, adj. hysiol., Anal. 
comp.) ben Mildfare bereitend, chy- 
lilicus : -yores, mm. pl. (Zool,) Prem: 
fen, deren Larven vom Milchſaft (ver 
Thiere) leben, chylivorw, f. pl. 
(Clark). 

~Chylie,f.(. Xvace\ in Zus. 
(Path.) .. bed Ghylus; Milchfafe.., 
= Chylia, f. 

*Chylo.. (v. Xvace) in Zus. 
(Physiol.) -logie, /. Yebre vom Gry 
lué, Ghvlologie, f.; -poidse, f. f- 
Chylification. 

Chylose, f. (xvawens) f. Chyli- 
(fication', 

Chyme, m. (xumse, lat. chy- 
mus) wespr, Saft ( dbevhaupt; f 
Sne; Séve; Humeur); bes, (Phy- 
siol. anim.) Speifebret, Ghomua, mn. 

Chyme, adj. (rv. Kemer) in 
Zus. Path. an lWerderbuias ete.) 
ber Sifte leivend, .chym, ..chynius. 

*Chymi.. (v. lat. chymus) in 
Zus. -fere, adj. (Auat.) (ven) Shr: 
mus enthaltend od, fubrend, chymu- 
fervus) :' Bol.) vaisseane -feres, ſpi— 
ralformige) Saftgcfare, Spiralgerane, 
nm, pl. (Helwig; -tication, f (Phy- 
siol.: Rereitung des Speiſebreies Gry 
mification, f.: -fier, ra in Sp. tvebrei 
verwandeln; se -fier, ſich in Speise: 
biei verwandeln. 

Chy mic, f. alt. f. Chimie. 

Chymie, f. (. Xupde) in Zs. 
(Path.) ( able Beschafijenheit_ete. } 
tes Speiiebreict od. Aberh, ver Safte, 
«thomie, .chymia, f. ; 

*“Chymifére, etc. f. Chymi... 


Chymose, f (neu-lat. chymo- 
sis) ſ. Chymification, : 

Ci, adv. 4° des Orts : bier; 20 der 
Zeit: jeyt; || ci-joint, (bier, beigehigt, 
beiliegend ; ci-inclus, (hier, beige) vlofs 
fen; ci-present, (Bier. anweyend ; c1- 
git, bier liegt (begraben), hier rubs; 
ci-dessusy, (bier) oben, weiter oben; 
juvor; ci-dessous, 7) (bier) unten, 
weiter unten; biernächſt; 4) Mer un— 
ter mir, unter und; unter dieſem Leis 
cheniteine 2. ; ci-devant, a) zuvor, 
weiter oben, fo eben; 4) vor dieſem, 
vormalé, fruber; le ci-ievant gou- 
verneur, dex ebemaliqe Statibaiter; 
sudst, (Hist. de la Rey. fr.) an ci- 
devant (noble), eit ehemaliger Areli— 
ger; ci-apres, hiernachſt, demnachſt; 
weiter unten; ci-contre, (bier, gegen⸗ 
liber; bierneben; la page ci-contre, die 
(gqegenuber flebende od.) folgende, vers 
hergehende, anbere Seite, (Comm. } 
trois aunes d'etotle, a 20 franes, ei... 
60 fr., drei Ellen Zeug, zu 20 Wr. die 
ile, macht... 60 Fr; qu’est-ce-ci? 
wag ift dad (bier)? celui-ci, celle-ci, 
dieler, biefe (bier); ber, die Gine; ce 
livre-ci, dieſes Buch (bter); a cette 
heure-ci, yu diefer, um dieſe Stunte : 
par-ci, par-la, bier und dort; hier und 
da; bin und ber; rera/t. entire ci et 
la, zwiſchen bier und dort) von jeht 
an big dabin. 

Cibaire, adj. (lat. cibarius) f. 
Alimentaire; (Entom.) appareil -, 
Syſtem ver Kans und’ Schlingwerl: 
zeuge od. ver Freüwerkzeuge, me. 

Cibation, f (det. cibatio) fo 
(Physiol) die) Ergreifung u. Einfüb— 
rung der Speiſen of. Nabrungsſtoſſe; 
(Zool.) Myung, f; 2° (Chim) chem, 
(dad) Feſtmachen, (die! Feſtigung. 

Cible,f Siet-:Scheibe f.; tirer 
ala -, nach ver Scheibe ſhießen. 

Ciboire, m, xRapear) ( Culte 
cath, ) Hoſtiengefaß, Guoerium, n.; 
Monftrany, f. | pipette, f. 

Ciboute, f. (lat. ewpulla) Bot.) 

Ciboulette, f. (Kerkl. wv. Ci- 
boule) (Bot.) valg. f. Civette, 

Cicadaires, m. pl. (rv. lat, ei— 
cada! (Entom.) dam. ter) Gicaven, 
cicadaria, f. pl. 

Cicadel — f. pl. (w. lat. ci- 
cada) WMeſchlecht ber) Singeicaden, 
Gieacellen, f. pl. (Latveiile}. 

Ciecatrice, f. (v. fut cicatrix) 
(Path. Narbe, ££ Wundmal, v.35 (= des 
os) Beinſchwiele, f (f. Caljs - des 
cartilages, Serwadfung ter Knorrel— 
baut une die ven ter leßtern abgeſon— 
berte Subjtany, Knoryelnarbe; - eu- 
tance, Hautnarhe; (Bot. Marve; fiy. 
Spur (einer Kranfung a }. (fmery: 
lise) Ruckerinnerung; Marbe, f.; 
Braͤndmal, n. 

Cicatricule, f (lat. cicatri- 
cula) (Path.) fleine Marve, ſ. Maͤrb 
den, w.; (Ovelag. anim. et veg.) 
Narbe, f. Narbeben, ao; (Embryol, 
ver.) Mabel, we. hilum, a. 

Cicatrisant (pil. pros. v 
Cieatriser) adj. -e, f. 1. sthst m 
(Ther.) vernarbent, tie Vernarbung 
befordernd es Mittelt, cleatrisaus, wv. 

Cicatrisation, f£. (7. Cicatri- 
ser) (Path), Thér.) Sernarbung; 
Narbentileung, f. 

Cicatriser (rv. lat, cicatricare) 
ra. 4° (Ther) tie Vernarbung einer 
Wunder.) befordern, zuberlen;: ‘eine 
Wunde Heilen, Poliewen sedge. fiy.); 
20 (mit Narben bere n benarben ; | 
se -, vernarben, (au, beilen, ſich flies 
fen; || cicatrise , -¢, 49 vernarbt i¢.; 
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2° benarbt, narbig ; wneig. (Bot.) ye 
narbt ; narbig. 

+Cicer, m, (Bot.) Grbje, f. ci- 
cer; - pois-chiche, ſ. Chiche. 

Cicerique, adj. (eo lat. cicer) 
(Chim. org.) acide -, (die fq) Mi: 
dhererbjenfaure, f. acidum ciceric um 
(Dispan) (Kleeyiuce, Deyenc; Ne 
ſchung von Apfel⸗- u. Eſſigſaure, Ln- 
lung). ; 

7Cicéro, m, (Typogr.) Gicere. 
ſchrift, f. | pois) Chiche, 

Gicérole, f. (». lat. cicer; ¢. 

$¢Cicerone, m. (ilal; spr. chr 
cheroné) (Srembden-)Fubeer, Gieeres 
ne. m, 

Cicéronien, adj. -ne, f. (°. 
Cicéron, nom. pr. Gicero) cicete⸗ 
nij.b; ver Schreibaͤrt Gicero’é nachge⸗ 
biloet; || saehot. m, Machahmer Cues 
ro'é. Giceronianer, m. 

Cicindéle, f. (Entom.) Sart 
fifer, m. cieindela, f; § Cicindele- 
los, m, pl. Sandkafergeſchlecht, a, c- 
cindelew, /. pl. : 

Cicisbée, m. f. Sigisbée. 

Ciclamor, m. (Blas. f. Orle. 

Ciconiens, m. pi. (r. lat. c 
conia) (Ornith.) ftorchartige Bezel, 
(Kam. ver) Störche, ciconii, m. M. 
\Blainville). 

Cicutaire, f. (v. lal. eicula) 
(Bot.) Wutheri&, m. Gicutaria, f 
(| Dotdenpflanzengattung)|; bes. '- 
aquatique) Waſſerſchierling, Milt 
Wiutheriy,  cicutaria aquatica 
(Lam.), cieuta virosa (L.), (Pharm.) 
Cicuta aquatica. 

Cicutariées, f. pl. (r.nen-lel. 
cicularia)  (Bot.) — {cbrerlingtarhae 
Doldenpflanzen, Schierlingtarten, er 
cularicer, . pl. (Richard). 

Cicutine, f. f, Conéine. 

Cid, m. (arab.) Heerfübret, Felt 
berr, Gid; la tragédie du Cid, 8 
Trauerſpiel:) der Gir (von Gornesie, 
m 


*Cidari.. (v, xidapu) in Za. 
—forme, adj. { Bot. } mugen ferme, 
Musen.., cidariformis. 

Cide, adj, (lat. ..cidus, ¢. CP 
dere) ..téttend; .moͤrderiſch; i subst. 
m. ..mdrber, om. 

Cidre, m. (engl. cider, dre. 
seider, vyl. cixepa , nach Adrluag 
aus d, Deutsch.) Uepfelwein, Acpitl⸗ 
moft, Cider, ra. ; 

Cie, suff. f- (lat. od. neu-lai. 
Cia, yc tia, gr. tity thts 
THia) hildct mit den Warseis 
griechischer u. lat. Worter we a 
Hanplwort.: eb, fe, f- * 
Martie v. pee vTIE, ,. Mane’ 
wabriagerei; pappceutia 0. G4" 
Meaxoy, pharmacie, Upothele, /-)- 

Ciel, m,. (pl. cieux) (?- lat. —* 
lnm) 4° (der Weltraum; bes. 
jar uns sichtbare 2 desselbes 
Sinumel, maz im eng, Sian: 4. 
jtirne, m. pl. Simmel: B. auf, f 
Simmel; C. Himmeleſtrich, ™. 4) 
ma, u.: D. (Jfohnsils dev Selige ! 
Himmel; im weil. —* ag ant 
che, Borfehung, f. Hommel; : 
pl. ciels, A. (Peint.)(Vachbildund 
dex Himmetls\ Simmel, mm} iw 
itud, n.; B. ceralt, Traghimine 4: 
(f. Dais}: (- du Vit) (Bett gimme 
(Mines) Dee (cirres Stellent —58 
Hangende od, Sdhwebende, Hy © 
Alice (eines Gha nges}; (Catt ve 
obere Stcinwands || 4° - ¢0 ime 
geftirnte Gimmes, Sternend 
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=. vodto du-, des cieux, Sim: 
olbe, n.; les cieux, a) Myth. 

« fg. die Simmel, pl.; 6) dict. die 
Amotcléradume, m. pl. der Sinunel ; 
aanceenpimenet 

rieur, (det) untere Him: 
eel, Erdenhimmel, m. (das chinesi- 
whe Reich, ; Vimmmensitlé des cieux, 
he Unermeßlichkeit der Himmelsrau⸗ 
se od.) unermefliden Himmelsrau⸗ 
wt, das uncrineplidve Wiltall: lever 
imam au-, vie Sand gen Simmel 
chebea; enleve au troisitme - bis in 


ceux des — 
a.; -infe 


ttn dritten Himimeterhoben ; fig. fam. 
eever qn. ju 
ta Himmel er 


febem, alles aufbieten (um etwas zu er: 
recben) ; A. (Astrol.) influences do 
-, Gindug der himmliſchen Mächte on 
ter Meftirne; B. uw. C. - serein, (ein) 


beiterer beller Himunel ; - doux, tem- 
peré, cin mileer, gemapigter Hine 


meisftridy; beau —, ſchoner Himmel, 


bercliche? Glima; la rosée du -, der 


Thaw ded Himmels; le feu du -, das 
Simmel ffeuer, ver Wetterftrabl; {cou- 
leur) bleu de -, (da8) Simmeiblau, 
(tie) bimmelblaue Farbe changer de 
=, ten Himmelsſtrich, dad Clima ver⸗ 
tavern od. wechſeln; changement 
de -, Veränderung ves Glimas; D. 
royaume des cicux, (das) Simmel: 
reid; fe chemin du =, der Weg yum 
Simmel; gagner le -, (fics) den Hime 
met oerdienen; im den Himmel fom- 
men, ter Seligkeit theilhaftiy werden; 
grace{s) au -, dent Himmel fer Dant; 
invoqner fe -, din Beiitand, den Se: 
gen ted Himmels anrufen od. auf ſich 
teratfleben; oh ciel! © Simmel! all: 
gitge Simmel! um bes Himmele 
mullen! juste -! gevecbter Himmel! 
éue eerit au -, im Simmel geſchrie— 
bem iteben; fig. voir les cieux on- 
Yeris, bem Himmel offen feben, ſich 
taaudipredblih gludlich fublen; 2°41 
Yatrop de - dans.., ¢@ ift zu viel 
&mmel in; carri¢re a - ouvert, 
Sterubruch unter freiem Himmel, of: 
fart Sttinbruch (ohne Schacht und 
Stollen). 

Lien, suff. m. (0, ..Cie) ..er; 
ewler; ceut, m. (3. B...mancien v. 
mancie, ..wabrfager; pharmacien 
v. Pharmacie , Apothefer ; Pharma: 
ccut, m. 

Cierge, m. (ov. lat. cereus) f° 
\Caltes) (Wachs:)\Kerze, f. Kirchen⸗ 

t. m. Altarkerze, ſ. Altarlicht, nm. ; 
> uneig, ( kersendhnliches aed | 
lvdr.) - d'eau, Wafferferye ; (Bot. 
tulg. (- du Perou) (walyenformige) 
Fedelbiftet, . (7. Cactier); - de Notre- 
Dame, f. Moléne (commune) ; || te - 
paseal, Ofterferye, f.; fam. droit 
comme un -, feryengerate. 

Ciergier, m. (Wachs- Kerzen⸗ 
fabvitant ; <handler, m. 

Cigale, f. (wv. laut, cicada) (En- 
lom., Singcicate, Baumgrille, Heu- 
itredengritle : - de l'orme, Dianna: 
fware, cicada ulmi, ; 

Cigare, m, (span. cigarro) 1° Gi- 
—* ¶ Tabad⸗rollchen n. schersw. 

immftengel, m.; 2° Gigarrentabal, 
Raudtabat ven ber Inſel Guba, m.; 
| t* ~de la Havane, Havanna-Gi: 
ee, f; fabricant de -s, Gigarren: 
*6* m. J to) 

sigarette, f. ‘span, cigarre 
eine Gigarte, f. Gigarette, n. 


u'au -, Jem, bis in 
ben, Jem. hochpreiz 
fa: éire ravi au troisiéme, au sep- 
Léme ~, bis im den dritten od. fleben: 
tx Himmel entyidt fein, vor Ent⸗ 
joden auger fid) fein; remuer - et 
lerre, Himmel und Free in Bewegung 








Cigogne, f. (v. lat. ciconia) 
(Oruith.) Stoerch; bes, (- blanche) 
ter) gemeine weige Storch, Klapper: 
ord, m.; fig. prov. contes de la -, 
ala -, (Mabriben vom Klapperſtorch) 
Ammenmaͤbrchen, n, pl. 

Cigogneau, m. (Verkl. v. Ci- 
gogne) tleiner junger Storch, m. 

Cigue,f. (v. lat. cicuta) 4°( Bot.) 
Scierling, m. conium, n.; Wuthes 
tid), m. cicula (f. Ciculaire); bes. 
(grande —, ~ officinale, - tachetée, 
- de Storck) (der gefledte) Schierting, 
m. conium tmaculatum, (Pharm.) 
Conium, Cicuta; petite -, f. Athuse 

fetide); - Arracacha, Arräkatſcha— 
flange, f. conium Arracacha; - 
d'eau, f. Cicutaire (aquatique|; 2° 
(Ant.) Schierlingsgift, n. Schierlings: 
tranf, cbedher, Wiftbeber, m.;(Pharm.) 
(extraitde -) Schierlingsertract, cin: 
gevidter Schierling? ſaft, m. extrac- 
tum s. succus inspissatus Conii s. 
Cicute; emplatre de -, Schierlings: 
pflajter, empl. Conii s, Cicute, n.; 
ondre de -, Pulver von Shierlings: 
lattern. 

Cil, m. (1 mouille) (v, lat. ci- 
liam) ( Anat.) Augenwimper, Wim— 
perhaar; (Bot.) Wimyperbaar, Nand: 
haͤrchen, n.; -s, pl. Augen⸗ im: 
yern, f. pl. 

*Cilt.. (o. lat. cilium) in Zus. 
(Hist. nat.) -fére, -gére, adj. wim: 
Pertragend, wimperig, gewimpert, ci- 
lifer(us); ciligerius); -forme, adj. 
wimperformig, ahnlich, wimyericht, 
ciliformis; -péde, adj. mit gewim⸗ 
perten Fugen, wimrerfuͤßig, cilipes. 

Ciliaire, adj. (neu-lat. ciliaris; 
j. Cil)4°( Anat.) (die dugenwimpern 
tragend od. belre{jend) Wimyer..; 
bord -, Wimperrand des Augenlie— 
bed), m.; ſollieules. clandes -s, (tie) 
Augenlicdrrifen. Maibom'ſchen Druz 
fen. . ps 32° (Bot.) (mit impern 
besetat) qewinipert ; mit gewimperten 
Blumenbiattern yw. ; 5° ( Anat.) a) 
(iimperdbutich) proces -s, Regen: 

ogen —— processus ci- 
liares, m. pl.; 6) (aus den process. 
cil, gebildel) corps -, Strablenfor: 
per, Giliarforper, ne. corpus ciliare ; 
c) (sich in den process, cil. ver- 
swerigend od, dieselben umgebend) 
artéres=s postéerieures, longues, dic) 
bintern od. furzen, (vie) angen Stcah: 
lens or, Giliarfeblagatern, art. ci- 
liares breves, longe, f. pl.: @) 
(die Ciliavschlagadern begiritend) 
nerfs -s, Strahlen: od. Giliarnerven, 
nervi ciliares, m. pl; ¢) (aus den 
Ciliurnercen gebildet) cercle, liga- 
ment -, Strahlenfrang, m. Strablen: 
frone, f. Sternband, n. Giliarfreis, 
orbiculus ciliaris, m. (//all.), liga- 
mentum ciliare, 

*Ciliati.., Ciliato.. (vr. lat. ci- 
lium) in Zus, (Bot.) ciliatifolie, ci- 
liatopétale, ete. adj. mit gewimper⸗ 
ten Whittern, Blumenblatrern r., 
wimperblittrig x. ciliatifolius, cilia- 
topelalus ete, 

tilice, m. (v. lat. cilicium) 
farener Gurtel, m.; barened Hemd, 
Kleid od. Gewand, Bußkleid, Buper: 
hemden. 

Cilié, adj, -e, f. (c. lat, cilia- 
tus, f. Cil) (Hist. nat.) gewimpert, 
wimverig ; Wimper..; |] -8, subst, m. 
pl. Polyven mit —— Munde, 
m, pl. (Lamarck); gewimrerte Pflanz 
enthiere, n. pl. (Schweigger); gew. 

uallen, f. pl. ( Latretile ); gem. 
Miifeoyoen, ciliata, nm. pl. ( Blain- 
vile). 
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* Cilifére, ete. f. Cili.. 

*Cilii.. (v. dat. cilium) in Zus. 
(Hist. nat.) -corne, adj. mit gewime 
perten Fuhlern, wimperbornig, cilii- 
cornis, 

*Cilio..(e. lat. cilium) in Zus, 
(Hist. nat.) -branches, m. p/. Wim: 
perfiemer, me. pl. Giliebranchien, ci- 
liobranchia, n. pl. (Jf cichthiere, 
deven Mantel mit wim perahuli- 
chen Kicmen besetst ist, Fevussac); 
-grades, m. pl. After⸗Pflanzenthiere 
mit wimperaͤhnlichen Bewegungsorga⸗ 
nen, Eiliograden, ciliograda, n, pl. 
(Blainviile). 

Ciliole, m. (v. Jat. cilium) 
( Bot.) Wimperchen, ciliolum, n. 
(Bridel.) 

Citiolé, adj. -e, f. (fF. Ciliole) 
Bot.) mit Wimpercen befegt, cilio~ 
atus. 

Cillement, m. (wv. Ciller) 
(Ophth.) (das) Blingeln (der Augen— 
lieder), (tad) fedonell auf einander fols 
enve, wiederbolte Ocfinen und Schlie— 

fen der Mugentierer, nv. nictitatio pal- 
pebrarom, f. 

Ciller iv, Cil) (Ul mouillées) va. 
u. absol. 4° (- les yeux, les paupièé- 
res) (die Auqentieder schuell und 
wiederholt 6ffuen und schliessen) 
(mitten Mugen od. Augenticdern) blinz 
jeln; 2° (Paueconn,} (vem Kalten) die 
Augenlieder gunatven; |}en graue Au— 
genbraunen bekommen, uber den Au— 
gen grau werten (er. Pferden), 

Cimaise, f. ſ. Cymaise. 

Cimbalaire, f. f. Cymbalaire. 

Cime, f._ ited. cima, v. lat. ea- 
cumen) 4» (Berg: Miyfel, mr; (Fel 
fen r¢.) Spine, Firite, f.; (Baum re.) 
Wipfel, mt. ; 2 (Bol.) Afterdolde, 
Trugdolde, eyma, f. 

Ciment, m. (vr, lat. cementum) 
49 (Technol.) A, Kitt, Bindemittel, 
n.; WMortel, m.; B. Sieqelmebl (aus 
dem cin Mortel bereitet wird); 2 
(Géogn.) Binvemittel, n.; (Anat.) 
dabnfitt, m.; 5° fig. Bindemittel, n. 
Kitt, me: | 4o- romain, romifiter 
Kitt, m, Gement, n.; — hydraulique, 
bydrauliſber Moͤrtel, Waſſermörtel, 
m.; enduire de -, lier avec du ~, 
mit Kitt uberzichen, verfitten: zuſam⸗ 
mentfitten ; mettre en — einfitten. 

Cimenter (vr. Ciment) va. frtten; 
verfitten ; ausfitten; gufamumentitten ; 
cementiren ; fig. befeftigen, (ciner Gaz 
dhe) Beltiqfeit, Sattbarteit od. Dauer 
qeben ; bereqetn ; || cimenté, -e, ver: 
Kittet 1; (Géogn.) durd ein ſchwer 
erkennbares Bindemittel zuſammenge⸗ 
— , innig verbunden; fig. befe— 

igt ꝛtc. 

ti mentier, m. (v. Ciment) 
(Technol ) Gementirer, Gementma: 
her, Kittſchlager, -macher, m. 

Cimeterre, m- (tirtijdyer) Sa⸗ 
bel , schersw. Sarraß, m. : 

Cimetiére, m, (xowanrnpioy) 
Kirchhof, Friedhof, Gottesader, me. ; 
fig. (Ort, wo viele Menschen ihr 
Grab finden) Rirhbef, m. Grab, n. 

Cimette, f. (Verkl. v. Cime) 
Hort.) Roblipres, -fpropling, m. f. 

hou (de Bruxelles). 

Cimeux, adj. -se, f. (we. Cime, 

2‘) (Bot.) trugdoloenblutbig, cymo- 


sus. 

*Cimi.. (r. lat. cimex) in Zus. 
-fuge, adj. Wanzen wertreibend, gegen 
die Wanyen (gerichtet). 

Cimicaire, f. (ev. fat. cimex, 
cimicis) (Bot.) Wangenfraut, n. ci- 
micifuga, f. 


CING CINT CIRC 





Cimicides, m, pl. (ve. lat. e1- 
taex, cimicis) (Entom.) (#am, ver) 
Blutwanzen, cimicida, f. pl. cimi- 
cies. 

Cimier, m. (f. Cime) te (Art 
mil., Blas.) Helmſchmuch, m. Zierra⸗ 
then, f. pl. cacisben, n.; 2° (Bouch., 
Chasse, Lendenſtüch, n. (Debjen = od. 
Hirſch⸗ Jiemer, me. 

*Cimiici fuge, f. Cimi.. 

Cimmérien, adj. -ne, f. (Eth- 
nogr. anc.) cinmeriſch, ein kaltes 
Land bewobnend, nordlich; fig. ehene. 
tenébres -nes, cimmeriſche de b. dich⸗ 
te, tiefe Finſterniß. 

Cimolée, Cimolie, Cimoli- 
te, f. (xysadia) Miner.) (cismolifcbe 
Thonerve » Ginwlit, we. 5 || adj. ma- 
tire cimolee ou cimolie, Scheren: 
ſchleiferſchlamm, Schlich, m. (Ge- 
menge von Fehleiſepanen, Stein- 
—5* Wasser u. Oel). 

Cinabrin, adj. {. Cinnabarin. 

Cinabre, m, (xvra Zaps, lal. cin- 
nabaris) (Chim. , Miner.) Aaimnober, 
m. rothes boppelt Schwefelqueckſilber, 
a. 

Cinarées, f. pl. (rv. lat. cinara) 
(Bol.) artifbodenartige Diftelgewad: 
fe, nv. pd. Ginareen, f. pl. 

*Cinaro,, (v. xivapa) in Zus, 
(Bot.) -cépbales, f. pl. (cig. Vilan— 
geil mit artiſchedenartigen Ropfen ) 
—— n. pl. cinarocepha- 

w, f. pl. 

Cint enelle, f. (Nav.) Hebeſeil, 
Windeſeil,en. 

Cinchone, m. u. f. (Bot.) Gtiv 
nabaum , m. cinchona; bes, (- ofli- 
cinale) (officineller od. Genbamin’s) 
Gb.nabaum, m. 

Cincho(na)cées, f. pl. (v. neu- 
Jut. cinchona) (Bot.) @bhinaarten, 
Gincdonaceen, f. pl. 

Cinochonine, f. (ec. nen-fat, cin- 
chona) (Chim. org.) Gincenin, 1. 
cinchonina, f. (ein in den Chinarin- 
den enthaitenes Alkaloid) (Pelle- 
tier u. Carenton). 

Cinchonique, adj. (v. Cincho- 
nine) (Chim. org.) cinehonicus ; sels 
Gincheninſalze, n. pl.; rouge -, 
Gincdoninroth, n. 

+ Cincinnatus, nom pr, Gin: 
cinnatué, on.; ordre (libre; de -, (ver 
nordamerifanijde) Gincinnatuserden, 
”. 

Cincle, m. (Ornith.) Wafer: 
ſchwaͤtzer, (sturnus) cinclus, m. (cine 
Saugergatiung). 

*Cinefaction, Cinération, 
[. f. Incineration. 

Cinéraire, adj. (v.lat, cinera- 
rius) urne -, f Nftenfrug, m. ; || 
subst. f. (Bot.) Aſchentraut, n. cine- 
raria, f- 

*Cinéréi.. (v. dat. cinereus) in 
Zus. (Wist. nat.) -colle, ady. mit 
aftgrauem Halje. 

Cinglage, m. (rv. Cingler’ rer- 
alt, (Sahiffe: Dagereafe, ſ. Tageslauf, 
oN. 

Cingle, m. (Ichth.) Zingel, m. 
perea s. aspro Zingel. 

Cingler (rgl. d. fat. cingula’ 
rn. ( Mar.) fegein, fleurrn; |] ca. (ff. 
Sangle; omit ciner ferwanten Nutte 
od, Werte, mit der Keitſche oc.) ſchla— 
gen od, hauen; reitſchen; durch (ood 

fit oe.) bauen; wneig, durch tad 
Geſicht ꝛc ſchneiden; gerüeln, peitſchen 
(ve. Winde re. 5 absul. teyarf od. ſchnei⸗ 
tent fein, ſchneiden; cingle, -e, ge 
peitſchi ae, 





Cingulés, m. pl. ir. lat. cingu- 
lum) (Zool.) Ghurteltbiere, n. pl. 
cingulali, mr, pl. 

*Cinguli.. (r. fat. cingulum) in 
Zus, -fere, adj. (Zool. gurteltra— 
gend, gequrtelt, cingulifer(us), 

$+Ciogulum, m. (/et.) (Bot) 
Murtel, (qeqliederter) Kapſelring der 
Harntrauter), m. (Medwiy). 

Cinips, m. f. Cynips. 


Cinnamome, m. (xivvapaor) | 


(Pharm.) Ganeel, me. ſ. Canneite). 

Cinsxide, m. (Zool.) Ginyris, f. 
(cine Schildh: dlengaltung). 

Cing, adj, num, (ec. lat. quinque) 
4+ funt; 20 (ver, die, Bas) punfte if. 
Cinquiéme}; Charles - od. V, Sarl 
ber Aunfte; || svfol. 4° le nombre, le 
chiffre -) die Sabl) Funfe, /.; (ein) 
Wunter, m.3 Qe le numero —, die 
Nummer fiinf; 5° le =— du mois, ber 
Auntte ves Monats; le - du mois 
Wavdt, der funfte od, Ste Auguſt; se 
(Jeu de cartes) (- de trélie, ete.) 
Treff⸗ ae.) Kunte, f.; (Jeu de_des 
f de domino, (dic) Wunte, der Fun 
er. 

Cing-cents, m. pl. (f. Cent) 
(Hist.) conseil des -, Narh vex Fünf⸗ 
Huntert, ne. 

Cing-ports, m. * Geogr.) 
ide) funt paren, m. pl. od, Hafen⸗ 
flante (nglands), ſ. pl. 

Cinquantaine, f. (v. Cin- 
quante) 3abl von Runtigen, f. funf: 
rq Stu, a. pl.; etwa funfyig. sci) 
Halbhundert ; abs. 4’ wae funfzigſte 

Lebene. Jahre; Witer ven funfzig Jab⸗ 
tren, Wj etwa funfzig Sabre; iala-, 
er bat dad funfzigſte Jabr erreicht od. 
zurückgelegt, cx ut ein Funfziger; 2° 
—8 nach fünfzigſabriger Amts— 
dauer od. Ghe, (tas) funiziajahrige 
WAmitejubilaum, n.; qeloene Hod gert, J. 

Cinquante, aij. num. (e lat. 
quinquaginta) 4° fuutaty ; Qe (ver, die, 
dad) funtgigite; funfiig ; page -, Seite 
funtgig, pag. 50; | subst. on. (le nome 
bre, le chiffre -) (tie abl funtaiq, 
{;le numero -, tie Nummer punt: 
jig, Dire. 50. 

Cinquantenier, m. fv. Cin- 


en plein -, vollfommener Bogen ; bi- 
tir en plein —, im votlfommenen Bee 
gen od. vollfominen  bogenformiy 
bauen; — surbaissé, gedrudter Yc: 
gen; - aplali, flader Bogen; (Theat j 
loges du -, bedbiter, Legter Rang ver 
Logen (uber dem Amphitheater). 
Cintreé ( part, pass. v. Cinirer) 
adj, -e, f. im Bogen geruntet, beeer⸗ 
formig ; gewelbt ; (Blas.) (mit einem 
Horizontalkreiſe od. Verticalbalbtre: 
fe umgeben; ( Anat.) ligament -, be: 
genformiges Band. - 
Cintrer (v Cintre) on, wilten, 
feiner Sache) Bogenrundung geben. 
Cioutat, m. (Hort) Gleutat 
, od.) Peterfilientraube, fP ſ. 
Cipaye, m. Grpaye, Sipabi, ix: 
tivther Soldat, m. 
Cipital, .Cipité, adj. -e, 
(f. .Ceps) ..fépfig; (Anat) def ..ft 
pfigen Mustels, ..cipital.., ..cipila- 
lis; ..ceps. ’ 
Cipolin, adj.-e, f.(v. ital. ce 
pola, ſ. Ciboule) (Miner.) gipclier 
artig, -blattrig; gipollenbautatela 
geavert ; (marbre) -, subst. m. 
od, blau geaberter italieniſcher Dior 
e, m. (v. lat. cippus 1 


mor, me. 

Cipp 
{Archit., Archéol.) Salbdjaule; Jr 
foviftenfaute, f.; 2° (Cout. ane, cb 
terfeſſel, Fuprenel. f. Hupitid, n 

Cirage, m, (c. Cirer) 1* Ni) 
Widjen od, Gewidjtfein , Bianyer 
(mit Wachs od. mit Wide). #. 
Wadhsiberyug ; lang m.; 2 Wott 
(sum Urebersichen des Fussbodens 
* n.; im — (sien = 

lanz⸗ Wichſe, £.; 5° | Peint.) wager 
wadbsyel be fa mabe, Qi 
in Gielb, nm. ‘ 

*Cireaéte, m. (Ornith,) Saher 
genadler, circactus,m. .. 

Circeée, f. (vr. lal, cirews Bot | 
| Herenfraut ; bes. (- jaune | Bon" 
| Herentraut, n.; || Circe ace es. /. P 
Girciencartige Oenotheren, Gira. 


f. pi. — 
iüreene, adj.-e, f.\0. lat. 
cellus) —— init Fleimen Kreiſen eee 
feben, Rreijel.., circellatus. 

Circinal, adj rr, det. 





. , 4 
quantaine) chem. Befeblebaber einer | circinus) (Hist. nat.) fretfelmt: % 


Abtreilung ven funfzig Mann, Funf— 
ziger, m. 

Cinquantiéme, adj. (nomb. 
oid. v. Cinquante) le, la -, ver, die, 
dae funtigfte; la - partie, un -, 
subst. m. det funfiigite Theil, ein 
Funfzigſtel. 


Cinquiéme, adj. ‘nomb. od. Zus. (Astron.) 


e. Cing) ver, de, bad runfte: | subst. 
m. 4 le -, ter Auntte;, arriver le -, 
der Fünfte fein, welver anfomme; le 
~ du mois, tev Aunfre vee Menaté ſ. 
Cing,; 2: 
furfte Theil od. ein Aenitel, m. 4/5, 
deux -s, zwei Aunftel, 2/5; | subst. J. 
la -, Die Aunfte; bes. cre runtre Glaſſe 
{einer Soule}; a Cuma,’ Saun 
ta, fi ellipt. cléwe de! =, subst, on. 
Schuler ver funtten Glare, ay Quine 
taner; 6) Secunvaner, m. 

Cinquiémement, ado. fini: 
tené, 3uin Kuniten. 

Crutrage, m, (ev. Cintrer)(Mar.) 
Binde-Tauwerl, n. 

Cintre, m. ‘r. lat. cinetura, ſ. 
Cemture «balbyirtelformiger Vegen, 
Kresboyen, m. -cuntung, ferm, -ge 
ftalt, begenférmige Krummung, /.; 
Charp.” Mowetebogen, m. Bogenge: 
rift, nv. -flellung £. Yebrbegqems: Artill.! 
Laßeten⸗ Brus, ov; (Mar. f. Cein- 
bie) y en-, bogenfermig; gewollt; are 
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la = partie ow une, ber | 


beſchnitten, subst. m. 


pat Ret ber Beſchneidung 


| *Circoncire, ca.“ 


fpiralter 


felt: au, engerollt; 
fraufele ; aufammeng  ireinans 


mig gewunren, circinalis, 
convolvens,. a 
Circine, adj. -e, f(t: wee 
cino) | Bot.) (folbenformig) as ger 
_ circinatus. : \ ia 
*Circom.. (v. lat. circum 
-méridien, adj. ™ 

Meridian umgebend, circumme 
dianus; -polaire, adj. um 
——— ten ‘Pol umge 
ar.., circumpolaris. 
: Cicsen. (0: lat. circum) 
Zus. um..; be... (Cony. 


. : . 2 8* 
wie Dire) beſchneiden it Sian 


bent, Be 


tene. ; 
“Circoncision, t 
tung, circumcisio, f.; '4 F 


- r 
fiy. (Lang. bibl.) - da ceels 
levees, (Beicbneivang tes Ser ae 
Gipren’ Nerbannung Furth 
quigen, Wunfe od, Werte. / 

“Cireonference, f 
Umfresd, m. Girne tie i 
rentia, f., bes. nat. iy 
od, Heri ote ves Koͤrpert, fs! 
ripherte). 

*Circonflexe, Oy # 
hat.) umgebogen, circ 


CIRC 


CIRC 


CURR 


⸗ —— —— — — — — — — 


arumn. A, — -, subst. m. 
Sehnungegeichen , n. Gireumfler, m.; 
we writ. S. voyelle -, Bocal mit 
wm Gircumfler ; B. verbe -, zuſam⸗ 
mengezogenes vocalijdes Seitwort (der 
goicch, Sprache). 

"Cireénjacent, adj. -e, f. 
sel. umliegend. i 

‘Cicconlocution, f. Umſchrei⸗— 
‘cna, Gireumtlocution, f. (rednerifdyer) 
iutcoweif, am. 

‘Circonscissile, adj. (Bot.) 
idturdh cine —— Kreisfpalte 
fmaend, rundum auffpringend, cir- 
cunseissilis. 

*Circonscription, f. 4 
(Geonn.) (bas) timfpeeiben, n, Um— 
fixeibung (einer Figur x.), f. (das) 
Zithen eines Kreiſes um (eine Figur); 
ir, Umſchreibung, Begrangung, 
Ab onderung einer Geſchwulſt 3.) ; 
{Aumin, etc.) Ginſchließung in ( gez 
wile} Branjen, Umgranzung, Ab— 
stinging, Gireumſcription, /. ; 2° 
tie einſbließenden) Gränzen, f. pl. 

m meg Begrangung ; 5° ein: 
tbeilung, Abtheilung (eines Lanes), /,. 

*Circonscrire, va, umſchrei⸗ 
ben: umgrdingen ; (in @rangen | einz 
ſchließen; ——— 3 ———— 
(Geom. ) - une figure aun cerele, 
cine Figur beſchreiben, deren Seiten den 
Unifang eines Kreiſes berubren; cir- 
conserit, part. pass. u. aj. ~e, J. 
umidrieben; abgqegringt; beſchraͤnkt; 
von getingem Umfange: (Path.) tu- 
meur circonscrile, deutlich umgranz⸗ 
te Geſchwulſt. 

“Circonspect, adj. -e, f 4° 
umitdtig ; bebutjum, — be: 
dadtfam, bedachtig: 2° von Umſicht 
itugend, umfichtig. 

“Circonspection, f. Umfidt; 
Sehutjamfeit, Vorſicht, Bedachtſam⸗ 
leit, ff. t, m. 

Circonstanee, f. Umſtand; 
That⸗ od. Zeitumſtand, m.; Bewand: 
ws, Befhaffenbeit ver Dinge), /. Be- 
finten (ter Sache od. Umflande); Ver⸗ 
biltaif, m.: - aggravante, atténuan- 
le, beftrwerenter, mildernder Umſtand, 
Beichweruugs⸗ vd. ————— 
m., -3 des personnes, du lieu, du 
femps, (bie) perfonlicten, ortlichen 
Unitande, Orto⸗, Localitate⸗ od. Zeit: 
unfldnde, wer baltniffe; (Jur.)-setdé- 
wudances, Umilante, m. p/. und 

epenvenjen, f. pl. (vat) Subehor ; 
Pitce, ouvrage de - , Umflandé: od, 
We.cgenbeitetud, -werf, n. ⸗ſchrift, /. 

“Circonstanciel, adpy -le, 
{ Gramm.) Umftandé... 

“Cireonstancier, va. mit 
then Umſtänden, umſtändlich erat: 
len, icine Sache) nach allen ibren Um: 

tm bariegen, auseinanverfegen, 
tatwideln, erdctern ; || circonstancié 
rl. pass, u.adj.-e, f. unitindlich 
dargeſtellt, exdrtert 2¢.), augfubrlid). 

“Circonvaliation, f. (wv. fat. 
eircumvailare) (Guerre) (die dufere) 
Umfdanzung, Gircumvallation. £.; 
wee Umſchanzungelinie, Shang: 

img, f, 


“Cireonvenir, ea, (eig. um 
im. heruimfommen ) 4 ee durch 
Ginflifterungen , Vorſplegelungen, 
tmeidelcien 2c. fiir fics) zu gewin⸗ 
mn ader yu flimmen fuchen; um: 
meicheln ; beriiden, hinterachen ; 
{tinem) ein Berfvrechen ꝛc abloden ; 
fam. fd) Dinter (Jem.) fleden. 
“Circonvention, —— 
gliſtige Uebexredung, Berüdung, 
Din ergehung, /. ungeſetzlicher Ginflup 
ten Jem. anf vie Wikensheftimmuns 


gen eines Andern ausyuuben fucht), 
m.; Uebervedungsfunfte, f. pi. 

*Circonvoisin, adj, -e, f. (in 
ber Nachbarſchaft umbecitegend) um— 
liegent, benadbart ; umgränzend (nur 
im Plur, gebr.), 

*Circonvolution, f. (v. fat. 
circumvolvere } Umwailjurg des 
Spiralfegels um feine * Achſe); 
Spiral⸗Windung, Shhnedenwindung, 
Umngang, m.; ( Anat). Darm 

indung; (@ebirne)Krummung, f. 
anfractius, mt. 

"Circuit, m, (ev. lat. cireuitus) 
4° Umfang, Umfreis; 2° Kreislauf, 
Umweg, a. ; Rrimmeng- fi fg. 
~ de paroles, Umſchweif, m. Borrede, 
Weitſchweifigkeit, /. 

Circulaire, adj. (v. lat. cir- 
cularis) freisformiq, ytrfelrund; frei: 
fend ; Kreisn; dirfel..; Mund .; Circu— 
lar.., cireulatis: mouvement -, 
Kreisbewegung, /. Kreislauf, m.; Kreie⸗ 
bahn, /.; (Chir) bandage -, 3irkel: 
binde, kreisförmig aufgcrolite Binve 
fo daß bie einzelnen — ſich 

edecken), f.; (lettre) -, subst. 
Rundz, Umlaufſchreiben, Gircular: 
({ehreiben}), w.; Laufzettel, m. 

Circulairemeut, adv, zirkel⸗ 
formig ; im Rreife; in Kreiſen; in der 
od. in die Runde 

Circulant (part. pres. v. Cir- 
culer) adj, -e id; umlaufend, im 
Umilaufe befindlich, eireulirend. 

Circulateur, m. (v. lat. cir- 
culator) ehem. 1° Marktſchreier; 2 
Anbanger der Lehre vom Kreislaufe 
des Bluted, m, 

Circulation, f. (v, lat. cireu- 
latio) Kreislauf; Umlauf, m. Gircula: 
tion, f.: bes. (- du sang) Kreislauf 
ves Bluted, Biutumlauf, m. Gireuz 
lation, f.; 1m weit. 8. (bas) Hin: und 
Hergeben (auf der Strave!, Herumge 

en, Girculiren, n ‘Baffaye, f. : das) 
rchgehen, Durchpaſſtren, nv. Durch 
gang, m.: — des voilures, (bad) Fab: 
ren, Durdfabren (der Wagen) ; - de 
Nair, (dag) Durchſtreichen ver Luft, n. 
Ruftaug, m.; Chim ) (das Auf u. 
Absteigen der flichtigen Theile 
im Circulirgefaisse) Girculation, f.; 
fig. Umlauf des Selves. ver Ideen 2. ), 
m, das) Nouliren, n. Circulation, f,; 
\|(Anat.) organes de la-, Organe 
bes Umlaufs ver Safte, bes. des Blut 
umlaufé, a. pl., Gefaͤß- od, Blutiy- 
ftem, n.; organe central de la —, Gen: 
tralorgan bes Rlutumlaufs (dag) Her}; 
fig. mettre en -, in Umlauf fegen. 

Cireulatoire, adj. (f. Cireu- 
lation) 4 (Méecan.) (den Areisianf 
betre{fend) mouvement - , Kreisbe⸗ 
wegung, f. Kreislauf, m.; vilesse -, 
Schnelligkeit des Kreistaufs, Umlaufé: 
od, Umdrehungsgeſchwindigkeit, f. ; 20 
(Physiol.) (den Oimlauf der Safle, 
des Biutes betre{fend) phénoménes 
~$, Erſcheinungen ded Safte⸗ od. Blut: 
umlaufé; appareil -, Girculationé: 

tem, n.; 3° (Chim,) vaisseau -, 

ivculirgefag, n. 

Cireuler (v. lat. cireulari) en, 
4° umlaufen ; kreiſen ; cireuliven ; ſich 
im Kreiſe bewegen; im Umlaufe fein; 
— dans les veines, in ten od, durd 
bie Adern rollen; 2° im weil. S. (in 
den Strajien x. bin: und berigeben, 
fahren od. reiten; durch die Strafen) 

iehen, berumageben, Fahren od. svei: 
* v. Bdchen etc.: fliegen, ſich win— 
ben (dans, burch); e der Luft: sieben, 
fiteichen (dans, durch); 3° fiy. won 
Hand zu Hand geben; im Umlaͤufe fein; 
cͤrculiren; reuliren; faive -, in Um⸗ 
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lauf fegen od. bringen ; cireuliren laf: 
fen; (ein Merit) verbreiten. 

+ *Circum.. (/at.jin Zus. (Hist. 
nal.) —axile, adj. die Achſe umgebend, 
circumaxilis (Mirbel) ; -duction, f. 
( Physiol.) Kreisbewegung (eines Theils 
um feinen Stugpunte), circumdue- 
lio, f.; -fusa, m. pl. (Hyg.) (baa) 
den Korper Umgebende, uͤmgebende 
Dinge (3. B. Luft, Licht, Warme, Grek: 
tricitat), Gircumfufa, n. pl. ; -navi- 
gateur, m. Weltumiegler, m.; -na- 
vigation, f. Umichiffung (bes. der 
Gree); Reiſe um die Welt, f. 

Cire, f. (er. lat. cera, gr. xupoe) 
4° (Chim, org.) Was; bes. “Bienen « 
Wachs, n ; 2° im weit. S. A. Wace: 
Licht, n. cferze, fj Samime/ur. Wace: 
ferjen; -fadeln, Ps lichter, Kirchen⸗ 
lichter, nm ple; Wachs; B. Chane.) 
chem, (Wachs⸗ Siegel, n.; (droit de 
-) Siegelqebiibr, £3; C. (Dor. Obits 
warhd, n.; 3° fig. Sinnbild der H eich 
heit, der Bildsamkeit : Wada; go 
uneig. (wachsdhnulicher Stoff) A, 
vulg. (- des oreilles) f. Cérumen ; 
(-des veux) jf. Chassie; B. (Ornith. 
Wachs haut, Schnabelbaut, cera, f. 
ceroma, n.; C. - a cacheter, - d’Es- 
yagne, Sieqellad, m. mw. ne; ae — 
rule, rebes Wachs; - vierge, Sung: 
fernwachs, n.; de — yon WWachs, 
Wacdhs..; widjern; (Pharm.) egipia- 
tre de -, Wachopflaſter n. pen -, in 
Wachs arbettend; aus Wadd gearbeiz 
tet, Wadhs..; arbre, plante de -, 
(wachébringender Baum 2.) Wachs⸗ 
baum, m. —5 J; frotter avec de 
la -, mit Wachs reiben , wichſen; jau- 
ne comme de la-, gelb wie Wachs, 
wadhagelb ; fig. c'est une - molle, on 
le mmanie comme de la — er ift weich 
od. bilofam, man fann ibn fneten wie 
Wachs. ⸗ 

Cirer (ve, Cire) va. (mil Wachs 
od. mit IWichse Gbersichen od. rri- 
ben) wicdfen; || ciré, -e, geiwid st; 
Wachs..; loile cirée, Wachstuch, n. 

Cirier, m. (wv. Cire) te Wadsarz 
beiter; ⸗lichter zieher, -kerzenfabri⸗ 
fant; -bleicher; -bofitrer; chandler, m.; 
20 | Bol.) (arbre -, adj.) Wachsbaum, 
bes. — wadhsbringende Maagel, om. ; 
30 adj. abeiile ciriére , Wachébiene, 
apis cerearia, f. “ 

: 1ro8 ne, m. fo. xe ac te. o1Foe) 
(Pharm.) ( tonifes) —X von 
Wachs und Wein, Wachspflaſter, a. 

Ciron, m. (Zool.) vulg. 4° Miu: 
be, f. cheyletus (f. Acare, Sarcopte ; 
fig. tleinee Punt, m.; 2 ungebr. 
(ein durch den Slich einer Milbe 
verursachtes Bldschen) Diilbenblic- 
den, n. 

Cirque, m. (v. lal. circus) 4o 
Ant.) Gireus, Sdauplag (fur Kampf— 
fpicle, Thiergefecdte r¢ }, Kamypfplus, 
Swinger, m.; Rennbabn, f.; hen. 
Bed. Reitbabn (in der Kunst citer 
ihre Vorstellungen gebens, [. Giv- 
cus; — olympique, (ver) olympiſche 
Giccus, Franconi’s Reithabn in Pa- 
ris), f.3 2° (Géogr, phys.) Refjel, m 
Se nat oben qu ampbitheatralifch 
ich erweiterndes Thal, nm. circus, ie. 

Cirquincon, m, Scildferlel, 
(das) fudamerifanisde Panzerthier, n. 

Cirral, adj. -e, f. (f. Cirre) 
(Bot.) aseidion -, Rankenſchlauch, 
Stengelſchlauch, wm. ascidium cir- 
rale, n. 

Cirre, m. (dat. cirrus) (Bot.) 
Raunte, f. Sdhlinafaren, m.; ( Zool.) 
fein) an ber Gypise ſich einvollender 
Arm, M. Schnurre (dev Schnurren- 
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fassler); fadenaͤhnliche Hautveclanges 
rung (am Mantel v, versch. Mol- 
lusken, Blainville), ſ. Schnurrhaar, 
n.; Schnurrborite, f.; Arm (der 
Kopffissler, Plinius\; (Ichth.) f. 
Barbillon; (Ornith.) lange Augen- 
Borfte (Merrem); bartloje Fever mit 
langem Riel, ſ. (iliger). 

Cirré, adj. -e, f. (f. Cirre) (Bot.} 
ranfentragend, cirratus; (Zool.) 4° 
fbnurrentragend; mit einer langen 
Borſte verfehen; 2° 7. Huppe. 

Cirreux, adj. -se, f. UF Cir- 
re) 4° (Bot.) ranfenartig, ſchling⸗ 
favenartig; 2° (Bot.) (net langen 
od. besonders gestalteten Ranken 
versehen) rantig, rantend, cirrosus. 

*Cirrho.. (v. spits) in Zus, 
(Hist. nat.) -céphale, adj. mit braunz 
rothem od. aftgrauem Kopfe, cir- 
rhocephalus; -podes, missbr. ſ. Cir- 
ropodes., : 

Cirrhose, f. (wv. xapeae) (Path.) 
widernaturliches gel bes Gewebe Laéu- 
nec), n.; bes. widernaturliche gelbe 
Wranulationen, /. pf. od. Knoten in 
der Yeberfubjtany, ae. pl. Hopertro⸗ 
phie ver geben Leberſübſtanz An- 
pe — nach And, von ver Malle 
gelb gefarbte Scirrhen, m. pl. Gir- 
thofia, f. 

*Cirri.. (v. dat. cirrus) in Zus, 
(Hist. nat.) -fére, -gére, adj. (rig. 
lodentragend) geſchopft, Schorf. cir- 
rifer(us); -Nore, adj, mit rantenabn⸗ 
liden od. ranfigen Btumeniticlen, 
cirriMorus; -forme, adj. vanfeajors 
mig, rantidet; -grades, mt. pl. 
(Arachnodermen mil eingerollien 
Bewegungsanhdngen) Girrigraden, 
cirrigrada, n. pl. ( Blainville); -pe- 
des, m. pl. Schnurrenfußler, ecirri- 
— m. pl. (Lamarck, Latreille 
elec. ; 


*Cirro.. (v. lat. cirrus) in Zus, 
(Zool.) -branches, m. pl. Favenfie: 
mer, m. pl. cirrobranchiata, a. pl. 
(cine Paracephalophorenordiunag, 
Blainville); -podes , m. pl. Schnut: 
renfupler, m. pl. cirropoda, an. p/. 
(Cuvier ele.) 

Cirse, Cirsion, m. (Rot.} 
Mragriftel, f. cirsium ; - des champs, 
Uderfragvintel, Haberdiſte ſchante, ſ. 
(Pharm.) Carduus hemorrhoidalis. 

*Cirs.., Cirso.. (v. xiprot in 
“us. ( Path.) cirsoedle, f (variccfe 
Auſsdebnung der Samenftrangvenen, 
missbr. Krampfaderbruch, m Girio- 
ele, fi; eirsomphale, an. Outs 
Adergeſchwulſt am Mabel, £ Gitſen— 
rhatué, ot; cirsophthalmie,f Blut. 
adergeſchwulſt of. varicofe Gntartung 
des ganzen) Augapfelé, (2 Girfo: 
rithalinot, m.; cirsotamie, f (daa! 
Ausſchneiden, mn. Greifien, Ertirpa— 
tion der Blutadergeſchwulſte od. ver 
varicéjen Benen, Girfetemic, f. 

Cirure, f. (v. Cirer; Wachdiber: 
ang. m.; Wichſe, J. 

TCis. . (lat.) in Zus. biedfcita 
(eined Sebirges xc.) belegen, wob- 
Mend x¢., cis.. 

Cisailler (rr. Cisailles) ra. 
(Monn.) (fatfthe od. yu leitote Mun⸗ 
den zerſchneiden einſchneiten. 

Cisailles, f. pl. (f. Ciseanx) to 
(farfe Metall} Scere, Blechichere, 
f ; 2 (od. Cisaille, sing.) Munzab⸗ 
ſchnitzel, pl. 

“Cisalpin, adj.-0. f. (r. lat, 
cisalpinus) dicdteitt ter Alpen belegen 
od, wohnend, ciaalriniſch. 

Ciseau, mt. ‘rv. fet. cadere) 45 
Dicisel, om. 2° fly. Art ven Meißel 







qu fubren, Bildhauerkunſt, f. Meißel, 
m.; 5° 7. Ciseaux ; | 4e - descul 
leur, Bildhauermeißel: —plat, Flach⸗ 
meificl; =a bride, Krunim-Meißel; 
- a cbaucher, hohler Schaft-Meißel; 
~ de caillouteur, Auflegeſtift; — a 
chaud, Sdhrot: Weifel; -a froid, 
Hart: od, Bank Weisel; ouvrage de 
-, Werf der Bilobauerfunft; 20 avoir 
le - hardi, einen kühnen vVꝛeißei od. 
den Meisel mit Kuhnheit fubren. 

Ciseaux, m. pl. (v, Ciseau) 
{une paire de -) cee: f.: - de chi- 
rurgien, chirurgifche Schere; - cour- 
bes, qefrummte Schere; - de jardi- 
nier, Martenfebere; - de tailleur, 
Schneiderſchere; -atondre, Woll <, 
Schaaf =, Tuts: od. Hecenſchere, f.; 
coup de-, Schnitt mit ver Scere, 
Scherenſchnitt, m. 

Giseter (. Cisean) ra. mit bem 
Grabmeißel gierlicy bearbeiten, aus: 
ureifeln , (aud: eden; ſchnitzen, 
ſchnitzeln, ciſeliren; ( Orf.) treiben; 
uneig. (aufden Sammet Blumen 
schnciden; den Saimmet mit dem 
heissen Eisen platten\ bhimen; || 
cisele, =e, geſchnitzt, civelirt 2¢.: wn- 
cig. (Hist. nat.) (wie) geſchnitzt, in- 
sculplus; velours cisele, geblümter 
Sammet. 

Ciselet, m. (Ferkl. v. Cisean) 
Grabmeißel m.; Schnitzmeſſer, a. 
Schnitzer; Bunzen, m. 

Ciseleur, m. (v. Ciseler)(Jem., 
der geschnitste” Arbeit macht) 
Schnitzer, Schnitzler, Ciſelirer; (Ma- 
nul.) Sammetſchneider, m, 

Ciselure, f. (v. Ciseler) 1 (baa) 
Schnitzen, Scunitzeln, Ciſeliren, x. ; 
2° geichninte od. getriebent Arbeit, f. 
Schnitzwerk, nv. 

*“Cismontain, adj. -e, f. (ev. 
lal. cismontanus } viesjeits der Ge— 
birge gelegen od. wobnend, viedfeitig ; 
bes, j. Cisalpin. 

Cisoires, f. pl. (f. Ciseaux) 
(Technol.) Stodfchere, rf 

*Cisrhenan, adj.-e, f. I. Cis..) 
diesſeita tet Rbeines qelegen od. woh: 
nend, tiesfeitig, cierhenaniſch. 

7Cissampelos, m. Griekwur— 
tel, f.; = Pareira brava, gemeine 
Mrieswurtel, Pareira, ſ. cissampelos 
Parcira, (Pharm.) Pareira brava. 

*Cisso.. (vr, xivete)in Zus. ide, 
(Geom. ) (Grheublattlinie Gijfoire, f. 

Ciste, m.(xirreg, nen-lat.cistus) 
({Bot.) Gijftrofe, f.; - de Créte, creti: 
ſche Giltvofe; -ladanifére, Ladanum— 
Giftrefe, f.; -heélianthéme, gemeined 
Sonnenroschen, n. 

Ciste,f. xivrn, Jat. cista) (Bot.) 
Samenfelands, m. Gijta, (| Scopoli). 

Cistées, f. pl. (e. Ciste, m.) Bot.) 
Fam. ver) Giiten, cistew, f. pl. 
(Spreagel), 

ristele, f. (Entom,) Nafenfafer, 
m. cistela, —* || Cistelenies, Cisteli- 
des, m. pl. (Fam. ver) Griteliven, a. 
pl. cistelenia, f. pl. (Carus ete.), 
cistelides (Latreille), 

Cistelle, f. f. Cistule, 

_Cistercien, m. ch ai 
jienfer, -moncdh, m. -nonne, f, 

*Cisti.. (vr. lal, cistus) in Zus. 
—Nores, f. pl. ( Bot.) Glaſſe ver) 
Pane mit Giftvofencartigen Blu— 
men, cistiNlora, f. pl. (Bartling). 


fh stinées,f pl.f, Cistées (Can- 
olfe), 


*Cisto.. TL. (ev. xieroe’ in Zus. 
(Hist. mat.) -tdeées, [. pl. f. Cistées: 
P 


=phile, adj. ani Ginrofen warbiene, | fenabulive 
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2° m. — 










Giftvofen..; IL (wv. xieta) in Zu, 
(Ant.) —phore, a¢'s f. Canephore; 


Cistude, (neu-lal. cistude’ 
Sumpffhilefrite, Sipraiatds: 
frote ; — d'Europe, eureniifde ri 
waffer: od. Flupfchilofrote, cistude v. 
emys curopwa, f. 

Cistule, f. (Ferkl. v. Ciste, (5 
(Bot.) Kiſtchen, Biascen, . (kre. 


formiges, anfangs verechlossens 


Kieceptakel einiger Flechten, if ilt- 
denow), 

Citadelle — ital. eĩtladella 
Citadelle, Zwingburg, f. Zwinget m. 
(Zwingfestung in od. bei emer 
Stadt), f. 

Citadin, m.-e, f.(f. Cité) State: 
bewohner, Stadter, we. cin, f.; in ve 
lienischen Stadten: dex, die) nae 
lige, Vürgerliche, m. pl.; il -¢. 
Stavtwagen, m. Gitavine (in Paris /. 

Citateur, m, (v. lat. cilare; ww 
gebr. Gitiver, Gitater, m. 

Citation, f. (e. fat. citare’ 
(gerichtliche, polizeiliche Borlerers, 
f. mundlicher od. ſchriftlicher Ber: 
ladungébetebt, m. Gitation, f 5 che. 
(crn vom Grossmeister des Mul- 
theserordens ausgefertigter) Se 
febl, am Ordens ſitze au erftreinen, rm. 
Ginterufung. Gitation; 2 Nnfubruny 
Anziehung (einer Scriffielle’, Gre 
tion, f.3 (angefahrle Stelle) Git 
n.; || $° = en justice, Borladun) ver 
Gericht; donner une —,eine Berlateny 
od. Ladung ausfertigen od. (an Jon 
ergeben laijen. 

Citatoire, adj. (f Citation an 
Vorlatung enthaltend, Berlaruny . 

Cité, f£. lengl. city, wv. fat. civi- 
tas) 4° Stadt; im eng. S. Whritart, / 
2° (ein freiex) Staat, m.; ¥ (l- 
sammtheit dev Barger eines [rees 
Staals) Staatébirger, m. pl. ; Stax, 
m.; (bas) Gemeinwefen; 4° (Lanz 
bibl.) - céleste, (dad Himmelreich 
droit de —, Burgerrecht (in coe 
——* Geogr.) Gites 

siteaux, #. pr. (Géogr.) Gt 
(Flecken Bp Pred og vive in Bur 
qund) ; Vordre de-, ver Giftergien)t 
orten, * 

Citer (wv. Jat. eitare) va. cititn: 
10 vorlaven, vorbeſcheiden: bes. vor Oe 
richt Laden; (Jem.) vor ſeinen Richter⸗ 
ftubl fortern ; chem, (im Malthe: 
orden) cinberufen ; 2 \eine Stem 
einer Schrift ze.) anfubrem, angie; 
(den Namen Jemandé; nenven, ange 
ben; [| 4° = par-devant le juge & 
Paix, vor ben Friedenerichter beter 
ben; 2° - faux, - juste, falſch, mies 
citiren; il est cité pour sa bravoure, 
er wird (haufig) wegen feimer Tarte 
feit od. alé cin Muier von Tarfertat 
qenannt, man nennt ibm alé einen be 
Tapierſten. lat 

Citérieur, adj. 0, f. (te i 
citerior) (Géogr.) dieeſeitig. — 

Citerne, f(r, fat. cisterna) #O° 
fterne, f. (unterirtifeber Regen: Se 
ferbebalter, Wafferfang. m.; Seg 
Gifternenbeot, QWafferbect, %-: ef 
(Anat.) — lombaire, ~ de Pecaut': 

Milchiafthehilter, m. cisterna ch “4 
[; [48 eau de -, Giftermentafir. 

Citerneau, m. (Kerk! © 
terne } Eleine (Reinigungé.|Gifer 
VPorcifterne, f. ; ; 

Cithare, f. (xBdpa) (Mus. an¢- 
Gither, Zither, ſ. — 

*Citharo.. it. mabapa) én ts F 
~idées, f. pl. [Zonal \ ethers of © — 
In fuſie nethierchen, v 
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imthierchen, nm. pl. citharoldem, J. 
pl. (Bory). 

*Citi.. fe. dat. citus) in Zus. 
(lool) -grades, f. pl. Qauffpinnen, 
tiligrades, f. pl. 

Citoyen, m. -ne, f. ſv. Cité) 
(Sart: od. Staats:)Biirger, m. 
am, f.: bes. (ftimmberedtigter) Bir: 
AN freien Staats); - actif, 

iebürger, ſtimm- u. wablfibiger 

Surger; bon -, guter, gut gefinnter 
Sanger, (ein) feine Burgeryflidten 
mfcflenter Mann, Vaterlandsfreunr ; 
grand -, grofer Burger; droits de 
~, Burgqerrechte, n. ao | adj. sol- 
dai -, Bucgerfoltat, bewaffneter Bür⸗ 
get; milice -ne, Biurgermiliy, f.; 
roi -, Biurgerfonig, buͤrgerfreundli⸗ 
ot Ronia, m. 

Citrate, m. (f. Citrique) (Chim. 
orz.) citronenfaured Saly, n.; citro⸗ 
teafauer, adj. citras; - de chaux, 
atronenfaurer Ralf, m. Calearia ci- 
trata, f; -de fer, citronenfaures Gi: 
faorptul, Ferrum citratum, n. 

“Citri.. (v. lat. citrus) in Zus, 
Hist. nat.) -cole, adj. auf Gitronen: 

umen wachſend od. lebend, Gitro- 
den., cilricolus. 

Citrin, * -¢, f. (v. lat. citri- 
nus) citconenfarbig , citronengelb, 
Gitronen.. ; (Pharm.) onguent -, Gi: 
tronenjaibe, f. spflafter, unguentum 
Clrinum, 2. (Salpelersdure u. 
Fett). 

Citrique, adj. (v. lat. citrus) 
(Chim. org.) acide -, Gitronenfaure, 
f. acidum citricum ; éther -, Gitro: 
neouapbta, f. 

Citron, m. (vr. fal. citrus) Gi: 
trone, f.; im eng. S. (jus de -} Gitre: 
aenfaft, mm ; || adj. ellipt. (couleur de 
~) cttronengel6 ; || limonade au -, Gi: 
trouen-timonabe, f. 

Citronnat, m. (r. Citron) Gis 
fronat, m. (eingemachte Cilronen- 
échalen), 

Citronné (part. pass. v, Ci- 
tronner) adj. aha ranit Gitronen 
gewurgt ; mit Gitronenfaft zubereitet; 
nach Gitronen ſchmedend od. riechend 
Gittonen... 

-itronnelle, f. (v. Citron) 
(Bot.) Gitronenfraut, — (f° f. Ar- 
Meise aurone; 2° f. Mélisse offici- 
nale}, 

Citronner (ve, Citron) va. ‘Art 
cul., mit Gitronenfaft anmachen; mit 
Gitronenfihale wůrzen. 

Citronnier, m. (v. Citron 

-) Gitronenbaum, m. Gitrone, f. 
Acus; bes. (- commun) (gemeine) 
Gitrone, Gauercitrone, f.; - oranger, 

emetanzen: od. Drangenbaum, m. 

leranye, f. 

Citrouille, f. (nen-lat, citrul- 
lus) Bot.) 4 AuguriensRurbip, m. 
flange, Waijermelone, f.; 2° Auz 
MriensRirhig, m. <frucht, Waffer- 
meone, Gitrulle, f. (Pharm.) Ci- 
jails. m.; potage a la -, Rurbig- 

rre, f. 

Civadiére, f. (Mar.) Blinve, f 
Roufrrietfegel, a. 

Cive, P Co. lat. expa, vgl. Ci- 
—2* (Bot., Cuis.) vu/g. Schnitt⸗ 

ad, mm. 


fivet, m. (Cnis.) Safenpfeffer, m. 
— n.; mettre nn 
levee en -, einen Safen in Pfeffer lez 
Stn, mit einer Wurgbrihe zurichten. 
Civette, fbf. Cive: IL (neu-dat, 
Pivetta| (Zool.) 4° Zibet bkatze, f. Zi⸗ 
fet b thier, m.; 2° (Mat, med.) 3i- 
‘ct.6, m. Zibeihum, n. 


Civiére, f. Tragbahre; Babhre, 
f.; 20 (Mar.) Medfeil, n. 

Civil, adj -e, f. (v. lal, civilis) 
4° birgerlich ; Birger. ; Givil..; bes. 
A, (Jur.) (iin Gegens. v, Criminel, 
peinlich) hürgerlich, Givil..; Brivat .; 
civilredttlich ; privatrechtlich; B. (im 
Gegens. v. Militaire) Givil., ; 2¢ bof 
lich, artiq; bumtan; [| 4° vie -e, (004) 
bürgerliche Leben; guerre -e, Biee 
gerfrieg, m.; clut-, Givilitard, Ber: 
fenenftand, m.; mariage -, bürger— 
lithe Ghe od. Trauung, Givilche, 
strauung, f.; charge -e, emploi-, 
Givilamt, n.; juge -, Givilvicter, m.; 
lois -es, (bie) burgerlichen Geſetze, Giz 
vilgeſetze: droits, effets -s, (die) bur: 
* Rechte, Cipilrechte, mn. pl; 
ecode -, dat GCirilgeſebbuch, bir: 
gerliche Mee, Givil: od. Privatredt, 
Landrecht, n.; proeés —, Givilpro: 
cep, m.; partie -e, Givilpartei (tn ei: 
nem Griminalpregeffe', f.; intereéts -s, 
Civile, Beivatintereijen, u. pl. od. 
zanfpribe, m. pl.; requéte -e , Gi: 
vilgeſuch, Geſuch um Zurücknabme 
eines in letzter Juſtanz gefallten Ue: 
theils; mort -e, (der) biurgerlise 
Tod; courage -, (ter) bürgerliche 
Muth ; autoritées -es, Givilbeborden, 
f. pl; (Chron.) année -e, (das) bur: 
getliche Sabre (im Gegens. cr. année 
siderale wu. tv. a. religieuse); jour 
~, (ver) bürgerliche Tag (Zeitraum 
ron 24 Stunden, von Millug bis 
Mittag, von Mitternacht bis Mit- 
trrnacht ete.; im Gegens. v. jour 
naturel); liste -e, Grvillifte, j' || 
subst. m. (vec) Civilſtand (im Ge- 
gens. v. Militaire). 

Civilement, adv. {v. Civil) 4° 
biirgerlich ; nach burgerlichem Recht, 
civ lrechtlich; privatredhtlich 5 2° artig, 
hoflich, mit Artigleit. 

Civilisateur, adj. —— 
(ow. Civiliser ) neol. civilifirend; auf: 
flirend; | subst. m. Beforderer, m, 
Werkzeug ver Givilifation, n. Sitten: 
verfeinerer, fron. fam. Givilifiver, m. 

Civilisation, f. (». Civiliser} 
fe (das Civilisiren) Givilifation ; 2¢ 
Zuſtand, Stufe der. Givilifation, Bil- 
dumgieftufe), Mufflarung, Sittenverz 
feincrung, (Meiftes:,Gultur, f. 

Civiliser(e. Civil) ra. 4° ehem, 
aué (einer Griminalfache) cine Givil: 
fade machen ; 2° die Sitten (Jemands, 
eines Volkes xe.) milrern of verfei- 
nern, (cin Rolf 2.) bilden, auffliren, 
U dem Standpunlte der qefitteten Bal: 
er erbeben, civilijiren ; iron. (einem) 
Fitten lebren; || se -, fam. 1° fich civi: 
lifiren; feinere Sitten annebinen; qe: 
felligfer) werden ; ſich in vie Gebrauche 
civilifirter Menſchen od, Nationen fit: 
gen; 20 ſich befanftigen (laffen): fich 
zum Stele legen: fam. zabn werden, 
mit ſich reden laffen; Lebensart anneh: 
men; fig. v. Sarhen ; ſich gelinder an: 
lafjen, einen milvern, beſſern Anſchein 
gewinnen; ſich legen: || civilisé, -e, ge: 
fittct, gebildet, civilifirt, 

Civilite, f. (ev. Civil) do Artig- 
fit, Höflichkeit? (feine) Sebentart, 
Feinheit ved Benebmens, f. Weltton, 
m.; 29 HoflichFeitébeqeiqung, Uctiafeit, 
fi -8, pl. Smpfeblungen, f. pl. Gomez 
plimente, n. pl jj! do la Civilité pué— 
rile, (rrortl. die findliche Hoeflichkeit 
ter hofliche Knabe, Hoflichkeitekatechis⸗ 
mué, m. (Titel cines alten Scinl- 
buchs) ; 2° faire = & qn, Jemanden 
cine Urtigfeit erzeigen, ſich artiq gegen 
Jem. bezeigen; je vous présente mes 
-5, ih ein pfehſe mit Ihnen, es em: 
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rfichit ſich Bonen mit vollfommence 
Hochachtung ber Ihrige N. 

Civique, adj. (v. lat. civieus) 
{den Staatsbinger betreffend; ei- 
nem guien Barger sukommend) 
burgerlid ; Burger..; vertu -, Bur— 
gertugend, f.; serment -, Bürgereid, 
m.; ségradation -, beſchimpfende) 
Entziehung, /. Berluft ver Burger: 
— m.; eouronne —, Bürgerkro⸗ 
ne, f. 

Civisme, m. (nv. lat. civis) Bür— 
gerfinn, me. Burgertugend, f. Givise 
mud, m. {(f. Chlore). 

Cl, Abkiirs. (Chim.) Ghlor, m. 

Clabaud, m, (ſ. Clabauder ) 
(Chasse) Klaffer, m. 

Clabaudage, m. (v, Clabander) 
(dad) Kliffen, Bella (wehrerer Hun- 
de\; fig. fam, leeres Geſchrei, Ge⸗ 
flajf, Gebelfer, na. 

Clabauder (rgl. Glapir) rn. 
fliffen, (fortwabrend, zur Ungeit) bel: 
len (ve. Munden); fig. fam, ein grund⸗ 
loſes, odnmachtiges Geſchrei erheben, 
ſchreien; lajtern; bellen, kiaſſen; bel— 
fern. (fig. fam, 
Clabauderie, ff. Clabaudage, 

Clabaudeur, m. ~se, f. (». Cla- 
bauder ) fam. Schreier, m. cin, f. 
SeHreihals, m.; Caflergunge, /. Kafe 
fer, m. 

*Clado.. in Zus. (nr, xdadoe) I. 
Keulen..; UW. Bweig..; Mft.; | (Mist. 
nat.) -carpes, m. pl. feulenfruchtige 
Movse, n. pl. cladocarpi, m. pl. 
(Bridel), -céres, m. pl. Shatthiere 
mit vergweigten Antenten. Withdrnige, 
Glavoceven, pl. (Latreille); -pe, adj. 
mit verzweigtem od. Aftigem Stiel od. 
Strunf, cladopus ; -rhize, adj. mit 
Atiger Wurzel, aſtwurzelig, cladorhi- 
zus. 


Cladodial, adj. -e, f. (v. xAd= 
dee) { Bot.) blattaftftintig, clado- 
dialis, { cladonia, f. 

Cladonie, f. (Bot.) Becherflechte, 

Claie, f. (rgl. xdraGee) Otirre, 
f. Flechtwerk (von Zweigen), Weidrenz 
geflecht, a.; (Orf.) (ver. Leiſtenboden. 

Clain, m. (Tonn.) Fuge einer Faß⸗ 
vaube, ſ. 

Clair, adj. -e, f. (rv. lat. clarus ) 
fon. Lichte) A. (ciel Lichtausstrah- 
lend) bell, leuchtend; glangend, ſtrah— 
lend; Licht; B. (ried Licht erhaltend) 
bell (erleuchter); licht; C. (viel Licht 
suricksirahlend) bell; blinfend ; 
blanf; (bell! polirt; rein; (ve. Farben 
fell; Cicht; D. (viel Licht durchlas- 
send) durchſichtig, bell; ungetribt; 
Flar, rein; im weil. S. a) dinn, klar 
(o. Flixsigheiten); b) (weite Zwi- 
schenrdume habend) ar; dinn; 
weitmafhiq; 2° (0. Schalle) bell; 
hors tinend; (aut; rein; 5° fig. Ileichtj 
veritindlics, Flar, deutlich unliugbar, 
offenbar: || subst. m. A. -de (la) lune, 
Mondſchein, m. Mondlicht, n.; Mondz 
nade, fi: ‘Peint.) - de lune, Mond— 
fbeinnficht, f. Mondnachtſtück, n.; 
B, (bad) delle; clair-brun, (das) Helle 
braun; (Peint.)-s, pl. (hetle Farben 
od. Partien) Cidter, n. pl. (Tapiss. 
belle (Woll: od. Seiven: Farben, ſ. 
Res || adv, bell: flar, deutlich: § fa 
une est -e, ver Mond ſcheint ellie) ; 
il fait - dans cetle chambre, ¢8 i 
bell in dieſem Simmer ; viefed Summer 
itt bell. tft que von ber Gonne erbellt, 
es iit cin belles Zimmer: ahs. il Cait 
-, a) es ift Dells 8 i Beller, liter 
Taq: b) cf ift beller Mondſchein, ber 
Wond ſcheint (hell): H commence a 
faire -, es fangt an bell od. Tag yu 
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fassler); fadenahnliche Hautver anges 
rung (am Mantel v, versch. Mol- 
dusken, Blainville), ſ. Schnurrhaar, 
n.; Sdhnurrberite, f.; Arm (der 
Kopffiissler, Plinius) ; ({Ichth.) f. 
Barbillon, (Ornith.) lunge Augen- 
Borfte (Merrem); bartloje Fever mut 
langem Riel, ſ. (d/liger). 

Cirré, adj. -e, f. ({. Cirre) (Bot.) 
ranfentragend, cirratus; (Zool.) 1% 
fdnurrentragend; mit ciner langen 
Worfte verfehen ; 2° f. Huppe. 

Cirreux, adj. -se, f. (f. Cir- 
re) 4° ( Bot.) ranfenartig, ſchling⸗ 
favenartig; 2° (Bot.) (nil angen 
od, besonders gestalteten Ranken 
versehen) rantig, rankend, cirrosus. 

*Cirrho.. (v. apps) in Zus. 
(Hist. nat.) -céphale, aj. mit braun⸗ 
rothem od. aftgrauem Ropfe, cir- 
rhocephalus; -podes, missbr. f.Cir- 
ropodes. 2 

Cirrhose, f. (vr. xspeos) ( Path.) 
widernaturliches gelbes Gave be: Laeu- 
nec), n.z bes. widernaturliche gelbe 
Wranulationen, /. pl. od. Knoten in 
ber Leberſubſtanz, wt. pl. Hypertree 
pie ver geiben Lebersubltany | fn- 
dral), for nach tnd, von vex Malle 
gelb gefarbte Scirrhen, m. pl. Gir- 
thoite, f. 

"Cirri.. (v. dat. cicrus) in Zus. 
(Hist. nat.) -fére, -gére, ej. (wig. 
ledentragend) geſchepft, Schotf.. cir- 
riferjus); -fNore, adj, mit rantenabn⸗ 
liden of. ranfigen Blumenſtielen, 
cirriflorus; -forme, adj, vantentors 
mig, ranfidet; -grades, m. pl. 
(Avachnodermen iil eingerollien 
Bewegungsanhdngen) Girrigraven, 
cirrigrada, n. pel. ( Blainville); -pe- 
des, m. pl. Schnurrenfußlex, cirri- 
Pi m. pl. (Lamarck, Latreille 
ele 


*Cicro..(v. lat. cirrus) in Zus. 
(Zool.) -branches, a. pl. Fatentre: 
mer, m. pl. cirrobranchiata, a. pl. 
(rine Paracephalophorenordunny, 
Blainville); -podes, m. pl. Sanur: 
renfubler, m. pl. cirropoda, un. 2. 
(Cuvier ete.) 

Cirse, Cirsion, m. (Rot.) 
Rragri el, ( cirsium ; - des champs, 
Mderfragrinel, Haberdiſte ſchante, /. 
(Pharm.) Carduus hamort hoidalis. 

*Cirs.., Cirso., (0. xiprot in 
Zus. ( Path.) cirsocéle, f. (varicefe 
Mustebnung der Samenſtrangrenen, 
wmissbr, Krampfaderbruch, m Sirvre 
ele, f.3 cirsomphale, am. Blut— 
Adergeſchwulſt am Mabel, f Eitſem 
vhalue, mn; cirsophthalmie, f Blut: 
adergeſchwulſt of. varicofe Entartung 
es ganzen) Mugariit, [2 Girse: 
rhtbatines, m.; cisetomie, f. dae 
Au⸗ſchneſden, u. Greiſton, Ertirra⸗— 
tion ber Blutadergeſchwulſte od, ver 
varicéfen Benen, Girietentic, f. 

Cirure, f. (v. Cirer, Wachuber: 
aug. m.; Wichle, f. 

+ Cis. . (lat.) in Zus, dieſſeite 
(eined Gebirges x.) belegen, wot: 
Mend r¢., cis.. 

Cisailler (rr. Cisailles) va. 
(Monn.) ‘fatithe od. au leichte Mün⸗ 
zen zerſchneiden einſchneiten. 

Cisatlles, — ſ. Ciseanx) de 
Pe Metall-) Scere, Blechichere, 

; 2° fod. Cisaille, sing.) Miungab- 
ſchnitzel, pl. 

*Cisalpin, adj. -r. f. (r. lat. 
cicalpinus) dictfeitt ter Alpen belegen 
od, wobnend, cisalriniſch. 

Crseau, mm. (vr. ful. emdere) do 
Dicivch, e.g 2° fry. Art ren Meigel 


qu fubren, Bildhauerkunſt, f. Meisel, 
m.; 5° 7. Ciseaux ; || 4° - descul 
teur, Bilbbauermeipel ; — plat, Slach⸗ 
meifiel; =a bride, Reumm: Meisel ; 
~ a cbaucher, bobler Sbaft-Meipet; 
- de caillouteur, Muflegeftift; — a 
chaud, Sebrot: Metiel, - a froid, 
Hart: od. Bank Meisel; ouvrage de 
~, Werf ver Bilohauerfunft ; 2° avoir 
le = hardi, ¢inen fubnen Meipel od. 
den Meisel mit Kuhubeit fubren. 

Ciseaux, m. pl. (ve, Ciseau ) 
{une paire de -) Schere, f.; - de chi- 
rurgien, chirurgiſche Schere; - cour- 
bes, gefruimmte Schere; - de jardi- 
nier, Gartenſchere; - de tailleur, 
Schneiderſchere; - a tondre, Woll-, 
Schaaf- Tuch⸗ od. Heckenſchere, f.; 
coup de — Schnitt mit vec Scere, 
Scherenſchnitt, m. 

Ciseler (f. Cisean) ra, mit bem 
Grabmeißel zierlich bearbeiten, aud: 
picifein, (aud: ſiechen; ſchniten, 
ſchnitzeln, cifeliren: ( Orf.) treiben ; 
uneig. (aufden Sammet Blumen 
schuciden; den Sammet mit dem 
heissen Risen platten \ buimen; |! 
cisele, -e, geſchnitt, cifelivt 2.5 ten- 
cig. (Hist. nat.) (ie) geſchnitzt, in- 
sculptus; velours ciselc, geblumter 
Sammet. 

Ciselet, m. (Ferki. v. Cisean) 
Mrabmeitel, m.; Schnitzmeſſer, M. 
Schnitzer; Bunzen, m. 

Ciseleur, m. (v, Ciseler)(Jem., 
der geschnitste Arbeit macht) 
Schniner, Schnibler, Gifelirer; Ma- 
nuf,) Sammetſchneider, nv. 

Ciselure, f(r. Ciseler) &* (bad) 
Schnitzen, Schnitzeln, Ciſeliren, v.; 
Wgeſchnitzte od. getriebene Arbeit, f. 
Schnitzwerk, n. 

*Cismontain, adj. -¢e, f. [v. 
Tat. cismontanus ) bieskits ber Me: 
birge qelegen od. wobnend, diedfeitig ; 
bes, ſ. Cisalpin. 

Cisoires, f. pl. (f. Ciseaux) 
‘Technol.) Stodſchere, J. 

*Cisrhenan, adj.-e, f. (7, Cis..) 
vied cits bes Nbeined qelegen od. web: 
nend, ticafeitig, cisrhenaniſch. 

+Cissampelos, m. Griekwur— 
wl, f.: — Pareira brava, gemeine 
Griewurzel, Bareira, f. cissampelos 
Pareira, (Pharm.) Pareira brava. 

*Cisso.. fr, xirzie) in Zus. ie, 
f.(Géom, ) Gpbeublatuinie Giffeire, ſ 

Ciste, m. Carros, nen-lat.cisius’ 
(Bot.) Gijteofe, ſ.z -de Créte, creti— 
ſche Giitvofe; - ladanifére, Qadanum: 
Giftvefe, f.; -hélianthéme, gemeines 
Sonnenroͤechen, n. 

Ciste, f. xiera, lat. cista) (Bot. 
Samenſchlauch, m. Gita, f.Seopoli). 

Cistées, f. pl. (er. Ciste, m,) Bot. 
(Kom, ver) Gtiten, cistee, f. pl. 
Sa engel), 

Listele, f. (Entom,) Nafenfifer, 
m. cistela, fj |] Cisteléniés, Cistelic 
des, m. pl. (Kam, ver) Griteliben, an. 
pl. cistelenia, f. pl. (Carus elc.), 
cistelides (Latreille). 

Cistelle, f. f. Cistule. 

Cistercien, m.-ne, f. Gijfler: 
sienfer, -moneh, m. -nonne, f. 

*Cisti.. (vr. lal. cistus) in Zus. 
—fores, f. pl. ( Bot.) (Glaffe ver) 
Pflanzen mit Ciſtroſen-artigen Blu— 
men, cistiNlora, f. pl. (Bartling). 

Cistinées, f pl.f, Cistées (Can- 
dolle. 

*Cisto.. L fe. sieves in Zus. 
(Mist, nat.) -tdees, ſ Cistees: 
-phile, adj. anf Guicofen wadhient, 
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Giftrofen..¢ UL (ve. siete) in Zu. 
(Ant.) -phore, 1° f. f. Canéphorr; 
2° m. Korbmunze, f. 

Cistude, ? (net-lat. cist’ 
Sumpffhilefrite, Suswaffer tr: 
frote; — d’"Europe, euroraäͤtſche cet: 
waffer: od. Flußſchildtrote, cistudy s 
emys curopwa, f. 

Cistule, f. (Werkl, v. Ciste, [) 
(Bot.) Riftchen, Blaſshen, a. (Arers- 
formiges, anfangs verschlossews 
Kteceptakel einiger Flechten, Mill. 
denow), 

Citadelle Er. ital. cittadella} 
Gitadelle, 3wingburg, ſ. Swinger. m, 
(Zwingfestung in od. bei einer 
stadt), f. 

Citadin, om. -e, f. (f. Cité) Start: 
bewebner, Ginter, ae. cin, f.; in ita 
licnischen Stadten: der, vie) Unare 
lige, Vürgerliche, me. pl.; if -e. f 
Stavtwagen, m. Gitarine (in Paris f. 

Citateur, m. (v. lat. citare, uw 
gebr. Gitiver, Gitater, m. 

Citation, f. (wv. fat. citare 4 
(gerichtliche, polizcitiche) Borlaruny 
f. (munclicher od. ſchriftlicher Boe 
ladungsbefebl, mr. Gitation, fj chee. 
(ein com Grossmeister dex Mal- 
theserordens ausgefertighey \| Se 
febl. am Orrensfige au erfiveinen, m. 
Ginberufung. Gitatton; 2° Anfubruny, 
Anziehung (einer Schriftſtellen Geta 
tion, f.; (augefahrte Stelle) Givt 
n.: | 4 - en justice, Vorladang vet 
Mericht; donner une =,cine Vorlatany 
od, Ladung ausfertigen od, (an Jem. 
ergeben laſſen. 

Citatoire, adj. (f. Citation eat 
Vorlatung enthaltend, Berlarurgt . 

Cité, f. ‘engl. city, v. lat. eivi- 
tas} 4° Stavt; dm eng. S. Wishart, (5 
2 (ein freiex) Staat, m.; 3° [let 
sammtheit dev Barger eines [sera 
Staals) Staatsbirger, m. pl. ; Stat, 
m.: (tag) Gemeinweſen; de (Lane. 
bibl.) - celeste, (das Himmelreich: 
droit de -, Burgerrecht (in ciaen 
Staat), n. : 

Citeaux, ». pr. (Géogr.) Gif 
(Flecken u. ehem, Abtei in Burr « 
qund); Vordre de- , der Giftergren ts 
orten, a 

Citer(e. Jat. citare) va, cure 
4° vorlaven, vorbeſcheiden: bes, etl 
richt Laten; (Sem) vor feinen Rider 
ftubl fortern ; chem. (im Malthan: 
orden) einberufen ; 2° cine Stelle at 
einer Schrift s¢.) anfubren, angicds; 
(pen Namen Semanté) nennen, ange 
ben; [} 4° - par—devant le juge oe 
paix, vor ben Friedenseidster beter 
ben; 2° - faux, - juste, falſch, reitng 
citiren; i] est cité pour sa bravoure, 
er wird (haufig) wegen feincr Tarters 
feit od, ald cin Miufter von Tarferiat 
genannt, man nenat thn até einen Be 
Tapierſten. 

Citérieur, adj. -¢, f. (% lat. 
cilcrior) (Géogr.) dieefeitig. 

Citerne, f(r, fat. cisterna) Gi: 
fterne, f. (unterirdifdder Regen⸗ 8 
ferbebalter, Wafferfang, m.; (Mar 


Gifternenbeot, Waſſerboet M: 4 
(Anat.) - lombaire, - de Pecque’. 


Mitdiaftbetsilter, m” cisterna chyli, 
fi; || 4° eau de -, Gifternentraiier. ™ 
Citerneau, m. (Kerk. © G- 
terne ) Eleine Reinigunge Giſterne, 
Vorciflerne, f. 
Cithare, f, (xiBadpa) (Mus. anc’ 
Gither, Zither f. 
*Citharo.. 
~idées, f. pl. tZunl Le ther: of : 
feaabatioe Snjujenergicrdea, Ve 


— rabldpa) Hn 7K 
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“Citi... (w. fat. citus) in Zus. 
(Zool.) -grades, f. pl. Qauffpinnen, 
ciligrades, f. pl. 

Ciloyen, m. -ne, f. (v. Cité) 
(Stat: od. Staata⸗ Bürger, m-. 
aa, f.: bes. (ftimmberechtigter) Bir: 
—— freien Staats); - actif, 

tizharger , ſtimm- u. wablfibiger 

Serger; bon -, guter, gut gefinnter 

Serger, (ein) feine Burgeryflichten 

tiuflender Mann, Vaterlandsfreund; 

find -, grofec Burger; droits de 

+ — n, pl.; || adj. sol- 

dat-, Burgerfolvat, bewaffneter Buͤr⸗ 

gt; milice -ne, Biirgermiliy, /; 
roi -, Biurgerfdnig, burgerfreundli- 

der Renig, m. 

Citrate, m. (f. Citrique) (Chim. 
Org.) citronenfaures Saly, m.; citro⸗ 
menfauer, addy. citras; - de chaux, 
citrenenfauret Ralf, m. Calearia ci- 
trata, f; ~de fer, citronenfaures Gi: 
fenoryoul, Ferrum citratum, n. 

*Citri.. (v. lat. citrus) in Zus. 
Hist. nat.) -cole, adj. auf Gitronen: 

umen wachſend od. lebend, Gitro- 
nen. , citricolus. 

Citrin, adj. -e, f. (v. lat. citri- 
hus) citronenfarbig , citronengelb, 
Gitronen.. ; (Pharm.) onguent -, Gi: 
tronenjaibe, f. <pflafter, unguentum 
ran » ". (Salpelersdure u. 

ett. 

Citrique, adj. (v. lat. citrus) 
(Chim. org.) acide -, Gitronenfaure, 
f. acidum citricum; éther -, Gitro: 
rennarbta, f. 

Citron, m. (ce. lat. citrus) Gi: 
trene, f.; im eng. S. (jus de -) Gitro: 
nenfaft, we ; {| adj. ellipt. (couleur de 
~) citrouengelb ; | limonade au -, Giz 
tronensYimonate, f. 

a, “ae noat, m. ©. prc tate Gi: 
nat, m. (eingemachle Cilronen- 
schalen). — 

Citronné (part. pass. v. Ci- 
tronner) adj. -e, f. (mit Gitronen 
gewürzt; mit Citronenſaft zubereitet; 
tad Eitrouen ſchmedend od. riechend 

rere - f (v.€ 

itronnelle, f. (v. Citron 
(But.) Gitronenfraut, n. (te f. Ar- 
moise aurone; 2° ſ. Mélisse offici- 
hale), 

Citronner (ev. Citron) wa. (Art 
cul.) utit Gitronenfaft anmachen; mit 
Gitrenenftale wurzen. 

Citronnier, m. (v. Citron 

-) Gitronenbaum, m. Gitrone, f. 

Filrus; bes. (- commun) (gemeine) 

Gitrone, Sauercitrone, f.; - oranger, 

etanjen: od. Drangenbaum, m. 

emeranye, f. 

Citrouille, f. (new-lat. citrul- 
los) Boi. de AngquriensRurbip, m. 

ine, Waffermelone, f.; 2° Mu: 

Girien-Rurbig, m. rucht, Wafer: 

melone, Gitrufle, f. (Pharm.) Ci- 

falls m.; potage a la -, Kürbiß⸗ 


tre, f. 
Civadiére, f. (Mar.) Blinte, f. 
Boafrrietieget, Ay ‘ 
Cive, f. (n. lat. cwpa, ogl. Ci- 
houle) (Bot., Cuis.) vulg. Sdynitt: 
lauds, 1. 


Civet, m. (Cnis.) Safenpfeffer, m. 
fricnidmary Stein m3 mettre un 
levee en =, einen Hafen in Vfeffer lez 
gem, mit einer Wurzbrühe zurichten. 

Civette, ~ 1. ſ. Cives HL (neu-lat. 
Civetta| (Zool.) 4° Sibee’ b)fage, f. Ji⸗ 
fer 6 thier, m.; 2° (Mat. med.) Ri- 
tb) om. Zibetbum, n, 


Civiére, f. 19 Tragbabre; Bahre, 
f.; 20 ( Mar.) Medfeil, n. 

Civil, adj -e, f. (v. let. civilis) 
4° burgerlich ; Birger... ; Givil..; bes. 
A. (Jur.) (im Gegens. vr. Criminel, 
peinlich) tirgerlich, Givil..; Beivat .; 
civilredbtlich : privatrechtlich; B. lim 
Gegens, v. Militaire) Givil., 52° bofe 
lich, artiq; buman; {| 4° vie -e, (bag) 
bürgerliche Leben; guerre -e, Bür— 
gerkrieg, miz Glat-, Givilitard, Per: 
fonenftand, a.; mariage -, bürger— 
lide Ghe od. Trauung, Givilche, 
strauung, f.; charge -e, emploi -, 
Givilame, n.; juge Givilrichter, m.; 
lois -es, (die) burgerlichen Selene, Giz 
vilgefege; droits, effets -s, (bie) bur: 
gerlichen Rechte, Givitvedhte, un. pl; 
ecole -—, vat Givilgefesbud, bur: 
gerliche Recht, Gioil: od. Privatreche, 
Landrecht, v3 procés —, Givilpro: 
cep, m.; partie -c, Givilyartei (in ei: 
nem Eriminalprozeſſe (; intéréts -s, 
Civils, Brivatintereifen, a. pl. od. 
zanipribe, m. pl. ; requéte -e , Gi: 
vilgefudy, Geſuch um Zuriidnabme 
cines in Legter Inſtanz gefillten Ur: 
theil$; mort -e, (ber) bürgerliche 
Ted; courage -, (ver) bürgerliche 
Muth ; antorites -es, Givilbehorden, 
f. pls (Chron.) année -e, (das) bur: 
getlide Sabre (im Gegens. cv. année 
siderale wu. v. a. religieuse); jour 
~, (ter) burgerlide Tag (Zeitraum 
ron 24 Slunden, von Miltug bis 
Mittag, von Mitlernacht bis Mit- 
ternacht ete.; im Gegens, v. jour 
naturel); liste -e, Grvillifile, fj | 
subst. m. (ter) Givilftand (im Ge- 
gens. v. Militaire). 

Civilement, adv. fv, Civil) 4° 
birgertid); nad birgerlichem Recht, 
civilvecbtlich ; privatredjtlich ; 2° artig, 
hoflich, mit Artigkeit. 

Civilisateur, adj. -trice, f. 
(wo. Civiliser ) neol. civilifirend; auf: 
flavend; || awbst. m. Beforderer, m, 
Werkzeug der Civilifation, n. Sitten: 
verfeinerer, tron, frm. Givilifiver, m. 

Civilisation, Ff. (rv. Civiliser) 
fo (das Cicilisiven) Givilifation ; 2° 
(Auftand, Stufe der. Civitifation, Bit: 
dungleſtufe), Auftlaärung, Sittenvers 
feinerung, Geiſtes⸗Gultur, J. 

Civiliser(r. Civil) ca. 4° ehem, 
aus (einer Eriminalſache) cine Givil: 
fache machen ; 2° die Sitten Jemands, 
eines Volkes re.) milvern od. verfei: 
nern, (cin Volf rc.) bilden, aufflaren, 
u bem Standpunlte dev gefitteten Bal: 
er erbeben, civilifiven; iron. (einem) 
Fitten lebren; || se -, fam. 4° fich civi- 
lifiren; feinere Sitten annebmen; ge: 
felliqfer) werten ; ſich in vie Gebraͤuche 
civilificter Menſchen od. Nationen fü— 
gen: 2° fich beſanftigen laſſen): ſich 
jum Siele legen; fam. zabm werden, 
mit ſich reden tafe: Lebensart anneh: 
men; fig. v. Sachen ; ſich gelinder an: 
laſſen, einen milvern, beſſern Anſchein 
gewinnen; ſich legen: eivilise, -e, qe: 
ſittet, gebildet, cipiliſirt. 

Civilite, f. (wv. Civil) 4° Artig— 
keit, Sdflichfeit ; C feine ) Lebensart, 
Feinheit tes Benebinens, f. Wetton, 
m.; 2° Hofltchkeitsbeqeiqung, AUrtiafeit, 
fa -s, pl. Empfeblungen, Ao Com⸗ 
plimente, m. pd; il do la Civilité pué— 
rile, (worth. bie findliche Hetlichfeit! 
ter hofliche Knabe, Hoflichkeitekatechis⸗ 
mus, m. (Titel cines alten Schul- 
buchs) ; 2° faire - 4 qn, Jemanven 
cine Mrtiqfeit erzeigen, fic artig gegen 
Jem beacigen ; je vous présente mes 
“5, th empfehle mit) Ihnen, es em: 
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rfichit ſich Donen mit vollfommence 
Hochachtung ber Ihrige N. 

Civique, adj. (wv. lat. civicus) 
(den Staatsbirger betreffend: ei⸗ 
vem guien Birger sukommend) 
burgerlity; Burger..; vertu -, But: 
gertugend, /.; serment -, Birgereid, 
m.; degradation —, beſchimbfende) 
Entziehung, f. Verluſt ver Burgers 
nest x m.; couronne —, Burgerkro⸗ 
ne, f. 

Civisme, m. (nv. lat. civis) Bür— 
gerſinn, m. Virgertugend, f. Civise 
mud, m. {(f. Chiore). 

Cl. Abkiirs. (Chim.) Ehlor, m. 

Clabaud, m. (f. Clabauder) 
(Chasse) RLaffer, m. 

Clabaudage, m. (v. Clabauder) 
(da) Kliffen, Mella (mehrerer Hun 
cle); fig. fam, leeres Geſchrei, Sez 
klaäff, Mebelfer, vn. 

Clabauder (rgl, Glapir) on. 
fliffen, (fortwabrend, zur Ungrit) bel: 
len (eo. Hunden): fig. fam. ein qrunds 
loſes, odnmachtiges Geſchrei erheben, 
ſchreien; läſtern bellen, kläſſen; bel: 

ern. (lig. fam, 

Clabauderie, ff. Clabaudage, 

Clabaudeur, m. -se, f. (rv. Cla- 
bauder ) fam. Schreier, m. -in, f. 
Schreihals, m.; Laͤſterzunge, f. Klaf⸗ 
cx, om 

*Clado.. in Zus. (v. xdddos) I. 
Reulen..; UW. Sweig..; Wh..; | Mist, 
nat.) -carpes, m. pl. feulenfruchtige 
Move, nm. pl. cladocarpi, m. pl. 
(Bridel); -céres, m. pl. Schalthſere 
mit verzweigten Antennen Wibdrnige, 
Glavoceren, pl. (Latreille); -pe, aug. 
mit verzweigtem od. äſtigein Stiel od. 
Strunf. cladopus ; -rhize, adj. mit 
aftiger Wurgel,aflwuryelig, cladorhi- 
zus. 

Cladodial, adj. -e, f. (v. Aa 
dee) ( Bot.) blattafiftandig . clado- 
dialis, { cladonia, f. 

Cladonie, f. (Bot.) Becherflechte, 

Claie, f. (rgl. xddaSos) Sarre, 
f. Flechtwerk (von Zweigen) Weirenz 
geflecht, n.; (Orf.) (ter: Leiſtenbeden. 

Chain, m. (Tonn.) Fuge einer Fag: 
daube, f. 

Clair, adj. -e, f. (v. lat. clarus) 
fo(v, Lichte) A, (viel Lichtausstrah- 
lend) bell, leuchtend: glangend, firah: 
tend; licht; B. (rie! Licht erhaltend) 
bell (evleuchtet); licht; C. (wie! Licht 
suriicksirahtend) bell; blinfend ; 
blanf; bell polirt; rein; ln. Farben 
hell; licht; D. (eiel Licht durchlas- 
send) durchſichtig, bell; ungetrübt; 
flar, rein; im weit. F. a) dinn, Har — 
(o, Flissigheiten); b) (weite Zwi- 
schenrdume habend) Har; dinn; 
weitmaſchig 2° (ev. Schalle) bell; 
hoch tonend; Laut; vein ; 5° fiz. leicht 
verftindlich, flax, benthic) ; unlaͤugbar, 
offenbar; || subst. m. A. - de (la}lune, 
WMondfdyein, m. Monvlicht, n.; Mond: 
nacht, f.; (Peint.) - de lune, Mond— 
ſchein-Anſicht, ( Mondnachtſtück, n.; 
RB. (dag) Helle; clair-brun, (dag) Hell⸗ 
braun; (Peint.}-s, pl. (heile Farben 
od. Parlien) Qidter, n. pl.:(Tapiss. 
helle Woll⸗ od. Seiten: Farben, ff. 
pls ll ad». bell: Flar, deutlich; } fa 
une est -e, der Mond fcheint belle) ; 
i) fait - dans cette chambre, ¢8 i 
hell in dieſem Simmer; tiefes Simmer 
ift bell, tt qut von ber Sonne erbellt, 
es ijt cin bellet Simmer; abs. il fait 
-, a) es ift Bell: 8 iſt heller, lichter 
Taq: 5) es ift heller Mondſchein, der 
Mond feheint (bells: HW commence a 
faire -, es fangt an bell od. Tag yu 
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fassler); fadendbulide Hautwerianges 
rung (am Mantel v, rersch. Mol- 
jusken, Blaincille), ſ. Schnurrhaar, 
n.; Sdhnurrborjte, fo; Yirm (der 
Kopffissler, Plinius); (ichth.) f. 
Barbillon; (Ornith.) lange Augen-) 
Borfte (Merrem); bartloje Fever mit 
langem Riel, ſ. (//liger). 

Cirré, adj. -e, f. ({. Cirre) (Bot.) 
ranfentragend, cirratus; (Zool.) 1° 
fanurrentragend; mit einer langen 
Wore verfeben ; 2ef. Huppe. 

Cirreux, adj. -se, f. (f. Cir- 
re) 4° (Bot. ) ranfenartig, tehling: 
favenartig; 2° (Bot.) (mut langen 
od, besonders gestaiteten Ranken 
versehen) ranfig, ranfend, cirrosus. 

*Cirrho.. (vp. pias) in Zus. 
(Hist. nat.) -céphale, acy. mit braunz 
rethbem od, affgrauem Kepfe, cir- 
rhocephalus; -podes, missbr. {.Cir- 
ropodes. * 

Cirrhose, f. (rv. xipoos) Path. 
widernaturliches gelbes Gewebe Lae n- 
nec), n.: bes. widernaturliche gelbe 
Granulatioren, f. pl. od. Knoten in 
dev Yeberfubitany, m. pl. Oopertros 
pbie der gelben Leberſübſtanz ( fn- 
dral), fo: nach nd. von ver Salle 
gelb qefaxbte Scirrhen, m. pl. Gir- 
thofta, f 

*Cirri.. (v. lat. cirrus) ia Zs. 
(Hist. nat.) -fere, -gére dp. rig. 
lodentragent) geſchopfi, Schotf.. cir- 
rifer(us); -Nore, adj. mit rantenabn⸗ 
liden od. ranfigen Wlumenit.clen, 
cirrifiorus; -forme, acy. vanfenfer: 
mig, rantidet; grades, m. pil. 
(Avachnodermen init eingrrollien 
Bewegungsanhdngen) Gitrigraden, 
cirrigrada, n. 1. (| Blainrille;; -pe- 
des, m. pl. Schnurrenfußler, cirri- 
res m. pl. (Lamarck, Latreille 

c 


*Cirro.. (v. lat. cirrus) in Zus, 
(Zool.) -branches, m. pl. Farentic: 
mer, m, pl. cirrobranchiata, u. pl. 
(cine Paracephalophorenordiunng, 
Blainville); -podes, m. pl. Schnur⸗ 
renfugler, m. pl, cirropoda, un. pr. 
(Cuvier ele.) 

Cirse, Cirsion, m. ( Rot.) 
Mragoiftel, ſ. cirsium ; = des champs, 
Aderfragvintel, Habertite foarte, J. 
(Pharm.) Carduus hemorrhotdalis, 

*Cirs.., Cirso.. (c, xipree iin 
Zus. ( Path.) cirsocdle, f (varicofe 
Mudstebrung der Samenitrangeeien, 
misshy, Krampfaderbruch, m Girte 
cle, 2; cirsomphale, me (2 but: 
Adergeſchwulſt am Mabel, ſ. Gitiem 
vhatue, m ; cirsophthalmie,f Blut 
adergeſchwulſt of. varicote Eutartung 
des | cangen) Mugaynié, /. Girfe: 
rhrbalines, m.; crrsotomie, f. (dae 
Aueſmeiden, nm. Green, Grtirpas 
tion ber Blutadergeſchwulſte od. der 
varicdfen Benen, Girfotentie, f. 

Cirure, f. (uv. Cirer, Wachtuͤber⸗ 
ang. m.; BBishfe, f. 

T°Cis.. (lat.) in Zus, vieafeits 
(eined Gebirges xe.) belegen, wot: 
nend r¢., cié.. 

Cisailler (r. Cisailles) ra. 
(Monn.) (falfthe od. qu leite Mün— 
agen) zerſchneiden cinfdneiten, 

Cisartles, pi. if. Ciseaunx) 4 
“ Metall=} Shere, Blachſchere, 

: 20 (od, Cisaille, sing.) Miungab- 
ſhnitzel, pl. 

"Cisalpin, adj. -e, f. (r. lat. 
cisalpinus) diedieitt rer Alpen belegen 
od, wobnend, cidalvinifd. 

Ciseau, m. ‘¢. fel. cadere 4+ 
Dicivch, Vet ven Meiged | 


yu fiibren, Bilrbauerfunft, f. Meisel, 
m.: 5°. Ciseaux ; || 4° - de sculp- 
teur, Bildhauernieißel: - plat, Flach⸗ 


meißelz -a bride, Krumm:-Meikel ; 
- a chaucher, bobler Saft -Meipel; 
- de caillouteur, Muflegeftifr; - a 
chaud, Sdrot: Methel; - a froid, 
Hart: od, Bank⸗Meißel: ouvrage de 
-, Werf der Bildbauerlunſt; 2° avoir 
le = hardi, einen kübnen Meißel od. 
ben Meisel mit Kubnbeit fubren. 

Ciseaux, m. pl. (v, Ciseau ) 
(une paire de -) Gaere. . de chi- 
rurgien, chirurgiſche Schere; - cour- 
bes, gefrummie Scere; - de jardi- 
nier, Martenfcbere; - de tailleur, 
Schneiderſchere; - a tondre, Woll-, 
Schaaf-, Tub: od, Hedenſchere, 3 
coup de -, Sdnitt mit ver Shere, 
Scherenſchnitt, m. 

Ciseler (f. Cisean) ra, mit bem 
Grabmeipel zierlich bearbeiten, aus: 
wmeißeln, (aud: Redden; ſchnitzen, 
ſchnitzeln, cifeliren; ( Orf.) treiben ; 
uneig. (aufden Sammet Blumen 
schuciden; den Sammet ‘mit dem 
heissen Eisen platten) bhimen; || 
ciselée, -0, qefdnigt, cifelivt 2.5 wn 
cig. (Hist. mat.) wie) qeiduist, in- 
seulplus; velours cisele, geblumter 
Sammet. 

Ciselet, m. (Jerkl. ov, Cisean) 
Meabmeitel, m.; Schnitzmeſſer, av. 
Sibniger; Bunge, ne. 

Ciseleur, m. (v. Ciseler)(Jem., 
der qeschuitste Arbeit macht) 
Edniser, Schnibler, Gifeliver; (Ma- 
nuf,) Sanimetfebneiver, ve. 

Ciselure, f(r, Ciseler) @ (bad) 
Schnitzen, Schnitzeln, Gijeliren, wv. ; 
20 gejdnigte od. getviebene Arbeit, f. 
Schnitzwerk, nv. 

*Cismontain, adj. -e, f. [e. 
lat. cismontanus ) biesicits ber Ge⸗ 
birge gelegen od. wobnend, viesfeitig ; 
bes. j. Cisalpin. 

Cisoires, f. pl. (f. Ciseaux ) 
‘Technol.) Stodſchere, J. 

*Cisrhénan, adj.-e, f. (f. Cis..) 
dieſeita ted Rbeines gelegen od. woh⸗ 
nend, dieeſeitig, cierhenaniſch. 

+Cissampelos, m. Grietwur: 
vl, f-; - Pareira brava, gemeine 
Ericewurzel, Pareira, ſ. cissampelos 
Pareira, (Pharm.) Pareira brava. 

*Cisso.. (nv. xivese) in Zns, -ide, 
f.( Geom.) Erheublattlinie Ciſſoſde, ſ. 

Ciste, m.(xirros, nen-lat.cistus) 
(Bot.: Giſtroſe, f.; - de Créte, creti: 
fee Giftvofe; -ladanifére, Ladanum— 
(Siftrore. (5 -heélianthéme, gemeines 
Sonnenrdden, n. 

Ciste, f. xiotn, lat, cista) (Bot.) 
Samenſchlauch, me. Eiſta, f.(Scoproli). 

Cistées, M. (ce. Ciste, m,) Bot.) 
(Fam. ver) Griten, cistew, ſJ. pl. 
(Sprengel). 

Listele, f. (Entom,) Nafenfarer, 
mt, cistela, f i || Cistelenies, Cisteli- 
des, an. pl. (Xam. ber) Giileliven, am. 
pl. cistelenia, f. pl. (Carus ele.), 
cistelides (Latveille). 

Cistelle, f. f. Cistule. 

Cistercien, m.-ne, f. Giller: 
sienfer, moͤnch, m. enonne, f. 

*Cisti.. (r. lat. cistus) in Zus, 
-flores, f. pl. ( Bot.) (Glaffe ber) 
Pflanzen mit Gijtvofen-artigen Blu— 
men, cistifiora, (. pl. (Bartling). 

Cistineées,f pl. f. Cistées (Can- 
dolle). 

*Cisto.. L. fe, xieroe) in Zus. 
(Hist. nat.) -idees, [. pl. 1. Cistées: 
-phile, adj. anf Qiivojen wachſent, 


250 


Giftrofen..; IL. (ev. xiere) in Zu, 
(Ant.) -phore, 4° f. f. Canephore; 
2° m. Korbmunze, f. ° 

Cistude, A (nen-dal. cistudo! 
Sumpffhiletrite, SGupwaifeardye: 
frote; — d'Euroffe,. eurobaiſche Sue: 
waffer: od. Flußſchilelrete, cistudo s, 
emys curopwa, f. 

Cistule, f. (Werkl. e. Ciste, f.) 
(Bot.) Riftthen, Blaͤschen, wv. (ret 
formiges, anfangs verschlossencs 
Keceptakel ciniger Flechten,  ill- 


denow), 

Citadelle 1%: ital. cittadella} 
Gitavelle, 3wingburg, ſ. Swinger, m, 
(Zwingfestung in od. bei einer 
Stadt), f. 

Citadin, m.-e, f.(f. Cité) Start: 
bewebner, Stivter, me. cin, f.; in ita 
lienischen Stadtens dev, dic} Unares 
lige, Bürgerliche, m. pl.; il -e, f 
Sradtwagen, m. Gitavine (in Paris) f. 

Citateur, m, (v. lat. citare) un 
gebr. Bitiver, Gitater, m. 

Citation, f (ec. fat. citare’ 

(gerichtliche, polizeiliche! Verladung 
( ſmündlicher od. ſchriftlicher Bors 
abungéttereht, an. Gitation, f 5 chem, 
iein vom Grossmeister des Mal- 
theserordens ausgefertigter } Re: 
fehl, am_Orrensfige yu erſcheinen, me. 
Ginberufung. Gitation; 2° Antubruny, 
Anziehung (einer Schriftſtellen, Grease 
tion, [.; (quyefahrte Stelle’ Grtet, 
n.; |) 4 = en justice, Vorladung vet 
Gericht; donner une -,eine Borlarany 
od. Ladung ausfertigen od. (an Jem.) 
ergeben laſſen. ; 

Citaloire, adj. lf. Citation’ are 
Vorlatung enthaltend, Berlarungs. 

Cité, f. (engl. city, v, fat. eivi- 
tas} 1° Stavt; don eng. S. Wheftart, [5 
2 (ein freier) Start, m.; 5° (be- 
sammtheit dev Barger eines [reiea 
Staats) Staatsburger, m. pl. ; Strat, 
m.; (dad) Glemeinwefen; 40 (Lang. 
bibl.) -céleste, (rad Simmetreih : 
droit de -, Baͤrgerrech (in cinem 
Staat), n. ; 

Citeaux, n- pr. (Géogr.) Gitte) 
(Flecken u. chem, Abtei in Bur- 
qund) ; Vordre Ge-, der Giftergien'er 
orten. 

Citer (ce. lat. citare) ca, citiren: 
40 porlaven, vorbeſcheiden; bes. ver Ge⸗ 
richt Laven; (Jem) vor feinen Richter⸗ 
ftubl fordern; chem, (iim Maltheses 
orden) einberufen ; 2° eine Stille ms 
einer Schrift se.) anfubren, angieder; 
‘den Namen Jemande nennen, ange: 
ben; |} 4° - par-devant le juge de 
paix, vor ten Friedenerichter beſchei⸗ 
ben; 2° ~ faux, - juste, falſch, richtig 
cttiven; il est cilé pour sa bravoure, 
er wird (baufig) wegen feiner Tarfer 
feit od. als cin Mufter von Tavferteit 
acnannt, man nennt ihn alé einen Bet 
Tapferſten. 

Citérieur, adj. =e, f. Ir. lat. 
cilerior) (Géogr.) biedfettig. 

Citerne, f(r. fat. cisternal ee 
flerne, f. unterirdiſcher Regen⸗ Wer 
ferbebalter, Wafferfang, m.; (Mat.) 
Gitternenboot, @Wafferboct, w.; 2 

Anat.) = lombaire, - de Peequel, 
Rilcfafthebilter, m. cisterna chytli, 
f.;\|4° eau de -, Ciſternenwaſſet "- 

Citerneau, m. (Kerkl, rv. Ge 
lerne ) Eleine (Meinigungé:)Gifternt, 
Vorcifterne, f. 

Cithare, f. xGdpa) (Mus, anc.’ 
Gither, Zither f. 

*Citharo,. (r. Bdpa) in Zu 
-idees, ff. p! {Zant Le ther: od, tact 
fenabulnoe Infuſtenethierchen, Qe? 
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fenthierden, n. pl. citharoldea , f. 

pl. (Bory). 

“Citi... (e, lat. citus) in Zus. 
(Zool.) -grades, f. pl. Qauffpinnen, 
citigrades, f. pl. 

Citoyen, m. -ne, f. (vr. Cité) 
(Start = od. Staatés)Burger, m. 
cin, fj bes. (ftimimberedhtigter) Bur⸗ 

er (cines freien Staats); - actif, 

ctioburger, ſtimm- u. wahlfibiger 
Burger; bon -, guter, gut gefinnter 
Burger, (ein) feine Buͤrgerrflichten 
erfuflender Mann, Vaterlandsfreun ; 
grand -~, großer Burger; droits de 

— Burgerrechte, n. pl.; || adj. sol- 
dat -, Burgerfolvat, bewaffneter Biir- 
get; milice -ne, Bürgermiliz, f; 
roi -, Burgerfdnig, burgerfreunli- 
chet Rcnig, m. 

Citrate, m, (f. Citrique) (Chim. 
org.) citvonenfaured Saly, n.; citroz 
nenjauet, adj, citras; - de chaux, 
citronenjaurer Ralf, m. Calearia ci- 
trata, f; -de fer, titronenfaures Gi: 
fenorytul, Ferrum citratum, n. 

*Citri.. (ev. dat. citrus) in Zus, 

Hist. nat.) — auf Citronen⸗ 

umen wachſend od. lebend, Gitro- 
hen. , citricolus. 

Citrin, adj. -e, f. (wv. lat. citri- 
nus) citconenfarbig , citronengelb, 
Gittonen.. ; (Pharm.) onguent -, G:- 
tronenialbe, f. -pflafter, unguentum 
citrinum, mn. (Salpetersdure uw. 
Fett). 

Citrique, adj. (vr. lat. citrus) 
(Chim. org.) acide -, Gitronenfaure, 
f. acidum citricum; éther -, Gitro: 
nennapbea, f. 

Citron, m, (ev. lal. citrus) Gi: 
trone, f.; im eng. F. (jus de -) Gitre: 
aenfart, im ; |! adj. ellipt. (couleur de 
~) citronengelb ; || limonade au -, Giz 
tronenstimonabve, f. 

Citronnat, m. (vr. Citron) Giz 
tronat, m. (eingemachte Cilronen- 
schaien), 

Citronné (part. pass. v. Ci- 
tronner) adj. -e, f. (mit Gitronen 
geri eyzt ; mit Gitronenfaft aubercitet ; 
nach Gitronen fipmedend od, riechend) 
Gitronen... 

Citronnelttle, f. (v. Citron) 
(Bot.) Gitronenfraut, n. (4° ſ. Ar- 
meise aurone; 2° f. Mélisse offici- 
nale). 

Citronner (ec, Citron) va. ‘Art 
cul. mit Gitronenfaft anmaden; mit 
Gitronenfthale wurzen. 

Citronnier, m. (v. — 
(Bot.) Gitronenbaum, m. Gitrone, f. 
citrus; bes, (- commun) (gemeine) 
Gitrone, Sauercitrone, f.; - oranger, 
Bomeranyen: od. Orangenbaum, m. 
Pomeranye, f. 

Citrouille, f. (nen-lat, citrul- 
lus) (Bot.) 4° Aungurien⸗Kürbiß, m. 
spflanye , Waſſermielone, f.; 20 Muz 

guriensRurbig, m. -frucht, Wafer: 
melone, Gitrulle, J. (Pharm.) Ci- 
trullns, m.; potage a la -, Kürbiß— 


ure, f. 

Civadiére, f. (Mar.) Blinte, f. 
Boifrrietfegel, n. 

Cive, f. (v. lat. cwpa, vgl. Ci- 
boule) (Bot., Cuis.) vulg. Schnitt⸗ 
launch, mn. . 

Civet, m. (Cnis.) Haſenpfeffer, m. 
£2f-nfdwary, fein, m.; mettre un 
lievre en -, einen Hafen in Pfeffer le: 
gen, nut einer Wurzbruͤhe zurichten. 

Civette, ff. Cive; IL (neu-lat. 
tivetta) (Zool.) 4° Zibet b)fage, , Sis 
Set b thier, m.; 2° (Mat, med.) 3t- 
bet 6), m. Zibethum, nx. 


Civiére, f. 49 Tragbabre; Bahre, 
f.; 2° ( Mar.) Medfeit, n. 

Civil, adj -e, f. (v. lot. civilis) 
fo buirgerlicy ; Burger... ; Givil..; bes. 
A, (Jur.) (iin Gegens, rv. Criminel, 
peinlich) buͤrgerlich, Givil..; Brivat .; 
civilvedstlic) : privatrechtlich; BL (im 
Geyens. v. Militaire) Givil., 5 2° bofs 
lich, artiq; buman; |} 4° vie -e, (daa) 
biivgerlide Leben; guerre -e, Bür— 
gerkrieg, m.; élal-, Giviltard, Ber: 
fonenitand, om.; mariage -, bürger— 
litte Ghe od. Trauung, Givilede, 
trauung, f.; charge -e, emploi -, 
Givilamte, n.; juge -, Givilvicoter, m.; 
lois -es, (bie) burgerlihen Geſete, Giz 
vilgefege; droits, effets =s, (bie) bur: 

erlichen Mechte, Givilvedste, m. pl; 
e code -, bad Givilgefepbuds, bir: 
gerliche Nebt, Givil: od. Privatrecht, 
anvrett, u.; procés —, Givilpro: 
ceñ, m.; partie -e, Givilparte’ (in ei: 
newt Criminalprozeſſe, f.; intéréts -s, 
Givile, Beivatintereffen, u. pl. od. 
anſrrüche, m, pl.; requéte -e, Gi: 
vilgeſuch, Geſuch um Zurücknabme 
cines in letzter Inſtanz gefallten Ur: 
theils; mort -e, (der) bürgerliche 
Tod; courage —, (ver) bürgerliche 
Muth; antorités -es, Givilbehdrden, 
f. pls (Chron.) année -e, (bas) bur: 
qetlicbe Sabre (im Gegens. c. année 
sidérale nu. c. a. religieuse); jour 
~, (ver) burgerlidse Tag (Zeitraum 
ron 24 Sinnden, ron Mitlug bis 
Mittag, von Mitternacht bis Mit- 
trrnacht ete.; im Geyens. v. jour 
naturel}; liste -e, Grvillifte, f.; |) 
subst, m. (ver) Giviljtand (im Ge- 
gens, v. Militaire). 

Civilement, adv. (v, Civil) 4° 
burgerlich; nad) burgerlichem Recht, 
civ lrechtlich; privatrechtlich; 2° artig, 
hoſlich, mit Artigleit. 

Civilisateur, adj, -trice, f 
(wv. Civiliser ) neo/. civilifirend; auf: 
flarend; || svbst. m, Beforverer, m. 
Werkzeug ver Givilifation, n. Sitten: 
verfeinerer, tron. farm. Givilifiver, m. 

Civilisation, f. (rv. Civiliser} 
fo (das Civilisiren) Givilifation ; 2° 
Auſtand, Stufe der Civiliſation, Bil: 
dung leftufe), Auiklaärung, Sittenver: 
feincrung , (Weiftes:,Sultur, J. 

Civiliser(n. Civil) va. to ehem, 
aué (einer Griminatface) eine Civil: 
face machen ; 2° die Sitten Semands, 
eines Volkes 2.) mileern od. verfei: 
nern, (cin Vol€ re.) bilden, auffliren, 
u dem Standpunfte ver qefitteten Bit: 
ererbeben, civilifiven s from. (einem) 
Sitten lebren; |] se -, fam. ſich civiz 
lifiren, feinere Sitten annehmen; ge: 
felliqfer) werden: ſich in vie Gebraͤuche 
civilijirter Menſchen od. Nationen fue 
gen; 2° fich beſanftigen laſſen): ſich 
zum Siele legen; fm. zabni werden, 
mit fich veden laffen; Lebensart anneb: 
men; fig. v. Sachen ; ſich qelinder an: 
Lajjen, etnen mildern, beſſern Anſchein 
gewinnen; fic Iegen: || civilisé, -e, ge: 
fittet, gebildet, civilifirt. 

Civilité, f. (wv. Civil) to Artig— 
Feit, oichfeit; (feine) Lebentart, 
Feinheit tes Benebmens, f Weiltton, 
m.; 29 HoflichFeitébegeiqung, WUrtiateit, 
fi -s8, pl. G@mpfeblungen, f. pl. Gome 
plimente, m. pl; i! de ta Civilité pué- 
rile, (rrartl, die Tindliche Heflichkeit 
ter hoͤfliche Knabe, Hoflichkeitekatechie— 
mug, m. (Titel cines alten Schul- 
buchs) ; 2° faire = a qu, Jemanven 
cine Axtigleit erzeigen, ſich artig gegen 
Jem bezeigen : je Vous présente mes 
-8, i enpfeble mit) Shnen, ¢& em- 


Yfichit ſich Sonen mit vollfommener 
Hochachtung dex Ihrige R. 

Civique, adj. (ev. lat. eivieus) 
(den Staatsbirger betreffend ; ei- 
nem gulen Barger sukommend ) 
burgerlicd; Burger..; vertu -, Bar: 
gertugend, f.; serment -, Biirgereiv, 
m.; degradation —, beſchimpfende) 
Entziehung, f. Berluft ver Burgers 
mee m.; couronne -, Biirgerfros 
ne, J. 

Civisme, m. (v. lat. civis) Bür— 
gerſinn, me. Burgertugend, f. Civis⸗ 
mug, m. IChoro 

Cl, Abkiirvs. (Chim.) Ehlor, m. 

Clabaud, m. (f. Clabauder ) 
(Chasse) Klaffer, m. 

Clabaudage, m. (pv, Clabander) 
(das) Klaffen, Bella (mehrever Hun- 
de); fog. fam, leeres Geſchrei, Sez 
flail, Mebelfer, x. 

Clabauder (rgl. Glapir) vn, 
Fliffen, (fortwabrend, yur Ungeit) bel: 
len (ov. Munden): fig. fam. ein qrunds 
loſes, odnmachtiges Geſchrei erheben, 
cchreien; laftern; bellen, klaffen; bel: 
fern. ——38— 
Clabauderie, ff. Clabaudage, 

Clabaudeur, m. -se, f. (v. Cla- 
bauder ) fam. Schreier, m. cin, f. 
SHreihals, m.; Laͤſterzunge, ſ. Klaf: 
fer, me. 

*Clado., in Zus, (r, xAados) I. 
RKeulen..; UL. Zweig..; Mf. ; || (Mist, 
nat.) -carpes, m. pl. feulenfruchtige 
Moofe, n. pl. cladocarpi, m. pi. 
(Bridel), -céres, m, pl. Schalthſere 
mit verzweigten Antennen, Uibornige, 
Glavoceren, pl. (Latreille); -pe, adj, 
mit verzweigtem od. Aftiqem Stiel od. 
Strunf, cladopus ; -rhize, adj. mit 
aſtiger Wurzel, aſtwurzelig, cladorhi- 
zus. 


Cladodial, adj. -e, f. (v. xAae 
doe) ( Bot.) blattaftftintiq, clado- 
dialis. {cladonia, f. 

Cladonie, f. (Bot.) Becherflechte, 

Claie, f. (rgl. xddaSes) Stirte, 
f. Klechtwerk (von Sweigen), Weidenz 
geflecht, m.; (Orf.) (ver, Yeiftenboven. 

Clain, m. (Tonn.) Fuge einer Faß⸗ 
daube, f. 

Clair, adj. -e, f. (rv. lat. clarus) 
fe(p. Lichte) A. (viel Lichtausstrah- 
lend) bell, leuchtend; glangend, ſtrah— 
lend; Licht; B. (ried Licht erhaltend) 
hell erleuchtet); lit ; C. (wield Licht 
surticksirahlend) bell; blinfend; 
blonf; (bell) polirt; rein; (vo. Farben 
bell; licht; D. (niel Licht durchlas- 
send) durchſichtig, bell; ungetritbt; 
flar, rein; im weil. S. a) binn, Far 
(vo. Flissigheiten); b) (weite Zwi- 
schenrdume habend) Har; dünn; 
weitmaſchig 2° (0. Schalle) bell; 
hoch tenend; Laut; rein; 5e fig. (Leider) 
veritindlich, flar, deutlich untingbar, 
offenbae; |) subst. m. A, —de (lai lune, 
Mondſchein, m. Mondlicht, n.; Mond: 
nacht, £; /Peint.) — de lune, Mond— 
ſchein⸗Anſicht, ~. Mondnachtſtück, n.; 
R. (dad) Helle; clair-brun, (das) Helle 
braun ; | Peint.)-s, pl. (heile Farben 
od, Partien) Vitter, n. pl.: (Tapiss.) 
belle (Woll: od. Seiven: Farben, 

H.; || adv. bell: flar, veutlich; ff fa 
une est -e, der Mond ſcheint hellre) ; 
il fait - dans cette chambre, edi 

hell in dieſem Simmer; biefes Simmer 
ift bell, ift que von der Sonne erbellt, 
es ift cin belles Simmer; abs. il fait 
-, a) e& tit bell; 8 ift Beller, lichter 
Taq: 6) ef tft beller Mondſchein, der 
Wound ſcheint (hell); H commence a 
faire -, es fangt an bell od. Tag ju 
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werden, ber Tag bricht an, es tagt; 
nwa planeher bien -, cin bell gebohn— 
ter, glaͤnzender, friegelglatter Fußbo⸗— 
ten: leint -, reine, flare Saunt tarbe); 
vert — rouge -, bellgrun, bellroth ; 
lichtgrun, tichtrots; cheveux clairs- 
bruns, chtbraunes Saar; fille clair- 
brune, Mädchen put lichtbraunem 
Saar; — comme cristal de roche, 
froitall hell ; tirer au -, (abgeflicten 
Wein re.) abyieben, auf Flaſchen zie: 
ben; fig. (etwas) Ins Klare bringen 
vd. ſeben, auftlaren, ſich Klarbeit od. 
Aufſchluß (uber etwas) verſchaffen; 
bouillie -e, dünner, klarer, flurfiger 
rei; semer -, dunn faen; bles -s, 
dunn gefaeteds, dünn ſtehendes lichtes 
Korn ; uneig. (Zool.) ceuf -, Winvei, 
n.; 2° voix -e, belle, flare Stimme; 
S° avoir esprit -, entendre fort -, 
einen hellen Berftand od. Kopi haben, 
ein febr bellfichtiges od. belloenfen: 
der Kopf fein; voir -, (veutlich) ſehen 
od, unterfdeiven ; fig. bell feber, 
letwas) bei Lichte berrachten; durch⸗ 
ſchauen; profit tout -, offenbarer Ge⸗ 
mwinn;-etnet, a) (ow haul et of⸗ 
fen und flax; offen beraus; obne Um— 
ſchweife; b) netto, nach Abzug aller 
Koſten; = comme le jour, feunenflar. 

Claire, f. (e. Clair) 4° (Aftin.} 
Rlare, f. Klarſtaub, m. Gapellenafche, 
f-; 2° (Rall) Qauterfeffel, ve. 

Claire. (v. Clair) in Zus, SIL... 

Clairée, f. (x. Clair) de (Raf; 
Flarirter Zuder; 20 (Sal.) Solenbehal- 
ter, m. 

Clairement, adv, (r. Clair) 
bell, deutlich, flac; fiz. verſtandlich; 
unumwunden; unzweideutig, klar. 

Claire-soudure, f/f (riy. Hell— 
Loth) egirung von Blei und Sinn, f. 

Clairet, adj. u. subst. m, ir. 
Clair) 4° (vin =) blagrether Wein, 
VBleicher, Glaret, m.; 2 fuser Kein: 
terwein, Wurzwein, Glaret, m. ; 30 
(Joail.) (ein gu) blalfer (Gtel:) Stein, 
Wieichftein, m. 

Claire-voie, f. Oeffnung. Mute 
ſichtlucke (in einer Martenmaner); Bal: 
fenlude, Sparrentide, f.; a —, loc. 
ade, durchſichtigz durchbrochen; porte 
a —, Mitterthuc, f. -ther, u.; panier a 
—, (ein) durchſichtig geflochtener Kerb; 
tissu fait a2, loder gewebter, durch 
ſichtiger Seug ; semer a -, dunn fien, 
bie Saat weit aus cinanver ftreucn. 

Clairiére, f. (ec. Claire) lich— 
ter Kled (in einem Walve), m. Wald— 
lide, Baumlude, Lichtung, (5 2» bun: 
ne, durchſichtige Stelle (in der Leinz 
. wand), f. 

Clair-obscur, m. Hellounfel, 
n.; dessin en-, de -, in Ocllounfel 
getuſchte Zeichnung. 

Clairon, m. 1. (e, Clair) (Mus.) 
Glarin, Jubelborn, n. Zinke f.; im 
weit, S. Glarinblafer, Horm, a; 
(Orgue) Sinfenregifier, nm; UL (lat, 
clerus) (Entom.) Seulborntafer, 
Ameifenfafer; — des ruches, Bienen: 
fafer, wolf, clerus apivorus, m. 

Clairones, m, pl. (eo. Clairon, 
H.)(Entom.) Ameiſenlaferarten, f. pl. 
clerii, m. pl. 

Clair-semé, adj. -e, f. dünn 
gefaet, fparlich (cig. u. fiz.). 

Clairure, /. f. Clairiére, 2, 

*Clairvoyance, f. (j. Clair- 
voyant) 4° rifichtigfeit, f Scharf: 

,m.; 2° (Magnet. anim.) (die 
angebliche) Heilfidtighit (der Som- 
nambulen), Glairvovance, f. 

“Clairvoyant, adj. -e, f. (f. 

Clair wu. Voyant) fe belljetend, bli⸗ 
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wu. Dent) (erdrt/. 2abneflayyerer’ 4 
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dend ⸗ſichtig, 89 ; 2° (Magnet. 
anim.) (angedl.) hellſichtig. pop. armer Schlucket Hungerlerrse; 
Clamer (v. laf. clamare) va. u, | 2° fam. ungebr, Aufſchneidet, Gret 
vn, alt, ſchreien; rufen; verfunden; | prabler, Renemmift, m. 
foroern (nur in Zus. gebr.). ; Claquement, m t= dedert, 
Clamesi, m, (Comm.) Limouſi⸗ 3abneflappern; 2°- de mains, Hinx: 
ner Stanl, m. klatſchen, a. ; 
Clameur, f. (v. lat. clamor), |‘ Claquemurer, va. cinfectecn, 
(lautes, gewaltiges) Geſchrei, Sarreien einſrerren, einfteden ; |) se -, fam fib 
und Sirmen, Toben, n. tobender einſchließen; fich eingeſchloſſen halter; 
farm, m.: fig. -s, pl. Schmahungen, fl claquemure, -e, eingemauert x. 
f. pe. Geſchrei, n.; - publique, (ter) | Claquer, (wyl. d. Deutsch en, 
efentliche Unwillen od, Tadet, (dag klatſchen knallen (©. einer Pritseis 
allgemein verbreitete ) Gerucht, (die) | e-)5 flaprern (r. den Zahnen; - 
Stimme ves Bolks; (der) Ruf; - de | des mains, in die Hanve klatſchen;— 
haro, f. Haro. des denis, mit ven Jabnen flapper, 
Clampin, adj. alt. pop. bine | cin Zahneklappern haben; - avec la 
fend; || subst. m. (Guerre) —8 langue, mit ter Zunge fonalyen: fire 
ler, me. - son fouet, mit der Peitiche flatites, 
Clamponier, m. (Man.) lang: | fnallen; fig. fam. fein Anfeber ys 
u. diinnfeffeliges Bierd, n. rig i Lp —* — 
ohe 
Gia —— mr, cerner Shame, va fam. 4 (Semanven) cinen Bla 
Clan, m. (Mar.) Zapfenloch, n. 
Clandestin, adj, -e, f. (v. lat. 
clandestinus) (verboten u.) heimlich, 
gcdcimn, unerlaubt, geſezwidrig, Win⸗ 
cL..; (Bot.) im Verborgenen wachſend; 





od. Schlage geben, fam. abflarpien; 
2° (einen Schaufpieler 2.) beblariden; 
ij claque, -e, betlatſcht x. ; 
Claquet,m.(v.Claquer) (Mubl) 
Rlaprer, ſ. LC 
beimlich; panic -, (Fennich, dessen -laqueter, en. f. Craqueler. 
Achren * den Blattscheiden ver- ey ndvetie, f, 49 (. Claquet) 
borgen liegen) heimliches Hirfegras, (fleine) Klapper, f.; 2 (. Claque) 
panicum clandestinum ; || -e, subst. | Viiitenfarten Taf sip Sele 
{. (Bot.) (beimlicye) Satraa, latrwa | Claqueur, m.[e. Claquer) fom 
(clandestina); -e ecailleuse, Sdyup: | rerdchtl. — Beifallé: Kat 
penwurgel, Zahn⸗ od. Matwuryel, | fer; fig. Lobbudler, m. 
(Pharm.) (latraa) Squamaria, Deu- 
taria major, f. 

Clandestinement, adv, beim: 
lich erweiſe), inege heim. 

Clandestinite, f. (ev. Clan- 
destin) (Jur.) Seimlidfeit, f. (vad) 
Oeheimbalten, 

Cilangueur, f. (e. lat. clangor) 
(Zool.) rauber, heiſerer Schrei, me. 

Clapet, m. (v deutsch.) Klay: 
ve, f. (fleines) Bentil, n.; - de pom- 
pe, Bumpenflappe, /. 

Clapier, m,. (f. Clapir) 4° Raz 
nindentager, m. -bau, miz 2° Kaninz 
denbaug, ni; im weit. S.(lapin de -) 
dauslaninchen, pins Kaninden ; 
france -, ſchlechtes, ungeniepoares Ra: 
ninchen, w.; 3° (Path. ext.) F 
lent) groped Hoblgeſchwür (mit 
Grwveiterungen), Witerfad, m. 

Clapir, en, rel. se -, ſich ouden; 
fic) verfrieden ( v. Kaninchen ); || 
clapi, -e, gedudt, verftedt. 

Clapotage, m. 


Clarencieux, m. (ver yweite) 
Waypenberold (in England), m. 

Clarequet, m. (Art. cul.) turd: 
ſichtiges Gonfect, n. : 

Clarette, f. (f Clairetie) (ns) 
leichter Weigwein, Claret, m. 

*Clari.. (v. dat. clarus, f. Clair, 
in Zus. -fication, f. Abtlaͤrung Sa 
terung, f.; -fier, va. (eine Bluifreteit 
abflaren, flaren, ldutern; se -fe', 
fih (ab fliren, flare werben; -f¢, 
-fiée, abgeflart x.; -penne, o). 
(Zool.) mit bellen durchſichtigen Sle: 
gein, claripennis. 

Clarine, /. (ce. lat. clarus) (£0, 
Schaf⸗ 2.) Glodden, n. (Lud) 
Schelle, f. 


Clariné, adj. -e, f. (wv, Clarine) 
(Blas.) mit cinent Gloͤdchen bebingt. 
Clarinette, f. (r. dal. clarus 
Glarinette, / Glarinett, n.; 20 Glare 
nettblajer, Glarinettift, mt. 
Clarté, f. (x. fat. claritas' 4° 't 
od. bas) Helle; Leuchten; Lit. #: 
Klarbeit, f.; Scimmer; Eder: 
Wlany, m.; fig. (das Erhellend’) 
Leuchten; Licht des Ghriftenthumés., 
n.; Schein, Glanz, m. ; 2° urtfit: 
tigteit, Klarbeit. Reinbeit, Cauterker: 
(9. Deutlichfeit, Verſtaͤndlichten 4s 
idbteit, Kiarbeit, f. (das) Sheree 
— orirago 2¢.); 3e | Hist.) chem. 
‘itel: Votre-, Gx. Grlaudt; - 4 
soleil, Sonnentidt, n. Eonneniaxir, 
m.; - du jour, — * fi 77 
flambeaux, Badelidsein, m.; “i 
jouir de la-(du jour’, fic ped Lagi 
Licht’ exfrenen, am Sonnenlitt ute 
revoir la - (du jour), baé Tagetl: 
(wieter ) exbliden; fuir la-, tab Se 


puru- 
innern 


(c. Clapoter) 
(Mar.) ‘bag) Plätſchern (der Wellen), 
n. Wellenſchlag, m. 

Clapoter (rl. d. deutsch. 
——— on, platſchern, anſchlagen 
(wv. Wellen) ; tleine Wellen ſchlagen, 
ſich kräuſeln (co. der Sec). 

Clapoteuse, adj. f. (v. Cla- 
poter) pᷣlaͤtſchernd, Meine Wellen ſchla⸗ 

en 


gend. 

Clapotis, m. ſ. Clapotage. 

Clappement, m, (tv. Clapper) 
(Gramm) Schnalzen, 53* 
ber Ton, m. 

Clapper (. deutsch. Rlaypen) | 
vn (Gramm.) (mit dee 3unge) ſchnal⸗ 


aen. 

Claque, f. (v. Claquer) oe on od. dad Licht flieben; lire a la - ou 
Klatſch; Schiag mit der flachen Hand, feu, beim Scheine ded Feuces Lever. . 
m.; 20 Sammelw. (Theat) (die ge: | Classe, f. (v. dat, classis) ¢ 3% 
Rub. Klatſcher, m. pl.; 5 Ueber⸗ theilung, Glaffe, Klaſſe, /.: Rad, 





fdyub, m. (Scienc. mat.) ( Saruptabsdetlery 
Claque, m. (v. Claquer) Kapp: | Glafjes (- de la societe) Glaffe & 

hut, Ballout, Glaque, m. birgerlichen Geſellſchaft /- 
*Claquebois, m, (v. Claquer fig. Rang, m.; 2 im weil. o 

tu. Bois) (Mus.) Strobficvel, /. Cebraimmer, m. Sebrfaal | fae © 
*Claquedent, m. (ce. Claquer Classe}, ut. Ghajje; B. xebsftunte,e/ 
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taat; 
f. et 





Be 


CLAU 


CLAY 


CLEF 


— — — —— SS SS ee 


(pl.) SGubjeit, Scbule, f.; Schulun⸗ 
tittdt, w.; -s, pl. Stuvien, f. pl. 
Shuloitrung, f.; || 4°- des mammi- 
eres, Glaie ver Saugerhiere; les 
haules -s, bie boberen Stände; les 
sss -S, A) bie merern Stanve (ver 
atgerlichen Gefcllfbaft); 5) die unz 
tn Glarfen (einer Schule), la - de 
rhetorijue, die Glaſſe fir Mbetorif, 
re crite Glajje; -d'histoue, Glaſſe 
for Geſchichte; distribuer en -s, in 
G.alfen eintheilen; auteur de la pre- 
mere -, Schriftiteller vem erſten 
Nange, (ein) claſſiſcher Schriftſteller; 
(Mar.) bureau des -s, Ginjdyreibes 
amt, #.; 2° entrer en —, in das Lehr⸗ 
juumer geben, treten od. eingieben; 
au Commencement, a la fin de la-, 
brim Anfange, zu Ende der Lehrſtunde 
of, ter Sule; entre les deux -s, 
zweſchen der Mergen: und Nachmit⸗ 
tigtid@ule; Vouverture, la rentree 
des -s, bie Grojinung od. Wiederer: 
cinung dec Schule{n); ouvrir une 
— cine Schule eroͤffnen, einen Unter: 
richt anfaungen ; faire ses -s, feine Stu: 
bien machen, die Schule beſuchen. 
Classement, m. (e. Classer) 
Norycilung, Gintheilung (in Elaſſen, 
£ nang, an crdnung (nad Glajjen:,/. 
Classer (er, Classe) ra. t° (in 
Claffen; cintheilen, abrbeilen; ab: 
hisebten ; abfachen ; nach Bloke 
ueneclaffificiyen , 2° einer Glajfe bei fit: 
gem. qablen parmi, yu); | classé, -e, 
4" cingetbheilt 2.5 2° geqaplt. 
"Classi... (wv. lat. classis) in 
Zus. -ficateur, m. Orodner; Urbeber, 
Sdhopfer eines naturwiſſenſchaftlichen 
x.’ Softems4, w.; -theation, f. 4°: dad) 
Guutbeilen (ini, Oronen | nad Clay: 
fea’, nn. —— Glajjineirung, f.; 
2 (Glafjen: )Gintheilung, Glafjiptca: 
tion, f. Syitem, n. 
Classique,udj.(v. lat.classicus, 
{ Classe) to (als Schrifisteller od, 
acl iftstellerisches Werk im ersten 
Range stchend) elaſſiſch, muſterhaft, 
Mutter... im weil. S. A. i clas- 
slacken Werken nachyebildet; den 
ton den classischen Schrifistellern 
brfolgten Aunstregeln huldigend, 
tu Gegensatze v. Komantique) laf: 
ib; ta den nachahmenden Kan- 
sient lim antiken Geschmack ; den 
srengen Kunstiegeln gemdss) clafz 
fff; B. terre -, sol -, (Boden, auf 
Cem classische Werke entstanden 
sind, claſſiſche Greve, claſſiſcher Boren 
(tig, te. he -); 20 (der Schulen; far 
Schuten or ay rs She st. 
m. 49 (ein) clajfivther Schriftſteller, 
Glaiiter, m.; 2° claffifche Schreib⸗) 
Att, bad) Claſſiſche. 

Claste, adj. (v. xrd@) (Opt.) 
-brehend ; (Geogn.) ..gebroden ; ge⸗ 
ipalten ; ..brichig ; ..ELaftifdy. 

Clastique, adj, (vp, xade) 
Geogn.) bruchig, claftif, clasticus 
- pl. |Brongniart); || in Zus. ..clas- 
lique, /Phys.) ..bredbend. 

Clathracées,f. pl. (f. Clathre) 
(Bot.) (Mbrbeilung der) Gitterrchwaͤm⸗ 
ie, m. pl, Glathraceen, clathracea, 
(Brongniart). : 

Clathre, m. ( Bot.) Witter: 
ſchwamm, clathrus, m. 

Clatir (Chasse) vn. ungebr. bel: 

fern, oft anfchlagen. 

Claude, m. fam. Dummfopf, 

th Tropf, m.; || adj. dumm, eine 
altig. 

Claudteation _f. (lat, claudi- 

catio) (Paib.) (dad) Sinfen, 

Clause, i {e. fat. clausula) 


Clauſel, Bedingung; Ginfhrantun 
f. Vorbebalt, . — 

*Clausi.. (e. dat. clausus) in 
Zus. (Hist. nat.) -conques, m. pl. 
Weichtdiere mit verfcnteffenes Shale, 
* clausiconcha, /.pl.( Latreille). 

lausile, adj. (v. fat. clausus) 
(Embr. veg.) vom Würzelchen um: 
ſchloſſen, clausilis(Kichard), 

Clausilie, f. ( Zool.) Schließ— 
munofdnede, clausilia, f. (Lungen- 
schueckengatlung). — . 

Clausoir, m. (wv. lat. clausus) 
(Archit.) Sblugftein, m. 

Claustral, adj. (wv. lat, claus- 
trum ) flofterlidy ; Rlofler..; vie -e, 
Rlofterleben, u.; prieur-, RKlofter: 
prior, m, 

*Claustrali. .(v. Claustral) in 
Zus. (Lool.) -tdles, f. pl. (langlitre 
Sellen webente Spinnen) Kloſterſpin— 
nen, claustraria, /. pl. 

Clavagelle, f. (Zool.) Reulenz 
mufdel, clavagella, /. (Gallung kop{- 
loser Muschelthiere), 

Clavaire, . (neu-lat, clavaria) 
(Bot.) Keulenjtwamm, mi. ; = fasti- 

ive, gelber Staudenſchwamm, oral: 
enſchwamm, Jiegenbart, m. 

Clavaire, m. ehem. Urtunden: 
bewabrer, Archivar, m. 

Clavalier, m. (e. lat. clava) 
( Bot.) Derfulesteule, ſ. weſtindiſches 
Zahnwehholz, n. xanthoxylon claya 
Herculis. 

Clavariées, f. pl. (wv. nen-lat, 
clavaria, f. Clavaire) (Bot.) Reulen: 
fraimme, m. pl. clavariex, f. pl. 
( Brougniart), 

Clavatulé, adj. -e, f. (v. lat, 
clavus) (Hist. nat.) ñagelahnlich, cla- 
Yalulatus. 

Clave, adj. -e, f. (r. lat. clava) 
(Hist. nat.) feulenformig, Reulen.., 
clavatus, herculeus; |] in Zus. ..cla- 
ve, fentig ; feulien)... 

Claveau, m. (e. lat. clavus) 4° 
(Archit.) (feilformiger) Schlußſtein, 
mit; 20 (Art vel.) Sdhajtlattern, f. pl. 

Clavecin, m. (v. ilal. clavi- 
cembalo) Giavier, Klaviex, n.; - or- 
ganisé, Glavier mit Orgelzugen; un- 
cig. - oculaire, Barbentlavier, n. 

Claveciniste, m. Glavierfpie: 


ler, m. 

Clavelé, adj. -e, af Claveau) 
Art, vét,) mit den Schaf⸗ Pocken be: 
aftet, podig. 

Clavelee, f. f. Claveau, 2°. 

Clavelisation, f/f. (», Claveli- 
ser) Ginimpfung der Schafpoden, f. 

Claveliser (v. Claveau) va. 
(Art vet.) (einem Thiere) die Schaf: 
poden cinimpfen. 

Clavellaire, f.(Entom.) Knopf: 
bornweéye, clayellaria, ſ. cimbex. 

Clavellé, adj, -e, f. 6 lat. 
clava) (Hist. nat.) feulenformig; 
Keulen.., clavellatus, clavellosus. 

Clavette, f. (v. lat. clavus) 
Vorſtednagel, Splint, m. Schliepe ; 
(Impr.) Unterlage, f. 

Cha vi.. (ce. dat. clava, clavis u. 
clavus) in Zus. -ceps, adj, (Zool.) 
mit feulenadbntichem opfe, -corde, 
m. (Mus.) Glavichord, Monochorr, 
n.; ~corne, adj. \Eutom.) mit feu: 
lenabniichen Fublern, keulenhörnig, 
clavicornis; -cornes, m. pl. Keul: 
borntafer, m. pl. clavicornia, n. 

!, (Cuvier eie.); -cylindre, m. 
Mus.’ Gylinverclavier, m.; -folié, 

adj. (Bot) ſchlüſſelblättrigz -forme, 
ady. teulenformiq, Reulen.., clavi- 
forwmis; -ger, adj. (Myth.) feulens 
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tragend; -gére, m. (Entom.) Seu: 
lenirager, claviger, m. ( Ad ergals 
fung); -palpes, m. pl. ſ. ob. -cor- 
nes; -péde, ady. (Zool.) mit fenlen: 
formigen Sdiniein, clavipess -ster- 
nal, adj, Anat.) Schluſſelbruſtbein.. 

Claviculaire, ad). (e. new-lat, 
clavicularis) 4° (Hist. tat.) einer fleiz 
nen Reule abntich, keulſch enfdrmig ; 
2¢ Anat.) Salujfelbein. . 

Clavicule, f (eo, dat. clavicula) 
40 Heiner Schluſſel, me. Schluſſelchen, 
n.; fiy. la.-de Salomon, ver Salvz 
monsfaluijel ( Vited eines Buchs); 
2° (Anal.) (os de la -) Sdliffeibein, 
n.; 3° | Zool.) A. chem. f. Columeile: 
B. (Seeiget-)Statel, m.; C. (tad) 
erfte Gilird des Vorderfußes (bei den 
Hexapoden, Kirby.) 

Claviculé, adj. -e, f. 4° (ev. neu- 
lat. claviculus) ( Bot.) ranfi rankend; 
2° (f. Clavieule) (Zool.) mit Schluſ⸗ 
ſelbeinen (verfeben), claviculatus: 
non-, ohne Schluſſelbeine, ſchluſſel⸗ 
beinlos. 

Clavi-cylindre, m. ſ. Clavi.. 

Clavier, m. (ev. lat. clavis) 4° 
Schluſſelring, m.; 2 Glaviatur, f. 
Laftenbrett vines Claviers ete.), n.; 
fig. Bingerfegung, f.; présenter qn 
au -, lui _metire les doigts sur le -, 
einem vie Fingerſetzung zelgen od. leb= 
ten, thin die Anfangéqrinde det Gla- 
vierfpiclené lebren; posséder son - 
in ter Fingerfegung bewandert fein. 

Claviforme, ete. f. Clavi.. 

yUlavus, m. (dat.) ( Path.) f. 
Clou (hystérique). 

Clayer, m. ({. Claic) große Flechte, 
Durbe, /. 

Claymore, f. (schott.) Glay: 
more, m. ſchottiſches Schwert, wv. 
_Clayon, m. (f. Claie) ( feine) 
Hurde, Kaſchürde, . ; (Pat.) (fl cher) 
Vaſtetenkorb, m. 

Clayonnage, m. (v. Clayon) 
— Flechtwerk, n. geflochtener 

aun, m. 

Cléché, adj. -e, f. (v. Clef) 
Blas.) ſchluſſelringförmig durchbro— 

en. 


Clef, f. (xatisy lat. clavis) (spr. 
Clé 4° Schlüſſel m.; fig. A. Verſchluß, 
Gewahrſam, m. Verwabrung, f.; B. 
(Sache, deren Besits den Weg su 
elwas erdf[net, die Aufschiuss Aher 
elwas gicht; wichtige Grausfes- 
tung elc.) Shliffel; 2° uneig. (elwas 
Schldsselahntiches) (Mus.) a, (Moz 
ten⸗ Schluſſel, m. Tonzeichen, n.;- 
de sol, Violinſchluſſel m. Sopranzei⸗ 
hen, n.; - d'ut, Altſchluſſel Altzeichen; 
~ de fa, Baßſchluſſel, -zeichen; b, (- 
d'un instrument a vent) Klappe (eines 
Blasinftruments), f.; ¢, (- de piano, 
de harpe etc.) Stimmſchlüſſel (qu ei: 
nem Wortepiano, yu einer Harfe 2X.), 
Stimmbammer, m.; | Aru) {- de pis- 
tolet, de carabine) (Biftolen:, Buch: 
fen: Spanner, Spannbafen; - de 
montre, de pendule, nbeicatiiffel 5 
~ de lit, Bettladenſchlüſſel; - d'un 
pressoir, Schraube einer Preſſe, f.; 
- d'un robinet, Faſhahnſchlüſele 
aécrou, - a vis, Sdhraubenidtuffel, 
Schrauben ieber; - de voiture, Wa⸗ 
genſchlüſſel, Schlüſſel zu den Waz 
x auglaise, engliſcher 

chluſſel, (eine Ari) Schraubſtoch 
{Archil.) - de vonte, Schlußſtein, m. 
(eig. u. fig.); -d’une poutre, Bal: 
fenband, nm. Anker; ( Cord.) -de 
forme, Leiftenteil, m.; (Mar.) -s du 

vindas, Sdillbanfen, f. pl.; - de 
oud de mAl, Saplothoty, m5 -de 


cLerp 








blüſſelz -de pompe, Pumvpenſchlüſ— 
tl, m.; (Chasse) - de meute, (der) 
beite Hund ciner Koppel Leithund; 
fir. fam, Leithammel, Tonangeber, 
Coryphae, m.: || 4° fausse -, falſcher 
Schluͤſſel, Nachſchluſſel, Dietrich, me. ; 
—atirer, Schluſſelbuchſe, f.; - d'or, 
(oer) goldene Sdhlufet : a) Kammer- 
berruſcbluſſel, mo; &) fig. Macht des 
Goldes, Beſtechung, f) gentilhomme 
de la - dor, Kammerherr, m.; de 
-(s), Pune -, Sddlujiel..; fermer a 
-, a@) (mit einem Schluſſel verſchlie⸗ 
fen, zuſchließen &) (amit einem Satur: 
fel) verſchloſſen werden fonnen, fic 
verſchließen laſſen, ſwließen; lenir 
sous -, unter Berſchluß halten; fig. 
fom, metire les -s sur la fosse, (die 
Schluͤſſel auf das Mrab legen) aur eine 
GErbſchaft vergichten: mettre la = sous 
la porte, (den Schluſſel unter die Thur 
legen’ beimlich entwenber, fig. les -s 
de St. Pierre, die Schluſſel Petri, vie 
papſtliche Mewalt ; les -s des tresurs 
de VEglise, (die Schlüſſel ai ten 
Schaͤtzen der Kirche, die Macht ver Wb: 
laterthetlung; les -sdu paradis, du 
Tro\aume des cienx, la puissance 
des =s, die Schluſſel yum Himmelreich, 
die Mewalt, das Amt ver Slujfel, 
bas Recht Sunden yu vergesen, die 
Mache gu binden und au entbinden; la 
- du rovaume, ver Schluſſel bes Ko: 
nigreichs. 

.. Cléidien adj. (vr. “Asi¢) 
(Anat. , Zool.) Sebluietbein.. 5 mit 
.Schlüſſelbeinen, ..cleideus. 

*Cléido.. (o. easic) in Zus, 
~costal, adj. ( Anat.) Scbliffelbeine 
tipyen..; -mancie, f. Schluſſelwabr⸗ 
fagerei, fi: -<mastoidien, adj. (| Anat.) 
Schlujfelveimmarjen.., cleido-mastoi- 
deus. 

*Cléis.. (xasis) in Zus, (Path.) 
-agre, Schluſſelbeingicht, cleisa- 
gra, cleiagra, f. 

Clematite, f. (let. clematis) 
(Rot.) Waldrebe; hes. (= brilante! 
gemeine Waidrebe, wilte Gagieilrebe, 
; gemeines Breanfraut, m. clematis 
vitalba, ( Pharm) Clematis silves— 
tris; -droite, aufrette Waldrebe, J. 
Brennfraut, np | Clematitees, Cle- 
matitees, f. pl, QWalorebenarten, 
clematites, f. pl. 

Clemence, f(r. lat. clementia’ 
Ginate, Huld; Milde, Mute, f; (Uist) 
par la -de Dieu, von Gettes Gnaden. 

Clément, adj. -e. f. (vr. lat, 
clemens} qnivig, bulbreich; gutig; 
MUD: mnerg mild, gelinde. 

Cléementines, f. pl de Samm: 
lung ter Deeretasien Clemens tes Fine 
ten ft 2° (die vergebl. ) Glementinir 
fben Kirchenverortnungen, f. pd. 

Cleneche, f (Serr,) Rtinke, f. 

Cleome, m. (Bot.) Villenblume, 
{. cleome (Galt. kappernartiger 
G wachse). 

Cléeonie, f. (Bot.) weblriechende 
MRrunelle, Kreuzpflanze cleonia, /. 

Clephte, m. (xXMrrng) (cig, 
Dieb, Nauber) (Ethnogr.) -s, Klepb- 
ten, Klepten, m. pl. (Cebirgsvolk 
Thessatiens)}. 

*Clepsydre, f ‘ertdudpa) to 
Wafferubr: (Mus. ) Wagjerergel, f; 
20 | Benenn, versch. hydvantischen 
Maschinen der Alten, Glevévera, f, 

Clepte, m. (». xadrtag, (En- 
tom.) Raubwesre, Schmalgeldweepe, 
f. clepies. 


Fev; Drehbaffeniplint, Kammer: 
i 


Cieptioses, m. pl. (f.Clepte); Clignot, m. (v, Cligner) (Or- | 


CLIG 


(Entom.) (Fam. ver) Raubwesven, f. 
pl. cleptiosa, Hai {Latreille’, 





*Cleragre, f. (Faucon.) Flũgel⸗ 
giht. Schwingenkrankheit. J. 

Clerc, m. (we, /at. clerieus, gr. 
wAmpixoe) 4° (cin) Geitlicher; 2° chem. 
Oclebrter; gewohnl. Sreiber, Kany: 
lift; chem, (- des marchanids, ete.) 
Innungeſchreiber, Zunftſchreiber; 
Zunftbete, m.; || de -de chapelle, 
chem, Gayellriener ; = de la chambre, 
(papitlicver} Kammerſchreiber: Qe - 
de nolaire, Notariateſchreiber, Se— 
eretir bei cinem Notar; premier -, 
principal —, maitre-, (der) erjte 
Schreiber, Oberſchreiber; — de lau- 
vre, Kirchenſchreiber, m. 

Clergé, m. (f. Clerc) Geiſtlich— 
feit, f. Glerus, Klerus malt, iron. 
Cleriſei, [Lj -reaulier, Ordenegeiſt⸗ 
licsfeit, fC (vie) Ordenegeiſtlichen, m. 
pl; -seculier, Weltgeiſtlichleit, J. 
die) Weltgeiſtlichen; haut-, bas -, 
bebe, niedere Mei ftlichfeit. 

Glérical, adj. -e, f. (ev. lal. 
clericus) geiſtlich; PBriefter.., iron. 
pfaffiſch, Biaffen... 

Clericalement, nad 
geiftlicher Art, geiſtlich 

Cléricat, m. (f. Clore) Amt eines 
paͤpſtliben Ranunecihreibers, n. 

Cléricature, J. (jf. Clere) (ter) 
geiſtliche Stand, m. 

Clerides, m. pl. f. Clairides, 
Clairons. , 

*Cléro.. (vr, xAnpoe)in Zus. -den- 
dron, m. (Bot.) Lebebaum m. clero- 
dendron; -mancie, ſ. Wurfelwabr: 
fagerei, f. 

Clic-clac, interj. (Lautnach- 
ahi.) flipy Flayy. 

Clichage, m. (rv. Clicher) dae) 
Gliiren od, Stercotypiren, Abgicßen 
feiner Drudferm), v.; Kunst zu elichi— 
ren, Gußdruckerei, Metallgieverei, f. 

Cliché (part. pass. r. Clieher) 
adj.-e,f clidirt, Reveotypirt; subst. 
m. Ohupz, Klatſch⸗, Gips- od. Metall: 
aborud, m. 

Clicher (val. d. deutsch. tien) 
ra Typoge, abklatſchen (in Girs od 
Metall) abgienen, clichiren, flereoty: 
piten; abs, Subaborude machen. 

Clicheur, m, (r, Clicher) Ab— 
flathder, Ubgieker, Giichiver, m. 

Client, m, -e, f. (r, lat. ctiens) 
‘Ant, rom.) (ver) Schutzbefohlene, 
Schützling eines Patriziers), Gtient, 
m.: heut, Bed. (Jem., der einem 
Kivehtsanwalt: ete, die Besorgung 
semmer Interessen tihertraqgen hat) 
Glient, m. «in, f.; Batient, Client (ei- 
nes Arstes, m.; Kune, f. 

Clientele, f (oe. fat. cliente- 
fla, f. Client) 4° Samemrelie. famunt: 
like Glienten, Schützlinge eines Pa- 
trons ete.}, me pl. Gltentibafe, 
Schutzgenoſſenſchaft; Brarie (eines 
Arstes), J. 2 Sadug (den cin rom. 
Patron seinen Clienlen susicher- 
te), m, 

Cligne.. (ev. Cligner) in Zus. 
Cligne-musette, f. Blinzelmauechen, 


adv. 


vn.) blinte Rub, Blinetub, /. Verſte— 


den, ne (cin Ainders piel). 
Clignement, m, (vr. Cligner) 

(tag) Blingeln ; Winlen (mit den Mus 

gen}, n., Mawebnbet qu blingein, J. 
Cligner, va. -Veeill, - les veux, 


mit dem Auge, mit ten Augen wine |) Zug, -ile, ady. ( Anal. > ape 
fen, blingeln; | cligné, -e, tenir les | -ides, 


veux cligneés, die Augen ball geichleſ⸗ 
fen batten, amit halb geſchleſſenen Au— 
gen ſeben. 
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nith.) Brillenſtelze, ſ. Ceime art 
Bachsteise}. ee fC 

Clignotant(part. pras.v.Cii- 
gnoter) adj. -e, f. blingeind; (Anat 
comp.) membrane -e, Biingelbaut, 
membrana nictitans, f, (dvilles An- 
genlied der Vogel ete.), 


Clignotement, m. (wv. Cligno- 
ler) (Path.) Blingetn (ter Augenlit 
der), m. niclilalio palpebrarum, f. 

Clignoter (Ferkl. v. Cligner} 
em. ifortwabrend: blingetn, die Augen: 
lieder wiederbolt cmnen und fbliesen; 
regarder qn en clignotant, Jem, 
blinzelnd anfeben, anblinzeln. 

Climat, m. (xia, lat. clima) 
( 4° Erdgirtel von unbestimmler 
Breite; bes. Evdgiivtel, dessen 
Breite nach der halbstindiy <u- 
neimenden Dauner des langsten 
Tags im Jahre, od. auch nach dea 
verschirdeneu Bedingungen der 
Lufibeschaffenheit bestimmt wird; 
im weil, S. Evdstrecke, Gegend 
hinsichil, der ihy cigenthtimt, Lu) 
beschaffenheit ; 2° die Lufibeschal- 
frnheit’ eines Evdgirteis, einer 
Evdstreche od. eines Orts\ Glims, 
Klima, n. Himmelsſtrich, Greftrid, 
m.; changer de -, das lima wets 
fein, ſich unter einen andern Himmelt⸗ 
ftridy begeben. 

Climatérique, adj. 1. (a 
Maxtapixis, lat. climalc tericus| 
(an, annee —) subst. f. Stutenjate 
‘tim menſchlichen eben), mw, (das je 
sicbente, bes. la grande -, das 3sl 
Juhr); 2° (Méd.) periode -, ¢poave 
—, Gnewielungsrericte, f.; Gutſchei⸗ 
dungspuntt, Wenrepuntt, m Ul. \¢. 
Climat) elimatiſch. 

*Climato.. (». xAjgea) in Zn, 
-logic, f. Lehre vom Clima, Climate: 
logic, f. 

} Climax, m. (xajeag) (Liver.) 
f. Gradation, : 

Clin, me. (rgl. Cligner) Binf ‘mt 
rem Ange, Augenwink, Blid; fy 
Augenblich m.; faire un - ded, 
einen Wink mit den Mugen geben, mt 
ben Mauger zu)winken; il se fait obeir 
par un ~ deel, ex weiß ſich tard e— 
nen Wink Meborfam yu veridafer, 
man gehorcht ipm auf ven Wirt: en 
un = d'eril, in einem Augenbliden 
augenblidlids : fo fort; e’est lafare 
d'un = d’avil, bad ift ined Mugentl.ds 
Sarthe. 

"Clin. (v. eaten’ in Zus. (Bot) 
-andre, m. Gamenlager, clinaa- 
drium (gyuostemii), 4. (Mtichard) 
-anthe, wi, Blumenlager, n. (hee) ge 
meinſchaftliche Fruchtbeden, m. ce 
nanthiun, ma. 

Clineaille, Clincaillerie, 
elec. ſ. Quincaille, ete. 

Clinche, f. f, Clenche. 

Clinique, adj, (RM tat. 
clinics) 4% Med.) clini, —D 
am Kranfenbeite ftattfintenr : 
cliniftte Borage od, Sturn * 
ſtimmt; | saebst, A. . ciniſve is: 
flalt, Glinit, Klinik, f. Glinivast, " 
B. veralt. clinifdser Arzt od. Leber 
Giiniter, m.; 20 (Hist. rel.) subel-! 
Grabataire. eer 

*Clino.. (7, maine, xvnn) in 
bettFormige Fortſahe, eet 
telfortfage (red Keilbeint proce 
cling fides, m. pl.; -melre, * 
gungtmeſſer, Clinemeter, ™. oe 
metrum, 7.; ~podes, m. (Bol. B 
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belboften, m. clinopodium, n. ; -sco- 
pe, m. Neigungszeiger, m. Clinoſcop, 
clinoscopium, v. 

Clinquant,m.(vgl. d. deutsch. 
Rlina-n) de (- d'or, - d'argent) Mold: 
od. Zilberblattten, n. (Gilt: od. 
Silver: Lahn, m.; 2 Flittergotd, 
Rauitqotd, nv. litter, m.; fig. Flit⸗ 
teevert, a. Ilanz, -ſtaat, falſcher 
Echimmer, m. 

—— (Kata) to (Myth. gr.) 
Rio, Gliv, Mufe ver Geſchichte, (;, 2 
(Zool.) Flügelwurm, m. clio, fleine 
Plossenfasslerqgattung ); || -deés, 
-nés, ™m., 
Glieneen, cliodea (Menke), clionea 
(Blamvitle),n. pl. 

Cliquart, m. Rlifartftein, m. 
(cia sehr geschdtster Baustein). 

Clique, f. fam. Schimpfw. 
Swrſchaft (rankefuhtiger Menſchen), 
Kette, Klide, /. 

Cliquet, m.(Mécan., Morl. 
Ererrfegel, m.; (Arm.) Schlagfeder, 
{. Schneller, m. 

Cliqueter (Lautnachahm.) en. 
Haprern, 

Cliquetis, m. (v. Cliqueter) 


Silappern, Meflapper (de verres, mit |? 


(Lifer); Rlirren (d’armes, de chal- 
hes, bee Waffen, von Ketten), (War: 
fen, Ketten⸗ Geklirr, Wetdie, Geraſ⸗ 
fel; fig. - d’antithéses, Geklingel von 
* .n. 

Aighuette, f. (v. Cliqueter) 40 
(rine ans zuced Knochen od. Hal- 
zern bestehende Hand⸗ Klapper, f.; 
S° (Péeche) -s, pl. Senfiteine, m. pl. 

*Cliséo.. (vp. xaize) in Zus. 
[ Obstétr.) -métre, m. Becken nei— 
gung? meffer, Glifiometer, m. clisio- 
melrum, n.;-metrie, /. Beden(nei- 
gungé mejung, Glifiometrie, ſ. 

Clisse, ; te Geflecht (vom Zwei⸗ 
gen re.), n. geflodtener Tellev, m. klei⸗ 
he Rifeburte, f. (f. Claie); 2° ſ. 
Eclisse, 

Clissé (part. pass. v. Clisser ) 
* -e,f. 4° umflochten; 20 geſchient. 

lisser (v. Clisse) ra. 4° umfled: 

ten, beflechten ; 20 (Chir.) ſchienen. 

7 Clitellum, m. (wv. Jat. clitel- 


L. (Ram, ver) Glio’é, f. pl. | 


(schmutzige, tibel riechende Per- 
son) Rerfel, n.; 20 (Anat. comp.) ge: 
meinſchaftlicher Behaͤlter des Harns u. 
Koths, m. Gloafe, Kloake (der Fi- 
sche, Amphibien, Fogel u, Krie- 
cher), f.. (Chir.) Abyugéfanal (eines 
abgeftorbenen Knochens, a Uf 
(Ant.) ‘gewdlbter) Whzugéfanal ( far 
das Wasser u. den hoth), Remiz 
— m. Gloaf, n. (7. Egout). 
Cloche, fi (rv. deutsch.) 4° (ine- 
taline) Wlode, Thurm: od. Kirchen⸗ 
lode, f.; 2° (ein glockendhnliches 
Jing) (Cuis., Hort, ete.) Glode; (- 
de verre) Glaeglocke: (Chim.) (wal- 
senformiges Krystaliqe{ass) Sloz 
de; Phys.) (Glaé: Mode (einer Luft- 
pumpe ele.). f.;( Chir.) - de ven- 
louse, Sdhripffopf, m.; (Mar.) — de 
plongeur, - a plonger, Taucherglo- 
| fe, fe; Cost.) Mlofenmantel, am. ; 
| (Derm.) oulg. Blafe (f. Ampoule); 
(Bot.) Neur en -, qledenforimige Blu— 
me, Slodenblume, (.; || 4° au son des 
—s, unter Glockenklang, unter dem Ge⸗ 
Liute ter Gloden, mit vollem Gelau- 
t(¢); assembler au son de la —, ju: 
fammentiuten; de -—, Gilocen..: fig. 
woe, fondre la -, (bie Glode giepen) 
einen Entſchluß faifen ; faire sonner 
la grosse —, die grope Glocke lauten, 
ten Meiſter fur as ſprechen laſſen; 
nétre pas sujet au coup de -, nicht 
an ben Glocdenſchlag gebunden fein, 
Herr feiner Seit fein. 

Clocheman, m, (v. Cloche) 
chem. Leithammel, m. 

Clochement, me. (vr. Clocher) 
(dag) Ginfen, n. claudicatio, f. 

Cloche-pied, m. (f. Clocher) 
a -, loc. adv. (cig. bintenden Fußes) 
aufeinem Beine. 

Clocher,m. (v, Cloche) 4° Glo⸗ 
den: Thucm ; Kirchthurm, m.; 2 im 
weil. S. Kirchſpiel; Pfarr⸗ Doerf, n.; 
3° uneigq. (Zool.) ⸗ chinois, (der) cbi- 
neſiſche Thurm, conus turritus, nz.; |! 
4° Néeche d'un —, Thurmſpitze, f; 
course au -, WWettrennen (bei dem 
man einen Kirchthurm sum Ziel- 
punkt nimmt{), n. steaple-chase, f. 
fig. fam. il wa vu que le - de son 


le) (Zool) (dev aus gedrangt ste- | village, er bat ten Kirdthucm feines 
henden uw. hervorvagenden Ringen | Doricé nie aus vem Geſichte verloren, 
grbildete) Sattel od. Giirtel (wel- | ce bat von ver Welt Mids geſehen als 
cher den Mitlelleib des Keqen- j fein Dorf; prov. il faut placer le - 
wurms umschliesst), m. clitel- au milieu de la paroisse, man mug 


lam, m. 
Clitoridien, adj. -ne, f. (f. 


Citoris) (Anat.) .. der Glitorié, clito- 
tidens, 


(ven Thurm im den Wittelpuntt ves 
Kirchſpiels ellen, bd. b) cine gemeins 
nubige Sade Allen zugaͤnglich machen. 

Clocher (v. fat. elaudicare on. 


tClitoris, m. (lat. clitoris, v. | frm. binfen, Labin geben; fig. fam. 
wMurtepic) (Anat.) Rigler, m. Gliz Sinfen, mangelbaft od. nicht in ver 


teri#, Klitoris, (die) weibliche Ruthe, f- 
Clilorisme, m. (f. Clitoris) 
[Térat.) abermasige Berlangerung 
ter Glitorié, f. Glitoriémus, m. 
Clivable, adj. (v. Cliver) (Tech- 
bol.) fpalrbar. 
Clivage, m. (r. Cliver) (Minér.) 


| Ordnung fein: | fig. prov. il ne faut 
| pas ~ devant les boiteux , man mui 
nicht vor den Labmen binfen, man fell 
Niemanren wegen ſeiner Gebrechen 
verirotien. 

Clocheteur, m., (v. Clochette) 


| chem, Wlocentrager (bei Leichenbe- 


t bat, Spalten, Klieben, v.: 2 Spalt: | gangnissen), m. 


Bite, ebene Bruchflace (des Dia- 
row al 3° Spalte; 4° Spaltbar⸗ 
ttf. 

Cliver (engl. cleave, v. deutsch.) 
t1. (Minér., Lap. } klieben, (in ber 
Ridtung ter beftebenten Fugen) fpal- 
tas | clivé, -e. geſpalten. 

Cloacal, adj. -e, f. (v. lat. 
cloaca, f. Cloaque) (Anat. comp.) 
ter Bloafe. 

Cloaque (wv. lat. cloaca) 1. m. 
49 Shlammgrube, f. Gloaf, n. Gloafe, 
fi im wecit. S. (unsanberer Ort) 


| Clocheton, m. (wv. Clocher ) 


(Archit.) @lodenthirmejen, n. 

Clochette, f. (Ferkl. v. Clo- 
che) 4° Hand⸗ Gloͤdchen, Glodlein, 
n.; Schelle, Klingel, /..20(Arehit. ) 
— glockenförmige Zierathen, pl. 
Gloͤdchen, n. pl.; 3° vulg, Gloͤcken⸗ 
blume, f. 

Clo — (rgl. d. lat. elau- 
strum) 49 ( Archit.) Awiſchen⸗ Wand, 
Sheidewand, f.; (- de menuiserie) 
(Bretter:)Verihlag , m. fyanifche 
Wane ; mur de -, (bunne) Zwiſchen⸗ 


Echwe neſtall, m. Gloaf, n.; fig. fum. mauer, Sheidemauer, f.; 2o (Anat, 
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Bot.) Scheidewand, (Zwiſchen⸗ Wand, 
f. septum, dissepimentum, n. 

Cloisonnage, m. (vr. Cloison) 
fo (Sevammtbeit ber) Scheidewaͤnde 
Wandungen, £ pl. Berfedlige ‘crnes 
Hauses cte.\, m. pl; 2° Brettervers 
ſchlag, m. Bretterwand, (2 

Cloisonne, adj. -e, f. (v. Cloi- 
son) (Minér., Bot., Conchyl.) durch 
cine SHheidewand od. durch Scheide— 
mainte in getrennte Naume, Gange, 
Bacher x, abgetheilt, septatus, 

Cloitre, m,. (v. lat. clostrum, 
claustrum) de Kreuzgang (in einem 
Klofter), m.; im weil. S. Klofter; fig. 
Klofterleben ; —— (ein) mit 
Biumen od. Baumagangen eingefaßtes 
Riered, n. Kreuggang, m.; W ehem, 
Wobhnungen ver Dombertn, f. pl. 
Domberrnbaud, 2. 

Cloitrer (vr. Cloitre) va. (Sem.) 
in cin Klofter, ind Kloſter fteden, clauc 
furiren; | se — fich dem Kloſterleben 
widmen inf Rlofter geben; | cloitre, 
~¢, ind Klofter geſteckt, im Kloſter ernz 
geſperrt. 

Cloitrier, m. (v. Cloitre) Rlo: 
flermond, m. 

Clonique, adj. (neu-lat. cloni- 
cus, v. xAbves) (Path,) spasme, mon- 
vernent -, clonifder od. kleniſcher 
Krampf, Krampf mit beftiger Bewe— 
gung (ver Wiliever), Sudung, f. (im 
Gegens. v. Tonique, tonifd). 

Clonisme, m. (f, Clonique) 
(Path.) clonifdher Krampf, Gloniés 
mus, m. (Baumes). 

Clonisse, f. (Zool.) warzige Bes 
nusmufdhel, Venus verrucosa, J. 

Clopin-clopant, loc. adv. 
fam. (r. alt. Cloper, }. Clopiner) (cin 
weniq) hinfend, Lavin, wie der hintenve 
Bote. 

Clopiner (vv. lat. claudo pede ) 
rn. fam. ein wenig binfen, humpeln, 
fnaypen. 

Cloporte, m. ( Zool.) Keller: 
afiel, (. oniseus ; bes. (- officinale) 
(die) eigentliche Relleraffel, ſ. Keller— 
ejel, oniscus asellus, (Pharm.) Mil- 
lepes, m, ! Cloportides, m. pi. (Kas 
milie ver) Kelleraffein, f. pl. onisei- 
des, m. pl, (Cuvier etc.). 

Cloque, f. 49 verall, uw. vulg, 
Blaſe, f. (f. Cloche); 2° (Hort.) (dad) 
Sufammenrollen, -fdyrumpfen (ver 
Pririichblatter), nv. 

Cloqueé, adj. -e, f. (ve. Cloque) 
(Hort.) gufammengerollt, zuſammen— 
geſchrumpft. 

Clore (v. lat. claudere) unreq. 
(Je clos, tu clos, il clét. Je clorai, 
Je clorais) (nur in den angegebenen 
Formen gebraucht.) va, ſeſchließen; 
zuſchließen; — Varil, daé Auge ſchlie— 
pen, die Mugen zuthun, ſchlafen ſ. 
Fermer’; 2° (mit eden, Mauern ae.) 
einſchließen, umgeben; einzaͤunen, cine 
hagen; befriedigen; 5° fig. (beendi- 

en) beidblicken, feblicpen; ( cinen 

ettrag x.) abſchließen: - le pas, 
—— den Schritt) den sug, bas 

urnier befdplienen; || em. ſchließen. 

Clos, L. Pras. Jud. Aste u. le 
Pers. Sing. p. Clore, Ul. (part. poss. 
v. Clore) adj. -e, f. 4° geſchloſſen; 
verſchloſſen; verſiegelt; ( Hist. mat.) 
verichloffen, clausus ; eingeſchloſſen, 
cingesaunt, befriedigt; mit of. von 
Mauern, Hefen rx. umgeben: | avoir 
les yeux -, die Mugen gefdhtofien ba: 
ben, verftorben fein; les yeux — a 
yeux —, mit gefcbloffenen Augen, ohne 
bie Mugen zu offnen ; fig blindlings; 
bouche -se, reinen Mund gehalten! 
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(ten) Finger auf den Mund! tenir 
qn -_et couvert, Sem. unter Dah 
und Fad balten, fur die Dichtigteit 
feiner Wohnung forgen; fig. se le- 
nir - et couvert, a) fic an einem 
ſichern Ort verborgen balten, ſich de— 
den, ſich wohl in Acht nehmen; 6, 
verſchloſſen fein, reinen Mund halten, 
feine Abſichten verborgen halten; nuit 
-e, (ver) vollitanvige Ginbruch ter 
Macht; a la nuit -e, fpat Abends, nach 
Dunkelwerden; Paques -es, ( der} 
Sonntag nad Oitern: || subst. m. 
eingezaͤuntes, cingebegtes, befricdigted 
Stud Yand; Mebage, n. Kamp, m. 

Closeau, m. (v. Clos) (cin) mit 
Heden umgebenes (Bauernz Gartden, 
n 


Clossement, Closser, f. Glous- 
sement, Glousser, : 

*Clostéro.. (wv. xAwornp) in 
Zus. (Zool.) -céres, m, pl, Schmet⸗ 
— mit ſpindelfoͤrmigen Fublern, 
* pl. closterocera, n. pl. (Dume- 
vil). ; 

Clostre, m. (xdswerHp) (Bot. ) 
ſpindelformige Selle, Saftrohre, Balt: 
robre, f. daferge{ap, clostrum, mn. 
(Duatrochet). 

Clot, Pras. Ind, 5te Pers. Sing. 
vw. Clore. 

Cloture, f. (v. Clore; rg. 
Clot u. d. lat. claustrum) 4° Gin: 
faffung von Mauern, Hecken 2X. ; 
Befriediqung; Verzaunung, /. 3aun, 
an, Mehage, m.; Ringmauer, /.; Git: 
terwerf, no; Graben, m.; 2 fig. 
Riofterywang, -bann, me. -gelibre, ni. 
Glaujur, /.; 5° fig. Abſchluß (einer 
Rechnung r.); Schlup (einer Verband: 
lung x.); Beſchluß, m.; - d'un thed- 
tre, Schließung eines Theaters, 7 
Schluß ber Voritellungen veffelben ; || 
4° faire une = autour d'un bois, eine 
Mauer rx. um ein Holy zieben, cin 
Holy engaunen, einhayen, befriedigen. 

Ciéturer (rv. Cloture) va, (cine 
Mechnung r¢.) abscbliegen; (cine Ber: 
handlung 2¢.) febliepen. 

Cléturier, m. (vr. Clature) Korb: 
macher, Her nur geſchloſſene Arbeit 
macht, m 

Clou, m, (v. lat. clayus) 4° Naz 
gel; (- sans tele) Stifr, m.; 2° uneiy. 
(etwas Nagelabuliches } (- de gi- 
rofle) Gewürznäglein, nm. Gewürze) 
MNelfe, Nelfenbluthe, f.; (Path.) culg. 
f. Furoncle; (Hort.) Bluthentnoere, 
fi (Mines, Scuipt,, ete.) Knoten im 

Rarmori.), me; 3° fig. (Path.) (- 
hysterique) heftiqer, auf eine febr 
kleine Stelle beſchraͤnkter, byſteriſcher 
Keopfſchmerz (welcher mit dem Ein- 
schiagen eines Nagels tu den Scha- 
del verglichen wid), clavus hyste- 
ricus, m.; || 49-a cheval, - de ma- 
réchal, Hufnagel; - 4 soulier, Schuh⸗ 
nagel: — d'or, - d'argent, goldener, 
filberner =tift; (Chir.’ - de plomb, 
(ein) mit einem Kopfe verfehener 
Bleidrath; - de rue, (ein aut ver 
Straße liegenter) Nagel, den fic cin 
Pferd inden Fug tritt; prendre an - 
(de rue), fic einen Nagel in den Fuß 
treten; de -, Magel..; tete de -,; Na: 
gelkepf, m.; allacher avec des -s, 
mit Nageln befeftigen, annageln; auf: 
nagelt; tenir afer eta-, niet: und 
nagelfeſt fein; fig. fam. auf einem 
baltharem Mrunte beruben; verbrieft 
und beſiegelt fein; prov. river aqn 
sou-, einem mort, feinen Nagel um. 
ſchlagen) derb anhwerten, Jem, auf 
bat Haupt od. anf den Mund ſchlagen. 


Cloucourde, f. (Bol.) vulg. ge: 
meine Küchenſchelle, ſ. 

Clouement, m. (v. Clouer) 
(dads) Unnageln; bes. Anheften an das 
Kreuz, n. Kreuzigung (Gbrijty), f- 

Clouer (e. Clow) ea. mit einem 
Nagel, mit Nägeln anbeften, aufſchla— 
gen, annageln, feftnageln, auf (etwas) 
nageln, ta weit, S. uw. fig. (auf ir- 
qend cine Art) anod. auf | etwas) 
veften od, mageln; — contre la mu- 
raille, an bie Wand heften; son em- 
ploi le cloue a Paris, fein Amt balt 
ibn in Baris feit, fetielt od. binvdet 
ibn an (bie Stadt) Barid; || cloud, 
-e€, angenagelt oc. ; il est cloue a son 
cheval, er figt wie angenagelt, wie 
angegoijen auf feinem Pferde od. im 
Sattel, ex ift mit feinem Pferde wie 
verwachſen || adj. wiery. ( Blas.) mit 
Mageln von anverer Farbe, 

Clouet, m, (v, Clou) (Tonn.) 
Stumpfimeigel, me. eiſen, a. 

Clouiére, f. (Technol.4 Mage l 

Clouter (re. Clou) ra. mit Mie 
geln od, mit Stiften beſchlagen; -un 
carrosse, ben Himmel ciner Kutſche 
mit gropen Bronze-Nageln befdylagen 
(ale Zeichen einer Hoftrauer), 

Clouterie, f. (ec, Cloutier) to 
Nagelſchmiede, 20 Nagelladen ; 
fram, Handel mit Nageln, me. 

Cloutier, m. (v, Clou) do Nagel: 
ſchmied; 2° Nagelbancler, m. 

Cloutiére, f. Nagelfaften, m. 

Cloyére, f. (vgl. Claie) 4° Au— 
flerforb; Fifdhforb; 20 Korb vell Yuz 
war b (engl.) (politiſch 

- Club, m. (engl.) (politifher 
Glubb od. Verein; * —— 
Jakobinerelubb, wt. 

Clubiste, m. (vr. Club) Mite 
glicd eines (politiſchen) Glubbs, n. 
Elubbiſt, m. 

*Cluni.. (v. lat. clunis) in Zus. 
(Ornith.) -pédes, m. pl. Steißfüße, 
clunipedes, m. pl. 

Clupe, m. (dat. clupea) (Lehth.) 
Hiring, m.; || Clupées , e pl. Clupei- 
des, a. pl, (Familie der) haringfarti: 
gen Fiſche, m. pl. (Curier ete.) ; Baz 
ringsgeſchlecht, m. (Carus ele.) clu- 
peo ldes, m,. pl. 

Cluser, va. (Chasse) (vie Hunde 
auf Feldhühner begen; cluse! cluse! 
fag! fap! 

Clypéaceé, adj, -e, f. (rv. lat. 
clypeus )( Hist. nat.) 4° fbuleformig, 
Sdild..; 2 beſhildet; subst. am. 
~s, pl. (tie) beſchildeten Schalinſeeten, 
Glppeaccen, clypeacea, nu. pl. (La- 
treiile, Dumeril). 

*“Clypeastriforme, adj. {. 
Clypéiforme. 

Clypéi.. (ev. lat. ornare? in 
Zus. -forme, adj. (Hist. nat.) febilo- 
formig, Schilv.., clypeiformis, cly- 
peatus. 

Clypéole, f. (Bot.) Shiltfraut, 
Scheibenfraut, n. clypeola, f. 

———— adj, ( neu-lat, 
clypeolaris) f. Clypciforme. 

Clypéus, m. (lat.) (Entom.) 
Rudenfduld (Straus): (Ornith.) Fup: 
ſchild, n. Fup: od. Ichenſchuppe, J. 
clypeus, m. (illiger). 

Glysmien, adj. -ne, f. ( v. 
xrvl@) (Géogn.) auͤfgeſchwemmt, 
clystnianus (Brongniart). 

*Clyso.. (0, wave) in Zus. 
-pompe, f. Klyftierpuniye, J. 

Clysoir, m. (v. mauf@) do Rly: 
ſtierſchlauch, m.; 2° f. Clysopompe, 
unt, Clyso... 
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Clysse, ¢Clyssus, m. (Chim. 
anc.) | Gemisch verschieduer Stufe, 
od, auch mehrerer_ Praparate des - 
selben Stoffes) Glvijua, mt. 

Clystére, m, (xaverep RKiyiticr, 
— easement ’ 

lyt(hb)re, m. (Entom.) Sige 
blattfifer, m. clythra, f. 

Cuémidion, m, (27. ge 
(Ornith.) Stiefel, (ter) nadte Doeit 
des Being mancher Vogel), m. cne- 
midium, mn. , 

.Cnémie, f (o, xvagen) (Térat.) 
«-fehenfeligtett, (7; Schentel.., ..cne- 
mia, f. 

- Cnémien, adj. -ne, f. (¢. 
xyuac) in Zus. ( Anat.) Waren, 
octuemius.,  ~ 

+Cnéorum, m. f. Daphoé 
(cnéorum), 

Cuicaut, Cnique, m. (Bot) 
Kratzdiſtel, f. cnicns; bes. (- benil) 
Benevicten. Kledenblume, ſ. Gartede: 
nevicten, mm, Bitterdiſtel, ſ. (Pharm.| 
Carduus benedictus. 

Cnidion, im. (Bot.) Roffenchch, 
m. chidium, na. (f. Peucedan). 

Co, Abkiers. Chim.) Kebalt, a. 

Co... (lal. co..) pref. zuſammen. 
mit .; Wit... Ge... 

*Cuacecuse, m. -, f. (f. 0.) 
(der, die) Mitangeſchuldigie; Milde— 
flagte, nt. 1m. [. 

*Coacteur, m. (vy. lat. coactor) 
(Ant. rom.) 4° Steuercinnebmer; P 
Ginnebmer des Gelvertrags ba Ber: 
ficigerungen, m, : 

*Coactifl, adj. -ve, [. (f. Coae 
tion’ swingend, 3wangs... 

*Coaction, f[. (c. lat. coactis) 
3wang, m. 

*Coadjuteur,m. sialon f (e. 
Co.. u. d. lat. adjutor) Goarjutet, 
Amtégebulfe, m. Amtsgehulfin, / 

*Coadjutorerie, f. Wurew 
nes Geadſutors zc. (ſ. djuteur); 
Goadjutorftelle, /. 

*Coadune, adj. -e, f. (f..) 
(Bot.) mit ber Bafis gufammengews 
jen od. verwachſen, verbunden, coe 
Ud ujnatus, connatus; (plates) ⸗5 · 


subst. [- pl. Pflanyen mit verwee- 
fenen —8 coadunaia, [. pl 
(Linné.) 

ras. % 


*Coagulant (part. pros. © 
Coaguler) adj. -e, [. (Chim,) gei® 
nen madyend, dag Gerinnen bewitter?. 
*Coagutation, f(r. Mal oF 
culatio) Merinnen, n, Gerinnung fi 
Gritarven, n, a 
*Coaguler (. lat. coagalare 
va. gerinnen od. eritarren made. 
jum Gerinnen bringen; *€> en : 
nen; erftarren ; kaſen (vr. der Mi ws 
\j coagule, —e, geronmen, coagule . 
*Coaguluin, m, (/at.) va 
den Komern) Stoff, der eine ri airs 
feit gum Gerinnen bringt, m. —* 
n.; 2° geronnene Diafic, f- Riu ue 
bes. Blurflumpen, kuchen, ™- 
ulum, a. 
Coailler (v. lat. cauda) tt 
(Chasse) mit hochgetragenem 
e fpurem. 3 
3 +Coak, m. (engl. (Comm) wh 
— entſchwefeiie Steinlobletu 
(pl.). 
Pe Coalescence, ſ. ({. nee 
cent) (Hist. mat.) (bas) Zu 
wachſen, Verwachſen. 


jal. 
*Coalescent, —S 
coalescens) (Hist. nat.’ lescer | 


= er (v. dal. at 
bn. ae st fis erbunten, fis ec" 
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COCK 
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ren ; |] coalisé, -e, verbundet, coali⸗ 
tt 


"Coalition, f. if Coaliser) 4° 
(Polit.) —— mehrerer Par: 
tien od. Machte /. Verein, m. Buͤnd⸗ 
nif, n. Bund, m. Coalition; (Leg. 
pen.) Berbindung (Mehrerer qu uns 
claubren Sweden; 3ufammenrot: 
tung, Goalition, f.; 20 (Hist. nat.) 
(vas) Zuſammenwachſen. 

*“Coaptation, f. (rv. lal. coap- 
tare) (Chim. } genaue Zuſammenfü— 
sung od, Bereinigung, Goaptation, f. 

*Coarctation, f£ (lat. coare- 
tatio) (Path } Verengerung , Strictur 
{ter Harnröhr 2¢.); Qoarctation, /. 

*Coarcteé, adj.-e, f. (lat. coare- 
talus) (Path., Hist. nat.) verengt ; gee 
trangt; eingeſchnürt. 

“Coarcture,f. (neu-lal. coarc- 
tora) (Hist, nat.) Berengerung ; Gin: 
ffnurung, f. : 

Coase, m. (Zool.) amerifanifdes 
Etinfthier, n. viverra vulpecula. 

Coassement, m. (f. —— 
Quaken (der Frosche), m. coaxatio, f. 

Coasser — coaxare) en. qua: 
fen (r. Froschen). 

*Coassocié, m. (f. Co... As- 
encie ) (Commerce) Dlittheilhaber, 
Affocie, m. 

+ Coati, m. ( Zool.) Goati, m. 
nasua. 

+€Cob«wa, m.(Bot.) Gobia, f. (ei- 
tre Glockenbiumengaltung). 

Cobalt, m.(v. deutsch.) (Chim.) 

Kobalt, m.; (protjoxide de -, Kobalt: 
orm, n 


Cobaltate, m. [(f. Cobaltique) 
Chim.) 4» fobaltfaure’ Saly, n.; 20 
Serbindung des Kobaltoryes mit ciner 
fe, f. cobaltas, 

“Cobaltico..(v. neu-lat. cobal- 
licis, ſ. Cobaltique) in Zus. (Chim.) 
(Muorure) - ammoniaque,- potassi- 
gue, adj. (Bluor: Kobalt-Ammoniaf, 
KebalrRali, n. (fluffaures) Kobalt: 
orst-Ammeniaf, -Kali, n. 

Cobaltides, m. pl. (v. Cobalt) 

Minér.) Robalt, m. und deffen Ver— 
indungen, f. pl. Kobalterze, n. pl. 
ecobaltides wees (Beudant), 

*Cobaltit re, adj, ( Minér.) 
Rebatt(orvd als ausserwesentlichen 
Bestandtheil) enthaltend, fobaltbal: 
tia. cobaltifer(us), 

Cobaltique, adj. ſu. Cobalt) to 
(Chim.) cobalticus; oxide -, Kobalt- 
erpt, n.; acide -, Rvubaltfiure, f.; 
oxisulfure —, Robaltorve: Schwefel⸗ 
fotalt, m.; sels -s, fobaltiaure Salje, 
* pl.; 2° (Minér.) tobaltiſch, Ko: 

it 


Cobaye,m. (Zool.) Meerſchwein⸗ 
Gen, n. cavia u. enema; bes. ( + 
commun ) ( gemeines) Meerſchwein— 

, mW. cavia cobaya. 

Cobée, ff. f. Cobmwa. 

Cobite, m. (Ichth.) f. Loche;|| 
Cobitides, m. pl. (Ram. der) Schmer⸗ 
len, f. — geſchlecht, n. cobitides, m. 
pl. (Blaincille). ; 

Co-bourgeois, m, (eig. Mit: 
burger) (Comm, mar.) Mitreboer, om. 

Cocagne, f. 4* veralt. Bollsfeft 
mit Anstheilung von Lebensmitteln 
u. Wein, n.; fig. pays de -, Schlaraf⸗ 
fenland, n.; matde -, Rlettermat, 
m. flange, [.(an deren Gipfel Preise 
hangen); 5° (Comm.) Waidfuchen, m, 

Cocarde, f. Mational⸗ Go⸗ 
carte, Kofarve, ſ. Feldzeichen, n.; 2° 
Bandſchleife (an Damenbhiten), Hutz 
ſchleife, f. 

Cocardeau, m. (Hort.) Senfter: 
levfoje, f. 


Cocasse, adj. pop. Bhaft, 
drollig, —EVE Pop. frabhaf 

*Cocei.. (v. dat, coceus) in Zus. 
-fére , adj. (Bot.) te fermestragend, 
RKermes..; Gochenille..; 20 mit fare 
lachrothen Scheinfrüchten, coccifer, 
coceiſerus. 

Coceidészem. pl. (v. lat. coc- 
cus (Entom.) (Sam, der) Schitblaufe, 
f. pl. Gocciveen, pl. coccide, f. pl. 
(Leach), 

Coccine, eti lat. coccus ) 
(Chim. org.) Thierſchleim der Schild: 

dufe, m. Goccin, n. coccina, f. (Las- 
saigne). 
occinelle, f. (Entom.) Blatt: 
lauskafer, m. coceinella, fy - a sept 
ints, Siebenpuntt:- Blartlaustafer, 
Sonnenfafer, Marientafer, m.; || -s, 

/. Coccinellides , m. pl. Fam. ter) 

lattlaustafer, Goccinelliven , m. pl. 
coccinellida, f. pl. 

*Coccini.. (v. coecinus) in Zus. 
—gastre, adj. (Zool.) mit ſcharlachro⸗ 
them Seibe, Sharlad.., coccinigaster. 

*Cocco.. (2. xéxxoe) in Zus. 
—— adj (v. coccus gnidius) 
(Chim. org.) acide - -, Goeceqninfiuz 
re, f. acidum coccognidicum, n ; 
lithe, f. (Minér.) Rernftein, Goeco: 
Lith, a.; -lobe, f. (Bot.) Seetraube, 
coccoloba, f.; -thrauste, adj. u. 
subst. m. (Ornith.) (loxia - -) Kern: 
beifier, m. if. Gros-bec). 

*Coccy.. (v, xoxxv€, v. lat, 
coccyx) in Zus. -cephale, m. (Té- 
rat.) Misgeburt mit ſteißbeinahnlichen 
Kopfknochen, f. coccyeephalus , m. 
(Geoffroy St-i1.) ; (muscle) -fémo- 
ral, adj. u. subst. m. (Anat. comp.) 
Steigbeinihenfelmustel (der Fro⸗ 
sche}, m. 

Coeccygien, adj. -ne, f._(lut. 
coccygeus, f. Coccyx) .. deé Steiß— 
being, GSteigbein..; vertébre -ne, 
Steipbeinwirbel ; muscle ischio-coc- 
cygien, Steinbeinmuéfel, muse. coc- 
cygeus, m. (Samm.), 

*Coccygio.. (v. lat. coccyx) in 
Zus. ( Anat.) (muscle) coccygio- 
anal, adj. u. subst. m. ———— 
Aftermusfel) Schliefmusfel ves Af— 
teré, m. (Chaussi 1). 

+Coccyx, m. (lal. coccyx, gr. 
xéxxv£) (Anat) (Rududsbein) Steiß⸗ 
bein, Schwanzbein, n. os cocevgis. 

Coche, m. L. (span. coche, ital. 
cocchio, engl. coach; v. deutsch.) 
10 Rutidhe, Qandfutide) f.: - d'eau, 
(wéril, Wa erfuticye Marktfciff, n; 
2° (Meiieqefellichaft, Paffagiere einer) 
Landkutſche, f.; fig. prov. faire la 
mouche du -, (worfl, die Rutidenz 
en a machen) ben Wichtigen vd. Un— 
entbehrlichen fpielen , ſich wichtig maz 
den ; IL. (Chsp.) SO lagholy n, 

Coche, f. 1. Maſtſau, f. (f. Truie); 
HH. Ginſchniit, m. Kerbe ; Nuß (einer 
Armbruſt r.), £5 (Mar.) Zabnfnite, 
m.; faire une - Aun baton, eine Kerbe 
auf cinen Sto ſchneiden, denſelb. einz 
ferben, Ferben ; (Mar.) porter les hu- 
niers en —, mit Marsſegeln am Topp 


Coché, adj. 1. (v. Coche, f.) 
(Arts du dessin! (qcferbt, ferbenarz 
tiq) au tief (eingefcbnitten) ; I. / Ther.) 
pilules -es, ſtark abfubrence Billen. 

Cochemar, f. Cauchemar. 

Cochenillage, m. (rv. Cuche- 
niller) (Teint.) Gochenifledecect, Go- 
chenillebad, n. : 

Cochenille, f. (Entom.) Sdilv- 
laus, f. (f. Gallinsecte:; bes. (- pro- 
prement dite) (eigentlidje) Schild— 
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laus, f coccus; im eng. S. A.(- du 
nopal) Nopal⸗Schildlaus, (wabre) Gos 
chenille; B. ( Teint.) (JP eibchen der 
Nopal-Schildlaus) Gochenille, Roz 
chenille, Gocei'o nella; -fine, ( die 
feintte, befte) graue od. gefledte Coche⸗ 
nille (syn. Mestéque); - silvestre, - 
Sauvage, (wilde od.) ſchwarze Coche⸗ 
nifle; - de Pologne, polnifche od. 
deutſche Gechenille, f. coccus poloni- 
cus; -du cheéne vert, Kermeé: 2 child: 
laus, Kermes⸗ od. Scharlachbeere, /. 

Cocheniller, ca. mit Eoche— 
nille farben. 

Cochenillier, m. Gocbeniffes 
baum, m. bes. Nopalyflanye, f. 

Cochenilline, f. (Chim. org. 
Goccuéroth, n. oh 6) 

Cocher, m. (v. Coche) to Rute 
ſcher; (Artill.) Stangenreiter; - de 
fiacre, Fiafer-Ruticher ; — de cabrio= 
let — — 2° ( Astron, ) 
Bubemann, m. (ndrdliches Stern- 

i . 

Cocher (v. Coq) ra, treten (v. 
Hahn, u. im weit, Soo andern 
Fogeln) ; || coché, -e, getreten, 

ochére, adj. f. (wv. Cocher, 
m.) porte —, (Rutichenthor, n.) There 
weg, m, Ginfabrt, 
sochet, m. (Ferkl. v. Coq) june 
ger Habu, m. Hibnden (dem der 
Kamm wachst u. welches anfingt 
su krdadhen), n. 

Cocheyis, m. (Ornith.) Sous 
relent alauda cristata, galerida 

oje), f. 

Cochléaire, adj. (v. lat. co- 
chlea) (Hist. nat.) ſe fcbnedenbaué 
formig od. fpiralférmig (qewunden) , 
cochlearis ; 2° Loffels od. belmfirmig, 
cochleatus (v. der astivatio ete.), 

*Cochléari.. (v. lat. cochlear) 
in Zus, (Hist, nat.) —folié , adj. mit 
Loffelformigen Blaͤttern, loffelblittrig ; 
-forme , adj. loffelférmig, Lofiel.., 
cochleariformis. 

Cochléaria,m. (v. latcochlear, 
xoXAapiov) ( Bot.) Loffelfraut, ». 
cochlearia, f; bes. (- officinal) (of 
ficinelleds) Loffelfraut, Scharbocksbeil, 
n, (Pharm.) Cochlearia (officinalis; 
— de Bretagne, Dicercettig, m.(Phar- 
mac.) (cochlearia } Armoracia, f. 
Raphanus rusticanus, m.; esprit de 
-, winture spiritueuse de -, Löoffel— 
frautipiritus ‘ spiritus Cochlearia , 


m. 
*Cochléi.. (v. cochlea) in Zus. 
-forme, adj. ſ. Cochleéaire. 
..Cochlide, adj. (vr. xoxr0s) 
(Zool.) ..mufiblig, ..fdbaliq: | subse. 
m. .mufdbliget, ſchaliges Thier, n. 
*Cochlio.. (v, oXAev) in Zus. 
(Hist. mat.) -earpe, adj. mit fpiral: 
formig gewundenen Früchten, fpiral: 
fruchtig, cochliocarpus. 
Cochlite, f. (v, xoXAis) (Orye- 
togn.) Schneckenſtein, m. Ory 
"Cochlo.. (o.*eXAoe) in Zres. 
(Hist. nat.) -Ide, adj. ſchneden bane): 
ahnlich; -rhynques, m. pl. (Fam. 
der) Loffelſchnabler, Stelgenganger mit 
löffelartigem Schnabel, cochlorrhyn- 
chi, m. pl. (Lesson). 
Cochois, m (ve. Coche, f.) (Cir.) 
Zurichtholz, nu. : 
Cochon, m. 4 (Zoot.) Schwein, 
ſchweinartiges Thier; hes. (- propre- 
ment dit) (dat cigentlicse) Schwein, 
n. sus; im eng. A. (- ordinaire) 
(das gemeine) Schwein, mn. Sau, f; B. 
{~ domestique) (baé gabme Sdywein, 
Hausſchwein; fig. {eine hochst un- 
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reinliche od. grob siunliche Per- 
son) Schwein; Kerfel, n.5 2 )im weil. 
S. (Benenn, versch, dem Sclaveine 
ahulicher Thieve)~ Veau, ~ de Gui- 
nec, — d'tnde, (intian faded Schwein. 
chen) Meerfarwein' en), n. if Co- 
baye); — cuirasse, Panzerſchwein f. 
Tatou ; - de mer, a} f, vb. - d’'lide; 
b) f. Marsouin; — de terre, Erd— 
ſchwein, n. (ver) Cap'ſche Ameiſenbar 
(f- Oryeterope) ; 5° wucig. (Metall. ) 
(Gemasch von Metall u. Scilacken; 
Erhebung dev Asche in dev Capel- 
le, Sau, f.; || 4° - d’Ameérique, - des 
bois, - noir, f. Pecari; - bas, - de 
Siam, Siamſchwein: — cerf, - de 
Chine, ſ. Babiroussa; petit -, jeune 
-, fleines Schwein, Schweinchen punz 

es Schwein, Aerfel ; — de lait, Milch⸗ 
— Spanferfel; —dengrais, 

Naſtſchwein, n.; de -, Sdyweinie)..; 
Scbweins... 

Cochonneée, f. (v. Cochonner) 
(cin) Wurf Ferfel, m. 

Cochonner(v. Cochon) vn, Fer: 
fel werfen, ferfeln; || va. fig. gem. be: 
fudeln, pop. gufauen. 

Cochonnerie,f. (r. Cochonner) 
em. (4° Unreinlichkeit; 2 unrein- 
5 wertidose Sache; 3° schmu- 
tzige Handlung od. Kede) Sdywei- 
nerei, Saucret, i 

Cochonnet, m. 4° (Kerk, v. 
Cochon) schersw. Schweinchen, n.; 
20 zwolfſeitiger Wurfel, Doppel wir: 
fel, m.; 5° Sielftein, am. (beim Augel- 
spiel ele.). 

Coco, m. L. (Bot,) (noix de -) 
Gocusnug, f.; huile de -, Geeutel, n.; 
IL. Supholye od. Lakritzenwaſſet, n. 

Cocon, m, (7. Coque) (Entom.) 
Geſpinnſt, Gebiufe ( rerschiedner 
Spinner, Spinnen ete., n.; Purpe, 
{. Gocon, (bumbicis) folliculus, am-.; 
bes. {- de ver a soie Sefpfunft bes 
Seidenwurms ; Seidengeſpinnſt, -ge— 
biufe, n. Seidencocon, m. 

Coconner (vr, Cocon) ra. u. 
abs, (Magnan.) fein Geſpinnſt maz 
den, ein Gebaͤuſe fpinnen , ſich ein: 
ſrinnen, ſich verpuppen. 

Coconniére, f. (r. Cocon) Sei— 
denpuppenhaue, nw. ſ. Magnaniére). 

Cocote, f. (Vetér.) rulg. Grippe 
(der Rube), ff. Grippe), 

Cocotier, m. ſ. Coco, I (Bot.) 
Gocuspalme, f. Gocuebaum, Cocos, m. 
cocos ; - huileux, burterbringente Go- 
cuspalme, cocos butyracea; de -, 
Gecus.., Gveod... 

Cocsigrue, f. f. Coquecigrue. 

Coction, f. (r. lat. coetio) 1 
(dat) Rochen: Abkechen; Weichkechen, 
m5 Zubereitung Curt fertgefegtet Gin 
Pringentafien ber Warme; | Hort.) 
Reifung, Seitiqung, (3 2 [ras, Ghee 
fotticin, n, Rechung, Wirkung ver 
Qarmes weeig. A. (Physiol., Path.) 
them, Verdauung (der Speisen ); 
Musarbertung: Vereitung ‘der Sdfte 
rte Metfung ‘des Arankheitsstoffes 
ele; Meife, coctio; BL (Metall.) Rei: 
fung. Servellfommnung (der Metalle 
im Schooÿe der Greve), f. 

Cocun, m. (egl. xéxxve ) ver- 
Achtl, Hahnrei, m, 

Cocuage,m, verdchtl. iz 
ferait ae, chil. Habneei 
_"Cocufier, va. verdchtl. 
Habnrei machen, 

Cocyte, m. (Myth.) Gocvtud, m. 

{Codagapata, m. ſ. Nerion (an- 
lid¥sentérique), 

tCodarion, m. (xadapior) 
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(200k) Wollpely, m. codarium, n. 
illiger). 

Cc od e, m, (lat. codex) (Lég.) Ge⸗ 
fesfammiung, f.; Sejegbuch, n.; ..orbd- 
nung, f. recht, w.; Gober, m. (eig. u. 
fig.); (Pharm,) f. Codey iJ - civil, 
burgerliches Geſetzbuch, Civilgeſetzbuch: 
Landrecht, n.; — penal, Strafgeſetz⸗ 
buch; - militaire, MilitaͤrMeſetzbuch; 
Kriegẽrecht, n.; - forestier, Ferjterd- 
nung, f.; - de procédure civile, Giz 
vil⸗Prozeßordnung, -<Serictserdnung, 
f.;- Napoleon, Nareteons Geſezbuch, 
‘rer Gore Napoleon ; (Hist.) - noir, 
Negergeſetzhuch. n. 

Codeate,m, f Codeique)(Chim. 
org.) codeinjaures Saly, n. . 

*Codebiteur, m, (fj. Co..) Mit: 
ſchuldner, m. 

*Codécimateur, m. (f. Co..) 
chem. Mityebentherr, m. 

Codeine, f. (Chim. org.) Go- 
vein, n. codeina, f. (rin im Opium 
enthattenes Alkaloid). 

Codéique, adj. (f. Codéine) 
(Chim, org.) acide -, Gereinfaure, f. 
acidum codeicum, n. 

*Codeétenteur, m. (f. Co..) 
(Jur.) Mitinhaber, m. 

+Codex, m. (fat.) (Pharm.) (of- 
ficielle Sainmlung von Recepten; 
meg Amvreisung sur Bereitung 

yr Arsucien) Bharmafopce, Lf. ; 
bes. ‘der franzöſiſche Codex, me. 

*Codi.. (ce. dat. codex, f. Code) 
in Zus. —ficateur, m. Berfaffer ei— 
ner Geſetzſammlung od. eines Geſetz⸗ 
buche. m.; -fication, f Sammlung | 
ber cingelnen Gerege u. Zuſammenfaſ⸗ 
fung verielben in einen Gvoer; Abfaſ- 
fung eines Geſetzbuches, f.; -fier, va. | 
(vie gerftreuten Geſetze in cin Geſetz⸗ 
buch zuſammenfaſſen, gu cinem Gorer 
umfdbinelien, ein Geſetzbuch (aud den— 
felben) bilven. 

Codicillaire, adj. (Int. codi- 
cillaris) (Jur.) in einem Govicille ent: 
balten, codicillariſch. 

Codicille, m. (r fat. codicillus) 
(Jur.) Anbang gu einem Teftumente, 
m. Govicill, ve. 

Codille, m. (Jeu de Vhombre, 
ete.) Gorille, n. 

*Codio..(v. x@diov in Zs. (Bot.) 
-phylle, adj. mit wolligen Blattecn, 
wellblaterig. 

*Codonataire, adj, u. subst. 
mu. ff. (f.Co..) Jur., (ver, die) Mite 
befdbenfte, meu. f. 

Carcal, adj. -e, f. (lat. ececalis) 
(Anat,) ted Blintdarmé, Blinvvarm..; 
appendice -, blinder Anhang, Blind— 
darm, m. 

tCa@ei.. (r. lat. ercns, cecum) | 
in Zus. -forme, adj. | Bot.) blinv: 
barmibnlich, earciformis. 

{Ca@eum, a. (lat.) ( Anat.) 
Blinedarm, m. Geeum, n. 

"Coefficient, adj. -e, ff. (fF. 
Co..) mitwirfend; || subst. m. (Alg.) 
Gocfficient, Mitmebrer, m. 

Coéffe, etc. alt. ſ. Coiffe, ete. 

*Coégal, adj, -e, f. (f. Co..) 
(Théol,) vellig gleich an Ware r,); | 
ſich cinanver gleich ſeiend. 

"Cali... (v. lat. celum) in Zus. 
-cole, m. Simmelanteter, m. 

Co liaque, adj. {. Céliaque. 

"Calo... (0. xoroc) in Zus. 
(Hist. nat.) -gastrique, adj, mit e— 
nem Darm verieben, Darm.., colo: 
gaſtriſh (Ehvrenherg\: -pnés, om. | 

{, (urd) eine Yunaenbeble od, durch) 
aan athmende Bauchfußler, m. pl. 
Lungenſchneclen, f. pl. cazlopnea, nu. 
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pl. (Schaei ggecr) ; -rhize, adj. tott: 
rourglig. 

Bt gen ae Fg lat. coemp- 
tio) (Dr. rom.) Mitfauf, Wechſellauf, 
m. 

Coendou, m. (Zool.) (bas) wiz 
delſchwaͤnzige Ftachelfcowein, u. W:: 
delfpwanj, m. synotier. 

*Carno.. (rv. xorde: in Zus. ſ. Cé- 
no.. ; ( Hist, nal.) -gune, adj. ver: 
miſcht⸗gebarend, bald Gier legend, 
bald Junge gebaͤrend, cceenogonus 

*Caenure, m. 65 ROIVGE 1, oua) 
(Helminth.) Hirnblaſenwurm, cenu- 
rus, m, 

*Coercible, adj. (r. lat, cocr- 
cere} (ig. beywingbar) (Phys.) ia: 
rudbaltbar, einſchneßbar, coercibilis 
(oe. Gusarten', 

*Coercitif, adj. -ve, f. (f. Coet · 
cition) (Jur.) gvingend, 3wanyd.. 

"“Coercition, f. (v. lat, corr 
Citio) 4¥ Swany, m.; 2° Awongdrudt, 
n. { (Polit.) Mitſtand, wm. 

*Coétat, m. (f. Co.) unygebr. 

*Coeternel, adj.-le, f.\j. Wo.) 
gleich ewig. 

*Coeternité, f.(f Co) Mt 
ewigfeit, gemeinſchafiliche Gwigleit, / 

Cour, m. (v. lal, cor (Anal) 
Heri, n.; fis. A. (Sits der Empfin- 
dungen, Iviebe u, Leidensehaficn, 
Herzz Be finnere Empfindung: in 
weil. S. die empfindende u. wollrs- 
de Seele des Menschen) Sey: Se 
fubl; Wenriuth, ao, Gemürbebeſchaften, 
beit; Geſinnung, ſ.z Sinn, m.; is 


| nedart, J. Gharafter, m.; bes. aie” 
geheimſien Regungen od, Geſirner— 


gen, f. pl. (dad) Innere, Herz; b woe: 
med, theilnebmented Gefubl, m.; {mul 
Muth gepaarte) Herzenegute, f; Gea: 
finn, we; feinselne Empfracdung, 
cinzelner Trich ; bes,) a, Liebt, 30 
neigung, / dery, n.; 5, Freude, v3, 
Liebe, J. frober Sinn; c, (befonneeet, 
mit Grelfinn gepaarter) Diuth, m.; 
Herz, .; Weberatheit, Herzhaftialt.t. 
[ic f, Medacimis n.; par -, for.aatr. 
(aud vem Meradbtiis) andwentia. avé 
bem Kopfe; 2 im aceit, S. Menſt 
(hinsichtl. der Sinnesart, dev Lie- 
be, Znneignag ete, m. Sea; Ge 
muth, n.; Ghavalter, mz 5° nilsslr. 
ruly. Magen, m. (f. Estomac); + 
unety. A. (hersformige Sache) Xe 
(oon Diamanten x.) ; (Astron.) - dv 
lion, de Vhydre, Hetz ded Lorwen, Be 
Waſſerſchlañge, wm, (Stern, a, im er 
en ved Lowen od, Regulus; 6, 1 
Herzen ver Hyera); (Jeu de carter 
Hr3, Goeux, Kor, n.; ( Zool., Bot.) 
rulq. Benenn. cersch. Muscheln d 
Frachte : Herzmuſchel, f.; Oecd 2 
B. (das Mittelste, Innerste od. Ihe 
sentlichste einer Sache) Oj, % 
Kern; Bitteipuntt, m. Dutte, fi 
(Bot.) a, Kern (eines Stammes, “ 
DSarthely, n., 4 vulg. (dad Kern: of 
Samen: Sebaufe cines Apfels ele.', 
n.; ¢) Herzblatter u. * Hery ier 
Salathopfes ete.) ; ( Archit.) ~ — 
chemince, Mitte eines Kamis— 
(Blas.) Mitte (ves Sdviltes, f. Hee: 
(i fo- de vipére, Brvemnber}, fg- 
SHlangenbers, nm. tidifcher Simm, - 
de tigre, Tigerbery (cig. w. A9.)s~ 
de lion, Yowenbery, n.; fig. Set 
muth, m.:- de_poule, 2 
fig. farm. (feiger Sinn) Ha enbeengs AY: 
- de roche, — de marbre, de J 
mant, de bronze, Relfenbers. * art 
hersigfeit, Gefubllpſiglteit du ~. 

-, tes Herzens; (Anal, Patho 
Hevg..; fig. Qergens..5 matadics du⸗⸗ 
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Rren'veiten ved Herzens od. am Herz 
gen, Herzkrankbeiten, f. pl.; peines 
du -, Serjendiciden, Gemüthsleiden, n. 
pl., dilater le -, das Herz a) eriveiz 
ler, ausdehnen, 6) fig fdnvellen; res 
server le -, taf Dera krampfbaft) 
beengen ; ſchwer auf dem Herzen laften ; 
Jat le - serré, oppresse (de dou- 
leur), es if, es wird mir eng ums 
Herz ef drudt mir tas Herz ab; (rec 
Kusmer, macht mir bad Herg fewer ; 
Jai le- navié (de douleur), vas Dery 
bivtet mic ‘vor Schmerz), (der Kum— 
mer zerreißt rerfdemeivet mic das Herz, 
it mir ein Stich burch bag Herz; par- 
ler au — zum Herzen, gum Gemuthe 
reten; aller au -, gum Herzen gehen, 
tubren ; avoir qe. sur Je -, ehwad aur 
tem Herren haben; cela lui tient au 
=, bad hiegt ihm ſehr am Herzen, ef tit 
iba ciel Baran gelegen ; ex nimmt fich 
tad febe qu Gergen; ¢3 befhartiqt ihn 
febt, elle Jui ient au -, fle it ihm 
ang Hery gewawſen, ex liebt fie ferr; 
Jud -de.., es liegt mir am Herzen, 
3 liegt mir febr daran, ich wunſche, 
i..5 proc. je veux en avoir le - net, 
firoril. td will das Herz rein davon 
baben) ich wifl wiſſen, weran ich mich 
iu halten babe, ich wil darüber mit 
meinem Gewiſſen ing Reine kommen 
od. im Reinen fein; le - et esprit, 
bad Herz u ver Geiſt, Geiſt u Herz; 
n’avoir point de-, fern Herz, fe mn (Me: 
mith saben, herzlos, gemutblos fein; 
(tre inut ⸗. — Her; od. cin Mefuhls- 
menſch fein, dad gerutlectlite Herz von 
ter Wele haben; oie Gutberzigkeit 
fethfi fen; avoir bon -, cin guteé Herz 
babe, qutbergig fein; avoir le - bien 
place, tad Herz auf vem rechten Flecke 
trogen: noble -, a) evler Sinn od. 
Gbaratter, Gdelſinn, Edelmuth, o.; 
b) edler Menſch, (ver) Edle; éléva- 
tion du -, Hocbberaigfeit, ſ. avoir le 
~ sur les lévres, sur les mains, dad 
Sexy auf ten Sippen tragen; parler a 
- ouvert, gang offen reden, (einem) 
feine — fagen; ouvrir 
fon -aqn, cinem fein Herz eroffnen 
od. aufſchließen; feinem Herzen Luft 
muden ; se parler - 4 -, fics offen ge⸗ 
gen cinander auéfprechen ; offenberyig 
Mit einander reden; prov. il dit cela 
de bouche, mais le - n'y touche, il 
le dit des lévres, mais le - n'y est 
pas, feine Lippen fagen es, fein Dery 
trie nichte davon; avoir le - au jen, 
a letude, etc., fein Herz an bas Spiel 
ingen, nur Sinn fur dad Spiel, fur 
frine Sturien x. haben; mit Luft und 
iehe ſtudiren ; fam. avoir (le) - au 
meer, a Vouvrage, mit bem or en 
tel feinem Geſchafte, bei der Arbeit 
frin. fein Geſchaft mit Luft u. Liebe be: 
treiben , de bon -,de grand -, de tout 
Mon, son -, von Heryen gern, berzlich 
Sm, von gangem Hersen; a contre- 
e@ur, mit iderftreben, ungern; 
am.si le - yous en dit, wenn Sie 
uf raga haben, wenn es Ihnen zuſagt 
od. idinedt ; A - joie, nad) Herzens— 
lu; le - lui bat de joie, bas Hera 
Hlopit ibm yor Freude od. fam. huyit 
bm im Leibe ; donner son -, fein Dery 
rec fbenfen; se eoncilier tous les -s, 
Ure Herzen gewinnen; prov. loin 
des yeux, loin du - , aué ben Augen, 
ous bem Sinn; ami du -, Herjens: 
freund; Bufenfreund, m.; fum. af- 
faite de -, Herzentangelegenteit, f.; ils 
he sont qu'un — et qu'une ame, ce 
Hest qu'un -, fie find ein Gery und 
tine Scele; avoir du-, Herz od. Muth 
baben, be-erst fein; homme de -, 
Mann, ver Herz hat, bebergrer, furcht⸗ 
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loſer Mann; Mann ven Sharafter, 
Gbhrenmann, m.; perdre -,ten Muth 
verlicren; reprendre -, wieder Muth 
befommen, ein Herz faſſen le — lui 
manque, ev verliert den Muth ev vere 
jast ; der Muth ift ihm entfunten; fam. 
aire contre fortune bon — eine gute 
Micne gum boſen Sviele machen, fern 
Mißgeſchick mit Faffung tragen ; 
(Man., Faue.) ¢tre en -, murtbig, bic 
big fein, gut aufgelegt fein; appren- 
dre, savoir par -, audivend’g lernen 
od, wiffen ; reciter par -,auédem We: 
dawtniſſe od. Kopfe Heriagen; fig. 
fam. savoir qn par -, Jem. imwent:g 
U. auswendig od. wie ſich felbit kennen; 
prov. diner par -, (im Gedanken qu 
Mittag effen) fein Mittagsmabl ver: 
fiumen; 2° = élevé, a) bobbersiger 
Menſch od. Mann; 4) bober Sinn Iſ. 
ob; 50 rulg. mal de -, Webeifett, J. 
(ft. Nausée); ila mal au -, il a le 
- barbouillé, le — lui bondit. er bat 
Neigung yum Grbrechen, c@ ſtößt thm 
zum Erbrechen auf, thm ift ubel; es 
wird ibm web; cela me fait mal au 
-,j'en aimal au-oule - malade, das 
maͤcht mir web fam Herzen', tas ver: 
urfacht mir Uebelfeiten, es wird mir 
ging) ubel tavon arf. vabei (cig. u. 
/iq. ay ; 4° en — herzfermig: an - 
du pavs, im Herzen in tad Innere des 
fanned; au - de lhiver, de Véte, im 
ticfiten Winter; im böchſten Sommer, 
in tes Sommers Witte. 

Coeuret, m, (e. Coeur) Hort.) 
Herzkirſche, J. 

Coexistant, adj. -e, f. (f. 
Co.) zugleich beftebend of. vorhan: 
den, mitbeftehend; mitlebend; gleich: 
zeitig. 

"Coexistence, f (f.Co..) dae 
gleichzeſtige Dafein, Befteben od. Bors 
hanbdenfein, Mitdafein,n, Gverifteny f. 

*Coexister (f. Co..) rn. gu gle: 
Her Zeit mit Sem. ac.) dafein, beſte— 
hen, vorbanbden fein, eriftiven, mit da: 
fein, mit od. zugleich exiftiren. 

Cofféaceées, f. pil. (ve. neu-lat, 
colea) (Bot.) faffeeartige Krappge⸗ 
wide, n. pl. Kaffecacten, Goffeaceen, 

vp 


to ffin, m. (rgl. Coffre) alt. 
Büuͤchſe; { Art mil.) chem, PBatronenz 
bucbfe; (Agr.) Waſſerbüchſe, £- 

Coffine, f. (Comm.) gewolbter 
Schieferfein, mw. 

Coffiner, va. krümmenz wilben; 
Ise -, fic) krümmen Blamen- 
blattern etc.) ; ſich werfen (v. Bret- 
tern ele.). 

Coffrage, m. (vr, Coffrer) (Génie 
mil.) (bat) Musfbaten, a. Wudgimme: 
rung (ted Minenganges), f- 

Coffre, m. (engl, coffer, neu- 
lat. coffrus, rql. deutsch. Rober) 40 
Kaften, m. Kite, Lade, chen. Trubs, 
(i bes. A. ( Reisekasten) Koffer, 

. (coffre-fort) Melofaften, m. -fifte, 
Raiie, f.: fig. -s du roi, -s de PEtat, 
löniglicher Schatz; Staatsſchatz, m.; 
20 (hastenthnliches Ding) (Rute 
fcdben:, Wagen: rc.) Kaſten; Altar- 
Schrank; (Mus) Kaften (cinet Forte: 
piano’, eines Berge 2¢.), Baud, we. ; 
{Anat.) chem, nu. oulg. Brufthoble, 
f. fam. Beuftfaften; Chasse) Baud; 
(Gén. mil.) Pulverkaſten, mc b) 
chem, Minenkammer; (Fort.) Moro: 
grube, f, OSuergang im Sraben: (Ponts 
et Chauss.) Kaften :(tmpr.) Breefar: 
ren; (Ichth.) Rofferfift, Panzerfiſch, 
m. ostracion, 340 -an linge, Wäſch— 
faften, m. -fifte; -a l’avoine , Safer: 
tifte, f.; prov, elle est belle au -, 
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— —— 
(wrt, Ke ik ſchön am Geldteſten ibe 
Meld mabt fle ſchön; fam. 2° avoir 
le = bon, avoir un bon — cinen quten 
Beuftfafien , einen foliven Magen bas 
ben, cinen fraftigen Rorperbau haben. 

Coffrer (r. Coffre) wa. de (cig. 
in cinen Koffer paden) fig. fam. iné 
Gefangniß ſteden, einfteden, einſper— 
ren; WGeén. mil.) (vie Minergange) 
audfhalen , auszimmern. 

Coffret, m. (Kerkl. v. Coffie) 
Kaſtchen, Kitchen, n.; Heiner Koffer, 
m5 (Artill.) -d'adt, Studlare, f- 
Gaffettentificen, n. 

Coffretier, m. (rv. Coffre) Raz 
ften:, Riftens, Ropermacher, m. 

*Cofidejusseur, m, (f. Co..) 
Mithurge, an. 

Cognac, 4° nom pr. (Géogr.) 
(die Stadt) Gognac (in Frankreich); 
2 subst.m{Pransbrannticein ron) 
Goqnac, m, . 

Cognasse, f. (f. Coing) (Bot.) 
wilde Ouitte, /. 

Coguassier, m, (r. Cognasse) 
Qwilder u. gahiner) Duittenbaum , vv. 

*Cognat, im, (rv. lel. cognatus) 
{ein Verwandter, Seit nocrwandter 
joes. von mutterlicher Seite}, m. 

*Cognation,s. (vr. lat cogna- 
tio) Rerwandtichart zwiſchen Ab— 
fémuntingen deſſelben Stammvateré ; 
Seitenverwandtſchaft, 4 

‘Cognatique,a 5 (to. nen-lal, 
cognaticus) (Jur. anc.) succession —, 
cognatife Erbfolge, Grbfolge unter 
den Seitenverwandten der weiblichen 
Linie. 

Cognée, f._(f. Cogner) Hie 
Beil ; petite -, Handbeil, w.; - de ba- 
cheron, Sel; paueriart, /.;-—de char- 
pentier, 3inumermannséart; fig. pron, 
Jeter le muanche apres la =, der Art 
ven Stiel nactwerfen, bas Kind mit 
dem Barve aueſchütten, Wiles verloren 
geben; mettre la-a farbre, die Art 
* den Baum legen, Hand ans Wert 
egen. 

Cogne-fétu, m, (f. Cogner) fig. 
pop. Haarfpalter, gefdaftiger Iiidté: 
thier, m. 

Cogner (f. Coin) fo va. (einen 
Keil x.) einſchlagen, einkeilen; 20 va. 
uw. rn. {-aqe.) gegen od. auf etwas 
ſchlagen, ſtoßen, Elopfen; pop. durch⸗ 
priiqeln; || se-, ſich ſtoßen; se - la tele 
contre le mur, fic) den Kovf an ter 
Wand ftoken, mit dem Kopf wider die 
Wand ftopen od. rennen. 

Cognet, m. if Cone) (Comm. 
fegelformige Tabadérolle, Kellrolle, f. 

Cogneux, m,. (v.Cogner) (Fond.) 
Gießſand⸗ SdhLiget _m. 

Cognitif, adj. -ve, f. (Philos.) 
erfenneniffabig. 

Cognition, f. (lat. cognitio) 
(Philos } Grfenntnip, ſ. Grfennungs: 
vermoͤgen, n. 

Cognoir, m. (vr. Cogner) (Ty- 
pogr.) Treibbols, n. Trichel, Schließ⸗ 
nagel, me. 

*Cohabitation, f. (rv. lat. co- 
habitatio) ‘Jur.) (ebetiche od augers 
eheliche) Beiwobnung, f. Beiſchlaf, m. 

*Cohabiter (v, lat. cohabitare) 
rn. (Jur.) ebelich beiwohnen, in ebe- 
lider od. aufevebelicher Gemeinſchaft 
leben (avec, mit), 

*Cohérence, f. (lal. cohwren- 
tia) (bat) Jufammenbangen, m. Zu— 
fammenbang, m. Gobareny, f. 

"Coherent, adj. -e, f. (v. lat. 
cohwrens) (Phys., Bot.) yufammens 
bangend; cohdrivend; gif; fig. gufam: 
menbangend, innig verbunten, 
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*Cohéritier, m. -ére, ff. (f. 
* Miterbe, wn. Miterbin, f. 

*Cohésion, f. (v. dat, cohwsio) 
cry \ Zufammenbang, m.; Zähig— 
eit: Gobafien; (force de -) Zuſam— 
menbangifraft: Gobafion ; Starfe ves 
Zuſammenhangs, /. 

Cohobation, f. (neu-lul. co- 
hobatio) (Chim.) wiederbolte Deftil: 
lation, f. (bad) Mectificiren. 

Cohober, va. —— wieder⸗ 
bolt abzieben od. deſtilliren cobobiren, 
rectificiren; || cohobé, -e, cobobirt 2¢.; 
eau cohobee de laurier -cerise, (bag) 
concentrirte Kirſchlorbeerwaſſer. 

Cohorte, f. (ve. fat, cohors) 
(Hist. rom.) Goborte, f.; dicht. -s, 
pl. (Kriegt: Schaaren, f. pl.; im 
weil, S. fam. Trupp Menſchen), m 
Trupye, f. 

Cohue, f. (egl. d. mittl. lat. co- 
hua, cohuta, d. ddén. kahyt uw. Caju- 
le, so wie dv altd. Rant, Koje u. 
Hiitte) do chem. Sitzungslocal eines 
Landgerichts, Landgericht, m. 5 2° fig. 
ungeoroneter, laͤrmender SHaufen, 
Schwarm, om. ; Gewübl, n. 

Coi, adj. -te, f. (ec. lat. quietus) 
veralt. fill, rubty; se tenic-, ſich 
rubig verbalten. 

Coitte, f. (rgl. das deutsch. 
Kopi } 4° ( weiblider ) Kopfputz, m. 
Haube ; Karpe, f.; chem, -s, pl. 

Haube mit einem ) Schleier , m.; 

Chap.) Hutfutter, 2. ; 2° uneig. (et- 
was Hanbendhnliches) (Obstétr.) 
(Theil der Eihdute, welcher den 
Kopf eines Kindes bei der Geburt 
nmhialit\Saube, (. Helm, pop Slide 
belm, m.; | Bot.) Muge, Haube, Kay: 
ye (des Deckels der Moosnrnen), 
calyptra, corolla, f.; (Mar.) Baube; 
(Artill ) Rayye, f- bled: (Péche) 
Haubenney; Sell.) - de collier, Kum: 
miettfiſſen v.; Ornith.} - jaune, gelbz 
foprige Droſſel, f. (f. Troupiale) ; || 4° 
-adentelles, Spitzenhaube, J. 

Coiffer ev. Colle) ca, 4° (-de..) 
ten Korf (mit citer Gaube rc.) bedecken; 
(lem. cine Haube x )  anfiegen, 
scherzw, ſJeme) bebauben, befappen; 
bag Gauyt. vie Gaare mit Federn 2¢.) 
zieren, {Blumen xe.) in tas Sons Foss 
ten; (einem) das Haar famimen, frau: 
fein, friſtren; tie Haare ſchneiden; 
fam, scherzw. - qn de qe., einem 
etwag an od. uber ten Kopf werfen, 
bangen gießen, febutten; fig. fam. a) 
Horner anffegen; /) - qn d'une opi- 
nion, cinem cine Meinung beibringen 
od. in ben Kopf fegen; ¢) Sem.) berauz 
fcben ; fam. (ibm) einen Zopf anbän— 

en; || se -, fich den Kopf (mit etwas) 

eveden, (etwas) auf den Kove lesen, 
auffegen; fein Haupt (mit etwad) die: 
ren; fic) frifiren; se - avec un bon- 
net, cine Haube tragen ; se - avec ses 
cheveux, en chevenx , frifirt: Haare 
ohne Haube; od. eine bloge Haarfri- 
is tragen; fig. fam.a) se -de qn, 

& in Jem. veriieben od. fam. verz 
narren; se - d'une opinion, fic cine 
Meinung in den Rove jeyen; b) (se - 
Je cerveau , avoir le cerveau coiffé) 
fit berauſchen, fam. fic cinen Haarz 
beutel trinfen ; 2° abs. ben Kopf od. 
dad Haupt zieren, (qut od. ubel) fleiz 
ren od. fteben (vc. einer Kopfbe- 
deckungq); 39° uneig. (einen Stiefel, 
Bombenzunder xc.) befayyen ; (Uvdr.) 
(Vrable) mit cinem Moe bedechen; 
(Rel.) ein Buds! fapitilen; (Mar. ) (die 
Seqel) bad braffen; - une bouteille, 
cine Flaſche befayren, den Pfropf ter: 
feiben mit Siegellad ac. überzichen; 
(Chasse) - le sanglier, ben Gber bet 








ben Obren paden; |] en. (Mar.) ben 


Wind von vorn in die Segel beFommen; 
defer a-, Friſireiſen, Brenneisen ; 
elle se coiffe bien, fie friſirt ſich gut 
od, geſchmadchvoll, fie weiß thr Haar ge: 
ſchmackvoll yu orenen od. ibren Kopf: 
pug paffend p wablen; prov. - Ste 
Catherine, cine alte Sungfer bleiben ; 
\[coiffé, ~e, bebaubt 2. ; étre bien 
-, a) cine Kopfbedeckung oder einen 
Kopfpug tragen, welcher od. welche 
qut ſieht, eine geſchmackvolle Haube aX. 
tragen, hübſch od. geſchmackvoll fr. firt 
fein im weil, S. bübſches Haar ba: 
en; b) weneig. lange u. ſchone Obren, 
ein ſchones Gehaͤnge haben; cig. étre 
né coiffe, mit tem Gludehelm od, un: 
ter einem glidlichen Sterne geboren 
fein (rgl. Coiffe); (Jeu d’echees) pion 
coiffé , (ein) befappter od. gezeichneter 
Bauer. 

Coiffeur, m. -se, f. (v. Coiffer) 
Haarkriueler, Frifeur, m.; Haubenz 
fteferin, Pugmacherin, f- 

Coiffure, f. (ve. Coiffer) Kopfbe⸗— 
bedung , f.; Kebiputz; Aufſatz: Haar: 
pug, Haarſchmuck, Haaraufſatz, m. 
Friſur, f. 

Coignage, m. (f. Coin) (Forge) 
Gdgemauer, n. 

Coignassier, m. ſ. Cognassier. 

Coin, m. (wv. lat. cuneus) 4° 
Winkel (des Mundes, Muges, cined 
Simmeré xc. od. Mund⸗ Augenz, Stu 
benwinfel 2¢.), m. Gee (ciner Strage 
x. od Srrapenede rc.) ; aby. Strapen: 
ede; (Lap.) Edflache, Edfacette, f.; 
fig. Ende (ver Welt 2.); 20 (Men.) 

dichrank, m. Echſſchränichen n.; 3° 
(Rel. Gdyierath; | Fane.) Scitenferer 
fam Schwanze ves Fallen); ( Coif. ) 
Seitentode, f.; (Vet.) Echzabn, (der) 
dufierfte Shneidezahn (des Pferdes), 
m.; (kleiner, enges Raum) Winkel, 
m.; Eckchen, Stucdchen (Land ꝛc.), 2.5 
4° entlegener Ort, Winkel, m.; 5° 
(scharfwinkliges Stick Eisen od. 
Hols, dessen man sich sum Spal- 
ten andrer Korper bedient) Reit, 
m.,im weit. S. (etwas Keildhnli- 
ches) A. (Ariill.) -s de mire, -s de 
pointage, Richtfeile, m. p/.; -— d'ar- 
rét, Hemmteitz ( Mar.) - d'arrimage, 
Stauleil; - de chantier, Staypelfeit ; 
B. (Archit.) Reilftein; C. (Tact. des 
anc.) { hg i Schlachtord- 
nang) Keil, D. Zwickel (eines Strum: 
presrc.), m.; 6 Mel.) Slempel su 
Ecksierathen)Gedftempel, im weit, §. 
A. (Monn.) (Mung) Stempel; (Orf.) 
— od. Silber:,Stemyel, m.; B. 

Abdruck cines Stempels) Monn.) 
33. n. Schlag, mz Orſf. Zeichen, 
n. Probe fc fig. Stemypel,n.; Geprage, 
n.; || fo regarder du -de Lilt, Aem. 
word, mit tem Augenwinkel ven der 
Seite anfeben, veritoblen (nad Jem. 
2.) binbliden; faire signe du - de 
Veil, einen veritoblenen Wink (mit 
bem Muge) geben; le -du feu, (wort! 
der Feuerwinfel) die Ede des Kamins ; 
fig. ver Ramin, der Ofen; ne bouger 
du = du feu ou de son feu, fteté hinter 
bem Ofen figen; nist aus dem Haufe 
geben ; n’aimer que le - du feu, nur 
am Stuben: od. Familienleben Ge— 
ſchmad finden; cela ne se dit qu’au - 
du feu, taé od. fo etwas fagt man nur 
im engiten Familienkreiſe; les quatre 
-8, a) die vier Eden od. Sivfel (cined 
Leidhentuchs 2.); 5) fig. bie vier En⸗ 
ten, alle Gnden der Welt 2.); ¢) PUi- 
tzewechſeln, Bieredenfpiel, x. (ein Ju- 
gends pirl); mettre le feu aux qua- 
tre -s d'une ville, cine Stavt an allen 
vier Gden in Brand feyen; prov. de- 
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mander Vauméne au = d'un bois, 
(an einer BWalvede) im Walde, ax 
einem entlegenen Orte ein Almeſen 
begehren, Strapenraub treiben ; ex 
Straudvieh fein; (Jeu de trictr. } 
(grand) -, (ter) grote Winkel, rar) 
ußerſte Helo gur Nebten (eed Srvc: 
ler’); - bourgeois, Burgerwintel. m, 
Biirgerbude, {.; - de repos, ube: 
wintel ; (Jeu de Paume } tenir son 
-, feine Seite, fein Spiel halter; 
50 bas a —, 3widelftrumps, m ; & 
— décusson, Wapypenftemrel, m 
Prageifen, n.; - defhigie , Brujthir- 
ftempel, Bragefiof, m.; - du ro, 
- de France, elc., (ter) lönigliche, 
franzeſiſche 2c. Stempel, (dad) trav 
goiifdse re. Geprage; a fleur de -, 
mit gut erbaltenem, deutlichem Or: 
prige; fig etre frappé_ou marque 
au ~ de fh vérité, den Stempel, bas 
Gleyrage ver Wahrheit tragen, cire 
marque au bon -, von gutem Salve, 
von gutem Schrot u. Korn fein, tre: 
lid) (in feiner Mrt) fein ; il est Frappe 
ace - la, bad ift einmal feine Act ve 
Meise; ils sont frappes au meme -, 
fie — vom gleichen Schlage. 
oincer (v. Coin) ea. ( Mar.) 
(Keile} einſchlagen, einleilen. 
“Coincidence, f. (f. @.) 
(Géom.) (bat) 3ufammentreffen, Ret 
cinanbertrefien, <tiegen od. spares, 
fig. 3uiammentrefjen (der Umftame 
¢.%, 1, Goinciveny, . Pm 
"Coincident, adj. -¢, f. 
{Opt rugleid einfallend, (im cinem 
unfte® gujamnmentreffend ;2 (Grn 
auf einanter fallend od. pafferd © 
(Path, ) gleichzeitig erſcheintut od. de 
fictend , coincivirend. 4. let 
*Coincider (f. C.. ©. Se 
incidere) rn, 4° (Geom.) auf po) 
cinander fallen, (ter gangen chee 
Ausrcknung nad ) gufammentrer 
auf od. an einanver fiegen, cm — 
bedfen ; 2° fig. gujammenteeffen , cci 
civiren. 
Bh UK Ud, f. Uf. (..) 
er. itanzeige, f- 
{ Pelee. — * lat. cotones™ | 
(Bot.) Quitte, f Cydoniwm, ot 
cuonfiture , pite_de -s, cing 
Ouiten, f. pl. Duittenbrod, mie 
lee de -s, wittengelet, (ree: ‘. 
jacydonium_luciwu ‘ 
—8 J -s, Ouittenfyrup, syrups 
tydoniorum, m. 
coi nsery va. f- oe if, 
*Cointéresse, ™ ~" ; 
Co...) Mitintereffent , at 
T beilbaber, m, sin, f. (bet, die 
etheiligte, ) 
Colon, m. (0. ial. —2 
— Zeigling. Hundefett, 
ter, Rujon, m. R 
Cote nner (0. Colon)e4. 9 
(Rem.) einen Hundéfott Ne cibret 
cinen Schuft be nivel ; mn yale 
—— pop. tujoniren li” ; | 
ibe reipen. nef 
Cotonnerie. f. L, Carian 
em, 40 Gemeinteit, he or 
eit, pop, Gumvsfottere sr sete, 
Ungesogenteit, Huveles Ors phy- 
“Coit, m. (0. —ẽ 
so) Begattung, [3 
cubitué, m. 
Coite, — 
060ojouiss ole ad alrite 
(Jur.) (eer) gemeinidoattlie 9 i 
jeitige Henup, Mitgenuß— 


‘ i 

‘Col a4 (v. lat. cottom) 
(gewdhul. Cou); 2° me alle (Re 
Halabinve (mit einer SC 


co_Ll 









fs) Gravate ; - de cravate, Gravate 
ven gefteifter Seinwand (welche in cin 
Haisiuch gelegt wird), fleife Ginlaz 
a ¢ines Halstuchs. f.; B. (- de che- 
mnise) (Gembd:)Keragen, m.; - de rabat, 
-de pourpoint, Kragenbinte, f, Kra⸗ 
emband, ». Dannétragen; faux -, 
alſcher Hemd⸗ Kragen, m. fam. (ein 
Gar) Batermorder, m. pl. ; 2° un- 
rig. (halsdhulicher Theil) ( Anat.) 

-du femur, Halé des Schenfelfno: 

dent; - de la matrice, Hals der 

Gebirmutter, Mutterbals; ( orifice 

du - ulérin) Muttermund; - de la 

vessie, Blafenbals; - d'une bouteil- 
le, ete,, Hals einer Flafche r¢.; (Géogr.) 

(- de montagne) Gebirgépap, m. 

Col. (lat. col.., ve. lat. con.., 
cum) pref. (cor H’érlern, deren er- 
ster Buchslabe cin | ist) ſ. Co.. 

Colarin, m. (Archit.) Frie#, n. 
(an toskanischen und dorischen 
Sdulen). 

Colas, te nom pr. Nicolaus, m.; 
2 subst. m. A. oulg. Dummfoyf, 
Trepf, m.; B. (Ornith.) vu/g. f. Cor- 
beau u. Geai. 

Colature, f. (lat. colatura) 
(Pharm.) 4° (dad) Durchfeiben, Goli- 
ren, m, Durdhfeibung; 2° durchgefeihte 
Glurftafeit, Golatur, J. 

Coiback, m. (Cost. mil.) (platte) 
Barenmiige, Hufarenmiige, f- 

Colchi(cajcées, f. pt (v. lat, 
colchicum) (Bot.) (Fam. der) zeitlo⸗ 
fenartigen Pflanzen, Golchicaceen, 
colchicacem, /. pl. 

Coichicine, f. (v. lat. colchi- 
cum) f. Veratrine. 

Colchique, m. (xerxsxsy, fat. 
colehicum) (Bot.) 3eitiofe; bes. 
— d'automne) Herbſt⸗ gJeitloſe, ſ. Wie: 
enfafran, m. (Pharm.) Colchicum 
{autumaale); teinture (de semences, 
de racine ou de bulbe, de Neurs) de 
~, Tinctur (vom Eamen, von den Wur⸗ 
iin od. Blumen) der —— 
unetura (seminum, radicis s. flo- 
rum) Colchici, ſ. 

Colcotar, m. (Chim.) Golrotar, 
m.englifthe? Roth, u. capul mortuum 
Vitrioli, n. (unreines Eisenoxyd). 

-. Cole, adj. (lat. ..colus, v. co- 
lere) 49 (Anthrop., Zool. , Bot.) 

-mobnend; auf, in (einer Sache) le: 
oder wadjfend; 20 ..bauend; 
~bflangend ; || subst, m. 4° ..bewobz 
het, m.; auf, in ae ) lebendes Thier, 

n.; ..wachfende Pflanze, /.; 20 ..be: 

Sauer; bauer; ..pflanger, m. ..cola. 

“Colégataire, m. a. f. (jf. Co..) 

\Jur.) (dex, dic) Mitbeoachte (in einem 

Yegat) m. uw. f. Mitlegatar, m. 

‘Coléo.. (pv. xeasés) in Zus. (Hist. 

hat.) -derme, adj. mit einer ſcheiden⸗ 

arigen Haut, fderdenhdutig (ce. Pup- 
pen, Latreille) ; —* m. ſ. unt, 

P rey ~podes, m. pil. ideivenfiipige 

althiere, n. pl. Goleopoven, m. pl. 

Litreille); -ptére, m. 3niect mit 

igelteden, hartfluglige’ Inject , m. 
dattlagler, Rafer, m. coleopterum, 

&;-pleré, adj. faferartig, Kafer.., 

coleopleratus ; -plérologie, fi Kifer: 

lehre Naturgeſchichte dex Mafer, f.; 

~plile, f. Scheide des Blattfederchens 

coleoptila, f. (Mirbel); -ptilé, ad). 
mit einer (Sederdhen:)Scheide verjeben, 
coleoptilatus; -ramphes, m. pl. ſchei⸗ 
denſchnablige Steiyenginger, Schei⸗ 
denſchnablex, coleoramphi, m. pi. 

(Fieillot ); -rhize, f. Wuryelchen- 

ſcheide, ——— {Mirbel) ; -rhi- 

zé¢, adj. mit einer | urzelchen⸗ Schei⸗ 
be verehen, coleorhizatus, 
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Coléra-morbus, m. f. Cho- 
léra-morbus, » 

Colére,f. (v. Xondpa, Xoas) (cig. 
—8WB Zorn; 3 
willen, Unmuth, Gifer, m. Hive, f.; 
@rimm; v. Thieren: Zorn, m. Wuth, 
f. Grimm (des Lowen rc. }; fig. Zorn, Un: 
geftum, mm. Toben (ver Glemente 2.), 
n.; se mettre en — in Zorn gerathen, 
ornig od. fam. béfe werben; aufbrau: 
en; as erbopen ; élre en -, im 3orn, 
jornig od. aufgebracht fein, zürnen; 
exciter la-de qu, Jem, jum Zorne 
relgen ; exzürnen, aufbringen ; || adj. 
fo jum Jorn geneigt, gormmuthig, jab: 
gornig, cholerifdy); 2° pop. jornig. 

Colérique, adj. (f. Cholerique) 
zum Zorne geneigt, aufbraufend, jab: 
jornig, choleriſch 

Coli, m. {. Colir. 

Cotiart, m. (Ichth.) Glattrode, 
m. raja batis, 

Colibri, m. (Ornith.) Golibri, m. 

*Colicitant, m. (f. Co..) (Jur.) 
Miitverfeigerer, Golicitant, m. 

*Colifichet, m. 4° (niedliche) 
Rieinigteit, Spiclerei, Tandelei, fam. 
Schnurrpfeiferei, f.; bes. -s, pl. A. 
Putzſachen, f. pl. eqegenftanre (fiir 
Frauengimmer), Modeſachelchen, an. 
pl. iron, Flitterftaat, m.; B. unpaf: 
fente, geſchmackleſe Verzierungen, 
Schnorlelcien, /. pl. fam. Firlefang, 
m.: fig. Wigeleien, Syielereien, f. pl. 
Blitterwerf, n.; 2° ( Pat.) leidhtes Bad: 
werf (ohne Butter u. Salz fiir Bae 
gel, n.; 3° (Monn.) Munzfeile, Ab⸗ 
vidvtfeile, f. 

*“Colimacés, m. pl. (v. Coli- 
macon) (Zool.) ere ber) Schnirkel⸗ 
ſchneden, f. pl. colimacea ( La- 
— 

*Colimacon, m. (v. Limacon) 
f. Escargot ‘proprement dit). 

Colimbe, m. ſ. Colymbe. 

Colin, m., (Zool.) oulg. 4 (der) 
—— Seehecht, Kohlfiſch, m. (f. 

erlan) ; 2° (bag) amerikaniſche Reb: 
bubn, n.; 5° - noir, f. Poule d'eau. 

Colin-maillard, m. Blinve: 
fub, f. <fpiel, n. 

Colique, f. (0. morsmés) (Pa- 
thol.) (periodisch wiederhehrender 
Schmers im Grimmdarm, u. im 
weil, S, Rberhaupt im Unterleibe) 
Golif, Kolif; Darmgicht, colica, f. 
colicus dolor, m.;- bilieuse, Mallen: 
colif; - hépatique, Lebercotif, Gal: 
lenfleincolif, colica hepatica s, a 
calculis felleis; - graveleuse, - né- 
phrétique, Nierenfteinfchmerg, m.; - 
nerveuse, Krampfcolif, colica spas- 
modica 5s. nervosa; — venteuse, 
Windcolik, Blibungscolif, colica Ma- 
tulenta; - métallique, Metalleotif, 
colica metallica; a) - de plomb, 
~ salurnine, — des peinires, Blei: 
colit, Malercolif, colica saturnina 
s. pictorum; 6) - de cuivre, Rup: 
feccolif; - végétale , - de Poitou 
- de Devonshire, Givercolif, Golit 
von Poitou, colica Pictonum s. Pic- 
tavorum ; ~ de miséréré, (eine) mit 
Kothbrechen verbundene Golif, ſ. ileus 
m.; vulg.-d’estomac, Magenframpf, 
m. if Cardialgie}. 

+Colir, m. Oberfittenridter (in 
China), m. 

Colis, m. (Comm.) Sifte (mit 
Waaren), f.; (Waaren- Ballen, m. 
Gut, n.; Giter, pl.; Gollt, n. : 

Colisée, m. (Ant. rom.) Goli: 
fium, n. (Amphitheater in der 
Nahe der kolossalen Slaiue des 
Nero). 
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* Colite, f. (f. Colon) (Path.) @nt- 
zündung des Grimmbdarms, Golitis, f.; 
(- légére) (entgunbdliche) Diarchse, Fe 
Durchfall, m.; (- intense, colo-rec- 
tite) f. Dysenteérie. 

*Colitigeant, m. (f. Co..) (Pro- 
céd.) Gegner (vor Gericht), m. 

*Collaborateur, m. *Col- 
laboratrice, f(r. lat. collabo- 
ro) Gollaborator, Mitarbeiter, m. 
zin, J. 

“Collaboration, f. (w. /at. col- 
laboro) neo/, Mitarbertung, Mitwir- 
fung, Gollaboration, f. 

Collage, m. (v. Coller) (daé) 
Leimen, Planiven (det Paypiers) ; Anz 
fleben (red Tapetenpaypiers r.), n. 

Collaire, adj. (lat. collaris, 
cotlarius) (Zool.) 4° am Salfe befinvs 
Cid), Hals. 2° mit einem Halsring od, 
— verfehen; Halsband,.; Gur⸗ 
te 


Collant (part. pres. v. Coller 
adj. -e, f. 49 febend leimend ; Ste 
be..; Hert..; 20 eng (anfchlievend od, 
mY * Path 
_TCollapsus, m. (Path.) plige 
licher Berfall dex Rrajte, Golisfuge 
m 


*Colla taire, f.(v. lat. collatio) 
(ver) Bepfrindete, Pfrundeninhaber, 
n 


m, 

*Collatéral, adj.-e, f. (new-lat. 
collateralis) Geiten.. ; (parent -) 
subst. m. (ein) Seitenverwandter, m.; 
ligne -e, Seitenlinie, f.; succession 
~€, Srbfolge der Sei tenverwanrten, (in) 
ber Scitentinie; Gollateralerdidhaft , 
f.; héritier -, Geitenerbe, Gollateral: 
erbe, m.; (Géogr.) points collateraux, 
Seitenpuntte, -windftriche, m. pl. Res 
bengegenden, f.;(Archit.) nef -e, Seis 
tenidiff, n. 

*Collateur, m. (v. lat, collator) 
Pfrundevergeber, Gollator, Patron, m 

*Collatif, adj. -ve, f. (lat. 
collativus, ». lat. confero) ( Mat. 
béneéf.) ertheilbar, vergebbar. 

“Collation, f. (e. dat. vollatio)4e 
Verleibung, Vergebung (einer Pfruͤn—⸗ 

de}; || Bergleidhung ( gweier Schrif— 
tert), Gollationirung, f.; 2° Recht ver 
——— n.; Sporteln des 
(‘Pfrunven:) Verge x8, f. pl; avoir de 
belles -s, fdjone, eintragliche Pirin: 
ben wu vergeben haben; 3° (spr. Cola. 
tion) (Culte cath.) leichtes, frugales 
Mabl od. Nachteſſen (an einem Faftens 
tage), n.; in weil. S. Zwiſchenmabl⸗ 
eit, f. (Machmittags-)Mahl, n. See 
airy « Gollation, f. 

*Collationner (v. Collation 
va. (eine Schrift mit bem Originale 
vergleichen, collationiren; (Libr.) (ein 
Buch) nachſehen, revidiren, vie Bogen 
(beffetben) nad)gibten ; jj collationné, 
-e, verglichen 2¢. 

Colle, f. (xbrra) fo Leim; Reis 
er, m.; - forte, (ftarter) Leim, Tifeh- 
erleim; - de poisson, de Moscovie, 

Fifhleim, m. ufenblafe, /.;- a bou- 
che, Munbvleim ; - de farine, (Mehl⸗) 
Kieifter, m. Bappe, f.; - d'amidon, 
Starlmehlkleiſter, m. Starke, f.; - a 
pierre, Steinkitt, Giment, m.; 2pop. 
lige, Flauſe, Winrbeutelel, f.; donner 
une — 2 qn, ¢inem etwas aufbinden. 

»-Colle, adj. (v. lat. collum) 
(Zool.) ..hatlig, ..collis; ij subst. m. 
Thalſiges Thier, n. 

*Collecte, f. (v. lal. collectus, 
collectio) 4° chem. Steuererbebung ; 
Amtsrauer eines Steucreinnchmers ; 
im weit. S. —— ( freiwilli: 
gtr Baten), Gaben- oder Almofenz 
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ſammlung, Gollecte, f.; 2° (Lit. cath.) 
Weber vor der Gpiflel, vn. Gollecte, f.; 

4° faire une -, eine Gellecte veran: 
—* (fur Jem.) ſammeln; gufam: 
menſteuern. 

*Collecteur, m. (v. lat. col- 
lector) 4° ( Fin.) ( Gteuernz’Ginz 
fammler, Steuererbeber,  fubalterner) 
Gteuereinuchmer, (Steuer: Collector, 
Gollecteur; 20 (Phvs.) -d'électricité, 
Gleftricititsjammler, m.; || adj. 
(Bot.) ven Samenitaub fammeine, 
ftuubfammelnd, colligens (Cassini). 

"Collecti.. (missbr. f. Collec- 
teur) in Zus, -fére, adj. (Bot.) ftant: 
fammelnte Haare od, Warjchen tra: 
gend, collectifer(us) (Cassini). 

"Collectif, adj. -ve, f. (v. lat, 
collectivus) 4° (Gramm.) (nom -) 
subst, m. Sammelwort, n.; nombre 
-, Gammelyam, fL; sens =, valeur 
-ve, Sinn eines Sammelwerts, fam- 
melwortliche Beteutung, Mefammte - 
od. Gollectivbegriff. m.; 2 étre -, 
Geſammt? od, Goellectivwefen; tout 
-, (ein) auf mebreren Ginzeldingen 
beftebendes Ganze, (etn) Geſammt— 
Hanged, no, petition -ve, gemeinſchaft⸗ 
liebe Bitthhrift. /.; d'une maniére -ve, 
in threc Mefammebeit, im Ganzen, als 
ein Ganzes; 4° (Opt.) verre =, [¢in) 
bie Lichtſtrablen dammnelnves Glas, 
Muffangglas, nu. 

Heol ection, f. (v. lat. collec- 
tio) Sammlung, Gollection, Mn: 
fammilung, f.; - de tableaux, Gemäl— 
tefammlung, -qalerie; - d’hormmes, 
Anſammlung, Webrbeit, ſ. Sammel⸗ 
ylag, -punft von Menſchen, m. 

*“Collectivement, adv. (vr. 
Collectif) in ibver Geſammtheit; ing: 

cfammme ; alle mit einauder, gemein- 

chaftlich, inégemein; ſammelwoͤrt⸗ 
lich, überhaupt, im Ganzen. 

*Collége, m. {v. fat. collegium) 
4° (eine aus gleichgestellten Beam- 
ten od. Wiirdentragern bestehende 
Korperschaft) Sollegium, n.; Amte— 
verein, m.; ‘Berfammlung, 6; B. 
i pub.) bebe Schule, f, Oymna: 

un, Lyceum, wos de. weit, So: A. 

Auler (eines Oymtnafiumél, Gym: 
nafiaften, m. pl, Gymnasium; 20 
Edulgebaure, m.; 3» - de France, 
Goilege te France, m. (eine ran 
Franz 1. fiir den offonttichen und 
nnentgeliichen Unterrichtin Spra- 
chen, Dichthunst, Beredsvamicit , 
hohere Mathematik und Naturwis. 
senschaften in Pavis qeyrindets 
Ausialt); | te=- deseardinauy, (le) 
Bacre ·Gardinal⸗Gollegium: - élee- 
toral, Wahleottegium, #. -verfamm 
ing. f.: 2) - rosal, ‘ein’ foniqliaves 
@eomnafium;-commeanal, Semeinre 
of.) Stactqynanafium, wu. ( bebe | 
Stadtſchule, f.; mettee son fils au -, 
feinen Sobn auf vie behe Schule qe: 
ben; aller_au -, in die Schule gehen, 
die hobe) Schule beſuchen: fay. sen- 
tir le -, son =, not rer Schale ſAme 
@en, einen Mnfierd vou Schulwe:sbeit 
won Pedanterte haben s ann, amitie 
de -, Schultreund, m. -freundid aft [. 

"Callegiai, addy. -e, (.4* (eghise 
-t subal, f. Go'legualferite, Stipes: 
iid, 5 2° Saws... peoannls, 

*Collégien, m. (nr. Collége} 
(Heb. Sdruter, Comnaſiaſft, m. * 

*Collégue, m. ie. lat. collega) 
College, Yontsjenop, Amtebruder, m. 

Coilement, om, Cr. Coller) 
Path. ralg. - des paupieres, Yer: 
lebung ter Augenlieker, ff. Agglu- 
Unalion. 
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Coller, ra.(f Colle 4o(mit Leim 
ets. trdnken) (das Payier x.) leimen, 
planiren ; (dic Leinwand x.) feifen; 2° 
(mit Leim ete, an ecinander heften) 
qufammenleimen ; -fleiftern; -fleben; 
(die Augenlieder rc.) verfleben (v. ciner 
plastischen Flassigket), - sur qe., 
auf etwas leimen ve., autleimen; an: 
leimen; auftleben, anfleben, anflei: 
ftern ; auf: of. anbeften : Se dm treil. 
F. (feine Pippen re. auf etwad) berten; 
{an od, gegen etwas) drucken z eng ane 
legen; (Bill.) - une bille, - son adver- 
saire, einen Ball. feinen Gegner an 
bie Banve fewen, colliren; 4° (Wein re.) 
mit Saufenblafe abflaren; || se —, ſich 
{an od. auf etwas) beften; anfleben; 
baften; ſich an einander heften, fit 
verfleben, fig. se -, élre colle contre, 
a, surqe., fib an od, auf etwas beften; 
ſich an etwas ſchhmiegen od. drücken; 
an od, auf einer Sache baften od. fle: 
ben; || va. antleben, kleben; uneig. 
eng antigen od. anſchließen, etmad 
eng umſpannen; les cheveux sont 
colles sur la plaie, bie Saave find auf 
die Wunde aeflect. find mit den Wund— 
ranbern verklebt, {leben auf od. an ter 
Wunde; Chabit est ow semble colle 
sur le corps, dag Kleid umſchließt od. 
umſpannt eng ten Leib, fige wie ange: 
goſſen, wie angroredifelt; fig. fam. 
il est collé sur ses livres, er Elebt an 
feinen Buchern, ex ift ven feinen Bu- 
chern unzertrennlich, ex ijt an fie rie 
gezaubert; ila les yeux colles sur.., 

eine Augen find auf.. geheftet, fle bafz 

ten unverwandt od. flarr auf.., er 
flarct (fre ac.) mit unverwandten Bli— 
den an; || collé, -e, geleimt 2. 

Collerette, f (f. Col.) 4° Bale: 
fragen, Roller, m.; Haléfraufe, f.; 
Weiber⸗ Kragen, m.; 2° | Bot.) Hals 
fraufe, f. involucrum (ter Dolvenz 
pflanien', m.; Salsfragen, m. <fraufe, 
f. \bautiger) Ring (um den Strunk 
der Schwdmme,, m..collare, n, an- 
nulus, m. ligula, f.; Echlußring (der 
Schridenartigen Blatter der Gra- 
ser\, mt, 

Collet, m. ſ. Col) 4 Salatra: 
gen, (fiebenter, fetter) Kragen, Noe =, 
Weſten⸗, Hembdfragen 2. ; (berabfal: 
lender) Kragen, Mantelfragen; abs. 
them, Habbtragen (eines Geiſtlichen 
re), mt. (f. Rabat ; petit — kleiner 
Kragen, m. Krvaje' chen; Bäffchen, u.: 
mmaweit, S. fam. Bafchentraͤger, ein 
Geiſtlicher fig. (ber geiſtliche Stand 
m.; 29 de bullle, lererner Harniſch, 
Ketler, mo; —de manege, lererne 
Neitiae, f. Roller, m.; 5¢ [Bouch ) 
dalenuck >; - de beul, Kammſtück, 
n.y Ae (halsdhatichey Theil) ( Bot.) 
Wurzel⸗ Hals, m. Wurielfrone, f. 
collum, nm, modus vitalis, Hale (des 
Fruvttnotens x. z (Anat.) Balé oder 
Kragen (eine? Zabns, Theil swi- 
schen den Murs in u. der Krone); 
Technol.) Sate; (Actiil.) Solsfragen 
Liner Manone’; (Arehit.) fbimatier 
Theil einer Wenreltvervenftufe, m, 
5° Chasse) (als Zalinge, ff; i ge 
— monte, chem. flevier ( Weiber-⸗) Mra: 
ge; du temps des -s montes, zur 
Sect der Reifrouͤcke, vor Mlters: sauter 
au dean, prendre, saisir qn au 7 
Sem. beim Kragen, beim Kollet neh— 
men (at, thatlich gegen Sem, werden; 
by Jem. rerhaftin; ¢, fis. fam. Jem, 
swungen einen ansuhdren ; fam, 
preter le- aan, einem (aeortl. ben 
Kragen) bie Stirn bieten: je vals loi 
preter ie -, id) werde ibm Selegenbeit 
geben, fic) mit mir ju meſſen (cig. uw, 
fy.) 
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Colle té (part. pass. rv. Colleter 
adj. -e, f. (Bias. mit einem Sule 
bande von anbverer Farbe (als ter Yer - 
— de gueules, mit rethen Salted r: 
bern. 

Colleter (wv. Collet) ta. 
Jem.) beim Kragen nebmen: se -, 
— beim Kragen nehmen, ſich beten 
algen; 2° wneriq. \Technol.; - Ses 
chandelles, die Dochte richten; eu. 
(Chasse) Schlingen fiellen. 

Collétérion, ut. (ev. xem 
pies) (Entom.) Golleterium, (tat ws 
Klebeſtoff abjonternve Organ an 
cher Insecten), nu. (Rivby,| 

Colletier, m. (r. Collet) Kelle 
macher, m. 

Colletin, m. (rv. Collet) Ad 
mil.) ehem. leverner Harniſch, Kel 
ler, m. 

Collé«tique, adj, wu. subst. wm. 


(xorAnTixG¢) (Ther. anc.) verleimen: 
— fk zuſammenbeilend e 
Mittel, colleticum, n. 

Colleur, m. (rv. Coller) (eo Pap. 
Leimer; Planirer; 2° (Tayeten: Lv 
fleber Tapesiver, m.; Se all. j. la 
tonnier. 

*Colli.. (e. Jat. collum) ia Z0 
{Zool., Bot.) Hals..; - fére, adj. mi 
einem Halſe of. Haléfragen verite 
if. Collet uw. Collerette), collifer.us , 
forme, aclj. baléfermig, sartiz, col: 
liformis (Airby). 

Collibert, m. (Cout, ane.) ‘an 
eibeigener (in der Vendée); auch 
Benenn, cer Ueberreste eines te 
sond, Menschenstamms, nach Et 
nig. Abkommlinge der Westy 
then, 

Colliculeux, adj. -se. f 
lat. colliculus) (Hist. pal.) bugs 
colliculosus, 

Collier, m. (f. Col} Haliban 
n. Haleſchnur: goldene Halétette, Cr 
nensfette, f.; 2° Halering (der Seleren 
Sunde x.) 5 im weit, 8, (Zool.) fu- 
biger Ring, od. Ring von Fedex, 
Schuppen etc. um den Hals mai- 
cher Thiere) Halsring; Kragen, 8. 
Halehaut, f. collare, n, torques, m.; 
Halsfevern, f. pl. ( Merrem); | Eulom. 
Haltring, m. Haletid, n. Protherer 
m.; (Conchyvl.) (ter) ten Fuß Lee 
rajente, dic Lunge u. ben Miter enthbs 
tende Theil des Schnickelipnetine: 
pers (helix); (Dermat) Ringette 
am Halfe, f.; 3° Pferde⸗ Kummet. wm 
4° uncig. ( Bot.) Salefragen |. bo 
lerette ; (Hort.) Staubsarenting ¢' 
qefaliten Anemonen), m.; | Archil. 
Perlen: od. Olivenkranz, m.; /Eper.! 
Haletud, n. Schweifung ret Sverre 

“s (Hydr.) Saleband, ceiver, ».; (Mer. 
- Petal, Stagtragen, m.: | te- de 
ordre’ du Saint- sprit, Galsfette tet 
teil, Meiftordend; ordre du -, (et ® 
netianifde| Halshandorten; chevalier 
du -, Ritter vom Galédanrerten = 
~ de chien, — od, Hautan 
eines Hundes - de force, Halatia 
mit eifernen Stacheln; melire ue ~ 
au cou d'un esclave , einem el 
ven cinen Ring od, Reif um ba we 
legen; pigeon 4—, Ringtaube; mer’ 
a -, Ringamfel, -dresiel. f.: 5 fi 
fam. — de misére, Joc def Elentt *. 
Iwangrarbeit f.; cheval de -. Ru’ 
metpferd, 3ugpfers, n.; cheval — * 
du -, Pferd. veiches ter Bertier! 
bedarf, tücht iges 3ugyierd, ras" 
Maul; fig. prov. étre franc du-, 4 
bereit fein, Dem Rufe ber PAikt 
ber Ehre gu folgen, ein ruftiget At 
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tre od. Streiter fein; fam. douner un 
coup de -, feig. einen 3ug thun, kraͤf⸗ 
tig angicben) ind Geſchirr geben, einen 
neuen od, legten Untauf nebmen, fic) 
aailtengen. 

‘Collifére, ete. f. Colli.. 

*“Colliger (wv, fat. collizere) va. 
cl. (die wichtigiten Stellen einer 
Schrift fammetn; | collizé, -e. 4» 
gfaaimelt; 2° adj. ( rnith} geheftet, 
JUR) deffen Vorderzeben durch cine 
tirje Haut verbunden find, colligatus 


—— 

*Collimation, ſ. (e. collima- 
re) (Astron.! ligne de -, Bifirlinie, 
Seh oc. Geſichtslinie, f. 

Collinaire, adj. (v. lat. col- 
linus) (Bot.) auf Hügeln wachſend, Hui 
eel... collinus. 

Colline, f. (v. lat. collinus) Si: 
cel. m.; - plautée de vignes, Neb- 
tugel; dicht. la double -, ver Doppel⸗ 

auel. Barnag, m.; la ville aux sept 

=s, be Siebenhügelſtadt, Mom, nm. 3) 
edj. f. (Ant rom.) porte -, (bag) cols 
Uuiſche Thor, Huͤgelthor, n. 

"Colliquatil, adj. -ve, ſ. (nen- 
fal. colliquativus) (spe. collicoua..) 
Path.) (bie Safte, den Korver qufle: 
fend of, zerſebend; — et 
Serpers serbuneen) colltauatiy , diar- 
Thee - ve, sympiomes -s, colliquative 
Siacrboe, «Zymytome. 

Coiliquation, f. (lat. colli- 
quatio (spr, coliicoua..) (Path. ane. ) 
das Zerflteßen, (vie vollfommene ord. 
aſche Aufleſung, Zexſetzung, Verflüſ⸗ 
Agung. f. (bas. Zuſammenſchmelzen 
ter Safte od. ded Korpers, n. Celli: 
quation, f. 

“Collirostres, m, pl. (f.Colli..) 
(Bator, j Halsfehnabler, m. pl. Hales 
tatwangen, /. pl. collirostres, m. 
yi. Durreril). 

“Collision, f. [v. lat. collisio) 
(Phys.) 3ujammenftopen, Treifen, 
Unciaanterpraflen, ». Sufammenitos, 
m., fig. Fermblive Beqequung, f.; Wr: 
teritreit, Kampf, om. Golliften, f. 

*Calliure, m. (Entom.) fang: 
baléfarer, colliurus, m. 

*Collo.. fv. lat. collum) in Zus. 
( Zool.) - épineux, adj. mit (wei) 
Dornen od, Stacheln am Halje, col- 
lospinosus. 

*Collocation, f. (v. lat. col- 
locatio) fJur.) 49 Mang: od. Vriori⸗ 
tataanweiſung, Location (der Glaͤubi⸗ 
eta im Conrursprozesse) ; 2° Rang 
sronung, Meibefolge, f. Jablungsrang 
(rec Mlaubiger , m.; bordereau de -, 
Vrioritatsverzeichniß, u.; Se Antheil 
tes bevorgugten Glaͤubigers an der 
Gencuramajje, m.; | payement de -) 
Sriocititsjahlung, f; 4°-de l'argent, 
Anlegung ded Geldes od. ver Gayitaz 
Liew, (.: || de u. 2° - utile, (cine) tem 
@liubiger nupliche Location ; erſte 
neal’ - en sous-ordre, Subloca- 
tien, f. 

“Colloque, m, (». lat. collo- 
quinm) 4° Veber Unterredung, /. Be: 
forse, n. Dialog, me.; (Hist.) - de 

oissy, (die) Gonfereny von Poiſſy 
(swischen den Catholiken u. Re- 
formirten); 20-8, pl. Geſpräche, m. 

pl. Titel versch, in Gesprdchsform 
abgefasster Schriften), 

*Colloquer (v. lat. collocare) 
ta. fam, fiellen; fegen; placiren ; || 
Hur.) (ten Glaubigern einer Goncuré: 
maſſe ihren) Zablungsrang anweisen, 
(tiefelben) nad ibrer Prioritat ordnen, 
tn Claſſen einthetlen, lociven; - utile- 
went, ~ par préférence, (Jem.) vor: 





COLO 


COLO 


eS ee | 





theilhaft lociren ocd. fteflen, (ifm) ec 
nen vortbeilbaften Vlatz anweiſen, 
(thn) im die erfte Glaife vericgen, be: 
vergitgen ; || colloqué , -e , focirt, ge- 
ftel(t; qeordnet. 

*Colluder (v. dat. colludere ) 
en. (Jur.) ſich (gum Nachebeile eines 
Dritten) mit ver Gegenpartei verte: 
ben, ein gebeimes Ginverftandnis (mit 
dericlben od. mit einander) pflegen, 
unter einer Dede fpielen, colludiren. 

Collurions, m. pl. (wv, xoaau= 


pv) (Ornith.) (Ram. der) Würger, 
colluriones, m. pl. ( Vieillot ete.). 

“Collusion, f. (vr. lat. collusio) 
geheimes Cinverſtaͤneniß (gum Naz 
theile eines Dritten), a. Gellufion, f. 
fain. das) Spielen unter einer Deck. 

“Collusoire, adj. (f. Collu- 
sion) (Jur.) (gum Nächtbeile eines 
Tritten) beimlich verabredet, aud ei— 
nem gebeimen Werftindniffe fliejend, 
colluforii, fam, (mit ber Megenpar: 
tel) abgetaetet ; || -ment, adv. colluje: 
verdy. 

‘Collutoire, m. (neu-lat. col- 
lutorium) ( Pharm, ) 4° ( eine) gum 
Auseſpulen des Mundes dienende Fluf⸗ 
fiufeit od, Mirtur, . Mundwaſſer; 
2° Surgelwafjer, n. F. Gargarisme). 

*Collybistiq ue, adj, (xorru- 
Airrixie) contral —, Wechſelvertrag, 
in, 

*Collyre, m. ( moarvpiov, Jat. 

collyrium: (Pharin.) (ein @ussertich 
cnsuwendendes) Augenmittel, Gol: 
lyrium; des. (= liquide) Yu enwaſſer 
(a, Augenfoment, mn. cumfelag, m.; 
b, Tropfwajier; ¢, Binielwatfre, n. 
sfluffigtett, f.); = sec, trodenes Golly: 
rium, Wugenpulver, 1.5 - gras, Mu: 
enjalbe, /.; - balsamique, Augenbal— 
ant; = spiritueux, Augenſpiritus, 
m3 = gazeux, Wugengasbad; -dunft- 
bad, 2. 

*Colo.. (©, wbrce) in Zus. (Hist. 
nat.) -dactyles, m. pl. Gidechjen mit 
( verfttiminelten, d.' h. unvollitindig 
entwidelten od.) febr Lb Giliedern, 
J. pl. fury: od. fiumpfgliedrige Sau: 
rier, colodactyli, m. pl, ( Ritgen), 

*Colobo.. (v. xoro8ic) in Zus. 
(Zool.) -ptére, adj. mit (verftiimmel: 
ten, dD. bh. unvollitandig entwidelten 
od.) febr lurzen Fhigeln, ſtutzflügelig. 

Colobome, m. (xorefepe) 
( Ophth. ) Augenliedſpalte, angen: 
wunde ber Mugentierpr (welche sich 
bis sum Tarsalrande erstreckt), f. 
Golvbom, coloboma, n. 

Colocynthe, f. f. Coloquinte. 

Colocynthine, f. (e. lat. cu- 
cumis colocynthis} (Chim, org.) Go: 
loquintenbitter, Golecynthin, 2. colo- 
cynthina, f. lo... 

"Colodactyles, m. pl. J. Co- 

Cologne, nom. pr. LGsesr.) 
Kiln, n.; eau de -, koͤlniſches Waſ⸗ 
fer, Wau ve Gologne, x. 

Colombace, adj. -e, f. (v. lat, 
columba) (Ornith.) taubenartig, Tau⸗ 
ben... velle, 

Colombade, f. vulg. f. Fau- 

Colombage, m. (v. Colombe) 
(Chap.) Standerwerk, n. 

Colombaire, adj. (v. lat. co- 
lumba) 4° (Ornith.) fauncon —, Tauz 
benfalf, falco columbarius, m.; 2° 
(Géogn.) von ber Mroße cine? Tauben⸗ 
cies, Taubenci... 

Colombar, m. (f. Colombe) 
(Ornith.) (die) vidjdnabelige Taube 
(ber beipen Sone). 


Colombate, m. (v. Colombi- 
que) j. Tantalate. 

Colombe, f. 1. (v. lat. columba) 
( Ornith. } (die Gattung ) Taube ; 
dicht. u. in d. Bibelspr. Taube, f. 
(syn. Pigeon); wuneig. ( Astron. ) 

aube (cin sidtiches Sternbiid ); 
| simple comme une —, obne Falſch 
wie vie Taute; simplicité des -s, 
Taubencinfatt, f.; II. alt. ſ. Colonne; 
(Constr,) ſenkrecht Rehender Balfen, 
Stanver, m. 

Colombean, m. (Verkl. v. Co- 
lombe) junge Taube, Taubchen n. 

Colombetle, f ialt. Merkl. v. 
Colombe) L. chem. Taubshen, 2.5 un- 
eig. Taubenſchnede, f. conus colum- 
ba; HL. (Typogr.) Scheiveftridy (3 wi: 
ſchen zwei Golumnen), m. 

"Colom bi.. ie, fat. columba) in 
Zus, (Ornith.) Tauben... 

Colombides, m. pl. (f. Colom- 
be} (Ornith.) (Fam. ber) traubenarti: 
eſn) Vegel, Taubenvdgel, m. pl. ca- 
umbide, f. pl. (Vtgors, Lesson), 

Colombier, m. (v. Colombe) 
I. Taubeuſchlag m.; - a pied, (ein) 
vom Mipfel bis zur ebenen Erde bevdl: 
kertes Taubenhaus; II. Mar. Sdblit- 
tenftanter, mt.; (Pypogr.) uberminiger 
Zwiſchenraum zwiſchen ten Wortern|, 
mm. (rweive) Sude, f.; LL. (Pap.) Bapier 
von grofem Format, n. 

Colombi-gallines, m. pl. 
(Ornith.) Taubenartige Sibnervdget, 
m. pl. Taukenbihner, n. pl. cvlum- 
bi-gallinw, /. pi. 

Colombin, adj. -e, fi (ev. lat, 
columba) 4° (Ornith.) /oiseaux) -s, 
subst. m. pl, (Orenung ver) Taubens 
vogel, columbini, mi. pl. columbe, 
. pl. (Dumeril etc.); 2° alt. taus 
benbalérofh, columbineeth (f. Gorge 
de pigeon); || subst. m. f. (petit) 

amier. 

Colombine, f. 4° (f. Colombe 
(Agr.) Taubenmift; im weit. §. Mi 
vom Meflugel, m.; 2° (v. Colombin) 
(Bot.) vuig. ſ. Ancolie. 

Colombique, adj, (v. Colom- 
bium) f. Tantalique. 

Colombite, f. (v. Colombium) 
f. Tantalite. 

Colombium, m, (ce, Colomb, 
nom pr. Golumbus) (Chim) Gelim: 
bium, Tantal'um), mn. (ein wv. /fat- 
chet! nach Chr. Columbus benann- 
tes Metall). 

+Colom bo, m. (Bot.) Golumbo: 
yflanye, f.; racine de -, Golumbo: od. 
Kelumbawurzel, radix Columbo s. 
Columba, f. 

Colomnaire, adj. (v. lat. co- 
lumna) ( Hist. nat.) faulenformig ; 
Saulen.., columnaris. 

*Columni,. (v. dat. columna) in 
Zus, (Bot.) -féres, ſ. pl. Mutentras 
qende, b. hl mit verwachſenen Staub: 
faben verfebene Sflanjen, Saulenblu— 
rs coluinnifera ; Ges, Malvaceen, 
. } * 

m. (v. lat, colonus) 40 
Landbebaucr, Landmann; Bauer; ge 
Mnbauer, Anferler, Pflanzer; Pflanz⸗ 
ſtadter, Coloniſt, Kolon, m. 

Colon, m. (a@arcy, xoror, laf. 
colon) 4° (Anal.} Grimmtarm, m. 
Gelon, u.; 2° (Philol.) Doppelpunkt, 
me, Kolon, a, 

Colonel, m. (ve. lat. columna) 
( Regimentsbhefer(shaber ) Oberſt, O« 
brift; im weil. S. (Officier, welcher 
den Rang eines Obersten hat) 
Obert; ¥ - de hussards, Ober von 
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ben Huſaren Hufaren-Oberit ; chem. 
- propriétaire, Oberft Regimenté-Gi- 

thumer; - genéral,General-Oberft, 
m. (ein alle Regimenter derselben 
Truppengatiung commandirender 
General), 

Colonelle, adj. u. subst. f. 
(compagnie —) chem. Leibeompagnie, 
erfte Gompagnie (welche den Ober- 
sten sum Capitan hatte), 

Colonial, adj. -e, f. (v. lat. co- 
Jonia) Golonial... 

Colonie. f. (vr. lat. 52 Go: 
lonie, f. (4° Prlangvolf, n.; 29 Belang: 
ort, m.; -ftact; Anfiedelung, Mieder. 
fafjung, /.); - militaire, DMilitar-Go- 
lonie; abs. -s, pl. (die franiofifden) 
Gelonien (auf ven Untillen), J. pl. 

Cotonisatioa, / (wv. Coloni- 
ser) Grindung einer Golonie od. von 
Golonien, Auſiedelung d'un pays, in 
einem Lande), Golonifirung, Goloni: 
fation, f. 

Coloniser (v. Colonie} va. (- 
un pays) cine Golonie od. Golonien 

in cinem Lande grunden, fic) (in dem⸗ 
clben ) anfiedeln, (daffelbe) zu einer 

olonie maden, colonifiren ; || colo- 
nise, -e, colonifirt, 

Colonnade, 
Saulenreibe, (3 
zwerf, n.; challe; 


f. (f. Colonne } 
ang; ‘bau, m.; 
Aellung, Golonna: 


Colonne, f. (rv. lat. columna) 
4° (Archit., Men., etc.) Bfoften, m.; 
jig. Hauptituge, ſ. Grundpfeiler (eines 
Staaté ꝛ⁊c.), m.; 2 (etwas Sdulen- 
elnliches) (Anat.) - vertebrale, - 
cpiniére, Wirbelfaule, ſ. Rudgrat, 
n.; -scharnues du coeur, Serjfisten, 
. pls * m. pl; (Geogr. 
~sid'Hercule, (bie) Sertulediauten tan 
der Meerenge von Gibraltar), f. 
#/.; (Phys.) - d'eau, d’air, ete., Waf- 
friaute Guftiiule tc.; (Art mil.) 

olonne, Koionne, f. Sug, m. ; (Ty- 
war., Eerit. ) Scriftiaule, Spalte, 

clumne, f.5 || 4° - milliaire, Met: 
lenfaule, ſ. WMeilengeiger, m.; - mo- 
numentale, Denfiaule; — d'un lit, 
Perrfaule, F. -pfeften, m.; a -s, mit 
Saulen, gefiult; Saulen..; lit j “5, 
Gaulenbett , n.; porte soulenue par 
des -s, auf Saͤulen rubendes Thor, 
Siulenthor , n.; de -, d'une -, ciner 
Saule, Saulen,.; base de la -, Sau- 
lenfug, m.; 2° - de sang, Blutfiule, 
{. Bluteylinver, m.; - de route, 
Marſcheolonne; — d'attaque, Wn: 

rifffeolonne, f.; - mobile, fliegen: 
ct Gorpé, Streifcoryé, nm. ; mar- 
cher sur deux -s, in gwei Golonnen 
od. 3tigen marſchiren ; imprimé sur 
deux ~s, in gwei Spalten gedruckt 
tele d'une -, a2) Golonnenfpige, f; 5) 
Pinfang od, Üeberſchrift einer Spaite 
od. Gclumne, 

Colophane,Colophone, f. 
(ccrcqaria) Geigenbary, Golophe: 
nium, nm. 

Colopholique, adj, (f. Colo- 
phane) (Chim, org.) oxide -, Golo: 
prolfiure, { acidum colopholicum, 
n. (Unverdorben). 

Coloquinte, f. (xodixuyba) | 
(Bot.) 4° Gotoquinte, <ngurte, f. en: 
apfel, m, PBurgicgurfe, Colocynthis, 
if (F'rucht); 2° (concombre - ) Goz 
cauiptengurfe, cucumis colocyn- 
this (Pflanse), || 4°) Pharm.) extrait 
de { pulpe de) -, Goloquinten( mart): 
extract, m, extr. Colocynthidrs. 

.. Color, adj. (lat.) (Hist. nat.) 
»farbig, color(us). 

Colorant (part. pres. v. Colo- 


rer) adj. -e, f. firbend, Karte. .; prin- 
cipe -, farbenver Stoff, Farble ſtoff, 
m.; principe - resineux, harziger 
—— m. Farbharz, n. 

Coloration, f (r. dat. colora- 
re) neol. Farbung; Barbe, f. ; Golo- 
rit, n. 

Colorer (v. lat. colorare) va. 
farben ; (einer Gache) Farbe geben; 
fa. cinen ſchoͤnen Anſtrich geben, bez 
fchonigen; || se-, ſich farben, Farbe 
befominen; bes. fidy roͤthen: || -_en 
bleu, en rouge, etc., Blau, roth 1, far: 
ben ; rotben 2. ; || coloré, -e, gefirbt, 
farbig; bes. ſtark od. bot gefärbt; 
farbenreicdh ; gerorhet 5 roth; (Bul.) 
(eine andre Farbe als die gewoln- 
liche, bes. als die grane_habend) 
gefarbt, farbig ; fig. a, befchdmigt 
durch, mit einem Anftricde loon..f 
b) bilderreich. 

*Colori.. (ev. laf. color) in Zus. 
( Phys.) -fque, adj. Farben erzeu— 
gend, farbend; -grade, m. Rarben: 
grav: od, Farbeniufenmeffer, colori- 
gradus, ne. ( Biot). 

Colorides,m, pl.(e. lat, color) 
(Chim. org.) Barbehoie, colorides , 
m. pl. (Guibourt). 

Colorier (ev. Colorer) va, 4 
(Technol.) vie Farben auf einen Ruz 
pferſtich x¢.) tragen, denſelben) colo: 
tiren; illuminiren; 2° (Peint.) un- 

ebr. (enem Gemaite) die Farben ge: 

n, daſſelbe) mit Farben auémalen, 
coloriven ; || colorie, -e, colovirt; itu: 
minirt. 

..Colorine, f. (©. lat. color) 
(Chim. org.) ..farbiger, ..farbender 
Sto, m.; Farbbary, ..colorin, vn. 
.colorina, f. 

Colorique, etc. f, Colori... 

Coloris, m. (v, lat, color) 4° 
—— Farbengebung; Farbenmi⸗ 
chung ; Farbenpracht; bes. (Nachab⸗ 
mung der) Geſichtsfarbe, Hautfarbe, J. 
Golorit, no; 2 im weil. &. beau -, 
ſchöne, frifche Geſichtsfarbe, ſchöne, 
lebhafie Farbung ter Wangen (nd. ver 
Fruchte) ; friſches, roſiges Geſicht, 
n.: 3° fig. Farbung des Styls rx), 
Darftellungéweije, ſ. Gewand, vn, 
Silveruny, f 

Colorisation, f. (Phys.) f. Co- 
loration, 

Coloriste,m. (v. Colorier) t* 
(Peint.) Farbenmiſchet; Farbengeber) 
Glorift; fig. neol. Reoner oder 
Schriftſteller, welcer eine lebhafte 
Darftellungtgabe befite. Schilderer, 
Golorift; ze m wu. f. (Technol.) Gat: 
benauftrager , Golorift, m. cin, J. 
(Manuf.) Schilderer, we. 

*Colosauriens, m. pl. ſ. Uo- 
lo dactyles). 

_ Colossal, adj. -e, f (vr. Colosse) 
ubergrogf, riefenbaft, rieſengroß, rieſig, 
Miefen... koleſſal, colosseus f. Geant). 

Colosse, m. (xorcrets, lat. co- 
lossus) urspr. (die als Leuchtthurm 
dienende) Rieienbiitfaule, ſ. Kolos 
(qu Mheros), movin weit, 8. uw. fig. 
uteneatts Bileſaule od. Meftatr, Rie⸗ 
fenbdilefaule; -geftalt, f; Menſch, mm. 
Thier rc. von folofiater Größe, nw. Rie: 
ſenmenſch, Rieſe, Hune, we.; Riefen: 
thier, Miefenreich r¢., nm. Koloß, m, 

Colossec, m. f. Colisée, 

Colostration, f. (f. Colos- 
trum) (Path.) (Kronkheil nengebor- 
ner Kinder, welche vom Genusse 
des Colostrum hergcleitet wird) 
Milfrantheit, colostratio, £ 

+Colosteum, m. (lat.) (Phy- 
siol. hum. et comp.) (die, exfle Mute 
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termilch nah ber Nicderkunft f Ce: 
loftrum, n. Protogala, f. culy. Biel, 
n. 

*Colpo.. (vr, xtaweg) in Zur. 
(Path.) .. ver (MNurterz) S heite, Stes 
ben. ; -céle, f. (Mutter: Scheiten 
bruh, m. Golpocele, ſ. (syn. Hernie 
vaginale). 

*‘Colportage, m.(v. Colporter) 
(tas) Herumtragen, Musbieten | bes, 
ven Waaren); Haufiren, n. Tabulett: 
framerei, f. 

*Colporter (vr. lat. collo por- 

tare) ra. (Schriften rc.) herumtragen, 
von Hau’ gu Haus tragen, gum Ber: 
fauf auébieten ; bes. - des marchan- 
dises, (mit Waaren) baufiren, Taba: 
lettlraͤmerei treiben; fig. Klatſche⸗ 
reien x.) herumtragen, feil bieten, an 
den Wann yu bringen fuchen, verbreis 
ten, aueſtreuen, Reuigheirstrdamerct 
treiben. 
*Colporteur, m. (v. Colpor- 
ter) Hherumtrager, bes. 4* (vr. Haa- 
ren) Haufirer, bauficender Keimer 
Tabuletttraimer; 20 (nv, Drucksehs if 
ten) Zeitungs: od. Zetteltrager, Mus 
rufer, Verbreiter von Flugſchrifien; 
fig. Berbreiter ( pon Geruchten x. , 
Neuigleitskraͤmer, m. 

Colubériens, Colubrides, 
m. pl.(v. fat. coluber} ( Zool.) Fam. 
ber) Mattern od. Vipern, f. pl. colu- 
berini, m. pl. (Latreille etc.), colw 
brida, f. pl. (Gray). 

Colubrin, m. (r. lat. coluber) 
4> (Zool.) natterartig, Ratter..; 2 
(Bot.) (yegen den Schlangenbiss 
wirkend} fhlangenwidrig, Salar: 

en.., colubrinus ; || sabs/, m, -s, pl. 

olubroides , m. pl. ſ. Colubérieus. 

Columbine, f. (vr. Columb) 
(Chim, org.) Columboſteff, m. Gc 
lumbin,n. columbina, /) Jf iltstock.| 

*Columbo, m. f. Colombe. 

Columellaire, adj. (v_lat. co 
lumella) |Conchyl.) 4 am Ginter 
befindlich, Sauldhen.. ; 20 mit faltigem 
Saulten, columetiaris; || subst. ™. 
-8, Fi Bauchfugier mit —— 
Saulhen, m. pl. Faltenfaulenione 
den, f, pl. columeliaria, n. pl. (Le 
marck, Latreidle). 

Columelle, f. (lat. columella) 
40 (Archit.) Meine Saͤule, f. Sil 
ont 20 ( Bot.) A. (Samen:, eau 

en (der Moosurnen und der 

Kapselu), n.; B. (vie nat tem Ab⸗ 
fallen einer Frucht guriidbleitende) 
Spindel; C. mach Candolle: |b 
burd die Berwachfung mebrerer Gar: 
pellen entftandene) Central Spindel 
(einer Frudht), f.; 3° (Conchyl.) ht 
gewundene) Spindel ( eineé friralférs 
migen Getaufes:, Saule, /. Saͤulcher, 
n. Golumelie, f. 
-Columellé, adj. -e, f. ({ & 
lumelle) 4° (Bot.) mit einem Gaur 
chen od, einer Spinvel **8 ſarl⸗ 
entragend; 2 (Conchyl.) mit enc 
feften, gewuntenen wu. faltigen Soͤrle 
vericben, Sdulen.., columeliatus; | 
-e, subst. [49 Sauldenpflanye, Gel 
mellaa, f. (eine Pflanzengatt.); » 
-es, pl. Faltenfaulenfdrneden, colv- 
mellata, f. pl. (Férussac). 

*Column(i).. (0. fat. column) 
in Zus, Columnantherées, Columor 
féres, f. pl. ſ. Colomnifeéres. 

Colure, m. (mbrcupos) (Asiron, 
Géogr.) Golur, Jabreqestentreit, . 

Colymbe, m. f. Plongeon 

rem. dit); || Colymbides, Col” 
Ciens, m. pl. (Fam. ver, Taucherrẽ 
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gel, m. * colymbida, J. pi. 
gers) colymbii, m, pl. (Blainvi 

*Colymbo.. (v. xbrvyBog) in 
Zus. ( ith.) -plotéres, m. pl. 
SHwiimm: u. Tauchervögel, Colyym⸗ 
boploteren, m. pl.; -plénes, m. pl. 
Blug- u. Taucervogel, Golymbopte: 
nen, m. pl. (Rityen). 

Colza, m. (Bot., Agr.) (e. 
deutsch.) Koblſaat, f. Gel, (der ol: 
—— Feldtobl, wm. (}. Chou); 
huile de-, Feldtohl⸗ od. Golga-Oel, n. 

Com.. (lat. com.., cum) pref. 
4° mit.. x. : vor Wortern, deren er- 
ster Buchstabe ein Lippenbuchsta- 
be ist (f. Co..); 2° verstark, be..; 
Oe.. 5 YeT..; COM... * 

~¢Coma, m. (xa@pa) (Path. gé- 
nér.) Zuſtand tiefer und anbalten: 
vex) Schlafſucht, hoöherer Grad 
ven Sopor, m. Goma, n.; - vigil, 
wadhente, d. h. mit Phantafiren ver: 
bundenue Schlafſucht, coma vigil; - 
somuolent, tiefe Shlaffudt, aus wel- 
ther ber Kranke nur fur kurze Zeit bis 
au cinem benebelten Bewußtſein er: 

werben fann, coma somnolen- 


m. 
Coma, f. (lat.)(Bot.) Schopf, m. 
Comaret, m, (xgapor, Jat. 
comaron) Fingerfraut, n. 
Comateux, adj. -se, f. (f. Co- 
ma) (Path. gén.) { Suftand 2.) von 
Sclafiucht; fhlaffudtig; mit Goma 
verbunden, comates, comalosus. 
Comatule, f{. (neu-lat. coma- 
tula) (Zvol.) Haar feejftern, m. (Gatt. 
t. Scesternen). 
“Combat, Pras. Ind. ¥ Pers. 
Sing. v. Combattre, 
4 . “<= ba tered —— 
ampf, m.; t; Treffen, n. (ſ. 
Action}; Sciaau A. tsilie) 
dicht.-s, pl. Sclachten, f. pl. Krieg, 
ampf (der Glemente , ber 


lu 


m.; fig. 
Leivenfdaften x.), m. (f. Lutte); 20 
(Ant) QWertfamvf, m. Kampifpiel, n.; 


fig. Wertfircit, Werteifer, m. i. Lutte, 
Assault); | 49 - d’homme 4 homme, 
~ singulier, Rampf Mann pegen 
Mann; Jrweifampf, m. (f. Duel); - 
Wune armée contre une armeée, 
Rampf cine’ Heeré mit einem andern 
Heere, Kamyf pweier Heere, n. Treffen, 
m.; | Dceres- )Scdladt, f.;- naval, 
gefecht, u. Sceihlacdt, f.; - d’avant- 
postes. Borpoftengefedht, Sharmiigel, 
u. (f. Escarmouche); ehent. - judi- 
ciaire, gerichtlicher 3weifampf, m.; 
Gotteturtbeil, u.;-acoups de poing, 
Fauftfampf, m. Sdhlagerei, Borerei, 
f.(f. Pugilat.); -d’animaux, de coqs, 
de taureaux, Thier:, Hahnen-, Stier: 
sefecht, n.; presenter le -, das od. 
cin Treffen, vie Schlacht anbieten; 
metire qn hors de -, Sent. lampf⸗ 
mtg. untichtig od. webilos ma: 
chen , Sem. auger Stand fegen, ſich gu 
jelagen; fam. Jem. unſchädlich ma: 
den; élre hors de -, famyfunfabig, 
untuchtiq, webrlog, ſchwer verwundei 
entwaffnet fein, auger Stand fein, ſich 
imetter! au fdjlagen; le dieu des -s, 
ter Schlachtengett, Maré, m.; le - 
des prejugés contre les lumiéres, 
ter Ramypf ver Vorurtheile mit ver 
Auftlaͤrung, bas Anfimpfen ver V. 
gegen die Al, bas Mingen mit der A.; 
2 - 3 la course, Wettlauf, m.; Wert: 
rennen, n.; - dla lutte, Ringerfamyf, 
m. Ringfpiel, n.; — du ceste, Kampf: 
fpiel mit dem Bleihandjduh ; Fault: 
fampf; - de l'are, Rampffpicl mit 
bem Vegen, mw. Wetikampf im) Bogen: 


tt. 


he ati mi; Sica de civilité, Wert: 


reit in Hofli shegeigungen, in Ar⸗ 
eke i —— Re —* 
tſtreit od. Aainp itzes, bez 
Gelehrſamkeit. * 
Combativité, f. (v. Combat) 
a Kampfluſt; -fudt; Streit: 
t 


“Combattant (part. prars. v. 
Combatire) adj. ( Zool.) Ramyf.. 
ugnax pugilator;vanneau -, Kampf: 
bat, Braushabn; gélasime-, Kamyf: 
tebs, m.; || subst, m. 4° (der) Kam: 
pfende, Kampfer; Streiter ; (Cheval.) 
—— Kaͤmpfer, Rampe; 20 waf: 
enfabiger, ſtreitbaxrer, webrhafter 
Mann Krieger Soldat; 5°(Ornith.) 
Kampfftrandlaufer, Kampfhabhn, ma- 
chetes, m. (Cuv.), tringa puguax 
(Linne); || 4° fig. prov. faute de -s, 
aué Mangel an dimpjecn. Kampf: 
luſtigen, Spielern od. Tänzern. 

*‘Combattre(j. Com.. u. Battre) 
va. unreg. (Conj, wie Battre} (Sem.) 
befdinpfen, mit (Sem. od. ciner Sache) 
fampren; fechten; ringen (f. Lutter); 
fid) mit (Jem.) ſchlagen ſ. se Battre} ; 
(Jem.) angreifen (jf. Allaquer); fig. 
(Sem, ctw.) belimpfen; (mit Worten) 

ſtreiten; gegen od. wider ‘ben Sturm, 
feine Leidenſchaften x.) anfampfen; 
\benfelb.) widerfiehen (f. Reésister); 
|| obs. Eampfen ; ſtreiten; fechten: rinz 
gen; fich faplagen ; fig. wetteifern (de 
qc., in od. an etwa id; Vennemi, 
ben Feind befampfen, ſich mit vemfelb. 
od. gegen denfelb. fcblagen; - (les ar- 

uments de) son adversaire, feinen 
gner od. die Grunde bejfelben be: 
fampfen od. beſtreiten, gu widerlegen 
juchen ; ~ une maladie, eine Rranfbeit 
befampfen, angreifen; gegen — 
anfamypfen; - sa colére, Yeinen orn 
befampfen, niederfampfen, bemeijtern ; 
- contre qn, mit Jem. famypfen; fic 
gegen ihm od. mit ihm fdlagen; - 
rontre la faim, gegen den Hunger an: 
fimpfen, mit dem Hunger ringen; - 
homme à homme, corps a corps, 
Mann gegen Pann, gang in der Mabe 
fampfen; bart an einander gerathen 
fein; - de prés, de loin, in ber Nabe, 
aus ber Berne fimpfen; - a larme 
blanche, mit blanfem Gewehr fecdbten; 
ſich mit dem Sabel in der Fault ſchla— 
gen; -al'épee, mit tem Degen fed: 
ten, fich auf den Degen feblagen ; fam. 
fid) mit dem Degen herumſchlagen; - 
4 coups de poings, fid) mit Fauften 
ſchlagen, fic einen Fauſtkampf liefern, 
fit) boren; - en soi-méme, mit ſich 
ſelbſt fampfen,cinen Kampf in feinem 
Sunern beſtehen, unſchlüſſig fein ; - de 
litesse avec qn, mit Jem. an Hof: 
ichfeit od. Artigkeit wetteifern, es ihm 
an Artiglkeit guvorthun wollen; ſich 
—— — —— élre —— 

tlu r des sentiments 0 ‘s, 
ven —— * — be⸗ 
ſtürmt werden; || combaltu, -e, be: 
fampft 2. 

*Com bien, adv. (vr, Comme u, 
Bien) bes. 4° Menge : wie viel ; (- de 
gens) wie Viele. wie Manche; 2° Sin- 
fe: wie febx ; wie weit ; wie; |) —— 
gens) a} fragend : wie viel Leute 
oder Berionen..? 6b) ansrufend : 
wie viele Menſchen, wie Mander! — 
de fois, (wie viel Mal) wie oft ; - de 
temps, (tie viel Zeit wie lange; - de 
chemin, (rie viel Weges) wie weit; 
en - de temps, in wie viel Zeit; wie 
viel Zeit braucht man ju (diefem We: 

¢2¢.); wie lange wird e& nod) fein, 
if; - avez-vous mis pour faire ce 
chemin? wie viel Zeit haben Sie gu 
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dieſem Wege gebraucht, wie lange find 
Sie — gewejen? - avez-vous 
dans votre bourse? wie viel (Geld) 
baben Sie in Borer Borfe? - vaut 
cela? wie viel (Meld) ift das werth od, 
fofter das ? wie boc ift ver Preis baz 
von)? fam. le -, subst, m. das Wies 
viel, ie Summe; ber Preis; a s'il 
savail - il m'est cher, wenn er wig: 
te, wie (fo febr) werth ex mir ift, wie 
febr id) in liebe; vous ne savez pas 
~ iLest dangereux.., Sie wiſſen nicht, 
wie gefabrlicy es ift... 

*“Combinaison, f. ie: lat. 
combinare) (das Verbinden od. 
Ferbundensein je sweier Dinge ) 
(paartge) Berbindung; ime weit. §. 
(peor nele Berbinvung ( mehrerer 
*5 Sufammenftellung, -haltung; 
Verflechtung (von Lmftaneen «.), 
Gombinirung; | Chim.) (chemifde) 
Verdindung, Miſchung, compositio, 
unio; fig. Gomb.nation; Beredys 
nung, f. 

*Combinateur, m. -trice, f. 
(v. lat. combinare) néol. Gombina: 
tronenmacher, a, 

“Combiner (e. Jat. combinare) 
a. paariveife gufammenfiigen, orbnen 
od, verb:nden ; im weit, 8. (geordnet) 
jufammenfiellen, -halten ; verbinven ; 
vereinigen ; verflechten; combiniren ; 
(Chim, | (chemitch) verbinbden, miſchen; 
fig. qufammenfegen; combiniren ; bez 
rechnen; in Uchereinftimmung bring 

en; | se ſich verbinden ; fic) com: 
imiven, fid) gu einander gefellen; 
(Chim) ſich verbinven, fid) mifchen; tf 
~ les nombres, bie Zahlen zuſammen 
fleflen, mit cinander verbinden; — un 
plan, cinen Blan entwerfen, antegen, 
combinirven; - une entreprise, den 
‘Blan im cinem Unternehmen entwer: 
fen, daſſelbe berechnen, combiniren ; | 
combine, -e, verbunden combinirt x¢.; 
les forces combinées, (die) vereinigten 
od. gejammten (Streit: Krafte ; die 
geſammte Macht, Sejammemadt, /.; 
armeée combinée, (das) vereinigte 
Deer, Geſammt⸗ ad. Bunvesherr, n.; 

subst. m. (Chim.) (verbunbene 

toffe, od. — 355 ter Rorper) 
Verbindung, Miſchung, (gewohnl. 
Composé). 

Comble, m, (v. fat. cumulus, 
f. Combler ) 1° (was den Rand ci- 
nes gefillten Masses oder Gefas- 
ses tibersteigt) — —————— (eines 
Mapes), Uederfulle, f. Uebermas; Auf: 
map, n. Sugabe, f.; fig. Ueberniag, 
n.; 2° (Archit.) Dachſtuhl, m. Dad: 

rrenwerk, n.; Gicbel, m.; Firfte, 
- Dah, n.; fig. (dec) höchſte Grad, 
Gipfel; Scheitelpuntt, m. (f. Fat- 
te); i} 4° pour -, loc. prop. um 
das Maß voll gu machen ; um (der Sa- 
che) die Krone aufjufegen; pour - de 
matheur, um bad Diag des Unglids 
voll ju madjen ; 2° - pointu, - droit, 
Satteldach ; — brisé, - coupé, gebroz 
chenes Dat ; Manfartendvad ; - en 
dome, Heim: od. Kuppeldach, n.; de 
fond en -, (wort/. vom Grunde bis 
um Giebel) von Grund aué; fig. von 

rund aus; vollfommen, fam. total ; 
arriver au — des honneurs, etc., auf 
ben (hodhiten) Gipfel der Gbre 2. ge: 
langen , die bochſte Stufe der Ehren— 
ſtellen 2c. erjteigen od. erreichen ; élre 
au - de la fortune, auf tem Mipfel, 
auf der höchſten S tufe ves Gluͤdes ftez 
ben, den Scheitelpunkt des lids er- 
reicht haben. 
_Comble, adj. (f. Comble, m.) 
Whervell, gehauft ; gefullt ; voll ; uber= 
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Aleßend, iberftrement ; uberfullt / eig. 


u. fig.\; fig. la mesure est -, bad 
: ber 


Map it voll; la salle était -, 
Eaal war (bis an ven Micbet) gefullt, 


uberfullt,, fam. vollgeyirorft ( ven 
Menſchen); cheval a pied -, vollbuftz 
{yeil, Sugtau, n. 
Combleau, m. (Artill.) Zieb⸗ 
Comblement, m. (vy. Combler3 
ungebr, (dad Auefullen, Vollſchut⸗ 


ged ‘Pere, 


ten, (die) 3ufdnittung. 


Combler (rv. fat. cumulare) ra. 
4° (cin Mask, cin Gefaß baufen, ge 
hauft voll macen , bis uber den Nand 
f — la mesu- 
n:- qn de 
bienfaiis, etc, Jem. mit Wobhltvaten 
wc. uberbiufen, uberftaitren ; Qe ei- 
nen hokien Raum, einen Graben x.) 
auefitflen, zuſchutten verſchutten; fig. 
(ein Dencits austullen, dechen: Je— 
errullen, vellfom: 
men, befriedigen; | 4° tha comble sa 
perfidie, ex bat pad Maß ſeiner Hin— 
terliſt voll gemacht, er bat derſelben 
bie Krone au⸗ geſehztz comblé, -e, ge: 


anfullen, wherfullen ; fig. 
re, dad Diagn voll mache 


mands Wunſcere. 


baͤuft ye. 
Combléte, fF. 


*Combourgeois, m. f. Co- 
bourgeois, bes. in der Selaceis : 
, 2 -ie, f. 
(Hist. de Suisse) Mitburgeribaft, f. 

Combrciére, f. (Peche, Thun: 


Mitburger; Gidgenoñ, m.; |! 


ſiſchnetz, n. 


Comhuger, va, Fäſſer, einquel— 


len, waͤſſern. 
Comburant, adj.-e, f. (rv. lat. 


comburens) (Phys., Chim.) verbrenz 


nend, Brenn..; Sun... 

*“Combustibilité, £. (f. Com- 
bustible’ (Phys.) Brennbarteit, Ber: 
brennlichteit, 7. 

“Combustible, adj. 'f. Com- 
bustion) brennbar, verbrenntich ; \] 
stebstant. m. brennbarer Stet, m. 
Breunmaterial, n.: (Geogn.) -s, pl, 
Stennbare Mineralien, nm. pl. {Maviy’: 
breunbare od, Pilangenubervete ent 
battente Felgacten, f. pl. combusti- 
bilia, n. pl. (Haay). . 

"Com —38 (rv. flat. com- 
bustio) 4° (Chit.) chem. wu. ruly, 
Veryebrung ‘eines Rorpers) birds ore 
Reuer, Verbrennung, (| Berbrenaen : 
Aufbrennen, Miererbrennen ‘cives We. 
haute 1), me. (qingliche, Ser tering 
tured cine Remersorimnit, fL; |i techn 
Bed. Ao nach Taroisier > Versin 
dung eines Stee) met dem Sauer 
Hey der atmeſphariſhen ures B. 
ant. Bed. Berbindung yreer od 
mehrerer Stohe mit Sntenfelemg von 
“Warme u. Licht Fewerente deli f. 
Verbrennen, v5 ‘Bianv, w.: Path) 
~ (humaine! spontanee, Seibrycy 
brennung tet menſchliden Rerpers), 


fo teneigentich © Astron.) oh. m, 
etre en =, mit ter Seon: savy: 
eugefommen fin, ver vey Sonn uy 


wberbe ſeben; Se fig. Nufrusy ne, 
grebe Beowivrung, © Brags. Alam 
menausbrud, we. Seana cy fis 
metire en -, in Flimmen feyen: etre 
en —, in lichten dlammen fteben, 
—— brennen; in vollem Mufrubr 
fin, 

«Come, adj. (r. fat. coma) ‘Hist. 
nat.) ..haatig: ofoboriiy, ..comus. 

"Comedie, {.. xepadi2z , lat, co 
—— 19 Sufifriel. m. Ronwrie, f.: 
wn weil. S. (die Kunst, Lustspicte 
=” schreiben) Quitipiel | 2° (pede j 


















(r. Combler } 
(Chasse) Klauenſpalt es Hirſches), 


theatralifihe Vorſtellung, ſ. Sdrau- 
fytel, w. Gomddie; fiq..a) —— 
Vorfall, luſtiger Auftritt; Gran, 
Swank, m. Poſſe, Komovie; b) Ber: 
ſtellung. Geuchelet ; Ziererei, Romevie, 
f.; Romvdiantenfireics, mg dont weil. 
S.A, Schauſpielhaus, Theater, fam. 
Komodienhaus, n. Kemorie; R. Schau⸗ 
ſpielertruppe, geſeilſchaft, Komoͤdlan— 
tentrupre, ſ. (Theaters Berjonal, n.; 
| 1 haute -, (- de mours, - de ca- 
ractére), (dad) bobere Latitfpiel, dra— 
matiſche of. komiſche Sittengemalve, 
u. Tramatitthe Charakterſchilderung. 
f.; Sitten⸗ od, Goaralteciufiipiet : - 
Wintrigue, Intriquenturtipiel ; ziti, 
n.; - hervique, Hevrentuitiriel, berot: 
ſches Yurtrpiel; -— pastorale, Sdvifer- 
ilutt tpiel, 2.; ehem. comédie-ballet, 
Luſiſbiel mit Ballees, Tangy tuft fyret; 
la-«te WAvare, (tas Yaitpick) ber Geize⸗ 
qe; Der Geizige, cin Sutipiel; faire une 
— cin Luſtſpiel (machen od.) ſchrelben, 
dichten auteur de -s, Verfaſſer von 
YujtYpiclen, Luſtſpieldichter, m.: jouer 
une =, ‘cine Romodse ſpielen) ein Luf⸗ 
ſpiel auffubren; jouer la -—, @) (on 
donner la =) cin “uitfpiel od, uit: 
fyiele geben od. autubren:h im Lufi— 
piele auftreten ¢) fig. Komevie fpic: 
len, fib verſtellen; jouer bien la -, 
clit auter Momifer ever Schaufpicler, 
fig. ein guter Komediant, cine qute Coe 
moriantin feim, fled gue zu veritellen 
witien; donner la -, ſich laͤcherlich 
machen: donner la-an public, durch 
ſein Betragen) bem Publitum ein Mere 
gerniß geben, ſich an den Prauger fel- 
len; prov. c'est le secret de la -, tag 
it tad Gebeimniß der Romorie od.) 
ein cfentttpes Geheunniß, ein Aller— 
welts gebeimniß. 

“‘Comédien,m. -ne, f. (re. Co- 
meédie’ Schanfpieler, m. cin, fi tron, 
Komoviant, m. cin, ſ3 fig. Senchler, 
Komoviant, m. cin, fi; Schwinrler, 
my i des =3 du roi, bie fonigtiten 
Schauſpieler, vie Schaurvieler vom 
fontal. Theater. bes. vom Theatre- 


*Comices,m. pl. (c. lat. comi- 
tia) (Ant. rom.) Gomitier, a. yi. 
Volfs: od. Wabiverfamalungen, f. 
pl. = par curies, <8 cus iates, -s par 
cenluries, Gurials, Centural dere 
ſammlungen. 

*Comicial, adj. Connual. 

*Comifére, adj. ſ. Com. 

Cominge, f. all. (Artill, ‘eine 
ron Cominge erfundene’ Art greſet 
Vomben, f. , 

Comique, adj, (xawpsass, fa’, 
comicus) “gw Yultiyicl.. ; Rome: 
dianten.. ; fig. komiſch, luſtig fbery: 
bart; launig; drelligs Hf verve -, fe: 
miſche Laune; |) sebst. om. 4 ‘genre 
~) fomtie Art; Suithpicleictung f; 
(tas Komiſche; Lultipiel, uo: fom ve 
Mellel. fo pede}s Oder) fomiltee Sol, 
me; Romie, [, le taut -, vie bebo 
od. feinece Komi; le bas =, ve aie 
dere Komik, das SemeinsRomide, 
Poſſenbafte, u.; jouer les -s, tie te: 
miſchen Rollen fptelen ; QW | auteur -} 
{ein komiſcher Schriftſteller, Laity ‘el: 
diditer; (acteur =) fomifder Schau 
ſpieler, Komiler, m, 

Comiquement, ade. fomiit; 
drollig. 

Comite, m. Cr. lat. comity 
Rutermeiſter (einer Galeere ), Hae, 
renvogt, m. 

Comitem (ve. engl. committer! 
$e der leitende, verwaltende x | Mv 
ſchuß (eined Vereing od. einer Korver 
febaft), m. Gomi tee; Amt, mj Mist. ie 
la Rev. Fr.) - revolutionnaire, tf) 
revolutionire Semitee, revolut, Untc. 
ſabungecommiſſſon, f.; 2 - secret, 
gebeine Sitzung feiner sonst 6fjril- 
lich bevatienden Versammiary ; 
3° fam. Eleine Geſellſchaft yon Ficus 
ben, /. vertranter od. enger Zir!el n 
iL? Hist.) - de salut puble, te 
offentliche Hcilsane chug, Wobliad.e! 
auenbin ; ~ de sdreté generale, it 
allgemeine Sicherheitgaueſchus, Thei- 










































Francais (in Bariey; -s ambulants, 
Unthersichenre, wanternre Schauſpie⸗ 


ler geiellfaft. strupye, J.J. 


⸗ Comestible, adj. (ev. lat. co- 
medere) epbar, esculentus, edulis, 


cibarius; versebrbar; geniesbar;: 4 
shot. m. -s, pl. Giwaaren, f. pl; 
vLebens mittel, nm, Bictualien, a. J 

Cometaire, adj. ‘. lat. come- 
tes) ( Astron.) Rometen.., 


Comeéte, f. (lat. cometes, gr, xo= 


MATH) A> (Astron.’ Kemet: es. (- 
a queue) Schweiftfemet, Sdweite, 
Schwanze, Echopiitern, - barbue , 
Bartkemet, -flerm : - chevelue, Saar 
Kemet. -Stern, m,: go {Aone ten- 
ahntiches Ding « Blas. } Sivan: 
tein, Strahlenttern ; (Aru) Rome 
tenrakete, f. Rometenfeter, no: 59 rene 
cig. Jou ay Rometentarte, f. Komet, 
mh Remetentpiel, ns ( Mercer: 
ſchmalee, qlangentes Scitenband, NG 
Hot.) Kometens od. Saarvilanye, f. 

Cometite, f. (i. Cométe) (Orye- 
togn ) verfteinerte Haariterncoralle, 
Anreiten- od. Gnerinitenverfteine: 
vung, J. 

*“Cométo.. (1, xogearne) in Zus. 
‘ Astron.) -graphie, f. Rometenbe: 
ſcdererbung, clebre, f. 

TComfort, m. f. Confort. 

*Comi., (ve. laf. coma) in Zus, 
—* ſchopftragend, forty ; bebaart; 
vourgeon -fére, Biattrosentnodye, f. 


(dqardh, 
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tr.) - de lecture, Leſeausſchua, ‘Ure: 
Funadiuaihus ¢ fur bie eingere eta 
Z tude), m.; (Guerre) - d'artillerie, 
Seugamt, a, 

*Comitial, adj. -e, f(r, lot. 
comiltislis) (Aut. rom.) ber Gomic en, 
Gomitial..: mal - , Gomitiatiron! 
eit, Epilerſie, fs (Hist. d°AM, dis 
cussions -es, Gomitiaivergantluny, 
f. pl. 

Comma, m, (xdupea) 1? ( Mus.) 
Uchtelton, m. Achtel, nis Webtelpaure, 
fi Romina, os ge (Typozr.; Relen, 
u. Depreipuntt, m.: 3. Zool.) Kom- 
Ma, woe, cin ofvikanischer Soge; 
b, cin Nachtfalter), 

*“Commaud, mom. (e, Comman- 
der) (Jur.) Muftvaggeber, Beicller. 
Ter, im deſſen Auftrage Seat, wa 
yefauft bat, m. 

“Commandant (part. pret. 
r, Commander} adj, Gueire (et 
mandirend, befehtigind;s ( serhst. mm. 
ter commantivende Critcier, Beret’ 
baber; Gommantant; bes. fe <4! 
place) VPlab⸗Goemmandant; ge , Bs 
chigbater eines Bataillona od. cia 
Schwadron) Major, m. 

“Commande, f. (ce. Comman- 
der) 19 Reftellung (einer Wrbeit, vow 
Wagren 2.), /. Muftrag, mz 2° Dr. 
feod,)- de bestiaus, f. Veniel sdroit 
de -, jabrliche Abgabe, weldhe tie leid: 
eigenen Witwen zu entrichten batten, 
[.: 3° |Mar.) -s, p#. Befelaghemen, /- 
pl. Bintſeile, no pal: | 4* ouvrage de 


I=, beAetlre Urbeit; fig. fam. maladie, 


} 


r Vatesil-. 
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juice, larmes, ele. de - , erbeuchelte 
Keanufoere, Scheinfcantheit; erkunſtelte 
Freude; Krofovilltbranen a. 


"Commandement, m. 
Commander) 4° (das) Bereblen; 
bictem; Wefebligen (tee Teuppen }, 
Go.mimandiren; Gommando, n.; Bee 
fetl, me.; 20 (Recht, su befehlen) Be: 
febL we. Gommanro, n.; Befehlshaz 
beridaret, f.; (- supérieur, - en chef} 
Oberbefebl,m.;3e (das Befohlene)\der 
ecive.tte, mundliche od. ſchriftliche 
BWeredl, m. ſ. Ordre); Guerre; Gomez 
wands, wort, n.; Jur.) (geridjtlicjer) 
Befedl, m. a abe Yufforderung, 
f. SeberB. nm. ; (Legisl., Mor., Theol.) 
(\Gesels; Vorschrifi) Gebot, n.; bes. 
les dix -8, die zehn Gebote, pl.; || 49 
avoir le-doux, dur, etc.,{wortl, den 
Becht fanft ic. baben) feine Befehtle 
in enem fanften, barten x. Lone, od. 
mut Milde, mit Haͤrte 2. ertheilen; cin 
mildes, ftrenges ꝛc. Commando, cin 
ſtrenges Regiment fubren, cin meer, 
Barter Befeblsbaber fein; prendre le 
ton du -, einen befeblebaberifiten, ge— 
bieteriſchen Ton annebinen, in oc. aus 
einemn gebieteriſchen Tone reven; ( ci: 
hem etiwas zuherrichen; 20 avoir - 
sur qn. uber Sem. zu befehlen od. qu 
grbieten haben; ilacelaa son -, er 
bat tarnber gu gebteten od. gu verfü⸗ 
seat, Dad ſteht ihm gu Gebote od. gu 
Verebl; avoir qe. a -, tiher etwat mit 
Leicht igleit, gu jever Seit verfügen fin: 
rect, eiwas yu Finer (beliebigen) Ber: 
fugung, in Giver Gewabt haben: avoir 
le - d'une province, den Oberbefehl 
uber eine Proving haben; ce corps est 
sous son -, dieſes Truppencorps ſieht 
unter feinem Befebl; prendre, quit- 
ter le -, tad Cemmando ubecnehmen 
od. autreten, niederlegen; biton de 
-, Gominanvoftab, m.; 50 secrétaire 
des -s; (wortl. Secretar od. Musfertiz 
ger ber Befeble) Gabinetsfecretac (ter 
Vrinzen u. Prinzeſſinnen von Geblut), 
vt. 
* Commander (v. lat. com- 
mendare) ra. 49 (- qe. a qn) feivem 
etwas) befehlen, gebieten; auftcagen 
( Ordouner); als Hoflichkei(sworl: 
tefetlen ; fig. (einem etwoe) gebicten, 
zur Pflicht machen; ( Jemanven et: 
was) beiwen; 2° - * (4 un ou- 
vrier, ete.), etwas (bet einem Ar— 
beiter re.) beftellen; 3° (- un regiment, 
-~une armée, ete.) (ein Regiment, 
cue Armee x.) befebligen, comman: 
tiren ; anfubren; das Gommanto, den 
Oberbefert haben itber.. ; ver Befebls: 
paber. ter Gommanrant (einer Stave 
x} feim; (eine Unternebmung 2c.) lei: 
tens fig. leine Ebene, Start re.) be: 
becridhen (ec. Hdhen, Festungen ele. ); 
deftreicten d. Batlerien etc.) (f. Do- 
toiner}; 4° (- qn pour qe.) (einem) ten 
Befehl zu etwas ertheilen, (Jem yu 
¢twad) beorbern; (vie Bauern gur Sage 
x.) aufbieten ; I rn. (~ a qn) (dus 
Recht und die Macht haben su be- 
fehten) (ber Jem.) zu befeblen, yu ge: 
bicten, gu fagen haben, (uber Sent. } 
ees od, befeblen: ven Befebl, dad 
emmanbdo, ben Oberbefehl ( uber 
Soldaten x.) haben; (uber cin Voll 
x.) herrſchen, (vaffelbe, beherrſchen; 
fig. (icine Leidenſchaften 2.) beberr: 
fhen, Herridhaft uber diefelben aud 
uben; se - a soi-méme, fich felbit be: 
berrichen , fich in feiner Gewalt baben; 
| ea. 49 fig. - le respect, Achtung, 
Ghrfurdht gebieten; ce sentiment ne 
se commande pas, dieſes Gefubl Lage 
fic nicht gebieten od. exgwingen; abs. 
yous n'ayez qu'a -, 
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befetlen; 5° -en chef, den Oberbes 
fe9t fubren; - un siege, den Oberbe: 
febl bet einer Belageruͤng fubven, rie: 
felbe leiten; - la manwuvre, dag 
Gommando beim Danover fubren; 
~ les dragons, die Dragoner befehli⸗ 
gen od. communbdiren; Ja ville est 
commandée au nord par une mon- 
lagne, die Stadt wird nach Norden gu 
von einem Berge beherrſcht; 4o - les 
soldats pour Valtaque, die Soleaten 
jum Angriff beordern od, commanriz 
ren, * den Befehl zum Angriff ge— 

> |] en. le maitre commande a 
ses domestiques, der Herr gebietet 
uber ſeine Diener od. ſeinen Dieuern; 
art de -, die Kunſt qu gebicten ve, 
(Guerre) yu commandiren dat Gom: 
mandy; || commande, -e, befebligt re. 

*Commanderie,f. jv. Com- 
mandeur) Komthurei, Dedent⸗ Com— 
mende, Ordenerfrunde, /. 

*Commanidenr, m.(e Com- 
mander} 4° Kemtbur (vom Malthe: 
ferorden 2. ); 2° Gontmanteur {red 
heil. Geiſtordens, der Ehrenlegion 
.}; 5° Sclavenauffeber, Factoreivor⸗ 
fleter (auf den Colonien); 4° - des 
croyants, Bebercicher der Glaubigen, 
m. (Titel der chem. Califen v. Bag- 
dad) ;3° (Ornith.) vuly, Purpurdroſ⸗ 
fel, f. 

*Commanditaire, m. (0. 
Commandite) (associé -e, adj.) (der) 
ftille Geſellſchafter, Gominantitir, J. 

*Commandite, f. (ve. Comman- 
der) (Comm. } (‘societé en -) ftille 
od. gemadliche Geſellſchaft, Gomman: 
dite, f. 

Coe me, L. ade. 4° (v, dat. quomo- 
do) bes. Verglrichuny: A. wie; ſowie 
gleichwie; B. nach den Zlw. Consi- 
dérer, Regarder, etc.: als; C. anf- 
sAhtend: wie gum Beijpiel, als ba 
find; D. fait, fo gut als, wie; gleich— 
fam, gewiffermayen; E, erkldrend : 
auf welche Art, wie; F. bid gu welchem 
@rave, wie febe, wie; G. i ſehr als, 
wie; H. in der Gigenſchaft eines, einer 
w., al8; J. fam. Erajt pi od. beren, 
vemyufolge, aus dem od. der Hervor: 
gebt, bag; 2° (0. dat. cum) ad». der 
Zeit: ale; da; wäbrend; UL. fe. lat. 
cum) conj, da, weil; als; 1. 40 A. 
un = autre, Giner wie der Andre; 
-.., ainsi.,, eben fo wie.., (fo, atdy..; 
gleidwie..., fo...; un homme - lui, 
ern Wann wie er, seiner Art, von 
feinem Gharafter 1. ; = cela, f wie 
viefes) fo; fam. —cela, fo fo, mittel— 
maßig; nicht befoureré; il est - cela, 
vad it cinmal fo ſeine Artz B. on le 
considére - le plus grand homme, 
man betradtet ihn ale, man balt thn 
fiir den gropten Mann; -si, alé wenn, 
alé ob : GC. - aussi, fo wie |aucd); - en 
effet, wiein ber That; D. - mort, wie 
todt, balb tedt; E fam, - quoi, wie, 
auf welche Art; welder Geſtalt: H. je 
vous dis cela - votre ami, ich fage 
Ihnen das alé Ihr, Freund; J. fan. 
un ordre - il fant que je parte, ein 
Befehl, aus vem bervorgeht, daß th 
abreifen mug; @ = il arrivait, als od. 
ba er anfam; IL. - ses raisons parais- 
saient bonnes, ba feine Grunde triftiq 
fchienen; on préféra ce moven — le 
plus doux , man jog diefed Mittel als 
dad gelinvelte vor. 

Commeline, f. (Bot.) Gomme: 
line, commelina, f.; || Cormeli- 
niacjées, f. pf. (am. der) Gommeli: 
nen, Gommelinaceen, ſ. pl. ( Bent- 
ling, Brown). 

*Commeéioraison, f. (v. lat. 


ie turfen nur | comuhemoratio) ( Liturg.) Gedacht⸗ 
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nipfeft, n. kirchliche Erwabnung (cined 
Heiligen od, dex Torten), f. 

*Commeémoratil, adj. -ve, f. 
(v. dat. commemorare) erinnernd Gr: 
innerungs., Gedächtniß., Gommemo— 
ratw..; (Path. gen.) anamneſtiſch, 
commemorativus,; signe -, anamne— 
ſtiſches od. Ruckerinnerun eichen, a, 
Anzeige aus den fruhern Zuſtanden ved 
Kranten. 

"“Commémoration, f. (v. lat. 
commemoratio) ( Lit.) Gedaͤchtniß⸗ 
feier, kirchliche Erwaͤhnung ‘eines Grz 
cigniſſes | - des morts, @) Gedächtniß⸗ 
ferer der Veritorbenen, ſ.a 6 Ret aller 
Seclen, n.; fam, schersw. faire + de 
qu. Jcmands Erwahnung thin, er: 
wa bnen. 

‘Commencant 
Commencer) m. -e, 
zin, f. 

“Commencement, m.{v. Com. 
mencer) 4° Anfanqg Urfprung, ae. 
Entſteben, Begqinnen, a. Beginn : An— 
beginn, m,; Groffmung einer Vorle— 
jung rx.) (; 20-8, pl. Unfangégrinde 
civer Wiſſenſchaft x2«.), m. pl. Glee 
Mentarunterricht, m.; 30 Entſte hungs⸗ 
qrund, Urgquell (alles Dafeing), me. 
(bie) erfte Urſiche: || 19 - du monde, 
Unbeginn, GEutſteben ber Welt; - de 
rannee, Anfang des Jahres, Jahree⸗ 
anfang, m.. (Jur.)- de preuve, bate 
ber, unvollitindigqer Beweis ; prendre 
son) — ſeinen od. einen Unfang nebe 
men od. babe, anfangen: entiteben; 
au -, tm Anfange, anfangs, anfing: 
lich in der Bibelsprache im Unfanz 
ge, zu Anfang oder bei Unbeginn ver 
W.it; au -de Vannée, beim Änfange 
bes Jabres, bet oder yu Jabresanz 
fang; dauste -,im Anfange, anfangs; 
prov. désle-, qleity von Ynfangian..), 
gleid) anfangs; (un) heureux — est 
la moitie de Vaeuvre, (irortl, qlud: 
ficser ocd, quter Unfang it die HAlfte 
des Werks) friſch gewagt ift halb ge— 
wonnen, tt halb gathan; les -s sunt 
toujours difficiles, aller Anfang t 
fiber; ily a - a tout, Alles will ſei⸗ 
nen Anfang haben. 

‘Commencer (ve, ital. comin- 
ciare) va. 49 (etwas) anfungen; bez 
ginnen; croͤffnen; autreten; dem An— 
fang mit etwas) machen; 20 anfan— 
gen Jem.) gu untecrichten, (ein Rind) 
zu ſtillen, (ein Vrerd, gugurciten; jeis 
nem Rnaben rc.) ben erſten Unterricht 
evtheiten; {cinem inte) die erfte 
Muttermilch geben, ( daifelbe zuerſt 
Fiugen; (einem ‘Brerde; vie erflen Lecz 
tionen geben; || abs, uw. en. anfangen; 
begiinen; einpers, it commence a 
faire jour, ¢4 fangt an Dag zu werten 
od, yu tagen, ber Taq brit an; || ra. 
- un disevurs, cine Neve anfangen, 
beginnen; anfangjen yu reden; - lan- 
nee, das Jahr beginnen, in bad (bez 
ginnende) Sabr eiutreten; — Vannes 
par (faire) qe., das Saher mit einer 
Handlung anfangen of, beginnen; — 
son teᷣgne par retablir Vordre. par 
unacte d'amnistie, feine Negierung 
mit Wiederberſtellung ter Oronung, 
mit einer Amneſtie Ertbeilung begin— 
nen, gleich bei ſeinen Regierungsan— 
tritt cine Amneſtie erlaſſenz jon. = 
de, - 4, anfangen zu. (f. De, a. A); 
- par (faire) qe., damit anfangen, 
etwas zu thun; etwas zunaͤchſt thun; 
mit einer Sache ben Anfang maͤchen; 
il commence par ou les autres finis~ 
sent, ex fangt ba an, wo Andre endigen 
od. aufborens il commenca par rire, 
ex fing mit Lachen an, anfangs lachte 
ev; commencez par yous remetire, 


(part. pres. v. 
/’ Unfanger, m. 
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uerſt, get , vor allen Dingen er 
—* ie fic); je ne fais que -, 7 
fange erft an; prov. a moilié fait qu 

commenee, (trdril, bat die Haͤlfte ges 
than, wer anfingt) friſch gewagt od. 
begonnen ift halb gewonnen. 

*Commendataire, m, (tv. 
lat. commendare ) Commenden⸗In⸗ 
haber, weltlicher Mbt, m. 

*Commende, f. (v. lal. com- 
mendare) chem. (eine einem H'elt- 
geistlichen als Pf{riinde ertheilte 
A blei) Ordenspfriinde, Gommende, /. 

*Commensal, m. (v./at. cum 
u. mensa) fam. Tifhgenop, Tafel: 
genop, Gommenfale; || chem. Hofbe: 
amter, welder Jutritt an ver fonigliz 
chen Tafel hatte, m, 

*Commensalité, f. (v. Com- 
mensal ) Sutritt an der tdniglichen 
Tafel, m. freie Tafel bei Hofe, * 

*Commensurabilite, f. (v. 
neu-lat, commensurabilis) (Math.) 
Mesbarteit, Ab: od. Ausmesbarkeit, 
Fahigkelt cines gleichen Gropenmages, 
7. Gemmenfurabilitit, ſ. 

*Commensurable, adj. (v. 
neu-lat, commensurabilis) (Math.) 
(durd) gleitre Groen) mepbar, aus: 
mesbar, commenſurabel. 

*Commensuration, f/ ſJ. 
Com..) (Maine vergleichende Mey: 
fung, Gleichmeſſung, Aufſuchung eines 
gemeinſchaftlichen Maßſtabes (fur zwei 
Groͤßen), f. 

Comment, adv. (f. Comme) to 
Fragew. wie? was? 2° dusrufungs- 
worl bes. Erstaunen: wie? \ - 
faire ? (wdrtl, wie than?) was ift bier 

u thun ? wad jetzt anfangen? - lui 
aire parvenir cette lettre? wie (foll 
od. fann man) diefen Brief an ibn ge: 
Langen Laffen? voici -, id) will Ihnen 
fagen, wie die Gache anjufangen od. 
augegangen ift; ich will Ihnen die 
Cache erflaren; auf folgende Art; 
fam. le -, subst, m. bas Wie. 

*“Commentaire, m. (v. Jat. 
commentarius) 4° Muélegung, Grfla: 
rung, f. (erflavende) Unmerfungen, J. 

i. Gommentar, m.; fig. fam. 

tliuterung, f. Gommentar, m.; B. 
BWemerfungen, Anmerfungen ; bes. -s, 
pl. erased Anmerlungen, Gloffen, 
— pl.; 2° -s, pl. geſchichiliche Bemer⸗ 

ungen, biftorifde Notizen (von ei- 
ner in den fraglichen Vorgdngen 
selbsthetheiligten Person), Dent 
würdigleiten, /. — Commentarien 
(Gafaré x¢.), m. pi. 

*Commentateur, m.(r. lat, 
commentator) Ausleger, Grfliver, 
Gommentator, m. 

“Commenter (v. lat. commen- 
tari) oa. auslegen, erflaren, erlaͤu⸗ 
tern, mit Anmecfungen verſehen, com: 
mentiren ; |! — sur gc.) boshafte 
Animerfungen od, feine Anmerkungen 
(uber etwas), feine Gloſſen (gu etwas) 
machen, fic) (uber etwas) aufbalten: 
abs. bosbafte Juſate (gu etwas) ma: 
chen, Allerlei bingudidten, vie Saz 
hein) aueſchmucen. 

Commer (v. Comme) vn. alt wu. 
fam. Bergleidhungen anſtellen. 

*Commeérage, m. (co. Commé- 
re) fam, Gevatternaeſchwäd, Altwei: 
— Kiaifchgeſchchte Kat: 
ſcherei, f. 

Commerqable, adj. (r. Com- 
mercer) verfauflid, umfegbar (ge- 
wohnil, Négociable). 

*Commergant (part. pres, v. 
Commercer) adj. -e, f. Sanvel trei⸗ 
bend, Hhandeltverbend ; Hankel. ; |} 
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subst. m, Qrophinvler, Rauf: od.]| *Commettant (part. pres. v, 


Hanvelsherr, Kaufmann, m.; -e, f. 
Hanveléfrau, f. 

"Commerce, m, (tr. dat. com- 
mercium) 4° (A4ustausch, Unisats 
von Natur- od. Kunsterseuguis- 
sen, von Waaren) Sandel: Berfebr, 
m.; Mewerbs od. Geſchafttleben, m ; 
Geſchafte, vn. pl. Handel und Wanrel, 
m.; im eng. S. ‘ein bestimintes 
Handels- od. Handlungs-) Ge— 
faift, wm. Sanvel, m.; Handlung, J. 
f . Umgang, Berfehr, m.; Semeinz 

aft, fi Verhaltnip, u.; 20 dm weil. 
S. A.(Alles was den Handel be- 
trifft) Hanveléwefen, n.; (dnbegriff 
dey sum Handel nothigen Kennt- 
nisse) Sandel, wm. Hantlung, Handel: 
ſchaft, /.; B. Santelsftand, m. Sandel: 
Idhaft; Kaufmannſchaft, f.; || 4e -de 
banque, Geldvanvel, m. (f. Banque’; 
- de librairie, Budbantel; — de 
marchandises, Wuaarenbandel; - de 
vins, Weinbantel, m. -handlung, f.; 
- par lerre, - continental, Landhan— 
vel, Gontinentalbanvel; - maritime, 
Seehandel; — en gros, Großhandel; 
en detail, Kleinhandel, Detailhan⸗ 
del, m.; de -, du -, Sanvdela..: Hant⸗ 
{ungé..; Gommerjien. , merlantitiſch; 
(Hist. nat.) tim Sandel vorfommend, 
gewöhnlich gemein; rob; maison de 
— DHanvelé: od. Handlungebaus, vn. 
Handling, f.; ville de -, Hanreleftavt, 
[., chambre de-, Handclefammer, / ; 
tribunal de -, du -, Santelsgerit, 
n.; code de ⸗Handelsgeſetzbuch, ».; 
uneig. jeu de —, Gefellfdaftafpiel, 
Gommery fpiel), n.; fiy. - de la vie, 
ebensvertebr, (ver) taglidje Verkehr, 
(das) Leben; - du monde, Weltum: 
gang; — d'esprit, de litterature, 

ciftiger, litterarifthee Rerfebr, m.; 
in baglicees ⏑— ——— infame -, 
cin bap : iches, ſchaͤndli— 
ches Gewerbe treiben; avoir, entrete- 
nir -avee qn, Umgang mit Sem. ba— 
ben od. pflegen; tre en - avec .., in 
einem gweiteutigen Verbaltniſſe eben 
mit...; étre d'un - agréable, d'un 
bou — angenebm im Umgange fein 
ein angenebmer Mefellichafter, ein febr 
efelliger oder umganglider Mann 
cin; lest dun = sir, ev ift zuver— 
Laffig im Umgange, man fann in aller 
Sicherheit mit thm verfebren od. auf 
feine Verfehwiegenheit bauen. 

*Commercer (v. Commerce) 
en, Handel treiben, handeln; - aux 
Indes, daus le Levant, en Espagne, 
nad Andien, in bie Levante, nad) Spaz 
nien banbveln. 

“Commercial, adj. -e, f. (v. 
fat, commercium) (sam Handel ye- 
horig, darauf besaglich) Sancete..; 
handelſchaftlich; kaufmännifch; com: 
mergtell, merkantiliſch. 

*“Commercialement, adv, 
(v. Commercial) in GSanvelsangele- 

enbeiten; auf kaufmanniſche Urt, 
aufmannif , commergicil, 

*‘Commeére, f. (f. Com..) ‘wort. 
Mitmurter) Pathin, Gevatterin: fiy. 
fam, 4° (neugieriges , klatschhaftes 
Weih\ Sevatierin, (Stavt: od. Dorf:) 
Klatſche, Frau Baſe, f.; ve. Man- 
nern: —— * 2° une bonne 
—, tine veritindige Frau od. Perjon ; 
fine -, liftiged Weib, Peri 

*“Commeérer (rv. Commére) on. 
on Gevatterngeſchwaͤh fubven, Hat: 


*Commettage, m. (rv. Com- 
mettre) (Mar.) 3ufammentrebung 
einee Taucs), f. 


Cominetire) m. Wuftraggebder, Com: 
mittent, wr. 

*"Commettre f°. lat. commil- 
tere) ra. unreg. (f{. Mettre) te (eis 
nen Webler, cin Verbretren 2.) beges 
hen ; fics (eine Untreue re.) zu Schel⸗ 
ben fommen laffen; 2° (- qn a ua 
emploi) (Jem. gu cinem Wmte) bee 
ftellen, vercronen ; abordnen; commit: 
tiren, (ihm cin Amt) whertragen; 
(Jem.) abordnen; = un rapporteur, 
einen Berichterftatter od. Neferentea 
ernennen ; 3° (- qc. aux suins de qn) 
etwas der Beſorgung, ver Sorgfait 
od Obbhut Jemands) anvertrauen ; 
(feinen Ruf rc.) in Gefahr fegen, aus 
Spiel fegen. blog ficllen, pres geten, 
comproimittiren ; (Jem.) in Berlegens 
beit fegen, Unannetmlichfeiten aut 
jegen; - deux personnes l'une avec 
autre, zwei fonen mit cimanter 
verfeinden, Möbelligkeit unter ihnen 
fiften, fam. fie hinter eimanber briaz 

en od. mit einander verfeinden, Be ~, 

) etwas vergeben; ſich Unanmebar 
lichfeiten auafegen, ſich in Berleyer: 
beit bringen, ſich compromittiren; s 
- avec qn, fie in Haͤndel mit Sen. 
cinlafien od. verwideln, ſich mut Jem. 
verfeinden; 50° (Mar.) (Strange zu 
Tauen) aufamumentreben ; - des cor- 
dages, Taue fdlagen ; || commis, -¢, 
beqangen 2. 

*Commination, f. (et. lal. 
comminatio) (Rhet, } Beorebung, 
Schredung, Borhaltung von Schred— 
bildern, ſ. : 

Sommtbarelrs ser let, 
comminari) ( Jur.) bedroblich, cour 
minatoriſch. 

*Comminutif, adj. -ve,f. ‘© 
neu-lat. comminutivus) (Path. ext.) 
fracture -ve , Brudy mit Seridnette: 
tung bed Knoͤchens, Beingerichmetie: 
tung, f. comminutiver Bruch. 

*Comminution, f. (vc. awl. 
comminutio) Lehrspr. Jecitideluns 
(in Eleine Theile); Zerſchmetierung, 
[5 (ba8) Zerſteden. n. 

*Commiphore, m. (Bol) 
Gummificaud, m. commiphora, /. 

*Commis (part. pass, 0 Con 
mettre) or, (ein) Mngettellters ſubal⸗ 
terner) Beamter ; Schreiber, Seer 
Gefdaftsfubrer; Officiant; Fact. 
(- d'un negociaut, - marcha | 
Handlungériener, Handlungs Gevw 
mis, m.; - au ministére, Wngefietlict 
beim Minifterium, DMinifterialierre- 
tir, -fdbreiber; — a la douane, Jellbe: 
amter, Jellſchreiber; ecife-Binner- 
mer; - aux portes, Therfdreiter; 
- voyageur, reiſender Handlungir 
ner, Neisediener; (Guerre) comms 
des boulangeries, Bacmeiiter, ™- 

*Commise, f. (%. Commeti, 
Commis) (Jur.) Gingieburg, ne 
cation; bes. (Féod. | Ginyeouns 
Yebens, Lehengverwirfung. [5 rind 
tombé en - eingezogenet, verwit 
Leben, lat 

‘Commisération, f. ("0 
commiseratio) Grbarmen, Dither" 

——————— 
commissus ) ( ein far a 
u. fiir einen — Zweek Be 
nannter Geschaftsfahrer, 04. * 
auifer) (der) Abgeerdnete; Beaufirs 
te; (aurerorventiiate od. er cat: 
Revollmidtigte, Commiſſat, —* 
miffariué; (Jur.) A. chem. eer: 
confiécirter od. feaueftrirter I poral 

. (juge-commissaire, - de la n ded 
ein] cemmittirter Ruͤttet b 
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guerres, Si og gt ~ des vi- 
vres, Qiefecungés od. Proviantcom: 


minair; -de marine, Marine: vder 


Flettencommiffar; - des pauvres, 
Acimencommiffdr, Armenpfleger; tm 
weil, S. (- de police) Polizeſcommiſ⸗ 
Nic, omeifter; commissai:e-priseur 
[- vendeur), Muctionécommiffar, ge⸗ 
tichtlicher, beeivigter) Taxator, m. 

“Commissariat, m. (v. Com- 
missaire) Gommiffariat, n.; Special: 
vollmacht, f.; - de police, Poliseiz 
commitffariat, u. 

"Commission, f. (v, lat. com- 
missio, rg/. Commettre) 40 Bege- 
dung, (; péeché de -, Begebungéiunde 
(im Gegens. v. peche d’omission, 
Unteriajjungésiinte), f.; 2° (aufgelra- 
gues Geschaft) Auftrag. m.; Gomz 
muition, f.; bes. 4. Muftrag ( eliwas 
tinzukaufen), m. Beftellung, fi im 
weit. F. Comm.) a) Gommiffions - 
od. Spevitionsyeidart, n. zbandlung ; 
b| Bergurung, Previfion (eines om: 
Milfionaré!, f.; B. Muftrag (eine Be: 
ficllung ausjurichten), — 
Sendung, Sentſchaft; Botidaft, f; 
C. (ein von dem Regenten, v. einem 
Gericht ele. ertheiller , officieller) 
Muftrag, m. Vollmacht, Gommiffien, 
f: (Guerre) chem. a) provivorifihed 
Sommanbo; 6) (Officieré Batent, n.; 
(Proced.) - rogaloire, (cin) bittweiſe 
eritertter Auftrag, richterliches Ge: 

ud (an einen fremden Richter), n. 

cquifition, {.; D. Muftrag fein Amt 

i Kurse Zeil su verwulten), m, 
Gowmmiffion, /.; B.(schriftlicher Auf- 
trag, Folimacht feindliche Schiffe 
=u capern) Gaperbrief, m.; F. (Mar. 
mil.) é¢treen -, audgeruftet werden; 
3° | Mehrheit beauftragter, mit ei- 
ner qemeinschafilichen Specialvoll- 
mirchl cersehener Personen) Gom: 
nurfton, f.; Ausſchuß, mr. ; |] 2° don- 
her une -, einen Muftrag geben od, 
ertheilen, (Jem) beauftragen; rem- 
pire ane -, einen Auftrag vollziehen 
od. autrichten, ſich bejjelben entteri- 
gen: faire les -s de qn, bie Beftellun: 
gen Semanm, fiir Jem. ausrichten od. 

forgen, Jemandé Geſchaͤftsbeſorger 
ed. Gommiffiondr fein; aller en -, 
auf Beſtellung, auf Senvung audge: 
ben. ausgehen um Beftellungen auszu⸗ 
richten; envoyer qn en-, Jem, auf 
Cendung ausidhiden, ifn mit einem 
Unftrage, mit od. in Nuftragen aud: 
ftiden; maison de -, Gommiffiens- 
baué, m. -hantlung, f.; livre de -, 
Commiſſtenebuch, n.; marchandises 
en -, Gommifiienswaaren, f. pl.; 3° 
- speciale, Specialcommiffion; - d’en- 
quele, Unterfudjungécommiffion, /. 

*“Commissionnaire, m. (v. 
Commission) (ein) Beauftragter; 
Sendbote; Geſchaͤftsbeſorger; bes. 10 
(Comm,) Cemmiſſienar - «achat, 
de vente, (Ginfaufé:, Verkaufẽe Com⸗ 
mrifionie) Waareneintdufer: everfius 
fer, - expéditionnaire , Speviteur, 
Srevitic; - de roulage, Giterbeftat: 
tr, Achaffner (ym ante), Spediteur; 
Rracht-Falter; 2 Gdenfteber; Aus⸗ 
liufer. Laufburſche; Bote, m. 

*“Commissionner (et. Com- 
mission) va. (Jem.) beauftragen, be: 
vollmadtigen, aberdnen, zum Gom: 
miffar ernennen; (Mar.) gur Gaperei 
erma Htigen. 

*Commissoire, adj. (v. lat. 
commissorius) (Jur.) commifforifth. 

*Commissural, adj. -e, f. (v, 
fat. commissura) (Bot.) am Bereini: 
qungdountte bet Aruchtfuotens mit bem 
Kelehe benudlich, cunmsouralis, 


*Commissure, f. (v. lat. com- 
missura) (Anal., Bot.) —— 


puntt (ver beiden Lippen od. 
Wintel, m.; Fuge, f.; (das vordere, 


hintere) Querbandchen (im Webirn), .; 
~ de la choroide (Chausster), f. (cer- 


cle) Ciliaire. 
tCommittimus, m. (lat.) 
(Chanc.) chem, 4 (lettres de -) to⸗ 
niglicher Breibeitébrief (kraft dessen 
eine Sache in erster Instanz vor 
das Obergericht gebracht werden 


durfte), m. Gommittimus, n.; 20 
(droit de -) Recht ves privilegirten 


Gerichtsſtandes, n. 

tCommittitur, m. (/at.)(Jur.) 
chem. Gommisfionsertbeilung (an ei: 
nen Richter), Gommittirung deſſelben 
jur Inftruction ener Sace), f. 

*“Commodat, m. (v. lal. com- 
modatus) (Jur.) unentgeldliche Dar: 
leibung (einer Sache), / Leihevertrag, 
m. Gommobdat, n. 

*Commodataire, m. (wv. lat. 
commodaiarius ) (Jur.) Empfänger 
einer unentgeltlich dargeliehenen Ga- 
dhe, Gomimorvatar, m. 

*Commode, adj. (vr. lat. com- 
modus) bequem; gemicdlich; bebag: 
lich; gelegen; cr. Personen u. deren 
Gemithsart ele. a) fugſam, vertraͤg⸗ 
lich, ————— b) iron, (allyu) 
nachſichtig, leicht * befriedigen, gedul: 
dig, tolerant er Chemann x.) ; (Mo- 
rale) bequem, ſchlaff, far; |] souliers 
~8, beaueme, weite Schube; vie -, qe: 
maͤchliches Leben ; il est - a vivre, e¢ 
ift gut mit ibm leben, er hat einen 
fugfamen, verträglichen Sinn; fam. 
il n'est pas -, es ift ſchwer mit ibm 
autfommen, ex laßt nicht mit ſich fra: 
fen, ex ift nichts weniger als fanfe ; 
iron. fam. voila qui est -! dad ift febr 
bequein ! 

*Commode, de Commode , 
adj.) (Bequemlare, Schubladenkaſten) 
RKommeve, f. 

“Commodément, ade. (v. 
Commode) bequem (tic); gemaͤchlich. 

*Commodite,f (v. lat com- 
moditas, rg/. Commode, adj.) (4¢ 
bequemer Zustand; bequeme Lage 
od. Eigenschaft ; 2° bequeme Sache) 
Bequeinlichfeit: Gemachlichkeit; Be— 
haglichteit; Gelegenbeit, f.; -s, pl. 
Abtritt, m. Gommoditit, /.; || un car- 
rosse est une grande -, eine Kutſche 
ift cine febr bequeme Sache, cin höchſt 
bequemes Ding; prendre ses -s, 
(wortl. feine Bequemlicfeiten neh: 
men) es fich bequem machen; etwas 
nady feiner Bequemlichkeit thun, ſich 
Beit (und Muse) nehmen (f. Aise) ; 
prendre la — du bateau, bie Bele: 
qenbeit des Marktſchiffs benugen, fich 
terjelben bebdienen; je me sers dela - 
que m'offre le départ de M. N., pour 
vous écrire, id) ergreife od. benuge 
bie Gelegenbeit der Abreiſe ded Herrn 
M., um Sonen zu ſchreiben; faites cela 
a votre -, machen Sie tas nad) Ihrer 
Bequemlichkeit; avoir qe. a sa -, et⸗ 
wag A Hand haben. 

*Commotion,f. (e. lat. com- 
motio) (beftige) Grithutterung, Gom: 
motion, f.; elektriſcher 2.) Schlag, 
m.; fig. (politifche ꝛc.) Grfdbuttecung ; 
heftige Gemüthebewegung, /. Schlag, 
m.; || (Path.) - du cerveau, Erſchut⸗ 
terung ded Gebirns od. der Bebirn: 
maije; faire une — au cerveanu, eine 
Sridutterung ves Gehirus od. im Ges 
birn verurfaden, 

*Comumuable, adj. (ve. lat. 
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" ander 
ciner Spalte), | Mund:, BWugen= 2.) 


— — verwandelbar; abaͤnder⸗ 


*Commuer (r, fat. commutare) 
ba. umandern; abanvern ; (tine Straz 
fe ac. in cine gelindere) verwandeln, 
mildern. 

Commun, adj. eye (v. lat, 
communis) 4° Allen od. Mebhreven) 
gemeinſchaftlich; gemeinfam ; allges 
mein; gemein ; Gemein.. (rg/. Géné- 
ral); 2 genteel; — libs 
lid) ; gemein (f. Ordinaire }; baufig 
(vorfommend) (f. Frequent, Abon- 
dant); 3° von geringem ord qe: 
ting ; fchlecht ; mittelmagiq (f. Me 
diocre); mittler (f. Moven) ; alltags 
li, Wiltagé..; nietrig; platt. gemein 
(f. Trivial, Vulgaire, Bas): |] 4° étre 
= (a tous les hommes), Allen gemeinz 
fhaftlich fein, Allen geboren, cin Me: 
meingut (Wller) fem; Allen eigen fein; 
maison -e, (¢in) gemeinichaftlites 

aus; bes. (das) Gemeintebaug ; 
Rathhaus, n.; a frais -s, auf qemeinz 
ſchaftliche od. allgemeine Unfoiten ; 
faire bourse -e, eine geme inſchaftliche 
Kaffe antegen, aus einem Beutel zeb⸗— 
ren; (Rhet.) lieux -s, @) Gemeinz 
plage, m. pl. allgemeine Duellen (aug 
welchen ber Redner feine Beweiſe ac, 
ſchöpftyz b) allgemeine Betradtungen 
od. Saye; c) iron. Semeinylage, abz 
genugte od, fam. abgedroſchene Sage; 
sens —, (der) gemeine, fcblidte od. gez 
funte Wenfchenveritand; vie -e, a) 
(das) gemeinſchaftliche Leben: Leber 
in Mutergemeinidhaft ; Klofterleben; 
4) (das) gewobntiche od gemeine Les 
ben; epoux -s en biens, in Guterges 
meinfchaft lebende Ehegatten; Gram- 
maire) nom =, Gattungsnamen, me. ; 
du genre -, beibertei Geſchlechts; 
syilabe -e, bate lange, bald Furze 
Svibe; le bien, Vintérét -, vas 
(alljqemeine Befte, tas Gemeinwoht ; 
la voix -e, die allgemeine Stimme ; 
dune -e voix, d'un = aceord, cin: 
ſtimmig; mit Juftimmmung Miler ; ge⸗ 
meinſchaftlich: le droit -, daé gemeine 
Recht, Landedrecbt; Landrecht 20 la 
langue -e, die gewoͤhnliche Landesubtis 
the od. vorherrſcheute Sprade, Lanz 
desfprade; les termes -s, die ge⸗ 
braͤuchlich (then Musdrude (einer Spraz 
dhe); en forme -e, in üblicher Form; 
3° marchandises -cs, geringe Waa: 
ren; année -e, a) gewobniides Jahr; 
bin mittleren Jahren, Jabr aus, Jahr 
cin; ‘te -. (ein) ſehr gewotnlidjer 
od, mittelmafiger Dichter; figure -e, 
gemeines, platted, triviales Geficbt ; | 
subst. m. Av Gemeinfihaft, f.; (bas) 
Memeinfaftliche ; (vie) gemeinſchaft⸗ 
liche Kaffe; prendre une dépense 
sur le —, eine Ausgabe aus der gemeinz 
ſchaftlichen Kaſſe befireiten; vivre sur 
le -, anf allyemeine Unfoften leben ; 
en -, in Gemeinſchaft; gemeinſchaft⸗ 
Lich ; 2° (das) Glemeine ; le - (des hom- 
mes, des lecteurs, etc.), die große 
Mehrzahl (der Menſchen, ver Lefer 
2.); Die gewoͤhnlichen (Lefer re.) ; ver 
grofie Hausen ; im weil, F. Liturz ca- 
thol.) le - des apédtres, des martyrs, 
ete. dad allgemeine Kirchengebet fur 
die Upoftel, Martyrer 2¢.; personne 
du -, a) Berfon, die dem groven Hau— 
fen angebort. (cin) febr gewobuliter 
Meni, Wiltagsmeni; b) Perfor 
niedern Standes: gemeiner Menſch; 
So (das nictere) Mefinde, Haukgeſinde 
(in qrofen Häuſern ; dm weil, S.A. 
Gefinvewohnung, 6; B. ‘table du -) 
Mefindetifes, avo: bei Mofe : grawl -, 
(vie) gemeinſchaftliche Wobnung, Kuz 
dye ol. Tafel tex Hefbeamten, Mar— 
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fhallehite, Ritterlüche; petit -, flei: » Gommunication, 30 Berkebrte od. 


ne Mitrerfiche, Gavalierétuche ( far 

rivilegivle Angestellte); les -s, 
fie Nebengebaͤude, Wirthſchaftsgebãu⸗ 
be, a. pl. Stallungen re, f. pl. (gros- 
ser Hauser), 

‘Communal, adj. -e, f. (f- 
Commune) einer Gemeinde gehörend, 
Gemeinde..; biens comnmunaux , Me: 
meinbegiter, n. pl; arrondissement 
~, Memeinvdebeyitk, m. 

*Communanteé, f. (v, Com- 
mun) fo Gemeinſchaftz bes. (- des 
biens) Gutergemeinſchaft ; 2° Geseli- 
schafi von Personen, welche nach 

emeinschaftlichen Regeln leben ) 
Memeinve; bes. A. (-dereligieny, de 
religicuses (Manné=, Frauen: Kloſter⸗ 
gemeinde, /. (Möonchs⸗, Nonnens Rho: 
fcc; im weil. F. Kroftergebaude, Kio- 
fer, n.; B.(-d’arts et metiers) Sunt: 


verein, m. Zunft; Innung: Gilde, f.: | 


|} 1° vivre eon in Gutergemeinſchaͤft 
leben ; 20- de fréres Moraves ow de 
Unite, (Servenbuter) Brudergemein— 
te, f. 

*Communaux, m. pl. (vr, Com- 
munal} (biens -, ady.\Semecin te gue 
ter, v. pl. Gemeintriften, Gemeinwen 
den, Gemeinholzungen, f. pl. Allmen⸗ 
be, ff. 

“Commune, f. (re. Commun) te 
chem! Bewoknerschaft vines Dorfs, 
Flechens od. einer Stadt) Bauer: 
ſchaft; Bürgerſchaft; Gemein vie, f.; 
(daher in England ehambre des) 
=s, Haué dec Heineinen, Unterbaus, » ; 
im eng. S.-s, pl.ehem. A. Qandvolf, 
n.; B. Burgers od. Bauermiliz, (5 2° 
ehem, -s, pl. Gemeinguter, nu. pl. if. 
Communaux); 3° heut. Bed, (Gand: 
of, Stavtz) Memeinde, fy im weil. F. 
Memeindebaus; Rathbaus, a; (Hist. 
de la Rév. fr.) iver Pariſer Gemein— 
deruth, -voritand, m. Gommune, f,; || 
4° (Hist) Vaffranchissement des -s, 
die Freilaſſung ter Gemeinen or. der 
Leibeigenen (ov. Ludwig dem Dicken). 

*“Communéement, ade, (vr, 
Commun) 4° gemeinbin, gemeiniglich; 
uberbaupt, inggemein, gewehnlich 2» 
ber gemeinen od. herrſchenden Anſicht 
zufelge; nad) der gewodbnlichen Rede— 
wWweire. 

*Communiant ( parf, pres. 
e. Communier) adj. -e, f. Goma: 
nicant, m. cin, f. Abendmableginger, 
sjyaft, m. 

“Communicable, adj. (rv. 
fat. communicare) 4° mitthcilbar; 
tibertragbar; Qe wad vereinigt od. ver: 
bunten werden fann, vercinbar; zwi— 
ſchen welchen cine Gommunication 
mioghict iſt. 

*Communicant ‘rv. lat. com- 
municans) adj. -e, f. do in Verbin: 
dung ſtebend, communicirend; Qe ver: 
bintene; ( Anat.) artére -e de Willis, 
Berbindunge ſchlagader des Wiis, f. 
bey yon der Suirnſwlagader qu der bine 
tern Gehirnarterie fubrente Verbin— 
dunaszweig. 

*“Communicatif, adj. -ve, f. 
(v. lat. communicare) 49 üch leicht 
und gern) mittheilend; 2° anfledend 
(v. Lachen ete.’. 

"Communication, f (r. fat. 
communicatio) 4° (A. das Milthei- 
len; B. das Mitgethedle Mirrtbeiz 
lung; Uebertragung;  Grefinung ; 


| 


( Kheét.) mittteilende Wendung der 
Meve}; = dans les paroles, Uevertra: 


gung Rerallgemeinecung vet Wort— 

nné, Unterſtellung ciner Therlnabme 
am Redeſinn, f.; 2° Verbintung, /. 
Virose; Umgäng, m. Gemeiuſchaft, 


Communiecationémittel, a. freſer Suc 
gang; Verbindungsweg, m. Commu— 
nication, f.; || donner - d'une chose, 
cinem (wort, WMictheilung geben yon 
te.) etwas mittheilen, melden ; avoir - 
Mune alfaire, Mittheilung od. Kennt⸗ 
nif von ciner Sache erbalten haben; 
(Procéed,) donner, recevoir en-, hn 
(wordl, Mittheilungh Ginſicht geben 
od. mitthelen, ecbalten; - a qn, 
Mittheilung an Jem. ; 2° avoir des 
-s avec.., Verbindungen baben od, 
unterbalten mit.., in Berbindung, 
im Verkebr, in Gomumunication ſtehen 
mit..; mit (Jent.) verkehren; lame 
n'a de — avee les objets extérieurs 
que par Vintermeédiaire des seus, 
tie Sele verfebrt mit ber Witten: 
welt lediglich durch Vermittelung der 
Sinne; mettre en —, vet Perſo— 
nen ꝛc. Mit einander) in Verbintung 
ſetzen; porte, escatier de -, Verbin— 
bumgathic, ctrepre, f.; lignes de- , 
Gommunicationslinien, (. pl.; - de 
deux artéres, ote Verbindung zwi— 
ſchen pwei Arterien. 

*Communier (v. lat. eommu- 
niol en. (Cultes) communictrens gum 
Abenemabl geben; das Abendmahl 
nebinen od. emyfangen; || ra. (cinem 
Sterbenden w.) Bad Vbendmabl exthei- 
len oc. reichen. 

*Communier, m,. (". Com- 
man! (Leg. anc.) Miteigenthumer ei: 
nes Gemeinguts, m. 
“Communion, f. (er, lat. com- 
munio}) 4° Glaubene- of, Rircben:) 
Memeinde: 20 Genuß ted Whendimabls, 
m. Gommunion, fi; im weil. 8. 
Abendimablé- od Communiensgeſang. 
m.; {ila premiere -, (die erfte Sem: 
munition) Ginfeqning (ver Kinver ), 
(enfirmation ; Weibe, f.; faire sa 
premiere —, fein erſtes Abendmahl 
batten, eingefegnet od, confirmirt wer⸗ 
en. 

“Communiquant(part. pres. 
r. Communiquer) adj, -c, [. ſ. Com- 
mMunicant, 

“Communiquer (v. lat, com- 
municare) ra, (einer Perſon od, Sa: 
che etwas) mittheilen : etwas auf Jez 
mand) ubertragen; Jem. einer Sache! 
thertbartq macden; bes A. ( cinem 
ein Metentid re.) zur Ginſicht vorle— 
gen, mittbeilen, B. eine Nachricht re. 
mittbeilen, Jem. davon tm Keuntniß 
fewer, unterrichten; cinem etwae ents 
teden, efienbaren? | va, reff. se -, a 
fic mittheilen; fic weiter, fortyfan: 
yen; auf Andre übergeben: anuſteckend 
rein; b) mittheilend, leutſelig fein: 
ſich gern in Geſpracht ctulatien : ¢ 
Nun a Pautre) mit einander in Ber: 
binding fleben od communticiren; se 
- qe., fic einander etwas mittheittn; 
oem. = avec an, nut Jem. in Bere 
birding, in Verkehr treten of. ſteben, 
rerfebyen; — de ae. avee an, mit 
Semi. wegen einer Sache verfebven aed, 
verbandeln; fio mit Jem uber eiwas 
bereden: ihm etwas mittheilen : - avec 
on aac, mit ciner Sate tn Verbin— 
Dung fteben , communiciren; | va. - 
une maladie 4 an, Jemanter cine 
Krankbeit mittheilen; Jem. anſteden; 
‘ea. veft ibse communique trop, 
er theilt ſich au leicht einem Seren mit: 
rao = avec les ennemis . mit tert 
Heinten in Verbindung, in { qebet: 
ment) Verfebr ſtehen, verlehren ma 


/ chambre communique 4 la sienne, 


! 
. 


mein Zimmer ftebt (curd eine Zwi— 
febenthur } mit tem ſeinigen in Vers 
biadung, gebt in das ſtintge. 


200 


Cour 


— — 


Communiste, o,f. CAu- 
munaute nol, Anhanger ter Lebre 
ven der Gutergemelnſchaft, Cemmu— 
niſt, me. 

*Commutatif, adj. ve, fir, 
fat, Commatare) ten Toufd of ta 
Handel betreſſend, Tauftr..; Santels ; 
contrat =, Tauſchvertraq, m.; justice 
-ve, Tauſch echt, nv. Gerechtigleit im 
Handel und Wandel, ſ. 

"Commutation, ſ. (o, let 
commutatio) Umanderung, Berman's 
lung; (Dr. crim.) - de peine, Zt: 
verwandlung, Strafmilderunge Bhet | 
Umiebruny (eined Cages), f; (4+ 
tron. } angle de =, Gomunutations: 
winfel, m. 

‘Compacité, f. (Ff, Compact) 
(Phys) Dichttafeit; Mercingttet; 
Heftivteit; Derbheit, Gompacint, f. 

*Compact(e), m, (ve. lat. com- 
pactum) (Hist. eect.) to Vergleib, 
m. Uckereinfunft, Gonvention, f.; 2 
Beſchluß, oe. Gompact, n.; bulle du 
-, Gompactbulle, f, 

*Compacte, adj, (v. lat. com 
pactus) (Phys , Hist. nat.) ict: oe 
drangt; Feit; devb : gediegen, compact; 
(Entom.) ebne Ginſchnitte)] geoninat, 
{ Libr.) gedrangt, eng. compendies; 
édition =, eng gedruckte, im weniet 
Bande, in einen Band yufammence: 
drangte, comrvacte Auſgabe; masse 
-, dichte, feite, vevbe Maſſe. 

*Compagne, [. (7, Compagnon) 
Gefabrtin; Vegleiterin; Gerichin; 
bes. A. Leberis Gefahrtin, Satta 
lauch wo Thievens: Be. fam. Ostet 
ſchafterin, Mere Aſchaftadame f. thie 
heim; fey. She fabrtin, J. Hefitete, a. 

* Compagnie, fi ( f. Gomp- 
gnon ) te ( Mehsheit: sum gesel- 
ligen Umgange versammelter 
haufig sich versammeluder Mer 
schen) Geſeſlichaft, f. (rgl. Sucte- 
te); (Chasse’ . Wehrheit susan me 
lebender Thiers, 1. Bande, Trott 
pe Trupp, mm. Rolf, vw. Mette (Nes 
hubner 2e., fo: Rudel Schweine hj 
20 { Gesamimtieit mehrerer 2 a- 
nem bestimeurten Zwecrke nivel nach 
gewissen Regeln verbuntt wer Men 
schen) Geſellſchaft: Körperſchuft: 
bes, A. 'Comm.) a, tzablreiche pant: 
lungegefellſ haft, Geſellſchaftidant⸗ 
tung, Gempagnie, £3 4, (ie Com 
paguons cines Kanfmeauns) thes 
et Cie, und Bomyp., et Comps 
B. ‘yclebrte 2.) Gefeluſchaft, Sever 
ſchaft, fo: Vercin, mm. — de mage 
trats, Michtercollegiam, Gericht. 4 
chem. les <8 superieures, sul 
raines, die boberen ſonreranes We 
richte: C. la = de Jesus, ric Pee’ 
ſchaft Seu, ver Refuiterertes; 
‘Gucree: Gontpagnie, chem, uv. to" 
chit, Mette; = ſrauehe, Freiten 
ragnie, f. Areicorys, m.; Se tas Ze 
sammensein oad, Zusammenhen 
detn siveier od. mehverer Pers 
nen) Werellfpaft, Gemeinitat i: 
9 (Thier, wretches mit einem Mee 
schen od einem andern This te 2 
samoncntebt, Geſellſchait, Yaar 
Meperter, wm. cin, ff )/ do aimee | 
Die Geſellſchaft ad. bad geſelliae seers 
lieben: em -, in Geſellſchaft (fa bowser 
~, 1) Die) qute Merellfibate: b) het 
fanzige Gerellivaft, vie ferme Bells 
étre de bonne -—, der aniiantigen 
ſellſchaft angebören, “ ‘einen Belt 
qelsren: Weltion, Weltfitte, cines 
Hen Aritand babeinz etre de mauyars 
— niche im die anftandige Grejelliast 
geboren, bes Welttons ermangela 
ace Weltbiltung fers; bere de-, * 
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delſchwein. 2.5 20 la - des lades, bie 
eftinvdifebe Gompagnie; (Hist.) -s du 


Mieuchel morreroanden im mittaglichen 
feanfee dy (ivr. J. 4793); (Arithm ) 
tégle de -, Geſellſchaftsrechnung. f ; 
i faire, lenie -a qn, einem Mefell: 
ar leiflen; de -, a) Gefeltichafts..; 
, loc. ado. in Geſellſpaft, zuſam— 
men, mit cinanter, gemeinſchaftlich; 
dame de -, Geſellſchaftedame. /.; frau: 
tein, n. Geßellſchafterin, f£.; vaisseau 
de -, Sefellichaftsyegier, m.; aller de 
~, in Geſellſchaft re. geben, ſegeln ac, 
“Compagnon, m. (ov. fat. com- 
pee 10 Micfabrre; Genoß; Mefell: 
baftec; (Mctiers) Mit: od. Neben:) 
Src; fam. Kamerad; 2 Jem. ver 
unſers Gleichen ift, ben man neben fich 
hat, Gellege, Nebenmann, m.; ne 
pouvoir souffrir ni- nimailre, we: 
ter Jem. neben ſich, noch uber fich dul: 
ten fonnen; traiter qn de pair a -, 
Sen. wie feines Gleüben bebandein, 
fete Umftande mit ihm machen; 3° 
(bon) — Luftiger Gejell, Brurer od. 
Kumypan ; drolliger —— am, hardi 
-, fefer Burich entſchloſſener Ker; 
vervegener Geſell; geulil -, netter, 
fomuter Burſch; dangereux -, gee 
faviliver Geſell, Kerk od. Barron; 
unterumblidber Gait: 4° (Arts et met.) 
a, ‘SanpverteGBefell; Sandwerks: 
bur; Gehulfe (gewohal, Ouvrier, 
Garcon); 63unft⸗ Genoß, Zunft— 
meiſter, me. ; Mitglied eines Handwer⸗ 
terereina un. Geſellſchafter; Comn.) 
thom, Goupagnon, m. (f. Associe) ; 
ft) -Meeole, Shulgefarrte, -fame: 
rab, Mitſchũler, m.; -d’etudes, Stuz 
diengenoſſe, (ein) acatemischer eit: | 
geneſſe, Gommilitene; Univerſitaͤts— 
Treuno; - de fortune, Schickſalege- 
fabrte; — Winfortune, Ungläckege— 
fadrte: - darmes, Waffengefaährte, 
Waſſenbruder, m.; 40 les -s du — 
vorr, De Pflichtgenoſſen, m. pl. Mit: 





gi ver vom Priictvereine, nm. pl.; 
mere des -s, Herbergémutter, J. 
“Compagnonnage, m, [v. 


Compagnon) 4° chem, Gefellenitand, | 
we, zeit f. sjabre; Wanverjabre, n. 
pl.: 2° Mrbeitervereine, m. pl. Ber: 
eturmeien unter Sandwerfern, mn. 

*Compatr,ade.(f.Com..)( Mus.) 
ton -, mitftimmender Ton, m. 

*Comparable, ade. (v. lat. 
comparabilis) - 4, avec qe., ¢iner 
Cache vergleichbar, zu vergleiden 
mut 





Hr led AEA bah (v. fat. com- 
paratio) Vergleichung, f.; Vergleich, 
m.; Gleichniß, n.; fae la - de deux 
choses, cinen Vergleich zwiſchen awei | 
Dingen anftellen, fie mit einander ver: | 





— il n’y a point de — de ce ta- | 


iran alautre, es iſt gar fein Vergleich 
ve ſchen dieſen beiden Gemaͤlden moͤg⸗ 
tt, fie koͤnnen gar nicht mit einander 


— — — — 





vergleichlich; b) (on hors de Nüber 
t. _ feven Vergleich erhaben, mit Niches 
soleil, de Jésus, de Jehu, Sennen: | 


oder Sefuscomypagnien, roeyaliſtiſche 


u vergleichen, unvergleicblich gut od. 
fin: e) obne cinen Vergleich anftel: 
en qu wollen, ohne (angugliche) Ber: 
gleiduny ; il est, sans -, le meilleur, 
ev it ohne allen Vergleich der Pefte: 
prov, toute - est ociense, Berglei: 


chungen find immer gebafiig; wer ver: 
gleicht, beleidigt unmer; toute - 


cloche, Mleidsnia binkt; - n’est pas 
raison, Vergleiche beweifen nidhté; en 
-~ de, in Vergleichung mit; verglichen 
mit; par -, loc. ady. vergleichungs⸗ 
weife. 

"Comparattre (e. fat, compa- 
rere) wn. /Conj, wie Paraltre) (vor 
Gericht erfebeinen, F ftellen ; - par 
procureur, inter Perſon ened Stell 
vertreters erſcheinen, einen Stellver: 
teeter ſchicken. 

*“Comparant, adj. -e, f. (vr. 
lat. comparens) (Jur.) (vor Gericht 
erſcheinend od. erfienen: || subst. 
m.-e, f. (dev, die) Erſcheinende od. 
+ iy aan m. u. {. Gomparent, om. 
An, 

“Comparatif, adj. -ve, J. (v. 
lat. comparativus) 49 vergleichend ; 
Nergleidunads..; tableau —, vergleis 
chende Ucberficht oder Labelle; 2° 
(Gramm.) gefteigert, die zweite Ber: 
gleichungeſtufe anzeigend, comparatiy; 
| subst. m. Steigerung, die) zweite 


| Bergleichungsitufe, Viittelftufe, Stei: 
, gerung, f, Gomparativ, m. 


“Comparativement, adv, ſv. 
Comparatif) vergleidjungéweije, in 
—— (a.., mit..). 

“Comparer (vr. fat. compara- 
re) va. vergleicben (avec, 4, mit..); - 
deux choses, zwei Dinge mit einan— 
der vergleichen, gegen einander halten; 
| comparé, -e, verglichen; verglet: 
chend; anatomie comparee, verglei: 
dhende Anatomie. 

*Comparoir, vn. verall. ſ. 
Comparaitre, 

*Comparse (r, ifal, comparsa) 
40 f. Gintritt, Aufzug ciner Ritter: 
Quadrille auf den Tournierplay, m. ; 
2° m. (Théatr.) ftumme Berjon, f. 
Statit, Fiqurant, Gomyarfe, m, 

*Compartiment, m, (v. alt. 
Compartir, f. fat. cum wu. partiri) 4° 
(vegelmdssige ) Whtbeilung ({ von 
symmetrisch geordneten_Figuren 
od. audern Dingen), f. Feld eines 
Teppichs r¢.); 20 Fad) (eines Kaſtens 
2.) (f, Case); (Hist. mat.) Fads, w.: ff 
a-s, in Beloer od. Facher abgetheilt ; 
felterig; abgefacht, mit Faͤchern. 

*Compartiteur, m. (v. alt. 
Compartir) (Jeu) ehem. (Veranlas- 
ser einer Slimmenthei/ung durch 
erhobenen Widerspruch gegen die 
Ansicht des Referenten) Stimmen: 
thetler, m. 

*Comparution, f. (v. Com- 
poraitre, part. pass. comparu) (dag) 


rergiichen wertden, dad eine ijt unver: | Erſcheinen, n. Gricheinung (vor We: 
geidlich beffer, ald das anvere; (Jur.) | richt’, (; faire acte de -, vor Gericht 


- Seeritures, BVergleidhuna, Gegen⸗ 
tinanterbaltung von Handſchriften; 
piece de -, Vergleichungsſtud au: 
teentif.te Handſchorift, Originalſchrift, 
mit welcher Dad fragliche Document 


reralichen werden fann, nad weidier | 


teffen Mechtheit gewürdigt werden fann; 





exicheinen, fich fteflen ; mandat de -, 
Befehl vor Gericht yu erſcheinen, m. 
Com pas, m. (neu-lat. com- 
passus, Com. u. d. deutsch. 
Paſſen) de Kreiſmaß, nv. Zirkel; un- 
cig. ( Astron.) Sittel, m. ( stidl. 


| Sfernbild); 2° (Cord.) Maklare, f. 


lerme de -, Vergleichungémittel, nm. | Seiiten, m.; (Fond.) (Hlodengieper:) 


Makftab fur vie Bergleihung, m. 


lertium comparationis,n.;(Gramm.) | 
i 


degrés de -, Bergleichungsfufen, 

oi adverbe de -, MNebenwort ber 
ergleichung, vergleichendes Neben: 

wort; sans -, a) ohne Vergleich, un: 


Mak, n.; 5° (Mar.) (- de route) 
(Gee: od, Strich⸗ Compas, m. ; || 40 
- 4 ressort, Rebersirfel ; - spherique, 
- Mépaisseur, Hoblzirkel, Didsirfel, 
Tafter ; - de proportion, Verhaltnis: 
zirkel, Propertionalzirfel ; - a verge, 
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Stangengirfel; - a Vallemande, Zir⸗ 
fel mit audmarts gekrummten Schen⸗ 
fein: - de trisection, Dreitheilungezir⸗ 
fel ; — 4 trois branches, dreifdyenteli: 
ger Sivfelg- de construction, Auf: 
ringertel, we. tracer, faire une fizu- 
re au —, eine Figur mit vem Sirfel 
beſchreiben od, machen, abjixieln ; fig. 
fam. faire toules choses par réxie 
et par-, om par - et par mesure, 
Alles mit rem Gineat und Zirkel maz 
hen of.) ausmeſſen und abzirkeln, mit 
angſtlicher Senauigfeit maden; avoir 
le = dans Vorwl, (ren Zirkel int Auge 
od.) cin haarſparfes Augenmaß baz 
ben; 30 - de variation, Bariationds 
od, Abweidungéscompas ; — azimutal, 
Azimutalcompaß, m. 

*“Compassage, m. (v. Com- 
passer) (Cart) Mbtheilung mit dem 
Zirkel, £ 

“Compassement, m. (v. Com- 

asser) ungrdr. 4 (pad) Aogivretar § 
Abmeſſen (mit dem Birkel), a Ablirke— 
lung, f.; 2° dad) Whgegerfelte, Abge— 
meſſene, n. (eg. u. fig). 

*Compasser (ve, Compas) ra. 
abzirleln omit tem Sirfel abmeſſen 
od, abthetlen (cig. uw. fiq.); (Mines) = 
des feux, (die) Lauffener Jleichmaßig 
vertheilen: |) compassé, -e , abgesir: 
felt; fiy ftreng, mit der größten, mit 
ciner ubertricbenen Genauigteit abges 
meſſen. 

‘Compassion, [- (wv. lat. com— 
passio) 4° \Path.) Witleidenbeit, f 
igewoinl, Sympathie); 2° (Mor.) 
Mitleiven), in: Theilnabme, f. ; fig. 
ecrdchtl. f. Pitie; exciter la -, dad 
Mitleid Jemande rege machen od, 
auf ſich lenken, Mitleiden ‘bei Jen.) 
erregen od. erweden; Jem) gum 
Mitleden bewegen; cela fait -, tad 
flogt Mitleid ein, man fann tas nur 
bemitleiden, dad it gum Erbarmen. 

*Compaternité, f (f. Com..) 
( Theol. Mitvatexſchaft; ge ſtliche 
an: (Band ver) Pathen⸗ 

aft, f. 

“Compatibilité, f./r. Com- 
patible) Vereinbarleit Hoeier Cinge ; 
Vertriglichfert, Möglichkeit ves Nez 
benecinanderbeftebens , ver gleichzeiti— 
gen Verwaltung, eines Verſtaͤndniſſes, 
f-; bad) Harmoniren zweier Charak— 
tere’, mn. Uebereinſtimmung, Gonipas 
tibilitat, f.; chem, lettres de -, Gr: 
laubninpatent zur gleichzeitigen Ver— 
waltung zweier ſonſt unvereinbaren 
Aemter, wv, 

Compatiblo adj. (vr. Com- 
patir) ‘mit ciner Sache, mit einander) 
vereinbar; vertraglich; barmonirend; 
im Lebercinftimmung (imit..); nos ea- 
ractéres ne sont pas-s, unfie Ghaz 
raftere find unvereinbar , fie vertragen 
ſich nicht, ſie barmoniren nicht mit ein: 
anver, fie fteben in offenem Wirer: 
ſpruch qu einanver; ces deux emp!ois 
ne sont pas -s, viele beiden Aemter 
find unvereinbar (in derfelben Bere 
fon), fonnen nicht gleichzeitig (von 
perielben Berfon) verwaltet werten; 
ces substances ne sont pas -s, dieſe 
Stoffe vertragen fich nicht mit cinanver, 
fie Lajfen fidy nicht (mit einander vers 
cinigen, fie gerfegen, zerſtoͤren fit ge- 
genieitig. ; 

*Compatir {%- lat, compati ) 
pn. 49 (= a..) Mitleiven empfinden od, 
haben (mit..); (etwas) bemitleiden ; 
(ven Schmery re. Jemandé) theilen; 
Theil nehmen (an..}; || Nachſicht, Ge: 
duld baben ( mit ter menfchlichen 
Schwaͤche ꝛc.), Mitleiden für viefette) 
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empfinden; (diefelbe) bemitleiten ; 2> 
(= Mun avec Mautre, - ensemble) ſich 
(mit cinaubder) vertragen, vereinbaren 
Lajjen ; mit cinander) barmoniren. 

*Compatissant (part. pras. 
v. Compatir) adj, -e, f mitlerdia; 
mitempnndend: mitfublend; theilneh⸗ 
mend, gefublvoll, weir, 

*Compatriote, m. et 
Com..) fant4mann, m. ands 
f. Gompatriote, m. zin, f. 

¢ Compendium, m. (lat,) Ub: 
rift, m. Handbuch, Compendium, 2. 

*Compensateur, adj. -trice, 
f.(v. lat, compensare) neol, aueglei⸗ 
mend; Musgleichungs..; erfegend; ers 
——— || subst, ae. Auegleicher; Gr: 

ater, (Phys., Hort.) (pendule -) 
vein die metallischen Langenver- 
schiednherten bei Temprratur- 
rerduderungen) ausgleichender Ben: 
tel, Musgleicher, Gompenfator, m. 

*Compensation, f (v. laf. 
compensalio) 4° Aufwiegung, Grfe: 
ieee Yudglerhung, Vergutung (eines 

dhavend r.), f. Scatene⸗ x.) Gr: 
fab. me 5 2 (gegenfeitige) Mb: od. Auf: 
vebnung der Schulden, Roften r.); 
Autgleaichung der Keften, Gompenfa: 
tion, [; || f° (Phys.) - des variations 
de longueur, Ausgleichung. Compen⸗ 
fation ber Langenveranterungen od. 
everfibicdenheiten; par -—, aur Berg: 
tung; ily a, ef ift Gompenfation 
od, Griag vorhanden, ver Nachtbeil 
wird dur ben age a: audgeglichben, 
autgemegen od. aufgeboben. geht im 
VBortbeile auf; bie Beleidigungen rc. 
beben fich gegenicitig auf; il u’y a pas 
lieu a -, vie Gompenfation ift unftatt 
baft. 

“Compenser (v, lat. compen- 
Sare) va. 4° (etwas) aufwiegen mut’, 
ausgleichen (turd) ; (einer Cache) dat 
Gleichgewicht halten, (viejelbe) com: 
penfiren ; (einen Schaden, bie Kojten) 
erfeyen, verguten; wieder cinbringen; 
ein Griag fein, Sem. entſchädigen fur; 
(einen Febler, cine empfangene Wobl: 
that x.) gut machen; 20 (bie RKoften 
2c.) mit eimander antgleichen, (gegen 
einanver) aufredjnen ; aufgeben laff a 
(mit einander compenfiren , abs. Ub: 
redbnung alten; se -, ſich cinander 
aufwicgen, ſich die Wage halten, ive: 
gen od. in einander, anfycben, fich 
aurteben; | ra. rien ne compense la 
perle de Vhonneur, Ritts entſchadigt 
und fur den Verluſt dex Gere, vie Ehre 
iſt cin unerſetzliches Sut; || compenseé, 
-e, compenfirt 2c. . 

*Comperage, m. (r. Compe- 
re) Gevatterfcbaft (Mit Pathenichaft, 
f. Barbenverbalimes. nu. 7. Compater- 
nite) ; fig. fans. geveimes Ginverftine: 
nik, x. Gonnivens (init einem Tafden: 
fpicler xc.), Helfersheltecichare, /. 

*“Compére, m. | [.. Com,.} [fe 
Pathe ved Kinded cined Ghepaaré; de 
Mirvathe} Gevatter, fam. -émann, 
wi; fig. A. proc. tout se fait par - 
el par comineére, Alles gebt nad od, 
runt Verterſchaft, nav Munk: B. 
fam, (rusé ⸗ ſchlauer Malt, liftiger 
Buchs; vigoureux -, (ein robufter 
Geſell bandfeſter, entidloiener Burſch 
od, Rech; C Jem wer mit einem Taz 
ſchenſ. teler, Dlarkt chreier x. unter ei 
nev Dede ſtedt, Helferebelfer, Merat: 
ter, ut. 

*Compétemment, adc. (v. 
Compétant) (spr. Competament) 
sell. gebr. yuftintiy, gebubrend, ge: 
bérig; mit Sachlenntniß competent, 
sOhiyelenterweife. 
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*Compétence, f. if. Compé- 
tent) 4° (Jur.) Befugnip in einer Sa— 
dhe yu erfennen, Zuſtaͤndigkeit eines 
Nichters od. Gerichts), Gompeteng; 
im weit, S. Fabigleit zu urtheiten ; 
Amtsbefugniß Gompeieny, (-; 20 ver- 
alt, A. Mithewerbung (f, Concurren- 
ce); Bo Anſpruch auf Gleichheit od. 
Gleichſtellung, (anmapliche) Gleich⸗ 
ſtellung, /. 

Compétent, adj. -e, f. (v. 
fat. competens, Jur. u. im weil, 
F. 49 guflebend, gebubrend, Pflicht. 
(vo. Erhschaftstheilen } 5 2° gehörig, 

ebubrend, erforderlich binreichend 
i: Alter ete; 5° (hefugt in einer 
Sache su erkennen) yuftandig, com: 
petent; étre juge - de qe , competen: 
ter Richter wher etwas fein, fibig fein, 
mit Gacfenntni® daruber zu erthei— 
len, ein cempetentes Urtheil raruber 
baben; partie -e, gebdiige rebté: od. 
prozeßfahige Bartei od, Perion. 

*Compeéter (cv. dal. compeltere) 
on. (Jur.) (einem) rechtmäßig yufome 
men, gebubren ; - a un tribunal, vor 
ein GEericht gebẽren. 

*"Compeétiteur, m. (». lat. 
competitor) Mithewerber, Bewerber, 
Werber, Gompetent, m. 

*Compilateur, m.(v, lal, com- 
pilare ) Sufammentrager . Sammler 
daus Schriften), Gemyilater; ver- 
achti, 3ujammenftoppler, m, 

Handa | fe tecae ashe (ev. lat, com- 
pilatio) 4° (bas) 3ufammentragen , 
Sammeln (von Stellen aus Schrif⸗ 
ten), verdchil. Zuſammenſteppeln, 
ue; 2° (gesammelte Stellen od, 
Schvifien: Sammlung, Compilation, 
[. verachtl. Stoppelwert, gufammenz 
gtftorpeltes Werk, n. 

“Compiler (ve, lat. compilare) 
va. u. abs. (Stellen aus Schriften) 
jufammentragen (um cin Werk dar- 
us su bilden), ſammeln; (cin Werk 
aud ten Schriften Andrer zuſammen— 
tragen, compiliren, verachil, zuſam⸗ 
menftoppeln; || compile, -e, compis 
lirt 2X. 

*“Compitales, f pl. (». lat. 
compitalia) (Ant. rom.) Haudgotter: 
fefte, Gomypitatien, n. pl. 

*“Complaignant (part. pres. 
rv. d, ungebr. Complaindre’ adj. -e, 
[. (Procéd.) ungebr. tlagend; || subst. 
m.-e, f, Kliger, m. cin, f 

“Complainte, f. (vr. d.un- 
grbv. Complaindre) (o( Procéd.} (pof: 
Ke fforifihe) Klage, /.; 2 Klagelied, n. 
Tranergefang, m. ; 3° fam. -s, pl. 
WebFlagen, n. 

*Compiaire (. lat. compla- 
cere) ra. (Cony wie Plaire) - a 
qn, ſich gefalliq gegen Jem. erzeigen 
od. exweiyen, ibm gefallig werden, zu 
Mefallen bandeln, willfabren ; faire 
qe. pour = 4 qn, etwaé thun, um cinem 
Seralliq qu werden ; ibm etwas zu Me: 
fallen thun; || se -, fich qefallen; se - 
en soi-meme, ein inneres Wohlge— 
fallen an ſich ſelbſt empfinden Selbſt— 
gefallen einpfinden: Selbſtaefalligkeit 
beſthen; in ſeine Perſon verliebt fein; 
se - dans ses ouvrages, ſich in ſeinen 
Werfen gefallen, fich an denjelben wei: 
ben, in fle verliebt fein; se - a faire, 
a dire qe., ſich darin gefallen, cin 
Wergmiigen daran finden, etwad qu 
thun x., etwas mit Selbityefalligfeit, 
mit einem innern Wobhlbebagen than 
(gewOhnl. im tibein Sinn). 

*Complaisainment, adr, (nr, 
Camplaisant) te gefallig , 20 ſelbſtge⸗ 
fallig. 
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*Comptaisance, f 'r, Com- 
laire) do Oerailighert, WilrMorigheis, 
Dienſifertigkeit, Mabgieviatert: Rady 
ſicht, fi: gefalliges, nadhyiebice? Wes 
feu, my tadelnd : unyerige Wefatliy: 
feit (aud Gharakterſchnade od. aug 
Intereffe’, Dienſtrefliſſenheit: Bost- 
dienerer , 26 Beweis von!) Hefallighit, 
f. Mefallen, m.; 30 Woblarfatien: bs, 
Selbiigefatten, m.; Setbnigefelligtelt 
Sufricvenbeit mit ſich felvi, £; Berit 
Sainte) -s, pl. Woblycfallen, n. Liete, 
«|| 4° abuser de la - de qn, tic ®. 
fallryfeit Jemands mißbrauchen; par 
~, aus Gefalligkeitz avoir de la -, We: 
falligtert haben (fit Jem.) ; ſich geia! 
lig bezeigen ‘gegen Sem ); avez ceile 
-, baben Sie die Gefalligkeit, than, 
erzeigen Sie wir, ibm oe. diefen Gefel. 
len; fein Sie fo gut yu ..): 2 avoir 
des -3 pour qn, einem Gefalligteiter 
erze gen: Se avec -, mit Wohlgeralles, 
woblyefallig; mit Sel bAgefallen. fle 
gefalligz en qui j'ai mis toutes mes 
~S, an dem id) Woblgefallen hate. 

*“Complaisant (part. pres. 
v. Complaire) adj. -e, [4° —* 
willfahrig, dienſtfertig; awillig ; -b Ai: 
fen ; nachqrebiq. nachſichtig; 2° weblye: 
fallig: Jelbſtgefällig; | subst, m.-¢, 
[. tadetnd : ver) willfbrige, gheu⸗ 
fame Diener (Semana), Webiriever, 
Mugentiener, m. cin, f.; bes. ee 
genbeite macher, Ruppler, m. -in, f. 

*Complant, m, (f. Com.) t 
(Vign.,) (cine aud mebreren BWeinter: 
genod. -girten beſte hende hebenpfas: 
jung, Aroßer Weinberg od. gar 
ten; 20 Feod.) (droit de -) Qalaz. 
zungszins, Nebenging, m. 

*Complectif, adj. -ve, fir. 
lat. complector) (Bot.) umfblesent, 
coniplexivus, 

“Complement, m. (re, lot.com- 
plementum){o Bervotthandigung, Se 
gaͤnzung, f. caftaid, n.cdtheil, m, dum 
me; — aritivmectique d'un nombre, 
arithmetiſche Ergaͤnzungtzahl /. arith: 
metifihes Gomi plement, w.; (Geom., 
Astron,, Mus.) @rgdngung, f. Gen 
plement, n.; — d'un angle, Gryae: 
Aungawinfel ; ( Fort.) (- de la courli- 
he) Ueberſchuß, m.; Berlingerug 
(der Gourtine), (.; (Gramm, | (- gram 
matical) (tas grammarifibe, Gemyle 
ment, Orqingungéwort; - logue, 
(das) logiſche Gomplement, n. Frater 

ungéfap, ano: Qe Bollfommenber, 

Fille bimmliſcher Hludjelighet. [4 

| faire le - d'une somme, cine Sum 

ae ergingen, vollyablig od. vell me 
en. 


*Compléementaire, adj. '. 
Complement) ergangend;  Ergire 
jungt..; jours ~s, Grgamjungétage we 
republifaniieben Sabra’, ve. pl; cov- 
leurs -s, Grgangungéfarben, 0. b 088 
beren Wifdung vie weige Farbe ent 
ftebt, /. ph 

*Complet, adj, -éte, f. ‘er. lat. 
completus: vollſandig; seflfoumer; 
voſlzahlig: voll; vélliqg; gan: & 
fanunt; complet; Bot.) fear -clr, 
vollfindige od, vollfommene & % 
beide Gesclilechter in sich eeremm' 
— Blume; victoire -cle, z 

anbiger Sieg: couvres -cles, 5" 
taire’é r¢ | famumtliche Werfe | sede! 
m. Veilfand gfeit Bellysbligtet « 
ned Regimenta r¢.), f. der. complet 
Suftand ; étre an grand -, in greeter 
od, ſtrengſter Vollzabligkeit Muse 
men fein. in pleno verfammelt 1". 
(Guerre) auf vem qrogen Riese 
Reber vl erhalten werd B 
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*Complétement, adr. (¢. 
Complet) voilfommen, voͤllig, ganzlich, 
comelet. 

Complétement, m. (v, Com- 
peter) Ergänzung, Vervollſtändi— 
gung : Gompletirung, /. 

“Completer (ve. Complet) va, 
—— compléte. Je completerai voll: 

ndig, vollgiblig, vell madsen , ver: 
vellſtandigen; erganyen ; completiren; 
(ten Untergang x.) vollenben ; || com- 
plele, -e, ergãnzt rc, 

*“Completil, adj. -ve, f. (v. 
Compleéter) (Gramm.) ungebr. ers 
gaͤnzend. 

*Complexe, adj. (v. lat. com- 
plexus) jufammengefegt ; veriwidelt ; 
cempler; (Anat.) {( muscle} grand 
complexus, (der) durbflodjtene Mus⸗ 
fet u. greeibduchige Nackenmuskel, m. 
complexus et biventer cervicis ; 
(muscle) petit complexus , Nacen- 
mwarjenbeinmustel, m. trachelo-mas- 
wideus, 

*Complexion, /. (r. lat. com- 
plexto) 4° (Physiol.) Rorperbefdbaf: 
fendeit, f. (f. Temperament); Ror: 
— m. (f, Constitution }; bes, 

uferer Schein einer Körperbeſchaffen⸗ 
beit od eines Rorperbaus, mw, Unie: 
ben, (dag) Meufere, n.; 20 Hemiithsbe: 
fchaffenbeit, anlage, ſ. Sinn, m. Tem: 
rerument, RNatureil, n. Natur, Com— 
picrion, /.; || 4° bonne -, gute, gejunbe 
Gouftitution od. Natur ; 20 étre de - 
amoureuse, verliebter Natur fein. 

*Complexionné (ve, Com- 
plexion) adj. “ef (Meéd.) néol. bien, 
mal —, kräftig, ſchwächlich gebaut, von 
fraftigem, ſchwaächlichem 
ſchwachlicher Natur. 

“Complexite,f. i Complexe) 
— dir saad BVerwidelung, 
Gempleritit, /. 

+Complexus, adj. u. subst. 
m. (Anal.) f. Complexe. 

“Complication, f. (v. lat. 
complicatio) 4° 3ufammentre(fen 
( mebrerer Linftinte), mn. -flufi, a. 

leichzeitiges Beſtehen, Rebeneinanter: 
13 ( mebrerer Krankbeiten ꝛc.), 
w.; Haufung (von Verbrechen rx. ); 
Berflechtung, Verfdlingung ; 20 (Pa- 
thol.) (eine neben einem andern Leiden 
beftchende, daſſelbe) complicirente 
Rranfeeit, Gomplication, f.; 3° (vers 
widelter Bau) Verwidelung, Gompli- 
cation, f. 

*Complice, adj. (». lat. com- 
plex) mitſchuldig: étre, devenir - de 

c., mitfdulbig fein od. werden, die 
itſchuld tragen an etwas, fic) gum 
Meitſchuldigen einer ——— en; 
subst, m. u. f. (der, die) Mitichul: 
bige, m. u. f. Mitthiter, Theilneh⸗ 
mer, m.-in, /. (an einem Berbrechen), 
Cemplice, m. 

*Compliciteé, f. (f, Complos) 
Theilnahme (an cinem Berbredhen), 
Mitſchuld, Gomplicitat, f. 

*Complié, adj. -e, f. (f. Com..) 
(Entom.) ,ufammengefaltet, compli- 
calus, complicans. 

*Complies, cz (lot. comple- 
torium) (Lit. cat.) Gomplete, J. 

*Compliment, m, 4° Ud: 
tungé: od. Ghrfurdtebexeugung ; Eh⸗ 
ten: od — ma Artig⸗ 
feit, Berbinvlichfeit ; Empfehlung; 
Beifallsbesengun f.{etwas Schmei⸗ 
chelbaftes) Gompliment, n. (bisweil. 
fron.) ; 2° Gladwunfd (gum Geburts⸗ 
tage x.), m.; Mufwartung, f.; 5° leere 
Anerbietung, Bormlicfeit, Héflich- 
feitéform, ae | - de remerciment, 


Dantbegengung, (Géfligge) Dantjagung, 


orperbau, 
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f; - de féticitation, Gludwunſc, m.; 
~ de condoléauce, Berileivebeyeugung, 
fi faire un - & qn, Jemanten cin 

ompliment machen, ibm eine Artig⸗ 
feit fagen (oft. iron.); aller faire - a 

n, Scmanven feine Aufwartung ma: 

en; Jem. beghidwinfchen; je vous 
en fais mon — id) mache Shnen mein 
Compliment deswegen ; ich fage Jonen 
meinen verbinblihea Gludwunſch 
(oft iron.)ʒ veuillez lui faire ou pré- 
senter mes -s, wollen Sie ihm od, ifr 
meine Gmpfeblungen beyeugen od. 
mich ifm empfehlen; faiseur de -s, 
CKomplimentenmacher, fam. Krapfiifs 
ler, m.; fam. laissons 1a les -s, tréve 
de -s, sans - , fegen wir die Gompli: 
mente od. die Umfltanbe beifeite, keine 
od. obne Umſtande; sans -, obne 3b: 
nen cin Gompliment madjen ju wol: 
len, ohne Schmeichelei; c’était par -, 
8 geſchah aus Hoͤflichkeit. 

Complimentaire, m. (vr. 
Complimenter) (Comm,) Compli⸗ 
mentirer, (ter) Berollmachtigte einer 
Gommanbite, Namengeber, m. 

*Complimenter (v, Compli- 
ment) va. (Jemanbden) begrüßen, bez 
willfommnen, mit einer Bewillkomm— 
nungéreve empfangen , fam. becom: 
plimentiren ; (Semanden) beghidwin: 
fen, (ihm) feinen Glaͤckwünſch ab: 
ftatten (sur qe., gu einer Sache); |] 
abs. Gomplimente machen od. fam. 
ſchneiden, complimentiren ; perdre le 
temps a -, die Zeit mit Gontplimen: 
ten verlieren, fam. bie Zeit vercom⸗ 
plimentiren. 

*Complimenteur, 
subst, m..-se, ſ. Gomyplimentenma: 
her, fam. Ichneider, Kragfupler, 
Hofling ; — Menſch, m. 

*Compliquer (ve. fat. compli- 
Care) va, aus ableeidoen u. vielfad 
verbundenen Theilen gufammenfegen, 
verwideln; in cinander wideln 
witren, verwirren ; ſchwierig od. weit: 
läufig maden, compliciren; (Path.) 
ve du einer ſchon beftebenden Krank⸗ 

cit geſellen, hinzutreten compliciren; 
|| se -, fich verwideln, ſich compliriren; 
se - d'une autre maladie, ſich mit 
einer andern Rranfheit verbinden; la 
—— s'est compliquee d'une 

évre typhoide, ein Nervenfeber t 
yu der Lungenenizundun getreten ; | 
coinpliqué, -e, verwidelt, compli 
cirt je. 

*Complot, m. 4° (gehcimer Un: 
flag zwischen swei od, mehreren 
Personen suunerlaubten Zwecken) 
Gomplott, n.; (- —— Meu: 
thelbund, m.; 2° (die auf solche Art 
verbundenen Personen, Theilneh: 
mer am) Gomplott, n. Motte, J. 

*Comploter (vr. Complot) va. 
u. abs. (cin Verbrechen heimlich ver: 
abreden, gemeinſchaftlich vorbereiten, 
cinen gebeimen Anſchlag madsen (wi: 
ber od. auf das Leben Jemandé}, ſich 
zu dem Sturge ac, Jemands verſchwö⸗ 
ten; cin Gomplott od. Gomplotte ſtif⸗ 
ten, complottiren. 

*Compon, m. (v, lat. compo- 
nere) — vierediges Wappenftid 
von abwechſelnden Farben. 

*Componction, f. Mt lat. 
a Reue, Zerfnirfdung ves 

rzens, J. 

*Com poné, adj. -e, f (v. Com- 
pon) (Blas.) aué vieredigen Sticen 
von abwedfelnden Farben beftehend. 

*Componende, f. (v. fat. com- 
ponere) (Chanc. apost.) 4° Gportel- 
vergleidung, ſ. -vergleid, m.; 2° 
Sportelfammer, f- 
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Comportement, m. (ov. se 
Comporter) alt. Betragen, n. f Con- 
duite), 

*Comporter (vw. lat. compor- 
lare) va. vertragen, geftatten, dulden, 
julaffen, erlauten; if ea. refl, se -, 
fo fit) betragen, fich benehmen; ſich 
aufführen; fic) (gut, ſcolecht x.) bal: 
ten; se - bien avec qn, fic gut gegen 
Sem. benehmen ; 2° (Jur) fic) bef: 
ben (f. se Poursuivre). , 
“Composant (part. prars. v. 
Composer } adj. a sifammnens 
feyend, bilbend; partie -e, B:ftanv- 
theile, m. pl’; principe -, demijver 
od. ungleichartiger Theil, Beftanvevcil 
(einer Wifthung), m.; force -e, eine 
jede der gemeinſchaftlich wirfenden 
Krafte. 


"Composé (part. pass. v. Com- 
porer) adj. -e, fg ammengeſetzt; 
gebildet (de, ans); ammt.., com- 
positus; (Bot.) feuille -e, zuſammen⸗ 
geſetztes Blatt; fruit -, gufammen-: 
gefeste Frucht; (Zool.) accouplement 
~, sufammengefegte, boppelte Jeugung, 
wecbfelfeitige Befruchtung zweier Herz 
Maphroviten; sens -, Meammefinn, 
m.; élre ~ de., gufammengesegt or, 
gebilvet fein, befteben aus..; societe 
bien -e, ( eine) gut od. paſſend ge- 
wiblte, gute Mefellidhaft; uneig. vi- 
sage -, ernfle u. beſcheidene, verjtans 
dige, iron, gravitdtifde, fludirte 
Miene; avoir lair -, étre (fort) -, 
cine ernfte, gefegte Miene, cin ernfies 
Wefen (angenommen) haben, ernft- 
baft audfeben; [| srdst. m. (gufams 
mengefeytes Ding) 3ufammenfegung ; 
Mifdung, f.; (Chim.) (corps -) yu- 
fammengefegter Korver, m. (chemi: 
ſche Verbindung Mifdung (de, von), 
f.; (Pharm.) (medicament -) jufame 
mengefegtes Arzneimittel, n. (pharma: 
ceutifte) Mifdung, ££; (Gramm, ) 
(mot -) jufammengefegtes Wort, n. 
Worthigung, f.; "homme est un - 
de corps et d’Ame, ber Menſch ift 
aug Leib und Seele gufammenyefepe ; 
|| -e, subst. f. (Bot.) (plantes) -es, 

/, Pflangen mit gufammengefegten 

Tumen, composite, /. pl.; (Geogn.) 
{rr -es, pl. a) gufaimmengefegte 
gleihartige) Heléarten (bd. h. welche 
aus der F erbinduny einfacher Mi- 
neralien in bestimmbaren Verhalt- 
nissen beslehen); 6) gemengte Fels— 
arten, f. pl. (Brongniart). 

“Composer (v. dat. componere, 

rt. compositus)va. 4° jufammen- 
fern: sufammentragen; miſchen; bile 
ben; (jufammenjegend) verfertigen ; 
bes. A. (Typogr.) (ein Wort, eine 
Seite xc.) ſehen; B. (eine Schrift 2°.) 
auéarbeiten, abfajfen, verfafjen, (ein 
Werk) ſchreiben; Verſe rx.) dichten, 
machen ; (cin Gemaͤlde re.) verfertigen, 
(cin Stud) maten; (ein Ballet 2.) 
machen, febreiben ; (Mus.) (eine Oper 
2. in Mufif legen, componiren; || abs. 
a) (an einer Schrift) arbeiten; (an ei: 
nem Werke) ſchreiben; Uusarbeituns 
gen, Aufſahe machen; (in Schulen) 
eine Mufgabe bearbeiten, einen Muffayg 
uber cin aufgegebenes Thema) machen; 

) (Mus.) (tonvispten) componiren ; 2° 
unetg. (= sa mine, son geste etc.) 
(feine Miene, Geberden x.) ben Um: 
finden anpaffen, eine ſtudirte Miene 
2¢.) annebmen ; — son visage selon la 
gravilé des circonstances, feine Mie: 
ne, fein Acußeres dem Ernſt der Umftan- 
be anpaffen; Ii se -, A. fi (etwas, 9. 
B. einen Meinen Kreis von Freunden) 
bilven; B. se — de qe., aus etwas gebil: 
vet fein od. beftehen ; |) ex. (- aver qu} 
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ſich in Unterbandlungen (mit Sem.) 
cintaffen; ſich vergleichen, ſich (mit 
Sent.) auseinander fegen od, abfinven 
(de qe., wegen etwas); capttuliren, 

“Composite, adj. (v. lat. com- 
positus; $0 (Archit,) A. (ordre) -, 
subst, m. (aud der korintbiſſchen und 
jonifben) zuſammengeſetzte, römiſche 
Saäulenordnung, ſ.32 ven ver ver: 
miſchten oder römiſchen Saulenord— 
nung; 30 (Bot.) (champignons) -s, 
subst. m, pl. zuſammengeſetzte Bauch⸗ 
ſchwamme, compositi, me. pl. 

*Compositeur, m, (vr. lat. 
compositor, f. Composer) fo (- de 
musique) Tonfeyer, Gomyonift; 2° 
{- @imprimesie) Scrift⸗ Seger; 3° 
(Jur.) amiable ~, Bermittler, dev ei: 
nen Streit in Gute beilegt, m. 

*Compositi. (v. fat. composi- 
tus) in Zas. (Bot.) -flores, f. pil. ſ. 
Composé.es). 

“Composition, f. (v. lat. 
composilio, rg/. Composer) 4° (das 
Zusammensetsen ete.: Art wie el- 
was susammengesetzt ele. ist) 3uz 
——— Verfertigung, f.; 

u,m.;(Chim., Pharm, Miſchung 
Bereitung, f.; (Artif.) Sag, m.; /Ty- 
pore. ) Seven, n. Sas, m.; (Litt, 
ors.) Verfertigung. Abfaſſung, Ver: 
faifung, Yudarveitung; ( Rheét.) An— 
orpnung uw. Verbindung ver Revethei: 
le, f. ( Mus.) (das!) Gempentren n. 
Tonjegung, Composition, (. Say. m.; 
(Peiut.) a, Berfertigung: b. Anord: 
nung, Antage (eines Gemaldes (Jur.) 
Gurlite Auscinanderſetzung, Auskunft 
od, Uebereintunft, ſ. Vergleich, m.; 
Arorſchlage, m. pl. Unterbandlungen, 
fp); (Guerre) Capitulation, f. (ge- 
wohul, Capitulation): 2° Runt (ete 
Wad} zuſammenzuſetzen; Zuſammen— 
ſeßzung: Schriftſeberkunſt Typegra⸗ 
rhie; (Mus.) Tenfegtunft, Gompoſi— 
tiow, {5 Se (das Zusaim mengesetste) 
uſammenſezung: WMifdung. f.; 
(Pharm. ) zuſammengeſetztes Arznei— 
mittel, m, Gompofition, f.; Technol. } 
Miſchmetall, nm. Legtrung, Compoſi— 
tion, fi; Lap.) Mtagdut, oy Cont 
Gerinn⸗ od, Gefrierfied, m. Gemye- 
fition ; (Litt: Ausarbeitung, f. : Auf— 
fay. om Arbeit; (Mus,) Gompofition, 
f. Tonftud ; (Arts) ‘Kunft: Wert, nv. 
Scherfung, (3 (Ecoles) = (pour les 
places', Musarbeitung fur tie Plätze, 
pro loco, f. Troleco no; - pour tes 
prix, Brei¢arteit; (Gramm | - des 
mots, Sufammenlegung ter Woͤrter, 
Wortfugung fl] te - du corps hu- 
main, dune machine, Bau bes 
men'chlichen Korpers, einer Marine; 
(Vhysiol.) acte de =, (ver) tufame 
meniepentg, bilrente Met: Revro: 
durtionéact, m.; étre dune eveel- 
lente =, cine vertrefficie Miſchung 
fein; febr gut ſammengeſetzt be: 
rett.t, audacarbertet fin: est de fa 
ene -, de bonne-, er iit cin febr nad: 
ctebger of, billig venfenver Wann; 
e$ ait leicht mit ifm anegufemmen, 
rit thm fertiq au werden; iran, er 
tt fede zibm; vers de sa -, ven itm 
dichtete, eigene Vere, m, pl; sym- 
rhonie de sa-, Symphonie eigener 
Gempeotition, ven chat (felbA compe: 
nirte Symrbenie, F venina -, yu ei: 
nem ‘gutlicben! Verg!eiche kemmen; 
entrer en —, in Bergleih@unterbant: 
lungen teeten; Bergiert4verichlage 
muaten od, denſelben Mebor geben; 
(anfingen zu carituliren. 

“Composteur, m. (w. lat, com- 
POsitor)  Tyrogr.> Wintelhalen, m. 
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—————— lo (Art cul.) (in 
Zucker gefohtes Obit) Gomrot, u.; - 
dabricots, Aprifofencomypet, n.; 20 - 
de pigeons, in Gallert eingefodjte 
Tauben, Taubengelee, n. 

*Compotier, nt. (vo, Compote) 
Compotſchüſſel, f. 

*Compreéehensible, adj. (vr. 
lat. comprehensibilis ) begreiflich, 
faßlich. 

(wv. lat. 
comprehensio) 40 (dat) Begreifen, 
Faſſen; 2° Pegriffavermogen, ». Kale 
fungéfraft, f.; 5¢ Loz.) ' labeyriff 
der Bed utungen eines Worts\ iver) 
weitefte Sinn, die) vollfie Beveutung, 
(vie) ganze Ausrebnung ( eines Be— 
qri’); || 2° avoir la - aiste, dure, 
leicht, ſchwer faſſen oc. beqreifen. 

*Comprendre(r. Jat. compre- 
——— ra. (Conj, wie Prendre) 4° 
{im fids) begreifen, in ſich ſchließen or, 
Fane, umfaſſen, enthalten; 20 in einer 
Aufzaͤhlung mit anfubren, (mit ci be 
qreifen : mitgiblen; 3° nabs. begrei⸗ 
fen; faifen; veriteben; einfeben; |] te 
la justice comprend toutes les ver- 
tus, bie Gerechtigkeit ſchließt alle Tu— 
genten in fit; 20) compris cette som- 
me, dieſe Summe mit einbegriffen; 
3° je comprends ce qu'il dil, a) ich 
verftete, 6) ih begreife was er fagt; je 
n’y comprends rien, tch verſtebe Niches 
baron, dad if mir unverftanrlicy od. 
unbegreiflich; je ne comprends rien 
a sa conduite, id) begreife fein Betraz 
gen nicht, es if mir unerklärlich; — 
une langue, cine Sprache veritehen ; - 
qn, Sem. a) veriteben ob. b. veriteben 
wag er fagt ; b) beqreifen (vb. h. fein 
Weſen frinen Geiſt, feine Handlungen 
begreifen); fam. Hug aug Sem. wer: 
ten: mal -, @) falſch verfieben, miß— 
verſtehen ; 6) falſch teuten, mißdeuten; 
difficile a =, ſchwer qu verſtehen od. qu 
begreifen ; ſchwer verſandlich; unfaß— 
lids; dunfel ; il ne se comprend pas 
lui-méme, er verſteht fich felbit nicht ; 
er ift ſich ſelbſt miche flax; ex iſt fich fel bjt 
ein Ratbſel. . 

*Compresse, ff. (r. lat. com- 
primere, part. compressus) (Thér. 
chir.) Bauſchben, Drudlappchen, 
polſterchen, mn.) Compreſſe, /. 

*Compresseur, m.{r. dal. 
compressor, 49/ Anat.) muscle) = de 
la prostate, Zuſammentrucker ber 
Voriteberorufe, compressor prosta- 
tr, oe.: 2° (Ther. chir.) Snitroment 
jum 3ufammentruden, Gemprefitens: 
od. Druckwerktzeugh, vn. Zuſammen— 
trier, Gompreijer, m. 

*“Compressi.. (rv. lat. compres- 
sus) in Zus. (Hist. nat.) -cande, 
-caule, elc., adj. mit zuſammenge⸗ 
bruftem od. plattgedeudtem Schwan: 
ae, Stengel x. 

*"Compressibilité, f. (re, Com- 
pressible) (Phys. ) Brepbarfeit, Bu: 
ſammendrückbarkeit, /. 

"Compressible, adj. (v. neu- 
lat. compressibilis) (Phys.) presbar, 
jufammentridbar. 

“Compressif, adj. -ve, f. (v. 
lat. comprimere, part. compres- 
sus) (Ther. chir. ) yufammentriiz 
fend, eine Gompreffion herverbringend, 
durch Gompreffion wirfend; anprefiend, 
Trud..: Lres.. > Stonur..; bandage 
— comyprimirenter Verband, m. Gom: 
prefftondbinde, f. Prefband, n. 

"Compression, f(r. lat. com- 
pressio, Zuſammentruckung, pref: 
fing, ſhnurung: Ginfdudrang, f; 
Dru, m. Cemvreſſten, ſ.z de -, 4 - 
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Gomprefiiens.., Dra..; méthote par 
la -, Gompresfionsim: thove, f. Berjab: 
ten durch die Gempreſſion, f. 
*Comprimer (er, lat. eompri- 
mere) ra. zuſammendrüden, -yrejicr: 
ſchnuren: e nſchnuren; drüden cei: 
primiven: unterdruͤden, im Zau— 
me balten; ubermaltigen, bimrige ; 
jJcomprimé, -e, auvammengercuft, 
geprentie.; une. Hist. nat. wa au: 
mengerrudt; abgeflacht, abgeplatier, 
compressus ; fig. untertrudt: Pat’. 
gen.) labmungsactig unteroridt. 
*"Compris, -e, Part. Pass. r. 
Comprenidre ; etwbegrifien x5 ¥ - 
mit Ginfdluk, einbegriffen; non - 
niche (mit ein)begriffen; ungerechnet, 
ohne gu gablen od. gu rechneñ. 
*“Compromettre (rx, lat. com- 
romitlere’ cu. (Cony, wie Metire 
ſch gegenſeitig einem ſchererichterl 
chen Ausſrruch unterwerfen, e@ att 
ten Ausſrruch eines Schiereribtertas 
kommen laſſen, einen Schickerzditt 
wablen, compromittiren: | ra.) dea. 
Unannebinlichkeſten audfecen, ia lir 
annebintittert, Verleqenbelt od. tir 
Aelegenbeit bringen; in einen gefass 
lichen Hantel verwickeln; ing Sri 
zieben: ing Gerede bringen, tent e's 
Femande ſchaden, thm) compremi:i 
ren, - sa diznité, sa fortune, sa te 
pultation, feiner Wurde etwas rere 
ten; fein Vermoͤgen bloß ftelen, rect 
geben, demſelben ſchaden; ſeinem dive 
ſchaden, denſelben compremittiren; 
—, fics Unannebenlichfeiten of, Gefeb 
ren aueſetzen; ſich eine Bloge geben: 
ſich etwas vergeben; ſich ſchaden, fib 
compremittiven ; se = avec qn, fit 
mit Sem. compromittiven, ſich tero 
feine Beribrungen mit Jem, Scares 
thun, ſich etwas dadurch vergeben; fam 
fih mit Jem. gemein machen. 
*“Compromis, 4» -e, [Purl 
Pass, t. Compromettre : compre 
mittirt 2.5 2 salst, om, fact! 
richterliche Au⸗gleichung. f. 2 Ds 
gleich, m. Gomypromin, v.; 5° metre 
queen = avec un autre, Jem, mite: 
nem Andern veruneinigen, verunntl 
ligen. 
*Compromissaire, m. |r 
Compromis) erwahlter Sdhiedsridter 


m, 
*Comptabilité, £ (f, Comp- 
table} 40 Raitt Rechnung abjuleges 
Rechnungerflichtigkeit; 2 Nesnuns: 
rabrana, j. Mednungégeicdart, w.. 
Kun Rechnungen au fubren, Ret: 
ra dia Zahlweſen, n.; faces 
« Pe 
Comptable, adj. (ce. Compe: 
do zur Rechnungtablegung verrflichte 
rebnungsrfidtig: im Rechnungt of. 
Satlwefen angeſſellt; agent -, ® 
nungtubrer; efficier -—, (ett) Ret 
nunaskeamter, m.: emploi -, No% 
nungtamt, nm. Unitellumg im Res 
nungeweſen, f.; || fig. nous sommes -$ 
de nus talents a la patrie, wir fine tem 
Naterlante Rechenſchaft von unfera 
Fabigkeiten ſchuldig, wir find tem b 
ben fur deren Gebrauch rerantieest. 
lity: 20 quittance -, yablbare, guliise 
Ouittung, Peleqquittuna: | suler 
m, fein) Mednungayfictiger; Ret 
nungsbeamter ; Rechnungérubrer, w. 
*“Comptant (part. pres. °- 
Compter) adj, m. 4° baar; argent -, 
deniers -s, on fam, —, stbst. ™. 
baarea Meld, flingende Muna, Zar 
fatten’, f (pl..s fig. fam. cestee 
argent -, taé if fo gut wie hw 
Geld; prendre qc. pour argeul — 
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ewas fur baare Miinge nebmen; avoir) nungéprper, n.; fam. cela n'est 
de Vesprit argent -, @eift od. Witz pas de —, das zählt nicht, vat wird 
in baarer Münze haben, freudelncen | nicht mitgerechnet; fig. eire loin de 
Witz haben ; pavement —, baare Jab: (son) ~, @) weit vom Ziel entfernt 
lung, Gontantiablung, f.; marche, | fein; fich gewaltig verrechnen od. ver: 
vente au-, Baarfauf, m. Gentant: rechnet haven; 6) weit vom Abſchluſſe 
geſſchaft, n. Verkauf gegen baares eines Geſchäfte entferne fein, einer 
Weld ; 2° im weil. S. chem. grand -, Verſtandigung keineswegs nabe fein; 
pact — , (die) grope, (die) Heine 3ahl: | avoir son -, feine Netnung gefunz 
aie; jl ade. payer -, baar, im fline | den; dad Ziel feiner Wünſche erreicht 
genter Munze od. contant begablen; | haben, a bon -, au einem billigen 
— ſeine Schule en) baar entrichten, | Preife, fur ein Billiges, billig, wobl- 
{ Sein. ) mut gleicher Münze begablen; | feil; fig. ace comple-la, nach dieſer 
Sein.) auf der Stelle abfertigen, (ibit) | Berednung od. Annabme, diefer Au— 
Nichts ſchuldig bleiben; acheter -, fur} nabine gufolge, demzufolge, demnach ; 
baares Weir ein faufen, feine Ginkius | a votre —, Ihrer atesmung od. An⸗ 
fe baat bejablen; vendre -, gegen} nabme nad; wenn man Ihnen fol: 
baare Sablung verfaufen, ſich (ſeine gen wollte; - de tutelle, Bormundz 
Waare) bare bezahlen laſſen. ſchaftsrehnung: - final, Schlußrech— 
“Compte, m. (jf, Compter) 40 har & - courant, laufende Xednung, 
ſtas 3ablen ; Rechnen, nv. Rechnung, | /. GontozGorrent, n.; livre des —s 
f.; Bervennen, n. —— — Vor: 
gotten, Borrehnen, n.; (Chang. } 
Surf (im Sablen), m.; fig. Rechen⸗ 
ſhaft, Rechnung, /.; Bericht, m.; 2° 
(dus Gesahltr od. Berechnete) 3atl; 
Eumme, f. Betray, Belauf, ne.; Rech: 
nung, f.; (Comim,) Gonto, nj abs. 
(Tectinol.) ‘ein) Sunvert aver, ne 
fiz. Bertheil, m. Rechnung; || - rond, 
rande Jabl, - borgne, ungleidhe Zahl 
od. Rechnung ſ. Borgue) ; savuir le - 
(de ..), Die Anzabl ſeiner Bucher r.!, 
ten Betrag od. Relauf (einer Schuld 
x.) kenneñ, wiſſen auf wie hoch ſich 
cine Summe od. Rechnyng veläuft; 
faire un—-, a) cine Zablung od. Bez 
rechnung anficilen; b) cine Rebnung 
auéftellen; faire le -, a) tie Bere 
nung (einer Summe xc.) madsen: 6) 
tie Rechnung (Jemanté od. fur Sem.) 
macden od. ausfertigen; faire le - 
avec qn, Rehnung, Abrechnung mit 
Sent. halten; c) den Betrag einer Netz 
nung ausmachen od, deden bie Sum: 
me voll machen od. ausmachen; faire 
le - a un domestique, lui donner 
son — einem Diener feinen rückſtändi⸗ 
gen Lobn ausbezablen u. ihn fortichi- 
fen; donner 4 qu son -, cinen Arbei— 
ter ansbeyablen, fam, ablotnen ; fig. 
am, Jemanven feinen Theil geten, 
bn nach Verdienſt zuchtigen; ceia fait 
ua mauvais ~. 4 fr. 56 cent, font un 
- borene, vad mat, 4 Fr. 56 Gent. 
madden cine fbledte, cine ungleiche 
Mednung; — fait, ausgeſtellie, abge: 
fhlofiene Rechnung; Rechnungstabel⸗ 
le, de — fait, Wiles wohl berechnet, 
webl erwogen ; fig. ſum. faire son-, 
a) ow trouver son -, feine Rebnung, 
fein Gonto (bei etmas) finven ; d) ver- 
ait. fie Rechnung machen, bauen, ſich 
verlafien (sur, auf); ſich vornehmen, 
renfen (de, qu) (f. Compler); cela 
fait, ne fait pas du tout son -, dag 
made gerate od. gar nicht feine Rech⸗ 
nung, das past gany or. paßt gar nidt 
infenen ‘Blan, tas fommt thm febr 
gelegen od. höchſt ungelegen ; fq. fai- 
re —, tenir — de qn, de qe., Sem, ets 
was in Anſchlag bringen, Ruͤckſicht auf 
Sem. od. etwas nebmen; etwas auf 
Sem., auf cine Sache balten; tenir - 
a qn de qe., einem etwas gu Gute bal: 
ten, einem etwas (hod): anvechnen, in 
Anſchrag bringen, beruͤckſichtigen dag 
Sem. etras gethan bat, es ibm Danf 
wiffen; sans — ni mesure, obne Map 
“nody Sel; de -, 3abl..; 3abl..; Mech: 
nung$..; Gonto..; (Hor!.) roue de -, 
Zablrad (fur Pendelſchwingungen), 
n.: bois de -, Holz, welches nach der 
Zabl der Scheite verfauft wird,n, Zahl⸗ 
fcheite, nm. p/.; monnaie de ~, Rech: 
nungémunge, f; papier de -, Reds 

































courants, GontozGorrenthud, n.; ex- 
trait de -, Rechnungsauszug, m.; - a 
demi, Rechnung yur Halfte, halbe 
Rechnung, Conto a meta; cour od. 
chem. chambre des -, Rechnungs— 
fammer, f.; avoir qe, en —, etwas fiir 
bie Rechnung eined Andern verwalten ; 
prov, les bons -s font les bons amis, 
richtige Rechnung erbalt die Freund- 
ſchaft étre de bon -, ehrlich in feiner 
Rechnungtführung fein, ein treuer 
Rechnungéfubrer fein; fig. fam. ehr— 
lich fagen was man venft; de bon -, 
offen gefagt, ſprechen wir offen; iron, 
fam, sou - est bon, sera bientét ré- 
gle, feine Rechnung ift liquidirt, er 
wird fich wundern, wenn es and Mud: 
jablen geht, man wird thn geborig 
beqablen; a-, auf Abſchlag abi olay: 
hid); d-comple, subst. m. Abſchlags— 
jiblung; étre de — a demi avec qn, 
auf balbe Rechnung mit Jem. verbun: 
ben fein, cin Mefchaft mit Sem. auf 
gemeinſchaftliche Rechnung betreiben ; 
etre sur le -, au - de qn, auf Je— 
mants Rechnung gehen; mettez cela 
sur mon =, ſchreiben Sie dad auf mei— 
ne Rechnung; fig. sur le - de qn, 
auf Jemande Wednung; in Betreff 
feiner, uber ibn; il n’y a rien a dive 
sur son —, ¢8 ift Nichts uber ihn, auf 
ibn qu fagen, man fann ihm nichts 
Boöſes nawſagen; mettre qe. sur le - 
de gn, a) einem etwas (a. B. cin 
Meck zuſchreiben, thn als Urbeber od, 
Merfaffer deſſelren nennen; einem ets 
was 5 B. cinen Febler) zur Laſt le: 
gen; b) etwas (3. B. einen Vorfall 
auf Semands Rechnung ſchreiben, Sem. 
alé ben Hauytbetberligten (an einem 
Borfalles, als den Empfänger (einer 
Belcivigung rx.) nennen ; prendre qe, 
sur son -, etwad auf feine Redmung 
od. auf ſich nebmen ; pour le - de qu, 
für, auf die Rechnung Jemands; pour 
son (propre) -, fur eigene Rech⸗ 
ning: b) feinerfeits, aus ſeiner Ta— 
ſche fiy. a) fam. iron, il en a(recu) 
pour son - , et bat fein Theil erhal— 
ten; 5) c'est pour son —, pour mon 
=, das qebt auf feine, auf meine Rec: 
nung, Dad ift feine, meine Sache, dad 
geht thn, mich an; c) étre pour le - 
de qn, einem beftimmt od, zugedacht 
fein; d) pour mon —, was mich be: 
trifft, id) meinerfeits; fam. mettre, 
faire entrer en ligne de -, etwag mit 
in Rechnung ftellen, mitrechnen, be— 
rückſichtigen; au bout du -, am Ende, 
zu guter - (nod); genau betrachtet ; 
rendre — 4 qn, einem Rechnung ab- 
legen, Rechenſchaft geben (de, von, 
ber) ; (einen) Bericht erſtatten, berich: 
ten uber); rendre bon - de sa con- 
duile, 
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fig. a, (die 





e la conduite de qn, fig 


vollfom men rechtfertigen (wegen ſeines 
Betragens: ; giinitig uber Jem. berich⸗ 
ten; se rendre -, ſich Rechenſchaft ab: 
legen (uber etwas) ; ſich letwas erklaͤ⸗ 
ren; devoir - a qn, einem Rechen⸗— 
ſchaft ſchuldig fern. etwas od, fic) vor 
Sem. ju verantworten haben; deman- 
der - a un, Rechenſchaft von Jem. 
fordern, Jem. sur Rechenſchaft, zur 
Reranhwortung giehen; — rendu, 
Berichterſtattung, f. ( abgeftatteter ) 
Berich 


t, m. 
Compte..(v, Compler) in Zus. 


(JFevkzeug Verrichtung sum Zah- 
len) ..,ablee, m. 


*“Compte-pas, m, ſ. Odomé- 
tre. 


*Compter (v, lal. computare) 


pa. 4° yablen, herzählen; absablen; 


ufammengiblen,  berechnen ; abs, 
Mus.) (die Pauſen zahlen) paufiren; 
Tage, die Stunden we. aus 
Ungeduld ) yablen; b, | awanriig 
Dienftjahre 2.) gablen, haben; ves. 


dicht, -tantd’annecs, de printemps, 
ele. fou. fo viel (Yebent: Jahre, Len— 
ee zäblen; ¢, - ses jours par des 


ienfails, elc., feine Tage nad Wohl: 


thaten 2. xablen, jeden feiner Tage 
durch cine edle Handlung bezeichnen; 


im weit. S.- qe. a qn, einem etwas 


a) zuzaͤhlen; autjablen, bezablen; >) 
berechnen ; anrechnen; 20 (mitjabten, 
in ciner Aufzählung begreifen; (mits) 
redynen ; — qn 
(feinen Borfahren x.) zählen - qu 
au nombre de.., i 
Freunden r.) zaͤhlen, gu ber Zabl fete 


parmi.., Sem, unter 
em. zu ſeinen 
alg ſeinen 


ner Wreunde) rechnen; 


Freund ac.) betrachten, dafür balten; 


- qn, qe. pour.., Jem., etwas als.. 
betracdhten , i. . balten, * 
pour rien, fur nichts zahlen od. rech⸗ 
hen; nicht mitgablen ; nicht ben min: 
beften Werth legen auf.. ; jem. 4° 
zaͤhlen; rechnen; Abrechnung balten 
(avec, mit); die Rechnung machen, 
fig. — avec qn, Nudfidt auf Jem. 
nebmen; fics mit Jem. verflandigen 
od, aué cinander fegen; 2° - sur qn 
ou qe., ¥ -, auf Jem. od. etwas, bars 
auf zahlen, rechnen, bauen; mil dem 
fnfinitif: je comple partir demain, 
id) benfe morgen abgureijen; Se (ge- 
sdhit werden ) zahlen; mitzäblen; 
elten; I} se —, ſich ſelbſt) mitzählen; 
td) betradsten (ald; ; || fe - une som- 
me a qu, Semanven cine Cumme 
augablen; — qe. aqn, einem etwas 
anvredynen ; fig. fam, — les morceaux 
aqn, a} cinem bie Biffen, jeden Bil- 
fen yuidblen, ſpärlich jumefjen; 6) 
ihm jeden Biljen antechnen; - ses 
pas, feine Schritte zahlen, gemeſſenen 
Schrittes auf und abgeben; - tous les 

as de qn, alle Schritte Jemguds jabs 
en od. beobachten; ibm auf Schritt 
u. Tritt folgen; a - de,., von .. an(ges 
redbnet}; 2° en comptant, sans —* 
ter les enfants, die Kinder mitgezablt, 
mitgerechnet od. einbegriffen, mut ten 
Kinvdern; ohne die Kinder (yu yahlen); 
je comple cela pour beaucoup, ich 
betrachte das als febr viel, icy lege 
darauf cin groked Gewicht; pensez— 
yous qu'il se compte Py rien? 
glauben Sie, das ev ſich fur Niches 
abit, daß ex fich nicht mitzaͤhlt [pon 
{0 un homme avee lequel il faudra 
toujours -, cin Mann, ven man bee 
tiidfichtigen mug, den man nicht außer 
Acht Lajfen varf; - sans son hétle, die 
Rechnung ohne ven Wirth machen; 3° 
il a cesse de - parmi les vivants, ¢t 
Abit nicht mehr unter die, er gebort 
nicht mehr gu den LebentM ; || compte, 


CONC 


CONC 





CONC 


— a 


-¢, geqibit 2.3 lout comple, tout ra- 
battu, Wiles mitgegible, Wes in Al⸗ 
lem; Alles wohl jberednet od. wohl⸗ 
trwegen 

*Compteur, m. (v. Compter) 
(Méean,) 3ablec; (Horl.) Bendel 
ſchwingungtzahler m. 3ahlead, n.; 
Selunden⸗Repetiruhr, ſ. 

*Comptoir, m. (v. Compter) 
10 Zabl: od, Wechſeltiſch, m.; Wech⸗ 
ftoant, Gomptoir, n.; 2° Zabl: od. 
Schreibſtube, f. Gomptoir, n.; wm 
weit S. Waaren⸗ Niederlage, Factoz 


rei, f 

J— (v. lat. compul- 
sare) va. die Vorlegung ver Acten 
r¢. burch richterlichen Befehl erwirlen, 
(die Ncten ac. eines Beamten) mit rich⸗ 
terliter Genebmigung nachieben, ein: 
feben; im writ, Sinn (Payiere, Biz 
* xX.) nachſehen, nachſchlagen, nach⸗ 

en. 

*Compulsoire, m. (f. Com- 
pulser) (Procéd.) (risterlider) Bor: 
jeigungédvefeht ( gue Ginſicht ber Wee 
ten 2¢.), m. Gomypuljorium, n. 

*Comput, m. (ev. lat, compu- 
tare} (die gue Ubfaffung eines Kirchen- 
falenders erforderliden ) chronologi⸗ 
ak Berechuungen, f. pl. Kalender⸗ 

erechnung, f. 

*Computation, f. (v. lat. 
computatio) (Chron.) (tie yur Abfaf: 
fung eines Kalenderé nothige) Zeitbe⸗ 
rechnung, /. 

Computiste, m. (f. Comput) 
Ralenderberedhner, m. 

Comtal, adj. -e, f. (f. Comte) 
graͤflich. 

Comtat, m. ſ. Comté; bes. (- 
Venaissin) (die chem. papstliche) 
Grafſchaft Venaiffin (in der Pro- 
vence), f. 

Comte, m. (v. lat, comes) ur 
—— Begleiter eines Proconſuls, ves 

atfers,; spal. im rom. u. bysant. 
Reich: laiſerlicher Rath; Statthal 
tec; Großwürdentraͤger; Miniſter; 
Wefeblébaber (versch. Truppenab- 
thedungen), nach Carl d. Grossen 
in der frank. Monarchie : Befeb\s: 
haber (einer Stadt, cines Begirls od. 
einer Proving) ; Yandrichter, Gomes, 
Mraf; spat. (erblicher Befehlsha- 
ber u. Eigenthtimer od, Lehnsherr 
der urspriingl, im Namen des Re- 
geuten vcerwalteten Landestheile) 
Etaf; heut, Bed, (Adelstitel vier- 
fer Classe) @raf;- du palais, - pala- 
tin, (urspr. a, Leibdiener des Kai- 
sers, comes Palatii; b, kaisert., 


iat hOniglicher Grosskanzier ) 
falzgraf; mm weil, S. (ver rbeint: 
foe, Pfalygraf, comes palatinus, m. 


Comte, m. (ce. Comte) Graf: 
ſchaft, £; la Franche-Comte, /. Hoch⸗ 
burgund, m. , 

Comtesse, f. (v. Comte) Grijin, 

*Con.. (lat. con..) prof. mit..; 
jufammen; ver.. ; get... ; velllemmen; 
uber..5 git..; ab..; ben; gle .. 

{Conarion, {Conarium, m. 


Gate) (Anat.) 3irbelorufe, f. 
(oy. Glande pineale). 
*Concameration, /. (f. Con.. 
u. d. lat. camera) (Conchyl.) Fah 
(ciner mebrficerigen Muſchel), n. 
*Concassation,f. {v. fat. con- 
quassatio) (Pharm.) Ber ofien, n. 
*Concasser (v. fat, conquas- 
sare) va. (grob) zerſtoßen ſtößen; |] 
concassé, -e, geftopen, yerftopen. 
"Concave, adj. (v. lat. conca- 
Yus) pobleund, Hobl..; ausgebohlt, 


vertieft, andgeticft ; boblyefbliffen , 
concay ; plan-concave, ebenbobl, 
plaucconcay ; concave-concayve, con: 
cav-concay, boppelt concay; miroir 
-, Hoblfpiegel, m.; verre -, Hoblglag, 
Goncavglas, n.; || subst. m all. f. 
Concayité, 

*Concavi.. (v. lat. concavus) 
in Zus, (Bot.) -folié, adj. hohlblat⸗ 
trig, mit concaven Blattern. 

*Concavité, f. (v. lat. conca- 
Vilas) 4° Hoblrundung; Austiefung ; 
Goncavitat ; 2° beblrunve , verticite 
Flache od. Stelle, Hoblung; Bertie: 
** f.; Gindruck (im Schadel x.), 
m, Goncavitit, [. 

*Concavo,.. (v. laf. concavus) 
in Zus. Concavo-concave, adj. con: 
cav-concay, doppelt concay ; Concavo- 
convexe, adj, concavzconver, auf der 
einen Seite bobl, auf der anvern ge: 
woͤlbt. 

*Concéder (». lat. concedere) 
va, zugeſtehen; einräumen; bewilli— 
gen, verwilligen; verleiben ; ſJcouce- 
de, -e, gugeftanden rc, 

"Concentration, f. (nen-lat, 
concentratio, ſ. Coucentrer) 4° das 
Vereinigen , das Fercinigtsein } 
Bereinigung (in einem Wittelyuntt 
od, in cinem verbaltnißmäßig engen 
Raum), Zufjammentrangung | ver 
Lichtſtrahlen x.) ; Zuſammenziehung 
(der Trurpen 2.); Goncentration; 2° 
(Chim. , Pharm.) a) Verdichtung ei— 
ner Muflofung om Verflartung ; b) 
* cit; Stärke, Goncentration; 
5° (Séinciol.) - du pouls, Zuſammen⸗ 
gegogenbeit res Buttes, f. 

*Concentrer (f. Con.. u. Cen- 
tre) va. concentriren; 4° (Phys.) (in 
cinem od. um einen Mittelpuntt) ver: 
fammein, vereinigen, Lichtſtrablen 
2.) tn einem Brennpunfte fammein, 
ae seed abwenh eth (Guerre) (Streit: 

cafte) gufammengeben; fig. A. - ses 
affections suc qu, alle ferne Zunei⸗ 
gungen, feine ganze Liebe in Jem, ver: 
cinigen: B. (fernen Has, Groll 2.) in 
og veridliepen, verbalien; 2° (Chim, 
‘harm. ) ( eine Bluffigteit ac. ) vere 
dichten; abdampfen latjen ; rectifiers 
ren; || se —, ſich (im emem Brenu— 
punfte) anfamimetn, ſich concentriren ; 
fig. ſich vereinigen (sur, in), ſich rich: 
ten (auf); || concentre -e, concentrirt 
u¢.); (Semeiol.) pouls concentre, 
ty baft) zuſammengezogener Puls 
Chim.) acide —, concentrivte Giure, 

*Concentrique, agj. ‘f. Con.. 
u. Centre) (cinen gemeinfthaftiiche 
Miittelpuntt umgebend od. dabin fire: 
bend. concentrifay. 

*Concept, m. (vr. lat. concep- 
tus) Lehrspr. Borfiellung, f. Begriff, 
m 


*Conceptacle, m. (lat. con- 
ceptaculum) ( Bot.) 4° Balgfarfel, f. 
(Liane. gewohnl, Follicule); 2¢ flei⸗ 
chige Frudthuile, f. (Jung etc.); 3 
— Bed. Samenz od. Frucht⸗ 
ebalter (ber 752 m ; Kap⸗ 
ft (ver Moonje), f.; Schuſſelchen (ver 

lechten), n. 

*Conceptaculaire, adj. (rv. 
fat. conceptaculum ) ( Bot. mit 
Fructhehaltern verfehen, concepta- 
cularis, 

"Conception, f. (v. lat. con- 
ceptio) 4° (Phys.) @mpfangnif, f.; 
im weil, S. (-de la sainte Vierge) 
a, Ket ver Gmrfingnis Maria, vn. 
Maria Gmyfangnip: o, (Darftellung 
ber) Gmrfinguip Maria, f.; 2 A. 
Gedante, Gintatl m.; Sciprung (des 
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Geiſtes), f.; B. Muffaffungt: od. Be: 
grifeecrmégen n. en J. 
erftand, ne. Gonception, f. 
*Concernant (part. pres. t. 
Concerner) prep. betreffent. ance: 
bend, in Betreff (des 2¢.); in Beziehurg 
auf; une loi - les fortifications, cn 
bie Vefeftigungen betreffendes Ceſch 
*Concerner (r. (af, concerne- 
re) ra. betrefien, angeben; antangen; 
ſich beziehen auf; |! concerné, -c, (im 
thatigen S.) betreffen. 
*Concert, a. (ial, concerto, 
ſ. Concerter) 49 Mus. A. (roi. - 
stimnmige Musik; Tenspiel; mu- 
sikalischiy Fortrag) Gencert. B 
(Conerristick) Qoncett, np, ia 
weil F. Geneert, un. Harmonic tr 
Glemente x¢.', f. 3ufammenfl. no 
m.; (vie) volt ft mmigen Mefange ie 
Voͤgel r.). at. pl.r - de lovansr. 
Goncert von Vobcserbebungen, Lave: 
cinflimmiges Lub; es A. -8, 
dicht, Mejirge, me. 7! See, Wj 
Accorde ver Yeier, m. pl. , B. Uerer 


—— [. Ginklaͤng m.; Cire 
verftandnip, a; Veratieoung f - 
opinions, Uebereinſt mang, | 3e 


fauimentiang der Weinungen, «. 
fam. Metnungéscencert. vn, sans aur 
cun — obne Uebereinſtimmung chee 
Verabredung ; chne Aufammenbonj: 
de -, loc, adv, im Ginverfiudas: 
verabredetermapen ; gemetnfhaftlic . | 
10 - spiriluel, ge:ftliches Goucert, 
Dratertum, n.; - de musique voca- 
le, Bocalconcert, u.; salle de -, Gee 
certfaal, m. 

*“Concertant (part. prs. & 
Concerter) adj. -e, {, 4° gufammers 
ſpielend ud. efingend, concertirent. ~ 
( Symphonie ac.) mit Goncert eglr 
ung; subst. m.-e, f. Concecthir 
get; Goncertfpicler, m cin, /. 

*Concerter (rt. fat, concerla- 
re) ra. 40 (Mus.) (ein Stud gemeie 
ſchaftlich einuben, zur Probe) zuſem 
menſpielen, reretiren; 2° fiy. 60 
Vorhaben 2.) beveren, be'priden, 
verabreten; unter fich abmaten, fam. 
abkarten; fidy (ber die Mittel ur 
Ausfübrung verftandigen; se - avec 
qu, fic) mit Jean. (uber od. wegen 
nev Sache Lecevden, verſtaͤndigen 
wos) mit Jem. verabreden; (uber e 
was) mit Jem. einig werden | t* 
alt, cin Goncert geven; § concert, 
-€, 19 verabrevet ; (am, abyefartet; 
adj. gekunſtelt; ſtuͤdirt, affectirt. 

Concerto, m, (ita/.) Goncett 
n. Symphonie mit Orcheſterbeglen 
tung. f. 

* Concession, f. (0. ful. com 
cessio; f. Conceder) 49 Whtverum: 
Bewilliqung ; Ginrdumung ; Berle 
bung (cined Grundftudé, ! ecbté * 
ugefiand iß, n.; fig. (Rhet) e 
riumung, Zugeftebung, f. Sunt. 
nip; 20 (sugeslamdenes eet emil 

tum dnifi, m. 
tum) 3ugeftindnté fan) vem 


igung, Gonceffien, f.; : 
Staate gum Andau ertheiltes of. —— 
cedirtes Grunditud, n.; fig. zee 


nip, m.; Vergunftiqung; Gonctfficr, 
fs heathy la - de **2 
ugefteben, cinrdumen, co ‘ 
ire des —s, Sugeftanrmifje od. Ger 
cejfionen madden. f 
*Concessionnaire, ™ aie 
(». Concession) Lerfon, 


wer 7 
willigt worden iſt, f. Conceſſienat 
i, (ital) fim 


(Mines) Diether, m. 
Ginfalle, Widfutlch 


¢Concetti, m. 
reid) ſcheinente 
m. pl, Schimmerwih, m. 


CANC 








*Concevable, adj. (v. Conce- 


voir) begreiflich. 
*Concevoir (v. lat, conci 
ta. u. abs 


rag) 


caigewoknl. nur im part. pass); 


bila concu Vidée de... er bat bie 
Nee gebabr, er ift auf bie Idee qefor: 
mea, verfallen od. gerathen, yu..; le 
plan est bien concu, ber Blan ift que 
erfonnen , zweckmaͤßig angelegt; - de 
la_jalousie, Giferfucht ſchopfen of. 

e ne con- 
gois rien a cela, ich beqreife, ich fafje 


fajien, eiferfuchtig werben ; 
taf nicht, bad ift mir unbegreiflicdh; abs. 


—J—— ich begreife das), ich ver: 
be; clause concue en termes trop 
vagues, (cine) in qu unbeftimmten 


Au⸗drũden abgefaßte Glauſel. 

Conchacés, m. pl. (v. lat. 
concha) (spr. conka{ (Zool., Bot } 
Muſchelthiere, Goncdaceen, concha- 
cea, nu. pl. (Blaincille). 

*Conchi., (v. lat. concha) in 
Zus (Zool.) -cole, adj. in Teichmu⸗ 
ideln lebend; -fére, adj. muſcheltra⸗ 
it mit einen mufdbelabnlicen 

deile, Hute rc. verfeben , Mufdhel..; 
-feres, subst. mt. pl. Muſcheltbiere, 
Weidebiere mit zweiklappiger Mu: 
féel, conchifera , n. pl. (Lalreille) ; 
-forme, adj, mufhelformig , zartig. 

"Concho... (v. xayX") in Zus. 
Concho-anthélicien, ady. muscle - 
-, Concho-anthelix, m. | Anat.) Obr- 
multel:, Oprfonedengegenwindungé: 
muéfel, m. transversus auris, nt. ; 
Concho-helicien , acl. muscle --, 
Concho-helix, m. Obridynedenwin: 
duageurustel, mm. conchelix, m.;-idal, 
ary. -idale, f. (Minér.) mu chelahu⸗ 

S, -artig; (Geom.) muſchellinig, 
couchoidalis; -ide, adj. { Minér. ) 
mujfhelformig, -abnlid, muſchelicht 
conchoite(u)s ; subst. f. (Géom.) 
Sénedentinie, Mufellinie, f.; -lo- 
pagh j. Conchyliologie; -phores, 
m. pl. ſ. Conchiféres (Grays. 

“Conchyli.. (v, xeyXean) in 
Zus. (Zool.) -fére, adj. mufdelteaz 
et, hartſchalig, conchylifer(us), 

Conchylien, adj. (v. xvy7uan) 
(Minér.) Imufehelbaltig, Muydet.., 
Coochylianus, 


“Conchylio.. (pv. xoyXdasov) in 
Zas. ~ide, adj. (Minér.; einen Muz 
rud enthaltend, muſchelför— 
mg; Bot.) muſchelahnlich, conchy- 
lowes; -logie, f. Mufdel: od. Gon: 
Selienlebre, Goncholiologie, f.; -lo- 
Ee, mm, Soncylictog m,; -phore, 
ad {Zo0l.} Muſcheln tragend od. an 
ich Hlebend, ſich ein Giehaufe von frem: 
ad —* ——— Ini 
i ~lypotithe, f. Muſchelaboruch, 
—— 
onchy te, f. (vo. xoyXn) ( spr. 
ia) duisel | — u⸗ 


—— mM. U, i Burg: 
Sautoenvatter ; Befitlicher st hargis 


FRANCAIS-ALLREMAND, 


re) 
- unreg. (Conj. wie Rece- 
voir) 4° (Physiol.) empfangen ; 2° fig. 
A. (einen Gedanken 2.) fatten, baben, 
{cnen Glan 2.) erfinnen, erventen, 
ttwerfen ; ten Blan yu (einem Unter: 
nebmen 2c.) entwerfen, madden; ce. 
ledenschafien, Affecten etc. (Hoff: 
rung, Berdacht x2.) ſchöpfen; (einen 
Sus te.) faſſen; (Achtung x. vor Jem.) 
bclominen ; - du mépris pour qn, 
anfangen, Jem. gu verachten; B. ( et: 

Cegerifen verfteben ; fic) cinen 
(Flaten) Begriff (von etwas) machen ; 
C. :¢inen Artifel x¢.) abfaffen, audorii: 


CONC 


fter, 


neiſter, m. zin, f. 


*Conciergerie, f. (v. Con- 
eines 
lop: 
vogtet ; Haudmeifterer ; Stodmeifte: 
20 Barlamenis⸗efangniß, 
n.: ®robnfefte, bes. Gonciergerie (in 


cierge) 4° (4mt, Wohnun 
Rurgvogts etc.) Burgvogtei ; 


rer, f.; 


Paris), f. 


*Concile, m. (v. lat. conci- 
Gon⸗ 
irchen⸗ 


m - 
*Conci Ma ble (v. lat. conci- 
liare, f. Concilier) adj. veveinbar, gu 


lium) 4° Rirhenverfammiung, 
cilium, 1,; 2° Befhlug einer 
verfammiun 


vereinigen, 
*Conciliabule, m. 


kunft, Winkelgefellfraft, f. 
*Conciliant 


verfobirend ; Berfohnungs.., 


gletdhs.., qutlicy ; 2° zur abate, 


yum Uecaletdh geneigt, verſoͤhnlich; 


vertragli 


*“Conciliateur, m. -trice, 


f. (v. lat. conciliator ) Bermittler, 
m. zin, f.; Diittelsperfon, f.; (Jur.) - 
des antinomies, Bereiniger ver ge: 
—5* Widerſpruche, der ſcheinbar 
ſich wiberfprechenden Giefege, m.; || 
adj, verſoͤhnend ; vermittelnd ; ver: 
ſoͤhnlich. 

"Conciliation, f. (v. lat, con- 
ciliatio) Berfohnung ( ter Semuther 
ꝛc.): Vermittelung guütliche Beile: 
gung (eined Streits c. f.; Vergleich, 
m.; Bereinbarung, WVereiniguag 
(fheinbarer Wiverfpriiche r.), (.; voies 
de -, Mittel u. Wege yur guütlichen 
Beilegung, gutliche Wege od Mittel ; 
esprit de -—, Gcijt ver Verſohnung; 
verſohnliche Stimmung verſoöhnliches 
Gemuͤth. 

*Concilier (o, lat. conciliare) 
va. 49 in Uebereinitimmung fegen, 
vereinbaren, vereinigen ; ausgleichen ; 
vermitteln; das gute Bernebmen ber: 

{len unter .., (die Memitiber 2c.) ver= 
fobnen ; (Parteien) gum Bergleic bee 
wegen ; 2° - qc. a qn, einem etwas er: 
werben, gewinnen, verfraffen ; || se -, 
i auéfobnen, fic) mit cinanber ver: 
fobnen, ſich vergleichen; se - qe. fich 
etwas eriverben, etwas auf fic) lenken 
gewinnen; (die Aufmerkſamkeit 2.) 
feſſeln; | fo chercher a tout -, Alles 
ju vermitteln fudhen; || concilié, -e, 
vereinbart 2. 

*Concis, adj. -e, f. (v. lat. con- 
cisus) fury gefaft, gedrangt, binbdig, 
concis. 

By keh Sot ae (v. lat. conci- 
sio) Medringtheit, Bundigfeit, Rurze 
{im Musorud), Goncifion, f. 

*Concitoyen, m, -ne, f. (ſ. 
Con..) Mitbiirger, m. cin, f. 

tConclave, m, (lat.) (Elect. 
du Pape) (4° Wahlzimmer, n.; 2e 
shahtarsfoarn lun, A Gonclave, n.; 
le —- de Grégoire VIL, dat Gonclave, 
in welchem Gregor VIL. gewahitwurre. 

*Conclaviste, m. (v. Concla- 
ve) ( Gesellschafter, Diener eines 
Cardinals im Conclave) Gonelavift, 
m. 

*Concluant te res. ©, 
Conclure) adj. -e, f. ſchluſſig, bewei⸗ 
fend; treffend; triftig ; bündig. 

*Conclure (v. lat. concludere) 
va. u. abs, unreg. (Je conclus, tu 
conclus, il conclut ; nous concluons, 





ter leines —— Hauſes); Kerkermei⸗ 
Stodi 


(oe. lat. 
conciliabulum) ungefegmafige, ketze⸗ 
riſche, hetorodoxe Kirchenverſamm⸗ 
lung. <1 Ufterconcilium, 2.; im weit. 
S. beimliche, verdaͤchtige 3ufammen- 


part. pros. v. 
Concilier) adj. -e, f. 4% vermittelnd ; 
Mer: 


COKC 
— — 


vous concluez, ils coneluent. Je con- 
cluais. Je conclus. J'ai conclu. Jo 
conclurai. Je conclurais. Qu’il con- 
clue. Que je conclusse, —— con- 
cldt) (einen Vertrag 2.) abſchliefen - 
fliegen ; 20 (fetne Weve x.) beenvi- 
gen beſchließen, fchlicien; abs. den 
Beſchlus machen, ſchließen; 3° einen 
Schluß, cine Folgerung giehen od, ber: 
leiten, ſchließen, folgern (de, aus); 
abs. (aus vem Borhergejagten, Bors 
gehenden 2. ) ſchlieſen; abnebimen ; 
(Proced.) - a qe., feinen Antrag auf 
etwas ftellen, auf etwas antragen ; fur 
etwas ſtimnen ; 49 beweifen ; abs. be: 
weifend, fablujfig fein, etroas beweifen; 
|| 4° = un mariage, eine Heirath, ei: 
nen Vertrag abſchließen 5° j'en con- 
clus que.., ic ſchliede baraus, daß. ° 
~ 4 la peine de mort, auf Tovesitrafe 
oan | conclu, ~e, (ab, geſchloſ⸗ 
en ꝛc. 

*Conclusif, adj. ve, f. (f. 
Conclusion) (Gramm.) eine Saͤluß⸗ 
folge bezeichnend, folgernd. 

“Conclusion, f. (v. fat. con- 
clusio, f. Conclure) 40 Abſchließung, 
Schließung. f. Abſchluß (eines Rertra: 
pet 2.), m.; 2° Ende, n. Schluß, Be- 
ſchluß (eines Romans x. ), m.: Fe 
Schlusẽfelge rung), /.; Slug; Solug- 
fag, m. Folgerung, f; (Proved. } (eine 
am Schluſſe angebangte) Bitte, f.; Mrz 
trag, m. Gonclufion, /.; -s principa- 
les, Dauptantrage; - subsidiaires, 
fubfidiarijde Antraye, Hulfsantrage, 
m. pl.; prendre des -s, Untrage ſiel⸗ 
len; jeme®) beantragen ; || adv. fam, 
(Slug daraus ) turz alfo, mit einem 
Worte. 

tConclusum, m. (Jat.) (Hist.) 
Beſchluß (ded deutſchen Bunrestags x), 
m. 


Goncocetion, / ( Physiol.) 
alt. BVervauung (f. Coction). 

*Congois, Pras. Ind, (ste u. 
Qe Pers. Sing. und Imperat. 2e 
Pers. Sing. v. Concevoir, 

*Concoit, Pres, Ind. 3te Pers. 
Sing. v. Concevoir. 

*Concoive, Pres. Subj. iste 
u. Sle Pers. Sing. v. Conceyoir. 

*“Concoivent, Pras. Ind. wu. 
Subj. Ste Pers. Plur. ct. Concevoir. 

Concolor, adj. (lat.) (Zool.) 
gleichfarbig, einfarbig. 

*Concombre, m. (lat. eucu- 
mis, gen. cucumeris) (Bot.) @urfe, 
f. (Phlanzengatt. und Frucht der- 
selb.) + bes. es commun ) (gemeine 
od. Garten⸗ Gurke, Kutumer, f.; - 
sauvage, f. Ecbalion (concombre 
sauvage). 

*Concomitance, f. (f. Con- 
comitant) ‘bag) gleichzeitige Befteben 
od. Vorhanvenjein, Jugleidvorhan: 
benfein, m.; SBeateltung, f (- des 
sons) Mitflingen, n.; Zufammen: 
Flang, m.; (Theol.) par , loc. adv. 
begleitungsweife. 

“Concomitant, adj. -e, ff, 
(v. lat. cocomitans) beqleitend ; glei 
jeitig ; mifwirfend; symptomes -s, 

egleitende, gleichzeitige Symptome ; 
Acoust.) son —, mitflingender Ton, 
der bein Schwingen einer Seite gleich: 
jeitig mit dem Haupttone horbare) Me: 
enton, m, 

*Concordance, f. (v. Concor- 
dant) 49 Uebereinftimmung, f. Gin: 
lang, m. Goncordany, Harmonie; 
(Gramm. ) ubereinftimmente Form 
od. Bilbung , Ucbereinflimmung (der 
Woͤrter nah den Spradregetn), f.; Qo 
(Werk, in welchem die Urberein- 
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slimmung von Geselsen, Bibel-| - Vexécution d'un tableau, die Rer: 


stellen ete, dargethan wird) Gon: 
cortang, f. -buc, m.; || alpbabetiſches 
Worteegifter ber Bibel, mit Angabe 
ber Seitenzahl, n. Spruchweifer, m. 

*Concordant( part. pres. v, 
Concorder) adj. -e, f. ubereinftim: 
mend; Géogn.} parallel (uber einan⸗ 
ber liegend od. gejchidhtet), concor- 
dans ; |} subst. m. (Mus.) Mittelftim: 
me zwiſchen Tenor u. Bag, /. Bary: 
ton, m. 

"Concordat, m. (new-lat. con- 
cordatum, vg!. Concorder) Bertrag, 
Wergleid), m. Goncervat, n. (bes. 49 
einer ——— mit dem Pabſte; Qe 
eines Zablungéunfabigen mit feinen 
Glaubigern , Borg: oder Madlag: 
vergleidy, geridtlicder Accord, m.); 
(Hist.) - germanique, vee) deutſche 
Goncordat ( Frievrichs UL mit vem 
Pabft) 


*Concorde, f. (v, lat. concor- 
dia) 4° Gintracht, Ginigfeit; 2° im 
weil. S. A. (Myth. rom.) Mottin ber 
Gintracht, Goncorvia; B. (Hist. eccl.) 
— des évangiles, Apoſtelgeſchichte, f. 

*Concorder (v. laf. concorda- 
re) on, (- avec ..) ubereinflimmen, 

ufammenitimmen (mit ..), ftimmen 
ju...) ; faire — (gwei Stellen xc. mit 
cinanter) in Uebereinſtimmen bringen, 
in Ginflang fegen. 

*“Concourant (part. pres. v. 
Concourir) adj. -e, f. (Méc.) yufam: 
menfaufend, -witfend; zu demſelben 
Vunfte binftrebend; mitwirtend; £3: 
- au méme but, mit jum felben Zwe⸗ 
de wirfend. 

*Concourir (v. lat. concur- 
rere) wn. (Conj. wie Courir) (mit 
avoir) 4° (Phys., Géom.) (- en un 
peu {in einem Bunfte) zuſammen 

anfen, <treffen, ſich (in vemfelb ) ver: 
tinigen ; 2¢ fig. A. (- pour qe., pour 
un prix, une place, etc.) ſich (um et: 
wat, um einen dem Fahiysten od, 
I urdigsten zu ertheilenden Breia, 
Play re.) mitbewerben, als Bewerber 
od. Mithewerber (um denfelb.) auftre: 
ten, feine Anſpruche (auf venfelb.) gel: 
tend machen; ~ avec qn, fich gemein: 
ſchaftlich mit Sem. (um etwas) bewer⸗ 
ben, alé Mitbewerber Jemanvé auftre: 
ten, mit Jem. in die Schranten treten ; 
wv. Preisschrifien ete.: um ven Preis 
fren alé Probearbeit od. Preis: 
chrift (yar Bewerbung) yugelaffen wer: 
ben od. gelten; concurriren; B, - a 
qc , zu einer Sache mitwirfen, beitra: 

N; fich gu einem Swede (4. B. gum 

Intergange Jemandé) vereinigen; || 
concouru, -e, gufammengelaufen 2, 

Concourme, f. (Comm.) f. 
Curcuma. 

“Concours, m. (v, lat. concur- 
sus, f. ——— 10 Zuſammenlauf, 
Sofas (von Menfchen), m.; (Géom.} 

ufammentaufen, -ftofen; fig. Zu— 
—— (von Umſtanden von 

ocalen 2¢.), n.; Haufung (der Boca: 
le), f.; 2° fig. A. Bewerbung Mehre— 
rer um einen Preis, eine Stelle a. 
durch Probearbeciten}, Mitbewer— 
bung; Breisbemerbung , Wettſtreit, 
Goncurfué, m.; B. Dittwirlung ; Bei: 
bilfe, (; | - de peinture, Bewerbung 
um cinen Vreie, Preisbewerbung in der 
Malerei ; mettre au - un prix, une 
chaire, einen Preis der beſſen Arbeit 
uber einen Megenftand, cine Profeſſur 
dem Würdigſten gufichern, ver freien 
Bewerdbung uderiaffen; bie Bewer— 
bung, ven Goncurjué fir einen Preis, 
fur cine Profefjur eroͤffnen; metire au 


fertiqung eines Gemaldes an den Weft: 
vorſchlagenden od, Minveftfordernden 
autbicten. 

*“Concret, adj, -éle, f. (v. 
lat. concretus) 4° (im Gegens. v. 
Fluide, Liquide, fluffig) (Chim.) feft, 
toncret ; 2° (im Gegens. v. Abstrait, 
abjtract) (Log.) angewandt, concret er 
Ausdruck, Begriff} ;(Arith.) benannt; 
|| subst, m. le -, dad Goncrete. 

*Concréter (vr, Coneret) ra. 
refl. se -, (Se.) gerinnen; fit verdich⸗ 
ten, eine fejte Veſchafſenheit anneb: 
men; fic) verbarten; fintern. 

*“Concrétion, f. (v. lat. con- 
cretio) 4° (bas) Gerinnen, n. Verdich⸗ 
tung zu einer feften Majfe), Verbaͤr— 
tung ; Sinterung; Goneretion, f. ; 2° 
Merinnfel, n.; Berhartung ; Ablaͤge— 
tung, f. Goncrement, n.; (Path.) ~ 
arthritique, - tophacée, fteiniges 
Goncrement (im Umfange der Oielent: 
farfeln), nu. Hichtablagerung, f.; Gicht⸗ 
fncten, m.; 3° im weit. 8. ( Path. 
ext.) veralt. Verwachſung, f. (ſ. 
Adherence, Soudure, Ankylose, 
Oblitération); bes, Steifwerden, n. 
Steifbeit ver Melente) in Folge gichti: 
fiber Verhirtungen, /. 

*Conerétionner (vc. Concre- 
tion) ra. réfl. se —, (Se.) zuſammen⸗ 
fintern ; Ablagerungen od. Goncretio: 
nen bilven; || concrélionné, —e, qu: 
fammengefintert, Ginter..; Treyf: 
flein... 

*Concu (part, pass. v. Conce- 
voir) adj. -e, f. erfonnen, auége- 
badt ; abgelegt; abgefaßt. 

*Concubinage, m. (lat. con- 
cubinatus) Goncubinat , n. Kcbiebe, 
—— Gemeinſchaft, fam. wilde 


*Concubinaire, m. (v. lat. 
concubina) (ein) im Geneubinat Se: 
bender, Beifhlafer, Kebemann, m. 

"Concubine, f. (r. lat. concu- 
bina) Goncubine, Beifhliferin, f. 
Rebsweib, n. 

*Concupiscence, f. (e. lat. 
concupiscentia) Meluft (au verbote- 
nen Dingen) , Begebrlihfeit , (böſe) 
Luft, Lufternbeit, f. 

*Concupiscible, adj. (Phi- 
los. scol.) appélit -e, Begebrungé- 
trieb, m. 

*Concurremment, ade. (r. 
Concurrent) 49 alé Mithewerber, alé 
Mebenbubler ; wetteifernd; um pie 
Werte; 2o gemeinſchaftlich; zu glei- 
cher Zeit, ugleich (Jur.) venir en 
ordre —, (Mlle) in dieſelbe Abtheilung 
od. Glaffe geboren, cals Goncuréglau: 
biger) gleide Anſpruͤche haben. 

“Concurrence, f. (v. Concur- 
rent) 4o Mithewerbung, f. Wetteifer, 
m.; Goncurreng ; 20 (Jur.) Gleichheit 
ber Rechte 2., f.; 3° (Zusummen- 
tre[fen; Hohe einer Summe ete.) 
jusqu’a (la) — de.., bié auf den Be: 
lauf, bié auf bie Summe von..; abs, 
jusqu’a due -, bid auf die gehörige 
od. guftandige Gumme; || étre, se 
trouver en -, fich in Goncurreng be- 
finden, in Concurrenz fteben (mit..) ; 
(Jem.) gum Nebenbubler haben; ſich 
(einem, einanber) ben Vorzug od. den 
Vorrang fireitig madjen ; entrer en-, 
in Goncurreng treten, ſich in cine Gon: 
curreng (mit Sem.) ernlafjen; 2° en -, 
gu gleichen Rechten od. Theilen. 

"Concurrent, m. -e, f. (v. 
lat. concurrens) Mithewerber ; Ne: 
benbubler; Goncurrent, m. «in, f. 


*Concus, Pret. Déf. Aste u. 
Pers, Sing. v. —— ” 

“Concusse, Impar. Subj. tute 
u. Ae Pers. Sing. v, Concevoir 

* Concussion, f. (v. fat, con- 
cussio } Grureffana runtreuuny 
Offentlicher Gelder, Goncujfion, 

*“Concussionnaire, m. +r, 
Concussion) (ein) ver Goncufiicn 
Schulviger; Grprefier; — untecurr 
Staatériener; pop. Plader, Leute: 
—— a P f 

*“Conedt, JSmperf. Subj. se 
Pers. Sing. e. — * 

*“Condamnable, adj. (f. Con- 
damner) verdammlich, verdammuny!: 
werth; flrafbar, ftrafich ; verwertic. 

*Condamnation, ff. (f. Con- 
damner) 4» (Procéd.) Berurtheiiurg, 
f.; Strafurtbeil, Strafertenntnig. 0; 
fig. Bervammung, f.; Berdammures: 
urtbeil, m.; 2° fig. (werdammevde 
Handlung oder Sache) Berrais: 
mung; Berwerfung; 3° Strafe x 
ter Jem. verurtheilt worben if}, fj 
1° passer ~, cine Berurtheilung od. cn 
Strafuctheil uber fie ergeben Laffer, 
dad Mecht der Gegenparte anecfenren; 
fig. ſich frie befiegt erfennen, fein te 
recht gefteben; subir -, ſich ter Bere 
urtbeilung (obne A vellation) ust: 
werfen, es bei der Berurtheiluny te: 
wenden laffen, nicht gegen dicfelbe arr 
pelliren; 2° sa conduite est la- de 
celle... in feinem Betragen liegt te 
rite eer be en..; 5¢ subir a -, 
feine Strafe befteben. 

*Condamne [{ . pass. ¢. 
Condamner) adj. -e, f. verurtheil; 
fig. vervammt; verworfen; | subol. 
m. -e,f. (der, vie) Berurtheilte, ». 
u. f.; Strafling, m.: un - a mort, et 
= Tove verurtheilter, armer Cur 

er, m. 

*Condamner (e. lat. condem- 
nare) va, 4° (Procéd.) (-_ qn 4 ge.) 
(Jem. gu etwas, au einer Strate) ver 
urtheilen, contamniren ; cin Strefan 
— gegen, über ——— 

- verbangen; fig. veru BS ot 
bammen ; —— ben Stab br 
chen aber; fir verwerflich erllaren 
gang und gar mipbilligen ; ~ un mi- 
ade, einen Rranten fur unbeilbar e 
flaren, (itn) aufgeben; (Mar. - ot 
batiment, ein Schiff a) fiir cine ge 
Priſe ecfldren; b) fiir untangle 
flaren, abbanfen; 20 wneig. (% 
Thür, ein Fenfter x.) vernageln; mw" 
Brettern verfdlagen; vermaucre, hier 
ben; {se -, a) fich zu etrrad) cert 
theilen od. vertammen ; 5) dea ts? 
uiber fich (felbft) brecven ; ſich fir del 
dig erkennen; ſich fiir uͤberwundes 
flaren ; || 4e - 4 mort, sur me 
jum Tobe verurtbeilen. 

*Condensabilité,f. hry 
gensabie) { Ehre. ) Rerdidtartes, 

onvdenfabilitat, ſ. 

rareacasagie: adj. (j. Cot 
denser) (Phys.) verdidtbar. 

*‘Condensateur, m. (lat. or 
densator) ( Phys.) (Gteftricitit “0 
bidter, — { Mec.) - 
orces, Kraftſammler, m. 

‘Condensation, f. Sheng = 
densare) (Phys.) Berbidtung, 
venfation, f. den- 

"Condenser (v. fat. com ; 
sare ) a. verdichten: ¢ -5 rhe 
dichten, dichter werben; || condens, 
~€, verdidhtet ; dicht condensiivt 

‘Cond escendance, fi i 
descendre) Serablafung —*8* 
bigfeit (aus Gite od. ant SO f 

iMfapriggteit, Geftligheit, Gute / 


COND 


*Condescendant (part. pres. 
. un- 
* berablajjend ; nãchgiebig, will: 
abril 


Cp ndescendre (f. Con..) en. 
(- 4..) fice) Berablaffen (qu..); Mach- 
i cht nehmen 

efafliq be: 


i 
en; fidh 
te, aus 
Etwache zu ctw.) verfteben: ſich (etw.) 
gefallen laffen; - aux faiblesses de 
qn, Machfieht mit ren Schwiden Ie- 
mands baben, Midficht auf dieſelben 


e. Condescendre) adj. -e, 


itt haben (mit..); Ru 
‘cuf..); fitch nachgiebig, ſich 4— 
pigen (gegen..), (einer Sache) na 
bee ; fetmem in etwas willfabren ; 


ia etro.) bergeben; fich (aus 


aetmen, fie ihm au gute balten od. 
nadieben ; — aux besoins de qn, 
Rudiicht auf vie Bediurfniffe, auf die 
Durftigfeit nebmen, ver Durftigfeit 
Jemant4 etwas ju gute Balten; - aux 
goats de qn, den Neigungen Jemandé 
nachgeben; il a condescendu 4 tout 
ce qu’on a voulu de lui, er hat ſich 
ya Allem verftanten, was man von 
im veriangt bat. 

*Condiction, f. (lat. condic- 
tio) (Dr. rom.) (perfénlicde) * auf 
Surtidgabe einer entwendeten od, vor: 
enthaltenen Sache, f. 

"Condiment, m, (ev, fat. con- 
dimentum ) ( Hyg.) Würzeſtoff, m. 
@ewiry, a. (f. Assaisonnement). 

*Condisciple, m. (v. lat. con- 
discipulus) Mitſchũler, Commilito⸗ 
ne, vr. 

“Condit, m.(v. lat. conditus) 
(Pharm.) (in Zucker od. Honig) einge⸗ 
machte, aberguderte Subftang, f. con- 
dilum, n. 

“Condition, f. (ev. lat. condi- 
tie) © 3uftand (einer Sache od. Per- 


zm), m.; Lage; Stellung, [.; Loos; 
Schidſal. arent — liche, 
sociale Stellung) Stand, m. Abtunft, 
Serfunft, f.; im eng. S. A. (boter) 
Stand, Mang, m.; B. (Geschaft; 
Amt; Gewerbe) Stand; C. { Stel- 
Inng, Steile als Dienstbolte) Dienft, 
m. Gonvition ; 2 (eine dem Zwecke 
der Sache entsprechende od. nicht 
enlsprechende) Gigenſchaft, Bedin⸗ 
quag; 3oraussetzung einer 
Handiung ete.) Bevingung, f.; || 4° 
la - humaine, bie menſchliche Stel- 
lung ; ba’ menſchliche Sein od. Loos ; 
les miséres de notre -, die Unvoll: 
lannenbeiten, vie Leiden unfers irs 
tichen Dafeins, die menſchlichen Ge: 
brechen, bad menſchliche lend ; amé- 
lorer sa —, feine Yage verbeffern; 
wétre pas de — — qu'un autre, 
S in Feiner ſchlimmern Lage befinten, 
nicht ſwlechter geftellt fein od. fteben, 
alg ein Andrer; étre de grande, de 
mediocre, de basse, d’honnéte -, 
trber od. erlauchter, mittlerer, niede⸗ 
ter, con ehrbarer Abiuuft od. Herfunft 
fein, behen, mittleren, niedern Stan: 
tet od. von hohem, adtbaren 1c. Stan: 
te fein, einer achtbaren x. Familie ent: 
fammen, fam. ebrbarer Gltern Rind 
fein ; egaler les -s, bie Stante gleich 
machen; (rie) Standesgleichheit her: 
ftellen od. einfiibren ; égalité des -s 
(sociales) , Gleichheit ber gefellfcafts 
lien, ver focialen Zuftande od. Bez 
bingungen, —— — od, ſeciale 
@leihbeit ; (allgemeine) Standeégleich- 
brit, f.; A. personne de -, Perfon 
ven Stante ; Stanvetyperion, /.; B. se- 
lon sa-, feinem Gtante gemag; C. 
chercher -, (cinen) Dienft, (eine) Gonz 
rition, ein Unterfommen als Dienft: 
bote ſuchen; entreren -, in Dienit, 
in Gonvition geben, fic) (als Dienft: 
bote) verdingen ; tre en -, in Dienſt, 


conducere 





COND 


in Gontition fein, vienen ; 3 faire ses 
*. feine Bedingungen machen od. ftel- 
len; sous -, unter (gewiſſen Bevin: 
ungen; unter od. mit Borbebalt ; 
ingungéweife ; bevingt; baptiser 
sous —, unter der Bedingung , vay ter 
Taufling lebt, ein Menſch od. unge- 
tauft ijt, mit Borbehalt taufen, eine 
bedingte Taufe vollziehen; a - que, 
loc. adv. unter ber Bedingung, vor: 
aunégefegt, basi ..; - sine qua non, unz 
erlaßliche Bedingung, conditio sine 
qua non, 

*Conditionné (part. pass. vr. 
Conditionner) adj, -e, f. bien -, gut 
beſchaffen od. conditionirt, tauglic ; 
—— Stande befindlich; fig. fam. 
gehoͤrig. 

*Conditionnel, adj. -le, f. 
(v. Condition) bedingt; fief -, Sefle: 
ben, n.; (Gramm.) betingend ; (mode) 
-, subst, m. (die) bedingte oder bez 
A tl Beit, (vas) Gonvitioz 
nel, n. 


*“Conditionnellement,ade, 
beringungéweife, unter Bedingungen. 

*Conditionner (rv. Condi- 
lion) va. 4° (Aris méc.) in (ven ge: 
origen) Stand fegen, tauglich machen, 
(einer Sache) Tauglichfeit geben, die 
geborige Beſchaffenheit od. Bute ge: 

n; 2 (Cout. anc.) bedingen ; ver: 
claufuliren, 

“Condoléance, f/f. (v. lat. con- 
dolere) (compliment de -) Beileide⸗ 
begeigung, —— f.; lettre de -, 
Beileits: od. Condolenzſchreiben, n. 

¢ Condor, m. (Ornith.) Gonbver, 
Gireifgeier, (ber) grove Meier bev Yn: 
ben, vullur grypbus, sarcoramphus 
maximus, m, 

Condortes, f. pl. (Péche) 
Rohrbündel yu Fiſchzaunen, w. pl. 

¢Condottiere, m. Hauptmann 
einer Motte von Abenteurern oder 
Miethlingen,  CGolonerhauytmann , 
Gonvottiere, m.; condottieri, pl. 
(italienifdje ) Silolinge , Condottieri, 
m. pl. —** 

* ndoublé, adj. f. Condu- 

*Condouloir (v. lat. condo- 
lere) on, refl. se -, alt. (an Semandé 
Sdhmery) Antheil nebmen; fein Bei 
leid bezeigen od. bezeugen, condoliren. 

Condrille, f. f. Chondrille. 

*Conducibilité, J. {%. lat. 

(Phys.) Leitbarfeit, Leis 
tungsfibigfeit, Gonducibilitat, f. 

*Conducteur, m. -trice, f. 
(v. lat. conductor) 4° Führer; Let: 
ter; Geleiter; Aufſeher, m. -in, f.; 
bes. (- de diligence, d’omnibus, etc.) 
Schirrmeifter, Gonducteur, m.; (Ponts 
et Chauss.) Wegbau⸗ Aufſeher; (Ar- 
chit.) (Bau: Gonbductor ; 3° ( Phys.) 
leitender Körper, (Warme:, Gleftri- 
citats⸗ Leiter; bes. Metallevlinver (ei: 
ner Gleftrifirmafdhine }, Gonbductor; 
(Chir) (leitendes Werkzeug) Beg: 
weifer (beim Steinfibnitte); - de la 
foudre, Bligableiter, m.; || adj. lei: 
tend, conducens ; (Artill.) capitaine 
-, Oberfchirrmeifter ; (Phys.) corps - 
du calorique, de l'électricité , (ein) 
vie Warme, die Glektricitat leitender 
Koörper, Warme:, Gleftricitatsleiter ; 
arc -, Uuslader, m.; (Bot.) filets -s, 
(die angeb/,) ten Samenftaub leiten: 
ben Röhrchen (4ug. Saint-Hilaire) 

*Conduction, f. (v, fat. con- 
ductio) (Dr. rom.) (bas) Miethen, n. 
Micthung, Miethe, f. 

*Conduire (v. dat. conducere) 
va. (Conj. f. ..Duire) 4° (eine Per: 
fon) fabren ; (ihr) alé Fuhrer dienen, 


ben Weg zeigen; (bie Hanblungen einer 
25* leiten lenfen : (Thiere an der 
and, am Zaume fubren; (mit der 
Hand) lenfen; (vor fich ber) treiben; 
(Sachen, Waaren rc.) fubren ; fabren; 
fortſchaffen; (bad Waffer x.) leiten; 
(eine Linie durch verſchiedene Punkte) 
ziehen; fig. führen; bringen; ov. Sa- 
chen : (vie Glefrricitat, vie Warme 
x.) leiten; 2° im weit. S. A. die Muf: 
ficht (tiber etwas führen, (etwas) unz 
ter feiner Uufficht od. Lcitung haben, 
leiten; (einen Prozeß als Sachwalter 
ꝛc. fitbren ; dirigiren; fig. ‘einen Plan 
2.) leiten; lenfen, durchfubren ; be: 
banveln ; B. ven Oberbefebl fubren 
(uber), (eine MUrmee x.) anfubren, bez 
febligen; (ein Hauswefen rc.) leiten, 
regiren; (demfelben) vorfichen; (cin 
Schiff 2.) lenken, bas Steuerruder 
fubren; (ein Orchefter 2.) dirigiren; 
fig. lenten, beberridien; C. (Sem, 
begleiten, geleiten, (qe Audieng 2. 
fubren ; (einem) bas Geleit geben, al 
Gicleitémann dienen; || se -, 4° (sein 
eigner Fiihver sein) ven Weg finden, 
ft —— finden: 2° fic) benebmen 
od. betragen , fam. fic) auffiibren ; | 
on. führen (a la ville, a la gloire, aur 
Start, nad ver Start hin, yum Rub: 
me, vo. einem Jl ege); geben; geleic 
ten; || va. 4° - les pas de qu, Je— 
mands Schritte lenfen ; - la main de 
qn, aqn, ¢cinem die Hand, bie Fever 
Tubren; fig. — un élata sa ruine, ci: 
nen Staat feinem Untergange entge- 
en fubren, ing Berderben fubren od, 
ürzen; dicht. - a Vautel, zum Altar 
fubren, fic vermäblen mit ..;- un 
ouvrage a sa perfection, cin Wert 
zur Vollendung od. Vollfommenheit 
bringen, ihm die höchſte Volllommen⸗ 
beit geben, ihm das Siegel ver Vollenz 
bung auforiiden; - une chose 4 sa 
fin, eine Sade zu Ende bringen, (voll: 
fommen ) —28 ,ausführen, 
beenvdigen ; 2° — une tranchée, die 
Groffnung eines Saufgrabens leiten ; - 
une intrigue avee adresse, cine In— 
trige mit Kunftfertigfeit anlegen, aug: 
fpinnen, lenfen, durdbfiubren; il a bien 
conduil ce drame, er bat wefed 
Schaufpiel que durchgeführt; - une 
diligence, ¢inen oftwagen (als 
Schirrmeiſter) fibren ; Schirrmeiſter 
vefielben fein; — une horloge, bie 
Aufſicht uber eine Ubr haben od. füh⸗— 
ren; (dtefelbe) ftellen, requliven: - un 
convoi, @) einen Leidvenyug anfuͤhren; 
b) einen Tranéport befebliqen oc. bez 
gletten ; vemfelben das Meleit geben, 
ur Bededung vienen; fiy. prov. = la 
arque, (die Barfe fibren) bas Ru— 
ber führen od. handbaben; — bien sa 
barque, fein Schiffen gut fubren, 
geſchidt qu fteuern, zu mandvriven 
wiffen, fic auf feinen Vortheil verfte-: 
ben; que Dieu vous conduise ! Gott 
geleite Sie! geben Sie mit Gott! | se 
- bien envers, avec qn, a l'égard de 
qn, {4 gut gegen Sem, benebmen ; | 
conduit, -e, gefubrt xc. 

*Conduit, m, (ve. Conduire ) 
(leitenve) Rébre; Rinne, J. Gerinne, 
n.; Mang ; Kanal, m.; - d'eau, 
ferrdbre, -leitung, f.; - d'air, - a 
vent, fuftrdbre, /. -qang; Windzug, 
™.; i (Anat.) Gang; anal, meatus; 
-auditif, @ehirqang, m.; -s galac- 
tophores ow lactiféres, Mildgange, 
Ausfibrungsginge der Mildyoriife ; 
- -s de l'urine, bie Harngange, m. 


*Conduite, f. (v. Condulre) 4° 
—— Fuhren etc.) A. Fuhrung, Lei: 
ung (eines Blinten ꝛe.; Hütung (ei 
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- lexécution d'un tableau, bie Ber: 
fertiqung cined Gemaldes an den Beft: 
vorimlagenden od, Minveftfordernden 
ausbieten. 
*Concret, adj, -¢le, f. (v. 
lat. concretus) 4° (im Gegeus. v. 
Fluide, Liquide, fluſſig (Chim.) feft, 
concret ; 20 (im Gegens. v. Abstrail, 
abftract) (Log.) angewandt, concret.er 
Ausdruck, Begriff) ;(Arith.) benannt; 
| subst. m. le -, vas Goncrete. Staatérienet; pop. Plader, cure: 
*Concréter (vr. Concret) ra. | finver, m. : ; 
refi. se -, (Se.) qerinnen; ſich verdich⸗ P Congat, Imperf. Subj. se 
cordatum, vg/. Concorder) Bertrag, | ten, eine fefte Befchaffenheit anne: fy Sing. v. Concevoir, 
Vergleich, m. Goncordat, n. (bes. 4° | men; ſich verhärten; fintern. d ondamna ble, adj. (f. Con- 
einer Regierung mit dem Pabfte; 2) *Concreétion, f. (v. lat. con- — tea —— nans 
eines Zablunge aͤnfahigen mit feinen | cretio) 4° (ras) Gerinnen, n. Verdich⸗ — * * ———— 
Glaubigern, Borg: oder Radhlap: | tung yu einer feften Maffe), Verbar-4 on —— ff. Con- 
vergleich, gerichtlider Uccord, m.); | tung; Sinterung; Goneretion, f.; 2 gag sro ng dF —— 
(Hist.) - germanique, ſdas deutſche Gerinnfel, n.; Verhärtung; Mblage- fs Mer urtbeil, Ciel eantnip, 8; 
Goncordat ( Friedrichs UML. mit vem | rung, f. Gonerement, n.; (Path.) - Me ee * om 
b arthritique, — tophacée, ſterniges Wondleas ’ eh Sache) Ses: 
Goncrement (im Umfange ver Gelenk— mung ; ———— Ec 
fapſeln), n. Gicdtablagerung, ſgz Mbt: | per Gem ecacinellt eaten if) th 
tnoten, m.; 50 im weit. S. (Path. | 4 naccer -, eine Rerurtheilun i pal 
ext.) ‘veralt. Berwadhfung. f- (f| Strafurtbell wher fh ergebe Lahr 
Adherence , Soudure, Ankylose, | p34 Recht der He Rene anecfenert 
Oblitération) ; bes. Steifwerden, n. fig. ito frie beficat nas ate 
Steifbert der Helene) in Folge gichtr: Jee a : a fi ter Ber 
ſcher Verhartungen, J. i ety ste 2 som! 
*Concrétio n n er (vo. Concre- —— ane 
tion) ra. réfl. se -, (Sc.) zuſammen⸗ : 


zu⸗] wenden Laffen, nicht gegen dieſelbe are 
fintern ; Ablagerungen od. Goncretio: | peltiren ; fe sa ponies le est la-de 
nen bilven; || conerélionné, -e, 4u- 


t celle... in feinem Betragen liegt die 
fammengejintert, Cinter..; Treyf- —“ deffen.. ; $ subir & -, 
flein... feine Strafe befteben. 

*Concu (part. pass. v. Conce- *Condamne ( . pas. ? 
voir) adj. -e, f. erfonnen, auége: | Condamner) adj. -e, f. verurttes, 
dacht; abgelegt; abgefaßt. fig. verdammt; verworfen ; fs! 

*Concubinage, m. (lat. con- 


m. -e,f. (ver, bie) Berurtheilte, #. 
cubinatus) Goncubinat , n. Kebeehe, 


u. f, Strfling, m.; un - a mort 6 
— Gemeinſchaft, ſa n. wilre | jum Tode verürtheilter, armer Caz 
¢, f. 
*Concubinaire, m. (v. lat. 


er, m, 
concubina) (ein) im Gonceubinat Le: 


*Condamner (. lat. conden- 
nare) va, 4° (Procéd.) (-_qn 4 &. 
bender, Beiſchlafer, Kebemann, m. (Jem. gu etwas, gu einer Stroh) 5 
"Concubine, f. (rv. lat, concu- | Uttheilen, condamatren; cn * 
bina) Concubine, Beiſchlaferin, f. 
Kebeweib, n. 


theil (gegen, aber Sem.) ausiprete 
od. verbangen ; — * 

*Concupiscence, f. (e. lat. : 
concupiscentia) Meluft (ju verbotes 


bammen ; verwer ben Stab be 
hen aber; fir verwerflich erfldres, 
nen Dingen), Begebrlidfeit , (bose) 
Luft, Lufternbeit, * 


gan und gar mifbilligen ; ~ yn BH 
*Concupiscible, adj. (Phi- 


ade, einen Kranfen fir un ee 
flaren, (ibn) aufgeben; (Mar.| -© 
; bitiment, ein Sciff a) fir cine se 
los, seal.) appélit -e, Begebrunge: | rife criiaren; b) fix wntavgle © 
ich, m. 
*Concurremment, ade, (r. 
Concurrent) 49 alé Withewerber, ale 


flaren, abbanfen; 2° uneig 3 
Thur, ein Feniter 2.) vernageln; B" 
Mebenbubler ; metteifernd; um die 
Wette; 20 gemeinſchaftlich; au glei- 


Prettern verſchlagen; vermauccr, 
ben; ise -, a) ee (qu etread) Tere 
der Zeit, zugleich; Jur.) venir en 
ordre —, (lle) in dielelbe Abtheilung 


theilen od. pervammen ; >) ben Gi 
uber fick (Fel bft) brecten ; fic fir !e" 
od, Glaffe qeboren, als Goncuréylau: 
biger) gleiche Anſpruͤche haben. 


big erfennen ; ſich fit * aac, 
"Concurrence, f. (». Concur- 


flaren ; || 4e - & mort, u 
jum Tove verurtbeilen. if. Con 
*Condensabilité (7) 

rent) 10 Mitbewerbung, f. Wetteifer, | densable) ( Phys.) B ht 
m.; Goncurreng ; 2° (Jur.) Gleichheit Gondenfabititat, f. Cone 
ber Rechte r¢., f.; 5° (Zusammen- *Condensable adj. (f. 
tre(fen; Hohe einer Summe etc.) | denser) (Phys.) vervi tbat. ar 
jusqu'a (la) - de.., bid auf ben Be: m. (tah 
lauf, bié auf die Summe ven..; abs, 
jusqu'a due -, bié auf die geborige 


*Condensateur, Mme. 
densator) | Phys.) (Guettricitth” de 
vichter, Gondeniator; (Mec. 

od. quftantige Summe; || ctre, se | forces, Kraftjammler, * jal. cen 
trouver en -, ſich in Concurrenz be: : 

finven, in Goncurreng fteben (mut..); 
(Jem.) zum Nebenbubler haben; ſich 


‘Condensation, ((?.' 
densare) (Phys.) Berdichtung 6 
der · 
(einem, einander ben Vorzug od. ven Ce 
Vorrang ftreitig machen; entrer en-, 


venfation, f. 
“Condenser (e. lat. cr 
sare ) va. vervichten ; || 8 Wn 
in Goncurreng treten, ſich in cine Gon: | vichten, dichter werden: ensatu. 
eurreng (mit Sem.) einlafien; 2° en -, 
gu gleichen Rechten od. Thetien. 
“Concurrent, m. -e, f. 


-e, vervichtet ; dicht, 
~ (v. 
lat. concurrens) Diitbewerber ; Ne- 


iCondescendance lata 
descendr e) Serablafinn ‘Sarat! 
benbubler; Goncurrent, m. in, f. 
238 


slimmung von Geselsen, Bibel- 
stellen ete, dargethan wird) Gon: 
cortang, f. :buch, n.; || alpbabetifres 
Wortregifter ber Bibel, mit Angabe 
ver Seitenzahl, n. Spruchweifer, m. 

*Concordant (part. pres, v. 
Concorder) adj. -e, f. whereinftim: 
mend ; (Géogn.) parallel (uber einan⸗ 
ber liegend od. gefchichtet), concor- 
dans ; f subst. m. (Mus.) Mittelſtim⸗ 
me zwiſchen Tenor u. Bag, /. Bary: 
ton, m. 

*Concordat, m. (newlal. con- 


*Concus, Pret. Déf. tsteu. x 
Pers, Sing. v. —— 
Conusse. Jmparf. Subj. tue 
u. Qe Pers. Sing. v. Concevoir 
*Concussion, f. (e. lat. con- 
cussio ) **5 Beruntreueng 
Offentlicher Belver, Goncuifion, f 
*Concussionnaire, m. ‘. 
Concussion) (cin) ver Gonenfics 
Schuldiger; Groreffer; — untrever 


































*Concorde, f. (v. lat. concor- 
dia) 4° Gintracht, Ginigfeit; 2° im 
weit. S. A. (Myth. rom) Mottin ber 
Gintradht, Goncorvia; B. (Hist. eccl.) 
~ des évangiles, Apoſtelgeſchichte, /. 

*Concorder (v. Jat. concorda- 
re) wn. (- avec ..) tbereinftimmen, 

ufammenftimmen (mit ..), ſtimmen 
yu...) ; faire —, (gwei Stellen ic. mit 
cinantver) in Lebereinflimmen bringen, 
in Ginflang fegen. 

*Concourant (part. pres. v. 
Concourir) adj. -€, f. (Méc.) zuſam⸗ 
menlaufend, -wirfend: yu demfelben 
Punkte hinftrebend; mitwirfend; fig. 
- au méme but, mit gum felben Zwe— 
de wirfend. 

*Concourir (ve. lat. concur- 
rere) tn. (Cony. wie Courir) (mit 
avoir) 4° (Phys., Géom.) (-en un 
point) (in einem Bunfte) zuſammen 

aufen, =treffen, ſich (in emifelb.) ver: 
cinigen ; 2° fiy. A. (- pour qe., pour 
un prix, une place, etc.) fic (um et: 
was, um einen dem Fahiysten od. 
I urdigsten su ertheilenden Preis, 
Vlas re.) mithewerben, alé Bewerber 
od. Mithewerber (um denfelb.) auftre: 
ten, feine Unfpruche (auf venfelb.) gel: 
tend machen; - avec qn, ſich gemein: 
fchaftlicy mit Sem. (um etwas) bewer- 
ben, alé Mitbewerder Jemands auftre: 
ten, mit Jem. in die Schranken treten ; 
v. Preisschrifien ete.: um den Breis 
feet: alé Probearbeit od. Preis: 
chrift —F Bewerbung) zugelaſſen wer⸗ 
ten od. gelten; cencurriren; B. - a 
qc , au einer Sache mitwirken beitra- 

n; fied gu cimem Swede (4. B. gum 

Intergange Jemandé) vereinigen ; || 
concournu, -e, qufammengelaufen ic. 

Concourme, f. (Comm.) f. 
Cureuma. 

*Concours, m, (vc, lat. concur- 
sus, f. —— 10 Zuſammenlauf, 
gurus (von Menfchen), m.; (Geom.} 

ufammentaufen, <ftofen ; fig. 3u: 
——— (von Umſtaͤnden von 
Woralen r.), n.; Haufung (ver Boca: 
le), [.; 2° fig. A. Bewerbung | Mebre: 
ter um cinen Preis, cine Stelle or. 
durch Probearbeiten), Mitbewer— 
bung; Breishemerbung , /. Wertitreit, 
Goncurfué, m.; B. Mitwirkung;: Bei- 
bilfe, (; | - de peinture, Bewerbung 
um einen ‘Breié, Preiéhewerbung in der 
Malerei; mettre au - un prix, une 
chaire, einen Breié der befien Arbeit 
liber einen Megenftand, cine Profeſſur 
dein Wiirdighen zuſichern, ver freien 
Bewerbung uberlaffen ; bie Bewer— 
bung, den Goncurfué fur einen Preis, 


ung bigfeit (avs Gite 
fur cine Profeſſut erdffnen ; mettre au 


Bill fabri gleit, Gefalliset oe! 
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*Condescendant (part. . 
e. Condescendre) adj. -e, 


4. 
"Co we ce nar ef. Con..) on. 
[- 4..) fic) berablaffen (3u..); Mach: 
tbaben (mit..); Rüdſicht nebmen 
\auf..); fich nachgiebig, fi efitig ve: 

igen (gegen..), (eimer Sache) na HA 
hen: (einem in etwas) willfabren ; fic 
(38 et.) bergeben; fi (aus Ghite, aud 
Schrrdche gu etw.) verfteben: fich (etw.) 
acfallen laffen; - aux faiblesses de 
qn, Nahficht mit den Schwaͤchen Ie: 
mandé haben, Ruͤckſicht auf dieſelben 
nebmen, fie ihm gu gute balten od. 
nachieben ; - aux besoins de qn, 
Midicht auf die Bedürfniſſe, auf die 
Dürftigkeit nehmen, der Diirftigheit 
Jemant etwas yu gute balten; - aux 
goats de qn, den Neigungen Jemands 
tadbgeben; il a condescendu 4a tout 
ce qu'on a voulu de lui, er bat fit 
ya “llem verftanten, was man von 
thet verlangt bat. 

*Condiction, f. (lat. condic- 
tio) (Dr. rom.) (perjénliche) Rlage auf 
Suridgabe ciner entwenteten od. vor⸗ 
cutbalienen Sache, f. 

*Condiment, m. (cv. lat. con- 
dimentum ) (Hyg.) Würzeſtoff, m. 

ary, n. ſ. Assaisonnemenl). 

*Condisciple, m. (v. lat. con- 
discipnlus) Mitſchũler, Commilito⸗ 
Re, Ht. 

"Condit, m.(v. lat. conditus) 
{Pharm.) (in 3uder od. Honig) einge: 
machte, uberguderte Subftany, f. con- 
dilum, n. 

"Condition, f. (cv. lat. condi- 
tio) t+ 3uftand (einer Sache od. Per- 
son), ™.; * Stellu fi Loos ; 
CHidjal, n.; bes — chaftliche, 
sociale Stellung) tand, m. Abkunft, 

funft, f.; im eng. S. A. (boter) 
Stans, Nang, m.; B. (Geschaft: 
Amt; Gewerbe) Stand; C. ( Stel- 
lung, Stetle als Dienstbote) Dientt , 
m. Gonbition ; 2° (eine dem Zivecke 
der Sache entsprechende od, nicht 
entsprechende) Gigenſchaft, Berinz 
gung; 3° ( Moraussetzung ciner 
Handiung etc.) Bevingung, f.; || 4° 
la - humaine, vie menfdliche Stel- 
lung ; das menſchliche Sein od. Loot ; 
les miséres de notre -, bie Unvoll- 
lommenbeiten, die Leiden unferé ir: 
dichen Dafeing, die menſchlichen Ge: 
hedhen, bad menſchliche Glend ; amé- 
lorer sa —, feine Yage verbeffern; 
Wétre pas de pire — qu'un autre, 
i> in feiner ſchlimmern Lage befinten, 
nicht ſolechter geftellt fein od. fteben, 
alf cin Andrer étre de grande, de 
mediocre, de basse, d’honnéte -, 
teber od. eclauchter, mittlerer, niede⸗ 
ter, con ehrbarer Ubfunft od. Herfunft 
fein, boben, mittleren, niedern Stan: 
tet od. von bobem, agtbaren 1. Stan: 
te fein, einer achtbaren x. Familie ent: 
femmen, fam. ehrbarer Gltern Rind 
fein ; egaler les -s, bie Stande gleich 
machen ; (tie) Standesgleichheit her: 
ftellen od. cinfiibren ; egalité des -s 
(seciales) , Gleichheit der gefellfchafts 
lien, der focialen 3uftanve od. Bez 
bingungen, geſellſchaftliche od. ſociale 
@leidbeit ; (allgemeine) Standesgleich⸗ 
Beit, f.; A. —— de -, Perfon 
pen Stande; Standesverſon, /.; B. se- 
lon sa-, feinem Stanve gemäß; C. 
chercher -, (einen) Dientt, (eine) Gonz 
dition, cin Unterfommen alé Dienft: 
bote fuchen ;entreren -, in Dientt, 
in Gonvition geben, ſich (als — 
bote) verdingen; ẽtre en -, in Dien 


+ un- 
vbr. berablaffend; nächgiebig, will- 


ben, vullur gryp 





in Gonbition fein, bienen ; 30 faire ses 
*. feine Bedingungen machen od. ftel- 
len; sous -, unter (gerstffen Bevin: 
ungen; unter od. mit Borbebalt; 
ingungéweife ; bedingt; baptiser 
sous -, unter ber Bedingung , bag ver 
Taufling lebt, ein Menſch od. unge: 
tauft ift, mit Rorbebalt taufen, cine 
bedingte Taufe vollziehen; a - que, 
loc. adv. unter ber Bevingung, vor⸗ 
auégefept, bas ..; - sine qua non, uns 
exlaßliche Bedingung, conditio sine 
qua non, 

*Conditionné (part. pass. rv. 
Conditionner) adj, ~e, f. bien -, gut 
beſchaffen od. conditionirt, tauglich; 
im quien Stande ( befindlich) ; fig. fam. 
geborig. 

*Conditionnel, adj. -le, f. 
(v. Condition) bedingt; fief -, Seple: 
ben, n.; (Gramm.) bevingend ; (mode) 
—, subst, m, (die) bedingte oder be- 
Maavectintiige Beit, (das) Gonvitivs 
nel, n 


*Conditionnellement, ado, 
bedingungéweife, unter Bedingungen. 

*Conditionner (wv. Condi- 
tion) va, 4° (Aris méc.) in (oem ge- 
borigen) Stand fegen, tauglich machen, 
(einer Sache) Tauglichkeit geben, die 
geberige Beſchaffenheit od. Gite ge: 

n; 2 (Cout. anc.) bedingen ; ver- 
claufuliven, 

*Condoléance, f/f. (v. lat. con- 
dolere) (compliment de -) Beileivé- 
bezeigung, * f.; lettre de -, 
Beileite⸗ od. Gondolensfdreiben, n. 

¢Condor, m, (Ornith.) Gondor, 
Gireifgeier, (ber) prope Geier der An— 

us, sarcoramphus 
maximus, m, 

Condortes, f. pl. (Péche) 
Rohrbündel yu Fiſchzaunen, mn. pl. 

+Condottiere, m. Haurtmann 


einer Rotte von Abenteurern oder 


Micthlingen, Golonerhauptmann , 
Genvottiere, m.; condottieri, pi. 
(italienifde ) Soͤldlinge, Condottieri, 
m. Re —— 
*Condoublé, adj. ſ. Condu- 
*Condouloir (v. lat. condo- 
lere) vn. refl. se -, alt. (an Jemands 
Schmery) Antheil nebmen; fein Bei- 
leid bezergen od. bezeugen, condoliren. 
Condrille, f. f. Chondrille. 
*Conducibilité, f. (ve. lat, 
conducere) (Phys.) Leitbarfeit, Leis 
tungsfibigteit, Gonducibilitar, /. 
*Conducteur, m. -trice, f. 
(v. lat, conductor) 40 Führer; Lei- 
ter; Geleiter; Aufſeher, m.-in, f. ; 
bes. (- de diligence, d’omnibus, etc. ) 
Schirrmeiſter, Gonducteur. m.; (Ponts 
et Chauss.) (WWegbau-)Muffeber ; (Ar- 
chit.) (Baus \Gonductor ; 5° { Phys.) 
feitender Körper, (Warme:, Gleftri- 
citãts⸗ Geiter ; bes. Metalleylinver (ci: 
ner Elektriſirmaſchine), Gonductor; 
(Chir.} (Leilendes Werkzeuy) ~~ 
weiler (bein Steinfdpnitte); - de la 
foudre, Bligableiter, m.; || adj. lei: 
tend, conducens ; (Artill.) capitaine 
-, Oberichiremeifter ; (Phys) corps - 
du calorique, de Vélectricite , (ein) 
vie Warme, die Glefericitat leitenrer 
Korper, Warme:, Gleftricitatsleiter ; 
arc -, Auslader, m.; (Bot.) filets -s, 
(bie angebl,) ten Samenftaub leiten: 
pen Röhrchen (Aug. Saint-Hilaire) 
*Conduction, f. (v. fat. con- 
ductio) (Dr. rom.) (das) Miethen, n. 
Micthung, Miethe, f. 
*Conduire (v. dat. conducere) 
va. (Conj. f. ..Duire) 4° (cine Per: 
fon) fubren ; (ihr) als Führer dienen, 


ben Weg aeigen; (bie Handlungen einer 
Perjon) leiten; lenfen ; (Thiere an ber 
— am Zaume führen; (mit der 
and) lenken; (vor fics her) treiben; 
(Sachen. Waaren re.) fubren; fabren; 
fortichaffen ; (das Wafer 2.) leiten; 
(eine Linie durch verſchiedene Punkte) 
ziehen; fig. führen; bringen; cv. Sa- 
chen ; (vie Gleftricitat, die Warme 
2¢.) feiten; 2° im weit, S. A. die Muf: 
ficht (aiber etwas) führen, (etwas) uns 
ter feiner Aufſicht od, Leitung haben, 
leiten; (einen Prozeß als Sachwalter 
ꝛc. führen; dirigiren; fig. ‘einen Plas 
2.) leiten lenfen, durchfuhren bez 
banteln ; B. den Oberbefebl fubren 
(uber), (eine Armee ac.) anfubren, be: 
febligen; (ein Hauswefen 2.) leiten, 
regiren; (vemfelben) vorfteben; (ein 
Schiff x.) lenken, bas Stenerruder 
fubren; (cin Orcheſter 2c.) dirigiren; 
fig. lenten, beberrſchen; C. (Sem, 
begleiten, geleiten, (zur Audienz 2. 
fubren ; (einem) das Geleit geben, al 
Geleitémann dvienen; || se -, 4° (scin 
cigner Fichver sein) ven Weg finden, 
fic) gurecht finden; 2° fich benebmen 
od. betragen , fam, fic aufubren; | 
wn. fubren (a la ville, a la gloire, yur 
Start, nad ber Stadt hin, gum Ruh- 
me, v. einem Hiege); geben; gelei- 
ten; || ra. 4° - les pas de qn, Sez 
manbé Sdhritte lenfen ; - la main de 
qn, à qu, cinem die Hand, bie Fever 
Tubren ; fig. — un élata sa ruine, ci: 
nen Gtaat feinem Untergange entge- 
en fubren, ing Ververben fubren od, 
ingen; dicht. - a Vautel, jum Ultar 
fubren, ſich vermäblen mit ..;- un 
ouvrage a sa perfection, ein Werf 
zur Vollendung od. Vollfommenheit 
ringen, thm die hdchfte Volllommen— 
heit geben, ibm tas Siegel der Vollen: 
bung auforiiden; - une chose à sa 
fin, cine Sache yu Ende bringen, (voll: 
fommen)} durdfubren, aucfubren, 
beendigen ; 2° - une tranchée, die 
Groffnung eines Qaufgrabens Ceiten ; - 
une intrigue avec adresse, cine Sn: 
trige mit Kunſtfertigkeit anlegen, aué: 
frinnen, lenfen, durchführen; ila bien 
conduit ce drame, er bat viefed 
Schaufpiel gut durdgefubrt; — une 
diligence, cinen YPoftwagen ( alé 
Schirrmeiſter) führen; Schirrmeriter 
deſſelben fein; - une horloge, die 
Aufſicht uber cine Ubr haben od. fih- 
ren; (diefelbe) ftellen, reguliren; - un 
convoi, a) cinen feichenqug anfubren ; 
b) einen Trangport befebligqen od. bez 
gleiten ; temfelben bas Meleit geben, 
que Bededung dvienen; fiz. prov. - la 
arque, (vie Barfe fibren) das Ru— 
ver führen od. bandbaben; — bien sa 
barque, fein Schifſchen gut fubren, 
geſchidt qu fteuern, zu mandvriren 
wiffen, ſich auf feinen Bortheil verite: 
ben; que Dieu vous conduise ! Bott 
geleite Sie! geben Sie mit Mott! | se 
- bien envers, avec qn, a l’égard de 
qn, fia gut gegen Sem. benehmen ; |] 
conduit, -e, gefibrt i. 

*Conduit, m,. ( v. Conduire } 
(leitende) Rébre; Rinne, J. Gerinne, 
n.; Gang; Kanal, m.; - d'eau, Waf- 
ferrdbre, Aeitung, .3 - d’air, - a 
vent, Luftröhre, /. -qang; Windzug, 
m,; || (Anat.) Gang; Kanal, meatus; 
-auditif, Gebirqang, m.; -s galac- 
tophores ow lactiféres, Milcgange, 
Ausfibrungéginge der Mildhoriife ; 
les -s de l'urine , die Harngange, m. 


I. 
* Conduite, f. (v_ Condulre) fe 
das Fithren etc.) A. Fubrung, Lee 
ung (eines Blinten a.) ; Hütung fe 
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net Heerde x.) ; B. Mufficht lüber eis 
nevi ogling, cine Arbeit r¢.); Veitung, 
Bribrung eines Prozeſſes x. Direc: 
tien; fig. Mudfubrung, Durchfubrung, 
Haltung (eines evi x.); Behands 
Lung; Linertneng; “nlage; C. Une 
ubrung einer Armee 2.), (, Oberde: 
ehl (uber diefelbe), m.; Regierung ‘et: 
nes Staats); Leitung (eines Regie— 
Tung, des Hautwefené x¢.); Lentung 
fine Schiffes ac.) ; Stellen, n. Regu- 
irung (einer Uhr 2¢.); D. Begleitung ; 
Beſchuͤzung, Dedung (eined Trane: 
ports 2¢.), /, Geleit, nj sm weil. S. 
Mar.) Reiſegeld, n.; 20 Benehmen, 

etragen, on. fam, Aufiubrung. /.; 
bes. (bonne -) guted, ——— fitt: 
liches Betragen, n.; Sittfamfeit, f.; 
(gute) Sitten. f. pl.; Lebensart, f.; 50 
(Hydr.) Robrenwerf, n. Waſſerlei— 
tung; (Horl.) Zeigeritange, f 5) ¢tre 
chargé de la conduite d'un aveugle, 
d'un etat, etc,, mit der Fubrung ei- 
nes Blinden, ver Regierung eines 
Staats, ver geituny eines Soglings, 
ber Weleitung eines Geſandten rc. be: 
aujftragt Bgl cine Staatsregierung 
fubren . in Sinden ben, am 
Staatsruder figen; den Auftrag baben, 
einem Gefanocten dad GHrengelert qu 
eben; avoir de la — ein geſittetes 

ctragen, Sebenéart haben, fich or: 
dentlich betragen; n’avoir point de 
-, be sans -, ſich unanftindig, ſitten⸗ 


108, ſchlecht betragen od. auffubven;: 


Teine Lcbengart haben; cin unordent⸗ 
liches, aueſchweifendes Leben fubren ; 
homme sans -, Menſch obne alte Lez 
bensart, von ſchlechter Auffuhrung, 
ungefitteter, verrwilderter Menſch. 

*Conduplicatif, Condupli- 
abe age Con..) (Bot.) doppelt: 
Legend, gujammmengelegt, der Lange 
nich gufammengefaitet, conduplica- 
tiv)us. 

Condy le, m. (xbvdvacg) Anat.) 
Knopf; Knorren (eines Knochens } 
condvius; bes. -s du fémur, Gelen 
knöpfe des Schenlelbeine, m. pl; - de 
Yoccipital, Gelenllnopf des Hinter: 
Haupthnodens, m. 

Condylien, adj. -ne, f. f. Con- 
dylo(idien). 

*Condy lilo)... (v. xédrdvrce) in 
Zus. (Anat, Hist. nat.) Condytoie, 
adj einem Melentinopf ahnlich knopf⸗ 
ahulich, formig, Knovf.., coudytos- 
de(uis; Condyloidien, adj, -ne, f. 

u einem Gelenttnopf gehörend, Ge— 

nftnop?..; Beintneten; portion 
condylowdienne de Voccipital , Oe: 
lenftheit des Hinterbauptknochens; 
trou condyloidien, Glelenffnepflody, 
foramen condvloiieum ; fosse -ne, 
(Gelent: Nuopfgrube, f.; —5* e, 
m. (Path,) barter, runtlicher Alef: 
auſwuche ſordilitiſhen Uriprungs, 
bes. am After). m. platte, aué einer 
chron ſchen Entzündung ver Haut: und 
SAleimbautfaiten fo wie des darunter 
liegenden 3e lgerebes entitandene Ber: 
birtung dieſer Theile am Rande ciner 
nanitheen Ocffaung, haärtliche Feig— 
warze deerartiner Geſtalte, f, Gonry: 
lom, condyloma, .; Condylopes, 
m. pl. witrelofe Kopftbiere mit ge. 
Giieterten Fußen, condylopa, n pel. 
(Jedreille\, Condylure, m, (eigentl. 
Knotenfdwany) Spiß maulpours, 
condylurus, m. (eine Mleisch{res- 
sergaitung). = 

Cone, m. (aerot, fal. conus) to 
(Geom.) Regel, m.;- droit, obliqne, 
tronque, getader od, ſentrechter, ſchie⸗ 
fer, flumpfer Kegel; (Opt.) -_ de lu- 
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miére, -lumineux, Gidtfegel; (As- 
tron.) - d’ombre, Sateen egel, m5 
a¢ (kegelformiges Ding) A. \Fond., 
Rae.) — Zuckerſorm, f.; 
Metallkegel; B. (- de glace. ete. 
(Wid: 2¢.) Zayfen; (Bot.) Sapfen, mr. 
sfrudt, f. bes. Tannzavfen, m.: C. 
(Conchyl.) Kegeifpnede, Lute nſchne⸗ 
de, f. conus, m. 

Cone, adj. -¢,f. (v. Céne) (Zool.) 
fegelidynedenartig: || subst. m. -s, 
pl. (Bam. ber) Kegelſchneclen, conex, 
f. Ri (Menke). 

onéine, f. (v. neu-lat, conium, 
ſ. Cigue) (Chim, org.) Scierlingéal: 
— Gonein, n. coneina, f. (Bran- 

3). 

*Confabulation, f. (r. lat. 
confabulatio) alt. und schersu’, ver: 
trauted Gefprad), Beplauder, n. Plau⸗ 
beret, fi 

*Confabuler (r. lat. confabu- 
lari) rn. alt. u. scherzw. fic) vers 
traulich unterhalten, mit einander 
plaudern. 

Couſeetion. f. (v. lat. confec- 
tio) de Werfertigung | eines Kleites 
re.) ; Bereitung; Antequng eines Wee 
gedrc.); Wusgrabung, Ziebung (eines 
Ranalé: Auffuhrung. Errichtung ei⸗ 
nes Gebaͤudes, 7.; Bau veined Schiffe⸗ 
ꝛc. m.; (Jur., Adm.) Unfertigung, 
Abfaffung (eines Grundbuchd , der 
Wabhiliften re.) ; Aufnahme (eines In— 
ventariumeé 2.); Physiol.) alt. ſ. Re- 
paration ; 20 Beencvigung, Vollen— 
bung ſ. Achévement); 3° (Pkarm.) 
latwergenabnliche Gompofition, (eine 
Urt) Latwerge, confectio, f, (f. Elec- 
tuaire} ; - d’hyacinthe, f. Electuaire 
(de safran perfectionne). 

*Confectionner (v. Confec- 
tion) va. (Arts et met.) verfertigen, 
machen ; |} confectionné, -e , verfer: 
tigt, ee: fertig. 

*Confectionneur, we. (pv, 
Confectionner) (Arts et mét.) Bers 
fertiger, .macher; bes. (- d’habits) 
Schneider, ver fertige Kleidungeſtücke 
(zu niedt gen Preiſen, verfauft, Klei— 
berbanbler, mm. 

"Confederatif, adj. (f Con- 
féderation) Bundes. eidgenoͤſſiſch. 

Confédération, f. (f. se 
Confederer , rg. Federation | 4° 
Bundniß (unabhangiger Staaten), n.3 
Staaten⸗ Bund, wm. Gonforeratien, 
[.. brs. (- germanique: der veutfite) 
Bund; (- helvetique) ‘die ſchwe geri: 
ite) Eitgenoſſenſchaft, (- du Rhin) 
(ver) rheiniſche Bund, Nheinbund ; ge 
Bund ( tniufriedener Stantsbiir~ 

ev), m. Buntesgeneſſenſchaft, Con: 
roteration, f.; de -, Bumdes..; trai 
te de -, Bundesrertrag, m.: de la - 
des Bunoes, Bunded.., eidgenoſiſch. 

*Conféderer (v, lol. confrde- 
rare, vyl Con. u. Féderer) ra. 
refl. se -, fic) (mit einander verbin— 
den, ernen Bund fidlicnen; in cinen 
Staatenbund yufamiareurreten: |! con- 
fedéré , -e. verbunret ; Bundes..: 
chem. bimtift: waeiy. (Zouphyt.) 
-8, pl. a) (curd einen qemeinivafiti: 
doen Theil) mit cinanrer vermacdien; 
aufgereibet; 6) gedrangt ft bend od 
ſitzendz jl wwlest, wn, <8, pl. Berbunce. 
te. Bunvredgenefien; ſchweizertſche) 
Gitqenejen, Genyoverivte,  ehewe. 
Bundler m. pl. 

*Couference, f(r. Conferer) 
§* Bergleichung won Mereyen ye |, 2uz 
famumenfte ting, Gegeneinanderbal⸗ 
tung, 29 Zuſammentanit (ue Bera: 
thung od. gu Unterhaudlungen); Un: 


* 
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terbandlung, Beredung (aber ernst. 
hafte Gegenstande); Geidaftérer: 
banvlung ; Berathung, Gonfereny; 
(Ecoles, Barrrau) (juriitifive) Cones 
reng, f. Colloquium; Reyetitoriam, 
n.; Redeübungen, ſ. pl.; 30 (Mehrheit 
bevathender Dipiomaten) Gonie 
reny, f.; 4° (Rangel: Vortrag, m. Ke: 
ve, ai — sacadémiques, acsbem: 
{se rath ſchlag ungen, Berdam: 
ungen, Gonferengen, ~ chirurgica- 
les, chirurgifdhe Gonferengen; nower 
une — cine Verhandlung anfnivien; 
eine Beredung cinleiten; eine Zuſam⸗ 
menfunft veranftalten ; se rendre, se 
trouver a une -, ſich bei ¢iner jv: 
fammenfunyt 2c. einfinden, derſelben 
heiwohnen; ¢lre en - avec qn, mit 
Jem. in einer Berbandlung beanies 
fein. fidh mit Jem Gereven, mit Sew. 
Midiprade nehmen od. conferite; 
éire d'une =, an einer Gonfereny 
Theil nebmen; (Lustre. publ.) malice 
de -, (Gonferengmeifter) Lehrer on 
ver Normalfadule, m, 

*Confercer (+. lat. conferre' ee. 
{> (arvei Gefege, Sebriftflelfer x. mt 
cinanver) vergleicben ; zuſammen firl: 
len, gegen ¢inander falten; collate: 
nitcn; 20 (Semanven ene Bure x.) 
ubertragen; (ein Amt, einen Orrex, 
ein Vorrecht ac.) verleiben; ertheilen; 
om. fich (mit einander tereden; ut 
einander berathen ; vecbandeln ; Rut: 
ſprache | mit einanver, mit Jem.' ve: 
men; unterbandein, confericen ‘sur 
qc., de qe., uber etroad) ; |! confére, 
-¢, verglidhen ic. 

"Confer th.. (v. lat. confertu) 
in Zus. (Bot.) -Nore, adj. geerana's 
blumig, -folée, adj. dichtolaitrig 

"Conferwaceées, [. pl. (t. lu. 
conferva) (Bot. )Gonfervenarten, Gee: 
fervaceen, f. pol. (Keichenbach), 

*Confer we, f. (v. lat, conferts) 
{ Bot.) Wafferta en, m, Genter, 
- lterresire, Grdalge; - des , 
HelfenzGroalge, Line’ ifehe Groalge, |; 
- coralline, §. Varec (coralline |; | 
Coufervees, f. pl, Genfervenariea, 
a) Gonferveen (Uuterabtheiluag de 
Conjercaceen, Herchenback); *) 
(Gam. ver) Gonfecven, f£ pl. (Bory: 

"Confer vi.. (0. at. confer 
in Zus. (Hist. mkt -cole, adj, mete 
Gonferven lebend od. wadhfend ; -f0r 
me, adj, Conferven⸗ahnlich. 

Confervinées, f. pl ſ. 
fervacees (Sprengel). 

*Confervo.. (v. lat. confert) 
in Zus. -ide, ad; (Fo) Genferees 
aͤhnlich; Mées, J. pl. f. Conferves’, 
unl. Conferve. io 

*Coufesse, f. (v. lat. confessi9 
ogl. Confesser! | ultes) weige 
aller a -, zur Beichte geben: A 
inver Beidhte fein, Beisote borer = 
ten; venir de -, aud vec Beistt 
men. 

*Confesser (vo. lat. are 
confessus sum) va, u. abs. 53 
Aebier ae ) befennen, gefteben, cing” 
ben; (eine Sdhuld) anerfennens "oe 
i- ses peehes, se -) (feine — 
fennen) been, (bei einem B - 
Rei vᷣte atlegen, zur Beichte — 
‘einen Glouben od. fid gf OP 
Mianben) befenmen; 5° dm wee 
- qn, Semards Beicte bore, pro 
mandé Reidtvater fein; f 4d ‘bite 
fesse avoir regu... t® —* it 
mit erbalten zu haber od. fet 
erbalten babe; s€- vainew, fee 
beftegt erfennen, feine Die ** 
fennen, die Waffen fireden; 7 
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Wort befcunen; einem Vrieſter bei: 
ten; 2» — (la foi de) Jésus-Christ, die 
Sebre Ghriiti befennen; fic offen und 
fret gum G brifienthum befennen ; - de 
crur el ow comme de bouche, ¢ine 
Sebre mit Herg und Mund befennen, 
ſcinen Glauben im Herzen tragen ; 3° 
fg. prov. c’est le diable a-, 
murte man ten Teufel zur 
bringen alé ib qum | udniß er tit 
verftodt od. bar nddig wie der Teufel; 
ber Menf i gang und gar tes Teu- 
fel@; b) das ift cine wabre Herfulesar: 
bert, cim vermalaveites Unternehmen. 
*Confesseur, m. (v. Confes- 
ser) 4° (in dev Urkirche) (- de la 
foi) flandbafter Befenner ver chriftli: 
en Lebre, Glaubengyeuge, Märtyrer 
(in sofern derselbe nur fiir den 
lilt, ohne far denselben 
sn stlerben); spel. (ein) Heiliger 
{welcber nicht mais Maͤriyrer war); 
* — ichtiger, iſſens 
rath, me. 
"Confession, f. (e. lat. con- 
fessio)} 4° Befenntnig, Geflandnip, 
Gingeitinonigé; bes. A. (- de foi) 
Maubensrefenntnis, n.; Gonfeffion, 
f la - d’Augsbourg, bie Augsburgi- 
he Gonfeifion; B. (Stindenbefennt: 
mip, uv.) Beichte, f.; 20 -s, pl. (als 
Tilel vo. IFerken) Befenntniffe, xn. 
- Gonfefjionen (3.3. Rouſſeau's xe. ), 
- pl.; | 1° faire sa-, fein Betenntnig, 
etn offenes Bekenntniß (feiner Sin: 
ten) ablegen; (feine Sunten) beichten ; 
secret de la -, Geheimniß ter Beichte, 
communiquer qc. sous le secret de 
la-, (einem Geiftlichen) etwaé unter 
dem we ber Verſchwiegen heit im 
Beichtſtuble anvertrauen; tribunal de 
la — Beichtſtuhl, m.; billet de -, 
Seichtzettel, m. 
*Confessionnal, m. (v. Con- 
fession) Beichtſtuhl, m. 
*Confessionniste,m. (v.Con- 
ener Beken ner od Mu ——— 
on, der au rgif{de) Confeſ⸗ 
ſionsve rwand — 


4 Dieu, 4 un prétre, re Siinven 


te, m. 

*Confiance, f. (v. Confiant) 
(- en..) Bertrauen (in, auf..); Berz 
trauen; Zu trauen, n.; Zuverſicht (in..), 
fi bes. 4° Vertrauen (in die Rechtlich⸗ 
cit, Geſchidlichkeit. Verſchwiegen heit 
Semanvs), Zutrauen, n.; 20 (Ker 
trauen in die freundschaftliche, 
arglose Gesinnung Jemands) (an: 

noige) Bertraulichteit; Argloſig⸗ 
cit; — Unbefangenheit : Fret: 
mutbigfeit, Juverfice, " 30 Sel ft: 
wttrauen, n. Zuverſichtlichteit; Si- 
herbeit, Kübnbeit; fadelnd: ( din: 
felGafte ) Juverfichtlicbleit ; Dreiſtig⸗ 
fit; Keckheit, f.; || metire sa - en 
Dieu, fein Bertrauen auf Bott fegen, 
auf Gott trauen od. bauen; metire 
sa - en soi-méme, en ses propres 
forces, fein (ganacé) Bertrauen auf 
od. im ſich fetbt, in feine eignen 
Rrifte fegen, fic felbft vertrauen, auf 
fic ſelbſt zablen; fic) auf fic felbit 
verlaijen ; avoir - en qn, Bertrauen, 
3utrauen gu Jem. haben, in Jem. fe: 
gen; einem vertrauen od. trauen; 
prenice -, Zutrauen, Zuverfidrt, 

uth faffen; donner sa - a qn, ei— 
rem fein ganzes Zutrauen fienten ; 
relirer sa-a = fein 3utrauen au 
Sem. verlieren, dajfelbe von Sem. abs 
wenten; homme de -, (ein) auverlaf- 
figer, ficherer Mann; (ein) Bertrau: 
tet; femme de-, auverlaffige Frau ; 
bes. Wirthfhafterin ; Beſchließerin 
"; avec -, a) mit Rertrauen, mit 


Suverficht , “guverfichtligy, getroft; 6) 
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zutraulich; argles; rubig; unbefan- 
gen; se donner des airs de -, eine 
juverfidhtliche, unbefangene Miene anz 
nehinen, fic) den Schein geben, até hatte 
man nichts gu fürchten, als ware man 
feiner Sache qewis ; avoir des airs de 
—, eine zuverſichtliche od. felbftyeniig: 
fame Miene haben od. gcigen; ein 
breifles, dunfelhaftes Miefen (an fic) 
ben, 
*Confiant (part, pres. v. Con- 
fier) adj. 4°-en, vertvauend in od. 
auf; im Wertrauen, fich verlafjend, 
bauend auf; 20 Ynrern leicht vertrau: 
end; vertraucnévoll ; gutraulich; arg: 
los; fic) bingebend; gliubig; leicht⸗ 
laubig; 5° veller Selbſtvertrauen; 
— ** von ſich) eingenom⸗ 
men, eingebildet; dreiſi. 

Confidemment, ady. fu. Con- 
fident) im Vertrauen, confidentiell. 

*Confidence, f. (vv. let. con- 
fidentia) 4° Ynerfennung eines Ge: 
beimniffed, vertrauliche Mittheilung, 
Gonfideny, . (Mal. benef.) heimlicher 
Pfrindenvertrag, m.; 20 Pertrauen 
{in Folge dessen Jem, ein Geheim- 
niss miltheilt }, n.; ) {» faire des -s, 
vertraulicbe Wittheilungen od. Er— 
—5—— machen; ſich (Semanden) in 
Vertrauen mittheilen; faire — a qu 
de qe., einem etwas im Vertrauen 
mittheilen oder eröffnen, (an,ver- 
trauen, entteden; ila recu les-sdeM, 
N., (er bat vertrauliche Mittherlungen 
von bem Hrn. M. erhalten) Or. M. bat 
ibin feine Geheimniſſe anvertraut, bat 
ibn qu feinem Bertrauten gemact, 
hat fich ibm erdffnet; fausse -, ver: 
trauliche Mittheilung einer Unwahe: 
—* Scheingebeimniß, n.; faire ane 
ausse - a qn, Jemanven ein Schein: 
gebeimnip anvertrauen; 2° entrer 
dans la ~ de qn, in das Vertrauen, 
in die Mebeimnijfe Jemands eindrin: 
gen. Mitwiſſer feiner Geheimniſſe 
werden; en -, im Bertraucn, unter 
vem Siegel ter Verſchwiegenheit. 

“Confident, m. -e,f (e. lal. 
confidens) (der, bie) Vertraute, 

*Confidentiaire, m, (pv. lat. 
confidentia, f. Confidence) Pfrün— 
denbefiger durch heimlichen Vertrag, m. 

*Confidentiel, adj. -le, f. 
-lement, adv. (v. confidentia) ver: 
traulicy), im Bertrauen (mitgetheilt 
r1¢.), confirentiell. 

*Confier (f. Con.. u. Fier) ea. 
(= qe, 4 qn on fig. A qe.) (einem od. 
fig. einer Sache etwas) anvertrauen ; 
vertrauen; |} se - (au hasard, en 
Dicu etc, ), ſich (vem 3Zufalle xe.) anz 
vertrauen, uberlafjen; fein Schichſſal 
(ber gottlidien Obhut re.) anvertrauen, 
anberniftellen; fein Bertrauen (au 
Mott 2c.) fewen, auf (Mott) bauen; (der 
Ginficht Jemands 2¢,) vertrauen; fich 
(auf feine Kvajte xc.) verlafjen ; || con- 
fié, -e, anvertraut 2. 

"Configuration, f. (v. lat. 
configuratio) 49 dugere Bildung, Be: 
ftaltung, @eftalt, Form, Gonfigura: 
tion, f.; 2° Astron.) /die) gegenfeitige 
Stcllung (der Planeten od. dev Traz 
banten bed Jupiter), f. Stand, m. 

*Configurer (f. Con..) va. un- 
gebr. (eine Sache äußerlich bilden, 

eſtalten, (verjelben) cine Geftalt od. 
orm geben; |! configure, -e, geftaltet. 

*Confiner (f. Confins) on. (-a 
qc.) (an etwas) grenzen od. ftofen, 
angrengen, anftoen; |j ea. in bie Gren⸗ 
jen eines Orté bannen, (auf eine Iniel, 
in eine Proving 2.) verbannen, ver: 
weifen; (in cin Rlofter xc.) fperren, 
fleden ; se -, fich (feloft) verbaunen ; 


ſich einſchließen (in..); fic) (im einer 
Gindve oc.) begraben. 

*Confins, m. pl. (v. lat. con- 
finium) Grengen ; Oren: gegenden (eis 
nes antes x¢.), f. pl; fpr - de 
la terre, (wort/, an ten Grenzen der 
Erde an der Welt Ende, in den ents 
feruteften Zonen. 

*Confire (f. Con.. w. d. lat, fa- 
cere) cv, unreg. (Je confis, tu confis, 
il confil; nous confisons, vous confi- 
sez, ils confisent. Je confisais, Jecon- 
fis. J'ai confit. Je confirai. Confis. 
Que je confise. Confisant) (in od. mit 

uder, Honig, Branntwein x.) ein: 
maden; - ausel, einſalzen; - des 
viandes, Fleiſch in die Beize legen, 
beigen ; (Cham) (Welle) beizen. 

*“Confirmatif, adj. -ve, f. (v. 
lat. contirmativus) beftatigend, bez 


fraftigend. 
“Confirmation, f. t. lat. 
confirmatio) Beftirtung, Befraftis 
ung, Beftitiqung; (Rhet.) Beweis- 
ubrung; (Culte cath.) Firm(etjung ; 
(Culte prot.) (Taufbeftatigung) Gin: 
feqgnung, Gonfirmation, f. 

*Confirmer (vo. lat. confir- 
mare) va. fig. beflirten, befeſtigen; 
befeaftigen ; beftitigen; bewabrbeiten, 
bewabren; (Culle cath,) firmeln; 
(Culte prot.) einfeqnen, confirmiven ; 
fig. pep. (nad dem Ritual der rujfiz 
ſchen Kirche durch eine Obrfeige fire 
mein, cine Obrfeige geben; || se—, fidy 
beptarfen ; ſich beſtaätigen; confirme, 
~c, beftarft 2. 

*Confis, 4° Pras. Ind. (ste x. 
Qe Pers, Sing., 2° Imper. Qe Pers. 
Sing.,3° Prét. Def. iste u. Qle Pers, 
way v. Confire. 

*Confisais, Jmperf. iste u. Qle 
Pers. Sing, v. Confire. 

*“Confisant, Part. Pras. v. 
Confire. 

*Confiscable, adj. (v. lat, 
confiscare) eingiebbar, confiscirbar, 

*Confiscant (ve. lat. confis- 
cans) (Jur. féod.) dem Gingugs: od. 
Verfallsrechte unterworfen. 

“Confiscation, f. 
confiscatio) 4° Gingiehung (der Bi: 
ter); Wegnahme (verbotener Waaren), 
Gonfigcation, f.; 2 confiécivte Güter 
od. Waaren, pl. 

*Confise, Pras. Subj. Aste u. 
Sle Pers. Sing. v. Confire. 

*Confiserie, f. (f. Confiseur) 
(Technol.) 3udcrbacerei, Gondito- 
rei, J. 

*Confiseur, m. -se, f. (v. Con- 
fire) 3ucderbader, Gonditor, m. zin, f. 

*Confisquer (v. dat. eonfis- 
care) va, 4° (Ghiter fiir ben Fiseus) 


(v. lat. 


fF | cinaiehen, (Waaren) wegnehmen, conz 


fidciven; 26 (Jur. comm.) (jum Ruz 
gen _ciner Privatperfon) wegnebmen, 
confiéciren ; || (Jur. anc.) - corps et 
biens, (Leib u. Mut configcicen) Sem, 
fir todt u. feine Giiter fiir verfallen 
erflaren ; || confisqué, -e, eingezogen, 
dem Fiseus) verfallen, confiseirt ; Ag; 
‘am. verloren, ruinirt; (durch after) 
zerrüttet, confécirt. 

*Confit, L. Pras. Ind, 3te Pers. 
Sing. v. Confire; I. (part. pass. v. 
Contire) adj. -e, f cingemadyt ; ber: 

udert; am wel. F. fruits -s sur 
‘arbre, auf dem Baume durd und 
durch gereiftes, reif u. ſuüß gewordened 
Ob; fig. fam. tout - en dévotion, 
von Audacht durchtrungen, || subee, 
m. (Cham.) Beigtufe, Beize, ( 
+Confiteor, m. (lat.) (Culle 
cath.) Beidhtgebet, n.; dire son -, fein 
Beichtgebet herfagen; fig. fam. fein 
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Fiinvenbefenntnip ablegen; fic) ter 
zoͤttlichen Gnave anbefeblen. 

*Confiture, f. (v, Confit) einge⸗ 
nachte od. uberguderte Fruchte od. 
Buryeln, ſ. pl. Gingemachtes ; Gon: 
fect, n.; bes, -s (de groseille), einge- 
machte Jobanniébeeren, f. pl. Soban: 
nisbeergelee, f. zu Mallert eingekochter 
Johannisbeerſaft, m. 

*“Confiturier, m,. -ére, f. (v. 
Confiture) 3uderbider, Gonfecthand- 
ler, Gonditor, m. zin, f- 

*Conflagration, f. (v. lat. 
conflagratio) (allgemeiner, großer) 
Brand (eines Planeten x.); Weltien): 
brand, m.; fg. Muffladern, Auflodern 
ciner grofien Revolution od. eines all: 
gemeinen RKriegs, n, Stagtenbrand, m. 
Gonflagration, f. 

*Confilit, —— dat, conflictus) 
4° verall. feindliches Zufammentref: 
fen, n. Rampf, Streit, m. (f. Choc, 
Combat); 20 gewohnl. fig. Streit, 
mm. Reibung, Conflict, m.; (- de 
jurisdiction) Streit uber die Gerichts 
barfeit, Gompetengfireit (awifchen zwei 
Merichten) ; (- d'altribution) Attribu⸗ 
tionsftreit zwiſchen einem Berichte u. 
ciner BVerwaltungshehdrte): - nega- 
Lif, negativer Gonflift zwiſchen zwei 
fit) incompetent ecflirenden Gerich— 
ten), m. 

“Confluent, adj. +f fev. lal. 
confluens) ( Path. *.5 Hist nat.) 
aufummenfliefend ; Cee ⸗ 
— Hautausschldgen), indin: 
anderfließend; (an ber Bafis ov.) eng 
verwachſen; variole -e, yufanimen: 
flieBende Menſchen⸗- Boren, zuſam⸗ 
mengedraͤngtee Aufſchießen der —XR 
u. Zuſammenfließung derſelben in der 
Willungsperiode, variola agaregale 
tconfluentes; subst, m. Zuſam— 
menflug, Vereinigungspunkt zweier 
ak Strime my m, 

*Confluer fat. confluere) 
ra. gufammenfliepen, in einander flie— 
Fen, ſich vereinigen (0. Strdmen). 

*Confondre (wv. dat. confun- 
dere) ra. (Conj. wie Fondre) 4° (et 
was mit einer Sache, awei od. mebrere 
Dinge mit cinander) verſchmelzen; 
vermifchen ; vermengen. unter ¢inan: 
ber mengen; 2 3wei Dinge mit ein: 
anver) verwedfeln; fron. vermengen ; 
ro im Unortnung, in Verwirrung 
bringen verwirren; (Blane x. ty 
Sanden machen, vereiteln, vernich— 
ten; J— uͤrzt, ſchamroth ma: 
men; tief) befchamen ; zum Schweigen 
bringen, verſtummen machen; in tat 
hoͤchſte Staunen verfegen, gum Hort: 
ften erſtaunen; fam. verdugt machen, 
verbluffen ; || se -—, ¢° ſich vermiſchen; 
Lo fich verwirren; fic (in etwas) ver: 
wideln der verftriden; irre werden; 
jam. se - en excuses, en remerci- 
nents, etc., ſich in Entſchultigungen 
in Dantiagungen x. eridopfen, ſich 
mat genug au entfduldigen, einem 
nicht genug qu danken wiſſen; de etre 
vonfondu dans la foule, ſich unter tie 
Menge gemiſcht taben ; mit vec Bolle: 
menge vermiſcht fein; deux fleuves 
qui confondent leurs caux, zwei 
Strdine, die ibve Gewaſſer mit einan— 
der verimifcben; ils confondirent leurs 
regrets, fie bedauerten od. (be trauer⸗ 
ten in Gemeinſchaft; ces nuances se 
confondent, dieſe Abſchattungen ge: 
ben ix einander uber, fie verfchmieiyen 
fics, fle verſchwimmen in cinanter, fie 
find faum ven einander zu unterſche— 
ben; 5°- un accuse, un calomniateur, 
cinen Angeflagten, cinen Verlaͤumter 
(der Schule, ver Sige; uberweiſen, 


uberfiifren, (ifm) verftummen machen 
od. yum weigen bringen, beſchaͤ—⸗ 
men, vernidten; cela confond ma 
raisou, das aberfteigt meine Raffungs: 
fraft, davor verftummt, deimithigt ſich 
meine Bernunft, fam. dabei ftebt mir 
ber Veritand ftill; vos louanges me 
confondent, Ihr Sob beſchaͤut mic, 
macht mich verlegen. 

*‘Confondu (part. pass. v. Con- 
fondre) adj. -e, f. 4° —— 
vermiſcht, vermengt; 2° verwedsfelt ; 
5° verwirrt, beftirgt; beſhamt; uber: 
wieſen, uberfubrt; vernichtet; fam. 
verblufft, verdugt. 

*Conformation, f. ( v. lat. 
conformatio ) (Anat., Zool., Bot.) 
Bildung: Meftalt, Beftaltung, f: Bau, 
m.;(Path., Therap.) vice de - , Bile 
dungsfebler, m. Berbilbung, Mißbil⸗ 
bung, f fedlerbafter Bau, m. 

*Conforme, adj. (ce. lat. con- 
formis) 4° gleidformig ; gleichlau⸗ 
tend; cinander gleich ; - a qe., mit ci: 
nex Gache ubereinftimmend; 2° - a 

c., ciner Sache angemeffen , entſyre⸗ 

nd, gemag ; ..mapig; mit einer Saz 
che ubcreinftimmend od. ibereinfom: 
mend; | 4° son humeur est — ala 
votre, fein Ginn, fein Gharafter 
flimmt gu dem, entfpricht vellfommen 
bem Ibrigen, ex iff Ihnen gleich ge- 
finnt ; pour copie -, fiir gleichlauten— 
te Abſchrift; 2o-aux lois, ven Geſttzen 
gemaß, gefepmapig. 

*Conformeé (part. pass. v. 
Conformer) adj. -e, f. gebilvet; bien 
— WOBL gebilvet, gue gewachſen oder 
qebaut; mal -, whel gebilvet, verbil: 
det; ſchlecht gewachſen od. gebaut; ver⸗ 
wachſen; verbogen, 

*Conformément, adr, (vr. 
Conforme) - a.., (ciner Sache) gee 
man, aufolge ; in Gemaßheit (per Auf⸗ 
trage x.), nady (ven Vorſchriften 2.). 

*“Conformer (te. /at. coufor- 
mare) va, (- qe. @ qc.) letwas einer 
Sache) anpaffen, nad (verfelben) ein— 
tichten; || se -, fidy (nad etwas) rich: 
ten: (einen Befebl 2¢.) befolgen, (dem: 
felben) Folge leiften od. nachlommen. 

*Conformiste, m,. (r.- engl. 
conformer) Unhanger ter analifani- 
ſchen Kirche, Gonformer, Gonformitt ; 
non-conformiste, Nidt-Gonformift, 
Diffivent, m. 

*Conformité, f. (r. lat. con- 
formis, {. Conforme) 4° Gleichför— 
migteit ; Gleichheit;  Mebereinftim: 
mung (a.., mit), 2° Memasbeit; ..ma- 
figfeit; - aux volontés de Dieu, Hue 
qung in. Unterwwerfung unter den gott- 

ichen Willen, f.; | en - de, foc, 
rep. in Memiapbeit (vet, der); (dem, 
ev...) jufelye od. gemañ. 

“Confort, m. (vr, lat. conforta- 
re) do alt, Stirtung, Hilfe, /. Lei: 
ftand; Trot, mr.: 2° (engl. comfort) 
neol, Bequemlidfeit, Vebaglichkeit; 
Woebnlikeit, f.; (vas) matericlle 
Worlfein, n. Gomfort, m. 

*Confortable, adj. (vo. engl. 
comfortable) neol. bequem, bebaglich, 
gemidtich; wobnlich; erquidlich, fam. 
beraftarfend, comfortabel; |] subst. m. 
(dad) Bequeme, Behagliche, Comfor— 
table, n, 

*Confortant (part, pres. v. 
Conforter) adj. -e, f. * Confortatif, 
adj, -ve, u. subst. m. (Thér.) ver- 
alt. uv. scherzw. ftartend, beriftarfen: 
died Mittel, confortans, corrobo- 
rans, n. (gewdhnl. Fortifiant). 

*Confortation, f. (f. Confor- 
ter) (Ther.) veralt. und schersw. 
Starkung, ff. 
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*Conforter (ce. lat. confortare) 
va. (Thér.) veralt. u. scherzw. fibr: 
fen (f. Fortifier, Corroborer); fig, 
veralt. aufmuntern, triften. 

*Confraternité, f. (f. Con, 
n. Confrére) Amté: od. Zunttgenci: 
ſenſchaft, &i bas) amesbriiderlige af, 
collegialifehe Berbaltnié, n.; chem. - 
de contumes, Grbverbruverung, + Ie 
urtheilung erbſchaftlicher Bervile: 
niffe nach bem Gewohnheitsrechte der 
Start, in welder ver Erblaſſer tet 
Burgerrecht beſaß, f. 

*Confrére, m. (f. Con.) 
Mitglied einer frommen Briveritust, 
eines religiofen Ordene, ciner Brurers 
— n. (frommer) Brurer; Or: 

ensbruder; Mitbruber ; 20 Auth: 
ver; Amts od. Zunftgenop ; College, 


m. 

*Confréric, f. (v. Confrére) 

—— Brüderſchaft; Orrentees 
pa s 

*confrontation, f. te. Con- 
fronter) (Procéd.) 4° Gkegentiteria: 
lung, Begeneinanderftellung (ter Joe 
gen od, Angeklagten“, Gonfrentatien; 
ze SBegeneinanderbaltung , Bergin: 
dung (aweier Handfebriften x.) f 

*Conufronter(fs. Con.. u, Front! 
we. ( gwei Perfonen ) Stirn gegen 
Stirn ficllen, cinander gegen where: 
len, mündlich gegen einander verde: 
ten, confrontiren: (Proceéd. crim.) 
{ Zeugen od. Angeflagte) confrontiren, 
fig. (zwei Dinge) gegen einander bal: 
ten, (mit cinander) vergleichen, cella 
tioniren; — la copie a l'original, me 
Abſchrift mit vem Originale verghe: 
chen; jem. (Jur.) - aqe., an cima 
grenzen od. ftopen; || confronte, -¢, 
confrontirt 2¢. 

*Confus, adj. -e, f. It. lat 
confusus) 4° ohne Ordnung unter cm 
anber gemiſcht, ungeordnet; vennrtt; 
verworren; fig. a) unbeftimmt; a 
deutlich, — verworren; 5) be 
ſchamt; beſtürzt (de qe., ühet cwel; 
2° (syn. Confondu) (Jur.) droits rev 
nis et - en sa personne, in fein 
Perfon vereinigte (Activ: unt Bafie 
MeHte; |] amas -, ungeortnete Le 
alan « ungecrdneted enge od. 
Gemiſch; Mewirr, n. fam, Bireeert, 
m.; cris — verwerrenes Beltre; 
bruit -, vertworrened, dumpfes Gettſg 
fig. unbeſtimmtes, duntled Beret; 
souvenir -, undeutliche, dunke Grit 
nerung; esprit -, verwirrter, oe 
worrener, unflar denkender Rov; 
Kopf, in dem es wüſt augfiebt, ia va 

& alle moglichen Ideen burchfreuyen, 
e suis - de vos bontes, ich tinh 
fhamt aber Shre Guͤte, Ihre Gite 
beſchamt mic. 

*Confusément, ade, (e. Com 
fus) unortentlich ; verwitrt; permet 
ren; im bunten Gewirr; tuntel. 

*Confusion, f. (e. lat. conte 
sio, rgl. Confondre) to (- de droils: 
Vereinigung ver einer Sache anfledens 
ben Rechte und Pflichten im derfelbe 
Perfon; I Verwedfelung (rer Re 
men, Beqrifie 2¢.!, iron. Bermengus 
3° Unordnung Berwirrung, [5 he 
te’) Mewirr (ber Meinungen x.) , 
Verworrenbheit (der * x ‘ 
Wirrfale), mn. (pl.) @Wirrang ee. 
(politifche 2¢.) Wirren, f. (pl): er: 
cig. Verl — Petretendeit, e 
wirrung; ‘he ürzung; Reidhimurs 
Sham, f.; 4° veralt. Menge, fe 
fer) Meberflug, m. (f. Profusion,. 
3° - des langues, Verwirrugg he 
Sprachen, Spradwerwirruny, [ * 
se mil dans leurs rangs, ihre Bee’ 


CONG 


CONG 


CON! 
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od. Glieder gericthen in Unordnung; 
couvrir qn de —, Jem. mit Sham 
bededen, tief beftimen; vos bontés 
me donnent de la -, Ihre Ghite 
(wérti. giebt mie Sham) beſchämt 
mid tiet); je l'avoue a ma -, ich ge 
Ache es gu meiner Schande od. mit 
Shamygefubl; || en-, foc, adv. a) in 
Ueerdnung; in Berwirrung, in wilder 
Suddfung ; 5) veralt. im Uebermaß. 
et ale: futation, f. f. Refuta- 
vay ek m. (v. lat. congius) 
(Ant.) Gongius, m. (ein rémisches 
Mass far Flissigkeiten). 
Congé, m. (v. lat. congiarium) 
4° Grlaubnis (yu geben, fic gu entfer: 
wen 3.) f.; bes. A Erlaubniss, sei- 
tirn Dienst elc. fiir eine gewisse 
Zeit zu verlassen) Urlaub, m.; Ur: 
laubajeit ; (Ecoles) Gchulfreibeit ; 
ſchulfteie Zeit, Breis od. Spielftuns 
ten’, f. (pl) (jour de -) &reitag, 
Bacany: od. Ferientag, m.; B. (£r- 
lanbniss, seinen Dienst etc. gans- 
lich su verlassen) Dienflentlaqung : 
ray ret 1 f. Abſchied, m.; ig: 
‘am. Berabjdiedung ( eines Liebha— 
x), f. Abschied; Korb; Hoflich- 
keitsw. Abſchied, m. ; Beurlaubung, 
.; C. Aufkuͤndigung, Kunrigung (ved 
ieths oder Bachtcontracts); D. Gre 
laubnis , Gtewidiquas (ter Gltern 
x. gur Heirath), f.; (Contrib. indir.) 
- Wentrée, - de sortie) Gingangé-, 
uégan &, Paſſierzettel, Zoiljdein; 
ecitefchein, m.; - d’encavement, de 
remuage, Griaubnis, Wein cingufel: 
tern od. yu _verfubren, f.; (Lég. ma- 
rit.) Seepags, Seebrief, m.; E. (Pro- 
ced.) (einitreilige) Lorfpredung ; Gnt- 
bindung von ber Juſtanz; - faute de 
plaider, Losſprechung (bes Beflagten) 
Degen Richtericheinens bed Rlagers, 
f; - @adjuger, Zuſchlagungeurtheil 
n; 2° mneig. (Archit.) — d’en haut) 
Ablauf; (- d’en bas) Antauf, m.; || 4° 
-de semestre, balbjabriger Urlaub, 
Urlaub für ein balbed Jabr, m. ; de- 
mander son -, feinen Abſchied verlan: 
od. forbern, um feinen Abſchied einz 
ommen ; fein Dienſtentlaſſungsgeſuch 
eintei donner son - Aqn, Se: 
manbden feinen Abſchied geben, ihu vers 
abfchieven ; fig. fam. ‘donner - 4 qn) 
Sem. (3. B. einen Ciebhaber) verab- 
ſchleden, itm einen Korb geben ; don- 
ner - a son héte, feinem Hauswirthe 
(vie Mietbe) auffundigen ; prendre —, 
a) (prendre son -) feinen Abſchied 
nebmen, (von feiner * zu⸗ 
edtreten ; b) (aller prendre - de qn} 
Abſchied (bei Jem.) nebmen, ſich (bet 
Sem.) beurlauben, (ibm) feinen Ab— 
ſchedebe ſuch machen ; audience de -, 
Ubichiersaudieny, f.; sans -, ohne Ab⸗ 
ſchied zu nebmen). 

Congéable, adj. (v. Congé) 
(Jur.} domaine -, a) ehem. auf Rune 
daung verliehenes Gut (in dessen 
Besits der Lehensherr stets wieder 
eintreten konute), Gnadenteben ; 9 
im weil. S. auf Kündigung od. au 
unbeftimmte Zeit verpachtetes Gut, n. 
Gaadenvacht, f. 

Congédier { v. Congé) wa, 4° 
heurlauben; auf Urlaub ſchiden; 20 
rerabjcbieren ; absanfen ; entlafjen ; 
(tinen Qiebbaber) abweifen, fam. (itm) 
tinen Nord geben od. ertheilen ; - un 
ambassarieur, a) cinen Geſandten (fet: 
ner Dienfte) entlaffen; b) ibm feine 
— *22 ertheilen; itm bie 
Beifung ectheilen, den Hof zu verlaſ⸗ 
fen ; |i congedié, -e, verabſchiedet. 


*Congelable, adj. (v. Con e- 
ler) (Phys.) a ogg ( 

*“Congélation,f.(». lat. con- 
Zelatio) 4o (bas) Gefrieren Ausfrie— 


ren, n. Erſtarrung durch den Frofti, | 


f.; G@rfvieren { thierischer od. vege- 
tabilischer Kérper) ; 2° (bat) Gefro⸗ 
renfein; Grirorenfein, n.; gefrorener 
od, erfrorencr Suftand, m.; Se uneig. 
(Path. anc.) (- cataleptique) f. Ca- 
talepsie ; 4° wneig. (Miner.) (Gidrins 
tencabnlichber) Gips: od. Alabafters 
uberyug, m. ebene od. wellenformige 
Trepfſteinmaſſe od. <rinte an den 
Heanden mancher Hohien), f.:(Ar- 


chit.) -s, p/. tunſtliche Gieſchollen od. 


Gisgacen, f. pl.; || 4° terme de la -, 
Gefrierpuntt, mil 

*Congeler (ce. lat. congelare) 
va, do gefrieren od. erſtarren machen, 
juin Gefrieren bringen; 20 gerinnen 
machen, yum Gerinnen bringen (f. 








m. (Thér. ne.) aufammenflebeno , 
sheilendies Mittel), conglutinans, n. 
*Conglutination, f. (wv. lat. 
conglutinalio) 4° (bat) Klebrigma— 
en; Zuſammenkleben; -leimen Mer: 
eben; 20 Klebrigfein; MAneinander: 
od. 3ufammenfleben,n.; Berklebung, f. 
*Conglutiner (v. lat. con- 
gtutinares ra. Elebrig od. zaͤhe maz 
chen ; verdiden; an einanber kleben, 
jufammentleben ; -Leimen; verfleben; 
| conglutiné, -e, klebrig, gabe (ge: 
macht 2, 

“Congratulation, f. (r. lat. 
congratulatio schersw. Beglidmin: 
funy. @ratulation, /. (f. Félicita- 

ion), 

tcl Lhe de (ov. lat. con- 
gratulari) va, schersw. (Jem.) be: 

Ludwinfden, (ibm) gratuliven (f. Fé- 
iciler), 

Congre, m. (v. lat. conger) 


Coaguler) ; || se -, 4° (ge)frieren ; er: (Ichth.) Meeraal, m. Malichlange, f. 


ftarren ; erfvteren ; 2° gerinnen ; || con- 
gelé, -e, gefroren 2c. 

*Congémination, Ff. (ec. lat. 
congeminatio) Lehrspr. Doppelbil- 
bung; 3willingsbiloung, f- 

*“Congénére, adj. (rv. lat. con- 
gener) (Hist. nat.) verfelben Gat: 
tung angeborend, congeneriich ; ( Anat.) 
(im Gegens. ©. Antagoniste) mus- 
cle -, im gleichen Sinne wirfender, 
mit: od. zuſammenwirkender, gleich: 
artiger Diusfel. 

*Congéni(t\al, adj. -e, f. (v. 
lat. congenitus) (Path.) angeboren. 

*Congestif, adj. -ve, f. 4° (v. 
neu-lat. congestivus —— conge: 
ſtiv; Zuſtand rc.) von Blutanhiufung, 
von Stodun 
—— —— —— —8* 
mit unregel maßig zuſammengefalteten 
Blattſcheben. ae 

*Congestion, f. (e. lat. con- 

estio) (Physiol., Path.) Unhaufung, 
- Andrang, m. Stodung (der Safte), 
f.; bes. (- sanguine) Blutantrang, m. 
Gongeftion, congestio sanguinis, ple- 
thora topica, f.: - cérébrale, Blut- 
anbrang yum Gehirne od. nad bem 
Kopfe, m. Bebirn: od. Ropfeongeftion, 
congestio ad caput; — pulmonaire, 
Gongeftion yur Lunge od. nach der 
Bruft, Beu congeftion, congeslio ad 
eclus, f.; abees par -, turd) Anz 
Paufung.. durch Senfung des Giters 
entſtandener Abſceß. 

Congiaire, m.(v. lat. congia- 
rium) (Ant. rom.) 4° Giabe, Spenbde 
(eines Raifers an bas Volk), f. Gonz 
giarium, m.; 2° (Numism. } Waben: | 
muinge, f. 

*Conglobation, f. (o. lat. 
conglobatio ) (Rheét.) Siufung ber 
Beweife, f. 

*Conglobé, adj.-e, f. (v. lat. 
conglobatus) (Hist, nat.)(;ufammenz) | 
geballt; (jufammen: gehaurt; ( Anat.) 
oo -es, geballte od. lvmphatiſche 

rufen (gewdhal. Ganglions lym- 

hatiques); f-es, subst. f. pl. (Bot.) 
p Synantherées, 

*Conglomérat, m. ungebr, f. 
Agglomeérat., 

*Conglomérer (wv. lat. con- 
glomerare) va. ( Phys.) 3ufammen: 
haufen; -knaͤueln ; cballen; baufen ; ff 
congloméré, -e, 3ufammengebiuft 
a.; ( Anat.) glandes conglomerées, 

ehiufte. (aué Yappen) gufammenge: 
Regte Druͤſen. 

*Conglutinant (part. præs. 
v. Congluliner) adj. -e, f. w. audst. 
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*Congréage, m, (ce. Congréer 
(Mar.) Trenfing, /. — 

*Congréer (jf. Con..) va. (Mar.) 
trenſen. 

*Congréganiste, mſ. Con- 
grégation) Mitglied einer Congrega⸗ 
tion, n. Gongreganift, m. 

“Congrégation, f. (w. lat. 
congregalio) (qeistliche aid lg 
lung ; BeFetlichaft ; Briberfhaft ; 
Schweſterſchaft ; Ordensgefellfchaft, 
everbruverung , f. Orven, m. bes. 
Gardinal: u, Pralatenverfammiung) 

ongregation ; la — des fidéles, vie 
Gemeinſchaft ver Glaubigen , die rvs 
miſch catholifde Kirche, f 

*Congrégeé, adj. -e, 
congregatus) ( Bot.) mit haufenweis 

ehenten, mit gehiuften Blumen 
(Gartner); || -es, subst. f, pl. Bflanz 
jen mit eevee ten Blumen, congrega- 
mf pl. (Haller). 

*Congrés, m. (v. lat, congres- 
sus) 4° (allgemeine Zuſammenkunft 
ber Fürſten od. Mefandten verſchiedner 
Maͤchte, : Furflenrath, m.; Verſamn⸗ 
lung der Vertreter cined freien Bolle, 
[.) Gongres, m.; 2° (Jur. ane.) Ehe⸗ 
probe, eheliche Beiwohnungsprobe, f. 

Congréve, nom pr. fusées ala - 
— Gongreve'jde Raketen, Brandrates 
ten, f. pl. 

Congrier, m. (v, Congre) Fiſch⸗ 
jaun, Hohlzaun (in Fliissen), m. 

*Congru, adj. -e, f. (e. lat. 
congruus) (Géom.) einanver bebe: 
dend ; ( Lang. dogm.) wbereinftim: 
mend Gnade) ; ( Jur.) portion -e, 
(der) gebdrende, gebubrente, geziemen⸗ 
ve Theil; fiy. fam. (das) nothwen— 
dige Ginfommen ; (ein) ſpaͤrlicher Ge— 
halt; veralt. und schersh. phrase 
-¢, fprachridhtiger Mevdefas ; reponse 
~€, gehorige, bejtimmte, bündige Antz 
wort, 

*Congruisme, m. (f. Congru) 
(Theol.) Lebre von ter wbereinitim: 
menren Ginave, f. 

*Congruite, f. (vr. Congru) ent: 
fprechende, paffende Eigenſchaft; Gebö— 
righeit:; Spraceitiqfeit; Ziemlich— 
feit; (Theol.) Uebereinſtimmung ber 
— Gnade mit der menſchlichen 

reiheit, ſ. 

Congrüment, adr. (v Con- 
gru) all. u. schersw. richtig: ſprach⸗ 
richtig, correct ; fig. ſchicklich, in gee 
ziemenden Musdruden; mit Sachfennts 
nip, griindlich. 

*Coni.. (Lv. fat. conus, f. Cone; 
Il. ©. xorg) in Zs. (Mist. nat.) -fe 
re, adj, zapfentrageud ; -feres, m. pl. 


f. (lat, 
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apfentragende Pflanſen, f. pl. Zapfen⸗ 
* a pl. ——9 — Nadel⸗ 
holier, m. pl.; Aore, adj. mit legel⸗ 
fermigen ‘Blumen; -forme, adj. tes 
gelformig; Regel..; -géne, adj. | 
auf Tannzapfen wadhiend ; II. (vo. xi- 
v6) Keimpulver od. Staub eryeugend; 
mit Staub beret, Staub..; -giobe, 
m. (Astron,) Sternfegel, m.; -ros- 
tres, m. pl. Sperlingdocgel mit kegel⸗ 
formigen Schnabel, Kegelfchnibler, 
conirosires, m, pi.; -valves, m. pl, 
fegelihalige Bauchfugler, m. pl, 

Conicine, f. (v. new-lat. co- 
nium, ſ. Cigué' (Chim. org.) Schier⸗ 
Lugéalfalom, Gonicin, m. conicina, 
J. ————— 

onicique, adj. (v. Conicine) 
(Chim. org.) acide -, Schierling: od. 
Wonicinfiure, ſ. ac. conicicum, n, 
( Peschier), 

*Conico,. (v. lat. conicus, f. 
Conique) in Zus, (Ornith.) Conico- 
incurvirostres, ~prolensirostres, 
ete. m. pl. Bogel mit tegels u. baz 
Tenformigem, mit geftredt: fegelférmiz 
gen Schnabel, Kegel-Halenſchnabler, 
Kegel-Langſchnabler x., m. pl. 
(Scheffer). 

Conidie, f. (v, xbveg) ( Bot.) 
Keimpulver, conidium,n., Sprengel). 

Conier, m. (vr, Cone) (Zool, ) (bas 
Thier der) Tutenſchnecee, /- 

*Conifére, Coniglobe, 
elc. f. Coni... 

*Conio.. (v. none u. v. xovis) 
in Zus. (Bot.) -cyste, f. Staubblas— 
den, mn. Staubfapiel (ver Farnfrduz 
ter), coniocystis, f. (| 4gardh); -my- 
edies, m, pl, Staubpilke, m. pl, 

Conique, adj, (x@vexis, neu-/at, 
conicus) egelformig, fonifd, conifdy ; 


Kegel... 

Conirostres, m. pl. f.Coni... 
*Conivalves,m. pl. f. Coni... 
*Conjectural, adj. -e, f. (vr. 

lat, conjecturalis) muthmaplicy, auf 
VRermuthungen gegruntet od. beruz 
bend, bypotbetiſch. 

*Conjecturalement, adv. 
muthmapungéweife ; als Vermuthung, 

aid) ILE L f. (ev. lat, con- 
jectura) Muthmagung, Vermurhung, 
Genjectur; faire des — sur qe., 
Muthmasungen wber etwas anflellen. 

*Conjecturer (oe, lal. conjec- 
turare) ea, vermutben, mutbmagen, 
Vermuthungen anfiellen, fam. cons 
jecturiven. ; 

*Conjoindre (rv. lat. conjun- 
gere) va, (Conj. wie Joindre) zuſam⸗ 
menfugen, vereinigen, mit einander 
verbinven ; il ne faut pas que lhom- 
me séepare ce que Dieuwa — 
was Mott zuſammenfügt, fell der 
Meni nicht trennen. 

“Conjoint (part pass. v. Con- 
joindre) adj. -e, f. qufammengefuagt ; 
veveimigt; (Hist. nat.) verbunten, ver: 
wachſen, conjunctus, connatus ; 
( Dipl.) lettres -es, verfchlungene 
Mudsibaben: (Myth ) dieux -s, Neben⸗ 
qotter, m. pl: (Mus,) degre -, Ueber: 
gang (von einer Note zur anbern nach 
der Tonfolge;, m.; | subst. m. Ghee 
gatte, mm. : 

*“Conjointement, adr. mit 
einander gemeinſchaftlich; in Verbin⸗ 
— Jem.. 

*Conjonctil, adj. -ve, f. [r. 
conjanctivus) (Bot.) (mit ber Ginfü— 

ng ber Blumenblatter am Aruchts 

oben) gemeinſchaftlich Statt findend, 
verbundenie Wnbeftung); (Gramm.) 


(ver bindend, Binde..; |] subst. m. f. 
Subjonctil. 

*Conjonction, f. (oe. lat, con- 
junctio! 4° 3ufammenfigung ; Bers 
bindung. *—* vs. ebeliche 
Verbindung, Sattenfdaft ; ( Astron.) 
(scheinbare) 3ufammenfunft zweier 
Geſtirne Gonjunction; abs. - de la 
lune, Jufammentunft des Mondes mit 
ver Gonne, f; 2° (Gramm.) Bindes 
wort, Fugewort, n. Gonjunction, f. 

*Conjonctival, adj. -e, f. (v. 
neu-lal. conjunctivalis) (Ophthal.) 
ver Gonjunctiva, Bindebaut... 

*Conjonctive, f. (f. Conjonc- 
if) (Anat.) Binvebaut, a-haͤutchen, 
n. Gonjunctiva ; - palpébrale, - ocu- 
Jaire, Augenlied⸗, Augapfel⸗ð on⸗ 
junctiva, f. 

*Conjonctivité, f. (f. Con- 
jonctive } (Ophth.) Entzundung der 
Binrebaut od. ber Gonjunctiva, Gon- 
junctivitia, J. 

*Conjoncture, f. (vc. laf. con- 
junctus) Umſtand, m.; Aufommen: 
treffen der Umſtaͤnde, n.; Stand, m. 
Lage (ver Linge); Ausſicht, Gonjunc: 
tur 


*Conjouir(e. lat. congaudere) 
va. refl. se -, verall. ſich mit (Jem.) 


euen. 

*Conjouissance, f. (f. Con- 
jouir) verall, Mitfreude, Thetinabme 
an ber Freude (Jemandé) ; (compli- 
ment de -) Beghidwunfdung, f. 

*Conjugaison, f. (vc. lat. con- 
—— ſo Anal.) - des nerfs, Ver— 

indung der Nervenpaare, Nervenpaa— 
rung, /.; irous de -, Nervenpaarungeé: 
loͤcher, Loder fur den Durchgang ver 
Ruckenmarksnerven, n. pl.; 2° (Gram- 
mat.) Ab⸗ od, Umwandlung (ber Jeit: 
worter), Goajugation, f. 

“Conjugal, od. ~e, J. (o. lat. 
conjugalis) chelich, Gbhe.. ; Gatten. 

*Conjugalement, ado. ebe: 
lity; wie od. als Ghegatten; in ebeli: 
ther Gemeinſchaft. 

*Conjugué (part. pass, v. Con- 
juguer) adj. -e, f. 4° (Anat., Hist. 
hat.) gepaart, mit gepaarten Blattern, 
conjugatus, jugalis ; (Georm,) diame- 
tres -s, Nebendurdhmeffer, m. pl.; axe 
~ fleine Achſe, Nebenadje,/.; 3° (Gram- 
mat.) abgewandelt, conjugirt; || -es, 
subst. f. pl. gegliederte Brangentbiere 
mit gepaarten Haven, wn, pl. conjuga- 
lw, f. pl. (Bory). 

*Conjuguer (v. lat. conjugare) 
va. (Gramm.) (ein Jeitwort) ab: od. 
ummanbeln,conjugiren ; || se -, conju: 
gitt werden. 

t+Conjungo, m, (lat.) do Trau— 
ungéformel, f.; im weit. F. Trau: 
feyen, m. Trauung, f.; 2 (Dipl.) 
(cine) ohne Trennungtzeichen u. ohne 
Abſahze fortlaufende Schrift, f. 

*Conjurateur, m, (f. Conju- 
rer) 4° wungebr. Verſchwörer, (ein) 
Verſchworner; 20 Geiſter- 2.) Be: 
ſchwoͤrer, m. 

*Conjuration,f. (v, lat. con- 
juratio) 4° Berfdwsrung, /.: 2° (Hist. 
rom.) (ver) gemeinfame Schwur ded 
Volks, fur vad Bateriand yu fterben, 
m.; 5° (-s, pl.) Befdpworung, f; 
séformelin), {2 (pl); bes. Geitter: of, 
Teufelabeſchwörung, f; Bannen tes 
Teufelé, mn. f. Exorcisme); im weit. 
S. initandige Bitten), Beſchworun⸗ 
gien', f. (pl.). 

“Conjurer (vc. lat. conjurare) 
va, 1° -qe., zuſammenſchwoͤren qu 
etw.) ſich gu einer Sache verſchwören 
(gewohnl. im ibeln S.); 2° |Magie) 
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‘pen Sturm rc ) befitworen ; (ten Tew 
fel 2, durch Beſchwörungt formeln 
auétreiben, bannen; fig. (ben 3oru 
bed Himmeie rc.) beſchwoͤren; 5 (2: 
mand inſtändigſt bitten, beſchweten 
ll or. ſich gegen ten Staat, ven Re: 
geoten. oder im weil. S. gegen one 
rivatperfon) verſchworen, cine Bers 
fdwerung od. Verſchwörungen bi: 
dent, angetteln, ftiften; | conjure, -e, 
veridoren 2.; conjures, swbs!. m, 
pl. Verſchwornen, m. pl 
*Connais, Pras, Ind. tate wad 
Ye Pers. Sing. und Impeval. Le 
Pers, Sing. e. Connaitre. 
*Connaissable, adj, (rv. Coo- 
naltre ) neol. erfenntar; fenntar, 
lenntlich; merklich. 
*Connaissais, Imperſ. tse 
und Ite Pers, Sing. v. Connaltre. 
*Connaissance, f. (vr. Com 
naitre) 4° (das Kennen od. Erhen- 
nen) Kenntnif ; Befanntfafe (mt, ; 
Kunde; Erkenntniß: Ginſicht, f.; > 
Bewußtſein, Selbſtbewußtſein a & 
finnung, f.; Erkenntnißrermögen ». 
Ueberlegung, f. (ver reifere) Veriton, 
m.; 39 (Jur.) (das Recht, in eon 
Sache suerkennen) Beurthilung |e: 
ner Rehtsfache’, ——— alr. 
in..), fi; 4e (dos Bekannte A. -s, pi. 
(bekannte Sachen) Kenntniffe, {. pl: 
B. befannte Perfon, f. (ver, tie) Be 
fannte, om. u. f. Bekanntſchaft, f; ¥ 
(Chasse) -s , pl. Kennzeichen (an der 
Fahrte eines Wildes, nach weichen 
man das Alter od, die Grésse des- 
selben beurtheilt), n, pl. Renmeny 
[. 3 chem. (Astron.) Ratender, m; 
(Mar., Topogr.) arte, f.;||'* &- 
du bien et du mal, bie Grienntas 
beé Muten und Bofen; - de Dieu, Ov 
fenntni¢ Gottes; Rorftellung, f. Be 
priff vom gettlichen Weſen, m.; - des 
ommes, Menichenfenntnig; - de 
affaires , Vetanntſchaft mit den Ge 
fatten, Geſchaftekenntniß, efunte; - 
des lemps, 3eitfunte, Seitheredrang, 
Gbhronolegie, f.; im weil, 5. dren 
logiſche Tabetlen, f. pl. ; Scifffaret™ 
talenter, m.; ( Theol.) - charnelle, 
fleifbliche Grtennung; prendre - d⸗ 
qe-. Kenntrg od. Einſicht roa cee 
Sache nehme n; Nachricht darüber ot 
Neben; fish danach erfundigen; a 
daruber Bericht erſtatten laſſen; Ac 
ten x.) einfeben; avoir - de 4. 
Kenntniß von etw. haben, et. 
od, wiijen; avoir une grande ~ ¢& 
livres, eine ausgebreitere Bucherlen⸗n 
nis, -funve oder Belefenheit behter, 
cin grofer Bucherfenner oder SiN: 
log, Bibliograph fein, ſebt in Busert 
bermandert fein, fam, in ben 
ju Haufe fein; (Mar.) avoir - d'un 
havire, de terre, eines Sdiftet, 
Yandes anfichtig werden, daſſelbe i 
Meficht befommen, erbliden, um Se 
geſicht haben. feben; faire la - de 9% 
bie Befanntidafe Jemantée maces, 
Befanntfeaft mit Sem. madden, " 
fennen lernen; faire — (ensemble, 
Befanntichaft (mit einanter) mater. 
ſich (cinanter) fennen lernen ; en OF 
avec - de cause, mit Sadfenniat. 
alé Renner ; 2° (Hist.) la - certan 
el science rovale, tie angeblich tes 
Kénigen angeborne hobere Erkenatan 
und frubere Berftanveereife; dire 
dge de -, im Witer ver Grfcnates 
od. ter Berftanvesreife ſteben alt 
nug fein, um fic Rechenfoaft * 
ſeinen Handlungen ablegen zu — 
fam. yu Berftante q commen (en: 
ae (toute) -, bad Bewusticin on 
eſinnung veriieren ; cbnanddrig wee 
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den renrendre -, (wider) em Wee 

wuptfein gelangen, zur Befinnung 
fommen; 30 la - de ce crime appare 
tient au tribunal,., die Beurtheilung 
tices Berbrechens flebt dem ..Gerichte 
qu, dad ..Sericht ift fur diefen Tribus 
nalfall comyctent, es bat uber ibn od, 
in ihm gu erfennen; 49 une personne 
de ma —, cine Berfon meiner Befannt: 
ſchaft, cine mir befannte Perfon; ci: 
her weiner Befannten; ein Befann: 
ter, eime Befanntin von mir; fam. 
figure de -, befanutes Geſicht: prov. 
éire en pays de -, in einem bcfann: 
ten Sande, aneinem befannten Orte, 
unter Befannten od. unter befannten 
Dingen, an cinem Orte wie zu Haufe 
fein oc. fich daſelbſt heimiſch fudien ; 
fig. in einer Bibliothet rc.) gu Haufe 
fern. 

hea od —— pres, v. 
Counaitre) adj, m. (Jur.) gens a ce 
-s, Yeute od. Perfonen, vie Kenntniß 
ven dieſer Sade haben; Sachfenner ; 
Sabverftindige, m. pl. (gewohul. 
Counaisseurs), 

*‘Connaisse, Pras, Subj, iste 
u. Me Pers. Sing. v. Connaitre. 

*Connaissement, m.(v. Con- 
naitre) (Comm. mar.) Frachtbrief zur 
See’, Scefrachtbrief, Schiffeverla- 
tungéichein, m. Gonnoffament, n. 

*"Connaisseur, m.-se, f. (v. 
Connaitre) Kenner, Sadfenner, om. 
cin. f.; || adj. Rennet.., wil -, Ken: 
nerauge, n. :bid, m. 

“Connaitre (vc. lat. cognosce- 
re) va. u. abs. unreg. (Je connais, 
tu connais, il connait; nous connais- 
sons, vous connaissez, ils connais- 
sent. Je connaissais, Je connus, J'ai 
eonnu. Je connaitrai. Je — 
trais. Que je connaisse. Que je co 
nusse. Connais, qu'il connaisse, 
Connaissant, Connu) 49 (eine ble.- 
bende Forsteilung von einer Per- 
cow od. Sache haben u,. dieselbe 
ton andern unterscheiden kénnen) 
fennen; von (etwad) wiſſen; fig. fic 
metfen Laffen, tak man (Jem. od. et: 
rag) fennt. fennen (wollen), anerfen: 
men, com Jem. od. etwas wiffen (wel: 
Tew! ; |] im eng. S. A. (Sem. niger) 
fennen ; Bekauntſchaft, Umgang (mit 
Sem. baben ; B. (Sem., etwaé genau) 
fennen; C. (elwes gelernt od. stu- 
dict haben; durch den Gebrauch 
kennen, su gebvauchen, ansuwen- 
den wissen) (eine Sprache 21. grind: 
lic) fennen, verſtehen; fid) auf (cine 
Runt. auf feinen Vortheil x.) verfte: 
ben ; D. qu würdigen, au ſchäben wif: 
fen, fennen; E. (aus eiguer Evfah- 
rang kennen, empfinden od. em- 
pfunden haben; etwas an einem 

rte gesehen od. gehdrt haben) fen: 
nen; F. uneig. (in der Austibuny, 
der That nach kennen, sich ciner 
Sache bedienen od, bedient haben ; 
sich einer Sache [agen, dieselbe un- 
eskennen)fennen; gewdhnul, mit der 
Negat. ne ..pas-, nicht Fennen; 20 fen: 
nen lernen; Befanntſchaft (mit Jem., 
mit erwas machen ; etwas erfabren ; 
tev lernen ; abs. fidy belehren, lecnen; 
wifjen : vouloir -, Fennen od. wijjen 
wollen ; 30 wieder fennen, erfennen; 

Lnnew; se faire -, a) ſich qu erfennen 
pe fid peed pig ſich nennen; 4) 

befannt ma ; fic anfiindigen ; 
do unterfcbeiven ; 5° (Lang. bibl.) (- 
charnellement) (fleifdlicd) erfennen ; 
é (Jur.) - d'une cause, uber cine od. 
in einer Sache erfennen, eutſcheiden, 
tefelbe beurtbeilen: | se -, A. fit 
(fet bft} fernnen. feine Gigenfchaften, fei: 


nen Körperbau, feine RKrijte, feinen 
Gharafter fennen, fich deſſelben bewußt 
—— ne pas se — ſich nicht kennen 
vor Wuth r.); bat Bewußtſein (fei: 
ner ſelbſt) verloren Baten, (vor Sern 
2.) aufer ſich fein; B. fic) (einanver) 
fennen; ils se sont connus, fie haben 
ſich gefannt od. fich lennen lernen ; C. 
se - 4 qc., fic) auf etwas verfteben ; || 

49-qn de nom, de vue, de reputa- 
tion, Jem. tem Namen nad, von Un: 
feben, bem Mufe nach od. von Hiren: 
agen fennen;-qn pour .., Sem. fen: 
nen als ..; cela est connu de tout le 
monde, das ift ber ganzen Welt be: 
fannt, daé weiß die ganze Welt ; fam. 
ne - ni Dieu, ni diable, weder Wott 
nod ten Teufel fennen, weder an 
Mott noch un den Teufel glauben ; 
fam. r ne connais autre, ic fenne 
(wort. feinen Andern) Niemand bef: 
fer alé ifn, id) fenne ibn febr genau; 
il ne connait plus personne, ec fennt 
MNiemanden mehr, ex will Yiem. mehr 
fennen ; fam, je ne counais que cela, 
id) fenne nur dad, ich Fenne fein andres 
Mittel, einen andern Auéweg; je ne 
connais qu'une chose, c'est d'agir 
en homme d’honneur, id) fenne nur 
cine Art ſich yu bencbmen, nimlich die 
alé GOhrenmann ; ic) weip nur alé 
Ghrenmann yu bandeln; il gagne a 
étre connu, cr gewinnt bei genaucrer 
Bekanntſchaft, tm nibern Umgange, 
wenn man thn ndber fennen lernt; 
connais-toi toi-ineme, fenne Dich 
ſelbſt; lerne Dich ſelbſt fennen; i! ue 
connait plus rien, er fennt Nichts 
mebr; er kennt od. ſich feine Leiden: 
ſchaft, er kennt feine Schranfen mebr: er 
ift gang beſinnungsles gang auper ſich; 
9° le desir de -, der Wunsch jich gu be: 
lebren, die —— de, der Wiſſens⸗ 
trich, Wijfenédurjt; 5°- qn a la dé- 
marche, Jem. am Gange erfennen; 
aisé a -, (eicht gu erfennen, leicht ere 
fennbar, ſehr kenntlich. 

Counaracées, f. pl. (f, Con- 
nare) (Bot.) (Wbtheilung der) bobnenz 
baumartigen Balfamgewidfe, n. pl. 
(4. Richard), (Ram. der) bobnens 

aumartigen Pflanzen, Gonnaraccen, 
ſ. — (Aunth). : 
onnare, m. ( Bot.) indiſcher 
Bobnenbaum, connarus, m. 

*Conné, adj, -e, f. (v. lat. con- 
natus) (Bot., Entom.) gufammenges 
wachſen, verwachſen. 

*Connecticule, m, (nen-lal. 
connecticulum) (Bot.) (der elaſtiſche 
Verbindungsring (der KayfelElappen 
anden Furakidutern), m. Connec— 
ticulum, mn. 

*Connectif, m. (ve. lat. con- 
nectu) (Bot) Rerbindungéfaven, for: 
per (ver Staubbeutel Gcher), Trager, 
m, Staubfadenverlingerung, f. Gonz 
nectivum, n. UL. C. Richard). 

*Connétable, m.(pr, lat. co- 
mes stabuli} (urspr. der fonigliche 
Oberftallineifter ; spat.) 4° ehem. 
Gonnetable, Kronfeldherr (von Frank: 
reich); 2° (erblicher Ehrentiiel in 
Spanien) Gonnetable; (in Eng/and) 

onitabel, m.; || f. Hemablin ded Gon: 
netable, f. 

*Connétablie, f. (v, Conné- 
table) chem. Gonnetabled: od. Marz 
ſchallsgericht in Frankreich), n. 

*Connexe, adj. (v. lat. con- 
nexus) 4° (Crist.) verbunden, conner ; 
{Bot.) feuitles -s, mit den Sticlen zu⸗ 
ſammengewachſene, verbundene Blaͤt⸗ 
ter (Link); anthéres -s, Staubbeutel 
mit einem Verbintungéfaden; 2e (Jur.) 
zuſammenbangend, verknüpft, connex. 
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“Connexion, f£ (v. lat. con- 
nexio), (duperer od. wirflidher) Zu⸗ 
fammenhang, m. DBerbindung, / 

*Connexité, f. (v. lat. con- 
nexus) (wahrgenommene) Beziehung 
{aus welcher cin Zusammenhang 
ermiltell werden kann) ; Jeeen- Ver: 
bindung od. -Uffociation ; Berwanbd:s 
fraft, f. (innerer od. méglidjer) Suz 
fammenbang, m. Gonueritat, f. 

*Connivence, f. (v. lat. con- 
hiventia) 4° Gonnivenj; ——— 
Vachſicht; Duldung, . Ueberſeben; 
Zulaſſen (einer ſtrafbaren Handlung; 
Heblen ; 2 (ftrafbares) Ginverſtandniß. 
und Bequnftiqung (einer unerlaubten 
Handlung) ; ſtillſchweigende Gutbei— 
bung, f.; agic de -, im Ginveritinv- 
nifje (mit Sem.) bandeln; (eine Hano- 
lung) begunftigen. 

*Connivent, adj. -e, f (e. lat. 
connivens) (Bot., Anat.) gufammen: 
neigend, (an ber Spige od. mit ben 
Spigen ) yufammengebend ; ⸗ſtoßend; 
gegeneinandergeneigt, zgebogen ; conz 
nivent; valvules—es, conniveute Klap⸗ 
pen, Benenflapyen, f. pl. 

*Conniver (v. dat. connivere) 
tn. (- avec qn, a qe.) (ein Uebst, 
bas man verbinvern kann ſtillſhwe⸗ 
gend gut beißen, überſehen, dulden 
(einem etwas nachfeben, am. (einem 
turd bie Finger feben; cin Muge (bet 
etwaé) gudriden; (mit Jem.) heim 
lid) cinverftanten fein, fam. durchſte⸗ 

en. 

*“Connu (part. pass, ©. Con- 
naitre) adj. -e, f. gefannt; befannt; 
etfannt; - 4 oder de tout le monde, 
der ganzen Welt befannt, welthefannte, 
weltfundig. 

*Connus, Pret. Def. iste u. Ye 
Pers. Sing. v. Connaitre, 

*Connusse, Imperf. Subj. 
isle Pers. Sing. v, Counaitre, 

*Cono., (v, waves) in Zs, 
(Geom., Hist, nat.) -carpe, 4° adj. 
mit coniſchen Früchten, gavfenfruchtig, 
Sapfen.. ; 2¢ subst. m, Zirbelbaum, 
RKnopfbaum, conocarpus ; -idal, aj, 
-idale, f. afterfegelformig, yarfenfir: 
mig, gavfen.. ; tutenformig, Tuten.., 
conoldalis; -ide , deadj. A. feqelforz 
mig /f. Conique) ; B. afterfegelformig; 
fegelitt, 3irbel.., conoideus; Anat.) 
dénts -ides, G@djibne, m. p21; corps 
-lde, Zirbeldrüſe, f. f. (glande) Pi- 
néale); 20 subst, m. A. (Geom. ) 
Afterkegel, m.; B. -ides, pl. (Fant. 
ber) Kegel⸗ od. Tutenſchneden, f. pl. 
conoidea, n. pl. (Latrei/le); -ram- 
ples, m. pl. ſ. Conirosires, 

Conob(éje, f. (Bot.) (bie) quianiz 
f Senne, f. conobus (vg!. Cha- 
e 


*Conocarpe, ete, f. Cono... 

*Conophage, m. (f. Conops 
wu. ..Phage) (Ornith,) Muctenfreffer, 
conophagus, m. ( Singudgelye- 
schlecht). 

*Conops, m. — (Entom.} 
(wortl. Kegelauge) Stedfliege, f. co- 
nops (Schweb/fliegengatiung); || -, 

i. -aires, -ides, mm. pl. Geſchlecht 
am. der) Stechfliegen, sarten, co- 
nopsarie (Cuvier ete.), conopsida’, 
f. pl. (Leach), 
Conoramphes, m. f. Cono... 

*Conquassant (part. pres. v. 
Conquasser) adj, -e, f. (Path. gen.) 
zermalmend. 

Conquassation re v. fal. 
conquassatio) ‘Pharm.} Serftofung; 
Secquetfdhung, Verwandiung in Brel; 
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(Path. gén.) 3ermalmung, f.; zermal⸗ 
mender Schmerz, m. A 

*Conquasser, va. ſ. Concasser. 

Conque, f. (xoyx", lat. con- 
cha) te (Conchyl.) grope, vertiefte 
— 55866 Hoblmüſchel; (Anat.) 
Hoͤhle der Ohrmuſchel, concha; 20 
(Zool.) nach Aristoteles u. einigen 
neuern Zoologen: zweiſchalige Muz 
ſchel, f. (f. Bivalve); - anatifére, f 
—— bes. -s, pl. (Fam. ver) 
Venusmuſcheln, conche, f. pl. (La- 
marck); 3° (Myth.) Tritonenborn, 
n.; 4° (Ant, rom.) Gouda, f. (ein 
Mass, die Halfle eines Cyathus). 

*Conquérant rt. pres, v. 
Conquérir) m. -e, Groberer, m. 
Groberin, f. ; || adj. ecobernd; erobe: 
—*—e fam. avoir l'air -, eine 
trobernde Miene haben , eroberungéluz 
ſtig aueſe ben, 

*Conquérir (». lat. conquire- 
re} va. (Conj. wie Acquérir) (ge- 
teohnl. nur tin Inf, Pret. Def. u. 
Part. gebr.) exobern (eig. wv. fia.): 
erbeuten; ſich (cin Bolf xe. mit Waf- 
fengewalt) unterwerfen, daſſelbe un— 
ter feine Botmaͤßigkeit bringen, unter: 
jechen; | abs. ardeur de -, Grobe: 
shes f. 

*“Conquét, m. (rv. Conquérir ) 
(Jur.) acquéts et -s, Grwverb (wah- 
rend der ehelichen Gitergemein- 
Sschaft), m. und Errungenſchaft, f. 

*“Conquéte, f. (r. Conquérir) 
6 das Evrobern; 2° eroberte Sache) 

roberung, f. (eig. w. fg); faire des 
-8, Wroberungen machen; faire la - 
de qe., (fics) etwat erobern ; amour 
des -s, Groberungéfuct, {.; pays de 
— (cin) ecoberted Zand; fam. air(s) de 
~, erobernde, eroberungéluftige, ſieg⸗ 
reiche Miene. 

*Conquis, I. Pref. Déf. Aste u. 
Qte Pers. v. a el Il. (part. 
pass. v. Conquerir) adj. -e, r er: 
Obert; unterjedht. 

*Consacrant (part. pres. v. 
Consacrer) adj. (évéque -) u. subst. 
m. (der einen andern) weihende Biz 
fof, Weibbiſchof, m. 

“Consacrer (wv, lat. consecra- 
re) va. i> (cine Sache Gott od. einer 
Mottheit) wei hen ; widmen ; einweiben ; 
cinfeqnen; die Weihe ertheilen : fig. 
(etwas einem Swede) widmen ; weiben ; 
beftimmen; 2° beiligen; (einer Sache) 
bie Weibe ertheilen (cig. u. fig.); im 
weil F. beſtatigen; redtfertiqen ; be: 
wahren; verewigen ; beiligen ; 5o(Cul- 
les chret.) (bie Hoftie 1.) feqnen, 
weiben; |! se -, fic) (Mott) weiben ; fit 
(einem Berufe x.) widmen; || do - sa 
vie a la defense de la liberté, fein 
Leben dex Vertheidigung der Freibeit 
weiben od. widen; || consacré, -e, 

emeibt; geheiligt x.; consacré a 
leu, gottgewerbt; locution consa- 

erée par l'usage, (cine) burch den Me: 

brauch gebeiligte, bemabrte od. gerecht⸗ 
ertigte, (eine) ſprachüblich gewordene 
edenéart. 


*“Consanguin, adj. -e, f. (v. 
fat. consanguineus) von temfelben 
Vater abftammend, von witerlicer 
Seite her verſchwiſtert od. verwanrt ; 
|| stbst. m. -8, pl. Halbbruver, Halb: 
geſchwiſter vaterlichet Seite, m. pl. 

*Cousanguinité, ff ‘fe lat. 
consanguinitas) (Dr. rom.) Wer- 
fGwifterung, Verwandtſchaft von va: 
teclicber Seite; (Dr. can.) Bluttver: 
wandtſchaft (ven vatert, ob. mütterl. 
Seite), f. 

"Conscience, f. (v. lal. con- 





scientia) 4° (- morale) Gewiſſen, n.; 
im weil. S. (Imprim.) Arbeit um ei⸗ 
nen gewiffen (Taq: od, Wodhen: ) 
Lohn, Accivengoruderei, f.; 20 (- mé- 
taphvsique ) Bewußtſein, Selbſtbe— 
wuftrein; (dag) innere Gefübl, a. ; || 
4° cas de —, Mewiffenéfall, m. -frage, 
[5 (Théol.) examen de -, Gewiſſens⸗ 
prufung; gewiffenbafte Brifung. f- 
couseil de -, Sewiffendrath, m.; faire 
- de qe., fic) cin Gewiſſen aué etwas 
madsen ; c'est - de faire telle chose, 
man mug fid) cin Gewiffen daraus 
madsen, fo etwas zu thun; man fann 
das faum mit gutem Gewiſſen thun; 
avoir de la -, étre homme de -, Me: 
wiffen haben, gewiffenbaft fein od. 
banveln, cin gewiffenbafter Mann fein; 
mavoir point de -, étre sans — fein 
Gewiſſen baben, gewiſſenlos fein od. 
iu Werfe gehen; fam. avoir la - 
arge, élastique, cin weites Gewiſſen 
haben; avoir la - nette, ein reines od, 
gutes Gewiſſen haben, Nichts auf dem 
Gewiſſen haben, ſich Nichts vorzuwer— 
fen haben avoir qe. sur la-, etw. auf 
tem Mewiffen haben ; je mets, je laisse 
cela sur votre -, ic) uberlaffe bat Ih⸗ 
rem Mewifien, Sie haben bag vor Ih— 
rem Gewiſſen zu verantworten; fig. 
metire la main sur la -, bie Sand 
auf tas Gewiſſen, auf tas Herz legen, 
fein Gewiſſen fragen; en_-, a) (en 

onne —) mit qutem Gewiſſen, gewiſ⸗ 
fenbafter Weife; offen geftanten; in 
Wabrbeit: b) fam. aur mein Gewifz 
fen, alé gewiffenbafter Mann; sur 
mon honneur et ma -, auf Ebre und 
Gewiſſen; (Impr.) étre en —, in der 
Accivengtruderei od. auf den Tag ar: 
beiten: 2° avoir la - de qe., ta Be: 
wuñtſein einer Sache haben, ſich der- 
felben bewußt fein; la - intime, tas 
innig'fije Bewupefein, bie innig(fte 
Ueberzeugung. 

Consciencieusement, ado. 
{v. Consciencieur ) gewifienbaft(er 
Weife); mit Gewiffenbaftiqhcit ; mit 
gutem Gewiſſen; nad beſtem Gewiſſen. 

*Consciencieux, adj. -se, f. 
(v. Conscience) gewiffenbaft. 

*Conscription, f. (vw. lat. 
conscriplio) Gonferivtion : 40 ( Mud: 
ſchreibung od.) Mutbebung, Aufge 
bot ter Militaärvflichtigen, der dienſt⸗ 
pflichtigen Mannſchaft n.z 20 Militar⸗ 
vflichtigkeit, Dienſtpflicht, f.; exempt 
de la =, fret von ber Gonſeription od, 
von Kriegévienften, bienftfret. 

*Conscrit, adj, m. (v. lat. con- 
scriptus) (Hist. rom.) péres -s, (die 
verfammelten) Senatoren, patres con- 
scripti; |] subst, m. (der) Sientiyids: 
tige, Gonferibicte, Refrut ; (Ecoles) 
fam. (ver) Newangefommene, Fuché, m. 

“Consécrateur, m. ſ. Consa- 
crant, 

*Consécration, f. (wv. Jat. 
consecralio, wgl. Consacrer} Wei: 
bung; Ginweibung; Ginfeqnung; 
Weite; bes. Ginfeguung. Seqnung 
(ved Brodes u. Weins beim Abend— 
matt), (Numism.) Bergetterung, Myo: 
theoje,f.; paroles de la-,Ginjegnungé: 
werte, n. pl. 

*Conseécutil, adj, -ve, f. (wv. 
lat. consecutus) 4° (der Zeil nach 
unmittelbar) auf cinanter folgend, 
confecutio, (fuinf Tage re.) binter ein: 
anter; 20 (Path.) phenoménes -s des 
maladies, die ben Krankheiten Felgen: 
ben, die nachfolgenden od. fpatern Gr: 
lortannges ; die Folgen ver Krankheit, 
f. pl. 

*Consécution, f. (ec. fat. con- 
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seculio) (Astron.) mois de -, 
diſcher Monat (v. 29 4/2 Tagen). 

*Consécutivement, ade. (r, 
Consécutif) nad einauder; unmittel: 
bar barauf. 

*Conseigle, m. (f. Con..) 
(Agr.) mit Noggen vermijfehter Wei: 
en, m. 

*Conseil, m. (v. lat. consilium) 
4° Rath, Rathſchlag, m.: Gingedung, 

3 im weit. S. Rathſchluß, m. Ent: 
fdlieiung, f. Entſchlusß; Vorſaß m. 
Abficht, f.; 2° Mathacber; Rath; Jur.) 
5 judiciaire) Rechtebeiſtand; Cenſu⸗ 
ent, m.; Sammelic. Rathecollegium, 
n.; Rath, m.; Collegium, n.; 3° on 
weit. S. A. Rathsfigung ; Berathung, 
f.; Rath, m.; B. Sigungéyimmer od. 
— * eines Ratba: Raibhtzimmer, 
athtgebiude, Rathhaus, n.; | te 
donner —, Rath geben od. ertheilen, 
rathen; prendre - (de..}, fid) Rath 
erbolen (i Sem ), (Sem. “i tt: 
was) gu Rathe gieben, wm Rath fra: 
gen; (feinen Leidenſchaften ꝛc Gebẽt 
geben, Folgen 5 ſich nach (den Umſtan 
den re.) ridbten: prendre = de la nuit, 
cine Sache beſchlafen; p. ta nuit 
porte -, Nacht bringt Math: a parti 
pris, point de —, dem, der feinen Guts 
ſchluß gefaßt bat, lage ſich nicht a 
rathen, fur cine beſchloſſene Sa 
fommt guter Rath yu feat; homme 
de bon -, (cin) guter Rathgeter; je ne 
sais quel - prendre, ich mei mict, 
was fir einen Entſchluß ich faifer, 
wozu ich mich eutſchließen foll; id 
wei mic nicht yu rathen (mod yu bel: 
fen) ; bier ift quter Math theuer le— 
ou les -s de Dieu, die Rathfhlaffe 
Mottes; 20- d'Etat, Staatérath, m.; 
le - privé, ber geheime Rath; - de 
santé, Gefundheitsrath, m, Sanititte 
collegium, n.; - de guerre, a) Krieg 
rath, m.; 6) Rriegtgericht; Stan 
recht, n.; — des ministres, Miniter: 
rath, m.; Minifterialfigung, f-; pre 
sident du — (des minisires), Pras 
vent bes Minijtercaths , Gonfeilerst: 
bent; PBremier-Minifter (ciner com 
stilutionellen Monarchie); membre 
du -, Mitglied ves Rathes, Matre 
glied, n.; Rath, m.; 30 tenir 4 Rath 
od, eine Beratbung batten , fic bere: 
then, Maths pflegen; tenir un cine 
(Raths-)Sigung alten; tenit ies: 
de guerre, a) einen Rriegécath haltes; 
b) Kriegegericht (uber Jem.) hallen. 
gh badly tl be Conseil) oF os 
abs. (- qc. & qn) (einem et. - - 
etwad) rathen; - qn, ¢inem Math ge: 
ben od. ertheifen; der Rathgeber a 
mands fein; ibm ratben; - vi * 
anrathen, zu etw. rathen; @ * 
bien, quten Rath geben, ein f J 
Rathgeber fein; coũseille. 5 
ratheu; 2 adj, ( gut od. whe *— 
then ; ila été mal conseillé, Mie 
thm einen (febr) unwenen “Aa Guns 
theilt; ex bat einen unghidliven iy: 
fal gebabt, ex hat ſehr unweiſe g 
cit. 


‘ . aiid At = leg f MS 
onseil) 4° Ratbgeber, m. OM 1”. 
\a, Mitglied eines Rathscollegin’ 
b, ein Ehrentitel) Rath, ws ott 
ntablin eines Maths, Rathin, fi rle- 
tat, Stoatérath ; chem. - au po 
ment, Parlamentérath, ™- Conseil- 
*Conseillenr, m. (e. 
ler, ra.) Rathgeber, m- 
"Consensuel, adj 
consensus) conjenfuell (1° ¢ 
bloße Ginwilliquing gegrunen; 
siol. path, f. Sympathique)- 


CONS 





*Consen tan t 
Consentir ) adj. -e, 
2 


‘Conseniement, m. (v. Con- 


art, pras, v. 
3 (J ur) einwil 


sentir) Ginwilligung; 3uftimmung ; 
Geachmigung, Sugeftindnif,n.;(Jur.) 
Gonfenus, m. 

*Consentir(v. lat. consentire) 
en. ‘Conj. wie Sentir) 4° (- age.) in 
etwas willigen, einwilligen, feine 

~ GEmerlligung (qu etw.) geben od. er: 
theilen; guitimmen: (cinem Vorſchlage 
x.) beipflichten ; (etw.) gut beifien, ge: 
acbimigen; 20 uneig. (Mar.) nachgeben, 
fid biegen: || ra. (Jur. Dipl.) - qe., 
ia ete. willigen, feine Ginrwilligung ju 
ttm, geben, etw. genebmigen || rn. 1° 
je consens a partir, icy willige cin, ich 
bin bereit abyureifen; proc. qui ne 
dit mot consent, wer faweigt. willigt 
cin, Stillſchweigen giit fur Gimwvilti- 
gung; || consenti, -e, genebmigt, gut 
gebeinen, ausdrucklich gebillige. 

“Conséquemment, ade. (v. 
Consequent) 4° tem in Golge; tem 
geuds, 2 folgerecbtier) od. confe- 
quent er Weife) ; folglich; - 4 ce qui 
avail e1é régle, in Gemasheit deffen, 
was, od, fo, wie es ausgemacht wor: 
tem war, der Uebereinlunft gemäß. 

“Conséquence, f. (vr. fat. 
cousequentia) 4° Folgerung; Slug: 
foige, f. Schluß, m.; 20 Folgerictig: 

feit, Goniequeng; 30 Rolge ; Av ungebr. 
Wichrigheit, Grbeblichfeit, Bereutung; 
Bedeutſambkeit, /,; || " -— juste, rictige 
Shlupfolgerung folgeridtigeeShlun; 
> exvemple de dangereuse -, Bet: 
foiel, tas gefabrliche Folgen haben 
fann, gefabrvolles Beifpiel; cela tire 
a -, daé gee: Folgen nad ſich, das 
tuber au Schlußfolgerungen fiir dhn- 
lobe Haile, das fann Undere verantaj- 
ao 5 Abnlichen Schritten xc. fich fiir 
berechtigt au alten; sans (que cela 
doive) lirer a-, obne bag weitere Fol: 
qcrungen, Folgerungen fir abnliche 
Galle baraué yu entnehmen wiren, 
obne irgend wen yu meitern Folgecun: 
en gu beredtigen; 3° affaire de -, 
rat von Wichtigfeit, von Bedeu— 
tung, widtiqe, bedeutente Sache; 
sans —, obne Bedeutung, unbercutend, 
teventungélos; homme sans -, a) unz 
teveutender Menſch; 6) (ein fur ben 
Ruf ver Damen) ungefabrlicder 
Menſch; Mann von gefegiem Alter; 
lien -, in Folge veffen, dem gu Fol: 
ge; folglich, baber; en - de vous de- 
sirs, Ihren Wünſchen gu Folge od. 

* 


5. 

*Conséquent, adj. -e,f. (v. 
lat. consequens) 4° (- a, dans..) fol: 
acreht, confequent (mit, in..); 2° 
‘Phys.) points -s, Punkte (eineé maz 
— Gifenfiabs) , an welchen tie 

iden entgegengejegten Pole ſich ver⸗ 
einigen 

*Conséquent, m. (v. lat. con- 
sequens) (Log.) Folgefag, (der) zweite 
Sas, Sdhlupfag, m. Folge, ſ. (im 
tiegens. wv. Antécédent); ( Math.) 

Senterglied, n.; || par -, folglich, dem⸗ 
uch, mithin, alfo. 

*Conservateur, m. -trice, f. 

(*. dat. conservator) Grbalter, mr. 
J ſI.; bes. (Polit.) Mitglied ver er: 
taltenten Partei, mw. Anbanger ded 
Rejtebenden, (ver) Gonfervative ; (Ad- 
min.) Bewabrer ; Auffeher. Infpector; 
[- dune bibliothéque) Gonjervator 
tiner Bibliothef, Bibliothefar; chem. 
(juge -, adj.) Grhattunatrichte, m.; 

' adj. erbaltend; bewabrend ; beſchü⸗ 
gend; confervativ; (Hist.) sénat -, 
(ver) erhaltends Senat, Grbattunas. 


conservare) (Jur.) zur 
bienend, verwabrend; || subst. m. Gre 
baltunys - od. Berforqungtanfalt; 
bes. Anſtalt für den (unentgettlichen) 
Unterricht in Muſik u. Deflamation, 
f. (das) Conſervatorium (in Paris); 
~ des arts et métiers, Mufeum für 
Kiinite und Mewerbe, vn. Sammlun 

von Morellen gu Maſchinen, Werk: 
zeugen r¢., fo wie von Brobeftiden ber 
vetfchicdenen Erzeugniſſe der Kunſt u. 
Induſtrie, ſ. 


conferviren; bes. ſich 
batten; B fic) aufbewa 








fenat, m.; parti -, erbaltente, confer: 
vaticende Partei, Partei ves Beſte— 
bende 


enden. 
*Conservation, f. (v. lat. con- 


servalio) (4° das Erhallen; 2° das 


Erhaltensein) Grbaltung ; Bewah— 
tung; Beſchuͤtzung, Beſchirmung; 


Aufſicht (iber..); avoir soin de sa -, 
fur feine Erhaltung, fur die Selbfter- 


haltung Gorge tragen; - des foréts, 


chem. Aufſicht über die Forften, Forſt 
verwaltung, f.; - foresti¢re, Bezirk 
eines Forftinfpector’, m. Forſtinſpee— 
tion, f.; d'une belle-, gut erhalten, 


"Conservatoire, adj. (v. lat. 
rhaltung 


“Conserve, f. (v. Conserver) 4° 
(Gemenge vou frischen Krdutern 


od, Blumen u. Zucker) Kräuter— 


uder, m. Gonjerve, f.; - de roses, 
efenguder, m. cconferve, f.; 20, Mar.) 


ein unter Armiralſchaft od. in Me: 


fellichaft feqelndes Schiff, Geleits od. 
—— — n.; navigner, aller 
de -, in 

ſchaft frgein; 3° -s, pl. Genferva 
tiont-, Erhaltungs- od. Sdhonungs: 
brille(n), f. (pl.). 


eſellſchaft, unter Admiral⸗ 


Gonserver (v. lal. conservare) 


ra.u.abs. 4° (unverfebrt, im guten 


Stande) erbalten, conferviren; 2° (4 ⸗ 
ts 


tud bebalten; (auf)bewabren; bei 


balten; {| se -, A. ſich erhalten; ſich 
- Leben) er: 
ren laffen, fics 
pba C beibebalten werden, ſich er: 
alten; D. se - qe., fic) etwas erbal: 
ten od. bewabren; || 49 - son teint, 
feine SHautfarbe ( in unverinbverter 
Schönheit od. Friſche erhalten, fam. 
feinen Teint conferviren; 20- la mé- 
moire de qe., das Anvenfen an eine 
Sache, dads Gedachtniß derſelben (auf: 
bewabren ; (Mar.) - lavantage du 
vent, den Vortheil ved Windes behal- 
ten od. bebaupten, ſich in dbemfelb. er: 
balten; - un bdtiment, ein Fabrzeug 
im Gefichte bebalten; abs. - en esca- 
dre, ſeinen Poſten (im Geſchwater) 
bebaupten: (Jeu de trict.) abs. yubal: 
ten; || avoir soin de se -, fiir feine 
Seibfterbaltung Gorge tragen, auf 
dieſelbe bedacht fein; fur Grbaltung 
feiner Geſundheit fergen ; || conserve, 
-¢, erbalten xe. ; étre bien conserve, 
qut evbalten fein; cv. Pers.: fam. fic 
gut conjervirt baben. 
‘Considérable, adj. (v. Con- 
sidérer) v. Pers, bedeutend, angeie: 
ben; hodhgeftellt; vo. Sach. beträchtlich, 
bedeutend, anfebulich ; echeblich ; nam: 
haft; ftarf, 
“Considérablement, adv, 
betrachtlich, bedeutend; febr. 
*Considérant, 4° Part. Pras. 
v. Considérer: in Betracht, in @rnwa: 
gung, ermagend; 2° subst. m, (ver ei⸗ 
nein Beſchluſſe ac. vorauegeſchickte) Be⸗ 
weggrund, m.; Fam melin. Inbegriff 
ber) Bemeggriinde; Rechtsgrunde, m 
pl. (ver cin Geſetz 2x. motivirente ) 
ingang, m. 
*“Considération, f. (nr. lat. 
consideralio! to Grwagung, Ueberle 
gung, f6; Betracht, m.; 2 Umiftaye, 
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das iſt der 
verdient uberlegt, in Betracht gezogen 


bat i 


3° ceder a de graves -s, 





Ucberiegung, Befonnenteit f.; 30 -s, 
pl. Betrachtungen, f. pl. ; 3o Beweg: 
rund, Beſtimmungegrund, mm. Ris 
dt; ae ( die auf Jem. od. auf etw. 
genominene) Rüͤckſicht, f. z Anſeben (in 
welchem Jem. ftebt), n.; Achtung 
(welche man fur Jem. begt); Hoflich- 
keitsw. Uhtung; —— Hoch⸗ 
achtung, f.; || 4° cela est digne de - 

eberlegung werth od. } 


ju werben ; en - de, a) in Grwagung, 
in Betracht ved; 6) mit Ruͤchſicht auf; 
aus Rückſichten für; prendre en - 
a) in Betracht giehen, erwagen ; 0} 
Ruͤdficht nehmen auf (etw.), (etw. 
berudjichtigen; cela est de peu de - 
von geringem Belang, es ift 
faum in Anſchlag yu bringen od. in 
Betracht zu yichen; Q agir sans —, 
vbne Umſicht od. unbefonnen handeln; 
ewichtvol⸗ 
le ——— od, Ruͤcſichten 
2 o mavoir de - pour per- 


sonne, auf Niemanten Rüdſicht neb- 


men; ridfichtélod gegen Jeden verfab- 


ren; feinen Menſchen achten; étre en 


haute -, in bobem Anſehen fteben, 


hod) geachtet od. geſchätzt — avec 


une parfaite -, mit volllommenſter 


Hochachtung, adtungévoll; avec une 


haule -, mit bober Wertbſchätzung, 
hochachtungesvoll (u. ergebenft). 
*Considéré (part. pass. v. 


Considerer) adj. -e, f. 4° betrachtet, 
eripogen ; 20 angefeben ; || tout bien -, 


Alles wohl erwogen ; (Procéd.) ce -, 
il vous plaise , in Grwagung deſſen 
midge es Shnen belicben. 
*Considérément, adr, (v. 
Cousidérer) neol. bedachtſam; bebute 
fam, umfichtévoll, 
*Considérer(v.dal. considera- 
re) va. (anfmertfam) betrachten, bee 
fhauen; (genau) anfeben; fig. A. 
‘aufmerffam) prufen, betrachten ; tn 
Betracht gieben; ermagen; berenfen ; 
uberlegen, B. in Anſchlag bringen ; 
Ruͤckſicht nebmen auf, beruͤckſichtigen; 
C. (body) achten, ſchaͤzen es anſehen 
auf; D. - comme qe., (Jemand od. 
ctw.) alé etwas betrachten. 
*Consignataire, m. (f. Con- 
signer) 4° Bewabrer (einer deponirten 
Sache), Depofitar; bes, (Admin.) 
Depofitenbewahrer; 2° (Comm. mar.) 
Gonfignatar, am. 
*Consignation, f. (v. lal. con- 
signatio) 4° Uebergabe yur Berwaͤh— 
rung (an eine obrigkeilliche oder 
rom Staate bevollmachtigte Per- 
son), Hinterlegung, Devofition; (- 
judiciaire) gerichtliche Nieverlegung ; 
(Comm. mar.) —— fir 
hinterlegte, teponirte Sache od. Sum: 
me, f. Depofitum, n. ; || 4° faire une 
-, eine Sache od. Summe (bei einem 
Gerichte 2c.) binterlegen od. deponiren; 
(Comm.) Gonfignation machen, (Waa: 
ren) in —— geben, conſigni⸗ 
ren ; (Procéd.) - d’amende, (vorgan: 
gise) Hinterlegung ves Betragé cinec 
inbupe (gu der Jem. verurtheilt 
werten fann); (Comm.) ces marchan- 
dises sont 4 la -de M. N., bieje Waa⸗ 
ren find bem Hen. N. in Gonfignation 
gegeben, die Gonfignation derſelben ift 
an ibn gemacht; marchandises en -, 
Gonfignationéwaaren, fe 2° caisse 


des depots et -s, Depolitentaffe od. 
-fammer, f. Hinterlequngéamt, n. 
*Consigne, f. re. nsigner) 4 


(vie ciner Schildwaͤche, einem Wacht⸗ 
poften od. dm weit 8. einem Thurs 
titer 2¢. evtheilte) Weifung, Ordre, 
Jnficuction, J. (Poften:)-Belebt ; 2° 
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Thoridireiber (in Festungen), m.; 
| 4° forcer la -, {die llebertretung der 
niteuction 2. Sage a , cinem Poz 

ften, Dienftboten zc. Mewalt antbun) 

den Gingang erzwingen, mit Gewalt 

eindringe n. 

*Consigner («. lat. consigna- 
re) va. 4 (cine Cache od, Summe) 
ur Verwabrung ubergeben, (dierelbe 
ct Jim.) binterlegen, niederlegen, de— 
poniren; Comm mar.) in Gonfigna: 
tien geben od. fenden, configniren ; 
fig. (cine Thatfache in einem Werte 

2.) vorzeichnen / anfuhren, (in daſſel⸗ 

be) cintragen; 2» - qn, einem die Wei⸗ 
ung erthelen, feine Wornung. Gaz 
erie 2¢. nicht gu verlaſſen, ibm (Stu⸗ 
cn, Duartier: Arreſt geben, ihn con: 
guiven ; fig. - qu asa pore einem 
cine Thur verſchließen cent geben, 
em. abjumeifen; |] en. (einer Schild— 

wade, cinem Poſten die Ordre, die 

Weiſung geben (de, gu); (viefeibe, 

deniclb.) auweifen ; |] va. 4° -de lar- 

gent augreffe, chez un notaire, Weld 
auf ver Gerichts Schreiberei, bei ei: 
nem Notac hinterlegen: - en papier, 

(eine Sumine) in Pavier hinterlegen, 

cine Obligation (fur diefelbe) veponi: 

ten, 2° les lroupes ont ele consi- 
nees (4 la caserne), die Truppen haz 
wm Befehl erbalten, ibre Gafernen 
nicht zu verlaffeu, fle haben OSuartier: 
artejt (erbaiten ; |] consigné, -e, bin: 

terlegt x. 

*Consistance,f.(v lat. con- 
sistere) Io (Phys.) Dictigheit; Die, 

Verdickung Gonfiftens, 2 | Phys.) Fe: 


ftigfeit; (Physiol. gén ) vollfommene 


Guow delung: Krafifulle; Wleeréceife ; 
fig. Beighet; Haltvarkeit, Haltung, . 
alt, m,: Mewidht, n.; Beftand, m. 
auer, Gonfifteng, /., 3°(Jur.) (nbe- 
grif{ dessen, woraus eine Sache be- 
sleht) Beftand einecGrbfchait x ),m.; 


A! «de sirop, Syrupsvide, didfluffige 


febaffenbeit od gi = 2° Age de 
— lat de —, Ulter, suftand der voll: 
fomuneniten Gnewidelung des vollen: 
beten Wachethum⸗, ver vollen, mann: 
lichen Kraft; Crillftandéatter; im 
wel. Sou, fig. élatde -, a) Suftand 
der hoͤchſten Sntwidelung. Stillftands: 
puntt (swischen dem Steigen und 
Sinken); b) dauerbafter 3uftand, m.: 
acquérir de la -, Goufifteny gewin⸗ 
nen ; feften Fup fajfen ; ſich bereligen ; 
Mlauben finden, fic) (mehr und mehr) 
beſtat gen; esprit saus -, baltungé: 
lofer Gbharafter ; Meni, vem es an 
Haltung feblt; charafterlofer Menfch ; 
feidjter Ropf; homme sans - (dans 
le monde), Menſch ohne Mewidht, den 
es an eincr socialen Stellung febtt ; 
gchaltlofer Menſch. 
*Consistant rt. pres, v. 
Consister) adj.-e, [. 4° beftebend (in, 
aué); 2°( Phys.) einen gewiffen Grad 
ter Feftigheit babend; viddurtig: vers 
bidt; felt, confiftent; fig. (Path.) fie- 
vre (inlerm | -e, Wechſelfieber mit 
regelinapiger Wiederfebr der Parorys: 
— ſelben Stunve, n, 
*Consister (vr. lat. consistere) 
en. (dans, en) befieben in); 4° (we: 
ſentlich begrundet fein (in); beruben 
auf); - a. , barauf anfommen, tid 
Tum handeln gu..; 2° gebilvet fein 
(aud) ; || 4° en quoi failes-veus con- 
sister I'honneur? worin (wortl. laſ⸗ 
* Sie beſtehen) beſteht nak Ihrer 
ving | vie Ghre? welden Begriff 
machen Sie ſich von ihr od, verbinden 
Sic damit? was denken Sie ſich dar: 
unter? waé balten Sie dafur? 
*Consistoire, m. (lef. con- 





sistorium) Gonfiftorium, n. Kirchen⸗ 
rath, m 


*Consommation, f. (r, lat. 
consummare) 4° Bollendung, Beenris 
guns. Bollfubrung eines Tierts *.}; 
Yollbringung (eines Opfers x.) ; Gr- 
füllung (ver Weisiagungen r.); Boil: 
zichung (der Gbe 2c. |; vollftandige Aut⸗ 
ubung (eines Rechts); ® Verjehrang, 

~3 Verbrauch; Wufwand, Beearf 
an..); Ubfag (von Waaren’, m. Gen: 
fumption, f.. ! fe la - des siécles, des 
temps, bie Vollendung, vie Fille, ter 
Ablaͤuf, vas Ende vec Jabrbunterte, 
der Seiten; 2° - de ble, Verbrauch an 
Korn; impdt sur les -s, Berbraute: 
od. Gonfumptionéfeuer, f; (Jur.) 
prét de -, Darxlebn an verbrauch⸗ od, 
vergehrbaren Gegenſtanden. : 

*“Consomme (part. pass. e. 
Consommer) adj. 4° vollenbet; voll: 
fomimen; - en science, vollfomme 
im Wiſſen, von tiefer, umfaſſender 
Welebriamfeit, grundgelehrt; 2 ree: 
xebrt; || subst, m, Rraftbrite, rif: 
tige Fleifdbeube od. Bouillon, f. 

* Consommer (tc, lat. com 
summare) wa. t» (ein Wert x.) voll: 
fommen teentigen, vollenden; voll 
fubren: (ein Ovfer x.) — 
(eine Ehe 2.) vollziehen; (eine Wet: 
aguas x.) erfuilen , (Jur.) (fein Regt 
vollftandig) auduben, in Audibung 
bringen ; (Art. cul.) faire - de la 
viande, Fleiſch gue Kraftbrühe ver: 
focsen Laffen, einfochen ; 2° vergebren ; 
verbrauchen, confumiren; ¢ Sachen: 
zu feiner Zubereitung erfordern, aut 
zehren; ces fruits consomment beau 
coup de sucre, dieſes Obit bearf e 
her großen Menge von Juder, ef gert 
viel Auer daraut; || 4°- un crime, 
cin Berbrechen vollenden, vollbringen. 

*Consomptil, adj, -ve,/. . 
subst, m. (neu-lal. consumplins) 
(Ther.) chem, ‘vie Glewebe) vericty 
Tend, Agend es Diretel), Megunitiel, #5 
(Path.) zebrend, Auszehrungs., cen 
fumptiv e& Hieber). 

*Consomoption, f. (v lat. con 
sumplio) Aufzebrung, Verzebrung 
Serflorung; Gonfumption; (- par i 
feu) Berbrennung, f.; (Theol.) Genus 
(ter Heftie x), m.;_(Path.| Why 
tung ; Auszehr ung 5 Sahhwinrfut, |; 
missbr, étre rnalade de -, an enn 
audjebrenden Lickel, an rer Mudjels 
rung leiden, ſchwindfuchtig fein. 

*Consonnance, f (oe. fat.com 
sonantia) fe | Mus.) / harmonifiter) 
Zufammenflang, Weblfiang, m. Gen 
fonans, f-; 2° (Gramin., Rhct.) Eleich 
flang, Gleichlaut, m. 

*Consonnant (ec. fat, cons 
nans) adj. -e, f. 4° ( Mus.) fame: 
inenflimmend/er Mecord:; en amie: 
nanz erzeugend e& Intereall); 
(Gramm., Rheét.) gleichklin ‘aim 
gleidotaurend'e Worter) gleiGeey 
gig.¢ Gnouny); ij-e, f. Hartenett, * 

*Consonne, adj. (0. fat. 7 
sonans) (Gramm. } (lettre -) subst. 
msi lansewer Buchſtabe, Dirlaut.cri 

enfonant, me. 

*Consorts, m pl. (0. det ees 
sors) ( Jur.) Mritgencifen. — 
ber, Gonforten, m. ple || im Cer 
et -, u. ſeines @leidjen, u. 
orten, 

*Consonde, f. (lat. consolids) 
(Bot.) Beinwell, m. s mphytum — 
bes. (grande -) ‘or cineller) meine 
well, m. Ballwurgel. gem 
Sawarywuryl, f. —— — 
solida, (Pharm.) Consolida i 
- moyenne, ſ. Bugle (anace} ' 
lite -, f. Paquerctte (vivace,- 



















“Consistorial, adj. -e, f. (v. 
fat, consistorium , f. Consistoire) 
GConfifterial... 

*Consistorialement, ado. 
confiftorialif® ; im Gonfiftorium. 

*Conse@ur nA Mitſchweſter; 
Schweſter, /. (rgl. nfrére). 

*Consolable, adj. (v. lat. 
consolabilis) troftbar, gu trdften; der, 
die ſich troften Lape. 

*Consolant (part. pres. v. 
Consoler) adj. -e M2 trofiend; traft: 
lich, troftreidy. 

*Consolateur, m.-trice of: 
(v, fat. consolator) Trofler , Troft: 
bringer, Trofigeber, m. cin, f.; trö⸗ 
ſtender Gngel, m.; |) adj. trdftend; 
des Trofted; (lesprit -) “subst. m. 
(dex Geiſt des Troftes, Trofter, der 
heilige Geiſt, m. 

Consofatif, adj. -ve,f. fam. 
unyebr, f. Consolant, 

"Consolation, f. (v. lat. con- 
solatio) Treft, m.; Troftung , Beru- 

igung ; wneiy. (Jeu) Beifteuer, Buz 

Be (ocd Verlierenden), Gonrolation, /.; 
\|s, pl. Troftungen, f. pl. ; Worte 
des Trofted, n. pl; trofiender Zuſpruch; 
Tro, m.; letire de -, Troftbrief, m. 
⸗ſchreiben, n. 

Console, ſ. Consolider) 4° 
Arehit. Kragſtein, Sparrenfopf, m 
Wanrgeftell, nu. ; 2 Wand- od. Spies 
geltiſchchen, un. Conſoletiſch, m. 

*Consoler (vr. lat. consolari) 
va, troften; (einem) Troft gewabren, 
Sringen od. zuſprechen; (3em.) beru: 
bigen; ces penscées consolaient sa 
Vieillesse, dieſe Gedanken waren ifm 
ein Troft in feinem Alter ; jj se -, ſich 
troften (de qe., uber etwas), gu troften 
fein; | consolé, -c, getrofiet. 

*Consolidant (part. pres. v. 
Consolider) adj.u. subst. m. (Ther. 
chir.) befeftigend ; sufammenbeilend, 
bie Heilung, Verwachfung , Vernar: 
bung befordernd(es Diitiel!, consoli- 
dans, 1. 

"Consolidation, f. (w. lat, 
consolidatio) 49 ‘Befeitiqung, f; ge 
(Path. ext.) A. (bas) Sufammen: od. 
Aneinanterheiien; zZubetlen; Anhei— 
len, 7) Heilung (eines Knochenbruches 
.), B. (das Zusammenacheillscin) 
Verwachſung, Vernarbung. Gonfoli- 
baton, /.; 2° fig. Begrundung, Ver: 
ſicherung. Gonjolidirung (rer Staats: 
Neuld); (Jurs) -de Musufruit a ta 
—— Vereinigung ver Nutznie— 

ung mit vem Gigenthume, f. 

*"Consolider (vr. Jat, consolida- 
re) ra. cenvoliviren: befeftiq. a; felt od. 
ficher ellen, (einem Gievaude ac.) Fe: 
Rigfeit, Halt ed. Haltbarfeit geben; 
(etwas dauerbaft begründen; 2°, Path. 
ext.) (cine Wanre od. einen Knochen⸗ 
bruch) sufammenteiten ; qubeilen : anz 
beilen; beilen; der Heilung ( einer 
Wunve re.) Fabigheit, Haitbarfeit od. 
Dauer geben od. verleiben; se -, (uz 
fammenbeilen; anbeilen; vernarben; 
afd. befeftiqen: (tie Staatefule re ) 
auf ¢inen Tilgungsfondd grunden fun— 
diren, verfibern, confolidiren; (Jur.) 
- Vusufruit ala propricté, den Neũ⸗ 
brauch mit tem Gigenthumn verbinten ; 
|| consolidé, -e, confolidirt 2¢.: les 
consolidés, subst. m. pl. bie (engli- 
fen) confolivirten Fonds, pi. 

*“Consommateur, m. (». Jat. 
consummator) de (Théol.) Bollenver 
(bed Glaubené); Q° Gergehrer, (der) 
Verbrauchende, Gonfument, m. 
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*‘Conspirant, (part. pres. v. 
Omspirer) adj. -e, f. (Méc.) gufam: 
men od. vereint wirkend. 

*‘Conspirateur, m. (f. Con- 
svirer) (ein Mit: Berfeworner; Bers 
fioworer ; Bundesbruder, m. 

*Conspiration, f. (vr. lat. 
conspiratio) Verſchwoͤrung, Conſpi⸗ 
tatien, J. 

*Conspirer (vr. lat. conspirare) 
en. fich zu einem guten od. ſchlechten 
Swede) vereinigen , vereinigt, verbunz 
den, verbunvet od. verſchworen haben; 
gemeinichaftlich (nach etwas) ftreben ; 
abs. ſich (gegen ten Staat od. ras 
Staatsoberhaitpt) verſchworen od. 
verſchworen haben cine Berſchworun 
Beriſchworungen ſtiften, anzetteln od. 
geſtiftet haben, confpiriren, || fig. - a 

ſich iu etwas vereinigen gu ciner 

mitwirfen oer (mit belfen ; 
- contre qn, fics gegen Jem. od. gum 
Nachtheil Jemanvdé vereinigen od. ver: 
inven; gufammenfommen, :treffen, 
um Semanté Untergang yu beſchleu— 
nigen; fid) witer Jem. verſchwören od. 

roren baben, - avec qe., mit 
einer Sache zuſammentreffen, fic) mit 
berfelben vereinigen ; | ov. - la perie, 
Ja mort de an, fic) qu Jemanté Un: 
tergange od Tode verſchworen haber; 
ifm ven Untergang od. Tod gefdwo- 
ten baben. 
*Conspuer (v, lat. conspuere) 
ea. befpcien, anfpeien; (einem) ing 
Ange ſicht freien; fig. fam. (Jem., 
ete) auf vie febimyflichite Art, mit 
ber tie ften Veradtung behandeln, 
verunglimpfen, verhobnen; mit Fugen 
treten ; || conspué, -e, berpien 2. 

*Constamment, ado. (v. Con- 
stant) 4° ſtandhaft, beharrlich, fort: 
wdtrend: ohne Unterlap; 2° verait. 
guverlisfig. 

“Constance, f (v. lat. constan- 
lia) Stanvbaftigteit; Beflinvigfeit ; 
Bebarrlichteit ; Ausdauer, f. 

"Constant, adj. Pat OF hi lal. 
constans) 4° ftandbaft ;  beftandig ; 
auéstauernd; —— feft; 2° un- 
verander lich, andig; fortwabrend; 
unverandert; flet; 30 zuverlaͤſſig, gee 
wis, ausgemacht, feftitebend; i) 4° - 
dans l’adversite , ſtandhaft im Un: 
glad ; il est - dans son amour, dans 
son travail, er ift beftandig in feiner 
Liebe, bebarrlich in der Arbeit; 2° 
venis —s, befianbdige, ftehende Binde; 
Paffatwinde, m. p/.; (Geom.) quan- 
lite -e, beflandige, unverinverliche 
Grdge ; So un fait -, cine ausgemachie 
Thatſache. 

*Constater (vr. lat. eonstat) va. 
4° (eine Thatiache) felt fiellen, auger 
Aweifel ftellen, conftatiren; bes. durch 
cinen aut bentiſchen Act, urfundlich au⸗ 
Fer Zweifel ftellen, beurfunven ; - par 
procés-verbal, (etwad) durch ein Pro⸗ 

tofolt beurfunden, zu Brotofoll geben 
od, nebmen; cin Brotofoll wher | et: 
wad) aufnebmen ; actenmasiq bewahr: 
deiten od. conftatiren ; 2° ausweifen, 
barthun, beweifen (rv. Aclenslicken 
etc.) : | constalé, -e, conftatirt rc. 

*Constellation, f. (wv. Jat, 

constellalio) ( Astron.) Sternbild ; 

Zei : (Astrol.) Geſtirn, Zeichen, 

u.; Stand ter Meftirne, m.; heureuse 

~, glidtiches Geftirn ; Glügeſtern m.; 

malheureuse -, ungludlices Mefticn ; 


nitern, m. 

*Constellé, adj.-e, f. (f. Con- 
stetlation) (Astrol.) unter einem ge: 
wiffen Beftirne gemacht od. entftanden. 

*Conster (v. dat. constat) en. 
einpers. (Jur.) il conste, ¢8 erbellt, 


8 meet fi) (de cela, daxaus; par, 
aué). 

*Consternation, f. (vw. lat. 
consiernatio) Befturgung ; Betroffenz 
beit ; Gonfternation, /. 

*Consterner (rv. Jat. conster- 
hare) va. beſtürzt maden, in Beftir- 
jung fegen, —— niederſchlagen; 
| conslerne, -e, beſtuͤrzt; auperft be: 
troffen ; confternirt. 

constipation. f. (0. lat. 
constipatio) ‘Physiol., Path.) (Gtubl- 
od, Darm: Veritopfung, Stublver: 
baltung, Harticibigteit, Gonftipation, 
Obftruction, obstructio s, constipa- 
tio alvi, f. 

“Constiper (v. Jal, constipare) 
va. (Physiol., Path.) verftopfen, bart: 
leibig machen, (einem Sturt: Verte: 
vfung od, Objtructionen verurjachen, 
conftipiren ; || constipe, -e, verftopft, 
hartleibig; mit Obftructionen bebaftet 
od. davon geplagt, conftipirt 

*“Constituant (part, pros, v. 
Constituer) adj. -e, f. 4" was eine 
Sache bilvet, woraus etwas zuſam— 
mengeſetzt od. gebilret ift, conftirui: 
rend, Beftand..; Ur..; Chim.) atomes 
-S, parties -es, Beitanvtheile, Mi— 
ſchungetheile, chemiſche od. unyleicds 
artige Theile, Grund⸗ od Urſtoffe; 
(Geogn.) parties ~es, (bie Haupt: od. 
Grund: )Beftanctheile (einer Stein: 
art), m, pl. 20 begrunbend ; die 
Grundlagen yu einer Staativerfaffung 
1C., das Staatégrundgefes entwerfend, 
conftituirend; (assembler) -e, subst, 
f. (die) conftituirende Verſammlung 
(Frankveichs ve. J, (789-4794); Ij 
subst, m. A. Sewalt: od. Vollmacht⸗ 
geter, Mandant, Gonftituent; B. Renz 
tengeber, Befteller einer Mente, wr; C. 

Hist.) Mitglied ber conftituirenden 

erfammlung, n. 

*Constitué (part. pass, wv. 
Constituer) adj. -e, f. beqrindet ; bez 
ftellt, conftituirt; beftebend, gebilvet 
(auds.,); gebaut, organifirt ; von (gu: 
ter, ſchlechter Qibesbesaffendeit od, 
Gonftitution ; avoir le corps bien -, 
mal -, etre bien ow mal —, cine gute 
od, geſunde, ſchlechte od. ungefunde 
Gonftitution haben; état, gouverne- 
ment bien -, (ein) qut eingericteter, 
auf awedmagigen Wrundlagen beru: 
bender Staat; les aulorités -es, corps 
~s, die durch das Geſetz beftellten, (ver= 
fajfungsmasig ) beftebenten Obrig!ei⸗ 
ten, ‘Beborven od. (Staaté Korpers 
ſchaften, f. pl 

*Constituer (tv. /at. consti- 
tuere) oa. 4° (ein Manges) ausmachen, 
bilden: étre constitue de .., qebilvet 
fein, befteben aué ..; 20 (bas Weſen ei 
ner Sache) augmacen, dieſelbe we- 
fentlich) begriinben ; 50 (bas Wefen ei- 
net Sache in etwas) befteben laſſen, 
fegen, (etwas alé das Wefentliche einer 
Sache) betrachten ; 4° (eine Beborde x.) 
ecinfesen ; verordnen; ¢inen Anwald 
r¢.) beftellen ; (cin Heirathéqut ac.) bez 
fteflen ; mitqeben; (eine Nente, Pen: 
fion 2¢.) ausfegen, auswerfen; vein Fi: 
deicommif re.) errichten; begriunden; 
- en ¢lat de suspicion, (3em.) in 
Verdacht fegen od, bringen, verdichtig 
machen, verdadtigen; - qn prison- 
hier, Sem. gefangen feben, verbaften ; 
se - prisonnier, fic) (als Gefangener 
od. zur ‘Berbaftung) ftellen; - an en 
frais, en dépense, Jem, in Unfoften 
fejen ; — une somme en dot, cine 
Summe alé Heirathegut aueſetzen od. 
anweifen: se — juge en sa propre 
cause, fid) gum Richter in feiner cig: 
nen Sache aufwerfen od. machen; étre 


constitué en dignité, mit ciner Wire 
— * se 
*“Constitutif, --ve ff. 
Constituer) 4° bl Da Lo — 5 
cher Beftandeheil ; propriété -ve, (eis 
ne) bas Wefen (einer Sache) bedingen⸗ 
be, wefentliche Gigenichaft ; 2° Jur.) 
cin Recht begrunbend; titre ~, Mechta: 
titel, m.; (Dr. polit.) (die Grundla- 
gen der Staatsgesetzgebung fest- 
steliend) loi, charte -ve, Staats: 
grundgeſetz, mn. Gonftitution, f. 
“Constitution, f. (v. lat, 
constitutio) 4° A. 3ufammenfegung ; 
Mifthung, f.; Bau, m.; B. (Art der 
Zusammensetsuny) — * 
Einrichtung, Anordnung f. Bau (des 
Weltalls r¢.), m.; Verfaſſung (eines 
Staats x. of. Staatdverfajfung); 
Physiol.) Geibet: od. Korperbeſchaf⸗ 
fenbeit. Gonititution. (.; C. im weit, 
SY. a) Verfafuraegqefes, Staatégrunds 
eey, n.; Verfaſſun gsurkunden Gonz 
itution, /.; b) Gruntgeſetz (einer qeifts 
lichen od. weltlichen Korver) n. 
Staturen, pl. Gonftitution; ¢) (Lég. 
anc. et eccl.) Rererdnung ; Gonftitus 
tion, Bulle; 2° Reftellung (eines Anz 
walt, ciner Musftewer 2.) Au⸗ſetzung 
(einer Mente 2.); Gericbtung, Grun 
bung (eines Fide commiſſes r¢.), f.; || 40 
~ de lair, - atmospherique, Yufthe: 
faffenbeit; - médicale, a) Sufthe: 
ſchaffen heit, binſichtlich ibrer Ginrwir: 
fung auf tie Krankheit?ekormen, con- 
stitutio: 6) Beſchreibung ber (unter 
bem Ginfluffe der Lufthe hafienbeit 
cine’ Zeitraums, 4 B. tes 3 4808) 
berrſchenden od. beobachteten Rrant: 
heiten; étre de bonne, de mauvaise 
~, cine gute. ſchlechte Korverbeſchaf⸗ 
fenbeit od. Gonftitution baben ; (Hist, 
de Fr.) - civile du clerge, Geſeß tiber 
tie flaatsbirgerliche Stelhung des le: 
rug (rom 42. Jul 1790); civilredt: 
liche Gonftituirung der Geiſtlichkeit; 
(Hist. d°All.)-s de VEmpire, Reichés 
geiege, n. pl.; Reichsabſchiede, m. pi. 
*Constitutionnaire, m, 
(Hist. eccl.) Anbhanger ver Bulle Uni⸗ 
qenitué, mm. 
*Constitutionnalité, ff. (f. 
—— } Verfaffungsmapig: 
ci 


*Constitutionnel, adj. -le, 
f. -ment, adv. (v. Constitution) to 
verfaffungsmasig ; confitutionell ; ver: 
ok as 20 (Path.) aus der Koͤrver⸗ 
beſchaffenbeit, aus innern Suftiuden 
bervorgehend, von allgemeinen Urfaz 
chen abbangend, conftitutionell; |) 4° 
pacte -, Staatévertrag, m.; charte 
-le, Staatégrundgefes, n. (Staaté:) 
Perfaffung, f.; || subst. m. Berfafe 
fungéfreund, (ber) Gonftitutionelle, 
Anbhanger der Gonftitution, m. 

*Constricteur, adj. w. subst, 
m.(v. /at. constringere) (Zool., A= 
nat.) zuſammenſchnurend; Schling..; 

a-,f. Boa; (muscle) -, subst. m. 
Zuſammenſchnurer, Berengerer (der 
Scheide vc.) ; Schlieger, constrictor, 
m. (f. Sphincter); ophidiens -s, 
subst. m. pl. (Ram. ver) Echlinger, 
constrictores, m. pl. (Oppel). 

*Constriction, f. (v. lat. con- 
strictio) Zuſammenſchnürung; 3u- 
ſchnürung, Berengerung, Gonftric: 
tion, Strictur, ſ. <quftand, m.; senti- 
ment de -, zuſſchnürende Gmpfin: 
bung. f. 

*Constringent, adj. -e, J. 
(wv, lat. constringens) jufammengie: 

ſchnurend. 

*Constructeur, m. (v. lat. 
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construere) Grbauer ; Baumeifter ; 
~ de vaisseaux, Schiffbaumeifter, m. 

* Construction, f. (v. lat. con- 
Structio) fo (bas) Bauen, n. Grbau: 
ung; Grridtung, Muffubrung (cines 
@ebaures , ſ. Bau, m.; Verfertigung 
(einer Maſchine x¢.); im weit. Sinn 
(Géom.) Mnlegung . coe . Bers 
deidinung, f. Aufreißen, n. Uutrif, m. 

onftruction, f.; (Alg.) Unfegen, ». 
Anſatz, m. Gonftruction ; fig. 3usam- 
menfepung, -fugung; Anordnung; 
Bilbung; (Gramm.) Wortfigung, 
Satzbildung, f. Bau (ver Worter od. 
Eine), m. Gonftruction, f.; 20 Ge⸗ 
baure, mn. Bau m. ; 5° Bauart, wei⸗ 
fe; innere) Ginvichtung, Bau, m. 

*Construire (v. lal. construe- 
re} ra. (Conj. ſ. ..struire) bauen, er: 
bauen; (ein Gebaͤude errichten, auf: 
fubren; (eine Maſchine x.) zuſam⸗ 
menfegen ; verfertigen, madsen; ein: 
richien ; anortnen; (eine Schang 2.) 
anlegen ; (einen Damm ꝛc.) aufwer: 
fen; (Géom.) (eine Figur, Lanvfarte 
2.) acichnen, vorieichnen, entwerfen, 
aufreiten ; (eine Mufgabe) conftruiren; 
fig. (ein Gedicht x.) anlegen, anord: 
nen, ven Plan (dazu) entwerfen ; 

Gramm. } tie Worter Laer den 

prachtegeln) — en oder 
ordnen, (einen Sag, Sage) bilven, con: 
firuiren, 

*“Construis, Pras. Ind. Aste 
u. Qe Pers., (mper. 2le Pers. Sing. 
v. Construire. 

*Construit (part. eer v. 
Construire) adj. -e, f. gebaut, er: 
baut, conftruirt x. 

*Consubstantialité, (- Ae: 
fat, consubstantialis) (Théol.) We: 
feneinbeit, Gonfubftantialitit, / 

*Consubstantiation, f- 6 
Con,. uw. d. lat. substantia) (Théol.) 
Mitgegenwart (ves Leibes Ghrifti), f. 

*Consubstantiel, adj. -le, f. 
-lement, adv. (v. lat, consubstan- 
tialis) (Théol.) cines Wefens, dem We: 
fen nad cing, confubftantiell. 

“Consul, m. (lat. consul) 4° 
frist. rom. et de la Républ. franc.) 

onful; 2° (Dr. internat.) (Handela 
Gonful ; 5° (Hist. de la municip. fr.) 
Scheffe (von Paris 2.) (syn. — 
vin}; 4° Handelsrichter; -s, pl. Han: 
— n. 

*Consulaire, adj. (v. lat. con- 
sularis, rg/. Consul) 4° ‘Hist. rom. 
et de la Rép. (rt confularif) , Gon: 
fular..; Gonfulls)..: 20 handeléridhter: 
lich ; banvelégerichtlich ; tribunal, ju- 
ridiction -, Handelt gericht n.; -ge: 
richtébarfeit, bandelérichterliche Gom: 
reteny, [5 } 4e (homme, personnage) 
~, subst. m, Gonfularrerfon , f. (ein) 

ewefener Gonful, m.; famille -, 

Familie, welche unter ihren Gliedern 
cinen Gonful gablte, confularifche 
Familte; province -, Beoving, welz 
dhe von gewefenen Gonfuln verwaltet 
wurde, Gonfular:Broving, f. 

*Consulairement, adv. bar 
delegerichtlich, vor dem od. yom Han: 
telégerichte. 

*“Consulat, m. (r. lat. consu- 
latus, ogi. Consul) to (Gonfulwarte; 
Dauer berfelben) Gonfulat, n.; 2 
Wrirre, f. Poften eines Handelécon: 
fuls, m. ; Wobnung eines Gonſuls, 7. 
Gonfulat, n.; 30 (das) handelerichter⸗ 
lice Yimt. 

*Consultant (pert. pres. v. 
Consulter) adj. m. rathgebend; con: 
fultivend; avocat -, Rechta-Gonfulent; 
médecin -, confultivenver Wrgt (d. h. 


der nur Rath ertheill , ohne Besu- 
che su machen, od. der von dem 
behandelnden Arste ausnahms- 
weise sugesogen wird); || subst, 
m. 4° Rathgeber; 2 (ver) Rathfuchen= 
be, Gonfulticenve, m. 

*Consultatif, adj. —* v. 
lat. consultare) berathend, conjulta- 
tiv; Berathungs... 

"Consultation, (v. lat. con- 
sullatio) 40 Berathung, Gonfultation, 
f.; 2° febriftlidver Nath, m. (Aratlic 
—— rechtliches) Gutachten, Beden⸗ 
en, n. 


*Consulter (v. fat. consultare) 
ra. 4e um Rath jragen od, angeben, 
zu Rathe zieben, ſich Naths (bei Jem. 
od. bei etw.) erholen, Jemands Rath 
in Anſpruch nehmen, Jem., etw.) bez 
fragen, conſultixen (cig. u. fig.) : im 
weil, S. (ben Gompag rc.) aur Richt: 
ſchnur nedbmen; nach der Uhr rc.) feben; 
2° rerall. - qe.,fich Raths wegen od.in 
einer Sache erboten; |! se - soi-méme 
ſich ſelbſt um Math fragen, mit fi 
(felbft) yu Nathe gehen; |] en. (mit 
einander berathen (sur, uber); || va. 
fig. fam. - son chevel, fein Ropftif- 
fen um Rath fragen, eine Sache bez 
ſchlafen. 

*Consulteur, m, (ev. Consul- 
ler) - du saint-oflice, pipfilider Gonz 
fulent, m. 

*Consumant (part. pres. v. 
Consumer) adj. -e, f. veryehrend. 

*Consumer (v. lat. consume- 
re) va. verzebren; aufzehren; (dat Giz 
fer x.) gerfrefjen; - aqce., (feine Seit, 
cine Krafte xe. vollftandig) auf etwas 
verwenden, an etwas verſchwenden od. 
erſchoͤpfen || se—(de..), fidy verzeh⸗ 
ren; ſich absehren ; fic) abbarmen od. 
abgramen; vergeben (vor..); (se - 
sur..) feine Kraͤfte fein Vermagen (an 
od. uber et.) verſchwenden, ſich (an 
etwas) gu Girunte richten of, abmn- 
ben: (se - en..) fic) (in Brogeffen 
durd) Musgaben r¢.) erſchöpfen, fics 
(daran) aufreiben; || consumé, -e, 
veriehrt 2. 

“Contact, m.(», lat. contactus) 
Perubrung, f. Gontact, m. (eig. wu. 
fig.); point de - , Berubrungtpuntt, 
m.; — en -, in Berubrung fegen 
(mit). 

*Contagieux, adj. -se, f. (r. 
lat. contagiosus) (Path.) anftedent, 
contagios (eig. u. fig.). 

“Contagion, f& (v. fat. conta- 
Bio) to Anfledung, Mittheilung: Fort: 
pflangung; Urbertragung (einer Kranf⸗ 
beit od, eines Kerantheitaiteffed) ; 20 
anftedende Krankheit, Seuche; bes. 
Pelt, / (eig. u. fig.). 

*Contagioniste, m. neéol, (r. 
Contagion) (Doctrin. méd.) Verthei⸗ 
biger ber Lebre von ver Anfledung (ge: 
wiſſer Kranfbeiten), Gontagionift, . 

Contagium, m, (/at.) (Path.) 
anttedenter Stoff, m. Gontagium, n. 

Contailles, f. pl. soies -, 
Flodfeive, f. : 

*Contamination, f£. (ev. lat. 
contaminatio) alt. Befledung, Befu: 
telung, f. (f. Souillure)}. 

*“Contaminer (pr. lat. conta- 
minare) va. alt, , befleden, beſudeln 
(f. Souiller), 

Conte, m.40 (erdichtete fabethaf- 
te, wunderbare Erzahlung) Mabr: 
den, u.; 20 fam, ſcherzbafte Grid: 
lung od. Geſchichte, / Geſchichtchen, 
Hiſtoͤrhen, n. Schwank, m. Schnur 
te, alterthiml, Mabe, f.; pop. - 
gras, ſchmutige Geſchichte, Zote, /,; || 
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4o - de fee, srg oe fom. « 
de bonne femme, - Vieille, - 
enfant, - de ma mére l'oie, -4 
dormir debout, - de Peau-d'ine, - 
de la cigogne, - borgne, - bleu, Alu 
weiber:, Ammen:, Rinver:, Spina 
henmabrchen, n. abgeſchmadie Kabel, 

7 ce sont des -s, dad find Maͤbichen, 

offen od. Luͤgen, daran ift fein wat: 
reé Wort; ce n'est qu’un - en Mair, 
die Erzahlung ii rein aud ber Luft ge: 
griffen . das iſt qufammengefateltes 
Zeug od. leere Fabelei, leere Wind⸗ 
beutelei; faire des -s, Dabreben a: 
vichten od. erfinnen ; erfonneneé, erie: 
genes Zeug vorbringen, fabeln, (einem 
etwas ver windbeuteln. 

*Contemplateur, m. -trice, 
f. (v. lat. contemplator) Betrachtet 
Beſchauer, m. in, fi; bes. fig. 
Meni, der in geistiger Veſchauu 
veriunten ift, Beſchauer, m. 

*Contemplatif, adj. -ve, f. 
(vr. lat. contemplativus) (aeiftiq’ be 
ſchauend od. anſchauend, beſchaulich 
vie -ve , beſchauliches Seber, || subst 
m. Beſchauer, (der) in wberfinnlite 
Betrahtungen Verfuntene, m. 

"Contemplation, f, (e. lat. 
contemplatio) (aufmerfiame, been: 
dernde) Betrachtung; Befchauung: Ar: 
fhauung, f.; etre en — in Betrat: 
tung verfunfen fein (wor..); chem. 
(Jur.) en -, in Betracht (f. Conside- 
ration). 

“Conte mpler (ce, lat. contem- 
plari) va. (sinnlich od. geistig auf: 
merffam, bewundernd) betradhten; be 
ſchauen; anfcbauen; abs. ſich Betrat: 
tungen bingeben, nachtenken, (nad - 
finnen ; || contemplé, -e, betvacbtet 

*Contemporain, adj. -t, f. 
(v. lat, contemporaneus) “7 
tig; histoire -e, Geſchichte ter Bt 
welt od. dec Zeithegebenbeiten ; ‘ect! 
ven einem Zeitgenoſſen geſchrieben 
Mefchichte ; || subst, m.-e, f. Zeitet⸗ 
noſſe m. cin, f. a 

*Contemporanéité, f. \* 
lat. contemporaneus) Gleidyeity 
Feit, Zeitgenoſſenſchaft, /. 

*Contempteur, m, (c. lal. 
contemptor) Veraͤchter, m. 

*Contemptible, od. fe. ta 
contemptibilis) alt, verãchtli 

*Contenance, f. (f. Contenan') 
4° Inbalt; Gebalt, m.; 2 (Ret: 
pers'Haltung; Stellung, (5 (térrerlt: 
her) Anftand, m.; fig. Baffung, f: | 
4o = de tant de tonneaux, Gebalt oor 
fo und fo viel Tonnen, Tonnengcbalt, 
m.; étre de la — de 4000 lonneaut, 
1000 Tonnen haltem; 2o- grave, cu 
fte Haltung, Grnit der Haltung, ws 
rex Grnft; Anftrid von Grnit, wm - 
embarrassée, verlegene Haltung, B 
leqenbeit, f.; il n'a point de-, 
feine Haltuͤng, es feblt ibm an * 
tung; perdre -, die Haltun ones = 
Faſſung verlieren, aupec Faffurs 3 
men: faire perdre - a qn, Jem ™ 
bec Faffung bringen; par ~. ree Oe 
tung oder des Anflanded wegen, oe 
bem Korver Haltung gu geben: ser 
de —, ur Haltung dienen; dazu rience 
um tem Reérper Haltung mF * 
fig; faire bonne -, die Faffuns Me 
verlieren, viel Faffumg geigens ge 
Miene gum bofen Spiel mage, 

*Contenant ( part. rem: 
Contenir) adj. -e, f. enthalte 4%, 
subst. m. (bad) Enthaltende, 


n. tr. 
*Contendant, adj. -€ f. | 
lat. contendens) cite, ion Gere 


* 
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begriffen ; || stebst. m. (vie) Streitens 
ben; Mitbewerber, m. pl.; fireitenven 
Parteien, f. pl. 

*“Conteuir (ov. da’. continere) 
ta. (Conj. wie Tenir) 4° in fic bale 
ten oder begreifen; enthalten; einen 
Gehalt od. Flacheninbalt haben von..; 
in ſich faffen od. fliegen; fig. ents 
*— umfaſſen; 2° ( in gewiffen 

tenzen) erhalten; gurudbalten; im 
Zauni halten ; bezaͤhmen, zügeln; Nin: 
bigen ; bemeiftern; beherrſchen: des. 
- qn, Jem. in ten Schranken der 
Vilicht, tm Gehorſame erhalten ; |} se 
— a} feine Gefuble od. Leſdenſchaften 
figein, ſich migigen: fic) balten, an 
ib halten; Weifter feiner felbjt blei- 
ben; 4) feine Begierden zügeln, ſich 
enthalten, fid) ber Gnrbaltiamfeit bez 
fleißigen, Maß und Ziel halten; |i 4° 
ce volume contient 800 pages, dieſer 
Band enthait 800 Seiten; fa charité 
contient toutes les vertus, die Nach: 
flealiebe beareift od. umfagt alle Tu: 
genden , ſchließt alle Tugenden in fich ; 
2° - son indignation, feinen Unwillen 
bemeiftecn, Meiiter dveffelben bleiben; 
il est plus facile de s'abstenir que 
de se -, es ijt leichter fic) gu enthal⸗ 
ten, ald (fich) gu magigen. 

“Content, adj. -c, f. {e lat. 
contentus) (- de..) gufrieden (mit..); 
Dergmiigt (uber..) ; etre — de sa pelile 

ersonne, mit feiner Wenigteit yu: 

tieten fein, (viel) Selbſtzufriedenheit 

befisen; fam, étre - de.., damit gu: 
frieven fein, bag. ; j'en suis -, id) bin 
damit jufricten, mir tft es recht. 

*“Contentement, m. (v. Con- 
tent) 3ufriedendeit, ſ.z Bergniigen, n. 
Breude; Geniige, /.; donner du -a 
qn, einem Freuve machen; den Wün— 

ben Jemands entſprechen; Jem. be: 

iedigen ; ce n'est pas -, dad ift nidt 
genug. 

"Contenter (v. Content) va. 
befricdigen, zufrieden ftellen; vergnü⸗ 
ern; (einem) Genüge leiften; genugen; 

en Willen thun; Freute machen; 6 
(einem) recht od. au Danke machen ; 
cinem | gefallen; || se - (de qc.), fid 
mit etwas begniigen; (damit) zufrie⸗ 
den fein; te ses créanciers, feine 
Glaubiger befriedigen, zufrieden ſtel⸗ 
len, abfinden, iron. abſpeiſen; il faut 
peu de chose pour le -, ¢8 bedarf nur 
einer Kleinigkeit, um ibn zu befriedi- 
gen, ex beqnugt fic mit Wenigem, ec 
ft mit Wenigem zufrieden; er tit fehr 
genugfam;on ne saurait -— tout le 
monde, man fann es nicht aller Welt, 
allen Leuten recht od. gu Danfe maz 
hen; on ne peut se - de si peu, man 
fann mit fo Wenigem nicht begni: 
gen od, abfinten, abjpeifen laffen, man 
aun nicht mit einer foldjen Rleinige 
feit vorlieb nehmen; on pourrail se 
- 4 moins, man fonnte fic) mit We: 
nigerem begnigen; || contenté, -e, 
teBigt 24. 

*Contentieusement, adv, 
{v. Contentieux) ungebr. mit Streit 
od. Zant; durch cinen Prozeß. 

*Contentieux, adj. -se, f. (v. 
lat. contentiosus) 4° ftreitig, beftrit: 
ten; Streit..; 2° fireit= od. handel: 
fachtig, vprozeßſüchtig; zankiſch: 30 
them. juridiction -se, (bie) ordent⸗ 
lide (bv. b. far die gewodhnlichen 
Rechtshandel sustdndige) Geridté: 
barteit (im Gegens. v. Jurid. gra- 
cieuse) ; || subst. m. Sammelw- (vie) 
fireitigen Sachen, Prozeßangelegen 
beiten, f. pl. Streitfad, n. 

*Contentif, adj. m. (vr. lat. 
contentivus, vg/. Contenir) ( Ther. 
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ext.) bandage -, zufammenbaltente, 
feſthaltende Binde, . Contentiv⸗Appa⸗ 
rat, m. 

"Contention, f. (v. lat. con- 
tentio) 4° Streit, Zank, m.; Streitig⸗ 
Feit, f.; Proyep, we.; 2 verall. Heftig: 
feit, Sige (beim Streiten); 3° (- d’es- 
prit) — — ESpaͤnnung 
der Aufmerkſamkeit od. ber Beiftes: 
frafte, f.; 4° (Ther. ext.) (baé) Ju: 
fammenbalten, n.; Befeftiqung, f.; 


{ein) gufammenbaltender Berband, 
Gontentiv- Apparat, m, 
*Contenu (part. pass. ». Con- 


tenir) adj. -e, = enthaltend; 2° zu⸗ 
ridgebalten, gebindigt; || subst. m. 
Inhalt, m. 

Conter (v. Conte) ra. eryiblen; 
dicht. (feine Leiden klagen; fam. en 
- de belles, - des sornettes, en -, 
a) dummes, albernes Zeug erzablen 
od. berplappern ; fafeln; 4) Unwabr: 
beiten ergablen, (einem) blauen Dunit 
vormachen, etwas weis madden, auf: 
binden od. vorligen ; fabeln, windbeus 
teln; - Meurelte, en - a une fem- 
me, einer Dame fone od. galante 
Sachen fagen, ſchoͤn mit itr thun; - 
ses (petites) raisons 4 qn., Jem. von 
feinen Privatangelegenbeiten unter: 
balten; ibm vie Grunde feines Betra— 
gens aus einander fegen; fig. prov. 
- des fagots, a) unwidhtige Dinge ber: 
eryiblen, nichtsſagende Geſpraͤche füh⸗ 
ten, von Regen und Sonnenſchein 
ſchwatzen: 6) — windbeuteln. 

Conterie, f. (Comm.) grobe ve⸗ 
netianifche fagwaaren, Spiclwaaren 
von Milas, f. pl. 

“Contestable, adj. (v. Con- 
tester) beftreitbar, fireitig. 

“Contestant (part. pres. v. 
Contester) adj. (Jur.) ftreitend; || 
— "he pl. (die) ftreitenden Par⸗ 
cien, f. pl. 

*Contestation, fi (f. Contes- 
ter) Streit, m. Streitigheit, ſ.z Haber, 
m.; — en justice, Rechtsftreit, m.; 
— en cause, itisconteftation, Ginlaf- 
ung auf eine Rage, f.; étre en - 
sur qc.), in einem Streite (tiber etw.) 

angen od, begriffen fein, (fich über 
et.) jtreiten. tion. 


*Conteste, f. alt. f. Contesta- 

*Contester (v. lat. contestari) 
va. (einem etw.) beftreiten, ftreitig 
machen, abftreiten (wollen), abſpre⸗ 
chen ; (gegen — ſtreiten, anſtreiten 
od. anfampfen ; (etw.) in Abrede fiel⸗ 
len; anfedjten; abs. fireiten; se 
plaire 4 —, gern fireiten ; cin Gefallen 
daran finden, iy ficciten ; ftreithuchtig 
fein ; |] contesté, -e, beftritten oc. 

Conteur, m. - se, f. (v. Conter) 

Griibler; (Litt.) Verfaſſer von Gr: 
iblungen, Mabhrehen od. Novellen ; 
q Lovellenfdjreiber, m. cin, f.; fam. (- 
de sornetles, de fagots) a, fa berner) 
Schwager; Fafeler; b, Flaufenmacher, 
Windbeutel; Aufſchneider; Lugner ; 
Schwindler, m. 

*Contexte, m. (rv. lat. contex- 
tus) 4° Tert, (der qufammenbangenve) 
Snbalt ‘einer Urfunde); 2° 3ufammenz 
bang (eines Terted), m. (Mede-) Ver: 
bindung, f. Gontert, m. 

*Contexture,f. (v. lat. conlex- 
tus) (Anat., Hist. nat.) Gewebe, n. 
(der innere) Bau, m. Tertur, fg. An⸗ 
ordnung, Bau einer Reve t, m.; 
Verbindung ver Rede- x.) Theile, f.; 
Zuſammenhang, m. 

*Contigu, adj, -ué, f. (v. lat, 
contiguus) anftofend; an einanber 
flofiend; angrenjend, an cinanber gren⸗ 
jend; unmittelbar baran liegend od. 
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daneben befindlich; (Géom., Hist. 
nat.) einander berubrend; ( Bot.) an: 
fiehend; an einander gellappt, angles 
~$, Nebenwintel, wm, pl.; etre -aqe., 
an etwas ftopen of. grengen. 

*Contiguite, f(s. Contigu) 

tas) Anftogen; Aneinanderitogen ; 

n(einanbder jgrengen, Aiegen, Neben— 
einanverliegen, n.; Berubrung, Gon- 
tiguitat, f. 

“Continence, f. (v. lat. con- 
tinentia) 49 Gntbaltung von ſinnli— 
hen Genüſſen, Bezaͤmung ver finnli: 
den Triete, ſtrenge Enthaltſamkeit, 
Keu'hbeit, Gontineny. /.; observer la 
-, die Wuthaltfamfeit beobachten, fidh 
jeder geſchlechtlichen Berubrung ent: 
balten ; im ftrengften Golibat leben; 
enthaltfam fein; 20 f. Contenance. 

“Continent, adj. -e, f. (v. lat. 
continens) 4° (in geſchlechtlicher Hin: 
fidjt) enthaltſam, keuſch; 2° (Path.) 
—* re . cet) th ig pr 
unaudgefest anbaltendes, fi i 
bleibendes Rieber. il tits 

"Continent, m, (vr. lat. conti- 
hens) (das) fefte Zand, Feſtland, n. 
Gontinent, m.; bes. (- européen) \der 
europaiſche) Gontinent; lancien -, 
ber alte Gontinent, die alte Welt; le 
nouveau -, di¢ neve Welt, Umerifa,n. 

‘Continental, adj. -e, f. (v. 
Continent) ded Feſtlandes, Gontinen: 
tal..; fand..; systéme-, Gontinental: 
fyftem, n. -fperce, f.; guerre -e, Gon: 
tinentalfrieg ; Sanbdfrieg, m.; eaux 
-es, Gewäſſer bed Feſtlandes; Bin- 
— yy FF n. pl. 

*“Contingence f. (ov. Contin- 
gent) 4° wngebr. zufa iges Zuſam⸗ 
mentreffen od. Dafein, n. Sufalligkeit, 
f.; sclon la - des affaires, des cas, 
(fe) nad) der Wendung, nach der Lage 
der Dinge; nach ver ( befonrern) Be: 
fchaffenbeit ver Fille; nach den Um— 
ftanven ; 2° (Géom., Phys.) Berub- 
rung, f.; angle de -, Berihrungéwin: 
fel, m. 

"Contingent, on. -e, f. (v. 

lat, contingens) 4° ju ay 4 unbe: 
ſtimmt, ungewif; (Log.) futur -, 
2 zifallige Eintreten in der Zu— 
my (bie gang u. gar) ungewiffe Suz 
funft, entfernte Dtoglichfeit, ( ras) 
Bielleiht; proposition -e, (ein) rie 
Rufalligkeit od. Ungewißheit  ciner 
Sache anbveutender Sag; 2 portion 
-e, (ter Jemanden) jufallende, nach 
Verhaͤltniß feines Anrechts zukom⸗ 
mende, verbaltnifmagige Theil, Anz 
theil, m.; || subst. m. 4°( Philos.) 
(bas) Zufallige, Modgliche, m.; 20 A. 
(der) sufommende Theil, Untheit ; B. 
(der jchulbige) Beitrag, m. Gontin- 
ent, n. 

*Continu, adj. -e, f. (v. lt. 
continuus) 4° rduml. ununterbroz 
hen, gufammenbingend; (in einer 
Strede od. Reibe) fortlaufend; 20 
seill, fortwibrend, (ununterbroden) 
fortdauernd; ftet; fetig ; anbaltend; 
|| 1° (Anat. anim. et veg.) organe -, 
untheilbared, ungegliederted, cin aus 
fammenbangendes Ganze bilvendes Or⸗ 

an; (Archit.) piédestal -, (fortlau- 
enve) Unterlage eines Saulenwerks: 
2° (Path.) fiévre -e, anbaltendet Fie— 
ber; (Mus.) basse -e, begleitenter 
Generalbaß; (Arith.) proportion -e, 
ftetiqe Groöße; || subst. m. (ein ununs 
terbroche nes zuſammen hangendes, fort: 
laufendes) Gaͤnze, n. 

*Continuateur, m.(f. Con- 
tinuer) Fortfeger ; Fortfibrer. m. 

*Continuation, f. (cv. lat. con- 
linuatio) ie Fortfegung ; Fortfüh⸗— 
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rung; 2° Fortdauer, ſ. ; Fortbeſtand, 
ane; 3 (fortsetzende Sache) Bort: 
feaung ; Merlangerung ; Bolge, /. fpa- 
ever Verlauf, we. 

* Continue (r. Continu) ala -, 
loc. arr. fam. veralt. auf die Dauer, 
auf bie Lange, endlich. 

*Continuel, adj. -le, f. (v. 
Contin) seitl. fortdauernd, fortwah: 
rend; immerwahrend, beftandig, un: 
aufboͤrlich, ununterbrochen, unablaj- 
fig. ſtätig, fletig ; anhaltend. 

*Continuellement, adr. 
—— unablaſſiq, unaufbdr: 

ib, ohne Unterlaß, bejtandig, ſtets. 

*Continuer (r. lat. continuare) 
va. doranml. (eine Yinie x.) fortiegen, 
(weiter) fortfubven; verlangern; 2° 
seill, (ein Werk a¢.) fortfegen; fort: 

libren ; - une pension a qn, Seman: 

n cine Penfion fernerhin verabrei- 
then, ihm diefelbe lafjen oder verlan: 

cru; — qn dans son emploi, Jem. 
m Beſitze ſeiner Stelle, in feinem 
Amte erhalten od. laffen, Jem. beibe- 
balten ; | abs. fortfabren; fort..; - a 
travailler, fortfahren zu arbeiten, 
fortarberten ; weiter arbeiten; ||se -, 
A. ſich eee ſich verlingern ; ſich 
na erſtreden; fortachen, fort: 
aufen; fertoauern ; — fortbefteben ; 
(fort wabren ; B. fortg fest werden ily 
ra. 40 yduml. ſich evitreden ; 2° seitl. 
forttauern, fertfabren, anbatten; - a 
pleuvoir, fortfabren yu regnen, forte 
teguen; || continue, -e, forigeſetzt ic. 

*Continuite, ff. (e. lat. conti- 
nuitas) 4° ranmi, 3ujammenbang, 
mm. Gontinuitar, f.; 2° seif/. (ununs 
terbrodene) Bortdauer, Stitigfeit, 
Stetigkeit, ſ. (beftandiges) Unbalten, 
w.; | fe Path.) solution de -, Trenz 
nung (bed Sufammenbhangs), Gonti: 
nuitatétrennung, {; (Phvs.) - du po- 
Ji, ununterbrechene Youlitur; ge - 
Maction, (das! ununterbrodene Fort: 
—— nm. Zuſammenhang, m. Gin— 
heit ter Hanthung, f.: (Philos.) loi 
ce ~, Mees ver Gentinuitit, des all: 
Manligen Fortſchreitens, des ununter: 
brocheñes Stufenganges (in der Na— 
tur, mn, 

*Contindment, adr. (v. Con- 
tin) ebne Unterbrechung, ununter- 
brochen, ohne abguyegen, unablayfig, 
tu Ginem fort, 

*Contondant (part. pres. v. 
Contondre) adj. -e, f. (Path. ext., 
Med, leg.) quetſchend; germalmend, 
contundens. 

*Contondre (v. lat, eontunde- 
re) va unreg. (im part. pass, Con- 
tus) (Path. ext.) quetjchen ; jerquet: 
ſchen, zermalmen. 

*Contorniate, adj. f. mé- 
daille -, (ku pferne Denkmanse mit 
cinem vunderhabenen, durch rine 
Rinne von dev Miinsflache ge- 
trennten Rande) Gontorniatmunie, f. 

*Contorsion, f. (rt. lal. con- 
torlio) Berdrebung ; etter er A 

- du visage), Verzerrung (oes Ge— 

htt), Grimaſſe, Gontorfion; ( Bot.) 
| fpiralformige ) Winoung: Verdre— 
bung, f.; faire des -s, @rimafjen 
machen; dad Geſicht, bie Mugen 2X. 
verdreben, verfehren; fid) brehen und 
winven. 

*Contorto.. (0. lat. contor- 
tus) in Zus. (Bot )- convolutif, auf⸗ 
gerollt und gewunden, contorto-con- 
volutivus. 

"Contour, m. Uf Con.) 4° Um⸗ 
rif (einer Figue, des Geſichts xc), m.; 
Umfangés od, Mupentime, f£; 2 Umz 


fang, Umfreié, m. Umgebung (einer 


Sravt x.), (5 5° Windung, J. 
*Contourneé (part, pass, v. 


Contourner) adj. -e, f. 4° den Um- 
rijfen nach dargeitellt, entrworfen; 20 
(Hist nat.) gedrebt, gewunden, con- 


fortus ; vertworren, conlortuplicalus; 


({Blas.) aur Linken gewenbet; 5° ver: 
drebt; verfebrt; Frumm; fcbief; fig. 
geſchraubt, gesroungen; || (plantes) 
es, subst. f. pl. (Bot.) Bflangen mit 
ontors 


fief gedrehter Biumenfrone, 
ten, contorta, f. pl. (Linne). 


*Contourner (f. Con...) wa. 40 


oo, ungebr, (einer Figur re.) den 
mrip geben, (diefelBe) im Unriſſe 
entwerfen ; 20 verdrchen; verfebren ; 
verbiegen ; frummen; 3° (Anat.) ſich 
um (einen Theil) drehen, gichen win: 
den od. fiblingen ; || se -, lid) verdre⸗ 
hen ; ſich verbiegen ; fic) friimimen ; (r. 
Holz) ſich werfen. 

*Contractant (part, pres, v. 
Contracter) adj.-e, f. (Jur.) vers 
tragſchließend, contrabirend ; || subst. 
m.-s, pl. Bertragfdlieper, Gontra: 
henten, m. pl. 

*Contracte, adj. (v. lat. con- 
tractus) (Gramm.) jujammengesogen, 
verfurgt. 

*Contracter (v. lat. contra- 
here) wa, 4° att ogy Fo cama a 
san verfurgen ; fig. (Gramm. ) gu: 
ammenzieben, verfirgen ; 2° (einen 
Vertrag z. B. eine Heirath) ſchließen, 
cingehen ; (eine Verrflichtuͤng x.) ein: 
eben, ubernehmen; ſich (eine Ver— 

indlichfeit 2.) auflaven; (Schulden) 
machen ; abs. - avec qn, einen Yer: 
trag mit Jem. fidlicien, mit Sem. 
contrabiren ; 3° (fic cine Gewohnbeit 
2.) aneignen, (diefelbe) annebmen (od. 
ſich etreas angemobnen ); ſich ( cine 
Kranfheit x2.) gugieben, (eine foldhe) 
davon tragen; (im cinen Suftand ac.) 
geratben; eine Eigenſchaft, 4. B. eiz 
nen Geſchmack annebmen od. befom: 
men ; || se -, fic) zuſammenzieben, fic 
verfurjen ; | 20 - des obligations en- 
vers qn, fic) Verbindlichkeiten gegen 
Sem. auflaven, fein Schuldner wer: 
ben, in feine Schuld gerathen ; -ami- 
lie, familiarile avec qn, Rreundfcbaft 
oder cin Freuntſchaftebundniß mit 
Sem. ſchließen, fein Freund werren: 
einen vertrauten Umgang mit Jemand 
anfnupfen, ſich mit Semand auf einen 
vertrauten Hus feyen; || contracte, 
-e, zuſammengezogen 2. ; adj. (Hist, 
nat. ) gusammengejogen ; verkürzt, 
contractus, 

*Contractif, adj. -ve, f. (v. 
Contracter) (Thér, anc.) aufammen: 
jtebend, (die Musfelfayern) verfurgend, 
contrahens, 

“Contractile, adj. (neu-lat. 
contractilis) (Physiol. ) gufammen: 
ziebbar. 

»Gontraetitité, f. (neu-lat. 
contractilitas) ( Physiol.) 3ufammen:z 
Jiehbarkeit, Gontractilitat, ſ. 

»Contraetion, f. (v. lat. con- 
tractio) (Phys., Physiol., Gramm.) 
Zufammensiebung , Verkuͤrzung, 6; 
(Physiol) Syitole (des Herzens u. der 
Urterien), f.; (Path.) Krampf, m. (f. 
Convulsion ; Spasme; Contracture). 

*Contractuel, adj. -le, f. (e. 
lat. contraclus) contractmafig, ver: 
tragmapig. 

“Contracture, f. a lat. con- 
tractura) 4° (Path. gen.) (tauernbe) 
Verkürzung (eines od. mebrerer Mus: 
teln, in Folge a, der krampfhaften 
Zusammensichung derselben, bro: 


272 


niſcher und localer Starrframyf, dic: 
niſcher Local: Tetanus, m.; b, organ.- 
scher Ferletzungen derselben, ;. 
B. verloren gegangener Muskel- 
Substans,Zusammenschrumpfiig 
ele.) ; (Musfels| Steifreit, Starrhet, 
[. (ver contracte Sultand ; 2 (Arrh,) 
Verdunnung, Gingiedung, Berjans 
gung (am Obertheil einer Saute}, /. 

*Contradicteur, m, (e, la, 
contradictor) Widerfpreder, Biter: 
part, m. Gegner, Wortfubrer der ent: 
gegengeſetzten Anſicht oder der Gegen: 
partei, m.; (Procéd.) legitime -, 
Perfon, welche befugt ift, Ginfprate 
ju thun od, alé Gegenpartei autia- 
treten, f.; acte sans -, Berdantlang 
ohne gefegliche Ginrcke, f. 

‘Contradiction, f. (e. lat 
contradiction) Wiverfyrud, m.; We 

enrede, Winiprache; Ginrede; witen 
prechende Anſicht; wneig. Unvercin: 
barfeit, f., Widerſprub, m.; esprit 
de =, Meift ves Wiverfpruchs, Witer 
fpruchégeift, mm; se metire en -, étre 
en - avec qn, fid mit od. zu Sem in 
Wideriprud ſetzen, in Wirer|prag 
mit ibm gerathen od, fleben. 

*Contradictoire, adj. (ncn- 
lat. contradictorins) 4° wideripre: 
chend; widerſtreitend; sMrebend; 2% 
(Procéed.) (nach Auhérung der 
Parteien erlassen, od, in deven 
Gegenwart vorgenommen od, ms 
gelertign\ contradictorifch ; || 49 dire 
=a qe., im Widerſpruch mit etw. fic: 
ben, einer Gache widerſprechen w. 
widerftrciten; (proposition) -, su’. 
f. wiveriprechender Gag, m.; (Rh!) 
— 

"Contradictoirement, ede 
4° um Widerfpruche (mit) ; (einer Se: 
the, einander) ſchnurſtrads zuwiter 
laufend ; 2° (Proced. } contradictory, 
nad) Unhorung ver Parteien. 

*Contraignable, adj. \r 
Contraindre) (Jur.) vem Gendt 
zwange unterworfen; etre - par cory's, 
mit Leib und But fir eine Edult’ 
baften, durch gefangliche Haft jer ub 
gung derſelben) angehalten werter 
fonnen. 

*Contraignais, Imperf. tse 
u. Ue Pers, Sing. v. Contcaindre. 

*Contraignant, Part. Pro. 
o. Contraindre. 

*Contraigne, Pras. Sw; 
—— u. Ste Pers. Sing. v. Contrair- 
are. 

*Contraignent, Pras. Ind. 
u. Subj, Ste Pers. Plur. v. Con- 
traindre. 

*Contraignez, Pras. Ind. 
Imperat. 2te Pers, Plur. v. Coa- 
traindre. 

*Contraignisse, Jmper[ Sue 


jonct. 4ste Pers. Sing. v. Contrait- 


dre. 

*Contraindre (egl. lal. con 
stringere) va. (Conj, wie Plaindre: 
1 (-aqe., de faire qe.) (Jem. # 
etw.) zwingen; nothigen; Jur.) - 1% 
Jem. gwingen , ibn durch geri ides 
Swang, durdy rechtliche Zranzewnan 
jur Bezablung x. nétbigen ed. on ra 
ten; - par corps, durch gefinglt: 
Saft yur 3ablung anbalten od. ahr 
gen: 2°(eimem, ciner Eache) Gent 
anthun ; (Semandé, Freiheit bei fal: 
fen ; (thm) Laftig od. befdhwerlicd 10 
len; (ibn) bebindern; (die Neiguag 
ie. in gewiffe Grenzen einyreunsel 
(ibnen) eine ergroungene Ridtung if 
ben; 5° veralt. vriden, prefer, (O 
groangen; unbequem figen; J 





CONT CONT CONT 
— — — — — — —— r= —___-___ ed 
frin; beengen; || se -, fib pwingen, fi) *Contrapontiste, m. (f. | od. Handlung auf eme Sache, mit 


Gewalt anthun; || 1° — qn de pren- 
dre qe., Sem, zwingen, etwas angu: 
hetinen; ibm etwas aufywingen , auf: 
nothigen, auferingen ; - qn de rendre 
gc., Jem. gwingen, etwas herauszu⸗ 
geben ; ihm etre. abgwingen , abnoͤthi⸗ 
gem, abbringen, 

‘Contrains, Pras. Ind. Astle 
w.2le Pers., Imper, He Pers, Sing. 
¢, Contraindre. 

*Contraint, L. Pras. Ind. 3le 
Pers. Sing, v. Contraindre; 
(part. pass. v. Contraindre) ad) .7e, 
—5 erzwungen, erkünſtelt; 
unnaturlich; (Mus.) basse -e, (der) 
getundene, obligate Bag, m. 

"Contrainte, f£ (v. Contraint) 

49 (das Zwingen; das swingende 
Mitlel) 3wang, m.; Swangémitrel, 
na.; (Jur.) - par saisie de biens, 
Swangsmittel bes Guͤterbeſchlags; - 
parcorps, a@) férperlidjer Jiwang; 
(das) Recht ‘des Mlaubigers), den fan: 
migen Schuldner verhaften zu lajjen, 
n.; 6) (die in Folge dieses Rechts 
verfagte persduliche) Verhaftung. 
gefaͤngliche Haft, ſ.z 2° (das Geswun- 
gensein’ tee m.; Beſchranlung 
(ver Freiheit) ; Ginſchränkung, Been: 
ging; Gezwungenheit; Abbangigfeit, 
f-5 (der durch su enge kK eidungs- 
stiirke verursachte) Drud, m. Gin: 
zwaͤngung; Unbequemlidfeit; Pein, 
[3 % (das sich Zwingen) 3wang, 
m.; Gewalt (welche man ſich anthut); 
Suridpalrung; Segwungenbeit; Steif: 
beit, (.; fig. Zwang (der Kunitregein, 
bet Versmages x¢.), m. Gebunvenbeit, 
f.: 04° user de -, (einem) 3wang an: 
thun, Zwangsmittel gebrauchen ; sans 
~, jwanglos ; ungeswungen; 2° vivre 
dans la —, in einer veinlichen Abhan⸗ 
gisteit leben, fic) nicht frei bewegen 
urfen ; 59 la — qu'imposent les con- 
Venances, ter durd bie Anſtandare⸗ 
gcin auferlegte 3wang; Gtiquetten: 
ja 


ng. 
*“Contraire, adj. (v. lat. con- 
trarius) (einet Sache, einanver) wi: 
bend; wideritreitend; widerſpre⸗ 
Gentie Behauptung x.) ; (ber Wahr⸗ 
it ¥.} —— laufend) ; entgegenge⸗ 
ti: mibrig'er Wind 2.) ; feinblidyie 
Glemente r¢ ); (der Gefundbeit 2.) 
Badtbeilig, ſchaͤdlich; (dem Wefible) 
iderftrebend ; wiermartig, unleid: 
Uh, antipathifdh ; (Hist. nat.) f. Op- 
sé ; (Conehyl.) f. Senestre; || le 
roid et le chaud sont -s, bie Kalte 
und bie Warme find einander entae- 
fest, widerftreben fic) einanver, 
ne feindliche —— propositions 
—$, entgegengefepte auptungen, 
Gexen va Fi proce.) les par- 
les sont -s en fails, die Parteien find 
tm Wirerfpruc ber vie Thatfachen, 
ſtreiten liber ben status causa; 
~ 4 la raison, der Vernunft widerſtrei⸗ 
tad, vernunftridrig; dans le cas 
zim entacgengefegten Fall, widrigen: 
fallg ; || subst. m. entgegengelente Un: 
, —— igenſchaft od. 
, f. 3 Megentheil; Widerſpiel, 
%.; (Rheét.) Gegenfag, m. ; fam. al- 
au ~ d'une chose, gegen cine Zaz 
&¢ angeben od. anfimpfen; das Wi⸗ 
beripiel balten; || au -, doc. ade. im 
Geyentheil ; vielmehr. 
_*Contrairement, adv. - a, 
tm Birerfireit mit, (einer Sade) ent: 
Heyen, zuwider; gegen (etre). 
*Contralto, m. (ital.) Gontta- 
Mt, (ver) gweite Wit, m, tiefe We: 
fimme /. 
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Coutre-poiut) (Mus.) Gontrapunt: 
tift, ‘ein im Gontrapunft bewanderter 
Tonfeger , me. 

*Contrariant (part. pres. v. 
Contrarier) adj. 4° witermartig, unz 
angenehm ; 2° gum oti vg ge 
a gewohnt zu widerfpreden, ftreit: 

Uddtig. 

. Go ntrarier (o. dat. contra- 
rius, f.Contraire) va. (einem od. im 
Allgem, Unvern) zuwider fein od. 
handeln, widerſtreben, entgegenarbeiz 
ten, -wirfen; hinderlich ſein; Sein. od. 
feinen Abſichten) im Wege ſtehen; wi: 
derfpreten; im weit. S. io. Pers. 
uw. Sach.) binvern; aufbalten; (cis 
nem, einer Sache) ungunitig fein: (et: 
nem) unangenebm fein; mipfallen ; 
(Semt.) argern; }f se -, einanver hin: 
derlich fein od. im Wege ſtehen; ſich 
durchkreuzen; ſich (einander) wider— 
ſprechen; | abs. aimer a -, Andern 
gern zuwider banteln; gern widerſpre⸗ 
chen; — qn dans Lous ses desseins, al: 
len AWbfichten Jemands in ten We 
treten; — la nature, (den Abſichten 
ber Natur in den Weg treten, deren 
Plane od. Lauf ftiren; nous fimes 
contrariys par les vents, wir wurten 
durch ungrinftige Winde aufgebalten ; 
|| contrarié, -e, —— geſtört; 
ae geftimint, AY racht , verbdriep: 
i 


*Contrariété, f£. (v. Contra- 
rier) 4° Wideritreit; derſpruch, m. 
Unvereinbarteit, f.: 2° Sinvernisg, 0. 
SaHhwierigheit ; Wiverwartigfeit ; Un— 
annebmlichfeit, Verdrießlichkeit, fi 
Aerger, m. 

Contrastant (part, pros. v. 
Contraster ) adj. -e, f. (Crtst.) con: 
traftirend, abftecbend ; (Géogn.) un: 
gleich laufend, contrastans. 

*Contraste, m. (ital. contras- 
to) (fhroffer) Fpl oa pero 
Abſtand ; (qreflec) Abſtich, Gontraft, 
m.; Vartdes -s, bie Runft, Siegen: 
fige aufzufinden und hervorzuheben. 

*Contraster(v. Contraste) rn, 
einen (fhroffen) Gegenſatz, citen Gon: 
traft bilven ; gegen cinanter abjtechen, 
(mit einander) — || va. 
(Peint., Sculpt.) ven Gegenfatz ber: 
vetheben zwiſchen, abſtechend machen, 
entgegenftcllén , conteaftiren. 

+Contrastimulus, m. (Zat.) 
(Doctr. méd.) Megenreiy, m. virecte 
Zerſtörung ves Meiaes (nach der ital. 
Schule), J. Gentraftimulue, m. ſ. 
Contre-stimulant). 

*Contrat, m. (rv. Jat. contrac- 
tus) Vertrag, Contract, Vergleich, 
m. ; Liebeveinfunft, f.; - de mariage, 
Ghecontract, m. Shepacten, p/. Sve: 
ftirtung, { ;- social, (der) gctellibait: 
liche Vertrag, Staatsvertrag, m. ; 
passer un -, einen Bertrag cingeben, 
(ab ſchließen, machen. 

*Contravention, f. (v. lat. 
contra venire, f. Contrevenir) Ueber: 
tretung eines Gefeges, Vertragé rc.) ; 
Rerlegung , i Suwiverbandeln ; Ber: 
gehen; bes. (Lég. pén. act.) Poliyei: 
vergeben, nm, Urbertretung, Contra— 
vention, f. 

t+ Contraygerva, m. f. Dorsté- 
nie (contra whe - blanc, - ds 
Mexique,/. Psoralée (acing feuilles). 

Contre, prep, (v. lat. contra) 
t° sinnl, Be 
einen Gegenst,, Widerstand : gegen, 
wider; mit; an; dagegen, dawider; 
bamit; Baran; unsinnl, Bed. bez, 
Richt. einer Neigung, Empfindung 
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« bez. Richtung auf 


der Nebenbedeutung des Wider 
stands : gegen, wiver ; entgegen; ine 
ww. der ; dagegen, dawider; gegenan: 
hes. Nahe, Nachharschafi: an: ez 
ben; ade. danchen; gang mabe dabe: ; 
| 19 marcher ~ Pennemi, gegen ten 
Feind marſchiren; auf ven Feind lod 
geben, se battre - qn, ſich mit Jem. 
reblagen ; lutier = la ntisére, mit tem 
Glente kaͤmpfen; placer - le mur, gez 
gen od. an die Wand ftellen od. leh= 
nen; adv, parler pour el -, dafur u. 
dawider reven ; (Comm.) par -, dage⸗ 
gen, jum Grfag, (Jeux) faire -, gegen 
(Jem. fpielen, bas Gegenſpiel agen 
od, batten; subst, m. A, Gegenfpie— 
ler, Gontrafpieler, Widerpart, m.; B. 
Giegentheil, nu; Segengrimbe, mr. pl. 
le pour et le -, das Fur und Wirer, 
Pro u. Contra, n.; 2° sa maison est 
~ la mienne, fein Haus ſtößt unmit: 
telbar an bas meinige; || in Zus. 40 
gegen.., Gegen..; Gontra.,; 2° Reben..; 
Seiten... 

Contre-allée, f. Neben: od. 
Seitenallee, f. gang, ms 

Contre-amiral, m, 4° Gon: 
tre: od. UnterzArmiral, eritter Flag⸗ 

enoffcter, ae.3; 20 Contre⸗Admiral⸗ 
hifi, n. 

Contre-appel, m.4° (Guerre) 
Gegen: od. Gontre-Appell, m.; 2° 
(Eser.) Wegenfinte, ff. 

Contre-approches, f. pl. 
Begentaufgraben, m, pl. 

Contre-arc, m. (Mar.) Krüm⸗ 
mung des Schiffatiels, 7. 

Contre-balaneer, ra. auf: 
wiegen, (einer Sache od. Perfon) ras 
Gleichgewicht, die Wage halten; || se 
— fit) einander) bie Wage balten ; |j 
contre-balancé , -e, aufgewogen. 

*Contrebande, f/f. (f. Contre 
u. Bande! Gontrebanve, f. 1° (heim- 
liche Einfahrung verbotener H aa- 
ren; im iveit. S. Umgqehung der 
Zolle) ShHieihhantet, Waareñ⸗ Un⸗ 
terſchleif, m. niederd. Schmuggelei; 
2° (marchandise de -) Schleidywaa- 

f. <qut, n. verbotene, eingefdwarite 
PWaare, f; | i faire la -. Scheid: 
bandel od, Waaren⸗Unterfchleif trei- 
ben, Waaren einſchwärzen, niederd. 
ſchmuggeln. 

“Contrebandé, adj. Blas.) 
mit Binden von entgegengejegten Far: 
ben od. Metallen. 

*Contrebandier, m. -ére, 
f. (v. Contrebande) Schieichbandier, 
niederd. Schmuggler, m. cin, /. Gon: 
trebantier, om, 

“Contrebarré, adj. -e, f. 
{ Bias.) mit ae von enigegenge: 
egten Farben od. Metallen. 

Contre-bas, en -, loc. adv. 
(Archit.) von oben nad unten, ab- 
warts 


Contre-basse, f. große Bai: 
geige, f. Gontrabag, m. : 

Contre-batterie, f. to Me: 
qenbatterie ; 2° Rebenz od. Schugbar 
teri¢e (einer Brefchbatterie), f.; |! fi: 
fam. Gegenanſchlage, m. pl. zanftal 
ten, f. pl. smine, f- 

Contre-biseau, m. (Fact. 
d'org.) Gegendedel, m. 

Contre-bittes, f. pl. (Mar.) 
Batingstriger, m. * 

Contre-bord, a — loc. adv. 
{(Mar.) Bord aft en Bord, wach entge- 
gengeſehten — ** (bin), auf 
einander gu. 

Contre-boutant, m. ſ. Con- 
(re-fort, 





Contre-bouter, va. mit Ge 
enſtähen, mit Strebepfeilern verfe: 
te burdy cine Gegenmaner ſtuͤtzen. 
sch oh ad brasser, va. (Mar.) 
enbraffen. 
SH ontre-bretéche, f. (Blas.) 
enginne, f. 
ontre-calquer, va, (Gray.) 
einen Gegenaborud madjen (von ..). 
*Contrecarrer (f. Contre w. 
Carrer) va. fam. (einem) zuwidet 
handeln, entgegen arbeiten, das Wider⸗ 
ſpiel halten, in vie Ouere fommen. 
Contre-charge, f. (Technol.) 
Segengervicht, n. shaft, f. 
ontre-charme, m, ungebr. 
Gegenzauber, m. 
Contre-chassis, m. @egen:, 
Vor⸗ od, Winterfenfter, n. 
Contre-chevron, m. (Blas.) 


— m. 
ontre-clef, f. (arehit.) Ree 
benſchlußſtein, m. ; 
Contre-ceur, I. m. A. Hinter⸗ 
rund (eincé Kamins), m.; B. Rucken⸗ 
fatt (tim amin), n.; IL a -, lac. 
adv, mit Wiverftreben. 
Contre-coup, m, 4° Rid: 
pralléftos, Gegenfioh, Gegenſchlag, 
—— m.; 2 Ruchwirfung (eines 
Stopes, Schlags x. auf den entgegen⸗ 
efegten od. iberh. auf einen entiern: 
en Theil), Gegenſtoñ; Nachhall (einer 
Grfhutterung), m.; fig. Mudwirfung, 
MNachwirfung, f Naͤchhall (eines Gr- 
cigniffes). m. Folge f.; || par -, rid: 
595 im Mucidlage; fig. als 
lidwitfung; 2° il mourul du -, er 
ſtarb am Giegenftofie od. an der Rid: 
wirfung bed Stopes, Schlages ac. (auf 


bas Gehirn 2¢.). 
Contre-courant, m, Gegens 
ſtromung, f. Reiben, m. 


*Contredanse, f. Gontretan; 
Contre-dater, va. bas Datum 
(tines Briefs ac.) verandern. 
sontre-degagemeng, 
(Escr.) Gegenabweichung, f. 
Contre-dégager, va. (Eser.) 
gegenabweichen. 
ontre-digue, f. Gegendeich; 
Hilfe: od. Vordeich, m. 
*Contredire (v. dat, contra- 
dicere) va. (Conj. wie Dire, ausge- 
nomm, Pravs. Ind. Qe Pers. Plur, 
yous contredisez) (einer Berfon, Bez 
uptung oc.) widerſprechen; (¢eti.) 
—— anfe bten; ©. Sachen : im 
iderſpruch ftehen gu, (den Naturges 
{even 2.) wideriteeiten; abs. aimer 
=, gern widerſprechen, ten Wider: 
rud lieben; || se ſich (felbft) wider: 
prechen; im Widerſtreit gu einander 


en. 

*Contredisant (part. pra, 

w. Contredire) on. -€, f. gern wider: 
prechend, den Widerſpruch licbend, 
reitfuchtig ; abfpredend. 

*Contredit (part. pass, v. 
Contredire) adj. -e, {. wiverforoden, 
beftritten; || sudst. m. ungebr. Wi: 
berfpruch, m.; (Jur.) -s, pl. veralt. 
Widerlegungeſchrift, Ginrede, f.; || 
sans -, foc. adv. ohne Widerrede, unz 
fireitig. 

Contrée, f. (rgl. d. engl. coun- 
try) Gegend Landſtrede, /- ere. 
m. Landfchaft, /.; im weit, S. Band, 
n.; de- en -, von and yu Land. 

Contre-écaille, f. (Technol.) 
Untertheil der Shale od Schuppe, m. 

Conire-écart, m. gael pong 
fad) gevierted Biertel, n.; |] -eler, va. 
vierſach vieren. 


Contre-échange, m. ungebr. 
Muétaufd, m. (f. Echange). 
ſ. (Géo- 


Contre-empreinte, 
gnost.) Begenaborud, m. 

Contre-enquéte, / Gegenun: 
teriuchung, /. ; 

Contre-épaulette, f (Cost. 
mil.) Gontre:G@paulette, ſ. Uhfelband 
obne Duafte, n. 

Contre-éprenve, f. 49 Ge: 
genprobe (bei der Abstimmung), f.; 
20 (Peint., Grav.) Gegenabdruck, Ge⸗ 
genabgug, m.; fig. (eine) ſebt unvoll⸗ 
—5— Nachuhmung, /. mattes Rady: 
bilo, n. 

Contre¢preuver, ea. (Peint., 
Grav.) cinen Megenabdrud (von einem 
RKupferftiche rc.) nebinen. 

Contre-espatier, m. (Agr.) 
Gegengelander, Gegenipalier, n. 

Contre-extension, f. (Chir.) 
@egenfiredung, contra-extensio, /. 

*Contrefacon, f. (»v. lat. con- 
tra u. facere, f. Contrefaire) 4° (tus) 
betriigliche Natmachen (einer Waare), 
n.; Machorud (cined Buchs re.), am. ; 
Miinsfalftung, f.; 2° nadhyemachte 
Waare, Nachabmung, /. ; nachgedruck⸗ 
tes Buch 2¢., n. Madyorud, m. 

*Contrefacteur, m (v. lat. 
contra u, factor) Nadmader ; Nach⸗ 
bruder, m. 

*Contrefaction, f. (v. lat. 
contra u. factio) (Jur. crim.) 4° 
Nadmahung (von Münzen, Ming: 
falſchung, Falfomiungerei ; Machah⸗ 
mung (emer Hanvidrift); Berferti: 
co falſcher Handſchriften, /. Fal: 

um 7. 

*Contrefaire (wv. lat. contra 
wu. facere) va. (Conj. wie Faire) 4° 
nachmachen, nadabmen; frielen; 
iron. nadafien; nachfuſchen ; bes. A. 
~ qn, Jemanté Geberden, Stimme 2x. 
(fyottend) nadinacven, einem nach⸗ 
frotten; B. (in betriiglicher Abſicht) 
nadmachen; (Bucher ac.) nachbruden; 
- des monnaies, faliche Munzen ma: 
then od. ſchlagen, falſchmünzen; 2° 
(feine Haneſchrift, feine Stimme 2x.) 
verſtellen; 5° verunftalten, entiteflen ; 
|| se =, ſich verftellen ; 4 4° - Iinsense, 
homme de bien, den Geifeafranten 
ben rechtſchaffenen Mann fpielen. fi 
wabnſinnig ftellen; fic) den Schein ci: 
neé Bievermannes geben; || contrefait, 
-¢, nachgemacht r¢.; aj. mißgeſtaltet, 
mibgebilvet, verwachſen. 

*Contrefaiseur, m. (». Con- 
trefaire) ungebr. Nachabmerc (von 
Geberden, Thierfimmen 2.); Nad: 
fperter, m. 

*Contrefait, f. Contrefaire. 

Contre-fasce, f. (Blas.) ge 
theilte Waypenbinre von verſchiedenen 
Surben, J. 

Contre-fascé, adj. -e, f. 
(iiss. mit gegen cinanbdergefesten 

inven. 

Contre-fendis, m. (Ardois.) 
Gegenſpaltung. f. 

Contre-fenétre, f. Dopypel- 
fenfter, n.; Fenfterlaven, m. 

Contre -fente, f.© (Chir. ) 
Sralt an ver dem getroffenen Theile 
entgegengefepten Stelle, Gegenfralt, m. 

rontre-fiche, f. (Charp.) 
Chee, f. —— n. 

ontre-flänesse, f. ungebr. 
Gegenliſt, ſ. — 

ontre-fissure, f. Gegenriß, 
m. (f. Contre-fente). 

Contre-flambant, adj. -e 
f. (Blas.) gegenflammi * 

Contre-fleuré, -fleuron- 
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ne, adj. -e, f, (Blas.\ mit entge 
oeicptem Bianca cd Blumcen * 
Contre-forger, va, (Technol) 
auf beiven Seiten grave hammern. 
Contre-fort, m. 4° (Archit. 
Gegenyfeiler, m. Wirerlage, /.; * 


(Geogr. phys.) Borberge, m. pi.; 
Boralpen, ſ. pl.; & (Cord.) Miterie 
ber, i. 

Contre-fossé, m. ( Archit. 
mil.) Vorgraben, m. 

Contre-foulement, m. 
(Hyvdr.} Segendrud, m. 

Contre-fruit, m, (Constr) 
innere Bofchung einer Ringmauer, f 

Contre-fugue, f. (Mus.) ons 
trafuge, [. 

Contre-gager, ra. (Jur.\ ae 
Megenyfand, eine Gegenticherivit (vor 
Sem.) nehmen, 

Contre-garde, f. (Fort.) Sh 
werlswebve ; (Escr.) Gontregarte, /- 

Contre-hacher, on. (Des, 
Grav.) geyenfdjraffixen , ind Rreaj 
ſchraffireñ. 

Contre-hachure, f. Srey 
fhraffirung, f. [Brathed, w. 

Contre-hitier, m. gro 

Contre-haut, en-, lor. adr, 
(Archit.) von unten nad oben, ach 
warts. me 

Contre-hermine, f. (Bas) 
ſchwarzer, meifgetinfelter Hermelin, 
m (Unftopicbienr. f. 

Contre-heurtoir, m.(Ariill) 

Contre-indication, f 
(Thér.) Wegenangeige, contra-indice 
tio, js -_ 
Cont re-indiquer, va. (Thr) 
cine Giegenanaeige fein oder bortieres 
(fur den Sebraut eines Mirtels 63 
Mirtel) widerrathen, contracinricieer, 
|| contre-indiqué, -e, wiberrathes * 

Contre-issant, adj. -t, f 
(Blas.) gegen etwas heraudtretent. 

Contre-janger, 0a. (Charp.) 


gegen einanver abmeſſen. , 
Cantceciour, m. enlicht, 
Seitenticht, ny a -, loc. ade. ga 


bad Licht. 
Conire-jnmelles, fp 

( Pav.) dopreite Reibe Steine in 

Mitre rer Strapenrinne, f- * 
Gontre-ames, pl. (Tiss) 


Aufzugſlangelchen, ». Gegentatte, f 
mit Oe 





Contre-latte, /- 
“ee i laa va. 
enfatten verfe : 
WContre-lettee. f- { gcbeime} 
Gegenversdrreibung ; <ecflarung; 
ficherung, f. creverd ; Rudfedein, * 
Contre-mailler, oie : 
Ney) mit dopvelten Maſhen — * 
bie Miasen (reffelbem) verter : (Mee 
Contre-malire, rm et 
tiers) Untermeifter, Werte Mat 
be haa pop. ween 
Hod: Bootsmann, ™. 
: Contre mander {f. Cony 
Mander) ra. Begenbefebl Va: * 
ertheilen ; abfagen, at 8 
Befebl (qu —* : 
mandeé, -e, abgeſagt Geyer? 
Contre-marche, if 
marſch, VContremarſch, ™. Ecgenui 
Contre-maree, fi * 
Contre-marque, eircihe » 
— és ee —* 
héd en —* 
bs Mar.) qaiiches Seiden mire 
4 . 
MContre-marquerss® 
nem Beizek hen verſeden », gegenn 
Contre-mine, f 


CONT 


CONT 


CONT 





i — ——, eee — — 


ne; fig. Gegenlift ; 2¢ Mine unter Au⸗ 
tien, J. 


Contre-miner, va. 1° gegen: 
miziren; Gegenminen antegen (in, 
unter); 20 (ein Bollwerf x.) untermis 
tren; § contreminé, -e, untermt: 
uirt ic. {miniver, mm. 

Contre-mineur, m. Gegenz 

Contre-mont, ade. all. un- 
gebr. bergan, aufwarts; a —, ſtrom⸗ 
curmirté, 

Contre-mot, m. ( Art mil. ) 
— f. 

ontre-moule, m. (Fond.) 

cnaborud, m. 

ontre-mur, m. Gegenmauer, 
Etigenmauer, f. : 

Contre-murer, va, eine Be: 
genmauer (an etw.) anbauen, mit ¢i- 
ner Megeumauer verſehen. 

Contre-ongle, a-, loc. adv. 
erg prendre le pied a -, bie 

be verfebrt nebmen, die Klauen⸗ 
fpur fir bie Ferſenſpur nebmen. 

Contre-ordre, m. Gegenbe— 
febl, we. 

Contre-ouverture, f. (Chir.) 
Geyensffnung ; Seitendffnung, f- 

sonire-paleé, adj, -e, /.(Blas.) 
mit Megenyfablen. 

Contre-partic, f. (Mus.) Ge: 
genftimme; aweite Stimme; bes. 
Derte Drscantitimme, f. (der) zweite 

ovran ; fig. (die, eutgegengeſetzte An⸗ 
ficht. Meinung xc, f. Gegentheil; Wi⸗ 
terfptel, n. 

Contre-pas, m.-(Art mil.) 
balber Schritt (ten man mat, um 
wieder in der Tritt zu kommen), m. 

Contre-passant, adj, (Blas.) 

eneinanbver ſchreitend. 

,ontre-passationd'ordre, 
f Comm.) Ruckabtretung eines Wech 

Contre-pente, f. ( eed 
—** ;_(Géogr. phys.) (der 
feilite, fhrofifte Abhang (einer Berg: 
tte), m. (dudreéossy). 

Contre-percer, va. (Tech- 
* gegen bohren. et 

ontre-peser, va. veraill. f. 
Contre-balancer. 

Contre-pied, m. (Chasse) Ge: 
ta'pur, Rudipur, f.; fig. Gegentheil, 

(berjpiel, n.; faire lout le - de ce 
qu'on a dit, gerade Bas Gntgegenge: 
fegte oder das GBegentheil von rem 
them, was einem gefagt worven ift; 
prendre toujours le - de ce qu'on 
Gevrait faire, immer das Giegentbeil 
dem bem thun, was geſchehen follte; 
ules vertebtt anfangen. 

Contre-pilastre, m, @e: 
gtarfeiler, m. form, f. 

Conotre-planche, f. @egen: 

— Be AGEL IP gaa 

aubenbalter (an ver Bfanne), m. 
(them. Porte-vis). 
Contre-poids, m. 4° Begen: 


ht; Ubrgewicht, n.; m. Baz 
cirftange, f. (f. Balancier); fig. 
Gegengemi st (Aqe., fur etw.), Mig + 
(Man.) fefter Sig, m. 
CS A 
,m.,a~, ge tric; 
725 gegen 
Contre-poincon, m. (Serr. 
Zich vᷣtag yum Gegenbdobren; (Grav. 


Senbunjen, m. 
ontre-point, m. (Mus,) 


Gmtrapuntt, m 

—— te, f 4° (Eser.) 
—* (die) Rüdkenſcharfe einer Sa: 
te ne f.; gewohul. Bed, Fechten 
SBF Hieb u. Sto, Conteapointiren, 
". 2° f. Courte-pointe. 


Contre-pointé, 4° Part, 
Pass, v. Contre-pointer: gefterpt; 
2° adj. -e, f. (Bias.) mit den Spigen 
gegen etnander gefebrt. 

Contre-pointer, va. 4 (Cout,) 
(auf beiven Seiten) fepyen, —— 
ben; —— Batterie gegen Bats 
terie ridsten; fig. fam. ungebr. f. 
Coutredire, Contrecarrer. * 

Contre-pointiste, m. (Mus.) 
Gontrapunftint, m. 

Lontre-poison, m. Gegen— 
gift (f. Antidote); fig. Segengitt, Ge: 
genmittel, n. 

Contre-porte, f. 4° Gegen: 
thor, Borthor (einer Feftung), n.; 2 
Vorthur (von Leimwand xc.) , doppelte 
Thur, f. 

Contre-poser, va. (Comm) 
unrecht (in das Buch) cintragen ; ver- 
ir en; || contrepose, -e, feblerbaft, 
alſch cingetragen; adj. (Blas.) gegen 
einander gefebrt. 

Contre-poseur, m. ( Mac.) 
Handlanger cined Steinfesers, me. 

Coutre-position, f (Comm.) 
feblerbafte Gintragung (in das Hand⸗ 
lungtbudy); Berfegung, ſ. 

Contre-potence, f. (Horl.) 
Gegenkloͤbven n. 

Contre-potencé, adj. -e, J. 
( Blas.) mit gegen einander gefegten 
Krückenlreuzen. 

Contre-pouce, m. (Tiss. ) 
Hebſtange, /. 

Contre-profiter, va. (Tech- 
nol.) Geſimſe fo ausſchneiden, dag fie 
In einander paſſen. 

Contre-projet, m. Gegenent⸗ 
wurf; -ylan, m. 

Contre-promesse, f. Gegenz 
verfpredben, nv. 

Contre-quille, f. (Mar.) Ges 
gentiel, m. Kielſchwein, n. 

Contre-rampant, adj. -e, 
f. (Blas.) gegen einanter kriechend. 

Contre-retable, m. (Archit.) 
Rückenblatt ves Altarſtücke, n. 

Contre-révolution, f Ge: 
genumwalzung, GontresRevolution, f. 

Contre-révolutionnaire, 
adj, auf eine Gontre:Revelution ab: 

telend od. abgeſehen; im Sinne ders 
* handelnd, cig oad si 
|| subst. m. Wnbanger der Contre: 

eoolution, m. 

Contre-riposte, f._ (Escr.) 
Biegen(rii-fton ; -hieh; Borbied ; 
Nachſtos; Nachhieb, m. 

Contre-rivure, f. (Technol.) 
Miethledh, Sdraubenmutterblecd, n. 

Contre-ronde, f. (Art mil.) 
Gegenrunte, f. 

ontre-ruse, f. ungebr. Ge: 
gentift, 7. 

Contre-saillant, adj, -e, f. 
— auf die entgegengeſetzte Seite 

ingend. 

Contre-saison, f- ( Hort. ) 
Nahi hsgling, m. 

Contre-salut, m. (Mar.) Be 
gengrug, m. 

ontre-sanglon, m. @egen- 
gurt am Sattelbogen, m. 
*Contrescarpe, f. (v. ital. 
contrascarpa) ‘Fort.) Gontrefcarpe, 
40 Megenwall, m. Gegen: oder Au⸗ 
enboͤſchung, f.; 2° (ver) bevedte Weg 
nebft dem Glacis, m. 

*Contrescarper, va. (v. Con- 
trescarpe) [ singer mit ¢iner Gontre: 
—— verſehen, einen Gegenwall an: 

egen (an, uim).. 
sontre-scel, m. (Chane., Jur.) 
Gegenfiegel, Bei⸗ od. udfiegel, n. 
Contre-sceller, wa. gegen: 
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ſiegeln, cin Gegenfiegel auforiiden ; |} 
contrescellé, -e, mit cinem Gegenfies 
gel verfeben. 

Coutre-seing, m. 4° Gegen: 
zeichnung, -unterſchrift, Gontrafigna: 
tur, f.; 2° Recht ver Gentrafignatur 
n.; avoir le - d'un ministre, pas 
Recht Saven, fiir ben Miinifter gu uns 
terzeichnen oder yu contrafigniren ; 
avoir le -, bas Recht ver Poftreeiheit 
fur alle Briefe und Packete Haden, 
welche man contvafignirt hat, 

Contre-sempler, on, (Ma- 
nul.) gegenfemypein. 

ontre-sens, m, 4° (der) ent: 
gegengcjegte Sinn, Segenfinn : Wie 
derſpruch mit dem wabren Sinn }; 
2 (ein) verfebrter Sinn; Widerfinn, 
n.; Widerfinnigkeit, Verlehriheit, f.; 
Unfinn, Wberwis, m.; 50 Sinunverfehe 
rung, Entſtellung tes Sinned, f. Berz 
ſtoß gegen ben Sinn, m.; de (die) ums 
rete, verfebrte Scite; (bas) unrechte, 
verfebrie Gnte; | Se plein de -, vol: 
lee Sinnverfebrungen, voller Febler 
gegen den Sinn; faire des -, Fehler 
gegen ben Sinn machen, ben Sinn ver: 
fehlen; ſinnwidrig lefen, declamiren 
.; 40 fig. prendre le - d'une alfai- 
re, cine Sache am unrechten Onde anz 
greifen, verfehrt anfangen; 6 a-, loe. 
ade, 4° finnwidrig ; 2° widerjinnig, 
verfebrt ; 5° auf ver verfebrien Seite; 
am verfebrten Ende, verkebrt. 

Contre-signal, m, Begenf: 
gnal, n.; Antwort aut cin gegebenes 
Zeichen, f. ‘ 

Contre-signer, va, 4° gegen: 
zeichnen, (als verantwortlicher Beams 
ter, mit unterzeichnen contrafigniren; 
2° ben Namen dee Webdroe von wel: 
cher cin Brief ac. ausgeht, der Post- 
freiheit wegen) auf ven Umſchla 
ſchreiben, (einen Brief rc.) geichnen; rf 
contre-signé, -¢, contrafignirt 2¢, 

Contre-sommation, f. (Jur.) 
Uufforderung res Rudburgen yur Ges 
— f. 

ontre-sommer, on. (-a 
son vendeur, etc.) (feinen Verkäu— 
fer 2c. gls) Mudburgen zur Grfullung 
feiner Gewaährleiſtung auffortern, 

Coatre-stimulant, adj. -e, 
f. 4° (Thér.) (reméde, moyen) -, 
subst. m. A. den (franthaften) Reig 
direct gerftdrend, cinen bent Reiz ent: 
Scaengcictien Zuſtand hervorbringenv, 
auf cine dem Stimulus entgegenge- 
fete Art wirkend, contraftimuliren: 
bieé Mlittel), contra-stimulans, nm. 
(ifal, Schule); B. den Reiz durch eine 
momentane lleberreigung vernichtend, 
gegenreizend (Broussais); 2 méde- 
cine -e, f. Contra-stimulisme. 

Contre-stimul(ant)isme, 
m. ( t Contre-stimulant) ( Doctr, 
méd. ) fe ( bad) contraftimulirende 
Heilverfabren, m.; 2° Lehre davon, 
Theorie vom Gegenreiy, f. Gontrafti: 
mulantiémus, m. 

Contre-stimuliste, m. (v. 
Contre-stimulisme) ( Doctr. méd.) 
Anhanger ves Gontrafimulantismug, 
Gontraftimulantift, m. 

Contre-stimulus, m. f. Con- 
tra-stimulus. 

Contre-taille, f. (Grav.) Ge: 
gen⸗ od. Kreusidraffirung, f. 

Contre-tailler, va. gegen: 
fraffiren. 

Gor thatall Seek m. 4° wibriger 
3ufall, Unfall, Querſirich, m. Wider: 
wartigfeit; unvecbte Zeit, f.; 2°(Mus., 
Danse Mani Gontratempo, 1. ; 

r.) a, glei reitiges Musftofen, n.; 
unzeitiger Stoß, m.; | {9 tomber 
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dans un -, in eine widerwaͤrtige Lage 
gerathen; etwas zur unrechten eit 
unternehmen ; || a-, doc. ade. zur Une 
cit. 
’ Contre-tenant, m. (Cheval.) 
— Wivderpart, m. 
ontre-tenir, va. (Technol.) 
— 
ontre-terrasse, (Archil.) 
Gegenterraſſe, Erhoͤhung uber einer 
Terraſſe, f. 

Contre-tirer, va. 4° (Impr.) 
einen @egenaberud (von cinem Kuyp- 
ferftidhe ) nebmen od. machen; 2° 
(Dess.) ungebr, nad: od. durchzeich⸗ 
nen (j. Calquer). 

Contre-tranchée, f. Gegen: 
Laufgraben, m. 

Contre-unique, f. f. (co- 
quille) Senestre. 

*Contrevallation, f. Gegen: 
verſchanzung, Gontravallation, /. 

*Contrevenant (part. pres. 
v. Contrevenir) m. -e, f. AMebertre⸗ 
ter, Gontravenient, m. -in, f. 

*Contrevenir AE Contre vu. Ve- 
nir) en, (Conj. wie Venir) — a qc.) 
(einer Gache) zuwiderbandeln, (cin 
Seley 2¢,) uberteeten. 

*Contrevent, m. (f Contre u. 
Vent) 49 Winvlaven, (duperer) Fens 
ſterlaben, Mugentaven, m.; 2° (Chap.) 
Windfliige, ſ. Kreugband, n.; 5° (For- 
ge) Segenwand, f. 

*Contreventer (v, Contre- 
vent va. (Charp.) durch Kreuzbander 
befeftigen. 

Contre-vérité, f. enfag 
ber Wahrheit, m. Reve im Gegen— 
—— Sronie, ſ. Hobw, m. ; ixsarijdyes 

o 


, ne 
Contre-visite, f (Jur.) Se: 
genbefichtigung; nodymalige Unterju: 


ung, f. 

Centre-volte, f. (Art mil.) 
Gegenſchwenkung, -volte, ſ. 

*Contribuable, m. (v. Con- 
tribuer) fteucrbare Perfon, f. (der) 
SteuerpHlidtiag. 

*Contribuer (0. dat contri- 
buere) en. (- a qe.) (au etw.) beitras 
gen, (mit belfen; mitwirfen; des. 
elo) beitragen, beifteuern, ſteuern; 
aed ) cine Branvfdhagung zahlen, 
contribuiren. 

"Contribution, f. (v. lat. 
contributio) Beitrag, m. Beifteucr; 

Fin.) Steuer, Staate Mbgabe ; 

Guerre) Kriegeſteuer, Brandſcha— 

ung, Gontribution ; - foncitre, 

rundfteuer; — mobiliaire, Mobis 
liarfteuer, f.; mettre a-, (cin Land 
r¢.) in Gontribution ſetzen, brandſcha⸗ 
gen ; fig. (Schriftſteller, Werke rc.) be: 
nugen; |j des -s, Steuer .. 

*Contrister (v. lat. contris- 
= va. betruben, bekümmern, (ei: 
nem) SBefimmernip verurfacden; | 
contrisié, -e, betrubt 2., trauernd; 

*Contrit, adj. -e, f. (rv. lat. con- 
tritus) (Théol.) jerfnitſcht, scherow, 
teuevoll, reuig, tief betrubt. 

*Contrition, f. Rene, Zerknir— 


Fung 5 (8 m,(o. Contre u. Ré- 


“Contr 
Je) te Gegenrolle, Gegenrechnung, /.; 


paren er; Begenbuch, n. Gontrol: 
le, f.; (Fin., Proced.) ehem. {. Enre- 
35 im ueit. S. A. Gebubren 

it die Führung ver Gontrolle, . pl.; 
B. j Saat cined Gegenfchreiberé) Ge: 
gen! cbrei berei f' 2° (Namen: Ver: 
jeichniß, m. Gifte (ber Witgliever eis 
nes Truppencorpé, f.; Tagebuch ‘des 
Majors rc.), m.; 5° (Adm.) Beauffid: 
tigung, Aufſicht, Gontrelle, ſ. (cig. u. 


fig.); &° (ver Gold⸗ od. Sither-)Stem- 
pel, m. Zeichen, n.; Ort, wo diefed 
Jeichen gewobnlich ſich findet, m.; Se 
Bureau ver Theater Gontroleuré, Gon: 
trollamt, n. 

*Contréler (wv. Contréle) ra. 
49 chem, in vas Megenbuch cintragen ; 
2° (Adm.) beauffichtigen, nacbferen, 
controfliren ; fig. beobachten, auf (et: 
wad) achten od. pafjen; (einem) anf 
bie Finger feben; (etw.) bekritteln, be: 
tateln ; 3° (Mold: od. Silbergefdirr) 
flempein, zeichnen; {| en. fig. — sor 
tout, fig) uber Wiles aufbalten, Alles 
befritteln ; || controle, -e, controllirt; 
geftempelt ac. 

*Contrdleur, m. fe. Contré- 
ler) 4° (Megenfcbreiber: Muffeber) Gon: 
trolleur; 2° am Hofe: Hausbofmei: 
fter ; |) fg. fam, sil Perfon, bie 
fic) eine Murficht uber Andre anmagt, 
[. Tavler, Splitterrichter, m. zin, f. 

*Controuver (f Con,.) va, 
(eine Unwabhrbecit) ecfinden, erdichten, 
erjinnen; || controuve, -e, erbichtet, 
untwabr, 

*"Controverse, (- (v. lat. con- 
troversia) {gelebrter) Streit, mv. 
Streitigteit, Gontrover’, f.; des. 
Streit uber Mlaubens{age, theologi- 

cher Streit; étre hors de -, unbe- 

titten fein; point de -, Streitpuntt, 
Gontroverépunft, m.; précher la -, 
Gontroverspredigten halten, uber ſtrei⸗ 
tige Glaubensfage predigen. 

*Controversé, adj. -e, f. (wv. 
Controverse) befiritten, ftreitig. 

*Controversiste, m. (vr. 
Controverse) (Theol.) Gontroveré: 
prediger, m. 

*Contumace, f. (v. lat. con- 
tumacia) (Jur. crim.) ungeborfames 
Ausbleiben, Nichterfcheinen (vor Me. 
ridht), n. Ungeborfam, m. Gontumas, 

-; condamnation par -, Verurthei- 
ung regen Nichteiſcheinens od. in 
contumaciam ; || adj. ſ. Contumax, 

*Contumacer (v. Contumace) 
va. ungebr, (Jur. crim.) va. wegen 
ungeborfamen Ausbleibens od. in 
contumaciam verurtheilen, contu: 
maziren. 

fContumax adj. (lat.) (Jur, 
Crim.) ber richterlichen Borladung 
Nit Folge leiftend, ungeborfam; 
flüchtig; (der) Nichterſcheinende od. 
Nichterfdienene, Ungeborfame; in 
contumaciam Qerurt etlte, m. 

*Contus (part. pass. v. Con- 
tondre) adj. -e, f. (Path. ext.) 4° 
gequetſcht; 2° mit Quetſchung verbun⸗ 
den e Wunde) contusus. 

“Contusifl, adj. -ve, f. ſ. Con- 
tondant. 

*Contusion, f. (rv. lat. contu- 
sio) (Path. ext.) Quetſchung, Gentu: 
fion, f. (Contondre, 

*Contusionner, va. nevi, f. 

*Convaincant (part. pres, 
v. Convaincre) adj. -e, f. ubergeu- 
gend; überführend. 

*Convaincre (v. lat. convin- 
cere) ra. (Conj. wie Vainere) (- qn 
de qe.) 4° (Jem, ven etw.) bergen: 
gen; 2° (Jem. cines Verbrechens 2.) 
uterweifen. uberfubren ; fig. (vie Irr- 
thumlichkeit einer Yebre 2c.) nachwei⸗ 
fen; || ¢tre convaincu de qe., von et: 
wad uberieugt fein; avoir été con- 
vaincu de qe. ciner Sache überwieſen 
od, uberfubrt worden fein ; || se -, ſich 
whergeugen , je veux m'en - par moi- 
méme , id will mich felbft od. mit 
eigenen Mugen davon ubergeugen od. 
defen verfichern ; || convaincu, -e, 
ubergeugt rc. 
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*“Convalescence, ff. (r. lat. 
convalescentia) @enefung, Genre 
leecenz, f. 

*Convalescent, adj. -e, f. 
(e. fat. convalescens) athefent, in 
der Geneſung (begriffen), auftem We 
ge ver Genefung, convalescirend; | 
subst. m, -e, f. (ver, die) Benefente, 
Gonvalescent, m. cin, f. 

*Convallaire, f. (Bot.) j. 
Muguet. 

*Convallarine, f. (Bot) 
Campanetie. 

*Convenable, adj. (ce. Conve- 
nir) 49 (- aqe.) (einer Sache) entiyre 
thend, angemeffen; zutraͤglich, dienlich 
(fir etw., fiir Sem.) paffene; adsol. 
paplich ; ere 20 (dem An- 
stande entsprechend) anſtandig pal: 
fend, fchictlich ; angemeffen. 

*“Convenablement, ade. te 
paffend; angemeſſen; geborig; yet: 
marig; webl; qut: feinem Stanve qe: 
man, ftandedmapig; 2 fbidlid cr 
Weife), mit Anfland, fiuglie. 

*Convenance, ff. (v. Conre- 
nant) 4° Llebereinftimmung ; Angene: 
fenbeit, f.; paffendes, entfpreddentet 
VerbaltniB, w.; bes, Stanvets od. Yer: 
mogensglerchbeit ; Stanvesmagiatett, 
f.; Etanded= od. Bermégentrudiit 
ten. f. pl. Gomveniena; 2 (-s, py 
Woblanfanvigkeit, Sdidlidlear, |. 
Anſtand, m. Gonvenieny ; 30 Bequem: 
lichk eit, Gelegenheit, Annebmlivtet, 
f.; (der) perfintigfe Mugen od. Ver: 
theif, m.; |) 4© mariage de - , Gen 
veniensbeirath ; ftantesmatige Gor; 
Heirath aus Staudes od. Vermigen 
ridficten, f.; 20 raisons de-, As 
flanté =, Shidlichteitegrunde, m. pi. 
Gonvenienzraidiidten, f. pl; avoir 
qc. a sa -, etwas yu beliediger Berta 
gung od, zur Hand haben; i! troure 
cela asa - , er fintet dad nach feinem 
Geſchmack, wad gefallt, bebagt ir, 
ſteht ihm an. ‘ 7 

“Convenant rt. pras. ©. 
Convenir) adj. at (per © patient, 
angemeffen ; do anftinvig, ſchduch 

*“Convenant, m. |. Covenail. 

*Convenir (ev. dat. convenire) 
rn. (mit Etre) (Conj. wie Veniri!' 
- de qc., A. (mit Jem.) uber od. me 
gen etry. bereinfommen, cin’ werter, 
cine Uebereinfunft treffen, fide vem: 
nigen od. veritandigen ; Wbrete tt 
fen; etm, (mit Sem.) verabreven. cet 
machen, abmadyen; B. etwas (158% 
fleben, zugeben, einrdumen: 2 ~ 5" 
qe., uber od. in etm, (mit Jem, Au 
einanter) — re 

o(= a ge.) (einer Sache, Mulage * 
entſpr * (sit et.) ubereintom 
men, vbereinftimnren ; 
ctw.) paffen, ftimmen; gufammenfti 
men: 4° (mil Avoir) Es qo, 1ae 
(fir Jemand, fur $) voir. 
paßlich fein; ſich für Jeman ‘nid 
etwas ciqnen oder biden, fade 
fein; (einem) gufommen, gedibrer: 
{einem wohl) anfteben; © iene 
fein ; fich (fur Semand! gegiemens 
weil, F. (einem) petatters anfteber 
bebagen , recht od. lied fein; ' —* 
fur od. gu einander — zuſzm ae 
paffen ; fu cinanber flimmen ; ** 
ander geſchaffen fein; | — 
fend, Ichidlich, dienlich, sate my 
rathlich fein; fic paffen, fd sae 

idlit, at 


hasty. zwedmaßig, Apa } 
qu'il convenait de fa * 
was zu thun fei, wad greeted 
ſcheben fonne; uber bie ving 
ben Mapregein; | 4-day 
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fiber vie Perſon cines Schiedsrichter⸗ 
einig werden, Sem. (unter fi) jum 
SHievtrichter wablen; - d'un lieu, 
ſich über ben Ort (einer Zufammenz 
funft 2.) verftinvigen, einen Ort (nay 
J Pha eaten — ————— beftiimmen, 

felben verabreden 4° cela vous 
convient-il? gefallt Ihnen dae? ijt 
Ihnen dag recht? 

“Conventicule, m. (v. lat, 
conventiculum ) fleine Verſamm— 
lung, f.; Kringhen, n.; im tibeln F. 
beimiiche u. verbotene 3ufammen: 
funft, f. Winkelflubb, m. Gonventi- 
ei, a. 

“Convention, f. (v. dat. con- 
ventio) 4° Uebereintunft, ſ. Bertrag ; 
Vergleich, m. Whrede, Gonsenticn, 
bes. —s (matrimoniales), pl. a) Bez 
flimmungen eines Gtecontracts, f. p/.; 
5} chem, (vie} vertrags: od. gefeyind: 
Figen Rechte ver Ghefrau, m. pl.; 20 
(conftituirende ) Nationalverfamm- 
lung, f.; bes. (Hist. de la Rey. fr.) la 
~ (nationale), (der franzoſiſche Natio⸗ 
naiz)Gonvent, m.; || 49 de -, verabrez 
bet: wertragémapig ; auf weddfeljeiti- 
gee Uebereintunft berubend, angenom⸗ 
wen, cenventionell, fingirt ; monnaie 
de -, Gonventionsgel, n. 

*Conventionnel, adj. -le, 
. (oe. Convention) 4° vertragémafig ; 

auf mechfelfeitiger Uebereinfunit be: 
rubend, angenommen ; conventionell ; 
fe (Hist.) ves (Mationalé-)Gonvente ; 
swbst. m. Mitglied ves (frany.) Maz 
ticnal-Gonvents, Gonventémitglicd,n. 

* Conventionnellement, 
adr. vertragmagig ; conventioneller 
Weife. 

“Conventualité, f. (v. neu- 
fat. conventualis) 4° Beftand cines 
Ktofters, m.; Gonventualfdaft, ſiz 2v 
Riofterleben, n.; Klofteclichteit, f. 

"Con ventuel, adj. -le, f. -le- 
ment, adv. (neu-lat. conventualis, 
— conventus) Rlofter..; kloͤſter⸗ 

1m. 
*Convenu (part. pass. v. Con- 
venir) adj. -e, /. verabredet; abge: 
macht; c'est chose -e, voila qui est 
— daé ift eine abgemachte Sache; dad 
wire aljo abgemacht; es bleibt (also) 
dabei. 

"Convergence, f.(f. Conver- 
gent) f° (Géom , Phys.) 3ufammen: 
Laufen (gerader finien x. in einem 
of. gegen einen Mittelpunft) ; 3ufam- 
mienjtreben ; -firablen ; (dag elektriſche) 
Rrémen, n. Gonvergeny, f,; 2° (Alg.) 
Abuebmen (einer Sache:, n. 

"Convergent, adj. -e, f. (v. 
lat. convergens) 4° (Geom., Phys.) 
(in einem Bunfte) zuſammenlaufend; 
Aallend; (gu cinem Buntte) -ftrgbend; 
ftrablend ; -ftrémend, convergirend ; 
2° Alg.) abnehmend.¢ Reibe). 

*"Converger Ma lat. converge- 
re) en. (Géom., Phys.) (in einem 
Bunfte) gusammentaufen ; -fallen ; (qu 
cinem Punkte) -ftreben ; -ftrabhlen ; 
-ftvémen, convergiren. 

*Convergi.. (ce. lat. conver- 

ere) in Zus. (Bol.)-nervé, adj. zu⸗ 
le par sh yar pt. 

"Convers, adj. -e, f. (v. lat. 
conversus) frére -, sceur -e, Laien: 
braver, m. -fhwefter, f. 

"Conversation, f. (v. lat, 
conversatio) 4° (traulithes, gewoͤhn⸗ 
lides, im Umgangstone geführtes) 
Geſprach, n. Unterhaltung, f.; im 
weil, S. Umgang, m.; 2° Unterbal: 
tung éart), Gonverfation, /.; || 4° en- 
trer en -, fich iu cin Geſpräch einlaſ⸗ 
jen; ein Belprats imit Jem.) antnuz 


rien, eine Unterbaltung anfangen ; 
étre a la-, @) im Geſprach begriffen 
fein, an der Unterbaltung Theil neb— 
men; b) mit feinen Gedanken bei ber 
Unterhaltung fein, terfelben folgen, 
auf diefelbe achten; langage, ton de la 
-, Unterbaltung*-, Umgangs:, Geſell⸗ 
fhafté:, Gonverrationsipracde, { od. 
ston, m.; par, forme, par maniére de 
— gefrrichaweife. 

“Converse, adj. u. subst. f. 
(v. lat. conversus) (Log.) (proposi- 
tion ~) (cin) umygefebrter Sag, Weds: 
felfag, m. Converse, f. 

*Converseau, m, (Charp.) 
Boble (ber Muhifteinvdede), f. 

_“Converser (wv, lat. conversa- 
ri) en, 4° (- avec qn) fich (im Um- 
—— mit Jem.) unterbalten, 

ch unterreten ; (mit Jem.) fprechen; 
verfebren, umagcehen ; 2° (Theor, mil.) 
cine Schwenkung machen, ſchwenken. 

*Conversion, f£. (v. fat. con- 
versio, f. Convertir uv. Converser, 
*) 4° Verwandlung (ber Metalle rc.) 
{ . Transmutation ); Berinverung ; 
amfebung 5 Verwandlung (ber Renz 
ten 2¢.), Gonverfion, (; Umſchmelzen, 
Umpragen (einer Munaforte r.), n.; 
—— erwandlung; (Path.) Umwand 
ung; Formveranderung der Krank⸗ 
heiten), f.; Uebergang (einer Krantheit 
in eine andre), m.; abs. Glaubensver— 
anbverung, Befebrung, f. Uebergang 
(au einer antern Religion 2¢.), m.; 20 
(Log., Math.) Umfebrung; 5° (Theor. 
mil.) Sdywenfung, f. 

*“Conversioniste, m. (e. 
Conversion) neol. (Polit.) Anhanger 
3 Renten⸗Verwandlung, Converſio⸗ 
nift, m. 

t+Converso, m. ( port.) (Mar.) 
Gonverfations: od. Spagierplag (auf 
dem Verdecke), m. 

“Conver ti (part. pass. v. Con- 
vertir) adj. -e, f. vermandelt; be: 
febrt; |! subst. m. (nouveau —) (ein 
Neus) Befehrter, Profelyt, m. 

“Convertible, adj. (v. Con- 
vertir) fe perwanbelbar; umfegbar, 
verweddfelbar ; 20 umfebrbar. 

"Convertir (e. lat. converte- 
re) va. 4° verwandeln; umwandeln; 
(Meld, Waaren rc.) umfegen ; umwech⸗ 
ſeln; Münzſorten rc.) umfchmelzen, 
umpragen; - en qe., in etwad verwan: 
delnod. umwandeln; zu etwas machen 
od. verarbeiten; ⸗· en argent, ju Gield 
madden; gegen baares Meld verfaufen ; 
fig. (Relig., Mor.) befebren, jum Bro: 
felyten machen; 2° (Log.) umfebren ; 
umwenden; |] se -, A. fic) vermandeln; 
fig. ſich befebren, (que catholiſchen Kir⸗ 
che 1c.) tibergeben od. ubertreten; B. 
fic) umfebren Laffen; || 49 - eau en 
vin, Waſſer in Wein verwanreln, 
Waffer zu Wein machen, 

*Convertissement, m.(v.Con- 
verlir) Verwandlung x., 7. (f. Con- 
version, 4°). 

*Convertisseur, m. (v. Con- 
vertir) fam. Belehrer, Profelyten: 
macer, m. 

*Convexe, adj. (v. lat. con- 
vexus) (rund) erbaben, gemolbt; bau- 
hig ; linfenformig ; conver. 

*"Convexi.. (v. dat. convexus) 
in Zus. -rosire, adj. u. subst, m. 
Lorne} rundſchnabliger Bogel, 

undſchnaͤbler, m. 

*Convexité, f. (v. lat. convexi- 
tas) (Rund⸗ Erbabenheit, Bewolbt: 
Heit, (aufiere) Wolbung; convere Form 
od, Seite, Gonveritat, f. 

*Convexo.. (ve. dat. convexus) 
in Zus. (Phys.) Convexo-concaye, 
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adj. conver-contay; Convexo-con- 
vere, adj. convexo-tonvexr, doppelt 
conver. 

*“Convexule, adj. (v. lat. con- 
verus) (Hist. nat.) leicht conver, con- 
vexulus., 

_ "Conviction, f. (v. lat. convic- 
tio) 4° Uchergeugung, f.; 2° veralt, 
uberjeugender, aberfiibrender Beweis, 
m.; Uebcrfibrung, f.; par -, aus 
Ueberjeugung. 

_Convie (part. pass. v. Con- 
vier) adj. -e, f. (ein)geladen; || subst. 
m. (ber) Gingelavene, Gaft, m. 

*Convier (v. lat. convivium) 
va. einlaten; fig. einladen, loden, 
aufferbern, anreizen. 

“Convive, m. (v, lat. conviva 
Mitgah; Galt; bon -, (quter od. 
munterer Gaft od. Geſellſchafter, m. ; 
( Hist.) -s du roi, Tafelgeno en, 
Dienftmannes , Bafatlen des Könige, 
m. pl. 

“Convocation, f. (v. lat. con- 
vocatio) 3ufammenberufun , Ginbes 
rufung (der Kammern x.); Ginladbung 
su ciner Sujammentunft), f.; Aufge⸗ 


bot, n. 

“Convol, m. (vo. Convoyer) Ge: 
leit ; bes. 49 Seiden = od. rauerge⸗ 
leit, n. Leidhengug, m.; -begangnifi, n.; 
20 (Mar.) A. (eine unter Heretung 
fegelnde) Rauffahrteiflotte; B. Bez 
deckung ‘derfelben), f. Meleitichiffe), nm. 


l.), Gonvoi, m.; Se (Guerre) A, 
ranégport, m, —— B. 
tangs 


Beredung, Gscorte ( eines 
ports), * 

Con vottable, adj, (v. Con- 
voiter ) veralt. geeignet Liftern qu 
machen, rwiinfdjenswerth. 

*Convoiter (wv. lat. cum wu, 
votum) va. ſich letwas) geliften laſſen 
cin Belufte (nad etw.) haben, (etm, 
begebren; (nach etw.) trachten od. fire: 
ben; Luftern (nach etw.) fein; il con- 
voite, thn geluftet nach. itt convoite, 
~e, (mut Luflernbeit) erzielt, erftrebt, 
—— was ein Gegenſtand der Sis 

ernheit iſt. — 

*“Convoiteux, adj. -se, f. (v. 
Convoiter) veralt. unern, begiertg. 

“Convoitise, f£ (vr. Convoiter) 
Lufternbeit, ae Begierde; Bez 

ebclichteit, f.; ceil de -, lufternes 
“luge, lufterner Blic. 

*Convol, m. (v. Convoler) (Jur.) 
zweite Ghe, f. 

*Convoler (wv. lat. convolare) 
on. — en secondes, en troisiémes 
noces, fam. -, abs, yur zweiten, brit: 
ten Ehe ſchreiten, fits wieder verheis 
rathen. 

*Convoluté, adj. -e, f. (v. lat. 
convolutus) (Bot., Entom.) uſam⸗ 
mengerollt, ——— — t. 

Gonvolut adj. -ve, f. ſ. 
Convolute. — EF 

*Convolvulacé, adj, (v. lat. 
convolvulus, ſ. Liseron) (Bot.) win: 
denartig; || -es, subst. f. pl. (Fam. 
der) winbdenartigen Pflanzen, Winden, 
convolyulacee, f. pl. 

*Convolvuli..(v. lat. convol- 
vulus) én Zus. (Hist. nat.) —cole, 
adj, auf Winren lebend od. wachfend, 
BWinren... 

+Convolvulus, m. (/at.) f. 
Liseron, 

*Convoquer (v. lat. convo- 
care) va. jufammenberufen, einberu⸗ 
fen (eine Berfammlung) ausichrei: 

n; {ragu) entbieten, einladen, ein 
Aufgebot ergehen laſſen (an), aufbie— 
— | convoqué, -e, zuſammberu⸗ 
en at, 
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*Convoyer(f. Con.. u. ad. lat. 
vehere) va. (Guerre, Mar.) begleiten, 


—— {einem Transport zc.) dad) 


leit geben, (denſelb.) escortiren. 

*Convoyeur, m. (v. Convoyer) 
{wer} ( Biliment -, adj.) Geleits: 
iff, n. 

, *Convulser (v. lat, ——— 
va. reſt. se -, (Path. geén.) fi 
trampfoaft zuſammenziehen od. vers 
acrren, ſich convulfivifty bewegen; 
uden ; || convulsé, -e, frampfhaft zu— 
—————— ed. verzerrt; convul: 
ſiviſch bewegt; von tonijden od. clo: 
niſchen Krampfen ergriffen; geframpfr; 
zuckend; verzuckt. 

Convulsi, adj.-ve,f. (nen-lat, 
convulsivus) 4° (Path.) frampfhaft ; 
Rramyf..; convulfivifh); ſpaſtiſch; 
rulg. gichtife ; 2° (Ther.) Kraͤmbfe; 
Budungen hervorbringend; | 4° mou- 
vement -, Frampfbafte Bewegung ; 
Sudung, i: (clonifcher) Krampf, m. ; 
toux -ve, RKrampfhuften, m. (bes, 
toux ow bronchite -ve, ſ. Coque- 
luche); pouls -, frampfbaft zufam— 
mengesogener Puls: (Nosol.) mala- 
dies -ves, Krampffrantheiten, f. pl 
ztibel, n. pl. Krampfe, Spasmi; bes. 
clonifte raͤmpfe, mm. pl. 

*Convulsion, f. (wv. fat. con- 
vulsio) (Path, gén.) (krankhaft ge- 
steigerte od. verstimmte Thatig- 
keit’ der Mushe fare) Krampf, m. 
Sudung; Berjudung, (framyihafte) 
Verzerrung, f.; (frampfbafted) Ver— 
aichen, 3uden, n. Gonvulfion, .; 
(Nosol.) -s, p/. f. maladies conyul- 
rives, unt. Conyulsif; - de Sologne, 
~ céréale,.f. Ergotisme (convulsif); 
|| im weit, S. u. fig. -s, pl. 3udun: 
gen, Vergudungen, Gonvulfionen, f. 
2.3 Hs épileptiques, epileptiſche 
Keampfe; étre dans les -s, in Kram: 
ren, in 3udungen fliegen; mourir 
dans les -s, in od. unter den heftig— 
ſten 3udungen fterben. 

*Convulsionnaire, adj. (r. 
Convulsion) von Sudungen befallen ; 
li subst. m. (ein) von 3ucungen Be 
allener; (Hist. rel.) (- de Saint- 

lédard) Verzuckter, KrampfeFanati⸗ 
fer, epileptiſcher Saywarmer, an. 

*“Convulsionner (x. Convul- 
sion) ra. (Path.) krampfhaft zuſam— 
mengichen od, verierren, convulfivifeh 
bewegen; in einen frampfbatten Suz 
ftand verfesen ; || convulsionné , -e, 
krampfhaft gufammengejogen od. verz 
aerrt. 

*Convulsionniste, m. (f. 

Convulsionnaire) (Hist. rel.) Untin- 

get bes Glaubens an die Hellſichtigleit 
er Verzudten, Gonvulfionift, m. 

*Convulsivement, adr. (v, 
Convulsif) trampfhaft, conviulfivifdy. 

Conyze, f. (xovwZa) | Bot.) 
Dürrwurzel: bes. (—- rude) gemeine, 
barrige, grope Dürrwurzel, /, Floh: 
raut, m Conyza squarrosa s, major, 


*Coobligé, m. (f. Co..) (ein 
Mitverpflichteter, m. ee) 
*Coopérateur, m. -trice, f. 
—6* Mitwirker; Mitarbeiter ; 
ithelfer, m. ain, f. Gebulfe, m. 
“Coopératif, adj.-ve, f. (pv. 
lat. cooperari|{Philos., Econ. polit.) 
auf die gleihmagige Mitwirfung aller 
Theilnebmee gegrundet, Gooperativ... 
“Coopération f. (f. Co..) Mit- 
wirfung; Bei biilfe, f. 
*Coopérer (f. Co..) vn. hy 
ac.) (gu etre.) mitmwirfen; mithelfen, 
itragen; mit (an etw.) arbeiten, 


*Cooptation, ff. (7. —— ) 
ungebr. auperorventlide Wahl od, 
Bufnabme (nad vorgangiger Diepen⸗ 
ation), f- 

*Coopter (v. lat. cooptare) va. 
ungeby. ( Jem.) außerordentlicher 
Weife Cu. nad Rorgangiger Diepenſa⸗ 
tion) jum Mitgliede erwwaͤhlen. 

*Coordination, fi (f. Co. wu. 
d. lat. ordinare) 3ufammencrdnung. 
sfteflung; Beiordnung; Zuordnung; 
Gleichſſellung, Goordination, f. 

*“Coordonneé (part, pass. v. 
Coordonner) adj. -e, f. qujammen:, 
jus od, beigeordnet; gleich geftellt), 
auf gleicher Linie ftebend; mit einanz 
ver verbunden; coortinirt; || -es, 
— ſ. pl. (Géom.) Goorvinaten, 

. pl. 


*Coordonner (f. Co..) va. qu: 
fammen:, aus od, beiortnen; in Ord⸗ 
nung zuſammenſtellen; (mehrere Dine 
gc) auf gleiche Linie ftetlen, einander 
gleichſtellen; (feine Berveiémittel a. 
mit einander verbinden, ordnen, anz 
ordnen, courdiniren; le Créateur a 
coordonné tous les étres, ber Schö— 
pfer bat alle Weſen qeordnet, ex bat 
jedem Wefen feinen Plat angewiefen. 

t+ Copahu, m. (Bot , Mat. méd.) 
(baume de -) Gopaiva: Gepaiba: od. 
Gopabu-Balfam, m. balsamum Co- 
paive, n.; térébenthine ou huile es- 
— de — aͤtheriſches Copaiva⸗— 
ol, n. 

"Copal. (v. neu-lat. copaiva) 
in Zus, -fere, adj. 4° (Bot.) Gopai- 
vabalfam bringend, Goraiva..; 20 
(Pharm.) Goypaivabalfam enthaltend, 
Gopaiva.. ; || subst. f. Gopaibabaum, 
m. copaifera; bes. (-fére officinale} 
ber officinelle od. a) vielpaarige, b) 
Sacquin'’s) Gopaibabaum. 

Copater, m. f. Copayer. 

Copal, m. (Bot., Mat. méd.) 4° 
(= vrai, résine -) (ver oftindifche) Go- 
pal, om, gummi Copal; - faux, (ber) 
undchte, weſtindiſche od. braſiliſche 
Gopal; || Copaline, f. (Chim. org.) 
Gopalin, n. copalina, f. (John): || Co- 
pallin, adj. (Bot.) Gopal bringend; 
sumac copallin, Gopalfumadh, m, 
rhus copallina, 

*“Copalme, m. (hnile de -) f. 
Styrax ‘liquide), Liquidambar (de Ja 
Louisiane), 

*“Copartageant, adj. -e, f. 
(f. Co..) (mit\theilend, theilhabend; 
| subst, m. -e, f. (ber, bie) Thei 
lenve, Theilhater, m. cin, f.; (heri- 
lier -) Diiterbe, m. 

Copayer, m. Gepaivabaum, m. 
(f. Copaifére), 

«Cope, f. (v. xéwre) Stofen; 
(Chir) Sdyneiben, n. „ſchnitt, m-.; 
(Path., Gramm.) ..fope, ..copa, f. 
_Copeau, m. (v, xixvro⸗) Holze 
Cyan, Hobelfpan, m.; vin de -, mit 
Hobelſpaͤnen abgellarter Wein, m. 

Copeck, m. f. Kopeck. 

*Copermutant, m. (f. Co..) 
Rertaurcher, (cin) Tauſchender; bes. 
Pfrunden:Vertaufcher, m, 

Cophose £ (xe Gaois) (Path. ) 
te Taubbeit if. Surdite); 2° (eine) an 
Taubbeit grenzende Sdrwerhorigfeit, 
cophosis, f. 

op h)te, m. (Hist, eccl., Eth- 
nogr.) 4° Gorte, Ropte, m.; 2° (lan- 
Rue -) foptijde Sprache, f. (bas) Kop: 
tifdhe ; | adj. koptiſch. 

Copic, f. (ital, copia, lat. co- 

ia) 49 Gopie; A. Abichrift, Nein: 
drift, B. (Peint., Sculpt.) a, Nace 
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bildung, f. Nachbild: b, fam. Bin 
einer ‘Berjon) , Portrait, n. ; (Dess.) 
paeueantes , £3 Nachriũ ** 
Nachſtich; (Impr.) Nachdrud, m.; 
(Arts, Littér.} dronm. (dngftlich oes 
treue, knechtiſche Nachabmung, Nads 
bildung; Nachaͤffung, /. Abbild; Gens 
terfei, n.: fig. {qetreuer, kucchtiſcher) 
Machabmer ; Nachaffer, m. (qetrened) 
Abbild; Schattenbild, Spiegeldits, 
fam, (bad) lebende Gonterfei, n.; 2° 
(Colléges) Aufſatz, mt. ; Ausarbettang 
finder Nein favift r.), f.; 5¢ (Typogr.) 
Originalfarift, f. ; -vrud, m.; Na: 
nufiript (nich welchem der Typo- 
graph setst), n.; t| 4o donner, pren- 
dre -, cine Abſchrift (von ctw | geben 
od. nebmen ; - figurée, (eine) ber lit: 
fchrift nachgebildete, formgetreue, Bild: 
lice Govie ; Facſimile, n.; - de-, 
Gopie ciner Goypie; se faire la-de 
qn, Jem. copiren: fam. c'est un ori- 
ginal sans -, er ift cin Original obne 
Nahbild, ein Senderling ebne Ga: 
chen, feine Originalitat hat teine Rad 
abmer gefunden. : 
Copier (v. Copie) va. copia, 
abſchreiben; nachbilden machyeihnen; 
nachmalen; nachſtechen; fig. (Jem. 
et. getreu, knecht iſch nachabmes; 
(einem etwad) nachmachen; ef einen 
nadthun, oleitjun wollen; (ten Nas 
Polcon x.) frielen wellen; (einen, 
nachaffen; bes, die Manicren (Sem. 
nachabmen (rem ihn lacherlich 2m 
machen), nachmachen; - un auleor, 
a) einen Schrififeiler id. h, efer 
Werke) abſchreiben; ausicddreiben; 6) 
denielben (bd. h. veſſen Styl) natye: 
ahmen ſuchen, copiven; | se-, t 
felbft abſchreüben oder coptren, 
wiererbolen; || copié, -e, copirt x. 
Copieusement, adp. (r 
pier) radi, ſtark; im reichlichemn 
aße. 


Copieux, adj. -se, f. (v. lat. to 
piosus) reichlich ; ftart. se 
opiste, m. (ial. copista, '- 
Copier) Gevift ; Abfdrrei ber ; Geriers 
maler ; acicbner ; cmacher ; Nadbilt 
ner: Maͤchſeichner: verdchel. (geteeue, 
ferviler) Nachahmer; - de musique, 
MNotenfihreiber, m. ; ) ta zat 
*Copri.. (vn. xomwpoe) iu . 
(Zool. ) —— adj, oon od. in Rott 
lebend, Roth..; Gejhmeis..; Dit. 
Copride, m. (v. ximrpet) (Ea 
tom.) Pillentafer, copris. 
*Copro.. (», xéapos) im * 
(Zool., Bot., Thér. anc.) -bie, “a 
vefien Sarve iin Roth lebt, Rat L 
coprobius; -critique, adj. t. 5™ * 
m. ten Roth austeerend, dew aan 
entlegrend(es Mitte), co ea 
n.; —phages, m. pi. Miftfafer, pet 
prophagi, m. pl.; -phile, adj * 
bein Miſte roadhfend , Milt... .) 
— — m. ſ. (o. 
teigenthumer, mt. “4. 
Co ropriété, f- (f.Co.) RE 
od, Gefammteigentbum, 7. 
Copte, m. f. Cophte. 
Copter (v, xorruy) va. mit tom 
Mlodenfloprel mur auf ciner Seitt 
ſchlagen, beiern. 


lat. 
Copulatif, adj.-ve, f. [0.4 
copulativus) (Bot., Gramm.) — 


tend, Berbindungé. ; (conjonc! 
-ve, subst. f. verbinrended Bint 
wort ; Bindewertchen, 2- 

Copulation, f (*. Mt Ge 
pulatio) (Physiol.) (~charne eS 
qattung, (Theol.) ſieiſchliche pci 
Fhung, f; acte de la-, Zeug 
act, m. 





Copule, f. (v. fat. copula) (Log.) 
Gerbinvungéwort, Sayband, n. Go- 
pula, f. 

Coq, m. (v. lat. coquus) (Mar.) 
(Sci (Cord.)= cerfieber, m. 

Coq, m. 4° (Ornith.) A. Sabn, 

Illus; bes. (- domestique) (aud=) 

Bu, m.; B. (bad) minnlide Feld⸗ 
bubn, n. (Gelb-}Habn; €. coq de 
bruyére, des bois, Walthubn, n. 
telrao; grand - de bruyére, Auer⸗ 
habn, tetrao urogallus, m.; petit 
- de bruyére, - de bruyére 4a 
queue fourchue, - de bouleau, Birl: 
bubn, n. tetrao tetrix (syn. Faisan 
noir); D. coq faisan, Faſanhuhn, 
(ver) mannlidje Fafan; E. coq d'ln- 
de, falefutider od. wälſcher Hahn, 
Truthabn, m. (f. Dindon); F.- de 
roche, (der) wilbe (peruanifde) Steinz 
babu, m. rupicola (Gall. Sperlings- 
artiger Fogel); 2° (ein hahnahnli- 
ches Ding) ſWetter⸗Hahn (auf Kirk: 
tharmen x. ); - gaulois, (der) gaflif 
abn, m.; (Horl.) - d'une montre, 
bard brodjene Scheibe tiber der Unxuhe 
einer libr, f.; - d'une pendule, Benz 
telbalter, m.; 3° fig. fan. - de village, 
Dorfhabn, (ver) Habn im Dorfe od. 
im Rorbe, Matador eines Kirchfpiels, 
m.; 4° wneig. vulg. Benenn. ver- 
schied. Thiere u. Gewachse ; || 4° 
de -, Habnen..; combat de -s, Hah: 
nengefedjt, n. ; fam. rouge comme 
un —, roth wie cin wi od (vor 
3orn) purpurroth, gornglibend; 4° 
coq-des-jardins, menthe de -, her- 
be au -, {. Balsamile (odorante). 

Coq-a-l'ane, m. fam. unge⸗ 
teimte Reve, ſ. Unfinn, Aberwitz, m. 

Coqualin, m. (Zool.) (bat) bun: 
te, fadamerifanif{Ge Gichhornchen, n. 

Coquard, m. (Ornith.) Baſtard⸗ 
fafan, mm. 

Coquart, m. pop. Ged, m. 

CoquAtre, m. (v. Coq) Halbfa: 
yaun, m. 

Coque, f. (v. xbxxo¢, lat. coc- 
com) 1° (feste, rundliche /Halir) 
Pehinufe, n. Shale; bes. (Gi-)Schale, 
f-; 2° (Bot.) A. ar (amen: od, 
Kern⸗)Ge hãuſe, n. (Nuß⸗ 2¢.) Shale, 
Rus; (Manvel: rx.) Hilfe, di B. 
techn .gefhlojjencs Fach (einer Spring: 
fru@t), n. Springfrudt, f. coccum; 
C. Benenn, versch. Sumen : bes. -s 
du Levant, Roffelstirner, Fiſchkör—⸗ 
ner, 2aufeforner, nu. pl. cocculi in- 
dici ; 3° (Zool.) A. Wehiufe, Geſpinnſt 
(einer Raure ac.), n.; B. -s d’arai- 

née, Gierfide der Spinnen, m. pl.; 
& -s de kermés, Rermesbeeren, f. 
pl. Shacladtirner,m. pi.; D. f. Bu- 
carde (esculente); 4°~s (de perle) 
Salbperlen, f. pl.; 5° uncig. (Mar. 
{ — m.; 40 cuſs 4 la 
~, Gier mit od, {n der Shale, weich⸗ 
geſottene Gier; fig. prov. ne faire 
que sortir de la -, eben erft aus 
bem Gi gefrodjen fein. blutjung fein; 
PO ce , addy. (Bot.) aué einer 

pringfrucdt beftebend «+. Endpfig; 
.. gebaufig ; ..fidjerig; ..fernig, ..coc- 
cus. 

*Coquecigrue, f. (eig. ein faz 
belhafter Vogel) fig.fam. ahgeſchmad⸗ 
tes Bahrchen, n. Poſſe, Alberei, Al⸗ 
fanjerei, {.; ralsonner comme une 
-, wieein Nart reden; gaity verkehrt 
uttheilen. 

Coquelicot, m.(pavot-) (Bot., 
Mat. méd.) Rlatidrefe, f. wilder 
Mehn, rother Felbmohn, m. (papa- 
ver) Rheas. — 


Coqueliner (v. Coq) on. fam. 
(wie ein Hahn) kraͤhen. fe 

Coquelourde, f. (Bot.) vulg. 
4° Rlapperrofe. f. ſ. Anémone (pul- 
satille); 2¢ f. Nielle (des bles). 

Coqueluche, f. (wv. Coq) 19 all. 
Regen: od. Ménhésfaype, f. (f. Capu- 
chon); fig. fam. il est la - de la 
ville, de tontes les femmes, etc , ert 
ift ber Siebling ber Stadt, das Schoß— 
find aller Welber; man reipt fic) in 
ber ganzen Stavt um ibn; alle Wei: 
ber find in ibm vergafft; 2° | Path.) 
Keuchhuſten, m. tussis convulsiva s. 
ferina, pertussis, f. 

Coqueluchiolte, f. (Bot.) Fill: 
horngras, cornu copia, n. 

ue ueluchon, m. (Ferkl. v. 
Coqueluche) schersw. RKippden, n. 
Kapuze, f. 

Co ‘ uemar, m. (0. lat. cucu- 
ma) Flaſchenkeſſel, m. 

Coquere! Gane Oe (vp. Coque) 
Sara ha Hafelnujje in griiner sul: 
e, f. pl. 

Coqueret,m., (v. Coque) (Bot.) 
Schlutte, ſ. physalis; bes. (- alké- 
kenge) gemeine Sdhlutte, Judenfir: 
fhe, f. (physalis) Alkekengi; fruit, 
baie de = (alkékenge), (Frucht der) 
Judentirſche, Blafentirjdye, bacca Al- 
kekengi, f. 

Coquerico, m. (Lautnach- 
ahm.) pop, (das) Kraben bes Hahnes, 
RKiferifi, n. Hahnenſchrei, m. 

Coqueriquer (f. Coquerico) 
wn, pop. Kileriti freien, kraͤhen. 

Coqueron, m. (Mar.) Rammer 
oder Riche im Borvertheile cines 
Schiffs; Kambufe, fF. 

Coquesigrue, ff. f. 

Coquet, adj. -te, f.(v. Coq) ge: 
fallfichtig; eroberungsſuchtig; ertel ; 
pupfichtig ; buhleriſch, coquett; uneig. 
o. Sachen : zierlich (aufgenust), mied: 
lis, fam, nett, allerliedit ; fbmud ; || 
subst. te, f. gefallflicdtiges Madchen 
od, Deib, n. Gefallfüchtige, Goquette, 
Kokette; Unglerin; verdchtd, Buhl: 
birne, Bublerin, f, 

Coqueter (v. Coquet) vn. fam. 
ungebr. ſich coquett geberden ; gefall⸗ 
füchtige, auffordernte Blicke um fid 
—— liebaͤugeln; coquettiren ; bub: 
en 


Coquetier, m. {v. Coque) 4° 
Gier: ocd. Gefliget handler im Girogen, 
m.; 2° Giernapichen, n. Gibalter, m. 
Coquetterie, f. (v. Coquet) 
40 Giefallfucht ; Gitelfeit; Pugiude ; 
Groberungéfudt; Bublerei; Buhl⸗ 
funk, Goquetterie: im weil. F. Zier: 
lichfeit ; Mefilligheit. f. (etwas) Zierli: 
Hes, Geſuchtes Gefalliges, Anſprechen⸗ 
des, Mettes, nz gefallſüchtige Ge⸗ 
berde, Reve rc., f. coquetter, bubleri- 
ſcher Runfigciff, m. Goquetterie, /. 
Coquillage, m. (oe, Coquille) 
4o (cin) in einer Muſchel lebendes 
Thier, Muſchelthier; Schaltbier, n- 
Conchylie, (.; 20 Muſchelſchale, Mu⸗ 
jel, f;-s, pl. Muſchelwerk. n. 
oquillart, m. (v. Coquille) 
( Carr.) Mujdellager , n, Muſchel⸗ 
icht 


chicht. f. 

Coquille, f. (pv. lat. cochlea, 
concha, gr. xoXAe, xbyXm) 10 
(Zool.) (Kalkhiille der harischali- 
gen Mollusken) (- bivalve, multi- 
valve) (aweifdalige, vielfthalige) Mu⸗ 
fel ; (valve d'une -) Muſchelſchale. 
f; {; univalve) einſchalige Muſchel) 
Gehauſe, Sdynetenhaus, Haus, x. ; 
(Bol.) harte, Indcherige Scale (einer 
Steinfrudt, Nuß rc.), hartes, Holy 
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artiges Gndocarpium, putamen, n.; 
vuly. - d'muf, de noix, d’amande, 
elc., leere, zerbrochene Gifdale, Mug: 
fhale, Manrelhilfe rc., f. (oyl. Co- 
que); 2 (innscheldéhnliches Ding 
(Arts) Muſchel; -gierath; (Archit. 
- Mescalier, Treppenmufchel, fF. ; 
(Carross.) mufchelformiges Fupbrett 
(fic den Rutfer), m.: (Artill.) a, 
Zündpfanne ‘eines Mörſersz 6) aug: 
ge hoͤhlte any (einer Rugelform); — 
a boulet, Stucfugelfornt, f.;(Fourb.) 
(Degen:, Sabel⸗ Hefaw, n. of. Roxb, 
m.; (Serr.) Muſchel (einer Thürklin— 
fe), f.3 (Chap.) (vut⸗Kranz, m.; 
(Lap.) Doppye, p: 5° im weil. F. (pa- 
pier -, adj.) (yeleimtes’) Bayier mit 
einem Muſchelzeichen, Mufchelpapier, 
n.; 4° uncig. (Typ.) verfester Buch: 
fiabe, Zwiebelſiſch, m.; p 4° -4 vis, 
Schraubenmuſchel, f.; fbraubenfor. 
nig geroundened Sdyneden haus; (Pein- 
ture) (— a couleurs) Farben- Mu— 
fel, f.; or de -, en -, Mufbelgold 
n.; rentrer dans sa -, in fein Benadufe 
od. (Schnechen⸗ Haus zuruckkriechen; 
fig. prow, die Hoͤrner einziehen: cet 
homme ne donne pas ses -s, dieſer 
Menſch (wortl. veridenft feine Mus 
ſchelſchalen nicht) giebt Nichts umfonft, 
ſchenkt Miemanden etwas. 

Coquiller (v. Coquille) on. 
(Boul.) ſich bLigen, aufgehen. 

Coquillier, adj. (v. Coquille) 
(Géogn.) mufdelig, Muse... 

Coquillier, m. (v. Coquille) 
49 Mufdhel- od. Gonchylienſamm⸗ 
lung, /.; 2° Mufchellager, m.; -bauk, 

-; || adj. -ére, J. (Geogn.) muſchelig, 
ufcyel... 

Coquillon, m. (v. Coquille ) 
(Chim.) mufchelformiges Silberfdruz 
den, n, 

Coquin, m. -e, f. 19 Schimpf- 
wort Spigbube, uft, Gdhurfe, 
SHelm ; Widt ; Bube, m.; Spigs 
bibin, Here, f.; (femme qui est 
bien -e, adj.) intriganted Weib, n. 
gelernte Bublerin; ‚Metze, £5 2 
4 orf “ Zorus — 9 renee 

egrif{ der Verachtang: ingel; 
Kert, m.; Weibsbild, Weib, n. ’ 3° 
schersw. Teufelsfert ; Patron; Kerl, 
i m.; —— rer 
min, f.; || adj. -e, f. ſpißbübiſch; 
ſchutkiſch; delish ; auten, rl 
Sdelmen..; pup. ver -, Bandwurm, 


m. 
Coquinerie, f. hg Coquin ) 
fam. Schurferei, f. (49 Schurlen⸗ 
ſtreich; 20 Schurlenſinn, m.). 

Cor, m. (v. fat. cornu) I. (Zool., 
Chasse) f. Andouiller; If. (Path. 
ext.) (hornartige Schwicle an Fuss- 
sehen) Leichdern, m.; Kraͤhen⸗ od, 
Hriibnerauge, n.; Ul. (Mus.) Horn 
Waldhorn ; - de chasse , Jagd:, ict: 
od, Hifthorn, Fligelhorn ; — de bas- 
set, Baffethorn ; - de postilion, Poſt⸗ 
orn; - de vacher, Kuhhorn, Hirten: 

otn, n.: sonner, donner du -, iné 
—— ſtoßen; dag Horn blafen; son 
du -, coup de -, Horns od. Horners 
fall ; (Hoͤrner⸗ od, Jagd⸗ Ruf; Sas, 
m,; au son des -s, beim Hoͤrnerſchal⸗ 
le; chasser 4 - etacri, mit od. un: 
ter Hérnerfhall u. lautem Sagoges 
frei jagen, ein großes Sagen balten 
fig. demander qe, 4 - eta cri, etre. 
mit gropem Geſchrei, mit Ungeſtüm 
fordern. 

Cor.. (lat.cor..) pref. mit 1. 
(vor Wortern, deren ersler Buch- 
stahe ein R ist: f. Con..). 


Coraces,m. pi. (vr, sépag, 


CORA 


fat. corax) (Ornith. bomen ring 
mu. familie, ſ. coraces (VMieillot 


c.). 

{Coracias, m.[ serach 

Coraciens — v. xopak, 
lat. corax) (Ornlth. Rabengeſchlecht, 
n, coriciana, n. pl. (¥ iyors). 

*Coraco., (v. xopak) in Zus. 
( Anat. ) -brachial , -humeral 
(Chauss.), adj. u. subst. m. (mus- 
cle - -) —— arm muskel, coraco- 
brachialis, m.; -hyoidien, adj, 
subst. m, f. Omoplat- hyot ica: . 
on adj. rabenfcynabelformig ; apo- 
it se -ide , Rabenſchnabel— od. Haz 

enfortfag(beé Schulterblattes', Schui 
—— processus coracoide(u)s, 

. -idien, adj. bed Hafenfurtiages ; 

dchanerare -idienne, Ausſchnitt ves 
a Hafenausicnitt, Mm. ; 
~radial u. subst. m, (muscle 
- =) Salenfyeidenmustel, oi s bra- 
chialis, m. (syn. Biceps brachial). 

Coraigne, f. (Comm., Peint,) 
Gorallen= od. Panellfigelhen, n. 

Corail (r. nepadouay), Coraur, 

pl. (Zoophytol., Comm.) Goratle, 
Pirates Vicht. Gorallenfarte, fide 
~ , Gorallen.. -, Kovallen..; coraux, pl. 
Gorallen, pl. corallia, n. pl.; fam: | 
lung, {5 2° uneig. (Bot, ) culy. - - des 
jardins, a) if Erythrine; b) f. Pi- 
ment (annuel.) 

Coraille re, f. — Coral⸗ 


lenfifderboot , 
Corallicur adj. u, subst. m. 
(pécheur -) } Gorallen —* m.; (na- 


vire -) Gorallenfifherboot, n. 
*Corall.. (f. Corallo..) in Zus, 
— (Miner. ) Gorallenagat, mr. 
Coralle, m. (v, lat. corailium) 
(Zool. ) Gorallenfeplange, f. 
*Coralli.. (ce. /at. corallium) in 
Zus. (Hist. nat.) -forme, adj, coral: 
lenférmigq , -artig, Gorallen..; -géne, 
adj. Gorallen ericugend; polype 
-zene, Gorallenpoloy, m 
Corallin, adj. -e, ff. (lat, co- 
rallinus) (Hist. nal.) (4° corallenfar- 
big; 2° corallensormig vers weigt, aitiy) 
Gorallen... 
Corallinaires,f. Corallinfejes. 
Coralline, f. (neu-lat, coralli- 
na) (Zoophytol.) Flebtencoratle, Go: 
ralline, 7: bat ‘Mat. med, )-de Cor- 
se, varec -, sficinelle Blechtencoratle, 
Gorallenfledte. [. Gorallenmecs, n. 
Corallina (officinalis s. — 
{. muscus Corallinus, m.; || 8, 
——— pl. (Fam. Ly Fides 
tencorallen, Gorallinen, corallinea, 
(Lamouroux, ete.\, f. ‘pl. corallina 
(Blainville, ele. ). 
Coralliinijte, f. (v. dat. coral- 
lina, —————— Orvet. ) verfleinerte 
(Hlechten: Goralle, Gorallenverfteine: 
rung, f. Gorallith, a. 
*Corallio.. (nr, xepdanov) in 
Zus. (Hist. nat.) -graphie, Go— 
rallenbefcbrei bung . t: -phage, adj. 
in Gorallenfelfen lebend; Gorallen-.; 
subst. m, Gorallenmufadel, (eypri- 
cardia) coralliophaga, f. 
mopaddoy) in 


*Corallo., &p. 
-dendre, my. 4° 


Zus. (Hist. nat 
ey GSorallenftamm; 0 
Bot.) Goraflendaum , m. corallo- 
dendrum ; -ide, adj. corallenartig 
(veratveigt, Goratlen.. ; subst, om. 
Goratlengerics , n.; -tinbe, f.; -rhi- 
ze, ady. corallentwurielig. 
Coran, m. Koran, m. Ag Alcoran, 
Corassin, m. (cht ) Rarau: 
ite, f. eyprinus corassias. 


CORD 


Coraux, pl. f. Corail. 

Corbeau, m. (v. dal. corvus) * 
(Ornith.) Rabe, nach —5 
m5 (=x, pl. ) Raben chlecht, n.; 
- proprement dit!” (der — 

abe, m. ‘Rabengattung, Kraike, f. 
corvus; im eng. (- commun) 
(der qemeine) Rabe ; mates, Berg:, 
Kuftenrabe, corvus corax, m.; 2° 
fig. - a — jue Heft: 
acre), Te manner, Mm. tim weit, 
S. (vabendhuliches Th a - d'eau, 
{. Cormoran; - de mer, a) f. Cormo- 
ran; 6) f. Dact yloptére; - de nuit, 
f. Bihoreau : 3° uneig. (raben - od. 
rabensehnabeldhntliches Ding) A. 
(Archit.) (ftart vorfpringender) Krag: 
flein, Trager; - de fer, ciferner Tra: 
get; B. (Mar. veralt. Guterbaten, 
m. (gewdhnl, Grappin d'aborda e); 
C. (Astron,) Rabe, m. (stidliches 
Sternbild); || 4° noir comme un -, 
vabenfdhrars; de ~, Ruben... 

Curbeille, f. (v. lat. carbis) fo 
Rorb, m. Rorbchen, n.; - de Neurs, 
Biumenforb, m. Firbden, n.; -de 
fruit, Brucht: od. Obfiforb; ‘(Arimil.) 
(- defensive) Schanzkorb, we; Q-im 
weit, S, (= de —— Brautge⸗ 
ſchenk, Hechzeitepraͤſent Braut⸗ 
ſchmüd weicher — "Kor bechen 
tiherreicht wird), > 3° (Archit.) 
(korhdhntiche er sier tung Blumen⸗ 
orb, Fruchtkorb, m.; 4° (Entom.) 
andyeboblte Schiene gum Aufbewah⸗ 
ren des Blumenftaubes an den Hin- 
terbeinen der Arbeitsbienen; 5° 
(Zool.} RKorbmufet, corbis, f.; 
(Hort.) - d'or ,Steinalyyffe, f-(f. ‘Alys- 
son). 

Corbicnté, adj. (rv. lat. corbis, 
corbicula) (Entom. ) Ubia-, autge: 
hoͤhlte Hinterfchiene, tibia corbicu— 


Corbillard, m.1. (ve. Corbeil, 
Namen eines Stadtchens in der 
Nahe von Paris) chem, Marttibiff 
welches von Paris nach Corbeil ging, 
n.; IL ( f. Corbeille ) A. groper 
(Rorb:) 0 en (fiir daé Mefolye einer 


furftlichen ‘Berfon), Kammerwagen ; 
B. gewdhanl, Leichenwagen, m. 
Lorbillat, m. (ve. rbeau) jun: 


get Rabe, m. 

Corbillon, m. (Verkl. v. Cor- 
beille) 4° Rorbchen vine Henfel); 2° 
unerg. Reunfpiel (bei vw elchem po 
dev Mitspielende auf ..on reimen 
muss). 

Corbin, m: (ve. Corbeau) alt, 
Mabe, m. (nur in bec-de-corbin, 
bec-a-corb n, f. Bec.) 

Corbine, f. \Ornith.) Aastrate, f. 
Corbivau m. (Ornith.) afrifaz 
niſche Krabe, f 

‘Corbleu, interj. fam. bei Gott! 
* ae pe i. Morbleu). 

Corbule, f. (Conchyl.) Rorbel, 
cofbula, f. { (Muschelthiers attung), 

Corcelet, m. f. Corselet. 

Corceron, m. (rv. deutsch.) 
Korkſtuͤck (an ber Angelleine), n 

Corcule, m. (lat. coreutom ) 
(Embr. veg.) Reim, m. (Linne), 

Cordage, m, 4° (v. Corde) Gat- 
tungsnam. Seif, Tau, v.; Sam- 
melw. (-% pt )(Mar., Artill, ) Setle, 
Taue, n. p Setlwerf, Tauert th, ne: 
— derechange, NReverve Tauwerk; 

* Corder) (fat —— (bed 
Holyes , —— 

Cordat, - (wv. Corde) (Comm.) 
Padleinwanr, ee grobe Sarſche, f. 


£ Cxspdn, lat. chorda) 
trang, m.; Seil; Tau, 


gO 


Corde, 
4° Strid; 


CORD 


n. 3 f.; im weit Sinn A, 
( ——— ) Strang, Galgen, 
eine gewisse Quantitat 
| Hels ; —— ⸗hemals mit cinem 
Stricke abgemessen wurde) Raven, 
Klafter, m.; Lo Scour, drs. Angels 
ans; Cebne (eines Bosens od, emt 
—— tuft), Senne; fig. (Géom.) Seb⸗ 
t, f.; wig. Baite, {3 od. Metall.) 
Sate ig. Saite, f ; im weit. 8, 
Ton; Yeeorr, m.; 4° (Anat.) - da 
lympan, ———— f. Obrttom⸗ 
meinero, m.; -s vocales, Stimarjay 
ten, [ vi “bie mit einer Schleimbaut: 
falte bergogenen) Schile-<iesteden: 
knorrelbander oc. untern Bainter der 
Stimmerige, n. pl.; (Path.) ceralt, 
faitenartiy gefpannter Dusfel, m.; 
geſpannte Sebne; ſchmerzhafte Rriim: 
mung, [, ( Veter.) - de farcin, tnd: 
férmiger ** m.; 50 Faden (tet 
Tuchs rc), m.; le⸗ a puils. Brunnen: 
ſtricke n. teil, n.;-4 feu, Sunt tid, ne, 
fdnur, Lunte, 6; de -, Strid .; mel- 
tre en -, ftvidformig suifamumendres 
hen ; gu einem Stride drehen; | Tabal} 
5 labac en -; gefvonnener Ta: 
at; danser sur la -, auf tem Seile 
tanjen; Seiltingerfunititide mater 
(fig. fam, in einem qefatrlisen Ue: 
ternebmen verwidelt fein, gefabtlich 
fteben); mériter la -, den Strang ver: 
biencn; il a frise la-, er bat pat Zeal 
geitreift ; fig. fem. ev iſt nabe am 
Galgen hergegangen, er ift tem Galgen 
entlaufen ; mettre la - au cou a qa, 
(einem ven Strif um den Halé legen) 
Jem. a) an ten Gatgen od. auf ter 
Weg yum Galgen bringen; 6) fiver 
Untergange entgegenfubren; gu @rance 
vicbten; la - au cou, mit einem Str: 
de um ten Gals; fig. auf Gate ust 
Ungnate; homme de sac et de>, 
Galgenfirid, om. Grybcfemict, m.; 
(Jeu de paume} mettre sous la - 
(ven Ball) unter das Seil, in bas Rep 
ſchlagen; (Geld) unter bat Seil legen; 
fig. prov. si la - ne rompt, wenn bt 
Strid od. vie Schnur nicht rest; 
wenn bie Saite nicht fpringt; bois de 
— Klafter holy, .; 2° wu. 5e- sans fin, 
Sanur ohne lenve, Rabſchnur, Ries: 
fdonur; - de violon, Biclinfaite; - de 
montre, Ubrfaite, Darmfaite an he 
Uhrfeder, mettre une - a. cine 
Setne auf (einen Bogen), cine Sar 
auf lein Tonwerkyeng: fpannen; 
tre des -s a un instrument, cin Ter 
werfjeug (mit Saiten) beriebens ie 
strument a -s, Saiteninftrument,® + 
lendre, bander la -, baé Sell, 
Sebne, bie Saite (an: ‘fyannen, 
angichen ; toucher une -, eine Gaile 
berubren, anfchlagen: fig. eine Earle 
od. cinen Bunkt berubren; touche 
la - sensible, die empfine lice = 
ben od. cinen ‘tiglichen, jarten Purl! 
berubren; im areit. S. bes -s eevee 
bie boben Tone; — fondamentale, 
Grundton ; Grunbaccore, m.; Lyte 
trer la -, tie Haven bliden od. bu 
fcbeinen Laffen, fadenfdbeinig, we geo 
gen od. ſchaͤbig fein; fq. fe. % 
omme montre la =, defer ree 
pfeift offenbar auf bem legten fot, 
man fiebt, bag ed mit ibm te toes 


geht; cela montre la - 
idbeinig, ver Trug ift gar * gut 
fponnen. 3. Corte 


Cordé, lJ. rt, pass. 
adj. -e, f. 4° —— —;”*. 
geſeilt; gefronnen; sArig- at Wi 
pelyicht'e r Mube 2.) ; — ⸗ 
nen od. Saiten von be 
— it on mevaeater £05 


(Path. nF 8 aly rer busbenet Trips 


mung bed 





rr, gonorrhera chordata, chords, 
( |; 2° gemejjen, geflaftert (v. Holze); 
|. (fat. cordatus) (Hist. mal.) Berg 
jirmig, ery... . 
Cordeau, m, Verkl. v. Corde) 
vinne? Seil, w. Steang, m. Schnur; 
bes. Meÿſchnur, f 
Cardeler (¥Verkl. v. Corder) 
ta. zu einem Strange, yu Strangen 
of, niren dreben; hag flechren: 
\lcordelé, -e, (ju einer Sdynur) ge: 
beebt ; in Strange) geflobten ; uneig. 
ed). (Conchy| ) mit nievrigen Rip: 
pea, mit erbabenen Ringen verſehen; 
ffnurabniid) gerippt, funiculatus, 
succinctus, ligatus, filosus. 
Cordelette, f. (Verkl. v. Cor- 
deau) diinne, feine Schnur, ſ. Schnur⸗ 


. um. 

Cordelier, m. -ére, f. (v. Cor- 
de) 4o Frangistaner, -monc, m, mon⸗ 
ne, f.; 2° im weit. S. (Hist. de la 
Rev. ſc.) Mitglied ves Franziekaner⸗ 
clubbs, n. Gorvelier, m.; || fig. fam. 
gris comme un -, (¢ig. grap wie en 
Srangiéfanerimend, als Calembourg, 
jf. Gris) flar€ berauſcht. 

Cordeliére, f.4°f, Cordelier; 
Qo A. (Blas.) Knotenſtrick, miz⸗ſchnur, 
f.; B. gefnoteltes Halsband, Knoten: 
baisbant, n.; C. gewundene Sharpe, 
/.; Rnotengurtel (fir Damen), m.; 
(Cost. mil.) chem. gewundene Ginz 
frijung (ber Gpaulette’s), f.; D. (Ar- 
chit. ) Stvidyierath, m. nur; E. 
(Conchyl.) culg. Strichmuſchel, J. 
(rgf. Cordeter). 

Cordeline, f. (v, Corde, Cor- 
don) 4° ( Manuf.) Kantenfäden, m. 
pi.; 2° (Verr.) Ranvfolben, m, 

Cordelle, f. (Verkl. v, Corde) 
(Batelier) (3ieb: eine, ſ. 

Corder (v. Corde) va, 4° (anf 
xX gu einem Seil) drehen, feilen; (Ta: 
bal xe.) ſpinnen ; 2° (Raarenballen 
x.) mit Seilen od. Schnüren umbin⸗ 
ben: eintinden; lein ſchnüren; 5° (Holy 
nach der Schnur etc.) mefjen, (ab:) 
flaftern ; |] se -, (Bot.) faferig ocd. pel: 
pict werden. 

Corderie, f.(v. Corder) 1° S¢iz 
oye aed n. Seilerei; 2° Seiler: 

n, f. 
"Cor di.. (e. lat. cor, gén. cordis, 
ſ. Coeur) in Zus, (Hist. nat.) -folié, 
adj. ber; blattrig,cordifolius; - forme, 
berjformig ; Hery.., cordiformis; adi. 
tphenblattrig, laxiformis; -gére, adj. 
(wdrtl, Beratragend) mit berziormigen 
PLittern, Blumenblattern, Fleden 210., 

-.; ~mane, adj. mit berjformigen 

orberfupen od. , cordima- 
nus; -téles, f. pl. Raven fpinnenve 
oe a Fadenſpinnen, laqueola- 
ria, [. pl. 
Cordial, adj. -e, f. (v, lat, cor) 
4° |Thér.) (reméde) -, subst. m. 
bery od. magenftacfend(es Mittel), 
cordialis, cardiacus; Herz⸗ od. Ma⸗ 
genftirfung, f. cordiale, cardiacum, 
".; 2° fig. Bersih ; (hers)innig ; auf: 
tubtig, corvial; Sergené..; ami -, Herz 
eenéireund, m. . 
were elewert: — an⸗ 

Herzen; ane vollem en; ber 
is ; mat berglicyteit mit Leib f 
cele; hair -, mit wabhrer ens luſt 


aiſen, (einem) recht serail gram 
tin. 


Cordialité, f. (. Cordial) 
Herzlichteit, Innigheit ; warme, auf: 
riditige Hreunvfdaft, Gorvialitat, [- 

Cordier, m. (v. Corder) Seiler, 


rit. 
Cordiérite, f. (Minér.) Gor: 


bierit, Wafferfapyhir, fpanifiher Laz | 


qulith, m. 

Cordifoltié, ete. f. Cordi... 

Cordille, f (Péche) funger 
Thunfiſch, m. 

Cordon, m. (Ferkl. v. Corde) 
10 Strang (cines Seils od. einer 
Blechte), m_; 2 Schuur ; (fleine runde 
od. platte) Fledjte ; Yige; Strabne, /; 
Riemen, m.; im weit. F. Band, n.; 
Sdynur: bes. A. (- de sonnetie } 
Klingelſchnur, f. Glockenzug, m.; B. 
Schnur (gum Deffnen einer Haͤusthür), 
Thurflintensug; C. in der Turkei: 
(die) feivene Schnur (cum ELrdros- 
sein); D. Ordens- Band, n.; im 
weil, S. Ordens⸗ Ritter, m.; E. (gee 
weifter) Murtel, Yeibjtric (geistlicher 
Braderschafien\, m5 FP. ( Anat.) - 
nerveux, Nervenitrang; (- spermati- 
que, — testiculaire) Gamenitrang, 
m.; (- ombilical) Nabelfehnur; | Em- 
bryol. vég.) Nabelſchnur, f. funicu- 
lus umbilicalis; 3° uneig. ( elwas 
Schnurdhnliches) (Archit.) Mauerz 
banb, n.; ering; zfrang, m.; fleinerned 

fim$, n.; (Artill.) (Rabens Ring; 
‘Monn.) gewundener Rand, m. Randz 
ſchnürchen, u.z (Hort.) - de gazon 
Ginfajfung von Rafen, f. Rajenfireif 
(am Ranve cines Beets), m.; (Ard.) 
Ader don Kiefelftcinen, /.; (Hist. nat.) 
vulg. Benenn, versch. Pflunsen 
Fogel u, Conchylien; (Arts et mét. 
ſchnurahnliche Reibe, ( Campenz re, 
Sdhuur ; Kette ; (Guerre) (- de trou- 
pes) Truppentette , f. (Truppen⸗, 

* Cordon, m.; || 2° - de mon- 
tre, Ubrband; - de souliers, Schub— 
band, n. Sdyubriemen, m.; - de cha- 

eau, Hutband, n. Achnur, f.; delier 
es -s de la bourse, (die Schnure bed 
Melobeutels aufgieben) fig. fam, den 
Beutel gehen, Helv hergeben ; prov. 
n’étre pas digne de dénouer les 
~s des souliers de qn, nicht wefth 
fein, einem die Schuhriemen aufgu- 
lofen; B. tirer le -, die Schnur (ter 
Thürklinke) ziehen, vie Thur auf: 
jieben od. dürch einen Jug) offnen; 
demander le -, (wort, die Schnur 
verlangen) ven Pförtner bitten, vie 
Schnur zu gichen, vie Thir gu offnen ; 
(tices) le -, s'il vous plait, offnen Sie 
gefalligh) bie Thur; D. - bleu, a) 
(baé) blaue Band (ves heil. Meiftor: 
pens); b) Ritter vom Heil. Geiſtorden; 
c) fig. schersw, Ruchenorden, m. ; 
Metierin in der Kochkunſt, ſ.z) (Or- 
nith.) (der) ——— Stidenſchwanz; 
e) (Conchyl.) Blaſenſchnecke, helix 
ampullacea, f.; - rouge, a) (rae) ro⸗ 
the Band des Ludwigéordens; b) Com⸗ 
Mander des Ludwigsordens, m. 

Cordonner (wv Cordon) va. 4 
{au einer Schnur gufammen dreben ; 
n Schnüre flechten ; Lige machen (ven 
.«) 2° (Haarflecdhten) mit Band um: 
wideln ; Band in (vie Haare) flechten; 
30 (Monn.) ranbvern ; || cordonneé, -¢ 
juiammengedreht 2. ; adj. (Conchyl. 
mit ſchnuraͤhnlichen Grhobungen (vers 
fehen}, funatus, tor(uljosus, : 

Cordonnerie, —— Cordon- 
nier) 4° Schufterhandwerf, n. Schuh: 
madjerei ; verall. Ecdhublaven; -marft, 
m.; 50 Schubfammer, f. 

Cordonnet, m. (Verkl. v. Cor- 
don) te Schnurchen; Bändchen, n.; 
Live; Schnuͤrneſtel, fL; 2° (Mann.} 
gewunbener Rand, m. 

Cordonnier, m. (wv. Cor- 
dovanier) Schuhmacher, Schuſter, m. 

Cordouan, adj, -e, f. (v. Cor- 
doue, die Stadt Gordgva) von Gor: 


tova; || subst. m. (Comm,) (urspr. 
Gorbovalerer ) Gortuan, m. clever, 
n.; || -ier, m. 49 Gorduangerber, -faz 
brifant; 2° im weit. S. chem. Shubs 
macher, m. 

Corée, m. lo (Entom.) Ranbz 
wanze, J. coreus, m. Vaumuunzen- 
galt ); ſ. Chorée. 

*Corégence, ff. (f. Co..) Mit: 
regentſchaft, f. 

*“Corégent, m, (f. Co..) Mit- 
regent, m. 

*Coreligionnaire, m. wu. f. 
Glaubenégenof, a. ⸗ſſin, f. (der, die) 
Religionsverwandte. 

Coriace, adj. (v. lat. corium) 
lederartig; gabe; Leder..; fig. fam. 
geizi , hart, zahe; —8, subst. am. pl. 
(Zool,) lederartige Zweiflügler, om. 
pl. (Cuvier 9 — od, Blumenthiere, 
n, pl. (Blainville), coriacea. 

Corjacé, adj. -e, f. ungebr. ſ. 
Coriace; Miner.) lebderartig, Yeder... 

Coriaire, /. ( Bot.) Gerber- 
ftraud, a. coriaria, f. 

*Coriambe, m. —— 

*Coriandre, f. (xopiavdpor) 
(Bot. , Mat. médic. Seiten’ aa 
coriandrum ; bes. (- cultivée) ge: 
meiner Roriander; semences de -, 
Rorianver(famen}, m. Sdhwintel fir: 
net, n, pl. semen Coriandri; dra~ 
géesde-, de la -, wberguderte Roz 
riqnbderforner, n. pl. 

Coriarine, f. (wv. nen-lat. co- 
riaria) (Chim. org.) Gerberſtrauch⸗ 
UAlfaloie, Goriarin, n. (Peschier). 

Corindon, m. (Minér.) Rorund, 
Diamantfpath, m. ( krystallisirte 
Alaunerde); ~ hyalin, Sapphir, m. 

Corindoniques, fi ec (Géo- 
gos.) torund⸗ od. fmirgelbaitige Fels 
fen, me. pl. (Omalius). ; 

Corinne, f. (Zool.) Gorinna, f. 
antilope corinua, 

Corinthe, nom, pr. (Géogr. 
anc ) (bie Stat) RKorinth, n.; de -, 
pon nee torinthiſch; raisin de -, 
Kovinthe, f. 

Corinthien, adj. -ne, f. (», 
Corinthe ) ( Archit.) forinthif ; 
subst, m, -ne, f. KRorinther, m. zin, f. 

Coris, m, 4° f. Cauris; 2° Gos 
riéfraut, n. 

Corise, f. (xdpic) (Entom.) Rue 
berwange, corisa, J. (Geoffr.); || im 
Zus. ..wanye, ..corisia, f. 

Corisies, f. pl. (v. —* (En- 
aie Baumwanyen, corisia, f. pl. 

' $¢Corium, m. (lat.) (Anat.) es 
verhaut, ſ. Gorium, Ghcrion, n. 

Corme, f. (Bot.) f. Sorbe, 

Cormé, m. (v, Corme) Spier: 
— m. 

ormier,m, (v, Corme) f. Sor- 
bier (domestique). 

Cormoran, m. (Ornith.) Waſ⸗ 
ferrabe, Seerabe, Kormoran ſcharbe), 
phalacrocorax , carbo cormoranus, 
pelecanus carbo, m, 

+Cormus, m., (lat.) (Bot.) Sticl, 
Gormué, m. 

*Corio.. (v. dps in Zus. (Hist. 
nal.) -phore, adj, wid Wanzen ries 
chend, njen .. 

Corion, m. (Jat. corium) (En- 
tom,) (der) leders od, hornartige Theil 
ber Flugeloéden, m. (Kirby). 

Cornac, m.Glephantenfubrer, m. 

Cornage, m. tv, Corne) 4¢ 

Cout. ane. Hornvie abgabe, f.; 20 

{Fe0d.) ſ. Corner) Pflicht, beim Wns 
uge des Feindes ing Horn gu ſtoñen, f.; 
$0 Véter.) (dad) Keuchen, Schnauben. 


CORN 


CORN 


CORN 





Cornailler, on, (Charp.) nidt 
recht in ein Lod paſſen. 

Cornatine, f. (ital. cornalina) 
(Minér.) Garneol, Rarneol, lapis car- 
neolus s. Sardonius, Sarda (dbart 
des Chaicerdons). 

Cornard, adj. u. subst, my 4° 
gemein: —— Hahntei, m.; 
2° (Giac.) Doppelhalen, m. 

Cornaret, m. (Bot.) Schädel- 
nus, Ruffelpflange, Martinia, /. (Li- 
gnoniengallung). 

Corne, f. (v. lat. cornu) 40 
(Zool.) A. (harler Auswuchs an 
der Stirn, dev Nase etc. verschied, 
Thievre, bes. der MWiederkduer) 
Horn; bes. (~ creuse) (bobled) Horn; 
~ pleine, Geweib, n.; :Terat.) born: 
artiger Auswuchs; B. Fleiſchauswuchs 
(am Uten Ringe ciniger Reupen), 
m.; C. ig, Gublhern, n.; Fublfa- 
ben, m. (f. Antenne); (Mugen:)Stiel 
ver Schneden), m. vuly. Horn (7. 

edicule); 2° (/orn od, Theil ci- 
nes Horus als Werkzeng) Sern; 

Artill.} - d'amorce, Bulverborn, 
udelborn; (Velér.) frigiges orn gum 
Aderlaſſen ; (- de vacher) Hirtenhern, 
n.; (- a soulier) Sdhubanyieber, m.; 
fiz. - dabondance , d*Amalthée, a) 
(Myth) Fullborn, Fruchthorn , n.;b} 
tuncig. (Hist. anc.) (der) Safen von 
Bygany; c) (Bot.) eine Schiwoamm- 
arl; 3° Hornfubjtany, f. Horn, n.; 
bes. (Zool.) —— am 
Fusse der Einhufer, /Viederkaduer 
u. Pielhufer) Suf, m.; 4° horn- 
dhnlicher Vorsprung) Sor, n.Gde, 
f. Winkel; Zipfel. m.; OGr (an einer 
Karte r.), oulg. Gelsobr, n.; (Hort, 
Mar.) Mabel, f; (Bot.) (a, yekriimm- 
te Kapselspitze; b, Sporn) Horn; 
—— -$8, Horner (ded Kehlkopfe, bes 

ungenbeing, der Gtebarmutter o-.), 
nm. pl,; (Conchyl.) Hornmuſchel, f. 
«orn, n. (f. Ammon); || 4° — de va- 
che, Kubborn, n.; ruminants a -s, 

orn= od, geweibtragende Wieder: 
duer; ruminants a -s pleines, Wie: 
berfiuer mit feſten Hötnern, Geweih— 
thiere, plenicornia, u. pl.; rumi- 
nanis & -s (pleines et) cadnques, 
MWiererfauer mit abjallenten Gewcei: 
en, Hirſchthiere, m. pli; rum. a -s 
pleines et) persistantes, Wirverfau- 
er mit bleibendem Geborn, Giraffen, 
{- pl; ruminants a -s ereuses, Wie: 
ecfauer mit hohlen Hörnern, Horn: 
thiere, cavicornia, n. pl.; betes a -s, 
tnvieh, u. (Ochsen, Aadhe u. Zie- 
en); fig. be montrer les -s, die 

Orner vorfiteden, die 3abne weifen, 
(einem) die Spitze bieten; fig. pror. 
— les -$, avoir des -s, Dorner 

rages + fam. faire les -s 4 qn, enem 
(tas Zeiten bes Hornertragens machen 
od.) ben Gechen ftedyen; donner un 
coup de -, o) einen Stop mit dem 
Horne geben, (Jem. mit ten Hörnern 
flugen ; 6) (Art vel.) mit dem Horne 
{am Gaumen zur Weer lafien; 5° - 
de cerf, —— n. F. Cerf) ; 
(Bot.) Krddenfug, coronopus, m,: 
de -, von Horn, bornen: Horn..; cou- 
leau emmanche de -, Meſſer mit ei: 
ner Sornfdjale, 4ochapeau a -s, drei⸗ 
ediger Hut, fam. Dreimafter, Stur— 
mer, m.; (Port.) ouvrage a -s, Dorn: 
werf, n.; faire une -a une carte, ein 
Opr an cine Karte machen, cine Gee 
berfelben umbiegen; ein Paroli bicgen. 

-Corne, adj. (7, Corne, f.) (Hist. 
Nat.) ..bdrniq, ..cornis; || sudsi, m. 
--bormiges Thier, n. ..cornis, m. uw. f. 
«.corne, n, 


Corné, adj. -e, f. (v. lat. cor- 
neus) 4° aug Horn beftebend, bornig, 
Horn..; 2° hornartig, bornidt; Horn..; 
(Minér.) Dorn .; Qvlor..; || -es, sub- 
stant. [. pil. ata ) Hornjtraudacten, 
Gorned, f. pl. 

Cornean, m, (Chasse) Baftarts 
bund, Blendling, m. 

Corneée, f. 4° (neu-lat, cornea) 
(Anal.) (- lrausparentle Sornbaut | bed 
Auges, Gornea, f.; chem. (- opaque) 
1. Sclerotique; 2° (e, Corne) ( Artif.) 
(eim) Ladeſchaufel (voll), £5 || te de la 
=, ber Hornhaut, Hornbaut... 

Corneenne, f. (ve. Corné) (Mi- 
nér.) Horuftcin, lapis corneus, m. 

Corneille, f. (v, lat. cornix, 
cornicula) (Ornith. ) (die Gattung) 
Reahe, ſ. od. Mabe, we. (7. —— 
Hes, (- commune) (die gemeine) Rraz 
be, Rabenkrahe, corvus corone; — 
(em mautelée, = cendrée , Mantel z 
od, Yiebelfcibe, corvus cornix ; - 
moissonneuse, Saattrabe, f. corvus 
frugilegus (syn. Freux); petite - des 
clochers, f. Choucas. 

Cornéite, f. (neu-lat. corneitis, 

f Cornée) (Path.) f. Kératite. 
Cornement, m. (v. Corner) 
(Séméiol.) Obrentlingen, n. 
*Cornemuse, f. (f.Corne wu. d, 
fat. musa) Sadpjeije, Bodpfeife, f. 
uvelfad, am, 
*Cornéo., (v. lat. corneus) in 
Zus, Cornéo-caleaire, vdj. (Con- 
chyl,) aus Kalu. Horn gebildet, Kalk: 
Orn... 

Cornéole, ſ. Genét (des tein- 
turiers). 

Corner (v. Corne) va. 4° (auf) 
cinem Horne) blafen; fam. bornen, 
tuten; 2° (f. Cornet) (einem etwas 
durch cinen Hortricbter) in die Dbren 
fdpreien ; fig. fam, abs. - aux oreil- 
les de qn, einem (mit ef.) in ben 
Obren Vegen: - qe. partoul, etwad 
uberall auspofaunen ; jj va. klingen 
{v. den Ahrent; les oreilles me cor- 
nent, meine Obven flingen mir, ich 
habe Obrenflingen; fig. fum. les 
orcilles ont bieu dd vous -, vie Ob: 
ten haben Ihnen gewik recht geflungen 
(v. h. man hat viel von Sonen gerpro: 
dhen) 5 || va, fe (Chasse) ~ les chiens, 
die Hunde gufammenblafen of. durch 
Blayen anyeuern; - le depart, abbla: 
fen, 

Cornet, m, (Verkl. ev. Corne) 
4° (flcinet) Horn; Hornden; bes. - 
de postilon, de vacher, de chasse, 
Veſtbern; Hirtenborn; Sagve od. 
Hiethern; -a bouquin, @) Ältborn, 
u,b) Sinfe. £. (f. Bouquin);im weit. 
S.A. Sornblafer, Hornift ; B. (Orgue) 
Sinfengug. me. eregifter, .; (- acous- 
tique) Webor: , Sur: od. Obrtrichter, 
m. Herrehe, no; - 4 boudin, Wurſt: 
trichtet, me.; 5° (Bapiers Dute, Dute 
of, ute; Hiype (von Oblatenteig); 
(Anat,) = superieur (des fosses na- 
sales) de Morgagui, (ter) obere Theil 
der gewunbdenen ‘Platte (bes Siebbeing); 
— moyen (des fusses nasales), - 
ethmoidal, (ver) untere Theil ver ge: 
wundenen Platte; - inferieur (des 
fosses nasales), (der) ſchwammige 
Knochen od. Kivper, mi. os turbita- 
num inferius, n. concha nasi infe- 
rior, {.; -8 sphénoidanx, -s de Ber- 
tin, (bie) gewunbdenen Platten ded Keil: 
being, f. pi. pyramidenfoͤrmige Kno⸗ 
chen, m. pl. cornua sphenofdalia, 
u. pl; (Conchvi.) a) gewundene Sei- 
———— b) Tutenſchnede, f. (f. 
Cone}; (Bot.) a) Tute, ochrea; 6) 


Kappe, f. cucullus; 4° Beher (rom 

Horn, Elfenbem ete.); 5° Tinren: 

, m. Tintenfag ; 6G - d’amearce, 

ulverborn, .; 70 (Zool.) f. Calmar; 

|| 4° (Mus,) - a piston’s), Rlayy en = 

born; (Art vél.)-a venlouse, Sarit: 
born, n. -fopf, m. 

Cornetier,m.(v. Corne) ech- 
nol.) Hornarbeiter, m. 

Cornette, L subst.(r. Cornet) f. 
49 Nadt = od. Morgenbaube ; 2° Taf- 
fetbinve (der chem, Purlamen!srda- 
the u. Professoren); 3°(Mar.) Srlitts 
flagge, f. Stanvder, m.; 4° chem. 
Babne (einer Gavaleriefewatron), 
Standarte; im weil. F. tron, 
— Babalein, n.; 59(Fauc.) Buse (anf 

t Balfenfappe), m.; 6° (Archit.) 
Eckeiſen; bad. od Blacheifen, wm. : UL 
m. chem, (Fdhnrich bei der Reite- 
rei; uneig. Subaiternoffisier bei 
der konigl. Garde) Gornett, m.: UL 
[. chem. Gornettitelle | bei der Gare. /. 

Corneur, m. (v. Corner) fam. 
Hornblifer: Tuter; | adj. (Art vet.) 
cheval -, feucendes, beim Wthmes 
pfeifendes Pferd. 

*Corni.. (Lv. lat. cornus, f. 
Cornouiller; HL v. lat. cornu, f. Cor- 
ne) in Zus. (Hist. nat.) ~cole, ady. 
ant Hornftraucharten lebend; -forme, 
adj. bornformig, Horn .; -gére, edj. 
Horner od. hornartige Auswuchfe tra: 
gend, Horn.., corniger(us). 

Corniche, f. (rg. mopewrec) (Ar- 
ll Karniep, n, Krany, m. Oberges 
ung, 7”. 

Cornichon, m. (ve. Corne) 4 
Hornden, n.; (Chasse) ſ. Andouiller; 
vneig. pop. Hornvieh, Rindvieh, a. 
Tolvel, m.; 22 (einem HOruchen 
ahnitiche) teine eingemadte @urfe, 
Gitiggurfe, J. 

Cornicule, f. (nen-lat. corni- 
cula)(Entom.) ehem. Fuhlhorn, ». 
(f. Antenne), 

Corniculé, adj. -e, f. (f. Cor- 
nicule) (Hist. nat.) ( borncbendbas 
lich, bornformig ; gehoͤrnt. Horn..; 2 
(ft. Cornet) —— * adformig. 
Tuten.., corniculatus: |] -es, t. 
f. pl. gebornte Cauerfleearten, cor- 
niculata, f. pl. (Candolle). 

*Corniculi.. (v. lat. cornicn- 
lum)}in Zus. -fere, adj. (Bot.) tutes 
tragend, Tuten... 

Cornicr, adj, — * (f. Corne 
an einer Ece ftebend, Gd. : pied -, 
a) Gdianver, Gdpfeiten; G@epfeiler; 
b) (Forest.) Martbaum, mr. ; |i swdst. 
m. ( Bot.) f. Cornouitler; || -ére 
subst. {49 (Archil.) (jointure sire] 
Keblrinne, Dadrinne; 2 ( Blas. 
Hanvbabe tines Topfet, f.; Se (Tech- 
nol.) Edbeſchlag (an einem Roffrr), 
m.; GEdſaule (eines Kutfchen bimmets), 
fix {impr ) -éres, lammers 
{am Brepfarren), /. pl. 

*Cornifle, f. f. Cératophyile. 

*Corniforme, etc. f. Corni... 

Cornillas, m. (v. Corneille) 
junge Rrabe, f. 

Cornine, f. (v. lat, cornus 
(Chim. org.) Gornin, n. cornina, f. 
(=weifelhafies Alkaloid des Cornus 
florida, Carpentier). 


Serseutlis, (f. Cornouiller) 
S Kornellirſche, f. fructus 
ri. 


Cornouiller, m. (lal. cornus) 
(Bot.) Hornſtrauch; bes. (- mile) 
elber od. mannlicher Hornftraug, rm. 
Rornelti he, sdiirlige, Judentiticht, 
{. Korn it{doaum, mM. ; - sapguir, 


coORO 


CORP 


CORP 


— —— — — — — — — —— — — — — — — — — 


- femeile, rother Hornſtrauch, Hart: 
riegel, mi. Hunvdvirlige, f. 
ornu, adj. -e, f. (v. lat. cor- 
nutus) 4° (Zool,, Bot.) gebornt, 
Heorn..; 2 im weil. S. hornartig ge 
trumme; mit bornartigen Boriprun: 
gen verieben ; eckig, zadig, gezackt; 5° 
fig fam, (berndumm) ungercimt, ab: 
geſchmackt; || blé -, ſ. Ergote; raison- 
hement -, ungereimte Schlußfolge⸗ 
rung, f. Hornfchiup; Aberwig, m.; des 
visions —es, ladherlide Ginbiloungen. 
Cornuchet, m. ( Technol.) 


tnden, n. 

Cornue, f. (v. Cornu) (Chim.) 
(Deitillic:) Kolben, m.; Retorte, (am- 
pulla) cornula, f. 

Cornuet, m. (v. lat. cornu) 40 
cn.) Hornaffe, m.; 2° (Agr.) f. 

dent. 

Cornulaire, m. (v. lat. cornu 
f. Cornet) (Zoophyt.) Tutencoralle, fd 

“Cornulaque, f. (Bot.) (cine 
Sanptiiche) Soduyflange, f. 

*“Cornupied, ody. (lat, corni- 
pes) (Zool.) alt. hornfupig, mit Hufen. 

Corollacé, adj. -e, f. (neu-lat. 
corollaceus) ſ. Pétaloide. 

Corollaire, adj. (v. lat. corol- 
la) (Bot.) (4° dex Blumenkrone an- 
gchorend; 2° kronenarlig) Kronen.., 
coroilaris, 

Corollaire, m. (v. lat. corol- 
larium) 4° Lehrspr. ( wberfliifiiger, 
bie Beweisfraft verſtärkender Zuſatz 
m. Gorollarium, n ; 2°(Math.) Folge 
— einem bewieſenen Sage), /. Folge⸗ 
a5, m. 

Corolle, f. +. fat. corolla) 
{Bot.) (Blumen:)RKrone, f.; pétale 
Mune -, Kronenblatt, n. 

Corollé, aaj. -e, f. (v. Corolle) 
{Bot.) mit einer Krone veriehen, co- 
rollatus; Meur -e, Kronenbluime, f. 

*Corolli.. (wv dat. corolla) in 
Zus.( Bot.) -fére, adj. fronentragend, 
Rronen.., corollifer us); -Nores, /. 
* kreneublumige Pflanzen, Dicoty- 

enen mit einblaättriger, auf dem 
Fruchtboden figenvec Blumenfrone, 
coroiliNora, f. pl. (Candolle}; -for- 
me, adj. tronenférmig. 

Corollin, adj, -e, f. (v, lat co- 
rolia) (Bot.) (4° blumenfronenartig ; 
2° Fronenftintig) Rronen..,corollinus, 

Corollique, adj. if. Corolle) 

) am bee ( Biumenz) Krone flatt: 
ubend, corollicus, 

Corolliste, m. (f. Corolle) (Bo- 
taniker, weicher dir greece 
der Pflanzen auf die unterschei- 
denden Merkmale der Blumen- 
krone grandet) Gorollift, m. 

Corol(ijitique, — Co- 
rolle) (Archit.) mit Blumen od, Laub⸗ 
wert umwunden, corollitiſch. 

Corollule, f. Verkt. v. Co- 
—* Nae’ Blumenforndjen, un. co- 

ula. 


Coronaire, adj. (v. lat. corona- 
rius) 4° (Anat.) franaformig ; artéres, 
veines -s, Kranzſchlagadern, -bluta: 
bern (bed Herzens, des Wiagens), art., 
vena coronaria, f. pl.; ligament -, 
Sronen: oder Kraniband (der Leber 
.), m.; 2° ( Bot.) (plantes) -s, subst, 
{. Gorenarid, f. pl. (scheidenlose Li- 
liengewdchse mit sechs Staubge- 
fassen, Linné); 5° (Zool.) -s, m. 

. Ammonshirner mit einer Staächel⸗ 

¢, n. pl, Goronaten, coronali, 
— (Debuch). 

———— 20. f. (v. lat. co⸗ 
ronalis) 4° ( Bot.) frangfirmig; ge 


{Anat.’ A. (05 -) subst, m. Rrany 


Sein, n. Stirntnoden, m. (f. Fron- 
tal); B. (sum Stirnknochen geho- 
rend) Stirn..; Kronen..; fosses -es, 
Stirngruben, f. pl.; suture -e, Kro= 
nennath, /.; 3° (Zool.) (coquilles) -es, 
subst. f. pl. Kranz⸗ od. Kronenmu⸗ 
ſcheln, coronales, f. pl. ( Lamarck, 
Blainville). 

Coroner, m. (eng/l.) Todten: 
beſchauer (in England), Goroner, m. 

*Coroni.. (v. dat. corona) in 
Zus. (Hist. nat.) -forme, adj. fro: 
nen = od. fvanaformig, Sronen..; 
Kranj... 

Coro nille, f.(nen-lat. coronilla) 
(Bot.) Kronien wide: émérus-, Scorz 
pion⸗Kronenwicke, Scorpionjenne, co- 
roniila emerus, (Pharm.) Colutea 
scorpioides ; - a gousses plates, - 
d’Espagne, Beilfronenwide, ſ. Beil: 
fraut, n. Beilfraut-Peltfde , (cor.) 
Securidaca, /. : 

*Corono.. (v. xopwyn) in Zus. 
-Ide, adj. { Anat.) aap! ae apo- 

hyse -Ide, Rronenz od. 3adenfort: 
ag (des Untertieferé), m.; -idien, 
adj. des Kronenfortfages; -pe, m. 
(Bot.) Krahenfuß, coronopus; -pe 
rampant, Ruelliſcher Krabenfup, me. 
frabenfupartiges Loffelklraut, n. coro- 
nopus Ruelli s. repens. 

Coronulacés, Coronula- 
dés, Coronulidés, m. pi. (f. 
Coronule) (Zool.) (Fam. ver) Goro: 
nulaceen, n. pl. 

Coronule, f. (Int. coronula) 4° 
(Entom.) Stachelfrénchen (Kirby); 
(Bot.) Gamenfrondjen, n.; 2° (Zool. 
Goronula, f. (eine Schnurren{iiss- 
lergatt.) 

orossol, m. (Bot.) Flaſchen⸗ 
(baum )apfel, Rabmayfel, m. Flaſchen⸗ 


anone, f.; ( -ier, m. §lafhenbaum, 
m. anone, f. 
Coroyere, ff. f. Coriaire. 


orpo.. (v. dat. corpus) in 

_ — * 
orporal, m. (v, lat. corpus 

(Culte cath.) Meifrudy Mefktuch, wv. 

Corporation, f. (v. lat. cor- 
pus) (eme geschlossene, vom Slaale 

enchmigte Gesellschaft) Rorper: 
toate Mefellihaftstirver, m.; Gilde; 

nnung; Sunft; Gorporation, f. 

Corporel, adj.-le, [. (v. /at. cor- 
poratis) focpertich (4° mit einem Ror: 
per —— 20 dem Koryer angebörig; 
benfelben angehend; leiblich ; ſinnlich; 
|| -lement, ado. koörperlich; leiblich. 

*Corpori.. (v. dat. corpus, gen. 
corporis) in Zus, -fication, -salion, 
f. ‘Berfdrperung; (Phys.) Bervict- 
tung, f.; -fier, -ser, va. ungebr, 
veriorperns (einem idealen Weſen ei- 
nen Rorper beilegen ; im weit, Sinn 
(Phys.) in einen Haltbaren, bleibenten 
Stoff umichajfen; ( qu einer feften 
Maffe) verdichten; verfdrpern. 

*Corpozoaires, m. pl. (f 
Corpo..) (Zool.) Korper = od. Rumpf⸗ 
aoe (bd. b. Thiere, bei welchen die 
Kumpforgane vorherrvschend ent- 
wickeil sind), corpozoa, n. pl. (Ca- 
rus, Ficinus). ; 

Corps, m. (v. lat. corpus) 1° 
(ein aus sinnlich wahrnehmbarem 
Stoffe bestehendes | Einselwesen) 
Korper: bes. A. (der thierijdye, menſch⸗ 
liche Körper, Leib, m. (dm Gegens. 
v. Esprit, Ame, Geift, Sele); im 
weit. S. Perjon, ſ. Leib, m.; B. (- 
mort) tedter Rorper, Leichnam, m. 
Leiche, f. (f. Cadavre); C. (Anat.) 
(Benenn. gewisser Korpertheile) 


} Koryer; D. i - étranger, (cin 
1 


den thierischen "ganen) frember 
Rorper; 2° im eng. S. Haupttheil (ed 
nes Korpers, bes. des thierischen 
od, menschlichen Korpers),Kumyf, 
Körper, Leib, Stamm (f. Tronc); 
Bauch (einer Laute r¢.); Kaften (einer 
Kutſche r.); Stiefel (einer Pumpe), 
Pumpenfiefel, u. Pumvencohre, f. ; 
Bugel ie Degengefige ); Balen 
(einer Navel r¢.) ; Kern (eines Plas 
neten 2¢.), m.; Haupt..; Mittel..; 
(Typ.) a) (Sdhrift=\RKegel, me; b) 
Dauptyeftell der Brejje) ; - d'une de- 
vise, Bild, nm. Figue einer Deviſe, f. ; 
(Jur.) - héréditaire, Grbfchaftémaffe, 
f.; - du délit, Thatbeftand eines Bers 
brechend, om. corpus delicti, n.; 
fig. Hauptbeſtandtheil, — 
Haupttert, (der cigentliche) Tert ei— 
nev Rede 2.) ; Sachbeſtand, m. Haupt: 
jade, f. (bas) Weſentliche; 5° im 
weil. 8, A. {ein den Kumpf bede- 
chendces ———— -de cui⸗ 
rasse, Bruſtſtück eines erally, 
Brujtharnifd) ; — de jupe, - de robe, 
Leibchen (an einem Kieide), n.z Schnür⸗ 
leib, m.; Schnurbruſt, 6; B. —* 
baltigkeit, Dichtigleit, ra 
nec Brube, cines Pflaſters ꝛc ); Schrwe⸗ 
te, Stare (ves Weing, Papiers r.) ; 
Feſtigkeit, Haltharkeit; Fülle (der 
Stimme x.), f; Kern, m. ; C, Geſell⸗ 
hafts:) Korrer, m. Korverfaft; Iunft; 
unung ; Gilde, /.; Gollegium ; Pers 
fonal, n.; ..fcjaft, .feit, f.; bes, 
(Guerre) a) (-d’armée, - de trou- 
pes) Heerhaufe, m.; Geers od. Kriez 
*5 . (Memees od. Truppen⸗) 
oxpa: -b) Regiment, n. ; -— de garde 
a) Wad poſten, am. he, J.; b} 
im weit, S Wachtt haus, n Wach(t)}s 
flube, f.; Il fig. Inbeqriff, m. Samm: 
tung, f. (eins Ganges; Jur.) Gorpug, 
n.; ~ de droit civil, Gammiung der 
burgerlichen Rechte od. der Quellen 
fue Civilrecht, /. Gorpué jurié civilis; 
- de preuves, (erfropfender) Inbe— 
grit von Beweiſen gufammenhangens 
ber, vollftindiger Beweis, Geſammt⸗ 
beweié, m. ; - de doctrine, Lehrgebau⸗ 
de, m.j || 4° — naturel, - physique, 
Naturbdeyer ; faire - avec qe., mit 
ciner Gade einen einzigen Koͤrper, 
eine Maffe bilden, eng damit guz 
fammentingen od. verwachjen fei; 
——————— A. - de femme, weib: 
licher Korper; un beau -, ein Fhaner 
Leib, ſchön gebilveter Körper; fhiner 
Koryerbau od. Wuchs, m. ; körperli— 
he Scönheit, f.; avoir le - bien 
constitue, vigoureux, einen (gut ges 
bauten Korper od.) geſunden fraftigen 
Korperbau, cine robuſte Gonftitution 
haben; avoir le - brisé, an allen 
Gliedern (wie) abgeſchlagen, wie geri: 
dert fein, at Be abgefpannt od, 
tedtmüte fein (f. Brisé); - souple, 
geſchmeidiger Koͤrver, gelenfe Glieder; 
rendre, saisic qn au?. Sem (wortl: 
im Geibe nehimen) ergreifen, um— 
frannen, fam. anpaden, beim Kragen 
nehmen; ſich thitlidy an Sem. vergrets 
fen: ‘Jur.) ſich der Perion Jemände 
verſichern, Jem. feftfegen, Perfonal: 
arreit wider Jem. verfiigen; - a-, 
Leib an Leib, Mann gegen Mann; = 
pour -, Mann fic Mann, perſonlich; 
condamnation par -, le —— 
subst. m. Beructheilung yur perfon- 
lidjen Haft, zum Perionalarreft, (5 
erir = et biens, mit Mannſchaft und 
abung, mit Mann und Maus at 
Grunke geben; du -, bed Korpers; 
Rorper.. ; forperlich, leiblich, prey 
homme, femme de -, (der, die) Leib— 
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Uchereinflimmung , f.; Reriantnis, 
n.; Harmonie, f.; 2 Berlebr, m; 
Verbindung; bes. Hanveléverdimung, 
f.; im eng, S. ſchriftlicher Bertede, 
Bri ei , m. Gorresyonteny. /.; 
avoir —avec qn, Berfebr mit Jan, 
haben, mit Sem. in Verleht fieder 
od, verfehren : entretenir des -s sus 
pectes, verdichtige Perbindungen, ci: 
nen verd. Briefwechſel unterbatten ; 
avoir, entretenir une - dans les 
pays étrangers, Handelsverbinduagen 
im od. mit vem Mudlande haben od. 
unterbalten; avoir une - avec qo, 
cinen Briefwechſel, eine Corretponden 
mit Sem. fübren, mit Sem. in Ger: 
respondeny fleben of. correéporbiren ; 
voiture de -, Berbintungs: od. Gom: 
municationgwagen, m,; service de -, 
(Port: Rerlehr, (Wauaren: of. Perle: 
nen⸗ Transport durch Weiterbeforte 
tung, durch cine Verbindungt: od. 
Awifcdenfubre, durch Boten, m-; (ie 
birecte Posts Berbindung ; Jmiften: 
od. Neben ftation, ſ.z Botentientt, m.; 
par -, durch Verdindung; durch oe 
nen, in cinem Verbindungswagen. 
*Correspondant (part. pres. 
v. Correspondre) adj, -e, f. * 
Sache od. ſich gegenieitig) entipee: 
chend;  ubereinftimment ; —5 
correéponbirend; ( Géom, ) glen 
mig ; || subst. m. (Geſchaͤfte⸗ od. par 
belefreunt ; Berichteritatter ; Britf— 
wechsler) Gorreépenbent, m. 
*Correspondre (et. Cor..u.d. 
lat. respondere) on. (Conj. wie Ré- 
pondre) 4° (= avec qe.) (einer Sate 
enau) entiprechen, im Ghenmage, im 
ymmetriſchen Verbhaleni fe (yu derſel⸗ 
ben) flehen; (terjelben) angemefien 
fein, (gu deri.) paffen, (mit ber.) ater: 
¢cinfommen , im Ginflange fteten. bur 
moniren; fig. (- 4 qe.) (einer Sate) 
entſprechen, derf.) ſtimmen; eer- 
alt. (ven Neigungen, Wunſchen x. 
Semands) entſprechen 2¢ (- 4 4¢.) 
(mit einer Sache) in Perbindung ae: 
ben, verbunbden fein, communictt; 
3» (- avee qn, avec une ville, el.) 
(mit Jem. mit einer Stavt x.) in Fe 
ſchafte⸗ od. Hantelsverbindung fede, 
verfehren ; in Briefwechſel Medea, cee 
reéyondiren ; |] se -, 49 ſich einandet 
entiprechen ; 2° in Berbintung mt 
einander ſtehen. 
Corridor, m., o ifal. corte 
dore) (enger, ſchmaler) Gang (sr 
schen Zimmern), Gorriter, m. 
*Corriger (v. lat. corrigert) 
ba. 49 (Aebler verbeffern ; beridhtiget; 
(Sitten ye.) beffern, Lautern, ve 
Mikbrducse rc.) miltern; abfirller, 
chen ; Schreib⸗, Drudfebler x.) & 
richtigen, corrigiven ; /Pharm., Bron. 
dom.) den Geſchmack (eines Ete} 
** — * nadibelfen ; — 
teff) ſchmadhafter, genießbat me 
chen: wurzen ; (pie Harte od. —— 
2. eines Stoffs) mildern, marge; 
fig. (die Ungeredtiafeit des Scic eu 
2.) gut maden, miloern; - la for 
tune, bem Glüde (durch Kunsl- 
griffe) nachbelfen; (Mar.) - la poe 
d'un batiment, den Lauf eines SA ‘at 
berichtigen ; 20 die Rebler (einer SOU 
x.) berichtigen, (diefelbe) purchieter, 
currigiren ; 30 - qn, Jem. befjers « 
jurecht weiſen; zuchtigen, firafen: | 
se ~, fic bejfern; || corrigé, -€. 8 
—— ry a (Beotes corre 
girte Arbeit, Mufterarbert, /. 
Corrigible, adj. (e. Corriger) 
qni n'est pas -, was od. wer nicht za 
beſſern ift, unverbeſſerlich 


larphiloſophie, f.; (Chim.) théorie -, 
f. Alomistique. 

Corpuscule, m. (lat. corpus- 
culum! (Phys.) Rorpercben ; bes. Ure 
toͤrperchen, n. (f. Atome), 

*Correct, adj. -e, f. -ement, 
adv. (rv. lat. correctus) feblerfrei ; 
bes. ſprachfeblerfrei, ( fprad: od, 
vrud: jrichtig ; ſprach⸗ od, tunftgerecht, 
reyelrecht, rein, correct; im weil. F. 
(Reinheit der Sprache od. der Dar- 
stellungsart besitzend) correct. 

*Correctement, adv, f. Cor- 
rect. 

*Correcteur, m.(v, lat. cor- 
rector) Verbeſſerer; Tadler ; Ruger; 
Auctmeifter ; Spradh:, Kunſt-, Sit: 
tenrichter; brs. 4° Drucheridtiger, 
Gorrector; 2° (Fin.) Rechnungsrevi⸗ 
for; 3° (ber) Obere, Superior (cined 
Frangisfanerklofters), m. 

*Correctif, adj. -ve,f.u. subst, 
m. (v. lat. correctus’ (Pharm.) (ben 
Geſchmack) verbeijernd; bie Scharfe 
1c.) mildernd; Milderungsmittel, cor- 
rigens, emendans, n ; fig. Milde— 
rung, f. Gorrectivmittel, tempera- 
mentum, n. 

*Correction, f. (v. lat. cor- 
reclio) do Berbefferung: Berichtigung 
(eined Irrtbums x.) rela ber th: 
leré 2¢.); Surechtweifung. Zuchtigung 
lhe wegen eines Reblers 2 ); 
Ubftellung (oer Mißbräuche x.): Läu— 
terung (dev Sitten 2¢.); bes. Berichtiz 

ung ter Syrach⸗ Schreib⸗ od. Drud: 
ach Durchſicht (eines Muffaged, Vroz 
bebogené x.), Gorvectur ; (Pharm.) 
Milterung; Fin. (Nednungé: Pri: 
fung od, Nevifion; 2° (das Verbes- 
sernde) A. verbejjernber Zuſatz, m. 
Berichtigung, Menberung , Gorrectur; 
(Astron. ) — ——— Beitimmung 
tes Mittags: (Rhet.) Selbslverbeffe: 
tung, f.; B. Befferungémittel, n. 
Züchtigung, Correction, /.; 3° un- 

cbr. 3u tigematt), Suchtmeifterei ; 

—* Verbesserte od. tiberh, Un- 

tadethafle, ſ. Correct) Fe — 
Sprachrichtigkeit; ſprachli od. 
kunſtleriſche Reinheit, Gorrecthecit, £; 
j| 4" recevoir une piéce de theatre 
a -, cin Stud unter ter Bedingung an: 
nebmen, bak der Verfaſſer die geta— 
telten Stellen barin zuvor berichrige; 
sauf -, sous-, loc. adv. nach vorganz 
giger Berichtigung od. Gorrectur; 
vorbebaltlich ſpaterer Beridtiqung, 
wofern ich nicht ſollte eines Beſſern 
belebrt werden; unvorgreiflich; un— 
maßgeblich 20 user de - envers .., 
forperliche Suchtigung anwenden ge: 
gen od, bei.., cine ſtrenge Zucht fub- 
ren uber . ; maison de -, 3uchthaug, 
n.; 3° sell. gebr. étre sous la - de 
qu, unter Semanté Zucht fteben, 

*Correctionnel, adj. -e, f. 
-lement, adv. (v. Correction) (Jur. 
crim.) zuchtpolizeilich, correctionell ; 
police -le, Zuchirolizti, f.; tribunal 
de (la) police -le, (cin) guchtpoligei: 
ee Gericht. 

Corrégidor, m. (span.) 
Stadt: od. Landrichter (in Spanien), 
Corregidor, m. 

*Corrélatif, adj, -e f f. 
Cor..) in Wechſelbezie hung fteben ‘ 
(Phys.) fich wechſelſeitig bedingend, 
correlatiy ; || subst. m. (cin) Correla⸗ 
tivauédrud, m. 

*Corrétation, f. (f. Cor..) 
Wechſelbe ziebhung, Gorrelation, /. 

“Correspondance, f. (f. Cor- 
respondant) 4° (bad) Gniſprechen; 
{ein) entfprechendes Verhaltniß, w.; 
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eigene, m. u. f.; pop. drdle de -, 

- plaisant, (ein) feltjamer Patron ; 

droͤlliger Rauy, Spapvogel, me. ; fig. 

fai avoir le diable au deat eu⸗ 
eu 


































































cl im Leibe haben, cin Teufelelerl 
cin; fam. a - perdu, (cig. feinen 
Leib verloren gebend) blindlings, wie 
ein Vergweifelter; a son - defendant, 
in ver Selbftvertheidigung begriffen, 
fein Leben vertheidigend; fig. fam. fit 
aus Leibeslraͤften firaubend, mit grog: 
tem Wirerfreben, gezwungen, weil 
man nicht anders fann; fcon.on verra 
ce qu'il a dans le -, man wird feben, 
wad (er im Leibe hat od.) im Schilve 
fubrt, was an ifm ift; se donner a 
qn de = et d'ame, fich cinem mit Leib 
u. Seele ergeben; faire bon marché 
de son - , feine Haut ju Marte tra: 
gen; B. - mort, (ein) Todter, eich: 
nam, m.; fig. (Mar.} Rlammer, [- 
Anker xe. gum Anbinden der Schiffe, 
m.; corps-saint, (ber) Korper, (die) 
Uebervefie cined Heiligen, m. pl.; le 
~ de Notre-Seigneur, der Leib unferd 
Heilanves; bad Whenomahl; C. le - 
Strié, der geftreifte od. graue Higel, 
corpus striatum; + deulele ou 
rhomboidal du cervelet, Corpus 
dentatum s. serratum cerebelli, n.; 
90 ~ du soleil, Gounenforper; - d’un 
arbre, Baumhamin ; - d'un muscle, 
Bauch cine? Muelelé; -— d'un os, Kors 
per, Hauptitud eines Knochens; - d'un 
Vaisseau, —— Casco eines Schif: 
fes, Schiffsrumpf, m.; - d'un édifice, 
Haupigemauer cines Gebaͤudes; - de 
logis, - de bitiment, Hauptyebaude, 
n.; le - d'une place, d'une forte- 
resse, der Haupttheil eines Plages od. 
ciner Keftung ; die Feftung felbjt (ohne 
deren YWugenmerfe); - d'un bandage, 
rept ~ dessieu , Mitteladye, 
-; - de ballet, Hauptfigurien), f.(pé.) 
Haupttanzer in cinem Ballet, m. pl; 
- d'une lettre, (Call.) Craanina ei⸗ 
nes Buchſtaben (Typ.) Scriftkegel, 
m.; 3° B. avoir du -, Dichtigkeit, 
Schwere, Kern, Fille haben ; floff: 
haltig, fernig fein; prendre du -, 
Goniitens gewinnen ; Schwere , Fulle 
befommen; beleibt werten; C. - de 
Vetat, Staatatorper ; les (différents) 
~ de état, vie verſchiedenen) Koͤrper⸗ 
fbaften im Staate; les - d'état, de 
metier, bie Gewerfe, n. pl.; Hand: 
werféinnungen , 3unfte, Pol ;- du 
clergé, -de lanoblesse, = de la bour- 
Keoisie, (ver) geiftliche Stand, (die) 
Geiſtlichlkeit; Aveléftand, m. Ritter: 
fate’ f.; Burgerftand, m. Burger: 
chaft, f.; - léegislatif, geſetzgebender 
Kerper; - de la magistrature , Rich: 
terftand; - de ville, - municipal, 
Start: od. Gemeinderath, Magiftrat, 
m. Municipatitat, f.: - diplomati- 
que, (bad) tiplomatifihe Coͤrvs, ge⸗ 
fandtidhaftliche Berfonal, n. fammeliz 
che (bet einer Megierung beqlaubiq: 
ten) Mefandten, mm. pl.; - des ponts 
el chaussées, Beamtenverfonal des 
Straßen- und Brienwefene ; - de 
Vartillerie , (bas) YUrtilleriecorrs; - 
d'infanteric, (ein) Saufen Fupvolf, 
Gorps Snfanterie ; plaisanteries de 
~ de garde, WadNubenfyage, m. pl. 

Corpulence, f. (e. dat. cor- 
pulentia) Korperlange, Statur; Kor: 
be _f. sumfang, m, Beleivtheit, 

orpulenz, J. 

Corpulent, adj. (v. lat. cor- 
pulentus) (ftarf oder rochl) beleibt, 
corpulent. 

Corpuscolaire, adj. ( neu- 
lat. corpuscularis) physique, phi- 
losophie -, Urférgerlebre, Gorpuécus 


CORR 





— — 


*Gorrigiole, f ſ. Kenouée. 

*Corrigivlé, adj. -e, f. (v. 
Tat. corrigia) (Entom,) mit ¢inem 
a Minge verfebent, 

trumpfbanbd.., corrigiolatus. 

*Corroborant (part. pres. v. 
Corroborer) adj. ety u. subst, m. 
(Theér.) flarfend(eé Mittel), corrobo- 
rans, m. 

*Corroboratif, adj. -ve, f. 
ecrait. ſ. Corroborant. 

*Corroboration, f. ( v. lat. 
corroborare) (Thér.) Starftung, f. 

*Corroborer (v. lat. currobo- 
rare) va. (Thér.) flarten; fig. beftars 
ten. befraftigen; || corrobore, -e, ge⸗ 
ftarft 2. 

*Corrodant (part, pres. v. 
Corroder) adj. -e, f. u. subst. m. ſ. 
Corrosif. 

*Corroder (vt. lat. corrodere ) 
va. (Chim., Path., Toxicol.) yerfref- 
fen, (turd feine Ggenbe Eigenſchafi 
angreifen; jerſtoͤren; aufagen ; weg: 
Agen ; corretiren; || corrode, -e, zer⸗ 
frejjicn x. 

orroi, m. (f Corroyer) 4° 3uz 
ridstung (ded Leders), Lederbereitung, 
(5 2° gefchlagener Thon, Lettendamm, 
m.; 3° (Manuf.) Zeugwalze, /. 

*Corrompre (v. fat, corrum- 
pere) va. (Conj. wie Rompre) te 
ververben, verfalfdhen ; verunreinigen ; 
verpelten ; fig. verderben ; verunftalten, 
fom, verbungern; verfubren; beftecen; 
{cine Freude xc.) Koren, vergiften ; 2 
verali, verunftalten; fig. (den Sinn 
2.) entftellen, verfalfthen; So fim 8, 
vt. Rompre, Plier) (Corr.) friepeln; 
(einem Helle) die Narbe geben, | Forg.) 
ausfdweifen ; (Cart.) umfdlagen ; 
(Cir.) fprode machen, verfegen ; || se -, 
derderben; in Faulniß übergehen, fau- 
len; fig. ſchlecht werden; audsarten ; |] 
corrompu, -e, vervorben ie. 

* Corrosif, adj. -ve, f. (lat. 
corrosivus) (Chim., Path., Tox } yer: 
freffend, agent, corrofiv; || subst, m. 
&gendes Dictall, Gift rc., n. Aegfoff, 
m. Hey: od. Gorrofivmittel, n. 

*Cor — 28 n, f. (ve. * Neg 
“sus) (pas) 3erigen, Aetzen, Zerfreſſen, 
m. 3erforung (eines Storie durch cine 
agente Gubjtany), /. 

Corroyer (v. lat. corium) va. 
4° (Qeber) gurichten, bereiten; 2° un- 
cig. A. (Qbhonerde) ſchlagen, fneten ; 
im weit, S. (cin Brunnenbeden 2. 
mit gefnetetem Thon, mit einem Set- 
tengrunbe audidjlagen ; B. Mörtel 
anmadben, bereiten ; C. (Gifen) ſchwei⸗ 
fen; D. (Holz) aus tem Groben hos 
bein, abftopen; || corroyé, -e, zuge⸗ 
richtet 2. 

Corroyeur, m., (v. Corroyer) 
Reverbereiter, Zurichter, m. 

Corrude, f. (Bot.) wilder Spar: 
gel, m. 

*Corrugateur, m. (neu-lat. 
corrugator) (Anat.) (muscle -, adj.) 
——— od, Stirntunzler, m. 
{f. Sourcilier), 

*Corrugation,f. (neu-lat. cor- 
rugatio) (Physiol.) (bas) Runzeln. 

*Corrupteur, m. -trice, f. (v. 
lat. eorruptor) Berverber ; —— 
rer, Beſtecher; Verfalſcher, m.⸗in, 3 
-du langage, Sprachverderber, m.; || 
adj, verderblich; verführeriſch; fitten- 
widrig, verpeftend. 

*Corruptibilité, f- fe. Cor- 
ruplible ) ( Phys.) Verderblichteit, 
Berwmeslidfeit, f. 

*Corruptible, adj. (v. lat. 
corruptibilis) (der Verderbniss etc. 


CORT 


suganglich) verderblich; verwetlich ; 
ber Faulnip unterworfen; fig. gu be: 
ſtechen, beſtechlich. 
"Corruption, f. (v. lat. cor- 
ruptio) Berderbnifi; Berdorbenbeit : 
Verwejung ; Faulnis; Auflofung, er: 
florung, ki fig. Sittenverderbnig ; 
-faulnip, Berderbtheit, Bervorbenteit; 
Beſtechung; Beftechlichfeit ; Verfub— 
rung; Guiftellung, Berunftaltung ei— 
nes Textes ac.); Berfalichung; - du 
langage, Werbverbnip, Gneytellung, 
Berunftaltung, Gntartung der Spra: 
the, f. Spradywerderb, m.; ce mot se 
dit par -, pour.., diefeé Wort ift 
curd) Sprachverderb entitanten aus.., 
ift bas verdorbene..; - du sang, Blutz 
verterbnip, f.: fig. (Hist. d’Angl.) 
(der) ben Nachfommen eines Maje— 
———— anklebende Schand⸗ 
¢ 


Cors, m. pl. (v. Cor) (Chasse, 
Blas.) Gnden (am Hirſchgeweih, f. 
Andouiller), n. pl.; cerf (de) dix -, 
Sebnenver, me. 

Corsac, m. ( Zool.) Steppen⸗ 
fuchs, m. 

Corsage, m. (f. Corps) 4° Oberleib 
(v. den Schultern bis su den Hiif- 
ten), @eib; Wuchs, m. (nur von 
Frauenzimmern, con Hirschen u, 
Pferden); 2° im weil, S. Leibchen; 
Mleder, n. 

Corsaire, m. (span. corsario, v. 
span. corso, lat. cursus) 4* A. Gaper, 
Fretbeuter, m. -fhiff. m.; B. Naub: 
ſchiff, Piraten- od, Gorſarenſchiff, n. 
Gorfar; 2 A. (capitaine -) Befehls— 
haber eines Gaperfcbifi¢, Gaper, 
(See-\Freibeuter; B. Scerauber, Gorz 
far; fig. fam. geidgieriger Barbar, 
Flibuſtier, pop. Schinderhannes, m. 

Corselet, m. (Ferkl. v. Cor- 
set) (Entom.) Sruftitid , n. Bruit: 
ſchild, Borderleib (f. Thorax); im 
eng. S. Halefbild, m. (Straus, f 
Prothorax }; befonders grofer, ben 
anzen Vorderleib bevedender Gals: 
Hild (Latreille) ; (Conehyl.) (ver) 
vordere, ovale Theil der Haten (einer 
zweiſchaligen Muſchel, m. 

Corset, m. (f. Corps) Schnüͤr⸗ 
leibchen, mn. sbruft, (, Gorjett ; 2° Mie: 
ver (einer Bauerin), n.; 3° (Chir.) 
Bruſtbinde, f. Gorfett, n. 

Cortége, m. (v. ifal. corteggio) 
großes, feierliches) Gefotge, (Gh: 
vens)Meleit, n.; 3ug; Aufzug; Lei: 
hengug, m.: fam. im weil., oft 
fibertr, S. Wefolge, n. Anbang ; fam. 


Schwang, m.; in der hohern 
Schreibart fig. Gefolge, Geleit, n. 
— A 

Cort “ L. (span.) (bie fpaz 


niſchen Land:)\Stanve, m. — Volke⸗ 
vertretung, ſ. Cortes, f. pl. 
Cortical, adj.-e, f. ſneu-lot. 
corticalis) (Bot., Science nat.) 40 
sur Rinde gehdrig; in der Rinde 
efindlich; auf der Rinde wach- 
send) vex Rinde; Rinden.. ; 2 rine 
denartig, Rinven..; couches -es, Rin: 
denſchichten, f. p/.; (Anat.) substance 
-¢, Rinvenfubfang (ved Gehirns, der 
Mieren r¢.), f.; || subst. m. (Anat.) 
Rindenfubfiany (ver 3abne), f. 3abn- 
fitt, m. indumentum corticale (f. 
Cément). e 
Corticaté, adj. -e, f. (v. lat. 
corticalus) (Bot.) rindig corticateus. 
Corticaux, m. pl. (v. Corti- 
cal) (Zoophyt.) rinvige Polbpen, Rin⸗ 
denpolypen, m. pl. corticalia, n. pl. 
(Cuvier). 
*Cortici.. (v. dat. cortex, gén. 


CORY 
— —— — 


corlicis) in Zus. (Hist. nat.) -cole, 
adj auf oder in Rinden lebend oder 
wachſend, Rindver..; -coles, m. pl. fo 
Minden fperlings vdgel, me. pl. (Savi); 
2° Minoenfafer, m. — corueieola, n, 
pl. (Lamarck), Aéres, m. pl. mit 
ciner empfintlichen Rinde ubergogene, 
berindete Polypenſtamme; Rinvenpoz 
Iypen, an. pl. corticifera, corticosa, 
n. pl. (Latreille ete.); -forme, adj. 
rintenartig. 

Corticine, f. (v. lat. cortex) 
(Chim. org.) Gorticin, n. Rinvenz 
ſteff, orydirter Extractivſtoff ved Wer: 
beſtoffs, m. raconnot). 

Cortinaire, m, (v. lat. corti- 
na) Rammerdiener (der griechiſchen 
Raifer), m. 

Cortine, f. (v. lat. cortina) 4° 
(Ant. rom.) runded Gefag; im weit. 
SY. Dreifugp (des Apollo), m.; 20 ( Bot.) 
Mandherte, ſ. Schwammhautchen, n, 

Cortiqueux, adj. -se, f. (v. 
lat, corticosus) (Bot.) (hart)rinbig‘e 
Frucht), corlicosus. 

Cortuse, f. (Bot.) Gortufe; - de 
Matthiole , Diatthiol’s Gortufe, fF. 
Bergianitel, im, Cortusa Matthioli, f. 

Coruseation, f. (v. lat. co- 
ruscatio) (Phys.) feuchten, n. (fluc: 
tiger) Glanz ; (AM) (Silberz)Blid, 
n 


* 

Corvéable, adj. (v. Corvée) 
frohnpflichtig, frobnbar, Frobn..; |] 
subst. m. Frohnbauer, Grobner, m. 

Corvee, [ Brobne, f. Frohne 
bienft; (Guerre ——— m. Frohn⸗ 
arbeit, f.; fig. Frohndienſt, ma; 
d'atlelaze, Spannfrohne, f. -vienft, 
m.; homme de -, (ein) zu Handdien⸗ 
ſten commanbirter Soldat; travailler 
a la -, faire (la) -, gue Frohne arbeiz 
ten, Frobndienft thun, frobnen. 

Corvette, f. Gorvette, Renn⸗ 
hiff, n. 

Corvidés, m. pl. (v. lat. cor- 
vus) ‘Ornith.) (Fam. der) rabenartiz 
gen Bogel, Rabenvögel, m. pl. cor- 
vida, f. pl. (Vigors). 

Corvins, m, pl. (v. lat. corvi- 
nus) (Ornith.) Rabengeſchlecht, n. 
corvina, n. pl. (¥igors). : 

Corybante, m. (xopifac) 
(Ant. gr.) Gorybant, Prieſter der Cy⸗ 
bele, m. 

Corybantiasme, m., (xov- 
Ravriaepis) (Ant. gr.) Gorybanten: 
feft, m.; (Path. anc.) Gorybantentafes 
rei, f. tang, Corybantismus, m. 

Corydale, f. (v. mopudaarde) 
4° (Bot.) Serchenjporn, m. corydalis ; 
— bulbeuse , fnolliger Lerchenſporn 
od, Erdrauch, m. Hoblwurgel, f. ; 2° 
Entom.) Neefliege, fill Cory alées, 
é > 2 n, corydalea, 


forydaline » f. (f. Corydale) 
—— org.) Goryvalin, nm. coryda 
ina, f. (Lerchensporn- od. Hohl- 
wursel-Alkaloid, Wackenroder), 

Corydalique, adj. (v. Cory- 
daline) (Chim. org.) sels -s, Coryda⸗ 
linſalze, salia corydalica, n. pl. 

Corymbe, m, (xopumfety Jat. 
corymbus) 4° (Ant. gr.) Haarbuſchel, 
m.; -flechte, f. Gorymbud, m.; 2° 
(Bot.) Dolventraube, J. corymbus, 


m. 
Corymbé, adj, -e, f. Corym- 
beux, adj. -se, f. if. Corymbe) 
(Bot.) doldentraubig, corymbosus, 
*Corymbi,.(v. lat. corymbus) 
in Zus. (Bot.) -fére, adj. volbenz 
traubentragend, doldentraubig; -fé- 


CcOsSM 


res, f. pl. Geſchlecht oder (Fam. ber) 
boldentraubigen Planzen, Strablenz 
blumen,corymbiferm, radiate, f. pl; 

-flore, adj, in Doldentrauden bi: 
bend, doldentraubig; -forme, adj. 
doldentraubenaͤhnlich. 

Corymbuleux, adj. -se, f. (rv. 
fat. corymbus) ( Bot.) teffen Blu— 
men in fleinen Doldentrauben fteben, 
zwergdoldentraubig, corvmbulosus. 

Coryne, f. (xopiv») (Zoophyt.) 
RKolbenpolyy, m m, 

Corynéte, f. (%. xopurmtne) 
(Entom.) Armeijentafer, curyneles, 
m. 

Coryphe, m. (wv, xopuge) (Bot. 
Ediempaline, corypha, — 

Cory phée, m, (xopugaice) 
(Art dram. ane. et mod. ) Whortubz 
ter, Goryphie; Vorſanger; fig. (ver) 
Bornehmſte, m. Haupt (einer ‘Bartel, 
Secte r.), u. Parteifubrer, Goryphar, 
mn. 

Coryphéne, m. (xopogaira) | 
Helmfiſch, m. coryphena (syn. Du- 
rade); - casquér, (der eigentliche ) 
veimfiſch; hemipte re, Haleflojfer ; 
~ rupestre, Berglacha, m.: || Corv- 

hénides, m. pl. (Ham. ber) Seimyi- 
Fe. ) Servehinen , coryphanides , 
m, pl. 

Corystérion, m. (v. xopyeric) 
(Entom.) (das) ben Klebeſtoff abjon: | 
bernte Organ (wersch. Insecten). 

*Corytho.. (pv. xopus) in Zus. 
-phyte, m. (Bot.) Eflanye mit helm⸗ 
form Macher ‘Blumen, f. Gorythophytum, 


— — m. (xopufa ) (Path.) 
Schnupfen, "Nafencatarrd, m. Gnte 
ündung der Nafen: u. Stirnhöhlen— 
chleimhaut, Goryya, f. gravedo (f. 
hinite}; - sec, Stockſchnupfen, m 

Cosaque, m. (Ethnogr.) So: 
faie), m.; |} * tofadtifey Roja: 
en .; femme -, Rofadin, {.; (danse) 
-, subst. f. Kojadentans, m 

*Coscino.. (», sooner) in 
Zus. -mancie, f. (bas) Sievlaufen, 
(die) Siebwabriagerei. 

*Cosécante, f. (f. Co..)(Géom.) 
Gojecante, Nevenfdynittlinie, f. 

*Coseigneur, m. (f. Co..) Mit: 


febuéberr, m. 

*Cosinus, m. (f. Co..) (Géom.) 
Gofinus, wm. Mobeni lige, f. 

Cosmétique, adj. (xeopewtixés) 
(Bis) (vie Bat ) verfchonernd; die 

choͤnheit erbaltend, toametifa; i 
subst. m. fosmetif pes Mitel, Shin: 
ecto —— Cosme⸗ 
icum, m Dace 2 Berſchone⸗ 
runatunſi. singeityese, Haut: 
pflege) KRosmerit, f. 

Cosmic, f. (Entom.) Ahorneule, 
cosmia, f. 

Cosmique, adj ( 
cosmicus) (Philos.) Weilt.., keemiſch; 

( gleichzeitig ‘mit 


—— 

Auf: od. Untergange der Sonne) 
fosmifh; || -ment, adv. fotmifd; 
(qugleid) mit ber Sonne (auf: od. 
untergeben). 

*Cosmo.. (v, xbouog) in Zns. 
-cratie, f. néol. Weltberrfchaft, Uni: 
verjalmonardie, RKosmotratie, fs 
“genie, /. Weltentitebung, Koemoge: 
nie, f.: -gonie, f. Weltentitedungs: 
lebre, Koimogenie, f.. -gonique, adj. 
Fosmegonifdy ,- ber WWeltentitehung ; 
-gra * NWeltbeſchreiber, Koenmnob! 
graph, m.; -graphie, f. Welthefgreis 


és, lat, 


em 


cost 


sdise silWatis ice Wakes a Aldana Vek (eds acc epee ry -; ~graphique, 
adj. fo’mograpbifh LEM A (As- 
tron. lie Weltmefjer, m. Rosmo-z 
fabium, m.; -logie, f. Weltiebre, 
zfunve , Keemologie, [5 -logiqne, adj. 
tosmologiic ; -nomie, f. WeltEunve, 
Lebre von den Weltgefeyen, Kesinono- 
mie, f. ; ~polite , m. Weltbürger, 
RKosmopolit ; fan’ MWelrdurdrwanve- 
rer, vaterlanvélofer Menſch; Menſch 
ohne Raterfandéfinn. m.; ad). welt: 
bürgerlich, Toémovolitiid; -politis- 
me, m. néol. Welthurgerthum, Roe 
mopelitismud, mw. (ofl iron.); -ra- 
ma, om. Weltanficsr, F gemaͤlde, 
Kodmorama, n.: -sophie, f. Welt: 
weieheit, mpftifehe njdgauung bes 
Weltalls, Keemoſophie, 

Cosse, f. (rgl. Gousse) 4° (Bot.) 

wnlg. Hilfe, Schote, f.; pois en -, 
otenerbien ; pois sans -, 3uder: 
erbjen, f. plu; Qe(Mar.) Gifenting, met 
3° (Ar ;! (bie) vberfte Schieferſch at 
— ho unauegefchabte Pergament⸗ 
aut 

Cosser(v. ital. cozzare) on. ſich 
— mit den Kopfen od. Hoͤrnern) 

oßen 

Cosson, m.TI. (Entom.) Erbſen⸗ 
fifer, ss od. Kornwurm, cosso- 
nus, m.; HL. (Vign. ) Rebauge, n 

Cossu, adj. e, f. (v. Cosse) 
bidf.potig, bidbulfig ; ‘fig: pop. 1° en 
,conter de -es, hand greitticee Luͤgen 
erzaͤblen, —X ———— 3 2° ver: 
ar reidy 

Cossyphe m. (0. xoorugr) 
(Entom.j lachstafer, —— phus, m.; 
|| Cossyphénes, Cossvphins , Cossy- 
phores, m. pl. Slacefiferarten , f. 
pl. Coſſyphenen, m. pl. 

Costal, adj.-e, f. (neu-lat. cos- 
talis) (Anat, ist. nat.) Rippen.., 
Gof al., 

Costé, adj. -e, f. (v. lat, costa- 
tus ) (Hist. nat.) gerivrt, Riypen.., 
costatus; |} ..costé, ..cippig, ..gerippt. 

*Costi.. (nr. lat. costa) in Zus. 
(Hist. nat.) -fere, acl). rippentra: 
gend arrivyt, Rivyen.. ; ~péde, aj. 
eſſen Beine am mittlecen Koͤrper 
fipen, coslipes. 

*Costo.. (v. lal. costa) in Zus. 

Anat.) Rivven.,: -claviculaire, adj. 

ippenfcblujiettein... 

Costule, f. (new-lat. costula, 
Wevkl. v, dat. costa) (Hist. nat.) 
Ripphen, mn ~ 

Costume, m. (o. ital. costume, 
ral. Coutume) Geftim, nm. 4° (das) 
Uebliche, Zeitgedrauchlide, n. Zeitge⸗ 
braudh, m. (in Ab ipa pared a. 
dichterischer Besichung)\: 2% (pie) 
uͤbliche Form, (ver) wbliche Anhrih 
od Zuſchnitt, m. (die! gebrauchliche 
Tracht (in kiinstlerischer Hinsicht); 
3° Art fic gu ——*— egy av Re: 


dung, f. Aniug, > bes. Ball: 
Theatertledvuns, [- ‘ anu — 
anzug, m.; Umestradt, R Reid, nu. ; 
Ornat, m. 


Costumer (v. C€ostume) va 
(nah bem Zeitgebrauche kleiden * 
cinrichten; ankleiden; bekleiden klei— 
ben) coftiimiren; || se -, ſich coſtümi⸗ 
ren; ſich Eleiven; fich verileiden od. 
auéfleaden ; |! costume, -e, cof: 
mirtac.; im Goftim. 

Costumier, m. (v. Costumer) 
Goftumemacher: chandler; Theater: 
ſchneider; Verlaufer von Theater z, 
Walls od. Mastenangigen, m. 

——— m. (lut.) (Bot.) 4° Go: 
flus; bes. (- d’Arabie) arabiſcher od. 
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Facing de Goftué, m.; 20 (Mat. méd, 
racine de - d’Arab rh Rofteuy f. 
* m. radix i —* 
*Cotangente, Géom. 
— f. M 
Cote, f. (wql. d. lat. quot, quo- 
tus} 4° Budiave, am. Nummer vader 
Siffer (aur Beyeichrung ven Acien 
ic.), f.; 2°(Fin., Bourse) Rotiruag 
ver Gourfe, f. GSouréyettel, m.; 3° 
MAnthel, Theil (f. Quote-part); ‘bes, 
Steuertheit; 4° - inal tailles, fum: 
marifite Rerecnung (der Anti erle), 
i iat ta f. Uebe lag, 


"Cote, f. (r. lat. costa) 4° (Anat) 
Rive; jig. Ubftammung, Rirpe, f.; 
2 (etw 5, penalntic hes) A.t Bot, 
Conchyl.) —2* bes. Mttelrirve 
(eines Blattes ; Sauptrippe; im weil. 
SJ. enlg. i Melonen z, Riicbiss x.) 
Sedhnitte: B. (Schiffe-) Riype; C. (Ar 
chit.) a) Ripre (erned Memdibed, einer 
Rupyel); b) Mivve, Leiile, f. Swifter: 
flab (einer geriefelten Gaule); D 
sage ) (Mautens 2¢.) Steg, m. 57 un- 

g. Abang (eine? Hugeld, m. * 
— Hulde, Anbobe, ſJ. Hui 
enul. coat, ifal, u. new-lat. — 

RKiitte, J. (See: Geſtade, n. Mecresrans, 
(Meereds) Strand, mj im weil. F. 
Kuſtengegend ( bed Miceres), Kite, f. 
Küſtenſtrich, m; Ml 4° angle des -4, 
Rippenwintct. m.; fracture des -5, 
Rippenbruch, m.; fam. on lui comp 
terait les -s, er ift fo a agi — 
ſeine Riper agg fann; 
mesurer -s a — 
die Ripyen meſſen) cm. wail da 
burdhfudteln; pron. serrer les -3 4 
qn, einem bie aut, den De en in vit 
Ripyen fegen, auf ben Leib rider, 
ſcharf jufesen: - a-, (wdrtl, Ripyeas 
Rippe Seite an Seite, neben enare 
ber; -a - deqn, dicht ——— 
Semanté od. neben Sem.; fig. nous 
sommes tous de la ~ d’Adam, rt 
flammen Alle ven Steam Rippe od. 
von Adam ab; Qe a-s, mit Ripper 
aerippt; a mi-cdle, auf ver Mitre det 
Nbbangs ; vin de la Cote, aGore 
wein (rom Genfersee) ; vin de Cites 
rétie, (Wein won) Gote-rotie (in der 
Dauphine ) ); 4° cent lieues de -% 
hundert Stunden Käſtenland, cine 
Kuftenftrede von 100 St. ; donner & 
la -, auf ven Strand faufen, {an einer 
Kiifte) fivanden; se briser a la - 
(Mar.) faire -, an der Riifte fbeitert; 
sur les -s, an den Riiften; habitants 
des -s, Ruftenbewobner, m. pl.; pay 
de -s, Ruftenland on 

Coté, adj. f. 
— Park Pave. v. Coler, f. 4. 


Coté, m. 65 Cote) t ve 
top. \(der den ippen entsprechie 
de Korpertheil von der Achsel 
our Hifte) Seite, — 
im weil, F. A. Scitenflace Seite f 
Seitentheil, m. (v. Menschen, 
ren u. uncigentl. t. Sachen); Ar- 
ge ) “8, M. Seitentide (ber ¥affete), 
—— Backen (des ys 
fot atl m, pl ; B. (seittiche Rie! 
wi od. Gee gend) Seite; Sun 
egranceade Flache) Seite; 
(beg ranzender Rand; Grensimi) 
Seite f: Savrentel (eines Drei ine Se 
C. (irgend ein Theil, Ort einer Se 
che; Richtung) Seite; 4° — a 
(Richtung, Ov 2 elwas kom 
od. wohin etw. geht * wo ete “4 
eschieht od. isé) Seite ; » 
cite ; C. (efdpleddts: Pine, 
{5 4° mal, poirat de -, Gamers, ™ 


COTE 


coTi 





Stechen in der Seite, n. Seitenſchmerz, 


wi. ⸗ſtechen, n.-ftidh, m.; se metire 
les mains sur les -s, die Hinde in die 
Seiten ftemmen ; faut. se tenir les-s 
de rire, fich vor Lachen die Seiten od. 
ben Bauch balten; 49 v. 2° - droit, - 
gauche , (bie) rete, (vie) linfe Seite 
(bes. die vechis od. links tom Pra- 
sidenten silsenden Mitglieder ei- 
ner berathenden Versammlung,u. 
im eng. S. der franz, Deputirien- 
kammer), Rechte, Linke, ſ. chem. 
Je - du roi, de la reine, bie Seite des 
Kénigé, ber Rinigin, die königliche 
Seite (0. h die rechte, im Theater 
die linke) ; se coucher sur le -, ſich 
auf die Seite legen; metire, jeter qn 
sur je-, Sem. (toot od. todtlich ver: 
wunret) yu Boden ftrefen, niederſchie⸗ 
fen, niederſtechen, gu Boden ſchlagen; 
étre sur le -, fam. a) (Mar.) auy der 
Seite liegen , umliegen; 5) verwun⸗ 
bet od. gefahrlich krank vaniever lie⸗ 
en; fig. miplich ſtehen, ſchwanken, 
Fini Stury nabe fern; avoir lepee 
au-, dn a an ber Seite haben 
od. tragen ; (Mar.) - du vent, IBints 
feite, Yecfeite: (Archit) bas -s d'une 
église, Ubjeiten, f. pl. Seitenſchiffe 
einct Kirche, pl.,a-,a) loc. prap. 
a - de, feitmirté von; (einem) jur 
Seite; neben; cig. wu. fig. se metire 
a - de qn, fich einem zur Seite fellen, 
neben Sem. hintreten; fig. ſich einem 
ur Seite od. gleid) ſtellen; a - du 
ut, neben dag Ziel, neben dem Ziele 
bin, am Ziele verbei, febl ſchieſen; 
passer a · d'une difficulté, neben ei⸗ 
ner Schwierigkeit bingehen, dieſelbe 
umgeben; etre a -— de la question, 
neben ter Frage fein, vom fraglichen 
Vuukte abgefommen fein, fum. auf 
bem Holywege fein; bi foc. adv. danez 
Ben: (einem) zur Seite; feitwarts; 
ſeit lich daneben vurbei; donner a -, 
vorbei od. fehl frieien, feblen; de - 
loc. adr. qur Seite; feitwarts ;: auf 
od. über bie Seite; von dec Seite; 
fief (eig. u. fig.); regarder de -, 
gur Seite fehen, feitwairts blicen: 
Fem.) von ber Seite anbliden, (ibm) 
tinen Seiteublid zuwerfen; mettre 
e. de —, ctwata) auf vie od. bei Scite 
ellen, feyen, legen, uber die Seite 
affen ; 5) zurücklegen; aufbewabren, 
erivaren ; ps) fig. bei Seite fegen od. 
laſſen, befeitigen, niche erwibnen; 
d) mettre qe. ou qn de -, etwas od. 
- bet Seite fegen, guriidiegen; 
aus bem Spitle lajjen, ubergeben; 
se mettre, se ranger de-, auf die 
Seite treten, ausweichen, (cinem) Play 
madden; le vent souMle de -, der 
Bind fommt von ver Seite, es ift Sei: 
tenwind; de - el d'autre, von einer 
Seite gur andern; Bin uw. ber; bin: 
Aber u. heruber; bald dabin, bald dort: 
tin; B. de Lautre - du feuve, auf 
ber anvern Geite, jenſeits, anf dem 
enfeitigen Ufer ves Fluſſes; uber den 
lug; mettez-vous de ſanire -, fe: 
se ftellen Sie fic auf die andere 
cite, geben Sie hinuber; fam. de 
lautre -, im andern od, benachbarten 
3immer; in taé andere Zimmer; 3° 
- de 'endroit, de l'envers, (bie) rech: 
te, (vie) werfebrte Seite; fig. par le 
beau, par le bon, du beau -, von der 
lation Seite; im günſtigen Lichte; 
- du-le plus faible, von bet ſchwaͤh⸗ 
ſten Seite \her); de ce -, von diefer 
Seite (her); von dort(her); dvieferieits ; 
du-du nord, a) von der Nordſeite 
con Norden (ber); b) nad Norden 
(Sim), gen Norden, nerdwarts ; fig. le 
-[aible, die {hrwade Seite, vie Schwaͤ— 


the; 4° A de votre -, auf Ibrer Sei: 
te; Shrerfeits; de mon -, meinerfeits; 
du — de la fortune, von Seiten res 
Glücks; was das Glück od. pas Ber: 
mogen betrifft; B. le - du roi, die 
Vartei bes Nonigs, koͤnigliche Partei ; 
avoir qn de son -, Sem. auf feiner 
Scite od. fiir fich Baben; metire les 
rieurs de son -, bie Lacher auf feine 
Seite bringen, fur ſich gewinnen; se 
mettre du - du plus faible, auf die 
Seite bes Schivbächſten treten, die 
ſchwaͤchere Bartel ergreifen, es mit 
bem Sdmidjten batten; C. du - pa- 
ternel, von väterlicher Seite (her), 
viterlicherjeits, vont Bater her: étre 
du - gauche, einer GEbe yur linken 
Sand entitammen, einem Baſtardge— 
a angehoren ; unebelich geboren 
ein. 

Cotean, m. (v. Cote, 30) 10 (fant: 
ter) Abbang {tant Hiigels), m. Lebne, 
f.; 20 Hugel; (- plante de vigues) 
Welnders , m. 

Cotelé, adj. -e, f. (v. Cote) (Hist. 
nat.) gerippt, costulatus, 

Codtelet, m. (Bot.) Geigendoly 
citharexylum, m. 

Célelette, f. (Verkl, v. Cote) 
(Bouch., Art cul.) Rippchen, n. Gar: 
bonade, Gotelette, 7. 

Coter (wv. Cote) ra. 4° mit Bud: 
ſtaben of. 3iffern bezeichnen, numeri⸗ 
ten; rubriciren; paginiren; das Daz 
tum (eines Briefs) aur bem Umſchlage 
bemerfen ; 20 (ble Preiſe oder Gourfe) 
notiren ; {| colé, =e, numerirt 2. 

Cotereaux, m. pl. (vr, alt. Co- 
terel, f. Coutelas) (Hist.) Gabler, 
Raubmoörder (welche im 42ten 
Jahrh. das siidl, Frankreich ver- 
heerten), m. pl. 

Coterie, f. 4° (Cont. anc.) A. 
RKothnerverein , m. Frbyinspacht-Ge- 
ſellſchaft, f.; B. unadeliges Erbzine⸗ 
gut, n.; 2° gewdhnl, Bed. iron. 
enger, traulicher Verein, m. Kring: 
hen. n.; Klatſchgeſellſchaft, ſ. ; Intri⸗ 
gantenbund, m.Goterie, f. 

Coteux, adj. -se, f. (v. Céle) 
(Hist. nal.) gerippt, costosus. 

Cothurne, m. (xaGopres) (Art 
dram. des Anc.) Rothurn, Bubnen- 
ſchuh, m.; fig. chausser le -, f. 
Chausser. 

Cothurné, adj, (v. Cothurne) 
(Entom.) geftiefelt, cothurnatus, 

Cotice, f. (Blas.) Banbdftrcif, m. 

Coticé, adj.-e, f. (v. Cotice) 
(Blas.) mit ſchmalen Binden durchzo⸗— 


en. 
— Côétier, adj. -ére, f (v. Cite) 
(pilote) -, subst. m. Riiftenfoorfe, 
m.; navigation -ére, Küſtenſchiff⸗ 
farth, f. 
Catiére, f. (v. Cote) 4° wngebr. 
Riiftenftrede , f.; 2 (Hort.) f. Ados, 
Cotignac, m. (vr. lat. coto- 
neum) Ouittenbrobd, n. (f. Coing). 
Cotitlon, m. (vr. Cotte) 4° Un— 
terrod (fir — ————— 2° Rod 
{ber Bauerinnen re ). m. ; ll fig. pup. 
Weiter, u. pl.; Schurzen, 
Goriflon, m. (ein Teens). 
¢Cotinga, m. (Ornith,) Gotin: 
ga, braſilianiſcher Scidenſchwanz, m. 
Cotir (egl. d. fut, quatere) va, 
pop. quetſchen, briiden (r. Obst); | 
coli, -e, gedriidt , ſchadhaft. 
Cotisation, f. (». Cotiser) 4° 
Beſteuerung; (Steuer)Umlage, F. 
Steueranflag, m.; (- volontaire) 
Sammlung, Gollecte, f.; 2° Beitrag, 
m, 


- pl.; se 
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Cotiser (v. Cote) va. (den Sten 
ertheil bestimmen, welchen Jem, 
su entrichien hat) befteucrn, anfesen, 
ſchaͤtzen, in Anſchlag bringen; |} se -, 
10 ſich ſelbſt befteucrn od. ſchatzen 20 
feinen Beitrag (gu etw.) geben; eine 
Sammlung od. Gollecte (unter ſich) 
veranftalten , gujammentegen; || co- 
lisé, ~e, befteuert ꝛc. 

Cotissure, f. (v. Cotir) Ouets 
ſchung, f. Fle (am Obste), m. 

Coton, m. (engl. cotton) 4° (die 
Samenwolle dev Baumwwollenstau- 
de od. des Wollbaums) Baumwolle, 
[3 2% im weit. S.A. (Bot) wollicted 
Haar, n. Wolle (an versch. Theilen 
andrer Gewachse), f.; B. ®laum: 
od, Milhbaar, n. Flaum, fam. 
Milchbart, m,; | 4° de -, von Baum: 
reelle, baumwollen, Baumivollen..; 
fig. fam. élever un enfant dans du 
— tin Rind in Baumwolle cinwideln, 
es verbatybeln ; 20/Comm.) jeter son 
-, Wolle aufwerfen, wellicht werden ; 
fy. fam. il jette un vilain —, ef ſieht 
ſchlimm mit ihm aus, er verliert feiz 
nen Grebit, feinen Ruf; iron. il jette 
1a un beau -, un mauvais — er iftin 
ciner miglichen Sage, ex zehrt ab. 

Cotontastre, m. (v, lat. coto- 
neum) (néfier -) Ouittenmidpel, ſ. 
mespilus cotoneaster. 

Cotonnade, f. ( e. Coton) 
Baumwollenzeug, Kattun, m. 

Cotonner (v. Coton) vn. ref. 
se -, do ungebr, ſich mit ciner feinen 
Wolle, mit cinem Flaum bededen ; ſich 
wollen; Milchbaare befommen; 2° sa 
-u.-, ven (Manul.) Wolle aufwer— 
fen, raub of. faferig werden; So pel: 
zicht, faferig werren (7. Gemiisen 
elc.); 4° ſich weig wbergicben (0. Aup- 
fer); || cotonneé, -e, wolliq 2.; che- 
veux colonnés, wolliges Saar, Woll: 
haar, n. 

Cotonnerie, f. (v. Coton) 
Baumwollenbau, m. 

Cotonnensy, adj.-se, f. 4° (Hist, 
nat.) baumwollenartia, wollicht; Wol⸗ 
len..; veedg. pelgicht, fayerig, ftedig (er. 
Obst ete); 2¢ (Hist. nat.) wollig, 
Wollen.., tomentosus, lanatus: || 4° 
asbeste -, Wollenasbeſt, zerriebener) 
Amianth, Bergflads, m. 

Cotonnier, m. (v. Coton) | Bot.) 
Baumwolle nflaure, -nyflanye), gos⸗ 
svpium ; bes.(-de Malte) frautartige 
Baumwolle, Baumwollenflaure, Kat: 
tunwolle, {. goss. herbaceum; - en 
arbre, Baumwollenbaum, m. 

*Cotonnine, f. (c. Coton) gro: 
ber Baumwollenzeug yu Segeltuch m. 

Cotoyer (v. Cote) va. 4o neben 
(Jem. od, etwas) hergeben; (einem) 
ur Seite gehen od. maridiren; 2° 
ding (der Rufte, dem Fluſſe ac.) bine 
gehen, binfabren. hinfegeln ; (den Flug 
— geben. 

otre,m. f. Cutter. 

Cotret, m, 4° (Fleinet) Reishiins 
del, Holybinrel, Bund Holy ; 2 Meis, 
Sti Holy (aus einem Bundel), nm. 
Steen, m.; fig. fam. jambes de -s, 
Steen od. Stelyenbeine, ſpindeldürre 
Beine, n. pl.; pop. de l'huile de -, 
cine Brugeliuppe. 

Cottage, m, (engl.) Bandhius: 
chen ; Bauernhaus, n. Ginfiedelei (in 
cinem Pork), f. 

Cotte, f.toalt. t. schersw. Weis 
berrod ; 20 - d'armes, Waffenrod, m.; 
- de mailles, Pangerbemd, n. 

Cotte, me. (Ichth.) f. Chabot. 

Cotteron, m. (Ferkl. v. Cotte) 
alt. kurzes und enges Unterroͤdchen, n. 


cou 
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Cottiére, f. (Forge) ftarfe Gi- 
fenftange, /. . 

Cotule, f (Bot) Laugenblume, 
cotula, f. ( Gattung kamillenart. 

flanzen). ; 

*Cotuteur, m. (f. Co..) Mit: 
vormund, m. 

Cotyle, f. (xervan, lat. coty- 
3 4o (Ant.) Cotyla, /. (alls Omisches 
Flissigkeitsmass); 2° (Lool.) Sa: 
menlappen od. napfabnliches Organ 
(an den Armen eciniger Medusen), 
n. Naypf, m. cotyla, * 

Cotyle, m. (*orvAn) ( Anat.) 
Geienthoble, (Gelent:)Pfanne, ſ. ace- 
tabulum, n,. 

“Cotylé. (vr. xoTdAn) in Zus. 
(Hist. nat.) —— adj. napf: od. 
napfchentragend, colylephorus, 

Cotylédon, m. (aoTvandar) 
4o (Anat. obstéir.) Lappen (ded Wut: 
terfuchens), m.; (Anat. comp.) Diut- 
tervrufe, missy, Milchdruſe (im 
trachtigen Uterus der MWieder- 
kauer), [.; 2 (Embryol. vég.) Sas 
menlappen, m. cotyledon; 5° (Bol.) 
Nabeltraut; bes. - ombiliqué, - 
nombril de Vénus, gemeines Nabel⸗ 
fraut, n. Cotyledon (umbilicus), Um- 
bilicus Veneris; ij ..cotyledon , adj. 
..(famen)lappig, mit ..camentappen, 
..colyledoneus. 

Cotylédonaire, adj. (f. Co- 
tylédon) (Bot.) Gamentaypen.., co- 
tyledonaris; corps ·, Gamentappen: 
forper, m. 

Cotylédoné, adj, -e, f. (v. Co- 
tyledon) ( Bot.) plante -e, Pflanje 
mit Samenlappen. 

.Cotylédone, .Cotylédo- 
née, adj. uw. subst. [.(v. Cotylédon) 
(Bot.) Prange mit .. (od. ohne) Gaz 
mentlappen, ..cotyledon(ea), f. 

*Cotyléphore, adj. jf. Cotyié... 

*Cotyli.. x lat. colyla) in Zus. 
(Hist. nat.) -fére , adj. napftragend, 
cotvlifer(us) ;-forme, adj. napf: od. 
taffenformig. ; 

*Cotylo.. (e. xorvan) in Zns. 
-ide, adj. (Anat.) napf- of. vfannen⸗ 
férmig ; la cavile He, vie — 
Pfanne (ded Huftinochens), /. aceta- 
bulum, n.; -idien, adj. ver Pfan— 
nenboble. 

Cou, m. (bisweil euphon. Col) 
(v. dat, collum) 4° (Anat. top.) Sale, 
m.; 2° Hees Halsdhutiches) f, Col; 
ido ~ de cygne, Sdpwanenbalé, m. 

cig. u. fig.; Carr, schwanenhals- 
ormiger Theil am _vordern Ende 
eines vierrddrigen Wagens); dicht. 
— d'albatre, - d'ivoire, — 
blendend weißer Hals; du -, de -, ded 
Halles, Hal4..; au -, am Halle, Halé..; 
mal au -, Haléweb, n.; avoir le - de 
travers, einen ſchiefen, verbogenen 
Halé haben; fig. fam. avoir un - de 
rue, ¢inen Kranichbals, vd. h. cinen 
angen u. dünnen Salé baben; allon- 
er le -, den Hale (vor ſtreden, cinen 
angen Hals, lange Hilfe machen; 
sauler, se jeter au - de qn,cinem um 
ben Hals fallen; fam. se pendre au 
~ de qn, fidy einem an den Hals ban⸗ 
gen; den Halé Semandé umflammern ; 
op. il sera pendu par son -, et wird 
Perth. an ſeinem Batre! aufgehangt 
werden, fein Hald iſt dem Strange ver: 
fallen; couper le - 4 qn, einem (dem 
alé abſchneiten on.) ben Kopf ab: 
vblagen, Sem. köpfen; rompre, cas- 
ser le - 4 qn, cinem den Halé brechen, 
pop, dab Genid umdrehen (cigentl. 
und fig. fam.); tbertr. und fig. 


fam, se casser le -, ben Hals brechen ; | -, 


fig. pop. prendre ses jambes a son 
-, (worl, die Beine an den Halé neb- 
men) Reißaus nehmen, ſich eiligſt daz 
von machen, Zool.) © 
tlouagga, m, (Zool. uagga, 
Pferdeqebra, —236 n. * 

Couard, m. (ital. codardo) 
fam, feige Diemme, f. (f. Poltron); 
il adj. -e, [. feig. memmenbaft; (Blas. ) 
(Lowe) mit cingesogenem Sdywany ; || 
-ement, adv. feig. 

Couardise, f. (r, Conard) fam. 
Feigheit, Memmenhaftigteit, ſ. 

Couchage, m. (rv. Goucher) 4° 
(Technol, (bas) Legen; Strecken; Nie— 
derburſten z Zubeteitung ved Tuches 
mit Kardendiſteln, f.; 2° (Adm. mil.) 
Betten, Bettwefen; effets de —, Bett: 
zeug, m. 

Couchant (part, pres, v. Cou- 
cher) adj. fich Legend od. ftreend ; 
liegend; chien -, (erg. ſich ftredender, 
tuſchender Jagdbund Vorſteh-, Hiv: 
ner: od, Wachtelhund: fig. kriechen⸗ 
ber Schmeichler; geſchnie diger Hef- 
ling, untertbaniger Knecht, m.; soleil 
— untergebende Sonne; Sonnenun— 
tergang, m. ; fig. ———— Ge⸗ 
ſtirn, ſinkende Mrope; jj subst. m. to 
(Ort, Punkt, wo die Soune uuter- 
sugehen scheint) (Sommers, Win: 
ter: Mbentpunft; fig. étre, toucher a 
son — ſeinem Untergange nabe fein, 
fit neigen, finfen; (unter tem Gori: 
zonte veriinfen, untergeben; 20 Abend: 
gegend, f. Abend, Niedergang, Weſſen, 
m.; pays du -, Aendland, n.; Weft: 
lanber, n. pl. 

Couche, f. (v. Coucher) 4° {-s. 
pl.) (das Liegen, Bettlagrigheit 
nach der Entbindung) Wodenbett, 
Kindbert, n. Woten, /. pl.; im weit. 
F. Entbindung, Niederfunft, Geburt; 
fausse —, Beblgeburt, Frubgeburt, ſ. 
(f. Avorlement, Accouchement pre- 
mature); fig. fam. migrathenes ‘Broz 
ject, m. unveife Frucht, [.; 2 (des, 
worauf Jem. od. etw. liegt) A. in 
dev hohern Schreibart wu. dicht, 
Lager; Bett; bes. Ghebett, n.; im 
weit. S. Ebe, f.; B. Bettlave, <ftelle, 
f. Bett geſtell nC. Winrel (in wel- 
the cin Kind gelegt wird), f.; D. 
Unterlage, f. Sager; (Mort.) Reet : 
(- de fumier) Miftbeet; (Charp.) 
Lagerholzz (Boul.} Badtud, n.; 
(Peint., Dor. ete.) Grund, m.: 5° 
(das auf einem Grande Licqende, 
Gelegte od. Ausqebreitete) Schicht 
Lage; (Géogn.) Schicht ; borizontale, 
uneig. verticale) Platte, (.; -s de ter- 
rains sédimentaires, Flotze, m. pl. ; 
(Peint. etc.) (Farbenz)Lage, f. Grund, 
* (Econ. dom. etc.) Lager Aerfel 
%.), Me; 
webe 2¢.), Hügel, m. (9. B. - op- 
ears. ~ des nerfs opliques, Sebbu⸗ 
acl, Sehnervenbigel, col iculus nervi 
optici, m.; -s des nerfs ethmoidaux, 
syn. Corps striés; (Chim., Fund., 
ele.) Shit, ſ. Sag; (Jeux) (das 
auf eine Karle gesetzte Geld) Sag, 
m.; 4° raw Ne sum Anlegen 
dienende Ausschiveifung des Flin- 
tenkolbens) Anilag, m.; 4° faire 
ses -s, ihr Wochenbert halten; in We: 
chen fommen, nicrerfommen; faire 
une fausse —, eine Fehlgeburt machen 
(f. Avorter); ver ter Zeit nieverfom: 
men, yu feb gebiren; femme en -, 
Rindbetterin, Wochnerin, f.:*fievre 
des femmes en -, Rinvbetterinnen- 
fieber, n. | f. Puerpéral); -s heureu- 
Se, gludliches Wodenbett ; heureuse 


fare) a) Schicht (Zellge: | va 


Lidtiche Gntbindung ; suite de -, 
Folge eined Wochenbeits od. cine 
Gntbinbung; 2° — nuptiale, (rar 
brautliche Yager, Brautbett, w.: (- 
changer un enfant de -, einem Rinne 
bie Windeln wechſeln, frifcde Winrcta 
unterlegen; D. - de melons, Wele: 
nenbeet ; - sourde, froide, talteé, ee 
pon Miftbeet ; melons de -, Mh: 
ect: Melonen, f. pl.; 3° - de plitre, 
Mivélage, f. «qrund, -uberqug; - d'or, 
Goltgrund, m.; -icvichs; (Bot.) -s cor- 
ticales, Minvenfchichten; -s lignew- 
ses, Dolafchichten, f. pl. ; Jeux) taat 
de — et de belle, fo viel Sag u. fo 
viel Strafe 
Couche (part. pass. r. Coucher) 
adj. -e, f. 1° gelegt; liegend; ber. im 
Bette legend) ; bettligtig; gebeteet; 
(Bot.) (flady auf ver Gree danieteriie 
gend) geftredt; aufliegend, prosira- 
tus, procumbens, humifusus, in- 
cumbens, supinus; 2° nitergeganees, 
|| attitude -e, (Bie) borigontale Yee, 
(das) Siegen; étre -, a) (auf ter Gree 
1.) liegen; bes. im Bette liegen; ys 
Bett od. ſchlafen geqgangen fein; a so- 
leil =, unmittelbar nad Seunenve: 
tergang; avant, aprés soleil -, vcr, 
nad Sonnenuntergang. 
Couchee, f. (v. Couché) 
Madtlager, <quartier (anf ciner 
Reise), n.; 2 das Nachteſſen wee) 
Herberge, Uebernadjtung (én cinem 
Gasthause), f. 
Couche-potnt, m. ( Cord.) 
ſchmales Abfaglerer, n. 
Coucher(egl.d.lat.culcita ra. 
4° (auf die Gree, in einen Sdvranf «| 
legen: in eine wagerechte Gage brie 
gen, {wageredpt) auditreden; bes 4 
in bas Bete Legen, au Bette bringer; 
feblafen legert; ( Jem.) etm Bett geben, 
(itm) betten ; beberbergen; B. - qe 
par terre, sur le carreau, Jem. ‘tort 
od. {wee verwuntet } yu Boren fire 
den; niederrwerfen; fig. eerall. % 
Namen Iememds, ctw. in cin Verzed 
nifi x.) eintragen (f. Porter), Jem. 
— par écrit, niederſchreiten, fu 
pier bringen ; 20 am weil. 3S. - om 
joue, (dad Gewebr auf Sem.) anleser: 
anfchlagen fig. fam. ef (auf im. 
auf ete.) anlegen od. abſeben a. 
od. etw.) aufé Korn nehmen, auf es 
RKorne haben ; 2 neigen, fenfer: fivet 
legen ; (bas Getreide 2.) nicderlegen. 
ſchlagen umlegen; (gu Beden te 
fen; Reben ae.) cinfenten; (9 F 
niederfäͤmmen; neem ft cht fam 
men, ſchlichten; Se (Treffen, enw 
2.) flac auf (einen Steff) * 
fenen; 40 (Farben, Mold xc.) sume 
gen; (Jeux) (auf cine Rarte — 
i] or. se -, A, fich Tegen, fib re 
(parterre, anf die Grove; sur le ns 
faen Ra, merger, 
eqen, niederlegen; pap 
legen, hay Me eben; fib betten ; B. 
untergeben (on. d. Sonne ete. 5 | F 
Liegen ; fcbtajen, vibernadhten; be 
4° abs. - gros, hoch friclen ; o's * 
vous -, geen Sie ju Bett t! fa 
Rube; Legen Sie ſich int Bett & 
op. geben Sie yum Henler! a 
ie mich im Rube! fig. prow. Pep 
vous wen youlez — wet — 
yous auprés, wenn Sie ¢ —7— 
len, n. fo legen Sic fib 
fo laſſen Sic es bleiben; pre. © 
on fait son liton se couch we 
fich bettet, fo ſchlaft mans Mr 
treibt, fo geht’; ra. = areciiny, 
Jem. gufammen fetafens Ms 
fblafen; -dehors, auger ent 
{dlafen, die Nacht auper 
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qubringen; fig. fam. — 4 la belle 
eloile, pop. - a lenseigne de la 
lune, unter freiem Simmel uber: 
nachten. 

Coucher, m. (v. Coucher, va. 
w. on.) 4° (da) Schlafengehen ; im 
weit. S. le - (du roi), die fonigliche 
Wbendaudieny: le petit —(du roi), die 
— — im koͤniglichen Schlaf⸗ 
gemach; 20 Untergang (der Geſtirne), 
occasus, siderum obitus; - du soleil, 
Sonnenuntergang; im weit. S. ( ei- 
nen) Sonnenuntergang (durstellen- 
des Gemadlde), m.; % Nachtlager; im 
weit, S Bettjeug, Lager, n.; || 4° vin 
du -, (Wein als) Schlaftrunk, m. 

Couchette, f. (Verkl. v. Cou- 
che } Fleines Bett, Bettchen (ohne 
fone ) *.; Shlafoank, Prit⸗ 


Coucheur, m. - f. (%. 
Coucher) 4° Schlafgenog, Betigenos, 
op. -gefell, -famerad, m.; Sdlafge: 
—e f.; mauvais -, boͤſer, unbe— 
quemer Sdlafgenop ; 4; fam. un: 
wertraglidher Saft: Tollfopf; felbjt- 
fuchtiger, anmaßlicher Patron; 20 
(Pap. Lager, Gautſcher, m. 
2ouchis, m. (ev. Coucher) 
{ Ponts et chauss. ) Unterlage von 
Ganb und Groe, Sand: u. Erdſchicht; 
(Archit.) Balfenunterlage, ſ. Unter: 
gebilf, a. 

Couchoir, m. (Dor.) Auftrag: 
hoͤlzchen, n. 

Couchure, f. (v. Coucher ) 
{Peign.) (vas) Umilegen, n. Verbie: 
gung ver Saden, f. 

Couci-couci, adv. (ital. co- 
si, cosi) fam. fo, fo, maͤßig, nicht be: 
ſenders. 

Coucou, m. (lat. cuculus) 40 
(Ornith.) Qudud; im weil. Sinn A, 
Kudud, m (ein Spielwerk fir Kin- 
der’; B. {(pendule @ -) Rududaubr, 
f.: 2° (Hort.) tauber Erdbeerſtrauch; 
» fam. Gouccu, m. (cine Art Car- 
riole, fir die Umgegend v. Paris), 

Coud, Pres. Inde Sle Pers. Sin- 
gulf. vr. Coudre. 


Coude, m. (xd£itoy, lat. cubi- | br 


tas) 4° (Anat. top.) Gillen)bogen ; im 
weil. S. 1 ier den) Gilbogen (be- 
deckende Theil eines Aermels); % 
(elibogenartiger) Winkel, m. (plig: 
lube) Biegung, Kriimmung, Wen: 
tung (im ftumpfen Wintel), J. Rnie, 
m.; 04° du-, bes Gilbogens, Ellbo⸗ 
gen..; fig. pop. trousser le -, (wodrtl. 
ten Gilbogen heben) tapfer sehen; 
son habita les-s percés, fein Rod 
bat dburchldcherte Glibo tn, iftan ben 
Gilbogen yerriffen ; 2° faire un -, ei⸗ 
= ftumpfen Winkel od, cin Knie 


i 

Coudé rt. pass. v. Couder) 
adj. -e, f. tniefirmig (umgebogen), 
gefaiet, geniculatus. 

Coudée, f. (rv. rege to Bore 
derarm: (vom Gilbogen bis 
hig) 3 Mittelfingers}, m.; im w. 
5. (Bewegung des Elibogens) avoir 
ses ou Jes -s franches, die Urme frei 
baben; fig. fam. freie Hinde, freied 
piel haben; 20 ( Métrol.) Vorder⸗ 
armlinge, Gtle, f. Gubitus, m. 

A pied eta. Bubbsts) 

ad) m. (Anat. lop.) (efg. Fußha 
—— f. Spann, m. 

Couder (v. Coude) va. 1° knie⸗ 
firmig oder ftumpfwinflig umbiegen 
od. friimmen, (einen Stab 2.) Enien; 
de (Taill.) - une manche, ben Glibo: 
gen eines Aermels zuſchneiden. 

Coudoyer (v. Coude) va. mit 


FRANC AIS-ALLEMAND. 


an bie|{ 


dem Gilbogen flosen ; || se -, fich (ci: 
ander) mit ben Ellbogen flofen; Arm 
an Arm figen od. fteben. 

Coudrai, Fut. iate Pers. Sing. 
v. Coudre, 

Coudraie, f. (v. Coudrier ) 
Haſelgebüſch, n. 

Coudrais, Condit. Aste u. 2te 
Pers. Sing. v. dre. 

Coudran, m. -ner, va. (Mar.) 
ſ. Goudron, -ner. 

Coudre (e. fat. consuere) va. 
unreg. (Je couds, tu couds, il coud; 
nous cousons, vous cousez, ils cou- 
sent. Je cousais. Je cousis. J'ai 
cousu. Je coudral. Je coudrais. 
Couds. Sue je couse. Que ie cousis- 
se, qu'il cousit. Cousant) (Wunb⸗ 
ranver 2.) gufammennahen, (mit der 
Nadel, mit Stiden) gufammenheften; 
(Bapierbogen x.) beften; fron. yu: 
fammenfliden ; (Vign.) mit Weiren 

ufammenbinden; (Mar.) aufnagein; 
( 4 qc.) ſetwas an eine Ease} na: 
en, annahen, anbeften; aufnaben, 
aufbeften; iron. anfliden; abs. ni: 
en heften; iron, fliden (eig. und 


ig.). 
Coudre, m. f. Coudrier. 
Coudrement, m. (v. Coudrer) 
(Tann,) 4° Treiben, Ginfegen ( der 
aia iné Treibfap, n.; 20 Treiblau: 
e, ſ. 
Coudrer, va. (Tann.) (Saute) 
ing Treibfag einfegen, treiben. 
Coudrette, f. alt. f. Coudraie. 
Coudrier, m. (v. lat. corylus) 
Safelftrauch, m. (f. Noisetier culti- 
vé). 


ouds, Pres. Ind. Aste u. 2te 
Peus., Imperat. 2le Pers. Sing. v. 
Coudre. 

Couenne, f. (ital. cotenna) 4° 
(abgefchabte) Schweinshaut; Schwar⸗ 
te; Spedſchwarte; 20 Haut des Meer⸗ 
ſchweins oder kleinen Delphins; 30 
(Séméiol.) a, (- inflammatoire) (die 
entzundliche) Spedhaut ( auf bem 
Bluͤtkuchen); b, (vie beim Group x.) 
saracttpettte gabe Haut od. Diem: 

an, f. 


Couenneux, adj. -se, f. (v. 
Couenne) 4° (Séméiol.) fdwartig , 
fpedidt ; eine Spechhaut abjegend, 
cutaneus (v, Blut); 2° (Path., Nos.) 
mit Aueſchwitzung zaher Hauie verz 
bunden, hiutig, membranaceus, ex- 
sudatorius; angine — se, ſ. Croup. 

Couette, f. (vgl. xofrn) alt. 
Beberbett, n. 

Coufle, £ (Comm.) Ballen Se: 
neéblatter, m. 

Couguar, m,(Zool.) Guquar, 
amerikaniſcher Lome, m. grofe ame: 
ritaniſche Rage, f. felis concolor. 

Couia, m. (Zool.) fiikamerifani: 
ſcher Biber, Myopotamus, m. 

Coulage, m. {e. Couler) 4° (%b- 
gang einer Fliuffigteit burd tas) Huds 
aufen, Auslecken, n. Leckage, f.; 20 
Gießen (ber Kanonen 2X¢.), n. 

Coulamment, adv. (v. Cou- 
lant) fg. fliefend; gelaͤufig. 

Coulant (part. pras. o. Cou- 
ler) adj. -e, f. 4° (leicht)fliefend ; 
im Fluſſe; fluffig ; im weit. S. vin -, 
leicht od. fantt hinabgleitender, anz 
genehmer Wein; 2 wneig. newud 
-, —— Knoten ) Schleife; 
Sthlinge, f.; 3 fig. (Litt., Poés. 
fliefiend; geldufig; gefallig; ( Dess. 
leicht bingenorfen, Bingeace , bin 
gthaudt; fam. (- en affaires) nach⸗ 
giebig, willfabrig (in Geſchaͤften). 

Coulant, m. (f. Coulant, adj.) 
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4° (ein an einer seidenen Schnur 
hangender — Ungehinge, 
n; 2° (Orf., Horl., etc.) Saiebring, 
Schieber; (Man.) Scbleiffnoten (am 
Zuwme) ; 3° (Bot.) Sprosling; Mus: 
laufer, m. flagellum, sarmentum, n. 
vilicula, f. 
Coulavant, m. (Ornith.) indi⸗ 
ſcher Goldammer, Griinjinf, m. 
Coulé ( part. pass. v. Couler ) 
* 7e, f. gegoffen 2¢.; (Mus.) ge: 
Hleift, getragen ; || subst. m. 10 (Ore, 
ond. etc.) Sug, m. carbeit, f. avert, 
n.; 2°(Peint.) (der) erfte Farbenauj: 
trag, (bie) exfte Tinte; 5° ( Mus.) 
Schleifung (ver Noten), f.; (Danse) 
Sdhicifer, m.; || -e, subst. f. 40 
(Géol., Technol.) gefdymolyene, flie⸗ 
fenbe Lava maſſe) Cavafluth, /. -ftrom, 
m.; fluffiges Glas od. Metall, n. Flug, 
m.; weil. §. (Seog) einem erftarr⸗ 
ten Lavaftrome od. einer verbirteten 
Schlammfluth dbnliche, flache Gree 
od. Steinmaffe (ohne Schichtungen ); 20 
(écriture ~e) geſchobene Serift, f.; 
(Grav.) (taille -e) fliefender Schuͤut 
m.; 3° (Fond.) Ubflufrinne, f.; 40 
{dar} Schweifung, f. Sub; se 
Chasse) -es, Pag (ded Hirſches x¢.), m. 
Coulement, n. (v. Couler) 4° 
(Phys.) Sliefen ; 2° (Eser.) (- d’épée) 
Streidjen ber Klinge an der bes Begs 
neré bin, n. 
Coulequin, m, f. Cécropie. 
Couler (v. dat. colare) en. 40 
—9 ; vinnen; laufen ; ftromen ; 
iffig od. gu flüſſig fein; fig. A. flie: 
n; ftromen; fliefend fein (v. der 
Rede etc.) ; B. dabin fliefen ; verflies 
fen, verlaufen, verftrcichen ; vergehen ; 
tollen (v. d. Zeit); 2° (eine Flussig- 
keit rinnen lassen od. absondern) 
laufen, fliegen, rinnem ; led fein ; ab: 
faufen ; (Fond.) auélaufen; 5° un- 
eig. vertrodnen u. (unreif) abfatlen 
(v. Trauben u. and. Frichten); 4° 
v. festen Korpern ; gleiten glitſchen; 
aus: od. abgleiten ; (ent ſchlüpfen; 
berabrollen, -fallen, Achießen; fireiz 
chen ; fcbleichen ; (fid)) fortſchleichen; 
(Danse) jcleifen ; fig. (- sur un fait, 
ele.) (uber cine Thatiadje x ) bingleiz 
ten, leicht (baruber) himweg geben ; ( - 
bas, — a fond) untergeben, iu Grunde 
gehen (v. Schiffen) ; IL v0. 1° gie⸗ 
pen; bes. burd cin Seibetuch 2. 
geben, (durch ſeihen, filtriren; im 
weit, Sinn A, (in die Form gies- 
sen; giessend hervorbringen) (Ra: 
nonen, Biltfiulen, Spiegel x¢.) gie⸗ 
fien ; B. (giessend ausfallen) (Gugen 
2c.) mit Blei auegießen; C. fg. ~ des 
jours heureux, glückliche Tage od. 
Stunden verleben, in Glück u. Froh: 
finn leben ; 2° gleiten Laffen ; (etwas 
mit neg ray? heimlich in od. uns 
ter eine Sache ſchieben —— 
ſeinem Geld in bie Gand x.) fteden; 
briiden ; fig. (Worte in cine Reve rc.) 
einfliefen laffen; einfdieben; - a 
loreille, (einem etwas) ing Ober fli: 
ftern, guraunen; (Danse, Mus.) (cis 
nen ‘at, eine Note) fchleifen ; (Grav.) 
— le burin, fliefiend ftechen ; (Man.)(- 
le bouton) (ven Sdleiffnoten od. ) 
ben Zügel nadlaffen; 2°— a fond, - 
bas un batiment, cin “ey in ben 
@rund bohren; verfenfen; fig. fam. 
~ 4 fond, a) (Jem.) yu Grunve rich: 
ten; b) (Jem.) von Grund aus wider: 
legen, gum Schweigen bringen ; c) (et 
nen Gegenfland) gründlich erértern , 
erſchöpfend abbandeln, vollfommen er: 
levigen, erfddrfen; || or, se -, fich 
(laͤnge einer Mauer bin, in cin Zim: 
mer rc.) ſchleichen, fepliipfen ; fam. 
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buyten; se - & fond, ſich (felbft) " 
@runve ricdten; || on. de dans la 
rairie, turd» vie Wieſe flicken; 
is durh dieiclbe aiehen od. feline 
gein; dicfelve turcditremen; le sang 
qui conte dans nos vemes, bas 
Blut, welches in unfern Wrern flicse 
od, rinnt, welches durch unfre Udern 
firdint; le sang a coulé, es ift Blut 
gefleſſen: — de qe., von etw. berab: 
iegen, zftrémen; les Jarmes lui cou- 
ent des veux, Thranen entrinnen, 
entſchlupfen, entquellen feinen Mugen, 
aug feinen Augen quellen Thraͤnen, 
fam, vie Thranen laufen ibm aus 
en Mugen; le sang Ini coulait le 
Jong du visage, vas Blut lief ifm 
am Gicjichte berunter, ftromte uber 
feine Wangen, überſtrömte fein Unt: 
lig; ce vin coule agreablement, die: 
fer Wein fließt angenchm hinunter, 
trinft ſich angenebm, erfreut des Trin: 
fers Gaumen od. Herz; fig. fam. cela 
coule de source, bad fließt wie ter 
Bach aus ter Quelle, das quillt aus 
dem Herzen, fomrme von Herzen: dag 
bat Flup; ce vers coule bien, vicfer 


Vers ift fließend, bat hlug : 2° la chan- 


delle coule, taé Licht Liuft od. tropft 
ab; le nez lui coule, feine Nafe fließt; 


er bat cine fließende Nase: ae Vechetle 


coula, bie Geiter glitt aus; le rasoir 
coule bien, dad Mafiermeffer qleitet 
od. fHneivet gut, bat einen guten Sug; 
Saisir une corde el se laisser - jus- 
qu’a terre, fit an cinem Stride bis 
zur Groe berabgleiten laffen od, ber- 


ablaffen; || ra. de - la lessive, vie 
Rauge auf (tas Zeug) gießen, die Wa- 


fee ablaugen; - la chaux, den Ruif 
verdiinnen u. in den Kaſten giewen ; 2° 
— quelques écus faux, einige falſche 
Thaler mit unteridyieben; - la main 
dans la poche de qn, me Sand leife 
in Jemanté Tafthe fleden, mit ver 
Hand in Jemants Taſche fabren. 

Couleresse, f. (v. Couler) 
(Raff) Durchſchlag, m. 

Couleur, f. 4° (v. lat. color) 
(Phys.)}/ ein — dev verschiedenen, 
durch Zurtckstrahlung, Brechung 
od. Zerstreunng des Lichts auf das 
Sehrermégen gedusserten Ein- 
driicke) Rarbe, f ; eflipt. la - de 
feu, de rose, etc. , dad Feuerfarbe: 
ne, Roſeufarbene ac. die Feuerfarbe, 
Rofenfache x. (ruban, ete.) - de 
feu, - de rose, cte., feuerfarbig , re: 
enfarbig, -farben x. ; am eng. 5. A. 

arbe (im Geqensatse su ]F iss, 
Schwars u. den Mischungen die- 
ser beiden Farben), Barbe des Rez 
—— od, ved Farbenbildes; diop⸗ 

ifthe Farbe (od. Mischung solcher 
Farben), vuly. bunte, belle, glin: 
nve Barbe, B. (Blas.) (eine jede der 
fin Wap —— Farbe; C. 
ieblingefaübe, Warbe ‘einer Dame); 
D. (Men bre Farbe; bes, rothe, friſche 
Geſichte Farbe: Mothe, f.; (bas) Ge: 
roͤthen n.; KE. Haut⸗ Farbe; bes. (die 
aus Fermischang der weissen u 
Schiem senkace entstandene Miſch- 
od. Mulatten Farbe; homme de -, 
(ein) Farbiger, Diulatte, m.; F. (vie 
ebdrige, Rarbe igebarkener od. ge- 
rittener Speisen,, Braune, f. ; fig. 
guntiger Anichein od. Anſtrich, m.; 

(Jeux) (elae jede dev vier Kar- 
t-ugaltangen) Rarbe; bes. (Haupt-) 
Farve, Gouleur, (| Trumpf, m. Atout, 
nm: imueil. 8. A. =s, pl. all. Karz 
ben, f. pl. ivree, ff. if. Livrée) ; B. 
(Path. rafg. pales -s, Rleichſucht, f. 
is Uhlorose); 2° Karbefteff, m. Far: 
e bes, Maler⸗ Jacke; im eng. S. 


-s, pl. (aufgetragene) Farben, f. pl. ; 


im weit. 8. Rarbengebung, f. (f. Co- 
loris); || fig. A. (qetreuer, bildlicher 
Auedruch, m. Farbe; Schilderung; 
B. TDaritellungs: od. Schilderungs⸗ 
weife; Haltung f. Anſtrich west’, 
m. Firbung, 306Anſeben, w, Wn. 
firidy, Musdrud, m. Suae, mpl; 
D. Michtung (einer polttiſchen Mei— 
nung, Barter, Zeitſchrift re, Tenveny, 
Haltung, Harbe, Mnfitid: E. 
Stein; Vorwand; Anſtrich, m. Mae— 
fe, f.: || 4° -s primitives, simples, 
Urfarben, einfarhe Farben; -s secon- 
daires, composces, heterogénes, ab: 
geleitete, gemifedte Farben, Mittel— 
farben; avoir la - malaide, eine franf: 
bafte Farbe od. Farbung haben, frank: 
Haft auejeben ; mißfarbig fein; de -, 
farbig ; gefarkt; bunt; .rarbiq. ..far: 
bern; des 28, Farben... ; teindre en - 
olive, elivenarun firben; - a la 
mode, ¢ine Moerefarbe; renoncer a 
la =, auf bad Dragen lebbafter Farben, 
anf farbige Gewaͤnder verzichten, ſich 
tunfet kleiten echarpe aux -s de sa 
dame, Schaͤrpe mit ben Karten feiner 
Tame; changer de-, vie Farle ver: 
antern od. wechſeln, ſich verfarken, 
fic) entfirben ; reprendre -, wiever 
Warbe befommen; fiz. fone. fids beben, 
wreder zu Anſeben u. Warden gelan— 
gen; etre haut en -, bedbrethe Wan— 
gen baben; la - lui mouta au visage, 
dad Blut ftieg thm, thr ind Geſicht, er, 
fie wurte (ganz reth, errethere (vor 
Scham x.); prendre -, a) braun 
werven, ſich braͤunen Bratencte ); 
fig. einen gunftigen Anſchein qewin: 
nen, ſich gunitig geftatien; &) Jen de 
lansquenet) (mit ſrielen od. balten 
u.abbeben fod couriren ; 2° mettre 
en —, in Barben ſetzen, anitreichen, 
ubermalen; ‘bem Augbooen) cinen Karz 
begrund geben; - locale, (tie einem 
Gegenſtande ciqenthimlice Farbe od, 
Barbung, Locatfarbe , f. ; fig. (der) ei: 
genthumliche Anſtrich estampe d'une 

He -, Kupferſtich von gelungener 
Rarbengebung (© b. an tent man die 
Farbengebung ved Originals vollitan: 
dig ertennt); — brillanle, antiqne, 
glaͤnzende, antife Farbe, etwas Glan: 
zendes, Antikes (in ber Sebreibart rx. }; 
sans -, farbenles, matt: nichteſagend 

Couleuvre, f. (nr. lat. eolubra; 
(Zool ) (- proprement dite) Natrer 
f. coluber ; - acollier, Ningelnatter, 
gemeine Otter, gem. Schlange, f. co- 
luber matrix ; ~ viperine, virerartiqe 
Matter, gemeine Viper f.; lim weit. 
S.-s, pl. Rattecarten, f. pl. Natiern: 
geſchlecht, m. colubrini; fig. prov. 
avaler des -s, f. Avaler. 

Couleuvreau, m.(Verkl. v. 
Couleuvre) junge Natter, J. 

Couleuyree, f. ſ. Bryone 
(dioique). 

Coulevrine f fv. Coulen- 
yre} (Artill. anc.} eldſchlange, f. ; 
fig. fam, tre sous la - de qn, uniter 
ver Botmapiqheit Jemands ſitehen; 
fein Befigrbum im Bereiche ter Gez 
walt Semanté haben. 

Coulis, m. {». Couler) 4° (Art 
cul.) durchgeſeibte Kraftbruͤbe, fi; - 
de pois, durtgefolagene Erbſen, . 
pl.; Constr.) dunn angemachter Sipe 
of, Mortels (Fond.) geſchmolzente 
Metall yum Ausgießen von Fugen), 
n.; 2° (vent -, adj.) 3ugwind, 


(Quft:\3ug, m. 


Coulisse, f. (ve, Couler) 4° Rin: 


ne, Ruge (worin efivas aleitet), f.; 
bes. A. Falz (eines Schitkfenſtere 2¢.), 
m.; (Horl.) Rechenterbe; (Hydrot.) 


Muth, f.; B. (Cout.) Sénirvinne, 7. 
Ligengang, m.; niederd. Schnitit, 
f.; 2° (das was in einer Rinne ey 
gleitel, Schiebſenſter, a. Strieber, 
wt.; (Blas.) Fallgatter, n.: (Impr., '- 
de galee). Scbiffegunge; Theat.) Gees 
life, Schieb⸗ od. Bubnenman, (; 
tu weil. San A. Raum zwiſchen den 
Goulifen, Seitengang, m.; B. Gow: 
liſſengeſellſchaft, J. Couliſſen, f. pi.; 
‘Bourse) (Mersammilung der V—- 
leurs nach oder vor der Bérsezeit) 
Gouliffe, (; |! (Physiol.) mouvement 
de —, bad Gleiten auf falzabnliden 
Cberflichen) Bewegung tin Wedel yee 
lenf; (Theéat.) de -s, Goulifien... 

Coulissé, adj. -e, fic. Cou- 
lisse) ( Blas. ) mit einem Fallgatter 
verſehen). 

Coulisseur, m. (Men, ) fale 
hobel, m. 

Coulissier, m. (cv. Coulise) 
(Bourse) Speculant, ver auger ter 
Boͤrſenzeit Mefhafte madt, Stodjets 
ber, Goulifienmann, m. 

Coulissoire, f. (v. Coulise) 
(Fabr. de pian.) fleine Sdharre, f, 

Couloir, m. ( v. Couler) te 
Seivetuch (gum Dielfen), a, Milt) 
Scibe, fo; 2 (fPmaler) Hang ‘zii- 
schin Zimmern od. binter ten Ge: 
gen ; Berbindungsqang, fam. Sdlur’: 
gang, m.; Se veradl, (Anat.) Muu 
rungégang, m. (gewohni, Conduit, 
Canal excreteur), 

Couloire, f. (r. Couler) Sete 
trichter; -Forb; Seiher, mj Sate 
tuds, 2.; Durchſchlag, me. 

Coulombe, f. (Charp.) Stix 
ter, m. (f. Colombe). 

Coulpe, ff. (ev. lat. culpal fet 
ler, m.: Scbuld; bes. (Theol.| un: 
denſchuld. f.; dire sa - de qe., fun 
Sculd (reuigq) befennen, cin Sunder: 
befcnntnip ablegen. 

Coulure, f. (nr. Couler) to Mat 
laufen (bes Wetalled aud ver Form; 
(bas) auslaurente Metall; 2 Ber: 
trodnen u. Ubfallen (ver Weinberren, 
Trauben 2¢.). 2.; 3° (Péche) -s, 1b 
rent) Nauvjeile (eines Schlagneyt, 
n. pl. 

Coumarine, f. (Chim. org.) 
Goumarin, nm. Tonfacampher, 6. 
coumarina, f. (Boullay). 

Coumarou, m, (Bot.) Terfe 
baum, dipterix; bes. (ber) rwabre Tet 
fataum, m. Tenfabohne, dipierit & 
coumarouna odorata. 

Coumeéne, f. (Bot.) vulg.ſ. CF 
cope. ' 

Coup, m. (mittl. lat. ea 
uote) 1° (heflige, rerletsende 
— de —* de hache, de 
sabre, ete.) Slag, Streich [mnt e- 
nem Stesfe rc.) Hieb mit einer an, 
cinem Sabet re. Sabelhred 2.15 (- Me 
pierre, etc.) (Sten: x.) Burs 
Wepee, de lance, ete.) Stes init G. 


A it einer Gange #.), (+ © 
nem Degen, nut ein i — 2 


qen:, Lanzen⸗) Stith; (> Ue pwr 
Tritt mit dem Fuse, ugeritt: § 
couteau, ele.) G@) Stes, Stic, 


SHnitt, Zug (mit eimem Meyer 
(= de fen, de Meche, ete.) (Seat 
cine Feuer jewebre, Pfeil x.) & * 
(-de dent): Zahn⸗ Bip, Ms am =p . 
S.A. Saui:, Sticys, Hichwine ae 
f. Schuß. Stich, Hieb x. B. A C. (der 
eines Feuer qewehrs) Sau: “lees 
durch Schlagen, A bschicssn On, 
Feuer gewelirs etc, hercorgen 
Schall; Ghevrhauptlauter, 2" ;: 
chener Schall) G&taz. pie 
(Horn: ¢.) Stop; de silflet, 


coUuP 


coUuP 


coupe 





m. Dicifen, n.; bes. (MHeden: Slag; 
2 (rasche, — schnell a 
grbrochene Bewegung) (- d’archet, 
-de pinceau, - de peigne, ele.) (Bo- 
gen:, Pinyel-, Ramm: x.) Strid; (- de 
ciseaux, Cle.) (Scheten⸗ ꝛc. Schnitt ; 
(-de lime, ete. 3ugq (mit dev Feile 
x); (— de gouvernail, etc.) Stog, 
Rud (mit vem Steuerrurer 2¢.), m. 
Bendung (veffeib.), f.; (- de langue, 
etc.) Anſchlagen, Anſtoßen (mit ver 
Bunge x.), um. (Zungen⸗ x.) Schlag 
od, Stok: ein Zungen-) Seb, m. 
Stichetreve, f.; (- de doigt, ete.) Anz 
f@lag; Deud (mit dem Finger x.) ; 
~ de gosier, (ids tl. Kebtitop) Wus: 
fivten cines Toned, vn. Ton, m. Bo- 
califution, f.; im weit, F. (Michti- 
ge Hondiung) Streich; - de balai, 
a) Beſenſtrich; 6) donner un - de 
batai, (ein 3ummer ac.) mit dem Befen 
tiberfabren, raft auéfehren; — de 
filet, Mugwerfen ded Neges, 1. Megs 
wurf; Negyug; fig. Zug, Fang, m.; 
fam. ⸗ de chapeau, Hutabnebnen, n. 
G@rug mit vem Hute; fam. donner 
un - de pied jusqu'd.., einen Sprung 
thun, raf laufen bié au..; il n’y a 
a’un — de pied, es iff nur ein 
ng (von bier bid..); (Impr.) (- de 
barreau) Drud anf ven Breshengel, 
ag; - de main, a) Oriff (mit der 
Hand), m.; fam, donner un - de 
main, (mit) Hand ané Werf legen; 
{einem} belfen; 6) fam. Handſtrich, 
m.; Ucberrumpelung, f.: - «'eeil, 
Blick; fig. a) Blich Hinblif ; Ueber: 
bud; 6) (rafter, fluchtiger) Bud, m.; 
Ucberfeben; Durchſeben, Durchlaufen; 
Durchblättern; Nachſehen, n ; b) | Fa- 
fogkeit, auf den ersten Blick su 
wrtheilen) (ficherer) Blid, Scharf: 
bud; raſcher lleberblid, m.; Wugen: 
mas, n.: c) Unfit (die elw. ge- 
wéhrt), f. Unblid, m.; le premier - 
Moeil, ver erite Anblick od. Eindruck: 
da premier — d’aeil, auf den erjten 
Bud ; (Path.)}-de sang, raſcher, plog: 
licher Biutanrrang bes. jum gy 
m. ſchlagflußartige Korftongeſtion, f; 
— de soleil, Sonnenitit, ictus solis, 
m.: - Mair, Erkaltung (turd einen 
Sugwind', f.; (Cuis.) - de feu, Anbla- 
fen ved Feuers Am die Speisen gar 
cu machen’, n.;-de vent, Winrfto#; 
~de mer, Wellenſcolag, m.; unge: 
Mumed Aufwallen ter See, nm. Wind: 
Rop (auf offener See), m.; Stamyf: 
fee. f.; (Jeux, Slag; Stos; Warf; 
3uq, m.; Spiel, n.; - de bonheur, 
gludlicher Schlag. Wurf 2.3; Huds: 
fall ; fam. ‘ein quter) 3ug od. Fang; 
fig. Glucéfall, glücklicher Zufall; 
- de partie, entfdheitenter Stok, 
Burs r.; (Bill ) Partichtos; fig. (ver) 
txti berdende Schlag; - de des, Wurf, 
Burfelfall ; fig. - de dé(s), - de ha- 
ard, Spiel wes Zufailé, n. Zufall; 
(Trictr.) — et dés, ter bodice Wurf 
tingt an, bat ben erften 3uq; (Bill.) 
-du roi, Kénigsitog; jouer a - sir, 
fiber frielen, cin ficheres Spiel baben, 
ait werlicren fdnnen; fig. 4- sir, 
fiber lich) ; mit vollfommener Sicer: 
beit oder Gewißbeit eines günſtigen 
Grfolgs; zuverlaͤſſig; - de fortune, 
Streich ves Sgichſaise, Wechſelfall; 
Biudéfall ; - de malheur, ungludli⸗ 
ter Zufall, Unighids fall; - d'aven- 
tare, abenteuerlicher Zufall, { felt: 
famed) Yi bentener ; - de theatre, Thea: 
terftreidy, <effect, m. (cig. wu. fig.); 4 
rasche Handlung) Streid, m.; 
— chen}, n. - detourdi, unbefon: 
nener, fam. bummer Streids, m. Un: 
befounenteit, f.; - de désespoir, ver: 


—— Streich, Act ber Verzweif⸗ 
ung, m.; faire un mauvais — cinen 
ſchlechten Streich machen, cine ſchlechte 
Handlung, eine Schurkerei, etwas 
Schlechtes begehen; faire, manquer 
son -, ſeinen Zweck erreichen off. ver⸗ 
feblen; ſeinen Fang machen od. ver: 
feblen; feinen Blan auédfubreu od. 
mut demſelb. fcheitern; — manqué, 
miplungencé Unternebmen, geſcheiter⸗ 
ter Blan; Fehlſchuß, m ; faire un - 
de téte, einen uniuberlegten, tollen 
Streich cine Tollbeit machen; - d'es- 
sai, Probeftid. n. Verſuch; -de mai- 
tre, meifterbafter, Streich, m. Mei: 
fierftud, n.; - d'Elat, Staatéftreich ; 
- d'antorité, Machtbandlung, f.; 
Machtſpruch, m.: - du ciel, - den 
haut, Fiigung, Schickung tet Him: 
melé, f.; 50 Mal, n. (f. Fois); Anſatz; 
Schlag, m.; du premier -, gleich dad 
erſte Mal; beim eriten Anfag; auf den 
erften Schlag ; oc. ado. tout a -, auf 
einmal, ploglis; tout d'un -, Wes 
auf einmal, mit einem Male; auf ei: 
nen Schlag; - sur -, Schlag auf 
Schlag, cin Mal über bas andere; 
raſch od. in kurzen Zwiſchentäumen 
auf einander folgend’e Aderläſſe x¢.); 
apres -, hinter drein, nad geſchehener 

hat; yu frat; pour le -, pour ce 
—216 -la}, rerolt. à ce —, fiir dad 
Mal, (fur) vieémal; encore un -, 
noheinmal; nod einen Shiu; fam. 
a tous -s, bei jeder Melegenbeit; 40 
Shlud, Trunk (Wein 2.), m.; | do - 
de fusil, - de canon, Flinten⸗ Kano⸗ 
nenidus : - de foudre, - de ton- 
nerre, Wetterftrabl. Bligitrabl, Don: 
nerſchlag cig. u. fig.); - de grace, 
Bnavenick {eig. u. fig.); fig. fam. 
~ d'épée dans eau, {en Seavert: 
ſtreich ins Wafer, Luftitrceidy, m. 
nidtige Bemubung, f.; - de hache 

ala téte), - de martean, (rdrl/. 

rtbieb, Hammerſchlag auf den Scha- 
del) (ein gelinder Grad von) Berridt: 
teit, Berichrobenbeit, f.; donner un 
- de bec, de dent, de languc, de 
patie, Jem.) einen Hieb geben, (16m) 
Ging verſezen; - de pied de l'ane, 
Fußtritt ves Gels, Gfelstritt, m. feige 
Mache, . 3 -de jarnac, beimtüdiſcher 
Streich, Dolchſtoß in den Rücken: pow. 
faire le - de poing, de fusil, ſich mit 
ter Fault, mit Fauſten feblagen, fied 
{mit Sem. berum boren, herumprü— 
cin, herumſchießen; auf den Feind 
chieken; prov, faire d'une pierre 
deux -s, (mit cinem Stein zwei Wrirfe 
thun) ywei Fliegen mit einer Klarpe 
fhlagen; porter — treffen; einſchla⸗ 
gen; fig. Eindruck machen, wirten, 
anfhlagen; a -s, mit Schlagen, 
Schuͤſſen 2, ; a -(s) perduls}, (wertl. 
mit verlorenen Schusfen) auger Schuß⸗ 
weite, aufé Gerathewobl: in die Luft; 
fusil 4 deux -s, doppellaufige Flinte, 
Doppelflinte, f.; fig. traduire a-s de 
dictionnaire, mit dem Worterbude 
in ber Sand überſetzen. 

Coupable, adj, (v. lat. eulpa- 
bilis}) 4° (- de qc.) (einer Sache) 
ſchuldig; 20 ftrafbar; ftraflich: {| subst. 
m. (ter, Shuloige; Gunder; Thiter,m. 

Coupant (part. pros. v. Cou- 

r) adj. -e, f. fam, ſchneidend, 
charf; {f subst. m. (Chass.) fharfer 
Mand an ver Schweineklau, m. 

Coupe, f. _(v. Couper) 4% (bas) 
Schneiden, n. Schnitt, m.; Zuſchnei⸗ 
ven, n. Zuſchnitt ſeines Kleides eet 
m.; Ub: od, Durchſchneiden, n. Dur 
fhnitt, m.; Fallen, n. Fallung (des 
Holes), ſ. (Holz⸗Schlag, Abtrieb, m.; 
Anfhneiven, n. Anſchnitt (einer Me— 


- 
= 


fone x¢.), m.; Behauen (ver Steine), 
n. (| Steins) Schnitt; fig. Juſchnitt, m.; 
uneig, (Jeu de cart.) Abnebmen, 
Ubbeben, Goupiren, n.; 20 Schnitt⸗ 
flache f.; (Dess., Archit.) Durch⸗ 
ſchnitt, m.; Neigung, f. Sbrighbnitt 
einer Ruyyel 1¢.), m.; 35° Lért des 
Zugeschnittenseins; Kunst des Zu- 
schuridens od. Behauens) Zuſchnitt; 
Schnitt; (Archit.) (Steins) Sanit; 
fig. Zuſchnitt, m. Anlage, f; 4°(sm 
Falien bestimmter Thetl eines Hol- 
ses) Schlag, m.; i dea la -, beim 
Durchſchneſden; dur a la — bart im 
Schnitt; vendre ala — auf den Une 
ſchnitt verfauren; étre heureux 4 la 
=~, glidlich im Goupiren fein, glücklich 
coupiren (d. b. beim Spiel betrugen); 
étre sous la - de qn, (wértl, unter 
dem Goupiren Jemänds ſtehen) Jem. 
im ber Hinterband haben; fig. il est 
sous la -~de M.N,, ver Hr. N bat ibn 
in feiner Gewalt, bat alle Mittel ibm 
iN ſchaden; - des cheveux, a) Haars 
Hneiden, n.; b) Schnitt der Haare, m. 

Coupe, f. (lat. cupa, gr. xiarere 
Aor) do (Trinte|\Schale, f. Becher; 
Kelas; dicht. (Trinkgeschirr) Kelch; 
fig. Kelch ſ. Calice), m.; (Arch.) - de 
fontaine, (fleines Springbrunnen:) 
Been, n.: Wim weit. §. Genug ves 
Weins beim Abendmabhl, Kel; 5° un- 
. — Kelch, m. sndl. Stern- 

ud). 

Coupe.. (v. Couper) in Zus. 4° 
(schneidende Person; -s Thier) 
ſchneider, m.; 20 (schneidendes 
Werkzeug) ..meffer, n. Sdhneive... 

Coupé (part. pass. v. Couper) 
adj. Cali de gefdynitten ; zerſchnit⸗ 
ten; durchſchnitten; abacidhnitien 2.5 
(Archit.) pan -, Schnittflace (welche 
cine Ecke evsetzt), f.; pays -, (ein) 
von Gräben, Randlen, Fluſſen 2. 
durchſchnittenes Land; style =, abges 
brochene Schreibart, zerriſſener, aus 
kurzen, abgeriſſenen Sagen beſtebender 
Styl; 20 Nlas. der Duere nach ge— 
theilt: 50 (mit Waſſer x.) vermiſcht; 
verdünnt, ſchwach; Isubst. m. 4° 
carrosse -) Halbchaiſe, . (- d'une 
diligence, ete.) Goupé, n.; 2°: Danse) 
Biegelchritt, m.; (Eser.) - sur pointe, 
(bas) Ungeben der Svite; (Mus.) fury 
abgeftofiene Note, /. Staccato, n. 

Coupeau, m. L. (rql. Coupole) 
alt. Ruppe, f. (Berge Gipfel, m.; Ul 
(rv. Couper) 4° f. Copeau; 20 Streifen 
von Garton, m. 

Coupe-bourgeon, m. (En- 
tom.) vudy. Rnespenfafer, m. 

Coupe-cerclie, m. (Technol.) 
Schneidezirkel, m. 

Coupe-cors, m. Inftrument 
um Befdneiven ver Krähenaugen, 

eichdornmeſſer, m. 

Coupe-cul, m. ———— f. 
Coupe-gorge; jouer a -, nuc einen 
Sak hatten (ohne Reoandhe yu geben). 

Coupe-gorge,m. Mörder— 
grube, f.: Raubneſt, n. Diebsherberge, 
f.3. 2 (Jeu de lansquen.) Seblfarte 
at me ver Vanquier ſich abe 

th, f. 
) Cos e-jarret, m. Mordge— 
fell, euche lmörder, Wegelagerer, 
Strauchdieb, Gurgelſchneider, m. 

Coupellation. . .v.Coupeller) 
(Chim.) Abtreiben, Cavelliren, n. 

Coupelle, f. (xvmeror, neu— 
lat. cupella, vgt. Coupe) (Chim.} 

Sanvz\Garelle, N (Ort) Left, m.; 
Artill.) Gaveidaufel, f.; mettre, 

sser ala -, auf tic Gaveile bringen, 
auf der Gapelle) abtreiben; fig. einer 
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forafiltigen Prifung od. ter Feuer: 
probe unterwerfen; or, argent de-, 
Gapellengold, <jilber, n. 

lah att Re Coupelle) va. 
(Chim. } auf vie Gayelle bringen, at: 
treiben, Miutern, caypelliren. 

Coupe-paille, m. (Agr.) $4: 
Gerling: od. Schneidemeſſer, n.; 
sbant, f. 

Coupe-pate, m. Teigmeffer; 
Teigrcoen, 2 : 

Coupe-queue, m. (Art. vél.) 
Schwanzmeſſer, n. 

Couper(vgl. xorre) va. 4° (mit 
einem scharfen Werkzeuge od. 
durch seine Scharfe trennen) (- 
avec un coulean, elec.) (mit einem 
Meſſer, einer Shere 4.) ſchneiden; 
abſchneiden; durchſchneiden; zerſchnei⸗ 
den ; (Chir.) wegſchneiden; leinen Arm 
2.) abnebmen; (einen Dusfel ꝛe.) 
burchfdbneiden ; (- avec un sabre, une 
hache, etc.) (initeinem abel, einer 
Mrtr2.) bauen; abbauen; (den Kopf 
vom Rumpyfe te.) trennen; berunter: 
hauen, (ten Kopf 2.) abjehlagen ; (ei: 
nen Baum) fallen; (etm Seil ac.) fap: 
pen; durdhbauen; jerbauen; (- avec 
une coed abs od, Durchfigen ; zerfagen; 
seme es dents) abs, burdy: od. zer⸗ 

ifen; (- la barbe) (ben Bart) abe 
nebmen, (ab)jcheren, abrafiren; (- du 

azon etc.) (Nafen 2.) ftechen; (das 

nfraut 2.) auésrotten; e/lipt. (ein 
Pferd rx.) befedneiven; fam. - la 
bourse a qn, einem ben Seldbeutel 
{aud der Taſche) ſchneiden od. fichlen ; 
einen Tajfdendiebftahl an Jem. ver: 
ben; fig. abjdneiden; ausrotten; 4 
im weit, Sinn A, (einen Berg, ein 
Haus) erniedrigen, einen Theil (va: 
von) abtragen; ( die — abz 
Nebinen, abbeben, coupiren; B. (die 
—— Glieder 2.) Purchbrechen, 
prengen, foalten; (eim Gand r., cine 
Minic x.) durchſchneiden; (ein Zimmer 
burd) cine Scheitewand in zwei Half: 
ten 2¢.} theilen, trennen, (ab ſchneiden; 
— eau, a) das Waſſer durchſchneiden, 
—— (f. Fendre); Waſſer tre: 

n; C. (Jem., elu. verhindern, sei- 
men Weg od. Lanuf fortsusetzen, 
au cinem Orte su gelangen etc.) 
feta feindliches Gorps, tem Feinde ben 

Uudgug, rie Lebensmittel rc.) abſchnei⸗ 
ben; (einen BluG 2x.) abgraben; abe 
dammen, (den Lauf deſſelben bemmen; 
Fieder x.) abſchneiden, plogli 

men, (demiciten fofort Ginbalt 
4bun; ‘cine Feuerbrunſt von ben an: 
flofenten Gebauden rc. abſchneiden od. 
abſondern, dad Umſichgreiſen derſel— 
Ben) verbindern, derſelben wehren; 
- (le) chemin a qun, cinem den Weg 
wertreten od. verrennen, ifm in ten 
Wea treten; fig. — chemin aqe., et 
ner Sache den Weg abjdyneiden, Gin- 
Balt thun wehren fleuern; — qn, Jez 
mande Abſichten durchkreuzen: thm in 
ten Weg treten; thm ven Beg abges 
Winnen, ten Mang ablaufen, yuvor- 
fommen : - la parole a qn, a) Seman: 
den ing Wort fallen, ibn unterbrechen; 
b) ibm Schweigen gebieten; ¢) - Ia 
voix ou la parole, die Neve unterbre- 
en; vie Etimme eritiden; ( Mus.) 
— les sons, bie Tine fury abjtofen; 
(nad) jerem Tone) abfegen; in abge- 
AwUjenen Tinen od. | absgebrochenen 
“Santen fingen; (Eser.) - la mesure, 
durch Zurudtreten einem Stope aug: 
weiden : (Jeu de paume) - le coup, 
den Ball fe fehlagen, dak er nicht auf⸗ 
fpringt; ( Bill.) - une bille, einen 
Ball ſchneiden; D. (mut eines Sluffige 


feit) vermifchen, verfegen; abs. mit 
Wafer verinifchen od. verdiinnen; Qe 
(schneidend verwund:n) (- qn au 
doigt, etc.) (Jem. in ben Finger) 
ſchneiden, cinen Schnitt od. Einſchnitt 
madden; einſchneiden; tm weil S. u. 
fig. — \es lévres, le visage, die Lipren 
zerſchneiden, aufreißen, rijfig machen 
iv. der Kalle); durch bas od. ing We: 
ſicht ſchneiden, J—— fein (0. 
Winde); le froid lui a coupe les It 
vres, die Gippen find ibm von ber 
Kalte aufgefprungen; 5° (schneidend, 
hauend formen ud. glatten) teidneiz 
ven; Sieine x.) bebauen (f. Taille); 
{en Kleid rx.) zuſchneiden; || se-, 4° 
ich ſchneiden; im weil, S. A. (in den 
Hautfalten) Riſſe befommen, wund 
werden; vo. Zeuge: (fid)) brechen, 
Bride befommen; B.(Man.) in die 
Gifen hauen, fich fireifen; fig. fam. 
fe tin feinen eignen Worten) fangen; 
ich foyneiten; 2° fidh —— 
|| on. et absol, ſchneiden im weet. F. 
A. (Jeu) coupiren (a, abbeben; 6, fe: 
chen); im Landsknecht : eine Karte 
nehmen, mitfpielen ; B. - par le plus 
court(chemin), ben kürzeſten Weg cinz 
ſchlagen; fig. fam. — court, tury abz 
brechen; (a, es fur, machen ; b, Fura ant: 
worten) ; - court a qc., furjen Prozeß 
mit einet Sache machen, ibe raf cin 
Biel fegen; C. (Danse) biegen; tiber: 
treten; || va. 4° - bras et jambes, - 
les oreilles 4 qn, einem Arme und 
Beine od. vie Obren abſchneiden (eig. 
m Ae fam.) ; - la gorge on pop. le 
siMet a 20. cine bie Keble od. ten 

16 abſchneiden, Jem. erwuͤrgen: fig. 
am. - le siMet a qn, Jem. flumm 
madden, ibm vie Luft jum Reven bez 
nebmen; — I'herbe, bas Kraut ab: 
ſchneiden; bas Gras abmiben, fig. 
prov. -Vherbe sous le pied de qn, 
cinem bag Gras unter ben Fugen ab: 
maben, Jem, verdrangen; fig. = le 
mal asa racine, —- pied ow racine a 
un abus, dag Lebel, einen Mißbrauch 
mit ber Wuryel auéretten; - a qn sa 
journée, einem feinen Tag verderben, 
feine eit jerfrlittern, cinen Strich 
durch Jemandé Tagesordnung machen. 

Couperet, m. (v. Couper) 4e 
Hach-⸗ Bank= od, Fleiſchermeſſer, 2.5 
20 (Email.) Scheitefeile, f. 

*“Couperose, f. 4° (Chim. anc.) 
(v. dat. cuprum rosenm) ſchwefelſau⸗ 
res Metalloryd, n. Vitriot; - blan- 
che, blenc, verte, weiter, blaver, 
gruͤner Bitricl, m. (gewohnl, sulfate 
de zine, de cuivre, de fer); 2° (Der- 
mat.) (v. gulla-rosea od. v. Cypris 
rosa) f. Acné (rosacea), 

“Couperosé, adj, -e, f. (v. 
Couperose, 2°) mit Kupferfinnen be: 
haftet, Sig ta fupfrig; nez -, 
Kupfernaſe, f. 

Coupe-téte, m. 40 chem. 
(Roy abbader) Starfrichter, m.; ge 
(Rovfab) Hods od, Voltigirfpiel, n. 

Coupeur, m. -se, f. (v. Couper) 
(schneidrnde Person) - de.., ..fdyneiz 
ber; „abſchneider; ..abbader; — de 
bourses, Beutelſchneider; abs. 4° 
Weinlefer, Winger, m. -in, f.: 2 
Mitſpieler (im Landsknecht) ; || (Or- 
nith.) - d'eau, f. Bec-en-ciseaux. 

Coupis, m. (Comm.) gewuͤrfelter 
oftinvifdber Rattun, m. 

Couple (ev. lat. copula) I. f. 40 
Paar, n.; 2% RKoprel, A; Kovpelrie: 
men, m.; If. m. 4° Baar (vr. lebenden 
Mesen) ; bes, (Qiebes: od. Ghe:\Baar, 
n,; 20(Mar.) -s, pl. Rupypelbalfen, 
m. pi, Spann, m.; || - de pigeons, 
Paar Tauben, Taubenpaar, n, 


Coupter (v. lat. copulare) ea, 
(Hunve ie ammen) toppetn. ' 

Couplet, m. (we. Couple) ¢ 
Stropbe, 5 -s, pl. Berfe, * We: 
ee m. tb deen), ne; 2 (Theatr) 

langer) Sag, m. (lange) Tirate, f.; 
3° (Serr.) Doprelband [mit einem be 
winte), Scbarnierband, n.; | impr.) 
-s. pl, Dedelbanter, n. pl.; |Armur.} 
Flinte mit gebvochenem at f. 

Coupleter on Couplet) ra, 
fam. ungebr, ſ. Chansonner. 

Coupoir, m. (v. Couper) Min 
od, Blechſchere, f. 

Coupole, f. (ital. enpola, new 
fat. cuppula) 4° Rupyell boblung), /. 
Kugelgewoͤlbe; 20 Helindach, mig te 
yel, f. Dom, m. 

Coupon, m. (v. Couper) (* 
(Senge, Tuch⸗ x.) Abſchnitt, m. Red: 
chen, m,; 2° (- d’interéts, d'action) 
Abſchnittſchein, Zineſchein, Zink: od, 
Actien:)Gouvon, m. ; (Thédtr.) - de 
loge, Logenbillet, n. 

Coupure, f. (v. Couper) tv 
Schnitt; m.; -wunre, f.; GEinſchaut, 
m.; fig. ee geſtrichene, verworfene, 
weggelaffene Stelle ; Weglaffung ; Ab 
kürzung Binter einer Breſche, Ab 
ſchnitt m.; 3° Abzugt⸗ od. Ableitunge 
graben Durchſtich; 4° Durchlaj jaa 

dhiffsbruden), m. 

Cour, f. (wv. Xéeproc, lot. chore, 
cors) Hof (vor, binter einem Savic 
x.) ; Hofraum , m.; im weil. Sino 
A. (Hofbattung, f.; Hofftaat; Sori, 
m.; ber Regent und ferne Ratbe Ex 
binet, m.) Hef (eigentl. und fig); 
uneigenti. Yufwartung, ſ. Her, ™ 
Gour, f-: Be (Gerichte⸗ Gof, m. Ge 
richt, Tribunal, m.; # - d’entree, 
(Gingangibef ) Rorhof ;- d’honnenr, 
Ghrenbos, er) grope Hef, Schleztet 
A. -_de France, - des Tuileries, 
(der) franzofifche Hof, Hof der Tule 
rien ; fig. prov. c'est la - du roi Pe 
laud, ¢8 gebt ba zu, wie am Hofe tet 
Koͤniga Peta ud, ba will Sever dae Gere 
mando fubren od, befehlen ; ba wolles 
Alle zugleſch reven; de -, vom Les 
Dof..; penile; . Schein... beudle 
riſch: gleißneriſch; leer; ton de la-. 
Hofton, m. Hoffitte, f.; ala -. om 
or. bei Hofe ; faire sa - 4 qn, Gree 
feine Uufrwartung, ben Hof od. t¢ 
Gour machen ; Jem, umflattern, 2" 
ſchmeicheln; fam. bei Sem, hefire; 
faire sa - d’une chose a qn, enc 
mit od. burch etwas ben Hof mater 
cinemt etwas fagen um ibm ie ſchoc⸗ 
chein: B. - royale, - d'appel, ‘bet, fe 
nighiche Gerichtsbof, Avpelldey, =. 
Mittelgeriht, Kreisgericht, x. aft 
fanglei, f.; — supréme, f. ‘cour él 
Cassation ; — des pairs, Bairébef, *- 
Pairegeridht, n.; mettre hors of - 
6 de rocés), (die Parteien od. ¢ 

artei) mit dem Beveuten abree'e. 
dai fein Grund yum Proyes ver? 
ben ; chem. (einen Angetlagten) wee 
mae: Beweiſe von der oF 
flan ext inden; un hors de -, sy! 
m. Ubrweifungthe/deid, m. 

Courable, adj. (e. Court) 
(Chasse) jagtbar. sio) 

Courage, m. (ital. coragz" 
fo Muth, m. Hergbaftigheit, (6% 
n; (- viril, mannlider —* 
Mannhaftigheit ; (-_actif, al: 
Muth) Thatfraft, Sneidlefi * 
SKiitnbeit, /. Hetvenmur, Aine Mj 
(- passif, leinender, pafjinet ery 
Standhaft feit, Unverzaathert, guer- 
bauer, Erg m8 Oth Gl tet 
rier, triegerif th ' 
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deltenmuth, m. Helben m3 

fee bargecti@er auth) (@parets 

ter:Hejtigfeit, Seelenftarte, f. (ver) 

kraͤfti urgerfinn, m.; Mannbaftige 

leit, Setbitianvigtelt, : F bat F. 
e. 


uth, * nm. 
sichtt. des Muths); 2° fam. Gifer, 
m.; 30 Gefubl, n. Efe f. Tried, 


hin- 


m. Leidenſchaft, f.; 40 Hartheryzigheit ; 
Dreittigheit, Rubnheit, A Muth, m.; 
grand -, @) groper, hoher Muth, He 
denmuth, m.; b) Selvenieele, f. (ver) 
Muthige > c) fam. de grand —, mit 
ropem Gifer, febr eifrig ; prendre -, 
uth faffen ; ercmutbigen; exci- 
ler le - de qn, ben Muth Jemands 
onfeuern, thm Muth madden, ibn ers 
mutbigen ; faire perdre - 4 qn, Jem. 
tatmutbigen ; enflammer les -s, die 
@emiithber jur Kubnbeit, yur That: 
fraft entflammen, ten Muth Aller ent: 
Hiinden, bie 3agenden kühn machen, ju 
Heiden machen; -! Muth! prov. il 
n'y a plus que -, Muth! das Ziel ift 
babe! { Courageux. 
Ouragcusement, adv. f. 
Courageux, adj. -se, f. -se- 
ment, «de. muthig, hẽrzhaft, bebergt; 
fitn ; gefast; ftandbaft. 
Courais, Imperf. Aste u. Qe 
Pers. Sing. c. Courir. 


Couramment, adv. (v. Cou-| f. 


rant; ¢° gelauſig, ohne Anſtoß, fertig; 
ain der Wile, ‘ign. jam. in @a: 


Courant (part. pass. v. Cou- 
rir) adj. -e, f. 4° laufend; fliefend(es 
Wafer od. Hlupwaffer); fig. laufen⸗ 
tree Saber v., Zinſen, Geſchafte, 

reife a¢.); gangbar(e Munze od. 
Gorrent-, Gourantgeld, n.); ‘Impr.) 
fertlaufend.er Titel od. Golumnenz 
titel, m.):écriture -e, Currentſchrift, 
f.; main -e, f. Brouillard; 20 (Mar.) 
deweglich, laufendes Tan); 30 (Glle, 
Rtafter 2.) in die Lange; |! subsf. m. 
f°(- de Veau} Strom, auf (ved Waſ⸗ 
feré), m. —8 f ; (= d'eau, - 
électrique, etc.) Waſſerſtrom, elek⸗ 
trifcber, magnetifdjer xc.) Strom, m.; 
Strémung (im WMeere x¢ ); (Wafers) 
Fluth, £.; fliefenves Gewaſſer, n. Bach, 
m.; — d’air, Luftftrom ; Aug, m.; fig. 
A. Lauf, Berlauf (oes Jahres 2.); 
bes. (der) laufente Termin; laufente 
Wonat, m.; fin (du mois) -, (4u) 
Gnee dieſes Monatés; B. - des affai- 
res, — d'affaires, (bie) laufenden Ge⸗ 
fcdaste, n. — (bas) Laufende; C. - du 
rmaarché, (ver) laufende Marftpreié ; 
D. — du répertoire, Repertorium der 
gewohn lich gegebenen Stude, n.; E 
mettre , tenir qn an - de qc., Jem. 
von etw. in Kenntniß fegen od. erbal⸗ 
ten, ihm (fortlaufenden) Bericht tiber 
etm. erflatten; se metire au - de qe., 

von etw. unterricsten; ſich etw. 
ufig machen od. — Fertig⸗ 
it in etw. etwerben; EB. le - du 
monde, ver Welt Lauf; || tout-cou- 
rant, loc. adv. a) in gropter Gile, 
alight , 6) ſehr qelaufig od. fertig ; || 
-e, subst. f. 1° (Danse: Gourante, /.; 
* Fo Durdfall, m. Diarrhde, f. 
[Ourantin, m. (v. Courant) 
(Artif.) Scnurfeuer, n. 

Courbaril, m. (Bot.) (hyménée 
—)} gemeiner Locuftenbaum, Hülſen⸗ 
baum, m, hymenza courbaril; ré- 
sine de -, Courbarine (Guibourd), f. 
f. (résine) Anime(e). 

ourbatu, adj. -e, f. (v. lat. 
curvatus) (Vélér.) fteif, heriſchlach⸗ 
tig; onlg. a: Menschen) (von Ertal⸗ 
tung) an allen Gliedern ſteif. 

ourbature, f. (v. Courbatu) 








frumm ; gebogen; || sudst. 


gebeugt, 


ben (rig. un 
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— Hersfhlichtigfeit, 


-;, (Path. hum.) ſſchmerzhafte Steif: 
it, Zerſchlagenbeit ue — 
lieverfchmere, f.; Flug, m. 
Courbaturer, va. (v. Courba- 

ture) ( Path.) (Jemanven) cine ſchmerz⸗ 

bafte Gliederſchwere, einen Fluß quc 


gieben; || courbature, -e, an Schwere 
od. Steifheit der Gliever leidend; mit 


Fluß bebaftet. 
Courbe, ady. (vo, lat. ara: 
- 4° 
———— Linie, f.; 20 (Charp.) 
rummboly, n.; 30 (Velér.) Fluͤß— 
galle, . Spath, m. 

Courbé pert. pass. v. Courber) 
adj. -e, f. gefrummt, gebogen , (re)- 
curvalus, oot ached (vom Alter 2.) 
ebückt. 

Courber (v. Courbe) va. frum: 
men; biegen; Bengen ; se -—, fid 
friimmen, biegen, beugen oder win— 

fig.) |) on. fic) (un: 
ter einer Saft ac.) Fruimmen ; (von der⸗ 
felben) niedergebeugt, gu Boden ge: 
drudt werden, 

Courbet, m. (rn, Courbe) 4° 
Sell.) (Saumfattel: Bogen, m.; 2° 
Bacher.) Holzbippe, f. 

Courbette, f. (v. Courber) 
(Man.) Bogen{prung, m. Gourbette, 

+ fig. fam. faire des -s, Budlinge 
machen, (vor Sent.) kriechen. 

Courbure, f. (v.Courber) Krüm— 
mung; Krümme; Biegun ‘f 

Courcaillet, m. 1 Jaille) fe 
(bas) Schlagen der Wadhrel, n. Wach⸗ 
telfdhlag, m.; 20 Wachtelpfeife, f. 

Cource, f. ( Vign.) Mebholy, 
Tragholz, n. 

F Courcet, m. (Hort.) Gartenmef: 
cr, n. 

.Courcir(v. Court) va. ..friryen. 

Courcive, f. f. Coursive. 

Courgon, m. (v. Court) 4° 
(Technol.) gu kurzer Brahloc., (Bfahl 
2.) Stumer: (Art mil.) Bfabl unter 

dem Wafer, m.; 2° (Fond. ) Geſchuh⸗) 
Formreif, m. 

Coure, Pras. Ind. Aste u. Ble 
Pers, Sing. v. Courir. 

Coureau, m. (v. Courir) 4° Fi: 
feberbarfe (Lei Bordeaus) ; 2° (Mar.) 
Schlucht wiſchen Klippen), f. 

Couree, f. (vr, Courir) Schiffs⸗ 
pappe, f. (Mischung v. Talg, Schwe- 

fel, Hars etc. fiir Schiffe, die su 
enlfernten Sevreisen bestimmt 
sind), 

Courent, Pres. Ind, u. Subj. 
Sle Pers. Plur. v. Courir. 

Couresse, f. (te. Coureur ) 
—— Rattenſchlange, antilliſche 

datter, ſ. 

Coureur, m., (», Courir) 4° Lau—⸗ 
fer; Sane llaufer ; (Man.) Renner; 
Wettrenner ; (Ornith.) Strandlaufer ; 
go Herumliufer, -ftreicher, ſchwaͤr⸗ 
met; Pflaftertreter; (Guerre) (ber: 
umſchwarmender Gapallerift) Streif- 
reiter; - de nuit, Nachtſchwaͤrmer; 3° 
(Jem. der nach etw. lau t, jagt 
ete.) . Udufer; renner; ..ftecber; “fa 
ger; — de bague, de téte, Ringelrenz 
ner; Ropfeftecer ; fam. - de bals, de 
sermons, Menſch, der auf alle Balle, 
in alle Rirchen liuft, Balljiger ; Rix: 
dhenliufer ; - de filles, Mavdhenjager ; 
— de vin, Weinliufer, Mundfchenk, 
welder bem Ronige uberall ben Wein 
nachtragt, m.; ||adj. (Zool.) Lauf.., 
cursorius ; pied -, Yauffus, m.; (ron- 

eurs) -s, subst. m. (Raufpfotler) 
Bafenactige Thiere, n. & (Blainvil- 
¢); (oiseaux) -s, Laufvögel, Laufer, 
m. pl. Ulliger etc.) ; (crustacés) -s, 
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Laufkrabben, f. pl.; (orthoptéres) -s, 
Laufheufdreden, f. pl. cursorii, m. 
pl. (Cuvier ete.). 

Coureuse, f. (v. Coureur) Lau— 
ferin; bes. leichtrertige Perfon ; Nacht: 
ſchwaͤrmerin, f. 

Coure-vite, m. (Ornith.) 
Schnelläufer, Qiufer, cursorius, m. 
(Gall, Teor ate Véq.). 

Courge, f. (lat. cucurbita) fo 

Bot.) Kurbis ; - calebasse, - de pé- 
erin, Flafchen od. Keulenkürbiß;— 
astéque, Augurienkürbiß, m. Waſ 
Feemelone’ fi: de -, Rirbig..; 2° (Ar- 
chit.) Rauchfangtrager, m. A 

Courgee, f. Agr.) Spaliervede, 

Couric (v. lat, currere) on. un 
reg. (Je cours, tu cours, i! court, 
nous courons, vous courez, ils cou- 
rent. Jecourais. Je courus, J'ai 
couru. Je courrai. Je courrais. 
Cours, Que je coure, Que je cou- 
russe. Courant) 4° laufen ; rennen; 
eilen, fam. jagen; fpringen; wneig. 
(wo. Sachen) laufen; (v. Volken ete.) 
fliegen, cilen ; (cv, Stricken ete.) (ab): 
lauren; gleiten; fabren; (nm. Flissig- 
keiten) laufen, fließen ſtrömen; rol: 
len; (v. Schiffen) fahren, fegein, 
fteuern; lanfen; (vo. Landstrichen, 
Gebirgen ete.) ſich exftreden, geben, 
verlaufen, fich gieten; fig. laufen; ei: 
len; fturgen; fam. — sur le marché 
de qn, (worth. auf den Martt Je— 
mandé laufen) a) Jem. uberbieten, 
ihm feinen Handel verderben; 6) (- sur 
les brisees de an) f. Brisee(s}; - sus 
a qn, uber Jem. berfallen (um ibn zu 
verbaften, qu mißhandeln od, au tobe 
ten), thm gu Leibe geben; Jem. anfal: 
len od. fam, tort ſchlagen wie einen 
tollen Hud; - a qn, 4 qe., auf Jem., 
auf ——— zu (den Waffen 2.) 
laufen od. greifen, cilends (bie Ways 
fen 2.) ergreifen; ‘einer Cache) gus 
firdmen ; im ( fein Rerderten 2°.) ren: 
nen, fic (ind Ungiud) fliurgen; (dem 
Miirtyrertode ꝛc. entgegen cilen, zu⸗ 
cilen; auf bem Wege yu (etw.) fein; 
ſich raſch (feinem Ente x.) nabern; 
(dem Geld xc.) machlaufen; - au plus 
pressé, daé Dringendjte zuerſt thun, 
juerft abmachen; -_aprés qn ow qe., 
einer Beri. od. Gade nachlaujen; 
nachſtellen, nachjagen, nachtrachten; 
nach et, trachten od. haſchen || (n.d. 
Zeit) laufen; verlaufen, vevitreichben, 
vergehen ; (v Zinsen etc.) laufen; 2° 
im eng. S. hecumfaufen; -ftceichen, 
fdprwarmen ; -fabren ; -reifen; fig. (v. 
Geriichten, Schriften, Krankheiten 
etc.) geben; im Umlanfe, im Schwan⸗ 
ge, an der Tagegordnung fein; berrz 
fcben ; qraffiren; |] ra. 4° - Ja poste, 
mit der Poſt, mit Grtrayof fabren; 
fa. fam. cine Sache mit Ertrapoft, 

_b. in größter Gile fpeviren; -2,5 
postes, 2,3 Poftmeilen gurudlegen ; 
- des bordeées, f. Bordée; fig. - une 
carriére, eine Yaufbabn betreten, ver: 
folgen; eine Garriére durchlaufen od. 
machen ; 2° (dirfche, Hafen 2.) jagen, 


dz | begen; cin (Hirſch⸗ 2¢.) Fagen halten ; 


(nad) dem Ringe) rennen (od cin Rin—⸗ 
— halten) ; fig. A. (nach einem 

inte 2c.) haſchen, begierig tradjten ; 
—le cachet, um Stundenbillets Lauz 
fen, Privatftunden auger vem Hauſe 
eben ; Gtre fort couru, febr gefuche 
cin; grogen 3ulauf baben; B. - (le) 
risque, fortune, hasard, la chance 
de.., Gefahr laufen, fic) tem Zufalle, 
der Moͤglichkeit ausfegen, & ; ~.de 
rands risques, grofe Gefahr laujen, 
ehr in Gefabr fein; Se (ein Land oc.) 
durchlaufen, durchftreifen ; durchreiſen; 
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durchwandern; (ein Meer 2¢.) befab⸗— 
ren, beſchiffen; durch (ote Welt etc.) zie⸗ 
ben; in einer Gegendec. berumreiſen; 
flcipig (die Balle ac.) beſuchen, ſich 
{auf Ballen, in Schaujpielhaufern 2.) 
herumtreiben; || ev. 4° = a loutes 
jambes, - de toute sa force, aué al: 
len Qriften, frornfireichs (pavon)}lau- 
fer, bavonrennen; laufen wag man 
ann; - sur la terre, auf bag Sand 
zuſegeln, Candwarté ſteuern; — sur un 
Vaisseau, auf ein Schiff Jagd machen: 
- sur son ancre, vor Unter treiben; 
faire -, lauten, fpringen macben; lau⸗ 
fen laſſen; Jem. aur die Brine bringen; 
in Trab, in Malopy fewen; fig. (ein 
Merucht 2.) in Umlauf fegen, aus— 
fprengen; (bet Tafel cine Geſundbeit 
x. herjumgeben laſſen; l'année, la 
mode, Ja maladie qui court, bas 
laufende Jabr; vie herrſchende Mode: 
bie hertſchende od, graflirende Krank: 
beit; au temps, par le lemps qui 
court, tn ber jetzigen Bett, unter den 
obwaltenden Umſtanden; en courant, 
laufend, im Laufe; fig. im Fuge; || 
va. Se - les rues, durch die Straten 
* ; in ben Straßen umberlaufen, 
& im venielben berumtreiben; fiz. 
— ang und gebe ſein, eine gang: 
sare Munze fern, in Jedermanns 
Munde fein; Jedermanns Gigenthum 
fein, ſich an allen Strafeneden finden; 
~la mer, auf dem Meere umberfreu- 
zen, Seerduberei tveiben. 
Courtieu, Courlis, m. (Or- 
nith.) Bradyvogel, numenius; -d’Eu- 
rope. (ver) groge Bradyoogel, m. Dop⸗ 
pelſchnepfe, f num. arquatus, sco- 
Jopax arquata(Z.}; petit-, Courline, 
f. Regenbradvogel, num. pheopus, 
o.; ~ de terre, f. OEdocnéme (or- 
dinaire). 
Couroir, m. (v. Courir) (Mar.) 
Verbindungégang, m. 
Couronnade,f. (ve. Couronner) 
(Art. mil.) Umzingelung, /. 
|} Couronne, (. (xopava, lat. co- 
rona) 4° (kreisformiger Haupt- 
schmuck) A. (ein aus Zaceigen, 
Blumen ete. geflochtener Haupt- 
schmuck) Rrany, m.; Krone; B. 
(ringformige AKopfzierde als Zei- 
chen der hoéchsten sourverainen 
‘FP arde, u. in der Wappenk. als 
Abscichen des hohern Adels) Kro— 
ne; fig. Krone, f.; 2° (etwas Kranz. 
od. Kronenahuliches) Krone, f.; 
Kranz; bes. A. Haarfrany, m. Ton: 
fur ; B. (Zool.) a) (ever: rang, 
Feder⸗ Krone (anf dem Kopfe man- 
cher Fogel); 6) (der den Schnabel 
grund eines fungen Raubvogels um— 
gebende) Kranz von Hlaumperern. 
Hart, m.; ¢) Stirnknorren, Reſen— 
fto€ (bem Hirschkatbe), m.: a) 
Krone (am Hirfthgeweib: se) ver) vie 
ache umfpannende Theil, Krone ides 
Hufed}; C. (Path.) - de Venus, Re 
nuéfrone, corona venerea, {5 D. 
( Anat.) Krone (eines Sabnes, ter 
Gicbel x. ); - ciliaire, f. Crliaire ; 
E. (Bot.) a) Nebentrone, f. Kraus, 
mm, corona, paracorulia, f.; 6) Gray 
(von Blumen um den Rand ci- 
nes yemeinschafilichen Fruchtbo- 
—— ¢) (die vam verivockneten 
Kelchvande herrihrende } Krone 
(einer Mpfelfrudht 2¢.); a) Blaͤtter⸗ 
Kerang iver Ananasfeuche); ¢} (fronen- 


formiger Wipfel) Mrome [eines 
Baumé,, f.; (Benenn. vevsch. Pflan- 
sen) - impeériale, Ruatferfroue; - 


royale, Konigélrone eine Steiuhire 
urt); ~ de terre, | Lierie icriesie 


F. (Géogr.) fronenformiger Rrater, 
m. (Deker); G. (Astron., Meteor.) 
a) Hof, m. Farben-Krone (f. Malo); 
b) Ccangformiges Nord: od. Surlicht, 
nu. Reuerfrone: c) - boréale, — aus- 
trale, (die) nördliche, ſüdliche Rrone 
(swei Sternbilder); MH. Chir.) Krone 
eines Schiveibohrers ), Kronſchadel⸗ 
bobrer, m.; 1. ( Archit.) - d'une cor- 
niche, Kranglerfte, f.; (Charp.) - d'un 
pieu, Bfablfrang, m.: K. ( Géorm.) 
Krone; L. - de la Vierge, Nefen: 
rang lin Ehren ber beil. Sungfrau), 
m.; M.(Mus.) Fermate, (. Rubepunft, 
m.; N. (Pap.) Xronenpapier, m.; || 4° 
~ de laurier, - de roses, elec. Yor: 
beer:, Mofenfrang x.; - triomphale, 
Triumpbfrone ; Siegecfrang, - mura- 
le, Mauer= od. Sturmfrone ; - obsi- 
dionale, Belagecungsfrone; - rostrale, 
Schitfsfrene: - civique, Burgerfrone ; 
- depines, Dornenfrone; (la, triple -, 
(die) breifadye Krone, Tiare, f.; fig. 
— du martyre, Martyrerfrone; - de 
gloire, Krone ded Nubinds ; traiter de 
— à -, von Krone gu Krone, von 
Macht zu Macht unterbandein; de la 
~, ter Krone, Kron..; 20 - de rayons, 
Strablentrang, -frone, Glorie, ſHei⸗ 
ligenfchein, m.; (Agr.) grefle en -, 
(ead) Frangformige ‘Bfrerfen, on. 
Prorfreiſerkranz, m.; (Fort.) ouvrage 
a — KRronwerf, n. 

Couronne (part. pass. v. Cou- 
ronner) adj, -e, f. befranat (de, mit); 
getront; fronentragend; Rron.., co- 
ronatus ; léle -e, ay qefronted Haupt; 
5b) Krongehorn, Aeweib, n.;cerf -, 
Kronbirſch, m.; fruit -, fronentra: 
gente Frucht; arbre -, Baum mit ver: 
dorrtem Wipfel u. kronenartig aug: 
—— Aeſten, fronenwipfliger 
Baum ; ouvrage -, a) gelrönte Preie— 
ſchrift od. carbeit; 6) (Fort.) Kron: 
werf, n.; cheval -, Pferd, tas durch 
oftere’ Fallen an ven Knicn cine table 
Stelle bat. 

Couronnement, m. (e. Cou- 
ronner) 4° Krdnung ; <ffeierlichleit ; 
uneig. (Art mil.) Griteiqung, Be: 
febung ver Hobe (eines Blacié r.); 
—— (eines bedeckten Weged), 
{.; 2° (das Kronende} (Archit.) Kro— 
ne, f. Kerang; Dadhubl; (Mar,) Had: 
bord, m.; fig. Krone, f. 3° (Zustand 
dessen, was qekront ist) (Bot.) vie} 
vont Wbfterben ded Wirfels herrüb— 
rende, fronenartiqe Geſtaltung ver 
Aeſte, Glaranorpsrrophie, . ( Rei); 
(Obstetr.) Stellung tet Kopfes im 
Umfange des gecfineten Muttermundes 
ad. in ber Geburt, f.: élre au —-,im 
Muttermunde, zur Geburt ſteben; || 20 
('9. c'est le —de leeuvre, tas beist 

eu Werf die Krone aufiegen, bas 
front vas Werk. 

Couronwer (v. Couronne) ra. 
4* (init Blumen x.) befrangen; ‘einen 
Rafer, Sieger, cine Preieſchrift rx.) 
fronen; (etw ) mit Kranien, mit ciner 
Krone. mit Kronen febmiden ; fiz. (eiz 
nem ‘Bringen, einem Were rc.) dre 
Krone auffegen; (die Tugend 2.) ch: 
ren, belobnen, frénen ; 2° (ef. gleich 
einem Aranse od, einer Krone) um: 
yben; umbrangen; uberragen; fro: 
nen; (eine Unbebe rc.) befest halten, 
cinnebmen ; (auf einer Höhe ac.) ftes 
ben; aufgepflanyt fein; fiz. (cin Bee 
ainnen x.) Fronen, vellenden; { die 
Wunſche) erfillen ; || se -, fics befran: 
ten ide, mit); fied frénen: ſich ſbinn⸗ 
den; abs. pom Wirfel berab verdor— 
ret, ſeinen Wipfel verlieren (so dass 
die tuntern cfeste eine Art ron 


) Avone bilden’ :\! 2 fly. proc. la fin 


oe) 


couronne louvre, taé Ende Front 
das Werk; Ende gut, Alles que. 

Couronuure, f.(v. Couronner) 
(Chasse) Kronengeborn, n. 

Courons, Pies. Ind. Aste Pers. 
Pinr. v. Courir. 

Courrai, fut, iste Pers. Sing 
v. Courir, 

Courrais, Cond. 4sle wu. Me 
Pers. Sing, v. Courir. 

Courre (v. Jat. currere)} ra. un. 
veg. (wie Courir) (Chasse) jagen; in 
and. Bed. veralt. {. Couric: | rn. 
chasse a -, Sarforeclom, fz laisser 
-, (die SHunbe) laufen laſſen, lostey: 
yeln; laisser-courre, swhsf. m, a} 
Ort, wo man vie Hunte loéfoppelt, 
m.; 4) Signal anm osfopreln, a. 
(die) beim Lesfoppeln ber Hunte gebla: 
fene Hornweiſe, f. 

Courre, m. (wv. Courre, va.) 
(Chasse) Luverplag, m. 

Courrier, m. (ve. Courre, Cou- 
rir) 4° (ein mit Postpferden reisen- 
dev Gilbete, reitender Bote, Tepe 
ſchentrager Gourier ; im_weit, §, 
Jem. rer ale Gourier reiét, Peftttiter; 
20 Briefpofifubrer) reitenve Pek, /.; 
Gonbucteur ter Briefyoft, m.; tm 
weil, S. A. Bricfpoft (i. Malle); B 
Comm.) (die mit der Briefpef jan: 
gefommenen od. abgebenten Bric’, 
f.; faire son -, feine Briefpot fang 
machen od, erreviren; fig. - de mal- 
heut, Ungludébote, m. Sdredeat 

on, J. 

Courriére, of (v. Courrier) 
dicht. Cauferin; Betin; Wants, 
f Vinégale = des nuits, ter getal 
ten wechſelnde Wanderer der Midt, 
Mond. —* 

Courroic, fi (v. lat. corriga) 
Niemen, me.; fiy. fam, serrer la- a 
qn, einem iden Reemen angichen od.) 
ibm bie Flugel befchneiven ; Jem. tyrj 
halten; prow. allonger la -, (wee! 
ten Niemen verlingern od, maght: 
fen) a, (mit Wenigem) Haws haltes; 
ſich nad ver Decke fireden; b) jeter 
dre la -) lange Finger maden, fart 
Befugniſſe — feinen Git 
flup, feine Ginkunfte aber vie Gedult 
vergropern. , 

Courroucer (ve. Courrour 4 
in der hohern Schreibart: (bert) 
eratirnen, aufbringen; ten Zern 26 
mandé) entflammen ; ten Grimm 
regen; fam. in Harnifh bringer, & 
boen ; |] se =, fidy heftig ergucne, i 
(wilden) Zorn gerathen, vor dorm eb 
brennen, ergrimimen; fig. im Jom 
aufbraufen, ſich aufbäumen; auth 
ſchen (eo. Ocean ete.; |] courrouct, 
-¢, bees erarirnt, ergrinumt; grip, 
fig. fich aufbiumend, tobent. 

Courroux, m, (e. fal. correc 
cio’ in der hoh. Schreibart w. dich. 
(rv. Gdllern, Menschen u. starken 
Thieren) (beftiger) Zorn; Jer; 
Mrimm, m.; fig. (ve. Elemenics ) 
Sorn, Muth, m. Toben, u. 

Cours, Pras. Ind, Aste sts 
Pers. Sing., u, Imperat. 2le Pers. 
Sing. v. Courir. 

C5 urs, om, (lal. cursus, f. ne 
rir) te (das Law —— 
ſes Schife, dec imme tis PET” 
siol.) a, Lauf, Umtauf (res Blatt — 
Abfuß, Aueus 7. Eeoulemert » 
(Path.) a, Un bani (feantharter = J 
b) - de venire, Baud⸗ od. awit 
flué, Durdtauf, m. (1 Diarr oer 
fig. Lauf (ree Zeit, det Dinge. not 
Natur se); aati, Rertgany aa! 
Unternehmene, Merclé x, 
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(einer Reantheit r¢.), m.; Reihenfol: 
ft f- Wedhjel (ver Jahrezeiten rx.) ; 
mlauf (des Geldes, eines Gerrichts 
x.), m.; im weit. S. Bangbarfeit; 
Eebtrauchlichleit, f. Gebraud, m.; 
Mere, f.; (Comm., Monn.) (der wbli- 
de, iufdllige, augenblickliche Werth 
einer Geldsorte od, Breis einer 
Waare, Wechſelpreis; Marktpreis) 
Curd, m.; 2¢ Ridtung, Babn, f. Lauf 
(cines Fluffed, ded Blurs, der Geftirne 
«.); 3° (durchlaufene Strecke) Lanz 
, f. Lauf (eines Fluſſes x.), m.; 
Mar.) Scereive; uneig. Linge (eines 
Sroffes); fig. Daucr (eines Jeitraums), 
f. (Seben& x.) Lauf; Berlauf (ciner 
Sranfbeit a¢.); (Astron.) auf (ted 
Montes od. Mondlauf, Dauer ves 
Mondfcheins rom Neu- bis sum Voll- 
monde}, m.; 4° (fortlaufende Reihe 
ton Dingen)( Archit.) - d’assise, un: 
untetb ne Steinreibe, f.; ( Ins- 
truct.) ( Rethe von Lehrstunden ) 
Vortrage, m. pl. Vorlefung/en), Lecz 
tienen, f. (pl.) (Eehr⸗Curſus, a. ; 
—* ively 2 7 i —— 
eſchrie bene) Vorleſungen, ſ. pl. (Leber: 
. Gollegien: Heft, n.; B. (gedruckte 
a aren od. Bortrage uͤber Che: 
mie x.), dehrcurfus, m. ebrbuch (rer 
Amat ome i¢.), u.; é. {qufammenban: 
genbe, in fich abgeſchloſſene) Studien, 
m. pl.; -yeit,f-: 5° (Platz su Spacier- 
vitten od. -fahrten) Spayerplag, 
Gorfo, m. Bromenate, f.; H 4° fig. - 
dune maladie, a) £auf, ortgang; 
6; Berlauf; e) Dauer einer Krantheit; 
- nature! des choses, (der) naturliche 
fauf der Dinge; - des allaires, Wang 
ber Angelegendeiten od. ber Gefchafte, 
Gefaravtegin ; 7 de la justice, vauf 
Gang ver Seredhtightit; donner un 
libre - a ses larmes, etc., feinen 
Thranen x. freien Lauf laffen; cou- 
er - a lerreur, ter Berbreitung od. 
ortpflanzung dee Irrthums fteuern, 
den Irrthum vertilgen; prendre son 
-, feinen Yauf, feinen Gang nebmen; 
in @ang od. in Umlauf fommen; 
auffommen; nous verrons quel - 
rendra cette affaire, wir werven fe: 
en, weldjen Gang die Sache nimmt; 
donner - 4, (cine Munze, cin Gerucht 
a.) im Umlauf fegen od. bringen; 
—— More ꝛxc in Gang, auf die Babn 
en, aufbrin —— **58 
ꝛc. Gingang verſchaffen; avoir ~, Cure 
baben; am imlaute, im Gebrauche, 
gebrauchlich, ublid, gangbar, gang u. 
gebe fein; curfiren; durantle -de ma 
maladie, dans le - de mes voyages, 
im Berlauf, wibrend meiner Kranf: 
beit ; auf meiner Reiſen; 5° vovage 
de long — lange, entfernte Secreise 
od. (Sec: Fabrt batiment de long -, 
tim) fix Lingere Scereifen, frie wher: 
eciſche Fahrien beflimintes of, ge— 
uted Schiff, größeres ocd. eigeniti- 
thes Seef iff; 4° faire un — de pa- 
thologie, cine Vorleſung uber Batho: 
Logie, vatbolegiſche Vortraͤge baiten, 
(ein Gollegium, ub. Path. lefen ; faire 
son - de médecine, feine menigini: 
ſchen Studien machen, betreiben, been: 
bigen. 
fourse, f. (f. Cours) 4° (bas) 
Laufen n.; Lauf; Unlauf; Wettlauf, 
m ; (QMWert-\Nennen; Rennfpiel, w.; 
(Teurniers Gang, (Tournier: rc.) Ritt, 
m.; Babrt, f.; dicht. (v. Sachen} 
fauf (f. Cours, f°}; 20im eng. wu, 
weil. S. Ausgang, Sang; Meritt, 
Mitt, wn. ; Fahrt, 6; Weg; Ausflug; 
(Guerre) Streifiug, Zug; Kreuzzug; 
Ginfall, m.: (See: Fabrt, fs bes. 
Raub: od. Piratenjug, m.; Capers 






fabrt, Rreuserei; Sammelw. Caperei, 
f.;-8, pl. 
reien, 
5° (surdchgelegie od. suriicksule- 
ag Sirede Weges, f. Weg, m. ; 


bhtedier, m. pl.; Streifes 
reurfionen; Reiſen, ſ. ple; 


ig. Qaufbabn, f.; bes. Yebenslauf, m 
if Carritres; 4° uneig. (Techuol.) 
Rauf ; (Serr.) Qauf bes Riegels, m..; || 
40 — de chevaux, Pferderennen, Wert: 
rennen; -de bague, de loles, Ringel— 
od, Kopfrennen, Ring: od. Koypfite 
chen, n.; -en traineau, Schlitten⸗ 
fabrt, fi; aller au pas de -, einen 
Weg im Trabe od. laufend zurückle— 
gen; ſich in den Trab ſehen; laufen, 
traben; Sturm laufen: leger ala =, 
bebenvte im Laufen, fenellfupiq; 2 
faire une — einen Gang od, Weg, ei: 
nen Mitt, eine Fabre machen; payer 
une -, fiir eine Fahrt od. fur einen 
Weg beqahlen; prendre un flacre a 
la -, cinen Wagen auf die Fabrt neh— 
men, fur jeden Weg beſonders beza 

len; faire la -, Gäperei treiben; ar- 
mer en -, auf Caperei ausriuften od. 
austaufen; étre en -s, auf Wangen 


= 


od. Wegen fein, Wege machen; auf | 


Reifen fein. 

Coursier, m. (v. Course) 4° in 
ad. hoh. Schreihart u. dicht. Renner, 
m. (Sdhladht: od. Tournier-| Rog, 2; 
20 (Mar. anc.) (Gang cwischen den 
Ruderbdanken\ Rover; (Hydr.) auf, 
m.;im weil, &.(Artill, nav.) chem. 
Koberſtüch heut. Bed. Jagdſtück am 
Vordertheile einer Kanonierſchalup— 
pe), mn. 

Coursion, m. (Bot.) Blattrofe, 
f. coma, n. | Dupetit-Thouars. 

Cou hcive f (f Coursir) (Mar.) 
49 hewegliche Brücke, Verbindungs— 
bride, 20 Langengang zwiſchen den 
Morrathsfammern, m. 

Courson, m. (v. Court) (Agr ) 
SHhofrebe, f. Zarfen; (Hort.) (Eurzer) 
Tragait, (beim Auseſchneiden geſchon— 
ter) Nebenaft, m. 

Court, adj. -e, f. (v. lat. curtus) 
(rdwml, mw. seill., eig. u. fig.) fury, 
brevis: fam. unqureicbend, Enayy; 
fig. bevranft; cheveux -s, Furjed, 
fury geſchnittenes Haar; homme -, 
furijer, furaleibigqer, kleiner Mensch. 
tleines unterfestes Mannchen: a 
queue -e, turzgeſchwänzt; Furigeftielt; 
faire la - échelle, (wortl, die turye 
Leiter machen) Giner auf ted Andern 
Shultern ftetgen od. flegtern; fig. 
fain, faire aqn ia - échelle, einem 
feine Schultern feiben, ihm yu etw, 
behullich fein; @tre -, fain, fury u. 
unterſetzt gebaut fein, cin kleiner und 
ſtammiger Menſch fein ; fig. fury fern, 
ſich fury fatien; vue -e, kurzes Geſicht, 
Kurzſichtigkeit, 6; fig. a) Mangel an 
Umſicht, or. Geiſtes Beſchranktheit, 
Kurzſichtigkeit; b) beithrante Anſicht 
f.; sou pouvoir est trop — pour cela, 
feine Macht ift dafür gu beſchränkt, 
reicht mide weit genug dDagu; fant. il 
est - d'argent, ev ift etwas arm an 
Meid, dad Geld ift bet ihm knapp, er 
fommit mit feinem Meltbeutel su Kurze; 
meémoire —e, furjed Geraͤbtniß: es- 

rit -, befdfrinfter Kopf, fury fichtiqer 

terftand; -e haleine, furjer Atbem, 
Gngbrujtigfeit, f.; avoir la respira- 
tion -e, fury athmen, furyathmig fein, 
an Gngbruftigfeit leben; fig. il veut 
la faire -e et bonne, er will es Fury 
und quit machen; prove. s'en relour- 
ner avec sa -@ honte, (wdrtl. mit 
feiner furgen Sham) beſchaämt, mit 
Schanden. pop. wie cin begoffener Pur 
tel absieben; demeurer, rester (tout) 
~, (in Triner Rede) heen bleiben; fam. 

. 
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tenir qn de -, Jem. fury halten; 
prosdra qr de -, Jem. brangen, ibm 
cine Seit laffen; || subst. m. fig. 
fan, savoir le - et le ‘loug cfune af- 
faire, (wodrll. dad Kurze u. Lange ei: 
ner Gace fennen) cine Sache haar: 
ficin wiffen,an den Fingern abzuzäblen 
wiffen; le (chemin le) plus -, der 
kurzeſte Weg ; fig. tad Kurzefte; |) adj. 
furj; raſch, ploglich ; lout -, fury weg. 

Court, Pras. Ind, Se Pers. 
Sing. v. Courir. 

Courtage, m. (r. Courtier) 4° 
Maklergeſchaͤft, n. Maklerei, f.; 2° 
Miatlerlobn, mt. Gourtage, f- 

Courtaud, adj, -e, f. (v. Court, 
adj.) 49 fam, fury und untersegt (v. 
Personen); 2 (cheval) -, subst, m. 
chien -—, Pferd, Hund mit geftugrem 
Schwanz u. Obren; englificted (ptuge 
obriges Pferd, || subst. me. 49 ture 
ev unterfester Menſch; 2 verachtl, 
ie de boutique} Krimerburfdje, Laz 
benbiener, fui. ſchwengel, m. 

Courtauder (rc. Courtand) va. 
(einem Pferde ben Schwanz ftugen, 
(raffelbe englifiren; || courtaudé, -e¢, 
ſtutzichwanzig, englifirt. 

Court-baton, m. (Art mil.) 
(cin furger) Spies, m. 

Court-bouillon, m. (Art 
cul.) furge Brave (ev. Passer, Essig, 
Sals u. Buiter, su Fischen), f. 

Courte-botte, f. pop. kurzer 
bider Menſch, Knirps, me. 

Courte-boute, Kurzboßeln 
n. (ein Kegelspiel), 

Courte-épine, f, (Icht.) Rurge 
ftachel, m. diodon hystrix. 

Courte-paille, f. Loofen mit 
Strobbalinen, Halmchenziehen nm. 

Courte-paume, Ballſpiel 
mit Raketten (im Ballhaufe), n. 

Courte-pointe, é gefteppte 
od. abgenibte Bettoede, Schau= od, 
Paravecede, ſ. 

Courtes-lettres, PF (Fond. 
de car.) unterjhnittene Buchſtaben, 
in. pl, 

Courtier, m. (vgl. Courir) 
(Comm.) Mafler, Senfal, Gourtier; 
- de marchandises, Waarenmäkler; 
- maritime, Schiffamatler; - d’assu- 
rances, Uijefuranjmafier ; - marron, 
Winfelmafier, Bebnbafe; schersw, 
er ow -ére de “mariage , Heirathe— 
maller, -flifter, Freiwerber; Kuppler, 


.zin, f. 
Courtiliére, f (Entom. ) 

Maubhonrfegrille, ſ. Reitwurm, m, 

gryllotatpa ; - commune, QWerre, f. 

Courtille, f. (v. Cour) chem, 
fleiner Hof; Marten, m.; gewohnl. 
Gourtille, (. (Morstadt v. Paris), 

Courtine, f. (e. lat. cortina) 
fo alt, Bettvorhang, m. -qarvine, f. ; 
2°( Fort.) Mittelwatl, m. Courtine, f. 

Courtisan, m. (». Courtiser) 
fo Hofmann, Hefling, (Hof⸗Schranze. 
sesh Sr ean 2° Sourmadyer, 

ugendiener, Schmeichler; Speidel: 
leder ; Malan, m. — 

Courtisane, f. (v. Courtisan) 
felegante, vernehme) Bublerin, Buhl⸗ 
tirne, Gourtifane, f. 

Courtisanerie, f. (v. Courti- 
san) Höflingekunſt, Schineichelfunft, 
Schranzenthum, n. hofifche, ſchmeich⸗ 
5 Kunſte, f. pl. Speichellecke 
rei, f. 

Courtisanesque, adj. (r. 
Courtisan) neol. (bef ſchranzenthüm— 
lid, maßig, Hoflings.., Schrangen.., 

Courtiser (v. Cour) va, (einer 
Perfon aus Figennuts) ten Sef od. 
die Gour machen, Jem.) umſchmei⸗ 


cous 


COUT 


cour ° 


oo —t— — — — — — —— — — — 


In, hofiren, fam. (einem) um ben 
art gehen; fare. (einem Franengim: 
mer) bie Gout machen ; fig. (ben Mu— 
fen) bultigqen, dlenen; |] courtisé, -e, 
umſchmeichelt 2. 
Court-jointé, adj. ( Man.) 
Rusgfeffelig (Fauc.) furafugig. 
ourt-mancher, va, (Bouch.) 
ſpeilern. 
Court-monté, adj. ( Man.) 
(Pferd) weldhes tief im Krẽuze if. 
Courtois, adj. -e, f. (ital, cor- 
tese, v. Cour) bolic; artig, verbind- 
lich; ritterlich galant; (Cheval) ar- 
mies -€5, fumpfe Waffen. = 
Courtoisement, ade. höflich, 
mit Urtigfeit. 
Courtoisie, f._(v. Courtois) 
shen 4° Hoflichkeit Urtigheit; Bere 
indlidhfeit, f.; bofliches, guvorfom- 
mendes Ween, n.; 20 Beweis von Ar⸗ 
tigfeit, mz. Verbindlichleit, ſ.z (Fau- 
cou.) faire — aux autours, ben Da: 
bichten geftatten, dad Wild ys ray en. 
Court-pendu, m. f. ndu. 
Couru jpart, pass. v. Courir) 
4 , f. gejugt, verfolgt r¢.; fig. ge: 
ucht 


*"Cousais, Impeif. (ste und Qe 
Pers. Sing. vc. Coudre. 

*Cousant, Part. Pras. v. Cou- 
dre. _ [ Pers. v. Coudre. 

*Couse, Pras. Subj. Aste u. Sle 

*Couseuse,f. (v. Coudre) Na: 
therin; des. Breſchuren-Hefterin, f- 

* Cousin, m. (v. lal. consobri- 
nus) 4° Better, Goufin ; -s germains, 
wabre Vettern, p/. Geſchwiſterlinder, 
nm. pl.; -s issus de germains, © 
ſchwiſterkindetinder, n. pl. Bettern im 
dweiten Grove; 2° Khrentitel, wel- 
chen gekronte Haupter, Personen 
fiirstlichen Standes u. hohe War- 
dentrager geben: Goufin; 2° fig. 
fam. (quter Freund, m. ; 

Cousin, m. (Entom.) Diide, 
Stechmücke, f. culex. 

f ' Goes * — a aia 
lam. Betterihatt; Sippſchaft, J. 

*Cousine, f. (ec. Cousin) Bafe, 
acy t Goufine, f. 

*Cousiner (rv. Cousin) va. ver- 
alt. (3em.) Better veifen, fam. vet: 
tern ; s¢ -, ei Vettern nennen ; |] on 
ah bei feinen Verwandten oder 

reunden gu Gaſte geben od. berums 
fomaufen, herumſchmarotzen; (2: 
a ils ne cousinent pas ensemble, 

¢ vertragen ſich nicht gut, fle bar: 
moniren nicht mit einander. 

Cousiniére, f. (v. Cousin, IL) 
Mrudenflor; Bettvorhang von axe, 


ma", 

*Cousisse, Coustit, Jmpeif. 
Subj. Aste u. Se Pers. v. Coudre. — 

‘Con soir, m, (v. Coudre) (Rel.) 
Heft lade, f. 

*Cousons, Pras. Ind. u. Im- 
perat. Aste Pers. Pl. v, Coudre. 

Coussin, m. (engl. cushion, 
mill. lat. cussinus, rgl. das altd. 
Kuffin) Kiffen, n. Politer, m. u. wv. 
Pru, m.; (Mar.) - d’amures, Leif: 
fijien, wm. 

Coussinet, m. (Jerk. v. Cous- 
sin) (fleines) Riffen, Kißchen, Volſter⸗ 
then, n.; Wullt ; aneig. ( Bot.) Blatt⸗ 


ftiel:; Wul patvines (Candolle); 
(Archit.) Wulſt, m. 
*Cousu (part. pass. v. Coudre) 


adj. -e, f. 4° ; augendbt; auf: 
endte: fea: ———— ~es de fil 
lanc, mit weißem Zwirn Abte 
Feinbeiten, grobe Runfgriffe; bouche 
-¢, veinen Munk’ gehatten; ( Blas, ) 
chef -, aufgenabtes Schilthaupt; 





prov. le = fait 





(Man.) étre — a la selle, wie ange: 
ſchmiebet im Sattel figen ; 2° uncig. 
fum, bededt (mit); voll (von); élre 
tout - d’ecus, d'or, etc., voller The: 
ler oder Ducaten fleden ; bis uber die 
Obren im Bolve fecen; avoir le vi- 
sage - (de Ja oe vérole), bas Ge: 
fi t voller Blatternarben haben, ein 
— ia te zerfehtes Geſicht ba: 

n. 

*Codt, m. (v, Codter) Koſten, pl.; 
rdre le gout, bie 
Koſten verderben ben Appetit. 

*Codtant (part. pras. v. Coi- 
ter) adh. m, pris -, (ber foftenre 
Preis) Ginfaufé: od. Fabrifpreis. m. 

Coutarde,f.(- épineuse) (Bot.) 
Kleber, m. hydrolea. 

Couteau, m. (v. lat. cultellus) 
4¢ Meſſer; dicht. (Opfer⸗ Meſſer n.; 
Dolch, m.; Technol.) Dicijer ; Gifen, 
n. aimee Fe .ſchneider; ..bobel, m.; 
2° verall. tured Schwert, turyes Seiz 
tengemebr ; gewdhul, '- de chasse) 
Weiomeffer, mn. Hirichfanger, in.; Se 
uneig. (Zool.) a, (mauche de -) f. 
Manche; 5, Meſſerfiſch, m. cyprinus 
cultratus; {| 49 - de cuisine, de po- 
che, Kucen:, Tafchenmefier ; - pliant, 
Ginlegemejfer; - 4 bascule, - 4 ca- 
briolet, - a lame de rechange, Dtef: 
fer mit ciner Schnellfeder, Wechſel⸗ 
meffer; ( Chir.) — a amputations, 
Umputicmeffec; - a exciser les amyg- 
dales , Meſſer = Aueſchneiden ter 
Mandeln, cullellus tonsillarum ex- 
cisorius; - 4 cataracte, Staarme(ier; 
- en serpette, —— Meſſer; 
a scier, Sagemeſſer, n. Meſſerſage, 
f; (Technol.) -de paletie, Farben⸗ 
meffer; - de doreur, rit pag gig 
~arogner, Beſchneidbobel, m.; -a 
eMeurer, Wbftogmeffer ; - sourd, 
Sahabemeffer; - de bois, - d'ivoire, 
heljernes Meffer, Elfenbeinmeſſer 
(jum Bucherauffeneiten o.), Papier: 
aed de -, Meffer..; coup de -, 
Meſſerſtich; fig. étre sous le -, avoir 
le - a la gorge, unter bem eſſer 
ſein, das Meſſer an der Keble haben, 
in dringender Gefabr fein; 2° fig. 
prov. aiguiser ses -x, bie Schwerter 
reegen, ſich zum Kampfe riften; ils 
sont a -x tires, fie haben bie Schwers 
ter auf einander gerückt, fle ſteben fic 
fampfgeruftet od. fampfend gegenüber. 

Coutelas, m. (v. Couteau) (lure 
zes u breited einſchneidiges Schwert, 
n.; Stupfibel; Sieber, Saubegen, m. 

Coutelier, m. (v. Couteau) 
Meſſerſchmied; Me erbandler, m. 

Couteliére, f. 49 (rv, Coutetier) 
Meſſerſchmiedefrau, f.; 2 (ev. Cou- 
teau) Mefierbefted, mn. 

Coutellerie, f (cv. Coutelier) 
4° Meſſerſchmiedehandwerk, n. -funft; 
2° -werfitatt; Mefferfubrif, f.; sladen, 
m.; 5° carbeit; -waare nm), ff (pl.) 
Meffer, m. pl. Scheeren xe, f. pl. 

"Cotter 6 lat. constare) rn. 
{einem etwas) foften; au fteben fom: 
men (cigentl. und fiy.); abs. (- 
— koften, greße Koſten ver. 
urſachen, koſtſpielig fein; theuer zu 
ſteben fommen; fig. Duibe, Ueberwin⸗ 
vung foften; (einem) faucr werten, 
ſchwer fallen; combien cela vous 
coute-til? wie viel foftet Shnen vad? 
wie bod ift Ihnen das yu fteben ge: 
fominen? fig. cette demarche me 
codle (beaucoup), dieſer Schritt Fo- 
filet mic groge Ucberwindung, fomint 
mit bart an, fallt mir febwer; il m'en 
cofte beaucoup, ¢8 feftet mir viel 
Ueberwintung, es wird mit fauer, ich 
entſchließe mic ungern vagu; fam. 


cela ne lui codte gure, bat foftet 
itn wenitg ; er fent dat nicht eben, er 
nn bas nicht hech an, ex qebs ver: 
Gwenderif damit um; rien ne lui 
cotite, a) ihm aft nichts zu Eoftipichg 
od, yu fofibar, er —— cher ſcheri 
feine Koſten, keine Diube ꝛc. b) er fins 
det Niches laͤcherlich; ef {ett ſich über 
Alles hinweg ; tout lui cotite, ef wird 
ibm Alles Vdveer et thut Mie ux 
gern; colle que codte, ed fofte mal 
es woille, um jeden Preis. 

*Codteux, adj. -se, f. (r. Cod- 
ler) foftfpielig; foftbar; theucr, 

Coutier, m. (ev. Coutil) Zwil⸗ 
lichweber, m. 

Coutil, m, Zwillich, m. 

Coutille, f. (v. Couteau) (Bist, 
mil.) langer, fpigiger Degen, Spice 
degen, m. 

Coutil(ljer, m. (v. Contille) 
Hist. mil.) 4° Spießdegentraͤger; > 

anzenknecht, m. 

Coutre, m. L(x, lat. eulter) 
Bhtugeifen, Sed ; (Tonn.) Alebeiſen 
pe 1. (Hist. eccl.) Kirchner, Ru 

tr, m. 

Coutrie, f. Rirchnerhelle, f. 

Coutle)rie, f. (cv. Coutre) (Hist 
eccl.) Kirchner ielle, f. 

*Coutume, f. (v. lat. consoe 
tudo, egl, Costume) (alte, cingewat: 
xelte, in bie Sitten ubergegangent) 
Gewohnbeit; (eig. tw. fiz.) Site; 
bes. (in ciner Gemeinde, rincm 
Lande etr, übliche, lanvetibide) 
Mewohnbeit, ſ. Ocbraudh, Braud, m. 
Herfommen, n. Sitte; Ueblidkat, f ; 
(Jur.) (ein auf langen Gebrawch 
geqrindetes Kecht) @emegahtit, f. 
Srecht, berfdmmliches Recht, Rede 
berfommen, n.; dra eng. S. bertomm 
liche Ubgabe; pote fe: 5A, 9 
im weil. S. (Sammlung geschric 
bener — — fj. Cow 
tumier; |! prendre, quiller ane-, 
eine Gewobnbeit annebmen, athye; 
fic) etwas an: off. abgewebnen; avoir 
~ de, bie Gewohnheit haben, rae 
qu; tourner en -, a) (ctrwas) mur Et 
woebnheit machen, zum Gerchadett 
recht erteben ; b) (venir, passer ¢0-) 
ur Gewobn beit, au cincm Gewedr⸗ 
eitérechte werden; aͤblich werden; & 
lon sa =, nach feincr Giewobnbdeit; 4 
-, loc. adv. gewoͤhnlich: meiftens: 18 
ber Regel; pays de-, Sand, wer 
Rechtsquftand auf Gewehnheitea d 
TUL, in weichem das Gewehn deiteredt 
gilt od. entſcheidet lever la - sur le 
vin, tie Weinftewer erbeben. 

*Coutumier, adj. -ére, f.(*. 
Coutume) 4 auf Serfommen geqrur 
tet, Gemobnbeité..: (Leg. anc.) os 
telig; drout -, (bas) Gemobnteiteredt 
(eines Landes x¢.); 2e A. fam. w 
geby, qewobnt (etwas gu thun x.); 8 
Wewobnbeiten flebend; tade/nd. il est 
~ du fait, ex ift bag qu thun gemedtt, 
cr ift baran gewöhnt, dad ift fe ire 
Mewobnbeit, fein Braud; B. we da⸗ 
Mewobnbeitéredst gilt, ſ. (pars de} 
Coutume; || subst, m, Sammlung et 
Gewobnubeits rechte od. Weislbamet 
(einer Giemeinee, Broving x.), f 
webnbeitésredt ; Statutendud, 4. . 

“Couture, f. (0. Coudre) 
(bas) Niben, n.; rerdchtl, Rabere; 
20 | Ndhekunst) Natheret; 3% (Ar 

i endht ist) Rabearbat, 


e elu, : 
ary: Matherei; iron. Maberei, f-5 
4° (Stiche, durch welche, 0. pty 
wo swei Sticke susamm Mich 


sind) Nath; ime w. 8. (nat 
Vea seas "A. Rarbe; arte 9* 
ternaxte; Schmarie B. (Mar) # 


“+ COoUV 


couv 


cox 


i — ——— —— — — — — — — —— 


{mil Werg ansgestopfte Fuge swi- 
schen =u ei Paget eee, b) 
(der cine Moth auéfullende) Werg, m.; 
{Archit., Sculpt.) Math; (Plomb.) 
Verbindung, Mufbefrung (ver Blei- 
ylatten) durd Magel, f.; || 4° fig. fam. 
baltre 4 plate -, (eine Armee) aufs 
Saurt ſchlagen; rabattre les -s 4 qn, 
qnem bie Bathe ausflopfen ; Jemands 
Uchermuth bimpfen. 

“Couture, adj. -e, f.(v. Cou- 
tare) bemarht; mit Shmarren gezeich⸗ 
sets zerfetzt; von den Blattern vers 

cert. 

Couturer, m. ſv. Couture) 4° 
alt, Naber, Nather ; 2° (Anat.) (mus- 
= -, adj.) Sdneizeemutfel, Sarto- 

us, m2. 


“Couturiére, ite. Couturier) 
Raberin, Warherin, idermmaderin, 
Sdaciterin, [. 


Couvage, m. (ve. Couver) un- 
gebr. ſ. Incubation, 

Couvain, m. (pv. Couver) (En- 
tom.) 4° Brut (dex susammenieben- 
den Inseclen)}; 2 (eine) aus Brutzel⸗ 
kn beftehende Wachtſcheibe, Brutwa⸗ 
be; saa f. Beut ver Wanzen 
x, f. 

Couvaison, f. (e. Couver) 
(Ornith.) Brutzeit, f. (f. Incubation). 

Couvée, J. ies Couver) Sam- 
mela. (Ornith.) (4° die gleichzeitig 
bebritcten od. ausgebrateten Eier, 

voll Gier; 2° die gleichzeitig 
ausgebriteten Jungen, eit veil 
Sangen, n.) Brut; fig. fam. (ge- 
wohnl, verdchtl.) Geſchlecht, n. Ma: 
ce, Beut, f. 

Couvent, m. (x. lat. conventus) 
4o (Mond: od. Nounenz\Kioper ; 
Riloftergebiure, n.; 2 Sammelw. 
(Kioftergemeinftaft, qunft, f.) lo: 
fter, m.: [| 1° metire au —, in’ Kloſter 
thun od. fieden. 

Couver (e. lat. cubare) va. (Or- 
nith.) (tie Gier, auf den Giern) bri: 
ten, (vie Gier) bebruͤten; ausbriiten; 
abs. briten; fig. A. fam. - des yeux, 
(mit ten Augen bebriiten) mit den Mu- 
— haten, bewachen, zaärtlich anbliden, 
cin Auge von (Jem. od. etw.) verwen⸗ 

ten; B. (- de mauvais desseins, etc.) 
uber etw.) briten; (ctw. Bofed 2¢.) brid: 
ten, ausdruten, ausheren ; leinen Bor: 
fag 2¢.) nabren ; auf (Mache rc.) finnen; 
C. - une maladie, ten Keim gu einer 
Kranfheit in fich tragen; 4 se -, ſich 
vorbereiten, ſich (im Berborgenen) 
auéjpinnen; auggebrutet od. ausgebedt 
werten ; im Merfe fein; || en. im Ger: 
bergenen befleben, gahren, ſich fort: 
frinnen, reifen; (unter ber Aſche rc ) 
glimmen, glihen a einer Gache ) 
verdorgen Liegen, fteden ; || va. metire 
une poule -, cin Hubn jum Bruten 
ſeden; cesser de -, abbriten, ausbrü⸗ 
ten: fen. fig. fam. il faut laisser - 
la chose, man mug bie Sache reif wer: 
ten Laffen ; || couve, -e, bebriitet 2¢. 

*Couvercle, m. (v. lal. cooper- 


eulum) Dedel, m. Stürze, f.; (Hist. 
nat.) chem. f. Opercule. 
“Cou vert (part. pass. v. Cou- 


vrir} adj. -e, f. bededt (de, mit); 
(mit Stroh, durch einen Schild rc. 

gedeckt; zugedeckt; verdedt; befleidet; 
umpanzert ; fig. A. (mit Rubm 2.) 
bededt (od. rubmbededt); uberbauft; 
belaftet , B. vervedt, verbullt ; verftedt; 
verbiumt ; beimlied ; [allée -e, che- 
min —, bededter rs od. Beg; pays 
~ (de bois), (mit Holy) beredtes, wal: 
diges Land, bebolate Gegend; wneig. 
vin — vunfelrotber, dunfler Wein; 
tire bien -, gut t, warm gellei⸗ 


bet fein; fig. mots -s, vertedte, vers 
billte, verblumte Redensarten od. An: 
friclungen; haine -e, verftetter, beim: 
licher Girell ; || subst. m. 4° Tiſch⸗ od. 
Tafetqerath, Tiſchzeug Gouvert, n.; 
im eng. S. A. Meret (far eine Per- 
son), Gouvert; B. Tafel⸗ Beſteck (mit 
einem Loffel, cinem Messer u, ei- 
ner Gabel); C. (ein Lofjel u. eine 
Gabel) Gouvert, n. ; im weil. S. (fd: 
nigliche) Tafel; grand —, offene Taz 
fel, f.; 20 Obbach, Dah u. Fad, n. 
Derberge; Wohnung, f.; 3° ſchattiger 
Ort, Schatten, m.; 4° Umfdhlag, m. 
Dede, Huͤlle (cined Bricfes rc.), f. Cou- 
vert, m.: | 4o mettre le-, die Tafel, 
ben Tijd) beden; metire un - pour 
qn, cin Gedeck od. Gouvert fur Jem. 
binlegen ; 20 donper le - aqn, Sez 
manden Obdach geben; || a-, loc, adv. 
unter Dad) u. Fah; un Trodenen; 
betecft ; geredt, in Sicherheit, gefichert, 

eſchützt; gefchirmt: se mettre a -, 

ch unter Dach u. Fach begeben: ein 
Obdach ſuchen od. finden ; fich decken; 
fig. ſich ſicher ftellen ; se mettre 4 - de 
qce., fich gegen etre. deden od. ſchuͤtzen; 
étre a ~- (de qe.}, a, unter Dud) u. 
Kad, im Trodenen fein od. figen; 
(qegen od, vor etm.) qevedt, geſchützt 
geſichert od. ficher fein; 4, (ourd cin 
Holy x.) gevedt, geſchützt fein. 

*Couverte, f. (v. ouvert) 4° 
Schmelzüberzug, m. Glaſur (es. bes 
Perjellané), f.; 2 (Mar.) Beadun 
(eines abgetafelten Schiffs) ; 3° (Fauc, 
a) mittlere Sdywanafever ; 6) vol a la 
—, gededte Beize, f. 

*“Couvertement, ado, (v, 
Couvert) veralt. beimlic. 

Couverture, f. (v. Couvert) f° 
Dede; bes. (— de lit) (Bett⸗Decke, f.; 
Qo Ueberyug (eines Seſſels rx.) 5 30 
Umſchlag (eines Buchs); Ginband, m. 
(f. Reliure); 49 Bededung, Befleiz 
bung (eines Daches); Beradung, Dez 
fe, f.; Dach, 2.5 59 (Ornith.) -3, pl. 
Fluͤgel⸗ od, Schwanz⸗ Dedfedern, 
tectrices, f. pl.; 6 fig. A. verall, 
Deckmantel, Vorwand, o.; B. (Ban- 
que, Comm.) Dedung, Anſchaffung, 
Rimeſſe, Provifion , Sicherheit, fs |] 
4° faire la -, die Bett⸗ Decke umſchla⸗ 

en. 

*Couverturier, m. (vr, Cou- 
verture) Cedenmader, -fabrifant; 
chandler, m. 

Couvet, m. (wv. Couver) Feuer: 
fiele, f. Feuerſtübchen, n. Koblentopf, 
m. { benne, f. 

Couveuse, f. (v. Couver) Brits 

Couvi, adj. m. (v. Couver) auf 
=, angebriteted od. verdorbene’ Gi, n. 

*Couvrais, /mperf, Aste u. Ae 
Pers. Sing. v. Couvrir. 

*Couvre, Pras. Ind, u. Subj. 
Aste u, Sle Pers., Imperal, Ie Pers. 
Sing. v. Couvrir. 

“Lou vre.. (v. Couvrir) in Zus. 
(etwas Deckendes od. Bedeckendes) 
wbede, f.;..decdel, m.; ..bededung; 
. biille, fi; ..tibergug, m.; ..fappe, 7. 

*Couvre-chef, m. 4° veralt. 
u. schersw. Ropiberedung; Haube 
{.; Hut, m.; 2° Chir.) vieredige Kopf: 
binve font Bipfeln), Mütze, fasciatio 
cucullata, f. 

*Couvre-face, f. (Fort.) chem. 
Bollwerfswehre, /. 

*Couvre-feu, m. 4° Glurh-Rob- 
lendeckel; Bratidhirm, m.; 20 Abendb⸗ 
gelaute, nm. Feierglode, f. 

*Couvre-pied, m. Fufvede, f. 

*Couvre-plat, m. Schuſſel⸗ 
ſtürze, f. Glocdendedel, m. 

“Couvreur. m. (0. Couvrir ) 
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Dachdecker; „deder; - en ardo 
Schieferdecker, m. ; * 
*Couvreuse, f. (o. Couvreur) 
chem. Stubliledterin, /. 
*Couvrir(e. fat. cooperire) va. 
unreg. (wieOuvric) ie(ein Dad, Hane 
2.) deden; (dad Geſicht 2¢.) bededen; 
einen Kranfen ꝛc ) gudeden einhullen; 
be)fleiten; (ein Bild ie.) verbiillen, 
en; (eine Bilovdule 2.) umbiils 
1; (einen Stubloc.) ubergichen: ubers 
echten; beflechten; (mit Geldſtücken 
2¢.) belegen ; befegen ; init Gand se.) bez 
reuen ; ausfireuen ; uberfdputten ; ver: 
hiutten ; im weil. 8. (el. in grosser 
Menge auftragen) (mit Studercien 
2.) beveden, befegen; wberfien ; (mit 
Schüſſeln x.) belaven; fig.(mit Nabm, 
mit Schande 7) bededen ; (mit Schulb 
x.) belaften; ( mit Lobſpruchen 2. ) 
uberbdufen; 2° (sich auf der Ober- 
flache einer Sache verbreiten) iberz 
ieben; bededen; uberdeden: fig. A. 
letwas dem Auge, der belek. 
ung entsiehen) verdeden; verbergen; 
verbullen; verbeblen, veriteden: benan⸗ 
tein; B. (den Angriffen, der Vere 
folgung od. Strafe entzichen) decken; 
beſſchüden: ſchirmen; bededen; ( eiz 
nem Verbrechen x} Straflofigteit zu⸗ 
fidsern ; entſchuldigen; C.(dem Gehor 
entzichen) wbertonen; uberidhreien; 
ubertiuben ; bededen; verſchlingen; D. 
(die Koſten) deen; befirciten; - une 
enchére, cin boberes Gebot thuns 
(Jem.) wherbieten ; (Jur.) - la pres- 
criplion, la péremplion, une nul- 
lite, ete., fic) gegen bie Berjabrung, 
ten Rerfall cines Rechts, eine Nich: 
tigfeit deden od. ſchuͤhen, ber Verjah⸗ 
Tung 2. —— cine Mullitat ves 
den; 3% Econ. dom.) (cine Sruie.se.) 
belegen, beipringen; || se —, fich bez 
deden 2. ide qe, mitetw.); bes. A. den 
Hut auffenen, ſich beveden ; B. fich bes 
ziehen, ſich bewöllen od umwölken (vr, 
Himmel ete.); fig. ſich umwollken, ſich 
verdunkeln, düſter werden (v. polit, 
Horizont ete); C. fig. se - du sang 
de qn, feine Hinde mit Jemands Blut 
befleden; cine Blutſchuld auf fics las 
ven; D. ſich defen; ſich fdpiigen ; fis 
(unter bem Scheine. bem Dedmante 
ber Tugend 2.) verfteden; | 1°-1e 
feu, dad Feuer mit Aſche bedecken od. 
uderfdritten, gudeden;- une carte, 
a. eine Karte (mit einer anvern) bez 
been or. belegen; b. (Meld) auf cine 
Karte ſetzen, viefelbe beſetzen: - d'or, 
mit Sold bedecken, belegen, überziehen; 
Rhertr, (ein Gut we.) mit Bold auf: 
wiegen; 20 d’épaisses ténébres cou- 
vrirent ses yeux, eine dichte Finfters 
nip umnachtete feine Blide; —samar- 
che, ener Marſch verdecken, verbors 
en halten; fig. feinen Giang, ſeine 
lane verfteen, der Beobachtung 
entziehen; Schleichwege betreten; im 
Verborgenen wirfen ; fig. le pavillon’ 
couvre la marchandise, (bie Flagqge 
fchiigt die Waare) frei Schiff, frei Wut. | 
Covenant, m. (engl., ». lat.’ 
conventum) Govenant, m Bundder 
schotlischen Preshyterianrr, v. J. 
4580); * -aire, v. Govenanter, Mit⸗ 
unter zeichner bes Govenants, m. 
* Covendeur, m. (f. Co..) Mit: 
verfdufer, m. . 
Cow- pox, m. (engl.) Kuhpo⸗ 
de(n), f. pl. 
reas} ca (v. 7 7 Zus. 
th.) -agre, f. Huftgicht, f.; -al- 
gie, f. -arthrocace, f. (Rust) Hite 
web, n.; Gntyindung, Vereiterung 
des Huftgelents, f. (das) freiwillige 
Hinten, coxalgia, coxarthrocace, /. 


CRAI 
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CRAN 
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Coxal, adj.-e, f. (v. lat. coxa 
( Anat.) ver Huͤfte, $uft..; os -, ſ. 
(os) Hiaque. 

*Coxalgie, etc. f. Cox..- 

*Coxo.. (v. lat. coxa) in Zus. 
(Anat.) coxo-femoral, adj. -e, f. 
Huft: u. Schenkel bein)... 

Coyer,m.(Charp.) Walmſpar⸗ 
ret, me. : 

Crabe, m.(xtpa foe) | Zool.) Rrab- 
be, f. cancer; - comman, f. Carcin 
(meénade); - poupart, Tafchenfrebs, 
cancer pagurus, mt.; || im wert. F. 
~s, pl. 4° Krabben, Polymerien ; 2 
araignées -s (Lamarck) , Krabben: 
— f. pl. ; -8-araignees , Spin— 
nenfrebye, m. pl.; -s de terre, ſ. Gée- 
carciniens. 

Crabier, m. (vr. Crabe) (Zool.) 
Krabben- od. Krebsfceffer, m. (1 al- 
cedo cancrophaga; 2° didelphys 
cancrivora). 

Crabite, m. (vp. Crabe) (Orye- 
logn.) Rrabbenfteiu, m. vwverſteine⸗ 
rung, f. 

Crabotage, m. (Ard.) (bie} Gr: 
Hffnung eines Schieferbruches. 

Crabron, m.(Entom.) Silber— 
mundwespe, {| crabro: | -ides, -iles, 
m. pl. (Ham. der) Silbermundwes⸗ 
pen, crabronida, f. pl. 

rac { Lattnachshm ) interj. 
am. frady! uneig. plötzlich, huſch! 
ut!) subst. f. (Fauc.) Vogelſucht, /. 

Crachat, m. jo, Cracher) 19. Se- 
meéiol,) Muérurf, ( audgewortener ) 
Speichel od. Schleim, m. sputuin, 
spulamen, n.; fig. prov. biti de 
boue et de —, (aué Roth u. Speicet, 
d. b.) aus ſchlechten Miaterialien, aud 
Lebm gebaut; 2° pop. Ordenéjtern, 
m. 

Crachement, m. v. Cracher) 

14) Uuefpeien, Auswerfen; Auehu— 

en, u.: ~de sang, Wlutfpeien, n. 
Bluthuſten, m. 

Cracher, va. und ahs, aut: 
ſpeien. Speichel Schleim rc.) auswer⸗ 
fen; (Blut rx.) feeen; aushuften ; fiz. 
tron, (mit lateiniſchen Brodenre.' um 
ſich werfen; wnerg. abs. fprigen; 
Uberiaufen; auslaufen; ( Armur.) 
Pulverforner od. Funken von ver 
Panne fireuen; verbrennen: aus— 
freien; — sur qe., auf etwas fpeien, 
eiw. befreien; anſpeien; - au visage 
a qn, cinem ind Geſicht fpeien; fig. 

op. - contre le ciel, gen Simmel 
— die göttliche Allmächt laͤſtern; 
ohnmachtige Schmahungen ausitesen, 
welche anf den Schmaͤbenden ſelbſt zu⸗ 
ridfatlen; — en Vair, (in die Luft 
freien) fig. prov. fic) ſelbſt ſchaden. 

Cracheur, m, -se, f. (ve. Cra- 
cher) Berfon, welche die Gewobnbeit 
hat, oft audguwerien; fam. Sreter, 
Spuͤcker, m. cin, [; (Entom.) culg. 
Speitafer, m, (f. Taupin). 

Crachoir, m. (v. Cracher) Spei: 
napf, Spudnaypf; zfajten, m. 

Crachotement, m, (v. Cra- 
choter} baufiacs,, beſtändiges Auewer— 
fen, Musfpuden, od. Uuéraugsyern, n. 

Crachoter(r, Cracher; on. (v. 
Cracher) oft, bejtandig u in qevinger 
Suantitat Schleim od Sreichel aus: 
werfen, ſruden; fich (oft) raudpern, 

Cracides, m. pl. (e Crax)(Or- 
nith.) (Fam. ber} Ooffocartigen Vö— 
gel, m. pl. cracida, f. pl. (Mayors). 

Craffe, — (Ard.) ‘eine dad Schie⸗ 
ferbreden hinternte) Steinlage, f. 

Craie, f. (v. fat creta to Rreive, 
f. foblenfaurer Ralf, m.; 208m weit. 
S. (Chim. anc.) teblenjause® Salj, 


- ammoniacale, lohlenſaures Ammo— 
niaf, n.; 5° uneig. (Fauc.) Kreive: 
franfbeit, f. 

Craignais, /mperf Aste u. Ite 
Pers. Sing. v. Craindre. 

Craignant, Part. Pras. rv. 
Craindre, fürchtend; in der Furcht od. 
Beforqnip, aus Furcht (de, gu). 

Craigne, Pras. Subj. Aste u. Ste 
Pers. Sing. v. Craindre, 

Craignent, Pras.ind.u. Subj. 
Sle Pers. Plur. v. Craindre, 

Craignez, Pras, Ind. u. Impe- 
rat, le Pers, Pl. v. Craindre. 

Craigniez, Pras. Subj. u. Im- 
perf. Ind. 2te Pers, Pl. v. Craindre, 

Craignis, Prat. Def. (ste und 
Qe Pers Sing. v. Craindre. 

Craignisse, Pmperf, Subj. Aste 
Pers. Sing. v Craiudre, 

Craignons, Pras. Ind, 4sle 
Pers. Pl. v. Craindre. 

Crain, m. (Mines) (ein tie Rich— 
tung der Schichtungeſpalten ſenkrecht 
durchſchneitender Scheitungeſpalt 
zweier Schichten), Perpendilular— 
ſpalt, m. 

Fut. 


Craindrai, 
Sing. v. Craindre. 

Craindre, va. unreg. (wie 
Plaindre! te (Jemanven, etwae) furch- 
ten, ſcheuen; ſich vor Jemanten ocd. 
ctw.) furdten: Furcht vor ꝛtc. baben; 
abs. ſich furchten, Furcht haben; - 
pour qui fur Sem. furdhten, um Sem, 

efergt fein, feinetwegen in Sorgen 
fein: -de, befürchten, beforgen, ſich 
furchten, ſich ſheuen, Bedenken traz 
gen; Anſtand nehmen, zu: 2 Jem. 
ehren, fuͤrchten, Ebrfurcht vor Jem.) 
haben; 3° uneig. (vu. Suchen) ( vie 
RKalte 2.) nicht vertragen können); 
(vas Licht x¢.) ſcheuen; dil craint 
la mort, ev furchtet ten Tob, ibm 
bangt ver dem Tove, ev hat Toves: 
furdt; — lean, dag Wafer ſcheuen, 
ſich ver vem Wafer ſcheuen, waver: 
ſcheu fein; wneig. (5) dad Waſſer nicht 
vertragen od. nicht halten; nicht ware 
ſerfeſt ſein on le craint plus qu'on 
ne aime, man fürchtet thn mebr, 
alé man ibn liebt, er ift mehr gefürch— 
tet als qeiiebt: je crains qu'il ne 
vienne, ich furchte, er moqe, er werde, 
ex wird fommen; ich befürchte feine 
YAntunft;je ne crains pas de le dire, 
itd ſeue mich nicht, ich nebme feinen 
Anſtand, ed yu fagen; ich fage es unz 
geſcheut. 

Crains, Pras, Ind. Aste u. Qe 
Pers., Imperat. 2le Pers. Sing. v. 
Craindre, 

Craint,-e, Part. Pass. v. Crain- 
dre, gefurdhtet 2¢. 

Crainte, f. (v. Craindre} 4° 
Furdt, Sheu, f.: Banger, Girauen, 
n., Befichtung Beforgnié; 2 (- res 
pectucuse) Ehrfurcht Furcht; ebr: 
furchtvolle, betlige Scheu, f; |) 4° - du 
chatiment, Furdt vor (ver) Zuüchti— 
qung, vor (der) Strafe; knechtiſche 
Auret; - de la mort, Furcht vor dem 
Tore, Tedesfurcht; -de eau, de la 
lumiére, Waffericheu ; —— 
(f. Hydrophobie, Photophobie}; 
‘Jur.) - grave, ſchwere Furcht, Furcht 
ver einer ernſthaften Gefabr, Furcht, 
welche geeignet iſt, einen feſten Cba— 
rakter zu erſbuttern; = légére, blede 
Furcht, leichte Beſorgniß od, Befürch— 
tung; =8, € Pefurdrungen, Veſorg⸗ 
nifie, f. ple; donner, inspirer, im- 
primer de la - 4 qn, einem Furcht 
of, Ungi machen, einlopen, einjagen, 
Sc, in Furcht, in Angt, im Schre— 


4ste Pers, 


den fegen; ibm bange machen ; inspi- 
rer des -s, Befürchtungen (in Sem.) 
erregen, ibn beforgt machen; ¢tre 
saisi, pénetré, rempli de -, vow 
Furcht ergriffen werten od. fein; in 
Furcht, in Ang gerathen (fein; in 
ter groften Furcht od. Angſt fein, te: 
ben, ſhweben: (de) = de, ané Kure 
ver of, zu; in der Beſerguß ſchum— 
mer Sufalle ꝛc.), (eim Unglud x.) be= 
furdtend od, beforgend; um meẽglichen 
(dufatlen y¢,) porsubeugen; de = que, 
aud Furcht, in ver Beſoͤrgniñ. bak od, 
es moge; 20 -filiale, findlie Whe: 
furdt; - de Dieu, Furht Gottes, 
Gottesfurcht, ſ. 

Craintif, adj, -ve, f. (v0 Crainte) 
furchtiam ; zaghaft; aängſtlich ſchuch 
tern; blode. 

Craintivement, adv. {v.Crain- 
tif) ungedr. furchtfam ; mit Aengſt⸗ 
lichfeit; ſchüchtern. 

Crakouse, m. (Hist, mil.) Mraz 
fuje, frafauer Langenreiter od. Sen: 
fentrager, m. 

Cram, m. f. Cochléaria. 

, Cramailler, m (Hort.) Rechen 
in Repetiruhren, m. 

Crambe, Crambé, m. to / Bot.) 
Meerfohl, m. crambe; - maritime, 
uemeiner Weerfehl ; 20(Entom.) Rule 
jelmotte, f. crambus, an. 

Crambites, m. pl. 'v. Crambeé} 
(Entom.) Ruifelmottenarten, f. pi. 
geſchlecht, n. crambiles (Latreilie), 

Cramoisi, m. (span. carmesi, 
f. Kermés) Garmefinfarte, ſ. -reth, 
n. (Farbestoj{ u. Farbe);\' adj. ~e, 
f. carmefin(reth), chermesinus: fig. 
fam. devenir tout -, (vcr Echam, 
vor Merger 2.) purpurreth werden. 

Cramoisine, f. (v. Cramoisi) 
Garminbirne, f. 

Crampe, f. (wv. deutsch.) (Sé 
méiol. ) ( febmeribafter tonifcher } 
Kramrf (bes, in ten Waren- wud 
Zußmuskeln), crampus, m.; chem. 
goulte-crainpe, Krampigicdt, f. 

Crampon, m. (v. deulsch.) (0 
RKramye, (eiferne) Klammer, f: Bats 
fenband, w.; (Maréch. | Stellen, m. 
Gisſpitze, Gidjade (am Hufeiſen £: 
-s, pl. fharfer Beftlag, m.; ( Art 
mil. ane., Blas.) Sturmbafen, m_; ge 
(Bot. Rlammer,f. fulcrum, atlizator, 

Cram pone, m. f. Crampounet. 

Cramponne (part. pass. ce, 
Cramponner) adj. -e, f. angeflam: 
niert; (Blas.) on den Guten gefrummt; 
croix -¢, Haken: od. Stctlenfrenuy, a. 

Cramponner (vr. Crampon } 
va. ft? mit einer Rrampe od. Riam: 
mer, mit Klammern befeftigen: ans) 
flammern , (Balfen) ananfern: (Mi- 
hes) (eine Leiter) anhaften s (Hufei fer) 
mut Gidipigen beftlagen, ftellen ; (cin 
Piero) ſcharf befdlagen; i se -, fury 
fan etw.) anflamunern; fit wie ewe 
Klette) anhingen (eig. u. fig. fam. 

Cramponnet, m, (#rrkl. e. 
Crampon) Fleine Rrampe od. Riaw: 
mer, f. Klaͤmmerchen, n.; (Serr.) Stu- 
vel, Steurel, J. 

Gra n,m. 1. (v. lat. erena’ Serb. 
f. Ginicbnitt, m.; (fleine) Wurdbe ; 
(Typogr.) Siqnatur/rinne), f:) Arm} 
- de mire, Viſircinſchnitt Vif, o., 
If, (Taill.) Sinteritud, n.; UL (Bet.) 
f. Cram. 

Crancelin, m. (v. deutsch.) 
(Blas.) Rrduglein, Kraͤnzchen, wn. Raw: 
tenfrang, m. 

Crane, m. I. (xpariov) ( Anat 
(Girn: Sharel , art Hruufwate p 
Luloiu. Ropfifclett, a. Kerfaribel. 


CRAP 


CRAS 


. CRAY 


— —ñ —— — — — —— — —— ———— —— 


m. cranium, v.35 IL. fam. toller, 
verwegener Kerl, Tellforf, Braufe: 
fori; Greßſprecher, PBrabhier, m.; | 
adj. toll, verwegen, prahleriſch. 
ranequin, mt. (o. Cran) (Art 
mil.) ehem. (Gabel sum Spannen 
der Armbrust) Urmbruft: od. Bo: 
genfyanner, m.; || — ier, m. (beritte: 
her) Armbruſt⸗ od. wa gat m. 
Craner (v. Cran) va, (Horl,) 
= 3abn eines Ubrradé) einfdnei- 


Cranerie, f. (v. Crine) fam. 
(4? toler ete, Streich; 2° lolles ete. 
Wesen) Toltheit, Hirnlofigteit; Ber: 
wegenbeit; Prahlerei, f.; Teufels- 

ih, me. 

Cranges, m. pl. (v, xpay7>") 
(Ornith.) (Bam. dev) Alftervdgel, 
crangi, m. pl. (Ritgen), 

Crangon, m. (v. xpayyey) 
(Zool. ) Marneele, f. —— Ides, 
m, pl. (Gam, ver) Warneelenfredie, 
m. pl. crangonida, [. pl. (Harvoth). 

Craniacés, m. pl. (jf. Cranie) 
{Zool.} (Fam. ber) Graniaceen, cra- 

niacea, n. pl, (Menke). 

Cranie,-f. (Zool.) Schadelmu⸗ 
fGet, crania, f. (Armfasslerqatt.) 

Cranie,f. (ev. xpavicr) (Térat.) 
Fbareligkeit; Glaffe ver ..fcpddeligen 
Mikgeburten, ..crania, f. 

Cranien,adj.-ne, f (v.neu-lat, 
cranium ) { Anat.) des Schadels, 
Schadel. ; (Physiol.) Gebirn.. (f. Ce- 
rebral, Encéphalique), 

*Cranio.. (v. xp2viev) in Zus. 
(Anat, Phrénol., Obstetr,) ded Sci: 
dels. Sdhirel..; -logie, -scopie, f. 
Echarellehre, Graniologie; Granio- 
ffopie, f.; -logue, m. Schavelfenner, 
Anbanger ver Sdirellehre, Granio: 
log. m3 -mancie, ſ. Schaͤdelwahrſa⸗ 
gerci, f. ; -métrie, f. gg pm dr 
smesfunft, Graniometrie, f.; -mé- 
trique , adj. zur Scharvelmeffung (ge: 
berig oder bienend), craniometriſch; 
-tome, m, -tomie, f. ſ. Céphalo(to- 
Me, -lomie). 

Craniolaire,adj. (v. neu-lat. 
cranium) ( Hist. nat.) ſchädelartig, 
Schadel. craniolaris ; |j subst. f. 
(Bot.) Scdadelſtrauch, m.craniolaria. 

*Craniologie, etc. f. Cranio... 

*Crano.., f. Cranio... 

Cranson, m. vulg. f.Cochléaria. 

Crapaud, m. 4° (Zool.) Krite, 
ſ. bufo; - commun, gemeine Rréte ; 
~ des — calamiſe, Schilf⸗ od. 
Kreuztröte, Unke, f. buſo calamita; 
- brun, braune Unke, bufo fuscus; 
- accoucheur, grauqrine Lrote, bufo 
ohbstetrieans ; —- marbré, marmorirte 

Scite, b. marmorala; - fNamboyvant, 
eurtfréte, b. igneus, rana bombina 
iL.}; - des caves, Haudsunfe, f. b. por- 
lenlosus, frana portentosa ( P/n- 
wenh.); fig. fam. vilain -, baplide 
Rréte, Krotengeficht, n.; 2 fm weil. 
§. (Zool.) (krotendhnliches Thier) 
tulg. = ailé, (geflugeite Rrote) Flu: 
gelbern, m. ⸗Achnecke, f strombus la- 
tisgimus; - de mer, Seekröte, f. (a, f. 
Scorpene ; b, Krotenfifd, ſ. Baudroie 
commune); — volant, flicgenbe Kröte 
(f. Engoulevent; 3¢uneig. A. elem, 
Saarbeutel; B. (Artill.) Mörſerſche— 
mel, m.; C. (Vétér.) ſ. Crapaudine ; 

[4° de -, Kersten... 

Crapa lt AEE Sec stall 
Crépaudaille) feiner Krepp od. Fler, 
Haubenflor, m. 

Crapaudiére, f. (ve. Crapaud) 
Rroteuphige, ſ. od, sneft; fig. fam. 


(feuchter, schmutsiger Ort) Dred: 
nett, Schlammloch, n. 

Crapaudine, f- (ve. Crapaud) 
fo (Oryetogn,) missbe, Krötenſtein, 
m, (versteinerter Fischsahn od. 
-gaumenknochen); 2° (Hydr.) Blech⸗ 
fappe, ſ.z Bitter (vor einer Masser- 
rohre ete.), v5 5° Zapfen leiner Baz 
bewanne), m.; 4° (Serr) Japfenmut: 
tec, Bfanne; (Mécan.) Bianne, f.; 

Artill.) Mutterlager (ver Richtſchraͤu⸗ 
¢), n.; 5° (Zool.) vulg ſ. Anarrhi- 
que; 6° (Bot.) f. Sideritis; 7» (Art 
cul.) pigeons a la -, aufgeidnittene, 
plattgedrudte u. auf tem Roſt gebra: 
tene Tauben. 

Crapelet, m. Verkt. v. Cra- 
paud) junge Krote, f. 

Crapone, f. (Hort.) Borfeile, ſ. 

Crapoussin, m. 4° ( Zool.) 
Spinnenfrebs, grapsus ; 2° -e, [. pop. 
Kruppel; Knirps, m. 

Crapule, f. (xpanrdan, lat. 
crapula) 49 Vollerei, f. viehiſches Sez 
ben, pop. Cuderleben, n. Grapule. f.; 
Qe im weit, S. fam, ver Bollerei ec: 
— Menſchen, robe Wuſtlinge, m. 


Crapuler (v. Crapule} vn. ge 
wager. in Völlerei leben, fied im 
Schlamme der grobiten Lafter walyen. 

Crapuleux, adj.-se, ful. Cra- 

ule) de ber Bollevet frobnend’, qrobz 
untich, witft ; 2° vie -se, viebijches, 
crapulofeé Leben. 

Craquelin, m. (v. Craquer) 
— » sprédes Backwerk) Bre— 
e 


Craquelot, m. (Comm friſcher 
Bidling, m. [ beveiterin, f. 

Craquelotiére, f. Bäcklings— 

Craquemoent, m. (v. Craquer) 
Krachen; Knaden; Knarren; — de 
dents, Krachen ver Zähne; Zaͤhneknir— 
fchen ; <flappern, mn. 

Craquer(f. Cracu, vgl, d. dan. 
krake) en. krachen; fnaden, Enarren; 
Fnirfcben ; (Fauc.) flapyern (v. Ara- 
nich, ſ. Craqueter); fig. pop. auf: 
ſchneiden; qrogprablen ; lj faire - ses 
doigts; feine Finger tnaden laffen, 
mt den Fingern ‘Tx 

rraquerie, f. (». Craquer) pop. 
Aufſchneiderei; Vrahlerei, — nn 

Craquétement, m. (ve. Cra- 
queter) ſ. Craquement (de dents). 

Craqueter ‘Frequent. t. Cra- 

uer) on, praffeln; tniftern; (v. 
— ele.) flappern. 

raquette, f. (Taill.) Knopf⸗ 
Menke 

Craqueur, m. -se, f. (v. Cra- 
quer) pop. Brabler, m. <in, f. 

Crase,f. (xpacis) to (Gramm.) 
Aufammengiebung (zweier Sylben ), 
Craſis; 2° | Physiol. et Pathol, ane.) 
Mifhung, bes. normale Mijdung der 
Carte, crasis, f. 4 

*Crasio.. (v. xpace) in Zus. 
(Hyg.) -graphie, -logie, (. Befrreiz 
bung ter, Lehre von ben Temperament: 
ten, Grafiographie; clogie, . (4m- 

err). {f- Cruor. 

¢Crassamentum, m. (/at.) 

Crassane, /f. f. Cresane. 

Crassatelle, f. ( Zool.) Did 
muſchel, crassatella, f. 

Crasse, f.vgl. (ypacvos) Shmug; 
Dre, Uprath, om. Unveinigheit, £5 
(Fond.) Metallſchaum, m. Schlacke, 
{ fig. Fire fo ungebr, gemeine Herz 

uunft, /.; étre né dans la -, im Rothe, 
im Staube geboren fein, aus ren He⸗ 
fen ted Voll¥ Hervergegangen fein; 29 


fhmugiger, Alyiger Geiz, m.; vivre 
dans ‘ = ftjig teben. : 

Crasse, «dj. f. \v. lat. crassus) 
vic; zah; ſteif fy. fam. ignorance 
— grobe Univijjenbeit, craſſe Igno— 
ranj. 

Crasses, f. pl. (v. Crasse, f.) 
(die unter bem Hammer abfrringenz 
den) Metallichuppahen, n. pl. Hams 
mericblag, me. 

Crasseux, adj, -se, f. (v. Cras- 
se, f.) mit einer Schmutzrinde bedeckt, 
ſchmutzig, ſchmierig, beſchmutzt; fig. 
fam. filjig; || subst. m. ſchmutziger 
Menſch, fam. Schmutzfink; sig. fam. 
ſchmutziger Geizhals, Fily, ane. 

*Crassi.. (v. lat. crassus) in 
Zus. (Hist. nat.) vid..; -caude, -col- 
le, etc., adj. didſchwaͤnzig, did halſig 
2¢.; -cornes, m. pl. didpornige Kafer, 
Reulbornfifer, m. pl. crassicornes 
(Latreili-); -pédes, m. pl. didfüßige 
Muſcheltbiere, n. pl.crassipedes La- 
marck); -rostres, m. pl. didfdynab= 
Ls i Klettervigel, DideGnavler, m. 
pl. crassirostres. 

Crassulacées,f. pl. (f. Cras- 
sule) (Bot.) (ditblattartige Pflanzen) 
Geven, crassulacew, sedew, semper- 
vive, f. pl. 

Crassule,f. (Bot.) Didhfatt, n. 
crassula; || Crassulees, f. pl. vid: 
blattartige Seven, Graffuleen, /. pl. 

Crate, m, (xaos) herrfcher; 
Ankanger ver „berrſchaft oder . frac 
tie, «frat, m.; || ado. --fratifds. 

Cratére, m. (xparap, lat. cra- 
ter) 4% (Ant. rom.) Trinfichale, f.; 
2° Schlund, Trichter (eines Dulcang), 
Grater, Krater, m. 

*Crateéri.. (v. lat. crater) in Zus, 
-forme, adj. Uist. nat.) trintſchalen⸗ 
od, fraterformig. : 

*Cratéro.(v, xpatas) in Zus, 
~idées, ſ. pl. (Bot.) ſchalchentragende 
Licheneen, crateroidew, f. pl. (Rei- 
chenbach). 

Craticulaire, adj. (wo. lat. 
eraticula) (Opt, Dess.) gitterformig, 
gegittert, 

lraticuler (vr. Jat. ecraticula) 
va. (Peint., Grav.) wbergittern, durch 
Lad Witter verkleinern. 

-Crati ef (..xparara) ( Med. ) 
.fraftiqfeit, ..fraft, ..cratia; (Polit). 
berrſchaft, ..fratie, J. 

Craupécherot, m. vulg. ſ. 
Balbusaril. 

Cravache, f. (v. deulsch.) Kar⸗ 
batſche, Reitpeitiche, f. 

Cravan, m, ( Zool.) 4° —* 
febnablige Ringelmeergans, bernicla 
collaris; 2° Gcbiffamufdel, ſ. (ein 
Muschetthier, welches sich an die 
Schiffe anhangt). 

Cravate, m, 4° (cheval -, adj.) 
kroatiſches Berd, Kroat; 2 froatifcher 
Reiter, Kreate, m. 

Cravate, f (ilal. cravatia) Hals⸗ 
tud, n. Hal⸗binde, Gravate; 2° - de 
drapeau, Fabuenbinde, f. zband, n.; 
3° { Mar.) Tauring, m. (ftarkes) aft: 
od. Anfertau (mit einer Schleife), n.; 
4° im weit, 8. (Ornith.) vulg. Boz 

el, bes. Golibri mit einem weißen, 
chwarzen 2c.) Haléringe, m. 

Crave, m. (Ornith.) Steindeble, 
f. fregitus. 

pees x, m. f. Hocco. 

Srayeux, adj, -se, f. (rv. Craie) 
4o freitcartig, kreſticht 20 freivebale 
tiq; freiviq if. Cretacé); 5° (Chim. 
ane.) (in der Kreide enthalten) aci- 
de -, Kreivefiure, /. ſ. (acide) Carbo- 
nique, 





CREA 


Crayon, m. (v. Craie) (- blaiic) 
KreiveRift, m. (weige) Kreive, f.; g 
wohnl, im weil, S. 40 Zeichenttitt ; 
BarbenRift; bes. (- noir) ſchwarzer 
(Seichen:)Stift, m.; ſchwarze Kreide, 
f. Reinblet, m., - rouge, rotver Stift, 
Roͤtbſttft, Rethel; - d’ardoise, Schle⸗ 
fer: od. Rechenſtift, miz in noch weit. 
Bed. A. (Art su Zeichnen ; Art wie 
elu. qezeichnet ist) Zeichnung, Ma⸗ 
nier, Hano, f. Sug, Stilt, m.; B. (ein 
mil dem Slift geseichnetes Stick, 
bes. Portrait) Stiftyeidnung; Rrei: 
dezeichnung; fq. a) veralt, Gbaraf: 
terzeichnung, Werſonen⸗ Schilderung, 
13 (erfter) Gntwurf, Abriß m. Um⸗ 
riſſe, m. pl. Sire, f.; 20 Bleiſtift, 
m.; || 4° dessiner avec un -, au —-, 
mit bem Stift, mit ſchwarzer Kreive 
—— faire le - de_qn, Jemande 

ilbnig od. Portrait, Sem. mit bem 
Farben⸗ Stifte od. mit ſchwarzer 
Kreide zeichnen. 

Crayonner (ev. Crayon) va, 4° 
mit dem (Farben:)Stifte, mit ſchwar⸗ 
zer Rreite zeichnen; Qe im weil. 8. 
fluchtig entwerfen, in grofen od. grez 
ben limvriffen zeichnen, ſtizziren; fig. 
cine fludtige Schilderung madden 
von... 

Crayonneur, m, (v. Crayon- 
ner) iron. Stifts od, Kreidezeichner; 
Gubler, m. 

Crayonneux, adj. -se, f. 
Crayon) freiveartig, kreidicht. 

Créance,f.(v.credere) 4° @lau- 
ben, m. (f. Croyance); 2° Glaubwur⸗ 
digkeit; Mlaubbaftigfeit, ſ. Glauben, 
mt. Anſeben, Gewicht, n.; (Chasse, 
Fauc.) Zuverliffigteit, f; 3° (Dipl.) 
gebeimes i. arb cabinet u. 

eheime Weiſung od, Suftruction(en), 
fi {pl.): lettre de -, a) Begiaubi: 
gungeſchreiben, Creditiv, n.; 4) (Ban- 
que) Gretithrief, m.; 4° ( Schuld =) 
oxderung; ausſtehende Schuld, Wee 
tivſchuld f. Mustand; Schuldbrick, 
⸗chein, m.; || 9° perdre toute -, allen 
Glauben, ailet Anfeben verlieren, fei: 
nen Glauben mebr finten; donner — 
a qc., ciner Gace Glauben od, Ginz 
q2n9 verſchaffen, fle glaubbaft ma: 
en; chien de bonne -, juverlifft: 
get, ohlabgerichteter Hund, m.; oi- 
sau de peu de —, unjuverlajfiger 
alfe, 

Créancier, m. -#re, f. (v. 

Créance) Gliubiger, Grevitor, m. 


rein . ‘ . 

Créat, m. (Equit.) Unterberei- 
ter, m. 

Créateur, m.(v. lat, creator) 
Schorfer, Erſchaffer; ahs. Schopfer 
des Weltallsz fig. Grfinder; Ont: 
deder; Urheber; Begründer; Stifler; 
Schevfer, m.; ij adj. -trice, f. er: 
chafiend; ſchaſſend; ſchöpferiſch; er: 

mbecifdy. 

Créatine, ff. (rv. xpies) (Chim. 
org.) Bleiſchſteff) Greatin, n. crea- 
tina, f. (Cherreul). 

Création, f.(. lat. creatio) 4* 
Gridaffuny, Sdhipfung (bes. ves 
Weltalls), f -twerk, n.; im weit. F. 
Grfindung: Bilbung; HSeroorbringung; 
Errichtung; Begrundung; Stiftung; 
Ginfubrung; Grnennung; Erſchaf 
fung, Schaffen, n.; 2° (das Kr- 
schaffene; bes. das Weltall) Scho: 
vfung, f; im weit. S. Werk; Kurft: 
wert, n. Sdopfung ; Greation, /; | 
fede nouvelle -, neu erfchaffen, ge: 
ſchaffen, gebiltet, gemacht. ernannt, 
Aeadelt x¢.; iron. neu aebaden. 
Créature,/. wv. lat. creatura) 


(v. 
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@efhopf, n. Greatur, f. (erfcdhaffencs) 
Wefen, n.; fig. A. verdchtlich 
(Mensch , der einem Andern Alles 
su verdanken hat) Greatur; B. (ein) 
von bem u. bem Papfte ecnannter 
Garbinal, m. Greatur, f. 
¢Crébri.. (v. Lat. creber) én 
Zus. ( Hist. — 2** ~sulce, 
etc. adj. mit gedraͤngt liegenden od, 
fiebenden Rippen , Furdhen ac. 

Crécelle, f. Sdnarce; Klay: 
per, J. 
Crécerelle, f. (Ornith.) Wan: 
nemweber, m. Wannenweihe, ſ. Ro— 
thelfalte, Thurmfalfe, cerchneis, 
falco tinnunculus; petite -, — 
[. circus; — grise, aſchgraue Weihe, 
f. circus cineraceus, 

Créche, f. 4° Krippe (fiir Ochſen, 
Schafe xc.): abs. (la sainte - } ( vie } 
peitige Krippe ; 20 (Ponts et Chauss.) 

tin) mit Manerftein ausgefülltes 
Pfahlwerk, n. Krippe, f. 

Credence, f. (ital. eredenza 
neu-jat. credentia, v, fat. credere} 
40 ( Eal. cath. ) Crebenztiſch, m.; 20 
Sypcifefammer (in Offentl. Anstal- 
len), f. 

Créedencier, m. (v. Crédence) 
Speifemeijter, m. 

Crédibilite, f. (o. lat, credi- 
bilis) Wlaubbaftigtett , Glaubwuͤrdig⸗ 
feit, f, motifs de -, Mriinde der Glaub⸗ 
wurbighlt, Glaudensgrunte, m. pl. 

Credit, m. (wv. dat. creditum) to 
(Zutranen in die Rechtlichkeit u. 
Zahlungsfaihigkeit Jemands, od, 
in die Gile eines Wechsels ete.) 
Gredit, m.; Treue, f. u. Gilaube, m.; 
20 im weil. F. A. 3 Ercdit m.; 
B. ( Tenue des liyr.) Gutbaben, Haz 
ben, Goll haben, Hat, Grevit, n.: 30 
fiq. A. Anſehen, Gelten, n. Ginflug, 

redit, m.; B. Glauben (an eine 
Newigheit 2, ); Zutrauen, w.; || avoir 
du ~, Grevit haben; im Rufe der Zak: 
lungtfatigfeit eben; Weld, Waaren 
2c. geborgt erbalten fonnen ; fig. avoir 
du = sur( esprit de )qn, in Anſe— 
ben bei Sem. ſiehen, Einfluß tiber ibn 
auésuben, etm. od. viel uber Jem. ver- 
mcgen, viel bet ihm gelten, gut bei 
ibm angefchrieben ſteben; letire de-, 
Creditbtief, m.; ouveir, faireun - 4 
qu, Zemanden cin Grevit (von fo u. 
fo vicl bei Sem.) eroffnen; faire - (4 
qn), (einem) Gredit machen, borgen, 
eceditiven; donner a —,(¢tw.) auf 
Borg, auf Gredit qeben; prendre a -, 
auf Berg, auf Grevit nehen: pren- 
dre -, in Grevit, in Mufnabme fom: 
men, fig. Glauben finden; fig. tre 
en (grand) -, in (qgropem) Anſeben, in 
Credit ftehen, viel (bei Jem.) cetten. 

Creéediter(e.Créedit) ea..Comm.) 
4° - qn pour une somme, Jem. fir 
cine Summe crevitiren, ibm dieſelbe 
gut febreiben; 2° étre ecredité sur 
une ville, auf eine Stadt angewiefen 
fein, Greviteriefe auf biefelbe baben. 

Crediteur, m. (f. Creéditer ) 

Comm. ) ( tec) Guthabende, ( in die 

echnungebucher Gingetragene) Glaͤu⸗ 
biger, m. 
—— m. (lat.) Eredo, (das) 
apoftcliche Mlaubenshefenntnié, 1, 

Crédute, adj, (v. lat. credulus) 
leichtqlaubig. 

Credulité, f. (v. lat. creduli- 
tas) —— cit, ſ. 

Créer (v. lal. creare) va. 40 (aus 
dem Nichts hervorrufen\ ſchaffen, 
erichaffen ; 2° im weit, S.A, erjinven; 
erfiunen ; (Worter re.) bilben; fam, 
aufbringen, ‘cine Wiſſenſchaft r¢.) ev. 
ſchaffen, ſchaffen, Schopfer (verjeto.) 
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fein; (Pringipien x.) aufitelen: B. 
(mit Mube) hervorbringen, \eine Sees 
macht 2.) ind Dafein, im Leber rv- 
fen ; (eim Geer xe.) auf die Beine Srin- 
gen, errichten : (Silféquellen 2c.) aue- 
mitten, auéfindig machen, ermuttela, 
fcbaffen ; C. (Bevurfniffe re.) eriexgen, 
hervorrufen; gebaren, erfipaffen: Dy 
(eine Anftalt 2.) qriimben, fifter: 
Beamten xc.) ernennen, einfegen, ere: 
ren ; (cine Rente, Penfion re.) begin: 
ben, errichten ſ. Constituer) ; Weta) 
fhaffen, creiren; auggeben: ( Stul: 
ben 2c.) machen (f. Contracier); Hist. 
nal.) (eine Gattung, Specied x.) be: 
gründen, aufftellen, ſchaſſen; se - 
qc., fic etm. fchaffen; | 20 ~ des no- 
bles, des pairs, Grefleute, Bairs fat: 
fen, ernennen, creiren; Berionen in 
den Mdelsftand, zur Paitewürde erbe: 
ben, iu Adligen, yu Pairs machen; 
Adelsbriefe ausfertigen; — une pen- 
sion sur un bénéfice, ein Jahtgehelt 
auf eine Pfrunde anweiſen. 


Crémailleére, f. (v. xpycane 
1) 4° Reffelhaten, mz geferdies 
Gifen od, Holy, Hafeneifen (an cine 
Stuble x¢.); Zabneifen, a. Hebeited 
(einer Winve 3x¢.), m.; Staffel: oa. 
Stellholz (eines Pults, einer Müdle 
x.), 0.5 (Horl.) Repetirrechen m; 
Cane ) eingcyabnte Bobritange ; 
Michtitange, f.; 3° Fort.) Saigewerf, w. 

Cremaillon, m. ( Ferkl. 
Crémaillére) Heiner Reffelbutes, m. 


Crémaster, Créemasicre, m. 
(xptarras) (Anat.) Hinge: od. he 
bemtastel (der Hode), Hovenmudiel, 
cremaster, m, 

Crémastre, f. (xpysderpa 
em) Hangebaten (am After vets 
chtedener Puppen), me. eremasira, f. 

nee "a (v. lat. eremor) 

Rahm (der Mil), Milchrahm, m. 
Sabne, [.; 20 im weit. F. A. (rahe 
dhuliche Speise} (Banille, Ghote 
lates ac.) Greme; - de riz, d'oree, 
ele., Reisſchleim, Gerflenfdleim x., 
dunner Brei aus Reis: od. Gieritemedl 
x., m.; B. (rahmdhaliche Haul _ 
Flissigkeiten) — de chanx, Rall 
rabin, m. Hautcen von foblenfavertt 
Ralf, n.; - de tartre, Weinjieincsda, 
cremor tartari, m.; 3° (das Fewstt, 
Auseriesenste, Edelste) feinfie 
(Mokffa:, Kakab⸗ 2.) —— 
fam. Kern; Ausbund, m. Blume, |; 
| 49 petite -, - douce, fafer Rabat; 
de -, a la -, (von od. mit Rabm) 
Rabm..; pot de -, a) Tevf mi 
Rahm; 6) Nayfehen mit Greme; fre 
mage 4 la -, Rabmfafe, m.; - fouel- 
tee, fu Schaum geſchlaͤgenet Rates; 


f 


fig. fam. Shaum, m. Seifendsaies, 
f- Flitterwerf, n. 

irément, m, (wv. lal. cremen- 
tum) 4° (Lég. ane.) 3 hae 
fanv, f. Accrue), m.; 2° (Gramm. 
Porrerctingeceng, Beugungeieite 2) 
» (pl.). 

of ripe? fe. — pn, Rabat 

eben od, abfegen, rahmen. 
: cremate, f. (v. Créme} Rate 
banvterin, /. — 

———— 
(Hist. nat.) te fo rucht mit 
angenben Samen, /. Gremocarwes, 
n. (Mirbel); 20 ſ. Achaine; ~Pet 
me, adj, mit hangenden amen, cre 
mospermus. 

Créna e, m.(e. Créner}| Fan 
en caract.) (tas) Ginferben, 2bidir 
fen, n. nie 

Crénate, m.(f.Crénique' 6 
org.) quclljauced Saly, nm. creuss- 
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Créené { 1, pass. v. Créner) 
adj. -e, f. abgeidarit : (Hist. nat.) f. 
Crenele. 

Créneau, m., (vr. dat. cren@m) 4° 
Mauerzahn) Zinne; 2° Swießſcharte; 
3Theor. mil.) Lücke zwiſchen zwei 
Pelotons), Pelotontude, /. 

Créenelage, m, (cv. Créneler) 
(Monn.) 4° (baé) Randern ; 2° gefrau: 
ſelter Rand, m. 

Creéenelé (part. pass. v. Créne- 
ler) adj.-e, f. mit Zinnen od. Schieß⸗ 
febarten ; geferbt ; lerbzaͤhnig ; ausge⸗ 
jadt, crenatus, crenulatus, serratus ; 
(Bias.) (- de gueules, etc.) mit (ro: 
then 2¢.) Jinnen. 

Creneler (v, Créneau) va. mit 
Binnen od. Schießſcharten verfeben; 
auéjaden ; ferben ; (Munzen) randern ; 
(Raver) zaͤhneln. 

Crenelure, f. (v. Créneler) 4° 
(Bot.) Kerbzahn, m. Zade, crena, cre- 
natura, f; 2° Sammelw. geterbte, ge 
gadte Arbeit, f.; Zacken⸗ od. Zinnen⸗ 
wert, n. Verzahnung, /; en -, audge: 


ar réner (v. Créneau) va. (Fond. 
en car.) einferben, abjdarfen, unter: 
ſchneiden. 

Créneur, m. (e. Créner) Hb⸗ 
ftarfer, m. 

*Creni.. (v. lat. crene) in Zus. 

Hist. nat.) -colle, adj. mit geradtem 
ie od. Bruſtſchilde; -fere, adj. 
mit 3aden, mit geyadten Ninnen, 3a: 
den; -rostres, m. = Saden: od. 
Zadnſchnabler, crenirostres, m. pl. 
(Dum., Blainv.). 

Crénique, adj.(v. xp8") (Chi- 
mie org.) acide -, Duellfaure, /. ac. 
crenicum ( Bersel.). ni... 

*Crénirostres, m. pil, f. Cré- 

Crénulé, adj. (f. Créenelé) (Hist, 
nat.) fein geferbt, crenulatus, 

Crenure, f. (e. Créner) (Im- 
prim.) Punlrurcfaung, f. 

*Créo., (v. xpiac) in Zus. (Zool) 
-phages, m. pl. fleifdfreffende Rafer, 
creophagi, m. pl. (Dum.)} ; -philes, 
m, pl. Bicigs iegen, creophile, f. 
pl. (Cuv., Latr.). 

Créole, m. wu. f. (ilal. creoto, 
span. criollo) Grecle, m. Greotin, f. 
*Créophage, etc. ſ. Creo... 

*Créosote,f.(v. xpias u. oma) 
(Chim. .) Greofot, Krecfot, n. 
creosota, f.; || Creosote, ad). -e, f. 
ctenfothaltig. 

Crépage, m. (ve. Créper) (Tech- 
nol.) Krausmachen (bes lores), n.; 
Rraufung, f. 

Crépe, m. (f. Crisper) (fraufer) 
Flor, Krepp; abs. ({marier) Blor, 
Trauerflor, m.; fig. dicht. Finſterniß, 
(Grabes-) Race. f Schleier, Trauer: 
fot, =. ſchwarzes Leidhentuch, n. ; || 


—* OT... ’ m. 

Crépe, f. (Pat.) PD ctu: 
Créper (v. Crépe) va. fraufen, 

friufeln ; || se —, kraus werten, ſich 

frdufetn ; || crépé, -e, gekräuſelt, 
ué 


fraud. 
Crépi rt. pass. v. Crépir) 
adj. F tt — od. Dins\ be: 
en; || subst. m. (Mértel=, Hips: 
— a tbe x ¢ Tunche, ſ. 
r e, f. t.) Pippau, m. 
Borteane, crepis. 
*Crépido.. (v, xpuwic) in Zus. 
Hist. nat.) -podes, m, pl. ( eig. 
andalenfiufler) Ranvfifler, m. pl. 
Kafermuſcheln, f. pl. crepidopoda. 
Crépidule, f. (Zoul.) Pantof⸗ 
a 97 ¢, crepidula, f. 
répidulé, adj. -e, f.(v. lat. 
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crepidula) (Hist. nat.) ſchuhfoörmi 
Shub..; Pantoffel.., crepidu atus, 
Crepin, m, Saint -, der heilige 

Grigpin (Patron der Schuster); im 
weil. S. Schu hflicler⸗ Sack, Wander: 
fad, m.; prov. pop. porter tout son 
saint-crépin, perdre son saint-cré- 

in, alle feine Habjeligfeiten bei ſich 

ubren, verlieren, 

Crepine, f. (f. Crépir) 4° Gre: 
pine, f. (eine Art Franse); 2% Bouch.) 
Neg, n. (f. Epiploon). 

Crépinette, f. (v. Crépine) 
(eine in Gammernege gewidelte) Hirn: 


wares l. Cré Cré 
réepir (vgl, pe u. i, 
m.) ea. 4° (eine Mauer mit Martel” 
Gips oder Ralf) bewerfen; übertün— 
chen ; 2° (das Leder) krispeln; So (Pfer- 
bebaare} kraus fieden, traufeln. 

Crépissure, f. (v. Crépir) un- 
gebr. f, Crépi, m. { ; 

Crépitacie, m. (lat, crepita- 
culum )} (Bot.) f. Regmate. 

Crépitant, adj. -e, f. (v. lat. 
crepitans) (Séméiol.) bruit -, a) praf: 
ſelndes, Frachendes, crepitirendes Ge⸗ 
raufh, Praffeln (in den Lungensellen), 
Kradhen, Grepitiren, n. Crepitation, 
1.6) f. Crépitation d (Zool.) Knaul..; 
Rlapper..; Bombardir... 

sola deb a _ f. (v. lat. crepi- 
tare) (bas) Praſſeln; Kniftern ( oes 
Feuers xc.) ; (Sémeiol.) a) f. (bruit) 
Crépitant; 5) Knirſchen, Krachen 

bei der Reibung zweier Knochen- 
ruchflachen), n. Grevpitation, /. 

Crepodaille, f. (v. Crépe) f. 
Crapaudaille. 

Crepon, m. (v. Crépe) Grepon, 
Keepy, m. (krauser Wollen- od. 
Seidenseug). 
+Creps, m. (engl.) Kreps, m. 
nglisches Warfelspiel), 

Cré pu, adj. -e, f. (lat. crispus, 
ogt. Crépe) fraus. 

Crépusculaire, adj, iv lat. 
erepusculum) (Astron., Zool.) Dame 
merungé.., Grepugcular.. (3. B. cfreis, 
mt ⸗licht od. Dammerlidt; daͤmme⸗ 
riged Licht, m.); |] subst. m.-s, pl. 
— — m. pl, crepus- 
cularia, n. pl. 

Crépuscule, m. (v. lat. cre- 
pusculum) Dammerung, f.; -8fhein, 
m.: -6ftunve, f.; -du matin, du soir, 
Morgen: , Ubendd<ammerung ; Mors 
gen:, Abendrotbe, /. -roth, n. 

Crépusculin, adj. -e, f. Ne 
Crépuscule) neol. Oammerungé.., 
Mimmerig, dimmernd(er Schein a. ). 

Crequier, m. alt, x. in der 
Wappenk. SAlehenitrand, m. 

Cresane, f. (richt. Crassane) 
{Hort.) — ſ. 

+ Crescendo, adv. (ital.) (Mus. 


{e 


i. fg. fam.) fteigend, wachfend, ans | 
chwelle 


nd, creécendo; || subst. m. 

chwellen (bes Tons), n.; (ein) mit 
wachſender Kraft gefpielter od. geſun⸗ 
gener Sag, m. Greécendo, n. 

Crescentie, f; (Bot.) Grescen: 
tia, f. (Pflanzengait.) 

Créseau, m. (Comm.) gefdperte 
Sarſche, f. 

Cresse, f. (Bot.) Kref, m. cressa, 
f (Windengatt.) ; — de Créte, creti⸗ 
cher Kreß, m. cressa cretica s. in- 
dica, (Pharm.) Anthyllis cretica 
maritima. 

Cresserelle, f. f. Crécerelle. 

Cresson, m. (ital. crescione, 0. 
deutsch.) (Brunnen:)Kreffe (f._ Si- 
symbrion); bes. (- d'eau, — de fon- 
taine) (gemeine) cunnentreffe (f. Si- 
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symbrion alénois) ; — alénois, - des 
jardins, ſ. Passerage fcauiveel - 
d'Inde, f. Ca —— tivée); - de 
Para, ſ. Spilanthe (cullivé); - des 
preés, f. Pa gy act any prés); || de 
— von Kreſſe, Kreifen..; au -, mit 
Kreſſe. 

Cressonniére, f. 49 Ort, wo 
(viel) Brunnenfreffe wichét, Kreſſen⸗ 
plag, m.; Kreſſenhaͤndlerin, f. 

Crésus, —— (Hist.) Kroſus, 
m. oniq von Lydien),; . fam, 
subst. m. Mann, ver Kroͤſu 38 be⸗ 
ſitzt, (ein) Rrdfus, m. 

Crétacé, adj. -e, f. (v. lat. cre- 
taceus) 4° (Géogn.) freitebaltig, Krei⸗ 
be..; 20 (Hist. nat., Anat. path.) frei: 
deartig, Treibicht ; treiveweip; 3° ( Bot.) 
im Kreideboren wadhfend, Kreive.., 
crelaceus. 

Créte, f. (v. lat. crista) 4 (Or- 
nith.) A. (fleifchiger) Ramm, Hleif 
famin, m.; B. (fammabniide) Hau 
einer Lerche oe [.;.fg- fam. 
Sinnbild des Stolzes, des Ueber- 
muths, der a 2° (Zool.) 
Kamm (versch. Eidechsen, Fische 
elc.), m.; Krone, f.; voripringender 
——— (des Stockfisches); 3° 
Kamm (eines Helms rc. Helmfamm) ; 
4° ( Bot.) Ramm, m. Griffa, fL 
(versch. Graser,Trinius’; 5°( Anat.) 
kammartiger Rand) = iliaque, -du 

ssin, Darmbeinfamm,; — du tibia, 
vorderer, ſcharfer Rand bes Schien— 
beind; (kammdhuliche Erhab:n- 
hett) Ramm ; Go Hobe (eines Aufwurfe 
nebden einem Graben), f.; { Fort.) 
Ramm, m, Krone (der Bruftechr’, fi; 
(Géol.} Ramm, Rien (einer Berg: 
fette)}, Gipfel, Girat, m. Firſte, ff; 
(Mar.) Gipfel, Ramm (einer Weoe, 
m.;(Archit.) Fixſtenziegelreithe, Fieſte, 
f. Gipfel (eines Daches), m. im areit, 
S. (Hist. de la Rev. fr.) Givfel tea 
Berges, (der) entſchiedenſte Theil der 
Perqpartei; |] - de coq, Habnenfamm 
(im weit, F. a, Path, Feigwarze von 
— ir iage poring Meftalt, crista; 

, Anat. Ramm des Sichknochens, 
crista_ galli; ¢, Bot. créte-de-coq, 
alectorolophus; bes. gemeiner Hah⸗ 
nenfamm, m. Wiefen: od. Aderrovel, 
Wiefenflapyer, ſ. alectorolophus s. 
rhinanthus cristagalli) ; fg. * il 
léve la -, thm fcbwillt ber Ramm; 
baisser la -, (den Kamm fenfen) die 
Flügel bangen laffen; vie Saiten her: 
abftimmen; demutbig/ er) rerben ; ra- 
battre la - 4 qn, lui donner sur la -, 
Jem. wher ben Kamm hauen, ifn ve: 
muthigen. 

Crété, adj. -e, f. (v. Créte) fe 
mit einem Ramme ig ie Kamm.., 
cristatus; 2° (Minér.) fammfcrmig. 

Crételer, on. gadern (v. a. 


enne). 
Crételle, f. (Bot.) Rammgras, 
n. cynosurus. 

Crétin, m. (wv. lat. creta)(Térat.) 
(blddsinniger Mensch mit kreide- 
weisser Haut) Kreivling. Gretin; fig. 
fam, (ein) Blorfinniger, Iviot, Krups 
pel an Leib u. Geele, m. ; 

Crétinisme, m. (wv. phe 
—5* (ein gewdhnl. mil Kropf- 

idung verbundener Zustand kor- 

erlicher u. geistiger Verkrtippe- 
tong) Greti ung, f. Gretinismus, 
m. 

Cretonne, f. Gretonne, f. (slar- 
ke weisse Leinwand). 

Cretons, m. pl. ( Talg: oder 
Sped:\Grieben, f. pl. ; Talgtrefter; 
Thrantrefter, pl. 
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Creusage, m. ſ. Creusement; 
(Grav.) Tiefſchnitt, m. 
Creusement, m, (v. Creuser) 
ungebr. (vat) Graben: Gingraben, 
n.; Audgrabung, Uushoblung, /. 
Creuser (tv. Creux) vv. (einen 
Stein, Baume 2.) auéhoblen; hobl 
machen; hoblen; (in die Grve x.) graz 
ben, eingtaben; eindringen: ein Yow, 
Lider, Schachte in (bre Erde) graz 
ben: (Brunnen 21.) augqtaten, gra: 
ben; (einen Schacht 2.) audtiefen ; ab- 
teufen; (einen Graben, Furden xX.) 
ieben; (einen Steinbruch audbre: 
en; (Grav) tiefer ſchneiden od. fte: 
chen, vertiefen; aushöhlen; fig. grind: 
Lich turdrenfen, ergehuben erforichen; 
(liber etwas) qrubeln, nacdbgrubeln ; || 
abs. qraben; wiblen; - dans le roc, 
ben Felſen aughoblen ; A - =, sa fos- 
se, son tombean, ſich fe én fein Grab 
raben, fam. ſich unter die Erde 
he fam. se - Ila téte (de qe.), 
ſich den Kopf (über etwas ) pecs en. 
Creuset, m, (f. Creux; ov. 
mittl, lat eruselinum } ( Chim, ) 
(Scymely: Tiegel om. crucibulum, 
ligilium, mm catinus fusorius; - 
d'essai, Probiertieg:l; - d'un four- 
neau, Schacht eincs Samelzofens, 
m.; fig. (Shinely Tieget ; Brobir: 
flein, m. Feuerprobe, r i| ¢prou- 
ver l'or dans le -, vad Gold im 
SHhmelatiegel vrobiren; fig. eprou- 
ver au - de fa raison, (einen Gedan— 
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Magenqrube (f. Epigastre); - de la 
nuque, Nadengrube, ( ; 3° avoir du 
— un bon -, eine tiefe, eine ſchöne 
Bafiftimme haben. 

Crevasse, f. (f. Crevasser) Rif, 
(fleiner) Spalt ; Srrung. m.; (Path.) 
Mis, m. rima, f. (7. Gercure, Fis- 
sure, Rupture); bes. (- de la pean) 
Hautrip;-s aux lévres, Lippenriße, 
m. pl. aufgeſprungene Lippen, /. pl.; 
-s {des seins), Riſſe, Schrunden (an 
ven Bruftwargen), f. pl.: (- de l'a⸗ 
nus) f. Fissure; (- syphilitique) f. 
Rhagade. 

Crevasseé (part pass. v. Cre- 
vasser) adj. -e, f. rifitq; aufgeriffen; 
aufgeſyrungen e Lirpen x.); gefdyruns 
ben, ſchrundige Hanve 2¢.), rimosus, 

revasser (rl. d. lat. crepare) 
va. Riffe (in etw.) machen, etw. auf: 
reifen: tiſſig od. ſchrundig machen; || 
se -, Rifle befommen, riffig od. ſchrun⸗ 
big werden; aufreipen; aufipringen ; 


ſchrunden. 
Grevé (part. pass. v. Crever } 
adj, -e, f. geboriten ; xerplagt ; qe: 


fpalten ; ausgeſtochen es Auge; veren: 
bet, pop. verredt es Thierre.); |] subst. 
m.4° pop. Didiwanjt. m.; manger, 
rire comme _un -, eſſen, lachen bis 
einem ter Baud plagt ; go (Taill.) 
Selig (un fpanifdjen 4 acta. m. 

* Créve.. te. Crever) in Zus. 
(Ding, was etwas sum Berstenod. 
sum Platzen bringt) Créye-cccur, 


Fen 2¢.) im Tiegel of, am Probirfteiz | m. fam. Heryeleid, n. 


ne ber Vernunyt prufen; sa vertu a 
été mise au -, feine Tugend tft im 
Tiegel Harter Prufungen gelautert 
worten, bat die Feuerprobe beſtanden. 
Creusoir, m. (v. Creuser) 
(Luth.) Uushoblbank, F. -tiſch, m. 
Creusure, f. (v. Creuser) (Tech- 
nol.) (Fleine und flache Heblung. f. 
Creux, adj. -se, f 4° (innerlich) 
Bohl; leer: fig. leer; bobl; eingebil: 
bet, traumeriſch; grillenhaft; taub; 
2° vertieft ; tiefliegend, bobl if. Cave, 
Concave); tief (7. Profond ; z0 wnei- 
entl. A. faftlos, obne Saft und 
raft; B. (Jeu) unvollftantiq’es 


Crever (vc. lat. crepare) va. (Je 
créve, tu créves, il créve ; nous cre- 
vons, vous crevez, ils crévent. Je 
créverai. Je créverais. Créve. Que 
i créve ) 40° berften machen, jum 

lagen bringen; fprengen , zerſpren⸗ 
gen; auffprengen; (einen Deid 2.) 
durchbrechen; (cinen Stiefel 2.) auf: 
reigen, zerreißen, aufſchlitzen, ſpalten; 
(einem die Mugen) ausſtechen; aus: 
ſchlagen, aus tem Ropfe ſchlagen; 20 
fiberir. (ein Pferd) zu Tove, gu 
Schanden reiten; fam. (- qn de bon- 
ne chére) (Jem. bis gum Zerrlagen 
mit Speife und Tranf) uberladen, voll 


Spiel Karten): || de dent -se, bebler | futtern, pop. (einem) den Want voll 


Babu; fam, avoir le ventre -, einen 
dy Leib, einen lecren Magen ha: 
en; sonner -, bobl Mlingen: 2° avoir 


vfropfen ;{|se -, 4° (rer'plagen ; 2° 
ttbertr, se - a) de fatigue, de tra- 
vail, fic) gu Tote arbeiten; 4) (de 


les jones -ses, Beble. eingefatlene| boire et de manger) fid ten Magen 


PWangen haber, Hoblwangis fein ; 
eur -, tieflicgente, eingefalene bob: 
e Mugen; assietie -se, ticfer Teller, 

Suprenteller; chemin -, Hohlweq. 

m ; fig.; esprit -, cerveau -, bobler, 

leerer Rorf, Soblfors, träumeriſcher 

Meni. Traumer, Phantaſt, m.; ee 

=e, g¢tbaltlofe, uberfrannte vee, 

Brille, Ghimare, Traͤumerei, ſ. Sirn: 

geivinnft, n.; songer -, leeren Träu— 

mereien nadhangen. ſich mit Hitnge: 
frinnften umbertragen; 3° fam, vian- 
de -se, ſaftloſes Fleſſch; unnabrbafte, 
magere Kolt: fig. fam. taube Nuſſe, 
qebaltiofe Dinge; fy. fam. se repai- 
tre de viandes -es, ſich ben Kopf mit 

Hirngefpinniten futlen. 

Creux, m, (o. Creux, adj.) to 
Hoble: Hoblung ; Grube, Rertiefung, 
f; Yom, n.; Bauch (eines Segels r¢.1, 
m.; 2° (Technol.) Qieiform (fur Re: 
liefarberten), f.; Morell, nz Jv un- 
rig. (Mar.) Tiefe (eines Schiffe); pop. 
Tiefe der Stimme), Bagiimme, 
Bag, m.; | do - d'un arbre, Hoble ei: 
nes Boums, Baumbdble, Ay ty 
.; Lot in einem iboblen) Banm, 

Joumlom, m.; - de la main, (die) 

Boble Sand; (Anat. top.) - de l'ais- 

sclle, Ucbjelpdble; - de lestomac, 


od. Wid ben Wanit bis yum ZJerpla: 
gen fullen ; ſich zu Tove eſſen od. pop. 
freſſen || on. 4° beriten; (yer lagen; 
(jer frringen ; aus einander plagen od. 
ſpringen; ſich) zerſchellen; 20 abertr. 
A. fam, ~ d’embonpoint, de graisse, 
dans sa peau, vor Beleibtheit, vor 
Rett berfien, plagen, von Fett ftrogen ; 
fig. - dans sa peau, vor Aerger ber: 
flen oder vergeben; — de biens, von 
Reichthum ſtroden, ſteinreich fein; - 
de faim, de soif, vor Hunger oder 
Durft umfommen, faft verbungern od. 
verdurften ; nad cinem Trunfe lech— 
yen; - de rire, vor Lachen beriten od, 
plagen (wollen); - d’orgueil, de dé- 
pit, de rage, d'envie, ete., ver Hoch⸗ 
muth berfen od, ſich nicht (mebr) yu 
laffen wiffen, von Stola od. Dunkel 
aufgeblaht fein, fich frreigen; vor Aer⸗ 
ger, Wurh. Neid berften, plaven, aud 
der Haut fabren, vergeben (wollen); 
B. pop. vercnten, verveden, frepiren ; 
4 faire — un cheval, woran cin Pferd 
frepiren fonnte; || va. 40 - les yeux 
(a qn), (einem) die Mugen ausſtechen 
r.; (Jem) blenten; fig. fam. in vie 
Mugen fyringen od. fallen; fonnenflar 
{enn fig. - le coeur, (einem) dab Dery 
techen, zerreißen, aboricten ; herzzer⸗ 
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reifiend fein; on. l'abees est prés de 
—, der Abſces ift nahe daran auf: 
brechen, iff nabe am Aufbrechen, 64 
bem Aufbruch nabe. 

Crevet, m. Schnürband (mit 
Stiften), n. 

Crevette, fi (Zool.) 49 f. Palé- 
mon; 2° (= proprement dite) Fick: 
frebt, gammarus (puler), mr. 

Crevettine, f. (Merkle. Cre 
velte) (Zool.)-s, pl, (Fam, ter Ficd: 
frebecartigen Aniphipeden, Spring: 
treble, m. pl. gammarina, f. pl. 

Créve-vessie, f. (Phys.) Sia 
fencvlinber, m. 

Cri,m. (f. Crier) 4o Sdrei; Ref, 
m.; S&Hrillen, Zirven (dee Heimavne 
%.), m5 -s, pl. Schreie, Rule. pl; 
Schreien; eſchrei, m.; || mneigz, 
ſchrillender Ton, m. Knirſchen ives 
Zinns c.); Kniftern, Rauſchen (rer 
Seide xc... ), 2.3 QOim weit, S. Oe 
ſchrei, Schreien, mn. Schrei; NaF, 
Ausruf, m.; bes. A. (= de guerre, 
- Marmes) Kriegd= od. Relogeitre; 
n.i B.(- public) Muéruf, m. Au 
rufen (von Waaren), n.; fig. A. Kla— 
oi Schmerzens⸗ od. Hulferai, 
Weheruf, m. Klage, /. Seuijer, m. 
Webflagen: Wimmern v.; B. lanter 
Tadel, Schrei ves Unwillens, m,; 
Stimme, f.; iron. Geftrei, m5 - 
public, (bie) Sfentliche Stimme, 
Stimme ves Rublifumé ud. ved Vel; 
C. (innere) Stimme, f.; Warnungt 
Mur (bes Gewiſſens rc.) ; Sug des Here 
zens 3¢.), m.; || 4° grand -, Lauter, 
gewaltiger, gellender Sdhrei ; a grands 
-3, mit lautem , Larmendem Geſchtei; 
laut u. ungeftiim; tobend; — dov- 
loureux, Schrei ded Schmertent 
SHhmeryensruf ; - de joie, frewiget 
? chrei ; Freuvenruf ; -s d'allégress, 
Hreuvengefbrei, Frobloden, w. lav 
ter Jubel; - de chasse, Jagtruf, 
Hiefſteñ, m.; jeter, pousser, faire us 
einen Schrei aubhoics. (laut! anf: 
fdbreien; jeter, pousser les hauta 
cin Lautes Geſchrei, ein Setergeforri 
erbeben, Laut ſchreien, Jeter fidreien 
Ach u. Web ſchreien (erg. wu. fig.’ - 
(de) au meurtre! a Vassassin! te 
Sect: Moͤrder! Moͤrder! Morse 
frei, fama. Zeter Morrio; fam. ils 
n'ont qu'un — aprés lui, fie free 
Alle nach itm, fie verlangen ibe mit 
cinftimmigem Geſchrei, es iſt unter 
hnen tinſftimmiges Verlangen wad 
ibm; il n’y a qu'un = sur lui, @ 
hur cine Stimme uber ibn. 

Criailler (wv. Crier) on fam. 
fortwaͤhrend (u. uber Rleinighite) 
febreien, zanken, fdymalen w. feiten. 

riaillerie, f. (r._ Criailier) 
fam. (fortwabrenves ) Gefdret, 
zaͤnk, Giebelfer, n. Sdhreieret, f- 

Criailleur, m. -se, f (& 
Criailler) fam. Gdreier, m. am, [5 
Schreihals, m, re 

Criant (part. pres, v. Crier 
adj. -e, f. (bimmel fbreiend(¢ lage 
rechtigleit x. ). : 

Criard, adj. -e, f.(v. Crier)! 
fam, (oft, unaufodrtich ) fierce? 
fhreierif; ungegogen(ee Kiet’ 
(Zool.) Sdrei..; clamosus, cuga⸗ 
tor; 2° im weit, S. fam. inhi, 
viel Glefhrei machend; Se geilen. 
driflend, uneig. grell, fcrreien? 

arbe x¢.); fig. fam deltes criarde’, 
fleine, fbreiende Schniden, Lirmicel 


ben, f. pl.; f) subst, m. Satec 
fam. *4* ———— 
‘Comm.) fteife eimwand, Rauſchlen 
wank 


Cri ‘le, m, (v, lat, cribrom. 


CRIE 


CRIM 


CRIN 





(Rorn-) Sie’; — 4 main, - dé mé- 
gisseri®, Hanvfieb, Trommelfied, n.; 
~a pied, Siebmaſchine; Beutelma-: 
fdine, f.; fig. (Math.) - d’Erato- 
sthéne, (vie) cratofthenifche Primzah⸗ 
lentafel. 

Ur iblertor Crible) va. f° ſdurch⸗ 
od, aus ſieben, ſichten; 2° uneig. 
————— ) burchlochern , durch⸗ 
—25 — ſpicen; (eine Mauer mit 

ũſſen, mit Lochern ac.) befaen; | 
crible, -e, 4° gefidptet ; 2° durch ochert; 
(mit Wunten ac.) befaet od. bevedt; 
fig. étre criblé de dettes, voller 
Schulden fein, bis uber die Obren in 
Swulteun fteden, tief verſchuldet fein; 
(Anat.) lame criblee, (die) durhlö⸗ 
cherte Platte, Siebplatte (des Sieb- 
beins), f 

Cribleur, m. -se,f. (v. Cri- 
bier) Sieber, Sichter, m. zin, f. 

Criblier, m. (s. Crible) (Tech- 
nol.) Siebmacher ; -hdnbdler, a1. 

Criblure, f. (v. Cribler) Wb: 
fal, Abgang (des geſichteten Korns 
x), mm. 

Cribration, f. (vr. lat. cribrare) 
(Chim.) (bas) Durdfieben, Sichten, n. 

"Cribri.. (ev. dat. cribrum } in 
Zus. (Hist. nat.) -forme, adj, ſieb⸗ 

érmig, Sieb... 

Cric,m. 1. ( Hebe od. Wagenz) 
Winde, F;3 II. missbr. f. Crid. 

Cric-crac (Lautnachahm, ) 
fam. fridtrad ; ritzratz; Frac. 

Cricéal, m. (wv. xpixoe) (Anat. 
comp.) Ringfuoden, RKiementniger 
(der Fische), m.os criceale, 

Cricétins, m. pl. (v. neu-lat. 
crieetus } ({ Zool.) | rey dev) Sam: 
flerartigen Dagethiere, mn. pl. crice- 
lini, m, pl. | umeéril). 

*Crico.. (v. «pixos) in Zus.(Anat., 
Hist. nat.) Cricu-arytenoidien, adj. 
muscle ~-, Ringgienbedenmustel, m.; 
ligaments - -s, |. Cordes (vocales); 
articulation--ne,  Ringgiepbecen: 
Fnorpelgefent, m.; (cartilage) Cri- 
coide, adj. u. subst. m. Ringknor⸗ 
pel, cricoideus, m.; (muscle) Crico- 

haryngien, adj.u. subst. m. Ring: 

nervelfhluntmusfel, m. cricopha- 
ryogeus, ma Cricostome, adj. treis⸗ 
munbdig ; -mdulig; subs!. m. - -s, pl. 
Freidmunbige Baracephalophoren, cri- 
costomala ,n. pl. (Blainville); Cri- 
eo-thyroidien, adj. ligament, mus- 
cle -—, Ringicbild: fnorpel band, n. ; 
Ringihilomusfel, cricothyroideus, 
m.; articulation, membrane --ne, 
Ringſchildknorpelgelenk, n.; -hautod. 
smembran, f; (musele) Crico-thy- 
ro-pharyngien, a u. subst, m. 
Ringishilefnorpelflundmustel, m.; 

rico-trachéal, adj, ligament --, 
Ringfnorpelluftrébhrenband, lig. cri- 
totracheale, ". 

Cri-cri, m. pop. f. Grillon (do- 
meslique). J 

Crid, m. malaiiſcher Dolch ( mit 
gewundener Alinge), m. 

Criée, f_(v. Crier) 49 (gericht: 
lider) Musruf, m. Ankündigung einer 
Bachleevena . f.; 2° Mufgebot ( bei 

eriteigerungen), n. 

Crier Wah ery, neu lat. chria- 
re,egl. pie) on. (Conj. wie Prier 
» M4 a Laut rufen ; kreiſchen ein 
—— Geſchrei machen od. erbe: 

(v. Menschen wu. Thirren); un- 
eig. (v. Sachen) freien; ſchrillen (v. 
einer Sdge, Feile ete.\; fnirſchen [v. 
Zinn etc.); fniftern; Erigeln (vv. etner 
Fe — Thiren, Ra- 
derneic.); tnaden, trachen (wv. Bau- 


men ete.); pop, rumpeln, Follern (rv. 
den Geddrmen); 2° im weit. 8. A. 
Uberlaut reden, febreien; B. (taut } 
anfen, ſchelten, keifen, belfern; C. 
ich laut, bitter beflagen, Elagen, 
ſchreien; jammern; winfeln; D. laut, 
offentlidy taveln ; (qeqen die Sittenvers 
berbnif ꝛc. cifern, donnern; ‘auf etw. 
od. Sem.) fhimpfen, (uber Jem, } bot: 
zieben; E. (etu. daut ausrufen)- 
aux armes,au feu, au secours, a 
la garde, au den Waffen, Feuer, um 
Siulfe, nad) dev Wache od, vie Wache 
rufen; Larm, Feuerlarm machen od. 
fthlagen : fig. - a Vinjustice , au sean- 
dale, uber Ungerechtigkeit, uber Merz 


cenit 2¢. ſchreien, ſich (laut) darubet 


eflagen; || va. ( etwas) taut ſagen, 
auérufen; verfinden; ankündigen; 
fchreien; ausidhreien; dron. auspoſau⸗ 
nen; bes. (rufend feilbieten) aus: 
tufen; - qe. a qn, einem etw. guru: 
fen; aufcbreien; fig. A. - famine, mi- 
sére, uber Hungerénoth od. Glend 
freien, jammern; - vengeance, um 
Made fayreien , (Laut) Rache fordern; 
B.- qe. a qn, cinem etwas jurufen, 
Sem. laut umetwas mabnen; || va. 
~ 4 pleine téte, a tue-téte, du hautde 
sa téle, aus vollem Dalle, aus Pei: 
besfriften, wie wahnſinnig, wie cin 
Beſeſſener ſbreien, fam. cin morrer: 
(riches Geſchrei erbeben; faire - qn, 
Sem. jum Schreien bringen ; - aprés 
qn. a) einem nacheufen: Sem. ruz 
en: b) auf Sem. ſchimpfen od. los: 
zieben: faire — aprés soi, ſich Tadel 
od, Shmabhungen zuziehen: Schrele⸗ 
reten gegen ſich rege machen; va. les 
Francais criaient Montjoie,_ die 
Grangofen frien Monitjoie, das Felv- 
geſchrei der Frangofen war: Mont- 
Joie; -les heures, vie Stunden ab: 
tufen; - dson de trompe que.., 
unter Trompetenfhall ausrufen, be: 
fannt machen od, verhinven, dag... 

Crierie, f. (v. Crier) fam. 
Schreierei, f. 

Crieur, m, -se, f. 4° Schreier ; 
nal Fs public) Muérufer, mr. cin, f; 
- de journaux, JScitungéausrufer, 
m. 

Crime, m. (v. lat. crimen) 4° 
(Jur.) (strafbare Handinng) Ber: 
brechen, m.: (Mor., Theol.) febwere 
Sunde, Todſunde, Miſſethat; Schuld, 
[3 ubertr. (schweres Versehen od. 
Vergehen; stvafbarer Leichteinn) 
Verbreden, n.; Giinde, f.; 29 im 
weil. S. (A. Hang sum Verbrechen; 
verbrecherische Gewohnheit; B. in 
ad. héhern Schreibart: die Verbre- 
cher im Allgem.) Verbrechen: || 4° 
— de haute trahison, de meurtre, 
etc., Rerbrechen des Hodverraths, ves 
Mores ol, Todſchlags r., n. (ter) 
Dodverrath; Diordr., m.; faire un 
- 4 qn de qe., imputer 4 -, Jeman: 
ben ein Berbrechen aué etw. machen, 
ihm eto. gum Berbredjen machen. 

Criminaliser (wv. lat. crimina- 
lis) va. (Jur, anc.) (eine Givilfacte) 
gu einer peintichen machen, (fie) vor 
ein ps ae, or bringen. 

Criminatiste, m. (v. Crimi- 
naliser) (cin) Strafredjtefundiger; 
slebrer, Griminalift, m. 

Criminatité, f£. (v. lat. crimi- 
nalis) (Jur.) Etrafrarfeit, f. Begriff 
eines Berbrechens, (ter) ſtrafrebtliche 
Gharafter, om. (dad) Verbrecheriſche 
(einer Oandlung). n. 

Criminel, adj. -le, f. (v. lat. 
criminalis) 4° verbrecherifd), A. (v. 
Pers.) (eines Berbretens) ſchuldig; 
ſündhaft; B.(v. Handlungen u. fig. 
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v. Sachen) ſtrafbar; ſündlich; ſträf⸗ 
lih; verdammlich; ſchuldbeladen; 2 


ſtrafrechtlich, veinlich, Straf..; Straf⸗ 


rechts.., Grimimal..; || subst. m. 4 
Verbrecher; Miſſethater: fam. (ein) 
armer Sunder, m.; 2 (das) Stvafz 
rettliche, Peinliche, n.; le grand, le 
petit -, die Hobere, die niedere Straf⸗ 
od. Griminalyerichtébarfeit; die hö— 
fern, die niedern Griminalfachen, t. 
pl.; die wichtigen od. ſchweren, die 
minder wishtigen od, leichteren Griz 
minaljalle, m. pl.; fig. prov. (ver- 
a/t.) prendre qc, au criminel, etwas 
febr abel aufnebmen, auf bas Schlimm⸗ 
fie beuten; aller d'abord au — eine 
Sache vd, Alles gleich aufé Schlimm⸗ 
fle deuten. 

Criminellement, adv. 4° vers 
brecherifa; || fixafbar; 2° ftrafredtht- 
lid); peinlich; poursuivre -, einen 
Griminalproyes ( gegen Jem. wegen 
ciner Sache) einkeiten, (Jem.) peinlich 
belangen: juger -, ¢in ftrafeedtliz 
hes Verfahren (gegen Jem., über eine 
Sache) cinteiten, (venf., vief.) vor ein 
Griminalgericht ziehen ein Strafurz 
theil bec Jem. verhangen; fig. übel 
auslegen. 

Crin, m. {o. lat. crinis) 4° (Zool.) 
Halshaar, Miibnenhaar; Schwanz-— 
haar (bes. der Pferde); Bferdebaar, 
n.; -8, pl. Didbne, fj 2 im weit. S. 
(Zool., Bot.) langed, dices u. ſteifes 
Saar, n.crinis; 3° uneig A. (Mines) 
Spalt, m. (f. Crain); B.(Iichth.) cine 
Lippfischart; C. (Zool.) - de fon- 
taine, - de mer, vulg. f. Dragon- 
neau; |] 4° -s d’archet, Riolinbegen: 
baare, n. pl.; de-, von Pfervebaar, 
pferdebaaren; cheval a tous -s, Pferd 
mit (diner Maͤhne u. langem Schwei⸗ 
¢; pop). prendre qa aux -s, Sem. 
bei ben Haaren faffen od. gaufen, beim 
Schopf nebmen. 

Crinal, adj. -e, f. (f. Crin) 

Hist, nat.) von ter Stirfe eines 

ferdebaars, baarbreit, Pfervebaar.. ; 
Haar,., crinalis; || subst. m. (Chir.) 
Volſterchen zur Gompreffion der Thraz 
nenfadfiftel, crinale,n. =~ 

Crin-crin, m. fam, ſchlechte 
Geige, Fiedel, f. 

*Crini.. (v. lat. crinis) in Zus. 
(Hist. nat.) -corne — mit borſti⸗ 
gen od. bebaarten ih ern; borften: 
bérnig; -fere, adj. mabnentragend, 
mabnig. gemagnt; —forme, adj. pfer: 
dehaarförmig, -Abnlich; —larse, adj. 
mit bebaarten Fugen, rauhfüßig. 

Crinier, m. (v. Crin) Pferde⸗ 
haarbereiter, m. 

Criniére, f. (v. Crin) 4° Mahne 
(des Pferdes und des Lowen), [.; 
Kamm (eines Pferdes); 2° (- d'un 
casque) Helm⸗ Schweif (von Pferde⸗ 
Haaren}, Roẽſchweif, m.; 3° (langes, 
struppiges Haar; borstige Per- 
racked Mahne, f. ; 

*Crinifére, ete. f. Crinl... 

*Crino.. (v. xpivor) in Zus. 
(Hist. nal.) -ide, — pert et 
zartiq; ides, m, pl. lilienä nliche 
Strahlenthiere, Litienthiere, m. pl. 
crinoides (Maller). 

Crinole, f. (Bot.) Satentilie, 
chlume, Giliennarcifje, crinola, f. 

Crinoline, f.\e. Crin) (Comm.) 
Pferdehaar zeug), Grinolin, n. 

Crinon, m. (v. Crin) (Zool.) f. 
Filaire. 

Crinule, f. (Ff. Grin} (Bot) Hire 
hen, hogronietriſches dadchen im 
Frudtfnoten der Marchantia, n. cri- 
nula, f. (Mirbel). 


CRIS 


CRIS 


CROC 


—— — — ooo Sa 


*Crio.. (v. xp) in Zus. Ant., 
Zool.) Wirrver..; -cére, m. Widder: 
hornkifer, Schnurrfafer. crioceris, 
m.; -cérides, m. pl, (Familie vec 
Schnurrkafer, Grioceriven, m. pl. 
(Cuv., Latr.). 

Criq ue, f. to Shluryftafen, m 
Fleine, enge Budht, f.; 2° (-d'armu- 
reric) Nip, m.; feblerhafte Stelle (in 
Metallen), /. 

Criquet,m. 4°(Entom.) Schnar⸗ 
renheuſchrede. f. acridium, n.; - émi- 
grant, Wanterheuſchrede, f. acr. 
migratorium; 2° fig. verdchil. A. 
Fleiner, burrer Rlepper, m. Rrade, 
Swinemibre, f.; B. tleiner bagerer 
Menſch, Knirps, m. 

Crise, f. Gpici lat. crisis) 
(Path. gén.) Krifis, Krife, f. (4° Ent: 
ſcheidungs⸗ oder Wenvepunk einer 
Kranthert; Kranlheitswedfel, wm. ; 20 
tritiſche Ausleerung, f.); fig. entiders 
bendec, gefabroelicr Mugenblid, Wen: 
bepunft, m. Krife; - commerciale, 
Handelelriſe, f. ; 

..Crisie, f. (v. xpizss) ( Path.) 
kritiſche Grftheinung, «.trife, ..frifie, 
crisia, f 

Crispatif, adj. -ve, f. (neu-lat. 
crispativus) (Bot.) Fraué zuſammen⸗ 
gelegt. 

Crispation, f. (nen-lal. crispa- 
tio) 4° Krauſeln, Krauſswerden; Juz 

ammenſchrumpfen, m.; 2° ( Path.) 

ampfoajte Zuſammenziehung, f. 
Kram; - dans les nerfs, Nerven-⸗ 
ftrampf, m.; abertr. fam. -s, pl. 
Krimpfe, m. pl. 3udungen, f. pl. 

Crisper (v. dat. erispare) va. 

ufammengichen; <fchrumpfen, ein: 
Sacnmylie: kraͤuſeln; fig. framrfeafe 
aufregen, aufreizen, (einem) petitlich, 
unausſteblich fein; {| se —, ſich (frampyf- 

aft) zuſammenziehen; zuſammen⸗ 
cbrumpfen, einſchrumpfen; kraus were 
en: lj crispé, -e, aufanimenges 
Grumpft x..; adj. (Hist. nat.) ge: 
raufelt; frau¢, crispiatjus (vgl, Cre- 


u. 
P Crispl.. (v. lat. —— in 
Zus. (Bot.) -Nore, ſoliè, adj. 
feaushlumig; frausblattriq. 
Crisser (Lautnachahm.) on. 
lnirſchen (v. d. Zahnen), 
——— m, (nen-lat.) (Or- 
nith.) Steifgegend, ſ. Burzel, m. cris- 
sum 


um, 7. 
Crissure, f. (e. Crisser) (Tréf. 
RMunacl, Falte, f ( 
Cristacés, m. pl. (Zool.) Kopf: 
füßler mit fielfirmigen Mufeheln, 
cristacea, n. pl, (Lam., Blainr.). 
Cristal, m, (xpderaaass, lat. 
erysiallus ) (urspr. feſtgewordener 
durchſichtiger Kerrer; bes. Gis; ge- 
wéhnl. Bed.) (Minér., Chim.) 4° 
(Jest gewordcner KOrper von regel- 
mdssig geometrischer Form) Kry⸗ 
fiall, n.; 20 (cin aus Krystallen be- 
stehender Korper) Rroftall, n.: bes. 
(— de roche) I* Kryſtall, 
erler Guary, erystailus montana; 
Mobeinkefel, m.; Se (krystallahnli- 
ches Glas) Kroftaliglas, n.; 4° im 
weit. S. cristaux, pl. (aus Krystalt 
od, Krystaliglas ver. ertigle Sa- 
chen) Kryſtallſachen, zarbeiten, waa⸗ 
ren), f. (pl.) Keyftalle, og ; |} 4° cris- 
taux d’alun, detain, eie. Alaunkry⸗ 
ftalle, 3innfrofialle rc., m. pol.; facettes 
d'un -, Kroftallflachen; figures des 
cristaux, Kryſtallformen, f pl.; 2 
- minéral, Mineralfryftall, a.; - 
bleu, blauer (Berg-\Keyftall, Wajfer 


z365 - brun, — noir, brauner, 
Vwarzer Kryſtall Raucdtovas, Dioz 
rion; - jaune, qelber Kryſtall, Gitrin, 
bebmiſcher Topas; - d'Islande, iflan: 
diſcher Dovpeifpath, m.; 2 u. 3° de 
—, (von Kryftall, von Kryſtallglas) 
Kroftall..; fig. dicht. le - des eaux, 
elc., die Krvfiallflacde, ber Kryſtall ves 
Waſſers 2¢., die kryſtallhelle od. Frys 
ſtallene Fluth. 

Cristallerie, f. (v. Cristal) 40 
Fabritarion der Krvitaile od, Krvftall: 
arbeiten; Rrpftallmader:, Kryſtall⸗ 
fdneiverfunt ; 2° Kroftallfabrif, ſ. 

*Cristalli.. (v. dat. erystallus) 
in Zus, (Minér.) -fére, adj. frpftall: 
haltig, Kryftall... 

Cristailier, m. (wv. Cristal) 4° 
Krvftallfhleifer s eſchneider ; ⸗ſtecher; 
2° Kryſtallſchrank, m. 

Cristalliére, f (f. Cristal) 4° 
(Berg \Kryftallg cube, f. =qemolbe, n. 5 
20 (Technol.) Kryſtallſchneidetafel, ſ. 

*Cristallifére, ad), f. Cristal- 


Cristallin, adj. -e, f. (lat. 
crvstallinus) 4° (Minér., Chim.) fry: 
ſtalliniſch, Kevftall..; 20 (Hist. nat.) 
frvftallartiq: <bell; mit kryſtallhellen 
Blaccen bejact, Keptall..: siyle-, 
Kryſtallſtiel (mancher Accphaten), 
(ter) dreigezaͤdte Pfeil ( Poli), m.; 
(Anat,) (corps) -, stebst, am. 
fall: oder Yinfentérper, Sinfenfern, 
m., Kryſtall⸗ Linſe, erystallious;, hu- 
meur -e, Feudtigtert ver Kryſtalllin⸗ 
fe, Linfenfeleim, m. (die) Kryſtall⸗ 
linfe (felt {t}; capsule -e, Qinfenfayfet, 
f.; 3° dicht. tryftallbell, fryftallen, 
Rivftall..; (Astron. anc.) subst. m. 
Krojiatibimmel, m.; || Cristalline, 
subst. f. 4° (Path.) Kryſtallblaechen 
{am Bfter od. Praputtum), n. erysial- 
lina, {.; 2° (Bot.} (ficoide -e) trrital: 
lene Safer: od Dittagiblume, Gisz 
pflanze, f Gistraut, w.; 5° (Chim. 
org.) Srnftatlin, n. erystallina, f. 
( Saizsbase des Brens -Indigodls , 
Uncerdorben), 

Cristallisabilité, f.(».Cristal- 
lisable) (Chim.) Rrvftallifirbarfeit, J. 

Cristallisable, adj, (v.Cris- 
talliser) (Chim.) fryftallifirbar, 

Cristallisant(part. pres. v. 
Cristalliser) adj. -e, f. Crvftallifirend, 
bie Krvftallifation bewirlend od. be: 
forberno. 

Cristallisation, f. (neu-lat. 
—— ſ. Cristalliser} 40 
(Chim.) Rrvftallifirung, Kryſtalliſa⸗ 
tion, f. (bad) Anſchießen (gu i 
len), n.; 2° (Hist. nat.) -8, pl. Kry⸗ 
ftalle ; Rrofallgediire, n. pl. eformen, 
Kroftallifationen , t pl.; 3 Form, 
Beſchaffenheit der Krvflalle, f. Kry- 

allformen, — || d° eau de -, Kry⸗ 

allwaſſer, (dad) B 3 Bildung von 
Kryflallen nothige 
tallina, f. 

Cristalliser (vw. Cristal) va, 
Ergfatlificen; (Waffer) in Gis verwan⸗ 
bein; || se -, @. -, on. au od. in Kry- 
flallen anſchießen, Kryſtalle bilden, 
frpftaflifiren; faire -, kxyſtalliſiren 
laſſen: || cristallisé, -e, kryſtalliſirt, 
in Kryſtallen, in Kryfallform. 

*Cristallo.. (v, xpurranror) 
in Zus. (Scienc. nat.) Cristallo-élee- 
trique, adj. troftallelecttifa ; phé- 
noménes ~ * Kryftalleleftricitat, /- ; 
~génie, f. (Ledre von der) Kryſtalibil⸗ 
ung, Kryftallegenie, f. ; -graphe, m. 
Kryflallbeſchreiber, -funvdiger, Kryſtal⸗ 
lograph, m.; -graphie, Krvftall be⸗ 
ſchreibung, Lehre von ben Kryſtallfor— 
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afjer, aqua crys- 


nien, Kryſtallographie f.; -graphi- 
que, ad). trpftallographijd; -ide, ad). 
Fryftalljormig, <Abnlich , <artiq; -idi- 
te, f. (Ophth, ) (Linfens Kapſeltat⸗ 
zündung, Kryſtalloiditis fi -lozie, 
f. Yebre von ben Krvitallen, Arr⸗ 
ſtalltunde, Rroftallologic, f; -metrie, 
f. Kryſtalmeſſung; -meptunk, ro: 
ftallometrie, f.; -nosie, f. Lehtt ven 
ben Mefegen der Kryftallbuleung, kre 
ftallfunde, nip nee tered f.: -phy- 
sique, adj. trpftalliidb-ptoftalic ; 
-lechnie, f. Kunſi, Kryſtalle zu dilver, 
Kryſtalliſitkunſt, Kryftatlotednie, /; 
-technique, adj. tryftatle-tecdnija; 
-tomie, f. Spaltung, 3erlegung der 
Krvoftalle, Krvjtallotomic, ſ. 

Cristatelle, ff. (v. dal. crista) 
(Zoophyt.) Rammypelyp, m, crista- 
tella, f. 

Cristé, adj. -e, f. (lat. cristatus) 
(Hist. nat.) 4° ſ. Crété; 2° gebaute, 
Hauben... . 
Criste-marine, f. ſ. Christe- 
marine. 

+ Criterium, m, (new-lel.,¢. 
xpeTapiey) (dad) unterſcheidende Diet: 
mal, nm. Prüfſtein, m. Criterium, a. 

*Critho.. (0. xpOa) in Zu. 
Ant.) -mancie, f. BWabrfagerti eat 
Meriten: od. Opfertuchen , Aeig od. 
emchl, f.; -phage, adj. von Gxrie 
lebend. 


Critiquable, adj. (v. Criti- 
quer) bev Beurtheliung. ber Kritif, 
bem Tavel unterworfen od. autgeſcht; 
gu tadeln, tadelhaft. 

Critique, adj. ¢ yt 
(Méd.) fritifd); im’ weit, S$. entidee 
bend; mislicdy, bedenflich fritid; 2 
A. beurtheilent, kritiſch; B. tadelac 
tig; || subst. m. A. Beurthale; 
Kunitridter ; Kritifer; Recen’ent; B. 
(leidhtfertiger) Tadler, Splitterridier, 
Rrittler, m.; || subst. f. ep A 
(itfentbafeiice, Litterarinde_ oder 

unfllerifdre) Beurtheilung | Beitr: 
Kritif; iron. Kunftricdteret ; B. (tery 
richterliche) Beurtbeilungsgate; fee", 
{5 Eritifches Urtheil(¢vermogen’, 0b 
funftrichterliche, Fritiiche Mbbandlary 
Kritit; Recenfion, f.; D. Fare, a. 
Kritit, f. (eig. u. im weil, Sazt 
firenger, boshafter Tavel, m.; B2* 
delſucht, Krittelei, f. (we) Best 
theiler, Kunſtrichter, Kritifer, m- 8 
Rritit, f.; | faire la - de qe» 2) = 
RKritif, eine Recenfion übet ete. 
chen od. ſchreiben, ett. recenfires 
etm. ſcharf taveln, Fritifiren, betat “a 

Critiquer (v, Critique, ra. \% 
wad, Jem.) fireng od, fcbarf 7 
len, tateln, betadeln, Fritificen, ke 
befritteln; etwas an Jem. ot iy 
gen haben; || critiqué, -e, [" 
— 1, — 

roassemen . Cros 
——— (oe Gaben), Rabe 
rei, -gefrady, . : 

Croasser (vgl. xpoye) o. 
Frid)gen, fdpreien (o. Raber). 

Croate, m. ſ. Cravale, ™ 

Croc, m. (engl. Croom’, 
ride) 4° (cifernce , PLANE x.) 
Halen; 2 (Stange mit ener’ 
fen; Feuerbafen; 
fenflod ; (- de 


eh 
af * i erſtange, f.; 5 * 
————— — 


Rnebelbart, m. 4"! 


ba rt fengabr, be 


aya deed 
jabn (der 
m.; 5° fig. pop. fariaer = 

(f. —26 mit ſeinem 


CRGC 


CROI 


CROL 


— — — — — — — — eee 


fen, Safen..; arquebuse 4 —, Haken⸗ 


tudfe, ſ. Dovpelbafen, m.; dre 
au -, an ten Safer Mngen ; aufbafen; 
(2. fam. an den Daten od. an ben 
Magel hanger, (etw.) aufgeben ; étre 
* —, am Magel hangen, aufgegeben 
tin. 

. Schallwort. fam. frah; 
trad ; faire — (sous la dent), trachen; 
tnaden. 

*Crocéi.. (e. lat. ecroceus) in 
Zus. (Hist. nat.) -ventre, adj. mit 
fafranyelbem Baus, croceiveutris. 

Croc-en-jambe, m. fam. 
(ad) Unterfdlagen, Unteritellen des 
Being, ni; fig. fam. (binterliftiger, 
himijder) Streit), wr; donner un - 
aqn, Semanten cin Bein unterſchla— 
gen od. ftellen (cig. u. fig-). 

Crache, adj. (r. Croc) frumm 
be gerounden), verfrummt; verwach⸗ 

en. 


Croche, f. 4° (Mus.) geſchwanzte 
od. — Note, Achtelnote, J. 
Achtel, u. double -, Sehyebntel, a. 
mete, f.; triple -, 3weiunddreisiyftel ; 
quadruple -, Bierundfedhyigitel, n.; 
silence d'une -, — + 2° 
-s, pl. (Forge) Schnabel: od. Wintel: 
jange, f. 

Crocher (+r, Croche) va. 40 
(Technol.) umbiegen ; 2° (Mus.) (No: 
ten) ſchwaͤnzen, fircichen ; 3° (Mar) 
croche! bel an! || croché, -e, umge⸗ 

yen 2¢, 

rochet, m. (FVerkl. v. Croc) 


4° (fleiner) Hafen, m.; Halchen, Hak: 6 


lein, u.; Spange, f.; 2 im weit. S. 
(1 erkzeug } 
(Chir.) Safen ; (Chic. obstétr.) Kopf⸗ 
bafen ; (Dent.) englifrer Hafen ; (Ser- 
rur.) (Dievshafen, Hakenſchlüſſel) 
Dietrich; (Még.) Schopfe od. Wimerbaz 
fen, m.; ( Pot. etc.) Hafeneifen ; Hor 
log.) Mus hobleifen, n.; (Hort.) fleine 
Sade od. uc; (Métrol.) Schnell⸗ 
twage, f. (f. Peson, Romaine) ; -s 
portetals), . Tragbander mit Ha: 
en, wn. pl. Trag⸗ Ref, 1.5 3° — 
(ete. Hakendhuliches) (Bot., Zool.) 
Safen, m. Hifdhen, vn. hamuflu)s, 
uncus, unguis, apex; bes. Schloß— 
bafen (der cweischaligen Mu- 
scheln): Riefer (der kauenden Ap- 
teren), Daten; Ufterbafen (der Sa- 
belheuschrecken) ; Fangzahn, m. + 
Croc); (Fauc.) Klaue ; (Couvr.) Naſe 
(tines Dachjiegels), f.; (Typogr.) a, 
Slammer, f. chafen, m. Hatchen, n. 
6, ( gefrummter) Bindeſtrich, 
othe a.) Schwanz (einer Noz 

to m.; (Coill.) Seitenlede, Schlaͤ— 
falode, f.; || 4° - a pendre une 
hontre, (Oafen, um eine Uhr daran 
pisngen) Ubrbafen: clou a -, Haz 
magel, m.; 20 (Chir.) - a fixer 
Vail, ete.), Firirungshafthen; - a 
hancuvrer l'oeil, Fubrungéhatden, 
’.; — dilalateur, Sperchaten, m.; 
trochet-pince, Halen⸗Pincette, f. (Z. 
Royer); (Guerre) chem, - d'armes, 
Vafenhaken, <rechen, m.; (Men.) - 
Wetabli, Banthafen, m. Schrauben⸗ 
iwinge, f.; ( Tourn.) - tranchant, 
ſchneſdender, fdharfer Hafen, Hafenz 

abl, m. 

rochetage,m. te(v, Croche- 
i (dad) Deffnen mit cinem Dietrich ; 


(Ho 
mt, 


 {r. Crochet) droit de —, Laſttra⸗ 
gerrecht, n. : 
Crocheter (v. Crochet) oa. mit 
einem Dietrich aufmachen. 
Crocheteur, m. 4° v. Cro- 
chet) Reff⸗ od. Lafttrager, m.; 2° - de 
serrures, deportes, Meni , der 
Echloſſer od, Thuren mit vem D.etridy 
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mit einem) Haken; | 7, 


Offnet, Schlegauforeher; Etubendied, 


Salen: od. Spangenmader, Gurtler, 
me 

Crocheton, 
chet) Häkchen, ni; bes. Reffhalen— 
arm, m. 

Crochu, adj, -e, f. (v. Crochet) 
10 bafenformig, haficht, SHafen..; 
frumin, gebogen ; 2° mit bafenformig 

efriiminter Spige ac., haklicht, Ha 
en.., aduncus, uncinalus, hamatus, 
hamosus, relinaculatus ; (Man. } fub: 
beinig; || 4° (Anat.) os -, Haken⸗ 
bein, os hamatum, w.; 


Hafenfortiag (das Hafenbeins), hamu- 
Jus, m_; doigts -s, frumme, frallen: 
artige Ginger; Krallen, f. pli; fig. 
prov, avoir les doigts -s, gern frum: 
me od. lange Singer machen, Diedé- 
finget aber, 
art gebegene Nafe, Habichtsnase, f. 
"Crocipéde, adj. (f, Crocéi..) 
Zool.) mit jafrangelben Fußen od. 
Seinen, gelbbeinig. 
Crocise, f. (Entom.) Wespen: 
biene, nomada, /. (Scop.). 
Crocodile, m. (xpoxsdase, 
fat. crocodilus) (Zool.) Krotevill, n.; 
bes. (= proprement dit) (dad eigentz 
liche) Klokodillz -du Nil, Niltrote⸗ 
ll, m. Yeviatan (der Bibel), m.; 
- @ museau effilé , (vas) fpigmau: 
lige, weſtindiſche Krokodill, n. Jacare⸗ 
amain, croc. sclerops, m.; fig. 
prov. larmes de -, Krofovillthranen, 
- pl. ; |i Crocodiliens, Crocodiloides, 
m. * frofovillartige Cidechſen, f. pl. 
Krokodillgeſchlecht, n. -familie, f. cro- 
codilei, m. pl. : 
Croconate, m. (f. Croconique) 
(Chim.) trofonfaures Salz, n. cro- 
conas, 


Croconique, adj. (v. xpoxoy) 
(Chim.) acide -, Krofenfaiure, f. ac. 
croconicuin (Gmelin). 

Crocotte, f. (lat. crocotia) 
(Zool.) 4° Baftardwolf, Welsbunv; 
2° Hydnenwolf, in. braune Hyane, /. 

“Crocus, m, (lat.) (Pharm.) 
f fran; - metallorum, f. Safran 
des métaux); - Veneris, f. (deut- 
oxide de) Cuivre. 

+Crodonium, m. (meu-lat. ) 
(Chim.) Grodonium, n. (angebl. Me- 
tall, Trommsdor{; kupferhaltige 
Magnesia). 

Croie, Pras. Subj. iste od, 3te 
Pers. Sing. v. Croire. 

Croirai, Fut. 4ste Pers. Sing. 
v. Croire. 

Croirais, Cond, Aste u. Qe 
Pers. Sing. v. Croire. 

Croire (v. lat. credere) va. un- 
reg. (Je crois, tucrois, il croit; 
nous croyons, vous croyez, ils 
croient. Je croyais; nous croyions, 
vous croyiez, ils croyaient. Je crus. 
Jai cru. Je croirai. Je croirais. 
Crois, Que je croie; que nous 
croyions, Que je crusse, que tu 
crusses, qu'il crdt; que nous crus- 
sions, que yous crussiez, qu’ils crus- 
sent. Croyant.) 4° fur mabe halten, 
(etw., an etw.) qlauben, leiner Sache} 
@lauben beimeſſen od. ſchenken bes. 
(an eine Religion) glauben ; abs. glau⸗ 
ben, Glauben haben, glaubig fein; 2° 
— qn, ¢cinem glauben, Glanben bei— 
mefjen od. fchenfen; en - qn ov qe., 
einer Berfon od. Sache glauben ; Ge: 
ad geben; trauens folgen; fid) auf 

sit. vd. etw. verlafien; auf etm. ge: 


Crochetier, m. (vc. Crochet) | 


| 


| wohnl, - qn): 
m. (Verkl. v. Cro- , glauben, Gtauben baber, feinen Glau: 





| 


| 


: 


; 
4 


i 3° meinen, dafiir balten; glaus 
en; denken; vermuthen; |] va. - a 
n, aqc., A. einem, einer Sache glo: 
nt, Blauben beimefjen, trauen | ye- 
B. an Sem., an ctw, 


ben, fein Bertrauen in etw. ſetzen; 
- en Dieu, etc, an Gott 2. glauben; 
va. 4° aisé a -, leicht zu glanben, 
ſehr glaubbaft; fam. — une chose 
comme V'Evangile, an ctw. wie aut 


* | bag Gvangelium glauben, feft an enw. 


glauben od. balten, auf etw. ſchwören; 
croire tout comme article de foi, 
Niles (was einem gefagt wirr,) als 


eminence ) Giauvenéartifel anned 
{recourbée, antérieure) de l'os -, | an —— 


Alles glauben, blindglaubig fein; 
7 une nouvelle, einer Machricht Glau⸗ 
ben beimeſſen; je n’en crois rien, icy 
laube es nicht; j'ai peine ale -, it 
ann es faum qlauben; il ne ecroit 
point, ev fat feinen Glauben, keine 


* fitvigen; nez —. Meligion, ex ift ein Ungliubiger; Qo 
4 


| je vous en crois, ich glaube es Ihnen; 


il n’en sera pas cru, man wird ¢ ibm 
nicht —— 30 je le ervis riche, 
ich balte ifn fur reich: je ne crois pas 
cela de lui, ich glaube bad nicht von 
ibm; il croit partir seul, er denft al: 
lein abgureifen; il se croit trés-ha- 
bile, er balt fich fur febr geichictt ; on. 
il faut- aux médecins ow les mede- 
cins, Man mup den Aerzten glauben 
od. folgen; s'il faut en — M., wenn 
man bem Herrn., od. den Angaben drs 
. trauen darf; croyez-inoi, glauben 
ie mir. 

Crois, Pras, Ind. Aste u. Qe 
Pers., Imperat. Me Pers. Sing. v. 
Croire. 

Crois, Pras. Ind. Aste u. %e 
Pers., Imperat. 2le Pers. v. Croitre. 
Croisade, f. (v. Croix) ‘Hist.) 
RKeeugiabet , . (rig. te. 
tg.); précher une -, eine Kreuzfahrt, 
as Kreuz predigen. 

Croisé,-e,f. (part. pass. v. Croi- 
ser) 40 gefreugt, Freugformig; ind Kreng 
ftehend ord. geſtellt, Kreuy.., crucia- 
tus, decussalus ; freuaweife gelegt, ge⸗ 
fireift 2. ; gefoperticr Seug }: unterge: 
f agene Arme); wher cinander ye 

lagen, gefreust(e Beine r.); fig. 
(Poes.) abwedhieind minnlich u. weit: 
lid, Weehfel..; 2° mit einem Kreuy 
(verfehen), befreugt, freustragent, 
Rreuy.. ; f 49 feu —, RKeeuzfeuer, n.; 
se lenir, avoir, demeurer Ices bras 
8, mit gefreugten od. untergeſchlage⸗ 
nen Urmen baftehen; fig. fam. die 
inde in den Schoow legen, feiern; 
rimes -es, Wechjelreime, m. pl.; 
vers -s, Verfe mit Weebfelreimen ; |] 

subst. m. 4° (étofle -e) gefdperter 


Zeug: (Danse) (chassé -) Kreuzſchritt, 


Kreuzzug, m. 


m. (Dans. de corde) (~s) Kreuzſtabe, 
m. pl, (Stab:)\Kreuy, m.; 2 (Hist.) 
RKreusfabrer, -bruber; -vitter, m. 
iat eA ELTA adj. 
(Crist ) fchiefwinflig sad al cru- 
ciato-obliquangulus ( Hatiy). 
Croisé-rectanguiaire, adj, 
(Crist.) rechtwinfliq gekreuzt, cru- 
ciato-rectangularis ( Hatiy). 
Croisée, f. (v, Croisé) 19 Kreuz⸗ 
rabmen, <ftod, m. Fenſterkreuz mn. ; 
(Technol.) Kreugftangen, f pl. ſtaͤbe, 
m. pl. Kreuz; ( Mar. ) — 
(Impr.)} Hadpelfreuz, vn. Kreuzhaspel; 
ge fogs —— im weil. S. Fen⸗ 
er, n.; coffnung, f. 
Croisement, m.(v. Crolser) 1° 
(das) Kreusen; Durchfreugen, n. Turd: 
freugung, /.; (Eser.) - du fer, Rreuz 
jen, Binden ver (Degen: Klingen; fig. 
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~ des races, Kreuzen n. Vermiſchung 
ber (Thier: of, Menſchen⸗ Racen, 6 
Qe Gekvensiseins vLage, Stellung ing 
Kreuz;, Durvkreuzung, Durchſchnei— 
bung zweier Wege w.); - des routes, 
Weduberfahrt, Kreuzweg. m. 
Croiser ce. Croix) na. 49 ind 
Kreuz od. kreuzweis ( uber einander 
tegen, ftell-n, batten o¢., lreuzen; die 
Arme, die Beine) whee einanver ſchla— 
sem; die Meme) unterfidlagen; (bags 
Bajonnet fallen: (Eser.’ = jes epees, 
le fer, die Degens Klingen kreuzen 
od, binbden ; (Manuf) - les soies , les 
fils, bie Seide, bie Aaten drillen; 2 
burchEveagen 5 ( freugwers durchſchne— 
ben; (quer) uber einen Weg 2.) lau 
fen ; (Ecrit.) durchſtreichen (7. Barrer, 
Biller); fig. A. (Evon, cur.) die Raz 
cen) kreuzen, vermiſchen; veredeln; B. 
— qn, einem in die Oucere fommen, 
ihn einen Stricy durch die Mechnung 
machen ; 5° mit einem Kreuz verjeven 
od zeichnen; einem) bas Kreuz auf: 
heften od. ertheilen s ( etre., Sem.) be 
Treugen ; (einen Jeng) fepern; {| se -, 
fe freuzen; ſich of emander Durch: 
reugen; ſich durchſchneiden; durch 
e nander laufen, fabren x.: fig. A. 
AD durch treuzen; ſich verfeblen; B. 
ſich krenzen, fil vermiſchen v. Ra- 
cen), G. camaneer in die Quere fom: 
men, in ben Wey trecen, in Widerſtreit 
qu einander geratben, ſich durtfreu: 
zen: | en. de über einander geben { r. 
Aleidungsstiicken); 2° (Mar.) bin 
u ber feaein) freugen; re. = son 
chile, son habit, die Zipfel feines 
SHhabls , dic Fligel feined Ros uber 
einander ſchlagen; feinen Rod guns 
pfen; se -les bras, die Urme unter: 
lagen: fig. faim. bie Hanve in ven 


vor legen. 
Croiserie, f. (v. Croiser) 
(Vann.) Rreuagefle t..m; 


Croisette, f. (Vergl. v. Croix) 
4° Blas.) Rreugten, vs 2 (Mar } 
Flaggennagel, m.; 350 /Eser ) Nappies 
(pet Fechtme fers), m.; 40( Bot.) Kreng: 

ryan, mm, gentiana ecruciata; - 
velue, f. Valantic (croisette). 

Croiseur, m. (rv. Croiser) (Mar.) 
Kreuzer, KReenzrabeer, im, 

Croisiére,f{.(v. Croiser) Mar.) 
4° (bat) Kreuzen, a. Kreuzfahrt, f: 
im weil, S | der Flat Kreuzen ange: 
wie ene Meeresſtrich Kreuzerſtatien, 
I.n Krenzergeſchwader. n, corte f; | 
[4° viissean en -, (etn) yum Gren: 
acn and jeianfened, kreuzentes Schiff; 
fen da =, kreuzen. 

Croisitlon, m. ( Herkl. x. 
Coit) Ouerboly, a. chatfen: sat 
(ene? Rreuges ; Luecitein eines ſteie 
nernen Kreuzesz (Men. ) Querftab, 
m =yprvije, f. 

Croissais, Imperf. tsteu. We 
Pers. Sing. v. Croitre. 

Croissance, f. (9. Croissant } 
(det Wachſen, Wavethum, no: n'a- 
Voir pas encore toute sa =, fein vel— 
Uges Wadithun not nicht erreict | 
Leben, nods vicht ausgewaheen fern; 
euig fiévee de ~, Bachtefieber, vein 
vom Wachſen berrubrendes Areber, 

Croissant (port. pars. 0 Crot- 
tre. ad). -e, fo wodhiend, anwadhiend ; 
zunebmend, ſtetgend: weiter um ſich 
qtcifend ; fertwuchernd. 

Croissant, m. (e. Croissant, 
adj: de ( Astron.) (ter zunehmende 
DPiond, crescens luna) Montiel, f. 
(taé erfie Wondoiertel, no; 26 fn ae. 
F. ichel{[Ormiges Ding, Sichet, f. 
dalbmond, m.; bes, A. (Blas.) Halb— 


CRO! 


— 


mond (JFappen des tarkischen 
Reichs; fig. das tirkische Reich 
selbst); Bo Hort.) Sadenfichel, £2 C. 
(Serr.) a, Wenericbaufels ov. Feuer: 
yangentrager, wt. (gebougene Kisenu- 
sfange am Kamins b, gebogene 
Vorbang- od Garvinenftange. f.; D. 

Lith.) balbfreisformiges Brett ad. 
fod, .; len: forme de) -, firbel 
formig, balbmoncférmiy. 

Croisse, Pros Subj. Aste, u. 
Sle Pers. Sing. v. Croitre. 

Croissent, Pras Ind. u. Subj. 
Sle Pers, Plow. Croivve, 

Croissez, Pras, dnd. nu. Im- 
perat. Me Pers. Plo . Croitre. 

Croisure, fiir. Croiser) 49! Ma- 
nul.) Kreugwebung, f. Ke per, m.; 26 
(Mar., Blas.) Kreuzung; Turchtreu— 
sung, f. 

Croit, Pres, Ind. Me Pers. 
Sing. v. Croire, 

Croit (Pras. Ind. Me Pers. 
Sing. v. Croitre) om. Suwats | hes, 
an Vieb); Machhwuchs, a. Zuzucht, J. 

Croitre (r. fat. ereseere) orn, 
unreg. (Je crois, tu crois, iberoit; 
nous croissons, vous croiseez, ils 
croissent, Je croissais. Je cris; nos 
erfimes, J'ai erti, Je eroiirai. Je 
croitrais. Crois, Croissez. Que je 
croisse. Que je crdsse. Croissant.) 
t0 wachſen; qreser, Winger, tober, 
breiter, flarfer weiben; fig. yineh: 
men, wachſen fen... an): añwachſen; 
anfebwellen: ſteigen? ſich vermebren; 
laänger, groper, zaͤblxeicher x¢. werten: 
(fort wuwern; 2° (irgeudwo herrar- 
gebvacht od. evseng! werden; sich 
finden) wachſen; geteiben ; |! ra. vere 
mebren , ſchwellen flegern ; || rn. to 
se laisser - la barbe, ſich ten od 
feinen Bart macdfen or. fteben laſſen; 
prov, manvaise herbe eroit ton- 
jours, Untraut waächſt immer vd. \ ver: 
gebt nicht; elle ne frit que -et em- 
bellire fie wird taglich groace u ſchö— 
ners fig. - en beaute, eu verta, an 
Schinbeit. an Tugend yunchmen, 
ſchöner, tugendbafter werden; aller 
en cromsant, im Wahſen od. Steiz 
gen begrifſen! fers: fteiqen; les jours 
croissent, tee Tage nebmen zu, wer— 
ben Langer; 20 fig, les alos crois- 
sent de toutes parts, bie Mbrauche 
wachen od winbern von allen Seiten 
hervor od. emycr. 

Croix, f. cenyl. cross, isl. kross, 
holl, krais, itr!, eroce, afta. Ghbruzi, 
fel. crux) 4° (im aus swe geroden, 
sich durehschneidenden  Theilen 
hestehender Kor per, Kveuy ou; bes, 
(them, yebrinehl kreasformiges 
Minrichtunyswerkseug) Kveuzy im 
eng. &. (la veaie -, la sainte =) (eae 
Kreuz, an weſchem Ehriſtus ſtarb, 
bas wahre od. heitige Kreuz, fig. A. 
Dicht, uo in d. hoh. Se i eihart: 
fehristli he Religion) Kreuz; B. 
Trubyal, f Veiven, Krewys im ae. F. 
A. (supplice dela - ) Reng efted), n. 
Jtvengquuny. fi; Bul Nachbildung des 
Kaenses Christi) Kreuz; Qvucifir, 
ney 20 wneiy. (elo. heeuzahnuli- 
thes, Kreuyy bes, A, ( Ordenés od. 
Metter: }) Mreng. ma. Stein, m.: B. 
‘Fourb.) Parirſtande, fi: €. (Anat. 
comp) — de cert, Sivfdbfeeug, n. 
Hiftberinehen, m, os de corde 
vervis D. Kreuztriche, m pl. Kreny 
(als Zeichen des ———— od, 
stati der Namensunterachi il); B. 
Freuz⸗ of, Bildicite (ener Munzen J. 
Kept, m.; FP. Astron.) - australe, 
An Sod, Zurkreut, m (sdf. Stern. 
bisd), G. (Bub.) (Benenn, einig, Ge- 
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wdchse); || 49 - de Srint-Aniré, a) 
(- de Bourgogne ) Nnbvreattreny, 
ſchebenes Kreuz X); 4) chem. Kress, 
aur weldem Verbrecher gevitert wees 
ten; — de Saint-Antoime, Antemet 
frewa (T); - de Lorraine, dad lub 
ringiebe od. ſpaniſche Kreuz, Patras: 
chenfreny, de la -, des Rreviet, 
Kreupes 3 arbre de la~, Krew 
ftamm, ve; le mystére, le sacrifice 
de la-, dat Mebe mnig tes Rreuss 
od, der Grlofung, der Opferted am 
Kreuge; Vinvention, exaltation de 
la -, de Kveugerfindung, Krewyer: 
botung, ©; UVéetendard ve la-, te 
Nreugeé fabne: fig. methe une in- 
jure au ynet de la =, eine Belere 
Gung am Fuße res Kreuzes ( micterie 
gen od.) vergeſſen, fle um 6dr 
willen od. chritlich vergeten: prew 
dre la =, taé Kreuz nebnen, Ae za 
einen Kreuzzuge verriflichten: faire 
signe de la -, tad Jeichen des Rew 
sé machen, ein Kreuz fdiagen, fe 
reuz ig ven (a. ſegnen), ſich befrenyes 
unery. (eerall.\ -de par Deu, - 2 
Jesus, (bas Moe bud, n; ibe |: 
fig. fam, Aufangegrunte, m. ples 
la =e la Legion Mhonneut’, B! 
Kreuz der Shreulegion : - de Matic, « 
PNaltheicrteeny, n.3 b) Chir, Bone 
in Form eines Maltheferfreuges Rees’ 
binde, f.; ¢) ( Bot.) (- de chevaier 
de Jerusalem) — Jevufalemédlum 
ſcharlachrothe Lychnis, bremnente fe 
be, {5 en (forme de) -, freusterm,; 
(Mar.) il y a une — sur les cibes, 
die Unfertaue — ein Kreu od. 
einen halben Schlag. 

" tre morue * (py. deulsch 
(Orgue, Mus. mil.) Krummbern, * 

€ron,m. Muſcelſand ule 

4Cro no, (xv. mpores) in Zvs 
Astron.) -graphie, Beſchreitte 
des Saturns, Kronograrbie f 

Cropal, m, (Bot.) ſ. Nerion ve 
tidvsenterique), * 

Croquant( part, pres. cb 
quer) adj. -e, f. (unter ven 32. 
fradjend, Rrab..; Krad, bart, bte 
be; || subst. ne. fam, Knorye, © 
(lourte) -e, subst. f. Krad: od. i 
fanttorte, Harte Torte, f- 

Croquant, m. fam. rerall, tt 
barmlicher Menſch, Taugeniats, —* 
Lumypenfert, m.; ij (Hist) revolte “ 
-$, Gmporung ver Banera | eee 
Heinvich LV. u. Ludwig Alll. 24 

*Croque.. (vo, Croquer; " a0 
Anacer; . heifer; ..breder; fre 
m.: Croque-mort, m. po). irou nil 
Leichenfreſſer Lovtentrages, m- ‘x, ; 
que-noisetic, m, (Zool.) emlg. = “4 
fnader ) f. Muscardin; Croquen" 
Croque-sol, om. (erg. Rotgee ne 
Motenfunfiler, mechaniſchet Piriusr, 
mm. 

Croquer (ital. croceare, *7) 
Craquer) en. (unter ben gabnen F 
chen: |] ra. te (etur, Krachendes ©" 
beessen) tnacen, knarveln, tarts, 
Enuprern ; im weil. S. fam. th" ~ 
Qlerig! vergebren, veripetien, — 
den; fig. Jam. a) aufeffen; hos 
ſchnarpenz 2°(Peint.) hictag *— 
fen, binwerfen; die Gruntzugt we 
WMendlred oc.) anbeuten; ¢ 1 Me 
monger (qe.) a la croquet — aa 
(et~.) troden und bloa mit oil 
(3. B. troden Bred mit ene # 
iy. pop. je le mangerai alae’ 
HH sel nde will ich gum Brubitid of 
mit Haut u. Qaaren effens fi a 
elle est jolie 4 -, fe it gum AF 
od. pop. aum_Rrejjen ſchen pore 
mode Ge aufejjen; - le mal 
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Maulafſen feil haben, lange warten. 

Croquet, m, (e. Croquer) barter 
Honigfuhen (mit Mandeln), m. 

Croquette,f.(r. ——*—— (Art 
eu).) Rruftgedsdenes, n. RKartoffeln: 
puffer, an. . 

Croquignole, f. 4° Nafenftis 
fer, mt. ; 2° (PAL) Krachgebackenes, n. 

Croquis, m.(e.Croquer)(Peint., 
fiz. Litt.) Entwurf, m. Skizze, J. 

Crosse, f. (egl. Croc tw. d. 
deutsch, Reude, ital. croccia, neu- 
fot. crocea) 49 Rruminftab, Bifthofes 
fab; 2° (der gekrammte Theil des 
Nchafis eines Schiessqeiehrs ete.) 
Kelben; (Artill.) - de t'affdt, Laffe- 
tenjpwany, Progited; (- d'aiguiére) 
(gefrummter) Handgriff [einer Siew: 
fanne}; (Nay.) (- du gouvernail 
Handgriff (ted Steuers; 5» (Anat. 
- de i‘aorte, Bogen der Aorta, Morten: 
bogen, arcus aorta, m.: 4° veralt. 
(hinmmer Bailstock) Kolbe, [. 3 80 
{Econ. rur,) -s d’un parc, Pferchhol⸗ 
zev ; | roule en forme de -, kolbenar— 
tig aufgerollt. 

Crosse, adj. -e, f. ‘rv. Crosse) 
berehtiyt, den Krummitad yu tragen; 
abbe crossé et mitré, Ubt, ver Stab 
und Muye fibre, infulicter Abt, m. 

Crosser (v. Crosse) en. uw. va, 
erralt, mit tem Kolben fpielen od. 
[Sisera. folben ; fig. fam. veradtlid 

fandein, (einem) Hupteitte geben. 

Crossette, ip Aline v. Crosse) 
4°(Agr.) Abreis, Schoßreis, nm. mal- 
Jeolus; 2 ( Archit.) Woiag; Bor- 
673 fan einer Geſimsecke), m.; 

Serfropfung (am Dadfenfter), F. 

Crosseur, m. (cv. Crosser) ver- 
ait. Kolvenfrteler, m. 

Crossition, m. ( Perkl. ov. 
Crosse) Krümmung (am Biſchofe⸗ 


abe), f. 

Crotataire, f. (f. Crotale)(Bot.) 
Riaprerfhote, crotalaria, /. (Pflan- 
sengalt,). 

Crotale, m. (xperaaov) to! Ant.) 
Kiappee (ter Prieſter ver Gvbele), f. 
Grotalium, n.; 2% im weil. X (Zool.) 
Rlapperidlange, ſ. crotalus (syn. 
serpent a sonneltes); - millet, fleine 
Rlarpericdlange; || Crotalides | Gray), 
*Crotaloides, £ilsinger,’ Crotalures 
(Rifgen), m. pl. (Fam, ver) Klapper: 
fSlangen, f. pl. crotatidei, crotalot- 
des, crotaluri, m. pl. 

Crotaphite, adj, w. subst, m. 
(aporagitns) { Anat.) (muscle -) 
Scwräfenmudkel, me. if. Temporal), 

Croton, m. (xpoT@r, Jat. cro- 
ton) (Bot., Mat. med.) Groton, m.; 
bes, (- Tiglium, - de Tilly) Burgirz 
Groton, Tiglibaum, m.: - cascarille, 
wohirietenter Groton, Cascarill⸗Cro⸗ 
ton, Gascarillftraudy, m. (er.) Casca- 
rilia; - d'Eleuthéra, Glut(h eria:Grez 
ten, m. (croton s. clutia) Elut(hje- 
ria, {/; — porte-laque, Yacereton, 
Lad⸗Aleurites, m. cr. lacciferum, 
aleurites laccifera; -des teinturiers, 
Farbercroton, m. <trowphore, Lat: 
muspflange, (- Teurnefol, m.; | se- 
mences de - (Tiglium), graines de 
Tilly, Burgirerotonfamen) Heine Pur: 

irforner, moluffifibe Korner, grana 

islii, m. pl.; huile de - (Tiglium), 
Grotonél, oleum Crotonis, n.; bois 
de - (Tiglium), bois des Moluques, 
Grotonholy, Purgirholz, lignum mo- 
luccense s. Panave, n, 

Crotonate, m. (jf. Crotonique) 
(Chim. org.) crotonfauced Sal, n. 
crotonas, 


Crotonées, f. pl. (v. Croton) 
(Bot.) Grotonarten, crotonea, f. pl. 
(Juss.). 

Crotonine, f.(v. Eroton) (Chim. 
org.) (angebl.) Grotonaltaloi, Groz 
tonin, n. crotonina, f. (Brandes), 

Crotonique, adj, (v. Croton) 
(Chim, org.) acide -, Grotonfiure, f. 
ac.crotonicum, n. (Brandes); sels 
-s, Grotoninjalye, salia crotonica, ». 
pl. (Bersel.). 

Crotte, f. (vp. lat. crusta) 4° (Ge- 
misch v. Staub nu, Regenwasser) 
(Straßen⸗Kotb, Scdlamm,; 2 (Gr: 
cremente od.) Roth ver Schafe, ies 
qen, Kaninchen r¢.), (Schaf⸗ re.) Miſt; 
Mauſe⸗ 2¢.) Dre, m.; || (° lomber 
dans Ja — in ben Roth fallen: fig. 
fam. in das tiefite, ſchmutzigſte Glend 
verfinfen; étre dans la-, um Rorbe 
* fiy. fam, im tiefſten Elende fie 

en. 


Crotter (r. Crotte) va. mit Koth 
beſudeln od, befprigen, befdmugen ; || 
se -, fic) (mit Roth) beſchmutzen; kotbig 
werten; |] crotté, -—e, mit Roth beſu⸗ 
belt od. bevedt, fothig, ſhmutzig, vel: 
ler Keth; uneig. adj. ſchmuͤtzig (u. 

eciumpt); fig. fam, elend, erbaͤrm⸗ 
itver Poet ich, Sdhand.., Winfel... 

Crottin, m. (vo, Crotte) Kothbal⸗ 
len: Pfertemift, fam. Roßballen, 
avfel; Schafmiſt, -ballen, m. 

Crottons, m. pl. (Raff.) Zucker⸗ 
grieben, /. pl. [boly, 2. 

Crouchaut, m. (Nav.) Krumm— 

Croulant (part. pras. vr. Crou- 
ler) adj. -e, [. verfallend, umfturyend, 
finfend; baufällig. 

Croulement, m.(v. Cronler) 

abrollen; Ginusgen, n. Einſturz; 

all; Berfall, m. 

Crouler (ttal. croilare, rg!. 
Rouler) on. finfen (u. fallen}; heräb— 
rellen; fich fenfen ; weichen; einfinfen; 
verfinfen, zuſammenſtürzen, einfallen; 

ig. zuſammenſtürzen, (uber cen Hau— 
en bitten : verfallen; faire - qc., ett. 
uber den Hausen werfen, fluryen; bas 
Ginfallen (eines Schachtes rc.) mack ſich 
ziehen; ven Sturz berberfubren; jj ra. 
Chasse) = la queue, ven Schwanz cine 
zieben, dic Blume od, Fabne fenten, 
davon geben (f. Couler). 

Croulier, adj. -ére, f. (v. Crou- 
ler) leicht ecinfaliend, weichent ; rol: 
lend; Loder, lofe; || -ére, subst. f. 
(Agr.) locever, lofer Grand, Flug: 
yand, m, 

Croup, m. (Path.) Group, m. 
haͤutige Braune, angina membrana- 
cea exsudatoria, polypusa, stran- 
gulatoria, suffocativa, f (f. Angine 
membranenuse ); faux -, pseudo- 
croup (Guersent), Sdheincrour, m. 
(wnpass, Benenn, versch. Leiden 
der Athmungswerksenge mil croup- 
ahnlichen Erscheinungen); pseudo- 
croup alaxique, f. Asthme (aigu de 
Millar). 

Croupade, f. (Man.) Eronvade, 
f.(Hochsprung eines Schulpfrrdes). 

Croupal, adj. -e, f. (vo. Croup) 
(Path.) 4° dem — eigen, — 
heifer, pfeifend, khräͤhentlſe Stimme); 
abgeſtoßen, bellend{er Suften); 2° croup: 
artig. Greupal.., 

Croupe, f. (ilal. groppa) fo 
Gintertheil —— Thieve, bes. der 
Keit- u. Lastthiere), reuy, n. pro- 
vine. Krupye, f.; (Chasse) 7. Limier ; 
2° (Berg⸗ Rucken; 3° ( Archit.) a, (ver) 
zugerundete Theil dec Gbor-Haube (ei- 
wer Kirche), m.; 6) Dachwert (einer 
Gisbelinauer), Giebelbach, n. ; 4° fig. 
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peer (Comm.,) Antheil (eines Nee 
entheilhaberd) ain Wewinne, m-.; yt 
mettre, prendre qn en —, Sen. (auf 
die Kruppe od.) binter fich auſs Prerd 
nehmen, hinten auffigen lajjen ; mon- 
ter en ~, fic binten aufſetzen. 

Croupé, adj. -e, f. (v. Croupe) 
(Man.) bien -, mit einem woblgebau- 
ten Hintertheile, ſchoͤn im Kreuz. 

Croupiat, m. (Verkl. v. Crou- 

i¢re) (Mar.) tleines Hintertau, n.; 
fleiner) Knoten, Spring, m. 

Croupier, m. (ve, Cronpe, 4°) 
4° veralt. Theilhaber (an einer Fi- 
nansspecniation); 2° gewdhul (seu) 
Vanktheilhaber, Bank od. Sptelge 
bulfe, Groupier, m. 

Cronpiére, f. (e. Croupe, 4°) 
4° Schwaͤnzriemen, m.;  Hinterges 
ſchitr, n.; 2° (Mar.} A. Sintertan, 
n.; B. (Tau⸗KRnoten, m. Erving, 
m.un.; || 4° fig. prov, lailler des 
—5 a2 une lroupe, @lc.. einer Heer— 
ſchaar (drt, Schwanzriemen ſchnei⸗ 
ten) vag Ferſengeld geben, hart zuſe— 
wen, auf ven Ferſen fein: tailler des 
~s a qn, einem etm, ed. viel zu ſchaf⸗ 
fen machen, fam. auf vem Sladen 
jiken, dad Leben vergallen. 

Croupion, m, | Kerkl, v. Crou- 
pe) 40 fam. Steit, m, sheit, nu. (beim 
Menschen) ; (Ornith.) Steip, Burgel, 
m, uropygium, . 

Croupir, rn, 4 fleben fu. faulig 
werden), ftaqniren (eo. JFasser) ; 2° 
‘in ſtebendem Waſſer, in einem Sum- 
yfe od. einer Bfuwe) verfaulen, mo: 
bern; 5° (rv. Menschen’ ‘int Schmutze 
licgen, verfommen, verkummern, vers 
achen, fids (im Schmutze wiljen;-fig. 
(lange in einem schimpflichen Zu- 
stande bleiben) (im Laſier oc.) flecten, 
dahin welfen; vermodern : in der tief⸗ 
ſten Unwiſſenheit zc.) begraben off, 
befangen fein; (tim Glende c.ſchmach⸗ 
ten. 

Croupissant (part. pres. v. 
Craupir) adj. -e, Pitt ftehrnd. 
flodend ; ſtagnirend, moderne, fumpfig. 

Croupissement, nmr, (vr. Crou- 

ir) Stilliteben, Stoden, Stagniren; 
J— n.; Stagnation, f. 

Croupon, m. (Comm.) gegerbte 
Rubs od, Ochſenhaut ohne Kopf und 
Baud, f. 

Croustille, f. { Verkl. v. 
Crodte) fam, (Brod⸗ Krůſtchen, n. 

Croustiller(o, Croustille) on, 
fam, Brovfrifthen (gum Trinken) eſ⸗ 
jen od. verfpeifen. 

Croustilleusement, adn, 
fam, nngebr. drollig, feet (7, Crous~ 
tilleux). 

Croustilleux, ay. -se, f. 'v. 
Croustille) fig. fam. fturgveilig , 
ſchwankhaft, drollig, ſchnackiſch; febr 
— etwas ſchlüpfrig, faftig. 

route, f. (ev. lat, erusta) Kru— 
fle, Rinde; bes. 10 Bred⸗Kruſte. 
Brede Minde; tm weit, F. ( Sti 
Brod mit viel Rinde, hes. in einer 
Fleischbrithe ) Brodtrufte: a 
hackener Pasteten- ete. Trig) (Raz 
fteten:, Torten:).rufte od. Minve ; 30 
{Anat. path.) (rerhartele Lymphe 
ete, auf der Oberfliche cines Ge- 
schiwters etc.) Kruſie, Rinde, Borfe, 
f. Shorf; Grind; Wnfprung, vr.; im 
weit, S. - de lait, = laiteuse, Dtileb: 
borfe, ſ. (f Achor lactuminosus ; 
Eczema; Pityriasis capitis }; 4° 
Schmutzrinde, /.; im weil. §, (Peint. ) 
a, alted raͤucheriges Seimdloe; b) fehlech: 
tes Mennilde of, Machwerk, Geſchmier 
n, Sudelei, Pfuſcherei, 7. 
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~ des races, Kreuzen n. Vermifdung 
bev (Thier: od, Menſchen⸗ Nacen, 6 
20 Geakrendtxrin Lage, Stellung tne 
Kreuz; Durbvkreuzung, Turchſchnei— 
Rung zweier Wege r.); - des routes, 
Weyuberfawst, Kreuzweg. m. 

Croiser (er. Croix) ra, 49 ind 
Kreuz od. Frengweid ( uber einander | 
legen tell nm. batten 2¢., lreuzen: tie 
Arme, die Being) uber eimanver ſchla— 
“an: die Mrme) unterfeblagen; das 
Hajounet fallen: | Eser.i -— les epees, 
le fer, die Degens | Klingen Ereugen 
of, binden (Manual) = les soies, les 
fils, Die Seide, die Adten drillen; 2 
durchkreuzen | freugweid ) durchſchnet⸗ 
den; (quer) uber einen Wea x.) Laue 
fen; (Eerit.) durchſtreichen 4 Barrer, 
Biller); fig. A. (Econ, cur.) die Raz 
cen Ereugen, vermifcen: veredein: B. 
— qn, cinem in die Qucere fommen, 
thm einen Strid) turd) die Rechnung 
machen ; 3° mit einem Kreuz verieven 
od. zeichnen; einem) dad Kreuz auf. 
heften od. erthettens (enr., Sem. } be: 
kreuzen; (einen Zeug köpern: |i se -, 
fid) freugen: ſich of ecnanver durch: 
freugen; fidy durchſchneſden; durch 
enander laufen, fabven 2.3 fig. A, 
fit ‘durd)fveugen; fii) verfeblen; B. 
fitd kreuzen, fiu vermiſchen oo, Ra- 
een), einanter in die Quere fom: 
men, in ben Wey trecen, in Widerſtreit 
qu einander gerathen, fic) durbkreu— 
aen; on Ae aber einanbder geen {r. 
Aleidungsstacken); 2° (Mar.) bin 
u. ber fegelm) freugen; Ura - son 
chale, son habit, die Zipvfel feines 
Schabls, die Fluͤgel feines Mods riber 
einander ſchlagen; feinen Ro zuknö 

fen; se — les bras, bie Arme unter: 
[staien: fig. fam. die Sanve in ven 
chooß legen, 

Croiserie, f. (e. Croiser) 
(Varin.) Rreuygeffe t, nm. 

Croisette, f. (Vergl. v. Croix) 
4° Blas.) Kreuzben, vs a (Mar) 
Blogg nnagel, m.; 50 (Eser } Raypier 
ue Kedptine fers), m5 40 (Bot. | Rreug: 

gran, me. gentiana eruciala; = 
velue, f. Valantiec (croisette), 

Croiseur, m. (nr. Croiser) (Mar.) 
Kreuzer, Krenzfabrer, in, 

Croisi@re,f.(v. Croiser) Mar. } 
4° (dad) Krenzer, n. Krengfabre, 6; 
im weil, S (der. zum Kreuten ange: 
wieſene WMeeresitridh; Kreuzerſtatien, 
J. Krenzergeſchwader,en -Aotte f; 
[i 1° varssean en —z, (ein) gum Kreu— 
arn zusgelaufenes, kreuzentes Schiff; 
ienit la ⸗, kreuzen. 

Croisttlon, m. erkt. x. 
Coiv’ Ouerboly, n. chalfen: stat 
(enet Rreugy ss ; Eunice cies fei. 
nernen Kreüzese; (Men. ) Oouerfiab, 
m Zrrvije, f. 

Croissais, Imperf. iste u. te 
Prvs Sig. o. Croitre, 

Croissance, [. Or. Croissant ) 
(ert Wachſen, Wabethum, ws n’a- 
Volt pas encore toute sa -, fein vel⸗ 
Tact Wadhithun nech nicht erres it 
Leben, nech itt ans yew iver fern; 
eulg fievee de -, Wachſefieber, -¢in 
vom Wachſen berrubrendes Fieber. 

Croissant (pert. pres. ro- 
tre, ad). -e, fo wodiiend; anwachſend; 
gunebmend, flea ub: weiter um fib 
greiend; fertwuchernd. 

Croissant, om, (ev. Croissant, 
adj.’ do ( Astron.) ver zunebmende 
Diond, creseens luna) Monriicel, /. 
(tad erfte Mondoiertel, nop 20 in ae, 
SoC ichel[ormeges Ding Fidel, f. 
Halbstoad, m.; bes. A. (Blas.) Halb⸗ 


— — — — — — 


CRO! 


wend (JF appen des tiirkischen 
Keichs; fig. das tirkische Reich 
selbst); B. | Hort.) Sadenfiebel, 6: €. 
Serr.) a, Weuerichautels Feuer— 
jangentrager, aw. ( yebogene Biase n= 
slange am Kamin}: b&b, gebegene 
Borbang: od Sarvinenftange, f.: D. 

Lith.) balbfreitformigcs Brett od. 
fed, n.; llen st forme de) -, ſichel 
fermig, balbmonrformig. 

Croisse, Pras. Subj. Aste, u. 
Ste Pers. Srag. v. Croitee. 

Croissent, Pras Ind. u. Subj. 
Sle Pers, Plo. Croive. 

Croissez, Pras. Lud. u. Im- 
perat, Qe Pers, Plow, Croitve. 

Croisure, fir. Croiser, 19 Ma- 
nul.) Keeugwebung, . Royer, m.; 2° 
(Mar., Blas.) Kreujung ; Durchtreu— 
jung, f. 

Croit, Pres. Ind. Ble Pers. 
Sing. v. Crore, 

Croit | Pras, Ind. Se Pers. 
Siig. v. Ceoitre} om. 3uwats | hey, 
an Mieh); Matuvuds, os. Suguebt, f. 

Croitre (ec. lat. ereseere) en, 
unreg. (de crois, tu eros, iberoit; 
nous croissons, vous eroiseez, ils 
croissent, Je croissais, Jeerts: nous 
ertimes, J'ai era. Je croitrai, Je 
croitrais. Crofs. Croissez. Que je 
croisse. Que je ertisse. Croissant.) 
fo wachſen; qreser, Langer, bober, 
breiter, ftarfer werden; fig. zuneh— 
men. wachſen fen.., an): amvabyen; 
anſchwellen; ſteigen: ſich vermebren; 
langer, grofer, zaͤblreicher ac. werten; 
fertwwuchern; 2° (irgendwo errot 
yebracht od. ersengt werden; sich 
finden} wadhien ; gedciben ; |! 1 a. vers 
mehren, ſchwellen, fleigeru; || en. te 
se faisser - la barbe, | fier! ven ad 
feinen Bart matfen of. ſteben laſſen; 
prov, manvaise herbe croit  tou- 
jours, Untraut (wadhit immer od. ver: 

ebt nicht; elle ne foit que -et em- 

ellir. fle wird täglich qreger u ſchö— 
nev: fig. - en beaule, en vertu, an 
Schönheit, an Tugend qunebmen, 
ſchöntr, tugendbafter werden; aller 
Pneronsint, im Wathen od. Steis 
gen i begriffen) fein; Meigen; les jours 
eroissent, die Tage nebmen gu, wer— 
ben Langer; 20 fig, les abuse erois- 
sent de toutes parts, bie Meßbräuche 
wachſen od. wuchern von allen Sevten 
hervor od. emyer. 

Croix, f ‘engl. cross, isl, kross, 
holt. krais, itel. croce,aftd Ghruzi, 
fet. erux) 4© (imans siwrei geraden, 
sich durchschueidenden  Theiien 
hestehender kas per) Rreuy.n.; bes, 
(them. gebvduchl., hrensformiges 
Minvichtungswerkseug) Kreuz: ion 
eug. S. (la yraie -, la sainte =) (bad 
Kreuz, an weldem Ghriſtus flarb, 
das wabre on. berliqe Krew, fiy. A. 
Dicht, wu. in M. hoh. Scho ethart: 
(ehvistliche Religion) Kreuz; B. 
Trubſal, f eiren, Kreuys im ae. S. 
A.(supplice deta - Krenz efted), n, 
Kreurgunqge fy Boi Mack dildung des 
Aaeuces Christi) Kreuz; Grucifir, 
ne; le tneiy. (elw. Avenzahuli- 
ches) Krenz; bes. A. ( Orvenés ad. 
Witter) Kreut. ny Stern, m.: B. 
Fonth.) Bariaflange, A: €. (Anat. 
comp’ = de cert, Hirſchlreuz, m. 
Hicfoberyfuehen, m. os de corde 
verviy D. Rreugtriche, m. pl. Kreuz 
(als Zeirhen des Awitesiciens od, 
stati der Namervsuntersachiift); E. 
RKeeuys od, Biidieite einer Miunae), f. 
Kopp, on; F. Astron.) - australe, 
iu Sud, Zackreua, wm. (sddl, Sterne 
bild), G, (Bul) (Benenn. einig, Ge- 
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wéchsec); || 49 - de Saint-Anireé, a) 
(- de Bourgogne ) Andreatfreng, ge: 
Wobene⸗ Kreuz Xz) chem. Krevy, 
auf welchem Verbrecher geratert wut: 
ben: — de Saint-Antoine, Antenté 
treuz (T); - de borraine, dad ith 
rinaticbe od. fpanij te Kreuz Patrice: 
thenfrenz, de la ~, des RKrenies, 
Kreupes ¢ arbre de la-, Sreniet: 
ſtamm, me; le mostére, le sacrifice 
de fa=, bad Mebeimnig tet Krevet 
od. vex Erloſung, ver Cpferted am 
Kreuze; Vinvention, Mevaltation de 
la -, die Kreugertintung, RKrewer: 
bobung, 6; Metendard de la-, 1% 
Kreuzſes fabne: fig. methe une io- 
jure au pied de ta —, eine Belere 
qung am Fuße tes Kreuzes (murer'e 
an od.) vergeſſen, fle um Gdns 
willen od. Grivittcy vergeben: prev 
dre la =, tag Kreuz nebmen, Ad 
einen Kreuzzuge verrflichten: faire 
sigue de la-, tad Zeichen deb Rue 

é machen, ein Kreuz feblagen 19 
— ig en u fegnen, ſich befreeier 
unerg. (ceralt.) - de par Deu, o 
Jesus, (tad Wel bud), a; Bibel |: 
fig. fam, Anfanyéqrune , m. ple 
la = dela Legion a honwent,, te 
Krenz ver Sbrenkegion ; - de Male, a, 
Maltherertreny, ni; 6) Chir. Sire 
in Form eines § —— — 
binde, f.; ¢) ( Bot.) (= de chesair: 
de — 360 Jerufaiemédlaae 
ſcharlachrothe Lychntée, Sremventes & 
be, {3 en ‘forme de} -, freusferens. 
(Mar.) il y aune — sur les edule, 
bie MUnfertane — cin Kreuz of. 
einen halben Schlag. 

*¢ a morne * tp. dentsch | 
(Orgue, Mus. mil.) Rrummbors, © 

Cron, m. — * 

Cro no,, . xporss) mer 
— 4 -graphie, /. Beĩchteitu 
bef Salurnẽ, Kronegrarhie 

Cropa |, m. (But.) ſ. Nertoa vr 
lids senterique). 

Croqu oat (part, pres. g Ow 
quer) adj. -e, f. (unter bem sere 
fradjent, Rrah..; Krad, bart, ba 
be; || subst. mn. fam. Kuorpel, © » 
(tourte) F Krad: od. Set 
fanttorte, harte Torte, f- 

Croquant, m. fam. verall, tt 
birmlicher Meni, Taugenides, grt 
Lumpenter me; y (Hist) révolle “ 
-s, Gimvorung der Bauera [she 
Heinrich LV. uw. Qurwig Ml). ‘aus 

*Croque.. (eo. Croquer) ® fo" 
wInad.r: . beiter ; .breder fre, 
mi: Croque-mort, m. pop io" —* 
Leichenfreſſer Tedtentrager, m. Rei 
que-nvisettc, mt, (Zool,) eulg- 
tnader ſ. Muscardin; Croque-"" 
Croque-sol, om. (eig. Rorearere 
Notenfunfiler, mechaniſchet Purves 
— , 

Croquer (ital. croceare, 
C: aquet} en. (unter ben zahnen ka 
chin: i ra. te (etur, Krachendes ¥' 
beissen\ tnaden, Maryeln, tearrers, 
tnuppern: im weil. S. fam. | are 
Qerig) verzebren, veripel'en, yo 
den; fig. fam. a) aufeffen; & 
fehnarpen; 20; Peint.) flüdtig a yeh 
fer, bimwerfen; ble Gruntzugt es 
Wenrdtnes x.) anveuten; | te Mh 
manger fqe.) a la croque = he 
(etw.) troden und blog mit S24 f 
‘4, B. troden Brod mit on oe — 
ty. pop. je le mangeran34 
Hel Ais * will ich zum — 
mit Havt uv, Haaren even; 3 
elle est jolie a -, fie ift yum ABU 
pop. qum chin, 


od, f 
middie —— le mare’ 


CRoT 


CROU 


CROU 





Maulaſſen feil haben, lange warten. 

Croquet, m. (r. Croquer) barter 
SHonighuchen (mit Mandela), m. 

Croquette,f.(e. apy pect ea 
cul.) Kruſtgebackenes, n. Kartoffeln⸗ 
ruffet, ant. 

roquignole, f. 4° Naſenſtü— 
fc, me. ; 20 (PAt.) Krachgebadenes, n. 

Croquis, me (e.Croquer)(Peint., 
fig. Lit.) Gntwurf, m. Skizze, f. 

Crosse, f. (ogi. Croc nm. d. 
dentsch. Krude, tal. croccia, nen- 
let. crocea) 4° Krummſtab, Biſchofe⸗ 
ftab; 2° (der grkrammle Theil des 
Schafts eines Schiessaewehrs ete.) 
Kelben; (Artill.) - de Vafſüt, Laffe- 
tenftwany, Progited; (- daiguiére) 
(gefrumimter) Handgriff (einer Mie: 
famne,; (Nav.) (- du gouvernail) 
Handgriff (bed Stewecs}; 5° (Anat.) 
~ de ‘aorte, Bogen der Aorta, Mortenz 
bogen, arcus aortw, m.; 4° verall, 
(hrmmmer Builstock, Kolbe, [. 3 5° 
(Econ. rur.) -s d'un pare, Pferchhol⸗ 
act; | roule en forme de -, folbenar- 
tig aufyeroflt. 

Crosse, adj, -e, f. ‘vr. Crosse) 
berehtigt, ben Krummitab zu tragen; 
abbe crossé et mitre, Mbt, ver Stab 
unt WMuge fübrt, infulirter Abe, m. 

Crosser (v. Crosse} on. , va. 
erralt, mit dem Kolben ſpielen od. 
ſchlagen, folben ; fig. fam, verachtlich 
bebandein, (einem) Fußtritte geben. 

Crossette, f. (Verkl. v. Crosse) 
40(Agr.) Abreis, Schoßreis, nm. mal- 
leolus; 2° ( Archit.) Wbiag; Bor: 

vrung (an ciner Gefiméede ), m.; 

ecfropfung (am Dachfeniter), f. 

Crosseur, m. (vc. Crosser) ver- 
alt. Rolbenfrieler, m. 

Crossilion, m. ( Ferkl. ev. 
Crosse) Kruͤmmung (am Biſchofs⸗ 
ftabe), f- 

Crotalaire, f. (f. Crotale)(Bot.) 
Riaprerfifote, crotalaria, f. (Pflun- 
seagall.). 

Crotale, m. (xpiraror) t/ Ant.) 
Klapper (ter Priciter ver Cybele), /. 
Grotalium, n.; 221m weil. F. Zool.) 
Rlapperihlange, f. crotalus (syn. 
serpent a sonnelttes) ; - millet, kleine 
Klarperiblange; |! Crotalides( Gray), 
*Crotalotdes (| filsinger,’Crotalures 
(Ritgen), ne. pl. (Ram. ver) Klapper: 
fflangen, f. pl. crotalidei, erotaloi- 
des, crotaluri, m, pl. 

Crotaphite, udj. wu. subst, m. 
(aporagitus) ( Anat.) (muscle -) 
Smidrenmusfel, m. if. Temporal). 

Croton, m. (xpitar, lat, cro- 
ton} ‘Bot., Mat. med.) Groten, mz.,; 
bes. (- Tiglinm, - de Tilly) Burgir: 
Greton, Tiglibaum, m.; - cascarille, 
webirietenter Groton, Gatearill-Gro: 
ton, Gaaearillftraud, me. (er.) Casca- 
rilla; - d'Eleuthéra, Gtut(hieria:Gro- 
ten, me. (croton s. clutia) Eluthje- 
eed — porte-laque, Yacereten, 
Lad-⸗Aleurites, m. cr. lacciferum, 
aleurites laccifera; -des tcinturiers, 
§arbercreton, m. <trerwphore, Lak: 
——— f. Teurneſol, m.; | se- 
mences de - (Tiglium), graines de 
Tilly, Burgixercton/amen) fleine Pur: 
— molutftiſche Korner, grana 

igtii, ». pl.; huile de ~ (Tiglium), 
Grotondl, oleum Crotonis, n.; bois 
de - Tiglium), bois des Moluques, 
Grotonboly, Burgithols, ligaum mo- 
fuccense s. Panave, n. 

Crotonate, m. (f. Crotonique) 
(Chim. org.) crotonfaureds Saly, n. 
crotonas, 


Crotonées, f. pl. (v. Croton) 
(Bot.) Grotonarten, crotonee, f. pl. 
(Juss.). 

Crotonine, f.(v. Croton) (Chim. 
org.) (angebl.) Grotonaltaloid, Gro⸗ 
tonin, nm. crotonina, f. (Brandrs). 

Crotonique, adj. (ve. Croton) 
(Chim. org.) acide -, Grotonfanre, f. 
ac. crotonicum, n. —— sols 
-s, Grotoninjalye, salia crotonica, n. 
pl. herzel. 

Crotte, f. (v. lat. crusta) 4° (Ge- 
misch v. Staub nu. Regenwasser) 
(Strafen: Roth, Sdlamm; 2» (Gr: 
cremente od.) Roth ver Schafe, sic: 
gen, Kaninchen ꝛc.), (Schaf⸗ rc.) Miſt; 
Maͤuſe⸗ ꝛc.) Dreck,. mI lomber 
dans la — in den Roth fallen: fig. 
fam. in das tiefite, ſchmutzigſte Glend 
verfinfen; étre dans la-, um Kothe 
— fiy. fam, im tiefſten Glenve fie- 

en. 

Crotter (rc. Crotte) va. mit Koth 
beſudeln od. befprigen. befebmugen ; || 
se -, fics (mit Roth) beſchmutzen; kotbig 
werden; |] croulé, -e, mit Koth beſu—⸗ 
belt od. bededt, fothig, ſhmutzig, vol: 
{er Keoth; uneig. adj. fermugig (u. 

exlumet); fig. fam, elend. erbarm⸗ 
ich er Poet 2¢.), Schand.., Winkel... 

Crottin, m. (pv. Crotte) Kothbal: 
len: Piertemijt, fam. Ropballen, 
avfel; Schafmift, cballen, m. 

Crottons, m. pl. (Raff.) 3uders 
grieben, f. pl [boly, 2. 

Crouchaut, m, (Nav.) Krumm— 

Croulant (part. pres. p. Crou- 
ler) adj. -e,f. verfallend, umfturgend, 
finfend; banfällig. 

Croulement, m.(v. Cronler) 

rabrotlen ; Ginftusgen, n. Ginſturz; 

all; Berfatl, wm. 

Crouler (ital. crollare, rg/. 
Rouler) rn. finfen (a. fallen); heräb— 
rollen; fich fenfen ; weichen; einfinfen; 
verfinfen ; zuſammenſtürzen, einfailen ; 

ig. zuſammenſtürzen, (uber cen Hau— 
en fallen; verfallen; faire - qe., ett. 
uber den Haufen werfen, ſtürzen; baé 
Ginfallen (eineé Schachtes 2c.) nach ſich 
jiehen; ven Sturz berbeifubren; il ra. 
(Chasse) - la queue, den Schwan eine 
zieben, dic Blume od, Fabne fenfen, 
davon geben (f. Coulter). 

Croulier, adj. -ére, f. (vr. Crou- 
ler) leicht eintatiend, weichend; rol: 
lend; Loder, lofe; || -re, subst. ſ. 
(Agr.) loderer, lofer Grund, Flug: 
yand, m. 

Crou P m. (Path,) Group, m. 
fiutige Bidune, angina membrana- 
cea exsudatoria, polyposa , stran- 
gulatoria, suffocativa, f. (f. Angine 
membraneuse ); faux -, pseudo- 
croup (Guersent), Sdheinerouy, m. 
(unpass, Benenn. versch. Leiden 
dev Athmungswerksenge mil croup- 
dhnlichen Erscheinungen); pseudo- 
croup atlaxique, ſ. Asthme ,aigu de 
Millar). 

Croupade, f. (Man.) Grouyate, 
f.(Hochsprung eines Schulpferdes). 

Croupal, adj, -e, f. (ve. Croup) 
(Path.) 4° bem — eigen, Le 
heifer, pfeifend, krahende Stimme); 
aͤbgeſtoßen, bellend{er Sujten); 2° croup: 
artig. Groupal... 

Croupe, f. (ital. groppa) fo 
Gintertheil ——— Thieve, ‘bes, der 
Reit- u. Lastthiere), Krew, n. pro- 
vine. Kruppe, f.; (Chasse) f Limier; 

© (Berg:) Rucen ; 3° (Archit.) a, (ver) 
zugerundete Theil ber Ghor-Daube (ei- 
ner Kirche), m.; b) Dadywert (einer 
Gizbelinaucr), Giebeldach n.; 4° fig. 
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veralt.) (Comm,) Antheil (eines Nee 
coh beat ain Gewinne, m.; |) 
mettre, prendre qn en —, Sent. (auf 
bie Kruppe od.) binter ſich aufs Pferd 
nehinen, binten auffigen lajjen ; mon- 
ler en ·, fich binten aufſetzen. 

Croupé, adj, -e, f. (v. Croupe) 
(Man.} bien -, mit einem worlgebau- 
ten Hintertheile, ſchön im Kreuß. 

Crou p iat, m. (Ferkl, v. Crou- 

iére) (Mar.) tleines Sintertau, n.; 
fleiner) Knoten, Spring, m. 

Croupier, m. (ev. Croupe, 4%) 
fo ceralt. Theilhaber (an einer Fi- 
nanzspecniation); 20 gewoh ul (Jeu) 
Ranftheiibaber, Bank od. Spielge⸗ 
hutfe, Groupier, m. 

Croupiére, f. (v. Croupe, 4°) 
4° Schwaͤnzriemen, m.; Hinterges 
fire, no; 2” (Mar.) A. Sintertan, 
n., B. (Tau-⸗Knoten, m. Spring, 
mou ns || 49 fig. prov. laiiler des 
-s A une Lroupe, etc.. emer Heer⸗ 
ſchaar facdetl. Schwanzriemen ſchnei⸗ 
ben) das Ferſengeld geben, bart zuſe— 
en, auf den Ferſen fein; tailler des 
-s a qn, einem etm. od. viel zu ſchaf⸗ 
fen madsen, fam. auf vem Naden 
ſitzen, dad Leben vergaͤllen. 

Croupion, m.( Verkl. v. Crou- 
pe) 4° fam. Steis, m, -bein, n. (heim 
Menschen); (Ornith.) Steip, Burgel, 
m, uropygium, 7. : 

Croupir, en. 40 ſteben fu. faulig 
werten), ſtagniren (wo. 7Passer’ ; 20 
fin ftebendem Wafer, in einem Sum— 
pfe od. einer Pfuge) verfauten, mez 
bern 5° (r. Menschen (im Schmutze 
liegen, verfommen, verkummern, vers 
qeben, fic) (im Schmutze walzen; fig. 
(lange in einem schimpflichen Zu- 
stande biriben) (im Gafter 1c.) flecten, 
dahin welfen; vermodern: {in der tief- 
ſten Unwiſſenheit oc.) begraben od. 
befangeit fein; (im Glenve rc. | ſchnach⸗ 
ten. 

Croupissant ( part, pres. ov. 
Croupir) adj. -e, Pitt ftehend ; 

oend; ſtagnirend, medernd, ſumpfig. 

Croupissement, nr. (vr, Crou- 

ir) Stillſtehen, Stoden, Stagniren ; 
Wiorecn, n.; Stagnation, f. 

Croupon, m. (Comm.,) gegerbte 
Rubs od, Ochſenhaut chne Kopf und 
Baud, J. 

Croustille, f. ( Ferkl. v. 
Crotite) fam. (Brod⸗ Krůſtchen, a. 

Croustiller(v. Croustifie) on. 
fam, Brovfriftchen (gum Trinken) fs 
jen od. verfyeifen. 

Croustilleusement, adv, 
fam, tungebr. vrollig, fret (f. Crous~ 
tilleux). 

Croustilleux, adj. -se, f. 'v. 
Croustille) fig. fam. furpveilig . 
ſchwanlhaft, drollia, ſchnaciſch; febr 
ungebunten, etwas ſchlüpfrig, faftig. 

Crodte, f. (eo. lat, crusta) Kruz 
fle, Minve; bes. 4° Brod⸗Kruſte, 
(Vred-)Minke; im weit. S. ( Stid 
Brod mit viel Ninte, bes. in einer 
Fleischbrithe | Brovdfrufte: 2 ti 
hackener Pastleten- ete. Teig\ (Raz 
fleten:, Torten:)\Rrufte od. Ninve ; 3* 
(Anat. path.) (rerhartele Lymphe 
etc. auf der Obevfliche eines Ge- 
schwiirs etc.) Krufte, Rinde, Borke, 
f. Shorf; Grind; Anſprung, m.; dm 
weit, S, - de lait, - laiteuse, Milch— 
borfe, f. ß Achor ltactuminosus ; 
Eczema; Pityriasis capitis }; 4° 
Schmutzrindt, /.; on weil. S. (Peint.) 
a, altes raucheriges Gemaldez b) fchled= 
ted Wemalde od. Machwerk, Werdymier 
n, Sudelei, Pfuſcherei, 7. 


CRUA 


CRUE 


CRUS 
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Crodtelette, f f. Croustille. 
Crodteux, adj. -se, f. (Hist. 
nat.) fhorfig, crustatus; (Derm.) f. 
Crustace. 

Crodtier, m.(v. Crodte) fam. 
Surelmaler, Farbenfledjer, mv. 

Crodton, m, 40 (| Verkl. v, 
Crovite) Stidden Brovrinvde; (Cuis.) 
{ger Oftetes, in Butter gebratenes Brod⸗ 

tuficyen, n.; 2° fam. ſ. Crodtier, 
+Crown-glass, m. Sronen- 
fag, n. 

Croyable, adj. (v. Croire) 
glaublich, glaubbaft ; glaubwirbig. 

Croyais, /mperf. 4sle u. le 
Pers, ‘Sing. v, Croire. 

Croyance, f. (rv, Crovant) 4° 
Glauben, m. (A. innigite Uebergeu: 
ung; B. Meinung, f. Vermuthen ; C 
Autrauen, Bertrauen, wv.) ; 2° Glau: 
benslebre, Religion, f. Glauben, m.; | 
cela passe toute -, bad tiberfteigt allen 
Glauben, alle Glaubhaftigleit, das ift 
kaum ju qlauben; contre toute -, 
wirer alles Vermuthen, gegen alle Er⸗ 
wartung; avoir — en qu, Glauben 
an Sem. haben, Vertrauen in Jem. 
fegen; einem Glauben ſchenken, glau- 

ben ord, (per)trauen. . 

Croyant(part. pros. v. Croire) 
adj. -e, f. qlaubig, religicd ; || subst. 
m. -e, f. (ber, bie) Gldubige; vrai -, 
(cin) Rehtgliubiger. 

Croyez, Pres. Ind. u. Impe- 
rat, Qe Pers. Pl. v. Croire. 

Croyiez, Jmperf. Ind. und 
Pres. Subj. tle Pers. Pl. v. Croire. 

Croyions, Jmperf. Ind, und 
Pras, Subj. Aste Pers. Pl. v. Croire. 

Croyons, Pras. Ind.4ste Pers. 
Pl. v. Croire. 

Cru (e. Croftre, part. pass. erd 
subst. m. 4° (das Gewachsensein 
Bude, Anwuche; Trieb, Shug, m.; 
Gewics, n.; 20 Boren (auf dem et, 
gewachſen ift od. wadhst), m. Bewadhs, 
n.; fig. Srfindung, f.; 3° uneig. (Chas- 
se) Diclichi (in welchem Rebhiiner fa: 

ern), Mebbubnlager, n.; || 2° d'un 

f-, von cinem guten Boden, von 

utem, edelm Gewaͤchs; vin du -, 
Pisa qebauter od. gefelterter Wein, 
an Ort und Stelle qavonnener Wein , 
fig. cette histoire est de votre -, diefe 
Giisidite ift in Ihrem Ropfe entftan- 
ben, Sic felbft find Erfinder derfelben. 
ru. -e, Part. Pass. v. Croire, 
4 Th 
iru, adj. -e, f. (v. lat. crudus) 
Qo (ungefobt ; unverarbeitet ; ungerei⸗ 
nigt: ungefirbr) rob; ( Path. anc. } 
unverbdaut; unvcrarbeitet ; ſcharf; wafe 
ferig, rob: fiy. unverarbeitet; unver— 
bout; roh; 2° unreif (eo. Fritchten 
etr.), [wer (qu verdauen), unvertau: 
lit (rn. Speisen): bart (vr. Wasser); 
(Peint.) bart; qrefl; ſchroff; fig. un: 
rerbullt, unumwunden, uncerbelen; 
ſchonungeloe, bart, dberb; raub, rob, 
qrob; | 4° antimoine -, rober Spiep: 
glang, Schwefelantimon, ant. eru- 
dum, mercure -, rohes, ungereinigtes 
Haucdiiiber ; |] a —. doc. adv. auf eer 
Blogen Daur; ebne Strimpyfe rc.; obne 
Gattel; (Archit.) porter a -, auf ver 
bloßen Groe auf dein (nadten}) Grun— 
te. unmittclbar auf bem Grbboden 
ruben. 
ruanté, f. (v. dat, erndelitas) 
Graufambet, f. (de Unmenſchlichfeit; 
Unbarmherzigleit, — Sarthersigfeit ; 
Mordluſt; avertr. Strenge, Harte, 
Unerbirttibkit, f.; eig. und fiy.; 
2° graufame That; Gierir, barte, 
firenge, ungercchie Handlung, /.). 


Cruche, f. (v. deutsch.) Rrug, tig; 
. fam, Dummkepf, lich; 
Feind, Todfeind, m.; So (von Grow. 


m,; Keufe, f.; 


infel, m. Schaf, n.; |] prop. tant va 


C böchſt langweilig, wnertrs 
ſchnoͤde: 2° - —— exbitterne 


la - a l'eau, qu'a la fin elle se_casse, | samkeit od. Erbitteruny cengend) 


ber Krug geht fo lange au Waſſer, bis 
er bride. 


‘ graufam ; moöͤrderiſch; biutiq; etit: 
Krug voll, m. | tert; || subst. m. - 


of- (ter, Rit) 


Cruchée, f. (v. Cruche) (ein) | @raufame. 


Cruchon, m. (Verkl.e. Cruche) 
(fleiner) Krug, m. Kruke, /. 
+Cruci.. ( v. dat. crux) in Zus. 


TeUy... 

crucial, adj. —e, f. (neu-lat, 
crucialis) freusformig, Kreuy..; inci- 
sion -e, Rreushdvnitt m. 

Crucianelle, f. (Bot. ) Kreuz⸗ 
fraut, m. crucianella, f. ( Fam. 
— ). 

+Cruciato.. (v. lat. crucia- 
tus) in Zus. (Entom.) Cruciato-com- 
pliqué, adj. -e, f. freugweis geftale 
tet; Cruciato-incombant, adj. -e, [. 
kreuzweis aufliegend, 

*Crucifére, adj (f.Cruci..) 40 
(Bot.) freujtragend, mit kreuzförmi— 
gen Blumen, Kreuz. ; ( plantes ) -s, 
subst. f. pl. Kreuzblumen, -pflanien, 
cruciferm, f. pl.; 2° ( Archit ) co- 
lonne -, Gaule mit einem Kreuz, 
ahr aay f. 

*“Crucifiement, Crucifi- 
ment, m. (v. Crucifier) Kreuzi— 

ung; ( Peint. ) ( Darftellung ver ) 
reuzigung Chriſti, £- 

*Crucifier e. lat. erucifigere) 
va. and Kreuz heften, kreuzigen fig. 
étre crucifie avec Jesus-Christ, (mit 
Jeſus Griftus gefreugigt, d. h) fur die 
Welt geftorben fein; || crucilié, -e, 
getreugigt. 

“Crucifix, m. (neu-lat. cru- 
cifixum) Grucifir, Bild tes Gekreu— 

igten, n.; fs . fam, mangeur de -, 
etbruder, deinbelliger Srommler, 


m. 

*Cruciforme, adj. (f. Cruci..) 
(Bot. , Minér.) freusformig, Rreug..; 
lL -s, subst, f. pl. ſ. Cruciféres 
(Tourne fort). 

*Crucigére, adj. (f. Cruci..) 
(Bot. , Zool.) freugtragent, Kreug.., 
cruciger(us). 

*Crucirostre, adj. (f. Cru- 
ci..) (Ornith.) Ereuafconattiq, 

Cruditeé, f. |r. fat. eruditas, gl. 
Cru, adj.) 49 Mobbeit ; Unvertaulith: 
feit(ciner Speise ; Harte (bes Waſſere 
(Peint.) Sarte; Grellbeit; Schroer, 
[- (dab) Grelle; Schroffe. n.; fig. Une 
umwundenheit; Nadtheit; Harte, 
Grobheit; Unanſtandigkeit, Az Wrohe, 
ungekochte, unverdauliche Speiſe 
(Path.) -s, pl. balbverdaute of. un— 
verdaute Speifen ; Unverdaulichleiten, 
f. pl.; unverarbeitete, rehe Stee, 
im. pl: fig. unverbullte, anftesige, 
fhluyfrige Andeutung od. Stelle, 
Bloͤge, Derbbeit , f. 

Crue, f(v. Crottre,f Cru) to (ba8) 
Wachſen Wachtthum, nm. Wucha, m.; 
20 Anwachſen, Anſchwellen, Steigen 
(ord Wafers), u.z S° ehem. A. Or: 
bebung (ver Steuern), f.; B. Mus: 
ſchlag (von einem Runftel auf den 
Veriteiqerungéanfiitag) m.; |] 27 les 
grandes -s, bad ftarfe Anwachſen der 
Gewäſſer. 

Cruel, adj. -le, f. (v. lat. eru- 
delis) 4° graufam ; unmenfiblich, bar: 
bariſch; unbarmherzig, hartberzig, 
ſchonungslos: (v. Thieren) bluttur⸗ 
ſtig, raubgterig, mordluſtigz dhertr. 
ſtreng; bart; unerbittlich: grauſam; 
65 . graufam, unerbittlich, bart; 

duglvoll, peinlich, ſchmerzlich; em: 
pfindlich; ſchrealich; moͤrderiſch; blu⸗ 


308 


Cruellement, adv. mit Grav: 

oo 2.5 graufam ermeije) ſchred⸗ 
id) ; unbarmbergtg ( f. Cruel), 

*Crumén(i).. (we. lat. crume- 
na) in Zus. ( Hist. nat.) Cromeni- 
fére, adj. beuteltragend, Beutel.., 
crumenifer(us); Crumenophithalme 
adj, deſſen Augen tn einem Beurel 
legen, jaddugig, crumenophihal- 
mus, 

Croment, adv. (v, Cru) unum: 
rounten, gang rückſichtelos, ohne Beis 
tered, derb, gerave heraus 

Crames, Prat. Def. Aste Pers. 
Plur. ov. Croire. 

Crames, Prat. Def. Aste Pers. 
Plur, v. Croitre, 

+Cruor, m. (lat.) (Physiol. 
(ter) gerinnbare ( aus Faferftof u. 
Blutreti beſtehende Theil des Blut; 
2° (Chim. org.) Blutroth, n. Geuor, 
m. (dev vothe Farbestoff des Bluts), 

(| -ique, adj. Blutroth..; acide 
~ique, (bopotbetifthe) Blutrorbjaure, 
f- ac. cruoricum, 

*Crupho.(v, xpugas ) in Zw. 
(Ornith.) -déres, m. pl, (¢ig. Rawk: 
vogel mit verborgencr, d. b. befierers 
ter Saut ane Kopfe u. Halse) |. Plu- 
micolles (Dumevil). 

Crural, adj. ki (tat. eru- 
ralis) (Anat.) Schenlel beim).. (f. Fe 
moral); arcade -e, Sdbenkelboger, 
m.; ariere, veine ~e, <dbenfeloults 
aber, -blutader, f.; muscle biceps 
crural, (ter) gweiforfige Schenfelmat 
fel, m. biceps femoris ; muscle car 
ré, (der) vieredige Schentelmudkl, 
m. quadratus femoris; nerf -, 
Schenkelnerv, m.; region -e, Saew 
felgegend, f- 

7Cruro.. (v. fat. crus, cruris 
in Zus. ( Anat. comp. ) { muscle 
Cruro-astragalien, adj tu. subst. ™ 
Schenkelfprungbeinmuslel (beim Fre- 
sche), m. 

Crus, Pret. Def. iste wnd A⸗ 
Pers. Sing. v. Croire. 

Cras, Prat. Def. ste und Xe 
Pers. Sing. v. Croitre. : 

Crusse, Imperf. Subj. ise 
Pers, Sing. v. Croire. 

Crasse, Jmperf. Subj, tse 
Pers. v. Crotire. 

Crustacé, adj, -e, f. (new-tal. 
crustaceus) ( Hist. mat.) mit cit 
Kruſte od, Shale | beret), Reuter... 
Shal..; Borken..; feborig; gelentide: 
lig ; (Derm.) berfig; dartre -¢, Ber 
kenflechte, f. ; Grind ; Anfprung, ga 
borte, f. (Alibert); dartre * 
vescente, f. tmpétize ( figurata ); 
-s, subst, m. pl. (Zool.) Rruften: of. 
Schaltbiere, Gcuftaceen . eruslaces, 
n. Krabben f. pl. Cur.* 
subst. f. pl, ( Bot.) Rindenflechten, 
crustacew, f. pl. (Schultz). 

Crustaceennes, f. pl (® 
Crustacé) (Zool) Shal : od. Sturt 
penfpinnen, Rrebs: od. Krabbenſpis 
nen, crustacear, f. pl. (Lamarck). 

Rech Pb cag 2 aa cae, FE 
taceum )in Zus. ( Zool, } - i 
Pr ebay rte a Natutge 
chichte der Kra . 

— 
(Oryctogn.) veriteinertes Schalthiet 
n. Rrabben ein, Gruftactt, m. 
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*Crusto.. (ve. lat. crusta) in 
Zus. (Zvol.) -dermes, m. pl. ſchuv⸗ 
penlofe, barthdutige Fiſche, Cruſtoder⸗ 
men, m_ pl. crustodermala(Blaine.), 
branchiostegi ( Linné) 

*"Crustodés, m. pl. (rv, lat. 
crusta) { Zool.) beſchalte Infuſions⸗ 
thiere, Schalthierchen, crustodea, n. 
pl. | Bory). 

Cruzade,f Geafare, f- (poring. 

Manze); — vieille, alte Grufa 
(Goldménze, 3 fr. 50 cent.); - 
heuve, neve Grufare (Sidberm., fast 
5 fv.). 
"Cryo..(o xsd0¢) in Zus. -phore, 
m. Bhs.) (Satecletves Rryopbor, 
wm. ( Gefrierapparat durch Ver- 
diinstung , Wollaston). 

Crypt. (f. Crypto..) in Zus. 
verborgen... 

Cry pte, f. ( xpumrn) to Lodtens 
— n. (Todten⸗ Gruft (in Kir- 
chen), f.; 2° ( Anat.) erypta, J. (ſ. 
gy ig e); 5°(Entom.) Cryptwes⸗ 
ee, f. 

*Crypto.. (v. xpumrés) in Zus. 
-biote , adj. ( Phys.) unmerflich le⸗ 
bend, fcheinbar todt, kryptobiotiſch; 
-branches, m. pl. (Zool.) 4o Biche 
mit verborgenen Riemen, mit einer 
Riemenbaut ( ohne Kiemendeckel), m. 
yt. Gryptobrandien, cryplobran- 
chia‘ta), n. pl. (Dum.,); 2° verbor- 
genfiemige Bafteropodopheren | Gray); 
S* fiementofe Ufjein, f. pl. (Carus); 
4° Groptobrand:, m. pl. ( Frosch- 
gatt.); -céphale, m. 49 (Térat.) Mig: 

eburt —— bleh —V —— 
topfleſe Mißgeburt, f. Eryptoce⸗ 
og (Geoff }; 20 (Entom. Fall: 
ifer, cryplocephalus, m.; 3° (Zool.) 
--s, pl. Proffenfigler mit verborgen 
Liegentem, eingezogenem Kopf, m. pl. 
eryptocephala, n. pl. ( Latr.); -co- 
chiides, m. pl. Raminfiemer mit 
(unter bem —— verborgenem 
Giehaufe, cryptocochlides, m. pl. 
(Latr.); -dibranches, m. pl. (Zool. ) 
Ropffagler mit (zwei) verborgenen 
Siemen, m, pl. cryplodibranchia- 
(13), a. pl. (Blaine., Orbigny); 
-zame, adj. (Bot.) verborgenebty, ge: 
Siechricd; mit undeutlichen Ge— 
Hleréorganen, froptegaimifit; ( plan- 
tes) -games, f. pl. geſchlechtloſe Pflau⸗ 
gen, Eryptegamen, cryplogama, f. 
— ~gamie, f. (Bot.) [vie ſ. g.) — 
ithe bc, Glaffe ver geſchlechtlloſen 
PAanaen, Gryptegamic, /.,; -gamique, 
adj. ¥. of, -game; -gamisle, m. 
Pdangentunviger, welder ſich befonders 
wit dem Studium ber Gryptogamen 
beſchaftigt, Grvptegamift, m.; -gas- 
tres, f. pl. (Entom.) Siegen mit be: 
fibileetem Seibe, mit cinem Bauch— 
ſchilde, eryplogastres , f. pl. (Latr.); 
~graphie, f. f. Steganographie ; -ge- 
nes, m. pl, im Korper andrer Thiere 
entftebenve od. lebende Acephalen, 
Grupregenen, u. pl. (Lalr.); -neures, 
m. pl. Thicre mit verborgenem, in 
ber Rorpermaffe verſchmolz⸗ nem Ner⸗ 
veniphem, Gryptoneuren, n. pl. (Ku- 
dolphi ) ; || -podes, m. pl. Dpbirier 
Meier), — Schildkröten, f. pl. 
(Latr,, Kichw.) mit ver: 

borgenen, eingichbaren Figen, m. pl. 
Grvptopoven , m.; -rhiniens, m. pl. 
—— mit feinen Naſenſpal⸗ 
ten. eryplorhini, m. pl. (Blainc.). 

Crystal, m. f, Cristal. 

c C-sol-ut, m. (Mus.) verall. f. 

u 

*Cténo,. (#. eres, xreve6) in 
Zuz. \Zvvl.) -brauches, m. pl. 


cucu 


Kaminfiemer, m. pl. (f. Pectinibran- 
ches), 

Ctono.. f. Chthono.. 

Cubage, m.Cubature, f. (f. 
Cuber) (Géom.) 4° Musmeffung, Be: 
ftimmung des Kubikinhalts geometriz 
ther Kivper), Gubirung, f; 2° Ruz 
bifinbalt, m. 

Cube, m. (xvfoe, lat. cubus) 4° 
(Géom.) QWiirfel, Rubus, m. 2° 
{Arithm.) Rubifiabl, dritte Poteng, 
f; it adj, tubiſch Rubif..; pied -, 
* tffup, m.; racine —, Kubitwur— 
itl, f. 
Cubébe, m.f. Poivre (cubébe). 

Cubébine, f. (wv. Cubébe) 
(Chim. org.) Gubebin, n. (ein von 
Charlatans angekiindigter Cube- 
benstoff ). 

Cuber (v. Cube) ra. eubiren: 40 
(Geom.)} ben Kubifinbalt (eines Kore 
pers) ausmitteln, (denfelb.) auf einen 
Wurfel bringen ; 2° (Arithm.) auf die 
britte Poteng erheben. 

Cubique, adj. (nvCixés, ſ. Cube} 

—5 — wurfelformig, wurfelig, wilt: 
* * RKubif..; racine -, Kubikwur— 
acl, ff. 
Cabital, adj. -e, f. (let. cu- 
bitalis) (Anat) Ellbegen, Gubital.., 
Ulnav.., ulnaris; (Entom.) Armſchie— 
nen.. ; ij (artere) -e, subst. f. Gl 
bogenpuléader, Ellenarterie fart.) ul- 
naris; -e collatérale (interne) du 
coude, fletne Gilencollateratarterie ; 
-¢ recurrente, ructlaufende Ellenar⸗ 
terie, f.; muscle = (anteriear ox cu- 
bito-carpien, posterieur ou cubito- 
sus-meétacarpien)}, (innerer, aͤußerer) 
Gilenmusfel, m. ulnaris (anterior, 
posterior); nerf -, G@ubitalnery, m, 

*Cubito..(v. Cubitus) in Zus. 
(Anat.) Gllen..; Cubilo-carpien, adj. 
u. subst, m. Gllen:Santwurgel mud: 
fel) (Chauss. f. Cubital); Cubito-cu- 
lane, adj. GUlenbaut.. ; Cubito-pha- 


langien (du pouce), m. ſ. (petit) Ex-" 


lenseur (du pouce); Cubito-radial, 
m. f. (carre) Pronateur (Chauss.), 

+Cubitus, m. (lat.)(Anat.) Ell— 
bogenknechen, m- Elle, Ulng, ſ. Gubiz 
tug, ne. ; (Eulom.) Armſchiene, f. Gur 
bitud, m. (das vierte Glied der For- 
der{isse Leiden Hexapoden, Kirby; 
die innere u. hintere Fligetrippe, 
Jurine), : 

*Cubo.. (r. «d€os) in Zus. 
(Géom., Cristall.) Cubo-cube, m. Ruz 
bo: Rubus, m.; Cubo-dodecadidre, m, 
Kubo-Dovecacder, (ver) entkantete 
Wurfel, m.; -ide, adj. wirfelabulich, 
würfelicht, Wurfel.., fuboioisd) : ide, 
subst. om. 4° (Crist.) Würfel-Rhem— 
bod, KRuboid, n.; 2¢(Anat,) Wirfels 
bein (ter Fuprourgel), os cuboideum, 
n.; -ido-caleanien, adj. Würfel⸗Fer⸗ 
fenbein..; Cubo-octaédre, m_ (Crist.) 
(der) entedte Wurfel, Kubo: Octacrer, 
n.; adj. würfelig —— Cubo- 
— adj. tubiſch, kubopris⸗ 
matiſch. 

Cuceron, m. Erbſenkäfer, bru- 
chus pisi, m. 

Cucubale, m, (Bot.) f. Béhen; 
- baccifére, beerentragender Tauben: 
fropf, Cucubalus (baceiferus), am. 
silene baccifera; - olite, Obrloffel: 
fraut, m. cuc, s. silene otiles, 
(Pharm.) Viseago. 

+Cucujo, m. f. Taupin (cucujo). 

Cuculés, Cuculides, m, pl. 
(wv. dat. enculus) (Oruith.) (Fam. 
ver) Kududé-artigen Bogel, cuculei, 
im. pl. igers, Latr.). 
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cUIL 


— 


Cuculines, f. pl. (v. lat. cucu. 
lus) (Bntom.) Rududtebenes Schma⸗ 
togerbtenen (welche, wie der Ku- 
chuck, thre Brut in fremde Nester 
legen ), cuculinay, f. pl. (Latr.), 

Cocullaire, adj. u. subst. m. 
(v. lat. cucullus) {Anat.) Kappen⸗ 
musfel, m. cucullaris, m. (gewohni, 
—— 

_ *Cuculli.. (v. lat. cucullus 
in Zus. (Bot., Entom.) -fére, at 
farpen: od. tutentragend, befappt, 
Kappen..; -folié, adj. fappenblattrig, 
cucullifolius; -forme, adj. tappeiz 
formig ; tutenférmig, Tuten... cucul- 
liformis, cucullatus, cucullaris, con- 
volutus. 

Cucumi (v. lat. cucumis) in 
Zus. ( Bot., Zooph.) -forme, adj, 
gurfenformig, @urfen... 

Cucuphe, m.(neu-lat. cucupha) 
(Pharm.) Rrautermiige, Reiuterhauz 
be, f. <facdhen (fiir den Royf), n. cu- 
cullus, pileosus, m. 

Cucurbitacées, f. pl. (v. lat, 
cucurbita) (Bot.) (Rant. ver) Kurbiß · 
gewaͤchſe, n. pl. Gucurbitaccen, f. pl. 

Cucurbtle, f. (/at. cucurbita) 
(Chim.) Deftillirblafe, vesica, f. 

Cucurbitees, f. pl. (v. lat, 
cucurbila) ( Bot.) (Mefdledt ber) 
Kürbißgewächſe, n. pl. Kürbißarten, 
Cucurbiteen, f. pl. iCandolle) 

Cucurbitin, adj, -e, f. (v. lat. 
cucurbita) 49 (Bot.) turbißartig, cu- 
curbitinus; fruit -, baie -e, Kür⸗ 
bipfrucit ; firbigartige Beere, f.; 20 
See — =f Tenia. 

neillais,/mperf. Ind. Aste 
2te Pers, Sing. ——ã— i 

Cueillant, Part. pres. ov. 
Cueillir. 

Cueille, L. Pras. Ind, u. Subj, 
isle u. Ste Pers. Sing., Imperat. gle 
Pers. Sing. v. Cuecillir; UW, subst. 
6 oe ) Breite (ves Segeltuchs), 

abn, f. 

Cueillerai, Cueillerais, 
Fut. Aste Pers., Cond. Aste u. le 
Pers. Sing. v. Cueillir. 

Cueilleron, m. (v. Cueillir) 
(Entom.) Kolbenvede, squama alule, 
f. halterum, n, 

Cueillette, f. (v. Cueillin) 40 
(das) Pflücken, n. Gente, f. (ve. Baum- 
[richten); 2° veralt. f. Collecte : 50 
(Mar.) Stuckgüter, n. pl.; charger 4 
la-, en =, mit Studgitern befradhten, 
auf Stückqüter anlegen. 

Cueilleur,m.-se, fi Econ. rur. 
Obſtyflucker, (Obft=, Krauter⸗ 9 
Sammler, Lefer, m.; cin, Verr.j 
Aus heber, m. 

Cueittir (v. lal, colligere) (spr, 
keuillir) ca. nnreg. (Je cueille. Je 
cueillais. Jecueillis. Jecucillerai. Je 
cueillerais. Que je cueille. Que je 
cueillisse. Cueillant) to Dot, Bius 
men zc.) (ab pflicten, (ab) brecben: (ein): 
fammetn, fefen, ernten: fig. - des pal- 
mes, des lauriers, Balmen, forbeern 
brechen, cinernten, davontragen, Siege 
ercingen; 2° im weit, §.: = un bou- 
quet, einen Strauf oder Blumen 

u einem Straup brechen; 3° uneiy. 
i rechnol. ) (Mlaémajfe) ausheben , 
fchepfen ; (Drath) abswiden; | Scive 
2.) ringeln; || cueilli, -e, gepflice ac. 

Cueilloir, m. (v. Cueillir) fo 
Frucht: od. Sbatorb, m.; 20Obſtbre⸗ 
der, Apfel⸗, Mußbrecher r¢., m. 

Cuiller, Cuillére, f. (v. lat. 
cochlear ) 419 Löffel, m.; (Schdpf-) 
Kelle, f.; 2 —— Werk- 
seug) LOffel (ciner Geburtsy urge 2.); 





CUIR evis 


ctlyv 


Oa eee 





4 fondre des balles) a) Miefléffel;*; henut. Kriegsk. Rivaffles, m.; 20 


Mienbudel, m. Rugelform, f.; -a 
bras, Vechkelle: (Artill.) (- a canon) 
Bogelyunge, fs (- a boulets rouges) 
RKugeliofiel, Kugelhelm, m.; (Artill, 
Artif Ladeſchaufel, £5 (Mar.) Bumz 
penbobrer; (Archit.) Rinnflein, m.; 

| 4° -a soupe, a bouche, 4 manger, 
uppentofcl, Glenfel - a cafe, Kap 
feez od.) Theeloiel : - a potage, Surz 
enz od. Borlegeleiel; - A pot, Kod: 
vijels ala -, mit dem Loffel zu eſſen; 
biscuit a la-, febr leichter Biscuit, en 
(forme de) -, lofclformig; de -, 
d'une —, Leffel.. : 
Cuilleree, f. (v. Cuiller) (ein; 


' 
Loͤffel voll. I 
Cuilleron,m. (vr. Cuiller) Scha— 
le, Hdblung eines Lojfel4, Loffelſchale. /. 

Cuir, m. {v. lat. corium) 40 
(Anat. comp.) tee, lederartige Saut 
(mancher Thiere); Lederhaut, f Fell, 
m.; (Anat, de Vhomme) pop. (Levers) 
Haut. f. (f. Derme); fecha, - cheve- 
lu, Rorfs od. Schadelhaut, Revi: 
fduvarte, f.; 20 [Techuol.) ‘qejevbre 
Haut) Leder ono: - de Russie, = (We) 
roussi, ruſſiſches Verer, Auften, ws 
So uneig. - de line, Wellenteter 
Ledertuch, flarfes qefepertes  Wellen-: 
Tit, ne; (Minér., - de montagne, 
~ fossile, Bergleder, mn. (lederarliger 
Asbest); | Ale poy’. entre = et chair, | 
zwiſchen Haut a, Fleiſch: pod. pester 
entire — et chair, zwiſchen ten Zabnen 
fluchen, in den Bart brummen; 2¢ - 
de baeuf, Obſen⸗ od Nintlever: - de 

onle, Hubnecleter, feined Handſchub— 
eber;-asemeile, Sebtlerer; - bouslli, 
Qcjottenes ener; - a rasoir, Streichle: 
ber, n. Stveichriemen (su Rasirines- 
Sern), m.; de =, von Lever, levern, Le— 
ber. ; carpe a—, (Yever= od.) Spre- 

elfarpien, m. (bt. bh. Karpfen mit 

Huppentoyen Fleden. 

Cuir, m. pop. Berwehfelung ter 
Buhftaben tu. sam Ente ver Wor 
ter) od. feblerbatte Ginſchiebung vere 
feiben, f. grober Spradschniger, m. 

Cuirasse, f. (ial. corazza, nou- 
lat. coratium; ¢. Cuir, dat, corium) 
(Qursprangl, lederner, gewdhnl, et 
ſerner Kuraß, Bruſt- Harniſch, Ban: 
zer; (Zool.) (rerkudchertes Haut- 
skelett mancher Fische, Hille vic- 
ler Infusoricn) Banier, m. lorica, f.; 
fi. A, Schutswehr) Panter, m.; 

. (krieqerische Laufbahn) Ruz 
—* .XMendosser, prendre la -, 
den Küraß anlegen: ſich pänzern fir, 
bie Ruſtung antegen, aum Schwert 
gtcifen; le defaut de la -, vic unbe— 
webrre Stelle, pie Fuge des Ruraies r.; 
fy. fam. die ſchwache Seite Semanre , 
Liste, fi 

Cuirassé (part. pass. v. Cui- 
rasser) adj, -e, f. qebarniicht, aepane 
gett; bepangerts (Zool! Banger... lo- 
ricalus, Calaphractus; S.biup ., seu- 
talus; fiz. fam. qeaen Anqriffe, Ge⸗ 
wourendbiife 1.) geranzert, acaebartet : 
Geible; js, seehst. me pl ve an: 
acribtere, nm. pl. ſ. Cinguies ( /llr- 
ger’; 20 beſchildete und gepanzerte 
Lurche, Panzerlurche, m. pl. Schild- 
kroten. Krokedille etc. .catuplyrac= 
ta, m. pl. i Latr; 30 bechalte Infu 
ſorien Schalthierden, loricala, w. 
pl. (Ehrenberg. 

Cuirasser (vr. Cuicasse) va, ‘ev | 
Tem, ben RQuraw anlegen: Jem.) mut 
einem Kuras verſeben; be pamtern: | | 
se -. fie) vanzern, ten Kurgs anlegen. 

Cuicassier, m. rv. Coiraser 
4: gcharniicbter Reiter: Banierrester ; | 


(lehth.) Bangerfif , m. 

Cuire (ilal, cuocere, v. lat, 
coquere) va. yd aa Hilfe des Feu- 
ers subereiten) A. (rv, Speisen) 
Fleiſch, Gemnifexc.im Topfe) focen; 

ar machen ; (Wier xc.) ſieden; abſieden 
aſſen (etw. in der Pfanne) braten ; 
(im Dfen re.) baden; (- dans son jus, 
- 4 vaisseau clos) fetw. in feinem 
Safte fochen) ſchmeren; Darypfen; 
vhs. (- du pain) (Bret) baden: B, 
(ne, andern Sachen: Kalk, Siegel x.) 
brennen; (Garn, Seid: 2c.) fieden; 20 
(von dem Feuer od. der Hdrme 
selbst) lechen; fleven; ine Rochen od. 
Sieden bringen; gar machen; dorren; 
bacten ; brennen ; das Obyt 2c.) Durch: 
lochen, qur Reife bringen reifen (ron 
dey Sonne); 3° (Physiol. anc.) (dte 
Syetfen verarbeiten, vertauen (com 
Marien): (Safte) verarbeiten ; yur 
Neife bringen; Loren; ' ra. Vo focben; 
ſieden: braten: backen; ſchmeren; 20 
cin kochendes, brennentes Gefubl ver: 
urſachen; kochen; ſeinem brennen; 
beißen; febvinnen; fig. fam. gereuen; 
‘ira. 4° prov. (drohend, vous vien- 
drez - a mon four, (wv drtl, Ste wer: 
ven fommuen, um in meinem Cfen zu 
bacen Sie werden mir ſchen einmal 
fomimen, Sie werden meiner auch ein— 
mal betirfen; en. 4° mettre des rai- 
sins -au four, au so'eil, Trauben 
zum Darren in den Ofen. an tie Zen: 
ne leqen, in dem Ofen, an der Sonne 
bérrent; - bien, - mal, fidy gut od. 
ſchlecht kochen laſſen leicht od. ſchwer 
gar werden; 2> les yeux me cuisent 
comme du feu, vie Mugen brennen 
mir wie Feuer, 

Cuisant (part. pros. v. Cuire) 
adj. -e, f. brennend; Evchend; beigend, 
emrfindlichſe Ralte r.\; fig. brennend; 
gluhend, nagend’e Gewiſſen⸗beſſe 2.) ; 
qualend, peinlichſe Sorgen ꝛc.). 

Cuisine, f. (ital, cucina, lat, 
coquina, Jf Cuire) fe Kncbez Qo im 
weil. F. Rude, [. A. Kuchenyerfonal, 
vet B. der gewohnliche Tiſch, m. 
Tafel cines Hauses; C Rodfunit, f. 
Kecben, n.; ivon. Kocheret; D. chem. 
Gewurzſchaͤchtelz-buchſe, 6.) ; 8 to de 
-, Mucben..; servante de -, Quchen: 
mage, f. smavcen, n.; chef de -, 
Oberkech: aide de —, Beikech om.; 
prov. pop. latin de -, Rudentatein, 
n.; 20 faire la-, bie Küche beſergen; 
entendre la =, die Ruche, das Rochen 
verfteben ; faire aller, faire rouler 
la ~, fur die Küche forgen, bie Küche 
beſtellen. 

Cuisiner (vr. Cuisine) fam. vie 
Kuche beforgen, kochen. 

Cuisinier, m. -ére, f. (re. Cni- 
sine) te Rod, m. Köchin, f.; 2" -cre, 
f. Bratmaſchine, f 

Cuissard, m.(v. Caisse) Bein: 
harniſch, m. 


Cuisse, f (tal. coseia, lat, coxa) | 


40 Anat.) Sdhentel. om. femur, coxa, 
rulq Dickbein, m.: (Bouch.) Qeule 
f. Zhlagel, m.; (Crustacéol } (pas 
dritte Glied (ted einfachen Fußes eines 
Sbalibiers: (Entom.) (pas) zweite 
Glied, Unterglied femmes Herapoden— 
tend, m, patella, tibia, missbr. fe- 
nie Sates: tide ere Miter, Ober- 
eed tes (Serapeven-\Hinterbeind, mn, 
femur, musshr, coxa (Airy); 2 
wiecig. Anat.) -s du cerveau, f. Pe- 
doncule «du cerveau’ > ( Archit.) — 
de Lrighvphe, Dreiſchligſchhenkel mr. ; 
- de noix, Mufviertel, oo: ‘Mort.) 
chisse-madame, Micdenbirn. [7h de 
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de la -, be’ Sdhenfels, Schenlel. ſ. 
Crural). 

Cuisson, ff. (v. Cuire) 49 [taa) 
Roden; Sieden; Braten: Baden, 
n.; 20 (das Gekochtsein\ Bare, f.; 
3° fochenver, brennenter Schmerz, m, 
Roden; Brennen ; Schrinnen, a. ; || 
degré de -, @rad ved Rochens ; Gare, 
[.; pain de -, Haushatenbrod, a, 

Cuissot, m, (v. Cuisse) Reule, f. 
Schlaͤgel (von einem Wilden, m. 

Cuistre, m. (rl. d. deutsch, 
Sifter u. d. dat. custos) 4 ehem, 
NSchimpfw.) Sdubwicter, Satu: 
peor; 2° hent. Bed, (ungegodelter) 
Vedant, Schulfuchs, m. 

Cuil (pert. pass. v. Cuire) adj. 
~€, f. gelochtles Hleih re.); gebade: 
wed Brod rc.) gebraten(er Apfel x. 
od. Bratapfel, m.\; aebrannt: terre 
-e, gebrannte Grove, gevrannter Thoa. 

Cuite, f(r. Cuit) te bad) Bren 
nen (d¢8 Ralfs, ver Ziegel x. od. 
RKalftrennen, Ziegelbrennen 2.) Sit: 
den (res 3ucters of. Juceriteren), 0; 
2 (Gesammitheit der Dinge, wd- 
che anf cinmal gebrannt ete, wrt- 
den Brand (Ziegel x.) ; Sud (Juder 
x«.', mt, 

Cuivre, m, (lat. cuprum, ®s ct 
prium te (Chim.) (- rouge: Supier, 
Rothlupfer a. chem, Hs, Venus; - 
vierge , gebicgened ungerdomolsencs 
Kupfer: - de rosette , Rerette:, Ro: 
fen:, eine of, Waviupfec, m5 + 
jaune, a) Meibluyter, Ruyter in haem 
nen Blittden, falſches Bharggelt, m5 
feiner Kuprerdrath, nego) Merny 
m. (f. Laiton); = blanc, Weisfa 
rfex, Neufilber, Mrgentan, n. Aw 
pler-, Avsenik- a. Linklegivend ; 
-noir, Schwarzkupfer, unsere 
ted Nuyfer, Sdn efettuyrer: (Miner | 
-gris, Rurferfabiery, Uchtet abl 
era, A; 2° Ginonnaie de -} Kuve, 
zjelo, m. enminge, f.; (Grav. (planche 
de -) Ruyier, n, -viatte. f; Mes) 
(instruments de - Blechinitrumente, 
n, pl, Blechmnſik (3 de de =, We 
RKuviex, fuyfern, Kupfer... Chim.) 
protoxide (rouge) de -, Kuprerem 
dul; deutoxide) brun) de -, bale 
tures de-, Rupfererve, n, Turſet- 
hammerſchlag, me. -aſche, f. -humes. 
f. pl. flores Cupri; (Miner, Kurict- 
fduvarie, f.; ammioninre de -+~ 
ammoniacal, Rupferorpy-Ammenst, 
cuprum ammoniacum , #. Rutty 
Ruvfertinetur, ſ. Tinet. Veneris 
latilis; carbonate de -, q) blew. 
vertou hydrate, a) blaned febler 
faureé Kupferorvd, n. Kupieriait, 
m. Bergblau, n.; b) gruneé fort. Ru: 
rfererpriburraty, m, Maladit, ™ 
Mineral: od Beraqrin, ni; oF 
carbonate de ~ hydrate, bafiit tel 
lent, Rurferervpbyrrat, mn. Kupfer 
ret, Orin yan, m. aa de 
aris); acelale de -, a) brut, er 
acetate de cuivre, 6) cristallis®, 
acelate neutre de cuivre, @) Df 
eigfaures Rurferoryd, Cuprum 88 
acelicum, n. Mirunfpaa, me 
gran, mn. Arugo, viride Airis sv 
Verdet gris); 6) meutraled cfd. 
Ruri, Coprum acetioum, n. rehilite 
ter Mruniran, m, Grunſpanbluwen 
f. pl. sun, Verdot cristallise, crit 
taux de Venus ; acetate de - am 
moniacal on ammoniace, eſſigſau⸗ 
re’ Rurferorepammnteniaf, w.: 4 
nite de -, arienisbtfaured Qupferert, 
Swetlſches yun, n.; sulfate des 
idoweFeliaurcd Quptererns, m. Lupe 
vitriet, blauer Virrici, Mauer 


CUL 
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——————aaoOaoaoaooaoounmaeeeeeeeeeaeeeeeeeeeeeeeeeeeee eee eee 


ligenftetn, m. Cuprum sulphuricum 
orydatum , (Minér.) Rupferfies, m. 
(syn. Couperose bleue, Vitriol de 
Chypre ; (proto —) sulfure de —, ein: 
fads Schwefelkupfer, (Minér.) Kurfer⸗ 
slat, m. :glang, m. (Pharm.) ehem. 
gttrannted Kupfer, Cuprum s. Es 
wium, m. 

Cuiveé, adj. -e, f. (v. Cuivrer) 
luprerfarbig, :toth, Rupfer.., cu- 
preus. 

Cuivrer (ve. Cuivre) oa. mit Ruz 
rier dlatichen) belegen, falſch vergol⸗ 
ten. verfupfern; [| cuivré, -e, vet- 
turfert x. 

Cuivreux, adj. -se, f. (0. Cui- 
vre) fe (Chim.) cuprosus; oxide -, 
Rupferorvoul; sulfure -, ( einfach) 
Eowefelfupfer, n.; sels -, Kupferory: 
tulfalge; Rupferhaloidfalye; Schwe⸗ 
featuprerialye, u. pl. (Bers); 2 fu: 
rfertaltig, fupferig; 3 fupferartiq, 
turtericht ; fupferfarben; (Mus.) bled: 
artig, Bled... 

“Cuivrico.. (v. neu-lat. cupri- 
cus, f. Cuivrique) in Zus. (Chim.) 
bes. cin aus Kupfer(oxryd) u. einer 
sweilen Base gebildetes Doppel- 
sls: (chlorure } Cuivrico-ammo- 
nique, adj, (Ehler⸗ Kurferammo⸗ 
msl, ( faty aureé ) Kupferorpoauimo: 
niaf, mn. (Bers.). 

Cuivrique, adj. (v. Cuivre) 
(Chim.) cupricus; oxide - , Rupfer- 
cryb, w.; sulfure - , doppelt Schwefel⸗ 
tupfer, n. Kupferſchwefel, m.; sels 
~4, Rupferorve:, Rupferbaloid:, Kuz 
rferidpwefeliatye, n. pl. (Bers.). 

*Cuivroso.. (¢. neu-lat, cu- 
hag f. Cuivreux)in Zus. (Chim.) 

ein aus Kupferoxrydud u. einer 
sweilen Base gebildetes Doppel- 
sals: (sulfite) Cuivroso-polassique , 
4 ſchwefligſaures) Kupfererydul⸗ 
alt, m. 


Cuivrot, m. (v. Cuivre} (Horl.) 
Drebibeibhen , n. ( 
Cul, m. (fat. culus) 4° fem. oft 
emein: (der!) Sintere, Steif, am. 
5, n.; Buryel; Uster, m.; 20 (der 
hintere od. untere Theil versch. 
Dinge) Hintertheil, Gat ( cines 
SHits), w.: Untertheit, Boren! ci: 
nes Glafes, Faffes 2¢.1; Boden, Stubl, 
Rafe (einer MUrtivhodej}; — d'une 
lampe , Lampenboden, m.; cul-de- 
lampe, a) (Archit.) (berabbangen: 
ter) Dedengierath; ( verferingenz 
ter) Grfer; Ausbau; b) ( Ariiil, ) 
Anfas (der Traube); ¢) (Typogr.) 
Finalftot, m. Schlugversierung , -vi: 
nette, f.; cul-de-sac, Sadgrund, 
af, m.; Sadgaije f.; - d'un four, 
Ofemete , Ofenwelbüng, (5 cul-de- 
four, Kugeigewelbe, m.: - de basse- 
fosse , Rerterlod, Rerlieh, n.: (Ve- 
er.) Voril de ce cheval est - de 
verre dieſes Pferd hat cin Siatauge, 
tinen Staarfled in ber Linfe; 3) 
tmwel. S. (Zool.) etnly. Beneua. 
versch, Thiere, bes Fogel, mit 
tinem (weissen, gelben ele. Sleiss : 
wit-blanc , Weißſchwanzg, pop. Weg. 
flerct, m. ( f. Becassine , Motleux); 
fa fam. cul-de-plomb, a) Menſch 
ber Sigfleiidh hat, unverdroſſener Ar— 
Beiter; b) idvverfilliger Menfdy, mr. 
dlumre Mafdhine, f log, m.: cul- 
de-jaite, Rraprel ohne Beine od. 
mit gelatbmten Beinen, m.; & fiz. 
Prov. y aller de - et de léte, mit 
Sanden u Fnfen (| augleit ) arbeiten, 
* * aye ie gehen: gem. 
rea-, » Richt mebr aus 
nog cin fonnen. 


Culart, m. (v. Cul) (Forge ) 
Schwanzzavpfen, im. 

Culasse, f. (ev. Cul) (Artill,) 
Hintertheil, ‘Bovenftic ‘einer Kano: | 
ne), n. Studfammer ‘é Stork, m.; | 
(Armur,) (vag hentere Onde ded Laufs 
(einer Hlinte, Pijtole r.), 1. Seowang: | 
fdpraube ; (Lap ) unteve hide, /. Bos 
den (eined Brillanten }; (Aur.) | ter) 
dickere Theil ciner Wurzel (unter dem | 
spre Wurzelſtoch, m. i 

*Culbute, /. (rv. Culbuter) 4° 
Burzelbaum; 2 Fall, Stury, m.; || 
faire la -,einen Burzelbaum ſchlagen; 
ridiings od. nad vern ubericbiagen; | 
tberburyeln; berab: of. hinabichie⸗ 
Ren; fiy. fam, jablings von feiner 
Hobe berabſturzen. 

*Culbuter (er. Cw v. Buter) 
va. (Sem.) Halé uber Kops (aur Trep— 

¢2¢.) hinabwerfen; umſtoßen: (den 
Beind 2.) uber ven Haufen werfen 
werfen; fiy. fam. uber ben Haufen 
—— {um ſtürzen: || rn. (fie uber— 

ungen; Halas uber Kopf zur Treppe 
ic.) binunterfallen od. -tturyen 5 (ine 
ab)burgelt: ; fig. fame. plogithy) fallen; 
falliren; furgen. 

Culbutis, m. (ev. Culbuter) 
fam, (dad Turcheinanverfatlen ; Be: 
wire ſtürzender oc, durch cinanter ge: 
ſtürzter Tinge, ». 

Culee, f£ (ev. Cul) 4° ( Archit.) 
Widerloge ‘einer Bene), . 2 (Meé- 
giss.) Stmanitheit (bes Levers), m. 

Culer wv. Cul) en. (Mar.) zurud⸗ 
geben ( f. Reculer). 

Culeron, m, (v, Cul) ( Man.) 
Schwanzriemenſchlinge, f. 

*Culici,. (ve. lat. cutex) in Zus, 
(Entom.) -formes, ſ. pl. Stechmü⸗— 
— 5 Guliciven) , culiciformes, 
f. pl. (Latr.). 

Culicides, m, pl, (v, lat. cu- 
lex) /Entom } Fam. ber) Mucken, /. 
pl. Guliciben, culicides, pl (Latr.). 

Culter, adj.m. ‘ve. Cul) (Anat ) 
eulg. boyau -, Maſtdarm, m. ( f. 
Rectum). 

Culiére, f. (ve. Cui) 4o SEchwanz⸗ 
riemen ‘am Prerdeqeschirrs; 201 Ar- 
chit. Supfiein (ater einer Darin: 
ne), m. 

Culinaire, adj. (vc. lat. eulina- 
rins) Ruchen.. ; ok: art—, Ro): 
funit, /. 

*‘Cuimi., (». Jat. culmus)in Zus, 

( Bot.) -feres, f. pl. Balmtragende 
Mewadle, Orafer, n. pl. culmifera, 
f pl. (Morison; ſ. Graminees); - 
gine, adj, auf Halmen wachſend, 
Salm... 

Culminant, adj. -e, f. (lat, cul- 
minans! point =, (Astron, ) (ber) Boch: 
fle Punkt (einer Geſtirnbahn aber dem 
Horizont), Scheitelpuntt; (Science. 

hys. ete.) (ter) culminivenbde ‘Bunft, 

ulminations: od. Scheitelyuntr, Mi: 
piel: fig. (ver) weſentlichſte Punkt, 
Hanptpunft, m. 

Culmination,f. (neu-lat.cul- 
minatio) (Astron. /baé Gulminiren, 
Gipfeln, wv. Gulmination, (. Dur: 
gang ‘eine? Sterncs) durd den Mit⸗ 
tagéfreia, me. 

julminer (er, lat, culminare ) 
on. ( Astron.) cufininiren, gipfeln, 
durch den Mittagstr is gehen 

Cutot, mf Cul) te Nefttie: 
tein: (dad) lektaeborne Junge of. foam. 
Rind f+ fig * der) gulegt (tn eine | 
Geſellſchaft Aufgenommene, m, (das) 
jungite Witgivd;: 2° (Chin) (ver) 
metalliſche Bedenſaz, Sas: (Moun.) 
Silverfeniq, m. Siiberforn, n.; | 
Tabalelruſie in einem Pfeiſentepfh, 
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f.; 3° (Chim.) irdene Unterlage (eines 
Stimelitregelé): ( Artif.) Unterfebale 
(der Matetenflode’, f.; (Mir.) Giejtell 
Zur Ouedalbergelte), wo; Chand.) 
Talgtrichtet; &: lute. theil (einer Rive 
cheniantpes, mos (Arehat. Verzierung 
mit emrorſteigendem Yaube, f. 
Culotte, f.ce. Cul) & Hofe, f. 
(ein Baar) Hofen, J. Beinklaw, ns 


wneig. Ornith.) Bein mit Linggefies 


dertem Schenfel, nm. braccatus, m. 


(illiger); (Zool., Bot.) vulg. - de 
Suisse, Schweizerhore, f. ia, Schnee 
chenart, volula capilelium: 6, Birn- 
serte), 2° (Bouch., Cuis.) Sdnwangs 
ſtuck von cinem Ochſen xc.), un. ; Burs 
gel ‘einer Taube!, me. 5 /Armur.) ‘Mes 
tall: Kappe (ted Biftolenfolbens , [3 

li 4e fig. fam, porter la -, vie Hoten 
anbaben, bad Regiment iim Hauje fuͤh—⸗ 
ren. 

Culotter (r. Culotte) va. (einem) 
bie Hofen of, Beintleiver anziehen; 
‘Jem ) bebofen; se -, (fic oc, feine) 
Bein Leiter anzgieben; || culotle, -e, 
bebotr; mit Beinlleidern. 

Culotlier, m. (r. Culotte) 
(Ferfertiger , Verkdufer lederner 
Hosen) Hoſen?, Rollers, Hantſchuh— 
macher; arr ec, m, 

Culpabilité,f. (ve. lat. culpa- 
bilis, f. Coupable) Strafbarkeit, 
Strapwurriyfeit ; Straffalligheit 5 
Schuldbaftigkeit; Schuld, 7. 

Culte, m. ce. fat. cultus) d= Sots 
tesdienit, m. Gottetverehrung, f.; got: 
tesdienſtliche Handlung en), fA (pi) 
Gultué, m.; - des idoles, - des faux 
dieux, - profane, Getendienſt, m. 
Ubqoetterei, f. be dniſcher Gultus: fig. 
dich{, (- des Muses; Dienft, Guitus 

der Muſen), m.; im weil, &. qrere, 
fat gottlihe Berehrung: Heilighals 
tung, f. Gultus, m.; 20 Religion, f. 
Mianben, Guttud, 7.2) de liberte des 
-s, freie Neliqgtontubung, Glaubene⸗ 
od, Seviifensfreibert , fo; vouer ui = 
aqn, Jum gleich einem bebern Weſen 
verebren, ihm cine fait göttliche Ehre 
bezeigen ; vouer a la memoire dean 
une sorte de -, bad Andenken Sem. 
beilig balten. 

Cullellaire, adj. {neu-lat, cul- 
tellarins) (Chir.) meſſer⸗ od. beilfir: 
mig es Gluͤheiſen. 

Gulteur, m. (f. Culture) ..be: 
bauer, m. (f. ..Cole). 

Cultivable, adj. v. Cultiver) 
bed Anbaus fabig, gum Aderbau ge— 
ciqnet, befleilbar, cultivirbar, cultur⸗ 
fabig. 

Cultivateur, m. (v. Cultiver} 
anvbebaurr, Landmann, Landwirth, 
Oefonom, Bauer, m. 

Cultiver(r, dat. colere, cultum) 
va. 40 (ein Reto ac.) anbanen, bebauen, 
beftellen, cultiviven ; 2Gewachſe) rie 
hen; anpflangen; (Kern, Wein r¢ ) 
banen: bes. mit Serafait geben. piles 
qen, 30 fig. A. (Wiſſenſchaͤften, Kunz 
fte ꝛxc. betreiben, cultiviren, ſich dar— 
auf) legen, (venfeib.) ebliegen. tad 
Weld (verfelb.) bebauen; BH, (feinen 
Geiſt 2. bilden, aukbilden; uben, 
ſchaärſen, entwideln, cultiviren: (Sez 
fahle rc.) napren, pilegen; C. fich (die 
Gewegenheit, Freunt ſchaft re. Jemand⸗ 
ſorgfaltigſt) au erbalten od. bewahren 
fuchen, (vief ) cultiviren, fam. begen 
und pflegen; (Umygang, Freundſchaft 
re. mit Jem) pflegen, unterbalten ; 
cullivé, -e, angebaut ; gebilbet eulti⸗ 


virt 2¢. 
*Caltri.. (oe. lat. culter)in Zus, 
Wist. nat.) -folié. ang. meffers, 


» feweet = ved. fidpeibidtiang, mit meſſer⸗ 


“CUNI 


CURA 


CURE 





fivmigen Blättern; ~forme, adj. 
mejertermig; -rostres, m. pl. Meſ— 
ferjtmabler, cultrirostres, m. pl. 
(de mefferfdhnablige Sperlingsodgel, 
Blaine.; 2 Meihervogel, Cuv., 
Dum., Latr.). 

Culture, f. (let, cultura, tgl. 
Cultiver) 4° (bas) Unbauen, mn. Bez 
ftellung (ver Belver 2¢.), /. Unbau, 
bau, m.; Gultur, f.; (bad) Sieben 
= Gewachſen r¢.), Anpflangen, a. 

au (3. B. Weinbau, Kornbau), m.; 
Zucht (3. B. Baumzucht, Blumen: 

udit), £5 fig. Betreibung (ciner Wife 
fens t2.); neune ‘einer Kunft), f. 

etrieh, m.; Auebildung, Biltung 
(ded Gicifted 2¢.) ; — SHharfung 
(ded Gedachtniſſes 1¢.); flege, | ae 
(das Anyebautsern) Unbau, m. Gul: 
— Zuſtand der) —— Gul: 
tur, f.-aufland, m.; || 49-des champs, 
Felebau, Uderbau; grande, petite 
-, Uderbau, m. Yandwirthidaft im 
Mroten, im Kleinen, f.; pays de gran- 
fe -, Mand, Megend, wo ber Aderbau 
imi Geoßen (od, chem. mit Pferven) 
betrieden wird. ; 

Cumin, m. (eegarey, lat. cumi- 
nam) (Bot., Mat. méd.) Brefferfium: 
mel; bes. (= officinal) remiſcher Kum: 
mel, Diutterfummel, m. Cuminum 
(cyminum); — des prés, f. Carvi 
(cultive): semences de -, Kümmel— 
famen, romifcver Rummel, m. semen 
Camini; || Cuminées, (. pd. kummel⸗ 
artige Dolrenpflangen, Kummelarten, 
cumines, f. pl. 

Cumul, m, (ſ. Cumuler) {Jer} 
Piufung (der Mechtsfachen’; (Adm. 

Lufung ter Aemter, Befoldungen, 
Vfründen w., Vereinigung mehrerer 
Memier ac. in einer u. derfelben Per— 
fon. f. gleichzeitiger Befig mebrerer 

emter 2¢., mi, (bas) Gumuliren. 

Cumulatif, adj. -ve, f. (v. lat. 
co (Jur.) bingufommend , ge: 

nuft. 

Cumulativement, adv, bau: 
fungeweife, mit einander; gleichzeitig; 
olen drein. 

Cumuter (v. Jat. cumulare) ra. 
(Jur., Adm.) (an faufen ; gleidycitig 
geltend machen, befigen od. genicren ; 
abs. (- des places, des traitements, 
ete) mebrere Stellen gleichseitig be- 
kleiden; mebrere Aemter, Befoloungen 
a. in feiner Berfon vereinigen: Mem: 
ter auf Aemter re. baͤufen; cumulicen; 
|i cumulé, -¢, gebauft se. 

Cunéaire, adj. (v. lat, cuneus) 
(Bot.) feilabniid, <férmig, SKeil.., 
cutearius, cuneatlus, 

Cunéen, adj. -ne, f. (v. lat en- 
wens) Anat.) articulation -ne, Keil: 
bringelent (ver Fupwurgel), n. 

"Cun éi., (v. lat. cunens) in Zus. 
(Hist. nat.) -ceps, adj. feilhiuptig ; 
- folie, adj. feilblittrig; -forme, aa). 
Ferlrormig; Reil..; (Anat.) (os) -for- 
ies, subst, m. pl, (die drei) Keilbeine 
(cer Fupwurzel), ossa cuneiformia, 
au. pl; -rostres, m. pl, (Bam. der} 
Teilrchnabligen Sperlingseegel , Keil: 
ſchnaͤbler, m. pl. cuneirostres, 

Cunéo.. {v. lat. cuneus, ſ Cunéi- 
forme) in Zus. (Anat.) Cunéo-cu- 
lnidien, Cunéo-scaphoidien, adj. 
Neilbein: Wrirfelbein..; Keilbcin:- Rahn: 
bein gelenf ic.). 

Cunette, Fort. (- ow cuvette) 
Abruatgraben, Mittelgraben (incinem 
gcoiern Graben), m. 

Cuniculaire (v. lat, eunicu- 
lusindj. (Zool.) 4° @rabe.., Scharr.., 
cunieularis, 2° subst, m. -8, pl. fa- 


ninchenartige Nagethiere, n. p/. Erd⸗ 
wibler, m. pl. Wiubhimaufe, J. pl. 
cunicularia (Jiliger), 

Cunicule, adj, -e, f. (new-lat, 
cuniculatus) (Hist. nat.) gebobltebtt. 

Cupide, edj, (v. lat. cupidus) 
(gelojgierig, babjudhtig. 

Cupidite, f. (e. let. cupiditas) 
—8 ———— bes, Weldgier, 

abſucht, J. 
ace) sicker * (lat, Py ed, 

vith.) Stebeggott, Gupido; fig. iron. 
Eonting, Get m. 

*Cupressi.. (v. lat. cupressus) 
in Zus. (Bot.) -folié, adj. chpreſſen⸗ 
blaͤttrig. 

Cupressinées, f. pl. (o. lat. 
cupressinus) ( Bot. —— 
Zapfentraͤger, m, * Cyvpreſſenarten, 
cupressines, f. pi, (d. Richard), 

*Cupri.. (v. dat. cuprum) in 
Zus.(Scienc. nat.) -fére, adj. tuyfer: 
baltig; -penne, adj, mit fupferfar- 
— Glugeln od. Fligeiveden, Kup⸗ 

er 


Cuprico.. ſ. Cuivrico, 

Cuprides, m. pl. (wv. lat. cu- 
prom) (Minér.)(Aupfer und dessen 
Ahi gate Kupfererze, n. pl. 
cuprides (Beudant). 

Cuprifére, ete. f. Cupri. 

*Cupro.. (v. lat. cuprum) in 
Zus. (Chim. ) -fulminique, adj. 
acide --, Supferfnallfaure, f.; -ful- 
minate de cnuivre, m. fupferfnallfauz 
reé Kupfer, Knallfupfer, m. (Liebig). 

Cuproso.,., fj. Cuivroso... 

*Cuproxide, m. (Chim.) Rup: 
feroryd, oryvirtes Kupfer, cuproxy- 
dum, n. (Beudant), 

Cupulaire, adj. (v. lat. cu- 
pula) (Hist, nat.) bederformig, Bez 
cher..; napfférmig, Napf.., cupularis; 
|| -8, subst. m. pl. Becher/dwamme, 
——— m, pl. (Fries). 

upule, f. (/at. cupula) 4° Rat) 
A, (becherformiger) Rel ( ver Giche 
2.1, Becher, m. Becherbille, ~ Hull: 
kaͤtzchen, Schuſſelchen, Scbilden, n.; 
B. ( bechevdnntiche Scheinjrucht} 
Schuſſelchen (der Flechten), n.; C. 
(Gecherartige Aushohlung der Be- 
cher- u, Kelchschwamme) Beer: 
Sela, m.; 20(Chir.) Salen, Napf⸗ 

en, n. 

Cupulé, adj. (v. Cupule) (Bot. 
mit einem Becher ꝛtc. — Heber 
cupulosus; || -s, subst. m. pl. Bez 
—— cupulati, am. pl. 
(Fries). 

*Cupuli,. * lat, cupula) in 
Zus, (Hist. nat.) -fére, adj. becher⸗ 
tragend, Bedher..; -fires, f. pl. Ge: 
waͤchſe mit Becerbullen od. Frucht⸗ 
feliben, nu. pl. Bedhertriger ou 
chentriger, m, pl, Gupulifera, [. pl. 
(L. ©, Kichard); -forme, adj. napf⸗ 
formig ; telcbformig. 

Curabilite, f. (wv. dat. eurabi- 
lis) Heitbarteit, f. heitbar. 

Curable, adj. (lat. curabilis) 

Curacao, m, Curaçao, Pome: 
ranjentiqueur, m. 

Curage, m. (v. Curer) (das) Rei: 
nigen, Aueſchlammen, Ausraumen, 
Ausbringen Keines Grabens 2. ), m. 
Reinigung, f. 

Curage, m. (Bot.) ſ. Polygone 
(poivre d'eau), 

Curari, m. (Bot.) Gurari, n. 
(ein Pflansengift) 

Curarine, f-[v. Curari) (Chim. 
org.) Gurarin, Curari⸗Alkaloſd, n. 
curacina (Doussingaull ef Koulin). 

Curatelle, f- ( neuw-lat. cura- 


tela) Jur.) Vflegſchaft Suratel, /. 
$12 


— — 


— 


Curateur, m, (v, lil. curator! 
Pfleger. Gurator, m.; - aur cause, 

urator fiir Rechteſtreite, Rechuden⸗ 
ftand (eines emancipirten Minteri 
rigen 2¢.); - au ventre, Gurator md: 
rend ber Schwangerſchaft, Vormun 
vex Frucht; chem. - au mort, du 
mort, rechtlicher Bertkeiviger cine 
Selbſimorders, m. 

Curatif, adj. -ve, f. ‘new-lot, 
curativus) beilend, auf Helung abi, 
lend, Seil.., Gurativ..; (mosen; -, 
subst, m, Heilmittel, (ein) auf tie Ro 
dicaleur zielendes Mittel. 

Curation, J. lat. curatio) 
Thér.) Heilung; Behandlung, /.; 
Heilverfabren, n. 

Curatrice, f. (+. lat. cura- 
trix) Pflegerin, Guraterin, f. 

Curcasine, f. (wv. net-lat. jo- 
tropha curcas) (Chim. org.) Gurve 
fin, n, curcasina. 

poh eb Lak lat de: he pl. {, lat. 

am, 


eurculio) (Entom.) ( ber, Rais 
ſelkäfer, Gurculioniten, m. pi. 
(Scharnherr), 


Cureuma, m. —* Gurce: 
ma, f. —— u. Wursel) 
(syn. Safran d'Inde}; ~ long, lane 

urcuma, Wilbrourgel, ſ. gelber Sag: 
wer, m. 

Curcumine, f. (©. Curcum) 
(Chim. org.) Gurcumin, Gurewmar 
gelb, n. curcumina, f. (Checren!. 

Cure, f. (v. dat. cura) 49 fon. 
Sorge, f. \f. Soin, Souci); (Mru) 
Sorgengottin, Sorge ; 2° (Med. See 
tung (de8. von ernsthaften od. lany- 
wierigen Uebeln), Gur, ur, [5 ¥ 
Seeljorgeritelle, PBfarre, Pfarres, /; 
im weil. S, Pfarrbaus, an. Drerrei, 
fi; 4° (Fauc.) Abfuhrmittel, n. Bar 
gitung, f. a 

Curé, m. (f. Cure) (fatholiie) 
Pfarrherr, Pfarrer; - de village, Tt" 
pfarrer, m. — 

Cure. -»(e.Curer) in Zus.(Werk- 
seug sum Reinigen) ..reiniger, Me 

er; ..auérdumer, m, ..fdauiel, /; 
.Lofiel, m. 

Cure-dent, m. Zabnfoder, m. 
Curée, f. (v. Curer) (Chase 
(Antheil der Hunde u. Stossrége! 
an der Jagdbeute) Jaigectedt. ": 
sonner la -, yum Sagerrecht Slain, 
—— a la -, beutegierig, gefrarts: fy: 
(beutelgierig; gewinniiidbtig; fue 
bad Wild verzehren, verfad: ingen; me 
tre en ~, (die Hunde) auf dic Bute 
pafien ble Denie * laſſen ‘ums fic 
igtg qu machen): fig. fam, Mage” 
(Jem.) bie Beute Fa id laſſen, fatern 
machen; bie Gewinnſucht Jemarte 
teinen; tre en —, durch tas Se 
bigig gemacht fein; fig. fam. lufera 
emadt fein, gierig binter der Brute 
—* ſein. ber . 

Cure-langue, m, Zurgala⸗ 

Cure-mdle, nm. Schlamm hedet. 
m. -fhaufel, f. : 

Cure-oreille, m, Doriifel. " 
auriscalpium, n. {eduunet, 

Cure-pied, m. (Marech.) O°” 

Curer (ve, dat. curare ta. we 
gen, fiubern; pugen ; (cinen (rater 
2¢.) ausrdumen, auéjdwdmmen, 3 
bringen; (einen Mbtritt x.) fesers 
(Faue.) (einem Falfen) gum Abfabae 
cingeten; ( Vign.) - une signe «8 
pied, einen Weinftod bejaneiven, * 
~ les dents, les oreilles, \f* a 
Zabne reinigen, angftodern; fie h 
Obren ausraumen; | cure, ~¢, ge 
nigt 2¢. 

urette, f(r. Curer) 4* {Ce 
Mafenviumer, Steinldfel, lange 


ftielter Sorel, m.. 20 (Art mil.) a) 
Reaper, m.; 4) Streidbboly ‘yum Buz 
des Wetalle), mis (Arti) Scha⸗ 
; (Mines, Boprtciger, Bobrlogel ; 
(Mar.) Bumvenraumer; (Vidang.) 
Mugriumer, Schöpfloffel, m. 


Cureur, m. (ve. Curer) Mudriu: 


met, Reger; -de puis, Brunnenfe: 
m 


Curial, adj. -e, f. (i. Cure) 
piareberrlih, fãrreilich, Bfarr..; Baz 


fioral..; manson -e, Pfacehau‘, n, 
Brarcet, /. 

Curie, f. (wv. lat. curia) (Ant. 
rom.! Gurie, {- 

Curieusement, adv. (vr. Cu- 
rleuy) dy neugierig er Weife); wiß— 
bey crig, forgfaltig, genau ; 20(Beaux- 
aris) mit Sorgfalt; zierlich; 3° un- 
gebr. geſucht. 

Curieux, adj, -se, f. (v. lat, 
curiosus) 4° wifbegierig; ladelud : 
neugierig; vorwigig; - de nouvel- 
Jes , auf Meuigfeiten begicrig oder 
fam. verfeffen; begierig, ctw. Neues 
4% boren, neugicrig; je suis - de sa- 
voir, ich bin begierig zu wiffen, ich 

mébte wobl wiffen; 20 étre - de qe., 
fin Siebbaber od. Sammler von etw. 
Meuem, Sellenem, Auserlesenem) 
fein; Se new; felten; auserleſen: merf: 
wurbdig; bemerfentwerth ; feitfam, fon: 
berbar; fam. befremblich, furivcs ; || 
subst. m4 (ver) Meugierige: iron. 
Gaffer; & Liebhaber von Seltenbei- 
ten od, Guriofitaten: Runftliebbaber ; 
~ de la nature, Liebhaber der Natur: 
funbe, m. 

Curion, m. (e. lat. curio) (Aut. 
rom.) Gurio, m. (Curienpriester). 

Curiosité, f. (wv. lat. curiosi- 
tis, rgl. Curieux) 4° Wißbegierde; 
fadelnd : Neugier.ve), f. 5 (- indis- 
créte) Borwitz, m. fam. Nafeweite 

it; 2° Liebbaberei an neuen, feltenen 

genfldnten; Kunſtliebhaberei, f.; 
5° objet de -) Seltenheit, Mavitac ; 
Mertwurdigleit, Guriotar, f. 

Curoir,Curon, m. (v. Curer) 
{Agr.; Pflugreute, /. 

Currage, m. (Bot.) f. Curage. 

Curseur, m. (e. lat. cursor) 
(Mécan.) Gadufer; Rauf: od. Scbieb- 
ting; Sdjraubring ; ( Astron.) bewea: 
licher Faden (aur Meffung ver ſchein⸗ 
baren Durdhmeffer der Geftirne), 
Miesfaten, m. 

Cursil, adj, -ve, f. (0. lal. cur- 
tus) (Calligr.) laufend, Gurrent.., 
Gurfiv..; (éeriture) -ve, subst. f. 
laufeute Schrift, Rund⸗, Gurrent: 
od. Curſivſchrift, /. 

*Cursori.. (wv. lat. cursor) in 
Zus, (Ornith.) ~péde , adj. oiseaux 
~-s. Vogel mit Lauffigen, Laufodgel, 
fauier, m. pl. cursoripedes. 

“Curti..(v. laf. curtus) in Zu- 
sim, (Mist. nat.) -péde, adj. fury: 
fiigig ; kurzgeſtielt. 

Corucucu, m, 4° (Zool,) Guru: 
cucuſchlange;: 20 (Path.) Gurucucus 
trantheit, f. (cine vom Bisse dieser 
Schlange herrahrende Kraukhei!,. 

Curule, adj. (v. lat. curulis) 
Ant. rom.) eurulifd, 

Curu iP i. (wv. Curer) (ter 
audgeraumte) ‘Gan od, Unrath; 
Mustebricht, m. 

*Curv.. (jf. Curvi..) in Zus. 
-embrye, adj. (Bot.) frumimfeimig, 
mit gefrummeem Wurgelchen, cur- 
yembryus | Candolle), 

Curvateur, m. (/at. m. curva- 
lor coceygis, (Anat.) Steifbeinfrim: 
mer. fj. Ichivo-coceygien. 





cUTT 








Cur vatil, adj. -ve, f. (nen-lat. 
curvativus) (Scienc. mat.) leicht ge: 
krumnit. 

Gur vi. (v. lat. curvus) in Zus. 
(Sciene, nat.) -caule, adj, frumm⸗ 
fticlig ; <itangelig; -colle, ad). frumm: 
balfig; -folie, adj. frummobtattrig ; 
-ligne, adj. frummilinig ; -peéde, aaj. 
frummbeinig ; -rostre, ad), frumm⸗ 
febnatliq; -rosires, m. pl. frumm: 
ſchnablige mgs gprs JKrumm— 
ſchnabler, m. pl. curvirostres (Lin- 


ne). 

é uscute, f. (neu-lat. cuscuta) 
(Bot., Mat. med.) Flachtſeide; bes. 
(grande -) europdifde Flache ſeide od, 
suite, c. europwa, Cuscuta major; 
-pithym, kretiſche Thymſeide oder 
sfarte, (cuse.) Epithymum, 

Cusparie, f.(nen-lat. cusparia) 
(Bot.) Guéparie, /. (f. Bonplandie) ; 
- angusture, dreiblaͤttrige Bonplan: 
bic, cusparia s. Bunplaudia angus- 
tura, Augustura vera, f.; || Cuspari- 
des, f. pt. Gutpaticnartige Nutaccen, 
Bonplandienarten, Gueparicd, f. pé. 
(/ussien), 

Cusparine, f. (v. Cusparie) 
(Chim. org.) Guéparin, n. cuspari- 
na, f. 

Cuspide, f. (lat. cuspis) (Hist. 
nat.) fae barte Spite, f. ° 

. Cuspide, ad. e ..Cuspidé. 

Resets adj. -e. f. (v. Cus- 
pide) (Hist. nat.) feingefpigt, euspi- 
datus: | in Zus, ..Cuspide, adj. mit 
- Spigen, ..fpigig, ..gefrigt. 

“Guspidi,. (wv. lat. cuspis) in 
Zus, (Hist. nat.) -fére, adj. ſpihen⸗ 
tragend; geRtachelt, Stachel. ; -folié, 
adj mit feingefpigten Blattern, fpig: 
blaͤttrig; -furme, adj. Fpigendhntic, 


ſpitzig. 
— adj, -e, f. (f. Cos- 
son) Technol.) wurmſtichig. 
Custode, f. (r. lat. custos) 4° 
Vorhang: ehem, Pettvorbang: ge- 
— Aitaroorbang ; 20 Deel der 
—— m. ; 30 (Piftolen-) 
alfterfappe, f.; 4° Dintergrund, an. 
Obrkiſſen, n. (eines Hagens). 
Custode, m. (v._ lat. custos) 
(Hist. eccl.) Gusto’, Oberer (cines 


Ordens), m. 

Custodie, f. (lat. custodia, 
vg!. Custode, mt.) Guatevia, /. Un: 
terbezirk einer Oroengproving ( der 
Bettelménche), m. 

+Custodi-nos, m. (lat.) fam, 
Mamentei ber (far eine Pfrande), m. 
(f. Confidentiaire). 

*Cutambule, adj. (new-lat. cu- 
tambulus) ‘Zool., Path.) (auf oder 
unter der Haut wandernd) yer -, 
Sautwurm, m.; douleurs -s, vage 
ſcorbutiſche Hautſchmerzen, m. pl. 

Cutané, adj, -e, f. (neu-lat, 
culaneus) (Anat., Physiol., Path.) 
(sur Haut gehorig ; in od, auf der 
Haut befindlich) dex Haut, Haut.. ; 
muscle =, Hautmusfel , m.; mala- 
die -e, Hautfrankteit, f ; 

*Cuti.. (e. dat. cutis) in Zus. 
(Entom.)} -coles, f, pl. (Bremsen, 
deren Larven unter der Haut ver- 
schiedner Thiere leben) Hautbrem⸗ 
fen, cuticole, f. pl. — 

Cuticule . fat. cuticula ) 
(Scienc. nat.) Hautchen, mn. Heine, 
feine Haut, ſez (Anat.) ſ. Epiderme; 
Bot.) Oberbaͤuichen, n. 

Cutite, ff (v. lat. cutis) (Path.) 
Hautentzundung, cutitis, f. 

¢Cutter, m. (engl.) Kutter, m. 
(einmastiges Kriegsschif). 
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Cuvage, m. (v. Cuve} /Technol.) 
Kufenplag, me. 

Cuve, f. (lat, eupa, eg/. Coupe) 
(Weins x.) Kufe; Butte; Wanne, /. 
Suber; (- de brasseur) | Braue) Bot: 
tid), m.; (- de leinturier) (Farber: 
Riipe, {.; fossé a fond de -, (ein) 
fentrecht ausgeftotener Graben. 

Cuveau, m, (Merrkl. ev, Cuve) 
Fleine Rufer., f. Kübel, Zuber, m. 

Cuvée, f.(o. Cuve) (cine) Rufe 
voll, /. 


Cuvelage, we (v. Cuveler) Ver: 
jyimmerung , Auébibnung, Bertlei-: 
bung (eines Schadhtes), f. 

Cuveler (v. Cuve) va. (Mines) 
feinen Schacht) auszimmern, verzim— 
mern, ausbühnen, verfletoen; || cuve- 
lé, ~e@, verzimmert 2. 

Cuver (vr. Cuve) on, in ber Kufe 
od, Bitte jteben bleiben od. gahren: 
rd. nnerg. fam, - son vin, ſeinen 
Wein verraucn, ſeinen Rauſch aude 
feblafen; fig. fam. feine Hitze abkub— 
len, feinen Zorn audstoben Caen: ſci⸗ 
nev Sinne Meiſter werden; | cuve, 
~e, (Wein,) der in der Kufe auggeftan: 
den od. gegobren bat. 

Cuvette, f. (Verkl. m. Cuve) 
Seale, f. Been, vn. Napf ; Schwenk⸗ 
feffel, m.; bes. Waſchbeclken, n; 2 
( Archit.) Dachrohrenteſſel, m.; 50 

Queckſilber⸗ Napf, me. Kugel (eines 
Barometers), f.; (Chir. ) Napf, m. 
Näpfchen Can verseh. [nsirumen- 
fen}, nt Ao (Horl.) (Uber: od, 
Staub: ) Deel; (Luth.) Pevaivedel 
(einer Harfe), m.; 5° (Port.) ſ. Cu- 
netle. 

Cuvier, m, (v. Cuve’ Gaugen:, 
Bend: , Bile od. Waſchfaß, nu. 

Cyame, m. (xvapoe) (Zool.) 
Schmarotzeraſſel, Wallſiſchlaus, J. 
cyainus, m. (\Schalthiergatt.). 

*Cyamo.. (ve. xuapeoe) in Zus, 
-ide, adj. (Minér.) bobnenartig, Bob: 
nen... 


Cyanate, m. (f. Cranique) 
— cyanfaured Salz, n.; cyans 
auer, adj. cyanas. 

Cymnées, f. pi. (v, xva vc, lol. 
cyanus) (Bot.) (Unterabtberlung der) 
Bledenblumenarten, Gyaneen, J. pl. 
(Cassini). 

Cyaneux, adj. (f. Cyanogéne ) 
(Chim.) cyanosu-, acide -, chanige 
Giure, f.; chloride -, Gbhlercyan, 
n.; sulfide —, Gchwefeleyan, n. 
( Bers. ). 

*Cyani.. (v. lat. cvanus, ryl. 
Cyanogéne) in Zus. (Chim., Hist. 
nat.) ~base, ſ. Cvanbaſe, f. (dop- 

elt Cyaneisen); -corne , adj, blaw: 
hornig, mit blauen Fublern, cyani- 
cornis. 

Cyanide, m. (f. Cyanogéne) 
(Chim.) einfad Gyan,., cyanidium, 
n.;-—de fer, einfad Gyaneifen, n. 
(Bers.), 

Cyanique, adj. I. (f. Cyano- 
gene) ( Chim.) cyanicus; acide -, 
Cyanſaure, [i chloride -, Gyan 
chlor; sulfide -, Gyanfdhwefel, m. 
geſchwefeltes Schwefeleyan, n.; ether 
* —— I (wv. xvevoc) 
(Bot., leurs -s, blaue Blumen, Bla. 
men, deren Grundfarbe die blaue ut, 
f. pl. (Candolle). ; 

Cyanisme, m. (n. evaves) 
(Phys.) (das wachsende Dunkel dir 
Himmelblaue je nach sunehmen- 
dev Entfernungy > Soaniémud, m. 

Cyauile, wif Cyaueux; Chim.) 


CYCL 


cYLi 


CYNI 





— — — — — — — ——— — — — — — 


chanigſaures Salz, m.; 
adj. cyanis, ' 

Cvanite, f. (vo, xvavoe) (Minér.) 
Gyanit, Disth:n, m. (haib kiesel- 
saure Alannerde). 

‘Cyano.. (ce. xvavés) in Zus. 
(Hist. nat., Chim.) Biau..; -céphale, 
adj. blaufopfig: -ferre, m. (Chim ) 
Gnancifen, evanoferrum, n. (Gay- 
Lussac}; -ferrure, m, Gyancifenver: 
bindung, f. cvanoferrmetum, n.; 
-géne, m, Cyanegen, Gyan, vn. Blau 
ftol, m. Ways ver Wiaufaure, J. 
cyanogenium, m5 -leuque, adj, 
weihblau; -meélas, adj. ſchwarzblau; 
-meétre, m. Himmelblaumeſſet, am. 
Gyanometrum, n.; -pathie, /. (Path.) 
f. Cranuse; spathiqne . adj. cyano: 
patiſch, von Biaufucht, blauſuchtig; 
=—pltre, adj. blaugeflugelt; blau— 
flojfig; -urine, ſ. Blauſtoff im Harn, 
m, Gyanurin, wv. cyanourina, f. 
(Braconnot). 

Cyanose, f./v. xvaveose) Path.) 
Biauludt, blaue Krantreit, cyano- 
sis, cyanopathia, f. morbus ceru- 
leus. 

*Cyanourine,f. ſ. Cyano... 

“Cyanurate, m. (f. Cyanu- 
rique) (Chim. org.) cyanbarnyaured 
Galy, nm. cyanuras, m. 

*Cyanure, m, ſ. Cyanogéne } 
(Chim.) Gyanverbintung (neil einem 
einfachen Ko per, dea Sanerstof] 
ausgenommen}, f. Gyan.., cyanu- 
relum, 2.;-de fer, Ggancijen, n. 

"Cyanurique, ocj. (ff. Cya- 
nogéne u. Urique) ( Chim. org. ) 
acide -, —— — f. ac, cexanu⸗ 
ricum (arhler u. Liehig), brenz⸗ 
lithe Harnfaure, (.(Chevallier u. Las- 
sdigne). 

Cyathe, m. (xdad$os, Int. eva- 
thus) (Ant.) 4° Beder; 2° Gyathus, 
m, (ein Fliissigkeitmass). 

*Cyathi.. (. lat. cyathus) in 
Zus. -forme, «dj. (Hist. nat.) beher: 
formig, cyathiformis. 

*Cyatho.. (v. xda$eo¢e) in Zus. 
(Hist. nat.) -ide, addy. beer: of, 
felcdformiig ; untertafien: od. ſchalen— 
förmig; -phore, adj. vedertvagend, 
Weder.., 

Cycadées, f._ pl. (v. Cyens ) 
(Bot.) (Fam, ver) Sagepalmen, Gy 
caben, cycadea, f. pe. 

2Cycas, m, (ncu-lat,) (Bot.) Saz 
gvralme, ſ. , 

Cvelade, f.(v. xuxdde (Zool.) 
Kreikmuſchel, f. cyclas ( Mersmu- 
acheigalt.y, || Cvelad inves, mm. pl. 

Ham, ber) Gyeladen, f. pl. eveladea 
—* ussac), cycladina | Latr.). 

>Cyclamen, in xuxdrapait, fat. 
evelamen) ( Bot.) GErtſcheibe: bes. 
{ - d'Europe } europaiſche) Gre fyei: 
be, f. Strweinsbrod, Cyclamen (eu- 
rup@rons, we 

Cycle, m. (xvnret, nen-lat. cy. 
cus) 4®(Chronol.) Aeufreis, Jerlel, 
Gv. lus; - sulane, Sonnenzirkel (vo. 28 
Jahvea); -lunaire, Mentzirkel ow. 
49 J. 22 = epique, epticher Gyclus, 
Sagenkreis; Yieverfrany: le - de 
Charlemagne, de la Table ronde, 
ber Sagenfreis Karl des Großen, m. 
die Tafelrunve, f. 

Cyclide, m. (nen-tat. eycli- 
dium } (Zoophyt.) Scheibenthierchen, 
n 


cyanigſauer, 


—— adj. \xumduxée, lat, 
evelicus, eg!. Cycle) 4° ‘Chron.) en: | 


cliſch; 2°( Pugs. gr.) potie, potsie i divides). 


—, Sagenvichter , m.; Gagenridtung, 
fn w. §. (unyebr.) povte -, Rie 
derkranz⸗, Balladen-, Gelegenbeits— 
dichter, . SY! Zool.) -s, audbal. m. 
pl. Sdheibenfayer, m. pl. cyclica 
(Cuv., Lair.). 

*Cyclo.. (v. xuxdog) in Zus. 
(Geom. , Hist. nat.) -braneches, m, 
pl. Krevefiemer, m evelobranchia- 
tay -eele, dy. mit freigtermig ge 
wundenem Darm, evclocarlus ; -tdal, 
adj. vadlinig, Gyeloival..; -ide, f- 
Mavlinie, (3 -Ydes, m. pl. ſcheiben— 
förmige Geratedermen, cycloides, am. 

{, ( Blaine.) ; -metrie, I. Kreismeſ— 
tung, (2; -meétrique, adj. freié: 
miejfend, chelometriſch ;~morphes, wm. 
p!. Scheibenauatlen, f. pl. evelomor- 
pha (Late); -phore, adj, fre: od. 
pheibentragend, Kreisen Scheiben.. ; 
-ylére, wm, (Lehth,! &eetdiloyer, See: 
hafe, eycloplerus, m.; -stome, adj. 
Freiemuncia: freidémaul:g ; -stomes, 
m. pl. do Kreis- of.) Saugmauler, 
nm. pl. Neunaugen, © pl. cycloste- 
Inala ; 20 Kreignundichnecken, (ple; 
-lome, mm. Chir.) kreisrundes Meſſer, 
Hornbautmeſſer, n. Gvelotom, ma. : 

zaaires, me. pl. Scheibenthiere) 
Scheibenquallen, ſ. pl. evelozea, 

*Cyclope, m, (xvmrel, lat. 
eyclops) (| Myth.) Gecler, fag. CA 
eſnaugiger Menfy; B. Schmied) Gv: 
clop, m.; uneig. (Zool.: Gyelop, m. 
| Galtung mikroskupischer Schal- 
thiere). 

“Cyclopéen, adj. -ne, f. (xu~ 
xr@rece, lit. cvclopeus) (Ant. gr.) 
cy lopifdre Denfarater 2¢.). 

“Cyelopie.f. (f. Cvelope) (Té- 
rat.) Evelorenbiſdung: Gatiung ber 
cyclopiſchen Mißgeburten mit einem 
Auge in der Mitte der Stirn), Gy: 
clopie, fi 

“Cycloptére, etc. f. Cyclo... 

Cyclose, f (adxrwens, neu-lit. 
evyelosis) ( Physiol. veg.) verrtlicher 
Kreiſlauf ber Saite ( bei den mil- 
chenden Pflanzen), m. Cyecloſe, f. 
(Sehrelts), 

}Cyclostome, ete. f. Cyclo.. 

Cygne, m., (xveves, lal. cycnus) 
4° (Ornith.) Swan: 2° fig. igros= 
sev Dichter, Redner od. Tonkiast- 
fev) Sdywan; Ganger; 3° ( Astron.) 
Schwan, wm. nord Siernbild) ; de 
-, du -, Sdywanen... 

Cylindraceé, adj. -e, f. (f. 
Cvlindre ) fait walzenformig, walyenz 
abhnlich, evlindracens. 

Cylindre, m. (xorrdees, lat, 
evlindrus) 49 Rundſaule, wale. J. 
Gvlinber, me; 2 ( walsenformiger 
Korper) Wate; Molle; (Alut 2.) 
Silke, f. Strift Hollenstein x. ), Stab: 
Sted ; Guuunrer,vt.; Technol.) (ved: 
seuformiyes Werkseng sum Rol- 
fen, Wake, Rolle, Welle, ſ.z Mell 
fta6, mw. Eylinder; 'Paléoar.) Stab 


j dum Aufrollen ver Bayyrué: od. Rev: 


gamentblatter), maz faew. &. Bary: 
rad: od. Pergamentroile, f. altes Maz 
nuferiyt, my, Econ. dom.) Kohlen— 
eptinder (gum QWarmen!, m. Warm: 
rolic, f. ) [Znol.) § Volute; (Geogr. 
ynys.) Walenturre, f.; 0 petit-, 
leiner Solinder, Rollden; Sautdyen ; 
Stitichen, n, 

*Cylindri.., (wv. lat, eylindrus) 
in Zus. (Hist. nat.) -corre, -flore, 
etc adj mit walenformigen Fiblern, 
Blumen x.; -forme, adj. 7. Cvlin- 
drique; -formes, m. p/. & Cylin- 


sua 


Cylindricité, f. (0. new-tat, 
evlindricus ) { Scienc. nat.) Ralyn: 
—— ——— cylindriſche 

orm, f. 

Cylindrique, adj. (newlat. cy- 
lindricns) waljentorung, cplintriig 
Walsen..; |] -s. suds. m, pl. (Zool| 
Walzenſchlaͤngen, ſ. pl. cylindrici, 
tereles (Latr.), 

*Cvlindrite, f. (v. Crlindra} 
(Oryctogn.) verfleinerte Waljenſchut⸗ 

t, f. : 

Cylindro.. (. xursrdpor) in 
Zus, (Scienc. nat.) Walyen.; mit 
walyenfdrmigem..; -ile, ary. fat 
wal zenformig, cylinderabnlia, eylin- 
trobless: subst. wt. 49 Géom. Oy 
lindroid, v.; 2° (Entom.) -ides, pl. 
Walanlifer, cvlindroides, m, pl; 
-somes, my, pl, Walyentithe, Gulin: 
droſomen, mm. pl. (Dum.), 

Cvemaise,f. xugeatrior) (Archit) 
Hoblkehle Hebi leifte (aus einem Krass 
ic od, Micfuinte, ; 

+ Cymation, m. (avpeadtun) 
Ba.) Fruchtgehauſe (ver Tecnu’, 
CErmatium, an. (JP aldroth) ſ. Apo- 
thecie). 

Cymbalaire, f. (f. Cymbal) 
(Bot) Gymbelfraut, no. cymbalaria, 
f.; bes. (- des murailles, f. Mufier 
icy mbalaire), 

Cymbale, f. (xdusarsr) te 
(Mus ane.) Gymbel, sumtel, f. 
Sehalibecten ; (Mus. mod.) Been, a; 
2° chem, Selle, f. 

Cymbatier, Cymbaliste, 
m. (oe. Cymbale) Bedenitliger. m. 

*Cymbalo.. (vp, xcmZader in 
Zus. (Hist, nat ) -fde,f. aedy, 19 com: 
belformig ; 20 nacheniermig. 

*Cymbi,. (o, xdgeen, lat. evm- 
ba) in Zs. (Hist. wat.) -cochludes, 
me pd. Kopitugler mit fabutorm at 
Muſcheln, m. pd. ecvmbicnehi es 
(haty.) 3 ~folie , adj. fabnd aur; 
-forme, adj. nachen? od, fabutormg, 
eymbiformius, ; 

Cvme, f. (lat. cyma) (Boo Me 
terdolde, Trugdolde, f. (i. Cime. 

Cymeu x, adj. -se, f. ſ. Come) 
‘Bot. ) trugdelvenblithia, ey mosue 

Cymothoe, f, (fool | Bane 
affel, cymothoa, f. (Schalthierg.'. 

"Cyn... (f. Gyno...) in Zus, -ancie, 
f. (Path.) Braune (bes. beftige Btau⸗ 
ne mit bervortretenter Junge wie bei 
erhitsten Hunden), cynanche, f- if. 
Angine); -anque, m. (Bot.) Same 
wurger, wm. cynanchum, vj - ~ fas 
sene, YUrgels Huutswurger, m. cre 
Argel; - - de Montpellier, runedblatn 
tiger Hundswurger m. cyn. maus 
peliacum, scammonia monspeliac’, 
— = dumpte-venin , f. Asclepiade; 
-anthropie, f. Path.) fire Tee, @ 
cinen Hund vermanbelt gu fel, 
nanthrop.e, fC 

Cynapine,f. (ve. nen-lat. athn- 
sa cynapium) (Chim, org.) Gonart® 
n. cynapina, f. ( Alkalord der Gar 
tengleisse, Ficinns). 

Cynaro.. f. Cinaro.. 

*Cynarrhode, m, (newltt. 
cynarrhodiam) (Bot.) Rojenfrat, f 

esvauxr), ‘ 
+Cvunips, m. (neu-lat.) Batom 
Gallweſpe f. * 

Cynique, adj.(xvexde’ te Path 
spasme, convulsion =, Hunreframe’, 
spasmus cynicus, mr, (klowisché’ 

rampf der Gesichtsmuskeln), » 
sill Bed ‘bunvifty : ftsyy: 
züchtig ſchaäntiles, gemein, Corl’: 
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(mw. S. vee cyniſchen Bhiloſophie, 
conf) ; ! subst. m. Gynifer, m, 

Cynisme, m, ‘xuverpsos) 1° Cy: 
nite Sebre od. Prilofoybie, Lehre 
ur pe gob [. 5 2 (dad comfche Wes 
fod, Betragen, n. Shamtofigkeit, 
fete Memeinbeit (vec Denfart od. 
Gitten), ſ. Gynismus, m. 

'Cyno.. (vw. xda@yv, xuve¢) in Zus. 
(kienc. nat.) -cephale, adj. hunds⸗ 

trig Huntéforf. ; subst. m. Hunté: 
(tafe, Bavian, (simia) cynoce- 
jalus, m.; —graphie, f. Beſchrei⸗ 
Naturgeſchichte ber Hunde, f; 
-métre, m. | Bot.) Hundsruthe, cy- 
nometra, {.; -morphes, m. pd. bunds: 
ahnlibe of. ctonfige Amphibien, /. 
pi. Seehunde, m. pl. eyubmorpha 
{ Latr.). . 

"Cynodine, f. (wv. Cynodon) 
(Chim. org.) G@ynovin, n. cynodina, 

[{. Semmola). 

iCynodon, m, (/at.) (Bot., Mat. 
méd.) Hundsjabn, m. Fingergrag, n. 
ernodon; = chiendent, fproffenves 
Ringergras, n. (eigentl.) Hunvsyabn, 
m. Beruntagragé, n. (cynodon s. pa- 
nicum) Dactylon. 

“Cynoglosse, f. (f. Cyno..) 
(Bot., Mat. méd.)} Hunrsjunge, f. cv- 
wogiossums; bes. (- officinale) | offici: 
nefe od. gemeine) Hundézunge, f.; 
masse pilulaire de —, Pillenmajfe 
tou der Duntéyunge, massa pilula- 
rum de Cynogiosso, f. 

*Cynographie, f ete. f.Cyno... 
“Cynorexie, f. (f. Cyn..) (Pa- 
thol.) f. Faim (canine). 

+'€ynorrhodon, m.{Pharm.) 
Saurtérefe; Sagebutte, f. (f. Rosier 
Muvage); conserve de - , Gonferve 
von Hagebuttenmart, conserva Cy- 
hosbati, f. 

t*Cynosbatos, m. ( Pharm.) 
(i. Rosier (sauvage); 20 Sunbdéro: 
fenfrudht, Hagebutte, f. fructus Cy- 
hosbati. 
aernosiens, m. pl. (v. xv@y) 
Zool. Fam.ver) hundeartigen F leis: 
frejier, cynosii, m. pl. (Desmarest). 

"Cynosure, adj. (xuvicoupa) 
Zoot. ) hundsſchwanzig, Hunds: 
Swany... ; || subst. f. (Astron.) f. 
(petite) Ourse. 

Cypéracées, f. pl. (v. lat. ey- 
— (Bot) Cyver⸗ od. Binſengra⸗ 
tt, n. pl. Guperaced, ſ. pl. 

Crperiiniées, f. pl. (wm. lat. 
Crperos) (Bot.) copergragartige Binz 
vagrifer, n. pl. Gyvergragarten, Gy: 
— eyper(injew, f. pl. 

"Cypéroid . pl. f. - 
—— ées, /. pl. ſ. Cypé 


Crphelle,f. (neu-lat. eyphella,v. 
“oet) Becherchen (einiger Flech- 
lnarten), n. Gypheila, & 

Cyphome, m. ——— Pa- 
bol. Orthop, ) Berfrimmung (der 
p toelfaute nad binten od. = f- 
~utel, Seder, m. Gyphoma, n. (syn. 

ibbasile). 
ot sPhose, f. (xu gecic) (Path, 
rihop.) 4° Gutiterung eines Cyphe 
—— iy — nach 

uen od. oben, Cyphoſis, f.; 20 
wiube. ſ. Cyphomo. ee 
Cyprés, om. (xuwa 

Cupressus) (Bot., Mat. méd.) Gy: 

brelie; bes. (~ toujours vert) (immer: 

Grune) Gypreffe, f. Gupreffenbaum, m. 
. Cupressus (semper virens), f.; fig. 

ich. (Sinnbild des Todes, der 


’ lat. 


Traner) Gypreffe, f. —— miz4 
cone, pomme, noix de —, oprefien: 
apfen, m. znuß, f. nux Cupressi, f. 
——— m; huile (de ſenitles, de 
pousses) de -, (deftillirtes) Cypreſſen⸗ 
cl, ol. Cupressi, n. 

Cypride,*m. (Zool.) Sumpf⸗ 
od, Bachfrabbe, f. eypris. 

Cypriére, f. (f. Cyprés) Cypreſ⸗ 
fenbain, m. 

Cyprin, m. (lat. eyprinus ) 
(Ichih.) Raryfen, m. -qattung, f.; | 
-s, pl. (vie\ cigentlichen Rarpfen, pl. 
RKarpfengeidlebht, n. ; || -ides, -oides, 


(Ham. ber, Karpfen, Shmal: | £, 


vot A 
fopfe, cyprinildes), — m. 
pl. leplocephala, n. pl. 

*Cyprino.. (v. lat. cyprinus ) 
in Zus. (Iehth,) -ides, m. pl. f. Cy- 
prin; -salmes, m. pl. Yachéfarpfen, 
cyprinosalmi, m. * { Millelge- 
schlecht zwischen den Karpfen tu. 
Lachsen, Latr.). 

+Cypris, m. f. Cypride. 

Cypséle, f. (wv. xvuian) Bot.) 
Gupicta, J. —— Samen- 
hille eines eiweisslosen Kerns, 
Mirbel). 

*Cyrto.. (wv. xuprés) in Zus. 
(Hist. nat.) -céphales, m, pl. turg: 
Fopfige Fiſche, Stutzköpfe, m. pl. cyr- 
tocephala, n. pl. (Goldfuss), 

Cysie, f. (v. xvete) (Ferat.) bes 
Ufters, .. eyfie, .cysia, f. 

"Cyst. (f. Cysto..) in Zns, 
(Science. méd. et nat.) -algie, Bla⸗ 
ſenſchmerz, Blafenframyf, vr. Gyitats 
gie f5_-encéphale, m. Mißgeburt 
mit blafenférmigem Sebirn, /. Cyſten⸗ 
tevbalus, m. (Geoffr.); -hépatique, 
adj. ſ. Cystique, 4°. 

Cyste, adj. (v, xveric) (Anat., 
Hist. nat.) .-blafig; Blofen.., ..cys- 
tus; |] swdyt. m. 4° ..blafe, ..cystis, 
[5 2° ..blafiges Thier, n. 

*Cystéo. (wv. xurtic) in Zus. 
{Path.) -lithe, m. Blafenitein, m. 

*Cysti.. Ir. xuztie) in Zus. 
(Science. nat. et méd.) -branches, m. 

. Aſſeln, deren Kiemen ange Al. in 

fafen enthalten find) Blafenfiemer, 
m. pv. Goftibrandia, n. pl; -cerque, 
m. Blafenwurm, m. Hyparive, f. cvs- 
licercus: -cerque du tissu cellulai- 
re, Blafenwurm im Zellgewete (der 
Schweine}, m. Finne, f. cyst. cellu- 
losus. 

Cystidion, m. (v, xterm) 
(Bot.) (eine nicht mit dem Kelch vere 
wachene) Hautfrude, f. Eyftivium , 
n. (Link). 

wCyvstie, f (v. x¢77¢) (Path.) 
(Kranfheit 2.) der Harn-Blaſe, ..cys 
ſtie, cystia, f. 

Cystine, f. (rn. averse) (Chim. 
ar: Eyſtin, Blaſenexyd, n. cysiina, 

r3.1. 

Cystique, adj. neu-ut. eysti- 
cus! 4o(Anat.) der Mallenblafe, Mallen: 
blofen.. (4. B. artére -, -feblaqaver, /; 
canal, conduit -, «qang, m.); bile -, 
Blafengalle, f.; 2° (Path., Ther. ane.) 
(Harn: -Blafen..; 3° (Chim.) oxide =, 
Blaͤſenexyd, oxydum cysticum, n.; 4° 
(Zool, )(entozoaires)-s, subst, m. pl. 
Blafenwurmer, m. pl. cystica (Ca- 
rus ele.). 

Cystite, f. (new-lat. cystitis, v. 
xverig) ( Path.) GEntzündung ver 
Darnblafe, Blafenentzindung, Beit: 
tié; -chronique calarrhale, ebroni: 
fhe catarrhalifche Cyſtitis f Blafen: 
catarrh, m. 
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*Cystitome, m. f. Cysto/tome’. 

*Cysto.. (e. xvotn, xvctis) 
in Zus. ( Scienc. med, et nat.) 
-bubonocéle , f. Blaſenleiſtenbruch 
me; -céle, f. Harn⸗ Blafenbeud, 
m, Gyftoccle, (2; -dynie, f (arn) 
Wlafenicomery, mt. 5 -ide, adj. blaz 
fenformig, Blafen..; -ides, me. 
pl. f. Cystiquess), 4° (Rudolphi); 
-lithe, me. (Barn: Blafenftein, om. ; 
-lithiase, f. (Saenz Blaſenſteinfrant⸗ 
beit, Gyitolithiafis, f.; -meérocéle, 
f. Blaſenſchenkel bogen bru, am. ; 
~plegie, f. (arn: Blafentabmung, 
+3 ~plose, f. (Marne Blaſenvorfall, 
m. Gpftoprois, f.; -rrhagie, f Blu⸗ 
tung aué ter Harnblare, Gyitorrbaz 
gia, f.; -scope, m. (Werfyeug, Sonde 
jum Unterfucben der Harnblaſe Cyſto— 
ffoy, m. -lome, me. ( Meffer gum 
SHarnblafenfdnitt) Gyitctom us, Kyz 
ftotom, v.: (Ophth.) (eine an der 
Spitze zweiſchneidige, qerave) Staarnaz 
bel zur Groffuung ver Linſenkapſel (bed 
der Extraction der Krystalllinse 
durch den —— \. fiz 
-tomie, f. Garn-⸗ Blaſenſchnitt, 
Steinfchnitt, m. Gyitetomie, . ; -to- 
mique, adj. Blaſenſchnitt. 

Cytise, m. (autices, lat. cyti- 
sus) (Bot.) Eytiſus; — des Alpes, 
Vobnenbaum, m. Wipenebenhely, n. 
qoloner Regen, eylisus Lahurnum ; - 
des anciens, Gytiius der Alten, baum⸗ 
artiger Schnedentlee, m. 

Cytisine, f(r. Cvtise’ (Chim. 
org.) Gytifin, Bobnenbaumbitter, n. 
evtisina, f. (Chevall. u. Lass.) (syn. 
Cathartine, Pesehier). 

*Cylo.. (ec, xutec) in Zus. (En- 
tom.) -théqne, f. Rorper: od. Stamm: 
hulle (ter Purven), f. (ber) mittlere 
Theil bes Puppengehäuſes, n. cyto- 
theca, f. (hi: by). 

*Cyzicéne, m. (Ant. gr.) Spei⸗ 
fefaal, m. 

+Cxar, m, (russ.) Gyar, (ruffic 
Ieee) Raitier, — ig 

zarien, adj. -ne, f. czariſch, 
cewtiiitaitertise ’ 

Czarine, f. Gyarin, f. 

$*Czarowitz, m, Garowitſch, 
Sohn des Giaren, Großfürſt, m. 


D 


D, mie D, d (dter Buchstabe 
des Alphabets, 3ler Consonant); 2° 
Abkars. (Chim. anc.) Bitriol, m.; 
(Mus.) (D-la-ré) f. Re; (Méd.) D. M 
Doctor ver Medizin, Dr. med.; 5° 
romisches Zahiseichen: fünf tunz 
vert, D. 

Da, part. oul-da, ei {a, jated, 
ja freilich; nenni-da, ach nein, niche 
bod. bildichtange, f. 

Daboie, -boa, -boue, Getzen⸗ 

D'abord, loc, adv. ſ. Ahord. 

+Da-capo, adv, (ital.) (Mus,) 
ta caro (f. Bis). 

D'aecord, lor. adv. f, Accord. 

*Dacry.. (f. Dacryo,.) iu Zus. 
(Path.) Thranen..; -adenite, f. Thra- 
nendrüſenentzündung. f- 

*Dacryo.. (cv. daxpy) in Zus. 
(Science, inéd. et nat.) Iheinen.; 
-cvstite, Entzundung ves J hranen: 
fads, Dafrvoceypitie, f.; -Wde, adj. 
thranenformig. -artiq; Thranen. , da- 
cryoldens; (Bot.) birnenfermig; -li- 
thiase, f. Thraͤnenſteinbildung, Stein⸗ 


DAIM 


DAMB 


DAMN 


e eS 


bildung in den, Steinkrankheit der Au⸗ 
gen, Dacryolithiaſis J. 

Dactyle, m. (daxrvacs) te (Art 
métr.) Dactyiug, m.; 2 f, Cynodon 
chiendent); 5° f, Datte; 4° (Zool.) 

attelſchnecke, Steindattel, f. 

Dactylé, adj. -e, f. (v. daxtu- 
Avs) (Hist. nat.) fingerartig, gefingert ; 
Binger.., dactylosus; in Zus. ..dac- 
tyle, ..fingerig; ..gefingert; finger. ; 

\-s, subst. m. pl. (Ichth.) Fingers 
loiter, Darctyleen, dactylati, m. pl. 
(Dum.), 

*Dactyli.. (ve. lat. dactylus) in 
Zus. _ -fére, adj. datteltragend, 
Dattel... , 

Dactylin, adj. -e,f.(v. da- 
xtvdoc) (Zool,) mit langen Mittelfine 
gern ud, -seben, Finger ., dactylinus. 
- *Dactylio. (v. daxtuass) in 
Zus. (Ant.) (ingers)Ring..; -man- 
cic, f. Ringwahrſagerei, J. , 

Dactylique, «dj. (daxtursmes) 
{Art metr.) dactylifay. 

Dactylite, f. (rv. daxtuacs) 4o 
(Path.) Gingecentyintung. Dacthli: 
tid; 2° (Oryct.) Dattelſchnecke, f. 

*Dactylo.. (0. daxtvrcs) in 
Zus, -graphie, -losie, /. Aingerfpra: 
the, f.; -ide, adj. f. Dactyle, -ides, 
f pl. (Bot.) Fingergrafer, wu. pl. dac- 
tyloidea ; -nomie, /. Fingerrechnung, 
etethenfunft, Dactylonemic, f.; (scor- 

éne) -plére, m. (Iehth.) Fingerflof 
fe. fliegenver Fifth, m. Meerſchwalbe, 
— dactyloplerus ; -théque, /. |Zvol.) 

ehenfdeite, dactylotheca, / (li- 
ger). 

Dada, m. in der Kindersprache: 
4o Pferd, Dada, Sophop; 2 Stecen= 
pferd; fg. fam, Stedenyferd, n. 

Dadais, m, fom, 4° Tolypel, (Ginz 
falts-)Pinfel; 2° lintijder unbebolfe: 
ner Menſch, Klotz, m. 

Dague, f. (ital. u. span. daga, 
holl. dagge, engl. dagger, isl. dog- 

ard, vg/. Degen) 4° (Langer) Dols, 

urzer Stoptegen, m.; (Rel.) Schabe⸗ 
mejjer, Schabeifen, n.; 29 (Chasse) -s, 
pl. Spiewe (des cin bis zsweijahri- 
yen Hirsches), m. pl. Spicßkgebörn, 
m.; 3° (Mar. anc.) Daag, Tauenve 
(sem Abstrafen dev Matrasen) , n, 

Daguer (rv. Dague) va, 4° alt, 
(einem) Dolchſtiche geben, (Jem.) ere 
toldien ; 20 abs. (Chasse) befpringen, 
beſchlagen (eo. Hirsche); || vn. (Faue.) 
— fortſchießen, flofen(e. Fal- 

en). 

Da guet, m. (e. Dague) f° (Chas- 
sc) Spiephirjdh, Spieper, m.; 2 f. 
Egretin. 

+Dahlia, m. ( Bot.) Dablie, 
Meorgine ; bes. { verfdbiedenfarbige ) 
—— od, Georgine, dablla varia- 

ilis, f. ‘ 

Dat fine, f. (vr. Dahlia) (Chim. 
org.) Dablin, m. dalilina, f. | Dahlia- 
Inulin, Payen). 

Daigner (», lat. dignari) on. die 
Gewegenbeit, die Gnade haben, geru: 
ben, gu; giitigit od. gnadigſt wollen; 
il n'a pas daigne lui faire réponse, 
ev bat micht gerubt, ibm yu antworten, 
«cv hat ihn Feiner Antwoͤrt gewurrigt. 

D'ailleurs, loc. adv. f. Ail- 
leurs. 

Daim, m. (pv. lat. dama) (Zool.) 
Dambitih, Schaufelhirſch, cervus 
dama, (Chasse) Tannbirſch; bes. ( - 
mAle Dambed, me; him w, S. (peau 
de -) Dambiryh lever, u. 


Daine, f. (v. Daim) Damhirſch-⸗ 
fuh, Damgeiß, f. Camtbier, n. 

Daintiers, m. pl. (v. Daim) 
(Chasse) Hirfdgeilen, ſ. pl. Kurz⸗ 
wildpret, a. 

Dais, m, 4° QBracdthimmel; 
Thronbimmel; Wltarbimmel; fig. 
dicht. Thron, m.; im weit, Soin 
dicht. - de feuillage, de verdure, 
Laubdach, nv. (griiner) Dom, m.; 2° 
Traghimmel, m. 

Daléme “di {rgl. Dalle, 39) 
(Constr.) Raudy- Ableiseobre, f. 

Daler, m. f. Taler. 

Dallage, m., (v. Daller) (Con- 
Struct.) 4° (daé) Belegen mit (Steinz) 
Platten, Pflaſtern mit Quaderſteinen; 
2° Plattenwerf, Prater von Quader⸗ 
fleinen, n, 

Dalle, ff. 4° (diinne) Stein= od. 
Marmorplatte (smn PAastern), f+ 
(- de fourneau) Bovenficin, m. ; 20 
(Cuis.) f. Darne; 3° (rgl. d. goth. 
dal, engl. dale, deutsch. Fat) 
(Cout. anc.) Grube; Technol., Mar. } 
(Mieg: od. Leite )Minne; (- de briilot) 
Pulvervinne, Feuerroͤhre (eines Branz 
bers), f. 

Daller(v. Dalle) ra, mit Stein: 
rlatten belegen, (mit Quaderſteinen) 
pflaftern. 

Dalmatique, /. (lat. dalmati- 
ea) (Cult. cath.) Dalinatica, f. (ein 
Messgewand). 

*Dalo.. (v. daarcs) in Zus. -ide, 
ndj, (Minér.) foblenartig, ruſſig, 
Mus.., daluides. 

Dalot, m. (f. Dalle, 3) (Mar.) 
Speigatt u. Ubsugrinne, f.; ( Artif.) 
- a feu, Keuerrobre, Bulverrinne, f. 

Dam, m, (spr. Dan) (v. lat. dam- 
num) deverall, Schaven, m. ason -, 
gu feinem Schaden; 20 (Theol.) la 
peine du-, vie (Strafe ber) Wer: 
dammniß que Gntbehrung ver An— 
ſchauung Morted, f. : 

aman, m, Klippſchliefer, hyrax, 
m. (Vielhufergatt.);- du cap, Gap: 
ſcher Klippſchliefer, Klipplen dache, m. 

Damas, m. (v. Damas, die 
Stadt Damaseus) 49 Damaft(zeug), 
getlumter Scidengeug, m.; 2 Daz 
mascener Pflaume; 5e Klinge von Da: 
mascenerſtahl Damaécenertlinge, /.; 
Damascener fibel), m. 

Damasquiner (v. lat. Damas- 
cus, f. Damas) va. (Given, Stabl) mit 
Wold od, Silber auelegen, bamacei: 
ren; || damasquiné, -e, Damaécirt. 

Damasquinerie, f. (v. Da- 
masquiner) Runft zu tamaéciren, 
Damatcirtunft, f 

Damasquineur, m. (». Da- 
Masquiner) damascirte Arbeit, Daz 
maécirung, 7. 

Damasquinure, f. (». Da- 
masquiner) damagcirte Arbelt, Daz 
magcirung, J. 

Damasser (v, Damas) ea. nad 
Damaftart weben, moveln; ( Vann.) 
Figuren (in etw.) flechten; || damasse, 
-e, gemovelt, Damaft..; subst. m. 
Damajileinwand, /. ; service de da- 
masse, damafienes Tafelgered, nv. 

Damasserie, * Damasser) 
Damaſt leinwand fabrik, Damaſtwe— 

ci, 

Damasseur, m. (v. Damasser) 
Damaft(leinmandjwebcr, Bilbiweber, 
m 


Damassin, m. (tv. Damas) 
(Comm.) Halbdamaſt, am. 

Damassure, f. (e. Damasser) 
Tamaftarbeit, Bilowirferei, ſ. 

Dame, fi (v. fat. domina) 4° 
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chem. Sehné:, Schloß⸗, Gutsherrie 
cole Frau, Greifrau; gniri “ot 
Gebieterin ; im weit. F. A.Wran TOR 
Stanve, Dame, f. ; Fraulein, n.; bes, 
les -sde France, (die Tochler des 
Konigs ron Frankreich) vie fron 
zoͤſiſchen Pringeffinnen (con Geblutt 
b. Klofterfeau = vd. -bame; Stiftires 
me, /.; -s de charilé, 2) barber: 
ge Sayweftern, pl.; b) f. Charne; t 
ne vetheiratheter Frauen hé- 
hern und mitllern Standes) Fru, 
Dame, Maram, Jur.) Ghefrau; 
(Culte cath.) Notre -, f Notre-dame; 
D. Frauenzimmer (dberhaupt), 2; 
Dame ; E. Cheval.) Geliebte, Herrin, 
Dame; F. pop. (von Ligennamea) 
Grau, Dame; G. -s de la halle, Ta: 
mien ber Halle) Marktweiber, n. pl; 
uneig. A. (Bot.) - de douze heures, 
telvenformige Vogelmilch, ſ. orni- 
thogallum umbeliatum, n.; B. dea 
de cart.) Dame; (Jeu d'echecs) xẽ 
nigin, f.; (Jeu de dames, ete.) a) 
(Brett: Stem, 6) (- damee) Dorveis 
ftein, m. Dame; c) ‘jeu de) -8, De 
mienjpiel, a. ; -s rabattues, Silay: 
dame, f. <nipiel, n.; C. (Ponts et 
Chauss.} a Querdamm, Klorftamm, 
m.; 6) Eleine Erdzunge, f. Zeuge m.; 
{Art mil.) - de mine, Grogunge, xe: 
the beim Springen mebrerer Winer 
fieben bleibt, f.; - de fortification, 
Thirmeben auf dem Querdeiche cand 
rabené, ni; ( Forge) Sdplades: 
damm, m.; D.{Pav., etc.) dantram: 
me, f.; H] 4° faire la (grande) -, te 
große Dame ſpielen; vornehm than; - 
de la cour, Hofdame; - blanche, (ti) 
weifie Frau; de -, des -s, Damen. 
{Hist.) brevet de -, Damenpatent, #. 
(Patent, durch welches einem un- 
verheiratheten Franensimme 
Frauentitel abertragen wwrde; 
paix des -s, Damenfricven, Fries 
ven Gambrat v. 3. Aug. 1529, m8.) 
(Jeu de bague) course pour les - 
Damenrennen, nu. (ver) erite Gasj 
(welcher nicht —— 
pauine) (pour les) -s, pl. (ter) 
Schlag aneichar nicht * 
jouer aux -s, Dame fpiclen; alleca 
~, in bie Dame gichen; etre d-, inte 
Dame fein; || enter. pop. ci! wate 
lich! pogtauyend! nun. 
Dame-jeanne, Leute, 
Martrojenflafwbe, f. Kolben 
Damer (v. Dame) ra. (Jeu de 
dames) aufoamen; fig. fam. - le pro 
a qn, cinem (wort/, den Stein avy 
men) ten Rang ablaufen ; | dame, -, 
aufgedamt. 
Dameret, m. (rv. Dame! Jen 
fernfnecht, Schonting, Stuger, Get, ™ 
*Dami.. (v. lat, dama) in Ze 
(Hist. nat.) -corne, adj. dem Werner’ 
cined Damm hirfches ahnlich, foun 
férmig, damicornis. [brett, ». 
Damier, m. (v. Dame) Some 
Dammar, m. (Bot.) 4° riemt 
blumenblittrige Mgathis, aaathis lo 
ranthifolia, dammaraa‘ba ‘Rumph; 
20 Harz ver dammara alba, Dammar- 
puli, wv, (Lesson); |i -ine, f. Chim 
org.) Dammarin, — det Dam 
mar-puli, n. (Brandes). 
Damnable, adj. -ment, ot. 
(>. lot. damnabilis) (Theol. © 
dammlich; im apeit, F. verbamm 
lid, verdammungéwerth, abſcheulich 


ſchandlich. 

Damnation, 8 lat. dacaa 

tio) ( Théol. ) te —— 

ewge Verraminng, J. 
Damue/ part. puss, ¢. Damse) 


DANS 














ady.-e, f. verdammre; ime -e, f. {me; 
fam. souffrir comme une ame -e, 
rine Héellenpein ausiteben ; || subst. m 
(ver) Verrammee; fam. comme un -, 
hoſlenmaßig; ftraflich. 

Damuer (v. dat damnare) va. 
fo verdammen , ber ewigen Verdamm⸗ 
rig ubergeben; 20 (einem) die emige 
Nerbammanip zuziehen, ( Jem.) der 
Galle zufubren in Berdammnis ſtur⸗ 
in; der Verdammniss wirdig 
ekldren) verdammen ; den Stab bre- 
thea uber ; |j se -, fd) in die Verdamm⸗ 
nis ſtürzen, ſich um die ewige Selig— 
fit bringen; fig. u. bertr. cela me 
fuil-, me ferail-, daruber moͤchte ih 
tafend werden. 

Damoiseau, Damoisel, m. 
4° chem, Sunter; Goelfnappe ; 2° 
(heut. Bed.) fam. iron, Damentnedt; 
Weiber held, m. (f. Dameret). 

Damoiselle,f. (re Damoiseau) 
eheim, (avcliges, edles Fraulein, Edel⸗ 
Fraulein, n. 

Danché, adj. - e, f. (Blas.) ge- 
zadt (f. Dentelé). 

Dandin, m. (f, Dandiner) fam. 
(Saltungsiofer) Med, Laffe; Tropf, m. 

Dandinement, m. (vo. Dandi- 
ner) Sdhaufeln; Shlendern; Sdhlenz 
tern; Schleudern, n. 

Dandiner, ca, u on, ref. (se -) 
feinen Korrer nachlajfig hin und her 
wiegen, fich ſchaukeln; feblendern; die 
cme od. Beine ſchleudern, ſchlenkern; 
(Man.) das Kreuz (Hin u. her) werfen, 

Danger, m. (v. lat, damnum ge- 
rere} 4o — 2° fam, moͤglicher) 
Nachtbeil, m. Rifico, n. ne [3 
% (Feod.) Forſtzebnte, m.; || s’ex 
ser au -, se melire en -, fic) in Ge: 
fabt begeben; étre en - de mort, in 
Todes gefahr fdyweben; il y a du - a le 
faire, c@ ijt Befabr dabei, es ift gefähr⸗ 
lid, tag zu thun, es iſt etwas dabei zu 
wagen; il n'y a pointde -, es hat keine 
Gerabr, ef hat Nichts gu fagen, Niches 
au bedeuten, Nichts auf fic; sans -, 

hte Gefahr, gefabrlos; ohne etwas 
bei) gu wagen. 

Dangereusement, adv, (v. 
Dangereux) gefahrlich; ſchwer (ver: 
wundet 2¢.). 


Dangereux ad. -se, f. (0. 
nger) 40 gefabrli > gefabrvoll; 
Gefabr brobend od. bringend; 2 ſchad⸗ 
lid, ververblicy, gefaͤhrlich. 
anois, ad. -e, f. (f. Dane- 
Marck, Geogr. Wort.) daniid ; | 
subst. m, 4° (bas) Daniſche, (die) dat: 
nthe Spradhe; 2 -e, f. Dine, m. 
Dania, 7 ; 3° (ein) danlſcher Hund, 
wie, m. 

Dans, . 4ordumi. in; fig. 
A. in; bei jh wait: in ; bei (f. anes 
C. nach, in (fj. Selon); 20 seil/. in; 

; unter, binnen; j/4°~- 1a cham- 
bre, a) in dem, im Zimmer (fein ꝛc.); 
6) in bag, ins Zimmer (geben 2.); - 
Wn auteur, bei einem Sebriftiteller, in 
hen Werken eines Schriftitellers ; fig. 

bile — un art, gefdidt im einer 
Runt; — ſa pensée, in der Idee; in 
tem Glauben ; in der Borausiegung ; 
im Wedanfen, im Geifte, griftig.. bei 

; —8a penseée, in feinent Geiſte; 
einer Seee, feiner Meinung nad; 2° 
~ Sa jeunesse, in feiner Jugend; - ces 
Circonstances, unter diejen Umſtan⸗ 
ten; je partirai - le mois, ich werde 
Hod in diefem Monate, im Berlaufe 
dieſes Monaté abreifen; ⸗ huit jours, 
in acht Tagen; - trois jours (d'ici), 
(von heute an) in drei Tagen, binnen 
breier Tage; - peu, in Kurzem; uber 
Kuryem. 


—— 
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“auf ben Ball fubren ; thm 
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Dansant (part. pras. v. Dan- 
ser) adj.-e, f. de tangend; 20 soirée 
~e, déjeuner -, ( Wbenv:, Morgens) 
Tanzgeſellſchaft, Soiree danfante, f. 
Dejeuner danfant, m.; 3° (Mus.) gum 
Tanje geeignet vd. aufforbernd, 

Danse, f. (ital. dansa, engl. 
dance, v. deutsch.) 4° Tang, m.; 
{vas} Tanzen, n.; uneig. ( Path.) 
danse de Saint-Guy, Beitétany, am. 
(f. Chorée); 20 Tangerreihe; -ſchaar, 

; Meihen, Reigen, m.; 5° Ure yu 
Tanzen, Tangweife; 4° — 
weiſe, ſ. Tanz; 5° pop. Tangort, 
Tangplag, m.; || 40 - de l'épée, des 
épées, Schwertertany, m.; avoir lair 
4 la -, a) Untage gum Tanzen baben; 
b) fig. munter, unternebmend ausſe⸗ 
ben Re aufgelegt (gu et.) jeigen, ſich 
thatluſtig bezeigen, Luſt u. Lie 
Sache bejeigen; 2° commencer, me- 
ner la -, ben Tang erdffnen, den Rei: 
hen fubren, vortanzen (etg. u. fig.); 
entrer en -, (jum Tanje) antreten; 
fig. prov, den Tany beginnen, Theil 
nebmen fam Tang), ſich in den Tang 
od, den Hanvel miter: pop. donner 
une -aqn, einem gum Lang auffpie: 
len, ibn durdprigeln ; 3° avoir une - 
noble, einen evein Anftand beim Tan- 
zen haben; — d’ours, Barentany, me. ; 
|| de =, Dany... 

Danser (f. Danse) rn. tanjen; ei: 
nen Tang machen; || va. 4y (ein Mee 
nuet 2.) tangen; 2° wneig. ( Boul.) 
(den 3wiebadsteig) burchtneten; || faire 
-qn, Sem, a) iron. tanzen machen 
od. belfen, ibm Beine maden yum 
Tangen; 5) tangen lajjen ; gum Tang, 
legen heit 
juin Tanzen geben; einen Ball geben, 
fig. prov. vin a faire - les chévres, 
Dreimannerwein, Kraver, m.; ne 
savoir sur quel pied -, nicht wiffen 
auf weldem Beine man tanyen foll, 
weber ein nod) aus wiffen; i dausé, 
-€, getangt ; ausyefubrt (ve. Tansen). 

anseur, m. -se, f. Tanger, m. 
in, f.; - de corde, Seiltanzer; 
Chasse) (chien -, adj.) (ein von der 
abrte) abjpringender Hund, Tanger, 
m. 


Daphné, m. (ddorm, lat, da- 
phne) (Bot., Mat. Med.) Seidelbaſt; 
~ bois, - gentil, gemeiner Seidelbuft; 
Kellerhals, Seiland, m. (daphne) 
Mezereum, n.; - garou, risyenfor: 
miger, italieniſcher GSeivelbaft, m. 
(daphne) Gnidium, n, Thymelea, f.; 
- lauréole, lorbeerartiger Seidelbaft, 
(daphne) Laureola; - cnéorum, roe: 
marinblattriger Seidelbaft, m. Steins 
roechen, (daphue) Cneorum. 

Daphnie, f. (Zool.) Wafferfloh, 
daphnia, f. (Krabbengatt.); | Daph- 
nides, m. pl. DWafferflohacten, ¢ 
pl. Dayphniven, m. pl. (Strauss). 

Daphnine, f. (v. Daphne) 
(Chim. org.) Daypbnin, n. — 
f. (1° Kel erhalsulkaloid, auque- 
lin; 2° scharfes Seidelbasthars, 
Gmelin u. Beer). 

*Daphno.. (v. dadgvt) in Zus. 
Bot.) -idéees, f. pl. f. Thymeéleées 

Ventenat). 
at fer, m. (lat.) (Hist. de 
I" * erm.) Erze Truchſeß, a.; |] 
Dapiferat,m.( Gry: Teuchjefenamt,n. 

D'aprés, loc. ado, f. Apres. 

*Dapsilo..(v. daduarée) in Zus. 
Bot. -phyte, m. Pflange mit viel: 
ftaubjarigen Blumen, ſ. dapsilophy- 
tum, 2. (Necker). 

Darce, f. ß Darse. 

Dard, m. (ital. dardo) 4° Wurf⸗ 


MT 


qu ber 


DART 


ö— — — — 


pfeil, Wurffpies ; (Mar.) Brandpfeil, 
me; 2° im weil. S. A. (Zool.) dicht. 
Stachel (eines Infects!, m.; die (pfeil: 
formige) 3unge (einer Sdplange), F 
Pfeil, m.; techn. a) (der in einer 
Scheide enthaltene) Stachel, Girt: 
ſtachel der Mautfligler); 6) Gifts 
fladbel (der Scorpione), m.; B. 
(Bot.) (buble) Stechhaar , n. Stech⸗ 
borite (ver —— Brennſpitze, 
spicula, f.; Stadyl (verschied. Ge- 

dchse), €.(Chir., Cout. etc.) (ein 
in einer Scheide enthaliener, vor- 
springender) Stadel; Dold), m.; 

ajonnet (in einem Stocke etc.), n.; 
D. (Archit, , Serr.) Sdlangenyunge, 
f. Preil, m.; E. (Geom.) Sebjypige, 
f.; F. (Hort.) Stempel, m. (f. Pis— 
til); G. (Zool. | (pfeilschnelles Thier) 
a, Breiltarpfen, me. (f. Vaudoise) ; 6, 
Pfeilſchlange, f.; Astron.) f. Jave- 
lot; H. (Fourb,) Blebfayye, — 
hütchen (einer Degenfdeive), n.; J. 
fig. Jstigentes fengender) Sonnen⸗ 
ae , Strahl, m.; a -, mit cinem 

verborgenen) Stachel 2. ; Stachel... ; 
ri. ; en(forme de) -, pfeilformig, 
Tent... 

Darder (v. Dard) va. 4° (einen 
Spies od. etw. gleich einem Spies- 
se) werfen, ſchleüdern ; im ww. S. (dew 
Stachel, dre Zunge 2.) vorflreden, her⸗ 
ausſchnellen: (einen Waffecftratl) (pri: 
gen; fig. (Strablen rc.) ſchleßen/ her= 
abſchießen; durchbohrende Blide 1.) 
werfen, zuſchießen; 2 (mit einem 
Wurfipies rc.) treffen, verwunden od. 
burchbohren ; fyiepen; (einen Wallfiſch 
2.) harpuniren; || dardé, -e, gejchleus 
vert a, 

Dardille, f_ (Werk, v. Dard) 
Hort.) (Melken⸗ Stiel, m.; || Dardil- 
er, en. in Stengel ſchießen. 

Dardillon,m.(Verkl. v. Dard) 
(Péche) Angelyunglein, n. 

Dariole, f. (Pat.) Rahmtirte 

nm, 7. 

Darique, f. (v. Darius, nom 
pr) (att-perftide) Dariusmünze, Das 
rife, 


Darne, Ps Stid (ron einem 
rossen Fische, 3. B. Stud Lads), n. 
Fiſch⸗ Schnitte, f- 

Darse, f. (ital, darsina) (Mar.) 
innerer Hafen (fur kleine Schiffe), Bins 
nenbafen, m. (Hafen:) Beden, n. 

+Dartos, m. (0, daprés) (Anat.) 
(die) gefligen Hobenhaure od. innern 
Haute des Hovenfadé, ſ. pl tunica 

artos, f. 

Dartre, f. (v. daprés)(Dermat.) 
Gattungsw. (urspr. Hautfranfbeit 
ber Glieder, im Gegens. v. Teigne, 

uttranfbeit ves Köpft, Mereuria- 
is; spdler) vulg. Blechtenibel, n. 

Rechte, f. (f. Herpes nach Alibert: 
Saurtrantheit (uiberbaupt), f. (in der 
heut. Kunstspr. ausser Gebrauch ; 
- crustacée flavescente, f. Impetigo 
(figurata); - érythémoide, ſ. Erythée 
me; - furfuracée (volante), f. Pithy- 
riasis (volitans); - furfuracée arron- 
die, ſ. Lépre (vulgaire); - phlycté- 
noide,f. Phlycténe; - pustuleuse dis- 
séminee, syn. Acne disseminata ; - 
rongeante, a) f. Lupus; 6) f. [mpe- 
tigo (rodens); -—s squammeuses, ſ. 
Squammes , (maladies) Squammeu- 
ses; - vive, vulg. f. Eczéma; 
- a Vlanus, syn. Prurigo podi- 
cis; — dela bouche, syn. Herpes 
labialis, Psoriasis labialis, Acne 
chron. de la bouche; - du cuir che- 
velu, syn. Eczéma du cuir chevelu, 
Impetigo sparsa, Pilhyriasis u. Pso- 


DAIM 


DAMB 
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bildung in den, Steinfranfheit ber Au⸗ 


gen, Dacryolithialis, J. 


Dactyle, m. (daxruace) to (Art 
actylus, m.; 2° f. Cynodon 
chiendent); 5¢ f. Date; 4° (Zool.) 


métr,) 
attelidynede, Steindattel, f. 


Dactylé, adj. -e, f. (v. daxtu- 
doc) (Hist. nat.) fingerartig, gefingert ; 
Binger.., dactylosus; in Zus, ..dac- 
tyle, ..fingerig; ..gefingert; finger. ; 

\-8, subst. am. pi. (Iehth.) Fingers 
offer, Dactyleen, dactylati, m. pl. 


(Dum.). 


*Dactyli.. (ev. lat. dactylus) in 
Zus. (Bot.) -fére, adj. batteltragend, 


Datel... 


Dactylin, adj. -e,f.(v, éa- 
xTvaee) (Zool,) mit langen Mittelfin— 
gern od. -yeben, Hinger.., dactylinus, 
- *Dactylio. (v. daxtursoe) in 
Zus. (Ant.) (Bingers)Ring..; -man- 


cie, f. Ringwabrfagerci, f. 


Dactylique, adj. (Saxtuasmes) 


(Art metr.) dactyli fet. 
(Path.) 


tis; 2° (Oryct,) Dattelftnede, /, 
*Dactly 


tyloidea; -nomie, /. dingerrechnung, 


stehenfunft, Dactylonomic, f. ; (scor- 
ene) -plére, m. (Ichth.) Fingerflef: 
fliegenver Fiſch, m. Meerſchwalbe, 
dactyloplterus ; -théque, /. ir 
Ulili⸗ 


ehenſcheide, dactylotheca , 
ger). 

Dada, m. in der Kindersprache: 
40 ‘Bierd, Dada, 
pferd; fig. fam. Stecdenyferd, n. 


Dadais, m, fam, 49 Tolyel, (Gin-z 
falté:)Binfel; 2° lintifdjer unbebolfe: 


ner Menſch, Klotz, m. 


Dague, f. (ital. u. span. daga, 
holl. dagge , engl. dagger, isl. dog- 


gard, vgl. Degen) 4° (danger) Dols, 
tT 


ex Stoßdegen, m.; (Rel.) Schabe⸗ 


mejjer, Schabeifen, n.; 2° (Chasse) -s, 
pl. Spiege (des cin bis _sweijahri- 
yen Hirsches), m. pl. Spießgehörn, 


m.; 50 (Mar. ane.) Dagg, Tauende 


(stn Abstrafen der Matrosen), n. 
Daguer (nr. Dague) va, 4° all. 


(einem) Dolchſtiche geben, (Sem) ers 


dolchen; 20 abs. (Chasse; befpringen, 
beſchlagen v. Mirsche): || nn. (Faue.) 


ean fortſchießen, flopen(e. Fal- 


eu). 

Daguet, m. (v. Dague) 4° (Chas- 
sc) Spießhirſch, Spieper, m.; 2° jf. 
Egrefin. 

+Dahlia, m. ( Bot.) Dablie, 
Georgine ; bes. ( verfchiedenfarbige ) 
ag od, Weorgine, dabila varia- 

ilis, f. 

Dahline, f. (r. Dahlia) (Chim. 
org.) Dablin, n. dablina, f. ( Dahlia- 
Inulin, Payen). 

Daigner (>. lat. dignari} on. die 
Giewogenbeit , die Gnade haben, geru: 
ben, gu; giitigit od. gnavigit wollen ; 
il n'a pas daigné lui faire réponse, 
er bat nicht gerubt, ihm yu antwerten, 
cx Bat ihn Feiner Antwort gewurrigt. 

D'ailleurs, loc. ado. f. Ail- 
leurs. 

Daim, m. (v. fat. dama) (Zool.} 
Dambiri, Schaufelbirft, cervus 
dama, (Chasse) Tannbirfd); bes. ( - 
wale Dambed, m.; (im w. J. (peau 
de Damhirſchleder, n. 








Dactylite, f. (vr. daxturcs) fo 
dingecentjanvung Dactyli: 


lo.. (0. daxturce) in 
Zus, -graphie, -loxie, /. Fingerſhra⸗ 
the, f.; -tde, adj. ſ. Dactyle; -ides, 
{ pl. (Bot.) Fingerqrafer, n. pl. dac- 


copbop; 2° Stecken⸗ 


Daine, /. (v. Daim) Damhirſch- 
fuh, Damgeip, /. Damthier, n. 

Daintiers, m. pl. (ov. Daim) 
(Chasse) Dirfidgeilen, ſ. pl. Kurz⸗ 
wiltpret, m. 

Dais, m. 4° Qrachthimmel; 
Thronbimmel; Wltarbimmel; fig. 
dicht, Theron, m.; im weit. Soin 
dicht. - de feuillage, de verdure, 
Laubdach, n. (griner) Dom, m.; 2° 
Traghimmel, m. 

Daléme, f. (rgl. Dalle, 30) 
(Constr.) Rauch Ableuerohre, f. 

Daler, m. ſ. Taler. 

Dallage, m. (v. Daller) (Con- 
Struct.) 49 (dé) Belegen mit Stein⸗ 
Platten, Pflaſtern mit Quaderfteinen; 
2° Plattenwerk, Pflafter von Quader⸗ 
fieinen, n. 

Dalle, f. 4° ſdünne) Stein: od. 
Marmorplatte (sum Pflastern), f.: 
- de fourneau) Bedenſtein, m.; 20 
Cuis.) ſ. Darne; 30 (rgl. d. goth. 
dal, engl. dale, deutsch, bal) 
(Cout, anc.) @rube;: Technol., Mar.) 
(Siew: od. Leit⸗Rinnez (- de briilot) 
Pulverrinne, Fceucrrohre (eines Branz 
bers), f. 

Daller (vr. Dalle) ra. mit Stein: 
platten belegen, (mit Ouarerficinen) 
pflaftern. 

Dalmatique, f (lat. dalmati- 
ea) (Cult. cath.) Dalinatica, f. (ein 
Messyewand), 

*Dalo.. (c. daace) in Zus. -ide, 
ndj, (Minér.) toblenartig, ruſſig, 
Mup.., daluides. 

Dalot, m, (f. Dalle, 3°) (Mar.) 
Speigatt, u. Absugrinne, f. ; (Artif) 
- a feu, Feuerrobre, Pulverrinne, /. 

Dam, m. (spr. Dan) (v. dat. dam- 
num) de ceralt, Seaver, m. ason -, 
ju _feinem Schaten; 20 (Théol.) la 
peine du-, tie (Strafe ver) Ver: 
dammniß auc Entbehrung ter An— 
ſchauung Gottes, J. 

Daman, m. Klippſchliefer, hyrax, 
m. ( Fielhufergatt.);- du cap, Gap: 
fher Klippſchliefer, Klipylen padhé, m. 

Damas, m. (v. Damas, die 
Stadt Damafeus) 40 Damaäſt zeug), 
geblumter Seidenzeug, m.; 2° Daz 
mascener Baume; 5° Klinge von Da- 
mascenerſtahl Damagcenertiinge, [5 
Damagcener fabel), m. 

Damasquiner (v. dat. Damas- 
cus, f. Damas) va. (Gifen, Stabl) mit 
Mold od. Silber auslegen, tamacei: 
ten; || damasquiné, -e, damaseirt. 

Damasquinerie, f. (v. Da- 
Masquiner) Kunft zu damadsciren, 
Damascirkunſt, f. 

Damasquineur, m. (». Da- 
Masquiner) damageirte Urbeit, Da— 
mascirung, J. 

Damasquinure, f. (v. Da- 
masquiner) damagcirte Arbelt, Daz 
maécirung, f. 

Damasser (v, Damas) ea. nad 
Damaftart wefen, moveln; (Vann.) 
Figuren (in etw.) flecten; || damassé, 
-e, gemevele, Damaft..; subst. m, 
Damajtleinwand, f. ; service de da- 
masse, damaftenes Tafelgered, n. 

Damasserie, f. (v. Damasser) 
Damaft! leinwand)fabrif, Damaſtwe⸗ 

rei, ff. 

Damasseur, m. (v. Damasser) 
Tamaftiteinwand)weber, Bildiweber, 
m. 

Damassin, 


m. (wv. Damas) 


(Comm.) Halbdamaſt, m. 


Damassure, f. (v. Damasser) 


Dantaflarbeit, Bilowirferei, ſ. 


ame, f. (v. fat. domina) te 
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chem, Lehns, Schles, Guteherrix, 
cole Frau, Greifrau; gnirige Frau: 
Giebieterin ; im weit. J. A tonws 
Stande, Dame, f. ; Fraulein, w.; bes, 
les -sde France, (die Tochter des 
Aonigs ron Frankreich) vie fran 
icfifeoen Pringeffinnen (von Gediat ; 

. Kloflerfrau : od. -rame; TSriftees 
me, /.; -s de charilé, a) tanngeni: 
ge Sityveftern, pl.; b}{. Charues t 
Titel verheivatheter Frauen h6- 

hern und mitllern Standes) Fra, 
Dame, Maram, (Jur.) Etcftau; 
Culle cath.) Notre -, f. Notre-dame; 
Frauenzimmer (dherhaupl), n.; 
Dame; E. (Cheval.) Geliebte Herrie 
Dame; F. pop. (van Eigennamen| 
Brau, Dame; G. -s de la halle, Da: 
mien der Halle) Marktweiber, nw. plan 
uneig. A. (Bot) - de douze heores, 
beltenformige Bogelmild, ſ. orn- 
thogallum umbeliatum, n.; B. Jew 
de cart.) Dame; (Jeu d’echees, &é: 
nigin, f.; (Jeu de dames, etc., 0) 
Brett: Stein, 6) (- damee) Dorvel: 
cin, m. Dame; c) (jeu de} -s, De 
menfpiel, n.; -s rabaltues, Sdlag: 
bame, f. entpicl, n.j C. (Ponts et 
Chauss.) a) Querdamm, Klerftamm, 
m.; b) Eleine Erdzunge, /. Seuge, mj 
(Art mil.) - de mine, Erdzunge, me: 
the beim Springen mehreret Wea 
ſteben bleibt, f.; - de fortification, 
Thürmchen auf vem Querdeiche cine 
Gratené, n.; ( Forge) Schlader: 
damm, m.; D.(Pav., etc.) amram 
me, f.; |] 4° faire la (grande) -, te 
große Dane fyiclen ; vornebm than; - 
de la cour, Hofdame; - blanche, (ti) 
weife Frau; de -, des-s, Dames; 
(Hist.) brevet de -, Damenpatent, &. 
(Patent, durch welches einem wi- 
rerheiratleeten Franenzimmer 
Franentitel tbertragen wards; 
paix des -s, Damenfrichen, Hries 
ven Gombrat vo. 3. Aug. 1329, M5 
(Jeu de bague) course pour les > 
Damenrennen , nu. (ver) erfte 
(welcher nicht milzahit) ; \Jew de 
wine) (pour les) -s, pl. (ter echt 
Schlag (welcher nicht milsahli ; 3 
jouer aux ~s, Dame fpiclen; aliera 
~, in bie Dame giehen ; etre d-, me 
Dame fein: || intery. pop. et! wate 
lid)! pogtauyend! nun. 

Dame-jeanne, f. groge Blaié, 
Matrojenflafde, /. Kolben, m. 

Damer (v. Dame) ra. (Jeu de 
dames) aufoamen; fig. fam. -le piot 
a qn, cinem —— Stein aufda⸗ 
men) ten Rang ablaufen; | dame, +, 
aufgedame, 

Dameret, m. (v. Dame) Sun 
fernknecht, Shonting, Stuger, Hed, 

*Dami.. (v. lat. dama) in 29s. 
(Hist. nat.) -corne, adj. dem id 
cines Dammhirfches ahnlich, febauicl: 
formig, damicornis. brett, & 

Damier, m. (v. Dame) Damew 

Dammar, m. (Bol,) 4° nem 
blumenblattrige Mgatbis, agatlis lo- 
ranthifolia, dammaraalba(hampa ; 
2° Harz ter dainmara alba, Dammar- 
puli, n. (Lesson); |) -ine, f. (Chim 
org.) Dammarin, Unterbary de Dane 
mar-puli, ». (| Brandes). 

Damnable, adj. -ment, adr. 
(ve. lat. damnabilis) (Thevl.) 
dammlich; im areit. F. — 
lids, verdammungéwerth, abſcheulich 
ſchandlich. 

Damnation, 68 tat. dames 
tio) (Theol. ) fe i: —— 
ewige Berdammuis. f. 

Damue (part. pass. ¢. Dames) 


DANS 














ady.-e, f. vervammt; ime -e, f. 4me; 
fam, souffrir comme une Ame -e, 
cine Hellenpein ausftehen ; || subst. m. 
(ver) Verdammee; 8 comme un -, 
hẽſlenmaßig; ſtraflich 

Damuer (pr. dat. damnare) va. 
fo perdammen , der ewigen Berdamm⸗ 
nid ubergeben; 20 (einem) die ewige 
Rerdammunis zuzieben, ( Jem.) der 
Hale qufubren, in Verdammniß ftur: 
iu; 3° (der Ferdammniss wirdig 
erkidren) vecbammen ; ben Stab bre- 
chen uber; || se -, fic) in die Berdamm⸗ 
nik ſturzen, fic) um bie ewige Seligz 
Lit bringen; fig. u. wbertr. cela me 
fail -, me ferait -, baruber moͤchte ih 
rafend werden. 

Damoiseau, Damoisel, m. 
4° chem. Sunter; Geelfnappe ; 2° 
(heut. Bed.) fam, iron, Damentneht; 
Weiber held, m. (f. Dameret). 

Damoiselle,f. (v Damoiseau) 
rhem. (adcliges, edles Friulein, Goel: 
—3 * f. (Blas.) 

ane , adj. — e, f. (Blas.) ge: 
ade (f. Deniele)- 

Dandin, m. (f. Dandiner) fam. 
(baltungstofer) Ged, Laffe; Tropf, m. 

Dandinement, m. (v. Dandi- 
ner) Shaufein; Shlendern; Schlenz 
tern; Schleurern, n. 

Dandiner, va, u, vn, refi. (se -) 
feinen Korrer nachlajfig hin und ber 
wiegen, fitch ſchaukeln; ſchlendern; die 
Arme od. Beine ſchleudern, jdlentern; 
(Man.) Bag Kreuz hin u. her) werfen. 

Danger, m. (v. dat, damnum ge- 
rere} 4° — 2° fam. moglicher) 
MNadhtheit, m. Rifico, n. Gefabr, f.; 
& (Feod.) Forftyebhnte, m.; || ay 
ser au -, se melire en -, ſich in We: 
fatr begeben; élre en - de mort, in 
Todesgefabt fdweben; il y a du- ale 
faire, es ift Gefahr pabei, es ift gefabr: 
lib, tas ju thun, es ift etwas dabei gu 
wagen ; il n'y a pointde -, es hat feine 
Gerabr, es hat Nichts yu fagen, Niches 
au bereuten, Nichts auf ſich; sans -, 
shiie Gefahr, gefahrlos; obne etwas 
ſtabei gu wagen. 

Dangereusement, adv, (v. 
Dangereux) gefabrlic); ſchwer (ver: 
wundet 3¢.). 


Dangereux, adj. -se, f. (». 
Danger) 4° ef li ; gefabrvoll; 
Gefabr brobend od. bringend; 2° fine 
lid; verter tig, grlaheii . 

Danois, adj. -e, f. (f. Dane- 
marck, Geogr. W6rt.) vaniid ; |) 
subst. m, 4° (da3) Dinijde, (die) na: 
niſche Sprache; 2° -e, f. Dine, m. 
Dania, ra Z30 (ein) daniſcher Hund, 
* 

ans . 49 rduml. in; fig. 

A.in; — ; in; bei (f. rite 4 
C. nadj, in (ſ. Selon); 20 seit. in; 
wetrend; unter, binnen; || 4°- la cham- 

€,@) indem, im Zimmer (fein x.) ; 
bj in bag, ing Zimmer (geben r.); - 
uo auteur, bei einem Sebriftiteiler, in 

Werten cines Schriftiteliers ; fig. 

habile ~ un art, geſchidt in einer 
Sunft; -la pensée, in ber Idee; in 
hm Glauben ; in bee Doran dieyung 
im Gedanken, im Geifte, geiftig. ei 

b; -sa pensée, in feinem Geiſte; 
finer Soe, feiner Meinung nad; 2 
~ Sa jeunesse, in feiner Jugend; - ces 
Circonsiances, unter dieſen Umſtan— 
den ; je partirai - le mois, ich were 
hod in dieſem Monate, im Verlaufe 
dieſes Monaté abreifen; - huit jours, 
taht Tagen; - trois jours (d'ici), 
(oon heute an) in drei Tagen, binnen 
breier Tage; - peu, in Rurgem; uber 
Kurzem 


— 
I — 


DARD 


Dansant (part. pras. v. Dan- 
ser) adj.-e, f. 4° tangend; 2° soiree 
-e, déjeuner -, (Wbend:, Morgens) 
Tanzgeſellſchaft, Soiree danfante, f. 
Dejeuner danfant, m.; 5° (Mus.) gum 
Tanze geeignet ud. auffordernd, 

Danse, f. (ital. dansa, engl. 
dance, wv. deutsch.) 4° Tany, m.; 
(vas) Tanzen, n.; uneig. ( Path, 
danse de Saint-Guy, Beitétany, m. 
if Chorée); 20 Tangerreibe; -fdyaar, 

; Meihen, Meigen, m.; 30 Art yu 
Tanjen, Tangweife; 4° Tanymutit, 
eweije, ſ. Tang; 5° pop. Tanjort, 


Tanjzplag, m.; || 49 - de l’épée, des 
Schwertertanz, m.; avoir lair 


epees, 
: or a) Anlage gum Tanzen baben; 

) fig. 
ben ſich aufgelegt (gu etw.) zeigen, fich 
thatluitiq beseigen, Luſt u. Liebe yu der 
Sache beyeigen; 2° commencer, me- 


ner la -, den Tang ereffnen, den Rei: 


Hen fubren, vortanzen (cig. u. fig.); 
entrer en -, (jum Tanje) antreten; 


fig. prov. ben Tanz beginnen, Theil | ft 


nehmen (am Tang), ſich in den Tang 
od, ben Hanvel miſchen; pop. donner 
une - aqn, einem gum 

len, ibn durchrrügeln; 5° avoir une - 
noble, einen edeln Unftand beim Tan- 
yen haben; - d’ours, Barentany, m.; 
|| de -, Tanz... 

Danser (f. Danse) vn. tanjen ; ei⸗ 
nen Tangy machen; || va. dy (ein Me— 
nuet 2.) tangen; 2° uneig. (Boul.) 
(ben 3wiebadsteiy | durchtneten; || faire 
-qn, Jem. a) iron. tangen maden 
od. belfen, ihm Beine machen yum 
Tanjen; 6) tangen tajjen ; gum Tang, 
auf den Ball furbren ; thm Melegenbheit 
juin Tanzen geben; cinen Ball geben, 
fig. prov. vin a faire - les cheévres, 
Dreimannerwein, RKrager, m.; ne 
Savoir sur quel pied -, nicht wiſſen 


auf weldjem Beine man tanjen foll, 


weder cin nod) aus wiffen; || danse, 
~€, getangt ; ausgeführt (v. Tansen). 

_ Danseur, m. -se, f. Tanger, m. 
sin, f-; - de corde, Geiltinjer; 
Chasse) (chien -, adj.) (ein von der 

ahrte) abjpringenter Hund, Tanjer, 
m. 

Daphné, m. (ddoym, lat. da- 
phne) (Bot., Mat. Med.) Geidelbaft; 
~ bois, - gentil, gemeiner Seidelbaſt; 
Kellerhals, Zeiland, m. (daphne) 
Mezereum, n.; - garou, rispenforz 
miger, italienifdjer Seidelbaſt, m. 
(daphne) Gnidium, n. Thymelea, f; 
- lauréole , forbecrartiger Seivelbaft, 
(daphne) Laureola; - cnéorum, roé: 
marinblattriger Seivelbaft, m. Steins 
roéden, (daphne) Cneorum. 

Daphnie, f- (Zool.) Waſſerfloh, 
daphnia, f. (Krabbengatt.); || Daph- 
nides, m. pl. Wafferfloharten, (- 
pl. Daphniven, m, pl. (Strauss). 

Daphnine, f. (v. Daphne) 

(Chim. org.) Dapbnin, n. daphnina, 
f. do Kellerhalsatkaloid, Vauque- 
lin; 2° scharfes Seidelbasthars, 
Gmelin u. Beer). 

*Daphno.. (v. ddgve) in Zus. 
Bot.) -idées, fi pl. ſ. Thymélées 
Fentenat). 

—— fer, m. (lat.) (Hist. de 
VEmp. Germ.) (Gry2)Truchfed, m.; || 
Dapiferat,m.(Gry:,Trudjjeffenamt,n. 

D’aprés, loc. adv. ſ. Apres. 

*Dapsilo..(v. daduaés) in Zus. 
(Bot.) -phyte, m. Pflange mit viel: 
flaubfirigen Blumen, ſ. dapsilophy- 
tum, n. (Necker). 

Darce, f.f. Darse. 

Dard, m. (ital. dardo) 49 Wurf⸗ 
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munter, unternebmend ausſe— 


ang auffpie: 
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vfeil, Wurffpies ; (Mar.) Brandyfeil, 
m.; 2 im weil, &. A. (Zool.) dicht. 
Stachel (eines Infect), m.; die (pfeil: 
formige) 3unge (einer Schlange), f. 
Pfeil, m.; techn. a) (der in ciner 
Scheide enthaltene) Stachel, Wirt: 
ſtachel (der Hautflagler) ; 6) Wifts 
fladjel (der Scorpione), m.; B. 
(Bot.) (bubled) Stecdbbaar, n. Stech⸗ 
borfte (ter Brennnefjel), Brennfpige, 
spicula, f.; Stachel (verschied. Ge- 

Achse); C. (Chir., Cout. etc.) (ein 
in einer Scheide enthaltener, vor- 
springender) Stachel; Dols, m.; 

ajonnet (in einem Stocke elc.), n.; 
D. (Archit., Serr.) a unge, 
f. Breil, m.; E. (Geom.) fpige, 
f.; F. (Hort.) Stempel, m. (f. Pis— 
til); G. (Zool.) (pfeilschnelles Thier) 
a, ‘Bfeilfarpfen, m. (f. Vaudoise) ; 6, 
Pfeilſchlange, f.; (Astron.) f. Jave- 
lot; H. (Fourb.) Blebfayye, f. Spi 
Hitchen (ciner Degenfcheive), n.; J. 
fig. {slavenver fengeuder) Sonnens 

oe , Strahl, m.; || a -, mit cinent 
verborgenen) Stachel 2. ; Stachel. ; 
18. ; en (forme de) -, pfeilformig, 
feil... 

Darder (v. Dard) va. 4* (einen 
Spies od, etw. gleich einem Spies- 
se) werfen, ſchleüdern ; im w.S. (den 
Stachel, die Zunge 2.) vorireden, her- 
ausſchnellen; (einen Wafferftrabl) fpri: 
ben; fig. (Strablen re.) ſchießen, her= 
abjchiegen ; (burchbobrende Blide 1.) 
werfen, zuſchießen: 2° (mit einem 
Wurfipies rc.) treffen, verwunden od. 
durchbohren; fpiegen; (einen Wallfiſch 
1.) harpuniren; || dardé, -e, gejdleus 
vert ꝛc. 

Dardille, f_ (Merkl. v. Dard) 
[toes (Melken=)Stiel, m.; || Dardil- 
er, wen. in Stengel ſchießen. 

Dardillon,m.(Verkl. v. Dard) 
(Péche) Ungelyinglein, n. 

Dariole, f. (Pat.) Rahmtoͤrt⸗ 
Gen, n. 

Darique, f. (v. Darius, nom 
pr) —— Dariusmünze, Das 
rile, 


Darne, J. Stid (ron einem 
ossen Fische, 3. B. Stud Lachs), n. 

Darse, f. (ital. darsina) (Mar.) 
innerer Hafen (fur Fleine Schiffe), Bins 
nenbafen, m. (Hafen:) Been, n. 

+Dartos, m. (v. dapris) (Anat.) 
(bie) gefligen Hodenhäute od. innern 
Haute bes Hovenjadé, ſ. pl tunica 
dartos, f. 

Dartre, f.(v. daprés) (Dermat.) 
Gattungsw. —— Hautkrankbeit 
ver Glieder, im Gegens. v. Teigne, 

utfranfheit bed Köpfs, Mereuria- 

is; spdter) vulg. Flechtenübel, n. 
Hlechte, f. 6 Herppesk nach Alibert: 
Hautkrankheit (uberhaupt), f. (in der 
heut. Kunstspr. ausser Gebrauch ; 
- crustacée favescente, f. Impetigo 
(figurata); - érythémoide, ſ. Erythée 
me; - furfuracee (volante), f. Pithy- 
riasis (volitans); - furfuracée arron- 
die, f. Lépre (vulgaire); - phlycté- 
noide,f. Phlycténe; - pustuleuse dis- 
séminee, syn. Acne disseminata ; - 
rongeante, a) ſ. Lupus; 6) f. Impe- 
tigo (rodens); -s squammeuses, f. 
Squammes , (maladies) Squammeu- 
ses; — vive, vulg. f, Eczéma; 
- a lanus, syn. Prurigo podi- 
cis; — dela bouche, syn. Herpes 
labialis, Psoriasis labialis, Acné 
chron, de la bouche; - du cuir che- 
velu, syn. Eczéma du cuir chevelu, 
Impetigo sparsa, Pithyriasis u. Pso- 
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riasis capitis; - des Jambes, syn. 
Eczema chronique des jambes; - 
des mains, syn. Eczema chronique. 
Lichen chronique , Prurigo chroni- 
que des mains, P-oriasis palmaria,; 
- du nez, syn. Eczema wu. Acne 
chron, du nez, Impetigo rodens; - 
des oreilles, syn. Eczema chron. de 
Voreilie; - du visage, syn. Acne (bes. 
Acne rosacea), Lupus; - des veux, 
syn. Eczema nv. Impétigo chron. des 
paupiéres, Psoriasis ophthalmica. 

Dartreux, adj. -se, f. (v. Dar- 
tre) (° (Path. | fledtenactig;, berpetifit; 
affections, dermatoses -s, fledytenar: 
tige Hautubel, Flevrenubel, mn. es 
a a Musidlage, m. pl. Ali⸗ 
ert); 2 von berpeti ſchen Au⸗sſchlagen 
od. Urſachen berrubrend; mit innern 
Uebeln, mit einer bervetiſchen Anlage 
in Verbindung Aebend, berpetiſſhe, 
Slechten,., herpeticns ; ophthalmie 
“se, flecbtenartige Angenentzundung, 
ophth, herpetica; 3° (maiade) , 
subst, m. (ein) mit Flebtenubeln Be: 
hafteter, Herpetiſcher, m. 

Dasy.. (vr. daeee) in Zus. (Scien- 
ces nat.) 4° mit bebaartem, woll gem 
Stenyel 2¢.), raub.., Woll. : 2 Dit 
tigferta..;-gastres, mm, pl. Wellbaud: 
Bienen, {. pf. dassgastra Letr.); -meé- 
tre, mm. (Yuft:) Dichtigfeitemeier, m, 
Dafymetrium, n. (| Vefouchy); -pe, 
ras raubfupty, dasypus; swbst. mt, 
atau; -phytle, adj rau: od. 

wollblattrig ; -pides, -poides, m. pl. 
(v. dat. dasypus, f. ob. —pe) (Fam. 
ber) Murteltbiere, mn. pl. dasypida 
(Gr ay) , dusvpotdea paige -ure, 
m. Schweifbeutler, dasyurus, m. 
tase Seen Chit -urins, m= pl. 
Fam ) ver Sdyweifbeutler, dasyuri- 
ni, m. pi. 

Dataire, m. (v. ital. datario) 
Datarius, pipfilider Kangelprifivent, 
am, 


Date, f. (ital. data, wv. lat. da- 
tum) 49 Angabe bet Schreidetages a. 
sorts, Zeit⸗ u. Ortsangabe, f. Datum, 
w.; (Comm.) Sareibetaqg Aus⸗ſiel— 
lungetaqg, m. Datum, n., 2° 3cityuntt 
(einer Begebenbeit), m. + Angabe des 
SArpuntes, Zeitangabe; Jahrszahl, /. 
Datum ; (Mat., Beaef) Taq der Wine 
tragung od, GEinregiſtrirung cines Me- 
ſuch⸗ qewoh ni. Sprache, Ankunti— 

ung mit Mugabe tes Zeitpunkte, um 
ich bie Prioritat zu ſichetnz 3° aan 
cienne on de viewle =, de nouvelle 
ou de fraiche -, (von Alterer od. von 
neuer Zeit von Langer od. furier 
Dauer:; larqpibrig, alt; verjabre; 
furg, jung, jugendlich, new; fl de met- 
tre la -, tad Datum befesen: en — 
du vingt aout, unter of mitt tem Taz 
tum vom 20. Maig., sem 20iten Auguſt 
datirt; Comm.) letire de change a 
Vinat jours de - , (em) zwanzig Tage 
nad bein Datum od. a dato zaͤhlbarer 
Wedel; letire de change a -, Datez 
MWedvel, m.; Qeerrene de — Jerthum 
im Datuin, in ber Seitangatke: seit: 
techbnungtichler, Anachröniemus, m.; 
retenir une -(ehez un nature), ten 
Mustellunads oder Abfhlesungastag 
ber einem Motare x. belegen; ven 
elben (mit ibm) verabresen ; pren- 
dre ~, a) den Zeitpunkt, das Datum 
(einer Hantlung, Greineung or.) aufe 
merfen faffen, zu Protokoll geben, 
fund fbun: fis (au etwat melten: 
ferne Hrivatanfrruce durch Bekannt— 
Midung red Datums) fiver ſſellen; 
6) relenit Ach gum coraué (fur eine 
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anmelten, fich et. vorbehalten (fiir ..); 
etw. (bei Sem.) belegen auf ..); le pre- 
mier en -,dem Datum nach ver Grite; 
Der, welcher ſich zuerſt gemeldet bar. 

Dater (v. Date) ea. ( cinem 
Bricfe 2.) das Datum bheifigen, dad 
Datum (in vemiclb.) bemerfen, (ben: 
ſelb. 2¢,) betagen, batiren; abs, bas 
Datum ſchreiben; fon. - de.., 49 fich 
berſchreiben, (her ftammen, datiren 
pon ..; 20 von seinem Seitpunfte) an 
rechnen od, 2ablen; {| - de loin, a) von 
weit beritammen od. datiren; ſchon 
alt fein; 6) fig. von alten Seiten bere 
rechnen off. (aus Erfabrung) reden, gu 
reden wiſſen: von alten Sachen fpres 
chen; weit augbolen; a— de ce jour, 
von bie'em Tage an, von heute an (au 
rechnen od. acredynet); || date, -e, 
vom Sten Detober, aué Parid rx.) ba 
tirt. 

Daterie,f (ital. dateria, v. lat, 
dare} 4° Dataria, parſiliche Kanglei, 
[5.2% Amt eines Datariug, n. 

Datif, a. det. dativus) Gramm.) 
Mebefall, (ver) dritte Fall, Dativ(us), 
m.; |) adj. -ve, f. (Jur.) vom Rider 
(ex officio) beftellt, dativus, 

Dation, f. (fat. datio) ( Jur.) 
Schenkung aus Verbindlichkeit od. an 
"a Statt, Pflichtſchenkung, Da: 
tio, f. 

Datiscine, f. (v. neu-lat. da- 
tisca} (Chim, org.) Datigcin, n. da- 
liscina, f. (Jnedin des hanfartigen 
Strickkrauts, Braconnot). 

Datlisc/(iniées, f. pl. (ve. nen- 
fat. datisea) (Bot.) Stridfrautartige 
Pflanzen, (Fam. ver) Datise.in cen, 
f. pt. (Cattin, Brown). 

Datisme, m (datiomic) Rhet.) 
unnéthige Haufung von Synonymen, 
f. Datiémus, m. 

Datte, f. (Sdururoe, lat, dac- 
tvlus) (Bot.) Dattel, f. Dactylus, m. 
Palmulta, ſ. Tragema, no; prune -, 
Dattelpflaume, ; de -s, Dattel... 

Dattier, m. (ve. Datte) (Bot) 
Dattelpalme; bes. (- cultive! gewohn— 
tte) Dartetpalue, ſ. Dattelbaum, m. 
phoenix dactylifera, 

+Datura, m. (neu-lat.) (Bot.) 
Stechapfel, m. (Pllansenyatt.: bes. 
(= 4 fruits epineux) gemeiner Sted: 
avfel, m. (datura) Stramonium, a. 
Datura, f.; de -, Stecbapfel fraut.. 
od, -famen..) f. Stramoine. 

Daturine, f. (©. Datura) ‘Chim. 
org ) Daturin, n. daturina, f. (Stech: 
uplelalkalad, Brandes; Kali mit 
narkolischem Ewtractivstoff, Lind- 
bergsen). 

Daturique, adj. (vr. Daturine) 
(Chim, org.) acile -, (angebl.) Da: 
turiniaure, f. (Pesrhier). 

Daube, f. (Art cul.) 4° (bad) 
Damrfen, Schmeren; 2 gevamp/fies 
Fleiſcbh, Sdhmorfleifch, n. 

Dauber, ee. pop. mit Fauſten 
ſchlagen, yuffen: fiy. fam. A. foryen, 
aufziehen, veriren; B. verlaytern, 
durtachen. 

Daubeur, m. (v, Danber) fam. 
unyebr. Fopper, m.; Yafteryunge. F. 

*Dauci., (vt. dot, dancus (Hist. 
nat.) -péede, adj. mit mobrenartigem 
od. fpintelfirmegem Strunf. 

Daucinees, f. pl. (rv. lat, dau- 
cus) Bot.) mobrenartiqe Doleenyflan: 
jet, Webrenarten, daucinea, f. pl. 

Dauphin, m. (dagiv, lat. del- 
phin) #¢ (Zool.) (- proprement dit! 
Delrhin, Tummler; - commun, der, 
gemeine Telybin ; - geant, Ricſendel— 
phin, Spriswall, m.; - gladiateur, 
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ſ. Epaulard; im weit. S. -s, pl tel 
phinartige Getacecn, Rau tom. 
pl.; 2 (Astron) Delpbin (ndrdi 
Sternhild); 36 (Hist. de Pr.) Briny 
ver Daurbinee; im. weit. §, \ehem. 
Titel des franz, Kronprinzes) 
Dauphin, m.; -¢, f. Dauphine, f: 
unueig. A. { Technol, } Tauterma 
fcbine, -glocke, f.: ( Artif.) Waters 
jdnwarmer, om.; B Dauphin Boric, 
n.5 Lad. (Philol.) (uripringlit fir 
ten groken Daurbin (den Zégiing 
Kossuet’s) beflimmt ad usum De'- 
phini. 

cid hehe AS (f. Dauphin} 
(Zool. Delphinſchnede, delphinula, |. 

Daurade, f. f. Dorade. 

D’Autant, Joc. ade. f. Autool. 

*Davantage, adv. (f. Dewi 
Avantage) 4 (noch) mebe ; wetter; 
bober; darüber, um fo viel mest; 2 
seil/, Wanger, mebr,; je u’en dirai pas 
ich will Nichts mehr daruber reve, 
Midas weiter davon fagen. 

Davier, ». (Chir. dent.) 3ofr 
jange, f. Pelifan, deuticeps; (Toon. 
Meitgeber, mm. Frigearwinac; (lpr 
Kramye, f. Halen zwiſchen dea Defee 
banbern), m. 

De, p oa (rw. dat. de) bes. 4° Tire 
nung, Entfernung, Abkuaft, Ur 
spring : von; aus; de haut en by, 
von oben nad unten, bis unten; ber 
unter; binunter; - cheval, vom Pret 
(fteigen 2¢.) + - prison, aud dem Be 
fangniſſe (befecien r¢.\; originaire -, 
geburtig aud (Baris r¢.); Loe. air. 
Woutre en outre, —* einer Stiu 
big zur antern) durch und burt; - 
mieux em micux, immer a 
plus en plus, mebr u. mebt, baer 
mebr; du haut d'une montagne, 8 
ber Hobe eines Berges, von einem 
Berge (aus); = loin, von Beiter. 
von fern; aud ber Berne; - pres. 
ber Nabe; i vient de sortir, ec. 
Gedrt, ec fommt vom Mudd 6 
ift fo eben ansgeqangen, fo eten att! & 
aus; = par le roi, la loi, ele’, & 
Namen, auf Befebl (ved Ksniate. 
fraft föniglichen Vefeblé, der Kae 
nw. ); 20 Merhaltniss einer Em 
nung od. Zeitdaner: vet; 2 * 
liens - Paris, 50 Stunten von Bart 
(entfernt); - Paris 4 Lvon, von {zd 
nad Ypon; zwiſchen Be w. 8.589% 
procher de qu, ſich einem nadett 
ZLahlverhaliniss : de \trente, he 
a ‘quarante, etc.), (ereifig x.) ® 
(vierszig , grwithen (30 2¢.) und 40% | 
~ 5a 6 heures, von 5 bit 6 Ube, 
ſchen S und 6 Ube; Personen - od. Se 
chenrevhaltniss de vous a moi. j*? 
ſchen Shnen und mir, zwiſchen vd. = 
ter uné beiren); - Tare a More, ™ 
iwiicben einem Trirken unt eines) 
Mauren; = puissance & puissance, 
vor Macht au Watt; 5° cor 
IVovtern cate, Part, etc. dm Simm 
von Vers, Dans, A, Sur: nad; cet. 
ven; .awirtd ſ. Coté, Part ete. +" 
Lezichugsweise handeinde Pee 
oder wirkende Sache (sya. FY 
oem: se faire suivre —qn, fit ocr * 
(folgen od.) begleiten laſſen; 
suivi de an, de qe., ven Jem. — 
tet, verfelgt werten; Jem, in —* 
Gefolge haben ; eto. gue Folge dade 
nach ſib ziehen: Se Stuff; FF caf she 
Mittel su etw.; mittelbarer fest 
stand einer Handiung, Urs ; 
ele. : von; aut, od. wird durch o% 
Beiwort od. durch eine ole 
quuy fibersetstl; mit; an, ot. Oe 
den Genitiv ; até ; far, ud. dure 


Accus.: table - bois, Tif von Holi, 
bil gerner Tif, Holytifch ; faire - son 
fiis un avocat, cinen Wbvocaten aus 
feinem Sobne machen : dejenner dun 
pate, mit ciner Pa fete fribjtiden, 
cine P. sum Frübſtüd effen; avoir — 
quoi boire, (wortl. haben , woven 
trinfen) yu trinten haben: s'armer de 
courage, fig) mit Muth waffnen; : 
neer ci” adresse, fich dev Liſt berienen, 
vin gebrauchen, feine Zuflucht au ber 
¥ it nebinen, liftig qu Werke once: 
accuser d’un crime, eines Verbre— 
coens beſchuld gen: toucher de com- 
passion, jum Mitleiden hewegen; 
touche de compassion, von Mitleid 
g-rubrt: souffric de la poitrine , an 
rer Bruſt leiden, ein Brufticiden baz 
ten; mourir de faim, vor od. am 
Hunger, Hungers fterben, verhungern ; 
traiter qn de liche, Jem. als einen 
Feigling bebandeln, ibn einen Feigling 
beifcn, ibm Feigheit vorwerfen; se 
qualifier de prince, fic fur einen 
Fariten ausgeben, als Furi auftreten, 
ich den Hiirftentitel bei ‘tegen; ſich alé 
urft tituliren lafjen; j’si assez - cela, 
ich habe genug davon od, daran; ich 
Babe teffen genug; 6° Art, wie tlw. 
geschieht, die nahere Bestimmung 
einer Handlung od. eines Zustan- 
des: mit; im; auf; bei; aud; nach; od. 
durch Nebeuw.; ;- force, mit Geralt: 
gewaltiam er TWeife) : d'un saul, mit 
od in cinem Sprunge; dun trait, 
auf cinen 3ug; - vive voix, mit lau: 
ter Stimme, taut; - fail, der That 
nag : thatfa bli ; — jour, ~ nuit, bei 
Tage; bei od. viber Natt; 7 nach 
Zeitwort.: in Betreff, binſichtiſch, 
don; über z wegen; um; mit; od. dur ch 
den Genit. od. Accus.; ; que pensez- 
vous de cela? waa denten Sie davon ? 
parler -qc., ven od. ũuber etw reden; 
Trelter ~ a paix, wegen bed Fridend 
unterbandeln, ticdentunterbantiun⸗ 
gen pflegen ; augmenter de la moitie, 
vo double, ‘um bie Hilite, um bas Lop: 
pelte vermebren oder anwachſen, ſich) 
verdoprein ; 8° nach Zeil- u. Hanpt- 
wért. od. abs. als Titel von Wer= 
ken : Gegenstand einer Abhand- 
lung ele. : don, uber; (traité) de Vue 
sure, (Abbandlung) über den Wucher; 
com Wucher; der Wudyer; 90 als Ver- 
witnschungs[orm 1: uber; la peste 
soit du et ar bie Pelt fomme uber 
ben, treffe ben Schurken! der Teufel foll 
ibn “polen! 100 dient sur Resichun 
con Beiwort. auf noachfolgende 
Substantira, und von Hauptwo t. 
auf nachfolgende Hauplwort.: an; 
- mit; von; um; in; durch It ‘orl fag. 
u. durch den Genit. « vide de sens, 
leer an Sinn, fiunteer; plein d'eau, 
mit Waſſer gefullt, voll Waſſer 6 
titde sa personne, klein von Per: 
* (von) Eleiner Statur ; perelus = 
tous ses membres, an allen MLievern 
geligmt, gliererlabm; plus grand - 
3 pouces, um 5 oll grofer; stir - 
ton fait, feiner Cache gemis; Alle- 
mand d'origine, Deutfiber von Ge— 
burt, ber Herfunft nad ein Deutſcher; 
menteur de profession, Signer von 
Profelfion, audgelernter Signer; avoir 
trois pouces de long, drei Zoll in er 
Ringe haben, drei Soll fang fein; 41° 
tor dem Infinil., bes. Handiung, 
Eigenschaft: yw: je vous conseilie 
de partir, ig rathe Ihnen, abzurei⸗ 
mR; commencer, continuer de er 
fangen, fort fahren, zu. (ogi. 
lipt. aussitot les ennemis de 5* 
fair , bie Feinde fingen alsbald an, 
44 lichen, die deinde madten ſich fo: 
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gleich ——— — add aal ta Waa cece eta bie Flucht ; et nous de rire, 
und wir fin en an yu lachen, wir lad: 
ten bell auf; 42° narh dem Sub- 
stant, Mm. Infinit. bed. de oft Ange- 
hovigkeit, Abhdngigkeit, u. wird 
titers., A. vor einem bestimmten 
Er gdnzungsw. -» durch den Genrt, 
durch HWortfag., durch Beiwért., 
durch von und aus (mit dem be- 
stimml, Arlikel); de mon.. » meines.. 
von od, aud meinem..: d’ un. , cines.. 
von od, aué einem.. ; du, bed: —— 
aug bem; du Nord, ved Norrens, 
Morb... ; norbif ; and beim od. vom 
Norden; ellipt, cela n'est pas (le 
Ad d'un honnéte homme, dag 
ft nidjt bas Betragen eines rechtlichen 
Maͤnnes, fo etwas thut, fo bandelt fein 
rechtlidser Mann: B. ror einem un- 
bestimmt. Erganz ungsw., durch 
Wort(ag., durch den Genit., durch 
Beiwort,,. durch von u. aus: pois- 
son de riviére, Flußfſch: voix de 
femme, Brauen: od od, Weiberftimme, 
weiblie Stimme ; iragédie - Cor- 
neille, Trauerfpiel des Gorneifle, Gor: 
neille'é Tragödie: Denys d'talicar- 
nasse, Dionyiius von Halicarnafiue ; 
bataille de Leipzig, Schlacht von od. 
bei Yeipgig, Leipziger Schlacht; pro- 
fesseur d histoire, Profeffor ter Gee 
idee; maitre de danse, Tauzmei⸗ 
—— eaucoup, pen d'argent, viel, 
wenig Geld; bouteille, verre de vin, 
Flafhe, Blas (voll) Wein ; ‘e}quel de 
ces deax hommes. welder von od. 
unter diefen beiden Menſchen; perdre 
de sa fraicheur, (etwas) von feiner 
Friſche, an Friſche vertieren; je ne 
suis pas de ceux, ich gehoͤre nicht au 
beuen ; prendre de la nourriture, 
Mabrung, Syeife zu fidh nebmen ; ven- 
dre du bie, orn verfaufen; 43° vor 
Beiwoért., Miltelwirt, ete: qe. de 
vrai, etmas Wabhres; rien de pereil, 
nights Mehnliched ; 4 4° vor Bigenvam, 
als Adelstitel: von; fam. le -, 
subst. m, dad Wortchen oon’; 15° 
als Verbindungst — swischen Gal- 
tungs- u, Eigrnnamen: la ville de 
Paris, die Stadt Pari; 160 swisch, 
Hauptw ort, u. Eigennamen; fam, 
diable d'homme, qeutel ron einem 
Menschen, Teufelsferl, we; drdted’al- 
faire, ſeltſames Ding; (7° in einigen 
besondern Sdizen bes, de Fortref{- 
lichkei! : le saint des saints, der od. 
bat Heilighe unter ben Heiligen ; bas 
Wllerbeilighe; le Cantique des Can- 
tiques, dag died der Giever, das bobe 
Giee (Salomonis}; 1" ire des étres, 
bad Hochite od. Bellfommenfte unter 
den Wefen, das Urwefen, vas höchſte 
Wefen ; 189 bildet beiwartl. Redens- 
arten te., welche einen gewissen 
Zeitraum’ od. eine grwis.e Zeit- 
deaner andeuten : du vivant de, bet 
Lebzeiten (des); de tout Lemps, gu al 
fen Seiten, von jeber; je ne le rever- 
rai pas de huit jours, icp werde ifn 
waͤhrend ganzer adt Tage nicht riehr 
feben, in od. nach att Tagen erft wie: 
ver feben; de memoire d’homme, feit 
Menfhen Giedenfen ; 199 bes. UVeber- 
einstimmung 2 je suis de votre 
avis, icy bin’ ( qany) Sbrer a 
cela n'est pas de mon godt, dag ift 
nit nad) meinem Mefdomade ; cela 
nest plus de mode, bas ift nicht mebe 
More, it aus ter Move; cela n'est 
pas du jeu, das gebert nicht yum 
Spiele, das ‘i gegen die Spielvegein ; 
comme de ju-te, wie ganz billig, wie 
es nicht mehr alé vetit a. billig ift; bil: 
ligerweiſe ; 20° nach dem Comparat. 
bes. Veryleichung: alg; denn; plus, 
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moins de, mebr, weniger, alf..; 4 
in Zus. De, A. Nrab.., binab... hers 
unter... F abwirté..; B. ab.. : ent. 3 
augs..; C. voitig, volitemmen, vet... ; 
—— be..; D. auseinanver.., auf..; 


ger 

Dé, m. (ital. dado) 4° (Spiels) 
Wuͤrfel im weit. F. Wurf, m.; Reihe 
zu werfen, f.; fig. A. Würfel, Wurf, 
m. Locd, n.; B. (die) Meibe au ſprechen 
of, yu panteln, [3% (Archit. , ete.) 

Urfel; (wurfelformiger) Unterfag ; 
3° (~ a courdre) Kingerbut 2. ; 49 (Are - 
chit.) Galiberruthe, f. <ftod, im. ; || 49 
lenir les -s, die Wirfel balten ; dew 
Wurf havens fig. fam, venir le dé 
(dans la conversation) das growe Wort 
fubren; avoir le -, ben Wurf haben, 
am Werfen fein, anwwerfent ; jouer aux 
-s, mit Wurfeln fpiclen, wiirfeln ; 
coup de -(s), Burt (mit Wucfetn} 5 
Würfelfall; fig. Zufall, m.; le deen 
est jelé, dad Loud iit darũber geworfen, 
die Wurfel find gefallen. 

De.., 7. De, 24°. 

‘Déxibation, f. (neu-lat. deal- 
batio) (Chim., Alchim. , Cosmet.) 
Weikmacten ; -fieden; -brennen, n. 

*Déambutation,f. (dat. deam- 
bulatio) Lehrspr. (bas) Geben, Um— 
hergeben, Spapierengehen, n. 

*“Debaclage, m. (v. Débicler) 
soba Uusraumung (eines Has 
end) 

"Debacle, f. (f. Débicler) 4 
— Antbauen des Sires), 
Eisbruch, Giegang, m.; of fam, 
plotzliche) Serruttung, uh 
Verwvirrung, f. Berfall, m. ; 20 f. 
baclage. 

*Debdclement, m. (v. Débi- 
cler) seli. gebr. de Mutbrehen, Losbre⸗ 


chen (bes Gijes), n. Gisbrud, m. ; 2° 
f. Débiclage, 
*Deébacler (f. Dé.. u. Bacler) 


va. 4° (einen Hafen von boa davin 
enthallenen Schiffen\ raumen, aute 
rdumen; 2° pop. entriegeln; aufma— 
en; |lon. auftbauen, aufgehen ( v, 
gefrovenen f'lassen etc.); || déba- 
cle, -e, geraͤumt re. 

*"Debacteur, m, (v, Débacler) 
Hafenraumer, Safenmeiter, m. 

*Deéebagouler (jf. Dé.. u. Gou- 
lol, Gueule) va. gem. ſich bergeben, 


fvelen, rop. den Wank ausihutten, 
foyen; fa. (mit ctw.) Berauéplagen. 
agouleu r, m. (v. Déba- 


sat gem. Schreihals, m. Lajters 
Maul, n. 
*Deballage,.m. (v. Déballer) 


WAuspacen, n. 

IL TE hg eae u. Balle) ra. 
(einen Balen aren) aufmachen, 
auspacken. 

*Débandade, ala -, loc, adv. 
(e, Debander) in wilber Unordnung 

a ai tout va a la -, Alles 
geht od. yeritiubt in wilter Unord: 
nung; Alles gebt bunt durch einander 
od. dia runter und dfajriber; fig. 
fum. mettre, laisser tout 4 la -, 
Miles in Verwirrung fegen, unter eins 
amare werfen ; Alles dla)runter und 

da)rũbergehen laſſen. 

*Déebandement, m. (r. Da- 
bander) fo Abſpannung (eines * 
gens), 20 Yudeinanverlaufen, 
wilde ufldfung (der Truppen), /. 

*Débander (f. Dé.. u. Bander) 
va. 4 die Binde, ben Berband (von 
ciner Wunde 2.) ‘abnebmen; abs od, 
leabinden; 2° (cinen Bogen x.) abs 
ſpannen; {den Habn eines Mewehrs, 
cin Gewebr x.) in. (die) ae fegen ; 
fig. se - Vesprit, feinen Geiſt abſpau⸗ 
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nen, demſelben Ruhe od. Grbolung 
gonnen; || se-, 4° fid) abfpannen; 
( von felbft ) nadiaffen od. (végeben; 
2° fic entſchaaren, ſich auflojen, aude 
einamber laufen, reißaus nebmen, ſich 
erjtreuen; || debandée, -e, ded Ver— 

nds entledigt 2. 

*Déebanquer (v, Dé.. u. Ban- 
que) ta. vie Bank (dn Spiele) fyrenz 
gin; jen, (Péche) die Meufundlän— 
diſche Bank verlajfen; || debanque, 
-e, feiner Bank beraubt, geſprengt 2. 

*Deéebaptiser it De...) ra. ume 
taufen; se faire -, fic) umtaufen tafe 

en; fig. fam, se -, ſich unitaufen, 
einen andern Namen annehmen; || 
débaplise, -e, umgetauft. 

*Debarbouiller (f. Dé..) va. 

vom Sdmuge) reinigen, abwaſchen, 
dubern. 

*Déebarcadére, m. (r. span.) 
ae Ort gum Wud od. Einſchiffen; 

usladungs⸗od. Yoidplag; (Che- 
mins de fer) Auéfteigeplag, Ankunfts⸗ 
ort, m. 

*Débardage, m. (v. Débar- 
der) (bas) Mudslaven; Abladen ( ved 
Dolict), n. 

*Debarder (f. Dé..) ra. (Sol) 
aus Schiffen Laven, auéladen; von 
Floffen ablaven ; aus bem Waſſer geez 
ben, ané Gand bringen; ( For.) { das 
gefallte Holy) aus vem Walde ſchaffen, 
ing Freie bringen; || debardé, -e, aus: 
geladen ꝛc. 

Debardeur, m. (v, Débar- 
der) Solis Auslader, m. 

*Debarque (part. pass. v. Dé- 
barquer) adj, -e, f. ausgeſchifft; i 

am. un nouveau -, subst. m. ein 
euangefommener, Ankoͤmmling (aug 
ber Proving), m. 

*Débarquement, m. (v. Dé- 
barquer ) Aueſchiffung; andung, f.: 
troupes de-, Candungstruppen, BP 

*Débarquer (jf. De.. «. Bar- 
que ) va. ( Berfonen xe.) aueſchiffen, 
ané Land fegen; ( Waaren x. ) auslas 
ben, lofchen; |] en. landen, ané Land 

eigen; |! srhsi. m. au -, beim Lanz 
ten, Ausſchiffen od. Mustaven. 

*Débarras, m. (rgl. Embar- 
ras) fam. Befreiung ven einer Laſt, 
aus einer Verlegenteit ; Entledigung, 
Gntlajtung, Gricidpterung, Grlofung, 
(eine) Yaft weniger, 7. 

*Déebarrasser(ogl. Embar- 
rasser) ra. (von einem Hindernif, von 
ciner Laſt 2.) befreien; aufrdumen; 
frei machen; - un vaisseau de fa 
glace, ein Schiff von dem umgeben— 
ben Giſe befreien, aud dem Gife hers 
augarbeiten, audseifen ; - ses affaires, 
feine (verwirtten) Geſchaͤfte ordnen; 
se— se ses creanciers, ſich ſeiner 
Glaͤubiger entledigen, ſich dieſelb vom 
Halſe ſchaffen, ſich von denſelb. Loe: 
machen; || débarrassé , -e, befreit irc. 

*Debarter (ital. sbarrare, ſ. 
Dé.. uv. Barrer) va. ten Schlagbaum 
x. offnen, oS den Riegel einer 
Thur x.) aufziehen, (cine Thür x.) 
aurriegeln, (Jur. anc.) - les juges, 
den Ausſchlag bei ciner Stimmentheiz 
—— Richtet geben. 

"Debat, m. (0, Débatire) 40 
Srreitigteit, f. (Wort:)Streit ; Mort: 
wedfel, m.; 20-8, pl. Verhand lun⸗ 
gen, Debatten ; (Procéd. crim.) Bro: 
zefverhandlungen, /. pl.; {| 49 - de 
comple, Streit liber eine Rechnung ; 
Ginwendung gegen cinen Rechnungs: 
artifel, (. Rechnungeanſtand, m. 

“Débater (f. Dé.) va. (einem 
Thiere) den Saumfattel abnehmen, 
(tafjelbe) abſatteln. 


*Débattre (f. Dé.. u. Batire ) 
(Conj. wie Batire) va. 4¢ beftreiten, 
anfedten ; 20 verhandeln, debattiren; 

ise -, fid) ſtraͤuben mit Sinden und 
Fugen um fic ſchlagen; fics (mit Han: 
den u. Fugen) webren; gaypeln; || 
debaltu , -e, beftritten ; verbanvelt xc. 

*Debauche, f. (f, Deu. d. 
alt, Bauche, Saus)Muefchweifung! en), 
f (ms Unmasigteit (im Gffen und 

rinfen ꝛc. Schwelgerei; Ueppig⸗ 
feit; Wolluſt; fam. Lieverlichfeit , i 
im mild, —— fleiner Greep, 
Schmaus, mairmerei, f.; fig. - 
Wesprit, dimagination, Mißbräuch 
ber Uicitestraft. im. geiftiqe Bachanaz 

tien, pl.; ſchwaͤrmende Ginbidungs: 
fraft, Schwaͤrmerei, ft faire -, Mué: 
ſchweifungen beqeben, febwelgen ; faire 
une petite —, cinen Heinen Schmaus 
batten, fit) etwas zu Gute thun; hom- 
mine perdu de —-s, von Ausfcweifun⸗ 
en qu Mrunve gerichteter, verbublter 
Menſch, Wuftling, a. 

*"Debauche (part, pass. v. 
Débaucher) adj. -e, f. vertibrt r.; 
pale Schwelger, Schlemmer ; 

olluftling, Wuftling , m. 

* Debaucher (f. Débauche, 
vgl. Embaucher) va. 4° in Ausſchwei⸗ 
fungen ſtürzen, verfabren, 4 einer 
Bublerin maden ; fam, liederlich maz 
hen; 2° (Trupren 2.) von ihrer Treuez 
pilicht abmwenden, abwendig od. abſpen⸗ 
fig machen; aufwiegein; (Dienltbo- 
ten, Arbeiter bereden, verleiten, ibren 
Dienft od. ibre — verlaſſen; fiir 
einen andern Herrn od. Meiſter gewin⸗ 
nen, zu einem ſolchen hinüberziehen; 
(3em.) von feiner Arbeit abziehen od. 
beryelb. untreu machen, schersw, (qu 
einer unſchuldigen Zerftreuung) ver: 
fiibren ; || se ſich in Ausſchweifungen 
ſtürzen, fich der Schlemmerei od. der 
Wolluft ergeben; im giinst. F. fich 
feinen Geſchaäften entzichen, ſich eine 
Zerſtreuung machen. 

*Débaucheur, m. -se, f. (v. 
Débaucher) 40 Verfubrer ; Kuypler, 
m. cin, f.; 2° Aufwiegler ; Werber 
(fur einen anvern Herrn}, m. 

Debet, m, (lat.) (Fin.) Goll, 
Debet, n. Paſſiv⸗ Reſt, Rudftand, m. 
Sduulo, f. 

*Debilffer, va. fam. (nur im 
part. pass. aebr.) étre tout débiflé, 
Ginslicy geſchwächt, zerrüttet; gu 

runde gerichtet fein. 

Debile, adj. pe lat. debilis) 
ſchwach, matt, kraftles, ſchwachlich 
fied (eig. tw. fig.) (Bot.) ſchwach. 

Déebilement, adv. fraftlos, 
ſchwachlich matt, mübſam. 

Debilitant (part. pres, v. 
Debiliter) adj. -e, f. (Hyg., Path., 
Thér.) ſchwachend, entfraftend; abz 
fpannend; vebilitixend. 

Debilitation, f (lat. debili- 
latio) (Med.) Sdwadung, Enttraf⸗ 
tung ; Ubvpannung, / 

Debilité, f. (/at. debilitas) 
Shwade, Shwahlileit; Kraftlo— 
figteit, Entträftung, Mattigfeit, f 
(Semeiol.) (febr beveutenve, krankhaf⸗ 
te, anbaltende, von Erſchoͤpfung der 
Lebenstraft berriibrende Wusfel-) 
Schwache, Gnttraftung ; (Nosvl.) 
Sawache, f. (Sanvages;{. Asthéenie). 

Débiliter(r. lat. debilitare) va. 
ſchwachen, enthraften, abfpannen; | 
debilite, -e, geſchwaͤcht 2c. 

"Débillarder (f. Dé...) va. 
ap ſchrag bebauen ud. durchſa⸗ 
gen, abſchraͤgen. 

“Debit, m.(f. Débiter) 4° (fort: 
gefegtcr) Verfauf, Abſah (iin Rbeinen); 
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— Kleinhandel, Ream, m.; 
Keamerei, ſ. Debit, m.; bes. eta 
recht, mn. sconcefjion (eines Handels- 
artikets, von welchem dir Regie 
rung das Monopol hat),f. Handel, 
Debit, m.; 20(Kaufs od. Kram: Later; 
Kram, m.; 3° fig. Bortrag, ms Re 
deweife; Deelamation ; (Mus.' a) Sor 
trag, m. Singweise, ſ. z b) Revegefang, 
m. Mecitativ, n.; 5° (For.) Foriibes 
—5* 53 ſCneiden, urichten 
Abtreiben = Holes), n.; 4° (Comm | 
Soll, Debet, n.; l| 4° - de draps, 
Tuchhandel, m. -bandlung, f.: - de 
vins, de liqueurs, ete., (bas) Yue 
ſchenien, Bergayfen von Wein. ve 
ueurs x., mn. Schenkwirthſchaft, 
cine, Branntweinidente, f.; cela 
n'est pas de -, dag fann nidht vertautt 
werden, ift nicht verfaufbar, nicht ab: 
fegbar. 

*Débitant (part. pres, v D- 
biter) m. -e, f. Berfaufer: Mew 
handler, Kramer ; Verzapfer, Seheals 
wirth, Schent, Debitant, m.; -de labor, 
Tabaféverfaufer, — m. in, |. 

*Debiter(egl. d. deutsch. Dor 
bieten) va. (jum Verfauf) auébicter, 
feilbieten, gewerbmäßig verlaufen 
abſetzen; (mit etm. im Kleinen ban: 
deln; (Wein, Bier 2.) ans benien, 
aus: od. verzapfen, debitiren; abs’. 
(einen) ——— treiben, cinta 
Kram, einen Tabaks- 2.) Laren, cine 
Schenkwirtbſchaft haben ; 2 fig. cre 
Meve rc.) vortragen; declamiren; Hon 
herfagen, berbeten; Meuigleiten | 
ausframen , jum Peften geben, ave. 
fprengen, berumtragen; Lugen xX.) 
vorbringen ; auéftreuen , beridwagen, 
Perumrragen; (Mus.) a@, vertragen; 

» (¢inen Sag mebr) frrehen alé fin: 

en), declanairen, recitirem; iron. ber: 
ciern ; (einem etm.) voriciern ; atic 
deln; dureln ; aborgeln rc.; 5¢ (Hole, 
jubauen ; gufchneiven; zurichten; yal: 
gen ; (Steine cc.) zerfagen, zu Platten 
‘igen; (Monn,) gu Plätten ſchneites 
(Chir.) zerſtũdeln; 4° (Comm. | in tat 
Soll cintragen, alé Schuld anſcheri 
ben, debitiren ; || debite, -e, re 
fauft 2. 

*Deébitear, m. -se,f. (2. De 
biter) fig. iron, Herumtraͤger SO 
breiter, Ausſtreuer (von Lugen K.5 ~ 
de nouvelles, Neuigkeitelraͤmet, ™ 


sin, f. 
Débiteur, m. -trice, f- (°. lat. 
—— Schulbner, m. an, f. Dede 
or, m. 
- Dé b 4 al, * — —— 
zegſchaffung ( aufgetiufter i 
————— eines SBlages }; Mbteas 
gung —* mae =. fi + fe 
roarbetten, f. pl. raum, Ms. 
(pas) Abgerdumte, n. Sdutt, a 
raum, m, Me 
*Deblanchir (f. Dé..) 04. ‘ 
—* bat Reipe _ ** 
ſchmolzenen Metallen) abne 
Déblatérer {v, lat. deblate, 
rare) on. fam. (- contre qn) (a 


— lotzieben, ſchimpfen; (se 


emt.) flaffen, P 
*De Dé. u. Balayer: 
Déblayer Leer} + te Paget) 


vgl. Blaierie) va. } 
10 (etw, bes. Groe od. Schutt My 


i bie 
ſchaffen, (binjwegraumen; auf = 
Seite fhafien; 2° (einen Or! © 
Schutt od. aud. Bingen befreiew | 


(einen Hof, Saal 2.) aufraumen 
oe 2¢.) auéraumen ; einen (gine 
Rimmerplay x.) abrdumens |e 
Straße 2.) von Menſchen ape 
nen Graben auswerfen. av’ 


feln; (cinen Schacht x.) aufgewen⸗ 
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om: - une ancienne galerie, einen 
VNaien aufheben; — le terrain; das 
Groreih, das Terrain abraͤumen, lecr 
machen, faubern ; fig. aufrdumen, Luft 
machen ; || déblayé, -c, hinwegge⸗ 
numt x. 

*Déblocage, m. ( v. Déblo- 
quer) (Typ.) ‘baé) Seraudnebmen ber 
tlodirten Lettern, Gompletiren, nm. 
Debleauage, f. 

*Debloquer (f. Dé..) ea. 4 
(Guerre) den Feind ywingen, vie Blo: 
duve (einee Beftung x.) aufzuheben, 
uefelbe) entiegen ; 20 (Typ.) die blo: 
dirten Lettern aus ber Form) heraus- 
nbmen, (ten Sag) comyleriren; || se 
-, (Bill.) aus _ * zurückſprin⸗ 

- || débloqué, -e, entſaht 2. 

* Moire, m. if. De... Boire) 
wictiger Nachgefmad (eines Gee 
trin'é); fig. 4° herber Nach geſchmad 
(eines Bergniiqens), wm. Nadwebe(n), 
f. (ple); Untuk, f. tet, m. fam. 
scherzw. Kakenjamumer ; 2 Berdrus, 
m. Berdrieslibfeit, Kranfung ; Bit- 
rerfeit, f. (dad) Bittere, Herbe, n, Were 
muthdecher, 9. 

*Débolté (part. pass. v. Dé- 
bolter) adj. -e, /. verrenft (f. Luxé). 

*Déeboitement, m. (v. Débol- 
ler} cudg. Berrenfung, f. (f- Luxa- 


lion). 

"bébotter (f. De.. uw. Botte) 
va. Chir.) culg. verrenten (f. Luxer); 
| (Chasse) aus ver Bfanne lofen, ab: 
lofen ; im weit. S. (Men., Serr.) aué 
ben Fugen beingen ; (Hydr.) (Rdhren) 
aug cinanbder nehmen; auswedhfeln ; || 
se -, f. se Luxer; im weil. S, (Men., 
Serr.) aug ten Fugen treten; aud cin: 
anter meichen od. geben. 

*Déebonder (f, Dé..) va. ten 
Zapien (cined Teicht r¢.) audyieben, 
(benielb.) ablaffen ; (ein Hap) auffpun: 
den; im weit. S. fam. (den Leib) off: 
mm, ſtark abfibren; |] se - , uv. on. 
darch u, ausb n, (durd bad 
Zarfenloch ausſtromen ; im weil. S. 
om, (nad Langer Verbdrtung) einen 

arten Durchfall bekommen, ſtark lari: 
tn; fig. fam. (bie Schleuſen) durch⸗ 
breden, losbrechen, uberfluthen (0. ei· 
fem verhalienen Zorn elc.). 
Débondonner (f. Dé..) va. 
aufſpunden. 

*Débonnaire, adj. (f. Dé.. u. 
el eas u. — 
mitthig, quimitbig, gütig, gutherzig, 
nadie — dis sur Schwa 
che); mile; fromm; mari -, (ein) 
dachſichtiger, gedulviger Ghemann ; 
Louis le -, Ludivig ver Fromme. 

*Débonnairement, adv. 
trralt. gutmuthigierweife) ; geduldig; 
mld, mit Diilee ; iron. wie cin Tropf. 

“Débonnaireté, f._ veralt, 
Gutmithigteit, Ganftmuth, Mitre, ſ. 

*Débord, m. (f. Déborder) (Pa- 
thol.) veralt, ſ. Débordement. 

*Débordant (part. pros. v. 
Déborder) adj. -e, / (Bot.) tiberra: 
Send, breiter alé ver Hrudttnoten- 
§tund, marginans (Mirbe). 

*Débordé (part. pass, v. Dé- 

der) adj. -e, f. tiber: od. a 
ten ¢.; fig. ausidprmeifend, laſterhaft, 
fom. Lirverlich. 

‘Débordement, m. (v. Dé- 
border) 4 Uebertreten, Austreten (eis 
het Fluſſes ac.), n. Ueberſchwemmung, 
[;? im w. S. (Path.) vulg. Austre⸗ 
ten. n. Grgiepung (ber Sate), [5 - 
de bile, Gallenecqué, m. Gaflenrubr, 

:% fig. A. Ueberfluthen (einer Men: 

cnuicnge), #. Ginbrud, m. Ueber: 
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ſchwemmung, f.; B. Ueberfirdmen (des 
Lobes r¢.), n. Strom, me, Fluth (von 
Schimpfreden, Schriften x.); C. ( - 
des ma urs) Ausgelaſſenheit Stigel: 
loſigkeit (ber Sitten), (fittliche: Ber: 
wilterung, f. wuſtes, gugellojed Leben, 
n.; || - des barbares dans |'Empire 
romain, Ginbrud ter Barbaren in 
bas roͤmiſche Reich, Ueberſchwem⸗ 
mans deſſelb. durch die Barbaren( hor: 


n). 
* Déborder (j. Dé.. wu. Bord) 
on. u. va, r. 4° (v. fliissigen Din- 
gon) (se —) uber ben Rand, aus ven 
lfern treten, überfließen, überſtrö— 
men, überfluthen, auétreten; im 
weit. Sinn (Path.) cudg. austreten, 
fit) ergiefen (v. Saften, besond. v. 
der Galle) ; fig. A. uberfluthen, ein⸗ 
bredhen (in ein Land 2¢.), (daffelb. 2¢.) 
uberfewemmen (0. Menschenmas- 
sen), B. fich (in Schmaͤhreden x.) er: 
gießen; C. alle Schranken durchbre⸗ 
chen ; aug den Ufern treten (0. Leiden- 
schaflenete.); se —, audjchweifen, ſich 
tinem aueſchweifenden, aigellojen Ye: 
ben ergeben, allen Laſtern frobnen ; || 
©. festen Dingen) den Stand ud. ben 
ipfel (einer Sache) überragen; ber: 
porragen ; vorftehen, vorfpringen ; 20 
(Mar.) (von einem Schiffe) abſtoßen; 
| va. 4° (etw.) uberragen ; aber (etw.) 
hervorragen, Hinauétreten, hinauérei: 
den; (Guerre) (ben Feind) wberfli- 
geln; uͤberreichen; ſich weiter ausvel: 
nen, alé; fig. wberflugelm; 2° ben 
Mand, bie Borte, ben Caum (von eiz 
nem Rleide xc.) abneHhmen od. abtren: 
nen; (Gant.) (dag Leder) am Ranve 
jieben od. ausftreden ; (Plomb.) (Blei⸗ 
tafeln) abranden, befdjneiden. 
*Débordoir, m. (v. Déborder) 
“a ene Tonn.) Befdneidemefier 
nigmeffer, .; 2° Opt.) Schleif: 
ſchale, f. 
_*Débosser (f. Dé..) ea. (Mar.) 
bie Stopfer (vom Anfertaue) los maz 


n. 
“Débotter (f. Dé..) va, (einen) 
bie Stiefel ausgichen; || se -, (fich felbft) 
vie Stiefel auggieben ; || subst. m. (ow 
Débotte) (das) Stiefelausgieben ; || dé- 
botté, -e, entftiefelt, ohne Stiefel. 
*Débouché (part. pass. p. 
(Déboucher) adj. -e, f. entftdpfelt, 
aufgemacht, geoffnet rc. ; subst. m. 
4° ntgan (eines Gngpaffes 2¢.), Mus: 
weg ; J .4 —— eine 
Waarch; Saud. Abzug; Markt, m. 
Mittel gum Wagren-⸗ Abſatz, n.; 
( Débouchement ) Welegenbeit ( einen 
Wechſel r¢.\ abgufegen oder anzubrin⸗ 
gen, f.; B. Uusweg, m. Auskunftomit⸗ 
tel, nm. 


*Débouchement, m, (cv. Dée- 
boucher) 4° (das) @ntftépfeln, Auf⸗ 
A (einer Flafche 2¢.), n.; Wieder: 
eroffnung ; Reinigung, Hugraumung 
(verftopfter Randle rc.), Desobftruc: 
tion, f.; 2° Hervorriiden (aué einem 
Hoblrwege r.), n. 

*Déboucher (f. Dé. u. Bou- 
che) va. ben Pfropfen aué (einer Fla: 
ſche xc.) jiehen, (diefelbe) entitdpfeln, 
aufmacen; im weil. S. (eine ver: 
ftopfte Oeffnung, Robre 2c.) frei ma: 
then; dffnen; ausrdumen, reinigen; 
ben gehemmten Durdgang od. Durch: 

ug wieder Berftellen; (Thér.) oulg. 
} ‘sobstruer; |j vv. (aus einem Gng- 
paſſe ac.) hervorriden, berausziehen; 
fervorbrechen ; (auf cinem freien Bla: 
) aufmarjdhiren; (v. Fliissen ete.) 
ervorfommen, jum Vorſchein fom: 
men, berauéftromen, 
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*Débouchoir, m, tr. Deébou- 
cher) (Lap.) Mustretbeyapfen, m. 

*“Déboucler (f. De..) va. te auf: 
ſchnallen, losſchnallen; 20 (einer Stus 
te) die Ringe abnehmen; 5° - les che- 
veux, die Gaarloden entringeln , auf: 
lofen, ſchlichten; ausfammen ; zerfau⸗ 
fen; {| ee -, 4° fich leeſchnallen, anfge- 

en in, Schnallen); 2° fid) aufldfen, 
cblidht werden, in Unordnung geras 
then (con den — eines Haar- 

ulses etc.) ; || débouclé, -e, aufge: 
Soft ri deh »7e, aufy 

*Debouilli rt. pass. vv. 
Débouillir) adj. (part —— 
probirt; |] svbsf. m. Farbenprobe, a 

*Débouillir(f. Dé..) va. (Conj. 
wie Bouillir) Ley (einen — 
ten Stoff) austocben iaſſen (um die 
Farbe absunehmen od, su probi- 
ren); bie Farbe (eines Seuges) probis 
ten, 

*Débouquement, m. (vr. Dé- 
bouquer) (Mar.) 4° Seraués od. Hinz 
one — Bsr eta in 
n. Uusfabrt; (enge abrt 
zwiſchen Snfetn', f. : watah 

*Débouquer (f. Dé.. u. Bou- 
ue) on, (Mar.) (aué ciner Durchfabrt, 

eerenge x.) heraus⸗ od. hinausfah⸗ 
ren, sfegetn; || débonqué , -e, (Fabre: 
getg 2c.) was aus ciner Veerenge ber: 
bis “y' elt ijt. 

*Débourber/(f. Dé., 2. Bourbe) 
va. fo vom Shlamm reinigen, (einen 
Teich rc.) (aus⸗ ſchlammen: Fiſche x.) 
abſchlammen; 2° aus dem = zie⸗ 
ben od. logarbeiten , || débourbé, -e, 
ausgeſchlammt x, 

*Débourrer (f. Dé..) va. 4° die 
röbſte Wolle (von etw.) abnebmen; 
etw.) abbaaren; 2° (Man.) (ein Bferd 

gidmeivig machen, (bemfetb.) ures 
Austraben Gelenngiei geben. 

*Débours, m. (pl.) (v. Débour- 
ser) f. Déboursés; étre en -, tm 
Vorſchuſſe fein. 

*Deboursé(parl. pass. 0. Dé- 
bourser) adj. -e, f. auégegeben; ands 
geleat ret {| ae a -s, pl. * 
legtes Geld, n. Auélagehn » (pee; 
Boridug, m. ae). F (ph) 

*Déboursement, m. (v, Dé 
bourser’ sell. gebr. (bat Geld⸗Aue⸗ 
geben ; Mudlegen; Boritreden, n. 

*Debourser (f. Dé.. u. Bourse) 
va. (Geld aus seinem Beutel ete. 
nehmen, um efw. su besahlen) 
ausgeben ; (Geld fir Sem.) auslegen, 
(einem Gielb) vorj/chiepen. 

*Debout, adv. (v. De u. Bout) 
(eig. auf dem, auf das Gnde) aufredt; 
aufgerichtet; auf ten Beinen od. Faiz 
ßen; auf die Beine oc. Füße; flebend; 
auf; uneig. poe entgegen, Gegen,.: 
etre -, a, (aufrecht) ſtehen; auf den 
Beinen fein ; 6, (nicht gefallen sein) 
fteben ; (fort)befteben; c, (nicht im 
Bette sein) auf fein; —— 
fein; auf den Beinen fein; d, (Mar.) 
étre - a la lame, au courant, an 
vent, gegen bie Wellen, gegen vie See, 
quer durch bie Wellen fegeln; geen 
ben Strom (an}, gegen den > 
ſchiffen, gehen od. fegeln; avoir vent 
-, Megenwind haben; se tenir -, io 
aufredt balten) fleben; auf den Beis 
nen fteben (bleiben); v. Thieren: se 
tenir ou étre -, auf den Hinterbeinen 
ſte hen; fic) anf bie Ointerdcine Rellen ; 
rester -, pet sy bleiben; ſich aufreche 
evbalten; aufoleiben; mettre -, aufe 
recht flellen ; aufridhten; se metire -, 
-, ſich aufrichten; fich (aufredht) ſtellen; 
aufftehen; debout! auf! aufgeſtan⸗ 
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den! ftellt Gud! relly On say 
flebend od. im Steben ſchlafen; fig. 
frm conte a dormir -, tani 
ei Dem man ftchend einfdtafen fonnte) 
albernes Mabraen, Ammenmahrchen, 
n.; fam, tomber -, fo fallen, Dag man 
u fleben fomint, auf die Fie fallen; 
g. fam. einen ghidticen Fall tbun, 
hidlid od. mit eile Haut davon 
ommen; wneig. (Comm,) passer -, 
durchgehen, obne abgeladen gu werten. 

*Débouter (f. Dé.) va. ( Pro- 
céd.) (- qn de sa demande) (Jem. 
mit feiner Kage) abweifen; || débou- 
lé, -e, abgewieyen. 

*“Déboutonner (f. Dé...) va, 
auffnépfen ; || se-, fic auffndpfen ; 
aufgeben (cr. sugeknopften Alei- 
dungsstticken ) ; ad: iam. ( einem ) 
fein Derg offnen ; fic unverbolen | ge: 

en Jem.) außern, offenberzig werden; 

déboutonné , -e, 4° aufgeknopft 2. 

. prov, rire, manger a ventre dé- 

ulonné, recht bers lich od. aud vol: 
lem Halſe lachen ; ſich recht fatt eſſen; 
20 (Escr.) (Raprier) ohne Knopf, fpig, 
ſtechendles Rappier'. 

*Débrailler (f. Dé.. uw. Braie) 
va, refl. se —, Halé u. Brut (auf 
eine unanftandige Art) entblopen, mit 
offence od. nadender Bruſt einber: 
atben; || débraillé, -e, mit offener 
od, (idamlod) enthlopter Brujt, balb 
nadend. 

*Débraiser(f. Dé..) ra.(Verr.) 
(ben Herd) von Kohlen u. Aſche eis 
nigen. 

Débredouiller (f. Dé.. u. 
Bredouille ) va. ( Jeu de trictr.) (die 
Briide aufheben) ( cimem ) die doppelte 
re verderben, den Matic hinvern ; 

se -, feine Brice wieder quimacen. 

*Déebridement, m, (v. Dé- 
brider) 4° (bas) Abytumen ; 2° (Chir.) 
Ginfihneiven od. Durchſchneiden ( ge: 
fpannter , einſchnürender od. i enger 
Theile}, n. Ginfchnitt, m. Grweite- 
runs : ; 

*Débrider (f. Dé..) va, 40 ( ei 
nem Pferde rc.) den Zaum abnebmen, 
daſſelbe abzaumen ; abso/. sans ~, 
ohne abzuzadumen, ohne angubalten ; 

. fam. ununterbroden, in cinem 

them ; || fig. fam. flictig abtbun, 
abbaspein; ableiern; berfdpnattern ; 2° 
(Chir.) (aefvannte einſchnurende, au 
enge Theile } einſchneiden; durchſchnei— 
den; eriweitern; lodftrammen; |) dé- 
bridé, -e, 4° abgeyiumt; 2° durch⸗ 
f&nitten or. 

“Debris, m. (f. Dé..) 40 Ueber: 
reft (einer zertrümmerten Sache); 

Gerben ; Broden, m.; -, pl. Trim: 
mer, pl.; Wrad, n.; (Bot.) Ueber: 
refte, n. pl. reli nia, ramenta ; | fig. 
Ueberreſt, m. Ucberbleibfel, n.; - 

4. Trummer, wi 20 rerall. { der 
urch cine grope Reiſeg⸗eſellſchaft in ei⸗ 
nem Gaſtbhaͤuſe angerichtete Schaden, 
m. zerbrobene Glaſer, Fenfter r., n. 
pi. 5° (Fond.) - de fourneau, Ofen⸗ 
ruch, m. 

*Débrouillement, m, (v. 
Débrouiller) Gntwirrung, Mugeinan: 
derſetzung, f. 

*Débrouiller(f. Dé..) ra. ent: 
Witten, auscinander wideln : ordnen; 
A7. entwirren, entwideln ; ſich beraud: 
widein od. -finten aud; iné Reine, 
ins Klare, in Ordnung bringen. 

*Débrutir (f De. uw. Brut) 
(Technol.) aug tem Groben arbeiten 
od. fileifen; (einen Spiegel, Dia: 
manten od. Marmorblod ) gum er: 
fien Male abfihleifen, ab= od. uber: 
poliren, 
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*Débrutissement, m. (v. 
Débrutir) Abſchleifen (aus dem Grob: 
flen), n. (die) erfte Politur, /. 

*Débucher (f. Dé.) vn, 
(Chasse) aus tem Gehoͤlze, vem Di- 
dicht hervorfommmen, aud feinent Lager 
weichen, fein Lager, feinen Stand ver— 
laffen; {| va. (ten Hirſch ow, aus dem 
Lager) aufſcheuchen, cjagen, -treiben. 

*Débusquement, m./r. De- 
busquer) Wegtreiben, Vertreiben, n. 
Rerjagung, f- 

*Débusquer (neu-lat. debos- 
care: f. Dée.. uw. d. deutsch. Buf, 
ital. bosco) va, (aus einer voribeil: 
baften Stellung) verjagen, vertretben, 
verdringen ; fiy. fam. aus tem Sattel 
beben | ———— verdrangen; || dé- 
busqueé, -e, verdrangt 2. 

*Deéebut, m. (f. Débuter) (Jeux) 
(der) erfte Wurf, Stoß, Sdvlaq, Sug, 
ꝛc. m. Anwerfen, Anz od. Muéftoken 
x., 0.5 fig. Beginn, Anfang (einer Me: 
be 1.) ; Antritt (eines Amis zc.), m.; 
(dad) erfte Muftreten, Grftheinen (in 
ber Welt ac.!, nm. Gintritt (in bie Welt 
2¢.), m.; (Théat.) (tad) erite Auftre⸗ 
ten, Debiitiren, n. Antrittsvolle ; (E- 
coles 1c.) Untrittdvede, /. 

*Déebutant {pari pras. v. Dé- 
buter) an. -e, f nfanger ; bes. (ein) 
jum erjten Male auftretender, debuti- 
render Schauſpieler, Debutant, m. 


sin, J. 

Bswuias (f. De..) un. (Jeux) 
an: od, auéfpielen ; anwerfen; anfto- 
Fen; anziehen; (Bill.) fic) ausfesen ; 
fig. den Unfang (mit etwas ) machen, 
anfangen; feine Reve, Laufbabn rx. 
eroffnen; (in bie Welt rc.) eintreten; 
lin berfeiben od. bei Hofe rx.) gum ere 

en Wale erfcheinen , austreten ; fein 

mt xc.) antreten; bes. (auf der Buby: 
ne) gum erften Male aurtreten, ſeine 
Antrittérofle qeben, debütiren; feine 
erfte Gaftrofle (auf einem fremben 
Theater) geben; || ra. vom Ziel abe 
ftofen, ab= od. wegſpielen. 

Déc.., f. Déca... 

*Deca, prap. (v. De u. (a) de-, 
par -, gewohnl. en — de, auf diefer 
od. auf dieſe Seite, dieijeits; (de, 
par )-la riviére, dieſſeits bes Fluſſes 
en dega du Rhin, dicffeits des N being; 
verall, de-, par-, gewohnl. en-, 
loc. adv. berwarts ; bierber ; berber; 
j|-etdela, heruber u. biniber, bin 
u. her; aller —et dela, bin uw. ber: 
gehen; fum. jJambe-, jambe dela 
cin Bein auf viefer, das andere au 
jener Seite, rittlings. 

*Déca.. (dixa) in Zus. (Scienc. 
nat.) -brachide, adj. yebnarmig (v. 
Kopffisstern, Blaine.) ; -céres, m. 
pl. ybnbdrnige Gepbhalophoren, Deca: 
cerata, mn. pl, (Blainy.); -dactyle, 
adj. xebnfingerig ; clappig; <ftraBlig ; 
subst. m. (polynéme - -) Sebafinger: 
fiſch, polynemus decadactylus, m.; 
-di, m. (Calendr. —* ber) zehnte 
Tag ver Decade, Decari, m.; -edre, 
adj. zehnſeitig, -fladig; -fide, adj. 
yebufvaltig, <theilig; -gone, adj. 
gehnedig. -wintlig; subst. m. (Géom.) 
Zehnech (Fort.) — Feſtungs 
werf, n.; -gramme, m. (Métrol.) me a 
Wrammen, vn. pl. Decagramme, n. 
(elwa 24/2 Drachme od, 5/8 Loth) ; 
-eyne, rk {Bot.) achnweibig, mit 
zeyn Biftiflen; -gynie, ſ. Sehnweibe: 
rei, Ordnung ver 255 mit zehn 
VPiſtillen, Decagynie, f. (Linne); -li- 
tre, m. (Metrol.) zehn Siter, m. pl. 
Decaliter, m.; -lobe, adj. yebnlappig; 
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-logue, m. (Ane. Test.) Deca 
(eich yeh bote, n. pi; —- 
m., Zehntagsgeſchichte Decameron, v. 
tai des Boccacciv); -métre, m, 
Métrol.) zehn Dieter. mpl. Deca: 
meter, m.; -parti, adj. ybotbeliy; 
—pétale, adj. gebnblittriy ¢ Slums: 
frone; —8 mit ser Binmentrone ; 
-phylle, aaj. zehnblattrig; -pode, 
adj. yebnfipig; -podes, in. ply 
( sehnfissige Schalthiere | 3ebe- 
füßler, Rrebie, m. pl. decapoda; > 
—— e Kopffüßler m. pl. Or- 
igny, tr.); ~podiforme, adj, 
Decapoden:formig, frebeartig (Airhy ; 
-sperme , adj. yebnfamig; -stére, 
adj. ( Métrol.) yebn Steve, m. pl. 
Decaftere, m.; -style, m ( Archit) 
ein) — iutiges baͤude n.; -sy!- 
abe, adj. (Méir,) yebnidibig; -i- 
mes, m. pl. zehnſchnittige Netacz 
then, decatoma, n. pl. (Cucier). 

"“Décacanthe, adj. f, Dec.) 
(Hist. nat.) gebneornig; -ftadelig; | 
subst. m. Zehnſtachel, bodjanus de- 
cacanthus, m. 

*Deécacéres, f. Déca... 

*Décacheter (jf, Dé..) ra, at 
ſiegeln, (dad Siegel eines Brief x.) 
erbrechen, offmen; § décachele, -e, 
entilegelt 2, 

*Deécadactyle, f. Deca... 

Décadaire, adj. (f. Decade) 
Decaden.. 

Décade, f. (dixds) Devote, f 
(49 Zeilraum von sehen Tagen; 
Werk od. Abschuitt cines Wats 
in sehen Biichern). 

*Décadence, f. (v. lal. det 
dere) Berfall, m Sinfen, n. Arnab 
me, (cig. u, fig.); tlomber ea -, 
in Berfall gerathen, verfallen. 

*Décadi, m., etc. f. Deca... 

*Décaisser (f. Dé. mCi) 
va. aué einem, aud vem Rajien ee 
men; auspacken. 

*Décalitre, ete. f. wits 

*Décalorification,{.1.™) 
pore Path.) Unterdrudung t 

aloricitat, Grfaltung, /. — 

*Décalotter(j. Péeau. 
va. (Technol.) (einer —n — 
be abnebinen, (biejelbe) ab at 
appen. 

*Décalquer (f. Dé.) ra. cna 
Wirerdrud, od. Giegenaberud ree @ 
rat) machen, (etw.) gegenadecae, 
absichen. . 

Décaméron, ete. f. en 

*Décampement, ™. (to 
camper) Mufpeben neé Sagert, w Be 
brud) aué bem Lager, m. - 
. . oes ol Dé.) on 

ager aufbeben od. 
ne Lager aufbrechen; fig. fon. 
fortmacen, ſich aug bent Stawde Be 
en. 
Décan, m. (lat. decanus) 4" 
POs — anc.) Decan, ™. Wis. 
eccl.) f. en. ; p 
beach wets Décan) (HS 
— Deeanat n. see 
+; samt, mm. anet, /» le. 

*Decandre, adj. (ft Oe 
( Bot.) yebnmanniecig, ™ * 
Staubfiten, decandrus- pecans? 

*Décandrie, f. {f- +4 
n(er)igen Pflanzen, rie, I 


né). pecs 
i. t i n it t. . 
ter a cin. ston f (bat aig 


rpc a ner (ial aaa 
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(Chim., Pharm.) abgießen; abneh⸗ 
men, decautiren; vase a-, Decantir⸗ 
grfas, n.; | décanté, -e, abgegoffen 2. 

*Décanthére, adj, ſ. Dec..) 
{Bot.) mit zehn Staubbeuteln, de- 
— Déc ,; 

"Decapage, m. (v. aper 
—————— (bus) A ret el Beijen : 
— (eines Dieralls,, n. 

“Decaparti,}. Deca... 

*Décapeler (jf. Dé..) va. (Mar.) 
otfappen. 

“Decaper (f. Dé.. u. Cape) va. 
tin Wetall) vom Roſt od. Wriunjpan 
trinigen, pugen, beigen, abgiehen, bez 
capiren ; || decapé, -e, gereinigt 2. 


*“Décaper if De... wu. Cap) on. 
Vorgebirgen Beraus: 





(Mar.) gwifthen 
jegeln ; cin Vorgebirge umpege 
*“Décapétale, ete. f. Déca... 

*Deécapitation, f. (v. Déca- 
piler) G@urbaurptung, f. 
*Décapiter (f. Dé.. u. lat. ca- 
put) wa, enthaupten, fam. koͤpfen, (ei: 
mum) den Kopf abſchlagen. 
*Décapode, etc. f. Déca., 
*“Décarbonater (jf. De...) va. 
(Chim) {ein Gal} der Kohlenfaure 
ranben, Brennen; || se -, die Kohlen⸗ 
famre verlieren: || decarbonalé, -e, 
bet Rohlenjaure beraubt, gebrannt. 
*“Décarburation, f. (jf. Dé- 
carburer) (Chim.) Befreiung (des Giz 
fens 2¢.) vom Kohlenſtoff; Guipabe 


tung. F 
“Decarburer (f. Dé.. uw. Car- 
bure) va. (Chim.)} (bag Giſen ꝛc.) bed 
Kobleuſtoffs berauben, entfoblen ; ents 
fanlen ; || se -, den Kohlenſtoff verlie- 
ten , || decarbureé, -e, entfobtt x. 
“Décarreler (f. Dé..) va. die 
Blicten oc, Platten eines Fupborens , 
tea ftcinernen Fußboden ( in einem 
immer 2¢.) aufbeben. 
*Décasperme, etc. f. Déca... 
*Décatir (f. Dé .) va. (Manuf) 
tinem Tuche) ven Glanz benehmen, 
(vaffelbe) krimpen, decatiren; (Chap.) 
auftrazen, aufrauhen; || decati, -e, 
detatiri re, 
"Deécatissage, m. (vp. Déca- 
lir) (bas) Decatirven, (die) Krimpe. 
"Decatisseur, m. (v. Déca- 
lir) Decatirer, Tuchktimper, m. 
*Décatomes, f. Déca... 
“Décaver (f. Dé..) va. (Jeux) ten 
Qanyen Ausſatz (eines Spiclers) gewin⸗ 
hen ; étre -#, feinen Aueſatz verlieren. 
Décéder (v. dal. decedere) vn. 
terfiteiten, (veriflerben, mit Tove ab⸗ 
gren ; || décédeé, -e, verftorben ꝛc. 
*Décélement, m. (v. Déceler) 
Ofintarung, Gntredung, f. 
*"Deceler \¢ Deé..) va. offenba: 
tm, entoeden ; fund geben, verrathen; 
{ie ~, fid fund geben, ſich verrathen, 
offen barthun, in feinem wabren 
nary et{deinen; || décelé, -e, offenz 
x". 


“Décem.. (lat.) in Zus. (Hist. 
hal.) -fide, -loculaire,-maculé, ad). 
icbnfpaltig, -facherig, «gefledt; -pédes, 
m. pl. jebnfipige Umphiporen, de- 
cempedes, m. pl. (Cuv., Latr.); 
“tir, m. (Hist. rom.) Decemvir, Zeb: 
per, Jehnhert, m. -viral, adi. ~vi- 
tale, ſ. Decemvirn, Decemviral.., vez 
cemviralifdy ; -virat, m. Decemvirat, 
n. 3ehnbereichaft, 7. 

‘Décembre, m. (v. lat. de- 
cember) December, @hriftmonat, m. 

Déecemme nt, adr, (v. Décent) 
anflandigtet Weiſe); ſchicklich; füg⸗ 
lig; mit Anſtand. 


— —— —— —— 


Décempédes, Décemvir, 
ete. ſ. Décem... 

DPéceneée, (c. dat. decentia) 
Anitand, m. Anſtandigkeit; Schicklich⸗ 
frit, /.: bes. (der fittliche) Anſtand, m. 
Sittlifeit; Sittfamfeit, Gorbarfeit, 
Deceny, f-; {| cela n'est pas dans ta 
—, dad ift nicht in den Grenzen, bad 
überſchreitet vie Grenzen bes Anſtan— 
ded, das iſt anfanbdéwitrig; metire de 
la ~ dans ses expressions, Anſtand in 
feine Musorude legen, feine Ausdrücke 
mit Auſtand wablen, ſich anfldndig 
ausdrücken. 

*Déecennal, adj. -e, f. (v. lat. 
decennalis) 4° jebnjabrig; 2° zehn⸗ 
jährlich; (fetes) -es, subst. f- Pt 
(Ant. rom.) zehnjährliche Fefte, De- 
cennalien, n. pd. 

Décent, — f. (v. Jat. de- 
cens) (wobljanflantig , ſchicklich ge: 
giemend; bes. züchtig, leuſch, anſtaͤn⸗ 
dig, ehrbar, decent. 

—— v. lat. dece 
tio) Tauſchung; 8* — — e⸗ 
triigerei, f. Betrug, Trug, m. Ärgliſt, 
(Jur,) Gerabrde, * 

De ce que, conj, dariiber od. dep: 
wegen, dap, weil. 

*Deécerner (tr. lat. — 
va. 4° (eine Belohnung, Strafe x. 
guerfennen ; 20 (einen Verbaftshefehl 
1¢.) —— verfügen, erlaſſen. 

*Décés, m. (v. lat. decessus) 
(Jur., Adm.) (der natürliche) Tod, 
Hintritt, m. Whfterben, n. ; de -, To-z 
bes.., Sterbe..; Todten..; acte de -, 
Sterbeurkunde, f. Tovesz od, Tovten: 
fein, m. 

“Décevable, adj. (f. Décevoir) 
ungebr, leicht zu bintergeben. 

*Décevant (part, pros, v. Dé- 
cevoir) adj. -e, f. axũgeriſch; tau: 
fchend ; blenvdend; gleißneriſch; betrü⸗ 
geriſch; betriiglid). 

*Décevoir (ve. lat. decipere) 
va, (Conj. wie Recevoir) va. tau: 
fchen ; tritgen ; betriigen (f. Tromper); 
hintergeben (f. Abuser); verführen (/. 
Séduire); || dégu, -e, getauſcht r. 

*"Déchainement. m. (rv. Dé- 
chainer) 4° (bad) Entfeſſeln, oélaf- 
en; ——— n.; Aufreizung (ent: 
effelter Menſchaften x.), fi; 2° (das 
— Ausbruch, m. Loss 
brechen; Losftirmen; Toben, Wuthen, 
n, Wurth (entfeffelter Begierden, lez 
mente 2¢.); un wig Grbitterung, 
f. leidenſchaftlicher nati Im. 

*Déchainer (f. Dé.. u. Chaine) 
va. (einem) die Rette(n) abnehmen; 
(einen Hund J von ver Kette laſſen, 
loetetten; (auf Sem.) hetzen; fig. (dte 
Glemente, Leidenfchaften x.) entfef= 
feln; (3em.) aufhetzen, erbittern; er: 
bofien; (eine Gabale 2¢. gegen Sem.) 
loslaſſen, in Deneguns fegen; || se -, 
(gegen od, tiber Jem.) Losbrechen ; (qez 
en Sem.) losſtürmen, wüthen, toben; 
fut Sent.) aysbrechen, herftirmen; 

allen ; ſich (gegen Sem.) empören 
od. ecbopen; || déchainé, -e, entfeſ⸗ 
felt x.; fig. fam, c’est un diable 
déchainé, er gleidjt einem aué ber 
Halle entiyrungenen Teufel, ex ijt cin 
wabrer Hoͤllenbrand. 

*Déchanter (f. Dé..) on. fam. 
ben Ton berabftimmen, gelinvere Saiz 
ten aufgieben. 

— aper ene Se oe f. 
(f. Dé.. u. Chaperon) (Mag.) (Mauer) 
welche ihre ſchraͤge Bedeung verloren 
hat; 2° (part. puss. v. aperon- 
ner) adj, -e, f. (Fauc.) abgefappt. 

*Déchaperonner!{f. Dé..) va. 
(Fauc.) (ven Falfen) abfappen. 
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*Décharge, f. (f. Décharger) 
40 A. (das) Abladen (eines Wagens rc. }; 
Gntladen; Nuslaten, n. Ausladung 
(eines Schiffes ꝛc.), f.; (Mar.) Leſchen 
n.; B. Gntladung, Gntlaftung ‘res 
Gewiſſens x¢.); Grleichterung; Vers 
minverung der (Staats: 2¢,) Laften; 
(Jur. Crim.) Zerftirung, Shöwaͤchunq 
der Anflagepunfte, /. (rie) bem Ange⸗ 
Flagten gunftigen Umftante, m. pri. 
Vertheiriqung, f.; témoin a -, Zeuge 
u Gunſten tes Angeklagten, Entla— 
hun sz od. Vertheibigungsieuge, m. ; 

. (Jur.) Losfpredhung, Gntbinoung 
(von einer Schuld ac. ); Gntlaftumng (ei: 
ner Redmung), Ouittung, /.: Sein, 
m.; D. (das gleichzeitigej Whieuern 
(mehrerer Schußwafſen), nv. Salve, f. 
(Musketen:, Kanonen- rc.) Feuer, n.; 

mw. S. fam. Tracht (Prigel), f; 
E. Abfluß, jteyug (ted Wafers); 
(Physiol.) vulg. Abfluß, m. Auslee— 
tung, Entleerung, (5 20 (Archit.) a, 
(einsurErleichterung od.Stitsung 
dienender) gemaucrter Gewölbbogen 
ade Thiren, Fenſtern ac.), m.; b, 

trebeband, Strebebolz, mn. ; (Hydr.) 
Abjugled, m.; -robre, f.; -graben, 
(Imprim.) Abziehbogen, m. ; 5° (Ort, 
wohin ctw. entladen wird) (piece 
de -) Geroͤll⸗, Bolter = od. Rumpel: 
fammer, fi Kehrichtwinkel, m.; 

Hydr.) Abzug- od. Nebenbebilter, 

bzugteich m.; || do donner quittance 
et —, cine Quittung auéftellen, quit: 
tiren; payer 4 la- de qn, jablen, 
um Jem. von ciner Schuld gu befreien, 
u Jewands Munften gablen; payer a 
a - d'un compte, sur Gntlajtung eis 
ner Rebnung of. in Abrechnung auf 
eine Schuld gablen; porter une som- 
me en —, ¢ine Summe als qejahlt 
cintragen, fie von Debet abſchreiben 
vd. entlajten ; faire une -, eine Salve 
geben; tuvau de —, Abyugérdhre, 5 

*Déchargement, m. (ov. Dé- 
charger) Ubladung (eines Frachtwa⸗ 
gent aan Aueladung, Lofhung (eines 

iffé), f. 

*Deéchargeoir, m. (ov. Déchar- 
ger) t° (Péch.) Wbaug, m, -6lod, n.; 
z4rdbre, f.; 20 (Tiss.) Reugbaum, m. 

*"Décharger (f. De..) ra, 4° 
etw. von seiner Last od. Ladung 

éfveien) entlaften; entlaven; bes. 
A. (einen Wagen, ein Laftthier r. 
ablaten ; abpaden ; (einem Pferde rc. 
bie Saft atuchmen; ( cin Schiff x. 
austaden, loſchen; abs. (bie Waaren 
ausladen; feine Ladung abjegen; lo: 
ſchen; B. (einen Fußboden, eine Zim⸗ 
merdede 2.) entlaiten, (temfelb., der: 
felb.) einen Theil feiner od. ibrer Lak 
abnebmen, Luft madien; C. (Hort.) 
(einen Baum) erleichtern, einen Theil 
ber Früchte od. Zweige deſſelb. abs 
nebmen ; ——— ausſchneiden; D. 
( Mar.) - les voiles, la mature, (die 
Segel od, einen Theil derſelb. cin: 
jieben) abbraffen ; E. - son estomac, 
son ventre, feinen od. den Magen, 
ben Unterleib entleeren od. erleichtern: 
fid) Ausleerung verſchaffen; fich aus— 
leeren ; - le cerveau, (das Gehirn ↄd. 
ben Ropf erleichtern, leicht machen, 
bas Blut, vie Gajfte vom Kevte ab= 
lenfen; - une pompe, cine Buntpe 
audsleeren; F. (Impr.) vie Drier: 
ſchwarze (von einem Ballen, con einer 
Form) abnebmen ; G. (cin Feverse- 
webr) a, abſchießen abfeuern, losſchie⸗ 
fen; (cine Kanone) abbrennen; 6, 
entlaten; aueladen, bie —* aus 
(einem Piſtolenlauf rc.) gieben; (Phys.) 
(eine Gleftrifirmafibine x.) enflaten ; 
- un coup de fusil, einen Flinten⸗ 






ſchuũ thun; im w. S.- un coup, des 
coups 4 qn, Jemanben einen EAlag, 
Streid), Hied geben od. verfeyen ; ei⸗ 
wen Hiebe aufyiblen; U. fig. a) (ein 
Land von Abgaben ꝛc. entlafter ; (dem- 
felb. —— Laſten od. einen Theil ſei⸗ 
ner Laften abnebmen, daſſelbe erleich⸗ 
tern ; ) ‘fein Gewiſſen xc.) erleichtern, 
berubigen ; \fein Hery rc.) ausſchutten, 
eine Laft von ſeinem Herzen 2X.) male 
qe, (ventjelb.) uft machen; ¢) - qn 
d'un soin, d'un travail, elc., Sem. 
einer Sorge Arbeit x. entbeben, uber: 
heben, entledigen; ibm diefelbe ab: 
nebmen : étre déchargé de qe., einer 
Sache uberhoben od, entledigt fein, 
fam. dieſelbe lot fein, fich diefelbe 
vom Halfe geſchafft baben; ad) (Jur.) 
Jem. von einer Verbindlichteit 2. ) 
os fprechen, (ibn derſelb.) entheben, 
(ibm viefelbe) abnebmen; - d'’accu- 
sation, Jem) von einer Unflage frei 
——— aller Schuld ledig ſprechen, 
ur unſchuldig erflicen ; - un accuse, 
u Munilen oc. frir bie Unſchuld eines, 
fir cinen Angellagten fpreden, aug: 
fagen, jeugen; - un registre, un 
contrat, elc., in einem Schuldver⸗ 
eichniſſe, Gontracte 2. bie erbaltene 
umme quittirend e¢intragen, ab— 
wreiben; einen Schuldpoſten in bem: 
elben tigen ; (Comm.) - un compte, 
son livre, ein Gonto, fein Handlungs 
bud entlafien, dechargiten, eine (jur 
Laft geſchriebene Summe vom Debet 
abjtyreiben ; - la feuille d’un messa- 
ger, den Ablieferungsſchein eines Bo: 
ten (quittivend) unter reer ; 20 (eine 
Raft) abnebmen, ( Waarenballen x. ) 
ablaven ; auéglaven; fig. - sa bile, sa 
colére (sur qn), feine Galle, feinen 
Born ( uber od. auf Jem. } entlaven, 
(an Jem.) auslaſſen; feine Galle (ge: 
gen Sem.) verfprigen; | se - , A. se - 
"un fardeau,ete., fic) einer Bürde 
2. entlevigen od. entheben; cine Bür— 
be abiwerfen; fam. fic) diefelbe rom 
Hal fe ſwaffen: fig. se-d'une tutelle, 
etc., cine Vormundſchaft re. (won fich) 
ablebuen od. abwenbden ; fics derfelben 
entzichen od. entledigen; vicfelbe nie: 
berlegen ; se - des accusations, elc., 
die Beſchuldigungen re. von ſich abwal- 
en; se -surqn du soin d'une af- 
aire, fic) der Beforgung einer An— 
gelegenbeit entledigen, um diefelbe 
cinem Andern anfyuburven; Seman: 
ben bie Beforgung x. ubertragen, auf: 
bürden, aufchieben; se - d'une faute 
sur qu, Jemanten cinen Febler zur 
at egen, die Schuld (von ſich u.) 
auf Sem. ſchieben od. walzen, einem 
(Andern) vie Schuld aufburden; B. 
fo entlaven ; ſich auéleeren, fich ent: 
en; fich (in das Meer rc.) ergiepen; 
auéficdmen ; abfliefen; feinen Ausfluß 
lirgendtwo baben; C. abfarben; ab: 
od. verfcbiefen ; bleicher lidjter, mil: 
ber werden ; abblaffen; abbleiden ( v. 
Farben) ; || on. fleden; abfarben (v, 
d. Druckerschwarse etc.); || va. - 
le plancher, dem Fupboden, der Zim: 
merdede Luft machen; fig. fam. das 
Bimmer riumen, abjiehen; || déchar- 
é, -e, entladen; abgeſchoſſen ac.; 
— f. Diffameé. 
*Deéchargeur, m. (©. Déchar- 
r) Ub: od. MAuslaver; ( Mar.) £6: 
her ; (Ariill.) chem. Zeugdiener, m. 
*Décharner (f. De.. uv. Chair) 
wa. 1° dab Fletih (von den Knochen) 
ablifen, (diefelb.) wom Fleiſch entblö⸗ 
fen, entfleifen; 20 abmagern, abz 
aebren; || décharné, -e, entfleiſcht, 
nadt (v. Knochen\; 2 abgemagert, 
abgezehtt, abgefallen, hager, durr, 


ftclettifch, fam. flappertirr; fig. ma: 
ger, —* —— un. 


— — 7 


*Déchiqueture. f. (vr. Dechi- 

ueler) alt, zagiger Gin: of, fas 
Panitt, Jackenſchniit, m. Yubadun, 
[5 Schlitz, m. 

*Déchirage, m. (vr. Dechirer) 
(bas) Zerſchlagen, Auéeinonrerpoia: 
gen, Zertrummiern (ernet Flosed oder 
Schiffs); bois de -, aufgchrocenes 
Schiffholz, Holy oon yertrummertea 
Schiffen, n. 


ee 


































wirtbbarjer Styl); (Archit.) téte de 
boeuf déecharne, Aaſskopf, m. 
*Déchasser (f. De..) on. (Dan- 
se) Linfé abtanyen, links baſſiren; Ij 
va. (Tourn.) (einen Nagel 3¢. wieder) 
heraus ſchlagen. 
*Déchaumer (f. Dé.) ra. 
(Agr.) - une terre, cin Stoppelfeld 


umbredhen; im weil. S.cin Gnid| * Déchirant (part. pros © 

Lantes urbar madden. ‘Déchirer) adj. -e, ac hetgerten 
Dechaussé (part. pass. n. | fend; erbarmenéwuͤrbig; jammemel, 

Déchausser) adj. -e, f. 4° barfisig: ISémeiol.) reipend; yervend. 


*Déchire (part. pass. t. De- 
chirer) adj. -e, f. yervifjen (cig © 
fig.\; yeclumpt; gerfegt; im. weil. 5. 

wie) gerviffen; (Hist. nal.) a, ye 
Fatt t, laceratus; 6, auégebiffes, a 
gleich ausgeſchniiten, (mie) tenay, 
erosus ; (Anal.) trou - anlériew’, 
postérieur , (bag) mittlere, disiat 
erriffene oder unformiiche Lod tf 
iveis), hiatus spheno-peb ov, 
occipilo-petrosus (Chetess.) 5 | rive 
tout —, zerriſſen od. gerlumpt (6, 
zerlumpte Rieiver haben. 

*Déechirement, m. (ce Deeb 
rer) 4° (bas) Zerreißen, m. Jeriv 
gang. [5 2° Zerriffenfein, a. Ris ©. 

iffe, pi. ; Riprounve ; Jeriumpieat 

43 3 tibertr. -s d'entrailits, ee, 
eigen in ben Gingeweiben x, te! 
reifen, n.; 40 fig. A. -de ecent, der⸗ 
erreißender Schmerz, m. Herjentden. 
B.es,. pl. — —— * 
tige Zerwuͤrfniſſe/. pl. Burgerinnss 
m. ps Berriffenseit. ver burgerliten 
Verbaltniſſe, f- 

*Dechirer (v. lat, dilacersr 
va. 4° gecreifien ; aufretfen ; auéeaer 
bertecifien; mitten von einandet * 
fien; xerfenen; gerfleifien; yerbaees. 
(Guerre) (vie Batrone) abrerpea; 
weit. S. (ein Schiff 2.) amd ecmaste 
ſchlagen, zerſchlagen, yertrimars, 
wneig. (Art mil) ⸗ la boule, ue 
ammenbingend feucen ; ein Blink 
euer eroffnen ; 2° fibertr. rinot 
Schmerzen verurfaden, veifer '*-» 

rreifien ; fig. - loreille, les orce- 
es, bas Obt, bas Trommeliell jeer 
fen, dem Gebér webe thun; ¥ fy 4 
(das Hera) yerreifien, zerſchneiden 
wublen; durchs (Herg gebden, ae 
in ber tiefften Seele) mebe then: P 
Spattungen, Serwiicfniffe im Etat! 
2.) erregen, (ben Staat x.) gente, 
Sem) C. (- qn a belles dents 


carmes -s ou déchaux, Barfuper: 
monde, m. pl.; 2° an die Wurgeln 
entblößt, mit enthldsten Wurzeln 
*“Déechaussement, m, (v. Dé- 
chausser) 4° (Agr.) (bag) Mutgeaben 
od. Nufbaden ber Erde um den Wur⸗ 
zeln (eines Baums 2¢.); 2° (Dent.) a, 
die Gntblopung, 5, (das) Blopliegen 
ver Zahnwurzeln. 
*Déchausser (f. Dé..) va. te 
(einem die) Schube und Strumpfe aus: 
ieben; 2° fig. die Wurgein ( cines 
Raumé, Zabns r.), ven Kur, den 
Mrund (ciner Mauer ꝛc.), die Grund: 
ſchwelle, die Grundmaner eince Ge— 
baudes entblößen, bloßlegen, aufwuh⸗— 
fen; (Agr.) die Erde um die **8 
(eines Baums rc.) aufgraben, aufba— 
den, (einen Baum ze.) an der Wurael 
bebaden ; Dent.) tat — von 
einem 3abne) abliven, (denfelb.) vom 
Jahnfleiſch enthlogen; || se -, (fich 
felbjt die, Schuhe und Sirumpfe aus: 
ziehen. 
*"Déchaussoir, m. (v. Dé- 
chausser) (Dent.) Snftrument yum 
Nblofen des Zahnfleiſches, mn. Sabu: 
fleiſchabloſer, m. dentiscalpium, n. 
*Déechaussure, ff (v. De- 
chausser) (Chasse) rei a n. 
“Dechaux, adj. m. f. Dechaus- 


sé. 
*Déchéance, * S Déchoir) 
(Jur., Adm.) Berfall, Verluſt, m. 
Verwirfung (eines Rehto, f.; absol. 
(Hist.) Berluft ves Throng, m. Wb: 
fchaffung ter Kénigtwurve (durch die 
gesrtzgeb. Fersammil., 40. August 
—*6 a peine de- (de son ac- 
tion), ber Berluft feiner Klage. 
*Décherrai, Fut. iste Pers. 
sar v. Déchoir. 
*Décherrais, Cond. tste und 
Qte Pers. Sing. v. Dechoir. 
*Déchet. m. (vp. Dechoir) Mb: 
fall; Ubgang; Verluſt, m, 
“Decheveler (f. Dé. u. Che- 
veu) va, (einer Perf.) die Haare zer⸗ 
zauſen, vermirren; || déchevelé, -e, 
mit zerzaustem, flatterndem Haar. 
*Dechiffrable, adj. (rv. Dé- 
chiffrer) gu entziffern, entgifferbar ; 
leferlich ; gu errathen. 
“Déchiffrement, m. (v, Dé- 
chit er) Gntgifferung, f. (bas) Dedhifs 
riren. 


Sem.) deriaſtern ſchmahen (om 
eruntermadben, (einem) fein gen 
Sri am Leibe laffen; || se-. VK 
reifen; aufreifen; (von einander I 
pen 5 Riffe befommen; fig- 
luten (vo. Herjen); 2° 
fhmaben, fich gerfleifchen, 
herumbeifien, hd beruntercetfen * 
*Déchireur, m. (0. Dec a 
i Technol. ) Schiffe zertruͤmmer 
VV te. Deere 


Opin A oe if 234 (eine Rig Gin airare, M4 
Geheimſchrift) entyiffern, deciffciren ; | Rif; Ginrifi, m.; , ". f 
imw. Sinn u. fig. ‘eine unleferlide | * bechele { lat, decidere; f 


Dé..) on. unreg. (Je déchois, 
chois, il déchoit; nous — 
vous déchoyez , ils déchoiee J 
déchus. Je décherrai. Je deeb 
ue je déchoie, que tu co 
ue jo déchusse) 4° von cine * 
sern, vollkommnern, glans * 
Zustande ) herabſinken I 
fommen; finfen; abnehmen —* 
verfallen, fallen (9. Perinat —* 
Sachen) ; in —— in a. 
{ frat 


Hanvfahrift mit Miibe) lefen, entzif— 
fern; (ein Gebeimniß ic.) berausbrin: 
gen; errathen ; berauéitubiren ; jj dé- 
chiffré, -e, entgiffert 2. 

*Deéchiffreur, m. fv. Déchif- 
frer) Grflirer einer Geheimſchrift, 
io Dedhiffreur, m. 

“Dechiqueter (f. Dé..) va, ger: 
ſchneiden ; gecbaden ; jerſchlihen; yer: 
fegen: (mit ven Zahnen ac.) zerreißen; 
zerbeißen; augjaden; | dechiqueté, 
~e, aetbadt x. ; adj. (Hist. nat.) ge: 
fHligt, zerſchlitzt, laciniatus. 
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rathen (0. Sachen); 2 
ner Sache verluſtig werden, 


DECI 


DECL 


DECL 


— 


Hoffttu 2.) verlieren, einbüßen; 
éire déchu d'un droil, ete., ein — 
x. verloren, verwirkt baben; il est 
déchu de son droit, et ift feines 
Riches verluftig geworden, fein Recht 
it verfallen ; } 4° - de sa reputation, 
son der Hobe feines Rufs herabjinten, 
ae., viel von i Rufe verlicren, 
aa SAnfeben verlieren, in ber dffentiis 
éen Achtung jinfen ; commencer a -, 
afangen gu finfer, (an Kerper⸗ und 
Geiftesfraften abzunehmen, abjufal: 
lm, benfallig oder altersſchwach yu 
werden. lehouer. 

*Dechouer, va. ſ. Désé- 

Dechu (pari. — ev. De- 
choir) adj. ~e, f. gefailen 2¢. 

*Déechus, Pret. Def. Ind. Aste 
u. Qe Pers. Sing, v. Déchoir. 

*De chusse, /mperf. Subj. Aste 
Pers. Sing. v. Déchoir. 

*Deéci.. (v. dat. decimus) in 
Zus. (Métrol. , Crist.) (ein) Zebu— 
tel... Deci... telare, j. 

*Deéciare, m. (f. Déci..) 3ebn- 

“Decidé (part. pass. v. Deéci- 
der) adj. -e, f. entſchieden; ausge⸗ 
macht; entſchloſſen. 

"Decidément, adr. entſchieden; 
deftimmt, auf dad Beftimmeeite, cin 
fut allemal; abs. fam. es ift entſchie⸗ 
den, es 1 ausgemacht, bag..; -, il est 
fou, ex it ein ausgemachter Narr ; der 
Meni ift wirklich ein Narr. 

*Décidence, f. (v. lal. deci- 
dere) (Sémeiol.) (vas) Abfallen, n. 
(pidglicje) Senfung u. Abnahme des 
Scibes einer ſchwangern Frau, als Zei- 
chen des Abstei bens der Fruchl), f. 

*Décider (v. lat. decidere) va. 
f* (cine streitige od, sweifelhafte 
Sache) entideiden ; den Ausſchlag (in 
timer Sache) geben; 2 (einen Streit 
auf diese ud. jene Art) beendigen ; 
cudfechten ; ſchlichten; 5° (Jem. gu ei⸗ 
Bem GEutſchluſſe) beftimmen, vermsd: 
ee bewegen , (zur Abreiſe x.) ent: 

Geiten; 4° abs. beichliepen , entſchei⸗ 
bem (bas od. qu..); |i se -, 19 fich ent 
ſcveiten, diefe od. jene Wendung neb- 
men ; 20 fid) entſchließen, einen Gut: 
fing, cine Entſcheidung faſſen; fe 
{fur Sem., fur ctw.) enticheiven; ſich 
(ju cay.) verftehen od. bequemen ; || 
ta.(-deqe.) entſcheiden; verfu- 
gn, einen Ausſpruch toun (uber); - 
ue la vie de qn, ũber Jemandes Leten 
eutieinen ; -du sort d'une bataille, 
ter Ausgang einer Schlacht eutſchei⸗ 
ten; 20 (uber etm. ) abfpredjen, ab⸗ 
urtheilen. 

*“Decidu, adj.-e, ſ. (lat. deci- 
daus) (Bot.) abfatlens. 

*Decigramme, m. (jf. Déci..) 
Setutelgramme, Decigramme, n. (et- 
wo 2 Gran). 

Décil, adj. -e, f. (v. lat. de- 
tem} ( Astrol.) aspect -, (der) ge: 
bate in, 

“Décilitre, m, (f, Déci..) 
Jeontel-Bitve, Decilitre, m. 

*Deciller, f Dessiller. 

Decimal, adj. - of (wv. lat. 
decimalis) (3ehntel..; nad Zebnteln) 

imal..; fraction -e, Decimal: 
iu m.jesysteme -, Decimalfy- 

" 


Décimateur, m, (v. lat. de- 
cimare, ſ. Dime) 3ehentherr , m. 
Décimation, f. (wv. lat. deci- 
matio, f. Décimer) 2ofung um ben 
nten Mann, Beftrafung, f. Gr- 
chen bes —— Manned; De— 
cimiren, n. mation, J. 
Déecime, f. (lat. deciimna) chem. 
Zehtatſteuer von ten Cintunften der 


Geiſtlichen f. (ver) geiſtliche Jebnte, 
(der ioate Pfennig; 2 imw. S, -s, 
ey jahrliche Abgabe von geifilichen 
ründen an ben Konig, f. Pirunven: 
achnte, m. 
ecime, m (9. dat. decimus) 
Decime, m (ein Zehntel-Frank). 

Décimer (rv. /at. decimare) va, 
ben if zehnten Mann beftrafen, bes. 
erfchiefen, decimiren; fig. (einen gro: 
fen Theil einer Menfchenmenge bin: 
wegraffen, diejelbe) lichten, decimixen; 
|| décitné, -e, dectmirt 2. 

*“Décimétre, m. (f. Déci..) 
Sehuntel- Meter, Decimeter, m. (elwa 
3 Zoll8 Linten). 

*Décintrement, m.(v. Dé- 
cintrer) ( Archit.) Wegnehmen des 
Bogengeriftes, Mbriften, n. 

*Deécinatrer(f,. —— 
va, das Bogengeruſt (eines olbes 
wegnehmen, (cin Gewoͤlbe abriiten, 

Decioctonal, adj. (ſ. Déci..) 
—— achtzehnflaͤchig, decioctona- 
is (Haty). 

*Deéeciquatuordéci mal, 
adj. (f. Déci..) Crist.) vierundzwan⸗ 
jigflichig (Hany). 

*Deécirer (f. Dé..) va. (Tech- 
nol.) bas Wachs (von etw.) abuehmen, 
(ett.) abwidhfen. 

*Décisif, adj. -ve, f. (f. Déci- 
der) 4° entſcheidend; 20 abfpredyend. 

*Décision, {. ov. lat. decisio) 
4° Gnefheidung Ausſpruch: Spruch 
Beſcheid; 20 Eniſchluß; Beſchluß, m. 

*Decisivement, ade. (wv. Dé- 
cisif) selt. gebr. auf cine entſcheidende 
Art, entiherdend; entſchieden. 

*Deéecisoire, adj. (v. Décider) 
(Jur.) serment-, Guticherdungéeid, m. 

*Décistére, m. (f. Déct..) zehn⸗ 
ter Theil ded Stere, m. 

*Declamateur, m. (v. lat. de- 
clamator) 4° ( Aut.) Declamater, 
Kunſtredner; Ie lade/nd: veclamirens 
ver, prunfhafter, ſchwulſtiger Redner 
od. Schriftſteller, Declamator, m_ ; 
style de -, declamatorifer Styl; | 
adj. declamatoriſch, hechtrabend. 

*Déclamation, ſ (v. lat. de- 
clamatio) Declamation, /.; 4° (bag) 
Declamiven; Ure, Kuni zu declami— 
ren, f. rednexiſcher Bortrag; (Mus.) 
(ber) declamirende Bortrag, m.; 2 
Redeübung. Kunfirede, ſ.z 301m weit, 
F. A. Wortgepringe, vn. Schwulſt, 
redneriſcher Vomp, m.; B. prunfenve, 
ſchwulſtige, declamateriſche Rede od. 
Schrift, /.; C. leere Schmahungen, f. 
pl. ve Declamiren. 

*Déclamatoire, adj. (v. lat. 
declamatorius) teclamatorith; 4° Dez 
clamationé’.., Bortrags..; Declamir..; 
2 tadelnd ; hochtrabend, pompbaft. 

*Deéeclamer (wv. lat, declamare) 
va. wu. abs. declamicen, mit Ausdrud, 
redneriſch vortragen; || on. beftig re: 
ven, Strafpredigten balten, eifern; 
fam. Lodgieben (gegen, wider..). 

"Déclaratil, adj. -ve, ff. (f. 
Déclarer) (Jur.) erflarend, eine Er⸗ 
flarung enthaltend, 

*Declaration, f. (v. lat. de- 
claratio) Grflirung; Darlegung, f.; 
(offenes, unumwundenes) Geſtändniß, 
ne; Anfiundigung ; —— Todes⸗ 
x.) Unyeige ( bei der Cirilbehorde 
eic.),; Angabe (verjollbarer Waaren 
2¢.!, Declaration; bes. 4° (- d'amour) 
Siebederfldrung; 2° chem, fonigliche 
Verordnung, jur Grtidrung, Abin: 
verung od, Wirerrufung eines Gricté, 
{.; 3+ (Jue ) Verzeichniß (ver Miter), 
n. Angabe (ber Vermoͤgeneumſtände 
bei Ansvlvcns-Erklarungen, elc.), 


f: (ier) Seeproteft, m. Verklarung, 
. de guerre, Kriegserfldrung ; 
~ des droits de Phomme Grftarung 
bec Menſchen⸗ (u. Burgers) Rechte: 
- @hypothéque, Grflarung uber bie 
BVerpfandung einer Erbſchaft gu Gunz 
ften cines Gliubigers, /. 
*Déclaratoire, adj. (v. Décla- 
ration) (Jur.) ungebr. erflarend. 
*Déclarer(v. lat, declarare) ra. 
etflaren, ausſprechen, lauedrudlich, 
formlich fund thun, fund geben; an— 
fanbdigen; befanne madden; offenbaren, 
gefteben: (ferme Mitſchuleigen, ven Be- 
ſtand jeiner Mutter, Waaren beim oll: 
anite ic.) angeben, declaciven: die Ge— 
burt cined Kindes, einen Todesfall ze. 
bei der Givilbebdrde) anzeigen, zur An— 
zeige bringen, im eny. S. (durch ei- 
nen Offentlichin Act, auf eine 
rechishvafiige Art fix gültig, fix 
nichtig fur unfehuldig rc.) erflaren; | 
se -, fic) erflaren: 4° ſich ausfprecen; 
2e fid) Fund geben, ficd als dew Ver— 
faffer ꝛc. nennen, od. angeben; ſich 
(fur ven Urheber rc.) extlaven; fig. (v, 
Sachen) ſich zeigen, ſich fund thun, 
gusbreſhen, gum Ausbruch fommen, 
ch ertlaren, 5° offen (fur vd. wider 
em. of. ctw) Partei ergreifen, ſich 
au⸗ ſprechen, ſich erfliven; fig. fich (fiir, 
wider Je.) entihheiven (rom Siege 
ete.), || — la guerce a une puissance, 
tines Madr den Krieg erfldren; - son 
mariage, feine Serath erflaren od. 
befannt maden; — qu coupable, Sem. 
fur ſchuldig erflaren; jj declare, -e, 
erflart 2. ; adj. ennewmi -, evflacter, 
offenkundiger Feind. 
*Deéclassement, m. (v. De 
classer) neol. 4° Vernichtung einer 
Glaffencintheitung, bes ved Staände- 
unterfebiers, f.; (bas) Streichen aus 
einer Glaffe: 2° (bas) Aufhören ver 
Glaffenunterfchiere, n. Vermiſchung; 
Verwedstung ; Verwirrung der Glafe 
fen); - de la rente, Rentenverwedhés 


ar 3 . 

*Deéclasser (f. Dé.) ra, 40 die 
Glaffene:ntbeilung od. Glaffification 
(ted T hierveichs ¢.) umfofien od, ver⸗ 
Nidhten ; bes. die Glaffenfonderung, die 
Stinveunterfchiere (im Staate) auf: 
eben, die verſchiedenen Glaffen (der 
Wefellipajt) unter einander mengen 
od. verwirren ; 20 (Mar.) (Dlatrofen) 
aué einer Glaſſe ftreichen. 

*Deéclencher (f. Dé.. wv. Clen- 
che) va. aufflinfen. 

*Déclic, m. (f. Dé.. w. Cliquet) 
(Méc., Art mil.) Abvrider, Druder: 
Schneller, m. Druckfeder, f. Stecher 
{einer Büchſe x.), m.; (Hy r.) Name 
me, J. 
*Déclimater (f. Dé.. u. Climat) 
va. (Hist. nat.) pom (vaterlandiſchen) 
Glima entwobnen, an ein fremdes Gli: 
ma gewobnen, unter einem fremben 
Himmelefiridke einheimiſch machen, 
declimatiſiren. 

*Deéeclin, m. I. (f. Décliner) Ab⸗ 
— Meige, f£; Abnehmen, Sinken, 
n, Berfall, m.; (Path.) Abnahme (et: 
ner Krantheit od. eines Paroryémués, 
declinatio, f.; (Astron.) f. Décours ; 
- du jour, (ver, finfente Tag, Gonz 
nenuntergang, (der) anbrechende Abend; 
sur le - de lage, auf ded Alters Neige, 
am Abend ves Lebens, im veifern, im 
fpdteren Alter; sur le - de la mala- 
die, beim Nbnebmen, qu Gnve ber 
Kranfbeit; wenn fich die Krankheit gum 
Auogange neigt; étre sur son -, ſich 
(gum Ende neigen; anfangen abzuneh⸗ 
men od, yu finfen; auf tie Neige ge: 
ben, dabin blühen, verbluben; (babtn) 
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welfen, verwelfen; U. (rgi. lg 
(Armur.) Drud- od. Shlagferer, f. 
Schneller, Oriucer, m. 

Deéclinablte, adj. (f, Décliner) 
(Gramm. ) umenvbar, declinirbar, be- 
clinabel. 

*Déclinaison, f. (/at. declina- 
tio) 4° (Astron., Phys., Philos.) Ab⸗ 
weichung, Whlenfung, f.; cercle de -, 
WAbweidungswinkel, wr, ; 2° (Gramm, ) 
Declination; A, Umwendung, (Wort⸗ 
— B, Umenveform, ; 

*Declinant (part. pres, v. 
Décliner) adj. (Astron.) cadran -, 
abweichende Gonnenubr. 

“Déclinateur, m. ſ. Décliner) 
(Gnom.) Abweichungemeſſer, m. 

*Deéclinatoire, adj. (v. lat. 
declinare) (Procéd.) (bie Gompeten;) 
ablebnend, — —— declinato⸗ 
rift); Jsubst. m. 4° Ablebnungeer⸗ 
tlarung, f.; 2° f. Déclinateur. 

“Decline (part. pass, v. Dé- 
eliner) adj. -e, f. 49 (Bot.) niedergez 
bogen, abwarts gebogen, declinatus ; 
Qe declinirt 2, 

*Deéecliner (». lat, declinare ) 
on. 4° abnebmen, fic) neigen; finfen; 
auf dic Neige od. zu Ende geben: 
(Path.) fic) (rem Musgange, bem Ende 

u Neigen, abnebmen, im Mbnebmen 
ie: 2° Astron.) (sich com #qua- 
for entfernen) abreichen; ( Phys. 
{vom Yorvpole) abweichen; (Gnom. 
(vom nachſten Gartinalpunfte) abwei⸗ 
chen (du midi au_couchant, ete. 
von Süden nach Weften 2.) ; ive. 10 
(Gramm.) umenden, biegen, beelini— 
ren; fig. fam. = son nom, etc., feinen 
Namen 2. nennen, angeben, fund ge- 
ben; 20(Procéd.) (bie Gompeteng ei: 
nes Gerichté 2.) ablehnen, (ein Gericht 
2.) perborresciren ; | se -, ſich decli: 
niren laſſen; declinirt werden. 

*Décliquer (f. ren va, 
(Méc.) ten Schneller (einer Maſchine 
2¢.) abbriicen. 

*Deécliqueter (f. Dé.) va. 
(Horl.) den Sperrkegel (aug den Rad— 
atgnen) logmachen, 

*Déclive, adj. (lat. declivis) 
abſchuſſig; abbingiq;' nad unten zu 
beiegen, am untern Körpertheiie bez 
findlich ; abwarts gebend; gefentt ; qe: 
* 

"Déclivité, f (at. declivitas) 
MofGuffigreit; ALhingigheit : abfeyar: 
fise » geneigre, gefentte Steilung od, 

age, f- 

“Declore(f. Dé..) va. cons. 
wie Clore) bie Umzaͤunung, Befrie- 
diqung 2X. eines Naumes) wegnehmen, 
nicterreifen, abbredien, (einen Park 
2.) offmen, entgiunen; I déclos, -e, 
uneingezaunt, offen; fret. 

*Declouer (f. Dé.) ra, ben Naz 
gel, die Nagel (aus Brettern re.) bers 
ausitehen, losnageln, 

*Decochement, m, (vr. Déco- 
cher) (bas) Abſchießen (eines Pfeils), 
n 


“Décocher (f. Dé.. u. Coche) 
va. ‘einen Pfeil od. fig. fam. cin Gyiz 
— i.) abſchieüßen, abſenden; ver: 

enven; fig. fam. (ein Gompliment) 
abreuern, abbrennen ; || decoche, -e, 
abgeſcheſſen ac. 5 fliegend, fdjwirrenz 
doer Breit). 

*“Décocté, m. (v. lat. decoc- 
tum) (Pharm.) Ablochung, £ Abſud, 
m. Decoct, n. Tranf, vuly. Thee, 
m.;-—(de bois) de gayac, Heiligen: 
boljabfud, mv. decoctum ligni Gua- 
duct; —de gayac compose, Solitranf, 
Wi. 

*Décoctivn, Sf (ev. lat. decoc- 


tio) (Pharm.) 4° ( rat) Abkochen laf: 


fern), Abſieden, w. Abkechung, /.; 20 f. 
acocle, ; 
+°*Décoctum, m. f. Décocté, 
*Decognoir, m, (f. Deé..) (Ty- 

pogr.) Treibholy, n. Treibleil, m. 
*Deécoilfer (f. Dé.) va. 49 (ei: 

nem Kinde x.) den Kopfputz, vie Hau⸗ 

be abnehmen; fig. A. fam. (ciner Fla: 
ſche bie Pechfapre, ven Laubergug rx. 
abnebmen, { dievelbe ) abfappen, ent: 

auben; imw.S. leeren, auditechen ; 

. (Artif.) Leine Brandrobre ) abfayz 
pen; 2° die Haare (Jemands) in Unord⸗ 
nung bringen, durcheinander werfen, 

auflofen, yergaufen; || décoiflé, -e, 

4° obne Haube xc., im blofen Kopf; 


abgefappt ; 20 mit ungeordnetem , ger: 


ſtoͤrtem, gerjaustem Haar. 

*Décollation, f. (f. Décoller, 
I. ) Gntbauptung ( Jobannis bes Taͤu⸗ 
fert), f.; (Chir. obst.) Mbreifien ves 
Kopfes, n. 

*Deécollé (part. pass. v. Décol- 
ler) adj. -e, f. Lenthaurtet ; uneig. 
(Zool.) mit gebrodenee Spindel, ver: 
fluminelt, decollatus (v. Scbneden) ; 
IL. abgelsst; loegegangen rx. ( 0. ge- 
leimien Dingen); (Chir.) abgeloét; 
abgeſchaͤlt. 

*Decollement, m.(v. Décd- 
ler, UH.) 4° (dad) Abloͤſen, Abreißen, 
Lodgeben, n. Abloͤſung ( angeleinter 
od. susammengeleimler Dinge), [5 
20 ima. S.A. (Path, et Thér. ext.) 
(dad Ablofen, Abſchaͤlen; das Abgeloet⸗ 
od. Abgeſchaltſein) Abiofung ; Abſcha⸗— 
lung, /.; B. (Charp.) Behauen eines 
Sapreng, n. 

*Deécoller, va. L. (w. lat. de- 
collare) enthaupten; ee. obst.) den 
Kopf (eines Fotus) abreifien od, vom 
Rumpfe trennen; UL. (f. Dé.. une 
Coller) 4° ableimen ; (angeleimte od. 
angellebte Dinge ablöſen tosmacten ; 
20 im w. S. (Path. et Ther, ext.) ab: 
lifen; abſchälen; ( Bill.) (einen Bait) 
von ber Bande abjpielen; |i se —, ſich 
ablofen ; losgeben ; fi abfcalen. 

*Décolleter (f. Dé. uw. Col, 
Cou) va. (einer Perfon) ten Hals, vie 
Bruſt entblogen; || se -, Hale, Bruſt 
und Sdhultern enthlopen ve, entbni⸗ 
fen, dron., mit offener Bruft od. halb 
nadend geben, 

*Decolleur, m.(v. Décoller, 
1.) (Péck.) Kopfabſchneider m, 

*Décoloration, f ( fat. de- 
coloratio) (Phys., Séméiol.) 4» @ut- 
farbung, f. Grbleichen; Abblajen; 
Bleichen, m.; 20 Farbelofigkeit, Bleich 
beit; Blaͤſſe, f. 

*Decoloré ( part. pass. r 
Décolorer) adj. -e, f.entfirbt; abge⸗ 
blaſſt, verſchoſfſen; blak, bleich; far: 
belo’, decolor alus), exoletus; fig. 
farbelos, bleich. 

*Deécolorer (v. lat. decolorare) 
va. entfarben ; blag od. bleich machen, 
bleichen; res Farbeſtoffe berauben ; ab: 
farben ; abſchüſſig machen; 45 (ei: 
nein Werke r Bs ne Barbe, alle Farbe 
nehmen, (baffelbe) bleic machen ; |] 
se -, fic entfarben, bie Farbe verlie⸗ 
ren, bleich werden; bleiben; verblei- 


n. 

*Décombant, adj. -e, f. (lal. 
decumbens) pane nieverliegend. 

*Décombrer (f. Encombrer ) 
va. ben Schutt (von od. aus etw. } 
bimwegriumen, (etw.) abraͤumen; aud. 
tdumen; (einen Steinbruch x.) off: 
nen. 

*Déecombres, m. pl. (f. De- 
coubrer yr. deutsch, landsch. Rum 
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mer, mittl. lat, combri, cums) 
SHutt ; Abraum, m.; Trimmer, pl. 

"Déecombustion,f. (ft. 
(Chim. ) ungebr. ſ. Desosidation 
(Fourcroy). 

*Déecommander(f. Dé.) re. 
4°(Comin ) abbeſtellen ſ. Contreman- 
der une demande) ; 2 ven Betehl yu 
etw.) widerrufen. 

*Decomposable, adj. (i. be 
composer) zerſetzbar, fdeiduagsiby, 
— 

*Décomposer (f. Dé.) ra. 
4 (Chim,) (einen Körrer in fein: Be: 
flandtheile) reriegen, geriegen, ſcheten, 
aurlofen ; fig. eauife xe. zerglitdern 

erlegen, yerfallen; |) im eng. Stu 

aubige Muflofung od. Gabrxung c: 
nes Stoffes bewirken, (denfelben is 
Faulniß verfegen ; ( Path.) (tas Slat 
2.) auflofen, ie 3 2 Phys.) 
nen Lichtſtrahl 2.) gerfallen, {yer pal: 
ten, gertheilen ; 3° ( Mée. ) | tine Pla 
ſchine ꝛc.) auseinander nebinen ; ir 
Bewegung rx.) gectheilen: (Geom. | 
(ein Viele rc.) yerlegen ; fig. (ee Je 
ge) verftiren , entitellen , verjerren; 
se-, fich gevfegen ; in Faulaig geta⸗ 
then 2¢.; || decompose, -e, yerieg w., 
adj, ( Bot.) (vielfadh) jertheilt; tr: 
pelt zuſammengeſetzt, decompositus, 
dissolutus, 

*Deéecomposition, f. (lot. & 
compositio, rgl. Décomposer: 3 
legung, Zerfetzung: Muflofung; Soe 
bung ; Zerfatlung; Sertheilung; Ses 
betung; dm eng. S. faulige Mute: 
fung, 3erfaulung; Faulnig; fy. | 
Zeralicreruns, f. j (dad) Serfaller, «.; 
b) Berftérung, GC ntftellung ; Bere: 
rs, (ber Mendhtasuge), f. 

*bécompte, m. (f. Decomp- 
ler) Abrechnung, / Abyug: Ruditeet, 
m.; fig. fam, trouver du - ins 
une aflaire, (iortl, Abzug in aut 
Sache finden’ feine Rechnung att ta 
einer Sache finden; finten, tas man 
fic (in berfelb.) verrechnet bat. 

*Decompter(f. De..jra. alte 
nen, abjiehen; fiz. fam, absol. re 
feiner giinftigen Meinung ablaa, 
feine Grvartungen getaͤuſcht feben; | 
décompteé , -e, abgereconet x. 

*Déconcerter (i. De..) ra.'" 
ben Zuſammenklang, rie Harmicrit 
(ber Stimmen od. Tonwwerkyeuat, 
ren ; (die Sanger ae.) irre macten, 
tem Tact bringen, verwvirven ; 2/7 
A. bie Blane (Jemands) ftéren, oe 
rucken, burdyfreugen ; die arrears 
(3em.) vereiteln, (ibm) einen Se 
durch bie Rechnuͤng machen : B. Jem) 
aus der Faffung bringen, in Vere 
genbeit fesen, verwirren; beftiiger: 
i| se -. tie Faffung verlieren, in Ber 
legenheit gerathen, verlegen of- 
frurgt werden ; || déconcerte , -¢, d⸗ 
wirrt 2. ; 

*Déconfire (f. Dé.) ta. alt 
aufs Haupt feblagen; in vie Borne 
bauen; fig. schersw, (Sem.) fe st 
bringen, daß ex nicht mebr weis, m4 
er fagen od. wie er ſich benebore 
foll; tibn) auf ten Mund ** 
verni@ten ; || deconfit, -e, aufé See 
geſchlagen 2. 

*Deconfiture, 69 ** 
fire) 4° alt. ganyliche Niederlage . 
Dé faite); 20 fig. jou. A. - de gilt’, 
Miederlage unter dem Wilke, /-: 
volliger Banferott od. Ruin 3 
(Jur.) Zablungéunfabigfet, ~* 
veny, J. 
th confort, m. (f._De.. ~ 
Mikbebagen, n-; Trefiiefigtt, © 
drangniß, f. 
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*Deéconforter (f. Déconfort) 

agen; (Jem. ) 
Teinmitbig machen, entmutbigen ; 
tse -, fich entmuthigen Laffen, den 


wa. alt. (einem) mißbe 


Muth verlieren. 


*“Deécouseiller (f. Dé.) va, 
fam. — qu, ¢inem (von etwas) abra: 


them ; — qe., etwad riterrathen, 


*"Déconsidération, f.. (f. 
De...) neol. Berluft ver allgemeinen 
Actung, Berruf, m.; Beerufenbeit, /. 

"Deco nsidére, adj. -e, f. (1. 
De...) der Udhtung beraubt, verrufen; 


rerfdyricen ; verachtet. 


*Decounstruire (f, Dé..) va. 


(etwas Zusammengefiigtes, 4. B. 
cin Ubrwerf) aud el 


cn 


gen, betrotien machen, fam. verbutzen, 
verbluffen; || se-, aué dec Faffung, 


am. ans vem Concept fommen, dic 
Aaffung verlieren, verlegen odd. betre: 


ten werden; he einſchuchtern od. fam. 
fich verblijfen 


gen, betreten, befturst, faffungelos, 
faor. vecblifft, verdutzt. 
*“Deéeconvenue, 


ff. Dé. u. 
Couvenir) fam, Miggefhid, n. Une 


fall. Unftern, m. 
Décor, m. (v. lat. decorum 
(Archit.) Sierath, m. Vergierung, t 
Décorateur, m. [{ 


tre -, adj. Decorationenmaler, m. 

Decoration, f. (f. Décorer) 
Auszierung, Bersierung, f. Sierath, 
m bes.4e Lined) Butnenver ierung, 
Decoration. f.; 2 Ghrenyeidyen, n. 

, m. Abzeichen (einer Wirde), m. 

*Décorder (f. Dé..) va. (ein 
Seil xc.) auforehen. 

Deécorer (v. lat. decorare) va. 
peren ; audsieren , verzieren, mit ie: 
tathen ausftatten ; (aué ſchmücken; be: 
coriren; ime eng. S.(mit Titeln, Wuͤr⸗ 
ben! ausſtatten, bes. (Jemanten) cin 
Ubrengeichen, einen Orden verleihen ; 
fig. seven; zu befchonigen fuchen ; | 
se - (un titre, ete), fits (mit einem 
Titel xe.) zieren, ſchmücken od. brie 
fen, (mit angemafiten Titeln 2. ) 
yrange ; | decoré, -e, geziert 1¢.; bes. 
mit (einem) Orben verjeben, (einen) 
Orden tragend, iron. bebantert, be: 
ſterut. lquant. 

*Décorticant, f. Decorti- 

*Deécortication, f. (lat. de- 
corticalio) ‘Pharm. etc.) (bag) Ab⸗ 
—— (der Rinde), Abrinden; Schaͤ— 
cm, n. 

*Décortiquant (part. pras. 
v. Decortiquer) adj. -e, f Hist. 
nal.) vie inde abſchaͤlend, abrinvend, 
decorticans. 

*Déecortiquer (lat. decorti- 
care} ca. (Pharm, Hist. nat) die 
Rinte (ven etw.) abfealen, (Holy 2.) 
abrinten ; (Samen x.) ſchalen; | dé- 
copliqué, -¢, abgerinvet, gejdaltie 
@erfienfdrner r¢.), excorticalus. 

+Décorum,m. (lat.) (bas) De: 
corum, (bie) Woblanftanviafeit, (ter) 

Yinftane ; gurder le -, ben Unftand be- 
oda vᷣten. 

*Decoucher (f. Dé..) on. außer 
tem Hauſe ſchlafen, vie Nacht aug: 
warts qubringen ; || ca. fam, (Jem. | 
aus ſeinem Bette vertreiben, anders 
wobin betten. 

*Découdre (f. Deé..) ra. (Con). 
wie Coudre) (die Nath, vie Narhe ei: 
wed Kleites wx. yd, cin Kisio we.) aufs 











nander nehinen ; 
feimen Mevefag rc.) zergliedern, zerle⸗ 


-Découtenancer (f. Deé.. uw. 
Conlenance) va. aus der Faffung bring 





affen; || decontenance, 
—¢, aus ter Faſſung gebracht, verte: 


f. Décorer) 
Verzierer, Decorationenmader ; pein- 


en müſſen. 


*Decoulement, m. (v. Décou- 
ler) verult. (das) Herabfliefen, <vine 


m. 
(f. Dé.) un. Berab: 
iow 


nen, n.; Abfluß, 
Peéeouler 

fließen, rinnen; abfließen; a 

feln; audfliefen , ausſchwi 

de.) fliegen, 

laſſen (aus..); bereithren von..). 
*Decoupe (part. 


vorgehoben, (qleichfam) aus: ocd. 
(cin) felderiges Blumenbeet, 


*Decouper (f. Dé.) va, 
ſchneiden; zerſtückeln; zerlegen; 


zuſchneiden; Se Figuren in Papier, 


Holy rc.) ausſchneiden; 4° (etw. am 


Ranve) ausfaneiden ; auszaden, 
*Découpeur, m. -se, 


£ (0. 
Découper) 49 (Taill.) Zuſchneiber 20 


Aueſchneider, m. 
*Decou 
pler, ra.) (Chasse) (das) Losfoppeln. 
*Déecoupler (f. Dé.) va. u. 
abs, (Chasse) (die Hunde} losfeppeln, 
loslajjen; || découplé, -e, losgefop: 


=n, f. 


pelt; fig fam. bien découple, ſchlank 
u. Frafti 


tig. 
*Deécoupoir, m. (ce. —* 
(Technol. Schere zum Ausſchneiden, / 
Decoupuré, f.(e. Decouper) 
{° bad) Zuſchneiden; Ausſchneiden n.; 
(die) Sus od, Uusfibneiverei, f.; 2° (das 
Zu- od, Ausgeschnittene) Zuſchnitt; 
Aueſchnitt, m.; auégeſchnittene od. 
auegezadte Arbeit, f.; 3° (Bot. etc.) 
Ausſchnitt, Einſchnitt, m. incisio, f. 
Décourageaut ſpart. pres. 
v. Décourager) adj, -e, J. enturuthi⸗ 
qend; mieverichlagend; cela est -, dad 
benimmt cinem wabrbaft ven Diuth, 
dabei vergebt einem aller Muth. 
*Decouragement, m, ~ Dé- 
courager) Gntmutbigung; Muthto- 
figfeit, Verzagtheit, ~ Kieimmuth, m.; 
tomber dans le -, in Muthlofigfeit 
verfinfen, (gang) den Muth finten tafe 


en. 
*Décourager (f. Dé.. u. Cou- 
rage) va. entmuthigen, muthlos od. 


vergagt machen; (= qn de qe.) (einem) 


den Wurth od, die Lust (qu etw. beneh: 
men; (Sem. von etm.) abſchrecken: 
se ſich entmuthigen Laven, ven Muth 
finfen laffen; den Muth od. die Luft 
(ju etw.) verlieren: verjagen ; || décou- 
ragé, -e, entmuthigt; muthlos, klein⸗ 
muthig, verzagt. 

*Décourant, adj. -e, f. (Bot.) 
f. Decurrent. 

*Deéecours, m, (lat. decursus) 
(Astron.) Abnehmen (des Mondes), n.; 
(Path.) ungebr. f. Declin. 

*Decousu (part, pass. v. De- 
coudre) adj. -c, {. aufgetvennt 2. ; 
fig. unjufammenbingend, zerriſſen; 
—— m, (dad) Unzuſammenhän— 
gende. 

*Decousure, f. (ſ. Décousu) 
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trennen; abtrennen ; (Mar.) eine Sei: 
tenplanfe 2. abreifen: fig. verait. 
cinem ben Leib o¢.) aufjdpligen; || se -, 
u der Nath aufgeben od. aufreifen: 
JJon. fant. en -, fid) in einen Streit 
2, einlaſſen, anbinden; es auf cinen 
Kamyf ankommen laſſen; ſich (mit 
Jem mit einander meſſen; es wagen, 
Grnft aus ter Sache gu machen; nous 
auroms acu-, wir werten cing aud: 
ufechten haben; wir werden uné rau: 












n; fig. (- 
fit ergeben, Ki ableiten 


— sa v. De- 
couper) adj. -e, f. zerſchnitten 2. ; 
(Bol. etc.) audgeihnitten, ausgezackt, 
ineisus; uneig. (Peint.) yu ftar 

¢ tts 
ausgeſchnitten; svbst. m. (Hort.) 


er: 
es. 
(auf eine regelmassige Art ser- 
schneiden) 4° (einen Braten 2.) vor: 
ſchneiden, tranchiren | 2° (ein Kleid rc.) 


le(r), m. (v. Décou- 








4° aufgetvennte Stelle of. Nath; 2e 
(Chasse) Wunre (vom Fangzahn eines 

bers, f, Schlitz, Nig, mi. 

*Decouvert (part. . 
Deécouvrir) adj. -e, f. auf: od. abge⸗ 
dedit; entblogt(er Ropfrc.', blow; bar; 
unbededt, offenfer Gang x¢,, zes Sand 
1¢.); fret; (Hist. nat.) unbedecht; auf⸗ 
qevedt; nadt; frei Uegend, detectus 
exsertus, apertus, nudus, fig. blo 
eycben, entblopt; unverbiltt, offen; 
ar; || avoir la téte -e, den Kopf un— 
beret haben od. balten; mit entbloß⸗ 
tem od. bloßem Kopfe dajteben, geben 
2; (Procéd,) a deniers -s, in barem 
Gelde, in Flingender Diunge; fa -, 
loc. adv. unbededt; enthlogt, bloß; 
offen; frei; (Guerre) nicht geoedt: ohne 
ver bem feindlichen Feuer gededt zu 
fein, bem Heuer des Feindes blow gege⸗ 
en od. ausgefegt, unter offenem Feuer 
ted Feindes, im vollen Kugelregen; 

y- a) (Comm.) étre a -, blog geftellt 
cin, feine Sicherheit haben; 6) dire 
a chose tout a -, die Sache gany of: 
fen, gerate beraué, unumrounden, (eis 
nem) gerabe ing Geficht fugen; a vi- 
sage -, mit unverbullteat, unver⸗ 
ſchleiertem Meficht ; ohne Mase; ohne 
Schleier; mit gedobenem Biller; fig. 
ofne Mate, unverlarvt, mit offener 
Stirn; Mann gegen Mann, 

*Découverte, f. (f. Découvert) 
(40 das Entdecken; 29° das Ent 
deckte) Gutdedung ; Wuffindung, fi 
Fund, m.; Guerre) Kundihafe; Nez 
cognogcirung; (Eser.) Blofe, f.; im 
weil, F. Mar.) Necegnoscirihiff, Ob: 
fervationsscbiff, n.; {| aller ala - (du 
pays, des ennemis, etc.), auf Mus: 
funtihaftung od, Recognoscirung (bes 
Vanded, ver Stellung ves Feinded), auf 
Kundſchaft ausgehen, (das Land 2X.) 
recoqnogciren. 

*“Découverir (f. De...) (Conj, 
wie Couvrir) va. 4° die Dede, ven 
Teel, das Dah (von etw.) abnehmen, 
(einen Kranfen, cine Schuſſel rw.) auf⸗ 
teden, entblogen; (ein Dach 2.) abs 
beden; ‘bad Geſicht rc.) entſchleiern, 
entoullen: im ecug. S. (au febr) ente 
blogen, (einen Theil) den Augen bloß 
geten, den Bliden preis geben; 2 
fetw. Beadechendes, Schittsendes 
wegnehmen) (bie pet von Trup: 
yen 2c.) entblofen, obne Vertheidiguag 
oder unbewebrt, unbewacht laſſen; 
Truppen dem feindlichen Feuer 2.) 
tof od. preis geben, ausfegen; obne 
Bededung od. ungededt, unbededt laſ⸗ 
fen; (Jeux) a, (einen Stein) entblößen, 
‘jum Schlagen) blog ftellen; b. (einer 
Figur) Luft madsen, ven vor (verfelb.) 
ftebenden Bauern wegagichen; im w. 
F. = son jeu, fein Spicl a) blof geben 
in bie Hande red Gegners geben; b) 
aufteden, auflegen; c) verrathen; 
(Charp.) (vad Holy) mit dem Brod: 
meifel abjtoken; (Grav.) ten Firniß 
(yon einer Platte) abnehmen, (dief.) 
abiiehen; (Cout, etc. ) (gebartete 
Stahlwerfyeuge ) poliren; 3° fig. A. 
(einem ctw.) entteden, offenbaren; ent: 
bullen; B. (ron einem hohen Stand- 
punkle e(w.) exbliden, entdeden; ber: 
jeden, überbliden; C. (einer Sache) 
anfichtiq werden, (diefelb.) gewahren, 
erbliden, gu Geſicht befommen, ent- 
beden; D. (sin unbefanntes Land, cin 
Webeimnib rc.) entdeen; ( cinen 
Shay x.) auffinden; augfindig ma- 
chen; | se -, de ſich enthlogen, ſich auf: 
veden; vie Dede abwerfen; im eng. 
S. A. daé Saupt entblofen, ven Hut 
abnebmen; B. vie Brut, ven Buſen 
(gu fehr) enthlopen od, enthullen; C. 
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(Escr.) ſich cine Bloͤße, ſich Blofen 
eben; (Guerre) ſich (den feindlichen 
ugeln) bloß geben; ſich nicht hinrei⸗ 

chend been; 2° fich (bem Widen) ents 

billen ; fied geigen ; anfgeben ; fich off: 
nen; 3° ſich auffldren (vo. Metter); || 
tn. (Mar. ) aué tem Meere hervorra⸗ 


en. 

8 *Décrasser (f. Dé.. u. Crasse) 
va. (vom Schmuge) fiuberu, reini— 
en; ſchmutziges Zeug abfpulen, aug 
es Groͤbſten wafden ; My. fam. 4° 
einem) aud der crajfeiten Unwiffenbeit 
Bersuttatten, vie Wlementarfenntniffe 
cibringen; 2° (Jem. \ abbobeln, ab: 
ſchleifen; 5° (einer Perſon niedriger 
Herfunft) ben Fleden ihrer Geburt ab: 
waſchen, den Nitterfholag ertheilen, 
bie Stanteswei be geben. 

*Décréditemeul, m. (ev. De- 
créditer) Schmalerung. Vernichtung 
bes Credits od. ved Unfebent; Verru⸗ 
funy. f. ; 

*Décréditer (f. Dé.) va, ben 
Grevit od. fiy. das Anſehen Jemande 
od, einer. Suche) ſchmaͤlern od. ver: 
nichten, (Jem.) um den Grevit bringen, 
creditlos machen; fig. in Dliperevit 
bringen, tidrcditiven; |] se —, fic) um 
feinen Grevit, fein Anjeben bringen ; 
allen revit, alles Unieben vertieren; 
| déecrédilé, -e, ded Grevité beraubt, 
didcrevitirt, verrufen. 

*Décrepit, adj. -e, f. (lat, de- 
crepilus) abgelcbt, altereoſchwach, ge⸗ 
brechlich; ſteinalt. 

*Decrépitation, f (new-lat. 
decrepilatio) {Chim.) (das) Abltni⸗ 
ftern, Verpraͤſſeln, nu. Berpraffelung, 
f. Berpufjen, xu. 

*Décrépiter (cv, Dé. uw. d. 
fat. crepilare) on. (Chim.) (abjfni- 
ftern, verprajjeln; verpuffen; faire -, 
verpuffen laffen. 

*Decrépitude, f. (v. lat. de- 
crepitus) 4° (bas) hochſte Alter; ge 
Abgelebthert, Alterefchwache, /. 

*“Décret, m. (v. lat. decretum) 
4° (obrigfeitliche) Verordnung ; Ber: 
figung, f.; Beſehl; Beſchluß (einer 
Kivhenverfammlung', m. Decvet, n.; 
bes. chera, rivbterlicher Sprud, m. 
Grecutivurtheil, vn. Befebl ; - de prise 
de corps, Verbaftebeſehl, m.; im w. 
S. Gntfdeivung, f. Aueſpruch (der 
Sorbonn x.); fig. Rathſchluß (des 
dmmels 2¢,), m.; 20 Sammeliw. 
Sammlung von Befehliffen ter Kir: 
henverfammiungen, Ausſprüchen ber 
Rirhenvater u varſtlichen Berordnun⸗ 
gen, Deeretenſammlung, f. 

‘Decréta Phd § pl. (lat. decre- 
tales) Deeretalen, /. pl. (Entschei- 
dampen der ersten Papste), 

*Decréter (lat. decernere, f. 
Décret) va. u. on. gerichtlich beſchlie—⸗ 
fen, erfennen, verorbuen, verfiigen, 
decretiren; —qn de prise de corps, 
cinen Berhafrébefeht gegen Sem. er: 
Lajjen; |] decrété, -e, verordnet 2. 

“Décrétiste, m. (v. Décret) 
(Théol.) Kirchenrechtelehrer, m. 

*Deécrétoire, adj. (lat. decre- 
torius) 4° (Path. anc.) f. Critique; 
2° (Hist,) l'année -, baé enticdeivende 
od, vecretorifde Sabr, taé Normal: 
jobr (4624). J 

*Décri, m. (f. Décrier) (baé df: 
fentliche) Berbot (von Waaren 2. ), 
w.; bes, Berrufung (der Münzen), f. ; 
fig. ubler Ruf, Beruf, m.; Berru: 
tenbeit, f. fam. Geſchrei, . 

*Deécrier (f. De..) va. (ven Ber: 
Fauf einer Waare rc. dfentlich) verbie: 
ten; bes. (eine Mune) verrufen; fig. 
revfdreien, in Verruf bringen | se -, 


ſich ſelbſt in tiblen Ruf bringen; |) de- 
crie, —0, verrufen; verſchrieen, ubel 
beriichtigt. 

*Decrire(v. lat. describere) va. 
lo beichreiben, ſchildern; darſtellen; 2° 
‘eine Linie 2¢.) zieben; (einen Kreis x.) 
beſchreiben; se -, ſich beſchreiben 
laffen ; || décrit, -e. befchrichen x. 

*Deéecrocher (f. Dé.. wu. Cro- 
chet) va. vom Hafen nehmen; abba: 
fen; lotbafen , lodmachen ; loshafeln ; 
ben Srerrbafen (an einem Mare, an 
einer Hever) anf: od. ausheben; (Typ.) 
(fettern mit Hafen) aug der Form neb: 
men ; || décroché, -e,, losgehalt 2. 

*Décrochoir, m. (v. Décro- 
cher) (Technol.) Werkzeug gum Loe: 
bafen, n. 

*Decroire (f. Dé..) va. fam, 
nicht glauben, laͤugnen. 

*Deéecroiser (f. Dé..) ea. (Tech- 
nol., Art mil.) entfreugen. 

*Décroissement, m. (v, De- 
croitre) (bas) Abnehmen, Kleiner: od. 
Kürzerwerden, n. Abnahme; Verflei- 
nerung ; Werfirgung. Verminderung, 
(i (Crist,) abnehbmended Plaͤttchen, w. 

tmabme, f. decrescentia, decre- 
mentum (Hafiy), 

*Decrottre (f. Deé..) on, (Conj. 
wie Croitre) abnebmen, fleiner od. 
furger werden, fich verfleinern od. ver: 
furgern; fallen, finfen. 

*“Decrotter(f. Dé...) ea. (yom 
Rothe) fiubern, reinigen ; abburften, 
pugen. 

*Décrotteur, m. (oe. Décrot- 
ler) Schubpuger , m. 

*Déecrottoire,f, (cr, Décrot- 
ter) (grobe) Schubhirfte , f. 

*Décrue, f. |v. Decrofire) Ub: 
nabme (ves Waffers. f. 

*BDecruer (f. Dé.. uw. Cru) va. 
(Barn, Seive) ablaugen, in Scifen: 
waffer auéfochen ; ab: of, audfiencn ; 
|| décrué, -e , abgelaugt 2. 

*Décrdment, m.(v. Décruer) 
Ablaugen, n. 

*Decrusement, m, (v. Dé- 
cruser) (bas) Sieden, (dic) Abſchwei— 
fung (ber Seivengehaufe). 

*Deéecruser, va, (Seivengebiufe) 
abfieren ; abjdpweifen. 

* Décu (part. pass, v. Décevoir) 
adj. -e, [. getauſcht; bintergangen ; 
betrogen, 

{Décubitus, m.(lat.) (Seé- 
méiol.; Sage, f. Decubitus, m. 

* Décuire (f. Dé.) ra, (ele. su 
sehr ir al psi verdunuen, flu: 
figer machen ; || se -, gu flusfig werden, 
auéeinander laufen; ——G e, ver⸗ 
biinnt x. 

*Décumbant, ſ. Décombant 

*Décuple, adj, iv, dat. decu- 

lus) zehnfach; -filtig: |] subst. m, 
bad) Sebnfache ; zehnmal fo viel. 

*Decupler ec. Décuple, ca, um 
bas Sebnfache vermehren, verzehnfa⸗— 
en; tad Zebnfade guriderftatten ; 
|| décuple, -e, verzehnfacht ꝛc. 

*Décurie, f. (vc. dat. decuria) 
Orn ener 

*Décurion,m.(v. lat, decurio 
Decurio, m. 

*Deéecurrence, f. (neu-lat. de- 
currentia) (Hist. nat.) (bat) Serab: 
laufen, nm. abwarts gebente Kid: 


wes f. 

*Décurrent, adj. -e, f. (lat, 

decurrens) (Hist. nat.) berablaufen: 

des Blatt, d. h. mit einem hautigen 

Fortsatze am Stengel). 
*Decursif, adj. -ve, f. (neu- 

fat, decursivus) (Bot.) bevablaufene ; 
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|| Décursive-penné , adj. berablae⸗ 
fend gefictert. 

*Deécurtation, f. (0. DH. w, 
d, Jet. curtare) (Agr.) (! tlutiung 
ver Baume durch) Abſterben ver Ree 


ne, m. 

*Décussatif, adj. -ve, f. (nen- 
lat. decussativus) (Hist. nat.) tren: 
weisftebend. 

*Décussation, £ (lat, decus- 
salio| (Géom., Opt.) (Linien:, Strats 
len⸗ Durdhtrenzung, f. 

*“Déecussoire, m.(v. lat. de- 
cutere, decussus} (Chir. anc.) Bert: 
zeug zum Niederdrücken ber Dura ma- 
ler, Decufforium, a. 

*Deéedaigner (f. Dé..) ra. wu, en. 
unter feiner Whirre achten, nicht wer: 
digen, veridymaben ; verachten; (mt 
Beratung ) zurückweiſen; || dedai- 
gné, -e, verſchmaͤht ic. 

*Déda igneusement, adr. 
(ov. Dédaigneux ) geringiigig, xe 
achtlich bohnifdy:ftoly. 

*Déedaigneux —— t. 
Dévlaigner) geving digig, veradtent, 
veraͤchtlich, wegwerfend, bobmist-ttel); 

| subst. m. faire le -, ven (Rot) 
Uerdchter ſpielen, eine geringiigiae 
Miene annehmen , fprove thun, fr 
zieren. 

*Dédain (f. Dédaigner) 2. 
pl.) Geringſchaͤzung, foiye Berad 
tung, f.; * Hobn, m. Wegnew 
fung ; Verſchmahung, f. 

Dédale, m. (v. Faidarse) re 
garten ; Irrgang, m.; fig. Ierging, 
pl. Gewirr, Dival, Yabgrinth, «. 

*“Déedamer (f. Dé...) on. (Jeu de 
dames) bie Dame aufmachen. 

*“Dedans, adv. (r. Dew, Dan) 
barin, drinnen; innen, iwendig; he 
ein ; fig. fam. ne pas savoir si fon 
est - ou dehors, (nist wiſſen ob mes 
brinnen ober draufen iff) nicht wiper, 
wie man Baran ift; prer. pop. dea- 
ner — (wie ein Narr) bineimecancs; 
in bie Schlinge geben; metire qn -, 
Sem. in die Vaiſche bringen, diner 
tennen, Bincinreiten, in einen atzea 
Handel verſtriden, binters Licht fuk: 
ten; mettre les vorle⸗ ⸗, bie Scha 
—— ta -, da drin darianen 
da binein ; de -, von innen hberau⸗ 

r-, von innen, inmendig; turd to! 

nnere, durch binturt; en-, i 
wendig, innerbalb ; im Inner: De 
innen binein; einwarts; |] subst. 
(bas) Innere, Inwendige, n.; (Jeo de 

aume) Gallerie! n), f. | pl.}; (Jeu de 

sagne) avoir deux, trois -, ye, ttl 
Treffer haben, den Ring prvei- od. Bee 
mal abgeftoden haben; au - du... 
im Snnern bes ..; du —, @) vom R⸗ 
nern, von innen (beraué); 5) inner; 
jambe du -, (baé) innere Bein. 

*Dédicace, f. (v. lat. dedicatio) 
1o Ginwei bung, Weibe (eines Tew 
pele r¢.), f.;  Rixchmweibfelt, m. Kirt 
weihe ; 3° fig. 3ucignung, Bitme 
(eines Buchs r¢.): Sueignungsieei 


*Dédicatoire, 7. alr 
uci : 


tart t épitre -, 
rift, f. 
* Dédier (wv. dat. dedicare) ra.” 
(eine Rite x. dex Gotibeit weiben 
cinweiben ; 20 fig. ( Jemanten 
Buch xc.) widen, gueignen; || dedie, 
-e, 10 geweibt ; 2° gewdmet. 
*Dédire (f. De..) va. (Con. © 
Dire, mil Ausnahime der den Pert 
Pl. Pravs. Ind. vous dédises dit ‘te 
Jem. in unferm Namen) — 
Zuſagen, vorgebrachten Ausſago, 
umftopen, wipercufen, in Abrete 
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len, dagegen auftreten; die Schritte 
oder Hãntlungen deſſelben) mipbilli: 
gen, nicht gelten laffen; (Jemand) Lu: 
gen ftraren, Phat wibderfpreden ; || se 
~, 4° feine Ausjage zurud nehmen 
oder wiberrufen ; 2 feine 3ufage, 
fein Wort yuriidnebmen, (von einem 
Kanfe oc.) guru treten, (benfelb.) auf: 
fundigen ; fig. von cinem Handel zu⸗ 
rid treten od. abftefen; il ne peut 
ery sen -, et fann nicht mehr gu: 
Ti 

* Dédit (part. pass. v. Dedire) 
subst. m. 4° BWirerruf; Ridtritt, m. 
Suridnabme cines Berfprechens, /.; 20 
Reulauf, me. Reugeld, n. 

*Deédotation, f, (f. Dédoler) 
({Chir.) (bobelartiges Schnitt) Hori: 
jentalſchnitt, a. 

*Dedoler (v. lat. dedolare) 
va. (Chir.) (etg. abbobetn) couper en 
dedolant, bas Meſſer in borigontaler 
Ridtung fubren, einen Horizontal: 
ſchnitt thun. 

*Dédommagement, m. (rt. 
Dedommager) Entſchädigung, Schad⸗ 
loibaltung, / Schadenerſatz, m.; fig. 
Entichadigung, f. Erſatz, m. 

*Déedommager df Dé.. wu. 
Dommage ) va. (- qn de qe.) (Jem, 
fur etw. ſchadlos balten, entſchaͤdigen; 
(einem etw.| erfegen (eig. wu. fig.) ; 
se -, fich entfchadigen ; || dédommage, 
~e, entſchaͤdigt. 

*“Dedorer (f. Dé..) va. bie Ber: 
erat (oun et.) abnebmen od. ab: 

baben ; entgolden ; |j se -, bie Vergol⸗ 
tung verlieren; i dédoré, -e, woven 
Be, Wcrgotung abgegangen ift, ent: 
goldet. 

Dedoublerſ. Dé..) ea. abdop⸗ 
rein ; einfach legen ; entfalten ; bes. 40 
(vor einem Rleide rc.) abtrennen, (aud 
bem/felb.) heraugnebmen ; 20( Art mil.) 
foie Reihen od. Giiever) abvoppein, 
abtrechen laffen, (bie Solvaten) in ei⸗ 
mer Meihe rig fern Pog laffen ; (cin 
Regiment x.) theilen, balbiren, zwei 
(Megimenter 2c. aus vemfelb.) bilven ; 
S \einen Stein) fpalten; || dédoubleé, 
~e, entfaltet rc. 

“Déduction, gs lat. deduc- 
tio, f. Déduire) 4° Mbgug (von der 
Summe), Abſchlag, m. Abrechnung; 
2 ungebr. audfubrlice —— 
Grivterung; Musfubrung; 3° AÄblel⸗ 
tung; Schlußfolgerung, Deduction ; a° 
Reihe diatoniſch aujeinanter folgender 


Noten, f.; | 4° = faite, nach gefche: 
bener eee nad Abrecnung 
(ven ..). 


*Deduire (v. lat. deducere) va, 
4° (-qe. sur une somme) (ctw. von 
tiner Summe) absieben; abrechnen ; 
Saus führlich —8* en od. erzaͤhlen 
cuffibren ; So (Folgerungen aué eis 
nem Pringipe) ableiten, herleiten, de: 
burtren: 4° all. ergogen ; || déduit, -e, 
27 x. 

eduit (part, pass, v. Dé- 
duire) m, alt. u. schersw. Kurzweil, 
ſ. Sraũ, m. Ergotzlichkeit, f. Focus, 
m.; (Chasse) Jagogug, m. 

Déesse, f. (lat. dea) Goͤttin, f. 

*Défacher (f. Dé..) ra. refl. 
fam. se -, fich begutigen od. befanjti: 
gen (laffen), wieder gut werden. 

*Défaillance, f.(f. Défaillant) 
4° (Path. gén.) Ohumadt, defectio 
a —— ſ. Syn- 
cope, Lipothymie); 2° mg aur 
Denmacbt _m. Shwide: - F Led 
tore, naturiiche |b. b. burch hohes Al: 
ter, Krankbeit, ubertricbene Anſtren⸗ 
gung x, eryeugic) Sdhmide, ſ. z Se 


(Chim. anc.) ſ. Déliquescence; || 4° 
elle est tombée_en -, il lui a pris 
une -, * iſt in Ohnmacht gefallen. 

PDéfaillant (part. pra. v. 
Defaillir) adj.-e, f. (obnmidtig) baz 

im finfend; erfchdpftie Kraft x..); 
Hwads, obnmadhtig, jitternd, bebendee 

Md 2¢.), erflerbend, Halb erftorbenie 

timme) ; erlofecbend, halberloſchen er 
Blid re.) ; || subst. m. -c, f. ( Jur.) 
(der, die) Nichterfiheinende, Ausblei⸗ 
bende, Ungehorfame, m. u, f. 

*Deéfaillir (f. Dé.) on. (Cony 
wie Faillir) (nur in den Formen: 
Nous défaillons. Je défaillais. Je 
défaillis. J'ai défaitti. Deéfaillir ge- 
brduchi.) 4° veralt. feblen, mangeln; 
2°an Kraften abnebmen, ſchwach wer: 
ben; finfen, Sem. verlaffen (von den 
Arafiten); ausgehen, abfterben; er: 
léfcben ; 5° obnmachtig werten od. da: 
binfinfen, in Obnmacht fallen. 

*Deéfaire (f. Dé.. ) va. ( Conj, 
wie Faire) to abmachen, los machen; 
ablijen; aufmachen, offuen ; aufbin: 
ben, auffnupfen, ( einen Knoten x. ) 
lofen; (cinen Roffer xc.) andpaden; 
{eine Nath rc.) auftrennen; ( ein Ge: 
webe 2c.) yerftdren; (et. Befchebenes) 
ungeſchehen machen ; 2° im eng. Sinn 
A. (Jem. ) umbringen, tödten, er: 
morben: B. ( Guerre) niedermachen , 
in Snide hauen; (dem Feinde) eine 
Mieverlage beibringen, ( denfelben ) 
ſchlagen C. abmagern, abjebren ; 
von RKriften bringen; ( wel) anit: 
nehmen; entftellen, verftiren; D. - 
qu de.., Sem. pon (der Gegenwart 

manbdé sc.) befeeien, fam. ifm 
(Jem.) vom Halfe ſchaffen, von (ei- 
nem od. eto.) belfen; || se -, 4° auf: 
geben ; lodgchen ; 20 A. fam. fich (felbft) 
entleiben ſ. Suicider); B. ſich (felbit) 
aufebren, feine Rrafte, feine Gite 
verlieren: C. se - de qn ow de qce., 
fit von Sem. od. etw. befreien, fich 
Sem, od, etw. vom Halfe fchaffen ; 
Sem. aug dem Wege rdumen ; fic) Je— 
mands od. ciner Sache entledigen ; (cis 
nen Bedienten, cin Pferd 2c.) abfchaf: 
fer; (ein Haug 2.) verfaufen, an den 

ann bringen ; (Waaren x.) loeſchla⸗ 
gen; (eine Gewohnbeit) ablegen, fic 
{etw.) abgewoihnen ; || défait, -e, 4 
aufgemacht , aufgegangen; aufgelost, 
offen; yerftirt; ungeordnet; 2° abge- 
zehrt; verfallen ; entflellt, verftort. 

* Defaite, f. (ov. Défaire) 4° 
Miederlage, Sdhlappe, f. : 2 (guter) 
Abgang, (Leiter) Abfag (der Waa: 
ren}, m.; 50 (Leere) Musflucht, Aus— 
reve, f. (fabler) Borwand, m.; -s, 
pl. fam, Qurven, f. pl. faule Fiſche, 


m. Re 

"Dé falcation, f. (ve. Défalquer) 
Abzug (ciner Summe 2.), m. 

*Défalquer, va. abziehen, ab: 
rechnen; || défalqué, -e, — 

*Défausser (ſ. Dé..) va. refi. 
se-, (Jeux de cart.) bie ſchlechten 
Karten wegwerfen. 

*Défaut, m.(c, lat. defectus, 
vgl. Faute) 49 (forperlicher, fittlicer, 
funfilerifcher xc.) Fehler, m. Unvoll: 
fommenbeit , fj Gebrechen, n.; Ber: 
fto# ( wider bie Kunſtregeln 2.) , m.; 
(Technol. } fehlerhafte, f made Stelle; 
(Eser.) Blope, f.; -s, pl. Febler, Man- 
gel, m. pl.; 20(- de qe.) Mangel (an 
ttry.), m.; Nichtvorhanbvenfein, n. Ab⸗ 
rocfenheit (einer Gache) ; - des cdtes, 


(Ort, wo die Rippen aufhoren) Weiz 
he, f.; - de la cuirasse, led, wo ver 
* chwache Sei- 


Ru hort, m.; fig. 
te, fit lrameli ae 


bas) NichterfHeinen, ungehorfame 
Musbleibent, 1.; b) im w. s. juge-— 
ment par 2) Urtbeil wegen Ungehor⸗ 
famé, Gontumajurtheil, n.; | 4° - na- 
turel, Raturfebler; sans-, obne 
Bebller), ohne Mangel, feblerfrei; 
chem. fonder Tavel; (Chasse) étre 
en -, bie Spur verloren baben; fig. 
fam. auf dem Ierwege od. fun. Hoiy- 
mege fein ; ſich) irren, fedlen; febt 
greifen, fam. febl ſchießen; Sem.) 
verlaffen, im Stiche lajjen ; tre en ⸗ 
sur qc., einer Sache ermangeln, um 
et. verlegen fein; trouver quen-, 
Sem, auf einem Fehler hetreten ; Jem. 
verlegen (um etw.) finden ; finden, dag 
es Jemanden (an etw.) feblt; relever 
le ~, (den Kehler wieder gut madden ) 
wieder auf die | ridhtige) Spur fommen, 
bie Spur wieder finden ; 20 - d’esprit, 
Manger an Beit od. an Berftand, 
Verflandedmangel, -fehler, wt.; (Pro- 
céd.) faire -, eu bie geſche hene Las 
dung) nicht erſcheinen, ein Gontumay: 
verfabren über fic ergehen laſſen; 
donner —, das Nichterſcheinen ber Ges 
genpartei im Brotocoile bemerten od. 
urfundlich befdheinigen ; || au -de, a ⸗ 
de, foc. adv. in @rmangelung von vd, 
bed, der 2¢.; anflatt des, der 2¢. ; a son 
-, in Grmangelung feiner; in feiner 
—— anftatt feiner; wenn ex 
nicht ba fein follte; a - d’autres ta- 
lents, il posséde.., in @rmangelung 
andrer Habigfeiten, befigt ev..; was 
ibm an fonftigen Faͤhigkeiten gebricht 
erſetzt er dDurd)... 

*Défaveur, f.(f. Dé..) Ungunft; 
Mifqunft, Ungnare, f. — 

*Défavorable, adj, -ment, 
adv. (f, Dé.,) ungunftig; nadhtbheilig ; 
milich. 

*Deéfécation, ff. (lat. defeca- 
tio) 4° ( Physiol.) Rothentleerung, 
Darm-⸗ od. Stublausieerung; 2 
(Chim., Pharm.) Mbflarung, Defacaz 
tion, liquoris e fecibus purgatio, f. 

*Défectif, adj, -ve, f. (lat. de- 
fectivus) (Gramm., Géom., Crist.) 
mangelbaft, unvollftindig, Defictiv... 

*Defection, f. (dat. defectio) 
Abtrinnigfert, f. Wbfall, m. Defecz 
tion, f. 

*Déefectueux, adj. -se, f. 
-sement? adv. (v. lat. defectuo- 
sus) mangelhaft, unvollſtaͤndig, befecz 
tes Buch a¢.); ſchadhaftle Waare re. ); 
feblerbaft; untauglidy; (Jur.) man: 
gclbaft, nicht qu Recht beſtändig, uns 
giiltig ; (Gramm.) f. Defectif. 

"Défectuositeé, f. (f. Défec- 
tneux) Mangel, Febler, m. Unvolls 
kommenbeit, [ Gebrechen , nt. (mur in 
sill, Bed.). ; 

*Défendable, adj. (v. Défen- 
dre) was vertheidigt werden fann, gu 
vertheidigen, haltbar. 

* Defendeur, m, -eresse, f. 
(ov. Défendre) (Jur.) (wortl. ber die 
ſich Bertheivigende) (ver, die) Beflag- 
te, m. u. f. 

*Défendre (v. lat. defendere) 
va. 4° vertheibigen; beſchutzen; ſchü— 
gen, bewabren, fchirmen (de qe., ge- 
gen etw.); bes. gegen den Feind, gegen 
Win: od. Ueberfalle ſchühen, vertheidi: 

en; 20( = qe. a qn) (einem etw.) vers 
Ficten , unterjagen, webren, veriwehs 
ren; {| se -, fich vertheidigen ; ſich (vor 
etw.) bewahren, fich (gegen etw. ſchu⸗ 
gen; im w. F. (8e - de qe.) A. fidy 
(einer Sache z. B. ded Lachene) erweb: 
ren od. enthalten, ( da8 Lachen ic.) 
laſſen, unterlaffen; ne pouvoir se - 


. (Procéd.) a) | de (jouer etc.) , nicht umbin tonnen, 
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zu ſpielen r¢.); das (Spielen rc.) nicht 
lafjen fonnen; B. (etm. von ſich abe 
Iebnen ; Ginwendungen | gegen etw. ) 
etheben , (etw.) zuruchweiſen, ſich (eis 
nem Anſinnen 2.) entzieben, ſich (def: 
felb. 2c.) erwebren; C. (eine Beſchul⸗ 
bigung! von ſich weifen, in Abrede ftel- 
len, langnen, fic (derfelb.) erwehren; 
JJ on. (Procéd.) ſich ge yen eine Klage) 
pertheidigen. feine Ginreden (gegen die⸗ 
ſelbe) beibringen, ercipiven; |) en se 
defendant, a son corps defendant, 
fic) vertheidigend; bei ber Selbſtver⸗ 
theitigung. um fein Leben au verthei⸗ 
bigen, tm Stande geredter Nothwebr; 
fiy. fam, mit auperftem Widerſtreben 
(f.Corps); || défendu, -e, vertheidigt ; 
verboten. 

*Défens, m. (ſ. Défendre) (For.) 
boisen -, Holy, deſſen Nubung ver: 
boten ift, verbotened, geſchloſſenes, ge- 
hagtes Holy. 

*Défense, f. (v. Défendre) 10 
Pertheidiqung ; Gegenwebr ; Rechtfer⸗ 
tigung, Berantwortung; bes.(Guerre, 
Proced. crim.) Bertheivigung, f. ; 
(état de -) Vertheidigungsjuttand, 
wehrhafter Zuſtand, m.; (Eaux et 
For.) étre en -, (in einem solchen 
Zustande sein, dass man das Fich 
—— hineinla«sen kann) wie— 

t fur ben Viebtrieb gedfinet fein, 
offen fein: 2° Vertheibiqungémittel ; 
bes. A. (Port.) Bertheivigungs: od. 
Schirmwerk; Bollwerf, n.; {Mar.) 
—s, pl. Shuptaue, n. pl ; Abhalt: 
8 pl.; (Constr,, Couvr.) a) 
MWarnfeit; Warnkreuz; | Haltfeit ; 
n.; B. (Procéd,) Bectheiviquugsmit: 
tel, n. Ginrede, f; C. (Zool.) Fang:, 
Stoß⸗, Haujahn, Hauer, m. (Chasse) 

¢, f- -s, pl. Gewehr, Gewaͤff, n; 
Se; Verdot, n.; (Proced.) (jugement, 
arrét de - ow de) oe aie 
urtheil, n. Hemmungéiprud, Sifti: 
rungsbefehl, m ; Inhibition, f; In: 
tervict, n.; Schupbrief, m. (rgl, Pro- 
hibition , Interdiction , Inhibition); 
|| 4@ Gtre dans le cas d'une légitime 
—, ficy im Stande gerechter Noeihwehr 
finden; se mettre en ~, fich in Ber: 
theitigungsitand, fid) zur Webre fegen; 
(Blas.) herisson en -, zuſammenge— 
rollter Igel; étre hors de-, auper 
Stand fein, fich au vertheivigen od. yu 
webren; vertheiviqungélos, webrios 
fee faire une belle =, (wortl. eine 
hone Vertheidigung machen) fic) ta: 
fer vertheitigen, webren od. balten ; 
ch durch cine tapfere Gegenwebr be: 
ribmt machen; fig. fam. ſich tapfer 
webren ; étre de -, yu vertherdigen od, 
baltbar fein, vertheivigt werden od. 
fit balten fonnen; ligne de -, Ber: 
theirigungélinie, f. 

“De fenseur,m. (wv. lat. defen- 
sor, rg!. Défense) Bertheidiger , Be: 
—— Beſchirmer, Swhirmer; Ver— 

echter; (Procéed.) Vertheidiger, Dez 
fenfor: ( Hist. eccl,) Schirmvegt; — 
de la foi, Vertheiviger des Glaubené , 
Mlaubensitreiter, -beto; (Mist.) Beſchü— 
rdes Mlanbend, Defensor fidei , m. 
Titel der Kénige von England). 

“Dé fensif, adj. -ve, f.(nen-lat. 
defensivus) Vertherdiqunaé.. ; abweh⸗ 
tend; Stug..; Defenhiv.. ; arme -ve, 
Stupwaffe, f.; (Ther. ext.) chem. 
(remede)-, subst. m, fdigendes Mite 
tel, mln od, Berwahrungsmittel 
(gegen vie Ginwirfung reigender Stoffe 
2¢., defensivum, m. ; || -ve, subst. J. 
(der) abwehrende Juftand, m. 8 Vers 

abren,n. Bertheidiqungsftand, m. Dez 
endive, f.; étre, se tenir sur la-ve, 
ſich abwehven’ od, defenſiv verhalten, 


blog vertheidigungésweife gu Werke 
Ks _ feine vertheidigende od. defenfive 
tellung behaupten. 

*Deféquer (v. lat. defecare ) 
va.(Chim., Pharm.) bie Hefen, die 
Unreinigfeiten ve ciner Fluffigfeit } 
abjonbern , (viefelbe) abklaren. 

*Deférant(part, puss. v. Dé- 
férer) adj. -e, f. sell. gebr. nachgie⸗ 
big; gcfallig, acdjtungévoll. : 

*Deéeference, f. (f. Déférer) 
Machyiebigteit , —5 (aus Ach⸗ 
tung’, Willfabrigfeit; Chrerbietigkeit, 
— f. 

*Déférent, adj, m. (lat. defe- 
rens) 4° (Anat.) conduit, canal -, 
Samengang, ductus deferens; 2° 
(Astron. ane.) (cercle -) subst, m. 
ellirtiſche Bahn der Planeten um die 
Sonne, f. 

*“Deférer (oc. lat. deferre) va. 
4o Jemanden eine von einer Ver- 
sammmilung suerkannteWiirre) über⸗ 
tragen; antragen ; (eime Ehre 2.) gue 
erfennen; erweijen: verleiben ; 2° (Jur.) 
(einen Gid) aufchieben, deferiren; So 
(Sem, ven Hainven ver Gerechtigfeit) 
uberliefern; ‘vor Gericht, bei einem 
Meridte) anflagen, belangen ; (bei der 
Juſtiz, ver Inquifition r¢.) angeben, 
benuntiiren, (einen Prozeß) vor (einen 
Meridjtshof ) bringen ; |) on. (- au sen- 
timent, ele., de qn) (den Anſichten, 
Wünſchen Jemandés, Qemanden aus 
Achtung) nachgeben ; beiyflichten; will: 
fabren, gewabren; ſich Fugen; ebrer: 
bietige od. ſchuldige Ruͤdſichten gegen 
Sem.) nehmen; ſich (dem Urtheile Je— 
mands) unterwerfen; fubmutticen; || 
déferé, -e, ubertragen a. 

“Déferter (f. Dé..) va. (Mar.) 
(vie Segel) losmachen, auéfpannen ; |! 
on. aufichlagen; ſich brechen, zerſchel⸗ 
len; uber (cin Schiff re.) ſchlagen; in 
Schaum jerfprigen; branten (r. Wo- 
gen); || deferlé, -e, ausgefpannt. 

*Déferrer (f. Dé..) va. daé Gi 
fen, ten Eiſenbeſchlag (von etw.) ab: 
nebmen; bes. (einem Pferde 2c.) die 
Hufeifen abnebmen, abſchlagen od, ab: 
reinen : fig. fam. (3em.) aus dem Sat: 
tel beben, aué der Fafiung bringen, irre 
macven ; || se =, ben Ciſenbeſchlag, die 
(Huf:)Gifen verlieren; |) deferré, -e, 
vefien Giſenheſchlag abgegangen if; 
was feine Hufeiven verloren bat: obne 
Gijen ; obne Beſchlag, unbeſchlagen. 

*Deéfet, m. (wv. lat. defectus) 
(Libr.) Defectbogen, Ergaͤnzungsbo— 
gen, m. 

*Deéfeuillaison, f. (f. De...) 
(Bot.) to (vag) Abfallen ver Blatter, 
n. Gntlaubung, Entblatterung; 2 
Seit ves Mbfallens rer Blatter, Ent— 
laubunyéjeit, defoliatio, 7. 

*Defeuiller(f. Dé.. uw. Feuil- 
le) ea. (Hort,) abblatten, entblattern, 
entlauben; fj defeuillé, -e, enthlittert 
x; adj. (Bot.) teſſen, Wurzelblätter 
frubzeitig abfallen) entlaubr. 

Deffais, m. pl. (Législ.) Sage: 
waffer, n. Sijcbereien, ſ. pi. 

"Defi, m. (f. Défier) Serausfor: 
berung, Ausforderung (gum Kampf, u. 
im w. S. gu irgend einem Streit), f.; 
Geovebrief, m. Gartell, n.; porter un 
—, eine Herausforderung (an Jem.) 
ergeten laͤſſen, (Jem.) berausforvern, 
(thin) vie Rebbe ankundigen od. entbie: 
ten; mettre qn au — de faire qe., 
Jem. (mit Trotz) auffordern, ctw. yu 
thun ; wetten, bag Jem. enw, nicht thun 
fann od. wird. 

*Défiance, f. (v. let. difiden- 
tia, ſ. Déflant) 4° Mangel an Ber: 
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trauen, m. (ein gewifjed) Mißttauen, 
n. lleichter) he wohn, argwobniſcher) 
Zweifel; 2° (- de ses propres forces) 
Mangel an Selbfvertrauen, m. Di: 
trauen in feine cignen Rrafte , Fibig: 
feiten 2¢., n.; || concevoir de la -, 
Urgwohn ſchöpfen, miptranifé wer 
ben; prov. la — est la mere de la si- 
reté, Mißtrauen ift die Mutter ver 
Sidherheit ; traue, ſchaue wem. 

*Défiant (pest. pres. v. Dé- 
fier) adj. -e, f. inißtrauiſch, argmit 
nif 


*Déficient, adj. -e, f. (lat, 

deficiens) (Arithm.) mange 
Déficit, m. (lat.) (Pin.) (bas) 

Feblende, n. Musfall, m. Deficit, a. 

*Défier (wv. lat. diffidere) va, t» 
(jum Kampf, im w. 8. yu einem Wert: 
—* ꝛc. herauefordern; 2° ( cinem 
od, fig. einer Sache) Teog bieten, tro: 
se ; 3° (- qn de faire, ete., 

\. (Sem, trotzend) auffordern, tite 
nicht vathen wollen (etm. zu thun x.); 
B. feben wollen, ob (Sem, env. then 
wird), (ibm) erflaren, daß man (iba) 
nicht fur fahig bält (etw. gu thun v.); 
4° abs. (Mar.) (ben Anker vom Bort, 
vom Winde ac.) abbalten; |] se -, t9 
ſich einander herauéforvern od, tre: 
en; ſich trogend gegenuber feten; P 
se = de qe., de qn, ciner Sache od, 
Berfon miftrauen od. nicht trauen, 
Miptrauen in etw. od, Jem. fegen; 
argwopnifh od. miptrauiid gee 
Jem., auf feiner Sut vor Jem. cia; 
fic) ver Jem. hüten; se - de soi-mé- 
me, de ses forces, etc., fich felbit, in: 
nen Kraften; Fahigfeiten 2. mißttauen 
od, nicht trauen; deg Selbjteertrauess 
ercmangeln; 3° se — de qe., etw. ory 
wobnen, abnen, vermuthen, denles 
fic) ctw. einfallen od. teaumen laſſen 
(rgl.se Douter); || 4° - qn a un com 
bat singulier, Sens, gum Zwellamrfe 
herausfordern ; - qn a qui boira le 
plus, Jem. gum Trinken in dic Bete 
aufforvern, ifin vortrinfen; 2° - @ 
sort, tas Sceickſal Herausfordern ; tem 
Shidfale Troy bieten od. trogen; ¥ 
je vous défie de le faire,a)drohend: 
thun Sie es tod (wenn Sie ef 
gen)! id) will Shnen nicht cathen, & 
qu thun; b) ich wette, Sie werren 
nicht thun, Sie fonnen ef gewts nist; 
bad laffen Sie wohl bleiben; je le de 
fie bien de se tirer de 1a, er foll i 
cinmal da heraus wideln; wenn ec fit 
daraus findet, fo ift ex klager alé io; 
4° (Mar.) défie du vent! vom Wirde 
abgebalten; || défi, -e, berautyeer 
bert 2¢. i 

*Défigurer (f. Dé..) ea. (ee 
Meficht Semands, im w. F. w fig. %€ 
Form einer Sache) verunftalten, mh 
ſtellen; verſtümmeln; ſchanden; * 
ſich ſelbſi verunſtalten; | defigure, 
æe, entſtelli 2, 

petite (part. pass. v. Defilet) 
m. 40 (Art mil.) (bag) Defiliren, De 
file, n.; 20 (Géogr. phys.) (cim) eget 
Weg; Engraß; Hoblweg, me. a 
gustia ; fig. Berlegenheit, fam. Siem: 


, * 

to (F rh.) Gicperclang (par 

o (Fort.) Sicherftetlung (eines Bee 
por bem Reftreidhen ves Befaouget [i 
2° 7. Défile, 4°. 

*Deéfiler, L (f_Dé.. a. Fil) te 
4° (Lerlen x¢. vom Faden) adceiters 
abjiccin; fig. - son chapelet. oe 
Rofenfrany abbeten re. (f. phapelel 
| se -, fich abreiben ; ané cinante o° 
fen; 2° (rgl, Enfiler) (Fort.) 26° 
Veſirr ichen ves Gefchũhes ſichet fell rs 
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sof. De. uw. Filer) on. in einer 

Meibe, in ftmalen Gliedern geben, 
auf marſchiren od. vorubergiehen, dec 
tren; § subst. m. ſ. Delile, 4°. 

*Deéfini (part. pass. v. Définir) 
adj. -e, f. beftimmt; entichicden ; 
tennirt; ( Minér., Bot.) beſtimmt; 
von beftimmter Anzahl, detinitus; 
(Gramm.) beftimmt; parfail, passé, 
préterit -, (die) beſtimmt ay re 
Beit, das Defini; || subst. m. (Phi- 
fos.) (tas) Beflimmte, Definirte, n. 

*Definir (wv. dat. definire) va. 
4° (den Ort od. Zeiltpunkt cines Er- 
cignisses ele. genau angeben, be- 
seichnen od, } ſeſſeren ſtimmen; 
2° (den Begriff, das Wesen einer 
Sache) genau angeben, bezeichnen; be: 
ftimimen ; (etw.) erflaren; auedrücken; 
beſchreiben, ſchildern; bes. - un mot, 
une expression, ben Begriff eined 
Worts od. Ausdrucks beftimmen, ein 
Wort rw. vefiniven ; {'9. -une per- 
sonne, eine Verſon (nach ihren Ki- 
genschaften) ſchildern, deren Eharak⸗ 
ter ſchildern: iby einen beſtimmten 
Charakter beilegen; 5° im doymat. 
Sty/: feit ſetzen, verordnen, bdeftim: 
men, entſcheiden. 

* Définiteur, m. (lat. de- 
finitor) Definitor, m. (Beisilser ei- 
nes Ordensvorstchers), m. 

*Définitil, adj -ve, f- (w. lat, 
definitivus) entſcheidend; endlich, 
End., definitiv;: (Procéd,)jugement, 
arrét -, @nourtheil, n.; || en détini- 
tive, foc. ado. durch ein Endurtheil, 

in fegter Inftany: in der gewohul, 
Redeweise endlich; gu guter Lege; 
mit einem Worte, fury; eigentlich. 

"Definition, f. (v. lat. defini- 
tio, egl. Definir) 49 beftimmte u. er: 
——* Erklarung, Verdeutlichung, 
Beſtimmung ved Begriffes (einer Sa— 
the}, Begriffsbeſtimmung, Definition, 
f.; Begriff, m.; - d'un mot, Begriffs⸗ 
beftinumung eines Worts, Worierklä— 
tung; 2° Gntfheidung, /. Ausſpruch 
(einer Rirhenverfammlung 2¢.), m. 
Wlautenserict, n. 

"Définitivement, adc. (cv. 
Definitif) entſcheitend; entichieren ; 
auégemacter Weise; endlich, defini: 
tho, in lester Inſtanj. 

"Déflagrateur, m. (new-lat, 
deflagrator Shae? be Ubbrenner, De 
flagrator, Hare's eleftro-magnetifderc 
Gurwidiungsapparat, m. 

*Deéflagration, f. (lat. defa- 

tatio) Auffladern, Muflovern, n.; 

Chim.) raſche Berbrennung, Abbren⸗ 
a — ———— 

*Défléchi, adj. -e, ſ. (lat. de- 
flexus) ( Bot.) nievergebogen, declina- 
tus; fig. (ven feiner naturlichen Rich⸗ 
ay | —— abweichend. 

*Déeflegmation, f. (er. Dé- 
Negmer) (Chim.) Gntwajjerung, f. 

*Deflegmer Dé. u. Flegme) 
oa. (Chim.) entwaffern, von wäſſeri⸗ 
gen Bejtanvdtheilen befreien; § dé- 
liegine, -e, entwaffert. 

*Deéfieurir (f. Dé.) on. abbli: 
jen; verbluben; |] vet. 40 ter Bluthen 

rauben ; 2° (eine Frucht) ibres zarten 
arte: —— blauen Ueberzugs von 
Meblſaub berauben, (denfelb. von ihr) 
abwifcben; || defeuri, -e, abgeblüht rc 

"Deflexion, f. (lat. defexio) 
creas) Abweichung (der Lichtſtrahlen 
x. f. 


*Défloraison, f. (f. Dé..)(Bot.) 
(tat) Whbliben; Verbluben; Abfallen 
ter 7 ae n.; Ende ver Bluthe- 
jeut, f 


— —— (f. Déflorer) 
(Med. lég.) (@ntjungrerung, Schwa⸗ 
hung einer Jungfrau) Defloration, 
devirginatio, f. 

*Deflorer (f. Dé..) va, (Méd. 
sf) entjungfern, befloriven, ( ciner 
Perf.) die Jungfrauſchaft rauben ; fig. 
eae Gegenftande) den Reiz ver 
Neuigfeit, feine Bluthe rauben; | den: 
fel.) unjulanglich behandeln, verſtüm⸗ 
metn ; || defloré, —e, veflorirt r.; adj. 
—— jabgeblubt, delloratus —— 

euleln, die ihren Samenstaub 
verioren haben), 

* Defluer (v. lat, defluere) on. 
10 alt. herabfließen ; 20 IE 
verkeilaufen, fic (vom Sufammen: 
funftépunfte) entfernen (v. Planeten), 

*Deéfoliation, f. f. Défeuillai- 
son. 

“Défongage, m. (Agr.) f. Dé- 
foneement, 2°, 

*Deéefoncement, m. (v. Défon- 
cer) 4* (tas) Ginfcblagen ded Boveng 
(eines Rajfes) ; 2° tiefes Umgraten (des 
¥anves); 5° (Tann.) Treten, Wallen 
(ded Leders), mn. 

*Défoncer (f. Dé.. u. Fond) 
va, 4° ben Beven (eines Faſſes, Huts 
2¢.) einfblagen, ausftogen; (Mar.) (cin 
Segel) zerreißen, aus tem Le weben; 
20 (Agr.) (ben Erdbeden tief umgra: 
ben, ſtürzen; 5° (Corr.) (cingeweidte 
lobgare Haute) treten. walfen; |} dé- 
forice, -e, mit eingeftofenem Boden, 
boventod x¢.; adj. chemin -, bodenlo: 
fer, grunblofer, tief auégefabrener 


ab 

“Déformation, f. (lat. defor- 

matio) (Térat., Path. anim. et vég.) 

Gneftellung der Form, Berunftaltung, 

Misaeftattung; Verwachſung; Miß— 

at - de la taille, Berbiegung, 
erkrümmung der Wirbelfaule, /. 

*Déformer (f. Dé...) va. die 
Form (einer Sache) entitellen, (etw.) 
aud der Form bringen, verunftalten: 
(die Wirbeliiule, vie Bedentnocben xc.) 
verbiegen, verkrümmen; verbilden, 
mipibilven; se — fa taille, fic) eine 
Verbiegung od. Verfrummung bed 
Migrate zuzieben, wvulg. feinen 
Wuchs verderben ; |i se -, ſich ver bie⸗ 
gen, verfriimmen od, verbilben; aus 
ver Form fommen; eine feblerhafte 
Gieftait annehmen ; frumm, ſchief wer: 
den; verwachjen ; || déformeé, -e, ver: 
bildet 2. 

* Defouetter (f. Dé..) ra. (Rel.) 
bie Schnũre (von einem Buche) abneb- 
men. 

*Défourner { Dé,. u. Four) 
ra. aug tem (Bad- Ofen nehmen, 
ausſchieben. 

*Defourrer (f_ Dé..) va. (Batt. 
dors aué ter Quetſchform nehmen; 
(Mar.) (vie Taue) abkleiden. 

“Defrayer (f. De.. u. Frais) ra. 
‘Conj. wie Payer) (Jem.) frei batten ; 
befoftigen; bie Seche, die Jebrungéfo- 
fien (fur Jem.) bejablen on. tragen; 
(einem) dic Zehrungskoſten, die Ausla— 
gen vergiten; étre défrayé de tout, 
in allen Gtuden (jeh)frei gehalten 
werden; Alles frei haben. 

*Défrichement, m. (v. Dé- 
fricher ) 4° Ulmbrechung, Urbarma⸗— 
Gung, f.; 2° urbar gemachtes Land, n. 
Meubrud, m. 

*Défricher (f. Dé.. uv. Friche) 
ra. (cin Feild, Qand 2.) umbrechen, 
urbar machen; anbauen; {| défricheé, 
-e, umgebrodjen 2. ; 

*Defricheur, m. (v. Défricher) 
Urbarmacher, Anbauer, m. 
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*Défriser Uf. Dé..) va. (vie 
Haare) entfraufeln, in Ünordnung 
bringen, ſchlihten; (einem) den Haar: 
puss, die Frifur gerftdren od, verdecben; 
cine aufgeidelte Perriide 2.) aus: 
ammen ; || se -, die Friſur verlieren; 
in Unordnung gerathen ; ſchlicht wer: 
ven ; || défrise, -e, entfrdufelt ; unges 
ordnet. 

*Défroncer (f. Dé..) va. vie Fal: 
ten (einer Sache) ausmachen, ausſtrei⸗ 
chen; fetw.) entfalten, ſchlichten; glatt 
fireichen ; (vie Stirn 2¢.) entrunjeln, 
giatten; || défroncé, -e, gejchlichtet 
r¢.; ſchlicht, faltentos. 

“Defroque, f. (f. Défroquer) te 
(bie) abgelegten, abgetragenen, alten 
Kleider (Jemands), wv. pl; 20 Verlafe 
ſenſchaft (an Weld u. Mobiliens, f£. 
Nachlaß (eines Orodenébruvers), m.; 
im w. S. (bie) fabrenvde Habe (welche 
ein Abreisender cic. curachidsst), 
f. nachgelaſſene Mobilien od. Gffec- 
ten, pl. 

*“Défroquer (f. Dé.. uw. Fro- 
que) va. im Abeln S. (einem Monche) 
die Kutte auszieben od. abnebmen, 
(ibn) gum Austritte aus dem Kloſter 
bewegen, (ihm) das Monchthum aug: 

ichen; Il se —, die Kutte od. vas 
lonchéfleid ablegen. dad Mondthum 
abjtreifen, in die Welt guridtreten; | 
défroqué, —e€, aus dem Kloſter entlauz 
fen od. entiprungen, autgetretenier 
Mond}. 

*Défuner (v. Dé. uw. d. lat. 
funis) va. ( Mar.) (einen WMaft) ab: 
tafeln. 

*Deéfunt, adj. -e, f. (rv. lat. de- 
functus) verftorben, verblidyen ; ( bod)) 
felig; || subst. m, -e, f. (ver, die} Ber: 
florbene, Verblichene, Entſchlafene, 
m.u. f.; Erblaſſer, m. cin, f. 

*Dégageé (part. pass. v. Déga- 
ger) adj. -e, f beferit, irei (de qe., 
von etw.); (einer Sache) ledig; abs. 
4° entbunbden ; cingelds’t; 2° (Archit.} 
chambre -e, Zimmer mit einer Ne 
benthiur, mit gwei od. mebrern Aus— 

ngen; escalier -, Nebentrepye, Mes 

cimtreppe, (.; 5° unge zwungen, zwang⸗ 
8, frei, flank; offen; tadelud ; 
(alljujfcet ; leicht; Leichtfertiq; fam. 
ungenirt iJ — de préejuges, Ye pon 
Porurtheilen, vorurtheilsfrer, unbe. 
fangen ; 3° taille -e, freier, ſchlanker 
Wuchs; air — unbefangene, offence, 
tadelnd * leichtfertige, dreiſte Mene; 
freics, — eſen; ungezwun—⸗ 
gener Anftand; fam. avoir des airs 
~s, cin ſehr freies, dreiſtes, leichtfertis 
ges Weſen haben. 

*Degagement, m. Ev. Déga- 
fer) 4o dad) Loren, Losmacheun, Frei— 
maten, nm. Befreiung: Ginlofung 
verſetzter, verpiandeter Sachen 2.); 
Entbindung; Gntbebung ; Entledi— 

ung; (Path., Ther.) Befreiung, Gre 
eichterung (ved Kopf, der Bruii w.), 
Ablenfung des Bluts, ter Sajte (von 
cinem Theile); chew. Lofung, Nuflo- 
fung der ftocenden Saher). fate. (Es- 
crim.) Lesbinden, Losmachen, Abwei⸗ 
chen (rer Klinge ; | Peint., Grav.) Her: 
sorveben (ver Stige 2¢.), m.; Whlofung 
bes Holyed (ven den gefdynittenen Jus 
enr¢.), f. 3 20 (das) Freiwerden, mw. ; 
— J—— (Chim.) Gntbindung, 
Gntwielung (von Bagarten), (; (Pa- 
thol. } Mufberen ver Gingenommen: 
beit (ted Repfes), Der Beklemmung | der 
Beuit), an. Grleivrerung , (25° (das) 
Freivein, nw. (Aufkand von) Freiheit; 
Ungeywungenbeit ; Offenbeit, [. 4 
(das Erof[nence) (Archit.) geheimer 
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Mus: of, Durdyang, m.; porte, esca- 
lier de -—, Hinterthir ; Mebentreppe, 
Gebeimtreppe, /; (Chim) de -, Ente 
widelunyé... 

*Degager(f. Dé.. w. Gage) va. 
4° (cin Pfand, eine verpfandete od. ver: 
fegre Sache einlöſen, austojen ; fig. - 
sa parole, elc., * Wort, fein Bers 
fyrechen ac. einlojen; - qn de sa pa⸗ 
role, etc., Jemanden feined Worts od, 
Berfpredens x. entbinden od. enthe— 
ben, ibm fein Wort — ie 
Grfiiflung deſſelben erlaſſen - un sol- 
dat, einen Solvaten von feinem nz 
gagement befreien, ihm feinen Abſchied 
augwirfen, thn los od. frei machen ; 
fig. - son coeur, fein Derg les machen, 
aué ten Banden ber Liebe befreien, ein 
(Liebess Verhaͤltniß abbrechen; 20 (rin 
Hemniniss od. Hinderniss von ci- 
ner Sache od, Pers. entfernen) e+ 
nen verfperrten Durdsgang 2.) frei 
machen, leeren, (in demſelb) Blay or. 
Luft machen, aufraumen ; (cinen feſt— 
gefahrnen Wagen 2.) loemachen, frei 
machen, (ibm) loshelfen; ſibn aus ei⸗ 
nem Moraft rc.) heraugbringen, -win: 
ben od, ſchaffen; (Jemand von or. 
aus feinen Feſſeln rc.) befreien, erlo- 
en; (die Feſſeln Jrmanvé) Loven od. 
prengen; (Semand aus den Feinden 
dc.) herausbauen, (ibm) Luft machen ; 

Méd.) (ven eigenommencn Ropf 2.) 

i machen, befreien, erleichtern ; (der 

klemmten Bruft x2.) Quit verfbaffen; 
bie Safte xc.) auflofen, lofen ; (Eser.) 
- le fer) die Klinge losbinden, los: 
machen, von der Klinge abweichen, de⸗ 
gagiren ; (Arch.) (an einer Wobnung 
3c.) einen od, mebrere Nebenausgan⸗ 
ge, MNeben: od. Hinterthuren anbrins 
gen ;(Chim.) a, (eine Gaéart) entbin— 

, entwideln ; entweichen och vers 
dunſten Lafjen: b, ‘einen Schwefelges 
ruch 2¢.) von fg geben (7, Exhaler); 
fig. - son esprit de toule préoccu- 
pation, feinen Geiſt von jerer Beſorg⸗ 
nifi befreien, fic aller Sorgen ent: 
fSlagen, ſich alle Gorgen aus dem 
Sinne felagen ; 3° im weil. S. = la 
taille, den Wuchs hervorheben, he: 
ben, zeigen; ( Peint., Grav.) - les 
trails, les contours, elc., die 3uge, die 
Umriſſe hervorheben, abldjen; fig. 
rake - Vinconnue, die unbefannte 
rife finden; || se -, ſich Los machen, 
ſich befreien, fice frei machen (de qe., 
won etw.) ; fid) heraus Belfen; fich ber- 
aué: od. burdbauen ; loéfommen ; 
(Chim.) ſich entwideln, auffteigen ; 
aufdiiniten; se - de la poitrine, ber 
Bruſt entfteigen ; |] vm. (Danse) degaz 
giren. 

Dégaine, f. (f. Dégainer) un- 
eig. fam. dune belle -, loc. adv. 
u. iron. auf cine ungeſchidte, plumpe 
Art, recht ungeſchlacht. 

*Degainer (f. Dé.. wu. Gaine) 
va. abs. fam. (den Degen, Sabel rc. 
aus der Scheide) zieben, fam. vom 
Leder gieben; il est brave jusqu'au -, 
er ift tapfer, bis ed gum Treffen fommet; 
| degaine, -e, geqogen, entblogt, blant 
(v. Schwere etc.). 

*Dégaineur, m. (vr. Degainer) 
fam. Raufbold, Klopffechter, m. 

*Déganter(f. Dé.,) va. (einem) 
bie Handichube augsieben; || se —, fich 
bie of. feine Handſchuhe ausyieben ; | 
déganté,-e, cbne Handidube. 

*Deéegarnir(f. Dé.) va. —— 
Weg von Baumen , ein Land von Trup⸗ 
yen, den Kopf von Haaren 2.) ent: 
bicnen; bes, a) (ein Zimmer 2c.) von 
Moͤbeln enthlopen, aile Mobeln (aus 


bemfeib.) wegnebmen od. fortſchaſſen; 
b) ‘die Grenien 2.) von Truppen ent 
blofen ; (bad Centrum, die Flugel ei: 
ner Arince ſchwächen ( cine Feſtung) 
von Truppen u. von Munition entblö— 
fen, cine ungulangliche Befagung (in 
verfelb.) gurudlafjen; ¢) (ein S if) 
abtafeln ; d) die Beſetzung, das Zube⸗ 
hor (von einem Kleide 2¢.), die Bors 
binge u. Ueberguge ( von einem Bett 
2c.) abnebmen ; ein Bett 2.) abzichen; 
ll se -, a) fich entblopen; (die Haare, 
bie Blatter 2c.) verlieren ; leer, ove od. 
—— werden; ſich leeren; b) fich leicht 
leichter fleiven ; c) fig. (Comm.) 
fid von Meine entbiofen; || déegarni, 
—e ,enthlogt ; leer; obe ; fast ; nadt. 

*Degal, m. f. Deé.. u. Gater) 
4° Schaden, m. Bermiftung, Ver— 

erung, /.; 2° veridhwenverijder Ver: 

raud, Verſchleuderung, f. Ber: 
verb, m.;|| faire un grand -, abs, 
faire le -, großen Schaden oder Ber: 
heerungen anrichten. 

*Degauchir (f.Dé..) va.(Charp., 
Men. etc.) jurichten; yufagen; be: 
ſchneiden; bebauen; abfellen. 

*Dégauchissement, m, (v. 
——— Zurichten, n. 

*Dégel, m. (f. Dégeler) (dad) 
Auftbauen; Thauwetter, n. glaciei 
solulio. 

*Dégeler/f. Dé..) va. aufthuuen; 
vom Gije befreien; || se -, auftbauen; 
H vn. faire - l'eau, daé gefrorne Waſ⸗ 
er aufthbauen (machen), gum Yur 
thauen bringen, verfluffigen; || on. 
vinpers. il degéle, es thaut, es ift 
Thauwetter ; || dégelé, -e, aufget haut. 

*Degenération, f. (lat. de- 
generalio) Autartung, Gntartung, (; 
(Path.) f. Degenérescence, 

*Dégeéenérer (vr. lat. degene- 
et rn. audarten ; entarten; aué der 
Urt ſchlagen (im nachtheil. Sinne); 
fid) verſchlechtern; - enge., in etwas 
ausarten od. ubergeben , zu etw. wer: 
ten; (Path.) (in eine andre Kranfbeit) 
audgarten od. ubergeben; feinen Cha— 
rafter verdnbern od, jeln; bes. 
bie Tertur verinbdern, in cine After— 
bildung (4. B. in einen Krebs) ausar: 
ten, begeneriren ; || dégenere, -e, aus: 
geartet x. 

*Degénérescence, f. (new-lat, 
degenerescentia) (Paih. ‘Muéartung 
in cin) Uftergedilde, m. Afecrbildung, 
Terturveranverung, Degeneration : — 
cancéereuse, luberculeuse, ete., freb: 
fige, tuberculofe 2. Degeneration, 
Krebé= od. Tuberfeinbiloung, f. das 
Frebhige ed. cancrofe ({cirrbdfe, yebirn: 
—— — x.), (bas) knotige Ge: 
webe. 


*Dégénérescent, ad. -e, 
(nen-/al. degenerescens) (Path.) in 
cin Aftergebilde augartend, feine Ter: 
tur veraͤndernd, Degenerirend. 

*Dégingandeé (f. Dé.. wu. vg. 
Ginguet) adj. -e, f. fam. fdlot: 
ae ſchlotterig, fententabm , wats 


ig. 

*Deégluer (f. Dé..) va. vom Bo: 
gelleime losmachen, von ber Leimru— 
the abnebmen; vom Leime reinigen; 
imw. F. - les yeux, die verflebten 
Augenlieder reinigen, den Drüſen— 
ſchleim aus den Wimpern entfernen; 
|| se -, fic) von der Lcimruthe lo: 
maden; se - les mains, feine llebri⸗ 
gen Hande reinigen, 

*Deglutiteur, m.(w. lat. de- 
gintire) (Physiol., Anat.) appareil -, 
SHlud- od. Schlingapyarat, w. Ey 
ftcm dex Schlingwerkzeuge, nv. 
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*“Déglutition, f. ( neu-lol. 
deglutitio) (Physiol.) (bat) Verſchlu⸗ 
den, Niever: od. —— 
abs. Schluchen, S 5 n: de la 
-, ved Schluckens, Schiud.., Scbling.... 

*Degobiller (f. Dé. wu. ry. 
Gober ) va. gem. ſpeien, berand bre: 
hen, pop. audfegen. 

*Dégubillis,m. (v. Dégobiller| 

em. (das) Ausgebrochent, un. pop. 


ope, f. 
‘ —* einer Dé.. u, Gosier) rw, 
chem. {. Gazouiller; fig. fam. und 
on. fchwagen ; ſchwadroniren. 
*Dégommage, m. (vr. Dégom- 
mer) (Teint.) (a8) Auslochen det 
Gummi (aus der roben Seide). 
*Dégommer ſ. Dé..) val Tech 
nol.) von Gummi befreien: bad Gum: 
mai (aué et.) berauefdaffen od, aus 
n 


en. 

*Dégonflement, m. (t. De 
gonfler) 4° (vad) Rertreiben, Dinner: 
madden (eince Anfebwellung or. cine 
a Theils); 20 Sinten, 
Fallen, Dunneriverven , n. Whnadme 
(einer YAnfdprellungic.),f6 

*Deégonfler (jf. Deé..) va. bien 
gefhwollenbeit | ciner Sache) vermin 
bern, vertreiben, forticbafjen: (cine 
Geſchwulſt oc. ctv. Angeſchwellenes 
tunner machen, zum Abnebmen brea: 

en; (einen Ballon ac.) ven Luft cat 
ceren, die Luft aud demſelb derané: 
Lajfen; | se -, abnebmen, fallen, fin: 
fen ; I dégonfle, -e, bunner geworder; 
cingefallen ; enticert 2. 

*Dégor, m. (Dist.) Whlewung 
robre, f. 

* Dégorge ment, m. ‘vp. Dezor- 
ger) 49 dad) Entleeren, Wueroumen 
(verflorfter Rohren ac.) ; Mucidhlan: 
men; (Tani. ) Abſchwemmen; Teint. 
elc.) Unéfpulen, Wbieifen, w.; ides 
sth Entleeren |} Gitleerung (vet 
Blut rogenver Befige, der Galle x. 
f Ausficpen, un. Orgiepung, Gutle- 
bung, f- 

*bégorgeoirg m. (0. Degor- 
ger) (Artill.) Aueraumer, m. Naum. 
navel, (2; ( Serr.) Surichtuciscl; 
(Drap.) Audip atftod, m. : 

*Degorge r(f. Dé.. w. Gorge, y. 
d. fat. egurgitare mw. Eugorge') % 
(eine verftorfre Mobre rc.) entieerce, 
aueraumen vom Schlamme terre, 
ausſchlaäͤmmen, reimigen; average: 
(derfelb.) Luft machen; (Teche! 
(ever xe.) autſpulen: abywemimen, 
abjcifen; Ise ~, fic entleeren, fo ent 
laven; abflieen ; auéitrémen, fide 
gicéen, Abzug of, Abfluß Haden: & 

‘ischen: ten Sdhiamm : od, See 
fda ablegen od. verlicrem: | '* 
faire =, (einen Teiche re. Mbivg et 
ſchaffen; den Ausbruch, pad Whit 

dejfelb.) yur Folge haben; (temic! 

watt madsen ; tie Gneleerung (Uh 
fullter, ftrogender Blutgefaves.’ he 
rwirfen ; (Wolle, Seive x. autfpule: 
abfeifen; (Rifce) abjdlammen & 
Afchern, (venfelb.) ihren Edlacw 
od, Seegefeomad benedmen; | d& 
gorge, -c, entleert 2. 4 

*Degoter, va. fam, unger 
(Sem ) verdrangen, aueſtechen. 

*Dégourdir (rgl, Engourttt| 
ra. 4° (den erftarcten oder Ou: 
wiafenen Gitievern re. ) ibre Si 
figfeit benebmen, ihre Warme cab) 
Beweglichfelt wieder geben, reel? ' 
ermirinen ; beleben; geienfig — od 
geſchmeidig machen: fam, —8 * 
fig. fam. Cin einen Merten, 1S 
gen, undehelſenen Wiener, + 





ben, Geichmeivigfeit, Weltton brin- 
gen, (ibm) fein ſteifes, ungelented, tras 
grt Weſen nebmen, (ibn) gelenf, ge 
ſchmeidig, munter od, —— 2 
machen, im ben Tritt fegen; || se -, 
fid erwarmen und beleben, vie Steif: 
beit verlieren, feine erftarrten Glieder 
wieder erwarmen und gefdymeidig ma: 
den; aufthauen; in den Tritt fom: 
men; || on. faire — de Peau, (faltes) 
Wafer überſchlagen od. verſchlagen 
laſſen, laulich werden Laffen; || de- 
gourdi, -e, (wieder) ermarmt; belebt ; 
aufgethaut; geſchmeidig od. gelentig 
gerorden; überſchlagen, laulich; fig. 
manierlich od. munter geworden; auf⸗ 
gewedt; ady. pfiffig, verſchlagen, ge: 
wigt, feblau: ov. Prauensimmern: 
fede aufgewedt, allzu dreiſt, aberfrei. 

*Dégourdissement, m. (vc. 
Dégourdir) Grwarmung; Belebung 
(erftarrtec od. cingefblafener Glieder 

.; Surudfebren der Warme, bes Le: 
hens ber Geſchmeidigkeit (in biefelb.) ; 
fam. Aufthauen, n. 

*Degoudt, m. (f. Dé.) 4° Man- 
gel an GAlu, Widerwillen gegen 
Sreifen, Gel; bes. Widerwillen (gee 
gen gewiſſe Speifen), Gel, Abſcheu 
(vor denjelb.); 2° fig. A. Wirerwillen, 
m. \ftarfe) Abneigung (gegen eine 
Sache od. Perfon), J. Gkel; Ueber: 
drug; B. Verdruß, m. Verdrießlich⸗ 
feit; Kranfung, f.; Mipvergnigen, 
«.;{[avoir du — qce., Widerwil⸗ 
len gegen etw., Elel vor od. an etw. 
haben ; cin Feind von etw. fein; ila 
du — pour les plaisirs, er Bat einen 
Wirerwillen gegen alle Bergniugun: 
gen, cr ift cin Feind ven Bergnigun- 
cn, die B. cfeln ibn an; — de la vie, 

chenguberdrup, m. 

*Deégodtant (part. 
Dégovter) adj. -e, f. 4° Gfel erre: 
gend, ekelhaft, wiverlid); 2 fg. A. 
Gtel erregend, anefelnd, widerwirtig; 
B. fam. verdrießlich, unaueſtehlich, 
unleidlic, fam. yum Davonlaufen. 

*Dégodter (f. Dégodl) va. fo 
(cinem) Gfel verurjaden od. erregen, 
(Jemand) anefeln, anwirern, (einem) 
miverfteben ; 2° (- qn de qc.) (ti: 
nem etwas) gum Gel madden, Wi— 
berwwillen (gegen etwas) erregen; fig. 
einen Wirerwillen, cine Abneigung 
(in Jemand gegen etwas oder Jem.) 
rege madden, ertegen oder erzeu: 
gen; (einem etw.) zuwider machen, 
verleiten, die Luſt ty et.) benehmen ; 
i se - (de qe.), fich (etw.) zuwider ef: 
fen, (von einer Sache) bié juin Gel 
gtniefen ; cinen Gfel od, Wirerwillen 
(gegen eine Speife r¢.) bekommen; fig. 
(einer Gace) überdrüſſig od. müde 
werben ; bie Luft (yu etw.), ben Bie- 
fmad, bad Gefallen (an etw.) verlic: 
ren; fich (etw.) verleiden Laffen ; || éire 
dégoute de la vie, ted Lebens über— 
truffig od. müde ſein, alle Lebendiuit 
vetioren haben ; com Lebensüberdrun 
geplagt werven; || dégodlé, -e, Gfel 
empfindend, (einer Sache) uberdriiffig 
od. miibe; — (von etw.); abs, 
efel; fam. il n'est pas — ev ift nicht 
efet, ex ift fein Roftveracdhter; subst. 
m. fam. faire le -, ten Gfelen fpieten, 

imberlich thun, fic) zimperlich ge: 

rden. 

*Dégouttant (part. pres. v. 
Dégoutter) fam. adj.-e, f. triefend; 
- de sang, von Blut triefend, bluttrie: 
fend. 
*Dégoutter(f. Dé.. w. Goutte) 
en, 4° (von etw. berab)tropfen , tran: 
fen, triefen; (ab)trdpfeln traufeln; 


ras. ©. 


2° de sueur, de sang, ele.) (von 
Schweiß, von Blut rx.) trtefen. 


* Degradation, ( (v. lat, de- 
Ce ae 4 Gnefegung 
pon Würden, Memtern rx.), (ſchimpf 
lithe) wb feguns 3 Gntyicbung, Berauz 
bung, f. Berluft (des Adels 2¢.), m.; 
Degravation (eines Offi ziers ac.) ; fig. 
Herabwurdigung Entwurdigung, Ent: 
abelung, Grnierriqung ; Herabjegung; 
Unwirde, Verworfenbeit; Beridled: 
terung; ; —— Verfall, m.; 
3° Befehariguna; Verwuſtung, f.; 
(Hol3-, Feld: 2.) Frevel; Schaden, m.; 
3 Gerfallen (eines Gebaͤudes r¢.), n. 
Verfall, m.; 4° (Peint.) Abftufung 
(der Farben); — fi || 4° 
~ civique, Entziehung, BVerluft ves 
Burgerrechts. 

*Degrader (v. lat. degradare) 
ba, 4° | Jem. schimpflich feiner Mem: 
ter, Würden 2.) entfegen, abſetzen; 
(etnem bad Burgerredst 2¢.) entgieben, 
‘ibn veffelb.) berauben; (einen Off: 
jer ac.) degradiren; (Mar.) (ein unz 
brauchbares Schiff) abtafeln, abban- 
fen; fig. herabwurbdigen, entwürdigen; 
entaveln; erniedrigen; beſchimpfen; 
20 (ein Gebaude rc.) beſchaͤdigen; ver- 
wiiften; verheeren (f. Délériorer); 50 
(Peint.) (bie Farben, bas Licht, die 
Schatten) abftufen; abfchatten: | se 
-, 4° fid) herabwiirdigen ; 20 Beſchaädi⸗ 
gungen erleiten; verfallen; |j on. 
( Mar.) unter ben Wind gerathen; ab: 
treiben ; || dégradé, -e, entfegt 2, 

*Dégrafer (iF De.. u. Agrafe) 
wa. auf: od. auéhitetn; (ven Safen 
von einem Mantel rc.) aufmachen. 

*Dégraissage, m.(v. Degrais- 
ser) (dat) Meinigen vom Fette, Mus: 
fetten; Ausmachen ver Fettflede, Dez 
graiffiren, n. 

*Deégraisser(f. Dé..) va. 10 das 
Fett (von einer Bribe rx.) abnehmen 
od. abſchoͤpfen, (diefelbe) abfetten; fig. 
* . —gn, einem vas Fett d. h. den 

leberflup an Reichthümern) abneb- 
men, (Jem.) rurfen, fbrdpfen ; 2¢vom 
Berte reinigen, das Fett aus (den Haa: 
ten xc.) madjen ; Wolle 2¢.) ausfetten ; 
die Fettfleden aus (einem Kleide 2.) 
machen, (daffelbe) degraiffiren; baé 
Rett (von den Haaren x) abnebmen; 
(die Grde) augmagern; 50 - le vin, 
bem Wein feine Sabigteit benefmen ; 
}| 2° donner un habit a — cin Rleid 
um Degraiffiren geben; savon a -, 

lectfeife, /.; || dégraissé, -e, abgefet: 
tet 2. 

*Dégraisseur, m. (v. Dégrais- 
ser) 4° Kledenausmacher, Fledenwa- 
ſcher, Degraiffeur. m.; % prechaol.) 
Waſchmaſchine, Waſchbank, 7. 

*Dégraissoir. m. (v. Dégrais- 
ser) (Boyaud.) Schabeifen, n. 

*Dégrappiner (f. Dé.. und 
Grappin) va. ( Mar.) ( cin Giff mit 
SHaten) logeifen. 

*Dégras, m. (Chamois.) aué ben 
Hauten ausgepreßtes Del ac., n. 

*Dégravoiement, Dégravol- 
ment, m. (v. Dégravoyer) (baé) Ab⸗ 
od, Audfpiilen ves Candesd od. ber 
Erde, mn ; Unterbohlung (einer Mauer 
x. burd bas Wafer), ba 

*Dégravoy or Dé.. u. Gra- 
vois) va. ben Gand od. vie Erde (un: 
tec einer Mauer 2. od. vom Fuße ber: 
felben) weafpulen, (ein Gemaͤuer a.) 
unterboblen, untergraben; |] dégra- 
yoyé, -e, unterbobtt 2. 

egré, mt. (v. lat. gradus) 4° 
Treppe ; Staffel (f. Escalier); 2° Stufe 
(einer Treppe), f. (7. Marche); Tritt, 
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Abfag, m. Abſtufung, f.; 5° fiz. A. 
Stufe, f. Grad (in ver Stufenteiter 
der Wurde 1¢.), m.; bes. (Univers) 
-s, pl. academiſche Ghrenftufen od. 
Wiirten, yf. Grade, Gradus, m. 
M.; B. Abfturung (im Fortschreiten, 
m Abnchmen etc.), Stufe, [. (Stei- 
gtrungé: Grad; ( Path.) SHobepuntt 
(einer RKranfheit), 3eitraum, m. Pe- 
riote, f.; Stadium, n.; Brad; (Fau- 
conn.) Mufflug, Anfag, Flug ; (Alg.) 
Grad, m.; (Gramm.) -s de compa- 
raison, de signification , Verglei⸗ 
Hungsftufen, f. pl.; (Jur.) (- de juri- 
diction) Grad (ver Meridhtébarteit),m. 
{gerihelicte) Inſtanz, f.; (Mus.) Stu: 
t, f.; (Généal.) (Berwandtfdafte-) 
Grav; (Phys.) Grad; bes. (- de cha- 
leur) (QBarme:)Grav; (Géom., As- 
tron. etc.) Grad; — decimal, Deci- 
mal:Grav (der 400sle Theil des Um- 
fangs); - sexagésimal ou géogra- 
hique, Seragefimalgrad, geographi- 
Feet Grad (drr 360ste Theil des Um- 
fangs, bes. der Erde, Grad von 45 
deutschen Meilen; || 4° le grand -, 
bie grofie Treppe, Haupttrepye, f.; 20 
A. prendre ses -s, feine Gradus ere 
langen, promoviren; B. — de nobles- 
se, Ureléftufe : Ahnenzabl, /.; (Chim.) 
- de feu, Wairme: od. Higegrad, m.; 
panes par tous les -$, durch alle Gras 
¢ hindurch gcten, alle Stufen, die 
ganze Stufenteiter burdwandern od. 
durchmachen; le thermométre est a 
20 -s au-dessous de zéro, ver There 
mometer ficht auf 20Girad unter Null, 
wit baben 20 Grad Kalte; angle de 45 
—8, Wintel von 45 Graden; - d’éléva- 
lion, Hobegrad, m.; hohe Stufe; His 
be, Stufe; etre dans un haut degré 
Melevation, einen bedeutenten Hoͤhe⸗ 
puntt erreicht haben, febr bod) fieben 
od. geftellt fein; de - en -, von Grad 
yu Grav, von Stufe yu Stufe; par-s, 
oc. adv, gradweiſe, flufenweife; au 
ae -, au supréme —, im hoͤchſten 
abe. 

*Dégréement, m. ( v. Dé- 
gréer) (Mar.) 4° (bas) Mbtafeln, n.; 
2° Verluft ves Tauwerfs, m. 

“Dégréer if Dé..) va. (Mar.) 

ein Schiff) abtakeln; feines Tau: u. 
egelwerfé berauben, rebrelos mas 
then ; || dégréé, -e, abgetafeit 2. 

*Déegrévement, m. (v. Dé- 
gréver) Gntlafung { von Steuern), 
Nolaffung, Herabjegung derfelben, 
f. Steuererlaf, m. 

*Dégréver (f. Dé.. wu. @. lat. 
gravare) va. (Sem, von Stenern) ent: 
laften , (einem) bie Steuerlaft erleich⸗ 
tern, (ibm) bie Steuern hera 12* 
nadlaffen, einen Steuererlaß illic 
gen; || dégrévé, -e, entlaftet r¢. 

*Dégringolade, f. (v. Dé- 
gringoler) fam, (tas) Herunterbur⸗ 
zeln, Burjelbaum, Fall, in. 

*Dégringoler, va. wv. absol. 
fam, binunter: od. herunterburjeln ; 
hinabrollen ; gufammenfallen ; cinftir: 
gen; faire -, binunterburzeln machen; 
zur Treppe ac.) binunterwerfen. 

*Dégriser (f. Dé..) va. fam. 
Sem.) mictern machen, (ihm) ben 

auſch vertreiben ; fig. nuchtern ma: 
hen, zur Vernunft bringen, (einent) 
bie Augen dffnen ; || dégrisé, -e, mids 
tern (geworben) 2¢. 

*Dégrossage, m. (v, Dégros- 
ser) (Technol.) Streden, Sieben (ter 
Gold: od. Silberflangen), n. 

*Dégrosser (f. Dé.. u. Gros) 
va. (Technol.) (@olv: od. Silberfian: 
gen dunner) ziehen, ſtreclen. 
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*Dégrossi( part. pass. v. Dé- 
zrossir) adj. -e, f. verdunnt; aus 
vem Groben gearbeitet 2. ; || subst. 
m. 4" (Glac.) die) erite, grobe Polis 
tur, f ; 2° (Tir.) Etredwert, n.; 
(Monn., Btattwalye, i. 

*Deégrossir (f. Dé..) va. (Tech- 
nol.) aus dem Groben arbeiten; aus 
tem Grobften hobeln bebauen, ſchlei— 
fen ; uberbobeln ; abjehrubben ; | Spies 
geln) die erfte; grobe od. raube Volt: 
tur geben; fig. 19 aus dem Grobſten 
arbeiten ; die Hauptichwierigheiten (ei: 
ner Arbeit befeitigen ; anfangen (die: 
felbe) iné Klare gu bringen ; (Typ.) - 
une épreuve, die erfte Gorvectur le: 
fen ; 2° den Gutwurf (gu einem Werke) 
machen. 

»Dégueni!lté, adj. -e, ff. (f. 
Dé.. v. Guenilles) yerlumpt, in Lum⸗ 
pen gehüllt. 

*“Deguerpir, va, (Jur.) (cine 
unbewegliche Cache) im Stiche lajfen, 
fapren affen, raumen, aufgeben, ver: 
lafjen ; || vn. fam. (geqwungen) fort: 
86* ſich anf vie Beine od. aus bem 
Staube machen, die Flucht ergreifen ; 
fam. auéceifen; faire - qn, Sem. 
nothigen, das Feld au räumen, ibn 
vertreiben, verjagen, verſcheuchen, 
fam, ibm Beine machen ; || déguerpi, 
-e, im Stidhe gelafjen xc. 

Nd ble diet bel AE, m. (v. 
Déeguerpir) (Jur.) (vad) Verlaffen, 
Aufgeben, mn. Raumung ( unbewegli- 
Ger Suter), f. 

*Dégueuler (if. Dé.. u. Gueule) 
on. gem. (feinen Rachen od, Magen 
audsteeren) fic) erbrechen, fogen. 
*Déguignonner (f. Dé. wu. 
Galgnos) va. (einem) aus bem Un— 
phic helfen, Glud bringen. 

*Déguisement, m, (v. Dégui- 
ser) (40 das Ferkleidelsein: 20 ver- 
kleidendes Gewand ) Verkleidung, 
Vermummung ; iron. Mummerei ſ. 
Travestissement); fig. A. Verfiellung, 

-: Heb, m. uw. nif. Dissimulation:; 

. Rerftellungésfunk, ſ Kunſtgriff, m. 
Maske, /.; || prendre un -, ein un: 
fenntlid) machendes Gewand, einen 
Mastenaniug antegen; fic vertleiven ; 


fig. cine Maste annehinen; sans -, 
obne Hehl. 
*Déguiser (f Dé.. uw. Guise) 


va, verfleiven; vermummen, verfap- 
pen ; . (durch cinen falschen 
ad unfenntlich machen ; —— 
Stimme, Handſchrift x.) verſtellen, 
verdndern ; (feine Ablunft x.) verber⸗ 
en, verheimlichen; verbeblen; (eine 
Menor x. binter dem Scheine von 
etwad) veriteden, durch etwas) be: 
mianteln; verlarven; ‘eine Thatfache 
re.) entitellen; verunflalten; Speiſen 
durch thre 3ubereitung! fur ten Ge— 
fOmad unkenntlich machen, die wahre 
Beſchaffenbeit ( derielb.) verbergen, 
(tknen) einen frembartigen Geſchmack 
geben ; | se ſich verkleiden, vermum⸗ 
men or. verfappen (f. Travestir) ; fig. 
fich verftellen; || se - en paysan, ſich 
alé (einen Bauern) auéfleiten, Bauern- 
tract anlegen; || déguisé, -e, verklei⸗ 
det, verfappt, vermummt mc. ; deguisé 
en paysan, in od. unter Bauerntracht. 
*Dégustateur, m. (f. Dégus- 
Yer) (commissaire -, adj.) Koſter, 
Weins, Bierkofter ꝛc. Vorkoſter, m. 
"Degustation, ff. (e. dat. de- 
gustatio) (bag) Koken (ven Setvanfen 
zur Brobe’, Verfuchen, n, 
*Deguster (ev. lot. degustare) 
. (Bervanfe gur Probe) fofien, verz 


fuchen; || deguste, -e, geloſtet. 


DEIS 


Dehait, m. ( Fauc.) Traurig: 


feit, f 

Dehaité, adj. -e, f. (f. Dehait) 
(Faue,) traurig, franf. 

*Déhaler (f —— va. u, abs, 

— le teint) ben Sonnenbrand vertrei- 
en, die Haut bleichen od. weif ma: 
chen ; || se -, ten Sonnenbrand verlie⸗ 
ren, weiß werden; || déhdlé, -e, ge— 
bleicht. 

*Déhanché, adj. Pi Ree: 
u. Hanche) fenvenlabm, buftenlahm; 
buglabm (eig. u. fig.). 

*Déharder (f. Dé..) va. (Chas- 
se) logfoppeln, 

*Déharnachement, m. (vr. 
Déharnacher) (das) Mb: od. Musfdire 
ren. 

*“Déharnacher (f. Dé..) va. 
ab: od. anéfchirren. 

*Déhiscence,/. ‘neu-lat. dehis- 
centia) (Bot.) (a8) Muffpringen (ber 
Staubbeutel, Frichte x.). 

*Déhiscent, adj. -e, f. (0. 
lat. dehiscens) (Bot.) auffpringend, 
jeripringend; aufreifiend; ſich offnend ; 
(Entom.) fish trennend, getrennt (v. d. 
———— 

»Bénhontèé, adj. -e, f. (f. Dé.. 
u. Honte) ſchamloe (f. Ehonteé). 

*Dehors, adv. (f. De.. u. Hors) 
ortlich (im Gegens. v. Dedans) 1° 
vraugen, augerbalb; auémarts; au: 
fien ; (Mar.) auperbalb des Hafens, auf 
der offenen See; 20 binaud; heraus; 
nad augen, audwarté; aug..; (Mar.) 
a, aus tem Hafen; in (bie) See; b, 
mettre les voiles -, bie Segel aué- 
—— od. beiſetzen toutes les voi- 
es -, alle Segel beigefest! mit beige: 
fegten, mit vollen Segeln ; || mettre 
qn-, Sem. aué dem Hause — ort⸗ 
jagen, ibm vie Thur weiſen; Jem. 

ur Thür hinauswerfen ; fig. Jem. 
fortjagen, verflofen, fam. ibm den 
Laufpaß geben; (Comm. ) mettre - 
un billet, einen Wechſel ansgeben, in 
Umlauf fesen ; de -, von augen (ber), 
von braufen (herein); en -, heraud; 
hinaué; bervor; nad aufien (bin) 

auswairtés; s’ouvrir en —, fid nad 
aufen offnen; porter la pointe du 
pied en -, bie Fußſpitze nad) außen 
tichten, den Fuß auéwarté fegen; en 
- de, loc. prarp. auferbalb des, der; 
fig. etre en - de la question, (auz 
Berhalb ter Frage fein) von ver rage 
abgeben, derfelb. fremd bleiben; nicht 
zur Frage oder yur Sache gebören; 
par -, von aufen; außerlich: doe, 
prarp. auferbatb; par = la ville, au: 
Fecha der Stadt; || subst. m. (daé) 
Aeußere, Meufierliche, mn. ; Außenſeite, 
f.; ~, pl. Aupentheile —— (bas) 
Aeußere, n.; (die) nadften macbun: 
gen, f. pl.: (Fort.) YWufienwerke, a. 
pl: fig. (ber Ausere) Schein, m.; au 
~, auf ber Außenſeite; außerlich du 
-, (ver, bie, bad) außere, duferliche ; 
Mufien.. ; (Man. jambe du -, ;daé) 
dufere, ber Wand entfprechende Bein ; 
monde du -, Aufenwelt; fig. sau- 
ver les -, den Schein retten; den bé- 
fen Schein meiven. 

*Deéi.. (. lat, deus) in Zus. 
-cide, m. ( Theol.) 4° Gottesmord ; 
Qo Gottesmörder; Medrder ves Hei: 
lantt, m.; -fication, f. Bergette: 
rung. f.; -fler, va. vergottern ; -fie, 
ey pass. u. adj. -fiee, f. vergot: 
ert. 

*Déinclinant, adj. -e, f. (f. 
Dé..) (Gnom.) abweldens. f 

Déisme, m. (new-lat, deismus) 
(ter) reine (von der Offenbarung ges 


ou 
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trenntc) Gottetglaube, Deitmus m, 
iron, Deijterei, f. 

Déiste, m. ct f. (f, Déisme) 
Deift, m. zim, f.; |] adj. veitivd. 

Deité, f. lo. fat. deitas, dicht. 
Gottheit (in der Fabel), f. 

"Deja, adv. (f. Des u. d. lal, 
jam) seitl. fon, bereits. — 

*Déjection, f. (lat, dejectio) 
de Physiol., Sémeiol.) {= alvine) 
Ausitosung (der Ueberreite ver verve: 
ten Speijen oder teé Darminbalt?}, 

Darm=: oder Koth- Entleerung, 
Stubl-Ausleerung, /. Stubl gang); 
20 (Semeiol.) (ver ausgeleerte, Rete, 
Stubl, m. Grecemente, n. pl.: Geol). 
Auswurf (eines Vulcans) m, (te ven 
Rulcanen ausgeworfenen oder ausyt: 
fpicenen Stojfe, m. pl. Product) 
vulcanifder Eruptionen, n. (pl.). 

. Ra rls ({. ae ei. —— 
en, tummen (r. 
Holz); im. weit. 8. (Anal, Pak) 
(von der normalen Ridytung) abseei: 
chen ; ſich verbiegen ; ſich verfrum: 
men ; || déjeté, -e, geworfen x. 

*Dejeuner (i. Dé..) on. (rig. 
ſich entnichtern) frabftiden ; das oder 
cin Frubftud einnebmen ; - de om 
avec qe., etm. gum Hrubitud eſſen od. 
pericden - a la fourchette, ein Gs 

elfrubftiud cinnebmen ; | déjeune, 
~e, gefrubftudt. 

*Déjeuner (od. Déjeune), ™. 
(v. Déejeuner, wn.) 4° (A. das F'rah- 
stiicken ; B. das, was man als 
Frahstack geniesst) Bribted, 
Morgenbrod, n.; - a la fourchetle, 
Gabelirubitud , Dejeuner a ta four- 
chette, n, ; 2° Fribfudservice, ®. 

*Déjoindre (f. Dé,.) va. at 
ben Fugen bringen od. reigen ; die Ba: 
gen (einer Sache) aufreigen ; (etm! 
aug einander nebinen, brechen od. te 
fien ; jeriegen; || se -, aué ven Fagen 
weidhen oder geben, aué cinanter we 
chen oder geben; || déjoint, -e, a 
ben Fugen gewichen 2. 

*Déjouer (j. Dé..) ca. -., 
etw. (bes. einen aries: Anſchlaz⸗ 
vereiteln, bintertrei ben; (pemfeld. cal 

eqenwirten, begeqnen; - qn , die Mts 
Aeoten od. ‘nidlage Semanes vereis 
tein; unfchadlidy machen; Jemantes 
einen Strich durch bie Rechnung —* 
chen; ) vn. do fam. ſchlecht od. una 
merffam Jricien ; 2° ( Mar.) im BWirte 
frielen od, flattern ; fj dejoué, -¢, 8 
eitelt 2. 

*Déjuc, m. (f. Déjucher) ol. 
Zeit ted Aufwachens od. Auffllegea⸗ 
ver Vögel, f. 

*Dejucher (f. Dé.) pn con bet 
Stange fliegen, auffliegen (cr. Hal- 
nern,; fig. fam, berabtteigen, | 14 
(faire) - yn, Jem. nöthigen berarye 
fomnten, ferabnothigen, berunterbrit: 
gen, (von feinem boben Pofen ) %t 
treiben, 

* Dela, prep. ort, (im Geyr™- 
». Deca) 40 auf ber andern, auf jenet 
Seite, Jenſeit a jyruben; ge auf bic ante’ 
Seite, binuber; wher; || -la riviére. 
jenfeite des Fiufjes ; b) tiber ben Blas: 

ar — au -de, auf jener Sete, |e 
cits (bes Meeres rc. }; fig. au de 
uber (..binaué), mebr alg; au Mie 
toutes les prévisions , uber alle So" 
aueſichten, ber alle @rwartung, mete 
ale ſich ermarten liep ; alle Grmartes 
gen ubertreffend; au -, par -, a+ 
daruber (binawé, weiter; et [bien 
au -, und (weit) baruber, war mer 
alé bas, bei Weitem mebe; unt rt 
weiter nod; en -, barater dinab⸗⸗ 
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eee 


weiter; de —, von jenſeit heriiber ; von 

dort her. 

*Délabré (part. pass. v. Déla- 
brer} adj. -e, f. —2 zerlumpt; 
xerfallen zerrüttet; in trauriger, ub- 
ler Verjaffung ; fam. estomac -, gaͤnz⸗ 
lib vertorbencr, falechter, von Grund 
aud geſchwaͤchter, yerrutteter Magen; 
bre -, verfallen, jerrüttet fein; fam. 
yreiffene Kleider tragen, abgeriffen 
od. zerlumpt fein. 

*Déelabrement, m. (v, Déla- 
beer) ter) gerruttete Zuſtand, m. Ser: 
ruttung, f.; Verfall, Ruin, m.; vu/g. 
~ de estomac, Verdorbenheit, Zer— 
nittung, Entkraͤftung ded Magené, . 

*Délabrer (vgl. d. lat. dila- 

ecrare) ra. 4° jerreifen, in Stuce 
teigen (f. Déchirer, Dilacérer); 2° 
imu. S. (durch lange fortgesets- 
fen Gebvauch, Nachlassigkeit ete.) 
verterbem , zu Grunde ricten , zerrüt⸗ 
ten, ruimiren (ig. u. fig.\; || se -, Jer⸗ 
terken, verterben; verfallen, in Ver— 
fall gevathen; zu Grunde geben. 

*Délacer(f. Dé..) ca. aufidni- 
ren; | se -, a) fich ſelbſt) gufſchnüren, 

ch tie Schnürbruſt aufmacden; 6) 
aufgeben(v, einer Schniirbrust etc.); 
| delacé, —e, aufgeſchnurt. 

Délai, m.(v. lod. dilatus) Auf⸗ 
ſchub, m. Krift, Verzoͤgerung, ſ Ver: 
aug, m. Säumniß, /.; sans (plus de) 
~, ehne (weitern) Aufſchub; unverzüg⸗ 
lit, ungefaumt; a bref—, fiir eine 
od. auf furje, in kurzer Frift; auf ei 
nen naben Termin ( vorlaben 2.); - 
de grace , Gnabenfrift, /. 

*Deélaissement, m. (v. Dé- 
laisser) 4° (dad ) ginalige Verlaſſen, 
im Stide Laſſen, Sisentaffen, n. ; || 
Perlaffendeit. hüifloſer 3uftand, 
m. Sulflofiafeit, f.; 3° (Jur., Comm. 
mar.) Ucberlaffung. Ubtretung, Aban⸗ 
dennirung (befchavigter Güter 2.), f.; 
Aufgeden, mn. Michtantretung (einer 
Srdidaft', f. 

*Délaisser (f. Dé..) va. 40 (Sez 
Mand ganzlich) verlaffen, ohne Hilfe 
od. bulflos laſſen, feine Sand (von 

-) abjieben; ſich nicht weiter (um 


-) befummern, ( Sem.) feinem | ¥ 


Schicſale überlaſſen; 2 (Jur.) (den 
§ einer Sache) aufgeben, (cine Sa- 
Ge) verlafjen ; (fie einem Andern) über⸗ 
lafien (f. Abandonner); (Procéd.) 
(einen Brae 1¢.) liegen laſſen, auf: 
geben , ſtillſchweigent von demfelben) 
abfteben ; | délaissé, -e, verlaffen x. 


*Délardement, m.(v. Dé- 
larder) (Archit., Charp. bſtoßen 
ber ſcharfen Kanten (eines Balkens rc. }, 


bſchaͤrfen, m.; Ubrundung, f.; Wb: 


darn, n. 

*Délarder (f. Dé..) va. ( Ar- 
chit.) bie untere Kante (eines Steing) 
abrunten, fcbief abftofien; bie untere 
Kante (einer Treppenitufe) abſcharfen, 
abſchraͤgen; Charp. die ſcharfen Kan: 
ten (eined Balkens abſtoßen od. ab: 
ſchlagen; |] délardé, -e, abgeſcharft x. 

“Délassement, m. iv. Delas- 
ser) Auéruben, n. Erholung, f. 

*Délasser (f. Dé...) va. u. abs. 
(dem Gieifte 2¢.) tie Mudigleit beneb- 
men, Erbolung gemabren ; ( denfetb.) 
ausruben laffen; (die ermideten Glie⸗ 
terse.) fidrfen, erquicen; || se —, ſich 
erholen , ausruben; || delassé , -e , ge: 
fidrft, erquidt, neu belebt. 

*Délateur, m, -trice, f. (lat. 
delator) Angeber; utrager, m. <in, f. 

*Délation, f. (v. dat. delatio) 


Ragebang Ungabe; Angeberei ; Suz | fi 


agerei, Delation, f.' 


*Délatter (f. Dé.) va. (ein 
Dah) ablatten, die Latten ( von dem: 
felben) wegnebmen. 


"Délavé (part. pass. v. Déla- 
ver) * ~e, f. (Peint.) verwaſchen, 
blag, bleidh ; wneig. (Joaill.) pierre 


-e, blajjer Stein. 

Délaver (wv. lat. delavare) ra, 
(Peint,) verwaſchen ; abwafdjen; | se 
~, ſich verwaſchen (Laffen). 

*“Délayant (part. pres. o. Dé- 
layer) adj. ~c, f. u. subst, m. ver: 
dunnend es Miittel), diluens, n. 

*Délayement, m.(v. Délayer) 
Verdunnung, f.; Ginribren, n. 

*“Délayer (f. Dé.. uw. das lat. 
laxare) va. (in_ einer Fluffigfeit) ein: 
tubren, (mit Waffer ꝛc. anviibren; 
verbunnen : fig, weitſchweifig ausfüh⸗ 
ten, audypinnen, fam. ein Canges und 
Breites (uber etw.) ſchwatzen; || dée- 
layé , -e, verdunnt i. 

--Déle, adj. u. subst. m. (0. 
SHA0¢) (Zool.) (Thier) mit offenbas 
ren, fichthaven (Riemen 2¢.); lang..; 
— ..delum, . 

“Deleatur, m. ( lat.) (Impr. 
Weglaſſungszeichen, 

*Délectable, adj.(v.tat. delec- 
tabilis) erqiplich, vergniiglich ; lieblich. 

*Délectation,f. (v. lat. delec- 
latio Ergoͤßzlichleit, Ergogung, (finns 
Lies) Bergnigen, n. Luft, Delectaz 
ion, J. 

*Delecter(v. lat. delectare) va. 
ergogen, vergnigen, erfrenen (bes. in 
der ascetischen Sprache ;\|se -( 
qc.), fid) fan etw.) ergdgen, fich (mit 
etw. vergnugen od. fum, delectiren; 
|| délecté, -e, ergot re. 

*Délégataire, m. (v. lat. de- 
— pur) Delegatar, m. 

*Délégation, f. (v./at.delega- 
tio) (Jur.) 4° Ubordnung, J. Muftrag 
(im Namen eines Andern gu handel), 
m.;2° -du —— etc. , Uebertra⸗ 
guns ber Amisgewalt, der richterlichen 

efugnip a. ; 3° Anweifung (sur qn, 
auf Sem.); —— einer For⸗ 
derung od. Schuld), —— f.3 1) 
4° par-du prince, im Yuftrage bes 

lirften. 
*Délégatoire, adj. (f. Déléga- 
tion) (Jur.) delegatoxiſch Wuftragé... 

*Délégué ( part. pass. v. Délé- 
guer) adj. -e, f. abgeordnet 2. ; I 
subst. m, (dec) Ubgeordnete, Beauf- 
tragte, Delegirte, m. 

*Déléguer (v. fat. delegare) 
va, delegiren: 4° (Sem.) abortnen ; bez 
auftragen; beftellen; 2° (feine Amts⸗ 
gewalt x. an einen Anvern) übertra⸗ 

en; 5° (eine Summe) anwerfen ; (eine 
Schuld) überweiſen; cine Anweifung 
(auf Jem.) ertheilen. 

*Délestage, m. (v. Délester) 
(Mar.) Muélarung vet Ballaftes (aus 
einem Schiffe); Erleichterung (cines 
Schiffs) durch Auswerfung ves Bal: 
laftes, J. 

*Délester (f. Dé.. wu, Lest) va. 
(Mar.) ben Ballaft (aud einem Schiffe) 
ausladen; den Ballaft uber Bord wer: 
fen; (ein Schiff) vurch Abwerfen des 
Ballaftes erleichtern; || délesté, -e, 
ballaftirei ; erleichtert. 

*Délesteur, m. (rv. Délester) 
(Mar. Aufſeher uͤber bas Wusladen ded 

allaftes, m. : 

Délétére, adj. ¢ —— 
(Hyg.) töodtlich, todtbrngend, giftig; 
verveftet ; verderblich, ſchaͤdlich, unge- 


und, 
*Déliaison, f. (f. De.) 4°(Mar.) 
535 


(ver) bewegliche Zuſammenhang (der 
Theile cines — m.; 2° 
(Constr.) unverbundene Steinfegung, 


*Déliaque, adj. (dwrraxis) 
(Ant. gr., Math.) deliſch, von Delos. 

*Délibérant (part. prars. vr. 
Délibérer) adj. ~e, f. berathſchla⸗ 
i, berathend, deliberivendie Ver— 
my Fr 

“Délibératil, adj. -ve, f. le. 
lat. deliberativus) beratbend, enifchei⸗ 
bend(e Stimme); (Rhét.) an: od. abs 
rathend. 

“Délibération, f- (v. lat. dee 
liberatio) Berathſchlagung, Beraz 
thung (unter mehrern Personen); 
2° Seibftherathung, Ueberlegung, f.; 
30 Beſchluß, Schluͤß, m. 

*Deélibére (part. pass. v. Déli- 
bérer) adj. -e, f. 4° —— 
( veifiich ) erwogen, überlegt; 2° bes 
dachtſam; entſchloſſen; geſetzt; 
ungezwungen; maͤnnlich, fubn' | 4° 
de propos -, mit gutem Bedacht, mit 
Vorbedacht, vorſa lich, gefliſſentlich 
(gewodhnl. im iibein S.); 20 marcher 

un pas —, bedachtſamen, feften, fub: 
nen Schritts cinhergeben , hihn tabers 
ſchreiten; || swhst m. (Procéd.) 4° 
geheime Berathung (ber Richter), f.; 
2° Unterſuchungebeſcheid, m. 


frei, 


*Délibérément, adr. (v. Dé- 
— entſchloſſen, beherzt; dreiſt; 


ühn. 

*Délibérer (wv. fal. deliberare) 
on, 4° (= sur qe.) (uber et.) berath: 
ſchlagen, berathen; ( ctw. bei fich od, 
mit Sem.) uberlegen; mit fic) felbſt 
od. mit Jem. tiber etw.) zu Rathe ge- 

en; 2° (- de faire qc.) (etm. gu thun) 

beſchließen; ben Beſchluß od. Ent— 
ſchluß fajfen (etw. yu thun); ſich (yu 
etry.) entichlienen ; N "chen es {einem 
—— mit Mübe) dieſen od. jenen 

ang beibringen, (¢8) gelenk, gewandt 
od. fügſam machen, les) dreſſiren. 

Délicat, adj. -e, f. (v. lat. deli- 
catus) fein; gart; delicat ; bes. doſ mit 
Feinheit, mit Leichtigkeit gearbei- 
tet; im weit. S, auf cine feine Art 
wirkend) fein; zart; leicht ; forgfam 

carbeitet; viel Aufmertiamteit erhei- 
—* figlich ; fig. A. fea ( rdacht od. 
erfonnen) ; ae (gefüblt od, gedacht); 
fhonend; B. (schicer wahrsuneh- 
men) fein, gart ſ. Subtil); C. (leicht 
su serstoren ) jart; gebrechlid; 
ſchwach, ſchwaͤchlich; zaͤrtlich; vergar: 
telt; leicht; leiſe; (wie) hingebaücht 
(f. Faible, Fréle); D. (schwierig; 
9 tihr lich) litzlig; mißlich; bedent: 
ich; fam. bafelig; E. fein (empfine 
dend od. wahrnebmend) ; ſcharf unters 
fheinend; F. ſchwer zu befrievigen; 
empfindlich; leder (f. Dificile); G. 
leicht gu verlegen, empfindlich; figlig 
er ce qui touche ala probité, in 
flem was Rechtlichkeit betrifft, in 
Ehrenſachen x.) (f. Susceptible); abs, 
gartiublend, gewiffenbaft od. fireng 
in Beobachtung ver Ghren= und An— 
ftandépfliditen ; Delicateffe befigend ; 
wv. Sachen: Zartgefubl verrathend, 
art; ebrenbaft; 2° wohlſchmedend, 
i¢ Gefdhimadsnerven, ten Gaumen 
figelnd, foftlich, fein, leer; ausgefucht; 
fig. plaisir -, jouissance -e, (cin) 
atterer, feinerer, qeiftiger uf; 
nh , mebr uberfinnliche Freure ; |} 
subst. m. fam, (ver) Empfindliche; 
Bartling: eigting: oftoeradhter, m. 
Ledermaul, n.; faire le-, ben Gms 
pfindfamen fpielen, fam. zimperlich 
thun, fic gieren, 
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Délicatement, adv. gart; fein, 
mit Feinheit; behutſam, ſorgfam; zart⸗ 


lit. 
Délicater (n, Délical) ra, ver: 
zarteln, verweichli ben, verbatſcheln; 
lj délicate, -¢, verzaͤrtelt x, 
Délicatesse, f. (v. Délical) 
qe Feinbeit; 3artreit; arte; im weit, 
S. eichtigteit, Gewandtbeit; Gorge 
famteit, Bebutfamfeit, Zartheit ; fig. 
A. Feiuheit sved Geoantens x); Zart⸗ 
Beit (ves Mefadlsre.), Shonung; im 
w. S. feine Weneung, Feinbeit (ver 
Sprache. ves Stvls r¢.); B. Jartbeit, 
Gebrechlidjteit, Schwache der Geſund⸗ 
ig x. ); Scwablicdfeit ; Zaͤrtlich⸗ 
cit, Weichlicfeit; Verzartelung; C. 
Rivlihfeit, Miplicvfeit, Beventli feit; 
D. Feinbeit (ver Sinne, ves Urtheils 


1c); Gmovfindlichteit, f.; B. Sartges | - 


fim (feines) Ehr- od. Anſtandege⸗ 
fibl, mn. Delicateffe, f.; -, de con- 
science, Aartheit ved Gewiffent, /- 
acted Gewiſſen, n. ftrenge Gewiſſen— 
—3 f.; 0. Sachen und Hand- 
ungen : Jartbeit (des Benebmens 2¢.), 
f. (bas) Zartiublenve, Schonenve, n. 
Delicateffe, f.; 2 Feinheit, Auserle⸗ 
fenbeit (einer Speiſe oc. eines Ge- 
trants), f. Wohl gefdmad, m. Köſt⸗ 
lidfeit, fam. Yederbeit; im. weit. S. 
-s de table, auserleſene Speiſen, 
Yedereien, [. pl. 

Délices, f. pl. (v. lat. delicie) 
Gntyudungen, ————— liche, (köſt⸗ 
lide , paraͤdiefiſche) Freuben, tft. 
Monne, (hohe) Luft, Wolluft, f., Ber: 
gniigen, n.; || Délice, subst. m. Gute 
pita. n. bober Genuß, m. Wonne, 

uft, f.; Hil en fait ses abe chéres 
délices, ex findet fein koͤſtlichſtes Ber- 
gniigen, feine om Luſt daran, ¢6 
giedt nichts Koſtlicheres für ibn. 

Déliciensement, ado. v. 
Délicieux) foftligy ; herrlich; fam. 
velicios. 

Délicieux, -se, f. (vo. Délices) 
koͤſtlich herrlich wonnig; unvergleid- 
lich ; gauberifth ; fam. wunderlieblich; 
wunderſuß; goͤttlich. 

*Délicoter (f. Dé. te. Licou) 
va. refi. se -, (Man.) ſich loshalftern, 
die Halfter abwerfen. 

*Délié (part. pass. v. Délier) 
adj. -e, f. 49 lodgebunden 2.; 20 
febr) dünn; ſchlank; fein; sart ; fig. 
(intima u. germandt, fein; ſchlau, 
iſtig: im fibeln Sinn pfiffig, vers 
fhmigt; esprit -, (ein) feiner, ges 
wanbdter, verſchlagener Kopf ; || subst. 
m, (Call.) (ber) dunne, feine Strid 
(eines Buchftabens), Haarſtrich m. 

*Délier(f Dé..) va. 4° losbinben, 
aufbinden, losmachen; (cine Schürze 
x.) abbinden; 2° ( Binter, Schnure 
a.) auffnipfen, (vie Schubriemen 2.) 
aufléfen ſ. Dénouer); - les cordons 
de la bourse, ben Geldbeutel aufma⸗ 
chen, aufthun od, ziehen (cig. u. fig.); 
sans — les cordons de sa bourse, obne 
ben Beutel gu giehen, obne einen Hel: 
ler *—58 30 fig. loſen; befreien; 
(Jem. feines Eides ac.) enibinden, (von 
reinfelb.) leeſprechen; abs. Théol. 
bie Sunden vergeben, Lofen; || — la 
langue aqn, einem die Zunge lofen, 
ten Mund offnen, Jem. gum Reden 
bringen. 

*Déligation, f. (neu-lat, deli- 
gatio) (Thér. ext.) (bas) Berbinven, 
n.; Runt yu verdinden, ten Verband 
anjulegen; methodiſche Anlegung des 
Perbanees , Deligation , f. 

Délime.,f. (nev-/at. delima) 
(Bot.) Geils od. Polirſtrauch, m. 





(Pflansengattung., Fam. Dillenia- 
ceen). 


*Délimitation, f. (f. Delimi- 


ter) Bez od. Umgrangung; Grany- 
beftimmung, -jdheidung, -berichtigung, 
Delimitation, f. 


*Deélimiter(v. laf, delimitare) 


va. vie Grengen (eines Landed x) bez 


flimmen od berichtigen: ( daffelbe) 
abgrenzen, begrenzen umgrengen; || 
délimileé, -e, abgegrengt 2c. 
*Délinéation, f. (v. lat. deli- 
neatio) 4° one , Ungabe ver 
Umriſſe (eines gear). Auf—⸗ 
reigen, n.; 20 Auf: od. Abriß, Rip; 
@runvrigé; Entwurf, m. 
*Délinquant (part. pras.v. 
—A m. -e, f. (Jur.) Berbre: 
ex, Miſſethäter, Delinquent, m. 


n, f. 

*Délinquer(v. lat. delinquere) 

vn. —— ein Verbrechen begehen, 
etw.) verbrechen (nier im Prat. ge- 
rauchl, j'ai délinqué, i babe ver: 

brochen). 

*Déliquescence, f. (new-lal. 
deliquescentia) (Chim.) 4° 3erfliep: 
barfeit, Deligueteenz, f.; 2° (bas) Bers 
fliegen ; tomber en —, (die Feuchtigfeit 
an fich gieben und) gerfliepen. 

*Déliquesoent, adj, -e,f,. 
(lat. deliquescens) —S 
der Luft durch Einsangun r 
Feuchtigkeit derselb.) yexflicpend, 

*Deliquium, m. (lat.)(Scienc. 
nat.) zerfloſſener Körver; Brei, m. 
breiartige Maſſe, f. Deliquium, n.; 


tomber en —, fich in Brei-auflofen, 
zerfließen. 
DetirantGart. pras. v. Dé- 


lirer) adj. -e, {. Path. gen. u. fig. 
irve rebend ; phantafirend “om — 
—— angen), wahnwigig , taz 
end. 

*Délire, m. (lat. delirium) 
(Path. gén.) Bhantafiren, Srrereden, 
n, Bieberwabnfinn, m. Delirium; (No- 
sol.) — nerveux, - tremblant , Gau- 
ferwahnfinn, m. Saufersittern, deli- 
rium tremens, ™. lremor polato- 
rum, m.; necvojed od. Krampf- Delis 
rium (in Folge schwerer Opera- 
tionen etc, Dupuylren); || fig. 
Wabnſinn, Wabnwig, m. Tollbet 
Sa&wairmerei ; Raferei, ſ.z - de l'a- 
mour, Yiebeswabhnfinn, m. Liebes: 
wuth, f. 

*Délirer(o. Délire) on. (Path. 
én.) ive reden, v antafiren ; toben ; 
ieberwabnfinn rez 

ben; ſchwaͤrmen; rafen. 

*Délisser (6 Dé..) va. (Pap.) 
* VPapierbogen od. die Lumpen) aue⸗ 
eſen, fortiren. 

*Délisseur, m. -se, f. (v. Dé- 
lisser) Bayierauslefer, m. cin, f. 

*Délit, m. (vv. Jat. delictum) 
(Jur. Mebertretung eineé Srraigeiepes. 
f. Berbrechen, Vergeben, n.; Uebel: 
that, Unthat, f. revel, m.: im eng. 
F. (-correctionnel ) Volizeiverbre⸗ 
chen, Bergehen, n ; - forestier, Wald⸗ 
frevel, w.; corps du-,de-, That: 
beftand bes Verbrechen’, m. Corpus 
delicti, ".; prendre , surprendre qn 
en Magrant -, Jem. auf der That bez 
treten, auf friſcher That ertaypen. 

*Delit, m.(f. De..) 4° ( Mag.) 

falſches ager, n. falſche od. unredte 
Seite, Hlecenjeite; a-( Ard.) Schicht: 
fuge, f. 
*Deéliter, va. I. (f. Délit, II.) 
( Mac.) auf bie (der urſprünglichen 
Sage im ———— entgegengeſehte 
Seite legen, auf ein 


gen ; (Magnan.) (Seidenwürier otf 
ibcem Lager * xerlegen; | Ar— 
dois.) nady ber Schichtfuge (palten od. 
— atten ; ‘Il. ( tat uel 
icbtfuge fpalten ; UL. (o. fat. det- 
tus) (Chim.) (mit Waſſer ancubcer; 
delité, -e, L. fol elegt 2; UL. 
chaux deélitée, mit er angerudes 
ter Ralf. 

*Délitescence, f. (new-lal, de- 
litescentia) 4° (Path, gén ) (bas) rio} 
lice Berſchwinden, 3ucudtreten (einer 
Gntyindung), Zurudſchlagen, n. De: 
litesceng ; 2°(Crist.) Berwitterung, |. 
Berfallen in Staub, m. 

*Délivrance, f. (e. Délivrer) 
4° Befreiung ; Grldfung ; Sreettuna; 
(Obstetr.) Sntbindung ( f. Accouche- 
ment); im eng. S. | ftelligung 
od, Aueſtoßen der) Nachgeburt, /.; 
Muslieferung , Ucberiicferung ; Ablie 
ferung ; Mus - od. Ginbandigung, /. 

*Délivre, m. (ve. Delivrer) 
(Obstétr.) vulg. Nachgeburt, /. (f. 
Arriére-faix). 

*Délivrer(f. Dé.. u. d. lat lie 
berare) va. 4° in Freibeit fegen, be 
freien; erlofen,, erretten ; (Obstetr) 
entbinten (f. Accoucher ) 5 im eng. 
S. von der Nachgehurt befreien; we 
cig. (Mar.) ( Glanten ) abreigen. ab 
nebmen ; 2¢ austiefern ; dberliefera; 
abliefern ; aué: od. einbintigen, ot 
abfolgen Laffen ; || se - , fit terrier; 
fich (felbi) entbinden ; ſich (felbit) vem 
ber Nachgeburt befreien; | delivre, 
=e, befreit x, ; uneig. (Paue.) fre 
won Fleifch, einen freien , ungehiuder⸗ 
ten Klug babend ; étre deélivre 28 
von Jem. befreit fein, fam. Jem. 


fein. 

*Délivyreur, m, (ve. Délirrer) 
1° schersw. Befreier , Greetter; F 
(Man., Comm.) Austieferce ; Mather 
ler, Ausmeſſer (von Hafer x. n. 

*Délogement, m. (0. Delo 
ger) i> (bas) Mus: od. Uingieben , *. 
ee Déménagement); Mueyuy, "> 

néquarticrung , fi Abmarid | re 
Truypent), m.; 2 Berteribung ( 
Feindes aud feinen Stellungen), /- 

*Déloger (f. De..) en. 1 aut 
jieben, die Wohnung verindern (7. De 
ménager); verall, bie Swartiert 
wediein, 2 fam. aufhrechen; st 
maricieren, abziehen; fi daren me 
chen (f. Décamper) ; fig. fam. feint 
Play verlaffen, abyiehen ; — ra. {* 
(Sent.) néthigen, ferne Wohnung 
verandern, (Sem. aus feimer De 

nung, ben Feind aus feiner Stellerg 
1¢.) vertreiben; verjagen (etg. u. Az.) 
(Truppen) augquartieren ; |] en. faire 
~ qn, Jem, (wort. auszieben moder) 
gum Aus: od. Abzuge nothigen, Je 
verdrdngen, vertreiben; auctteiben 
fig. fam, - sans tambour ni trom- 

Ute, (wdrtl. obne Trommela we 

rompeten abgiehen) fide gany int 
Stille od. bei Macht und Redel t* 
von maden, fic) beimlich aud 
Staube madyen ; || délogé, -©, verre 

n 2. 

*Délonger, Délongir ({.D*. 
va. (Pauc.) (bem dalten) ven Wu 
riemen abnehmen. ah sa 

Délot, m. (Mar.) de Gifenting '* 
Strididleifen; leverner Fingerdut, * 

Délotique, _ (0, danas) 
(Crist.) einen Wiverfpruc in den B: 
bungéaef n Lofend, vermittela, oe 
loticus (Hady). 

*Déloyal, adj. -e, f.{f. &) 


alſches Sager le⸗unredlichz trenlod, chat Terut * 
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Glauben; unloyal, ſchlecht (v. Pers., 

Handlung u. Sache). 
*Deloyalement,; adv. un- 

grbr. untedlich erweife) ; treulofer: 


wife. 
*Deloyauté, f. (f. Dé..) Unred⸗ 
lidteit; Treulofigtert ; Untreue, ſ. 
"Delphinaptére, m. (Zool.) 
Selptin obue Rudenflojjen, delphi- 
naplerus, m. : 
elphinate, m. (f. Delphini- 
que) (Chim. org.) retpbinfaures Sala, 
#, delphinas (j. Phocenate). 
Delphine, f. (v. neu-lal. del- 
phiniumn staphysagria) Chim, org.) 
Telrvinin), mn. delphi(nijna, f. del- 
phinium, n. (Stephans-Ritlersporn- 
aikaluaid’, 
Delphinette, f. (Bot) Ritter: 
foorn, m. delphiniuin ; — des blés, 
gemeinet od. Feld-Ritterſpern, (del- 
phin.) Consolida regalis, Calcatrip- 
pa, f.; - Slaphisaigre, Stephané- 
Nitterfporn, m. Stephanéfraut, Lau: 
fefraut, n. (delph,) Staphis agria, /.; 
oe Barten-Ritterfporn, delph. 
acis. 
Delphinides, —* 
niens, m. pl. 6 lat. delphinus) 
(Zool.) (Ram, ver) delphinartigen Ce⸗ 
taceen, Delphine, m. pl. delphini- 


de, f. pl. 

Del phinique, adj. I. (w. lat. 
deiphinus) (Chim. org.) acide -, 
Telphinfaure,f. acidum delphinicum 
(f. Phocenique) ; LL. f. Delphique. 

‘Del phino.. (v. dAgiv) in Zus. 
-trhynque, m. (Zool.) Schnabeldel⸗ 
rbin, delphinorrhynchus, m. 

Del phique, adj. (f. Delphine) 
(Chim. org.) sels -s, delphin in ſaure 
Salye, salia delphica, n. p/.(Bers.). 

¢Delta, m. (diate) ( Philol., 
Géogr.) Delta, n. : 

*Deltotde, adj. (dearrotdic) 
(Hist. nat., Anal.) beltaformigq, Del- 
ta... delloides , deltoidalis ; (muscle 
~) subst. m. Deltamustel, (der) drei⸗ 
edige Armmuéfel, muse. deltoldes, 
m.; (lépidoptéres) -s, subst, m. pl. 
Deltaſchmettetlinge, m. pl. deltoidea, 
m. pl. (Cuv.). 

*Deltoidien, adj. -ne, f. (ff. 
Deltotde) (Anat.) des Deltamusfels, 

*Déluge, m. (v. lat, diluvium) 
(groke) Wafferfluth; bes. (— univer- 
sel) ——— im un. F. tibertr.u, 
fig. Wuth ; Ueberſchwemmung, f.; 
Stréme ‘ven Blut, Feuer re. od. Blut: 
frome, Heuerftréme ac.), m. pl.; Haz 
art (con Schimpfreven xc.), m.; Heer 
(ron Uebeln 1¢.), n.3l) abertr. fam. 
remonter au —, big gur Stintfluth, bis 
auf Aram und Gva zurückgehen, mei: 
lenweit audbolen ; Ro. hg apres 
moi le =, nach mir mag die Welt un: 
terge hen nach meinem Love mag fom: 
men was ba will. 

*Délustrer (f. Dé..) va. (¢iner 
Sache) ven Glanz benehmen. 

*Deluter (f. Dé.) va. ben Ritt 
(ron einem Gefaͤße) abnehmen, (vaf- 
feibe) ablutiren. 

*Démaclage, m.(v. Démacler) 
(Verr.) o Umruhren (ves geſchmol⸗ 
jenen Gilafes). 

*“Démactler, ta, (Verr.) (das 
geſchmolzene Glas) umrubren. 

*Démagogie, f. (dnuayeyia) 
im dheln S. 4° ( Streben nach Ein- 
fuss beim grossen Haufen ; Ueber- 


trebung volksthamlicher Grund- 
sate) agogenrvefen ; Demagogen- 
thum, n- magogte, f.; 2° demago⸗ 
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aifée Umtriche, m. pl. Bolféaufwie- 
gelung, f. 


yeryinoe) : 
Haufens ftrebend; volksaufwiegleriſch, 
demagogiſch. 


yet) 40 Boltefubrer; 2° Vollsver⸗ 
fuͤhrer, Aufwiegler, Demagog, m. 


schersw. abmagern ; abyebren; || ea. 
(Mac., Charp.) dunner madden; be- 
bauen; faparte 

gemagert rc. 


va. 4° vie Maſchen (eines Strumpfs 
Mehes r¢.) anflofen, (cinen Strumpf 
x) aukieben, aufmachen ; 2° (Mar.) 
(das Leifegel rc.) Losbinden. 








{oon einem y 
abmadhen ; || se -, vom Hefte loegeben, 
aué bem Hefie geben, das Heft verlie— 


bed Hef 





*Démagogique, adj. (dnua- 
nad) Leitung ves großen 


*Démagogue, m. (dnuaya- 
*Démaigrir (f. 


Dé...) un. 


en; || démaigri, -e, ab: 


*Démaigrissement, m. (0. 


Démaigrir) (Mac., Charp.) 40 Be: 
bauen; Zufſchaͤrfen; 2° Dunnerwerden, 
n. zugeſcharfte Seite, f. 


*Démailler (f. Dé.. wv. Maille) 


*Démailloter (f. Dé. und 


Maillot) va. (ein Rind) aus ven Wine 
deln nehmen, aufwindeln, aufe od. 
anéwideln ; |] démailloté , -e, ausge⸗ 
widelt; ohne Windeln. 


Demain, adv. {ilal. domane, 


rgl. d. lat. mane) 4° morgen; mot: 
genden Tags; 2° imw..S. (sehr bald, 
uber Kursem) morgen (ine Gegens. 
v. Aujourd’hui, beute); — matin, 
mergen frub; — au soir, morgen 
Abend; aprés -, ihermorgen; de -, 
morgend, adj.; a -, auf morgen; 
prov. 4 — les affaires, (bie Geſchafte 
auf morgen) weg mit ten Grillen u. 
Sorgen ; bas Hat eit bie morgen ; 
morgen ift wieter ein Ta 
morgen, nur nicht beute, ſprechen alle 
trage Leute; fam. aujourd'hui pour 


; Morgen, 


-, eher heute alé morgen, jeden Mugen: 


blidt ; } seedst. mi, (ber) morgende Tag. 


*Demanchement, m. (v. 


Démancher) 4° (bat) Abnehmen, Wh: 
machen, Losgeben ves Stiels (von ei⸗ 
nem Mefjer 2¢.); 20 (Mus.) Uebergrei⸗ 
fen, Ueberſpringen, n. 


*Démancher (f. Dé.. u. Man- 
che) va. ten Stiel oc. Griff, bad Heft 
i Mieffer rc.) abnebmen od. 


rem; || on. 4° (Mus.) ubergreifen, uber: 
fpringen ; 20 (v. Manche, Nam. der 
Meerenge von Calais) aué bem Ga: 
nal (beraué)fegetn; || démancheé, -e, 
téberaubt, ohne Heft, heftlos ; | 
subst, m. (Mus.) f. Déemanchement, 
art du démanche, vie Runft des Uez 


bergreifens. 

*Demande, f. (f. Demander) 
40 (das Bitten, die Art u. Weise 
zu bitten) Bitte, ſ. Begehren, Auſu— 
hen; Untiegen, Unfinnen ; Gefuc, n.; 
—— — ; Untrag, m.; Forve: 
rung, f.; Berlangen ; am eng. S.A. 
(fdyriftliches) Geſuch n. Biitſchrift, 
Supplik; Petition; B.(- en mariage) 
Heirathegeiuc, n. Bewerbung, f. An⸗ 
balten (um di¢ Gand eines Frauenzim⸗ 
meré}, n.; C. (Comm.) Nachfrage ; 
Peftellung; D. (gerichtliches Ansu- 
chen) Geſuch (vor Gericht, n.; Klage, 

.; 90 (das Erbetenc) Bitte, f. Ge⸗ 
uch, n.; Wunſch, m.; 30 ( Philos.) 
Heiſcheſatz, Forderungéfas , m. Poftu: 
lat, n.; 4° Frage, f.; iitaire une -, @) 
cine Bitte thun od. (an Jem ) fiellen, 
richten; mit einem Gefud (bei Jem.) 
anfemmen ; faire une - en mariage, 
einen Seivathgantrag 
bie Hand eines Mabchens rc.) bewer⸗ 
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ben, um bie 
um ¢in Mavchen re. anbalten ; 6) eine 
Frage thun, (an Jem.) richten od, ſtel⸗ 
len; a la -, loc. adv. auf bie Bitte 
(bes, ber); (Mar.) Ala-du vent, fo 
viel ber Wind es nothig made od. er⸗ 
forvert, je nad) ber Stärke des Win: 
ved; oon -en nullite (de mariage, 
ete.), Geſuch um Ungii 

rung (der Ebe x¢.), Nullinitetlage, 2: 
par -s, in Fragen, in Frageform, fraz 
geweife (abgefast); iron. fam. (voila 
tne) belle - ! (daé iff} furwabr eine 
ſchöne Frage! vie Frage beantwortet 
fich von felbit; prov. a sollte - 
de réponse, auf eine dumme 
fann man nicht antworten od. gebort 
eine dumme Untiwort. 
























ellen, ſich um 


nbd eines Maͤdchens od. 


tigkeitserfla: 


int 
rage 


*Demander (f. Det. Mander 


ra. 4° (- qe. à qu) (Jem. um etwas 

bitten, exfuchen; (ctw. von Sem.) erz 
bitten, begehren; forvern; verlangen ; 
(einem etw.) abfordern, abverlangen; 
(um etw. bet Jem.) nachſuchen, anal: 
ten, einkemmen, fic) bewerben; - l'au- 
mone, um cin Almoeſen bitten, betteln; 
abs. bitten; bettein; 2° 0. Sachen: 
(= qe.) (etw.) erfordern, erxheiſchen, 
haben wollen ; (einer Sache) bedurfen ; 
So imw. S. (- qe.) (etw.) ju geben 
bitten; yu faben 

fchen, fich (etw.) augbitten ; (etw.) baz 
ben wollen, begebren; beftellen ; beles 


od. yu erhalten wün⸗ 


en; nad (etw.) fragen; - qn, nad 
em. fragen; Sent. gu fprechen win: 


fen; 4° (-qe.aqn) (Jem. um od. 
nach etw.) fragen; (um etw.) befragen; 
fich (bei Jem. nach ctr.) erfundigen ; 
abs. fragen; (Jeu) fragen; || on. =a, 
de, bitten, wunſchen, verlangen qu; 
(etre. thun) wollen; ne - 
ser, qu’a jouer, weiter Micts rine 
ſchen als fich yu vergniigen od. au frle 
len, nur nad Berqnuqungen rc, trad: 
ten, nur fiir B. x. Sinn haben; nur 
fpielen 2¢. wollen; |] cat? uw, 29 - da 


ua s'amu- 


temps, a) win Zeit, um rift, um Auf⸗ 
{hub bitten od. einfommen; je vous 
demande du temps, ic bitte Sie, mir 
Zeit yu qeben od. au laſſen, mir eine 
Wrift au bewilligqen; 4) Scit verlangen, 
erforvern od. baben wollen; - une 
fille en mariage, ein Marden zur 
Gbhe begehren, um cin Madchen od. 
um die Hand veffelben anbalten, fich 
bewerben oc. freien; - son pain, sa 
vie, on abs, -, um fein Brov od. fein 
Leben betteln, ſich fein Brood rc. erbet⸗ 
ten, betteln (geben); am Bettelſtabe ges 
ben; - instamment ouwayec instance, 
inftanvigh bitten, (Jem. mit Bitten) 
befturmen, fam. quifen; je vous de- 
mande en grace, id bitte Sie win die 
Munk, ich bitte Sie inflindigit; ich 
beſchwöre Sie; prov. ne - que plate 
et bosse, ( cig. nur Wunben u. Beu— 
len wünſchen) wiinfchen, daß es recht 
bunt gugebe, daß vie Leute ſich die 
RKopfe jerihlagen (, um dabei im Trü— 
ben gu fiſchen), (aus Gigentug oer 
aué Scavenfeeude) Andrer Unglück 
winfdhen; fam. je ne demande pas 
mieux, ich wunſche Nichts weiter, ich 
verlunge es nicht beffer ; dad ift mit ge 
rabe rect; id) bin damit gan 5 frie: 
ven; 3 qui demandez-vous? nad 
wem fragen Sie? wen winfden Sie 
qu fpreden? 40 demandez-Ini son 
nom, fragen Sie thn nach feinem Na: 
men, bitten Sie ſich feinen Namen 
and, fragen Sie ihm wie ee Beike; il 
fait - de vos nouvelles, er {Ft nach 
diachrichten von Ihnen fragen_ or.) 
fit nad Shnen od. Ihrem Befinren 
erfunvigen, ex laͤßt anfragen wie ¢8 
Ihnen gebt; || vn. - a boire,; yu trin 
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fen wiinfden od. begebren, trinfen 
wollen; um cinen Trunk bitten. 

*“Demanderesse, f. (v. De- 
mandeur) (Procéd.) Klagerin, f. 

*Demandeur, m, (r. Deman- 
der) 4° -se, f. (ber, die) Bittende, Be: 
gehrente, m. w. / Bitthteller ; Beged- 
tec; Bertier, a. cin, ſ.z 2° -eresse, f. 
(Procéd.) Klager, m. <in, f. 

*Déman ey oP (vr. Dé- 
manger) (Path, gen.) Juden; Beißen 
(auf der. Haut), m. pruritus; fig. fam. 
ae mbareé) Gelüſt, un. Suche, 

uth. . Rigel, m.; - de rler, Oe: 
luft, Sucht yu ſchwatzen; Redſeligkeit, 
f. Bungenfitel, m. 

*Deéemanger (f. Dé..) on. ein- 

ers. (— a qn) (einen) juden; beifen; 
fia. am. les poings, les mains, ete, 

ui démangent, bie Füße, die Hinde 
fiegen iba, er bat groge Luft darein yu 
Ghlagen, zu ſchreiben x.; ex fann das 
SHlagen, vat Schreiben oc. nicht laf 
fen; ev ift Rets ſchlagfertig, febr ſchreib⸗ 
luftig od. ſchreibſuchtig x. ; Ia langue 
lui demange, vie 3unge judt ibn, er 
fann bad Schwatzen nicht lafjen; er ift 
febr vevfeliq; le dos lui démange, ber 
Buel, vas Fell jude ibn, es liftet ibn 
nah Schlagen, er rubt nit bis er 
Schlãge befommt. 

*Démantélement, m. (eo. De- 
maniteler) 4° Nieverreipen, n. Schlei⸗ 
fung ber Ringmauer od. ver Feftungs: 
werfe, & 2° (Geschleiftsein) Offen⸗ 
beit, Wehrloſigkeit (einer Feftung), f. 

*“Démanteler (ial. smantel- 
lare, vg/. Dé.. u. Manteau) va. die 
Ringmauern, die Feftungéwerfe (ciner 
Stavdt 2.) niederreifen, (cine Feftung) 
fcbleifen ; |] démantelé, -e, gefcleift. 

*Démantibouler 6 Dé.. u. 
Mandibule) va. (die Kinnlade zerbre 
chen; audiegen, verrenfen; fig. fam. 
aus ben Gugen delniges aus einanbder 
teifen; qu nbve¢ richten, verderben ; 
zerſchlagen. 

“Démarcation, f. (f. Dé.. u. 
Marquer) Abmarfung, Abgrenyung, 
Scheidung ver Grenyen; (Geogr. , 
Hist.) ligne de - (on ligne Alexan- 
drine), (die vom Vapſt Alerander VI. 
im 3. 4495 zwiſchen ten franifcben a. 
xortugieſiſchen Entdedungen gezogene) 
Wreny: od. Demarcationslinie; imw. 
S.u. fig. Grenz⸗ od. Scheirelinie, f. 

*Deéemarche, f. (f. Dé..) Art su 
gehen) Sang ; Sdhritt, m.; Haltung 
(reim Weber); fig. A. Verbattungé: 
weife, ſ. Verbalten, Betragen, Ver: 

abren, n.; B. ( jede einzelne Hand- 
ung, durch welche man ein Un- 

ternehmen su fordern sucht ) 

SGritt, m.; faire des -s auprés de 
n, Schritte bei Jem. thun; ſich an 
em. wenben ; Jem. (wegen etw.) anz 

geten & bei Sem. (zu Gunften eines 
nbd¢rn) verwenden. 

*Deémarier (f. Dé..) va. (ein 
Gbepaat durch einen Rechts. ch) 
ſcheiden, die Ghe (yweier Perf.) tren: 
nen; || se -, fich ſcheiden Laffen (f. Di- 
vorcer) ; || démarié, -e, gefcdhieren. 

*Démarque, m. (dimapxeos) 
(Ant. gr.) Deinarch, m. one 

*Démarquer (f. Dé..) wa. bas 
Zeichen ( aus cinem Buche x¢.) herauss 
ne hmen, wegnehmen, ausldfden ; abs. 

Jeux) die angejdricbenen Stride od. 
ointé wieder auslijden ; || rm. (Mar.) 
nicht mehr zeichnen, die Kennung ver: 
lieren. 
“*Démarrage, m. (rv. Démar- 
rer) (Mar.) Losmaden, Losreipen (ei: 
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slickeltsein ) udelung; Zerit: 
fenbeit, f.; 3° abgeriffener Theil, m,; 
getrennte Proving, f, Brudfid, v. 

*Déemembrer (f. Dé. u. Mem 
bre) va. (einen Réryer) zergliczern 
(ig. (ein amd 2.) zerſtudeln rertheis 

en, zerxeißen; (cin Glied, Whicder ven 
einem Ganzen, Provingen von einem 
Lande) abreifen; || démembre, -, 
zergliedert. 

“Déménagement, m. (vr. Dh 
ménager) Aueraͤumung, /.; Fertibal: 
fen (ver Möbeln r¢.); (pas) Mus: od, 
Umziehen, n. Auszug, Umgug, m. 

Demé nager (if. Dé. uw. Me 
nage) va. (feinen Haufrath, feine Me 
beln aus einem Hauje) fertſchafer, 
ausräumen; || on. auszieben, wegiies 
ben; feine Wohnung veraͤndern wm: 
ziehen; im w, S. fam, dad Felt rhe: 
mien, fic) troflen, pop. ſich paden; fig. 
fam, sa raison, sa léle déménage, 
ber Berfland, vie Geiſteskraft eat: 
ſchlüpft thin; ex wird findif; |] de 
inénagé, -e, autge zogen x. 

*“Démence, (- ( lat. dementia) 
( Path., Méd. leg.) rrelg, Geiftetyer: 
rittung, ſ. Wabnfinn, m.; lecha. 
(Schiiche des Verstandes u, de 
IWillens , Pinel; sufallig, d.b 
nach der Geburt eingetretene Zar- 
nichtung | Oblitera‘ion) des Fer 
standes u des Willens , Esquirol) 
Verſtandeeſchwaͤche, Willentofighes, 
Scheu. Abulie, Dementia; - aigue, 
acute Rerftandesicwade od. Demen: 
iat (Georget), |, abertr, Babnias, 
Wahnwig, m. Tollheit, ſ. berets, 
m.; || tomber en -, in Wabnſinn vet 
fallen, wabnfinnig werten; ben Ber 
ftand verlieren ; peuple en -, mabe: 
wigiges, vom Wahnſinn ergriffents, 
mit ber Bernunfe zerfallenes Boll. 

*Démener (f. Dé..) va ref. # 
—, fit um ry mit Haͤnten &. 


nes Schiffes von feinen Anfertauen 
*.), n. 

———— (f. Dé.. w. Amar- 
rer) va. (Mar.) (ein Schiff x. von den 
Anbindfeilen, von Tauen) loémadhen ; 
abbinven ; lofreifen ; (ein Anbindſeil 
ein Tau) lecmachen, losbinden ; || en, 
4° (von ter Mebde) abſegeln; (aus bem 

fen) auslaufen ; 20 fic) von den Mn: 

ertauen 2. losreigen ; So im w. 8. 
fame. von ver Stelle weidien; || démar- 
ré, -e, (von Tauen) loggemacht, losge⸗ 
riffen 2¢.; unbefeftigt; anferlos. 

*Démasquer (f. Dé.) ra. (ciz 
nem) tie Maske abnehmen od. abrei- 
fen, Jem.) entlarven, vemaéfiren 
cig. u. fig.); (Guerre) fig. -— une 
balleric, cine Batterie entbullen, yum 
Vorſchein bringen, vemasfiren; vie 
Shickiharten oͤffnen; i se -, fics 
ſelbſt entlarven, fich demaefiren: feine 

daske abnehmen od. ablegen ; ſich in 
feiner wabren Geſtalt zeigen; || dé- 
masqué, -e, entlarvt 2X. 

*Dématage, m, (v. Démiler) 
(Mar.) Gntmaftung, f. 

*Démater (f. Dé.. vw. MAU va. 
mu. abs. (Mar.) 4° (cin Schiff aller 
Maften berauben) entmaften; 2 (ci: 
nem Schijfe die kleinen Maften ab- 
nebmen; || en. einen Maft, feine Maz 
ſten verlieren ; || lirer a-, auf Gnt: 
maftung fcbiefen, bie Maften absu- 
ſchießen fuchen; | dematé, -e, ent: 
maftet; mafilos, ohne Maften. 

*Dématérialiser(f. Dé.) ea. 
(Chim. anc., Philos.) 4° entfdryern, 
pon groben Stoffen, von Férperlider 
Beimifdung befreien ; 2 von materia: 
ahiicoen Grundjagen befreien, vergeis 

igen 


qen. 
*Démélé (part. pass. v. Dé- 
méler) adj. -e, f. entwirrt; ge‘on: 
bert, geſchieden re. 5 I] subst. m. (leb- 
hafte Auseinandersetzung) Streit, 
Sant, m. ; -s,p/. Streitigteiten, 3an- 
fercien, [. pl. —8 m. pl. 
“Déméler (i. Dé..) va. 40 ent: 
wirren; fontern, ſcheiden; in Ordnung 
bringen, cronen; 6 A. (unter 
























Piitien um ſich felagen, japretn, fit 
unfinnig geberden ; Ke abide, fb 
serarbeiten; fig. fam. fish admnates, 
es fid) fauer werden laſſen. 
*Démenti (part. pass, t. De 
mentir) adj. -e, f. Yugen geftratt x. 
| subst, m, 4 Qigenitrafen, a. 
wurf, gelogen gu haben, m. —* 
nung, f Dement, n.; 2° fig. worry 
(eines geicheiterten Untecnetem i 
Beidrimung, f. Sdimpf, mit © 
donner un = 4 qn, einem ein * 
geben, Jem. igen ſtrafen, * 
Jeihen; als Lngner hinitellen, reeero 
un ~, cin Dementi erhalten, Suge 
ftraft werten ; 2° if en aura le-, 
wird Shimpf und Schaude dares © 
ben, feine Runft wird daran zu — * 
den werden, ex wird daran zum Sey 


werden, 

*Démentir (f. Dé..) e4- (Sem) 
tigen ftrafen, ver Luge 2 
zugner machen; verlaugnen; | 0) 
Perf. od. Sache) wiveripredens 
in Abrede ftellen, fur unwahr —— 
ablaugnen ; als ſaiſ3 
werfen ; wolnerlegen 3 
Wirerforudye Reten 4M od. Me og 

romesse, arr feinem Berty ine 38 

ligner werten , fein Wort fel te 
fage brechen ; } . (einer — 
derſprechen, keinegwegs em! fin enet 
etry.) nicht bewabrbeiten, fid Ghe: 
Cpe nicht bewaͤbren, (fcto ee 
rafter, Ruhm 2.) verlaugnet 4 wit! 
fi (felbft) Srigen fAtafen s C aheae; 
foredhen ; fig als unroabe Deron eee 
fig. ſich verlaugnen; Jem. pe.) De 

“Démérite, m. (f 
werth, m.; Berfdulder, 


mebrern Sachen od. Perf.) erkennen, 
untericheiben ; herauéfinden; beraug- 
ftubdiren ‘in sinul. u. geist. Bed.) ; 
B. entwitren; aude cinanser ſetzen; (ei: 
nen Knoten x.) auflofen, lofen; (einen 
verworrenen Rechtshandel x.) ing 
Klare bringen, Klarbeit (in venfelb.) 
bincinbringen; (etm.) auffliren, auf: 
hellen ; durchfdbauen ; ( tiber etw. ) ing 
Klare od. iné Reine fommen; C. avoir 
a — qc. avec qn, fic) mit Sem. tiber 
ete. aufeinanber au ſetzen od. qu ftreiz 
ten baben, etw. mit Sem. abjumachen, 
verbanbdeln od. yu ſchaffen baben ; 
intel mit Jem. haben; || se -, 40 fics 
entwirren; fig. ſich entwirren; fic) auf: 
fliren, flar werten; 20 (se - d'un em- 
barras, cic.) fic aud (einer Berlegenz 
beit 2¢.) ziehen, ſich heraus⸗ od. Los: 
wideln, fic) lesmachen; (aus berfelb.) 
entfommen; || - le vrai d’avec le 
faux, dag Wahre vom Falſchen unter⸗ 
cheiden; (Chasse) - les voies de la 
te, bie aͤhrte des Wilves erfennen ; 
* n’ai rien 4 - avec vous, ich babe 
ichts mit Ihnen yu ſchaſſen. 
*“Déméloir, m. (v. Déméler) 
4° Haspel ; 2° Ramm mit weitlaufigen 
aden (jum G@ntwirren ber Haare), 
Ridhtfamm, m, 
*Démembrement, m. (r. Dé- 
membrer) fig. Zerſtücke ung ( eines 
Landes 2¢.); Jertheilung, Theilung, f; 
Losreipen (einer od. mebrerer Previn: 
jen Don einem Lande), n.5 20 ( Zer- 
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(vas) Tadelhafte, Strafbare ( einer 
Handlung', ibeft zuld, J. 
*Déemeriter (f. Dé..) on. ſich 
ter Achtung, des Woblwellens (Jez 
mands) unwerth machen, es (in einem 
Etude bei Sem.) verſehen; etw. ver: 
ſchulden, fic etm. ( gegen Jem.) au 
Schulden fommen layen; den Tadel, 
tie Ungnare —— * verdienen; 
(Dogmat.) fich der gottlichen Gnade 
unwerth machen, etw. verſchulden. 
*Démesuré, adj. -e, f. -meut, 
adr. (f. Deé..) ‘ibermagi , unmafig, 
—* maßlos; Pérantent ; 
tider alle Maßen. 
*Démesurément, adv, ſ. Dé- 


mesure. 

*Démétrium, m. (Chim.) f. 
Cérium. 

*Démettre (f. Dé..) ea. (Conj. 
wie Mettre) 4° auérenfen, verrenfen 
if. Luxer); fig. {Procéd. f. Dé- 

wler; 5° (eines Umté) entfesen ſ. 
Destituer); | se -, 49 fic) verrenfen ſ. 
se Lnxer); 29 se - de sa charge, etc., 
fein Amt re. niederlegen. 

*Démeublement, m. (rv. Dé- 
meubler) 4° Auéraumen , Fortſchaffen 
ber Mobein (aug einem Harte r.), v.; 
* Mcbellofigtcit, Leere an Mobeln, f. 

*Démeubler (f. Dé..) wa. die 
Mobein (aug cinem Zimmer 2x.) fort: 
fbaffen, (ein Zimmer oc.) von Mobeln 
leeren, entmobein, auéraumen ; || dé- 
meublé , -e , auégeraumt ic. 

*Demeurant (part. pras.v. 
— ———————— -e, f: wohnhaft (a 
Paris, qu Barié x.); | au -, foc. adv. 

m, im Uebrigen, übrigens; aber: 
hart. 

*Demeure, f. (f. Mag ine 4° 
Wohnung; Bebaufung, ſ. Wohnſitz; 
Wohnort; Aufentbalt;(Chasse Stand, 
m.; 20 Zeit, Dauer vet Mufenthalts, 
Aufenthaltsyeit, f.; 3° (Jur.) Uufidub, 
m. ‘Bergégerung, ſ. Berqug; Mud: 
fiand, m.;¢tre en - avec ses créan- 
ciers, mit feinen Glanbigern im Rud- 
—* fein: ſeinen Glaubigern (fo u. 

o viel) refiiven; encourir la -, in 
Muiitand gerathen, ven Verfalltag 
(feiner Schuld) verſtreichen laffen; 
mettre qoen-, Jem. in Muditand 
veriegen, (an tad Verfallenfein feiner 
Schuld) mabnen; Jem. aufforvern od, 
ermabnen, feiner Verbindlichkeit nad: 
afommen; mise en -, Mahnunq, f,; 
ty a péril en la —, es iff Scfabrim 
pa beim Berjzuge, jeder Aufſchub droht 
Gefabe; |) A-, lor. adr. fur vie Dauer, 
um Bleiben; fur immer ; bleibend; 
leainvig. 

*Demeorer (v. lat. demorari) 
on. L. (mil —— f° wohnen; wohn⸗ 
haft fein; ſich aufhalten: dicht. wei: 
len: 20 zoͤgern, ſaumen; weilen; ſich 
aufbalten; ausbleiben; bleiben; II. 
(mit étre) (fichen, figen, fteten, lie: 
gen 2¢.) bleiben; Basten (f. Rester) ; 
8 A. bleiben; beharren; B. werblei: 

; C. übrig bleiben —4 i.-a Paris, 
in Baris wohnen; il a demeureé long- 
temps en chemin , er ift lange unters 

geblieben; ex Gat fich lange un: 
terwegé aufgebalten; I. mon cheval 
est demeuré en chemin, mein Pferd 
ift unterwegs (fteden) geblieben ; - en 
arri€re, gurudbleiben ; — sur la pla- 
ce, auf bem (Kampf: Plage bleiben, 
(im Gefechte) bleiben od. erſchlagen 
werten ; fig. ne pas-en resie, nicht 
im Micitande bleiben, einem Niches 
ſchuldig bleiben; fam. cela lui est 
demeuré sur le covur, (wort/, baé if 
ihut auf tem Herzen geblichen) der Pfeil 


tft in feinem Heryen ſtecken geblieben, 
et bat die Kranfung nicht verſchmerzt; 
en - la, taod. dabei fteben bleiben ; 
bie Sache auf fic) beruben lajfen; es 
dabei bewenden laſſen: dabei od. daz 
mit fein Bewenden haten; en - la 
d'un travail, (ba) bei einer Arbeit fte: 
ben blelben, cine Urbeit unterbrechen; 
04 j'en étais demeuré, wo ich ſteben 
gcblicben war; - sans manger, ohne 
iu effen od. nüchtern bleiben; mit bem 
ſſen warten ; - confus, interdit, bes 
ſtuͤrzt flehen bleiben od. dafteben; la 
tache en demeure toujours, der Ble: 
en davon bleibt fur immer (fleben), 
eht nicht aug, ift unauslofehlid; it 
ui en est demeureé une cicatrice, 
es ift ifm eine Narbe davon (quriid) 
eblieben , ex bat eine Narbe davon be: 
alten; ce bien lui est demeuré, die: 
fes Gut ift im geblieben od. verblic: 
ben ; || demeuré, -e, geblieben 2. 
*Demi, adj. -e, P (v. lat. dimi- 
dius) balb; un pied et-, ‘ein Fug u. 
tin balber) anderthalb Fug; deux 
heures et -e, — wei u. eine halbe 
Stunde, dritthalb Stunden; b) zwei 
ein halb Uhr, halb drei Uhr); missbr. 
midi et -, minnit et-, balb ein 
tgs (Machmittays, nad Mitternadt 
od, Morgens); fig. bes. cin Ueber- 
bieten im tibeln Sinne: a fourbe, 
fourbe et -, (gegen einen Schelm, fei 
man ein doppelter Schelm) Liſt wher 
Lift, cin alf muß feinen Meifter 
finten ; || a-. loc. adv, halo; aur 
ANT ome ip | -e, subst. 
- A. (Arithm.) halbe Ginbeit, f fein) 
bes, n.; B. (demi-heure ) balbe 
tunve, f.; C. fam. (demi-bouteille) 
balbe Flaſche, f; Lia Zus, adj, un- 
decl, u. adv. bald; (vet, bie, dad) 
balbe ; fig. bes, etw. Unvollstandi- 
ges od, Anndherndes: baib..; Galb..; 
| Demi-aigrette, f. (Ornith.) Salb: 
reiher, m. ardea leucogaster ; Demi- 
amplexicaule, adj. (Bot.) balbum: 
faſſend, Pa exicaulis: Demi- 
arpenteuse, f. (Entom.) Halbſpann⸗ 
raupe, vierzehnfußige Srannrauype, fL; 
Demi-aune, [. balbe Gile, /.; Demi- 
azyzos, f. f. Arygos; Demi-bain, m. 
Halbbad, Sigbad, n.; Demi-bas, m. 
Halbitrumpf, m. Code, f.; Demi- 
bastion, m. (Fort.) halted Bollwerk, 
n.; Demi-bosse, f. balberBabene Mrz 
beit,/.; Demi-branchie, f. ſ. Branchie 
(accessoire); Demi-brigade, f. Halb⸗ 
brigave, f.; Demi-canon, m. (Artill. 
anc.) Halbfarthaune, f.; Demi-capsu- 
le, f. (Bot.) f. Cupule ; gpg et b 
( Trietr. ) balber Bund, m.; Demi- 
ceint, m.(Cost., Archit.) Halbgurtel, 
m.; Demi-cercle, m. Halhfrels, Halb⸗ 
gitfel; Halbring, m.; (Arp.) f. Gra- 
phomeétre ; Demi-circulaire, adj. 
balbfreisfermig, halbrund; (Anat.) 
canaux demi-circulaires, Bogen: 
ginge (ded Labyrinths', canales semi- 
circulares; Demi-cloison, /.|Scienc. 
nat.) ——— . semi-sep- 
tum ; Demi-colonne, f. Salbjaule,f; 
Demi-complet, adj. (Enutom.) ba 
voliftanvig, semi-completus ( Fabri- 
cius); Demi-compose , adj. (Anat. 
comp.) halb qufammengefegt , semi- 
compositus (v. d. Zdhnen der Sdu- 
ethiere); Demi-cylindrique, 4 
——— bal b-eylindrif 
mi-deesse, f, Salbgottin, ſ: Demi- 
deull, m. Halbtrauer, f.; Demi-dieu, 
m. — m.; Demi-douzaine, f. 
(ein) balbes Qugend, n.: Demi-em- 
rassé, adj, (Bot.) halbum/pannt, 
semi-amplexus ; Demi-enroulé, adj. 
(CGonchyl.) batbeiagerellt, semi-con- 
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volutus; Demi-feuillet, m. ( Bot.) 
Halbblittchen, n. semi-lamella; De- 
mi-fleuron, m. (Bot) sungenformige 
Blumenfeoue, f. semi-flosculus ; De- 
mi-fNeurouné, adj. mit yungenformiz 
en Blumenfronen ( befegt), semi- 
osculosus ; Demi-flexion, f. balbe 
Biegung, /.; Demi-fosculenx , adj. 
{ Bot.) aus zungenförmigen Blumenz 
fronen gebildet; Demi-fortune, f.(eig. 
balber Reichthum) Ginfpinner ‘on 
vier Raͤdern), m.; bürgerliche Garvio: 
te, f.; Demi-frére, m. Salbbruver, 
Stiefbruver, m ; Demi-glace, f. (cin) 
halbes Glas (is, 2¢.; Demi-gorge, f. 
—— halbe Regine [3 Demi- 
eure, f. (cine) halbe Stunde, f; 
d'une demi-heure , halbſtündig; 
mi-jeu, m. (Mus. ) Salbjpiet, batblauz 
tes Spiel, n.; Demi-jour, m. matte 
Belcuchtung, f. Hellountel ; Zwielicht, 
n.; Dammerſchein, m.;Demi-journées 
f. (ein) halber Tag, m.; halbes Tage⸗ 
werf, n.; balbe Tagereife, f.; Demi- 
larve, f. (Entom.) Qatblarve, unvoll- 
fldnvige Larve, semi-larva, f.; Demi- 
livre, (. (cin) balbes Pfund, n.; d’une 
demi-livre, balbpfinvig ; Demi-loge, 
pie Halbfach, nm. semi-loculus ; 
mi-lune, f. (Fort., Archit.) Salbz 
mond, balber Mond, m.; Demi-inal, 
m. fac, balbed Uebel ; balbeds Unglüch 
u. Demi-membrancux, adj. und 
subst. m. (Anat.) (muscle--) (ber) 
balbhautige Diudfel, semi-membra- 
nosus, m.; Demi-mesure, f. balbe 
Maßregel, £; Demi-meétal, m. (Chim. 
anc.) Salbmetall, n.: Demi-métal- 
lique, adj. halbmetalliſch, metallaͤhn⸗ 
lid); Demi-nerveux, adj. alt. f. unt. 
Demi-tendineus ; Demnf-painé, adj. 
(Ornith,) mit einer balben Schwimm̃⸗ 
baut, semi-palmatus; Demi-peta- 
loide, adj. (Bot.) balb fronenblatt: 
artig; Demi-pied, m. (cin) balber 
Kus; Demi-quart, m. (cin) halbes 
Wiertel, Achtel, v.; (Mar.) gouverner 
sur le demi-quart, zwiſchen zwei 
Windſtrichen fteuern ; Demi-rond, m. 
Halbrund; (Tonn.) ( halbrunves ) 
abineffer, n.; Demi-savant, m. 
(ein) Salbgelebrter, m.; Demi-sayvoir, 
m. Halbwiljen, vn. Halbwiſſerei f; 
Demi-sceur, Halbſchweſter, Stief⸗ 
ſchweſter, ſ. Demi-solde, f. halber 
Sold, m.; Demi-teinte, f. (Peint.) 
halbe Tinte, ſ.z Halbfihatten, m.; De- 
mi-tendineux, adj. u. subst, m. 
{ Anat.) (muscle - —— halb⸗ 
ehnige Muskel, semi-tendinosus, m ; 
mi-terme, m. ein) halber Termin, 
m. Me seep ) Halfte ber Schwan: 
gerſchaft, f.; vulg. ſechſswochentlicher 
Zeitraum einer Schwangerſchaft, m.; 
(Modes) (ehem, Aissen,dessen man 
sich hediente , um eine sechswo- 
chentliche — —————— su si- 
muliren) Sechewochenkiſſen, n.; De- 
mi-lon, m. (ein) halber Ton, m.; 
Demi-tour, m. (Exere, mil.) halbe 
Umbrehung (ded Leibes), Wendung, 
.; demi-tour a droite! rechte um 
ebrt! Demi-transparence, f. Halb⸗ 
durchſichtigkeit, i Demi-transpa- 
rent, ad). bil —— igdutd⸗ 
fdheinenv; Demi-verticill , adj. (Bot.) 
halbquirlformig. 
Démis (part. pass. v. Démettre) 
adj. -e, f. verventt 2. 
emi-savaunt, etc., f. Demi. 
*Démission, f. (v. fat. demis- 
sio) — ig oe eines Units 2.); 
Ubranfung; Wnila ung (- Ageſuch 
n. Demiſſion, f.; (Jur, ) Wbtretung - 
- de biens, Suterabtretung, f-; | don. 
ner sa -, ſeine Entlaſſung einreichen, 
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am feine Eutlaſſung einkommen, feine 
Deinijfion geben. 
*Démissionnaire, m. wu. f. 
(v. Démission) 4° chem. Berfon, ju 
deren Gunſten eine Abdankung od. Ab⸗ 
tretung geſchah. f. Demifilomir, me. ; 


2 heut. Bed. Perſon, die od. Beam: 
ter ꝛc., der feine Demiſſion —5— 
bat, (ein) abgegangener, des Dienſts 


entlaſſener Beamter ze., w.; || adj. ab⸗ 
gegangen; des Dienfts entlaſſen. 

Demi-teinte, etc., f. Demi. 

*Démo,. (v. Muoc) in Zus. 
~crate, m. (dugeoxpatixde) (Freund 
ver Volfsherrfdaft; BVolfsmann, De- 
mofrat, m.; -cratie, f. ( dnpeoxpa- 
tia) Volktherrſchaft, Volksregierung; 
BVolfsbobeit, f.; Vollsthum, un. Dez 
mofratic. f. ; -cralique, adj. —XRR 
xpatixés) (der Volksherrschafi ei- 
gen od, sugethan; auf Volksherr- 
schaft’ gegriindet) volféthumligs, 
feeiburgerlih, demokratiſch; -crati- 
quement, adv. demofratijh, nad 
bemofratifchen Grundfagen. 

Demoiselle, /. (chem, Damoi- 
selle, ila. damigella, vgl. Damoi- 
seau) 4° chem. ( Titel der unverhei- 
vatheten sowohl als der verheira- 
theten Frauenzimmer adliqer Her- 
kunft) (ected, gnädiges Fraulein; 
Gdelfräulein, m.; edle od. gnabige 
Brau; Grelfrau, (; heul. Bed. | jedes 
achibare unverheirathete Frauen- 
simmer) Fraulein, n.; Jungfer; Maz 
bemoijelle, fam. Mamfell, f.; Dlav- 
den, n.; 2°(Zool.) A. (Wafferz)Iung: 
fer, manifige Jungfer, Waſſernymphe, 
f. (f. Libellule, Libelluliens); B. (- 
de Numidie) Jungfer aus Numivien 
ardea s. agamis virgo, f.; 5° (Pav.) 
Handramme, unger, (f. Hie); 
{ Monn. ) Sungfer; (Econ. dom.) 
Mairmflafdhe, f. 

“Démolir (o. lat, demoliri) va. 
(ein Gebaͤude) niederreifen, einreißen, 
abbredjen ; abtragen; j eſtungẽwerke) 
ſchleifen, demoliten; || démoli,-e, nie: 
bergeriffen zc. 

*“Deéemolisseur, m. Démo- 
lir) 1° meol, Niederreißer (von Haͤu⸗ 
fern); Kaufer auf ten Abbruch; ia: 
Ginreiper, Umfturyer ( des Beltebenz 
ben), Zerſtörer; iron, Himmelésftir: 
mer; 2° (Art mil.) Ginreifbaten, 
Mauerhaten, m. 

*Démolition, f. (v. lat. demo- 
litio, vg!. Démolir) 4° ( dad ) Nieder⸗ 
reifen ; Ginreigen, Abbrecen ; Schlei⸗ 
fen, mn. Schleifung, f.; a 
Trummer eines abgebrodenen Gebaͤu⸗ 
ded, pl. Abbrudh, m. 

Démon, m. (Faipeor) 40( der) 
boͤſe Gieift, (vex) Bofe, Teufel, Da- 
mon, Gatan, m.; fig. fam. c'est un 
- {incarné), ¢ {A ein eingefleifchter 
Teufel, cin Quit: od. Plagegeift, cin 
Teufels: od. Satansterl, cin Tenfels: 
junge 2¢.; avoir de l’esprit comme 
un -, Veritanr haben. geſcheidt fein wie 
ver Teufel; verteufelt —** fein; 
faire le -, cinen Teufeléarm machen, 
wie ein Befeffener toben, fluchen oder 
rafen; 3 unfinnig geberden ; 2° (gu: 
tet od. bifer) Geift; Schutzgeiſt; Da: 
mon, Tenfel, m. (f. Génie); le - de 
la jalousie, de la guerre, elc., ber 
Damon ver Giferfucht, des Kriegs rx. ; 
bie Rriegtfurie, f. 

— ALLL LL Dé- 
monétiser) Berrufung (des Werths 
einer Ming) Entwerihung; fig. Zer⸗ 
ſtoͤrung des Rufs Verunglimpfung, f 

*Demonetiser (f. De. u.d, 


lat. moneta) va. ten Werth (einer 
Miinge od. ves Papiergeloes) herab- 
egen, (eine Munje ve. ) —— — 
Sei.) in der offenttichen Achtung ſtür⸗ 
yen, verungtimpfen, in Verruf brin— 
gen ; || démoneétisé, -e, verrufen 2. 

Déemoniaque, adj. ( dasso- 
viaxot, ogi. Démon) (vom Teufel of. 
fig. fam. vom Damon des Zorns) bez 
fe * fam. raſend, toll; | subst. 
m. u. f. (ver, bie) Bejeffene ; fig. fam. 
Rafende, m. u. f. 

*Démono.. (v. dain) in Zus. 
-graphe, m. ( Damonenberchreiber ) 
Dimonegraph, m.; -litre, m. Teuz 
feléanbeter, -werebrer, diener, m.; 
-logie, f. Dimonentehre, f.: -mane, 
m. (Path.) (ein) Wahnbeſeſſener, Da- 
monomane, m ; -manie, f. 4°( Path.) 
(bad) vermeintliche Beſeſſenſein, mn. 
Wabhnbeſeſſenheit, Damonemanie, f. ; 
2) Abbantlung über die boſen Geifter, 
Dimonenlebre, f. 

*Démonstrateur, m.(r. lat. 
demonstrator, f Déemontrer) Beweis⸗ 

ubrer ; Vorzeiger; Grflirer ; Lehrer; 
bes. Lehrer ter beſchreibenden Mna- 
tomte od, der Gryerimentalphofil ; 
Profector ; Famulug, m. 

“Déemoustratif, adj. -ve, f. 
(v. dat. demonstrativus) 4* (vollfom: 
men) bewerifend, bündig, überzeugend; 
2¢ (Gramm.) hinweiſend, anzeigend; 
(Rhet.) (Lob od. Tadel —— be: 
monitrativ ; bedeuntungévell, bedeut: 
fam ; Zo fam. (dussere Zeichen von 
Wohlwollen, Freundschaft etc. ge- 
bend) auévrudspoll; n’étre pas -, 
feine Gefuhle, feine Theilnabme nice 
durch Geberden od. Worte yu erfen- 
nen geben; farg mit Betheurungen, 
mit Freundſchaftsverſicherungen fein, 
fich nicht mit Warme dufern ; | 2° pro- 
nom —, binweifendes Funwort, pro- 
nomen demonstrativum, n.; [| subst. 
m. bemonfirative Gattung (der Bered⸗ 
famfeit), f. 

*Démonstration, f. (wv. lat. 
demonstratio) 4° (das Beweisen, 
Darthun) Beweishihrung, ſ. Berweis, 
m.; (Rhét.) Darftellung, Darlegung, 
f. Borteag: (Instruct.}(Beweis theo- 
velischer Lehrsdtse an den beziig- 
lichen Gegenstanden ) praktiſcher 
Bortrag, m. Demonftration, f.; 20 
Andeutung, Bezeigung; Aeugerung, 
f; (Auperes) Seichen, w.; Demonftra: 
tion, f; (Guerre) Sdeinangriff , m.; 
~8 de joie, Freuvenbdezeigungen, f. pl. 

*Démonstrativement, adv, 
(f. Démonstratif ) beweifend, uͤber zeu⸗ 
gend; bunvig. 

*“Démontage, m. 
ter) (Technol. } ( baé) 
nebmen ; 3erlegen, n. 

: Démonter (f. Dé..) wa. fo 
(Jem.) vom Pferde werfen, abwerfen, 
abſetzen; aus bem Gattel beben ; (ci: 
nem) fein Pferd 2. nebmen ; (Sem.) 
unberitten maden ; (— un capitaine 
de vaisseau) (einem Schiffécapitan ) 
fein Schiff nehmen, (tha) abjegen ; 20 
(eime Mafdhine, Uhr x.) audeinander 
nebnren ; yerlegen ; (ein Geruͤſt Geftell 
x.) abjdy agen: abbredyen ; aufſchla⸗ 
gen (ein Flintenſchloß ac.) abſchrau⸗ 

en ; (Gvelfteine rc.) aus ihrer Faffung 
nebmien ; (¢ine Kanone) von ber Laffete 
abnebmen ; die affete (einer Kanone 
x.) gerfchiefen, (dief.) unbraudbar 
madden, jum weigen bringen, de⸗ 
montiren ; 3° (— une horloge, - une 
montre, elc.) bie Heder (einer Uhr 
1.) abfpannnen; vie Gewichte (einer 
Thurmubr x.) abnehmen od, fenten, 
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v. Démon- 
useinander⸗ 


eine Ube 2.) yum Stehen bringen ax: 
ite 3 4° fig. (Jem.) aus — 
aus dem Goncept bringen, verwirren; 
$e -, fic) auseinander nebmen laſfen 
tg. die Faffung werlicren; ftoden: | 
demonteé, -e, abgesegt; unberitten x. 
(Chasse) flugeflatm. 
*Démontoir, m. (vr. Demon 
ter) (Impr.) Ballenbrettdyen, n. 
*“Démontrable, adj. {r. D- 
montrer) gu beweifen, zu erweifen, ec: 
weis lich. 
*Deéemontrer (/al. demonstrare, 
f. Dé...) wa. 4° volllommen) bereiien, 
erweifen, darthun; nachweiſen; anger 
Zweifel ftellen; vemonftriren ; 2 (A- 
nat., Hist. nat.) die beſchricbenen 
Theile am Gadaver, an ver PAanye 
2.) nadyweifen, ver Augen legen, var: 
thun, deutlich machen, demonftricen; 
ten Zuhoͤrern cine Anſicht geben von..; 
(die Anatomie 2¢.) praftifd Leben, 
praktiſche Bortrage batten uber ..;} 
démontré, -e, erwieſen rc. 
*Démoratlisateur, adj. -tri- 
ce, f. (f. Démoraliser) neol. fitter: 
verterbend, entfittlicbend, bemoralift: 
rend, 
"Démoralisation f (f, De 
moraliser) neol. Demorali ation ; 
Verderbung ver Sitten, Entfitil wusg 
2° Entartung ber Sitten, (Sitien 
verfall, m.; 3° Sittentotigteit, (Ju 
fland der) Sittenververbnif, Eutſitill 


yung, f. 
*Demoratiser (f. Dé.) ta. 
neol. 40 bee Sitten Jemands verer: 
ben od. zu Grunve richten, (ein Boll 
2.) entiittlichen, verfdlecbtern, verter: 
ben, bes ſittlichen Gefübls od. Weriy 
berauben, demoralifiren ; 20 (cine At 
mee x.) aller fittlichen Kraft bras: 
ben, ſittlich entfraftigen, entmuthiges; 
erſchlaffen t| démoralisé , -c , 49 ent: 
fitthicht, fittenfos, remeralifict; * 
entmutbigt, muthlos, obne Thattealt, 
zagend, erſchlafft. 

*“Démordre (f. Dé..) om. (ete. 
aué ben Zabnen) Lod laſſen, fabren lat 
fea fg. fam, — de qe., ven en, LF 
en od. abſtehen, etre. fahren laſſen 

Démotique, adj. (dyustas) 

Ant. de I'Egypic) voltethimlit, 
Volfs.., demotiſch. 

*Démouter (f. Dé.) va. (Tech- 
nol.) aug ber Form nehmen ; vie Form 
{von et.) abnebmen. 

*Démouvoir (f. Dé..) va. alt 
(Jur.) (Jem, von einer Forderung al 
bringen. 

*Déemunir (f. Dé..) ea. |e 
Feltung von Kriegshedarf x.) entdier 
fen; Hse —, fich (oon etm.) enthleper. 

*Démurer (f. Dé.,) oa. (en 
sugemauerte Thiir ac.) wieder auftre 
chen od. aufmaden. 

*"Démuseler (f. Dé.) va. (¢: 
nem Hunde x.) ten Maullorb abner 
men; fig. (einen Lowen x.) entfeficls. 

Deénaire, adj. (v. lat. denarivs) 
— ; nad Zebnern ; arithmetique 
- , Decimalrednung , Delarif, f |! 
Décimal). 

*Dénantir (f. Dé..) va. ref. 
—, (Jur.) ſich (eines Unterpfandé) be 
geben, (ein ſolches aug den Sinden se 
ben ; im w. S. ſich (einer Sache hare 
ben, letw.) herausgeben; fadren laſen 

*Dénationatiser (f. De.) 0. 
neol. 4° bes Nationalebaralter$, ht 
Mationalrechte berauben od. verluis 
machen, tenationalifiren ; 2° cin Bel!) 
aud ber Reihe der Nationen freien 
bie Selbſiſtandigkeit (eines Belts) vem 
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nichten , || dénationalisé, -e, tenatio: 
nalifirt x. 

*Denater (f. Dé..) va. auffled: 
ten, audgeinander flechten, (cin Wefledht) 
auflifen. 

*Dénatoraliser (f. Dé..) va. 
neol. (Jem.) ded Landes⸗ Bürgerrechte 
berauben, denaturalifiren. 

*Dénaturer (f. Dé.. u. Nature) 
ca. bie naturliche Befchaffenbeit, die 
Matur (ciner Sache) veranvern; ( etrw.) 
entficllen ; unfenntlid machen; (ben 
Sinn ac.) verfebren, verdreben; || se -, 
ich werfebren; feine Natur verldug: 
nen; auéarten, entarten; || dénatureé, 
~e, entftellt 2. ; adj. entartet, die Na- 
turtricbe verliugnend, unnatirlich ; 

unmensblic. 

Denche, adj, -e, f. (v. Dent) 
(Blas.) gegabnelt. 

--Dendre, adj. (v. dirdpor) 
(Hist. nat.) ..baumig ; Baum..; ..den- 
drus ; || sudst, m. ..baum, m. ..den- 
drum, n. 

*Dendri.. (wv, dirdpor) in Zus. 
-forme , adj. missbr. {. Dendroide. 

Dendrite, f. (v._ dtvdpiras ) 
( Minér. ) Baumftein, Dendrit, m. 
dendrites (Stein mit baumahnli- 
chen Zeichnungen). 

Dendritique, adj. (v. Den- 
drite) (Minér., Bot.) baumfteinar: 
ug; baumabnilic); Baum.., dendri⸗ 
ti, dendriticus. 

*Dendro.. (v. divdpov) in Zus. 
(Hist. nat.) -graphie, f. Baumbe: 
febreibung, -lehre, Dendrographie, f.; 
-ide, adj. baumartig, Baum.., den- 
droide(u)s; -ile, f. (Mineral in Ge- 
stall cines Baumzweigs) Baumſtein, 
Vendroit, m.; -lichenées, f. pl. 
baumahnliche Flechten, Dendroliche: 
neen, f. pl. (Zenker); -lithaires, m. 
pl. Baumceorallen, f. pl. dendroli- 
thiaria, vn. pl. (Blaine.); -lithe , m. 
Baum: od, oer —e— 
Dendrolith, m. ; - ose: f Baumleh: 
te, -funte, Dentrolegie, f. 

*Deéenégation, f. (ec. lat. dene- 
gatio) (daé) Laͤugnen, n. Abldugnung; 
Berneinung, f. Widerſpruch, m. 

Deéenéral, m. ( onn.) Probe: 
rlatte, f. 

"Deni, m. (f. Dénier) (Jur.) 
Berweigerung, Weigerung; Merfaz 

ung ; — de justice, Verweigerung der 

echrepflege, f. 

*Déniaiser(f. Dé tu. Niais) va. 
fam. 4° (einem die Tol —**— 
Keil benehmen) klũger, thu od, ge⸗ 
ſcheit madden, wigigen; 2° ubertol: 
pein, *—— || se -, feine Ginfalt 
ablegen, [Liger werbven; || déniaise, -e, 
gewitzt x. ; subst. m. ungebr. gez 
wifter, pñffiger, burchtriebener Burſch, 
PArficugs, me. 

*Dénicher (f. Dé,.) oa. 4° (jun: 
gt Begel) aud dem Neſte nehmen, aus⸗ 
nebmen ; 2° (eine Statue ꝛc.) aus der 
Niſche od. Blende nebimen: 8° fig. 
fam. A. verjagen; B. (dad eft, die 
Wohnung IJemanvé, cine Sache) aus: 
fintig machen, anéfpiiren; || vn. aus 
tem Neſte fliegen, auéfliegen; fig. fam. 
fit aus dem Staube machen, durchge- 
ben ; |] déniché , -e, auégenommen x¢. 

*Dénicheur, m., (v. Dénicher) 
4° (Mefausnehmer) ha. fam. - de 
merles, Glucktjager, Abenteurer ; Qo 
fig. - de saints, Heiligenaustreiber, m. 

* Dénier (lat. denegare) (f. Dée..) 
ea. 4 (Jur.) (etw.) Ldugnen, ablaug: 
nen; 2° (= qe. a qn) (einem etwas Ge- 
vechies od. Billiges) vermeigern, 





weigern; verjagen; - tonte justice a 
qn, a) einem die Mechtspflege verwei⸗ 
gern, alle rechtliche Hulfe verfagen: b) 
einem durchaus feine Merechtigfeit wiz 
verfabren laſſen wollen, Jem. mit 
freiender Ungerechtigfeit behandeln ; 
|| dénié, -e, verweigert rc. 

Denier, m. (v. (at. denarius) 4° 
(Ant.rom.)Silberling,m. (40-46 4s); 
(Hist. de Fr.) Setler, Pfennig, Denier 
m. (4/42 Sou); 20 im weit. 8. A. - a 
Dieu , Gottespfennig, m. Handgeld, 
n. Kaufſchilling, Miethyfennig, m.; 
- de saint Pierre, (ver) Sanct-Pe- 
terépfennig, m. — Tribut Eng- 
lands an den Papst); fig. prov. le 
~de la veuve, taé Schirflein ver (arz 
men) Wittwe, die Gabe ves Armen; 
B. im Aligem, -s, pl. (genuingtes) 
Geld, n. Gelder, es ; Bermoagen, n.; 
—s publics, offentlidje Gelder, Staaté: 
cafe, f.; -8 dotaux , Dotalgelder, n. 
pl.;-s propres, eigenes Bermadgen ; 
jig. prov. vendre qn a beaux ~s 
comptants, Jem. fiir baares Held ver: 
faufen, Jem aus Gigennug verrathen; 
C. Zinſen, pl.; ehem, au — vingt, au 
~ vingl-cing, elc., (eig. von 20, 25 
Hellerneinen) gu 5, 42. pro Gent (ge- 
wohal. acing, a =F pour cent); 
yendre qc, au — vingt, lrente, eten 
etry, jum zwanzigſten, gum dreißigſten 
ꝛc. Prennig, d. bh. nad tem Maßſtabe 
cines jahrlichen Ertrags von 5 pro 
Gent, von 34/5 pro Gent rc. verkau⸗ 
fen; D. dinéfug, m.;- de lordon- 
nance, f. Taux (du roi); - fort, (ein) 
den qewohnlichen uberfteigender, hober 
Sinefug; E. (Monn.) (- de poids) 
Serupel, m. Drittelquentchen, a. ; - 
de fin, - de loi, aj ‘bdie) pret 
Feinheit, Letbigkeit ves Silbers, f; 
b) (od, -, abs.) Lorh, n. ; argent de 
8 -s (de fin), achtlothiges Silber. 

*Dénigrement, om. (ov. Déni- 
grer) Unfdywargung; BVerlaumbung; 
PBerunglimpfung ; Verlafterung; Her- 
abfepung , f. lerme de -, berabfesenz 
ber, cbrenrubriger,unglimpflidjer Mus: 
druck, m. Lafierwort, n. 

*Denigrer (v. lat. denigrare) 
ca, anichmargen ; verlaumben ; verunz 
glimpfen; verlaftern; berabſetzen; 
verfleinern, verſchreien; dénigré, -e, 
— 2. 

*“Dénombrement, m. (v, Dé- 
nombrer) Aufzablung; 3Gblung, f. ; 
Verzeichnis; (Féod.) Verzeichniß 
Lehensſtücke, n. 

*Denombrer (oe. /at. denume- 
care) va. sell, gebr. aufyiblen; ber: 

en. 

*Dénominateur,m, (v. lat. 
denominator) (Arith.) Nenner (cined 
Bruches), m. 

*Denominatif, adj. -ve, f. 
rv. lat. denominativus) benennend; 

tenn... 

*Dénomination, f. (v. lat. 
denominatio) Benennung, f. Ma: 
men, m. 

*Dénommer (v. Jat. denomi- 
nare, vgl. Dé,.) ra. (Jur.) benennen, 
mit Namen nennen, nambaft machen; 
|| dénomme, -e, benannt x. 

*Dénoncer (ve. dat. denunciare) 
va. 49 (ben Krieg 2.) anfunvigen; ver: 
finder; (einen Waffenſtillſiand x.) 
auffiindigen; — un excommunieé, ei—⸗ 
nen Greommunicirten als ſolchen anz 
fiinbdigen, ven über Jem verhangten 
Bannfludy sur offentlidyen Kunde brin- 
gen; 2° im eng. 8S. A. (Sem. od. etw. 
tem Gerichte bei Bericht, bei der 
Obrigleit ».) angeigen; angeben, de⸗ 
nunciiren; (etw.) yur Anzeige bringen, 
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anbringen; (Jem. öffentlich od. im 

Geheimen) anflagen ; (bei Jem.) ver: 
Flagen; B. (Jur.) (feinem Bürgen, 

Gegner rc. ctw. außergerichtlich anz 
zeigen od. meloen, befannt machen, zu 

ret thun ; || dénonceé, -e, angefun- 
igt 2. 

ony: nonciateur, m. -trice, f. 
6 fat, denunciator, f. Dénoncer) 

ngeber, Denunciant, m. -in, /. 

*Dénonciation, f. (te. lat. de- 
nunciatio) 4° Unfundigung ; Verkun⸗ 
digung; Befanntmadung ; Aufkündi⸗ 
Ging ; 2° Angabe, Angebung, Anyeige ; 
(offentliche od. geheime) Anflage, e⸗ 
nunciation; 5° | Jur.) (augergerichtli- 
he) Befanntmadung, Angeige, Mel- 
bung, f.; - de nouvelle cuvre, Klage 
wegen eines Neubaus, f. 

*Dénotation, f. (v, lat. deno- 
tatio) alt, Bezeichnung, f. 

*Dénoter (v, lat, denotare) va. 
4° bejeichnen ; 20 anjeigen, verrathen, 
anbdeuten, auf (etre. bin deuten. 

*Dénouement, m, f. Dénoi- 
ment, 

*Dénouer (f. Dé..) va. (cinen 
Knoten) auffnipfen; auflofen; (eine 
Schleife aot aufbinden , aufgieben ; 
(ein Haletuch ac.) abbinden; fig. (ven 
Kuoten eines Luftfpiels ac.) lofen; |} 
se -, 4° 28 (v. einem Ano- 
ten); fig. fid) auflofen; ſich entwi⸗ 
dein; einen (guten, übeln re.) Wns: 
gang nehmen; 20 unciy. vie Knochen— 
anſchwellungen, den Zweiwuchs ver: 
licren, die Doppelglicder verwachfen 
(ov. rhachilischen Kindern); gelenk 
werden, Geſchmeidigkeit befommen 
(o. den Beinen eines Pferdes); || 
dénoué, -e, aufgelost ic. 

*Dénotdment, m. (v. Dénouer) 
fig. Uuflofung, Lofung ves Knotens 
(eines Schaufpiels r¢.); Gntwidelung; 
Gntfcheivung, /.; Ausgung, m. Enre,n, 

Denrée, f. (ileal. derrata) Gf 
waare (far Menschen), [.; ®utter 
(far das Vich), n.; -8, pl. Giwaaren, 
pl. Qebenémittel, n. pf. Bictualien, 
pl.; -s coloniales, Golonialwaaren, 
pl.; || im w. S. bonne -, mauvaise -, 
gute, ſchlechte Waare (Aberhaupt). 

Dense, adj.(v. lat. densus) dict, 
feit ; (Phys.) dict. 

*Densi.. (ve. lat. densus) in 
Zus. (Wist. nat.) -fore, -folié, adj. 
mit dichtitebenden Blumen od. Blat⸗ 
tern, densiflorns, densifolius; -ros- 
tre, adj. didſchnablig, densirostris. : 

“Densité, f. (v. lat. densitas 
(Phys.) Dichtigfeit, Dichtheit, ſ. (ras 
ſpecifiſche Gewicht. 

Dent, f (v. lat. dens) 4o (Anat, 
hum. et comp.) 3abn, m.; 9 (etwas 
Zuhnahnliches) 3abn (eine? Kam— 
meé, Rades, Blatted 2. od. Kamm⸗ 
eo. Radzahn r.), m.; Jade; Zine; 

charte (in cince Diefferflinge x.), f.3 
(Serr.) -s, pl. Worftriche ( eine’ 
Schlüſſels); Angriffe (cines Riegels) 
m. pl.; (Géogr.) Jade, Zinle, J 
Horn, n.; 3° ( Bol.) vulg. Benenn. 
einiger Pflanzen; || 4° -8 incisives, 
canines, molaires, Schneide:, Gd:, 
Badengibne; -s de lait, Milchzähne, 
(bie) erflen, audfallenden 3ibne; -s 
de sagesse, Weidheitéjabne, (die) les- 
ten Badensahne; - d’elephant, Gles 
phantenyabn, m.; (Géogr.) Cote des 
-s (d'ivoire), (die) Zahn⸗ od. Gifens 
beinfiifte, noͤrbliche Riifte von Guinca ; 
faire ses -s, (feine) Zaͤhne befommen ; 
perdre les 2s de lait, dle Milchzahne 
verlieren, abzahnen, die Zahne wech⸗ 
feln; ©. Pferden: abſchieben; de -s, 
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aux -8, 3ubne..; 3aln..; pour les -s, 
3abn..: mal aux -s, douleurs de -s, 
Zahnweh nu. ſchmerzen), an. ( pl.) (Ff. 
Odontalgie); fig. fam. n’avoir pas 
de quoi mettre sous la —, Nichtẽ yu 
beigen haben; mordre 4 belles -s, 
trichtig beiven, (mit ten Zaͤhnen) | de 
fleiſchen; par fer entre ses -s, zwiſchen 
ben Zähnen reden oder mürmeln; 
prendre le mors aux -s, das Gebiß 
zwiſchen vie Zähne nehmen, fluctig 
werden, durchgehen; fig. uber die 
Schnur hauen il prend le mors aux 
=s, feine Leidenſchaften, Gefuhle geben, 
fein Temperament geht mit ibm durch ; 
étre sur les -s, ( wortl. auf ven Jab: 
nen fein) totmuive fein, ver Mattigteit 
umfallen ; gu Schanden geritten fein, 
Studentenspr. auf dem Hund fein; 
mettre sur tes-s, fdjachmatt machen; 
au Schanten reiten; Studentenspr. 
auf ben Hund bringen; avoir la mort 
entre les -s, ten Ted anf ter Zunge 
baben (ud. ver Tod ſchwebt ifm auf 
ber Zunge); rire du bout des dents, 
(wort, mit ter Spike der Zabne Laz 
chen) geywungen Jaden; manger du 
bout des -s, mit Witerwillen od. fam. 
gimperlich eſſen, fich (beim Eſſen zie— 
ten; donner un coup de - aqn, Sem. 
eins (cig. mit ben Zabnen) verfesen, 
eins anhangen, einen Hieb geben, beiz 
fen; tomber sous la - de qn, einem 
zwiſchen bie 3ubne od. auf vie Hechel, 
ver den Laſtermund Jemants gerathen: 
einem unter tie Klaucn fallen, unter 
bie Krallen gerathen; ne pas desserrer 
les -s, (bie 3ibne nicht von einander 
bringen) ten Mund nicht dffnen oder 
aufthun, ein hartnackiges Schweigen 
behauyten ; faire desserrer les -s a 
qn, ¢inem (die 3itne aus einanver 
bringen od.) den Mund dffnen, Sem. 
juin eden bringen; avoir tes -s lon- 
deeds lange od. ſcharf gewegte Zaͤhne 
saben, ausgehungert fein; avoir une 
- contre qn, (wortl. cinen Zahn ge- 
gen) einen Mroll auf Sem. haben, ifm 
gram od. feind fein, pop. ed auf Jem. 
gepadt haben; avoir une — de Iait 
contre qn, einen verjabrten Groll auf 
Sem. haben; il n’en Ulera, il n'en 
croquera que d'une -, (wértl. ev 
wird nur mit einem Zabne varan bei: 
fier) er wird fics die Zähne nicht daran 
ausbeißen, ex wird nicht viel od. Nichts 
davon fdineden; ne pas perdre un 
coup de ~, (rig. feinen Big verlieren 
tapfer zubeißen, obne i fidren au 
laſſen, fic Nichts abgeben laſſen; 1 
n'y en a pas pour sa - creuse, es if 
faum genug da für ibn, um feinen bob- 
len Zahn gu füllen, dag geht ibm in 
ten boblen Zahn: montrer les -s (4 
—* (einem) vie Zahne weiſen, tie 
Zaͤbne bleden; ſich auf vie Hinterbeine 
fegen ; 20 a-s, mit Zaͤhnen, verzabnt; 
czabnelt; broderie 4 -s de loup, 
tiderei mit Rattenzaäbnen of. mit 
(Nand-) Jaden, geqadte Sticerct; dent- 
de-‘oup, @) (Charr., Archit.’ Bor: 
ficdinagel; Boriteder; 6) (Glac. ) 
Wolfeabn; ¢} (Pap.) Glaͤttzahn, m.; 
Se dent-de-lion, ſ. Pissentit. 
Dentaire, adj. (lat. dentarius) 
(Anat.) 3ubn..; artére, nerf -, 3atn- 
pulgader, f. Zabnnery, m.; membrane 
alveolo-dentaire, 3abnboblenbaut, f; 
carie -, Hohlwerden der Zahne, Zabn⸗ 
faule, f.; bohle Zaͤhne m. pl; | 
subst. f.(Bot., Mat. med.) Zahnwur— 
gel, dentaria; - bulbifére, fneflen: 
tragende Zahnwurzel, Knollenwursel, 
dent. bulbifera, Dentaria minor, 
Antidysenterica, f.- 


Dental, adj. -e, f. (j. Dent) 
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—— Uetlre·e, subst. ſ. SZahn⸗ 
uchſtabe, m. 

Dentale, f. (Zool.) Zabnſchnecke, 
f. Meerzahn, m. dentalium; — élé- 
phantine, Glephanten⸗Meerzaͤhn, m. 
Zahnpurpurſchnecke, Wurmroͤhre, f. 

*Dentalithe, f. (f. Dentale u. 
Lithe) (Oryctogn,)  verfieinerter 
Meerzahn, Zahnroͤhrenſtein, Denta: 


lith, m. 

enté, adj. -e, f. (f. Dent) 
——*3 * czahnt, gezãhnelt; 3abn..; 
Hist. sais gezahnt, gezackt, ausge— 
jadt, dentatus; - en seie, ſagefoör⸗ 
mig gezaͤhnt od, geyibnelt; | in Zus. 
dente, ..jabnig, ..jabnig ; |] subst. 
m. (Ichth.) 3abnnfe, Halenfiſch, den- 
talus, m.; || -c, subst. f. 4° (Chasse) 
a) Bip; 6) Hieb mit vem Fangzahn, 
mit dem Hauer, Zahnhieb, m.; 2° -es, 
pl. gezaͤhnte AUmmonshorner, Sinthor- 
ner, n. pl. dentate, f. pl. (Debuch). 

Den telaire, f.(neu-lat. denti 
laria ) ( Bot., Mat. méd.) Bleiwury, 
plumbago ; bes. (- d'Europe) eure: 
paiſche Bleiwury, pl. europwa ; Den- 
lillaria; racine de - (d'Europe), 
Zabnwurzel, radix Dentillaria, f.; 
herbe de -, Untonéfraut, wm.; |] -s, 
pl. ſ. Plombaginées. 

Dentele (part. pass. v. Dente- 
ler) adj. -e, f. geyabnelt; fein (aus): 
gezackt geferbt; (- en scie) fagefor: 
mig gesabnelt, Giige., serratus; 
(Anat.) (muscle) grand -, petit -, 
subst me, (ver) grope od. untere, Fleine 
od, obere geferbte Muskel od. Sagte⸗ 
musfel, m. serratus inferior, supe- 
rior, m.; corps = (ou rhomboidal du 
cervelet), f. Corps; ligament -, (das) 
gezaͤbnelte Band, 

enteler (v. Dent) va. (Tech- 
nol.) 3ibnetn; —— zadiig aud: 
ſchneiden of. ausfeilen. 

Dentelle, f. Ev. ea 4 
Spige, Kante, f.: - de point, - a lai- 
guille, genibte Spine; - de sonic , fei- 
bene Spige, Blonve, f.; - d'argent, 
Spike von Silherfaven; 2 -s, pl. 
Spigenwerf, u.; Spinenbefegung, f.; 
3° uneig. | Zool.} a) Svitenfailefrote, 
testudo denticulata, {.; 6) eulg. -de 
mer, Seefpige, Regeoralle, ſ.z (Impr., 
Rel.) fpigenartige Verzierung, f, 

aid Mat bk 8 0. bieue) 
Soidenmacherinz -hanvlerin, /. 

Dentelure, f. (f. Dentelé) to 
Sammelu:, (Sculpt. Zackenwerk, n. 
Auszackung, A; Zahnſchnitt, m.; ae 
(Hist. nat., Anat. ete.) aactiger Gin⸗ 
ſchnitt, m. Sade, f.; 3adchen, n.; Si- 
gezahn, mt. serra(tura). 

“Denti... (v. lat. dens) in Zs. 
Hist.nat.) die Zacken (der Feuchtbulle) 
entrermend; -colle, adj. mit ausge⸗ 
jadtem, gezähneltem Halſe, zacken— 
halſig; -eorne, adj. yadenbornig ; 
fanunbornig: -crures, m. pi. fury: 
deckfluglige Kafer mit geyadten Bei: 
nen, Sacenfitenfler, m. pl. denti- 
crura (Cuvier); -forme, adj. zahn⸗ 
formig, cartig, Zahn..; -frice , ary, 


(r. dat. dens u, fricare) (Thér.) vie |b 


Zaͤhne reiniqend, 3abn..: subst. m. 
jabnretnigended Mitel, Zahnmittel; 
Sabnpulver, dentifricium, n.; -gére, 
adj, (Ornith.) Zähne tragend od. 
enthaltend, mit 3ahnen veriegen, den- 
liger(us); -péde, adj. yadenfitfig ; 
-rostres, m. pl. (Ornith.) 3abn: 
ſchnabler, m. pl. dentirostres. 
Denticule, f#. (dat. denticulus) 
(ist. nat.) Zahnchen; Aachen, n.; 
|i m.-s, pl. (Archit.) Ralbergabn, 


m. 
Denticulé, adj. -e, f. (f. Den- 
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ticule) (Hist. nat.) gezahuelt, denti- 
culatus. 

Dentier, m (v, Dent) t* fam, 
ungebr, 3abnreibe, ſ. Gedif; 2 
(Dent. ) Faffung falſcher Zahne, 
künſtliches Mebip, n. 

»Dentiforme, Dentifrice, 
etc,, f. Denti. 

Dentiste, m. (f. Dent) (chirur- 
gien -, ady.) Zahnarzt, m.; de -, 
eines Zahnaãrztes; 3abn... 

Dentition, f. { fat, dentitio} 
Hale Agge —* — n. Es 

ruch, Durchbruch der Zaͤhne, m. 3a 
nen; = laborieuse, ſchweres, (Gers 

es Zahnen „n. ſtürmiſcher Zahnaut 

rudy, m.; seconde ~, zweite Denti: 
tien, f. Zahnwechſel, m5 fievre qui 
accompagne la -, 3abnfieber, v. 

Denture, fit Dent) 4° (Auts 
cinanbderfolge ter) Jane, m.pl. abs: 
reihe f.; Zahnwert; Gebiß 2; 2 
Mec. , Hori.) Angabl ver Signe, 


n — n, 
: Dénudation, f. (ial. Gast 
tio) (Chir.) Gneblofung , f.; Bloplic: 
gen {der Muskeln, Knoden x.), 2 
nudation, f. 
*Dénuder (lal. denudare) ra, 
(Chir.) einen Theil) entblopen, dick 
legen, feiner Hille, Rinde re. berauben; 
|| dénudé, -c, enteloft; adj. (His. 
nat.) entblößt obne Oulle, made; bit: 
terlos, denudatus; || Dénudes, swlst, 
m, pl. ( Zool.) (tie) nadten Enteme⸗ 
ftraceen, denudati, m. pl. (Dem. t 
Gymnonectes) ; {| Dénudées, subst. 
f. pl. Bllangen mit kelchleſen Ble 
men, denudate, f- pl, ( Linae). 
*Dénn é (part. pass. v. Denver) 
adj. -e, f. entbtopt (von etv.); fig. 
ner Sache) beraubt, .. los ſ. Depout- 
vu); -de — ee = 
egründet; ohne Grund; elle nes 
pas -e de — fie iſt nicht edre 
Anmuth, es ſehlt ihe nicht an re: 
zie 


*Dénuer (lat. denudare) t6. 
(Jem. von einer Sache) enthloges, ‘ev 
ner Sache vollftindig) berautvn; om 
(etw.) bringen ; || se - de tout, fid ret 
Allem, von alten Hilfemitteln enttle: 
fen, Neb Alles entzichen. 

*Déntiment, m. (ve. Dénuer) 
(3uftand der) Gutblifung, f milis 
her Mangel , m. Armuth, f. Gert, 
n 


*Déoperculées,f pl. (f Dr) 
(Bot.) (be) deellofen Mooke , Lever 
mooje, n. p calyptrale deoperci- 
laiw, f. pl. 

*Déepaqucter (f. Dé. m Pr 
quet) va. auspaden. 

*Déparager (v, Dé,, «. a lat. 
gel ee (Dr. cout.) f. Mésallier. 

*Dépa reiller(/. Dé..u.Pareil) 
va. (susammengehorende Sachew 
ren einander) trennen, vertinzeln 9 
wedfelm; || dépareillé, -e, perciny!t 
r¢.; eingeln. 
——s— fie se 
eines udé, feiner 3t : 
en; nhs — Fautel, pen Mitr 
ſchmud abnebmen ; B. - ta marcha 
dise, die beften Waaren (aus cone 
Rorbe yc.) Herausnehinen, heraungen 
C, verunftalten, verungieren; enti 
— * een od. tere 
ein Flecken fein (anf.. ) ‘rig. a7 i 
| déparé, -e, feines So ee 
ne Dana (v. Do. wv. d. lat 

2 arier (vr. Dé. uw. de 

ar) oar dik Paar Handichube, 1 

N 2.) trennen, entpaaren; vere? 
zeln. rye 

*Déparler (f. Dé..) ea. au 
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ren gu reden (nur mil der Negation); 
il ne déparle point, er bort nicht auf 
ureden, ex redet, er mag 9 unauf⸗ 
oẽrlich ——— }, der Mund ſteht ihm 
nicht ftille; sans -, unaufhoͤrlich fort: 
redend, ohne ten Mund zu ſchließen. 
*Depart,m. (f. De.. u. Partir) 
40 Wbveife, f; Aurbrucy; Whgang (ver 
Pot rc. ); Abmatſch der Truppen), m.; 
Abfabrt, f. Abjegeln (eines Schiffs), 
n.; 2 ( Chim.) Scheidung Sees bes 
Goldes od. Silberé von andern Me- 
talien durch Salpetersdure, Ad- 
nigswasser od, Schwefelsaure), Wb: 
- Musfcheivung, separatio, /.; || 
4° élre sur son -, anf tem Punfte 
od. tartan fein, im Beqriffe fteben, ab: 
qureifen; fig. point de -, Auegangs⸗ 
punft ; Anfang, Urſprung, m.; (Crist) 
ligne de -— , Anfduplinie (eines Key- 
ftalles), f.; 2¢ de —, Scheive... 
*Departager (f. Dé..) va. u. 
abs. (Jur.) (- les voix, les juges) bie 
Theitung ver Stimmen, die Stim: 
mengieidyheit aufheben, (bei einer zwei⸗ 
feibaften Mbftimmung ) den Ausſchlag 


*Département, m, (ilal. di- 
partimento, vg/. Départir) 4° Ber- 
tocilung ; Musteeilung, f. (f. Distri- 
bution , Répartition); 2° (das Zu- 
Ab- od. —— . chem. 
Steuer od, Finanzbezirk; Seebezirk, 
m. (Marine: )Departement, n.; B. 
Geſchaftstreis eines Minifters), m. 
(Berwaltungs:) Fach ; ..refen, Depar: 
tement, n.; C. (Hauptabtheilung des 
franzésischen Staatsgebiets, Kreis, 
m.) Departement, n.; abs. -s, pl. 
Departement, pl. Proving, f. (im 
Gegens. der Hauptstadt) ; \\ 2° - de 
la guerre, Kriegsdepartement, Kriegs⸗ 


cH, n. 

*Départemental, adj. -e, 
f. (ve. Département) eines Departe- 
ments, ber Departemente, Departe: 
mental... Kreis .. 

*Deépartie, f. alt. f. Départ. 

*Deépartir (lat. dispertiri) va. 
austbeilen. vertheilen ; gutheilen. fpen: 
wen ; ua Theil werven lajfen, (Jemand 
mit etw.) begaben; || se -de qe., 4° 
wen etrw. abſtehen od. abgeben ; 2° fic 
pon ett. (3 B. von feiner VPflicht ent: 
fernen, davon abgeben od. abweichen; 
(feine Pflicht zc.) aus den Augen fegen, 
auger Acht laffeu; || départi, -e, gu: 
getbeilt ic. ; 

*Deéepasser (f. Dé..) ra. 4 (ei 
nem) vorfommen, den — ab⸗ 
—— (3em.) hinter ſich zurück— 
aſſen, uberboten, uberfabren; uber: 
reiten; (cin Schiff) aberfegein; über 
(das Siel), neben (tem Ziele) hinweg— 
geben od. binantgeten; (bas Siel 2.) 
uberfdreiten; iiberflicaen; uber (ein 
Borgebirge rc.) hinausſegeln, hinaus: 
fabren ; uber (tie Brice rc.) fein ;_bei 
(einem Orte vortei fein, (einen Ort) 

inter fic baben; Langer als (etw.) 
cin; liber, hinter, unter etw.) hervor- 
ragen; bober binaufreichen, weiter 
binabreichen als; (bid) uber (den Murs 
tel rc.) gehen od. binaufiteigen ; (etw.) 
tiberragen; fig. tiberfdbreiten; über⸗ 
Prices ubertreffen ; fics ober belau⸗ 
en, alé; (einem) vorauseilen; es (ifm) 

jucortbun; 2° (ein Band ¢.) aud (ei: 
nem Schnürloche x.) ziehen, heraud- 
tieben; (Mar.) ausfcheren; umlegen; 
|| dépasse, -e, über holt x. 

oDépAatisser, va. (Typ.) (ver: 

ate Sehriftarten) fondern. 

*Dé paver (f. Dé..) ca, das Pla: 
fter (einer Stvage xc.) aufreißen, auf 
bredjen, lodfabren, aufwiublen; (eine 
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Strafe x.) aufpflaftern; || dépavé, 


-€, anfgepflaftert ; umgewühlt. 


— yser (f. De.. a. Pays) va. 
4° aus dem 


Heimathéorte entfernen, aufer Landes, 


in die Fremde fchicfen ; (Truppen re.) in 


frembe Provinzen (iden od. verlegen; 
der Heimath entfrembden; verpflanyen ; 
Qe (Sem.) irre führen, irre machen, 


begorientiren ; 30 fig. A. Jem. auf 


ein (ihm) frembed Weld führen, auf ei: 
nen unbefannten Gegenſtand, in wild: 
fremde Gegenden bringen, an einen 
Ort führen, wo er fich nicht mehr ev: 
fennt ; — aud ſeiner Sphire, aus 
feinem Sveenfreife jieben od. (beraus:) 
reifen; B. (con dem wabren Gegen— 
eo ablenfen, (von ber Spur) abs 
bringen, auf falſche Spuren bringen, 
irre fubren od. machen; fam. binters 
Licht re ed || se -, feinen Herd, fein 
Heimathsland verlafjen , auswanvern, 
in die Frembe zieben; || depaysé, -e, 
4° von der Hermath getrennt, in der 
Fremde febénd, in die Fremde ver: 
pflangt ; 2° w 5° irre (gerubrt) ; fremd; 
begorientirt ; se trouver dépaysé dans 
une societé, ſich in einer Geſellſchaft 
fremd, nicht yu Hauſe, unheimifd od. 
unbeimlicy fublen. 

*Dépécement, m. (v. Deépe- 
cer) Zerſtückelung, ſ. Zerhauen, Ser: 
legen; Zerſchlagen, n. 

*Dépecer if. Dé.. u. Piéce) va. 
(Je dépéce. Jedépécerai) (ein Thier 
1¢.) gerftide(ijn; zerhauen, zerhaden; 
zerſchneiden; zerlegen; aushauen; (ein 
altes Schiff SD ad pee al (Chand. ) 
lable 4 -, Stucftarel, i: || dépecé, 


*bDepéche, f. (ital. dispaccio, f. 
Dépécher) ( Brief aber Staatsan- 
gelegenheiten, Regierungéſchreiben; 

eſandtſchaftsſchreiben, m.; Wueferti: 
qungq, f.) Devede, f.; 2° -8, pl. Han: 


dels: od, Geſchaͤftbriefe m. pl. Gor: 


respondenz, f.; fam. Briefe (aber- 


haupt), m. pl. ; Briefſchaften, f. pl. 


*Dépécher (o. De.. wu. d. lat. 
.pedire, expedire) va. 4° raſch bez 


fordern od. betreiben; fördern, be: 
fehleunigen, beeilen ; ſchnell fertig ma: 
den; fam. erpediren; abs. fam, wu. 
se — cilen; ſich beeilen ; fam. fich ſpu⸗ 


ten, ſchnell od. hurtig maden, ma- 


chen, dag man fortfommt od. daß man 
fertig wire ; 2° (einen Gilboten 2.) ab- 
fertigen, (mit Mufteigen, mit Depe- 


fen) abfenden od. abyehen laffen, ers 


pediren; fig. fam, ( mit @rtcapoft ) in 
die andre Welt fchiden od. ſpediren; 
aus dem Wege raiumen ; |] 19 fam, de- 


yéchons! depéchons! flinf! flint! 


rührt Guch! die Zeit drängt! || dépe- 


ché, -e, 4° beeilt; 2° abgefertigt 2. 

Dépecoir, m, (ve. Dépecer) 
(Chand. ) Stucdelmeffer, Talgmeffer,n. 

*Dépeindre (lat. depingere, f. 
Dé..) va. — Worten) ſchildern, ab⸗ 
ſchildern; darſtellen; malen, wieder 

eben; cin (Sitten-, Charakter: zc.) 
Brematve entwerfen ; —le caraclére 
de qn, den Gharafter Jemands ſchil⸗ 
vern, cine Gharafteriftit od. barat: 
teridilderung von Sem. machen, Jem. 
haratterijiren ; || dépeint, -e, geſchil⸗ 
bert 2¢. 

*Dépenaillé, adj. -e, f. (v. 
Dé. u. d. lat. penula) fam, 4° zer⸗ 
lumpt: 2° nachlifiig qefleivet, ſchlot⸗ 
seriB fig. fam. yerriittet ; wel; con: 

Scirt. 

Bat had id babar ny (v. Dé- 

naille) fam. Zerlumptbeit, [5 yer- 
umpter, ſchlotteriger Anzug, m. lum: 
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piges, ſchlotteriges Wefen, n.; fig. Zer 
ruttung, f. 

*"Dependamment, adr. (rr, 
Dépendant) ungebr. in Abbangigfeit 
von; in Gemaßheit. 

*Dépendance, f. (v. Dépen- 
dant) 4° Abbangigkeit; Untergeben: 
beit, Unfeeibeit : ed Lehensabhans 
gigfeit, Lehenbarkeit, ſ. Lehensverband, 
m.; im w. S. enge Verbindung, f. ge⸗ 
naucr Zufammenhang, m. Mobangh 2 
feit; Bedingtheit, f.; (- réciproque) 
(ein die gegenfeitige Thitigfeit bedin⸗ 
gender) Sujammenhang, m. Wechſel⸗ 
— f.; 20 (Jur. etc.) gewdhnl, 
~s, pl. Subebor, Pertinengitud(e), Per: 
tinenjien, nm. (p/.) Dependeng en’, J. 
(pl.); (Impr.) Orudwerf (einer Prejje), 
n.; || 4° étre sous la - de qn, de qe., 
unter bem Ginfluffe, der Schutz⸗ od. 
Leben: Hobeit, ver Ginwirfung Jez 
mandé o, einer Sache fteben ; von ci: 
ner Perfon od. Sache abbhängig fein 
od, abbangen; lenir qu ou qe. sous 
sa —, Sem. od, etw. unter feinem Ginz 
fluffe, in ber Ubbingigfeit (von fic) 
erhalten; cinen vorberrſchenden Gin— 
flug, cine Herrſchaft über Jem. od. 
etre. audtiben; Jem. od. etw. beherr⸗ 


ſchen, leiten; (Physiol,) die Thatigteit 


(cined Organs) beftimmen, 
“Dépendant (part. pras. v. 
Dépendre) adj. -e, abbangend; abs 
baͤngig; (Ddurd) etw.) bevinat; fief -, 
abbangiges Yehen ; (Mar.) arriver, ve- 
nir, elc. en -, nach und nad auf ein 


Schiff rc. abbalten, bei dem Winde auf 
daſſelbe gufteuern, im Bogen und mit 


Eleinem Winde heranfommen. 
*Dépendre (v. lat, dependere, 


f. Dé.) va. so abbangen, (etw. Auf— 
gehangies ab- od. berunternebmen ; 
20 unyebr. f. Dépenser; |) en. 49 (- 
de qr de qe.) (von einer Berfon od. 
Sa 


¢) (cig, abbangen) abbangen ; abs 
bingiq ſein; (Féod.) abbangen, au 


Lehen geben od. rubren; fig. abbinz 
gen; A. 

od. fein; B. fich (aus einem Borderfag 
1¢.) herleiten, (paraud) folgen, fich er⸗ 
geben, (darauf) beruben; C. in der Mee 
walt (Jemands) fleben, bei Jem.) fte- 
hen; (einem) anbeim qgeitellt fein; 2° 
C de qe.) zu (etw. ) geboren, ein 3uz 


(durd et.) bebingt merden 


chor, cine Dependeny, cin Pertineng- 


ftud (einer Sache) fein; von (einem 
Mrundftie rc.) abbaͤngen |] faire - qe. 
de qe., etw. von einer Sache abhaͤngig 
machen ; (fein Glued 2.) auf etm, grun- 
ben, in etw. fegen; || dépendu, -c, 1° 
abgenommen, abgebingt; 2° f. Dé- 


pense; 3° abgehangen. 
*Dépens, aan (cv. Dépendre, 
va., 2°) Koften, Unfoften (eig. u. figs 
Procéd,) Gerichte⸗ od. Prozeß·Ko⸗ 
tten, ſ. pls || aux - de qn, de qe., auf 
Semanté Koften od. Unfolten ; auf Unz 
foften, gum Nachtbeil, gum Schaden 
einer Sache; faire qe. aux - de son 
honneur, etre. auf Roften, zum Scha⸗ 


ben, mit Aufopferung ſeiner Ehre thun, 


etw. mit ſeiner Ehre erkaufen od. bez 
ablen; servir qn aux - de son sang, 
Semanden mit Berfrrigung feines 
Pius, mit feinem Blute vienen, fein 
Blut fur Jem. veriprigen; a ses -, 
auf (feine) eigene Roften, yu feinem 
Sdhaven ; fig. fam. faire la guerre a 
ses -, ben Krieg auf feine Koften fub- 
ren, die Kriegétoften, die Unfoften die 
Sede (allein od. aus feiner Taſche) bee 
jablen; (bei Vermattung eines Amts 
x.) zuſe muiffen ; sinstruire a ses 
~, durd) Schaden Flug werren, feine 
Grfahrungen theuer erfaufen ; gagner 
ses —, die verurjadten Koſten od. Wus- 
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lagen wieder einbringen od. abverdie⸗ —— (Chim. } Entwaſſe-abſehen (um dessen Stelle cinem 
nen; einem Andern fo viel verdienen, | rung, f Andern su geben); - le point de la 
até man ibm fojtet ; ( Procéd.) con- “Dephlogistiqué, adj. (f. | question, ben Stancpun't Od. Ges 
damner aux -, gu den Prozeß- Koſten Dé.. vw. Phlogistique) (Chim. anc.) | fidhtépuntt der Frage verruden; i se-, 
verurtheilen, ay Brennſtoffs beraubt, tephlegifti: | feinen Blag, fein Zimmer. fene 
Dé pense, f. (f. Dépens, Dépen- | firt; air -, ſa Oxigéne ; acide muria- | Wehnſi verlaffen ; —* Blede geben 
ser) 4° Aupsgahen) ; usta en), f. tique ~, f. Chilore. ¢ : —— nN; cimen Hee cine Reiie 
1); (Roftens Aufwand, m.; Untoften, Dépié, m, (Dr. féod.) ſ. Dé | maden: au eben; ſich an einen an: 
. pl; fig. fam. Aufwand (esprit, | membrement. : bern Ort (3. B. gu einem Kranken ve: 
etc., an Meift x¢.), m, Veridwendung, | *“Déepiécer (v. Dé. wu. Piéce) q ben ; || sans -, — ae 
/.;(Hydr.}- d'eau, Musftus an Bajfer, va. f. Depecer u. Démembrer, mi. — e * ar —— —*— 
m. mone audsfiromenden Waijers ; pila lant, adj, -e, f. ſ. —— wu chaffen; 6) obne vom 
2° (Econ. dom.) Muegeberei; Sabl: | Palit. bes Bar — "a 
te Fete are ar te | epitare) entbadrens, ben aaron | Dé. ta {cory sage weet 
flit Gffen u. Trinfen od. fiir die Riiz —— baguwegnepemesd tabla: - 4 an —— aren. 
the, f. pl. Lafetgetder, m. pl; Kofts | VEnr, Depitativ... ‘sats | treet Gat “tt oe Aika Ma 
geld, n.; faire la -, die Musgaben mas | *Dépilation, f. (mew-tat. depi- an? — — —“ 
den od, beſorgen; faire we ja -, qrofe | latio) 4" Ausrupfen ph rg Fre ger⸗ Sea nae qui déplait, cx hu & 
—5 machen, viel Gelb ausgeben, — gelhsartan , Dolaken woe was Mipfalliged, Unangencbmed od. 
ufwand treiben; se mettre en -, . ‘ ’ rie, 2 . : , : 1 
fit) in Unfojten ſehen; chapitre de -, | Mutfallen ver Haare, Kahlwerren (ei: tag vo tiny oe =e . tail oe 
seid —— tana nica a wide pliatoire m. (neu-lat. de- | febr a ne vous (en) déplaise, ‘més 
zeichniß, wv. ; ,m. hore tA ; htt sorry ons 
*Dépenser (°. lat. dependere) yaar ee Lhe po gael sis Sag en del wide far ont ait 
va, u, abs, (Weld) audgeden; vergebs | tel. Gnythaarungsmittel , Derilato— Shrer (guitigen) Grlaubnig; mit Ber 
ren; fadelnd : aufgeben laffen, ver: — vil lat, depilare) unft (zu rede ; |] se -, fich (an einem 
thun; verfdbleuvern , - de argent en bk Agta Al —— eres ae | pa mififailen, fic ‘nicdt gefallen; 
chevaux, etc., Held auf Pferde x, | revalt. ſ. Epiler; || va. réf. se -, (einen Mufenthalt 2.) mict Lieter, 
verwenten; || fig. fam. ~ beaucoup | fic haaren, dle Haare verlicyen ; |] dé- (eemifeld. ) gram icin, ungern ‘in cinte 
aesprit, etc., viel Geiſt od. Wig 2. pile, ~©, enthaart, Stade re.) leben; fig. vr. GerwAchsen: 
aufwenven, verfdnvenden, einen gropen Dépingter ‘f. Dé, #. Epingle) nicht gut (an einem rte geeciten od. 
Aufwand an Geiſt 2. machen; || dé- | ce. (Cart.) vie Stednarein wegneb: fortfomimen, (bem Gifatten x. ate 
Bry ee — Dépiquer (f. Dé.) na. (eine | Dold fein. , Ce. Dépla 
. ensier, adj. -ére, f. (vr. ere . : "Déplaisance,f. (0. Dépli- 
Dépenser) ſehr —** Geld auezu⸗geſterxte * ————— sant) Migiatten, * oof ise m. 
geben; gum Aufwande geneigt; fauf: EE hea por Ging 8h lk Hcg i *Déplaisant (part. pres. ¢. 
luftig ; allyufreigebig vericomende: Srell fat ent ſſen : ; Déplaire) adj. -e, {. mipfilliq, unan 
riſch; II sudst. m, 4° -ére, f. ers re fa rent laſſen. enebm wiveilic ; anftopig ; ungetal: 
ſchwender, m. in, f.; 2° Ausgeber (in Dépister (f. Dé.. uw. Piste) ig; unartig. 
einigen Klostern elc.), m. On. (Chasse) aus: od. aultparen, (eis | MGs Nant aisir, m. ({, De.) Rit 
*Déperdition, 4 ian ae: pee Soret: jae Sit dani —— fallen, Mißvergnügen: WMisbebsgen ; 
deperditio) Lehrspr. Verluſt, Ab— —* 5 fam,); || dépisté, -e, Seivwefert, n. : intuit: Betcubnig, /.: 
gang, m. * —* it. m. (rql. d. lat. despec- | Verdrug; Kummer, m. 
_Dépérir (w. lat. deperire) tm. | ius) inmuth, Rer rug, Merger, Une] *Déplanter (i, Dé.,) ra. tore 
abfterben ; abnebmen ; (babimifcbwins | witte am.: en. deqn, einem jum Ber- | pflangen; weriegen: 2° bie Giemidic 
ben; (tabiniwelfen ; atfallen ; verfiime brug, sum Tro jum Poffen; troy ves | (eimes Beets ve.) ansreifen; (Mar.) tet 
meri, babinfieden ; gufammenfallen ; | mergers bes — Jemanve ; | YAnter) üchten; |] déplante, -e, we 
in Werfall gerathen, verfatlen ; bau— fig.en -dusort de tous lesobstacies. pflanzi 2, 
fallig werpen (f. se Délabrer): ver: tole Schidfate xe. um True trog bea *Déplantoir, m. (nv. Déplanter) 
Perben ; jufammenfehmelzen ; verges Swhictials : troR an Hinverniffe, vee | Hoblfpatel (gum Verpflangen,, Mutde: 
hen; umfommen; (Jur. crim.) an Hinderniffe ungeactet ; | concevoir | bet, m Segbholy, n. 
Beweisraft verlieren, ſchwachetr were | 7 (- de_qe.), Berdrup fiber etw.) | “Deéeplecit, adj. -ve, f. (nen-lat. 
ben, abflerben ; |j depéri, -e, verfime | peo ifen fi etw.) verdrießen Laffen, | depletivus) (Thér.) entleerend, De 
— —— — * sheer * — wee . erbogen, es lation, f, (tat, deplete 
J riss ae dns, | Tegerlich, verdrießlich (uber ety.) wer: | * » |. (fat. depie 
érir) Ubiterben ; Whnetmen ; Schwin— ben, * w.⸗ Thér. } Gntleerung (dev Gcfise), 
ben: Dabinwwelfen ; —— ne; Blut⸗ Mueleerung, f. 
Abnahme; Verkümmerung, f. : Verl *Déplier (f. Dé.) ra, entfallen, 
all, m.; (Jur.) Schwacherwerten, auéeinanbder Legen oder breiten: obs. 
(allmabliches ) Erlöͤſchen (der Bewei⸗ Waaren entfalten, auflegen, austea 
fe, n, men; || déplié, -e, entfaltet x. 
*Depétrer (f. Dé.. «. Em- *Deéplisser (f, Dé..) ra. vie al: 
pétrer } et i (die Hike) losma—⸗ ten ( aué einer Gace | berausmachen; 
Shen, logwidein, herausyeben, be: vie Kaiten (einer Sache) aufteennen ; 
freien; || se -, fics (aus einen Sumpfe ſchlichten; qlarten; |j se -, fib enfale 
3¢.) heraudarbeiten ; fig. ſich — —— ten ; die Falten veriieren sdblicht wer: 
ben, beraugwickeln: ben Kopf aus der dent; fich glitten ; || déplisse, -€, ah 
Schlinge jiehen ; ſich (von Jem.) fea: faltet; geqlattet ac. 
maten, fam. ſich Sem.) vom Halfe *"Déploiement, m, (e. Ds 
ſchaffen. plover) 4° Entfaltung; Ausbreitua⸗ 
*Depeuplement, m. (r. Dé- 20 Gutwidelung ( ven Steeittritien 
peuple: | Untvdlferung ; Menſchen⸗ ic.), f. (Tact.) Aufmarſchiren in Ret 
etre, Veropung, /. ten, in — n.; Rolten⸗ 
*“Dépeupler (v. lat. depopu- aufmaridy, m. 
lari) va (cin dent ic. —— *Déplomber (f. De. ) ro. de— 
uw. S. (einen Ort vom Wilre, vom Bleifleget (von etw.) abnehmen. 
Baͤumen ;t. entbloßen: veroren; dad *Déplorable, adj. (0. 2 
Wild (aud einem Forſte 2X.) wegſchie⸗ rer) beflagenéwerth , beweinen⸗ . 
fen; (einen Teich ven Fiſchen einen beraucrnémnrdig ; bejammernswertd; 
Bach von Krebfen x } entleeren; aug: traurig; teubjelig , fliglics. i 
fichen, auétredfen; | déepeuple, -e, lorablement, ade. aw 


"De rape 
Cutvdlfert, volficer 2X. cine beflugenswertbe Art, trauriy; 
"Dephlegmation, f. (nen-lat, tlaglich. 






















































*Dépiter (c, Dépit) ra. vervrie: 
fen, drgern; aufreizen: verdriehlich, 
unmutbiq, umvilliq, bofe machen : i| 
se _-, fich aͤrgern, fic etw. verdriefien 
lafien, vervrieslicy, unwillig, bore wer: 
den (contre qc., uber et.) i dépité, 
~€, verdricflids, argerlidy, unmuthig, 
Umeillig; tn Merger. 

*Déplacé (part. pass, v. Dé- 
placer) adj, -e, f. de verfegt ; verridt ; 
20 uibel gewable od. angebradt; un: 
angebracht unpaffend; am unredten 
Blede, Plage od. Orte. 

“Déeplacement, m. (r. Dé- 

lacer) 4 Berrudung ; Verſehung; 2 
Mang ; Weg, mt; Reiſe: Bemn bung, 
[.; frais de -, Meifefohen, pl. Bergu: 
tung fur bie Bemibung, /. 

“Déplacer (jf. Dé..) eva. (etw.) 
von feinem Plage nehmen, an einen 
andern Plas Bi , anberswobin 
ftctlen, fepen od. legen ; verfegen: ver: 
tuden, verftieben; bie Yage, ten 
Stantpuntt einer Sache) verancern : 
Wweqtragen: fortſchaffen; (Sem.) von 
Fecnem Plane verdrangen od. vertrei- 
ten: fig.- qn, Jem. a) verfegen, b) 
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»Déplorer («. dat, deplorare) 
ea. etw.) bellagen; beweinen, bejam⸗ 
mern, bedauern; || déploré, -e, be- 
flagt 2¢. 

“Deployer (f. Dé..) ca. unreg. 
{wie Employer) entfalten, augbreiten ; 
Segel 1¢.j} aug: od. aufſpannen, bei: 
fegen; (Bie Babnen xc.) fliegen od. 

ttern laffen; (cine YWrmee x.) ent⸗ 
alten; | Theor. mil.) - la colonne, 
ie Golonne entfalten) aug ber Go: 
onne aufmarfdiren, fic) entwideln ; 
fig. (prunkend seigen) (Streitkrafte 
x.) entfalten , entwideln; ſeine ganze 
Peredtiamfeit 2°.) aufbieten ; austra: 
men; |[se-, fich entfalten; ſich ent: 
widein ; fic bliben, fchwellen; | dé- 
Floyé, -e, entfaltet 2¢.; marcher en- 
seignes déployées, mit fliegenden 
Salacn maͤrſchiren oder aufsieben ; 
rire 4 gorge déployée, aué vollem 

¢ laghen. 
*Déplumer (f. Dé..) wa, ent: 
fiedern, rupfen (f. Plumer); |j se -, 
49 fic) bie Ferern audrupfen; 2° die 
Federn verlieren, fic) maufen; || de- 
plumé, —e, gerupft jc, 

"Dépointer (E Dé.. u. Point) 
va. (Comm,) (die Etiche od, Faden 
eines Stud Zeugs) aufſchneiden. 

*Dépolarisation, f. (f. Dé..) 
Phys.) Depolariſation, f. 

*Dépolariser (f. Dé..) va. 
(Phys.) die Polarifation (eines Licht: 
bifdels) aufbebden, (venfelb.) depolari⸗ 
firen; || dépolarisé, -e, tepolarifirt. 

*Depolir (f. Dé..} va, abycliren, 
matt fdpleifen; (einem Spiegel rc.) dic 
Volitur, ben Giang, dic Glatte neh: 
wien; abglatten; || se-, die Bolitur 
verfieren, matt od. raub werven; || 
dépoli, -e, matt geiceliffen: der Glatte 
beraubt ; | subst. m. Mattheit (einer 
Oberitache), f. 

*Déponent, adj. m. (lat, depo- 
hens) (Gramm.) (verbe) -, subst. m. 

nené, Zwitterzeitwort, n 

“Dépopulariser (f, Dé..) va. 
(tinemt) die Gunft des Rolls entziehen, 

em.) um bie Bolfsgunft bringen, vez 

ularifiren; || dépopularisé, -e, 
repularifirt. 

"Dépopulation, f. (e. lat. de- 
Pepalatio) ———— 

"Déport, m. (f. Béporter) 4* 

rocéd.) Weigerung au Bericht gu 

ten, Ablehnung. Gnthaltung (eines 
Nichtersy, f.; 2° Berjug, m.; sans -, 
thne Verzug, unverzuͤglich; 3° (Jur. 
fod.) Reche auf ten erftjabrigen Gr: 
tl (tines Sebens nach bem Tore tes 
Hers), (das) erſtjabrige Rugungés 
tet; (Mat. bénef.) Recht auf dre erft: 
trigen Ginfunfte (ciner erlevigten 
arre), n, 
“Deportation, f. (w. lat. de- 
latio) Fortidaffung, Hinſchaffung 
oned Rerurtheilten an einen beftimm: 
ten Ort), (peine de la -) ewige (und 
feimpflie) Berbannung (an einen 
tetiminten Ort, bes, in cine Golonie, 
L 8. nad) Gayenne), Deportation, J. 

"Deporte (part. pass. v. Dé- 
porter) adj, -e, f. verbannt, depor⸗ 
‘ins subst. (ber) Verbannte, Depor: 


m. 

*béportemen t, m. (v. Dépor- 
let) im fideln S. Uuffibrung, f. Be: 
ttagen, n. Lebenswandel, m. 

*Déporter (v. lat. deportare) 
ta. (Jem. an einen Ort schaffen, 
den er nicht verlassen soll) fort: 
{Gaffen, aug tem Lance fchaffen; (auf 
trig aneinen Ort, in eine Golonie) ver= 
bannen, beportiren; || se - (de qe.), 
(Jur.) (ven einer Sache) abſte hen. 


*Déposant (part. pres. v. Deé- | 
poser) adj. -e, } (vor Gleridht gis | 
Senge) augjagend, Zeugniß ablegend, | 
depontrend; || swhst. am, 4° (der aus: 
fagende od. abgebdrte) 3cuge; 2° (er) 
Diederlegenve, Hinterleger, Deponent, 
mt. 

*Déposer (lat. deronere, f. 
Dé...) ot. 4° abs od, niederſetzen; auf 
bie Erde fegen od. fiellen; binfegen; 
binftcllen; (feinen Gut, Sto x.) ab- 
legen; fig. ( {einen Stolz x.) able: 
gen; ber Seite fesen; (ein Mit 2X.) 
niederlegen; abbanfen; 2° (einen Be: 
ainten rc ) abfegen, (3em.) feines Amts 
entfegen (f. Destituer); 5° (et. an ei: 
nem beftimmten Orte) niererlegen; 
(einen Leichnam) beiſetzen: bes. (- qe. 
entre les mains de qn) (etw. bei Jem.) 
verwahrlich niederlegen, binterlegen, 
deponiren, (einem etw.) yur Derma: 
tung geben, letw. den Hainten, ver Ver⸗ 
wabrung Jemanes) anvertrauen; fig. 
(einem feine Gewalt 2¢.) anvertrauen, 
ubertragen; (feine Gebeimniſſe in den 
Buren eines Freuntes rc.) niedertegen ; 
4° ats. cine Unéjage, cin Zeugnif (ver 
Wericht) ablegen; (gegen, witer Jem., 
yu Gunſten Jemands) ausfagen, zeu— 
gen; fig. v. Sachen : zeugen, ag 
5° v. FF litssigkeilen: abjegen, abla: 
gern, viederſchlagen; abs. Sand, Unz 
reiniqfeiten x. abjegen, einen Rieder: 
flag bilven; einen Borenfas zurück⸗ 
lajfen; ses urines déposent, aus fei: 
nem Harn ſchlaͤgt ſich cin Borenfay 
nieder, in feinem Urin bilvet ſich cin 
Borenjag; || se -, fich abſetzen, ſich ab: 
lagern ; fich niederſchlagen; ſich ſehen; 
| — -e€, abgeſetzt oc. 

“Dépositaire, mu. f. (lat. 
depositarius, v. fat. depositum) 
Berwabrer, Depofitar; fig. Bewabrer; 
Unnehater, Befiger ; Rerwalter, Ber: 
wefer ; Mitwiſſer, or. in, f 

"Deposition, f. (v. lat. deposi- 
tio) fo Abfegung, Gnefegung (von ei: 
nem Amte r¢.); 2° (Seugen:) Wudfage, 
f. 3eugnif, n. 

*Deposséder (f. Deé..) va. (- 
qn de qe.) (Jem.) aug bem Befis (ci: 
ner Sache) verdcangen od. vertreiben ; 
entfegen; um ben Beſitz (einer Sache) 
bringen; (einem etwas) nebmen, rauz 
ben; || dépossédé, -e, aud dem Befig 
vertrangt, entfept ic. 

*Deépossession, f. (f. Deé..) 
(Jur.) Bertreibung aus rem Befige, 
Entſetzung, /. 

*De poster (f. Dé..) ra. (Guer- 
re) (Jem.) von feinem Poften, aug fei- 
ner Stellung vertreiben. 

*Deé pot, m. (v. lat. depositum) 
4° Niederlequng, Hinterlequng, f.; 20 
(ein) binterlegtes oder anvertrauted 
Mut, Devofitum, n.; fig. Scag (der 
menſchlichen Kenntniſſe 3c. ), m.; Se 
Hinterlegungévertrag, m. Devofitum, 
n.; 4° Hinterlegungs: od. Verwah- 
rungfort, m.: Niederlage, f. ; Maga: 

in, n.; Regifivatur, P nrcbiv, net 
| item mil.) Gammelplag (fur die 
Rekruten, vienftunfabigen Soldaten 
2. einer Truppenabtheilungh, m. Dez 
pot, n.; (Adm. civ.) - de mendicité 
Armenanfialt, f.; (Procéd. crim. 
mandat de -, Saftbefebl, m-.; 

(Path.) vulg. Unfammtun von Feuch⸗ 
tigfeiten, bes. ov. Giter, ſ. Ubfces, m. ſ. 
Abets\: 6° Ablagerung (con festen 
Stoffen auf dem Grunde einer 
Flissigkeit), ſ. Bovenfas; Nieder- 
fehlag, m. ; || 4° faire le - d'une som- 
me entre les mains de qn, cine Sum⸗ 
me in die Hanvde Jemande nicrerlegen 
od, bei ihm binterlegen; 4° - de vins, 


315 


Weln⸗Niederlage, f. ; - d’armes, Waf⸗ 
fenmagazin, n. 

*Depoter (f. Dé. u. Pot) va. 
(cin Gewaͤchs) aus tem Topfe nebmen ; 
Wein x.) in cin andres Gefaß thun 
f. Transvaser). 

*Dépoudrer (f. Dé...) ra, ten 
Purer (yon ten Haaren rc.) abnehmen, 
abwifthen, abftauben, abſchütteln; (die 
Haare xc.) entpudern; || se -, den Buz 
der (aus den Haaren) verlieren, ſich 
entpudern ; {| dépoudré, -e, entpudert. 

*Deépouille, f. (f. Dépouiller) 
4o abgeftreifte od. abgelegte Hant, (ab. 
geworrene) Hille (eines Infecté od. ei: 
net Seblange), [. exuvie, f. pl.; 
dicht. u, in der héhern Schreibart: 
Haut (cinesgyetsrteten Thiers), f. Balg, 
m. Gell, n.; fig. (- mortelle d'une 

rsonne, -s, pl.) fterbliche Hille, : 
leberrefte (einer Berfon), me. pl. Leich⸗ 
nam, m. ; 20 Kiciver (eines Verftorbes 
nen), n. pl, Sarna ene try ben 
aft, f. Nadlap; fig. Nadlap aber- 
haupt), m. nahgelaffene YWemter , n. 
~ Würden r¢., f. pl Verlaſſenſchaft; 
es, pl. —— ¢, erbeutete, sum 
Nachiheile Jemands erworbene 
Sachen) Beute, f.; Raub, m.; (-8 
opimes , (bie bem Feinte abgenomme: 
ne) Beute, Siegedbeute, f. ; na 
Grnte, Ausbeute, f. Grtrag (der Gir: 
ten 2¢.), dicht. Raub, m.; 50( Fond.) 
lleberſchuß an Oroge (welcher einer 
Form gegeben wird, um nach dem 
Eintrocknen derselben das nothige 
Mass su erhalten), m. 

*Déepouillement, m. (v. Dée- 

uiller) 4° A. Beraubung, Entzie— 
ung. f.; B. Ublegen, Whftreifen ides 
Stoked 2¢.), mn. Gntiugerung, Ver— 
(anguung {einer Sache), Gutfaguna, 
f. Verzicht (auf etw.), m. ; €C. Ente 
blogung, Entbehrung, / Mangel, m.; 
2° (d'un comple, etc.) Musing (aus 
einer Rechnung x.), m.; - d'un seru- 
tin, Zahlung der (abgegebenen) Stime 
men, f. 

*Deéepouiller (v. Jat. despo- 
liare) va, 49 (- qn de ses habits, im 
w. S. - une église de sesornements, 
ete.) (Jem. feiner Kleiver, cine Kirche 
itves Schmuces 2¢.) berauben; (einem 
feine Kleider x.) nehmen, vom Lcibe 
reifen; (Sem., cine Kirche 2.) phin: 
bern, ausplündern; — (Sem. nackt) 
ausziehen; (einem fein Geld x¢.) abz 
nebmen ; fig. (Sem. ciner Sache) bez 
rauben, (ibm etw.) nebmen; 2° (- un 
animal, un liévre, une anguille, ete.) 
{einem Thiere) die Haut, den Balg ab- 
jichen od. abftreifen; (einen Hafen 2.) 
abbalgen; (einen Mal re.) abbduten ; 
—— {einen Hirſch x.) abwirlen; 

- la jambe , etc. à qn, (einem) die 

ut, baé Fleiſch (vem Beine rc.) ab⸗ 
ofen od. abreigen; (bag Bein x. Jez 
manbdé) von ber Haut, vom Fleiſch ent⸗ 
bidgen ; 5° in der Adhern Schreib- 
art: t qce., ea. ses velements) (eh, 
B. feine Kleider ablegen; autzichen; 
hig. alle Menſchlichkeit x, ablegen, abz 
fireifen; 4° (ab= od. cinjernten | f. 
Récolter); 5° (ein Megifter, cine 
Rechnung rc.) nachſehen, prufen; eiz 
nen Auszug (dbaraués) machen; = un 
scrulin, bat Ergebniß einer Abſtim⸗ 
mung unterfuchen ; die Stimmen zaͤh⸗ 
len i se -, se - de ses habits, fich ſei⸗ 
Ter Kleider entledigen od. berauben, 
feine Kleider hergeben od veridenten ; 
ise - de sa prau) feine Haut abftreiz 
en od, verlieren, fidy biuten ; (Chir.) 
fic) (vom Fleiſch od. von der Knochen⸗ 
Haut) ablofen, ſich enthlopen; (se — de 
ses fewilles) die Vlatter veclieren, fig 
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entblaͤttern, kahl werden; fig. (se -— de 
aes biens) ſich ſeiner Guter, feined 
Berimdgens) berauben , entiusern od. 
begeben, fein Vermoͤgen aus den Hanz 
ben geben, demſelben entfagen; se - 
de toute haine, de ses prejngés, ete., 
fich alles Haſſes feiner Borurtheile re. 
entiufern, entileiten od. beqeben ; al: 
len Groll 2. bei Scite fegen, Hintan 
feben, ablegen, fabven lajjen; || - un 
arbre de ses feuilles, cinen Baum {eis 
ner Blitter berauben, — 
Ne vicil homme, ten alten Men— 
ſchen, den alten Adam augziehen ; || 
dépouillé, -e, beraubt xX. 
*Dépourvoir ({f. Dé.) va. 
Conj. wie Pourvoir) (qe. de qe.) 
cine Sache von ctw.) eniblößen (nur 
m Prat. u. Infinit, gebrauchl.); 
se - d'argent, fic) von Geld ent: 
bloͤßen. 

Deépourvu (part. pras. v. 
Dépourvoir) adj. -e, f. (- de qe.) 
(von et.) enthlopt; (einer Sache) bez 
raubt; obne (etw.); un..; ..Lo8: - d"es- 
prit, obne Verſtand, unverſtändig; 
obne Geiſt, geiftlos ; - de sens, obne 
Ginn und Verftand, ſinnles; unſin— 
nig (7. Dénue); || au -, loc. ade. un: 
vorbereitet; unverfehens ; prendre qu 
au -, Jem. unverfebens uberfallen, 
unvorbercitet finten, uberrafchen. 

— ay bebe LES (lat. depra- 
vatio) (Path.) 4° Berderbung; —— 
rung; Verſchlechterung; 20 Verder 
nif; Verdorbenbeit, Verkehrtbeit, 
Zerrüttung, Depravation, f. (in sinnl. 
wu. silll, Bed.); - du sang, Blutver: 
berbnif, depravatio sanguinis ; - du 
foul erbdorbenheit, Verlehrtbeit ves 

fhmads, f.; (bad) Andereſchmeden, 
n.; Dang jum Menuffe unverdaulicher 
od, efelbarter Stoffe; fig. verdorbener 
Geſchmaͤk m.; - des mevurs , Ver— 
derbtheit ver Sitten, Sittenverderb- 
nip, fittliche Verwilderung, Sittenlo— 
figfeit, J. 

*Deéepraver (vr. lat. deprayare) 
ta. ververben; zerrütten || se -, ver: 
derben; ſchlechter werten, ſich ver: 
falebtern ; ausarten; verwildern ; on 
vil les meurs se —, man fab Sitten- 
verderbniß cinreifen ; | dépravé, -e, 
verdorben ; verderbt; verfebrt. 

*Déprécation, fi (vc. lat. de- 
precatio) (° Wbbitte; 2° (Rhét.) An⸗ 
wunſchung sformel), f. 

GP CSCh ASIC as I. (f. Dépré- 
cier) Sinfen (ciner Sache im Werthe 
od. im Breife!, n. Gntwerthung, f. ; 
(der) geringe Werth: nievriger Breis 
od, Stand der Staatépapiere ꝛc.), m. 

*Deprécier (v. fat, depretia- 
re) ra, (ten Werth od. Preid einer 
Sache, das Verdient Jemands berab- 
fesen; herabwurcigen: verkleinern; 
bas Verdienit Jemandée ſchmalern, 
demfelben Abbrut thun; cin Sinfen 
(im Breife ter Staatépapiere x) bez 
wirfen; || se = mutuellement), ſich 
gegenſeitig herabſegen of, verfleinern ; 
| deprecié, -e, berabgefegt; im Breiz 
fe gefunfen x. 

*Deéprédateur, m, (v. lat, 
depredator) Rauber; Pluͤnderer; 
Verwüſter; bes, Veruntreuer; (ein) 
untrener Staatsbeamter, m.; || adj, 
raͤuberiſch; untreu; Unterſchleif trei⸗ 
bend; Enlom. (hyménoptéres) -s, 
subst, m. pl. Raubweépen, f. pl. 
pradones. 

*Déprédation,f. (. lat. de- 

redatio) Raub (mit Verwiftung od. 
beerung), m. Blinderung; Berau- 
bung u. Verwuftung; ‘Plunverei; des. 
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Veruntreuung; untreue Verwaltung, 
f. ; Unterſchleife, m. pl, 

*Déepreder (cv. lat. depredari) 
va. ungebr, plundern (und verwü— 
ſten), augsplindern ; berauben; verun: 
treuen. 

“Déprendre (f. Dé..) va. 
(Conj. wie Rendre) ungebr. losimaz 
chen; awingen, losjulafjen; Hunde 2.) 
aué einander bringen ; || se -, ſich los: 
machen, ſich loéreipen. 

*Deépresserif, Dé..) va. (Tech- 
nol.) 4° aué ver Preſſe nebmen; 2° 
(dem Tuche ac.) ben Preßglanz beneh- 
men. 
*Dépressi.. (ce. lat. depressus) 
in Zus, (Hist. nat.) -colle, -corne, 
adj, mit abgeplattetem Salje, plate? 
halſig; mit niedergedrudten Hörnern. 

*Deépressible, adj. (f. De- 
pression) ( Seméiol. ) leicjt weg gu 
driden. 

“Depressi on, f. (wv. lat. de- 

ressio) 4° (Chir.) (bag) Niederdriden; 

invruden, u.; Dru, m.; - du cris- 
tallin, Deyreſſion dex Kryſtall-Linſe, 
f. (ver) ſenkrechte Drud auf die Linge 
(um fic aus dem Umfange der Pupille 
ju entfernen), m., 2° (Path. ext.) 
(das) Singedridtfein, m. Gindrud, m. 
Senfung, Tepreffion, Gi {Anat., 
Hist. nat.) Ginvrud, nr. Bertiefung ; 
Abfladung; ( Astron.) Vertiefung ves 
ſichtbaren Horigonts, Senfung veffelb. 
unter ben wabren Horigont, f. ; 3° fig. 
cone gen.) Herabſtimmung, Depref- 


on, f. 

= Dépressoir, m. (Chir.) (neu- 
lat. depressorium) Nieverdruder, m. 
Hirnbaut-Drudeifen, Deprefforium,n. 

*Déprier (f. Dé..) va. 4 abfa: 
gen (lajfen), die Ginlarung (bei Sem.) 
mwiberrufen; 2° chem. (aufier Landed 
gehende Waaren) angeben ; 3° (Féod.) 
ſich (mit dem Lebnsherrn) wegen ber 
Yehnéqebubr vergleichen. 

*Deprimé (part. pass. vr. Dé- 
primer) adj, -e, f. (Chir.) nieverge: 
drittt, cingedeudt, deprimirt; (Anat, 
Zool., Bot.) a, (von oben nad) unten) 
abyeplattet, abyeflact, flach, depres- 
sus; 4, eingerende (f. Enfonce); ¢, 
( Bot.) flady aufliegend (fj. Couche); fig. 
(Path. géen.) ſchwach (re. Pulse); ber: 
abgeſtimmt (oe. d. Nevventhatigkeit): 

\ subst, m.~s, pl. (Entom.) ‘Blatt: 
fifer, depressi, m. pl. (Bichwaled). 

. Dép rimer (rv. dat. deprimere) 
va. (Chit.) nicvertriden ; eindrüden; 
abwaͤrts orien; (die Kroitall-Linte 
de. | eprimiren; (Path. gen.) (ten Buls) 
weqrruen ; fig. a, (die Nerventhatig: 
feit) berabſtimmen; 6, (tad Berrien 
bie Tugend x. } berabjegen; verflei- 
nern; unterdriicfen ; {| se - (les uns les 
aulres), ſich einander) berabfegen. 

*Depriser (f. De.) ca, (Waaz 
ren) unter ihrem Werth ſchaͤtzen, gu 

ering anfplagen, ſhatzen od. tartren, 
crablegen, veracten; || déprisé, -e, 
zu gering angeſchlagen 2, 

Le profundis, m. (Lit. ea- 
thol.) De Profundis, Todtengebet, n.. 
=gefang, m. 

“Depuceler (f. Dé.. wu. Pucelle) 
va. poe Ausdr, entjunafern, 

*Depuis(f. Dew. Puis) L prep. 
4° seit l. feit; von (.. an); Qedrll. yon 
{ an); 3° der Ordnung nach : von 

-- On); feit; IL. adv. feitoem : |] 1. de 
- une heure, feit einer Stunde; - le 
matin jusqu'an soir, vom Morgen bis 
gum MAhend; — lors, feit jenem Mugen: 

lice, feither, ſeitdem ; - que, feitvem, 
feit; - qn'il est parti, feiter abgereiat 
ift, ſeit ſeiner YWbrefe, = peu, feit Kure 
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sp ble gu unlangft ; - quand? 
cit wann? 2° ~ le Rhin jusqu'a 
Danube, vom Rhein bié an vie Denay 
od. bis zur Donau ; 5e - le soldat jus- 
qu’au_capilaine, vom Gemeinen bis 
jum Hauptmann; — lui, feit itm, 
nad ifm; IL je ne l’ai pas vu -, ig 
Habe ihu ſeitdem nicht wieder) geſcher. 

*Deépuratif, adj. -ve, fv. 
subst, m. (Ther.) (neu-lat. depara- 
tivus) blutreinigend es Mittel); Bit 
teinigungs: od. Depucativmittel, a. 

*Dépuration, f. (new-lat. de- 
puratio) (Chim.) Neimgung Saute 
tung; (Ther.) Reinigung ved Bist 
Blutreinigung, Depuration, f. 

*Déepuratoire, adj, (neu-lal, 
depuratorius) (Path. anc.) tat Bat 
reinigend, Blutreinigungs..; ( Ther.) 
f. Deépuratif. 

*Dépurer (v. lat. depurart) 
ra. (Chim., Pharm.) reiniges, a 
bellen ; Lautern; (Thér.) (taé Sts) 
reinigen ; || dépureé, -e, gereinigt, Ge 
puralus. 

*Députation, f. lx. lat. depo 
tare) 4° Abfendung (eines od, mehreree 
—— ey bar —— A 

ehrheit von cortncten, Bt. p 
— * f.; 3° Amt, n. Stelle 
cineds Ubgeordneten, Deputictentielle / 

"Députeé (part. pass. e. 

-e, f. abgeordnet ; | sues. 


ler) ad). 
m. ners Abgeordnete, Deputirie, n 
*Députer (wv. lat. deputart) 


va. (einen Beauftragten) abſcate 
(ab) ſchiden, abordnen ; abs. Aen 
nete en Jem.) ſchiden, eine Depete 
tion ſchiden, beputicen. 
Dér..(v. dipn) in Zus. (Scien. 
nat.) Hals... 
*Déracinement, m, (¢. De 
raciner) (dad) Ausreißen mut 
Wurzel, A. Sntwuryelung, Weer 


tung, f- 
bs raciner —6 Dé.. vu. Baci- 
ne) va. mit der Wurzel ante? 
entrourgeln ; auéreuten ; qugretia Oy. 
u. ro || déracineé, -e, entwury! 
Ta 


*Dérader (f. Dé. u, Rade) 

ests) von ber Rbere abgetrithes wer 
cn. 

Déraum, m. (newlat. ¢.# 


p*) (Ornith.) Unterhals, m. {/!> 
er}. 

* Déraison, f (f. Deé..) Maer 

nunrt, f. Unverſtand u. 
*Déraisonnable, adj. (ih. 

unvermiunftig ; unverftdmrig veract 

widrig ; albern. 4 
*Déraisonnablemeal, a 

unverninftig. 

Dé thal 3 
raisonner neol. . 
Reve'n), f2 ( pl.), albernes Seites 
n. Unfinn, Uberwig, m. Fafele 


f. (pl.). 
pératsouner (f. Dé...) e. 
unverniunftig’ed Jeug) reten. /¢ * 
bernes Zeug / Unſinn ſchwahen fi" 
*Dérangé (part. pass. © 
ranger) adj. se. f- 
brat unñordentlich; 
ſtort, verdorben(er Magen Bie 
(dans sa conduite), unorcent!! 
cin unordentliches Leben fader 
Vesprit -, an Geifedyerruttung —35 
ciftetabrefend fein, fam. nicht 
ci Verſtande fein. 


m (t 


ranger) Inortnung; : 
rittung; - de la sante, © a 
Mefundheit, Unwobigeit, Unr * 
teit, f.; Uebelbefinden, n.z dep 
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GeikesRorung , sabwejenbeit , Jerrüt⸗ 


nuns. f- ; 
*Deranger (f. Dé..) ea. in Un: 
trtnung od. aud der Ordnung brin⸗ 
gen; verriden ; ſtoͤren; verwirren ; 
(Bapiere ꝛc.) durcheinander werfen ; 
yerrutten ; - qn, a) Jem. floren; bez 
miben, incommovdiren, berangiren ; 
5) bie Gefundheit Jemands ſtören, 
Jem. undaßlich machen , ihm eine Unz 
pislicfeit guzieben; fig, fam. die 
Plane Jemanvs ftoren, ihm in ven 
Mey od. in vie Quere fommen; 3 
ané feiner (geborigen od. gerobnten 
Crdaung, aus feinem Geteige bringen; 
unorventli& machen, zu einem unor: 
dentlichen Leben verleiten; — l’esto- 
mac , ten Magen aus feiner Ordnung 
bringen od. verterben, tie Berdauung 
ftéren ; - esprit de qn, ten Verſtand, 
ten Soeengang Jemands verwirren, 
defjen Beit zexcütten; fam. ibm das 
Gebirn vecruden; se -, ſich verrit: 
den; aus feiner gehörigen Ordnung 
fommen; in Unortnung gerathen; 
cine Stérung eviciven; fich ſtoren laf: 
fa. ſich bemuben ; unordentlidy wer: 

;_he vous dérangez pas, laſſen 
—* fic nicht ſtören; bemihen Sie ſich 
nicht 


*Déraper (f. Dé.) on. (Mar.) 
— Beunde) loggehen, fich losrei⸗ 


“Dérater (f. Dé.. u. Rate) va. 
{einem Thiere) die wi ausnehmen ; 
§ dératé, -e, ver Milz beraubt; 
subst.m. fam. courir comme un 
dérate , (cig. wie ein Milzloſer) wie 
tin Windſpiel laufen; wie toll davon 
= cin wahrer Springinéfeld 

t. 

*Dérato.. (v. dépac) in Zus. 
tom.) -pléres, m, pl. ( Sautved: 

ugler) Geravfliigher, m. pl. dera- 
toplera, n. pl. (Clairville) ( {. Or- 
thoptéres 


*Dérayure, f. (f. Dé., u. Rayer) 
(Agr.} — — f. 

-Dére, adj. u. subst. (v. dipac) 
(Zool.) (Thier , Bogel x.) mit einer 
-Daut, ..biutiges Thier), Haut..; 
Aerus, m ; ..derutm, 7. 

*Derechef, adv. (f. De, Re u. 
Om) veralt, abermals, von Neuen. 

“Dérégié (part. pass. v. De- 

régler) adj. -e, f. vegellod ; unordent⸗ 
ich unrichtig gebend'¢ br); unge: 
tegelt ; giigelles ; wilo!e Begierde rc. }, 
auschweifend es Leben r¢.); unbandig, 
ungebaͤndigt er Ehrgeiz ꝛtc.. 

“Dérégliement, m. (v. Dé— 

régler) Regellofigteit ; Unregelmagig: 
at; Stérung, f.; ‘der’ geftorte, un: 
ndtige Gang einer Uhr 2¢.), m.; Un: 
— Verwirrung; Zerruttung; 
Sugeilofigfeit, ſ. dae Musſchweifende 
bes. ausſchweifendes, zugelloſes Yeten, 
n, Sittenloiigteit, fam. Yieverlitteit: 
Vivre dans le —, in Sittentefigfeit, 
idgellos leben, cin ansidprweifended od. 
fam. liederliches Leben fubren. 

: hdd ie t, adv. ungebr. 
Unorventlich yc. (f. Dérégté). 

*Deérégler (f. Dé...) va, 4° ver- 
alt, die Regel, die Oronung (in cinem 

Richter xc.) fldren ; 20 (gine Maſchine, 
x.) im Unordnung bringen, aus 
ttm richtigen Gange bringen ; den rez 
Slrechten Mang (einer Sache) fléren ; 
“Us dem Geleife od. aué dem Tacte 
bringen; (den Magen rc.) verderben ; 
tten; []se-, in Unordnung ge— 
“atten ; aud tem Gange od. aug dem 
acie fommen; aud tem Geleiſe tre: 
; Anfangen, unrichtig yu gehen; 








unordentlich ſchlagen (vo. Pulse ete.); 
unbeflanvig, ſchwänkend, unficher wer: 
den (oe. Peller ete.); fl woo. il ne 
faut qu'un mauvais moine pour - 
tout le convent, cin ſchlechter Moͤnch 
ift Dinreichend, ein ganged Rlofter in 
Unorenung yu bringen, ein raudiges 
Schaf ſteckt die ganze Heerve an, 

*Dérencéphale, m, (f. Dér.,) 
(Térat.) ot gen deren Mebirn von 
den Halswirbeln umſchloſſen wird, f. 
derencephalus , m. (Geoffr.). 

*Dérider (f. Deé..) va. entrun— 
zeln, entfalten ; dle Runzeln, vie Fale 
ten (von ber Stirn r¢.) vertreiben od, 
verſcheuchen, (die Stirn ꝛc.) glitten, 
aufheitern; fig. - qn, Jem, echeitern; 
beluftigen (7. Egayer, Réjouir); || se 
-, fid enteungein, ſich glatten; fic 
aufbeitern ; fiy. (se - le front) fich er: 
heitern ; ſich ergdgen ; ſich beluftigen ; 
ſich Luftig machen; || deride, -e, ent: 
bey 57 x.; fig. heiter. 

*Dérision,f. (v. lat. derisio) 
Verlachung, Verſpottung, Verböh— 
nung, ſ.z Spott, Hohn, ; Geſpotte, 
n.; lourner qn en -}, fein Me/potte mit 
Sem. treiben, Jem. zur Zielſcheibe 
feines Spotted od. yum GBelachter mac 
chen, verlachen, verhobnen, verfpotten ; 
par -, aué od. zum Spott, ſpottweiſe, 
jum Hohn. 

*Dérisoire, adj. (v. lat. deri- 
sorius) ſpöttiſch, höhniſch behnvoll, 
derijorifdy; (dem Geſehe rc.) Hohn ſpre⸗ 
chend, | deſſelben ꝛe.) fpottend; fam. 
ſpotiſchlecht. 

PDerivatif, adj. -ve, f. und 
subst. m. (lat. derivativus) (Thér,) 
ableitend(ed Mittel), Derivativmittel, 


n. 

*Dériva — 
tio) Ableitung (bes Waſſers); (Ther. 
Ableitung ves Nervenreises, der Säfte, 
tes Biuts), Hinlenfung auf cinen ane 
vern Theil, Tevivation; (Gramm.) 
Ab- od. Herleitung; Abftammung, f. 
Urſprung (der Worter), m. 

*Deérive, f. (f. Dériver) (Mar.) 
1° Abyweichung (des Schiffes von feiner 
Fabrt), /. Abfallen, Abtreiben ; Bere 
ſchlagenwerden. n. Hbrrieb, m. {angle 
de la-) Ubweidungs: od. Abfalls⸗ 
winkel, m.; 20 (Seitenbrelt) Schwert, 
n.; |] 4° aller en -, (vom Winde od. 
vom Strome) abgetricben od. verz 
ſchlagen werden, abtreiben; étre en -, 
von Wind und Wellen getrieben werz 
ben, (ohne Cenfung) treiben ; ber Strö⸗— 
mung felgen; avoir belle -, die bbe 
See haben, von ten Untiefen, von ver 
Küſte niches qu fürchten haben; il ya 
de la -, ber Abſtand von den Untiefen, 
von der Küſte ift qrofi genug, um vor 
bem Antreiben ſicher gu fein. 

*Dériveé!part. puss. v. Dériver) 
adj, —e, J. abgeleitet ; |] subst. m, 
——— abgeleitetes Wort, n. Wh: 
leitung, {/ Derivatipum, n, 

*Deériver (rv. fat. derivare) rn. 
40 (vom Ufer) abftofien ; abfabren; ſich 
vom Ufer entfernen; 2° bem Strome 
folgen, hinabſchiffen, binabtreiben; 
mit bem Strome gehen; von dem 
Strome oder ver Stromung getrieben 
werden ; 5° (von feiner Nichtung oder 
Fabrt auf dem Meere) abweichen, 
abrreiben, abjfallen ; verfchlagen wer: 
ben; 4° faire - l'eau, dad ſſer ab: 
leiten; fig. -, étre dérivé, fic) (von 
et.) berfeiten, 


lat. deriva- 


che) herleiten, (von einer Sprache, ei— 
nem Worte abjtammen, berfommen, 


abgeleitet werden; deriviren; || va. 
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erſtammen, herrüh⸗ 
ren; (Gramm ) ſich (aus einer Spra⸗ 


(Wafer, Bache) ableiten ; (Thér.) (vie 
Krankheitgurjache) ableiten, auf einen 
andern Theil lenfen; (Gramm.) (Woes 
ter) ableiten, berleiten, vderiviren; 
(Horl.) (ein Rad) aus feiner Lage, aus 
ben Metriebjtaben treiben, abtreiben. 

*Dériver (f. Dé..) va. (Tech- 
nol.) abnieten. 

*Dérivette,/. (v. Dériver, 1.) 
(Péche) (bad) Fifthen mit Treib: od. 
Tuchnetzen. 

*Dérivoir, m. (v, Dériver, L) 
(Hort,) Pfriemchen gum Wbtreiben 
ber Raver, n. 

*Deérivote, f. (v. Dériver, I.) 
(Navig.) Ubfopftange, /. 

*Derma.. (v, digua) in Zus. 
(Entom.) -ptéres, mt pl. Lederhaut⸗ 
flügler, Pergamentflugler, m. pe. 
Dermapteren, dermaptera, n, pl, (4e 
ſ. Orthoptéres, Degeer ; 2° Ordnung 
der Insecten mit harten und hori- 
sontalen Fligeldecken, Kirby, La- 
treille). 

Dermatite, / ſ. Dermite, 


*Dermato.. (». dipua) in Zus. 
(Scienc. nat. et méd.) -branches, m. 
HM. Hauthiemer, durch Lungen u. 

iemen athmente Banchyupler, m. 
pl. Devmatobrancien, pl. (Fischer); 
-carpes, m. pl. (unter der Ober- 
haut andrer Pflanzen wachsende 
Schmarotzerpilse) Dermatocaryeen, 
f. pl.; -graphe, m. f. Dermographe; 
~ide, adj. leder(bautjartig; pergaz 
mentartig, dermatoideus; membra- 
ne -ide, {. Dure-mére; -logie, J. ſ. 
Dermologie ; -podes , m. pl. (Vogel 
mit Lederbautfupen, Lederbautfußler) 
Termatopoven, wm. pl. (Mahring). 

Dermatose, f. (v. dippa) 
(Path.) Sautfranfheit, . Hautaus⸗ 
flag, m. (Alibert), 

Derme, m, (dipua) (Anat.) Sez 
derhaut, Haut, f.; du -, ae Oro 
Haut, Haut..;||..derme, adj. un 
subst, m. ( Hist. nat.) ..bautiq ed 
Thier), .dermus, m. ..dermum, 2.; 


*Dermeste, m. ( depunoric) 
Entom.) Belsfafer, Schabtafer, Haut: 
afer, Hautfreffer; - du lard, Spe: 
fifer, dermestes lardarius; |} Der- 
mestides, Dermestins, m. p/. (Faw. 

ver) Pelsfiferarten, f pl. Hautirefier, 
m. pl. dermestida, f. pf. (Leach), 
dermestini, m. pl. (Cuv., Latr.). 

*Dermo.. (v. dipua) in Zus. 

(Science. nat. el méd.) -blaste, me. 
Hautfeim, dermoblastus , m. (/Vill- 
denow) ; -brauches ,m. pl. Sauttie: 
mer, m, pl. Decmobrandhien, dermo- 
branchiata, n. pl. (Dum., Hart- 
mann); Dermodontes, m. pl. (f. 
Dermo.. u. ..Odonte) Fife mit 
Hautzahnen, Dermodonten, m. pl. 
(Blainv.); -graphe, m. Hautbeſchrei⸗ 
ber, Dermograyh, m.; -graphie, f. 
Hautbejehreibung, Dermograpbie, f.; 
-graphique , adj. termegraphiyd ; 
-ide, adj. {. Dermatoide ; -logie, /. 
fo Hautlehre; 2° Lehre von den Hart: 
franfbeiten, Dermologic, i -logique, 
adj. dermologiſch; -logiste , -logue, 
m. Verfaffer eines Werks ber Haute 
tranfbciten; Arzt fir utfranfhci- 
ten, Dermolog, m.;-pléres , m. pl. 
Dermopteren, dermopleri, m. p/. 
dermoptera, n, pl.: 4° Hautflugler, 
m, pl. Saugetbiere, deren Borver: u. 
Bintecfuie durch eine Hlughaut vers 
bunbven find, n. pl. (Jiliger); 2° Haute 
floifer, m. pl. Tork 3° Jufetten 
mit lever = od. pergamentartigen Dec: 


DERO 


DERO 


DERR 


oe 


tigeln, n. pl. (Degeer, Clairville); 
sine, m. ar Hautſchnaͤbler, 


fas en ihm ben Dien; || Ul. 4° fig. - un 
ser, einen Kuß rauben od. feblen; 


dermorhynechi, m. pl. (Schwimm-|- une pensée a un auleur, einem 


vogel, deren Schnabel mit einer 
Oberhaul dbersogen ist, Gdnsevd- 
gel, Fieillot, Ransani); -tomie, f. 
utjeriegung, Anatomie der Haut, 
erimotemie, f. 
Dernier, adj. -ére, f. legt, (der, 
bie, dat) legte; 4° dem Orte nach: 
interjt ; unterft; untenan ftebend od. 
gend; 20 der Zeit nach: fpateft; 
im eng. S. neueſt, jüngſt; verwichen, 
vergangen, vorig; 5° dem Range, 
dev Warde, der IWichtigkeit, der 
Gitte nach: duperft , a) im quien §. 
SHR; vollkommenſt; trefſlichſt; 6) 
m dbeln S. niedrigſt; unterft; er— 
birmlichit ; elendeſt ; verworfenft, nie⸗ 
dertricdtigh: || 2° rendre le - soupir, 
ben letzten Athemzug aushauchen, ben 
Geiſt aͤufgeben; arriver le-, zuletzt 
fommen; dimanche -, legten, ver— 
gangenen Sonntag, am legten Sonn: 
tage; année -ére, voriges Jahr, im 
verwichenen Sabre ; 3° les -éres obli- 
gations, die allergrifiten Verbindlich⸗ 
fciten; avec la -ére indignité, mit 
ber duferften Mnwiiree, auf dag Un— 
wirbighe, auf bag Scandlichite ; c’est 
le — a qui.., ex ift der Legte, dem..; || 
subst, m. -ére, f. 4% (ber, vie) Leyte; 
les -s des Romains, die Letzten der 
Roͤmer, vie legten Romer; c'est le - 
des honmmes , er ift der nicdrigſte, er: 
barmlichſte, verworfenfte Meni ; 2° 
est) (ber) legte Schlag od. Streidh, 
epte, m.; avoir le -, den letzten ba: 
ben oc. befomimen ; 3° (Jeu de pau- 
me) ~s, pl, (die beiden) außerſten Deff⸗ 
nungen ver Gallerie, f. pl. 
Derni¢érement, ade. (v. Der- 
nier) lesthin, neulich; unlängſt, fury: 
lich ; junaft. ; 
*Deérobé (part. pass. v. Déro- 
ber) adj. -e, {. 1° geichalt; ausge⸗ 
macht e Bohnen); 20 entwendet, ge: 
flobicn; abgemupigt(e Augenblicke rc. ); 
So heimlich, geherin ; verborgen, Me: 
bein. (3. B. Gebeimtrepye) ; veritoh: 
len ; | ala-e, loc. ade, verſtohlener 
Weiſe, heimlich, inégeheim. 
*Derobement, m. (v. Déro- 
ber) (Construct.) Muéwoibung (der 
Steine) auf ben Seiten, f. 
*Dérober, va. L. (f. Dé. und 
Robe) ber Hülſe od. Hülle berauben; 
auémaden; ſchälen (nar im Part. 
Pass. gebr.); Ul, (ev. De.. u, dem alt- 
franz. Rober, engl. rob, deutsch, 
rauben) fo (etw.) entwenden, ſtehlen; 
fam. maufen; (Jem) beftedlen; fig. 
(einem etiw.) rauben ; ( beimlicherwecife) 
nebmen ; fleblen ; abfteblen ; entzieben, 
entreifen ; (Sem. ) win (etrw.) bringen ; 
(feinen Geſchaften einige Wugendide 
re, entyiehen, abmüßigen, abjteblen ; 
20 ctw, den BWliden x. entziehen, vers 
bergen; ‘et. ver Sem.) gebeim balten; 
(einem ety.) verbeimlichen; 3° (Jem. 
den Berfolgungen feiner Feinve. den 
Gerichten x.) entyieben, entreißen; 
( Remand vor ter Wuth des Boils re, ) 
fiver ftellen, fcrinen; || se -, fid) (ren 
Blicken ac.) entyiehen ; (ben Nachſtel— 
lungen xc.) entgeben. entrinnen; (se - 
done compagnie) fic (aus einer Ge⸗ 
er weg⸗ od. foriſchleichen od. 
ortfteblen, ‘diefeibe) heimlich verlaf- 
fen; fam. ſich unvermerft od. verftot: 
fener Weife davon machen; (Man.) se - 
de dessous lhorame, unter bem Rei: 
ter wegichlupfen ; ten Reiter durch ei— 
nent Say abiwerfen ; fig. ses Fenoux se 
dérobent sous lui, feine Knien finten 
od. brechen unter ibm zuſammen, ver- 


Rerfajjer einen Gedanfen (abjfteblen, 
fic) einen Gevanten von demſelben gu: 
cignen; uneig. (Fauc.) — les sonnet— 
tes, (bie Schellen fleblen) durdsgeben ; 
-la voie, bieSpur verfolgen, ohne anzu⸗ 
lagen; 2°-sa marche, feinen Marſch 
ber Beobuchtung (ves Feindes) entyie: 
yer, (por dem Feinde verbergen, gebeim 
alten; fiy. pe. feine Schritte, feine 
Abſichten verborgen od. gebeim halten, 
verfteden ; Schleichwege betreten ; se — 
aux regards, fic) den Blicen entzie⸗ 
hen; (vor ten Bliden) verſchwinden; 
ceinem) aué tem Mefichte fommen ; un: 
fichthar werben; fich verfinflern; se - 
a ses occupations, ſich feinen Geſchaͤf⸗ 
ten entziehen; feine Geſchaͤfte im Sti: 
che laſſen, fich von denſelb. abmupigen, 
denfelb. entſchlüpfen. 
*Dérocher (f. Dé.. uw. Roche) 
va, 4° (Fauc.) vom 47 herabſtur⸗ 
jen; 20 (Technol.) (ein Metall) reini⸗ 


en. 
: *Dérogation, f. (v. lat. dero- 
alio) Abweichung (von einem Gefege, 
ertrage 1¢.); ‘Beeintradtigung (eines 
Rechts r¢.), A; Gintrag, Abbrüch, m. 
Schmalerung, f.; Verſtoß (gegen Gee 
wobnbeiten, bes. gegen die Standes⸗ 
ehre ded Adels), m. Bergebung rer 
echte od. ber Wrrbe; Herabwürdi⸗ 
qung; Mufbebung, Abſtellung (eines 
eſehes birdy entgegenftehende Ge: 
wohnheit 2.), Derogation, f- 

*Derogatoire, og (v. lat, 
derogatorius) (Jur.) enttrajftend, verz 
nidjtend. 

*Dérogeance, f. (vr. Déroger) 
(Chane, anc.) (eine) die Verwirfung, 
ven Verluſt der Mdelsrechte nach fics 
ziehende Handluny, J. Verſtoß gegen 
bie Standesehre des Adels, mm. 

*Derogeant (part. pras. v. 
Déroger) adj. -e, f, 49 (von einer ge: 
ſetzlichen Beftimmung rc.) abweidend, 
(eine ſolche) entfraftend; aufbebend ; 
2° (ein Recht 2.) beeinträchtigend; 
(wider cinen Gebrauch 2.) verſtoßend; 
wider die Standedehre bed Adels ver: 
ftofend, derogirend. 

*Deéroger (v. lat. derogare) vn. 
fo (-a une loi, 4 un usage, etc.) (von 
cinem Geſetze, einem beftchenden Ge⸗ 
brauche 3.) abweiden, abgeben; (tem: 
felb.) zuwider handeln, yu nahe treten; 
(ern Mejeg re.) verinvern, abinbern ; 
auper Kraft fegen ; enttraften ; ungil: 
tig machen, aufheben; 2¢ (- a ses 
droits) (feinen Rechten) etw. vergeben, 
Abbruch thun; bes. (- a noblesse) 
feinen Mvelérechten etw. vergeben, wiz 
der feine Standedehre verftowen, feine 
Aveléprivilegien verwirfen, feinen Adel 
befleden, devogiren; 30 (ferner Wurte, 
bee Majeit ves Throns 2¢.) etwas 
vergeben, (die Majeftat 2c.) herabwur: 
bigen; abs. (oft iron.) fich hecablafjen. 

*Deéroidir (f. Deé..) va. (einer) 
Sache; vie Steifheit benebmen ; dieſ. 
abjpannen, geſchmeidig machen; || se 
-, die Steifbeit verlieren, ſchlaff od. 
geſchmeidig werten ſ. Dégourdir). 

*Dérompre (jf. De.) wa. 4 
chem, zerbrechen, zerſchmettern; 20 
Fauec.) (ſeinen Raub) niederſtürzen; 
30 Pap. (Lumpen) jerreipen. 

*Derougir (f. De...) va, (einer 
Sache) ble Roͤthe benehmen; bleichen; 
entfirben ; {| on. (od. se -) die Rothe 
verlieren; fic entfarben ; bleicher wer- 
bent, (ver bleichen || dérougi, -e, we: 
niger roth; nicht mehr roth gebleicht. 

*Dérguiller (jf. Dé.) va. ben 
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Mok (von etw.) abnehmen, abreiben 
od. abpugen, Eiſen xc.) vom Roſte be: 
freien, ab⸗ od. entroften ; (Rupfer x.) 
vom Girunfpan befreien ; fig. fam. ad 
abſchleifen, poliren, bilten; 5) ges 
ſchineidig machen; (wierer) im den 
ang bringen, in den Tritt fegen; cin: 
uben ; || se —, ben Noft verlieren, bilan! 
werden ; KR @) fic) abfleifen, fic 
bilben; 6) gefchmeitig werten, @e- 
ſchmeidigkeit odes Ge ufigfeit befom- 
men; wieder inden Gang, in den Tritt 
fommen, wieder Uebung befommen, 
fid) einüben; || dérouillé, -e, vom 
Roſte befreit 2. 

*Déroulement, m. (cv. Déroa- 
ler) (bag) Ab- od. Museinanverrollen, 
Entrollen, n.; Entwidelung; Gntfal- 
tung, f. 

*Dérouler (f. Dé..) va. ab: ed. 
augeinandverrollen, entrollen; ab:, anf: 
oder auéeinanderwidein, entwidetn ; 
fig. ſich entroflen, entfalten ; 


se-, 
auéeinanberrollen; fig. entfalten, 
fid) entwidein, fic) a a bo i de 


roulé, -e, auécinanbdergerollt; ent: 
faltet 2, 

*Déroute, f. (f. Dérouter 
Serfprengung, 3erftreuung, —ã— 
(eines Heeres 2¢,); Verwirrung (in et: 
nem Heere, unter ten Trupren|; Ries 
derlage; wilde Flude ; fig. Sercutrun 
(der Mefchafte, ted Bermogens |, # 
(Vermogens:)Verfall, Ruin, Banke 
tott, me. ; || metire en -, (ein Heer) in 
Verwirrung bringen, in vie Rluce 
ſchlagen, yerfprengen; fig. (bad Ber 
mogen Jemandé) zerrutten. 

*Dérouter (f. Dé. w. Route) 
va. 4° (Jem.) vom rechten Weage et 
bringen, irre fubren, leiten od. ma: 
then: 2° fig. A. vom 3icle abbringen, 
bre Berednungen, Plane, Magregele 
(Semands) ftoren od, uber ten Sanfea 
werfen, die Blane (Jemands) verruden 
od, vercitein; B. aué ter Faffung od. 
fam. aus dem Concept bringen , ver 
witrt oder irre machen; C. (vie Ber: 
mogenéumfanve Jemands yerritten ; 
| dérouteé, -e, irre (gefuibrt 2¢.); Ag. 
verwirrt, auger Faffung, 

*Derriére (f. De.. u. Arriére) 
I. prep. des Orts : binter ; - la porte, 
hinter ber Thür (ftehen xe.) ; Himter me 
Thür | ftellen 2¢.); il ales mains fiers 
- le dos, (wértl. er bat die Hanke bin 
ter dem Ruden feftgebunden) die Hanve 
find ihm auf dem Rücken feftgebunren - 
- soi, binter fid); gurid, ridmirre ; 
im Rudden ; regarder - soi, hinter fic 
bliden, jurudbliden, fi amieben 
(cig. u. fig.); laisser qn bien loin - 
soi, Jem. weit — * jurudlaiice 
(eig. u. fig.); UL ————— hinten: 
an; bintennadh, jurud; regarder -, 
zurückbliden, fic) unfeden; de -, vom 
binten; (ter, bie, das) Dintere; Sim: 
ter..; porte de -, Sinterthir, f. (fg. 
Ausfuce, f, Shluyfwintel, m.); par 
-, von binten; im Ruden ; binterructe, 
meudlings; beimtidifd : ridlings ; 
fam, sens devant -, das Hinterfte aus 
pings verfebrt; [Il subst. m ae 
(ter) hintere Theil, Hintertheil wes 
Ropfé xc. ), m.; (vas) hintere Ende, 
Hinterende, n.; hintere Seite, Hunter> 
feite (eines Hanfes *8 Ruͤdenſelte. 5 
loger sur le -, nad hinten beraus amet. 
binaué wohnen; 2° im eng. S.A. —*, 
pl. (Guerre) a, (ver) bintere Theat 
m. (die) Dinteren Sinien (cines Herre”, 
f. pl.; Nachhut, ſ. Nadyug, m= A, 
Rucenfeite, ſ. Rücken, m.; sur lee ~ s, 
im Rücken; attaquer sur les -s, tom 
Riiden angreifen, (einem Heerejie wew 


DESA 


Rides fallen; B. (ver) Hintere, m. 
B, n. 

¢ Dertrum, m, ( neu-lat., v. 

r, Siptpor) ( Ornith. ) Ruype (des 
—— } (diliger). 

Derviche, Dervis, m. (tark.) 
Derwifth, türkiſcher Mond, m. 

Des | Zusammenges. aus De les) 
4° von ben; tiber bie; (traite) - poi- 
sous, (Mbbandlung} tiber die Gifte, 
ten ten Giften; 2° ber od, durch 
MWortfiq.: la_grandeur - nations, 
bie Grige der Mationen; die Boller: 
gtepe; ( Bot.) armoise — champs, 

civbetfup ; 3° einige; mehrere; viele 
(wird in der Reget nich! ibersetst); 
— personnes qui pensent, Perfonen, 
welche glauben; il y a — annees, ¢8 
ift Jahre ber; feit Jahren: pendant - 
annees entic¢res, ganje sare lang; 
bien - gens, viele Leute; Biele, gar 
Diande, pl. 

Dés (vg. De, Depuis) pres. 4° 
seill. von .. an; feit jf her) ; fon 
od. gleich bei; 20 Gril. von .. an; 
fon in, an, bei, auf; - le berceau, 
- Venfance, von ber Wiege an, von 
KindHeit auf, von Rindeddeinen an; 
feit der (frubefien) Rindbeit; - le 
point du jour, von Tagesanbrud, 
vom .. frubejten Morgen an; fdon 
od. gleich bei Tagesanbrud ; mit Ta- 
geanbruch; — avant son départ, 
}ton vor feiner Abreife ; ~ lors, von 
—— von bem Augenblick an; von 

a an, oon der Stunde an; von nun 
an; feittem ; binfire; fonady ; fofort ; 
~ que, a) fobald (alé); fo wie; - que 
le soleil fut levé, fobald die Sonne 
aufgeqangen war; gleich nad) Gon- 
nenaufgang; b) ba, foba d, fo wie; — 
que vous en tombez d'accord, fobald 
od. ba Sie mir das jugeben. 

* * — vor Vocalen: ent.. 
x. (f. Dé..). 

*Désabuser(f. Dés..) ra. (3em.) 
cattauſchen, von einem Irrthume beiz 
len, eines Beffern belehren ; bes. - qn 
de qe. ow de qn, einem feinen Jrr— 
tum uber etre. od. Sem. benebmen, 
bie Augen wiber etw. Offnen, uber den 
tigentliben Werth einer Sache od. 
Perl. belebren ; ! se —, ſich getauſcht 
finten, enttdufht werren, feinen rr: 
thum cinfeben od. erfennen, von fei: 
nem Srrthum yuridfommen, die Au— 
Cffnen ; désabusez-vous , enttau: 

ten Sie fit, glauben Sie das ja 
Tit, befinnen Ste fich eines Bejjern; 
| désabusé, -e, enttauſcht 26. 

*Désaccord, m. (f. Dés..) 
(Mus.) Digfiang, m. — — 
fy. Miphelligfert, f Mangel an le: 
terernftimmung , iderfprud, mt.; 
tere pean, n, Trennung der Un: 


n, f. 
*Désaccorder (f. Dés..) va. 
(Mus.) verftimmen ; || se -, fich ver: 
ftimmen, die Stimmung veriieren ; | 

desaccordé, -e, verftimmt. 
*Désaccouplement, m.(v. 
Désaccoupler) ( Zool., Econ. rur, ) 
irennung, f.; Wuseinanderlaufen 
(jweies Thiere nach der Begattung), n. 
*"Désaccoupler (f. Dés.,.) va. 
lot foppeln; entpaaren; ( gepaarte 
Dinge von eimanver) trennen; entgat: 
ten ; || se -, fic) von ber Koppel Lvéreiz 
fen, auseinander laufen, fid) trennen. 
“Désaccoultumancee, f. (v. 
ecoulumer) alt, Gntwébnung, f. 

‘Désaccoutumer (f. Dés.. 

a. (- qn de qe.) (Sem. von etw.) ent: 
"hnen, (ibm etre.) abgewobnen ; || se 
‘WhY (Von etw. entwobnen, ſich (ct: 
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was) abgewshnen ; || désaccoutumé, 
-é€, entwobnt. 

*“Désachalander (f. Dés..) 
va, um die Kundſchaft bringen, (ei: 
nem) feine Runden nebmen; || désa- 
chalandé, -e, feiner Kundſchaft bez 
taubt, ber feine Kunden verloren fat. 

*Désacidifier (f. Dés..) va. 
(Chim.) entſauern. 

*Désaffection, f. (f. Dés..) 
nevl, Grfaltung (ver Liebe, ber 3unei: 
gung', Abneigung, Ungunft; Abgunjt, f. 

*Désaffectionner (f. Des..) 
va. vefl. neol. se -, feine 3uneiqung 
verlieren, (in feinen Meigungen) er: 
falten; || désaffectionné, -e, unge⸗ 
neigt, ungewogen; abgeneigt. 

*Désaffourcher (jf, Dés..) va. 
(Mar.) den Gabelanfer lichten. 

*Desagréeable, adj. (f. Dés..) 
Unangenebm ; mipfallig; widerwär—⸗ 
tig; verdrießlich étre — a qn, einem 
unangenebin fein, 

“Désagréablement, adv. 
tat , auf ¢ine unangenehme 

rt, 

“Désagréer (f. Dés..) on. 4° 
nicht genebm, unangenebm, ungelcgen, 
mipfallig fein ; mipfallen ; 2 nidht ge- 
nebm balten ; mip Faltiq aufnehoen ; 
i oe f ar.) verall. f. reer. 

*Désagrégation, rit Dés..) 
(Science. nat.) (@nthiufung) Zerito: 
rung bes Zufammenhangs, Condes 
tung, Trennung der Beftanvebeile, /.; 
Serfallen ; Zerjtiuben, nu. Desagreg: 
gation, f. 

*Désagréger (f. Dés..) va. 
(Science, nat.) (enthiufen) ben 3ufam: 
menhang der Beftandtheile aufheben , 

u Staub machen, jerftduben; (die 

eftandtbheile eines Rorperé) fondern, 
trennen. 

*Désagrément, m. (v. Désa- 
gréer) 4° Unannebmlichfeit, ~ (as) 
Unangenebme, 1.; VerdriehGchleit, /.; 
2° Febler iin ver Aujenform), Map: 
ftand; Mifitlang, m. Ungierde, f. 

*Deésajuster (f. Des..) va. in 
Unortnung bringen, verriiden: ver: 
ſchieben ; || se -, in Unordnung gera: 
then, fic) verfchieben ; |] désajusié, -e, 
verſchoben xc. ; (Man.) (Pferd) wad die 
Schule verlernt hat, verdorben. 

*Désaltérer (f. Dés..) oa. (ei: 
nem) ben Durft löſchen od. flitlen ; |] 
se -, feinen Durft lofden. 

*Deésancrer(f. Dés..) on.(Mar.) 
reralt, den Unter lichten. 

*Désappareiller, va. f. Dé— 
pareiller. 

*Désapparier (f. Dés..) va. 
(entgatten, gepaarte Vogel) trennen, 
vereinzeln; i désapparié, -e, (vom 
@atten) getrennt. 

*Désappointement, m. (». 
Désappointer) getaufdte Hoffnung ; 
Tauſchung, f ; Verdruß (uber das 
Miplingen eines Unternehmens x. ); 
fam. Strih durch die Rechnung, m. 

*Désappointer (f. Dés..) va, 
49 chem. (einen Officier od. Solvaten) 
aus der Dienftlifte ſtreichen; 20 fig, 
(vie Hoffnungen od, Srwartungen Je— 
mandé) tauſchen, (ifm) einen Stricy 
burd) bie Mechnung machen; il a éte 
fort désappointé, ec ift febr getãuſcht 
worven, er finvet ſich febr getäuſcht; 
es hat ibm febe verdrofjen; 3° (ein 
— etes Stud 3eug) auf: 

cbneiden; || désappoinié, -e, ge 
ta uſcht re, 

*Désapprendre (f. Dés..) va, 
(Conj. wie Apprendre ) verlernen, 
(etw, Grlerntes) vergeffen; | désap- 
pris, -e, verlernt. 


JAY 


DESA 








*Désa | Pat hed r, adj, 
-trice, f. ie dés..) 49 mipbifligend; 
2 der Alles zu mifibilligen pflegt, taz 
belfuchtig ; i subst. m. Mißbilliger; 
3 Mh. er f Uf. Dé ) 
“Desapprobation,f.(f. Dés.. 
Misbilligung, Mißfallen, n. 
*Désappropriation, f/f. (f. 
Dés..) ungebr. Aufgebung des Gigen: 
thumé, Gntaugeruny, f. 
*Desapproprier(f. Dés..) va, 
refl. se -, ungebr. ſich bes Gigen: 
thums (einer Sache) begeben, ſich ei— 
ner Sache) entdufern. 
*Désapprouver (f. Dés..) va. 
u. abs. migbilligen, tadeln; verwer: 
fen ; (einer Sache; feine Billigung vers 
fagen ; | désapprouyé, -e, genßbil⸗ 
igt. 


“Désarconner (f. Dés.. wu. 
Arcon) va. aué dem Sattel heben; 
abwerfen; auf den Gand fegen; fig. 
fam. yum Schweigen bringen, aus 
tem Sattel heben Ml désargunné , -e, 
aus bem Sattel gehoben 2¢. 

"Désargenter (f. Dés..) va, 
die Verfilberung (von etw.) abnehmen, 
abjchaben ; (etw.) entfilbern ; fiy. frm. 

einem) dad Geld abnehmen, Jem.) 

ausbeutein; |] se —, die Verjilberung 

—— || désargenté, -e, entſil⸗ 
t 2. 


*“Désarmé (part. pass. v. Dés- 
armer) adj. -e, f. 4° entwaffnet : wale 
fenlog; 2° (Zool., Bot.) unbewaffnet 
(f. Inerme). 

*Désarmement, m./v. Dés- 
armer) Gntwaffnung, f- (A. Abnahme 
der Waffen, /.; B Aueberhantſchlagen 
des Degens, w.; mi #9 brea C. 
im weit. §. Berabfiedung ver Trup— 
pen; Wiederberſtellung bes Friedens- 
fußes, f.; Friedenefuß, m.); ( Mar.) 
Abtakelung, f. 

*Deésarmer (f. Dés,.) va. 4 (ei: 
nem) die Ruftung abnehmen od. aus: 
jieben; 2° entwaffnen (A. einem die 
Waffen abnehmen; B. einem ben Dez 
gen, das Nappier aud ver Hand ſchla— 
gen, Jem. webrloé machen; C. Jem, 
nothigen, die Waffen berausqugeben ; 

. cia Land, eine Festung yur Sez 

enwebr untuchtig machen; anf den 
Pricrenstu fegen ; feiner Ungriffs: od. 
Vertheibigungémittel berauben; die 
Armee eines Landes verabſchieden od. 
veduciren ; bas Kriegsmaterial, das Ge⸗ 
ſchüß aus einer Mestung abfubren; 
E. fig. a) tubren, erweichen; beſanf⸗ 
tigen; zur Nachgiebigkeit bewegen; 5) 
in der héhern Schreibart: einem 
alle Waffen nebmen, ihn webrlos od. 
unſchaͤdlich machen); (Mar.) abtateln ; 
se -, die Rüſtung ablegen; || en. die 
affen_niederiegen ; die Kriegériiftunz 
gen einftellen ; bie Armee verabſchieden 
od, auf ven Friedenefuß ſeten; ent: 
waffnen ; zur Entwaffnung ſchreiten; 
(Mar.) abtäkeln; || o@.-qnde son 
épée , einem feinen Degen abnehmen. 

*Désarroi, m, (f. Des..) fam. 
Mnordnung, Verwirrung, Zerrüitung 
(in Geſchaͤften, Bermegensumpanden 
r.), f.; étre en -, in * — in 
wilder Auflöſung fein; fam. bunt 
durch einanter geben. — 

*Désarticulation, f. (f. Des.) 
(Chir.) Auslofung aus den Gelenken; 
Grarticulation, f.; (Anat.) Auseinan⸗ 
dernehmen (cined Berippes), n. 

*Désarticuler (f. Dés..) ra. 
(Chir.) aus bem Gelenfe (aud löſen 
exarticuliven; (Anat.) (¢in Gerippe) 
auégeinanber nebmen. 

*Désassembler (f. Deés..) v7. 
(Holzarbeit, 3. B. einen Schrank) ous 
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einander nehmen; zerlegen; || désas- 
semblé,-e, audeinander genommen ⁊c. 

*Désassimilateur, adj.-trice, 

66 Desassimiler) (Physiol.) entaͤhn⸗ 
ichend affimilirte Stoffe ) ausſchei⸗ 
bend. 

*Désassimilation, f. (f. Dés.,) 

Physiol.) ( Ihnen of Aueſchei⸗ 
ae Aueſtoßung (affimilirter Stofs 
¢), ff. 

*Deésassimiler (f. Dés,.) va, 
(Physiol.) (entdbmlichen) (angceignete 
oder affimulirte Stoic) ausſcheiden, 
autſtoßen; || désassimilé, -e, auége: 
ſchieden. 

* Désassociation, f. (f. Dés..) 
neol. Aufhebung, Trennung ciner 
anbelée) Wefell{ebaft: fig, MutbeEung 
Sufammenbangs, Sonderung 
—— (ber Functionen xc.); Bers 
bindungélofigleit, af: Mangel an Zu— 
fammenbang, m. Bereingelung, f. 

*Deésassocier(f. Des..) va. neol. 
ben geſellſchaftlichen Verband, die Aſſo— 
ciation mehrer Perf.) aufbeben oder 
auflijen; fiz. die Berbindung, den Juz 
fammenbang der Functionen, Begriffe 
2¢.) trennen; (diefelb.) vereingeln ; aud 
ihrem 3ufammenhange reifen ; || dés- 
associé, -c, gctrennt ; geſchieden; ver: 
eingelt. 

*Désassortir (f. Dés..) ra. (yu: 
fammengeborige Dinge) trennen; ver: 
eingeln; unter einander mengen; || 
———— -e, vereinzelt; unvollſtau⸗ 

ig. 

*Désastre, m. (ilal. disastro, 
ſ. mre oe m., (groked) Unglid, 
n. Ungludéfall, m. Unteil, (heillofes) 
Mißgeſchick, n. 

*Desastreusement, adr. v. 
Désasſtreux) ungebr. undheilvoller 
Weiſe, heillos. 


*Désastreux, adj. -se, f. (v. 
me unbeilvell ; heillog ; verderb- 
i 


*Désavantage, m. (f. Dés..) 
Nachtheil m.; (das) Nachtherlige, Uns 
vortheilbafte, n.; Schaden, m.; avoir 
du — au jeu, Nachtheil beim Spiele 
—— beim Spielen im Nachtheile 

chen, ten Kürzeren ziehen; mit Nach: 
theil fyielen; au - de qn, gu Jemande 
Nachtbeil oder Schaden; nachtheilig 
fur 3em.; prendre les gens 4 leur -, 
die Leute bet ihrer ſchwachen Seite an: 
greifen — fie Du angreifen, wo fie im 

dachtheile find; voir qn 4 son -, 
Sent. (au feinem Nachthelle od.) in eiz 
nem nadstbheiligen Lichte erbdlicen. 

*Désavantager (f. Deés..) va. 
(Jur.) benachtheiligen, verfuryen, 

*Déesavantageusement,adp, 
(f. Désavantageux) auf eine nachthei⸗ 
lige Art, nachtheilig 2. 

*“Deésavantageux, —— ſ. 
(f. Dés..) nachtheilig; unvortheilbafi; 
ungunſtig. 

*Desaveu, m. (f. Dés..) 49 Ab⸗ 
laͤugnung ‘einer Behaubtung 1c.); Ver⸗ 
Liuqnung (feiner Grundſaͤtze, einer 
Perjon x.) ; Nichterfennung einer er: 
thcilten Vellmacht re.) ; Mipbilligung ; 
(Jur.) - d'un enfant légitime , - de 
—5— Berliugnung eines in ver 

be geborenen Rinded, Ablingnung 
ber Vaterſchaft; - par serment, Ab- 
ſchwoͤrung, ; 20 Wiverruf, m. Ver⸗ 
Wugnung,f. (eig. w. fig.); | 49 (Féod.) 
- du seigneur, Berldugnung ves Le: 

néberrn, Verweigerung ver Yebenés 
pflidt, f.; faire le - de qe., f. Desa- 
vouer. 

*Deésaveugler (f. Dés..) va. 
(einem Berblendeten) die Mugen dffnen. 

*Desavyouer (jf. Des..) va. 4° 
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(cine Aeußerung 2c.) laugnen, ablaug- 
nen, in Abrede ftellen ; von fich weifen; 
nicht gelten Lajjen; bes. A. (ein Merk 
ete, nicht als das seinige erkennen) 
nicht anerfennen, ablaugnen ; verliug: 
nen ; 
erfldven ; ſich nicht zu einem Wert 
x.) befennen, die Urbeberſchaft, bie 
— —————— (eines Werks) ablebnen; 


far falf, fur untergefdoben 
erle 


D. (evrklarven, dass man keinen Auf- 
— hat, dass 


rag grhandelt hat) 


ugt, fur eigenmachtig erflaren, mij: 
billigen ; (einen Geſandten 2c.) verlaug: 


nen; im Stiche laffen ; Lügen ftrafen; 
dedavouiren; C. fig. nicht gut deinen, 


mipbilligen, verwerfen ; 2° wirercufen, 


ls serment, cidlit ablaugnen od. 


verrufen; abſchwören; |j ce 
oral 


morale désavoue, was bie 


verwirft, was nicht vor ter Sittenlebre 


beitehen Fann; || désavoué, -e, abge- 
liugnet 2X. 

*Desceller (f. De..) va. 1° ent: 
fliegen; das Siegel (ven etw.) abneb- 
men; 20 aué einem Blei = od. Sips: 

ufje Berausnehmen; losmaden; abe 
itten. 

*Descendance, ff. (f. Descen- 
dant) 4° Herfunft, Whftammung; 2° 
Nachlommenſchaft, Oescendeng, f 

“Descendant (part. pras. v. 
Descendre) adj. -e, f. 4° ber: od. 
hin abſteigend; abwaͤrts fteigend, lau: 
fend, gehend od, gerichtet; geſenkt; 
finfend, fallend, descendens; fig. 
Mus., Genéal.) abfteigend; (Arithm., 

ath. ete.) abnehmend; finfend, fal 
fend; 2° garde -e, abziehende Wache ; 
4° (Anat.) aorte -e, abjeigende 

erte, aorta descendens ; (Astron.) 
signes -s, abftcigende 3eichen; | subst. 
m, -e, f. Nudfomme, m. Nachfoms 
min, f. Ub: od. Nachfommling , Des- 
cendent, m. 

*Descendre (v. lal. descende- 
re) on. 49 bers od. binabfteiqen, -ge— 
hen, -fabren x. ; bere od. binunteritei: 
gen; (ber —— herab⸗ od, 
berniererklommen; abwärts ſteigen od, 
gehen (co. Pers. u. Sach.); nad un— 
ten geben_od. gerichtet fein; berab: od. 
binablaufen; <bangen ; -wallen; <fliez 

en; ⸗ſchießen; ſich jenfen ; finfen, fale 

en(v, Sachen); (- lariviére, ra.) 
ftromabiwarts , ben Strom berab⸗ od. 
binablabren, -fciffen ; -fonunen; - de 
qc., von etw. (berabjiteigen ; - dans 
qe., in etwas hinein⸗ od. binab ſtei⸗ 
gen; einftcigen; nicderiteiqen; (in die 
Grube fabren, nieterfabren; - sur 
qe. , aur etw. binabfteigen; bernieder: 
fommen; fic) auf ctw. nicderlaffen; 
fig. A. (- du tréne, ete.) (vom Thro⸗ 
ne 3¢.) eigen {- du comble de la 
gloire, etc.) (com Gipfel des Ruhmes 
x.) herunters od. berabjteigen; 

(-— dans qc.) (in etw. hinab ſteigen od. 
geben; -— dans les détails, ing Ginzel⸗ 
ne geben; - en soi-méme, dans sa 
conscience, in ſich gehen, fein Gewiſ⸗ 
fen prifen; dicht. - au cercueil, au 
tombeau, ing Girab fteigen od. finfen: 
C. (parmi le peuple, etc.) (ing Volk 
Pe inabrringen; D. fich berablaffen; 
ſich herabwurdigen; fic) gemein maz 
hen; 2° im eng. uw. weit. S. A. 
(Guerre) - la garde, la tranchée 
(ra.), von Ber Wache, von der Laufgra⸗ 
benwache abjiehen; B. ‘von einem Me: 
birge, aud cinem Hochlande berabfom: 
men u. incin Gand, einfallen, (ven den 
Mebirgen and) cinen Ginfall machen ; 
fie die Start rw.) eciubrecben; C. (in 
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auéfteigen, ans Land fleigen, arden, 
cine Laͤndung madden; * 
Gaſthauſe, bei Jem.) abſteigen, abtee: 
ten, fein Abfteiqequartier nebmen:; cin: 
febren ; E. (Proced., Police) fit ‘an 
cinen | beaeben; (bei Jem.) cise 
Haushudung vernebmen ; 3° fit bins 
uberftreden, binab⸗ od. herabteichen 
(bis auf vie Bruft, bid an dad Knic x.) 
binabgeben; binabwallen; 49 (rine 
schieje Richtung von oben wack 
unten haben) abwirtt od. bergat ae 
ben; abſchüſſig fein; (ancinem Suge 
2.) berab = od. binablaufen , ſich ber: 
abjiehen , niederfteigen ; Se (Mus. et: 
nen ticfern Ton angebden, in bie Tic 
ben; — d'un ton, einen Ton tee 
fnsen od. fpielen; 6° (Généal.) (ven 
— abſtammen, erftammen; cia 
Radhfomme (von Jem.) fein; |j va. 
~ Vescalier , ele. , die Treybe x, he 
ab = od. berabfteigen ; ~ la Seine, axf 
ver Seine binabs od. berabidifea, 
cfommen; 2° (etw. od. Jem.) beraly 
nebmen; (vom Pferde re. berab tedea; 
ablaten ; (ur Trerpe in ten Keller x.) 
hinabtragen; hinunterſchaffen (File 
in ben Keller cin fchroten ; Gem. ic 
gendwo) abfeyen; abieigen Laffer; 
Trupyen 2c.) ans Land ſeden Fes 
(Sem. vom Pferde febiepen ; zu Bere 
reden: || on. - de cheval, vom Bee: 
be fteigen ; aller en descendant, at 
wirté gehen ; abſchuſſig fein, mad se 
ten geben ; finfen; fig. abnehmen fal 
len ; faire - qn de sa grandeur, Jem. 
von feiner Gripe herabſturzen, Sm. 
erniedrigen od, demuithigen; faire - 
ses benedictions sur qu, feines 
gen uber Sem, ausgiepen_od. welts 
affen, auf —— laſſen; | des- 
cendu, -e, berabgeftiegen x. 
*Descension, PP (tat. deseee- 
sio) (Astron.) (dae) Abſteigen, #. De 
feenfion, f. — 
*Descensionnel, adj. - 
f. (wv. Descension) ( Astron.) diffe 
rence -le, Berfchicvenbeit weiice 
ber — und fchiefen Deecenſien 
*Descente, f. (e. Dexenite 
fo —— Herab⸗ od, Hinabfierg: 
Alettern; -gcben; -reiten; 74h, 
Achiffen ; fliegen ; -febiepen ; fice: 
-firdinen; Mbiteigen (vom Pier x. ° 
Mugfteigen (aug cinem Wagen oF & 
nem Siffe); Zander, nm. Lanteng. | 
Herunters od. Hinunterfterger, * 
Niederfabrt (in vie Unterwelt 
Mines) Unfabrt ; - aux enfers, art 
lenfabrt, f.; im eng nm cog . 
A. (feintficher) Ginfall (in cn tam 
2), m.; Landung (an einer 2 ute) | 
B. (Procéd, , Police) Beit ne 
Beaugenſcheinigung Vifitarer * 
ſuchung, f.; C. Abiehen ter Se 
n.; D. (Phys.) 
(- de matrice) Vorfall der ws 
mutter), Muttervorfall, m. Lele 
cidence, Prolapsus) ; (- d¢ be oe 
d'intestin) 7. Hernie; 2° *T 
abſchuſſiger Ort, Abbang. ™. te . 
.; (Guerre) de fosse, (ein) ™ a 
hat eed Sak 
rehit.) a) abjmur ’ 
b) Mbtertangee. Abyugs od. quail 
robre, f.; 3° (bag) Mbnehnen, 
ternebmen, n. Wbnadme, f.5 
od, Hinablaffen ; Adasen, ne -* 
croix , Kreuzabnabme , fi! Gertie 
Saint-Esprit. Heratfabren, 8 
verfunft, Ausgießung ves del 
uber die Mroitel), [3 a Wms oa 
rabiteigen, beam Wusheigen es 
dla -, febr abſchuſſig, fel. f(t 
*Desecrigrtif, aoy. ee © 
lad. desci ive 4 €) beſchreibend. 
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——— f. (v. lat. de- 1 


seriptio) 4* —— f. (A. wort- 
liche Darftellung, Sci —— Loq. 
oe Géom, 2% —* — 
nung, /.); 2 
rium, #. 
*Déséchouer (f. Dés..) va. (ein 
geſtrandetes Schiff) wieder lott maz 
¢ 


cn. 

*“Désemballage, m. (f. Dés..) 
Muspaden , n. auspaden. 

"Deéesemballer (f. Deés..) va. 

*“Désembarquement, m. 
(f. Dés..) Wiederaudfchiffen , n. 

*Désembarquer(f. Dés..) va. 
wicker aus⸗ſchiffen. 

*Désembourber (f. Dés..) va. 
aus tem Rothe berausziehen, -fdaffen. 

*Désemparer (f. Dés..) en. 
(- dan lieu ou - va. un lieu) (von 
einem Orte) weichen ; abjieben ; (einen 
Ort) verlaffen, raumen ; sans -, ohne 
vom Fiede ru weichen, auf dem Klee, 
auf ter Stelle; — unab⸗ 
laſſig: | ea. (Mar.) rehdelos machen, 
bie Miaften, das Tauwerl (eines Schif⸗ 
feé) zerſchießen; || désemparé, -e, reb⸗ 
deles, zerſchoſſen. 

*Desempenné, adj. -«, f. (ff. 
Des..) alt. unbefiedert, federloé, ohne 
Federn. 

Bésempeser (f. Dés.,) ra. die 
Starfe od. Steife aus (dem Zeuge rc.) 
wafchen, Waͤſche ac.) ausiteifen; ſchlaff 
machen ; ||se-, die Steife verlieren, 
ſchlaff werben. 

*Désemplir (f. Dés..) va. ab: 
fallen ; theilweife leeren ; entleeren ; |] 
se —, fich entleeren, fich leeren; Leer 
werden ; || en. leer werden || désem- 
pli, -e, entleert 1. 

*Désenchantement, raat 1 
Désenchanter) Gntjauberung; $0: 
fang des Zaubers; Snttiuidung, f. Gr- 

en (aus cinem Traum od. Tau⸗ 
mel), n. 

*Désenchanter (f. Dés..) ra. 
entyaubern, ben 3auber lofen; fig. 
(Jem.) ven einer Leidenſchaft beilen, 
niichtern machen ; (cinem) die Mugen 
(uber Sent.) dffnen, enttaͤuſchen; || des- 
enchanteé, -e, entjaubert yc. 

*Désenclouage, m. (f. Dés..) 
(vaé) Herausyichen cines Nagels ; Ent: 
nagetn 2. 

Désenclouer (f. Dés..) wa. 
einen Nagel (aus etw.) herauszichen; 
(cinem Pierde einen Nagel aus bem 
Hufe ziehen; (eine Ranone) entnageln. 

"Desenfiler (f. Dés.,) va, vom 
Faden, von der Schnur abjiehen; ab: 
reiben. 

Dés en fler (f. Dés..) va. bie 
Angefdrwollenheit (einer Sache) ver: 
munverm od. vertreiben (f. Degonfler); 

jon. uw. se -, abjawellen; dinner 
werven ; fallen ; || désenflé, -e, dinner 

— defailen von der Geſchwulſt 

freit. 


"Désenflure, f. (f. Dés..) Uh: 
nahme, ſ. Verſchwinden der Anſchwel⸗ 
Heng - der Geſchwulſt; Abſchwel⸗ 

cn, 7m. 

*Désenivrer (f. —* ta, 
nüchtern machen, (einem) den Rausch 
vertreiben; || se -, od. -, on. michtern 
werden ; || desenivré, -e, nidjtern ge: 
worben, 

“Désennuyer (jf. Dés..) ra. w. 
obs. (einem ) bie Langeweile od. die 
Zit vertreiben, vie Jeit vertirzen; 
(Jem.) gerftreuen ; |] se -, fic die Sanz 
6 vertreiben, fid) bie Seit verkuͤr⸗ 
i. fic einen Zeitvertreib machen, fics 

gweilen ; || désennuyé, -e, der Lan: 
gemmeile entledigt ; serftreut ; erhcitert. 


Verzeichniß, Inventas 


*Désenrayer (f. Dés..) va. w. 
abs, anushemmen ; die Semmfette, den 
Radſchuh abnehmen. 

*“Désenrhumer (f. Dés,.) ra, 
(einem) ten Schnupfen vertreiben, (Jez 
mand) vom Schnupfen befreien od. bei⸗ 
len: || se — ſich vom Schnupfen be: 
freien; den Schnupfen verlieren. 

*Désenrouer (f. Des..) va. (ei: 
nem) vie Heiferfeit benebmen, von ver 
gle befreien od. beilen; || se-, 

& ven ber Heiſerkeit befreien; die 
Heiferteit verlieren. 

*“Désensevelir (f. Dés..) va. 
(einen Leichnam) aus bem Leichentuche 
wideln ; bad Leichentud (pon demſelb.) 
abnehmen. 

Désensoreeler (f. Dés..) va, 
von ber Hererei, vom Sauber befreien 
od, erlofen, entheren, entjaubern ; fig. 
fam. ſ. Désenchanter. 

*Désensorcellement, m. 
(v. Désensorceler) Befreiung von 
Hererei, Entherung, Gntyauberung, f. 

*Désentéter (f. Dés,.) va, fam. 
ungebr, ven Gigenfinn ( Jemandé ) 
brechen; - qn de qe., einem etw. aug 
ben Ropfe bringen; || se - d'un pré- 
jugé, etc., cin Borurtheil x. fabren 
laſſen, ſich cine Grille 2¢. aus tem 
Sinne ſchlagen. 

*Désergoter (f. Dés..) va. (Ve- 
tér.) (einem Pferde) die Fupgalle aus: 
ſchneiden. 

*Désert, adj. -e, f. (v. lat. de- 
sertus) 4° (von Menſchen) verlaffen 
unbewohnt ; the, verddet; (menfdsenz) 
leer, —— wiift ( liegend ), 
wild; 20 (Procéd. — verlaſſen, auf: 
gegeben, verfiumt, erloſchen rendre 
— zur Gindde machen, veroven ; || swb- 
siant. m. Gindde; Wüſte; Wüſtenei, 
Wildniß, f. desertum, n. (eigentt!., 
tibertr. u. fig.); fig. fam. précher 
dans le -, in ber Wuͤſte predigen. 

*Deéserter (lat, desertare, vgl. 
Désert) va. (einen Ort r¢,) verlaffen ; 
(tine Sache od. Perf.) im Stiche tale 
fen; (aud cinem Lande 2.) entflichen; 
fig. verlaffen; abtriinnig werden, abz 

allen (ven ..) ; verliugnen ; |] abs. daz 

von laufen, entflicben, fam. Reifaus 
nebmen ; bes. (Guerre) die Fahne ver: 
laffen, beerfluchtiq werden, auércifen, 
burchgeben, vefertiren ; — a l'ennemi, 
jum Feinde ubergeben od. tiberlaufen; 
— avec armes el bagages, mit Waf: 
fen und Gepäck defertiren: |] on. - de 
{la maison, etc.), (das Haus r¢.) ver: 
laffen , aug (bem Haufe 2.) laufen: 
faire - qn de la maison, Jem, aué 
bem Haufe vertreiben; || déserté, -e, 
verlafjen. 

*Déserteur, m. (wv. lal. de- 
serlor) Ausreißer, Heerflichtiger ; 
Ueberlaufer , Deferteur; fig. (oft 
schersw.) (ein) Abtrünniger z Ver: 
laugner [ter Ehre 2.) ; (vom Glau⸗ 
ben 3c.) Whgefallener; Bundhrichiger ; 
Apoſtat; Flichtling ; Ueberliufer, om. 

*Désertion, f. (ec. lat. deser- 
tio) fo (bas) Verlaſſen ter ike br Mué- 
reifen, n. Ausreißerei, Heerflude, f£; 
Ueberlaufen zum Keine), Oefertiren, 
n, Defertion; fig. Abtrünnigkeit, Apo: 
ftafle; Verldugnung; Fludt, f.: 2 
(Procéd. anc.) — d'appel, Berfaiuz 
mung, Verwirfung ver Appellation, /. 

*Désespérade, f. (f. Déses- 
péré) a la -, loc. adv. (fam. rer- 
aft.) wie cin Verzweifelter / mit Ver⸗ 
aweiflung, wie rafend, fam. gang be: 
fperat. 

*Désespérant (part. pres, v. 
Désespérer) adj. -e, f. jum Verzwei⸗ 
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feln, wortiber man verzweifeln follte; 
vergweifelt ; troſtlos. 

*“Désespéré ( part. SS. 0, 
Désespérer) adj. ws f. 12 in Ver: 
aweiflung, vergweifelnd; dbertr. ue. 
4 éire = de qe., tiber etw. auger 
ich od, untroplich fein, etw. nicht ge: 
mug bedauern fonnen; 2° durch die 
Verjweiflung cingegeben, versweifeit : 
3° (wera man, vergweifelt, boffs 
nungslos; unbeilbar; unverbejjerlich ; 
il est ~ des médecins, er ift von der 
Aerzten aufgegeben, die Aerzte verzwei⸗ 
feln an feiner Menefung ; || subst. m, 
(ein) Verzweifelter; Nafender, Wiis 
thenter, m.; comme un -, en -, wie 
cin Verzweifelter, mit verzweifeller 
Hartnadigfeit, Grbitterung od, Kuͤhn⸗ 
beit ; tollfubn; wüthend, rafen. 

*Désespérément, ade, selt. 

ehr. verqweifelt ; rafend ; - malade, 
ranf, fo daß man an feinem Aufkom— 
— verzweifelt, ſterbenskrank, tod: 
r . 

*Désespérer (v. lat. despe- 
rare) on. - de qe., de qn, an etw., 
an Sem. verzweifeln, etw., Jem. vers 
loven geben, aufgeben; - d'un mala- 
de, an_ter Gienefung eines Kranken 
vergweifeln, die Hoffnung au feiner Ge— 
neſung aufgeben, ibm aufgeben; ne 
désespérons de rien, verzweifeln wir 
an Nichts, geben wir vie Sache nod 
nicht verloren, es fann noch Miles que 
enden, die Sache ift noch zu retren; | 
va. - qn, Jem. yur Vergweiflung brine 
gen; tier betruben od. befummern; 
einem unendlidy webe thun od. leid 
fein; cela me désespére, das befim: 
mert mich tief, ift mir unendlich leid; 
id) bin untröſtlich darüber; || se -, 
vergiweifeln, in Verzweiflung gerathen; 
alle Hoffnung aufyeben ; allen Muth, 
alle Baflung verlieren ; (vor Kummer, 
vor Beſtürzung) auger fidy gerathen 
od, fein ; verzagen. 

*Désespoir, m. (f. Désespé- 
rer, ogl. Des .) do Verlujt aller Hoff- 
hung; ganzlicher Mangel an Hoff- 
hung, m. Hoffnungtloſigkeit, Ber: 
poeitlung ; 2° (der durch Hoffuungs- 
osigkeit erzeugte, unbesdihmte 
Schmerz) BVergweiflung; Trofttofigz 
feit, ſ.z Berzagen, n. Bergagtheit ; 5e 
( Urjache ber) Beriweiflung, f. daé, 
was (Jemand) jur Verweiflung 
treibt; unerreichbares Vorbild; un— 
nachahmliches Meiſterſtück, n. an deſ— 
fen Errelchung, Krankheit, an deren 
Heilung bie Kunſt verzweifelt od. vie 
Beftrebungen ver Kunſt ſcheitern, /.; 

49 le = de réussir, Mange! aller 

offnung auf einen glidlichen Grfolg, 
Hergucilung an einem glücklichen Aus⸗ 
gang ; 2° dbertr. étre au -, in Ver— 
weiflung fein, untröſtlich fein (de qe., 
uber etr.); (etw.) unendlich bedauern ; 
mettre qn au -, Sem zur Verzweif⸗ 
lung bringen, tief befuimmern; unz 
lücklich machen; einem außerordent⸗ 
ich leid fein, bas groͤßte Bedauern verz 
urfachen; faire qc. en - de cause, et⸗ 
wag in ber Verzweiflung od. aus Verz 
jweiflung, in Grmangelung andrer 
Hulfsmittel thun, etw. ald cin legtes, 
verzweifeltes Mittel verfuchen ; So c'est 
la mon -, bad ift es eben, was mich 
zur Verzweiflung bringt, woran it 
ver meld: ; baran ſcheitern alle meine 
Reftrebungen, ſcheitert meine ganze 
Kunſt. 
0Deshabitlé (part. pass. v. 
Déshabiller) adj. -e, f. entfleidet; ff 
subst. m. (weibliches) Nachtkleid; 
Morgenfleid, n. Morgenanzug, me 
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Goatees , Meghigé, n.; en-, im 
orgenkleide tc. 
_*Deshabiller (ſ., Dés..) va. 
auskleiden, entfleiven; (einer Verſon 
bie Kieiter ausziehen; einem Pricfer) 
das Vicsyewand ausziehen, den Ornat 
abnehmen; fig. proce. - saint Pierre 
pour habiller saint Paul, (Ganct Pe: 
trus enttleiden, um Sanct Paul gu 
tleiden) es dem Ginen nebmen, um e— 
dem Andern yu getven; || se -, fich aus- 
fleiden, audgichen otf. entfleiden ; die 
Kiciver ablegen; bes. es ſich bequem 
machen, ben Schlafrod anjiehen. 
*Deshabité(part. puss. v.alt. 
Déshabiter) adj. -e, f. (f. Des..) nicht 
mebe bewobnt, unberobnt; leer fte: 
bend es Haus); qinglich entvoͤlkert, ver⸗ 
weet cd Land rX¢.). ; 
*Déshabituer (f. Dés..) va. 
- qn de qe. , Sem. von etw. entwib- 
nent, ibm etw. abgewobnen ; || se - de 
qC., fich von etw. entwobnen, ſich enw. 
abyewéhnen; ||_déshabitué, -e, ent: 
webnt, (einer Sache) nicht mehr ge: 


wohnt. 

*Déshérence, f. (f. Dés.. u. 
d. lat, heres) Jur.) te Heimfall, m.; 
Heimfallsreht, Recht des Fiseus au 
erblofe Miter , n.; 2 Grblofigkcit (ei: 
ner Verlaſſenſchaft), Heimfalligteit, /.; 
f! tomber en -, (tem §iscué an heim— 
allen, beimfallig werden. 

*Désheriter(f. Dés..) va, ent: 
etben; || déshérité , -e , enterbt. 

Desheurer (f. Dés.. u. Heure) 
wa. fam, ungebr. vie Arbeiteſtunden 
Jemands verriden, Jem.) aus fei: 
ner Ordnung bringen 

*Déshounéte, adj. (v. Dés..) 
4° unebrbar, unanftandig; unfittlich ; 
anftipig ; 2° unboflich, anftandéwidrig; 
unartig ; unſchicklich; grob. 

*Déshonnéteme nt, adv. auf 
eine unanftanvige Urt 2, (f. Deshon- 
néle). 

*Déshonnéteté, ff. (f. Dés- 
honnéte) ungedr. Unanftanrigfeit; 
Anſtoͤßigkeit, i. 

*Deshonneur, m. (f. Dés..) 
— Schande, ſ. Schimpf, m. 

*Déshonorable, adj. ungebr. 
unebrenvoll x. ſ. Déshonorant. 

*“Deéeshonorant (part. pres. 
v. Deshonorer) adj. -e, f. entebrend; 
unebrenvoll; ebrles; beſchimpfend, 
ſchimpflich. 

*Deshonorer (f, Dés..) va. 49 
{3em.) entebren, um feine Ghre brin- 
gen; ihm feine Ghre rauben ; (die 
Wore Jemands) fehanden ; beihimpfen; 
verunglimpren ; 20 feiner Familie rc.) 
Sande machen, (vief.) verunehren; 
vw. Sachen: (einem) zur Unebre, yur 
Shanve gereichen, die Ehre Iemanrs), 
ben Rubin (feiner Thaten, Siege rc.) 
befleden, cin Schanvfled (fur Sem.) 
fein; |] se -, fich entebren; fic) fanz 
ben; || deshonoré, -e, entebrt x. 

. oe rbrdresgnation.f. (f. 
Dés..) (Chim.) Muéideinung , Gntyie: 
bung des Waſſerſtoſſe, Befreiung vom 
Waſſerſtoff, f. 

“Déshydrogéner (f. Dés..) 
va. (Chim.) (einem Rorper) den Waſ⸗ 
ferftoff entyiehen, (tenf.) vom Waffer: 

off befreien; || déshydrogéne, -e, 

Wafferftojs beraubt. 

*Désignatil, adj. -ve,f. (0. 
lat. designare) bexeidhuend, unierſchei⸗ 
bend, charalteriſtiſch. 

*Désignation, f. (v. lat. de- 
signalio) 4° Bezeichnung; genane, 
deutliche Beftimmung , Kenntlidymaz 
Bese 2 (aucdrudliche) Grnennung, 

aSnurg, CeBonaicn, f 








*Désigner(v. lat. designare) 
va. 4° (vurd) Zeichen, Worte x.) fennt= 
lid) machen, bexeichnen ; (auf Jem. od. 
etw.) binteuten, mit dem Finger geis 
gen; (einen Tag rx.) beftimmen; 2° 

das Zeichen von od, fiir etw. sein) 

deuten, beseidynen ; (etw.) ahyeigen; 
auf etm. deulen; Sv (- qn ur son 
successcur, pour son heritier, etc.) 
Jemand yu feinem Nachfolger, Grben 
2.) ernennen od. beflimmen, (alé fol 
chen bezeichnen, defiquiten ; 4° (- gn 
a la haine publique, ete.) (Sem. ald 
cinen Gegenſtand des allgemeinen Daf: 
fed) bezeichnen, hinftellen; zur Ziel— 
ſcheibe deſſelb. machen ¶ſ. Signaler); 
|| designé, -e, bezeichnet ac. 

“Deésincorporer (f. Dés_) va. 
(cinvericibte Dinge von einer Sache) 
abſondern, trennen, 

*Désinence, f. (v. lat. desi- 
nere) (Gramm, ) (2Bort):@nbung, 
Gnvform, Defineny, f. 

* Désinfatuer (f. Dés..) va. 
fam. - qn de gn ou de qe. , Jemand 
pon einer thovidten Gingenemmenheit 
oder Borliche fir eine Perfor oder 
Sache Heilen, ifm diefelbe aus dem 
Kopfe bringen; || se -, feiner thorich- 
ten Meiqung entfagen, von derfelben 
gebeilt werden. 

"Désinfecter (f. Dés.) va. 
vor verpeftcten Dunften reinigen; von 
Anſtedunge⸗ oder Seucheftoffen bez 
freien, vedinficiren; || désinfecté, -e, 
von peftartigen Dunftent x. gereinigt. 

*Desinfecteur, ad). (v, Des- 
infecter) (Hyg.) von ubeln Dunſten 
teinigend, luftreinigend; bie Seudhe- 
ftoffe gerftorend, vedinficirend. 

*Désinfection, f. (f. Dés..) 
Reinigung (rer Luft x. von wbein, 
peftartigen Dinften) ; Befrerung (ver 
Kleidungsſtucke rc.) von Seucheſioffen, 
f. Desinniciren, n. 

*Désintéressé, adj. -e, f. 4° 

part. pass. o. Désinteresser) abge⸗ 
unden, befrievigt; entfibartgt; Qe (f. 
dés..) A. (= dans une affaire, etc.) 
Ste einer Gache) nicht intereifirt, unz 
etheiligt; unbefangen, unparthelifcy ; 
B. uncigennupig. 

*Deésinteressement, m. (f. 
Désintéressé, 2¢) Uneigennigigfeit ; 
Verlaugnung aller Selbfifudt, J. 

* Désintéressement, adv, 
ungebr, uneigennugig, mit Uneigen: 
ace Per ; 

*Desintéresser (f. Deés..) va, 

Jem.) abfinven, fic (mit Sem.) ab: 
noen; (Jem.) ſchabdlos halten ; ent: 
fchadigen (de qc., fr etwas); die Ane 

fptuche (Jemanvs) befribiaen. 

*Deéesinviter (f. Dés..) va. 
fam. cine Gintadung (bei Jem.) zu⸗ 
rudnebmen, (bei Sem.) absagen. 

*Deésinvolture, f. (v. span. 
desenvoltura) neol. ungexywungener 
Anſtand, m. gefallige Zwangloſigkeit 
(in der Haftung, im nebmen), f 

*Désir, m. (v. lat. desiderium) 
Wunſch, m.; verpeny 4 Trachten, 
Streben; Sebnen, n. Sehnſucht; Bee 
—*8* (de qe., a etwas); Luft, 7. 

lift, n.; ..fucht, (.; -— de la gloire, 

ten, Streben nad) Ruhm, nv. 
Mubmbegierde ; Rubmſucht, f.; || (Jur. 
anc.) au - de (lordonnance, etc.), 
(ver Verordnung 2%.) gemig, nad 
Vorfhrift (ver Verordnung x. ). 

"Desirable, adj. (ve. Désirer) 
wunfhenéwerth, zu wuͤnſchen; wills 
fommen. 

"Desirer is. lat. desiderare) va, 
wünſchen; verlangen; ( nad —* 
achten od. ſtreben; ſich (nad etwas 
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ſehnen; —* erſtreben, erſchuen; 
degehren; (nad etwas hiftern fein; 
(etwas) vermiffen ; — les richesses, 
nad Reichthumern ſtreben of, trad: 
ten, fic Reichtbumer wunſchen, cid 
ry werden wunfden ; fam, se faire -, 
id) erfebnen oc. nach fid> ſchmachtea 
lajjen, Jem. ſchmachten lajjen; il ra 
qc. a desirer dans cet ouvrage, ef 
bleibt an dieſem Werke etw. od. Var: 
ches gu wunſchen übrig, es Lagt Pans 
ches ju wunſchen brig ; man vermift 
gar Manches daran oder arin; je 
wai plus rien a — td babe Ridu 
meiter gu wünſchen, 8 bleibt mir 
Nichts gu wunſchen wbrig, alle meine 
Wuͤnſche fins befriedigt; - de, (bes. 
ein Witnschen ohne nahe Aussicht 
auf die Ervreichung des Ziels 

(wohl) wunſchen yu; = mit dem Inf. 
ohne Prap. (bes, cin suversichih- 
ches Winschen, Hunsch u. Ent- 
Schluss) wünſchen ju; je desireris 
bien de le voir, it rmunfcbte webl, 
Ihn gu feben, ity moͤchte Ibn wort fe 
ben; je desire le voir, id wunfte, 
Ihn zů feben ; | désire, -c, gewunits; 
erwünſcht; erſehnt. 

Désireux, adj, -se, f. (0. De 
sirer) in der hoh. Schr. begietig: 
.-begierig, ..fudhtig; je suis - de, 1% 
bin begierig; es geluftet, es veriangt 
mic yu od. 24 wunſchte gu; 1d 
mote wobl od. dod. by 

*Désistement, m. (r. Désis- 
ler) Wbfteben (von einer Klage x.|, 
n.; Bersicht (auf ein Recht x.) m. 

*Désister (0. lat, desistere) 
on, refl. se - ( d'une prétention, 
elc.), (von einem Anfpruce x.) able 
hen, gursidftchen; zurüdtreten, 
(veffelden) begeten, (auf denfelb.) ret: 
zichten; (von cinem Unternehmen x.) 
ablafjen, abjteben, (daffelb.) amfgeres 
(f. Renoncer). 

Dés lors, loc. adv. ſ. Das. 

Desman, m. (Zool.) Bijamrote, 
sratte, ſ. mygale. : 
K Desmo.. (v. = Fe 

nat.) -graphie, f. bret 
teed Fda Pry fo; -logie, [ 
Binveriebre, Tesmologie, f.; -Hs 
que, adj. desmologiſch 

*Désobéir (f. Dés..) em 4 
gn.) (einem) —— werden oder 
cin, nicht gehorchen, ten Medcriam 
auftinbigen od, verweigern ; (- 2%. 
— a la loi) ungeborfam ( gegen ete + 
B. gegen dad Geſeh — te 
Giefes r¢.) feblen, (vaffelbe) ubertretes. 
|| désobéi, -e, tem man nid getortt 
(bat); je ne veux pas éire desode’ 
i will nicht, daß man mir unger 
es wird, bag man meine Befeble mr 
ennt, ich dulde keinen Ungehorſam. 

— 888 bo 
4° Ungeborfam (4 gn, gegen 2 
—— net famteit j Bnaiaiae 

iderfpanftigfeit, ſ. Troe, *8 
—* de - * ehorfame handlunz 

robe von Unge horſam, f- 

*Désobéissant (pat. 

v. Deésobéir) ungehorfam. 4 

*Déesobligeamment avr. * 
eine unverbindliche Art, un 
ſ. Desobligeant). 

*Désobligeance, f. ae 
—— 6 Ungefaͤlligkeit, 

Oflicdfeit, J. 

*Désobligeant (part. Wt 
v. Desobliger) adj. -€, ** 
lid, ungefallig, ünartig WLM: 
fdnode; || -e, svbst. | unei 14 
geante, f. (ein) enger, § gs 
gen, m. 


DESO 


DESO 
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*Desobliger (f. Dés..) va. (Se: 


manden cinen ſchlechien Gefallen thun, 
einen ſchlechten Dienft erzeigen; ſich 
ungefallig od. unartig (gegen Jem.) 
benebmien ; (ibn) vor ten Kopf ſtoßen; 
(itm ) mipfallig werven, misfatlen; 
mebe thu ; (ihm) franfen ; || desoblige, 
~#, unartig behandelt; verlegt; ge: 
tranft. 

*Désobstruant (part, pras. 
e. Desobstruer) adj. -e, f. u. subst. 
m. ( Thér.) die peg fem bebend, 
ofnen’, auflofend(es Mittel), deob- 
Struens, m. if. Aperitif. 

*Deésobstructif, adj.f. Dés- 
obstruant, 

*Désobstruer (f. Dés..) va 
{tinen verftopften, verfperrten Durch: 
Gang x.) frei machen; (cine Roͤhre 2.) 
ausraumen, fiubern; (in ciner Strage 
x.) aufraumen, Luft machen; bes, 
(Thér.) die Verftopfung (eines Ranals 
x. beben, tie Hemmniſſe (aué demſel⸗ 
ben) cnifernen, den ungebinderten 
Durchgang (in vemfelben) wicder her⸗ 


jiellen; erdffnen; chem. die Obſtrue— 


tom (ver Leber ac.) beben; {| désob- 
Strué, -€, ausycraumt x. 

*Désoccupation, f. (f. Dés..) 
ungebr, Gefhaftlofigteit, J. 

“Désoccupe, adj. -e, f. (f. 
Dés..) gefciftios ; ohne Arbeit; unbe- 
fSartigt, musrg. 

"Deseurvré, adj. -e, f. (f. Dés.. 
&. OEuvre) unthatig; mupig; trig. 

*Deswuvrement, m. (f. Des- 
cruvre) Unthatigkeit, Diipigteit, f.; 
Ravi gains, mt. 

*Desolant (park pras. v. Dé- 
Soler} adj. -e, f. fam. 4° betrubend, 
uieterfchlagend, trojtlos; 2° aberir. 
unaugenehm; unerfreulich, trübſelig, 
trautig; betrubt; Se unertraͤglich, un: 
leidtih. 

DESsSoſateur, m. (v. lat. deso- 
— Veriwüſter, wm. 

“Desolation, f. (ec. lal. desola- 
tio) 4e Berwiftung, Verbeerung ; Sere 
Rerung; 2° Troftlofigfeit, tiefe Be: 
ed uniagjlicher Schmery, troft: 
lover Auftand. Sammer; abertr. (Ber: 
trus; Jammer, m.; || c'est une -, a) 
bie Berwuſtung iſt ſchredlich; b) 6 ift 
tim wadrer Jammer. 

*Desoler (rv. Jat. desolare) va. 
{» verwuften, verbheeren ; veröden, in 
tine Gindte verwanteln ; yerfidren ; 20 
enttroften , troftlos machen, in Troft: 
lefigfeit verfenfen. gum Aeugerſten be: 
traben; (tief) franfen: fehmergen; 
jammern; dbrrir. peinigen, qualen, 
i¢tnem) peinlich, ath fein, Las 
fig werden ; —— leid fein; |] se-, 

dem (beftigiten) Schmerze dahin 
geben; auger fich.gerathen (vor Kum—⸗ 
met\; jammern; || cela me désole, 
dat betrübt oder jammert mid (febe) ; 
8 thut mic febr leid; ich bin untrd 
lich darüber; |] desolé, -e, verwiiftet 
%., vertweitt; 20 adj. troftlos, tief be: 
tribt; jammernd; thertr. je suis dé- 
solé (de vous interrompre, etc.), es 
that mir febr leit, id) bedaure unend⸗ 
lh (Ste zu ftdren 2.). 

*Désopilant (part. pras, v. 
Désopiler) *Désopilatif, adj. 
-ve, f. tt. subst. m. (Theér.) veralt. 
deoppilans, f. bstruant, Apéri- 
lif; fig. fam. bas Zwexgfell erſchüt⸗ 
lermd , erheiternd, ergötzlich. 

—— —— f. — 
Seoppilatio) (Thér.) reralt. ung 
ter Besftoptung , Obftruftion oder 
Blutaberfillung (eines Theils), Er⸗ 
ffuang ; Muflofung, /. 

*Désopiler (ev. dat. dew. op- 
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pilare) va. (Thér.) rerait. ſ. Déesob- 
struer ; fig. fam. — la rate, (eig, die 
Verftopfung ver Milz heben) bas 
Zwerchfell erſchuttern, gum Lachen rei: 
jen, erheitern. 
Desordonné, adj. -e, ff. ſ. 
Dés..) 4° unorventlicd ; oronungélos ; 
verwirrt; 2° regellod; zugellos, aug: 
fdweifend, wild, fam. licderlich; 50 
unmapig, ſchrankenlos, unbanbig. 
*Déesordounément, adr. un- 
gebr. zugellos x. (f. Désordonneé). 
*Desordre, m. (f. Des. ) Unord⸗ 
nung, f. 4° Mangel an Orenung, m. 
Unordentlichfeit ; 20 Berwirrung; Jer: 
rüttung; 50 Beſtürzung, Berwirrung, 


| f5 49 Mutowille, Frevel, Schaden, 


m.; Berhecrung; Plünderung, Aus: 
—— f. Greep, m.; Se Verwil⸗ 
derung, Augellofighett der Sitten, J. 
Ausſchweifungen, f. pl. unordentliz 
ches, witited Leben, nm. fain. Liederlich: 
feit; 6° Stdrung (ber Ordnung. Gin⸗ 
tracht, bes Hriedens); Swietrache, £ 
Unfricte, m. Meibung, f.; Auflauf, 
Aufruhr, m. Unrube, f.; jj en-, in 
Unordnung; unerdentlich, yerftert; les 
cheveux en -, mit jeritreutem, flie: 
gendem Haar; melire en -, in Unerbs 
nung bringen; verwirren; zerrütten; 
metire le - dans.., (die) Unordnung, 
(ten) Unfrieven in (eine Familie 2.) 
ringen ; (die Geſchäfte ꝛc.) verwirren, 
zerrütten; le - s'est mis dans leurs 
rangs, die Verwirrung bat fich ihrer 
lieder bemachtigt, ihte Glieder find 
in Unordnung gerathen, Verwirrung 
herrſcht in ihren Reihen. 

»Desor ganisateur, adj, -trice, 
f. (f. Dés..) neol. auflofend, resorga: 
nijirend; || suds. m. Setfldrer, Nie: 
berreifier, m. 

*Désorganisation, f. (f. 
Dés..) Desorganifation: 4 Mitt oͤſung, 
Zerſtoͤrung 7 Staats: od. Lehr: 
getdubes r¢.); 20 Serruttung; Ord: 
nungélofigfeit ; (Path.) —— Ver⸗ 
bilbung , Terturverdnverung; Zerſto⸗ 
rane (eines Organs), J. ; 

*Desorganiser (f. Dés..) va, 
(ven Ban, die Organifation einer Saz 
che) zerſtoͤren; auflofen, zerrütten; 
(Path,) (die — Beſchaffenheit 
jerftoren; das Gewebe, dic Tertur ei⸗ 
ned Organs) verindern; vegorganiii: 
ren ; || se ſich auflofen ; feinen orga: 
niſchen Batt verlieren; feine Tertur 
vetindern ; jeritirt werden; fic) res: 
organijiven ; |] désorganisé, -e , deé: 
orgamifirt x. 

Desorienter iF Dés..) ra. (Sez 
mand) in ver Himmelegegend irre maz 
then, dederientiven; wn weil. S. u. 
fiy. ſ. Dérouter, Dépayser; || dés- 
orienté,-e, dbesorientirt, irre (ges 
madt). 

"Désormais, adv. (0. lat. de, 
hora u. magis) von Stund an, in 3u- 
funft, hinftighin, von nun an; nun: 
mebr; binfiro, binfort. 

*Désossement, m. (0. Désos- 
ser) (bas) Musheinen; Ausgraten, n. 

*Désosser(f. Dés.. w. Os) va. 
die Knochen ‘aug cinem Thiere’, im w. 
S. die Graten (aus einem Bifche) her: 
duenchmen; audbeinen; ausgraten ; Y 
désossé, -e, von den Knochen od Gr 
ten befreit, tnocventes ; cy 

*Desourdir'f. Dés..) va. sell. 
gebr. aufweben; abgettein; auftren: 
nen. 

*Désoxydation, f. (f. Dés..) 
(Chim.) + rh pene Befreiung vom 
Saucrftoff od, vom Roſt, J. 

: soxyder (f. Dés..) va. 
(Chim.) entfauern, com Sanerftoff od. 
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vom Rok befreien; ten Sauer 
aueſcheiden; |] se -, ben Saucrite 
verhieren; |] désoxydé ,7-@, enthauert 
ic. 

*Désoxygénation, f. Dés- 
oxygeéener,va. f. Deésoxydation, 
Desoxyder. 

Despotat, m. Despote ) 
(Hist.) Sotporarfcaft, f.;  (tribut: 
Pilichtiges) Furftenthum, n. 

Des pote, m (deorirnc) Detyot: 
4 Willfiurherifeber, Gewaltberrſcher, 
Swingherr; Herrſchling; a ( Tited 
mehrerer, von der Plorte abhaugi- 
gen, tribatpflichtigen Herrscher) 
Hospodar (der Moldau u. Wallachei) ; 
Furſt (von Servien x¢.); 5e ima S. 
(cin) willfurlicher Gebieter; geftrenger 
Here; Haustyrann, me. 

Despotique, adj. (dterer- 
xbc) despotiſch berrſchend oder be— 
herrſcht unumſchrankt eigenmachtig, 
willkürlich; gwinaberrlich ; gouverne- 
ment —, despotifcde Regiernug; Wilt 
furherrfbaft,. Gewalt? od, Aming: 
herrſchaft, (5 etat —, fein) despotifiy 
irre verfafjungélofer Staat ; Des: 
potie, f. 

Despotisme, m. (f. Despote) 
Degpoti¢mus, m. do unumſchräntte 
(und mit ungerechter Willfur geubre) 
Gewalt ; Willkür-, Gewalt? oer 
Zwingberrſchaft; Herrſcherwillkur; 
Herxſcherlaune; 2° fm weil. 8. will⸗ 
fiirliche Herrfchaft ; Gigenmachtigheic - 
Gewaltanmaßung, Sewaltnige 
brauch, m. Satrapenwilltur, /. 

*Despumation, f. (lat. de- 
spumatio) (Chim. , Path. ane.) Ab— 
fbdumung, /. 

*Despumer (/at. despumare) 
va. (Chim.) albſchaͤumen. 

"Desquamation, f. (nen-lar, 
— Derm. Abſchuppung,. 

Desquammer (lat. desqua- 
mare) va. reft. se -, (Path.) fic) ab; 
ſchuprpen. 

Dess ais ir (f. Dés..) na. refl. 
se = (de qe.), (Jur) ſich einer Sache) 
begeben, (etw.) aue den Händen geben, 
heraus geben, fabren laſſen, abtreten, 

*“Dessaisissement, m. (rr. 
Dessaisir) (Jur.) dae Herautgeben, 
n. Abtretung; Verabfolgung, Aue— 
handigung. / 

*Dessaisonner (f. Dés.. w. 
Saison) va. (Agr.) (cin Sand) qu einer 
anvern od. ungewöbnlichen Jaͤhrezeit 
beſtellen, bie Jeit der Beflellung (def. 
felb.) veranvern. 

*“Dessaler (f. Dés..) va. (etw,) 
pom Salze, von Salatheilen befreien ; 
ras Saly ans (einer Sache) giehen: 
—— Fiſche ic.) — waſ⸗ 
ern; || dessalé, -e, pom Ga ae befreit; 
gewaſſert x.; fig. pop. un dessalé, 
subst, m. ein gewibter,  pfiffiger 
Burſch, burdhtriebener Geſell, m. 

*Dessangler (f. Dés..) va, lob, 
ab: od, aufgurten. 

*Desséchant (part. Ps. v. 
Dessécher) adj. -e, f. (aut ieeednend. 

*“Desséchement, m.(v. Des- 
sécher} (tad. Trotuen; Mh: od. Mub 
trodnen; Gintrodnen ; Bertrodnen, 
Rerdorren, n.; bes. Mustrodnung (eis 
nes Sumpfe⸗ x.), ſ. 

Dessécher if. Dés..) oa. Wa⸗ 
fhe, aubr.) trodnen; abtrodnen ; 
( Stimpfe xc.) austrodnen , troden te: 

en: vom Waſſer, von der Feucsti frit 

freien ; (Obit 2.) vdrren; (ble Erde 
2.) auébérven; - la gorge, la poi- 
trine, le sang, etc., die Reble, dre 
Brufi, dad Blut oe. austrodnen; - le 
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corps, ben Rirper feiner Safte berau⸗ 
ben, faftlo’, diirr, hager machen, aude 
borren ; ausiebren ; fig. - "esprit, Vi- 
magination, etc., den Geiſt, die Gin: 
bildungstraft aller Friſche berauben, 
welf u. dure machen; den Aufſchwung 
bed Geiſtes ꝛc. Labinen ; - le eceur, dad 
Herz erfalten . das Gefühl abſtumpfen, 
abrovten, (Jem.) gemuthlos machen; 
jj se-, troden werden; ab: od, aus⸗ 
trodnen; abborren, vertorren; fig. 
feine Friſche, feine Anmuth, fein Feuer 
verlieren, verdorren; abfterben ; erkal⸗ 
ten: |] desseché, -e, getrochnet 2X¢.; 
troden; dürr; fiy. unfrudjtbar, uners 
freutich. 

Dessein, m. (v. lat. designatio) 
40 Mbficht (ctw. vorgunebmen, f. Vorz 
baten, n. Borfag; Anfiblag; Blan, 
Gntwurf; Swed, m.; 20 Anlage i 
Blan (yu einem Werte}; Gntwurf, Ab⸗ 
rig, m.; || 49 prendre, former un - 
einen Vorſatz faifen; einen Entwurf 
madjen, cinen ‘Plan entwerfen; de - 
forme, mit —— vorjaglich; mit 
Rorbedadt; a -, doc. adr. mit Wb: 
f t, abfichtlich ; mit Fleiß, gefliffent: 

id); mit Borjas, vorfaglid); a - que, 
in ver Abſicht, dag od, yu; damit. 

*Desseller (f. Des...) va, ab: 
fatteln. 

*Desserre, f. (v. Desserrer) 
fam, (Serauégeben, n.) étre dur a la 
=, sabe, geisig fein. 

*Desserrer (f. Dés..) va. few. 
Gebundenes od. Geschntirtes) nat: 
laffen; loſer binden; (ef. Zusam- 
mengeklemmtes, Festgeschrobenes) 
aufmachen ; aufbrechen ; loéfdhrauben ; 
bie Schraube x. nachlaſſen fig. fam. 
ne pas - les dents, (bie 3abne nit 
von cinanter bringen) ben Mund niche 


aufthun, fein Wort fagen ; || desserré, 


-€, nachyelaffen x. 
“Desserroir, m. (v. Desserrer) 
Technol.) Abpreffer; Schraubenzie 
t, m 


“Dessert, m. (0. Desservir) 
Nachtiſch, m. Nacheffen, Deſſert, n. 

*Desserte, f. (rv. Desservir) 40 
abgetragene, ubergeblichene ip: 
f. pl. Ubbub, m, ; 20 Verfebung eines 
Kirchendienſtes fie ten orbdentlichen 

teviger), f. Vicariiren, n. 

*Dessertir (f. Des.,) ca. (einen 
G@velftein x.) aus der Faſſung nebmen. 

*Desservant (part. pras. wv, 
Desservir) m. Berwefer (eines Bfarrz 
dienited), (der) bediencnde Geiſtlice; 
Stellvertreter (eines Pfarvers), Vicar, 
m. 


*Desservir (f. Dés..) ra, don, 
abs. (vie Sprifen) abtragen; 2 (Jeman: 
ben) cinen ſchlechten Dienft ergeigen, 
ſchaden 5° - une cure, einen Pfarr- 
dient, cine Pfarre verfeben, bes. eine 

farre alé Stellvertecter verfeben; |j 

esservi, -e, abgetragen x. 

*Dessiccatif, adj. -ve, f. und 
subst. m. (lat, desiccativus) (Thér, 
anc., Peint.) trodnend; austrod: 
nend es Miittel), desiccans, n. 

*Dessiccation, f. ( nen-lat. 
desiccatio) (Chim. , Bot.) 4° (baé) 
Trofnen, n.; Austrodnung, f.; 20 
Trodenwerten; Vertrodnen; Berdor: 
ten, n. 

*Dessiller (vr. Jat. de und ci- 
lium) va. (bie Augenlieder, —— 
aufmachen, offuen; fig. — les veux 
gn. einem die Mugen ye , aud bem 

rrtbum helfen, ten Geiſt Jemande 
exleucren; || se -, ſich (dem Lichte der 
Wahrheit) offnen; || dessillé, -e, ge: 


Cffnet 2. 
*Dessin, m. ({. Dessiner) fo (bag 
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Zeichnen, n.; 2° (art du -) Beichenz 
funft, f.; 3° (das Gesrichnele) Zeich⸗ 
nung, f.; (Manuf.) Mufter, n.; im 
eng. S. Umriſſe, m. pl. Ris; Abriß, 
Plan, m.; Vorzeichnüng; 4° ungedr. 
Anorbnung (cined Gematres), ſ. Ent— 
url, m.; fig. (Mus.) Anordnung, /.; 
|| -a la plume, Federzeichnung; — au 
trait, unfchattirte Zeichnung; maltre 
de -, Zeichenlehrer, -merfter, m.; ecole 
de -, Zeichenfitule, f; arts du -, (vie) 
jeichnenden Kiinfte; entendre bien le 
~, die Zeichnung trefflich verjteben, cin 
quter Zeichner fein. 

*Dessinateur, m. (v, Dessiner) 
Zeichner, m, 

*Dessiner (ve. lat. designare) 
va. tw. abs, 49 zeichnen: abzeichnen; 
im eng, S. die Umriſſe (einer Figur 
x.) machen od. entwerfen, zeichnen; 
voryichnen ; 2° im w. 8, (die Kormen, 
Umriſſe 2.) hervorheben, anvcuten, 
—— tse -, 4° ſich (an der 

Sand 2¢.) abzeichnen; (feinen Thueif: 
fen nach) ſichtbar werden; 2° (ftarfer) 
bervortreten , f irfere Umriſſe anneb: 
men, ſich in bejtimmterer Form zei— 

en; 5° feine Umriſſe, feinen Wuche, 
cine Formen yeigen; feine Stellung 
zeichnen; feime Reize errathen laffen 
od, entfalten; || te - au crayon, mit 
dem Blei⸗ Stifte mit Kreive ycichnen ; 
- de fantaisie, aus dem Kopfe zeichnen; 
|| dessiné, -e, gezeichnet. 

*Dessoler (f. Dés.. u. Sole) 
va. 4° (Vetér.) (einem Pferde xc.) die 
Soble am Huf aufreipen; Qe (Agr.) ſ. 
Dessaisonner. 

"Dessolure, f. (v. Dessoler) to 
(Véter.) Mufreifien, Ausſchneiden der 
Huffoble, m.; 2° (Agr.) Veraͤnderung 
ver Beſtellungszeit, ; 

*Dessouder (f. Dés..) ra, abs 
lothen; (qufammengelithete Metall: 
platten x. trennen; |i se -, die Lorhung 
verlieren, loggeben; aus cinander ge: 
hen, fic) trennen; || dessoudé , -e, ab: 
gelorbet 2¢. 

*Dessouffrer (f. Dés..) wa. 
(Technol.) entfdywefeln. 

*Dessouler (f. Dés..) va. pop. 
f. Dégriser, 

"Dessous, adr. (f. Den. Sous) 
Orll, unter darunter; unterbalb; auf 
ber untern Seite, unten; étre-, a) 
barunter fein od. liegen ; b) au unterft 
od, unten liegen; de -, @) unter ., 
bervor; 6) Unter..; prarp.de - la ta- 
bie, unter bem Tiſche beivor od. weg; 
vélement de -, Unterbeinfleid, n.; 
—5** prayp. a) unter; 6) unz 

er durch, ber od. weg; adv. darunter 
burd; par-dessousles bras, a) unter 
ten Urmen; 6) unter ben Armen 
bur ; au-dessous (de) -, pravp. unz 
terbalb (pon); unter (bem, der); fig. 
unter; au-dessous de Paris , unter: 
halb von Paris, unterbalb der Stadt 
B.; au-dessous de zéro, unter Null; 
au-dessous de lui, unter ibm; fig. 
unter ſeiner Würde; feiner unmiirdig; 
unter feiner Rabigheit, qu gering, mu 
ſchlecht fur ibn; etre au-dessous 5 
qn (en mérite), ſhinſichtlich dee Ver— 
dienſtes) unter Jem. fieben, ifm 
nachftehen, binter ibm gurudpeben; 
tenir qc. au-dessous de sol, etwas 
unter ferner Wurde, feiner unwürdig 
achten ; glauben, ſich etwas dadurch yu 
vergeben ; au-dessons de la critique, 
unter aller Kritek ſchlecht); au-des- 
sous de (lage de) dix ans, unter (dem 


avoir le regard, la mine en -, ante 
bem Berge bervor feben. cinen verity 
ten, berautichiclenden Blid haben; et: 
was Rerftedtet od. Schleicente in 
feinem Wejen haben ; Niemanden ge: 
rabe in die Mugen feben (founen); dire 
en -, verfledte fein, cin veritedtet, we: 
beimliches Weſen haben ; binter deo 
Berge alten; la-dessous, ci-dessous, 
f. La, Cis tf] sudst, m. 40 bad Unter, 
Unterfte, m, ; (der) untere Theil, Mas 
tertherk, m.+ (die) untere Seite of, 
Aliche; Kebrfeite, ſ. ; - du pied, hue 
ſoble, f.; le - des cartes, tie unter 
Seite, Bild-⸗, Mud = od. Kebricite der 
Karten; fig. fam. die gebeime n! Init: 
fever n), f. (pl.); Gebeimnié, n.; voir, 
savoic le - des cartes , (einem) in te 
Rarten feben od. giſeben baben, ne 
geheimen Triebfedern cinct Sade 
durchſchauen; il y a ici un - (@ 
cartes}, es fteft cin Gebemais, ¢ 
ftedt etwas Beſonderes watinter, - 
Wun theatre, pl. ——— 
fig. avoir le =, den Kurzern (dei car 
Sache) ziehen, unterliegen, 
*“Dessuinter (1. . 
(Teint.) die Wolle) abfetten. 
*Dessus, adv. (f. De w. So) 
liber; daruber; oberbalb; auf de 
obern, auf die obere Seite, chen, bie, 
auf; ( oben) taranf; sens - de 
sous, darunter und daruber, | bet] 
burch cinanbter (werfen od. geten tal 
Oberite * Unterft kebren od, geledet 
prp. de -, von oben herab ad. be 
weg); oben ab; von (dem Tifitex.) 
net ot. ab; par—dessus, prop. oa 
(.. bin od. weg, hinweg, Finant ; fy. 
uber ; auper; adr. varuber (ey 5/9 
daruber ; (mod) dazu; obendrein s0- 
ler par-dessus la barriére, wher tet 
Schlagbaa (hinrweg) feringen, I 
felb.) uberfyringen ; fig. fom, aor 
dune chose par-dessus les yrs, 
ar-dessus la téte, ven einer So% 
if uber (wrdrtl, die mugen ten Serf) 
vie Oren baben, bis uber bie Corer 
in etw. fleden od. figen; alle Qe 
voll davon haben ; vor (Mediften *) 
nicht wiffen, wo cinem ver Kerf ket: 
berfattigt von ctw. fein ; eine? Sik 
müde fein ; prov. par-dessus les m2 
sons, corte. uber bie Hiufer cbt 
alle Maßen; faire qe. par-sdesus'* 
paule, (ecdrtl. etwad uber rie Soe 
ter thun) etw. gar nicht thum; par 
dessus tout, uber Alice meds elf 5 
les ; gang beſonders, am Meiften. pa 
dessus le marché, aber die Kaunas 
me, in ben Rauf, noch obendreis: a 
dessus, prarp. uber ; fig. aber creat 
od. Sem. erhaben od. himeg); a 
dariber; au-dessus du genou, #¢ 
bem nie, oberbaib ves Knict: “tre, 
s‘élever au-dessus de P titer Jem. 
erbaben fein od. fteben; fid uber de. 
erheben; Sem. uͤberragen; cela 
au-dessus de lui, au-dessus de 
forces, bat gebt wher feine, ubrtegt 
feine Rrafte: i} est au-dessus = 
blame, ex ift über jeden Tadel ert 
od. Binweg ; a hee yu hod fur 38 
Tarel; er hat ſich uber denſelben 4 
weagefegt; fam. étre au-desst \ 
ses affaires, (ards tl, siber fermen 
ſchaften fein) einen Neberſchut as 
tunften haben, mehr cinmebmen, 
man ausgibt, (von —— —J 
zurudlegen; en -—, Joc, ade. test!) 
cherbalb ; oben, auf ber ebern Sem) 
la-dessus, ci-dessus,f La, G3) 
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Alter von) jehn Jahren; de dix ans | subst. m. 4° (dab) Okere; Deerte, 
et au-dessous, von zebn Sabren und | n.; (der) — iH, Obertheil, + 
barunter; en -, loc. adv. a) unters | obere Seite od. Rlate, f; ig 


(bald); unten; b) fam. regarder en -, 
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Hohe, ſ. Girfel (eines 


DEST 





Unf “3 (eines Briefes 2¢.), m.; 
Sn ift, Ueberſchrift, Arreſſe, f.; 
(Mus) a) Oberjtimme , hoͤchſte Stim: 
me, f. Diecant, Sopran, m. ; b) Dis: 
camt= od. Sopranfanger , Didcantift, 
m. cin, [.; - de violon, de Mute, Dis: 
cantgeige, sflote, f.; haut -, (ter) bobe 
od. erſte Digcant od. Diécantift; bas 
~, (Ret) zweite Dideant od. Discantift; 
-@une table, Tijchblatt, n.; - d'u- 
pe porte, d’unc tabatiére, a) Ober: 
teil einer Thar, m.; 5) Furic; 
Deienftut, n.; 2 Overhand, f; 
(Mar.) Vortheil ves Windes, m.; 
avoir le - sur qn, die Oberband tiber 
Sem. bebalten (baben), ibm wiberlegen 
n; prendre le -, tie Oberhand be: 
commen, ten Sieg davon tragen, fie: 
gen; (Mar.) avoir, lenir le -du vent, 
ben Vertbeil nes Windes haben, (einem 
antern Schiffe) vor tem Winde fein; 
endre, gagner le-du vent, ben 
ertbeil tes Windes gewinnen, (einem 
Shiffe) ven Wind abgerinnen, 
*Destin, m. (f. Destiner) Sid: 
fal: 40 hid, Berhangnif, n. 
Shifategortin, ( Farum; 20 Love, 
n. Stidung, f.; 5° dicht. Lebensloos, 
Etgehen, wn. Laufbabn, f. 
“Destination, f. (e, lat. desti- 
Halio) 4° Reftimmung ; Verfuqung, 
fj; & (ver beftimmte) 3wed, Gno- 
med, m. Beftimmung ; Abfidt, /.; 
Leftimmungsert, m.; |) 4° (Jur.) 
— du pére de famille, Beftimmun: 
gen), Berfiiquag’en) de? Familienva- 
ters od. Gigenthumeré f (pl.); 2 
changer de -, feine Be immungen 
—— tine andere Beſtimmung 
ten 


estinée, f. (v. Destiner) fo ſ. 
Destin, 4°; 2 Beftimmaung ( einer 
Perf. od. Sache), f. (das beſchiedene, 
vom Schickſale verhingte) Loos, 
Séidial, n.; 5° Shidung, Figung, 
I.; 49 dicht, Lebenſsloos, n. Beftim: 
mung; Laufbahn, f; Geidid, n.; || 
—— ses -es, fein Scicfal, fein 
Geſchid evfullen; trancher la — de 
am, iber das Shidjal Jemands ent: 
ſcheiden: dicht. finir sa -, feine Laur: 
bahn beſchließen. 

*Destiner (v. lat. destinare) 
ta. [-qn on qc. a qc., pour qc.) (Sez 
mand. etre. yu od. fir etm.) beftimmen; 
auégerfehen,erforen haben; (Jem. einem 
Etanve xu.) widmen; (- qe. a qn) (ei: 
nein etm.) beftimmen; zudenken; vor: 
bebalten; (cine Gumine) ausfegen ; |! 
fe- (a une profession, ec. a la 

verre, au barreau), fid) (einem 

tante od. Berufe, z. B dem Mili: 
tirftanbde od. ver kriegeriſchen Lauf⸗ 
babn, bem Udvocatenfande) widmen; 
(cimen Stand) erwihlen, ſich (dafiir) 
entfdeiten od. beftimmen; || cette 
flotte est destinée pour Amérique, 
pour la Vera-Cruz, viele Flotte ift fir 
od. nad Amerila beftimme ; ber 
Rimmumgsert dieſet FL it Veracruz, 
ter Sendun derſ. ift vie Bloda: 
. von G ; || destiné, -e, beftimmt 
.; bes. vom idfale, von ber Vor⸗ 
iehung (ju ci. ) auderfeben od. be: 


mit. 
ree tunable, adj. (v. Desti- 
r 


* a ; 
‘Destituer (v. lat. destituere) 
tn. (~ qn d'un emploi, etc.) abjegen, 
(Jem. feines Amté 2.) entfegen; (ihm 
fin Geſchaͤft 1c.) abnehmen ; |) desti- 
lué, —e, abgefegi 2¢.; adj. veralt. (et 
ur Sache aubt se. (|. Dénae). 
*Destitu ion, J v. fat. de- 
Nitatioy Whfegung, Sntlegung (von 
tinem Bmte), /. 


DETA 


Destrier, m. tv. lat. dextera ) 
all. Handpferd; Schlachtroñ, n. 

*Destructeur, m. (v. lat. de- 
otructor) Aerftorer; Bernichter; Bertil: 
er (eig. u. fig.); bes. Verwüſter; Fen: 
ets, taternen:serichmetrerer ; zerſtö— 
rungsfichtiger Meni, Unbold, Ban: 
bale, m.; quel ⸗ que cet enfant ! wae 
für ein Serftorungégeift wohnt in diez 
fem Rinve! || ady. zerſtörend; verhee— 
rend; verterblich; unbeilvoll, beilles. 

*Destructibiliteé, ſ. (. lat. 
destructibilis) selt. gebr. Zerſtor⸗ 
barfeit, ſ. 

*Destructif, adj. -ve, f. v. 
—4 destructivus) zerſtoͤrend verderb⸗ 
i 


*Destruction,f. (wv. lat. de- 
structio) Serfiérung; Verwüſtung; 
Verheerung, f.; fig. Zerftérung, 3er- 
nichtung; Uuédrettung, /. 

*Destructivité, f. (cr. Des- 
tructif) (Phréenol.) 3erftorungéfinn , 
m, Dejtructivitat, f. 

* Désudation, f. (lat, desuda- 
tio) (Path gén.) uberimdciger , ſchwä⸗ 
Genrer, unkritiſcher Schweiß, me. ephi- 
drosis, f. 

“Désuétude,f. (ec. lat. desue- 
tudo) (bag) Wbfommen einer Gewohn⸗ 
Beit), n.: Anfhebung (eines Mefeges) 
durch Nichtgebrauch oder durch entge: 
genſte hende Mewohnheit, f.; tomber 
en -, aufer Gebraͤuch fommen, durch 
Nichtamwendung) auger Kraft treten, 
abfommen, verfallen. 

*Désuni( part. pass, v. Dés- 
unir) adj. -e, f. von einander gewis 
Gen ; (Crist.) getrennt, discretus, se- 


—— ‘Haiiy); (Man.) aus tem Ga: 
mah fallend; fig. veruncinigt, ent: 
zweit. 


*Désunion, fF. (f. Dés..) Gonz 
derung; Trennung (ymeier Pfarren 
.); fig. Beruncinigung ; Uncinigfeit; 
Zwietracht, /. ae 

*Deésunir /f. Dés..) oa. die Gin: 
beit, den Juſammenhang zweier oder 
mebrerer Dinge) aufheben, (dieſelben 
pon ¢inanber) fondern, abfondern; 
trennen ; yertrennen; fi7. (Perfonen) 
veruneinigen, entzweien, tie Ginigfeit, 
bie Gintracht (unter ifmen) ftoren; || 
se ~, fit) (von cinanber) trennen; 
(Man.) einen ungleichen Giang anneb: 
men; aus dem Salopy fallen; fig. ſich 
veruncinigen, fidy entzweien. 

*Détaché (part. pass, vr. Déta- 
cher) adj. -e, f. abgeronvert; ge: 
trennt; vereingelt, eingein: (Fort.) 
einzeln ſtebend), abyefondert; vorge: 
ridt: ( Bot.) abgelost, solutus; 
( Peint. ) Bervorgehoben, beroortres 
tend; (Mus.) abgeftofien. 

*Detachement, m. (vo, Déta- 
cher, IL.) 4° Lotſagung, Freibeit (von 
einer Leitenfchaft x. ); Wbgefchiedens 
Heit; Abgezogenheit; Unbefangenheit ; 
- des choses du monde, Fre:beit von, 
Entaußerung jeder Anhaͤnglichteit an 
irdiſche Dinge, f.; 2(eine vom Hau pt- 
heer getrennte) Truppenabrheilung, 
f. (Seer:)Haufen, m. Detachement; 
Gommanto, n, 

*Détacher (f. ny) va. (von 
Fleden) reinigen, die Fleden (aus ci: 
nem Ricide re. | auémachen ; |} detache, 
—e, von Flecken gereinigt. 

*Détacher ( tlal. distaccare, 
ogi. Altacher) va. 4° loémadhen ; loc⸗ 
binden, abbinten; (einen Ound 2.) 
Lodlafjen; (einem Befangenen 2.) bie 
Feſſeln, vie Ketten lofen oder abneb- 
men ; (eine Stednavel rc.) aus: od. 
ade en; (einen Stein ic. Lod: 

rechen ; herausbrechen; herausbrin⸗ 
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gen; (ein Stũdhrc.) abbrechen; abbei⸗ 
Ren; berausheigfen; loéreipen; (cine 
Geſchwulſt 1c.) ablofen; terauéfofen ; 
abſchaͤlen; (cine Proving x.) abreifen, 
trennen; (ab fontern ; 20 im w. S.A. 
bie Arnie vom Korper ic.) entiernt 
halten, abbaiten, entfernen: (cinen 
Hufi re. Jabſetzen; beraud: od. hinaus— 
ride; B. (die Unmerfungen vom 
Terte durch cinen Strict 2.) untere 
icheiten, trennen, abſcheiden , audyeiche 
nen, den gehörigen Abſtand od, Maur 
kl a pvei Wortern 1c.) laffen; Cy 
(Peint.) vem Grunde lofmachen, (aud 
bem Mrunde bervorteben; D. (Mus.) 
(die Noten) abftogen, ftaccato vortras 
gen; 5° Guerre) (eine Truprenabthets 
lung pom Sauptheere, Schiffe von der 
Wlotte ac. abjondern uw.) abſchicken abz 
fenden, auf Gommanto ausſchicken, dee 
tacdhiven; (gu einem Dienfte) comman: 
biren; — des gendarmes, etc. contre 

n, Randvragoner ic. gegen od. nad 
Sem. audichicen, ibm nachſchichen; 
fam, -_un soufMet, un coup de pied, 
elc., (Jemanbven) eine Obrfeige ver— 
abreichen; einen Fußtritt verfexen; 

Mau.) —la ruade, mit aller Ghewalt 
inten ausfcblagen ; 4° fig. (- qn d'un 

arti, ete., (Jeur. von einer Bartel 2.) 
ofreifen, trennen; (von einer Meise 
nung 2.) abbringen; | se -, 4° fich Logs 
machen; fic losreifen; ſich ablofen; 
logqehen; aufgeben; abfallen; 20 
(Peint.) Bervortreten; 3° fic) (vom 

ptheere 2.) trennen od. abfonbdern ; 

ervor femmen: (het: wertreten ; vore 

reiten; 4° fig. ſich (oon etw.) loeſagen, 
logreiften , trennen. 

"Detail, m. (f. Detailler) 40 
(Comm.) (vente en —) Berfauf im 
Einzelnen od. im Kleinen , Kleinhanz 
rel, Kram: od. Detaitbanvel; Hand⸗ 
od, Studverfauf ; Musidnite, m.; 2 
Aufzaͤblung im Einzelnen; umſtand⸗ 
lithe, ausfübrliche Erzaͤblung, Dare 
flellung of. Schilderung, f. weitlau⸗ 
figer Bericht, m.; (die) Ginyelnbeiten, 
f. pl. (rad) Gingelne, Tetail, n.; 3 
einzelner, befontever Umſtand, m.@inz 
qelnteit; Befonverbeit, f.; Neben⸗ 
umſtand, m. Kleinigkeit, f.; (Arts, 
Litt.) -s, pl. die cingelnent fleinen 
Partien , Kleinigfeiten, f. pl. (vasy 
Ginsetne, Detail, n.; di entrer, des- 
cendre dans le -, ind Ginzelne geben; 
ficy in cine Erzabiung ver Rleinigtei- 
ten einlaſſen od. vertiefen; faire un 
long - d'une histoire, eine Geſchichte 
ſebr umſtändlich ergablen; esprit, 
homme de -, Sinn fur Kleinigkeiten, 
m ; iron, Kleinigkeitskrämerei, f.: 
(ein) fiir Gingetubeiten, fur Rieinig: 
feiten geicbaffener Menſch; iron, Klel⸗ 
nigfeitsframer, m.; en -, @) im Klei⸗ 
nen, im Detail; ſtück⸗, pfund-, map, 
——— b) (ow avec -) im Einzel⸗ 
nen, mit allen Gingelnbeiten, ume 
ftaͤndlich. 

*Détaillant (port. prœs. v. 
Détailler) adj. u. — m, (mar- 
chand —) Rein: od, Detailhandler ; 
Kramer; Shenlwirth, m. “a 

*Détailler (f. Dé.) va, 4° (tu 
Stide) yerhauen od, a hie 
(Hleifd) aughauen; 2° ftidroeife, 
pfunds od, eMemocife, im Gingelnen 
od. im Kleinen verfagfen ; (Betrinfe) 
anuéfdenfen ; 5° umſundlich aueführ⸗ 
lich erzahlen; 4 détaillé, -e, yerhauen 2. 

*Détailleur, m. (v. Détailler) 
veralt. ſ. Détaillant. 

*Détalage, m.(v. Détaler) (bas) 
Ginframen; Ginpaden; Ginlegen, n. 

*Deétaler (f. Deu, Etaler) ea. 





Roft (von ctw, 


fliigein, n. pl. (Degeer, Clairville) ; | fagen thm ben Dienf; || U1. 49 fig. - in 
$a od. — vom 
£ ; 


-rhynques, m. pl. Hautſchnabler, iser, einen Kup rauben od. fieblen ; 
dermorhynchi, m. pl. (Schwimm-|- une pensée a un auleur, cinem 
vogel, deren Schnabel mit einer | Berfaſſer einen Gedanten (abjiteblen, 
Oberhaut dibersogen ist, Gdnsevd- | fic cinen Gedanken von demſelben juz 
Beni Fieillot, Ransani); -tomie, f. | ciqnen; wneig. (Fauc.) — les sonnet- 
















freien, a — 
—— mn 
a cifen, 

fhmeidig — 
Stay 
u ; rs | 

werden; fig. a 555 
bilden; T 


autyeriegung, Anatomie der Haut, | tes, (die Schellen ſtehlen) durchgeben; 
crmotomie, f. ~ la voie, die Spur verfolgen, ohne angu: 
Dernier, adj. -ére, f. letzt, (der, | flagen; 2°-sa marche, feinen Marſch 
bie, das) legte; 4° dem Orte nach: | der Beobachtung (ves Feindes) entyie: 
interft ; unterft; untenan ftebend od. | ben, (por dem Feinde verbergen, geheim 
mb; 2° der Zeit nach: fpateft; | batten; fig. ss feine Schritte, ſeine 
im eng. S. neueſt, jiingft ; verwichen, | Abſichten verborgen od. gebeim balten, | fommen, wierer 
vergangen, vorig; 3° dem Range, | veriteden ; Schleichwege betreten ; se — | fic) cindben; |] 
der Warde, der Wichtigkeit, der | aux regards, fich den Blicen entyies | Rofle hefreit xc. 4 
Gitte nach: duferft , a) im quien S. | hen; (vor ben Bliden) verſchwinden; *Déroulement, m. (c, Dire 
poae ; vollfommenft; trefflicyit ; 6) | (eimem) aué dem Geſichte fommen ; un: | Jer) (bas) Ab= od, Mus . 
m dbeln S. niedrigſt; untecit; ers | fichthar werden; fic verfinftern; se - Gntrollen, n.; ; — 
birmlichit ; elendeſt verworfenft, nie: | a ses occupations, ſich feinen Geſchaf⸗ tung, f. f . : 
dertridtigh: || 2° rendre le - soupir, | ten entgichen; feine Geſchaͤfte im Sti- *Dérouler (f. Dé.) ea. ao 
ben legten Athemzug aushauden , ben | che laffen, fich von denſelb. abmiifigen, auéeinanverrellen, Miter wt 
Geiſt aufgebtn; arriver le-, gulegt | denfelb. entſchlüpfen. 
fommen; dimanche -, legten, ver- *Dérocher (f. Dé.. wu. Roche) 
gangenen Sonntag , am legten Gonn: | va. 4o (Fauc.) vom elfen herabſtür⸗ 
tage; année -ére , voriges Jahr, im | zen; 20 (Technol.) (ein Metall) reini- 
verwichenen Sabre ; 5° les -éres obli- | gen. 
lions, die allergrößten Verbindlich⸗ *Dérogation, f. (v. dat. dero- 
citen; avec la -ére indignilé, mit | gatio) Abweichung (von einem Gefege, -D 
ber dufierfen Mnwiirde, auf daé Un: | Bertrage x.); Secintrddhtiqung (eines Serf éroute, f. (f 
wiirdighe, auf bad Schandlichſte; c'est | Rechts re.), .; Gintrag, Aborud, m. | PCT HTENgung, t a 
le - 4 qui.., ex ift dex Legte, dDem..; || | Sdmalerung, f. ; Verſtoß (gegen Ges | eines Heeres 2.) ; Berwirewng (ine 
subst. m. ~€re, f. 4° (ber, tie) Leyte, | wohnheiten, bes. gegen die Standes: | MEME Deere, unter den Teuppen); Mee 
les -s des Romains, bie Legten ver | chre des Mdels), m. Bergebung ver | derlage withe Flude; fig. Jere 
Romer, die legten Romer; c'est le - | Rechte od. dex Würde; Herabwiirri: te —— ‘ 
des hommes , er ift ver nicdrigſte, er: | qung; Mufbebung, Wbftellung (eines (Bermedgens:) » Ruin, Bas 
birmlichfte , verworfenfle Meni ; 2° | Wejeges durch entgegenitehende Ge: Me, cel egy ernst) * 
Jeux) (der) legte Schlag od. Streidy, | wobhnheit ꝛc.), Derogation, f. emcee bringen, * 
eble m.; avoir le-, den legten ba: | *Derogatoire, adj. (v. lat, | Magen, Ferſprengen fig. § 1 Be 
ben od. befommen ; 3° (Jeu de pau- | derogatorius) (Jur.) entfrajtend, vers | mögen Semandé) : 
me) ~—s, pl. (bie beiden) duferften Def: | nichtend. *“Dérouter (f. Dé. at 
nungen ber Gallerie, /. p/. *Dérogeance, f. (v. Déroger) | ©@- 4° (3em.) vom rehinB 
Derniérement, ade. (v. Der-| (Chane. anc.) (eine) bie Berwirfung, | Stingen, irve fihren, leiten om 
nier) egthin, neulich; unlangft, kürz⸗ | ten Veriuft der Mdelsredhte nach fic | Hem; 2 fg. A. vom Ficke abe 
lich ; jdngft. jiehende Handlung, J. Berjtog gegen | Pte Berednungen, Plane, 
*Dérobé (part. pass. v. Déro- | die Standesehre ves Adels, m. (Jemands) ftéren od, aber 
ber) adj. -e, f. 4° gefchalt; ausge- *Dérogeant (part. pres. v. werfen, vie Plane (Jemands) 
macht e Bohnen); 2° entwendet, ge: | Déroger) adj. -e, f. 4° (von einer ge: | O@. vereiteln; B. aus ter 
nb, | fam. aud dem 
wirtt oder irre 
6 miftinve 


















oder augeinan ratidels; 
— — * 
augeinanderrollen; fig. ſch J 
ich entwideln, fic aushreiten: | a 


roulé, ~e, audcinanvergercllt; 


faltet x. 
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Robien; abgemupigt(¢ Mugenblide rc.); | feglichen Beftimmung rc.) abweidend, 
Se beimlicy , geheiim ; verborgen, Ge: | (eine folche) entfraftend; aufbebend ; 
Beim.. (3. B. Geheimtreppe) verſtoh⸗ | 2° (cin Recht 2.) beeintrachtigend; 
Ten; (a la-e, loc. adv. verftohlener | (wiver einen Gebrauch x.) veritopend: 
Weife, heimlid, inégeheim. wider bie Standesehre des Adels ver: . 
*Dérobement, m. (v. Déro- | ftogend, derogirend. erriére (f. 
ber) (Construct.) Muéwilbung (ber *Déroger (v. lat. derogare) on. 4 : Ort 
Steine) auf ten Seiten, /. fe (-aune loi, a un usage, etc.) (von | binter 
“Dérober, va. L. \f. Dé.. und | cinem Gefege, einem beftebenden Gee | Thin 
Robe) der Hilfe od. Hille berauben; | brauche x.) abweidsen, abgehen; (tem: | = ledos 
auémaden ; ſhalen (nur im Part. | fel.) suwider banveln, yu nat treten; rh 


—3 











Pass. gebr.); Ul. (ce. De.. u. dem alt- | (cin ¢B 1c.) vera 


franz. Rober, engl. rob, deutsch. | auger Kraft fi —— 

tauben) fo (etw.) entwenden, ficblen; | tig —— . Pe 
droits) (feinen Rechten) etm, 
Abdrud thun; é (= | 











fam. maufen; (Jem.) befteblen; fig. 
{einem etw.) cauben ; (beimlicherweife) 
nebmen ; fleblen ; abftebien ; entgieben, rechten 
entrcifien ; (Jem.) um (etw.) bringen ; | der feine Stanbdedehi 
(feinen Geſchaften cinige Mugendiide | Mreléprivilegion 
2.) entyieben, abmigigen, a ; | befleden, 
2 (etw. den Biden — vers | der 

rgen; etw. ver tens | 
ace aa 

ecfolgun ciner Feinde 

Gerichten 58 chen, ent 


hte Rete, fe uth bes 


lungen x.) € 
done cc 
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fallen; B. (ver) Hintere, m. | was) abgewégnen ; || désaccoutumeé, 
n. ~€, entwo pnt. 


ertrum, m. ( new-lat., v. ie te en f. Dés..) 
r. Siptpor ith.) Ruppe ba, um die Kundſchaft bringen, (ei: 
7 — ratte). * nem) feine Kunden nebmen désa- 
~ Dervich .) | chalandé, -e, feiner Kundſchaft be- 
. fee Mond, me taubt, der feine Kunden verloren hat. 
mmenges. aus Deles)| *Désacidifier (f. Dés..) va. 
; liber bie; (traité) — poi- | (Chim.) entfiuern. ; 
mblung) uber die Gifte,| “Deésaffection, f. (f. Dés..) 
; B der od. durch | nevl. Grtaitung (ver Liebe, ver Zunei- 
andeur — nations, gung |, Abneigung, lingunft; Ubgunit, /- 
ationen; bie Bilfers| *Deésaffectionner (f. Des..) 
Bot.) armoise — champs, | 04. refl. neol. se -, feine 3uneiqung 
B ; 3° cimige; mebrere; viele | verfieren, (in —— Neigungen er: 
der Rege nichl Qhersetzt); | talten; || désa *— -€, unge⸗ 
u nl, en, | Neigt, ungewogen ; abgeneiat. 
“y — — “Désaffourcher (f. Dés..) va. 
. feit Sahren; pendant - (Mar.) ben Gabelanfer lichten. 
» ganje Sabre lang; | “Desagréable, adj. (f. Dés..) 
Seute; Biele, gar | Umangenehm ; mipfallig; wirerwar: 
tig; verdrießlich ; étre — a qn, einem 
Depuis) pravs. 4° unangenehm fein, 
+. Gm; feit (.. her); fdjon | “Désagréablement, adv, 
go aren von |. an; — — auf eine unangenehme 
bei, auf; - le berceau, | Art. : 
Son ter Sees an,von| “Désagréer (f. Dés..) on. 4° 
von Rindesdeinen an ; | Nicht genehm, unangenehbm, ungelegen, 
flen) Sindbeit; - le | mipfallig fein ; mipfatlen; 2 nicht ge- 
Tagetanbrud, | nehm bHalten ; miffaltig aufnemen ; 
an ; fon 





*Désa robateur, adj. 
-trice, f. if bes.) to snigoittigent 
Se det Wiles su mifidilligen pflegt, taz 
belfuchtiq; || subst. m. Mipoilliger; 
ey wh, — rer 
“Desapprobation,/.(f. Dés.. 
Mipbilligung, £; Miffallen, w. ) 
*Désappropriation, £ (f. 
Dés..) ungebr. Aufgedung des Gigen: 
thumé, Gntaujerung, /. 
*Désapproprier(f. Dés..) va. 
refl. se -, ungebr. fi ves Gigen: 
thume (einer Sache) begeben, fich (eiz 
ner Sache) entdufiern. 
*Désapprouver (f. Dés..) va. 
wu. abs. mipbilligen, tateln; verwer: 
fen ; (ciner Sache) feine Billigung vers 
fagen ; | désapprouvé, -e , gemifibils 
igt. 




















































*Désarconner (f. Dés.. w. 
Arcon) va. aué vem Sattel beben ; 
abwerfen; auf den Sand fegen; fig. 
fam, yum Schweigen biingen, ans 
bem Sattel heben fy désarconneé , -e, 
aud dem Sattel gehoben x. 

"Désargenter (f. Dés..) va. 
bie Verfilberung (von etw.) abnehmen, 
abjchaben ; (etw.) entfilbern ; fiy. frm. 

einem) daé Geld abnehmen, (Sem.) 
ausbeutein; || se —, die Verfilberung 
rgen i va. (Mar.) veralt, f. reer, verlieren ; || désargenté, -e, entfil: 
nbrug ; mit Ta- *Désagrégation, /- (f. Dés..) | bert x, 
uch; — avant son départ, | (Scienc. nat.) (@nthiufung) 3erito- 
ner Wbreife; — lors, von | tng des Zufammenbangs, Sonde⸗ 
Pon dem Augendlid an: vou | tung, Trennung der Beftanrtheile, fs 
ber Stunve an; vor nun —— Zerſtauben, n. Desagreg⸗ 
; Sinfiiro; ſonach; fofort; | gation, /. 
tb (ala). te a fe que * Déesagréger (f. Dés..) wa, 
, fobald bie Gonne | (Science. nat.) (enthiufen) den Zuſam— 
gleich nad Son: | Menbang der Beſtandtheile aufbeden, 
b, fo wie; — | at Staub machen, jerftauben; (die 
d'accord, fobal | Beftandtheile eines Rorpers) fonvern , 
trennen. 

*Désagrément, m. (v. Désa- 
— — gréer) —— — das 
bus | Dés..) ra. (Jem.) | Unangenehime, n.; Verdrießüchteit, /.; 

esas oe —* vei 2 Bebier (in ber —— Miß⸗ 

ern fland ; Mißklaug, m. Ungierde, f. 
ine *Désajuster (f. Des..) va, in 

e Hmen, | Unorbuung bringen, verrüden; ver: 
Oinen, wiber ven | fhieben ; | se -, in Unordnung gera: 
Hiner Sache orl, | then, fic verfhieben ; || désajusié, -e, 

ic) aetduscht | veridioben xc. ; (Man.) (Bferd) wad die 

em Sree | Schule veriernt hat, vervorben, 
| *Désaltérer (f. Dés..) 00. (ei: 
Durft ldfchen od. flillen ; || 

Durft lofchen. 

4) Dés..) on.(Mar.) 

Aten. 


iller, va. f, Dé- 
er _(f. Dés..) va. 


¢ Béget) trennen, 
pparié, -e, (vom 









*Désarmé (part. pars. v. Dés- 
armer) adj. -e, at entwaffnet ; was 
fenlos; 20 (Zool., Bot.) unbewaffnet 
(f. Inerme). 

*“Désarmement, m.(v. Dés- 
armer) Gntwaffnung, [- (A. Abnahme 
der Waffen, /.; B Aüeberhantſchlagen 
des Degend, n.; —— G. 
im weet. S. Berabfviedung ver Trup- 
den; Wiederverftellung ves Frieden: 
fures, /.; Brievencfup, m.); (Mar.) 
Abtakelung, f. 

*Désarmer (f. Dés..) va. fe (eis 
nem) die Ruſtung abnehmen od. aus: 
jieben; 2° entwaffnen (A. einem die 
Waffen abnehmen; B. einem den Dez 
gen, das Rayvier aus der Hand ſchla⸗ 
gen, Jem. webrloé machen: C. Jem. 
nothigen, die Waffen heraussugeben ; 
D. cin Land, eine Festung yur Be: 

enwehr untidtig madden; anf den 
ricdenéfugi fepen ; feiner Anariffs: od. 
Pertheibiqungsmittel berauben; die 
Armee eines Landes verabſchieden od. 
reduciren ; bag Kriegsmaterial, das Ge⸗ 
fig aus ciner Festung abfibren; 
E. fig. a) ruhren, erweichen beſanf⸗ 
tigen; zur Nachgiebigheit bewegen; 5) 
in der héhern Schreibart: einem 
alle Waffen nehmen, thn webrlos od. 
unfdadlicy machen); (Mar.) abtafein ; 
se -, die Riiftung ablegen; || en. die 
affen niederiegen ; bie Krieyériiftun: 
gen cinftetlen ; bie Armee verabſchleden 
od. auf ven Friedentfuß ſeßen; ent: 
waffnen ; zur Gntwaffnung ſchreiten; 
(Mar.) abtafein; || va.-qnde son 
épée, cinem feinen Degen abnehmen. 

*Désarroi, m. f Deés..) fam, 
Mnordnung, Verwirrung, Jerrittung 
(im Gief aften, Bermé en umſtaͤnden 
x.) [3 étre en -, in! —— in 
wilder Mufldfung fein; fam. bunt 
burch cinander geben. 

*Désa ion tation, f.(f. Dés,,) 
Chir.) Ausléfung aus den Welenten , 

articulation, /. ; (Anat.) Nuseinans 
dernebmen (cined Gerivpes), nm. 

*Désarticuler (f. Dés,.) na. 
(Chir.) aud dem Gelente (and fofen 
exarticuliten; (Anat.) (cin @erippe 
auécinanbder nebmen, 

*Désassembler (f. Dés..) ov, 
(Solgarbsit, 3. B. einen aug 


a és...) paa 
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einander nehmen; zerlegen; || désas- 
semblé,-e, audcinander genommen tc. 

*Désassimilateur,adj.-trice, 
ß6 Deésassimiler) (Physiol.) (entabn: 
ichend affimilirte Stoffe ) ausſchei⸗ 
bend. 

*Désassimilation, f. (f. Dés..) 
Physiol.) | hse sts Aus ice: 
Re Auseſtoßung (affimilirter Stofs 
e), fs 

*Désassimiler (f. Dés,) ra, 
(Physiol.) (entabnlichen) (angeeignete 
oder aſſimilirte Stoffe) aueſcheiden, 
auéfiopen; || désassimilé, -e, audge: 
ſchieden. 

* Désassociation, f. (f. Dés..) 
neol. phi , Trennung ciner 
Handele⸗ Meſellſchaft; —— 

es 3ufammenbangs, Sonverung, 
——— {ber Functionen xc.); Bers 
bindungélofigteit , af Mangel an Suz 
fammenbang, m. Bereinzelung, f. 

*Deésassocier(f. Des..) va. neol, 
ben geſellſchaftlichen Verband, die Aſſo⸗ 
ciation (mehrer Perf.) autbeben oder 
aufldjen; fig. die Verbindung, den Zu—⸗ 
fammenbang ver Functionen, Vegriffe 
2¢.) trennen; (viefelb.) vereingeln ; aud 
ihrem Sufamimenbange reißen; || dées- 
associé, -e, getrennt ; geſchieden; ver: 
cingelt. 

*Desassortir (. Dés..) ra. (qu: 
fammengeborige Dinge) trennen; ver: 
eingeln; unter cimanter mengen; | 
—— e, vereinzelt; unvollftan: 

ig. 

*Désastre, m. (ital. disastro, 
f. Dés..) Unjtern, m. (qroged) Unglüch 
n. Ungludafall, m. Unbeil, heilloſes 
Mifyejdic, n 

*“Deéesastreusement, adr. (v. 
Désastreux) ungebr. unbeilvoller 
Weiſe, beillvs. 

*“Désastreux, adj. -se, f. (v. 
ala unheilvell ; heillos; verderb- 

i 


*“Désavantage, m. (f. Dés..) 
Nachtheil, m.; (das) Nachtheilige, Uns 
vortheilbatte, n.; Schaden, m ; avoir 
du —au jeu, Nachtheit beim Spiete 
— beim Spielen im Nachtheile 

chen, ben Kurzeren giehen ; mit Nach: 
theil ſpielen au - de qn, ju Jemanvé 
Nachtbeil oder Shaden; nachtheilig 
fur Sem.; prendre les gens 4 leur -, 
die Leute bei ibver ſchwachen Seite an— 
reifen; fie Du angreifen, wo fle im 
achtberke find; voir qn @ son -, 
emt. zu feinem Nachtbelle od.) in ei: 
nem nacht heiligen Lichte erbliden. 

*Désavantager ſ. Dés.) va. 
(Jur.) benacht heiligen, verkürzen. 

*Desavantageusement,ade, 

f. Désavantageux) auf eine nactheiz 
ige Art, nachtheilig rx. 

*“Désavantageux, adj. * 
(f. Dés..) nachtheilig ; unvorthellhay ; 


ungunjtiq. 
(f. Dés..) 40 Mb: 










(cine Meuferung x.) laugnen, ablang: 
nen, in Abrede Relten ; von fich weifen; 
nicht gelten Lajjen; bes. A. (ein Merk 
ele, nicht als das scinige erkennen) 
nicht anerfennen, ablaugnen ; verliug: 
nen; fur falf, fur untergeichoben 
erflacen; fich nicht (qu einem Werfe 
1.) befennen, die Urdeberſchaft, die 
Verfaſſerſchaft eines Werks) ablehnen; 
B. (erklaven, dass man keinen Auf- 
trag su elw. gegeben hat, dass 
Jem, ohne diline grhandelt hat) 
"a Hanblungen Jemands) für unbes 
ugt, fur eigenmaächtig erflaren, mip: 
billigen ; (einen Gefandten rc.) verlaug⸗ 
nen; im Stiche laſſen; Lügen ſtrafen; 
dedavouiren; C. fig. nicht gut heißen, 
mipbilligen, verwerfen ; 2° witercufen; 
— *— serment, eidlich ablaugnen od. 
verrufen; abſchwören; |jce que la 
morale désavoue, was bie Moral 
verwirft, was nicht vor ter Sittenlebre 
bejteben fann; || désayoue, -e, abge- 
laͤugnet ꝛc. 

*Desceller (f. De..) wa, 4° ents 
ſiegeln; das Siegel (ven etw.) abneb: 
men; 20 aué einem Blei = od. Sips: 
guſſe berauénehmen ; losmacen; ab- 
itten. 

*Descendance, f. (f. Descen- 
dant) 4° Serfunft, Abſtammung; 2° 
Nachkommenſchaft, Descendeng, F. 

*Descendant (part. pras. v. 
Descendre) adj. -e, [. 4° (ber: od. 
binjabjteigend; abwaärts fteigend, lau⸗ 
fend, gehend od. gerichtet; gefentt; 
finfend, fallend, descendens; fig. 

Mus., Geneal.) abfteigend; |Arithm., 

ath. etc.) abnebinend ; finfend, fal 
fend; 2° garde -e, abjichense Wache ; 
4° (Anat.) aorte -e, abfteigende 

erte, aorta descendens ; ( Astron.) 
signes -s, abſteigende Zeichen | subst. 
m. -e, f. Nucdfomine, m. NacFoms 
min, f. Ub: od. Nachfimmling , Des: 
cenbdent, a. 

*Descendre (r. lal. descende- 
re) en. 4° bet: od. binabftciqgen, -qe- 
ben, <fabren re. : bers od. binunterftei: 
qen; (her nicderfteigen; berabs od, 
berniederlommen; abivarts fleigen od. 
gehen (v. Pers. ua. Sach.); nad) unz 
ten geben od. gerichtet fein; berab: od. 
binablaufen; -bangen ; wallen; -flie 

en; ⸗ſchleßen; ſich fenfen ; finten, fal: 

en (uv. Suchen); (—lariviére, va.) 
ſtromabwarte ten Strom terab- od. 
binabfabren, -fchijffen ; -fomunen; - de 
qe., von etw. (berab)fleigen ; - dans 
qe., in etwas hinein⸗ od. binab fei: 
aen; einfteiqen; niederitciqen; (in bie 
Wrube ) fabren, nicterfabren; - sur 
qe. , auf etw. binabiteiqen ; hernieder⸗ 
fommen; * auf ctw. niederlaſſen; 
fig. A. \- du trone, ete.) (vom Throz 
ne zc.) fteigen; (- du comble de la 
gloire, etc.) (vom Gipfel des Rubmes 
2.) herunters od. berabjteiqen; B. 
(- dans qc.) (in et. binab eigen od. 
geben; -— dans les détails, ins Ginzel⸗ 
ne gehen; - en soi-méme, dans sa 
conscience, in fich gehen, fein Gewiſ⸗ 
fen prifen; dicht. - au cercueil, au 


*Desaveu, m. 
laͤugnung ‘einer Behaubtung 1¢.); Ver⸗ 
Liugnung (feiner Giruntjage, einer 
Perfon r.): Nichterkennung einer er: 
theilten Vollmacht re.) ; ap pl 
(Jur.) - d'un enfant légitime , ~ de} tombeau, ins Grab fteigen od. finfen: 

aternité, Verliugnung eines in ver | C. — le peuple, etc.) (ing Volf 

be geborenen Kindes, AblLaiugnung | oc.) hinabrringen; D. fic berablafien; 
ber Vaterſchaft; - par serment, Mb- ſich herabwurdigen; ſich gemein maz 
ſchwoͤrung, f ; 20 Wirerruf, m. Vers | chen; 2 im eng. u. weit. S. A. 
laugnung,f. (cig. u. fig.); | 4° (Péod.) | (Guerre) - la garde, la tranchée 
- du seigneur, Berlaugnung ves Le: | (ra.\, von der Wache, von der Laufgra— 
Densherrn, Berweigerung ver Lehens⸗ benwadhe abyiehen; B. von einem Me: 
pflicht, f.; faire le - de qe., f. Desa- | birge, aud einem Hochlande berabfom: 
vouer. men u. in ein Zand einfallent, (von ben 

*"Desaveugler (f. Dés..) va. | Mebirgen ans) cinen Ginfall machen ; 
(einem Berbienveten) die Mugen dffnen, | (in vie Start x.) cinbrechen; C. (in 

*Désavouer (f. Des..) ca. to 
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eindſeliger Abſicht an ciner Rute)! 


ausfteigen, ans Land ft 


eigen, larden, 
eine Zantung machen ; 5 face 


Gaſthauſe, bet Sem.) abfteigen , abrres 


ten, fein Abſteigequartier nehmen; cin: 
febren; E. (Procéd., Police) fit‘a 
einen ) begeben; (bei Jem.) cine 
Hausiuchung vornebmen ; 3° fied bins 
uberftreden, binab⸗ od. berabreisten:; 
(big anf die Brut, bis an vad Knie x.) 
binabgeben; binabwallen; 4° (cine 
schiefe Richtung von oben wach 
— peer) Pome od, * 
en; abſchüſſig fein; an einem Hug 
2.) berab⸗ inablaufen, ſich ber: 
abzie hen, niederſteigen; 5° (Mus. cv 
nen tiefern Ton angeben, in die Tice 
ben; — d'un ton, einen Ton tice 
faen od, fpielen; 6° (Généal.) (con 
em ) abſtammen, berftammen; ca 
NadhLomme (von Jem.) fein; || ea. 4 
- escalier , etc. , di¢ Teepye x. he 
ab = od. herabſteigen ; ~ la Seine, auf 
ver Seine hinabs od. berab/tifer, 
stommen; 2° (etw. od. Jem.) heals 
nebmen ; (vom Prerde re, berab betes; 
ablaten ; (zur Treppe in ben Keer x.) 
hinabtragen: binunterfdaffen ; (dane 
im den Keller cin, ſchroten; (Jem, it 
gendwo) abfeyen ; abjteigen lafca; 
(Trupyen x.) ané Land i ft 
Jem.) vom Pferde febiewen ; yu Baca 
eden: || on. - de cheval, vom Pee: 
ve fteigen ; aller en descendant, at 
wirts geben; abfchuſſig fein, nad ae 
ten gehen ; finfen ; fig. abne hmen fal 
Ten ; faire - qn de sa grandeur, Jem. 
von feiner Girope berabjtiryen , Sea. 
erniedrigen od, demuthigen; faire - 
ses bénédictions sur qu, {eines e 
en uber Sem, auégiesen_od, walt 
affen, auf ioe coches Laffen; | des- 
cendu, —e, berabgejtiegen x. 
*Descension, [. (tut. descr 
sio) (Astron.) (daa) Ubfeigen, #. De 
feenfion, J. ; 
*Descensionnel, adj. -¥ 
f. (v. Descension) (Astron.) dife- 
rence -le, Berfdbicdenbeit write 
ber geraden und ſchiefen Descente. |. 
*Descente, f. (v. Descrsdit 
4 (pas) Herab⸗ od. _Himadfterst; 
Alettern; -geben; -reiten, ANG, 
sic ifien 5 Aliegen; -fdviefien ; Riciet 
-Rtromen; Wbiteigen (vom Pferre x. 
Ausftcigen (aus cinem Wager oF 
nem Swiffe); Landen, n. Lantars. fs 
Herunters od. Hinunteriteigen, *: 
Niederfabrt (in vie Untermlt * 
Mines) Wnfabrt ; - aux enfers. 
lenfabrt, f.; im eng. uw. weil . 
A. (feintlicber) Ginfall pert? 
21.), m.; Landung an einer ” 
3 (Procéd, , Police) Beſchugen 
BeaugenfAeinigung, Vifitation ee 
fudung, f.; C. Atsieben ver B a 
n.; D. (Phys.) Sall; B. Path.) rey: 
(- de matrice) Vorfall (ter 
mutter), Muttervorfall, m- if 3 
cidence, Prolapsus) ; (- d¢ sis 
@intestin) 7. Hernie; 2° * 
abjuiffiger Ort, Abbang m. AHI 
ci (Guerre) de fosse, (ein) it en 
ungégraber a cienfter Ayes 
—— abſchuſſiges —* 
Ableitunge⸗ Abyrgs od. 
robre, f; 3° (tas) Abnedmen, 3 
terncbment. n. Abnabme, * 
od. Hmablafien ; Adafien, ae 
croix , Krewabnabme, fj ii" 
Saint-Esprit, Seratfabren, 1 —* 
berfunit, Auggiepung det bei OF 
(uber die Uvortel), fi; a ans 
Herabfteiyen, beim Musfieigen we; 
a la -, febr abſchuſſia, fel. f(t 
*Desevip tif, my. -t, I 
Lad. descr ives ¢) be{chreiten® 
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*Déscri r 
scriptio) 4° Beſchreibung. f. (A. wdrt- 
liche Darftellung, Schilderung ; Log. 
——— . Géom, 3 —* 
nung, /.); *Verzeichniß, Inventa⸗ 
rium, 7. ; 

*Déséchouer (f. Dés..) oa. (ein 
geſtrandetes Schiff) wieder flott maz 
en 


*Désem ballage, m. (f. Dés..) 
Guspaden, n. augpaden. 

"Désembatlter (f, Deés..) va. 

*“Désembarquement, m. 
(f. Dés..) Wiederaueſchiffen n. 

*“Désembarquer(, Dés..) va. 
wicter audichiffen. a 

*Désembourber (f. Dés..) va. 
aus dem Kothe herausieben, -fcaffen. 

*Désemparer (f. Dés..) en. 
(- d'un lieu ou - va. un lieu) (von 

einem Orte) weichen ; abjieben ; (einen 
Ort) verlafjen, raumen ; sans -, ohne 
vom Flede yu weichen, auf bem Blece, 
auf ter Stelle; unverzüglich; unab: 
lafiig ; i. (Mar.) rebvelos machen, 
bie dia das Tauwerf (eines Schif⸗ 
fes) gerfchiegen; || désemparé, -e, rebz 
velo, zerſchoſſen. 

*Desempenné, adj. -e, f. (f. 
Dés..) all, unbefiedert, feverlos, ohne 
Bebern. 

*Désempeser (f, Dés..) va. die 
Starfe od. Steife aus (dem Zeuge 2.) 
waſchen, Waͤſche rc.) ausiteifen; ſchlaff 
machen ; ||se-, die Steife verlieren, 
ſchlaff werden. 

*Désemplir (f. Dés..) va. ab: 
fallen ; theilweife leeren ; entleeren ; |) 
se —, fich entleeren, ſich leeren; leer 
werden ; || on. leer werven; || désem- 
pli, -e, entleert 1c. 

*Désenchantement, * 
— — —ãã y 

Ung des Zaubers; Snttiufdung, Er⸗ 
—2* (aus einem Traum od. Tau- 
mel), n. 

*Désenchanter (f. Des. ) ra. 
entjaubern, ven Sauber lofen; fig. 
Jem.) von einer Leidenſchaft heilen, 
nicdtern machen ; (einem) die Mugen 
\dber Sem.) dffnen, enttausdyen; Ij des- 
tachanleé, -e, entzaubert xc. 

*Désenclouage, m. (f. Dés..) 
(bad) Serausziehen eines Nagels ; Ent⸗ 

nagein 2. 
,Désenclouer (f. Dés..) va. 
tinen Nagel (aus etw.) heraussieben ; 
(tinem Pferde einen Nagel aus dem 
Sufe ziehen; (eime Kanone) entnageln. 
“*Desenfiler (f. Dés..) va. vom 
— * von ber Schnur abziehen; ab: 
Tei 


“Désenfler (f. Dés..) va. bie 
Angefdwollenheit (einer Sache) ver: 
buntetn od, vertreiben (jf. Dégonfer); 
fen. w. se -, abſchwellen; diinner 
werven ; fallen ; || désenflé, -e, dinner 
—— gefallen; von der Geſchwulfi 

ert. 

*“Désenflure, f. (f. Dés..) Uh: 
nabme, f. Verſchwinden ver Anidwel: 
—— der Geſchwulſt; Abſchwel⸗ 

ie 

*Désenivrer (f. me va. 
nuchtern machen, (einem) den Rauſch 
vertreiben; |] se -, od. -, on. nudchtern 
werden ; || désenivré, -e, nuchtern ge⸗ 
worden 


“Désennuyer (f. Dés..) va. u. 
obs. (einem ) bie Sangeweile od. bie 
Zit vertreiben, bie Zeit verfiryen; 
(Jem.} gerftreuen ; [I se -, ſich bie Lanz 
gemeile vertreiben, ſich bie Zeit verfir- 
—* fih einen Zeitvertreib machen, fic 

porilen ; || désennuye, -e, der Lan: 
genweile entledigt ; xerftreut ; erheitert. 


tion, f. (v. lat. de-| 


*Désenrayer (f. Dés..) va. u. 
abs, aushemmen ; die Hemmfette, den 
Radſchuh abnebmen. 

»Déſsenthumer (f. Dés..) ra. 
(einem) ten Schnupfen vertreiben, (Ie 
mand) vom Schnupfen befreien od. beiz 
len: || se -, fidr vom Schnupfen be: 
freien ; den Schnupfen verlieren. 

*Désenrouer (f. Deés..) va. (ei: 
nem} bie Heiferfeit benehmen, von der 
Heiferfeit befreien od. heilen; || se -, 
fi) von ber Heiſerkeit befreien; vie 
Heiferkeit verlieren, 

*Désensevelir (f. Dés..) va, 
(einen Leichnam) aus bem Leichentuche 
wideln ; das Leichentud (von demfelb.) 
abnehmen. 

*Désensorceler (f. Des. va. 
- = —— vom —— 3737 
od, erloſen, enthexen, entjaubern ; fig. 
fam. f. eb og . 

*Désensorcellement, m. 
(v. Désensorceler) Befreiung ven 
Hererei, Entherung, Gntgauberung, f. 

*Désentéter (j. Dés..) va. fum, 
ungebr, ven Gigenfinn ( Jemands ) 
brechen; - qn de qe., einem etw, aus 
ten Rovfe bringen; || se - d'un pré- 
jugé, etc., cin Borurtheil rx, fabren 
laſſen, ſich cine Grille 1c. aus dem 
Sinne ſchlagen. 

*Désergoter (f. Dés,.) va. (Ve- 
tér.) (einem Bferve) die Fupgalle aus: 
ſchneiden. 

*Désert, adj. -e, f. (v. lat. de- 
serlus) 4° (pon Menſchen) verlaffen 
unbewobnt; ode, verddet; men ſchen⸗ 
leer, —— wüſt ( liegend), 
wild; 2° (Procéd. —— verlaſſen, auf⸗ 
gegeben, verfiumt, erloſchen; rendre 
— jur Gindde machen, verdden ; || sub- 
stant, m. Ginode; Wüſte; Wüſtenei, 
Wildniß, f. desertum, n. (eigent!., 
tthertr. u. fig.); fig. fam. précher 
dans le -, in der Wuͤſte predigen. 

*Déserter (lat, desertare, vgl, 
Désert) va. (einen Ort ꝛe.) verlaffen ; 
(eine Sache od. Perf.) im Stiche taj: 
fen ; (aug einem Lande 2¢.) entflieben; 
fiq. verlaffen; abtriinnig werden, abz 
fallen (von ..); verlaugnen; || abs. daz 
von laufen, entflieben, fam. Reißaus 
nebmen ; bes. (Guerre) die Fahne verz 
laffen, heerflüchtig werden, ausreißen, 
durchgehen, befertiren ; - a l’ennemi, 
jum Feinde abergeben od, viberlanfen: 
— avec armes et bagages, mit Waf⸗ 
fen und Gepäck defertiren ; || on. - de 
(la maison, elc.), (bas Haus rc.) ver: 
laffen, aus (dem Haufe rc.) laufen; 
faire - qn de la maison, Sem. aus 
bem Haufe vertreiben; || déserté, -e, 
verlaffen. 

*Déserteur, m. (v. lat, de- 
Sertor) Muéreifer, Heerflrichtiger ; 
Ucberlaufer , —*—— ;. fig. Coft 
scherzw.) (ein) Wbtrinniger ; Ver— 
laugner (der Ehre 2¢.); (vom Glau⸗ 
ben x¢.) Abgefallener; Bundbrichiger ; 
Upoftat ; Flichtling ; Ueberlanfer, m. 

*Désertion, f. (v. lat, deser- 
tio) 4o (das) Verlaifen tec Fahne, Aue: 
reifen, nm, Unéreigere’, Heerfludt, f.; 
Ueberlaufen (jum Feinte), Defertiren, 
u. Defertion ; fig. Ubtrinniagfeit, Apo— 
ftafle; Verläügnung; Flucht, f.: 2 
(Procéd, anc.) — d'appel, Rerfau: 
mung, Verwirfung der Mppellation, f. 

*Désespérade, f. (f. Déses- 
péré) a la -, loc. ad». ( fam. ver- 
alt.) wie cin Beriweifelter, mit Ber- 
iweiflung, wie raſend, fam. gang be- 
frerat. 

*“Désespérant (part. pres. v. 
Désespérer) adj. -e, ſ. zum Verzwei⸗ 
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fel, wortiber man verzweifeln ſollte; 
versweifelt ; troſtlos. 

*Désespéré (part. pass. v. 
Désespérer) adj. -e, f. 4° in Beez 
yweiflung, veryweifelnd; dbertr. au. 
4 étre - de qe., tiber etw. auger 
ich od. untröſtlich fein, etw. nicht ge: 
nug bedauern fonnen; 2¢ burd bie 
Verzweiflung eingegeben, versweifeit : 
3° (Wweran man) vergweifelt, beffs 
nungelos; unbeilbar; unverbeſſerlich; 
il est — des médecins, er iſt von der 
Aergten aufgegeben, die Aerzte verzwei⸗ 
feln an feiner Menefung ; | subst. m. 
(ein) Vergweifelter; Nafenver, Wiis 
thenter, m.; comme un -, en -, wie 
cin Verzweifelter, mit veraweifelter 
Hartnadigfeit, Grbitterung od. Kuͤhn⸗ 
beit ; tollfabn; wüthend, rafend. 

* Désespérément, ade, selt. 
baal verzweifelt; rafend; - malade, 
ranf, fo bag. man an feinem Aufkom— 
men vergeifelt, fterbensfranf, tod⸗ 
rank. 


——— (v. lat. despe- 
rare) on. - de gen de qn, an etw., 
an Sem. verzweifeln, etw., Sem. vers 
loren geben, aufgeben; - d'un mala- 
de, an_ter Geneſung eines Rranten 
verqweifeln, bie Hoffnung au feiner Bez 
nejung aufgeben, ibn aufgeben; ne 
désespérons de rien, vergweifeln wir 
an Nite, geben wir die Sache noch 
nist verforen, es fann noc Alles gut 
enden, bie Sache ift nods zu retten; | 
ra. - qn, Jem. yur Veryweiflung brine 
gen; ties betruben od. befummern; 
cinent unendlich webe thun od. teid 
fein; cela me désespére, bas betuͤm⸗ 
mert mich tief, ift mir unendtich leid ; 
ich bin untröſtlich daruber; se -, 
vergweifeln, in Bergweiflung gerathen; 
alle Hoffnung aufgeben; allen Muth, 
alle Faffung verlieren ; (vor Kummer, 
vor Beſtürzung) auger ſich gerathen 
od, fein ; verzagen. 

‘ Désespoir, m. (f 
rer, ogl. Des .) 4e Verluft aller Hoff: 
nung; ganglicher Mangel an Rett 
—** m, Hoffnungsloſigkeit, Ver— 
weiflung; 2° (der durch Hoffnungs- 
losigkeit erseugte, unhezdhmte 
Schmerz) Bergpweiflung ; Trofttofig: 
6 Verzagen, n. Verzagtheit; 50 
( Urjache ver) Verzweiflung, f. vas, 
was (Jemand) yur Beriweiflung 
treibt; unerreichbares Borbild; unz 
nachahmliches Meiſterſtück, n. an deſ— 
ſen Erreichung, Krankheit, an deren 
Feilung die Kunſt verzweifelt od. vie 
Beſtrehungen ver Kunit fdeitern, f.; 

4° le - de réussir, Mangel aller 

offnung auf einen glidlichen Erfolg, 
f 23 an einem glücklichen Aus⸗ 
gang; 2° vhertr. étre au -, in Vere 
jweiflung fein, untröſtlich fein (de qe., 
uber etm. ); (ctw.) unendlich berauern ; 
mettre qn au -, Jem zur Verzweif⸗ 
lung bringen, tief befuimmern; un: 
ludlich machen; einem außerordent⸗ 
id) leid ſein, das groͤßte Bedauern vers 
urſachen; faire qe. en ~ de cause, et: 
wad in der Verzweiflung od. aus Verz 
Pveiflung, in Grmangelung andrer 
Pruifemictet thun, etw. alé ein letztes, 
verzweifeltes Mittel verfuchen ; 5° c'est 
aà mon -, baé ift es eben, was mich 
zur Bersweifiung bringt, weran ih 
veriweifele ; daran fdbeitern alle meine 
Reftrebungen, fdheitert meine ganze 


Désespé- 


Ranft. 


*Deshabillé ( part. — v. 
Déshabiller) adj. -c, f. entfleivet; | 
subst. m. (weibliches) Nachtkleid; 
Miorgenfleid, n. Morgenanyug, me 
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kleid, MNegligé, n.; en-, im 
Morgenkleide re. 

*Deshabiller (f. Dés..) va. 
ausfleiden, entileiden; (einer Berfon) 
die Kleider ausziehen; ‘einem Pricfter) 
bas Wesyewand ausziehen, den Ornat 
abnebmen ; fig. prue. - saint Pierre 
pour habiller saint Paul, (Ganct Pe- 
trus entfleioen, um Ganct Paul gu 
kleiden) es dem Ginen nehmen , um e⸗ 
dem Andern yu geben; || se -, fics aué: 
kleiden, audgicben otf. enthleiden ; die 
Kieiver ablegen; bes. es fic bequem 
machen, den Schlaftoch anjichen, 

*Deéshabité(part. pass. v.alt. 
Deéshabiter) adj. -e, f. (f. Des..) nicht 
mehr bewobhnt, unbewohnt; leer jte: 
bend es Haus); ginglich entvdlfert, ver: 


pect ed and zc. . . 

*Déshabituer (f. Dés..) va. 
- qn de qe. , Jem. von etw. eniwoh⸗ 
nen, ihm etw. abgewobnen ; || se - de 
qc., fic) von etw. entwobnen, ſich etw. 
abyemobnen; || deshabitué,-e, ent: 
wobnt, (einer Sache) nicht mebr ge- 
wobnt. 

*"Deéeshérence, f. (jf. Dés.. u. 
d, lat, heres) Jur.) 4e Heimfall, m.; 
Heimfallsreht, Recht ves Fiecus au 
erblofe Gutter , n.; 2 Srblofigteit (et: 
ner Verlaſſenſchaft), Hermfalligheit, /.; 

tomber en -, (Dem #iécud an heim— 
— heimfallig werden. 

*Désheériter(f. Dés..) va, ent⸗ 
erben; || déshérité , -e , enterbt. 

“Deéesheurer (f. Dés.. uv. Heure) 
wa. fam, ungebr. vie Urbeitsitunden 
;Jemanté) verriiden, (Jem.) aug fei: 
ner Ordnung bringen 

*Déshounéte, adj. (v. Dés..) 
4° unebrbar, unanftandig; unfittlich ; 
anftopig ; 2° unboflich, anflandéwidrig; 
unartig; unfdudlic ; grob, 

*Déshonnétement, adr. auf 
* — Art 2. (ſ. Déshon- 
néte). 

*Déshonnéteté, ff. (f. Dés- 
honnéle) ungebr, Unanftanrigfeit ; 
Anopigleit , — 

»Deshonneur, m. (f. Dés..) 
Unehre, Schande, ſ. Schimpf, m. 

*Déshouora ble, adj. ungebr. 
—— x. ſ. Déshonorant. 

*Deshonorant (part. pras. 
v. Déshonorer) adj, -e, f, entebrend; 
unebrenvoll; ehrloé; befchimpfend, 
ſchimpflich. 

*Déshonorer (f. Dés..) va. to 
43em.) entebren, um feine Ehre brin: 
gen; ifm) feine Ghre rauben; [die 
Ehre Jemands) ſchanden; beichimpfen; 
verunglimpfen ; 20 feiner Familie 2.) 
Sante machen, (vief.) verunebren; 
vw. Sachen : (einem) zur Unebee, yur 
Shanve gereichen, die Ehre Iemands), 
ben Nubia (einer Thaten, Siege x.) 
befleden, cin Schanvfled (fur Sem.) 
fein; || se -, fich entebren; ſich ſchan⸗ 
ven; || déshonoré, -e, entebrt xX. 

—— ſ. 
Dés..) (Chim.) Autſcheidung, Entzie⸗ 
bung ves Wafferftoffs, Befreiung vom 
Waſſerſtoff, f. 

“Déshydrogéner (f. Dés..) 
va. (Chim.) (einem Rorper) den Wal: 

ote entziehen, (denf.) vom Waffer: 

off befreien; || déshydrogéne, -e, 

Waſſerſtoffs beraubt. 

*Désignatil, adj. -ve,f. (0. 
lat. designare) bexeichnend, unterſchei⸗ 
tenb, —— 

»Designation, f. (v. lat. de- 
Signatio) 4° Beyeichnung; genane, 
deutliche Beftimmung , Kennilichma⸗ 

ae 2 (auedrudliche) Grnennung, 

elchnung, Celsucticz, ſ. 


— = ee 


*Désigner(v. lat. designare) 
va. 4° durdy Seidhen, Worte x.) fennt= 
lich machen, bezeichnen ; (auf Jem. od. 
¢tw.) binteuten, mit dem Singer geis 
gen; (cimen Tag x.) beftimmen; 2° 

das Zeichen von od, {ir etw. sein) 

deuten, bejeicynen ; (etw.) anjeigen ; 
auf ctw, deuten; 3° (- qu pour son 
successeur, pour son heritier, etc.) 
(Jemand yu feinem Nachfelger, Grben 
2.) ernennen od. beſtimmen, (alé ſol⸗ 
chen) bezeichnen, defigniren ; 4° (- qn 
a la haine publique, ete.) (Sem. alé 
cinen Gegenſtand des allgemeinen Saf- 
fed) bexerchnen, hinftcllen; zur diel 
ſcheibe deſſelb. machen ( f. Signaler); 

|| désigné, -e, bezeichnet ac. 

*Desincorporer (f. Dés,.) va. 
(cinverleibte Dinge von ciner Sache) 
abfonbvern, trennen, 

*Désinence, f. (v. lat. desi- 
nere) (Gramm. ) (WWort):Gnbung, 
Gnvform, Definens, f. 

* Désinfatuer (f. Dés..) va. 
fam. ~ qn de gn ow de qe., Jemand 
von einer thoridsten Gingenommenheit 
oder Borliche fur cine Perfon oder 
Sache Heilen, ifm diejelbe aus dem 
Kopfe bringen; || se -, feiner thorich: 
ten Meigung entfagen, von derſelben 
gebeilt werden. 

*Deésinfecter (f. Dés..) ea. 
vor verpeftcten Dunſten reinigen; von 
Anflefungs: oder Seucheſtoͤffen bez 
freien, deginficiren; || désinfecté, -e, 
von peftartigen Dunſten 2. gereinigt. 

*Desinfecteur, ad, (rv, Dés- 
infecter) (Hyg.) von ubeln Dünſten 
reinigend, luftreinigend; die Seuche⸗ 
floffe gerftorend, redinficirend. 

*Deéesinfection, f. (f. Dés..) 
Reinigung (rer Luft 2. von wbein, 
peftartigen Dinften); Befreiung (ver 
Kleidungsſtucke se.) von Seucheftofien, 
f. Deéinnciren, n. 

* Désintéressé, adj. -e, f. 40 

art. pass. 0. Désinteresser) abge: 

unten, befrievigt; entfidarigt; Qe (f, 

..) A. (- dans une affaire, etc.) 
fin ciner Gade) nicht intereffirt, un: 
etheiligt; unbefangen, unpartheiifch ; 
B. uncigennigig. 

*Deéesinteressement, m. (f. 
Désintéressé, 2°) Uneigennigigfeit ; 
Verlaͤugnung aller Selbſtſucht, J. 

* Désintéressement, adv, 
ungebr, uncigennugig, mit Uneigen: 
nutzigteit. 

*Deésintéresser ſ. Dés..) ra. 
(Jem.) abfinven, fich (mit Jem.) ab: 

neen; (Jem.) ſchablos balten; ent: 
ſchaͤdigen (de qe., fur etmas); die Une 
fprude (Semands) beeen. 

*Désinviter (f. Deés..) va. 
fam. cine Ginladung (bei Jem.) zu⸗ 
tiidnebmen, (bei Sem.) abfagen. 

*Deésinvolture, f. (v. span. 
desenvoltura) neol. ungezwungener 
Anftand, m. gefdlligg Sroangtof teit 
(in ver Haftung, im ebmen), /. 

*Désir, m. (vc. lat. desiderium) 
Wunſch, m.; —— Trachten, 
Streben; Sebnen, n. Sebnfurht ; Bez 
Sorbie (de qe., 7 etwas); Luft, J. 

lift, n.; ..fucht, f.; — de la gloire, 
Trachten, Streben nad Rubm, n. 
Rubmbegierdre ; Rubmiucht, £; | Jur. 
anc.) au- de (lordonnance, ete.), 
(ver Verordnung x.) gemag, nad 
Vorſchriſt (ver Vererdnung x. ). 

"Desirable, adj. (ve. Désirer) 
wiunfhenswerth, au wünſchen; wills 
fomimen. 

*Deésirer — lat. desiderare) va. 
wünſchen; verlungen; ( nad etwas 
ssadhien od. ſtreben; ſich (nad etwas, 
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ſehnen; (etwas) erſtreben, etſchnen; 
begebren; (nad etwas lüſtern fein; 
(etwas) vermiffen ; = les richesses, 
nad) Meichtbumern fireben of. teak: 
ten, ſich Meidthumer wunfdhen, tag 
y werden wunfden ; fam, se faire -, 
id) erjebnen od. nach ſich ſcmachtea 
lajjen, Jem. ſchmachten laffen; il ya 
qc. a desirer dans cet ouvrage, ef 
bleibt an diefem Werle et, od. Bi: 
ches gu wunſchen ubrig, of Lagt Dans 
ches gu wunſchen abrig ; man vermijt 
gar Manches daran oder varin; je 
n'ai plus rien a — id babe Rides 
weiter gu wunſchen, 8 bleibt mir 
Nichts gu wuünſchen wbrig, alle meine 
Wunſche fins befeiedigt; -de, (bes. 
cin HW iinschen ohne nahe Aussicht 
auf die Erreichung des Ziel 
(wohl) wunſchen yu; = mil dem In/. 
ohne Prap. (bes. ein suversichil- 
ches TWiinschen, Wunsch u, Enl- 
schluss) wünſchen gu; je désirerais 
bien de le voir, ic) wuͤnſchte weil, 
Ihn zu feben, id} moͤchie bn wot fe: 
en; je désire le yoir, ih wunfte, 
bn zu feben; || désire, -e, gewunjs; 
erwünſcht; erſehnt. 

*Deésireux, adj. -se, f. (0. De 
sirer) in der hoh. Schr. begiens; 
..begieriq, ..firdhtig; je suis - de, 1d 
bin begierig; es geluftet, es verianst 
mit yu od. pond aad ie 
modte wohl od. bod. J 

Desastement, m. (vr. Desis- 
ter) Abſteben (von einer Klage x.), 
n.; Bericht (auf cin Recht r.), m. 

*Desister (wv. lat. desistere) 
on, refl. se - ( d'une prétention, 
etc.), (vort einem Anſpruche x.) abc 
hen, zur üdſtehen; zurüdtreten, 
deſſelben) begeben, (auf denſelb.) ret: 
zichten; (won einem Unternehmen x.) 
ablafjen, abjteben, (dafjelb.) ausgeres 
(f. Renoncer). 

Dés lors, loc. adv. ſ. Dis. 

Desman, m. (Zool.) Bijamny, 
zratte, f, mygale. ; 

* Desmo.. ie Aan ) fang 
nat.) -graphie, f. bret 
inver, Desmoaraphie, f. ; -losie. / 
Banverlehre, Desmologie, f.; ~l0¥" 
que, adj, deſmologiſch 

*Désobéir (f. Des.) em. [4 

n.) (einem) aa ga werden mate 
cin, nicht geborden, ten Metcrsm 
aufhinbdigen od, verweigern ; (- 9 
— 4 la loi) ungehorſam ( gegen ete} 
B. gegen das —2 werten; gegen tf 
Giefey re.) feblen, (dafjelbe) u em, 
|| désobéi, -e, dem man nicht geen! 
(hat); je ne veux pas eire desode, 
id will nicht, caf man mir wenger 
—— wird, bag man meine Befedle ms 
ennt, ich dulde leinen Ungeboriem. 
——— f IP a 

* Ungeborfam (a qn, gegen tm: 
erfpanftigfeit, ſ. Trop, + 
{acte de J ungeborfame Gasblers 

robe von Ungeborjam, f. 

*Désobéissant (part. pre 
v. Desobéir) ungehorſam. ai 

"Désobligeammentadt.® 
cine unverbindlice Mrs, umdefid ? 
\j. Desobligeant). 

*Désobligeance, f. Le 
abla aia Ungefaͤlligkeit, 
boflicdfeit, J. 

*Désobligeant (pert. 5— 
v. Desobliger) adj. -e, f. pair 
—* umgefallrg — —** 

mode; || -e, subst. / unety. 
geante, J (ein) enger, —* 6 
gen, m. 
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*Desobliger (f. Dés..) va. (Ses 
manden cinen ſchlech ien Gefallen thun, 
einen ſchlechten Dienft eryeigen; ſich 
ungefillig od. unartig (gegen Jem.) 
benehmen ; (ibn) vor ten Kopf hogen ; 
{ibm | mißfällig werden, mifsfatlen; 
med rium; (ibn) franfen; || désoblige, 
— behandelt; verletzt; ge: 


Pésobstruant (part, præs. 
¢. Désobstruer) adj. -e, f. u. subst, 
m. (Thér.) vie Berftoyfung bebend, 
faend, auflofend(ed Wittel), deob- 
siruens,m (f. Aperitif}. 

"“Désobstructif, adj. f. Dés- 
obsiruant, 

*Desobstruer (f. Dés..) va. 
{cinen verftopften, verfperrten Durch⸗ 
gong x.) fret machen; (eine Roͤhre 2.) 
austaumen, faubern; (in einer Straße 
x.) aufraumen. Luft madden; bes, 
(Ther.) die Verftopfung (eined Kanals 
x. beben, die Hemmniſſe (aud demſel⸗ 
ben) entfernen, ben ungebinderten 
Durchgang (in demfelben ) wieder ber: 


ficllen; eroffnen; chem. die Obftrues, 


ton (der Seber ac.) heben; [|] désob- 
strué, -€, auéyeraumt x. 

"Desoccupation, f. (f. Dés..) 
ungebr, Geiddfttofigteit, f 

“Desoceupe, adj. -e, f. (f. 
Des.) gefdiftlos ; ohne Urbeit ; unbe: 
furtigt, mußig. 

*Deswuvré, adj. -e, f. (f. Dés.. 
u. OBuvre) unthatig ; mupig; trig. 

“Dées@wuyrement, m. {f; Des- 
fuvre) Untharigfeit, Müßigkeit, f.; 
Musiggans, me 

*Desolant (par& pres. v. Deé- 
woler} adj. -e, f. fam. 4 betribend, 
nicteridblagend, troftles; 2° dbertr. 
unangenebm; unerfreulich, tribjeltg, 
—— betrubt; Se unertraglich, un: 
Dts. 

*Dé@solateur, m. (v. lat. deso- 
fare) wagebr. Verwüſter, m. 
"Desolation, f. (c. lat. desola- 
io) Berwuſtung, Verbeerung ; Jer: 
fiérung; 2° Trofilofigfeit, tiefe Be: 
truburp, J. unrdglicber Schmery, troft- 
leſet Zuñand, Jammer; dbertr, (Ber: 
trué) Jammer, m.; jj c'est une -, a) 
bie Verwuſtung it ſchredlich; b) c6 ift 
cia wabeer Jammer. 

“Deésolter (r. lat. desolare) va. 
f verwiiften, verbeecen; verdden, in 
cine Gindte verwanteln ; jerftéren ; 20 
eattrofien, troftlos machen, in Troft: 
lifigfcit verfenfen, gum YWeuserften be: 
truten; (tief) fvanfen; fdpmergen ; 
ammertn; dberir. peinigen, qualen, 
‘einent) peinlich, unertraglich fein, Liz 
Rs werben ; heralich leid fein; || se -, 
he tem (beftigiten) Schmerze dabin 
gehen; auger erathen (por Rum: 
mer; jammern: |] cela me désole, 
Wat betriibt odrr jammert mich (feb); 
 thut mix ſehr leid; id) bin untrd 
lich darüber; || desolé, -e, vermiiftet 
%.; permeitt; 20 adj. troſtlos, tief be: 
trabt, jammernd; Gertr. je suis dé- 
solé (de vous inlerrompre, etc. ), es 
thut mir ſeht leid, icp bedaure unends 
ge vy qu a t.). ; 

"Désopilant (part. pras. v. 
Désopiter | *Désopilat f, adj. 
~ve, f. wm. stbst.m. (Thér.) veralt. 
—— f. bstruant, Apéri- 
lif; fig. fam, bas Zwergfell erſchut⸗ 

termd , erbeiternt, ergdgtidy. 
—— — i —— 
ilatio) (Thér.) reralt. ung 
ter Berftoyfung, Obftruttion oder 
Viatiderfillung (eines Theils), Er⸗ 
pang ; Bu ofuna, /. 
“Désopiler (v. dat. de wu. op- 
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pilare) va. (Thér.) reralt. ſ. Déesob- 
struer ; fig. fam. = la rate, (eig, die 
Verfteyiung oer Milz heben) vas 
Swerdfell erſchuttern, gum Yadjen rei: 
jen, erheitern. 

*Desordonné, adj. -e, f. (if. 
Dés..) 4° unorbentlich ; ordnungéled ; 
verwitrt; 2° regellog, gugellos, aud: 
fdpweifend, wild, fam. licderlich; 50 
unmasig, ſchrankenlos, unbandig. 

*Desordounément, adr. un- 
yebr. yigellos rc. (f. Désordonneé), 

*Desordre, m. (f. Dés..) Unorbs 
nung, f. 4° Mangel an Oronung, m. 
Unordenthichfeit ; 20 Berwirrung; 3er: 
ruttung ; 30 Beſtürzung, Verwirrung, 
[.5 4° Mutbwille, Fresel, Schaven, 
m.; Verheerung ; ewe ny | Aus⸗ 
—— f. Exteñ, m.; 5° Berwil: 
derung, Suagellofigfcit der Sitten, J. 
Ausſchweifungen, /. pl. unordentli⸗ 
ches, wuſtes Leben, n. fam, Liederlich— 
leit; 6° — 16 Ordnung. Ginz 
tracht, bes Fricdens); Swietraht, / 
Unfriede, m. Meibung, f.; Auflauf, 
Aufrubr, m. Unrube, f.; || en -, in 
Unorduung; unordentlich, yerftort; les 
cheveux en -, mit zerſtreutem, fli: 
gendem Oaar; mettre en -, in Unerts 
nung bringen; verwirren; zerrütten; 
mettre le ~ dans,., (die, Unordnung, 
ten) Unfrieven in (eine Familie 2.) 

ringen ; (die Geſchaäfte ac.) verwirren, 
jertutten; le - s'est mis dans leurs 
rangs, die Verwirrung bat ſich ihrer 
Blicder bemadtigt, ihre Giliever find 
in Unordnung gerathen, Berwirrung 
hertfcht in ibcen Reihen. 

*Desorganisateur, adj. -trice, 
f. (f. Dés..) neol. auflofend, tesorqa: 
nifirend; || sudst. m. Serfidrer, Nie: 
derreißer, m. 

*Désorganisation, f. (f. 
Dés..) Desorganifation : 4° Aufldfung, 
Zerſtoͤrung canes Staats: od. Lehr= 
gevdudes 2¢,); 20 Serruttung; Orv: 
nungélofigfeir ; (Path.) organifdje Bers 
bilbung , Terturverainderung; Zerſtö⸗ 
— Organs), J. 

*Desorganiser (f. Dés..) va. 
{den Ban, die Organifation einer az 
che} zerſtoͤren; auflofen, jerritten; 
(Path) (bie organifche Beſchaffenheit 
jeritoren ; das Gewebe, bie Tertur (ei 
nes Organs) verindern; vesorganifi: 
ren ; || se =, fic) auflofen ; feinen orga: 
niſchen Batt veriieren; feine Tertur 
veraͤndern; zerſtoͤrt werden; fich red: 
organiſiren |] désorganisé, -e , des⸗ 
organifirt x. 

*Deéesorienter (f. Dés..) ra. (Sez 
mand) in ber Gimmeldgegend irre maz 
chen, bederientiren:; tm weil. S. u. 
fig. ſ. Dérouter, Dépayser; || dés- 
orienlé,-e, desorientirt, irte (ge- 
macht), 

*Désormais, adv. (0, lat. de, 
hora u. magic) von Stund an, in Buz 
funft, künftighin, von nun an; nun: 
mebr; binfiico, hinfort. 

*Désossement, m. (v, Désos- 
ser) (bas) Musbeinen ; Ausgraten, n. 

*Désosser(f. Dés.. wv. Os) va. 
bie Knochen (aus einem Thiere), im ww. 
S. die Graten (aus cinem Fiſche) her: 
duénehuren ; auébeinen; auggraten ; ) 
désossé, -e, von ben Knoden od Gr 
ten befreit, tnochentos ; ausgegraͤtet. 

»Desourdir ſ. Dés..) va. sell, 
gebr. aufweben; abgettein; auftcen: 


nen. 

*Désoxydation, f. (f.. Dés..) 
(Chim.) ——— Befreiung vom 
Sauerftoff od. vom Roſt, J. 

7 soxyder f. Dés..) va. 
(Chim.) entfauern, vom Sanerftoff od. 
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vom Mot befreien; ten Sauer 
ausſcheſden; |] se -, ten Gauerite 
— ll désoxydé, -e, entſauert 
* 

*Désoxygénation, AMbDés«— 
oxygener,ca. ſ. Desoxydation, 
Désoxyder. 

Despotat, m, hv. Despote ) 
(Hist.) Hofporarfchaft, f.; (tribut: 
pflichti ges) Firftencbum, wn. 

Des pote, m (derrornc) Deapot: 
fo Willfurherifcher, Sewaltherrider, 
Swingherr ; Herridling; 2 ( Tired 
mehrerer, von der Plorle abhangi- 
gen, tributpflichligen Herrscher) 

ospodar (der Moldau u. Wallachei) ; 

urſt (von Servien 2¢.); 30 im we 8. 
(ein) willfurlicher Mebieter ; geftrenger 
Here; Hauctyrann, m. 

Despotique, adj, (dtorer- 
nbs) despetiſch (bereithend oder be: 
berrfdt); unumfcbrantt: eigenmadhtig, 
willkurlichz zwingherrlich gouverne- 
ment — desvotiſche Regiernug; Will 
irberrtaſt alt: od. 3wing⸗ 
berrfcbaft, fj etat -, (ein) vedvotifte 
si rer verfaffurgtlofer Staat ; Des- 
potie, f. 

Despotisme, m. (f. Despote) 
Degpoti¢mus, m. 4° unninfrantte 
(und mit ungerechter Willfur geatre) 
Gewalt; Willfur: , Gewalt- oder 
Zwingberrſchaft;  Hervicherwillfiir ; 
Herxſcherlaune; 2° im weil, F will 
firlide Sercfchaft ; Sigenmachtigfeit - 
Sewaltanmapung , Gewalimiß⸗ 
brauch, m. Satrapenwillfur, /. 

Des pumation, f. (lat. de- 
spumatio) (Chim. , Path. anc.) {b= 
ſchaumung, /. 

*Despumer (/at. despumare) 
va. (Chim.) alſchaͤumen. 

*Desquamation, f. (nen-lat, 
desquamatio)' Derm. Abſchuppung. 

*Desquam(mjer (lit. desqua- 
mare) va. refl. se -—, (Path.) fic ab: 
ſchuppen. 

Dess aisir (f. Dés..) na. reft. 
se ⸗Ade qe.), (Jur.) ſich (einer Sache) 
begeben, (etw.) aué den Handen geben, 
heraué geben, fabren laſſen, abtreten. 

"Dessaisissemenl, m. (rv. 
Dessaisir) (Jur.) | da6) Serausgeben ,. 
mn. Ubtretung; Verabfolgung, Aue— 
hanbdigung, f- 

“Dessaisonner (f. Dés.. w. 
Saison) va. (Agr.) (ein Land) qu einer 
anbdern od. ungewoͤbnlichen Jaͤhrszeit 
beftellen, die Jeit der Beftellung veſ⸗ 
felb.) veranrern. 

*Dessaler (f. Dés..) va. (etw,) 
pom Salze, von Salgtheilen befreien ; 
ras Saly aus (einer Sache ) ziehen; 
fgefathene Fiſche xc.) ausfalyen, wif: 
ern; || dessalé, -e, pom Ea freit; 
gewaſſert x. ; fig. pop. un dessalé, 
subst, m. ein gewigter, pfiffiger 
Burſch, durchtriebencr Gefell, m. 

*Dessangler (f. Dés..) ca, lot, 
ab: od, aufgurten. 

*Desséchant (part. pros. v. 
Dessécher) adj. -e, f. (aud ierodmend. 

*Desséchement, m.( oc. Des- 
sécher) (vad. Trotnen; Nb: od. Muss 
trodfnen; Gintrodnen ; Bertrodnen , 
—— "3 7 Austrodnung (cis 
nes Sumpfes xc.), f- 

-_Desséeker if. Dés..) 00. Wa⸗ 
fe, Qaubre.) trodnen; abtrocdnen ; 
(| Stimpfe rs.) austrodnen , troden te: 

en: vom Waffer, von der Feuchtigkeit 
Retecien ; (Db 2.) ddrren; (bie Erde 
x.) auédérven; - la gorge, la poi- 
trine, le sang, etc. , di¢ Reble, vie 
Bruſt, das Vlut we. austrodnen; ~ le 
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corps, ben Koͤrver ſeiner Saͤfte berau⸗ 
ben, ſaftlos, dürr, hager machen, aus⸗ 
borren ; ausyehren ; fig. ~ esprit, Vi- 
magination, ete., den Geiſt, die Gin: 
bildungstraft aller Friſche berauben, 
welf u. ture machen; ten Aufſchwung 
ded Meifted ꝛc. Labimen ; - le ceeur, dad 
Herz erfalten, das efit abftumpfen, 
abronten,, (Jem.) qemuthlos madsen; 
fi se-, troden werden; ab= od. aus⸗ 
trodnen; abdorren, vertorren; fig. 
feine Friſche, feine Anmuth, fein Feuer 
verlicren, verdorren; abjterben ; erfal: 
ten; |] desséche, -e, getvocnet 1¢.; 
troden; dit; fiy. unfrudjthar, uners 
freulich. 

Dessein, m. c. lat, designatio) 
10 Abfiche (ctw. vorgunehbmen!, . Vors 
haben, n. Borfag; Anſchlag; Blan, 
Gntwurf; Swed, m.; 20 Anlage, f- 
Plan (gu einem Werie Entwurf, Ab⸗ 
rif, m.; |! 4¢ prendre, former un - 
tinen Vorſatz fajfen; einen Entwurf 
machen, cinen Plan entwerfen; de - 
forme, mit —— voriaglicd; mit 
Vorbedacht; a -, doc. adr. mit Mb: 
fiat, abfichtlich ; mit Fleiß, gefliffent: 

id); mit Vorſatz, vorfigtich ; a - que, 
in ver Abſicht, dag od. qu; damit, 

*Desseller (f. Des...) va. ab: 
fatteln. 

*Desserre, f. (v. Desserrer) 
fam. (Secantgeben, n.) tre dur a la 
=, adbe, geisig fein. 

*Desserrer (f. Dés..) va. (efw, 
Gebundenes od. Geschniirtes) nats: 
lajjen; leſer binben; (ef. Zusam- 
mengcklemmtes, Festgeschrobenes) 
aufmachen; aufbrechen loeſchrauben; 
bie Schraube x. nachlaſſen fig. fam. 
ne pas - les dents, ( die 3abne niche 
pon cinanter bringen} den Mund nicht 
aujthun, fein Wort fagen ; || desserré, 
-€, nachgelajjen x. 

"Desserroir, m, (v. Desserrer) 
pope Abpreffer; Schraubenzie⸗ 

tT, m. 


“Dessert, m. (v. Desservir) 
Nachtiſch, m. Nacheffen, Deifert, n. 

“Desserte, f. (r. Desservir) 40 
abgetcagene, uͤbergebliebene Speifen, 
f. pl. Ubbub, m. ; 20 Rerfebung eined 
Rirhendieniies flix ven ordentlichen 


Breriger), . Bicariiven, n. 


*Dessertir (f. Des..) ra, (einen 
Grelftein x.) aus der Faſſung nelomen, 
*“Desservant (part. pras, v. 
Desservir) m. Berwefer (eines Pfarr— 
dienites|, (der) bedicnende Geiſtliche; 
Stellvertreter (eines Pfarvers), Bicar, 


m. 

*Desservir (ſ. Dés..) ra, dou, 
abs. (vie Sycifen) abtragen; 2 (Jeman- 
ben) cinen ſchlechten Drenft ergeigen, 

chaden; 5° -une cure, einen Pfarr— 

bienft, eine Bfarre verfehen, bes. cine 
farce alé Stellverteeter verfeben; |) 
esservi, ~€, abyetragem x. 

*Dessiccatif, adj. -ve, f. und 
subst, am. (lat, desiccativus) (Thér. 
anc., Peint.) trodnend; austrod: 
nend es Viittel), desiccans, n. 

: Dessiccation, f. ( nen-lat. 
desiccatio) (Chim. , Bai. | 4° (bas) 

rofnen, m.; Setredaans fs Qo 
Trodenwerben; Vertrodnen; Verdor: 

n,n. 

*Dessiller (v. lat. de und ci- 


te 

lium) va, (bie Augenlieder, die Mugen 

aufmachen, ofinen; fig. — les yeux 

an, einegs bie Mugen offnen, aus dem 
rrtbum elfen, ven Geiſt Jemande 

esleuchten; || se -, fich (tem Lichte der 

Wahrheit) dffnen ; || dessillé, -e, ge: 

et 


¢ 2, 
*Dessin, m. (f. Dessiner) 4» (bas 


Zeichnen, m.; 2° (art du -) Zeichen⸗ 
funft, f.; 3° (das Gesrichnete) Zeich⸗ 
nung, f.; (Manuf.) Mufter, m.; fm 
eng. S. Umrifie, m. pl. Rip; Abriß, 
Plan, m.; Vorzeichnung; 4° ungebr. 
Anordbnung (cine Gemaͤldes, ſ. Gne- 
wurr, m.; fig. (Mus.) Anordnung, f.; 
|| - a la plume, Federzeichnung; - au 
trail, unichattirte Zeichnung; matire 
de -, Zeichentebrer, -meifter, m.; ecole 
de ~, Zeichenſchule, f.; arts du -, (vie) 
zeibnenden Kiinite; entendre bien le 
~, die Zeichnung trefflich verjteben, cin 
guter Zeichner fein. 

*Dessinateur, m. (v. Dessiner) 
Zeichner, m. 

*Dessiner (v. lat. designare) 
va. w. abs, 4° zeichnen;: abzeichnen; 
im eng. S. die Umriſſe (einer Figur 
2.) madsen od. entwerfen, zeichnen; 
vorzeichnen , 2° dm w. 8, (die Formen, 
Umriſſe x.) hervorheben, andcuten, 

ab zeichnen; || se —, ſich (an der 

Sand 2.) abzeichnen; (feinen Umrif— 
fen nad) ſichtbar werden; 2° (jtarter) 
tervortreten , i ad Umriſſe anneh: 
men, ſich in beſtimmterer Form jeiz 

en; 5° feine Umriſſe, feinen Wuche, 
eine Formen zeigen; feine Steflung 
zeichnen; feine Reize errathen laffen 
od. entfalten; || 1° - au crayon, mit 
bem Blei⸗ Stifte, mit Kreive zeichnen; 
- de fantaisie, aus dem Kopfe zeichnen; 
|| dessiné, —e, gezeichnet. 

*“Dessoler (f. Dés.. uw. Sole) 
ta. 4° (Veéler.) (einem Pferde xe.) die 
Soble am Huf aufreipen; Qe (Agr.) ſ. 
Dessaisonner. 

*Dessolure, f. (v. Dessoler) fo 
(Véter.) Mufreifien, Ausſchneiden der 
Hurfoble, m.; 20(Age.) Berinderung 
ber Beſtellungszeit, ; 

*Dessouder (f. Dés..) ra. ab: 
lothen; (jufammengeldthete Metall: 
platten 2.) trennen; || se -, die Loöthung 
verlieren, lofgeben; aud cinanver ge: 
hen, fid) trennen ; || dessoudé, -e, ab: 
geloͤthet ac. 

*Dessouffrer (f. Dés..) eva. 
(Technol.) entſchwefeln. 

*Dessouler (f. Dés..) va. pop. 
f. Dégriser. 

* Dessous, adr, (f. De u. Sous) 
Ort. wnter ; darunter; unterbalb; auf 
ber untern Seite, unten; éire-, a) 
barunter fein od. liegen ; 6) au unterft 
od, unten liegen; de -, a@) unter .. 
hervor; 4) Unter..; pravyp.de - la ta- 
bie, unter vem Tifche beivor od. weg ; 
vélement de -, Unterbeinficid, m.; 
par-dessous, pravp. a) unter; 6) unz 
ter burch, ber od. weg; adv, darunter 
burch; par-dessousles bras, a) unter 
ten Urmen; 6) unter den Armen 
bur ; au-dessous (de) -, prap. unz 
terbalb (von), unter (bem, ber); fig. 
Unter; au-dessous de Paris , unter: 
batb von Paris, unterhalb ber Stavt 
B. ; au-dessous de zéro, unter Null; 
au-dessous de lui, unter ihm; fig. 
unter feiner Wuͤrde; feiner unwiirdig ; 
unter feiner Rabigheit, zu geting, au 
ſchlecht fur ibn, etre au-dessous bs 
qn (en mérite), (hinfichtlich bed Ver— 
dienftes) unter Jem. fleben, ifm 
nachſteben, binter ibm guriidjteben ; 
tenir qe. au-dessous de sol, etwad 
unter fener Wurve, feiner ummurdig 
adten ; glauben, ſich etwas dadurch yu 
vergeben ; au-dessons de la critique, 
unter aller Kritek (fHledht}; au-des- 
sous de (lage de) dix aus, unter (tem 
Alter von) jehn Jahren; de dix ans 
et au-dessous, von zebn Jahren und 

darunter; en -, loc. adv. a) unters 
(palb), unten, 2) fam, regarder en -, 
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avoir le regard, la mine en -, ante 
dem Berge berver feben. cinen veritas 
ten, beraufſchielenden Blid haben: et- 
wad Verſtecktes od, Schleidended in 
feinem BWefen haben; Niemanden ge: 
rave in die Augen ſeben ‘founen); dire 
en -, verftedt fein, cin vevitedted, wm 
beimliches Weſen baben; binter tem 
Berge halten; la-dessous, ci-dessous, 
f. La, Ci; || subst. om. 40 bad Unter; 
Unterfte, n. ; (der) untere Theil, Un: 
tertheil, m.s (die) untere Seite of, 
Aliche; Kebrfeite, ſ. ; - du pied, Fue 
feble, f.; le- des cartes, bie unter 
Seite, Bild⸗, Mud = od. Kebricie ur 
Karten; fiz. fam. die gebeime nm! Tritt 
fever'n}, f. (pl); Gebeimnik, n.; voir, 
savoir le - des cartes , (cinem) in by 
Karten feben od. geſeben baben; vie 
gcheimen Triebfevern cincr Sade 
vurdhbychauen; il y a ici un - [de 
cartes}, ¢& fteft cin @ebeimnis, ¢ 
ſtedt etwas Befonveres batinter; - 
dun theatre, pi. Berientung f.; > 
fig. avoir le =, den Kurzern (bei cia 
Sache) ziehen, unterliegen. 
*Dessuinter (+t. Dés.) mm 
(Teint.) (die Wolle) abfetien. 
_*Dessus, ade. tf. De wv. Su) 
uber; darüber; vberbalb; auf tet 
obern, auf die obere Seite, oben, bin), 
auf; ( oben} tarauf; sens - des 
sous, darunter und dariber, ‘bunt) 
durch einander (werfen on. geben’; dal 
Oberite —8 Unterſt kebren od. getert ; 
pracp. de -~, von oben ( berab od. bie 
eg); oben ab; wom (tem Tifite x.) 
weg od ab; par-dessus, provp. ake 
(.. bin od. weg, binwea, Harned ; fy. 
uber ; aupier; adr, daruͤber (meg jy 
daruber; (noch) dazu; obenbreia: su- 
ter par-dessus la barriére, uber der 
Shlaghz z= (hintweg) frringen; (ee 
felb.) uberfpringen ; fig. fam, avoit 
une chose par-dessus les yeos, 
par-dessus la téle, von einer Sate 
i tiber (wdrtl, die Mugen, den Ker) 
die Obren haben, bis uber bie Obres 
in etw. fleden od. figen; alle Sime 
vell davon haben ; vor (efdsiften x.) 
nicht wiffen, wo cinem der Rorf tert; 
uberfattigt pom ctw. fein ; einer Sat 
müde fein ; prov, par-dessus les mi 
sons , (wd tl. wiber vie Haufet ude 
alle Magen; faire qc. par-dessus 
peste. (world, etwas uber vie Soul: 
erthun) etw. gar nicht thum; par- 
—— — uber Alles, ae alé Mt: 
e8 ; gany befonders, ain Meriter. par 
dessus le marché, wher die — 
me, in ben Rauf, noch cbendreia; su 
dessus, prarp. uber ; fig. ber (ctmal 
od. Jem. ethaben od, binwweg); #4. 
baruber; au-dessus du genou, & 
bem Knie, oberbalb ves Knives; Mee, 
s’élever au-dessus de qn, uber Sem 
erhaben fein od. fteben: 1d tiber Sem. 
erheben; Sem, aberragen; cela et 
au-dessus de lui, au-dessus de 
forces, bad geht iiber feine, siberitagt 
feine Rrifte; i} est au-dessas du 
blame, er ift über jeden Tadel trdaben 
od. Binweg; er ftebt yu toc fir dea 
Tadel; er bat ſich uber denſclben be 
weggefegt; fam. étre au-dessus ile 
ses affaires, (teditl, ribet feinen Oe: 
ſchaften fein) cinen Heberidus an Gi 
funften baben, mebr cinnehmen, ¢ 
man autgibt, (von ſeiner Ginnabint) 
guirudtegen; en —, lor, ade. datar 
oberbalb ; oben, auf dee ebern Eeitt; 
la-dessus, ci-dessus, f, La, Ci;! 
dae: Obere & , 
it, Obertcil, m5 


Gi si: 













































subst. m. 4° 
n.; (ter) obere 
obere Seite of. Rlate, 
Hohe, ſ. Girfel (cincs 


DEST 


DETA 


DETA 


i — — — —ee — —— 


—54 (eines Bricfes ꝛxc.) m.; 
Hufidrift, Ueberibeifr, Mereffe, f.; 
(Mus.) a) Oberftimme , bodfte Stim: 
me, ſ. Diécant, Soyran, m. ; b) Dis: 
tant= od. Sopranfinger , Discantift, 
m. cin, f.; - de violon, de Nite, Dis: 
cantgcige, 2flote, f.; haut -, (der) bobe 
od. erfte Digcant od. Discantift; bas 
~, (ber) zweite Diseant od. Discantift; 
-d@une table, Tifdblatt, n.; - d'u- 
ne porte, d’unc tabaliére, a) Ober: 
theil einer Thur, m.; b) ¥ burftud; 
Dejenftut, u. 2 Oherband, fis 
{Mar.) Bortheil ves Windes, m.; 
avoir le - sur qn, die Oberband tiber 
Sent. bebalten (baben), ibm tiberlegen 
fein: prendre le -, die Oberhand be: 
commen, ten Sieg bavon tragen, fie 
en; (Mar.) avoir, lenir le —du vent, 
mn Vortheil bes Windes haben, (einem 
antern Schiffe) vor tem Winde fein; 
— — gagner le-du vent, den 
Sertheil des Windes gewinnen, (einem 
Schiffe den Wind abgewinnen. 
*Destin, m. (jf. Destiner) Scid: 
fal: 40 Gefthid, Berhangnié, n. 
Schickſalsgottin, ſ. Fatum ; 2 Los, 
n. Swickung f.; 3° dicht. Lebensloos, 
Groeben, wn. Gaufbabn, f. 
"Destination, ff. (rv. lat. desti- 
nalio) 4° Reftimmung; Verfugung, 
f.; 2 (ver beftimmte) Zwech, Gnd: 
, m. Beſtimmunge; Abſicht, /.3 
Beſtimmungéort, m.; |) 4° (Jur.) 
- du pére de famille, Beftimmun: 
g tn), Berfigung’en) ve? Familienva: 
ters od. GWigenthimers, f- (pl.); 20 
changer de -, feine Beftimmungen 
wtrintern, ¢ine andere Beftimmung 


a 
estinée, — fof, 
lin, 4°; 2° Befimmung ( einer 
tcf. od. Sache), f. (vad beſchiedene, 
tom  Sdidjale verhingte}) Loos, 
Chidial, n.; 5° Shidung, Figung, 
f.; 4° eficht, Lcbensloos, n. Bejtim: 
mung ; Laufbahn, f.; Geihid, n.; || 
accomplir ses -es, fein Schickſal, fein 
Eeſchick erfullen; trancher la - de 
an, aber bas Schickſal Jemands ent: 
{heiven : cdicht. finir sa -, feine Lauf: 
bahn beſchließen. 

Destiner (v. lat. destinare) 
ta. (-—qn ou qe. 4 qe. pour qe.) (Sez 
mand. etre. yu od. fir ctw.) beftimmen; 
anéerfeben,erforen haben; (Jem. einem 
Stande ꝛc. widmen; (- qe. a qn) (eis 
nem etw.) beftimmen; gudenfen; ver: 
bebaiten; (¢ine Summe) auéfegen ; |! 
se — (a une profession, ec. a la 
guerre, au barreau), fic (einem 
Sranve od. Berufe, 3. °B dem Mili: 
tarſtande od. der —— Yauf: 
batn, Bem Advocatenſtande widmen ; 
(einen Stand) erwiblen, ſich (dafür) 
entiteciven od, beftimmen; || cette 
fotte est destinée pour l'Amérique, 
pour la Vera-Cruz, dieſe Flotte ijt fiir 
ed, nad Amerifa beftimme; ter Bez 

flimmungéert dieſer FL iff Beracruy, 
ber core ref. ift vie Bloda: 
ve x. von Y.; || destiné, -e, beſtimmt 
1t.; bes. vom Schidfale, von der Bor: 
fcFung (au ety.) augerfeben od. be: 


mt. 

*Destituable, adj. (v. Desti- 
twer) abfepbar. 

"Destituer (v. lat. destituere) 
ea. (- qn d'un emploi, etc.) abjegen, 
(Sem, feines Amts 2c.) entfeyen ; (ihm 
tin Geſchaft sc.) abnehmen; | desti- 
tué, -c, * 1¢.; adj. veralt. lei⸗ 


ner Sache) Deraubt ic. (|. Dénaeé). 
*Dest tution, f v. lat. de- 
ntjegung (vor 


stitution) ie sad 
tinert Smite, ⸗. 


Destrier, m. \ lat. dextera ) 
all, Handpferd; Shlactro#, n. 
*Destructeur, m. (nv. lat. de- 
otructor) Serftérer; Bernichter; Bertil: 
ec(eig.u. fig.); bes. Verwüſter; Fenz 
ete, Laternen:serichmetterer ; zerſtö— 
rungshictiger Menſch, Untold, Ban: 
dale, m.; quel —que eet enfant! was 
fur ein Serftirungégeift webnt in die: 
fem Rinre! || adj. yeritérend ; verkee: 
rend; verderblich unbeilvoll, beilles. 
*Destructibiliteé, f. (©. lat, 
destructibilis) selt. gebr. Zerftore 
barfeit, ſ. 
*Destructif, adj. -ve, f. v. 
eh destructivus) jerftorend, verderb⸗ 
t 


"Destruction, foe laut. de- 
structio) Zerftösrung; Verwüſtung; 
Verheerung, f; fig. Zerſtͤrung, Zer— 
nichtung; Ausroitüng, /. 

Desiruetixité; f. (c. Des- 
tructif) Phrénol. Zerſtörungeſinn, 
m. Deſtructivitat, f 

*Désudation, f. (lal, desuda- 
tio) (Path gén,) ubermaciger , ſchwaͤ⸗ 
chender, unkritiſcher Schweiñ, nt. ephi- 
drosis, f. 

*Désuétude, ff. (v. lat. desue- 
tudo) (bag) Ubfommen (ciner Gewohn⸗ 
beit), n. : Anfhebung (eines Geſetzes) 
durch Nlchtgebrauch oder durch enige⸗ 
genſte hende Gewohnheit, f.; lomber 
en -, außer Gebrauch kommen, durch 
Nichtanwendung) außer Kraft treten, 
abfommen, verfallen. 

*Désuni( part. pass. v. Dés- 
unir) adj.-e, f. von einander gewi⸗ 
Gen ; (Crist. getrennt, diseretus, se- 
janetes (Haiiy); (Man,) aus tem Gaz 

vy fallend; fig. veruneinigt, ent: 
groeit. 

*Désunton, ff. (f. Dés..) Sonz 
derung; Trennung (yweier Pfarren 
r.); fig. Veruneinigung; Uncinigleit; 
Zwietracht, f. . 

*Deésunir {f. Dés..) oa. die Gin: 
beit, den —— zweier oder 
mehrerer Dinge) aufheben, (diefelben 
von ¢inanber) ſondern, abſondern; 
trennen ; zertrennen; fiz. (Perfonen) 
veruneinigen, entzweien, die Eiunigkeit, 
bie Gintracht (unter ifnen) ftéren; || 
se -, fit) (von einanber) trennen; 
(Man.) einen ungleichen Gang anneb: 
men; aus dem Malopy fallen; fig. ſich 
veruncinigen, fidy entzweien. 

*Détaché (part. pass, v, Déta- 
cher) adj. -e, ff. abgeſondert; ge: 
trennt; vereimgelt, einzeln: (Fort,) 
tinseln(ftebend), abgeſondert; vorge: 
ridt; ( Bot.) abgelogt, solutus; 
(Peint. ) bervorgeboben, bervortres 
tend; (Mus.) abgeftofien. 

*Déetachement, m. (v. Déta- 
cher, Il.) 4° Lotſagung, Hreibeit (oon 
ciner Leidenſchaft 2.), Wbyefchieden: 
heit; Abgezogenheit; Unbefangenheit ; 
- des choses du monde, Fre:heit von, 
Gntiufierung ferer Anhinglidfeit an 
irdiſche Dinge, {5 2(eine vom Hau pt- 
heer getrennte) — — 
f. (Heer⸗Haufen, m. Detachement; 
Gommanbo, n. 

*Détacher (f. Dé..) va. (von 
Fleden) reinigen, die Fleden = ti: 
nem Ricide rc.) auémachen ; |] detache, 
~e, von Fleden gereinigt. 

*Détacher ( tai. distaccare, 
vgl. Altacher) va. Ao Loémachert ; los⸗ 
binden, abbinden; (einen Ound 2.) 
loelaſſen; (einem Befangenen 2.) die 
Feſſeln, die Ketten lofen oder abneb- 
men ; (eine Stednavel sc.) aus: od, 
—— (einen Stein 2¢.) Los: 

rechen; herausbrechen; herausbrin⸗ 





gen; (ein Stüdckre.) abbrechen; abbei⸗ 
Ren; berausbeifen; Loéreifien; (cine 
Geſchwulſt rc.) ablojen; beraudlofen ; 
abſchaͤlen; (cine Proving rc.) abreifen, 
trennen ; (ab fontern ; 20 im w. S.A. 
(bie Urnie vom Rorper ic.) entfernt 
hatten, abbalten, entfernen: (cinen 
Huf re. ) abfegen; heraud - od. hinaus— 
tiden; B. (die Unmerfungen vom 
Terte durd einen Strich rc.) unterz 
ſcheiden, trennen, abſcheiden audgeiche 
nent; ben qeboriaen Abſtand od. Naum 
(qwifdien mrei Wortern ie.) Laffen; C. 
(Peint.) vom Grunde losmachen, (ans 
dem Grunde bervorbeben; D. ( Mus.) 
(pie Noten) abſtoßen, ftaccato vortraz 
gen; 5° Guerre) (eine Truprenabtheis 
Lung vom Sauptbheere , * von der 
Wlotte 2. abſendern u.) abſchiden abz 
fénden, auf Gommanto ausſchicken, dec 
tachiren; (ju einem Dienfte) comman: 
biren; - des gendarmes, etc. contre 

n, Landdragoner ic. gegen od. nad 
Sem. ausichicen, ihm nadfdiden; 
fam. -un souflet, un coup de pied, 
ete., (Jemanden) eine Obricige ver— 
abreichen; einen Fußtritt verfesen; 
(Mau.) -la ruade, mit aller Gewalt 
binten augfeblagen ; 4° fig. (- qn dun 

arti, ete., (Sem. von einer Bartei 2c.) 
osreifien, trennen; (von ciner Meie 
nung 2¢.) abbringen: || se -, 4" fic Loge 
machen; fic) losreifien; fic ablojen; 
{osqeben; aufgeben; abfallen; 20 
(Peint.) bervortreten; 3° fic (vom 

uiptheere 2¢.) trennen od. abfonbern ; 

ervor fommen; (bet: vortreten; vores 
reiten; 4° fig. fic (oon etw.) logfagen, 
logreifen , trennen. 

"Detail, m. (f. ag ae qo 
(Comm.,) (vente en -) Verkauf im 
Einzelnen od. im Kleinen, Kleinhan: 
bel, Kram: od. Detailbandel; Hand: 
od, Stuckverkauf; Aueſchnitt, m.; 2° 
Aufzahlung, im Einzelnen; umſtänd⸗ 
liche, auefuͤbrliche Erzaͤhlung, Dare 
ſtellung od. Schilderung, f. weitlau⸗ 
figer Bericht, m.; (die) Einzelnheiten, 
f. pl. (vad) Gingelne, Detail, n.; 30 
einzelner, befonterer Umftand, m.Ginz 


zelnbeitz Beſonderheit, f.; Neben⸗ 
umftand, m. Kleinigteit, ſ. 3 (Arts, 


Litt.) -s, pl. die cingelnent fleinen 
Partien, Kleinigfeiten, f- pl. {bad} 
Gingelne, Tetail, n : entrer, des- 
cendre dans le -, ind Ginsetne geben; 
fic) in cine Erzaͤhlung ter Kleiniglei⸗ 
ten einlaſſen od. vertiefen; faire on 
long - d'une histoire, eine Geſchichte 
ſehr umſtändlich ergablen; esprit, 
homme de -, Sinn fur Kleinigkeiten, 
m; iron, Kleinigkeitekrämerei, I.: 
(ein) far Gingelnberten, fre Kleinig— 
feiten qeicbaffener Menſch; iron, Klete 
nigfeitsframer, m.; en -, a) im Klei⸗ 
nen, im Detail; ſtück-, pfund⸗ map, 
eflenweife ; 5) (om avec ~) im Gingel- 
nén, mit allen Gingelnbeiten, um— 
ftaändlich. 

*Détaillant (part. pras. v. 
Détailler) adj. u. Shak. m, (mar- 
chand —) Rein: od. Detailbandler ; 
Kramer; Shenfwirth, m. 

*Détailler (f. Dé.) va. 4° (tn 
Stücke) yerhauen od. chneiden; 
Fieifch aushauen; 2 ftidweife, 
yfunds of. ellenweife tm Einzelnen 
od. im Kleinen verlagfen; (Getrinfe) 
ausidenfen ; 5° minflandlid, aucführ⸗ 
lich ergahlen; || détaillé, -e, yerhauen ie, 

*Détailleur, m. (v. Délailler) 
veralt. f. Détaillant, 

*Détalage, m. (v, Détaler) (bas) 
Ginframen; Ginpaden; Ginlegen, wm. 

*Deétaler (f. Deu, Etaler) ea, 


DETE 


DETE 


DETO 





u. abs. (anégelegte Waaren) einfra: 
men — einlegen ; fig. pup. 
ortpaden. 
*Détalinguer, on. ( Mar.) das 
Ankerthau los machen 


*Détaper (f. Dé.) va. (Mar.) 
ben Pfrevf aus (der Mündung einer 
Kanone) zieben; (Rall) ven Sroyict 


(aus den Suderbutformen) herausneh⸗ 


men. 

*Déteindre (f. Dé. ). va. die 
Farbe (von etw.) abnebmen od. aus 
(etw.) Jiehen, (etw.) abfarben, entfar- 
ben; bleiben; se -, fich entharben, 
abfirben, die Farbe vertieren od. nicht 
halten; abſchießen, abſchuſſig werden, 
verſchießen; bleichen ; || rm. de f. oben 
se -; 2" abfarben, abfleden ; || deteint, 
=e, entfarbt 2, 

*Dételer (f. Dé.. wu. Atteler) va. 
unreg. (Je deélelle. Je détellerai) 
ab: of. audipannen; |] détele, -e, abz 
od, ausgeſpannt. 

Tint Seat r, m. (v. Détendre) 
iss. Spcifveny, nm. 

( *Détendre o lat. detendere, 

. Dé..) va, 4¢ (etwas Sefpanntes, 4. 

. einen wont) abjpannen, ( ¢ine 
Seite xc.) nachlaſſen; rchlaff machen ; 
erſchlaffen; (eine Reber x.) abspannen; 
abjdnapyen laſſen; in Ruheſtand ver: 
* (Path., Ther.) (einer Sehne fig. 

n uberreigten Nerven x.) thre Span: 
nung oder Sejpanntheit benchmen, 
dieſelb.) —— das Nervenſy⸗ 

em 2¢.) herabſtimmen cine Grichlaf⸗ 
ung (in demſ. berbeifubren ; — le jar- 
rel, (wortl, die Knieleble abfpannen) 
dad Bein ftreden; fig. - esprit, ben 
Geift abſrannen; 20(etw Auége/pann: 
ted) abnebmen; ‘cine Cticeret 2x.) ané 
(dem Rahmen) fpannen; (cin Zelt x.) 
abſchlagen, abbredjen; bes. -_ une 
chambre, une maison, etc., die Tape⸗ 
ten und pet ole in einem immer, 
ufe x. abnebmen; i se —, feine 
rannung verlieren, fchlaff werden, 
erſchlafſen (rig. u. fig.); v. Saiten 
efec.: nadlajjen; vo. Springfedern: 
abjdnappen; | détendu, -e, abge: 
fpannt ze. 

*“Détenir ( lat. detinere, f. 
Dé..) va. ie fo unrechtmaͤßiger⸗ 
weije qurudbalten, (einem etw. vorent: 
falten; 2°- qn (en prison}, Jem. in 
gefanglicher Haft od. gefangen balten. 

"Détente, f. (v._ Détendre) te 
Drier (an cinem Feuergemebre) ; 
— Borfall, m_ ; 2 (dad) Ab⸗ od. 

obvriden; Lesgehen (eines Heuerge: 
webrd), n.; 3° (Path. gén.) Erſchlaf⸗ 
fauna: Abfpannung, f. 

*Détenteur, m. -trice, f. (v. 
lat. detentor) Befiger, Innebaber, m. 
si 


n, J. 

*Détentillon, m. ( Verkl. v, 
sDétente) (Hor!.) Abzugeſchnalle, f. 

*Détention, rd (v. /at. delen- 
tio) (Jur.) 40 (der rechtmigige od. un: 

tma ige) Beſitz, m. ention; 

Porentha tung; Ng pao net 
Mefangenfibaft, Haft, (.; maison de -, 
Gefangenbaus, Hafthaus, n. 

*Detenu —— pass. d. Déte- 
nir) adj. -e, f. 4° vorenthaiten ; 2° ge: 
fangen (gebalten) ; inbaftirt; {{ sebst. 
m. ~—e, f. (ber, die) BVerhaftete, Gefanz 


gene, m. n. f. 
*Détergeat, adj. -e, f. (lat. 
detergens) f. Détersif. 
*Déterger (v. lat, detergere 
va. (Thér.) —— Geſchwüre a. 
reinigen ; || détergé, -e, gereinigt. 
"Deterioration, f. (f. Déeté 
riorer) ots yc Pg Waare 
3t.); Verderbniß (ver Safte rc.) ; Bere 





kummerung (bes Organismué re.) ; Bez 
fhaviquna, /.; Berfall (eines Gebaͤudes 
2¢.), mt. ; Nederung (eines Lebens), f. 

*Détériorer (rv. fat. deterior, 
deterioratus) va. (ein Grundftud 2.) 
verſchlechtern; (cin Haus x.) beſchaf⸗ 
tigen; in Berfall bringen ; verfallen 
laſſen; (eine Waare, die Sarte r¢.) ver- 
verben; (ein Leben 2.) niedern; (die 
Geſundbeit rx.) yerritten; | se -, fic 
verfcbledjtern ; verberben ; verfallen, in 
Verfall gevathen; |} detériore , -c, 
verſchlechtert 2. 

"Determinant ( saga 
v. Determiner) adj. aniati eftim: 
mend: entſcheidend; verantafjend ; un: 
mittelbar, ndchft(e Urſache 2¢.), deter- 
minans. 

*Délerminatif, adj. -ve, f. 
(v. lat. determinare) (Gramm.) na: 
her beſtimmend, determinirend. 

“Determination, / (r. fat, 
determinatio) fo ( Philos.) Seftim: 
mung (einer Sache gu od, fir etw.), f. 
(ver) beſtimmende Yutrieb, m.; Ent: 
fheidung (fur etw.), {.; Streben, n_; 
~ de la volonté, Willensbeftimmung; 
Selbftbehimmung, f.; -— du mouve- 
ment, Beftimnrung ver Richtung, der 
Bewegung; 2 Entidhliesung, /. Gut: 

lun, m.; Entſchloſſenbeitz 3» We: 
iminung, beſtimmte Yngabe (ded 
Wortſinns, ver Gropenverhaltnifferc.); 
Meſſung, f. 

*Determiné (part. pass. v. 
Déterminer) adj. -e, /. 4° beſtimmt; 
bewogen, bervorgebracht; 2° entſchie⸗ 
den; entſchloſſen fam. vermegen ; dez 
terminict; 3° (einer Sache) leiden: 
—— (ergeben), Gry..3 be— 

immt; genau angegeben; feſt geſetzt; 
anégemache; | subst. m. Tellfoyf, me. 

*“Delerminément, adv. 4° 
beftimme, entſchieten ſchlechterdings, 
durchaus; 20 quéedrudiich, auf bad Bez 
ſtimmteſte; 3° entfdploffen, wader, 
herzhafi. 

“Determiner (r. lat, deter- 
minare) ra. 4° (bas Grdpenverbalt: 
nif, vie Gntfernung o. einer Sache) 
beftimmen, beſtimmi od, genau ange: 
ben; felt ſehen; Gramm.) (einen 
Wortlinn naber) beitimmen ; 2 (- qe. 
dans son esprit, ete.), (erm, bei fich) 
beſchließen; abmachen; cine Beftim: 
mung treffen; feft ſehen, beftimmen; 
3° (- qn a qe.) (Jem. au etw.) beftim: 
men, bewegen, verantajjen, für etw.) 
entfcheiden, (etw. bei Jem.) gum Gnt: 
ſchluſſe bringen; ( Philos.) (- qe. a 
ge.) NAetw. zu etw. 4. B. einen Korper 

u ¢iner getablinigen Bewegung) Le: 
immen ; (uber die Art der Bewegung, 
bie Richtung rc. eined Korpers) entfdhet: 
ben; (Gramm.) - un mota une si- 
guification fod. gewdhnl. - le sens 
d'un mot), die Bereutung eines Worts 
(naber) beftimmen, temfelb. dieſen od. 
—— beſtimmten Sinn geben; 40 
as Eintreten (eines Greigniffes), den 
Ausbruch (einer Krankbeit, Revolu— 
tion xX. entſcheiden, dieſ. unmittel⸗ 
bar) veranlaſſen, bewirlen, au Wege 
bringen ; - le succés d'une affaire , 
den Grfolg einer Cache entſcheiden, ei: 
net Sache den Ausſchlag geben; || se - 
(a ac.), fidy (gu ctr.) entſchließen; ben 
Entſchluß fajfen, befartieken ( gu ..); 
se - a partir, ſich entſchließen abguz 
retjen, ſich zur Abreiſe entſchließen. 

*Deterrer (f. Deé.. u. Terre) ra. 
aué der Erde graben, auégraben ; aus: 
ſcharren; bes. (einen Seidhnam) aud 
tem Grate bolen, auggraben ; /iq. entz 
teden, auéfindig maden; auéfunt: 
fchaften ; bes. (veraltete Dinge aud dein 
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Staube) bervorjuchen, fam. arf 
bern ; aueſcharren ; | deterré, -¢ 
ausgegraben rc. ; | subst. m, fam. | 
a Vair d'un geterré, er fiebt aug, wit 
cin aué dem Grabe Grftauvencs, cr id 
blag wie cine Leiche. 

*“Detersif, adj, -ve, f. w. 
su/st. m. (rv. lat. delergere, {Thér.) 
(Wunren, Geſchwure) reinigend ; Rei: 
nigungsmittel, delergens, n. 

*Detersion, f. (neu-tat. deler- 
sio) (Thér.) Reinigung (ter Bunter 
od. Geſchwurre), f. 

*Deéetestable, adj. (v. lat. de 
testabilis) abſcheulich: 4° verabſchen 
Ungéwurdig ; 2° dberty. fam, grams 
ſchlecht; baplicy ; jammerlich. 

*Délestablement, ade fam, 
f. Détestable, 

*“Detestation, f. is lat, de 
testalio) Verabſcheuung, f.; Ubfdes 
m.; Sranel, nm. 

*Detester (vr. lat. detestari) rs. 
verabſcheuen: 40 einen Whfcheu | re 
et. od. Sem.) haben od. empfinter; 
todtlich haffen ; verwunſchen; 2° aler- 
trieb. fam, nicht leiden fonnen; ¥ 
— ne faire que jurer et -, Ried 

hun, alf Schwoͤren und Flucen: | 

=, fic (fel bi. verabſcheuen, ſich (ielt®) 

— Graͤuel fein; || dévesie, -@, vert 
t 


ut. 

*Détirer (f. Dé..) va, ( 3eg, 
Mahe ꝛ⁊c. ) augcinander ziehen; tt 
den; ſtrecken. 

*Détiser (f. Dé., u Tison) te. 
(bag Heuer) augeinanver ſchuren 

*Detisser (jf. Deé..) va. (cin Ge 
webe auftrennen. 

*Détonation, f. (neu-lat. de- 
tonatio) (Das) Muffnallen, n. Kral; 
Slag. m.; (Chim.) Verpufeng, f. 

*Detoner (r. fal, detonare) r& 
(auf Enallen ; Loéfnaflen ; (Chim.) re: 
puffen ; faire -, verpuffen laſen 

*Detonner if. De., n, Too rm 
(Mus. aué bem Tone fallen; tex Fe 
verfeblen ; falſch fingen, ſchlecht tte 
niten, detoniren. ; 

*Detordre (f. Deé..) ra. (Coy. 
wie Tordre) aufereben ; auéeinata 
bdrehen; || se -, fic auftrehen, outer 
ander geben ; | délordu, -€, see 
dreht x. 

*Detorquer (e. lat. deiorque 
rr) ia selt. gebr. veroceben (ety. * 

iy.). ; 

*Détors, adj. -e, f. (f. Dew 
dre) aufgetreht. ; 

*Détorse, f. (lat. distorsio) 
ungebr. {. Entorse. 

*Détortilter (f. Dé.) a. oF 
cinanter wideln, drehen od. winks; 
aufwickeln; auforeben ; auffledter, 
entwirren; |} détortillé, -€, 
dreht 2, 

*Détour, m. (f. Dé..) was fe8 
der gevaden Linie od. Richlwny 
abweicht) 4° Keimmuang, Kawi: 
Biegung; Weneung, f; 2 Abwey, Ne 
benweg ; Scbleidweeg, m.; fig le’ 
du cur, die Schiurfwintel, ™. * 
bie gebeimften Falten det Heryenl, | 
—* 3° Umweg; fig. A. Umeeg: f; 
—** — arten —— 
~s, pl. Unſchweife m. pl; 
ude, Xnsreve, /: infe(qug: Ettore 
weg, m.; -s, pl. Frumme Beat oP 
i 4° au - de la rue, an ter Bert 
ber Strake; ba, wo die Strait 
wendet: faire un -, a) cine W 9 
machen, ſich wenden, ſich — * 
einen mweg machen; umgehen 
connail tous les -s du bows, F 
alle Schleid wege, alle Wege ¥. on 
im dieſem Holze; 5° fig. prendre 
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— — — — — — ___—_—e——e — 


longs -s, grope Umſchweife machen; 
en beraus, 
; élre sans 


sans ~—, obne Liinfdpweife; 
geradeweg; gerades Wegs 
. (fam. gerade aus ſein) ein gerades, 


— Weſen haben, ficts den geraden 
Seg geben, cin geradfinniger Dann 


fin; user 
witfende WMittel gebrauchen , fuchen, 


pom geraben Wege atgehen, auf Umwe⸗ 


gen feinen 3wed erreichen; im Ghelu 


S. lrumme Wege, Schicichwege betre⸗ 


ten; Winkelzuge machen. 
*Détlourue (part. 


ven ber geraden Nichtung abweichend; 
einen Umweg madend; frumm; im 
te. S. abgelejen, entlegen ; unbetreten, 
unbefucht; Winkel..; Ag. mittelbar, 
indirelt; verftedt, verdedt, verbullt ; 
verblimt; voie -e, chemin, moyen 
-, Unnweg; Rebenweg; Schleichweg. 
om. frumme Wege, pl.; invireftes, ver: 
ſtedtes Miittel; louange -e, verſtedtes 
Lob; sens-, (der) verftedte, auf Umwe⸗ 
gtu euve Sinn; Nebenſinn 
*Détournement, m. (v, Dée- 
tourner) 4° Ublenfung ; Abwendung ; 
s¢(Jer.) Gntwendung, /. Unterſchla⸗ 
(pon Geldern), v.; Whwendigma: 
bung, Bericitung (eines Minder jaͤhri⸗ 


), * 
Pr bs iakvuae f. Dé.) wa. do 
(Sem. von feinem abeye 1.) ablenfen, 
abfibren; (Sem.) umfubren; (einen 
Glug rc. row seinem Laufe) ableiten, 
ten Lauf deſſelb) verandern, demſel⸗ 
ben) cine andere Richtung geben; (einen 
id) x. abteenden ; abbalten ; auf: 
fangen, pariven; (dad Geſicht, die Bli⸗ 
Ge x.) abwenden, | binjwegwenden ; ab: 
tebren : fig. A. (Jem. von etw.) abwen: 
ten; abwendig machen; abbalten; ub: 
Venfen ; abzieken; abbringen; abreden; 
ebrathen; (ifm etw.) auéreven; (ibn 
finer Sade) entiremten ; bes. -qn (de 
son devoir), Sem, ſeiner Pflicht un- 
trea madden oder entiremben; dad 
Plidtyefibt Jemanrs erſchuitern; 
sem. abbatten, feine Pflicht yu erfitls 
ten; rflistbrichig machen, (aur Pilicht⸗ 
vergeſſen heit) rerteiten; versubren ; B. 
(ten Verdacht rc. von fich od. von Sem.) 
Ghwenten, ablenfen, ablciten; C. (ven 
Sinn civer Stelle rc.) verdrehen; der⸗ 
eb.) cinen verkebrten oder ine 
Sinn beilegen oder unterfieben ; 2° 
(Welder ibree Beſtimmung entfremben 
od.) unterſchlagen, veruntrenen, ent: 
wenden; Se (Chasse) tas Lager, den 
Etand (eines Wildes) umgehen; (cinen 
Sirf) audfpiren, ftellen, || se -, 4° 
{ven feinem BWege, ven feiner Pflicht 
x.) abweichen, abgeben, ſich raven) 
cutfernen ; ſich (von feiner Urbeit) ab- 
balten laffen ; 2° einen Umweg machen, 
umgeben; 3° fic abiwenven, ſich weg: 
Renden ; cine Wendung machen ; |] rn. 
von feinem Wege abgeben, ablenten, 
(reds, Linfs) wenden. 
*Detracter (v. Jat. detractare, 
detrectare) ca. u. abs., auch vn. 
—— qn) _ungebr, ( das Verdienſt 
nandé, Jemanten, Andre) verflei- 
nern, herabſetzen, geringſchätzig (von 
Sem.) frrechen, Uebles (oon Sem.) re⸗ 
ten; Jem., Andre) verlaftern. 
*Deélracteur, m. (v. lal. de- 
tractor) Verfleinerer; Berlafterer ; || 
ad). * Andre zu verkleinern, 
atidiſch und ſchmaͤhſüchtig. 
*Détraction,f. (v. lat, detrac- 
tio) 4¢ Berkleinerung (der Verdienfte, 
Andrer), Herabjegung ; —— 
f.; enclin 4 la-, verfleinerungéfit : 
tig: 20 (Jur. anc.) droit de -, Wb: 
ugtregt, n. 







de -s, verftedte, inbdireft 


ass. v. Dé- 
lourner) adj. -e, f. 49 abgelenft; 2° 





*Détra ager (f. De u. —— 
va.( Hort.) (Maulwuürfe re.) vertreiben. 

*Deétransposer (f. Dé..) ca, 
(Typ.) (verfegte, verichoffene Seiten) 
wieder an ihren Play bringen, berich⸗ 
tigen. 

eDétraquer (rgl. d. lat. detra- 
here) va. (eine Machine re.) in Un: 
ordnung bringen, verderben; (ein 
Pjecd) verderben ; fig. (ven Magen x. 
verderben; gerviitten, (das Gehirn 2. 
verwitren, (den Kopf) verriiden ; || se 
— in Unordnung gerathen; veroerben ; 
fic) verwirren; sa Lele se detraque, 
fein Kopf verwirrt ſich, er verliert den 
Verftand; || détraqueé, -e, vertorben rx. 

*Détrempe, f. (f. Déiremper) 
(Peint.) 4¢ Qbajferfarbe ; 20 Waſſer⸗ 
malerei, ſ. 30 eg try n.; |} 
fam, mariage en -, Winkelebe, Schein: 
ebe, wilde She, ſ. 

*Detremper (f. Dé..) wa. 4° 
(Mehl mit Giern re.) ancuhren; anz 
madden; (Farben mit Wafer x.) anz 
reiben ; letw. in Milch rc.) cinrabren; 
einweidhen ; 20 (dem Stabl) feine Harte 
nehmen, (venf.) entharten, weich maz 
en ; || detrempeé, -e, angerubrt x. 

*Detresse, f. (vgl. d. lal. distric- 
tio) lo Herzens⸗ Seeien:, Teves:) Angi, 
Pein, Dual, f: Jammer; 2 peinticher 
Suftand, m. Noth; Todeégefahr, /.; 
(pas tieffte) Glent, Drangfal, n.; |j 
elre plongé dans la -, in ber qronten 
Angſt, in Noth ſchweben, in Norhen 
fein, Noth leiven; cri de -, Anyftye- 
ſchrei; Mothrur; (Mar.) signal de -, 
Mothyeichen, <fignal, n.; -fdup, m. 
(eig. u, fig.). 

*Déetrichage, m. (v. Détri- 
cher) (Manuf.) erfle Behandlung der 
Wolle, f. 

*Deéetricher(f. Dé..) va. (Ma- 
nuf.) (Wolle) ausqupfen, gupfen. 

*Détriment, m.(v. lat. detri- 
mentum) 40 Sdaven, Radtheil, we; 
au — (de sa réputation, etc.), gum 
Schaden, auf Refen feines Mufé; 
(Astrol.) étre en son ~, feinem Hauſe 
gegenuͤber Regen 2° (Hist. nat.) 
Bruchſtude, Trimmer, Ueberrefte, 

i. 
Pt Deétripler (f.Dé..) va, (Art 
mil.} - les files, dag dritte Glied in 
vie awei erflen treten Laffen. 

*Détritique, adj. (f. Détritus) 
(Géogn.) aus Felfentrummern u. ors 
ganiſchen Ueberreften gebiloet, Drum: 
mer.., detritus, 

+ Détritus, m. (lat.) (Scienc. 
nat. et meéd.) Trimmer, pl. ſjertrüm⸗ 
merte, zermalmte) Ueberreite, mn. pl.; 
abgericbene, abgeſchabte Theile, m. 
pl. ; ( Blajen<) Steinfand; Detritus, 


m. 

*Détroit,m. (rgl. d. lat. de- 
strictus, u. f. De n. Etroit) 4° Deer: 
enge; Strafe, Durchfahrt, /. fretum ; 
20 Engpaß, Gebirgspap, w.; Se (Anat. 
obstetr,) — supérieur, inferieur (du 
bassin), obese, untere Verengung ved 
Bedens , J. (der) obere, untere Been: 
ring, Gingang ves kleinen Bedeng wm. 
od, ungenannte Grenz⸗ od. Scheit eli⸗ 
nie ded Bedens, ſ.; Wurgang ves klei⸗ 
nen Beckens, m.; 4° (Jur.) elem. ſ. 
District. 

*Détromper (f. Dé..) ra. (Se 
mand) enttdufchen,(ibm) ten Irrthum 
benebmen, die Mugen offnen; (ibn) ei: 
ned Beſſern —— lj se - ſich ent⸗ 
tauſchen, feinen Irrthum erfennen, ſich 
eines Beſſern belehren, zu beſſerer Gin: 
ficht fommen; || détrompé, -e, ent: 
taͤuſcht 2. 
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*“Déltroncation,?. (j. Dé.. u. 
Trone) (Chir, obstétr.) (vas fealer- 
hafte) Ubreipen, Ablöſen, un. Eheiz: 
dung des Rumpfs vom RKovfe, Ent: 
tumpfung, Detruncation, f, 

*Détroner (f. Dé.. u. Tréne) 
va. vom Throne ſtoßen, entthronen; || 
détroué, -e, entthront. 

*Détrousser (f Dé..) wa. 40 
herabframyen ; herabſchlagen: herab⸗ 
faffen ; abfiourgen ; 20 fig. aue- 
plundern ; I se_-, feim (aurgeftedted 2.) 
Kleid herabiaffen ; |] detroussé , -e, 4o 
ht la 2. ; 2 auégeplunvert, 
beraubt. 

*Detrousseur, m. (v. Détrous- 
ser) all. Stragenrauber ; Wegelage: 
ter, m. 

*Détruire (vo. Jat. destruere) 
va. u. abs. wnreg, (Conj. wie In- 
struire) cinceigen; gerftoren, verders 
ben, vernichten, gu Grunde richten; 
vertilgen ; auérotten; aufreiben (cig. 
u. fig.) fig. (einen Beweis, Gimwand 
1.) aufheben; witerlegen ; umſtürzen; 
- qn dans lesprit d'un autre, Sem. 
in der Meinung eines Andern fturgen; 
se -, cinfallen, verz oc. zerfallen; 
fic aufreiben ; qu Grunde geben; ver: 
verben; vergeben ; cingeben; des. 
taé Leben nehinen, fic) entleiben, 
umbringen ; Sand an ſich felbft legen; 
fig. (se — de soi-méme) von felbjt fale 
ten, in fich felbft gerfallen; se - par 
Velfet de qe, , durch od, von etw. jerz 
flort werden; se - mutuellement, ſich 
cinanver jeritdren, aufheben , vernich— 
ten; |] détruil, -e, zerſtört 26. 

Dette, f. (ov. dat. debitum) (das, 
was man schuldet; bes. schuldi- 
ges Geld) Spuld; Geleſchuld; fig. 

huld; Pflicht, ~ Tribut, m.; | = 
publique, Staatéibule ; - hypothé- 
quée, hybothekirte Schuld, Mfanbs 
fibuld; contracter, faire des -s, 
Schulden machen; in Schulden geraz 
—* ſich verſchulden; étre accable, 
abimé, criblé, perdu de -s, avoir 
des -s par-dessus la téte,tief od. fam, 
bis über die Ohren in Schulven ſiecken, 
tief verfcbuldet fein; fam. mebr Schul⸗ 
ben als Haare auf dem Ropfe haben; 
fig. payer sa - a la patrie, vem Baz 
terlande feine Schuld abtragen, ſeine 
Vaterlandspflia,t erfillen; payer la 
— dela nature, der Natur feine od, 
bie legte Schuld, den legten Tribut 
entrichten, von binnen ſcheiden. 

*Detumescence, f. (v. lat. 
detumescere) ( Path. gén.) Abſchwel⸗ 
len, Fallen, n. Ubnabme ver Anz 
ſchwellung od. ver Geſchwulſt, f. 

*"Délurbatrice,adj. f. (f. Dé. 
u, d. lat. turbare) (Astron.) force 
-, oe Kraft, 

euil, m.(v. lat. dolor) Trauer, 

f. 40 dad) Trauern (des. um einen 
Verforbenen), n. Betribnifi, f. (ties 
fer) Scomery, m. Reid; 2 im w. S. 
A. (habits, vélemenuts de -) Trauer⸗ 
ewand, Trauertleiv(er), n. (pl); 
xauerkleidung, f.; B, Tranerjeug: 
ſchwarzes Seug od. Tud, n.; ſchwar⸗ 
ier Glor, Trauerflor, m.; C. Tranerz 
often, ple; D. Trauerzeit, f.; E. 
Trauerjug, Leihengug, m.; 3° wneig. 
(Hist. nat.) ſchwarz und weig gefarbte 
Biume, f.; 3 Thier, n.; Lrauer.., 
Wittwen..; bes. ( Entom.) Trauer⸗ 
mantel, mz.; || - de la cour, Hoftrauer; 
grand -, grope od. tiefe Trauer ; 
petit -, Meine Trauer; Halbtyauer, 
fa fig. le - de la nature, bie Trauec 
ber Natur , die in cin Trauergewand, 
in cin Leichentuch gehüllte, trauernde 
Ratur, die Natur im Trauertleive ; 
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DEVE 


elle — 


DEUX 
étre en-, porter le - (de qn), in 
Trauer (um Jem.) fein, die Trauer 


tragen, (um Jem.) trawern; dicht. in 
ein Trauergewand gebullt fein; en-, 
vétu de -, in Trauer (verfentt od. 
gefleivet), trauernd, in Trauerkleidern, 
chwarz gefleivet ; prendre le -, die 
Trauer antegen; fam. faire son - de 
qe. , (feine Trauer um etw. anftcllen) 
et. betrauern, verloren geben, far. 
in ben Schornſtein ſchreiben; lendre 
de —, (ein Zimmer x.) ſchwarz aus: 
feblagen ; de-, Trauer..; année de 
-, Trauerjabr, n. 

Deut.. f. Deuto.. 

Deutérie, f. —— (Ob- 
siéir.) (das, Zuruckbleiben ter Nachge⸗ 
burt. ; 

*Deuléro.. (v. devrepes) in 
Zus. -logie, f. ( Obstetr. ) Lehre 
von ber Nachgeburt, Deutorologie, f.; 
—nome, m, ( diursporvopeor ) ( cig. 
bad gweite Geſetz; das) funfte Bud 
Moſis, n.; -meésal, adj. (Entom.) 
série - -e, (die) aweite Reibe ver 
mittleren Felder gweitmittlere (Fel: 
der:)Meihe (bes Infeltenfliugelé, Air- 
by); -patlie , f. | Path, ) Folge: 
franfheit; Nachfranfheit, deuteropa- 
thia, f. morbus secundarius; -pa- 
thique, adj. veuteropathisch , fecundir, 

*Deutiodure, m. (f. Deut.. 
a teppelte Jodverbindung, f 

eutiodurelum ; - de mercure, twp: 
pelt Jodquedſilber, n. 

*Deuto.. (v, dedrepes) in Zus. 
(Chim.) im gweiten Grave, topreft..; 
im Marimum; ..oryd, n. (rg/. Pro- 
to..}; -carboné, adj. dopyelt Koh— 
len.., deutocarbonatus ; gaz hydro- 
gene ~ -, Kohlenwafferfofigadsim Ma: 
rimum, n. (syn. Carbure dibydri- 
que); ~chlorure, m. dopyelt Gbhlor.., 
deutochloruretum ; - - de mercure, 
toppelt Ehlorquedſilber, mn. (f. Mer- 
cure); -seléniure, m. doppelt Se: 
len.., deutoseleniuretum, n.; -sul- 
fate, m. ſchwefelſaures .oryd, n. deu- 
tosulphas, ..sulphuricum oxydatum; 
-- de fer , ſchweſelſaures Gifenoryd, 
ferrum sulph. oxydatum, m. ; -sul- 
fure, m. Schwefelverbindung im awei- 
ten Girate od. im Marinum , f- doy: 
pelt Schwefel.. , deutosulphuretum ; 
- — de fer, doppelt Schwefeleifen, n, 

*Deutoxide, m. (f. Deut..) 
Chim.) zweite Oryvationsftufe, f- 

ryd; perorye, deutoxydum, 
.-Orvdatum, n.; - de mercure, 
Quedſilberoryd, hydrargyrum oxy- 
datum, n, : 

Deux, adj. num, (due, lat. duo) 
4° ywei; boppelt; Doypel..; les -, die 
aver; dle beiten; beite; - mains, ywei 
Dante; les - mains, beite Hanve ; les 
- mains, a) ter beiden ante; 4! mit 
beiten Sanden (fig. eifrigſt; baſtig; 
unubedingt); - couples, yet Paare; 
(cin Doppelpaar, n.;- paires de bas, 
awei Baar Strumpfe: tous les -, (alle! 
beite; de — (jours, ete.) fun, (worel, 
ron zwei Tagen 2. einen) einen um 
tem anvern Tag); ven fe zweiten Ta 
2%.) 5 - eb, zwel und gee; zwei ma 
avet: fam. cela est clair comme - 
cl = font quatre, das iſt fo far, wie 
zwei mal zwei vier find: a deux, zu 
zweien. felbanter ; (¢8 find ihrer ywer, 
— a ~, zwei und grwei; je gvei, paarwei: 
fe; fan. n’en pas faire a - fois, n’en 
faire niun ni-, (wdrtl. es nicht in 

wei Malen thun, werer eine not wei 
acaus machen) es fic nicht — 
ſagen laſſen, ſich raph eniſchließen; 


a 


e/lipt. donner, piquer des —, beive 


Srornen anfeyen, dem Pferde die 
Spornen geben od, in die Rippen fez 
gen, —— anſrornen; couper en -, 
in gre: Theile ſchneiden entaret ſchnei⸗ 
ben; cinmal od, mitten durchſchneiden; 
balbiren; zweitheilen; plier en -, 
cinmal qufamimenfalten; 9 @bertr, 
fam, wenig, sree: a = pas d'ici, eini⸗ 
¢ Schritte von bier, gang in ver Na- 
be; j'ai — mols a vous dire, ich babe 
cin Paar Worte mit Ionen yu reven, 
id) babe Shnen etwas qu fagen; 50 
der, Die Zweite, m.u. f. (ſ. Deuxié- 
me, Second); Henri —, Heinrich der 
Sweite od. UL. ; || subst. m. 4° Zwei, 
aid de -, von giveien; 2° (le nombre, 
e chiffre - TB Zabl) Zwei, f.; 
Zweier m. ; 3° (Jeux) Swei (auf Kare 
ten, Würfeln ꝛc.); - de pique, Pik⸗ 
wei, f.; double-deux, alle 3wej; 4° 
he” u mois) (der) Srweite (ded Moz 
nats), m.; le - novembre, der zweite, 
den od, am zweiten November; So -, 
pl. (zwei Perfonen) Zwei; Beive, pl.; 
~ contre un, dwei gegen Ginen; tous 
les —, alle Beite; | ian Zus. Deux- 
dents, m. (Zool.) Zweizahn, m. del- 
phinus bidens; Deux-epines, m. 
(Ichth.) Sweitornenfifts, wt. a) holo- 
centrus diacanthus; 6) perca dia- 
cantha, 

Deuxiéme, adj. (ev. Deux) (Or- 
dinalzahl) (le, la =) (ver, die, dad) 
sweite; audere |] seebst. m. 4 (rer, 
bie) Zweite; Qo (- elage) (der) zweite 
Stod; || -ment, adv. yweitens ; fürs 
Sweite, zum YAntern. 

Devais, Jmperf. Aste u. We 
Pers. Sing. v. Devoir. 

*Devaler(f. Deu. Val) va.all, 
pop. binab= od. berablajjen; ſchaf⸗ 
fen; || on. binuntergeben; beradfoms 
me 


n. 

*Dévaliser ſ. Dé.. u. Valise) 
ba. (einem) fein Aelleifen abnebmen ; 
im w. F. (auéjplintern; l dévalisé, 
-€, ausgeplundert, beraubt. 

*“Devancer (vr. Devant) va. 40 
vor (Jem.) bergeben ; (einem, einer 
Sache) vorhergeben ; veraus = od. vor⸗ 
angeben ; veraneilen (dtl, , seal, wu. 
fig.) 2¢ (einem) vorfommen; (3em.) 
uberholen ; vor (Jem.) eintreffen; fig. 
A. (einem) juverfommen; B. (Sem.} 
libertreffen, (ibm) überlegen fein; 30 
ten Vortritt ‘vor Jem.) haben; fiy. 
(cinem) vergeben; || devance, -e, über⸗ 
holt 3 


“Devancier, m. -ére, f. (0. 
Devancer) Borginger, m. cin, [3 -8, 
pl, Borfabren, Boraltern, pl. 

*Devant, pray. (f. Deu. Avant) 
4° Ort, A. vor; B. in Gegenwart, im 
Beiſein venz regarder = soi, vor 
ſich bin feben; mettre le siége - une 
ville, tie BVelagerung vor cine Start 
bringen) vor cine Stunt ziehen, um fie 
zu belagecn, eine Stave belagern; tre 
~ Dicu, vor Gott fteben; - des té- 
moins, ver Zeugen, in Megenwart von 
Seugen; par-devant (le magistrat), 
vor dem Miter) ; | ade. vorn; vorn 
hin} vorwarts; voran; voraud; il est 
ia —, ev iff ba worn; mettre qe. 
-, etwas vorn bin legen; courir -, 
vorans oder veraudlaufen ; vorlau— 
fen; de -, von vorn: Vorder; Vor.. ; 
jambe de —, Borverbein, u. sens - 
derriére, dag Borverfte qu Hintert: 
verfebrt; || subst. m. 4o (tad) Ror: 
bevite ; verdere Seite, Vorrterfeite (ei: 
nes Gebaͤudes 2.3, [5 (der) vordere 
Theil, m. Vorvertheil (eines Schiffes 
¢.), n.; Rorverleib eines Lferdes rc. ), 
m.; Vorvergeftell (eines Wagens 2¢.), 
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n.; Rückſitz (einer Kutſche), m.; Br. 
tergebaude, n.; Borrer.. h ®.- de 
la léte, Borderfopf }; (Peint.) -s, pl. 
Vordergrund, m. ; - de cheminer, «) 
Vorrertheil eines Kaming ; 6) Kamin: 
sire. m.; Glre loge sur le -, auf 
ver Vorderfeite, nad vern heres 
wobnen; étre sur le - (d'une voit. 
re), (in einem Wage) ruidswarte figen; 
(Mar.) vent -, der Wind fommt res 
vorn, es ift Gegenwind; prendre veut 
-, vor bem Winde ſegeln; donner 
vent —, dad Schiff gegen ven Bind 
treben; 20 -s, pl. Vorfprung, m.; 
prendre, gagner les -, einen Ber: 
frrung gewinnen ; einem vorfommm, 
einen Borfprung abgewinnen; fiz. js 
vorfommen; ten Rang ablauien; | 
au - devant de, foc. prarp. entgegen; 
aller, venir au - de qn, einem entye: 
gen gtben od, fommen ; fig. aller au- 
evant d'une objection, des désrs 
de qn, etc. , einem Einwande jure 
fommen, begeqnen, denſ. yum Beraed 
witerlegen ; ten Wrinichen Jemanh 
(auf balbem Wege entyegen fommen, 
zuvorfommen ; ci-devant, f. Ci, 

Devant, Part. Pras, v. Devoit, 
ba ich, er ac. muß oc. mugte, fdrultig 
bin, itt od. war. 

*Devantier, m. (e. Devanl) 
alt. fam. (Weiber⸗s Schuͤrze, ſ. 

*Devantiére, f. (c. Devant) 
{ein vorn uw. binten gefbligter) Ret 
tod (fir Damen), m. Reitfleit, a. 

*Devanture, f. (e. Devan) 
(Archit.) 40 Vorverfeite, —— 
theil, n.; Qe vordere Holgdelleid 
[.; Maven, m. Laren, pl.; 5 -s, Pr 
Vorwand (einer Schornfteinmer 
bung), f. 

*Dévastateur, adj. -trice, f 
(f. Dévaster) verwüſtend; rerbeerent ; 
| subst. m, -trice, f. Berwific, 
m.cin, f, 

*Dévastation, f. (f. Devasier) 
Verwiiftung, Berheerung, f. 

*Dévaster (r. dat. devastate) 
ba. verwuͤſten verbeeren; || devasié, 
“€, verwwiiftet 2¢. ; 

“Developpable, = (o. De- 
velopper) (deo. ) entwidelungtie 
big. devolvirbar. 

*Développantendy. u subst. 
f. (part. pres. v. Développet) 
(Géom.) (courbe -) devolvirende tv 
nie, f. 

*Deéeveloppé ( part. pass. * 
Développer) A: . bag entrvedelt, 
entfaltet ; ausgebreitetier Puls x. 
|| -e, subst. f. (Geom ) Gveolute, 

"Développement, mie! 
velopper) #9 Gntwidelung; Gntiel’ 
tung; —— Auetchnueg 
(Geom. transcend.) Abwidelung, 
Solution 3 fig. A. Gntrwidelung, Et 
faltung (ret Geiſtes 2¢.); B. Mastat 
rung; auefubriiche Darjtellung; Er 
orterung, f.; ( Peint.) -s, pl. aulse 
fuͤhrte Partien, f. pl. ; (Escr,) Gutfal 
tung des Rirpers, f. Anftand, m.; 2 
[Géons, élém.) Reg (eines geomet: 
{deen Rorvveré), n.; |] do entrer dans 
es —8, fich in tie Gurwidelung od. be 
autfubrliche Grorterung (eine co 
2¢.) cintaffen, —— entwidela 
ausführlich behandeln. 

*Développer (v. lat. * 
vere, rgl. Euveloppe) ra. aod 
aud: od. auseinanverwideln ; auf⸗ . 
auéeinanderrotlen; aud der grille n 
men; 20 entfalten: ausbreiten; ave 
nen; fig. A. (die Rérper: od. Gei B 
fraft x¢.) entwideln, entfalten; * 
(Geonr ) ‘eine Sinie x.) abwidels 
oolviren; (Guerre) cine Lire, 
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trite entwideln, entfalten: C. (Ar- 
chit.) den Grundrif (gu cinem Ge: 
baude 2c.) entwidelu, vervollitandigen 
oder ausfiibren, einen ausführlichen 
Ris (von env.) machen; D. (einen Gee 
tanfen, Plan rc.) entwideln, (weiter) 
ausfuhren, ausfubrlich bebandeln oder 
eréttern ; E. auseinanderſetzen; ent: 
wirren, ing Rlare bringen (f. Débrouil- 
ler) id se -, fich entwideln ; ſich entfal: 
ten ; ſich ausdehnen; fid) auébreiten. 

*Deveunic (oe. dat. devenire ) 
en. (Conj. wie Venir) 4° werten; 
- rouge, reth werten; fich rothen; 
ertéithen ; - son maitre, fein eigner 
Serr werden, felbjtftindiq werten; - 
fou, ein Narr, jum Marren od. mire 
rif werden, den Verftand verlieren ; 
- fatigant, ermũdend werden, anfanz 
gen ju ermiiden; — a rien, gu Nichts 
merven; 20 (dieses od. jenes Schick- 
sal haben) que vais-je -, que de- 
viendrai-je ? wag wird aué mic wer: 
ten? que sont devenus vos serments? 
wat ift aud Shren Schwuͤren geworden ? 
teo find Dore Give geblichen ? que de- 
venez-vous? wie wire Donen? was 
beginnen Sie? wo wollen Sie bin? 
was fallt Ibnen cin? que youlez-vous 
-? was wollen Sie werden, anfangen 
od. beginnen? wou wollen Sie ſich 
entidjliefen? welchen Stand wollen 
Sie ergreifen? que -? was foll jetzt 
aug mir, ang und werden? wad jebt 
aufangen? ne savoir que -, nicht wil: 
fea wad man werden od. anfangen, was 
aus einem werden, wozu man ſich ent: 
fdliefen foll; que devins-je a cetle 
vue! wie wurde mir bei dieſem An— 
blid (gu Mure)! 

*Déventer (f. Dé. u. Vent) 
ta. (Mar.) (die Segel) aus dem Winde 
bringen. 

“Dévergondage, m. (ital. 
svergognatezza, f. Dévergonie) 
Sham — (der Sitten), freche 


gageliof cit, ſchamloſe Unyuchtigfeit, 
fttliche Berwilderung, f. (rig. u. fig.). 


*Deévergonideé, adj. -e, f. (f. 
Dé.. mu. Vergogne) fam. fbamlos, 
frech, —— | -e, subst. f. freche 
Wei beverſon, Lujtdirne, Meſſaline, 7. 

*Deverguer (f. Dé. uv. Ver- 
ne) va. (Mar.) bie Segelſtange vom 

gel) abnehmen. — 

*Déverrouiller (jf. De..) va. 

“Devers rit (f. De u. Vers) 
Orth. alt. nad ( . Vers); bet (7. Prés 
de); par - soi, bei fich; bet der Hand; 
auf feinee Seite; par -le juge, beim 
Richter, beim Gericht, gerichtlich. 

*Dévers, adj. -e, f. (v. lat, de- 
versus) (Arts) ſchief; überhangend; 
serbogen, frumm; wabnfantig; | 
subst m. (hiefe Rante, Wabntante, f. 

*“Deéverser, L(f. Devers) on. 
fcbier ſtehen; (von der fenfrechten Sis 
nie) abweichen; auf die Seite hangen; 
uberbangen; || ea. ſchief ftellen od. 
einfesen; UL. (f. Dé..) va. neol, aud: 
ſchaͤtien, ausgiepen (des. fig.); (Jem. 
mit Berachtung 2.) überſchütten. 

*Déversoir, m. (ev. Déeverser) 


Waſſerabſchlag (an ge m. 5 
= «Ponts et Chauss.) ebr, m. 
Damm, m. 

*Devétir (f. Dé..) va. refl. 


(Conj. wie Vélir) se -, ſich entflei- 
ten, eh audbleiden ; fich Leichter leiden; 
: —— {se - dun bien) fics | des 
yes . Gigenthums eines Gutes 
; (Dafjelbe) abtreten; || dévetu, 

se, entfleivet. 


— Add tee, kbs, m. (v. Dé- 
vétir) (Jur.) Abtretung, Ueberlay- 
fung, f. * 


Devez, Pras. Ind. Qe Pers, 
Pl, v. Devoir. 

*Déviation, f. (f. Dévier) Mb: 
weidung (von der Babu, Richtung r¢.}; 
(Path.) a) Ablenfung, Deviation ives 
Monarsflufjes x.) ; Berjegung (ver 
Milch 2¢.); 6) Berbiegung, Verfrim: 
mung (ber Wirbelſaule x); fig. Abs 
weidhung; Berwirrung, f.; sans -, 
obne abjuweichen. 

*Devidage, m. (v. Dévider) 
(Technol ) Abwideln, n. 

*Deévider (f. De...) va. 4° ab: 

agpeln, abwinten; abwidelu, in 
Bunre od. Strabnen bringen ; 2° (auf 
Papier, Spulen rc. zu einem Knaͤuel 
wideln ; (Seide) fpulen; || on. unery. 
ever baspeln; || dévide, -e, abge- 
aspelt 2c. 

*“Devideur, -se, / (v. Dévider) 
Haspler ; Garnwinder, m. cin, f 

*Dévidoir, m. (vr. Deéyider) 
Hatpel, m.; Garnwinde, f. 

*Devier (v. lal. deviare) on. 

- de sun chemin) vom Wege abge— 

en od. abfommen; abweiden, ab: 
ſchweifen; ablenten; fig. (von Grund: 
ſatzen rc.) abweidhen ; || se -, (vont red: 
ten Wege 2.) abgeben, abweichen ; 
(Scieuc. phys.) (von feiner Bahn, 
Michtung 2.) abweichen; abgelenft 
werden; aug der Bahn weidsen ; | Path.) 
a) cine Abweichung, Verſetzung oder 
Deviation erleiven (con Ahbsonderun- 
qen elc.); b) ſich verbiegen, fich ver: 
trümmen (vo. Anochen ete.) ; || dévie, 
~¢, abgewichen x¢.; ( Bot.) verbogen; 
fief, deviatus. 

Deviez, Pres, Subj. u. Imperf. 
Ind, Ite Pers. Pl. b. Devoir. 

Devin, m. -erosse, f. (f. Devi- 
ner) fe Wahrſager; Seber, m. zin, [; 
fig. 834 ne suis pas -, @) td bin 
fein Prophet, td) Cann nicht in die Zu— 
funft feben; 6) ich bin fein Serenmei: 
flere (, un folche Dinge yu crrathen ); 
2° (Zool.) f. Boa — 

Deviner (v. dat, divinare) va. 
4° (vermdge iibernatiolicher Ga- 
ben) vorberfeben ; (vecboraene Dinge) 
durchſchauen, entteden, ercathen; im 
w. S. (durch Muathmassung ent- 
decken) errathen, rathen; 2” wabrfa: 
gen; weisfagen; cbs. art de -, Kunft 
ju Wabhrfagen, Wahrſagerkunſt, £5 |I 
Se -, fic) errathen laſſen; J 4° prov. 
je vous le donne 4 - en dix,en_cent, 
ich gebe Ihnen das yu rathen auf; raz 
then Gie einmal; ich wette, Sic were 
ben es nicht rathen ; devinez le reste, 
errathen Sie rad Uebrige, das Weitere 
werben Sie leicht errathen, laßt ſich 
errathen; || deviné, -e, errathen 2, 

Devineresse, f, f. Devin. 

Devineur, m. (vc. Deviner } 
fam. Nather, Serather, m. 

Devions, Pras. Subj. u. Im- 
perf. Ind. (ste Pers. Pl. v. Devoir. 

*Deévirer (f. Dé..) va. (Mar.) 
abwinden. 

*Devis, m. 4° (f. Deviser, 11.) fam. 
traulibet Geſprach, n.; Gcherarede, 
f.; Ginfall, m.; 2° (egl. d. lat, de 
visu) (Archit. Charp. ete.) vollftan: 
pige Ueberſicht (eines Bauplans 2¢.), f. 
(Bau: Anſch m. : 

*Deévisager (f. Dé, u. Visage) 
va, (einent) dad Geſicht yerfragen ; || se 
ſich cinander) das Geſicht zerkratzen; 

| dévisagé, -e, mit gerfragtem Ge⸗ 


icht. 

ae f. (vgl. d. lat. divide- 
re) Devife, f. 4° Ginnbild (mit einem 
MWablipruche!, an. 2 imw. SJ. Wahl, 
Sinn: od, Denffpeuds, m.; || 4° por- 


ter une -, eine Devife führen ; corps, | 


Ame de la -, Figur, Wahlſpruch d 
Devife. » Big — 


*Deviser (v. lat. dividere) yn. 
fam, vertraulich mit einander reden, 
plaudern. 

*Dévisser (f. Dé.) va. ab:, 
lod: od. auffrauben ; || dévissé, -e, 
abgefthroben rc. 

*Dévoiement, m. (f. Dévoyer) 
4° ( Path.) vulg. Durdfall, mf, 
Diarrhée); 2¢ ( Archit., Mar.) Ab— 
weichung (von ber fenfrechten Linie) , 
ſchiefe Richtung, f. (egd. Deviation). 

*Deévoilement, m. (vr. Dévoi- 
ler) fig. Gutichleierung. Gnthillung,f 

*Deévoiler (f. Dé..) va. 4° [ez 
ner Perf.) ven Schleier Liften od. ab⸗ 
nebmen, (dief.) entfchleiern ; fiz. (ciner 
Nenne} den Schleier abnehnen, (fie) 
ibres Gelübdes entbinden; 2° ben 
Schleier (vor ctw.) hinwegzieben; die 
Hulle, die Dee (von ety.) bimveqneh: 
men, (eine Bildjaule rc.) entſchleiern 
enthillen; fig. (ein Gebeiimnip re. 
aufdecen, an Ren Tag, ans Licht brine 
gen, offenbaren; || se -. ſich entſchlei⸗ 
ern; |] dévoilé, -e, entſchleiert x. 

Devoir (v, lat. debere) ra. un- 
req. (Je dois, tu dois, il doit; nous 
devons, yous devez, ils doivent. Je 
devais. Je dus, J'ai dd. Je devrai, 
Je devrais. Que je doive. Que je 
dusse. Devant) 4° (- qe. a qn) Se: 
manden ctw., d. h. cine Melofumme od, 
Melnedwerth) ſchuldig fein, ſchulden; 
abs. ſchuldig fein; Schulden haben; 
2° (dem bargerlichen, Silten- od, 
Anstandsyesetze nach su elw, vers 
prichict sein) ſchuldig od gebalten 
cin, ſchulden; leiften muijfen od. fol: 
len; abjuftatten baben; 3° (einer Perf, 
od. Sache etwas vervanfen; 4° (ge- 
recht, billig, wahrscheintich, un- 
rermeidlich sein) müſſen; foflen ; 5° 
heabfidhtigen ; ſich vorgenommen has 
ben, Willens fein; || se -, A. se - 
qe., ſich etm. ſchuldig fein; je me de- 
vgis de faire cette démarche, it war 
ef mir (felbft) ſchuldig, viefen Schritt 
u — B. se - a sa famille, ete, 
ich feiner Familie x. ſchulden, ſchul⸗ 
vig fein, feiner Familie gu leben, fich 
ibe gu erhalten od. gu opfern; berielb. 
angebdren; €, cela se doit, dad ift 
man fio cinanter ſchuldig; tas ift 
(nicht mehr als) Schuldigkelt; dag ge- 
hort fic) fo: || 4e prow. - a Dieu et au 
diable, a Dieu et au monde, au tiers 
etau quart, — de tous cdlés, Gott 
und der Welt od. Jedermann ſchuldig 
fein, Schulden haben an allen Gden 
u. Gnden; fig. prev. il croit tou- 
jours qu'on lui en doit de reste, er 
qalaubt immer, bab man ifm mebr 
ſchuldig ijt, daß man nicht genug ie 
ibn thut; fam. il m’en doit, je lui 
en dois, ec hat nody etw. bei mir zu 
gute, fam, oe Bat nah einen Schinken 

<i mir im Gale, er foll mir nod 
beyablen; ils ne sen doivent guére, 
fic find einander Nichts ſchuldig geblie⸗ 
ben, fie haben cinander Nichts vorzu— 
werfen; Comm.) doit, febulbet; (daa) 
Soll, Devet, n.; 20 la loi doit une 
égale protection a tout, das Geſetz ift 
allen Brirgern gleichmaßige Obbut 
fhuldig, fell Alle anf gleiche Art bez 
ſchühen; prov. fais ce 4 dois, 
advienne que pourra, (tOue Deine 
Schulbigkeit, entitehe daraus was da 
wolle) thue recht und ſcheue Niemand ; 
5° il vous doit son bonheur, er verz 
pant Jonen fein Glüch; 4° il me sem- 
ble que cela devrait opérer, bad 
miifte dod, ſcheint mir, wirfen; on 
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oO — — —— — eee 


doit avoir froid, man muj frieren; 
quand meme je devrais y périr, und 
follte ich auch) darin umfommen ; 
5° je dois partir demain, a) ity fell 
od. mug morgen abeeijen ; id) bin 
Willens, mergen abyureijen; meine 
Ybreife it für morgen beftimme; |] da, 
due, geſchuldet; ſchuldig ; gebübrend, 
aeborig, ctre di a qn, einem gebub: 
ren, zükommen, (als cim Medyt) auyte- 
en: cela mest dd, das ift man mir 
duldiq, das fontmt mir yu; avec la 
consideration qui vous est due, mit 
ber (Mbnen) ſchüldigen od. gebuhren— 
ben Hechachtung; Jur.) jusqu’a due 
concurrence, bis gu ter ſchuldigen 
od. gebubrenten Summe; 4) da, 
subst. m4” (die) ſchuldige Summe, 
Schuld, Forverung, f.; je vous de- 
mande mon du, icy verlange die Aus— 
ahlung deſſen, was Sie mix ſchuldig 
* id bitte Sie, mir Ihre Schulp 
abzutragen ; 2° eerall. Schuldigleit, 
f. (i. Devoir), 

Devoir, m. (v. Devoir, va.) 
Pride, Schuldigkeit; im eng. S. 
(Sul: Aufgabe; (ESchul⸗Arbeit, 
Augarbeitung, f Penfum, x: (Bgl. 
cath.) ~ puscal, dftertiche Pilicht, 
Oſter⸗Communen, f.; || faire son -, 
fone Vlicht thun, erfullen; feine 
Schuldigleit thun ; manquer a son -, 
gegen ſeine Pflicht feblen od. hantein, 
feiner Pflicht zuwider handeln, pflicht⸗ 
widrig haundeln; feine Pilicht verlen⸗ 
nen, elie a son -, auf ſeinem Beez 
fen jcin; rentrer dans son -, dans le 
-, in Keine Pfilicht zuruͤcktreten, gu fei 
ner Pflicht ——— ; tanger qn a 
son —, Sem, zur Pflichterfuliung anz 
fatten; ihm gu feiner Pflicht züruck— 
fiitren; je lui apprendrai son -, id 
werde ‘bn feine Üflicht ſchon lebren, 
feine Schuldigkeit lebven; Gtre du - 
de gn, Jemands Pflicht od. Schuldig⸗ 
fcit fein; se metire en - de faire qe., 
(wortl, ſich in Pflicht ſetzen) es ſich 
—— Pflicht machen, ſich anſchicken, 
Anſtalt machen, ctw. zu thun; rendre 
ses -s a qu, Jemanden feine ſchuldi— 
4°) Aufwartung madden; rendre les 
dernicrs ~s a qu, Jemanden die Leyte 
Ghre erzeigen, ihn yu Grabe geleiten. 

*Dévole, f. (f. Dé.) (Jeux) 
Diath, mez faire la -, matſch werden, 
gar keinen Stich madden, 

*Dévolu, adj. -e, f. (v. lat. de- 
volutus) gugefailen; beim: of. anz 
Beimgefalten ; || subst. m. Seimfall ei⸗ 
nev Vrrunde (wegen Unfabigheit ved 
Bejiberd', m. Develut, a; feter un 

, den Heimfall einer Pfrinve in An⸗ 
ſpruch nebmen; fig. fam. jeter son - 
sur qn or ge., cin Ange auf Jem. od, 
— werjen, Anſpruche auf etm, erhe⸗ 

cn. 
“Dévolutaire, m. (7. Dévolu) 
Griverber ciner heimgefallenen Pfeun- 
de, Develutarius, m, 

*Deévolutif, adj. -ve, f(r. lot. 

devolutus) Jur.) (ten Heimfall be: 
runtend; ubertragend ; bes. die Wnt: 
Heibung einem hoͤhern Gerichte anz 
Heimftellend; devolutiv. 

“Dé volution, f. (new-lat, devo- 
Jutio) (Jur.) (ba8) Unbeimfatlen, nv, 
Heimfall (eines Rechts y¢.); Anfall (eis 
nev Grbfdafe), an. 

*Dévorant (part, pras. v. Dé- 
vorer) adj. -e, f. 1° (mit den Jahnen) 
jerreifend, bie Beute) zerfleiſchend, rei: 
bended Thier; 2° gefragig ; beikbung: 
Hig} unerſattlich 5° (sur Gefrdssig- 
eu veizend) verzebrend; appelit - , 
Verjehrenver Hunger, Heiphunger, m,; 


foimw. S, u. fig. (vasch cersto- 
rend, rasch aufreibend) verzehrend; 
raſch um fic) greifend; die Lebenskraft 
aufiehrend. 

*Deévorer (v. lat. devorare) va. 
4o (cine Beute mit den Zahnen) yer: 
veifien, zerfleiſchen; 2° (gierig) (fe, 
auffreſſen, verſchlingen verſchluden; 
(haftiqy verzehrenz abs. fam. haſtiq 
od, gierig eſſen, ſchlingen; Se (gang: 
lich) auffreffen, aufzehren; gerfteren 
(bes. v. schddlichen Thieren); 4oim 
w. S. tu. fig. A. - un livre, ein Vuch 
( baftig leſen od.) verſchlingen; - des 
yeux, mit ten Augen verichlingen; 
= en espérance, in der Hoffnung verz 
ſchlingen, ſich ſichere Rechnung (auf 
etw.) machen; B. (rasch serstdren 
od. aufrciben) verzehren; verſchlin⸗ 
gen; C. (feine Thranen, feinen Kum— 
mice 3¢. in ſich gueudprangen, unter: 
drücken, (mubiam) verbalten; verbei: 
hen; verſchluden: - un affront, une 
injure, cle, , cine Beleidigung rx. vers 
ſchluden, fam, in ſich frejjen, D. tre 
devoré par la faim, par la soif, 
ambition, ete., ven einem Heißhun⸗ 


ger, ven einem brennenden Duri, vem, 


Ehrgeize geyeinigt od. gevlugt wer. 
ben; cinen verzehrenden Ghrgciy baben; 
la fiévre qui le devore , bas Hieber, 
welches feine Lebenetraft aufreibt, auf⸗ 
zehrt verzehrt, an welchem er raſch 
dabinſiecht; |] se = (les uns les au- 
tres}, fich (cinanter) zerreißen oder 
freffen ; || devoré, -e, zerriſſen re. 

*“Dévol, adj. -c, f. (ev. lat. devo- 
lus) (cig. qottyeweibt, getterqeben) 
fe andachtig, getiesfurchtig, froman, 
religirs; qurtgefailig : 2° in hein S. 
A. Tremmetnn, rietiſtiſch, biquit; B. 
ſcheinftremm, ſcheinheitig; |] subst. m. 
-¢, f. 49 (ter, Dic) Andachtige, From: 
me; 20 Andachtler, Frommier, ae. 
zim, f. Betbruder, or. Beiſchweſter, f.; 
(ter, die) Schelnfromme, Scheinheili— 
ae, mon. J. 

*Devotement, adv. mit Mn: 
dacht, andachtig, andachterell. 

Dévotieusement, ade. all, 
f. Dévotement. {vot 

*“Devotieux, adj. -se,f. f. Dée- 

*Devotion, / (ce. lat. devotio) 
49 Andacht; Hremmigfeit; Religieſi— 
tit; tadelnd: Uneadtelet, Fromme: 
lei. Bigetterie, Pietifteret; 2 (Vers 
richtung ber) Andacht, f; -8, pl. An— 
tadtsubungen, pf; Hes. Communion, 
f. 5° im we. S. (vellige) Grgctenbeit : 
Ehrfurcht, f.; | do de - » Undated. ; 
fele de =, YUndachtéfeft, uv. Bug: of, 
Bettag, m.; tableau de -, Anvachrs: 
bild, W.; etre en -, feine Andacht 
verrichten; faire ses -s, feine Andacht 
verrichten; bes. bad Beil. Abentmahl 
Genichen ; 5° etre a la - de qn, cinem 
tren od. gänzlich ergeben fein, fic 
ganz ſeinen Dienfte widmen, ihm mit 
Leib u. Scele zugethan od. fein dienſt⸗ 
barer Geiſt fem. 

*Devoue (part. pass. v. Dé- 
vouer) * o. f. gewidmet ; ergeben; 
tibertr, Héflichkettsw. je suis votre 
-seryiteur, od. fam, votre (trés-) 
dévoué, (it —8* ergebenſter 
Diener, od, She Grgebenier, erge— 
nft. 


benft 

*Dévouement, wong be Dé- 
youer) 4° (anfopfernde Anhéng- 
lichkeit od. Dicnstfertigheit) Grge: 
benbeit; 20 Aufepferung (fiir vie 
Menfdrheit, tas Vaterlanv r¢.), (qing: 
lide) Hingebung ; Selbſtoerlaugnung, 
fs \Jacte de -, Ing aufopfernter Ba: 
terlantdiiebe, Mutterliebe, Freund: 
ſchaft, Treue x, m.; Ovfer, n.; 
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Grofithat ter Vaterlandeliebe x, f.; 
Freuntfchafesdienft , m. -fud, n. 

*Devouer (f. Dé.) va. (Seine 
Kinder, Krafte x. dem Dienfte ves Bax 
terlandes x¢.) widmen , weiben ; (etre) 
vollſtandig bingeben (an..); (ctw. cinem 
Swede) epfern ; || se -, fic) (vem Dien: 
ite Semanré 2.) ergeben, bingeben, 
witmen ; bes. (se - pour qc. , pour 
qu) fic (fur etw., fir Sem.) auferfert; 
fein Alles (fue vie Freiheit x.) anys 
Spiel fepen, (raran) wagen, evfern; 
fein Leben (dafur) in tie Schange febl as 
jen oc, laſſen, (dieſ. mit Sut u. Blat 
vertheidigen it s'est devoue pour 
moi, er bat fic) fiir mich aufgecrfert ; 
er bat mit mit der quegren Selbjtver: 
laugnung, mit Geſahr feines eigenen 
Lebens gevient; er bat Ailes fic mid 
gewagt. 

*Devoyer(f. Débun Voic) ea. 
4° vom rechten Weye abtenfen od. ats 
bringen; irre fübren od. leiten: & 
(cine Schornſteinroͤhre ye.) ven eee ſent· 
rechten Linie ableiten, ſchief fubres 
od, bauen, idbtciien; Se (Jemanren) 
ciaen Durdiall verurfachen ; (itn) abe 
fubren: ile -, veralt, {, (s',Egarer ; 
| devoreé, -e, fehicl qeleitet, gejebtecie; 
subst fig, (ter) Wericite, Irrende, 
Srrqldubige, m. 

Devrai, Ful. isle Pers. Sing. 
v. Devoir, 

Devrais, Cond. iste u. Qe Pers. 
Sing, v. Devoir. 

Dextérite, f. (v. lat. dexteri- 
tas) Rertigfeit (ter and od. fig. tee 
Serflanves), Gewandtheit, Vehenvigz 
feit, Wefbilicbteit, f. 

Dextre, f. (ce. lat. dextra) ter— 
alt. (vic) rechte Hand, rechte Seite, 
Rechte, f.; ala - de Dieu, yur Recbtes 
Gettes; || adj. (Was) rece (1. Droit): 
(Conchyl.) rechtdrantig’e Muſcheln; 
ur Rechten gencigt, dexter; a —, we 
Mediten, rechis. 

Dexitrement, adv, all, mit Ges 
wanbrbeit, geſchidt. 

Dextrine, f. (v. lat, dexter 
(Chim. org.) Tertrin, n. dextriaa, f, 
(Starkmehigummi); sirop de -, 
Dertrinfyruy, we. 

*Dextro.. (v. lat. dexter) in 
Zus. -chere, m. ge {ein) rechter 
Arm, m.; -volubile, adj. (Bot.' (vem 
ber Linken) zur Mechien gewunren, 
dextro(rsum) volubilis, 

+ Dey, m. (firk.) Dey, m. 

Di.. 1. (v. dis) in_ Zus. (Scienc.) 
gwei.. , 3rvillings... Di..; Uf, Dia . 

-.Di, m. (v. dat. dies) (Calend.) 


«tag, mm. 

Dia, tnlerj. ( Fuhvmannsrnf: 
bes. links!) bi! wit fg. pop. il 
nentend ni d-, ni a huhau, er ver: 
flebt weber biſt nod hott. 

tDia.. (did) in Zus. (Scienc. 
nat. et méd.) dia..; $9 durdh..; bin: 
durd)..; 20 gwiichen..; quer..; 3werd..: 
5” (Pharm.) aué .. beftebend oe. bereiz 
tet; 4° audgeynander,, ; ver... 2 ver... 

*Diabéte, m. (dafarnc) ae 
(Phys.) Spag: od. Verirbecher, Der- 
velbeber, m. (syn. Vase de Tantale ; 
2° (Path.) Sarnrubr, f. diabetes, wt. 
(Vetér.) (der) lautere Stall ; - sucre, 
Harnrubr mit fuüßlich ſchmedendenn; 
juderbaltigem Harn, d. mellitus: - 
non sneré, Harnruby mit yuderlofem 
—* geſchmadleſem Harn, d. insips- 

us 


*Diabétique, adj. (f, Diabéte) 
(Bot.) viabetifes, diabeticus; jj sauder. 
mm. fein) diabetiſcher Kranter, Diades 


tiſcher. 


DIAB 


DIAD 





— 


*Diable, m. (AEoroc) to Teu⸗ 
fel; Satan. (ver) Boje, (ver) Sawarye; 
2 fig. (boshafler, gahsurniger, lo- 
bender, muthwilliger oder auch 
durch irgend eine hervortretende 
Eigenschaft sich auszcichnender 
Mensch) Teufel, m.; Wetter..; v. Sa- 
chen ; — de (vent, etc.), (aflaire, etc.) 
de -, Teufels wine, =gcfi-te 2.), 
tafendier’, teller Sturm 2¢.°; vers 
wunjdhtier), vermalateit ex Spaw 2.); 


-! imterj. (jum, beim: Teufel! den 
Teufel aud! ren Henfler auch! dag 
Duh ver Henfer! 3° uneigentl. A. 


(Zool.) ouly. Girille, f. (f. Cigale ); 
— des bois, Waloteufel, m. (a, eine 
surimamsche Eidechsenart; 6, wu. 
ce, swei Affenarten , techn. Coal- 
ta w. Ouarine); - de Java, a) ſ. Pan- 
— b) Stachellequan, miz ⸗ de mer, 
eer⸗ od. Seeteufel, m. (a, f. Scor- 
pene; b, Benenn. mehr. Rochen- 
arten; c,f. Macreuse); B. Brumm⸗ 
freifet, m.; (Séméiol.) bruit de -, 
Brummfreifeiton, m. Heulen (im Herz 
ic), Hergbeulen, n. (| Bouilland); C. 
lodmagen; (Mag¢.) Handwagen, Roll: 
magen; (Carross.) Diable, m.; D 
6538 ciyerner Hebel, m.; E. (Phys.) 
- (diadle) Cartésien; | 4° fig. fam. 
tu. per du -, Teujels.., verteufelt; 
feuflif}; prov. tirer le — par la 
Queve, (ten Teufel beim Schwanze 
ziehen) Noth baben, fich durchyubrin: 
gen , et quand le - y serail, unt ete 
Teufei tabinter fieden, und ſollte 
es mit bem Teujel yugeben; c'est 1a le 
-! dag iff gerade der Teufel oder ver 
Henfer! que le - l'emporte, bol’ ibn 
ter Teufet; donner, evvoyer qn au 
-, a tous les (cing crus) -s, Sem. 
re Teufel od. uber alle Berge win: 
ten : Jem, = Teufel, gum Henfer, 
gu alfen Teufein fhiden; se donner 
au -, fic dem Teurel ergeben od. ver: 
faufen; fig. a) fic) ves Teufels Noth 
machen, fib abqualen; 5) des Tenfets 
werten, vor Merger) aud der Haut fab: 
ten; cela_me ferait donner au -, baz 
tuber mochte id) des Teufels werden 
of. rafend werden; du om au = si, der 
Tenfel fol mic holen, ich will vee 
Teufeia fein, wenn; de par tous les 
—s, bet allen Teufeln; Donner und 
Pocia! faire le ~ (4 quatre), ves Teu⸗ 
fais Spiel treiben, einen Höllenlarm 
machen ; dire le - contre qn, ted Teu⸗ 
ſela Reden gegen Jem. fiibren, teufel: 
masiy auf ibn ſchimpſen, ibn ſchwarz 
machen wie ber Teufel; cela ue vaul 
pas le -, bas tangt den Teufel nice; 
avoir le - au corps, den Teufel im 
Lribe baben; 2° ce - homme, dieſer 
Teufelsterl od. Taufendfafa; cette - 
de femme, das Teufelsweib, die Wetz 
tertere ; un bon -, ein gutmutbiger 
Rani, ein guter Keri; un méchant -, 
ein boshafter Gefell, cin wabrer Sa: 
tan; un pauvre ~, ein armer Teufel, 
Shiuder od. Witt; un grand -, ein 
Toner, flammiger Burjds; que-! wat 
tufel! den Teufel, ven Henfer auch! 
en -, foc. adv. teufelmäßig, verte: 
felt, verhenkert, wie der Teufel, ver: 
——— i 7 — ads. wie ver leib⸗ 
tige Teufel; abſcheulich; gang in: 
raat fblect. ‘4 {teufelt. 
*Diablement, adv. fam. ver: 
*Diablerie, f.(v. Diable}te Teu- 
Lei, Herevei, Teufeléfunit, .: (vad) 
f. g.) Bereffenicin: Bebertiein, n.; 
—— Teufel⸗ſtreich, m. Teufelei; 
2 chem. Teufelstomorie, ſ. 
*Diablesse, f. (v. Diable) 1° 
Schimp/w. Teufelẽ⸗ od. Satansweib, 


1m WMetterhere, f.; 2 bonne -, gut: 
muüthige Perfon, f. gutes Geſchoͤpf; 
pauvre -, armed Geſchopf, n. arme 
Greatur, J. 
*Diablezot, inter), alt. fam. ven 
Teufel auch! fo dumm it man niet 
*Diablotin, m. (Weakl. v. Dia- 
ble) te Tenfelchen, a. (ein tleiner 
| Teufel; fig. (ein wabrer) Damon, wm. 
Tenfelsbrut, /. verzegenes Kind, u. ; 2 
SEchofelarehigelden, a. 
+Diabolanum, m, (neu-lat.) 
(Pharm, anc.) Kraͤuterpflaſter n. ; 
*Diabolique, adj. (diaforsxoe) 
49 teufliſch, des Teujels, Teuyets.., hol⸗ 
lifth; 2» fig. ——— hashaft ; 
hdchst gelthvlic i) teuflifity, faraniich, 
Teufels.., Satans..; B. teufelmarig 
ſchlewt; in ter Holle germrirgt; holliſch 
Hellen..; C. verteufelt ſchwierig), teuz 
felmapig, vermaladeit. ; 
*Diaboliquement, adv. mit 
teufliftfer Botheit, teufliſch. 
*Diacanthe, ad. \j. Di..)(Bot., 
Zool.) gweidornig ; Sweidornen. , dia- 
canthus. 
*Diacaustique, adj, u, suhst. 
(Uf Dia...) (Opty (ligne -) Brenn: 
inie durch Brechung, /. 

*Diachaine, *Diachéne, 
m. (7. Di..) (Bot.) boypelte Kern fap: 
fel, ſ. Diachenium, Garpellum , Gre: 
mocarpium (Koch), un. ( Benenn, der 
Achevien der Umbeliisten). 

*Diachalase, f. (daxdaaose) 
(Path, ext.) (dad) Uuseinanderweichen, 
Klaffen ciner Schadelnath, u, diacha- 
lasis, f. ' 

*Diachorése, f. (dhaxXapnors) 
(Physiol, ) Durchgang (bes der Rube 
rungéftoffe durch ben Verdauungétas 
nat); —— m. diachoresis, f. 

+Diachylon,+Diachylum, 
m. (v, did u. Xvdbs) (Pharm.) (em- 
platre - gomme, adj.) (‘Bflangeniaft: 
od,) Gummibaryyflafter, emplastrum 
Diachvion; empilatre - simple, etu: 
faches Diadylonpflafter, n. : 

*Diacode, m. (diaxadiy) 
(Pharm.)(sirop-, adj.) Mohn kopf— 
fyruy, syrupus Diacodii, m. ; 

*Diaconal, adj. -e, f. (v. did 
xovoc, Jat. diaconus) eines Diaconué, 
Diaconats... 

*Diaconat, m.(v. lat. diaco- 
natus) Diaconat, n. 

*Diaconesse, f. (v. lat. dia- 
conissa) Diacenijjin, Dehantin, f. 

*Diacoustique, f. (f. Di. I. 
Dia..) Phys.) Lehre von ver Brechung 
des Schalles, Diakuftif, /. 

*Diacranien, adj. -ne, f. [f. 
Dia..) (Anat.) am Schaͤdel Leder be: 
jeftigt ; machoire -ne, Unterkiefer, m. 

*Diacre, m.(v. diaxoves) Diaco- 
nué, m, 

*Diacritique, adj. (f. Dia..) 
(Path. gén., Thér.) dialritiſch: 4° Un: 
tericheidungs zeichen) ; 20 eine volllom⸗ 
mene Krije bewirfend/ ed Mittel). 

*Diadelphe, adj. (f. Di. 1) 
(Bot. ) gweibcurerig, gweibundelig, 
diadelphus (Line). 

*Diadelphie, .(f. Di.. 1.) (Bot.) 
Sweibruverfihaft, (vie) gweibinrelige 
Staubfatenortnung, diadelphia, f. 
(Linné). 

*Diadelphique, adj. (f. Di.. 
1.) (Bot.) (Blume, Bflanze) mit zwei⸗ 
bunteligen Staubsaten, diadelphicus. 

*Diadéme, m. (diadyuae) to 
Diarem, n. (Kkdnigliche Hauptbinde; 
fig. Konigswirde); 2 (Chir. ane.) 
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(franyfirmige) Kopfbinde, Diadem⸗ 
binde 3° |Zuol.) vulg. A. Diadem⸗ 
ſpinne (f. Epeire); B. Seefrone, f 
lepas diadema, 
*Diagnose, f. f. Diagnostic. 
Diagnostic, m, (ve, dxyracni= 
xcs) ( Med.) Diagnoie: 40 Grfen- 
nungslehre, Diagnostif, (doctrina) 
disguosti-a; 2 Grtennung einer 
Kranthe tod. der Krankheiten Kun, 
die Krankheiten gu crfennen, diagno- 
| sis, f. 
| *Diagnostique, adj, (f. Dia- 
gnostic) (Méd ) biagnenifd, Erken⸗ 
nungs.., diagnoslicus; signe -, Wrz 
lennungszeichen, Hauptzeichen (ciner 
Krantheit), siguum diagnosticuin, 2, 

*Diagométre, m. (v. diaye 
u. Métre) ( Phys.) cleftriider Lei— 
tungsmejjer, Diagowmeter, m. (ous- 
sean), 

* Diagonal, ont. -e. f (lat. 
diagonalis) (Geom.) ſchrag, Schrag... 
Diagonal..; (ligne) -e, subst. ſ. 
Schrag⸗ oder Diagonallinie , Diago= 
nale, f. 

*Diagonalement, ade, ſchr 
libered, nad) der Diagonallinie. Ms, 

*Diagréde, m.ineu-lat. diacry- 
dium) (Pharm. ane.) Scammonium, 
n. (f. Scammoneée) ; - evdonié, gly- 
eyrrhizé, sulfuré , Ouittene, Supe 
Holy: , geſchwefeltes Scammonium , 
diaerydium evdoniatum, glycyrrhi- 
zatum, sulphuratum, n. 

Diaire, adj. (nen-lat. diarius) 
(Pathol.) cintagig (f, Ephémére). 

*Diakeéne, m. ſ. Diachaine. 

*Dialecte, in, (didrsxtos) 
Munvart, f. Dialect, m. 

*Dialecticien, m. (Aarsxe- 
Tixtt) Dialectifer, Meiſter in ver 
Denlz od. Disputivfun. ve. . 

*Dialectique, f (diarserixd) 
Dialectif, Dente, Beweiss od. Diépus 
tirfunft, f 

* Dialectiquement, adv. 
(Siarextixaic) diatectifdy, nach ben 
Regeln ter Dialectif. 

*Diallage, f. (A 4) 
(Miner.) Diallagon, n. Blatter: vd. 
Shillerfpath, m.; || Diallagique, adj. 
(Géogn.) Diallagon(altig), diallagi- 
cus. 





*Dialogique, adj. (daropim 
xb¢) in Geſprachtform, dialogifd. 

*Dialogisme, m. ( darcy 
owes) ungebr. Dialogiémus, m.: 4° 
Geſprachkunſt, dichtung; 2° Gefprachs- 
form, f. 

*Dialogiste, m. 6 Dialogis- 
me) Geſpraͤchdichter, Dialogiſt, m. 

*Dialogue, m. (didacyot) Dias 
log, m. 2 4° fam, Unterredung, J. 
(ee ome g 2° [ervichtetes’ Mes 

pric, Wert in Geſpraͤchform; (Buh: 

nents Hefprad, n.; 50 Mefpradsrorm ; 
Ginfleitung eines Gefprads, f.; de 
(Mus.) Duett, nv. 

*Dialoguer (wv. Dialogue) rn. 
fam, ſich unterveden; bes. (Artdra- 
mat.) mit ctnancer reven, cin Mefpridy 
fubren; faire -ses personnages, feine 
Perf. mit eimander reden laſſen, fle 
im Dialog auftreten Laffen; (Mus.) 
faire - deux voix, zwei Stimmen im 
Ductt fingen laſſen od. cinfubren; 
ra. in Geſpraͤchsform cintleiden, dias 
fogifiren ; ben Diglog (cines Auftritts 
we gut od, ſchlecht balten od. beban: 
det; |] Vartde -, die Kunft gu vialos 


DIAN DIAP DIAS 
— — — — —— —— See 


ren, Geſprächkunſt, ſ.; dialogué,] *Diapalme, m. (f, Dia..)| Diaprer, va. dicht. bunt fir: 

of dialogifirt. Stank, [5 (Pharm.)' (cérat de -) sh dinate , | ben, (mit bunten Farten) fomiden: 

* Dialyse, f. (didaven) (Path.) | f- f- Emplatre (diapalme). beblumen; || diapré, -e, bunt ¢ 

bare) Geatinutaeteennuny, f: Mid; | (Ane), Weobleemnes) Geecunuee | Blume: adie tantly, et 

re} Gontinuitatétrennung, f.; Rie; nt.) (woblriedended) Streupuiver, iS; aa). ‘ el 

Spalt m.; 20 ginglidye @ntfraf: net Ag — ° ° fcbedig; | ifort.) prunes diaprées, 
*Diapason, m. ( damrazar ) 


tung, f. — Pflaumen. (0. Di : 
Diamant, m. (span., portug | (Mus.) 4° Umfang ter Stimme oder | ,,,Diaprun, m. (0. Dia.. w. 
diamante, angl, diamond, v. add= | eines Tonwerkyeugs, m. Diapafon, fs fat. prunum) —— Bfaumer: 
20 timing (Foud.) Gloclen⸗ 


4c (Minér.. Lap.) latwerge, f. elecluarium lenitivum. 
° . . 
fists tas. aiamas) $0 (Minter: "sable, maf; (Orgue) Orgelpfeifenmag, n.; 


| 9 sortir du -, a@) den Umfang ver 
Stimme uberfehreiten; yu hod od. yu 
tief (fur ben Umfang derfelb.) geben j 
b) uberitimmt fein ; in die Fiftel uberz 
feringen » Uberfdnappen ; ſich uber: 
chreien. 


*Diapédése, f. (dsaridnors) 
( Path. ) Durchſchwihung ves Bluts 
(durd die Boren, durch die Gefaßwaͤn— 
de), & Blutihwigen, n. Blutſchweiß, 
m. Diapevrefis, f. 

*Diapére, m. (Entom.) Serj: 
fafer, diaperis, m. (Fliegenkdafer- 
gatt.); || Diaperales, Diapérides, m. 
pl. Derslifergefchledyt, n. Diaperiven, 
m. pl. 







































Diamant, Demant, m.; - en tabi 
table de -, Tafeldiamant, Tafelftein, 
flacher Diamant; = (en) rose, Roſen⸗ 
oder Rautenftein, m. Mojette, f.; 
- brillant, f{. Brillant; de -(s), 
biamanten ; Diamant. ., Demant. .; 
poudre de -, Diamantftaub, Dia: 
manthord, m.; garni, enrichi de -s, 
mit Diamanten befegt, Diamant..; 2 
im weit. S. (pointe de -) Diamants 
(griffel), m. Diamantfpige, -navel, f.; 
-arabot, Sobelbiamant, m.; 50 un- 
ate ( Mar.) - d’une ancre, Unfer: 
pals, 


Diaprure, ff (v. Rant 
Vielfarbigkeit, Buntfarbiateit, i 

*Diarrhée, f. (Aappua, new 
taf, diarrhaa) (Path. Durfall, m. 
Diarrhie, f. alvi profuvium, euly. 
Ubweihen, n.; in Verbind, xxtt, 

~ +-flupi, m.; - stercorale, Rothiias, 
ufiger Abgang fluffiger Faces — 
stens als Folge con Didtfehiern), 
m.; — nerveuse , nervofe Diarrber, f, 
(ein) durch Grrequng od. —— 
des Nervenſyſtems bewirkter Kothfluj 
— bilieux, Leberfluß, Muxus hepati- 
cus; fritifder Abgang von Galle, m.; 
— muqueuse, a) (em symploma- 
fischer von Entzindung des Dick- 
darms abhdngender) Schleimtarch 
fall; b) haufiger Abgang von Sélcia, 
Darm) Slämfluß (als selbststdu- 
dige Krankheitsform), m.; ate 
rhaͤliſches Darmleiden, n.; Mildrake, 
f, Nuxuis carliacus ; - séreuse, wife: 
riger Durchfall; - colliquative, cells 
quative Diarrhee. me 
“Diarrhéique, adj. (Aaj 
x0¢ ) (Séméiol.) biarrbéeartig; wa 
Diarrhoe, vom Durchfall bereabrent; 
flux — diarrbdeartige Darmautle: 
vung . - Durdjfall,m, 

*Diarthrodial, adj. -, f. 
(SiapBpeersxde) (Anat.) einer Dist 
throſe, diarthrotiſch. 

*Diarthrose, (. (dado) 
(Anat.) (ein) vollfommen bemeglide 
Welenf, mn. Diarthroie, f. 

*Diascordium,m.(f. Dia. «, 
d. neu-lat. teucrinm Scordiam) 
(Pharm.) Scordiumlatwerge, f- elee- 
tuarium Diascordii (Fracastorii), % 
(eine Opiumlatwerge). 

*Diastase, f. (daerann) Pa- 
thol. ext.) (bag) Museinanterreeider 
ber Gelenfflachen (durch die Felder 

eruny der geserrten Bander), %. 

errenfung , Diaftafis, /. 

. rib nel adj. (diarta- 
ixés) (Path. ext.) viaftatindy (fe set 
renfend; 2° verrenft; pon Bere 
fung). : 

*Diastémat(o).. (vr. dae 
#2) in Zus.(Tératol.) -élytrie, #0 
céphalie, f. Gattung der Miggedertes 
mit gefpaltener Murteridseite, mit 
fraltenem, in zwei unverbuntene Hulls 
ten geſchiedenein Giebirn, f. pl. ; -cau- 
lie, f. Mikgeburten mit (oer $4 
nad) gefpaltenem Rumrf; -chelie, /- 
Mifgeburten mit gefpalrenen Lipver, 
mit einer Haſenſcharte, diastemald- 
cheilia, f. pl. (Breschet). , 

Byte band f. (v. —— 
Me) (Térat.) Spaltung ves Kore 
od. dec Organe auf der Mittellinic, 
Scheidung in zwei Halften, diaste- 
matia, f. (Breschet). 

*Diaste Sea ra 

*Diasteme (diacrmea) Lm. 
Hist. nat.) Pore, fleine one 4 
auf ber Oberfläche ber Kérver), | 
Balcelts); U. f. (Zoor) 4° 3abw 
ide, f. (Lliger); 20 Borvertert 
(ber Aradniten), m. (Kinfaguay 
stelle der F'reassangen, Savigny)s 


Diamantaire, adj. (f. Dia- 
mant) ( Minér.) diamanten, diaz 
mantartiq, Diamant.. ; | subst. m. 
Diamant hleifer; -hanvler, m. 

*Diamétral, adj. -e, ff. ſſ. 
Diamétre) dee Durchmeſſers; Burch⸗ 
ſchnitts.z ligne -e, Dürchſchnittoli⸗ 
nie, f. 

*Diamétralement, adv. to = eS 
ben Kreis x. mitten durchſchneidend, PTH —— ———— Ute, 
von cinem Gnbe (des Durchmeſſers) “Pp * —F 
od. von einem Bole yum anvern; go Diaphani..(v. dagaris) 
a ben gangen Durcomeffer (einer | in Zus. (Hist. nat.) -penne, aaj. 
Sade) von einander getrennt; etre | Mit durchſichtigen Fligeln. , 
7 Opposes, cinander gerade gegenuber *Diaphano.. (pv. —5** 
Liegen oder ſtehen, um ben angen | in Zus. (Phys.) -métre, m. urch 
ge tool nl von einander ab — ſichtigkeitsmeſſer, Diaphanometer m. 

. ¢inan erabe entgegen geiest| *Diaphorése, f. (diadepuen 
fi od. ſchnurſtrads zuwider laufen; —R —— — 
Gang entgegengeſetzter Dinge ſein. Schweiß, m. Diaphorefis, f. : 
Saag ties *Diaphorétique, adj. und 

: Diameter, me. 0 : 
—— 
ro ide od. ‘Breite); =] 5: : * OD; . 
transverse, Querdurchmeſſer, m. —— iad Mittel), dia- 

*Diandre, adj. (f. Di.. 1.) (Bot.) | op; : i 
aiveiminn er ig, soe subg e Blu: | j, me - eal) Aderagua)s 
me od. Pfange) , diandriſch, diander, | weraieil, (Fath. Swerdyells, 

andrus. eas : 

*"Diandrie, f. (f. Di.. L) 40(Té- 
rat.) Gflaffe ter Wifigeburten mit 
doppelten mainntlichen Zeugungstbei⸗ 
len, f. doppeltmannliche Mipgeburten, 
f. pl. diandria ( Malacarne); 2 
ton) Glaffe ver gweimannier)igen 

flunsen , 3weimdnn(er igteit, Dran- 
brie, / (Linne). 

*Diandrique, adj. (f. Di.. 1.) 
(Bot.) sweimannerigie Biume), dian— 
dricus (f. Diandre), 

Diane, f. (/al. Diana) 4° (My- 
thol.) Diana; Luna, f. (Gottin der 
Jagd u. des Mondes); 2 im weit, 
S. A. (Guerre, Mar.) Morgentrom: 
mel, Reveille, afi Morgenſchuß, m, ; 
B (Alchim.) Mond ver Metall, m’ 
(f- Argent); (Chim.) arbre de -, f. 
Arbre ; C. (Zool.) Diane, f. a) cer- 
copithecus Diana; 6) papilio Diana, 

Dianthe, adj. f. Di.. 1.) ( Bot.) 
Wwetblumig, dianthus : || stebst. m. f. 

illet; || Diantheées , f. pl. (Abthei⸗ 
lung, Ham. der) Nelfenarten, dian- 
thea, /. pl. (4. Richa: d, Caffin), 

*Dianthére, adj. (f. Di.. 1) 
(Bot.) gweiftaubbeutelig, diantherus, 

*Dianthinées, /. pl. f. Dian- 
thées u. Dianthe (Candoile). 
—— m. fam. ſ. Diable, 


PDiaphane, adj, (Axeavac) 
(Phys.) (febr) durchſichtig, bell, dia: 
phan diaphane(u)s;in der gewohnt. 
Sprachw, syn. o. Transparent. 

*Diaphanéité, f£. (». Diapha- 


— Diaphra gma liq ue, adj, 
(v, diagpayun) fo (Anat., Path ) 
Swerdleil..: branche, artére, nerf -, 
Zwerchfellaſt, m., ꝓulsader, art. dia- 
phragmatica, f.; Zwerchfellnerv, ner- 
vus diaphragmaticus, m.; goutte - 
de Butler, f. Angine (de poitrine) ; 
29 mit einer Sdheitewand (verieben). 
~~Diaphragmatite, f. (neu-lat, 
diaphragmatitis) (Path.) 3werdfell: 
entzundung,. ou... 
wt, — Pal dagllor (vo. did 
orayea) in Zus. (Path.) -céle, ff. 
Swerdyfellbrudy, m. Diaphragmato- 
cele, J. 
= Diaphragme, m. (ddgpay- 
#4) Scienc. nat.)Sheidvewand, Quer: 
wand, (i (Chim.) Querbledy, n.; bes, 
(Anat.) (muscle - adj.) (dev die 
Brust- u. Bauchhohle von cinan- 
dev scheidende Muskel ) werd fell, 
diaphragma, septum transversum, 
—F du -, des 3merdfells, Zwerch⸗ 
iaphra mite, f. ſ. Dia- 
phragmatite. . ail 
*Diaphyse, f. (didquers) (A- 
nat.) (rig. das Rafi teen) (Ax 
Witteltud (Langer Knochen, n, Dia: 
phyſe, /. 
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*Diastémentérie,f.(f. 
didzrrsa nu. ..Entérie) (Térat.) Gat: 
tung wer Mißgeburten mit gefpalte- 
nem Darm, diastementeria, /. (Bres- 
chet). : 

*Diastole, f. (Siacrcan) 'Phy- 
sol.) Ausoehnung, Erweiterung (ded 
Serzens und der Arterien,, Diaftole, f, 
(im Gegens. ¢, Systole), 

*Diastrophie, {. (diagrrpogn) 
(Path. ext.) Abweichung (der Knowen, 
Mustela sc, von ihrer normaten Lage), 
Diaſtrophe, f. 

*Diastyle, m. (didoruacs) 
(Archit.) mettyaulige’ Gebaude, n 

*Diathése, f. (SiaGeons) (Path. 

én.| Unlage, dd; Hany zu irgend einer 

attung von Kranthejten), au. Krank: 
heitsanlage, Diathefe, f. 

*Diatomique, adj. f. Biato- 
mique. 

“Diafonique, adj. (darer- 
2%) (Acoust., Mus.) ftufentinig, aut 
ginjen Ténen beitebend, diatoniſch AS 
-ment, ade. in ganzen Tonen, na 
ber diatoniſchen Tonleiter, 

"Diatribe, f. (diarpZn) to Fri: 
hide Abbandlung od. Beurtheilung ; 
bes. berbe, leidenſ daftliche Kritik, 
Diatribe. : 2e Schimpfrede, Echma⸗ 
bung, Schmaähſchrift, Schimpferei, /. 

*Dibranches, m. pl, (i. Di..) 
(Zool.) Dopveltiemer, Girriveren mit 
preiblatrrigen Kiemen, m. p/, dibran- 
chia, m. pl. |Latreille). 

*Dibranchial, adj. (f. Di..) 
(Zool. \(céphalopodes) dibranchiaux, 
subst, m. Kopffußler mit einem ein⸗ 
ye Riemenpaare, m. pl. Sepien, 


“Dicarpe, adj. (f. Di..) (Bot.) 
(eig. grweifruchtig) geimal treibend : 
i-s, subst. f, PHangen mit doppelter 
Salstapiet, dicarpe, [{ pl. (Haller). 

"Dicéluphe, adj. (v. Di.. u. 
22.08) (Ovolog.) doppelfthalig, di- 
celuphus ( Moquin-Tundon). 

*Dicéphale, adj. f. Bicépha- 
le; Roi.) gweigipflig, dicephalus. 

*Dicérate, adj, (v. Di.. u. xé- 
Fas) (Zool.) zweihornig. 

*Dicére, adj. (f. Di..) (Zool.) 
mit * Fühlern; voprelhornig; {| 
subst. m. -s, pl. 4° doppelbirnige 
Daracepbalophoren, m, pl. dicerata 
(Blaine.); 2° gwetbdrnige Gliever: 
thieve, Injecten, nm. pl, 

Dicho.. (v. di¥a) — zwei.. 

Dichorée, m. (Axia,uoc) ſ. 
cece opesos ) f, 


ſ. (f. 


*Dichotomal, —2 
andig. di- 


Dichotome) (Bot.) gabe 
thotomalis, ( 1. 


*Dichotome, adj (dixorepe) 
4°(Astron.) balb erleuchtet, balb voll; 
& (Hist. nat.) qweitbeilig; gabelfor: 
Mig; gabelaftig ; zweizin ig; gezwei⸗ 
thetlt, zweifach getheilt, dichotomus. 

“Dichotomie, f. (dixotouia) 
t (Astron.) balbe Beleucdytung ¢ ves 

onts), f. Halbmond, m.; 2 3weis 
teligteit ; Sweitheilung ; Gabelfir: 
* fig. Dualismus, m. Dicho⸗ 

e 


"Dichroé, adj. (dixpoos) MHist. 
hal.) ywcifarbiq, dich: ous. 
*Dichroisme, m. (f. Di.. 
Phys.) Dovvelfarbigleit, ywiefache 
orbung (eines Korpers , fe nad) ber 
Predung od, Z3uruditrablung ver 
fiduitvaglen), ſ. Didcoumus 


*Dichrotte, adj. (f. Di- 
chroisme) ( Minér.) eine zwiefache 
Farbe geigend, doryelfarbig , dichroi- 
tes; |] sufst. f. Didreit, Waſſerſap— 
phir, ſpaniſcher Lazulith, m. (kie- 
selsaure Alaunerde-Magnesta). 

*Dichrone, adj, (f. Di..)(Phy- 
tol.) gweigeitig, vem Wechſel ver 
Jahrézeit unterworfen, dichronus 
(/Fatiroth), 

*Dicline, adj, (v, Di.. m. xdivn) 
(Bot.) (wdrtl, qwerbettig) mit getrennz 
ten Geſchlechtern, dikliniſch, diclini- 
cus, 

*Diclinie, ff. (f. Dicline) (Bot.) 
(Glaffe ber) Pflauzen mit getrennten 
Geſchlechtern, Dillinie, diciinia, /. 
(Linn). 

*Diclinisme, m. (f. Dicline) 
(Bot Trennung ber Geſchlechter, f. 

iflini4mugs, m. 

*Dicolor, adj. f. Bicolor, 

*Dicoque, adj. (f. Di.) (Bot.) 
aus zwei Springfrudten beftehend ; 
zweiknöpfig ; efernig; -facherig, dicoc- 


cus, 

*Dicotyle (f. Di..) Lm. (Zool.) 
f. Pécari; UW. adj. uw, subst. f. ſ. Di- 
colyledon (Link), 

*Dicotylédon, adj.-e, f. (f. 
Di..) (Bot.) (Keim, Pflanze) mit zwei 
Samentlapyen, zwei ſamen lappig, di- 
cotyledonens; || -es, subst. ff. f! 
Pflanyen mit zwei Samentappen, Diz 
cotyleronen, dicotyledones, /. pl. 

*Dicotyledoné, adj, -e, /. f. 
———— f ple {. D 

*Dicotyles, f. pl. f. Dicoly- 
lédon(es) (Link). P 

"Dicrote, adj. (dixporos) ( Sé- 
meéiol.) yweimal Elepfend ; pouls -, 
Dovpelflopfer, ſchäger, pulsus dicro- 
lus, m, 

Dictame, m. (lat. dictamnus) 
(Bot., Mat. méd.) Diptam, m.; - 
blane, ſ. Fraxinelle (cultivee); - de 
Créte, f. Origan (dictame). 

Dictamen, m, (lat.) (Dogm.) 
Antrieh, m. Mahnung, Eingebung 
(bes Gewiſſens), /, 

Dictateur, m. (wv. laf. dictator) 
Machtſprecher, unumſchränkter, bes. 
fur außerordentliche Faille ernannter 
Machthaber) Dictator, m.; fig. fam. 
prendre un ton de —, einen dictato- 
riſchen od. gebieteriſchen Ton, einen 
Herrſcherton annebmen, einem Macht⸗ 
ſpruche zuberrſchen. 

Dictatorial, ag. -e, f. (v, lat. 
dictator) dietatoriſch. 

Dictature, f. (v. lal. dictatu- 
ra) Dictatur, 7 (49 Dictatorwiirre ; 
dictatoriide Gewalt ; 2° Hist. de 
UEmp. Germ. Berfammlung ver Gee 
fandichaftéfeeretave zum Muferdbnen 
dee dictirten Beldstife 2¢.). 

Dictée, f. (v. Dicter) 4° (bad 
in bie Hever) Dictiren ; 26 (bag) Dietir⸗ 
te, Dictut, m ; || 1° éerire sous la - de 
qn. nachireiten, was Jem. dictirt ; 

ch etw. von Jem. dictiren laſſen; il 
a écrit sous la — de Empereur, 
es in ihm vom Kaifer victirt worden, 
ver Kaiſer felbft hat es thm dictirt. 

Dicter (vr. lat. dictare) va. 4° 
(abs.) (einem ety. in die Feder) dicti: 
ren, zum Nachſchreiben) vorfagen ; 2° 
feinent etw.) cingeben, in den Mund 
legen, voriagen ; fig. cingeben, ſagen; 
3” (einem Meſetze rc.) voridhreiben, dice 
tiren ; (Bedingungen 2.) auferlegen; |] 
dicté, -e, dietirt r¢. 

Diction, f. (wv. lat. dictio) Diez 
tion, f. 4° (WWortauéwahl; Mort: 
fegung ) Sprache, f.; Qo (Art, feine 


Worte vorzutragen) Bortrag, m. Res 
veweife, ſ. 

Dictionnaire, m.(v. lat. die- 
tionarium) Wörterbuch; Lericon, n.s 
~ de langue, Sprad:Worterbud ; — 
de medecine, mediziniſches Wert. ; 
fam. traduire 4 coups de -, f. Coup. 

Dicton, m. (v. lat. dictum) 
fom, 40 Sprichwort, n.; 20 Stichelre: 
ve, f. Stid, Hieb, m. 

Dictum, m. (lat.) (ber) ents 
fheitende Theil, m. Entſcheldung (ei: 
neé Grfenntnijfes), f. Auseſpruch, 
Spruch, m. 

Didactique, adj. (didaxrinis) 
vidaftift, (be lehrend, Lebr..; || subse. 
m. didaktiſche, lehrende Mattung, f. ; 
Lebrvortray, m.; Yebrfpradte, f.; ff 
subst. f. Yebrtunft, Divattif; || -ment, 
ado. ungebr. didattiſch. 

*Didactyle, adj. (f. Di..)(Zool,) 
jweifingerig ; yweiseblg ; wneig. zwei⸗ 
zinteg, didactylus ; || -s, subst. m, pl, 
zweizebige way Pht n. pl. Divacz 
tylen, we. pl. (Alein). 

*Didelphe, m. (v. Di.. u. dae 


v6) (Zool.) (Thier mit doppeltem 
Uterus) f, Sarigue; | -s, Didelphi- 
des, m. pl. (Dron., Fam. der) Beutel: 
thiere, n. pl. didelphi, m. pl. ( Blain- 
ville, Tiedemann), didelphide, f. 
pl. (Gray). 

*Didyme, adj. (didvpeos) (Bot.) 
sweifopfig, Doppelt, gepaart, didymus. 

5 Didyname, adj. (v. Di. u. 
Sévases) ( Bot.) zweimachtig, didy- 
hats. 

“Didynamic, f.{f- Didyname) 
{ Bot.) Zweimachtigkeit, Glaffe der 
zweimächtigen Pflanzen, didynamia,f, 

“Didynamique, *Didyna- 
miste, adj. (f. Didynamie) (Bot.) 
(VAlange) mit gweimadtigen Staubfaz 
ten, didynamicus. 

*Diedre, adj (f. Di..) (Géom.) 
fein’ Durch zwei Flaͤchen gebilveter, ebe⸗ 
ner Wintel, m. 

*Diérése, f. (diaipsoe) fo 
(Chir.) Serreifung : Mufrerpung; ge 
wattfame, chirurgiſche Gontinuitata: 
Trennung, diwresis; 2° (Gramm. 
Theilung eines Doppellauters, f. 

*Dierésile, f. (f. Dierése) 
(Bot trodene, mebrfadherige, yeriprinz 

envde Kapielfrucht, dieresilis, /. (Mir- 

bel); | Diéresicien, ong. -ne, f. (f. 
Dieresile) / Bot.) einer Dievefitis dbnz 
lich, zur Seit der Neife in mebrere Sa: 
menforner od. Bacher gerfpringend, 
dieresilius (Mirbel). 

*Diése, m. (dios) (Mus.) 40 
Kreuz, Echöhungszeichen, n.; 2° erz 

obte Note, /; |] adj. exhobe; la-, (erz 

obtes F) Fis, n. 

_*Diéser (v. Diese) va. (Mus.) mit 
cinem Kreuz bezeichnen: erhoben; |] 
diése, -e, befreuyt; erhoht. 

"Didte, f (diasra) 4» Hyg.) (eine 
ber Geſundheit yufagende) Sebensiweise; 
Lebengorduung: Mefunvheitapflege, f. 
diatetiſches Verhalten, n.; bes awedma: 
Rige Rot, Didt; (Thér.) Entziehung 
der, Gurhaltung von Speiſen, ( maz 

ere Koſt, Kranfenlot, Diat ; -— abso~ 
ue, ftrenge Dirt, f Faften, n. Hun: 
gercur, f.; faire -, Diat haiten; Wee 
nig od, Nichts effen, fo gut als gar 
Midhté effen: faften; metire qn a la -, 
Sem. zur Diat anbalten, te cine 
firenge Didt verordnen, ihm Niches zu 
eſſen geben; 20 Landtag; Kreistag, 
Reichstag, m.; (la — germanique) (ber 
deutſche Bunvestag, (die) Bunbedvers 
fammlung; (la - fédérale de la Suisse) 
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(dfe ſchweizeriſche Tagſatzung; Ordr. (ifn) ehrenriibrige Dinge nachſagen, 





rel.) Dieielinarverſammlung, /. 

*Diététique, adj. (diarate 
és) (Hyg., Ther.) vidterifay ; j sud- 
stant. f. Didtetit, f. 

*Dictine, f. (Ferkl. v. Didte) be: 
fonderer Landtag; Provingiattag, m, 
Verſammlung der Provingialfanee, ſ. 

Dieu, m. (Oso, lat. deus) 4° 
(der einige, Morr; (Wott) ter Derr, m.; 

vie) Gottheit z le bon -, «) der liebe 
Gott ; fam. dex Heregett; b) im w. 
F. (Egil. cath.) bie geweibte Hoſtie, bas 
— tad ; dad Cacrament ; le fils 
€ -, Dieu-homme, der Cohn Gottes, 
Gottes Sobn, Mottmenjcy, m.; -! 
mon -!.bun -! grand —! juste -! 
Ausruf, bes. Slaunen, Bewunde- 
vung, Ungeduld, Besorgniss ete.; 
Wott! mein Gott; guter, groper, ge- 
rehter Wott! par -! bei Gott! 2° 
falfcher, heidniſcher) Gott, m. Bott: 
tit, f.; 5° fig. A. les dieux de la 
lerre, die Groengotter, die Maͤchtigen 
ber Gree, m. pl; B. (Gegenstand der 
Ferehrung, dev Abgotteret) Gott; 
ge, m.; C. fam. comme un -, wie 
¢in Mott, gottlid), gottergleid ; un- 
ubertecfflid); || 4o de -, Gotted ; Bot: 
ted..; qottlich ; a -, dem cinigen Botte, 
ber Goͤttheit, Gott; Pott..; semblable 
a -, gottadnlid); en -, in, gu od. auf 
Gott ; Gott..; vivre selon -, nad) tem 
Millen Gortes, nach dem göttlichen 
Willen leben, cin gottgefalliges Leben 
Se ren; plat a -, moͤchte es Gott ge- 
allen, wollte Gott; a- ne plaise, dad 
wolle Bott nicht, Bott foll mics, foll 
uné bewabren, bewabr’ uné Bott (vor 
bem Gedaufen 2.); - vous conserve! 
Gott erbalte Sie! - me soil en aide, 
Wott flee mir bei oder fei mir gna: 
big ;- merci, Gott fei Dank! sur mon 
=, bei Mott, weiß Bott! devant -, vor 
Gott ; - sait ce qui arrivera, - le sa- 
che, Mott weir, wad daraus entiteben 
wird; das weif Gott ; entre — et soi, 
(poi ches Gott und fic allein) ohne 
Aeugen, bei ſich allein, insgeheim; 20 
des -x, der otter. Motict..; grands 
=x! (ihr großen) otter! fam. pro- 
mettre, jurer ses grands -x, et. bei 
allen Géttern, body und theuer verfpre: 
chen od, ſchwoͤren; 5° faire son -, se 
faire un - de qc., etw. ju feinem Mott 
od, Goͤhen machen ; fein Herz an etm. 


ngen. 

*Dieudonné, m. (f. Dieu wu. 
Donné) (ter) von Wott Gegebene od. 
Geſchenlte, Gottlob, m. Geſchenk Set: 
tes, n. (Beiname sehnlich erwinsch- 
ler Kinder ete.). ; 

Dif.., — (lat. dif...) mif..; 

vET..5 gur..; Dif... 
“Diffamant (part. pres. 0. 
Diflamer) adj. -e , f._befdimyfend ; 
fchimpflich ecrunglimpfend, unglimpf— 
lidh ; ehrenrubrig, diffamirend. 

*Diffamateur, m. (f. Dif™fa- 
et) Ghrenidranver, Ehrenrauber, 
Verlifterer, Berlaumber, wm. 

*Diffamation,f. (v. lat. dif- 
famatio) Befhimpfung tes quten Naz 
mens (Semands), Sbrenfranfung, Gh: 
renſchaͤndung. Verlaflerung, Schmaͤ—⸗ 
bung; Berlaumoung ; (Verbal: Inju⸗ 
rie; Diffamation, f.; procés en -, In⸗ 
jurienproyep, m. Alage, f. 

*Diffamatoire, adj, ( f. Dif- 
famation) ebrencubriq; verlaumre: 
eee ..} libelle =, Schmahb⸗ 

rift, J. 

*Diffamer(v.tat. diflamare) ta. 
(ven guten Namen Semanvé) beſchim⸗ 
yfcu, die Ghre (Qemands) angreijen, 
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(ibn) verunglimpren, ſchmähen, vers 
Laftern ; verliumpen; || se -soi-méme, 
fich ſelbſt befbimrfern od. verunebren ; 
|| diffaine, -e, beſchimpft an ber Gh⸗ 
re gefranftx¢.; ady.(Feod.) tefbimyyt, 
geichantet, entebrt'¢ Waffen); (Blas.) 
(Mdwe) ohne Schweif. 
*Differemment, adv. (v.Dif- 
férent) 4° verfcbieden; anders (de, 
alé); 2° wo nist, fonft. 
"Difference, {. (e. lat. diffe- 
rentia) 40 Verſchedenheit, ſ.z Unter: 
ſchied, Abſtand: Abſtich, m.; 20(Log.) 
(ein) unterſcheidendes Kennzeichen, Un: 
terſcheldungsmerlkmal, n. -begriff, m.; 
Se (Math., Fin., Bourse ele.) (die 
von ciner andern verschiedene 
Grosse, Zahl od. Summe) Unter: 
fchied, m. Differeng, .3 (- en plus} 
Ueberſchuß, me. Blus, n.;(-en moins) 
Musfall, m. (das) Feblende, Minus, 
"J fo faire la-, einen Unterſchied 
machen ; den Unterſchied fublen; uns 
terjdbeiden ; faire, mettre de la - en- 
tre deux personnes, elc,, einen Un: 
terſchied zwiſchen zwei Perfonen re. 
machen, zwiſchen ibnen od. dieſelben 
von einander unterſcheiden. 
*Différencier (v. Diflérence) 
va. 4° (Dinge von einander unterſchei⸗ 
ten, ben Unterſchied zwiſchen denſ.) 
bervorbeben, andenten, angeben od. 
beſtimmen; 2° ( Math.) f. Differen- 
lier; || différencié, -e, unterſchieden. 
*Difféerend, m. (v. Différer) 
fo Verſchiedenbeit ber Anfichten od. 
Anfpruce, Meinungéverfdhicdenbeit ; 
Wipbelligteit, Uncinigteit, ſ. Zerwürf⸗ 
nif, m. Streitigfeit, f. Streit, Zwiſt, 
m.; 2° ftreitige Sache od. Summe, /, 
* Different, adj. -e, ff. (v. lat. 
differens) 4° verfchieren, unabnlich, 
abweidend; abitebend; prov. ces 
deux choses sont -es comme le jour 
etla nuit, viefe beiden Dinge fine fo 
verſchieden, unterſcheiden fic wie Nacht 
u Tag, fie fine himmelweit von ein: 
ander verſchieden, es ift cin bimmel: 
weiter Unterfebied zwiſchen ihnen; 
fam. cela est (bien) ~ , baé ift (gang) 
etwas Anderes, bag ift cine (gang) an: 
dre Sache ; Qo -s, pl. werichietene, ver: 
ſchietentliche, unterſchiedliche, meh: 


rete. 

*Différentiation, f. (f. Dif- 
ferentier) (Géom.) (tas) Differengi- 
ren, 

*Differentiel, adj. -le, f. (r. 
fat. differentia) (Math.) vifferengial, 
Differengial.. ; calcul -, Differenzial⸗ 
rednung, f. 

*Differentier (ve. lat, diffe- 
rentia) ca. (Math.) (eine Größe) vif: 
ferengiven, in Infinitefimalttcile gerz 
egen. 

“Différer (ov lat. differre) ra. 
aufſchieben, verfchieben, binansfibie: 
ben; binauéfegen, anfteben laffen; || 
rn. zoͤgern, fdumen, mit (etw.) anfte: 
ben vd. warten; sans -, obne gu fan: 
men, obne Aufſchub, unverguglicd , 
ungefaume ; II prow. ce 4u55 
ré west pas perdu, aufgeſcheben i 
nicht aufgehoben. cig f 

*Differer (wv, lat. differre) en. 
4 verfibicden fein; fich unterſcheiden; 
abweichen (de qe., von etm. ; en ge., in 
etw. pon cinanter, von Jem. 2¢.); ver: 
febicden geben; 2e (- d’opinion, d’a- 
vis, ele... verſchiedener Meinung , An— 
ſicht o¢. fein, (tn der Meinung rc.) von 
einander abweichen, cine antere Meis 
hung baben, anderé denken; differiren; 
~ dge, verfricdenen Alter, von ver⸗ 
ſchiedenem Alter fein, cin veridpiedenes 





DIFF 





— haben, ſich an Alter unterſchel⸗ 


n. 

*Difficile, adj. (v. lat. diffici- 
lis) 4° ſchwierig; ſchwer (anéyufabren 
x.); mubfam; minis ; hart: 2 (-a 
contenter) fam, ſchwer ju befriedigen; 
figelig; Loder, fam. efel; || de - exé- 
culion, fewer auéjufubren, ſchwierig; 
de - accés, fewer zugaͤnglich, ungus 
gaͤnglich (f. Accés ); - a gouverner, 
ſchwer gu lenfen, unfenffam; il est 
-avivre, d'une humeur, d'un ca- 
ractére —, man wird ſchwer od. nicht 
leicht mit ibm fertig, ¢¢ ift nicht wohl 
mit ihm auésgufommen, er bat einen 
ſchrofſen, ſtarren, safegawtn Cha⸗ 
rafter, cine wunderliche Gemurbéart, 
einen —— Sinn; || subst. m. 
am. faire le -, (den Gfelen machen) 

& yieren; ¢8 genau od. fireng ce 
ee ; bie Nafe rumpfen (egl. Dego 
le). 
*Difficilement, adv, 4 
fhwer, mit Mube, mibfam; ge 
ſchwerlich; nicht leicht, (wobl) faum. 

*Difficulté, f. (v. lal. difficul- 
tas) Schwierigkeit, f 4° (bat) Schwie⸗ 
meee Mublame, Befchwerlide, a. 
Miihe, Mubfamfeit; Beſchwerde Be 
ſchwerlichleit, ſ. Unitek, m.; (Path.) 
Sahwer.., Dys..; 2 Mindernis, n.; 
Bevenflifeit , ſ. Unftand; Mißſtand 
m,; imeng. S. A. Ginwendung, /. 
Ginwand, m.; -s, pl. Ginwendunge 
(erbobene) Bedenklicfeiten , pl. Doe, 
Strauben ; B. Dunfelbeit (einer Stel 
le), dunkele, ſchwer verftanrlice, 
fhwierige Stelle, f.; C. fam, Mit 
—— Streitigleit, 6 de par- 
ler, Beſchwerte, . Anſtosß beim Re: 
ben, m. DMhibe, ſich audqudruden; 
ftwierige, flammelnte Aueſprache 
ſchwere Junge; - de respirer, 
ſchwerde beim Athembolen , (bad) bee 
ſchwerliche Uthembelen; Gngbriftra- 
feit, f.; - Murine, Beſchwerde beim 
Uriniren, Schwerbarnen, n. Dosurie, 
difficullas uring, f.; sans (aucune 
-. a) ohne (die mintefte! Schwieri 
feit, (gang) ohne Mube, obne Befoh 
ungebindert; mit der gropten Leichtig⸗ 
feit; +) sans—, lor ade. ohne das 
mindeite Berenfen, ohne Anſtand, uns 
bedenflich : ohne Sweifel; unfeblbar; 

febr) gern; 20 le point de la —, der 
ſchwierige Punlt, ter Knoten (einer 
Sache) ; souflrir , éprouver quelque 
-, de grandes -s, cinigen Anſtoß. tis 
nige Bedenklichkeit finden, nicht obne 
Schwierigkeit fein; beteutende Schwie⸗ 
rigteiten haben, einigermaßen ſchwie⸗ 
tig, nicht fo gang leicht fein ; fam. ce- 
la ne souffre, ne recoit point de -, 
das bat feine Schwierigheit , leivet feis 
nen Anjtand od. fein Berenten, iſt 
nist ver mindeften Schwieriglkeit un⸗ 
terworfen; cetle proposition ne souf- 
fre point de -, diefer Vorſchlag Leivet 
fein Beventen, ef ift fein Ginwand das 
gegen möglich; fam. il n'y a de 
~, ¢8 ift bier feine Schmicrigheit vers 
banden, die Sache hat fein venfen 
(auf ſich) fann unberenflich geichedem; 
obne alles Beventen, gana unberenks 
lid); faire - de qc., Bertenfen trager, 
Anand nehbmen, ctw. yu thun; Schwies 
tigfeiten gegen etw. ericbe, fi geas 
et. firiuben; faire des -s, ts 
rigfciten machen; ſich ſtraͤuben. 

*Difficultueux, adj. -se, f- 
gern Schwierigkeiten machend, ſvwie⸗ 
rig; bedentlich, voller Revenflidfeiten. 

*Diffidation, f. (mittl. lot. 
diffidatio, vgl. d. lat, diffidere, 

d. deutsch, Rebde) (Hist, d’Aliem.) 


Befehoung, Fehre, /- 


DIGE 


*Diffluence, f. f porns 
Scienc. nat.) (das) Serfliepen ; (der 

iffige, aufgeliste, breiartige 3uftand. 

*Diffiuent, ad. (lat diMuens) 
(Scienc. nat.) jerfliesend ; in eine brei⸗ 
artige Maſſe aufgelosr; halb flüſſig; 
tenrdy. ( Astrou. ) ineinanderfließend, 
werfliepend. 

"Difforme, adj. (v. lat. defor- 
mis) miggeftalten, ungeftaltet, un- 
formlic; verbilvet; || suds. m. -s, 
pl. (Eutom.,) (vie) unfirmliden Ge: 
rabfliigler, difformes, m. pl. ( Du- 
meri). 

_*Difformer Cf Difforme) va, 
bie Form (einer Sade) veranvern od. 
verbderben, (etwas) umformen; umge: 
flalten; verunftalten ; unfenntlic) ma⸗ 


*Di roc mits, /- (w. lat. defor- 
mitas) Migbiloung, Berdiloung: Miia: 
ales ung); Unformlidfeit; Verwach⸗ 
enbeit; Difformitat; fig. Mißgeſtalt, 
Dislichteit ped Lafter# x.); || -s (le la 
taille), Berunjtaltungen, Verbildungen 
bes Leibes oder ber Bir bei faut, Mer: 
— f. pl. 

*Diffractil, adj. -ve, f. (new- 
lat. diffractivus) (Phys.) (vie Licht⸗ 
firadlen beugend; abdlenfend, zerſtreu⸗ 
end, diffringirend. 

*Diffraction, f. (neu-la!. dif- 
fractio) ( Phys.) Beugung; Wblen- 
fung: Jerſtreuung der Lichtſtrahlen), 
Diffeaction, f. (Grimaldi): 

*Diffus, adj. -e, f. (v. lat. dif- 
fusus) 49 ( Path.) (anéeinanver gegoſ⸗ 
fen) ehne deutliche Ubgrengung ; aud: 
gebreitet, zerſtreut, dijfus; (Bot.) weit 
Quégebreitet; geritreut; (Phys.) lu- 
mi¢re -e, verworren zurũdgeworfenes 
Licht, matte Beleuchtung, Halbfdat: 
ten, m.; a a: weitſchweifig, wort: 
Teich, umſtaͤntlich, gevebnt, prolir. 

* Diffusément, adv. weit: 


fig. 

*Diffusible, adj. (f. Diffusion) 
r.) (dessen Wirkung sich vasch 
tiber alle Orgene rerbreitet) stimu- 
lant -, flidtig rere Mittel, flud): 

tiges Reigmitiel od. Stimulans. 
“Diffusion, £ (v. Jat. diffusin) 
4° Musbreitung, Berbreitung ( cines 
Sluirums, fig. ver Ideen x¢.); - de 
lumiére, Zerſtreuung ved Lichts, f ; 
) nad allen Richtüngen bin ergoi: 





ene, uber alle Gegenftande ausgegof- 
Licht; 2 fig. Weitidweifigfeit, 
Uniflindsichfeit, Profiritat, /. 


*Digame, adj. (Bot.)f. Bigame. 

*Digastrique, adj. (f. Di..) 
(Anat.) muscle -, (ber) gweihduchige 
Muskel (ves linterfiefers), musculus 
digastricus s. biventer. 

*Digéne, adj. (f. Di..) “ 
Hat.) 49 zweigeſchlecht ich, haarig; 2° 
mit get Samenlappen verſehen, di- 
genus (Lestiboudois). 

*Digénie, /. (f. Di..) (Physiol.) 
Die od, pristenttige Seugung, 

igenie, f. (Burdach), 

*“Digeérer (v. Jat, digerere) va. 
(Physiol.) (abs.) vervauen; fig. ver: 
bauen; A. (bei fich) verarbeiten; aber: 
tenfen, durchdenken; B. fam. ver: 
ſchmerzen; |] on. (Chim.) faire - une 
substance, cinen Stoff digeriren lay: 
fen, bei gelinder Warme, an einem 
mapigen Geure audzicben Laffen: || 
digére, -e, verdaut 1¢.; mal digéré, 
tibel verdaut, unverdaut, 
——— m, (v. lat. digesta) 


Jor.) Di m ften, pl. 
whl aceleur a (asic aes 
tor) (Chimm.) (Papin's 2.) Digerir⸗ 


DIGN 


od, Kochmaſchine, ſ. Dampffeffel, m. 
olla Papiniana, f. 

*Digestil, adj. -ve,f. (lat. di- 
gestivus) 4°(Anat., Physiol.) Ber: 
Pauungs..; tube -, Berdauung?fanal, 
m.; organes -s, Berdauungéwerf: 
jeuge, n. pl.; 20 Ther.) (A. die Ver⸗ 
dauung beferdernd; B. die Giterung 
befördernd Digeitiv .; bes. sel -, Tee 
geftivfaly, Ghlorfalium, sal digesti- 
yum s. febrifugum Svlvii, a; ff 
subst, m. A. (ein) die Berdauung bez 
forterndes Mittel, Digeftioum; 2 
Digeftivmittel, n.; bes. (onguent -) 
Digeniviathe, ~; - simple, ſ. On- 
guent (de Terebenthine et de jaune 
d'aeuft). 

*Digestion, f. (r. lat. digestio) 
fo (Physiol.) Werdanung ; im. aw. S. 
(fonction de la -) Vervauungsthitige 
feit, f.: étre de facile -, leidst gu wer: 
dauen, leicht verdaulich fein; fig. fam. 
etre de dure -, batt oder ſchwer ju 
verdauen, zu ertragen, zu verſteben gu 
verfcdhmergen fein; cine barte Nug (fur 
Jem.) fein; (einem) bare anfommen ; 
2° ( Chim.) Ausziehung bet gelinder 
Wirme, Digeltion. f. 

Digitaire, f- (veu-lat. digita- 
ria) ( Bot.) Fingergras, n, 

Digital, adj. -«, /. (dat. digita- 
lis, i Doigt) (Anat., Hist. nat.) 4 
der Finger, Finger.. ; 20 fingeraͤhnlich; 
fingeridt; Finger..; impression -e, 
Bingereindrud, m.; 50 (nil finger- 
alintichen Ankdugen ele. cevechen) 
fingerig; gefingert; ( Anat.) cavite 
-¢ (du cerveaul. tag) bintere Horn 
der feitliden Sebirnboblen, cavitas 
digitalis. 

Digitale, f. (lat. digitalis) (Bot., 
Mat. meéut.) Bingerbut, m.; bes. (- 
— (purpurrether) Fragerhut, 

igitalis (purpurea); teinture de-, 
Fingerbut kraut)-Tinetur, tinctura 
Digitalis (simplex, atherea, elc.). 

*Digitali.. (wv. lat. digitalis) in 
Zus. -forme, adj. (Hist. nat.) fin: 
gerhutformig, Fingerhut... 

Digitaline, f. (f. Digitale) 
(Chim. org.) Digitalin, m. digitalina, 
[. (Fingerhut-Alkalotd). 

Digitalique, adj. (rv. Digita- 
line) (Chim. org.) sels -s, Digitaline 
falye, salia digitalica, n. pl. (Bers.). 

Digitation, f. (nen-lat. digi- 
latio) (Anat., Bot.) (ein) fingerförmi⸗ 
get Lappen, m.: fingerformuge Ginfu: 
ging (eines Muskels, Digitation, f. 

Digité, adj. -e,f. (lat. digita- 
tus) Bot., Zool.) fingerformig audge- 
ſchnitten, fingeria, gefingert; || Digite- 
penné, adj. gefingert-gefebert, digi- 
Lato-pennatus; || -s, svbat, m. pl. 
Siugetbiere mit geſpaltenen Klauen, 
Krallenfuger, diguati, wm. pl. (Blu- 
menbach), . 

*Digiti.. (v. dat. digitus) in 
Zus. (Hist, nat.) -folié. adj. finger: 
bhittrig; -forme, adj. fingerformig ; 
(carnassiers carnivores) -gradesary. 
u. subst, m. pl. Zehengänger, digiti- 
grades, m. pl. 

*Digiy phe, m. (f. Di..) (Archit.) 
Sweifclig, m. 

Digne, adj. (v. lat. dignus) {° 
würdig ; werth; — de qe. einer Sache 
(t) wiirdig, ..wiirdig, werth; lich; 
.hbaft; 5) angemeijen, entiprechend ; || 
- de louange, des Yobes werth, lobens⸗ 
würdig, -werth, loblich;: — de mepris, 
veradtenswurdig, veradrlich ; — d'en- 
vie, bencidentwerth ; - de foi, glaub: 
wiirdig, glaubbaft; 2° abs. wurcig; 
A. achiungswurdig achtungswerth, ¢ 


DILA 


tenbaft ; B. wiirtevoll, ftoly und ernft ; 
iron. gravitatiſch. 

Diguement, adv. würdig: to 
nad ter Wirde ; nach Verdienſt, ges 
bubrend; 20 würdevoll, mit Wurre, 
— wirtige, ehrenvolle Art. 

ignitaire, m. (r. dal. digni- 
tes Whirdentriger, Dignitas; graud 
-, Mropwurtentrager, m. 

Dignité, f. (v. dat. dignitas) 40 
Würde (einer tert. od. Sache); Wiirs 
digheit; Hobeit. f; 2 (ein) wirtevol: 
les Wefen, (dad) Whirrevoelle (ded An⸗ 
ftands r¢.), nm, Wurde (im Benebmen 
2¢.'; iron, Mravitat; 3° (weltliche, 
geiſtliche ꝛc) Warde, /, Ghrenamt, n.3 
Mat. bénef.) eine Würde verleivende 
Pfrunde, Whirdenpfeunve, fo; im w, 
S. Burvenpfrinvner ; bepfründeter 
MWirrentrager, wm. 

*Digone, adj. (f. Di..) ( Hist. 
nat.) gweiediy. 

*Digression, ff (v. lat. digres- 
sio) Abſchweifung. Abweichung (von 
ter Haurtſache /. Abi prung, WUbitecher, 
m, Digreſſion f; (Astron ) (febeinbaz 
rer) Abſtand (eines Planeten von der 
Sonne}, me. 

Digue, f. (ital. diga, engl. dike, 
o. deutsch.) Deih, (Waiter: Danun ; 
fg Damm, m. Hemmniß,en. 

ig(u)on,m. Mar.) Wimpelftod; 
‘Péche) Stedier, m. 

“Digvue, acj. (f. Di.) (Bot.} 
yweimeibig. groecigriffelig, digynus. 

“Ditvnie, /(f. Di.) (Bot Zwei— 
werbigfeit, Claſſe der awe griffeligen 
Phanien, digvnia, f. 

*Dihvedrique, adj. (f. Di..) 
(Chim.) doppelt.. - Wafferfoff, m. di- 
hivdricus ; carbure -, (cig. doppelt 
Koslenwaffertof) f. Carbure (Ber- 
selqies 

*Dilacération, f. (0. lat. di- 
laceratio) (Chir) (gewaltjame) Zer— 
reifiung (bes, mit Sappenbildung |; Zer⸗ 
fleiſchung, /. 

*Dilacérer (r. lat. dilacerare 
on, (Chir.) zerreißen; zerfleiſchen; i 
dilacéré, -e, gecrifjen. 

*Dilaniateur, adj, -trice, f. 
'v. lat. dilaniare) (Phys.) gerfprenz 
gend, Spreng... 

*Dilapidateur, adj. -trice, 
f-(f. Dilapider) veſchleudernd, vergeuz 
Bend; || subst. m Berſchleuderer, mw. 

*Dilapidation, f. (v. dat. di- 
lapidatio) Verſchleuderung, erates 
bung bes. offentlicher Gelder), ſ.z Bers 
praſſen, n. : 

*Ditanpider (v./af. dilapidare) 
ra. verſchleudern, vergenten, fam. 
durchbringen; || dilapidé, -e, ver⸗ 
THleudert re. 

*Dilatabilité, f. (nen-lat. di- 
latabilitas; (Phys.) Auevehubarkeit ; 
Debnbarfeit. /. 

*Dilatable, adj. (neu-lat, di- 
latabilis) (Phys.) (aue dehnbar. 

*Dilatant (part. pros. v. Dila- 
ter) adj. -e, fou. subst. m. —8 
force -e, Dehnkraft, f.; (Ther. chir. 
ausdehnend, erweiternd;, fperrend, 
Eyerr..; Erweiterungsmittel, dila- 
laws, mm. 

*Dilatateur, m. (f. Dilater)4o 
(Anal., Physiol.) (ein) errociternder 
Muskel, Grweiterer ; 20 (Ther. chir.) 
terweilerndes Therkseng) Grweite⸗ 
rer (ter Augenſpalte rx ); Sperrer, m. 
Sperreiſen, n.; Spiegel, m. dilatato- 
rium, speculum, n. (f. Spéculum); 
(crochet -, adj.) Sperchaten, m. 

"Dilatation, f. (c. lat, dilata- 
tio) 4° (Phys.) Auidehnung. Debnung 
(eines Koͤrpers durch vie Warine r.); 


DILI 


m— — 


Qe (Thér. chir., Physiol., Path. etc.) 
Grweiterung (einer Oeffnung, Hohle 
2.), Dilatation, (.; Sperren (der Au⸗ 
genlicder 2¢.), m5 - du ceeur, (wirer: 
natürliche Uuedebnuna od Erweite— 
tung ber Herghohien, des. ber Hery: 
fammern, (2 aneurysma_ passivumn, 
ni 3° Schwellen n. Au'ſſchwellung, 
Mufblabung (cine? Luftballons x0), f. 

* Dilatatoire, m. f. Dilata- 
teur, 2°. 

*Dilater (eo. lat. dilatare) va. 
de (Phys.) (einen feflen, flufiigen od. 
gadfermigen Rerver) auedehnen, deh— 
fen ; 2° (eine Oeffnung, Hohle rc.) er: 
weitern, ausvebuen; tie Augenlieder 
xe.) fyerren; (einen Surthailon a.) 
A abil (auf biiben; |] se -, 

ch ausdebnen 2c.; ſchwellen; fig. mon 
comur se dilate, dat Hery, die Bruft 
fhwillt mir (wor Freude re.) ; es wird 
mir leidyt ums Herz, ich athine Freier; 
dilate, -e , ausgedehnt or. ; weit 
gedffnet ; adj. (Hist. nat.) ausgebrei⸗ 
tet, dilatatus, 

*Dilateur, m. ſ. Dilatateur. 

*Dilatoire, adj. (v. lat. dila- 
torius) (Proceéd.) vexdogerlich, dilato: 


riſch 

*Dilayer (vr. lat. dilatare, eg. 

Delai) ra. alt. f Diflerer ; | on. Jeit 

u gewinnen ſuchen, etm. od. Wiles 
fn chtlich verzeͤgern, fam. auf bie 
ange Bank ſchieben. 

*Dilection, £ (r. lat. dilectio) 
4° (Théol.) (cbriftliche) Liebe, f-; 20 
(Chanceil.) chem. votre -, Guer Yiebs 
ben. 

*Dilemme .m (dianuua) Web: 
ſelſchluß, Doppeiftlup, vw Tilemma, 
nm. Wahl zwiſven zwei Dingen, zwi— 
ſchen zwei Uebeln, /. 

*Dilettante, m. (Dilettanti, 

1.) (ital.) Kunſt⸗ Liebhaber, Dilet: 
ante, m. 

*Dilettantisme, m. (v. Di- 
lettante) neol. Kunſt⸗ Liebhaberei, ſ. 
Dilettantismus, wm. 

*Diligemment, adr. (vr. Di- 
ligent) de in Gile, raf; emfiq: fam. 
flint; 2° fleifig, forgſam, forgrittig. 

*Diligence, f. (. lel. diligen- 
tia) 40 Raſchheit, Befliſſenheit, Be— 
triebſamteit; Ferderung; Scdnelle, 
Swleunigkeit, Giliertigkeit, Wile: 20 

Procéd.) Betreibung, Fortfahrung 
einer Rlagere.). f.; Betrieb, ms une 
cidumte ‘Proteftation «eines Wet: 
ele), -s, pl. gerichtliche Schritte, 
m. pl. Maßregeln, f. pl.; Se Sora: 
alt, Sorgiamfeit; Mube, laubal 
ender, unverdreficner) Aleip: Eifer, 
m.; GEmſigkeit {3 4 Gilwagen, ve. 
Pofttutibe, Diligence, f.; chemals 
Maͤrktſchiff, nv; fig. fam. la - em- 
bourbee, vie Schnedenvoft: | faire -, 
a) fic beeilen, eilen, feine Schritte 
forvern ; b: fit) Mube geben, etw. mit 
Gifer betreiben, viel Fleiß auf enw. 
verwenten, fi etwas ſehr angelegen 
fein lafien; faire acte de-, eine Probe 
von feiner Thitigfeit geben: zeigen, 
dag man fich etw angelegen fein lant; 
4 la - de, auf Betrich tes; dem... Liegt 
es ob, ift ee anemyfoblen; der .. wird 
tafiir Sorge tragen; prendre la -, 
bie Diligence nehmen, mit ver Dili: 
gence fahren. 

*Diligent, adj. -e, f. tv, lat. 
diligens’ 40 xaſch, ſchnell, eilig, fam 
et , flint ; 2° fleigig, emfig ; forg: 
eh weer 

— ligenter (. Diligent) 
va. raid betreiben, beſchhleunigen, for: 
bern; || se- ul -, on. ſich beeilen. 
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Diliéaie, f. (Bot.) Nofenayfel, 

m. Dillenie, dillenia, f.; | Dillenia- 

cées, f. pl. (Fam, ver) Dilleniaceen, 
. pl: | Dillénices, ( pl. Abtheilung 
cr) Dillenien, sarten, f. pl. 

*Dilophe, udj. (f. Di..) (Or- 
nith.) mit vopreltem Federbuſch, Dov: 
pelbuſche; Dopretbauben.., dilophus. 

*Diluvial, adj. -e, f. (Geogn.) 
f. Diluvien. 

*Diluvien, adj, -ne, f.(». lat. 
dilaviom fünfluthlich; (Geogn.\ zut 
Jeit der Sünefluth enthanden : qronen 
Wofferflurben entſtammend, diluviaz 
niſch, Muvianus. 

*“Dimanche, m. (wv. lat. dies 
dominiea) Sonntag, m.; - de Pa- 
ques, Ofterionntag ; - gras, Sonntag 
vor Aſchermittwoch. 

Dime, f. (ce flat. decima pars) 
(dev sehnte Theil des Felaertraqs 
elc., die sehnie Garbe ete.) Achnte, 
m.; ~ des blés, Fruchtzehnte grosses 
-$, menues -s, veries -s, (ber) große, 
tleine, grüne Sebnte. 

"Dimension, f (v, lat. dimen- 
sio) Mrofienverbaltnif. nm. Ausdeh— 
nung. Dimenfion, Große, f.; prendre 
toutes les -s d'un batiment, alle 
Grofenverhiltniffe eines Gebaudes 
aufnebmen, daſſelbe nach allen Rich: 
tungen bin vermeſſen; fig. fam. pren- 
dre ses -s dans une affaire, ſeine 
Maßregeln in einer Sache nebmen, 
feinen Zuſchnitt fur vief. machen, die: 
felbe fur feinen 3wed) bemeffen. 

Dimer (v. fat. decimare, f. 
Dime) on. zehnten: do den Zebnten 
erbeben ; 2° bad Zehntrecht anguben. 

*Dimeére, adj.f Di. )(Entom.) 
Weitheilig, deifen Rumpf aus pre 
Seqmenten beftebt, dimerus | Airby). 

“Dimeére, adj. (f. Di..) (Entom.) 
tefien Tarfuy (scheinbar) m ye 
Mtrever abgetheilt ift, mit awei Fuge 
iedern, dimerus; coleopttres -s, 
Dimeren, m. pl. (Dum., Latr.). 

Dimeur, m.(v. Dimer) 3ebnt: 
erbeber, 3ebnter, m. 

*Dimidi¢, adj. -e,f- (lat di- 
Midiatus| (Bot) bis zur Hilfte ver: 
Mintert; yon dem nur die Halfte vor: 
banten ift, balb; einjeitig; balb um: 
fblienent. 

*Diminuer (o. dat. diminuere} 
ta. vermindern, verringern, verflei 
nern, ſchmalern; verdunnen: ſchwä— 
chen; verkerzen: (Archit.) verpingen; 
(- le prin) (den Breit) berabfesen; 
‘et. vom Preiſe ablaijen ; abyicben; 
{ orn. ſich verminvern; abnepmen : 
Fleiner, kürzer, ſchwacher, magerer 
werten; ſich verdunnen; abmagern, 
atfatlen. f. Maigrir); - de prix, ‘im 
Breife. fallen od. finten; abſchlagen; 
| diminue ,-e , vermintert x. ; adj. 
(Mus.) (um cinen balben Don) ver: 
mindert, verbleinert, 

*Diminutif, adj. -ve, f. (v. 
fat. diminutivus) (Gramm.) verfleiz 
nent, Berfleinerungé.. : || sebst, om, 
fo Verficinerungswort, Timinutioum, 
n.; 20 Nachhild im Kleinen, n.; le = 
Wun état, cin Staat im Kbeinen od. 
im verjunoten Maßſtabe. 

“Diminntion, f. (v. lat. di- 
minutio) Germinvderung; Perrin: 

erung; (tad) Kleiners, Riiryer: od. 
unnetiverden, on. Berfleirerung; 


—— Verduünnung, Verjun— 
gung, /.: Abnehmen (einer Kranfbeit 


w.), wn. Abnabme, fs Sinfen. Fallen 
(ter Preifew.', w. Abſchlag: Nachlaß 
Whang; Liter.) verminternver, mil: 
dernder Mustrud, o.: | faire une -, 
(worl, cine Verminverung madyen) 
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ben Preis verinindern, etw. ‘pom Brel: 
fe) ablaffen; éprouver une -, cine 
Verminderung erleiden; abnetmen; 
fallen, ſinken. 

*Dimissoire, m. (we. lat. di- 
missorius) Ordinatiens Bewilliguay, 
f. Dimifforium, n. 

* Dimissorial, adj. -e,f- if. 
Dimissoire) lettres -es, Dimiſſorial⸗ 
ſchreiben, n 

*Dimor phe, adj. (7. Di..) (Mi 
nér,, Bot.) gwei:, döprelt od. vers 
fciedenaeftaltig; auf zweifache Art 
frpftallifirend, dimorphus, 

*Dimorphisme, m. (f Di- 
morphe) Zweigeſtaltigkeit, ſ. Dimers 
poids, m. 

*Dimvaire, adj. (f. Di..) (Con- 
chyt.) zweimustelig || smbst, m. -s, 
pl. wweimustebige Murhelibiere, di- 
maria, mn. gv. (Latr.). 

inanderie, f. (e. Dinant, 
Stadt in Belgien) Meijingwaare, f. 

Dinandier, m. (7. Dinanderie) 
Meſſingſchlager; Mefinghineler, m. 

*Dinde, f. (susammenges. aus 

route d'hude) falekuttche Senne, T rut: 
henne, f. welfches Hubn, a. 

*Dindon, m. (oe Dinde) (ter) fx. 
lefutiche of, welſche Hahn, Truthabn, 
Puter habn), m.; fiy. frm. un frane 
-, une dinde, cin walecr Totyet, 
fam, cin Schoͤpe, m.; cine dumme 
Gans; il en sera le -, er wird ter 
Mare im Spiele fein, ex wird tie Zeche 
bezablen. 

»Dindonneau, m. (Kerk! v. 
Dindon) Truthähnchen; Hühnchen, 
n. (ein) junger Puter, m. 

Dindoenner, m. -ére, f. fe. 
Dinsion) Vuterhirt, m. -in, f.; || -ére, 
[. fig. iron. (chem.) Dovfjungfer ; 
tréo. Qantpemeranye, f. 

Dinée, f (f Diner) 4o Ditttage: 
zeche, f.; 2° Ort, wo man zu Mittag 
it, wo man Mittag made, Mittage 
quartier, n. . 

Diner (vgl. durver) rn (an 
Mittag effen oad. fpcrfen, fem Mittagt: 
mabl halten faa, viniren; donner a 
=. gu eſſen geben; Koft geben: einen Mit⸗ 
tagsti~d geven od, balten; ein Da: 
tagcijen, ein Diner geben; inviter ga 
a ~, Jem. yum (WMittag: Gifen einla⸗ 
ten; il a bien dine, et bat gut zu 
Mittag acgeſſen od. getatele; er bak 
einen fleincn Rauſa od. Epis: 
subst m, Mittageſſen Mittagsmabl 
n. Mittagémablyeit, Gſſen | Dare. 
no; Vheure du-, die Mittag: Gſent 
seit; Mittagitunte, f.; aprés -, nad 
dem (Wittag: Giten: le - est pret, 
das Mittag: Gſſen ift fertig, it bereit. 

Dinette, f. (Ferkt. ev. Diner) 
fam, fein) teines Matt, m.; bes. 
Kindermablzeit, ſ. Buypendriner, w. 

Dineur, m. (v. Diner) fam. t 
Maft ; Kohainger beim Mitiageſſenn 
Tivtgerellfdafter; 2 Qem., ver nur 
qu Wittag ißt, Mittageffer ; 3° beau 
~, flarfer Gijer, m. 

*Diocésain, m. -e, f. (% 
Diocése) ‘ter, bie) Angebdrige, ™-. 
u. f. Mitglicd eines Sprengels, ny | 
adj. des Sprengels Sprengel... 

*Diocdse,m.(Foianert, lat dic- 
cesis) Didcefe, f. (eim bijchoflicer) 
Sprengel, m. —_ 

*Diodon, m. (m. Di.. w. so) 
(Tehth,) Zweizahn, Iactfife, dioton, 
m.:!|-céphale, m. Terat.: Wiege 
burt mit einer doprelten Rabnrethe, /- 
diodoncephalus, m. (Geofjr * 

"Diecic, A (v. Di.. u oma 
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(Bol.} Glaffe ber —— Pflan⸗ 
ay Zwelhäutler, m. pl. diacia, 


(Liune). 

Dioique, adj. (f. Diacie) 
( Bot.) gweihaufig getrenntblumig, 
diofeus ; |} -s, subst. m. pl. (Zool.) 
Ropffugler mit getrennten Geſchlech— 
tecn, m, pl. dioica, n, pl. (Latr., 
Blaine.). = 

"Dioncose, f. (diiyxacrs) 
(Path.) Huffdywellen, n.; (bes. cine 
burch angehiufte Grcremente bewirfte) 
Anſchwellung, Dionfofis, J. 

Dionée, f. (Bot.) Dionade, dio- 
nea, f.; — gobe-mouches, fliegenz 
fangende Dionde, Fliegenfalle , f. 

Dionysiaques, f. pl. (Aire 
wane) (Ant. gr.) (die) Dionyſiſchen 
Befie, Bacchusfefte, n. pl. 

*Diopside, m. 4° (Entom.) 
Reripectiofliege, f. diopsis; 2° (Mi- 
nér.} Diopiit, m. eae 

*Dioptre, m.(diowrnp, diorrpa) 
(Chir.) Diopter, m. (f. Speeulum). 

*Dioptrique, acy. (Aicwrpixds) 
(Opt.) dioptriſch; couleurs -s, viop: 
tritche od. prismati‘de Farben (Goe- 
the); || subst. f. Durchſichts od.) 
Strahlenbrehungslebre , ivptrif, 
dioptrica, f. 

*Dioptrisme, m. (diorrp- 
osc) (Chir.) Anwendung des Diopters 
od. des Speculums, /. Diovtrismus, 
m. 

*Diorama, m. (v. dlopam) 
(Phys.) Diorama, n. (Durchsichts- 
gemAlde), 

*Diorite, f. (Minér.) Diorit, 
m.; - schisteuse, Diorit: od, Grin: 

infd@ierer, m.; || Diorilique, adj. 
diorithaltig, Diorit.., dioriticus. 

My py bhadday ¢ (f. Dioscures 
(Bot.) f. Igname ; || Dioscor/in}ées, f. 
pl. mewurzelarten, Stechwinren, 
(Fam. ber) Dioscoreen, f. pl. (Brown, 
Kunth). 

*Dioscures, m. pl. (Asdexoupos) 
(Myth.) (Supiteréfohne) Diosturen 

a u. Bollur, m. pl.; (Astron.) 
f. Gémeaux. 

*Diosme, f. (new-lat. diosma, 
v. diorpeoe) Buccoftraud, m.; - eré- 
nelée, | ver) geferbte Buceoftrauh, Got⸗ 
terburt, m.; || Diosmine, /. (Chim. 
ris ) Diosmin, Buccobitter, n. (Bran- 

+ 


*Diospire, m. (Bot.) ſ. Plaque- 
minier; | Diospirées, f. pl. ſ. Ebé- 
naceées (Coffin). 

“Dipérianthé, adj. -e, f. (f. 
Di..) (Bot.) mit gwet Blumendeden, 
diperianthus. 

"Dipétale, adj. (f. Di..) (Bot.) 
mit gwei Blumenblartern, zweiblät— 
trig, dipetalus. 

Diphthérite, f.(v. digSepiens) 
sal, ( Path. ) Gntyinoung ( ter 
SHieimbiute) mit hautiger Abſonde 
Tung, mit Membranbiloung, mit Afs 
terorganifation;: brs. a) biutige Brau: 
te, dipbtheritis, f. (Bretonneau; f. 
Croup); 6) f. ( entérite ) Pseudo- 
membranense ; {| Diphthéritique , 
adj. mit —— von Miterhauten, 
mit plaftifher Ubfonderung , croup: 
ahnlich, diphtheriticus. P ) 

*Diphthongue, f. (dig o¢ 
(Gramm. ) Doyppellaut, Diphierne, 
m. 


233 f. (nr. Aguas) Zool.) 
eig. cin Doppetwefen ; doppelitoffige 
le) Diphya, J. (Quatlengait.} 


. 
’ 


|| Diphydes, m. pl. Diphyidées, f. 
pl. (am. der) Diphyen, f. pl. diphy- 
des (Bilainv.), — (Bichw.). 
*Diphytle, adj. (f. Di..) (Bot.) 
zweiblatterig. 
*Diphyllid(ije, f. (f. Di.) 
— Zweiblattſchnede, diphylli⸗ 
ia 


*Diphy tes, f. pl. (f. Di..) (Bot.) 
(boppellebige PAlangen) Diphyten, di- 
phyte, f. pl. (Bory). a 

*Diplo.. (v. diwaovs) in Zus. 
(Hist. nat.) doprel..;-céphalie, -gas- 
trie, f. Glafje der bopreltsptigen: ber 
doppelleibigen Mikgeburten, Diploz 
cephalic, Diplogaſtrie, f. (Bresehet); 
-séneése, . Dovypelbiloung , Diploge: 
neiis, f. (Breschet); -weures, m. pl. 
Thicre mit einem doppelten Nervenſy— 
fem, Sebirns u. Ganglientbiere, di- 
ploneura, n. pl. (Rudolphi); -pte- 
res, m. pl. Doppelflugler, Homeno- 
nteren mit (ber Yange nah) gefalteren 
—— „Diplopteren, m. pl. 
(Cuv., Latr.), 

*Diploé, m. (di2») (Anat. 
(rig. bas Sufammengefaltete; bes, die 
beiven Platten ter Schadelfnochen; 
misshr., ah. gewohul, eas) zwiſchen 
ben Platten der Schadelknochen lieqenre 
Sellgewebe, Schaͤdel bein mark, vn. Di: 
ploe, f.; || Diploique, adj. (neu-lat. 
diploicus) ter Diploé, diploifch. 

*Diplogastrie, etc. ſ. Diplo... 

Diplotque, adj. f. Diploe. 

"Diplomate, m.(f Diplomatic) 
Dirlomat; Staatémann, m.; || adj. 
diplomatiſch. 

*Diplomatie, f. (v. drape, 
fat. diploma) Diylomatie, f ( 4¢ Un: 
terhandlungstunſt, f.; Gefandticharts: 
fac, m.5 2° Samuneiw. A. vie vilfer: 
rechtliren Intereſſen; auswartigen Anz 
arlegenbeiten ; geſandtſchaftlichen Be— 
iehungen; diplomatiſchen Verband: 
ungen, pl ; B. dag divlomatifdje od. 
geſandtſchaftliche Berfonal). 

*Diplomatique, adj. (neu- 
lat. diplomaticus, v. dlrxapma, f. 
Dipléme) diplomatifih: 4° der Urfun: 
bent, Urfunden..; 2° (f. Diplomatie) ge: 
ſandiſchaftlich; Dipiomaten..: agent 
~, (ein) divlomatiſcher Agent, Geſchafta⸗ 
fubrer (einer Regierung, tm Auslande): 
corps -, (bas) diplomatifche Borys (f. 
Corps); || sebst. f. (Urfundentebre) 
Diplomati€, f. 

*Diplome, m. (diraxaue, Jat. 
diploma) Diplom, n. : 4° (eine vor- 
mals von Firsten und Herren 
sur Bewdhrung eines verlichenen 
Rechts ausgestelite) Wefunde, Gna⸗ 
denbrief; Freiheits oder Stiftungs: 
brief, m.; 20 Grnennungdurfunve, /.; 
Beftallungébrief, m. Batent, n.; - de 
docteur, Doctorriptom, n 

*Diplopie, f. (f. Diplo.. und 
..Opie) (Ophth.) (bad) Doppeltieben, 
nh oppelfichtigteit, Diplopie, diplo- 


*Diplop téres, etc. f. Diplo.. 
*“Dipneumoneées, f. pl. (f. 
Di..) Zool.) Arachniden mit zwei Lun⸗ 


genfiden, Dipneumoneen, f. pl. (La- 


treille). 
*Dipodes, m, pl. Uf Di.. 
(Zool.) 4° proethitfige mpbibien, f. 
pl. Zweifußler (Latr.); 2° 3weifloffer, 
Divoren, m. pl. dipoda, n. pi. 
— 11é, udj. -e, ff 
⸗ roto » adj. -e, f. f. 
Dicotyledon (Tuipiny’ , 
Dipsacé, adj. -e, f. (v. lat. dip- 
sacus) (Hist. nat.) tarden⸗ od, tugel⸗ 
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blumenartig; |]-es, subst. f. pl. Ruz 
gelblumen, gehaufte Pflanzen, dipsa- 
cea, f. pl. (Cand.). 

Dipsade, f. +Dipsas, m. 
(dpa) ( Zool.) Durfnatter, (colu- 
ber) dipsas, /. 

-.Dipsic, f. v. (difa) (Path. 
Durft..; .. an Durft, ——* 

*Diptére, adj. (dirrezes) /En- 
tom., Bot.) gweifliigeliq: || sebsl. on. 
4° (insecte ~) gweiflugeliges Sufect, n. 
Aweiflugler, m.dipterum, an Flege, 
Diucke re.) : Qe (Archit ) gr eifigeliges 
Gebaude, Web. mit zwei Saulenreiben 
auf jeder Seite, n. . 

*Diptéro.. (+. — in 
Zus. (Entom) -logie, f. Maturges 
[hichte der 3weifliigher, Dipteroloyie, f. 

*Diptérygiens, m. pl. (f Di.) 
(lehth.) 3wefloffer, dipterygii, m. 
pl (Schneider). : 

‘Diptyques, m. pl. (diwrtuxa) 
(Ant., Hist. eccl.) (Verzeichnß ver 
Magiftratéyerfonen, vn. Goniulntafel, 
[.; Beryidhnit ver Wohlthater ciner 
Kirche, der Biſchöfe re. , Biſchofetafcl) 
Diptycha, n. pl. ; Tovtentafel, 7. Obiz 
tuarium, m. 

*Dipyréné, adj, -e, f. (f. Di.) 
(Bot.) gweifdrnig, dipyrenus, 

Dircée, f. (Eutom.) Saghorn: 
kaͤfer, m. direwa, f. 

Di oh Hg lat, dicere) va. te, abs. 
nunveg. (Je dis, tu dis, il dit; nous 
disons, vous dites, ils disent. Je 
disais. Je dirai. Jedirais. Dis. Que 
Je dise. Que je disse. Disant.) 4° faz 

en; ſpreden reden; fam. ſchwatzen; 
meng. S. A. (etw.) auéfpreden; 
(rund) berauéfagen; ſich (uber etw. 
auperm; (etw.) faut werden laſſen; 
ſeine Gründe ac.) fagen, angeben, nenz 
nen; dicht. (Thatenre.) ergablen, vers 
funven, befingen; B. (etw. Grlermtes) 
herjagen, auffagen if. Réciler) ; iron, 
herſchwatzen, herplappern; vortragen s 
ſich auétruden; (den “Abeba | x. 
beten; abbeten; berbeten; (bie Meſſe 
x.) leſen oc. batten; C.(- qe. a qn) 
feinent etw. fagen: anfiindigen, mits 
theilen, gu wijfen thun; aniagen; vere 
funden ; fig. fagen; (Jem. vor etwas) 
Wwarnen; ſeinem etw.) verrathen; fam, 
en - a qn, einem zuſagen, bebagen; D. 
(etw, woran) aucfesen, tadeln, mafeln, 
(etm. wortber) fayen if. Redire); E. 
(etm, wogegen ) einwenden od. fagen; 
(f. Objecter); F. anbicten, vorſchlagen 
f. Offrir, Proposer) ; G. (urtheitend) 
agen, fprechen, reven, urtheilen; H. 
gebieten, anbefeblen ; fagen; 2° imw. 
S. A, bejagen, fagen; B, bedeuten, beiz 
fen, fagen (wollen): einen Sinn haben; 
}se -, A. ſich nennen, fich für (etw,) 
auégeben; B. gefagt, genannt od. ges 
braudht werden; heißen; im Gebraͤu⸗ 
dhe oc. tiblidy fein (m. JFortern ete.); 
/ 40 ne = mot, fein Wort fagen; 
ſchweigen; prov. qui ne dit mot, con- 
sent, wer ſchweigt, williat ein; - du 
mal, du bien de qn, Gutes, Böſes 
von einem tagen. ihm Muted, Boyes 
nachſagen; ſich gunſtig, unguinflig tiber 
Sem, anfern; wbel von Sem. reden; 
~ des fanssetés, des impiéles, ete., 
Unwabrbeiten fagen od. vorbringen, 
{ingen ; gottlofe Keven fubren ; laissez 
-, lajfen Sie ibn od, vie Leute, die 
Welt reden ;, was ex, was fie will); 
fummert Gud nicht um ber Thoren 
Me'hwag; disons-le, fagen wie es 
fret heraus, ſprechen wir es aus; offer 
geſagt, ba es doch einmal gefagt fein 
muß; disons mieux, pour mieua -, 
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ve dis-je? beſſer geſagt, um mid 
ke ex od, vichtiger audyudriiden; ja! 
weit mehr ned; was fage wd ? que vou⸗ 
lez-vous ~? was wollen Sie damit) fa: 

en? je veux -, ich will (Damir) fagen: 
oie beint; qu’est-ce a -% (wort. was 
ift das gu fagen; was will daé fagen? 
was foll daé bideuten oder beipen? da— 
mit ift Nichts gefagt ; c'est-a-dire, das 
heigt ; dad tft; ce n'est pas a - (pour 
cela) que, damit ijt (nods, nicht geſagt, 
daraus folgt (mo) mit, nicht etwa, 
bag: pour ainsi -, fo gu fagen, gewiſ— 
ſermaßen, gleidrfjam; cela va sans -, 

wortl, das geht, ohne zu fagen) tas 
raudt man nicht ert qu fagen, das 
bedarf Feiner Vevorwertung, bad vers 
ſteht fich von felbft; on dit, man fag, 
es beint; (un) on dit, seebst. m. (cin) 
Bericht; faim. — a qn son fait, ete 
nem derb u. geborig die Wahrheit fa 
gen; se - qc. (asvi-mneme), ſich ſelbſt 
etw. ſagen; il ya bien ou beaucoup 
a - (la-dessus), @) es ift oder c& ware 
viel varuber qu fagen, es tape fich viel 
daruber od, dagegen sagen, es ließe ſich 
Manches dagegen cinwenden, daran 
ausſehen; 4) i y a bien a - que je 
n’aie mon comple, etc ), es feblt gar 
Vieles varan; ef fehlt nody viel an 
meiner Rechnung r.: ye wai rien a -, 
ich habe Mites daruber od. dagegen gu 
fagen, dagegen eingumenden, fim. ol 
n'y a pas a ~, tagegen laßt ſich Nichte 
einwenden; ohne Wirerrede; unbez 
—— (cela) soit dit en passant, 
ildufig gefugt; c’est lout-, damit 
Aft Alles gefagt; das fagt oder begreift 
Alles; pour tout -, um Alles zu ſagen; 
pour tout -enun mol, unt dic Sache 
mit einem Worte od. teed fagen; a 
vrai -, a ~ vrai, um die Wahrheit zu 
fagen; wahrhaftig; effen gefagt; in 
ber That; few. cela yous plait a -, 
bad belicht Ihnen, fo gu fagen; dod fa: 
en Sie nur to, das itt wobl nicht Shr 
tat; dicht. il dil, fo ſerach er; ie 
dit, ih habe (aud geretet, ich bin fer: 
stg, dist Vart de bien -, bie Wobl: 
redenbeit; cet acteur dit bien, dieſer 
Paani vices tragt gut vor, hat einen 
ſchoͤnen Bortrag; qu'en dites-vous? 
was fagen Sie dazu? was halten Sie 
davon? on dirait, on edt dit que, 
man follte fagen oder glauben, man 
finnte glauben, man bitte glauben 
ollen, Dag (er todt wire oder er ware 
ort 3¢., man hatte ihn fur todt 2. bal: 
ten follen}; fam. on dirait d'un fou, 
man follte glauben ex ware ein Narr; 
pars se moquer du qu’en dira-t-on, 
wortl, fig uber tas ,, was wird man 
Bavon ſagen“ bimwegiegen) ſich uber 
bad Urtheil ber Welt od. Menge hin: 
weafegen, daſſelbe verlachen oder vers 
adten; fig. ne rien -, Nichté fagen, 
niesfagend fein, feinen Muddrud bas 
ben; cela ne dit rien au corur, bag 
ſpricht nicht zum Herzen, dae lant bag 
cry leer talt es iſt nichts Herzli⸗ 
nichts Geminhliches darin; 2 a 

ce que dil Mhistoire, fo wie die Me: 
ſchichte · ſagt od. fei nah Angabe 
ber Geſchichtſchreiber, biftorifdyen An— 
gaten zufolge; cela ne dit men, a) 
ag fagt, bedeutet od. bermeist Nits, 
bas hat feinen Ginn, daraus felat 
Nichts; b) fam. dad hat Nichts yu fa: 
gen, Nichts gu bereuten, das ift gang 
ohne Bedeutung; | il se dit Anglais, 
et giebt fic) fur einen Gnglander aus ; 
ce sont la des choses qui ne doivent 
point se -, ſolche Dinge musi man 
nicht fagen, nicht dufern, nicht laut 
werten Laffen; fo etwas pflegt man 
nicht gu fagen; ce mot se dit du 


temps, diefes Wort wird von der Scit 
od, yur Bejtimmung ter Zeit, bei Zeit⸗ 
beflimmungen, in zeitliher Bedeutung 
ebraucht, nian finn es von der Beit 
agen; cela ne se dit plus, dad fagt 
man nicht mebr, dieſer Auedruck ift 
auper Oebraud); || subst. av. 40 Aus⸗ 
fage; Aeußerung, f.; Bericht, m.; 
iron, Geſchwatz 2.5 au - de qn, ter 
Auéfage od. Acugerung, tem Berichte 
Jemands nad od. gufotae ; fo wie er 
lagt; au -de loutle monde, der all: 
gemeinen Sage nach, fo wie alle Welt 
agt; "| Proced.) -s, pl. (dussagen, 
Antworten, Evklavungen ete, ) 
Mettsmittel, mn. pl.; 3° bien-dire, 
Wobhlredenbeit, ſ. || dit, -e, geſagt 
t.; fame. tout est dit, Bamit if Alles 
gefagt, abgemacht od, abgetban; voila 
wi est dit, c'est une chose dite, daé 
i abgemadht, it eine abgemadte Sa: 
the; c'est bien dil, dad ift od. war gut 
gefagt, gut gegeben: brave! c'est bien- 
tot dil, tas iit bald od. leicht gefagt; 2° 
yubenannt, qenannt; 5° ledit, ladite, 
ber, die beſagte od. genannte; susddit, 
-e, oben genannt, oben erwaͤhnt; obig. 

Direct, adj. ag FA ( v. lat. di- 
rectus) bitect: 4° (der Richtun 
nach) gerade in gerader Midstung od, 
Line fortlaufend, auf etw. zugehend 
x); geravlinig; (Astron.) geradz od. 
rechtlaͤufig; (Opt.) qeratlaufend ; con- 
tradiclion -e, gerabder, offener, di— 
recter Widerſpruch; 2 (deme Zusam- 
menhange nach\ unmittelbar: ha- 
rangue -e, unmittelbar (von der be: 
treffenden Perfon felbft) gebaltene 
Reve ; Gramm.) régime - , (dae vi: 
recte Regimen, (ter) eiuface. unmit: 
telbar reqierte Fall; construction -e, 
(der) regelmapige Worthan; 30 Math., 
Phys.) (im Gegens. v. luverse, um: 
gefebrt) gerade 6 Verhaltnig); || -e, 
subst. {. (Feod.) Berl ened divecten 
Lehensherrn, Lehenebezirk, we. 

*Direclement, adr, ditect; 4° 
geradcaud; gerate, in gerader Richtung 
od, Yinie chnurſtrads; fig. geradcju, 
2° unmittelbar (cig. u. fig.). 

"Directeur, m,-trice, f. (new- 
lat. director) Director ; Fuhrer; Lei: 
ter, Lenfer; bes, A. Borfteber, Diri- 

ent, m. cin, f. (einer Anſtalt, eines 
Rerwaltungesmeigs «.); BoBVerftand, 
Vorfiser (in gewissen Kereinen) ; 
C. (Hist. de la Rev. Fr.) Mitglied 
bed Divectoriums, w.; D. (- de con- 
science) Wewijfenérath ; Beichtvater, 
m.; || A.-de la Banque, Banfoirec: 
tor; - des créanciers, ‘Bfleger der 
Mantmaffe, m.; || adj. leitend; len: 
fend. 

"Direction, f. (v. lat. directio) 
Direction: 4¢ Fubrung, Leitung ; Len: 
fung: Oberauffidht, (2; im weil. F. 
A. Leitungsamt, ».; B. Directions: 
odey Verwaltungtbejitf, m.; — de 
créanciers, a) Gerwaltung der Sant: 
maffe; 6) Verſammlung ver Pfleger 
ber Mantma fe; 20 Richtung, /.; Stand, 
m.; (Artill,) Streiflimie, f.: |] 49- ge- 
nérale des postes, Oberpofidirection, 
verwaltung f. zamt, n.; 2° - de l'ai- 
mant, Richtung ded Magnets, f. Stre- 
ben ber Pole deſſelb gum Angiehungé- 
punfte, ».; dans toutes les-s, nad) 
allen Richtungen bin; de -—, Miz 
tungé... 

*Directoire, m. (v lat. direc- 
torius) Directorium, m.: 4° (ein) diri⸗ 
girender od. leitender Rath, Boritand, 
m.; Leitungsbeborde, f.; bes, (- fede- 
ral de la Suisse) Borort; (- exécu- 
Lif) Bolljiehungérath, m. Directorium 


(ors feang. Republif),n.;2e/Rglcath.| 
irchenfalenter, me. (f. Bref). 

*Directorial, adj. - fit 
Directoire) 4° tes Dirccierium'“ 
tungs.., Directorial.. ; Qe cin Directes 
rium bilvend, leitend, tirigirenr. 

*Directrice, j. ſ. Directeur, 

*Dirigeant (part. pres. ¢. 
Diriger) adj. -e , f- ministre -, teu 

irender, die Stelle ded Staatober. 
——— vertretender Diinifter. 

*Diriger (ve, lat. dirigere) ra. 
4° fubren, leiten, lenfen : des. Ales 
Unternehmen, cine Geſellſchaft, ener 
Verwaltunygeyrery rw.) letten, tirigi: 
ren; (einer Cache) veriteben; B. - ta 
conscience de} qu, tas Mewiifen Se 
manté leiten, Jemandé Gewiſſentrath 
fein; 2 (eimaé nod einer beſtimmica 
Wichtung, auf einen 3wed bin) tenlea, 
Ticsten ; wenten, febrem; || se - (vers 
ge.), ſich risbten ; fied wenden ; ſich dre: 
ben; feine Nichtung , feinen Lauf ach 
men; feine Sebritte lenlen; verlau 
fen; gerichtet fein (nad etm. bin od, 

wi; (auf etw.) zugeben, zulaufen x.) 
ich (dem Norden gu od. northd x.) 
wenden; || dirige, -e, geteitet x. 

. Dirimant, adj. ~e, f. (v. lat. 
dirimens) (Dr. can.) tie Ele tree: 
mend, anflofend, ungültig matert, 
Trennungs. , Ungultigfeits grunt. 

Dis, Pras. Jnd., Prat. Def. de 
und 2le Pers, Sing., imperat. Bt 
Pers. Sing. v. Dire. 

Dis.., prof. (lat, dis.., di.) 
ent..; miß.“; ver..5 ger..j unglad.; 
verfibieden..; abel. 

Disais, Jmperf. Ind, (ste. % 
Pers. Sing. v. Dire. 

Disant (part. pros, v. Dire) 
adj. m. bien-disant, woblretent, & 
gut aucdridend, in genahlten Aut 
trilden redend; soi-disant, fogenautt, 
vorgeblich, angeblich. 

Discal, adj. -¢, f. — 
cus) (Bot. ) an ber Schelbe Mattie 
tend, Seheiben.., .disealis, 

*Discal sf. (Comm.) Gewedtl: 
abgang ‘turd Verdunſtung, durg da 
Gintrodnen ciner Waare,, m. Dew 
lo, n. : 

*Discernement, m. (¢. Dik 
cerner) 4° Unterfdieidung. f; 2 le 
terfcbeidungevermagen , «, Ucrdele 
tigfeit, Beurtheilungsfraft; Grier 
ni; (die nothige He mil f. z gee 
bes Urtheil, mn. Scharffinn, moi & 
witde -, Geift eines fdharihanye 

curtbeilers, finnige’, fbarfinny! 
Urtheil; — — — 
du -, bad Miter ber Grfenntnis. e 
Verftanresreife, Berflanredalter, © 
fam. vie veritandigen Sabre; 985 
obre Einſicht; eimfcbediod ; bes. (206 
crim.) agir sans 2, obne te qut — 
terfrbcidung des Frlaubien vom Stee" 
baren nothige Win ficht handeln vad 
big fein, die flrtliche od. ftrafredtio’ 
Bedeutung feiner Handlungen by ws 
urtheilen : wegen mangelader Grice 
nip nicht jurednungéfabig ſein. 

*Discerner(e. lat. discern 
ra. unterſcheiden (f. Distinguet 
gewohnl. fig. wntericheiden; extent, 
| discerneé, -e, unterſchitttu. 

* Dischromate JF — 
f. (e. Dis.. u. ‘Derm.’ ™ 
Veranderung ver Saree, mipfers 
(Alibert). 

*Disci.. v. Lat. discus) in Z™ 
(Hist. nat.) febeiben..; -fere, 
-forme, elc., adj. 
blumig/ -foemig *., 
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Disciple, m.(c. lat. discipulus) 
Sailer ; Junger, m. 

Disciplinable, adj. (v. lat. 
disciplinabilis) (leicht) yu diéciplini- 
rem , gu zahmen; ju bandigen ; gibme 
bar; ber Zucht aͤnnimmt; fiigiam, 
felgfam , gelebrig. 

Disciplinaire, adj. (f. Disci- 
pins) dietiplinariſch Disciplinar.. ; 

er Mannszucht; Jude... 

Discipline, f. (ve. lat. disci- 
plina) 4¢ 3udt; Handhabung der 
(Sut: , Kriegé 2c.) Jucht; Leitung, 
Uryiebung ; fam. Fudytel ; 2 (suche- 
yemdsse Ordnung) 3udt; Sdul- 
ject; (= militaire) Kriegehucht, 
Mannszucht; ( ecclésiastique , re- 
ligieuse) Kitchens, Klofter:, Monchs⸗ 
jutt; Disciplin; 30 Weigel, f.; 4° 
Geifelbiebe, m. pl. Geifelung, Die⸗ 
tipdin, f.; § 2 compagnie de -, 3uct- 
od. Strafcompagnie, f. 

*Discipliner (oe. Discipline) 
re. 4° an 3ucht und Ordnung, an 
Manngszucht gewoͤhnen; bandigen; 

dinen ; ziehen; in der Zucht halten, 

isiplinicen ; 2° qtipeln; J discipline, 
-e€, diéciplinirt 2. 

"Disco... (v. divx) in Zus, 
(Ant., Hist, nat.) -bole, m. (diexo- 
Bere) to (Ant.) Scheibenwerfer, m.; 
2» (poissons) -s, pl Fiſche mit ſchei⸗ 
bentirmiq geſtellten auchfloſſen, 
Scheiben ſioſſet, Discobolen, m. pl. ; 
-idal, adj. (Evtom.) ſcheibenförmig 
(Kirby); -ide, adj. {cheibenformig, 
ſcheibenrund, ſcheibicht, Scheiben.; 
Ades, subst. m. pl. Scheibenfledten, 
f. pl. discoidel (Vries, Achurius) ; 
“sees. subst. ſ. pl. Scheibenblu⸗ 
men, disevidew, f. pl.; -tdoradié , 
adj. jdeibenformig geitrabit; -lithe, 
f. (Oryctogn.) Sdeibenftein, m. 

*Discolor(e), adj. (». lat, 
discolor) (Hist. nat.) ungleicfarbig , 
discolor. 

*Discontinuation, f (jf. Dis- 
continuer) Unterbrechung, Musfegung, 
£5 Nether ; Liegentayen, Liegenz 

iben ; Stoden, n. Stocdung, f. 

*Discontinuer (jf. Dis..) va. 
(fax ven Augenblich nicht fortſehen, 
nicht weiter treiben, unterbrechen; and: 
fegen, liegen laſſen; (mit enw.) einbal: 
ten, aufhoren; jj rm. aufbdren; nah: 
lajjen ; - de parler, etc., anfhoren yu 
teven x¢., im Reden rx. abfegen, inne 
dalren ; |] ne pas- (de pleuyvoir, etc.), 
(pleuvoir, etc.) sans -, nicht aufhéren 
(iu tegnen x.), unaufgorli, unabs 
liffig, ohne Unterlag (regnen 2.) ; || 
discontinué, -e, auégefcyt rc. 

*Disconvenance, f. (f. Dis..) 
Mangel an Ucbercinfimmung, m. 
Migcoerhaltnif, v.; Mißverſtand, m.; 
Unypaslichfeit; Ungleicsbeit, Verſchie⸗ 

tenbeit; la - d'age, bas Mifverdiltnip 
bet Wlters, bic atlgugrope Ultersverz 
{hicten heit. 

*Disconvenir (v, lat. discon- 
venire, ogt. Dis..) on. (Conj. wie 
Venir) 4° — de qc., (einer Sache nicht 
Cingeftanbig fein) etw. in Abrede ſtel⸗ 
len, lauqnen; 2 fam. - a qn, cinem 
mitt anfteben, ihm migbehagen, unlied 
rin, mipfallen. 

"Discord, adj. (. lat. discors) 
(Mus.) verftintmt: — HT 
subst. mm. all. {. Discorde. 

*‘Discordance, f. (v. Discor- 
fant) te (Mus.) — ; Ber: 

immrbeit, f.; Mißllang; fplaut ; 

igton, m.; 22 imw. S. u, fig. 
Rangel an Hebdereinftimimung, m. 
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—— n. Mißllang; Wioer: 
prud, m. 

*Discordant (part. pras, v. 
Discorder) adj, -e, {. 4°(Mus,) nicht 
(jufamunen)ftinmend , mißſtimmig, 
miptonig; verſtimmt; falſch; 2° im 
w. S. u. fig. nicht übertinſtimmend, 
ſchlecht zuſammenſtimmene, abwei— 
chend; abſtechend: undbulich, verſchie⸗ 
den; unharmoniſch; unverträglich; 
As tons -s, unharmoniſche Tine, 
Mißtöne; musique -e, mifitonige 
Muſik, fam. Kagenmullf, f. 

*Discorde, f. (ve. lat. discor- 
dia) 4° Zwietracht, Uncinigtcit, / 
3wiefpalt, 3wift, Haver, Sank. m.; 
20 (Gottin der) Zwietracht, df; ; 5° un- 
cig. (Jeu de hombre) alle vier Ro: 
nige, m. pl. ; || pomme de —, Apfel 
Swietradt, Santapfel, m. 

*Discorder (v. lat, discorda- 
re) on, (Mus.) nicht flimmen; ver: 
ſtimmt fet. 

*Discoureur, m. -se, f. (v. 
Discourir) im ubeln S. Sdwager, 
m. -in, [.; beau ~, Sdhdn- od. Wohl⸗ 
redner, gietlicher Renner, m. 

*Discouririv. dat, discurrere 
on. (Conj. wie Courir) (- de * 
(uber etw.) aueführlich, weithiung, 
umftandlid) veven od. ſprechen, fich 
unterbalten; bigcuriren; (etw.) ver: 


re que -, nur von unbereutenden Din: 
gen reden; unaufbhorlich ſchwatzen.“ 

*“Discours, m, (c. lat. discur« 
sus, f. Discourir) Reve, [4 bes. 4° 
(Unterbaltungé: Gefprad , uv. ; -, pl. 
even, { pl.; imeng. S. A. fam. 
leere Werte, n. pl.; Gerdwag, n.; B. 
c'est un aulre - , daé ift etwad (qa) 
Anderes, davon ift nidht die Reve ; 20 
— — Vortrag, m. Rede, f.; 
ſchriftliche Abbandlung, ; || 4° 
(Gramm, | les neuf parties du - , bie 
neun Redetheile, m. pl.; tenir des -, 
Reven fubren ; fam. Geſchwätz ma: 
chen, (cinem etw.) vorichwagen ; tréve 
de -, genug der Worte! es tft nun ge- 
Hug gevedet ; Nichts mehr davon! cela 
est bon pour le -, das iff gut gum 
Sagen, Fe etwas kann inan wohl fa: 
gen. 
*Diseourtois, adj. -e, f. (f. 
Dis..) veralt, unvitterlich; ungalant, 
unboflidy. 

*Discourtoisie, f. (f. Dis.. ) 
verall, Unvitterligfteit, Unhoflidfeit, 


*Diserédit, m, (f. Dis..) Miß— 
credit, Bervuf, mi. Crxeditloſigkeit, f. 

*Dise réditer if. Dis..) va, in 
Miseredit, in Verruf bringen; um al: 
len Grevdit od. Ginflug bringen; ver: 
rufen, didcreditiren ; || discrédite, -e, 
verrufen; didcreditirt; erevitlos ( ge: 


macht. 

*Discret, adj. -éle, f. (lat. dis- 
cretus) 4° (Path. —— getrennt 
laufſchieñend); einzeln ſtehend (im Ge- 

ens. v. Confluent, zuſammenflie— 
—68 variole —e, getrennter, gutar⸗ 
tiger Podenausidlaa, varivla discre- 
ta; Qe (Math.) aus getrenuten Dingen 
beftehend , unſtatig ¢ Groͤße; im Ge- 

ens, v. Continu); 3% —— un- 
scheidend ; cinen richtigen Tact 
besitzend ) verftindig ; bedachtiam , 
bebutiam ;_ befonnen ; umfichtévolk ; 
vorficdtig; finnig ; thug; tactooll ; bes. 
A. beſcheiden: gemagigt; gemeffen ; 
magia; B. verſchwiegen; digeret; C. 
als Beinamen u. Tilelwort : pére 
-, mére -c, Rathsbeftand des Priors ; 
Pater Stellvertreter, m.; Rathge- 


berin der Aebtiſſin, Hülfeſchweſter, 
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banveln od. abbanveln ; Ij abs. ne fai- 





PISE 
Beinonne, f.; vénérable et -e per⸗ 
sonne, (ber) Chrwürdige und Wohl: 


adthare. 

*Discrétement, adv. bebut 
fam ; finnig ; befcheiden ; gemapigt 2c. 
if. Diseret). 

*Disecrétion, f. (rv. lot. dis- 
eretio, vgl. Discret, 4° verftanvdiges, 
billiges Wemeffen oc. Urtheil, n.; Er— 
maͤßigung; Ginſicht; Bedachtſamkeit, 
Beſonnenbeit, Umſicht; Sinnigkeit; 
Riugheit; bes. A. Bercherdenheit ; Ge⸗ 
mefjenbeit, Maßiqung; B. Verſchwie⸗ 
genbeit, Diéeretton, £5; 20 im weit. 
F. A. unbeſchränktes Gemeffen,n. (uns 
befthrantte) Verfügung; Willti br, 
f. Belieden, n Gnare (und Ungnare), 
f.: B. (Jeu) a beliebige Summe, 
cin Beliebiged, n.; Hl s'en remetire a 
la—de gn, es dem Ermeſſen Jemands 
anbeim ftellen, es feinem billigen Urs 
theil, feiner Anſicht wherlajien; se 
mettre 4 la ~de qn, fic gang gu Ses 
mandes Verfügung fiellensa -, loc. 
adr. a) nad Belieben ; nad) Gefallen; 
nad Willfube; donner du pain a 4 
(einem) Brod nad Belieben geben, 
thm fo viel Brod geben, alé er haben 
will; vivre a -, nach @efallen (auf 
Jemanbé Koften) leben, gang nad Me: 
fallen baufen; 5) se rendre 4 -, ſich 
auf Gnave und Ungnade, auf Diécre: 
tion ergeben. 

*Discrélionnaire, adj, (vr. 
Discrétion) (Jur.) beliebig; dem Er⸗ 
ineffen od. Wutdinfen (eines Nichters) 
—— pouvoir -, unbeſchrankte 
(jedoch in den Grdnsen der Um- 
sichtund Massigung su gebran- 
chende ) Amtsgewalt, richterliche 
Madhtwollfommenbeit, f. 

*Diserétoire, m., (v. Discret) 
Berathungsjimmer (in Alostern), n, 

*Disculpation, f (f. Discul- 
per) neol. Entſchuldigung, Redstfer- 
tigung, /. 

*Disculper (oe. fat. dis.. uw. cul- 
pa) va, von alley Schuld frei ſprechen 
od. fret au forechen ſuchen entſchuldi⸗ 
gen, rechtfertigen ; || se =. ſich rechiferti⸗ 
gen, feine Unſchuld darthun ; || discul- 
pe, -@, gerechtrertigt rc. 

*‘Discursif, adj. -ve, f. (v. neu- 
fat. discursivus) wngebr. (Log. } 
Schlüſſe zie hend; — Urtheils. 

Diseuss if, adj. -ve, f (v. neu- 

lat, discussivus) (Ther. anc.) zerthei⸗ 
lend, aufloſend. 
"Discussion, f. (v. lat. dis- 
cussion, f. Discuter) Diéeuffion : 40 
(mundliche od, ſchriftliche Grérte- 
tung, Beredung, Beſprechung; Unters 
fuding, Brurung, Auseinanderſe— 
ung; Berathiftlaqung: Verhand⸗ 
ung, f.; 2 Wortwedjel, Streit, 
Banf, m.; 30 (Jur.) (- de biens) Unz 
terſuchung der Parmbgcutocrhtltotte, 
Sdhagang unr Verkaufung ter Giiter, 
Ansilagung (eines Schuldners, J. 

*Discuter (e Jot. discutere) 
wa, 4° erdrtern, beſprechen bereden, 
unterſuchen, prufen; auéeinanderfes 
gen; verbandeln ; digeutiren; 2° (Jur.) 
— les biens d'un déebiteur, die Suter 
eines Schuldneré unterſuchen und ver: 
taufen, denſ. austtagen ; || disculé, -e, 
diecutirt xc. 

Dise, Pras. Subj. ate u. Sle 
Pers. Sing. v. Dire. 

*Disépale, adj. (f. Di.) (Bot.) 
mit zwei Kelcoblattern, sei blattria. 

Disert, adj. -e, f. (veralt. -e- 
ment, adv.) (oe. lat. disertus) (leicht 
u. gefallig redend) berevt ; verfelig, 
r. Reden > wortreich und wohl yefege 
fliepend. 
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*Disette, f. (vgl. d. lat. desum) 
(- de vivres) Mangel an Lebensmit⸗ 
telu, Rornzod. Bropmangel, m. Theu⸗ 
rung, f.; im w. S. Dangel (an an- 

-dern Dingen), m. ..armuth; — de 
mots, 2ortarmuth, f- 

*Disetteux, adj. -se, f. (v. 
Disette) verali. nothieivend, durftig, 
arm. 

Diseur, m. -se, f. (e. Dire) to 
relat. - de .., ..fager; ..fpreder; 
erzaͤhler; iramer macher, m. 
zin, {.; - de bonne aventure, Wahr— 
ager, m. -in, f.; — de nouvelles, 

teuigfcitéframer ; — de bons mots, 
Wigemater, Wiwjiger, Wigling, m.; 

- de riens, leeree & tT; 2° abs. 

fam. un beau -, ein Schoͤnredner. 

*Disgrace, /f. (f. Dis..) 40 Un: 

abe, f.;2°(Missguast des Glickes) 

nglud, mn. Unfall, m. Mißgeſchich 
n.; 3° Mangel an Grajie, an Anz 
muth, an Arti feit ; fle ter Anftano, 
™m.; Ynmuthichigtelt, f. (bas) Anmuth⸗ 
lofe, Ungrajidfe; Unverbindlice, n. 

” Disgracier (f. Disgrace) va. 
(einem) feine @nave , feine Gunſt ent: 
ieben, ( Jem.) feine Ungnade füblen 
affen ; étre disgracié, in Ungnade 
fallen od. gefallen fein; fig. étre dis- 

gracié (de la nature), von ber Natur 
vernadlaffigt fein ; || disgracié, -e, in 
Ungnabve gerallen; subst. m. (der) in 
Ungnade allene. 

*Disgracieusement, adv. 
ohne Anmuth, ohne Grazie if. Dis- 
gracieux). 

*Disgracieurx, adj, -se, f. (v. 
Disgrace) der Grazie, aller Anmuth 
ermangelnd , anmuthtos, ungrazioe 
unaͤſthetiſch; mißfallig; unangenehm, 
— unfreundlich, verdriep- 
i 


*Disgrégation, f. (f. Disgré- 
er) (Phys.) Zerſtörung der Atomen⸗ 
Biutung mechaniſche 3ertrenmung od. 

uflojung, Didgregation, f. 

J pisgréses (f. Dis.. 2. d. lat. 
— , vgl. Agréger) va. (Phys.) ben 
tomensufammenbang (eines Rorpers 
aufbeben od. yerftéren ; (einen Rorper 

germalmen, yerpulvern. 

*Disjoindre (v. lat. disjungere) 
va. f. Dejoindre; (Procéd.) (arwei od. 
mebrere Streitiaden) trennen, eine 
Separatflage (fur eine jeve verfelb.) 
verordnen; || se -, ſich trennen, von 
einander weichen, auécinander geben ; 
il disjoint, -e, getrennt 2. ; «dy. (En- 
tom.) (durdh Ginſchnitte) getrennt; 
(Crist.) disjunctiv, disjunctus ; (Mus. 
undiatoniſch. 

*Disjonctif, adj. ·ve, f. (lat. 
disjunctivus) 4° (Gramm.) trennend; 
2° | Bot.) (vom Frudythoden) getrennt, 
didjunctiv; || -ve, subst. f. Trenn⸗ 
Yoort, n. 

*Disjonction, f. (v. lat. dis- 
junctio) |Procéd.) Trennaung, Sepa: 
ration; (Litt.) Uuélaffung eines Ber- 
bindungéwortes, f. 

“Disiocation, f. (new-lar, 
dislocatio) 4° (Path. ext.) Muétreten 
(eines Knochens aué ber Gelenfpfanne, 
n. UF Laxalion); x —5 Aus⸗ 
einanberlequng , ertheilunq (ber 
Svapecaattectinn en in verfchiedene 
Standquartiere rm, 8 Dislocation, f. 

*Distoq uer (f. Dis.. w. d. dat. 
locare } va. (einen Knochen od. cin 
lied) ausiegen (f. Luxer); (vie Bes 
flordtheile einer Mafchine) ausrichten; 
aué ben Cages od.in Unorbnung brin: 

em -verrrden; || se -, 4 fich verren: 
en, aué der Pfanne weidjen; ausein: 
ander weiden, in Unortnung gerathen; 


2° se - ——————— & (ben Arm 
1.) ausfegen od. auérenfen ; || dislo- 
—* ~€, audgefept x — étre (tout) 
isloqué, verrenfte Glieder haben; an 
allen Sliedern lahm fein, 
* Disparaitre (f. Dis..) on. 
( Conj. wie Paraitre ) verſchwin⸗ 
ben; entſchwinden; unſichtbar wer: 
ben (cig. u. fig.); fam. ſich unſicht⸗ 
bar machen ; - du monde, de la ter- 
re, aus ver Welt, von der Gree ver: 
ſchwinden (fig. flerben); commencer 
a -, anfangen gu verſchwinden, ent: 
ſchwinden; ſchwinden; avoir disparu, 
verſchwunden fein. 
*Disparate, f. (e. lat, dispa- 
ratus) (anifoliente enhonie) Ungleich⸗ 
ormigkeit; Verſchiedenartigkeit, . 
(greller) Abſtand, Abſtich ſvreiender) 
ontraft; Mißſtand, Mißllang, ma. 
Mißverhaͤltniß(das Abſtechende; Un⸗ 
ereimte, n.; faire -—, einen grellen Ab⸗ 
ich bilden, contraſtiren; ſich nicht gu: 
fammenreimen laſſen; adj. unahnlich, 
verſchiedenartig; ubel reimend, 
*Disparité, f. (f. Dis.) Un- 
&hnlichfeit ; Ungleichheit; Verſchieden⸗ 
beit, f. Unterſchied, mn. 
*Disparition, f. (f. Disparal- 
tre) (bad) Verſchwinden, Unſichtbar⸗ 
werden, n. . 
*“Dispendicurx, adj, -se, f. 
(v. dat. dispendiosus ) Afpielig ; 
theuer. 


*Dispensaire, m. (lat. dis- 

nsatorium, f. Dispenser) (Pharm.) 

ispenfatorium, n. 4° ſ. Pharmaco- 

e€; 2 Anflatt fir unentgeltliche 

udgebung von Arzneimitteln, Wr: 
menapothefe, f. 

*Dispensateur, m, -trice, J. 
(v. lat. dispensator) Muétheiler, Cr⸗ 
theiler, Spenter, m. -in, f. 

“Dispensation, f. (wv. lat. 
dispensatio) Austheilung, Grthei- 
lung, Spendung, f. 

"Dispense, f. - Dispenser) 
4° Grlaffung, f. Erlaß, m. Entbin- 
bung, Loaipredung, Ditpenfation ; 2° 
Grlaubnifi, f.; || 4° - d'age, Alterser: 
tap, — Diepenſation vom geſetzlichen 
Alter, J. 

Dispenser (o. lat. dispensa- 
re) wa. 4° in der koh. Schreibart: 
auétheilen, ertheilen, (aué)fpenden ; go 
(-qn de qc.) (Jem. auénabmeérweife 
ven ¢tw. od. fiberhaup! Sem. von 
etw.) befreien, los⸗ orf. freifprechen, 
(ven ctw. od. einer Sache) entbinden, 
vigpenfiren; Dispenfation ertheilen ; 
(thm etw.) erlajjen ; (ibn womit) ver: 
f@onen, fam. vom Halfe bleiben | f. 
Exempter); il m’a dispensé de l'ac- 
compagner , er bat mich der Pflicht 
ver Mube tiberboben , er hat mir bie 
Muͤhe erlaffen, ihn gu begleiten ; er 
bat mir eriaubt, ihn nicht zu bealei- 
ten; ex Bat meine Begleitung abge: 
lebnt ; dispensez-moi de faire cette 
commission, erlaffen Sie mir bie 
Verrichtung diefed Auftrags od. viefen 
Auftrag, veridonen Sie mich damit ; 
je vous en dispense, ic erlaffe Ihnen 
benfelben od. im Aligem. dab: ih 
veridhone Sie damit; id) will Sie der 
Miube uberheben, ich will Sie niche 
bemuuiben (bed. ne id unterfage ¢8 
Jhnen); | se - (de qe., de faire qe.), 
fic (won etw.) lofagen, fich | fetner 
Pflichten rc.) enthinven, entlevigen od. 
uberbeben ; ſich uͤber die Negein x.) 
Dimweafegen ; ſich die Grlaubnif od. 
bie Freibeit nehmen, (von etwas) ab: 
augeben od. (etm.) nicht (au thu’ ; ) 
dispensé , -e, 4° gefpendet 2. ; 20 bids 
penfirt 2. 
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*“Disperme, adj. (j. Di..) (Bor) 
Iweiſamig, dispermus. 
*Disperser (v. lat. dispergere) 
va. 40 (Korner x.) audernander ſtreucn 
auéftreucn ; auéfien; audnerien: * 
(Menfchen od. Sachen) zerſtttucn 
Auéeinander jagen,rerjprengen, (Irup: 
pen in Orth fren x.) vertetien; fe 
~, ſich gerftrenen ; auéeinanterianien ; 
jerfliegen ; zerrinnen |) dispersé, -e, 
gerfireut 2, 
*Dispersif, adj. -ve, f. (new 
lat. dispersivus) (Opt) pouvoir -, 
rſtreuende Kraft, Zerfireuungttrait, 


"Dispersion, f. (ce. lat die 

rsio) (4° das Zerstreuen ; P das 
Zerstreutsein, Zeritreuung; ( Opt) 
Berftrewung | der Lichtſtrahlen, Soe 
od, Farbenzerſtreuung, /. : 

*Dispondée, m. (dewinden) 

Versif. gr. et lat.) (ein) derrtun 

pondaus, Difponraus, m. 

*Disponibiliteé, f. (ec. Dispe 
nible) (Admin. mil. et civ.) Bectig 
barfeit, cinftweilige Entlaſſung ov 
dem Activdienſte, Disponibititar, /; 
étre misen -, in Di¢rombilitat 
einſtweilen auger Dien gefegt wer 
den. 

*Disponible, adj. |v. lal. dw 
ponere) verfiigbar ; wortiber man rt 
Tiigen od. frei ſchalten fann ; gut Bee 
fiigung ftebend, tisponitel. 

*Dis pos, adj. m, (lat. dispow- 
tus, ſ. Disposer) wohl auf, manic, 
——— ruͤſtig; gut aufgeiegi zute 

inge. 

*Disposer (v. lat. disponert! 
va. (eig. auseinander Iegen) 4° et: 
theilen; (Truppen rc.) aufitellen fel 
len, orbnen; (die Theile eines Gebis: 
des, ciner Rebe rc.) anordnen be | tee 
thigen) Ginrichtumgen (an einem 
te, in einem Haufe rw.) treſſen; (08 

ué x.) einvichten; 2° (- qn aq.) 
(Jem, iu etre.) vorbereiten ; bes. |- 
qn en faveur de qe. ou de qa) (3 
eines Sache) geneigt machen; (ib: it 
erm. od. gu Gunſten Jem.) Kime, 
(fiir ctw.) gewinnen, diépomeren; (4 
etre.) bemegen, vermogen; betrct, 
(Thér.) (- qn pour la purgatiar, 
pour ow A une opération, etc.) (de 
mand) gu einer Abfiibrung, Operafier 
x.) vorbereiten, prapariren; ten Be 
gen xc.) in Stand fegen, (erm Mitte) 
gu ertragen ; 5° (- qc. pour un Cr 
nement, etc.) (etre. gu einem Grely 
niffe 2c.) in Stand fegen, vorderaies, 
cin: od. zurichten, (quiriiften ; bu 3 
thigen od. alle Anjtatten (in cam 
Saale, gu einer Feierlichfeit x.) ee 
fen; - —— — die — 

, bad Nöthige beſorgen. 
gen Voranſtalten od. Ginrietun 
treffen, Alles gebörig vorbereites 0% 
vetanftalten ; || se -, fic vorbercites, 


ſich (gu einer Reife rx.) anfdhiden ; 
fertig machen, ſich bercit Salter; hg 
(gum Treffen 2.) ritften; fen. - be 


qc. on de qn, tiber ete. od. Je. 
verfiigen — gu verftigen haben feel 
ten (u. walten) ; gebdieten , entitere 
Here tiber etw. fein; etw. (j. 8. a0 
Yimt) gu vergeben od. daruber ya eT 
fugen haben, vigponiren; fam. ™ 
Jemant anfangen od. machen fimnts. 
was man will; Dicu a disposé de 'sl. 
Mott (bat tber ibn verfugt od} = 
ibn abgerufen, bat ihm gu fit gee * 
men; * - de sen bee a en : 
veur de qn), uber fein Dev : 
(qu Gunflen Jemands) verfugen ote 
Perhigun gent treffen; fein Gut x. di 
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dufern . (an Jem.) abtreten, es (ifm) 
uberlaffen; — de la main de sa fille, 
fiber bie Hand feiner Tochter verfiigen, 
viefelbe (einem) gufagen, (an Jemand) 
—— 3de qe.) (tuber etwas) 
mmen, entſcheiden, beſchlicßen; 
wey fugen ; (bie Shidfale per Menz 
een xc.) ‘lenfen; l'homme propose 
et Dieu dispose, ter Menſch denft, 
Gott lenft ; {| disposé , -e , angeortnet 
x.; beicbaffen; bes. étre dispose a 
qe., aut etwwad aufgelegt, geftimmt od. 
gencigt fein; Netgung od. Luft qu et: 
maf haben; gefonnen fein, Willen’ 
fein gu ..; ¢tre bien ow mal disposé 
= qn, gunftiq fir. ungunftig gegen 
geſtimmt fein; fur od, gegen Sez 
mand cingenommen fein; abs, mal 
dispose, udel aufgelegt, ubler Laune, 
immt. 
*Dispositif, adj. -ve, f. (neu- 
- dat. dispositivus) (Thér, anc.) vot: 
bercitend , Vorbereitungs ..; |] subst. 
mi. (Jur.) (der) verfugende Theil (eines 
Cudurtheils, Gdicto r¢.), m. 
“Disposition, f. (oe. lat. dispo- 
sitio, rg. Dis r) 4° (A. das An- 
ordnen ; B. die Art wie elwas an- 
geordnet od. beschafjen ist) Anord⸗ 
nung (eines Gemaldes o¢.); Ginrich: 
—— Hauſes r¢.); Gintheilung ; 
Stellung ver Trupren x }; Cage; Bez 
ſchaffenbeit (eines Orts, Organs 1c.); 
abs. (Rhét.) YUnortnung (ver Reve: 
theile), f.; 2°-s, pl. BVorbereitungen, 
Zurüſtungen; Anordnungen, Ginriche 
tungen, Anftalten, Maßregeln, Vor: 
februngen: Weranftaltungen, Verfü— 
ngen, Dispofitionen, f. pl.; 3° An- 
age (sm dieser — Richtung 
der kérperlichen od, geistigen Ent- 
wickelung), {. Qang, m.; bes. A. (- 
habituelie du corps) Korver⸗ oder 
Temperamentébefchaffenbeit, sverfaf- 
fuag, f.; (ber gemolmliche, vorberr: 
fdembde) Gefundbeitézuftand, m. ; (bas) 
firperliche Befinden ; fam. ire en 
ne, en mauvaise -, bei quter He: 
ſend heit od. wobl auf fein; fi wohl 
od. ſchlecht befinden ; gut od. bel auf. 
glegt oder geftimmt fein; B. ( Phil. 
sol.) Wnlage (jur Annabme einer 
ttuen Beſchaffenheit)) Empfanglich⸗ 
tit, Diepoſition, f.; Steeben, n.; C. 
\Veigung; Fahigkeit ) Anlage (aur 
Nateret ic.) Trieb, Hang (gum 
Guten, gum Bodfen x.), m. (f. Incli- 
tation, Aptitude); D. -s, pl. Geſin⸗ 
langen, — — f. (f. Sen- 
iments) ; B. Abſicht, ſ. Borbaben, n. 
Sorfag. m. i Dessein, Intention); 
Negung, Suit, f. (f. Envie); 4° Ver— 
conung; Berfügung; Anortnung; 


(Jur3 ——— fein Bermo: 
= ); WBillensheftimmung; 5° Bor: 
écift, Beſtimmung, Berordnung; 


ehs. la - dela loi, die gefetzliche Bor: 
férift oder Berorvnung; la - de 
homme, die Berordnung oder Ver: 
Fagung te# Ginielnen oder bed Indi— 
witwamé, intivivuclle Verfiigung; 6° 
Wabigfeit (aber etwad) yu _verfugen, 
‘Serfugung ; Macht, Gewalt, f.; Be: 
Ueben; Webot, n.; || ie, 2° u. Se faire 
des -s, a) (pour qce.), Anordnungen, 
Saftalten (3u efw.) madyen od. treffen; 
6) (a Végard de qe.) Berfigungen 
(uber et.) treffen; faire ses -s testa- 
mentaires, feine legtwifligen od. teſta⸗ 
mentarifden Verfugungen treffen od. 
Sevortnungen erlaſſen; 3° sa taille 
& weique — 4 se contourner, fein 
Bags, fein Rudgrat seigt einige Un: 

t elnigen Hang zur Verkrümmyng, 
Wine ſich verfrummen zu wollen; 
“re 4 Pégard de qn dans les mémes 


=s, xrücſichtlich Jemands in verfelben 
Stimmung fein, fir oder gegen ibn 
biefelben Wefinnungen haben, eben fo 
pefinnt fein (, wie guvot); élre dans 
es meilleures -s, febt Shahi (fas 
Jem.) gefimmt fein; ten beften Wil: 
len baben; 6° cela n'est pas en ma 
-, dad ſieht nicht in meiner Macht; dag 
Reht mic nicht zu Webote, cela esta 
votre -, daé ftebt zu Ihrer Verfü— 
gung, ju Shren Dienften. 
*“Disproportion, f. (f. Dis..) 
Mißverhaltniß, nu. Unverhalmifima: 
Bigkcit; Ungleidbeit, /. 
*Disproportionné, adj, -e, 
f 6 Dis..) unverhaltnißmaͤßig; un: 
ti 


*Disputable, adj. (v. lat. dis- 
patehitts) wuruber ſich ftreiten lift, 

ftreithar ; ftreitig. 

*Dispute, /. (v. Disputer) Wort⸗ 
wechſel. (Wort) Streit, Wortkampf; 
Disput; Zank, m.; ( Ecol.) Streit: 
ibung; Disputation, f.; avoir - en- 
semble, Streit mit einander haben; 
étre en - (ensemble, avec qu), im 
Streite (mit cinanver, mit Sem.) be: 
fungen od. verwidelt fein, liegen; ſich 
anfen; - de mots, Streit uber Worte, 

ortſtreit. 

*Disputer (vx. Jat. disputare) 
vn. (~sur qe.) (fich ber et.) ftreiten, 
einen Wortftreit fiihren; ſich herum) 
janfen; digputiren; fig. - de qe., (fit) 
um ten Beriug od. den Berrang von 
ctw. ſtreiten, fic) den Preis, die Palme, 
bie Keone einer Sache fireitiq machen, 
in od, an etm. wetteifern, es einander 
an etwas juvorthun wollen ; || ea. (— 
qc. 4 qn) (¢inem etw.) beftreiten, ſtrei⸗ 
tiq madjen (rig. und fig.); (einem 
Schiffe den Wind rc.) abgugewinnen 
fucben ; - le terrain, bem Feinde ven 
Kampfplatz, bas Feld, jeden Schritt 
fireits machen, bas Terrain Schritt 
ur Schritt vertbeivigen; fich tapfer 
webren (ei. u. fig.): - sa vie, son 
honneur, ete., fur fein Leben, feine 
Ghre 2. ftreiten od. fampfen; le - a 
qn, es einem gleich thun, es mit Sem. 
aufnebmen (wollen); |} se-qe., ſich 
um etw. firetten, fid) oc. cinander etw, 
ſtreitig machen: um etw. ringen; fig. 
wetteifernd, um bie Wette nach etwas 
ftreben ; se - les regards, wetteifernd 
bie Blice auf ſich zieben. 

*Disputeur, m. (. Dispnter) 
(ein) ſtteitſüchtiger Menfh, Wort: 
famofer, 3anfer, fam. Disputirgeift, 
Ditputar, m.; || adj, ſtreitſüchtig; 
zaͤnkiſch. 


Disque, m, Goxoc, lat. discus) 
40 (Ant.) (Wurf: Scheibe; 2° in w. 
Ss. Rei Scheibendhnliches) A. (Lit. 
gr.) Relchdedel, Discus, m.; B. (As- 
tron.) (Sonnenz, Mond: x.) Scheibe; 
C. ( Bot.) Scheibe; des. a) ( Blatt:) 
Scheibe; 5) (mittlere Flarhe einer 

de, Afterdolde etc.\ Scheibe; c) 
Scheibe (eines Blumenftiels), f. (ver 
allgemeine) Frudthoven (ber Synan- 
thereen}: D. (Zool.) a) mittlere Flache 
(dea Snfectenfliigels) ; 9 Woibung (ei: 
her Mufdrel); ¢) (die) legte Windung 
(eined Shnec nhaufes), f. 

*Disquisition, ff (. lat. dis- 

uisitio) Lehrspr. Unterfuchung, Ab⸗ 
fariotung, f. 

‘Disruption, f. (v. lat. dirup- 
tio) (Path.) Zerbrehung; Zerreißung 
Sprengung, /. Bruch, m. 

Disse, /mperf. Subj. (ste Pers, 


ing. v. Dire. 
. bi ssection, f. (lat. dissectio) 
(Anat.) 4° (vas) Seciven, Praipariren, 
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N.; Sergliederung; anatemiſche Un— 
terſuchung od. Darftellung; Section; 
(Chir.) Zertrennung, Diffection; go 
(Zustand eines secivten Korpers 
od. prdparirten Korpertheils) Secs 
tion, f.; (anatomifdrct) Praparat, n. 

*Dissemblable, adj (tat. dis- 
similis, f. Dis..) unahnlich; verſchie— 
ben; verfchicbenartig ( geftaitet); betes 
rogen. 

Dissemblance, Cſ. Dissom- 
blable) Unabntichteit; Mefaltverichie: 
denheit; Verichicdenartigheit ; abwei⸗ 
chende Bildung od. Form, /.; (das) Un⸗ 
Gbntiche tc, 

*Dissémination, f. (w. flat. 
disseminatio) 4° Serftreunng (des Saz 
mené r¢.), /. Unéfien, n.; (Bot.) (naz 
turlishe) Serftreuung, Aueſtreuung (des 
Samens) ; 2° fig.( A. das Zerstrenen; 
B. Zersireutheit) Zeritreuung, f. 

*Disséminer (ov. lat. dissemt= 
nare) va. auseinander fien, gerfaen; 
anéfien, ausſtreuen; geritrenen; fig. 
(Trurpen in einem Lande rc.) rerftreus 
en; (Irrthümer x.) faen, verbreiten; 
[| se - , fic geritreuen; || dissemineé, 
-e, jerfireut ; (Geogn.) (in der Stein: 
mie jerfireut ; cingefprengt. 

“Dissension, f. (v. lat, dis- 
sensio) Dlipbelliqfeit. Uneinigfeit, 
Swifligfeit, ſ. Zerwürfniß, n. 3ywift, 
m.; -8 civiles, biurgerlidhe Zwifligkei⸗ 
ten, Sg Burgerzwiſt, m. 

*Dissentiment, m. (f. Dis..)} 
Meinungsverfdierenbeit, . -gwiefpalt, 
m. Gntiweiung ver Anſichten, ſJ. 

*Disséquer (r. fal. dissecare) 
ra, (Anat. anim. et vég.) (eig. yer: 
ſchneiden) yergliedern ; anatomifſch un- 
terfuchen od, varftellen ; feciren; pra— 
variren ; (Chir.) auftrennen ; zertren⸗ 
nen; zexlegen; ablofen ; fig. fam, (bis 
in die kleinſten Theile) gerlegen, gers 
glievern; || disséqué, -e, xerglicdert 


%.; adj. ( Bot.) gerfchnitten, dis- 

sectus. 
*Disséqueur, m. (v. Dissé- 
iger 2c, 


quer? habile, ete. -, tunfi 
erglicderer, praltiſcher) Unatom, mz. 

*Dissertateur, m. (v. lat. 
dissertator) im fibe/n S. (umſtändli— 
cher) Grorterer; Diſſertationenſchrei⸗ 
ber; gelehrter Schwaͤher, m. 

*Dissertation, f. (o. lat. dis- 
sertatio) (gelehrte) Abhandlung, Dif: 
fertation, f. 

*Disserter (v. fat. dissertare) 
on. cine gelebrte Abbandlung (uber 
etwas) ſchreiben (einen Gegenftand 
mandl, od. schriftl.) abhandeln, 
umſtaͤndlich, griindlich) erortern. 

*Dissidenuce, f. (e. lat, dissi- 
dentia) (Meinungs:)\Spaltung, Trens 
nung, f. 3wiefyalt, m. Sdiema, n. 
(Mlaubens: tc.) 3wift, m. 

*Dissident, adj. -e, f. (wv. lat. 
dissidens) anberédenfend; (ven einer 
Partei sc.) fich trennend, fich Losrei- 
fend, getrennt, abgefallen ; abtriinnig; 
|| subst, m. (ber) Anderedenkende 
Gietrennte ; Ubgefallene ; Abtrunnige ; 
bes, (Hist. rel.) Diffivent; in Eng- 
land Diſſenter, m. 

*Dissimilaire, adj. (neu-lat. 
dissimilaris) Lehrspr., bes. Anat., 
Zool., Miner, unigleibartig ; verſchie 
tenartig, verſchieden geftaltet ; von ab: 
weichender Biloung. 

*Dissimilitude, f. ft Dis..) 
Undbnlichfeit; Ungleichartigtett; (Rhe- 
tor.) Gntgegeniegung, f. F 

*Dissimulateur, m. (v. lat. 
dissimulator) ungebr, (ein) vie Tere 
ficllung liebender, verfledter Menſch 


DISS 





DISS 





DIST 





od. Gharafter; Meifter in ber Bers 
fieflungstunft, m. 

*Dissimulation, f. (wv. lat. 
dissimulatio) 4° Rerftetlung, Diſſi⸗ 
mulation ; 2° Berftellungétuntt, f. ; il 
est d'une - profonde, er ift Mreifter 
in ver Verſtellungskunſt. 

*Dissimuleé { part. pass. v. 
Dissimuler) adj. -e, f. und subst. 
an. veritellt; verftedt; ſich veritellend ; 
veritedt; im der Berftellungstunft ge- 
ubt cr Menf) ; fam. Dudmaufer, an. 

*Dissimuler (v. Jat. dissimu- 
lare) va. (feine wabren tg ming 
. B. feinen Has) verbergen, veriteden, 
fi fich verſchließen; verbeblen, vevitel: 
len, fic Nichts davon) merfen laffen ; 
abs. ſich verſtellen; lart de -, die 
Verſtellungslunſt; 2° fi den Auſchein 
eben, alé bemerfe od. empfinde man 
et.) nicht; etw. nicht gu bemerfen 
einen, abſichtlich ignoriven; fic) ben 

nigein von Gleichgültigkeit ( gegen 
etw.) geben ; (feinen Schmerz 2.) ver: 
beifien; 5° ( die Unvollfommenbeiten 
x. einer Sache} meniger bemerfbar 
machen, bemanteln; verjteden ; || se — 
qc., fich etw. verbeblen od. verbergen ; 
a) fic) ctw. nicht geftehen wollen ; d) 
et. verfennen, fic) uber etm. tau: 
Figo || 4° je ne vous dissimule pas, 

verheble Ihnen nicht. 

*Dissipateur, m. -trice, f. 
(v. dat. dissipator) Verſchwender, m. 
zin, f. 

° ——— . (v. lat. dissi- 
patio) 4° (Phys., Physiol. anc.) 3er: 
ewig Secvompiuna, Berdun⸗ 

ung, Verflüchtigung, /. Berrauchen, 
Werfliegen (ber Lebenegeifter 2c.) ; BVer= 
febminden, Schwinven, n. (in allgem. 
Bed. auch von andern Dingen); 2 
Verſchwendung; Bergeudung; Vers 
praſſung, f.; (ein) verſchwenderiſches 
Leben, n.; Brafferci, f. fam. Gaus 
und Braus, m.; 3° Zerftreuung, f. (f. 
Distraction, Récréation). 

*Dissiper (v. lat. dissipare) va. 
4° zerſtreuen (f. Disperser) ; zerthei⸗ 
len; fig. gerftreuen ; verbannen; vers 
nichten ; (die Bedenllichkeiten x.) He: 
ben; 2° im eng. S. (fein Vermögen 
x. —— vergeuben ver⸗ 
fdleubern ; verpraffen; verbringen, 
fam, burdbringen ; fig. (feine Zeit 2. 
an ¢tw.) verſchwenden, sab (mit et: 
was) perbringen ; 3¢ - esprit ou abs. 
—, (den Geift) zerſtreuen, erbritern (f. 
Distraire) ; | se -, fich gerftreuen ; fic 
acttheilen ; verſchwinden; Let 

a 


—e, jerftreut 2.; bes. dire dissipé, 
ou avoir lesprit dissipé, jerftreut, 
unaufmerfiam fein; feine Gedanken 


nicht beijammen baben; 6) ten Ser: 
irevun en ergeben od. zerſtreuungs 
lichtig fein; fich au viel Zerftreuungen 
machen ; vie dissipée, (ein) ben Zer⸗ 
fircuungen gewidmetes Leben, 

*Dissociation, f. neol, f. 
Désassociation; - des idées, 3ufam: 
menhangélofigteit, Berwirrung ber 
Sreen, /. (/. Démence); || * Dissocier, 
ea. ſ. Désassocier. 

*Dissolu, adj. -e, f. (wv. lat, 
dissolutus) pon allen Banden ter Zucht 
und Oronung losgeriffen, ausſchwei— 
fend ausyelatien, ttenloé, Lafterbaft ; 
ungiichtig, fain. liederlich. 

*Dissoluble, adj. ( f. Dissou- 
dre) (Chim.) auflésbar (gewdhnl, 
Soluble’; (Légist.) loébar, trennbar. 

*Dissolument, ade. ungedr. 
autgelafien xc. (f. Dissolu). 

*Dissolutif, adj. rer at- u. 
subst. m. (f. Dissolution) (Thér.) 


verall. auflifend{es Mittel, mu.) (f. 
Résolutif). 

*Dissolution, f. (v. fat. dis- 
solutio) (4° dus Aufldsen; 2° Zu- 
sland dessen, was sich aufldst od. 
aufgeldst ist) Mufldfung ; Rerfegung; 
Trennang (du corps et de lime, der 
Seele vom Korper x.) ; bes. A. (Chi- 
mie) ( Verflassigung eines festen 
od. gasarligen Korpers durch Zer- 
theitung desselben in einer Fliis- 
sigkeit; Verbindung cweier sich 
durchdringenden Fikssigkriten =u 
einer gleich{érmigen Masse) Auf— 
ldfung, f. (chem, bes. v. fliissigen 
Verbrndungen, bei welchen die qe- 
genseitigen Eigenschaflen der sich 
vercinigenden Korper neutralisirt 
werden : fluffige 2 Verbin 
dung; Miſchung und Scheidung des 
zweiten Grades auf naſſem Wege ; ge- 
wohnl. syn. v. Solution, Yéfung); 
B. (Path.) Aufldfang, Berflüſſigung, 
Berfegung (ber Safte, dee Blura); fig. 
A. Mufldfung (einer Geſellſchaft, der 
Kammern 2.); Aufbebung iciner Ge— 
fellidhaft x. ); Trennung, Scheidung 


(der Ehe x¢.); Zernichtung, Zertrim: 
merung, f.; 3erfallen (eines Reis 
.), n.; B. Mufléfung aller fittlichen 


Bande, Zügelloſigkeit Verwilrerung, 
Ausgelaffenbeit ber Sitten, Sittento- 
figtett, [5 Rusicweifungen, f. pl. fam. 

leverhihteit, f-; |] tomber en -, in 
Aufldfung gerathen, fic aufldfen ; ver: 
weſen; serfallen; metire en -, (Ror: 
per mit einander vercinigen u.) anid: 
fen; - de savon, Uufldfung von Seife, 
f. Seifenwaffer, n. 

*Dissolvant (port. pras. v. 
Dissoudre) adj. -c, f. ue subst. m. 
(Chim.) auflöſend; Wufldfungs: od, 
Lofungémittel, solyens, menstruum, 


n. 

"Dissonance, f. (v. lat. disso- 
nantia) (Mus,) DMiptlang, Mißlaut, 
m. Diffonany, f. 

*Dissonant (part. pres. vo. 
Dissoner ) —— -e, f. ( Mus.) falſch 
flingend, mifronend, diffonicend. 

*Dissoner (v. lal. dissonare) 
on. (Mus.) falſch flingen, migtonen, 
eine Diffonang bilven, biffonirey, 

*Dissoudre (v. lat, dissolvere) 
va. unreg. (Conj. ſ. ..Soudre) aufld: 
fen ; (yetitrennen ; bes. A. ( Chim.) 
(einen Korper durchdringen u. 
verflassigen ; eine Gasart in sich 
3 3550. mare * —— (bad 

ut) auflofen, verflüſſigen, zerſehen; 
C. (Thér.) (eine Berhirtun expe 
lofen ; gertheilen ; fig. (eine Verſamm⸗ 
lung 2.) aufléfen; (cine Geſellſchaft 
x.) aufldfen, aufbeben; (die Ghe 2.) 
trennen, fcheiden ; || se -, ſich auflofen; 
aerfallen ; augeinander geben; se - par 
acs durch etw. aufgeloet od. aufgeho- 

n werben ; in Golge eines Greigniffes 
—— ellipt. Taire - go. etwas 
aufldfer Wafien) — die Aufldfung ciner 
a bewirfen ; || dissous, -te, aufge⸗ 

ost 2, 

*Dissuader (v. lat. dissuade- 
re) va. - a ig de qe. , einem von etw. 
abreden od abrathen; ihm etw. aué: 
reden; wibderrathen; || dissuadé, -e, 
abgerathen 2X, 

“Dissuasion,f. (rv. lat. dissua- 
sio) sell. gebr. (bat) Ubreven, Abra⸗ 
then, Widerrathen, n. 

*Dissyllabe, adj.u. subst. m. 


(divovarabes) (mot —) zweiſylbiges 
Wort, n.; || Dissytlabique, adj. vers 
-, 4¢ aweifolbiger, 20 aus zweiſylbigen 
Woͤrtern heftehender Vers, 
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*Distachié, adj,-e,f.¢.Bi. 
(Bot.) grweidbrig, distochive, ice 
*Distance, f. (v. lat distan- 
tia) 4° Oril. Abflanv, m. Beite, Gx: 
fernung, /.; 2 zeitl, 3wifcrentaxm, 
m. Gnifernung, Zwiſchenſeit (.; » 
fig. Unterfcied, Abſtand, m. ; se we 
nir a -, fic in einer pats Gntia: 
nung od. entfernt balten,; a ézale-, 
a) in od. bei gleicber Gntfernung; b) 
in gleichen Zwiſchenraumen glad 
weit VOR cinanber; de - en -, ren On 
zu Ort, in gewiſſen Cutfernunger. 

*Distancer (ev. Distance) ea. 
neal. ſ. Espacer; bes. seitl. (Ther) 
in gewiffen Zwiſchenraumen geben ; | 
distance, -e, 4° turd Arwifsenrivae 
actrennt ; 2° (Man.) uberbolt, jurat: 
bleibend. 

"Distant, adj. -e, f- (r. lat. 
distans} entfernt, enthegen; ven cin 
ander liegend; (Hist. nal.) aud cima 
der ſtehend, von cinander abſtehent 

*Distemone, adj. ſ. Di) 
(Bot.) mit zwei Staubfiren. 

*Distendre ‘rv. lat. distendere) 
va. (Med.) ‘gewaltiam) aufeehnen; 
auftreiben ; (an fpannen; |f se-, 
auérebnen ; fic) fpannen; || distends, 
-€, uudgede but 2. 

*Distension, f (r. laf. dis- 
tentio) (Méd.) ſgewaltſame Sener 
nung; Mufgetriebenheit; Mnfullang; 
Spannung, f. 

Dis theéne, m. (Miner, Dijter, 
* t, m.(halb kieselsaure dlowe 
erde), 

"Distichiase, f. (dzmyzar) 
(Ophth.) voprelte Reibe von) Luge 
wimypern, Diftidiaha, f. 

*Distigmate, — if. Di.) 
{Bot.) bopyelnarbig: | Lignuatie, [ 
Abtbeilung ver doppeinarts 
nantbhereen, Distigmatia,/.( Kicker’). 

*Distillatéur, m. (ec. lal. die 
tillare) Deftillirer ; Branntweiabic 
ner, ma. : 

*Distillation, f. (v. lat, d- 
tillatio) (Chim, ete.) 49 (tat) Shee 
ben, Deftilliren, wv. Deftillation, |; 
(Technol.) Brennen; des. Brave 
weinbrennen, m.; 2 rerall. vefilline 
Bluifigteis, /. ; gebranntet Wafer, # 

*Distillatoire, adj. (newt 
distillatorius) 4° (Chim. ete.) Set! 
lations... Deftillir..; Brenz..;* 
(Bot.) Waſſer audihwigend. 

"Distiller (v. Jat, disillre) 
va. de (Chim. , etc.) abgieben, det! 
liren ; (Technol.) (Branntwem) tee 
nen; im w. 8. dicht. - le miel, 
Honig aus ven Blumen ziehen od, ve 

en; 2° trdufeln; fig. - sa rage, © 

el, son venin, feine Wuth aver 
bein, austaffen ; feine Gallt auridet 
ten; fein Gift auefpripen; Git o 
Gaffe freien; le fel que sa bovct# 
distille , die Galle, welde von fare 
Bunge traͤuft, welche siber fein & 
pen quilft; || wn. abtropfen; bee 
tropfeln ; || distillé, -e, abgeyogta * 

*Distillerie, 7 (c. Disilier 
—— od. —— n, (Sirens 
wein:)Brenneret, f. 

"Distinct, adj. ~0, [. 00a 
adv. (v. lat. distinctus) 49 untene® 
ben; unverbunden; abgefontert, © 
onber, getrennt; 2° weutlich ; gere 

ar, vernehmlicy (cig. w. fig: 

*Distineti Oo loge 
Distinct } unterfchervend ; ; 
~ve, — Zeichen, Be 
chen, Kennzeichen, n. 

*Distinction, f (e. oe 
tinctio) 4° Unterſcheidung; 
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tung, Abtheilung; bes. (Artheilung | Referenten) zutheilen, ad referendum | *Diurétique » adj, u. subst. 
emes — Ubjeichnung , fi ; 2 | ubergeben: 2 Ts pogr.) ablegen; 3 | m, 3232 (Thér.) harntrei⸗ 
Unterſchied; bes. Stantesunter lev; (regelinapig) abtheilen; einthetlen ; |] bend, die Nicrenthatigheit befdrdernd. 
bes. bevorjugter, hoͤherer Stand; | se -, fich vertheilen; (Aval.) se - au biuretifch(ed Mittel), diureticum, n- 
Stanresvorjug, m.; ausgeyeidynetes, | poumon, dans les ariéres, ete., fié) Diurnal, m. (v. dat. diurnus) 
vorgugliched Verdienſt; (pas) Ausge⸗ | in der Lunge or. nach ber Lunge hin, (Liturg, cath.) (ein nach Tagen gez 
conete, Bornchme (des Acupern, des in die Urterien vertheilen, yur Lunge | ordnetes od.) taglidjes Gebeibusy 
= (vom Blute ele.) ; At in ber Diurnal, n. 
unge sertheilen od. vergweigen (won| Diurne, adj. (lat, diurnus) to 
Arterien, Nerven etc.); || distribué, | (Astron.) bes ages, Tage.. (3. B. 
are, cercle ~, Tagebogen, <frei¢, w.); 


“e, vertheilt rc, 
*Distributeur, m. -trice,f | (Bot., Zool.) nur am Tage blubent, 
gi fic zeigend x¢., Tag.. (9. B. lepido- 


(o. lat. distributor) Bertheiler, Aus: 
theiler, Spender, m. -in, f. pléres -s, ou -8, subst. m, pl. Tag: 

*Distributif, adj. -ve, f. (v. ſchmetterlinge; oiseaux de proie -s, 
lat. distribuere) ver:, “aué: oder yu: | ou -s, subst.’ m. pl. Tagraubpagel, 
De diurni, m. pl.); (Path.) am Tage ſich 


theilend, bdiétributivie Gerechtig 
x¢.); (Gramm., Log.) eintheilend; auf eon od. —— Tag .; 2 
Astron,, ys. etc.) taͤglich; 5° 


(Zool., Bot.) Gintags.. ( f. Ephé- 
mere), 


*Divagation, f. (wv. lat. diva- 
gari) 49( Jur. } (dad) Umberlaufen: 
laffen (schddlicher Thiere etc.), n.; 
2° a tae (von einem Begen: 

anbe), f. 
*Di¥ ita (v. lal. divagari) on. 
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nebmens ic.), mn. Diſtinction, f.; 
f-ire - des personnes, einen inter: 
fice unter den Perjonen machen; 
saus faire - des personnes, ohne Unz 
terſchied obne Anfehen ver Perfon ; - 
dage, Unterjchicd des Ulrers, Alters⸗ 
waterfadied, om. ; de -, von 5— 
hung, vou Diftinction; a) ausgejeich⸗ 
net; verbienftvell; von Stante; vor: 
negat; b) audjzeicynend, ehrenvoll, Eh 
ren..; airs de -, vornehmes Ausſehen, 
(bas) Bernehme des Aeußern. 

*"Distinguer (ov. dat. distingue- 

re) oa. unterfdriden (de ou d'avec, 
von): 4° erfennen (j- iscerner) ; Q¢ 
fonvern; abtheilen; einen Unteridied 
maden | gwifben) ; - une proposition 
ou ahs. —, die verſchiedenen Bereutun: 
Gen eines Sages unterfibeiven od. her: 
vorbeten ; 5: einen Unterſchied (fiir ei: 
ne S. od. zwiſchen zwei Cingen) be: 
gtunten ; das unterſcheidende Merfmal 
(finer Berf. od. SG.) fein, (die/.) das 
taftertfiren od. auéserconen; im eng. 
. (vortheilbaft) auszeichnen, über 
Andre erheben ; mit Ruspeiconung be- 
Hanveln ; || se -, fid) auszeichnen ſich 
bervorthun ; || distingué,-e, 4° un: 
—— p2e abs. ausgereichnen vor: 
nebim. 


den cingelnen Fall angemendet , distri: 
butiv (tm Gegens. v. Collectif , fam: 
melwortlich), 

* —— —— lat. dis- 
tributio, f. Distribuer) Vertbeilung: 
4° A. Austheilung; Syendung ; 
Syenve ; (Egl. cath.) canoniſche Gra: 
——— fis (Typogr-) A.Ablegen, 

= B. t 4 ⸗ 
teitung —— i Hy Gur.) a) ———— irra 
(bes. dex innern Theile eines Gebiu: | lichen ven), umpergegen ( {. fr- 
bes, A pry —— ae 5 LP Ml gern aal fig von feinem 
—— fs ite - aor ort tea ivan, m. (lérk. diouan) Dis 
vertbeilung, /.; faire la- de qe., rie pie Pir ———— — —F 
Vertheilung einer Sache vornehmen, Staat m i aie er tt og e 
ctiw. vertheilen ; (Edriften) ablegen. | FIG Seer —— 

*Distributivement, adv. | °. Divaviecstar ( new-lat 
lta ey Bb -) in ber Anwenz divaricatio) (Path.) Mu ehnung, Gr: 
t 1 zelne, im Ginjelnen, weiterung, f. 
tm defondern Galle. | *Divariqué, adj. -e, f. (lat. 

District, m. (wv. lat. distric- | divaricatus) (Bot.} 4° gefperct, weit 
alba gh chet —— abſtebend; auegebreitet; 20 mit aus: 
beds Beqitt, Gau, District, m. gebreiteten Sreeigen. 

*“Distvle, adj. (f. Di..) (Bot.) 
wweigriffelig. 

Dit, I. Prus. Ind. u. Prat. Def. 
Me Pers, Sing. v. Dire; Il. (part. 
ge v. Dire) adj.-e, f. f. Dire; 

fl. subst. m. (lat. dictum) 4° (venfz 
würdiger, finnreicher ) Spruch; Denk: 
foruch, m.; 2° Jawort, n.; prov. avoir 
son - et son dédit, bald 3a, bal 
Rein fagen; feine Meinung oft anz 
dern; 5° les -s ef les redits, bas wie: 
derholte Gagen , die Wieterhelungen. 

*Ditaxion, m. (w. Me.. wv, 
Ta£is) Kapſelfrucht mit zwei Reihen 
von Fachern, ſ. Ditarion, n. 

*Ditétraédre, adj. (f. Di..) 
(Crist.) doppelttetraedrify ( Hatiy). 

*Dithyrambe, m. (diBvpau- 
Bs) Dithyrambe, f. Lobgedicht, n. 
Lobgefang, m. begeifterte Ode (in un: 
aicinem Rersmas), f.; | Dithyrambi- 
que, adj. (dibupapfixts) dithy: 
tambifh; lobredneriſch, lobpreifend, 
ſchwungreich lobend. 

Dito (ilal.)(Comm.) desgleichen, 
eee dj. ({. Di..) (Zool.) 

*Ditome, adj. (f. Di.. ool. 
e weiſchnutig 2° 366 I 
subst, m. Zweiſchnittiafer, ditomus, 
m 


“Distique, adj. (dlerZos) 
(Bot) yweiseilig, gweireibig, disti- 
chus; || subst. m. (Art méir.) (Vers: 
Paar) Diſtichon, n. 

*Distorsion, f. (v. lal. distor- 
tio) (Path. pol eng pena ; 
bes. Schiefge zogen heit Berjogenbeit 
(tes Mundes rc. bei Lihmungen), A 

*Distort, adj.-e, f. (lat. dis- 
tortus) (Hist. nal.) verdreht. 

*Distracti i. (v. lat. dis- 
tractus) (Bot.) abjtebend, distractilis. 

"Distraction, f. (vc. dat. dis- 
tractio) 4° (Jur.) Ubjonderung, Trenz 
nung; Serftudelung, f.; Ubjug der 
Rojten), m.; Gntyehung (der Ge: 
richtébarfeit) ; 20 Jerftreuung: A. Zer⸗ 
freurbeit ; Geiftedabwefenbeit ; B. Er⸗ 
beiterung;, Bergnigung, f/. 

*Distraire (wv. dat. distrahere) 
ta. (Conj. wie Traire) abfondern; 
trennen ; (eine Gclofumme aus einer 
Gutermaffe) herauenebmen, yu anvern 
Sweden verwenden, ibrer Beſtimmung 
entiremben ; (die Roften rc.) abgieben ; 
(bem. feinen naturlichen Richtern rx.) 
rntyieben; 2° fig. A. (Jem. von feinen 
Sturvien re.) abgichen , ablenfen: (ign 
bemfelb.) entiremren; (darin) ftéren; 
B. (ven Geiſt von ſamerzhaften Grinz 
nerungen 2.) ablenfen; (Sem.) jer: 
freuen ; (ibm) 3erftreuung gewabren; 
ten Geranken (Jemands) eine anvere 
Ricvtung geben; fam. (iam) auf anbre 

anfen bringen; C. (Sem. von ci: 
tem — x.) abbringen (f. Dé- 
tourner }; } se - (de son travail, 
ete.), fids ſeinen Urbeiten 2c.) entzie⸗ 
hen, ſich jerftreuen, fic) 3erftreuung 
miaden; || distrait, ~e, abgefonbert x¢.; 
adj. yerftreut ; unachtſam. 

“Distribuer(e. Jat. distribue- 

re) va. vertheilen: 40 (- entre, a) ver: 
theilen (unter), austheilen (unter, an: 
f. Répartir); dicht. auafpenven (an): 
(ten Ermen Baben xc.) fpenven (f. De- 
varuir), (Jur.) - un proces, bie Yes 
Xen cined Progeffes cinem Richter (als 


Dive, adj. f. (lat. diva) alt. ſ. 
Divine, unt. Divin; | subst. (Myth. 
orient.) Untergottheit , Dive, /. 

*Divellent, adj. -e, f. (lat. 
divellens) 4° (Chir.) auégeinander rei⸗ 
fiend, jerveifend; 20 (Chim. anc.) 
trennend, ſcheidende Verwandtſchaft); 
3° ( Crist.) Prertira: (Hatiy). 

"Divergence, f. (v Divergent) 
Divergeny, f-: 1° (Géom., Opt., Anat., 
Bot etc.) (bat) Divergiren, Ausein⸗ 
anberlaufen ; -fabren ; <ichiefien ; wei⸗ 
then, n. Trennung (nad verfdiedenen 
Richtungen bin) ; 2 —— a 
Abweidung, (Meinungs: rc.) Berſchle⸗ 
venheit, f. 

"Divergent, adj. -e, f.(new-lat. 
divergens) divergirend; 4° (Géom., 
Opt., Anal, Bot. etc.) augetnanber: 
laufene, -gehend, -fabrend, -fdiegend, 
awrichend; = ftehend; = ftrebend ; 
trennend und nach verfchiedenen Rich—⸗ 
tungen bin verlaufend; ausgefperrt ; 
2° fy. abweichend, nad verſchledenen 
3weden firebend. 

*Diverger (v. fal. di.. wu. ver- 
gere) on. bivergiren; fo —— Opt., 
Anat., Bot. etc.) augeinanderlaufen, 
Achen, <fabren, -fchiepen; -ftehen; 
sAeeben ; fic) trennen und nad vers 
ſchiedenen Richtungen bin verlaufen ; 
2 abweiden ; nad) verſchiedenen Zwe⸗ 
en fireben. 

*Divers, adj. -e,f. (v. lat. di- 
versus) verfbieden, unierſchiedlich (f. 
Différent); - pl. verfdiedene; man: 
che ; mancherlei, allerlei (f. Plusieurs). 

*Diversement, ade. auf vers 
ſchiedene Urt, verfchieren(tlid) ; 

*Diversi.. (ov. dat. diversus) in 
Zus. -color, adj. (Bot.) verſchieben⸗ 
fartig; bunt; -fler, ca. auf mannig: 


*Diton, m. (dirovos) (Mus.) Di- 
tonué, m. jweiténiges Intervall, n. 
(grosse od. kleine Ters), 

*Ditridactyles, m. pl. ( f. 
Di..) (Ornith.) yweis ober dreizebige 
Stelyenginger (ohne Hinterse wat 
ditridactyles, m. pl. (Vieillot), 

*Diurése, f. (v. dovpie) (Phy- 
siol.) ( reidlicher) Harnabgang, m. 
Diurejis, f. 
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fache Art verdudern od. geftalten; ab⸗ 
wechſeln (7. Varier) sie -fler, ſich 
—— geſtalten oder veraͤndern; 
{ab wedfeln; || -folie, -forme, etc., 
adj, verjhiedenblittrig ; -geftaltet x. 
(f. Hétéromorphe). ; 

*Diversion, f. (v. lat. diver- 
tere) Ablenfung, Abjeitung, Abwen⸗ 
dung, kept dal fi (Guerre) Ablen⸗ 
funggangriff, m. —— Ab⸗ 
lenfung; Abwechtlung; Zerſtreuung, 
f.; || faire+ (a qe., cine Diverfion ma: 
Gen; (etw. od. von ete.) ablenfen; 
ableiten ; absicben ; cela fera - a vo- 
tre douleur, tqé wird a) Ibren 
Schmerz ableiten, alé Ubleitung fa: 
nal) fiir tenf. dienen; 5) Sie od. Ihre 
Anfmerfiamfeit vom Schmerze ablenz 
fen ; bag wird Sie zerſtreuen, pariiber 
werden Sie Ihren Schmerz vergefjen. 

*Diversite, f. (rv. bat, diversi- 
tas) (mannigfache ) Verſchiedenbeit; 
Mannigfattigteit, 7. 

*Divertir (ve. lat. divertere) 
va. 4° veralt, (~qn de qe.) f. Dé- 
tourner, Distraire; 2° (Geiver, Pa— 
plere 2.) A. entwenden, unterſchlagen; 
veruntreuen: uber die Seite ſchaffen; 
B. ihrer Beſtimmung entfremden, yu 
frembartigen , ungebührlichen Zweden 
verwenden; (anvertraute Gelder ac. 
angreifen; verſchleudern; 50 (Sem. } 
ergogen, beluitigen, verqmigen, erbeiz 
tern; Langenepin } unterbalten; |] se - 
(A qc.), ſich an etw.) ergogen; fic (mit 
etw.) beluftigen od. unterbalten; se - 
aux depens de qn, ſich auf Jemands 
Unfoften beluftigen. fic uber Semand 
luſtig machen; || diverti, -e, entwen: 
det; untergefcdlagen yr, 

“Divertissant (part. pres. v. 
Ahead, adj, -e, f. cgotzlich, beluz 
ftigend; uftig. 

*Divertissement, m, (v, Di- 
verlir) 40 Gntwentung; Unterjdla: 
gung — 5 — erwendung zu 
ungebiibrliden Sweden ; 2 Grgogung, 
Unterhaltung ; Gryoplichfeit ; Belujtt: 
ging; Yuitbarfeit, f; im eng. 8. -=s, 
pl. (ined) Tange und Geſaͤnge, m. 
pl. 3wifdenfpiele, n. pl. 

*Dividende, m. (vw. lat. di- 
videndus ) 4°({ Arithm. ) zu _theilende 
Bahl, Theilungsjahl, Dlvidend; a 
(Comm. , Fin., Jur.) (ber verhaltniß⸗ 
Mifige) Hntheit (am Gewinn oder an 
einer Falliments Maſſe), m. Divi— 
dende, Ausbeute; Mare, 7. 

Divin, adj.-e, f. (v. lat, divi- 
nus) 4° göttlich; Gottet..; 20 fig. A. 
ubernaturlih; aberirdiſch B. herrlich, 
— himmliſch; Gorter..; 4* 
Theol.) les personnes ~es , bie Per: 
fonen der Gottheit, vie beilige Dreiei— 
nigfeit. 

tyination. / (e. lat. divina- 
tio, f. Deviner) 49 Wahrfagerei ; (die 
vorgebliche)  Wabriagerfunft; 20 
Wabrfagung, f; || — parte feu, par 
l'eau, rae Beucrz, aſſerwahrſaͤge⸗ 
rei ꝛ f. 

Divinatotre, adj. (v. Divina- 
tion) Wabhrfager.. ; — art -, ſ. 
Divination, 4°; baguette —, Wun: 
ſchelruthe, /. 

Divinement, ade. ce. Divin) 
burch géttliche Macht od. Gingebung; 
auf goͤttliche Art; von Giott; 
a goͤttlich, himmliſch; 

on. 


Diviniser (v. Divin) va. ver: 
Gottern; Jem.) au feinem Gott ma: 
chen ; gottlich verehren —9— u. (ig.). 

Divinité, f. (wv. lal. divinitas) 
Giottheit, f. +40 (bas) géttliche Wefen, 
w. goͤttliche Natur, Goitlichkeit, f. ; 20 


igs 
rounder: 


das) gottliche oder Hichfte Ween, n. 

vtt, m.; 3e-s (fabuleuses), pl. (die 
fabelbaften) Gottheiten, . pl. (beivnis 
ſchen) Motter, m. gi. 4 fy tibertr. 
dicht. Goͤttin, ſ. Motrerwei 

*Divis, m. v. dat. divisus) un- 
gebr. par -, theilweise, getheilt. 

*Diviser (rv. lat. dividere) va. 
~en) (im..) theilen: ſcheiden; zerthei— 
en; cintheilen ; abtheilen; vertberlen; 
(Arithm.) diviviren; fig. entyweien ; 
ſcheiden, trennen ; veruncinigen; || se -, 
fich zer theilen: fich zer trennen; ſich 
ſcheiden; zerfallen; “to ceva werten ; 


durch Ehescheidwng) teexnen: | di 
vyorce, -e, — 
*Divulgation, f. (v. lat. d& 
Vulgatio) 1° Betanntmadung, Her 
offentlichung, Aushreitung eines Ge: 
peered 8), f; 2° Belanniwerden x, 
eclautbarung, f. fam. Aulemuea 



















*Divulguer (. lat. divulgare) 
oa. (ein Giedeimnis) yur Runte ter 
Welt, des Publitums, fam. unter de 
Leute — veroffentlichen; detannt 
machen od, werden laſſen, ete daren 
verlauten laſſen; ausbreiten; f diruh 
gus, —€, veroffentliht, ruchbat gemer: 

ꝛx 


*Divulsion, f. (lat. divulsio 
(Path. ext.) ſ. Déchirement; Arr 
chement. 

Dix, adj. num. (0. lat. decen) 
4° — 3; dbertr, fam, plus de - foi, 
- fois pour une, mebr ald yebamel, 
ſchon oft; 2¢ sebnte, zehn ſ. Disitm’ 
page -, Seite yebn; Louis-, Serny 
der Sebnte 3 |} subst. m. b 
Sebn(e), f.; Zehnec, m.; a (Jeais 
cart.) 3ebne}, f.; 5° le -du mos, 
ber Sebnte des Monats, der eit 
(April r¢.); 4" conseil des -, Rath a 
Sebn, Sebner od. Aebnberra; | Die 
sort. Dix-huit, Dix-neuf, adj. enn. 
fiebengebn; achtzehn; neunyhn; ic 
dix-built, im Octovesformat. 

Dixiéme, adj, (nomb. ord.t. 
Dix) (der, die, das) yebnte; || subst =. 
10 (ver) Zehnte; 2° (la - Partie} (te) 
zehnte Theil, me. (cin) Zehmiel, a. 

Dixiémement, adr. yhr. 

Dixme, f. f. Dime. 

Dizain, m. ( ¢, Dix) (cin ety 
theiliges Gange; bes. de Gevide cet 
10 Verfen, v.; 2° (Rosenkranz res 
10 Corallen, dat) Fleine Patersete, 
m.; 3° (Comm.) zehn Stud; un-% 
carles, ein Pafet mit zehn Spiel Lew 
ten 


Dizaine, pe Dix) 3a} et 
xebn, a Sache ha m.; Ube 
‘ecus, (etwa) zebn 
Dissinieg. m. f. Dizenier. 
Dizeau, m, (v. Dix) Savino 
zehn Garben, von zehn Bund hea. * 
Dizenier, m. (v. Dizaine 5" 
feber wiber zebn, Zehaer; ehem. late 
viertelémeifier, m. ; 
D-la-ré, m. (Mus. ane.) f. Re. 
Docile, adj. -ment, ade. 
lat. docilis) gelebrig ; felgiam; | 
fam ; frigfam gehorſam; willig. 
Docilité, f.(. lat. docilis) 
Gelebrigkeit ; Folgfamfeit; Senfier 
teit, f. Giehorfam, m. Willigheit, /. 
Docimasie, Docimas'' 
ue, f (doxpacia, Poxisarro) 
7 -) Probe; —— * 
eg.) — pulmonaire, Lun 
docimasia ulmonum, [; ‘Dacia 


fig. ſich entaweien, veruneinigen, 
uneins werden; jerfalten ; || divise, -e, 
getbeilt ».; adj. getbeilt ; ertheilt ; 
divisus ; divisés dintérét, *8 ihr 
Intereſſe getrennt, verſchiedene Inte—⸗ 
reſſen babend. 

*Diviseur, m. (lat. divisor) 40 
{Arithm.) Theiler, Divifor, m.; 2 
(Technol.) Theilſcheibe, . 

*Divisibilité, f- ff Divisible) 
Lehrspr. Theilbarteit, /. 

“Divisible, adj{lat. divisibi- 
lis) Lehrspr. theilbar. 

"“Divisil, adj. -ve, f. (f. Divi- 
ser) (Chir.) theilend, J eilungs.. 
Binde zum Auseinanderhalten, aus: 
einander treibend{e Binve), 

“Division, f. (v. lat. divisio, 
f. Diviser) 4°(das Theilen ete.; Zu- 
sland dessen, was sich theill oder 
getheitt ist) Theilung ; Zertheilung; 
Abtheilung; Gintheilung; beson- 
ders A. (= de la question) Theilung 
(ber Brage); B. Theilung (im engli- 
schen Parlamente zur Ubftimmung); 
C. (Jur.) (bénéfice de —) (Recta: 
wobithat ber) Theilung, /.; D. (A- 
rithm.) (bag) Diviviren, n. Divifion ; 
E. fig. Uncinigfeit, Gntyweiung, 
—— gwietracht; 20 (dus Abge- 
theilte)® btheilung, {. Haupttbeil, m.; 
bes. A. (Guerre) a) (- militaire) (Miz 
litir:)Divifion, (.; -viftriet, (Rriegé:) 
bezirk, m.; b) Hecresabtheilung, Divi: 
fion ; (Mar, milit.) Flottenatibeitung. 
Divifion, f.; ¢)-s, pl. (jeswei u. swei 
Compagnien od. Rolten) Abtheilun⸗ 
gen, Divifionen, f. plo; B. (Adm.) 
(eine aus mebreren Bureaur gebiltere) 
Abeheilung ; C.(Bot.) Theil; Lappen 
m.; 3° (das Theilende) (Typogr.) 
Theilungszeidhen, m. (jf. Tiret); || 40 
- par chapitres, Gintheilung in Gaz 
bitel; sans - ni discussion , ‘obne 
Theilung nod) Mugflagung) ungetbeilt, 
Giner fur Alle und We fur Ginen, 
ſolidariſch; faire la -, die Theilung 
machen oder vornebmen, theilen ; 
(Arithm.} bivibiren; mettre la - dans 
une famille, Uneinigheit, den Unfrie: 
ben in cine Familie bringen od. in 
verf. ftiiten, Spaltungen in veri. ex: 
tegen, deren O'lierer entyweien; 20 
general de ~, Diviflonégenccat, m.; 


. 


{fr 


* 


par -, diviſionsweife. lique , adj. Probe..; Prebir..., dei 
*Divisionnaire, adj. m. (yp. maſliſch. i 
Division) Divifions..; inspecteur-,| Docte, adj. tnd subst 


-ment, adv. (v. fat. doctus) gies 
(ver) Gelehrte, wm. ( f. Savant, Be 
dit). 


Docteur, m. (®. lat. doce) 
ay * 4o(- — edit 
tor (ver Medigin), Writs * 
(bes, ehem, F folafti then Pulow 
pbie) ; -s de I'Eglise, Rirchentetee: 
(Nouv. Test.) -s de la lei, ea 
Seriftgelebrten ; 5° srow. faire * * 
ben Hocweifer, den Vedanten ipiciee: 
ton de -, weifer, pedantiſcher in: 
diplime de -, Doctordivlem, #.; 
Bnilé de -, Dostorenwirte, /. 


Kreidinjpector, m. 

“Divorce, m. (. lat. divor- 
tinm) 4° Ghefcheitung : 2° fig. A. Un: 
cinigfeit, Swietrade, Spaltung, ¢' 
Unfrieden, m. Zerwürfniß, n.; BB. 
Metin E Losfagung (von etw.), f.; 
Zerfallenſein (mit ctw. ), n.; {| 4 faire 
— f. Divorcer; 2 étre en = avec qn, 
mit Jem, in Unfrieten leben od. rer: 
fallen fein; faire - avec les plaisirs, 
fic) von den Freuden der Welt trennen 
od, lesſagen, auf diel. verychten. 

*Divorcer (ev. Divorce) on. ſich 
ſcheiden laffen; fid) (von cinanter 


374 


DOGM 


— — —— eS —— — 


Doctoral, adj. -e, f. (wv. lat. 
paral Doctor{en)..; bonnet -, 
Doctorhut, m.; fig. iron. vectorma: 
Gig ; ſchulmeiſteri 4 ; ton -, Doctoren: 
ton, Beichrendec, abjpredender, pe: 
vantifer Ton ; air-, Doctorenmiene, 
fe Miene. 

octoral, m. (v. lal. doctor) 
Doctorenmiirbe, f. -titel, m. Dectorat, 
n. 


Doctorerie, f.(r. lat. doctor) 
Grlangung des theologifdien Doctors 
titelé, ‘Bromotion in der theologifden 
Bacultit, f. p 

Doctrinaire, m. (f. Doctrine) 
to (pére -, adj.) Gbriftentehrer, Docz 
trinarier ; 2° neol. (Hist. contemp.) 
Doctrindr, m. ; || adj. doctrindr. 

Doctrinal, adj. -e, f. (v. lat. 
doctrinalis) (Theéol.) gelehrt, theolo- 
gif ; (Philos.) dogmatiſch. 

Doctrine, f. (v. lat. doctrina) 
4° Gelehrfamfcit ; 20 Bebre, f.; Lehr⸗ 
fige, n. pl.; neol. ( Hist. cont. ) 

+ Doctrin , Price) boctrinare Lehre; 5° 

os wel a —— Paice - 

tienne, Chriſtenlebrergeſellſchaft, 
doctrina — —— f. si 

Document, m. (tv. lat. docu- 
mentum) ſſchriftlichee) Beweis⸗ od. 
Uctenftud, n. Beweis⸗ Urkunde, f. 
Document, n. : 

*Dodéc(a).. (dwdexa) in Zus. 
(Géom. , Hist. nat.) jwolf..; -édre, 
mm. (Pentagon:|Doedeccever, n.; adj. 
prolfflachig. dodecaedxiſch; —Ade, adj. 
—— ts — stheilig; -gone, m, 

wiifed . n.; adj. ywolfedig ; -gyne, 
adj. ywoifrocibig, ywdifgriffelig; - gy- 
nie, f. 3wélfweiderei, Ordnung der 

wolfweiberigen PHanyen, /. (Liane); 
andre, Dodécandrique , adj, 

(f. Dodéca wu. ..Andre) ywolfminne: 
tig. sRaubjitig; Dodecandrie, /. 
3me(fminnere:, Claſſe, Oronung ber 
yoolfmannerigen Pflanzen, Dodecan: 
brie, f. (Linneé); -parti, adj. ywilf: 
theiliq; -pélale , adj. ywolf fronen = 
blattrig; Dodécarchie, /. if Dodéca 


tu. ..Archie) (Hist. d’'Ezgypte) 3wolf: | i 


berrfaft, Dedecarchie, /.; -témorie, 
f. (ver) grwoifte Theil eines Keeifes, 
S von 30 Grad, m. 
odinage, m. (v. Dodiner) 

(Meun.) (die) zweite Beutelung. 

Dodiner (v. Dodo) va. (cig. in 
ten Schlaf fingen, wiegen) he a 5e -, 
58 — an ae nm, ficy 
pilegen ; || en. (Horl.) ſchwingen. 

Dodo, m. (ve. Dormir) (in der 
Kindersprache)faire-, bode maden, 
fSlafen. 

Dodu, adj. -e f- fam. vid und 
fett. fleiſchig; quabbe ig; Syed... 

Dogaresse, f. (f. Doge) Ge 
mablin eines Dogen, /. 

D rs t, m. (f. Doge) Dogenwiir- 


Doge, m. (ilal. doge, v. lat. 
dux) Heriog (der ehem. Republiken 
Genua u. KV enedig), Doge, m. 

Dogmatique, adj. (Seyparr 
ubs) vogmatiſch: 4° auf Lehr= od. 
Blaubensage geqriindet od. fic bezie⸗ 
ben ; Gilaubend .; 20 im Lebrvortrage 
—— —— im tibein S. be: 

frend, abjpredjend; degmatifirend ; 

Ife (Docir. méd.\ médecine, école 
~ (bie auf wiſſenſchaftliche Lehrſatze 
unvete od.) dogmatiſche Heilfunve 

Schule, f.; || subst. m. ¥ fase 
“)ehrfipl, m. dogmatifhe Schreib⸗ 
ert, f.; 2° (médecin -) (ein) dogmati- 
fher Argt, Dogmatifer, m. ; || -ment, 
“do. 49 dogmatiſch; 2° in einem be: 
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lepceuben , abjpredenden , ſchulmeiſte⸗ 
riſchen Tone. 
Dogmatise — — rn, 
4° falſche Dogmen lehren; Irriehren 
verbreiten; 2° in einem belebrenden, 
abjprechenden, ſchulmeiſteriſchen Tone 
reden ; (uber etw.) abfpredjen ; (ſchul⸗) 
— dogmatiſiren. 
ogmatiseur,m, ſo. Dogma- 
liser) 4° 3re = od. Afterlehrer; 20 ab- 
ſprechender, im Lehrtone, mit Weis: 
Heitsuntel revender Meni, Meifter 
im Dogmatifiren, m. 

Dogmatisme, m. Vf Dogma- 
tique) bogmatifdhe Philoſophie od. 
Heilfunve, /, Dogmatiémut, m. 

Dogmatiste, m. (doyparr 
orc) to ( Dogmenauffteller) dogma: 
tifder Arzt od. Philofoph , Dogmati- 
fer; 2° f. Dogmatiseur. 

Dogme, m. (deme) Lehrſatz; 
Glaubensſatz, m. Dogma, n.; * 
Sammelw, (die) Dogmen ber Kirche, 
pl. Glaubenslebre, f- 

Dogre, m. (v.hol/. dogger-boot) 
(Mar.) Shiff jum Häringsfange, Ha- 
tingésjager, m. 

ogue, m. (engl. dog) 4° 
Mopshund; des. (- proprement dit) 
iver) miittlere Mopshund, Bullenbei: 

t; - de forte race, groper Mors: 
—* od. Bullen beißer, m. lengliſche) 
Dogge, f.; 2° (Mar.) A. - d’amure, 
Haléqat, n.; B. -s, pl. Loͤcher gu Sez 
geltauen, Halégaten, n. pl.; || fig 
fam, étre d'une humeur de -, fur: 
rig fein, wie cine Dogge; grieégram 


fein. 

Doguin, m. -e, f. (Verkl. v. 
Dogue) (der Heine) Mopshund, Pops, 
m. fam. Moͤpechen, n. 

Doigt, m. (v. lat. digitus) 4 
(Anat, hum.) (- de la main) §inger, 
m.; (- du pied) 3ebe; (Anat. comp., 
Zool.) 3ebe, f.; (Pauc.) -s, pl. Kral⸗ 
fen, f. pl. Klaue, f.; 2 imw. S. A. 
(Uebersug des Fingers) Finger (eines 
Handſchuhs; Fingerling, m.; B. (cin, 
wei 3c | Finger breit, tief, hoch, did; 
fingerbreit, baumenbreit ; baumen: 
hod, adj. 3oll; (Astron.) (ber pwolfte 
Theil ves ſcheinbaren Durchmeffers 
ver Sonnen= od. Mondſcheibe Soll, 
m.; dbertr. fingerdi, adj. ; a deux 
=$, um eines Saared Breite (von enw.) 
entfernt, am Rande (ves Verderbend 
2¢.); C. (Eser.) -s, pl. Bingerfraft ; 
Gelenkigfeit in ben Singern [.; 30 
fia. Singer acid), Wink, m.; 49 uneig. 
(Horl.) Ginfallofpige, (2; |} 4° - du 
milieu , Mittelfinger; gros -, große 
Bebe; du -, des -s, bes Finger’; ver 
Ginger, Finger..; au-, am Finger: 
an ben Finger; aux -s de roses, mit 
Rofenfingern, rofenfingerig: toucher 
du bout du -, mit der Fingerſpitze 
beriihren; fig. fam. leije, fanft be: 
tibren; toucher au -, (etw.) mit 
Hinven greifen fonnen; faire tou- 
cher au -, mit Sinden greifen faffen, 
Flax beweifen (wre zwei mal zwei vier 
ift); fam. (Sem.) mit ver Naſe auf et- 
waé führen ; mettre le - sur qe. ou 
dessus, (wért/, den Finger auf etw. 
od. barauf legen) etm. treffen od. er: 
tathen, ten Nagel auf ven Kopf tref- 
fen ; savoir qe. sur le bout du -, et: 
was an ben Fingern herfagen od. ber: 
jiblen fonnen; montrer qn au -, 
mit Fingern auf Jem. weifen; don- 
ner sur les -s 4 qn, cinem auf die 
Ginger klopfen; avoir les yeux au 
bout des -s, (Mugen an ven Finger: 
fpigen baben) ein febe feines Gefuͤhl, 
zarie, kunſtfertige Finger, eine leichte 
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Hand haben; avoir de l'esprit jus- 
u'au bout des -s, (Beift bis in allen 
ingerfpigen haben) von Geift uber: 

fprudeln ; aué lauter Geiſt zuſammen⸗ 
eſehzt, unendlich geiſtreich fein ; Wes, 
elbit die Eleinften Dinge mit Geist bes 

hanbdeln; 2° entrer de trois -s dans 
qe., brei Zoll tief in etwas eindringen ; 
un - de vin, ein Finger bod, ein 

Schlückchen Wein; se metire un - de 

rouge sur le visage, die Schminte fin: 

gerdick auflegen. 
Doiter ( v, Doigt) en. (Mus.) 
vie Finger fegen; Applicatur baben ; 
reifen ; || subst. m. Bingerfegung, 

Applicatur, f. 

Doigtier, m. (wv. Doigt) Sin: 
gerling » Daumling, m.; ( Artill.) 

aumentebder, 1. -fappe, f. 

Dois, Pres. Ind. iste wu. Qe 
Pers., Imperat. We Pers, Sing. v. 
Devoir. , 

Doit, Pres. Ind. Ste Pers. Sing. 
v. Devoir (f. d. JV.). 

Doive, Pras, Subj. iste u. 3le 
Pers. Sing. v. Devoir. 

Doivent, Pres. Ind. u. Subj. 
Ste Pers, Pi, v. Devoir,. 

Dol, m. (dbace, fat. dolus) (Jur.) 
Arglift, f. dolus, m. 

Dolabelle, f. (Real,) DAetele, 
dolabella, f. (Bauch{asslergatt.). 

*Dolabri.. (v. lat. dolabra) in 
Zus. (Hist. nat.) -forme, adj. hobel⸗ 
formig, Hobel.., dolabriformis, do- 
labratus. 

+ Dolce, adj. (ilal.) (Mus.) fanft, 
ſchmelzend, volce. 

Doléance, f. (f. Dolent) ge- 
wohnil. -8, Rlagen; schersw. 
Jeremiavden ; chem. Beſchwerden (ber 
Landflande r¢.), f. pl.; |i faire ses -s 
— Klagen vorbringen, (fein Seid) 

agen. 

oleau, m. (v. Doler) (Ard.) 

Schneideiſen, n. 

Dolemment, adv. (v. Dolent) 
fam. klaͤglich, wehmüthig. 

Dolent, adj. -e, f. (v. lat. do- 
lens) (web) flagend, jammernd ; wime 
merd ; flaglith, ſchmerzlich; étre tou- 
jours -, immer Elagen; |] strbst. m. 
faire le -, den Leidenden fpielen ; Mag: 
lich thun, ſich flaglich geberven. 

Doler (v. lal. dolare) va. ( bez 
od. abjhobeln ; beſchneiden; zurichten. 

Dolérite, f. (wv. doaspos) (Mi- 
nér.) Dolerit, Flotzgrünſteiit, m.;] 
Dolérique, adj. Dvlerithaltig, Dole: 
rit.., doleriticus, p 

Dolic, m. (forsX0¢) (Bot.) Fas 
fel, dolichus, a. 

*Dolicho..(v dasXos) in Zus. 
(Hist. nat.) fang..; -céres, m. pl. 
Musciden mit langen Antennen, do: 
lichoceren, dolichocera, n. pl. (Cuv. 
Lutr.); =pe, m. (langfupige Bliege) 
Sarneptensite ¢, f.; -podes, —— 
Fam. der) Schnepfenfliegen, dolicho- 
pola, J. pl. 

Doliman, m. türkiſches Oberges 
wand, n. türkiſcher Dolman, m. 

t Dollar, m.(engl., vgl. d.deut. 
Thaler) Dollar, i engl. u. ame- 
rik, Manse, etwa 5 Fr. At Cent.). 

Dolman, m (ungarifcher) Huſa⸗ 
renpely, Dolman, me. 

Doloire, f. (v. lat. dolabra) 4* 
(Tonn.) Hobeleifen, Bandmeſſer, .; 
(Chir., Hist. nat.) en -, bBobelformig, 
Hobel,.; 20 ( Chic.) (bandage en -) 
Hobel(fpanbinte, Sagfpanbinve, do- 
labra, ascia, f. : 

*Doloméde, m. (v. dorouadhs) 


DOMI 


(Zool.) (cig. liftige Spinne) Laufſpin⸗ 


ne, f. dolomeres, 

Dolomi(t)e, f. (p. doc) (Mi- 
nér.) Dolomit, biegfainer, forniger 
Ralf, m. (eine ie Farben oft wech- 
selnde, u. daher tragliche F'elsart); 
— panera tr adj. Dolomit:haltig, 

olomit ., dolomiticus. 

Dom (r. lat. dominus) Tilelwort 
(far Monche), (dey) ehrwürdige Herr, 
Dominug. 

Domaine, m. (c. lat. domi- 
nium) 4° Befigthum, — E 
thum, mn. Grund fly m.; 20 (Grund:) 
Mut, n.; Ghitee, pl. Domanen, f. pl; 
bes, (-s, pl.) Staatégiiter, -buminen, 
pl, 3° im. w. 8, Domainenfanmer, 
everwaltung, f. (bes. Verwaltung ver 
Mrondomduen); 4" fig. Bereich, m, 
Held, Giebiet, v.; Gompeteny, f.; |] - 
de la couronne, Rron: od, SKaminer: 
Gititer, n. pl. -bomanen, f. M. — pri- 
vé, Privatgiter, = ie des Re- 
genten , n. Schatulle, f. Sehatullen: 
wifer, pl: || étredu —deqgn, zu 
Semanvdé Bejigthum, Ghitern od. Toz 
manen gebdren, ibm angebdren ; fig. 
gu der Gompeteny Semands gebdren ; 
tomber dans le - public, dem Befige, 
ter Beurtheilung des Bublifuns an: 
beim fallen, cin Wemeingut Aller were 
ben. 

Domanial, adj. -e, f. (v. Do- 
maine) der (State od. £&. 
maͤnen; der lanvesherrlichen Domi: 
nen; Domanen.., Domanial..; Kaz 
meral .. Sig * 

Déme, m. (rv. 6, dmua, 
lat. domus, altd. Tuom, Thumb 
schived. tu. isl. dom) 4° kuppei a fe 
Helmoadh, n. Dom, m.; 20imw, S. 
A. (in deulsch, und ilal, Stadten) 
Dom lirche, ſ. Dom, m.; B. igensiste) 
Beradung, /. Dac, n.; Dectel, m.; 
(Chim,) Haube, /.; — de verdure, de 
feuillage, Laubdach, n. 

Domerice, f._(f. Dom) ehem. 
Hospital Abtei, ſ Gottedhbaus, n. 

Domesticité, f. (f. Domesti- 
que}. 49 Domefticitat, f, A. Geſinde⸗ 
end, Bedientenftand, yn, (dad) dienfthare 
Verhältniß; B. Hauethierſchaft, F 
(ber) zahme od, geqibmte Zuſtand; 2° 
Sammelw. Dienerſchaft, f Hefinde, n, 

Domestique, adj. (v, lat, do- 
mesticus; 4° yum Haute, gum Haus: 
weſen geborig, Haus.: biuslicy ; im 
eng. Sinn: A. (im Hause, mit 
dem Menschen znvsammentebend ) 

aug,., gabm (0. Thieren); B. Cin 
fdusern) dienend; dienſtbar, Befin: 
be..; Q0im w, S. einheimiſch, inner; 
burgerlich (im Gegens. v. Etranger) ; 
|[ économie -, — * fi: 
elat -, f. Domesticité, 4°; emploi -, 
fonctions -s, Stelle als Dienibote, 
(Haut-)\Dienft, m.; || sehst. m. 4 ua. 
jf. Diener, m. -in, f. Dienſtbote, Do- 
mefife, (ber) Bedients, m.; Mage, 
Uufwirterin, . Haue- Madchen, w.; 
Saminelw. m.f. Domestirité, 2° ; 20 
Haudwefen, n. (die) häuslichen Ver— 
baltnijfe, n. pl. ; Hh mont, adv. fam. 
unqebr. alé Dienitbote. 
Domicile, m, (r. lat. domici- 
lium. 40 (der gewobnliche) Wohnſitz; 
BWobnort, m.; Wobnung ; Heimath, f. 
Domicil, no; I Unverlewlicdfeit dev 
Wobnung , f. Yanscecde, n.; ||_- elu, 
(der) ermabite Wobnfis, (ras) fingirte 
vd, gerichtliche Domicil; - d'origine, 
(ter) urjprungliche oder Altecliche 
Wobnfig; droit de -, —— 
n.; zha -, loc. adv. in bec Wohnung; 
ing Haué; qu Haufe, . 


DOMM 


Domiciliaire, adj. (f. Domi- 


cile) visite -, Sauéfuchung, f. 
Domicilier 
—— (einen 


werden, fic) Domiciliren ; || domicilié, 
-€, domicilitt, wohnbaft, angejeffen, 
anjaffig, feabaft. 

*Domification, f. (f. Domifier) 
{ tee Pa da Res Himmels in 
(gwolf) Haufer, f. 


*Domifier (v. lat. domus und 


facere) va. (Astrol.) (ten Simmel) in 
(gwolf) Hauſer theilen. 

Dominant (part. pres. v. Do- 
miner) adj. -e, f. herrihend; fig. 
vorberrfchend, privominivend; Haupt..; 
d -e, sudst, f. (Mus.) Dominante, 

uinte von ber Gruntnote, f. 

Dominateur, m. -trice, f. (v. 
lat, dominator) (anmaflidher) Serr: 
ſcher, Beherrſcher; Mebieter, m. cin, 
f3 ll ant. tridend, HSerricher..; 
herrſchſüuchtig, Herrfd)..; esprit -, 

rridfucht, /: 


Domination, f. (wv. lat. domi- 
natio ) 4° (Ober: \Herridaft, Botma: 
Bigheit, (unbeſchraͤntte Gewalt, f.; 2° 
-8, pl. (Theol.) Serefchaften, f. pl. 
(eine Engelclasse). 

Dominer (v. lat. dominari) rn. 
4° beerfchen, (unbefrinkt) gebicten, 
die Oberherrichaft ausuben; 20 ben 
Herrn, den Meifter ſpielen, das große 
Wort führen; meiftern; btominiren ; 
fig. A. vorharrſchen, **——— 
als herrſchende Idee jc. hervortreten ; 
(in einer Speiſe xe.) vorſchmecken; R. 
(- sur ung plaine, etc.) (eine Gbene 
«, durch seine Hohe) beherrfchen, 
liberragen; || va. beberriden (erg. u. 
fig.) ; tron. gangeln; |} doming, -e, 
bebe. 

ominicain, m. -e, f. (v. lat, 
— — nom, pr.) Dominifaner, 
m, cin, f. 

Dominical, adj.-c, f. (v. lal. 
dominivalis) des Herrn, Jefu Gbrifti ; 
oraison -e, Gebet det Herrn, (dad) 
Vaterunfer, n.; lettre -e, Sonntage 
buchitabe, m.; || -e, subst, ſ. Gonnz 
tagfpredigt, /, 

+ Domino, m. (lat., dat. v. do- 
minus) 4° Winter-Ghormantel, m. (f. 
Camail); 2° Domine, m. (A. Mus- 
kenkleid mit einer Kappe, Larcen- 
mantel; B. Person, Maske im Do- 
mino); 3° A. Dumino friel}, v.; B. 
Dominoftein, m.; C. (dat) Domino: 
machen, Mewinnen bed Dominefyiels, 
n.3(y'at fait) -! (ich habe) Domino 
(gemacht)! ith habe die Partie ge: 
wonnen. 

Dominoterie, ſalt, Domino) 
chem, Buntpapier, n.; heut. Bed. 
Vilderbogen, am. pl. Spielpapier, n. 

Dominotier, m. (cr. Domino- 
terie) Buntpapiers, Bilverbogen : of. 
Spiclpapierhinvler, m. 

Dommage,m, (vgl. d. lat, dam- 
num) Schade n) : 49 Verluſt; Nach⸗ 
theil, m. (f. Perte, Prejudice, Detri- 
tent) ; 2° Befaridigung, /. ſ. Degau ; 
| éprouver un grand -, (einen) gro: 
fen Schaden of. Verluſt erleiven ; den 
groͤßten Schaden (bei ctw.) haben; viel 
vetlieren; ( Jur.) -s et interéls, -s- 
interéts, Schaven und Interejjen, pl. 
vollſtaͤndiger Schatenéerfay, m.; c'est 
(bien) -, c'est un grand -, dat tft 
(fehr od, ewig) Share, das thut mir 
leid; Schade nur (, raf.) (oft iron.) ; 
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f. Domicile ) ra. 
chfel) vomiciliren, 

en sablort (deffelb.) beftimmen; reff. 
Se ~, fic bauslich niederlafjen, feinen 
Wobnfig nebinen od. aufſchlagen, fied 
anſaſſig machen, fic) anfiedeln, ſeßhaft 


DORN 


— — 


— — 
vr. dommage rend sage, + 
Saaven wirt man flug. ene 

Dommageable, adj. (t. Dom- 
mage) ſchaͤdlich. 

Domptable, adj. (rv. Dompter) 
beyibmbar; gahmbar; beywinglid; 
zu baͤndigen. 

Dompter(v. domitare) va, (iif. 
be Thiere) zaͤhmen; beyitmen,; din: 

en; (Volker x.) hegwingen ; fig. |frine 
egierden x.) —— ; banviges ; | 
se ~, ficty bezaͤhmen; || dompté, -e, gt: 
za hmt a, 
ompteur, m. (x. lat, domi- 
tor) Beyibmer; Beywinger ; Bini: 
get; Ueberwinder, m. 

Dompte-yenin, m. (Bol)}(cig. 
A ail ſ. Asclépiade ( dompie- 
venin). 

D 2 Or 3 lat. ——*8 
n.; . leig. w. fig.), bes. chem. 
(fdnigliches) —22 n. Ena⸗ 
der) 75 fj _~ gratuit, fres 
williges Geſchent, n. freiwillige Abza. 
be (an ben Konig), f ; - muluel, a 
genfeitiges Gefdent, Begenvermicy: 
Nip (der Whegatten|, v.; donner qe. ea 
(pur) - aqn, faire - 4 qn deqe, 
einem etwas yum Geſchenle mates, 
—* ein Geſchenk mig etwat mater, 
ibm etw. fdrenfen; fig. -8 de la na- 
ture, @aben ter Naint, Raturgater, 


[ pl.; —de Véloquence, @abe der 
Berevtfamfeit, d Mernertalent, w.; -# 
de la fortune, Mudegiter, n.pl., etre 


pourvu des -s les plus heurevy, mit 
den ghidlichiten (Matur- Gaben , (fe: 
verlichen of. geiftigen) Boryiigen, 
bigteiten oer Talenten ambgefatit 
fein; von der Natur reid begabt of. 
auégeflattet fein; schersw. avoir le 
~ des armes, vie Gabe ver Thine 
befigen, die Gabe baben, meine a 
fonnen, wann man will. * 
Don (span. u. port, v. fal. 

minus) Thiel und Anredewort fir 
den spanischen tw. portugicesisches 
Adel: Don, m. ; 

Donace, m. (Zoal.) Dreiedinn: 
feel, donax, f. (Herzmuschelgall. 

Donacie, f. (Entom.) Robetts 
fer, m. donacia, /. (Bunthalerga'.. 

Nonataire, m. uf. {s. 
donatarius) (Jur.) (vet, bie) Beiter 
te, m. wu. f. Schenknehmer, m- an, f 
Donatar, m, — 

Donateur,m., -trice,/ (0. 
donator ) (Jur.) Schenfer, Schealze 
ber, m. cin, f. Donater, m. 

Donation, f, (v. lat. donstio} 
4° Schenfung, Donation; 2 Soe 
tungéurfune , f. 

+Donax, m. (dorak) j. Roses 
(a quenouilles). 

Donec, ronj, (ital. dunque) * 
————— 
lids, alfo, fomit, mithin; 2° Fue 
reg fberhoupt: alfe; valet: 
Erstaunen, Verwunderung: we; 
benn ; 4° dient sur Verstarhwng 
Ausdrucks: doc ; nur. 

Dondon, f. fam. vice, rothhite 
* — ruichel verte, 

ausbaͤcki irne, J. 

Donjon, m. to SAlostture + 
B. von Vincennes); 2 im w. a 
RWartthurm, we. Warte, f; B. (keh 
Thirmeen (auf einem Hause), * 


tt, ™, 
Donjonné,adj. -e, f. (0. Do 


zon) (Blas. ) mit Thurmchen (vere 


hen), 
Donnant (part. pres. 
ner) adj. -e, /. {reigebig; 


c. Dor- 
i] nest 


DONN 


DONN 





or —— ⸗ — 


guére -, ex ift nicht eben ſehr freigebig, 
et = nicht gern. 

onne,/.(e. Donner) (bas Rar: 
ten:\Geben, ».; avoir la —, am Gieben 
fein ; la - est fausse, die Rarten find 
vergeben. 

Donné (part. pass. v. Donner) 
adj. -e, f. 4" gegeben ; gefegt; 2° ge- 
geben; gemip; befannt; dans un 
temps -, in einer gegebenen od. ge: 
wifjen —— subst. f 4° (quan- 
tite -e) gegebene od. befannte Gitope ; 
2° (geqebene, angenommene) Thatſa⸗ 
che *8* Nachricht; Annabme, f,; 
-es, Angaben ic. pl. Data, n. pi. 

Donner (po. lat. donare) ra. ge 
ben; 4° (umsonsl geben) ſchenten; 
ber: Beraué, weg: od. bingeben; ab: 
geben ; verfcbenfen ; (Allmoſen 2.) er: 
theilen; auétheilen; abs. geben; Ge: 
ſchenke machen ; (feinen Ueberfluß Anz 
tern) mittheilen; aimera-, gern ge⸗ 
ben, freigebig fein; fig. A, fam. - son 
4me ou se - au diable, ſeine Scele 
od. fic) bem Teufel ergeben od. per: 
faufen; B.(- sa_vie, etc. pour qn) 
(fein Leben x. fur Jem.) bingeben, 
lafjen , aufopfern; C.(- un precep- 
teur 4 un enfant, etc.) (cinem Rindge 
einen Hofmeiiter xc.) geben,  daffelbe 
unter bie Seitung eines Yebreré ꝛc. 
fiellen; (- qn pour chef a un régi- 
ment, ete.) (Jem. einem Regimente 
gum: Befehlébaber xc.) geben, Jemand 
zum Bef. veffelb.) beftellen od. ernen: 
nen ; D. - une fille en mariage 4 qn, 
Jemanden cin Madchen yur Che od. 
gur Frau geben; 2° (einem ctw. bers) 
eben; uberliefern; einhändigen; zu— 

ellen ; (Chasse) — le cerf aux chiens, 
die Hunde an ten Hirſch begen; - les 
chiens, die Sunde loglafjen (f. Lan- 
cer); 3¢ (einem ctw. als Gegentlei- 
steeng) geben; abtreten; ubertragen; 
420 (sur Sicherhril) geben; (Burg: 
fart x.) ftellen; (Beweiſe rc liefern 
if. Pournir): 5° (qu erfennen) geben; 
(Zeichen ves Sebens 2.) von fich geben; 
- des preuves de son courage, des 
signes d’embarras, etc. , Broben von 
Muth ablegen, Beweife von Muth 
eben, Zeichen von Verlegenheit yu er: 
men geben ; Muth, Berlegenbeit rc. 
(be zeigen; Berlegenheit ic. verrathen; 
6 (sum Gebrauche, cum Genusse, 
J. B. qu eſſen, gu trinfen) geben ; brin: 
en; darbicten: auétheilen . (einem bie 
| oat 2.) reichen ; (cin Schauſpiel r¢.) 
auffubcen; (vem Bublifum cin Werk 
x.) uberyeben ; ce. - le bonjour, le 
bonsoir a qn, Jemanden einen quten 
Zag, cinen guten Abend (ent)bieten 
od. wunfden; fig.- qn ou qe. pour 
on comme teilé ou telle chose, Je: 
mand ol. etw. fir ctw. auégeben , alé 
etw anpreifen: einer Perſ. od. Sache 
bie a. bie Gigenſchaft beimeffen ; abs. 
~ les cartes) (bie Karten) geben; 7° 
cin Arzneimittel rc. cingeben; (dads 
Abendmabl, cine Obrfeige rc. verabs) 
Teichen ; (cine Schicht 2.) auflegen; 
(cimen Farbengrund yc.) auftragen ( ſ. 
Couche); - le fouet, (einem Kinde 
x.) die Ruthe od. Peitſchenhiebe ge: 
Sen; (Sem.) durchpeitichen ; qeikeln ; - 
la question a qu, Jem. auf die Fol: 
ter frannen, foltern ; 8° (cine Schlacht 
%.) Lieferm ; (einen Sturm rec.) unter: 
nebmen; 9° (einem et. nad)geben ; 
(Grlaubnis x¢.i ertheilen; (einen Auf⸗ 
ſchub ac.) bewilligen. qugefteben ; (Muf: 
merffamfeit xc.) ſchenken, (auf etwas) 
ticsten of. verwenden; (Glauben 2.) 
beimeffen ; (ob 20.) fpenden, jollen; 
(Weihrauch r.) ſtreuen ; (einer Sache 
freien Qauf xc.) laſſen; (feine Zeit cis 


nev Beſchaͤftigung xc.) wiomen, (dare 
auf) verwenden ; 10° mittheilen ; (feine 
Meinung rc.) abgeben, ausſprechen, 
fagen ; Gründe re.) angeben; Befehle 
1.) geben, ertheilen; erlaſſen: (die 
Parole x aus geben : (cin Urtbeil 2.) 
fallen, erlajfen, ſprechen; 44° (sur 
Befoigung, Nachachtung, Vol/sie- 
hung) geben; (eine Urbeit 2c.) aufge: 
ben ; (ben Ton 2.) angeben ; (cine Zeit 
2¢.) beftimmen ; (einen Vorladungsbe⸗ 
fehl xe. an Sem.) ergeten lajfen, er: 
lajjen, auéfertigen; (feinem Ebrgeize 
1, Schranten fegen od, yeidynen ; 42° 
{ejnem dic Wore, die Schuld ron etw. 
1.) beimejfen, beilegen, jufdreiben, 
geben; 43° einem Rummer 2.) ver: 
urfaden, machen ; (Muth pc.) madyen, 
cinfldpen ; eine Griiehung 2.) geben ; 
(Jem. Anſtand 2.) Lehren ; (Geel 2.) 
erregen ; (Kieberc.) einfloten, in Se: 
mand) rege machen, erreden ; Jeman⸗ 
ben cine gute Meinung von fich 20.) 
geben od. beibringen; Schatten 2X¢.) 
werfen verbreiten; (eine Rranfheit 
ac. mittheilen, (Jem. damit) anfleden; 
~ a travailler, ete., (viel) gu arbeiten 
geben , Arbeit od. Mabe machen; - a 
rire, a penser, etc., Stoff, Gelegen⸗ 
_ au lachen geben; zu mancherlei 

tteadtungen führen; 44° hervor⸗ 
bringen ; erjeugen; eintragen ; geba- 
ten; geben ; lefern; fchenfen; || se -, 
f° se -agqn, fic Jemanden od. an 
Jem. hingeben, fish ihm mit Geib u, 
Scele ergeben od. (gang und gar) wid: 
men; fidy einem unterwerfen: unter 
die Potmarigfeit , in bie Dienfte Jez 
mands treten; 20 se - la main, le 
bras, etc,, fic) od. einander die Hand, 
ben Arm x. geben; Handin Hand, Arm 
in Arm geben; Se se - pour savant, 
etc., fic) fiir gelebet od, fiir einen Ge⸗ 
lebrten 2¢. — ſich den Schein 
der Gelehrſamkeit 2. geben; gelebrt 
2. thun; 49 gegeben, gereicht, gelie- 
fert 2c. werden; cela se donne, baé 
od. fo etwas githt man umfonft; 5° 
fam, se - qe. , fich ſelbſt etwas geben 
od. ſchenten; fich et. anfitaffen ; ſich 
an etw. gütlich orf. gu gute thun; se - 
du bon temps, ſich gute Tage machen; 
se - carri¢re, fich freien Lauf laſſen, 
‘4 geben laſſen; 6° se - (de) garde, 
ch in Acht nebmen, fich hüten; 70 se 
- des talents, etc, ſich Talente ye. an: 
eignen, yu cigen machen, erwerben ; se 
- la peine d'entrer, ctc., fic vie 
Miihe geben, hereingutreten 1c., fic 
herein bemühen x¢.; fam. se- pa- 
tience, Geduld haben ſich qedulden ; 
8° se - l'air gai, triste, etc., ſich cin 
froͤhliches, trauciges ic, Anſe hen geben 
cin pergnugtes 1¢, Geſicht machen, ſich 
heiter, traurig 2. ſtellen of. geberden 
on. 4° gegen, an od. auf etw_) ſto— 
fen; anftopen; (an)fabren, gerathen; 
treten ; (in bie Segel yc.) blaſen \com 
Winde); (auf den Kopf, in dad Geſicht 
x.) feinen (v. d. Sonne); fig. (eis 
nem in die Mugen) ſtechen d. b. Jem. 
blenden, reigen); (in den Kopf od. yu 
Kopf) fleigen; - du pied dans le der- 
riére aqu, einem mit bem Fuge in 
ben Hintern ftogen od. treten, einen 
Tritt inden H. geben; - dela téte 
contre le mur ow fig. les murs, a) 
mit bem Ropfe gegen die Wand ren- 
nen od. fam. vie Wand, die Wande 
cintennen; 4) (im Ballen) mit bem 
Ropfe gegen bie Wand ſchlagen; fig. 
fam, ne savoir ot - de la tete, nicht 
wiffen, wo cinem ber Kopf ftcbt : fam. 
- du nez en terre, mit der Safe au 
bie Erde fallen, ber Linge nach bin: 
fallen; fig. auf bie Naſe fallen, mit 
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einer langen Naſe abyiehen; — des 4 
perons aun cheval, - des deux , eis 
nem Pferde die Spornen in die Rippen 
egen od. geben ; fam. - sur les oreil- 
s, aur le nezaqu, Jem. aufé Obr 
od, binter die Obren ſchlagen, derb auf 
bie Finger flopfen ; (ibm) eine Obrfei— 
ge od. einen derben Naſenſtüber geben 
od, verfegen, ihn gebdrig abblauen; 
fig. — de V'allesse, du monseigneur, 
etc, 4 qn (ou — Valiesse, etc. va.), 
Jemanven die Hohcit, den gnivigen 
Heren od. ven Titel Hobcit ac. geben; 
(Mus.) - du cor, in’ Horn flogen ; dad 
Horn blafen; (Guerre) — sur les en- 
nemis, @) auf ven Fein ftofen; 6) 
gewohnl. abs. —, (ven Keind) anz 
greifen, iné Treffen, iné Feuer rhe 
einen Ghoc machen: 2¢ (in cine Schlin⸗ 
ae, einen Hinterhalt ac.) fallen, geraz 
then (cig. u. fig.); fig. fum. - této 
baissée dans qe. , blintlingé in et. 
rennen, fich in etw. ftiirgen; fig. - a 
pleines voiles dans un parti, mit 
vollen Segeln auf cine Gartei zuſteu— 
evn, fich offen u. warm fiir fie erflaren; 
- dans le sens — ganz im Sinne 
Jemands reden od. handein; - dans 
le ridicule, dans le jeu, etc. , in das 
Lacherliche fallen, fic) laͤcherlich maz 
hen ; auf das Spiel rc. verfallen oder 
erathen , fic demſelben ergeben, gum 
Spieler x. werden; 3° - sur la rue. 
etc. , auf vie Stragerc. geben, na 
ber Strage r¢ —*— od, zu bez 
legen fein, bie Musfidt auf die Straße 
1 haben; — dans la rue, etc., einen 
Audgang in od. auf die Straie x. haz 
ben, in bie Strafie x. geben; || va. 
(Jur.) - et retenir ne vaut, (fcenter 
und juridnehmen gilt nicht) eine 
Schenkung fann man nicht ungiltig 
machen; prov. wad ich geſchenkt habe, 
babe ih gefchenft; je donnerais tout 
au monde ow je ne sais quoi pour 
ue cela fat, ih würde Wiles fn der 
Welt od, jd weif nicht was varum 
geben , wenn dem fo ware; - la main 
a qn, Jemanven pie Hand geben, rei: 
chen od. bieten ; — sa main a une per · 
sonne, einer Perſon feine Hand geben, 
fie beirathen; fig. - les mains a qe. 
u etw. bie Hand bieten od. beh lice 
cin; -aleter, - le sein aun en- 
fant, einem Kinde die Bruſt geben od, 
fchenfen , daſſelbe faugen ; — des let- 
tres 4 la poste, Briefe auf bie od. zur 
Poft geben; -qe. a Vessal, a Pé- 
reuve, etw. zur Brobe geben; - jour 
qn, einem cinen Tag beftimmen; 
quel 4ge lui donnez-vous? welches 
Miter geben Sie ifm? fiir wie alt 
balten Sie ibn? donnez-moi un 
peu de repos, gönnen Sie mir cin 
wenig Rube, laſſen Ste mich cin 
wenig ausruben; - wd yg 4 qn, 
tinem feinen Geſchmack mitibeilen 
oder beibringen ; denfelben auf Jez 
mand ubertragen; - la vie 4 qn, ei⸗ 
nem dad Leben wieder geben, Jemand 
ing eben zurückrufen, wieder beleben ; 
fig. cela lui donna la vie, davon lebte 
er gang wieter auf, babei wurbe ihm 
gang leicht ums Hers ;- la mort a qn, 
tinem ven Tod geben od. bringen, 
Jem. umbringen od. tödten (cig. u. 
fig.) ; les terres a blé ont beaucoup 
donné, le ble a donné cetle année, 
bie Kornfelder haben in diefem Jahre 
viel cingetragen, das Korn bat qut ein⸗ 
geichlagen vie Getreideernte ift ergie⸗ 
ig auégefallen, 
onneur, m. -se,f. (v. Don- 
ner) 4°-de.., ..geber; ..crtheiler ; 
. Apenter; ..madher, m. cin, (5 - d’eau 
bénile (f. Bénit), Hofcomplimentens 
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mater, Windbeutel; 2 (Soum.) 

- usiteller (eines Weefets), raffent ; 
- d’aval, Mvalgeber, Wedhfelburge ; - 
a la grosse, Boomereigeber, m. 

Don-Quichotte, nom pr. Don 
Duirotte od. Duidhotte, m. (fig. aben⸗ 
teuerlicher Ritter); || Don-Quichot- 
tisme, m. neol. Donquichottismus, 
mm. Ubenteucrlichfeit. J. 

Dont, pron. (Statt De qui, du- 
quel, de laquelle, de quoi, des- 
quels, desquelles ) defjen ; beren; von 
weldem, woven, baven; aué welchem; 
wordaué; womit; woruber; warum; um 
was ; an welchem: woran I. 

Donzelle, f. (ial. donzella) 4° 
fam. verachti. Dirne, f.; 2° (Ichth.) 
Schlangenfiſch, m. — 

*Dorade, f. (f. Dorer) 4»(Ichth.) 
A (-de la Chine) @olvfifh, cypri- 
nus auratus; B. f. Coryphéne; 2¢ (As- 
tron.) Fiſch m. (sidl. Sternbild). 

*Doradille, f. f. Cétérac. 

*Doradon, m. (Ichth.) der ge: 
ſprenkelte Goldſiſch, m. (Galt. cory- 
phena). 

*Dorage, m.(v. Dorer) (Tech- 
nol.) Bergoloen; (Pat.) Beftreidjen 
mit Gigelb, n. 

Dorche, m, (v.deutsch.) (Ichth.) 
Dorf, gadus callarius, m. } 

"Dor é(part. pass. v. Dorer) adj. 
-e, f. 4° vergoldet; goldgelb, Bold.., 
auratus, aurosus, aureus; dichler, 
golten; 3° fig. fam. langue -ec, ges 
wandte, beredte 3unge; || | Hist.) che- 
valiers -s, Ritter vom golonen Sporn; 
jeunesse od. troupe -e, (die goltene 
od. ariftofratifche Jugend nach der 
thermidorianischen Reaclion tom 
J.4794) Goldmili;, f. 

*Dorénavant, adv. (chem. 
D’ores en avant) fiinftig/ Gin), in Zu— 
kunft, ing Rinftige, fortan. 

*Dorer (wv. fat, deaurare ) va. 
4° vergolten (vig. uw. fig.); 2° im 
weit. S. ( Pat.) mit Gigelb beftrei- 
hen; || se -, fic vergolten; fig. ſich 
gelben, ſich gelb farben ; || 4° (Rel.) - 
aii feu, im Feuer vergolden; — sur 
tranche, (ein Buch) auf dem Schnitte 
od, ben Schnitt (defjelh ) vergolden, 
(demſ.) einen goldenen Schnitt geben ; 
fig. fam, - fa pilule, die Bille ver: 
filbern od. tibergudern ; cinen Berweis 
ic. verblimen; etwas Unangenehmes 
auf eine gute Art beibringen. 

*Doreur, m. -se, i, (v. Dorer) 
Vergolder, m. cin, f. 

Dorien, adj. m. (Swpsoe) (Géogr., 
Mus., Philol. gr.) vorifd); || subst, 
m. (ver) doriſche Dialect, m. 

Dorique, adj, (dapsxos) ſ. Do- 
rien; (Archit.) (ordre) -, subst, m. 
borifche Saulenordnunag f. 

¢ Doris, f. (Aepis) Doris, f. (40 
Myth. Tochter des Oceanus und 
der Tethys ; 2° Zool. Bauchfissler- 

att.), 

Dorloter, ra. fam. verpirteln, 
verhaͤtſcheln, verwoͤhnen. 

Dormais, /mperf. Ind. Aste wu. 
Qle Pers, Sing. v. Dormir. 

Dormant (part. pras. v. Dor- 
mir) oa. -¢, f. ie idblafend; 20 fig. 
unberweslich(e Brude ꝛc.; flehend es 
Waffer, ex Riegel r.); rubend ec Fen⸗ 
flercabmen 2c.) ; (Renjter x¢.,) das ſich 
nicht offmen (ast; || swhst. m. 4° les 
sept -s, pl. bie Sicbenfcplifer; 2° A. 
(- de porte) Thiirfutter, 1.3 (- de 
croisée) (unbeweglicher ) Fenſterrah⸗ 
men, m.; B. Tajelaufjag, m.; Schau: 
gericht, m.; C. (Mar.) (manquvres 
es) ſtehendes Tauwerf, n. 


Dorme, Pravs. Subj. isle u. Sle 
Pers. Sing. v. Dormir. 

Dorment, Pres. Ind. und Subj. 
Ste Pers. Pl. e. Dormir. 

Dormeur, m. -se, f. (v. Dor- 
mir) fam. Sdlafer; bes. Qangichla- 
fer, m. -in; fam. S&laffage, Sie⸗ 
benfLifer, m. 

Dormeuse, f. (f. Dormeur) Dor: 
mreuje, f. 4° (ein) gum Schlafen einge⸗ 
richteter Reiſewagen, Shlafrwagen ; 2° 
Schlafſtubl, m. 

Dormez, Pras. Ind. u. Impe- 
rat. 2te Pers, Pl. v. Dormir. 

Dormille, f. f. Loche. 

Dormir (o. lat. dormire ) vn, 
unreg. (Je dors, tu dors, il dort; 
nous dormons, vous dormez, ils 
dorment. Je dormais. ge dormis. 
J'ai dormi. Je dormirai, Je dor- 
mirais. Dors. Que je dorme. ae 
je dormisse. Dormant.) 4° f@lafen; 
20 im weil. Sinn — (tout) debout, 
ftehend einſchlafen, fo fcblifrig fein, 
bag cinem bie Mugen (fogar im Ste: 
hen) jufallen; 5° fig. untbatig oder 
eingeflafen fein , flafen ; fmlafrig 
fein, feine Geſchaͤfte ſchlaͤfrig betret- 
ben; v. Sachen: ruben; ov. WFas- 
ser: flill ſtehen, fic) night regen; || 4° 
- profondement, d'un profond som- 
meil, feft ſchlafen; in einem tiefen od. 
fefien Schlafe lieqgen; — d'un bon 
somme, rubig ſchlafen, einen rubigen 
Schlaf haben ; - un bon somme (va.}, 
ein gehoriges Schlaͤſchen machen, recht 
ausjchlafen ; - le jour, de jour, bei, 
am Tage fehlafen; fam. - la grasse 
matinée, bis an den hellen Tag, bis 

ur Mittagftunvde ſchlafen, fpat aufite: 

en; prov, qui dort dine, wer ſchlaft, 
(ipt od.) den hungert nicht ; envie de 
-, (Hang gum lafen) Shlafrigkeit, 
Maidigheit f.; en dormant, ſchlafend, 
im Silage ; fig. la fortune lui vient 
en dormant, daé Olid fommt ibm im 
Schlafe; 3° laisser - un ouvrage, 
une affaire, ses capilaux, ein Werf, 
cine Sache ruben laſſen; feine Gaypitale 
müſſig liegen laffen; prov. il n'y a 
point de pire eau que l’eau qui dort, 
die ftillen Waſſer find die gefahrlichiten, 
ftille Wafer find tief; il fait beau pé- 
cher of Veau dort, Ne ftillen Waſ⸗ 
fern od.) im Trüben ift gut fifthen: ff 
subst.m, (bas) Schlafen, n. Schlaf, m. 

Dormitif, adj. —ve, f. u. subst. 
m.({f. Dormir) veralt. ſ. Somnifére, 
Narcotique. 

*Doroir, m. (v. Dorer) (Pat.) 
Beficcicdhpinfel, m. 

Doronic, m. (neu-/al. doroni- 
cum) ({Bot., Mat. méd.} ee 3 
bes, (- a feuilles en coeur) (gemeine) 
Gemewurzel, Kraft- od. Schwindel⸗ 
wurzel, C Doronicum ( Pardalian- 
ches); || -ées, f. pl. Gemswurjelarten, 
doronices, J. pl. 

Dors, Pras. Ind, Aste und te 
Pers. Sing., Imperat. 2le Pers. 
Sing. v. Dormir. 

Dorsa|, adj.-e, f. (lat, dorsualis) 
49 (Anat , Zool., Path.) A. des Rit: 
dens, Nuden.. ; des Rüchgrats; (mus- 
cle) grand -, subst. m. (ber) breite 
Rudenmuéfel, latissimus dorsi; (mus- 
cle) long -, (der) lange Rudenmugtef, 


m.; consomplion, phthisie -e, Ru: 
—— des Hands od, Fußrü⸗ 
dens, Ruden..; 2° (Bot.) riidenftandig. 


Dorsalées, f. pl. (f. Dorsal) 
(Zool,) (Fam. ver) cidentiemigen Rins 
gelwürmer, Ringelfiemer, m. pl. dor- 
salew, f. pl. (Lamarck). 

_ Dorsé,adj.-e, f.(v. lat.dorsum) 
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Zool.) mit anberégefirbtem Rid 
Bese." — — a 
*Dorsi.. (0. lat. dorsum) ix 
Zus. sae nal.) -branches, m. pl. 
rückenkiemige Ringelwurmer, Raden: 
fiemer, m. pl. dorsibranchiata, n, 
ph -fére, adj, (Bot.) mit rideniiin: 
igen Befruchtungetheilen ; -gére, adj. 
mit geitreiftem uden: -pares, m. 
pl. die Jungen unter ber —E 
tragende Batrachier, dorsipari,m, pi, 
(Biainv.); -péde, adj. t dentiigig. 

*Dorso.. (v. lat. dorsum) im Zus, 
(Anat.) Ruden..; (muscle) dorso- 
costal, m. (Riden-Rippenmuefel) j. 
(petit) Dentelé (post. et sup.); dor- 
so-lombasire, adj. Riidentenven..; 
muscles interépineux - -¢, 3x 
fhenftachelmustel bes Rudens, m. 

+Dorsolum, m. (Verki. e. lal. 
dorsum) ( Entom. ) Riudenftid, Der: 
folum, nm. (Kirby). 

Dorstenie, f. (Bot., Mat. méd.) 
Dorftenie, dorstenia; - contrayerta, 

iftwidrige Dorftenie, Gontrajerse, 
dorsienia) Contrajerva, [.; racine de 
—* somirarerrs ‘ aa erva⸗ my 

. Beyoarwuryel, f. ift, a 
radix Contrajerva: {Dorsteat aches, 
[. pl. Dorftenien(arten), dorsieni(a- 
c)ew, f. pl. (A. Richard). 

Dort, Pras. Ind. 3te Pers. Sing. 
v. Dormir. _[rium) —— 

Dortoir, m. (c. lal. ile- 

Dorure, f. (v. Dorer) 1° tL: 
bung; 2° Bergolofunft, f. (rat) 
golden, n. 

Dos, m. (v. Jat. dorsum) 4*( Anat. 
top., Zool.) Riiden ; (Entom.) «) der 
obere Theil des miitieren und his- 
teren Segments des Stamnes) Rv 
den; 5) (ver qu) Otericib, m.; P 
im weit. S. A. Raͤdenftück n, Ruder 
(eines Kleides r¢.), m. V. Rüden- of. 
Rust-)Lebne, f.; Se uneig. (der dem 
* —— — J a = 

ache) (Hanbv:, Fuß⸗, ers.) Re 
den; Obertheil (ber Hand od. Doew 
hand, f.; des Fujes od, Dberfus', m.; 
Ruͤck? od. Kehrſeite (cineé Varietde 
ens, Briefe x.), (i - d'un livre, 
UBot d'une feuille, Rider |p 

uché, eines Slatted ; - d'dne, |. Ave 

4o du —, ded Rüdens Riden.: 

iid..;-a-, Ruden an Riden, mt 
bem Riiden gegen cinander gefettt; 
lourner le -—, ven Ridden wenten; 
tourner le - 4 qn, einem den Ro 
a) wenven (als Zeichen der Ferack 
tung od. sur Flucht); 6) yrwenet, 
yufehren ; n’avoir pas une chemist 
metire sur son —, fein Hemd auf ver 
Leib pipicten od. auf dem Leibe haben 
von AÄllem entblößt fein; fam. fire 
le gros -, den Miiden Eeummen, cme 
RKagenbudel machen; fig. ſich in he 
Bruft werfen ; fig. pop. metire Wat 
sur le - de qn, einem Miles auf ten 
Halé fhieben od. birden; ifm Wid 
aufburbden; fam. se metire qn4-, 
Jem. auf den Halé Laden oa, vere’ 
ben; avoir qn sur le -, Sem, auf bem 
Halve haben, von Jem. belafigt, Su 
geſucht od. verfolgt werten; tlt 
bon -, a) breite Schultern haben, ſar⸗ 
etwas, bes. einen Beriuft (ec trays 
können; d) ein dickes Hell, einen gar 
Magen haben, fo leicht nicht 


nebmen. 
Dose, f. (dber, nen-lat. dosis) 


( 
(Pharmac. } Deke, Dells, / ¢o Quant 
hit, Menge, (- Wak; Ghemicht ererdilts 
nip), ny ~ 4388* , fam. 
tion, f. (eig. imw. F. u. fig.) 04 
haute -, a Later Dofen. 
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Dos er (ce. Dose) va. (Pharm.) bie 
Dofis (eines Mittels) beſtimmen od, 
verorduen , (dajfelbe) dofiren; ( die 
Sticke ver Gaben nad vem Heilzwe— 
a a ; | dosé, —e, dofirt 2. 
osse, f. (v. Dos) (Charp.) 
Schwartenbrett, n. Schwarte, Bob- 


osseret, m.(e. Dos) (Archit.) 
Heiner vorfpringender Biciler, m. 

Dossier, m. (o. Dos) 4° febne; 
Ridwand, Mudfeite, (.; Kopfbrett am 
Perte!, n.; Ueberzug ver Studwand), 
m.; (Serr.) Unjegblec (einer Feile), 
n.; 2° Acteniton, m. (fammelice) Me- 
ten (eines Prozeſſes 1c., f. pl. 

Dossiére, f, E. Dossier) 4o 
_— —— * sichienc (eines 

nyeré), f.; 2° ( Voit.) Tragriemen, m 

Dot, 6 dos) (spr. dott) Mit: 

ift, Musfteuer, ſ. 4° (das von einer 

Hefrau) 3ugebrachte (brs. in sofern 
dasseibe thr Eigenthum bleibt), 
Heirathégut, n. Brautfhay, m. Dos; 
2 Mirgabe (einer Ronne), f- 

Dotal, adj. -e, f. (lat. dotalis, ſ. 
Dot) (Jur.} Brautitag.., Dotal..; re- 
gime -, Dotaljyftem, n. 

Dotation, f (jf. Doter) Dota: 
tien; 49 Musfattung, Begabung. /.; 
2° ie einer Unftalt 2.) angewiefenen 
Ginkinfte, p/.; 3° (ein) beim Auéfter: 
ben tes Manneſtammes an die Krone 
tudfalliged Majoratégut, n. 

..Dote, m. (dirnc, Sores) (Phys.) 
-. geber, m. Werfjeug gum .. geben, 
--dot, n.; 2° ..gabe, J. . 

Doter (rv, fal. dotare) va. 1° (ein 
Maren) austeuern, ausitatten, (ihr) 
ein Heirathégut beftellen ; 2° (eine An⸗ 
ftalt, Körperſchaft x.) mit Ginfunsten 
verichen, begaben, dotiren; 3° ind. 
héhern Schreibart : (mit irgend ei- 
nem Forsuge) beqaben, ausftatten ; 
[| doté, -e, ausgeftattet ꝛc. 

*Dothin., (v, dSmy) in Zus. 
(Path.) -enlérie, -enterite, f. (eig. 
Darmfranfheit mit Garbunfelbilouna, 
bd. b. mit Drifenverciterung; Blatter: 
franfheit des Darmé, Bretonnean) f. 
(fidvre) a | age 

Douaire, m. (v, lat. dotare, 
og!. Douer) Bitthum , Witnwenge- 
Balt; Lcibgedinge, nm. Leibzucht, /. 

Douairier, m. (v. Donaire) 
(Jur. anc.) Rind, dag dem vaäterlichen 
Grbe entfagt. um fit an das Wit: 
thum feiner Mutter gu halten, n. 

Douairiére, adj. f. (v. Douai- 
re) verwittivet (nar 0. Slandesperso- 
nen); || subst. f. Bittwe (von Stan: 
be 


Douane, f. (ilal. dogana) Doua: 
ne, f. 4° ——— f.: Soll: od. 
RMauthamt; 2° Zofl- od. Mautbhaus, 
m: Sollftatte, ſ. Aoll, m.: 3° Zollge: 
biubr, f Zofl, m. Mauth, f,; || de -(s), 
Douanen.., Zoll.., Mauth... ; 

Douanier, m. (v. Donane) (ein) 
Bell: od. Mauthbeamter , <bedienter, 
@renijager ; Solleinnehmer, 3ollner, 
Douanicr, m. 

Doublage, m. (pv. Doubler) 4e 
(Mar.) Doppelung, zweite Verkleidung 
(mit Bobien od, Kupferplatten), Spie 
— 2° (Féod.) doppelte Lehnge⸗ 

übr, f. 

Doublant (part. pres. v. Dou- 
bler) adj. -e, f. (Crist.) duplirend, 
duplicans. 

Double, adj, (v. lat. duplex) 
dorvelt; Doppel.. (im Gegens. v. 
Simple, cinfad) = 49 geboprelt ; ver- 
Loppelt ; 2° pei: od. zwiefach; Zwil⸗ 
lingS.. ; 3° (ber, bie, bas) zweite; 4° 


fig. (von doppelter Starke, Giite 
elc,) Dovpel.. verttirt ; ftarf ; bod ; 
fam. Haupt... Grz..; 5° doppelypingig, 
gleißneriſch, falfeh ; || 49 raison -, (das) 
doppelte Verhaltnin, Doprelverhale- 
nip, n.; (Path.) fiévre {interm.) -, 
(das) doppelte Weebfelfieber; fiévre 
double-tierce, double-quarte, (bag) 
Doppel torittagige, doppeltviertagige die⸗ 
ber, febris int. tertiana, quartana 
duplicata; (Mus.) intervalle -, (baa) 
verdonpeite od. zuſammengeſetzte In: 
terpall; 20 (Domino) double-as, dou- 
ble-deux, elc., Doppeleing, Iwei x. 
f. beide Mp, m. pi. beive 3weien rc, f 
U.; (Phys.) - réfraction, doppelie 
Strablenbredung; ( Astron.) étoile 
-, Doppel= od. Zwillingsgeſtirn, n. 
(swei benachbarle, um einen ge- 
meinschafilichen Mittelpunkt sich 
schwingende Sterne); (Chim.) sel 
~, @) Doppelfaly ; 6) Zwillingsſalz, n.; 
(Bot.) calice -, doppelter Kel; Neur 
— gefüllte Blume; (Ophth.) vue -, 
(ves Doprettfeben, n. Doppelfichtig: 
cit, Diplopie, [3 (Jur.) acte -, Ure 
funte in tovpelter Ausfertigung, im 
Duplicat ; (Comm.) tenue des livres 
enouw a partie -, doppelte od. italie⸗ 
nifthe Budbaltung; - emploi, a) 
(Comptab.) voppelte —— deſ⸗ 
ſelben Poſtens in einer Rechnung) ; 6, 
unnötbige Wiederholung: faire - em- 
plot, yweimal (in derjelb. Rechnung 
.) angefibrt fein, vorfommen ud, 
fam, figuriren; — sens, Doppelfinn, 
n.; 4 — sens, a — entente, doppelfin: 
nig; aweireutiq ; a — fond, mit cinem 
toppelten Boden ; wneig. - menton, 
Doprele od. Unterfinn, n.; 4° encre 
— verftarfte, (die) ſchwärzeſte Tinte ; 
- louis, Doppellouige’or, m.; fete 
~, bobes Feft, n.; fam. - fripon, Gry: 
ſcheln, m.; 5° homme a — face, 
—— Menſch mit einem doppelten 

fichte, Janus —R 

deutiger Menſch, Doppelzungler Gleiß⸗ 
ner, m_; || subst. m. 49 (das Doppel⸗— 
te, Zwei⸗ od, 3wiefache, n.: 2° (swei 
Dinge derselben Art) jwei Exempla⸗ 
re, n. pl, Dovpelftid, n. Dubletten, 
/. pl; metire en -, dopyelt od. einmai 
zuſammenfalten od. -legen; Se(- d’an 
corps de logis) (bas) zweite Haupt: 
ebaude, n. (die) hintere Gilfte deſſel⸗ 
en, f.; (-d'un acte, ete.) Dupticat 
(einer Urfunbve ze.), n. a) (die) zweite 
Ausfertigung; b) gleidlautende Ab— 
fehrift (perfelben) ; ( - d'un tablean } 
das) — Gremplar ‘eines Gemal⸗ 
ved re}, 2. Originaleopie, (; (Théat.) 
Stellvectreter Feines Schaufpiclers), 
m. cin, f.; (Crovane. P-) Doprel: 
ganger, m.; 4° Doprel bell er), Zweier, 
m. Vait-frons. u. tunesische Man- 
se); || augmenter du — fic) um baé 
Doppelte vermehren, ſich verdoppeln ; 
parier — contre un, zwei gegen cing 
wetten; donner un réle en — cine 
Rolle doppelt befegen; || ade. boppelt ; 
voir — boppelt feben; paver —, dad 
Doppelte (des Werths) begahlen. 

Doublé (part. pass. o. Doubler) 
adj, -e, f. vervoppelt 2¢.;  gefittert 
(de, mit); (Math.) raison -e, Oua- 
dratverbaltnifi, 2.: 46 est a 4 en rai- 
son -c de 4a2, 46 verhalt fic) yu 4, 
wie tas Quadrat von 4 gum Ouadrat 
von 2; fiévre -e, type -, (bad) ver: 
doppelte Richer; || swbst. m. 4° (Bill,) 
DublirRos, m. Doublé, w.; 2 (Ort 
f. Plaqué. 

Doublean, m, {v. Double) 
(Cha * Dopvelballen, Stichbalken— 
trager, Brettflog, m.; (Arehit.) are- 
doubleau (adj.), ſ. Arc-doubleau. 
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Double-corde, f (Mus.) Dop: 

velariff, m, 
ouble-dent, m. ſ. Duplici- 
denté's), 

Double-feuille, f. ( Bot.) 
Sweiblatt, n. gweiblattrige Ophris, 
ophris ovata, ra 

Double-fleur, f. (Hort.) (Dope 
pelblume) (eine Urt) Winterapfel, 
sbaum, m. 

Double-follicule, m.(Bot,) 
Doprelbalyfayfel, f. bifolliculus, m. 

Double-marcheur, m. f. 
Amphisbéne. 

Doublement, adv. {v. Dou- 
ue) doppelt, zweifach; anf zweierlei 

t 


Doublement, m. (v. Doubler) 
49 (Jur. anc.) (das) doprelte⸗ Mebot, 
Doprelte; 2 (Guerre) chem. Nufz 
dorpeln, Dubliren (der Blieder), 2. 

Doubler (lat. duplicare, f Dou- 
ble) 49 (um dus Duppelte vermeh- 
ren, beschleunigen cic.) verdoprein, 
doppeln; —— aufdoppeln, dubli⸗ 
ren (die Wachen, vie Doſis, den 
Schritt x¢.); 2 (durch Anfagung ei- 
ner S, verstdrken ) ( ein Rleid, die 
Segel rc.) futtern ; - un corps de Jo- 
gis, ein DHaurtgebiute durch einen 
Dinterbau verticfen, binter demſelben 
cin zweites Gauptgebiude auffubren , 
3° (einem Schaufpieler) einen Stell: 
vertreter geben; 4° (cine Serviette 2c.) 
doppelt od. cinmal jufammenfalten, 
‘legen; (einen Faden 2c.) doppelt neh⸗ 
men; Se uneig. (Mar.) (ein Gap 2.) 
umſegeln; (ein Schiff rc.) uberiegel(n, 
berbolen, (ibm ven Vorſprung abs 
ewinnen ; ‘cine Linie feindlicher Schif⸗ 
fe) zwiſchen zwei Feuer bringen ; 
(Bill.) - une bille ow -, abs. -, (einen 
Ball oubliren ; (Man.} - les reins, 
den Rücken woölben od, aufwerfen ; |} 
wn. 4° fic) verdoppeln ; 2° ( Jeu de 
paume) zweimal vie Erde berubren; 
(Man.) bing und zurückreiten, einmat 
auf: und abreiten, 

Doublet, m. (v. Double) 40 
( Verr.) Dublette, f.; 20 ( Tricte,) 
Paſch, me. 

Double-tache, f. (Ichth.) (ber) 
zweifledige Umberfif, labrus bima- 
culatus, m, 

Doublette, f. (v. Double) (Or- 
gue) Depreiregifter, n. Oetave, ſ. 

Doubleur, m. -se, f. ‘4 u- 
bler) (Berdopyler) (Technol.) 3wirs 
ner, m. cin, [.; 2° Blaquirer, m.; 30 
-se, f, (Sucr.) Dovpelmafcine, f. 

Dou blis, m.(v, Double) (Couvr.) 
Dovpelſchicht, f 

Doubloir, m. (wv. Doubler ) 
(Manuf.) 3wirnbrett, n. 

Doublon, m. 4° (span. doblon) 
Dublone, f. (Coldmtnze); 2 (Ty- 
pogr.) Doppelfag, m. Hochzeit, 7. 

Doublure, f. (ve. apr 4° 
(Unter: Futter, n.; (Cost, mil.) Aus⸗ 
od, Nufichlag, m.; (impr. ) Frittes 
rung, f. Unterleder, mn. ; (Anat.) Dop⸗ 
pelſhicht, / Subſtrat, n.; 20 (Théeat.) 
Stellvertreter (eines beſſern Schau— 
ſpielere ; tron. Hintermann, m. (die) 
zweite Muflage, f. Duplicat, n. 

Douce-amé re. f. (f. Doux n. 
Amer) (Bot., Mat. med.) Bitterfiig, 
n. Ulpranten, ſ. pl. (solanum) Dul- 
camara s. Amara-Dulca, f. (f, Me- 
relle grimpaote); liges de -, Bitters 
fughengel, m. pl. stipites Dulcama- 
@ 


re. 
DouceAtre, adj, (spr. Doucgd- 

tre) (v. Doux) ſũßlich. 
Doncement, ado. fc. Doux) 

4° langfam ; gemach; gemadlic ; 2° 


DOUC 


DOUT 


DOUX 





mtfam ; gart; fanft; 3° leife: a) 
fie ‘ by Sects chlos, fachte; till; 
4” obne Mufte en qu etregen, inége: 
beim, in ver Stille; 5o friedlich, ru- 
big ; 6° menſchlich giitevoll, buman; 
fanft; gelinne; 7o obne Heftighcit, mit 


Mube, gelaffen; fom. -, Monsieur! 
nicht fo beftig, nur nicht hitzig, fachte, 
math, Seret 80 Fleintaut; 9° bebag: 


hd: gemachlich; bequem ; angenebmt ; 

40° mittel maßig, ziemlich ertrag: 
bch, leidlich; tout-, nite gum Be- 
fien, nicht ſonderlich, fo, fo. 

Doucereux, ady.-se, [. fig. fam. 
gezwungen od. ibertrieben Freundlich, 
ucker ſun, ſußlich, fupelmd; || subst. 
mt. ſüßer Dienfd, Stripling, m.; fit: 

Herrchen, m.; 20 (Ichth.) Sapling, 
m. (ein Spinnenfisch, ſ. Calliony- 
me). 

Doucet, adj. -te, f. u. subst. 
(Verkl. v. Doux) fam. fifi; gimper- 
lich; girrend; (cin) —— en, n. 
fader Laffe, mm. ; zimperliches Marz 
chen ; girrendes Taubehen; u. 

Doucette, ſ. (vr. Doucet) 40 
(Bot.) f. Mache; 2°(Comm,) A. ge: 
ringe Seva, f; B. (ein) leichter Sei- 
bengeig, m. Doucette, f. 

oucettement, ade. pop. ſ. 
Doucement. 

Douceur, f. (lat. dulcor, f. Doux) 
4° Siifiigheit, f. (vat) Siifie, mn. (A. 
Stisse Eigenschaft; B. silsse Sache, 
Confert), 2° im, weil S. u, fig. A 

+ Sanftheit; Jartheit; Weidbeit ; Lieb: 
lichFeit ; tee fee eb Behaglich⸗ 
Teit, Gemaächlichkeit; Gelindigkeit; 
(Benſchen⸗Freundlichkeitz Humani⸗ 
tit, Sanftmuth, Milde; Ghite, f.; 
(daé) Sanfte, arte, Weiche, Liebliche, 
Liehreiche Humane, n.; bes. (bie) 
fanfteren Mittel, n. pl. Gite 6° B. 
langenchme Sache) a, -s, pl. rtig: 
Feiten, Schmeiceleien, Galanterien, 
tron. Sunigteiten, (. pl.; b, (ein) klei⸗ 
ner Vortheil od. Gewinn, m. Beloh: 
nung, /. Geſchent Trintgeld. w.; fy - 
du temps, Gelindigfeit, Milde des 
Wetters -dela voix, Sanitheit, /, 
(ver) fanfte Ton oder Anserud der 
Stinme: — du sommeil, Sujigfeit, 
Annehnlichleit vee Shiafe, (der) fie 
Schlaf; -s de la vie, Gemidlicfei- 
ten, Freuden ves Lebens, f. pl.; - de 
commander, Ynnebmlichfeit des Herr: 
fhens, Herefcherireuven, f pi ; -d'es- 
prit, Sanftheit bes Genniths, Sanft 
muth ; Mitdherzigheit ; Humanitat der 
Denfungtweife, f; (cin fanftes Ge— 
muth; - de merurs, Sanftbeit, Hus 
manitat ter Sitten; fanfte Sitten, /. 
#., physionomie pleine de -, We: 
— auf welchen die Sanftmut 
thront, (cin) uberaus ſanfter Ausdru 
bes Geficht?; prendre qn par la -, 
Sem, durch Ghite gu gewinnen, i 
durch gutliche Mittel beigufommen fu: 
en; prov. plus fait - que violence, 
Mite wirlt mehr alé Gewalt, burch 
Giite vichtet man mebr qué, alé durch 
Gewait; || en -, loc. adv. fam. leife, 
ſachte; langfam; behutſam; gelind; 
rendre les choses en -, die Same 
m guten, im friedlichen Ginne neb- 
men, fle frievfertig aufnebmen, fie nicht 
qu Arenge nehmen, es nicht yu genau 
ss cin Unge zudruden. 

ouche,f. — ducia, gl. 
d. ital, doccia) (Thér.) Douche, f. te 
Bick: od. Sturgbad; 2 Tropfar, a. ; 
| - ascendante , descendante , lalé- 
rale, aufmarté gehendes , berabfallen: 
beé, — ger chtetes od. horizonta: 
lef Gieibad; - de vapeur, Dampf— 
Douce, f. 


Doucher (v, Douche) ea. (Jem.) 
unter ein Sturgbad bringen, (ibm) cin 
Gieñbad geben. 

Douchi, Douci, m. (e. Dou- 
cir) (vas) Spiegelſchleifen, n 

Doucin, m. (r. Doux) ( Phys.) 
mit Seewaffer vermifdted Sugwaf: 
er) Bradwaffer, n. 

Doucine, f. (f. Doucir) 4° (Ar- 
chit.) Rinnteifte, f, Rarniek, m.; 2° 
(Men.) Rarnicpeifen, mn. shobel, m, 

Doucir (ve, Doux) va. (Glac.) 
Spiegel fcbleifen; poliren. 

Douelle, ſ Douve Arehit) 
4 f. Douve; 20(Archit.) Bogenrun⸗ 
dung, Wolbung, /. 

Douer (e. lat. dotare) va, 4° 
(Jur.) (feiner Frau) cin Witthum aug: 
fegen ; 2° Ghevh. -deqe., mit etwas 
—— augftatten; || doué, -e, be⸗ 
gabt rc. 

Douille, f. (rgl. d. altd. Tuolla) 
Dille, (furge) Rohre (in welche cin 
Stiel, ein Gewehrlauf ete, passt), f. 

Douillet, adj. -te, /. (f. d. lat. 
dulcis u. Doux) 4° (fanft u.) weid; 

art; 2°0. Pers. (tiberaué) empfinbd: 

ih; weichlich, zartlich verzaͤrielt; 
|| subst. m. Ae, f. Zaͤrtling, Weich⸗ 
fing, m.; (ein) vergartelted, verhat— 
ſchelies Fraucngimmer,n. die) Zarte./. 

Douillette, f. (f. Douillet) Mee 
berrod, Mantel von wattirter Seive,m. 

Douillettement, adp. fant; 
rocich ; warm. 

Douleur, f. (v, lat. dolor) 40 
(forperlidher) Schmerz, m. Web; Lei⸗ 
ben, n.; (=-s d'accouchement) 28¢- 

en, Rindsnothe, f. p/.; 2 (Seelens) 

chmerz, Kummer, Gram, m.; |] - 
de téte , - d’estomac , etc. . Kopf⸗ 
ſchmerz; Magenſchmerz m. -web, n. 
x. ; de -, von Shmery ; Schmerzens 
prov. a la Chandeleur les grandes 
S. um Lichtmeß ( wort/. vie großen 
Schmerzen) fallt die erſie Kalte ein 

Douloir (ov. fat, dolere) en. 

refl. se ~, alt. ſ. (se) Plaindre. 

ouloureusement, adr. (f 
Douloureux ſchmerzlich; mit Samer: 
jen; bitterlich. 

Douloureux, adj, -se, f. (f. 
Douleur) 4° (Schmers rerursa- 
chend) ſchmerzhaft ſchmerzlich; em: 
pfintlich; peinlich; 2° (Schmerz em- 
pfindend) ſchmerzend ſchmerzhaft; 
(febr) empfindlidh; 5° (Schmers aus- 

riickend) ſchmerzlich ſchmer enevoll, 

Scmerzens. flagend, klaguſh. |] dire 
-a qn, einem fbmergliy, febmerghaft 
od. empfindlic fein, ibn febmerzen. 

~Douroucouli, m. | Pool, ) 
Durululi, IaguarMAfe, Titi: Tiger, 
m. (ein Nachtaffc, ſ Nocthore). 

Doute, m. iv. Douter) to 3wei- 
fel, m. A. (bad) Zweifein, n. linge: 
wifheit, (.; 3rcifelmuth, m.; B. (pas) 
Sweifelbafte, (rer) —— Vunkt; 
2° Vermuthung, Muthmagung, f.: 
Berradt, Zweifel, m. (f. Sou Con, 
Conjecture); 30 Beforqnin, Refs 
tung (f. Crainte); 40 Gewiſſens Zwei⸗ 
fel, m. Bevenflichfeit. £. (f. Serupule); 
F metire, révoquer en · (etw.) in 

rocifel perpen, beqweifein ; éire en -, 
im Zweifel fein od. leben, zweifelbaft 
frie, dabin fieben od. geftellt fein; 

aisser qe. en -, etm. sweifelinft oder 
babin gre fein laſſen prov. dans 
le —, abstiens-toi, im 3yweifel enthalte 
Dich oder foll man ſich enthalten, foll 
man nidt banteln; cela est hors de 
~, dad ift auger (allem) 3weifel, ift fei: 
nem Zweifel unterworfen, Leivet feinen 
Sweitel; avoir un -, cinen 3weifel bes 
gen; 3° dans le - d'un accident fa- 
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cheux, in der otguié cinet . 
I! sans -, loc, ade, obne (allen) Imei 


fel, I8obne, , (gam) 
—— —— 4) frellich 4 
Douter (ve, lat. dubitare) ew. 


de qe.) (an etw.) gweifetn; feos, te 


feln; (uber etw.) im 


fetbatt od. ungewif fein; je 


qu'il vienne, it be 


funft: ne - de rien, 


zweifeln; Niches Benicia: 13 


« 
fomumen wird; id) gweifle an feiner Hn 


an 
4* 


nie zweifelhaft od. aaa 
nie an ber — cines 


od. an bem Grfi 
mungen yweifeln ; 
roßten 
— cin ſtets fert 


en; ſich 


fen ; || se - de qe., 4° etw. 


feimer Unterneh: 
ber Millet mit der 
icherheit aburtheilen od, ab: 


lUrtheil 
unberenflicd eae i | 


abnen, merfen, argwobnen; fam. 
etw. denfen, einbilden, trdumen 


cinfallen Laffen ; je ne me serais 
douté de cela, bad batte i nate 


muthet, geglaubt od. g 
ih mir nicht traumen 
qu'on sen doute, obne 
vermuthet, unvermuthet ; 


— 


se dit fort habile) mais il ne sen 


donte pas, (er giebt fi 


man 
$ fam. (il 
fix fete 


idt aué,) allein das ſallt 
ſchidt aus,) allein d Saari 


cin, daran denft er nicht, 
Medanfe. 


Douteusement, adr, sll, 
fte Wnt, pes 


poh; auf cine aweifelba 
elbaft. 


ouleux, adj. -se, 
bins, f. Douse} sucie 
ſchleden; ungewif, im 


— 
fel; 2° uns 


verlaffig, unficier ; 3° unbeltinut, 
—— —— 4° verdict: 


tig/ed Geloit iid x.) ; 
Sse, zweifel buftes 
icht, n. Da j 
bafte Beleuchtung , 
(Gramm.) nom -, 


gui 
ptung — 


ort von 


baftem Geſchlecht; voyelle, 
~8@, anc fter (d. 6. bald 
bald furjer) Bocal, ce Sylbe; fj sw 


m. 4 (bas) Sweifelbafte, 


nj; 20 -, pl. (Zool 
Strablenthiere, dubia 
( Blainv.). 


» & pe 


Douvain, m. (v. Douve) Sak 


daubenbols, Stabboly, n. 


dD . LL ‘holl, du 
ws. ital, dowaies (Reb mele 
ſchwimmende 


lat, u. ital, d 
20 (Hydr. 

(Fort. ane.) — de fossé, 
imu. S. A, i 


Renoncule 
Ill. (Zool. , 
berwurm, m. fasciola, f. 


is nde -, 


Doux, adj. -ce, f. (e. 


, neue 
ass 


ben, m.; 
Relfenbohle, row {Bot ; 


B. 
— 


tér.) Bindwarm, 


lat. dulcis) 


1° fig (v. Geschmack); 2eimw.S. A. 
(angenehm auf die Sinne. 


u. swar) a, auf das 
weld, gart’e Haut o¢.); m 

rme, 28 Wetter x.) ; 
gen x¢.); lei 


phyr 2¢.); b, (anf den 


wirkend, 


, fAufelnd, 
fife (Phe ~ 


e 
‘mt 
riechend, buftend, lieblich (f. Suave); 
a * das pet ; * Gehor ¥. 


fig. auf den Kunst 
anft(e 

lich, —S* holdict 
fhmelzend(e Stimme x 
Sprade 2.) harmoniſch 
fom. wunrerfik ; B. (son 
leicht zu ersteigen, om 
rc. ; keine Ermadung 
brhaglichkeit: cerur 
de Ubfibrun 


2.) ; milde . 


3 f xc.) ; liets 
leudhtung, Mu ots 


*8 


Toeut 


keine 


ine 


aflinabli eigend, fanftier_ Mt 
jang ve) geuvadhlich, bequemte Tes 


1 | 


y Google 


DOYE 


DRAG 


DRAP 


m — — — ñ— — 


pe x.); fanft(er Gang 2¢.); fanft 
chend oder trabend ead Pferd 2.) ; 
eft ſchaukelndier Wagen 2.) ; wei⸗ 
Gc Gifen x.) ; geſchmeidig; leicht: 
uifig; C. rubig, friedlich; fanft ex 
hlaf x.) ; boloie Mube r%.); bebag- 
lid ; beimlich ; D. (angenehm, sanft 
auf den Grisi, auf das Gemiith 
wirkend) woblthitig, milder Gin: 
flug, ⸗e Berevfamfeit xc); fanft (baz 
Bingleitend), fließend, lieblich er Styl 
x. gemuthlich; ſanft ergreifend ; füß; 
iron glatte Worte ꝛxc. in eng. S. 
a) menſchlich, menſchenfreundlich, bus 
man, mild; ſcwonend; ſchonungsvoll; 
elinde, nachſichtig; gütlich; 6) (sur 
ide geneigt; von Milde sen- 
gend) fanft; fromm, gemiutblicd ; 
mitt; im Alen S. ſchmeichleriſch 
yaar ears gleißneriſch; ¢) yartlich; 
dmactend; Yiebed..; || 4° vin -, a) 
fuser Wein; 5) ungegobrener Wein, 
Mok, m.; eau -ce, fuged fler, 
Supwajfer, n.; d'eau -ce, Sußwaſ⸗ 
fec..; fam. marin Meau -ce, Sufi: 
waffermatroje, Flußſchiffer, m.; fig. 
fam. médecin d'eau -ce, Wafferdocs 
tor; Arzt, der weber nigt nocd ſchadet, 
m.; 2° feu -, (cin) gelindes, fig. fanft 
ecwdrmentes Feuer; wohlthatige 
Hlamme; (Gramm. gr.) esprit -, ge= 
Under Saud, gelinde Aépiration, Spi- 
titué lenis: lime -ce, weiche File; 
cheval —, a) fanft gehendes, b) from: 
mes Bferd; il fait bien -, es ift febr 
weiches oc, milded Wetter, die Luft if 
febr mild; -ces illusions , ſüße, ſchö— 
ue Tauſchungen od. Traume; il m'est 
- de voir que , es ift mir fehr ange: 
nehm od. crireulich yu feben, ich fede 
ga meiner Freude, dap, avoir les yeux 
—, fanfte od. fanftblidenve Mugen, ei: 
nen fanften Blid haten; fam. faire 
les yeux - ow des yeux -, yartliche Au⸗ 
gen machen , liebdugeln ; |] subst. m. 
tat) Sige : fig. Ganfte, ».;(Monn.) 
mecidigttit fj 2° | Hist.) les -, 

i. die Supgen od, Ganften, mm. pl. 
Benenn. der frans. Partet in der 
Schweis, su Anfange des 48ten 
Jahrhdts); || adv. fam. filer -, f. 
Filer; il avale cela - comme du 
lait, er verfebludt bas wie fife Mile, 
Sai a) gan “pty ex ftedt ben 
impf geduldig ein; 5) mit der naiv⸗ 
@ravitat, er nimmt das fob fur 

are Münze; tout -, fam. fadte, 
fachte ! gemäch! nicht fo hivig. 

Douzaine, f. (v. ze) Du: 
tend, wm. (4° grodlf; 2 em. etwa 

if; eine fleine Ungahl); 4 la -, 

ugendweife; fig. fam. wie man fie 

au Dugenden haben fann, Alltags.., 
ecbarmli. 

Doute, adj. num. (v. lat. duo- 
decim) 4° ywolf; 2° pwoͤlfte (f. Douzie- 
me); (Seite 2c.) gwoif; Louis —, Lud⸗ 
wig ber Awolfte od. XII ; | subst. m. 
$° (bie Zatl) 3wolf, f.; 2° le - (du 
mois), der Zwoͤlfte des Monats) ; ver 

wölfte, den prwdlften April r.); 5° 
ies — pl. die gwolf Mpoftel x., m. pl; 
&°o( Mus.) douze-huil, douze-quatre, 
ete., 3welfadtels, 3wélfoierteltact x. 
m.; 5° in-douze, ſ. In-douze. 

Douziéme, adj. (nomb. ord. 
v. Douze} (ver, die, —* zwölfte; 
subst m. 4° le - (jour) du mois, der 
yy Tag im Monat, wer Zwolfte 

Monats; 2 (- partie) (der awl fre 
Teil, cin) 3wolftel, n.; 5° (Mus.) 
Dasbecione, f.;||-ment, ado. zwolf⸗ 

rng. 


Doyen, m. (0. lat. decanus) 
4 ‘ber ) Meltefte (bem Dienflalter nach), 
Pecan; (~d'dge) (der) Meltefte den 


Dahren nach); Wltersoorginger ; Al⸗ 


terévecan, Wltermann; 2° (- d'un 
chapitre) (Dom:)Dedhant; (- d'une 
faculté) Rector, Prorector (einer Faz 
cultdt), m.;|| -ne, /. Decanin ; Dez 
chantin, f. 

Doyenné, m. (ev. Doyen) 4° 
Decanat, mn, Dechanei, f. (A. Derhan: 
tenwürde; B. wohnung, f.); 2° 
(Hort.) (poire de -: Butterbiene, ſ. 

Dracéne, f. (dbdxawa, lat. 
dracwna) 49 | Ant.) (fabelbafteé) Draz 
chenweibchen, n.; 2° (Bot.) ſ. Dragon- 
hier, 

Drachme, f. (Spaxps) Drach⸗ 
me, f. (4° all-griech. Miituse; 2° 
Pharin. f. Gros). 

Dracine, f. (v. Jat. dracena, 
draco, f. Dragonnier) (Chim. org.) 
Draconin, n. + gua , f. (Dra- 
chenblul-Alkaloid), 

Dracique, adj. (f. Dracine) 
(Chim. org.) sels -s, Draceninfalje, 
salia dracina, n. pi. 

*Draco.. (v. Ppaxwy) in Zus, 
-céphale, m. (Bot.) Drachenfopf, m. 
dracocephalum, n,; -cephale de 
Moldavie, (ver) moldauiſche Drachen⸗ 
fopf, m. tuͤrkiſche Meliffe, f (dracoc.) 
Moldavica, f. [neau. 

Draconcule, m. f. Dragon- 

Draconien, adj. 4° (v. Spd- 
xv, nom, pi.) (Ant.) drakoniſch, 
Drafon'é (fig. graufam, Blut..) ; 2° 
(w. fat. draco) (Zool.)-s, subst, m. 
pl. Drachencivechfen, /. L. draconii, 
es (Ritgen). 

raconine, f. f. Dracine. 

Dracon{i)tique, adj.(v. dpa 
xa@yv, f. Dragon) (Astron.) mois -, 
(cin) _ Monat (27 T.,5 

t., 7 De.}. 


Dragan, m. ( Mar. anc. ) Hed - 
balfen (einer Galeere), m. 
Dragante, m. f. Adragante, 
Dragée, f. (vgl. Taya) to 
— erte Frucht) Zu— 
dermandel; -erbfe, Dragee, /. 2¢.; 78. 
3Zuderforner, n. pl. (fleines) 3uder: 
werf, Gonfect, n.; - d'attrape, Berir- 
erbfe, uberguderte Bille; fig. fam. a) 
Pille; faurer Apfel; barte Nuß, (3 4) 
lodende Frucht ; Hoffnung, f.; Brod: 
forb, m.; uneig. finer} de Tivo- 
li, Steinconfect, n. Gonfectfteine, m. 
F 20 Sammelw. A. (Chasse) (feines) 
rot, n. Bogelounft, m.; ecarter 
la A bine Schrot fireuen; DB. ( Agr.) 
Miſchkorn, Mengfutter, n. (Erdsen, 
Bohnen, Linsen, Wicken etc.). 
Drageoir,m. (v. Dragée) 4° 
(Archéol. fr.) Gonfectfdale ; Gonfeet⸗ 
budhfe ; 2° (Horl.) Barge, f. Faly, m. 
ABT dg n, m. (Bot,, Agr.) Wur⸗ 
jel fhdplin Husldufer, m. stolo ; |] 
-ner, on, Wurzelſchößlinge treiben. 
Dragoman, m, f. Drogman. 
Dragon, m. (é>dxay, lut. dra- 
co) 4° Drade, Lintwourm, m. (fadbel- 
haftes Thier); 2° im weit, S. A. 
—— (ber) geflügelte Drache, m. 
rachencidechfe, f. draco ; B. fig.fam, 
(sankisches Weib; keckes ,»unban- 
diges Kind) Drache ; Dragoner ; Unz 
band, m. Ungethim, n., -_de vertu, 
Tugenddrade, m. rauhe Tugendbel- 
bin, finftere Suno, f.; €. (Astron.) 
Drade (ndrdliches Sternbild); D. 
(Guerre) a) chem. Drachenfabne, 
zftanvarte, f.; im weit. F. Dragener, 
m.; b) ehem, - volant, (ver) fliegende 
Drache (ein Zweiunddreissigpfin- 
der), E. (Mar.) (weiße/ Sturmwolte, 


fi ; F. —* ould weißer Augen⸗ 
ed, m. (dad undurchſichtige od, wah⸗ 
re) Hornbautftapbylom, n.; G. (Bot.) 
f. Dragonnier; || regiment de -s, 
Dragonerregiment , n. 

Dragonnades, f. (d. Dragon) 
Hist. de Fr.) Dragoner: od. Swangs: 

cfehrungen | det — durch 
Ludwig XIV), Dragonaden, f. pl. 

Dragonne, f. (rv. Dragon) 4* 
chem. Dragonermari@, m.; 2 Des 
—— [.; 3 (Zool.) Drachen⸗ 
wang, draconurus, m. (Lidechsen« 
gattung). 

Dragonné, adj. (v. Dragon) 
(Blas.) mit einem Drucheuſchwanze. 

Dragonneau, m, | Ferki. o. 
Dragon} (chem. fleiner Dtachen) 10 
—— A. Hautwurm, Fadenwurm; 

es. (- de Médine) (der) perſiſche 
Hautwurm, Guineas od. Medina— 
wurm, m.; B. (Ichth.) Seerrache, a) 
callionymus dracunculus; 6) Staz 
cheldrache, m.; 2 ( Veter.) anfangen: 
ber Staar; (Lap.) Fle (in einem Diaz 
manten), m. 

Dragonnier, m. (f. Dragon} 
(Bot., Mat, méd.) Dradenbaum, m. 
dracewna; - sang-dragon, gemeinet 
Dradhenbaum , (dracwna) Draco. 

Drague, f (oe. Draguer) 4° Hohl⸗ 
od. Gandfhaufel, ſ. Greriumer, Brun: 
nenbobrer, miz (‘Péch.) Scblepy: od. 
Scharrnetz, m5 (Vitr.) Glaſer⸗ Min⸗ 
fel, m.; 2° Malatraber, pl. 

Draguer(rgl dpdoouy) va, (eiz 
nen Flug vom Sanve re.) reimigen, auss 
taumen, ausſanden; ausſchlämmen; 
Muſcheln re.) mit vem Schleppnetze 
fifchen (den Unter) mit tem Selepp: 
tauc aufſuchen; - le fond, (auf dem 
Grunde ſchleppen |! drague, -e , ge⸗ 
reinigt 2. 

Dragueur, adj. u. subst. m. 
(wv. Draguer) ( bateau -) Ganbdrauz 
mer, m. Fahrzeug yum Anérdumen, 
Reinigungésbooct, n. 

Drainette,f.( Péche)\Sadwimm: 
neg, n. 

Dramatique, adj. (dpapate 
x06) bramatifh; 4° Sdauipiel.., 
Bubnen..; 2° lebhaft erregend oder 
—— worin viel Handlung iſt, 
belebt ; || stebst. m. de (genre, forme 
-) (dad) dramatiſche Fad. w.; drama⸗ 
tifdhe Form; Bühnendichtung /.; 2 
(das) Dramatifche, Lebendige, n. 

Dramatiste, m. ({. Drama- 
tique) selt. gebr. Bubnendidter, 
Dramatifer, m. 

*Dramaturge, m. (dpaua- 
roupyos) iron. Dramenmader, -fcrib- 
ler, Dramaturg, 3. 

Drame, m (dpapa) Schaufpiel 
Drama; 10 Biihnenrviel; bes. (das 
burgerliche) Schaufpiel; - lyrique, 
f. Opéra ; 2° zuſammen haͤngendt Rei he 
von Begebenbeiten, f. 

Drap,m. 4° Zeug, Stoff, m. 
Tud ; abs. (Wollenseug) Tu, n.; 
2° im eng. u. weit. S. (Stick Tuch; 
Stack Zeug) Tuc; bes. (leinencs , 
baumwollenes) Betttud, n.i \Con- 
chyl.) - de mer, - marin , Seetud, 
n. Seewolle, f. (woli er Ueberzug 
der beschalien Weichthtere); || 4» 
- d'or, d'argent, de soie, @oloftoff, 
Silberftoff , feivener Stoff, m.; de-, 
von Tud, tuden, Tud.. ; fig. prov. 
il peut tailler en plein -, et fann in 
bas Bolle ſchneiden, er hat vollauf da⸗ 
von ; 2° - mortuaire, eat nj 
se mettre entre deux -s, ſich ( ari: 


ſchen zwei Betttücher, d. h.) ind Rett 
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en; fig. ov. metire qn en de 
be et —— Sem, ( B0 in 
ſchoͤne weiße Tucher legen) ſauber bet: 
ten, ibn ſchön zudeden od. zurichten, 
ut mitnebmen; fam. ihn ſchoͤn in bie 
Paticve bringen. 
Drapant, m, (». — * fof. 
Drapier ; 2° (Pap.) Gautſchbrett, n. 
Drapé *— pass, v, iy ae? 
adj. -e, f. 4° mit (fwaryem) Tu 
ausyefadlagen; 2° ( Arts ) befleivet, 
brapirt; im weit, F. (funfigerect, 
maſeſtatiſch in feinen Mantel o.) ge: 
billt; 3° tuchartig. gewalft(e Striim-: 
pre); (Hist. nat. tucahnlich, filzar⸗ 
tig, wellig, pannaceus, pannosus. 
Drapeau, m, (Verkl v. Drap) 
1* eeralt. f- Chiffon; (Rel.) Vergold⸗ 
lappen, m.j 20-x, p/. Windeln, J. 
pl. (j. Langes); 3° Kabne; des. (Res 
imenté: od. Legion: \Fabne, f; chem. 
Compagnie: Fahnden, nv. ( f. Ensei- 
ne; im weit. F. A. Fähnricheſtelle, 
ie B. Fabnenpoften, m. Hauptwache, 
.; C. (Krieysdienste) Fabne; fig. 
Partei) Babne; 4° ( Chir.) Raven: 
binte, f.; 5° uneig. (Ophth.) valg. 
- Plerygion; |i - rouge, roetbe 
abne; drs. Blut:, Mufrubr: od. 
Feueriahne, fi étre sous les —x, unter 
ben Fabnen fiehen, in activen Kriegss 
bienften fein; se ranger sous le -, 
fid unter die Fabne fiellen, hg um 
ber Fahne dered qu der Fahne 
chwoören; der Fabne Jemandé 
pigen, fich offen fir Jem.) ecflaren. 
raper (e. Drap) va. a (Waz 
en, Ganften x.) mit Tuc, bes. mit 
| lhe Tuch ausidlagen, beſchla— 
en, hängen (als Zrichen der 
rauer); abs, - de violet, etc., feine 
Wagen mit viclettem x. Tuch aus 
fotegen 2° ( Peint,, Sculpt.) (cine 
igur mit ¢inem weiten Gewande, mit 
einem Faltenwurf befleiden, drapi— 
ten; fig. fam. (Jem.) durchhecheln, 
burcjic en, bernebmen ; ! se -, ſich 
im antifen Geithmade befleiten; fic 
{nad et ver Alten oder maſeſtätiſch 
n feinen Mantel re.) Bullen; feinen 
Gewandern ten Faltenwurf geben, fic 
brapiven; || 2° abs. Vart de -, die 
Runt die Gewänder darzuſtellen, den 
Faltenwurf yu geben, gu drapiren. 
Dra porte. £ 4° (ve. Drapier) A. 
Tuchmacherei, Tudmacerfunht; B. 
Tudmanufactur, {.; C. Tudwaaren, 
f. pl. Tider, n. pl.; D. Tuchhandel 
m.; 2 (r. — he perry > 
writes, fliewended, faltiges, anrifes Me: 
wand, n. Faltenwurf, . Draperie, f; 
- bien jetée, (fdn geworfenes Be: 
wand) fhdner Faltenwurf, m.; B. -s, 
pl. Verzierungen, ſ. pl, Ueberbange 
von faltigem Seuge, m. pl. kunſtreich 
in Batten geleare; Tapeten, Draperien, 
* lmacher; 20 Tucbandler, on. 
rapier, m.(v. Drap) $¢ Tuc: 
Drapiére, f. (rv. Drap) (Comm.) 
Tudnadel, Padnarel, f. 
Drasse, m. (vgl. dpaere) (Zool.) 
@reiffpinne, J. Draffus, m. ( 
Drastiq ue, adj, u. subst, m. 
—— (Thér.)(purgatif -) ftart 
« beftig wirtendes, draſtiſches M bf ih: 
Tungfmittel, drasticum, n. 
Drave, /. ( Bot.) gelbe Wucher: 
blume, Hungerblume, draba, f. 
oi yer, va. (Corr.) autheifcen. 
rayoire, f. (v. Drayer) (Corr. 
—* ft meet 
rayure, f. (v. Drayer) Mb: 
ſchabſel von Leder, n. yer) 
Dreige’ F ake 
Dreige, f. (Péche) 4° Schlepp⸗ 


od, 3ugneg, n. (f. Drague); 2° 3ug: 
ne Fiichere wf 

Vora neikéclan: m. (Oryc- 
logn.) Dremotherion, un, (eine fossile 
Thiergatt.). 

Drenne, f. (Ornith.) Miftelerof= 
fel, f. turdus viscivorus. 

*Dresse, f. (v. Dresser) (Cord.) 
Mitteifoble, f. 

*Dresse (part. pass. v. Dresser) 
adj. -e, f. 4° anfgerictet ; auftecht 
od, gerade flebend; (Hist. nat.) (Taft) 
fenfrecht fiebend , aufftebend, aufrecht 
erectus; 2° abygericotet, drefjitt; fl 
subst. m. (Man. | Dreifirung, /.; || 
-e, subst. f. 4° (Epingl.) (cin funf: 
untgwanjzigpfuntiges) Bund gerichte— 
ten Draths, m.; 2° ( Chaufourn. ) 
Steinbeerd, m. 

*Dressement, m. (0. Dresser) 
(Technol,) (vaé¢) Getademachen, Rid: 
ten, 1. 

* Dresser (vw. lat. dirigere, di- 
rectus, ogl. Droit) ra. de(einen Daft, 
den Kopf 2.) in die Hobe richten, auf⸗ 
richten, erbeben; gerade richten; ( die 
Pe x.) aufreten, fpigen; ( Kegel 
2.) aufitellen, auffegen; 20(Mar.) (ein 
Schiff 2c.) ins Gleichgewicht bringen, 
richten; 3° (eine Statue rc.) errichten; 
(cin Denfmal 2x.) auffubren ( f. Eri- 
ger, Elever); im w. 8. A. (eine Bat: 
terie auffabren; auffiitren; (| bat Ge— 
fig) aufyflangen: richten; B. (ein 
Bett, Zelt 1.) anfichlagen (f. Monter, 
Tendre): C. (die Suppe 2.) anridsten ; 
auf ben Tiſch feyen, auftragen; (cine 
Schlinge, einen Hinterhatt 2.) legen; 
(cine —X r¢.) ficllen: (einen Schenk— 
tiſch x. mit allem Notligen verse- 
hen) zurichten, cinrichten; in Grand 
fegen ſ. Arranger, Préparer, Gar- 
nir): D, (einen Blan re.) madsen ; ent: 
werfen (f. Faire); bes, (eine Urtunde 
1. in der Gblichen Form) auffegen; 
abfaffen; (cin Snventarium xe.) auf: 
nebmen ; 4” (Arts) gerade biegen, rich: 
ten, Nadeln ꝛc. glatt feilen, gurichten ; 
( Bretter ꝛc. ) eben abbobein, ab: od. 
guridten; {Steine 2¢.) aué bem Groben 

bauen, ab= od. zurichten, abvieren ; 
(einen Morier iw.) ansbredhen; (ras 
Strafenpflafter, cine Allee x) abalei: 
chen, ebenen; vlaniren ; (Stiefelichifte 
1.) glatt abreiben ; (Grelfteine rc.) po- 
liren; (dag Leber x.) glatt flampfen, 
Tichten; (Molbarbeiten rc.) glatt ſchla⸗ 
gen, ebnen, richten; (ein Halstuc 2.) 
ausbiugeln, glatten; plarren; (einen 
ut) platt fegen ; 5° fein Thier) abrich⸗ 
ten, drejfiren ; (ein Bferd ae. } zureiten; 
chem. u. iron. — un écolier a qc., 
cinen Schüler qu etwas anternen, an: 
halten, in etm. unterweifen, nach etw. 
* B. nach ſeiner Weiſe) giehen (oder 
ibn —— iron. an od. auf 
etw. abrichten, guftugen od. dreffiren ; 
| abs. (Chasse) oer geraden Spur 
nachgeben; - par les fuites, gerave 
durchhrechen; |f se — u. =, tn. 
aufrichten ; fic auf (die Hinterfige x.) 
ſehen; ſich auf (die Fusirigen re.) ftel: 
len; ſich firduben; ſich Biumen; || - 
les échelles contre la muraille, bie 
Leitern an Ber Mauer aufrichten oder 
aufitellen, an bie Mauer legen, anfe- 
pen; fig. cela fait - les cheveur (a la 
téte), a ce récit les cheveux me dres- 
sent à la téte, (wdril, taé macht die 
Haare firduben) dabei, bei biefer Er— 
ablung firauben od. dicht. biumen 
id vie Haare (auf meinem Scheitet), 
fteben einem oder mir die Haare gu 


erge. 
J———— m. (v. Dresser) 
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Technol.) 3uridter; Drathtichter; 

Slanirer, m. 

.Dressoir, m. (rv. Dresser) ° 
(Econ. dom.) a, Anrichttiſch, m. Mas 
richte, f.; b, Sdbenttife, am. ; 2° Mi- 
rowt., Grav.) Richteiſen; (Pilaes) 
Richtholy; (Lap,) Polircifen, n. fad, 
m. fhfec, m. 

Drile, m. (Entom.) Federlamm 

Drille, m._(rgl. d. deutsch, 
Drillen) 4° alt, Solvat; fam. vieus 
-, a) alter Hauvegen, Rnaferbart; b) 
alter Sundet; c) alter Fuchs; boo -, 
f. (bon) Compagnon; pauvre -, f 
(pauvre) Diable, 2¢(Technol.) Dull: 
bobret, m. 

Drilles,f. pl. (Pap.) (alt.) Sums 


pen, mm. pl. oe 

Drimie, f. ( Bot.) Drimié, f; 
«de Winter, f. Wintére (aromali- 
que). 


Drisse, f. (Mar.} Sigtaa, n. 
Brecman +m, Sragoman, Dell: 
metſcher (in der Leranic), m. 
Drogue, f. (ital, droga)» Ne 
terial: od. Spezereiwaare , Apotbeters 
ol, ——— [.;_ bes. — 
Heilſtoff, . Wrgneimittel, v5 fig. 
fam. hiecete Waare, ſ. erirmlide 
Jeug, n. Schofel, m.; iron. voila de 
bonne -, daé fint mir faubere Wass 
ren, das ift ſpottſchlechtes 3eug; 2 
ein Suldaten - u. Matrosenspicl, 
wobei dem Kerlierenden cine hol 
serne Klammer auf die Nase ge 
driickt wird : Rtewm: Peter, m. 
Droguer (r. Drogue) va. fam. 
(Semanven) viel Arznei geben, (ie) 
mit Arzneimitteln uberladen (1. Me- 
——— | se -, — 
en, mediziniren, pop. er? 
Brckueris. i Drogue) 4° 
Materialwaaren, f. pl. 2% Hamed 
mit Materialwaaren, Materialdar 
bel, m. ; 
br oguet, m. Drogett, m. (cin 
halbwollener Zeug). 
Droguier, m. (v. Drogue) 1 
Urgnei= od. Na turalienferant. wt.; 
2° Arineifaftchen, mn. Neifeaporbete. |. 
Droguiste,m, (r. Drogue Ae 
terialwaarenbindler, Material R. os 
boutique de -, Datetialwaaren 
ben, m. ; 
"Droit, adj. -e, f. (v- lat. diree- 
tus) to (nicht Krumm) gerave (Sisk 
1¢.); im w. S. A. (ans swei gerader 
Linien gebildet, geradlinig) wet: 
(et Winkel); B. Geom.) in resies 
Winkeln ani vie Projectionsfice fa 
lend(er Rreis): (Asiran.) (Srbare ) 
teren Aequator ben Geſichtetreit red 
winflig durchſchneidet, gerate Spd + 
re); C. (Astron.) ſich qleicdyeitig mat 
ber geraten Sphire erbebend, ae 
(Muffleigung); 2° (nicht schief, mich 
schvaq, scheitelrecht, cinen rece 
ten Winkel mit dem Gesichtskre- 
se, mil der Achse des Korpers 0. 
eines KOrpertheils bildend) acta; 
(Miner.) (dessen Achse 8. *2— 
perpendicular auf die Endflach 
fallen) gerave; 3° (nicht tiegena) 
aufredt, anfgerichter; aufredt ferent, 
rectus; 4° (im Gegens. ©. Gauche, 
Linf) recht: 5° fig. A. gerade gerarne 
nig, rechtichaffen , rechtlich (venfen? ' 
bicder; B. gefundier Verſtand r.), ae 
biegen, ridtigied Urtheil 2.); Il 
- chemin, (der) gerade Weg (ey 
fig.\: fig. la -e voie, (vet gta ; 
wegs sum Himmel reich fuͤhrende wis) 
ber Weg tes Heils; 20 Anat.) a 
-, (ber) gerade (Baud, Shea — 
Mugen:, Kopf⸗ Muelel, musculus ree 
lus; étre -, gerade fein od. fede, 
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selenir-, fic) gerade balten; 3° se 

lenir - sur ses pieds, gerabe auf fei: 

nen Figen ſtehen, aufrecht fleben; fam. 
auf ten Beinen ftehen ; demeurer - 
sur son séant, aufrecht figen bleiben ; 

5* sens -, Wy tt gerader Sinn, Ge: 

radfinn; 5) ſchlichier, gefunder Ber: 

ſtend, wm. richtiges Urtheils || subst. 

m. 4° (Géom.) (cin) gerader Winkel ; 

2 (Anat.) (der) gerade Mustel (f. ob.); 

le - interne, externe, supérieur, in- 

ferieur (de Ioril), der innere, dufpere, 
obere, untere rechte Augenmuskel, 
teclus inlernus, externus, etc. ; 
3 (Zool.) -s, pl. (bie) aufredht gehen⸗ 
wa There, erecta, n. pl. (Jiliger, f. 
Bimane); I -e, subst. f. 49 rechte 
dand, Rechte, ſ. ; 2° rechte Seite; bes. 
die vechie Seite der Deputirten- 
mmer) Rechte, (3 30 (der) rechte 
Glugel (einer Armee); prendre sur la 
-¢, ſich gur Rechten oc. rechts wenden; 
aby “rhe la -e, bie rechte Seite od. 
Ghrenplay einnehmen, fit) einem 
jar Rechten ftellen od. regen; a la -e 
de Dieu, zur Nechten Wottes; a -e, 
loc. ade. recsté; (Comm. mil.) redyté 
um! a -e et a gauche, rechte und linte. 
auf allen Seiten, uberall; fam. bei 
aller Weit, bei Gott und ver Welt ; || 
droit, ado. gerave (aus od. yu) ; gera: 
bes BWegs ; in gerader Richtung; aller 
~au but, gerave aufé Jiel Lorgeben 
od. zum Sicle gehen; feine Umfchweife 
machen: fig. marcher -, ben geraden 
Beg beteeten, rechtſchaffen handein, 
rede thun. 

*Droit, m. (o. Droit, adj.) Recht, 
m. 4° Anredt, n. Aniprud, m.; Bez 
fugnigp; Mache, Gewalt, Gerechtig⸗ 
feit, f.; -s, pl. Rechte Gerechtfame, 
pls imeny. S.A —** Steuer, 

-; Jotl, m.; Tare, f.; B. Gebiihe, /.; 
-8, pl. Gefalle, m. pl, ; 20 (pas) Ges 
techie, m. Gerectigfeit ; 3° Anerfen: 
hung cined Rechta, ſ. Rechtgeben , n.; 
 Sammelw. A. (lubegriff der 
Rechte od. Gesetse) Gefege, n. pl. ; 
Rehrsfammiung, f.; Gefeyoud, n. 
them. Spiegel, m.; B. Recbtswwi ſſen⸗ 
daft; Rechtegele hrſamten, Suri¢pru- 
beng. /. ; jus, n. jura, pl.;{|4° - de 
chasse, Meht der Jagd, Sagoredt ; 
quite sche pe fort, 5 fice, 

e bed tfern, Fauſtrecht; 
roberungéredt, m. : - sur qn, Ret? 
auf od. uber Jem., auf ven Geborfam 
—— Newt ates — qu pistes 
en od. gu verfugen, Berfugungérecht, 
Gerwalt viber Jem. ; avoir st = cin 
Rehe auf od. yu etw., ein Anxecht an 
stm. , cimen gegrinveten Anfprud auf 
tte. ; avoir — de vie et de 
mort, Mecht uber Leben und Tor baz 
: Serre uber Leben und Tov fein; 
déclaration des -s de "homme et 
du citoyen, Grflirung der Menfchen⸗ 
und Brirgerrechte; (Jur.) chacun en 
~ S01, ein Dever nad feinen Rechten 
od. an feinem Theil und fo viel ihm 
bubrt ; fig. prov. od il n'y a rien 

© roi perd ses -s, wo nichte ift, bat 
der Raifer fein Recht verloren: c'est 
-du jeu, dad ift Spielrecht od. 


Pielregel ; daé ift fo ter Gebrauch; 
te en - de, (wortl. im Rechte fein) 
tat Recht 


haben, berechtigt fein au; 
bitfen; mettre qn en - de se A 
dre. Jemanden dad Recht geben ſich yu 
beffagen, thn zu Klagen berehtigen ; 
de quel —, mit weldem Rede; A. -— 
‘Ur le vin, Abgabe vom Wein, Wein- 
Rewer, f; Weinzoll, m.; B. - d'enre- 

rement, Gintragungsgebiibr, [.; 

le -et la raison, (bas) Recht und 
(ic) Bernunft, Vernunft und Rede ; 


Se faire - 4qn, 4 une demande, ei: 
nein Redht werden laffen, Berechtigkeit 
wibderfabren lajfen, Recht fprecen ; eiz 
ner Bitte willfabren, fie (als gerecht) 
erfiillen oc. gewabren; (Procéd, javant 
faire -, bevot wir erfennen, wad Red: 
ten’ ift, vor dem Rechtsfprude, vor 
bem Gnbdurtheile; un avant faire -, 
subst. m. Vorbeſcheid, m. ; donner = 
a qn, einem Rect geben ; 3” — divin, 
(das) géttliche Recht; a, (die) göttlichen 
Geſehe: 6, Lebre von der géttlichen 
Ginfegung der Negenten, iron. Mots 
teégnadenrecdht; - naturel, Naturredht; 
Wernunftrecht ; - des gens, — inter- 
national, Bollerredst, Nationenrecht, 
n.; cela est de - commun, das ge— 
hort gum —— Rechte, ift eine ge: 
meincedhtlidye Beftimmung od. Bor: 
ſchrift; point de -, Retrépunft, m. 
rechtliche Beftimmung ; rechtlicher 
Grundiag; juridiſche Frage; 40 étu- 
dier le -, die Rechte, vie Rechtswiſſen⸗ 
ſchaft od. Jurisprudeny, Jura ftudi: 
ten; cours de -., (ein) rechtswiſſen⸗ 
ſchaftlicher, juviftifcher Vebrcurfus ; 
faculté de -, juriftifhe Facultat; 
docteur en -, Doctor der Rechte, 
Doctor juris, in utroque jure; || 
luc. adv. de (plein) -, von Rechts we: 
aden, rechrimigig; Fraft qeieglicher Bor: 
fbrift; mit Fug und Ret; cela_va 
de -, das gebdrt fit) od. gebubrt 3b: 
nen von Rechtswegen; das veriteht ſich 
von felbit; a qui, par qui de-, wem, 
von wem Redhtens ijt; an ven rechtma-: 
Bigen Gigenthimer, Gmpfanger rE. ; 
an bie ge * Obrigkeit ꝛc.; von der 
zuſtandigen Behörde 2¢.; a bon -, 
mit gutem ober pollem Recht, mit Fug 
u. Recht ; a tort et a-, a tort ou a ~ 
mit Recht over Unredht, gleichviel ob 
recht od. unredht; Sie moͤgen, ex mag 
Recht haben od. nicht. 

*Droite, f. f. Droit, adj. 

*“Droitement, adv. (v. Droit, 
adj.) 4° gerabfinnig, gerade; biever ; 
billig ; 5° ridjtig, treffemd (urtheilen). 

*Droitier, adj. -ére, f. (v. 
Droit) fic) vorgugéweife ber rechten 
Hand bedienend ; der, die rechts ift. 

*Droiture, f. (vo. Droit) 4¢ Be: 
rabfinn, m. Geradheit, Rechtlichleit, 
Mervlidjleit, Aufrichtigkeit, f.; 2° en 
-, loc. adv, gerade yu, geraded We: 

8; auf gerabem, auf tem nachſten 
BBeae, (Comm.) Adrittura. 

Dréle, adj. (engl. droll, holl, 
drol, v. deulsch.) 4° drollig, ſchnur⸗ 
tig, komiſch, poſſierlich, ſchnaliſch— 
de corps, (ein) bdrolliger Kauz; — de 
poéte, (ein) brolliger, feltiamer Dich⸗ 
ter; 2° subsi. m. A. (ein burchtriebe: 
ner, vermaledeiter) Burfde, Keri, Ge⸗ 
fell, Schelm ; petit -, Eleiner Schelm, 
m.; Bürſchchen; RKeridhen, n.; B. 
Schimpfw. Sdlingel, m. Beftie, J. 
Shure, Schandbube, m.; || -ment, 
—— fam. drollig; gar feltiam ; ver: 
teurelt. 

Drolerie, f. (v. Dréle) fam. 
drolliger Ginfall od. Streich, Shaul, 


m. Sdnurre, J. 

Drolesse di (vo. Dréle) fam. 
——— feile) Dirne, Vettel, 
[5 freches Weib, pop. Menſch, n. 

Dromadaire, m, ( xapemrog 
dpopeas) (Zool.) (rig. Qaufthier) Dro- 
mbar, (da8) cinhdderige Rameel , n. 
camelus dromedarus, 

Drome, f. 4° Mar. anc.) Mehr: 

abl, ſ. Bund ſchwimmender Holzer ; 


dul, mi; ..tetnen, n.; 20 ( 
-.ldufer, Lauf., .dromus: 3°m.n. f 
--lauf, ..andrang, 

Dromie, f. % 
dromia, f. 


*Drom(o).. (v. dpsuce) in Zus. 
Zool.) Yauf..; Dromoruithes, m. pl. 
adufvdgel, m. pl. (Rityen). 
_tDrongo, m. | Ornith.) ver) ine 

diſche Fliegenſchnapper, Drongo, m. 

Dronte, m. (Ornith.) Dronte, 

Duru, Bafhardftraug, drophus, m. 


+Dropax, m. (dperak) (Phar- 
mac.) Becrpflafter, un. Pechhaube (gum 
Daarausreigen', f. 

Drosére, f. (v. dpoorspes) (Bot. 
Gonnenthau, m, —— * \! pot) 
seracées, f. pl. Sennenthausartige 
Pflanzen, Droferaceen, ſ. pl. ‘Cand. 

*Droso..(v. dpoeos) in Zus. (Phy- 
sique) -métre, m. Thaumeſſer, m. 
drosometrum, n. 

Drossart, m. (new-lat. dros< 
sardus, drossalus, holl. drossaart, v. 
altd. Drottiet) Droft, m. 

Drosse, f. { Mar. ) 4° chem, 
Stücktau, n. Trop, m.; 2° Steuer: 
Reey, n. 

rosser, va. (Mar.) (bas Shi 
zurückwerfen, verſchlagen. an 

Dru, adj. -e, f. (ehem, Drud, 
v.alid, Drud, Traut; urspr. treu; 
subst, m. der Getreue; Freund; Ge— 
lebte; Rriegtgenop) de flugge; fig. 
fam, aufgewedt, munter, luntig und 
guter Dinge ; 20 dicht; georangt, vid; 
adv, dicht; - et menu, Dict und fein; 
fam. hageldicht. 

Druide, m. (lat. druid, an- 
gels. dryas, ogi. d. altd. dru, engl. 
tree, Baum; gr. dvs, Gichbaum) 
(der an der geweihten Eiche 
Opfernde, Priester bei den aiten 
Galliern) Deuide, m. 

_Druidesse, /. (v. Druide) Deniz 
bin, f. ( weibliches Mitglied des 
—— dj. (v. Draide) 

ruidique, adj. (v. Druide 
druidiſch, Druiven... 

Druidisme, m. (vo. Druide) 
Druivenglaube, m. -lehre, ſ. -vienft, 
m. Druiventhym, n. 

Drupacé, adj. -e, f. (». lat. 
drupa) ( Bot.) Acinfcudstartig, drupa- 
ceus; || -es, subst. f. pl. —— 
arten, drupacea , f. pl. Steinobſt, 
n.{rosenarlige Gewdachse mit Stein- 
frichten , Cand.). 

Drupe, m. (lat. drupa) (Bot.) 
Steinfrudt, /.; -s, pl. Steinob—, n. 

Drupéole, m. (FVerkl. v. Dru- 

)({ Bot, ) Steinfrüchtchen, n. Heine 

teinfrudt (von Erbsengrdsse und 
durunter), drupeola, ¢ (Mirbel 
(einfamige Beere); || Drupéolé, adj. 
-e, /. einer Drupcola ahnlich, dru- 


latus. 
* i.. (v. lat. drupa) in Zus. 


-Drome,m. (dpépeos) to Zoot} 
OOT. 


m.; adj. . taufend, 
Fool.) Kugeltcebs, wm. 


*Dru 
(Bot.) -fere, adj. Steinfriucte tra: 
gend, Steinfruct.. ; -féres, subst. f. 
pl. (Batsch) ſ. Drupacées. 

Druse,f. (v. deutsch.) (Minér.) 
Druſe, drusa, f. (AKrystalihohle, 
Hohle mit krystallinischen Evha- 
benheiten). 

*Drusi,. (v. nen-lat. drusa) in 
Zus. ( Minér.) -forme, adj. vrus 
fenfirmig, nierenfirmig, druſicht, 
Drujen..; fnollig. 

Drusillaire, adj. (f. Druse ) 


es. Ichwimmendes) Maftwerf, w., 2°) (Minér.) indrufigen, nierens od. trau⸗ 


(Forge) Sauptunterlage bes Ham—⸗ 


meré, f. 
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nférmigen Maſſen druſig, kaollig, 


drusillaris. 


DUCA 


DUNE 


DUPL 


—— — — — — — — —— 


Drusique, adj. (f. Druse) (Mi- 
nér.) druſicht, drusicus (f. si- 
forme). ; 

Dryade, f. (dpude) 4° (Myth.) 
Walsuymyphe, Oryare; 2° (Bot., Mat. 
méd.) Waldnymphe, dryas ; bes. acht: 
blattrige Walonymybe, dryas octo- 
petala, Chamadris alpina, f. 

Dryadé, adj. -e, f.(Bot.) I. (e. 
des) auf Gidenflammen wachſend, 

idjen.., dryadeus, dryinus; IL, (v. 
dryas , {. Dryade, 2°) (plantes) -es, 
subst. ſ. pl. Walrnompbenarten , 
Dryaden, dryadex , /. pl. (Vent, 
Cand.). * 

Dryite, A (v. épys) (Oryctogn.) 
Gidscrvechrinevung ,” —— 
Eichenholz, n. 

Dr yo. (v. 0) in Zus (Hist. 
nat.) -phile, adj. Gichen.., Wald.., 
dryophilus. 3 i 

*Dryops, m. (v. dpe nv, 4) 

Entom.) (Hcblaugenfafer ) Steinta- 
et, dryops, m. 

Du (susammenges. aus De le), 
bed (odd. ber); von dem (od. ber), vom ; 
aus dem (od. ber); yu dem od. der), 
gum (f. De); - bois, a) ved Holzes; 

oly..; 6) vom, aus tem Hvbje; c) 

14; 4 la sortie - bois, beim Heraus: 
treten aué dem Sole, - premier 
coup, auf den erften dlag ; - lemps 
de 'Empereur, zut 3eit, wabrend der 
Regierung des Kaiferé; in der Kaiſer— 


zeit 
Da (part. pass. v. Devoir) adj. 
-e, f. w. subst. m. ſ. Devoir. 
Dualisme, m. (v. fat. dualis) 
(Philos.) (Swei beitélebre) Duali¢mus, 
m.; bes. Polaritatélebre, /. 
Dualite, /. (v. dat. dualis) 4° 
Philos.) Zweiheit, Dualitat; 2 
Gramm.) Gigenſchaft, {. Wefen, n. 
braudh der Srocisabl od. des Duals, 
m.; Dualjorm , f. ae Ts 
Dub, m. (Zool.) tobifthe Eidechſt 
Dubitatif, adj. -ve, f. (lat, 
dubitativus) aweifelnd, einen Zweifel 
— dubitativ. 
ubitation, J. (v. lat, dubita- 
flo) (Rhét.) (ein vom Redner gum 
Schein erhobencr) Jweifel, wn. Zwei⸗ 


feleform, f. ° 
Duc, m, (v. lat. dur) 4° ( Hist.) 
A. urspr. Heerführer, Feldhert (wn- 
ter den rdmischen u. griech. Kai- 
sern); B. seit dem Glen Jahrhun- 
dert: Statthalter (einer Proving }; 
Befehlshaber (einer Stave), oats 
spat, erblicher Stattbalter od. Her: 
409 (seit dem A0ten Shalt. mit usur- 

irten Hoheitsrechten, fouverainer 

40g); C. (bei alt. Geschichtschrei- 

rn) syn. v. Doge; D. heut. Bed. 
a) Adelstitel erster Classe; Hergrg, 
Duc; b) Titel der souverainen F'ai- 
sten ter Classe: Herjog, m.; - 
d'Orléans, de Nassau, etc., 0g 
von Orleans, von Naffau xc.; titre de 
~, Hergogetitel, (der) bergogliche Ti 
tel; 2¢ (Ornith.) Ubu, (strix) bubo, 
m.; grand -, grofe Obreule, f. (ber 
tigentliche) Ubu od. ubu, m. Ad⸗ 
lereule, f ; moyen-, (vic) gemeine 
Dbreule, 7. (i. Nibou commun); pe- 
lit-, Eleine Obreule, Zwergohreüle, 
scops. 
-.» Duc, m. (lat. ductus) „leiter, 
m. ..leitung, fj . weg, m. 

Ducal, adj. -e,f. (v. Duc) ber: 
goglich, Heriog(s)... 

Ducat, m. (ifaf. ducalo, neu- 
flat. ducatus , v. lat. dux) Ducaten, 


Herzoge von Ferrara suerst ge- 
schlagene Gold-, spdter auch Sil- 
Seren nse); || adj. or -, Ducatens 
gold, n. i 

Ducaton, m., (v. Ducat) (ein) fil 
berner Ducaten, | hollanvifdyer rc.) 
Ducaten, m, (6-7 Frank.). 

Duche, m. (jf. Duc) Herzogthum; 
- femelle, (ein) in weiblimer Linie 
forterbentes Herzogthum; duché-pai- 
rie,m. (ein) mit der VPairſchaft verbun⸗ 
bened Hergogthum; || - de Modéne, 
ele. (dads) Herzogthum Modena x., n. 

Duchesse, {. (itad. duchessa, f. 
Duc) Herjgogin, f 

Duc-marquis, m. Serjog und 
Marquis, m. 

*Ducroire, m, (f. Du.. und 
Croire) (Comm.) (Vergiitung far 
eine Bigschaft, Verkaufsgefahr , 
etc.) Deleredere, n. 

Ductile, adj. (lat. ductilis) 
(Phys.) bebnbac, firedbar, geſchmei— 
dig; ,ibe; weich bilefam ; plaftiſch. 

uctilité, f. (© Ductile) 

Phys.) Dehnbarkeit, Stretbarfeit ; 

eſchmeidigteit; Jabigheit ; Weicheit; 
Bildfamfeit, Plafticiat, J. 

Duégn ef: (span. duefia) fam, 
Muffeberin, Huterin (eines jungen 
Miindens), schersw. Reufddeits: 
wachterin, Duegna, f. 

Duel, m. L. (n. lat. duellum) 
Zweilampf, m. Duell, n.; appeler 
qu en-, Sem. yum 3yweifampfe ber: 
auéforvern, ibn fordern; se batire en 
-, fic) (im —— ſchlagen, 
ſich duelliren, cin Duell haben od. bez 
ſtehen; défeuse du -, Duellverbot, 
smantat, m.; Il, (©. lal. dualis) 
(Gramm. gr., sanscr., etc.) 3weigabl, 
f. Dualis, m. 

Duelliste, m. (v. Duel) Zwei⸗ 
fampfer, Dueflant (f. Combattant) ; 
bes. ( - de profession) Duellant von 
Profeffion, Raufbeld, Schlager, m. 

Dugong, m. (Zool,) Dugong, m. 
halicore (Celaceengatt.). 

Duire, I. (vv. dat. decere) vn. 
alt. fam, (einem) anfteben (f. Conve- 
nir., Plaire); EL. (v. dat. ducere) va, 
ail. ſ. Dresser; (Pauc,) abrichten. 

..Duire (v. lat. ducere) va. 
-fubren; „leiten ; ..lenfen ; ..bringen. 

Duit, m. (v. lat. ductus) (Péche) 
Oucrvamm , m. 

Duite, f. (f- ..Duire) (Tiss.) Gin: 
F@lagtaven , m. 

*“Dulcamara, f. f. Douce-amé- 
re; | Duleamarine, f. (Chim. org.) 
Dulcamarin, n. 

*“Dulci.. (v, fat. dulcis) in Zus. 
Chim.) -tication, f. Berfufung ; 

ilverung, f.; -fier, va. verfufen, 
milvern; -flé, part. pass. u. adj. 
ar” (ee 

ulcinée, f. Duleinea, ff. (eig. 
Don Ouwirette’s Geliebte; im w. F. 
fam. iron. Geliebte Gberhawpt , f. 
Shag, m.). 

Dulie, f. (v. dsvasia) culte de -, 
Perehrung ber Heiligen, f. (im Ge- 
gens. v, culte de latrie). 

Doament, adv. (v. Dd) gebiibren: 
ver Maßen, gebirig, wie 40 cbört 
od. gebubrt; (Proced.) in der Form 
Rechtens. 

*Dumi.. (v. fat.dumus) in Zus. 
(Hist. nat.) -cole, adj. in Gebufchen 
lebend, Buf... dumicola. 

Dune, f. (hull, duyne, span. du- 
na, engl. down; v. anyels. dan, 
Berg) Dune, f. (Sandhigel an der 
Sechiiste): bes. im Pl. -s, Diitten, 


m. (eine im Glen Shut. con cinem | pl.; (Geogr.) les Dunes, dic Dunen 
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(a, an der englischen Kaste lan 
der Grafschaft Kent; b, an 
franz. Kaste, bei Daukiv chen), 

Dunette, f. (eg. Dune) (Mar. 
Ramranie, f. (das ste Slockw 
am Hiutertheile der Schiffe\. 

+Duo, m. (lot.) (Mus.) (3weige 
fang, m.) Duett; fig. fom. - d'inju 
res, ctc., Sdimpf:, Zanfoueit x, a, 

Duo..(/at.), m Zus, you... 

Duodécim.. (lal.) in Zas, 
(Bot.) gwolf..; -fide, adj. pveiffpas 
tig, <theilig 

*Duodécimal, adj. -e, f. |v. 
lat, duodecim) (Arith.) mébftheilig, 
Ducrecimal... 

. Desdsnah att - ff aes 
dénum ) (Anat., Physiol, Path.) 
Zwolffingerdarm.., Ducrenal.., dvo- 
denalis. 

*Duodénite, f. (f. Duodénum) 
(Path.) 3wdlffingerdarm:Gntyinbuns, 
duodenitis, f.; || Duodéno hépatite, 
f. Entyindung des 3rodlffingerdannt 
und ber Leder, duodeno-hepalitis, /. 

Duodénum, m. (new-lal.,¢. 
lat. duodeni) ( Anat. ) 3wétffingt: 
darm, m. Duckenum, n. 

*Duodi, m. (f. Duo...) (Calendr, 
Républ. } ( der | grveite Tag in der De 
cate, Ducbi, m. 

*Duotrigésimal, adj. -, f. 
hf Duo.. ) ( Crist.) soeiunderrig: 

ächig 


Dupe, f. (wv. Duper) 4° (tet, tit) 
—— Rethirte; Ge 
nedte, fam. Gefoppte, m. w. f. frm. 
Mare, m. Narrin, f. ; 2° (der) leit a 
Betriigende, leichtglaͤubige Ther, - 
Lhorin, /. (der, die) Dumme, Ginfal: 
tige, Gimpei; Vinſel, wm. ; 3 Der, 
f fhwaryer Peter, m. (ern Karlee 
Spiel); \\ 4° faire des -8, Leute \fam. 
e Narren machen od | bimergeten 
riiden, bethoͤren, wtbertoipels, oe 
fubren, binters Licht fitoren, um Se: 
ften baben ; ihnen Sand im die Auge 
fireuen ; Schwindeleien machen; etre 
ris pour -, étre la - de qn, (on Sem 
am, fur cinen Narren gebalter. we 
Marren gemacht od.) betbort, Nroey 
ubertolpelt werden; fid ron Jem) 
anfibren, bei der Rafe fubrem, preies 
od. tduidhen laſſen; der Bategn 
e. ben Gieprefiten od. fam, den Oe 
oppten frielen; je n’en ai pas er! 
-, i) habe mich badurch mice tinier 
od. blenven laſſen, daé bat mich tare 
aud nicht getdufde; étre la - de 9 
complaisance, elc., —— 
falligkeit ꝛc. werden; (Hist) — 
nee ies —s, ber Lag der Serres 
( der 4tte Nov. 4630, am Hofe Let 
wigs XIIE); || adj. einf itty bums, 
thoridt: éire - de qe., f. ob. ¢ue 
- de (sa complaisance, etc.). 
Duper (v. lat. decipere) ea. iit: 
fden; betrugen, bintergeten, bette 
ren, beruden, wherfiften, anfalrer. 
preflen, fam. wbertofpein, hart 
Licht fuͤhren, ę!—* ho Rafe 
dreben; || d , ne, bethert. 
Du perte, f Salt Betrvee 
—* pe an dywinbelei ; fom 
ertolpelund, f. 
Pde pe "Sant — Duper) wngebr. 
ruger, mindler, n ; 
+ Dupl icata, m. (lat. pl.) 2 
plicat, ». (f. Double, m.). — 


Duplicateur, m. ſo. ow 
plicator) (Phys.) (Bennet'sete, * 
tricitataverdopyler, ſammler, duph 
calor, m. ; to hat 

Du plicatif, * WM 
duplicatus) verdeppelud. 

Duplicatile, adj. (e. lat. du 


DURA 





fica) a (verooppelungéfiz 
iis die Quere gefaltet, duplicatilis. 

uplication, f. (re. laf. duplti- 
aalio) (Géom., Mus.) Verveppelung, f. 

*Duplicato.. (ce. fat, duplica- 
tus) im Zus, (Hist. nat.) Duplicato- 
crenelé, -denté, adj. voppelt gelerbt, 
reppelt gezaͤhnt ac. 

Duplicature, f. (v. lat, dupli- 
care) (Anat.) pi mre ~ f. 

*Duplici.. {v. lat. duplex) in 
Zus. (Hist. nat.) -dentés, m. pl. pie) 
Teprelyidnigen, Mager mit vier obern 
GHnedexibnen, m. pl. bafenartige 
Thiere, duplicidentata, le (1ii- 
i etr.); -pennes, m, pl. Doppel: 
ugler, Schmetterlinge mit der Lange 
noth gefalteten DOberdigels, m, pl. 
duplicipennes {Dum.,), 

upliciteé, f (o. fat. duplicitas) 
Duplicitat, ſ. t° (das) dorpelte Vor⸗ 
bandenſein. — — 
relung; 20 fiy. Doppelzüngigkeit; 
zalſchheit — 

Duplique, f. ‘neu-lat, duplica) 
{(Proced. anc.) Durké, f. 

Dupliquer 8 fat. duplicare, 
{. Duplique) en. (Procéd. anc.) cine 
Durlik cingeben, auf vie Replik ants 
worten, burliciren. 

Dor,adj.-e,f. (ce, lat. durus) bart: 
° 'Phys.) fest susammenhangend , 
schwer su sertheilen; im gewohnl, 
Sprachgebr. ( rerhdlinissmassig) 
hart; bart gefotten(e Gier 2c.) ; zahles 
Fleiſch 2¢.); 20 dm wr. S.A. hart ma- 
chend; schlechtauflésend od. erwei- 
chend: bart(¢s Waffer); B. unfanfe be⸗ 
rubrend:; fireng (febmedend), berber 
Wein ꝛtc. C. fewer abguoriiden od. yu 
beregen: hart e Feder, 24 Hlintenihlog 
x.); geflemmmt, pop. tlamm; 3° fig. A. 
ſtwer zu ecichutterm, gu beweaen, zu 
belebren ; unem findlich H unerbittlid 
batt; B. nos Wdrle seugend) bart; 
(ubermagig) ſtreng; ſchroff; raub; un: 
fanft; febonungélcd; C. unangenchm 
terahrend ) 4, fewer ( gu ertragen), 
bart, dradend; mabfam, beſchwerlich; 
fireng ; ſauer; 6, (unengenehm fiir 
das Auge od. Oliv, far den Kunst- 
geschmack) hart ; ſoroff; rauh; grell; 
rabarmoniſch; fteif; edfig ; gadtig ; || 4° 
- a cuire, j Bare zu kechen gab; fig 
hin. didfellig; pop. un - a cuire, 
subst. m. cin alter Rnafterbart; 2° 
éire ~ 4 la détente, ſchwer abzudru⸗ 
den fein, cine harte Fever haben; fig. 
ae nicht leicht herausrücken, bart: 

“big od. geizig fein; 3° - a émou- 
Voir, ſchwer gu kübhren; fig. fam.cela 
@\-adigérer, cela est de -e diges- 
lon, bag aft ſchwer gu verdauen; a) ¢8 
halt hart, tag yu ertragen; 6) bas ijt 
bwer gu glauben ; avoir Voreille -e, 
tn artes Webor haben, bartborig 
fen, fewer boren; fam. téte -¢e, (ein) 
barter Rept, fehwerfalliger Berftand, 
fam. Kerf, mit bem man Winve eine 
tennen fann; le temps est -, a) ¢4 iſt 
Cufrenges, falted Wetter, eine ſtrenge 

‘tere Kalte; 6) vie Zeiten find hart 

ſchwer, es find ſchwere Zeiten; 

*, subst. f. coucher sur la -e, auf 

‘m harten, nadten Groboren, auf bev 

‘en Gree fihtafen ; || ade. entendre 

;' fart Boren; croire - coinme fer, 

"ef u. fet glauben. ; 

, Durable, adj. (vc. lat. durabilis) 
derhaft, bauernd. 
a uracine, f. (v. lat. duracinus) 

lort,) Serphirfid, f. 
gi Duramen . n. (lat.) (Bot.) 

rtholy, Rernbola, n. (Dutrochet). 
pore nt ( pert. pres. v. Durer) 

“orp. wabrend ; tiber; (ang; - sa vie, 
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sa vie -, wabrend oder zeit ſeines Le⸗ 
bené; auf Lebenszeit; fein lebentang ; 
camper ~ lhiver, den Winter wher 
im elve lagern, iim Selblager uder⸗ 
wintern, 

Dur-bec, m. (Bot.) (Hartſchna⸗ 
bel) Hafengimyel, corythus, m, loxia 
enucleator. 

Durcir (rv. lat. durescere) va. 
hart macken, birten ; verbirten; || se 
— u. -, on. hart werden; erbarten; 
fid) verharten, faire — qe., et. bart 
werten laſſen; (Gier x¢.) bart fieden ; 
) durei, ~e, hart geworden) 2. 

Durcissemeut, m. (vc. Durcir) 
4° (dad) Hartmachen, n. Hartung, f.; 
fi Hartwerden, n. Verhirtung; Harz 

¢, f. 
ure, f. f. Dur, 

Durée £ (ve. Durer) Dauer; 
Fortdauer /. ortheftand, m.; abs. A. 
Zeitdauer, Zeit; B. (—de la vie) Se: 
benfoauer, f.; || de longue, de courte 
-, von Langer, von furger Dauer, lang: 
bauernd, lang; kurzdauernd, fury, 

Durement, adv. (v. Dur) bart; 
mit Harte. 

Dure-mére, f. (Anat,) (die) har- 
te Hirnbaut, dura mater, /. 

Durer (v. /at. durare) tn. 4° 
bauern, wabren; fortoauern ; forthe: 
fteben; abs, (- longtemps) lange 
dauern od. wabren; dauerhaft fein ; 
langwierig fein; 2° fam. augpauesn, 
(¢$) aushalten (4 qe., bei etw.); |) 4° 
sa maladie a dure huit jours, feine 
Krankheit * acht Tage (lang) ge— 
dauert; cela n’a guére dure, dae 
hat nicht lang gedanert od. gehalten; 
cela ne durera pas, taé wird nicht 
fange dauern od. balten, das bat 
feinen Beftand; cela dure encore, 
died bauert nod) fort; la guerre dure 
depuis deux ans, der Krieg dauert 
jon zwei Sabre; ctoffe a -, (cin) auf 
od, fur bie Dauer gemachter, tauer: 
bafter, haltbarer Seng: prov. il faut 
faire vie ou fig. feu qui dure, man 
muß fein Leben fo cinrichten, bag man 
dabei bejteben Fann, man mug an dre 
Zukunft tenfen; le temps lui dure, 
bie Zeit wird ibm lang; 2° fam, ne 
pouvoir - en place, nicht auf einer 
Stelle bleiben, nicht ſtill figen fonuen, 
feine Mube faben; ne pouvoir - de 
ou au chauid, ete., es vor Sige r¢, nicht 
ausbalten fonnen, vor Hige rc. nicht 
zu bleiben wiffen; on ne saurait - 
avec lui, man fann es bei ihm nicht 
aushalten, es ijt mit ifm nicht yum 
Mushalten, mit ihm ift nicht auszu— 
kommen. 

Duret, adj. -le, f. (Ferkl. v. 
Dur) fam. ungebr. haͤrtlich. 

Dureté, f. (lat. duritas, f. Dur) 
Haste, (- 10 barte Beſchaffenheit Zaͤb⸗ 
heit, Zaͤhigkeit (ves Fleiſches zc.): fis: 
A. Unempfinvlichfeit ; - d'oreille , 
Hart: od, Schwerhoͤrigkeit; — du ven- 
tre, Hartleibigfeit, f. (f. Constipa- 
tion); B. ubertriebene Strenge ; Un: 
erbittlichfeit; Unbarmbergigfeit, Une 
menidlicdfeit, (- de coeur) Sarthers 
zigkeit, f.; C. (ber) barte Musorud, Ton 
re, m.3; D. (dad) Drückende, Liptige, 
Beſchwerliche, n. Schwere, f.; E. dae) 
Unangenebme, Harie: Rauhe; Schrof— 
fe; Grelle, n. Schreffheit: bes. (Peint.) 
barte, qrelle Farbengebung, f.; 2 
{harte Sache) A. arte Geſchwülſt, 
Verhirtung, f.; B.-s, pl. barte Wor: 
te — . Dinge, n. pl. fam. Grobheiten, 

} 


fi. pl. 

Da rillon, m,(v. Dur) (Derm) 
(Rerbhirtung ver Oberbaut, kleine 
Sdywiele, f. callus, m. (bes. an Han- 
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denu. Fiissen); (Arm) fprive Stet: 
Te, Unebenheit, fi 

Durillonner (v. Durillon) on. 
U. se -, ſchwielig werden, 

Duriuscule, adj. (lat. durius- 
culus) Med. u. schersw. cin wenig 
hart, haͤrtlich. 

Dus, Prat. Def. Aste und te 
Pers. Sing. v. Devoir, 

Dusse, Jmperf. Subj. iste Per- 
son Sing. v, Devoir, 

Dut, Prat. Def. Ste Pers. Sing. 
t. Devoir. 

Dut, Imperf. Subj. Ste Pers. 
Sing. v. Devoir. 

Dute, m. (holl. duyt) Deut, m. 
(hall. u. niederl, Kupfermanze), 

+ Duum vir, m.(lat.) (Ant. rom, 
Duumvir, m.;\j-al, adj. -ale, 2 

weiberrlidy, Duumviral..; -at, m. 

uumvpirat, n. 

Duvet, mlrgl. d. deutsch.) 
Sammelw. 49 Daunen, Flaumfedern, 
f, pl. Flaum, m. avium molliores 
pluma, f. pl; 2° dicht. (Mildbaar 
mn. Milchbart, m.) Flaum; 5° (Bot. 
jarte Wolle, ſ. Sammetüberzug, m. 

Duvyeté, adj. -e, f. Duve- 
teux, adj, se, f. v. Duvet) flauz 
mig; flaumreidy , (Bot.) f. Pubescent, 

Dy name, m. (v, dvvaguc) (Mé- 
can.) Rrafteinbeit, f.; |] ..Dyname, 
adj, (Bot.) ..madhtig, mit zwei, vier) 
Staubfiven von gleider Lange, ..dy- 
namis, 

*“Dynamétre, m. f. Dynamo- 
(métre) ; Opt.) Vergroͤßerungemeſſer, 
m. ſ. Auxomeétre), 

Dy namie,f. (v. duvagec) Phys. 
Krafteinbeit, Qynamie ; (Path. hg 
ae erbobte Lebensthatigteit, Sthez 
nic, f. 

Dynamique, adj. (duvapsxic 
(Math, Phys., Philos.) rena 
RKeaft..; (Pai. gén.) a) rynamifch; b} 
fihenif@ ; fl effet -, a) ——* einer 
Kraft, dynamiſche Wirkung; 4) (vie) 
Summe der wirfenden Krafteinheiten, 
(dad) dynamifche Moment (Monge) ; j 
subst. ſ. Kraftlehre, Dynamik, f. 

Dynamisme, m. (f. Dynami- 
que) (Phys.) (dag) dynamiſche Sytem, 
n. Tynamiémus, m, 

Dynamiste, m.(f. Dynamisme) 
Anhinger ves dynamiſcheñ Syfiems, 
Dynamift, m. 

*Dynamo..(v. ib id in Zus. 
(Phys.) -logie, f. Rraftlebre, Dynaz 
mologie, /.; -métre, m. 4° Kraftineſ⸗ 
fet, Tynamometer, m.; Be f. Dyna- 
meétre, 

Dynaste, m. (duvderns) (Hist. 
anc.) Tynaft, m.(Duodesfirst, Va- 
sall eines grdssern Staals). 

_ Dynastic, f. (Svvarrsia) Serr: 
ſcherſtamm, m. (Regenten:}Haud, n. 
Dynaftie, f. 

+Dys.., pres. (uc..) 1. fobwer..: 
tibel..; un..; mip..; (Path.) febwieriq ; 
ubel, ſchlecht; .beſchwerde, ſ. Tos..; 
20 (Hist. nat.) halb. - 

*Dyschromatique, adj. (f. 
Dys..) (Scienc.) mipfarben. 

*Dyscole, adj. (Svexorce) un- 
aehy. mit dem ed ſich ſchwer leben ligt, 
ſchwierig; fondecbar; homme -, Gunz 
derling, m. : 

*Dyscrasic, f. (duoxpazia) 
(Path.) ſchlechte, febtertate Mifdung 
ter Säfte, Tyskraſie, f. (f. Cachexic . 

*Dysée(ojie, f. (Svenxoia) | Pa- 
thol.) Sewer: od, Harthorighkit, & 

*Dysentérie, f. (Sucerrepia) 
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(Path.) Grdrtl. Darmt eſchwerde) (dle 
rothe) Rubr, Doujenterie, 7. (f. Colite); 
{| Dysentérique, adj. 4° dex Rube ei⸗ 
en, von Nubr..; 2° rubrartig; 5° tei) 
ade) dysentérique, subst. m. (ein) 
Ruhrkrauker, m. 

*Dysesthésiec, f. (Svoaidne 
aia) ( Patholog.) Gefüblsſchwäche; 
tema ber Sinne, bes. des Wee 
fühle, Unempfindlichkeit, dysasthe- 
sia, f. (cgl. Anesthésie). 

"Dystalie, f. (v. due. u. Aa- 
wea) ( Path.) muhſames Artieuliren 
ber Sprachlaute, Stammeln, Lallen, 
nm. Dyslatie, /. 

*Dysménorrhée, J. (f. Dys..! 
(Physiol., Path.) fdywierige, mit 
SdHmerjen verbundene Menftruation, 
dysmenorrhea, menstruatio (ano- 
tala et) difficilis, hysteralgia cata- 
menialis, f. ; 

*Dysodes, m. pl. (v. dveddnc) 
(Orniih.) Stintosget, dysodes, m. p/. 
(Ficillot, Latr., ete.). 

*Dysorexie,/f (f. Dys .) (Sé- 
méiol., Nosol.) geftorte, a) verfebrte, 
auf ungewobnliche Giegenftande gerich— 
tete, 4, anbaltend verminderte Gpluft, 
Dytoreria, f. 

*Dys be psie,f. (Surwetia) (Sé- 
méiol. , Nosol.) ſcwierige, ſchlechte, 
geſchwächte Verdauung; (die f. g.) 
Verdauungsſchwäche, Dyspepfia, /- 

“Dysphagie,f. (e. dus..u. Qa- 
Jer) (Semeiol.) (vas) erſchwerte od. 
ganzlich gehinderte Schluden, n. Be: 
ſchwerde tm Schlucken, Dyephagia, /. 

»Dysphonie, f. (dvegavia ) 

Sémeiol. ) (das) erfdywerte Servor: 
ringen ber Stimme, an, Storung in 
ben Stimmwerkzeugen; Dyophonia, f. 

*Dyspneée, f. (Sverre) (Se 
meéiol.) das) Schwerathmen, vn. Bez 
dnverte im Athmen, Engbruſtigkeit, 
Tyspuöa, fL; || Dyspueique, adj. do 
von Gngbrunigheit; engbriftiq; be. 
enjt, dyspnoicus ; 2° personne dys- 
— ue, engbrüſtige Perſon, (der, 

ie) Engbrüſtige. 

Dysseuterie, ſ. misshr, ſ. 
Dy sentérie, 

*Dyssymétrie, f. (f. Dys..) 
(Science. nat.) Mangel an Gbeninaß 
m. Unebenmapigfeit > dyssymetria, f. 

*Dystocie,f. (Svetoxia) (Ob- 
sicir,) Schwergebaͤren, n. ſchwere Me: 
burt, Dystocia, J. ; 

*Dysurie, f. (Succupiz) (Se- 
méiol.) Schwerkarnen, a. (der) er: 
ſchwerte Abgang ves Uring, m. Dyeu⸗ 
ria, f. 

Dytique, m. — En- 
tom.) Tauchkafer, dyticus, m. || Dy- 
ticides, Dyticites, m. Tauchkä— 
feravten, dyticidw (Leach), f. pl; 
dyticites (Latr,), m. pl. 

Dytiques,m. pl. (v. dutimes) 

Ornith.) (Fam. ver) Taucher, m. pi. 
Ranzant), 


E 


E,m. 40 GE, e ( Ster Buchstabe 
des Al Phabets ter Vokal); é fer- 
mé, getdhlofencs od. mannliches 6; e 
Inuel, ſtummes od. weibliched 03 6, 
& owe (in ette, elle, etc.) ouvert, 
offenes 6; 2° Abkars. A. (Chim.,) f. 
Ethérine ; B. Géogr., etc.) f. Est; 





EAU 


C. (Hist., etc.) f. Excellence, Emi- 
nence ; 8 E on E-si-mi, f. 
Mi; 4°wird des Wohllauts wegen, 
franzdsirten, mit Doppelconsonan- 
ten beginnenden Fremdwort, vor- 
gehdngt, und vertritt mit dem 
Scharjen Accent die Stelle des eli- 
dirten S (3. B.) Eperon, v. Sporn, 
Epier, v. spicere. 

E.. (v. lat. e, ex; de) L. pref. 
aud. ab..; lod. ent..; ver..; 05; 
IL. Ferstarkungs- od. JFohlktangs- 
sylbe, 

..E, -e, f. suff. 4° Endform des 
Part. pass. (ge .jet; 2° bildet aus 
Hplw. Adjectica: verfehen mit..; 
ge..; be... ; (Minér., Chim., Thér.) 
.-baltig; bes. ein Metall od. Metal- 
lett in Ferbindung mit andern 
Stoffen enthaltend ; | t., Zool.) ddj. 
u. subst. m. ,.artig es Gewachs oder 
Thier, bes. in so fern deren Inbe- 
griff die Unterabtheitung einer 
Familie od. ein Geschlecht bildet), 

Eau, m, (ve. dat, aqua) Baffer, 
n.4°(Chim., Géol, ete.) (die auf der 
Erdoberflache verbreilete, aus 
Sauerstoff u. Wasserstoff gebil- 
dete Flissigkeit}; im eng. S. A. 
(Mar.) (- douce , — potable, — frai- 


che) Suswaffer, trinfbareé , friſches 
Laffer; B. das durch einen Lek indas 


Schiff cindringendve) Wajfer ; C. Was 
feriurde (welche ein Schiff hinter 
Sich surdcklésst), Schiffsſpur, f. 
Kielwaffer, v.; D. Regen, m. (Ff. 
Pluie); E. Meer, n.; See; Strom, 
Slug; Cunt; icy! Bate —— 
m.; -x, pl. Gewaſſer, Waſſer, n. pl.; 
PF. -x, pl. Runfreaier un. py. * 
tinen } pl.; G. Minerabwaffer, n. 
pl.; Brunnen, m.; (Mineral: Bar, 
n.; iin weil. S. a) Badeort, m. Bad, 
n.; 6) Bad- od, Brunnencur, f.; 2° 
im weil. S. A. (mil einem fremd- 
mligen Stoffe_ geschwangertes ) 

ajjer, n. (wafferige) Loͤſung, f.; 
(Pharm. ) a) ( veftillirtes Rofen =, 
Kirſchlorbeer⸗ x.) Waffer, n.; (in 
Wafer aufyelotter Johannisheer z , 
Himbeer= x.) Saft (f. Solution de 
sirop de groseilles, etc.) ; (Bliever: 
a.) Thee, m. (fF. Infusion de flenrs de 
sureau, ete.): (Gerſten⸗ eh age ps ; 
Ubruy, m. If Décoction); Ueichte 
Hubner⸗, Kalbfleiſch- rv.) Bouillon 
od, Brube, f.; B. (eine Wasser ent- 
haltende od, wasserdhnliche Fliis- 
sigkeit) a, vulg. Speichel, m. (f. Sa- 
live); Thranen, f. pl. (f. Larmes’; 
Schweiñ | f. Sueur); Aaa m.(f. 
Urine); -x (de l'amnios) , Früchtwaſ— 
ter, n., (Path.) Anſammlung wäſſeri— 
ger, lymrbatifder od. ſchleimiger 
Feuchtigkeiten, Wafferfudt, ff. Li- 
quide, Epanchement screu, Séro- 
site, Hydropisie) ; (Wétér.) -x aux 
jambes, Wafferflug an ven Veinen, 
m. Manfe, Grtgalle, | b, \gebrann: 
tes: Wafer, nv. Vranntwein; Beit, 
Spiritus; eau-de-vie, Branntivein; 
bes Franzbranntwein; einfacher Wein: 
geift 20-220 nach Baume); eau-de- 
vie double, Doppelfebnayps (26-280 
Baume); - de-vie de grains, Korn: 
branntwein, m.; ¢, (Chim.) vnlg. 
eau-forte, (worl, ftarfes Waffer } 
SHreivewaffer, nm. aqua fortis, ver: 
dunnte Salpeterfaure; f; im weil, 8. 
(gravure a l'eau-forte) geättter od. 
ratirter Rupferitich, m.; - régale, Ko: 
nigewaſſer, Goldſcheitewaſſer, n. Sal: 
veterfalyfaure, aqua Regis, f.; a, 
Sait (riniger Frigehte, bes. ver Pfir⸗ 
ſchen u. Birnen), m.; Souneig, A, 
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(Glans, Transparenz der perlen, 
Diamanten ete.) Baier, ns Ma 
nuf.) Wafferappretur, — Mant, m; 
B. couleur d’-, Wajfer: od. State 
farbe, f.; vert d’~, Waffergran. Rece: 
grun,n.; |\4° eau de source,~de puits, 
ele., Ouellwaffer, Brunnemwvaiier x, 
n.; d’-, Waffer..; source d’- , Wafers 
uelle; source d'⸗ʒx minérales Cael: 
¢ von Vitneralwaffer) Wineralauels, 
{3 Spruvel, m.: (source d’)-x ther- 
males, warme Wafferqueile ; warme 
Miineralquelle, f.; -x sulfureves, 
Schwefeliwvaſſer, n.; <auelle, ſ. bat, 
n.; prendre les -x, Brunnen triutet, 
bie Mineralwaffer od. cine Beauren: 
cur, das Bad ( oon Ems xe.) gebraw: 
chen; baden; aller aux -x, ing Bs 
reifen; meltre de I’- dans son sin, 
Waffer in feinen Wein ſcatten ed. 
thun, ten Wein mit Waſſet vem: 
ſchen od. verdunnen ; fig. fam. aca 
dere Saiten aufzieben; (Mar. | faire ce 
frifdhed) Waſſer cinnetmen aire 
flex ziehen; einen Led beter: 
men, le werden od, fein; - baller, 
umgeſchütteltes Wafer; nous aurons 
de he wir werden Regen befommen; le 
— = a I'-, bad ar ift * 
ebt na egen aud, (Mar.) meite 
un navire a Pcs SAiff inf Beic, 
in vie See, vom Stapel Laffer, me 
tre , jeter qn al’-, Jem. int Baht 
werten 7A P=! ing Wafer mit ics 
werft ibn ing Waffer ! revenir sur, 
wieder auf bie Oberflache tet Workers 
—— * bem afer | —— 
n; ſam. wieder oben wher 
men Bs PE sath ſich wictet ber: 
vorarbeiten od. beben: -x et fortts, 
@) (die) Gewaffer und Forften, ps & 
(administration des) -x et forels, 0% 
Wafers und) Roritverwaltund, |; 
orfiweſen, Forftdepartement, Oc 
forſiamt, n.; 20 - de cannelle, (" 
lirtes) 3immiwaffer, aqua Cinna 
mi (simplex); - de savon, €c' 
waffer ; — rougie, (mit Weingad yh 
theted od, gefarbted Wajfer | Wen a 
Waffer, a. Wafer und Wein ;- ces 
reine de Hongric , f. Alenolal 
romarin); - bénite, a) Weider" 
b) (Thér.) Bredymittel gegen eS 
colif (in der s. g. Behandinnj»' 
der Charité: Tart. emet. G® 
Aqu. dest. Une. viij); fondre eo “i 
ay jerichinelzen ad. werten 
in Waſſer auflojen; abertr, in I 
nen — rulgq. faire renére 
des -x a qn, einem (Baferinctise 


’ 
"-, 
ae 


das Waffer abtreiben; 3° étre fe 
belle ae ſchoͤnes Waſſer bobs: 
étre de la prem ere -, vom ſceei 

affer fein; donner - a un drap. 
nem Tuche pie Waſſerappretut geet 

--Ean, suff. m, 4° verkl. End 
sylbe : chen, lein, n.z 2» bildet ans 
Ztw. Substontira: .0t We of) 
(3. B. Enfaiter, Enfaiteau). 


*Ebabir (7. B.. wu. Bahben.rr® 
s’ ~ fam. erftaunen , fich veciemere, 
Mund und’ Mugen aufipercen; CF 
anftaunen, anjaffen; || ebahi, © 
flaunt x., auger ſich vor — 
wie aug ben Wolfen gefatlem: vertee” 

*Ebahissement, m(" rE- 
bahir) fam. Gritaunen , Stavuet, © 

erwunderung. Betcoffenteit, / 

*Ebarber (f E.. Bare 
ra. ten Bart ‘einer Hever xe.) abies 
fen, (ief.) abbarten, fébleites: * 
Barte od, Gußreifen (won Kuseln 
nebmen; im ar. 8. (die ber flies 
gen, ungleichen Theile einer 5-6 
Hehmen) Papier ac.) tefgneiven © 
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ne Hefe 2.) fiugen, abjcheren: den 

Rano (ciner Wunde r¢.) wegſchneiden; 

ae 2.) befchroten ; (Grav.) abe 

‘haben ; überfeilen; ébarbé, -e, bez 

ſchnitten 2¢.; (Feverfiel) obne Bart. 
*Ebarboir, m. (ve. Ebarber) 

(arts) Schrotſtahl, -eijen, m. smei-: 
mm, 


*Ebarbulé, adj. -e, f. (f. E..) 
\Ornith.) bartlos, ebarbulatus (von 
den Federn des Kasuars). 

*Ebarouir, ea. (Mar.) aufodr: 
ren, in den Fugen f valten, le machen. 

“Ebat, m. (jf. s'Ebattre) fam, -s, 
pl. Hreude, Luft, f. Seitvertreib, m.; 

rendre ses -s, fic) herumtummeln, 

Ks erluftigen , fic) ergogen; (Chasse) 

mener les chiens a l’-, die Hunde [paz 

pieren fubren. 

*“Ebattement, m. 4° all, f. 

Ebat ; 2° (Carr.) Spielraum, m. 

*Ebattre (f. 7 va. refl. s'-, 

ain. (cig. ſich ausſchlagen, ſich aus— 

pringen) fic berumtummedn , fich exe 
laftigen, ſich ergogen. 

*Ebaubi, adj. -c, f. fam. 

scher=w. ſ. Ebahi(r). . 

*Ebauche, f. (f. Ebaucher) 
Peint. ,_ Seulpl, u. fg. (ber) erfte 
Entwurf, m. Anlage; (Scienc. nat.) 
Antentung, /. Umriſſe, m. pl. 

*Ebaucher, va. Peint., Sculpl. 
u. fig. entwerfen, (die Hauvttheile eines 
Gemalres mit cinigen Pinſelſtrichen 
x.) anteuten ; (Métiers) ſ. Dégrossir; 
fl ebauché, -e, entwerfen 2. 

*Ebauchoir, eerie Ebaucher) 
(Seulpt.) Boijirbols ; (Char.) Schrot⸗ 
cifen, mn. Zurichtmeißel, m.; (Fil) 
Grobbechel, f- 

*Ebaudir ar d. lat. gaudere) 
va. refl.s’-, all. schersw. fih bere 
umtummein, jauchzen, fpringen und 
tanzen. 

“Ebaudissemenf, m. (v.s'E- 


handir) alt, Subeln, Springen und 
Tanzen, n. be, f. 
Ebe, Ebbe, f. (v. deutsch.) Eb⸗ 


Ebénacées, f. pl.(f. Ebénier) 
(Bot.) Storarpflanjen, styracee, ebe- 
nacew, f. pl. 

Ebéne, f. (i£0v05) (Bot.) Gben⸗ 
bola, n.; fig. cheveux d'-, dicht. I'- 
des cheveux, Haare ſchwarz wie Eben⸗ 
holz, die Ebenholzſchwarze der Haare, 

Ebéner (vc. Ebéne) va. ſchwarz 
wie Ebenholz beizen, (dem Holye) die 
Ebenbol zſchwarze geben. 

Ebénier, m.(f. Ebéne) (Bot.) 
Gtenbolghaum , m. Dattelpflaume, f. 
diospyros ebenum ; faux -, ſ· Cylise 
(des Alpes). : 

Eb# niste,m, (v. Ebéne) Runft- 
od. Möobelſchreiner, Ebeniſt, m. 


Ebé nisterie, f. (v. Ebéniste) 
© Kunſtſchreinerei; 2o Kunſttiſchler⸗ 
arbeit, . Didbein, pl. 

* Ebertauder, va. (Manuf. 
tS Tude) abfiugen, gum erftenma 

tem. 

*Ebiseler ſ E,. u. Biseau) 
ta. (Technol.) tricterformig anbob- 
ten. 

*Eblouir (gl. E.. uv. Bluette 
ta. 4° (far den Augenblick blin 
machen) blenven; 2° fig. blenden: A. 

ahs. blenvend fein, einen blendenden 
Glany haben; B. (urch feinen Giang) 
uberraren; GC. verblenven , taufden, 
bethéren; verfiibeen; || beaulé qui 
éblouit, bientende Schonheit. 


*Eblouissant (part. pres. v. 
Eblouir) adj. -¢, f. A arith 

.* Eblouissement, m. (Pr. 
Eblouir) vorubergebenve Grblindung: 
40 (durch einen hellen Glans) 
Blendung, f.; Qe (durch innere Ur- 
suchen (oerancinthiche) Me yrnchmang 
(cine? Hellen Manges), f.; Schwindel, 
m.; Benebelung, calig(atijo, /. 

*Eborgner (f. E.. u. Borgne) 
va, 49 cinduqia madden, Jemanden) 
ein Muge ausſchlagen, ausſtechen 2. ; 
2° tibertr. fam. faft ein Auge ausfto- 
fen; 3° uneig. (Agr.) (von Mewadd: 
fen) die Zweigknespen wegfibneiven; |i 
s'~, fid) cin Auge ausſtoßen || ébor- 
Ene, -e, eimiugig (qemadht ꝛc. . 

*Eboultllir (f. E..) on. (Cony. 
wie Bouillir) eintochen. 

*Eboulement, m. (v, Ebou- 
ler) Ginfullen, Ginfinfen, n. Ginſturz; 
Erdfall; Bergſturz, m. 

*Ebouler (f. E.. M Boule) rn. 
fr) (cig. berauskugeln) einfallen, ein: 
infer, cinfttirgen ; || éboule , -e, einz 
gefatien 2, . 

*Eboulis, m. (rt. meee 
Schutt, we, Merdile, n.; (Géogn. ) dury 
Berqſturze entftandene Lager, n. pl. 
(Omatl.), 

*Ebouqueuse, f. (Drap.) Kno⸗ 
ten. Auszupferin, f. 
.*Ebourgeonnement, m. (r. 
Ebourgeonner) Abſchneiden, Whore: 
chen (ver überflüſſigen KRnospen r2c.),n. 

*"Ebourgeonner (f. Eu. 
Bourgeon) va. (Agr.) die uberfluffigen 
Knotpen od, Sdhopreifer (von Baͤu— 
men 2.) abſchneiden od. abbrechen, 
(Baume rc.) ausbredyen. 

*Ebourgeonnoir, m.(Vign.) 
Auspugeifen, n. 

*Ebouriffant, adj. -e, f. (v. 

bouriffer) neol. schersw. feltfam, 
wunderbar, wobei cinem Horen und 
Sehen vergeht. 

*Ebouriffé, adj. -e, f. fam. 1° 
zerzaust; mit gergaudtem, flatterndem 
Haar; firupypig; verflort ; 2° fig. auger 
fid) vor Beſturzung, verftdrt. 

*Ebourrer (f. E.. u. Bourre) 
va. (Corr.) abbaaren. 

*Ebousiner (f. E.. u. Bousin) 
va. (Mac.) (Bruchfteine) abſchalen. 

*Ebractéolé, Ebractété, 
adj. -e,f. (f. E..u, Bractéole, Brac- 
tée) (Bot.) dedblattlos, ebracteolatus, 
ebracteatus, . 

*Ebranchement, m. (v, E- 
brancher) 4° bag Aus- oc. Whajten, 
nee n, mn. Ubiftung; 2 Aftlofig- 

cit, f. . 

*Ebrancher (f. E.. u. Bran- 
che) va. aud: od. abiften, die Aeſte 
od. Zweige (eines Baums) aushauen 
od. abreigen; abfappen; || ébranché, 
-¢, abgeaftet, abgefappt r¢. ; aſtlos. 

*Ebranlement, m. (v. Ebran- 
ler) 4° Grfdhitterung, f; Rütteln, n.; 
9° StoG, m. (7. Secousse); 20 Schwan⸗ 
fen; Wanken; Wadeln, n. 

*Ebranler (j. E..) va. erſchüt⸗ 
tern: ſchütteln, (an etw.) ritteln; (ei: 
ne Glee xc.) in Schwung fegen od. 
bringen, Lauten; (einen Pfeiler, fiy. 
ven Grevit 2¢.) wanfend machen (eig. 
u. fig.);-qn, Sem. erſchüttern, in 
feinen Worfagen, DMeinungen rc. 
wanfend madden; |} s’-, wanten; 
ſchwanken; in Schwung, gerathen, 

anfangen zu) ſchwingen; Guerre) a) 

Gin Deweguns od. in Marſch jegen; 
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aufbreden ; loebrechen: 4) anfangen 
su wanten od. au weichen, wanfend 
od. fanvantend werden || ébranlé -e, 
erſchuttert x. , 

*Ebrasement, m. (v. Ebraser) 
Archit.) 4° Grweiterung ; 2° Weite, 

effnung, f.; (der) ſchiefe Ausfchniti 
{einer Fenfter= od. Thuroffnung). 

*Ebraser (f. E.. u. Braser, rl. 
Embrasure) ra. (Archit.) (aushauen, 
bie Deffnung eines Fenſters od. einer 
Thür nach innen erweitern, derielben 
einen Ausſchnitt geben. 


*Ebrécher (jf. E.. u. Bréche 
va.lausbrechen) ein Stid (aug etw. 
berausbrecben, cine Lucke od. Scharte 
{in etwas madden, (ein Meſſer rc.) 
ſchartig machen ; fig. fam. cin Lod 
‘in etiw.) machen ; || s"- une dent, ſich 
cinen Zahn ausbrechen, fic) cin Stud 
aus demſ. (beraug orechen; | s*-, eine 
Lude, Lien od. Scharien befommen, 
fchartig werden; la dent s'est ébré- 
chee, es ijt ein Stud von tem Zahne 
abgebrocdhen od. aus dem Zahne ber: 
ausjefprungen ; || ébréché, -e, ausge- 
brocben xc. 5 febartig. 

*Ebrener, va. gem. (cin Rind 
vom Unrathe) faubern, 

*Ebriété, f. (dat. ebrietas) neol. 
Truntenbeit, f. 

*Ebrillade,f.(v, Bride) (Man.) 
3ug od. Schlag mit dem Srigel, m. 

Ebroudin, m. (v. Ebroudir ) 
RKleindrath, m. 

*Ebroudir, va. (Tir.) (ven 
Drath) durch die dritte Siehbank gies 
ben; abs. Kleindrath jichen. 


*Ebrouement,m.(v. Ebrouer) 
4° (Vélér.) Nieſen (einiger Maus- 
thiere) ; 2°(Man.) Brauſen, Schnau⸗ 
ben (der Pferde), mn. | 

*Ebrouer (wv. E.. wd. alt. 
Brouer, brauen, brauſen; fleven; ral. 
Rabrouer) va. 4° (Zeug x. in Wafer) 
ausſpülen, auswaſchen; 20 ( Veter. 

aud niefen (vo. Hausthieren); (Man. 
raujen, ſchnauben (vp. Pferden). 


*Ebruiter (f. E.. wv. Bruit) va. 
faut werden Laffen; befannt od. rucht⸗ 
bar machen, fam, ausylaubern; || s’-, 
befannt oc. ruchtbar werden ; || ébrui- 
té, -e, Laut geworden 2, 

*Ebuard, m. Seil gum Holz-⸗ 
ſpalten, m. 

*Ebullition, f. (new-lal, ebulli- 
tio) 4° (Phys., Chim, etc.) Aufwallen, 
Auffieden, Aufkochen; Sieren, n-; 
étre en -, im Roden fein, kochen, fice 
ben; entrer en -, ing Kodyen gerathen, 
anfangen 3u fieden ; 2° (Chim.) ſ. EG 
fervescence; 3° (Path. ane.) (-de 
sang) A, Wallungen im Blute, f. pl; 
B. (Derm.) (bas) Wuffabren ter Haut, 
n.; fluchtiger Musichlag, m.; bes. a) 
Higblischen, nm. pl. eczema, n.;_ 5) 
Sdnweinblasden, sudamina; b) Fie— 
berblaͤschen, hydroa, n. pl. 

Eburne, f. (v. lat. ebur) (Zool.) 
Elfenbeinſchnecke, ſ. conus eburneus, 


Eburné, adj. -e, f. (lat. ebur- 
neus) (Anat., Path., Hist. nat.) elfen: 
beinartig, Glfenbein... 

*Eburni.. (v. Jat. eburnus) in 
Zus.(Path.) -fication, f. Verwand⸗ 
lung (cined Knochens 2¢.) in eine elfen⸗ 
beinartige Subftany, Ghurnification, 
f. + -fié, adj. in Elfenbein od. in cine 
elfenbeinartige Subang verwandelt. 

*Ecachement,m.(v, Ecacher) 

Technol., Chir.) 42 (bad) Breit < od, 
lattoruden; Breitſchlagen, n.; Zer⸗ 
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bridung, Zerquetſchung; 2° Ginge- 
drücktheit, Ubplattung, f. 
*Ecacher, va, Technol., Chir, 
und in der Umgangsspr fam, 
breit od. platt oriiden; breit ſchlagen; 
zerdrücken; jertreten ; (zexſquetſchen; 
|| cache, -e, breit gedruͤckt x. ; ams 
nez écaché, eingeotudte, platte Nafe, 
Plattnafe, /. : 
*Ecacheur, m. (v. Ecacher) 
Technol.) Blitter ; ——— Kne⸗ 
er; Schlager; -d’or, Goldſchlaͤger, m. 
*Ecaffer, va. (Vann.) fpalten. 
Ecagne, f. (Rub.) Gebinve, n. 
(Theil von einem Bunde). | 
Ecaillage, m. (9%. Ecailler) 
(reckaal.) 49 Abſchuppen; Schuppen; 
ufmrachen (von Auſtern Aufſprin⸗ 
gen, n. Ubblarterung, Abſchuppung, /. 
Ecaille, f. (engl. scale; v. alt- 
deutsch Scala, Shale, val. Ecale) 
40 ( Zool.) ( Kalfe}) Schale( der 
sweischaligen Weichthiere); bes. 
Mufleridale, . z 20 Schiloplatte (der 
Schildkvéten, bes. der Carett- 
Schildkroéte), fy; im w. S. (hornar- 
tige Substanz dieser Schildplatten) 
Schilekrott, Schildpatt n.; 5¢(Zvol., 
Bot.) Schuppe (der Fische, Eidech- 
sen — squamma, f.; 4° (schup- 
pendlutiches Ding od. Theilchen) 
Shuppe, Schurvchen, n.; (Forge) 
(Kupfer:, Stahl 3* —— 
rhe pbs - — ote = 
Sav. robirſchale, f.; 5° nlom, 
Schuppenfalter, wm. ( Nachtfalter- 
att.|; || 20 d’-, von Schildpatt, 
hildpatt..; 4° se détacher, lomber 
en ou par -s, in Schuppen od. ſchup⸗ 
peniweié abfallen; ſich abſchuppen; ab⸗ 
blattern; fig. fam, les -3 lui sont 
tombées des yeux, die Schuppen find 
ihm von ben Mugen gefallen. 
Ecailler(v. Ecaille) va. 4° (¥i- 
ſche ab'fchupven; (Plomb.) (Blei ab: 
fcbaben ; 2° (Technol.) A. (mil cinem 
Sch i? aed bersuge verschen) (up: 
ven; B. einer Cache) die Farbe ves 
Schildvatte geben; s’=, ſich (abs) 
ſchuppen, abſchleſfern, ſchuppenweis ab- 
fallen od. abſpringen; || ecaillé, -e, 
geſchurpt xc. ; adj. ſchuppig. 
Eecailler, m. -ére, £. (r. Eeaille) 
Auſternbaͤndler, Alieber m. cin, f. 
Ecaillette,/. (Verkl. v. Eeail- 
le) (Entom.) Schuͤppchen, vn. squain- 
mula, tegula, f. . 
Ecailleux, adj. -se,f.(e. Ecail- 
Je) 4° fduppendbnlidy, ſchupvicht; 
(Anat.) portion -se du temporal, 
Schuppentbeil ved SchLifentnochens, 
mM, ; suture -se, Schuprennath, f.; 20 
ſich in Shuppen oder in ſchuprenfor— 
migen Blaͤttchen ablotend, abblatternd, 
ſchleferig; (Derm.) ſ. Squammeux ; 
5° (Miner.) aus Schurvchen beftehend, 
fhupviq: 49 (Mist. nat.) mit Schup— 
pen verfeben, beſchuppt, geſchuppt, 
fhuppig, Schupren.., squammosus, 
squammatus; || suvhst, m. pl. (oe) 
geſchuppten Ampbibien, Schuppen: 
thiere, squammos9, n. pl. (Latr.). 
Ecale, f. (ve. altd. Scata, vl. 
Ecaille) (Mus-, Giers 2.) Scale; 
(Grbfen-, Bohnen⸗ x.) Hille, f. 
Eealer (rv. Ecale) va. (aus: od, 
ab ſchaͤlen, ausmachen, abbutfen: jj 
s’-, ſich ſchaälen; || ecalé, -e, geſchalt itc. 
cang,m. (f. Ecanguer) (Agr. 
Shwingitod, Ay — — 
Ecanguer, wa. (Agr.) (den 
Blaché ac.) brechen, ſchwingen. 
cangueur, m. -se, f. (v. 
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Beanguer) Flachs⸗ od. Hanfbrecher, 
m. sin, J. : 
*Ecarbouiller(v. E.. u. oulg. 
Carbouille, Waizenbrand) va. pop. ſ. 
Ecacher, Ecraser. 

Ecarlate, f (ital. searlatto ) 
(urspr. die vollfommenfte Farbe in 
ihrer Art; heul, Bed.) Scharlach, 
m. 4° zfarbe, f. -toth, n. Feuerfarbe, 
fi; 2° fharladrother, ſcharlachener 
3eug, m.; || d’-, ſcharlachen; ſchar⸗ 
lahroth, Scharlat..; fig. fam. avoir 
les veux bordés d’-, einen feuerrothen 
Ring um vie Mugen oder roth einge⸗ 
faßte Augenlieder baben; | adj, (Hist. 
nat.) fcharladz od. feuerroth; cocci- 
neus, flammeus. 

Ecarlatine, adj. f. f. Scarla- 
tine, . lentecken. 

*Ecarner (f. Eu. Carne) va. 
_*Ecarquillement, m. (. 
Ecarquiller) fam, Auseinanderſper⸗ 
ren; Aufſperren; Aufreißen; Ausſprei⸗ 
zeit, n. 

*Ecarquiller (f. Ecarler) va. 
fam. (die Beine) Cpanel anol 
ausſpreizen; (bie Mugen) auffperren, 
aufteifen; regarder qn les yeux 
ecarquilles , Sem. mit (aufge[perrten 
ud.) grogen Augen anftieren, Jemand 
anglogen. 

*Ecart, m. (f. Ecarter) fo Sei: 
tentwenbung , f.; <tprung ; -fcbritt, m.; 
fig. A. Ubfehweifung, / Abſprung, 
m,; bes. B.(Abweichung von der 
FVernunft, der Moral, dem An- 
stande ete.) Verirrung; Ausſchwei⸗ 
fung, f-3 Verflof, m.; 2 im weil. Ss. 
A. (Vélér.) Uerfpringung; Buglib- 
mung, Shulterverrenfung. (; B. 

Mar.) Fugung. Scherbe, f.; C. (Blas.) 

hiloviertel ; D. (Jur. anc.) Abzuge⸗ 
recht, n.; E. (Jeux) (bic) weggeworfe⸗ 
nen Karten, f. pl.; || al’-, loc. adv, 
bei Seite, auf die Seite, abfeits (yiez 

cn, fubrenae.); mettre a l=, bei 
Seite ſeten; hefeitigen (eg. u fo.) 

*Ecarté (part. pass. v. Ecar- 
ter) adj.-e, f. 19 entfernt; abgelegen; 
fig. befettigt; 2° auéeinander [ ge: 
Trreigt); autgebreitet; (Hist. mal.) 
(pon einander abjtebent, distans ; yer: 
ftreut, divergens ; || subst. m. (Jeu) 
Gearté, a. . 

*Ecarteler (f. E.. aw. d. lat, 
quartus, egl, Ecart) va. 49 viertbei: 
len ; 2° | Blas.) abs. ten Wappenſchild 
in vier Felver theilen; |i écartelé, -e, 
geviertbeilt xc, ; 

*Ecartelure, f. (wv. Ecarteler) 
(Blas.) Theilung eines Wappenſchil⸗ 
bed in vier Felder, Biertheilung, /. 

*Ecartement, m. (v. Ecarter) 
Gntfernung, f. 4° (taé) Gnefernen ; 
Ausſpreizen: Auebreiten; Hinmeg: 
ſchieben; -oriidfen ; <ftreichen ic. ; 
Trennung; Zerſtreuung: fig. Beſeiti— 
gung, f; 2° (tas) Abweichen; Ausein⸗ 
anderweichen, n. Trennung (ber Be- 
dentnochen), f.; Auseinanderfliegen, 
n, Serftreuung . f. (Chim.) Spragen ; 
3° Mudcinanteriteben, m. Whftand, m, 

Ecarter (rg/. Ecarteler) va. 
entfernen; fo auf bie Seite oder zu⸗ 
rudichieben; (die Haare ꝛc.) zuruͤck⸗ 
ftreifen ; wegnebmen ; ( den Mantel 
x.) guriidfdplagen; (Jeu) ( Karten ) 
wegwerfen ; fig. bei Seite fegen, be: 
feitigen; auf bie Scite ſchieben; Qo 
ausernanverbalten od. frerren, (die 
Veine 2¢.) ausfprengen; (vie Arme ac.) 
anebreiten; (tie Augenlieder x.) von 
cinanber balten, offnen; 3° auétinan: 
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ber treiben; zerſtreuen; obs ( tat 
Schrot) ſtreuen: 4° ablenten |i. De- 
tourner) ; fig. (ven Verdacht x.) ven 
fich ablenfen, abwenten ; |! s'-(dege.’, 
fic (von etw. entfernen ; (vor em) 
abgeben ; abſchweiſen; ablpringen; 
fam. ne vous écartez pas. cutters 
Sic fich nicht, gehen Ste nicht weg, 

*Ecartillement, Ecarti- 
te r, f. Ecarquillement, Ecarquil- 
er. 


*Ecarver (vgl. das deutsch, 
SKerbe) va. (Mar.) vericherben, fput: 
en 


*Ecatir, wa. f.Catin 

*Ecaudé, adj. -e,f. (i. E.) 
({Zool.) ungefdpwangt, ecaudatus; || 
-s, subst. m, pl. 4° ſ. Anowres 
grt ; 20(g2ymnogenes -s) fttesny: 

ofe Mufgupthiere, ecaudats, wm. pi. 
(Latr.). : 

*Ecavecade, f. (i. E..w. Gore 
con) (Man.) Sug mit dem Rayyysee 
me, m. 

*Ecbal(ljion, m. { Bot. , Mat 
méd.) Gebalinm, mn. ; - couconiee 
sauvage, Gfelgbalfamapfel, Gielsger 
fe, Springgurfe , wilde Gurfe, fe 
balium , momordica ) Elaterme, 
n. ( Pflanse); Cucumis asiniie 
(Frucht). 

*Ec bolique, adj, u. subsl.m. 
(wv. Sx Boar, sxMerxror) (Obstetr. 
austreibend, die Geburt bercrterst, 
echoliſch; 20 bie Frucht abtcciters & 
Miittel), Whtreibungeémittel, ecloe 
(cjum, m. 

+Ecce homo,m, (lal. Gi 
ſtusbild mit der Dornenfrene, ws! 
fam. Trauergeftalt, f. Gece-Home. # 
(sehr magerer u. bleicher Mens. 

*Ecchymose, f- (exse9™) 

Path., Anat. path.) Dlutergus ce 
Zellgewebe, m. Unterlaufung i 
Haut re.) mit Blur, Gecbonei, f 
culg. blauer, brauner, gelber dlefe, 
m.; formation d'une -, Gutters 
einer Geehymofe, Blutergiesasg i 
Sellgewebe, f. . 

*Ecclésiaste, m. (amene 
eric) 10 (Anc. Test.) (der) Breese 
{Salomy); 2¢( Titel, den sich Luthe 

eilegte) Breviger, m. — 

"Ecclésiastique, adj. (ir 
Kangiarrines) Firdlich; Mircder.° 
geiftlicy; || subst. m. do (ein Gert: 
cher, me. Qe ( Ane. Test.) (tad S08 
Sefus Sirad, mn. ; | -ment, ade. 6 
cin Geiſtlicher, geiſtlich. 

*Eccoprotique, adj. u. sult. 
m. ( txxompeetinds ) ( Ther. | seu 
abfubrendics Mittel), eecoproiicum, 
n. (ſ. Laxatif, Minoratif. | 

*Eccrinologie, f. (f. eH" 
u. ..Logie ) ( Physiol. ) Sebve rn te 
Musfonderungen, Geerinetoyie, f- 

*Ecervelé, adj. u. subul. * 
. (f. E.. u. Cervelle) tirnles, ume 

indig ; unbefonnen, Leidtinmig. 
gelaffenfer Menfdh, ce Perfon’; tum 
breift, toler Patron), Tollfer!, * 

*Echafaud,m. (eng?. sx 
mittl, lat. escafaldus) ’ —*3 
Buͤhne, ſ.z im eng. St — 
n. aububne, f.; 2° Blutyre®, 
Shaffot, un. Bluthuhne, f. 

*Echafaudage, m. (°. 
fauder) 4» (bag) Muffcblagen cinet Of 
ruftes; 2° (Jnbegriff der oe one 
Avbeit nothigen) Berifte, n. pl. 
rift, n.; fig. A. qrobe 3uriiftur 


f, 
pl.; B. Mufthurmung wnnuger Bree’ 


J 
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Fibrungen, f.; Auéframen feerer Wor⸗ 
te, hodjtrabenver, pathetiſcher Floekeln 
x; Mebiu, Geruft, n. Bau; Wort: 
ſchwall m. 

*Echafauder (gl. E.. u. d. 
deutsch, Shaffen) vn, cin Gerüſt, 
Seriifte ———— od. auffübren; 
ſum. ſich (mit großer Um⸗— 
finblichfert) rüſten; grote, ubertric: 
hue Juruftungen maden. 

Echalas, m. (rgl.xapag)( Weinz, 
Baum: xc.) Pfahl, m.; (Hovfens 2.) 
Stange; ‘ay stad (hoch — 
sene divre Person) Hopfenttange, /. 


Echalassement, mr. fo. Ee 
** Ginſtecken ter Pfaͤhle, Pfag- 
cm, n. 

Echalasser (v. Echalas) va. 
mit Pfahlen verfehen od. ftugen, (an)= 
rfablen. 

Echalier, m. (v. Echalas) 

Pfablzaun, Zaun (von Reifern), m. 
Echalote,f. tpt Art cul.) 

Giblaud, m. Schalotte, f. allium 

ascalonicum, Cepa ascalonica; (A. 

Pflanse; B. Zwiebel, radix bepe 

ascalonica); 2°(Orgue) Sdpnarr- 

jungtein, n. (pir. 

*Echampir, ea. f. Récham- 


*Echancrer/(f. E.. uw. Chancre) 
ra. ( bogenférmig) ausſchneiden, autz 
ſchweifen; angranven ; || échancré, -¢, 
auegeſchnitten 2.; adj. ausgerandet 
(fj. Emargineé). — 

*Echancrure, f. (». Echan- 
erer) (bogenformiger) Ausſchnitt, m. 
Aueſchweifung, f.; (Anat., Hist. nat.) 
Au⸗ſchnitt, m. Rerbe; - sciatique, 
Sipdcinaue(nitt, m. 

Echandole, f. (v, deutsch.) 
(Dach: Schindel, ff. a 

*Echange, m. (v. Echanger) 
fo —— Austauſch; Umtauſch, m.; 
Gintaulden, n. Auswechſelung (der 
Wefangenen jc. f; Umfag; 20 (Brief:, 
Noten? 2c. Wedel, m.; fig. Austauſch 
{oon Urtigfeiten x.), m.; 35° (Pap.) 
Blaniren, n.; {{ faire un -, einen 
Tauſch machen od. vornebmen, tau: 

sen; faire I'- de qe., etw. um: od. 
ausſtauſchen; auswechſeln; commerce 
d'-, par -, Tauſchhandel; (Physiol.) 
— des maliéres, Sitoffwechſel, m.; en 
— loc. adv. jum Erſah, fir; dafur, 
dagegen. 

"Ec hangeable, adj. (rv. Echan- 

er) (aué:, um: od. ver)taufdbar; ume 

fegecr 


*Echanger (f. E.. u. Changer) 
fa. 4° aud:, umz, eine od. vertaufchen 
(pour, contre, gegen, fir) ; (mit etw.) 
teufchen ; anéwecdjeln; umſetzen; ver: 
wechfeln; 2° (Briefe x.) wechjeln; (die 
geqenfeitigen Bollmachten rx.) aud: 
wrechſeln; F Kugeln rc.) wechſeln; 50* 
uneig. (Bianch.) (aus ſpulen, ſchä— 
len ; Pap.) planiren; || échangé, -e, 
dertauſcht 2, ? 

*Echanson, m. (f. E..u. d. 
altd. Scancan, ſchenken, aué: od. ein: 
Senten) Mund- Schenk; grand -, 

rſchenk, m. ; 
*Echansonnerie, f.(v.Echan- 
gon) (4° sdmmtliche Mundschenken 
eines Farsten eic.; 2° Orl wo ge- 
schenht wird) Schentenamt, n. (Hof-) 
Kellerei, f- 

*Echantignole, f. (Archit. 
Charr.) Sroſch, m. (f. Chantignole). 

*Echantillon, m. (f. E.. u. 
Chanteau) 4° PVrobeſtüch, ( Senge, 
im, w.S. Wein:, Kornz ꝛc.) Probe, f.; 





Mufter, n.; fig. Prove, 

schersw. wu. fo, Biel (de son 
savoir-faire, von feiner Geſchicklichleit 
2t.), n.; 2° f. Etalon; (Mar., Charp.) 























beutender Dide od. 
(Fon Lebre, f. Streichmodel, m.; 


per) fam. 


Inufener 


bem 
Kerl, m.; 
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f. ſtück; 


Minfter:}Breite und Dice; Sticke, [i 
aliber, n.: d'un grand —, von bez 


tarfe; 5° (Men., 


Formbrett, n. Schablone, f.; 
Werkzeug gum Ausgleichen 


Fond. 
Hort. 


ber Radzaͤhne, n. 


*Echantillonner ſ. Echan- 


tillon) va. 4° (Comm.) Preben oder 
Mufter (von cinem Zeuge) abſchnei— 
ben; mit dem Brobegewichte vd. Prez 
bemage vergleichen. 


*Echanvrer (fj. E.. u. Chan- 


vre) va. ( Agr.) { f od, Flachs] 
—32 gr.) (Hanf o achs) 


*Echappade, f. (f. Echapper) 


(Gray.) Audsgleiten (des Werks), n. 
Feblichnitt, m. 


*Echa — * f. (v. Echap- 


*Echappe, f. (v, Echapper) 


(Fauc.) oiseau d’-, { cin) wild aufge- 
wachfener Vogel, Wilvling, ne. 


Mis Echa 


ppé (part. pass. v. 
Renapper) entilipft; ent: 


fprungen ; fig. fam. c'est un cheval 
er ift (wie ein flüchtig geworbencs 


Tferd od.) cin wilder ‘Katron, er bat 


feinen Reiter abgerorfen, ee ift der 


Sucht entlaufen; || sefst. mn. fam, — 


des petites maisons, des galéres, de 


rison, etc., fein aus; bem Tollhaufe, 
von) den Galeeren, (aus demi Gefang— 
niſſe Gntfprungener, Tollhauster ; entz 
leerenſclav, Malgenftrid ; 
Menſch, der ausfiebt, als ob er aud 
pinnbauje fame, firuppiger 
Man.) - d’anglais, d'a- 
rabe, etc., Baftard ven einem Eng—⸗ 
lander; Halbenglinder, Halbaraber 
ꝛc. Mm. : 

*Echappeée, Ff. (!. Echappe) 42 
fam, —— Unbefennenbeit, J. 
(unbefonnener) Streich; 2° | Archit.) 
‘ein freier) Naum (des. zum Umwen— 
ben ter Wagen), Umwendeplatz m. ; 
Weitung, f.; 50 - de lumicre, Streif- 
lidt, n.: Sonnenblid, m.; - de vue, 
Gngausfidt, ſDurchlick, m. Flude, 
fy 4° par -8, in feltenen Augenblicken 
und verftohlener Weife, dann und 
gr a 

*Echappement, m, (vp. Echap- 
per) 4° (Meean) at) Ubfall, om. Hem- 
mung, f.; 6) Seber, Anſchläger, m. 
Himmerden, nj 2 (Archit.) f. E- 
chappée, 2°; || (der) engliſche Haken; 
-a recul, a repos, gurudtpringende, 
rubende Hemmung, f 

*Echapper (ital. scappare) on. 
entichlipfen : doe. Pers. entweichen, 
entrinnen, entlaufen, entfommen, ent: 
fliehen, entipringen, — entwiſchen; 
- de, (ohne sein absichtliches Zu- 
thun einer Gefahr ete.) entgehen, 
entrinnen; - a, (einer Gefahr cle. 
mit Mube, mit genauer Noth) entrin: 
nen; fig. entachen; 20 v. Sach. ent: 
qleiten ; entfallen ; anfabren ; aus: od. 
abgleiten: bes, A. (der Beobadhtung 
x. — entſchlüpfen: cela m'a- 
vail ec appes bas war mir entgangen, 
bas hatte ich ag halt Daran hatte 
id) nicht gedadt; B. (den Sanden ac. 
Semands) entgleiten, entſchlüpfen; 
entſchwinden; la patience lui échap- 
e, die Geduld 














Sem. eñtſpringen laufen, fahren 


pfen, ungenützt vorüberge 
verſaͤumen; (ein Wort r.) fallen tafe 





cht ibm aus, ex vers 
iect die, ihm reipt die Geduld; ©. (aus 
bem Gedachtniſſe 2c.) entſchwinden, et 
nem) entfallen; D (vec Bruft re, Jee 
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manbé) entfteigen, ſich entwinbden, ents 
fabren; des. —3 aus Unbe⸗ 
dachtiamfeit) entfabren, entſchlürfen. 
entfallen ; einpers. il lui est échappé 
un motinconvenant, es ift ibm cin 
unpaffendes Wort entſchlurft, er bat es 
(in ber Hitze rc.) fallen laſſen; || on. 
(einer 
pren; 
von kommen (f. Bean); |i s’-, 4° ¢. 
Pers. entſpringen, entfliehen (de pri- 
son, elc., aus tem Gefangniſſe r.); 
fig. ſich vergeſſen jusqu’a injurier 
qn, bid zu Beleioungen gegen Sem. ); 
fid) vergeben; fic) ubereifen ; 2° v, 
Sachen: entſchlupfen; ausgteiten ; ſich 
(der Bruft 2.) entwinten od. entrin= 
gen, (veri) entftcigen ; (ent! ſchwinden; 
s — 


Verſon oder Sache) entſchlü— 
prov. l'- belle, noch gut daz 


"— par une fenétre, durd einen 
Spalt entſchlüpfen, hindurchrinnen , 
-fidfern: aus bert hervorrieſeln (v, 
F'lissigheiten); || laisser - qn, qe., 

Tae 


Fie ; ety. fabren, gleiten od. fallen 
affen ; (cine pa 9 al entiedlu: 
en Laffer, 


fen, uber die Livpen laſſen; (ein Ge— 
Heimnip abſichtslos) vervathen. 
Echarde, f. (f. E.. u. Chardon 
fo (eine ind Fleiſch — 
Diſtelſpitze, f.; Dorn; 20 im w. F. 
(Poly) Splitter, m. ; 
*Echardonner (f. E.. u. Char- 
don) va. von Diflein reinigen od, fauz 
bern; bie Diſteln ausreuten. 
*Echardonnet, Echardon- 
noir, m. (Agr.) Diſtelhacke, ſ. 
*Echarner (f. E.. w. Chair) 
va. Corr. abfleiſchen, (abjichaben. 


*Echarnoir, m, (v. Echarner) 
(Corr.) Abfleiſchmeſſer Schabeeifen,n. 

*Echarnure,f. —— — 
(Corr.) 49 Abſleiſchen. Abſchaben; go 
abgeſchabtes Fleiſch, Schabſel, n. 

Echarpe, f. (ital. ciarpa, v. 
deutsch.) 10 Sdsirpe ; (Guerre) Feld⸗ 
binbe ; (Cost. de femme) Scarye, f; 
Schultertuch, v.; 20 (Chir.) Arm⸗) 
Binde; SdHlinge; 5° im w, 8. | Blas.) 
Reid - od. Sdhulterbinre, f.; 4° wneig, 
(Archit. Surt (am ioniféen Capital), 
(Méc.) Flaſchenzug, m. Scheiben— 
werf; (Mac.) Senffeil; (Artill. 
(Schwunqgbaume re, Band, n. Uyde. 
halbmondfermiger Sammelgraben; 
mt. ; (Men.) halbes Antxeaskreuß, u. 
(Mar.) -s, pl. Schiffeſchnabelſpitzen, 
f. pl.; Len =, a) (ven Armh in einer, 
in ber Binde (tragen); 6) loc. adv. 
ſchraͤg: ſchief; feitwarté; tirer, bat- 
tre en, in ſchiefer Richtung, von der 
Seite ber ſchießen od. befireichen; bat- 
lerie en -, Schraägbatterie, = coup 
(Wepée qui va) en -, Schraghieb, 
Querbieb; m. 

Echarper (t Echarpe) va. 49 
Jemanden einen Querhieb, einen ges 
waltigen Sieh veriewen ; 2° fig. A. (et= 
ne Truprenabtheilung) niedermachen, 
in bie Pfanne hanen zuſammenſchie⸗ 
fern; B. ( Technol.) (Wolle x2.) klein 
ſchlagen ; auseinander fammten ; |] on. 
(Guerre) queer (durch) marſchiten. 

Echars, adj. -e, ( chem. 
farg; Mar. fdwadh, unbeftdndig, v. 
Winde) (Monn.) geringbaltiq; || 
subst. m., (pad) am Gehalte (einer 
Maͤnze) Feblenve, 

Echasso, f- (egl. d. lat. sca- 
laria) 4° -s, pl. A. Stetgen, f. pl.; 
B. (Archit) Maßſtäbe, — 23 C. 
(Mac.) Geriftfiangen, f pl. Rupthine 
me, m. Dl.: 2 (a ntl. Stelzent iu 
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er, Strandreiter, m. Niemenbein, n. 
imantopus; - 4 manteau noir, (der) 
chwarzfluͤglige Stranvreiter, h. me- 


anoplerus, m. 

Echassier, adj. m. (0, E- 
chasse) (Ornith.} flelaenbeinig, Stel: 

n.., grallaceus ; || subst. m. -s, pl. 
Scijentaufer, Sumpfoogel u. Straͤu⸗ 
fie, m. pl. 

*Echauboulé, adj. -e, ff. (f. 
Echauboulure ) veller Higbtattern , 
ausgeſchlagen, ausgefahren. Sa 

*Echaubouture, f. (f. E., 
Chaud u. Bouillir) (Derm.) veralt. 
Higblatter, f. Highlasden, n. (j. Ebul- 
lition). ; 

*Echaudeé (part. pras. v. E- 
chauder) adj. -e, f. 4° abgebribt; 
verbrannt, gebrannt; 2° unig. (Agr.) 
dure aufgewachſen, mager, verbrannt 

es Korn), cinge{hrumpft(e Frucht) ; 
V subst m, Spriptuden ; Windbeu⸗ 
tel, me. 

*Echauder (f. E.. u. Chand) 
ea. (in, mit lechendem Waffer) aug-, 
ab: od. anbrithen; bruben; verbrens 
nen; || 8’-, fic) (init kechendem Wafer) 
aud:, abs od. anbruben; brühenz ver: 
Brennen; || s’—, ſich (mit fochendem 
Waſſer) verbrennen; fig. fam. (ou 
étre échaudé) fich die Finger verbren⸗ 
nen, gu Schaden fommen. — 

* Echaudoir, m.(v. echauder) 
4° Bruͤbhaus; Qo Brubfas, n.; Brib: 
keſſel, m. 5 

*Echauffaison, f. 'v. Echauf- 
fer) (Path. anc.) Grbigung, f. Hig: 
ausfblag, m. 

*“Echauffant (part. pres. v. 

“chauffer) adj. -e, f. (Fyg.) erhi⸗ 
hend; Higig; vulg. verftopfend. 

*Echauffé (part. pas:. v. E- 
chauffer) adj, -e, f. exbiyt ; in Sige; 
higig; eulg. 7. Constipe ; | subst. m. 
sentir I=, nad der Oige, (etrw.) bran: 
big riechen. 

*Echauffée, f. {v. Echauffé) 
(Saun.) (der) erſte Salzfud. 

*Echauffement, m. (r, E- 
chauffer) Grmirmung, Orbigung, f; 
bes. (erhohte, tibermassige Lehens- 
warme) erbhigteds Blut, n.; vulg. f. 
Constipation. 

*Echauffer(f. E.. uw. Chauffer) 
ta. ermirmen; erhigen; warm oder 
heii maden (bes. von thierischen 
Korpern od, Kérpertheilen u. fig , 
i B. vas Blut erhitzen, in Wallung 

ringen; die Ginbildungskraft erbigen ; 
(Ther.) beleden ; fig. — le sang, - la 
bile a qn, einem (dad Blut, vie Matte 
od.) den Kopf warm od. heiß marten, 
bie Galle erregen; Jem. aufbringen ; 
fed m.~- les orcilles a qu, einem (wortl, 

ie Obren, d. b. durch feine Reden) ben 
Korf warm machen; *5 ſich erwar- 
men; ſich erbigen; warm od. heiß 
werden; (Path.) fic) erbisen: warm 
ot, Heip werden : (Path.) fish beleben: 
ſich entgunden ; fig. in Feuer, im Hige 
—— heftig od. bitzig werden; (vor 
Sorn) enthrennen; fid) entriften; v. 
Spielen, Streiligkeiten ete.: mit 
Warme, mit Hige gefubet werden; teb- 
baft werden, 

*Echauffourée, f(r. Echant- 
fer) fam. 4° unbefonnenes, (an ver Un: 

wed maßigleit bes Plans) geſcheitertes 

Internebmen, m.: Auflauf; Yarm, 
Gyectatel, m.; Tollbeit, f.; 20 (Guer- 
re) (unvermuthetes) Scharmiigel, an. 

*Echauffure, f. (e. Echauf- 
fer) (Path.) onlg, (eine von Grbigung 


———<———=—_. 


*Echéne, Echénéide, E- 
chénéis, m. ( txeric) (eth) 
Schildfiſch grand -, ( ver} grove 


——X autroͤthe; Quaddel, f; 
windknoͤtchen; Schaͤlknötchen, n. 


*Echauguette, f. (gl. d. 

























deutsch.Schauen u. Guetter)(Shauz Schildfiſch; petit -, (rec) flene 
thirmden) Warte; Hochwacht, f. Schildfiſch, Ea neller , Hemme, 
*Echauler,va.f.Chauler, | Sauger, m. 


*Echenillage, m, (v. Eehe- 
niller) Ableſen ber Raupen, n. 

*Echeniller (f. E.. w. Che 
nille ) va. ( Agr.) te Rauyen | ren 
einem Gewachſe) ablejen, daſſelbe 
abraupen. . 

*Echenilleur, m. (vr. Eche- 
niller) (Ornith.) Raupenfreffer, cam 
pephagus, m. 

*Echenilloir, m. (Agr.) Rat: 
peneifen, n. -fchere, ſ. ’ 

*Ec héno, m. (f. Echeml) 
(Sculpt.) Guplod,n. 

*“Echeoir, en. ſ. Echoit. 

*Echerrai, Echerrais, Ful. 
iste Pers., Cond. (ste u. Ae Pers, 
Sing, v. Ech‘e)oir. 

*Echet, Pras. Ind. die Pers. 
Sing. v. Ech(e)oir. 

*Echeveau, m. Gtritse, f; 
Gebinde, Bund (Garn x.), n5 Set 
(Seive .), f. , 

*Echevelé, adj. -e, f. (EB. 
nu. Cheveu) mit aufgeléteen , flatier⸗ 
ben, fam. zerzausten Haaren; autat 
fafert ; fig. neol. veritert; wild, ot 
—— haarſtraͤubent es Dee: 
ma ꝛc.). 

Echevin, m. (engl. eschevin, 
neu-lat. scabinus, v. alld, Scevd, 
Sceffino) Shiffe, Schoppe m.; | 
“age, m. Schoffenamt, n.; stub, m. 

Echi.. (v. §Xir06) in Zus. (Loo!) 
flachel... 

Echidné, m. (Zool.)4* (ix) 
Echidna, f. ( Schlangen- u. Fisch 
gatt.); 2 (egl, ixnec) Ameifenioe, 
m. echidna, f [frapig, girs. 

Echif, adj, -ve, f. (Chase 

Echiff(rje, m. ( Archit.) inp 
penmauer, f, ; 

Echignole, f. (Pass.) Eyintel ( 

chimose, /.f, Ecchymose. | 

*Echimys, m. (f. Ae. 
(Zool.) Stachetratte, f. 

*Echin.. (f. Echino..) inZ 
(Zool.) -anthe, m. Blumen: od. X: 
fenigel, echinanthus, m, (Seeije- 
gatt.), 

Echine, f, (ital. schiena, ty’. 
Schiene) 40 ( Anat. ) rudy. Rudy, 
n.; imaceit. S. longue, malgre — 
(Lange, magere Perfon) Hopfenfers, 
f.;,2° (Archit) f. Ove. * 

Echiné, adj.-e, f. . (v. ix) 
(Hist, nat.) ftachelig, Stadul..; Isc 
echinatus ; 2° ( part. pass. v. Echi- 
ner) fam, freuzs od. lendenlatm. 

Echinéens, m. pl. (0. iar) 
(Zool.) Stachelthiere, aculeata, ®. Pl. 
echinei, m. pl, (Desmarest). 

Echiner (we. Echine) ra. fem 
4° (einem) das Rudgrat yer 
entzwei ſchlagen; 2° im w. S, A. 
nem) bad Genid umdreben idm) tt 
ſchlagen; B. (einem) die Rnochen c! 


*Echéable, adj. (f. Echoir) 
(Comm.) fallig. * 

*Echéance, f-(f. Echoir) Ver⸗ 
fall, m. seit, f. ztag; (Procéd.) Ab⸗ 
laut (einer Hrift), Termin, m.; 
 ecrgeg dr pag Fgonsue is auf 
urze, auf lange Sicht; kurzſichtig, 
Langiidtig/er aWedsyel). 

Echec, m. (engl. check, chess, 
ilal. scacco, rgl. ital, scacciare ) 
4° (Jeu d'échees) Shad, n.; - et 
mal, Schach und mater, ſchachmatt; 
donner -, Schach bieten ; fig. te- 
hir en -, im Echach balten; 2° fig. 
Schlappe, f.; Stoh; Schaden, m.; 
recevoir un -, cine Schlappe bekom⸗ 
men; cinen Stop erleiden; 5° -s, pl. 
A. Schach jniel), n.; B. Schachſigu⸗ 
ren, f. pl.; jouer aux -s, Schach ſpie⸗ 
len ; joueur d'-s, Schachjpieler, me. 


Echée, f. (Fil. f. Echeveau. 


Echelage, m.(f. Echelle) (Dr. 
cout.) Leiterrecht, n. 

Echelette, f.(Ferkl. v. Echel- 
le) 4° fleine Reiter, — Leiterchen, n.; 
Wagenleiter; (Pase.) Leiter, [- j 20 
(Ornith.) Mauerlaufer, m, tichodro- 
ma (/ll,), certhia muraria (Linné). 

Echelier, m. (v. Echelle) 
(Constr.) Krahnleiter, f 

Echelle, ( v. laf. seala) 4° 
Sciter; ( Mar. Chifftleiter; - de 
corde, Stridleiter ;(Mar.) (-de pou- 
re} Stridleiter am Gintertheile deg 
Shins; f. Fallreef, m.; - Wescalade, 
Sturmleiter ; 20 fig. A. Stufenfolge, 
Sturenreihe, -leiter ( der Wefen ae. }; 
Abſtufung (der Stainve 2¢.), Mangorbs 
nung in der hiurgerlichen Geſellſchaft)h, 
Hiergrchie; (Acoust., Mus.) Tonleiz 
ter, f.; B. (- graduée) grabuirter, ver⸗ 
jungter Maßſtab, m.; Gradeinthei- 
lung, @ravteiter, Scala fs ( Chir.) 
Riarenfleinmejfer, m.; C. Mapftas 
— m. Verhaͤltniſſe n. pl. 

{. Proportion) ; 5° (Geogr.) Stapel⸗ 
plag, Handelsplag (in ter Levante}, m. 
(levantifdve) Seeſtadt, f.; faire - ow 
escale ,in einem levantiſchen Seeba: 
fen vor Anker geben ; |] 40- de biblio- 
théque, Bicherteiter; ~ a incendie, 
Wenerleiter; monter a l'-, auf vie Seis 
tee fieigen ; faire la courte -, (wortd, 
bie furge Leiter machen) Giner auf bes 
Andern Schuttern eigen od. flettern; 
2° ~ décimale, Decimal - Magtab, 
Maßſtab nad vem Decimaljyitem; - 
campanaire, Gleckenmaß, 1.: -— ther- 
mometrique , Thermometerjcala, £; 
étre (fait) surune grande -, nat) od. 
in einem grofartigen Mapftabe, in 
grepartigen Verhalnijjen angelegt 
cin. 

Echelon, m. (vr. Echelle) qe 
(Yeiter=) Sproffe; fig. fam. Stufe; 
Staffel ; 20 im weit. Sinn (Art mil.} 
Staffel; -ftellung, f.: disposer par 
=, ranger en -s, Truppen) ftaffel- 
formig auſſtellen. 


Fehélonnertr. Echelon) va, | Peet ſchlagen, (ifm) krumm und hader 
{Art mil.) flaffelformig fteilen, ew hla ans fh dad Rudgrat breeder, 
lonniven ; || s'- , fich Raffelformig auf: | #9; ſich abauaten. 


tchinides, m. pl, (v. 0x0) 
(Zool.) Seeiget, echini , m. pi. ehh 
nidw, f. pl. (Lam., — 
Echinite, adj (v, ere |i 
f. Echiné, L.; || subst. m, verſtelſech 


itellen ; || cchelonne, -e, echelonnirt 
1, 


*Echenal, m.(f. E..) (Lég. anc.) 
holyerne Dachrinne, /.; (Pond.) Guß 
lod); Gerinne, nm. 
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ter Sceigel, Igelftein, Echinit, echi- 
nites, m. n 
*Echino.. (v. &xévos) in Zus. 
(Mist. nat.) Stadhel..; Bgel..; -coque, 
m. Stacelfthale, f. echinococcus, 
wm, (Darmuwtrmergait.) ; -dermal- 
tes ( Blaine.) , -dermes, m. pl. 4° 
(tachelhautige Strahlenthiere) See: 
tel, Gchinedermen, ee echino- 
rmaiia), m. pl,; 2° ( Térat.) Sta- 
dclidweinmenfiten, m. pl.; -ides, 
m. pf. (Orenung ter eigentlichen) 
Seeigel, m. pl. echineida, n. pl. 
Latr.}; -myes, f. pl. Stachelfliegen, 
ae ; -pe, mm. Kugelviftel, f. echi⸗ 
nops; —rhynque, m. Stahelmaul, n. 
Darmiflette, E echinerhynchus, m. 
{Darmicter mergatt.); —stomes, m. 
pl Dopp. flocher mit bewaffuetem 
Munte, echinostomala, mn. pi, 
(Darmuwtirmerfam.). 
Echiqueteé, adj. -e, f. (r. Kehi- 
quier) Blas.) gewiirfelt, geſchacht. 
Echiquier, m. {v. Echec } 1° 
Shahbrett. n. Schactafel, f.; 2 im 
w. S. A. fhady brettjfirmige Stel: 
lung (der Trupyen), Stellung ing 
Kreus, f.; B. (Archéol.) Zahltiſch (in 
Slenerkassen), m.; €. (Hist. de Fr.) 
Schatzkammergericht, n.;  (Lnstitut. 
Anal.) Shapfammer, f.; D. (Péche) 
Stellnetz, nm. Laurel, f.; |) 4° planter, 
disposer en -, in Scdachbrettform , 
fbadformig. ing Gefunfte, iné Kreuz 
rilanien off. flellen, ſchachen; 291 Litt.) 
livre de V’-, (vaé) ſchwarze Bud von 
Tilbury. 
Echite, m. (Bot.) Slammer: 
firauch, m.ecchiles. | 
* Echiure, adj. (f. Echi..) (Zool.) 
ſtachelſchwanzig; || -s, Echiurides, m. 
pl. Rachelfminige Ringelwurmer, 
Stachelſchwanze, echiuri, m. pl. 





Echo (‘Hxa@) 40 nom. pr. ſ. 
ot hey (die Nomphe) Gado, f.; 20 
subst. m. Wiederhall; Ma 


atl ; 

Nadflang, m. Geo, n. (eig. uv. bat 
(Archit.) Sdallgewslbe, n.; (Peint. 
-3 de lumiére, qurudftrablenve Lid: 
ter, n. pl.; || faire -, cin Echo bilben ; 
fig. se faire '- de qe., de qn, fid 
gum Sho einer Sache oder Jemanvés 
tiaden, Ginem etwas nachſagen od. 

fom. nachbeten ; ( Orgue ) jeu d’-, 

$s ug, m.; vers en -, nachhallende 

¢. 

*Echoir (f. E..) en. unreg. (I) 
échoit ou il échet. J’échus. J’écher- 
rai. J’écherrais. Que j'échusse, E- 
chéant. Echu.) 4° - 4 qn, einem gu: 
Uen, anbeim fallen, au eigen od, gu 
beife werden; 2°Jur.u. fam. silecas 

Yeéchoit, yéchet, s'il y échet, le cas 
écheant, wenn der Falleintritt od. eine 
treten follte, cintretenden Fall4; evenz 
tuell; 5° verfallen, fallig werden; ablau⸗ 
fen; 4° (Jur.) chem, a cela il y échoit 
amende, darauf ftebt cine Geltbuge, 
bn Uebertreter trifft cine, er verfallt 
'n eine Gelebupe: |] échu, -e, 4 4u- 
fifatten ; 2° verfallen, fallig; abge: 


aufen. 

*Echométre, m., {f. Echo w. 
Mitre) (Acoust.) Schallmeffer , m. 
(¥, ——— || Echométrie, f. 
SHallmeffung, Gcometrie, f. 

Echoppe, f. (engl. shop, v. 
—*— fein an gee The 

bater ppen, m. (armſelige 
Shure: ye ( rs et Mét.) Meg: od. 
WMurienadel, f.; (Grab-j\Srichel, Grif: 


Fel, m. : 
Echopper (vv. Echoppe) ta. 
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mit ber Radirnadel x, bearbeiten, 
ausſtechen ; audgraben; ausmeißeln. 

*Echouage, m. (v. Echouer) 
(Mar.) (das) Keftfigen auf dem Stranz 
be, n. Grundruhe, f.; lieu d’-, Strand: 
plag. m. 

*Echouement,m. (v. E- 
chouer) Stranden, Scheitern, n. 

*Echouer (gl. Echoir) en. auf 
eine Sandbank, Klippe, auf den Strand 
renee od, laufen, ftranven ; ſchei⸗ 
ern; v. WFalifischen: ſtranden, auf 
die Rufte soars werden ; fig. ſchei⸗ 
tern; miplingen (cr. Planen ete.); feiz 
wen Zwed verfcblen; durchfatlen (cr. 
Pers.); \| va. (ein Schiff) auf ven 
Strand fesen, laufen lafien or. trei: 
ben; || s’-, fein Schiff abſichtlich ftran- 
den of. fheitern laſſen; echoue, -e, 
gejcheitert 2X. p 

*Echu, Part. Pass. v. Echoir. 

*Echus, Prat. Def. Aste u. le 
Pers. Sing. v. Echoir. 

*Echusse, Jmperf. Subj. Aste 
Pers, Sing. v. Echoir. 

*Echut, Prat. Def. 3le Pers. 
Sing. v. Echoir. 

*Echat, /mperf. Subj. 3te Per- 
son Sing. vo. Echoir. ; 

Ecien, adj. -ne, f. (rv. cinta) 
(Géogr.) —— ; (Bot.) .. baudle- 
rif), ..ccius; || subst. m. bewoh⸗ 
ner, m, 2 
.*Ecimer (jf. E.. «. Cime) va. f. 
Etéter. 


*Eclaboussement, m. (v. E- 
clabousser) (bas! Befprigen mit Roth. 

*Eclabousser (vgl. Eclat) va. 
mit Roth befprigen. 

*Eclaboussure, f. (angefprig: 
ter) Roth, Kothfleck, m. ( 

*Eclair, m. (f. Belairer) Blitz, 
m. 4° (Météor.) Wetterftrahl, me. 
Fulgur; (- de chaleur } elektriſche 
Lidterfiheinung, /. eleltriſcher Schein, 
m. Wetterleuchten, n.; 2 ( plowlic 

et, fludtiger) Schein, Licht⸗ Blick; 

trabl; (Chim. ) Gold⸗ Silber⸗ Blick 
(Péche) Hiringsblié, m.: (Artill.} 

linffeuer, n.; -s, zi. Blige, pl. 
Blitzen, Funfeln (der Waffen, dich. 
der Mugen r¢.); Flimmern, u.; 5° fig. 
A. (bas) Uufbligen, Aufflammen, n. 
Geiſtes⸗ 2c.) Blig; (Wig: rc.) Funfen; 
Strabl (des Gente’s 2¢.); B. fluchtiger 
Augenblick, m.; - de douleur, flüch⸗ 
tiger, (bem Blige gleich durch) zucken⸗ 
ver Schmers ; c'est un -, ce n'est 

u’un-, es ift nur ein Blig, es ift 
fucstig wie der Blig; || do il fait des 
éclairs, ef bligt; es wetterleuchtet; ¢3 
wettert od. gewittert ; (prompt) com- 
me I’-, ſſchnell) wie ber Blig, blip: 
ſchnell, mit Blißesſchnelle. 

*Eclairage, m. (v. Eelairer) 
(hiinstliche) @rleuchtung, Beleuch: 
tung, f.; Licht, n. 

*Eclaircie, f. (v. Eclaircir) 4° 
Mar.) beller, liter Fleck od. Strid 
am Simmel), Blinf, m. ; 2 f. Clai- 
riére. ; 

*Eclaircir (f. Eclairer) va. 4° 
hell, Heller machen od. firben, lichten ; 
blant * od. ſcheuern; (ben Himmel 
1.) — auffliren ; aufbeitern ; 
(eine Fluffigteit 2.) klar machen, ab- 
flaren, (autern ; (Technol.) (Metalle) 
blaͤnken, poliren: (Fellen re.) ben Many 
geben ; (eine Farbe xc.) aufhellen ; - le 
teint, die Hautfarbe lichten , ber Haut 
eine reinere Barbung geben; 2° (cine 
Fliffigtet) dunner madden, verdün— 
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nen; 5° (die Dichtigneit , die Zahk 
cermindern) (vie Reiben, einen Forſt 
ꝛc. Lichten ; aushauen; aufräumen (in, 
unter); de fig. A. (cine duntele, zweifel⸗ 
hafte T hatfache 2.) ing Klare bringen, 
auftlaren; darüber ing Klare, ing 
Reine fommen, ſich Aufſchluß vers 
ſchaffen od. Auffchluß geben, Licht vers 
breiten; (einen Srweifel, cine Schwie— 
vigfeit) aufflaren; Lofen, heben; D. 
- qn de qe., einem uber et. Lice 
od. Aufſchlußñ geben; ibm etw. erflac 
ren; [i s’-, ſich aufbellen; ſich anf: 
flaren, flar werden (eig. uw. fiy.); 20 
dunner, Lichter werden, ſich — 
ereee en; 5° s’- sur qe., 
ich Aufſchluß uber etw. verfcbaffen, 
ciner Cache anf den Grund fommen; 
|| éclairei, -e, gelichtet ac. 
.*Eclaircissement, m. (0. 
Eclaircir) Aufſchluß, me. Au⸗stunft; 
Erklarung, /. 

*Eclaire, f. (Bot.) vulg. (gran- 
de —) f. Chélidoine (officinale); pe- 
tile -, f. Ficaire (petite chélidoine), 


*Eclairer (jf. E.. u. Clair) va. 
4° erbhellen; ecleuchten; beleuchten; 
beſcheinen; abs. leuchten, ſcheinen 
(ce. d. Sonne ete. )z Licht geben, breu⸗ 
nen (ov. Lichtern etc.); (Peint.) (die 
Lichter sweckmdssig  vertheilen) 
beleuchten; erleuchten; 2° - gn, einem 
leuchten, bas Licht vortragen, Sem. 
mit einem Lichte 1c. begleiten; abs. 
feuchten ; - pour sortir, pour mon- 
ler, pour descendre, ete. , Jeman⸗— 
ben) hinaué:, binauf: od. binunter= 
leuchten; — A. Jem. aufklaren; 
belebren; (ibn) Licht geben; die Au— 
gen offnen; B. (die Handlungen Jez 
mands r¢.) beleuchten; beobachten; bez 
aufſichtigen; (denfelb.) nachferfden ; 
C. (Guerre) - sa marche, feine 
Marihridhtung durch Phinller recog: 
nescirent — Plaͤnkler voraueſchi⸗ 
den; || on. leuchten; funteln ; bligen; 
einpers. il éclaire, es bligt; es wet: 
terleuchtet, || éclairé, -e, evleuchtet 2¢.; 
bell; bes. fig. aufgeFlirt; hell denkend). 

*Eclairette, f. ſ. Ficoide (pe- 
lite éclaire). . 

*Eclaireur, m. (v. Eclairer) 
(Guerre: ‘ein gum Necognosciven vor— 
aus geichidter) Plantler, Gelaiveur, 
m.; (Mar.) Recognoécirfchiff, n. 

*Eclamé, adj. -c, f. (Ois.) ge: 
lahmt; flugeflahm. 

*Eclampsie, f. 6 ixram}ic) 
(Path.) epileptifcye Krampfe dev Gies 
bärenden u. Kinder, m. pl. acute Spi: 
lepſie, Gelampfie, — vuly. 
Scheuerchen, Kinvergichter, pl. 

Eclanche, f. (Bouch.) Schöp⸗ 
ſenkenle, /. 

*Eclat, m. (f. Eclater) 49 (ab: 
geſprengtes Stud, n. Splitter; Sran, 
m.: Spleige, f; 2 (plogtidhes, lautes 
Metoje, n. Knall; Slag; | send 
Schall; (Lauter, larmender) Ausbru 
(von Freuve r.), m.; fig. Gerauſch, 
n. Larm, ( offener ) Ausbruch ( eines 
Streits x.), m.; Auffehen, n.< 3° 
(blendender) Glanz m. Vig: Schim⸗ 
mer, m.; Pracht, /. Prunk, glingender 
Namen, Rubm, m.); im w. S. (Mi- 
nér.) = de cuivre, Kuyfergtany, m.; | 
40 -de lance, Qangenfplitter, m.; - 
de bombe, Stud einer gefprungenen 
Vombe, n. Bombenfplitter, m.; voler 
en -s, in Studen fliegen, gerfplittern ; 
zerſpringen, augeinanderfrringen or. 
fliegen; faire voler en -s, jerfylits 
tern; gerfprengen, auéeinanderfprens 
gen ; zertrümmernz zerſchmettern;z (cine 
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Thuͤr re.) ſprengen elnſchlagen; 2 - 
de tonnerre, krachender, dröhnender 
Donnerfhlag; grand - de voix, lant 
ſchallende, vollteblige Stimme ; briil- 
Tented Mufplagen, Donnerton der 
Stimime; Gebrull, n.; grands -s de 
rire, (Laut ſchallendes, gellendes, wie⸗ 
Sharp eladter; rire aux -s, tiber- 
aut lachen; fig. faire — -, Auſſe⸗ 
ben machen ; en venir a un —, e8 yu ei: 
nem offentiichen, feandalofen Ausbruch 
kommen laſſen od. treiben; einen Ge⸗ 
waliſtreich fubren; es auld Aeßerſte 
treiben od. anfommen laſſen; 3° I’- 
du teint, de la beauté, der Glanz, 
die Friſche des Teint's; ver Vollglanz 
ber Schönheit; action d’-, glangenve 
That, f. — 

*Eclatant (part. pres. v. E- 
clater) 4° glingend; ftrablend; fun: 
felnd; fcbimmernd; blendend weiß; fig. 
auffallend; ausgezeichnet; glanyendie 
Diente, Made x2.) ; - de gloire, von 
Rubm umitrablt ; 2° fehaltend, laut; 
bell tonend); gellend ; ſchmetternd; kra⸗ 
chend. 

*Eclater(f. E.. u. eddy xrd- 
Sa) — 4° (pon einander) ſprin⸗ 

cn, berften, plagen; reißen; einen 

prung, cinen Riß befommen; || (aus 
cinander springen) xerfpringen ; zer— 
fplittern ; gerplagen ; 2° (laut) erſchal⸗ 
len; (auf:, los knallen; les donnern; 
(aur krachen; ſchmettern; gellen; ( fnal: 
Tend, donnernd 2¢.) lesbrechen, aushre: 
then; -— de rire, in cin lautes, ſchal⸗ 
lenves, qellended Gelachter ausbrechen, 
laut auflacen ; - en injures, ete., in 
Schimpfreden rx. ausbrechen, mit denſ. 
Put aa od, berausy lagen ; || fig. 
ploglich, ſtürmiſch) ausbrechen; Lod: 
wüthen: um Ausbruche kommen; laut, 
fund, ruͤchtbar werden; bes. feinem 
Verbaltenen} Zorne Luft machen, loss 
rechen; losfahren; loscifern, loszie— 
ben; lotſchlagen; 3° glänzen; blitzen; 
ſtrahlen, funfeln; fig. (— dans qe.) 
aud ct.) bervorleuchten, hervorſtrah⸗ 
en, (offer) bervortreten, -brechen, (in 
etry.) erſcheinen, ſich auefprechen; |] ea. 
Orf.) (den Schmelz) abjprengen ; |] 
‘tre pres d’~, 4) nabe baran fein, an 
ibe bem Springen nabe fein; b) 
cinemt Ausbruche nabe fein; — contre 
une injustice, gegen eine Ungerechtig— 
Teit logbredyen, in lauten, bittern Tar 
del ausbrechen ; |] éclate, -e, geſprun⸗ 
gen 2. . 

*Eclectique, adj. (v. éxdt- 
x71x6) (Philos.j, Doctr. méd.) tas 
Weite auswablend, feinem beſondern 
Eyiieme unbedingt ren ae ef lef: 
tii; médecine —, (die) ekleltiſche 
Heilfunde ; || subst, m. (ver) ekllektiſche 
Pbilofoph od. Argt, Elleltiker, m. 

*Eclectisme, m. (#xasetT 
OME) (vie) efleftifche Philosophie od. 
Heiltunde, Eklektik, f. 

*Eclegme, m. (ixauypua) 
(Pharm.) f. Electuaire u. Looch. 

"Eclipse, f (ixaciLis) Etlipſe, 
f. 4° ( Astron.) § erfinfterung, Finſter⸗ 
nif ; - de soleil, Gonnenfiniternii, f.; 
> — A. fam, faire une -, verfcpwein! 
ten, ſich unſichtbar —— (fic) 
cHivfiren; B. DBervunfelung | ves 
Rubmé) ; momentane Abwefenbeit (res 
Verſtandes r.), f. 

*Eclipser (. Eclipse) ne. 40 
(Astron.) verfinitern, verduntetn ; 2° 
verdunkeln, iiberftrablen; || s’=, 4° 
(Astron.) fich verfinftern; 20 fig. vers 
ſchwinden, ſich unſichtbar machen ; un: 


chtbar werden; fich verdunfeln; fam. 

& aus bem Staube machen, (fied) 
eflipfiren ; || éclipsé,-c, verduntelt 
re. 

*Ecliptique,f. (ce. éxxurn- 
née) (Astron.) (die scheinbare) Son: 
nenbabn, richt. Grtbabn, Gflipti€, 
[5 tl adj. etliptiſch. ; 

*Eclisse, f. (rgl, Eclatund 
Clisse) 4° (Chir) Helz⸗ od. Vappen⸗ 
betel-) Schiene; (Vann) aqefyaltene 
Weidenruthe, ( Flecht: ) Schiene, f; 
(Luth.) Brettchen (au Meigen), a. 5 2° 
(Geflodhtenee) Rafereller, m. 


“Eclisser(v. Eclisse) ra. (Chir.) 
ſchienen ; || éclissé, -e, geſchient. 

*Eclogue, f. f. Eglogue. 
.*Ecloppé (part. pass. v. alt, 
Eclopper) adj. -e, f. 4° fam. bin: 
fend, (tenden: od. bug: lahm; 2°(Blas.) 
gebrechen getheilt, 

*Eclore({j. E.. w. Clore) on. (mil 
étre) unreg. (Tl éclot; ils éelosent, 
llestéclos. Heécldra. Hi éelérait. 
Qu'il eclose) v. Jungen: aus dem Gi 
Eriechen, auskriechen, auskommen; feiz 
ne Hulle abitecifen ; rv. Binmen: auf: 
brechen , aufoluben ; ten Kelch ofinen; 
bic Krone entfaiten; fig. auffeimen, 
emporſproſſen; das Licht erblicen, 
werden, entſtehen: an ven Tag fom: 
men; ©. Tuge : anbreten; tron, ant: 
gebrütet werden ; || faire -, ausbrüten; 
gum Auekriehen, zum Aufblühen brin— 
gen; fig. entwideln; erzeugen |} éclos, 
=€, ausgelkrochen rc. : 

*Eclosion, f.(. Eclore) un- 
gebv, Unstriechen, n. exclusio ; Auf: 

luben, n. 

*Ecluse, f. {nen-lat. clusa, o. 
lat. cludere) Schleuſe, f.; Schleuſen⸗ 
thor, . ; 

“Ecluseée, f. (v. Ecluse) |Jlas- 
sermasse, welche von der Oecff- 
nung bis sum Zumachen einer 
Schleuse durch diescibe stréint) 
SAHteujenflug, m. } 
_*Eclusier, m. (0. Ecluse) 
Schleuſenmeiſter, we. . 

4 Ecnéphias, m, (txvegiag) 
(Metcor.) Sturmwind, der aus ten 
Wolfen herveryuflurgen ſcheint, Wol: 
lenſturm, m. eenephia, /. 

*Ecobuage, m. (cv. Ecobuer ) 
{Agr.) Abſchwenden, n, 

*Ecobue, f. Raſenſchaufel, f. 


*Ecobuer, ra. (Agr.) ten Raz 
fen (eines Grunvitics) abſchälen und 
verbrennen, (dajfelbe) abſchwenden. 


Eecofrai, Ecofroi, m. Wert: 
tifeh, m. 

*Ecoincon, Ecoinson, m. 
(v. E.. u, Coin) 4° (Mag., Men.) Mut: 
fillung eines Wintels, f; Gdidranf, 
m.; 2° (Mac.) Gdftein (an Vihitir- od. 
Fenstergemauein), m. 


Ecolatre, m. (f. Ecole) ehem. 
Stifteſchullebrer, Scholafter, m. 

Ecole, f. (lat. schola, gr. @Xoan) 
Schule, f. 49 Shul= od. Lehranſtalt, 
f.; Schulbaus, n.; - de droit, de mé- 
decine, Nechrt-, Meédizinſchule, juri— 
ſtiſche, inedieiniſche Facultat; - mili- 
taire, Militärſchule, f. Gadeitenbaue, 
no; ~ des beaus-arts, Unterrichtaun⸗ 
ftalt fur ſchöne Kunſte, Biloungdun: 
flalt fur angehende Kunftler; Kunfi: 
acatemic; Ae.nq. uw. S. A. (pe- 
tile ~, = primaire) (nicbere) Schule, 
Glementarſchule, Abeſchule, ion, 
Klippſchule, £; B. (Mar.) SHhulphiqe 


oe] 


n.; C. (Man.) Reitbahn, [; 20 Sul: 
unterricht, m.z bes. das einer Soule 
od, Bacuitat cigenthumbidse) Ferry: 
ftem , Lehrgebaude, ni; im eng.» 
théologie, philosophiede I'-, Zw! 
theolegie , <priloforbie , fdoiatite 
Theologie od. Philofeybie; im wei, 
S.A. Sebre ( crnes bertihinten Phi- 
fosophen etc.) + Manier (eines be- 
deulenden hiinstlers), f B (Man) 
Reitunterricht, ms (rad) Sureiten in 
ber Bahn, u.; 5° Sammelw. Zeguoyx 
(einer Schule), Schüler, m. pl; 
Schulfinver, n. pl ; Sturenten einer 
Waeultit): Am aw. 8. Anbegrd ee) 
Schuler. Anfanger, Nochabmer (cieet 
Yehreré od. Meiſters, m. pl.; Feite, 
f-; |Aod’-, Soul .; envoyeral’-, ix 
bie Schule ſchiden; f; devenir sare 
a l'—du matheur, in ber Schule ve! 
Unglücks weife werden od. lexnen bri 
bem Unghie in tie Schule acher; 
durch Schaden klug werten; fam. s- 
Jer A l’- de qn, bei Sem. in die Stuer 
gehen: se former 4 I'- dequ, fit a 
der Schule Jemands bilven; levir - 
de mauyaises mours, cine Eel: 
flix ſchlechte Sitten balten; fam. éire 
eno a bonne-, in einer quien Zouk 
fein ; (Trictr.) faire une -, tie Muga 
anzulegen vergeſſen od. unrichtig aa 
legen; fig. fam. einen Bod fdveser; 
mettre 4 l'-, marquer I'-, te sc 
dem Megner vergeffenen Augen fer hs 
anlegen; 20 sentir I'-, nach ter Edru 
nad tem Schulſtaube rieden ole 
ſchmecken; trahir les secrets de '-, 
aus ber Schule ſchwatzen: ce cher! 
ade l’-, dieſes Pferd hat Schule. 1" 
zu zugeritten; 5° faire -, cine Ztele 
ilten oc. ſtiften, Stifter cines Zte-t 
fein, zahlreiche Nachahwsce ſinden. 
Ecolier, m. -ére, f. (¢. Boor. 
Siler, m. cin, f.; Schullnabe — 
Schulmadchen; Schulkind, w.: See 
lar; fig. Anfanger; fam. ort 
mi; fam, faute d’-, (ein) fhulerdaric 
Webler, grober Schniger; tour ¢- 
Schilers, Strulfmaben: od. Knade 
ſtreich, =fdwanf, m.; |) adj. ™- 
(Comm. ) papier -, { gewobelitet: 
Shreibpayier, n. P 
*Econduire({. E..) ca. (20) 
f° binausfibren, Feleiten 2° hte 
entfernen, (einem) mit Atugleit te 
Thur zeigen, auf eine amitdarige It 
juin Gauze hinaus febaffen; iam. w. § 
(Sem.) auf eine feine Art abrenie, 
ibm einen (rerblümten) Rord gcbe 
fam, (ibn) abfabren laſſen; || eco 
duit, -e, hinausgefuhrt rc. 
*Economat, m, [f. Econome 
40 Vermalteritelle; bes, Berwateny 
Mominiftration einer Pyrite x, bs 
2 Berwalterwohnunyg, /- Wirttſcafu 
gebaͤude, n. 
*Econome, adj. (sixeriux) 
baus balteriſch, fparfam, wirthide" 
lich, dfonomifch ; genau ; fig. eve~ 
de qe., fparfam, farg mit tm. 168, 
mit ctw. geigen; (wert farg fein; | 
subst. m. u. f, Wirtbfdafter, He 
falter, m. cin, f.; Qerwalter, Dee 
nom; (Comm. rel.) pére, mére~ 
(adj.), Klofterverwatter, m. in, f 
*Economie, f. (sixorquia) | 
Haushaltung, Wirthfdaft; Bere” 
tung (ded Sauswefens); 2° Wirtdfte" 
lichfeit, Sparfamfeit, Ockonemie: 1 
w. S.-8, pl. Grfparniffe, pl. Bt Oe 
foarte; 5° ( grveddmafiige ) Anewtners: 
Gintheitung ; Perfajjung. f. ME 
ganiſche Zufammentang: Ban, Cris 
nidinad; (Physiol. Gea.) | tet leben, 
thierijche od. vegetabilinde) Ory 
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mut, m. (die thierifdhe) Hauéhaltung , 
DOefonomie; || 40 - domestique, ra- 
rale, politique, Hauke, Land:, Staats 
witb aft, fj d’~ politique, Staats: 
witrbpbafté..; flaatéwirthidhaftlich ; 2° 
avoir de l=, Wirthfhafrlichfeit oder 
Sparſamkeit befigen, bausbalteriſch 
ſein od. gu Werle geben; hauszuhalten 
wiffen ; faire des -s, Erſparniſſe maz 
—— ſich) etwas erſparen od. zurück⸗ 
egen. 


*Economique, adj, (cixore- 


mixes) 40 wirthſchaftlich, Haushal⸗ 
tung#..; land: od. flagtswirthichafttiad; 
2 (die Ausgaben ersparend) wirth⸗ 
chaftlich; woblfal; dtonomift, far: 
at brennend ed Licht 2.), Spar.. (4. 
B. Sparliche, Sparbheerd rc.); || subst. 
— ‘science -) ( febre von der Haus⸗ 
baltungstunft ; Staatéwirthfcaftsleb- 
re, 3186 || -ment, adv, haug: 
halteriſch, fparfam ; genau, 
*“Economiser(v. Econome ) 
ta. 1° bausbalteriſch verwalten od. be- 
wirthſchaften; 20 erfparen, oͤkonomiſi⸗ 
ten ; fig. baushalterifdy mit enw.) uni⸗ 
geben, etw. auffparen, yu athe hal: 
ten; | rn. -sur qe., @riparungen von 
od. an etm. maden; an eti. ef 
fic —— ſeiner Nahrung rc.) ab: 
fraren od. abbredjen; || économise, 
~¢, evfpart ꝛc. ' 
*“Economiste, m.(r. Econo- 
Mique) (ber) Staatswirth/dhaftstun: 
huge, lehrer, Oefonemift, ow. 
Ecope, f. f. Escope. 
*Ecoperche, f. (f. Perche) (Ar- 
chit.) Rrahnbalfen; Riftbaum, m. 


Ecorce, f. (wv. lat. cortex) 4° 
( Bot., Mat. oka) A. (Baum) Rinre, 
f 3 imeng. S. vulg. Baft, m.; B. 
(vide) Schate (versch. Fritchle); 2 
(rindendhnlicher Ucheraug) (Grb- 
x.) Minde ; 50 fig. Oberflache, Shale, 
f.; Scbein, m.; || 4° - de racine 
de grenadier, Granat(baum wurzel⸗ 
tinde, cortex radicis Granati; - de 
Winter, Winterrinvde, . (f. Wintére 
aromatique) ; fausse — de Winter, f. 
nnelle (blanche); - du Pérou, f. 
uinquina; - de citron, de grenade, 
tronen:, Granatapfelfale, cortex 
Citri, cort. Granatorum, f.; 5» s'ar- 
réter a I'-, bei ber Schale, auf ter 
Otvrflache ſtehen bleiben; mur die 
Oveciiche fehen; nad bem Scheine 
Urtheilen. i 
coreer ſo. Ecorce) va, abrin: 
ben, (ab)fcilen; || écorcé, -e, abge⸗ 
Adet 2. ; adj. ( Hist. nat.) unberin⸗ 
rindelos, excorlicatus, 


*Ecorchée, f. (v. Ecorcher 
(Mol) eudg. Wollenfcnede, f. — 
ſeogra phicus. 

*Ecorcher (v. lat. excoriare ) 
a. finden: 40 (cinem Thiere) bie 

ut absieben, (daffelbe) abdecken (f. 
Depouiller); ‘2° (einem Thiere oder 

Wen en) einen Theil der Haut, ein 
Sti Haut od. Oberbaut abreifen {. 
Bvcorier); (einen Baum) abrinden if 
= orcer); (Sculpt.) (den Kern) ab: 
haben; fig. fam. A. whertbeuern, 
Sbernehmen, prellen, fam. finden; 
& cinem) dag Fell wiber die Obren jie: 
Wen; R. (eine Sprache, ein Wort 2.) 
‘rabbrehen ; verftimmein; ( einen 
Sehriftiteller in ver Ueberſetzung 2.) 
vetuntalten, fam. verbunjen; ( cit 
—— lich ſpielen mortern, 
uf demẽ⸗ Nfatzen; 30 bertr. - la 
nee, vie Keble jerkratzen, im Halfe 
ten; fig. fam. - Voreille, (einem) 
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vie Ohren, dad Trommelfell zerreißen, 
bas Gehor mißbandeln; prov. jamais 
beau parler n'écorcha la langue, 
Hoflihfeit fehavet nie, cin quted Wort 
ndet immer cinen guten Ort; || s’- 
a jambe, etc,, ſich dad Beinre. ſchin⸗ 
pew od. aufreiven; 2° fam. il crie 
comme si on lecorchait, er fdpreit, 
alé ob er am Spieße fledte; | 4 écor- 
checul, loc. adv. fam. auf bem 
intern ; fig. gem. nothgerrungen ; |} 
corché, -e, geſchunden t¢.; subst. m. 
(Sculpt.) Figur ohne Haut, ſ. Muefel: 
mann, mr. . 

*Ecorcherie, f. (v. Ecorcher) 
Schindanger, m. WUboederei ; fig. fam. 
Beutelfneiverherberge, f. 

*Ecorcheur, m, (v. Ecorcher) 
19 Schinder, Ubrecer; (Hist.)-s, * 

chinder, m ( Rauber im Ulen 
Jhdt.); 2° (Ornith.) Neuntödter, (ver) 
borntrehende Würger, lanius spini- 
torquus, m. ‘ 

*Ecorchure, f. (v. Ecorcher) 
@ulg. ſ. Excoriation. 

Ecore, f. (Mar.) 4° ſchroffe Kuͤſte; 
2° Stige, f. ; 

*Ecorner (jf. E.. u. Corne) va, 
in — Thiere) ein Horn, vie Hörner 
abſtoßen; 20 im ae. 8. cine Ge, die 
Gden (von etw.) abftoien, abnebmen;: 
(etw.) entecken; abfanten; teftogen: fig. 
fam. ſchmalern; angreifen; beſchnei⸗ 
ben; |] écorne, -e, entedt rc. 


*Ecornifler(rg/. Ecorner) va. 
fam, (abjidmarogen; erſchnappen. 
*Ecorniflerie, f. fam, un- 
gebr. Schmarotzerei, f. 
,’ Ecornifleur, m. -se, f. (v. 
Ecornifler) fam, Sdimaroger, m. 
zin, f. ſgeſtoßene Gee, f. 
*Ecornure, f.(v. Ecorner) ab: 


*Ecosser (rv. E.. u. Cosse) va. 
auébulfen, audmacdren. 

*Ecosseur, m.-se, f. Authül⸗ 
fer, m, cin, f. 

Ecot, m. (v. lat. quotus) 4° Zeche, 

. (eig.u. fig. fam.) ; 2° 3ed= od. 
Speiſegeſellſchafi, f; 30 ( Forest.) 
Stamm mit Etumpfen abgebauener 
Aeſte, m. 

— Ecétage , m {v. Ecdter) 
(Technol.) 4° Uuérippen (ter Tabale: 
blatter); 2° Musgichen (ded Gifens) gu 
Grobdrath, n. : 

*Ecoté, adj. -e, f. (v. Ecot, 50) 
(Blas.) mit Ufttnoten; croix -e, Aſt⸗ 
freug, m. : 

*Ecéter (v. E.. u. Cote) ra. 
(Technol.) (Tabafsolitter) avérippen. 


*Ecouane, f (Technol.) Ming 
feile, f.; Feinrgsvel, m.; |] -r, va. 
abraspeln ; befeilen. 

*Ecoulement, m. (v. Ecou- 
ler) 4° Abflus ; Ansflug ; Ablauf; Ab⸗ 

ug, m. Nusitromen, n.; (Path. ) Aus⸗ 
us, Abgang, m.; Gntleerung, f.; 
.flup, m.; bes. tulg. Tripper (f. 
Blennorrhagie), m.; 2° (das) Hinaus⸗ 
eben, eftrdmen, n. Abzug (einer Menz 
henmenge) ; 5° fig. Ubjag (ber Waa: 
Ten), m. P 

*Ecouler (f. E..) tn. reff. 4° 
abs od. auéfliefien; ab⸗ od. autlaufen; 
abjiehen; 20 im w. S. ron einer 
Menschenmenge : binauéfiremen od. 
qeben ; audeinandergeben, abgichen; 
fidy verlaufer, fic) verlieren; 5° fig. 
A, verlaufen , vervinnen, verftreichen ; 
ablaufen (v. d. Zeit); fich verlicren, 

errinnen (ve, Reichthiimern ete.); 

. Ubfag finde, abgeſetzt werden (v. 
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Waaren);{ ellipt. faire - , ablau⸗ 
fen, abgichen, verlaufen laffen: | 
ra. (Technol.) anttropfen lafjen; pag 
Waffer aug (maffen Hauten ſiteichen; 
|| écoulé, -e, abgelaufen r¢. 

*Ecoupe » 0 (f. B.. «. Gouper) 
(Agr.) Abſtecheiſen, nm. Erdſcharre f. 

*Ecourgeon, m. (Agr.) Bin- 
ter: od. Bribgerfte, f. 


*Ecourter (f. E.. % Court) ra. 
abFiirgen ; verfiirgen ; fury (abso. gu:) 
fdjneiten ; ftusen; bes. {einem Hunve 
od, Pferde) Schwanz u. Obren ftugen; 
|| €courlé, -e, geftuge re. ‘ 

*Ecoutant (part. pres. v. E- 
couler) adj. -c, f. (gu bérend; || -s, 
subst, m, pl. schersw. Hoͤrer, Audi⸗ 
toren, m. pl. 

_*Ecou bef. I. 6 Ecouter) Hor⸗ 
gitter, n.; Horchwinkel; (Mines) Hor: 
pang (tribune aux) -s, pl, Witter: 

uN, m.; fig. fam, étre aux -s, auf 
ber Lauer fteben, borden; (Sem.) be: 
porcen stl adj. sceeur -, Horchſchwe⸗ 

er, . UL. (egl. d. deutsch.) ( Mar.) 
Schote, f. (Tau an den untern Se- 
gelecken), 

*Ecouter (vgl. dxovsy, lat, 
auscultare ) va. ( aufmerffam ) ho- 
ren; (etnem) guboren ; dicht. borchen; 
(Jemand, etwas) anbéren ; (auf etwas 
oder dicht. einer Sache ) ed 
im eng. Sinn A, {3emanven) Ge— 
bor od. Audienz geben, (ibn) anhören; 
die Bitte Jemandé 2.) erhiren (f, 

saucer); B. (ten Gingebungen 2, 
Jemanré) fein Obr leihen auf rtefelb,) 
horen ; (einem) felgen, fic) (von Jem. 
x.) leiten laffen jeige u. fig.); C. 
(Sem.) behorchen, betaujchen; F s’-, 
A. (s’= parler) ſich gern ſprechen hö⸗ 
ren, mit a gra on reden; ſeine 
Rede ſtudiren; B. (= son mal) feinen 
Unpaßlichkeiten gu viel Geber geben; 
qu tebe auf feine Mefundbeit achten, au 
aͤngſtlich, gu girtlich fein; ſich vergar: 
tein; || écoute ! hore! bir’! écoutez! | 
bicen Sic (gu, an, dod)! bert! hort! 
il ne fut pas écoulé, ex wurre nicht 
angebért; er fand fein Gehör; fig. 
fam, w- que d'une oreille , nur mit 
cinem Obre zuhoͤren, (etw.) — 
anhoͤren, (einer Sache) wenig Aufmerk⸗ 
famfeit fchenfen; nn ecoute s'il pleut, 
— tin Hove ob ek reqnet) eine 

egenmible, wafferarme Muble; fig. 
yrov. Menſch, bev aur jeden Regen— 

ropfen horcht, m. zaghafte, zwelfel⸗ 
muithige Seele, f.; Weichling, m-.; || 
écoute, -e, geborti.; (Man.) pas 
écoule, (ein) ſchulgerechter Schritt. 

* Ecouteur, m, (v. Ecouler) 
Horcher, Aufpaſſer, m. 

*Ecouteux, adj, m. 'r, Ecou- 
ter) (Man.) ftugig, fchen'es Djerd). 

*Ecoutille, f. (vgl. Ecoute w. 
d, deutsch. Sdhotentod) (Mar.) Qufe 
(auf dem Berdede) ; Springlufe, /. 

*Ecouvelte, f. 49 (Maréch.) 
Kebrbeſen, m.; 2 (Apprét.) Stiel⸗ 
bürſte. f. P 

*Ecouvillon, m. (rgl. Ecou- 
vette) Boul.) Ofenwiſcher, Kehrwiſch; 
(Artill.) (Stud: od, Kanonen:) Wis 


ſcher, me. 
*Ecouvillonner (v. Ecou- 
villon) va, mit bem Wiſcher auspus 


ben, auswiſchen. ’ 
*Ecphractique, adj. (axgpa- 

xrixdg) ſ. Déesobstruant, Aperitif. 
*Ecran, m. (f. E. vu. Cran) 

Feuer:, Ofenc, Lichtſchirm, m. 
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Ferasant (part. prœs. v. Ecra- 
ser) adj. -e, [. fig. exdrũdend zer⸗ 
malimend, zernichtend ; burchbobrend. 

Ecrasement, m, (v. — 
Zerquetſchung, Zerſchmetterung, f- 
(bes. Chir.) ; fig. Zernicdtung, f. 

Ecraser, va. 4° zerdrücken; gers 
treten; zerquetſchen: zermalmen; jer- 
ſchmetternz zuſammendrucken; eindrü⸗ 
den; platt druden, evdruden; - des gro- 
seilles, etc., Jobanniebeeren rc, { ere) 
quetſchen, gu Bret dricden, ausdricen ; 
Q fig. A. zu Boden drücken; erdrat: 
den; B. zernichten, zermalmen; etre 
écrasé d'impdts, ete., von Steucrn 
x. evdrudt werden, unter benfelb. er— 
liegen ; |] s’-, fich (ger quetſchen, ger: 
queticht werden; || ecrasé, -e, jer⸗ 
drudt 2¢.; adj. cingertudt; abgeplat- 
tet; abgeflacht ; niedrig; unterjegt, wie 
zerdrücktler Rorperbau). 

*Ecrémer (f. E.. wu. Créme) 
ra, 4° ben Mabm ‘von ber Miley) ab- 
ſchöpfen, (tief.) abrabmen; fig. fam. 
das Vefte (von einer Sache) wegneb: 
men; 2° (Verr.) abfcbaumen; || ecré- 
mé, -e, abgerahmt 2. : 

*Ecrémoire, f. ſv. Eerémer) 
(Technol.) Rabm:, Schaumlöffel; 
(Artif.) Sthaber, m. . 

*Eecrénage, m. (pv, Ecréner) 
pert de car.) (vas) Beſchneiden (der 

¢ttern). 

*Ecréner (f. E.. t. Créner) ra. 
(Fond, de car.4 (qeqojfene Lettern) 
beſchneiden. Beſchneidemeſſer, n. 

*Ecrénoir, m. (Fond, de car.) 

*Eecréter (f. E.. uw. Créte) va. 
(Guerre) den (obern) Nand (von etw.) 
abſchießen, (cin Feſtungswerk x.) ab: 
kaͤmmen. 

Ecrevisse, f. ( holl. krovisse, 
engl. crawfish, ©. xe@pafor) 40 
(Zool,) Grelfret$, astacus; bes, (- 
commune, - Muviatile) (der gemeine) 
Krebs, Flupfrebs, m.; - de mer, See— 
frebs, Hummer, m.; 2 nneig. A. 
(Astron, ) Zeichen ted Krebſes, n. 
Krebs; B. (Art mil.) chem. Krebe— 
harniſch, m.; C. | Forge) &reba: or. 
Schmiedezange, f.; D. rothaebrannter 
Ralftein m.; || 4° veux d’-, Krebs: 
augen, A. pl. Krebésfteine, oculi s. la- 
pides Cancrorum, m. pf.; buisson 
P~s, (bufidfermig angeridtete: Krebs: 
ſchüſſel, £.; fam. aller comme tes -s, 
rudwirts (mie bie Krebse), ten Krebse 
gang geben, F 

*Ecrier (f. E..\en, reff. s’-, 1° 
aufſchreien d'admiration, vor Bez 
wunderung), einen Shrei od. Ausruf 
(ter Bewunderung 2.) thun; 20 aug: 
Tufen ; ſchreien (que, Dap). 

Eecrille,f. (egl. Grille) Teich: 
gitter, Fiſchwehr, n. 

Eerin, m. (vo. lat. serinium, 
Schrein) do Schmuckkäſtchen, n.; go 
(der darin entbaltene) Sdymud, m. 

Ecrire (ve. fal. scribere) ra. wn- 
reg. (Véeris, tu écris, il ecrit; nous 
eerivons, vous écrivez, ils écri- 
vent, J'éerivais. Jécrivis. J'ai écrit. 
Fecrirai. Jeerirais. Eeris. Que j'é- 
erive. Que j'écrivisse. Eerivant ) 
fbreiben: t¢ abs. Schriftseichen bil- 
den, 2° (elu. durch Schriftzeichen 
ausdrticken) auf: od. niederſchreiben; 
auf zeichnen, verzeichnen; ju Papier 
bringen, dem Papier ubergeben od. anz 
vertrauen; nachfdpreiben; ( Mus.) in 
Noten fesen; (- qe. dans ou sur un 
livre) (erw, in ein Buch) einichreiben, 
cinteagen; fig. (ctw. in einem ge- 
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druckten Buche) verzeichnen, auffüb⸗ 
ren, bemerfen; erzählen; behauyten 
lehren; se faire - ow s’- a la porte 
de qu, chez qn, fich od. feinen Naz 
men bei Jem. einſchreiben, einzeichnen 
od, eintragen Laffer (f. Inserire); 5° 
feine Wedanfen od. fich ſchriftlich aus: 
drucken ; im eng. u.w. S. A, verfaſ⸗ 
fen, abfaffen; Mus.) compeniren ; 
abs, | Werte, Bicher) febreiben ; als 
Schriftiteller auftreten; B. (einem 
et.) ſchriftlich melden od. zu wiffen 
thun; abs, ‘cinenr) cine ſchriftliche od. 
briefliche Mittheſlung machen, (ibm 
cinen Brief) ſchreiben; C. (Procéd.) 
ſeine Rechtämittel ſchriftlich vortra: 
gen; eine Sache ſchriftlich führen ; D. 
abs. fic) ſchriftlich verpflichten od. an: 
heiſchig machen, eine ichriftliche Zuſi⸗ 
cherung, eine Verſchreibung qeben ; et⸗ 
was Schriftliches ven ſich geben; E. 
ſiq. étre écrit (sur le front, au ciel, 
dans le livre du destin), (auf der 
Stirn, im Himmel, im Buche des 
Schichſals) geſchhrieben Meben ; abs. il 
estécrit, es ſteht geſchrieben, es ift be: 
ſchloſſen | comment écrivez-vous 
ce mot? wie ( fbreiben Sie oder ) 
ſchreibt man diefed Wort, wie ift deſ⸗— 
fen Schreibart od. Orvtbearapbie? | - 
bien or mal, a) qut od. ſchlecht ſchrei⸗ 
ben, cine gute od. ſchlechte Hand ſchrei⸗ 
ben; 6) cine gute od. ſchlechte Fe: 
ter fübren, cin guter od. ſchlechter 
Schriftſteller fein; einen quten od. 
ſchlechten Styl haben; gut, ſchlecht fiy- 
lifiven ; - qe. de sa main, etw. mit 
cigner Hand od. eigenbandig ſchreiben; 
- sur le mur, an bie Wand ſchreiben; 
~ en toutes lettres, mit aflen Buc: 
flaben fihretben, gang aueſchreiben; - 


dans un journal, in einem od. fir ein 
Journal fcbreiben, Auffaͤtze fiir daffelbe 


machen od. licfern; Glre écrit dans 
un journal, in einem Journale (qe: 
fcbrieben) flefen, gu leſen fein, ſich ſin— 
ben; l'art d’-, bie Runt, zu ſchreiben 
od. zu fiytifiren ; bie ſchriftſtelleriſche 
Kunft oc. Gewanrtheit; - a qn, an 
Jem!, einem ſchreiben; - dans un 
pays, nad einem Land hin ſchreiben 
od, corretpondiren ; mit vemfelb. in 
Gorreéponteny ftehen; — en prose, en 
vers, in Brofa, in Verfen fdyeeiben. 

Ecris, Pras. Ind. Aste u. Qte 
Pers., Imper, Ue P. Sing. v. Ecrire. 

Ecrit, I. Pras. Ind. 3te Pers, 
Sing. v. Ecrire; Ul. ( part. pass. b. 
Ecrire) adj. -~e, f. geſchrieben ſchrift⸗ 
lidh; wneig. (Hist. nat.) fbriftibntics, 
formig, bucbiabenabnlidse Schrift... ; 
Ziffer. : Bild. scriptus: IL subst. 
m. 49 Schrift; A. Hanrierift, f. (Ff 
Manuscrit); etw.) Schriftliches, Heft, 
n. (f. Cahier); BL im ae, S. Mei fteapro: 
buct (bes. geringern Umfangs), n. 
Nuffag, m.; les-s de Rousseau, Rous: 
feau’s Scbviften, pl.; 2 fchrifeliches 
Beriprechen, n. Verſchreibung, f.; ‘et: 
was) Scbriftliches ; || par -, ſchrifilich 
preuve par — ſchriftlicher Beweis; 
mettre par ow en — etw. ſchriftlich 
auffegen, zu Papier bringen. 

Scriteau, m. (wv. Ecrit) Aus— 
hingeyettel, m.; (audgebingte, Tafel, /J. 

Ecritoire, f.(v. Ecrire) Schreib⸗ 
zeug, n. 

Ecriture, f. (/at. scriptura, 
f. Ecrire) 4° Kunſt zu ſchreiben, 
Schreibekunſt; 2 Wrt gu febreiven, 
Hanoi febrift); fron. Seyreiberei , fi 
3° (das Geschviebene) Schrift; 
ſchriftliche Arbeit; Scriptur, F; Mus: 
fap, m.; im eng. S. A. (Proced.) -s, 
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t. (Proses: XRgariften; ſchrifuic⸗ 

reyehverbantlungen, f. pl. : -s, pl. 
—— — pl. -briefe, m. pl; 
bucher, n. pl.; (Comm.) - de bas- 
que, (oad) Ak od, Zuſchreiben auf ter 
Bank, vn. Bantanweifung od. siber: 
weiſung, [.; (Mar.) -s, pl. Saifta⸗ 
piere, vn. pl.; B. l'Ecriture (sainie’, 
les -s (saintes) , (tie teilige) Sérit, 
Bibel, [3 4° Beforgung der febriitiis 
chen Arbeiten, Schreibetei; (Comm.} 
Buchhaltung £ ; | 1° maitre, profes. 
seur d'-, Schreibmeiiter, -letrer, m.; 
2° avoir une belle -, cine fine 
Hand ſchreiben; j'ai vu de son -, if 
habe ctwas von feiner Hand, ete. res 
itm Geſchriebents, feine Hantſchtet 
qejeben ; Se passage de I'-, Sari: 

elle, f.;_ fig. prov. concilier les -s, 
die Schrifiſſellen mit cinanver wren 
baren, tie Widerſprüche Loven; enten- 
dre les -s, die heil. Schrift tennen; 
prov. cin Sdriftgelebrter, ein geleht⸗ 
ter, geſcheiter Mann fein; commis aut 
-8, (ein) tn der Schreiberei, im Soreid: 
wefen Angeſtellter; Schreiber; Copit 


Ecrivailler (v. Ecrivain) ra. 
nm. tn. neol, fhrifteln, in ten Teg 
binein fcbreiben; fam. fcbouncn, 
Eledfen, 

Ecrivailleur, m.{r. Ecrivail- 
ler) fam. Schriftler, Scribler: Fevers 
held. fam. Tintentiedier, m. Echttit 
maſchine, f. : 

Ecrivain, m. (e. Ecrire’ 
ungebr, Sdsreiber ; Schreiblebrer; & 
- public, dffentliches Schreidet od. 
Vriefteller ; 3° Schriftſſeller Nutr; 
Stoliſt; Litterat ; bes. vorttefflider 
Styliſt, m. | Pers. Sing. v. Eccire. 

Ecrivais, Imperf. (ste w. te 

Ecrivant, Part.Pras. ¢ Eerie. 

Ecrivassier, m. f. Ecrivail- 
leur, { Pers. Sing. v. Eerire. 

Ecrive, Pras. Subj. stew. Me 

Ecrivis, Prat. def, (ste und 
te Pers. Sing. v. Ecrire. 

Ecrivisse,, Jmperf. Subj. 1s 
Pers. Sing. v. Ecrire. 

Ecrivit, Pract. def. Ste, Pert. 
Sing. », Ecrire, | Sing. v. Eerire. 

Ecrivit, Jmperf. Subj. Ste Pers. 

Ecrivons, Prds. Ind. Aste Pes, 
Pl v. Ecrire. 

Ecrou, m. (wv. Ecrover) L 
SHraubenmutter: UL. A. —— 
in tie Mefangenentifte, f.; B. Berber 
tungéprotutelt, n. 

Ecrouelles, f. pl. (lal. sere 
fulw) ( Path. ) erralt. f. Scrofa- 
les; — mesentériques, f. Carreav. 

Ecrouclleux, adj. -s, ff 
Scrofuleux, 

Ecrouer, va. in die Gefangenen 
lifle cintragen; || écroud, -¢ (a Sie 
Pelagic, ete.), in bag Gefangenenduch 
{von S. Pelagic rx.) eingetrager. 

Ecroues, ff. pl. (egl. Ecrou, 0) 
Lifte ber Hofhaltungsaudgaben, /. 

*Ecrouir (f. E.. w. Cru) te 
{Arts} Metalle) falt hammern oder 
chmieden; federbart machen. 

*Ecrouissement, m. (* 
Ecrouir) (bas) althammern oder 
ſchmieden, Hariſchlagen, Hirten, m 

*Ecroulement, m, (ct. SE- 
crouler) (bay Einſtürzen, vn. mw 
fury, m. (7, Eboulement, Chute). 

*Ecrouler(f. E..) en. ref. t~ 
cinfinfen, einfallen, gufammeniturye, 
cinflurgen; ſtürzen (cig, u. fig. Jil 
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ellipt, faire - ge.yee dahin bringen, | 2° (Cir.) in Scheiben gießen; || s'-, (gentiffen; Magenpflaſter; (Pharm. 
taf ied einfticst den Siu * ſich übertreten. mod.) (emoldire —) igeftricened) 
Sade bewirken; etw. einreigen. ſein⸗ Ecumage, m. (v. Ecumer ) | Pflaſter, scutum, n.; |igreffer en -, 
firyen, über ven Haufen werjen; |j ( Technol.) das Adſchaumen, Abftreis | ſ. Ecussonner. 
ceroulé, ~e, eingefturst 2. chen, n. * Ecussonné, adj. -e, f. 4° 

*“Ecrotter (oe. E.. u. Crodte) (v. Ecusson) (Hist. nat.) ge: od. be: 
ta. tie Krufte od. Rinde (von etwas) ſchildet; fdloformig: Sdilv.. ; scu- 
abnebmen, (etw.) abrinten. lellatus, scutellaris; 2° (part. pass. 

“Ecru, adj. -e, f. (f. E.. und v. Ecussonner) oculirt. 

Cru) rol ¢ Seive x.); ungebleidt(es *Ecussonner (v. Ecusson) ra, 
m™m X.). (Agr.) mit dem Schildchen, in die 

--Ectasie, f. (ixracis) Path.) Rinve pfropfen, dugetn, oculiren. 
~austebnung, ..ecweiterung, ..ecla- *Ecussonnoir, m. (v. Ecus- 
sis, f. sonner) Oculirmejjer, n. 

Ec oh r,m. I. (v. Ecu) chem. 
A. Shilvtriger, knappe, Waffentra: 
ger, Goelfnappe, Greltnedt; B. (Tited 
der jungen Edelieute vom héchsten 
Range, vor dem Ritlerschlaqe) 
Sunter; C. (Edelmann vom niedern 
Adel; Nengeadelter) Ritter; Jun— 
fer, (ber) Gole, Gerry von..; in Eng- 
land noch jetzt iblicher Titel: Gt 
quire, Squire; UL. (v. lat. equus, 
eques) 40 A. (= cava e:dour) Stale 
meifter; grand -, Oberſtallmeiſter: B. 
Berciter ; C. (ein geübier re.) Reiter; 
RKunftreiter; D. Gavalier (einer Ronis 
gin, Ptingeffin r.), Hofeavalier; Fuh= 
ter; = de main, Fubrer, Gavatier deg 
Ronigs (d. h. der dem 'K. die Hand 
reicht sum Einsteigen in den Wa- 

eg E. - tranchaut, Vorſchneſder 
an der fonigt. x. Tafel), Truchfes ; 
~ de bouche, de cuisine, Sef Ruz 
henmeifter, m.; 20 nncig. A. Stange 
(an einer Treppenwand!, J. YUnbalter 
m.; B. (Chasse) Ditlaufer; C. ( Age.) 
Nebenfchos (ciner Rebe}, m. 

Ecuyére, f. (v. Ecuver) (Man.) 
Reiterin; bes. Kunfireiterin, f- ; jf 
—— al’-, Reit⸗ od. Stulpfiefel, m. 


*Eczéma,m. (Ix€euea) Derm.) 
Higblaschen, n. pl. — , evzema, 
n.; — impéligineux, (bag) citernde, 
ſchorfige, borfige Ecjem, eczema im- 
petiginodes ; - du cuir chevelu, Gee 
jem ber Kovfhaut, (ver) feuchte Kopf⸗ 
grind; ~ dela face, Eczem des Mefichts, 
n. Milchborke, f.; |) Eczémateux,adj, 
~se, f. Gcyemartig, dermatoses ecze- 
mateuses, ——— Hautausſchlã⸗ 
ge, m. pl. (Alibert), 

t Edda, f. Grva, f. (Sammlung 
skandinavischer od. islandischer 
Sagen). 
tEden, m. (hebr.) Gren, Paras 
6,7, 


*“Edenté (part. pass. v. Eden- 
ler) adj. -e, f. jabnlos; zahndig; 
obne —— am. Vieille -e, zahnlo⸗ 
fes altes Weib; || (Zool.) yabnlos: bes. 
ohne Schneidezaͤhne; (mammiféres) 
-8, subst, m. pl. 4° (die) xabnlofen 
Thiere, edentata; 2° (vie) fieferloren 
Shatthiere, n. pl. edentati (Latr.), 
” Edenter (f. E.. u. Dent) ea, 
{einer Perf.) vie Zahne augreiien; (cis 
nem Kamme 2.) vie Zahne od. Zacken 
ausbrechen ; || =, die Zahne verlieren, 
ſich auezahnen. 
*Edifiant (part, pres. v. Edi- 
fier) adj. -e, f. erbaulich. 
*Edificateur,m. (v. lat. wdi- 
ficator) ungebr. @rbauer, m 
*Edification, f. (v. lat, edifl- 
calio) Grbauung, f. (cig. u. fig.); 
pour I’- de qn, zur Grbauung Ses 
manbdé, um ibn gu erbaucn. 
*Edifice, m.(v. lat. edificinm) 
Gebaude, n.; Bau, m. (eig. u. fig.) 
“Edifier (v. at, adilicare) va. 





































Ecu mant(part. pres. v. Ecu- 
mer) adj. -e, f. ſchaumend 

Ecume, f. (isl. , dan. skum, lat. 
—— 4 aum; Gveifer, m.z( Verr.) 
C las Galle, f.; (Chim. , Metall.) f. 

corie , Cendre; (Zool.) rulg. = de 
terre, - printaniére, Rududefecichel, 
m. (der die Zweifliglerlarcen um- 
hitllende Schaum); || fig. Abſchaum 
(der Menſchheit 2.) Q missbr. - de 
mer, Meerſchaum, m.; || 4° jeter de 
V-, Shaum aufwerfen od. fprigen, 
ſchäumen; t'- lui sort de la bouche, 
ber Schaum tritt ibm vor ven Mund: 
ex ſchaumt (vor Wuth 2.); couvert 
d’-, ſchaumbedecktt. 

Ecuménique, etc., ſ. OEcu- 
ménique, ete, | 

Ecumer (ec. Ecume) rn. ſchaͤu⸗ 
Men (cig. w. fig.) || ra. 4¢ abſchäumen; 
fig. A. fam. -les marmites, (bie Ref: 
fel abſchaumen) bei fremben Tépfen 
qu Mafte gehen, fam. herumſchmare— 

n; B. - les mers, les cotes, bas 

ter, die Riften abftiumen, See: 
rauberei treiben; C. fam. Neuigkei⸗ 
ten X. auftiſchen, aufe od. zufam— 
menftoppeln; 20 wneiy. (Fauc.) = sa 
proie, fic uber feinem Raube ſchwin— 
gen; || écumé, -e, abgeſchäumt je. 

Ecumette,f. Abſchaͤumeſieb, n. 

Ecumeur, m. (v. Ecumer) fig. 
4° fam. - de marmiles, Schmarober 
20 ~ de mer, (Meerabfdpinmer ) f. 
Corsaire , Pirate. 

Ecumeux, adj. -se, f. {v. Ecu- 
me) 4° dicht. fhaumbevedt ; ſchaum⸗ 
forigend, ſchäumend; ( Hist. nat.) 
——— Spumosus, spumarins; Qe 
(Séméiol.) faumartig ſchaumicht. 

Ecumoire, f, (e, Ecumer) 
Schaumloffel , m. : 

*Ecurage, m, (v. Ecurer) 4° 
Scheuern, n.; 2° ſ. Curage. 

*Ecurer (f.E..) va. 4° (mit 
Sand x. aus: 07. ab ſcheuern yugen; 
2° (Card.) (vie Kragvijteln) pugen ; 3° 
f. Curer. (Rrager, m. 

*Ecurette, f. (Fact. d'instr.) 

*Ecureuil, m, (oxsoupos, sciu- 
rus) (Zool.) 4° Gichhorn, Gichborn: 
then; -de Sibérie, (da8) fibivifche 
Gidhbornven, n. Febe, [.; 2 - suisse, 

tag) famtichabalifite od. Samfter: 
ichhoͤrnchen cine Tamia-Arl); - 
volant, f. Polatouche; 30 ( Péche ) 
ECich hornfiſch, m. perca formosa ; 
I} hy. fam, vifcomme un -, munz 
ter, Eregel, flin€ wie cin Gichborncden, 
*Ecureur, m, -se, f. (v. Ecu- 


jEcthyma, m.(ix$uga) | Derm.) 
Gtthyina, Bs phlysicew on pl. phly- 
sacia (A1ib.) (ein pustuloser, fin- 
nenarliger Ausschlag); - infantile, 
Rintecfinne, f. 

*Ectopie, f-(v. txtémios) (Path. 
chir., Térat.) franfhafte Reranderung 
ber Lage jee Organs), f.3 (ber ange: 
borene) Borfall (rer Blafe rx. ), Gk 
fopie, eclopia, f. ar 

TEctropion, m, (ixtptror) 
{Ophth.) Auswartsfeprung der Augen⸗ 

eter, {. Gftropium, n. 

"E ctrotique, adj. u. subst. 
m™. 0. exTiTpeTKxm) (Theér.) frudtab- 
treibeno es Mtittel), Wetromatifum, n. 

“Ectvlotique, adj. u. subst. 
m. (0. ix und Turi) (Thér,) tie 
Sahwielen jerftirend, (Mittel) gegen 

miclen, Wetyloticum, n. 
“Ectype,f. (ixtumer) ( Ant.) 
teralt. (Tiiny-\Aborud, m.: figurli: 
He Abbi lung (einer Infebrift), f. 
-Cu, m. (Pr. fat. scutum) 4° ehem, 
Reiter-) Shild; Wim. weit. F. A. 
Wappen-)Shild; (Entom.) Ridden: 
bile, seutum, n. (Audonin); B. 
Thaler ; des. (- blanc) Silber⸗ Tha⸗ 
ler (drei Frank.); - de six frances 4 
Seh*frantenthaler , faubthaler; - 
Por, Molothaler, m.; C. (Astron,) - 
de Sobieski, Site be8 Sobicsti 
(still. Sternbild); D. (Comm. ) - 
double, Doppelfhiltpapier, n.; lj fig. 
Eree. e"est le pére aux -8, er bat 
te wie Seu. 

Ecuage,m. (Féod.) 4 (f. Ecu) 
2*8 Grfegungégeld, n.; 20 (jf, 

Kcuver) Sattelpflicht, f.; flef sujet a 
I-, Sattellehen, n. f ; 
Eeuanteur, m. (Charr., Ar- 
till.) Stury (am Rave), m. 

Ecubier, m. (Mar.) Rife, f. 
Rusgat; Sdhotengat, n. 

Ecueil, m. (ital. scoglio, Jat. 
opulus) Klippe, /. (Fels im Meere; 

- gef{ahriiches Hinderniss); bro— 

ibe Gkefabr), f.; plein, semé d’-s, 
Mit Klivpen befdet, Hippenvoll, 

Ecuelle, J. ay scodella) 4o 
Narf, m. Shale, im w.S.ehem.| rer) to Sdheurer, m. Scheuerfrau, 
A-s, pl. Kuhersefpirr; B. (droit] -mage, fz 2° (Card.) Ravdendiftelpus 

- -) vary Pete thre dem Kinde Ger, m. 

uers 1g c} Armengeld, nar] Beurie (v. lat. equus, rgl 

, 9 * * > ff bd * uJ . 

© her de I'-, Bettelvogt, m.; 2°(Mar.) Ecuyer) —EA — 
fanne worin ber Zapfen ver Spille f; (- d'un prince, etc., -s, pf.) Mae: 
tht), [3 (Zool.) a) (Saug- oder ftall (nebft ben GSlallterientens, m. ; 


rdpf:) Napf, m.; b) (die durch die Mar.) Transportiiff fur die Gavale 
—iauchflossen bei manchen Fischea * ¢, m.; || page d’=, Stalljunter, m, 


childete) Scheibe, f.; 3° ( Bot.) - rr 
St , (der gemeine) Wajjernabel, m. cusson, m. (Verkl. v. Ecu) 
Wydrocotyle vulg. [m. S Blas.) Baypenicgite ; bee, Heiner 
- : « ‘im qropern!, m.; 90 (Serr. 
Ecuellée, f. (ein) Napf voll, | Saytafferis,; b, Sebliifiellontteds a 
“Eecuisser (rgl. d. lat, excu-| 5» (Zool., bus) Shilo; Schilechen : 
tre) va. (einen Baunt) fplittern, ſplit⸗ (Entom.) Ruam⸗ Schllechen scu- 
Ureiie abbauen, tum sculellum, tate (Mar.) Scbile, 


*‘Eculer ({. BE... Cul - 40] Spiegel, m.; 5° (How : 
(2 cule u. Cul) va pi ped 7 Cae — 


di 


lefel 2¢.) uͤbertreten; niedertreten ; | gum liren; 6° { 
395 
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4° (er)bauen; aufbauen (ſ. Batir, 
Construire; bes. v. Tempeln, Pa- 
fasten ele.) 2° fig. A. aufbauen (im 
Geyens. v. Détruire), B. (Jem.) er: 
bauen; verall. befrievigen ; || edifice, 
~¢, erbaut r¢.; fig. erbuut (a, gerührt, 
b, mit der Negation od. dem adv. 
mal, feanbalifirt, emport). 

Edile, m. (lat. wdilis) (Hist. 
rom.) (Bauberr) Mevil, me. (rm hoh. 
Siyl auch von neuern Magistrats - 
personen). 

Edilité, f. (lat. wdilitas) Mediz 
Tenamt, n. ⸗wurde, f. 

*Edit,m.(v, dal, edictum) Gvict, 
n. landesberrliche Verordnung; bes. 
Syerialverordnung , . Sperialbefehl, 
m.!, Chambre de V-, (die durch das 
Edict von Nantes verordnete Kain- 
mer far profestantische Angele- 
genheiten; Gvicttammer, f. 

"Editeur, m. {v. dat. editor) 
Herauegeber, Verleger, m. 

"Edition, £. (v. lat, editio) 4° 
Herausgabe ‘eines Werks), f; Verlag, 
mt. ; 29 Ausgabe, Muflaye, Grvition; - 
originale, Original-Musgabe, f. 

*Edosser (f E.. «. Dos) ra, fo 
(Agr.) vie Oberiliche des Bodens mit 
ben darin emtbaltenen Wurzeln) abjte- 
eu; 2° (Parcherm.)} abſchaben. 

.Edre, adj. (rv, edpa) Géom., 
Crist.) .fettig, ..fladig, ..flad, ..¢: 
trifdy, cedruss || subst. im. ..fertige 
Figur; ..flabhige Kryſtallform, f. ..¢ 
ber, m. 

*Edredon, m. (v. deutsch.) 4° 
Giderdunen, f; 2° Giverdunenti jen, n. 

*Edriophthalmes, m. pi. (f. 
idpa und ..Ophthalme) ( Zool. ) 
Shalthiere mit figenten oder unge: 
ftielten Mugen, edriophihalma, n. pl. 
(Leach). 

*Education, f. (vr. lat. educa- 
tio) do Erziebung; 2° ‘Biloung; Mus: 
bildung. f.; 5° (bad, Abrichten, Dref- 
firen ‘von Hunden 1. ); 4° (Agr.) (das 
Auf-, Zu-, Nachsichen) Aude (v. 
Thieren tu. Pflansen), [4 || Ainaison 
d’-, Gryiebungsanftalt, f. PBiragogiz 
um, n.; se consacrer a l’- de la jeu- 
nesse, ſich der Jugenderziebung, bem 
Grziebungsgeſchaft,, tec Paragegif 
widen; 2° homme sans -, Menſch 
ohne Erziehung, ohne Vildung, (ein) 
bildungélefer, rober Menſch; 40 - des 
abeilles, des vers a soie, Bienenzucht, 
ſ. Seivenbau, m. 2. 2 

*Eduleora Rel (f. Edul- 
corer) Sey oe (tat) Auéhigen, u.; 
(Pharm.) Berfipung, edulcoratio, f. 

*Edulcorer (lat. edulcare ) 
va, (Chim.) anéfugen; (Pharm. ) (mit 
Zuckeer rc. ) verfupen; || édulcoré, -e, 
wersupe ic. Iſ. Esculent, 

Edule, adj. (lat. edutis) (Bot.) 

*Eduquer (ve. fat. educare) va, 
pop. erueben. 

.-Een, adj. -ne, suff. f. (Bot., 
Géogo ete.) aud (etwas entitanten 
of, gebiltct, ..anus (Folioléen, ete.) ; 
wird oft durch H ortlaq. tibers. (3. 
B. Trappéeennes, Trappietien). 

Ef.., prof. aut xe. (vor értern 
deven erster Buchstabe cin F ist; 
f. E..). . 

*Efaufiler(f. E..) va. ausfa⸗ 
fern. 

+Efendi, m. f. Effendi. 

*Effacabte, adj. (v. Effacer) 
auloͤſchlich, vertilgbar. 

*Elfacer (i. Ef.. u. Pace) ea. 40 
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bad Bild, dle Züge, ben Abdruck, vas 
rage ac. einer Sache) auslöſchen, 
auswiſchen; verwiſchen; (Fleden) aus: 
machen ; audfragen, autradiren; aud: 
treten, vertreten; 20 ¢m aw, S.A, letw. 
Geſchriebenes xc.) ausftreichen | f. Bil- 
fer); B. (die Schulter r¢.) wegwenden 
wegbalten; einziehen; been; (init 
verf.) ausweichen; = le corps, ten Leib 
zurückzieben, deden ; ausweichen ; ſich 
tunn od, Elein machen; ſich an die 
Wand rx. ſchmiegen; effacez la téic! 
(mit tem) Kerf weg! teden Ste Ihren 
Kepf; 3° fig. A. (die Scinbeit r¢. | 
erſtören, jede Spur (davon) auslö— 
chen ; (das Undenfen an etw. 2.) aué: 
lofihen, verwifdhen ; vertilgen; (einen 
Flechken 2.) abwaſchen; (eine Schuld 
1¢.) gut machen, ſuhnen; (einen Me: 
danken verdrangen; B. (ten Ruhm 
Semandé x.) uberitrablen, in Schat⸗ 
ten ſtellen, verdunfeln; ij s'"-, 4° fid 
verwiſchen; audgeben; erloſchen; ver: 
bleichen ; erfterben ; verſchwinden (eiy. 
u. fig.) ; 2) ausweiben 5 gurudtreten ; 
yur Seite geben; (einem) aus dem We: 
ae od. Lichte geben; fic) zuſammen— 
ſchmiegen; ſich flein machen; (Mar. } 
einer Feſtung x.) vie fomalfte Seite, 
tas Porvertheil zuwenden; fig. fid 
jelbit) in Schatten flellen, beſcheiden 
juridtreten ; | efface, -e, erloſchen r.; 
adj. épaules effacées, eingezogene, 
niedrige Schultern. 

*Effacure,f. (r. Effacer) ſdas 
Aurgeftridvene ; Nusgelofehte, n.; aus 
gefiridjene ꝛc. Stelle, . 

“Effaner({ ‘f. 9 va. {Agr} 
(tat Getreide) abblatten, ſchroͤrfen. 

*Effarer (v. dat. efferare) ra, 
(Semanden) ein wildes verftertes Ane 
teben geben, (ibn) beftig erſchrecken, 
befturgen, aufier fich bringen ; || s’-, in 
Sehreden, auger fics gerathen; |! effa- 
ré, -e, veritort, befturgt, auper fich ; 
(Blas.) gebaumt. 

*Effaroucher (f. Ef.. wu. Fa- 
rouche) va, feu, wild machen, (aufe) 
ſchrecken, auffteuchen, verſcheuchen; 
fig. fam. (tort ſcheu machen, abſchre⸗ 
den; | s’-, fcreu werden; erſchreden; 
ſich durch ctw.) abſchrecken Laifen; || 
éffarouché, -e, ſcheu (geworten) 2¢. ; 
(Blas,) aufgebaumt, 

*Effectif, adj. -ve,f. (wv. lat. 
effectivus) wirtlich (vorbanben); that: 
ſachlich; baar ; effectiv, Gffectiv..; fam. 
wirffam; guverlafiig; (Mann,) ver 
Halt, was cr verſpricht, von Wort ; |] 
subst. m. (Adm. mil.) (der) thatſfach⸗ 
lithe Beftand, Wffectivbeftand, om. 

*Effection, f. (ev. lat. effec- 
tio) (Géom.) Ausfubrung (der Glei— 
qungen) ſ. 

»Effeétivement, adv. (v. Ef- 
fectif) wirklich, in ber That. 

*Effectuer (wv. lat. effectus) 
ra. bewerfftelligen, bewirfen. au Wege 
bringen ; ausfuͤhren; erfullen; (cine 
Zablung 2.) leitten (f. Reéaliser); | 
effectue, -e, bewerfftelligt 2. 

*Effeminer (v. lat. effemina- 
re) wa. weibift machen; entmannen, 
verweitliden, entnerven, erſchlaffen; 
|| effeminé, -c, verweichlicht 2. ; 
subst. m, (cin) weibiſcher Menſch, 
Weicling, m. {m. 

4 Effendi, m. (tirk.) Gfienti 

*Efferent, adj, -e, f. dat. <6 
ferens) (Physiol.) ausiibrend. (ven 
den Mupentheilen gum Genpstlorgan) 
suriidjubrend (od. umgatehrt), 

"Effervesceneds G. EL 
—— (Chi =e ee n. 

arfe Magentw fey DeCurtiren, 
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A (ber Safte fig. lebhaft 
Wufregung, f Aufwatlen, a.; Gabe 
rung, Gffervesceny, J. 

*Effervescent, adj. -e, f. 
(lat. effervescens) ( Chim.) a’ aut: 
braufend; b) ded Aufbrauſent fabsa, 
foblenfauer; Braufe..; fig. auf ar 
rend, aufbraujend; téte -e, Braut: 
od. Syprudelfoyf, m. 

"Effet, m. .e. lal. effeetus) Gert, 
m. 4° Wicfung; Aeußerung; Feat f. 
Ergebniß, Moment wirfenrer Kah ; 
Mefultac; (Farben: Spiel, a; En 
bru, m.; -s de (la) lumire, Sitters 
ſcheinungen; Lichtgeſtalten, f pl; 
Licbter, n. pl.; (phantaifdee, Beles 
tung: bes. A. (Jur.) Wirkung; Flor 
Woblibat, f.; B. { Beaux-arts, Lit | 
Gindrud , (Rnall: Gifect, m.: €. 
Nudfu brung, Bewerlkſtelligung Belle 
buna, That, . z 2° cede cm Mev me- 
gen wirklich vorhandene’ Sade f. 
Gegenfand, m, Mut, Vermégensiue, 
n. bes. A. -8 ( mobiliers', pl. bemey: 
lithe Sachen, pl. fabrente Gabe, f Ne. 
biliarvermogen, n.; im eng. ». le: 
bungsitide, mn. pl. Merarhfdaiten, f. 
pl. (Haus, Reiſe⸗ Merah Hauttend 
n. Sacen, Gficcten. pl.: B. :- ce 
commerce) Weo ſel, Pavierwerth 
Parier, n.; -s publics, Staatdpariet, 
effecten, pd. || 4° faire, produire de 
i", Wirkang thun od, bervorbrinaen: 
Ginbrud machen, wirfen; Wet ma— 
Gen; faire un bon — eine qute Low 
fung thun: cinen giinftigen Ginted 
machen; fich gut autnebmen; sans -, 
obne Wirkung, wirkungtles ume! 
fam ; ehne Grfola, erfelylot;-scii's 
die burgerlichen Webitbater crs 
Geſetzes of, der Geſetze aiberheny’, 
burgerlichen Rechte: morceau d’-. 4 
-, effectrolled, anf ten (nal: Orre 
berechnetes Stud, Gectitnd, w.: 
en venir a I=, zur That ſchreiten ort 
Werf geben; avoir son plein et cn 
lier -, vollftanvdig zur Au⸗fubrunz e 
zur Anwendung fommen; vellſtantu 
volliegen werden; pour, a cvt-. 3 
dieſem Swede od. Gute, in dieſet 7 
ſicht, deßbalb; (Jur.) a l’-de, nie 
Abſicht bap, um (gu); en -, foc. cae 
u. conj. in ber That; witht. 

*Effeuillaison, f. f. Bfes- 
ler) 4° Gntblitterung, @ntlaubare 
f. (bas) Ubblatten, Ablauben, n. efe- 
liatio, f.; 2° misshr. ſ. Defevillaiv- 

*Effeuiller (f. Ef. u. Peuilt 
wa. ab: od. entblattern; tatlauben 
abblatten; ablauben; || s’-, fib c 
blattern, die Blatter verlieren; | co 
feuillé, -e, entblattert zc. 

*Efficace, adj. (v. lat. efficat 
wirffam, fraftig (mirfend) ; nate 
lid); erfolgreich ; || subst. ff Elica 
cite; |] —ment, ade. auf eine wird ame 
Birt, thatig. nachoriidlichA, mit Nad: 
vrud. — 

*Efficacité, f iat, eſterei 
Wirkfamteit; Keak, Heilfraft; Cr 

ricklicbfeit, f. 
— adj, -e, f tat th 
ficiens) bewitfend, (ummittelbat me 
fend: bercerbringent(e Uriade’. 

*Estigie, f. (lat. effigies) £°. 
Mifenif, n.; exécuter en -, Mew 
Efligier, im Bildniſſe, in effizie ** 
ricbten. {ter en) Efize. 

*Effigier, ea, verall. f. exe 

*Effile (part. pass. v. Effiter) 
adj. -e, f. 4° andgefarert 2.5 2 
ugefpigt ; lang w. ſchmal , dda, Fes 
Pelant. ( Zool.) punnleibia, Alaus 
Virgulluosus; tenuis; extenuale’: 
(Man.) binnbalfig, mit einem Su 
tenbalfe; (Bot.) ruthenformig, Wt 
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tus, junceus, vimineus; || subst. m. ſtoßen; einſchlagen; eintreten; Js'-, | Stirnlofigtcit, Unverſchämtheit, Frech⸗ 
(ant Ranve aufgezupftes od.) franfen: | cinsallen, einfiutjen; | effondré, -e, | beit, Gffronterie, f. i chi 
artiges Trauerjewy, n. Fraufe, /. tief umyepfligt rc. ; grundlod (v. We- *Effroyable, adj.-ment, acy. 
“Effiler (f. Ef. u. Fil) va. 49 | gen). (v. Effrayer) fcbredlid: 4° Schreden 
auéfufern, augfafeln, aués od, auf:| *Effondrilles, f. pl. (v. Ef- ercegend, erſchredlich 2° dm we 8. AL 
zupfen; 2° ( bie Haare) ausſchneiden, fundrer) Borenfay , Mm. ſchredlich, banlich abfheutic : fam. 
hinn ſchneiden, abſcharfen; |j s’~, (fic Efforcer (f. Ef..) va. vefl.s'-,] gum Davontau en; B. augerovdent: 
aus fafern. —* anſtrengen „ſich bemühen, ſich be: | Lid, entreglich ; furchterlich. 
*Effilocher, va. ———— chen; fi alle Dhibe geben; ſich seErpumer f. Ef...) va. (Peint.) 
*Effiloquer (f. Efiiler) va. zwingen; ſuchen (de, zu). verblaſen, vertterben, ieidibin males 
(Seive) ausfafern, (gu Watte) gupfen. Effort, m. (f. Eforcer) 4 Mn: |. Effusion, f. (e. tat. effusi . 
“Effiloques, f. pl. §lodjeive, | fpannung ter Krafte, Anitrengung, Muegiegung : Gr 44338 - €ffusio) 
f; (Seiden: Faſern/ f. pl. Bemubung, Mube, f. Beſtreben, n.; —— eri ett dir 
“Effiltoqueur, m, (Pap.) 4°) Anlaufz, Änſatz; Anſturm; Dru ; es ——— erlau⸗ 
Lumpenzupfer; 20 Ausfaſer⸗Cylinder, Nachdruck, m.: Kraft, f.; v. Sachen: Mecvaiegune B ( man leig. | Astron.) 
Hellanver, wm. Andrang (bes Wajjers r.); Ungeftum, | os a3 ae 2. Lu⸗ be ee 
*Effianquer (f. Ef.. w. Flanc) | m. Gewalt des Wines 2¢.), (2; 2° i ("dee remende Waſſer; 
wa. 4% Pferde) abmagern, abmergetn; | (Anfhein von) Anitrengung, f. (dad) ae hits way Devgensergiesung 5 
abtreiben; aushungern laffen; 2° wn- | Ungeftrengte, Mubjame; Srzwungene, * Ph 35 9 ——— uberſtr⸗ 
cig. (Horl.) dinner feilen; | eMan- | %.; 3° (das durch eine Anstrengung pig Biot ret ft Fe Ae de 
ud, -e, abgemergelt rc; fhmddtig, | Bewirkte) A. ſchwieriges  gropes | $298: a) Blutvergiepen, n.; b) Path.) 
{Guiagiteibe. erf; Denfmal tes Krattauffdwun: | f- Epanchement, ; 
“Effleurer (f. Ef.. uw. Fleur) | ges, Meifterftu (worin fich die Runt] *Efourceau, m. (f. E.. und 
ra. 4°(von Blumen) fabl pfliden, | 2. dberboten bat), n.; B. —4 Fourche) Blockkarren, m. 
ſeiner, ihrer Blumen berauben, ent: | @) (cin durch Ueberbebung rx. bewiri⸗— * Egagre, f.f. £zagre, 
blimen; 20 (vie Oberflache einer Sache) ; 
A. (auf ritzen, (aufiftreifen ; (ab: od. 
auf ſchürfen; (auf)fcbrummen; {vie 
Grove} an der Oberflacve aufledern ; das 
Oberfte (von ctw.) abnebmen od. ab: 
fdorfen; (Cham ) abnarben; B. dm 
w. S. Letcht beruhren, über der Ober- 
epg hingieiten, binjtreifen, hinſchwe⸗ 
en; (an ety.) heritreifen ; C. fig. nur 
obenbin berubren; oberflachlich behan⸗ 
bein; faum in die Rinte (einer Sache) 
bringen; | le coup n’a fait que lui - 
la peau, ver Schuß re, bat ibm nur 
tie Haut gejtreift, er ift mit einem 
Streiffhup, einer Schramme davon: 
gcfommen. 
*Effleurir (lat. eMorere) vn. 
u. refl. s'-, (Chim., Minér.) (sein 
Arystallisationswasser verlieren) 
(in Blumen) auſchießen; auswittern, 
permittern ; || eMeuri, -e , angeſchof⸗ 
fen, angeflogen, veriwittert. 
*Effieurures,f. pl. (v. EMeu- 
rer) (Cham.) Fallfpane, m. pl. 
*Efflorescence, f. (v. EMo- 
rescent) 4° ( Bot. ) (baa) Aufblühen, 
Aufbtechen rer Blumen; 20 (Chim., 
Miner.) A. Anſchießen (in nade pe 
Auswittern, vn. Verwitterung, f.; B. 
(angefchoffene) Blumen, f. pl.; Anflug; 
Beſchlag, m.; C. (Derm.) (Haut) 
Aueſchlag, m.; bes. ſ. Erythéme; 
| tomber en -, verwittern. 
“Efflorescent, adj. -e, f. 
(lat. eMorescens) verwitternd; ver: 
witterbar, 
*Effluence, f. (lat. eMuentia) 
Phys., Physiol. trans.) Uuéflug, m. 
uégitromen (eines unfichtbaren §luiz 
dum'é), m. 
"Effluent, adj. -e, f. (lat. ef- 
fluens) (Phys., Physiol. trans.) aué: 








































































ter) Bruch, m. (f. Mernie) ; 4) uber: 
maßige Anfpannung,  fdymerghafte 
Spaunung cines Muskels, Mustel— 
ſchmerz, m. Ziehen cin ver Schulier 
ꝛx. n. vulg. uberſchlagene Sehne, f.; 
|| faire un =, einen Anſatz od.) Ber: 
ſuch machen, ſich Muhe geben, ſich an: 


*Egagro.. (v. aytes) in 
Zus. (flist. nat.) - werartes ) is 
fugel, f. (der, — Bezoar, m, we 
sagropila, J. 

Egal, adj.-e, f. (v. lat. equa- 
lis) 49 gleich ; gleichformig ; ——— 
ſtrengen od. angreifen; faire un - sur | Sueur, de hauteur, ete. -e) yon glei⸗ 
soi-mnéme , fit) Gewalt anthun, ſich Her Lange, Hohe re., geichlang, gleich⸗ 
uberwinden, etw. uber ſich gewinnen; | hoch ac. 2° fam. gleichguttige K in⸗ 
faire tous ses -, fein Moglichnes thun | diferent; 59 eben ſ. Uni}; wageredt 
od. aufbicten, alle Krafte aufbicten, | (f- Horizontal); 4° ſich gleich bleibend, 
fih alle Mube geben; - d'esprit, a) glelcomiapig ; unverdnvert ; ſtets derfels 
(gewaltfame) Unftrengung bes Heiles, ; —— ſanft vabin gleitend, 

nfpannung aller Meiftes: od, Ber: | ungetrübht, rubig: || 4° d’-e condi- 
flanvedfrafte ; b) Meifterftrid ves Ver: | tion, gleichen Standes; gleich an 
ſtandes; (Méd.) - dela nature, Bee} Standve; unter venen Standesgleichs 
ftveben ter Natur= od. der Heilfraft ; | heit berrfdje: égaux en age, qleid an 
Heilbefireben ber Natur; I de ja] Miter, von gleichem Miter; Miterages 
guerre, die Gewalt, der Ungeftim, | hoſſen, m. pl; toutes choses -es 
ber Dru, die Geitel des Krieges ; go} Mailleurs, bei übrigens gleichen Um— 
se donner un -, ſich einen Bruch r¢. ſtanden, cwteris paribus; a armes 
zuziehen; fig uberbeben ; fidy vurd | —es, mit gleichen Waffen ; faire tout 
ubertriebene Anſtrengung cinen Sdjaz | -+ Ay. tenir la balance -e, die Wage 
ben prpicben. : im Gleidhgewidht halten, mut gleicher 

*Effraction, f. (v. dat. effrac- | Maße meen; fam. dem Ginen recht 
tus) (Jur, crim.) (dag) Mufbredjen, m.; | fein laſſen, wags vem Andern billig; 
Ginbrud, m. étre - aqe., ciner Sache gleith fein’ 

*Effraie, f. (f. Effrayer) (Zool.) {eich tonimen — 2 fam. cee 
SAlcierfauy, m, Schleiereule, f. | !am'est -, daé ift mir gleichgultig, eis 
strix; bes. Sperlings-Steinfauy, m. nevi, e3 gilt mir gleids(viel); 40 mar- 
Kauzchen, u. Tovtencule, f. Todten: | Cher d'un pas —, a)avec qn, gleichen 
vogel, m. strix s. athena passerina, | Sbritt mit Jemand halten, ihm (als 

“Effrayant (part. pres. v, | Stanvesgeneije) yur Seite geen; 6) 
Effrayer) adj. -e, f. (hredend, Schre⸗ gleichmaßigen Sebritts cinhergeten , 
dené.. ; ſchredlich, furchtbar; furchter⸗ einen pleidinaéigen, gleidbformigen, 
lich; entfeglich ; beoroblidy geregelten Mang baben; |] sebst. m, 

*Effrayer (vgl. Ef. u, Frayeur | (tet) Gleiche Stanresgenog ; il est 
u.d. dat. eferare) va. unreg. (Cony, | Mon -, ex iit meines Mleichen ; vivre 
wie Payer) in Schreden fegen, er: | avec ses égaux, mit isinee Wleichen 
ſchreden; s⸗erſchreden; in Sere: | leben; marcher Végal de qu, (alé 
den gerathen; fic) entiesen (de qe., | Standesgenoffe) Jemanden yur Seite 
ue uber ety.) ; || eflrayé, -e, erfcbredt x¢.; geben od. fleben; gleichen Mang mit 
fliesend, ausftromend (vo. Jmponde- (Blas } in friechenter Stellung. einem Baben ; trailer qn d’=, Sem. alg 
rabilien). *Effréne, adj. - f. (wv. dat. ef- feines Gleichen behandeln; il n'a point 

* Effluves, m. pl. (/at.eMuvia) | frenatus) gelled, unbanvig, augge: | d'~ pour ce qui est de l’esprit, er bat 
(Phys., Hyg.) Muéftromungen , Ema— lafien, wiles frech od. findet ſeines Gleichen nicht an 
nationen; bes, Uuédunftungen, f. pl.| +E feriter (ngl. d. lat. effricare) | Geiſt x.; trailer d’- a - avec qn, auf 
Niasmen (von Sampfen), n. pl. va. (Agr.) (bie Grve) augfaugen ; aug: | gleichem Fuge, von Macht gu Mache 

"Efflux, m.*Effluxion, meraeln. mit Sem. unterpanvdeln ; Sem. wie fei: 
(lat. eMuxio) (Obstétr.) veralt. Ab: *Effroi, m. (f. Efrayer) Schre: | nes Gleichen behandein; entre égaux, 
gang (ter Leibedfrucht vor dem dritten | den, m. Entfetzen. n.; porter I'- par- | Unter Standesgenoffen, unter Verſo— 
Monate der Schwangerſchaft), m. lout, Miles in Schreden fegen; d’-, | Nem, die hres Gleichen find, die auf 

*Effondrement, m., (v. Effon- | vor Schreden. — Sure ſtehen; al’ de.., eben 
drer) (Age.) tiefeé Umpflugen od, Umz *Effronté, adj, -e, f. (v. lat. | ſo ſehr wie, nicht weniger alé, gleidy 
graben, Sturien, n. effrons) ſtirnlos, unverſchanit, frech , | dem, der. 

*Effondrer (f. Ef.., Fond w. | nafeweis; || subst. m. (cin gar) fre: Egalement, adv. (v. Egal) 
d tat. fundere) va. 4° (Agr.) aus | her Patron od. Buri, m.; | -ment, gleich ſehr; auf gleiche Art od. * 
bem Grunde, tief umpflügen, umgra: | ade. frecher Weife, mit Frechheit, | fe; in qleihem Grate, gleichmaͤßig; 

frech. (eben) fo. . als; - grand et verlueus, 

*Effronterie, f. (v. Effronté) 


ben , ummbredjen (u. dungen), ftiirjen; ‘ 
chen fo grop ald tugendhaft. 
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Egalement, m. Ft — 


{Jur. anc.) Mus: od, 
Gleichſtellung, f. 
Egaler (v. Egal) va. gleich 
machen ſ. Egaliser ) ‘bes. v. Pers.); 
(Jur.) gleidjmagig bedenfen ; 20 ( ei: 
ner Perf. od. ——— fein, fom: 
men od, ſtehen: gleichen; (Arithm.) 
gieich od. Aqual fein; 5° (Sem. od. 
et.) errcichen, es (einem) gleich ihe 
F qe., an od. in etwas; (einer Per⸗ 
on oder Sache) gleich fommen; ver: 
gleichbar fein; 4° - a un autre, 
(Semand) cinem Andern gleich flellen 
oder ſetzen, an die Seite fegen ; |] s’- 


a qn, fic einem gleidy oder am bie 
Seite face fid) mit ibm vergleiz 
den, ſich mit itm meſſen wollen ; 


|| égalé, -e, gleich gemacht ꝛc.; 
—— turd Gleichungen berich⸗ 
igt; uneig. (Fauc.) gefleckt. 


wk 7 alee r(v. Egal) va. (Horl.) ab: 


Egalisa —— (v. Egaliser ) 
(Jur., Polit.) Gleichmachung, Aus: 
gleidung, f. 

Egaliser(r. lat, wqualis, f. E- 
gal)va. 4° gleig machen (v. Sachen); 
aude od, abgleihen; gleichmaßig ver: 
theilen; 20 eben machen, ebnen tt éga- 
lisé, -c,, gleichgemacht ꝛtc. 

Egalissage, m. (v. Egalir) 
(Horl.) Ubgleidung , f. : 

sett — pl. (v. Egali- 
ser ) gcfirnted, gefiebtes Pulver, n. 

Egalitaire, adj. u. subst. m. 
(v. Egalité) neol, Anbainger der Lehre 
von ber Gütergleichheit, Gleichheits⸗ 
mann, m. 

. Egalité, f. (Jat, wequalitas, ſ. 
Egal) 4° ( Gleichsein) Gleichheit, 
Aieihfirmigteit ; Meidinagiqteit; 20 
aie “Foc Shenbeit ; Se ( Gleichblei- 

Cn) Gleichmaͤßigkeit; Bleichformig: 
Teit; - d'dme, d'esprit, d’humeur, 
Gleichmüthigkeit, Gleichmuth, m.; 

| — Wage , Gleichbeit tes Alters od. 
an Alter, Hlteregteishheit; - des con- 
ditions sociales , Gleichbeit der geſell⸗ 
ſchaftlichen Zuſtande, allyemeine Stan⸗ 
beds u. Vermögenegleichheit, f.; avec 
—, mit Gleichbeit, gleichmapig , gleids: 
formig ; ( Astron.) cercle d’-, Me: 
quant, m, P : 

Egalure, f.(f. Egalé, unt. Ega- 
ler) (Fauc.) §leden; Titpfel, m. 

° Egard, m. I. (ital. riguardo, 
egl. Regard) Rucfibt; 4° Beach- 
tung, f.; Betracht m. ; 20 Hinſicht, /. 
Betreff, m.; 50 Uchtung sobezeigung; 
Ghrerbictung; Pietat, f; || te avoir - 
a qe., Kuciiteht auf etw. nebaten, et. 
berucfichtigen; cu - 4, mit Ridfice 
auf, in Betracht, in Berüchkſſichtigung 
(bed 1.) ; sans le moindre ~ pour les 
raisons alleguces, obne vie mindeſte 
Ruͤckſſicht auf vie angefubrten Mriinte 
zu nebmen, obne die entierntefte Bes 
ridiichtiquig derf.; 204 I'- de, a in 
Retreff, in Anſchung, rücchtlich, hinz 
fictlicy tet, der: 4) in Bergleicung 
mit; im Verbaltniſſe zu; a mon -, in 
Betreff meiner, was mich betrifft ; ge: 
gen mit; 4 cet -, im diefer Hinſicht; 

differents -s, sous divers -s, in 
verſchiedener Hinſicht od. Nuit, in 
mancber Bezichung; a certains -s, in 

ewiffer Dinficht ; in qewiffen Bunk: 
en; 4 tous -s, im jeter Midfidt; 
uberall; 3° avoir des -s pour qn, 
Semanden Achtung bezeigen Aufmerk— 
ſamkenen erweiſen. ſich achtungevoll 
gegen sem. benehmen; par — pour 
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qn, aus Rückſicht auf, aus Achtung 
fiir Jem: manquer aux —s, ver (eis 
nem) gebubrenten Achtung, Ebrerbie⸗ 
tung od, Pietat ermangeln, wider bie 
Jemanden ſchuldigen! aͤſichten ver⸗ 

oßen, es an Achtung fehlen laſſen; 
ſich unehrerbietig beyigen; homme 
sans -s, rückſichtsloſer Menſch; UL. 
( vgl. Garde) 4° veralt. f. Prud’hom- 
me; 20 ( Hist.) (bas) Rittergericht 
(der Maltefer), n. be : 

*Egarement, m. (v. Egarer 
49 weralt, (vas) Irregeben; Qe fa 
Verirrung, f. A. Irrthum, n.; B. 


(- esprit) Berftanresverwirrung ,. 


Meiftetabwefenbeit, f. (das) Irvefein ; 
(etwas) Irres, Unihites, Berftortes (im 
Bic r.), n.; C. Ausſchweifung, /. 
*Egarer (f. E.. u. Gare) ra. 4° 
irve fubcen, vom rechten Wege abbrin: 
gen ; fig. A. (bad Urtheil) irre filbren, 
leiten od. machen; auf Irrthumer, 
Irrwege od. Mowege filbren_od. len: 
fen; verleiten, verfubren; B. (Man. 
- la bouche, (einem Pferde) bad Mau 
verterben, les bartmiulig madyen ; C. 
- Vesprit, den Beritand verwirren, 
perviltten fam, (cinem) den Kopf ver⸗ 
rehen; 2° (etw.) werlegen, verlicren 
ise dass man es far den Augen- 
lick nicht finden kann); || s’-, 49° 
fit verirren, irre gehen, vom (rechten) 
Wege abfommen ; fig. A. s'- dans ses 
nsces, dans son discours, etc. , 
fis in ſeinem Medanfengange, in fei: 
ner Rede rc. verirren od. verlieren ; 
darin auf Abwege gerathen ; davon ab: 
fommen; B. — od. Abwege 
erathen, in Irrthümer verfallen; 
ic) verirren: C. irre werden, ſich ver: 
wirren (v. Verstande etc.) ; ſchwin⸗ 
beln ; 20 ſich verlieren, abbanden fom: 
men; || cgaré, -e, veritrt 2¢.; bes, ire, 
verftort ; unftat ; wild(er Blicf 2¢.). 
*Egarroter dni E.. u. Garrot) 
va. (Vétér.) (amt Widvervift) orien, 
verwunden; || ¢garrole, -e, qedrudt 2, 
*“Egayer (v. E.. u. Gai) va. 
(Cony, wie Payer) Vo erbeitern; auf: 
beitern; aufmuntern ; Pag oh ( ti: 
nem) au lachen geben; (die Unterbal: 
tung, cin Werf curd launige Ginfalle 
2¢-) beleben, wiirgen ; 20 im ow. F. (ein 
Simmer rc.) aufbellen, beiterer, freund⸗ 
licher machen; (Hort.) (einem Baume 
durch Mushaucn) Luft machen, (denf.) 
lidsten; || s'-. fied erbeitern ; munter, 
Laut werten; Lachen; s’- sur le comple 
de qn, auf Jemands Rechnung od. 
Unfoften, uber Jem. lachen; fich lufti 
uber ton machen; ibn auglachen ; | 
égayé, ~e, erbeitert 2¢.; aufgerdumt. 
Egide, f. (aipic) Aegide, 7% 
(Myth. Schila dar Sinsrent 7. 
Schirm, Schild, m. Schutzwehr, /.). 
*Egilops, m. ſ. Æsilops. 
*Eglander (f. E.. w. Glande) 
va. (Art vet.) (einem Pferde) cine 
Deufe ausfdneiven. 
_"Eglandulenx, adj, -se, 7. (f. 
E..) (Bot.) drũſenloe, eglandulosus. 


Eglantier, m, wilter Roſen— 
flod, m. Sedenrofe, f. (f. Rosier sau- 
vage). 

Eglantine, f. wilde Rofe, Hee 
denrofe, Hundé:, Hainbutten: od. Ha- 
gebuttencefe, f. los Rose canine, 

*Eglise, f. (imxancia) Kirche, J. 
4° (= universelle) (s@#mmtliche Be- 
kenner des christlichen Glaubens , 
vie Ghriftengemeine, die chriftliche 
Univerfal: Rive; im eng. S. (Ge- 
sanuntheit der Bekenner einer 
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christlichen Glaubensform; bes. t- 
catholique, apostolique, tomaioe, 
bie — — Kirche; * 
(gens d’=) vie) Geiſitlichleit, ſ.z 2den 
geiſtliche Stand, m.; 4° - christli- 
ches) Motteshaut, n.; \j "= militante, 
souffrante, triomphante, die ftreitens 
be, leidende, triumpbirende or. heen: 
be Kirche: d’-, de V’-, ver Kinte; 
Kirch. ; Kirchen..; kirchlich; chant d, 
Kirchengeſang; cour d'-, (cia) gif: 
Licher Meridntebot : bischottiche od. ery 
biſchofliche Gerichtebarkeit; homme 
d’-, (cin) Mann Motted, Gueiftlier, 
m.; en face de I'-, Angeſichts ter Ric: 
the, mit allen kirchlichen Bormen; 
iGéogr.) les Etals de I'-, der Riraen: 

aat; - paroissiale, Pfarrlitche, f; 
aller a I’, in die Kirche geben. 

* Eglogue, f. (irra) (cig, 
ausgewaͤbltes Bericht) Hirter: oer 
Schafergedicht, n. Gtloge, /. Buccels 
cum, nm. a 

Egohine, f. ( Hort.) Santis, 
Lochſaͤge, f. — 

Egotser (vt. ty@, ego) tm, wn 
gebr. bad ,, Ich“ herverteben,, wn td 
von ſich felbjt reden, felbitiudteln, 

Egoisme,m. (j. Egoiser) Sith 
fucht, . Gigennug, Ggoismut, m. 

Egoiste, m. (f. Egotsme, t) 
Selbſtſücht ge, Selbſtfüchtler Selva 
ling, (ter Gigermusine, Ggoift, ms} 
adj. ſelbſtſüchtig, ibid, eugene 
big, egoiſtiſch. a 

*Egophonie, Dow bate 
nie) (Séméiol.) (ver) medecnte of. 
zitternde Schall ver (durch die Brus 
wande geharten } Stunme, m. Ne 
dern der Stimme (bei Ergissen 18 
der Pieura), n. Kegovtonie, [| 
Egophonique, adj. vie Jiegenfiunae 


nadabmend, meernd,  pitternder 
Shall). 
*Egorger (v. E...u. Gorse! t. 


auẽfeblen, abfeblen) (einem) tie Kedt 
wr ten Hals pi ae an (Tanben x! 
abwiirgen ; ( Sdpweine x.) abfiedt 
(Oxbfen 2.) ſchlachten; im we. J. = 

ringen ; niedergauen) erroirgen 
ſchlachten ; fig. fam, (einem) Wen H 
brechen ; an die Kehle geben ; | #-)"° 
(einander) erwiirgen ; jj egoret, .a 
wurgt 3. F : 

*Egorgeur, m. (0. Egorget) 
Halsabſchneider, Wurger, m. 

*Egosiller (ev. E. ™. Got 
va, refl. s’—, fich dic Keble aus: 0% 
ten Sals Pe a : — aa bee 

rengen; ſich heifer jdreied; * 
pm al aus vollem Halfe faye 
fam. gang entjeglich freien. ' 

° Egougeoir, m. { Méiail 
Sdhwintgrude, ff. 

*Egout, m. (v. Kaoutter) ey 
fluß, Mbyug dee Wafers, m. — 
flicfiende) Waffer, n. Bad; * 
(ber abjlickente) Gaſſenloth; * 
m+ B. (vad abtraufelude) Regent F 
n. Traufe, f.¢ droit d'-, Trawiee 
C. (Raff. ) forupbaltiges Waffet, * 
Abzugt lanal ites ten Roth), ™ ims 
yuddt, f. Gloaf, n.; fig. spor oe 
ved Geſindele m. Schlammgtu hi 
welche die Hefe eines Landed i. Seo 
menflicpt }, & 30 ( Archit. | \3 
Traufe, f.; (Couve.) (Bic) verona 
ben Dachiparren, m. pl.; (Mir. 
tropftafel, /. 

*Egoutter ([e. 
tn. u. ve — * 
ſich vom r leeren; 3 
Whtropfen hinftcllen, akteepfen lO" 


- od. agrrer ft : 
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ra. (0 (die Lichter, einen Spiegel 9 
abtropfen laſſen; 20 (ein Grundſtü 
x.) treden legen, audwaffern. 

*Egouttoir, m. (v. Egoutter) 
Tropibeett, n.; Durchſchlag; Abtropf⸗ 
troy, m. (Tropfen, m. 

*Egoutture, f. fam. (ver) lepte 

*Egrainer, va. f. Egrener. 

*Egrapper (v. E. w. Grappe 
ea. te (age) abbeeren; 2° (Mines 

die Gre) von Sand und Steinen 
—* ke 

*Egrappoir, m. (vr. Egrapper 
fo Mbbeerrasypel, f.; 2¢ Scheibegitter, n. 

*Egratigner (f. E.. u. Gratter) 
ta. io auf fragen: zerkratzen; (auf, ri: 
pen; ſchrammen; leicht, kaum verwun— 
ten, 2° (Manuf.) auffragen ; Peiut. 
fragen, febraffiren; fadelnd (Grav. 
frigetn; (Agr.) (ven Boren) nur ober: 
lachlich aufreigen; |j s’-, fich Fragen; || 
égratigné, -e, gefragt 2¢.; (Peint.) ge⸗ 
fragt ¢ Manier), Sgraffito(-Malerei). 

*Egratignure, f. (v. Egra- 

tigner) Shramme, f. 4° Mig, m.; 
leichte Hautwunve; unbedeutente Ver: 
legung, vellicatio; 2° Marbe von ei⸗ 
her) Sayramme, f. 
* Egravillonner 46 E.. u. 
Gravier) va. (Hort.) die Wurgeln (eis 
nes ausgegrabenen Baums) von ber 
Grove befreien, auspugen. 

Egrefin, m. (Ichth.) (ber) ge 
micine Schelpe, m. 

*Egréne, f. (vgl. Eugrener) 
(Technol) Klammer, J. 

*Egrener (vc. E.. uw. Grain) va. 
cugtornen; (die Korner) ausmaden, 
abjtceifen, abreihen; auédreften; ab⸗ 
beeren; aue⸗, ab: od. gerbrédein; || s’-, 
bie Rorner verlieren; aus= od. abfal- 
len; ſich — aus:, ab⸗ od. 
zerbrodein ; (Métall.) aufreifen ( v. 
Stahl); || égrené, -e, ausgefornt 2. 

Egrillard, adj. -e, f. fam. mun: 
ter, aufgewedt ; fcbalfifch; || subst. m. 
Shall, m. (f. Gaillard), 

*Egrilloir, m. (f. E.. u. Grille) 
Teichrechen, m. -gitter, n. 

“Eagrisée, f. (v. Egriser) (Lap.) 

tamantypulyver, n. 

“Egriser (f. E.. u. Gris) va. 
——— aus dem Grobften ſchlei⸗ 
en, abſchleifen. [morfer, m. 

*“Egrisoir, m. (Lap.) Diamant: 

"Egrugeoir, m. (vr. Egruger) 
V Stampfbidhfe, ſ. hölzerner Mors 
fer ; 20 (Chanvr.) Rifſelkamm, m. 

*Egruger if E..) va. zerſto⸗ 

mm; ftampfen ; ſchroten ; 2° (Chanvr.) 
riſſelu. 

"Ezgueulement, m. (v. Egueu- 
Jer) (Artill.) Musfchiefien, Abnuͤtzen 
(ter Ranonenmundung), n. 

*Egueuler (v. E.. uv. Gueule) 
ta. bie Mündung, Schnauze od. ven 
dale ‘von einem Gefañe abbredhen od. 
ebftopen ; is’, (Artill.) ſich in ter 
Mintung abnigen od. ausſchießen; 
fig. fam. s'- de crier, 4 force de 
trier , fid) ten Hala abfebreien ; || 
égueule, -e, mit ausgebrochener Mun⸗ 
tung x«.; fig. subst. m. -e, f. gem. 
Meufch ver, Weib das cin loſes Maul 
bat; Grobdian, m. 

“Egyptiac, m. (lat. egyptia- 
cum) (Pharm.) aghptiſche Salte, f. 
f. Metlite (d’acétate de cuivre), 

*Egyptien, adj, -ne, f. (f. E- 
gypte, Geogr. Worterb,) (Ethnogr.) 
4° Megoptier, m. cin, f.; 2° Zigeuner, 
m. -in, f. (f. Bohemien, Bohéme). 
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Eh! inlerj. bezeichnet Bewunde- 
rung, Erstaunen; ei! ab! - bien! 
nun wohl! wohlan ! gut alfo !ije) nun! 

*Ehancheé, adj. ſ. Dehanché. 

*Eherber (jf. E.. u. Herbe) va. 


ſ. Sarcler. : 
*Ehonté, adj. -e, f.(v. E.. u. 
Honte) ſchamlo⸗ (f. Déhonté). 


*Ehouper (ve. E.. «. Houppe) 
va, (Forest.) abwipfeln, fappen. 

tEider, m. (deutsch. norw, ed- 
der) (Ornith.) Giver, vogel, m. zente, 
egans, f. 

*Ejaculateur, adj. m. (neu- 
fat. ejaculator) ( Anat.) canal, mus- 
cle -, (Samen) Musfrrigungtgang P 
aAfanal; Musjprig: od. Treibniustel, 
m. (f. Accelerateur). 

*Ejacuiation, f. (neu-lat. eja- 
culatio) (Physiol, anim. et vég.) Aue⸗ 
fprigung (bes. ved Samens) ; Verſpri— 

ung, Spritzen; Hinaueſchnellen, n. 

————— (bed Samenſtaubs), f.; 
fig. Stofgebet, n. 

*Ejaculatoire, adj. (neu- 
fat. ejaculatorins) (Physiol.) aué: 
forigend, Aueſpritzungs.“; Sprig..; 
Shnell.. (f. Ejaculateur) ; fig. orai- 
son -, Stopgebet, n. 

*Ejarrer if E.. u. Jarre) va. 
(Chap.) (die groben Haare aus)rupfen. 

*Ejection, f. f. Déejection. 

*Elaboration, f (/at. elabo- 
ratio) (Scienc.) MAusarbeitung ; Be- 
reitung (des Milchſafts 2), WMei- 
—*B 

*Elaborer (v. lat. —— 
va. Seiene.) (mübſam, remus 
audarbeiten; verarbeiten; (die Balle 
rc.) bereiten; mifdhen; || s'-, verarbei: 
tet, bereitet werden; ſich (aud bilden; 
fig. (zur Bollfommenbeit) reifen ; |] 
elabore, -e, verarbeitet 1. 

*Elabré, adj.-e, f. (f. E.. u. 
Labre) (Entom.) Lippentos, elabratus. 

*Elwagnées, * Elwagnoi- 
des, f. pl. (v. éraiayyvos) ( Bot. ) 
(Fam, ver) Glaagneen, Zwergweiden, 
f. pl. (Juss., syn Chalefs). 

*Elwo.. (v, rasov) in Zus. (Hist. 
nal.) -carpe, m. Delyrudht = od. Wa: 
niterbaum, elwocarpus, m.; -car- 
pées, f. pl. Maniterbaumarten, Glao- 
carpeen, f. pl.; -cérolée, m. ſ. Cérat; 
-saccharum, m, (Pharm.) Delzu— 
fer, m. 

_ TE) wolé, m.fv, Muor) (Phare) 
infundirtes, qefochtes Oel, vleum in- 
fusum , coctum, n. 

*Elagage, m. (v. Elaguer) 40 
(das) Ausſchneiden, Auslichten, n. 5 Qo 
auegeſchnittene Aeſte, pl. 

*Elaguer, va, 4° (Baume) aus: 
ſchneiden, aushauen, audslicten ; fig. 
befchneiven ; abfurgen ; 2° (Srveige 2.) 
abſchneiden, abbauen; || élague, -e, 
auggehauen 2. 

*Elagueur, m. (e. Elaguer) 
Baumausfneiver, m. 

Elafdate, m. (f. Elaidique) 
(Chim. org.) elaivinfaured Saly, n. 

Elaidine, f. (v. f&a0v) (Chim. 
org.) Glaivin, n. (Boudet). 

Elaidique, adj, (ve. Elaidine) 
(Chim. org.) acide -, Glaivinfaure, 

(Boudet). 


Elaime, f. f. Elaine (Cuibour!). 

Elaine, f. (ov. fraser) (Chim, 
org.) Oclfert, Glain, reines, fluſſig 
bleibendes Oct, n. elaina, f. (Che- 
vreul). 


300 


ELAT 








*Elatodique, adj. ſ. Oléo- 
ricinique. : {[me, elais, fi 

Elais, m. (sAaic) (Bot.) Oelpai⸗ 

Elan, m. (v. deutsch.) (Zool.) 
Glenn, -thier, n. (cervus) alces. 

“Elan, m.(f. Elancer) Anlauf; 
Anfag : Say Sprung; Auffdwung, 
m.; v ar.) % bweidung, [ Mieridlag; 

g. Aufſchwung, m.; Aufwallung, : 
nfall, m. Unwandlung, (fearige) 
Reguny, f.; Feuer, n. Com. Mt. 
Begeifterung, f.; || par -s, in Sagen, 
fagweife; prendre son =, feinen An— 
laut od. Aufſchwung nehmen; ſich 
aufſhwingen. 

*Elancement, m. (v. Elancer) 
4° (Sémeéiol,) (ein) fluchtiger, ſtecheu⸗ 
ber Schmerz, Stich, m. Stechen, ov. 
(#8 n. douleur lancinante); 2° -s de 
“ame vers Dieu, Aufſtreben, n. Auf— 
ſchwung ber Seele zu Gott, m. 

*Elancer (f. E..) va. ſ. Lan- 
cer; s'-, fic fttirgen, fich werfen; 
ipringen ; fcbiesien ; auffpringen; auf: 
fchiepen: fig. aufftreben, fic) aufſchwin⸗ 
qc emporragen; || en. (einem) ftes 

ende Schmerzen verurfacen, Jen.) 
ſtechen: || Glance, -e, geſturzt x.; adj, 
bod) aufgeſchoſſen, (bods und} flan, 
diunnleibiq ; (Bot., Conchyl.) lang od, 
bot u. diinn; v. Bawmen: hochſtam— 
mig. exallatus, procerus. , 

“Elanceur, m, (v. Elancer) 
(Ornith,) Schießer, m. Ochſenauge, 
n. (afrik. Fogel), 

Elaphiens, m. pl. (. tragos) 
(Zool.) Hirſchthiere, n. pl. elaphii, 
m. pl. (Blaine.). 

Elaphrie, f (Bot.) Glaphrium, 
n.; - lomenteuse, ſ. Fagarie (octan- 


dre). 

Elaps, m. (Zool.) Glays, f,. 
(Schlangengattung). 

*Elargir (vc. E.. w. Large) va, 


4° erweitern ; weiter, breiter machen ; 
weiter offnent od. audseinanderlegen ; 
vergroferm, ausweiten; auédebnen; 
(Gray.) - les tailles, die Stiche weiter 
von einander abſetzen, mehr Raum 
proifdien ben Stichen laſſen; 20 ( Fem.) 
n Freiheit fegen, frei lajfen od. geben: 
I[s’-, 49 fich erweitern, ausbreiten od. 
austehnen, weiter od breiter werden; 
20 feine Befigungen erweitern, ſich 
vergropern; um ſich greifen ; | élargi, 
~€, erweitert 2.; (Scienc, nat.) aud: 
gebveitet ; ermeitert, dilatatus, exten- 
sus. , 

*Elargissement, m. (v. E- 
largir) 4° Grweiterung; 2° Loéfaf- 
ſung, f- ’ 

ty S eeehane a f. ( v. Elargir) 
(ein) angejegtes Stud, n.; cingefegter 
Streifen, m. 

Elasmie, f. (v. fsaepea) (Zool.) 
Hornplatte, Barte (ber Wallfifche), 
clasmia, f. (741.). 

Elasticité, f. (v. Elastique) 
Schnell⸗ Spann:, Spring: od. Feder: 
feaft; Biegfamfeit, Glanicitat (fig. 
ae Geſchmeidigkeit), elasti- 
cilas, f. 

Elastique, adj. 6 iAaorc) 
ſchnellz, ſpann-, fererfriftig ; bieg: 
jam; fig. fügſam, geſchmeidig) elas 
ſtiſch, elasticus; force —, f. Elastici- 
te ; fig. conscience -, weites Gewiſ⸗ 
fen, — 

Elatére, m. (v. tsatnp, 
fAaTapiov) 40 (Bot.) Springfaden, m. 
Sperenfehleuver, f. elater (Cand.); 
2° (Entom.) Scnellfater, elater, mm, 
(ſ. Taupin ); 5° (Pharm,) a) Frucht 
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ber) Spring: od. Gfelagurfe, f. Cu- 
cumis asininus; 5) Gfelsgurfenfaft, 
m. Eiaterium, n. 

Elatérides, m, pl. (f. Elate- 
re, 2°) ( Entom.) Springtiferarten, 
f. pl. elaterides. : : 

Elatérie, f. (v. tharupier ) 
(Bot.) 4° Springfrudt, f. elaterium, 
a. (Richard); 2 f. Ecbalion (con- 
cumbre sauvage). ; 

Elatérine, f.(f. Elatére, 3¢) 
(Chim. org.) Elaterin a (Hennel). 

*Elatéro.. (v. sAetmp) in Zus. 
(Phys.) -métre, m. Gyanntraft:, 
Lufiverdichtungs?, Dampfdruckmeſſer, 
Glaterometer m. 

Elatine, f. 4° ſ. Elatérine ; 20 
(Bot.) Glatine, f. (Gall. nelkenarti- 
gev Pflanzen). : 

*Elato.. (v. tAdrn) in Zus. 
-branches, m. pl. ſ. Lamellibran- 


ches. 
Elbeuf, m. (Comm.) (drap d’-) 
Gibeuftud), in Gibeuf vevfertigtes 


Tud, n. 

.Elcose raf: (tax@ore) (Path.) 
——— n, Verſchwarung deg, der.., 
wll 


eicosis, f. . 

Eléagnées, f. pl. f. Elwagnées. 

*Electeur, m. (lat. elector) 
Wibler, Wat{mann; (Hist.de "Emp. 
Germ.) (28abl2 od.) Kurfürſt, m.; 
(Hist. de Emp. Fr.) grand -, Groß⸗ 
Wablherr, Wablfurft, m. 

*Electif, adj. -e, f. (v. new-lat. 
electivus) 4° turd) Wabl ernannt, 
MWabhl..; wihlbar ; gewablt; 2° auf 
Wahl beqrinret, Wabl..; 5° (Phy- 

siol!., Chim.) (gleihfam ) wablend, 
Mahl. ; Eleetiv... 

*Election, f(r. lat. electio) 40 
das Wahlen) Wahl; Grwibtung; 
Chir. etc.) Muserwablung, Aus⸗ 

wabl; (Théol,) Uuserwiblung, f; 2¢ 
inew. S. chem. A. Stenergeribt, n.; 
B. Steuergerichtsbezivf m.;- de 'Em- 
pereur, Kaiſerwabl, f; abs. les -s, 
pl. vie landſtantiſchen od. Deputir: 
ten: ) Wablen; faire — de domicile, 
cinen Webnfig wiblen; d’-, auder: 
wahlt, auserlefen, augerfeben , (aus-) 
erforen; (Chir.) lieu d=, (ber zur 
Operation) gewaͤhlte od. au wablenve 
Ore. 

*Electoral, adj.-e, f. (v. lat. 
elector) 1° | dae Wahlrecht be- 
treffend) Wabl.. (3. B. Wableenfus, 
m. zcollegium, n.j; 20 (Hist. de 
rEmp. Germ.) kurfürſtlich, Kur... 

*Electorat, m. (v. lat. elector) 
4o KRurwurde, f.; 29 Kurfurfienthum, 

mn Kurfürſtin, f. 
*Electrice, f. (rv. Electeur) 
Electriciteé, f. (neu-lat. elec- 
tricitas, ſ. Electrique) Gleftricitit, f. 

Electrique, adj. ( neu-lat. 
electricus, v. #AseTpor) ( Phys.) elet: 
trifd) | eig. u, {'9. ); Gleftrtcitars.. ; 
machine —, Gleftrifirmafdine, f. 

Electrisable, adj. (v. Elec- 
triser) eleftrifirbar, 


Electrisation, f. (neu-lat. 
electrisatio) 4° (dat) Gleftrifiren, 
Gieftrificung, £; 20 Gleftrifictwerden, 
m., (dex) eletrrifche Zuſtand. 

Electriser (f. Electricité) ra. 
Phys.) cleftrifiren, inten eleftrifchen 
Zuſſand verfegen: fiy. wie ein eleftriz 
= Funke (auf Jent-) wirken, in Feuer 
con, befeuern, eniflammen, begeiz 
crn; || Clectrisé, e, cleftrifirt 2, 
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*Electro..(v. saextpoy, ſ. Elec- 
tricile) in Zus, (Science nat, et méd.) 
-chimie, f. Gleftrochemic, f.; -chi- 
mique, adj. elettrochemiſch -chimis- 
me, me. (die) cleftrochemifie Theorie, 
f, -dynamique,adj. eleftreronamisd, 
cleftrifthe Stromurgen erzeugend; -dy- 
namisme, ue. Glektrodynämismus, m. 
(dmpeére); -galvauique, adj. (elet: 
tro: aalxaniſch; -géne, m. (das) die 
cleftrifehen Gricheinungen erseugende 
Prinzip, Gleftrogenium, n. elektriſche 
Materte einiger Physiker); -logie,f. 
BVernfleinfunte, Glefirolegie, £; -ma- 
gnelique, adj. eleftromagnetifd; -ma- 
guctisme,m.Gleftromagnetiamus, m.; 
~meétre, me. Eleltricitatsmeſſer, Glef: 
trometer, m.; -metrie, /. Elektrici⸗ 
tätsmeſſung od. -Meßkunſt, Gleftrome: 
trie, f.; -meétrique, adj, cleftrome: 
triſch; - moteur, m. adj. -motrice, f- 
bie Clektricitat treiben’, erregend or. 
entwickelnd, die verbundenen Elektriei— 
taͤten fcbeidend; négatif, adj. negativ⸗ 
elettriſch: -pathie, ſ. detlfunit durch 
Glefrricitar, Glektropathie, |; -phore, 
m. Gleftricitatetrager, m.;-poncture, 
puncture, /. Gleftropunctur, ſ. -po- 
silif, adj. voſitiv elettriſch: -scope, m. 
Gleftricitatazeiger, genauer Gleftrici: 
tatsmeſſer, mm. Gleftroffoy, n.; -sco- 
pie, /. Gleftrofeopie, /.; -statique, adj. 
elektreſtatiſch. 

*Electuaire, m. (lat. electua- 
rium) (Pharm.) fatwerge, f.; = ca- 
tholicon double, — de Rhubarbe 
composé, jujammengefegter Rhaͤbar— 
berertract, m. catholicum, panchy- 
magogum Crulli, .; - de safran 
‘perfectionne), Safranlatwerge, con- 
fectio Hyacinthi, f. , 

*“Elégamment, adv, (v. Elé- 
gant) zierlich, elegant. 


"Elégance, f. (v. lal. elegantia) 
4> Zierlichkeit, Feinheit, ſ. (bas) Sier: 
lithe; Mefdinadvolle, n. Gieganz; 2° 
(Math. )Ginfachbeit: Leichtigkelt; Klar: 
beit, f.; || avec -, mit Glegana, zierlich, 
elegant; I'- de la taille, du port, vie 
Zierlichkeit des Wuchfed, ver zierliche 
Wuchs od. Bau, 

*Elégant, adj. -c, f. (0. lat, 
elegans) 4° zierlich, geſchmackvoll, 
Tein, cleqant; 20 Math.) einfach, leicht; 
flax; || subst. m. Sierling, Stuger, 
m. feines Herrchen, un. Gleqant, m. 

Elégiaque, adj. (vu, ireytia 
elegiſch, flagend, Rlage... — 

Elégic, f. (tAeyptia) Glegie, f. 
Klaggedicht, af 7 a f 

*Elégir (ve. Eww. Léger) va. 
(Technol.) letchter, dunner machen. 


Elément, m. (vr. lat. elemen- 
tum) Glement, n. 4° (Phys. et Chim, 
anc.) (vermeintlicver) Urſteff ( Luft, 
Feuer, Wasser u. Evdey; (Chim, 
mod, } ( cin nod ungerlegter oder ) 
einfacher Korper, Ur: oder Grund: 
floff ; (entfcrnter) Beſtandtbeil, ma; 
2 dS. A. Mruntbeftandtteil, m.; 
( Phys.) Metallyaar (einer galvani- 
ſchen Saule), n.; (Astron.) -s des 
orbites des planétes, (vie) yur Ve— 
rechnung rer Planetenbabnen erfor: 
derlichen Grundlagen, f pl. Clemente 
berjelb., a, pl.;-s d'une science, etc., 
(die) Grunvlagen, f. pl. einfachiten 
Grundſatze, Urbegriffe, Grundzüge, 
Anfangegrunde ciner Wiſſenſchaft r., 
m. pl.; B. Stoff, in vem ein Thier 
lebt fig. Ort, m. Geſchaft, an od. in 
tem Sem. zu Hauſe it, in bem er leibt 
und lebr; Lteblingt fad, Glement, n.; 
| s de botanique, etc., Glementar: 
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werk ther bie Blanyenfunte x., a. 
Grundzũge ter VPfl. m. pl. 

Elémentaire, adj. (lat, ele- 
mentarius) Glementar..; wrenfi 
lich: urtheilig; einfach; Ur..; Gras. 
Anfang... 

El emi, om. (rv, fasor) Bot, Mat 
med.) Glemi! harze, Oelbaumdin, 
(gummi s. resina) Blemi, n.; || -fere, 
adj. Glemi bringend, Glemt.,, elemi- 
fers). : 

*Eléo.., f. Elao..; -pténe, m. 
(Chim. org.) Gliorten, (tad fying 
bleibente aͤtheriſche Oel, nu. (Bers. 

Eléphant, m. (i@as, lal. cle. 
phantus) (Zool.) Gleyhant; im w. 9, 
- de mer, See-Glepbant, m. af. 
Morse; 6) Glerbanten- od. Mure: 
robbe, ne. phoca proboscidea ; | d’-, 
Glepbanten..; Vordre de I'-, ter da 
nische) Elephantenorden. 

*Eléphantiasis, £ (nga 
Tinos) (Derm ) (- des Arabes, Gic 
rhantiatia, ſ. Glepbantenausag, ‘et 
Knollfuß, m. Knellbein ven Bory 
dord, . — des Grecs, = lubereuleus, 
Der) Enollige Aueſatz, m. lepra oe 
dota. 


Eléphantin, adj. (lat. elepar 
linus) 4°( Zool.) (Derm,) | Glerbanters 
sabnz, haute, -beinabnlich Clee 
ten..: lépre tuberculeuse -, | 
Eléphantiasis (des Arabes); 2 (Ael. 
rom.) livres -s, @tfenbeintatein, £ 
pl.s || -s, subst, M. pl, Glebe 
artige Zaugetbiere, m. pl. elephar- 
tini, m. pl. (Fie D'Azyr), 

Elép hantique, ad. ‘lat * 
phanticus) ( Sémeiol.) clepnat, 
clephantenartig, Glephanten... 

“Ele phanto., (r. srigat) i 
Zus. (Hast, nat.) -ide, adj, debe 
tenibntich, Glephanten..; -pode, de— 
phantenfupig. ; 

Elousinies, f, pl. (Esvene) 
(ANL) (bie) eleuſiniſchen Feite od. Ow 
beimniffe, a. pl. , hae 

*Eleuther.., {f. Eleuthéro. 
Zus. (Hist. nat.) -anthere, adj. #! 
ivciftebenten, unverwadhfenen Stace 
beuteln. — 

Eteuthérates, m. pl. (c.0 
8spos) (Entom.) f. Coléoptires. 

*Eleuthéro.. (vu. exerci 
in Zus. (Hist. nal.) -gyne, adj. 
freifiebendem Aruchtfnoten ; -z we, | 
Klaffe ber Vflanzen mit freificdenres 
Gruchtfnoten , Gleurberogvme, |: 
-podes , am. pl. Fiſche mit unsenes 
fenen Floſſen, m, pl. eleutherop 
n. pl. (Dum.); -pomes, m. pl Sas 
peltifde mit freiem Miemenredel. © 
pl. eleutheropoma, #. pl. {Daw 
-slémone, adj, mit freten Siaubſeter. 

*Elévateur, adj. u. subsl. ™ 
(neu-lat, elevator) ‘Anat ‘ Chur. 
(Aufhebemuskel, IHerkseug ** 
Heben) Seber, m. 

"Elévation, 66 lat, eles- 
tio) 49 (pad) Heben; Aufheben #. CF 
bebung ; Grbshung, (4 (bad) Steere. 
Mufiteigen, n.; bes, A. (- de. *8 
Auf⸗ od. Erbebung der Hoſtie he 
(Chir.) Aufbeben ber Finger of ' 
Stiels (eines Inftruments), #- c te 
gung nad oben, f.; im w. 5. * 

ung, Steigerung, f. Steigen * 
Stimme, n.; (Séemetol.) (dab a 
ren. flarfere Schlagen, a. Beidice 
qung, Grregung res Pulled), qn 
a. Steigen (res Vreifes x.; * ast: 
vorfommen, m. @rbcbung: wei 
fhroung, mt. Srbebung (der Serie *. 
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» (dus Ge- od. Erhobensein) Ge: 
xbenbeit; Hohe; (Astron.) - du pdle, 
felbobe; On w. S. Gebobenbeit (per | Ha 


Etimme , vet Pulſes rc.) ; 


fig. Hove, 

Grbabenbeit, /.; Stywung; & un, 
w.; Hochbersigteit, /.; (bus) Hobe, Er⸗ 
52 Hocht onende n,; 

dos Erhobene) (Are eae 
t) (- de 

terrain) Anbhobe, f.; || avoir de I’-, 
Sebe baben , hoch fein, ſtehen od. ge: 
nbtet fein; fig. einen hoben Sinn baz 
ben ; Geiftes: od. Seelengrdfe befigen; 
Arull.) angle d’-, Erhoͤhunge⸗ oder 


m. (Chir.) ſ. E- 
evateur; bes. Hebeifen (fiir cinges 
midte Schãdelknechen), n. Hebel, m. 
‘levatorium, n.; (Dent.) 3ahnjan- 


habene ; 


Gtandrig, m.; || (hoher Pun 


ichtwinkel, m. 
*Elévatoire 


tf 


‘on. rur.) Zucht, f. 
“Eléve, mu J. 
ing, Shuler; Sleve; Gymnaſia 


Student; — en droit, 3égling der 
ber sea, m. 
*Elever fat, elevare) va. 4e 


lechteſchule, Student 


cher heben, halten, fiellen, bingen, 
achen 2¢. : in bie Hobe heben, balten, 


ceiten , geben rc. erhöben; erbeben ; 
mperticbten ; (bod) ſchwingen; nach 
jiehen; im w, SL 
la voix, vie Stimme erheben; laut 
a) aus 
auf das 


ben gieben ; an fich 


chen od, Lauter werden; fg. 
ine boben Tone reven, ſich 
obe Bierd regen; 4) - la voix pour 


a, die Stimme fur od. yu Gunften 
emants erbeben; fit) gum Stimm: 
abety Jemands maden od. aufwers 


tn; (Mus.) - le ton d'un morceau, 
en Ton cincé Studs erhöben, daſſelbe 
ncinen bébern Ton fegen; fiy. A. 
Jem. zu ciner Würde, in einen Stand 
etwas zu ciner bobern Poteng ꝛc.) 
cheben; erboben; — une chose au 
ang d'une autre, eine Sache bis gum 
lange einer andern erbeben, fie einer 
adexu gleich ſtellen; B. ſſeine Secle 
2 Gett 2¢.) erheben, aufſchwingen; C. 
re Geiſt a.) (ecjbeben, ateln; (den 
uth 2.) erboben, fleigern, befeuern ; 
tinem Style ꝛc Hobe, Schwung ge: 
en; D. (ten Preis, die Temperaͤtur 
.vermebren, fteigern; 2° (er — 
uffubren, errichten, erheben; (Math. 
int fenfrechte Linie 2¢. von einem ge⸗ 
thenen Punkte aus) giehen; ercichten; 
y. (Sweifel , Scowierigkciten rc.) erz 
them ; Se (Minter) ergiehen ; grog gies 
in; fam. aufbringen; (Thiere, 
adfe) gieben; zuzieben; ply xc.) 
uct treiben ; lj s'~, fich erb then (ei7. 
. fig.): 49 aufiteigen ; — 
affabren; auffliegen; aufſtürmen; 
figen: fig. ſich aufſchwingen, ſich 
xerſcwingen; fleigen: bes. A. ſich 
lot erbeben d. h. fic ubermiithig be: 
igen); B. s*- contre qn, fich wider 
tm. erteben, witer ifn auftreten od. 
eben; C. fich (auf die u. die Gum: 
t belanfen; 2° (gebaul werden) 
ve od. emporfieigen; fig. entſtehen; 
ſtemmen; |] 49 -qn a la pairie, 
tm. gur Pairewürde, in ten Pairs: 
ind erbeben; hype. - qn aux 
ves, Sem. bis in bie Wolfen erheben; 
* — ree * peau, a 
Raf auf ber Haut erjeugen; 
levé, , echobt x.; adj. bods ex- 
‘sus, exallatus; erbaben; laut, bod: 
tend; (Séméiol.) raf und voll, er: 
tier Puls); fig. B. et gepett 
Ldtiq; beveutungtooll; B. hodfinnig; 
obberzig; erhaten; evel; style éle- 
2, (nih Rabere Schreibart. 
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*Elevage, m. (v. Elever) (E- 
(v. Elever) Big: 


*Elevure, 4 . Elever) Gat- 
fungsw. (Derm.) @rbdhung (auf der 
g 


ut}, Stippe, ſ.z Knstden, m 
*Elider (v. 


~e, clidirt a¢, 
*Eligibilité, fs 
Wablfabigteit, Wahlbarteit, 


“Eligible, adj. (v. lat. elige- 
fi —8 = 


re) wablfabig, 


*Elimer (v. dat. elimare) va. 


refi. s'- , ungebr. ſich abnugen. 


“Elimination, / (v. lat. eli- 
minare) Musftopung ; Fortſchaffung; 
(Path.) Mb- od. Musfonderun abge⸗ 
ustrei⸗ 


ſtorbener Knochenſtucke ꝛc.); 
bung, Glimination, f. 


. —44 —— 
va. aueſtoßen; affen; ausſtrei⸗ 
ben ; (Path.) abs od. et eli⸗ 


miniren ; || éliminé, -e, eliminirt 2. 
Elin 


sane 


elinguis) (Zool.) gungentos. 


Elinguer (ce. Elingue) va. (Ma- 


rina) in eine Linge ſchlagen. 


Elinguet, m. (Mar.) Sperrle— 


gel, m. 
*Elire(o. /at.eligere) va. (Conj. 


wie Dire) (austefen) wablen , erwab- 
len ; audwiblen ; fic) (feine Grabfätte 
2.) ermablen, (einen Ort gu feiner 
Grabſtatte rc.) beftimmen ; - domici- 
le, cin Domicil wiblen; — a la plu- 
ralite des voix, durch Stimmenmehr- 


beit wablen. 
rane) Senha (v. lat. elisio) 

(Gramm.) Aueſteßung, A 

nes Gnobuchftabens), Glifton, f. 

"Elite, f. (v. Elire) (tas) Mus 
erlefenite, n. Auswahl, Glite, f Kern, 
m.; Blume; Blithe der Jugend 2.), 
[5 troupes d'-, auéerlefene Truppen, 
Kern: od. Glitetruppen, f. pl. 

tElixir, m. (neu-lat.)(Pharm.) 
Glirir, elixirium; - de longévilé, 
Sebenéelirir, n. ‘ 

“Elixivation, f. (neu-lat, 
elixivatio) (Chim.) Wuslaugen, v. 
Glirivation, f. 

Ellagate, m. (f. Ellagique ) 
Chim. org.) ellagfaures Galj, n. el- 
agas. 

Bilagique adj. (v. Ellag, das 
umgekehrte Galle) (Chim. org.) aci- 
de —, Ellagſaure, f. ac. ellagicum, n. 
(Braconuet). 

Elle, pron. f. (wv. lat. illa) fie; 
-s, pl. fie. 3 

Ellébore, m. (saasBopee, fat. 
helleborus) (Bot., Mat. méd.) Mies: 
wurzlel), f Ghriftwurgel ; — noir, 
ſchwarze Mies oder CShriftwurgel, 
Schneerofe, f Helleborus niger ; — 
blanc, f. Varaire (blane) ; |! Ellébo- 
rine, f. iia. org.) Helleborin, ſchar⸗ 
tcf ’ eichharz der ſchwarzen Mieswur: 
act, f. a 
"Ellipse, f. (frends) Gtlipfe, 
4° (Gramm.) (erlanbte) Auslaſſung 
{eines od, mebrerer Worter); 2 
(Géom.) Gilinie, Kegelſchnittlinie; 3e 
(Horl.) langliche Scheibe, f. 

*Ellipso.. (v. dass) in Zus. 
(Géom., Hist, nat.) -ide, adj. eilinig, 
langlicbrund, ellipsoideus ; subst. m. 
Gilipfor, n.; -sperme, adj. mit eifor⸗ 
migen Samen, cifamig ; -stomes, m. 


pl. Muſcheln mit coaler Mundung, 
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lat. elidere) va. 
(Gramm.) ausſtoßen, auslaffen, elidi⸗ 
ren; || s'-, auégelaffen werden; || élidé, 


v. Eligible) 














ue fit deutsch.) (Mar.) 
Hebeſeil (mit einer Schlin— 


ge), n. 
“Elingué, adj. -e, f. (lat. 


4. Auslaſſung (cis 


Sh psostomata, n. pl. (Blain- 


“Ellipticité, £- (f. Elliptique) 
Géom., Astron.) elliptifde Form, 

(lipticitit, 7. 

, Elliptique, adj, -ment, ado. 
(Pruwrimés, neu-lat. ellipticus ) 
elliptiſch 4° (Gramm.) cine Aus iaf⸗ 
fung enthaltend; autlaffungsiveije ; 
Gilipien Gcfettendie Sprache}; Qe 
—— ist, nal.) ¢ilinig; cirund, 
oval. 

Elme, feu Saint-Elme, m. 
(Mar.) Gimé: od. Selenenfeucr, n, 
Gaftor und Pollur (elektrische Flame 
men an den Mastspitzen). 

*Elminth(o).. (v. these) in 
Zus. (Zool.) Elminthogames, m, pl. 
Wuͤrmer mit getrennten Geſchlechtern, 
m. pl. elminthogaima, n. pl. (Laty.). 

J Elocution, f. (v. lat. clocu- 
tio) (Rheéet.) (Auswahl u. Stellang 
der Worte) Bortrag, m.; in der 
Umgangsspr. Reve(weife), f. Aue—⸗ 
trud, im. 

Elode, adj. f. Hélode. 

*Eloge, m. (r. lat. elogium) 
Lobreve, f. 4° (academifihe) Rede at 
Ehren (eines Verftorbenen); - fee 
bre, Leichenrede, f.; 20 Sob, mn. Lob: 
forue, m. Lobeterbebung, f.; |} faire 
*~de qn, @) eine tobrede auf Jem. 
paltes 5 ) einem Lob fpenden, ibn loz 

en, beloben. 5 

*Eloignement, m. (v. Eloi- 
gner)} 4° eatfernung, f- A. (baé) G@nts 
fernen; Fortgehen; . Gntferntfein, 
u.; bes, a) Ubwefenbeit (f. Absence), 
f.5 5) fuesites) Abſtand, m. Herne; 
Weite, Entlegenheit, /.; (Peint.) * 
tergrund, m.; 20 A. Entfernung, Ab— 
Acfchietenheit (von der Welt 2.): n. 
Vernadlaffigung, Entfrembung, Ver— 
gelfenbert (Mottes 2c. od. Sottesver: 
yetfenbeit) ; C. Abneigung, f. Wirers 
willen (pour, gegen), m. 

*Eloigner (f. E. u. Loin) va. 
entfernen : 49 weg: od. yuriidftellen; 
fortruden fortſchaffen; weqnebmen ; 
fg. (von ſich ablenfen, abwenven ; 
{ Sem. einer va entfremben ; Qe 
binauéfhieben , * aufſchieben, 
verzogern: as fich entfernen : 4o 
fortgeben: (wirflich od. Peint. fchein⸗ 
bar) zuruckweichen, zurück od, in den 

intergrund treten; 2° (s’- de qe. } 

A A. ven etw.) abweichen ; abgeten ; 
abfommen, abjebweifen ; (feine Licht 
de.) aud den Mugen fegen, vernachlaſſi— 
gen; B. ſich (von etw.) unterſcheiden, 
(davon) abweichen; C. (einer S.) abs 
geneigt fein, fern ftehen ; weit davon 
entfernt fein(, gu ..); || éloigné, -e, 4o 
entfernt: fern; (Hist. nat.) entfernt 
od. cingeln Rebend : jerftreut, remo-= 
tus ; fig. entfernt(e Urſache 2¢.); weit 
audyebend(e Plane r¢.); étre bien éloi- 
gné, wert entfernt fein (von etw.); (ei: 
ner Sache) fehe fern fein od. liegen ; 
in der Berne od. fig. im weiten Felde 
liegen; étre bien éloigné de faire 
qc., weit bavon entfernt fein, nicht 
daran denlen, etre. au thun; 2° fpit. 

Re tad ate ALS lat. elonga- 
re) Ausweichung, Glongation, f 4° 
Path. ext.) Werlangerung, Serrung 

ber Gelenfbanver), unvollftindige 

uration; 2° ( Astron.) ſcheinbarer 
Abftand (eines Plancten) von der Son⸗ 
ne, m, 

Elope, tElops, m. (lal.) f. 


Sterlet. 


*Elophore, m. (Entom.) Runs 
zellaͤfer, elophorus, m. 
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ber) Spring: od. Eſelsgurle . Cu- 
cumis ————— b) GEſelsgurlenſaft, 
m. Elaterium, n. : 
Elatérides, m. pl. (f. Elate- 
re, 2°) ( Entom.) Springfaferarten, 


[. pl. elaterides. , : 
Elatérie, f. 4 . tharupior ) 
(Bot.) Spriugfrucht, f elaterium, 
vn. (Richard); 2° f. Eebation (con- 
combre sauvage), 

Elatérine, f.(f. Elatére, 3¢) 
(Chim. org.) Glaterin, 1 i Hennel), 

*Elatéro.. (wv. harp) in Zus. 
(Phys,) -métre, m. Gvannfraftz, 
Luftverdichtungs?, Dampftruckmeſſer, 
Glaterometer, m. 

Elatine, f. 4°f. Elatérine ; 20 
(Bot.) Glatine, f. (Galt. nelkenarti- 
ger Pflanzen). 

*Elato.. (v. sade) in Zus. 
-branches, m, pl. ſ. Lamellibran- 


ches. 
Elbeuf, m. (Comm.) (drap d’-) 
Elbeuftuch, in Elbeuf verfertigtes 


Tud, mn, 
“Elcose, f (dixwoost) (Path.) 
Ageſchwür, n. Verſchwarung deg, der,., 
ee icicosis, . : 
Eléagnées, f. pl. ſ. Elwagnées. 
*Electeur, m. (lat. elector ) 
Wahler, Wahimann; (Hist.de Emp. 
Germ.) (Wabl-6d. ) RKurfurit, m.; 
(Hist. de P Emp. Fr.) grand -, Groß⸗ 
Wablherr, Waͤhlfürſt, m. 
*Electil,, adj. -e, f. (v. neu-lat. 
electivus) 4° turd) Wabl ernannt, 
MWabhtl..; wiblbar; gewiblt; 2 auf 
Wahl begrunvet, Wabl..; 3° i 
siol., Chim.) (qleicsfam ) wiblend, 
Mahl..; Gleetiv... 


"Election, f(r. lat. electio) 4° 
das Wahlen) Wabl; Grwibtung; 
Chir, ete. Auserwaͤblung, Mugs 
wabl; (Théol.} Lag eg Qe 
fnew, S. chem, A. Steuergertdt, n.; 
B. Steuergerichtsbesixf m.;-de Em- 
pereur, Kaiverwabl, f.; abs. les -s, 
pl. vie landſtantiſchen od. Deputir: 
ten: ) Wahlen; faire — de domicile, 
cinen Webnfig wiblen; d\-, auger: 
wahlt, auserlefen, auserſehen, (aud:) 
erforen; (Chir.) liew d=, (ber zur 
aoe gewaͤhlte od. gu wablenve 

vt. 


*Electoral, adj.-e, f. (v. lat. 
elector) 1° (das Wahlrecht be- 
treffend) abl. (3. B. Wableenfus, 
m. <collegium, n.j; 2e (Mist. de 
PEmp. Germ.) kurfürſtlich, Kur... 

*Electorat, m. (v. lal. elector) 
4o Kurwürde, /.; 29 Kurfurftenthum 
n lKurfurſtin, — 
*Electrice, f. (0. Electeur) 
Electricité, f. (neu-lat, elec- 
tricitas, f. Electrique) Gleftricitat, ſ. 

Elec trique, adj. ( neu-lat. 
electricus, v, #AseTpor) Phys.) clef: 
trifhy ( cig. u. (7. ); Ghettricitars,, ; 
machine =, Gleftrifirmafcine, J. 

Electrisable, adj. (v. Elec- 
triser) eleftrifirbar. 

Electrisation, f. (nen-lat. 
electrisatio) 4° (das) Gteftrifiren, 
Gieftrifirung, (; 20 Gleftrifirtwerden, 
m.; (dex) elettrifdhe Zuſtand. 

Electriser (f. Electricité) va. 
Phys.) elettriſiren, in ven eleltriſchen 
Suftand —I fig. wie cin eleltri⸗ 
cher Funke (auf Sent. | wirken, in Feuer 
corn, befeuern, eniflammen, begei— 
ern; || Clectrisé, e, eleftrifirt 2°, 
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*Electro..(v. aaterpor, f. Elec- 
tricile) in Zus. (Science nat. et méd.) 
-chimie, f. Gleftrochemic, f.; -chi- 
mique, adj, eleltrechemiſch -chimis- 
me, ne, (dic) eleltrocbemiſche Theorie, 
fj -dynamique,adj, eleftrerynamildy, 
elektriſche Strommigen erzeugend; -dy- 
hamisme, nt, Glekftrodynämismus, mm, 
(dmpére); -galvanique, adj. (elet: 
tro:)qalvanifiy; -géne, m. (bas) die 
cleftrifchen Gricheinungen erseugende 
Pringip, Gleltregenium, n. elektriſche 
Materte ciniger Physiker); -logie,f. 
Vernifteinfunte, Gleftrotegie, ſuz -ma- 
ghelique, adj. eleftvomagnetif; -ma- 
guélisme,m. Gleftromagnetigmud, m.; 
-meétre, m, Elektricitatsmeſſer, Elek— 
trometer, wi; -metrie, f. Elektrici⸗ 
tatemeſſung od. emegfunn, Gleftrome: 
trie, f.; -meélrique, adj, eleftrome: 
trifeh: - moteur, m. adj. -motrice, f. 
bie Gleftricitat treibend, erregend od. 
entwickelnd, die verbundenen Gleftrici: 
titen fcheidend; -negalif, adj. negativ: 
elektriſch; -pathie, ſ. deilfunft cure 
Gleftricitar, Gleftropatbie, f.; -phore, 
m., Gleftricitatstrager,m.; -poncture, 
puncture, f. Gleftrepunctur, f. ; -po- 
sitif, adj. pofitiy elettriſch: -scope, m. 
Glektricitatszeiger, genauer Gleftriciz 
tatsmeſſer, mm. Elektroſtop, m. 3 -sco- 
pie, f. Gleftrojcopie, /.; -statique, adj, 
elektroſtatiſch. 

*Electuaire, m. (lat. electua- 
rium) (Pharm.} fatwerge, f.; - ca- 
tholicon double, — de Rhubarbe 
composé, yufammengefegter Rhabar— 
berertract, wm. catholicum, panchy- 
magogum Crulli, n.: - de safran 
‘perfectionneé), Safranlatwerge, con- 
fectio Hyacinthi, f- : 

*“Elégamment, ade. (v. Elé- 
gant) zierlich, elegant. 


"Elégance, f. (wv, lat. elegantia) 
4° Zierlichkeit, Keinbeit, ſ. (pas) ier: 
liche; Geſchmaͤckvolle, nm. Glegang, 2° 
{Math.)Ginfachbeit; Leichtigkeit: Klar: 
beit, f.; | avee -, mit Glegana, gieriich, 
elegant; l'-de la taille, du port, tie 
Zierlichkeit ded Wuchſes, der zierliche 
Wuchs od. Bau. 

Elésgant, adj, -e, f. (v-. lat, 
elegans) 4° zierlich, geitmadyolt, 
Teit, elegant; 20( Math.) einfach, leicht; 
Ear; || subst. m. Sierling, Stuger, 
m. feines Herrchen, nv. Glegant, m. 

Elégiaque, adj. (v. tavytia) 
elegiſch, flagend, Klage... Y 

Elégie, f. (iarytia) Glegie, f. 
Klaggedicht, n. ate f. 

*Elégir (vr. E.. uw. Léger) ra. 
(Technol.) leichter, dunner machen. 


Elément, m.(v. lat. elemen- 
tum) Glement, mn. 4° (Phys. et Chim. 
ane.) (vermeintlicber) Urfteff ( Luft, 
Feuer, Masser u. Erde); (Chim. 
mod. ) (ein nod) ungerlegter oder ) 
einfacher Rorper, Uv: oder Grund: 
floff ; (entfernter) Beſtandtbeil, m.; 
2°intew. 8. A. Meuntbeftantrbeil, m.: 
( Phys.) Metallpaar (einer galvani- 
ſchen Saule), we; {Astron.) -s des 
orbites des planétes, (tie) yur Be: 
rechnung ter Planetenbabnen erfer— 
berlichen Grundlagen, f. p/. Glemente 
derjelb., n. p/.-s d'une science, etc., 
(pie) Mruntlagen, f. pl einfachiten 
Mrunvfire, Urbegrifile, Grundzuge, 
Aunfangsgriinte einer Wiſſenſchaft r., 
m. pl.; B. Stoff, in tem cin Thier 
febt; fig. Ort, m. Geſchaft, an od in 
bem Jem. zu Hauſe it, in bean er leibt 
und lebt; Lieblingtfach, Glement, x. ; 
| s de botanique, cte., Glementar: 
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werk über die Pflanzenkunde X., n. 
Grundzüũge der Pfl. me. pl. 

Elementaire, adj. (fal, ele- 
mentarius) Qlementac..; uranfang- 
lids: urtbeiligz einfach; Ur..; Grand; 
Anfangé... 

El émi, m. (r, favor) ‘Bot, Mat. 
meéd.) Elemi barg |}, Oelbaumbary, 
(gummi s. resina) Elemi, n.; || -fere, 
adj, Elemi bringent, Glemi.,, elemi- 
fer.us.. ; 

*Eléo.., f. Elwo..; -pténe, m, 
(Chim. org.) Gliorten, (tat Auitg 
bleibente dtherifite Del, nu. (Bevs.) 

Eléphant, m. (iaoac, latcie- 
phantus) Zool. Glerbant; im w. J. 
- de mer, See-Glephant, m. af. 
Morse; 6) Glepbantens od. Rüſſel⸗ 
robe, mt. phoca proboscidea: | d’-, 
Gleybanten,.: Fordre de I'-, ver (da. 
nische) Glepbantenorten, 

*Eléephantiasis, f. (jasgar 
Tides) (Derm | (- des Arabes, Wie: 
yhantiafia, ſ. Gleybantenaudjag, :fur, 
Knollfuß, m. Knollbein ven Barn 
does w.; ~ des Grecs, - tubereulen, 
Prd fnollige Ausſatz, m. lepra oe 

osa, 


Eléphantin, adj, (lat. elephan- 
tints) 4° ( Zool.) (Derm, Glerbarten⸗ 
sabn-, haut⸗, beinäbnlich Eltrhan⸗ 
ten..; lèpre tuberculeuse -¢, f. 
Eléphantiasis (des Arabes); 2 (Ast 
rom.) livres -s, Gifenbeintafels, f. 
pls ll -s, stebst. m. pl, Glepbantee: 
artige Zaugetbiere, n. pl. elephan- 
tini, m. pl. CF icg D'Azyr). 

Eléphantique, adj. {let e&& 
phanticus) ( Sémeéiol. ) élepbanti’’, 
clepbantenartig, Glepbanten... 

*Elephanto., (r. srigat) in 
Zus. (Hist. mat.) —ide, adj. derdur 
tenaͤhnlich Gfephanten..; -péde, ele 
rhantenfupiq. ; E 

Eleusinies, —* (Extuoina) 
(Ant.) (vie) eleuſiniſchen Feſte od. Oe 
heimniſſe, a. pl , mer 

*Eleuther.. (f, Eleuthero..) 
Zus. (Mist. nat.) -antherd, adj. m1 
irciftebenten, unverwachſenen Etast: 
beuteln. ar 

Eleuthérates, me. pl. (0.4 
8spe¢) (Entom.) ſ. Coléoptéres. 

*Eleuthéro., (ve. eeeryy 
in Zus. (Hist. nat.) -gyne, adj, ait 
freiftebendem Aruchtfnoten ; -£) Me, | 
Klaſſe ber Vflanzen mit fretitedenem 
Arudttnoten , Gleutheregyaia, | 
~podes, an. pl. Fiſche nut Barer 
fenen Floſſen, m, pl. eleutherope 
n. pl. (Dum.); -pomes, m. pls * 
pelñſche mit freiem Kiementegen * 
pl. eleutheropoma, #. Pl | fed 
-stémone, adj. mit freien Staubiaten. 

*Eleéevateur, adj. u- wrt 
(new-lat. elevator) (Anal. , ae 
(Auflehemuskel, Herk=eng + 
Heben) Seber, m. * 

*Elévation, (re lat. Cet 
lio) 49 (bas) Heben; ufgeben, © —8* 
bebung ; —R (bag) —* 
Mufftergen, n.; bes. A. (- de. (3B. 
Auf-⸗ od. Srbebung der Hokie. iH 
(Chir.) Aufbeben ber Finger Oy 
Stiels (eines Suftruments), * dae 

ung nad oben, f.; ie te., a * 
bung, Steigerung, 
Stimme , n.; (Semeiol.) (bat ies 
re u. flarfere Sdlagen, m. BID . 
gung, Grregung veb Pulled)» bf 
A. Steigen (red Preiſes #.)5 Ct 
vorfommen, n. Griebung ‘eerie 5 
ſchwung, m. Grhebung der = 


ELEV 


ELLI 





ELOP 





— — — ——— — — 


20 (dus Ge- od. Erhobensein) Ge⸗ 
benbeit; Hobe; (Astron.) - du pdle, 
olbobe; im w. F. Gebobenbeit (ver 
timme , des Bulfes x.); fi hen’ 

Grbhabenbeit, /. ; Swung; Hechfiun, 

m.; Hochersigteit, /.; (das) Hobe, Gr: 

babene ; Hocberyige; Hocbtdnenre, w.; 

3 (das Erhobene) (Archit.) Mufris, 

Standrig, m.; || (hoher Punkt) (- de 

terrain) Anbobe, f.; || avoir de i’-, 

Dobe haben, hod fein, ——* od. ge: 

richtet fein; fig. einen boben Sinn ha⸗ 

ben ; Geiftes= od. Scelengrage bejigen; 

{Artill.) angle d’-, @rhobungs: oder 

Nidtwinkel, m. 

*Elévatoire, m. (Chir.) ſ. E- 
levateur; bes. Hebceifen (fiir einges 
brudte Schadelfnocher), n. Hebel, me. 
—— n.; (Dent.) Zahnzan⸗ 
9. I, , . 
*Elevage, m. (v. Elever) (E- 
con. rur.) Zucht, f. . 

_*Eléve, m.u_f. (v. Elever) 369: 

ling, Schuler; Gleve; Gymnaſiaſt; 

Student; - en droit, Séaling der 

Rechtsſchule, Student ter Rechte, m. 
*Elever ee fat, elevare) va. 4° 

béter beben, halten, ftellen, bingen, 

machen 2¢. : in tie Hobe heben, balten, 
treiben , 3 eben rc. ; erhdhen; erheben; 

— — beoch) ſchwingen; nad 

oben zieben; an ſich gichen ; de aw. F 

~ la voix , tie Stimme erheben; laut 

reden od. lauter werden; fg. a) aué 
einem boben Tone reven, ſich auf das 
bobe Berd fegen; 4) - la voix pour 

n, die Stimme fur od. yu Gunſten 
Semanté erbeben; fic) gum Stimm- 
fiibetr Semands madsen oc. aufwers 
fen; (Mus.) — le ton d’un morceau, 
ten Ton eines Studs erhoben, daſſelbe 
in einen bdbern Ton fepen; fig. A. 
(Jem. 34 ciner Würde, in einen Stand 
t¢., etwad gu ciner bobern Potenz 2.) 
erbeben; erhoben; — une chose au 
rang d’une autre, cine Gache bis gum 
Range einer anvern erheben, fie einer 
andern gleich ftellen; B. (feine Seele 
ju Gott rc.) erbeben, auffehwingen; C. 
(dem Geiſt 2.) (erjbeben, atetn; (ten 
Muth rx.) erboben, fleigcrn, befeuern ; 
(Yeinem Style ꝛe Hobe, Schwung ge: 
ben; D. (ten Preis, vie Temyperatur 
x.) vermebren, fleigern; 2° (er aauen) 
auffubren, errichten, echeben ; (Math. 
(cine fenfrechte Linie xc. von cinem ge⸗ 

ebenen Bunfte aus) giehen; errichten; 
fy. Zweifel, Sdwierigheiten 2.) erz 

eben ; Se (Minter) ergichen ; grog gies 
ben; fam. aufbringen; (Thiere, Ge— 

wadhfe) ziehen; zuzieben; (Vieh- 2.) 

Zucht trecben ; || ſich erbeben (ei7. 

u fig.) 4° auffteigen ; ed ee 

atte ren ‘i aneeaee F au agg 7 
tigen; ſich aufſchwingen, 

— ————— en: bes. A. ſich 

felbft erbeben d. b. 34 ubermütbig be: 
igen); B. s’- contre qn, ſich wider 

Jem. erbeben, wider ibn auftreten od. 

auffteben; C. fic) (auf die u. die Gum: 

me) belaufen; 2° (gebaut werden) 
cufz oof. emporfleigen; fq. entftehen; 
uffommen; {| 4° -qn a la pairie, 
em. gur Pairewürde, in ten Paire— 

fant erbeben; — - qn aux 
nues, Sem. bié in bie Wolfen erheben; 
s-, ellipt. faire - la peau, cinen 
Xuaflaqg auf ver Haut exgengen I 
élevé , -e,, erhoͤht x¢.; adj. bod, ex- 
celsus, exallatus; erbaben; laut, bod: 
ténend; (Séméiol.) raf und voll, er: 
tegtier Buls); fig. B. hoch geſtellt; 
wichtiq; bedeutungtvoll; B. hochſinnig; 
bocbbergig ; erhaben; evel; style éle- 
ve, (eis Booere Sehreibact. 
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*Elevure, ‘4 . Elever) Gat- 
tungsw. (Derm.) Grbohung (auf ver 
Haut), Stippe, f.; Knoötchen, n. 

*Elider (v. fat. elidere) ra. 
(Gramm.) ausſtoßen, auslaſſen, elidi⸗ 
ren; Iss ausgelaffen werden; || élide, 
~e, clivirt ꝛc. 

*Eligibilité, f- (c. Eligible) 
Wablfadigteit, Wablbarkeit, /. 

“Eligible, adj. (v. lat. elige- 
re) wabifibig, waͤhlbar. 

*Elimer = lat. elimare) va. 
refi. s'- , ungebr. fic abnugen. 

earn — 444 eli- 
Minare) Musftopung ; Fortſchaffung; 
(Path.) Wb= od. Mua enberung abe 
florbener Knochenſtücke ac.) ; AÄustrei⸗ 
— Glimination, f. 

*Eliminer (v. lat. climinare) 
va. ausftofen ; fortidaffen ; ausſtrei⸗ 
then ; (Path.) ab< od, —— eli⸗ 
miniren ; || liming, -e, eliminict x. 

Elingue,f. {v. deutsch.) (Mar.) 
sets + Hebejeil (mit einer Schlin: 
ge), 2. 


*Elingué, adj. -e, f. (lat. 
elinguis} (Boot J jungentos. Fe 

Elinguer (ev, Elingue) va. (Ma- 
ring) in eine Lange ſchlagen. 

Elinguet, m. (Mar.) Sperrfe: 
gel, m. 

*Elire(o. lat. eligere) va, (Conj. 
wie Dire} (auglefen) wablen , erwäh— 
len ; auswiblen ; ſich (feine Grabihitte 
2.) ermabien, (cinen Ort gu feiner 
Grabſtatte rc.) beftimmen ; - domici- 
le, ein Domicil wiblen; - a la plu- 
ralile des voix, durch Stimmenniehr⸗ 
beit wablen. 

—— (v. lat. elisio) 
(Gramm.) Unéftopung, Auslaſſung (cis 
nes Gndbuchftabens), Glifton, f. 

"Elite, f. (v. Elire) (bag) Mus: 
erlejenfte, n. Auswahl, Glite, f, Kern, 
m.; Blume; Blüthe der Sugend 2.), 
[5 troupes d’-, augerlefene Truppen. 
Kern: od. Glitetrupyen, f. pl. 

TElixir, m, gail raf Matador 
Glirir, elixirium; - de longévite, 
Sebengelixir, n. : 

“Elixivation, A (neu-lat. 
elixivatio) (Ckim.) Auslaugen, ». 
Giirivation, f. 

Ellagate, m. (f. Ellagique) 
(Chimn. org.) ellagfaured Saly, n. el- 
agas. 

Ellagique, adj. (v. Ellag, das 
umgekehrte Galle} (Chim. org.) aci- 
de —, Gllagfinre, f. ac. ellagicuin, n. 
(Braconnot), 

Elle, pron, f. (wv. lat. illa) fie; 
-s, pl. fie. : 

Ellébore, m. (érrifopee, Lat, 
helleborus) (Bot,, Mat. meéd.) Mics: 
wurgel), f. Ghriftwourzel ; — noir, 
ſchwarze Dick oder Chriſtwurzel, 
Schneeroſe, f. Helleborus niger; — 
blanc, f. Varaire (blanc) ; || Ellébo- 
rine f Chitn. org.) Helleborin, ſchar⸗ 
fee abe harz dev ſchwarzen Nieswur⸗ 
ie 


*Ellipse, f. (faatedic) Gllipfe, 
4° (Gramm.,) (erlaubte) Auslaſſung 
cined od. mebrerer Worter); 2 
Géom.) Gilinie, Kegelſchnittlinie; 3° 
(Horl.) langliche Scheibe, f. 
*Elli pso.. (vo. tAANLIC) in Zus. 
(Géom., Hist. nat.) -ide, adj. eilinig, 
langlichrund, ellipsoideus ; subst. m. 
Gllipfoid, n.; -sperme, adj. mit eifor- 
migen Gamen, eifamig ; -stomes, m. 
pl. Mufdeln mit cvaler Muͤndung, 
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UP oe ellipsostomata, n. pl. (Blain- 


*Ellipticité, f. (f. Elliptique 
Géom., Astron.) elliptifche ae. 
Silipticinit, f. 

, Elliptique, adj. -ment, adv. 
(frruwrinss, nen-lat. ellipticns ) 
clliptijd) ; 4° (Gramm.) eine Auslaf⸗ 
fung enthaltend; auslaffungsiweije ; 


Gllipjen ——— Sprache ge 
—— ist. nat.) cilinig; eirund, 
eval. 


Elme, feu Saint-Elme, m. 
{ Mar.) Glmé: od. Helenenfeuer, n. 
Gaftor und Pollur (elektrische Flam. 
men an den Mastspitzen), 
*Elminth/(o).. (x, teuve) in 
Zus, (Zool.) Elminthogames, m, pl. 
Wurmer mit getrennten Geſchlechtern, 
m. pl. elminthogaina, n, pl. (Latr.). 
_*Elocution, f. (v. laf. clocu- 
tio) (Rhét,) (Auswahl wu. Stellnng 
der IVorte) Bortrag, m.; in der 
Umgangsspr. Reve(weife), f. Unes 
drud, m 
Elode, adj. f. Hélode, 
“Eloge, m. (rv. dat. elogium) 
Lobreve, ff. 42 (acabemifche) Reve au 
Ehren (eines Verftorbenen}; - fund- 
bre, Leichenrede, f.; 20 Sob, n. Lob⸗ 
ſpruch, m. Sobeterbebung, f.; |} faire 
"-de qn, @) cine Lobrede Ae Jem. 
Balten ; b\ einem Lob fpenden, ibn loz 
en, beloben, . 
*Eloignement, m, (rv. Eloi- 
gner) 4° Entfernung, f. A. (das) Ent⸗ 
fernen; Fortgeben; B. Gutferntfein, 
n.; bes. a) Ubwefenbeit (f. Absence), 
f.; b) (weiter) Ubftand, m. Herne; 
Weite, Tntlegenbeit, /.; (Peint.) Sinz 
tergrunt, m.; 20 A. Gnifernung, Abs 
gefcbievenheit (von ber Welt r.): B. 
Pernadlajfigung, Gntfrembung, Ver— 
gejfenbeit (Mottes x. od. Gottetver: 
gelfenbeit) ; C. Mbneigung, f. Wirers 
willen (pour, gegen), m. 
*Eloigner (f. E.. u. Loin) va, 
entfernen : 49 weg: od, yuriidftellen; 
fortruden ; fortſchaffen; weqnebmen; 
Mg. (von fidy) ablenfen, abwenven ; 
{ Sem. einer vee entfremben ; Qe 
hinausſchieben, -jegen, aufſchieben, 
verzogern; I s'-, fic) entfernen : 40 
fortgehen; (wirllich od. Peint. ſchein⸗ 
bar) zurückweichen, zurück od. in den 
ntergrumd treten; 20 ("= de qe.) 
‘0 A. \von ety.) abweiden ; abgeben ; 
abfominen, abfchweifen ; (feine Pflicht 
2c.) aud den Augen fegen, vernachlaſſi— 
gen; B. ſich (von ctw.) unterſcheiden, 
davon) abweichen; C. (einer S.) abz 
geneigt fein, fern fteben ; weit bavon 
entfernt fein(, gu ..|; || éloigné, -e, 4o 
entfernt; fern; (Iist. nat.) entfernt 
od. cingeln ſtehend; gerftreut, remo- 
tus ; fig. entiernt(e Urſache x¢.); weit 
auéjebend(¢ Plane rc.); etre bien éloi- 
gneé, weit entfernt fein (von etw.); (ei 
ner Sache) febe fern fein od. liegen ; 
in der Herne od. fig. im weiten Petbe 
liegen; étre bien éloigné de faire 
qc-, weit davon entfernt fein, nicht 
baran benfen, etw. gu than; 2 fpat. 
Rleagatios, Fie. fat. elonga- 
re) Ausweichung, Glongation, f. 40 
Path. ext.) Berlangerung, Serrung 
der Gelenfiinter), wnvollftindige 
uration; 2° ( Astron.) feinbarer 
Abftand (eines Planeten) von der Son- 
ne, m, 
Elope, +Elops, m. (lat.) f. 
Sterlet. 
*Elophore, m. (Entom.) Runs 
zellaͤfer, elophorus, m. 
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*Bloquemment, «dr. (v. Bio- 
quent) mit Beredfamfeit, beredt. 


*Eloquence, f. (». lat. elo- 
quentia) Beredfamfeit, Glequeng 4 
imur. S. beredier Ausdruck, m.); - de 
a chaire, Kanzelberedſamkeit; - du 
barreau, gerichtliche Beredfamfeit, /.; 
d’-, ber Beredſamteit reenerifdy, 

*Eloquent, adj. -e, f. (v. lat. 
eloquens) bereofam, beredt, eloquent ; 
redneriſch fiy. auserudévoll ; bedeut: 
fam); orateur -, (ein) guter, trefflicer 
Meoner; ctre plus - que, berevter 
fein, mehr fagen, als. 

*Elu (part. pass. v. Elire) adj. 
-e, f. gewahlt; erwaählt; auéermablt, 
(ausjerforen ; || srebst. m. 40 (ber) Bie:, 
Gre of. Uuterwabite; '- du peuple, 
ber vem Voll Aewiblte; il y a beau- 
coup d’appeleés, mais peu d’-s, Viele 
find berufen, aber Wenige find auser- 
wahlt; 2° chem. Untevilevervath, m. 


*Elucidation, f. (neu-lat. elu- 
cidatio) (Méd.) Aufhellung, Aufkla⸗ 
tung, Grlautecung, /. 

*Elucider (new-lat, elucida- 
re) (Méd.) aufbellen, aufflaren, Licht 
(in etw.) bringen. 

*Elucubration, f. (v. lat, elu- 
cubrare) -s, pl. (to druchte der Nacht: 
arbeiten; iron. bie ausgebedten, aud: 
gebreiteten Ideen, f. pl. od. Plane, 
m, pl.; Anégeburten; 2° die Nadtar: 
beiten selbst) Glucubrationen, f. pl. 

*Eluder (e. lat. eludere) ra; 
(einer Sache Listig) auéweichen; (etrw.) 
umgeben, eludiren; ) éludé, -e, um⸗ 
gangen 2. — 

*Elysée, m. (HAvcior, Jat, E- 
lysium} (Myth.) Glyfium ; fig. ‘Bara: 
died, n.; champs Elysées (adj. pl.), 
(die) elyfaifdden Berle, Helder der 
Seligen: im weit. S. (vie) elyſaiſchen 
Felder (in Paris}, n. pl. 

Elyséen, adj. -ne, f, (nadie, 
lat. Elysius) ( Myth.) elyfifey; im 
Glofium. 

Elysiens, m. pl. champs -, f. 

lysee(s). 

Elvire, m. ( favrpor) 0 (Zool.) 
A. Flugelvede ; f. Overiluget, m. 
Deckſchild (der vierfligtigen Insee- 
ten), nj B. Rukenſchupre (der ine 
gelwitrmer), [.; 2° Bot) cin jeres 
der im einem gemeinſchafilichen Be— 
halter eingeſchloͤſenen) Fruchtbehal⸗ 
terchen, m. | Mirbel. 

.-Elytrie, f. (v. davrpor) 
(Térat.) ... dee WMuttericheive; Ghats 
tuny ver „ſcheidigen Mirpgeburten, 
welytria, f. 

"Elytro.. (v. davrpor) in Zus, 
4°( Anat., Path.) Gcbeiwen.. ; Muts 
terfcheiven..; -céle, f. Mutterſcheiden⸗ 
brud, m. elytrocele, f.; (membrane) 
-ide, adj. f. ( tunique ) Vaginale; 
~ite, Elytrite, f. ſ. Vaginite ; 20(En- 
tom.) -pléres, m, pl. DecFugler, m, 
pl. elytroptera, n. pl. 

Em.., praf.4ocin,. 1¢.; Qobavon..; 
—— (vor Lippenbuchstaben ate 

n..). 
“*Emaciation, f. (v. lat.ema- 
ciare) Abjehrung, Abgezehrtheit, f. 
mail, m. (span. esmalto, ial, 
smalto, v. deutsch. Smalte) Shel, 
Gmail, m. 4° Shmetyglas, n.; im 
w. F. A. Schmelzarbeit, f. Schmelz⸗ 
wert, n.; B. emanux. p/. (Blas.) Far: 
ben, f. pl. u. Metalle, un. pl. Tinetu- 
ren, f. pl.. C. fig. dicht. '— d'une 
prairie, der mit Vlumen durchwirkte, 
* 








bebluümte, bunte Wielenterrich, wm. — 


Q° Giafur (ded Porzellans x.), [3 5° 
(Anal) (ver) glagartige Ueberzug (ter 
Sabne), m. indumentum vitreutn, 
n. dentiam nitor; || d'-, von Schmelz, 
Sarmely... . 
Emailler (v. Email) va. 4° mit 
Sthinely überziehen oder auslegen, 
uberfdmelyen, emaifliven; fig. dirht. 
fcrmucen ; durdwirfen ; 2° Borge flan 
x.) glafiren; || émaille, -c, emaillirt 
w.; émaillé de Neurs, mit Blumen 
geziert od. durchwirkt, von Blumen 
prangend, beblumt. 
Emailleur, m. 
— m, ; 
maillure, f. (rv. Emailler) 
Schmelzarbeit: 10 Kun in Schmelz 
gu arbeiten, f.; 2° Schmelzwerlk, nu. 
*Emanation, f. (v. lat. ema- 
natio) Ausirdmaung, /. Mueflug, m. 
Gmanation, f. 2 4 (ras) Ausſtrömen; 
(Théol.) Mugqang (ves Worts vom 
ater), m.; 2° (das) Ausſtramende, n.; 
-s, pl. audftromenve Theilchen, n. pl. 
Musfliffe. m. pl. Ausdinftungen, J. 
pl. Dunfte, m. pl. ’ 
*Emanche, f. (f. E..) ( Blas.) 
Aermel, mit abwechſelnden Dreieden, 
m.;|| Emancheé, adj. -e, f. pyrami⸗ 
benformig incinandergefugt. 
*Emancipation, f. (lat. 
emancipatio } @mancipation, f. te 
— aus ber vaterlichen Be: 
walt, Munbigfpredung /.; Viundige 
werden, m.; 2 imw. S. Freilaifung 
ver Selaven x¢.); bürgerliche Gleich⸗ 
ellung. f. 
*Emanciper (vt. fat, emanci- 
re) va. emancipiren: 4° aué der va- 
erlidjen Gewalt entlaſſen; mündig 
ſprechen, fiir munbdig erflacen; 2° im 
w. F. —— 2¢.) Fret Laffen; ihnen) 
bürgerliche, politiſche Nechte yugefte: 
ben; Ws’, fich zu viel Areibert) bers 
auénebmen, fic) qu viel unteritehen; 
|| émancipe, -e, emancipirt i. 
*Emaner (r. (et. emanare! en. 
aueflleken; auditromen, auedunften; 
audgeben ; bervibren, (her fonumen ; 
jj ermane, -e, ausgefloſſen rc. 
*Emargement, we. (vo. Emar- 
ger) (bas) Au⸗ zeichnen, Mudwerfen am 
Mande, a. : 
*Emarger (t. E. u. Marge) 
va. am Nanve auezeichnen, auéwerfen. 
*Emarginati.. (o. det. emar- 
ginatus)in Zus (Mist. nat.) -ros- 
tres, m. pl. Bogel mit ausgekante— 
tem Schnabel, Kantenſchnabler, emar- 
ginalirostres, nr, pl. (Linneé). 
*Emargineé, adj. -e, f (lal. 
emarginatus) (Hist. nat.) audgeran: 
bet; ausgefantet ; getevbt; (Crist.) ent: 
fantet. 
*Emarginule, f. (Zool.) Schlitz⸗ 
muſchel, emarginula, /. (Schildkie- 
mergatt.). 
*Emaur, pl. f. Email. 
*Embabouiner (jf. Em.,,) ra. 
(a beſchwatzen, (einem etwas) abs 


(v. Emailler ) 


Gmeideln. fam. (ibn) Honig um die 
ippen ſchmieren. 

*Embiacle, f. (f. Em.. u. Ba- 
cler, im Ggs. v. Debicle) Stodung 
bes Gisganges, Gitftollenbank, /. 

*Emballage, m. (». Embal- 
ler) Werpadung, Gmballage, f. 40 
(teen Ginpaden; 9 Padyeug, n.; 5 
frais d'=) Verpadungéfoften, pl. Paz 
derlobn, me. 

*Embatter (vr, Em.. «. Balle, 


vgl. sSadarsix) va. cinballen, einya: 4 gen r¢.) beſaweren; verjchle 


im 






den, verpaden , embafliren; fry. 
schersw, (3em. in einen Bagen x.) 
paden; || emballé, -e, vcrpadt x. 

*Emballeur, m, (r. Ental- 
ler) (Gin: od. Ber-\Badir; Ballen 
binder ; ‘Badtnedt ; fig. pop. aa- 
grbr, Winrbeutel, m. 

2 F—— adj. -e, {. ſ. Ban- 
que. 

*Embanquer (f. Em. und 
Banc} va. (Manuf.) auf ten Schert⸗ 
baum fteden. 

*Eimbarbe, f. (f. Em..) (Sve) 
Querſchnur, f. 

*Embarcadére, m. ‘spon 
embarcadero) (Mar.) Ginfdbiff:, Gin: 
fleige:, fadungeplag, m. ({. Debarea- 
dére). 

*Embarcation, f. (c. Embar 
quer) (Mar.) Gallungsw. Babriecg 
(mit RNuvern), Boot, a. (Nurs 
Rabn, me. 

“Embarder, va. refl. #-, 
(Mar. ) ſich entfernen ; autwechen 
auf die (Linfe, rechte Seite ſahten oe. 
halten; abbalten. 

+Embargo, m. {spav.) Mar) 
Beſchlag auf rie in cinem Halen o'r 
auf ciner Rehde befindlichen Sim, 
m. Hafenfperre, f. Gmbargo, #. 

*Embarillage, m._r. Eibo- 
riller) (bag) Berpaden in ayer, Ove 
tonnen, n. 

*Embariller (v. Em., ». Be 
ril} wa, (Schiekpulver x.) in Fife 
paden, eintonnen. 

*Embarquement, m. (¢. Em 
ech 3 Ginfciffung, f- ; 

*Embarquer (f. Em.. #™ 
Barque) va. einſchiffen; fig. lin einen 
mißlichen Hanvel 2.) verwideln 
s’-, fic einfdhiffen (pour, nad : fiy. 

& (in cin bedenklichet Unteracdac 
ic. einlaffen ; | embarque, -¢, S° 
“. 
*Embarras, m._[ital. imb- 
razzo, rgl. Em.. u. Barre) # & 
bernif; Semmnib. n. Crerrany, or 
perrung (bed Weges x.); Haran | 
——* (von Wenichen, Wagen *. 

.; (Path.) Behinderung einet 620 
tion); erfdbwert (3. B. - de la resp 
ration, erfſchwertes Ginathmen,, <© 
dung; Ucberfullung ; Seitwerues 
f.;_— Rastrique , beitwerter Base. 

aftriche Unreinigfeiren,, f pl se 
—* Zuſtand, m. Maftricitat, collure 
gastrica, /. infaretus sastricus, mn. 
~ intestinal, Unreinigfe:ten im Dam. 
[. plz Qe fig. A. Berwirrung, Uaee 
nung, f. Giewirre, n. Wirnears, & 
B Ueberhaufung (mit Me datter™ » 
¥aft: C. Verlegenbeit; a) Ure! 
fateit fam, Kemme; Eadralis 

) Verwirrung; Betretenveit, (- 
faire de I’-, cine Srerrung {58> 
verurjadyen ; ren Weg x. veverse™ 

fam. a) Muffeden, Laem me 6 
was), Aufbebens (von etioad) nie 
fich (mit etwas) brititen ; )) arepe : A 
prude erbeben, fic aufé bebe = 
fegen ; tirer d’-, 43em.) aud ter a 
— gieben ; ane tem Gerrans 

osimachen. 

*Embarrassant (port. pr’ 
v. Embarrasser ) adj. -® | lent 
ſchwerlich Laftig; 2° wad in at 
act feut 15* — mizla. 

werle Arx. ). 

*Embarrasser (f. Bmbarr® 
pa. 40 (ben Weg 2¢.) verfrerrer : », 
Wege fichen ; (vie Bewegunse 
mandé) hemmen, betinrert (eu x 
binderlich, Laftig werven odd. — 


igen: (Med) Ue 
mand) belaſtigen; (Me ienen n 
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Funttionen bes Herzens ꝛc.) bemmen; 
cine Stodung (in der Cunge rx.) ver⸗ 
urjadsen ; (bie Bruſt) beflemmen,; (den 
Kepf | cinnehmen; 2° fe: verwirren ; 
A. verwideln, verdunteln, verworren 
maden ; B. verlegen, verwirrt, be: 
troffen machen; in Verlegenheit ſetzen; 
cin Stein ded Anftoges (hae —— 
werden od, fein; | s’-, 49 fic) (in etw. 
verwifeln ; ind Stoden gerathen, 
fdwer werden; anfangen, gu ſtammeln 
— d. Zungr); anfangen, ſich mit 
ften, mit Blut zu fullen; dumpf, 
betaubt werten (vom Kopfe); fit 
verfbleimen ; beflemmt werden (von 
d. Brust); sa poitrine s’embarrasse, 
c@ wird ifm eng auf ter Bruft, das 
Blut ſtodt in feiner Lunge; fein Athem 
ftodt ; 20 fg. A. fics ĩn feiner Reve 
x.) verwideln oder veritriden; iné 
Stoden gerathen; ſich (in einen Gan: 
tel <a verwideln laffen ; einmiſchen, 
cinlaffen, mengen; B. s’- de qe., fic 
5 etw. ag — a pe 
etwas ju yen nehmen; em- 
barrass¢, -e, verfperrt 2¢.; bes. mab: 
—— ſtammelnd, lallend e Zun⸗ 
ge od. Sprache); (Path.) beſchwert; 
verfchleimt(er Magen x.) ; cingenem: 
men, dumpf er Kopf x2., od. Ginge: 
nommenbeit, Dumpfheit bes Roped) ; 
beengt , befiemmt ¢ Brut x¢.); ſtecken⸗ 
Dier Herzſchlag x¢.); fig. verlegen ; bez 
treten; étre embarrassé de sa per- 
sonne, um feine Berfon veriegen fein, 
cine verlegene Gattang Babes : nicht 
wiffen, mie man fich benehmen oder 
was man anfangen foll. 

*Embarrer ‘f. Em.) va. ‘einen 
Hebel 2c.) unter etm. fteden od. ſchie⸗ 
ben, []s"-, (Man.) uber den Stand- 
baum ſchlagen. 

*Embarrure, f. (f. Embar- 
rer) 4° (Chir.) Echaveleindruc, m. 
engisoma, n.; 2° (Man.) Ueberfdla- 
gen uber ten Standbaum, n. 

“Embase, {. (4220) Grunt: 
theif, Stigring ( cine Mares): Vor: 
frrung (am Hefttheile einer Meſſer⸗ 
Flinge zc.); Abſaß am Amboſſe , m.; 
( Fost Stopicheibe (der Schildza⸗ 

) 


pren), fj. 

“Em basement, m. (f. Em.. u. 
Baser) ( Archit.) Grundmauer, 
Schwelle, f. 

*"Embatage, m. (rv. Embatre) 
(Charr.) Befdhienen (der Mader), n. 

*Em baAter(f. Em..) ea. (einem 
Thiere) den Saumfattel auflegen, 
(taffelbe) fatteln; fig. fam. - qn de 
qc. , cinem etm. auflaven od. fam. 
anfbalfen. 

*EmbdAtonner(f. Em.. u. Ba- 
ton) va. fam. tungebr. mit etnem 
Strode, mit Stéden bewaffnen; (Ar- 
chit.) verftaben. 

-Embatre (f. Em.. uw. Battre 
* — AS Raver at Pe pea? 

agen, be: od. verſchienen; 
embatu, ~e, —X x. 

*“Embat(thoir, m. (v. Emba- 
tre) (Charr.) Befdiengrube, f. 

*Embauchage, m. (v. Em- 
bancher) 4° Dingen, n. Anwerbung 
(eimes Gefellen); des. liftiqe Anwer- 
bung, Verfubrung; 20 Verfihrung 
[comes Soldvaten) que Untreuc , Anwer— 

ung fur fremte Dienfte, ſ. Abtrün— 
nigmachen, n.; Scelenverfauferci, f. 

*Embaucher(rg/. Débancher) 
va. 4° fam. (cinen Gefellen) dingen; 
{fie cine Werkſtatt, bes, auf eine littige 

tt) anwerben; (in verf.) unterbrinz 
=. verbingen; 2° ( Solbaten) zur 

ntreue 


verleiten, vou ber Fahne ab⸗ 


_triinnig machen. fiir fremde Dienfte 
| anwerben ; gum Feinde heruberloden, 
| verlocfen ; || embauché, -e , angewor⸗ 

ben 2. 

"Embaucheur, m. (rv. Em- 
baucher) 19 fam, Berdinger ; Anwer- 
ber; 2° Werber (fur den Feind), See: 
lenverfaufer, m. 

*Embauchoir, m, (ogl. Em- 

| bonchoir) Stiefelholy, m. Alciften, 
| :blod, mr. 

*Embaumement, m.(v. Em- 
gary ed eee rg es 

*Embaumer (f. Em.. u. Bau- 
me) ve, 4° cinbaljamiren; 20 mit 

| Woblgeruch erfullen, turchouften ; |] 
embauimne, ~e, einbalfamirt ; 2° durch⸗ 
duftet: duftend, balſamiſch. 
—Embauméeur, m. 
baumer) Einbalſamirer, m. 
*“Embéguiner(v. Em.. u. Bé- 
guin) va. fam, 49 ungebr. bebauben; 
, 20 (ten Kopf in cin Tuch rc.) widen, 
einwickeln; iron. cinmummen ; 3° fig. 
| -qn de qe , f. Coiffer, Entéter, tn- 
j fatuer; || s'-, ſich bebauben ; ſich ben 
| Kopf cinwideln od. umwideln ; : 
ke (etw.) in den Kopf fesen; fich (in 
cit.) vernarren, vergaffen ; || embé- 

guine, -e, bebaubt ꝛc. n. 

*Embelle,f. (Mar.) Oberlof, 

*Embelli (part. pass. v. Em- 
bellir) au -¢, f. veridhonert 2¢.; | -e, 
subst, f. (Mar.) (cine) augenblidliche 
Nube od, Windſtille, . rubiger Au— 

enblid, m. 

*Embellir(f. Em.. u. Beau, Bel) 
wa. verſchönern; (aus zieren; (aués) 
ſchmücken; vie Schénbhere ( Semanrs } 
erboben; bes. (eine Erzahlung re. auf 
Unkosten der Wahrheit) aueſchmü— 
den: || s'- wu. -, on. ſich verſchöͤnern; 
an Schinbeit gunehmen od. gewinnen; 
finer werden ; dicht. fic) ſomücken; 
|Jembelli, -e, verſchoͤnert ꝛtc. 
*“Embellissement, m. (r, 
Embeltlir) Berfchonerung, f. te (2x8) 
Verſchönern; Ausftattung mit neucn 
sierven), f.; 2° Schonerwerden, n. 
wachſende Schinbeit; 5° (das Ver- 
schonernde , neue) Serre, J. 
Embérize, J. ſ Bruani. 

*Emberlucoquer f. Em.. u. 
Berlue) ra. reft. s’- de qe., sehr 
fam, fid et, naͤrriſcher Weise in den 
Kopf ſehen, fich etw. fteif umd fejt ein⸗ 
bilden. 

Embesogné (part. pass. vom 
ungebr. Embesogner, f. Em,. w. 
Besogne) adj. -e, f. fam. scherzw. 
bis uber die Obren) in Gefchaften 
ſtedend; in Gejdajten vertieft; ge: 
ſchaftig. 
*Embichetage, Em bista- 
ge, m.(Horl.) Diag gur obern Bo— 
denrcheibe, n, 

*Emblaver (f. Em..u, Blé) va. 
(Agr.) mit Korn befacn. 

*"Emblavure, f/ (t. Embla- 

ver) (Agr.) Kornfeld, n. 

mble, m. f. Amble 

Emblée, d’-, Joc. adv. (f, Em- 
—— im erſten Anlauf; auf den erſten 
Shlag od. Streiss ; bei ver erſten Ab- 
ftimmung 2¢.; durch Ueberrumpelung; 
mit —— fam. emporter une 
affaire d’-, eine Sade auf ven erften 
Schlag, mit einem Schlage, gleich 
ohne aie! teres bavontragen, erobern 
od, durchſetzen. 
*Emblématique, adj. (f. 
Embléme) ſinnbildlich, emblematiſch. 
*Embléme, m. (iuPanua, lat. 
emblema) 4° Ginnbilo, Emblem, n.; 
20 ſ. Altribut. 


(v. Em- 


—— — —— ee 
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Embler (wgl. d. deutsch. Um: 
peln) va. all. rauben; entreigen ; || 
en. (Chasse) (vgl. Ambler) mit den 
Hinterlaufen vorgreifen. 

Emblique, f. (Bot., Mat. méd.) 
{= officinale) (ver) Heine Mirobalaz 
nenbaum, m. Emblica (officinalis), 
?. phyllanthus emblica, m, 

"Embloquer (jf. Em.. u. Bloc) 
ra. (Technol.} zwiſchen zwei Blode 
ſchlagen. 

cope lal Sheet pe gage 
mit Oct oder Wachs tranfen; (ein: 
Glen; || s’-, (Peint.) fich einfaugen, 
cingieben, einſchlagen; verlaufen (v. 
Farben); vie Farben einfaugen (ov, 
Gemdlden); || embu, -e, getranft 2, 

“Em boiser, va. pop. (3u etw.) 
beſchwatzen. 

Embolseur, m. -se, f. (0. 
Emboiser) pop, Beſchwatzer, m. zin, f. 

*Emboitement, m. (v. Em- 
bolter) 4° Einſchachtelung, f.; (Phy- 
siol.) théorie de I'- des germes, 
Ginihacdtelungslebre ; 20 figungt 
Ginfigung ; Gintenfung, f.; (bas) Jn: 
cinancergreifen, m.; (Artmil.) a, Rue 
guna, ————— der Glieder (beint 

lotonfeuer), f.; 6) Gingreifen bes 
Sehritts, Gintreten in die Stapfen ves 
Vordermanns, n. 

"Emboiter (jf. Em.. «. Boite) 
ta. 4° einfcbacteln; in einander fes 
een. ſtellen, ſteden od. fiigen ; 2° (einz) 
ugen; einlenken; eingapfet, vergaz 
pfen; (Art mil.) a, (die Suge an ein: 
anver fugen od.) ſchließen laffen, in 
geſchloſſenen Gliedern aufmarſchieren 
laſſen ; 6, (bie Glieder, die Gewehre 
sum Pelotonfeuer) vericranfen; ¢, 
— le pas, in einander treten, (in die 
Fusftapfen ves Vordermanns) eintres 
ten; || s'-, ſich in einander fugen; fidy 
(in etw, ein tigen; fic) einlenfen; in 
einander gefiigt, enthatten fein od. 
paffen: || emboité, -e, eingeſchachtelt 
2¢.; (Physiol.) germes emboités, in 
cinander enthaltene, ſich aug cinander 
heraudidalenve Keime, Urteime,m. pl. 

*Emboiture, f (v. Emboiter) 
4° ices BingefEgiscin) Ginfiigung 5 
Qe (Fage- od. Verbindungsstelle) 
Wugung. Fuge, f.; Gelenk, n.; 5° Rabe 
menftud (in welches die Fiillung 
—J wird), n.; (Charr.) Buc: 

*Embole, m. a sega 
( Zool.) Hornzapfen, embolus, m. 

*Embolisme, m. — 
(Chron.) Einſchaltung, f. 

*Embolismique, adj, (v. 
Embolisme ) (Chron.) eingeſchaltet, 
Shalt... 

*Embonpoint, m.(v. Em.., 
Bon u Point) e/g, loc. adv. im gus 
ten Zuſtande Wohl: Beleibtheit, Kors 
perfulle; Fleiſchigkeit, Starke; schers- 
weise : Woblgenabrebeit, ſ.z v. Thies 
ren: Wett, n.; prendre de l'-, aug- 
menter d’—, beteibt od, ftarf werden 
zunehmen; fam, vic u. fett werden; 
reprendre son -, feine (fribere) Stir: 
fe wieder erlangen ; wieder gunebmen ; 
avoir de I'-, wohl bei eibe, beleibr, 
( qefund und) ftar€, * wohl ge⸗ 
nahrt, dick und fett ſeln; perdre son 
—, ſeine Beleibtheit, fam. fein Fett 
verlieren, abnehmen, mager werben. 

*Embordurer (f. Em.. «. Bor- 
dure) va. ungebr. ſ. Encadrer. 

*Embossage, m. (v. Embos- 
ser) (Mar.) (da) vor Anker Legen od. 
Giegen, n. Querlegung; -lage, ſ. 

*Embosser (rgf. Em... uw. 4, 
deutsch. Bugfiven) va. (Mar.) (ein 
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Schiff vor: u. hinten feft) vor Anker 
legen ; bes. quer legen (sum Kano- 
niven) ; f s*-, ſich quer ‘vor Unfker) le- 
gen ; || ernbosse, -e, quer gelegt 2. 

*Embossure, f. (v. Embosser) 
(Mar.) Spring tau), n. 

*Emboucher (r. Em.. u. Bou- 
che) ra 40 cin Blasinitrument) an 
den Mund fegen, anjfepen, in ( die 
Tromvcte rx. } flopen: 2° Man.) (eis 
nem Pferve) cin paſſendes Gebiß ante- 
gen: 30 s'-, ſich (einjmunten, ſich er⸗ 

ießen (vr. Stromen’; | embouché, -e 
* angefegt 2¢.; fig. pop. étre ma 
embouche, cin lojeé, — Maul 
— 2 in die Mundung ( einer 

urchfabrt 2.) bincingeleitet (v. Hols- 
fléssen ete.). 

*Embouchoir, m. (v. Embou- 
cher) 4° Diunvftid (einer Trompete 
a¢.}, n.5 2° (Bott.) ſ. Embauchoir. 

*Embouchure, f. (v. Embou- 
cher) 4° (die Art, ein Blasinstru- 
ment anzsuselzen ) Unfag, m.; 2 
Mund⸗ od. Blafelody (eines Instru- 
ments), n.; Dlunvung ‘eines Stroms 
ele), f. ostium; Mundlod ( eines 
Ofens rc. od, Ofentody) (f. Bouche) ; 
5° Mundſtück, Gebiß (cined Pferdes), nw. 

*Embouer (v. Em.. u. Boue) 
ea, pop. mit Roth befudeln. 

*Embouffeter, va, (Men.) mit 
Falzen yufammenfugen. 

*Embouquement, m. (v 
Embouquer} (Mar.) Ginfabst (eines 
Kanalér.), f. 

*Embouquer (f. Em. u. d. 
lat. bucca) vn. (Mar.) ‘in eine Meer: 
enge 2.) bineinfabren, -fegeln, einlau: 
fen (im Gegens, v. Débouquer). 

*Embourber (v. Em,., Bour- 
be! ca, in ben Roth od, Moraſt bins 
einfibren, -fabren, -reiten; verjenten; 
fig. fam. (in einen ſchlimmen Handel) 
verwiceln ; fan, bineinreiten; || s’-, 
in ben Roth bineinfiubren xc. ; fied im 
Kothe felt fabren; im Kothe fteden 
Meiben; fig. fam, ſich (in etw.) ver: 
ftriden od. fam, bineinreiten: || em- 
bourbe, -e, im Rothe ſtedend 2. 

*Embourrer, va. ſ. Rembour- 
rer... ; 
*Embourrure, f. (Tap.) 40 
(das) Auditepfen, ‘Bolftern, m.; Qo 
Politerleinwand, /. Schlau, m. 

*Embourser (te. Em... und 
Borrse) va. in den Beutel fteden, ein: 

eden. 

*Emboutir (r. Em.. wu. Bout) 
va. 4° (Archit.) mit verginntem Blei 
xc. überziehen ; 2° f, Amboutir. 

* Embranchement, m., (f. 
Em.. u. Branche) 4° (astdhnlich, d. 
h. unter einem rechten od, spilsen 
Winkel angefiigter Theil) Aft, 
Zweig, Arm (einer Roͤhre, Gifenbahn 
».): (Charp.) wagerecht eingejaprter 
or eth m.; 20 Vergrweigung ; 

cheidung (yweier Wege rc), /. Schei: 
deweg; Kreuzweg; 3° fig. Zweig, 
upttbeil (einer Wiſſelaft des 

bierreichs ꝛc.), m. 

*Embrancher (f. Em... wu. 
Branche) va. {Technol.) (Robren) im 
Winkel zuſammenloͤthen (Wege rx.) 
mit cinander verbinven; | Nebenvobren, 
Mebenwege von Hauptrobren, -weaen 
x.) ableiten, leiten; (Charp.) wage: 
recht einzapfen od. einfigen. 

*"Embrasement, m. (v. Em- 
braser) Feuerdbruntt, f. Vrond, m. 
Gutyindung, Buch; fig. Flamme (dee 
Aufruhre o¢.); Gmperung, f. Brand 
des Staatéagbaured!, ow, 

*Embraser(j. Em.. «. Braise, 





Embrouiller) Berwitrung, ſ. Birr 
rare, m. Inbreglio, n. 

*Embrouilter (f. Em..) va. 
verwirren; fam. confué maden; | 
ſich verwirren ; fit) verwideln: in 
Verwirrung gerathen ; fam. conus 
werden; || embrouillé, -c, tener 
x. 

*Embrumé, adj. -e, f (i. Em. 
nu, Brume) in Nebel qebullt, eingene: 
belt; um: od. bentbeſi nebdelig. 

*Embryo.. (v, a&puey) in Zns, 
{Physiol.} -genie, J. Gnrhehuns tet 
Gmbryo, Keimbildung, Gorbrooyenie, 
fi -graphie, f. Befdyceibung tet Gm: 

rye, Gmbrycgqraphie, f.; -logie, f. 
Keimlchre, Gmbryologic, [5 -logique, 
ady. uber Embrvologic. embryele: 
gif ; -tége, mt. Reimbdede. f. embrro- 
tezgium, mn. (Garriner) ; -tocie, [. (an 
geblice) Shwangeridhaft eines weide 
lichen) Embryo, Gmbryotolie, f.; 10 
mie, f. @mbryotomie, f.; 4" (Anat | 
Keiimyerglieterung slebre’, analoma 
embrvi; 2° (Chir. obstetr.) Seritude 
lung des Embryo im Wurtericive, /; 
-trophe, m. G@mbryotroyb, a. 4° 
—— vég.) Ernabrungehullen det 

cimé, Reimbullen , f. pl. | Dutro- 
chet); 2 (Physiol. gén,) Rei: of. 
Fruchtſtoff, m. Keimflnſſigleit, (., Ov 
gelb u. Giweiß, n. (Bureach. 

+Embryon, m. (iuEpvor, wen 
lat. embryon) { Phystol. anim. et 
= ) Keim (eines ktinfligen Thier- 

r Pflansenlebens), Smbryc: in 
eng. S. ( dad) nicht lebensiabige Tout 
im Mutterieibe ; (der menidline, Em 
bryo (von ber Gmpfingmis bie jam 
vierten Monate der Schwangerſchaft 
m.; (Bot.) - graine , f. Graine, ba. 
(- libre) (ver) frei Liegende Kam, m. 
Keimforn , n. (Turpin). 

*Embryoné, adj. ſ. Embryos) 
(Bot.) einen Keim enthaltend, Ram. 
embryonatus. 

*Embryoneltle, m. (Verb! ¢. 
Embryon) (Bot.) Keimchen, Rem 
forn, embryonellum, n. (gard); 


f. roe 

*Embryoni.. (rv. new-lat.em- 
bryon) in Zus, (Hist, nat.) -fre, 
adj. ven Keim enthaltend, Meiw., 
-forme , adj. embryonenférmig. 

*Embryonnaire, a. |) 
Embryon) (Physiol.’ Ginbroenen.. 
Hruct.., Forus.,; Keim.., embry 
naris, 

*Emb ache, f. (ital, imbox?- 
ta, og/. Em..) (gewdhnl. -s. 
(eig. Hinterbalt im BWalre) | Liter) 
Nachiellung, Sdlinge , Galle, / Fal 
eri. m. ‘ ch, m.; tendre des -+, 

blingen legen. 

aoe vaer (f. Em..». Dict 
va. refl. (Chasse) gu Holze geden. 

“Eimbu orp Ls Pat imbos- 
cata, f. Embusquer) Sinterbalt, 7] 

*Embusquer (f. Em.. * , 
ital. boseo) wa. in einen Sinterbalt 
legen, verfteden; | s'-, ſich in cine 
Hinterhalt legen: [| embusaue, * 
im — liegend, veredt 

*Emécher (f. E.. w, Miche 
ra. (Coiff.) 4° in Strange od. in See 
den theilen ; 2° büſchelweis ausfdbatt 
ben. , 

*Emender (v._lat. emendart) 
ra. ( Proceéd, ) verbeffern , abandera 
seformiren. * — 

Emeraude, /. . 
da, neu-lat. pred EY iat, smar 
ragdus. ©. % dec) * 
Lap.) Emaragd, Scmarag· 
(grine k e Glycm- & 









vgl. pater) wa. anginden, entzün— 
ben, in Branvd fleden; ergreifen | vom 
Brande) ; fig. in Feuer und) Flam: 
men ſetzen, entzunden entflammen; 
is’, he entuunten, in ‘Brand ge: 
rathen; von ver Gluth ergriffen wer: 
ben; /i7. entbrennen ; || embrasé , -e, 
entzundet 2¢.; brennend; tbertr. glü⸗ 
hen. 

*Embrassade, f. (vo. Embras- 
ser) jam. Umarmung, [- 

*Embrassant (part. pres. v. 
Embrasser) adj. -e, /. (Bot.) ſ. Am- 
plexicaule; (Entom.) umfpannend, 
amplectens. 

*Embrassement, m. (v.Em- 
brasser) Umarmung, f. 

*Embrasser (f. Em.. «. Bras) 
va. 4° umarmen: A. (mit den Axmen) 
umfpannen; umflaftern; umfajfen, 
umfangen; umfdlingen ; B im eng. 
S. in ferne Meme ſchließen (und kuſſen), 
an feine Bruft, auf fein Herz drucken; 
Qo imw. 8. A. fet umicbliepen ; (eng) 
umfpannen; (gut) anfcbliesen; (Man { 
- bien son cheval, die Beine eng an 
das Pferd ſchließen, ‘mit ven Waren) 
gut ſchließen, cinen guten Schluß ha: 

en; B. umgeben ; fic) (um etm.) zie⸗ 
ben; — umfließen; umgur⸗ 
ten; 3° fiy. A. umfaffen, in ſich faſ⸗ 
fn od, ſchließen: enthalten, begrei: 
en; fic (auf etwas) erftreden; B. 
unternebmen; (ein Mewerbe 2c.) ers 
goonies ; (vie Fubrung eines Neches: 
cite 2.) ubernebmen; ſi h (einem 
Stanvde 2.) widmen; C. fic (einer 
Partei 2¢.) anſchließen, ſich (pafur) er: 
flaren, fich (dagu) feblagen, (dief. , bad 
Intereſſe Jemands) exgreifen, qu feiner, 
jeinem cignen maden; |] embrasseé, 
-¢, umarmet r.; adj. (Bol.) umſpannt, 
umidloffen, amplexus. 

*Embrasseur, m. (e. Em- 
brasser) (Fond. de can.) Schildza⸗ 
pfenband, n. 

*Embrassure, f. (e. Embras- 
ser) (Mac., Charp.) (Gifens, Ballen⸗ 
Band, n.; Bierpap, m. 

*Embrasure, f. (v. Embraser) 
10 Schiepfdarte, f.; Boimw.S. A. 
Fenſter⸗ od, Thuréjfmung, f-; -bogen ; 
B. Schragſchnitt, m. Schrage ( einer 
Reniterofinung ); C. (Chim.) Aus— 
ſchnitt, Hale (eines Deftillirofens), m. 

*Embrelage, m. (r. Embre- 
ler) (Artill.) (das) Anrödeln; chaine, 
anneau d’—, Brogtette, . -ving, me. 

"Embreler, ra. Artill. ) an: 
rodeln; auf bem Wagen befeftigen. 

*Embrener, va. gem. braun, 
ſchmutzig maden, (mit Menfchenfoth) 
beſudeln. Kerbe, / 

*Embrévement, m, (Charp.) 

*Embrever (f Em.. u. Bref) 
va. (Charp.) (in cine Kerbe) fugen. 

*Embrigadement, m. (oe. 
—— } Gintheilung in Brigas 
pen od. in Rotten; Brigadens od. 
Rottenbiloung, f- 

*Embrigader(o.Em.. w. Bri- 
gade) va. in Brigaten od. (Polizei) 
Motten eintheilen ; Brigacen od. Rot: 
ten bitten aus. . 

"Em cag age ye f. (neu-lat. 
embrocatio, gr. 4@fpox%) (Thér.) 
Gindtung Ginjatbung ; Fomenta⸗ 
tion, f. 

*Embrocher (f. Em.. u. Bro- 
che} va. an ten Spieß ſtecken; auf: 
od. aneinander fri¢fen ; im w, 5S. pop, 
(mit bem Degen) Durchbohren, fpiepen; 

jembroche, -e, aufgefpiegt 2. 

*Embrouvillement, m. (0. 
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launerde ; |) Eméraudin(é), adj. -¢, 
f. Hist. nat.) feymaragdfarben, Grin, 
fdmarageen ; Sdhnaragd..; Emé- 
raudine rf: 4° (Entom.) Schmaragd⸗ 
od, Roſenkafer; 20 (Minér.) Schma⸗— 
ragrflup, m.; Eméraudite, f.(Minér.) 
Samaragdit, m. 

*Emergé, adj. -e, f. (/at. emer- 


sus) (Bot.) aué bem Wafer hervorra⸗ 
gen. 
Emergence, f. (neu-lat, 


emergentia) (| Phys.) Uustaudhen, Herz 
auftreten. «geben, n.; point d’-, Aus⸗ 
trittspuntt, m. 

*Kmergent, adj. -e, f. (lat. 
emergens) iPhys.} austaudbend, aus: 
tretendier Sichtitrabl); (Crist.) ber: 
vorragenb. ( ) 

Emeri, m. (opcpie) (Minér.) 
Sahmerget. Shmirgel, Policftein, m3 
papier a l’- , Sdmergelpapier, n. 

Emerillon, m, (ital. smeri- 

lione) (Ornith.) Schmerl, Lerchen- 
alf, (der) hochfopfige 3wergfal€, falco 
wsolon, m. 

Emérillon, m, (Mar.) Saififd: 
bafen; (Boy.) Sypinnbafen; (Cord.) 
Nachbänger, m.; ( Artill.) chem. 
Sperber, m. (Ninpfinder). 

. Emerillonné, adj. -e, f. (vr. 
Emerillon) fam. luftiq, munter (wie 
ber Vogel auf tem Zweige; aufgewedt. 

*Emeérite, adj. m. (lat. eme- 
Titus) auégedient, emeritus. 


"Emersion, /. (v. at. emersus) 
{ Astron, ) Servortreten, n. Auétritt, 
(ané tem Schatten cined verdunlelnden 
Simmelsforpers), m. 

+Emeérus, m. ſ. Séné (batard). 

*"Emerveiller 6 E.. u. Mer- 
veille) ca. fam. in Berwunderung, 
tn Staunen fegen; (Jem.) Wunder 
nebment ; || s’- (deqe.), ſich uber etw.) 
wuntern od. verwunbern, (dariber) 
erftaunen; in Berwunterung gerathen; 
(etm. verwundernd anjtaunen, bod: 
lich bevounvern; |j émerveillé,-e, ver: 
rounbdert; bewunternd; erftaunt; aus 
Ger fic) vor Bewunderung. 

*"Emétine, f. (f. Emétique) 
(Chim. org.) (Bredjtoff) Gmetin, 
emetium, n. emetina, f. (/pecacuan- 
ha- Alkaloid , Pelletier). 

"Emétique, adj. (imersnis, 
lat. emeticus) 4° (Thér.) brechenerre: 
gr. emetijd), Brech..; || subst. m. 

cech: od. Bomitivmittel, emeticum, 
vomitivum, m.; imeng. S. (tartre 
~) Bredweinftein, Tartarus emeti- 
cus, m.; 2° (Chim. org.) sels -s, Eme⸗ 
tinfale, n. pl. , 

“Emétiser (ce. Emétique) ra. 
{(Pharm.) mit Bredpweinftein verfegen 
od, teftceuen; || emétisé, -e, mit 
———— verſetzt ꝛc., Brechwein⸗ 

cin... 

*Emét{o.. (vo. ieercs) in Zus. 
[Ther.| -cathartique, ady. u. subst. 
sugleich brechenerregend u. abfibrend, 
emetocathartifch(es Mittel), Brechpur: 
girmittel, emetocatharticum, n.; 
-logie, f. Brechmittellehre, f. 

*Emettre (v. lat emittere) va. 
4° (Wiingforten 2.) i in Um- 
lauf fegen; 2° (Physiol. ) (Tone 2.) 
auéftopen, bervorbringen: fig. (cine 
Meinung x.) abgeben, ansfyrechen ; 
(cin Geluboe} ablegen; ‘Biintdhe) dus 
Bern; || Gmis, -e, quégegeben r¢. 

Emeu, m. 4. (Ornith.) Helin: od. 
Straup-Gafuar, (ver) indifde Caſuar, 


(Fauc.) (Balfen:)Rot 







Aufruhr- od. Unrubeftifter, Bolts: 
aufwiegler, Tumultuant, m. 








Il. (Emeut) 
4 m. - 

*Emeu te, f. (v. Emouvoir) Auf⸗ 
lauf, — — Tumult; Auf⸗ 
be tumultuariſcher Borgang, (rez 
veluttonnairer) Spuk, pop. Krawall, 
m. 

*“Emeutier, m. (v. Emeute) 


Baſtardſtrauß, m.; 


..Emie, f (v, awe) (Path.) 
--blitigfeit, £ Blut.., .(hjaemia, fi; 
|. . Emique, adj. .. blitig; Blut.., 
«(hjemicus, | . 

*Emier,*Emictter E.. uv. 
Mie, Miette) va, (xer)brddetn; (zr) 
Eruimetn; gerveiben; || emifett.é, -e, 
gerbrodelt a¢., in Krumen; Keiimel.. 

"Emigrant (part. pras. v. E- 
migrer) adj. -e, f. autwanberud, 
emigrirend; (Zool.) Wander.., emi- 
graus, migratorius, || subst. m. Aus⸗ 
wanderer, Gmigrant, a. 

*Emigration,f. (wv. lal. emi- 

ratio) Auswanderung, Gmigration, 
a (Zool.) (dad) Wandern, Ziehen, n. 
minigratio. 

*E migrer(». la/.emigrare) en. 
ausiwandern, emigriren; |] emigre, -e, 
ausgewandert r¢.; subst, m. (ber) Mud: 
gewanderte, Gmigrirte, m. — 

*Emincée, f. (e.  Emincer) 
Fleiſchſchnittchen, Schnittfleiſch, a. 

*Emincer (v. E.. wu. Mince) va. 
Sleiſch in Scheibchen ſchnelden ; nur 
im part. gebr.: émincé, -e, in 
SaHhnittchen, in Scheibchen, geſcherbt; 
subst. m. ſ. Emincée. 

*Eminemment, adv. (v. E- 
minent) im hoditen, vorzüglichſten 
Grave, hoöchſt, gang befonvers, uber: 
aué; (Philos. scol.) nwefentlich ims 
grunvet) ; urſprünglich enthalten (im 
Gqs, v. Formelilement), 

*Eminence, f. (v. dat. eminen- 
Gros —** Anat.) — 

rhobung, ſ. Vorſprung; Orgel, m.: 
2° Titel” er Cardindle cud des 
Grossmeisters dev Maiteser : @miz 
neng, f- 

"Eminent, adj. -e, f. (v. lat. 
eminens) 49 erhaben, bervorragend, 
bor ; 2° fig. A. autgexeichnet; bervors 
ragend; ae one por ed 
vertrefflid ; B. auferordentlich, bedeu- 
tend; hoch, hochft, außerſt e Befabr 2.). 

*Eminentissime, adj. (lat. 
eminentissimus ; ſ. Eminence, Qo) 
hochwürdigſt. 

Emir, m. (arab,) Emir, m. 

*Emissaire, m. (v. lal. emis- 
sarius) 40 (ein) gebeimer Sendbote, 
Meheimbote, Gmisfar, m. ; 2° (Anat.) 
rerall.f. Emonctoire; || adj. bouc -, 
f. Bouc ; (Anat.) veines -s de Santo- 
rini, (die) Santorini'ſchen Verbin— 
bungévenen ( gi fGen ber maxillaris 
interna u. den Blutleitern ber bare 
ten — emissarie# Santorini, 
— 


*Emissif, adj. ve, f. (neu-lat. 
emissivus) (Phys.) auéftromend, Mug: 
ftromungé... 

*Emission, f. (lat. emissio, 
f. Emetire) to (Phys. , Physiol. etc.) 
Wusdienden (ber Strahlen 2.) ; Mus: 
—— Ablaſſen (ves Urins ic. od. 
lrinlaſſen, Uriniren, Sarnen); Mud: 
fpripen ; 2° Ausgeben von Banknoten 
re. ), nm. Ausgabe; 30 4 Außerung 
{einer Meinung ꝛc.); Wblegung (ber 
Belubre), /. 
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*“Emmagasinage, m. (v. Em- 
ma asiner) Muffveidierung, — 

“Emmagasiner (ev, Em.. w. 
Magasin) va. in das Magayin, in die 
Nieverlage, auf dae Yager bringen ; 
aufiverdhern ; auflagern, aufſchütten; 
einmazgasiné, -e, aufgefpeichert ac. 

Emmaigrir, wa. f. Amaigrir. 

*“Emmaillottement, m. (v 
Emmaillotter) Ginwinveln, Wide n, 
n. 
*Emmaillotter (er. Em. u. 
Maillot) eq. (in Windeln) einwideln. 
wideln, eimwinvein, iron. cinfeyniven; 
lL emmaitions, ~c, cingewidelt x ; 
(Entom.) (einem Wickellinde aͤhnlich 
cingebullt, incunabulatus (Zatr.), 

“Emmanchement, m. (rv. 
Emmaucher) (Peint., Sculpt.) Bez 
glieverung, f. 

‘Emmaucher(v, Em... Man- 
che) va. mit einem Stiele od. Hefte 
verjeben, fliclen; fig. fam. in Ban 
bringen, ¢inleiten; || s*-, in dag Heft 
te, geben; fig. prov. cela ne s'em- 
ot to tilts ainsi, tag gebt nidit fo 
od. fo leicht; | om. (Mar.) in ben Ra: 
nal (la Manche) cinfabren; | em- 
manche, ~e, gefttelt r¢.; im aw. 8. A. 
(Blas.) mit cinem Seite od. Griffe von 
befonderer Farbe, beſtielt; B. (Peint, 
Sculpt.) begliedert ; fig. eingeleitet. 

*“Emmancheur, m. (». Em- 
mancher) Stiel: od. Seftma cv, m, 

*Emmanchure, f. (f. Em. 
u. Manche) Aermelloch . 

*‘Emmannequiner (v. Em.. 
u. Mannequin) ra. ( Hort.) (Baum: 
hen ac.) in Rirbe od. Kaden fegen. 

“Emmantelé, adj. -e, f.(v. 
Em.. u. Manteau) (in einen Mantel 

ehullt) fig. (Ornith.) corneille -e, 
dantel⸗ od. Micbelfrahe, /. 

*Emmarchement, m, (v. Em.. 
uw. Marche) (Archit.) (Stufen:)Ginz 
ſchnitt, m. 

*Emmeén.. (f. Emméno.) in 
Zus. ( Thér.) -agogue, adj, u. sub- 
stant. m. ben Monatéslug befdrnderns 
d(es Mittel), emmenagogum, n. 

*“Emmenagement, m, (rv. Em- 
ménager) 4° (nas) Gingieben, n. haus⸗ 
liche Ginridstung, f.; 2° (Mar.) Ver⸗ 
flag, m. Simmer, n. Kajüte, f. 

*Emménager (v. Em,. u. Mé- 
nage) on. (in eine Wohnung) eingie: 

en, dieſe besichen: || s’-, Rey haue— 
id) cinvichten (4° feine Sachen beine 
Einzuge ordnen; 2° ſich eigne Sachen 
od. Mobeln, fich Hausgerith) anſchaf⸗ 
fen; || emmenagé, -e, cingesogen 2, 

*Emmener (f. Em...) ca. weg, 
fort, ab: od. entfubven; mitnebmen ; 
\lemmené, -e, meggenibre re. 

*Emméno.. (». iupnves) in 
Zus. (Physiol.) -logie, /. Yebre vou 
dem Monatefluffe, Ginmenologie, /. 

*Emmenotter(r. Em.. u, Me- 
notte) va, (einem) Sandfebetlen anle— 
gen; || emmenoté, -e, mit Sdellen 
an den Santen. 

*Emméso.. (vo. iusoos)in Zus. 
—— -slomes, mm. pl. Secigel mit 
centraler Mundeffnunig, Gminefefte: 
men, m. pl. (Alein), 

*Emmeculer(v. Em.. u. Meule) 
va. (Agr.) aufſchobern. 

*Emmieller (vr. Em.. 1. Miel) 
va. mit Honig beſtreichen, anmachen 
od, verfupen ; fig. - les bords du 
vase, (den Rand des Wefaͤßet mit Ho⸗ 
nig —— vie Pille überzudern; 

emmielle, -e , mit Honig beſtrichen 
2.5 fig. fam. bonig: oder Juckerſüßle 
Werte). 
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———————— 
ler) (Art vét.) Honigvyflaſter, n. 

*Emmitoufler, va. fam, warm 
einbillen, cinwideln; juitopfen; || 
8’-, fidy einhullen xc.; emmitouflé, -e, 
eingebullt rc., eingemummt; fig. prov. 
jamais chat emmitoufle ne prend 
souris, cingewidelte Ragen angen 
feine Diduje, mit gebundenen Haͤnden 
tidtet man Nichts aus. : 

*Emmorphose,f. (v. (Mor 
$0) (Entom.) Metamorphofe ohne 
i Formverinderung, Emmor⸗ 
Phofe, ſ. 

*Emmortaiser (v, Em.. t. 
Mortaise) ra. (Arts) (ein Stud Holy 
2.) einzapfen, verzapfen. 

*Emmotté, adj. -e, f. 8 Em.. 
u. Motte) mit dex Grove audgehoben(er 
Baum). 

*Emmuseler, va. f. Museler. 

*Emoi, m.(f. Emouvoir) Mufre: 
gr , Bewegung, Uncube, ſ.; Saeed; 

uftage m. 





*Emollient, adj. -e, f. u. 
subst, m. (lat. emolliens) (Thér. } 
erweichend(es Mittel). 

*Emolument, m.(v. fat, emo- 
lumentum) Mugen, Vortheil ; -s, pl. 
Gehalt, Emolumente, n. — 
bes. Nebeneinlünfte, Sporteln, Acci— 
denzien, /. pl. 

*Emolumen ter (wv. Emolu- 
ment) cn. all. im bein S. Gewinn 
ziehen, fam, feinen Schnitt madden, 

*Emonctoire, m. (lat. emunc- 
torium) (Physiol.) Reinigungẽweg, 
m 


*Emonder (f. E..) va. (Hort.) 
ausſchneiden, von überflüſſigen Zwei— 
gen hefreien. 

*Emondes, f. pl.(v. Emonder) 
(Hort.) ( das) abgefchnittene Reishely, 
m. [(Technol.) Meſſer 2.) absiehen. 

*Emorfiler(v. E.. u. Morfil) 

mosse,f. (Bol.) veilchenblaue 
Beeleric, f." f- (Bou) 

*Emotion, f. (v. lat. emotus, f. 
Emouvoir’ Mufeegung,f; 4°( Physiol., 
Path.) Mufgeregtheit, Wallung (des 
Bluts, des Pulied 2¢,); Qe (Gemuthss) 
Bewegung ; Wallung; Reguna; Gre 
griflenbett ; Ruͤhrung; eae J fi 

auer, me.; Enipfindung, /. Gefühl, 
m. Uffect, m.; 20 Habrung ( der Ge⸗ 
mũther im Bolle xe.), fy | ila de I= 
dans le pouls, (wdrtl. er bat Wal: 
tung iim Pulſe) fein Buls iit in Wal: 
lung, ist erregt, wallt; de douces -s, 
fant, freudigqe Negungen, f. pl ; (vie) 
anfteren @efuble, um. pl.; innige 
Freude, f.; wonnige Gefuble; Won 
neſchauer, pl. 

*Emotter (v. E.. w. Motle} va, 
(Agr.) die Grofehollen (auf einem Fel: 
* zerſchlagen; wbereggen; aushar⸗ 

en. 


*Emottoir, m. (cv, Emotter ) 
( Agr.) ( Schollenbrecher ) Sdhidgel , 
Kleopfel, m. : 
Emou, m. f. Emen. 
*Emoucher (v. E.. u. Monche) 
va. die Fliegen (von etw.) abwebren; 
die Hliegen (von fich) abwehren, 
weglagen od, verſcheuchen. 
*Emouchet, m. f, Cresserelle. 
“Emouchette, f. (ce. Emou- 
cher) Sliegenney, n. : 
*Emouchoir, m. (rv. Emou- 
cher: Fliegenwedel, m. 
*Emvuudire (jf. E..) va. (Conj, 
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Emmiel- | wie Moudre) fateifens wegen; a -, 


jum Sahleifen ; cif... 
*Emoultleur, m. (v. Emoudre) 
SHleifer ; Sherenfchleifer, m.; d'-, 
Scherenfchleifer..; Sdhleif..; terre d’-, 
f. (terre) Cimolee. 
*Emoulu (part. pass. v. E- 
moudre) adj. -e, f. geſchliffen, ſcharf; 
fig. fam. frais -, (eben geſchliffen) 
riſch beſchlagen; neugebacen ; frais - 
du college, ver eben vou ten Schul⸗ 
banfen kommt; il en est frais -, ex [ft 
darin friſch beſchlagen, er Hat es eben 
einſtudirt. 
Emousser (v. E.. t. Mousse) 
va. LI. abftumyfen, ftumpf madden 
{cig u, fiz.); || s'-, fich abſtumpfen, 
umpf werden; II. abmoojen, vom 
Moose reinigen ; || émoussé, -e, 1. ab: 
geftumyft, ftumyf; adj. (Hist. nat.) 
geſtumpft, hebetatus, retusus; Il. 
abgemovst. 


*Emoustiller (regi. Emouvoir) 
va, fam, aufmuntern ; (yur Heiterleit 
auf kitzeln. : 

*Emouvoir (f. E..) ca. (Con). 
wie Mouvoir) aufregen : 4° (Physiol., 
Path.) ( fieberbaft) erregen, in Wal— 
lung bringen ; 2° (das Weer 2.) unz 
rubig machen, aufriubren; aufgeißeln; 
(die Luft a¢.) im Bewegung bringen; 
ſtürmiſch machen ; 3° fig, A, (bad Wee 
muth rc.) bewegen, erarcifen; erregen ; 
erfchutterm: (Sem.) bewegt madden, 


tubren; (bie Leidenſchaften) in Mufres | F 


quis, in Walluny bringen; B. (die 
cmuther, bas Voll ze. aufreijen, in 
Gahrung bringen; || s'-, in Mufre: 
guna, in Watlung gerathen: uneubig, 
ſtürmiſch werden; fig. in Bewegung, 
in Yffect, in Gabrung gerathen; bes 
wegt, ergriffen, eridhuttert, gerübrt, 
unrubig, heftig werden; die Kaltblü— 
tigfeit verlieren; fied regen; leben: | 
fo fig. fam. — la bile 4 qu, einem die 
Walle erregen od. ing Blut treiben, 
ihn in Harniſch fegen; sa bile s’emeut 
aisément, ihm fteigt leicht die Galle 
auf, lauft gleich die Galle uber, ex hat 
cin gallfucbtiges Temperament; 3° - 
4 compassion, jum Mitleiven bewe— 
gen; sans s'~, obne die mindefte Un: 
rube od. Heftigteit (zu verrathen ); 
ohne gu Leben; faltblutig; rubig; ge 
yape. 

*Empaillage, m. (v. Empail- 
ler) (bad) Mushovfen. ( ‘g 

*Empailler(o. Em.. uv. Paille) 
oa. 4° in Stroh einwideln od. ein⸗ 
yaden ; 2° mit Stroh umwinden, ume 
widelm, (uber flechten; 5° (mit Strob 
ausitopfen; im w. 8. iberh, (Thiere 
auéiopfen; || empaillé, -e, augge: 
flopft ic. 

*Empailleur, m. -se, f. (0. 
Empailler) Strobeinpader ; binder; 
sfledyter ; Musjtopfer, m. cin, f. 

Empalange, m. (Zoo!.) (bas) 
Cap'ſche Glennthier, ‘A, Siegenantiz 
lope, f. ller) Bfablen, Spießen, wn. 

*Empalement, m. (v. Empa- 

*“Empater (v. Em.. u. Pal) va. 
auf einen Pfabl ſrießen, pfabien; |j 
empaleé, -e, geppablt. 

*Empan, m, (rgl. d. lat. ex- 
pando) Spanne, f. 

*Empanacher (ce. Em. nu. 
Panache) va, mit einem Federbuſche 
ſchmucken, zieren. 

*Empanner(», Em. u. Panne) 
va. (Mar.) (ein Schiff) beilegen, bei: 
breben, 

*Empaanon, m. (Charp.) Halb⸗ 
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fparren, m.; Strebebant, n.; (Charp. 
-8, pl. Deitfelarme, m. pl. 

*Empaqueter (rv. Em.. . Ps 

wet) wa. fain, einpaden; zuſammen⸗ 
aden: fig cinpaden : A. forgfiltig 
einbullen ; B. (in einen Wagen re.) yu: 
fammenpaden od, zorangen ; | s'-, i 
cinwideln 

*Emparer (jf. Em.. #. Part) ra, 
refl. s'- de qce., de qn, fit einer S. 
Jemands Femahtigen od. bemeiters; 
etw. an fic reißen; gu fic) nehmen 
(cig. u. £9; iy. s'- de la conver- 
sation, ſich des Hef rics bemaͤchtigen 
@) bas groge Mort fribren; 6) ter 
Hauvtgegenftand ded Geſprachs werten 
od, fein; s’— de esprit de qn, ſich te 
Gemutbes Jemants bemactigen of. 
bemeiftern; Jem, gang u. gar | fir 
ſich) einnehmen. — 

*Empasme, m. (v. ipwiers) 
(Ther) (woblriedenvded) Streupulocr, 
empasma, n. 

“Empasteler (v. Em.. u. Pas- 
tel) ca. (Teint.) mit Waid farben, 

*Empatement, m. (rgl. Em- 
pater)(Archit.) Sruntmauer, Grunt: 
lage, f. Fundament, n.; Srunvtaltes 
(eined Kratns), m.; (Archit. mil.) f. 
Talus; (Bot.) Fup (dex Waſſerpflan⸗ 
Aen), pes, mr. 

"“Empitement, m. (v. Empi- 
ter) fo Stoyfen (ved Geflugelé) mit 
Teig od. mit Nudeln, (tas) Nurela; 
20 (Peint.) (dad) bide Muftragen der 
arben, n, Inwaſtirung, f.; 5° (ter) 
teigige oder tlebrige Ueberyug; (tot) 
Teigige; Klebrige, n. ; (Semeiol.) teis 
git, ſchlei mige, srematofe Beiter: 
enbeit; Berfapleimung ; teigactige Ge: 
ſchwulft, f.; - de la langue, teigarty 
anqufiblenve, teigithte Sunge; - de la 
bouche, Verſchleimung ves Mantel, 
[. fhleimiger Geſchmad tm Munde, m. 

*Empatiter (rc. Em.. n. Patle) 
va. (Mar.) (Holzer, platt auf cinarter 
ſetzen, verſcherben; (Charr.) (Speier) 
einzapfen. 

Eanpa terſe. Emau Pate) e+. 
10 mit —* oder einem teigartigea 
Stoff fullen ( Ganfe re.) mit Rurelt 
flopfen, mudeln ; 2° mit Teig x wher: 
jichen; (die Hände) teigig maces; 
(Peint.) a) (ein Bemalde) impaitiren; 
6) (Higuren) untermalen; 5¢ ( Path.) 
teigicht machen; (der Junge) cine tes 
gichte Beſchaſſenheit qeben; (den Mast) 
verichleimen ; |] s’-, teigicet, otemates 
werden ; (fic) verfdpleimen ; | empl’, 
-e, genudelt r¢.; teigng; (Grav. | gut 
impaftirt ; (Sémeéiol.) teigig; ceme 
toͤs; verſchleimt; (Geogn,| im cin be 
mogened Bindemirtel — cingefrrengt: 
durch ein deutliches Bindemittel ye 
fammengebaden ; empates, sub⸗l. ™ 
pl. (Zoophyt.) mit einer Gallertriaze 
ubergegene Polypenflamme, m. pb 
(Lamarck). 

*Em paumer(c. Em., v.Paume) 
va, 4° (Den Ball) mit der flacien Sav? 
od. mit ber Breite ves Radeté x. auf 
fangen und Frdftig yuciididlagen; 2 

g. A. fam. fic | Semanr4, gary oe 
gar bemeiftern, (ibm gangeln ; (erm) 
gebérig, am rechten Rede angreifea 
tudjtig handbaben: B. ( Chasse} - la 
voie, bie redte Fabrte treffea, die 
Fahrte anfallen. 

*Empaumure, f. (c. Laer 
Paume ) 49 (ter) bie innere Sand 
bedende Theil, (die) Hand feite eine’ 
——— go (Chasse) Gcucih 

rone, ſ. KRrongebern, wn. 

Empeau, 4 (Hort) © Bfrevfer 
in bie Rinte; Qo Pfropyecé, % 
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*Empéchement, m.(v. Em- 
her) Be: od. Gerbinderung ; Ab⸗ 
altung; Ginſprache; Schwierigkeit, 
fi_meltre - 4 qce., einer Sacbe Hinder⸗ 
niffe in den Weg legen; Giniprache od. 
Ginfprud) dawiver thun; etm. hindern; 
verivebren. 

*Empécher(o. lat. impedire)va, 
binvern, verbinbdern; hemmenz veri pers 
ren; fich einer S.) wiederfegen; - qu 
de faire qe., Jem. an etwas bintern, 
von etwas abbalten: ibm etw. verwe h⸗ 
ren; -qn de tomber, (Jem. am Fallen 
bintern) Jem. vor dem Falle bewah⸗ 
ten, (einen Fallenten auf balten, aur: 
fangen, vom Galle erretten, den Stury 
(Jemands verbindern od. verbiten ; 
empéchez qu’il ne parte, laſſen Sie 
ibn nicht abreifen, verbindern Sie ſeine 

breife; f} s*- de, fich (einer Sandiung) 
entbairen od. erwebren; (etw.) unter: 
laffen ; je ne peux m’empecher de 
yous donner cet avis, ich fann nicht 
umbin, Ihnen viefen Wink zu geben 2.; 
il ne peut sen -, ex fann ſich deſſen 
nit erwehren, ex tann es nicht Laffen; 
Vempéché, -e, verbinbdert 1¢.; mut 
Geſchaͤften uberbiuft; fam. verlegen 
(7. Embarrassé ), étre empécheé, ge: 
bintert fein; Abbaltung baben; | 
anubst. m. faire Vempéché, den Bez 
Binderten, den Mefchaftigen ſpielen. 

*Empeigne, f. (Bott.) Ober: 
lever, m. 

*Empellement, m. (% Em.. 
u. Peile od, Pal) (Hydr.) Schuge 
brett, wn. 

*Empenneler (ki. v. Em- 
penner} (spr. Anpéneler) va. (Mar.) 
(ven Unfer) verſtärken, verfagen. 

*Empennelle, f. (f. Empen- 
neler) (Mar.) Peianker, m, Rage, f. 

*“Empenner(v. Em... Penne) 
(spr. Anpéner) ra. eer alt, befietern ; 
j empenne, -e, befierect ; (Blas.) mit 
einer ‘Befieterung ven befonderer 
Farbe; (Bot,)/f. Penne. 

*Empenoir, m. (f. Em.. und 
Péne) (Serr.) Krummmeißel, m. 

*‘Empereur, m,(v, lat, impera- 
lor) (urspr. Befehlshaber) de Kaifer; 
abs. chem. (—d’Allemagne) (der 
deutſche Raifer; unciy. ( Zool.) A. 
truly. f. Espadon; - du Japon, (oer) 
japanipche wertfiid ; B. f. Roite- 
let; C. (tLoupie —) Raijerichnede , f.; 
D. Sitkerftrid) , Kaifermantel, m. ar- 
gynuis paphia; h d’-, Raijer..; laiſer⸗ 


*Empesage, m. (v. Empeser) 
4c Steifen, Starfen, n.; 2° (Gesteift- 
sein) Steife, f. . 

*Empeser (v. Empois) va. (mit 
Stirfe) fheifen flarfen; || empese, 
-e, geſteift 2¢.; fig. fam. ſteif, ge- 
jrungen ; gefGranbt. 

*Empeseur, m. -se, f.(c. Em- 
peser) Stirfer, m. cin, f 

*Empester(v. Em.. u. Peste) 
ra. 4° (mit der Beft od. einer andern 
Seuche) anfteden, inficiren ; im w. §, 
(mit Meftanf erfullen) verveften; abs. 
peftartige Gerüche verbreiten, flinfen ; 
\Jempesté, -—e, verpefict 2. 

*"Empétrer (vgl. Empécher, 
lat. impedire) va. (bie Fuge, die 
eine) verwideln; umwinden; fig. 
fam. (3emand in etwas) verwideln; 
{| s’—, fich verwideln ; ſich verſtricken; 
lempétré, -e, verwidelt 2.; fig. 
fam, veriegen; adj. (Zool.) pied 
empéiré, bintengeftellted Bein, After⸗ 
ben, a. pes aversus, compes (/Li- 

er); f empéirés, subst. m. * 
augethiere mit angedeuteten Glie⸗ 


dern, Gliedſtumpfthiere, n. — invo- 
luti, m. pl. (Vicg d’Asyr). 

*Emphase, f (Suqacs) (redneriz 
fher) Pomp; hochtrabender Ton, m. 
Gmphafe, f. - : 

— Emphatique, adj. (4uoati- 
noc) — prunfvoll; hochtra⸗ 
bend ; ſchwulſtig einphatiſch; || -ment, 
adv. in cinem empbatiſchen 1c. Tone. 

*Emphractique, adj. und 
subst. m. ( sue@pautixos) ( Thér. 
anc.) (die Boren) verftopfend(es Mit: 
tel), emphracticum, x. — 

*Emphraxie, f. ( (eppactic) 
(Path.) Rerftorfung, —— f. 
(f. Obstruction , Siénochorie). 

*Emphysémateur, adj. -se, 
f. (f. Emphyséme) 40 (Path.) (franf: 
haft) mit Luft gefullt emphyſematiſch; 
Luft..; Wind..; goltre-, Luftkropf, 
m.; varicelle -se, Windpocke, vari- 
cella empliysematica s, ventosa, f. ; 
2° (Hist. nal.) aufgeblaſen; bauſchicht. 

*Emphyséme,m. (uquenuea, 
emphysema) ( Path.) (Aimdringen 
von Luft in das Zellgewebe}) Wind- 
geſchwulſt, f Gmypbyiem; bes. (- du 
pournon) tungenemphyfem . n. 

*Emphytéose,f.(v. uqureu- 
eis, dat. emphyteusis) (Jur.) @rb- 
—— m. Grbpadt, Emphy— 
teufe, f. 

*Emphytéote, m. et f. (lat. 
emphyteula) (Jur.) Grbpadter, m. 
zin, f. Emphyteut, m. 

*Emphytéotique, adj. (lat. 
emphyteuticus) (Jur. ) exbpachtlich, 
emphyteutifa; bail—, Grbpadt, /.; 
redevance - , Erbzins, m. 

Empides, m. pl. ſ. Empis, pl. 

*Empierrement, m.(c. Em.. 
u. Pierre) (Ponts et Ch.) @rundlage 
von Steinen, f. 

*Empictement, m. (v. Em- 
piéter) Gingriff, m, Anmaßung, Bez 
cintradtiqung, f. 

*Empiéter (v. Em.. u. Pied) 
va, u. abs, 4° (- sur la proprieté de 
qn} an bas Gigenthum Jemanrs) cin: 
greifen, Gingriffe thun; (auf den Boz 
ven Jemandé) uberpflugen; (ibm ein 
Stud vavon) abyflugen; fich ( etwas 
davon } queignen ; im weit. S. (in das 
Land x.) hineinriden ; (Stide vom 
Ufer) abſpuͤlen, abreifen ( v. Meere 
ele,); fig. in die Rechte Jemands) ein: 
greifen; einem) iné Amt — ‘am. 
int Mebage fommen; ( Sem. ) beeinz 
trichtigen ; (ber Freibeit x. ) Gintrag 
od, Abbrud thun; ſich Gingriffe ers 
lauben od. anmagen ; 2° (Fauc.) ( bie 
Beute) mit den Krallen ecgreifen od. 
paden , krallen; || empiéte , -e, anges 
mast 2. ; 

*Empiffrer, va. fam. 4° (mit 
Speifen) voll propfen; 20 miaften ; || 
s'-, 4° fich voll ftopfen, pop. fish ben 
Want füllen; 20 fid) maften; || em- 
piffre, —e, voll gepropft 2. 

*Empilement, m. (v. Empi- 
ler) Aufſehen; Aufſchichten; Aufſta⸗ 
peln; Aufkegeln ‚n. 

*Empiler (v. Em., u. Pile) va. 
(in Saulen, Stdpen rx.) aurfegen; 
—— aufftapeln; peer rt.) 
auffege(n: aufthürmen; || empile, -e, 
aufgerchichtet ic. 

*Empire, m. (v. laut. imperium) 
4° Herrſchaft; — 25— ; Be 
* chung; Gewalt, Macht (eig. u 
ig.) Regierung (urspr. des Augu- 
stus in Rom, jetzt eines Kaisers 
tiberhaupt); faiſerliche Regierung, /.; 
20 Reid, m. Staat, m., bes, Karjer: 
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reich Raiferthum ; im eng. S. A. (bas 
deutſche oder beilige römiſche Reich; 
B. (dad) franzoſiſche Kaiſerreich, n.; |] 
fo I'- qu’on exerce sur soi, bie Herr⸗ 
ſchaft od, Gewalt, welche man uber 
fich auéubt; Beherrſchung feiner felbit; 
Selbhftbeherridung; Bemeijterung feiz 
ner Gefühle; I'- des mers, bie Bee 
herrſchung ter Meere, (Ober-) Herr: 
ſchaft uber die Meere od. zur See; 2° 
sous l’~ de qn, de qe., unter ber Herr⸗ 
ſchaft, bem itu Jemands od. ei⸗ 
ner Sache; durch Jem. od. etwas be— 
herrſcht; unter der Regierung Jem. ; 
2° sous I’-, wabrend des Kaiſerreichs; 
de I’—, bed Reichs, Neids.. 

*Empirée, m. f. Empyrée. 
_"Empirer(v. Em,. «. Pire)ra, 
ſchlimmer machen , verflimmern ; |} 
on, ſchlimmer werven, ſich verſchlim⸗ 
mern ; |] empire, -e, verſchlimmert. 

*Empirique, adj. (sertpinte 
(auf blosse —— — — 
dey Erfahrung blind huldigend) 
empiriſch, umwiffenfchaftlicd, rob; |} 
subst. m, (ein) rober, unwiffender 
Heilfiinftler, Ouadjalber, Empiri— 
fer, me. 

*Empirisme, m. (f. Empiri- 
que) (die) empirifce (f. g. Heiltunve, 
Gmypirif, Gmyirie; Ouacfalberei, f. 

+Empis, f. (ius) (Entom.) 
Tansfliege, f. 3 ||-, pl. (Fam, ter) 
— empid(iia, f. pl. 

"Emplacement, m, (‘r. Em.. 
u. Place) (Bau-)Stelle, f. Play, ne; 
Lage; Stellung, J. 

*Emplastique, adj. u, subst. 
m. (iumrrartixés) Ther. verflebend, 
verfaymicrend ; (anjflebend; Pflafter..; 
emplaſtiſch es Mittel), emplasti- 
cum, n, 

*Emplatre, m. (j¢rvcenpoy, 
lat, emplastrum) 4° Me arm.) VPfla⸗ 
fier; - simple, einfaches Bleiwelß⸗) 
Pflafter; - diapalme, Palmpflafter, nv. 
(a, f. Diachylon simple ; b, gewdhnt. 
Bleiweifipflafter mit Wachs u. ſchwe⸗ 
felfauerm 3inf); (Hort.) - d’ente, 
Baumwachs, n.; 2 fig, — A. be⸗ 
pflafterter, ſiecher Menſch, Lazarus; B. 
Siechling an Geiſt, Geiſteskruͤppel, m. 

7 yet (v. Emplatre) eva. 
4° (Meéd.) bepflaflern; 2° (Dor) a, 
mit Firnip beſtreichen j 6, (een Gold: 
grund) auftragen. 

*Emplatrier, m. (Pharm.) 
Pflaftertaften, m. emplastrarium, n, 

“Emplette, f. (vgl. Emplir) 
Ginfauf, m. 

*Empli (part, pass. v. Emplir 
adj.-e, f. gefailt; || subst. m. (Raff. 
4° Billfammer , f. ; 2° AUnfchiehlesfel 
m.; 3° Angas ver gefullten Formen, . 

*Emplir (v. dat. implere) va. 
füllen, anfillen ; voll machen, paden 
— —— — —— Mid (any 
voll machen, gubinbven; |] s’-, an): 
fullen; voll werden, ( 

‘Emploi, m. (ve. Employer) fo 
Anwendung; Verwendung, f. Geez 
braud, m.; (Jur., Fin.) a, Antegung 
(einer Summe); b, Aufführung (einer 
Summe in einer Rechnung), J. Anz 
fay, m.; 2° Wnftellung, Bedienung, /. 
YUmt, n. Dien, m.; (Thedt.) Rolle, 
f; || 4° faire un bon - de qe., einen 
guten Sebraud von etw. machen, ctw. 
nützlich gebrauchen od, veriwenden ; 
faire I'- d'une somme dans un 
compte, eine Summe in einer Neh: 
sane aufführen, fle in Rechnung ſtel⸗ 
e 


n. 
*Employé (part. pass. vr. Em- 
ployer) adj. -e uy gebrauchi ; ange: 


EMPO 


EMPR 


. 





t; |] subst. m. (der) Angefiellte , 
ante; ..bediente ; Officiant ; - des, 
dans les finances, (cin) Ungeftellter 
bei ver Steuerverwaltung, Steuer- 
beamter, m. 
ane er (f. d. lat. —*28 
re, vgl. Em..) va. (Conj. wie Ployer) 
4° (-a qe.) (qu ctw.) anwenden ; ver: 
wenden ; gebrauchen ; ——— wen⸗ 
den, verwenden; ver.. (3. °B.- aécri- 
re, en écrivant, verfdreiben) ; (feine 
Krafte rc.) aufbicten; ſich einer S.) be: 
bienen; (bie Mute, gutliche Mittel 2.) 
verfuden ; (Fin., Comm.) -une som- 
me dans un compte, tine Summe in 
ciner Rechnung auffiibren, in Mech: 
nung ftellen ; 2 Gee anftellen ; (au, 
bei od. in einem Geſchäfte) gebrau: 
ens er a ge., fic) gu et. berge: 
ben od. brauchen Laffen; fic) mit et: 
was befchaftigen ; fic) etwas angelegen 
cin laſſen oder yur Aufgabe machen; 
ch fur etwas verwenden ; etwas uber: 
nehmen od. beforgen. 
*Emplumer (f. Em.. u. Plume) 
wa. befiedtrn ; (Fact, d'insir.) ficlen; 
| emplumé, -e, getielt 2.; adj. (Or- 
nith.) befiedert; mit befiederten Bei- 
— f. (v. Emplir) (B 
*Emplure, f. (v. Emplir) (Batt. 
d’or Bills od, Bausoiatte n. 
*Empocher (v. Em.. u. Poche) 
= fam. in die Taſche fteden, einjte: 


en. 

*Empoése, Empoiése, f. 
(v. tuerokew) (Méc.) Sager, n. Une 
terlage, £. 

*“Empoigner (wv. Em.. wu. 
Poing) va. (mit ber Hand oder Fauft) 
ergreifen, faffen; fam. paden, beim 
Kragen nehmen ; || s’-, ſich (einander) 
beim Kragen nehmen; || empoigne, 
—e, ergriffen 2c. ; (Blas.) gujammenge: 
bunben. 

*Em pointer (v. Em.. u. Poin- 
te) va. (Epingl.) (,u)fpigen. 

*Empois, m. (v. lat. impicare, 
eg!. Em... u, Poisser) (Kleister von 
Slarkemehl) Starcte, Steife, f. 

*“Empoisonnement, m. (v. 
Empoisonner) Vergiftung, intoxica- 
tio; - par Varsenic, Berg. durch 
Arfenif, Arfenifvergiftung, f. 

*“Empoisonner (v. Em. wu. 
Poison) va. 1° vergiften ; 2° im w. F. 
verpeften ; einen yeRactigen Geruch baz 
ben; 50 fq. A. (bie Sitten x.) vergif: 
ten; (bie Jugend ac.) verderben ; B. auf 
tine giftige Art deuten, boshaft ausle— 
gen, Gift (in etw.) ftreuen od. (aud 
etww.) faugen ; C. verbittern, vergallen, 
verleiden; || s'-, fic vergiften ; || em- 
— ~€, vergiftet 2. ; giftig; 

ift... 


“Empoisonneur, m, “Sith 
(v. Empoisonner) (Bergifter) Gift⸗ 
miſcher, m. <in, fj dbertr. fam. Su- 
velfod ; fig. Sittenvergifter, Berfih- 
Ter, mn. 

“Em poisser, ea. f. Poisser. 

*“Empoissonnement, m, (v, 
Empoissonner) Bejegung eines Tei- 
thet mit Fiſchen, 

*Empoissonner (v. Em., « 
Poisson) va. mit Fiſchen befegen. 

“Bmpr sutses, adj. (v. tpn 
woputixos) (Dist.) papier -, Filtrir: 
papier, n. 

“Em porté (part, pass, v. Em- 
porter) adj.-e, f. 40 weggenommen 
ic. 20 fig. auffabrend, beftig, bisig, 
leidenſchaͤftlich; jabjornig ; fluchtig, 
wild (gewordenes Pferd 2.) ; || subst. 
m. Higtoyf, m. 

*"Emportement, m.(v. Em- 


porter) (ungeftimer) Ausbruch: (-s, 
pl.) Lngeftion, m. Toben, n.3 hee? 
Zornausbruch, m. Wuffahren, n. Jab: 
orn, m. Leitigteit, Site: Uebereilung, 
- 3 (das) Durchgeben, Flüchtigwerden, 
n. Wilbheit (der Pfervde), avee -, 
mit Ungeſtüm, ungeftim, beftig. 

"Emporte-piéce, m, Wut: 
hogy en, Lodheijen,n. Kneif, Durch⸗ 

lag, m.; (Chir.) Fontenelleifen, n.; 

fig. eer cin) fatirifcher Qudenreifier 
od, Todtſchlager, (ein) grob perfonli- 
cher Sativifer, m. 

*"Emporter (tv. Em.. und 
Porter) va. 4° wegtragen, -nebmen, 
heben; <bringen; -fubren; -fchaffen ; 
fertfubren; fortſchaffen; bes. mitneh⸗ 
men; 2° fortreipen, wegreißen; um— 
reifen ; Davontragen ; entſübren; weg: 
Fpitlen ; wegraffen : (den Ming 2.) abz 
ſtechen; (cin Stück rc. aus etw.) her- 
auéftechen, anéftedden ; auéreifien; ana 
ſchlagen; (mit Jem.) durdgeben (ov, 
Pſerden u. fig. v. Leidenschaften 
elc.); 5° im ar. S. (Fleden 2.) gerftd- 
ren, ausmachen, fortſchaffen; abneb: 
men; 4° fig. A. (Sem.) binreipen; ver⸗ 
leiten ; || mitnebmen: (Lég. anc.) (mit 
gefeptt cr Vorſchrift) erhalten, be— 

ommen; B. mitnebmen ; binwegraf: 
fen; bolen; fam. - la piéce, (das gan: 
¢ Stud mit fortnebmen, cin ganzes 
Stud ausreifen) cine tiefe Wunde 
ſchlagen od. gurudlafjen, einen Stich 
ind Herz geben; beleivigend ſpotten; 
ue Je diable vous emporte! ter 
eufel foll Sie holen! C. zerſtören, 
vernidten, beben, heilen; D. (durch 
heftige Anstrengung gewinnen) ba: 
vontragen ; burditeren 3 (mit Sturm) 
erobern, cinnebmen; (Jeu) (einen 
Stich) machen; (cinen Stein) ſchlagen; 
E. l’- (sur qn ou qe.), den Sieg (ber 
Jem. od. etw.) davontragen, die Ober: 
band (uber Jem. od. env.) bebalten; 
(einem) den Mang ablaufen ; es (ibm) 
—— (etm.) überwiegen, über— 
ieten; gewinnen; — la balance, ſchwe— 
ret in der Wage wiegen, mehr (als 
ctw.) wegen; fig. den Ausſchlag ge: 
; la forme emporte le fond, die 
Form fiegt uber bas Wefen, gilt mehr 
als ber Mechtégrund; F. (eine Strafe 
2.) nach fic zehen, aur Folge haben; 
ll 8, ſich (heftiq) ergurnen, auffabren; 
in 3orn gerathen ; vw, Pferden: fluc: 
tig od. wild werten, durchgeben ; || se 
laisser - 4 qe. , fich au etw. binreipen 
od verleiten laſſen. 

. Em pote r(v, Em.. w. Pot) va. 
(Hort.) in einen Topf, in Topfe thun 
od. fegen. 

octal Side Erg (vo. Em. wm. 
Pourpre) va. dicht, mit Burpur fir: 
ben, bepurpern, rothen; || empourpré, 
-€, bochgerdthet, purpurroth, purpurn, 

"Empreindre (v. lat. impri- 
mere) va. (Conj. wie Peindre) — 
sur qe.) (auf od. in einer Sache) abe 
briden ; auspragen ; fig. (in etw. einz) 
prigen; étre empreint sur le visage, 
in ben Sugen abgedridt od. audgepragt 
fein, fic) abdrücken, ſich malen, fic 
ausiprechen ; auf der Stirn geſchrieben 
fleben ; || s'-, fic) abvriiden; ſich ein⸗ 
pragen. 

“Empreinte, f. (». Emprein- 
dre} Aborud, m.; Seprage, n.: Gin: 
trud, m. Mial, n.; bes. A. (Geogn.) 
(‘Pflangenz, Thier r¢.) Aborud, m.; 
B. (Anat.) Unfegungs:, Ginfuqungs: 
od, Einwachſungeſtelle der Mustein, 
Sehnen rc. an Knoden), f.; C. - du 
pled. Aborud ves Fußes, m. Fußſpur, 

upftapfe, f. Tritt, m.; \| fig. Wee 
prage, n. Stempel (ver Groͤße x¢.), m. 
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—— ina: 


s’Emp ‘ 4 
emfig. — — * 
rei tiflig: dienftrertig, d 
vorfommend; 5° eilig: haftig; 

soins -s : 

orgfalt; 3 
od. Galanterien; maniéres -es, ye 
ſchaftiges, dienftfertiges Wein: | 
subst, m, fam, te ver) Cefdhatige 
2° Dienfifertige, Mufmertfame, m, 

*“Empressement, m.(e.sBm- 
fer; ms Gmnigteie, Octauttght ee 
er, m. GSmifigfeit, 5 

Bercitwillitte 


Diennfcrtighit, f Dienheter rg 
ienftfertigfeit, ſ. Dieniteifer, m.; i 
Gitfertigtett: Sringli it; 
(igfert), f.; |] mettre de a, 
ifer geigen, fich becifern, ſich belles 
—F avec —, mit Gifer a, ciftigifi); 
ereitwillig/ ft); begi 


Meng PRA Breach 
s’-, 40 ei emũ 
ſtreben, ſich lt lf Gifer beyeigen; 


he Muͤhe geben; s'- auprés de qn, 
fid um Semands Gun demiiber, 
auf feine Winke fyaben ; Jemamd 
uniſchmeicheln; fic) um —5 
drangen; ſich ibm anft 

dienftfertig erweiſen; 2° fid t 

cilen; s’- de venir, fich bevilen ya 
fommen, in aller Gile od. ciel ie 





bei)fommen; berbeicilen; s° 
ler, eiligſt, haftig, begierig bad 
*5 
»Emprisonnement, ae 
Emprisonner) qe ———— 
efebung , —557 — Verhaſtung; 
gefany sae) bat, fangenjcbaft; Be: 
angnißſtrafe, f. 
*Emprisonner (ce. Em. & 
Prison) va. ing Gefangnif werfen od. 
ſtecken, (gefanglic) cimithen, in Bec: 
baft nebmen: verhaften, einfegen, cin 
frerren j || emprisonné, -t, 
tet 2¢. 
;Emprosthotonos, m (ip 
mporSorevos) (Path. ) is 
mit vorbherridsender Spannung we 
Beugemusfeln, Gmyprofthotenul, m. 
*Emprunt, m. (f. Empranter) 
4° Gnilehnung ; Uufnatime (eines Ge — ” 
Vitals); 20 Anleibe, f. Anleben, Dae 
lebn, n.; l| faire un — eine 
machen, Geld entichnen, 
od. (auf)borgen; recourir 4 la vole 
des -s, feine 3utucht gu Ymleiben od. 
jum Borgen nehmen; ad’, entlebat, 


gelichen, geborgt ; fig. erbdorgt; frem} 
hein... 


*Emprunter, va. (- qe. aa) 
(etw, a sem.) Rage me * 
3. von Jem.) leiben, bergen; 
et.) ableiben, abborgen; (in Gate 


tal) aufnebmen ; 55 
de qn) Getw. von Jem, et 9 
(et, aud einem Scbriftit fon 


men; -le bras, le secours, 

elc, de qn, fich ded Arms, er 

x. Jemanvé berienen ; feine 

in Unfyruc nehmen; feinen Namens. 

—— * 2 * 

entlehnen, eninehmen; 

berncbmen, erborgen, empfangen, 
— des — une 

velle force, durd bie Set 

nene Kraft gewinnen od. befniftigt er 

ten; || emprunté, -e, geliehen%, 

erborgt/ed Licht, e Meige x-); 

Andrer Verdlenſt x. ie 

wungen, affectirt(es Weſen X.}; pont 

emprunteé, (cin) angenommentt, 

ber, erdidteter, fa 
*Emprunteur, — 

Emprunter) Gntlebner, Berges; 
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Menſch, der Geld zu borgen pflegt; 
Geldborger, om. cin, ſ. 

*Empuantir (vo, Em.. u, Puan- 
leur) va. wit Geſtank erfüllen ſ. Iu- 
fecier); || s’-, flinfend werden. 

*Empuantissement,m, (v. 
sEmpuantir) Stinfendwerden, n. 

mpy.., ſ. Empyo., : 

*Empyéme, m. (tuhrunua, 
neu-lat, empyema) (Path.) (urspr. 
Unfammiung von Giter im Innern 
des Korpers innece Giterung; jelst 
nur bart pag von Witer oder ei⸗ 
ner fonftigen Flujfigteit in ver Bruft: 
boble) Giterbrujt, ¢. Gmpyem, n.; im 
w. S. (opération de I’-) ‘Paracentefe 
ber Bruft, ſ. 

*Empyo.. (v. Luruoc) in Zus. 
(Path.}-céle, f. Giteranfammlung im 
Hoerenfade, (. missbr. Eiterbruch, m. 
emprocele, f. 

*Em pyompbate, m. (f. Em- 
py--, Empyo..) (Path. ext.) (ver) ver⸗ 
citerte Nabelbruch, Giternabel, em- 
pyomphalus, m. 

*Empyrée, adj. u. subst. m. 
v. Spewupec) (Myth., Théol.) (ciel -) 

cuerbimmel, m. Gmypyraum, n. 

"Empyreumatique, np 

. Empyreume) (Chim.)} brenzlich, 

reny..; brandicht, Brand..; empy- 
reumatifd. , 

*Empyreume, m. (iurvpeu- 
#2) (Chim.) Brantgerudh; Brandge: 
ſchmack, m. ey agg ebay 9 Were 
brannte, Branvidte, Brengliche, em- 
pyreuma, x, : 

*Emu — pass. v. Emouvoir) 
adj. -e, f. bewegt; gerührt; aufge- 
regt, entruftet. 

Emulateur, m, (v. lat, emu- 
lator) hoh. Schr. Nacheiferer, m. 

Emulation, f. (ev. /at. emula- 
lio, Wetteifer, Wettſtreit, m. Nach⸗ 
elferung, J. 

Emule,m. wf 
lus) Wetieiferer, Neben 
f-; Nacheiferee, m. 

*Emulgent, adj. -c, f. (lat. 
emulgens) artére, veine -e, f. Re- 
nal(e). 

*Emulsif, adj.-ve, f. (v. lat. 
emulgere, f. Emulsion) (Bot., 
Pharm. ) 4° ( Emulsionen bildend ) 
Bigebend, oͤlig, Oel.. ; baryig, Hary..; 
ge (einer Emulsion Ginlich) mil: 
end; milchicht, Mile..; || semences 
-ves, dlige Samen, bes, semina fri- 
gida ; || subst. m.-s, pl. 49 (die) blic 

en, bargigen Stoffe, m. pl.; Schleim⸗ 
Basie n. pl; 2° Milehpafre, m. pl. 
muifionen, f. pl. 

*Emulsine, f. ſ. Amygdaline, 

"Emulsion, f. (ueu-lal, emul- 
sio) (Pharm.) Gmulfion; amen: od. 
Rérnermiled ; - —— amandes 
douces, (fife) Mandelmilch, emulsio 
Amygdalarum, f. ; 

*Emulsionner (v. Emulsion) 
= Pharm. aa eg 

eget; (Durd einen Zuſatßz von 
Manvelol rc.) milchicht machen ; || é- 
mulsionné, -@, mit einem 3ufage 
von Mandelöl x., cum oleo Amyg- 
dalarum, etc. a 

Emyde, f. (sues, lat. emys) 
(Zool.) Flufidiletrote, f. ; || Emydo- 
sauriens, mt. 8 fchildfrotenartige 
Saurier, m. p/. Schildkrötene dechſen, 
{. pl. Rroforille,emydo-saurii,m. pl. 

En, prop. (#1, lat. in) 1. bes. 4° 
Befiuden im Innern, Richtung tn 


v. lat. emu- 
ubler,m, cin, 


das Innere einer Sache (in einem 
unbestimmteren Sinne als Dans) 
in; pad vivre - France, in ¥rant: 
reich leben ; aller - France, - ville, 
nach Frankreich reifen , nach der Start, 
in bie Start gehen ; - poche, in der, 
in bie Tafihe;-songe, im Traume ; 
seitl, in; gu; - éle, im Sommer; 
en 4850, im Sabre 1850; en l'an 500, 
im Jabre 500; - tempsetlieu, aur 
acborigen Seit, zu feiner Zeit; gebo- 
tigen Orté; - deux jours, in zwei 
Tagen, binnen zweier Tage; 20 Be- 
finden auf der Ober flache : auf; zu; 
étreen mer, auf bem Meere, jur 
See fein ; 3° Befinden an einem Ov- 
te; Richtung su demseth. hin: an; 
~ téte, a) (f. ob. 4°) im RKopfe; in ben 
Korf: an der, an bie Spige; vorn 
an; vor ber, vor bie Fronte; c) fig. 
pe avoir qn - téle, Jem. yum Wi⸗ 
erſacher od. gum Nebenbubler haben; 
40 dusdehnung: de.. en, von,. (bis) 
yu; imw. S. A. Zustand, Verse- 
{sen od. Gerathen in einen Zu- 
stand: in; bei; auf; an; durch 
Beiworter od. durch Wortfigun- 
gen: - couche, in Woden; femme 
~ couche, Wochnerin, f.; - pices, 
in Studen ; jerftiudelt; mettre - pic- 
ces, in Stucte reißen, gerftideln , yerz 
reifien ; — pied, auf dem Huse, Halme, 
Stamme 2¢.; portrait - pied, Stanv- 
bil, w.; étre - appétit, bei Appetit 
fein, (quren) Appetit haben; étre — 
affaires, in Geſchaften, im Arbeiten 
(begviffen) fein; Geſchaͤfte baben, zu 
thun haben ; se résoudre — pluie, fic 
in Reoen auflofen; au Wafer wer— 
ten; B. Gegenstand, welcher den 
Zweck od. das Ergebniss einer 
Thaligkeit, eines Zustandes ete. 
ausmacht; Stoff einer Arbeit: in; 
an; yu; nad); /Portfaig. ;- or, ajin 
Bold; 5) missbr. von Bold (f. De); - 
grec, in griechiſcher Syrache, grie— 

iff ; - son nom, in ſeinem Namen; 
ſeines Namené ; ouvrier - soie , Sei— 
denarbeiter ; docteur - droit, Doctor 
ber Rechte; fertile - blé, fruchtbar an 
Metreive, getrcivereicy ; - vivacile, an 
Lebhaftigfcit ; - partie, gum Theil; - 
fait, ber That nad, thätſachlich; C. 
Mittel, Form einer Handlung; 
Form eines Zustandes: im; mit; 
in Form eines, einer; ..formig; al; 
mit etw.) bepflangt od. beftellt ; gum 
(Wein: x.) Bau, zur (Wein: 2.) Cul⸗ 
tur verwendet od. benugt; - poste, 
mit Grtrapoft; - pyramide , in Ge: 
ftalt einer Byramive, pyramivenfors 
mig; D. Eintheilung: im; E. Be- 
kleidung : in; - chemise, im (ble: 
fen) Hemve; PF. Aleidung , Tracht: 
alé; (costumé) - Turc, alé Turke ge 
fleivet, in orientaliſcher Tract; 
Angemessenheit: ala; gemäß, yu: 
folge;- homme d'etat, alé Staatés 
mann; - bonne politique, einer ric: 
—— Staatefunft zufolge; H. Eigen- 
schuſt in ver Eigenſchaft eines, ald; 
- roi, alé Konig; J. Zweck, zu; als; 
Wortfiig.; armer - guerre, (fic) gum 
Kriege ruften, Recerca hungen ma- 
hen; -olage, alé Meifel; gum Un: 
terpfande; K. Beweggrund: aus; 
um; IL. mitdem Part, Pras, - vieil- 
lissant, beim Melterwerden, mit dem 
vorridenden Miter; - mourant, im 
Sterben, fterbend; aller - serpen- 
tant, fich hinſchlaͤngeln, cinen flan: 
ees Lauf haben; Ul. in Zus. 
© cin..; hinein..; erein..; emp..; 
2° mit (¢tw.) verſehen, überziehen 2. ; 
be..; ge..j ver..; 5° an..; ent..; er..; 40 
davon,.; ent... 
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En, pron, rel, u. part. rel. 4 
(stalt de cela, de ces, de lui, pres bo 
von; daber; raraug; amit; dafiir; 
baruber ; dazu; bepwegen deſſen, bes 
ren; von ibm, ibe, ibnen; 20 Mer- 
sldrkungsw.; || qu'en dites-vous ? 
was fagen Sie raven od. dbaqu? avez- 
vous de l'argent? j'en ai, baben Sie 
Geld? id) habe welches, allerdings ; je 
m’en réjouis, idy freue mid) baruber ; 
s’en aller, weggchen ; sen retourner, 
guridfebren ; il ne sait ou il en est, 
er weif nicht wie er daran ift, wie ¢8 
mit ibm ftebt; il en est de méme de 
Jui, es flebt eben fo mit ihm, es gebt 
foe eben fo; man fann daſſelbe von 
ibm fagen; daffelbe gilt fur ibn; savez- 
yous ce qui en est? wiffen Sie was 
baran ift® que voulez-vous que j’en 
fasse? waé foll ich damit madden? il 
n’en est pas plus heureux, ev ift vefiz 
wegen od. darum met glücklicher; il 
h’en est pas moins heurcux, eri 
barum nicht weniger gludtic) od. nicht 
unglücklicher; je m'en liens a cela 
id) halte mid) baran; ich bleibe dabel 
ſtehen ; fam. - boire, Gins trinten, 

*Enallage, f. Ciradrapa) 
(Gramm.) Vertauſchüng einer Seits 
form mit einer antern (gewodhnl. 
vermoge einer Ellipse), Gnallage, f. 

*Enarbrer (v. En.. u. Arbre) 
va. (Horl.) (ein Rab) mit einer Spine 
del verſehen. 

*Enarrher, va. ſ. Arrher. 

*Enarthro. (v. tvap8pos) in 
Zus. -carpe, m.(Bol.) (cig. Pflanze 
mit geqlicterten Früchten (der) leier— 
formige Rettig. enarthrocarpus, m. 

*Enarthrose,f. (ev. —— 
(Anat,) tiefe und bewegliche Ginlen— 
—— . Pfannengelenf, n. Gnarthroz 
ig, f; * 

*Enaucher, va. (Epingl.) (in 
ben Amboß) die Ferm ves Nadelſchaf⸗ 
ted vor der ded Kopfes eingraben, 

*Encabanement, i, (v.En.. 
u Cabane)(Mar.) Gingiehung ter Suz 
hoͤlzer, f. 

*Encablure, f. (vo. En. u. 
or (Mar.) Rabellange, /. (120 Fa- 

en. 

*Encadrement, m, (rv. En- 
cadrer) 4° Ginfajjung (in einen od. 
wie in einen Rahmen, f.; 2 (der cine 
fajjende) Nabmen, m. 

*Encadrer (v. En., u. Cadre) 
va, (mit einem, in einen od. wie 
in einen Rabmen) einfajjen; einrah— 
men; cinen Rabmen um (ehw.) maz 
chen; fig. cinfleiden ; eintheilen; (ein 
Lob in eine Meve rc.) einflecdten; |] 
encadré, -e, in einen ‘Kabmen ges 
fait 2¢.; wneig. (Crist.) eingerahmt. 

*Encager (cv. En,. u. Caze) ra, 
in einen Kafich, Raflen rc. fegen od. 
frerren (fig. fam. ind Befingnié 
ſperren, cinfperren) ; || encage, -e, 
im Kafich 2. 

"Encaissement, m. (r. En- 
caisser) 4° (tas) Ginpaden, Einſetzen 
in Raften od. Kiften; (Comm,) Ginz 
faffiren, m.; 2° (Archit.) mit Greve, 
Steinen 2X. ee Rafter od. Sras 
ben, m. pl.; (Hort) mit Dammerte 
gefullte Loder, n. pl.; {| faire un 
pont, un chemin, un jardin par -, 
eine Bride auf verienfte Stenfaften, 
eine Landſtraße auf cinem eingeſenkten 
Kießgrunde anlegen; bei Anlegung 
eines Gartens die Baume in Löcher fez 
gen und mit Dammerde umgeben. 

*Encaisser(v. En.. t. Caisse) 
va. in (einen od. mebrere) Raften od. 
Riften pacen ; (Baumchen xc.) in Kas 


ENCA 







n fegen;: (Od) einkaſſiren || en- 
en i -e, in Raften od. Riften ge— 
pad, gefegt x.) ; adj. (Geogr, phys.) 
fleuve encaissé, von hoben und ftei- 
len Ufern oder Felſen eingeſchloſſe— 
ner, zwiſchen denſelb. of. in einer 
Sadinge, in ¢inem Engthale dabin— 
wallender Strom; vallee encaissee, 
enges Thal, Kefjeithal, n. Keſſel, m. 
Schlucht, J. 

Eucan, m, (e. latin quantum) 
Veritciqerung (beweglicher Sachen), 
Vergantung, Wuction, /.; mettre, 
vendre a I'-, an ben Meiſtbietenden 
verfaufen, verftcigern. 

*Encanaillter (r, En.. u. Ca- 
naille ) ra. fam. mit gemeinem olf 
od, Geſindel in Berübrung bringen; 
ds ſich mit dem Geſindel, mut ver 

anaille einlaſſen, ſich mit dem Pobel 
abgeben, ſich genein machen; cine Bure 
gerdirne freien. — 

$Encanthis, m. (tyxardic) 
(Ophty.) Augenwinkelubel Anſchwel⸗ 
lung ter Thranenkarunkel, encanthis; 
— inflammatuire, Entzündung der 
Therinenfacuntel, encanthis inilam- 
mnatoria, f. 

*Encapeler (v. En.. wu. Cape) 
oa. {Mar.) befefligen. 

*Encaper (v. En.. w. Cap) en, 
—— zwiſchen zwei Vorgebirgen fez 
geln. 


*Encapuchonner (tr. En.. u. 
—— ra. refl. s'-, 4° fam. ſich 
verfappen od, vermummen; cine Kaz 
puze uber den Kopf ziehen; 20 (Mar.) 
ben Korf eingiehen. 

*Encaquer (vr. En.. u. Caque) 
va. in Tonnen, in Fäſſer ſchlagen od. 
paden ; Häringe eintaten, contonnen, 
Jig. fam. wie Haringe aur einander 
pacen ; || encaqué, —e, in Tonnen (ge: 
pact) a. 

*Encaqueur, -se, f. [r. Enca- 
quer) Siringspader, einſchlager, a. 

*Encardite, f. ( Oryctogn. ) 
—— — ”, 

*Encarter (v. En.. n. Carte, 
Carton) ra. cin Grgingungsblatt (in 
cinen Bogen) einfugen. 

*Encassure, f. (Charr,) Gin: 
ſchnitt für die Ravachyen), me. 

*Encasteler, va. refl. #-, (Vé- 
tér.) bufywangig od. vellburig werten; 

| encastelé, -e, hufzwangig 

*Encastelure, f. (v. Encaste- 
ler) (Veéter.) Hufzwang. m. 

*Enecastillage, m. (oe. Eneas- 
tiller) (Mar. Obenwerk (des Schiffenn. 

*Encastitler (f. En.. w. Castel) 
va. f. Enchasser; || s’-, ſich (wie in 
eine Burg) cinfehliepen. 

*Encastrement, m. (0, En- 
castrer) Ginfalgung, Ginfugung, f.; 
(Artill.} (3apfens 2. Marſche, Char⸗ 
git Lager, n. 

*Eneastrer(r, laf, incastrare) 
ra. einfalzen; einfügen; cinfegen; || 
s*-, ſich cinfugen; || encasire, -e, cine 
gefalyat re. 

‘E neaustique, f. (tyxaver- 
xu) Wadamaterei, Gnfawnt, . ge 
tro S, Wachefirniß, me. ; || peindre 
AV, mit Wadefarbe malen: mettre 
Al, einen Fußbeden ꝛc. mit Wada: 
firniß ubergieben; || aaj. peinture -, 
Wachsgemalde, n, 

*“Encavement, m. fr, Enca- 
ver) dad) Ginkellern, Einſchroten, n. 
_ *Enecaver (r, En.. w. Cave) va, 
in den Keller legen, einfellern, ein: 
ſchroten. 

*“Encaveur, m. (r. Encaver) 
(Wein, Biers rc.) Sdhroter, m. 


— — — — = 
— 


(lat. ..entia) ..beit; 
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leit, ſ. (4. B. Pr 

renee), 

*Enceindre (lat. incingere) (f. 
En..) va. (- de murailles, ete.) (mit 
Mauern rx.) umgeben, umſchließen, 
ungurten, cinfdlicien; || enceint, -e, 
umgeben 2¢.; adj. enceinte, ſchwan⸗ 
ger; enceinte de sept mois, im ſieben⸗ 
ten Monate der Schwangerſchaft. 

*Enceinte, f. (v. Enceindre} 
4° Umkreis Umfang, m.; 2° das Uin- 
gebende) Ginſchließung; Umzaunung, 
f.; Murtel von Feſtungswerken r¢.), m.; 
(- de muraifles) Ringmauer, (5 (- 
de terre) Wall; - continue, (ein) 
fortlaufender Gurtel von Ausenwer— 
fen, m. Mingmauer (mit Graben, 
Wallen u. Baneien’, {.; Fe fein) eine 
geſchloſſener, eingefreidter Rlag ; bes. 
A. Eaal, m. Zimmer; Gemach, n.; 
Salle sm, f. M B. (Chasse) Ginfrei: 
fung; Umſtellung (ves Wildes), /- 
Kreis, m. 

*Encens, m, (6. lat. incensum) 
(Bot, Cult., Mat. méd.) Weibrauch, 
m. thus (fig. Lob, n. Schmeichelei, 
() || donner, offrir de I'- 4 qn, 

rdler de l'⸗ devant qn, f. Encenser. 

*Encensement, m. (eo. Encen- 
ser) (Cult. cath.) Raucherung, /. (pag) 
Beraͤuchern. 

*Encenser(v. Encens) vq, räu— 
cern; teriucsern, (vor Jemand das 
Rauchfaß ſchwingen, (einer Mottheit 
2.) Weihrauch ſtreuen (eig. u. fig.); 
jl encensé, -e, beraͤuchert 2¢.; fig. ge⸗ 
prieſen, gefeiert. 

*Encenseur, m. (v, Encenser) 
fig. fam, Weibrauchftreuer, Schmeich⸗ 
er, me, 

*Encensier, m. (v. Encens) ſ. 
Romarin (oflicinal). 

*Encensoir, m. (rv, Encenser) 
4° Rauchfañ, nm. ; (Mist. des Juifs) 
Maudattar, m.; fig. A. donner de 
'— par le nez, +, Casser (le nez a 
coups d'-); B. tirchliche Gewalt; Tia: 
re, f.; 20 (Astron.) f. Autel, 

*Encéphal..,f. Encéphalo,.,. 

"Encéphale, adj. (ipxiga- 
doe) ( Zool.) im Kepfe od. Gebirne 
lebend, KRopf.., Hebirn.. ; || salst. m. 
(Anat.) (tad grofie u. kleine Gebirn 
nebſt den Hirnhäuten), enceplia- 
lumyn.; |). Encephale, adj. m. subst, 
(Zool, Terat.) mit einem) ..Mebirn ; 
.birnigſe Mifgeburt, 2e8 Thre), || 
Encephatie, /, Glaffe ver ..ttenigen 
Mißgeburten, .cephatia, f. 

*Encephalique, adj. ( neu- 
lat. encephalicus, f. Encéphale ) 
Anat.) im Rovfe befindlich; Webirn..; 
‘organe, -, dad Gebirn. 

*Encéphalite, f. 4 (neu-lat. 
encephalitis) (Path.) innere Ropfent: 
juntung, Entzundung tes (grosen od. 

leinen | Mebirng, f.; 2° (Eneépha- 
lithe, ſ. Encephalo.. 1. ..Lithe) | Mi- 
ner.) gehirnähnlicher Bilvftcin, Hirn- 
tein, ne, 

*Encéphalo. (rv, tyxigancs) 
in Zus. (Path., Zool.) -cele, /, Sez 
birnbruch, a. Gneephatocele, f.; -ide, 
adj. gebirnartiy, encephalofdeus ; 
substance, degenerescence, cancer 
— -, (tad) qebirniubftangartige Mewebe, 
n.; Marfiarfom, n. (jf. Cancer); 
--, subst. f. ¥, Astroite; -zoaires, 
m. pl. Mevirntbiere, encephalozoa, 
n. pl. (Carus), 

*Enchainement, me. (». Ea- 
chainer) 4° Ankettuug: fig. Sem: 
mung, Untecerudung ter Lebenekrafte 


ale 
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.); 2 Berfettung; Verknürfung; 
Ritie, f. (cig. u. fig $i 
*Enchainer (at. incatenare, 
f. En.. u. Chaine) ra. to an rie Sette 
gen od, ſchmieden; in Retten, in Rei: 
feln ſchlagen; anfetten; fig. A. hob, 
Schr. in Ketten ſchlagen, unterjeten: 
L. hemmen, (die freie Bewegung bin: 
bern, (der Junge 2.) Kelfein anteger, 
(dief.) binden; €. fan ſich feffein, 2 
fig. vertetten; verlnüpfen; « enchal- 
ne, -e, angefettet x¢.; adj. (Mist. nat) 
zuſammengekettet, concatenalus. 

*Enchainoure, f. (Arts) ſ. La- 
chainement, 2°. 

*Enchanteé (part, pass, En 
chanter) adj. -e, ſ. beraubert: te 
verwunfayt , 20 fig. A. jauberiid, 
Sauber..; B. entyidt : boͤchlich erfreut; 
fam. gany vell (de qe., von etw.). 

*"Enchanteler iv. En.. #. 
Chantier) va. (Hol) aufflapeln, fit: 
ten; (Wein) auf Lagerbaume bringer. 

*Enchantement, m, (r. En- 
chanter) Beyauberung, f 40 Berwin 
‘chung; Zauberei, (.; 2° 3auber, m; 
3 fig. A. (bad) Bezaubernde Saute: 
riſche, n. der) zauberiſche Rew, m.; 
B. Entzudung, f. 

*Enchanter (lat, incanlare, 
rgl. En..) wa. begaubern: 2 vermun: 
ſcheu; pop. beberen , 20 fig. A. yuu: 
beriſch umſtricken; B. entzuden 

*Enchanteur, m. -eresse, 
(eo. Enchanter) Jauberer, m. Zaute⸗ 
rin, [3 fig. Jem., der durch fuge Bor 
te, Durdy Kunſtgriffe 2. zu beqaubern, 
einzuwiegen of. fur ſich einzunedenen 
we Bh; (ein; liſtiger Schwärer: Bar: 
dermann: den gaust, S. bezauberatet 
Redner; Menſch, ver etwas Beas 
berndes an fidy bat. on; Hee, f.: |, a. 
bezaubernd, zauberiſch, Sauber .. 

*“Enchaperonner (rt, Bu. 
Chaperon) ca. verfayyen. 

*Enchasser (v, En.. u. Cbis- 
se) va. lein faſſen; ecinfegen, ente 
e ; fig. cinfchatten ; cinflecdren ry’. 

tneadrer); || enchdsse, -e, ‘tin sc 
fapt 2¢.; (Anat., Bot.) (in eine Qeove 
2.) eingefugt. 

*Enchassure, f. (tv. Enchis- 
ser) Faſſung, Ginfaifung, f. ; 

*“Enchatonnement, ™. ' 
Chatonnement; (Obstetr,) Ginférs 
rung, f. Gingeſchloſſenſein (ved Mu 
terkuchens in einen Sach, f 

*Enchatonner, ea. f. Chi- 
tonner; (Obstétr.) eintlemmen; ce 
ſchnüren; |] s'-, ſich in eine ers) 
eintlemmen; eingeſchnuͤrt werden; 4 
eine Doble einwachſen; || enchatonne, 
-e, eingeſchnuͤrt. 

*Enchaussener (r. Enchass) 
wa. (Meég.) (Belle) in Ralf legen, a 
ſchwoͤden. 

*Enchansser (ſka;— 
(Hort.) mit Stroh od. Miſt bereden 

*Enchaux, m. (f. En..) (Met) 
Kalkfaß, Kalfwaffer, n. : 

Enchélide, f. (r. x) 
(Zoophyt.) Aal⸗ od. Walgentrrenter, 
n. enchelys, 

*Enchély.. (we. &xvr) fa 
Zus. (Zool.) -oides, m_ pl. aalarbat 
Fiſche, (Familie ver) Male, enche- 
lyoides, m. pl.; -soime, adj, mit 22 
od. fHlangenformigem Leibe, enche- 
lysomatus. 

*Enchére, ff. (f. En... Cher! 
(cin béberes) Gebot, a, Aufſtreich 
Versteigerungen),m.; faire, conver 
une =, cin biberes Gebor thun ;\ Jeu 
uberbicten; mettre af, an ten Dawe 
bictenven verlaufen vd. irom, Kine 
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deln, veritergern, verganten ; verauctio: 
pirea, fubbaftiren; fig. mettre a V-, 
aux -s, (an ben Mieijtbietenden) ver: 
banveln, einen ſchamloſen) Handel od. 
Wudher { mit tw.) treiben; etre al’, 
tem Meiſtbietenden gu Tienften ſtehen 
od. gchoren ; emporter I=, tas hoͤchſte 
Webot thun, die verfteigerte Sache er⸗ 
fieten; — au rabais, UWhftreich, m ; 
folte -, a) thorichtes, unbefonnencd 
Gebot : 6) Reufauf, w.; payer la folle 
-, den —— bezahlen. den —** 
n müſſen; fig. prov. payer la 
folle - de qe., fur e edpen, bas 
Bad austragen muffen. 
*Encherir(f. Enchére) va. 40 
ein boheres Gebot (auf etw.) thun, bo: 
ex (auf etw.) bieten; (ten Preis einer 
ache ). binauftreiben ; - sur qn, 
Semi. (bei ver Verſteigerung einer Caz 
we) ubderbicten; fig. abs. - sur qn, sur 
qc., Jem. (im od. an etw.) tiberbieten ; 
es cinem zuvorthun; etw. iibertreffen ; 
- sur eloquence de qn, Sem. an 
Beredſamkeit uͤberbieten od. übertref⸗ 
fen, es ihm darin zuvorthun, es wei⸗ 
ter darin bringen alg Jem.; - sur la 
cruanté de qn, die Grauſamkeit wei: 
ter treiben, alé Jem. ; ibn an Grauf. 
binter fic quriidtaffen; ce mot en- 
chérit sur tel autre, dieſes Wort 
brit mebr aus, fagt mebr, alé dad 
andre ; 2° ben Preis (einer Waare) fei: 
, (dtef.) verthenern; autichlagen ; 
Irn. (im Breife) fleigen, theurer wer: 
ten, aufſchlagen; faire -, theurer 
machen, vertbeuern; |] enchéri 7, 
vert heuert ꝛc. 
*Enchérissement, m.(v. En- 
al Preigerhshung, Bertheue- 


rung, f. 

*Enché risseur,m.(v. Enché- 
rir) Steigerer; (per Wiebrz) Vietende; 
SKaujluftige; le dernier -, ter, wel 
Ger tas legte Gebot thut, ver Legt: 
bietende; au plus offrant et dernier 
-, dem Meiftbietenven; fol-, (ter) 
Leichtſinnigbietende; der, welcher fein 
Gebot niche balten fann, welder den 
Reufauf zahlen mug, m. 

*Enche — Set ert gy 
chevaler) (Archit.) Stützgerüſt, n. 

*Encheyvaler (cv. En u. Cheva- 
let) ca. (Archit. ) dburd cin Gerüſt 
figen (unt au unterbauen). 

*Enchevaucher(f. En..) ea. 
‘Archit.) uber einander legen, uber: 
ſchießen. 

*Enchevauchure, f. (v. En- 
chevaucher) (Archit.) Uebereinander⸗ 
lequng, f. (vad) Ueberſchießen. 

*Enchevétrer (lat. incapistra- 
re, f. En.. u. Chevétre) va._4° half: 
tera; 2° (Archit.) mit tem Stichbal⸗ 

fen verbinven; If s’—, ſich in die Half: 
tecleine verwideln, fics verhalftern; 
fig. Fich ( in etw.) verwideln, verſtri⸗ 
den od. verwitren; fam. fic binein: 
reiten; || enchevétré, -e, gebatftert 
x.; fig. fam, verwidelt, verwirrt. 

*Enchevétrure, f. (v. Enche- 
vétrer) fo (Véteér.) (eine von) Halfters 
serwidelung herrührende Beriegung); 
a0 (Archit ) Baltenverbinoung, (2 
Balfenwerf, Bebilf um bie Oeffnung 

einer Schornfteinrdhre, n. 

*Enchifrénement, m, Mok 
Eochifrener) (Path.) Stodjdnuypfen, 
m. nasilas, f. 

“Enchifrener, re. ( Path. ) 
{einem ) die Naſe verftopfen, cinen 
Stecſchnupfen zuziehen od. verurſa⸗ 
—— : | enchifrené, -c, mit einem 
Site mupfen bebaftet ; verflopftie 

afe). 


quet) va. (I 








*Enchymose, [. (tyXopmmene ) 
Physiol., Path.) Ginjtromen von 
(ut in die Hautgefase, Unterlaufen 
ber Haut mit Blut; Grrothen, n. Gn: 
chomoſis, (. (syn. Injection capil- 
laire). 

*Enclave,f. (. Enclaver )4e 
(an in ein fremdes Gebiet einge— 

chloffenes Beſizthum od. Land, w.; 
eingeſchloſſener Lanvestheil, m. Wn- 
clave, f.; 20 chem, Gerichts⸗Bezirl, 
Bereich , m. 

*Enclavement, m. (v. Encla- 
ver) de ( bag) Ginſchließen od. Ginge- 
ſchloſſenſein (eines Landes x¢.), n. Um— 
ſchliesung von cinem fremden Gebiete, 
Bildung od. Eigenſchaft einer Encla— 


ve; 2° (Obsteir.) Einteilung (des 


Kopfs vom Kinde im Bedenringe ) , J. 

*Enclaver (f.En.. u. d. dat. 
clavis, clavus) ra, 4° 
dedtherl 2¢.) einſchließen, umfchliepen , 
alg Gnelave in fic) begreifen od. in 


etw. aufnebmen ; (aué et.) eine Guz 


clave machen ; 2° (Obstetr.) cinfeilen ; 
s’-, 4° (inein andres Gebiet 2. ) 
hineinrücken fic) hincineritreden ; cine 


Gnelave deſſelb.) bilden od. fein; 2° 
ſich cinfeilen; || enclavé, -e, einges 


ſchloſſen re; ( Blas.) cu enclave, ge⸗ 
theilter Schild, worin ein Stud in das 
antere eingreift. 

*Enclin,adj.-e, f. (f. Incliner) 
-Age., yetw. hinneigend, geneigt 
od. inclinirend ; ( bem runie ze.) er⸗ 
geben ; ..Luftiq; .ſüchtig. 

*Encl tase lage. m, (v. En- 
cliqueter) (Horl.) Mefperre, n. 

"Encl en (v. En. u. Cli- 

orl.) eingreifen. 

*Enclitique, f. (v. tyxxrieec) 
(Gramm.gr. jangefingtes Wörtchen, wv. 

*Enclore (/at. includere, f. 
En..) ra. (Cony, wie Clore) te (~ de 
murailles, ete.) (mit ¢iner Mauer, 
einem Zaune rc.) umſchließen od. ume 
geben ; ummanern; ums od einzäu⸗ 
nen; befriedigen ; 2° (in cine Vejricvi: 

ung mit) einſchließen; in ten Um: 
fang (einer Stavt x.) aufnehmen, ein 
begreifen od. hineinziehen; mit gur 
Stadt rc. ziehen. 

*Enclos ( part. pass. v. En- 
clore) adj. -e, f. (mit od, ven ciner 
Mauer 2.) umfitstoffen befriedigt 2.; 

|| subst. m. 10 Tein) umzäunter, 
eingeſchloſſener, befriedigter Platz od, 
Raum; (der) innere Raum; Hefraum; 
Bezirk mr. ; Gehaͤge. m, ; 20 Befriedi⸗ 
3 Umidunung, f Zaun, m.; 
ee ¢, f.; Stadet, n.; Ningmauer, J. 

*Enclétir (rgl. Enelore) va. 
refl. s'-, (Chasse) ſich verkrie ben. 

*Encléture, f. (f. Enclore) 
(Brod.) Ginfajfung, f. 

*Enclouer (f. En..) va. (ein 

ferd, eine Ranone) vernageln; || s'-, 

ch cinen Nagel in ben Fup treten ; |] 
encloueé, —c, vernagelt. 

*Enclouure, f. (vr. Enclouer 
PRernagelung, f Nagelſchaden (b 
Pferden\, m.; fig. fam, (Schwierig- 
keit) Saten: Raoten, m. 

‘Enclume, f. (og/. d. lal. ineus) 

4°(Arts méc.) Amboß : 2° ( Anat.) Am⸗ 
bos, m-incus (ein Ohrknochelchen); 
de I'-, bes Amboeſſes, Minho .; bat- 
tre sur I’~, auf vem Amboß ſchmieden 
od, hammern; fig. fam. remetire 
sur I'-, (wieder auf ten Amboß brin: 
qen) umſchmieden, umarbeiten; prov. 
| faut étre - ow marteau, bier mug 
man Hammer od. Ambeñ fein, ba 
mug man f@lagen od. ſich ſchlagen 
laſſen. 


au 
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*Enclumeau, Enclumot,m. 
Ferkl. v. Enclume) (ein) fleiner me 
of, Handamboß, m. 

*Encocher (v. En.. u. Coche) 
ra. 4° (vie Bogenjebne) in die (Pfeil-) 
Kerbe legen, (einen Pfeil) auflegen, 
an: od. cinlegen ; 2° (Technol.) (einz) 
ferben; || encoché, -c, eingelegt(er 
Pfeil) re. 

*Encoffrer (ec, En.. tw. Coffre) 
va. fam. eintoffern, (Shige) zuſam⸗ 
menſcharren. 

*Enco(ijgnure, f. (v. En.. w. 
Coin) 4° (quriudtretender) Wintel, m. 
Gde, f.; 2 im w. S. Edſchrank, am, 

*Encollage, m. (v. Encoller) 
4° (pas) Leimen; Gummiren (des 
Zeugs; Planiren (des Papiers), n. 5 
2o (der autgetragene| Leim, m.; Gum— 
mirung, Steife, Glanz, m. Appre— 
tur; Blanirung, /.; (Dor. Leimgrund; 
5° (dex aufgutragenve) Leim, m. Leim— 
wajfer, n. 

*Encoller (f. En..) ra, mit Leim 
befixeichen od tranfen: leimen: (3eug 

gummiren ; (Bavier) planiren; (Dor. 

- le bois, ben Seimgrund legen; un⸗ 
eig. (Mar.) - Vancre, die Arme an 
die Unkerruthe ſchweißen 

* Encollure, f. (v. Encoller) 
—— if. 

*Encolure, f. (v. En.. u, Col) 
4° Hals eines Pferdes), m.; fig. fam. 
v. Pers. (im abl. 8.) Anſehen, n. 
Anſtrich; 20 (Taill.) HaléEragen, ne. 

*Encombre, m. (rv. Encom- 
brer) fam. — n. 

*Encombrement, m. (v, En- 
combrer) Verſperrung; Verſchüt⸗ 
tung; Verſtopfung; Sperre 2° (rev- 
spervende Sachen od, Pers.) Ueber⸗ 
baufung, f.; Schutt, am. 

*Encombrer ( mitil. lat. in- 
cumbrare; f. En.. u.d. — — 
v. alld. fumbern; egl. Déecombres) 
ra. (ver ſperren; verſchütten; über— 
baufen, uberfullen; eine Stodung vers 
urfacben ; || encombré, -e¢, gefperrt re, 

*Encontre (f. En..) a U-, lor, 
adv. fig. aller a V'= (de qe.), gegen 
— ankaͤmyfen, (etw.) beſtreiten: ſich 
einer S.) widerſehen, (ihr) entgegen 
arbeiten. 

*Encoquer (r, En.. w. ee} 
ra. —** cinen Ring auf (ein Raa 
ſchieben, bringen (fj. Capeler), 

*Encoqiare, f. (v. Encoquer) 
(Mar.) de Antegen ter Ringe, n. Be— 
ringung: 2° Ginfchiebung ter Raafpige 
in den Ring, J. 

*Encorbellement, m. (v. 
En.. u. Corbeau) (Archit.) (ein anf 
Kragiteinen rubenter) Mauervor— 
fprung, Borbau ; im weit. F. baleon 
en -, voripringenter Balcon, we. 

*Encore (dicht. Encor) (ital. an- 
cora) I. ade. 1o nod); A. bid jegt; bis 
babin; annod ; zur Zeit nod; pas -, 
nod nist; B. nod einmal; ven 
Neuent; wieder'um); (eh quoi!) -! 
wie?) nod einmal? abermals? ſchon 
wierer ? C. verstdrkend: - plus, ned) 
mehr; - —— riche, Be reicher ; 
D nad Alem, was vorhergegangen 
iit, da)noch; dennoch; E. wenigitens; 
- sil voulait, wenn er nods, wenigs 
flens od. nur wollte; 2° (non-seule- 
ment, mais) -, (nicht allein, feavers) 
aud; I. - que, bc. conj. obgleich ſ. 
Bien que, Guoique) 

*Encornail, m. (f. En. tw 
Corne) (Mar.) Hummergatt, n. 

*Encorné, adj, -e, f. (v. En.. 
u. Corne) 4° fam. gebdrnt; 20 (Vé- 
lér.) javart-, Hufgeſchwür, nv. 

*Encorner (tv. En.. u. Corne) 
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va. (Technol.) mit Hornern verfeben; 
mit Horn befdlagen, 

Encoubert, m. (Zool.) (bas) 
ſe — Pantherthier, n. 

"Encouloir, m. (f. En. wu. 
Couler) (Manuf.) Bruftbaum am We: 

uble, m. 

*“Encourageant (part. pres. 
v. Encourager) adj. ar rennthls 
gend ; aufmunternd. 

*Encouragement, m. (v. En- 
courager ) @rmuthigung; Aufmun— 
terung, f. 

*“Encourager (v. En... wnd 
Courage) va. ermuthigen, den Muth 

Semanrs) beteven od. anfeuern, (ibm) 

uth maden, einflofen oder gufpre: 
den; aufmuntern; antreiben; dreiſt 
machen; im w. S. (den Gewerbfleiß 
2.) aufmuntern, ermuntern, teleben; 
{einer Perf. od, S.) gur Wufmunte: 
rung vienen; || s’-, fics ermuthigen, 
fich (felbft) Muth einreden ; s'- "un 
Fautre, ſich gegenfeitig ermutbigen, 
cinanver Muth einipreden; || encou- 
rage, -e, ermuthigt a. 

*Encourir (éat. incurrere, f. 
En..) va. { Conj. wie Courir ) - qe. 
in etw. verfallen od, grtathen; tid 
etwas zuzieben, etwas auf fich laten; 
verdicnen; verwirfen; - une peine, 
in eine Strafe verfallen, firaffalti 
werben ; || encouru, -e, waé man au 
ſich fai bat; verdient ; verwirkt. 

“Encouturé, adj.-e, f. (f. En..) 
(Mar.) ubereinanvergreifend, =gefitgt. 

*Encrasser (v. En.. u. Crasse) 
va. beſchmutzen; mit einer Smug: 
rinde wibergiehen; || s'-, ſich beſchmuͤ— 
gen; ſchmuhig werven; leicht ſchmu— 
Ben; fig. fa. feinen Stand, feinen 
Adel Hefleden; ſich wegwerfen (f. se 
Mésallier; s’Encanailler). 

Encre, Ff. (ifal. inchiostro) 4° 
Tinte, Dinte (yum Schreiben); bes. 
(fcbwarge Tinte; 2° (- d’imprimerie) 
(Druder:)Schwarye , (Drucer-)Farbe; 
Se - de (la) Chine, ſchwarie, chineſi⸗ 
fhe) Tuſche, f. | Sepientinte, ſ. Sepia); 
4° (Zool.) (Sepien: Tinte, fL; (der 
schwarse Saft des Tintenfisches); 
poche a l’-, Tintenbeutel, m. ( f. 
Atramentaire }; || - en masse, Tin: 
tenyulver, n.; d'-, a P-, Tinten.., 
Dinten.. ; a l’- de Chine, Tufdy..; ge 
tuſcht. 

*Encrénée, f. (Forg.) zweimal 
— Gifen, m. 

nerer(v. Enere) va. Umpr.) 
bie Farbe, die Schwarze auf (etivad) 
tragen; (Formen 1.) ſchwaͤrzen ; || en- 
cre, ~e, geſchwaͤrzt 2c. : 

Encrier, m (», Encre) Tinten: 
fab; (Impr.) Farbebrett, m. -ftein, m. 

*Encrine, m. (cv. ¢vu. — 
(Zoophyt.) Siltentbier, m. encrinus, 
m. (Strahlenthiergatt.); Eneri- 
nite, m. verfteinerted Lilienthier, n. 
Litienflein, Gnfrinit, m.: || Enerini- 
tique, adj. ( Géogn.) Gnfriniten ent: 
haltend, enfrinitiid; || * Encrinoi- 
déens, m. pl. ſ. Astérencriniens, 

*Encroiser (f. En..) ra. (Ma- 
nuf.) Eveugweife legen, kreuzen. 

*Encroisure, f. *Encroi- 
sement, m. (Manuf,) (bas) Rreuy: 
weislegen. Kreuzrahm, m. 

*Encroix, m. (jf. En..) (Manuf) 

*Encroué, adj. -e, f. (vgl. 7 

vey) (Forest.) arbre -, ( ein) auf 
cinen anbern geftiirgter Baum, 

*Encrodtant (part. pres. v. 
Encronter) adj. -e, f { Hist. nat. ) 
cine Rinve bildend, ubergiehend; Rin- 
den.. (f. Lnerustant). 


dammt, verzweifelt ſchlecht, Teulels,.. 


—— ved Teufels werden, rafend wer: 
en. 


*Encrodter(v.En.. u. Crodte) 
va, (Hist. nat.) (etw. gleich einer Nin: 
be) ubergicben , berinden; cine Rinde 
(auf ctw.) bilven ; (Mac.) mit Mortel 
ubergieben; |i s'-, ficd mit ciner Rinde 
uberjiehen; fic) berinven ; |] encrodte, 
—€, berindet 2.5 fig. fam, etre en- 
crodte de préjuges, in Borurtheile 
eingewachfen od. verfunten fein, bis 
liber die Ohren in YB. Redden; pedant 
encrodté, eingerofteter Peoant. 

*Encuirasser (f. En.) va. 
refi. s'-, fum, ungebr. fich mit (einem 
Panger ven Shmug od.) einer viden 
Schmutzrinde ubersiehen, vom Schmu⸗ 
he ſteif werden. 

*Enculasser (v. En. uw. Cu- 
lasse) va. (Arm.) die Schwanzſchrau⸗ 
be an (einen auf) fegen. 

_ “Encuyer(r. En.. u. Cuve) va. 
in eine Kufe, in Rufen ſchutten od. 
legen; einweichen. a 

*Encyclique, —— 
encycliſch (f. Cireulaire). 

“Encyclopédie, f. (#pxurao- 
waidtia) to (Lehrkreis, Gesammt- 
heit der Wissenschaften; 2° ein 
alle Wissenschaften und Kiinste 
—— » od, im weit. S. ein 
viclumfassendes IFerk) Guencioyi: 
die; bes, Diderot's und dAlembert's 
grote Encyelopaͤdie, f. 

*Encyclopédique, adj. (v. 
Encyclopédie) encyelopadiſch fig. 
allumfaſſend; Univerfal... 

“Encyclopédiste, m, (v. En- 
cyclopédie) Gneycloparift, m. (bes. 
Mitarbeiter an Diderot’s u. a’ A- 
lembert's Encyclopédie). 

*Endéc(a).. (tvdsaa) in Zus. 
Endécagone , m. (Géom.) Elfed, n.; 
Endécagyne, adj, (Bot.) elfgriffelig ; 
Endécandre, adj, ‘Bot } elimannerig, 
ely ftaub fadig, entecandrife > Ende- 
candrie, f. Glafje dex elfmannerigen 
Prlangen, Gnoecandrie, f. (Linne); 
Endécaphylle, adj. elfblitterig. 

"Endémique, adj. (v. Tydepos, 
new-lat, endemicus) 4° (Path.) (eiy. 
im Molle herridend, d. b. einer Be— 
volfertung od. Gegend eigen) endemiſch; 
maladie -, entemifde Rrantbeit; 
Lanvesfranfheit, f.; 2° ( Bot.) einbeiz 
miſch. 

*Endenter (f. En..) ra, mit 
Jabnen od, Zacen verſehen, (ein: od. 
ver gabnen ; (Horl.) abjabnen; || en- 
dente, -e, gezahnt ac., Sabn..; ges 
zackt Aacen..: | Blas.) mit verfcbiede: 
nen Farben zahmweiſe in cinanver ge: 
fugt: adj. fam, mit (guten, ſchlech— 
ten r¢.) Sabnen. 

*Endermique, adj. (f. En.. 
t. Derme) (Ther.) dürch Sautabfory: 
tion wirfeud, endermiſch ¢ Wietbhore), 

*Endetter (vo. En. u. Dette) 
va. mit Sculden belaven, in Schul⸗ 
ben ſtürzen || s'-, rv. ſich in Schulten 
fieden, in Schulden gerathen, verfdyul: 
ben; || endelid, -e, verfcbulvet. 

“Endéve, adj. -e, f. fam. un- 
gebr. ſterriſch; verdrießlich; krittlig; 
|| subst. m. Starrkopf, m. 

*Endéver, en. fam, vor Mer: 

ev aud der Haut fabren od. plagen; 
aire - a" » Sem, balb todt argern, 

*Endiable, adj, -e, f. (r. En.. 
wu. Diable) verteufelt; reais wer: 


*Endiablter (f. Endiablé) on. 


*Endimancher (v. En.. u. 
Dimanche) va. refl. s'-, fam, vie 
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Sonntagstleiver, feinen Sonntageree | 


angieben ; || endimanché, -¢, {n 
Sonntugéfleivern , fonntagmajig an: 
gezogen, beraudgepugt, 

ndive, f. f. Chicorée (endive): 
d' -s, Gnbivien... 

“Endo.. (v. Sréo) in Zus, 
(Scienc. med. et nat.) branches, 
m, pl. Ringelwirmer mit innen 
Kiemen, m. pl. endobranchiata, a. 

M. Dum. -carde, m. innere der: 
faut, f. Gudecardium, n.; -cardite, 
f. Gutzinvung ver innern Heribaut 
Innere Hergentqundung, Entocaceitis, 
f-; ~carpe, m_ 4° (der) innere Theil 
bes Samengebiufes, m. Innenduut, 
Wandbhaut, f. endocarpium, n.; 2 
Gndccarpon, nu. (Flechlengatt.); -c6- 
phales, m. pl, Weichthiert mit cinge- 
jogenem Rovf, Gndocephalen, a. pl. 

Latr.); -génes, f. pl. Gnvogenen, 
) lant) endogena, f. pl.; -plévre, 

. (die) innere Samenhaut, Rern-, ke 
ber:, Pergamenthaut, endopleura, /; 
-rhize, adj innenmwurylig, t 
Wurzelchen heim Ketmen nidt fried 
wachét, fondern Nebenwurzeln treitt, 
endorhizus; plantes - rhizes, Gx 
dorhizen, f. pl.; -smomeétre, m. Gx 
— 5 — m. Endormoemnetrum 
n. (Dutrochet) ; -smose, f(r. irdu 


u. 4466) Gndosmefe, /.(Dutrochel ; 
Py arlene m. ſ. Périsperme (L. (. 
Kicharad) ; -spermique , adj. 4* mit 
cinem Endoſpermum verieten, Gv 
weif.., endospermicus; 2 Muide 
—spermique, Keimflufigfeit, f. (Tw 
pind; -spore , adj, mit innern Raw 
ornern, endosporus; -slome, m. 
innere Mundung, /. endostoma, &. 
*Endoctriner ic. En.. 0, Do 
(rine) — 4° schersac. (Sema: 
ten) cine Lehre, Wiſſenſchaft x. be 
bringen ; fame, eintricdtern, cinblinen; 
ihn guftugen; 2° fig. (Sem. abet 
ctw.) belehren, (ifm etw.) vorſag, 
bie Lection machen; (ibm: abricues: | 
cndoctrine, -e, gugeftugt 
*“Endogénes, f. pl. f. Endo. 
*Endolori, adj. -e, [.\i Eo." 
d. lat. dolor) Semeiol.) ven Zhen 
erariffen, leivend, ſchmerzbaft, (quer 
end. 
‘Endommagement, ™. (6 
Endommager) Bejdiviguang, f. 
*“Endommager (rt. 
Dommage) ra, beſchadigen. 
*Endopleévre, ete. f. Endo. 
*Endormeur, m. (v. Endor- 
mir) 4° chem, -s, pl. Gawner, wel- 
che durch narkotische Mitel, bes. 
weh Slechapleltvanke einschla- 
ferten: * Ginlullet tein be 
thorenter) —* Setrwindler 
ror. = de couleuvres , (Sdlansee 
ejabmer) Meifter in der Kunft zu be 
ſchwatzen/ m. — 
*Endormirc (f. En. ca. (Cow: 
wie Dormir) 4° einſchlaͤfern; ia $e 
Schlaf bringen, fingen, wiegen > 
cinlulfen ; ciniwiegen ; in ben mane 
verjegen; gum Stiee 
bringen; fig. A. ſchlaͤfrig mates; 
höchſi langwweilig fein; ce livre ce 
dort, bei bierem Bude ſchlaft man cs, 
es fann als Schlaftrunk tienen: ah 
cin ſchlafriger Roman x.; B. (09 
file Worte re.) einlullen; eimmere; 
—— —— (ete ae ne 
elte Hoffmungen rac.) Dinbalten; - 
mane —— **8* 
(ibn) ſorglos, ſicher madden; = 
i betauben, abermdlnget, 
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ſchen Schla 


Schmern 


ftillen ; Schlangen 2.) pita be 


en; fg. A 


aubern; {| s"-, 49 einſchla 4 


am, ſchlaͤfrig, nachlaſſig, ſi 
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ben; ermũden, erſchlaffen erlabmen; 
s’- sur qe., uber et. einſchlafen; 
ctw, aufer Acht laſſen; B. dichs. s'- 
dansle Seigneur, (tm Herrin) entſchla⸗ 
fen; s’- du sommeil de la tombe, in 
cine befjere Welt hinuberſchlafen; 20 
naclajen; {| endormi, -e, 4° einge: 
feblafen 2¢.; feblafend; étre endormi, 
cingercblafen fein; fdjlafen; 2° adj. 
fig. ſchlafrig. 

“Endosmose 

*Endosse, f. ( 
fam. Burve, Cart, f. 

*Endossement, m, (v. En- 
dosser) (vas) Schreiben auf die Nud- 
feite, bes. (Comm.) Judeffament, n. 
Judeſſitung,  Uebertragung (eines 
Wewſels), f.; Giro, n. 

*Endosser (vc. En.. ». Dos) va. 
4° /etw.) auf den Rudden nehmen; bes. 
{eine Riiftung) anlegen; schersw. 
(einen Ro 2.) angichen; hg. fum. 
—— ctw.) aufburden, aufhalſen; 

& (etw.) auf ten Hals laden, (cine 
Rerantwortlichfeit 2.) whernebmen ; 
2e |Coman.) (die Ruckſeite eines Wed: 
fel beſchteiben, denfelb.) ubertragen, 
uberweifen, indoffiren ; giviren ; || en— 
dosse, -e, angelegt 2. 

*Endosseur, m. (c. Endosser) 
(Comm.) Jnvoffent, a. 

*Endroit, m.(f. En..) 4° Ort, 
m. (f. Lieu); Stelle, Statte, /. Piay, 
m.(f. Place); bes. (beftimmte) Stelle 
(einer Sache, eines Werfé x.), /.; Fled; 
VPunkt, m.; fig. bel -, a) fam. fone, 
portbeilbatte cite (einer Berf.): Licht⸗ 
feite, f.; 6) Kichtpuntt (des Lebens ), 
m.; vilain —, a) Nipliche Seite; Schat⸗ 
tenfeite, f.; b) baplicher Hledien), m.; 
- faible, - sensible, ſchwache Seite ſ. 
Cote) ; 2° (die) rechte Seite (eines Zeu⸗ 
ged oc.) ; Mlangfeite, f.; étofle a deux 
. Stoff mit gwei Slansfeiten od. ver 
ouf beiben Seiten gleich febon iit; } 
ar de, loc. adv. in Betreff, im 
Punfte des, ver x. 

*Endu ire (c. lat. inducere) va. 
- de qe.) (mitetw.) dbergieben; uber: 
53* ubertiinden; beſalben; be⸗ 
werfen; — de graisse, d’huile, de pla- 
ire, etc., mit Fett, Del, Sips rc. be: 
ftreichen, ber: od. einfetten; (ein olen; 
ubergipjen x.; |jenduit, -e, überzo⸗ 


2. 
* Enduit, m. (v. Enduire) Ueber: 
sug (de pilatre, etc., von Mind 2. Hips: 
ubergug); Anwurf, m. Tunche f.; (Se- 
méiol.) (- de la langue) Zungenbe⸗ 
, m.; couvert d'un — sale, fuligi- 
neux, elc., —— ruſſig belegt, 
mit einem zaͤhen, dunkeln, trodnen x. 
Schleim überzogen. 
* Endurant (part. pras. v. En- 
durer) adj. -e, f. gevuldig, duldfam ; 
laſſen; foiid: peu -, nicht febr ge⸗ 
ultig ; Der —— mci : ebt; fury 
ebunden; empfinclid), hitzig. 
End urcir (f. En..) va, 4° Sirs 
ten ; ers od. verhirten ; fig. —— 
verſtoken; 2° imw. S. den Kozyer) 
abtarten; fig. - au travail, etc. —* 
= pie Arbeit ꝛtc. abbarten; an bie Ar⸗ 
it geroohnen ; || s’-, 19 ſich verbarten; 
bart werden, erhirten; fig. fich verbar- 
ten ; erbarten ; oerftoden; 2° s’- 4 qe., 
ſich gegen oder yu etw. abbärten; un: 
empfindlic, gefuͤbllos, fart gegen etw. 
werten ; || endurci, -e, verbärtet xX. ; 
subst. m, (cin) veriirteter, verftedter 
Sunder, m. Gemuth, in welchem ale 
Ted religiife Gefuͤhl erftorben ift, n. 
*Endurcissement, m,. (v. 


—— fig Berhartung, Verftodt: 
— wad urer (lat. indurare, vgi. 


etc., f. Endo.. 
Endosser) sehr 


En,.) va. de (Sunger Kaͤlte 2¢.) ertra⸗ 
gen; aushalten ; ausfleben ; vertragen; 
(DOhuaten re.) erdulden; (erjleiten; bez 
ſtehen; (Beleiviqungen x, rubig) bine 
Nebimen, ertragen; 2° gugeben, gefche: 
ben Laffen, dulden ſ. Soulfrir); jj en- 
duré, -e, erteagen x. Aeneide, f. 

Enéide,f. (dat. Eneis) (‘Birgit’s) 

*Enéiléme, m. (v. vu. sXe) 
f. Endoplévre (Dutrochet). 

*Enéoréme, f. ( évasepnpe ) 
{Physiol., Seméiol.) untere — 
wolfe, Enacrem,/. enworema, n. 

*Energie, f. Cavépysia) Energie, 
f. 4° (innere, intenfive Kraft: Kraft: 
fülle; Kriftigfeit; Wirtfamfeit ; bes. 
Seclenfrart; Thatkraft; Entſchieden— 
beit, Feſtigkeit, f.; 2° (wirksame 
Kraftdusserung) Nachdruck,m Nach: 
drücklichteit, /.; ‘es musculaire, Mus⸗ 
felfraft, /.; plein d’-, voller Kraft od. 
Gnergie, fraftvollie Regierung; that: 
fraftigier Mann 2.) (f. Energique). 

*Energique, adj. (dvepyés, 
f. Energie) energiſch, kraftvoll, traf: 
tig; —— nachdrucksvoll, nach⸗ 
drücklich; wirkſam; kernigz Ameni, 
adv. mit Nachdruck, nadbrudlichit 
energifd. 

*Energuméne, m. tu. f. (dvs 
youmevos) (Théol.) (der, die) Befeffe: 
ne; fig. (ein) überſpannter Kopf, Ra— 
fender, m. 

*Eneryation, f. (lat. ener- 
vatio ) se {Foth.) Gntnervung, nt: 
fraftung; 2° ( Hist.) ( Steafe der) 
Gnervation ; 5° (Anat. anc.) Nerven— 
d. h. Sebnenaudbreitung ; bes. Sebne 
ded rechten Bauchmusfels, f. 

*Enerveé, adj. -e, f. L (part. 
pres. v. Enerver) entnervt ; fraftlos ; 

I. (fat. enervis, cgi, Nervure) (Bot.) 
rippenlog ; ungeadert. 

*Enerver (wv. /at. enervare) ve. 
4° entnerven, entfriften, ſchwachen 
{eig. M. fg.); 2° (Veter.) (einem Pfex⸗ 
be) bie Sebnen der Lippenmuéfeln 
durchſchneiden. 

‘En exe r, va. (Technol.) (bas 
Holy od. vbr) abfnorren. 

“Enfaiteau, m. (v. Enfaiter) 
Bixfiiegel, m. 

*Enfaitement, m. (o. Enfai- 
ter) BVerfirftung, f. 

*Enfaiter (v. En.. w. Failte) va. 
den Hirt (cimes Hauſes mit Aiegetn 
od. Blei vecen, (ein Haus) verfirften. 

*Enfance, f. (v. dat. infantia, 
f. Enfant) 4° Rinvdbeit, f. (das) kindli⸗ 
the Altet, n. Kinderjabre, n. pl.; fig. 
A. (Anfang. Entstehen) Rinvdbeit ; 
Wiege, /.; B. (das) findifche Wefen, 
Kindiſche, n.; 20 Sammelw. Kinder: 
welt, Jugend, f.; 30 lindiſcher, knaben⸗ 
haftec Streit, m. Rinverei, £-; || sor- 
tir de I'-, aué den Kinderjahren od. 
in dag retfere Alter treten, fam. die 
Kinderſchuhe austreten, zu Verftanve 
fommen, mündig werden; etre dans 
son —, in der Kindheit ſtehen, in der 
Wiege liegen; dés I'-, von Kindheit, 
von Rinvesbeinen auf; tomber en -, 
finbifd) werden; étre en -, kindiſch 
(qereorben) fein, 

*Enfant, m. uw. f- (v, lat. in- 
fans) de Rinb, n.; (— mile) Rnabe, m. 
Kniblein, n. (f. Garcon); Gobn, m. 
(f. Fils); (=femelle) Mädchen, n. ; 
Toceter, f. (f. Fille) (eig. op bi ale 
Alia mamelle, Kind an der Diutter: 
bruft, n. Saugling, m.: = trouvé, 
Binvdelfind, nm. Findling, m.; ellipt. 
(hospice des) Enfants-trouvés, 
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Haut zu 





in⸗ 


velhaué, mn. ;- de cherur, Ghorkind, 
n. Gborfnabe, m.; fig. - de Saint- 
Francois, de Saint-Ignace, ete., 
Sohn ves Heil. Franciscus. Franci#faz 
ner monch, bes beil. Ignatius, Jeſuit 
X.; les -s de France, (vie Rinder 
Frankreiche vie franzoͤſifchen 
— u. Prinzeſſinnen, fp ‘ce 
- de { 

Kind, nm. (cin) geborner Parifer r.; - 
de troupe , 
Sainte ) -s de lumiére, de lénébres, 
Kinder ves Lichts, ver FinflerniGi ; les 
trois ~s de la fournaise, die drei Man⸗ 
= im feurigen Ofen; -s de Mars, 
( 
nen's Eobne, Krieger ; Apoll's Söhne, 
Miufenforne, Dichter; -s de la patric, 
Sohne ves Vaterlands, Wallien’s, 
Germania's 2c. Sohne, m. 
w. S.A. Schmeichelw, (cher -) lies 
bes, gutes Rind, mein Rind! allons, 
~§, geht, kommt Rinver od. Leute: B, 
fam. 
praͤchtiger Kerl, m. treue Seele, cbr: 


rien, 
Paris, eic., Barifer (Stadt:) 


olvatentind; (Eerit. 


llon, Sobne ves Mars, Rello- 


(.;20im 


n -, (ein) guter Junge, guter, 


liche Haut, f.; C. (Guerre) -s perdus, 
( die verlorenen Kinder, die) Eriten 
beim Ungriffe, Freiwilligen, Vorkaͤm— 


pfer, m, pl. Kanonenfutter , ni; im 
w. 8, (die — —— Schlacht⸗ 


opfer, u. pl; Toͤllkühne, welche ihre 
darkte tragen, m. pl.; || 4° 
belle -, ſchoͤnes Rind; reizendes Ge⸗ 


ſchopf od Madchen, n.; comme un -, 


wie cin Rind; findlich; iron. kindiſch; 


rov. faire I'-, étre -, fic) kindiſch 
ctragen od, geberden, ein (wahres) 
Kind fein; d’-, Kind(e6..; Kinder..; 
tindiſch étre en mal d’-, en travai 
d’-, in Kindesnöthen fein, Geburtswe⸗ 
ben haben, freifen; jeu d’-, inter: 
fpiel, m. 

*Enfantement, m. (vo. En- 
fanter) Gebiren, n. Geburt, f. ; dou- 
leurs, travail de l’-, Geburtswehen, 
Weben, f. pl. (bas) Kreißen. 

*Enfanter (v. Enfant) va. u. 
abs. (ein Rind) zur Welt bringen, ge— 
biren; fig. gebaren; exjeugen; ans 
Licht, zu Sage fordern; bewirfen; prov. 
la montagne a enfanié une souris, 
ter Berg hat cine Maus geboren; par- 
turiunt montes, nascitur ridienlus 
mus; —des prodiges, Wunrerdinge 
bewirfen od. gu Wege bringen, Wunz 
ber thun, 

*Enfantillage, m. (vr. Enfant) 
fam. Rinrer: od. Kna reich, m.; 
kindiſches Geſchwatz, n. Kinderpoſſe, 
Kinderei. f. 

*Enfantin, adj, -e, f.(v. En- 
fant) 49 findlich, Rinver..; 20 kindiſch. 

*Enfariner (v. En., wu. Fari- 
ne) va. mit Mehl beftrenen; bepu- 
dern ; || s'—, fics (mit Mehl) weit ma: 
chen; weiß werden; || enfarine, -e, 
mit Mebl beftreut , weiß (von Mehl), 
voller Mebls); fig. prov. venir la 

ueule enfarinée, nafeweis bervor- 

ommen, fic dummdreiſt hervorwa— 

en. a 
A *Enfer, m. (v. lat. inferi) fe 
(Théol. chrét.) (-s, pl.) Odile (rig. 
u. fig.) im w. S. (die) boͤlliſhen Gei⸗ 
fter, Teufel, m. pl.; 2° (Myth.) -s, 
Ef. Unterwelt, f. Reidy ver Schatten, 

eich des Pluto, n. Orkus, m.; 
5° (Technol.) unterirdifches Gewoͤlbe; 
Gloaf, n.; (Typ.) Mbfallfaiten, m, ; 
(Chim.) - de Boyle, Boyle's Girculir: 
gefag aur Quedfilber-Galeination, n.; 
—9 de —* d’-, ber Holle, Hollen .; hols 
if); aux —s, zur Holle; in die, in der 
Holle; Hdllen... 

Y va, 4° 


*Enfermer (f. En.. 
Menſchen od. Thiere) einſchließen; 
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einfperren; bes. ing Zucht-⸗, Narren⸗ 
od. Tolihaus ſperren, cinfPerren ; 2° 
etwas in ein Bult rc.) febliefen, (in 
mfelb. 2¢.) verichliefien ; fig. (etwas) 
tn fich verſchließen; 50 (von allen Geis 
ten, rings) yay sa (deqe., mit efw.); 
umringen (f. Cerner); umydunen (f. 
Enclore); 4° in ſich ſchließen, enthal: 
ten (f. Renfermer); |j s’-, ſich cin: 
ſchließen; ſich in ein Rlofter x.) gue 
tufsichen, (ing Klofter 2¢.) geben; || 
4° - le loup dans la bergerie, ben 
Wolf in den Schafftall ſperren oder 
jum Shafer madsen, ven Bod zum 
tiner fepen; || enfermeé, -e, cinge: 
ſchloſſen x. ; enfermés, subst. m. pl. 
* umſchloſſenen Naumen, in Robren 
ebente, ſich verkriechende od.) einge⸗ 
ſchloſſene Muſcheltbiere, inclusa, n. 
pl. clausi, m. pl. (Curv., ete.). 
*Enferrer (v. En., uw. Fer) va. 
(mit vem Gifen, dem Degen, Hirſch— 
finger ꝛc. durchbobren, durchrennen, 
burchſteßen; auflaufen od, aufrennen 
laſſen; ſrießen; || s’-, ſich durvbohren, 
ben Degen rc. durch ven Leib ren: 
nen; auf od. in ten Degen 2. laufen 
auflaufen; fics fpiefien: fig. fam. fi 
(felbt) fangen; anlaufen; in die 
Schlinge hineinrennen ; fich bineinreiz 
ten; || enferré, -e, durchbohrt r.; auf 
bem Spieße ſtedend. 
*Enfeniller(v. En.. uv. Feuil- 
le) va. refi. s’-, (Hort.) ſich belauben. 
*Enficeler(f. Er..) va. (Chap) 
mit ciner Schnur umyichen, einſchnu⸗ 
Ten 


*Enfilade. f. (v. Enfiler) 40 
lange Zimmer⸗Meihe, f; sept cham- 
res d’-, fieben Zimmer in einer Rei: 

Be; portes d’-, in einer Reibe lie: 
ende, aufammenbhingente Thüren; 
(iy fam, longue - de phrases, etc., 
ange Reibe, fam. (ein) langer Brei 
von Phraſen xc.; 2 (Trictr.) Bride, 
{,' 3e (Artill.) dad) Beftreichen der 
aͤnge nad od. von der Seite ber, Lin: 
gen: od. Scitenfeuer, n. Gnfilare, f. 
*Enfilter (re. En.. uw. Fil) va. 40 
(eine Maret x.) cinfareln; Berlen yr.) 
auf einen Faden geben, auffaveln; auf: 
reihen; 208m weit. §. A. aufſpießen; 
(einen Ring 2.) abfechen ; (Lichter x.) 
an ben Lichtſpieß reihen ; B. Netze) an: 
majden ; 5° uneig. A. fom, (in einen 
Gang 2c.) hineingehen; (einen Weg x.) 
einfchlagen, betveren ; abs. - a droite, 
A gauche, fich rechts, linfs wenden ; 
(7. am, -undiscours, eine (lange) 
ede anfangen; B. durch einen Gang 
2c.) fiveidhen, ziehen; (venf.) durchſtrei⸗ 
hen (vom MM inde); €. (Artill.) ber 
Lange nad, won ver Seite her beſchie— 
fier, beftreidhen, enfiliven; fig. fam, 
(Sem. in cin gefabrlidres Spiel ) hin: 
einziehen od. verwideln; (ibm) fein 
Gield aͤbnehmen; s’-, A. ficd in einen 
ſchlimmen Handel einiaſſen: fein Geld 
cinkiifien, fame. in die Tinte geratben; 
B. (Trictr.) fich verſperren; enfile, 
=e, cingefadelt x. ; adj. ( Bot.) ſ. Per- 
folie, 
*Enfin, adr. (rv. lot. in fine f. En 
uw. Fin) 4° am Ende; endlich, zuletzt; 
Qe zum Beſchluſſe; Furgium); mit ci: 
nem Werte; dec wenigſtens; nun; 
benn; -l'aflaire est terminée, fura, 
nun gut, vie Sache it zu Ende; tie 
Sache ift tod wenigſtene iu Gnve; 
Mais — que désirez-vous? aber wad 
wünſchen Sie denn eigentlich ? 
*Enfissure, f. (jf. En..) (Mar.) 
Oxerleine, /. 

*Enflammer (/at. inlammare, 
f. En., w. Wawa) ra, 40 in Flam⸗ 
mien fegen, entflamimen, entzunden (|. 


Allumer); 2° im, w. S. (Path.) ent: 
zünden; 3° fig. entzünden; entflammen; 
erbigen; || ctre enflamme, entyindet 
fein; in Flammen fteben; (lichterion) 
brennen; || s’-, 4° ſich entzunden; gunz 
den; anbrennen; in Brand gerathen; 
in Flammen aufſchlagen, aufflammen, 
aufbligen; aufletern; 2¢ fic) entaiin: 
ben; Zo fic) entflammen, enthrennen ; 
ergluben; Les, ( leidenfcbarttich für et: 
waé) erghiven; Feuer fangen; gany 
Feuer u. Slamme fur etw.) fein; in 
orn enthrennen, (jornentbrannt) auf: 
fabren; s’- d'amour, in Liebe entbren⸗ 
nen, von Lichesgluth ergriffen werden ; 
|| enflamme, -e, entyundet x; bren: 
nend, feurig; ‘Brand..; Srind... 

Eufle-beuf, m. ( Entom. ) 
cu . Ochſentödter, m. (f. Bupreste), 

“Enflechures,f. pl. if. En.. 
u. Fi¢che) (Mar.) Weteleinen, f. pl. 

*Enfler (vr. /at. inflare) ra. 4° 
aufblafen ; aufeliben; (mit Sufe) ful: 
len; (die Segel 2.) Maben, febwellen ; 
2 im weil. S. (einen Flug < an: 
ſchwellen; (den Scib rc.) auftreiben , 
aufſchwellen; 50 fig. A, (stuls ma- 
chen) aufblaben, aufblaſen; B. = le 
coeur, le courage, tag Herz ſchwellen, 
den Muth ſteigern, erbohen ; - les es- 

rances, Die —— ſteigern, 

ober fpannen; C. - la dépense, bie 

uélagen hober anſetzen od. berechnen; 
vergroperte od. falfche Poſten in Be— 
redynung bringen; D. - la voix, le 
ton, die Stimme, den Ton (an ſchwel⸗ 
len; mit gefteigerter Stimine, in ti: 
nem bobern Tone reden; - son style, 
in einem ſchwulſtigen Styl, mit Gm: 
phaſe ſchreiben; s°-, fied (auf buiben; 
(an ſchwellen; auf: od. antanfen; | 
vn. faire - qe. , dad Anſchwellen einer 
Sache bewirken, etw. aufolaben, auf 
treiben ; |} enflé,-e, (an geſchwollen 
2. (bes. abs. v. Wassersichtigen) ; 
fig. fowulftiq¢er Syl); acy. (Mist. 
nat.) (wie) aurgeblafen, blafenformig; 
ſchlauchahnlich, inflatus, turgidus, 
lumidus. 

*Enflure, f. (v. Enfler) Mn: 
ſchwellung; Geſchwollenheit, Ge— 
ſchwulſt, inflatio, £; fig. - du style, 
Schwulſt, m. Shwulftrakeit des Style; 
du cour, Aufgeblaſenbeit, /. Stely, 


m. 

*Enfolier (f. En.. u. d. lat. fo- 
lium) ca. (Monn.) die Metallblart: 
chen im Tiegel loemachen. 

*Enfoncage, m. (0. Enfon- 
cer) (Tonn.) Zuſchlagen (dee gefullten 
Gaffer), n. 

"Enfoncement, m. (». En- 
foncer) 1° (basi Ginichlagen ; Ginfto: 
ben: Gindruden; Ginbretven ; Durch— 
brechen ; 2° (Chir.) ( bad) Gingeorudt: 
fein, n. Gindruch m.; Senkung, /.; 
Zuruckweichen, no; dim weit, S.A, 
{Anat., Hist. nat.) Bertiefung, /. 
Ginvrud, m.; Grubchen; Thalchen, n. 
B. Tiefe. (.; (Peint. ete.) Hintergqrund, 
m.; 5° (Archil.) Hintergebaͤude, mn. 

*Enfoneer (v. En.. uv. Fond) 
ra. 4° auf ben Girund treiben ; (in den 
Boren od. dberh. in etw. hineinſchla⸗ 
gen; eintreiben; cinitofen ; eindrüden; 
(bin einſenken; cintauchen; einſteden; 
verfenfen; wncig. ( Typ.) (eine 3eile) 
bereinvucten; 2° ( eine Thur 2. ) ein⸗ 
brechen; einſchlagen; einftopen; ein: 
treten; aufbrechen, erbrechen; (auf:) 
fprengen; (cinem dic Rippen re.) ein: 
ftefien, zerbrechen; fam. entzwel bre: 
chen; (ben Schadel ye.) einſchlagen; 
( Shareifnoden x.) binuberiden, 
cintriden; (cin Garré x.) durchbre⸗ 
chen, fprengen, uber den Haufen wer: 
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fen; (Fauc.) herabſtoben; fig. fom, 
(Jem, } —* puree = 
ubertelpeln; pop. uber ten Yerel bar: 
Biren; | s'-, A. ſich wer fenten, | im 
Schlamme 2.) verfinten ; untergeben 
(bin eintauchen; B. cin ete. bin cin: 
Dringen; -geben, creitenr.; ſich (ie 
cinemt Walve od. fig. in cine Sta: 
dium rc.) verticfen; (in das Bett, wn: 
ter die Dede re.) Frieden, ſich vertrie 
chen; |] on, yu Grunde geben, vera: 
fen; [| va. 4° - le poignard dans te 
sein, (einem) den Dolch in die Bru’ 
ftojien o@, bebren; = sen chapeau, 
ben Hut iné Geſicht drüchen: fg. «) 
ben Sut aufé Ohr fegen, eine rradic 
riſche, tele Stellung annebmen; 4) 
einen berzhaften Entſchluß faſſen, fd 
fury entjdlicgen: |! enfonee, -e, cin: 
geſchlagen r¢,; tief liegent e Mugen, xt 
Ort x2); vertieft(ed Blatt x. ); tej 
cindringend(e Wurijel sc.}, tief, reces- 
sus, immersus; delixus; fig. tre 
enfoncé, a) fam, durdfallen; ter 
Kürzern giehen ; b) (in Betvachtungen 
2.) verjunfen fein; fam. avoir les 

rit_enfoncé dans la matiére, cinen 
m Fleiſche beqrabenen, in daff. cinx: 
wadjenen, ven der Materie ummare: 
ten Geiſt haben. 

*Enfonceur, m. (tv. Enfoncer) 
fig. proc. -de —— ouvertes, (Gin: 
fturmer offener Thiuren) Groprrabicr, 
(ein) bohler Nenommilt, m. 

*Enfoncoir, m. (v. Enfoncer) 
40 (Meg.) Tauchfange ; 2° (Technol) 
Kenle (jum Einſchlagen, Wallen x. /. 

*Enfoncure, f. ( e. Enfoncer) 
4° Vertiefung ; Grube, ſ. |f. Enfoo- 
cement) ; 2° Bovenbretter, -bolyr, a. 
pl. Boren, m. 

*Enforcir (0. En.. u. Foree 
va. (3em.) ftarfer machen, flirten; |) 
s'· U. -, on, flarfer werden. , 

*Enformer — En.. u. Forme 
va. (Technol.) ber die Form ſche 
gen od. fpannen ; formen. 

*Enfouir (/at. infodere, f. Es. 
ra. 4° cingraben; vergtaben; of 
febarren, veriharren; 2° im weil. 5. 
verfleden; fig. -_ son talent, i 
Piund vergraben, fein Licht unter der 
Scheffel ellen ; || ſich einfharres; 
(9. ich (in einer Proving x.) hegre 

en i tl — e. „** x. 

"“Enfouissement, m.\t 
fouir) (bas) Gin= od, Bergraba 
Rerfcharren, n. 

*Enfourchement, ™. (¢ 
Enfourcher ) 4° ( Hort.) paler 
pfung ; 2° (Archil.) gabelformige Sr 
cinigung zweler Gewoldbdogen, /- 

*Enfourcher (v. En., «Foor 
che) va. (ein Pjerd x. vittling® be: 
ſteigen; reiten; rittlings — 
2¢.) ſitzen: || enfourché, -e, beſtigen. 

*Enfournement, m, (t. Ee 
fourner) (Technol.) Ginfdicben 3 
Breve re.) in den Ofen, n. 

*Enfourner (rv. En., t. ay 
va. in ben Ofen fchieven ; fig. fom! 

mencer; {j s'- mal, dans 3 
mauvaise aflaire, ſich uͤbel better: 
in einen ſchlimmen Sanrel 5 

*Enfourneur, m. (Tech 
Ginichieber ; Ofenanrichter, m- 

*Enfreindre (v, fat. infring 
re) va. (einen Bertrag x.) — 
(bunts, eid⸗ ꝛc.) brüchig * 
Seſeh 2c.) whertreten, vertepen; (iil 
Befeblen 2.) — handeln; 
freint, -e, gebrochen x. 

*Enfroquer (v. En.. ™. * 
va. schersw. verdchtl, belutten J 

vie Rutte, ins Klofter fiefen, OM 
| Mion (awe Sem.) machen; [ss 
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Kutte anrieben, fic) jum Mönch ma- 
cen; j enfroqueé , —e, befutret 2. 

*Enfuir (f. En..) va. reff. s'-,40 
entflieben, dave laufen, entrpringen; 
die Flucht — flüchtig werden: 
imu. S. Ale. Flissiyheiten: ent: 
rinnen ; auélaufen; B. ©. Gefassen: 
tinnen, etnen Le haben, lecken; 50 
fig. vabineilen, -ftwinben ; entſchwin⸗ 
ben, entrinnen, (ent)flichen; |) enfui, 
-e, entflohen xc. 

*Enfumer (f. En..) ra. 4° 
(rauchschwars machen) (eine oder 
durdh-) raudvern, durch Rauch ſchwar⸗ 
gen, ſchwarz anlaufen laſſen; raäucherig 
machen, anrauchen; beſchmauchen; 20 
mit Rauch erfullen od. belaftigen, 
cinrdudjern; Fuchſe, Bienen a.) durch 
Mauch vertreiben, ausciuchern ; | s’-, 
rauchſchwarz, raͤucherig, dunkel wer: 
ten: 20 von Rauch durcddrungen od. 
raucherig werven; || enfuiné, -e, durch 
Mauch gefdwargt rc. ; raucherig, bez 
parca adj, (Hist. nat.) rauchfar: 

n ; rauchſchwarz; rupfarben, ſumo⸗ 
sus, fuscatus ; subst. m,. f. (cheto- 
don) Forgeron. 

*Enfutailler (v. En.. w. Fu- 
taille) ra. (Comm.) in Bafjer packen 
od. fullen. 

*Engageant (part. pras. v. 
Engager) adj. -e —— ein⸗ 

abend; einſchm ibe nb; anlodend, an⸗ 
giebend, verfubrerifid. 

“Engagement, m. (v. Enga- 

er) 4° Berpfandung ; Berfegung ; 2° 
Uebernabme einer) Verbindlichfeit , 
ervflichung; 3ufage, f. Berfpre- 
den; Wort, n.; - de ceeur, Her: 
jentband, n. -angelegenbeit; Liebes⸗ 
uſicherung; Liebſchaft, f.; lim eng. 
inn (A. freiwillige Ueberneh- 
mung der Verbindlichkeit sum 
Kriegsdienst ; Unwerbung, Gapitu: 
lation; B. Verdingung seiner Dien- 
ste far eine gewisse Zeit, f.) Enga⸗ 
gement ; (das) Gngagiren , Annehmen 
(eines Dienftboten rc.) ; im w. F. A, 
Werbegeld, Handgeld, n.; B. Dienft- 
it, [.; 3e Getecht (swischen kleinern 
ruppenabtheilungen) , Treffen; 
Sharmugel, n.; || 2° contracter, 
prendre un —, ¢ine Verbindlichleit 
od, Berpflichtung eingehen od. uber: 
nefinen ; ſich (yu ctw.) auheiſchig ma: 
aa ſich anwerben laffen (yj. s'Enga- 
ger). 
*Engager (wv. En.. u. Gage) ra. 
4° (etw.) gum Unterpfante, alé Sicher⸗ 
Beit geben, veryfinten ; verfegen; fig. 
(feine G@hre rc.) gum Pranve geben orl. 
ſchen, verpfanden; cinfegen; (fein 
Pert) geben; fein Herq) verſchenken, 
burch) cin Verſprechen binven; 2° im 
w. S. (Jem, sur Fer fandung sei- 
nes Hoorls od. tiberh. sur Ucher- 
nehmung einer Ferbindlichkeit 
bringen) A. (Jem. zu etw.) bewegen, 
verniogen; verantafjen: dahin bringen 
taS ..; (ibn in eine S.) verwidein; 
hineinzieben; B. (Jem. gu ew). ver: 
pflicten; néthigen; (ifm) die Pflicht 
auferlegen ju..; (etw. vom Jem). er⸗ 
beifchen; bes. (sum Dieus! rerpflich- 
ten) (Solvaten rc.) anwerben, engagiz 
ren; (Arbeiter 2.) bingen; in Denſt 
netmen , annehmen; (einen Lehrlin 
a. bei Seu.) verdingen ; 3° in noc 
weit. Bed. A. (Jem. gu ctw.) bereden; 
auffortern ; cinladen; ibm zu etw.) 
rathen, (ifm ctw.) anempfeblen; abs. 
le temps engage a la promenade, 
bas Wetter lavet zum Spapgiergange 
cin, ef ift ein febr einladendes Wetter; 
B. (Sem. in irgend eine S., 3. B. feine 
Truppen in das Geficht, verwidelu; 
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hineinwagen; (fie daran) Theil neb- 
men faffen ; (fie in einen Gngpag 2.) 
bineinrucen (ajjen; den Feind auf cin 
unqunftiqes Terrain 2.) loden; €. 
‘itm, ineine S.) bineinbringen; ein: 
fubren; bineinfteden; vtrwickeln; - 
un bateau dans le sable, cin Schiff 
in ben Sand, zwiſchen Sandhinfe 
fubren; auf den Sand fegen; in den 
Sand fleuern; (Escr.| - le fer, om 
ahs. ~, die Klinge binden; - le com- 
bat, dat Treffen beginnen, den Feind 
pee Trefien nöthigen; fic) in bag 
reffen einiajjen; vie Veranlaſſun 
jum Treffen werden ; fiy. ven Ramet 
erefinen; - la discussion, ele., vie 
Diecuſſion 2. anfangen od. beginnen, 
dre Verhandlung 2. ervfinen; |j s’-, 40 
f¢ verpflichten, ſich (qu etm.) verbind⸗ 
th od. anheiſchig machen; (etw.) uber: 
nebmen; ſich (fur Sem.) verburgen ; 
Les. A. ſich (bet einem —— ꝛc. 
anwerben od. annebmen laſſen, ſich 
eugagiren; Dienfte (bet Jem.) nebmen, 
in Dien treten; fic verdringen ; s’- 
dans les ordres, im den geiftlichen 
Stand treten, das Orvenégelubve able: 
gen, dic (Ordenés Weihe —— B. 
in Sdhulven gerathen, verſchulden; Qo 
s'- dans qe., fic in etnas einlaſſen. 
verwideln, verfiriden od. vertiefen; in 
etw. hincingerathen, cindringen od. 
bangen bleiben (eig. u. fig.); dans 
les liens du mariage, fic) in Hymen’é 
Bande veritriden, ſich vermablen ; s’~ 
sous qc., unteretw. dringen, jdblupfen, 
gleiten, weggeben ; 30 fic) entipinnen, 
ejinnen; 4° (Path.) f. ss Engorger, 
s'Embarrasser; || engagé, -e, ver= 
pranbdet 2. ; domaine engagé, a) ver: 
phinvetes, b) rüdkaufliches Kron⸗) 
Mut; || subst. m, 49 (ein) Angeworbe: 
ner, Meerut; 20 ehem. auf den An- 
tillen : (ein auf dreijabrige Dienſtzeit) 
Berdungener, Gngagirter, wm. 

*Engagiste, m. (ce. Engager) 
gta (eines KRronguts), Pfand⸗ 
ap, m. 

*Engatnant (part. pres. v. 
Engainer) adj. -e, f. (ist. nal. ) 
ſcheidenförmig, ſcheidig, Scheiven.., 
Vaginans. 

*Engainer (we. En.. u. Gatne) 
va. in die Scheive fleden, einjteden ; 

| engainé, -e, cingeftedt; in der 

ceive (enthalten); adj. (Bot.) von 
einer Scheide umſchloſſen, befcheivet, 
vaginatus; |i engainés, subst. m. pl. 
(Ornith.) Schervenfehnabler, vagi- 
nati, m. pl. (1il.) . 

*Engarrotté, adj. ſ. Egarrotté, 

*Engastriloque, *Engas- 
trimythe, m. f. Ventriloque. ; 

*Engastrimysme, m, (rt. €y- 
yartpinvbec) Bauchrednerei, ſ. 

*Engeance, f. (f. En. . d. 
lat. geus) (cig. Brut; Zucht, ſ. Race; 
hes. v. Gefligeln) fig. verachtl, 
Brut, / Geiücht; - de vipéres, Ot: 
terngezücht, n. 

*Engelure, f. (v. En.. u. Geler) 
(Path.) Froftbeule, (.; Froft, m. per- 
nio, bugantia. 

*Engencer, va. f. Agencer. 

*Enugendrer (v. éal. ingene- 
rare) ve. ergeugen, zeugen: fig, erzeu⸗ 
gen, fervorbringen; | s’~, fich erjeugen, 
entiteben ; || cngendré, -e, erjzeugt 2. 

*Engeoler, ca. f. Enjdler. 

*Enger, va. all. fam. ſ. Embar- 
rasser, Charger. 

*Engerber (rv. En,, u. Gerbe) 
va. in Garben binven ; im w. F. auf⸗ 
ſchichten; aufſtapeln; aufthürmen; |} 
engerbeé, -e, in Garben (gebunden) x. 
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Engidites, Enginites, m, 
pl. (wv. neu-lat. engis) (Entom.) Gn: 
gis artige Kafer, Glattkafer, Enginis 
ten, m. pl. (Cur.). 

*Engin, m.(o. lat. ingenium) 
f° alt. prov. Sit, f.; mieux vaut - 
que force, Lilt gebt uber Gewalt; 2° 
engins de guerre, Kriegsmaſchinen, 
f pis 3° ( Technol.) Sebeyeug, nm. 

inve, f.; Gopel, m.; (Clout.) Richt⸗ 
holy, w.; (Péeche, Chasse) Neg, n. 

*Englober (». En.. u. Globe) 
ra. doin einen Ball, in ein Ganges 
jufammentrangen od, zieben, yusam-: 
menballen, ein Manges (aud mebreren 
Dingen) bilven ; 2° frm, (etw, in einer 
S.} beqreifen, (mit ibt) vereinigen od. 
verſchmelzen; ||) englobe, -e, zuſam⸗ 
mengeballt 2¢. 

*Engloutir (f. En... d. lat, 
glutire ra, verſchlingen: 4¢ (gierig) 
veridluden; 20 fig, A. im yeinen 
Schlund binabyeben; in ſich aufneh— 
then; B. verſchwenden, raſch verzehren, 
durchbringen, fam, durch die Gurgel 
jagen ſ. Absorber); X, von ter 
Grre, vom Ocean verſchlungen wer— 
ben, verfinfen, untergeben; || englouti, 
-e, verſchlungen. 

“Engluage,*Engluement, 
m. (v, 5 bell 4° (bad) Leimen oe. ; 
2) (Hort.) Baumfatbe, ſ. 

*Engluer (ve. En.. u. Glu) ca. 
mit Vogelleim beftreichen, leimen, be- 
fleben; (Hort.) mit Baumfatbe bee 
ftreichen; | s’-, an ter Leimruthe kleben 
bleiben, fics taran fangen; || englué, 
—e, fo geleimtrc., Yeum..; 2° an der 
Leimruthe hangend. 

*Engoncer {ngl, En.. u. Gond) 
va. (rig. den Kopf zwiſchen vie Sauls 
tern brangen, ®. bh. cinem gu bod an 
ben Hale Binaufyeten u. dadurch) ein 
linkiſches —— Jem.) vers 
unſtalten (co. Aleidern). 

*Engorgement, m,(r. E 
ger) Verſtopfung (ciner Mobre x.) ; 

Path.) Neberfullung (mit Gaften, 

es. mit Blut); | Blut: Stodung, Turs 
gescenz; Gongeftion; Verſchleimung, f- 

*Engorger (lat, ingurgitare, ſ. 
En.. vu. Gorge) va. (eine Nobre 2.) 
verftoyfen ; verſchlammen; (Path,) (ie 
Gefice rx.) uberfillen, (in denſelben) 
flofen; cine Ueberfüllung, cine Blut: 
flodung (in benf.) ergeugen, den Blut: 
umlaut} (in beni.) hemmen; (die Brons 
chien rac.) verſchleimen; cine Anſchwel⸗ 
lung (rer Schleimbaute, des Being x.) 
bewirfen; || s’-, fich verftopfen ; ver= 
— (Path.) ſich mit Blut 2. 

üllen; in einen 3uftand von (Blute 
2.) Ueberfüllung gerathen ; von Blut 
ftrogen ; dee Sig einer Gongeftion were 
ben; anfchwellen, auflaufen ; verjcblei- 
men; || cugorgé, -e, verftopft x. ; mit 
Blut uberlaven, von Blut ftrogend, 
turgedcicend; varicdé, 

*Engouement, m. (spr. En- 
godment) (ve. Engouer) 4° (bas) Ste 
denbleiben eines fremden Rorpers im 
Schlunde; Beſchwerde im Schlucken, 
f. zvulq. Wurgen, n.; 2°( Path.) - du 

umon, Ueberfullung der Lunge mit 
—X u. Lomphe, Erwelchung der Lun— 
genſubſtanz; des. ( - inflammatoire 
entzündliche Lungen:Gongeftion, f/f. 
(dad) erfte, congeftive Stadium der dun: 
genentyunenng, mn. (syn. Splénisa- 
tion); 3° fig. Gingenommenhbeit, iiber= 
triebene, enthuſiaſtiſche Borliebe; Moz 
defucht, f. 

*Engouer (vgl. d. lat. angere; 
j. auch En.. u. Gosier) va. 4° (einem 
in ber Keble, im Schlunde fiecen bleis 
ben, (ibn) am Schlucken hindern; 
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oulg. wũrgen: 20(Path.) mit Blut u. 
Yompbe uberfullen; || s’-, 4° fig bie 
Keble veritopfen ; ſich iin n od. 
uberfhreien; fo baftig eſſen, dah ver 
Biſſen, fo heftig freien, dap der Ton 
in ber Keble fteden bleibt; 2° fig. v- 
de qn, de qe., fic von einer Pery. od. 
GS. ganylich einnehmen od. blindlings 
beqeritern lajjen, cine blinde Borliebe 
fur fle fafien, in cine thdrichte Be- 
wunderung fir fle gerathen, fic) fur 
fie enthufiaémiven ; || tre engoue, -e, 
4° etw. in der Keble haben, nicht ſchlu⸗ 
dicen, nicht fprecben fonnen; 2° mit 
Wut rc. uberfullt fein ; 5° (von Sem, 
2¢.) cingenommen fein, 

*Engoulfrant (part. pres. v. 
Engouffrer) m. -s, pl. (Ornith. ) 
Sperrvdgel, m. pl. hiantes (/11.). 

*Engouffrer(r. En., u. Gouf- 
fre) ra. (Hist. nat.) in feinen Schlund 

ichen, einfdluden, weriblingen 3 auf: 
Knap s'-, fic) in einen Schlund, 

barund 2¢. fluixgen od, verfenfen (v. 
Sirdmen ete); fich (in einem engen 
Naum ver)fangen (ve. inde), 

*Engouler (f. En.. u. d. lat. 
gula, rg/. Gueule, Goulu) va. pop. 
einſchlucken; verſchlingen; bintergie- 
ben; || engoulé , -e, verfdbludt x. ; 
adj. (Blas.) mit ven Enden in den Raz 
den eines Thiers laufend. 

*Engoulevent, m. (v. En- 
gouler u. Vent) (Ornith.) Winrfan- 
ger, diegenmelfer, m. Nachtſchwalbe, /. 

*Engourdir (ev, En.. u, d. lat, 
gurdus ) va. dat Gefühl und die Be: 
wegungefabigfcit (in einer Theile ) 
verminvern, ein Glied ſtarrſteif, em: 
pfindungélos, taub machen; erftarren; 

ben Kopf) betduben, ecinnebmen, 

‘wer u. wift, yum Denfen unfadig 
maden; abs. erſtarren; (den Kort, 
bie Mlieder) ſchwer machen ; die Lebens⸗ 
thatigfeit bemmen, einfdplafern ; |i fig. 
(den Wei 2.) flumyf od. trag maz 
chen; abftumpfen; in Feſſeln ſchlagen; 
cinfelafern ; deu Aufſchwung veffeib , 
ben Muth x.) lahmen; erfehlaffen; | 
s'~, erftarren; abflerben; einſchlafen 
(o. den Beinen etr.); ſchwer, trag, 
eingenommen , betaubt werden; || en- 
gourdi, -e, erftarrt r¢.; torpid: fig. 
trig, ——— er Geiſt; ſchlaͤfrig; 
ſtarr, leblos, abgefturben, vereist ee 
Gemuͤth r.). 

*Engourdissement, m. (v. 

Engourdir) ( momentaneé ) Abſterben 

bed Gefühls und ver Berwequngéthaz 
infert), a. —— Torpor, m.; 
Schwere, Betaubung Gingenommen⸗ 
heit (det Kopfes Benebelung der Sinz 
ne; Sclarrigteit, Narkoſis, /.;(Zool.) 
Winterſchlaf, m.; fig. - d'esprit, 
Tragbeit, Griabmun ber Geiſtes⸗ 
frafte ; (qciftige) Betdubdung , f. Still 
ſtand des Denfyermogens , m. 

*Engrais, m. (rv. Engraisser ) 
4o Futter zum Maften), vn. Maſt— 
(ung), f-; Stovfnureln ( fiir Gefli- 

el), f. pl; Qe Diinger, m.; || mettre 

'-, in die Maft thun ; maften; d’-, 

aft... 

*Engraissement, m. (vr. En- 
graisser) 4o(dad) Fettmachen, Masten; 
2° Kettwerten, n.; 5° Dungung, f. 

*"Engraisser(f. —— 4° fett 
machen; maften; nudeln, flopfen; 2 
—— u =, on. ſich maften; 
(did u.) fett werden, zunehmen; fart 
od, voll wangig) werten; fig. s’- des 
sueurs du peuple . ete. ſich mit bem 
Sahweipe des Volts 2. maften ; || en- 
— -e, fett, ſtark, ftarfer (gemor- 

* 


*Engranger (v. En.. uv. Gran- 


graver) (bag) Sigenbleiben, 
(eines Kahns rc.) auf dem Ganve, n. 


u. Grele) { Blas.) mit 


fe) ra. in vie Scheuer bringen, ein: 


cuern, einfabren. 
*Engraulis, m. (iyypaune) 


f. Anchois. 


vw. En- 


eftfigen 


*Engravement, m. 


*Engraver (}, En.. u. Gravier, 


val. d. lat. ingravare) va. 4° (einen 
a 


hn 2.) auf ten Sand treiben od. 


fegen ; 2°(Mar.) in ten Ballaft verbers 
gen; i] s’- uw. -, on, auf ben Sand ge- 
rathen ; | engravé, -e, auf ten Sand 
getrieben, auf dem Sande felt figend. 


*Engrélé, adj. -e, f- (f. En.. 
3 . Randsaddyen, 
ſchuppchen ac. geziert. 
*Engrélure, f. (f. Engrélé) 
(Cout., Blas.) Randzackchen,n. pl. ein 
gezadter Rand ; Kantenfaum , m. 
*Evugrenage,m,(v. Engrener) 
(bas) Gingreifen der Rad⸗ 3abne od. 


ber Raver ineinander, n.; || (Horl.) 


machine a —, Theilmaſchine, f 

*Engrener (v. En.. u. Grain) 
I. ra. u. abs, 1 (Meun,) (Korn) auf⸗ 
fchutten ; 20 (Pferde) mit gutem Korn 
od, Safer futern, berauéfuttern , gut 
nabren; IL. vn. (s’—) ineinanver grei: 
fen, cingreifen (v. Radsahnen); || va. 
(Mar.) Waffer in (eine Pumpe) ſchüt⸗ 
ten, (die/.) in Mang bringen. 

*Engrenure,f. (v. Engrener) 
(Méc.) (das) Gingreifen zweier Raver 
ineinanbder). ſche Leopard m. 

+Engri, m. (Zool.) (ber) athiepi⸗ 

*Engrosser (v.En.. u. Grosse) 
va. sehr fam. ſchwangern. 

*Engrumeler (v. En.. u. Gru- 
meau) va, refl.s’-, (gu Rlumpen) 
gerinnen; ellipt. faire -, gum Gerin⸗ 
nen bringen. 

*Enguichure, f. (f. En... u. 
Guichot) (Chasse) Munvftudlod (ei- 
nes Hiefhorns , v. 

*Euhardir (0. Eo.. w. Hardi) 
ra. kühn, beherzt, fe madsen; (eis 
nent) Muth (gu etw.) machen; jl s’-, 
fics erkuhnen, ein Herz faſſen; ſich ere 
teen od. ervreiften; || enhardi,-c, 
lühn gentadst ꝛc. 

*Enharmonique, adj. (A-— 
coust., Mus.) el pera 

*Enharnachement, m. (vr. 
Enharnacher) to (bas) Anſchirren ; 20 
VPferte⸗ Geichirr, n. 

*Enharnacher, va, f. Harna- 
cher; |! enharnaché, --e, angefcbirrt ; 
fig. schersw. wunderlich aufgeputzt. 

*Enhendé, adj. -e, f. (Blas.) 
mit gefpaltenem Fuse. 

*Enherber (vc. En., u. Herbe) 
va. ungebr. begrafen. 

*Enhydre, adj, (évvdpce) (Mi- 
nér.) Waffertrepfen cinpebliegend ,. en: 
bydriſch; subst. f. 4° Scoutterftein, 
m.; 2° (Zool.) Waſſerſchlange, /. 

*Enigma lique, adj. -ment, 
adv. (aivypatinis) vithfelbaft; in 
Kathrein. : 

Enigme, f. (2irya) Rathſel; 
ehem. in Schulen : Mathyelbily, n.; 


“par -s, in Raͤtbſeln. 


*Enivrant(part. pras. v. Eni- 
vrer) adj, -e, f. berauſchend: fig. be: 
raufdend; trunfen; wonnig, Wonne..; 


felis. 
*Enivrement, m.(v. Enivrer) 
fa. s. pl.) Beraufehung, f. Rauſch, 
m. Trunfenbeit, (| Wonnes|Taumel 
m. Wonnegefubl, n. feliqe Freuve, f. 
*Enivrer éat. inebriare, f. En.. 
u. Lyre) berauſchen: 4° trunfen maz 
chen ; 2° im w. F. ſchwindelig, taume⸗ 
lig machen, betduben ; 3° fig. in einen 
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Wonnetaumel eben ; oven 

verblenden ; |j pode berate ‘de 
qe., mit, in, fig. an etw.); fits be 
trinfen,, fic) cinen Rauſch trinfen; | 
enivre, -e, berauſcht (4. B. lobbe⸗ 
raulcht) 2, 

*Enjabler, va. (Tonn.) ten Be: 
ben in fein Hap) fegen, einfegen 

*Enjater (v. En.. w. Jas} va. 
(Mar.) einen Unter ftoden. 

*Enjambée, f. (v. Enjamber) 
Schritt; Sag; Sprung, m.; faire de 
grandes -s, qrope Schritte macen, 
nebmen ; ce n'est qu'une -, ¢8 ift oar 
tin Katzenſprung. 

*“Enjambement, m. (r. En- 
jamber) (Art métr.) Weberftreten 
{aud einem Verſe in ben anvern', 0. 

*Enjamber (vc. En.. n. Jambe) 
rn. 1° einen grofen Schritt, grefe, 
lange Schritte machen; (bin juberidree 
ten; ra. - un ruisseau, etc., dbre: 
nen Bach ſchreiten; 2e im w. S. w 
fig. A. - sur qe., tiber etw. terragen 
od. hinaugragen ; bis auf od. in chr. 
reidben; in etw. bineinriden, (Art 
melr.) - sur le vers suivant, inten 
folgenden Bers hinüberſchreiten oder 
ubergreifen, eingreifen; (Path.) ver 
fegen (vo. Typus der Mechselficber 
efe,): B, ſ. Empiéter ; ¢ enjambe, -¢, 
uberſchritten xc. ; adj. fam. étre haut 
enjambeé, bodybeinig, langbeinig lang 
geſpalten fein. 

*Enjaveler, va. f. Javeler. 

*Enjeu, m., (f. En..) Ginjapiim 
Spiele), Say, mr. retirer son -, Wee 
nen Einſatz jurndnebmen; fig. fam 
fich aus vem Spiele ziehen. 

*Enjoindre (r. fat. injungere) 
va. (einem etw.) einknupfen, cinidare 
fen, ſcharf anbefeblen, auttridiid he 
feblen ; auferlegen; zur Pfligt me 
den ; || enjoint, -e, eingefnupft x. 

*Enjointeé, adj. -e, f. (Pant) 
f. Jointe. 

*Enj dler (ehem. Enjeoler, tg. 
En... Joli, so wie Cajoler) 0a. fom. 
durch glatte Worte) anieden, betde 
ren, berücken, beſchwatzen; | enpiie, 
-e, betbort 2, 

"Enjoleur, m.-se, f.(v. Bo 
jdler) fam, Befdwiger, Betton, 
Schwindler, m. Sirene, f. 

*Enjoltivement, m, eC. Eo- 
joliver) Bergierung , Verſchenctarg. 
f. Sicrath, m. ‘ 

*Enjoltiver (pr. En.. ». Joli 
ra, (= de qe.) (mit env.) vere 
jieren ; ausftatten; | enjolive, -, *© 
ziert 2. ; 

*Enjoliveur, m. (n, Enjlr 
ver) fam, Menidh, der die Sucht Ms! 
Alles yu vergieren ; Bergierer; 36 
funftler, m. —— 

"Enjotivure, f. (v. Enjolive, 
(Meine Persierung (ron geriage™ 

Verth), f. Sane el, m. durele, / 
- *Enjoué, adj. -¢, Ah ate 
ouer) vergnuat, beter, au : 
munter u. quiet Dinge ; jovial ; eer 
baft, kurzweilig, launig. br 

*Enjouement, m. (fF 
joné) Munterfeit, Heiterfeit: art 
Lictteit — f.5 (ad) anise 
rduinte emt. 

*Enkyste, adj. -e. f. * 
pass, ». Enkyster) (Path.) '® ¢ 
Ralg od. Sat eingeibleier, oe 
balgt, Baty... ; Sad... crstide Ce 
lus; lumeur -¢, Balgaciier = 
abces -, Gadabfeep, Witerble & 

*Enokyster (v. Ba. "4 fl 
va. (Pele) mit einem 28 
alé cin Baig umſchließen, « 
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(um etw.) bilden, einbalgen; §s*-, fic 
cintalgen. 

*Enlacement, m, (v. Enlacer) 
“a n.; Verfiehtung, f.; Ge⸗ 

— 

“Entacer (f. ete va, de in 
tinanter ſchlingen ; verflingen ; fled): 
tra; tins od. verflechten ; 2° einſchlin⸗ 
gen; cinfebmiren, (mit einer Schnur) 

ujammenbinbden ; - qn dans ses bras, 

ne Atme um Sem. ſchlingen od. fled: 
ta; Jem. umfchlingen; - un arbre 
dans ses replis, fi um cinen Baum 
fdlingen od. winden; 5° (Charp.) aus⸗ 
loden u. eingapfen: || s’-, ſich in eine 
anver ſchlingen, fic> ( mit e:nanbder } 
verfledhten ; derſchlungen od. verflod: 
ten fein; |] enlace, -e, verfdlungen 2c. 

*“Enlaidir (. En.. uw. Laid) 
va. haũlich machen, verbaglichen, ver: 
unftalten, entftellen ; || on. häßlich er) 
werden || enlaidi, -e, entftellt 2¢. 

*Entaidissement, m. (v. En- 
laidir) (4° Siplichmachen ; 2 Haglic: 
werten, m.) Berbaplidjung, Verun— 
Paltang, Entfeliung, /. 

“Eflévement, m. (v. Enlever) 
—8 Wegnebmen ; Wegtragen ; Wey: 

uciten, Abſchneiden, n.; Wegnab- 

me; Abnabme (eines krankbaften Ge: 

biltes 2¢.) ; Whlofung ; Grtirpation, f.; 

‘Ubbrechen (einer Brice 2.) ; Abfprenz 

gen; Abſchießen, u.; Sprengung (einer 

Baftion 1.), /.; Uuffauf (einer Waa: 

te, m.; Ub.. (3. B. - de l'écorce, 

Abtigden; - de la peau, Abbiuten, 

u.; Adfhurpung der Haut, /.); y im 

eng. S. A. Gnttubrung (einer Berjon), 

[ Marchen⸗ 2¢.) Raub, m.; Aufhe⸗ 

ung (eines Poftens) ; (Ecrit. Sainte) 

Gntridung (Henod)'s); (Glia) Him—⸗ 
meljabrt; B. (gewaltiame) Wegnah⸗ 
me (einer Gade): ntreifung, f.; 
Rauber, n. Raub, m. 

*Enlever (f En..) va. (J’enléve. 
Fenléverai) 4° aufheben, in die Hobe 
beben od. winden; bes. (gewaltfam) in 
die Hehe reigen od. tragen, in die uit 
ſchleudern, entfubren; 2° (bin)weg- 
nebmen ; -fulbren; -tragen ; -fchaffen ; 
fortfubren ; (Waaren) weglaufen, auf 
faufen; (einen fchadbaften Theil rc.) 
abnehmen; ablijen ; abſchneiden; extir⸗ 
piren ; Flecken 2¢.) abne hmen ausma⸗ 
den; ab.. (3. B. écorce, die Rinde 
ablojen od. abfdilen , abtinten ; ~ ta 
peau, vie Haut abléfen od. abjtreifen, 
abbiuten ; - avec la lime, avec le ra- 
bat, abfeilen, abhobeln) ; || bes. (rafhh, 
mit Gewalt) wegnebmen; weg—⸗ od. 
fortreipen ; entführen; abreipen ; (eine 
Brice xc.) abbrechen; (cin Stud von 
ciner Mauer x.) abfprengen; abſchie⸗ 
fen (7. Emporter); (cin Feſtungswerk 
ve. im die Luft) ſprengen; geine Gifen: 
fiange 1c.) abbauen; im eng. S. fic 
(cinet Perf. od, S. gewaltfam) be: 
madhtigen ; (ein Maͤdchen rc.) enthib: 
rem ; (ein Kind rx.) rauben; (einen Po⸗— 
ften 2¢.) aufoeben ; gefangen nehmen ; 
(eine Feſtung x.) wegnebmen, ein: 
nebmen, durd) einen Handſtreich ex: 
ebern ; (einem etwas) wegnehmen ; 
abuehinen ; entreifen; rauben; fig. 
(Sent. in ver Blute feines Alters 2.) 
himmegraffen ; (feine —— x. Un: 
wiberfteblich) binreigen, fortreifen ; - 
les suffrages, a) fic der Stimmen bez 
machtigen; +) einen ſtürmiſchen Bei: 
fall einerndten, fam. den Beifall des 
Publitumé mit Sturm erobern; un- 
eig. (Chasse) - la meute, die Meute 
auf die Spur ves Hirſches bringen ; |j 
s'~, a) (im bie Luft) fteigen, ſich auf: 
ſckwingen; 6) fic) abloyen; la peau 
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ſich ſchuppenweis ab, ſchuppt ab; c) 
atlageben (v. Flecken) ; || enlevé, -e, 
enthibet 2¢. 

*Enlevure,.f. (v. Enlever) 4° 
(Derm.) all. ſ. Elevure; (Sculpt.) 
echabene Urbeit, f.; 2¢(Technol.) abe 
qenommencs, abgefpren tes Stud, n. 
Splitter; Span; Abfall, m. 

*Enltlier (f. En..) va. ( Mag.) 
(ver)binden, 

*Enligner (v, En., u. Ligne) 
va. (Archit., Charp.) in eine Linie 
bringen, nad) der Schnur richten od. 
jleben; (Typ.) (bie Regifter) zurichten. 

*Enluminer (lat. Uuminare) 
va, auédmalen, iffuminiren; im w. 
S. (bad Geſicht) hochroth firben, in 
Flammengluth verfegen, iluminiren ; 
fig. (feinen Styl mit greflen Bilvern) 
irben ; || 8’ (le visage), fidy bas ez 
ſicht farben, ſich ſhminken; gem. s'- 
la, — Sa trogne, fich bie Nafe roth ſau⸗ 
fen; |] enlumine, -e, illuminirt 2. 

*Enlumineur, m, -se, f. (v. 
Enluminer) Iluminirer, Auémaler, 
m, =n, J. 

*Enluminure, f. {v. Enlumi- 
ner) Augmalung, f. 4* (bas) Illumi⸗ 
niren, Ausmalen, n.; 2° Sluminirs 
kunſt, f.; 30 Farbenauftrag (einer 
Ranbdfarte 2¢.); fig. fam. Flitterglany 
(ves Styls), an.; grelles Golorit, u.; 4° 
(ein) illuminirter Kupferſtich, m. 

.Ennal, adj. -e, f. (v. lat. an- 
ous, ..ennalis) ..jabrig. 

*Enné(a).. Grria) in Zus. 
(Géom., Hist. nat.) neun .; Ennéa- 
canthe, adj. neunbornig; <ftadelig ; 
Ennéagone, adj. neunedig; subst. 
m. Neuned, n.; Ennéagynie, f Ord: 
nung ber neunweiberigen od. Rempe⸗ 
ligen Pflanzen, Guneagynie, f. (Lin- 
né); Ennéagynique, adj. neunftent: 
pelig. mit neun Piftillen: Ennéahexaé- 
dre, adj. neunſecheflächig, kubiſch— 
hexaedriſch; Ennéandr(iquie, ady, 
neunmännerig, -fadig, enneandriſch; 
Ennéandric, f. Meunmännerigleit, 
neunfarige Bilanyenflafje oder -ord: 
nung, Gnneandrie, f.; Ennéapétale, 
adj. neunfronen)blittriq; Ennéa- 
phylle, adj. neunblattrig. 

*Ennemi, m., -e, {.(spr.Enemi) 
(v. dat, inimicus) Feind (eg. u. fig.); 
(Théol.) (- du genre humain) geind 
ved Menſchengeſchlechte, Grafeind, (ter) 
Hoje, Satanas; || — déclaré, - mor- 
tel, (ein)j erflarter, dap ota Feind, 
Erzfeind; Todfeind éire — de qe., 
tin Feind von etwas oder einer Sache 
fein, einer Gache feind od. gram fein; 
fam, étre - de nature, cin Keind der 
Natur, mit dec Natur verfeinvet fein, 
gegen bie Natur anfimpfen; Unna— 
turliched verlangen; de I’-, «’-, (bes) 
Feindes; feindlis ; || adj. feindlich ; 4 
Feindes; 2° feindfelig; unvertraglich ; 
dicht, destins -s, (bas) feindliche Ge— 
{hid ; (Peint.) couleurs -es, feindli: 
che, unvereinbare Farben. 

*Ennoblir (f. En.. u. Noble) 
va. vereveln, laͤutern. 

Ennoie, m. ſ. Amphisdéne. 

*Ennui, m. (cgi, ivvom, dvia) 
do Langeweile, /.; 2 Ueberdruß, m. Les 
berfattiqung ; Unluſt; Verſtimmung 
(ded Gemuth3); Hopodonnrie, f. inne: 
res Mißbehagen, vn. Verdrojienbeit, /.; 
- de la vie, Yebendiberteu 3 3° Ver⸗ 
brug, m. Verdrießlichteit; Unannehin- 
lidhfeit; Kraͤnkung; Belummernig, f; 
y 2° tomber dans un - profond, in 
eine ticfe Serwiirfnif mit dem Leben 

finfen, an Nichts mehe Freude od. 

{allen finden; ungufricden mit fid 
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und ber Welt werden ; 30 il est acca- 
ble d’=s, er bat mit unfighichem Ver⸗ 
druf yu fimpfen, das Leben wird ibm 
auf taufenderlei Art verleivet od. verz 
galle, 

*Ennuyant (part. pres. v. 
Ennuyer) adj. -e, f. verdrießlich 
langweilig. 

*Ennuyer(v. Ennui) va. tang: 
weilen, fam. ennuviren ; | einpers. il 
m'ennuie , es langweilt, fam. es enz 
nuyirt mid), es ift mir langweilig ; \J 
s’-, fic) langweilen, from, ſich ennuyis 
ren (de qv., uber etrw.); je m'ennuie, 
ich langweile mid), mir wird die Zeit 
lang; || ennuyé, -e, gelangweilt; von 
ver langen Weile geplagt; verdrofjen. 

“Ennuyeusement, ado auf 
cine Langtweilige, verdrießliche Art; 
zum Langweilen. 

»Ennuyeux, adj, -se, f. (v. 
Ennuyer) langweilig, fam. ennuyant; 
|| subst. m. (ein) langweiliger Menſch, 
m. . [ (Bot.) fretentos, glatt, 

*Enodé, adj. -e, f. (lat. enodis) 

*Enoncé (part. pass. v. Enon- 
cer) adj. -e, f. auegeſagt r¢.; || subst, 
me. Ausſage, unerwieſene) Angabe, f. 
(Jur.) Anbringen; Borbringen, n. 

*Enoncer(v. /at. enunciare) va, 
4° (Gedanfen) ausfprechen, quéedriden, 
vortragen; 20(Thatiachen 2¢.) angeben, 
audsjagen; (Jur.) anbringen, vorbrin- 
qen; ~ faux, falſch ausjayen, eine fal— 
ſche Ausſage thun od. vorbringen; | 
s’-, fic) auétriden; cinen (gelaufigen 
1.) Bortrag haben. 

*“Enonciatif, adj.-ve,f. (v. 
fat. ennuciativus) ( Log. , Jur.) ers 
wibnend, darlegend. 

*Enonciation, (wv. lat. 
enuncialio) 4” (bas) Aueſprechen, n.; 
Auddrud (ver Gedanfen), m.; Angabe, 
Darlegung ( ver Thatfachen 2. 1: Mus: 
jage ; bes. (Log. anc.) Bejahung od. 
Verneinung, Gnuntiation, (.; 2° (Art 
sich aussudricken) Uusdrudéweije, 
Rede, f. Bortrag, m. 

*Enorgueillir(v, En.. wu. Or- 
gueil) va, ſtolz machen, - mit ftoly ers 
fullen ; | s’- (de qe.), ftoly werden; 
ftol; (auf etw.) fein ; || enorgueilli, -e, 
ftol; (gemadht). 

*Enorme, adj.(v. lal. enormis) 
auße rordentlich gree. ftarf 2c.), unges 
heuer, unermeßlich, enorm ; (Jur.) lé- 
sion -, Verlegung bié uber die Hilfte, 
lwsio enormis. 

*Enormément, adv. unges 
Heuer 2. (f. Enorme). 

*Enormité, f (v. lat, enormi- 
tas) ungebeure Gripe, Stare x., f. 
(bas) Ungebeure, m. Gnormitit, bes, 
Graͤßlichkeit, Entſetzlichkeit (einer Fre— 
veltbat 2¢.), f. 

*Enormon, m. (tvopuéy) Phy- 
siol, anc.) (die) innere Lebensthaͤtig⸗ 
feit, Lebenetraft, ſ. enormon, n. 
({ipp.'. P 

*Enouer iF E..) va. (Drap.) die 
Knoten auduypfen, (vas Tud) noppen. 

. sh Ip nt ( part, pras. te. 
Enquérir) adj. fam. veralt. vorwis 

i 


8 Enquérir (wv, lal. inquirere, f. 
En..) va. refl. s'-, unreg. (Je m’en- 
quiers, tu Venquiers, il s’*enquiert ; 
nous nous enquérons, vous vous en- 
quérez, ils s‘enquiérent. Je m'en- 
quérais. Je m’enquis. Je m’enquer- 
rai. Je m’enquerrais. Enquiers-toi, 

u'ils’enquiére. Que je m’enquiére, 

ue je m'enquisse) s’- de qce., de 
qn, fic) nad etw. od. Jem. erfundi- 
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gen, einer Sache od. Perf. nachfra- 
en, nachforſchen, Nachfrage wegen 
emands thun, Grfundigungen uber 
ifn einziehen, ſich um etwas od. Jem. 
bekummern. 

*Enquerre, va. alt, ſ. »En- 
quéric; (Blas.) armes a -, (ein) un: 
gewoͤhnliches, raͤthſelhaftes Wapyen. 

*Enquéte, f. (new-lat. inques- 
ta, f. SEnquéric ) ( Proced. civ., 
Adm.) (geridhtliche, officielle) Unters 
fuchung, f.; - par lémoins, “gi 8 
verbor, n. -vernebmung, f; d’-, Un: 
terfuchungs,. ; (chambre des) -s, pi. 
Unterjuhungéfammer, f. 

*Enquéter(v. Enquéle)ra. ref. 
s"-, p=: cerall. f. s'Enquerir. 

*Enquéteur, m, (v. Enquéter) 
chem. Unterfuchungerichter; -commif: 
fariué, m, 

*Enquiére, Prdés. Subj. Aste 
u. Sle Pevs., Imperat, Sle Pers. 
Sing. v. ss Enquérir, 

. En quiers, Pras, Ind, Aste u. 
Qte Pers., [mper, Qle Pers. Sing. v. 
s'Enquérir. 

*Enquis, L Prét. Def. tste un. 
Sle fers. Sing. v. s'Enquerir; UU. 
(part. pass. v. s'Enquerir) adj. -e, 
7 Procéd.) befragt, verbort er Seuge). 

*Enraciner (r. En.. uw. Racine) 
on, refi. s-, einwurzeln, Wurzel 
ſchlagen, Wurzel faſſen ( bes. fig. ); 
einreifen; laisser -, einwurzeln eine 
reifien laffen; || enracine, -c, cinge 
wurzelt 2¢., tief wurzelnd. 

*Enragé (pert. pass, v. Enra- 

tT) adj. oof tell; rafend , wuthend 
( . u. fig. fam.); || subst. m. (ein) 

afender ; Tollfoyt, m. 

*Enrageant (part. pras. vt. 
Enrager) adj.-e, f. fam. yum Raz 
fend: od. Tollwerden ; verzweifelt. 

*Enrager (v. En.. wu. Rage) en. 
4° verall. toll werben (0. Handen 
ele.) ® fig. fam. A. - de,., raven, 


wilthend werten; aus der Haut fahren 


vor. .; bes. a) (- des dents, etc.) raz 
fend vor (Sahn: 2.) Schmerz werren, 
einen raſenden Jahn⸗ aed haben; 
b) cine rafende, ſinnleſe Luſt od. Sucht 
haben , qu..; - de jouer, einen finn: 
lefen Sang jum Srielen haben, rafend 
auf das Spiel erpicht od. verieijen, ein 
raſender Spieler fein: B. rafend wer: 
ten (vor Sorn); rafen; faire - qn, 
em. rafend machen; élre enragé 
contre qn, rafend gegen Jem. aufge— 
bracht fein, wuthend uber Sem. fein; 
il n’enrage pas pour mentir, bas Lü⸗ 
gen wird thm nicht fewer. 
*Enrayer(f. En.. u. Rayer) va. 
Conj. wie Payer) 4° Speicen in 
cin Rav) fegen, (eaff.) ſpeichen; 2° (in 
i¢ Speichen greifen, um_ ein Mad qu) 
bemmen; im aw. F. (durch eine Senn: 
fette, einen Semmichub re.) ſrerren; 
(einjbemmen; abs, vie Hemmkette, den 
Heminſchuh a ; fig. (Thér.) ‘ben 
Lauf erner Kran beit) bemmen; (ber: 
felb.) Ginbalt thun ; 50 ( Agr.) anpflii: 
gen, vie erſte Furche ziehen; || vn. fig. 
fam. cinbalten ; Halt madden; || en- 
rayé, -e, gebemmet x. 
*Enrayoir, m. (rv. Enrayer) 
40 (Charr.) Seminfchub, m. (Wagen:) 
Runge ; 2 Gabel ‘einer AUrmbruit), [- 
*Enrayure, f. (v. Enrayer) 4° 
(Mad-=)Syperre, Heminfette, f.; Charp.) 
Ociperre, nm. Werliay, Baltenriß, m.; 
2° (Agr.) (tie) erfte Furche, f. 
*Enregimenter (jf. En. wu. 
Régiment) va. cin Regiment, Negi: 
mienter (aus Seldaten x.) bilten. 
“Enregistrement, *Enre- 
gttrement, m. (rv. Enregisirer) 








1° Gintragung (in vie Regifter), f. 
Ginregitcieen ; Brotofolliren, n.; 20 
Gintragungtbeglaubiqung, f.; 5° Gin: 
es n. Regiftratur, f. 

"Enregistrer, *Enregitrer 
(eo. En.. uw. Registre) va. (in das Rez 
gifter) eintragen, einregiftriven ; (Leg, 
anc.) zu ‘Brotofell nehmen, pretofolli- 
ren; |) imow. S. aufzeichnen, anmer: 
Ten, notiren. 

*Korhumer(v. En.. u, Rhume) 
ra, (Jemanden einen Schnupfen od. 
Gatarrbh_ rerurfachen ; | s’-, fich einen 
—— od. Satarch zuziehen, ben 
Schnupfen betommen , fich erfditen ; |] 
enrhumé, -e, mit tem Sdnupfen be: 
haftet, exfultet; étre enrhumeé (du 
cerveau), ten Schnupfen haben. 

*Enrichir (v. En.. u. Riche) 
ra, 4° bereichern; 20 (- de qe.) (mit 
werthvellen Sachen) ausftatten, (ver) 
zieren; (mit Diamanten 2.) beſetzen; 
3° fig. (cine Wiſſenſchaft mit Gutde— 
dungen r.) bereidhern; (cine Erzaͤh⸗ 
lung mit Zuſatzen x.) ausfmiiden, |i 
s’-, fich bereichern (des depouilles de 
qn, mit dem Raube of. durd Beran: 
bung Jemandé, auf Jemanté Unko— 
flen) ; reich cr) werten; || enrichi, -e, 
bereidhert 1¢ ; enrichi de diamants, 
mit Diamanten befegt, Diamant..; |] 
subst. m. un nouvel enrichi, ein 
unlingft Reichgewordener, Reureicher 
m 


*Enrichissement, m, (v. En- 
richir) "(2 Bereicherung; 2” Aue: 
ſtattung; Versicrung; Ausſchmülung; 
Se Sierathien), f. (pl); Schmud; 
(veicber) Beſad, om. 

*Enrochement, m. Ve En.. 
u. Roche) (Ponts et Chauss.) Stein: 
grund, m. 

*Enrdlement, m.(v. Enrdler) 
4° Gintragung in die Werbelifte, An— 
werbung ; Werbung ; 20 Werbclifte, /. 
_*Enrdler (ev. En. u. Role) ca, 
im bie Werbelifte cintragen: (an wer— 
ben; || s'- (dans linfanterie, etc.), 
fic) (fur die Infanterie 2.) anwerben 
laſſen, (Kriegé-)Dienfte nehmen, (in 
die Snfanteri¢ 2.) eintreten, fam. un- 
ter bie Soldaten geben, Soldat wers 
ben; imu. S. fam, ſich (in cine Ge— 
ſellſchaft ac.) aufnebmen lajjen, fic 
— Partei ꝛc.) anſchließen, zugeſel— 
en, | enrdlé, -e, angeworben. 

*Enrdéleur, m. (ce, Enrdler) 
chem, Werber, m. 

*Enroue (part. pass. v. En- 
rouer) adj. -e, f. heifer; d'une voix 
-e, mit beverer, belegter Stimme, 
beifer. 

*“Enrouement, m. (v. En- 
roucr) (Sémeiol.) Seiferfeit, rauci- 
tas, raucedy, f[. 

* Enrouer (f. En.. w. d. lat, 
raucus, raub) ra. beijer machen; | 
s'-, heifer werden ; cine raube, beifere 
Stimme bekemmen; s’- a force de 
parler, ſich beifer reden. 

“Enrouiller (f, En,.) ca. re: 
ftiq machen; roften; fig. fam. - Ves- 
prit, ten eit com Denfen entwoh- 
nen, ſchwerfallig machen; |] s’-, einroz 
ften (f. se Rouiller); fly. fam. unge: 
lenf, fcbwerfallig werden. 

*Enroulé (part. pass. v. En- 
rouler) adj. —e, f. (cine, auf: od. zu⸗ 
fammen)gerollt, revolutus, convolu- 
tus, convolvens: || subst. m.-s, pl. 
(Zool.) gerolite Schneden, f. pl. re- 
yoluta, n. pl. (Lam.). 

*Enroulement, m. (re. En- 
rouler) 4° Gin: od, Mufroflen, n.: 
2o Gine od. Mufrotlung; Gimwide- 
funy, f.; 5° (Arebit., Hort.) (Spirals) 
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Windung, f+ ſchnecdenfermigen Gar 
tenbeet, n.; Schnoͤrlel, m. 

*Enrouler (f.En..) va. fein 
auf: vd. zuſammen )rollen od, wider 
- sur qc., auf od. um etw. rollen od 
wideln; etwad (mit einer Eade em: 
ywidein ; || s'-, ſich (cin: od. jujam. 
men)rollen; s'- autour de qe., fe 
um etw. rollen, wideln, minren od. 
ſchlingen; enw. umſchlingen. 

»Enrubanere. Eu.. Ruben 
va. bebindern ; || s'-, ſich tebanters 

*Enrue, f. ( Agr.) breite Furde,/ 

*Ensablement, m. |r, Eos- 
wig Verfandung, f. Sanrbauics 
m. bank (in einem Fluſſe 2.1. fy 
fainmengemehter ;Sandhugel,-berg » 

*Ensabler(v.En.. u. Sate 
va. 4° (cin Flußſchiff auf den Se 
feben ; 20 mit Sand verſgütten, revs 
fanven; ||s’-, auf ten Sant lavice 
ftranben. 

*Ensaboter (e. En. u. Sabot 
wa. ( Artill.) ( die Kugeln) auf tens 
Sviegel befeitigen. 

*Ensacher (v. En,. #. Sac) re 
einſacken. (Feigenbaum, w 

Ensade, m. (Bot. ) intianti¢c: 

*Ensaisinement, m. (v. be 
saisiner ) ( Féod.) Ginweiſung in da 
Beſitz; Anzeige der Leherdubertragune 
J.; (dad) über dieje Anzeige —88 
Seugnifi, n. 

*Ensaisiner (tr. En..u. S 
sine) va. (Féod.) (Sem. in cin Seder 
cinweifen ; — un contrat, tem Ycbent: 
berrn die Anzeige der Leheuduberire 
gung madyen. 

Ensal, Ensel, aij. w. subs. 
m. (v. lat. ensis) (Chir.) (caulére · 
degenipigformiges Gluͤheiſen, wt. 

*Ensanglanter (ec. En. ©. 
Sanglant) va. mit Blut beieden of 
befutetn (eig. u. fig. ); fam. Mate 
maden; fig. - des jeux, bie Sree 
mit Blut befleden od. in ein dletiye 
Gefecht vermantein; || ensanglante, 
=e, mit Blut befledt od befprigt, tle 
tig; bluttriefend; adj. (Hist. nal. 
mit blutrotben Fleden od. Theale, 
(blut} roth gefledt, cruentus , sangue 
— Fie. al 

"“Enseigne,f.(t. lat. insigne 
to veralt. -s, pl. (enn:) ite. 
WMerfmale, nu. pl.; a bonnes -§,(67 
mit quten Zeichen) a, mit Fug a 
Recht ; b, gegen gute Mabridstt, ¢ 
gen Sicherbeit: auf triftige Bemee 

telle - que, fo febr, vergeftalt, ta: 
2 im.eng. S. A. (Auebinge Saul, 
- abicre, Bierſchild, Biereichen,* 
6 cerdchtl, (dledtes Gemalde 

udelei, f.); B. Feidzeichen n. Faber, 
fi bes. Feldzeichen (der romuckes 
Legionen ), 1, Neler, m.; ¥ ime 
S.A. chem, Rabnricttelle, 6; B* 
chem. Fahnenjunker, Baars hew!. 
Bed. (- de vaisseau) € frefabares 
m.; || étre logé a I'- de l'aigie now. 
im (Gaftbaufe gum) ſchwatzta ele 
logiren ; fig. prov. nous sommes le 
gés a la méme -, (tir logien cn 
fetes Gafthauje) wir find Unglidter 
dbrten; a bon vin point d’-, ped 
ter Wein (bedarf feined Mushingee 
bed, od.) ruibint fich felbft; fg. 
baltre sous les -s de qo, att 
manté Fabnen fampfen. 

"Enseignement, m.(*. Br 
seigner) 4° (bad) Lebren B® 
lebrung , Untertweifung , f-: Porttay : 
Unterrict; - des langues , ll ; 
in Sprachen, Sprachuntertitt, 
20 Runft au unterrichten, /.: Lede 
n.; méthode d'-, Sebrs od. Mater: 
richtemethote ; Se etre, fe; che 


FENSO ENTA ENTE 
— — 


(Procéd.) -8, pl. Bewersiebriften, /. | cellerie) ra. beberen ; besaubern ; fig. | witer ſeinen Willen gu tw. bringen, 
. :fhide, mw. pl.; servir d’-, als od. beftricten ; || ensorcele, —e, bebert ac. ihm etm. abrringen, abnöthigen ibn 
qur Lebre tienen. *Ensorceleur, m.-se, f.( 0. zu env. Pflichtwidrigem hinreipen, 
*Enseigner (f. Enseigne) ra. - Ensorceler ) Beherer, m. zim, f. (f. verfübren; il se laisse -, er dulvet, 
n, Jem. unterricsten (ſ. Instruire ); Sorcier, -ére). dag man ibm qu nabe tritt, er vergiebt 
4s. (in BBiffenichaften 2.) unterrich⸗ *Ensorcellement, m, (0. | fich etwas; er Lift fic) mißbrauchen; 
ins fin Kunsten 2c.) unterweisen; (ver | Ensorceler) Beherung ; Besauberung; | B. ein Giefpracy a0. ) anfangen ; anz 
Jugend 2¢.) Unterricht extbeilen ; - qe. | Vereret 5 Sauberei, f. (cig. u. fig.) | Eniipfen; an (ein Werk) geben, ſich daz 
(aqn), (Sem.)etw, A. lehren, in ete *Ensoufrer, va. f. Soufrer. ran machen; anfangen, (einen Gegen— 
wad unterricten ; unterweifen; (ei:] Ensouple, ſ Ensuple. ftand) gu —— zu eroͤrtern; mit 
nen) Unterricht in etwas (4. B. in| *Ensoyer (0. En.. u Soie) va, | tt Behandlung (teffelb.) anfangen ; || 
Sprachen od. Sprachunterrit) er⸗ (Cord.) mit einer Borfte verfehen. enlame, -e, gerigt re. 
theilen; ( Sem.) au oc. in etw. anwei⸗ ‘Ensuite (en suite) 4° adv.|, “Entamu naif Entamer) 4° 



































































































f hernach ; bierauf, barauf; ferner, weiz | leichte Berlegung, einer Ginfdhnitt, 
ter, fotann; 2° pravp. - de cela, - de 
quoi, in Folge Deſſen, bierauf ; wor: 
au 


—— iu etwas aniernen ; (ihm) Anwei⸗ 
ung in etwas od. Auleitung zu etwas 
geben; - a lire aux enfants, die Kine 
ber lefen lebren ; im Leſen unterrich⸗ 
ten; B. geigen (3. B. ten Weg geigen); 
fj enseigne, -e , gelebrt 2. - 
*Ensellé, adj. -e, f. (f. En..) 
(Man.) fattelticf ; im aw. 8. (Mar.) in 
er Rite vertieft, flark gewolbt(es 


Mig; Ris, m. Schramme, f.; 29 Anz 
ſchnitt (eines Schinfens ꝛc. m.; An⸗ 
fbnitteftid, n. (Brod-⸗ruſte, /. nie- 
ders. Knuſt, m. 

*Entassement, m, (v. Entas- 
ser) Anz od. Aufhaufung, Hiufung ; 
Aurthurmung; fig. Anhaufung, f. 
Schwall, m. 

_ *Entasser (v. En.. u. Tas) va, 
in Haufen fegen, ftellen re. ; (anz, aufz) 
baufen; aufſchichten; aufſtapeln ; aufs 
thirmen (cig. wu. fig.); tbertr. (Perf. 
in cinen engen Wagen a. aufeinander) 
vacken; fiy. - paroles sur paroles, 
Worte auf baufen, einen großen 
Wortſchwall madsen; || entassé, -c, 
gehaͤuft etc.; ey gedrangt, confertus. 

Ente, f. (f. Enter) 40 (Hort.) A. 
Pfropfen (f. Grefle); B. Pfropfreie, 
n.; C. (der) gevfeaptte Baum, m.; 2 
era Pinſelſtiel, m.; Constr.) a) 
angejegtes Stud i ber Ruthe eines 
Windmublenfluigels), m5 4) Edyfei⸗ 
ler, m.; 5° (Ois.) ein) ausgeftopfter 


ogel. 

Entelte, f.{Zool.)Gntelle, Brami⸗ 
nenaffe, m. (eine Semnopithekusart). 

Entement, m,(v. nter)(Hort.) 
Pfropfen, Impfen, n. 

*Entendement, m. (v, Enten- 
dre) Verftand, m. Beurtheilungekraft, 
Einſicht, f. 

*Entendeur, m.(v. Entendre) 

rov. a bon - salut, (rer qut verſte⸗ 

en tann, fei qeqrupt) wer Obren hat 
zu Boren, der bore! sapienti sal; a bon 
- peu de paroles, weal Worte gee 
ee rem Klugen; Gelehrten ift gut 
predigen. 

*Entendre (0. Jat. intendere 
mentem) 4° Boren; (einen Schall, ein 
Geriicht 2¢.) vernehmen; ¥ nen ai 
rien entendu, it babe Nichté davon 
gehort; mir ift davon Nichts gu Obren 
gefommen ; abs. fam. - dur, bart hö⸗ 
ren, —— fein; - clair, deutlich, 

ut, fein boren, ein qutes Gehoͤr haben; 
4 im eng. S. A. (Sem., etwas) anbis 
ren; ( Seugen a verboͤren, verneb⸗ 
men; auf Jem. od. etw. hoͤren, (einem) 
Gehoͤr ſchenlen; on. - aqe., einer 
Sache Gehoͤr geben; ſich bag verfteben; 
il n'y veut point -, ex will Nichts daz 
von béren od. wiffen; fam. ne savoit 
auquel =, nicht wiſſen wem man Ge⸗ 
bor geben, wen man erboren foll; i 
ree. il n’entend pas de cette oreil- 
e-la, (er hort nicht mit viefem Dore) 
er will davon Nichts wiſſen, für ſolche 
Dinge ijt er taub; B. (efw. Gehortes) 
verfteben; 2° im w. S. A. dberh. vers 
fteben; begreifen ; faffen; abs. verftes 
ben; B.- finesse, malice a qe., einer 
S. einen feinen, boshaften Sinn, cine 
boshafte Deutung geben, eine Feinheit, 
Rift, Bosheit darin — ſich etwas 
SAHlimmes vabei denien; eine boshafte 
Abficht dabei haben, C. yoaes 0. er⸗ 
tragen od.) verftehen; ( ernunft) ans 
nehmen; D. voraugfegen ; denfen; mei⸗ 
nen; je n’entends pas cela, das ift 
meine Meinung nicht; fo meine ich die 


*Ensuivant (part. pros, v. 
s'Ensuivre) adj, alt, 6 Suivant. 

*Ensuivre (f. En..) va. refl. 
s’-, 4° (nach)folgen; 2° s’- de qe., 
aus ¢etw. folgen, — entſte⸗ 
. ben, erwachſen; ſich ergeben ; auf etw. 

*Ensemble, adv. (v. lat. insi- | ecfolgen ; einpers. il s'ensuit de la 
mul) 4 3ugleids, gufammen: A. mit: | que, es folgt od. ergiebt ſich daraus, 


einander; mits od. beiſammen; B. gu | bas. 
Ensuple, f. (Tiss.) Weberbaunt, 


leicher 3cit (f. Simullanément) ; 2° 
{iat } werin 3ufammenbang od. | m.; || Ensupleau, m. Bruſtbaum, m. 
*Entablement, m. (f.En.. u. 


benmag ift; || 4° metire -, zuſam⸗ 
Table) (Archit.) Dach-, Saulen:) 


mentlegen ; ⸗ſetzen 2¢. 5 — ( Man.) 
zuſammennehinen ; -teiten ; le lout -, | Gefimé, n. Sims, Kranz, m. 
*Entabler (v. En.. «. Table) 


vas Ganze, Alles — — 
ra. refl. Man.) bie Salen. bad 


men; im Ganzen; lous -, ile zu⸗ 
fammen: a) inggefammt i allerfeits ; | Rreuy vorſchieben, (vie Bruft) zurück⸗ 
) ſchieben. 


(Mus,) im Gor, Tutti; 6) Wile mit: 
cinanver od. auf cin Mal ; || subst. m. *Entacher (v. En.. u. Tache) 
va. nur im part, entaché, -e, bee 


4° (cin zuſammen haͤngendes Sanje,n.; 
Gefammebeit, «f.; Inbegriff, m. 2 | fledt; befudelt; angeftede ; angegriffen ; 
Zufammenbang, m.; Ucbereinjtim: | bepaftet (de, mit); befdpavigt; cet 
mung, f. Ginflang, m. Sarmonic, f.; | arrét_a entaché son honneur, viejes 
4 =, Gefammt..; (Mus.) morceau | Urtheil bat feine Ehre beſchädigt od. 
-, Orcbefterftid , n. Chor, m. verfelb. einen Matel aufgedridt , feine 
*Ensemencement, m. (v. En- | Gbhre hat dadurch gelitten: entaché de 
semencer) Befamung, f. Befaen, n.; | lépre, mit vem Aueſatze behaftet, aus: 
Mutfaat; Saat, f. fagig; entaché de nullite, mit Nich⸗ 
*Ensemencer (v. En.. u. Se- tigtett behaftet, (null u.) nidtig; - 

d’avarice, vom Beis befeffen. 

~ (f. Entailler) 4° 


mence) va, ein: od. anfien; befaen; Ge 
befamen ; (mit Saat) beftellen ; || en- ‘Eatailte, f. 
Ginfehnitt (im Holze 2c.) ; Musichnitt, 
m. (qrofe) Rerbe f go (Langer u. ties 


semenceé, -¢, befict 2. ; Saat... 
fer) Sdbnitt (im bas Fieiſch ——— 


ol na rr er IL KF Ee.) eX 
f. Eafermer, Eaclore ; attr eas Hied; Sclig, m. Flaffenve Wunde, ſ. 
*Entailler (f. En..) va, ein: 


w. Serre) (Hort.) in das Treibhaus 
ſchneiden; cinferben; ein Stück (aus 


— od, fegen. 
ctv.) herausſchneiden. 


nsevelir (f. En., w. d. lat. 
sepelire) va. 4° in cin Leihentud wit 

*Entailloir, m, (Fact. d’org.) 

Ginfchnittmeffer, n. 

. f. Entaille. 


dein od. (cin)billen; 2° fig. begraben ; 

s’-, fic (unter den Triimmern ciner 
eftung, in der Ginfamfeit x.) begras | * Entaillure 
ben; || étre ensevelije) dans .., in 
See A pa r¢.) begraben werten, 
in od. Liegen; in od. unter (Buchern 
— vergraben fein; von ben Wellen 
2. serfs en werden od. fein; in 
tiefes —— tiefen Kummer, 
Laf 2¢.) verfunfen fein; vom (tiefem 
Schlafe rc.) umfangen fein, in (ven 
Armen ves Schlafs, in tiefem Sdhlafe 
2.) liegen; in (Gaffer ꝛc.) verfunfen 
fein, (ven grdbfien Yaflern x¢.) fröhnen; 
e—— -e, in cin Leichentuch 6: 
te 


*Entame, f.{. ntamure, 2°, 

*Entamer (vgl. irriurau) va. 
49 (einen kleinen Schnitt od. Kissin 
etw, machen) rigen, aufrigen; ſtrei⸗ 
fen; ſchrammen; (leidyt) verlesen ; 
leicht verwunden; (Chir.) angreifen; 
infultiren; 20 (efwas JP eniges von 
einem unversehrten Ganzen weg- 
nehmen) (ein Brov_ x.) anſchneiden; 
(ein Bap 2.) anjapfen; (eine Flaſche 
2c.) anbrechen; (cine Schüſſel rc.) anz 
qreifen ; (cine Kerze oe.) anbrennen; 
(cine Rupferylatte 2%.) anagken | (- 
avec la lime) anfeilen ; (Pathol., 
Chirurg.) angreifen; 30 im weit. S. 
A. (einer Truppenabtheilung ) Leute 
tedten; Gefangene abnebmen; cinen 
Berluft yufugen; die Glieder derſelb.) 
burchbrecen, in Unordnung bringen ; 
B. anfangen, (ein Pferd) zuzureiten 
f. Commencer); 4e fig. A, (ben Muf 
Jemande) angreifen, beſchaͤdigen, (dem⸗ 
felben) einen Stoß geben; - qn, a) Se: 
mand angreifen, ibm einen Portheil 
r+ Sa se b) fam, in die Rechte, 
Amtsbefugnifie x. Jemands eingrei⸗ 
fen, ihm gu nabe treten; c) fam. Sem. 
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allt 2¢.; (Entom.) vom Rudenjdi 
deckt, sepultus (Kirby). 
*Ensevelissement, m, (v. 
Ensevelir) (tat) Ginbuflen in ein Lei⸗ 
entud, n.; Beftattung, Beerdigung,/. 
*Ensi.. (v. lat. ensis) in Zus. 
(Hist. nat.) -fére, adj, ſchwerttra⸗ 
cud, Schwert. az -foli¢, adj. —— 
Lattrig ; -forme, adj. ſchwextfoͤrmig; 
-formes, f. pl. fhwertblattrige Pflan- 
aen, ensate, f. pl. (Linne, Bartling); 
—rostre, adj. chwertſchnaͤblig; rife: 
13; -sternal, m. ſ. (apophyse) Xi- 
phojde. 


*Ensorceler (f. En. u. Sor- 


ENTE 


ENTE ENTE 


Sache nicht, fo ift es nicht gemeint; E. 
on. verlangen, wollen ; j'enlends que 
vous restiez avec moi, id will od, 
wünſche dañ Sie, Sie follen bei mir 
bleiben; F. beabfichtigen ; wollen; faz 
en wollen, verfteben ; j’entends par- 
er de, id) will von.. reven; qu’enten- 
dez-yous par la? waé verfteben Sie 
darunter? was wollen Sie damit faz 
en? G, faites comme yous l'enten- 
rez, machen Sie es wie es Shnen gut 
od, am Beften dunft; banreln Sie 
gang nad Gutdünken, nad Ihrem 
Ermeſſen ; chacun fait comme il 'en- 
tend, cin Sever handelt wie 8 ign ge: 
Allt od. beliebt, bandelt nach Huron: 
en od. Belieben, nad feiner Einficht, 
nad feiner Weiſe; H. fic) auf (etwas) 
verftehen, (fein Geſchaäft xc.) verfiehen, 
tenuenz ( etw.) gu handhaben, zu be: 
werkſtelligen wiſſen; (in etwas) geibt, 
geidictt, tunfifertiq fein; ne rien =a 
qe. , Nichts von einer Sache veritehen, 
nicht die mindeſte Ginficse od. Kennt⸗ 
Nify den mindeſten Begriff von etwas 
haben; durchaus unbewandert in etw. 
fein; il n'y entend rien, er veritebt 
bas nist; was wei er davon? || s’-, 
4° A. fic (cinanter) verfteben; on ne 
sentend pas, man fann ſich nicht bo: 
ren od, verfteben ; man fann fein eigen 
Wort niche boren; B. gehdrt werren; 
cela s‘entend de loin, dat bért man 
von fern; 20 A. fame. fich felbft verfte: 
ben; je m'entends bien, ic verftebe 
mich fehe wobl, id) weis recht gut wad 
ich fagen will; B. fic) (pon felbft) vers 
ſtehen; (Leicht) verftindlich fein; cela 
he s'entend pas, das fann man nicht 
verfichen, dag iit unverftandlich: C. ſich 
einander) verfteben ; ſich verftandigen ; 
mit cinander) cinverftanden fein; im 
imverftandniffe bandelu; fame. unter 
einer Dede fpiclen; s’- avec qn, a) 
ſich mit Sem. verftundigen od. bereden; 
mit Jem. (weg etw.) ubereinformmen, 
cine Lebereinfunft treffen; 6) mit Sem. 
cin geheimes Ginveritanonip haben; 
im Ginverftindnijie bandetn od. ein: 
verftancen fein; ¢) mit Jem. (in feinen 
Anſichten uvereinfommen od. harmo: 
niren, in gutem Berftandniffe oder 
Vernehmen mit ibm feben; Ds’ a 
qc.. ſich auf etw. verfteben; s’= a faire 
valoir ses meérites, (fico darauf) vers 
ſtehen, ferme Verdiente herauszuſirei— 
chen, ſich berausguitceichen wiſſen s'~ 
eu musique, ete., ſich auf pre) Mu— 
fif rc. verſtehen, cin Renner ter Ton: 
dunſt ac. fein; muſikaliſch fein; || se 
faire -, a) fics hören laſſen; 6) fic 
Gebor verſchafſen; Gehör erlangen ; 
zu Worte kommen; (mit fener Stim: 
me) durchdringen: 9) ſich veritindlid 
machen; j'ai entendu dire, id) habe 
fagen Boren; a V-, wenn man ibn 
hort; j'entends, a) ity bore (¢8 wohl); 
b) its veritebe; - la plaisanterie, - rail- 
lerie, Schers, Spap verfteben ; il n’en- 
tend pas raillerie (la—dessus), er ver: 
ſtebt (Darin) feinen Spas, mit ibm ift 
(baruber) nicht gu ſpaßen; - Ja raille- 
rie, ten Spott, die Waffe bes Sports 
u bandbaben, fein gu frotten wifjen, 
pettfertig, ein geubter Spotter ader 
Satiriter fein; on n'a jamais pu hui 
faire - raison la-dessus, man bat ibn 
nie dabin bringen fonneu, tiber diefen 
Punt Vernunft angunebmen od. ver- 
mutttigen Rathſchlägen Geboͤr gu ge: 
ben. man bat ibn taruber nie yur Ver⸗ 
nunft bringen fonnen ; ex Lapt dariber 
“ode mit fith reden oder ſich nicht be: 
beuten; er mill ein für alle Mal davon 
nichts wiflen; donner a -, gn werjteben 
geben ; laisser - , merfen uder verlau⸗ 


ten laffen; — son monde, feine Leute 
fennen; entendons-nous, a) ver: 
Reben wir uns wobl; &) verftindi- 
en wir uné; ¢) fam. handeln wir 
m Ginverftandniffe; || entendu, -¢ 
gebort x. ; c'est entendu, bad if 
cine abgemachte Sache; bas verftedt 
ſich; daruber find wir cinig; «dy. 
a) bien entendu, wobl verjtanten; 
wobl angeoronet, eingerichtet od. an: 
gebdradht; paffend (gewablt); zwedma⸗ 
big; (bien) entendu (aux affaires’, 
(gefchaftéjtunvdig, erfabren, geſchickt; 
einſichtsvollz subst. faire Ventendu, 
ben Kiugen, ven Hochweifen , den Ken: 
ner fpielen; altflug od. weife thun; | 
bien entendu que, loc. conj. wohl 
verflanven, wobei wohl yu verfteben 
od, zu bemerfen ijt, — fic, das; 
abs, bien entendu, bas verfiebt fic, 
allerdings. 

*Entente, f. (v. Entendre) 4o 
Verfiinenif, vn. Deutung, f.; Sinn, 
Berftand (eines Worts:, m.; 4 double 
-, doppelfinnig , arwcibeutig; 2° (Aris, 
Litt.) (einfichtsvolle) Anordnung, 
{gro mane) Yntage; - du coloris, 
richtige Farbengebung, f.; - de la 
scéne, BVerftandnig ver ſeeniſchen Ginz 
ricbtung , n. Berechnung ves Bubnen: 
effefté, Bühnenkunſt, 7. 

*Enter (neu-lat. entare, engl. 
imp,alt. imypiton.rg/. d. lat. insitus) 
va.4o( Hort.) impfen, pfropfen (f.Gref- 
fer); 20( Technol. ) aneinanderfugen, 
ſchiften; (Pfahle, Stöcke rc.) anſchif⸗ 
ten, fdiften ; || ents, -e, gepfropft x.; 
geſchiftet er Sto 15 fig. dire enté 
sur qe., auf etw. gepfroprt; einer S. 
ugejellt fein, ( fpater) au derſ. bingus 
ommen; celle maison est entée sur 
telie autre, dieſes Gaus hat ben Maz 
men u. das Wappen eee anbern ge: 
erbt, jenes bat ſich in biefem verjungt. 

*Enter.. ( f. Entéro..) in Zus. 
—— Path., Zool.) -adénes, f. pl. 

rmbrifen, /. pl.; -algie, f. frampfz 
bafter Darmſchinerz, Darmframpf, 
m. enteralgia, f.; -algique, adj, 
Darmframpf.., enteralgicus. 

 Entére, adj. u. subst. m. (0. 
(rrepen) (Zool., Anat.) mit einem .. 

rm; des Darms; Darm, ..ente- 
Tus; ..enlerum , 1. 

En térie, f-(v. dyrepor) (Térat.) 
bes Darms ;( Path. ) Darmfrantheit, 
enteri¢, ..enteria, f. 

Entérinement, m. (e. En- 
lériner) (Procéd.) (gerichtlide) ve⸗ 
fiitigung ; Gintragung in das Proto: 
oll, n. 

Entériner(v. laf, integer) ov, 
(Jur.) (integrixen, gerichtlich beftatiz 
yen; in bas Brotofoll cintragen; bez 
glaubigen, . 

-Entérique, adj. ( svrspixés) 
‘Path.) Darm.., ontericus. , 

Entérite,/.(v. fvrspor) (Path.) 
Darmentyindung, enteritis; - (vil- 
leuse) avec surexcitation de Vap- 

areil enecéphalo-rachidien, Darm̃⸗ 
jottenjentyundung mit Ucberreigung 
bes Mebirn - Miidenmarffpftems (syn. 
bei All, Schrifist. fiévre ataxique, 
maligne, nerveuse, cérébrale); - 
folliculeuse, Darmbriifenentgindung, 
ff. (fiévre) Typhoide; - pseudo- 
membraneuse, Darmentyindurg mit 
Ausſchwitzung haͤutiger Gebilee, J 

*Entéro.. (x. tvreper) in Zus. 
(Anat., Path. , Chir., Zool.) -bran- 
ches, m. pl. Ringelwirmer mit 
Darmfiemen, Darmliemer, m. pl. 
enterobranchia, n. pl. ( Latr. ); 
~céle, /. Darmbruch, m. enterocele, 
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fi: —— —— — 
m. enterocystocele, [.; ⸗piploc⸗le 
(- MNewoarmbrud, m.; - —— 
e, m. Regdarmnabelbrad, enter- 
epiplomphalus, m.; -graphie, 
Darwbefhreibung, f.; -hvdroctie, ( 
Darmwwafferbrud, mm. enter'oh ylio- 
cele, f.; -lithiasie , f. Darmiten( 
dung, enterolithiasis, f.; -logie, f. 
Darmlebre, Gnterologie, f; -merv- 
cle, f. Schentelrarubeuc, m.; -me- 
seulerique , adj. Darmgetris..; sé 
Vre -mesenterique ( Petil| , -mesen- 
léerile (Bouilloud), f. Darmactriv: 
fieber, n. sentyundung, f. ſ. (herre) 
Typhoide; -mesenterite chronique 
des enfants, ſ. Carreau ; -pathic, f. 
Darmleiden, un. Gnteroparhie, £; -ra- 
phie, f. Darmnath, Rurfcnernary, 
enlero(r)raphia, sulura pellionum, 
{3 -erhagie, f. (écoulement) eo 
rorrhagique, adj, Darmblutflus, m. 
Gnterorrbagie, f. 5 -trhée, ſ. Dame 
ſſchleim fluß, m. ſ. Diarrhee (mu- 
queuse, séreuse); -sarcocéle, f. 
Darmfleiſchbruch m.; -tome, w. 
Darmidnittmeffer, n. Gnterotomst, 
m.; -lomie, f. Darmfdpnitt, m. Gn. 
terotemie, f. ; -lomique, adj, Darw 
fehnitt.., enterotomiſch. 
*“Entéromphale, m.({. Ew 
tér., ) (Path. ext. ) Nabeldarmbrud, 
enteromphalus, m. _ [fo.., 
*Entéropathie, ete, j. Ene 
*Entéroschéocéle, ff. 
Entér..) (Path. ext.) Darmbeveniad: 
brug, m. enteroscheocele, f. 
*“Enterostés, m. pl. ({ Ey 
tér..) ( Zool.) (InnenFnochenthere} 
Sepien, f. pl. enterostea | Latr.), 
*Entérotome, etc f. Enter... 
*Enterrement, m. (v. Enter. 
rer) 4° Beerbigung, ſ. Begridms. «5 
20 Leichengug , mm. 
*“Enterrer(ec. En.. w. Terre} te. 
4° (Geld xc.) eingraben, ; 
verſcharren ‘eiy. u. fig.); 2 im eng. 
S. (einen Seichnam) beerdigen, begta⸗ 
ben; (gue Gree) beftatten; ju Grate 
eleiten ; fig. fam, begraben, zu Gre 
tragen ; se faire - sous les ruines, 
etc., i unter ben Triimmern x. be 
graben (lajjen); || s’- dans son chi- 
leau, elc., s'— tout vil, ſich in feceem 
Schloſſe ac., ſich lebendig degrades; 
fur bie Welt abiterben ; || enter’, -¢, 
vergraben x¢.; adj. fam, (tif) are 
Gre ftedend, tief liegend, verientt. 
*Entétement, m.(r. Botte) 
lo Starrfopfigheit, f, Starrinn, & 
genfinn, m.; 2° ungebr. ſ. 
inent. ss 
*Entéter (0. En. w Tite) 00. 
4° u. abs. (einem) gu Rorfe od. fom 
in bie Krone fteigen, den Kopf ci 
men ; (Jem.) febwinrelig machen, be 
nebeln ( fig. ‘am, eitel macen); > 
fig. im aibein S. (- qude q", de qe.) 
(Sem. fiir eine Perf. od. 5.) cinnel: 
men ; (thm) den Korf verdredest ; shat 
et.) in ben Kopf fepen; 5° Bpingt) 
anköpfen; lj s'- (de qu, de qe.) 38% 
U. gar (fiir Sem.) eingenemmen Ixt 
ben od. fein, fich eine hartnddige Ber 
liebe (fiir Jem.) , fich (etroaé) to ter 
Kopf fegen; fam. fic (tn Jem.) wee 
feefien & — ie { be = 
reffen haben ; (auf Sem. od, ett. 
feffen, ervidht fein; abs. ftarrtirf 
el sang auf feinen 2 
eben, ſtarr daran halten, feinen 
barauf fehen: | entété, -e, (fir em) 
eingenommen, ( darauf ) veriefien, 
pict ; ads. ftarrfdpfig, balsfacrig, 
genfinnig ; subst, m. Starrforf, w. 
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*Entéteur, m. (apingl.) uf: 
od. Ankipfer, m. ve, f. 
*Entétoir, m. (Epingl.) Bip: 
*Enthelminthes, m. Bi (f. 
Ento.. «. Helminthe) ( Zool.) Ginges 
weidemurimer, m. pl. enthelmintha. 
*Enthliase, f. (ivGaene) (Path. 
ext. } feindrud, m. enthlasis 
cranii, f. A 

*Enthousiasme, m. (ér6ou- 
macuss) Enthufiaémus, m. 10 Rez 

criterung , /. Bober Schwung (der Ge: 

bie); Hoshfinn , m. efubl, n.; 
torn eng. S. A. prophetiſche) Ber: 
gidung ; B. Stwarmerei, di Geiſtes⸗ 
rauſch; ſchwarmeriſcher Eifer, Feuer: 
eiffet, m.; ſchwaͤrmeriſche Freude, Lie: 
be, Bewunderung, J. 

*Enthousiasmer (v. Enthou- 
siasme) ta. begeiftern; enthuſiasmi⸗ 
rem; I] s'—, ich begeiflern ; in Begeiſte⸗ 
rung, in Schwaͤrmerei gqerathen; bes 
gei werden; Jeuihousiasmé, -¢, 
begelſtert 2. 

*Enthousiaste, m. u. ſa (iv- 
Sevesarric) Enthuſiaſt, m.-in, f; 
fo der, die) Rerzudte, m. u. f. Seber; 
Traumec ; Sdwirmer, m. -in, f.; 2° 
(ter) enthuſiaſtiſche Bewunderer, Ver: 
threr, m. cin, f.; abs. Menſch, der 
leicht yu begeiftern ijt, Sprudellopf. 

*Enthyméme, m. (erdupmua) 
(Log.) (der) abgefurgte Bernunfiſchluß 


m. 
*Entichey (ilal. intaccare \ va. 
4° ( faul machen, mtr im part.) en- 
liché, -e, angefault; anbridig; 2° 
fig. | mit efabrlidsen Lehren ae. 
anfteden ; ( ifm biefelben) in den Rop 
fegen; entiché, -e, f. Entaché. 
Entier, adj. -ére, f, (v. lat. in- 
leger) 4° ganz ; voll( ftandig); vollkom⸗ 
tren ; gimglich; unveriebrt; unberii bret; 
(Bot. ete.) ungetheilt ; gee unver⸗ 
nittenes Pferd, Hengſt, m.); (Pro- 
ced.) les choses ne sont plus -éres, 
vic Sachen find nicht mehr diefelten, 
beñnden ſich nicht mebr in ibrer Inte: 
gritat ; tout -, qang und gar; gaͤnzlich 
mit ganzer Serle; 2 fiy. ibe elbſt⸗ 
flaudig; eigenwillig, hartnadig; |] 
subst. m, (das) Many, n.; (Arithm.) 
nae Zabl, f.; en (son, leur) -, in 
ener, ihrer Gefammtbeit; qany, voll: 
dandig; bem gatyen Inbalte nach; 
remettre les choses en leur -, bie 
Sachen in ihren friihern Zuſtand ver: 
fe , in integrum reftituiren. 
Ea tiérement, adv, gang (und 
gar’, ganglid), vollfommen. 
Entiteé, f. (v. lat. ens, entis) 
(Philos. scol. Wefenheit, Gntitat, f. 
* Ento.. (v. irrich in Zus. 
(Science. nat.) -céphale, m. (bag) in: 
nece Ropfitud (der — len), en- 
tocephalum, n, (4udouin); -disca- 
le, adj. nad innen von ver Scheibe 
u; am innern Scheibenrande; im 
— der Scheibe, innenſcheibig, 
entodiscalis (Leslib.); -gastre, me. 
(patp innere Bauchftud (der Hexapo- 
den), entogastrium, n. (4udonin); 
-phytes, m. pl. Schmaroterſchwam⸗ 
me, m. pl. entophyta, n. pl. (Fries, 
Zink); -thorax, m. (baé) innere 
Hruthud (der Hexapoden) , ento- 
thorax ( 4udouin), (das) Vpſilon⸗ od, 
@Mabeiftud, n. (Cuv.); -zoaires, m. 
pl. Gingeweitewirmer, m. pl. Gnto- 
jren, emtozoa, n. pl. (Hud, Goldf.); 
~zoique, adj. in \anvern) Thieren le: 
bend, Gingereibe.., entozoicus; -700- 
—— ingeweivertirmerlebre, Gn: 


tojoo ey f. 
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*Entollage, m. (v. Entoiler) 40 | 
(bad) Aufnahen, Muflleben auf Leiu: 
wand, mn. ; 2° feine Leinwand 2. , wor: 
auf * —* nibt, ſ. Spitzenzeug, 
n.; 5° gewebte Spitzen, J. pl. 

. Eto ler oH * u. Toile) 
ra. (Spigen rc.) auf Leinwand, grobe 
Spisen x. nahen; (Karten 15 auf 
Leinwand Fleben od. ziehen. 

Entoir, m. (v. Enter) (Hort.) 
Pfrovimefjer, n. 

*Entoiser (f. En..) ea. (Ar- 
chit.) (auf klaftern. 

*Enlome, m, (wv, dyrog0¢) ‘Zool ) 
Sammelw, Gliederthier mut geglies 
berten Beinen, entomon, m. (Latr.). 

*Entomo.. (v, dvrogees) (in Zus.) 
So be nat.) -bies, f. pl. (in Rerfen 

ebende oc.) Schmarotzerfliegen, ento- 
mobiw, f. pl. (Robl-Dese.); -géne, 
adj. auf Jnfectenleidyen lebend od. 
wadhiend; -graphe, m. Injectenbe: 
ſchreiber, Gntomograyh, m.; -gra- 
phie, f. 1. unt. -logie ; -ides, m. pl. 
et ga urmer, Warmer 
mit Afterfüßen, m. pl. entomoida, n. 

l. (Latr,) ; -lithe, m. Infecten ¢ od. 

f — — f. ; 3ufectenz 
fein, Gntomolith, m. ; -logie, In— 
fectenlebre, -funte, Gntomelogic, f.; 
-logique, adj, entomelogifih ; -logis- 
le, m. Snfectenfenner, Entomolog, 
m.; -meéiline, f. ſ. Chitine (Lassai- 
gue); -phage , adj. Infectenfrefjenv, 
von Jnfecten lebend; Maub..; -pha- 
ges, m. pl. do Infectenfreffer, ento- 
mophagi (Bentelthierfam., Latr.); 
2° Raublafer, m. pl. entomophaga, 
n. — (Curus, ete, );-rhize, adj, auf 
Invecten wuryelnd od. wachſend ; -sto- 
mes, m. pl. Schnecken, f. pl. Ger: 
fhottbiere mit ftarf ausgeranvetem 
(Mebaués Munde, entomostomata, 
nu. pl. (Blainv,); -tilles, om. pl. 
Hautfligler, welche ihre Gier in an: 
bere Snfecten einbobren, m. pl en- 
lomotilla, #. pl. (Dum.); -2oaires, 
m. pl. Thiere mit außerlich geglicder: 
tem Rorper, Infecten, entomozoa, n. 
pl. (Blainv.). 

*Entomostracés, m. e. (f 
Entomo.. . Ostracé) (Zool. ) hal: 
infecten, @ntomvftraceen, mn. pl. (f. 
Brachiopodes). mo.. 

*Entomotilles, etc. f. Ento- 

*Entonner, va. L.(v. En. wu. 
Ton) 4° ben Ton (gu einem Lieve rc.) 
angeben, (daff.) betonen, intoniren; 
vorfingen ; abs. intonixven; 2° anjtime 
men; 3° fingen, anftinunen (cig. u. 
fig.); UL, (v. En.. u. Tonne) in ein 
Gan, in Faſſer füllen, eintonnen; | s’-, 
ſ. s'Engouffrer ; || entonné, -e, I. bez 
tont 2c. ; IL. in Tonnen 2. 

*Entonnoir, am. (v. Entonner, 
Il) 4° Trichter; - a séparation, Schei⸗ 
detrichter; 2° im w, S. (trichlerahn- 
liches Ding) Trichter ; (Zool.)! dus- 
werfungsréhve der Kopf{fassler 
ele.) Tricbter ; (Bot.) Seyphus (man- 
cher Flechten) , m.; ( Anat.) Infun— 
ribulum (der miltleren Gehirnahoh- 
le), nj hen— tridhterformig ; Trich— 
te 


Te. 
*Entophy tes, etc., f. Ento... 
*Entoptique, adj. (f. Ento.. 

wu. Optique) (Phys.) eutoptiſch ¢ Fars 

be), enlopticus (Gethe), 
*Entorse,f.(v. /at. intorquere) 
4° (Path. ext.) (gewallsame Aus- 
dehnung od. Zerreissung der Ge- 
lenkbduder ohne Verrackung der 

Knochenfldchen) Verſtauchung, Ver— 

drehung, Verrenkung, distorsio; 2° 

fig. fam, A. Verdrehung (vee Sinnes 


a 


x.), f.; BD. Stoh (den Sem. od. etwas 
erleidet), m.; || se donner une -, ſich 
cin Glied verrenfen; ſich den Hud vers 


treten; ſich die Hand xe. verftauchen; 


fig. fam, donner une - 4 qn, aqe., 


ciner Perjon od. S. cinen Stop ge: 
ben; etwas (3. B. den Sinn einer Stel: 
fe) verdreben od. v: rfebren. 

*Entortillement, m.(c. En- 
tortiller) fo(paé¢) Winten, Kriimmen, 
n,; 2° ie Seinen i fg. 
Gewundenheit, Geſchraubiheit; Berz 
worrenteit, f. 

“Entortiller (jf. En..) va. eins 
wideln; umwideln; fig. verwideln, 
in cinander ſchlingen; in gefdraubte, 
unflare Wendungen einbillen; auf 
Schrauben Hellen; || s'-, fic) einwideln 
od, eng umbullen; fic) (um ctw.) bere 
umſchlingen; || entortillé, -e, cinge: 
widelt 2¢,; (Bot.) f. Volubile; fig. 
verwickelt, gewunten, geſchraubt; ver⸗ 
worren; Chir.) suture entortillee, 
ae sutura circumyo- 

ula, f. 

*Entothorary, etc. f. Ento.. 

“Entourage, 8 Entourer) 
(Bijout.) Ginfajjung; fig. fam. Um: 
gebung, f. 

*“Entourant (part. pras. rv. 
Entourer) adj. -e, f. | Bot.) umgebend, 
umfaffend, circumdans, cingens. 

*Entourer (v. En.. uw. Tour) 
va. (- de qe.) (mit etw.) umgeben 
(cig. u. fig.); (Bijout.) einfayjen; 
(Chasse) umftellen ; qui entoure, um: 
ebend; ceux qui entourent qn, vie 

mgebungien) Jemante, f. (pl.); |} 
s’-, fic) umgeben; || étre entouré(e) de 
qc., mit od. von etwaé umgeben od. 
umringt od. umftellt fein; || entouré, 
~e, umgeben x¢.; adj. (Crist.) umfaßt, 
circumdatus, cinclus. 

* Entournure, f- (f. En.. w. 
Tourner) Taill. Aermelausſchnitt, m. 

*Entozoaires, etc. ſ Ento.., 

Entr’.., zwiſchen 2. (vor Voculen, 
f. Entre). 

*Entr’accorder, va. refl. s'-, 
fic) (mit einander) verftandigen. 

*Entr’accuser, wa, refl. s'-, 
fit gegenfeitiy anflagen; einander bez 
ſchuldigen. 

Eutr'aete, m. 4° Zwiſchenaect, 
m.; 2° f. Interméde. 

*Entr’aider, va. refl. s'-, ein: 
ander beiftehen, fic) gegenfeitia belfen. 

Entrailies, f. pl. (évvepa, 
neu-lat. enteralia) Gingeweive, w. pl. 
1o f. Viscéres ; im eng, S. Secarme, 
n, pl. (f. Intestins) ; hy. (zartliches, 
warmes) Gefuhl, Memuth, Herz, n.; 

Théol.) les -de la_miséricorde de 

jeu , bie göttlice Barmbergzigfeit; 2° 
imi. S. A. (die eigenen) Kinder, n. 

l. Familie, /; B (yas) Snnerfte, n. 

iefen, f. pl. Schoß (ver Gree), m. 

-*Entr’aimer,va. refl. s'-, ein: 
ander lieben. 

*Entratnant (part. pras. v. 
Entrainer) adj. -e, f. fig. binrcifiend. 

*Entrainement, m. (v,. En- 
trainer) 4° Hinreifung, binreifende, 
ergreifende, begeifternte Gewalt; 2° 
(lebhafte) Grgritfenbelt; Begeifterung; 
—— Hitze, f. 

*Entrainer (f. En..) va. 4° fort: 
ziehen; fortreigen; entfubven; (bins) 
wegidleppen; weaiprilen, -fdjwemmen; 
(in ein Haus 2c.) ſchleppen; reißen; bine 
cingichen ; 2¢ fig. A. (mit fits) fortreis 
Ben; (infeinen Stury r¢ hineinziehen, 
veowideln; bes. binreifien, cine unwi⸗ 
derſtehliche Gewalt uber (Jem.) ands 
uten; B. (- avee sui) nach fich ziehen, 
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gur Folge haben, herbeiführen; || en- 
trainé, -e, fortgeriffen 2. 

*Entrait, m..(Charp.) Spann: 
tiegel, mm. . 

"Entrant (part. pres. v. En- 
trer) adj. -e, [. bineingebend; fig. 
fam. ungebr. }. Insinuant, Enga- 

eant; || subst. m. (ber) Hinein- od. 

ingebende, m, 

*Entr’appeler, va, refi. s’-, 
einander zurufen. 

—————— 
mit einem Steden zwiſchen ven Fluͤ—⸗ 
geln und Fugen, ; 

*Entraver (f, Entraves) ra. (¢i- 
nem Walfen 2c.) die Fuse feſſeln; (ei: 
nem Pferde xc.) Spannftrice anlegen ; 

. feijeln; (be bindern, bemmen ; er: 

cweren; |] entrave, -e, gefeffelt x. 

Entr'avertir, va. refl. s’-, 
cinander benadbrichtigen. 

*Entraves, f. p/. (ve. En.. uw. a. 
dat. trabs) Keifeln, } pl. Spannfette, 
f.; Syanniride, Heminfloge, m. pl; 
fig. (entrave, sing.) Feſſein; Bebin- 

crung(en', f. (pl.) Hinderniſſe, u. pl. 
Schwierigleiten, f. pl. 

*Entravon, m., (f. Entrayes) 
Feſeltiemen; Feſſelring, m. 

Entre, prap. (v. fat. inter) 4° 
ertl. A. zwiſchen; la distance qu'il 
a - les deux piles, (der zwiſchen beiz 
den Polen befindliche Raum) dec Wh: 
ftanr, die Gntfernung von cinem Pole 
zum antern ; fan. regarder qn = les 
denx yeux, einent zwiſchen od.) in 
bie Augen feben, Jem, fcbarf anſehen; 
B. in * Dans); - les mains de qn, 
in Sem. Hanve od. Sinten ; je lai re- 
inis = ses mains, it) babe es feinen 
Hainten od, ibm yu Handen uiberliefert, 
eg ibm ine Anvigt; d’-, Gwiſchen 
ber aus (jf. De); on Va retiré d’- ses 
Inains, man bat es aus feinen Händen 
zurückgenommen; 20 sell, zwiſchen; 
ven.. (bid); - onze heures et midi, 
zwiſchen elf und penal Ubr (Mittags); 
von elf bis zwolf (Ubr); faim. - ci et 
1a, qwitdben bier u. bert, (von fest an) 
bis dahin: - deux soleils, zwiſchen 
zwei Sonnen) zwiſchen Sonnenauf 
und Sonnenuntergang; 3° fi7. étre - 
deux choses, zwiſchen zwei Dingen 
(in der Mitte) fleben, dtre - la vie et 
la mort, zwiſchen Seben u. Tov fees 
ben; mettre qn - la vie et la mort, 
Sem. (618) an ben Rand tes Grabed 
brintgen; 4° bestiyl. zwiſchen; unter; 
~ vous et moi, ywifthen Ihnen und 
mir, unter uns (beiten) ; - eux, unter 
fic ; unter einanter ; fain, (soit dit) - 
nous, unter und (fei es gefagt); 5° im 
Sinne v. Parmi: unter; - autres, 
unter antern Dingen, unter Anderm : 
un d'- eux, einer von ibnen, aus ibrer 
Mitte; ihrer einer; Go in Zus, A. 
aft rp wifthen..: ¢im..; ver..; 

.sentre.., fied (qegenfeitig’, einan⸗ 
ret: aneinanbder..; qufamumen.., C. vers 
Kleinernd: cin wenig, bald... 

Entre-bailler, ca cin wenig 
od, balb offmen; | entre-baille, -e, 
ba b geeffnet, balb offen. 

Entre-baiser, va. ref. s-, 
einander fijffen. 

*Entrebandes, *Entrebat- 
tes, f. p/. (Manuf.) Sablleijten, J. 
pl. Sablbinver, n. pl. 

*Enutrebas, um. (Manuf.) (dec) 
ungleiche Abſtand ber Kettenfiren, wm. 
Marte, f. {einander ſchlagen. 

Entre-battre,. ra, refi. s’-, 

*Entrechat, m. (Danse) Rreuy 
fptung, Yuftforung, m. Eutreſchat, n. 

Entre-choquer, va.refl. -, 
einanter flopen; ancinanter od. ju- 
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fammenftofen ; fig. (feindlich) anein- 
anber gerathen. 

Entre-colonne(ment), m. 
(Archit.) Giulemweite, f. : 

Entre-céte, m. (Bouch.) 3wi: 
ſchenrippenſtuͤck, n. 

Entre-coupe, f.( Archit.) to 
Zwiſchenausſchnitt zwiſchen ubereine 
andergebauten Kugelgewolben); 20 Ge⸗ 

enausſchnitt, m. Abſtumpfung der 
Straßenecken, J. 

*Entrecouper, ra durchſchnei⸗ 
ben; fig. unterbrecben ; || s’-, ( Veter.) 
ſich fireifen (f. se Couper); || entre- 
coupé, -e, durchſchnitten (de ruis- 
seaux, elc,, von Bachen ac.) ; fig. uns 
terbroden; abgebroden ; halb gebro- 
chen; ſchluchzende Stimme); abge: 
fegted Athinen); adj. | Bot.) burchbro⸗ 
then, intersectus (f. Moniliforme), 

Entre-croisement, m.(Anat., 
etc.) Durcdhfreugung, /. 

Entre-croiser, va. refl. 8'-, 
fic durch kreuzen. 

Entre-dechirer va. refl. s'-, 
cinanber zerfleiſchen, fig. verlaumten, 

Entre-déltruire, va. refi. 
fits gegenfeitia gerftoren ; cinander auf: 
reiten od. aufbeben, 

Entre-deux, m. 40 Zwiſchen⸗ 
raum, m.; 20 Mittelftid, n.; Zwi— 
ſchenwand, Scheidewand, J. || adv. 
weder dad eine, nod dag andere; mit: 
telmapig; halb und halb, fo fo. 

_Entre-dévorer, va, refi. s'-, 
einander verzehren, verfhlingen, (auf: 
frejjen. cinander (et. ab geben. 

Entre-donner, va, refl. s'-, 

“Entrée, f. (ev. Entrer) 4» (bas) 
Hineingeben, -reiten, -fabren 2.; Gin: 
ne a ae ei —— 
nes iff8), 2. Gingug (eines Heers 
2¢.), mos Wratube ray Waaren), f.; 
Ms.) Ginfallen (cines Chors a.) ; 
es. A, (—en sedne) (das) Betreten 
der, Erſcheinen auf der Bubne, Auftre— 
ten, mn. Muftrite; B. feierlicher Gin: 
ug; im w. S. a) (feierlicber) Gin— 
pring ; b) ehem, (- de ballet) Auf— 
tritt eines Ballets; Tony, m.; (Cuis.) 
Borfretie, ſ. Vorgericht, wn. ; ¢) (Auf- 
nahme) Gintritt (in eine Lebranftalt 
2¢.), m.; @) (Comm.) - du grand li- 
vre, Ucbertragen in das neue Haupt: 
buch ; fiy. A. (dad erfle) Erſcheinen, 
Yuftreten, n. Gintritt (in die große 
Welt rc.). m; B. — en possession, en 
JOnissance , Untreten bes Beiiges, n. 
Beligergrei ung. f.: Wnfang ves Ge— 
nujfes ; — en fonctions, Antritt ves 
Amtes, Untéantritt, mm. — en séan- 
ce, Grojinung ter Sigung, f.; C. don- 
ner - a qc., ciner S. Gingang vers 
ſchaffen, Anlaß gu etw. geben; D. An: 
Lg Winters 2¢.); Ginbruch (ver 
Nacht x¢.), m. 2° (Lintrittsrecht) A. 
-~ (chez le roi, etc.), (ver freie, be- 
liebige) Sutritt (beim Ronige x2.); B. 
(-s au spectacle) (ber) freie, unent⸗ 
apes Gintritt, in ein Theater); C. 

- au conseil d’Etat, ete.) Sutritt, 
Sig u. Stimme (im Staatsrathe r¢.}, 
m.;, 5° (droit d’-) Gintrittégetd, n. 
ꝓreis; Gingangs: od. Ginfubrioll, 
mt; 4° (Ort, durch welchen man, 
durch welchen etw. eingeht) Ginz 
gang; Zugang, m.; Ginfabrt ; Oeff- 
nung; Dunvung, £; Vundlod, n. ; 
(Bot.) f_ Gorge: || 4° faire son -, a 
ſeinen Ginzug balten; b) feine Mn: 
trittsfigung balten, feine Gigungen 
erofinen; faire une magnifique - a 
qo, Zemanden cinen prachtvollen Gin⸗ 
zug od Empfang bereiten, ihn mit 
großer ‘Braht emypfangen; a '- de 
Mhiver, de son discuurs, zu Anfange 
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bes Winters; bei Eroffnung im Gio: 
gange ſeiner Rede; 40 touta I=. gan 
(porn) am Gingange, in ber Mantang, 
am Ranbve; || d*-, loc. adr. veralt. |, 
d’Abord ; d’- de jeu, gleich tm Sa: 
fange bed Spiels ; fig. fam. gleich as: 


es -7 

*Entrefaites, f. pl. (r. lat. 

inter facta) sur, dans ces -, od sing, 

dans l'entrefaite, in der Awi'denyt, 

inzwiſchen, mittlerweile, untertefer. 
ntire-fesson, m. (Anal. vel) 

f. Périneée, feinanter fcblagea. 

Entre-frapper, ea. refi ¥-, 

*Entregent, m. (jf. Euire « 
Gens) fam. Weltflugbeit, ſ.z Bele 
ton, Tact, m. Rebentart, fam, Re 
nierlichfect, /. 

*Entr’égorger, ra. refi. 3-, 
einander erwurgen; mit Mord a. Te: 
falas gegen cinauter witben. 

*Eutregref(é, adj. (Bot) wr 
wachſen, coalitus. 

Entre-hivernage, m. (Agr) 
(das) Umpfliigen im Winter. 

Entre-hiverner, ea, (Agr) 
im Winter umpfligen. 

*Entrelacement, m. ‘o. En- 
trelacer) Verſchlingung. Berfied: 
, f. Mefleddt, n. ts 

*Entrelacer, ta. in cinante 
ſchlingen; verichlingen; verfledcen; - 
les cheveux de rubans, bat Haet mt 
Bandern durchflechten z s-, fd er 
ſchlingen: || entrelace, -e, veridler: 

en, verflochten; verwet, impiesus, 
ntricalus, contextus. 

*Entrelacs, m._(spr.. ls} 
(Archit.) geſchlungene Beryerungen 
f. pl. verſchlungene Namensuae; Ke 
tengiige, az. pi. : geſchlungenee feud 
werf, n. durchflochiene Arbeit, f. 

*Entrelarder, ea. (- deg.’ 
(mit ¢tw.) durchfpiden; fig. friden: | 
entrelardé, -e, vurddipidt; geritt; 
adj. (mit Rett) vurcwacdjen. 

nlre-ligne, f. 4° Raum ie 
ſchen awei Seilen, m. Interlinea; * 
Swithengeile, f. — 

Entre-luire, en. (ioe 
durchleuchten, ſcheinen matt) (om 
mern; (in ber Ferne) aufleucten. 

Entre-manger, ta.rfhs> 
ungebr. einander auffreſſen. 

“Entreméler, va. (- 0° % 
(mit etw.) untermengen, untermiites, 
—— unter cia (a — 
cig. u. fig.); | s-, fd (mitan” 
ber) — ; fam, &- de ae. —8 
in etwas miſchen? | entreméle, +, 
vermifebt ꝛc. lricht, Beierten, 9 

*Entremets, mt. Zwißtern 

*Entremetteur, m. “e. | 
(v.s’Entremettre) Verwmittlet, Vert 
Bintler, om. Mittelsperfon, [5 
Kurpler, m. zin, f. ‘ 

*Entreme ttre, oa. ref. >> 
4” ſich ind Viittel ſchlagen od-lese* 
( ctw. } gu vermitteln ſuchen; fi cet 
wenden: Be ſich (ald Vermittlet ie © 
wad mifchen , fich mit ctw. befaiien jt 
eutremis, -e , vermittelt 2. J 

*Entremise, f. (e. Enireme 
tre) Vermittelung , f.; tal +4") 
fchentreten, n. [fenfeiter, rr» 

Entre-nerfs,m. pl. (Rel. ° 

Entre-naud, m. | Bol —9 
ſchentnoten(theil, m- Knoꝛeag 
inlernodium, wn. lauter jane. 

Entre-nuire,va.ref.® 96 


*Entrepas,m. ( an.) Ritxl 
pas, Mittelgang, m. ; 
Entre-percer, ta. vefl. +. 


einander durchſtechen. 
Entre-pointille, ay *. 
(Gray.) zwiſchenrunktirt 
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Entre-pont, m. (Mar.) 3w's 
ſchendech, n. 

*Entreposer, ea. in eine Nie— 
adh od in das Gntrepot bringen. 

*“Entreposeur, m.({v. Entre- 
Eever) 4o Aufſeher ciner Nieveriage, 

aireninfpector; 2° Aufſeber, Vers 
fiufer von Megal-Waaren ; Zwiſchen⸗ 
banvler, we. 

*Entrepot,m. (f. Entreposer) 
(Baaren-)Miererlage, f. Entrepot, n.; 
lieu, ville d’-, Srapelplag, m. 

Entre-pousser, va. refi. s’-, 
eimanber flopen. 

*“Entreprenant (part, pres. 
e. Entreprendre) adj. -e, f. unterz 
nebmend, thatfrartiq; kühn; im ib. 
S.A. tellfubn, vermefjen; B. anmag- 
lich ; geneigt, feinen Unternehmungs— 
grift auf Unkoſten Andrer zu uben. 

*Entreprendre, ta, (Conj. 
wie Prendre) 4° unternebmen ; ay 
anfangen; B, ( de Mushibrung eines 
bedeutenden Werks , cine slarke Lie— 
ferung xc.) ubernehinen; 2° fig. fam. 
= qn, fich an Jem. machen od, dergrei⸗ 
fem; ihm gu Leibe gehen; mit ibm an: 
binten; ibm bearbeiten; 30 7. Krank- 
heilen: befallen, angreifen; fteif maz 
cen ; Labmen; (ven Kopf) ciunebmen; 
t rn. -surqe., in etm. eingreifen, 

ingriffe thun; Hand an etiv. legen, 
fich an etw. vergreifen; - sur le mé- 
tier de qn, einem in tas Handwerl 
atcifen od. pfufden, ing Gehaͤge fom: 
men; — sur la vie de qn, cinem nach 
tem Leben fleben od. trachten, einen 
Angriff auf fein Leben machen. 

"Entrepreneur, m, -se, f. 
(vr. Entreprendre) Unternehmer, m. 
cin, f.; (- de batiments ) Bauunter- 
netmer, Bau.Genductor, m.; (- de 
fournitures) f. Fournisseur, 

*Entrepris(part. pass. v, En- 
treprendre) adj. -¢, f. 4° unternom: 
men ; 2° befallen ; eingenommen; fteif ; 
gelabmt, lahm. 

*Entreprise, f. (f.Entrepris) 
4° Unternebmen, mn, Unternebmung, 
.; 20 (- sur qe.) Unternebmung, f- 

ngrif (gegen, Gingriff (in etw.), m. 
nire-quereiler, va. refl. 
s'-, fich (‘mit cinanber) ganfen. 

*Entrer (rv. lat. intrare) vn. 
(mit étre) 4° (bin: od. herjeingeben, 
ctreten; <fabren; -reitem; -gieben; 
ſegeln; -laufen; -dringen; rein: 
femmen; —— en; einrücken; 
tuneig. (Mus. einfallen; - dans sa 
chambre, in, auf fein Zimmer geben; 
-enlice, in die Kampfbahn od. Are⸗ 
ne binabfleigen, in bie Schranken tre: 
ten; - au port, in ten Safen einlau— 
fen; -atable, an (ten —** 
Tiſche, zu Tafel gehen, ſich zu Tiſche 
fegen; — en scéne, auf vie Bibne tre: 
ten, tie Bübne betreten, auf derſ. er: 
ſcheinen, auftreten; - en chaire, die 
Kanzel, das Katheder befteigen od. be: 
treten; - a l'autel, vor ben Altar 
(binjtreten ; fig. A. (in od. auf etw.) 
eingehen; ſich (auf od. in etw.) ein 
laſſen, fich (in etw. ein miſchen, fic 
(an etwas } betheiligen; — dans une 
affaire, fic auf cine S. einlafien, an 
vers. Theil nehmen; in derſ. betheiligt 
fein: je n’entre pour rien dans 
celle affaire, ich bin nicht im Minde⸗ 
fien in dieſer Sache betheiligt , fie geht 
mich Nichts an; B. (in ctw.) cingeben; 
tindcingen ; fic vertiefen; - dans le 
detail, in8 Gimelne geben; - dans 
de longues explications, in auéfubr: 
lithe Grérterungen eingeben od. ſich 
cinlaffen, eine Sache ausführlich oder 
gzrundlich erértern; C. ( sugelassen 








od. infgenommen werden ) (in eine 
Gefellfchaft x.) einteeten; - au col- 
lége , elc., hie hobe Schule rc. bezie⸗ 
hen ; - dans l’infanterie, etc., in od. 
unter bie Infanterie je. treten ; Dien⸗ 
fte in berf. nebimen; - dans une fa- 
mille (par mariage), in cine Familie 
durch Heirath od. Verſchwagerung 
eintreten, cin Mitglied derſ. werden ; 
in dieſ. (ein)beirathen; — en prison, 
ins Gefingnif geben, wandern od, 
fommen : = au service de qn, in Sez 
mands Dienfte treten ; - au couvent, 
en religion, ing Kloſter geben; D. (in 
ber Welt x.) ericheinen, auftreten; (in 
etw. durch Zufall) bineingerathen ; 
E, (etw.) anfangen, teginnen; antre: 
ten; - en charge, en fonction, fein 
Amt, feine Functionen antreten; thi- 
tig werden; - dans le commerce, @) 
in den Sanbeléftand eintreten; Rauf: 
mann werden; 6) in ben Hantel fom: 
men, ein Gegenftand des Handeld wer: 
ben; - en correspondance, in Gor: 
reexondenz treten, einen Briefwechſel 
anfangen; - en ménage, cinen (eige- 
nen) Haushalt anfangen ; - en conva- 
lescence, in Convalebcenz treten , ane 
renee gu genefen, convalesciren ; - en 
colére, in Zorn gerathen , zornig werz 
ben; - dans la belle saison, in die 
ſchöne Jahreszeit eintreten, dieſ. an: 
treten; — dans sa vingliéme année, 
in fein zwanzigſtes Zahr cintreten, 
baff. antreten, ing 20fte Jahr geben ; 
- en danse, jum Tanz antreten (ſ. 
Danse); 2° vr. Sachen: (bin eindrinz 
gen; hinein = od. hereinſchlüpfen; v. 
Gefdssen, Strdmen, etc. (in ten 
Darm, in cinen Flus re.) treten; fic 
einmunden; fich ergießen v. Knochen, 
etc. (in eine Bfanne ac.) bineingeben; 
fi cinlenfen; uneig. ce chapeau 
n’'entre pas dans la téte, dieſer Out 
gebt od, pafft nicht auf ben Kopf, ver 
Kopf gebt nicht in vielen Hut; fiy. a) 
am, - dans la téte, dans les oreilles, 
im Kerf dröhnen, inden Ohren gellen, 
(ben Kopf) betduben; b) fam. cela ne 
vi entre pas, on ne peut lui faire 
entrer cela dans la téte, dad will ibin 
nicht in ten Kopf; man fann ibm bas 
nicht beqreiflid maden; c) il ne 
m'est jamais entré dans la pensée, 
dans l'esprit, es ift mir nie in ben 
Sinn gefommen od. — ich 
babe mir nie denken od. vorſtellen 
founen; @)-dans l'dme, dans le 
cur, fit) in bas Herz ſchmeicheln, 
(ein fleichen od. niften ; in bem Herz 
yen Raum, Wnflang finden; cela 
n'est jamais entre dans son ceeur, 
fein Herz bat nie baran gedacht; e) v. 
Pers, - dans la pen de qn, 4) 
fentrer dans le sens de qn) in ten 
Gedanken od. Sinn Jemandé eintrin: 
gen fid in ben Sinn ꝛc, bineinven: 
en; ſich in bie Seele ac. bineinleben; 
A) begreifen, was Semand bat fagen 
wollen, Sem. verfteben; Jemants 
Anſichten theilen od.fids ancignen, mit 
ibm cinverftanden fein, in Jemanvs 
Sinne handeln; (gang und gar) in 
Sem. leben; - dans les yues de qn, 
@) (entrer dans les sentiments, dans 
les idées de qn) in die Blane, Geſin⸗ 
mingen, Ideen Semandé eingeben, 
mit ibm einerlei Sinneé od. gleichge⸗ 

nt fein; 4) v. Sach. ( einpers.) in 
Jemandé Abſichten od. Plane paſſen 
od. taugen; denſelben entſprechen; il 
n'entre pas dans ses vues, de.., ¢ 
if Lurchaud nicht feine Ubfeht, er be: 
abfichtigt keineswegs, au..; - dans 
les secrets, plaisirs, etc., de qn, in 
vie Gebeimniffe Jemanté cintringen 
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od. rg npg ag ; Mitwiffer ver: 
felben fein; die Freuten x. Semanvs 
theilen, mit durchleben: — dans le 
caractére de qn, @) in ten Gharafter 

emands cindringen, ſich bineinfturi- 
ten od, bineinvenfen ; fich denſ. gu ei⸗ 
gen machen; 2) ve. Sach. yum Gharat: 
ter Semands gebören, demy. eigen fein 
(f. unt.) ; 50 (in etw. ) bineingebradht 
werben fonnen , Wen gore enthal⸗ 
ten fein; ime w, F. als Zuthat au ete 
was) verwandt werden; hinzu fom: 
men; hinzugeſetzt werven; enthalten 
fein; cin Beftamvtheil (von env.) fein; 
fig. (in etw. binein kommen: geboren; 
faugen; pajfen; - en (ligne de) 
compte, in — —— mit 
in, einer Rechnung einbegriffen werden 
od. fein; mitgerechnet od, in Betracht 
ezogen werden; - en Comparaison, 
in} ergleich geſtellt, verglichen wer— 
ben; n’= pour rien dans la résolu- 
tion de qn, durchaus feinen Ginflug 
auf die Entſchließung Jemands haben; 
| faire — bineinbringen ; hinzuthun; 
vineinmifdyen ; faire - en considéra- 
tion , (mit) in Betracht siehen; || en- 
tré, -¢, hineingegangen 2¢, 

Entre-reépon re, va, refl. 
s*—, cinanbder antivorten. 

Entre-sabords, m. pl, (Mar.) 
Füllungsbretter gwifden den Stig: 
pforten, n. pl. 

_Entre-secourir, va. refl. s’-, 
einander unterftigen. 

Entre-sol, m. Halb- od. 3wi- 
(Gensefos, n. Gntrefol, m.;imeng . 
S. Wohnung in Entreſol, J. 

Entre-suivre, va. reff. s'-, 
auf einander folgen. ſſchenſtrich, m 

*Entretaille, f. (Gray.) 3wi: 

Entre-tailler, va. refl. s'-, 
(Veétér.) fich ftceifen (7. se Couper). 

*Entretaillure,/f. (v. s'Entre- 
lailler) Streifwunde, f. [fcvengeit, f. 

Entre-temps, m. ungebr. 3wi: 

*Entreténement, m. (engl. 
entertainment) veralt. f. Entretien. 

*Entreteneur, m. pop. Un: 
terbalter, m. 

*Entretenir, va, (Conj. wie 
——— 4° zuſammenbalten; 20 ge- 
woéhnl, Bed. A, (etwas im guten 
Stanve) erhalten; unterhalten ; (einen 
Briefwedfel rc.) führen; fortführen; 
(Umgang mit Jem). pflegen ; - le feu, 
das Feuer unterhalten, anſchüren; 
nadlegen ; B. (Jem.) unterbalten ; er⸗ 
nibren; C. - un grand train ou équi- 
page, cine gablretche Dienerfchaft mit 
ciner Menge von Pferden xc. Halten, 
cinen gropen Aufwand madden; - des 
femmes, Frauenzimmer unterhalten, 
fic Maitrefien halten; D. fig. a) (-qn 
Wespérances, ete.) (Jem. mit Sef 
nNungen x.) Dinbalten, vertröſten; 5) 

- qn de qe.) (Sem. von etw.) unters 
alten, (ihin etw.) vortragen, (mit ihm 
uber etwas reten; ¢) - ses penseées, 
ses réveries, feinen Gedanken oder 
Triumercien nachbangen; || s’-, 4° fich 
(gegenfeitiq) gufammenbalten, einans 
ber flugen; 2e fic erbalten (f. se Con- 
server); fig. a) fic) (an Ebimaren 20.) 
weiten; 6) fics (mit cinander) unters 
halten; (mit einanter) reben ; s’— avec 
soi-méme, mit fich ſelbſt ſprechen, im 
Seibitgeforach verticft fein. 

*Entretenu rh, pas, v. 
Entretenir) adj. -e, [. 4° | Blas.) vers 
bunbden, mit den Mingen im einander 
geſchlungenle Schluͤſſel x.); 20 unter: 
balten; (Guerre, Mar, mil.) (außer 
Dienft befindlich u. vom Staate) befols 
bet; auf balben Sold geiegt. 

*Entretien, m, (cv. Eolretenir) 
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Unterhaltung, f£. 4° Grbaltung (ven ] (in etw.) hinein- od. hereinbreden, | 3weigen autfledten : Ruther fin eto 
f ben verfehen: g 














































uden 2¢.), f.; 2° (bas) Halten lei⸗] (eine Gegend rc.) ü berſchwemmen; (ein | ein)glehen ; mit Gta 
ner Dienerſchaft x¢.), n.; (Lebens⸗ | Organ rc.) befallen, ergreifen (von | (Manuf.) (Seivenfiren) auf ben Bin: 
Unterhalt, m.; Grnahrung; Beforti: | Arankheiten) ; fic) der Staatagewalt | gern kreuzen. 
guny, 2; Alimente, n. pl.; 5° Ge: | 2¢.) bemachtigen od. bemciftern; || en- *Envergeure, f. (ec. Enver 
ſyrad ; - familier, trauliches (3ywies) | vahi, -e, überfallen x. ger) 4° (Vann.) Auéfedhten mit Wei- 
Gefyrad, n. ; *Envahissement, m. (v. En- | denrutben, n.; (Manuf.) Rreusme- 

*Entretoile,f.(Cout.) Binnens | vahir) (-s, pl.) (bas) Gindringen, Herz | buna, f- 
gewirk, n. Zwiſchenreif, m. einhrechen, n. Ginfall; Ueberfall Gin: | *Enverguer (cv. Eo... Ver. 

*Entretoise, f. (Charp., Serr.) | 9tiff; Gewaltftreich ; Kanderraub, m.; | gue) ea. (Mar.) an bie (Segel:)Stan: 
Ouerboly, n. Riegel, m. tadtvergroterung, Beeintractigung, gen befeftigen. 

Entre-tuer. va. refl. s’-, ein: | [5 Umftchgreifen, n. Fortipritte, m. “Envergure, f. (e. En. w, 
anver tobten. , M. Berheerungen (einer Kraukheli 2¢.), | Vergue) 4° ( Mar.) Mange der Seqel: 

“Entrevoir, va. (Conj. wie|f- vl ftangen; 2° im w. S.A. Seaellinge ; 
Voir) (etw.) nur balb, fluͤchtig, unz B. (Oruith.) Weite ver ausgebreiteren 
a jeben ; durchblicken fehen; fig. Slugel, Hligelweite od. ebreite, f, 
A. balb und halb erfennen, anfangen * Enverjure,f. f. Envergeure. 
zu errathen ; merfen ; muthmagen; B. Enverrai,-s, Fut. dste Pers, 
undeutlich vorausſehen, von ferne fom: Cond. Aste u. Qe Pers. Sing. ® 
men feben; abnen; || s’-, 4° einanter Envoyer. gegen; fiir. 
feben, cine Zufammenfunft haben ; 2° *Envers, prep. (f. Eu..w. Vers) 
verait. einander befuchen; |] entrevu, Envers, m. (v. lat, inversus) 
-€, fluchtig gefehen 26. (die) umgefebrte, vertebrte, uncecte, 

*Entrevyous, m. (f. Entre u. linfe Seite. Kehrfeite (Drap.) At: 
Vodite) (Charp., Mac.) Naum zwiſchen rechte, Ratbieite, f.; a deur -, f. 4 
awei Batten ac., m. ; Ausflllung, f, deux) Endroit(s); fa I'-, loc. ade. 

*Entrevue, f. (v. s’Entrevoir) 
Bufammentunjt, f. 

*Entritique, adj. (v. Tvtp- 
06) (Géogn.) mit cingefprengten Kry⸗ 
flatten, entritiſch, entriticus (Bron- 
yniart), 

7 Entrochite, grinder 

- (0. ir uw. Tpexee) (Oryctogn.) 
pangen: , —W aͤderſaulen⸗ 
ſtein, Entrochit, m. 
*Entropion, m. (wv, ivtporn) 
Ophth.) Ginwartstehrung der Augen⸗ 
ieder, f. entropium, mn. 

*Entr'ouir, ca, ungebr. nur 
Salb, undeutlicy hören; fagen boren, 

*Entr’ouvert (part. puss. v. 
Entr’ouvrir) adj. -e, f. halb geofinet, 

Lb oͤffnend; angelednt; aufgeriffen, 

affend; ( Vélér.) (Pferd) mit verrenk⸗ 
ter Schulter. 

“Entr’ouverture,f. (v. En- 
trouvrir)( Vélér.) betrachtliche Schul⸗ 
terverrenfung, f. 

*Entr’ouvrir, ra. halb od. cin 
wenig offnen; * aufſchlagen; (die 
Thür x.) anlehnen; || s’-, fic halb 
oͤffnen; anfangen, ſich gu off 
reißen, ſich fpalten, 

*Enture, f. (v. Enter) 4°(Hort.) 
Pfropfipalt, m.; 20 Ouerholy, n. 
Sprojfe (einer Leiter rx.), ff. 

*Enucléation, f.(v. lat. enu- 
cleare) Ausſchaͤlen bes Kerng, Muster: 
nen, nj ime w. 8. (Chir.) Ausſchaͤlung 
ee Drufen, fibrdfen Körpern 2.), 

nucleation, f. ; 

*Enumérateur, m. (f. Enu- 
meérer) ungebr. Aufzaͤhler, m. 
,*Enumératif, adj. -ve, f. (f. 
Enumérer) ungebr. aufyiblend ; ber: 
tednend. ; 

*Enumération,f (r. lot. env- 
meratio) Aufzaͤhlung, Herzaͤhlung, 
Herrehnung, /. 

*Enumerer (v. Jat. enumera- 
re) wa, aufyabien, herzaͤhlen, bers 
rechnen. 

*Enurésie, f. (c. évovphe) 
(Path) (paé) Unvermédgen, den Sarn 
au batten, n. Harnflug, mm. Enureſis, / 

*Envahir (wv. dat. invadere) va, 
(in cin Befigthum gewaltsam) ein: 
dringen, (in ein Land x¢) einfaflen, 
einbreden, (daff.) uberfallen: (mit 
Trupyen) üͤberſchwemmen; mit Krie 
Aberziehen; (etw. turd) Mewalt 
Rift) an ſich reigen; im w. 8. u. fig. 


pl. P 

"Envahisseur, m. (v. Enva- 
hir) Gindringling ; (anver:, Kronen: 
2.) Rauber, m. 

*Envasement, m. (v. En.. u. 
Vase) Anhaiufung ven Wafferpflan: 
jen und Schlamm, Verſchlammung, f. 

*Enveloppant (part. ras. 0, 
Envelopper) adj. -e, f. (Bot.) ein: 
od. umbullend, involyens, conyolu- 
livus. 

*Enveloppe, f. (e. Envelo 

T) Hille, Decke; ( Anat.) Haut, ſ. (Bot. 

ntegumentum , involucrum , n. ); 
Umſchlag, m. Gouvert (eines Briefes 
2.), m.; (Fond.) Mantel, m. Shale, 
[.; (Fort.) Borwerf, n. Vorwall, m.; 
fy. Hille, Shale, Augenform, Ff. ; || 
(Bot.) - herbacée, Krauthiille, weiche 
Zellgewe beſchicht (gwifden bem Ober: 
hautchen u. ber cigentl. Rinde, Mir- 
bel); -s florales, Blumenvede (f. Pé- 
rianthe) ; -s séminales, Gamenbede, 
f.integumentum;( Anat.) -s de l'ceuf, 
Gitaute, nm. pl.; d’-, Umfblag.., 
Pad... (3. B. Pactpayier, n. leimwand, 
f-); écrire sous I'- de qn, unter bem 
Gouvert od. ber Adreſſe Jemands (an 
einen Anvern) ſchreiben; den (fiir einen 
Andern beftimmtten) Brief unter Gou- 
vert an Jem. ſchicken. 

*Envelopper (v. dat. inyolu- 
lare, egl. Développer) va. 4° (- dans 
qc.) (in et.) einwideln; einbiillen ; 
einſchlagen; (mit etw.) umbiillen, ume 
wideln; einen Umfchlag (um etwas) 
machen ; (Pharm.) einbullen; 20 (etw.) 
ein: od. umbullen ; (tings) umgeben ; 
umſchließen ; im w. 8. (den Feind a.) 
umringen ; umgingeln ; 5° fig. A. (- 
qn dans une accusation, etc.) (Sem. 
in cine Anflage) verwideln, hineingics 
ben ; (in derſ. 2¢.) begreifen; B. (feine 
Medanten 2c.) einhiillen, verfteden; ver- 
bullen; (in ein allegoriſches Gewand 
2c.) einfleiven ; verblumen ; || s’-, ſich 
(in fetnen Mantel rx, ein)hillen od. 
wideln; || cnveloppé, -e, ein chuͤllt 
2.5 fig. A. (in ctw.) verwidelt; bee 
griffen; B. verbullt, verftedt x. €. 
bunfel; unflar; verworren ; il a l’es- 
prit enveloppé dans la matiére, (fein 
Geift ift in das Fleiſch eingewachſen, 
ift im Fleiſche untergegangen) erift ein 
rein materieller, grob finnlicher, geift- 
lojer Menfih; || adj. (Geogn.) (in die 
Blaͤtter) eingebullt, bull - od. frumm: 
bidttrig, involutus; || enveloppés, 
subst. m. pl. (Zool.) Sullichneden, 
f. pl. involuta, n. pl. (Menke). 

Envenimer (j. En.. und Ve- 
nin) va. 4° vergiften; 20 im weit. §. 
ten Mund) erhihen, Ausſchlaäge (im 

zunde eryeugen ; (eine Wunde aufz) 
reizen, entzunden, verſchlimmern; 3% 
fig. A. (etw.) mit bosbaften Zuſaͤtzen 
od, Unmerfungen erzaͤhlen, auf eine 
gehaͤſſige Art berichten, Gift (in etw.) 
traufeln ; B. (bie Memuithet 2c.) aufe 
reizen, aufftacheln, erbittern; vergale 
ten; || envenimé, -e, vergiftet 2. 

“Enverger (v. En.. u. Verge ) 
va. 4° mit (Weiden rw.) Ruthen oder 
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4° verfebrt (cig. u. fig. fam.); metire 
a I’, verfebrt angieben; fa ‘am, vet: 
febren, verdreben; 2° .(4 la) Renverse, 

*Envi (egl. d. lat. in vicem od. 
invidia) a I'-, loc, adv. wm vie Bette. 

“Envie, f. (vr. lat. invidia) t 
Reid, m.; Mißgunſt; Sdceifude; » 
Luft, ſ. Berlangen; Gelüſt, n. Be 
gierde, f.; Bedurfnié, n.; Hana, m, 
--fucht, f.; bes. (— de femme enceia- 
le) Gieltift (fthmangerer Frauen); im 
w. F. Diuttermal, n_ nwvus mater- 
nus, m.; 3° uneig. (Meid: od.) Niet: 
nagel, m.; || 4° faire -, étre dine 
d’-, Neid erregen, neitiſch machen; bes 
neidengwerth fein; prov. il vaut 
mieux faire — que pitié, beſſer Nei: 
ber alé Mitleiter; porter - a qn, Jem. 
(um ett.) benciven; neidifd auf Jem. 

cit; 20 avoir - de qe., Luit qu ete, 
aben ;-de dormir, fuft yu Salaten, 
SHhlafrigkett , Mrurigteit; j'ai - ce 
dormir, it) habe Luft = ſchlafen, if 
michte cinfchlafen, ich bin feblafrig od. 
mude ; -s de vomir, Hang yum Erire: 
then, m. (f. Nausées); | me prend, 
¢3 fommt mir die Luft an, ich befomme 
Luft, mich geliftet; id haͤtte wehl Let 
, {l..); passer son - deqe., feat 
wh an et. bußen, fein @elif oder 
Verlangen nach etw. ftillen: faire pas 
ser I'- de qc. a qn, cinem die Lun fa 
etw. benebmen od. vertreiben. 

*Envieillir, ea, mngedbr. | 
Vieillir ; || envieilli, -e, fig. adj.! 
Invétéré, Endurci. . 

*Envier (v. lat. invidere, f 
Envie) va. 40 (- qn ) (Jemant om 
env.) benciden ; neidiſch (auf Semanr) 
fein; im Gb. F. (einem etw. wmißgen 
nen; 20 ſ. Désirer ; || envié, e, be⸗ 
neivet 2c, 

*Envieux, adj. -se,[. (vt. Ex 
vier) neidiſch (de qe. auf etw.); mi 
gunitig; ſcheelſuchtig; |] sudst, m. (ret) 

deidiſche; Reider, m. 

*Enviné, adj. -e, f. (v. En. ¥. 
Vin) nad Wein tiechend. ; 

*Environ, adv. ungefibt, be 
laufig, etwa. 

*Environnant (part. pras. 
v. Environner) adj. -e, f. umgctert; 
umliegend; (Géogn.) umgebend, am 

iens, 

*Environner (j. Environ) e4. 
(- de qe.) (mit etw.) umgeden, war 
ringen ; umfebliegen ; rings um (© ) 
per liegen; || cnvironnd, -e, ume 

NX. 

*Environs, m. pl. (e. Enviroo) 


nen; auf⸗ 


EPAC 


EPAN 


EPAU 





so — — — — — —⸗ —⸗ EEE 


Umgebungen, f. pl. umliegende Ge⸗ 
— Umgegend, ft: aux — de, in ber 
Lm gegend von. 

*Envi eager {c. En.. #. Visage) 
va. (Jem.) ind Geficht feben, anfeben ; 
fig. (dem Tore rc.) in Angeficdt, in’ 
Antlis ſchauen, trogen; in (die Zukunft 
x.) feben od. bliden; (ber Zukunft 2.) 
entgegenieben; (die Folgen xc.) betrach⸗ 
ten, ing Auge faffen, auf dieſ.) feben; 
 s'-, cinanver anjeben; || envisage, 
—€, angejehen 2. 

*Envoi, m. (v. Envoyer) 4° Ab-, 
Rer= od. Ucberfendung ; -jidung ; 2° 
(das Uebersendete) Sendung; 3u- 
od. Ginfenvung, ( Litt.) Zueignungs⸗ 
ftrophe, f.; || faire un - de marchan- 
dises, cine Taarenverfentung machen; 
lettre d’-, Ueberſendungsſchreiben, n. 

*Envoie, Pras. Jud. u. Subj., 
asic und Ste Pers. Sing., Imperat. 
Qte Pers. Sing. v. Envoyer; | -! 
(Mar.) gegen ten Wind! 

*Envoiler (rv. En.. u. Voile) 
va. refi. s'-, ſich krummen, fich gies 
ben (v. Etsen u. Stahl). 

*Envoisiné, adj. -c,f. (v. En.. 
u. Voisin) fam. Radbaren babend. 

*Envoler (f. En..) wn. refl. s’-, 
#9 bavon fliegen, entfliegen; cllipt. 
faire —, verfcheuchen; 20im w. 8. fort: 
fliegen ; umberfliegen; auéflicgen; ents 
ſal upfen; So fig. entflichen, verflicgen; 

j envolé, -e, entflogen 2c. 

*Envouter, va. (Croy. pop.) 
(Sem.) im Wachsbilve peinigen oder 
térten, (ihm) Unglud od, ben Dod. an- 
beren. 


*Envoyer (v.En.. u. Voie) va. 
uareg. (J’envoie; nous envoyons, 
yous envoyez, ils envoient. J’en- 
yoyais; mous envyoyions, yous en- 
yoviez. J’enverrai. J'enverrais. Que 
Jenvoie; que vous enyoyiez) 49 (abz, 
aué:, vers, uber-, zu ſchicken od. fenden; 
- (qn) faire qe., Jem, (abe od. fort:} 
fdiden, um ctw. zu thun, yu beforgen, 
gut beftellen r¢.; etw. (durch cinen Bo- 
ten) thun laffen; -chercher qn, Jem. 
bolen lafiengu Jem., nak ihm ſchicken; 
abs. - chez qn, qu Jem. ſchiden; fiz. 
-qn au diable, - promener, - pai- 
tre qn, Sem. yum Teufel, gum Henz 
fer ſchiden od. geben heifen; - dans 
autre monde, in bie andere Welt 
ſchiden, ſpediren od. befordern; Qo im 
w. S.A. (Regen rx.) ſchiden, beſche⸗ 
ren, geben, ſchenken; B. (Licht 2¢.) aud: 
fenden, audftromen; || envoyé, “ta ge: 
fendet, geſandt 2¢.; subst. m. (ein) Ge⸗ 
fandter ( jtoeiten Manges), Envoyé, 
m , envoyée, f. Geſandtin, f. Z 

* Enzoique, adj. (v. vu. Gao) 
(Géogn.) reich an thieriſchen Ueber: 
reften, enzojcus. : ¥ 

*Enzootie, f. (v. év u. Gaov) 

Vétér.) einheimiſche Biehfranfbeit, 
mootie, f.; || Enzootique, adj. un: 
ter dein Bieh einbeimiſch od. Herr= 
ſchend. ſſchnede, /. wolidium, n. 
Eolide, f. ( Zool.) Scupven⸗ 
Eolien, adj. -ne, f. 4° (sds) 
Philol.} aoliſch; 20 (Aleaoc) (Mus.) 
rpe -ne, Aeolsharfe, ſ. 

»EKoliprle, m. (v. of u. 
Wurm) 4° Phrs.) Dampffugel; 20 
(Pum. ) Windkappe, J. Zuglod (am 
Ramin), n. — 

Eolique, adj, f. Eolien, 4. 

+Ep.., f. Epi... 

*Epacte, f. (faxes) (Astron.) 
Gpatte, ſ. Zuſchußtage, m. pl. 


Epagneud, m. -e, f. (v. Espa- 
gne) Warhtelhund, m. -hunvin, /. 

Epais, adj. -se, f. (v. lat. spis- 
sus) 4° bid; tief; hod; ( Bot.) vid, 
crassus; · de trois pouces, drei 3oll 
bid od. in bie Dice ; 2° v. Fliissigk. 
dick; 3; ſchwerler Wein x.); So im 
w. S.u. fig. A. vlump, ſchwerfallig; 
unbebolfen ; ungeſchlacht; grob, rob; 
B. dicht, undurchdringlich(e Finſterniß 
2.) ſtockfinſter e Nacht); tief, firtfter, 
re e Umwiſſenbeit 2¢.); > mubjam 
faffend, dit berindet(er Verſtand 2.) ; 
4° dicht (ftehend, gewachſen 2¢.); did, 
buſchicht es Haar x.); gedringt(e 
Schaar 2.); |] subst. m. f. Epais- 
seur ; || adv. tid; how. . 

apaissenr. (v. Epais) 40 
Die; Tiefe; 2° Dichtigheit; Dice ; 
Undurdhtringlichteit (der Finſterniß 
w.); Schwarze, Finſterniß, (; Didicht 
(des Waldes r¢.), n. 


_Epaissir (v. Epais) va, verdicken; 
bid einfochen (Lafjen), eindiden; vers 
diditen; ſich verdicen od. vers 
didhten ; bid(er) od. dicht(er) werden; an 
Dice, Starke, Gorpuleng gewinnen, zu⸗ 
nebinen ; fig. ſchwer werden, anfangen 

u lallen(v. d. Zunge); fam. ſchwer⸗ 

Allig werden, fich abhumpfen (v. Gei- 
sfe); || on. eindicten ac. (f. ob. 8’-); || 
épaissi, —e, verdict 2¢., (Pharm.) in- 
Coat bid) épaissis, subst. m. pl. 
(Zool.) (die) didern Infujorien, Did: 
thierdjen, incrassata, n. pl. (Latr.). 
_Epaississement, m. (ve. 
Epaissir) Bervidung, f. 

*Epalpé, adj. -,f. (v. E.. u. 
Palpe) (Entom.) obne Fafter, epal- 
palus. ; 

*Epamprement, m. (v. Epam- 
prer) Ublauben (des abeinfodes\ n. 


*Epamprer (v, E., wu. Pampre) 
ba. (ben Weinftod) ablauben. 

*E panchement, m. (v. Epan- 
cher) (Path.) Grgiefung. f. (Blut, 
Lympbhe 2c.) Srquye, me. efTusio, suffu- 
sio; fig. (- de cour) Herzensergie⸗ 
* f 2ergup, m. 

. ib ncher (pr. lat. expandere) 

(langfam, bebutjam) auégiesen ; 
abgiefen; verfdutten; fig. A. fam. 
(ferne Malle) ausgießen, entlaven; B. 
(fein Herg) audfchutten, ergießen; (feine 
Wreude) auélaffen: || s’-, ſich ergiefen; 
tiberfliefen, uberftromen ausſtrömen; 
audtreten; fig. fic) ausſchütten; || épan- 
ché, —e, ergoffen ; ausgetreten 2¢, 

*Epandre (vt. lal. expandere) 
va. (Conj. wie Rendre) auébrei: 
ten, ausſtreuen; ergießen; |] s’-, ſich 
ergiefen (f. Répandre); || épandu, -e, 
audgebreitet 2. 

*Epanorthose, f. (sravop- 
Geo) (Rhét.) Mortheridtigung, 
zverftarfung, f- 

*Epanouir (v. lat. expandere) 
va, fiq. fam, - la rate, f. Desopiler; 
~ le visage, das Meficht erbeitern ; aud 
ben Zügen lachen; || s’-, fic entfalten; 
aufbluben: ( Anat.) fic) ausbreiten ; 
im w. F. fic exbeitern; einen lachen: 
ben Ausdruck annehmen;: ed/ipt. faire 
—, bie Kelche (der Blumen) entfalten 
od. auffcliefen ; || épanoui, -e, ents 
faltet r¢.; freudeftrablend, lachend. 

*Epanouissement, m. (vr, 
Epanouir) Entialtung. f. Aufblühen, 
n.; (Anat.) Ausbreitung; m weil. F. 
Grbeitecung, f. (ver) lachende Mus: 
prud, m.; fig. — de cour, freudige 
Ergießung, Verwandlung ves Kum 
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meré in Freube, bergliche Freube ; - de 
rale, 3wergfellerfhutterung. fi 

*Epanthe, adj. (ce. emi u, a&y- 
Bec) ( Bot.) auf Blumen wadfend, 
Bilumen.., epanthus, 

Eparcet, m. f. Esparcette. 

*Eparer, va. reft. s’-, binten 
ausſchlagen. 

Epargnant (part. pras. v. 
Epargner) adj. -e, f. fparjam, haus⸗ 
haͤlteriſch. 

Epargne, f. (v. Epargner) 40 
Griparung; Sparfamfeit, f.; 2° (dag) 
Griparte, n. Grfparnifi, f.; 3° chem, 
f. Trésor (royal) ; || d’-, Spar... 

Epargner (ehem. espargner, 
lat. parcere) va. 4° fparen; ju Rathe 
Balten; 2? imw. S. u. fig. A. (einem 
etw.) erfparen: - ses pas, etc., feine 
Schritte od. fic) die Schritte fparen ; 
B, (Jem., etw.) fohonen; (Jem. mit 
¢etw.) verfchonen ; (Arts) - une lable 
dans un bloc, in einem Blode cine 
Platte gu einem Tiſche lajfen, einen 
Tiſch aus demſ. fobneiven; - le fond 
du papier, (den Papiergrund an 
den lichten Stellen unbemalt las- 
sen) die Lichter audfparen; || s’-, 4° 

ch etwas erfparen, die Mübe 2. ſpa⸗ 
ren; 2° fic) fchonen; einander fdonen; 
|| épargné, -e,ecjpart x. : 

Eparpillement, m. (v. Epar- 
piller) Zerftreuung, a — 

Eparpiller (v. Epars) va. zer⸗ 
fiteuen ; verzetteln. 

Epars, adj. -e, f. (v. lat. spar- 
sus) gerftreut; aufgelost(es Haar). 

Epars, m. (rgl. d. deutsch. 
Sparren) (Mar.) Flaggenſtock, m. 

Epart, m. 4° ( Bol.) Rorbma- 
cherbinfe, f.; 20 -s, pl. (Charr.) (Waz 
genleiter=)Sproffen, f. pl. 

Eparvin, Epervin, m. (Vé- 
tér.) Spath, m. : me 

*Epater (v. E.. . Patte) va, 
ben Fup (von einem Glaſe) abbrechen ; 
ll €paté, -e, deffen Fup abgebros 
ift, obne Rus :adj. nez épalé, vide, 
platte Stumpfnafe, J. 


Epaulard,m.(f. Pepeste} Zool.) 
Timmer, Butzkopf, Sturmfiſch; 
blane (de la mer Glaciale), Nordka⸗ 
yer, m. 

Epautle, f. (v. lat. scapula) 1° 
(Anat.) Schulter ; Wcbfel, f.; (Vétér.) 
Vorder⸗Bug, m.; (Bouch.) Sdulz 
terjtud, m.; 2° wneig. (Fort.) Schul⸗ 
ter, f.; angle d’-, Scbultecwinfel, 
m.; (Mar.) Bug, m. Baden, f. pl.; 
(Charp.) - de mouton, (eig. dans 
melfdulter) Breitheil, 2; || 4 de l’-, 
ver Sdulter, Schultec..; Webfel.. : 
porter le fusil sur I’-, das Gewehr 
auf ber Schulter tragen od. auf vie 
Schulter legen ; avoir la téte dans les 
~s, ten Kopf pwifthen den Schultern 
(fteden) haben; hausser, lever les -s, 
die Uchfelin) zucken; haussement d'-s, 
Achſelzucken, n.; fg. regarder qn par- 
dessus les -s, Sem. uber bie Achſel 
anſehen fam. porter qn sur ses -s, 
Jem. auf vem Halfe haben; von ihn 
fehr belaftigt werden ; meltre qn de- 
hors par les deux -s, Jem. mit 
Schimpf u. Schanvde gum Haufe bin: 
ausjagen; plier, baisser les -s, ben 
Ridden krümmen, ſich biden, vie Sez 
gel fireichen; il n'a pas les -s assez 
fortes pour cela, feine Sdultern find 
nicht ftarf genug, um dieſe Laſt gu tra: 
gen ; ex iſt bem ‘inge night gewachfen; 
préter I’- aqn, cinem feine Schul⸗ 


EPEB 





tern 


fen, ihm nachhelfen. 


Epaulée, f. (v. Epaule) 4° 
Nachſchieben, n. Schub, Rud mit ter 
Schulter, m.; fig. fam. par -s, ſchuß⸗ 
weife; 2° (Bouch.) Borverviertel von 


¢inem Hammel, n, 


Epaulement, m.(r. Epauler) 


(Fort.) Schulterz od. Bruftwebr, f- 


Epauler (v, Epaule) ra. 49 Ve- 
tér.) (einem Thiere) tie Schulter ver: 
renfen, (daſſ. buglabm machen; 2° 
fig. fam. (einem) nachbeifen; 30 
(Guerre) (durch cine Brujtwebr } de- 
fen; || s'-, 4° buglabm werden ; 20 ſich 


been. 


Epaulette,f. (vr. Epaule) Ach⸗ 
elftud; band, n.; (Cost. mil.) Achſel⸗ 
nur, Gpaulette; bes. (Offigiers -) 


Wpaulette, (.; (Entom.) f. Plerygode. 

Epauliére, f. Schulterfiud am 
Harnifh), n.; (Entom.) Sdultertheil, 
m. (Strauss). {fen, m. 


Epaure, f. (Charp.) Verdedbal⸗ 


*Epave, adj. (rgl. lat. expavere) 
(Jur.) berrenlos ; verlaufen; || subst. 
f.-s, at herrenlofe Sachen, f. pl.; 
~8 maritimes, Strantguter, n. pl.; 
droit d'-, Strandredht , n. 

Epeautre, m. (lal, spella){ Agr.) 
Spelz, Dinkel, m. 

Epée, f. (own, ital. spada) to 
Degen, bes. Stopoegen, m.; Schwert; 
Scitengemebr, n. ; 20 fig. A. Krieger; 
Feloberr; Degen; B. Soidaten: od. Miz 
litarftand, m. kriegeriſche Yaufbabn, 
fi C. (friegerifcher) Muth, m. Tapfer: 

cit, f. Degen, m.; Schwert; D. (/F a/- 
(cagewall) Cdnerct n.; E. (Philos. 
erm.) Phileſophenſchwert, Feuer, n.; 
Se uneig. (Card.) Sdlaghel;, dvi! 
n.; (Mar.) Stange (ber Schiffawinde), 
f.; || - courte, furjer D.; Malanterieve: 
gen, m.; ~ fourree, - a deux mains, 
weiſchneidiges zweibandiges Schlacht⸗ 
* Ritterſchw.z — flamboyante, 

lammenſchwert, n.; d’-, de 4 
Deqen..; Scwert..; homme d’-, 
Miilitirperfon, ſ.z Vordre de l'-, ver 
(ſchwediſche, eyprifche) Schwertorden; 
metire une - a son cote, einen Degen 
an die Seite thun, anſchnallen, anle— 
em; mettre |'~ ala main, ten Degen 
n die Hand nehmen od. ziehen, yum 
Degen greifen; charger I'-a la main, 
mit tem Degen in ver Fault angreifen; 
fig. poursuivre qn l'- dans les reins, 
¢cinem ben Degen in die Rippen fesen, 
ibm hart jufesen, bart auf ven Ferſen 
fein, in die Gnge treiben ; emporter 

c. ala pointe de I’—, et, (mit ver 
Spige des Tegens oc.) mit dem Degen 
in ber Fauſt, mit Sturm erobern (fey. 
mit Gewalt durchſeßen > prev. coup 
d'- dans Vean, Schwertſtreich ing 
Wafer, vergeblide Miube; bonne -, 
a) quter, 6: tapferer Degen, braver, 
tiiditiges Soltat: mourir d'une belle 
-, @ unter den Streichen eines wiirvi: 
gen Meqners, im rubmlidven Kampfe 
erlieqen ; b) fire cine etle Sache, eines 
ſchönen Tedes flerben; ruhmvell un- 
terliegen; fam. son - ne tient pas 
au fourreau, fein Degen hat Feine 
Mube in ter Scheive, er itt hets ſchlag— 
fertig; son — est trop courte, fein 
Degen, fein Arm iſt gu fury, reicht 
nicht fo weit; prov. lepee use le 
fourreau, (ber Degen nugt die Scheide 
ab) ver Geiſt veibt feine Hulle auf, 
bridht od. fprengt bad Wefag; fam. 
mettre qc. du cole de I'-, ety, auf 





feinen Nien leihen; ibm hülf— 
reiihe Hand leiften; donner un coup 
da yn, cinem unter die Arme gret: 





EPER 


bie Seite ſchaffen, guri@legen, in Si- 
cherheit bringen; unterfdlagen; faire 
prendre le parti de '- aqn, Sem, 
das Kriegshandwerk ergreifen laſſen, 


vem Milltärſtande beſtimmen. 


Epeiche,f. (v. deutsch. Specht) 
(Ornith.) grande -, (ter) große Bunte 
major; 
moyenne -, Viittelbuntipedt, p. me- 
dius; petite -, Grasbuniſpecht, p. 


fret, Rothſpecht, picus 


minor, m, 


Epéire, f. (Zool.) epeirca, f. 
— diadéme, Steug: 
buchſtabiren. 


*Epeler (v. dat, appellare) va. 
*Epellation, f. (f. Epeler ) 


) 


ſpinne, f. 


Buchftabiven, a. . 
*Eperdu, adj. -e, f. (f. E.. 
aufer 4 (vor Schrecken zc.; hoch bez 


ſtürztz fajfungélos ; 
ſterblich verliebt. 


*Eperdument, adr. aufé 
Aeußerſte, aufé Hohe; wahnſinnig; 


flerblich (verliebt). 


Eperlan, m. (Ichth.) Spier: 
(Cing, Stint, salmo eperlanus , os- 


merus, m. 


Eperon, m, (v. deutsch.) 40 


Sporn, m. (eig. u. fig.); 2 (etwas 
Spornahnliches) 
Syern, calear; productum, (Ornith.) 
Springtneten, m. Afterflaue, f ; B. 
(Mar.) ESchiffs Schnabel; (Hydr.) 
teharfer Vorſprung: Gisbrecher , Wis 
bed; Strombod; Sporn; ( Archit.) 
Strebeyfeiler, m.; Wiverlage (eer 
Strebeypfeiler), f.; (Fort.) vorfprin: 
ended Außenwerk, n.; C. (Anat, 
ath.) Winkel (eined durchloͤcherten, 
an die Bauchwandungen angebefteten 
Darmebeils); D. Geol.) ſchroff abge⸗ 
fenfter Gebirgevorſprung; E. (Hort.) 
furjer. gerater, borigontal abspringen: 
der Vit, miz F. fam. Runzeln am Au— 
genwintel, f. pl. ; || 1° - de coq, Hah⸗ 
nenfporn, mt.3 d'-, de l’-, deé Sporns ; 
Spornen.., SGporen..; coup d'-, 
Srornftreich, m.; (dads) Spornen; or- 
dre de '-, (ter papstliche) Orden 
bem goldenen Spern; donner de I’-, 
bie Spor(njen geben od. anjegen, (fein 
Prerd ac. anjfyornen; fam. donner 
un coup d= jusqu’a un endroit, 
(wértl. cinen Spornſtreich bis yu ei: 
nem Orte geben) einen Ritt bid qu ei— 
nem Orte machen, ſchnell vabin reiten 
od, fprengen; étre tendre, dur al’-, 
fiir ten Sporn empfindlich od. unemz 
pfindlich fein; gut auf ten Sporn ge- 
ben, figlich fein: ten Sporn nicht adh: 
ten, fam, vidfellig fein; gagner ses 
-8, feine Spor(n en gewinnen; fig. 
fam. avoir besoin de I’-, des Sporn 
bedürfen, (an gejpornt fein wollen. 

Eperonneé, adj. -e, f. (cv. Epe- 
ron) (fporntragend) gefpernt (vo. Men- 
schen, Thieren u. Blumen), Spor: 
wen).., calearatus; || swbst, om. 
(Ichth.) Gpornbrajjen, sparus spino- 
sus, m. : 

Eperonnier, m. (v. Eperon) 
4° Sporer; 2 (Ornith.) Pfaufafan, 
pavo calcariferus. 

Epervier, m. (neu-lat. esper- 
berius, rv. alfd. Spirwar) te (Or- 
nith.) Sperber, (falco) nisus, m.; 20 
(Péche) Wurfneg, n.; 5° (Chir.) Naz 
fenbinte, ſ. 

Epervicre, f. (Bot.) Sabichts- 
fraut, hieracium: = piloselle , lang: 

aariges Habichtéfraut, fi ag 
Nagelfvaut, wv, (hier.) Pilosella, f; 
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befinnungélod ; 
im béchften Schreden; — d'amour, 


(Zool., Bot.) 


EPIC 
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des murailles, Mauerhab chufrart 
roßes Mausohrchen, frany. Lungen 

tira ai n. Pulmonaria gal- 
ica, f. 

E pervin, m. f. Eparvin, 

*Ephédre, J. Bot.) Roßſchnan 
m. ephedra, f. 

*Ephédré, adj. -e, f. tosdns) 
(Bot. | (cig. aufjigend) gegliedett, epbe- 
dreus. : 

*Ephélide, £ (tq) Derm.) 
(- lentiforme) Sommerirrojie, J. 
Sommerfled, m. Ephelide {: leutizo; 
uneig. ~— hépatique, Leberflech pan- 
nus hepaticus, m. Alib pilyriasis 
versicolor ( Bielt), f.; — scorbutique, 
Scorbutfled, m. pilyriasis nigra 
(+f iltan). 

*Ephémére, adj. (e@qipayx) 
(Hist. hat. Path.) eintagta, — 
im we. F. flüchtig, verganglich, be: 
muir; || subst. dom, Srntag*tiege, 
ephemera, f.; -s, pl. (Bam. ver, Gin: 
tagéfliegen, pl. ephemera, n, pi.;2/. 
Grintagsblume, f.; -s, pl. ſ. Comme- 
linées, : 

*Ephemérides, f. pl. (0.19 
Mepis) Gybemeriven, f. pl. 4° aitrene: 
miſche Tagebucher, mn. pl, od, Tafeln, 
f. pl. ; 20 Tagebucher (aberh.); Hf. 
Ephémére(s), 4°, 

*Ephémeérins, m. pl. epbe- 
merinw, f. pl. (f. Ephéméres, t*). 

*Ephialte, m. (fesdaras) j, 
Cauchemar, Incube. * 

*Ephidrose, f. Geidueu) 
(Semeiol.) ftarfec, fdpwadender, un 
Fritifiter Schweiß, m. Gphirroié, /- 

_Ephod, m. (hebr.) Gurtel ter ju 
diſchen VPrieſter, an. 

Ephores, m. pl. (ocuu) (Ant. 
ar.) Gphoren, m. pl. (Staatsanfee- 
her in Sparta). 

_ FE pi.. prarf. (¢71..) to bei. ani..; 
tber..; ober..; um..; 2° pur... 

Epi, m. (lat. spica) 4° { Bot.) 
Mebre, f.; (Meurs) en -, dbrentér: 
migier Blithenftand); ( plante) en 
-, Abrentragend/e Range), Mebres.., 
spicalus; im uw. 8. -d'eau, Barer 
abre, f. (dad) febwimmente Samet⸗ 
fraut, polamogeton, m.; 2° (eft. 
Achrendhntiches) Nebre, [.; bes. A 
-de diamants , Diamantitraug; B. 
(- de cheveux) (Haar: Wirdel m: 
C. (Chir.) (Kornabrenbinde’ Zriea. f 
D. ( Archit.) a) Svarrenwerf, 6) bt!) 
oberfle Ende tes Giebelfrießes, mot 
fHhraglinige Steinfugung. eet⸗ 
ne Spitze, Zade (auf einer Mauer x.) 
f. 5 3° uneiq. A. (Astron) - de & 
vierge, Aehre ber Jungfrau, /; B. 
(Mar.) - du vent, Windſirich, m. 

Epiaire, f. ( Bot.) 3ict, ™ 
stachys. : 

*Epiale, adj. f. (wrianes, (Pal 
anc.) (tad) bipige Frojifieber, n. fe- 
bris epiala, f. : 

*Epiblaste, m. (f. Epi..)/ Bu) 
Oberfeim , epiblastanus, m. (he 
chard). : 

*Epicalicie,f. (f. Epi.) (Be! 
epicalycia, f. (jf. Epistaminie). — 

*Epicarpe, m. (/. Epi.) Gricat 
pium, n. 4° (Ther. anc.) Pulapaaiter 
n.; 2° (Bot.) Frudbtoberbant, tHe. f- 

*Epicarpique, adj. f. Epi) 
(Bot.) auf dem Fruchetnoten figest, 
obexſtandig, epicarpieus, 

pice, f. (tv. lal. specs! f° 
Speyerei(waare’, . Gewiiry ws Pl" 
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=, Vifefſer⸗, Honig⸗ od. Lebkuchen, 
m.; 2 -s, pl. ehem, 3uderwerf, n.; 
fig. (Gieriges:) Syoriein, [. pl. 

FEpicéa,m. f. Sapin (pesse). 

*Epicéne, adj, (emsxciros 
(Gramm.) beiterlei —88 

Epicer (ev. — 2 würzen; 
|| €piceé, -e, gewurzt; Wurz.n. 

Epicerie, f. (e. Epicer) Sam- 
melw. 49 Spexerciz od. Gewurzwaa⸗ 
re(n), f. (pl.); 2° Spegereiz , Gewuͤrz⸗ 
bantel, m. . 

¢Epichéréme, m. (im x sipa- 
#2) (Log.) Beweieſchluß, m. Gpichei⸗ 
rem, ”. i 

Epicier, m., -ére, f. (v. Epi- 
ceric) Speizereifinvler, (Gewürz⸗) 
Krimer, m. cin, f.; d’-, Kramer.., 
@ewiiry... . 

*Epicondyle, m. (f. Epi..) 
Fe (ver) außere Gelenkkopf ded 

berarmfnodens, condylus internus 
humeri, m. : 

*Epicline, adj. (f. Epi..) (Bot.) 
auf der Blume figend, oberflanvig. 
.*Epicorollé, — -e, f. (f. 
Epi..) (Bot.) mit oberitanviger Krone, 
eberfronig, epicorollatus. : 

*Epicorollie, f. (f. Epi..) 
(Bot.) Glaffe ver cberfronigen Pflan⸗ 
yen, Gyicorollia, f. (Juss.). 

*Epicrane, m. (f. Epi..) Gpic 
cranium, n. 4° (Anat.) Schavelbaut, 
—— f.; 2° (Entom.) Ober: 
fort, m. Hauptſtück tes Sdharels, n. 
(Strauss): || Epicranien, adj. -ne, 
f. ten Schaͤdel umgebend, Sdarel... 

Epicurien, m. Gpifucier, m. 
——— Gpifur's; evifurifcder Philo⸗ 
ob; tm weit, F. Wollüſtling, finn- 
liter Menſch; || adj. -ne, fepitus 
riſch; @pitur’s. 3 

E picurisme, m. (j. Epicurien) 
Grifurigmags, m. 40 Gprikur's Lehre, 
[.: 20 evifurifches, ſinnliches, wollüſti⸗ 
ges Leben, n. 

*Epicycle,m.(f. Epi..) (Astro- 
nom.) Nebentreis, m. 

*Epidéme, m. (f. Epi..u. di- 
B2) ( Zool.) Roryervoriprung (der 
Articulalen), m. epidema, n. (du- 
dowin). i : 

*Epidémie, f. (v. tmdnuia) 
(Path.) (Bollstrantheit) Seuche, Gpi- 
temic, f. : : 

*Epidémique, adj, (érdh- 
fit, epilemicus) (Path) (tag Volf, 
viele Menſchen zu gleicher Jeit befal⸗ 
lend) ſeuchenartig, epidemiſch. 

*Epidendre, adj. (f. Epi..) 
(Bot.) auf Baumen —* Baum..; 
{ subst. f. Gpidendrion, epidendrum, 
m.; - vanille, f. Wanille (aromati- 
que). : 

*Epiderme, m. (éxidipuis ) 
(Anat. anim, et véz) Oberbaut, /- 
DObertinthen, n. Gpiterm’ is), f.; || 
Epidermeé, adj. -e, f. (Hist. nat) 
mit einer Oberbaut verfehen, epider- 
matus; || Epidermique, adj. ber 
Oberbaut, epidermicus ; || Epider- 
moide , adj. epivermartig, epider- 
moides. : 

*Epidése, f. (éridtoss) (Chir.) 
Merbindung (ciner Wunde), f Ber: 
band, m.; bes. (Bluiſtillung durch 
Unterbindung (dec Gefäße), Gpivefis, 
Ligatur, /. i” 

*Epidesme, m. (éridezpes) 


Chir.) Binbemittel, Gpiteima, n. 
ver obere) Verband, m. . 

*Epididyme, m. (v, Epi.. u. 
didvucce) (Anat.) Nebenhede, Gpidi— 
dymis, (5 || Epididymite, f. (Path.) 
Nebenhodenentyindung, Gpividymitis, 
[. (7. Orchite). F 

*Epidiscal, adj. -e, f. (f. Epi..) 
(Bot.) auf ver Scheibe ftehend od. be: 
findlich, oberſcheibig. 

*Epidote, m. (Minér.) Gpidot 
(3vifit, Piftacits, m. 


Epier (v. Epi) va. in (bie) Meh: | O 


ren fcbiegen ; || épie, -e, in Aehren gez 
ſchoſſen; adj. 4° abrenférmig. spica- 
tus; 2° mit einem ahrenförmigen 
Stirnbüſchel. 

_ Epier o. Jat. spicere) va. aue⸗ 
ſpähen; ſcharf beobachten; belauern ; 
belauſchen; fig. erfpiben, fam. ab: 
paſſen; || épie, -e, ausgejpabe rc, 

*Epierrer (rv. E.. u. Pierre) 
va. von Steinen reinigen. 

Epiet, m. (Vikl. v. Epillet) 
(Bot.) Unteraorehen, n. spicula, f. 

Epieu, m. (ehem., espiaud, ilal. 
spiedo, island. spioh, v. alld. Spios) 
(Jagd: od. Gauz)Spicf, m. Fangel⸗ 
fen, m. — 

*Epigastre, m. G orpior) 
( Anat to -) Oberbaucd, ei Magen: 
gegend, Herigrube, ſ. Gyigaitrium, 
n.; |] Epigastrique, adj. (taryd- 
orpiogy epigastricus) Oberbauch.., 
Magen. epigaſtriſch. 

Episé, adj. (F. Epi..) ( Bot.) 
auf od. uber der Erde wachfend; auf: 
wartétreibend, überirdiſch, epigeus. 

* Epigéne, adj. (v. rryerns) 
4o (Miner) (feit ber SrsRallirntion) 
verdnbert; durch fpater bingugefom: 
mene Beftandtheile bereichert, epigen ; 
2° (Bot.) auf Blattern wachſend od, 
figend ; 5° (Bot.) mebrere Sabre binz 
durch fortgrünend, immergrun, epi- 


genus. . 

*E genase: (vgl. Epigéne) 
(Physiol.) Gpigencfe, Gpigenejis, f.; 
|| Epigénésique, adj. ber Gpigenefe ; 
| Epigénésiste, m. Anhaͤnger der 
Lehre von der Gpigencie, m. 

*Epigénie, f. (7. Epigéne) (Mi- 
nér.) (das) Hingutreten never Beftand- 
theile, Anwachſen, Epigenie, / 

*Epigiotte, f. (éavyawrric ) 
(Anat.) Kebloedel, m. Gpighettis, /. 
_"Epigrammatique, adj. (f. 
Epigramme ) evigrammatifd; ſpöt— 
tite hohniſch; Svott... as p 

*Epigrammatiste, m. (v. 
frvypapparile ) Gpigrammendid): | 
ter, Gpigrammatift, * 

*Epigramme, CGrcαα)— 
—— n. Spott⸗ ——— 
dicht, m.; fig. beißender Ausfall, an. 
Spötterei, ry. 

*Epigraphe, f. ( nae ) 
4° verall. f. Inscription; 26 Denf- 
ſpruch (auf Titelblittern rc.), m. Gpi- 
qraph, Motto, n. 

*Epigyne, “Epigynique, 
adj. (f. Epi..) (Bot.) auf dem Frucht: 
fnoten figend, oberſtaͤndig, epigynus; 
| Enigynie, /. Oberſtandigkeit, Gpi⸗— 
gynte, f. 

*Epilatoire, adj. f. Dépilatoire. 

*Epilepsie, f. (faandia) (Pa- 
thol.) Wvileviie, Fallſucht, Stauye, f. 
(tad, boje Weſen, nx. epilepsia, J. 
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morbus caducus, comitialis, sacer 
5. herculeus, m.; -nocturne (Ga- 
fen), f. Cauchemar. 
*Epileptique, adj. ( dane 
wrixes) (Path.) evileptije ; | subst. 
m. (ver) Gpileptiſche, Fallfuchtige, m. 
*Epiler, va. f. Dépiler. 


Epittet, m. (Wk v. Epi) (Bot. 
Gras⸗Aehrchen, n spicula, 20 
*Epilobe, m. (f. Epi..) (Bot. 
Gpitobium, n.; - a feuilles A Rare 
fmalblattriger Weirerich, wilder 

leanver, me. Feuerlraut, n. 
*Epilogue, m. (érinsyes 
Sélubeere, f. Gpitog, m. a) 

*Epiloguer (f. Epilogue) vn, 
u. va. fig. fam. (- sur qe.) Anmer⸗ 
fungen (uber etm.) machen, (etw.) bez 
tadeln, befvitteln. é 

*“Epilogueur, m. (e. ilo- 
guer) fam, Tavler, m. ( a 

"Epimaque, m, ( Ornith.) 
Struyphopfe, ſ. epimachus, m. 

*“Epiméde, f. (Bot.) Sodenblu» 
me, f. epimedium, n.; — des Alpes, 
Bildrofemaige, /. . 

Epinaie, f. (v. Epine) (Agr. 
PDernenfeld, n. fle Bower Aare 

Epinard, m. (Bot.) Spinat; 
bes. (- cultive) (Gemiife:)\Spinat; 
(Cuis.)-s, pl. Spinat, m.; |] jig. épau- 
letle a graines d’-s, Gpaulett mit 
ſpinatſamenabnlichen Kornern, Gp. 
eined boͤhern Officiers. 

*Epinceter (r, E.. te. Pincetle) 
va. 4° (Epincer, Epinceler) (Drap ) 
auduypren, noryen; 2° (Faue.) (einem 
Fallen) ben Schnabel u. vie Krallen 
ſchaͤrfen. 

*Epinceite, f. (Drap.) Nopp⸗ 
cifen, n. { baminer, m, 

*Epingoir, m, (Pay.) Zuricht⸗ 

Epine, f. (v. lat. spina) Dorn, 
m. 4° (Bot.) Dornbuſch, Dornitraucd, 
m.; -arabique, arabiſche Diftel, f.; 
~— blanche, f. Néflier (aubépin): - 
jaune, Lab-Molpdorn, am. fpanifde 
Golddiſtel, ſ. seolimus hispanicus, 
m.;- noire, Schwarzdorn, rhamnus 
lycoides; 2° (Bot., Zool.) Stachel (f, 
Aiguillon, Piquant);( Anat.) A. { Sip 
bein:, Mafen: 2 ) Stachel, m.; (- de 
lomoplate! ( Schulter⸗Graͤte; (- ilia- 
que) (vorbere u. obere od, untere, bine 
tere) Spige (des Darmbeins), spina 
ant. elsup,, ant. et inf, post.) ossis 
ilium, f.; B.Sammelw, (’-du dos) 
Reihe der Dornforthage (ver Wirbels 
fiule), spina dorsi, f.; ima. 8. ſ. 
(colonne) Verteébrale ; (Metall.) -s, 
pl. Kuvferdorn m.; 5° fig. Hinder⸗ 
nijfe; Miubfate) Dernen, pl ; |] de d’-s, 
Dornen..; fig. marcher sur des -s, 
auf Dornen wanteln, cinen dornenz 
vollen Pfad tetreten; frm. etre sur 
les ~s, (wie) auf Dornen figen. 7 

*Epinéme.m. (vr. Epi..u. yee) 
( Bot) (bas) obere Staubfatenenve, 
epinema, n. {Syinett, n. 

Epinette, ff. (v. ital. spinetta) 

Epineux, adj. -se, f, (lat. spi- 
nosus, f. Epine) 4° bornig. ſtachelig; 
Dorn..; Stachel..; Spig..; fig. A, be: 
benflich, ſchwierig, mißlich, Figlic(e 
Sache 1¢.); B. ſchwierig, fam. trie: 
lig, hakeligler Mensch); 20 dornenähn⸗ 
lich; (Anat.) apophyse -se, Dornfort: 
fag, m. 5° (Anal.) (am Stachel be- 
findlich; an die Dovnfortsdtse sich 
anfagend) trou-, borgnue on fronto- 
ethuvidal, Stachelloch, (tad) blinde 
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(Stirnbein- Loy; irou sphéno-épi- 
neux, Stachellod vet Keilbeins, n. ; 
artéere -se, Stachelpulsader, f. ; mus- 
cle -, Stachelmustel, am.; || subst. m. 
pl. Stachelthiere, aculeala, hystri- 
cosa, n. pl. (Latr.). {(ordinaire), 

Epine-vinette, f. f. Vinette 

Epingare, m. (Artill.) Kanonir⸗ 
bich(e, Goerker, Ginyfunvder, m. 

Epingle, f.(rgl.d, lat. spinula) 
4o Stetnavel; (Chir.) Punktir⸗ od 

ft-) Navel ; 2° (Bijout.) Bu ennadel; 

uchnadel, fs imw. S. -8, pl. Navel: 
geld; Trinkgeld, m.; 3° (elw. Nadel- 
dhntiches) (Cont Giénadel;|Comm., 
Blanch.) (fleine bolyerne) Klammer, 
f.; I my Om | 
clou d’-, Parifer Stift, m.; fig. prov. 
tirer son — du jeu, (feine Navel aus 
bem Spiele od.) fich mit guter Art aus 
bem Spiele, den Kopf aud ver Schlinge 
ziehen, bei Zeiten zurücziehen; 
etre tire 4 quatre ~s, a)febr fein und 
forgfaltig qefleivet, fam. geftriegelt u. 
aefdgniegett fein; b) mit gies Gle: 
gany gearbeitet, fam. geledt fein. 

Epinglette, f. (Vkl.v. Epin- 
gle) 4° (Artill.) Bobr: od. Patronen: 
navel; 20 Raumnarel, f. (3unclod-) 
Riumer, m. Gpinglette, ſ. ; 

Epinglier, m. -ére, f. (». Epin- 

le) 4° Radler, m. cin, f. 2° Hifden 
fan ber Spule eines Spinnrades), u. 
Epiniére, adj. f. (v. Epine) 
Anat.) moelle -, Mudenmarf, n. 
medulla dorsalis spine, /.; arlére -, 
f. Spinal(e). 3 

Epiniers, m. pl. (0. Epine) 
(Chasse) Dorngebufh, n. 

Epinoche, f.(lehth.) Stidling; 
bes. (- gastrée) Seeftichling, gaste- 
rosteus spinanchia, me. : 

*Epioolithique, adj. (f. Epi.. 
nu. Oolithique) (Geogu.) terrains -s, 
pie) obern Giftcingebirge, epiclitbi- 
chen Gebirge, n. pl. (Bronguiart’. 

* Epipétale, adj. ( f. Epi..) 
(Bot.) auf ten Kronenbiattern ſtehend 
od, wadsiend ; || epipetalé, adj. -e, f. 
mit kronenſtaͤndigen Staubfaden. 

*Epiphanie, f. triqaria) Feſt 
ver Gricheinung Ghrifti, Dreifonigé- 
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"Epiphlose, f. (v. Epi.. u. 
@Ado¢) Hist. nat.) Oberbaut (der Muz 
fbeln, Lam.: der Gewächſe, Dupetit- 
Thouars), Gyiplofis, J. 

*Epiphonéme, m. ( #79e- 
vaya) (Rhét.) Schlußzuruf, Schluß⸗ 
gedanke, m. 

FEpiphora, m. (émgopd ) 
(Ophth.) Tbranenflup,m. pipbora,f. 

*Epiphyse, f. (@riqua, Kno⸗ 
chenanfag, m. Gvipbyie, (5 |] Epi- 
physaire, adj. Gpipbyfen... 

*Epiphy te, adj. (f. Epi..)(Bot.) 
4o auf anbvern Pflaͤnzen wadyjend ‘ohne 
deren Sdfte an sich sm sichen), 
Afterichmaroger.. (Mirbel); 2° cham- 
pignons) -s, subst, m. pl. Schma⸗ 
rogerpilye, m. pl. epiphyta, n. pl. 
(Persoun etc.). 

*Epiplérose, f. (Srvmaipaass 
(Path.) Ueberfullung ter lute * 
Wicfike, Turgescenz, Gpiplerofié, f. 

*Epiplo..(v. titAoor) in Zus. 

Anat., Path.) —céle, ſ. Netzbruch m. 
piplocele, f.; -entérocéle, f. Ney: 
darmbruch, mm. ; 

*Epiploique, adj. (f. Epi- 
ploon) (Anat.) Reg.., epiploicus. 













nabelbrudh, Gpiplompbhalus, m. 


E 
(Anat. P Ney, Gpiploon, n. 


MNeghodenfadbrud, m. Gpiploscheo- 
cele, f. 


dune -, d'=-, (Steds) Marvel... ; }- 


m. 
ftifds, blufengiebend ed Mittel), Jug: 


(Bot.) 





EPIS 


*Epiplomphale, f. (f. Epi- 
lo.. ig plompnatot af, Met: 
iploon, m. (dartmoor) 


iploschéocéle,f. (f. Epi- 


. E p 
Oschéocéle ) (Path, ext.) 


lo.. t. 
Helden.. 
Epique, adj. (dmnos) epiſch, 
*Episcopal 


adj, -@€, 5 
lat. episcopus) Biidyore.., Sirdonlc: 


*Episcopat, m, (lat. episcopa- 


tus) 49 Biethum, n. bifhdfiche Wur- 
be, f.; 20 (der) bifhofliche Stand, m. 


*E piscopaux, m. L.(v. E i- 
f PBindemiden m. * 


scopal) (die 
— artei (in England), ſ. 


Episode, m. (sruedior) Ne: 


benz od. Zwiſchenhandlung, Epiſode; 
(Peint.) Nebengruppe, f. 


*E pisodique, adj, (imteodios) 


epifodiſch: 4° nebenfichlich ; unweſent⸗ 
lich : Neben..; 20 durch Mebenhandlun: 
gen jerriffen, zuſammenhangelos. 


+Epispadias, m. (neu-lat, v. 


imizmade) (Path. ext.) Auémindung 
res Harnganges an ter oberen Flache 
der Ruthe, GEpispadias, m. 


‘Ep ispastique, adj. u. subst. 
(srierartixes) (Thér.) epijpa: 


mittel; Zugpflaſter, Gpifpafticum, n.; 
(Entom,) -s, pi. epiſpaſtiſche Rater, 
m. pl. epispastica, n. pl. (Dum.). 
*Episperme, m. (f. Epi.. 
amenbede, < episperma Pin 
legumentum, n. (Richard) ; ll Epi- 


spermatique, «dj, (eiweiplos u.) un: 


mittelbar von ter Samendede um- 
ſchlofſen, epiſpermatiſch. 
Episser (v. lat. spissare) va. 


—30 zuſammendrehen an einander 


echten, ſpliſſen. Splißborn, n. 
Epissoir, m. (v. Episser) 


Epissure, f. (v. Episser) Spliſ⸗ 
fen, Ancinanderflecten (gweier Taue), 
n. [Epi..) (Bot.) (ftaub fadenftanrig. 

*Epistaminal, adj. -e, f. (f. 

*Epistaminé, adj. -e, ff. (i. 
Epi..) (Bot.) mit oberfandigen Staub: 
fiver} || Epistaminie, f. Bflangenclaf- 
e mit oberftantigen Staubfiten, Gpiz 
ftaminia, f. (Desvaux). 

*Epistaphylin, adj, f. Pala- 
to-staphyline : — 

*Epista * Eri⸗acic) (Soᷣ⸗ 
méiol.) (das) auf tem Harn ſchwim⸗ 
menve Floͤdchen od. Haͤuichen, n. Epi⸗ 
ſtaſis, 7. 

Epistaxis, m. (érizragis 
(Path.) Nafenbluten, m. Gpiftaris, 7. 
.*Episternal, adj. -e, f. (f. 
Epi..) (Entom.) apophyse -e, Gpi⸗ 
ſternalfortſatz, m. (Strauss). 


+Episternum, m. (f. Epi.. 
(Entom.) Gpifternum, 1. — 

*Epistolaire, adj. (wv. lat. 
epistola) brieflid; Brief..; Gpiftelar..; 
eubel, m. Verfaſſer von Briefen, 
Briefſteller, m. 


*Epistolographe, m. (im- 
ororcypages) (cin) alter Schriftſtel⸗ 
Bricfen geſchrie⸗ 


tet, Glaijifer, ter in 
en bat, von dem wir Briefe befi 
Grifolcgrayh m. hit. 
*Epistome,m. (f. Epi..) (En- 
tom.) (Obermundtbeil) Untergefidyt, 
Gpiftoma, Gyiftomium, a. 
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(Archi 


(Pharin.) Ueber=, 
m. Spitbema, n.; 2° (Ornith.) Sans: 
belaufſatz, m. (11). 





thet, 
m.; Benennung, Bezeichnun 
Ausdruch, m. 





X 
rom, od, qgriech. 
fam. te gewohulicher) Brief, m5 
20 Zu 

- dédicatoire, —— 
n.; 4° evangeliſche 


EPLU 


e Epistyle, m, (émietiner) 
t. anc.) f. Archilrave. 
*Epitaphe, f. (émrdqm) 


Grabſchrift, ſ. Gpitayh, ». 


*Epitase, f. (iviraz) Gaon: 


delung cineé Drama, /. 


*Epithalame, m, (t74are 


Mitr) Hochyeitsgedicht, n. 


+Epithélium, m. (lat.,v. tt 


u, 6na%) (Anat.) urspr, ODberdiut: 
chen dex Bruſtwarzen (Heysch); im 
w. 8, Oberhiutchen der Schleimbautt 
Gpithelium, n. 


*Epithéme, m. (imiSapa) bp 
Muf: od. Umidlag, 


*Epithéte, f. (exideror) Gri: 
iwort, n.; Beis od. — 
—2*8 
*Epithym, m. ſ. Cuscute (epi- 
*Epitoge, f. (v. Ept.. u. d. lat, 


toga) chem. Staatéfapuye (ter Barle- 
mentéprajidenten 2¢.), Gritoga, f- 


*Epitome, m, (smrtoma) (fur: 


yer) Abriß, Auezug we. Gyitome, f. 


*Epitre,f. (ixseronn) Gritel, 
endſchreiben, m. Brief (eines 
h. Schrifisteliers); 


rift in Berfen, f. Geticht ¥ 


ebre, f-; bes. 
Priefie des Apoſtels Paulus), we (pls 


coté de V'-, (die) rechte Mitarfeite, /- 


*Epitrochlée, f. (f. Epi. 


(Anal.) (ter) innere Gielenters bs 


Oberarmfknochens, condylus internus 
humeri, m. * 

*Epitrope, m. (mtr) 
(Rhet.) Ginrdumung (eines beſtreithe 
ren Ganes, sur Verstdrkung der 
Uebersenqungsgriinde) , Spurert, 


f. rednerifcdes ugeflandnif, u. 


*Epizoaires, m. pi. (i. Epi.) 
(Zool) auf dex Haut andrer Geicterte 
chende Schmarogerthiere , epizvaria, 
n, pl. (Blainv., Lam.). : 
*Epizoique, adj. (f. Epi.) 
(Géogn.) den foifilienbaltigen Gebirges 
ibergefbichtet, epizoicus (Bronge.) 
a —— f. (c. Epi. & 
Gor) Viehſeuche, f. Viebiterten, 25 
i épizoolique, adj. vied ſeuchenar⸗ 
i 


3... 
*Eplaigner, ea. f. Aplaigner. 
*Eplore, adj. -e, [. (0. lal. de 

plorave) in Thranen gebadet od. yt 
flicfend; (gang) verweint; trofilet; 
ſchluchzend — 
EPpltovyé, adj.-e, f. (1 Depot 
( Blas) mii ansge reiteten Schnngen 
*Epluchage, * Epluche- 
ment, m. (v. Eplucher) (dad Mot 
rupfen; Auszupfen, Zurfen; le⸗ 
fen; Saubern, wm. . 
*Epincher (f. E.. w. Peluche) 
ra, (Welle re.) audgupfen; auérat Cy 
(Memiife ꝛtc.) veriefen; lefen: rriuga 
Müͤſſe ꝛc.)aueſchalen, auafiantts, 
audfernen; fig. fam. tre Rebier yd 
Werte) forghrltig herausiucden ; os 
paben, herausflauben ; 83 fg 
Ldhen r¢.) reimigen , ſich ſleben; 
putzen. 
*Eplucheur m, -8¢, [- (0B 
lucher) Zupfer; Rerteier Mo, OM? : 

«3 fig. fam. - de mots, W 

ber, Sylbenſtecher, m- 


EP OU 





EPRE 


EPUR 


m— — — — — — — — — — Dl 


*Epluchoir, m. (v. Eplucher) 
Nuspugmeffer, n. : 

*Epluchure,f. (e. Eplucher) 
(-8, pl (ter auggelerene) Abfall, wm. 

*Epode, f. Swed | Epede, f. 4° 
(Pos. gr.) Nacigefang; Schlußvers, 
m,; 20 -sd' Horace , das letzte Buch 
der Oven ves Hora. 

*Epointé (part. pass. v. E- 
pointer) ra. 4° obne Spige; 62 
abgeitumpft ; 2° wneig.(Man., Chasse 
freug: od. lendenlahm. ; 

*Epointer (».E.. u. Pointe) 
wa. tie Spige (ciner Nadel 2.) abbre: 
chen ; abftumpfen ; abjdyleifen ; || s’-, 
an der Spige abbrechen, die Spige ver= 
lieren. ſſritzen, f. pl. Gnven, n. pl. 

Epois, m. pl. ( Chasse ) Geweih⸗ 

—— ge, f. (oreyyia, spongia) 
4° (Zoophytol.) Shwamm ; bes. ( - 
commune, - officinale) (ber gemerne 
Bare: od. Meer: )\Sadwamm;| Pharm.) 
Kropfſchwamm;— fine, feiner Schw,, 
(feinpordfer) Wachs:, Brod⸗ od. Toiz 
lettenfcbm. ; grosse -, grober Sdhw., 
Pfervefhw.; ( Pharm.) - prépareée, 
rraparirter Sdyiw.; Wachsſchwamm; 
- brilee, - calcinée, verfoblter 
SGwamm, m. (Bar-)Shwammlohle, 
Spongia (combvusia, f.; 2° wneig. 
Mallen. m. Berfe (der Thiere mit 
gespaltenen Klauen), [. ; (Vétér.) 
ſchidam martige, fungofe Geſchwulſt 
Schwamm; ( Maréch.) Stollen (ves 
Hufeifens); (Phys.) -de platine, Bla: 
tinfubw., m.; it 4° J’— , Sdywamm..; 
fig. passer V⸗ sur qe,, (etw. mil 
dem Schw. audlifhen) ven Schleier 
ber Bergeffenheit uber etwas deen ; 

row. boire comme une —, wie ¢in 
Lod trinfen od. pop. faufen; fam. 
presser l'-, ben Schwamm, Jem., 
tin Bolf x. augpreffen; einem feinen 
Ranh abjagen; ein Land ausfaugen. 

Eponger(v. Eponge) va. (mit 
bem Schwaͤmme) abwifden. 

Epontes, f. pl. (Mines) Saft 
Bander, n. pi. f 

*Epontille,/f. (v. E..u. Pont) 
(Mar.) (Ded=)Stige, f.; || -r, va. ab⸗ 
ſtuͤtzen. 


Eponyme, adj. u. subst. m. 
(€2rai vugere) (Ant. gr.) (Namengeber) 
Gpenyme, m. Haupt ber Urchonten, n, 

*Epopée, f. (dromoba) Selden: 
gericht , epiſches idjt, n. Gpovee, f. 

*Epopsides, m. pl. (v. trey) 
(Ornith.) Wiedehopfarten, ſ. pl. 
epopsides ( Vieillot , etc.). é 

*“Epoptique, adj. (f. Ep..) 
(Phys) epoptiſch Goœtle). 

*Epoque,f. eroxa) Gpoche, f. 40 
Seitpuntt ; Augenblic, m. Zeit, f:; 2° 
Zeitabſchnitt, 3eitraum, m.; |] 4 cette 
ray biefer cit; faire -, Gpoche maz 

n 


*Epoucé, adj. -e, f. (f. E.. u. 
Pouce) (Ornith.) ungedaumt; || -s, 
subst. m. ungedaumte Bigel, epolti- 
cati, m. pl. (1U.). seler. 

— Epou drer, va, alt. f. Epous- 

*Epouffé, adj. -e, f (f. E.. u. 
Pouffer) fam. wegen Rleinigheiten ſich 
auger Athem laufend, übergeſchaäftig. 

*“Epouffer, va. refi. s'-, pop. 
f. s"Eclipser. 

*Epouiller (v. E.. w. Pou) 
va. gem. (ab)laufen. 

E poulle, etc., f. Espole, etc. 

*Epoumonner (v. E.. «. Pou- 
mon) ta. fam. auger Athem fepen; 


Is’, fidy faft die Lunge augreven , 
aueſchreien rc. , ſich auger Athem lane 
fen, ſchreien 2. 
Epousailles, pl (wv. lat. 
sponsalia) Trauung, Vermabhlung, 
ochzeit, f. . 
Epouse, f. f. Epoux. 
Epousée, f. (v. Epouser) 40 
Meuverma bite, junge Gattin; 20 Braur, 
fj de V-, Braut... 
_ Epouser (laut. sponsare, vgl. 
Epoux) —— ehelichen, zur 
Frau, zum Manne nebmen ſich ver⸗ 
mahlen mit..; schersw. freien; fig. 
(eine Partei x.) ergreifen, gu feiner 
ciqnen machen; (ciner Meinung x. ) 
beitreten ; fic) (ber Sntereffen x. Se: 
mands) warm annehmen: |] 8’-, fic 
od, einander beirathen ; | épousé, -e, 
gebeirathet 2, (fam, reier, m, 
Epouseur, m. (v. Epouser) 
*Epousseter (v. E.. u. Pous- 
siére) va. ausftduben, auskehren; aud: 
klopfen; fig. fam. durchwammſen. 
Epoussette, f. (v. Epousseter) 
4° verall. f. Vergette(s); 2° Staub: 
lappen (fiir Pferde), m. 
*Epouvantable, adj. -ment, 
advo. ( ß Epouvanter) entſetzlich, 
ſchreckhaft; haaritraubend; füͤrchter— 
lich (abertr. gewaltig, ungeheuer, 
ſchreglich). 
*“Epouvantail, m.(/. Epou- 
vanler) Schreckbild, n. Vogelſcheuche, 
Gninelgeftalt, ~ Popang, mi. 
*Epouvante, f. (f. Epouvan- 
ter) (panifder) Schreden, m. Gnt- 
fegen, m.; jeter l’=- dans.., Schre— 
den verbreiten in.., .. mit Schrecken 


erfullen ; prendre I'-, von Schreden 
ergriffen, Feu od. fluctig werden. 
*Epouvanter (v. lat. expave- 
re) va. in (einen pantfchen) Screen 
fewen, (er ſchrecken; ſcheu machen ; ver: 
ecudien ; Is ( heftiq ) erſchreden; 
ch entiegen ; ſcheu werden; || épou- 
vanté, -e, (beftig) erfdproden ac. 
Epoux, m. -se, /. (v. lat. spon- 
sus) Butte, (@be-)Mann, orn m.; 
Gattin, (Chez Frau, Gemablin, f; fig 
I'- des vierges, le céleste -, der Brau⸗ 
tigam ter Sungfrauen, der himmli— 
f ¢ Br. (Jesus Christus); V'-se de 
ésus-Christ, die Braut Gbrifti; (a, 
die Kirche; 6, des Himmels Braut, 
cine bem —— Vermaͤhlte od. An— 
etraute, Vonne); || -, pl. Ehe⸗Gat⸗ 
en, Gbeleute; jeunes —, ( die) Neu— 
vermablten, pl. (ein) junges @hepaar. 
*Epreindre (v. lat. exprime- 
re) va. Conj. wie Peindre) augoriiz 
den ; || épreint, -e, ausgedriidt. 
*Epreinte, f. (v. —— 
eet) Stublorang, m. -s, pl. f. 


énesme. : 
A Eprendre {f E..) va. refi. 
s’- (d'amour, de belle passion pour 
qn), ſich (in Ar he semen fic (von 
einer Leidenſchaft für Semand) einneh⸗ 
men, ſich (pon Sem.) bezaubern laſſen; 
a ,-e (d'amour), verliebt 2¢.; 
(fiir Jem. od. etw.) elngenommen ; 
{von etw.) begeiftert. . 

*Ep reuve,/. (f. Eprouver) 4° 
das Erproben, das Erproubende) 

robe, f.; glia 2° Probe: od. Gor: 
recturbogen, m. Gorreetur, f.; (Grav.) 
Probedrud, (ber) erfte Abbruck; im 
w. S. Abdruck (tiberh.), m.; || 40 = ju- 
diciaire, geridetliche Probe, f. Botted: 
urtheil, n.; - du feu, de l'eau froide, 
elc,, Feuerprobe; Wajjerprobe, f.; 
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faire I’- de qe., die Probe mit etwas 
machen, etwas erproben; donner qe. 
al’-, etw. gur Probe geben; mettre a 
I’, auf bie Probe ftellen: tre a |'- 
(du feu, de l'eau, des balles, etc.), die 
(Geuer=, Wafferz, Kugel: x.) Probe 
halten, feuerfeft, waſſerdicht, fugelf 
x. fein; a l'- de l’argent, unbefted: 
lid); a = de la médisance , gegen 
Verlaumdungen gefdugt od. gepanz 
ert; a toute -, probebaltig, erprobt, 

aͤhrt, fernfeft; tenter une - sur 
qn, einen Verſuch mit Jem. anftelten; 
2° revoir une -, einen Sorrecturbogen 
nachſehen, einen Brobebogen corrigiz 
ren, cine Gorrectur leſen. 

*Epris,-e, f. Eprendre. 

,Eprouver(f. E..) va. 4° auf 
bie Brobe ftellen, erproben, probiren ; 
prifen; verſuchen; 2¢ erfabren: erle: 
ben; empfinten ; erleiden ; il a ¢prou- 
vé un changement, er bat eine Ber- 
dnverung erlitten, es ift cine V. mit 
ibm vorgegangen ; || éprouvé, -e, er: 
probt 2. . 

*Eprouvette, f.(v. Eprouver) 
{Artill.) Bulverprobe, f.; (Bot.) Broz 
beloffel ; (Octroi Gidhftab, m.; cfette ; 
(Chir.) Grplovirfonve, f.;(Phys.) Ba: 
tometer einer Luftpumpe, m. Birnz 
probe, J. 

Epsom, sel d'-, Gpfomer Sal, 
n. f. (Sulfate de) Magnésie, 

Epta.,., f. Hepla... [fldoben, 

*Epucer (wv. E. u. Puce ) va, 

*Epuisable, adj. (v. Epuiser) 
ungebr. erſchopflich. . 

*Epuisement, m. (v. Epui- 
ser) — — f. 49 Ausſchopfung; 
Yeerung od. Leere ( cined Brunnens 
2¢.); Verfiequng (einer Quelle rc. Aue⸗ 
trodnung ; 2 im weit, S. ftarfer Ber: 
luft (an Gaften, Blut r2.), ms bes. 
Wntfraftung ; 3° fig. Erſchopfung (dex 
Finanjen x.), J. 

*Epuiser(f. E..) va. erſchöpfen: 
4° quéfcbopfen; (von Waffer) leeren; 
austrodnen ; 20 im w. S. A. - qn de 
sang, cinem alles Blut entziehen, ibn 
(burch Aderlaͤſſe 2c.) erfehipren; B. (ei 
nen Boren, cin Land re.) audfaugen; 
C. (ein Bergwerk von Erzen 2. leeren, 
ausbauen; D. (Borrathe rc.) verbrauz 
chen, aufyebren ; (feine Munition) verz 
ſchießen; 30 fig. A. ‘die Kräfte x, Sez 
mands) erfchopfen ; (Jem.) enttraften; 
B. (ein Mittel r¢.) ausgebraucen; — 
toutes les voiesde douceur, alle gũt⸗ 
lichen Mittel (erfolglos) gebrauchen; 
fic) in Bemuͤhungen erſchoͤpfen, alles 
Moͤgliche thun, um etwas auf giitlis 
hein Wege iw erlangen; C. erſchoöpfend 
bebanbetn; D. c'est un homme qu'on 
ne saurait -, diefer Mann befigt einen 
unerſchöpflichen —— ring amt: 
feit , er erſchoöpft ſich nie ; || s'-, fic ere 
fchopfen (4 force de travail, durch Ar⸗ 
beit, fid) abarbeiten; en efforts, in 
Beftrebungen) ; || épuisé, -e, erſchöpft. 

*Epuli(d)e, f. (¢vovass) (Path.) 
fhwammiger Unéwuds, Schwamm 
am Jabnfleiſch od. am Riefer, m. Gs 
pulié, f. 

Epulons, m. pl. (lat. epulones 
(Ant. rom.) Gpulonen, m. pl. ) 

*Epulotique, adj. u. subst, 
m. (irovrwtixds) (Thér. ext.) ver: 
narbend(es Mitel), epuloticum, n. 

*Epuration, f.(f. Epurer) Reis 
nigung ; fig. (Sitten x.) Reinigung; 
Lauterung; Uuémufterung, . 

Epure, f. (v. deutsch. Spur) 
( Archit.) Mufterris, m. 


EQUI 


EQUI 


ERAIL 


——— — r —— — 


*Epurement, m. (v. Epurer) 
(Chim.) Reinigung, Laͤuterung; f. 

*Eporer (f. E.. u. Pur) va, rei⸗ 
nigen, lautern (cig. u. fig.); fig. ver: | 
evel; || s’-, fich reinigen, lautern od, 
veredeln; reiner, Lauterer, cdler were | 
den; an Reinbeit gewinnen; || epure, 


-€, gereinigt 2. 

’ ——— ‘Bot, , Mat, méd.) 
Freugblattrige Wolfemilch, J. kleines 
Springkrauf, vn. Euphorbia Lathyris, 
{.: huile d’-, Springfrautel, oleum 

Suphorbiw Lathyris, ”. 

*Equali.. (v. lat. wqualis) in 
Zus,. (Bot.) -flore, adj. gleidblumig. 

*Equarrir (v. dat. quadrare) 
ra. vierediq behauen, beſchneiden, zu— 
richten; abvieren; abfanten ; \| équar— 
ri, -¢, vieredig bebauen ꝛtc. 

*Equarrissage, m. L (v. E- 
quarrir) (Charp.) Meviert ¢), n.; d’-, 
int Mevierte ; bois d'⸗, Simmerbely, 
n.; IL (v. dal. excoriare) Ubbauten, 
Abdeden, m. 

*Equarrissement, m. (v. E- 
quarrir) fo (baé) Ubvieren, Bebauen, 
n.; 2° Vierung, /. ; 

*Equarrisseur, m., (f. Equar- 
rissage, HI.) Ubveder, Schinder, m. 


*Equarrissoir, m. (v. Equar- 
rir) (Technol.) vierediges Locheiſen, n. 

Equateur, m. (spr, Ecoua.,} 
(r. lat. equator) Gleichẽer, Aequator, 
m. Linie, f. 

Equation, f. (v. lat. equatio) 
(Alg, ,Astron.)@leichung, Mequation, f. 

Equatorial, adj. -e, f. (newlat. 
ewquatorialis) (Geogr. phys.) unter 
bem Aequator liegend od. wobnend 
MAequatorial..; [| subst. m, (Astron. 
Sector, m. : 

*Equerre, f. (v. E.. uw. d. lat, 
quadra) 4° Winkelmaß; fausse -, 
~ pliante, Schragmaß uv. Schmiege, 
( 2 rechtwinfliges Gifen rc. , Wins 
cleijen ; -band. -vebr, n. 3 chafen, m.; 
rettrinflige Biegung , fi ( Astron.) 
Winkelmaß, Lineal, n. (vadl. Stern- 
bild); en -, im rechten Winkel, recht: 
winflig. 

Equestre, adj. (v. lat, eques- 
tris) 4° statue, figure -, Reiterftatie ; 
Figur gu Pferde, f.; jeux -s, Reiter: 
fricle, n. pl. ; 2° ordre —, Ritterftand 
7 alten Rom), m.; deutſche, potni- 
he 2¢.) Ritterſchaft, f.; 3° (Bot.) rit: 
terkreuzaͤhnlich, Kren... 

*Equi.. (v. lat. wquus) in Zus, 
(Geom., Sc. nat.) -angle, adj. gleich⸗ 
winflig; sebst, m. gleichwintlige Fiz 

ur, {.; -axe, adj, qleidhachiig ; -di- 

alé e), adj. gleibbreit; -distant(e}, 
adj gleichweit abjtebend od, entiernt ; 
~lalérale), adj. gleichfeitig zichen€: 
lig; -latére, adj. Fique) veren Seiten 
benen einer andern (Figur) gleicy find; 
unter einander gleicfeitig. 

Equidés, m. pl. (c, Jat. equus) 

Zool.) (Familie ver) pferdeartigen 

biere, n. pl. equida, f. pl. (Gray). 

“Equidilaté, etc. f. Equi. 

*Eqguilboquet, m. (Charp.) 
Streichmaß, n. 

*Equilibre, m. (v. lat. equi- 
librium) to Gleichgewicht, n.; mettre 
cn -, ing Bleigewicht bringen; gar- 
der I'-, das GL. behaupten, fic) im 
Gi. erbatten; fig. maintenir I'- de 
son Ame, (dat Gleichgewicht feiner 
Seele od.) feinen Gleſch nuth behaup— 
ten; 2° im weil. S. (Peint., Sculpt.) 
dleichmaßige Vertheiiung vee Maffen, 


f. Gbenmag, n.; |] fig. (systéme d’-) 
—— od, Gon. Schaulelſy⸗ 
em, n. 

Rquilibrer, va. neol. 4° ing 
Gleichgewicht bringen; 2° f. Balan- 
cer; || equilibré, -e, ing OL. gebracht; 
gleichmaßig vertbeilt: adj. (Grist.) 
gleichgewichtig: (Ornith.) von beiden 
Korperenden gleichweit entfernt, aͤqui⸗ 
libvirt. 

*Equinoxe, m. (vr, lat wqui- 
noctium ) (Tag- und) Nachtgleiche ; 
~ de printemps, d'automne, Früh—⸗ 
linge⸗ Herbſtnachtgleiche, f. 

“Equinoxial, adj. -e, f. (lat. 
awquinoctiatis) {Astron., Bot., Path.) 
Naͤchtgleichen.“, Aequinorial... 

Equipage, m. (v. Equiper) 4° 
Gaquipage, f. A. Reifegerath, * Rei⸗ 
ſezug, m.; B. im eng. 8. Wagen, m. 
od. Kutſche, fw. Prevve, n. pl; iron, 
Fuhrwert, n.; C. fam, (Kleidung) 
Murua, mt, ; 20 Kriege⸗, Heer⸗, Jagt⸗ 
2.) Merith, Jeng: Se (Mar.) Schiffs⸗ 
volf, mn. Mannſchaft; Bemannung, f.; 
|| test dans un triste -, er ijt in ei: 
nem gar klaͤglichen Aufzug, er zieht 
gar armſelig einher. 

*Equipédes, m. pl. (f. EKqui.) 
( Zool.) gleichfupige iutiapeeen” 
Gleichfüßler, xquipedes, m. pl. 

Equipée, f. (v. Equiper) (une 
beſonnener, teller) Streidh, m, Boje, f- 

Equipement, m, (v, Equiper) 
Auégruftung; Austattung; Auͤsſteue 
tung; Goutpirung; (Guerre) Monti: 
rung (und Bewaffnung); (Mar.) Be: 
mannung u. Verproviantirung, Aus— 
ruftung, /.; || effets d’-, Montirungs: 
od, Monturitude, n. pl. Montur, f. 

Equiper jv. lat. equus) va. 
(Jem. mit allem Nothbedar{, bes. 
mit Kleidungssticken verschen ) 
ausriften; ausſtatten, augiteuern; cani: 
piten ; (Guerre) montiren ; (Mar.) be: 
maunen, betafeln, bewaffnen u. ver: 
proviantixven; auérebden ; ausruften ; |) 
s'-, fics equipiren ; fiom. ſich aufſtaffi⸗ 
ren; |] equipé, -e, audgeriiftct ac. ; 
{Blas.) mit Tauwert une Segein. 


Equipeur-monteur, m. 
Buchſenſchafter, m. 

*Equipollence, f. (r. nen- 
lat. —— Losg.) Gleichgel⸗ 
tung. Aequipollenz, f. 

*Equipollent, adj. -e, f. (v. 
lat. equipotiens) reralt. von gleichem 
Werth; gleichgeltend, aquipollent ; || 
subst. m. f. Equivalent; {| aV-, loc. 
ado. nad Maßgabe. 

*Equipoller (vc. neu-lat. aqui- 

ere) va. veralt. u. vn. (Jur., 

amm.} ~ qc. ou a qe., ciner S. (an 
Werth) qgleicdr kommen, eben fo viel alé 
et. gelten ; et. aufwiegen; || équi- 

olle, -e, gleich geftellt, verglichen 
mit..); ( Blas.) cing points d’or équi- 
pollés a quatre d'azur, Schach von 
neun Feldern, wovon vie vier auf ven 
Gefen und dad mittlere golden, die ubriz 
gen blaw find. 

*Equisétacées, f. pl. (v. lat. 
equisetum) ( Bot.) Schachtelhalme, 
m. pl, equiset(acjew, f. pl.; || Equi- 
sélate, m. (Chim. org.) fae elhalm: 
fauces Satz, n. equisetas ; || Equisé- 
lique, addy. acide -, (Kluge Schachtel⸗ 
halmyiure, f, ac. equiseticum (Bra- 
connot). 

Equitable, adj. (rv. lat. equi- 
tas) Sillig; billig eniend. * 

Equitablement, adv. billi— 
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qlermeife) ; mit Billigtit; ter Billy 
Feit nach. : 

Equitant, adj. -e, f. (lat. equi- 
tans) ( Bot.) —* 

Equitation, f. (e. lat, equita- 
lio) 4° (Hyg.) (dad) Reiten, n. Reit: 
ubungen, /. pl.; 2° Reittuag,, /.; ¢-, 
Reit... 

Equité, f. (v. lat, equitas) Bil 
Kae fy; ——— aller Billiglei 
nad, 


*Equivatent, adj. my f- (lat. 
awquivalens) von gleichem BWertde; 
———— || seabol, m, (ver) gieſche 
Werth; Giegenwerth, Erſatz. m. Ser: 
quitung, f. Meauivatent; - chimique, 
das chemiſche Mequivatent od. Mende, 
Atomen : od, Miſchungegewicht, » 
Verhaͤltnißzahl, /. 

*Equivaloir (e, lat_equire 
lere) en. [= a qe.) (einer Sade ox 
Werth gleich fommen, gleichen Werte 
mit etwas baben, fo vtel als choad 
gelten, werth fein od. fig. beteuten. 

*Equivalyve, adj. (i, Equi.) 
(Conchyl.) gleichtlapvig, Adalig; | 
subst, m, ~s, ar gleide ſchaligt fine 
fußler, m. pf. wquivalvia, a. po 
(Late) 

"Equivéque, adj. (r. lat. 
wqua vox) zweiteutig; doppelhany; 
Ungewift, vertadhtia; Physiol, geo! 
Zencration —, zweideutige, urſrrucz 
liche Zeugung, generatio wequivocs: 
—— Iweideutigleit, Zweiter 
telei, f Doppelnn, m. 

*Equivoquer (v. Equivoque 
rn, aweideutein; | s'-, fam. ſich ot 
ſprechen. 

Equorées, f. pl. (vr. lat. aque 

rea) ( Zool.) Sdyeibenquallen , wquo- 
rea, f pl. 
..Er, 4° Infinitiesendung & 
Isten Conj.: ..en; 2° Ableitunge 
sylbe sur Bildung v, Zhe. ee 
Substantiven u. Adj., bes. thalige 
Auwendung des im Stamm, en 
haltenen Begriffs: mit (emes 
IVerkseuge) bearbeiten, remy, 
glitten 2c. ..en (4. B. Brosse, Bros 
ser); zu . machen; in ., vermantet, 
-. bereiten ; mit ,. verfeben; in .. bil 
len, ..iren (3 8. Drap, Draper); if 
auf cine. . Art geberden (3. 9. Me 
guard, -er). 

Erable, m. (Bot.) Ahern, acer, 
m.; bes. (= vulgaire) (ber) gemerre 
oter Feld⸗Ahorn, Magholder;- part, 
- 4 feuilles de platane, Blatens 
aborn; - blane, (ver) were A. fatide 
Platanenaborn; - a sucre, Jute 
aborn, m.; || -s, pl. ſ. Aceracet> 

*Eradicatif, adj. -ve, [ ("em 
lat. eradicativus) (Thér.) au te 
Grunde heilend, Radical .. 

*Eradication, f. (r. lal. ea 
dicatio) Gntwuryelung, Musreiperd 
mit der Wurzel, r4 < 

* 325 5 ra. fam. [ear 
rigen, aufſchaͤrfen, ſchrammen. 

*Eraflure, f. (vc. Erafler) fom 
Ris, m. Shramme, f, — 

*Eraillement, m. (¢. Erail- 
ler) (Opbth.) (- des paupiéres 
Ectropion. —, 

*Erailler (egl. d. lat. eradere) 
ra. auflodern; auf: od. abſchaben 
aud: od, abjafern; veryerren; | Fs8! 
abſchaben; abfafern ; |] eraille, -¢ 
gefafert x. ; —— —— 
ail éraillé, a) cothftre ft rag : 
audwarté gefebrtes Mugenlicr, Oct 
plum, 7, 


ERGO 


ERRA 


ERYT 


aoa es, 


(r. Erailler) auf: 
eſchabte, auf: od, abg:faferte Stelle 
im 3euge), J. 

*Erater (wv. E.. wu. Rate) ra. (ei: 
nem Thiere) die Wil; aueſchneiden. 

E 86 (v. lat, era) (Chron.) Mere, 
f. de Anfang einer Zeitrechuung, m.; 
2° (chriftliche 2c.) Seitrednung; 5° 

hoh, Schr. ( Anfan spunkt einer 

Reikhe von Begebenheiten) Spode ; 

Jeitrechnung, * abſchnitt, m. 

*Erecteur, adj, u. subst. m. 
(neu-lat, erector) ( Anat.) aufrichten⸗ 
dec Musfel) m. (f. Ischio-caver- 
neux). 

*Erectile, adj. (f. Erection) 
(Anat. path.) tissu -, jellforperarti: 
ges, erectiles Gewebe ( Dupuytren, 

ullier). . 

*Erection, f. (vr. fat. erectio) 
4° Mufricjtung, Exrichtung (ciner 
Dentidule x.); fig. Srundung; Stifz 
tung; Grhebung (ciner Grafſchaft qu 
¢inem Herzogthum x. ), £5 2° (Phy- 
siol.) (Das) Steif⸗ od. Starrwerden, n. 
Auftichtung, Grection, f. 

*Ereinter(v. E.. u. Rein) va, 
— (einem) das Kreuz brechen; Jem.) 

3:, hüften⸗ od. lendenlahm ma: 
chen; || s’-, freuglabm werben; || érein- 
te, -e, kreuzlahm rc, ss 

Eréme, m. (v. tpxsoe) (Bot.) 
Museen (der Lippenblumen), n. ere- 
mus, m. (Mirbel.). — 

Erém tiga e, adj. (v. gnscirns) 
einſiedleriſch; Ginjiedler.., Gremiten... 

Erése, f. (Zool.) Woilfsfpinne, 
eresis, f. 

Erésipélateux, se -se, f. 
(lat. erysipelatodes) (Path.) rofen: 
artig, Rojen... P 

*Erésipéle, m. (pucrreras) 
(Path.) Rothlauf, m. Roje, f. ervsi- 

las, v.; - miliaire, - phlyclenoide, 
——— erys. vesieulo⸗sum, bul- 
losum; — pustuleux, Blatterrofe, f. 
erys. pustulosum; - idiopathique 
(Saurages’, ſ. Erythéme. 

.Eresse, weibl, Endung man- 
cher Haupt- u. Beiw. auf. .Eur 
(f. ..Esse, ..Euse), : ; 

Eréthisme, m. (tpsdiopis) 
——— heftige Spannung (der Faz 
ern); em we. F. erbobte Lebendthitig- 
feit od. Gmrfindung (aberhaupt), 7 
Meis, Eretbismus, m.; || Eréthisti- 
que, adj. von Grethismus herruhrend; 

rant verbunden, erethiſtiſch. 

Ergo (lal.) fam. ergo-gla, ber 
lav, en Reve kurzer Sinn ijt, vag fie 
Ri beweist 

Ergot, m. 49 (Zool.) Ufterflaue, 
f. Sporn; (Anat) (ver) nagelfirmige 
*Borfprung (ver cavilas digitalis im 
Gehirn), unguis; 2° oe vég.) 
Galle, L (Path. vég.} franfbafter 
Auéruché, Shwamm am Reggen, m. 
Wutterforn, secale cornutum, n. 
clavus, m.; || 4° fig. prov. il se léve, 
i} monte sur ses -s, ibm ſchwillt der 
Kamin, er wirft ſich trogig indie Bruft. 

Ergoté, adj, -e, f. (». Ergot) 4° 
mit einer Nebentlaue ( verfeben ), be— 
frornt ; 20 (Path.vég., Mal. méd.) mit 
franfbhaften Auswüchſen behaftet; sei- 
gle -—, Dlutterforn, secale cornutum, 
n. 

Ergoter(v. lat. ergo) en. fam. 
Ao rechtbaberiſch) ſtreiten, digputiren, 

ophintijiren; 2°-sur qe., etwas be: 
ittein. 

Ergoteur, m. (v. Ergoter) 


Erailture, 


fam. rechthaberifcher, disputirſũchtiger 
Menſch, Didputirgeift, m. 

Ergotisme, m.(v.Ergot) (Path.) 
f- conyulsif, - spasmodique) Korn⸗ 
ftaupe, Sriebelfranfheit, convulsio 
cerealis, raphania, f.; - gangréneux, 
Mutterfornbran’, m. necrosis ustila- 
ginea, f. (Sauvages). 

*Eri.. (f. Erio..) in Zus. (Bot.) 
-anthe, adj. wollblumig. 

Er itesjoges, Ericinées, f. 
pl.( v. lat. erica) (Bot.) (am. ver) 
Heiden, ericinew, f. pl. (Juss.). 

Ericide, m. ( Minér.) Heiden— 
ftein, m. (drt Baumstein, ſ. Den- 
drite), 

..Erie, suff. f. Bild. mit Zhe. 
u. Hpt. Substantira, bed. 4° we—⸗ 
fen; ..thum, n. ..erei ; ..(ejlet; ..ci; 2° 
.fabrif; ..manufactur; ..macherei; 
..cret; ..butte, ſ. ..werk, 2.; 30 ..werks 
fate, f.; 4° ..waaren; ..fadjen, f. pl. 
geräth; ..werf, n. 

*Eriger (». lat. erigere) va. auf: 
richten; ervichten ; ( ein Denfmal 2. } 
ſetzen; fig. ftifren; niederſetzen, ſchaf— 
fen; -en qe., zu etw. machen od, er⸗ 
eben; || s'— (en qe.), fich (gu etwas) 
machen od, aufwerfen; |] érigé, -e, 
errichtet 2, 

+Erigéron,m.(Bot.,Mat.méd.) 
Beruffraut, erigeron; — here ſchar⸗ 
fes Beruffraut, n. blaue Dürrwürzel, 
Conyza cwrulea, f. 

Erigne, Erine, f. (Chir.) Sa: 
fen, m. Hitchen (sum Aufheben), n. 
me f 

*Erio.. (v. Feov) in Zus. (Hist. 
nat.) woll..; -céphale, m. ( Bot.) 
Wollfopf, eriocephalus, m.; -metre, 
m. (Phys.) Faden- od, Kügelchenmeſ⸗ 
fer, m. Griometrum, n. ( Young); 
— adj. wolltragend, wollig, 

0 


Ermino, m. Waarenzoll (in der 
Levante), m. _ Lfel. m 

Erminette, f. Soblbeit, Dac: 

Ermitage, m. (f. Ermite) Gin: 
ſiedelei, Rlaufe, f. ; 

Ermite, m, (épngarng) 40 Gin: 
ſiedler, Klausner, Eremit, m.; 20 
(Zool.) ſ. Bernard. 

*Erodé, adj. -e, f. (v. lat. ero- 
dere) (Bot.) ausgebijjen, erosus. 

Erodie, f. (Bot.) Reiherſchnabel, 
m. erodium, n. 

*Erosion, f. (/at. erosio)(Chim., 
Méd.) Mus: od. Zerfrefien, n. 3er: 
Agung ; Aufagung, Grofion, f. 

Erotique, adj, (apw@tinos) eres 
tif , Riebes... 4 

*Erotomanie, f.(ese@tomavia 
(Path.) (der) verliebte Wahnſinn, m. 
Liebeswuth, Grotomanie, f. 

*Erpeto.. (v. ¢preres) in Zus. 
( Zool.) -logie, f. Ampbibientetre, 
Srepeteronte » fi -logique, adj. tiber 
Ampbhibien od, Reptilien, berpetolo— 
gifts; —-logue, m. (ber) Umpbhibien: 
fundige, Herpetology, m. 

Errant (part. — v. Errer ) 
adj. -e, f. (umber) irrend ; umherʒie⸗ 
bend ; unftit; nomadiſch ; juif -, (der) 
ewige Sube; chem, toile -e,f. Pla- 
néete; |] subst.m, ungebr. (ver) Ir: 
renve; || -s, m. pl, (annélides -s) f 
Dorsibranches ; -es, subst. f. pl. 
( Entom. Rumherſchwaͤrmende, beis 
mathloje Fliegen, vagantes, f. pl. 
(Rob.-Desv.). i 

Errata, m. (lat, pl.) Verzeich⸗ 
nip ber Deucfebler, n. 
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Erratique, adj. (lat. errati- 
cus) (Sémeéiol,) 4° untbergiebend, wan⸗ 
delndie Sdymeryen) ; (Ornith.) a, Reiz 
fe.., Wander/vogel) ; , f. Emigrant; 
2° unregelmapig ed, bes. rheumatiſches 
Bieber, -¢ Schmerzen). : 

tErratum, m. (lat.) Drudfeb: 
ler, m. -berichtigung f. 

Erre,f. (v. Errer) 40 (@ang, m.) 
aller grand’-, belle -, einen ftarfen 
Schritt od. Trab geren, gehörig zu— 
fbreiten, anétraben ; || (Mar,) Bang, 
Lauf, m.; n’avoir plus d’- , ftill lie: 
gen; 2°-s, * (Chasse) Spur, Fibrre 
(des Hirfdes), (.; fig. suivre les, aller 
surles-sde qn, in Semands Fuß⸗ 
flapfen treten. 

Errements, m, pl. (v. Errer) 
fig. les decniers, les anciens-s, daa 
voriqe, das alte Geleis, iron. der alte 
Sciendrian. 

Errer (vr. lat, errare) on. 40 um: 
herixren , -ſchweifen (cig. 0. fig.) 2 
fig. (fic) irren; irre acken od, fein. 

Erreur, f. (lat. error, ſ. Errer) 
42 les -s d'Ulysse , die Irefabrten ded 
Ulyſſes, f. ad bdr anc.) - de lieu, 
(angebl.} * —— ter Säfte, J. er- 
ror loci, m. (Buerhaave); 2° fig. A, 
Srethum, m.; Taufdhung ( ver Sinne 
2.): B. Verixrung, f; C. Rebler; Ver⸗ 
ſtoñ, am. Berfeten, n 3 || - deou dans 
la personne, Irrthum in ver od, uber 
bie Lerfon, Perfonenircthum ; — de 
calcul, Rechnungdfebler ; - typogra- 
phique , Drudiebler, m. 

*Errhin, adj. -e, f. u. subst, 
m. (épfsvov) ( Ther.) Schnupf- od. 
Nicfemitrel, errhinum, n. 

Erroné, adj. -e,f. ( 
ror) irrthumlich, irrig. (ers). 

Ers, m. (lat. ervum) f. Lentile 

Erucago, Erucague, m, 
(Bot.) wilte Naufe, f. 

*Erucaires,m. pl.(v. lat. eru- 
ea) (Entom.) — er mit raupen⸗ 
artigen Larven, m. pi. erucaria, f. 
pl. (Latr.), 

*Eructation,f. (Jat. ernctatio) 
(Séméiol.) Aufftofen (aus dem Mia: 
gen), fam, Rülpſen, n. Gructation, f- 

*Erudit, adj. -e, f. (v. lal.eru- 
ditus) gelehrt; subst. m. (ein) Ge 
{ebrter, m. 

*Erudition, f. (v. lat. erudi- 
tio) 4° Gelehriamfeit; 20 gelebrte An⸗ 
——⁊* ouyrage d’-, gelehrtes 

erk. 


Erugineux, adj. -se, f. (v. lat. 
wruginosus) griinroftig, fupfergriin ; 
ſpangrün. 

Eruptit, adj.-ve, (nen-lat. 
erupltivus) (Path.) Muéfchlag.., Grup: 
tiv..; maladie-ve, Hautausſchlag, m.; 
fiévre -ve, Aueſchlagfieber, n. 

"Eruption, f. (lat, eruptio) 4° 
Musbrechen , vn. Auͤebruch (eines Vul- 
cangie.), m.; (Path.) Musjdlagen, 
Mufichiepen ber Blattern r.); Auspah= 
ten, no; Durchbrud der Zine ) ; 20 
(Haut-)Ausfeblag, m. 

Erysipélateux, —* Erysi- 
péle, m. {.Erésipélateux, arésipéle, 

Erythéme, m. (tpvOnpue ) 
(Derm.) Hautréthe, falfehe Moje, Ff. 
Grothe , Pſeuderyſipelas, n.; - in- 
tertrigo, Grythem mit Abreibung der 
Oberhaut, (ein) in ichoröſe Verſchwa— 
rung, in näſſende Aufleckerung der ge— 
riebenen Hautilichen wbergegangened 
Grvthem , n. Intertrigo, fs - chro- 
nique, chroniſches Grythema, Feuer—⸗ 
mal, n.; || Erythématique, adj. Ery⸗ 


ENTR 
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gur Folge haben, berbeifiihren; || en- 
trainé, -e, fortgeriffen 2. 

*Entrait, m..(Charp.) Spann: 
riegel, m. . 

"Entrant (part. pres. v. En- 
trer) adj. -e, f. bineingehend; fig. 
fam. ungebr. {. Insinuant, Enga- 

eant; || subst. m, (ber) Hinein- od. 

ingebende, m. 

*Entr'appeler, va, reff. s’-, 
¢inanter zurufen. 

Hel dd SAU Ty rg ler 
mit einem Steen zwiſchen ven Flit- 
gelu und Fußen. 

*Entraver/f. Entraves) va, (ci: 
nem Walfen 2c.) die Fuge feſſeln (ei: 
nem Pferde x.) Spannftrice antegen ; 

feſſeln; (be bindern, bemmen; er: 
3 || entraveé, -e, gefeſſelt tc. 

Entr’avertir, va, refl. s'-, 
einander benaddrichtigen. 

*Entraves, f. p/. (rv. En., u. d. 
dat. trabs) Feſſeln } pl. Spannfette, 
f.; Srannitride, Hemimfloge, m. pl; 
fy. (entrave, sing.) Feſſeln; Bebin- 
crung(en’, f. (pl.) Sinderniffe, m. pl. 
Schwierigkeiten, f. pr. 

*Entravon, m, (f. Entrayes) 
Feſelriemen; Fejfelring, m. 

Eutre, prap. (v. lat. inter) 4° 
ert. A. zwiſchen; la distance qu'il y 
a - les deux poles, (der zwiſchen beis 
den Bolen befindliche Mauut) der Wb: 
ftane, die Gntfernung von einem Pole 
zum antern ; fae. regarder qn — les 
deux yeux, einem zwiſchen or.) in 
bie Augen feben, Jem. ſcharf anfeben; 
B. in (j. Dans); - les mains de qn, 
in Jem. Hanve od. Hinten ; je l'ai re- 
mis - ses mains, it babe es feinen 
Handen od. ihm yu Hanven iberliefert, 
¢3 ibm ie Are: a’-, (nvifden 
ber aug (f, De); on I’a retiré d’- ses 
Inains, man bat es aus feinen Haͤnden 
zurückgenommen; 20 seill, zwiſchen; 
von.. (bid); - onze heures et midi, 
zwiſchen elf und * Uber (Meittags) ; 
ven elf bid ywolf (Ur); — - ciet 
Ja, wiſchen bier u. dort, (von jetzt an) 
bis tugin: ~ deux soleils, (jwifden 
zwei Sonnen) zwiſchen Sonnenauf⸗ 
und Sonnenuntergang; 3 fiz. tre - 
deux choses, zwiſchen zwei Dingen 
(in der Witte) flehen; etre - la vie et 
Ja mort, zwiſchen Leben u. Tor ſchwe⸗ 
ben; mettre qn - la vie et la mort, 
Sem. (bid) an den Rand ves Grabes 
briitgen; 4° besaigl. zwiſchen; unter; 
- vous et moi, ywifthen Ihnen und 
mir, unter und (been) ; - eux, unter 
ſich; unter cinanver ; fam. (soit dit) - 
nous, unter ung (fei es geſagt); 50 im 
Sinne v. Parmi: unter; - autres, 
unter antern Dingen, unter Anderm : 
un d’~ eux, einer von ihnen, aug ihrer 
Mitte; ihrer einer; 69 in Zus, A, 
— ae a wifthen..: ¢im..3 wer..; 

. Sentre.,, fib gegenſeitig!, einan: 
der: aneinanver..; gufammen..; C. ver- 
Kleinernd: ein wenrg, balb... 

Entre-biiller, va cin wenig 
od. balb offmen; | entre-baille, -e, 
ha b geodffnet, balb offen. 
_Entre-baiser, va. refi. s-, 
einander Fujfen. 

*Entrebandes,*Entrebat- 
tes, f. p/. (Manuf.) Sablleiſten, f. 
ye. Sablbinver, a. pl 

*Entrebas, m. (Mannf.) (ver) 
ungleiche Abſtand ber Kettenfiren, m, 
Gaſſe, f. [einander ſchlagen. 

Entre-battre. ra, refl. s'-, 

*Entrechat, m, (Danse) Rreuy 
fytung. Yuftirrung, m. Entreſchat, nv, 

Rntre-choquer, va. refi. s'-, 
einanter flopen; ancinanver od, zu 


fammenftofen ; fig. (feindlich) anein⸗ 
anber gerathen, 

Entre-colonne(ment), m. 
(Archit.) Siulenweite, f. : 

Entre-céte, m. (Bouch.) 3wi: 
fdenrippenftud, n. 

_ Entre-coupe, f.{ Archit.) 40 
Zwiſchenausſchnitt zwiſchen uüberein— 
andergebauten Kugelyewolben’; 2o Ge⸗ 
——— m. Abſtumpfung der 

trageneden, J. 

*Entrecouper, ra. durchſchnei⸗ 
den; fig. untecbrechen ; || s’-, (Veter) 
ſich fiveifen (ſ. se Couper); || entre- 
coupé, -e, durchſchnitten (de ruis- 
seaux, etc., von Baͤchen x¢.); fig. une 
terbrochen; abgebroden ; balb gebro- 
chen; ſchluchzend e Stimme); abge- 
fegt'es Urhinen); adj. Bot.) durchbro⸗ 
then, intersectus (7. Moniliforme), 

Entrecroisement, m.(Anat., 
etc.) Durchfreugung, /. 

Entre-croiser, va. refl. 8'-, 
fic durch kreuzen. 

Entre-dechirer oa. reſt. s'-, 
cinander zerfleiſchen, fig. verlaumten, 

ntire-détruire, va. refi. 
ſich gegenſeitig geroren ; cinander auf: 
reiten od. aufheben. ; 

Entre-deux, m. 4° Zwiſchen⸗ 
Taum, m.; 20 Mittelftud, n.; Zwi— 
fhenwand, Scheidewand, f.: || adv. 
weder dads cine, nod das antere; mit: 
telmaßig; balb und balb, fo fo. 

_Entre-dévorer, va, refl. s'-, 
einander verzebren, verſchlingen, auf⸗ 
freſſen. eae (etre. ab geben. 

Entre-donner, ta, rejl. s-, 

“Entrée, f (v, Entrer) 4» (bad) 
Hineingehen, -reiten, -fabren x.; Gin: 
treten, n. Gintritt, m.; Ginlaufen (ei: 
nes Saif). n. Gingug (eines Heers 
2¢.), m.; Ginfubr (von Waaren), f.; 
(Mus) Ginfallen (eines Chors 20.) ; 
bes. A. (—en scdne) (bas) Betreten 
ver, Erſcheinen auf ter Bubne. Auftre— 
ten, mn. Muftritt; B. (feierlicser) Gin: 
wg; im w, S, a) (feierlicher, Gm: 
pring ; b) ehem. (— de ballet) Auf⸗ 
tritt eines Balletts; Tangy, m.; (Cuis.) 
Voxſpeiſe, ſ. Vorgericht, n. 5 ¢) (Auf- 
nahme) Gintritt (in eine Lehranftalt 
1¢.), m.; d) (Comm.) - du grand li- 
vre, Uebertragen in baé neue Haupt: 
bud ; fiy. A. (dad erſte) Gricheinen, 
Auftreten, n. Gintritt (in die große 
Welt 2¢.), m; B. - en possession, en 
Jouissance , YUntreten des Bejiged, n. 
Religergeeifung f.: Anfang ves Ge— 
nuffed ; — en fonctions, Antritt des 
Amtes, Amtéantritt, m.; — en séan- 
ce, Groffnung ber rae f.; €. don- 
ner - a qe., einer S. ingang vers 
ſchaffen, Antak yu etw. geben; D. An: 
fang (bed Winters r¢.); Ginbruch (ver 
Madde ꝛ.), wt.; Qo (Fintrillsvecht) A. 
~ (chez le roi, etc.), (ver freie, be- 
liebige) Sutritt (beim Ronige x.); B 
(-s au spectacle) (ter) freie, unent: 

eltliche Gintvitt ‘in ein Theater): C. 
- au conseil d’Etat. ete.) Sutritt, 
Sig u. Stimme (im Staatsrathe r¢.), 
m.; 3» (droit d'-) Gintrittégeld, n. 
ꝓreis; Gingangs: od. Ginfubryoll, 
m.; 4° (Ort, durch welchen man, 
durch welchen etw. cingeht) Binz 
ging; Sugang, m.; Ginfabet ; Deft 
nung; Munvung, ; Mundlod, n. ; 
(Rot.) f_ Gorge; || 4° faire son -, a) 
feinen Ginjug balten; b) feine An— 
trittéfigung balten, feine Sigungen 
erefinen; faire une magnifique - a 
qa, Semanbden cinen prachtvollen Gin: 
aug od. Gmpfang bereiten, ibn mit 
qroker ‘Pract empfangen; a de 
Vhiver, de son discours, zu Anfunge 
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bes Winters; bei Eroſſnung im Gin: 

gange feiner Rede; 40 tout al’-, gon 

vorn) am Gingange, in ber Mantung, 

am Ranve ; || d’-, foc, adv, reralt. ( 

d’Abord ; d"= de jeu, gleich im Xs: 

fange bes Spicls ; fig. fam. gitit wv 
8 


fang’. 

“Entrefaites, f. pl. (r. lat. 
inter facta) sur, dans ces -, od sing. 
dans lentrefaite, im ver Jwi'denyant, 
inzwiſchen, mittlermeile, unterceien. 

ntre-fesson, m. (Anat, vel.) 
f. Périnée, leinauder fidlagen. 

Entre-frapper, ta. ref -, 

*Entregent, m. (jf. Entre «. 
Gens} fam. Welttlugheit, fi; Bee 
ton, Tact, m. Lebensart, fam, Re 
nierlichfeit, /. 

*Entr’égorger, va. refl. &-, 
einander erwurgen ; mit Rord u. det: 
ſchigz gegen einauder wüthen 

Rultregrefté, adj. (Bot) x 
wachſen, coalitus. 

Entre-hivernage, m. (Agr) 
(pas) Umpflugen im Winter. 

Entre-hiverner, ta, (Ast) 
im Winter umpfliges. 

*Entrelacement, m. (0. Eo- 
trelacer ) Verſchlingung, 
tung, [. Geflecht, n. —— 

*Entrelacer, ta. in cinante 
ſchlingen; verſchlingen; verfledten; - 
les cheveux de rubans, taé Haat mut 
Bandern durchflechten 34 s'-, Ka we 
fblingen ; {| entrelace, -e, veritlus: 

en, verflochten; verwet, lmpierus, 
lntricatus, contextus, 

*Entrelacs, m. (spr. . ls! 
(Archit.) geſchlungene Berzerunger 
f. pl. verichlungene Namensiuge: 8 
tengige, ae. pl. z geſchlungente Saat 
werf, 1. burda ptene Arbeit. f. 

‘Entre larder, ca. (-deqe) 
(mit etw.) durchfpictem: fig. friden: 
entrelardé, -e, durdsividt ; geiritt, 
adj. (mit Rett) durchwachſtn. 

ntre-ligne, f. 4° Raum im 
fen zwel 3eilen, m. Interlines; > 
Zwiſchenzeile, /. —— 

Entre-luire, on. (yee 
purchleuchten, <fdbeinen ; matt) (om 
meri; (in ber Ferne) aufleudten. 

Entre-manger, va, refs 
ungebr, einander auffreſſen. 

*Entreméler, ra. (- d¢ % 
(mit etw.) untermengen, untermiices, 
pee ag ; unter — — 
cig. u. fig.); jo s'-, ſich mil anes 
bert —— ; fam, #- ded. ad 
in etwas mifchen; || entremele, <, 
vermiſcht 2. lricht, Beienen, & 

*Entremets, mm, driiteay 

*Entremetteur, m. -¢. | 
(v.s'Entremetire) Vermittler, Unta 
haͤndler, m. Mittelsberſon, [ij be 
Kurpler, m. cin, f. ‘ 

*Entremetire, oa. ref. > 
4 fic ing Mittel feblagen od. lowers 
( etw. ) gu vermitteln fucken ; fide 
wenden: Be ſich (als Vermittlet ia © 
was mifdben , ſich mit etw. befaſſea 
entremis, -e, vermuittclt 2. ; 
*Entremise, f. (0. Ealremes 
tre) Bermittelung , f.; 'raé Dai 
fcbentreten, n. [denfelder . ® )' 

Entre-nerfs, m. pl. (Rel © 

Entre-naud, m. ( Bot.) 5 
feenfnoten(theil’, we. MRnotewme te. / 
internodium, n. [ander fasten. 

Entre-nuire,ra. refi.’ — 

*Entrepas, m, (Man; Mitut⸗ 
paß, Mittelgang, m. : 

Entre-percer, va, refs 
cinanber durchſtechen. f 

Entre-pointillé,ad @:! 
(Gray,) —— — 
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Entre-pont, m. (Mar.) 3w's 
ſchendeck, ue . J 

*Entreposer, ea. incine Nie: 
verlage, in das Entrepot bringen, 

*Entreposeur, m. (9. Entre- 

r) do Muffeher einer Niederlage, 

aareniuſpector; 2° Aufſeher, Bers 

fiufer von Regal-Waaren ; Swifden- 
handler, a. 

“Entrepot,m. (f. Entreposer) 
(Waaren-)Mieverlage, f. Gntcepot, n.; 
leu, ville d’-, Stapetplag, m. 

Entre-pousser, va. refl. s’-, 
tinanber flopen. 

*"Entreprenant (part, pres. 
r. Entreprendre) adj. -e, f. unter: 
nebmend, thatfrastig; fühn; im ab. 
S.A. tellfubn, vermeffen ; B. anmag- 
lich; geneigt, feinen Unternehmungs-— 
geiſt auf Unfoften Andrer au uben. 

*Entreprendre, va, (Conj. 
wie Prendre ) 4° unternebmen; 4 
anfangen; B. ( de Ausfuhrung eines 
bedeutenden Werks , eine starke Lie 
ferung x¢.) ubernebinen; 2° fig. fam. 
- qn, ſich an Jem. machen od, vergrei-: 
fen ihm au Seibe geben; mit itm an: 
binden; ibm bearberien; 30 v. Arank- 
heiten: befallen, angreifen ; fteif maz 
den ; Lahmen ; (den Kopf) einnebmen ; 
| ta. -sur qe. , in etw, eingreifen, 
Gingriffe thun; Hand an etiv. legen, 
fid an ctw, vergreiffen; - sur le mé- 
tier de qn, cinene in bag Handwerfl 
greifen od. pfufdyera , ins Gehage fom- 
memn;-surlavie deqn, cinem nad 
tem Leben fleben aod. tracten, einen 
Nagrif auf fein Leben machen. 

“Entrepreneur, m. -se, f. 
{r. Entreprendre) Unternebmer, am. 
cin, f.; (- de bata ments ) Bauunter- 
nebmer, Bau. Gon ductor, m.; (- de 
fournitures} ſ. Fo urnisseur. 

*Entrepris (part. pass. v. En- 
veprendre) adj. —e, f. 4° unternom: 
men; 2° befallen ; cingenomimen ; fteif; 
gelibmt, fabm. 

‘Entreprise, f. (f. Entrepris) 
(Unternehmen, n. Unternebmung, 
—5 sur ac) Unternebmung, f- 

riff (gegen , & ingriff (in etw.), m. 
Entre-quereller, va. refl. 
f-, fd (mit cinarber) ganfen. 

*Entrer (wv. dat. intrare) rn. 
(mil étre) 4% (bine od. herjeingeben, 
ctreten; Fahren; <reiten; -jieben; 
jegeln; -Laufen; -tringen; berein: 
temmen; bincingelangen; einruden ; 
uneig, (Mus, ) einfallen; - dans sa 
chambre, in, auf fein Zimmer geben; 
-enlice, in die Kampfbahn od. Are— 
ne binabfeigen, in bie Schranfen tre: 
tn; -au port, in ben Hafen einlau— 
fr: -atable, an (ben) Tift, * 

iſche, yu Tafel geben, ſich yu Tiſche 
cen; - en scene, auf die Bubne tre: 
ten, bie Buͤhne betreten, auf berf. er- 
ſheinen, auftreten; - en chaire, bie 
Rangel, bad Katheder befteigen od. be: 
treten; - a lautel, vor ben Altar 
(Dinitreten ; fig. A. (in od. auf etw.) 
tingeben ; ſich (anf od. in etw.) ein: 
laſſen, ſich (in etw. ein) miſchen, ſich 
(au etwas) betheiligen; — dans une 
affaire, fid auf cine S. cinlafien, an 
tery. Theil nebmen; in terf. betheiligt 

in; je n’entre pour rien dans 
Celie affaire , ich bin nicht im Minde⸗ 
fen in dieſer Sache betbeiligt , fie geht 
mich Niches an; B. (in etw.) eingeben; 
finteingen; ſich wertiefen; - dans le 
detail, ing Gingelne geben; - dans 
de longues explications, in ** 
ihe Grévterungen cingeben od. ſich 
Cinlaffen, cine Sache auefuhrlich oder 
{rundlicy ererteru; C. ( sugelassen 





od, infgenommen werden ) (in cine 
Geſellſchaft 2.) eintreten; - au col- 
lége, ele., hie hobe Schule rc. bezie⸗ 
hen ; - dans l’'infanterie, ete., in od. 
unter die Infanteri¢e x. treten; Dien: 
fte in berf. nebmen; - dans une fa- 
mille (par mariage), in cine Familie 
(durdy Heirath od, Verfchwagerung ) 
cintreten, cin Mitglied derſ. werden ; 
in vief. (ein)beiratben; - en prison, 
ing Mefangnip geben, wandern od, 
fommen : - au service de qn, in Je— 
mands Dienfte treten ; - au couvent, 
en religion, ing Rlofler geben; D. (it. 
ver Welt x.) erſcheinen, auftreten; (in 
etm. durch Zufall) bineingerathen ; 
E. (etw.) anfangen, teginnen; antre: 
ten; - en charge, en fonction, fein 
Amt, feine Functionen antreten ; tha- 
tig werden; - dans le commerce, a) 
in den Handelsftand eintreten; Kauf— 
mann werten; 6) in den Hantel fom: 
men, cin Gegenftand des Handels wer: 
den; -en correspondance, in Gor: 
redyonbdeny treten, cinen Briefwechſel 
anfangen; - en ménage, einen (eige: 
nen) Haushalt anfangen ; - en conva- 
lescence, in Gonvalesceng treten , ane 
fangen gu genefen, convalesciren ; - en 
colére, in 3orn erates zornig wer⸗ 
den; - dans la belle saison, in die 
ſchöne Jahresyeit eintreten, vief. an: 
treten; — dans sa vingli¢me année, 
in fein zwanzigſtes Zahr eintreten, 
baff. antrettn, ing 20fte Jahr geben ; 
- en danse, jum Tangy antreten (f. 
Danse); 2° 0. Sachen: ‘bin ciuvrinz 
gen; hinein = od. hereinſchlüpfen; v. 
Gefassen, Strédmen,-etc. (in ven 
Darm, in einen Flug x.) treten; ſich 
cinmuntden ; ſich ergleßen v. Knochen, 
etc. (in eine Bfanne ꝛc.) Hineingeben; 
fi cinlenfen; uneig. ce chapeau 
n’entre pas dans la téte, dieſer Hut 
ebt od. pafft nicht auf den Kopf, der 
opf geht nicht in dieſen Hut; fy. a) 
am, - dans la téte, dans les oreilles, 
im Kopf dröhnen, in ben Ohren gellen, 
(ben Kopf) betauben; b) fam. cela ne 
uientre pas, on ne peut lui faire 
entrer cela dans la téte, dad will ibin 
nit in den Kopf; man fann ibm dag 
nicht beqreiflids machen; ¢) il ne 
m’est jamais entré dans la pensée, 
dans l'esprit, es ift mir nie in den 
Sinn gefommen od. eingefallen; ich 
habe mir nie benfen od. vorftellen 
fonnen; d)-dans l'ime, dans le 
cur, fic in bas Herz ſchmeicheln, 
(ein foteichen od. niflen; in bem Herz 
jen Raum, Wnflang finden; cela 
n'est jamais entre dans son coeur, 
fein Herz bat nie daran gedadt ; ¢) v. 
Pers. - dans la pensée de qn, 4) 
fentrer dans le sens de qn} in ben 
Gedanken od. Sinn Jemanvé eintrin: 
gen j ſich in ben Sinn oe. hineinden— 
en; fich in bie Seele ac. bineinteben; 
A) begreifen, was Jemand bat fagen 
wollen, Jem. verfteben; 7) Jemanes 
Anſichten theilen od. ſich ancignen, mit 
ibm cinverftanden fein, in Jemands 
Sinne handeln; (gang und gar) in 
Sem. leben; - dans les vues de qn, 
@) (entrer dans les sentiments, dans 
les idées de qn) in die Blane, Geſin⸗ 
nungen, Steen Jemanvs eingehen, 
mit (bm einerlei Cinned od. gleichge⸗ 
nut fein; 2) ev. Sach. ( einpers.) in 
Jemanré Abficsten od. Blane vaſſen 
od, taugen; tenfelben entfprechen ; il 
n’entre pas dans ses vues, de.., 
iff turdhaud nicht feine Abſicht, er be- 
abfichtigt leineswegs, gu..; — dans 
les secrets, plaisirs, cle., de qn, in 
vie Gebeimniffe Jemaneé cintringen 
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od. eingeweiht werden; Mitwiſſer rer: 
felben fein; die Freuden x. Semanes 
theilen, mit durchleben: - dans le 
caractére de qn, @) in den Gharafter 
Semandé cindringen, fidd bineinfturi-: 
ren od, bineinvenfen ; ſich denf. au ei— 
gen machen; 2) vr. Sach, yum Gharaf: 
ter Semands gebdren , demi, eigen fein 
(f. unt.); 30 Cin ctw. ) bineingebradht 
werben koͤnnen, bincingeben ; enthal- 
ten fein; im ow. S. (ald Suthat au ete 
was) verwandt merten; hinzu fom: 
men; hinzugeſetzt werten ; enthalten 
fein ; cin Beſtandtheil (von enw.) fein; 
fig. (in etw. binein)fommen ; getdren; 
taugen; pajjen; - en (ligne de) 
compte, in —* fommen, mit 
in einer Rechnung cinbegriffen werden 
od. fein; mitgeredynet od, in Betracht 
gezegen werden; - en comparaison, 
4 ergleich geſtellt, verglichen wer: 
den; u'⸗ pour rien dans la résolu- 
tion de qn, durchaus feinen Einfluß 
auf die Entſchließung Jemands haben; 
|| faire —, bineinbringen ; hinzuthun; 
hineinmifchen ; faire - en considéra- 
tion , (mit) in Betracht sieben; || en- 
tré, -e, hineingegangen a, 

Entre-répondre, va, ref. 
s*—, einanbver antworten. 

Entre-sabords, m. pl. (Mar.) 
Fillungsbretter gwifdyen ben Sriy: 
pforten, n. pl. 

_Entre-secourir, va, refi. s'-, 
cinander unterftiigen. 

Entre-sol, m. Salb: od. Zwi— 
ſchengeſchoñ, n. Gntrefol, m.;imeng | 
S$. Wohnung im Eutrefol, f. 

Entre-suivere, va, refl. s’- 
auf einander folgen. ſſchenſtrich, m 

*Entretaille, f. (Grav.) 3wi: 

Entre-tailler, va. refl. s’- 
(Vetér.) fich ftreifen (F. se Couper). 

*Eutretaillure,/f. (v. s'Entre- 
tailler) Streifwunde, f.  [fdrengeit, /. 

Entre-temps,m, ungebr. 3wi: 

*Entreténement, m. (engl, 
entertainment) veralt. ſ. Entretien, 

*Entreteneur, m. pop, Un: 
terbalter, m. 

*Enutretenir, va. (Conj. wie 
Perched | 4° jujammenhalten; 20 ge- 
wohnl, Bed. A. (etwas im guten 
Stanve) erhalten; unterhalten ; (einen 
Briefwechſel x.) führen; fortfibhren; 
(Umgang mit Sem). pflegen ; - le feu, 
bas Feuer unterhalten, anſchüren; 
naclegen ; B. Jem.) unterbalten; er— 
nibren; C. - un grand train ow équi- 
page, eine zahlreiche Dienerſchaft mit 
ciner Menge von Pferven x. halten, 
cinen gropen Aufwand machen; — des 
femmes, Fraucniimmer unterbalten, 
ſich Maitreffen alten; D. fig. a) (-qn 
Wesperanees, etc.) (Sem. mit Sef 
Nungen 2.) binbalten, vertrdjten; 6) 

- qn de qc.) (Jem. von etw.) unters 
alten, (ihm ety.) vortragen, (mit ibm 
uber etwas reten; ¢)- ses pensées, 
ses réveries, feinen Gedanken oder 
Triumereien nachbangen: || s’-, 4° ficdh 
‘qegenfeitig) aufammenbalten, einan— 
der flugen; 20 fich evbalten (f. se Con- 
server); fig. a) fich (an Ebimären 2.) 
weiten; 4) fics (mit cinanber) unterz 
halten; (mit cinanter) reten ; s'~ avec 
soi-meéme, mit fich felbit ſprechen, im 
Seihitgefpracdh vertieft fein. 

“Entretenu rl. pas. v. 
Entretenir) adj. -e, [. 1° Blas.) vers 
bunden, mit ben ingen in cinander 
geſchlungenle Schlüſſel 2¢.); 20 unter: 
balten; (Guerre, Mar. mil.) (auger 
Dien befindlic& u. vom Staate) befols 
vet; auf balben Gold gefcgt. 

*Entretien, m, (cv. Eutretenir) 
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Unterhattung, f. 4° Grbaltung (don [ (in etw.) binein= od, bereinbreden, Sweigen antfedten; Ruthen (in ete, 
Mebiuren 2.) , f, Qe (bas) Halten (ei- | Eine Gegend rc.) aberſchwemmenz (ein | cin)glehen; mit Staben vers (nm; * 
net Dienerſchaft r.), m.; (Lebenss) | Organ rc.) befallen, ergreifen (von | (Manuf.) (Seivenfiren) auf ben Bin: 
Untechalt, m.; Erndhrung; Bekohi: | Arankheiten) ; fic (der Sraatsgewalt | gern kreuzen. 

fr » f.3 Mlamente, n. pl., 5° Be: at.) pemacitiges od, bemeiflern; jen- | *Envergeure, f. (t. Enver 
vt 










































acy; - familier , trauliches (3wiez) | vahi, -e, uberfallen 2. ger) 4° (Vann.) Muéflechten mit Bei 
prach, 2. ‘Envahisseme nt, m. (v. En- | denruthen, n.; 2° (Manul.) reuyme- 
*Entretoile,f.(Cout.) Sinnens | vahir) (-s, pl.) (bas) Ginvringen, Herz | buna, f, 
gewirl, a. 3wifhenreif, m. cinbrechen, n. Ginfall; Ucberfall; Gin- *Enverguer (r. En.. w. Ver- 
*Entretoise, f. (Charp., Serr.) grit Gewaltftreid ; Landerraub, m.; | gue) va. (Mar.) an die (Segel Stay 
Ouerboly, n. Riegel m. tadvtvergroferung; Becintractigung, gen befeftigen. 
Entre-tuer, va. refl. s'-, cine | [5 Umfichgreifen, un. Fortſchritte, m.| *Envergure, f. (o. En. w. 
ander tétten. J. Verheerungen (ciner Kraukheii x,), | Vergue) 4° ( Mar.) Lange ver Segel: 
* Entrevoi J ea. (Conj. wie | f- pl pen — i ele wd. A. em 
i e alb, flu . (Oruith, ; wégebreiteien 
voir) (chu.) uae pal Hlugel, Fligelweite od, sbreite, f. 
*Enverjure, f.f. Envergeure, 
*Enverrai, -s, Ful, (ste Pers, 
Cond. Aste u. Qe Pers. Sing. v. 
Envoyer. gegen; fir. 
*Envers, prop. (f. En... Vers) 
*Envers, m., (v. lat, inversus) 
(die) umgefebrte, vertebrte, unrecte, 
lintfe Eeite, Kehrſeite (Drap.) I 
rechte, Natbfeite, f.; a deur -, fli 
deux) Endroit(s); f a I'-, loc. adr. 
‘ 


. pl. . 

"Envahisseur, m. (o. Enva- 
hir) Gindringling ; (Laͤnder⸗ Kronen: 
i¢.) Rauber, m, 

*"Envasement, m. (v, En.. w. 
Vase) Anbaufung ven Wafferpflan- 
jen und Shlamm, Verſchlammung,J. 

*Enveloppant (part. pres. v. 
Envelopper) «dj. -e, f. (Bot.) ein: 
od. umballen’, involyens, conyolu- 
livus. 

*Enveloppe, f. (e. Envelo 
per) Hille, Dede; ( Anat.) Haut, (Bot. 
integumentum , involucrum , n. ); 
Umſchlag, m. Gouvert (eines Briefes 
2.), n.; (Fond.) Mantel, m. Saale, 
f.; (Fort.) Borwerf, n. Vorwall, m.; 
fig. Hille, Shale, Augenform , f- ; |i 
( Bot.) - herbacée, Krauthiille, weiche 
Zellgewebeſchicht (zwiſchen bem Ober: 
hiutchen u. der ecigentl. Rinte, Mir— 
bel); -s forales, Blumentede (f. Pé- 
rianthe) ; -s séminales, Gamenbdede, 
f.integumentum;( Anat.) -s de Voeuf, 
Gitaute, n. pl.; d’-, Umfdlag.., 
Pad.. (3. B. Pactpapier, n.<leimvanr, 
f.); écrire sous |'- de qn, unter dem 
Gouvert od. ber Adreſſe Jemands (an 
cinen Unvern) ſchreiben; den (fir einen 
Andern beftimunten) Brief unter Gou- 
vert an Sem. ſchiden. 

*Envelopper (v. dat. involu- 
tare, vgl. Développer) va. 4°(— dans 
qe.) (in ctw.) eimwideln; cinbiillen ; 
einſchlagen; (mit etw.) umbillen, um⸗ 
wideln; einen Umſchlag (um etwas) 
machen ; (Pharm.) einguflen; 20 ſetw.) 
tin: od. umbullen ; (tings) umgeben; 
umfdliepen; im w. S, (ven Feind x.) 
umringen ; umzingeln; 5° fig. A. (- 
in dans une accusation, elec.) (Jem, 
tn cine Anklage) verwwideln, hineinzie⸗ 
ben ; (im derſ. 2¢.) begreifen; B. (feine 
Medanten 2.) cinhillen, verfteten; ver- 
bullen; (in ein allegorijches Gewand 
rc.) einfleiben ; verblumen ; || s’-, fic 
(in feinen Mantel ꝛc. ein)hiillen od. 
wideln; || enveloppé, -e, cingehiillt 
2.5 fig. A. (in etw.) verwidelt; bez 
griffen; B. verbullt, verftedt x. = 6. 
cunfel; unflar; verworren; ila l'es- 
prit enveloppé dans la matiére, (fein 
Geiſt ift in das Fleiſch eingewachfen, 
ift im Fleiſche untergegangen) er iftein 
rein materieller, grob finnlicher, geift- 
lofer Menfry; || adj. (Géogn.) (in die 
Blaͤtter) cingebullt, bull = od. frumme 
biattrig, involutus; || enveloppés, 
subst, m. pl. (Zool.) Sull/chneden, 
. pl. involuta, n. pl, (Menke), 

Envenimer (j. En.. und Ve- 
nin) wa. 4° ver ten; 20im weit. §, 
den Mund) chia Ausſchlaͤge (im 
tunde) erzeugen (eine Wunde aufs) 
reizen, entzunden, verſchlimmern; 3* 
fig. A. (etw.) mit boebaften Sufagen 
od, Anmerfungen eriablen, auf eine 
gehaͤſſige Urt berichten, Gift (in etw.} 
traufeln; B. (bie Gemnther 2.) auf⸗ 
reijen, aufftache(n, erbittern; vergal: 
len; || envenimé, -e, vergiftet r¢. 

“Enverger (v. En.. u. Verge) 

va. 4° mit (Weiden wv.) Ruthen oder 
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», fludtig, uns 
—— ſehen; durchblicken feben; fig. 
A. balb und halb erkennen, anfangen 
au errathen; merken muthmagen; B. 
undeutlich vorausſehen, von ferne fem: 
men feben; abnen; |] s’-, 4° einanter 
feben, eine 3ufamunenfunft haben ; 2° 
verait, einander beſuchen: |] entrevu, 
-€, flüchtig gefeben 2. 

*Entrevyous, m. (f. Entre u. 
Vodite) (Charp., Mag.) Raum zwiſchen 
awei Balfen ac, m. ; Ausfillung, f 

*Entrevue, f. (v. s’Entrevoir) 
Bufammentunft, f. 

*Entritique, adj. (v. tvtp- 
06) (Géogn.) mit cingefprengten Kry⸗ 
ſtallen, entritifd), entriticus (Bron- 
gniart). 

*Entrochite, en 
f. (v. ir uw. rpoxes) (Oryctogn.) 
Spangen: , apalyenc, dhavecinten. 
ſtein, Gntrodit, m. 

*Entropion, m. (v. srtporn) 

Ophth.) Gimwartéfehrung ber Augen⸗ 
ieder, f. entropium, n. 

*Entr'outlr, ca, ungebr. nur 
halb, undeutlich hören; fagen horen, 

*Entr’ouvert (part, pass. v. 
Entr'ouvrir) adj. -e, f. halb gedffnet, 
halb oͤffnend; angelednt ; aufgeriffen, 

affend; ( Vétér.) (‘Pferd) mit verrenk⸗ 
ter Schulter. 

*Entr’ouverture,f. (v. En- 
tr’ouvrir)( Vélér.) betrachtiiche Schul⸗ 
terverrenfung ake 

*Entr'ouvrir, va. balb od. cin 
wenig offnen; ie auffdlagen; (die 
Thür x2.) anlebnen; || s’-, 3 halb 
oͤffnen; anfangen, ſich gu offuen ; auf: 
reipen, fic) fpalten. 

*“Enture, f. (v. Enter) 4°(Hort.) 
Pfropffpalt, m.; 20 Ouerholy, n. 
Sprofje (einer Leiter 2.), f. 

*Enucléation, f.(v. lat. enu- 
cleare) Ausſchaͤlen bes Kerns, Muster: 
nen, non w. 8. (Chic,) Aueſchaͤlung 
(von Drifen, fibrdfen Körpern 2X.), 
Gnucleation, f. . 

*Enumeérateur, m. (f. Enu- 
meérer) ungebr. Aufzaͤhler, m. 
.*Enumeératif, adj. -ve, f. (f. 
Enumérer) ungedbr. aujyiblend ; ber: 
rechnend. 

*Enumération,f (r. let. enu- 
meratio) MWufsiblung, Herzahlung, 
Herrechnung, 

Enumérer (v. /al. enumera- 
re) wa. aufjabien, herzaͤhlen, bers 
rechnen. 

*Enurésie, f. (v. évovpée) 
{Path} (vas) Unvermégen, ben Harn 
gu balten, n. Harnflug, m. Enureſis, f 

"Envahir (wv. dat. invadere) va, 
(in cin Befigthum gewaltsam) ein: 
bringen, (in ein Land 2.) cinfallen, 
cinbrechen, (daff.) überfallen; (mit 
Trupren) überſchwemmen; mit Krie 
\ibergieben; (etw. turd) Gewalt 
Rift) an ſich veifen; im w. S. u. fig. 


4° verfebrt (cig. u. fig. fam.); metire 
a l’-, verfebrt angieben; fig. fam. rer: 
febren, verdrehen; 2° /.(a la) Renverse. 

*Envii (eg. d. lat. in vicem od. 
invidia) a I’-, loc. adv. um vie Bette. 

*Envie. f. (v. dat. invidia) 
Reid, m.; Mißgunſt; Sdeeifudt; » 
Luft, ſ. Berlangen; Geli, nv. Be 
gierbe, f.; Bedurfnié, n.; Hang, m. 
»-fucht, f.; bes. (— de femme enceio- 
le) Geluft (fhwangerer Frauen); im 
w. S. Muttermal, n. nawvas mater 
nus, m.; 3° uneiz. (Reid: od.) Ritts 
nagel, m.; || 4° faire -, étre dizne 
d'~, Reid erregen, neitiſch macten; be 
neitenéwerth fein; proc. il vault 
mieux faire - que pitié, beffer Nei: 
ber alé Mitleiver; porter - qn, Sem 
(um eto.) beneiven ; neidiſch auf Sem. 
fein; 20 avoir - de qe., Luſt zu ete. 
baben ; -de dormir, Suft ju Slaten, 
Schlafrigkett , Diivigteit; j'ai - de 
dormir, ith babe rene fcblafen, it 
moͤchte einfchlafen, ich bin ſchlafrig od. 
mide ; -§ de vomir, Hang yum Erbte 
then, m. (f. Nausées); |’ me prend, 
es fommt mir bie Luft an, ich befomme 
Luft, mich gelüſtet; id Harte wobl fut 

, 4u..); passer son - de qe., frint 
wh an eiw. bifien, fein Gelüſt oder 
Verlangen nach etw. ftillen; faire pa 
ser I’- de qe. a qu, einem bie fun @ 
etw. benebmen od. vertreiben. 

*Envieillir, va. wngebr. f. 
Vieillir ; j, envieitti -e, fig. adj.{ 
Invétéré, Endurci. . 

*Envier (v. dat. invidere, f. 
Envie) va. 4° (- qn ) (Jemant om 
etw.) benciden ; neivifdy (auf Jemand 
fein; im @d. F. (einem etm.) mifgite 
nen; 20 ſ. Désirer ; || envié, -¢, be 
neidet 2c, 

*Envieux, adj. -se,f. (t. En 
vier) neidiſch (de qe. auf etw.); mur 
gant ſcheelſuchtig. || subst. m. (re) 

leidifche; Meier, m. 

“Enviné, adj. -e, f. (v. Ba.. # 
Vin) nad Wein ciechend. 

* Environ, ade. ungefitr, be 
linha, etwa. 

*Environnant (part. pros 
v. Environner) adj. -e, f. umgetr; 
—SE— (Géogn.) umgebent, am 

ens. 

*Environner (f. Environ) t¢ 
(- de qe.) (mit etm.) umgeben; Ur 
ringen ; umfdliepen; rings um ese 
her legen; jj cuvironnd, -¢, vingt 
ben 2. tres 

‘Environs, m. pl, (e. Baviroo) 


EPAC 


EPAN 


EPAU 


So — 


Umgebungen, f. 
gent, Umgegend, f.; aux — 
ifmgegend von. 

*Envisa ger te. En.. «. Visage) 
va. (Jem.) ing Geſicht feben, anfeben; 
fig. (dem Tove 2c.) ind Angeficht, ing 
Antlis jhauen, trogen; in (vie Zufunft 
x.) feben od. blicen; (ver ufunft 2¢.) 
entgegenieben; (vie Folgen 2.) betrach⸗ 
ten, ing Muge faffen, auf (tief.) feben ; 
 s'-, einanvder anfehen; || envisage, 
-e, angelehen 2. 

*Envoi, m. (vr. Envoyer) 4° Xbz, 
Per: oc. Ueberfendung ; -fhiddung ; 2° 
(das Urbersendete) Sendung; 3u- 
od. Ginfenvung, ( Litt. ) Zueignungs⸗ 
firopbe, f.; |j faire un - de marchan- 
dises, eine Waarenverfentung madden; 
lettre d’-, Ueberfendungsidreiben, n. 

*Envoie, Pras. Ind. u. Subj., 
iste und Ste Pers. Sing., Imperat. 
Qte Pers. Sing. v. Envoyer; | -! 
(Mar.) gegen ben Wind! 

*Envoiler (cv. En.. u. Voile) 
va. refl. s'-, ſich krummen, ſich jie 
ben (wv. Eisen u. Stahl). 

*Envoisiné, adj. -c,f. (v. En.. 
u. Voisin) fam. Nadbaren haben. 

*Envoler (f. En..) en. refl. s"-, 
4° davon fliegen, entfliegen ; c/lipt. 
faire-, vericheuchen; 20im w. S, fort: 
fliegen ; umberfliegen; audfliegen ; ent⸗ 
fdlupfen; 30 fig. entfliehen, verflicgen; 

 envoleé, -e, entflogen 2¢. 

*Envyodter, va. (Croy. pop.) 
(Sem.) im Wachsbilve peinigen oder 
tadten, (ihm) Unglud od. ben Tod an: 
heren. 

*Envoyer (vc. En.. u. Voie) va. 
wnreg. (J'envoie; nous envoyons, 
yous envoyez, ils envyoient. J’en- 
yoyais; nous envoyions, yous en- 
voviez. J’enverrai. J'enverrais. Que 
jenvoie; que vous envoyiez) $9 (abz, 
aué:, ver=, uber:, au ſchicken od. fenden; 
- (qn) faire qe., Jem. (abe od, fort:) 
fhiden, um etw. yu thun, yu beforgen, 
gu beftellen 2¢.; etw. (ourd einen Bo⸗ 
ten) thun laffen; -chercher qn, Jem. 
holen Laffen, qu Jem., nach itn ſchiden; 
abs. - chez qn, yu Sem. ſchicen; fiz. 
-qn au diable, - siete - pal- 
tre qn, Sem. gum Teufel, gum Henz 
fer ſchiden od. gehen heifen; - dans 
Yautre monde, in bie anvere Welt 
ſchiden, ſpediren od, befordern; 20 fm 
w. S. A. (Regen xc.) ſchicken, beſche⸗ 
ren, geben, fcbenfen; B. Licht 2c.) aud: 
fenden, ausitromen; || envoyé, -e, ge: 
fenbet, gefantt r¢.; subst. m. (ein) Ge: 
fanvter (jweiten Manges), Envoyé, 
m , envoyée, f. Mefanctin, fo 

* Enzolque, adj. (v. #7 u, Ga ov) 
(Géogn.) reid) an ihieriſchen Ueber: 
teften, enzoicus. ’ 7 

*Enzoolie, f. (v. #¥ u. Seeov) 
(Vélér.) einheimiſche Biehfranfheit, 
Gniootie, f; || Enzootique, adj. un: 
ter tem Bieh einbeimiſch od. herr⸗ 
ſcheud. ſſchnede, /. eolidium, n. 

Eolide, f. (Zool.) Squppen⸗ 

Eolien, adj. -ne, f. 1° (as0Asoe) 

Philol.) aoliſch: 20 (Aicdos) (Mus.) 
rpe -ne, Aeolsharfe, ſ. 
*Eolipyle, m. (v. Alodos wu. 


i. — Ge⸗ 
e, in ber 


wuan) 1° (Phys.) Dampffugel; 20 


( Fur.) Winrfappe, ſ. 3uglod (am 
Ramin), n. ’ 
Evolique, adj. f. Eolien, 4° 
+Ep.., f. Epi... 
*Epacte, 


Gpafte, f. Zuſt m tage, m. pl. 





twaxTo¢) (Astron.) 


Epagnen, m. - @, f, (v. Espa- 
gne) Warhtelhund, m. -hiinvin, f- 

Epais, adj. -se, f. (v. lat. spis- 
sus) 4° bid; tief; bud; ( Bot.) bid, 
crassus ; - de trois pouces, drei 3ull 
vid od. in vie Dide ; 2 v. Fliissigk. 
bid ; 345; ſchwerler Wein 2c.) ; 5° im 
w. S.u. fig. A. vlump, ſchwerfallig; 
unbebolfen ; ungeſchlacht; grob, rob ; 
B. —* undurbbringlich(e Finſterniß 
2¢.) + ſtockfinſter e Nacht; tief, ſinſter, 
fret ¢ Umwifienbeit 1c.);3 mibfam 
faffend, dick berindet(er Verſtand 2.) ; 
4° dicht (ftebend, gewachſen a¢.); did, 
buſchicht es Haar 2x.); gedringt(e 
Schaar x¢.); |] subst. m. f. Epais- 
seur;|ladv. id; hob. 

eeaieees cs (». Epais) 4° 
Dide; Tiefe; 2° Dichtigheit; Dire ; 
Undurdhoringlichteit (der Finſterniß 
1¢.); Schwarze, Finſterniß, (; Dickicht 
(bed Waldes x¢.), n. 

_Epaissir (v. Epais) va, verdicken; 
vid cinfochen laſſen), eintiden; verz 
dichten; |i s’—, fich verdicken od. vers 
bichten ; bidfer) od. vidht(er) werten; an 
Dide, Starke, Gorpuleng gewinnen, zu⸗ 
nebmen ; fig. ſchwer werden, anfangen 

u lallen(e. d. Zunge); fam. ſchwer⸗ 

allig werden, ſich abhumpfen (v. Gei- 
ste); || on. einvicfen 2c. (f. ob. 8*-); |] 
épaissi, —e, vervidt 2¢., (Pharm.) in- 
a: épaissis, subst. m. pl. 
(Zool.) (die) didern Infuforien, Did: 
thierdjen, incrassata, n. pl. (Latr.). 

_Epaississement, m. (v. 
Epaissir) Vervidung, f. 

*Epalpé, adj. -0,f. (v. E.. u. 
Palpe) (Entom.) one Tafter, epal- 
patus. . 

*Epamprement, m. (v. Epam- 
prer) Ablauben (ded Beinftodes), n. 


*Epamprer (vr, K.. «. Pampre) 
va. (ben Weinſtoch ablauben. 

*Epanchement, ae Epan- 
cher) (Path.) Grgiefung. f. (Blut:, 
Lymph: rc.) Erguß; m. effusio, suffu- 
sio; fig. (- de coeur) Hergentergie- 
fung, A zergue, mm. 

*Epancher (r. lat. expandere) 
va. (fangfam, bebutiam) auégiesen ; 
abgiepen; verſchütten ; fig. A. fam. 
(feine Galle) auggiefen, entlaven ; B. 
(fein Herg) audihutten, aj + (feine 
Freuve) auélaffen; |i s’-, ſich ergießen; 
uberfliegen, uberftromen ; ausftromen ; 
austreten; fig. fich ausſchütten: || épan- 
che, -e, ergofien ; auégetreten 2c. 

*Epandre (vt. dat. expandere) 
va. (Conj. wie Rendre) ausbrei: 
ten, ausſtreuen; ergicfien; |] s’-, fid 
ergiegen (f. Répandre); || épandu, -e, 
audgebreitet ꝛtc. 

*Epanorthose, f. Graré— 
Georg) (Rhét.) Mortheridtigung, 
zverftarfung, f- 

*Epanouir (v. lat, expandere) 
va, fig. fam, - la rate, f. Desopiler ; 
~ le visage, dad Geſicht erheitern ; aus 
ben Srigen lachen; s— ſich entfalten ; 
aufblüben; ( Anat.) fic) ausbreiten; 
im w. F. fich exbeitern; einen laden: 
ben Ausdruck annehmen: ellipt. faire 
—, bie Kelche (ver Blumen) entfalten 
od. auffcliefen ; || epanoui, -e, ents 
faltet 2¢.; freudeſtrahlend, lachend. 

*Epanouissement, m. (v. 
Epanouir) Gntfaltung, f. Aufbliben, 
41.5 Anat) Uusbreitung ; im weil. S. 
Grheiterung, f. (ver) lachende Aus: 
prud, m.; fig.- de coeur, freudige 
Ergießung, Verwandlung ves Kum⸗ 
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meré in Frenbe, herzliche Freube ; - de 
rate, 3wergfellerfhutterung, ſ. 

*Epanthe, adj. (e. eri u. a 
ec) ( Bot.) auf Blumen wachſend, 
Biumen.., epanthus. 

Eparcet, m. f. Esparcette, 

*Eparer, va. ref. s’-, binten 
aueſchlagen. 

Epargnant (part. pras. v. 
Epargner) adj. -e, f. ſparſam, baud 
haͤlteriſch. 

pargne, f. (v. Epargner) 40 
Grfparung; Sparfamfeit, f.; 2° (daa) 
Griparte, n. Erſparniß, . 3° ehem, 
f. Trésor (royal) ; || d’-, Spar... 

Epargner (ehem. cspargner, 
lat. parcere) va. 4° fparen; yu Rathe 
balten; 2° im w. F. a. fig. A. (einem 
et.) etfparen: - ses pas, elc., feine 
Schritte od. ſich die Schritte fyaren ; 
B. (3em., etw.) ſchönen; (Jem. mit 
etw.) verfdonen ; (Arts) - une lable 
dans un bloc, in_cinem Blode cine 
Platte gu einem Tiſche laſſen, cinen 
Tiſch aus demſ. febneiven; - le fond 
du papier, (den Papiergrund an 
den lichten Stellen unbemalt las- 
sen) vie Pidjter augfparen; || s’-, 4° 
fic) etwas erfparen, die Mübe rx. ſpa⸗ 
tren; 2° fic) fchonen; einander fdjonen ; 
\| épargné, -e,erjpart 2. : 

Eparpillement, m. (v. Epar- 
piller) 3erjtreuung, — Sas 

parpiller (v. Epars) va. zer⸗ 
fiteuen ; verzetteln. 

Epars, adj. -e, f. (v. lat. spar- 
sus) geritreut; aufgelost(es Haar). 

Epars, m. (gl. d. deutsch, 
Sparren) (Mar.) Blaggenfto€, m. 

Epart, m. 4° ( Bot.) Rorbma: 
cherbinfe, f.; 20 -s, pl. (Charr.) (Wa⸗ 
genleiter:)Sproffen, ſ. pl. 


Eparvin, Epervin, m, (Vé- 
lér.) Spath,m. 

*Epater (wv. E.. u. Patte) va, 
ben Hug (von cinem Blafe) abbrechen ; 
Lens -e@, defjen Fup abgebroden 
ift, ohne Fuß adj. nez épate, dide, 
platte Stumpfnafe, f. 


Epaulard,m.(f. Epaule) Zool.) 
Timmer, Bugfoyf, Sturmfiſch; - 
blanc (de la mer Giaciale), dordka⸗ 
per, m. 

Epaule, f. (v. lat. scapula) 40 
(Anat.) Schulter ; Mchfel, f£.; (Vetér.) 
(Porver:)Bug, m.; (Bouch.) Schul⸗ 
terſtück, n.; 2° nneig. (Fort.) Schul⸗ 
ter, f.; angle d’-, Schulterwinkel, 
m.; (Mar.) Bug, m. Baden, f. pl.; 
(Charp.) - de mouton, (eig. Hamz 
melfdulter) Breitheil , n.; |} 4° de I'-, 
ver Schulter, Schulter..; Mebfel.. ; 
porter le fusil sur I’-, das Gewehr 
auf ver Echulter tragen od. auf die 
Schulter legen ; avoir la téte dans les 
-s, den Korf zwiſchen den Sdhultern 
(fleden) baben ; hausser, lever les -s, 
bie Uchfelin) zucken; haussementd’-s, 
Achſelzucken, n.; fg. regarder qn par- 
dessus les -s, Sem, uber die Achſel 
anjfehen ; fam. porter qn sur ses -s, 
Sent. auf bem Galfe haben; von ihm 
febr belaftigt werden ; mettre qn de- 
hors par les deux -s, Jem. mit 
Schimpf u. Shande gum Haufe bine 
ausjagen; plier, baisser les -s, den 
Ridden krümmen, ſich biden, die Sez 
gel fireidjen; il n'a pas_les -s assez 
fortes pour cela, feine Schultern find 
nicht flarf genug, um biefe Laſt zu tra: 
gen ; er it bem Dinge nicht gewachien, 
préter I’- aqn, cinem feine Schul⸗ 
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tern, feinen Niiden leihen; ihm hülf— 
reiche Hand leiften; donner un coup 
d’- ayn, einem unter die Arme grei- 


fen, ihm nachhelfen. 


Epaulée, f. (v. Epaule) 4° 
Nachſchieben, n. Schub, Ru mit ter 
Schulter, m.; fig. fain. par -s, ſchuß⸗ 
weife; 2° (Bouch.) Vorverviertel von 


einem Hammel, n. 


Epaulement,m. (r. — 


(Fort.) Schulter⸗ od. Bruſtwe 


Epauler (v, Epaule) ra. 4°, Ve- 
tér.) (einem Thiere) vie Schulter ver: 
renfen, (daff.) buglabm madsen; 2° 
ig. fam. (einem) nachbelfen; 30 
(Guerre) ( durd cine Bruftwebr ) be: 
cfen ; {| s°-, 4° buglabm werden ; 2° fid) 


deden. 


Epaulette, Ale. Epaule) Ach⸗ 
fue; chanb, n.; (Cost. mil.) Achſel⸗ 
Offiziers) 


nur, Gpaulette; bes. 
(Wpaulette, f.; (Bntom.) f. Plérygode, 


Epauliére, f. Schulterftud (am 


Harnifh), n.; (Eatom.) Schultertheil, 
m. (Strauss). 


*Epave, adj. (rql. lat. expavere) 
(Jur.) berrentos ; verlaufen; || subst. 
f.-8, pl. bervenlofe Sachen, f. pl; 
* maritimes, Strantguter, m. pl.; 
droit d’-, Strandrecht , n. 

Epeautre, m. (lal. spelta){ Agr.) 
Spelz, Dinkel, m. 

Epée, f. (ewan, ital. spada) 40 
Degen, bes. Stoßdegen, m.; Schwert; 
Seitengewehr , n.; 2 fig. A. Krieger; 
Felvberr; Degen; B. Soldaten: od. Miz 
litarftand, m. kriegeriſche Yaufbabn, 
{i C. (friegerifdjer) Muth, m. Tavfer- 

cit, f. Degen, m.; Schwert; D. (JF af- 
{engewall) Saoert n.; E. (Philos, 

erm.) Phileſophenſchwert, Feuer, n.; 
Be uncig. (Card.) Sdvlagholy, Scheit, 
n.; (Mar.) Stange (der Schiffewinne), 
f.; || - courte, furjer D.; Galanteriede⸗ 
gen, m.; ~ fourrée, - a4 deux mains, 
weifchneidiges, zweibaͤndiges Schlacht⸗ 
* Mitteridw.; — Namboyante, 

lammenſchwert, n.; d'-, de l'-, 
Degen ..; Schwert. .; homme d’-, 
Militarverfon, ſ.z Vordre de l'-, ver 
(ſchwediſche, cypriſche Schwertorden; 
mettre une · a son cote, einen Degen 
an bie Seite thun, anſchnallen, ante: 

en; mettre I'- a la main, ben Degen 
n die Hand nebmen od. ziehen, yum 
Degen qreifen; charger '-a la main, 
mit tem Degen inter Fault angreifen; 
fig. poursuivre qn |'- dans les reins, 
einem ben Degen in bie Rippen fegen, 
ihm bart zuſeben, bart auf ven Ferſen 
fein; in die Gnge treiben ; emporter 

c. ala pointe de I’—, etm. (mit ber 
Thige des Degens oc.) mit tem Degen 
in der Fauſt, mit Stucm erobern (fy. 
mit Gewalt turcbfegen prov, coup 
d’- dans Veau, Schwertſtreich ing 
Wafer, vergebliche Muihe ; bonne -, 
alquter, 5) tapferer Degen, braver, 
tidtiger Solvat: mourir d'une belle 
~, @ unter den Streicven eines würdi⸗ 
gen Gegners, im rubmliden Kampfe 
crliegen ; b) für cine etle Sache, cined 
fdjonen Loves flerben; cubmecll un: 
terlicgen; fam. son - ne tient pas 
au fourreau, fein Degen hat feine 
Mube in ver Scheive, ex iſt pets ſchlag— 
fertig; son - est trop courte, fein 
Degen, feim Arm it au kurz, reicht 
nicht fo weit; prov. léepee use le 
fourreauy, (ber Degen nugt die Scheide 
ab) ver Geiſt veibt feine Hille auf, 
bricht od. fyrengt bas Glefag;: fam. 
mettre qc, du cote de I'-, ety auf 








{fen, m. 
Epaure, f. (Charp.) Verdedbal- 


EPER 


bie Seite ſchaffen, gurii€legen, in Siz 
cherheit bringen; unterfdlagen; faire 
prendre le parti de '- 4aqn, Jem. 
das Kriegehandwerk ergreifen laffen, 


bem Militaͤrſtande beſtimmen. 


Epeiche, f. (v. deutsch. Specht) 
(Ornith.) grande -, (ter) grope Bunt- 
major ; 
moyenne -, Mittelbuntſpecht, p. me- 
dius; petite -, Grasbunt{pebt, p. 


ſpecht, Mothipeddt, picus 


minor, m. 


Epéire, f. (Zool.) epeira, f. 
(Spinnengalt.); - diadéme, Kreuz: 
buchſtabiren. 
*Epeler (v. dat. appellare) va. 


*Epellation, f. (f. Epeler ) 


fpinne, 7. 


Buchftabiren, w. 


*Eperdu, adj. -e, f. (f. E.. 
aufer fic) (vor Schrecken rc.); hoch be: 
Urge; faſſungelos;  befinnungélos ; 


im döchſten Schreden; — d'amour, 


ſterblich verliebt. 


*Eperdument, adr. aufé 
Aeußerſte, aufs Hochſte; wahnfinnig; 


ſterblich (verliebt). 


Eperlan, m. (Ichth.) Spier: 
(Cing, Stint, salmo eperlanus , os- 


merus, m. 


Eperon, m. (v. dentsch.) 40 


Sporn, m. (eig. u. fig.); 2 (elwas 
Spornahniiches) £7 Mo ( 


Springknoten, m. Afterflauc, f ; B. 
(Mar.) ESchiffe Schnabel; (Hydr.) 
ſcharfer Vorſprung; Giebrecher, Wis: 
bed: Strembod; Sporn; ( Archit.) 
Streberfeiler, m.; Wiverlage (ver 
Strebepfeiler), f.; (Fort.) vorfprin: 
ended Außenwerk, n.; C. (Anat, 
Path.) Winkel (eines durchlöcherten, 
an bie Bauchwandungen angehefteten 
Darmebeits); D. Geol.) ſchroff abge⸗ 
fenfter Gebirgsvorſprung; E. (Hort.) 
furger, gerater, borigontal abfpringen: 
der Aſt, mz F. fam. Runzeln am Au— 
genwintel, f. pl. ; || 4e - de coq, Hab: 
nenfporn, mt.; d=, del’-, ded Sporns ; 
Spernen,., Sporen..; coup d'-, 
Srornftreids, m.; (das) Spornen; or- 
dre de l'-, (tet papstliche) Orden 
vem qeldenen Sporn; donner de I’-, 
die Sporinjen qeben od, anfegen, (fein 
Pferd ac. anjipornen; fam. donner 
un coup d’- jusqu’a un endroil, 
(wértl. einen Spornſtreich bis qu ei: 
nem Orte geben) einen Mitt His gu ei- 
nem Orte machen, ſchnell dabin reiten 
od. fpvengen ; étre tendre, dur al’-, 
fiir ben Sporn empfindlich od. uneme 
pfindlich fein: gut auf ten Sporn ge: 
ben, figlich fein; ten Sporn nicht ach- 
ten, fam, ridfellig fein; gagner ses 
-s, feine Spor(n en gewinnen; fig. 
fam. avoir besoin de |'-, def Sporné 
bedurfen, (an gefpornt fein wellen, 


tperonneé, adj. -e, f. (vr. Epe- 
ron) (fporntragend) gefpornt (ev. Men- 
schen, Thieven u. Llumen\, Sporz 
nien)..,  calearatus; || subst. m. 
(Ichth.) Spornbrajjen, sparus spino- 
sus, m. 

Eperonnier, m. (v. Eperon) 
4° Sporer; 2° (Ornith.) Pfaufafan, 
payo calcariferus, 

Epervier, m. {neu-lal. esper- 
berius, rv. alld. Spaärwär) te (Or- 
nith.) Sperber, (falco) nisus, m.; Qo 
(Péche) Wurineg, n.; 5° (Chir.) Naz 
fenbinee, ſ. 

Eperviére, f. (Bot.) Sabichte- 
fraut, hieracium ; - piloselle , lang: 
—5 — Habidhtstraut, Mause hrchen, 
Nagelkraut, v.; (hier.) Pilosella, f; 
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» Bot.) 
Srorn, calcar; productum; (Ornith.) 


EPIC 


en. — —— — 
— — — — — — — — — — ts — 


des murailles, Mauer hablchtttant 
roßes Mausoöhrchen, franz. Lunger: 
raut, Koſikraut, n. Pulmonaria gat- 
ica, f. 

E pervin, m. f. Eparvin. 

*Ephédre, f. Bot.) Roßſchwan 
m. ephedra, f. 

*Epheédré, adj. -e, f. tgedies) 
(Bot. )(eig. aufjigend) geglierert, ephe- 
draus. 

*Ephélide, £ (éqwais) Derm.) 
(= lentiforme) Somimerivroje, f, 

Sommerfled, m. Ephelide {. lewligu; 
uneig. — hépatique, Leberfled, pan- 
nus hepalicus, m. (4/ib.. pityriasa 
versicolor ( /iett), {.; - scorbutique, 
Srorbutfled, m. pilyriasis nigra 
(AF illan). 

*Ephémeére, adj. (sqipsx) 
(Hist. nat., Path.) dinthaia, —8* 
mw. F. fludtig, vergaͤnglich, erbe 
mir; |] subst. do m. Eintageflege, 
ephemera, f.; -s, pl. (Ham. ver, Gin: 
tagérlicgen, pl, ephemera, n. pladef. 
Gintageblume, f.; -s, pl. ſ. Comme- 
linées, 

*“Ephémeérides, f. pl.(e.1¢ 
epic) Gpbemeriven, f. pl. 4° altrene- 
miſche Tagebucher, n, pl. od. Tafel, 
[, pl. ; 20 Tagebucher (berh.); Hf. 
Ephemére’s), 4°, 

*"Ephémeérings, m. pl. ephe- 
merina, f. pl. (f. Ephéméres, t). 

*Ephialte, m. (fqeadras) j. 
Cauchemar, Incube, , 

*Ephidrose, f. (igidpwen) 
(Semeiol,} ftarker, fdywadenter, un 
kritiſber Schweiß, m. Gybivreiis, £ 

_Ephod, m. (hebr.) Gurtel ter ji⸗ 
diſchen Briefer, m. 

Ephores, m. pl. (F¢sps) (Ant. 
ar.) Gphoren, m. pl. (Staatsaufse- 
her in Sparta). 

+E pi.. prevf. (t..) to bei. anf..; 
liber..; * um..; 2° burd.., 

Epi, m. (lat. spica) 4° ( Bot.) 
Nebre, f.; (Meurs) en — dtrentir 
migier Blithenftand) ; ( plante) en 
-, Abrentragend(e Pflanzen Achren.., 
spicalus; im w.8, -deau, alice 
abre, f. (bas) ſchwimmende Samer: 
fraut, polamogeton, m.; 2° (ele 
Achrendhnliches) Nebre, ſen bes. A 
~de diamants , Diamantitraug; B. 
(= de cheveux) Haar⸗ Wirbel m: 
C. (Chir.) (Korna hrenbinde Svies. (5 
D. ( Archit.) a) Srarvemwerf; 6) tat 
eberfle Ende tes Giebelfritßes, wo: 4 
febraglinige Steinfugung, f.; df) cfc 
ne Spige, 3ade (auf emer Mauer x. 
. 3 3° uneig. A. ( Astron.) - dela 
vierge, Aehre ver Jungfrau, fj B. 
(Mar.) - du vent, Windſirich, m. 

Epiaire, f. ( Bot.) Zieſt, ™. 
stachys. 

*Epiale, adj. [. (wrianes) (Palb. 
anc. ) (baé) higige Frofifieber, n. le- 
bris epiala, f. . 

*Epiblaste, m. (f. Epi..) (Bet) 
Oberfeim, epiblastanus, wm, (fr 
chard). i 

*Epicalicie,f. (f. Epi..)(Bol) 
epicalycia, f. (jf. Epistaminie). 

*Epicarpe, m. (f. Epi.) Gmar 
pium, n. 4° (Ther. anc.) Vulerdauca 
n.; 2 (Bot.) Frudtoberbant, ote. f 

*Epicarpiaue, adj. (f. Epi) 
(Bot.) auf bem Fruchtknoten figert, 
oberflantigq, epicarpicus, 

Epice, f. (v. Jat. species) 
Spexerei(waare’, f. Gewurz v5 pus 


EPID 


— 
— 


c=, Bicfer-, Honig⸗ od, Lchfuchen, 
m.; 2% -s, pl. chem, 3uderwert, n.; 
fig. (Gerichts⸗ Sporieln, f. pl. 

+ Epicéa, m. f. Sapin (pesse). 

“Epicéne, adj, (émixcres) 
(Gramm.) beiverlet Geſchlechts. 

Epicer (v. Epice) ra. wiirjen; 
I] épicé, -e, gewürzt; War}... 

Epicerie, f. (e. Epicer) Sam- 
melw. 49 Spexerciz od. Gewurzwaa⸗ 
re(n\, f. (pl.) ; 2° Spezerei⸗, Gewurz⸗ 
bantel, m. : 

ZEpichéréme, m. (emixsipn- 
pa) (Log.) Beweisſchluß, m. Gpichei⸗ 
vem, 9. ; 

Epicier, m. -ére, f. (v. Epi- 
ceric) Speizercibindler, (Gewurz⸗) 
Rrimer, m. cin, f.; d’-, Kedmer.., 
Gewiry... 

*Epicondyle, m. (f. Epi..) 
Liset) (ver) Gufere Gelenkkopf des 

berarmfnodens, condylus internus 
humeri, m. . 

*Epicline, adj. (f. Epi..) (Bot.) 
auf ber Blume figend, obertantig. 
.*Epicorollé, adj. -e, f. (f. 
Epi..} (Bot.) mit oberftandiger Krone, 
oberfronig, epicorollatus, . 

*Epicorollie, f (f. Epi.) 
(Bot.) Glaffe ver cherfronigen Pflan⸗ 
gen, Gypicorollia, f. (Juss.). 

*Epicrane, m., (f. Epi..) Gpie 
cranium, n. 49 (Anat.) Scbarelbaut, 
ao ae f.; 2° (Entom.) Ober: 
fopf, m. Hauptitrid des Scharels, n. 
(Strauss): | Epicranien, adj. -ne, 
f. ten Schaͤdel umygebend, Scyarel... 

Epicurien, m. Gyifurier, m. 
Sunger Gyifur's; exikuriſcher Poilo- 
evh; im weit, S. Wollüſtling, finn- 
liter Menſch; |] adj. -ne, f. epifuc 
rif) ; Gpifur's. 

Epicurisme, m. (j. Epicurien) 
Grifurigmus, me. 4° Grikur's Lebre, 
f.; 20 eviturifcyes, ſinnliches, wollüſii⸗ 
ges Leben, n. : 

° a gtr a hed stb Epi..) (Astro- 
nom.) Nebenfreié, m. 

*Epidéme, m. (jf. Epi... dt 
Ba) ( Zool.) Korrervoriprung (der 
Articulaten), m. epidema, n. (du- 
douin). : : 

*Epidémie, f. (r. tod nie) 
(Path,) (Bollstranfheit) Seuche, Epi⸗ 
remie, f. — 

*Epidémique, adj. (érdi- 
p4ee, epilemicus) {Path ) (das Bolf, 
viele Menfchen yu gleicher eit befal: 
lend) feudenartig, epitemijh. ; 

*Epidendre, adj. (f. Epi..) 
(Bot,) auf Baumen wadhfend, Baum..; 
f subst. f. Gyivendrion, epidendrum, 
m.; - vanille, ſ. Vanille (aromati- 
que). * ’ 

*Epiderme, m. (éxidiguis) 
(Anat. anim, et vég) Oberbaut, /- 
Oberhaäutchen, n. Gpiterm’is), f-; || 
Epidermeé, adj. -e, f. | Hist. nat } 
mit ciner Oberhaut verfehen, epider- 
matus; || Epidermique, udj. ber 
Oberhaut, epidermicus; || Epider- 
moide , adj. epitermartig, epider- 
moidles, . 

*Epidése, f. (émidecss) (Chir.) 
Merbindung (einer Wunde), /. Ber: 
band, m.; bes. (Bluthiitung durch) 
Unterbindung (der Gefäße), Gpideſis, 
Pigatur, f. _ 

*Epidesme, m. (¢7idezpos) 
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(Chir.) Binbemittel, Gpitesma, n. 
(ber obere) Verband, m. : 

*Epididyme, m. (cv. Epi.. u. 
didvuce) (Anat.) Nebenbore, Gpidi— 
dymis, fj || Epididymite, f. (Path.) 
Nebenbodenentyundung, Epididymitis, 
[. (fF. Orehite). . 

*Epidiseal, adj, -e, f. (f. Epi..) 
(Bot.) auf ber Scheibe ftehend od. be: 
findlich, oberfdeibig. 

*Epidote, m. (Minér.) Gpivot 
Zoiſit, Piftacit), m. 

Epier (v. Epi) ra. in (die) Meh: 
ren fcbiepen ; |] épié, -e, in Wehren gez 
fhofjen; adj. 4° Abrenférmig, spica- 
lus; 2° mit einem abrenformigen 
Stirnbüſchel. 

Epier (o, lat. spicere) va, aus— 
fpaben ; ſcharf beobachten; belauern ; 
belaufden; fig. erfpiben, fam. ab: 
paſſen; || épie, -e, ausgejpabt 2. 

*Epierrer (vr. E.. wu. Pierre) 
va. von Steinen reiniqen. 

Epiet, m. (kl. v. Epillet) 
(Bot.) Unterahrchen, n. spicula, f. 

Epieu, m. (ehem, espiaud, ilal. 
spicdo, island. spioh, v. alld. Spioj 
Jagd⸗ od, Sau:)Spiep, m. Fanget: 
jen, n. — 

*Epigastre, m. EG orpioy 
(Anat. top.) Oberbaudh, ig Magenz 
gegend, Herzgrube, f. Grigaitrium, 
n.; |] Epigastrique, adj, (trrya- 
orpiesy epigastricus) Oberbaud.., 
Magen.., epiguftrifd. 

. igé, adj. (f. Epi...) ( Bot.) 
auf on. ber ber At —— auf⸗ 
wirtétreibend, überirdiſch, epigeus. 

* Epigéne, adj, ſv. trrysvns) 
4o (Minér.} (feit der Kryſtalliſation) 
verdnbert; burt fpater hinzugekom— 
mene Beftandtheile bereichert, epigen ; 
2° (Bot.) auf Blittern wachjend od. 
ſitzend; 5° (Bot.) mebrere Jahre bine 
durch fortgrüuend, immergrin, epi- 
genus. : 

*Epigénése, ff. (egl. Epigéne) 
(Phystol.) Epigeneſe, Epigeneſis, f.; 
\| Epigénésique, adj. ber Gpigenefe ; 
| Epigénésiste, m. Anhanger ber 
Lehre yon ver Gpigencie, m. 

*Epigénie, f. (jf. Epigéne) (Mi- 
nér.) (das) Hingutceten neuer Beftand- 
theile, Anwaͤchſen, Epigenie, /. 

*Epiglotte, AEarαα) 
(Anat.) Kehltedei, m. Gpiglottis, /. 
_*Epigrammatique, adj. (f. 
Epigramme ) eviqrammatifd; ſpöt— 
tif hohniſch; Syett... 

*Epigrammatiste, m. (tv. 
triypappartife ) Gyigrammendic: | 
ter, Spigrammatift, m. 

*Epigramme, f. (Srippaypa) 
Gyigramm, n. (Spott: od. Sinnge⸗ 
dicht, n.; fig. beipender Musfall, am. 
Spotterei, ry ' 

*Epigraphe, f. ( érvypagn ) 
4° reralt. f. Inscription; 2° Denf- 
fyruch (auf Titelblittern r.), m. Spi: 
graph, Motto, nu. 

*Epigyne, “Epigynique, 
adj. (f. Epi..) (Bot.) auf tem Frucht⸗ 
fnoten figend, oberftindig, epigynus; 
| Enigynie, f. Oberſtändigkeit, Epi— 
gynie, f. 

*Epilato ire, adj. f. Dépilatoire. 

*Epilepsie, f. (€anfia) (Pa- 
thol.) Gpilerite, Fallſucht, ctaure, f- 
(pad, boje Weyen, nu. epilepsia, /. 
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morbus caducus, comiltialis, sacer 
s. herculeus, mt. ; - nocturne (Ga- 
fen), f. Cauchemar. 

*Epileptique, adj. (innu- 
wrixes) (Path.) evileptifdy; |{ subst. 
m. (der) Gpileptifehe, Fallfuchtige, mz. 

*Epiler, va. f. Dépiler. 

Epiltet, m. (#’ki. v. Epi) (Bot. 
(@ras-)Mehrehen,n. spicula, tocusta,f. 

*Epilobe, m. (f. Epi..) (Bot. 
Gpilobium, nj -a feuilles acres! 
ſchmalblättriger Weirericy, wilder 
Dleanver, m. Feuerfraut, n. 

*Epilogue, m. (érincyes 
Echiuprere, f. Gpitog, m. *) 

*Epiloguer (f. Epilogue) on. 
u. va, fig. fem. (= sur gc.) Wamers 
fungen (ber ctw.) madjen, (etw.) bez 
tadeln, bekritteln. 

*Epilogueur, m. (e. ilo~ 
guer) fam. Tabler, m. : 

*“Epimaque, m, ( Ornith. 
Strupphopfe, ſ. epimachus, mm. ) 

*Epiméde, f. (Bot.) Sodenblu» 
me f- epimedium, n.; — des Alpes, 
Biſchofemuͤtze, /. : 

Epinaie, f. (v. Epine) (Agr.) 
Dornenfeld, n. 

Epinard, m. (Bot.) Spinat; 
bes. (- cultivé) (Gemuſe⸗Spinat; 
(Cuis,)-s, pl. Spinat, me.; |! /ig.epau- 
letle a graines d’-s, Gpaulett mit 
ſpinatſamenabnlichen Körnern, Gp. 
cined boͤhern Officiers. 

*Epinceter (*. E.. w. Pincette) 
va. 4" (Epincer, Epinceler) (Drap ) 
auszupfen, noppen; 2 (Fauc.) (einem 
alten) ven Schnabel u. die Krallen 
ſcharfen. 

Upineelte, f. (Drap.) opp: 
cifen, n. [baminer, m. 

*Epingoir, m. (Pay.) Zuricht⸗ 

Epine, f. (v. dat. spina) Dorn, 
m. 4° (Bot.} Dornbuſch, Dornſtrauch, 
m.; - arabique, arabifche Diftel, f.; 
- blanche, f. Néflier (aubépin! 
jaune, Lab-Golddorn, am. ſpaniſche 
Golvviftel, F. scolimus hispanicus, 
m.;- noire, Schwarzdorn, rhamnus 
lycoides; 2° (Bot., Zool.) Stachel (f. 
Aiguillon, Piquant);(Anat.) A. (Sige 
bein:, Mafen: x ) Stachel, m.; (- de 
Vomoplate) (Scpulter: )\Mrite; (- itia- 
que) (vorbere u. obere od. untere, bine 
tere) Spige (ves Darmbeins), spina 
ant. el sup., ant. et inf, post.) ossis 
itium, f.; B.Sammelw. (i'-du dos) 
Meibe dex Dornfertiage (ver Wirbels 
faule), spina dorsi, [.; ima. S. ſ. 
(colonne) Vertebrale ; (Métall.) -s, 
pl. Kurferdorn m.; 5° fig. (Minderz 
nijfe; Mubfale) Dernen, pl ; |} ded’-s, 
Dornen..; fig. marcher sur des -s, 
auf Dornen wanteln, cinen dernen— 
vollen Pfad tetreten; frm, etre sur 
les -s, (wie) auf Dornen figen. 

*Epinéme.m. (r. Epi._u. vie) 
(Bot.) (bas) obere Staubfarenende, 
epinema, n. (Srinett, w. 

Epinette, f. (. ital, spinetta) 

Epineux, adj. -se, f. (lal. spi- 
nosus, f. Epine) 1° vornig. ſtachelig; 
Dorn..; Stachel..; Spig..; fig. A, bee 
benflicds, ſchwierig. mißlich, fiplid(e 
Sache 1¢.); B. ſchwierig, fam. frie: 
lia, hakeligler Menſch; 20vornenabn- 
lich; (Anal) apophyse -se, Dornfort: 
fay, m. 50 (Anal.) (am Stachel be- 
fiudlich; au die Dornfortsdlze xich 
aufagend) trou-, borgne ov fronto- 
ethinvidal, Stadjellot, (tag) blinte 
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(Stirnbein: Lod); trou_sphéno-épi- 
neux, Stachellod des Keilbeins, n. ; 
artére -se, Stachelpulsaver, ſ. ; mus- 
cle -, Stachelmusfel, o-.; || subsl, m. 
pl. 3— aculeata, hystri- 
cosa, n. pl. (Latr.).  [(ordinaire), 
Epine-vinette, /.f. Vinette 
Epingare, m, (Artill,) Kanonir⸗ 
biichje, f. Sperber, Ginpfunver, m. 
pingle,f. (rgl.d.lat. spinula) 
10 Stefnavdel; (Chir.) Punktir⸗ od, 
ft-) Mavel ; 2° (| Bijout.) ag eH 
udnavel, im w. F. -s, pl. Radel: 
geld; Trinfgeld, n.; 30 (elw, Nadel- 
ahnliches) ——————— (Comm., 
Blanch.) (fleine bolyerne) Klammer, 


f.; I Mune -, d'-, (Sted) Navel. ; | 


clou d’-, Parifer Stift, m.; fig. prov. 
tirer son — du jeu, (feine Navel aus 
dem Spiele od.) ſich mit guter Art aus 
bem Spiele, ben Kopf aus der Schlinge 
ziehen, {6 bei Zeiten zuxuchziehen; 
etre liré a quatre -s, @) ſehr fein und 
forgfaltig getleivet, fam. geftriegelt u. 
—22 fein; b) mit —5— Gle: 
gany gearbeitet, fam. geledt fein. 

Epinglette, f. (“kl v. Epin- 
gle) 49 (Artill,) Bebr: od. Patronen: 
navel ; 20 Raumnarel, f. (Zündloch⸗) 
Raͤumer, m. Gpinglette, f- : 

Epinglier, m. -ére, f. (». Epin- 

le) 4° Mavier, m. cin, f. 2° Hafdyen 
an ber Spule eines Spinnraves), u. 

Epiniére, adj. f. (v. Epine) 
(Anat.) moelle -, Rudenmart, nw. 
medulla dorsalis sping, f.; artére -, 
f. Spinal{e). LY 

Epiniers, m. pl. (v. Epine) 
(Chasse) Dorngebuſch, n. 

Epinoche, f.(tchth.) Sticling; 
bes, (- gastrée) Seeſtichling, gaste- 
rosteus spinanchia, m. : 

*Epioolithique, adj. (f. Epi.. 
u. Oolithique) (Geogn.) lerrains -s, 

bie) obern Giftcingebirge, epiclitbis 
hen Gebirge, n. pl. (Brongniart). 

* Epipétale, adj. ( f. Epi..) 
(Bot.) auf ten Kronenblattern flebend 
od, wadhfend ; || ¢pipetalé, adj. -e, f. 
mit kronenſtandigen Staubfaden. 

*Epiphanie, f. tmgavia’ Feſt 
Pet Eiſcheinung Ghrifti, Dreifonigé- 

eft, n. 


“Epiphlose, f. (v. Epi. w. 
@Aso¢) Hist, nat.) Oberbaut (der Muz 
ſcheln Lum der Gewachſe, Dupetil- 
Thouars), Gpiphloeſis, /. 

*Epiphonéme, m. ( triga- 
yaa) (Rhét.) Schlußzuruf, Schluß— 
gedunfe,m. ; ; 

;Epiphora, m. imigopa ) 
(Ophth.) Thranenflug, m. pipbera,f. 

*Epiphyse, f. (¢miqua, no: 
henanfag, m. Grivboie, ſ. z || Epi- 
physaire, adj. Gpipbyfer... 

*Epiphyte, adj. (f. Epi..)(Bot.) 
40 auf andern Pflanzen wachfend (ofme 
deren Sdfte an sich zu csichen), 
Ufteridmaroger.. (Mirbel ); 2° (\cham- 
pignons) -s, subst. m. pl. Sdymaz 
royerpilye, m. pl. epiphyta, n. pl. 
(Persoon ete.). 

*Epiplérose, f. (€rimaupacis 
vein) — She —* iy 
fase, Turgesceny, Epipleroſis, ſ. 

*Epiplo..(v. emirdcor) in Zus, 
(Anet., ag ay por f. Deybruds, m. 

piplocele, /.; -enlérocdle, f. : 
darmbrud, me. — ae 

*Epiploique, adj. (f. Epi- 
ploon) ( Anat.) Rep, a A 


*Epiplomphale, f. (f. Epi- 
plo.. M4 Fomphale) deaf ext.) Meg: 
nabelbruch, Gpiplompbhalus, m. 

t+Epiploon, m. (Smrtwroor) 
(Anat.) Ney, Gpiploon, n. ; 

*Epiploschéocéle,f. (f. Epi- 

lo.. u. Osechéocéle) (Path, ext.) 
Neghodenfadbrud, m. Epiploscheo⸗ 
cele, f. [apelven... 

Epique, adj. (immis) cpiſch, 

*Episcopal, adj. -e, f (r. 
lat. episcopus) Bijchore.., biſchoͤflich. 

*Episcopat, m, (lat. episcopa- 
tus) 49 Bisthum, n. biſchöfliche Wür— 
be, f.; 20 (der) biſchoſliche Stand, m. 

*Episcopaux, m. pl, (v. Epi- 
scopal) (bie) Bifcdfliden, m. pil. 
bifhofliche Partei (in England), f. 

“Episode, m, (erucodiov) Ne: 
benz od. Zwiſchenhandlung, Epiſode; 
(Peint.) Nebengruppe, f. 

*Episodiq ue, adj. (imucodios) 

epiſediſch 4° nebenfachlich ; unweſent⸗ 
lit): Meben..; 20 durch Nebenbandlun: 
gen zerriſſen, zuſammenhangelos. 
_ tTEpispadias, m. (neu-lat. v. 
imizrde) (Path. ext.) Auemündung 
ded Harnganges an ter oberen Flaͤche 
der Muthe, f. Gpispadias, m. 

“Ep ispastique, adj. u. subst. 
m, (emioractixes) (Theér.) epifpa: 
ſtiſch, blaſenziehendes Mittel) , Zug— 
mittel; Zugpflaſter, Epiſpaſticum, n.; 
Enltom.) -s, pl. epiſpaſtiſche Rafer, 
mt. pl. epispastica, n. pl. (Dum.). 

*Episperme, m. (f. Epi.. 
(Bot.) Samenvede, f. Pe A ls 
tegumentum, 2. (Richard); || Epi- 
spermatique, adj. ſeiweiſlos u.) un: 
mittelbar von ber Samendede um- 
ſchloſſen, epiſpermatiſch. 

Episser (v. Jat. spissare) va. 
sien zuſammendrehen an cinanver 
echten, fpliffen. [Splifhern, n. 

Epissoir, m. (v. Episser) 

Epi ssure, f.{e. Episser) Sylif: 
fen, Aneinanderflechten zweier Tauc), 
n. [Epi..) (Bot,) (ftaub favenftandig. 

*Epistaminal, adj.-e, f. (f. 

.* Epistaminé, adj. -e, f. ſ. 
Epi..) (Bot.) mit cberitintigen Staub: 
faden; || Epistaminie, f. Bflangenclaf: 
fe mit oberftindigen Staubfaden, Epi⸗ 
ftaminia, /. (Desvauc). 

*Epistaphylin, adj. f. Pala- 
to-slaphylin. 

*Epistase, f. (€rierasis) (Sé- 
—— (pas) auf tem Harn ſchwim— 
mente Floͤdchen od. Hauichen, n. Epi⸗ 
ſtaſis, J. 

+Epistaxis, m. liri⸗tacu 
—— n. Heri ) 

.*Episternal, adj. -e, f. (f. 
Epi..) (Entom.) apophyse -e, Gpi⸗ 
ſternal fortſ ay, m. (Shrauss), 
+Episternum, m. (f. Epi.. 
(Entom.) Grifternum, . — 

*Epistolaire, adj. (v. lat, 
epistola) bricflich; Rrief..; Gpiftelar..; 
subst. m, Berfajfer von Briefen, 
Briefſteller, me. 

*Epistolographe, m. (ri- 
—5*— (ein) alter Schriftſtel⸗ 
ler, Glajfiter, ber in Briefen geſchrie— 
ben bat, von vem wir Briefe befigen, 
Gpiftolograph , m. 3 

*Epistome, m. (f. Epi..) (En- 
tom.) (Obermundtheit) Untergeſicht, 
Gpiftoma, Gpiftomium, a. 
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*Epistyle, m. (émerinn) 
(Archit. anc.) f. Architrave. 
*Epitaphe, f. (imrdom 
Grabſchrift, ſ. —— * 
*Epitase, f. (ivirazs) Gniwi: 
delung eines a hl f. 
*Epithalame, m, (trae 
ior) Hochzeitegedicht, n. 
+Epithélium, m. (/at.,v. tm, 
u. nan) (Anat.) urspr. Dberdint: 
den ver Bruftwarzen (uysch); im 
w. S. Oberhautchen der Schleimbaure, 
Gpithelium, n. a! J 
*Epithéme, m. (érbnua) 
(Pharin.) Ueberz, Muf: od. Umſclaz, 
m, Spithema, n.; 2° (Ornith.) Sona: 
belaufjay, m. (11). 
*Epithéte, f. (ériSerer) Gri: 
thet, Beiwort, n.; Beis od, 3unamen, 
m,; Benennung, Bezeichnung, ( 
Ausdruck, m. {thym), 
*Epithym, m. f. Cuscute (epi- 
*Epitoge, f. (v. Epi.. u. d. fal. 
toga) chem, Staatéfapuye (ter Barla- 
mentéprajiventen 2. ), Gpitega, f. 
“Epitome, m, (érvrome) (fur 
jer) Abriß, Auszug, m, Gyitome, f. 
"Eplitre, f. (triers) Grit, 
f. 49 Sendſchreiben, n. Brief (eines 
rom. od. griech, Schrifisteliers); 
fam. (cin gewohnlicher, Bret, m; 
20 Zuſchrift in Verſen, /. Serict; + 
- dédicatoire, Sucignungesfacer 
n.; 49 evangelifihe Lebre, (5 bes. 
Vriefle tes Myoftels Paulus), v2. (pl); 
cdté de V⸗, (die) rechte Ultarferte, |. 
*Epitroch léc, f. (i. Epi.) 
(Anat.) (ter) innere Gelenffort def 
Oberarmknochens, condylus internus 
humeri, m. * 
*Epitrope, m. (impr) 
(Rhet,) Ginvaumung (eines beſtteitha⸗ 
ren Gages, sur Kerstdrkung de 
Ueberzenqungsgriinde) , Gyitrert, 
f. redneriſches Sasenanbnt, u. 
*Epizoaires, m. pl. (/. Epi.) 
(Zool.) auf ber Haut andrer Ceſchorfe 
lebende Schmarotzerthiere, epizoarsa, 
n. pl. (Biaine., Lam.). : 
*Epizoique, adj. (ſ, Epi.) 
(Géogn.) den foffilienbaltigen Hebirgen 
uͤbergeſchichtet, epizoicus (Brongr.|. 
*Epizootie, f. (e. Epi. & 
Gaor) Viehſeuche, f. Viebiterben, x5 
|| ¢pizootique, adj, (viet feudenats 
tig 


*Eplaigner, va. f. Aplaigner. 
*Eplore, adj. -e, f(r. lat. de- 
plorage, in Thranen gebaret of. yr 
fließend; (gang) verweint; troftlet; 
ſchluchzend 
Eployé, adj.-e, f. (f Déploré) 
(Blas.) mit ausgebreiteten Sdrvinger. 
*“Epluchage, * Epluche- 
ment, m, (v. Eplucher) (bat Mut 
rupfen: Auszupfen, 3upfen; Berle 
fen; Saubern, 5. 
*Eplucher (f. E.. w. Peluche) 
ra, Wolle rc.) audyupfen; ausrarren, 
Gemuſe 2¢,) verleſen; lejen; rimaes 
Nuffe 2.) auefdrilen, auefiawle, 
andfernen ; fig. fam. vie Bebier (ine 
Werld) forgfaltig derausſuchen au 
friben, berauéflauben : —F ſich ‘ven 
ioben r.) reinigen, ſich ſloen; ſid 
pugen. 
*Eplucheur, m. -s¢, f (¢ F 
plucher) 3upfer} ertefer r.. mt. =th, 
am, - de mots, pit] ‘ 
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*Epluchoir, m. (v. Eplucher) 
Muspugmeffer, n. . 

*Epluchure,f. (ve. Eplucher) 
(-s, pl. ) (ter anggeleyene) Abyall, m. 

*Epode, [. ¢a@du) Spore, f. 4° 
(Poés. gr.) Nagefang ; Schlußvers, 
m,; 20 -sd'Horace, (bag) legte Buch 
ber Oven des Hora. 

*“Epointé (part. pass. v. E- 
pointer) ra. te ohne Spige ; oder 
abgeftumpft ; 2° encig.(Man., Chasse 
freug: od. lendentabm. 

— Epoi nter (v. E.. u. Pointe) 
oa. bie Spige (einer Ravel 2c.) abbre⸗ 
chen ; abftumpfen ; abjcbleifen ; || s’-, 
an ter Spige abbrechen, bie Spige ver⸗ 
lieren. — [fpigen, ſ. pl. Gnven, n. pl. 

Epois, m. pl. ( Chasse ) Geweih⸗ 

Eponge, f. ‘orvyyie, spongia) 
4° (Zoophytol.) Sdwamm ; bes. (- 
commune, — officinale) (der gemetne 
Bare: od. Meer: \Sdwamm;| Pharm.) 
Krorfſchwamm; - fine, feiner Schw,, 
(fecinporsfer) Wacha-, Brod⸗ od. Toiz 
lettenfcm. ; grosse -, grober Schw., 
Pferdefdyw.: ( Pharm.) - préparée, 
praparirter Schwe; Wachsſchwamm; 
- brilee, - calcinée, verfoblter 
Schwamm, m. Bad⸗ Schwammkohle, 
Spongia (comb\usta, f.; 2° wneig. 
allen, m. Berfe (der Thiere mit 
gespaltenen Klauen), [. ; (Vétér.) 
(fmammartige, fungofe Geſchwulſt 

drwamm ; ( Maréch.) Stollen (ded 
SHufeifens); (Phys.) -de platine, Bla: 
tinfebro., mt. ; if 40 J’— , Schhwamm..; 
jig. passer I'- sur qe., (etw. mil 
dem Schw. auslöſchen) ven Schleier 
ber Vergeffenbeit uber etwas decken; 
row. boire comme une —, wie ein 
Bod trinfen od. pop. faufen; fam. 
presser |'-, ten Schwamm, Jem., 
cin Wolf x. auéprefien; cinem feinen 
Raub abjagen; cin Land ausfaugen. 

Eponger(v. Eponge) va. (mit 
bem Schwaͤmme) abwiſchen. 

Epontes, f. pl. (Mines) Sahl⸗ 
Santer, n, pl. ? ; 

*Epontille,f. (v. E..u. Pont) 
(Mar.) (Ded-)Stuge, f; |] -r, va. ab⸗ 
ſtützen. 


*Eponyme, adj. u. subst. m. 
(Sarai yugece) (Ant. gr.) (Mamengeber) 
Wrenyme, m. Haupt ver Archonten, n, 

*Epopée, f. (éromoia) Selven- 
gericht , epiſches idjt, n. Epovoöe, f. 

*Epopsides, m. pl. (v. drop) 
(Ornith.) Wierehopfarten, f. pl. 
epopsides (Vieillot, etc.). |, 

“Epoptique, adj. (f. Ep..) 
sie epoptiſch —E , 

*Epoque,f. #roxs) Goce, f. 40 
Seitpuntt ; Mugenblid, m. Zeit, f; 2° 
Zeitabſchnitt, Jeitraum, m.; |] a cette 
Pay dieſer — faire ·, Epoche maz 

n 


*E poucé, adj.-e, f-(f. EB. u. 
Pouce) (Ornith.) ungedaumt; || -s, 
subst. m. ungedaumte Vögel, epolli- 
cali, m. pl. (1iL.). seler. 

+ Epoud rer, va. alt. f. Epous- 

*Epouffé, adj. -e, f (f. E.. u. 
Pouffer) fam. wegen Kleinigkeiten ſich 
aufier Athem laufend, übergeſchaäftig. 

*“Epouffer, va. refl. s'-, pop. 
f. s"Eclipser. . 

*Epouiller (v. E.. u. Pou) 
va. gem. (ab)laufen. 

E poulle, etc., f. Espole, etc. 

*Epoumonner (pv. E.. u. Pou- 
mon) ta. fam, außer Athem fegen; 


Is’, ſich faft die Lunge ausreden , 
audjdreien x. , fich auger Athem lau⸗ 
fen, ſchreien ꝛc. 

Epousailles, f. pl. (». lat. 
sponsalia ) Trauung, —— 
—Se 
Epouse, f. ſ. Epoux. 

Epousée, f. (v. Epouser) 40 
MNeuvermabite, junge Battin; 2° Braut, 
[5 de V'-, Braut... 

_Epouser (dat. sponsare, vg. 
Epoux) va. beirathen, ehelichen, zur 
Frau, gum Manne nebmen ; fic ver: 
mahlen mit..; schersw., freien; fig. 
(eine Partei rc.) ergreifen, qu feiner 
cignen machen; (einer Meinung rx. ) 
beitreten ; ſich (ber Intereffen x. Jez 
mands) warm annebmen: || s’-, fic 
od, einanver Heirathen ; || épousé, -e, 
gebeirathet x. [fam, Freier, m. 

Epouseur, m. (v. Epouser ) 

*Epousseter (v. E.. uw. Pous- 
si¢re) va. audftiuben, auéfebren ; aud: 
tlopfen ; fig. fam. durchwammſen. 

Epoussette, /. (v. Epousseter) 
4° veralt. f. Vergette(s); 2° Staub: 
lappen (fiir Pferde), m. 

*Epouvantable, adj. -ment, 
adv. (j. Epouvanter) entſetzlich, 
—X haarſtraubend; fürchter⸗ 
lid) (Gibertr. gewaltig, ungeheuer, 
ſchredlich). 

*Epouvantail, m.(f. Epou- 
vanler) Schredbild, n. Vogelſcheuche, 
Grinelgeftalt, ſ. Popang, m. 

*Epouvante, f. (f. Epouvan- 
ler) (panifer) Screen, m. Ent— 
tegen, n.; jeler l’- dans.., Schre— 
den verbreiten in.., .. mit Schrecken 
erfillen; prendre I'-, von Screen 
ergriffen, ſcheu od. flüchtig werden. 

*Epouvanter (pv. lat. expave- 
re) oa. in (einen paniſchen) Schrecken 
fegen, (er ſchrecken; ſcheu machen ; ver: 
Mecuten il s’-, (heftig ) erfeprecfen ; 

ch entfegen ; ſcheu werden; || épou- 

vanlé, -e, (beftig) erfdroden 2. 

Epoux, m. -se, f. (v. lat. ~ peg 
sus) Butte, (Gbhe-) Mann, Bemahl,m.; 
Battin, (Ghee Frau, Gemablin, /; fig. 
I'~ des vierges, le céleste -, ber Brin: 
tigam ter Sungfrauen, der himmli— 
{ Br. (Jesus Christus); '-se de 

ésus-Christ, die Braut Ghrifti; (a, 
die Kirche; b, des Himmels Braut, 
cine bem Heilanve Vermaͤhlte od. Anz 
getraute, Vonne); || -, pl. (Ghe-\Matz 
ten, Gheleute; jeunes —, ( die) Neu: 
vermablten, pl. (ein) junges @hepaar. 

*Epreindre (v. lat. exprime- 
re) va. Conj. wie Peindre) autdrü— 
den ; || épreint, -e, auégeoridt. 

*Epreinte, f. (v. —— 
(Séméiol.) Stuhldrang, m, -s, pi. ſ. 
Ténesme. : 

*E pre ndre(f. E..) va. reft. 
s’- (d'amour, de belle —— pour 
qn), ſich (in Jem.) verlieben, ſich (von 
einer Leidenſchaft für Semand) einneh⸗ 
men, ſich (von Sem.) bezaubern laſſen; 
\Lépris ,-e (d'amour), verliebt x.; 
(fur Jem. od. ett. ) cingenommen : 
(von etry.) begeiftert. : 

*Epreuve, f. (f. Eprouver) 4° 
(das Erproben, das Erprobende) 
Probe, f.; Verfud; 2° Probe: od. Gor: 
recturbogen, m. Gorrectur, f.; (Grav.} 
Proberrud, (der) erfte Abbruck; im 
w. F. Uborud (iberh.), a.; || 40 - ju- 
diciaire, geridetlihe Probe, Goties⸗ 
urtheil, n.; - du feu, de l'eau froide, 
elc,, Feuerprobe; Waffecprobe, f.; 
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faire V· de qc., vie Probe mit etwas 
machen, etwas erproben: donner qe. 
a l’-, etw. gur Probe geben ; mettre a 
=, auf vie Probe ftellen: étre a I’- 
(du feu, de l'eau, des balles, etc.}, die 
—— „Waſſer-, Kugel- 2.) Probe 
alten, feuerfeſt, waſſerdicht, fugelf 
re. fein; al'- de l’argent, unbeſtech 
lid); a ’- de la médisance , gegen 
Verlaumdungen gefdhugt od. gepan— 
ert; a louie —, probebaltig, erprobt, 
erabrt, fernfeft; tenter une - sur 
qn, einen Verſuch mit Jem. anftetlen; 
2° revoir une ~, cinen Gorrecturbogen 
nachſehen, einen Brobebogen corvigis 
ten, cine Gorrectur leſen. 
*Epris,-e, ſ. Eprendre, 
*Eprouver(f. E..) va. 4° auf 
bie robe ftellen, erproben, probiren ; 
prifen; verſuchen; 2 erfahren; erle: 
ben; empfinden; erleiven: il a eprou- 
vé un changement, ev bat eine Ver— 
anderung erlitten, es ijt eine V. mit 
ihm vorgegangen ; || éprouyé, -e, er: 
probt 2. 2 
pain velte, f.(v. Eprouver) 
(Artill.) Bulverprobe, f.; (Bot.) Broz 
beloffel ; (Octroi! Gidsfab, m.; -tette ; 
(Chir.) @rplerirfonve, ſ.z Phys.) Ba: 
rometer einer Luftpumpe, m. Birnz 
probe, f. 
Epsom, sel d’-, @pfomer Salz, 
n. f. (Sulfate de) Magnésie, 
Epta.., f. Hepla... [fldben. 
*Epucer (v, KE. u. Puce ) va. 
*Epuisable, adj. (v. Epuiser) 
ungebr, erſchopflich. 
*Epuisement, m. (v. Epui- 
ser) Gridipfung. f. 49 Ausidhdpfung; 
Leerung od. Leere (eines Brunnens 
2¢.); Verfiegung (einer Quelle re. ); Nude 
trodnung; 2 im weit. S. flarfer Ber: 
luft (an Gaften, Blut x.), m.; des. 
Wntfraftung ; 3° fig. Erſchoͤpfung (der 
Finangen r.), f. 
*Epuiser(f. E...) va. erſchöpfen: 
49 auéfhopfen; (von Waſſer leeren; 
austrodnen ; 20 im w. S. A. - qn de 
sang, cinem alles Blut entziehen, ibn 
durch Aderlaſſe xc.) erfdhdpfen; B. lei⸗ 
nen Boren, cin Land re.) ausfaugen; 
C. (ein Bergwerf von Grzen 2.) leeren, 
ausbauen; D. (Borrithe 2.) verbrauz 
chen, aufzehren; (feine Munition) ver⸗ 
fchieken ; 5° fig. A. ‘bie Kräfte x. Bez 
mands) erfchopfen ; (Jem.) entfraften; 
B. (ein Mittel x¢.) ausgebraucen; — 
toutes les voiesde douceur, alle gũt⸗ 
Lichen Mittel (erfolglos) gebraudyen; 
ſich in Bemubungen erſchöͤpfen, alles 
Moͤgliche thun, um etwas auf gutlis 
chem Wege y erlangen; C. erfhdpfend 
bebanveln; D. c'est un homme qu'on 
ne saurait -, diefer Mann befist cinen 
unerſchopflichen Shay von Gelehrſam⸗ 
feit , er erſchöpft ſich nie ; |] s'-, ſich er⸗ 
Ghdpfen (a force de travail, durch Urs 
it, fid) abarbeiten; en efforts, in 
Befirebungen) ; || épuisé, ~¢, erſchoͤpft. 
*Epuli(d)e, f. (¢revaic) (Path.) 
fhwammiger Auswuds, Schwamm 
am Zabnfleiſch od. am Riefer, m. Gs 
pulié, J. 
Epultons, m. pl. (lat. epulones 
(Ant, rom.) Gputonen, m. pl. ) 


*Epulotique, adj. u. subst. 
m. (tmrovawtixds) (Thér, ext.) ver: 
narbend(es Mittel), epuloticum, n. 

_Epuration, f.(f. “priate 
nigung ; fig. (Sitten 1.) Reinigung; 
Lauterung Auémufterung, /. 

Epure, f. (v. deulsch. Spur 
(Archit, tule ti, m. ver) 


EQUI 


EQUI 


ERAI 


— — —— 


·Kpure ment, m. (v. Kpurer) 
(Chim.) Reinigung, Läuterung; f 

*Eporer (f. E.. u. Pur) va, rei⸗ 
nigen ; liutern (eig. u. fig.); fig. ver: 
edeln; li s’-, ſich reinigen, lautern od, 
veredeln veiner, Lauterer, edler mers 
den; an Reinheit gewinnen; || epure, 
~€, gereinigt 2. 

‘Ep — ‘Rot, , Mat. méd.) 
kreuzblatirige Wolfemileh , J. kleines 
Eyringfraut, n. Euphorbia Lathyris, 

; huile d’-, Springfrautel, oleum 
Euphorbia Lathyris, n. 

*Equali.. (v. lat. wqualis) in 
Zus, (Bot.) -Nore, adj. gleichblumig. 

*Equarrir (v. lat, quadrare) 
ra. vierediq behauen, beſchneiden, gue 
richten ; abyieren; ablanten ; |) ¢quar- 
ri, -@, vieredig bebauen 2. 

*Equarrissage, m. L (v. E- 
quarrir) (Charp.) Geviert ¢), n., d'-, 
ing Mevierte; bois d’-, Zimmerbolz, 
n.; IL. (wv. dal. excoriare) Abhaͤuten, 
Abdecken, n. 

*“Equarrissement, m. (v. E- 
quarrir) 4° (bas) Ubvieren, Behauen, 
n.; 2° Vierung, /. ; 

*Equarrisseur, m. (f. Equar- 
rissage, II.) Ubveder, Schinder, m, 

*Equarrissoir, m. (v. Equar- 
rir) (Technol.) vierediges Locheifen, n. 

Equateur, m. (spr, Ecoua..) 
(r. lat. equator) Gleicher, Acquator, 
m. Linie, f. 

Equation, f. (v. lat. equatio) 
(Alg., Astron. )Gleichung Mequation, f. 

Equatorial,adj. -e, f. (newlat. 
awquatorialis) (Geogr, phys.) unter 
bem Mequator liegend od. webnend, 
Mequatorial..; |] subst. m. (Astron.) 
Sector, m. ? 

*Equerre, f. (vr. E.. uw. d. lat, 
quadra) 4° Winkelmaß; fausse -, 
~ pliante, Shrigmaf, n. Schmicge, 

5 29 rechtwinfliges Gifen re. , Wins 
eleifen ; sband. -robr, n. 3 chafen, m.; 
rehtwinflige Biegung, f.; (Astron,) 
Winfelmap, Lineal. n. (sid. Stern- 
bild\; en -, im rechten Winkel, recht: 
winklig. 

Equestre, adj. tr. lat. eques- 
tris) 4° statue, figure -, Reiterftanie; 
Figur gu Pferde, f.; jeux -s, Reiter— 
friele, m. pl.; 2° ordre — Ritterftand 
{im alten Rom), m.; (veutiche, polni- 
ſche 2¢.) Ritterichaft, f., 3° (Bot.) rite 
terkreuzaͤhnlich, Rreuj... 

*Equi.. (v. lat. aquus) in Zns, 
(Géom., Se. nat.) -angle, adj. gleich: 
winfliq; subst, m. gleichwintlige Fis 
qur, {.; -axe, adj. gleidhachitg ; -di- 
late e), adj, qleitbreit; -distant(e), 
adj gleichveit abftebend of, entfernt; 
-laléral ec), adj. Glelcbfeitig zithent: 
lig; ~latére, adj, Kique) veren Seiten 
benen einer anbern (Figur) gleid find; 
unter einander gleichſeitig. 

A idés, m. p/. (e. lat. equus) 
(Zool.) (Familie der) pferveartigen 
Thiere, n. pl. equida, f. pl. (Gray). 

*Equidilateé, ete. f. Equi.. 

*Equilboquet, m. (Charp.) 
Streichmaß, n. 

*Equilibre, m. (vr, lat, equi- 
librium) te Gleichgewicht, m.; metire 
en -, iné Gleichgewicht bringen; gar- 
der I'-, tad Gi. bebaupten, ſich im 
Gi. evbalten: fig. maintenir I'- de 
son Ame, (bad Gleichgewicht feiner 
Seele od.) feinen Gleichnuth bebauy: 
ten; Q°im weit, §.(Peint.,, Sculpt.) 
oleichmaͤßige Vertheilung der Maier, 


f. Gbenmafi, n.; |] fig. (systéme d’-) 
a od, hy Schaulkel ſy⸗ 
cm, ne. 

*Equilibrer, va. neol. 4° in8 
Gleichgewicht bringen; 2° f. Balan- 
cer; || equilibré, -e, ing GIL gebracht; 
gleichmaäßig vertheilt: adj. (Crist.) 
gleichgewichtig: (Ornith.) von beiden 
Korperenven gleidhweit entfernt, aqui: 
libvirt. 

*Equinoxe, m. (v, lat wqui- 
noctium ) (Tag- und) Nachtgleiche; 
- de printemps, d'automne, §ribz 
Lingd:, Herbſtnachtgleiche, /. 

*Equinoxial, adj. -e, ff. (lat. 
wquinoctiatis) (Astron., Bot., Path.) 
Nadhtgletcdhen.., Aequinorial... 

Equipage, m. (cv. Equiper) 4° 
Gauipage, f. A. Meifegerath, n.; Net: 
ſezug, m.; Bim eng. S. Wagen, m. 
od, Kutiche, [. u. Prerze, x. pf; iron. 
J— n.; C. fam, (Kleidung) 
Aufzug, me, 5 20 (Kriegs:, Heer-, Jagt⸗ 
ac.) Gerith, Zeug: Se (Mar.) Schiſfs⸗ 
volf, n. Mannſchaft; Bemannung. f; 
|| ib est dans un triste -, er tit in ei: 
nem gar fliglichen Aufzug, er zieht 
gar armielig einber. : 

*Equipédes, m. pl. (f. Equi.) 
(Zool. ) gleichfupige Myriapeden 
Gleichfüßler, axquipedes, m. pl. 

Equipéc, f. (», Equiper) (unz 
befonnener, toller) Streich m. Poſſe, f. 

Equipem ent, mw. fe. Equiper) 
Ausrüſtung; Ausftattung; Ausſieue 
rung; Gquirirung; (Guerre) Monti: 
rung (und Bewaffnung); (Mar.) Be: 
mannung wu. Berproviantirung, Aus— 
vuftung, f.; || effets d’-, Montirungs: 
od, Monturjtude, n. pl. Montur, f. 

Equiper (v. Jat. equus) va. 
(Jem, mil allem Nothbedar{, bes. 
mit Kleidungsstiicken  versehen ) 
ausruften; ausftatten, ausſteuern; equi⸗ 
piven ; (Guerre) montiren ; (Mar.) be: 
mannen, betafeln, bewaffnen u. ver: 
proviantiren; ausrebden ; auéruiten : || 
s’-, fic) equipiren ; fame. ſich aufſtaffi⸗ 
ren; || equipé, -e, ausgerufter rx. ; 
(Blas.) mit Tauwerk und Segeln. 


Equipeur -monteur, m. 
Buͤchſenſchäfter, m. 

*Equvipollence, f. (ve. neu- 
fat, wquipollentia) |Log.) Gleichgel⸗ 
tung, Meauipollens, f. 

*Equipollent, adj. -e, f. (v. 
lat. equipollens) rerall. von gieichem 
Werth; gleichgeltend, dquiyotlent ; |! 
subst. m. ſ. Equivalent; {ja l’-, loc. 
ado. nad Margate. — 

*Equipoller (ec. new-lat. wqui- 
pollere) va. veralt. u. on. ‘Jur., 
Comm.) ~ qe, ow a qe., ciner S. (an 
Werth) gleich fommen, chen fo viel alg 
et. gelten; et. autwiegen; || équi- 

olle, -e, gleich geftellt, verglichen 

mit..); ( Blas.) cing points or équi- 
polles a quatre d’azur, Schad ven 
neun Feldern, wevon die vier auf ben 
Geen und das mittlere goloen, die uͤbri⸗ 
gen blau find. 

*Equisétacées, f. pl. (wv. lat. 
equisetum) ( Bot.) Schachtelhalme, 
m. pl. equiset(acjem, f. pl. ; || Equi- 
sélate, m. (Chim. org.) idaditetsa m: 
ſaures Salz, n. equisetas; |! Equisé- 
tique, adj. acide ~, (Sluis, Schaͤchtel⸗ 
halmfdure, f, ac. equiseticum (Bra- 
connol). 

Equitable, adj, (v. lat. equi- 
tas) billig; billig denfend. 


Equitablement, adv. bifli: 
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gerweiſe); mit Billigkeit; ber Billy: 
cit nad. : 
Equitant, adj.-e, f. lat. equi- 
tans) (Bot.) —*8* f * 
Equitation, f. [v. lat. equita- 
tio) 4° (Hyg.) (das) Reiten, n. Reits 
uibungen, /. pl. ; 2° Reittunf, f.; d-, 
Reit... 
_Equité, f. (v. lat, rquitas' Bil 
betett, f.; en toute -, aller Billighit 
nad, 


*Equivalent, adj. -e, flat. 
aquivalens) von gleichem Wertde; 
5*55 | subst, m, (der gleiche 
Werth; Geagenwerth, Erſatz, m ‘Ser: 
qutung, f. “equivalent; - chimique, 
das chemiſche Aequivalent od. Gewicht, 
Mtomen = od, Miſchungegewicht, n 
Verhaltnifßzahl, J. 

*Equivaloir (r, lat_aquiv- 
lere) rn. (= a qe.) (einer Sate) on 
Werth qleic fourmen, gleichen Wert 

mit etivad: haben, fo viel als etal 
gelten, werth fein od. fig. deteuten. 

*Equivalve, adj. (i. Equi.) 
(Conchyl.) qleicbflapvia, -fchatia; | 
subst, m. -s, = gleid ſchalige Arm 
füßler, m. pi. wquivalyia, x. ph 
(Laty.), 

"Equivdque, adj. (rr. let. 
wqua vox) zwelteutig; vevpelfinaig; 
ungewiñ, vertachtiq; (Physiol. geo 
Zenération —, zweideutige, UTIpTUNg 
liche Seugund, generalio wquivoca; 
|| stebst. f Srweideutigheit, Iweiden 
— ſDoppelünn, m. 

*Equivoquer e. Kqucque 
rn, aveideuteln; |; s'-, fam. ſich ve 
ſprechen. 

Equorées, f. pl. (v. lal. nque 
rea) ( Zool.) Scheibenquallen, equo- 
rea, f. pl. 
.. Er, 49 Infinitivsendung dev 
isten Conj.: ..en; 2 Abletunge 
sylbe sur Bildung v. Zhe. aus 
Substantiven u. Adj., bes. thatige 
Auwendung des im Stammwe, ee 
haltenen Begriffs: mit (enem 
IWerkseuge) bearbeiten, renga, 
glatten 2¢., ..en (4. B. Brosse, Brot 
ser); 3... machen; in verwandeln 
.. bereiten ; mit .. veriehen; in. Ml 
len, ..iren (3B. Drap, Draper’: fié 
auf eine. Art geberden (7. B. Mr 
guard, -er). 

Erable, m., (Bot.) born, acer, 
m.; bes, (= yulgaire) (ber) gement 
oter Feld-Ahorn, Wapholver; ~ plane, 
- a feuilles de platane, Blatanes 
aborn; - blane, (der) weife A. fatitee 
Platanenaborn; - a sucre, Zodet 
aborn, m.; || -s, pl. ſ. Aceracees. 

*Eradicatif, adj. -ve, [. {new- 
lat. eradicativus} (Thér.) aus tem 
Grunde heilend, Ravical... 

*Eradication, f. (v. lat.ere 
dicatio) Entwurzelung, Maéreipars 
mit der Wurzel, f. ” 

*Erafler (f.E..) va. fam. (ar 
rigen, auficharfen, ſchrammen. 

*Eraflure, f. (v. Erafter) ſam 
Rit, m. Shramme, J. — 

*Eraillement, m. (°. Erait 
ler) (Ophth.) (- des paupitres 
Ectropion. —, , tere 

*Erailter (ogi. d. lat. crave’ 
ra. auflodern ; aek od. abfgatn, 
and: od. abjafern; verjerten; § 8-1 ra 
al ſchaben; abfafern ; || eraille, ~@, a 
gefafert 2. ; — —V—— 
ceil éraillé, a) rotbſtreii ag 2 
auswaͤrts gefebrtes Augenlicd, 
plum, n. 





ERGO 


ERRA 


ERVT 





Eraill Abed (r. Brailler) auf: 
eſchabte, auf: od. abgtfaferte Stelle 
im Zeuge), f. 

*Erater (ov. E.. wu. Rate) va. (ei: 
nem Thiere) vie Milz aueſchneiden. 

Ere, f. (v. lat. era) (Chron.) Mere, 
f. 4° Anfang einer Zeitrechnung, m.; 
2° (chriftliche re.) deitrednung; 5° 
héh, Schr, ( Anfangspunkt einer 
Reihe con Begebenheiten) Spode ; 
Zeitrechnung, a cabjnitt, m. 

*Erecteur, adj. u. subst. m. 
(neu—lat, erector) ( Anat.) aufrichten: 
Dier Musfel) m. (7. lschio-caver-: 
neux). < 

*Erectile, adj. (f. Erection) 
(Anat. path.) tissu -, jellforperarti: 
ges ercctiled Gewebe ( Dupuytren, 

ullier). , 

*Erection, f. (vr. tat. erectio) 
4° Mufrictung, Grricstung (ciner 
Dentfaule x.) ; fig. Srundung ; Stif⸗ 
tung; Grbhebung (einer Grafſchaft yu 
einem Herzogthum x. ), (5 2° (Phy- 
siol.) (dad) Steif: od. Starrwerden, n. 
Aufrichtung, Grection, /. 

*Ereinter(v. E.. «. Rein) va. 
‘am. (cinem) bas Kreuy brechen; ( Jem.) 

eug: , Huften: od. lendenlabm ma: 
chen; |] s’-, freuglabm werben; || érein- 
te, -€, Freuglabm ꝛtc. 

Eréme, m. (v. tpngeos) (Bot.) 
Miupehen (der Lipyenblumen), n. ere- 
mus, m, (Mirbel.), ; 

Erém itigne, adj. (wv, éguuirns) 
einſiedleriſch; Ginfledler.., @remiten... 

Erése, f. (Zool.) Wolfsfpinne, 
eresis, f. 

Erésipélateux, ad}. -se, f. 
(lat. erysipelatodes) (Path.) rofen: 
artig, Rojfen... —— 

*Erésipéle, m (épucrrtaas) 
(Path.) Rothlauf, m. Noje, f erysi- 

las, 7.5 - miliaire, - phlyctenoide, 

lajenrofe, erys. vesiculosum, bul- 

losum; — pustuleux, Blatterrofe, J. 

erys. pustulosum; - idiopathique 

(Sauvages’, ſ. Erythéme. 

.Eresse, weibl, Endung man- 
cher Haupt- u. Beiw. auf ..Eur 
(f. ..Esse, ..Euse). ; : 

Eréthisme, m. (épeSiopie) 
a og heftige Sypannun (ver Fa: 
ern); im w. F. erbobte Lebensthätig— 
feit od. Gmrfindung (aberhauprt), 7 
Reis, Eretbismus, m.; || Eréthisti- 
que, adj. von Grethi¢mud herrubrend; 
damit verbunden, erethiſtiſch. 

FEr GoIIdt.) fam, ergo-glu, ber 
langen Reve kurzer Sinn ijt, dag fie 
Nichte beweist 

Ergot, m. 10 Tool.) Afterklaue, 
f. Sporn; (Anat.) (der) nagelformige 
Vorſprung (der cavitas digitalis im 
Gehirn)}, unguis; 2° (Fath vég.) 
Galle, L Path. vég.} feanfhafter 
Auswuchs, wamm am Roggen, me. 
Mutterforn, secale cornutum, n. 
clavus, m.,; || 4° fig. prov. il se léve, 
il monte sur ses -s, ihm ſchwillt der 
Kamin, er wirft ſich trotzig indie Bruſt. 

Ergoté, adj. -e, f. (v. Ergot) f° 
mit einer Nebentlaue (verfeben ), be- 
frernt ; 20 (Path. vég., Mat. méd.) mit 
franfbaften Auswüchſen bebaftet; sei- 
gle -, Mutterforn, secale cornutum, 


n 

— — Ir. lat. ergo) rn. fam. 
fo rechtbaberiſch) fireiten , digputiren, 
fopbirtifiren; 2° -sur qe. , etwas bez 
frittein. 

Ergoteur, m. (v. Ergoter) 


fam. xrechtbaberiſcher, vidputicficdtiger 
Meni, Disputirgeift, m. eave 

Ergotisme, m.jv.Ergot) — 
convubif, - spasmodique) Korn⸗ 
ſtaupe, Kriebelkränkheit, convulsio 
cerealis, raphania, /.; - gangréneux, 
Mutterfornbrand, m. necrosis ustila- 
ginea, f. (Sauvages). 

*Eri.. (f. Erio..) in Zus. (Bot.) 
-anthe, adj. wollblumig. 

Eri(cajcées, Ericinées, f. 
pl.(v. dat. erica) (Bot.) ( Fam. ber) 
Heiden, ericinee, f. pl. (Juss.). 

Ericide, m. ( Minér.) Seiden: 
ftein, m. (Art Baumstein, ſ. Den- 
drite). 

..Erie, suff. f. Bild. mit Ze. 
u, Hpt. Substantira, bed. 4° . wee 
fen; ..thum, n. ..erei;..(ejlets ei; 2° 
.fabrif; ..manufactur; ..macherei ; 
.¢vei; ..butte, ſ. .werf, 2; 5° .werfs 
flat, f.; 4° ..waaren; ..facen, /. pl. 
--gerdth ; ..werk, n. 

*Eriger (v. lat. erigere) va. auf: 
richten; erriciten ; ( cin Denkmal 2. } 
fenen ; fig. ftiften; niederregen, ſchaf⸗ 
fen; -en qe., zu etm. machen od. ers 
beben; | s’'— (en qe.), fich (qu etwas 
machen od. aufwerfen; || érigé, -e, 
errichtet 2c, 

+Erigéron,m.(Bot.,Mat.méd,) 
Peruffraut, erigeron; — here ſchar⸗ 
fed Berufkraut, n. blaue Durrwurzel, 
Conyza cærulea, f. 

Erigne, Erine, f. (Chir.) Sa: 
fen, m. Zichen (sum Aufheben), n. 
Yerigne, f. 

*Erio.. (v. fpov) in Zus. (Ehist. 
nat.) woll..; -céphale, m. ( Bot, ) 
Wollfopf, eriocephalus, m.; -métre, 
m. (Phys.) Faten: od, Kugelchenmeſ⸗ 
jer, m. Griometrum, n. ( Young); 
- ** adj. wolltragend, wollig, 

Ol... 

Ermin, m. Waarenzoll (in der 
Levante), m. lſel n 

Erminette, f. Hohlbeil, Däch— 

Ermitage, m. (f. Ermite) Gin: 
fiedelei, Klauſe, f. ; 

Ermite, m. ( épnirng) 4o Gin: 
fievler, Klausner, Gremit, m.; 20 
(Zool.) ſ. Bernard. 

*Erodé, adj. -e, f. (v. lat. ero- 
dere) (Bot.) auggebiffen, erosus. 

Erodie, f. (Bot.) Reiherſchnabel, 
m, erodium, n. 

*Erosion, f. (lat. erosio) (Chim., 
Méd.) Aus: od. Zerfrejfen, n. Ser: 
Agung ; Aufagung, Grofion, f. 

Erotique, adj. (spwtixos) ere: 
tif , Riebes.., ’ 

*Erotomanie, f.(patoparvia) 
(Path.} (ver) verliebte Wabhnfinn, m. 
riebeswuth, Grotomanie, f. 

"Er péto.. (v. tpreroe) in Zus. 
{ Zool.) -logie, f. Ampbhibienlebre, 
Herpetologic, f.; -logique, adj. tiber 
Ampbibien od. Reptilien, berpetolo- 
giff; logue, m. (ver) Amphibien— 
fundige, Herpetolog, m. 

Errant( part. pres. v. Errer) 
adj. -e, f. (umber) irvend ; umherzie⸗ 
bend; unftit; nomadifih ; juif -, (der) 
ewige ube; chem. étoile -e, ſ. Pla- 
néte; |} subst.m. ungebr. (per) Ir: 
renve; || -s, m. pl, (annélides -s) f 
Dorsibranches; -es, subst. f. 


( Entom. ) umherſchwaͤrmende, eiz 
mathlofe Fliegen, vagantes, f. pl. 
(Rob,-Desv.). 


“Errata, m. (lat. pl.) Verzeich⸗ 
nip ber Drudfebler, n, 
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Erratique, adj. (lat. errati- 
cus) (Sémeéiol.) 4 umbergtehend, wane 
velno(e Schmerzen); (Ornith.) a, Reis 
fe.., Wander vogel) ; b, f. Emigrant; 
2° unregelmapiy es, bes. rheumatiſches 
Bieber, -¢ Schimerjen), . 

{ Erratum, m. (lat.) Drudieb: 
fer, m. cberichtigqung , f. 

Erre,f. (v. Errer) 4° (@ang, 2m.) 
aller grand’-, belle -, einen ftarfen 
Schritt od. Trab geben, gehörig zu— 
ſchreiten, austraben ; || (Mar.) Mang, 
fauf, m.; n'avoir plus d’- , ftill le: 
gen ; 2°-s, pl. (Chasse) Spur, Fibrte 
(des Hirfdes), f.; fig. suivre les, aller 
sur les-sde qn, in Semands Fuge 
ſtapfen treten. 

Errements, m. pl. (v. Errer) 
ſiq. les derniers, les anciens-s , bq8 
vorige, dad alte Geleis, iron. der alte 
Schlendrian. 

Errer (r. lat. errare) on. 40 um: 
herircen , -ftweifen (eig. te. fig.); 2° 
Jig. (itch) irren; irre geben od. pe 

Erreur, f. (lat. error, f. Errer) 
fo les -s d'Ulysse , die Irefabrten ded 
Ulyſſes, f. pi Path. anc.) - de lieu, 
(angedl.) — ter Safte, J. er- 
ror loci, m. | Boerhaave); 2° fig. A. 
Irrthum, m.; Tauſchung / ver Sinne 
x.): B. Kericrung, [5 C. Webler; Bere 
ftom, m. Berfeben, n : || - de ou dans 
la personne, Irrthum in ver od. uber 
bie Lerfon, Perſonenirrthum; — de 
calcul, Rechnungsfebler ; - lypogra- 
phique , Druckfehler, m. 

J Errh in, adj.-e, f. te. subst, 
m, (sppevov) ( Ther.) Schnupf- od, 
Niefemittel, errhinum, n. 

Errone, adj. -e,f. (v. lat. er- 
ror) irrthumlich, irrig. [ (ers). 

Ers, m. (lat. ervum) f. Lentilie 

rucago, Erucague, m, 
(Bot.) wile Raufe, f. 

*Erucaires,m. pl.{v. lat. eru- 
ca) (Entom.) Sautfitig ev mit raupen: 
3 Larven, m. pl. erucaria, f. 
pl. (Latr.), 

*Eructation,f. (/af, ernctatio) 
(Séméiol.) Aufftofen (aus dem Ma⸗ 
gen), fam, Rülpſen, n. Gructation, J. 

“Erudit, adj. -e, f. (v. lat. eru- 
ditus) gelebrt; |j sebst. m. (ein) Bee 
lehrter, m. 

*Erudition, f. (». dat. erudi- 
lio) 4° Gelehrſamleit; 20 gelebrte An⸗ 
merfung , f.; ouvrage d’-, gelebrtes 
Werk. 

Erugineux, adj. -se, f. (0. lat. 
wruginosus) griinroftig, fupfergriin ; 
ſpangrün. 

*Eruptif, adj.-ve, i (neu-lat. 
eruplivus) (Path.) Auéfchlag.., Grup: 
tiv..; maladie-ve, Hautausſchlag, on.; 
flevre -ve, Aueſchlagfieber, n. 

*Eruption,f. (lat, eruptio) 4° 
Ausbrechen , nm. Auüsbruch (eines Vul- 
canéic.), m.; (Path.) Ausſchlagen, 
Aufſchießen ber Blattern ꝛc.Ausfah⸗ 
ren, no: Durchbrud (der Zaͤhne ); 20 
(Haut) Ausſchlag, m. 

Erysipélateux, adj. Erysi- 
péle, m. f.Erésipélateux, Erésipéle, 

Erythéme, m. ( spuby, 9 
(Derm.) Hautréthe, falſche Moye, /. 
Erytbhem, Pfeuderyſipelas, n.; - in- 
tertrigo, Grothe mit Ubreibung der 
Oberbaut, (ein) in tehordie Verſchwa— 
rung, in naſſende Wufloderung der ge- 
riebenen Hautflaͤchen wbergegangened 
Ervthem , n. Intertrigo, f  - chro- 
nique, chroniſches Grythema, Feuerz 
mat, n.; || Erythématique, aj. Gry: 
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temartig; rofenartig, rein entzũnd⸗ 
i 


Erythrée,f. (Bot., Mat. méd.) 
rythrie, {3 - pelile centaureée, 
Taufenvgiuloenfraut, mn. erythrea s. 
gentiana centaurium, /. Centaurium 
minus, n. — 

Erythrin, adj. -e, f. (epuSpoc 
(Hist nat.) roth; ifeubst. m, (Ichth.) 

othjerer, f. erythrinus, m.; || -e, 
subst. f. 4° (Chim. org.} Erythrin, 
Moth des Ladmus, Orſeilleroth, n.; 20 
(Bot.) Goratlenbaum, m.erythrina, f. 

Erythrique, adj. (f. Erythrin) 
(Chim. org.) acide -, Rothfaure, ery⸗ 
thriſche Saure, ac. erythricum (Bru- 
gnatelli). ; 

*Erythro.. (v. épuSpos) in Zus. 
(Sc. nat, et méd.) roth..; -géne, m. 
rothfarbender Stoff ver Galle, m. Ery⸗ 
throgen,n. ( Bisio); -ide, adj. (Anat.) 
tunique — —, rothliche Hovdenbaut, 
tun. erythroides; -stome, m, (wodrll. 
Mothinund) zuſammengeſetzte, unten 
ausgebobite Beere mit einem conifden 
Placenta, f. Seythroftomum, n. ( Des- 
rau). [f. Vanadium (Del Rio). 

tErythronium, m. (neu-/at.) 

Eryx, m. (Zool.) @ryr, f. (Schlan- 
gengall.). {v. Etre, 
- Es, Pras. Ind, 2te Pers. Sing. 

Es (sis, susges. aus en les) in 
(den); in vie ; ber; maltre - arts, Ma⸗ 
gifter (ver freien RKunjte). 

S.., pref. aus. .21.; vor V6r- 
tern, deren Aster Buchstabe ein C 
od, ein S ist (f. E..). 

Escabeau, m. Escabelle,f. 
6 fat. scabellum) Fuß⸗ Schemel, mm. 

5* f. (bik, n. 

scache, m. (Man.) ovales Ge⸗ 

Escadre,f. (ilal. squadra) Sez 
ſchwader, n. Gécavre, [.; chem. chef 
d’-, f. Contre-amiral. 

Escadron, m. (ital, squadrone) 
Schwadron, f. ehem. Fahniein, n. 

Escadronner (ce, Eseadronjrn, 
4° (in Schwadronen mandvriren; 2° 
chem. in Shwarronen yujammenrei- 
ten, ſchwadroniren; cine Schwadron 
bilden. 

Escalade, f. (f. Escalader ) Gr: 
Tettern, nm. (Guerre) Grfteiqung mit 
Sturmlcitern Befturmung mit Leiz 
tern, f. Leiterfturm, m.; (Jur. crim.) 
Ginfteigen, m.; || donner l'-, bie 
Sturmleitern anfegen, mit eitern 
fltirmen, Sturm flettern, . 

Escalader (pv. Jat. scala, ſ. E- 
chelle) va. mit (Sturm: ) Leitern er: 
fleigen ; erflettern; uber (eine Mauer 
2¢.), in (ein Hang 2.) ſteigen, einſtei⸗ 
gen; | escaladé, -e, erflettert 2¢. 

Escale, f. (wv. lat. scala, f. 
chelle} (Marts einen Hafen) einlau⸗ 
fen ; (in demi.) anlegen. 

Escalier, m. (v._/al. scala) 
Treppe, Stiege, f.; d’-, Treppen... 

Escalin, m. (new-/at. chalon- 
gia, holl. schelling) Shilling, m. 

Escamotage, m. (v. Eseamo- 
ter) (bag) Meg heblen, fam. Wegſtl⸗ 
bigen, Unterſchlagen, Gécamotiren, n. 
Taͤſchenſpielergriff, m. ; 

Escamoter. va, (durdh einen 
afchenfpielergriff) 4° über die Seite 

chaffen, aué ber Hand, ber Taſche re. 
pielen, fam. —— eécamo- 
tiren; 2 imw. S. A. aud der Taſche 
ac. fleblen, wegfteblen, fam. wegſti⸗ 
bigen ; fig. fam. unterihlagen, (Jem. 
um etw,) preflen; B. (Exerc. mil.) - 
Varme, tat Mewebr efcamotiren, vor⸗ 
ſchrifte maͤßige Bewegungen beim Cxer⸗ 


civen auélajjen ; || escamolé, -e, eſca⸗ 
motirt 2X. 

Escamoteur, m. (ve. Escamo- 
ter) Taſchenſpieler; fig. fam. Stibiger, 
(gewandter) Dieb, m. 

Escamper (ilal, scampare) tn. 
pop. durch bie Latten geben, ſich eiligſt 
aué vem Staube machen. 

Escampetie, f. (v. Escamper) 
Pop: fam. prendre la poudre d’-, 
das Hafenpanier ergreifen. , 

Escapade, f. (f. Echapper 
ial. scappare) (toller, ertravaganter) 
Streich, Jugendſtreich, m. ; faire une 
— uber die Schnur hauen. 

Escape, f. (lat. scapus, island. 
skapt) (Archit.) (Saulen⸗ Schaft (f. 
Fat); bes. (ver) untere Theil bes Sau⸗ 
lenſchaftes, Anlauf, m. 

Escarballe, Escarbeille, 
f (Comm.) Glephantengahn von 20 

fund und darunter, m. : 

Escarbot, m. (xapafoc, fat. 
scarabeus carabus) Stugtafer, hi- 
sler, m. 

Escarboacle, f. (lat. carbun- 
culus) (Minér., Lap.) Rarfuntel (der 
fie) m. (a, rother Granat, Pyrop; 
b, Rubin). 


Escarcelle, f. (ital. scarsella) | gehe 


fam. schersw. (groper, altfranfifcher) 
Welobeutel, Shubfad, on. 

Escargot, m. 4* (Zool.) Schnir⸗ 
feljdynede, f. helix; (- proprement 
dit) Hausſchnecke; - némoral, Holz 
fchnece ; - vigneron, hg ee 
de, f; 20uneig. (Hyde.) Schnecken⸗ 
funft, fpixalfirmige Schöpfmaſchine, J. 

scargoule, § Gattungsw. 
(ef€arer) Echwamm, Ehamypignon, m. 

Escarmouche, f. (ilal. scara- 
muccia) Sdarmuigel, Scharmuziren, 
n. lheln, ſcharmugiren. 
Escarmoucher, won. ſcharmü— 
Escarmoucheur, m. verall. 
Scharmiigler, m. 

_Escarole, f. (Bot.) wilter Lat⸗ 
tig, Zaunlattig, wilver Salat, Acker⸗ 
falat, Sfariol, m. lactuca scariola s. 
silvestris, 

Escarotique, adj. u. subst. 
m. (ox aperixés) (Thér.) ſchorfbil- 
dendies Diitrel), Mes: od. Brennmit: 
— er )(Fort.) 

scearpe, f. (ital. scar ort. 
innere Botdoun nea Graben, : 

= Ay rpé f part. oe tei Os 

t) adj. -e, f. abgedacdht, ſchroff, ab⸗ 
—ãAA n 

Escarpement, m. (v, Escar- 
per) ( Fort.) fteile Befthung, Abda⸗ 
Gung ; (Geogr. phys.) Whoadung (eiz 
ned Berges), abſchuſſige Stelle, f. jaber 
Ubhang, m. 

Escarper (f. Escarpe) va. (von 
oben nach unten) {bart od. ſchroff 
abſchneiden, ſenkrecht abſtechen, abda⸗ 


(ein) leichier, feiner Schuh, Tange 
Beine machen. 

Strid: ) 
frufte, eschara, f.; fig. alt. Rig, m. 
beingegend), f. Auf⸗ oder Wundlie: 
Escarrhées, f. pl. Hautcorallen, es- 


Escarpin, m. (ital. scarpino} 
ſchuh, Gécarpin, m.; fig. fam. jouer 
de I'-, daé Kerfengeld nehmen, flinfe 
Escarpolette, f. 
Schaukel, fam. Schwenke, f. 
Escarre, [. (ioxapa) 40 (A- 
nal. path.) Brandſchorf, m. Branv: 
Lice, f.; (Path,) formation d’ -s, 
Schorfbildung (des. an der Heiligen- 
en, n.; 20 wneig. (Zoophyt.) Haut: 
—** —n Seerinve, f-3 ll 
chareew, f. pl. (Lamourouc). 
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Escavecade, f. (r. Cavecon} 
(Man.) 3ug mit dem Kappzaum me, 

.Esceat, suff. adj. -e, f. lal. a. 
neu-lat. ,.escens) enthebent; begin 
nend; cine leichte Beimiſchung (ren 
etwas enthaltend, lid; iſch. 

Eschare, Escharees, j. B 
carre. 

*Eschari.. (cv. lat. eschara) in 
Zus. (Méd.) -fication, ſ Berman 
lung in cinen Brandſchorf, Schorthis 
dung, f.; -fier, va. in einen Brast: 
ſchorf verwanteln. 

Escharotique, ſ. Escarotique. 

Escient, m,(c. dal, sciens) jam, 
a bon -, a) mit qutem Berivratt, 
veriaglid ; mit Wiſſen unr Bila, 
wiſſentlich; b) in allem Graite; a 
mon, a son —, mit meinem, [tem 
Wiſſen od. Vorwiſſen; meineds Wiſ 
feng. {felanter Galle, m. 

Esclaire, m. (Faue.) (1) 

Esclandre, m. (exdréas) 
(ein) oͤffentliches Hergernis; Aufſthea, 
n. Larm, fam. Scandal, Srectatel, 
—— Vorfall, m.; faire -, 

drm machen, dffenttich mit Jem. fre 
chen , einen Streit am die groée Blote 
haͤngen ; causer de I'-, cin Mergernit 
eben 


Esclavage,m. ff. Esclave) 4° 
Sclaverei, Knechtſchaft, ſ. Sclaten⸗ 
thum ; fig. Jods, n. Zwang; Sclaree: 
dienft, mt. ; 20 (Bijout.) Huléjtead 
von Diamanten od, andern 
m, Halsgeſchmeite, n. 

Esclave, m, el f. (span. escl- 
vo, v. dat. Sclavus, Slave) Sela; 
Knecht, m. Sclavin, (5 bes, (- poll 
Neger⸗ Sclave, m.; fig. etre - dem, 
de qe., ber Sclave od, Knecht Ie 
manbé od. einer Sache fein, nem 
mit felavifcher Demuth ergeben fein 
knechtiſch panne (feinen Seiden: 
ſchaften 2¢.) frobmen; d’-, des +, 
Selaven.. ; |] adj. ſelaviſch in Sele: 
verei lebend ; Sclaven.. ; tmedtifd. 

Escobarder (v. Escobard, Yt 
men eines wegen seiner Schlaube 
berachtigten Jesuiten) en. fam mi 
jefuitifchen Kunſten umgeben, pee 
deuteln, cin Gaukelſpiel treiben. 

Escobarderie, [. |v. Bscobr 
der) fam. Liftige Auéfludt, Sriese’ 
fechterei,, ſ. Gautelfpiel, m. Sefuisee- 
fniff, m. * 

Escocher, va. (Boul.) (tenZes) 
mit der flachen Hand fiblagen. 

Escoffion, m. (vgl. Coil) 
chem. — —— * 
verdchtl, alte Nadtmupe, |. 

Escogriffe, m.(f Grille) fam. 
1o Greifzu, Bogel Greif; J 
seks ttre 

adter Burd, groper yer 

*Escom te, me. (f. Escompitt) 
Banque) Ubyug, Disconto, m-; 4, 

téconto,.. Bue 

*Escompter (f. Es..)va.( 
que) discontiren (4 ben Whyug Bee 
nen von.., 2oven Betrag eines "at: 
nicht —— Wechsels gegen at⸗ 
zug auégablen). 

5 pe, f.(vgl.d. engl eg 
holt. schoppen , ſcherfen (Mat 
Schopftelle, a Giesfag, n. Biever, ’ 

Escopette, f. (vgl. Escope 
Stutzbüchſe, f, Stuy, m. Bit 
hice ha Salta 
enfalve, f. Klein⸗ * 

J Escortable, adj, (Fauc.) '- 

cartable. fens 

Escorte, f. (ital. scorta) wanted 
nete) Begleitung, Bededung, Sh jst 
f. Geleit, n.; servic d’-, faire» 


ESPA ESPE ESPR 
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Bededduug dienen: begleiten geleiten; | fland ber Wörter u. Zeilen, m. Spa: 
rer Meleitémann Jemands fein; daé | tien, n. pl.; b, Ginſehen ter Spatien, 
Geleit geben; vaisseau d’-, Geleit⸗Durchſchießen, n. 

ſchif; droit d’-, Geleit(srecht), 2. Espacer (v. Espace) ra. ben ge: 
Escorter (f. Escorte) wa, gelei: | bérigenRaum (ywifdhen mebrern Din: 

ton. begteiten, deden, eécortiren ; || es- | gen) laſſen, in gewiffen Zwiſchenrau— 

corte. -e, geleitet x. men aufftellen, pflangen ra, ; (weit ge: 

Escouade, f. (ital. squadra) | nug von einanver) entfernen; auégern- 
Gorporaljdaft, Motte, f- anver ſtellen, fegen re. ( Typ.) (die 

Escoupe, f. (i. Escope) (Ralf: | Spatien einfegen) ourchichiefien ; || es- 
brenner⸗ Schaufel, /. pacé, -€, auéeinanderftebend; ( ven 

*Escoupeler (f. Es.. u, Cou-| tinander) abſtebend od. entfernt ; ils 
per) ea. (Hort.) abjpigen. sunt trop espaceés, fle fleben au weit 

“Escourgeée, f. (fj. Es.. u. d. | aué cinanver od. von einander ab; fie 
fot. corium) alt. 4° Riemenyeitiche, | haven gu viel Abſtand. 

Karbatſche, f.; 2° Peitſchenbiebe, m. Espade, f. (egl. ital. spada } 
t. Larrea: (Agr.) Schwingmeſſer, u.; | -r, va. 
Escourgeon, m. (Hort.) Früh- (ven Sanf) ſchwingen. 

"Escousse, f. (ev. fal. excus- Espadon, me, (ilal. spada, vgl. 
sus) fam. ungedr, Anlauf (gum | Spaten) 4° ehem, ( gweibaindiges ) 
Srringen), m. Schlachtſchwert; (Eser.) Haudegen, 

Escrime, ſ. Escrimer) Bed: | Sabel; 2° Uchth.) Schwertfiſch, we. 
ten, m. 4° Fechtübungen, f. pl.; ae Espadonner (vo. Espadon) om. 
Fechtkunſt. f. ; — — fedsten | aut ben Hieb —— rappieren. 
lernen ; maitre d’- , Fechtmeiſter, m. Espagnolette, /. 4° Spanictett, 

Escrimer (rgl. d. deutsch, | m. (feiner Ratin); %® Syaniolette, 
ſchirmen) on. fechten, ſich im Hechten | f Drebriegel (an Fenstern), m. 
uben; rappieren ; fig. fam. (mit Wors| Es patet, m. (Arm.) Verſtarkung 
ten) fecbten; tisputiren; {| s’- 4 faire | am Habn, f. 
qc., ſich in od, an etw, verfuchen; dar⸗ Espalier, m. (ital. spalliera) 
fiber and fein, fich beftreben, gu ..; fic) | do Baumgeldnder, Spalier, n.; arbre 
an etm. abarbeiten; s'- des pieds et | en -, Spatierbaum; 2° (Mar.) (ter) 
des mains pour .., mit Santen u. | erie Rurertnedht, mt. {fiemin, oe. 
Fuen arbeiten, um... Espalme, m. (Technol,) Suge 

Escrimeur, m,(v. Escrimer)| Espalmer, va. (Mar.) abwa: 
Fechter, m. ſchen, reinigen. 

Escroc, m. (ilal.scroccone,vgl.| Esparcette, f. (Agr.) Géyar- 
Croc) Gauner, Shelm ; Gaubieb, awe. | fette, 7 (f, Sainfoin). 

Escroquer (pv. Escroc) va. ſete  Espars, m. pl. (Mar.) Tannen: 
wat) ergaunern, (durd Scelmerci) | baͤume gu fleinen Mlaften, mm. pri. 
echenten ; zuſammen ftcblen; (Jem. Espéce, f. (v. lat. species) 49 
tegaunern, befteblen, preflen, ( ihmr) | Art, Species; Gattung; Sorte; - ani- 
bas Geld abnebmen; — qe. 4 qn, ei: | male, Thierart, <fpecies; -du genre 
nem etw. abgaunern, (ab)iteblen ; ifn | chat, Ragenart, f ; - humaine, das) 
wm etm. preilen od. betrugen; abs, | menicbli Geſchlecht, Menſchenge⸗ 
gaunern, ſtehlen, Schelmerei treiben; ſchlecht, nv. Menſchheit f.; 2 imeng. 
eoeroquẽ. -e, ergaunert ꝛe. F. A. (Jur.) (der) beſondere, vorlie 

Escroquerie, f.(r. Escroquer) | genve, concrete, fragliche Fall, mr.; 

Gaunerei, Prellerei, Schelmerei, ⸗. pl. Meldforten, Mold: od. Sil⸗ 

bermuinge'n), f. (pl.), tlingende Diun- 

at, f. baared Weld, u.;C. (Pharm.) -s, 

pl. a) (Gemeuge serschnittener od. 

—— gepulverter organischer 

Substunsen) Species, p «+ 6 ge 

mengte Pulver, n. * pulveres com- 

positi (als Ingrediensien su Lat- 

wergen); D. (Philos, scol.) Bile, n. 

Voritellung: Théol.) Geftalt, f.; sous 

les deux -s, unter beinerlei Gieftalt; || 

- de, Urt (von); fam. une - d’avocal, 

elc,, cine Urt Anvocat, fam. eine Art, 

cin Strid von einem Advecaten rx.; ein 
halber A., Winkeladvocat, m.; quelie 

-dhomme, was fiir cin (feltfamer) 

Meni ; de toute —, von allen Arten, 

Gattungen od, Sorten; alle Urten 

von..; de nouvelle -, von einer neuen 

Yrt; neumodiſch; continuation, pro- 

pagation de I'-, ®ortyflangung ber 

— dans l'⸗, im vorliegenden 
alle, 

Espérance, f. (jf. Espérer) Soff: 
nung, f. 4° (das) Hoffen ; @rwartung ; 
20 Perſen, Sache, auf oder in welche 
man feine Hoffnung fegt, f ; | conce- 
voir des —s, Soffuung fcherfen; fic 
Hoffnung en) madden; (anfangen zu 
bofien; vivre en — tm der Hoffnung 
leben; étre de belie -, donner de 
grandes -s,fdone, groke Hoffnungen 
erregen ; zu gropen 4. beredhtigen ; febr 
hofinungévoll fein. 

prperes 6 WG iene (an 

abs. u. on. boffen; ung [au b 

Zaiſchenraum, Abfand, m.; (Balfenz, | od, yu etw.) machen; Hoffnung haben ; f r) Sinn; d) Ghavafter (eines Ton: 

Siulen: 2.) Weite, f.; (Typ.} a, Wh: | ermarten ; ſich (etw.) verfpredyen; - en | ſtüdes ꝛc) m.; 5» uneig. A. chem. 


FRANCAIS -ALLEMAND. 435 28 





Dieu, auf Gott offen od. bauen; feine 
Hoffnung auf Bett fesen; - de, boffen 
zun: faire = qn, Jem. boffen laſſen, 
thin Hoffnung zu env.) geben; jres- 
pere que non, ich boffe nicht, id 
be ne wird nicht fet; || espere, -e, 
gehofft. « 

"Espiégle, adj. wu. subst. m. u. 
f. (ve. deutsch, Qulenfpiegel) fam, 
ſchalkhaft, ſchelmiſch, muthwilligler 
Burſche, 2e$ Marden ꝛc. ) Schall, 
Schelm, m, Schelmendirne, f. 

*Espieglerie, f. (v. Ng 































fam. Gulenfviegelitreich) Schaltheit, 
SAalferei, Schelmerei, f, Muthwillen, 
Poe, we. 

Espingole, f. (vide) Stutzbüchſe 
(nil ausgeweileler Mandung), f. 

Espion, m. -ne,/f. (ital, spione, 
r. fat, spicere) Spaber, Kundſchafter; 
Aufpaſſer, m, cin, ſ. Spion, we. 

Espionnage, mw. (ve, Espion- 
ner) (das! Spifen, Spioniren; Auf⸗ 
yaffen; Spionenwefen, n. 

Espionner (v. Espion) ra. u. 

abs. (ausifpiben, austunrihaften , 
(aus fyionixen ; Jem.) umfpaben; auf 
ber Lauer fteben, aufpaffen. 
E sp lanade,/. (ital. spianata, 
ogi. Plan) 49 (ebener) Blag (vor eis 
nem Schloſſe x¢.); Vorplatz; Schloß— 
ylag, m. Geplanade, f.; 20 (f. Planer) 
Faue.) Strich ded ſchrebenden Vo— 
gels, on. 

Espoir,m. (ohne Plur.) Soff: 
nung, f. (f. Espérance); - de qe., 
Heffnung auf etwas; mettre son - en 
qn, feine Hoffnung auf em. fegen. 

Espol,/. (v. deutsch.) (Soie) 
Sputfaten, m.; || Espoleur, m. Spuz 
ler, m.; || Espo(ujlin, m. Spule, f. 

Esponton, m, ‘iful, spontone) 
Syenton, m. bathe Pike, f. : 

Espoulette, f. (Artill.) Zünd— 
roͤhrchen, n. ſchleuder, f. 

ispringale, f. chem. Steinz 

Esprit, m. (vo, lat — 
Geiſt, m. eunkarpertiches Wesen) 
A. Wott; B. le Saint-Esprit, Esprit 
consolateur ote viviflant, ber hetlige 
Weift ; C. @ngel ; D. (Croy. pop.) Daz 
mon; Genius, m.; Giefpenft, n.; 2° im 
eng. 8S. (das unkdrperl, Wesenim 
Menschen) A. (als Urgrund des 
Lebens) (Physiol, anc.) -8 vilaux ou 
animaux, Yebendgeifter, n. pl. Lebens⸗ 
traft, f.; vvlg. reprendre ses ~s, wie: 
der gur Befinnung od. zu fic) fommen; 
B. (als Urgrund des Deukens wu, 
Empfindens) Seele, f. Sinn, m. (f. 

me); in noch oe ed. a) (Innbe» 

riff der menschlichen) Beiftes: od. 
Perftanresfrifte, f. pl. Denkvermogen, 
Memith, ni; 6) Gheiftedgegenwart ; 
Aufmerkſamkeit, . Wedanten, m. pl. 
Kovf, or; ¢) (ein leichtes Auffaſſungs— 
u. Begriffevermogen, verbunden mit 
lebbafter Ginbiltungéfraft, /. Bers 
ftand, Kopf, m.; d) Sufrafiae éqabe, f. 
(offener) Kopf, m.; ¢) Gindiloungé= 
fraft, pear er i Unterſcheidungs⸗ 
vermögen, Urtheil, mn. Einſicht, f.; 
Sharrinn ; g) Wig, mz hb) Gemuthss 
art, f. Semuth, mn. Gharafter, m.; 4) 
Memuiithéverfaffung, Sefinnung ; Dens 
fungéart; Stimmuing, fj Dang, om, 
Suche, f.; k) Bewußiſein, n. Einſicht, 
richtige Wurdigung (feiner Stellung 
1¢.), f. Berflandnip, n.; 20 im w. F. 
A. (Person hinsicht!, der geistigen 
Fahigkeiten od. der ——— 
RKoyf, m.; Seele, ſ.z Gemuth, n; 6) 
(dusfluss eines Geistes) @) Ginge: 
bung; b) Gabe (rer Weisiagung 2.), 


Gaunerſtreich, m. 

Escroqueur, m. -se, ff, (v. 
Escroquer) — de .., -.vieb, m. -in, f. 

Esculape, m. 49(Myth.) Ae⸗kü— 
lap; fig- fam. Jinger ves Netfulay, 
Arit, m.; 2 (Zool.) Aréfularichlange, 
f.:; 3° Astron.) Schlangentrager, m. 

Esculent, adj. -e, f. (lat. es- 
culentus) (Hist. nat., Hyg.) eñbar. 

*Esexuel, adj. -le, f. ( Bot.) f. 
Agaroe. 

E-si-mi, (Mus. anc.) f. Mi. 

Esmards, m. pl. (Péche) Bor: 
derleinen. f. pl. : 

Esmitier, va. (Mag.) mit dem 
Sritzhammer bearbeiten. 

Esoces, Esociens, m. pl. (v. 
lat. esox) ([chth.) hechtartige bifge, 
esoces, esoci(n)i, m. pl. 

*Esoderme, m. (f. eau. 
Derme) (Entom.) Jnnenhaut, f. eso- 
derma, n. (Airby). 

Espace, m. (v. /at. spatium) 4° 
értl. Raum; abs, (Welt, Himmels-) 
Raum ; im_eng. S. Zwiſchenraum; 
Diag, m.; Stree; Weite; Geom.) 
Blade, f.; fig. -s, pl. Raume, m, pl. 
Regionen, f. pl.jim w. 8. -,f (Typ. 
Soatium, n.; 2° serll. (- de temps 
dtitraum, m. Zeit, f.: || d’- en -, von 
Etrefe yu Strede; in gewiffen Zwi— 
fdenraumen ; dans |'- de six mois, 
in Zeit von) einem halben Sabre. 

Espacement, m. (ov. Espacer) 


— 


ESQU 
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(ein Anehltiger, belebender Stoff) - 
recleur, Pflanzengeiſt; Spiritus rec- 
tor; (Chim. et Pharm, anc.) (cin 
durch Destillation gewonnener 
Stoff) Beit: a, esprit-de-vin, Wein: 
geift (ſ. Aleool; bes. JV. von 350° u. 
dariib. nach Baume); b, Spiritus, 
m. (3. B. - de cochléaria, Loffelfraut: 
fyiritué, spiritus Cochlearia) tf. Al- 
coolal); c, (- acide) Saure, J. (1. Aci- 
de); - de soufre, Vitriolgeit, m. 
Schwefelſaͤure, ſ. f. (acide) Sulfuri- 
que ; d, — alealin, f. Ammoniaque; 
-de Mindererus, - de corne de cerf, 
f. (acélate , sous-carbonate d') Am- 
moniaque; B. ( Gramm. ) - rude, 
doug, (der) flarfe, ſanfte gang. Spiri⸗ 
tué aéper, lenis, m,; C. Federnſtrauß, 
m, Schwungferern, Weiberferern (als 
Kop[puts far Damen), f. pl.; || 4° 
Vordre du Saint-Esprit, ber (von 
Heinvich Ul. gestiftete thy Geiſt⸗ 
orten; (croix du} Saint-Esprit, 
Kreuz vom beil. Geiftorven; -s ce- 
lestes , (bie) himmliſchen Geifter, En⸗ 
art (tes Lichts wm. pl.;-de ténébres, 
ngel ver Biniterni#g, Hellengeiit; 
Malin -, (der) bofe Meift, (per) Boye, 
Teufel; -familier, Stuggeift, m-.; || 
I'- est prompt et la chair est faible, 
ber —X iſt willig, aber das Fleiſch if 
— en -, im Geiſte, im Medan: 
en; s'emparer de |'- de qn, fic tes 
Geimrithes Jemands bemadhtigen oder 
bemeiftern, einen allgewaltigen Gin: 
fluß über ibm gewinnen; étre bien 
dans |'- de qn, gut bei Jem, ange: 
chrieben —28 se mettre qe. dans 
‘=, ſich etw. in ben Kopf fegen od. 
einreten ; dter qe. de son esprit, fits 
etw. aus dem inne ſchlagen, cine 
—55 fabren laſſen ; avoir de V'-, 
Geiſt od. Verſtand haben; geiſtreich 
fein ; homme d’-, Mann von Korf; 
geiſtreicher Mann; ila eu I'= de bien 
choisir, er ift fo {lug od. Hug genug 
geweſen, eine gute Wahl yu treffen ; 
il n’a pas V'- de regler ses affaires , 
er weiß feine Sachen nicht einzurich 
ten; faire de l'-, courir aprés I’-, 
nad Wig hafthen; witzeln; etwas 
darin fudien, witzig qu fein; - doux, 
(cin) fanftes Get - urbulent, 
unrubiger Kopf; — insinuant, eine 
ſchmeichelndes Weſen; Geſchiclichleit, 
Kunſt, ſich einzuſchmeicheln;ʒge de 
conduite , Babe, ſich den Umftanden 
gemap) yu benehmen, (Sinn fur) Le: 
néart, ſ. Geſchid, n.; - da monde, 
Weltfinn, m.; Weitflugheit, f.; Welt: 
ton, m.;-de chicane, a) Sinn fur 
Ghicane, m. Manfefucht, ſ. 6) Orica: 
Newejen, n. Rankeſchmiedere, [.; - de 
ix, Meift tes Fricdens, Liebe pum 
rieden ; - de vengeance, Rachſucht, 
f.; -_ public, &&entliche Stimmenyg 
od. Meinung, Velleſtimmung, f\rer) 
im Bublifum od, im Volfe berrſchen— 
be Oicijft; - national, Nationalgeitt ; - 
de corps, (der in einem Korver berr⸗ 
ſchende Memeingeiit, m. Zuſammen— 
balten (ber Mitglierer einer Gorpora: 
tion), un. Geprit be Gorps; tadelnd: 
Bunrt: od. Kajtengeift, m.; I bel -, 
a) Shingeift, m.; b) Shangeifterei, 
-+ femme bel -, ſchöngeiſteriſches 
— —— ~ fort, Kraftgenic. /. 
reigetft, m.; dans cet - 1a, in dieſem 
Geiſte of. Sinne; in viefer Abſicht; 
I'- d'un auteur, a) der Geiſt od. Sinn 
eines Schriftſtellers; b) Blumentefe 
aué ben Werfen eines S., f. 
Esprot, m. (Ichth.) Sprotte f. 
clupea sprattus. 
--Esque, suff. adj. uw. subst. 
m.u.f. 4° wird an Folkernamen 


gchdngl uw. bes. elwas dem Urbe- 
rill Avhnliches , .ifh, im ..ifcen 
Beſchmacke; ..c8f; „este, f(g. B. 
Arabe, Arabesque, Maure, Maures- 
que}; 2° Umwandlung des ital. 
sco: 008; ..eéfo; .c6le, ſ. (3. B. 
Fresque , Grotesque). 

Esquicher, wn. (s-) (Jeu de 
reversi) Ves) Then, h. Sif 

squil, m. (v. deutsch. Schiff) 
RKabn, Nachen, ma. . 

Esquille, f. (7xidtov) (Chir. 
— n, — eal 
fj || Esquilleux, adj, -se, f. (Géogn.) 
fplitterig, squidillatus. [f. Angine, 

Esquinancie, f. (evvayx») 

Es juine, f I. at sehiena ) 
(Man.) fort, faible d°-, ſtart, ſchwach 
im Kreuze; UL ſ. Squine. 

Esquipot, im. fam. Sparbichfe ſ 

Esquisse, f. (ital. sehizzo} 
(Peint., Sculpt. u. fig.) Stizze, 
Umriſſe, m. pl, (der erſte) Entwwurf; 
Abrif, m.; (dad erſte Morell, n. 

Esquisser (0. Esquisse) ra, 
ſtizztren, entwerfen; ( fludptig) bine 
werfen. 

Esquiver (f. Esquif va. wv. on. 
feinem Stveiche 2. gefchidtt) ausiwei- 
chen; entichlupfen; jj s’-, ſich fadhte 
davon ſchleichen. 

Essai, m. (ital. saggio) 40 Ger: 
ſuch, m. Probe, £3 bes. (das) Probis 
ren (der Wetalle), n. Probe (auf vie 
Meinheit ver Weralle); im eng. 8, 
Solo: od, Stiberprobe; 2° (eine klei- 
ne Quantilal con ciner §., die man 
sur Probe gich!\ Brobe, f.; Muſter, 
imc w. 8. Proheflaſchchen, n.; Probe: 
taffe; Weinprobe, (5 Se (ein versuchs- 
weise geschriebenes Werk ete.) 
Verfuch, m.; || faire ’- de qe., einen 
Verſuch mit eiw. machen; cine Brobe 
mit etw. anftellen; ctw. verſuchen; 
foften: probiren; prendre a i'-, yur 
od, auf die Brobe nebmen; art des -s, 
Prebirfunit, f.; fourneau d’-, Pro: 
birefen; coup d’-, Probejtud, u.; 
Verſuch, me. 

*Essaim, m. (ſv. lat. examen) 
Bienenſchwarm; im weit. F. u. fig. 
Schwarm, m, 

*Essaimement, m. (wv Essai- 
mer (Zvol., Sdywarmen, nzSchwarm⸗ 
seit, f. 

: — (v, Essaim) en. 
ſchwaärmen iv. Bienen), chen. 

Essanger, va, (Wäſche) ernweis 

*Essartement,m. (Agr.) Mué: 
reutung, f. [ ausrobden. 

Essarter, ra. Agr.) ausreuten, 

Essayer (f. Essai) ea. (Conj. 
wie Payer) verfuchen; feften; zür 
Rrebe gebrauchen, reiten ae. ; ane od, 
auf prebiren ; Münzen rc.) prufen; fj 
tn. 4o= dune chose on une per- 
sonne, einen Verſuch mut ciner Sache 
od. Yerf, machen ; ctw. foften; es mit 
Sem. verfuchen; 20 - de (marcher 
elc,|, verſuchen zu (geben x.) od. ob 
(man geben 2. fann); zu (gehen 2.) 
fucben: essayez, veriuchen Sie 8, ma: 
den Sie ven Berfud: || s’- (a la 
course, ele.), ſich od. feine Krafte (im 
Laufen x.) verfuchen; || essayé, -e, 
verſucht re. 

Essayeur, m, (vr. Essayer) 
(Ming: Probirer, Wardein m. 

Esse, f. (cin) Sférmiges Werkzeug, 
(Archit., Clout, etc.) 8, nj; (Charr,) 
Lunſe, J. poy ot (Carr) Sebebam: 
mer; (- d'une balance), Safen (am 
Wagebalfen', m. 

.-Esse, suff. f. te weibl. En- 
dung vieler Hptw., bisweil. das 
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bild, mit Adj weibl. Ipte.- 

. heit, f. (4. B. Faible, Faiblesse _ jc 
Esselier, m.(Charp.: Tragtart 
Essence, f. (lat, esenta, 

Weſen, n. sheit; wefentlicve od. wehe 

Beſchañenbeit, ſ. W (der weseniii- 

che Bestand ; Grundbestandthe)) 

A. Gifeny, . (a, Chim. ſ. 

sentielle; 6, Pharm. aromatiity 

bunfel gefarbre Tinctur, f. Teinture ; 

B. (Forest.) (dot): Art. f.; bois a'- 

de chéne , (ein) hauriſachlich aw 

Gidhen beftebenver Wald, Gidenmsie 

m, [m. ( Jiidischer Phiiocop. 
Essenien, m, Eſſenet, Gor, 
Essentiel, adj. -le, f. (ueu-l(o! 

essentialis) 4¢ (das Iheseu bein 

gend; im Wesen begrdudea’ x 

ſentlich; Saupt..; Grund. im wei! 

S. unerlaßlich, durchaus nether, 

ſehr) ives 2° (Path,) (rime He- 

senheit bildend) felbititantiq, me 
vpatbiſche Krankbetsforme: ented 
effenticll, von ortlichen Seiten ums 
hangig es Fu ber’: 30 Chim., Phas 

A. ben Grunditeff bildend  (eiertet 

wirkſam; weſentlich; B. durch ib- 

slillation od, Abdampfang gow 
nen) a, cerall, lucbtig; weyenthe | 

Pflansensaly ; sel - de tartre, weil 

Weinfteinfary, ſ. (acide, Tartrume; 

sel = dabsinthe, wefentl, Berna 

faly, mn. (einfachkohlens, hele oi 
unreinen Zustande); b, atheniat! 

Oct); eau -le, Eſſenz, f.; | subst. m. 

(bad, Wefentliche, n. Hauptiate, /. 
Essenticllement,adr.tere 

fentlicy ; 2° in bobem rare, auterd: 

mend, gang auferordentlic. 

Essera, Essére, m. (aus 6 
Arab.) Derm.) Porzellanfiebet, m 
essera, ; 

Essette, f. Beilhammer, m. 

* Esseulé, adj. -e, f.(f. Bs.” 
Seul) fam. ungedr, allein (gelater, 
verlajjen. {| Baie.’ 

Essieu, m. (v. dat, axis) 32 

Essonnier, m, (Blas.) tepre® 
(Sdule-\Ginfajfung, f. _ ; 

*Essor, im. (tad) Mufflicgen (cine 
Vogels), n. Aufflug, Aufidwura, * 
Aufheigen, n. Flug; fig. Aufdwers: 
(ter) freie anf; (ter kubne, th 

dung, m.; || prendre I-, fore 

Aufſchwung nebmen, ſich aulftae 

gen ; aufflicnen ; fi . feine Barres o> 
reifen, feine Sdywingen entfaltee: 

fics fubn emporfebrwingen ; donner | 

a... (feinen Gieranfen 2c.) ben Sawn 

geben ; den Aufſchwung (feined Heme! 

r¢.) Nicht bemmen; (feinen Geitenite’ 

Hie 2.) ren Yauf laſſen, ten Jus 

wvießen laſſen. 

*Esso * nt, adj. -e, f. (e. Eso" 
{Blas.) ſich aufſchwingend. J 

*Essorer (pv. Essor) ra. * 
(jum Trocknen an die Luft dangen 
ftellen; || essoré, -e, an bie Sul 
banat 1¢.; adj. (Blas.) burch eine Bee 
tere Faͤrbung ausgezeichnet es Det 

*Essoriller (f. Es... u. Oreille 
ra, 4° (einem Thicre) tie Obres ra 
ſchneiden, beſchneiden ftugen; 2! 
uw. S. fam, die Haare flugen ; |e 
rillé, -e, ftugetrig; | essorilics. 
subst. m. pl, (Zool ) vie) maser 
tigen Thiere, n. pl. sorices (De 
marest). Er 

*Essoufflement, m. °- 
souMer) Athemtofigteit, Ake he 

*Essouffler (j Es..) i 
Athem fesen: || s'-, fic auper avr 
fenen od Laufen; den Athem —— 
| essouMé, -c, artemlos; fruter 


ital. od. span, ..ezza: .4n, [.: > 
t 


ESTU 


ESTO 


ET 
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*Essui, m. (vc. Essuver) Trocken⸗ 


vias, m. 
*Essuie-main, m. Sandtud, n. 
*"Essuyer (regi. d. lal. exsiccare) 
ta. 4° abtrodnen, (die Feuchtigkeit od. 
im w.S. den Staub rx. von ctw.) abwi⸗ 
ſchen; abreiben; fig. (bie Thranen Je— 
mandé) trodnen: s’- les mains, les 
pieds, etc., (fich) die Hinde rc. abtrod: 
Ben; bie Fupe abtreten; 2¢ fig. ané od, 
abpalten, aug: od beiteben, erleben; 
erleiden ; leiden, erdulden: (ven cinem 
Sturin 2.) bers, be: od. angefallen 
werden; (das Feuer ciner Feftung a.) 
abjubalten haben, (in daſſ. bineinae: 
tathen ; (vom Unglücke 20.) betrojfen 
werden; il aessuye des affrouts, ibm 
find Beleiviquagen wicderfabren oder 
geſche hen, man bat ibn ( fewer) bez 
leit igt. loc. Etre. 

Est, Pras. Ind. 3te Pers. Sing. 

Est, mm. (engl. east: Oſt: 4o Often, 
m. A. Oftpuntt, w.; B. (die) öſtlichen 
Santer, vw. pl, 2° Oftwinr, m.; {la l'-, 
a) im Often, öſtlich; b) gegen Often, 
oftwarts, gen Morgen, 

Estacade, {. (nr. deutsch.) Sta: 
det, Pfablwerf, 1. Verpfablung, /. 

Estafette, f. (ital. staffetta) (ein) 
reitenter Bote, Staffette, f. 

Estafier. m. (ital. staffiere) 4o 
(im Italien) Staffer, bewaffneter az 
fer; 2°(in Franks.) verachtl, fim: 
miger Lafet; Lümmel; Buttel; 5° Hu⸗ 
tenmitth, m. 

Estafilade, f. (ital. staffilata) 
fam. 4° Schmarre, f.; 20 Riz, m. 

Estafilader vd i lg 
iericgen. ſtrickte wollene Arbeit, ſ. 

Estame, f. (v. lat. stamen) qe: 

Estamet, m. (v. Estame) Sta— 
met, m. (ern geringer WVollenseny). 

Estaminet, m. Bier: od. Raf: 
feebaus fur Raucher; Tabatshaug, 
syimmer, Gitaminet, n. Tabagie, f. 

Estaminois, m. (Vilr.) Löth— 
brett, n. 

Estampe, f. (ital. stampa) 4° 
Rurteritich ; 20 (Serr., Maréch. etc.) 
(Qovh- Stempel, wm. Locheiſen, m.; 50 
(Raff.) Stampfiuder, m. 

Estamper (f. Estampe) va. 4° 
fiempetn ; prigen; abdrucken; Fiqu— 
ten auf (bad Lever rc.) druden od. pref: 
fen: ftamrfen ; (einen Neger) mit dem 
glühenden Eiſen zeichnen 2° (Clout.) 
auétrefen :,/Orf.) augrunten; 3° (Ma- 
rech.) ſ. Etamper; 4° (Chap.) gleich 
fauften; So ( Ralf.) (3uderformen) 
ſtampfen. pel, m. 

Estampeur, m. (Raff.) Stem: 

Estampille, f. (f. Estamper) 
4° Stempel, m.; Werkzeichen; (Waaz 
ten: Zeichen ; 20 Stampelcifen, n. 

Esta — (v. Estampille) 
va. ſtempeln. an ef: 

Estampoir, m. (Orgue) flache 

Estampure, f. (v. Estamper) 

(Sufeifen: Locher, n. pl. 
Estanc, adj. m. (Mar.) waffer: 
dicht es Schiff). [ ſchnittenes Lever, n. 
Estavillon, m. ane luge: 
Ester (v. dat. stare) rn. ( Pro- 
céd.) - en jugement, vor Gericht ſte⸗ 
ben, gerichtliche Handlungen vorneb: 
men; veralt. ~ a droit, (auf erbaltene 
Satung) vor Gericht erjcheinen, ſich 
fiftiren. [ matte, f. 
Estére, f. Schilfmatte, Binsen: 
Esterlet, m. (Ornith.) Sterlet, 
m. (ein afrikanischer WVasservo- 
gel). [ m. (28 4/2 Gran). 
Esterlin, m. (Orf.) Gflerling, 
Esteuble, £. f. Eteule. 
wEsthésie, {. (Aalebnoic) (Pa- 


Esthétique, 
(Hefubls:, Geſchma 
heitelehre, Aeſthetik, /. 


Esthioméne, m. (éeSsdpesvos) 


(Derm.) ſ. Lupus. 


Estimable, adj. (lat, wstima- 
bilis, f. Estimer) febagbar ; (werth \ge- 
faye; achtungéwerth, adytbar; ver 


Achtung vervient. 


Estimateur, m. (lat. wstima- 


lor) Shager, Tarator; fig. Mann 
welcher (enw.) ſchatzt od. den Wert 


(einer Sache) gu ſchatzen weiß, Würdi⸗ 


ger, Beurtheiler, wm. 


Estimatif, adj. m. (f. Estima- 
. arations..; uberz 
ſchlaͤglich; devis —, Baufoftenan: 


tion) ſchätzend; 


ſchlag, m. 


Estimation, f. (lat. estimatio) 
Shigung, Abfhagung, Taxation, f.; 


Anſchlag; Ueberſchlag, m. 


Estime, ff. (lat. wstimium) 40 
Achtung, Hechachtung; Werthica- 
bung; 2° (Mar.) Berebnung der zu⸗ 


rudyelegten Strede, Schaͤzung f.; | 


avoir de I’ pour gn, 


d’-, achtungswerth. 


Estimer (v. Jat. wstimare) ra. 
to (abfchagen, tariren; anfdplagen; 
2° (boc achten ; figen; eine günſtige 


od. bobe Meinung (von etw.) haben; 
3° meinen, dafur 
od, cinanver adbten ; 2° s’- 


Mluc gu fagen haben; |] 4° combien 


estimez-vous cela, auf_wie viel ſcha⸗ 
Gen Sie das? wie body ſchlagen Sie es 
an? je lestime a 100 ecus, ich nes 


es auy 100 TH. ich ſchlage es yu 400 T 
an; 20 se faire -, ſich 


ex überſchätzt fics, ex hat cine yu bo 


Meinung von ſich 5» - une place im- 
fur uncin— 
nchmbar halten; || estimé, -e, ge- 


prenable, eine ®eftun 


fart 2. 
Estioméne, m., f. Esthioméne 


Estival, adj. -e, f. (lat. wsti- 
L., Path.) ſommer⸗ 


valis, w@stivus) ( 
lid ; Sommer... 

Estivation, f. (neu-lal. wsti- 
vatio) (Bot.) Blumenvdedenz od. Kro⸗ 
nenfage (in der Anospe), Yeftiva- 
tion, * 

Estoc, m. (ilal. stocco, v. 
deulsch, Stot) 49 chem. Stopregen, 
mj; fam. frapper d’- et de taille, 
aur Stop u. Hieb, auf Hieb u. Stich 
fecbten od. losgehen, banen u. ſtechen; 
2° (Forest.) (Baumz)Stamm, m.; 
couper a blanc -, (einen Baum) an 
der Wurzel abhauen ; (einen Wald) 
mit Stumpf u. Stiel augrotten. 

Estocade, f. (v. Estoc) (ein bere 
ber Degenz)Stop, me. ; || porter des -s 
(a qn), -r, on. (einem) Degenſtöße ver: 
ſetzen; derb (aur Sem. fosftechen 3 (an 
ben Sto) fechten; fig. fum. veralt. 
fic) tuchtig herum visputiren od. chal: 
gen. 

Estomac, m, (lat. stomachus) 
4° /Anat.) Magen, m. (im areil. F. 
vulg, A. Verdauung, f. Digestion ; 
B. Mlagengegend, J. 4 Epigastre); 2 
(Cuis.) Brun (rom gekochten od, 
gebratenen Gefligel), [.; | 42 de V'-, 
d’-, Magen.. (f. Gastrique, Gastro..) 
charger I'-, peser, étre pesant sur 
V-, fhwer im Magen fliegen; Magen: 
drudien verurjacen ; donner un coup 
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hol) des Gefuͤhls, Gefiihl,., asthe: 
—* 


(aizOutixic) 
: vod.) Schoͤn⸗ 


chtung fur 
Jem. hegen od. vor ibm haben; ibn 
achten; etre en -,in Achtung od. Anz 
fehen fteben, geachtet werren; digne 


alten; || s’-, 4° ſich 
heureux, 
ſich qludtig ſchatzen od. preifen ; von 


Achtung erwer⸗ 
ben od. verfdafien ; il s’estime trope 
¢ 






de poing dans I'-, ‘Sem.) mit der 
Fauft auf ven Magen ſchlagen od, fte- 
fen. 

_Estomaquer (v, lat. stomacha- 
ri) va. refl, s'- (de qe.), a (uber 
ctw.) in Harniſch gerathen, ſich argern, 

Estompe, f. (vgl. d. deutsch. 
Stumpen) (Peint.) 4 Wider, mt.; 20 
gewiſchte Zeichnung, f. 

Estomper Cy Estompe ) va. 
(Fetal.) —2 || eslompé, -e, ge⸗ 


Estoquiau, m. (ogi. d. deut- 
sche Stauden) (Technol.) Stauch⸗ 
od, Sperrtegel; sving; Federbalter ; 
Hemmitife, m. Fi 

Estouffade, f. (f. Etouffer) 
{Art cul.) Dimpfen; Schmoren, n. 

Estrade, f. (v. ital, strada) 40 
{Strage, f.) battre V-, einen Streif⸗ 
zug, cine Recognoscirung, Streifereien 
machen, (cine Gegend burch ſireifen; 
batteurs d’-, Siteifzügler, m. pl. 
Strereorps, m.; 2° (etm) erhoheter 
Play (in cinem Zimmer x.) ; Tritt, 
m.: Bubne, Gftrare, f. 

Estradiots, m. oe Estrade) 
chem, Streifreiter, * 

Estragale, f. (Tourn.) Stab⸗ 
meißel, m. 

Estragon, m. (lat. artemisia 
dracunculus) ſ. Armoise (estragon). 

Estramacon, m. ( #tal. stra- 
mazzone ) ehem. zweiſchneidiges) 
Schwert, n. Pallas: Hieber; cou 
d’-, Palla: od. Sabelhieb, m.; | 
~ner, on. u. ra. schersw. (mit tem 
Pallaf um fic) bauen ; trein ſchla⸗ 
gen (auf Jem.) einhauen, (ibn) vie 

Bucht feiner Klinge fühlen taffen; 
niedermaben; || estramaconné, —-e, 
mit dem Pallaſch gegeichnet ; yerhauen ; 
a erp f. (ital ) 

strapade, ff. (ila/. strappata 
4o ABivpen, n, Wipye, f.; (Dance de 
corde) Wipyfdwung ; 2° Wipy: od. 
Schnellgalgen, m.; || corde d'-, Wipy⸗ 
feil, n.; donner I’- a qn, einem die 
Wippe geben, ifn wippen. : 

Estrapader, va. wipyen. 

Estrapasser (ifal. strappazza- 
re) ea. (Man,) (burdy gu Langes Schule 
reiten) abmatten, ftrapagiren. 

; Estrasse, f. Sleds oder Wirr- 

cide, f. 

Estropier (ial. stroppiare) va. 
jum SKrauppel machen, bauen, ſchießen 
2,3 vertruppetn ; Lifmen; im w. F. 
u. fig. verftummetn ; — ——— 
verhunzen: || estropie, -e, verſtüm— 
melt 2¢.; labm; adj. tripped aft; es- 
tropié d'une jambe, an cinem Beine 
labm ; mit einem ſteifen, ger: od. ab: 
geſchoſſenen, amyutirten Beine; |] 
subst, m. Krippel ,m 

Esturgeon, m. (wv. dat. tursio) 
(Ichth.) Stér; grand —, (ter) große 
Stor, Haujen, accipenser huso; pe- 
lit -, (der) fleine Stor, Sterlet, ace. 
ruthenus, m, 

Esule, f. ſ. Euphorbe (ésule); 
grande -, petite -, - ronde, f. Eu- 
phorbe (des marais, petit cyprés, 
peplus). 

Et (fat. et) conj. 49 copul. und; 
2° emphat. od. explet. und; ei; fo; 
3o disjunct. et.. et, fowobl..; alé 
(auch); || — de boire - de rire, und ta 
tranfen w. lachten fie; und Alles trank 
und ladhte; et cetera (one) und fo 
weiter (u. f. w., 2¢.), und fo fort (1. 
f. f.); subst, m. un et cetera, cin 
u. f. w., ein et catera. 

Et, rly, m. ..ette, f. 4° Verklei- 
nerungssyloe fiir Haupt- u. Bei- 


ETAG 


ETAL 


ETAT 





wort, : (ver, die, bad) Fleine ..; ..chen, 

fein ; Helchen; ct, m.; .ette, f. ein 

menig .. 

dung selbststand., Hpt.-u, Beiw.; 

bed. oft Weekyeug yum .. (3. B. E- 

chardonnet), fj. ..Oir. Paget, n, 
Etablage, m.(v. Etabler) Stall: 


Etable, f. (v. dat. stabulum) 
(Vieh⸗ Kuh-, Schaf⸗ x.) Stall, m. 
Stallung, /. 

Etabler(v. Etable) va, tn den 
Stall bringen, (ein ftallen. . 

Etabli (part. pass. v. Etablir) 
adj.-e, f. feitgeftellt 1.5 beſtehendle 
Regierung r.); angefelfen, aniafiig , 
fegbaft; | subst. m. Werktiſch, m.; 
bank, f. 

Etablir (v. lal. stabilire) va. 4° 
feſtſetzen, <ftellen; legen; (eine Mia: 
fchine xc.) aufſtellen; (ein Sager 2°.) 
aufichlagen ; 2°(etw. an cinen Ort bin) 
verſetzen, verlegen; (an einem Orte) 
anlegen ; Jem. anftelten ; (um Nic: 
ter 2c.) beftellen; (cin Tribunal rv. ) 
einſetzen, errichten ; cine Golonie 2¢.) 
griinven; Se fig. A.(cinen Wobhnjig an 
einem Orte 2¢.) auffslagen (od. ſich 
daſelbſt anſaſſig, wobnhaft machen, 


befegen); (Verbindung eꝛc.) her: 
ſtellen, ereffnen; ſeinen Grevit cay 
(pemfelben 


grannen, | eft) begrinden ; 
auerhafte Srunclagen geben ; B.{feine 
Kinder rc.) ausftatten, ausfteuern ; un⸗ 
terbringen, verforgen, (ifnen) cin Un: 
terfourmen fichern ; (eine Tochter ver: 
beirathen; pop. an den Mann brin: 
gen: C. (ein — einfubren; (ei: 
nen Gebrauch x¢.) ftiften; fam. auf⸗ 
bringen; abs. on a, il est établi que, 
es beſteht cin Gebrauch, in Folge defen 
es ift herfommlidy, ublicd od. anges 
nommen, dap; D. (Srundfige 2¢.) auf: 
ſtellen; (cine Behauptung 2¢.) begrün⸗ 
ben, barthun, erweifen, (auf etwas) 
tinten; (eine Thatfache x.) anper 
Iweifel ſtellen; (vert) Gingang verz 
fcbaffen ; (cine Frage) feftftellen; || s’-, 
4° ſich feitfenen ; (Guerre) Dofto faffen; 
bes. ſich hauslich) niederlaſſen; fic 
beſetzen; cin Etabliſſement grunven, 
ein Geſchaäft (anf eigne Rednung) an: 
angen; 20 s’- juge @un différend, 
& sum MNichter eines Streites aufwer- 
en; 50 fid) begründen, entfteben ; fic 
entfvinnen; in (ten) Sang fommen; 
auffommen; Gingang finden; |] - les 
fondements d'une maison, ten Grund 
a cinem Haufe legen; ein Haus grin: 
nN; -une machine, cine Maſchine 
aufiteflen; étre solidement élabli, 
— od. begriinvet fein, feſtſle⸗ 
en od. liegen. : 
Etablissement, m. (r. Ela- 
blir) 4° Feſtſtellung; -fegung ; Befesti: 
ung, f.; Mufidlagen, n. Begrun: 
ung; Anlegung; Stiftung; Ginfez 
ung; Befepung : Anfledelung ; Ein⸗ 
— GErrichtung; Grundung; 
uéfteuerung ; Verſorgung; Darle: 
ung, f.; (Guerre) - des quartiers, Be: 
immung ter Quartiere, Vertheilung 
ber Truppen in Quartiere, . OQuar: 
tiermachen, n.; 2° Anftalt, Antage; 
Micderlaffung ; Verfergung, f. Unterz 
fommen ; Geſchaft, Grablijfement, n.; 
Musfteuer,f.; les -s de saint Louis, tie 
Berordnungen Ludwigs des Heiligen; 
3° (Mam) I'- d'un port, ete., die fa: 
ge cine? Hafens oc. rudfichtlich der Ginz 
trittszeit ber Aluth; - des marces, 
Fluth-Tabelle, f. 
Etage, m. (ogl. otha wu. d. 
mittl. lot. stagiuin; oder deutsch. 
Sto’) 4° Stod, m. Stodtwer? . Whe: 


+ lid); 2° dient sur Bil-| f. 


fo, n. Gtage; 2° im weil. Sinn 
Staffel; (erbobte) Reihe; Schicht, 
- Ubfag, m.; fig. Stufe, f.; Stand, 
Shlag — m.; || premier -, 
(ber) erfte Ste (iiber bem Erdgeſchoß 
od, dem Wntrefol); 4 deux - * 
fiddig; a double -, im amet Ubfagen 
od, Schichten ; gweiftaffelig; fam. 
menton a double, a triple - , Dop— 
pelfinn ; dreifaches Rinn ; par-s, @) 
in od, nad Stodwerfen ; ftoctweife ; 
b) flaffel= od. ftufenmeife; ftaffelfors 
my de lout-, von jedem Schlage; 
de bas-, von niederm Schlage, ge- 
mein; pobelbaft. 

Elager (rt. Etage) va. (bie Saa- 
re) ftufenweife ſchneiden, abitufen; || 
élage , -e, abgeftuft; (Hist. nat.) flue 
fenweié über einander geſchichtet, gra- 
datim ordinatus. 

Etagére, f. (v. Etage) (Men. 
etc.) Geſtell, ao fig — n. 

Eltagne, f (Zool.) Weibsjen det 
Strinbods, n. Jeſche, ſ. 

Etai, m. (vgt. d. lat. stabilire, 
f. Etager) 4° (Etaie, f.) Stige, J. 
Stigbalfen ; (Blas.) Stugfparren,o.; 
20 (Mar.) Stag, n. (Masitau). 

Etaim, m. (. lat. stamen ) 
Rammuwolle, f- 


Etain, m. (lat.stannum) (Chim.) 
4° Zinn, n. chem Jupiter, m.; d’-, 
3inn..; sel d’-, Zinn(oryd od. oryoul)- 
fat bes. (Comm.) eifenhaltiges ſalz⸗ 
aureé Sinnoryduloryd; deulo-chlo- 
rure d’-, dorpelt Gblorjinn, n. Li: 
bav's randender Geift, m.; beurre 
d’-, deuto-chlorure d’- hydraté, 
deuto-hydrochlorate d’-, 3innbutter, 
boppelt Ghlorginn mit 4/3 Waffer ver⸗ 
miſcht, falzfaures Zinnoxyd, n.; vulg. 
~ @antimoine, Untimonjinn, n. re- 
gulusantimonii jovialis; 2° ehem. 
~ de glace, f. Bismuth. 

Etais, Imperf. Ind. Aste u. Qe 
Pers, Sing. v. Etre. 

Etal,m. (f. Etaler) 4° Fleiſch⸗ 
banf, f.; 2° Fleiſchſcharren, Schlaͤchter⸗ 
laben, m. 

Etalage, m. (v. Etaler) 4° (bas) 
Auéfiellen, hangen, -legen, -framen 
(von Waaren), n.; 2 awégeftellte rc. 
Waaren bes. Nushingewaaren —— 
Anlorken der Kadufer) , f. pl.; 3° 
Standgeld, n.; 4° fig. A. Auskramen 
(von), Prunfen ( mit Belebrfamfeit 
x.), 1.; B. schersw. Uufpug, Bug, 
m.; || faire - de qe., etw. auétramen, 
( bod) qur Schau tragen, mit etwas 
prunken od. ſich brüſten. 

Etalagiste, adj. u. subst. m. 
(v. Etalage) (marchand -) Stanvfra: 
mer, m. 

Etaler(vgl. eriaur) va. w. abs. 
(Waaren jum Verfaufe, yur Schau) 
auéftellen , -haͤngen, -legen, seamen; 
2° auébreiten ; entfalten; offen varle: 
gen; (fein Spiel) auflegen; 3° fig. 
austramen ; yur Schau tragen ; x en; 
(mit etw.) prangen, prunfen, fi erik 

en; |[s'—, ſich auébreiten; ſich ents 
alten; fam. fich augitreden; fic) (auf 
etwas hin ſtreden; fid) dehnen; fic 
fpreizen; || élalé, -e, ausgefellt 2. ; 
ad). { Hist. nat.) « weit ) auégebreitet ; 
entfaltet ; abftebend; patulus, expan- 
sus, effusus. 

_Etalier, adj. u. subst. m. (v. 
Etal) Bankſchlaͤchter, m. 


Etalinguer, ra. (Mar.) (die 
Kabeltaue an ven Wnlerring ſtechen. 


Etalon, m. 1. (ital. stallone) 
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Zucht⸗ Hengſt, Beſchaͤler, mz Ul. G: 
7 Eichmaaß, n. ; ° 
Etalonnage, Etalonne- 
ment, m. v. Etalonner) Gidyn, », 
Etalonner (e. Etalon) ra. L 
befchalen ; IL. eichen. 
Etalonneur, m. (v. 
ner) Gicher, Gichmeifter, m. 
Etamage, m. (cv. Elamer) to 
Verginnen, n.; 20 Bersinnung, [. 
Elambot, m. ( Mar.) dinter 
ſteven, m. 
Etambraie, f. Mar.) diſchueg 
Etamer (f. Etain) ca. verizon, 
(Spiegel mit Stanicl) delegen ; jew- 
me, -e, verzinut x. {4inmer, me. 
Etameur, m.(o. Etamer) Se 
Etamine, f. (lat. stamen Lt 
Gtamin, Stamin, m.; Scleiertud 
n; 2° Siebs, Sei-, od. Beuteited, 
fens n.; passer par I'-, burtic 


— 


en; durch dad Haarſieb geben; fo. 
am. a) durchhecheln, Zitben; tere 
gebechelt werden; &) fart prifes; 
fichten ; cine ſcharfe Brufung better; 
Il. (Bot.) Staubfaven, m. Staudy 
fag » . 
taminicr,m.(e. Eumine,!) 
Gtaminz od. Staminmweber; Game 
weber, Beutcltucdfabrifant, m. 
Etampe, f. (f. Etamper) (Fab 
de pipcey Gtaaste; (Clout) Nast 
—* f. Stempel ; (Serr.) Heblten 


pel, m. 

Etam er (vgl. Estamper) tv. 
(Maréch.)" at) agellddber ia en 
or eh lagen; (Fabr. de pips 
(felt) ftampfen; (Clout. Serr.) fears. 

Etampeurx, m. (Pabr. de pr 
pes) Stempel, m. : ; 

Etamure, f. (v. Etamer) 3 
(jum Werginnen), n. , 

Etanchement, m, (¢. Eus- 
cher) mung (einer auditromentes 
Bliffigheie) ; (Wlute re.) Srillung, / 
Lofchen (des Durftes), m. 

Etancher (e. /at. stagnate! t- 
4° (cine auérinnente Fluͤſſigleit ber 
men; (bas Blut) ftillen; (+ 
Thranen) trodnen ; (einen Let ver 
fenfen ; 2 (ben Durft } loften of 

illen ; 4 étanché, -e, gebemmt %. 
(Orgue) luftdicht. { mefie, ® 

Etanchoir, m. (Tonn.) Sta 

Ztancon, m. (ogi. Buse 
Stipe, f.; | -ner, va. flugen. 

Etanfiche, f. (Carr.) Sib de 
Biante od. Lagen. - 

, m. (lat. stagnum) (Bie 
citer; (Serr.) Qifdtrcy, ™ 
f. (Monn. ) (S20 


Etan 

Lei ; 
_Etangue 

lings:)3ange, f. 

Etant, Part. Pras, 0. Bire: ® 
id bin od. war ; ba er, fie ift, nto" 
warien); {| subst. m. (Forest. 
en -, Holy, bas auf dem Stam 
ſteht, Stammbols, x. 

Etape, f. (v. deutsch.) t* i 
pie , Wtaypen:, Borratl: wf 

oviantplag ( far marschirends 
Truppen), m.; 2 thgliche Rover 
[.; 3° (Clout.) Sornambos, m.;! 7 
Stapel.. ; Gtapyen..; droit d’-, eu 
pelrecht, n. [viantmeifict, ® 

Etapier, m. (v. Eupe Bre 

Etat, m. (v. dat, status) eee 
Zuftand, m.; Lage (ber Dinge x." =" 
feaffenbeit, f. ; Bus, m.; 29 im () 
S.A. (Physiol. anc.) — 
fenbeit, Rif Constitution, B.\ Pa! 
(franfbafter ) Zuſtand, Sates," 


ETAY 


ETEN 


ETHN 


— 


ſucht, f.; — bilieux, ictérique, gas- 
trique, galliger. gelbſuchtiger, gaſtri⸗ 
ſcher Zuſtane, Status biliosus, icteri- 
cus, Za8tricus; - nerveux, nervöſer 
Suitand; nervöſer Gharafter eines 
Rrebers 2¢.), an.; vorwaltended Nerven: 
leiten, #. St. nervosus; - muqueux, 
Soleimſucht, Berſchleimung, / Se. 
pituitusus; C. (ber) gute, taugliche, 
gecignete Suftand; Stand, m.; Bereit: 
dart, f.; D. (der persdnliche Zu- 
stand, die bargerliche Stellung) 
Stand, m.; Gewerbe, n.; E. (der po- 
lutische Zustand eimes Folks) he 
gicrungé Worm: Verfaſſung, ſ.z 3S°im 
w. S.A. (schriftlivhe Angabe des 
Zustandes ciner 8S.) Verzeichniß, n. 
Lifte, ſ. Beltand; Befund, m.; des. 
(- des pensions) Penfionslifte, f.; (- 
de frais) Koſtenverzeichniß, n.; <anz 
ſchlag, m.; Rechnung, f.: - de lieux, 
Ortédefund, m. Jnventarium, n.; B. 
(dey mit cinem Zustande verbun- 
dene) Aufwand, m.; (- de maison) 
Haueſtand, m. Hauswefen, n.; te- 
bir un grand -, avoir un grand 
- de maison, einen grofen Staat od. 
Aufwand, ein großes Haus machen, 
auf einem boben Fuge leben; (Guerre) 
élal-major, (Meneral-)Stab, m.; d’é- 
lat-major, Stabé..; C. (Gesammt- 
heit der Pers. desselben Standes) 
Stand, m.; D.-8, pl. (Vertreter der 
terschiedenen Stdande) Stände; 
Staaten, pl.; bes. -s (généraux), 
Generalftaaten (in den Niederlan- 
den}; ehem., (Verſammlung ter drei) 
Siinte, Reichsſtaͤnde in Frankreich); 
Ganvfiande (in Deutschl.); E. ( Re- 
gierung ; birgerliche Gesellschaft; 
politischer Korper) Staat; eéverein, 
m.; F. Staat&qebiet, n. Staat, m. | 
~Ge santé, Geſundheite zuſtand, m, Bes 
finten, n.;- du ciel, Himmeleſtand, 
Stand ver Geftirne ;- de la question, 
Standpunkt der Frage, m.; étre en 
~ de grace, im Stante der Gnade fein; 
étre dans un — 4 faire piti¢, in einem 
mitleidswũrdigen od. tlaglichen Zu⸗ 
ſtande fein; éire en -, hors d’- de 
faire qe,, im Stanve od. fibig, anger 
Stand(e}) od. unfibig fein, etwas qu 
thun;en — d'etre marié, heiratheAl: 
big, mannbar; metire qn en - de 
faire qe., Jem. in Stand legen, etwas 
qu thun, ibn gu etwad befibigen ; met- 
tre hors d’- de nuire. aufer Stand 
fepen, qu ſchaden; unſchädlich maden ; 
mettre en — d’accusation, in Unflaz 
acitand verfepen; mettre les choses 
en -, bie Sachen od. Miles in Stand 
od. in Bereitichaft fegen; mettre un 
procés en -, einen Proxes jum Spruz 
Ge vorberciten; tenir en -, a, im (gu: 
ten) Stanve erhalten; 5, in Berit: 
ſchaft balten; c, im unveranderten Zu⸗ 
flande erhalten ; demeurer en — in 
derielben Lage bleiben; fo bleiben, wie 
e2 war; muneig. faire-, a) f. (faire) 
Cas; b)f. Estimer, Presumer;: c) f. 
se Proposer; question d’-, Wrage tiber 
ben — * Ind; Stantetunterfus 
ung. /.; assurer son —, feine Ser: 
funft beweifen; — civil, Givilftand; 
Lerionenftand; de l’-, d’—, vet Staats; 
Staats..; affaires d’-, Staatéangele: 
genbeiten, f. pl.; -handel, m. pl.; <aez 
ſchafte, mw. pl.: fig. fam. alfaire d’-, 
gar wichtiae Sade, als ob es fi um 
tas Staatswobl handelte; homme 
d*-, Staatsmann, m. ; 
Es au, m. Shraubftod, m. Zwin⸗ 
Zt. — 
Etayement, m. v. Etayer) 4° 
Stiugen, n.; @ (Cestiitstsein) Unz 
terftuBung, f. 


Etayer (f. Etai) oa. (Conj. wie 
ae ed ſtühen, unterftigen (de qe. , 
a . burd age fa u. (gi 
s’- (de qe.), fig. fich (aut etre.) ſtuͤhen 
od. berufen; (Sate -e, geitugt * 

Elté, m. (/at, estas) Sommer ; - 
de Saint-Denis, de Saint-Martin, 
Spatfommer, fam. Altweiberfommer; 
d’-, Sommer... : 

“*Eteignoir, m. (v. Eteindre 
Dampfer, m. Löſchhorn, n. ; || (Bot. 
Spitzſchwamm, m. 

*“Eteindre (v. Jal. extinguere) 
va. (Conj wie Teindre) 4° (ein Feuer 
1. aud loſchen dãmpfen; 2° int ur. 8. 


u. fig. (die Warme rx.) lindern, mil: | ewigt 


bern, mafiigen; (abjfublen; die Guth 
ber Leidenſchaften r¢.) loſchen; dame 
pfen; (bie Winbilnungéfraft 2 
ſtumpfen; abtodten; (einen Aufruhr 
ꝛc.) ftillen, daͤmpfen; (bas Andenken an 
etw. ꝛc.) ausloͤſchen, (ver)tilgen; (ein 
Geſchlecht r¢.) ausrotten ; (cine Schuld 
2.) tilgen ; (einen Glang 2¢.) tritben ; 
(Peint.) (die Sidhter) vertreiben, ſchwa⸗ 
chen, ſchwach batten; (Chim. ) (Ralf) 
loſchen; (COouedfilber) todten ; || s’-, er⸗ 
lofchen ; ausgeben; er⸗, abs ud. aus: 
flerben; || éteint, -c, erloſchen r&.; 
glanjlos, matt. . 
*Eltendage, m. (v. Etendre)4eo 
Aufhaͤngen, Trodnen der Wolle), .; 
2° Nufbangefeile, n. pl. Trodenſchnu— 
te, f. pl.; 5° (Lmpr.) Trodenboren, m. 


*Etendard, m.(j. Etendre) te 
Standarte, (Reiter: Fabne; fig. Fah⸗ 
ne, f.; im iw, S. Keloyeichen (aiberh.), 
n. ; chem, Flagge (ciner Galeere), f. ; 
20 (Bot., Ornith.) Fahne, f. vexil- 
lum, n. 

*Elendoir, m. (v. Etendre) 
fo (Impr.) Aufhangekreuz, m.; 20 
(Pap.,Cham.) Trodenplag, <boven, m. 

*Etendre(v. lat. extendere) ra. 
4° auédebnen; -breiten; -fpannen; Atre⸗ 
den; veden; (Butter auf Brod re.) ſtrei⸗ 
hen ; (Gold x) dehnen; in die Linge 

ieben ; breit od. zu dünnen Blättchen 
fsiagen ;—qn sur le carreau, Jem. 

oben ftreden; 2° im w. S. (- 
d’eau, etc.) (mit Wafer 2.) verdün⸗ 
nen ; waſſern; 3° fig. A. den Sinn (ei: 
nes Geſetzes 8* erweitern, (demſ.) ei⸗ 
nen weitern Ginn geben; - un mot a 
une autre chose, bie Bedeutung eines 
Worts auf eine andere S. ausvehnen ; 
B. (feine Macht 2.) erweitern; aus: 
bebnen; vergrofern : (auf etw.) erſtre⸗ 
den; (Peint.) (dad Licht aushreiten ; 
| s'~, ſich aus dehnen: fic) aus⸗ od. 
verbreiten ; um ſich queifen; ſich (aus: 
od, bin) ftreden ; fich (Langs einer Kü⸗ 
fle 2.) hinzieben; Pin big an einen 
Ort ꝛc erftreden; fiy. A. fein Gebiet 
vergrofern, fic) ausbreiten ; B. (bis gu 
einem Punkte 2¢.) reichen; ſich erſtre 
den; (hin dringen, fallen; ſich ver: 
langern: sa vue s'étend jusqu’d,., 
fein Blick reicht bis an.., er fann bid 
(bahin) feben, (ras) uberfeben; la vie 
de homme s’étend au dela de * 
dad Leben red Menſchen reicht aber .. 
hinaus, ter Menſch lebt Linger als..; 
C. fich (uber einen Gegenſt. verbrei- 
ten, audlaffen; denſ.) auéfubrlich be— 
banteln; || etendu, -¢, audgerebut r¢.; 
adj. fig. audgebreitet; umfaffend ; 
weitldufig ; (Chim.) (mit IBaffer) vers 
Diinnt, gewaſſert. 

*Etendue, ff (e. Etendre) f° 
Gril, Ansvebnung (en longueur, etc., 
in bie Lange 1¢.); Groge; —* 
——— ; Umfang; fig. Bereich 
(ber Gewalt x.); Umfang, m. tange 
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(einer Rede re.), (-; si Umfaſſende; 
imw. F. Stree, /. Strich (Landes 
1¢.); 20 seil/, Zeitraum, m. 

Eternel,adj.-le, f. (vw. lat. 
#@ternus) ewig (uberte. unaufborlich: 
endlos); d’-le vérité, ewig wabr; 
subst. m, (der) Gwige, Bott, m.; | 
-le, subst. f. ( Lie Immortelle, 

Eternellement, adv. ewig, 
ewiglics; in Gwigleit (dbertr. fam. 
beftanvig). 

Eterniser (f. Eternité) ca. ver: 
ewigen; adbertr. ewig wabren laffen ; 
im dle Ringe ziehen; 5 fich verewi- 
gen; ewig wahren; || elernisé, -e, ver⸗ 

igt. 


* 
Eternité, f. (v. lat. wternitas) 
wigkeit, f. (Thertr. unendlich lange, 
ewige Zeit)z de louie ·von Gwig⸗ 
feit her. [nutatoire}. 

Eternue, f. f. Mille-feuille (ster- 

Elernuer(v. dat. sternutare } 
on, nieſen. ; 

Elernument, m. (v. Elernuer) 
Niefen, n. sternutatio, f. ; 

Etésien, adj. m, (étaeis) 
venls -s, (bie) regelindfigen (Sundd: 
tagé:)Winde (im miticliand. Meere). 

*Etétement, m. (wv. Etéter) 
Abfopfen, Kappen, n. 

*Etéter (wv. E.. u. Téte) na. 
(Baume) abfdpfen, kappen. (Ball, m. 

Eteufl, m. (Schlag⸗ od, Spiel: } 

Eteule,Esteuble, f. (lat, 
stipula, engl. stubble) Stoppel, f. 

thal, m. (ve. Ether 1. Alcool) 
(Chim. org.) Aethal, wthalium, n. 
(Wi allrathfettstoff, Chevreul). 
Ether, m. (aiSnp) 1°(Phys.) (hy- 
thelische) Sunmeteluft, f. Uerher; 
Chim.) (- sulfurique) (Sedywefel:) 
Wether, wm. Vitriclnaphtha, . Ather 
sulphuricus, Naphtha Vitrioli; tne 
w. S. (Eſſig⸗, Salpeter:, Sal; = 2.) 
Aether, m.; Naphtha, f.; || Ethérate, 
m, ätberſaures Galy, wn. wtheras; 
Ethérime, m. Galtungsw. Wether, 
m. (Guibourt); Ethérine, f. Aethe— 
rin, w.; Etherique, adj. acide -, 
Aetherfiure, f. ſ. (acide) Lampique ; 
* Ethérification , Ethérisation, f. 
Verwandlung in Aether; Metherbil- 
bung; * Ethérifier, Ethériser, va. in 
Wether verwanrein. 
theré, adj. -c, f. ätheriſch; 
naphthaartig ; napbthabaltig, athe- 
reus; dicht. youte éthérée, (bad) 
blane Himmelsgewolbe. 

Ethiops, m. (lat. Athiops ) 
(Chim. anc., Pharm.) 49 - mineral, 
mineraliſcher Mohr, Athiops mine- 
ralis, m. (schwarzes Schwehiqueck- 
silber) ; —alcalise, graphitique, sac- 
charin, mit Krebéfternen, Brayhit od. 
Suder abgeriebenes Queckſilber, n.; 2° 
- martial, Gtjenmobr, Ath. martia- 


lis (Eisenoxydul); 5° - végétal, vec 
gel gad Mote, verfoblter Blaſen⸗ 
ang, m. [Gtbif, Moral, f 


Ethique, (abixi) Sittentebre, 

*Ethmoide, adj. u. subst. m. 
wiuoudns) (Anat.) (0s -) Siebfno- 
chen, m. -bein, os ethmoideum , n.; 
|| Ethmoidal, adj. -e, f. Siebbein.., 
ethmoiualis. 

Ethn.. (f. Ethno..) in Zus. 
(Hist. anc.) -archie, f. EUbra⸗xia) 
Statthalterſchaft, Gthnarchie, f.; -ar- 
que. m. (#3vdpxug) Statthalter, 

thuardy, m. 


ETOF 


ETOU 


ETRA 


COO ——————————————————————————— —————————————————— —— 


Ethnique, adj. (irs) fo 
(Gramm. )BVolté..; ethnife; 2( Theol.) 
heidnifd. 

*Ethno.. (v. ivo¢) in Zus. 
-graphe, m. Voͤllerbeſchreiber, Eth⸗ 
nograͤph, m.; -graphie, /. Vollerbe⸗ 
ſchreibung, Gthnographie, f.; -gra- 
phique, adj. ethnographifd). 

*Etho.. (v. 1906) in Zus. -logie, 
f. (oroyia) Abhandlung aber vie 
Gitten, Grhologie, f.; -pée, f. (ade- 
mia) Zittengemalre, n. Ethopöe, f. 

*Ethrio.. (v. aiSpia) in Zus. 

Phys. )-scope, m. 2ethricifop, n. 
Leslie). [ferftand, m. 

Etiage, m. (ver) niedrigſte Waf- 

Eticien, suff. m. (v. lat. ..eti- 
cus, f. -.Etique) ..etifer, m. 

Etier, m. Berbindung!graben 
zwiſchen ber See u. einem Saliteiche, 
m. (Eltinceler) adj. -e, f. funtelnd. 

Elincelant (part. pres. v. 

Etincelé, adj, -e, f. (cv. Etin- 
celle) (Blas.) mit Sunken befiet, 

Etinceler (v. feline en. 
ie de fureur, etc.) (vor Wurth 2..) 

unteln; bligen; fchimmern; fig. - 
dWesprit, von Geiſt funfeln ; cinen 
fprubenden Wig enthalten. 

Etincelle, f. (wv. dat, scintilla) 
Gunten, m. (cig. u. fig.). ; 

Etincellement, m. (v. Etin- 
celer) Suntetn, n. (f. Scintillation). 

*Etio.. (v. alr, aitia) 
in Zus. -logic, f. ( aitwaryia ) 
(Path.) Lehre von den urſaͤchlichen Moz 
menten (ter Krantheiten), Metiolegic, /. 

Etiolement, m, (v. s'Etioler) 
(Path. veg.) Bleichwerten, n. Gutfire 
bung, Berfummerung, chlorosis, /. 

Etioler, va. refl. s’- , (Path. 
vég.) (aud Lichtmangel bleich werden, 
fie entfirben, verfummern, 

Etions, /mperf. Ind. 2te Pers. 
Pl. v. Etre. ; ; 

Etique, adj. (éxrxes) (Path) 
heltiſch, ſhwindſuͤchtig: fiévre -, (dad) 
hektiſche Hieber, Zehrfieber, nm. febris 
hectica, f. 

--Etique, suff. adj. u. subst. 
er ae eticus) etiſch⸗ 
(es Mittel, n.); etikJ. 

Eliqueter (v. Etiquette) ra. 
mit einem 3ettel od. Zeichen verichen, 
zeichnen; überſchreiben; || etiquete, 
—€, gezeichnet ꝛc. 

Etiquette, ſ. 10 Zettel (mit ei: 
ner Mufichrift), m. Auf⸗- vd. Ueber— 
feorift, f-; Seiden, n.; 2° A. Hofiitte, 
Gtiquette, f. Seremoniell, v., B. Ferme 
liebfeiten (im Wriefityle), Guriatien, 
pis il 4° fiy. pro. juger sur I'-, nad 

em dupeten) Scheine urtheilen; 20 
d'-, Griquetten,.; Galla... 

*Elirer (f. E..) ea. auscinanters 
gichen ; ftreden ; (Corr.) (aud fircidjen, 

Etisie, f. (f. Etique) ( Path.) 
verait. Settif, Schwindſucht, /. (ſ. 
Phthisic). 

Etoffe, f. (span, estofa, estoffa, 
w. deutsch.) de Stoff, Zeug; fig. A. 
Sto, m.: B. fam. tron. Herkunft, 
(; Rabigfeiten, f. pl.; Werth, Stand; 
Schlag, m.; 2° (Imprim.) -s, pl. 
Truderfoen, f. pl; || 4 fig. fam. 
iby ade l’-, es iff Stoff (in ibm) vor: 
handen. 

_Etoffer (ov. Etoffe) ra. ten gebẽ— 
tigen Stoff im Hinrcichendem Maße 


(gu etw.) vermenden, den Stoff niche 
(an etm.) fparen; (etw.) mit Allem 
wohl vericben ; ausſtofſen, ausſtaffi— 
ren; élotle, -e, ausgeſtofft 2¢. Fuk 
fam, bien étofle, -e, wohl ausgeſtat⸗ 


tet. 

Etoile, f. (lat. stella) 4° (- fixe) 
Bix-)Stern : ehem. - errante, Irr⸗ 
ern ‘f. Planéte) ; fiy. (Giludés) Stern, 

m, Geſtirn; Geſchid, Verhangniß, n.; 
Genius, ne.; 20(elie. Stes ndhualiches 
A. - tombante, Sternſchnuppe, f. ſ. 
Astéroide ); B. ( Artif.) Sternfeuer , 
n.; €. (sterndhnliche Fersierung) 
Stern; D. (Typ.) Stern ſ. Astéris- 
que); E. (Man) Blaͤſſe, {5 F. (fern: 
Abnlicher) Sprung od. Mig, m.; 6. 
Musftrahlungspunft mehrerer Wege 
od, Alleen, reuyeeg. m.; U. (Port ) 
Steenichange, f. :J.(Technol.) (stern- 
formiges IWerkseug) Stern; K 
(Zool.4 a, - de mer, f. Astérie; b, 
Sternreiher, -vogel, m.; L. ( Bot.) f. 
Rosette; || 4° - du berger, - du ma- 
tin, — du soir, Shafers, Morgen:, 
Abendſtern, m. (der Planet) Venus, 
f.; d’-, de '-, Stern...; (Hist.) ordre 
de I'-, Sternorven ; des -s, Sternen..; 
prov. loger, coucher a ta belle -, 
unter freiem Himmel übernachten. 

Etoilé, adj. -e, f. 4° (v. Etoile 
A. qeitirnt; flernfell; B. (Hist. nat. 
fternformig, €tern.., stell(uljatus, 
stellaris, stelliformis, asterisans, si- 
dereus ; Strablen.., radiatus ; (Chir.) 
bandage -, Stern: od. Schulterbinde, 
{3 2 (part. puss. v. s'Etoiler) ge: 
ferungen; |] -s, xebst, m. pl. (Zool) 
flernformige Thiere, stellata, n. pl. 

Kichw.);\\-es, subst. f. pl. Sterne 
blunen, stellaiw, f. pl. ( Linne, 
Cand.). 

_Etoiler(e. Etoile) va. refl. s'-, 
cinen Sprung, Sprunge befommen, 
ſpringen. Igrwand). 

Etole,f. (erent) Stole, f. (.Mess- 

*Elonnamment, ade, erftaun: 
lid) ſ. Etonnant), 

.*Etonnant (part, pres, v. 
Etonner) adj. -e, f. erftauntich; er: 
ſtaunenswerthz gum Grftaunen; aus 
nerordentlich; wunderbar, Wunrer... 

*Etonnement, m. (ev. Eton- 
ner) 4° Erſtaunen, n. A. Berwunre: 
rung: B. Bewunderung, /.; 2° ( Path.) 
f. Commotion, Stupeur. 

*Elonner (vr. raf. altonare) ra. 
feiq. antonnern, bedennern) 4° in Gr: 
Haunen od, Berwunderung fegen, ere 
ftaunen ; nberrafeben ; befrembden; wun- 
der; filugig machen; fans. verdugen ; 
2e (Path.) f. Ebranier, Stupéfier ; |] 
s'- (de qe.), fidy (ber etm. ver wun⸗ 
bern; (bariuber) erftaunen, in Stau— 
nen gcrathen; ftaunen; ftugen; je 
m'étonne que .., id) bin daruber ere 
flaunt, ef nimmt mic) wunder, ef be: 
frembet mic zu feben rc. ), Bap..: |] 
élonne, -e, erftaunt %.; flaunend; 
étonne comme s'il lombait des nues, 
wie aud ben Wolfen gefallen. 

Etoqueraux, a. pl. (Serr.) 
Anhaltſtifte, m. pl. lzolliges Tau, x. 

Etoqueresse, f. { Mar,) 8-9 

Etoquiau, m. ſ. Estoquiau, 

Etouffade, ff. ſ. Estouffade, 
_Etouffant (part. pras. v. 

Etouffer) adj. -e, f. erflidend: ſchwul. 

Etouffement, m.!r. Etouffer) 
(Séemeiol.) Grftidungdanfall, Luft: 
mangel, mr. Beflemmung,suflocatio,f. 

Etouf fer (rgl. oreguy, nen- 
tat. stuphare) ca. 4° (ciney Perf. od. 
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TS.) die Luft benetnen ; A. (eine Peri, 
od, Pflanze) erſticen; Gherte, {. 
que la peste Petoulfe! pie Bet foy 
ibn erjtiden oder erwürgen! Bo ule: 
hende Keblen x.) dampfen. ausleſdes 
20 fig. unterdruden; erſtiden; nim 
fen; flen. leciftiden; fig. fam. - de 
rire, vor Laden umfommen od. ber: 
ften , ſich todt lachen; - de rage, ver 
Wuth berfien od. vergchen ; || etoukle, 
-e, erftidt 22; (Boum xx.) der feine 
Luft bat; au dicht flebend'ed Eedeln 
2¢.); dumpfler Schrei sc.): ‘Ane, Test) 
Sleiſch von erſtidten Thieven, 
Etouffeur, m. (¢. Etouffer) 
(Zool.} (ver) lonigliche Salinger, boa 
constrictor, . 
Etouffoir, m. (rc. Etouffer' t* 
Kohlendampfer, Glurhredel; 2° (Mus.) 
Dampfer, m. , 
Etoupade, f. (r. Etouper) 
(Chir.) Wiege von Werg, f. —[#. 
Etoupage, m. (Chap. Buffel, 
Etoupe, /. (eters, lat. stuy) 
Werg ; | t.) Werg, m.; fig. fam 
mettre le feu aux -s, die Yunte int 
Pulserfag ſcleudern; Oel ime Fever 
iefen; le feu prend aux ~s, ¢, fit 
Fingt Geuer; es brennt lidveried be 
ihm re. ; 
Etouper (v. 9 I ra, mut 
Werg verftopfen, zuſtepfen; (Chap) 
augbüßen. 
Etqupeux, adj. se, f.(v. Etow 
pe) ( Entom.) wergartig, stuposds. 
Etou piére, f. (v.Etoupe) (Mar.) 
Tauzupferin, f. ; 
Eloupille, f. (erkl. 2. Blow 
pe) (Art.) Zundſtrich m. Stoppine, [ 
Etoupillon, m, (f. Etoupiic, 
(Artill.) ergftopfel, m. 
Etourderie, f. (f Etourdi tle 
befonnenbeit, ſ. doveidstfian,m.. 624 
terbaftigfeit, /.; 2°untejonnener, lett 
finniger Streich, m.). 
Etourdi, adj. -e, f. (ital si 
dito, v. lat. wurdus) unbeſennen 
leidhtfinnig; 20 (part, pass. ©. 
tourdir) betinubr; je fus tout -, | 
wurde gang betaͤubi, ez verging WH 
Héren u. Seben; |t subst. m. Ci 
‘ein) unbefonnener Menſch; Winrtars 
Mauch; Fant, m.; untefonnene Be 
fon, fo; |] a V-e, Ine, ade, -meat 
adr, unbefonnence Weife, lerhramsy, 
aufé Gerathewohl. — 
Etourdiment, ade, ſ. Lioutci 


Etourdir (f Etourdi) ce. be: 
tinben (cig. w. fig.); fam. - lesen 
les A qn, einem tie Obren veil pet 
gen (f. Assourdir); || s*- sur qe. '® 
od. feinen Schmery, ferme Gers 
biffe tiber etwas fine Bejorgnipe * 
gen etw. betauben ; ſich etw. and em 
Sinn yu ſchlagen fuchen. 

. Etourdissant| part. pros © 
Etourdir) adj. -e, f. betinbent. 

Etourdissement,m™/° Ti 
dir) Wetiubung, f. de (Semew’ | 
Schwindel Taumel, me. stupefach 
stupor ; 2° fig. Beſtuͤrzuug /. 

EKtoutneau, m, ‘Jaf, storm 
fe (Ornith.) Staar, fam, Mad; fy: 
fam, Laffe, Melbiduadel ; 2 — 
-, adj | Sraufedioumel, m. {iitt, 

Etou(r)teau, m. (Hor!) Seett⸗ 

Etrange, adj. ( 0. lat. er 
neus) fremvartig, befremtent, . 
fremblicy; feltjam, femtertur, F* 
derlich. — 

Etrangement, ade. fda 








ETRE 


ETRE 


ETRE 
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(genug) ; ber vie Maßen; gar; fam. 
ronveclich, 


Etranger, adj. -e, f. (v. lat, 
extraneus ) fred; 4 auslandiſch, 
auswarfig e Angelegenheiten 2.) ; 2° 
im. areit. S.A. nicht zu der Familie, 
Eeſellſchaft x. gebocend, devi. fern 
Pye: B. (in einer S. unberheiligt; 
}. Mit ctw.) unvefannt; (einer Sache) 
entiremeet; D. Jem. Nichts angebend; 
Andre betreffend; Andern gebörend; E. 
ftemdartig ec Stoff, Korver 2.); |] 
swhst, m, 4e-re, f. (Der, die) Frembde; 
Auslander, m. -in, f.; 2e Wudland, n. 
Fremde, f.; a V-, ind Wnsland; im 
Auslande; de P-, ded Auslandes; aus- 
landiſch. 

Etranger (v. Etranger, adj.) 
ra. reralt. tw. fam, (aus einem Lande 
x.) vertreiben: verjagen, verſcheuchen; 
(ven einem Orte) weggewobnen ; || s’-, 
fich weggewoͤhnen. c 

Etrangeté, f (wv. Etrange ) 
Seltſamleit, Befremblichfeit, f. (vas) 
Befremdende. 


Etrangle-chien, m. (Bot.) f. 
Cynanque u. Aspérule. 

Etranglement, m. (pv. Etran- 
gler) 4° Zuſchnurung der Keble, Er⸗ 
rurgung, Groreffelung, f; (Seméiol.) 
Gefübl eines ( frampfhaften) Zuſam— 
menichniirens in ter Keble od. im 
SHlunde, n.; Zuſchnurung ver Keb: 
le. der Brufiz 20 Ginſchnuͤrung;: (Path.) 
Ginſchnürung; Ginflemmung ( bes. 
tes Durms, strangulatio, incareera- 
tio; (Thér. chir.) Abſchnürung ſ. Li- 
gature); 3° (Anat., Hist. nat.) (eine 
geſchnurte Stelle) Einſchnürung, /. 

Etrangler (otpayyaaouy, lat. 
Strangulare) ra. 4° (emmem die Keble 
uſchnüren, Sem.) eriwurgen, erdroj: 
ite: ftranquiiren ; 20imw. F. u. fiy. 
zuſammenſchnüren; einſchnüren; ein: 
klemmen; au ſehr verengen; fig. qu 
fury faſſen, uberimapig — in 
ter Gile abfertigen, fam. uber bas 
Knie bredhen: || s'-, ( Path., Anat. 
path.) fic einfebmiren: ſich einflem: 
mien ; | cn. erfticfen; || élranglé, -e, 4° 
erwürgt x«.; 2° cingefinurt; cinge: 
femme er Bruch rw.); übermäßig ver: 
engt; nespenleibartig. : 

Elranguillon, m. ſv. Etran- 
gler) ( Veter.) Sebtfucht; ( Hort. ) 
poire d’—, Whirgbirne, f. 

Etrape, f. (Agr.) Stoprelfichel, ſ. 

Etraper (rv. Etrape) va. die 
Stepretn abſchneiden. 

Etrave, /.(Mar.) Borberfteven,m. 

Etre (v. lat. esse) vn. tunreg. 
(Je suis, tu es, il est; nous sommes, 
vous étes, ils sont. J'étais, tu élais, 
j! elait; nous élions, vous étiez, ils 
étaient. Je fus. J'ai été. Je serai. 
Je serais. Sois; soyez. Que je sois, 
que ta sois, qu'il soit: que nous 
soyons, que vous soyez, qu'ils 
soient. Que je fusse. Que j’aie 
été. Que jeusse été. Flant. Ayant 
616) Go fein, feon (A. ba fein; auf der 
Welt oder geboren fein, f. Exister; 
wake fein; B. vorbanven fein; C. in 
diesem od. jonem Zustande fein; 
diese od. jene Figenschaft besitzen ; 
fic) befinvden: Leben; liegen ; D. fich er: 
mgnen; geſchehen; E. gehören; anges 
béren); 2° Maljsseitw. fein; || 4° cela 
ext, cela n'est pas, das ift wabr oder 
nicht wabr, dem ift fo od. nicht (aljfo, 
das ijt nicht an tem; cela sera, das wird 
fein, werden, fommen od. geſchehen; 
aiusi soit-il, fo fei oder geſchehe ef; 


Amen; soit, a) ed fei (benn'; es foll ge: 
ſchehen; 5) e& fei dem fo; que; leon: 
geiegt; - bien, a) fich gut befinden; } 
ut oder bequem figen, liegen ae. ; ¢ 
Tau: bübſch fein, que augfeben, ein anz 
gene hmes Aeußere haben; s'il est bien, 
wenn cé ibm gut gebt; c'est, 8, er, fie 
it; ce sont (des soldals, ete.), ¢& find 
(Soldaten x¢.', (Soldaten rc.) find ed ; 
qu'est-ce ? was iit das oder ¢8? was 
it's? wad giebt’s? c'est moi —* Vai 
dit, (id) bin's, dex es geſagt hat) iy 
babe ed qefagt; c'est yous que je pre- 
feére, Sie find es, bem ich den Vorzug 
gebe; id) ziehe Sie wor; voila ce que 
c'est que d’- crédule, da fiebt man 
was es beifit od. was daraus entitebr, 
was dabei Beraugfommt, wenn man 
leichtglaubig iit; vag bat man von der, 
dad haben Sie von Ihrer Leicrgliu- 
bigfeit; fam. voila ce que e’est, a) 
bie Sache ijt die nd. verbält fic fo; b) 
bie Sache ift abgethan; fo, Alles ift 
fertig; fo muß es gemacht werven; 
fam. ba haben Sie die Beiderung; il 
est bon de savoir, es ift gut zu wiſſen 
il est une heure, es ift ein Uhr; il est 
Vheure de partir, es ift 3eit abzurei— 
en, die Stunde aur Abreiſe hat ge: 
lagen; a lheure qu'il est, que 
Stunve; il est des hommes, es giebt 
Menſchen; fam. n’était, n’edt été 
que je suis de vos amis, wenn ich 
nicht zu Ihren Freunden geborte, wire 
id) nicht She Freund gewefen); - a, a) 
a Paris, au lit,ete., in Paris fein; im 
Bette rc. fein vd. legen; gu Bett gee 
gangen fein; 6) - agqe., anod, bei etm. 
fein, daran od, daruber aud fein, etw. 
zu thun; ib est tout a ce qu'il fait, ex 
ift mit ganzer Seele bei Allem was ec 
thut; fam, il est toujours a se plain- 
dre, ase quereller, elc., et jammext, 
ante ſich 2c. beſtaͤndig; er lebt in be: 
ibuweinese Sant; je suis 4 me deman- 
der, id frage mic) (nods); vous y éles, 
yous n'y éles pas, (wort/, Sie find 
baran oder nidt daran) Sie haben es 
getroffen, errathen od. begriffen, nicht 
etroffen ic, od. verfeblt, | Sie 
eaten fehl geſchoſſen; — longtemps a 
un ouvrage, lange an einem Werke 
** arbeiten od. machen; 3) - 
laindre, elc., au beflagen x. oder 
beflagenéwerth 2. fein; einpers. i est 
a croire, etc., es ift od. ftebt gu glau⸗ 
ben ꝛc. es ift glaubbaft x.; - a ven- 
dre, etc., gu verfaufen 2. odd. verfiuf: 
lich, feil fein; maison qui est 4 louer, 
sy vermiethendes Gaus; cela est a 
aire, a recurmmencer, eic., dag bleibt 
u thun rc. wbrig ; das foll erft nod ge: 
Koeben 2.) bad musi wieder von vorn 
angefangen werden; celaesta prendre 
ou @ laisser, das fann man nebmen 
ober liegen Laffen; d@) - a qn, einem ge: 
horen; la victoire est a nous, ber 
Sieg ift unfer, unfer iit ver Sieg, c'est 
à vousde parler, es ift an Ihnen, 
Ihre Sache ik es gu reden; Ihnen ge: 
bibrt bas Wort; c'est a vous a 
parler, an Ibnen ift vie Reibe gu 
reven ,” Sie haben das Wort; c'est 
au juge de prononcer, bem Rich: 
ter gebubrt ¢8, Sache tes Richters iſt 
es, au entſcheiden; bem Richter febt 
die Gniieeibuns qu; je suis tout a 
vous, ic) ſtebe Ihnen gang und gar yu 
Dieniten, verfugen Sie gaͤnzlich uber 
mich; lich bin) gang ver Ihrige, Ihe 
ergebenfter (Diencr) ; fam. je suis, je 
serai a yous (dans un moment), ich 
Rete Ihnen (augenblidlia) yu Dien— 
en; il nest point a lui, ec beberrſcht 
ch nicht mete, ex iff nicht mebr Mei⸗ 
ft, ex if gang auger fich ; 
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ſter feiner fel 


élre en prison, en vie, etc. , im Ge⸗ 
fangnijfe, am Leben 2. fein; - devant 
qn, vor Sem. fein. ftehen, liegen re. ; 
~ bien avec qn, gut od, auf einem gu⸗ 
ten Fuße mit Jem. fteben; fam. c'est 
selon, (das iit) je nachbem; das hangt 
von ben Umſtänden ab; - de, a) von 
{cinem Orte her gebtirtig) fein; aus 
(einer Start, cinem Lanve x. ber) fein 
od, ftammen; b) von (Sem. verfusst 
— ele.) fein; von (Jem. ber: 
ainmen; aud ber Feder (Semands) ges 
floſſen fein; c) -d'epee, de robe, ete., 
{vom Degen r¢. feim) bem Militär— 
flande, Richterftande rc. angeboren ; a) 
~ d'une grande gaieté, ete., viel Frih: 
lichfeit x. befigen, ein ſehr jovialer 
Mann re. fein; ¢) - de service, etc., 
im Dien ꝛc. fein, Dienſt 2. thun, den 
Dienſt haben; fj-d'avis, tee Meiz 
Ht Siig ~ de avis de qn, ber An— 
ſicht Jemanté fein od. beipflichten, dief. 
theilen; cela est bien de son carac- 
lé¢re, cela est bien de lui, das ents 
foridst gang feinem, liegt in feinem 
Sharafter, daé fiebt ihm gany ähnlich; 
il est du devoir d’un homme, il est 
dun honnéte homme, ef ift die Pllicht 
eines Ghrenmanneds, es ift Menſchen— 
od, Ehrenmannsepflicht - de la jus- 
lice , de toute justice, ber Gerechtig⸗ 
feit gemag fein od. entſprechen, nice 
mebr als rect und billig fein; - d’u- 
sage, de bon gout, elc., dem Sebrauz 
che, dem quten Geſchmadk entſprechen; 
gebrauchlich, ſchidlich fein; g) aus (ei 
nem Stoffe) tefteben, von (Warmer 
i.) fein; h) Theil, Beltandtheil (einer 
S.) fein, qu (einer Mechnung x.) gebdz 
ren; il sera de mes juges, er wird cis 
ner meiner Richter fein; je ne veux 
pasen =, id) will nicht dazu qeboren 
od, daran Theil nebmen; cet homme 
estde tout, dieſer Menſch gehort yu 
Allem, gehört allen moglichen Geſell⸗ 
ſchaften an, iſt uberall betheiligt cela 
n'est pas du jeu, das gebort nicht gum 
Spiele, tas gilt nit; - dans une 
classe, in einer Glaffe fein; dazu ges 
boren; on en est laffaire? wie flebt 6 > 
mit der Sache? wie weit ijt fie gedies 
ben? voilaé of nous en sommes, ba 
iit es wo wir fteben, fo ftebt es jegt mit 
und; (bid) tabin find wir gekommen; 
en éles-vons 1a? a) ftehen Sie (nod) 
in diefem Gilauben? 4) ift es dahin 
mit Shonen qefommen?® ftebt ef fo mit 
Ihnen? ift das Ihr Entſchluß? leben 
Sie nod in vem Wahne? of en som- 
mes-nous? wo find oder leben wir 
denn? find wir tenn fo ticf gejunten ? 
müſſen wir fo etw. erleben? quand il 
Paurait fait, qu’en serait-il? und 
hatte ev es qethan, was wire es denn 
(fur ein Unglict)? was wurde daraus 
folgen? ilen sera ce qu’il plairaa 
Dieu, es wird daraus fommen, was 
Motted Wille it; il u’en est rien, es 
ift fein wahres Wort varan, vem ift 
nicht fo; en — pour son argent, etc., 
fein Geld rc. dabei verlieren, um fein 
Meld fommen ; il enest des peintres 
comme.., es gcbt (mit) cen Malern 
wic..; j'ai été, ich bin geweſen ; 2° je 
suis aime, td) bin od, werde geliebt ; 
il s'est commis un crime, es ift cin 
Verbrehen beqangen worden; je me 
suis propose, id) habe mir vorgenom⸗ 
men, 
Etre, m. (v. Bire, en.) 4° Da: 
fein ( f. Existence); 2° Wefen; ver- 
dchtlich Weſen, Geſchöpfen. Greatur, 
f.; - de raison, (cin) idectles Wefen, 
Ding, wags nur in ver Ioee fein Dafein 
hat od. lebt, n., 50 -s, pl. Bange, m, 
pl. Gelegenheiten (eines Haufes), J. 


ETRO 


pl.; eae und Stege; Schliche, m. 
hg orest.) a blane -, f. (a bianc) 


. Etre, suff adj. (v. lat. ..es- 
tris) ..lich (3. B. Champétre). 

Etrécir ( vgl. d. (at, stringere) 
va. enger, ſchmaler machen ; verengen ; 

Man.) die Bolte allmablig flefner ma: 
en lafien; || s’-, fich verengen ; ein: 
laufen ; || étreci, -@, verengt 2. 

Etrécissement, m. (v. Etrée- 
eir) Berengung, f. ‘ 

Etreig noir, m. (v. Etreindre) 
(Men.) Leimzwinge, f. ° 

treindre (e. lat. stringere) 
va. (Cony. wie Peindre) 4° Gzuſam— 
men: od. cin)fcbniiren ; 20 in die Arme 
drücken od. preſſen; felt umſchlingen; 
|| Gtreint, ⸗e, (ein geſchnurt oe. 

Etreinte, f. (re. Etreindre ) 4° 
Ginfhnurung, Druck (einer Schnur 
2¢.), m. 2° \innige) Umarmung, Um— 
fdtingung, f- 

Etrenne, f 4 lat. strena ) 40 
=, pl. Nenjabrege chenf, n.; 20 erfte 
Ginnabme (eines Zags od. einer Wo⸗ 
ie), f.5 5° ad erſte Gebrauch (einer 
Sache), m. Ginrweibung. /. 

Etrenner (ve. Etrenne) va, 40 
(Jemanten) ein Neujahregeſchenk ge: 
ben; 2° (einem Kaufmann) die erjte 
Ginnabme gewibren; (einem Armen) 
bie erfte Mabe ertheilen; So (etw.) gum 
erften Male qebrauchen, angichen 2. ; 
einweiben: || vn. die erfie Ginnabme 
machen ; || étrenné, -e, jum Neujahr 
beſchenlt 2. 

Etrésillon, m, Strebe, Stiie, 
Spreize, f.; |] -ner, ea. fluigen, ſpreizen. 

Etrier, m. (mitil, lat. stri- 
parium) 4° Steighigel, m.; 2 (efi. 
Sleigbfigelahntiches) (Chir.) Steig- 
bugelbinve, f. slapes; (Anal.) Steig⸗ 
bugelifnécelben) ; (Archit.) Bugel; 

Mar.) a) Bigel, m.; b)-s, pl. Schlei⸗ 
en (jum Aufziehen ber —— 
. ple; || Ae metire le pied al'-, ben 

up in ten Steighitgel ſetzen; vin, 
coup de I'- Abſchierstrunk, m.; fig. 
fam. étre ferme sur ses -s, feft im 
Sattel fipen, fattelfeit fein; faire per- 
dreles -saqn, Jem. aus vem Sat: 
tel heben, aus ber Faffung bringen. 


Etrille,f. (v. lat. strigilis) 1° 
Striegel, f.; 2 fig. pop. Beutelſchnei⸗ 
berfneipe, f ; 

Etriller (ce. Etrille) va. ftriegetn 
(fig. fam. abprigeln; miphanvein; 
mitnebmen). : 

*Etriper(f. E.u. Tripe) va. 
{auéodrmen) auenebmen; fig. pop. 
aller 4 étripe-cheval , feinem Pferde 
die Gedaͤrme aus dem Lcibe reiten, die 
Riypen cinitesen. 

Etriqué, adj. -e,f. (vgl. d. lat. 
Striclus) yu enge, zu febmal ; (Chasse) 
dunnleibig, fehmachtig cr Hund) ; fig. 

um. ſpaärlich zugeſchnitten, firglidy : 
leinlid ; knapp. 

Etriviére, f. (v. Etrier) 4 
Steig bügel riemen, m.; 2°-s, pil. 
Peit tenbiete, m, pl. Difbanvlun: 
gen, f. pl. 

Etroit, adj. -e, f. (v. lat. stric- 
tus) 4° enge, fdimal; 2° fig. A. bes 
febranft(er Kopf r¢.); B. eng’ es Bund: 
nip rc.), innighe Freundſchaͤft ac.); 6. 
eng, ftreng’er brfam 2¢.); einge: 

rinft, engier Sinn o.); D. (Lang. 
ibl.) voie -e, chemin -, (ber) ſchma⸗ 
le Pfad, Tugendypfad ; |] Al'-, loc adv. 
beengt, | ew) enge ; befhrantt; fig. tre, 
Vivre al’-, knapp, dirftig, in einem 


ETUY 








beſchraͤnkten Zuſtande leben, ſich febr 
einſchraͤnken müſſen. 
Etroitement, ade, 4° engle); 
Enapy; genau (anichtiejien 2.); 2° fig. 
A. eng, innig (verbunten rc.) 3 feft 
lumſchlungen 2¢.); B. genau, ftreng(e); 
ausdrucklich (verboten a¢.). 


Etroitesse, f. neol. (v. Etroit) 
enge Veſchaffenheit, Enge; Schmal⸗ 
hett; fig. Beſchranktheit; Innigkeit, /- 

Etron,m. gem, Koth, Dred, m. 


*Etronconner (f. E..u. Tron- 

n) ea, (Hort.) ( Baume) abfdpfen, 

umpfen. 

*Etruffé, adj. -e, f. (Chasse) 
Lahm ‘geworden) ; || Etruffure, /. Labs 
mung, f. fetruatindy, 

Etrusque, adj. (bjetrurifd, 

Etude, f. (/at. studium, f. Etu- 
dier) 4° (bas) Studiren ; Stubium, n. 
Studien pl. Grlernung , fj abs. -s, 
pl. Soul od. Univerfirate:)Sturien, 

nl; fig. A. Beiteeben, Didhten und 

rachten; B. (bad) Geſuchte, Studirte, 
n. RKinitelei, hs 2e (Peint., Sculpt.) 
Studienzeichnung, f.; 30 lie burdy 
Studien erworbenen) RKenntniffe, p/.; 
40 Studirgimmer, n.; bes, Schreib— 
ftube (eines Notard 2¢.), f.5 im weit. 
S. Actengiimmer, nm. Regiftratur (eines 
Motars rc.) ; —“ Praris, J. 
— ————— n.; (salle d’-) Stu⸗ 
dienfaal, Arbeiteſagl, m.; |] 49 faire 
une - de qc., cin Studium aug etwas 
maden, fic) auf dag Studium einer 
GS. legen, etw. ftudiven od. (fachmäßig) 
erlernen ; fig. fich etw. zur (befondern) 
Aufgabe machen ; mettre toute son - 
a qe., feinen gangen Fleiß auf etwas 
verivenden, ſich etm. befonders angele: 
gen fein laſſen; faire ses-s, feine 
Studien machen, beendigen od. voll: 
enden; ſtudiren; abfolviren, il a fait 
de bonnes -s, er bat qriinliche Stu: 
bien gemacht, ex bat etw. Tüchtiges 
— er iſt ein —6 ge⸗ 

ildeter Mann; d*-, Sturdien..; Stu: 
dir,. ; Urbeits..; Univerfitdts... 

Eludiant(part. pras. v. Etu- 
dier) m. (ein) Stuvirender, Sturent; 
— en droit, (cin) dex Rechtsgelehrſam⸗ 
feit Befliſſener, Sturent ver Rechte, 
Surift, m. 

_Etudier (ev. lat. studere) rn, ftu- 
biren; — ensemble, mit cinanver ſtu⸗ 
biren, diefelbe Lebranftalt befuchen ; || 
va, ſtudiren; 4° erforſchen; priifen; 
gu ergründen ſuchen; auévenfen; Qo 
(erjlernen; auéwendig lernen; einler- 
nen; einfludiren; ctnuben; 3° fa- 
detnd ; extinftetn ; || s’-, 4° fich (fel bit) 
ftudiren, ſich beobadhten ; 20 s'- 4 faire 
qe auf etw. finnen od. bedacht fein, 
ih ciner S. befleifigen; {4 etre. an: 
gelegen fein Lafjen; s’- a connalire 
qce., fich bemüben etwas fennen gu ler: 
nen ; | eludié, -e, ſtudirt 2.2 adj. 4° 
gefacee ; ftuvirt ; erfunftelt ; erbenchelt; 

grundlich verarbeitet; mit Fleiß ge: 
arheitet. . 

Etudiole, f. (cv. Etudier) un- 
gebr. Shreiblanthen ; ſchranlchen, n, 

Etui, m. 4° Futteral; (mathema- 
tiſches, chirurgiſches 2c.) Befted ; Reiß⸗ 
zeug. ni; (Mavels 2. Buchfe; 20 (En- 
tom.) a, (Stachel: Scheide, vagina, f. 

f. Gaine, Fourreau); 5,f. Elytre; 
(Bot.} (Mark: 2c.) Robre, f. 

Etuve, f. (f. Etuver; rgl. d. 
milil, lat. stuffe, stubm und ad. 
deutsch, Stube) 4° Schwitzſtube, (.; 
Schwitzkaſten, m.; Sdrweifibar, suda- 
torium; - humide, Damypfbad, n ; 
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EUPH 


20 Frodenofens -Faften, m.; strom: 
mel, £5 3° abertr, (beifes Zimmer) 
Badofen, m. ; 

Etuvée, f.(v. Etnver) {Art enl) 
4° Dampfen, Sdymoren ; 2 gevimye: 
tes Fleiſch 2¢., u. z - de carpe, ge 
damyfte(r) Karpfen, m. (pl ) 

Etuvement, m. (c. Eluver) Si: 
bung, f- : 

Etuver (rgl, te@ur) ra. (Bur: 
den rc. aus) aber ; || éLuve, -¢, gebibet. 

Eluviste, m. (v. Etuve) j, Bai- 
gneur. 

*Etymo.. (vr. drupers) ia Zus. 
-logie, f. Stymologie, ;. de Urfprany, 
m. Abſtammung eines Wort od. ver 
Woͤrter; 2o Lehre yon dem Uriprance 
ter Worter, Wortforſchung, 3 cle 
gique, adj, etymelegiſch:  -logiste, 
m. Wort: od. Spracdjerfder, Ge 
molog, m. . 

*Etymologic, ete. f. Etymo.. 

Eu, Part. Pass. v. Avoit. 

Eu.. (sv) in Zus, @ut..; Bebl; 
Schin,.; Mute. ; Gu... 

Eubages, m. pl. ( Ant gul.) 
Gubagen, gelebrte Bruiten, m. pl. 

Eucharistic, f. (sxaperia) 
(spr. Euka..) (bas heilige Abene⸗ 
mabl, m. Gucbariftie, f.; | * Bwcha- 
ristique, adj. ves Ubendmablé. 

*Euchlorine, f.(t. 7.09%) 
f. (gaze oxide) Chloreux. 

*Euchyme, m. ({. Eu..) (Bol) 
f.Cambium (Hayne), 

*Eucologe, m. (sx) 
Rirdenagente, fp 

*Eucrasie, f. (soxpacia) Wed) 
(gute Miſchung ver Safte) gefunte Se 
besbeſchaffenheit, Gufrafia, f. 

*Eudio.. (v. eddies) in Zeus 
(Chim.) -métre, m. Yuftqutemen, 
Gubdiometer, m.; -métrie, /. Surgute 
meffung, Gudiometrie, f; -metriqu’, 
adj. cudiometrifd. 

*Eufraise, f. (Bot., Mat. md.) 
MAugentroft ; bes. (der officinelle of. 
weife Mugentrojt, m. Euphrasia of 
cinalis), f. heer 

: Eu logtes, f. pl. ( ovanyia) 
it.) qeweibte Dinge, n. pe. 

“ doen. f. (Entom.) Bauce 

weépe, eurenes, f. + eh) 

‘Euménides, [. pl. (Eoparidn) 
(Myth. gr.) igo a , Sumen: 
ben. f. pl. ſ. Furies). 
as Ltn AB odes, m. pl. —— 

ech) (Zool.) (die) woblgeglierer 
mated hg cumerodes, m, pl. (Dur 

Eunice, f. ( Zool.) Gunict. f 
(Ringeliwwarmergatt.); Buoic nai 
Euniciens, m. pl. (Gam. ber) Ge 
ceen, f. pl, Sela 

*Eun uque,m. (surev X20) ter] 
Perjdsnittene, Entmannte, pers _ 

*Eupatoire, f (e. &*** 
ea Mat. med.) IBaffertani: bs 





- d’Avicenne) (ver) gemeine 
anf, Wafferroit, Hirſchllee, - * 
nigunvenfraut, Alplraut, oN ot 
rium (cannabinum), ®. © —8*— 
aquatica; - de Mesué, f. Mille- 
(eupatoire ); Eupatorilacies f 
pl. — ames, Chia. J 
.3 l| Eupatorine, f- ee 
Fisatriny, babes ss 
(Riphing). ’ 
*Euphémisme, ™. Sane 
she) (Rhét.) (cit) mi terndet, * 
lender Mugerud, —Ar ) 
‘Euphonic, fl 











EUX 





(Mus.) Wodtflang ; (Gramm.) Wohl: 
lint, a. @upbonie, £.; |] Euphonique, 
adj. weblElingend; Bobllauté.., ens 
phony. hs 

*Euphorbe, m. (svqepfioyr) 
(Bot., Mat. méd.) te —A eu- 
—— des anciens, YW. ber Al⸗ 

, dreiefige 28.; - des boutiques, of- 
ficrnefle We; - des Canaries, cana: 
tiffhe 9B.; - characias, Thal⸗W., 
Tithymalus (der Alten); - épurge, 
freugolittrige W.; Heines Spring: 
fraur, nm. Euph. Lathyris; -ésule, 
emeine W., Eſelsmilch, Euph. Esu- 
a, Esula minor off.; —- des marais, 
rope Sumpf-28., Euph. palustris, 

sula major; — péplis, Meerſtrand⸗ 
28 , Euph. Peplis, J. Peplion, n.; - 
peplus, runoblittrige W. Euph. Pe- 
plus, Esula rotundifolia; - petit-cy- 
prés, Gyrreffen-¥B., Heine W., Eſels⸗ 
od. Teufelemilch, Euph. Cyparis- 
sias, Esula minor; — reveille-matin, 
fonnenwenbente W., Euph. heliosco- 
pia, Esula, f. Tithymalus, m.; 20 Guz 
—— Euphorbium, n. (der 
erhartete Milchsaft, das salsige 
Wachsharz der stacheligen Eu- 
phor bienarten) ; || ape f. 
pl. (Fam. ver) Schneller, m. eg Guz 
phorbiaceen; tricocee, f. pl.; Eu- 
—— » f. pl._wolfémilcartige 

Hneller, m, pl. Wolfémildarten, 
Gupborbien, ſ. * 

Euphotide, f. (Minér.) (ber) 
gemeine Serpentin, m. 

*Euphraise, ff. Eufraise. 

*Eupion, m. (f. Eu.. u. wiwy) 
—— org.) Gupion, n. (fldssiges 

renzliges Oel, Reichenbach), 

*Eupodes, m, pl. (f. Eu..) (En- 
tom.) dididenfelige Rafer, Gupoden, 
m, pl. (Latr.). 

--Eur, suff. adj. wu. subst. m. 
-se,f. (v. dat. wor, od, dieser Ab- 
leitungssylbe nachgebildet) 4° ..end; 

cwohnt yu..; ..fucbtig..; (erjifth; .ig/er 

enſch, -¢ Perfon); ..er, m. . erin, f. 
(2. B. Geronder, Grondeur); 20 Werf: 
zeug. Cylinder gum .. (4. 9B. Effilo- 
quer, Eifiloqueur), 

Européen, adj, -ne, ſ. Iv. Eu- 
rope, f. Geogr. IW.) europaijhy; ff 
subst. Guropier, m. cin, f. 

*Eury.. (v. evpus) in Zus. (Hist. 
Nal.) breit..; weit..; -stomes, m. pl. 
Srecrvigel, m. pl. eurysioma, n, pl. 
(Ranzani). ; : 

*Eurythmie, f. ( svpuduia) 
(fines) Ghenmaf, wn. Harmonie ; 
(Physiol.) KMeichmaßigkeit (des Puls— 
fdlagess, Gurythmic, ; 

Eus, Prat. Def. Aste u. Qe P. 
Sing. tv. Avoir. 

"E use, suff. 4°f. Eur u. . Eux; 
$ bildet mit den Murseln man- 
cher Zeit- u. Beiwért. weibl. Sub- 
stant., bed. ot Werkzeug yum .., n.; 
slampe (3. B. Veiller, Veilleuse }; 
« baube, (3.8. Dormir, Dormeuse) ; 
% weibl. Endung selbststandiger 
Haupt- und Beiwért. 

..Eusement, suff. adv. (v. 
..Eux u,v. ..Eur) i. ..Ment. 

Eusse, a gl Subj. Asle Pers. 
Sing. t. Avoir. 

Eustache, I. —*4 (Anat.) 
trompe d’-, Guftachifche Rébre, Obr⸗ 
tromypcte, Luba Eustachiana, f.; IL. 
subst. m. Handmeſſer, nu. 

Eux, m. pl. (e. pron. Lui) fie. 

..Eux, suff. adj. u. subst. m. 
-<P, f- (v. lat... osus, od. dieser 

Ableitungssylbe nachgebildet ) 4° 
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artig, .dbnlidd, ict; 2° aus .. be 
fletend, ..bildend; ..ig (3. B. Aphthe, 
Aphthceux ; Grumeau , Grumeleux); 
Se mit... verfehen; „reich (3. B. Fo- 
liele, Folioleux; Jat. populus, Po- 

nleux); (Path.) mit .. verbunden od, 

chaftet; ..ig ; iſch; (ber, die) .ige, 
m.u. f. (4. B. Gale, Galeux ); fig. 
«- befigend, ..woll; ..ig; ..fam; ..baft 
(}- B. Courage, Courageux; Vertu, 

ertueux); 4° (Chim.) bes. a) die 
unlere Orydationsstufe: .orpoul, 
n. (Bers.); 6) Sdure der unteren 
Oxydationsstufe: „ichte, ..ige Siu: 
re, . ¢) ein ritcksichtl, der chemi- 
schen Ferhaltnisse der Oxyda- 
tionsstufe od. der Sdure ..eux ent- 
sprechendes Oxacid- od. Haloid- 
salz, eine dergleichen Schwefe- 
lungsstufe ete. : sel ..eux, ..crgoul: 
faly , 1.5 sulfure eux, (einfach) 
Stwefel_.; sulfide -eux, anverthalb, 
dopyelt Schwefel.. ( é B. Antimo- 
hieux, Arsénieux , Cuivreux , Fer- 
reux) (Bers.). 

*Evacuant (part. pravs.r. Eva- 
cuer) adj. -e, fou. subst. m.( Ther.) 
ausleerend es Mittel 2.), evacuans, n. 

*Evacuatif, f. adj. -ve, f. un- 
gebr, ſ. Evacuant. 

*Evacuation, f. (/at. evacua- 
tio) (Physiol., Path.) A. Musleerun 
f; B.-s, pl. (die) auggeleerten Stone 
m, pl.; 2° (Guerre) Raumung, f. 

*“Evacuer (vw. /al. evacuare) 
va. 4° (Physiol., Path.) austecren ; 
abfibren ; jj on. Ausleerungen haber, 
audleeren ; || s’-, fic) austeeren, abge: 
ben; 2° (ein Zimmer, eine Stadt 2x.) 
raumen, werlajjen, (aus deri.) abzie— 
hen; - des troupes, ete., d’une place 
sur une autre, Trurpen rx. aus einem 
Plage fort: u. nach einem anvern bin: 
ſchaffen, bin verlegen; || evacué, -e, 
ausgeleert 2. 

*Evader (wv. lat. evadere) rn. 
refl. s’-, entweichen, entidlipfen, ent: 
fpringen, fam. entwifchen, durchacben ; 
aus: od. durdhbredjen; || evade, -e, 
entſprungen 2. 

*Evagation, f. (v. lat. evaga- 
tio) (Théol.) (bas) Herumfchweifen ber 
Gedanken, n. Zerftreuung, . Mangel 
an Andacht, m. 

*Evaluation, f. (J. Evaluer) 
Schatzung; (ungefibre) Beredhnung , 
ſ. Anſchlag; m. Taxation, Valvi— 
tung, f. . 

*Evaluer (f. E.. w. d. lat. va- 
lere) va. ſchäzen; wiirbigen; (unge- 
fibr) bereddnen; (annabernd) beftims 
men; anſchlagen; tariven, valviren. 

*Evalve, * (f. a ( Bot. ) 
tlappen: od. fchalentos (f. Indéhis- 
cent). 

*Evanescent, adj. -e, f. (Jal. 
evanescens) (Bot.) verf wintend. 

*Evangélique, adj. (wayyt 
dxbs) -ment, ado. evangeliſch. 

*Evangéliser (svayysailo- 
Hat) va. u. on. (den Heiven 2.) dad 
Gvangelium previgen. ; 

*Evangéliste, m. (svapyt- 
morris) Gvangelijt, me. 

*Evangile, m. (evayyiacr) 
Gvangelium, n.; im eng. 8. Evange⸗ 
lientert, m.; "— du jour, dad heutige 
Gvangeliun ; fg. prov. bie (qrope) 
Tagesnenigfeit ; bad Tagesgeſpraͤch. 

*Evanie, f. (Entom,) Sunger: 
weépe, evania, /.; || Evaniades, Eva- 
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niales, m. pl. (Fam, der) erwes· 
— pl. evanialia, n. pl. 

*Evanouir (vr. lat. evanescere) 
va. refl. s’-, 49 obumadhtig werden, 
in Ohnmacht fallen; ae Sayer rere 
ten; vergeben; verfliegen ; |] ellipt. 
faire -, 4° Semanden) cine Ohnmacht 
zuziehen; 2° vertceiben ; vernidten; 
(Arithm.) wegidhafjen; || évanoui, -e, 
ohnmaͤchtig 2. 

?Evanouissement, m. (v. 
Evanouir Ohnmacht, f. (f. Defail- 
lance). : 

*Evaporable, adj. (f. Evapo- 
rer) Phys.) vertunftbar, vaporabilis, 

“Evaporation, f. (f. Evaporer) 
Ausounftung; VBerdunftung; Aboamz 
pyung, (e)vaporatio, va orisatio, f-3 
fig. fain, Leichtſinn, m. Windigkelt, — 

*Evaporatoire, m. (f. Eva- 
poration) (Chim.) BVerdunftungsappa: 
rat, m. 

*Evaporer (v. Jal. evaporare) 
va. audsdunften; verounften laſſen; abz 
dampfen ; fig. (feine Balle re.) auélaf: 
fen; (dery.) Luft machen: (feinen Zorn 
2.) verrauchen od, verfliegen laſſen; 
|| s'-, auspunften ; vercampfen; fig. 
verrauchen, verfliegen; ſich Luft maz 
chen ; || evaporé, -e, auggediinftet ze. 
adj. leidhtinnig, luftig, windig; subst. 
m. ~¢, f. leichtſinniger Meni, Wind⸗ 
beutel, nz, leichtfertige Perjon, f. 

*Evasement, m. (v. Evaser) 
(trichterformige) Erweiterung, Aus— 
weitung; Weite, / 

Exaser (f. E.. u. Vase) ra. to 
{die Mundung einer S.) erweitern, 
audiweiten ; 2° (Hort.) (einen Baum 
in bie Breite ziehen, den Uinfang ibe 
felb.) vermebren; ij s’=, 4° ſich (an dee 
Mundung) erweitern ; Qe ſich ausbrei— 
ten; an Umfang gewinnen; || évasé, 
~C€, ausgeweitet 2.3 trichtecpormig ; 
fam, Maſe) mit weit gedffneten Naz 
fenlodern. 

*Evasil, adj. -ve, f. (v. lat. 
evadere) auéweichend{e Antwort 2, 
Ausflucde, /.) ; 

*Evasion, f. (f. SEvader) @nt: 
weidung, /. Entſpringen, n. Fluct, /. 

*Evéché, m.(r. Evéaue) do Bis: 
thum, n.; 20 biſchofliche Warde, f.; 3° 
biſchoflicher Palaſt, m. 

*Evection, f (lat. evectio) (As- 
tron.) (bas) Schwanken (tes Mondes). 

*Eveil, m. (v. Eveiller) fam. 
(Grivedung dev Mufmerfiamfeit, f der 
erfte) Wink, m. —— f.; don- 
ner I'- , ben eriten Wink geben, die 
Aufmerkſamkeit Jemands erwecken. 
.* Eveiller (r. dat. evizilare, ſ. 
E..) va. 4° (aufjweden, erweden; 2¢ fig. 
A. aufweden, aufriuttein, munter maz 
hen, aufmuntern; beleben; B. ſſchlum⸗ 
mernde Faibigfeiten 2c.) weden; Eifer⸗ 
fucht, Berdacht 2.) erwecken, erregen, 
rege machen ; || s’=, erwaden; aufivas 
chen; |) éveille, -e, geweckt 2¢.; wach ; 
adj. fig. A. fam. aufgewedt, munter 
lebenvig, fam. Fregel; B. étre éveillé 
sur qe., cin wachſames Auge auf etw. 
poe | subst, m. (ein) aufgewedter 

opf. 





*Evénement, m. (v.lat. even- 


tus) 4° Ausgang (einer Sache’, Grfol 
ei aeler, f.; 2° Borgang, Rorfal 


m. Begebenbeit; bes. mertwurdiae⸗ 
Begebenheit, ſ. Greignif, n.; aà toui 
—auf od. fur jeden Fall; auf alle 
Walle; faire -, Epoche machen, Aufſe⸗ 
ben erregen. : 

*Event, m.,(j. Evanter) oe Schal⸗ 
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werden durch Verdunftung), Abſteben; 
Berderben, Mngehen, n. ; Ververven: 
eit, f. 2° Surequg, m. Luft, ſ. z 30 
(Zool.) Spriglom, mn. apertura, f.; 
(Fond. Yaft: od, Zugloch, v.z (Arm 
Mik, Spalt (im Mreratle; ; —8 
Spielraum (ver Kanonenfugel im 
Laufe), mo; | 4 sentic V-, abgeftane 
ben, angegangen, faul ſchmeden od. 
ricben; 2° metire al-, an die Luft 
hangen 2. 5 audiitten; fly. fam. tele 
al-, ein windiger Kopf od, Batron, 
Windbeutel; Springinefelo, m. 
*Eventail, m. (vr, Eventer) 3a: 
cer, (Technol.) Feuerſchirm, m-.; 
Schutzgitter, v.; (Guerre) Bretterver: 
joe. m.; en (forme d’) -, fächer— 
ormig, Wacher... lmacher, a. 
*Eventailliste, m. Haterz 


*Eventaire, m. flacer (Obj: 
2.) Korb, m. (WeitensHurre, f 
*Eventer (fj. E.. w. Vent) ra. 
4° (einem) Luft zufacheln, (Sem. anz} 
facheln; 20 (ans fuften: (Getreide ume 
ſchaufeln; 3° verdunften od. abfteben 
laſſen; 49 (einer S.) Luft machen of, 
geben; (etw.) Lifter: bleß legen; frei 
mache: (Hort,) - la séve , durch qu 
ticfe Ginſchnitte) ben Saft absieben: 
Mar.) = une voile, cinem Segel vols 
en Wind geben, vollbraſſen; — la 
2* den Riel waſſerfrei machen; 
Mac.) {ven ter Mauer) abhatten, 
lane cine Wine entveden u. thre 
irlung verbintern, fie) auéblafen; 
fig. @ fam. = la mine, - la meéche, 
(vic) Lunte riechen, ten Anſchlag mer⸗ 
fen, wittern ( und vereiteln); 4) fein 
Gebeimniß re.) aueſpuren, ausiwittern; 
Mind davon) befommen; (Chasse 
(die Fabrte aus wittern, auf ver Wit 
— Haber s, 4° ſich Luft zuwe⸗ 
Ben. ſich facheln; 2° verdunſten; ver: 
riechen; ſchal werten; abſtehen; ange: 
ben, (an ver Luft vevterben; || éven- 
té, -e, ſchal (geworven) 2.5; adj. u. 
subst. fam. ſ. Evaporeé. 


*Eventiller (f. Eventer) ra. 
vefl. s’-, (Fauc.) fic) (in ber Luft) 
ſchütteln. lwedel, m, 

*Eventoir,m,.'v.Eventer Feuer— 

Eventration, ( ſ. Eventrer) 
(Path. ext.) Mustreten, n. Verfall rer 
Unterleibtorgane, der Metarme, hres. 
ted Dunndarms (in Folge des Offen- 
bleibens dev Bauchhohle od. trau- 
matischer Verletsungen), m,. 


*Eventrer(v. E.. u. Ventre ) 
wa. Avfeinem Thiere) bie Gedärme aus: 
nebmen, (daff.) audnebmen, (Chasse) 
ausweiden; 2 (einem Menſchen od. 
Thiere) den Bauch auficligen ; |] s’-, 
fic) ten Bauch auffehligen; || eventré, 
2e, auegeweidet 2. 

*Eventualité, f. (f, Eventuel) 
(ter) eventuelle, meéqtiche Fall, (rad) 
moͤgliche Gintreten, (die) Gventualitar. 


*Eventuel, adj. -le, f. (. lat. 
eventus) eventucll: 49 moéglich; ete 
waig; yufallig, Neben..; 2 fur ben 
* Wall (angeordnet), Gven- 
ual... 

Eventuecllement, adv. etwai— 
gen, vorfommenbten Falls; fur ben eine 
tretenten, moͤglichen Fall, eventuell, 
evenlualiter, 


*Evéque, m. (éricxcres, tat, 
eptscopus) Biot; - in partibus 
(intidelium), Bitdhot in Bartibus, m, 

*Everrer (v. E.. u. Ver) va. 
waste) (cinem Hunde) ben Wurm 
chneiden. 


*Eversion, f. (lat. eversio) un- 


gebr. f. Renversement, Ruine. 

*Evertuer(f. Eu. Vertu) ra, 
refl. s'=, ſich anjtrenaen, ſich beftreben, 
alle feine Krafte aufbleten; ſich ermanz 
nen; fain, ſich angreifen. 


“Eviction, f. (fat. evictio) (Jur) 


gerichtliche Ausſtoßung aug cinem Ve: 
fige, Entwahrung, f. 

*Evidemment, adv, augen: 
ſcheinlich sc. Iſ. Evident). 

“Evidence, f. (rv. lat. eviden- 
tia) Augenſcheinlichteſt, lerſichtliche 
Gewißheit, Erſichtlihkeit, — 
tre de loute -, (fonnentlar) am Tage 
liegen; mettre en -, a) lar machen, 
augenſcheinlich barthun; by ang Licht 
bringen: (etw., Jem.) fo ftellen, tag 
cod, erin vie Mugen fallt; bie Auf— 
merffamfcit det Pub kums (auf Jem.) 
lenfen; zur Schau ausſtellen ; se met- 
tre en —, fich eigen; ft berverthun ; 
ſich yur Schau gueſtellen; étre en -, 
in die Mugen fallen: gefehen werden ; 
ig aaa vie Blie auf fich zie— 

en. 

“Evident, adj, -e, f. (r. lat. 
evidens) augenſcheinlich, erſichtlich, 
offenbar, fonnenflar, evident. 

*Evider (f. E..) ra. 4° (Arts 
méc.) ausboöblen; auseſbleifen: (ters 
lich) ausſchneiden; auekehlen; ausrün— 
ber; (Taill., Cont.) au⸗ſchneiden; aud: 
ſchweifen; Qe (Btarteh.) abitreifens || 
Evid, -c, ausgehoͤhlt r¢.; hebl, Hebl... 

*Evidoir, m. (cv. Evider) Hohl⸗ 
bohrer, m, 

E vier, m. (lat. aquarium) @uf:, 
Ninn:, od, Wafferftein, me. 

*Evincer (vr. Jat. evincere ) 
ra. 4 (Jur.) geridtlic€y aus dem Be— 
fige vertreiben, entiwabren ; 2° (- qn 
dune place, ete.) (Sem. aud einem 
Amte re.) vertreiben; fam. aug dem 
Zattel heben. a 

*Evitable, adj, (f. Eviter) un- 
gebr. zu vermeiven, vermeidlich. 

*Evitage, m. (vr, Eviter) Mar. 
Ausbiegen, Wenden, Schweien, nm. 

*Evitée, f. (rv. Eviter) (Mar.) to 
f. Evitaze; 20 (bie) zum Schwenken 
nothige Breite (eines Alufjes), f. 

*Eviler (r. (at. evitare) 19 mei: 
ten: vermeiden; leinem Hiebe r¢.) and: 
weidhen ; 2° - qe. A qn, cinem etwas 
erfparen; |] s’-, cinanver vermeiden, 
ausweichen, aus dem Wege geben; | 
rn. (Mar.) autbiegen; ſich wenden, 
ſchwenken, ſchweien; - au vent, das 
Vordertheil bem Winte zukehren; || 
évilé, -e, vermicben 2¢. ‘ 

*Evocable, adj. Iſ. Evoquer) 
(Proced,) wngebr. was vor cin bobe: 
res Gericht geyegen werten fann. 

*Evocation, [. (vr. lat, evoea- 
tio) 40 Zurückrufung, 4. Gitiren (abe 
gefddietener Seclen , m. (Meijter: Be: 
ſchworung, f. Geiſterbann, mo; Qo 
(Proced.) Ubrufung (eines Prozeſſes), 
Sichung ver cin anteres Gericht, f.; 
Anſrrechen der Gompypetena, na. 

*Evocatoire, adj. (i. Evoea- 
tion) (Procéd.) abrufene ; vie Fomre— 
tenz anſprechend; (Grund re.) zur Wb- 
rufung. 

*Evoluté,adj -e, f. (let. evo- 
Inins) (Conchyt.) ſcheitelrecht aufge⸗ 
rellt. 

*Evolution, f. (lat. evolutio) 
4° (Truppen:)Bewequng, Wenrung, 
Sa wenfung, Gvolution; 2°( Physiol.) 
Gntwidelung, WAuebiloung; dam eng, 
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Lkes germes) Ginjdadtelungs: 
Ichre, f. 

.*Evonyme, m, f. Fusain; } 
EvonymoiJde, m. ſ. Celastre (grim- 
pant). 

*“Evoquer(r. lat. evocare} ra, 
4° abgeſchiedene Seelen! sucudrufes, 
Geiſter berauf, beſchwertu, citizen, 
bannen; fiy. beraufbeitworen: * 
(Procéd.) ‘einen Rechteſtreit abrufer, 
yor crit andered Meritt od. ver inne 
cigene Gerichtobarkeit ziehen; tic Gom: 
petenz deſſelb. anfpreten; | evoque, 
-e, heſchworen a, 

*Evulsion, f (lat. evulsio) 
(Chir,) Ausreißen, Mudgieben (bes. vc. 
Zahnen\,n, 

TEx, L praf. (lat.) in Zus, 0 
ebemalig, geweſen, Or.. ; ex-ministre, 
Grminifter, m.; 2° aud...5 cim.; uns 
les. 3 er. 3 uber. MM Ex(a).., ſ. 
Hex'a)... 

*Exacerbation, f. (nen-lat, 
exacerbatio) (Path, gén.) Steigerang 
(ter Symptome', ſ. Parervsmus, w.; 
hes. (unerwartete, durv wefallige le 
ſachen berbeiqeribrte, Beriarfung ter 
frankbaften Erſcheinungen, f. Breve: 
auficben (einer Entzündung x.), # 
Verſchaärfung, f. 

“Exact, adj. -e,f. Ir. lat. exx- 
lus) genau ; punttlids , forgtaltiq ae: 
arbeitet 2¢.); richtig; buchnablich 
tren; wabr; sciences -es, (die, ma 
thematiſchen Wiſſenſchaften. 

FRracqtement, adr. genaux 
auf das Genauefte; haarſchatf, auft 
Haar. 

*Exacteur, m. (rr, lat_exaclor! 
Erpreſſer, m. [Grprefinng. [. 

*Exaction, f. (r. dat-esaci 

“Exactitade, ff, Exact’ ée 
nauigkeit; Vunktlichteit; Sergialt; 
Richtigkeit; Wahrheit, 6; étre d'une 
grande -~, a) ſebr genau od. pitti, 
4) durchaus richtig od. wabr fein. 

*Exacédre, adj. ſ. Nesacdre. 

*Exagérateur, m. -trice, f. 
(f. Exagérer ) Webertreiber, mt. 02, 
ubertreibungaricbtige Berfon, f. 

*Exageératif, adj, -ve, f. Hf, 
Exagération) ungebr. ubertreibent. 

*Exageration, f. (r, fal. 
exaggeratio) Mebertreibung, Vergré: 
ferung, f. 

*Exagérer (rv. lat. exaggerat?) 
ran. abs, wbertreiben : 19 vergribera: 
{ Peint., Sculpt.) in pergrépertem 
Wapitabe entwerfen; 2° yu weit wee 
hen; ubertricben loben, tareln x; | 
s’- qe., fid) etw. ubertreiben; ete zu 
bod) anſchlagen, überſchäßzen: | esa- 
geré, -e, ubertrieben xe. 5; adj, aber 
maͤßig; uberfpannt, 

“Exagone, adj. ſ. Hesxagone. 

*Exalbuminé, adj. (f. Bx.) 
(Bot.) ciwetfilog, exalbuminosus. 

*Exaltation, f. (r. dat.eu 
tatio) 4° Grbebung zur vabſtl. Bure 
- de la croix, ( Weft der Kreuzetbe 
bung; 2° (Chim. ane.) Lauterung: * 
fiz. Sraltation; A. (Physiol. , Path.) 
Sreiqerung, Srhehbung ver Leben’ 
fraft, der Merventbatigfeit); B. ler 
ſpanuung, Ueberfpanatheit; Saar 
merei, f, 

*Evalter (r. Jaf. exaltare) ¢?. 
10 (Jem. bid in die Wolfen) erdeben, 
bod rubmen ; (Lobypreifen ; 2° (Chim. 
anc.) (durch Ldulerung die Kean 
eines Stoffes erhohen lantern, °o 
eveln; 50 fig. A. (Physiol, Path | ti 
Lebensthatiafeit) ſerboͤben, Reigern; B. 
(die Ginbilrunggtraft Jemants) ech 
gen; @) (Sem) begeiflern; yu forse 
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meriſcher Begeiiterung hinreifen; 6) 
in cinen Zuftand von Ueberfpannung 
verfenen, eraltincn ; |) s'-, fic) erhitzen, 
in Schwaärmerei gerathen, fich exalti: 
ren; || exalté, -e, erboben x¢.; bes. er: 
bigt; uberfpannt, eraltirt ; subst.(ein) 
uberjpannter Kopf, exaltirter Dienfdh, 
Sdywairmer, m. in, f- 

+Examen, m, (lat.) (spr. exa- 
min) Prüfung, f. 4° Unterjudung; 
Probe; — du pus, Giterprobe, f.; 2° 
Befragen; Verhoͤr, Sramen, n. 

*Examinateur, m, (lat. exa- 
minator) (ter) Prifende; Unterfucher; 
Forſcher; Graminator, m. 

* Examiner (p. laf. examinare) 
pa. prüfen: 4° unterfuchen ; laufmerk⸗ 
fam) betrachten ; 2° befeagen: exami: 
niren; |] examine, -e, gepruft 2. 

*"Exantenné, adj.-e, f. (f. 
Ex..) (Zool.) obne Fubler, antennen: 
log ; -es-branchiales, —es-lrachéen- 
nes, f. pl. curd Kiemen, durch Traz 
chaen athmenve Arachniden ohne Fuhl⸗ 
bérner, antennenleſe Kiemen- od. 
Trachden-Arachniten, exantennata- 
branchiales, -tracheales, f. pl. 
(Lam.). 

*Exanthémateux, oe: -$e, 
f. (f. Exanthéme) ( Derm.) 4» cineé 
Grantheins; von Hautausſchlaͤgen; 
Musfchiagé..; eranthemartig, exanthe- 
malicus, _ 

*Exanthéme, m. (#Far$npua) 
(Derm.) Haut⸗ Aueſchlag, m. Granz 
them, n. 

*Exantlation, f. (». dat. 
exanilare) (Phys.) Muéspumpen, n. 

Exarchat, m, (v. Gap xo) 
(Hist.) Grardat, m. {(Grard, m. 

*Exarque,m. (iZapxoc) (Hist. 

*Exarticulé, adj, (f. Ex.. 
(Enutom.) ungeglierert. 

*"Exasperation, f. (o. lal. ex- 
asperatio) Verfchlimmerung; Erbit⸗ 
terung, f. 

*Exaspérer(v. lat. exaspera- 
re) ra. 4° veridlimmern; 2° erbit- 
tern: | exaspeéré, -e, verfdblimmert re. 

*Exaucer (ce. lal. exaudire) va. 
erboren ; || exaucé, -e, erbort. 

"Excavation, f. ‘lat. excaya- 
tio, Nusboblung, f. 4° Austehlen, w.; 
2 Reetiefung, peblung, f. (f. Creux). 

*Excaver(/fat. excavare) va. 
(Science. nat.) anéboblen; fj excave, 
-e, audgebdblt; vertieft. 

*"Excédant (part. pros, v. Ex- 
céder) adj. -e, f. 4° was ũber eine 
Summe rc. binausgeht; dieſelbe uberz 
ſteigend; uberyabiig; übrig: 2° fig. 
Pott ermütend; uber bie Maen 
laugiweiliq; || sudst. m. Ueberſchuß, 
m.; Sugabe, f. 

*Excéder (rv. lat. excedere) va. 
4° (cine Brenye xc.) viterichreiten ; lei⸗ 
ne Summe ꝛ⁊c. — darüber) 
binausſsgehen; 2° (- qn de coups) (Je: 
mand uber bie Maken od. halb won 
f@lagen, prigeln; 3°( - de fatigue 
Amatten, übernehmen; ganzlich) ere 
ſchörfen: fig. wher die Maßen quilen 
od, Langrveilen; || s’= (de qe.), ſich (in 
ete.) uübernehmen; ſich (durch etw,) 
abmatten od. erſchöpfen; fich ab arbei⸗ 
ten, naben, cquaten, -martern, -faften 
de.) 3 fam. dee Outen gu viel thun; s’- 
a la chasse, fic) mit Sagen abmatten, 
fics abjagen; || excédé, -e, überſchrit⸗ 
tent 2. 

*Excellemment, adv. sell. 
gebr. sortcefflich (f. Excellent), 

"Excellence, f. (v, lat, excel 
. lentia) 4o Vortrefflichleit, bebe, höch 
he Bo'lfommenbeit; Mute; 2° Tilelw. 


Gree'leng, f.; || par -, A. fam. im vor: 
zuglichſten Grave, im —2— Sinne 
red Worts ; B. vorzugsweiſe, vor Al— 
len; Urn: le sage par -, ber Weife 
der Weifen; etre par -, dad Weſen 
ber Wefen, Urwefen. 

"Excellent, adj. -e, ff. (r. lat. 
excellens) (ver)trefflich ; vorguglich ; 
herrlich ; erceflent. 

*Excellentissime, adj. to 
them, Titelwort allervortrefflichſt; 
preidwirdigh; erlaudt; 2°fam. ganj 
vortrefflich 

*Exceller (v, dat. excellere) wn. 
(-en qe.) fich \ od. durch et.) aus: 
zeichnen; (etw.) vortrefflich verfieben, 
e6 allen Andern (in ctw.) zuvorthun; 
- anager, elc., vortrefflich ſchwimmen 
r., cin trefflicher Schwimmer ae. fein. 

*“Excentricité, f. ( nen-lat. 
excentricilas, ſ. Excentrique) @rcenz 
tricitat, fi 

*Excentrique, adj. (neu- 
lat. excentricus) ‘(Géeom,, Se. nat.) 
excentriſch ( fig. ausſchweifend; uber: 
frannt). 

*Excepter (». Jat. exceptare) 
va. aufnebmen, ausicblicken ; sans — 
personne, ofne irgend Sem. auszu— 
nehmen, ohne Uusnabme ; || exceple, 
“¢€, ausgenommen 2.5 prarp. (mid) r¢,) 
auggenommen, auger * ꝛc. ). 

"Exception, f. v. lat. excep- 
tio) 4° Musnabme ; 20 Jur.) Ginreve, 
f.: ||_-4 la régle, Augnabme von der 
Regel; faire -, eine Musnahbme maz 
chen; par -, auénabméweife; a I’- de, 
loc. prep. mit Ausnahme (von oder 
des, cines 2¢.), auger (cinem ie.), (einen 
1.) auégenommen. 

pose pe onnels adj. -le, . 
(v. Exception) (cine) Ausnaähme ma: 
chend, ausnabmeaweife ftattfindend ; 
aes cae auperordentlich, exceptio: 
nell. 

“Excés, m. (0, laf. excessus) 19 
Uebermaß, no; Ucherfdreitung (ter 
Gewalt ꝛc. ); Uebertre:bung, (5 Ueber... 
3 B. — —— Uebervolle⸗ 
rung, f.); Grtrem, n.; -de table, 
Unmaßigkeit in Tafelgeniiffen, 7. Ue— 
bermag im Gifen u. Trinfen, n.; - de 
travail, de rigueur, ubertriebene Mrz 
beit, Srenge rc.: |] im eng. S. A. Mud: 
ffiweifung, ſ. Greek, m.; B. ( Jur.) 
Gewaltthat, Tharlicdfeit, ſ. Unfug, 
revel; 20 leberflug (f Excedant); 
Ueberflug (am etw.), mt || jusqn’)a 
=, bis zum Uebermage, tiker die Ma— 
fien, —— uübertrieben. 

*"Excessif, adj. -ve, f. (f. 
Excés) ubermipig, ubertrieben; ges 
waltig. 

“Excessivement, ado, tuber: 
trieben; aufierortentlich, uber bie Ma— 
fier: unendlich; namenics. 

*Exciper (rc, lat. exeipere) rn. 
(Procéd,) = de qe., etw, eimvenden, 
vorſchützen; fic) anf etw. berufen. 

"Excipient, m. (lat, exci- 

jens) (Chim. ane., Pharm.) Auétie— 

ungs⸗, Löſungs- od, Bindemittel, 
Sreipiens, n. 

"Excise, ff. (v. lat. excisio) Mee 
cife, Trankſteuer (in England), f. 

*Exciser (lat. excidere ) va. 
(Chir.) aus: od, abſchneiden, ercidiren, 

"Excision, 7. (lat. excisio) 
(Chir. ) (das) Aus- od, Abſchneiden, n. 
Greifion, f. 

*Excitabilité, f. (new-lat. ex- 
citabilitas) ( Physiol. ) Reizbarleit, 
Wreitabititat, f. 

*Excitant(part. pres. v. Exci- 
ter) adj. -e, f. u. subst, m. (Thér.) 
(auf jreigend, exregend, die Lebensthä— 
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* erhöhend, excitirend; Reizmit⸗ 
tel, excitans, n. 

*"Excitateur, m, (lat. exci- 
tator) (Phys.} Auslader, m. 

*Excitatifl, adj. -ve, f. f. Exci- 
tant. 

*Excitation, f. (lat. excitatio) 
fo (Med.) Aufreizung, Reizung, Gre 
regung, Aufregung, f. Reig, m. Exci⸗ 
tation; Aufreigung; Unfpornung, f- 
Untrieb, m. 

"Exciter (rv. lat. excilare) ra. 
4° (Méd.) (auf reizen, erregen, bele: 
ben; ercitiren; 20 (Jem. zu etw. ans) 
reizen; aufmuntern; anfeuern; anfporz 
nen ; fig. (etw.) ervegen, rege machen; 
ermeden ; reizen || s'-, fics (auf)reigen; 
feine Krafte beleben; feinem Meifte 
Spannfrart geben ; ſich yu (etw.) anz 
fpornen; ! excileé, -e, (auf gereizt 2. 

*Exclamatif, adj. -ve, f. if. 
Exclamation) (Gramm. ) 
— 

»Excltamation, f. (Jat, excla- 
matio) Ausruf, m. Muérufung, f; 
Schrei, m.; point d’-, Musruinges 
zeichen, n. 

*Exclure (v. lat. excludere) va, 
(Conj. wie Conclure) audicblicgen ; 
aueſtoͤßen; ercludiven; verbannen; || 
s’-, fic) od. cinander ausſchließen, unz 
vereinbar fein; |] exclu, -e, auége: 
ſchloſſen x. 

*Exclosif, adj. -ve, f. (f. Exclu- 
sion) ausidlichend : 40 ausſchließlich; 
2: voix -ve, Necht, (durch feine Stim⸗ 
me) einen Vorgeſchlagenen von ver 
Wahl ausguiclichen , Berwerfungs: 
recht, a. 3 Se jeven Widerſpruch aus⸗ 
ſchließend, exclufiv; || (Path.) délire 
-, (ein) auf cinen befondern Gegen— 
Rane gerichtetes, ſpecielles Delirium, 
Irrereden uber einen einzelnen Gegen— 
ftand, n. Monomanie, f. 

*Exclusion, f ve. lat. exelu- 
sio) Auſſchließung; Ausſtefung, f; 
Ausſchluß, m.; |] al'- de, doc. prop. 
mit Ausſchluß (von, ded 2¢.). 

*Exclusivement, adv. (v. 
Exclusif) 19 ausſchließlich; aueſchluß⸗ 
weife; 2° audgefdbloffen, exclusive. 

*Excommunication, f. (/at, 
excommunicatio) Grcommunication, 
f. Kirchenbann, m. 

*Excommunier (wv. laf, ex- 
communicare) va. excommuniciren, 
in den Kirchen⸗ Bann thun; || excom- 
munié, -—e, ercommunicirt; subst. 
m., (ter) Greommunicirte; fam. ila 
un visage Wexcommunie, er ſieht aus, 
alg ob cx tem Galgen entlaufen mire, 

*Excoriation, {. (new-lat. ex- 
coriatio) (Path. ext.) (dat) Abgeſchun⸗ 
venfein ver Oberhaut; Aufreiben; Auf⸗ 
Agen; Auf⸗ od. Wundlicqen; Wund— 
od, Durchreiten, no: abgerdunvene, 
aufgeagte, wunde Stille, Aufſchur— 
fung, Wreoriation, f.; -s aux cuisses, 
wunee Stellen an den Sehenfein, ſ. 
pl. Wolf, m. 

*Excorier (fat. excoriare) va, 
Path. ext.) vie Oberhaut (von einem 
Theile) abſchinden, (oenf.) (aul ſchur— 
fen, anfreiben, wind reiben; aufagen; 
wind liegen, durchliegen; reiten, excoz 
riiren; ſich wund reiben ꝛc.; 
wund werden; || excorié, -e, abge⸗ 
ſchunden x; adj. | Bot.) mit febr feis 
ner Oberbaut, häutlos, excoriatus. 

*Excreément, m. (lat. excre- 
mentum) (Physiol.) fein) autgefon: 
derter Stoff, m. * Aus⸗ 
leerung, /.; bes. -8, pl. (Moth un. Harn) 
Greremente, mn. pl. Koth; 46 rer- 
dchil. Auswurf free Menſchheit r¢.), 
m. 
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*Excrémenteuy, adj. —cuse, 
[. Excrément(iviel, adj. -(ivielle, 
J. ber Srevemente, Koth... 

"Excréteur, adj. m. (neu-lat. 
excretorius) (Physiol., Anat.) aué- 
fonternd; auefubrend, Ausführungs. 

*Excreétion, f. (neu-lat. excre- 
tio) (Physiol.) MUugfonderung , Aus— 

heitung; Aueſtoßung, Auspubrung, 
uéleerung, f. { teur. 

*Excretoire, adj. ſ. Excré- 

*Excroissance, f. (neu-let. 
excrescentia) (Path. anim, et veg.) 
Auswuchs (f. Tumeur, Polype, Lou- 
pe, Yerrue, Vegelations, etc.); - 0s- 
seuse, ſ. Exostose; || im eng. 8. ſy⸗ 

hilitiſcher Auswuchs, m. Pcuad 


ome). 

"Excursion, f. (. Jat. ex- 
cursio) Ausflug: Abſtecher; Streifzug 
( bes. in feindlicher Absicht), m. 
Strciferei ; Greurfion, f. ; fig. ſ. Di- 
gression. 

*Excusable, adj. (f. Exeuser) 
ii entſchuldig, entſchuldbar; verzeih⸗ 

id, | elise. 

*Excusation, f. (Jur.) f. Ew 

*Excuse, f. (f. Excuser) Gnt- 
ſchuldigung; im eng. F. Whbitte, /.; 

- frivole) (fabler) Borwand, m. 

leere) Muéflucht, f.; || faire des -sa 

n, a) Jem. um Entſchuldigung, um 

ergebung bitten; ſich bei Sem. ent: 

alg fam, je vous fais (bien) -, 
ch bitte febr um Bergebung, nehmen 
Sie es mir nicht übel ( wenn id) an⸗ 
drer Meinung bin 2.); 5) Jem. um 
Verzeihung bitten, ibm Whbitte thun; 
ihm eine Ghrenecflarung geben. 

*“Excuser (rv. dat, excusare) ta. 
entihulbigen; 4° cin quted Wort (fiir 
Sem.) cinlegen; zu Jemands Entſchul⸗ 
digung dienen ; 2° die Gntſchuldigungẽ⸗ 
grunde Jemants) gelten laſſen; 5° | ciz 
nem etiw.) vergeben, verjeiben, nachfe- 
hen: 49-qn de qe., Sem. mit etwas 
verfhonen; ihm etwas erlaffen; || s’-, 
de (s'- de qe.) ſich (wegen etwas) ent: 
ſchuldigen ; s’- sur qe., fic womit ent: 
fhuldigen; 2°s’~ sur qn, bie Schuld 
auf Sem. ſchieben; 3° s’- de faire qe., 
Entſchuldigungen vorbringen, wm et: 
wad zu vermeiven; flay eniſchuldigen, 
etw. nicht thun qu fonnmen; etw. unter 
einem ſchicklichen Vorwande ablebnen ; 
je men suis excuse, ich babe mich 
dedfall4 entſchuldigt; excusez-moi, 
vous m'excuserez, /Moflichkritsw, 
entihulbigen Sie ( mich); verzeiben 
Sic; Sie werden entichulbigen; ich 
bitte win Bergebung; || excuse, -e, 
enticuldigt. 

+Exeat, m. (lat.) (spr. exéat) 
Mustrittafhein (fue einen Geiſtlichen 


oder Sotpitattranfen) : Abſchied, my | 


(die einem Schuler ertheilte) Erlaub— 
nip anéyugeben, f. Urlaub, m. 

*Exccrable. adj. -ment, adv, 
f, Execrer) 40 flubwürdig, verab: 
ſcheuungewurdig, verrucht; frevelbaft; 
Qe nbertr. abſcheulich. 

*Exécration, f. (lat. exsecra- 
tio) 4° frevelbafte) Verwunſchungq. f 
(qettlorer, Fluch; 2° Abſcheu; So Ge— 
genſtaͤnd ted Abſcheus, m. Srduel, n. 

*Exéecrer (ev. daft, exseerari) ra, 
verwunſchen, (inden Ted, verabſcheuen; 
| execre, -c, verabſcheut. fluchbeladen. 

“Exécutable, adj. (f. Execu- 
ter) auéfubrbar, 

*Executant (part. pras. v. 
Exécuter) m. (Mus.) (der) Vortra— 
gence, Erecutant, m. 

»Erbeuterte. dat, exsequi) ra. 
fe —— vollziehen, vellttreden, 
bewerkftelligen, ind Werk ſeten 2° im 
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eng. S. A. (Arts) audfiibren; machen ; 
autis bren; vertragen; fpiclen; qeben; 
(Pharm.) (ein Receyt) machen; B. 
(Jur.) a) auépfanden, die Grecution 
(uber Sem.) verbangen; 6) dad Toved- 
urtheil (an Sem.) vellftreden, (ibn) 
binridten; - militairement, a) Mili— 
tarerecution (gegen cine Stadt 2c.) ver: 
fhigen, (dief.) brantfthagen; 4) nach 
Kriegsrecht erequiren, (nad bem 
Standrechte) erſchießen i] s’-, fig. ſich 
(Yelb#) erequiren, feine Gachen ver: 
fanfen, um feine Glaͤubiger yu befrie: 
igen; im w, S. (s'- de bonne grace) 
fled ‘qu einem nothwenbdigen Opfer bez 
quemen; fam. berausriden; gute Mie: 
ne gum bojen Spiele machen. 
*Exécuteur, m, -trice, f. (lat. 
exsecutor) Vollzieher, (Teftaments: 
2¢.) Vollſtrecker, m. cin, fi bes. (- des 
hautes cruvres, - de la justice) Nad: 
richter, Scharfrichter, m. 
"Exécutif, adj. -ve, f. (f. Exé- 
cution) vollsiebend, ausubend ; Voll: 
jicbungé..; Orecutiv... 
‘Execution, /. (lat. exsecutio, 
f. Exécuter) 4° Musfubrung; Vollzie— 
bung, Vollitredung : That; 2°im eng. 
S.A. (Arts) Muéfubrung; Aufftub— 
— , m.; (dad) Machen. 
n.; Bereitung ; B. Jur.) a) Auepfan— 
dung, Grecution; Vollziebung rer 
Tevesitrafe, HSinrichtung ; - militaire, 
a) Militar: Grecution; & } Hinricd-: 
tung nad Kriegsrecht, f. Grichiepen, 
m.;|/4omelire a —, zur Auéfubrung 
bringen, auéfubren; vollziehen; be: 
werfficlligen ; homme d’-, Wann ven 
Thatfraft, (ein) thatkraftiger, entſchie— 
den handelnder, turchgreifenter Mann. 
*Exécutoire, adj. (nen-lat. 
exsecutorius) (Jur.) erecutorifch; Gre: 
cutiv.. ; || subst, m. Grecutionsbefebt 
Gewaltbrief, m. ſrung, Greaele, f. 
*Exégése, f. (¢&nynovs) Grfla- 
“Exégétique, adj. (e&wynt 
x06) erflirend, exegetiſch. 
*Exemplaire, adj. It. lat. 
exemplaris — beiſpielvoll 
eremplarifih; |] subst, m. 4° alt, 
Winiter ; 2¢ Gremplar, n. 
*Exemple, m. (vc. lat. exem- 
lum) 4o Beifpiel; Vorbild; Muſier; 
remplar, a.; 20 (subsf. m. wu. f.) 
(Ecrit.) A. Muſſerſchrift, Vorſchrift; 
BK. Nachſchrift, f; | de donner I'-, das 
Veifviel geben, mit dem Beiſpiele vor: 
angeben; prendre - sur qn, fic ein 
Beiſriel an Jem. nehmen, ifm gum 
Vorbilte nehmen; faire un - de qn, 
faire servir qu d’=, Jem. zum Bei: 
friele dienen laffen, yur Warnung 
Andrer od. exemplariſch beftrafen, ein 
Veitpiel an ibm flatuiren; sans -, 
ohne od. fonder Beſſpiel beifpiellos ; |] 
| dee. ade, par =~, @) yum Beifpicl; b) 
fam. nun wabrbaftig! tags mug man 
‘fagen! a i= de, nach dem Veiſpiele 
(bed 2¢.). 
*Exempt, adj. -c, f. (v. lat. 
exemplus) (= de qe.) (von etwas) bez 
| feeit, frei; obne;.. lod, . 
*" Exempt, m. 4° Gefreiter; 
i them, Poliqeiofficiant; 20 (ein) von 
tem gewohnlichen Gerichtsſtande ab- 
| folvirter Oeiftlicher, m. 
*"Exempter(f. Evempt) ra. (- 
qn de qe.) ‘Jem. ven ctw.) befreien ; 
lodiprecden, lesgeben; (einer S.) uber: 
| heben, (init ctw.) verſchonen ; | exemp- 
le, -e, befreit a. 
| xremption,f. (v. lal. exemp- 
tio) Befreiung, Griajfung ; Freiheit, f 
*Exercer (v. dat. exercere) ra, 
j 49 (- qn on qe. a qe.) (Jem. od. et. 
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in et.) tiben ; einüben; Seldaten in 
den Waffen üben; exerciven; (tin 
Pferd xc.) tummein, quétraben laſſca 
(an etm.) gewoͤhnen; 2 ſeine Rrifte 
2¢.) gebrauchen, im Thatigtet fey, 
uben: beichiftiqen; (vic Geeule Je: 
mand’ anf vie Probe ſtellen; sien 
Geſchaft x.) aueüben; treiben; ‘cn 
Amt 2.) verwalten ; Gaſtfreundſcheit, 
Mache rc, anusjuben; (etm Rede x.) 
auenhen, geltend machen; ads. a) 
vraktiziren ; 6) Hautſuchungen ‘bi ten 
Sreweryflichtigen) balten ; tie teuers 
beitrciben ; s, ſich uben; ff exerce, 
-€, genbt se. 

*Exercice, m, (o, lat. exerci- 
lium) 10 Uebung; im eng. F. A. Bae 
fentibung, f. Grerciren, n.; B. teibet 
ubung, Bewequng ; - gemnastique, 
gymna ſtiſche Uebung. f_ tat) Turnen; 
c. —— Miube, Beſchwerde;: D.-, 

”. Lebungen, Befſchäftigungen (einer 

eſellſchaft 2); -s spirituels, Sa 
vachtsibungen, f. pl.: E. Scbulubung 
f. Grercitium ; — n; 2 
Gebrauch ‘ciner S.), m.; 5° Nudubery 
(eines Geſchäfts x¢.); Verwaltung a. 
nes Amts 2.); Tugend⸗ Uebung ; abs, 
a) Steucrerbebung; b) Haussucang 
(bei Steuerrflichtigen — de la mede- 
cine, Ausubung ter Mevicin, arth: 
the Praris, /,; || 19 se remeitre en -, 
ſich wieder in Uebung feren, fid me 
per cintiben; faire I’-, Waffenubunan 
vornebmen, erecciren ; faire I’- 3 fea, 
im Feuer ererciten; fam. doaner de 
'~ 4 qn, cinem viel gu ſchaffen moder; 
3° étreen-, im Amte fein: praftet: 
ren: @tre dans I’- de ses fonctions, 
eranene feiner Amtepflichten begat: 
en fein. 

*Exérése, f. (abaipten) Chir) 
(bas) Herauénebmen, n. Entferauag 
{aud bem Körper), Grirefis, f. 

*Exe rave ,m.(o. iẽ m. try”) 
(Monn.) Abſchnitt (fur vie Jabrsjadl 
Inſchrift 2¢.), m. Grerge, f. 

*Exfoliatil, adj. -ve, f. sn'e. 
m. (neu-lat. exfolialivus) (Ther. 
ext.) die Rnodhenabblitterung beet 
bernd, erfotiirend ed Mittel, wepen 
-, Schicfertrepan, m. 

*Exfoliation,f. (neu-lat. exfo- 
liatio) (Path. ext., Hist. nat.) Aree 
terung, Abſchieferung, Grfoliatien, f 

*Exfolier (lat, exfoliare | 4 
refi. s'-, (Path, ext. ete.) fic athler 
tern, abfchiefern : || exfolié, -e, abgt 
blittert 2., erfoliict. 

*Exhalaison, f. (f. Exhaler) 
Augdintung, (Dunit, dicht jade. 

*Exhatant part. pras. ©. Ei- 
haler) adj. uw. subst, m, (Anat. au® 
btunftended, erhalirendes Haargerse, © 

*Exhalation, f. (fat. eials- 
tio) Aushauchung, Mugiinftung ; Poy 
siol.) Musdunftung ; Ausſchwizung, 
Grbalation, f . 

*Exhaler (v. lat. exbalare g 
audhauchen ; -athmen ; inten; te 
ten; <jcowigen ; fig. (feimerm dorm x 
Yuft madden, denſ audlafen, — 
ſchutten; | s’-, 4° anédunften ; ce 
ſtrömen; 20 verdunfter, —— 
fig. ſich Luft machen, ausfrrewer, 
ergicfen; || exhale, -e, quégebautt x. 

*“Exhaussement,m. (" Mf 
hausser) (Archit.) G@rbebung, St 

*Exhausser (f. Ex. ete 
va. (Archit ) tober machen, erbeher, 
aujtragen; |] exhaussé, -e, ertett * 
ad. — (Bot.) auf einem Triget figen?, 
sublatus. 

*Exhérédation, f, (e lal 
beredatio) (Jur.) Gntecbung 


EXO 


EXPE 


EXPE 
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*Exhéréder (wv. lat. exhera- 
dare) va. (Jur.) enterben. 

"Exhiber (ve, lat. exhibere) va. 
(Jur. uw. schersw.) aufweifen; vorz 
acigen , erbibiven, 

*Exhibition, f. (». lat. exhi- 
bitio) (Jur. Aufweiſung; Vorzeigung, 
Gxrbibition, f. 

*“Exhortation, f.(v. lat. ex- 
hortatio) Grmabnung, f. 

*Exhorter (vr. Jat. exhortari) 
ra. (- a qe.) 4{u etw,) ermahnen ; zuni 
Tede vorbereiten, 

"Exhumation, f. (v. Exhu- 
mer) Wiereranégradung (einer Lei- 
the), Grbumation, f. 

*Exhu mer(v.lat.ex . humus) 
re. (einen Seiconam ) wieder audgra: 
ben; fig. (alte Urkunden re.) wierer 
auffinten , aug ter Vergeffenbeit zie: 

en, wieder and Tagesliht bringen, 
gron. ausfdarren ; || exhumeé,-e, aud: 
gegraben x. 

Exigeant (part. prœs. v. Exi- 
ger) adj, viel verlangend, anſpruch⸗ 
voll, fier au befriedigen; un beſcheiden. 

*Exigence,f. (f. Exigeant)to anz 
fyruchvolles Ween, n. (uberfpannte) 
Forderungen, Auforderungen, ſ. po/.; 
Unbeſcheidenheit, ſ. 2° GErforderniß. 
n.: selon I'—ducas, nach Erforder— 
nig der Umſtaͤnde. 

*Exiger (o. lat. exigere) va. for: 
bern, verlangen; ¢inforvern, eintrei: 
ben; fig. erforvern; erbeifchen ; || c'est 
trop -, daé ift ju viel verlangt ; || exi- 
ge, —€, gefordert ꝛc. 

*Exigible, adj. (v. Exiger) wat 
— Recht) gefordert werden kann; 

allt (ein klagbar. 

*Exigu, adj. -e, f. (v. lat. exi- 
us) fam. ( febc) klein, gering(e) ; 
fparlich 3 wingig. \ 

*Exiguité, f (lat. exiguitas) 
ae dot Geringfugigfeit; Winzig— 

cit, f. 

*Exil, m. (v. lat. exsilium) Gril, 
m.: 1° Berbannung, (Lanved: | Berwei- 
fung, f.; 2° Berbannungéort, m. 

*Exiler (v. Exil) va, verbannen, 
(ves Qanbdes) verweifen, eriliren ; || s’-, 
fic (felbit) verbannen, (bad Land r¢.) 
meiten ; || exile, -e, verbannt 2¢.; sub- 
stant, (ver, die) Berbannte, Verwie⸗ 


ene, m. tu. f. 

“Existant (part. aig v. 
Exister) adj. -e, f. vorhanben, beftes 
hend, eriftirend. 

* Existence, f. (v. Exister ) 
Grifteny, f. 4° Dafein; — bes. 
Leben, nm. ; 2 geſellſchaftliche Stel- 
lung , f. (ein ficheres) Uusfommen, n. 

*Exister (v. lat, existere) on. 
erijtiren : 4° (bajfein; wirlklich fein; 
befteben ; bes. leben; 2° vorhanden 

in; || einper's. il existe, es ift; es find 
ba}; es — befteben ; es giebt. 

*Exiture, f. (barbar, lat. exi- 
tura) (Pathol. anc.) Abſeeß; Abgang 
von Unreinigfeiten, m. 

*Exo.. (0, i) in Zus. (Hist. 
nat.) -cet, m. (der) fliegende Fifty, 
Springfiſch exocortus, m.; -derme, 
m. Außenbaut, /. Hautffelett, exoder- 
ma, n. (Kirby); -génes, f. . Exo⸗ 
genen, f. pl. -méire, m. ( Path.) a, 
Imfebrung, f. b, Uuéteeten, n. (der) 
velifommene Borfall ber Gebarmut: 
* —— i —— . ph 

xorrhizen, f. pl. ansen, deren 
Whrselch dock aussen keimt, 
die cinen ausgebildeten Wursel- 
keim haben); -stome, m. dufere 
Miinduna. ſ. Gxoftoma, nu. (Mirbel); 
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-trachée, f dufere Tracie, exotra- 
chea, /. (ZLatr.). 

*Exode, m. (&£edos) 4° (bas) 
zweite Bud Moſis; 2° (Ant. ge.) Mug 
gang, m. Gntwidelung (des Trauer— 
ſpiels), f.; 3° (Ant. rom.) Nachjpiel, n. 

*Exogéne, etc. f. Exo... 

*Exoine, f, (Jur. anc.) Ehehaf⸗ 


ten, i pl. 

*Exométre, ete. f. * 
*Exomphale,f. (#&éuqaace 
Path. ext.) Nabelbruch, pn cnc 
us, m. (( Zool.) ungenagelt, nagellos. 

*Exonguicule, adj. (fj. Ex..) 

*Exophthalmie, f. (wv. #£0q- 
Barco) (Ophth.) Vorfall ves Mug: 
apfels, m. Grophthalinia, Ophthal: 
moptofid, f- 

*“Exorable, adj. (v. lat. exora- 
bilis} set. gebr. nicht unerbittlich ; zu 
erweichen. [| Exorbitant, 

*Exorbitamment, adv. f. 

*Exorbitant, adj. -e, f. (v. 
lat. exorbilans) ubermapig, übertrie— 
ben; überſpannt, exorbitant. 

*Exorciser (8£opxifuy) rd, 
we Teufel r¢.) heſchworen; ten Teuz 

el aus (einem Befefjenen rc.) treiben, 

crorcifiren; fig. ungebr. (Sem.) be: 
ſchwoͤren, zur Vernunft bringen; |] 
exorcise, -e, audgetrieben 2¢. 

*Exorcisme, m. (€£opxsopts 
Grorcismus, m. Bef —— 
Teufelobeſchwoͤrung 7. 

*Exorciste, m. (é£cpxsorne) 
— Teufelebanner, Exor— 
cult, m. 

*Exorde, m. (v. lat. exordium) 
—— (einer Rede); im weit, F. 
ie nfang (einer Unternehbmung 
2¢.), m. 

*Exorrhizes, etc. f. Exo... 

_"Exosmose, f. (v. #& und 
aopss) (Phys.) (Sinausrringen flas- 
siger Korper, u.) GExoemoſe, exos- 
mosis, {. (Dutrochet). 

*Exostose, f. (s£terwers) 
(Path. ext.) Knedenauswuds, m. 
Grofiofe, f. vulg. Ueberbein, n. 

Exotérique, adj. (¢Ferspixég) 
(Philos.) offentlich, eroterijd). 

Exotique, adj. (¢£arixés) aus: 
linvifch, fremd, erotijd. 

*Exolrachée, f. f. Exo... 

Heel ttt tC ( new-lat. 
expansibilitas) (Phys.) Auedehnbar⸗ 
fit (bes. v. Gasarten); Auedebnungs⸗ 
fraft, Spann: od. Sprengkraft, f. 

—— ble, adj, ( neu-lat. 
expansibilis) (Phys.) erpanfibel, aud: 
vebnbar ; auscebnungéfabig , -Fraftig ; 
auscehnfam-fluffig. 

*Expansil, adj. -ve, f. (neu- 
flat. expansivus) 4° ( Phys.) aué: 
behnend, Ausdehnungs.., Dehn.. , 
Spann.., Grpanfiv..: ausrehnungsfa: 
big 5 2° fig. (fich) mittheilend. 

xpansion, f. (dat. expansio) 
4° (Phys.) Ausdehnung; fig. Mittheiz 
lungégabe; 2° (Anat. anim. et vég.) 
Aushreitung; Verlangerung, f. 

*Expatriation, f. (f. Expa- 
trier) 4° Gntfernung, Vertreibung 
aué tem Baterlande; 2° Auswande⸗ 
rung, f. 

"Ex patrier (f. Ex.. w. Patrie) 
va. aus vem Vaterlanve entfernen od. 
vertreiben; || s’-, fein Baterland ver: 
laffen , auswandern; |] expatrié, -e, 
aus ſeinem Baterlande vertrichen ac. 

"Expectant, adj. -e, f. (lat. 
exspectans) 4° ver cine Anwartſchaft 
(auf etwas) hat, Grpectant, m.; 2° 
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(Thér.) erwartend, unthitig, erpectiz 


rend, 

“Expectatif, adj. -ve, f. grico 
-ve, MAmwartichaftebrie , m. grice 
hung einer Anwartſchaft, f—; || -ve, 
subst. [4° Grwmartung; Nusiidht; bes. 
Anwariſchaft, Grvectang, f.; vivre 
dans |'-, in der Grwartung leben; 2° 
A. Anwartſchaftsbrief, m.: B. chem. 
Disputation (durch welche sich cin 
Student der Theol. die Anwart- 
are aufden Doctorhuterwarb), f. 

“Expectation, f (lat. expec- 
tatio) (Thér.) (daé) erpectirende Seils 
verfahren, n. — 

*Expectative, J. ſ. Expectatif. 

“Expectorant (part. pres. v. 
Expectorer) adj. ~e, f. u. subst, m. 
( Thér,) den Auswurf befordernd(es 
Mittel expectorans. 

*Expectoration, f. (neu-lat, 
expectoratio) (Séméiol.) 4° Auswer⸗ 
jen, Aushuſten, wn. Auswurf, m. Gr: 
pectoration, /. ; 2°-s, pl. (ber) auege⸗ 
worfene Schleim re. , m. Uuswiirye, 
m. pl. Sputa, n. pl. 

*“Expectorer (lat. expecto- 
rare) va. (Physiol., Sémeéiol.) (von 
ver Bruft) augwerfen, aushuften, er 
yectoriren; || abs. faire -, den Aus— 
wurf beforbern; || expectoré, -e, aude 
—— ꝛc. matiéres expectorées, 

. Expectoration(s, 2v), 

"Expédiemt, m. (wv. lat, expe- 
diens) Auskunfts⸗ Mittel, nm. Mus: 
weg, m.; (Jur. anc.) Uebereinkom⸗ 
men, m. Vergleich (uber das ricer: 
fiche Grfenntnif', m.; | adj. dienlich, 
zweckmaͤßig, paplich. 

*Expeédier (v. lat. expedire) 
ra. 4° (etm. ſchleunigſt abfertigen ; 
fordern; beſchleunigen; febnell (mit 
tt.) ————— (tafe) zu Stande 
bringen, beendigen; ladelnd: über 
bad Knie brechen; fum. (cine Mable 
jeit) in Haft gu ſich nebmen, cxpediren, 
jearnit) fertig werden; WJem. die 

artheien ꝛc. abfertigen; bes. furien 
Prozeß (mit Jem.) machen, (ihn mit 

Grtrapoft) in die andre Welt beforvern 
od. fpediven; 3° (Waaren, Boten 2.4 
abjenden; abfertigen: fpebiren ; 40 (Pez 
tenftude xc.) ausfertigen; || expédic, 
-€, abgefertigt x. 

*Expéditeur, m. (vc. Expédier) 
(Comm.) Spediteur, Siiterverfender, 
m. 

*Expéditif, adj. -ve, f. (f. Ex- 
ee raf (arbeitend od. wir⸗ 
end); flin€; fertig; erpeditiv. 

“Expédition, f (v. lat. expe- 
Gitio) 49 (rafthe) Ubfertigung ; Forde⸗ 
rung; ſchleunige Befirderung, Gile; 
2° Abfern gung Ub: od. Verſendung; 
Sperition; im weit. §. (- milttaire) 
kriegeriſche Unternehmung, eerfabrt, 

rpedition, f. Feld⸗Zug, m.; (- ma- 
ritime) (See:)Fabrt ; (- navale) (See- 
fahrt su kriegerischen Zwecken) 
Bug, Kreugyug,, m. Exrpervition (aur 
Gee); iron. ( uipée ; 3° Ausferti⸗ 
gung (von Urkunden ae imw.S. 
-8, pl. (audgefertigte) Depefchen , J. 
pl. Ubfertigung, f.; |I marchandise 
d’-, Speditionéqut, n. 

*Ex péditionnaire, adj. u. 
subst, m. (v. Expédition) 4° Waa: 
renverfenter, Spediteur; 2° (commis 
~) Uusfertiger; - en cour de Rome, 
f. — f. (0. latexes 

*Expérience, f. (v. fat.e 
rientia} 4° Grvperiment, n. Verfud, 
m.; 20 Grfabrung, f.; avoir l'- da 
monde, Welterfahrenbeit befigen, cin 
erfahrener Weltmann fein. 

*Expérimental, adj. -e, f. 


EXPL 


EXPO 


EXPU 
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(v. fat. experimentum) auf Grfab- 
rung gegründet; Erfahrungs..; erfab- 
runadmapig ; Grverimental... 

*Expérimenter (r. fal. expe- 
rimentum) ra. cinen Verfucd, ein Gre 
periment, Verſuche (mit ctw.) anfiel: 
len; experimentiren; (erfabrungéma: 
fiiq\ erproben; |] expérimente, -e, ver: 
ſucht 2.; adj. exfabren, geubt; vere 
ſucht; erptebt. 

*Expert, adj. -e, f. (v. lat. ex- 
pertus) erfabren, tewanvert. geube 
ten qe., in etw.); ſachlundig; |! subst. 
me (der) Sach, Kunſt- od. Werbver: 
ſtandige; Geſchworne; - en écrilure, 
(cin) geſchworner Schreibmeifter oder 
Handſchriftlenner, m. 

"Expertise, Alr. Expert) to ln: 
teriutung, Beſichtigung durch Sach: 
verſtaͤndige; 20 Mudfage, f. Bericht et 
nes od. dex Sadjveritandigen, m. 

"Expiation, f.:v Jal. expiatio) 
Büßung, Sibnung, Subne, f.; (sa- 
crifice d’-) Subnepter; fete des -s, 
Verſoöhnungeéfeſt (der Hebrder), n, 

*Expiatoire, adj. (f. Expia- 
tion) ausfébnend, Gibn.., Verſoh— 
nung... 

*Expier (x. lat. expiare) ra. 
(abvbugen; fubnen: (turds Bupe) til: 
gen, |lexpié, -e, gebupt te. 

*Expirant (part. pres. v. Ex- 
—— adj. -e, f. Rerbend; vers oder 

ahinfchervend ; fig. exloſchend; erfter: 
bend: gebrochen ¢ Stimme x.). 

*Expirateur, adj. u. subst. 
m. (f. Expiration) (Anat.) gum Aus⸗ 
athmen vienend(er Diustel), Grpiras 
tong... 

*Expiration, f. (lal. exspira- 
tio) 4° (Physiol. anim, et veg.) Aue— 
athmen, Muehauchen, vn. Srpiration, 
(5 20 Ablauf (einer Frift ac.), me. Gre 
oſchen, n. 

*Expirer (pv. Jat. exspirare) rn. 
ben legten Seufzer ausbauchen, ben 
Geiſt aufyeben, verſcheiden: fig. erld- 
{chen ; (er fterben ; vericballen ; unter: 
Aebhen ; veritreichen, ablaufen; ra. u. 
abs. augathmen, ausbauden ; || expi- 
ré, -e, verſchieden ꝛtc. 

"Ex plétil, adj -ve,f. (r. lat. 
expletivus) (Gramm, ) autfullend, 
Gill... { plicabilis) erflarbar. 

*E's plicable, adj. (v. lat. ex- 

*Explicateur, m. (v. lat. ex- 
plicator) Grflarer, m. 

*Explicatif, adj. -ve,f. (v. 
lat. explicare) erflirend. 
*Explication, f. (r. lat. ex- 
plicatio) 4° Grflarung ; Auelegung; 
Griauterung ; Auscinanderſetzung; in 
eng. S.(muntlicve) Meberfegung , f; 
Qe Aufibluk: Schlüſſel, mr. Auflö— 
fung, Leſung (ered Räthſels rx. ), 
Teutung, f.; avoir une - avee qn, 
fit) etwas von Jem, evflaren tain’ 
ſich cine Grtlirung von thm geben tafe 
fen: ihn zur here qtellen ; ſich mit thm 
verſtaͤndigen. 

*Explicite, adj. (rv. lat. expli- 
Cilus) deutlich, autdrudlich; beſtimmt. 

*Explicitement, ade, mit 
Flaren Werten, auedrüdlich. 

“Expliquer (er. /at, explicare) 
erflaven: 1° flar od. deutlicy machen; 
auélegen; Deuter; 2° Aufſchluß (uber 
etwas geben; (ein Marbfel ac.) liven; 
S° lebren, vortragen if Enseigner, 
Démontrer); 4 mündlich uüberſchen; 
So qu erfennen geben; tarlegen; tar: 
thun; fam. crplictsen JS.» 419 ſich 
(ervad) erfliren; 20 fir ( durch fich 
felon erklaren; ſich erflaren Laffen, 
erflarbar ſein; 5° fics (uber etwas er: 
Waren od. ausfpredyen ; fich (mit Jem.) 


verfandigen ; (ifm) Grflarurgen od. 
Aufſchluß (iber etwas) geben; eflipt. 
faire - qn. Sem. —— ſich zu 
erfläären; Erklaärungen ven ibm for: 
bern, || explique, -e, erflart 3, 

“Exploit, m. if. fat. explici- 
tus) do (qrofe, kübne) That, Heldenz 
that (eig. u. fig. iron.) , 20 Jur.) (ei 
ne} von ¢inem Hurttier in Form Rech— 
tens auégefertiqte Urfunee, 9. B. Bor: 
ladung; Wahnung; Prandung, /. 

“Exploitable, adj, (v. Ex- 

loiter) 4° yfindbar; 20 nugbar; 
rauchbar; fiblagbaries Aol); ur: 
bar es Land). 

ERxploitant J— pres, v. 
Exploiter) adj. m. (Jur.) bie Anéfer- 
tiqungen bejorgend; infinuirend, dienſt⸗ 
thuend. 

"Exploitation, f. (f. Exploi- 
ter) Ausbentung; Nugung; (Mines) 
Ausforverung (ter Grye}, f.; Bau (ei: 
ned Bergwerfs), m. 

*Exploiter (f. Exploit) en. 4° 
veralt. u. schersi, Thaten verrich- 
ten; 2° (Jur.) (alé Suiffter) Aueferti— 
gungen machen; gerichtliche Aufträge 
vellitreden; |[ra. (Mrunvitude x, ) 
ausbeuten, mugen: {Bergwerke) bauen; 
(Grie) zu Tage forvern; am ddeln §, 
brandichagen, ſich (etwas) gu nuge od, 
brenftbar machen; || exploite, -e, aus: 
gebeutet 2. 

*Explorateur, m. (e. Jat. 
explorator) Ausforſcher, Kundſchaf⸗ 
ter, Syaber, m. 

"Exploration, f. (wv. lat. ex- 
ploratio) Grforidbung (eines Landes 
1¢.); Auskundſchaftung; Erſpahung; 
(Diagnost.) Musforfdung; Unterſü— 
Gung ; Sendirung; Grploration, f. 

*Explorer (vc, dat. explorare) 
ra. (ein Sand xc.) erferſchen; auéfuntz 
haften; Forſchungen (in tems.) ane 

ellen; Gntvedungareifen (in dems. } 
machen; (Diagnost.) aueforſchen: ten 
Suitand (eines Thee) gu ermitteln 
ſuchen; unterfuchen, fondiren; explo: 
riren; | explore, -e, erforſcht te. 

*Explosif, oy. -ve, f. (lat, 
exnlosivus) (Phys.) Rnall .; Sdlag..; 
distance -ve, Schlagweite, fL 

‘Explosion, f. (neu-dat. explo- 
sino’ Grytefton, f. $e Aufitnallen; Zer— 
frringen. Zerplatzen, a. : Ausbruch; 
Knall; Schlag; 2w fig. (heftiger) Mug 
bru, om. 

*Exponentiel, adj. -le, f. (v. 
lat. exponere (Math.) Grpenential... 

*Exportation, /. (e. dat. ex- 
portatio) Ausſuhr, Grportation, f. 

"Exporter (vc. Jat. exportare) 
va. auétibren, erpertiren; etre ex- 
vortee auegefuhrt werten, ing Aus— 

and qeven. 

*Exposant(part. pras. v. Ex- 
poser) m. -e, ff  (dur., Adm.) (ver, 
bie) Vortragenve, Anfuchenve, Implo— 
tant, m. cin, f.; 2e (ver, die Runt: 
vw.) Mudytellenve; 3° (Math.} Grpo: 
nent, m. 

“Exposé (parl. pass. v. Expo- 
ser) ady, -e, f. audgeitellt x; étre -a 
qc., einer Sache ausgeſeht, bloßgeſtellt 
od. preiegegeben fein: élre - au nord, 
nad Norden we! gewentet fein od. lie: 
gen; || sedof. im. Nuscnanverfegung, 
Tarlegung, Daritetlung; (Proceéd.) 
Vorftetlung, J. Anbringen, n, 

“Ex poser (r. dat.exponere) ra. 
foaudsiegen, auditcilen; aushängen; 
bes. zur Schau augfellen; an den 
Pranger ftellen; -en vente, gum Bers 
kauf auéitellen; augframen; 20 (nad 
einer gawifjen Richtung bin) wenden 
od, lehren; - au soleil levant, nad 
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Sonnenaufgang richten , gen Merges 
wenten; fo ftellen od. (an legen, tag 
die Morgenfonne darauf fibeint: -a 
lair, an die Luft fleilen, fegen, tegen; 
aushitten; ter Luft auefenen; 3: (- 
anx bétes féroces, etc.) ‘ten wileea 
Thieren re.) preis gehen, vorwerien: - 
un enfant, cin Kind ausicten ; de fg. 
A. (- a qe.) einer S. anefegen: Hey 
fteflen ; preid geben; bes. (ter Vetabr) 
aueſetzen, in Gefabt fegen ; agen, in 
die Schanze ſchlagen; prev geben: B. 
auseinanderſetzen; darlegen; dariiel: 
len; vortragen: vorſtellen || s'-, fi 
(der Gefabr) ausſehen; ſich in Gefaer 
begeben. 

“Exposition, f- (e. lat, ex 
sitio) 4° Ausiegung ; Muéficllung: Gc 
rofition; bes, Kuni: od. Gewerbaut 
ftellung; (Jur. crim.) Muéfiellung on 
ben Pranger; peine de I'-, Pronger: 
ſtrafe, ſ. Branger, m.; 2° Yage au 
midi, nah Suben ue) fs - a lair, 
(vad) Stellen an die, gtr in tet 
Luft, mn. Auslüftung, f 3 Jutritt ter 
Luft, mz. 5° Wusfegung ‘eines Kintes; 
4e fig. A. Auscinanderſehung, Saris: 
ging , Varftellung; GErzablung, f 
Vortraq; B. (ver) geſchichtliche Theil, 
m. Darlegung, Gryetition | ened 
Schaufpiels rx¢.); C. Gntwidelung. 
Grérterung; D. Auelegung, @rtiez 
tung, {; faire V- de qe, , ete, datle⸗ 
gen, entivideln, yortragen; cinen Bor: 
trag uber etw. halten. 

*Expreés, adj. -esse, f. 't. lat. 
expressis) auétrinflich; befonber, e⸗ 
gen; beftimmt; gemeſſen; la loi est 
esse, dad Gieley lautet auferidlid 
od. bejtimmet; || sufst. om. (ein cige 
ner od, befonderer Bote, Grprefier, m, 
Mati es Lich ; eiqené, beronterd, 
abfichtlich 5 fem. erpres. 

*Expressemeat, ade, (ec. Et 
pres) ausdrücklich. 

‘Ex pressif, adj. -ve, f. (Et 
pression) auédrudévoll. 

"Expression, f. (r. lat. et 
pressio) $° (tat) Mudpreiet Au lee 
fen, 0.5 20 Nusorud res (efidt4 x1; 
30 (besrichnendes Mort cic | Ue 
dru, os do Musdeucéwrife, fo 

*Exprimable, «dj. f Esptr 
mer’ qui nest pas —, wad ſich met 
ausdrucken Lift; unaudipredlit, 

"Exprimer (er. lal. exprimert| 
ra. auseriden: 4° autpreſſen, 2 
(burt Seichen) darſtellen od, mieret 
geben; |] s’-, fich ausoriden ; | expr 
me, ~€, ausgedrückt r¢. 

Ex-professo, adr. (lat.)mt 
beſonderni Fleiß, gruͤndlich, eigent, 
ex professo. . 

r Expropriaties. f.(i. Es 
proprier } (Jur. ) Gigenthumtetic 
bung, Grpropriation, f 

*Exproprier({, Ex... Pro 

re) ea, (Jur.) ved Gigentbumé ent 
ahah aug dem Gigenthum vertresder. 

*Expuition, f. (lat. exspuilio) 
os “on -) Muefpeien, n. 

*Expulser (c. Jat, expulsite) 
ra. austreiben ; auéfogen ; vertreiden 
(Méd.) ausitogen ; abtreiben; es 
sé ,-@, Audgetcicben 2X. 

*Expulsif, adj. -ve , (t Ex- 
pulser) (Physiol) aughogent; (Ther. 
ane.) anétreibend ; abtreitent ; (Ther. 
chir.) (Verband r¢.) gum BWudrecirea, 
expellens, expulsorius. io) 

Expulsion +d: (lat. ex * 
Austrcibung, Mushopung: (Med. te 
ftobung ; Me: od. Bertreibung, / 
*Expultrice, ady. [, lat = 
—— ( Physiol. ) auétresbent, @ 

pend. 


— — — — — 


EXTE 


EXTR 


EXTR 


m — — ———— 


*Expurgatoire, adj. (v. lat, ) lante; de V- e von augen (her); ded 


expurgare) index -, Veryeichuip der 
bis zur Ne niqung son ber Kirche ver: 
betenen Bucber, n. 

*Exquis, adj. -e, f. (er. lat. ex- 
quisitusianéertejen; vortrefflich; aus⸗ 
geſucht; koͤſtlich. 

*Exsangue, adj. (0 lat. ex- 
sanguis) (Path.; blutleer; blutarm. 

*Exsert, adj. -e, f. (lat. exser- 
tos) | Bot.) berausgeſchoben (4. C. Ri- 
chard , \-ion, f. Serauéfommen, n. 
Frennung. Griertion, f. (Candolle, 
f. Insertion’, 

*Exsiccation, f. (neu-lal. ex- 
siccatio) (Chim.) Muétredunng, f- 

*Exstipul/acjé, Exstipu- 
laire, ady. (i. Ex..) Bot.) after: od. 
nebenblattlos : nadtwintligs. , 

*Exstrophie, f. (exorpogn) 
(Path. ext., Therap.) Unifebrung (ver 
Harnblafe x¢.!, Ekſtrophie, f. 

*Exsuccion, f. (f. Ex..) Mug: 
faugen, mn. 

*Exsudation,f. (nen-lat. exsu- 
datio) (Phys., Med.) Ausſchwitzung, f. 
4° Ausſchwitzen, n.; 2° ausgeſchwitzter 
Stet, me. 

*Exsuder (/at. exsudare) on. 
{(Phvrs., Med.) aueſchwitzen. 

*Extant, adj. -e, f.(v. lat. ex- 
sians) rerall. nod vorbanden. 

*Extase, f. (xerasic) Entzü— 
dung, Wounctrunfenbeit, Grtaye; 
(Path.) Verzuchung, Gtftafts, ſ. (eine 
Nercenkrankheic). 

*Extasier (v. Extase) va. reft. 
s’-, entgudt werren orf, fein, auper ſich 
gerathen vor Gutzuckung; || extasic, 
=e, entyidt, . 

*Extatique, adj, (xoratsxis) 
ertatiſch, wonnig; (Path.) mit GEtſta⸗ 
fis behaftet, elſtatiſch. 

*Extenseur, adj. u. subst. m. 
(ueu-dat. extensor) (Physiol., Anat.) 
ausitredent; Stredmusfel, Streder, 
m: grand, petit - du pouce, (ver) 
grope, Heine Daumenftreder, m. ex- 
tensor major, minor pollicis manus, 


*Extensi.. (v, lat. extensus) in 
Zus (Zvol.) -lingue, adj. mit herz 
veritredbarer Zunge. 

“Extensibilité, f. (nenu-lat 
exiensibilitas) Auedehnbarkeit, Stred⸗ 
barleit, f. 

"Extensible, adj. (nen-lal. 
extensibilis) ſaus dehnbar, ſtredbar. 

Extonst, udj. -ve, [. (lat. 
etiensivus ) auévebnend; Debu..; 
Steed ..; (Ther, chir.) (Myparat 2.) 
ge Tebnen od. Streden;, Stred( bin: 

eH. « 

“Extension, f. (Jat. extension) 
Muerebnung, f. 0 Ausſtredung, Mus: 
redung, f. (vas) Debnen, Srvecen, 
Meden, 2. ; culg. Ucberipannung ci: 
nes Nerven); 2° fig. Erweiterung, /.; 
3° (ber) erweiterte Sinn od. Begriff, 
m.; par -, im weiteren Sinne, in weiz 
ferer Bedeutung. 

*Extenuation, f. (lat. exte- 
nuatio) 4° Gnrfedftung, f.; 2° verall. 
f. Attenuation. 

*Exténuer (v. Jat. extenuare) 
va. toentfraften; abzehren; 2° ver- 
alt. ſ. Altténuer; |] exténueé, -e, ent: 
fraftet 2. 

Extérieor, adj.-e, f. (v. lat. 
exterior) dugerlid); duper; Wugen.. ; 
auégmirtiq; nach aufer; || subst. m, 
dad) Meusere, n.; Mupenfeite, ſ.; Muse 
ant, n.; al'-,-ement, adv. auper: 
balb, außerlich; auswartig; im Wud: 


Ausland, {V') Extérieur. 
Exterieurement, adv. f. (a 
*Exterminateur, adj. m. (v. 

fa'. exterminator) auérettend; Ver— 

tilgungs.. ; Wurg..; Mord..; Rad... : 

|| subst. m. Ausrotter; Bertilyer, m. 
*Extermination, f. (er. lat. 

exterminatio) Ausrottung, Bertil: 


sung. fi 

*Kxterminer (vr. lat. extermi- 
nare) va, ausrotten, vertilgen; ver: 
nichten (cig. u. fiy.); || extermine, 
~€, vertilgt re. 

Externat, m. (f. Externe) Un— 
terrichrfanftalt, Schule (ohne Penz 
fionéanytalt), f. G@rternat, n. 

Externe, ad). (vc. lat, externus) 
49 Guper; dupertid: Mufien..; aug: 
wendig; 2e nicht im der Anſtalt felbyt 
wobnend, außerbalb wobnend; || subst, 
mm. (ein) augerbalb wobnenter Schü— 
fer, Stuvent rc., Externus, Grtraner, 
m 


*Extinetion, f. (r. lat. ex- 
stinclio) 49 (bad) Musléfchen, n. Mus: 
lẽſchung, £5 im aw. S. Yofchen, n. Lo: 
Wung (ret Kalks a¢.), Tootung ded 
Duetiilbers; fig. Bertitgung, Tit: 
gung. f.; 2° Grloften; im tw. 8. A. 
(- de chaleur naturelle ) Ausgehen 
ber (Lebent) Wairme, Kaltwerden, xn. 
hochſte Erſchöpfung, f. ; B. -— de voix, 
Ausgehen ver Stimme, un. Stimmle— 
figteit, flarfe Heiſerkeit, (.; fig. Grls- 
iden, mn. Tilgung (ter Verbrechen 
durch Straferlag od. Verjahrung), f. 

*Extirpateur, m. (v. lat. ex- 
stirpare) ungebr. Auerotter, Bertil: 
ger, m. 

‘Ex tirpation, f. (laf. exstirpa- 
tio) (Thér. chir. u. fig.) Ausrottung, 
Grtirpation, f. 

*Extirper (vw. laf. extirpare ) 
va. ausrotten; vertilgen; ertirpiren 
(rig. uw. fig.); |Lextirpe, -e, audgerot: 
tet 2¢. , 


*Extorquer (v. lal, extorque- 
re) va. erpreffen; aboringen ;\f ergrin: 
gen; extorqué, -e, erprept a. 

*Extorsion, f. (f. Extorquer) 
Erpreſſung, f. 

yExtra.. (/at.) in Zus. Extra- 
axillaire, adj. (Bot.) augerachjelitin: 
big; -erescent, adj, (Hist. mal.) aus: 
wachſend; augerbalb wachfend; -folia- 
cé, adj, augerblartaantiq, nicht auf 
ben Blatrern fiebend; —folie, adj. von 
ven Bhittern getrennt entipringend; 
-oculaire, adj. von ben Mugen ge: 
trennt; -verlebré, adj. mit einem 
dupern Sfclett, Hautifelett.., extra- 
verlebratus. 

*Extractif, adj. -ve, f. (new-lat. 
extractivus) 4° augjiehend; (Gramm. } 
Trennungé..; 2° (Chim. org. , Phar- 
mac.) (audgeregen; ausyiebbar) (prin- 
cipe) -, subst, m. Gxtractivſtoff, m. 

*Extractiforme, adj. (v. 
fat. extractum w. forma) (Chim. 
org.) ertractabnlicy. 

*Extraction, /. (v. lat. extrac- 
tus, f. Extraire) 4% (paé) Ausziehen; 
Heraugieben, n. Heraugleitung, Ent: 
fernung (der Linſe aud dem BWuage r.); 
—— “ Auegraben, n. Gewin⸗ 
nung (ber Grye x.; bes. (Arithm.) 
Ausziehung (cer Quadratwurzel r.); 
2° fig. Herfunft, Abkunft, (de gran- 
de —, ven beber Abfunft, hochgeboren. 

“Extracto. (rt, fat. extrac- 
tum) in Zus. (Pharm.) Extracto-re- 
sineux , adj. barjertracthaltig; sub- 
slant. m, Harzertraet, m. 

"Extradition, ff (fj. Ex..) Aus: 
lieferung, f 
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*Extrados, m. (f. Extra..) (Ar. 
chit.) (Bewolb Ridden, Overbogen, 
m. Aushaudung, f.; || -se, adj. -e, 
» (Mewolbe) mit abgeghittetem Over: 
ogen. 

*Extrafoliacs, ete. ſ. Extra... 

*Extraire (ve. dat. extrahere) 
va. (Conj. wie Traire) aus: of, bers 
— Rexrtrahiren; Erze x.) aud: 
graben, zu Tage fordern; gewinnen ; 
(Del 2c.) lagen; (einen Mefangenen 
aud dem Mefingniffe 2.) nebmen, be: 
len od, fubren, (cine Stelle aud einem 
Werfe rc.) angyieben, (demf.) entneb- 
men; cinen Auszug (aus einem Bude 
2.) madsen; (Arithm.) auszichen. 

Extraire, adj, (lat. extrarius) 
{Embr. veg.) augentiegend. 

“Extrait (part, pass. v. Ex- 
traire)} auj. itt audgezogen x. || 
subst. m. 4° (Chim., Pharm.) @r- 
tract, mt. un. extractum, m.; -de 
Salurne, Bleertract, m. extractum 
Saturni (syn. Sous-acétate de 
Plomb); 26 Auszug (aug cinem Buche 
2¢.); (- de naissance, de mariage, 
mortuaire, ete.) (Meburté., Trauz, 
Tedten⸗ 1.) Sdyein, m.; 5 (Loterie) 
geminnente Numer, /. Trefier, m.; 
(Loto) einfache Nummer, f.; |] faire 
V- d'un livre, cinen Auszug aus cinent 
Bude madden; par -, en -, im Mud: 
zuge; auézugsweiſe. 

“Extrajudiciaire,adj.-ment, 
adv. (f. Extra..) außergerichtlich. 

_ TExtra-muros, ade, (lat.) ane 
Perbalb der Stadt, mauern), vom ans 
be, extra muros. {tra.. 

*Extraoculaire, etc., f. Ex- 

“Extraordinaire, adj. (v, 
lat. extraordinarius) auferortentligj; 
ungewobntidy ; chem. vpeinlich ſ. Cri- 
minel); iron. feltfam, wunbderbar, 
wunderlich; befrembdlich ; |] subst. m, 
4° (courrier) —, (¢in} augerorbdentliz 
cher Gourier, Grprejjer, m.; 2» (pas) 
Yugerordentliche, n.; fein) ungewebn: 
licher Fall, m.; (die) außererdentlichen 
Mutgaben, f. pl.; chem, I~ des guer- 
res, bie Kriegslaſſe fur außerordent⸗ 
liche Muegaben. 

*Extraordinairement, adr, 
außerordentlich: 10 auf auferortentlis 
Gem, (Jur, anc.) auf peinlichem Wege, 
criminaliler ; 20 aufergewöhnlich; 
gewaltig; flein(reids); iron. ſeltſam. 

*“Extrapasser, va. f. Stra- 
passer. [ten gebr. f. Extravagant, 

*Extravagamment,ade. sel- 

*Extravagance,/. (f. Extrava- 
gant) 4° (dad) Ausſchweifende, Grtraz 
pagante, n. Ucherfpanntheit, Verſchro— 
benbeit, Narrheit; 2° ertravaqante 
Reve od. Handlung, Thorheit; Ünge— 
reimtheit, Grtravagany, f. 

“Extravagant( part, pres. rv. 
Extravaguer) adj. -e, f. ansityweiz 
fend, im bad Phantakivde od. Wahn— 
finnige biniberitreifend ; überſpannt; 
ungereimt; gedenhaft; ertravagant; 
|| subst, m. ertravaganter Menſch; 
Schwindelkopf, Phantaſt, Narre; Med, 
m.; || -@, subst. f. (eine) dem Corp. 
jur. can. angebangte papſtliche Bere 
ortnung, Grtravagante. ( 

*Extravaguer (f. Extra..) rn. 
ausſchweifende Medanfen hegen; auds 
fame Reden fubven, ſchwärmen, 
aſeln. 

J f. (neu-lat, 
extravasatio) (Meéd., Hist. mat.) Aus⸗ 
treten (ciner Alusfigteit, bes. ded Blues 
aus den Gefdssen), n. (Blut: a.) 
Grqug in vad Zellgewebe, m.; Ertra⸗ 
vaſat, n. 

*Extravaser (v. Extra. u. d. 





lad. vas) va. refl. s'-, (Méd., Hist. 
Hal.) aud den Meigen treten, austre: 
ten; fic (in dad Zellgewebe rc.) ergie: 
fen; cin Grtravafat bilven; ellipt. 
faire - le sang, cinen Bluterguß, cin 
Grtravafat bewirfen od. zur Folge ba: 
ben; {| extravasé, -e, audgetreten r., 
extravasatus, [ tion, 

*Extravasion, f. ſ. Extravasa- 

*Extraversion, f. (neu-lat. 
extraversio) (Chim.) Ausſcheidung, 
Varftellung, f. 

"Extravertébré, ff. Extra... 

*Extraxillaire, adj. ſ. Extra- 
(avillaire). 

Extréme, adj. (rv. lat. extre- 
mus) 4° äußerſt: A. entfernteft; B. 
lest; C. bechſt; außerordentlich: D. 
verzweifelt; heroiſchles Mittel ze); 20 
Alles übertreibend odev iné Ertrem 
treibend, in Allem gu weit gebend’er 
Meme i; |] subst. me. (vas) Aeußerſte; 
Grtrem, ni; -s, pl. (vie) äuserſten 
Grenzen, J. pl. ; (die) entgegengefegten 
Puntte, m. pi. od. Dinge, Ertreme; 
( Math.) (tie) duperften Glieder, an. 

ad. ; Gegenſaͤtze, aig porter a l’- 
ng Grireme, gum Meuperiten od. auf 
die Spise treiben, tibertrei ben. 

Extrémement, adv. duferft 
außerordentlich, bot.  [Oelung, f, 

Extréme - onction, f. legte 

Extremis,in-,/loc adv. (lat) 
in den legten Zügen, auf tem Sterbes 
bette, in extremis. 

Extrémiteé, f (lat. extremitas) 
Grtremitat, ſ. 10 ver) dusberite Punkt, 
Gnopuntt, m. Ende, n. Spitze, f.; 20 
(Anat.)-s, pl. (vie cbern, untern) Gr: 
tremitaten, f. pl. Urme, m. pl. und 

eine, n. pl.; Glieomafien, pl.; 3° 
(der) letzte Augenblick, m.; bes. (die 
Todesstunde) lezten Zuge, m. pl. 
Verſcheiden, Sterven, n.; 49 duserite 
Moth, f.; Se (ver) duperite Entſchluß, 
m.; Gewaltthaͤtigkeit, pti pl 

. ‘baé) Meugerfte; || atlendre a I’-, 

ig zum legten Augenblicke warten; 
étre a ’-, a) in ben letzten Zuͤgen lie: 
gen; 5) in der außerſten Noth fein; 
pousser a I'-, aufs Aeußerſte treiben. 

“Extrinséque, adj. (rv. lut. 
extrinsecus) Lehrspr. duper; außer⸗ 
lit); (Monn.) valeur -, (ber) außere 
Werth, Nennwerth, m. 

*Extrorse,adj. (neu-lat, extror- 
sus) (Bot.) auswirts gehend, gewen- 
bet od. gerichtet. 

*Exubérance, f. (lat. exube- 
rantia) Ueberfluß m. Ucberfulle, Uep— 
pigkeit, f. Sdywall, m.; (Path.) - de 
Vegzetalions, Luxuriren (eines Ge— 
ſchwurs), n. Aucerung; Gruberany,f- 

*Exubérant, ady.-e, f. (fal. 
exuberans) siberfliffig ; in Ueberfulle 
vorbanven ; uppig ; (Path,) lururirend; 
wuchernd, 

*“Exubére, adj.(neu-lat. exuber) 
(Méd.) entwohnt (f. Sevre ). 

*Exulcératil, adj. -ve, f.(f. 
— — (Méd.) geſchwurerzeu⸗ 

en 


»Exuleération, f. (lat. exul- 
ceralio) (Path.) 4° Bereiterung: We- 
ſchwürbildung, f.; 2° (oberflacliches) 
Geſchwür, un. Grulccration, J. 

*Exulcerer:p. dat. exulcerare) 
wa. (Path.) die Vereiterung (eines Or— 

ané) bewirfen od. gur Folge haben; 

eichrure (im demſ. ergeugen; || s’-, 
vercitern; || exulcére, -e, vereitert. 

*"Exutoire, m., (cv. lat, exuere) 
(Thér.) tunſtliche Giterung, f. (Fonz 
tanefl; Saarfeil; Veficatorium 2.), n. 

*Exuviable, adj. _(neu-lat. 
eZuviabilis) (Zool.) dic (Dber-)Haut 


wechſelnd; |] * Exaviabilité, £. —— 


feit, die Haut zu wechſeln, ſ. 

fel, m. exuviabilitas, J. 
Ex-voto, m, {lat.) Wei: od. 

Voͤtirgemaͤlde, -bild, n. 


autwech⸗ 


F 


Fim.u. ſ. 8, f, nm. (6ter Buch- 
stauhe des Alphabets, Ater Conso- 
nant), 

Fa,m. (Mus.) ¥, 7.; clefde-, 
F-Soblüſſei; Baßſchlaſſel, m. 

Fabage, wm. Fabagelle, f. 
(Bot.) Bohnenkapper, f. gemeines 
Depyelblatt, Zygophyllum fabago, n. 

‘Faber, m.dat.) (zeus -) Ichth.) 
ſ. Forgeron. 

Fabte, f. (ev. lat, fabutas 4° Fa: 
bel, fi (im weit, S. A, Grvictung, f. 
Mäbrchen; B. Geſpött, a. Gegenſtand 
ded Kinderſpotts ws; Sammelir. Fa— 
bel: od. Sagentebre, Mythologie; 2 
{tie einem dramatiſchen Gedicht 20. 
aia Scam liegende) Handlung, f. 
Stoff, m. 

_Fablian, m. dv. Fable) (altfran: 
fife) Crzahlung in Verfen, f. 

Fabricant, m. (nr, dat. fabri- 
cans) Fabrifant ; Fabrifverr; - de .., 
..fabrifant; = ..amacher ;  .. weber; 
». muller; ..ſchlager a. , m. 

Fabricaleur,m,. (v. dat. fa- 
bricator) im Gb. S. Verfertiger, Fa: 
brigiver; ..madier; „ſchmied; - de 
fausse monnaie, Falſchmünzer, m.; - 
de fausses nouvelles Yugenfdymicd,m, 

Fabrication, f. (e. Jat. fabri- 
catio) Verfertigung, Fabrifation, f. 
Fabriziren z madden, a. .macheret ; 
Wweberei, f.; - de la monnaie, bas 
Münzen; - de draps, Tuchfabrifa: 
tien, smadheret, J. 

Fabricien, Fabricier, m. 
(ce. Fabrique) ſ. Marguillier. 

Fabrique, f. (ce. dat. fabrica) 4° 
(Rirden- Bau, mj im weit. § A. 
Kirchenvermögen, u.; ia noch weit, 
Bed. Verwaltung ved Kirchenvermö— 
gens, f, Kirchenvorſteher berrn, m, 
ps B.fArchit.) a, (ein: zierliches Ge— 

ande 2.5 ſchöne Bauart, I b, ardsi- 
teltoniſche Verzierung ‘in einem War: 
ten2¢.), Muine: Brude; Ginſiedelei 
., f-; (Peint.) Gebaͤude a. pl. Ruiz 
nen (in Landſchaften oe. , f. pl; 2° 
VRerfertiqung, © ſ. Fabrication); im 
weil S. Fabtik, (.: -aqcbauve, wn; cert, 
m, =ftatt, £; —Wetotles , Zeugfabrif, 
fz de -, Rabtif.. (bes. mitteimagig; 
ſchlecht; leicht); louisde-, (ein) gu 
leichter Louisder. 

Fabriquer (v. lat. fabricari) 
va, u. abs, verfertigen, fabrizixen; 
machen ; (Munze ꝛc. ſchlagen; Zeug 
ꝛc.) weben: fig. im ab. F. machen; 
fam, erdichten; ſchmieden; untericdies 
ben; - un testament, cin falſches Te: 
flament machen; |, fabrique, -e, vers 
fertigt x. 

Fabuleuys, adj, -se. f.-sement, 
adr. (v. lat. fabulosus) fatelbart: 4° 
erdichtet, mabrodvenhaft: 2° ver Fabel, 
mythiſch: 5° ans Fabelhafte grenzenv, 
beirpielles. 

Fabuliste, m. (v. lat. fabula) 
Fabeldichter, me. 

Facade di in. Face) Vorderſeite 
(eines gropen Micbiudet’, Facave, f. 

Face, f. (». lat. facies) 19 ( An- 
throp., Med., Zool.) Geſicht; (En- 
tom.) Horoftoma ; (Theol.) Angeſicht, 
YAntlig ( Bottes); fam. - rejouic , 
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de réprouyé, etc. , friblidier We: 
ſicht Suündergeſicht s¢., ms 9 Print, 
Sculpt.) Geſichtslaͤnge; 3° Oberle: 
(f. Surface); (Geom., Anat., Bot | 
lache; Seite; (Archit.) a) Serer: 
feite, f.; b) -s |fasces) de l'arehitrase, 
Winder tes Hauptbalkent a. ple Kort) 
Fronte, Geſichtslinie: (Monn.) Keri: 
feite, f. Korf, m.; (Hort) Getrie— 
Seite, (5 4 fig. Anieben. nw. dn 
bli, Anſchein, m. Meitait; Lage rer 
Dinge re), f.; dicht. Antiitz n.; Mie ) 
Veriegungtart, f.; 14° (Semeiol.\ - 
hippocratique, (tad) bippefranite 
Geſicht, facies hippocratica; de la-, 
Geſichts.z 5° a dix -s, zebnflitig: 
faire -— (a qe.}, a) (einer Ste Vor: 
derfeite zuwenden qugefebrt fein; ge 
genüberſiehen; im Angeſichte ved Acins 
bes) ſtehen gegen venf.) Fronte ma 
chen, demſ.bie Stirn bieten; faire - 
de tous cdtes , nad allen Seiten bs 
Fronte bieten; b) fig. (einer S., 4B 
feinen Verbindlichteiten) Menage lee 
ften, nadfomimen ; (fermen Geſchaſien 
2.) vorkomen;: Aufforderungen x.) 
begegnen; Troe bieten; 4° changer 
de -, fied votlig verandern, fich marge: 
ftalten: |} loc. adv. en -, a) int Ge: 
ſicht (feben , fagen 2); fig. (dem Tore 
1c.) ind Muge, iné Angtſicht iné Ans 
lig (febhen, vd. 5. niche vor demſ. yt: 
tern); 6) Angeſichte, ver; pla 
de qc.) [einer S&S.) geqenuber; de -, 
von der Seite; -a —* Angeſt ya 
Angeſicht: à la-de.., im Angeide, 
Angeſichts des, ders yor dem, ter; cer 
alt. de prime -, f. (de prime, Abord 

Face, adj. -e, f. (vr. Face’ fam, 
éire bien —, cin volles, woblactilynd 
Geſicht haben, ſchon vom Gefitt fan. 

Facer (wv. Face) ra. | Jeu de 
bassetic) beim erften Aufſchlage tiet 
beſetzte Karte treffen. 

aceétie, § (ec. dat, facetiz) 
Swank, nm. Kuryweil, Polke, /. 

Facétie ux, adj, -se. f -semenl, 
ade. (rn. Facétie) ſchwanfbaft, ity 
bait, furgwetlig; ſchnakiſch. 

Facette, Kerkl. v. Face 
(Heine, Flabe: Seitenflate ; Racers: 
(Entom.) Spiegetfacette, f ; lailler) 
-s, vielfeitiq od. rautenformig idee 
ten od. ſchleifen; facettiven; diamzot 
‘taillé) a -s, Mautenftein, m-; Eo- 
tom.) yeux a 8, negformige Auget, 
Negaugen, mn. pl. 

Facetter (ev. Facette) ra. (Lap) 
f. (tailler 4) Facette(s) ; |! facette, - 
facettirt. 

Ficher, ra, 40 (Jemante Iie 
muth erregen, (ibm) drgern; vertices’. 
oie machen: ergrirnen ; erbopen: ~ 
(einem) leit thun od, fein; étre Bebe 
de qe., @) tiber ete, unmuthbig, mye 
balten, bofe, verdrießlich od. cryuct 
fein; b) etw. bedauern; en suis fcbe, 
es thut mir leid: || se - (de ae., com 
tre qn), fich (uber etw. od. Jem.) i 
gern, ungedalten {gegen Jem.) werden, 
fit) (qegen ihm) ererferm; || einped. 
il me fiche, es verdrießt mid; of idet 
mir leiv. 

Facherie, f. (v. Facher) f- 
Verdruß, m.; (fleines) Zerwurlses 
Shmollen, u.; Gerpannebeit, f. 

Ficheux, adj. -se, f. (e- Fi- 
cher) de drgerlich, derdricilich; vag 
genebmi; tranrig; fam. fatal; 2° 
ſchwerlich, mübfam; 30 ven mnaTge 
nebmner Gemutheart, munrerlicd; ot 
Laftig; || subst. mi. 4% (bad) Aerzerliche 
2¢.; 20 (der) Ueberlaftige. 

Facial adj.) (newlat, re 
lis Anat. , Path.) Gefichts..; newra'<ie 
-¢, Gefichtefomerz, m. Brofopaly, 


FACO 


FADE 


FAIE 





f. dolor faciei (Fothergillii); — 
-, subst, m. Antlitz⸗ od. Mefihténery, 
neryus facialis, m.; ( artére) -e, 
roel b 1° Geſichtspulsader, f.; 2° f. 
(Carotide externe } (Chauss.); fa- 
ciaux, subst, m. pl. (Entom.) Ge— 
ſichtsſt ude, n. pl. (Hob. Desv.}. 

aciende, f.(t. lat. faciéndurm) 
alt. f. Cabale, intrigue. 

Facies, m. (fat.) (Séméiol.) 

idtéaustrud, m. Geſicht, Anfeben, 
w. Facies f.; (Zool.) f. Physionomie ; 
(Bot.) f. Port. 

Facile, adj. (v. lat. facilis) 4° 
leicht: A. mühelos; B. ungezwun— 
gen, gefallig ; fließend; 2° mnt Yeich- 
tigfert ſchaffend oder arbeitend ; dem 
Alles Leite, dem nichts fewer wird; 
farig; fruchtbar; geſchmeidig; gett; 
3° (- @ Vivre) mut dem Lerche fertig 
werten oder gut leben ift, mach: 
giebig, gefallig; willfabrig ; bes. allzu 
nadgtebdig ; fAnvac; leichtfertig: || 4° 
cela est = a dire, dad ift leicht zu fae 
gen, leicht oder bald gefagt; 2” tale 
travail —, ev arbeitet mit Leichtigkeit 
od. febr raſch, die Arbeit macht hm 
feine Mube. 

Facilement, ade, leicht, mit 
Leichtigkeit; ohne Muhe; bald. 

FPacilité, f. . dat, facilitas) to 
Leichtigkeit, f. A. Muͤheloſigkeit; Ber- 
Aandlichkeit; B. Ungezwungenbeit, f.; 
(Dae) Leite, Fließende, Gefällige; C. 
Erleichterungsmittel, n.; (Comm., 
Fin.) Terminzahlung; D. leichte Auf⸗ 
fanſſungs- oder Darſiellungzgabe; Qo 
Gefalligkeit, Nachgiebigkeit, Willfab⸗ 
rigfert; bes, allzugreße Nachgiebigkeit; 
Schwache: - de meeurs, a) Gefaͤllig— 
teit der Sitten, Umaanglichfeit; b) 
Leichtiertighcit (der Gitten, f. 

Faciliter (. Facile ) va. er: 
leichtern; befortern. 

Facon, f. (v. lat, facere} 4° (Art, 
wie elwas gemacht ist) Form; Ge: 
fialt. (. Zuſchnitt, Schnitt, m. Facon: 
(Mar.) -s, pf. Berjungung, Briftung 
(cine? Schifé); im w. S.A. Formge⸗ 
bung; Bearbeitung; Arbeit, £ Dladen, 
n.; (Agr.) Bejtellung, f. {impfligen ; 
(Vign | Bebaden, n. Facon; (Proced.} 
Abfaffung, Ausfertigung, df: B. Maz 
Gerlotn, m.; chem. — de compte, 
Vergutung fiir vie —— 
Qo Art (und Weise), J. (i. Maniére, 
Sorte) ; im eng, S. A. Denfart, f.; 
B. Ausſeben; Aeußere; Benehmen, 
Wefen, vn. Haltung, ſ. Anftand, m.; 
-s, pf. Manieren, f- pl. Betragen 
Wefen; bes. aj (cin) geziertes Weren, 
nm. Ziererei, {3 b) formliches, ftetfes 
Weſen, ängſtliche Höflichkeit, ſ. Um— 
itinte, Ee Gemplimente, n. p/. ; 
Umiftantlichfeit, fam. Gomplimente: 
macherei, f.; ¢) (ubertriebene) Bedenk⸗ 
lihfeiten, Weitldufigteiten, f. pl. Um: 
flande, m. pl.; Strauben, n.; || 4o 
donner la premiere —, (einer S.) die 
erſte Façen geben; (ein Cand) yum er: 
fien Male pflügen; (Meben) guint erſten 
Male bebaden: fam. cet ouvraze est 
de ma —, diefed Werk iit von meiner 
Grfindung, ſtammt von mir ker; 20 —- 
de parler, Urt yu reden; Redeweiſe; 
Revenéart, f.; chacun asa-, cin Jever 
macht ¢8) nah feinee Weife; de la 

mine — ingebiriger Weiſe, gehorig ; 
tidbtig; eintringlid; en aucune -, 
in feiner Weiſe, feineswegs; de - ou 
d’autre, auf die cine od. andre Art; fo 
oo. anterd; fet es auf welche Urt es 
welle; de toute —, auf fede Weife, in 
jeden Halle; durchaus; fam, gens 
dune certaine -, Leute von einem 
gewiffen Stanve, cinigermafen Stan: 
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desperfonen od. Honoratioren ; une -— 1 Matte, Läppiſche, Al eſchmadte, n.; 


de bel esprit, fo eine Art von einem, 
cin halber Schoͤngeiſt; avoir bonne 
-, cinen guten Zuſchnitt baben; fich 
gut ausneuren ; Weltanftand befigen ; 
ein, pleine de -s, a) voller Um— 
andlichleit, ceremonis; 6) gegiert; 
faire des -s, Umſtande machen; sans 
— Ohne Umſtaͤnde; obne Weitered ; || 
de-que, loc. adv. auf ſolche Art, 
fo, dag. 

Faconde, f. (wv. lat. facundia) 
4° alt. f. Eloquence ; 2° fam. Redjez 
ligkeit, f. 

Faconner (r. Facon) va. for: 
men, bilden, medeln; bearbeiten ; zu— 
ſchneiden; guftuyen; bes. zierlich aug: 
arbeiten; verzieren; (Agr.) beftellen ; 
umadern; bebaden; fig. bilden ; iron. 
gufugen; - aqge., an ety. gewebnen; 
nach etiv. bilden od. guitugen; | se =, 
ſich bilden; ſich gewoͤhnen; ſich (einer 
S Fugen; || en. ſum. Umſtaͤnde ma— 
chen ; || faconneé, -e, geformt ic. 

Faconnier, aaj. -ére, um— 
flandlics ; ceremonies. {miile, u. 

tFac-simile, m. (lat.) Rach: 
Facteur, m. (v, lat. factor) 4° 
Inſtrumentenmacher; - d’orgues, Drz 
gelbauer; 24 (Comm., Arithm., Alg ) 
Hatter; 50 Briefträger, am. 

Factice, adj. (v. lat. factitius) 
nachgemacht; kunſtlich; erkunſtelt; 
neugebilvet, ſelbſt gemachtes Wort), 

Factieux, adj, -se, ſ. Iſ. Fac- 
lion) aufrühriſch Damagogifds, face 
tics; subst, m. dlufrubehifter; Mut. 
witegler, mm. 

Faction, f. (r. lat. factio) Io 
Schildwache, J. Schildwacheftehen, n.; 
2° Parter; Motte, Faction, fi; || te 
faire -, Clre en -, Schilowache ſtehen. 

Factionnaire, m.adj.(v, Fac- 
lion) yum Schildwacheſtehen verpflich⸗ 
tet fungebr.): i subst. m. Schildwa⸗ 
the, f Peften, m.; Vedette, ſ. 

Facto(rejrie, /.(Comm.,) Fae— 
toret, fC 

+ Factotum, m, ( lat.) fam. 
Mtles in Allem, Factotum, n. 

Factum, m. (lat.) Factum, n. 
49 (Procéd.) verall. (abgefuryte) Dar⸗ 
ſtellung der T hatumflance eines Rechts⸗ 
fiveité; 20 dron. Streitſchrift, f. 

Facture, f. (ve. lat. factura) te 

(Comm.,) Bactur, (Ginfaufé: od. Bers 
aufs⸗Rechnung; 20 (Mus.) Art ver) 
Gompojition; (Versif. ) Arbeit, Aue— 
arbeitung. f. (Bers Bau, am.; cou- 
plet de -, funftlic) gebaute Strophe. 

Facule, f. (lef. facula) { Astron.) 
Sonnenfadel, f. Lichtfleck, m. 

Facultatif. adj. -ve, /.(v.lat. 
facultas) fucultativ: 4¢ (Jur. eccl.) 
Mecht uno Gewalt gebend; 2% willfure 
lich, beliebig. 

Faculte, f. (v. lat, facultas) to 
Fahigleit, Befabiqung, (Kermögen, 
nKraft; GEigenſchaft, Gabe ; 20 Be— 
fugniñ; Berechtigung, f. Recht, uw: 
Mewalr, ſ.z 50 -s, pl. (Glacksqiter) 
Vermögen wv. Wittel, m. pl.; 40 Hes 
lebrtengunit) Faculteit; abs, medicini— 
ſche Facultaͤt, f- 

Fadaise, f. (v, Fade) fader Wit, 

m. laͤppiſches Geſchwatz, x. Albern— 
beit, f. 
Fade, adj. (v. lat. fatuus ) fave: 
40 unfdbmadbaft; ſchal; 2° fig. cha: 
rafterlos; matt; feral ; Laypifad; abges 
ſchmackt || fig. se sentir le coeur -, 
Nebel feit empfinden. 

Fadeur, f. (rv. Fade) to (das) 
Fade, n. A. Unſchmackhaftigleit: Scale 
heit; B. fiy. Charakterloſigleit, ſ. (ead) 
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20 fave Scmeichelei, f. 

Fagare, Fagarier, m. (Bot.) 
{ - oclandre} filjiger Batfambaum, 
Tafamabathaum ; - du Japon, japas 
niſcher Pfefferbaum, m. fagara pipe- 
rita; -~des Antilles, Giſenholz-Jahn⸗ 
webbaum, m. fagara plerota, 

Fagot, m. (vgl. d. lat. fasci- 
culus) Bunt, Biinvel ( Meijer, Poly 
r.): Reipbund, n. Welle; (Guerre) 
Faſchine, f.; (Mus.) (ein) gerlegtes 
Fagott, n.; - deplumes, Biujchel 
(Straug:|Federn, m.; futailles en —, 
zerſchlagene Faſſer in Bunren, Fase 
werf, n.; fig. prov. sentir le =, ver 
Ketzerei verdächtig od. anrüchig fein; 
im Meruche der Zreigeiſterei ſteheu. 

Fagolage, m. (v. Fagoter) to 
Reisbelzbinden; Welleumachen; se 
Reisholz, Reiſich ch, ne. 

_ Fagoter (v. Fagot) ra. 4 (Rei: 
fer) zuſammenbinden; in Wellen bine 
ten; abs. Reisbundel machen; 2 fr. 
fam, A. unordentlich zuſammenlegen; 
B. geſchmacklos, plunderig anzieben; 
herausſtaffiren; ſagolté, -c, in Wel— 
len gebunden, in Bunden; fig. ſam. 
ah bea 

‘agoteur, m. (vo. Fagoter) Wel: 
(enbinrer; fig. fam. Hudler, Kfuſcher; 
- de chansons, Liedermacher, Reim— 
ſchmied, m. 

Fagotin, m. (v. Fagot) (ein) gee 
pugter Affe: im w, F. Ganémurit ci: 
nes Markiſchreiers xe.) ; fig. fam. ‘Boe 
fenvetier, Hanswurſt, m. 

Fazoue, f. (Buuch.) Bruſtdrüſe, 
f. Thymus, ow. 

_Faguenas, m. fam, veralt, fanz 
liger, muffiger Geruch; Schweißge— 
ruch, an, 

Faible,adj. (rgt.d_ lat, ſlexibi- 
lis} ſchwach; do fraftlos; obnmadhtig; 
Mate; yarties Witer re.) ; hulfles; 2° 
unwirkſam; 3* unbaltbar ; 40 zu mad: 
ſichtig; Se unzulanglich; unbedeutend; 
klein, ſpärlich; gu leichtſe Munze, ced 
Mewisht!; |] — de csractére , ſchwach 
von Gbharafter, charakterichwach; 
ſchwankend; unguverlaffiq; - en nom- 
bre, ſchwach an 3abl; 4 subst, m, 4° 
(ver) Schwache; ſchwache Scite od, 
Stelle; Schwäche; Schwachbeit, f; 
on avoir un -, du - pour qn, fj. 

aiblesse, 

Faiblement, adv. ſchwach; 
lau; ohne Nachdruck. 

Faiblesse, (v. Faible ) 
Schwäche, f. 4 Schwachbeit; 
Kraftleſigkeit; Obnmacht: Mattig— 
keit; Zaribeit; im eng. S. Ohnmacht, 
f. (f. Deéfaitlance) ; fig. Mangel an 
Meift, an Schwung, an Keuntnifjen, w.; 
Meiftlofigteit; Wertbloſigkeit; Unge— 
diegenbeſt: B. Unwirffamfeit ; C. Un— 
bultbarfeit ; D. whertricbene Nachſicht; 
E. Ungulanglichfeit ; Sypaclichteit 5 
Leichtigkeit; 2° fanvade Seite od. 
Hanclung, f.: Fehltritt; Febler, m.; 
| ~ de caractére, Charakterſchwache, 
f; ttre @une grande ~, febe ſchwach 
fein; aller Kraft; alles Schwunges 
ermangein; avoir de la — fou du fai- 
ble) pour qu, eine grefie Verlicbe fur 
Sem. haben; ihm Nichts abſchlagen 
finnen; allzu nachſichtig gegen thu 
cin. ‘ 
Faiblir (v. Faible) rn. ſchwach 
od. wantend werden; weichen; nach— 


geben. 
Faide, f. (isl. u. neu-lat, faida) 
(Hist.) Bebve; Blutrache, J. 
Faience, f. (v. Faenza, Stadt 
in Italien) Faience, [. Steingut, Halb⸗ 
porzellan, n. 


29 


FAIR 


PAIR 


FAIS 





Faiencerie, to / Faiencefabrif, 
[.;.2” awaaren, f. pl. Steingut, n. 

Faiencier, m. -ére, /. Batence: 
fabrifant ; -bandler, m. -in, f- 

Faillais, /mperf. ind. Aste u. 
Sle Pers. v. Faillir. 

Faillant, Part. Pras. v. Fail- 
lir. | Pers. Sing. v. Falloir. 

Faille, Pras, Subj. iste uw. Sle 

Faille, f. (ce. deutsch. Fallen) 
(Géogn. ſenkrechter, geſturzter Tren⸗ 
nungẽs⸗ Spalt, m. Steinwand, J. 

Failliditite, /. Faillible) 
Feblbarkeit, Truglichteit, Moͤglichteii 
au irren, f. 

Faillible, adj. (v. Paillir) febt: 
bar, dem Irrthuͤme unterworfen, 

Faillir (wv. lat, fallere) on, un- 
veg. (Je faux, tu faux, il faut; nous 
faillons, yous faillez, ils faillent, Je 
faitlais. Je faillis. Je faudrai. Fail- 
Jant.) 4» feblen; einen Rebitritt bege- 
Hen; fics vergeben; ſich verfindigen ; 
fallen; 26 ſich) irren ſ. se Trom- 
per); 3°(- a qn) (einem) feblen ; aug: 
geben; mangeln; (Jemand) verlajjen; 

o (- a retarder, ete.) nabe daran 
od, auf dem Punkte fein, yu, beinahe, 
fait, fam. umé Haar verſpaten x.); 
Se (Comun.) fallen, falliren, fallit wer: 
den; || fam. le cur me faut, leig. 
bas Herz verligt mids) mir wird 
er umse sera); j'ai failli mourir, 

aft ware id) geftorben, ic) war dem 
Tere nabe; a pail -e€, qefeblt x¢.; 
subst. m, Fallit, Bankerottiver, m. 

Faillite, f.(v. Faillir) (Comm.) 
Falli ſſe ment, n. 

Faim, f. (v. dat. fames) Sunger, 
fig. (Sold: ac.) Durft, m. Ehr⸗ a.) 
Sucht, Mier, (; || avoir -, Hunger baz 
ben od, empfinden; bungrig fein; bun: 
gern ; j'ai -, mich bungert; || - cani- 
ne, Heiß⸗ oder Wolfebunger, m. Cys 
noreri¢, f.; Faim-valle, f. (Véter.) 
Heifbunger, Freßſucht (der Pyerde), f,. 

Faine, f. Conyes) Bucheder, 
Bucheichel, F Fagi, f. 

*Fainéant, adj, -e, f. (fait 
néant, ital. far niente) nichtéthuend, 
faul, trig; | subst. m. Mußiggänger, 
Faulenzer, m. | bengen. 

*Fainéanter, on. fam, he 

*Fainéantise, f. Miipiggang, 
m. Faulbeit, Faulengerei, f. = 

Faire (v. dat. facere) va. unreg. 
(Je fais, tu fais, i) fait; nous faisons, 
vous faites, ils font. Je faisais. Je 
fis. J'ai fait. Je ferai. Je ferais. Pais. 
Que je fasse. Que je fisse. Faisant,) 
4° machen; A. fthaffen; bervorbrinz 
Hen; erzeugen ; gebdren ; (Sunge) were 
fen, bilten; — des enfauts, Kinder a) 
geugen; b) gebiren, befommen, baben; 
— ses dents, Zahne befommen od. (np 
Thieven) ſchieben, jabnen; B. bereiz 
ten; werfertigen ; (Yred x.) baden; 
(Sveifen re.) kochen; (Wein 2.) fet. 
tern, (ein Neſt 2.) bauen; fein Neg 
x.) ſpinnen; weben; (Bucher sr. ) 
ſchreiben; verfaſſen; (eine Schrift x. 
aufregen; Bildniſſe ac.) geichnen ; ente 
werfen; malen; - la description, 
etc. de qe., die od. eine Befchreibung 
2¢. von etw. madden, etw. beſchreiben 
2; fom, faita plaisic, (sum Scherz 
gemacht) erfonnen, erdichtet; C. vere 
ridten ; beſchiden thun; D. voritel: 
Ten; frtelen; fich einen Anſchein oct. 
Anftrid (von etm.) geben; EB. (- qe. 
de qn, de qe.) ‘Jem. au etw. od. etw. 
aus Jem., and od. mit etw.) machen: 
(‘ein Woblbehagen an etw.) finden; se 
- avocal, ete., ich zum Advoeaten 2X, 
Maden, Advocat 2, werden; ſich dem 


Mdvocatenflande xc. wibmen; — un 
mérite de qe, a qn, cinem ein Ver: 
dienft aus ety, maden, etw. gum Ber: 
dienſt anved)nen ; - gloire, vanile de 
qe., feinen Ruhm in etw. fegen, fich 
ef, gum Rubme anrechnen, ftoly dar: 
auf fein; se - honneur de qc., fic ei: 
ne Ehre aud etw. machen, fich etw. gur 
Ghre ſchaͤtzen; je n'ai qu'en -, ih 
weis nicht, wad id) damit madden od. 
anfangen foll; F. (Jem. od. etw. fir 
ctw.) auégeben; (einen Verluſt 2. auf 
fo u. fe hoch) angeben ; se - malade, 
ete., fic) franf xc, machen od. ftellen ; 
G. auémaden; betragen; bilben; la 
clarté fait le mérite .., die Deutlich⸗ 
feit bilvet tad Verdienft... das Ber: 
dienft.. befiebt in ver Deutlichteit; H. 
fam. (durd den Stublgang, mit tem 
Harn) ausleeren; fortyeben; il fait 
tout sous lui, er macht Alles unter 
fit) od. ing Bert, ex läßt Wlles unter 
fit) geben ; 2° (be)wirfen ; bewerkſtelli⸗ 
jen; ausfubren; (Muted re.) thun, 
Eindruck 2¢.) machen; (ein Weft 2X.) 
veranftatten ; { Grnte 2.) balten; 
(Hrieven xe.) ſchließen; (Schiffbruch 
x.) leiten; (Achtung 2.) geben; Wie 
terftand re.) Leijten; (Handlungen xX.) 
beqeben; verrichten ; Wache 8 thun; 
Schildwache) ſtehen; Se (einen Wine 
fel xc.) bilden ; 40 (etw.) an ſich brin- 
gen; zuſammenbringen; erwerben ; 
(Jeux) (cinen Stich, Ball xe.) machen; 
(Mar.) | Wafer, Holy rc.) cinnehinen: 5° 
in —— Zimmer, Betz 
ten x.) machen; - la barbe, les che- 
yeux a qn, (einem ven Bart ſcheren 
od. estan bie Saare vordnen) Jem. 
rafiven; frifiren; (Jeux) (die Karten) 
mifchen; geben; - le jeu, fegen; 6° 
becbachten, erfullen ; (feine Pflicht re.) 
thin; bem Willen Morted rc.) nachle- 
ben, nachfommen fod. thun, wat Mot: 
tes Wille ift) ;(Didt 2.) battens (Feit: 
taq rc.) machen; (ein Weft) fetern, be: 
gchen; 7 uberiteben, beiteben; (Qua⸗— 
rantaine a¢.) Balten; augbalten; - son 
temps, feine Sebre od. Dienfiyeit be: 
ſtehen, audlernen; auddienen ; 8 (ein 
Geſchaft 2.) auguben: - profession, - 
meétier de qe., cin Geſchaft od, Me: 
werbe aud ctw, machen; etw. gewerb⸗ 
manig od. handwerksmaͤßig betreiben; 
9 combien faites-vous cette étoffe? 
wie bods rechnen Sie diefen, wie viel 
fofter_ dieſer Zeug? 400 - qn, se -a 
qe., Jem, od. fich an etw. gewebnen ; 
44° (Zeglinge rc.) bilden; se -, ſich bil: 
ben. farm, ſich madden; 42¢ verurfaz 
chem: zuziehen; (einem wobl 2.) thun; 
(Miebe, Furcht 2.) einflößen; (Muffe-: 
fen 20.) erregen, machen; (eine Ume 
walzung 2%.) hervorrufen, bewirken; 
45° (Truppen 2.) werben; (eine Hof: 
baltung 3.) cinvichten ; 44° mit dem 
Infinit. od, dem Subj. verantaffen, 
bewirfen; (banbeln, batten, ſich maten 
2.) Laifen; geben; fasse le ciel, ber 
Himmel gebe; — courir, a) laufen 
machen od. laſſen; auf die Beine brin: 
gen, in Tritt fesen; (einem) Beine 
machen; 4) in Umlauf ſetzen; — savoir, 
zu wiffen thun: - parler, jum Reden 
bringen; audbolen; 45° relat. il par- 
le mieox qu'il n'a jamais fait, er 
retet bejjer als (er je (getban bat); il 
répondit comme les antres avaient 
fait, ev antiwortete wie bie Unterns || 
abs, (- les cartes) (bie Karten) geben ; 
|| on. 4¢ thun; baneein; - des ar- 
mes, fetsten; - pour un autre, fir 
cinen Andern, in deſſen Namen banz 
bein; 20 wirfen; thun; 3° ſich auéned: 
men; kleiden, fleben; 4° (Gramm.) 
die Form od. Gnoung annebmen od, 
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haben, fic) umenden; 5° verall. w. 
fam. fagen; 6° fam, ctw, magen, js 
Stuble geben; Te einpers. il fat 
(nuit, chaud, du vent, etc.', it 
(Macht, Beis, winbig x. ); par le 
temps qu'il fail, bet dieſem sheter 
il y fait bon, ef tft dort gut fen; | 
se -, 49 gemacht, autgefubtt od. er: 
baut werden; gejdheben; ſtatt finer; 
si cela se peut -, wenn bad geſbeben 
fann, ſich thun Mgt od. thunlid if; 
2° fam. werden; se - grand, or 
werten, heranwachſen; 3° cinpers. il 
se fait, cs wird od. if; ef bervfdt; 
laisser —, machen, geſchehen getil 
ten lafien; ne — semblant de rien, 
ſich ftelien, als ob man Dichts mete 
od, wiifite; fic) unwiſſend fiellen ; id 
Michts merfen lafjen; fam. se laiser 
=, etw. mit fich od. die Sache geſbehen 
lafjen, ſich paſſiv verbalten, hep mitt 
widerfepen: men clen -, Rides de 
ven) od. es nicht thun, es (webl of. 
55— bleiben taffen; ne - que, 
Midhts chun ald: immer fort {pile 
t¢.); 6) Eaum berũhren x.) ; ne - que 
de, fo eben erjt ( — feist 3. ; 
je ne puis que - a cela, que rouler- 
yous que j'y fasse? icp fann Nite 
dazu thun, {dh Fann es nicht anden 
was kann ich dazu thun? c'est un 
homme 4 tout -, er iſt zu Allem ": 
big; - qe. 4 qn, a) einem et. 4% 
Mute’) thun, (Boies re.) antbur, ws 
fügen; b) einem etw. thun od. ce:.) 
machen; qu'esi-ce que cela_ ro0s 
fait? wad macht Ihnen batt wel 
hhimmert Sie dad? cela ne fail rien’ 
Vaffaire, bad thut nichts yur Code; 
il n’a que — de le savoir, er brant! 
es nicht zu wiſſen; avez-yous bien 
ot fait? finn Sie baie ferry 
(Mar.) - cdte, auf ten Strant lave, 
le nord, nordwarts fegelm, | aul. 
m. Thun, n, That, Vollbtingur 
(Arts) Ausfibrung ; Blanier; Ae, / 
Fais, Pras. Ind. Aste u. 2 P.: 
Imperat. 2te P. Sing. v. Paite. 
Faisable, adj. (». Faire! thu 
lich; ausführbar; erlaubt, billig. 
Faisais, Imperf. Ind, tile & 
Qle P. Sing. v. Faire. | 
Faisan, m. (qacsaris) Orni- 
thol.) (= proprement dit) 822, 
phasianus, m.; - cornu, f. Tras 
pan; poule faisan(dje, Bafantels, 
n.; || (tribu des) -s, pl. Bafaneny 
ſchlecht, n. = 
Faisa meas, f I. (w. Faison’ 
Leiſtungen (cined sduert außtt bes 
Pachtgelde. f. pl. 
Faisande, f. f. Faisanie). 
Faisandeau, m, (Vek. © 
Faisan) junger Faſan, m. 
Faisander (c. Faisan) rah 
se =, Wilbpretgerud und ga I. 
annebmen , wilrpern , wiltenen, © 
lipt. laisser -, (Bleich) ranaee a 
liegen Laffer, um ibm ven Wily 
geruch au geben. = 
3 aan f. (c. se 
afanerie, f. 
Faisandier, mn. Rafanentnsst 
Faisant, Part. Pras. 0. Pure 
Faisceau, m. (rv, fal. oy 
fasciculus) 4° Bund; ( Anat. ew 
Buntel, 2.; (Bot, ON 2 Cte) IO 
men:, Strablen: x.) Buifidel, at 
eng. S. (Ant rom.) -3, pl. (as F 
od. Lictorenbuntel) Fakes, Pres 
w. S. (Mewebr:) Roramite, [5 2! 
webr:) Poramivenftod, m. an 
Faiseur, m. -s, f. —* 
macher, m. in, f. (iron, Pfuſcheth 


FAIT 


FALL 


FAMI 





=. — 





Werkmeiſter; Mann ver That; im 
cug, S. (eur gedungener) Arbeiter, m. 
aisse, /. (Yann.) Kimmweide, 

{5 -r, va, Kinmweiten flechten; -rie, 
J. durchoͤrechen⸗ Korbmacherarbeit, ſ. 
Fait, Prus. Ind, Se P. Sing. v. 
Faire. 
Fait (part. pass. v. Faire) adj. 
-e, f. 49 gemacht ; Zetban; geidieben ; 
abgettan; abgemacht; fertig; prov. 
cela vault fait, dag ift fo gut als ge- 
ſchehen; cen est -, @) die Sader 
geſche ben od. abgemacht; 6) (c'est - 
de lui, delle) e& it um ibn, um fie gee 
febeben ; c'est (comme) un - exprés, 
€3 ift, als ob es abſichtlich geſchehen 
waite; 2: élre - pour qn an qe., fur 
Sem. od. etwas gemacht, gecignet fein, 
fic cignen off. pajfen; étre - pour af- 
Niger qu, dazu gecignet fein, Jem. zu 
betriben; fant. cela est - pour moi, 
taé od. fo etwas ift nur fur mich ge- 
macht, geſchlebt nur mir; 30 gebaut; 
geformt; gebildet; gewachſen; étre 
bien - , gut od. fon gebaut od. ge: 
wachſen fein; fig. tele mal -e, ver: 
ſchrobener Kopf ; 4° getleivet ; zugerich⸗ 
tet; étre — comme un voleur, wie 
cin Dieb ausſehen; Se vollendet; ge: 
reife; geſetzt gar (gefodt); durch⸗ od, 
auegegohren; reif; ycitig; 69 felt (gez 
fielit); durch den Gebraudy beftatigt; 
fiexcotpp, (Mar.) teftantig. anhaltend. 
Fait, m. to Thun: Authun, n.; 
Handlung ; That; Ausführung, ſ. ; 20 
prendre le - de qu, prendre - et 
cause pour qn, 9) (Jur.) Jemands 
Partet ergreifen, zu ſeinen Gunſten in- 
terveniten; 4) Bartei fiir Sem. neh: 
men, ſich feiner thätig annebmen; Je— 
mands Sache yu feiner eigenen machen, 
fur thn aufireten; 5° Thatfade, Sa⸗ 
he; Begebenheit, f. Greignis; Fac: 
tum, n.; (Comm). -s, pl. Geſchichts⸗ 
exjiblung, Species Facti, fi im 
weil, Sinn A. (eine fiir Jemand 
paffente) Sache, f.; B. fam, (ver Jez 


manden gebubrente ) Theil, m.; 42: 


ie Hanvlungen, dur das Verſchul— 
ben Jemands; étre du - de qn, durch 
Jemands Suthun entftanven, von Sem. 
eſche hen od. begangen fein, von ihm 
beer ren; c'est de son —, er ift (der) 
rheber davon, er Hat es gethan od. 
gemacht ; hauls ow beaux -s d’armes, 
lorreiche Waffenthaten, Seldenthaten, 
; pl.; en venir au-, gure That fom: 
men od. ſchreiten; fam. au -et au 
rendre, wenn es barauf und daxan 
ommt im entſcheidenden Augenblicke; 
rendre qn surle-, Sem. auf der 
bat betreten ; 2° (allons, venons) au 
-, (fommen wir} qur Sade au -, a) 
fury und gut; 5) in ver That; de -, 
thatjachlich ; factiſch; de facte; il est 
de ~ que, es ift thatfachlich (erwiefen), 
es ift cine ausgemachte Sade, ba; 
metre, ren -, ten Fall als that: 
ſachlich fegen, als ausgemacht anne h⸗ 
men; metire au-—de qe.}, (mit et: 
wag) befannt od. vertraut madden; 
étre au —, (mit etwas) befannt fein, 
letwas fennen, verſtehen; fich (auf etz 
was) verftehen ; ce n'est pas mon -, 
tad ift meine Sache nicht, das ift nicht 
was ich brauche; donner 4 chacun 
leur -, cinem Seven fein Theil geben ; 
dire Aqn son -, cinem (tiidstig) die 
Meinung od. vie ——— fagen ; || 
. adv. dans ov par le-, in ber 
That od. Wirtlidfeit; ver Sache nad; 
im Girunte; de —, a) wirklich, that: 
ſachlich (f. ob.); bj fam. in der That; 
en - de, im Punfte ves, der: im (der 
Litteratur rc.) ; was ... betvifft; si -, 


per le - de qn, durch Suthun, durd | 


pop. allerdings ; freilich, dod: tout a 
* pons {und gar), gänzlich, durchaus. 
aitage, m. (f. Faite) 4° Dach⸗ 
[, m.; 2° (Couvr.) Firftplatte, f.; 
\| (Péod.) droit de -, a) Giebelyns, 
m.; b) Recht, tm Walde einen Giebel⸗ 
ftamm gu fallen, n, 
*Faitacdise, f. (f. Faire w. 
Tard) alt. ſ. Fainéantise, 
Faite, m. (ve. lat. fastigium) 
Dachgivfel , zforft, Miebel , Firſt, wm. 
irfte, f.; imav. S. Gipfel (einer Berg: 
Fette 2¢.), (Mebirgé:) Nuden; fig. Gi— 
pfel, m. Hobe, f. 
Faites, Pras. Ind. u. Imperat. 
Qe P. Pi, v. Faire. . 
Faitiére, adj. f. (v. Paite) Sie: 
bel.., Wirit..: || subst. f. to Bicftsteael, 
m.; 2° Gipfeiflange (auf einem Selte: ; 
3° (Zool.) Rieſenmuſchel, . 
Faix, m. (ev. lal. fascis) Laft, 
Bürde, f. 
Fakir, —* Faquir. 
Falaise, f. ſchroffes Geſtade, n.; 
Felſenriff, n.; Brandung, f.; fl -r, 
tn. ( Mar.) ſich an ven Küſtenfelſen 
brechen, branden. 
Falarique, f. (wv. lat, falarica) 
ee Fener⸗ od. Branvpfeil; Junv- 
alfen, m. 
Falbala, m. Galbel, f- 
*Falci.. (v. dat, falx) in Zus. 
(Hist. nat.) ficbel'n)..; -forme, adj. 
ſichelförmig, Sichel..; -rostres, m. 
pl. Sichelfcbnabler, falcirostres,m.pi. 
Falcidie(nne), adj, fi r. 
rom.) quarte -, Ouart ver Falcidia 
lex, (das) faleidiſche Erbſchaftsviertel. 
Falcinelles, f. pl. f. Falci- 
{rostres). 
Falconelle, f. (Ornith.) (der) 
rothrudige Wirger, lanius collurio, 
m 


Falconides, m. pl. (¥. lat. 
falco) (Ornith.) (Fam. ter) Walfen, 
m. pl. falconide, f. pl. (Figors, 
Lesson); || Faleonins, m. pl. Falken: 
re n. falconina, n. pl. (¥i- 
ors). 

‘ Faleulaire, adj. (v. lat. fal- 
cula) (Zool.) fidjels od. krallenförmig 
{er Nagel), falcularis. 

Falculé, adj. (v. lat. falenla) 
(Zool.) befrallt, faleulatus; |j subst. 
m. -8, pl. Krallenfuper, m. pi. fal- 
culala,n. pl. (2iL.). 

Fallace, f. (v. lat, fallacia) 
alt. ſ. Tromperie. 

Fallacieux, adj.-e, f.-sement, 
adv. (v. lat. failaciosus} betriiglic) ; 
trüe al Trug... 

alloir (wv. dat. fallere) on. 
unreg. u. einpers. (Il faut. Il fal- 
lait. Hi fallut. Ela fallu. Ii faudra. 
Il faudrait. Qu’il faille. Qu’il fal- 
Tat.) do müſſen; néthig fein; il faut 
faire cela, man mug, Sie muiiffen das 
thun ; bas muß geſchehen; il fallut en 
passer par 1a, man, ich 2¢, mußte fic, 
mich 2¢. wobl dazu Hequemen; il faut 
ue je m’en aille , ich mug geben od. 
ort; fam. encore faut-il que, benz 
nod od. uberdicd ift es nothig, dap, dod 
mup; il faut voir, das muß man feben; 
dad ijt ſebenswerth; c'est ce qu'il fau- 
dra yoir, dad wellen wir feben; hom- 
mecomme il faut, Mann (wie er 
fein mug, d. 6.) von Weltton, von 
Stanve; (ein) gebilvdeter, feiner, an- 
ftinvdiger Mann; 20 i) me faut (cent 
franes, etc.) mit find (400 Wr. 2.) 
nothig , id) brauche (100 Hr. x. ; j'ai 
ce qu'il vous faut, id) habe, was Sie 
brauchen ; combien vous faut-il? wie 
viel a) brauchen Sie? b) bar ve, 
Sie (fur Ihre Mühe ꝛc.)? was haben 
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Sie verbdient? 5o il s’en fautde beau- 
coup, es feblt viel baran; peu s’en 
faut, ils’en fallait peu qu'il n’ent.., 
es febit, es feblte wenig daran, fo hatte 
ev..; fame. unté Saar bitte er..; lant 
sen faut que, loc. adr. weit gefehlt 
od. entfernt bai; ex iit fo weit da— 
pon entfernt einzuwilligen r¢.), daß (er 
vielmebr x. ). 

Falot,m. (vql. gard) 4° Sted: 
laterne ; 20 Pechpfanne, ſ. 

Falot, dl. -e, f. -ement, adr. 
fam, licherlich ; narriſch; || subst. m. 
Mie, mt, n. 

Falourde, f. Bund Knürpelbolz, 

Falqué, artj.-e, f. (lat. falea- 
tus) (Bot.) fichelformig, Sichel... 

Falquer ‘v. dat, falx} en. Man.) 
Faleaden machen, faltiven. 

*Falsi.. (c. fat. falsus) in Zus. 
-ficateur, m. Verfälſcher, Falſcher, 
m.; -fication, f. Verfalſſhung, Fal— 
fhung, f-; -fier, va. verfaifchen; 
~fie'e), verfalfebr. 

Falun, m. Muſchelerde, f; || -er, 
wa, (Agr.) mit Muſchelerde dungen; 
|| -iére, f. Muſchelgrube, -bank, f- 

Faine, f. (v. dat. fama) (Jur. 
anc.) bonne -, (ocr, qute Nur, ehrliche 
Ramen, m. 

Famé, adj. -e, f. (i Fime) bien 
— in einem guten Rufe ſteben), webl 
berufen; mal — (ubel) berüchtigt, 

Famélique, adj. v. lot. fame- 
licus) fam, fron. bungerigs ange: 
bungert ; || subst. m. 2 ungerlertec, a. 

Fameux, adj. -se, [. (r. lat. 
famosus) 4° berubmt; beruchtigt; 
weltSefannt ; 20 pop. gewaltig; gang, 
famös. 

Famitiariser (wv. laf, familia- 
ris) va. (mit ctw.) vertraut machen, 
fn ctw.) gewoͤhnen |jse -, ſich mit 

em. od. etw.) vertraut of. befannt 
machen, ſich ‘mit Jem. auf einen ver: 
trauten Fuß fegen; vertraut od. bez 
fannt (mit Fd werten ; ſich familias 
rifiren; abs. allzu vertraut od. fami- 
liar thun; || familiarise, -e, vers 
traut 2. ; 

Familiarité, f (v. lat. fami- 
liaritas) Bertraulichkeit, ſ. 4” (vas) 
vertraute Berhaltnifi, (der) vertraute 
Umgang ; Familiaritat, f.; 2°-s, pe. 
Freibeiten, f. pl. ; 

Familier, adj. -ére, f. (». 
lat. familiaris) 4° vertraut; (vere) 
traulidy ; frei, ungegwungen ; fam. 
aa ee 2 gana’ ytd By 

mgangeſprache, Sprade de $ 
nen ¥ebens verirauliche Sabre: bart ; 
gemeine Spr echart : lerme -, (cin nur) 
Im gemeinen Leben verfommenter 
Musdrud ; 2° esprit, démon, genie -, 
Schuggeitt, m.; 3° gewohnt, eigen; hee 
fannt; gelaufig ; tre - a qn, etnem @) 
eigen, b) befannt, geliufig fein; cette 
langue lui est -ére , dieſe Sprache ift 
ibm geldufig, er ift bewandert in ibe; 
| subst, m. 49 (der) Bertraute; faire 
le-avec qn, dallzu) vertraut mit 
Jem, thu ; 2° - de la maison, sane: 
freund: Semand, ver in einem Hauſe 
freien Sutritt bat; 5° -s, — Familia⸗ 
Diener der Inquiſttion in Spanien 
od. Portugal), m. pl. 

Familiéremen 
traulich; gemeinbin. 

Famille, — v. lat. familia) Faz 
milie, f.; Glefcbledht; Haus, n.; Haus: 
genoſſenſchaft; Hausdienerſchaft (cines 
italienischen Grossen), f.; de — Bas 
milien..; Haus..; pére de -, Haus: ov. 
Familienvater, pater familias; fils de 
=, (cin) unter der vaterlidjen Gewalt 


t, adv. (ver:) 


FANT FARD 


FASC 
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oder unter Vormundſchaft flebenver, 
nidt emancipirter Sohn, m.; eufant 
de ~, junger Menſch yon quter Her: 
Tunit, fain. rechtlicher Leute Kind, n.; 


tafie od. aud bem Korſe malen, Roane 
tafieqemaloe madden; tte de -, Boanz 
taticforf. m.; 2” (objet de) -, Ge— 
ſchmadeſache, Guriottar: Galanterie⸗ 






air de -, Familieuahnlichteit, ſ. -yug, 


m.: en — im Familienkreiſe. 


Famine, f(r. lat. fames) Sun: 
gerénoth, f. Hunger, m.; prendre par 
— durch Hunger einnehmen, aushun— 
gern; erier -, uber Hunger ſchreien 
chen, n. 
Fanage, m. (ec. Faner Henma— 
Fanaison, f. (cr. Fauer) Zeit 


od. flagen. 


ber) Heuernte, f. 
Fanal, m. ( 
Shiffélaterne, f.; 2 


ſtern, m. 


Fanatique, adj. (rv. lat. fana- 


ticus) fanaliſch, febwarmerifity; || 


anbst. m, (Religions: ;Sdyiemer, 


Banatifer, an. 


Panatiser (f. Fanatisme) ra, 
fanatifiren, bid gum Fangatisntus, gue 
Schwaͤrmerel erbigen; || fanatise, -e, 


fanatijirt, fanatiſch. 


Fanatisme, m, (ve. Fanatique) 


(religicfe, politiſche 2.) Schwarmerei, 
Mlaubensmuth, ſ. Fanatismue, on. 


{ Fandango, m, (span.) Sanz 


dange, Klaprertanz, me. 


Fane, f. (f. Faner) 4 (welfed, ab: 


gefallenes Blatt; -s, pl. dürres Laub; 


20m weil. S. Blatt (dberh), we: 5° 


(Hort.) Blumenhulle (ter Ranunfel- 
gewaͤchſe re |, 


Faner (.lat.fenum) va, 40 (bad 


Heu) wenden und trednen; abs. Heu 
machen; 2° welf machen; im we, 
bleidben; || se -, (ver welken; dabin 
weifen; verbluben; verbleidyen; || fane, 
W verwellt 2¢.; well, 

Faneur, m. -se, f. (v. Faner) 
Heumacher, m. -in, J. 

Fanfan, m. fam. lichkosend: 
Purpdren, Herzen, n. 

Fanfare, f. ( Lautnachahm.) 
Tromypetengeimetter, nu, Tuſch, m, 
Ganfare, f.; (Chasse) Hoͤrner Tuſch, 
gia, 

Fanfaron, adj. m. (v, Fanfare) 
braSlecife, renommintifeh: ' subst. m. 
‘Beabler; Aufſchneiter; Mrogiprecher, 
Bramarhas, Renommijt, m. 

Fanfaronnade, f. Brablerei, 
Grofiprecherei , f. 

Fanfaronnerie, f. (vad) prah— 
leriſche Wefen, n. Renommifterci, /. 

Fanfreluche, f. (ital, fanfa- 
luca) fam, §litterftaat, m. Schnurr⸗ 
preiferei, f. 

Fange, f. (ital. fango) oth, 
Schlamm, m. (etg. u. fig.). 

Fangeurx, adj, -se, /. (v. Fange) 
fotbig, ſchlammig 

Fanon, m. 7: irgl. d. deutsch. 
Babne wu. d. lat, pannus) te Zool.) 
A. Wamme, palearia laxa; B. Sorte 
(am — 55 — [.; C.-s, pl. Bare 
ten (dev Hi — of pi.: D. 
Fleiſchwarze, ſ. clapren, m. (am Un- 
terhicfer ciniger Fegel\; 26 (Cult, 
cath.) ſ. Manipule; (Blas.) Armband, 
m.;-8, pl. Siptel (einer Viscoremuge), 
an. pl; (Aabnens) Schnuͤre, (. plas U. 
-8, pl. Chir.) Stroblave, Beinlare, f. 
ferule, f. pl. 

Pantaisie, f. (garvagin) qo 
reralt, ſ. Imaginanon; 20 Ginn, 
Kori, m. Aree, f, A. Meranfe; Ginz 
fall; B. Oeftrinad Wunf an. Merat: 
leit, 2.; Yiebbyberet: C. Meinung, An— 
fieht: D Laune, Gri fs Humor, m.; 
S:/Arts: Lbantafiehtud; vn. Ubantafie, 
f.; Il 4° peindre ue -, nag der Bhan: 















rgl. pares) to 
eattace ". 
Leuchtthurm (fj. Phare); fig. eit- 


waare, f.; habit de -, (Adeid von 
selisterfundener Form, in einem 
o iqaiellen Geschmack) Boantaite: 
fled, m.; venir en -, in ten Ginn 


od, Mefallen ; nach feiner Weife. 

*Fanlasmagorie, f. (c. Gar- 
Tara nu. atic) Lhantasmagorie, 
Grimeinungeqauberei, £3 fig. Blenv: 
— Gaulkelſpiel, nu. Epiegelfedte: 
rei, 


* Fantasmagorique, adj. 
phantaemagoriſch, gaufelhafe, 

Fantasque, adj. -ment, ade. 
(gavtactixis) phantaftiid : to Laue 
nifdy, grillenbaftz 20 abenteuerlich; 
ſeltſam. 

Fantassin, m. (ital. fantaccino) 
Soldat yu Fug; Sufantevitt, me. 


Fantastique, adj. (@2rTacte- 


x6¢) phantaſtiſch 4 eingebilvet, abens 

teucrlich; 20 ſcheinbar, Schein.,; etre 

-, Sheinwefen, Phantom, nu. 
tFantoccini, m. pl. (ital.) Maz 


vionetten, f. pl. efpiel, n. 
Fantome, m. (¢avraepz) 40 
Phantom, Geſpenſt; fibertr. Geſpenſt 
mit Fleiſch uno Bein)‚n. (hayever, 
entsteliter Mensch); 2° Trugbilr, 
Schattenbild, n+ 
- de roi, de bonheur, ete., Schatten: 
fenig, m. Scheinglud, n. 2.; 3° Hirn: 
geſpinnſt, a. Grille, f.; 4° (Philos, 
seol.) =s, (bie) pon ben dupern Er— 
ſcheinungen in ter Serle aurubleiz 
benden Bilver, nm. pl.; $0(Chir.) Bans 


Ghre eines vergitterten Helven oder 
Reh⸗ Kalb; abs. Hirichfalb, n, 
tihen u. Rehen). 
Holy: od. Strobmann (gum Lanjenz 
fenftreich, m. Sundsforterei, f. 
Farandole, — Farandole, f. 
cul.) Fulllel, GHefulle, a. Fullung : 
renbafte, grebkomiſche Mrt); fig. A. 
Voſſen od SGhabernad anthun, cinen 
Farceur, m (rv. Farce) Theat ; 
Farcin, m. (rv. fat. farcimen) 
dem Wurme bebaftet. 
fen; fpidten; |) farci, -e, gefullt 3c, 
Wortyevrange, uw. Tunde; Qo Berftel- 


dagen⸗ od. Entbindunge⸗ Puppe, J. 
Fanum, m. (lat.) Tempel zur 
Kaifers, m. Fanum, n. 
Faon, m, (spr. Fan) (Sirfdb: od. 
Faonner, on. (spr. Fanner) 
(Sunge) werfen od. fegen (v. Hirsch- 
Faquin, m. (ital, facchino) 40 
rerdchtl. Kerl; Schurke; Halunfe; Qo 
rennet), m, 
Faquinerie, f fam. Schur⸗ 
Faquir, m. Fatir, m. ( tarki- 
Scher Bettelmonch), 
(provencalischer Reihentans), 
Farce, f L. (lat. farcimen) (Art 
Rarfe, (5 UL (Theat, } Voſſe, f. (4° Pos: 
fenfriel, nm. Sdywvant, wm. Bo die poſ⸗ 
Voſſe, B. Voſſen, Marren⸗ Sireich, 
m.; faire une-aan, einem einen 
Streich frieten; pop. faire ses -s, 
Poſſen reigen, ven Hanswurft madden. 
Bofienfvicler, -reiker, Hartwuelt ; fig. 
Pojfenreiker; Sauter, Schetm, m. 
(Veter.) Burm, m, Druje, f. 
Farcineux, adj, -se, f. mit 
Farcir(o. lat. farcire va, (Art 
cul.) filler; fig. anfullen, vellyfrop: 
Fard, m. (vgl. d, deutsch, Rar: 
be) Eehminle, f. (fig. te Prunk, on, 
lung, Galjobeit, f.); metire du “, 
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fommen; asa -, nady feinem Sinne 


Lichtgeſtalt, {3 fig. 


Schminke auflegen , ſich ſchmulen 
Sans =, umgefdmintt ; unumwunden 
_ Offen, aufrichtig. 
Fardeau, m. (egl. ¢ 
bw Burre (cig. u ey Ae 
Me ſchmaſſe fs (Mines Gratenbag 
der ten Ginftury dreht, m. 
Farder (v. Fard) ra. (mints: 
fig. (Waaren re.) einen falidoen Mom 
geben; (dieſ. anfpugen; bem Sane 
2.) _cimen glingenden Anitric geben, 
taſſ.) whertunchen, fomuden: ine 
Wabreeit 2.) bemantiln; feine Me: 
danfen oe.) in Wertgepraänge buhen, 
in Flitterglanz einkleiden; farue, -¢, 
gefdbmintt 2x. 
Farder (v. Fardeau) en. (Ar. 
chit.) fich fenten, unter fener Yok 
| finten. [ wagen, ar 
Fardier, m. (v. Fardeau Sué 
Farfadet, m. (Croy, pop.) &. 
bold, m. (fig. fam. ungebr. fuveltt 
Menſch 


’ 


*Farfouiller (jf. Fouiller’ re 
fam. berum wublen; | ra. turd 
) wublen. [ farpake, /, 
Faribole, f. fam. Nien, 
Farinace, adj. -e, f. | ia, 
farinaceus) 4° meblactio, medic. 
Mebl..; 2¢ ( Bot.) wit Merijaut te. 
der. 

Farinal, adj. -e, f. (mew-tat, 
farinalis) Zool. )meblfreſſent, Webl. . 

Farine, f. (dot, farina, Diet: 
bes. (- de froment) YWerycumeti; 
( Miner.) — fossile, Beramedi, « 
Meblgips, m.; de-, Wiedl.., pe. 
prop. gens de méme -, Leute vet 
gleichem Sehlage, deſſelben Getideers. 

_Farinet, m. Wuͤrfel, der nut asl 
einer Seite Mugen hat. 

Farineux, adj. -se, f. (lal. te 
rinosus) 4° meblbaltiq , mebliq; aué 
Mehl beſtehend on, bereitet, Debi .; 
Qe mehlweiß, meblactiq; mit Weel 
beftaubt; (Peint, . Sculpt.) meplitt; 
3° 7, Farinace; (Derm, f. Furfur- 
cé; 40 f. Farinal; |) subst. m. pl. 
meblige Stoffe, m. pl, Medtipeijen, f 

l. {bantler. os. 

Farinier, m, (c. Farine Mel: 

Farlouse, f. (Ornith.) Vierc, 
m. farlouze, /. Wiefenlerde, f. a- 
thus. 

Farouche, adj. (f. Féroce) * 
wild; ſcheu (re. Thieren); 2 im w. 
5. A. menſchenſcheu; ungeiellig; B 
fam. fprote; ftreng; C. wiir, 
migier Blich r¢,), 

+ Farrago, m. (/at.) Meng od. 
Mifdfern, n.; fig. Mirai, m. 

Fasce, f. (rv. dat. fascis: (Bla) 
Binre, /. Balfenftreif, m.;/ Fase, 
adj. -e, f. mit Binven ven gine 
Breite u. gleider Zabl, gefaſchi. 

Fascia, me. (dat. (Anat! fitee: 
fe Mustethutle, Mponeuroje; fascia- 
lata, breite Schentelvinve, ( fascia 
lata, f. 

Fasciation, f. (nen-lat. far 
cialio) (Bot.) Breitwerven, v. 

Fascicule, m. (lat, fasciculus 
Buͤſchelz Biindel) so | Pharm.) 6, 
Arm voll, mn. ; 2° (Libr.) Heft, n. 

Fasciculaire, Fascicalé, 
adj. -e, J. (Hist. nat.) bufdtelerta 
sformig; bůſche lweis ſtehent; mit Haat⸗ 
bifchein beſetzt. 

Fascié, adj. -e, f. ‘lat fasel- 
tus) (Bot ) bantformig; (Zool.) Sa 
formig geitreife ; bunveligsitreiftg. 

Fascinage, m, (ec. Fascioe) 
Fafhinenmachen ; 2 Fafdinenwert,»- 

fascination, f. (dat, fascioa- 
tio) 4° Begauberung ; Berdlenturg/, 


FATI 


= — ee 
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Zaul er, m.; 20 Begaubernte Kraft 
Fatcination, f. 

Fascine, f. (vr. lat. faseis) ¥az 

Fasciner (ve. lat, fascinare, tv. 
{9 durch enen Sauber) verblenden; 
— (rig. we. fig.) ; 20 durch den 
Blick) beqaubern, angaubern, fascini— 
ren; | fascineé, -e, verblentet i. 

Fasciole, f. (Zool.) Bind: od, 
kebe cwurm, im. 

Faseole, f. ‘Bot.) Bobne, f. ſ. 
Haricot}; bes. Saminkbobne, tirti: 
ſche Bohne, f. Phaseolus | vulgaris). 

Fasier, en. (Mar.) flattern. 

Fasse, Prds, Subj, isle u. He 
P. Sing. c. Faire. 

Faste, m. (v. lal. fastus) Oe: 
rrange, u.; Prade, f.; Brunf, m.; 
voffahrt. f. n 

Fastes, m. pl. (rv. dat. fasti) 
Staatekalender (ver alten Romer), m. 
Waften, pl; imw. F. u. fig. Jahrbü⸗ 
cher, n. pl. Geſchichte, ſ. 

Fastidieux, adj, -se, f. -se- 
meut, adv. (rv. lat. fastidiosus) ‘bis 
ne" Uebertrug) langweilig, unerfreu: 

im. 


Fastigié, adj. -e, f. (lat. fasti- 
giatus) (Bot.) gegirfelt, gleich boch. 

Fastueux, acy. -se, f. -sement, 
adr. (v. lat. fastuosus) prunfend, 
yenateot, hochtrabend: mit Weprin: 
Ge, flea. 

* he adj. w. subst, m. (v. lat, fa- 
tuus) eingebiloet, gedenhaft, dunkel— 
baft er Men); fant, m. Haintdhen, 
nu. Wed, Laffe, Narr, me. 

Fatal, adj. -e, [. (rv. lat. fatalis) 
verbangnipvoll: 4° woran ſich ein Ver⸗ 
bingnip Cnupft; 20 unbeilvell, un— 
glu Ga dene unfelig; 30 unver: 
meidlich; 40 entſcheidend; verderblich; 
tedtlico; Toded..; || ( Jur.) terme -, 
(dre) lente Friſt, Nothfriſt, /. 

Fatalement, adv. 4° vem Ber: 
hangnis getrieben, unvermeidlich; ret: 
tunjélod ; 20 ungludlidterweife. 

Fatalisme, m. (f. Fatal) Fata— 
l⸗amus, or. Berbangniplebre, ſ. Schid⸗ 
ſaleglaube, m. 

Fataliste, m. (r. Fatalisme) 
— des Fatalisnius Fataliſt, m, 

atalite, As Verhaͤngniß, das) 
blinde Schidſal Fatum; 2 das Ver⸗ 
bangnifvolle, Fataliſtiſche; Mißgeſchick, 
u. * Aatatitar, /. 

*Fatidique, adj. (ev. lat. ſati- 
dicus) wetffagend. 

Fatigant (part. pros. vr, Fati- 
guer) adj -e, f. ermüdend: f° müh— 
fant; be cirerlich ; 20 —— 

—— ſ. Fatiguer) &° (er: 
murenoe, angenrengte) Urbeit: Muhe, 
Wubsfeligfeit; Beſchwerde, Strapaze; 
SGrmükdung, Ermattung, Mattig— 
teit, f.: || homme, habit, ete. de -, 
(cin) fur Strarazen geeiqneter Mann 
x.; Mle bac. zum Strapaziren. 

Fatiguer(oc. fal. faligare) va. 
4° ermüden; abmatten; anftrengen; 
anareifen; ſtrapaziren plagen: (den 
Odren re.) webe thun; fig. belanigen; 
{einem ) beſchwerlich tatlen : 20 (cin 
Reid x.) audfaugen, auésmergeln; 
Baumen) qu viel Holz laffen; (den 
Salat) umwenven; | Peint., Sculpt.) 
3 müh⸗am, qu ängſtlich arbeiten, kün— 

ein; Farben) mübſam auftragen; 
verimaten ; || se ~, 49 ſich ermüden; ſich 
anftrengen, ſich angreifen; 20 mud: 
werten ; angegriffen werden; || rn. ſich 
anftrengen, angeftrengt arbeiten; |! 
fatigue, -e, ermüdet 2¢.; ( Peint. | 
mubiam, anafilicote Manier; zu ſtark 
vertrie ben e Farben); verblichenes Ge⸗ 
maide). 


FAUS 





Fatras,m. (egl. d.lat.fartus); F 
ſſchine. f. | verreorrener) Sauren, Blunter; Kram; ; 


fig. unmiger Kram; verworrener Une 
firm; —de paroles, Wortichwall, m. 

Fatuaitre, om. ir. deft, fatuarius) 
(Antiqu.) (ein) Inſpirirter, Wabrſa— 
qer. me 

Fatuité, f. (ev. lat. fatuitas) to 
Duͤnlelhaftigkeit, Gelebrſamkeit, ge: 
ckenhafte Arreganz ov, Impertinenz; 
2° dunfelhaftes Eigenlob, Gechenge⸗ 
ſchwaͤtz, ». 

Faubert,m. (Mar.) Schrubber, 
m.; || -er, va. ſchrubben: -eur, m. 
Schrupper, w. (Bourg) Vorſtadt, f. 

‘Faubourg, m. (f. Faux wu. 

Fauchage, m. (v. Faucher) 
Abmahen, Maven, a. 

Fauehaison,f. (v. Faucher) 
Mabezeit, Seuernte, 7. 

Fauechard, m. (v. Faucher} 
(Hort! Baum-Sichel, f 

Fauche, ie. Faucher) 40 ſ. 
Fauchaison ; 20 (bad) gemabete Gras 
iw, mn. Maho; Heuernte, f. 

Fauchée, f.(e. Fancher) Tage: 
werk cine’ Mabhers. n. Mab, f. 

Faucher (vr. Faux, f.) ve. (ab-) 
mifen; fig. niedermaten ; dabinraf: 
Ten: |] ene (Man.) (nite den Beinen) 
maben ; || fauche, -e, gemabet x. 

Faue het, m. (ve. Faucher) Heu— 
rechen, me. 

Fancheur, m. (wv. Fancher) 
fe Maher; Sehnitter ; Senfentraser ; 
Senfenmann; 20 (Faucheux, mt.) 
(Zool) Weberfuedht, or. phalangium, 
ne US pinnengall.). [ Sibel, J. 

Faucille, f. (v. lat. faleicula) 

Faucillon, m, (te. Faucille) 
{Agr.) Sippe, ſ. Kneif, m. 

Faucon, m, (lat. faleo) (Or- 
nith.) Falfe; — commun, -gentil, 
(der! Jemeine Falfe, Geelratfe ; ~ niais, 
Nefilings s od. Konigktalfe ; — péle- 
rin, — sors, Wanderpalfe, /. peregri- 
nus; de —, au -, Falfen... 

Fauconneau, m. (¢. Faucon) 
(Artill.) Walfonett; (Charp. ) Suer- 
holy aim Hebezeuge, n. 

Fauconnerie, f. {v. Faucon} 
i» Falfenierfunft, Falkenbeize: Fall 
nerei, /.; 20 Falfenierhans, n. Fallen: 
bof, m. 

Fanuconnier, m. (v. Faucon) 
Balfenjager ; -meifter; Falfner, Falfez 
niev, m., || -Cre, f. Falkeniertaſche, /. 

Faudage, m. (*. Fauder) (Ma- 
nuf.) 4o Ginidlagen (ves Tus); 20 
Ginfchlagqeicben, nm. 

Fauder, va. (Manuf.\ (cin Stud 
Tuch) do der Lange nach zuſammen Lez 
gen, einſchlagen; 2 zeichnen. 

Faudet, Manuf. Fusgeſtell,u. 

Faudra, Fut. Ste Pers. Sing. L 
v. Faillir; UL v. Falloir. 

Faudrai, Mut. isle Pers. Sing. 
ev. Faillir. [ ve. Falloir. 

FPaudrait, Cond. 3le Pers. Sing. 

*Faufiler (ve. Faux wv. Fil) va. 
verloren beften, (an reibem; |] se - 
favec qn), fey. ſich (an Sem.) anſchlie⸗ 
fen, Befanntrebafe (amit ibm) machen; 
ſich einſchleichen; | faufile, -e, ge 
reibet x. 

*Faufilure, f. (v. Faufiler)} 
(Cout } Borveritiche, mt. pl. 

Faune, ne, (lat, Faunus) (Myth.) 
Faun, Walrgott, m. 

Faune, f. (Uist. nat.) Fauna, 
Naturgeſchichte der Thiere (eines Yan- 
ves), , 

*Fauperdrieu, m. (Ornith.) 
Mebhubnerfalf, Sumpfougaar, m. 

Faussaire, m. Fausser) (Ure 
kunden⸗ Verfalſcher, Faljariud, m. 
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ausse,adj. f. ſ. Faux. 

Faussement, ade. (v. Faux) 
faͤlſchlich. 

Fausser Er. Faux) va. 40 

verblegen; vertreten; verderben; Beuz 
len (Cin einen Rurag | felagen; Qe 
veridlichen; [rem Geife rc. eine falſche 
Richtung geben; falſche Anſichten ges 
ten, —le sens dune loi, ten Sinn 
eines Mefeges verdrehen, cinem Geſetze 
einen falften Sinn unterſchieben; Se 
(fein Wort .¢.) brechen; fae. - com- 
agnie, fich aud der Geſellſchaft weg: 
Reblen; | se -, ſich verbiegen x. ; eine 
falſche, feblerbafte Richtung anneh- 
men; (Guerre) aud dex Richtung weisz 
chen ; || fausse, -e, verbegen zc. 
_ Fausset, m. (rv. Faux) te fat 
fett, on, timme, Fiſtellſtimnie), 5 2° 
(Tonn.) Sapien, n. Swider, m,; \} 
fe chanier en -, durch dle Fiſtel fine 
gen; fiſteln, filluliven. 

Taussete, f. (re, Faux) 4° Un: 
wahrbeit, . A. Falfebheit, Falſchlich⸗ 
Feit; B. unwabre Behauptung, Luge; 
2Falſchbeit, Doppelgungigteit, f. 

Faussure, ff. (v. Fausser 
(Fond.) Schweifung (einer Mivde), ? 

Fault, Prds. lad. Se Pers. Sing, 
I. v. Faillir; Ue. Falloir. 

Faute, f. (rv. Faut, Faillir) 4 
Rebler, wm. Veriehen; Bergeben, n.; 
Verjtok; Irrthum; Schniher, ame; 
Schuld, f-; 20 Mangel, w.; |! faire, 
commetire une -, cinen Fehler beges 
Hen; fidd etwas zu Schulden kommen 
laſſen; ſich vergeben; fehlen; faire -, 
feblen, mangeln; vermist werden; are 
gent m'a fait-, es bat mir an Melb 
gefehlt; id) habe bad Geld vermipt; 
das Meld ift mix augaeganaen; fam, 
he se faire - de rien, es ſich an 
Nichts feblen laſſen od. ſich Nichts 
abgehen daſſen; étre en — ſich etwas 

u Schulden kommen laſſen; gefente 
saben; porter la — d’autrul, die 
Schuld fur cinen Anvdern tragen; für 
Andere bufen; 2 qui_la -? weffer 
Schuld ites? wer ijt SEchud daran? 
- de, a)..febler (4. B. - impression 
Drucfebler); b) Wane el an, mangei 
4. B. - d'argent, — me. 5 
c. loe, prop. aus Mangel an (Geld, 
Hilfe x.) ; - de bien connaitre, aug 
Mangel an hinreichender Kenntniß, 
wegen mangelnver Kenntniß, weil wir 
bie Sache nicht hinreichend fennen: 
dabei - par lui de fournir, ſollte 
cv nicht beibringen, im Fall er nicht 
beibringen follte; 4 - de quoi, in Gr: 
mangelung deſſen, widrigenfallé ; sans 
-, lor. adv, unfehlbar. 

Fauteuil, m. Lehnſtubl, Arm— 
fiubl, Lehnſeſſel; abs. Praſidenten— 
ftubl; fig. a) Sig in dev franzöſiſchen 
Acavemie, vr.; 6) Prajiventur, f. 

Fauteur, m.-trice, f. (v. lat, 
fautor) fadelnd: Beginftiger; Bers 
fechter, m. cin, f. 

Fautif, adj.-ve, f_(v. Faute) 
fehlerhafte: 40 Reblern. Irrthümern 
unterworfen: unzuverläſſig, untreues 
Gedaͤchtniſß ze.) ; mangelbaft; 20 voller 
Fehler, unrichtig. 

Fauve, adj. (lat. fulvus) roth- 
gelb, rithlidsgelb; falb; fabl; betes 
=s, Methwild, vo: comme une béte -, 
wie cin wilde Thier; || subst. m. to 
(bas; Nethgelbe, Fahlrothe, Falbe ; 20 
iChasse) Nethwilb, u. ; 

Fauvette,f. (Ornith.) @raémuz 
de, curruca; - @hiver, Wintergrag 
nice, Baumnachtigall, f. 

Faux, f. (v. lat. falx) de Senfe ; 
fig. Senfe, Sichel; 2 uneig. (Anat.) 
(sichel/or mige Hautfalle od. Scheé- 
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dewand) Sichel, falx (cerebri, cere: 


belliele.), f. {Sing. v. Faillir. 

Faux ) Pras. Ind. Aste u. Qe P. 

Faux, acj. fausse, f. (v. lat. fal- 
sus) falſch doummwabe Lugen. (3. B. 
- propheéte, Lugenyrophet); 2° unbe⸗ 
grundet, eitel(ex Rubi rc.) ; 5° febler: 
bait; unrichtig, unnatirlich, verfebrt 
(er Mefchmac x¢.); verfcbroben(es Ure 
theil xc. ); 40 unrecht verkehrt; Se falſch⸗ 
Hlingend, mifténig; verftimmet; Miß.. 
—9 B. ~accord, - ton, Mißklang, 
Mißton, m.); 6o unpaffend; verfebrt ; 
übel z ver. (3. B. faire un_- bond, 
einen falſchen Sprung thun, falſch od. 
fehl ſpringen, fic) verfyringen; faire 
un - pas, febl treten; fich vertreten ; 
fig. fam. einen Webltrit od. Fehlgriff 
thun, cinen Wifgriff begehen; ſich 
verichen; faire -sse roule, Mar. yem 
rechten Wege abfonumen, von feiner 
Bahn abweichen od, verſchlagen wer: 
den, irre fahren; fg. fehl qehen, -grei— 
fen; ſich verirven : Mipgriffe begeven ; 
Chir, aus vex Bahn weichen; febl 
ſchneiden; teint Sondiren die Sarn: 
rébre purdbobven); (Theat. ) faire 
une -sse sortie, am unrechten Orte 
erſcheinen; ( Mar.) faire une -sse 
mancuvre, falſch mancdvriren ; (Are 
till.) - feu, Abbligen, Blibfeuer, u.; 
(Jeu) -sses cartes, a) ichlechte Karten; 
Karten, welche nicht Trumps find; 6) 
falſche Karten ſ. wat.); (Chasse) faux- 
marcher, Scbriggany, m.; 7° ron 
der gewohulichen Form abwei- 
chend ; ausgeartel; scheinbar: un— 
cht; Miter..; Shein..; -brillant, 
Afterwitz, m.; — germe, (cin) fal: 
ſcher Keim, Mole, f. Monvfalb, 
N.; =sse grossesse Scheinſchwanger⸗ 
ibaft; -sse nageoire, Afierfloſſe; 
Fetefinne, (; -sse pleurcsie, Schein— 
Pleuritis, pleuritis spuria, f. Rheu— 
mati¢mus der Brufthedefungen, am. ; 
~sses cOles , turze Rippen; —sse cou- 
che, &cbl: od. Frubgeburt, f. Abor⸗ 
tus, m.; | Zool.) faux-bombyx, m.p/. 

hein: od. Nachtſpinner, m. pl. 
seudo- s. nocluo-bombycides; 
aux-seorpions, m. pl, Scheinffor: 
yiene, me. pl. Sforpionfpinnen, f.pl. 
psendo-scorpiones ; vo verfalſcht; be: 
irnglich; untergeſcheben; Falſche; 
Falſhung, monnaie, falſche 
Munze, f; laux-monnaxeur, m. 
Falſchmünzer, ms faux-saunage, m. 
beimliche Ginfubr verbotenen Salzes, 
Satzeinſchwarzung, {; faux-saunier, 
m. Salydmiuggler, m.; 9 nachge: 
tact: Sbein..; blinds = cheveux, 
Talftes Haar;z <sse alarme, ~sse 
alerie, blinver Girm;-sse allaque, 
Scheinangriff, mez <ssebraie, Unter: 
wall; Awinver, ar -sse clef, f. fat: 
ſcher Sohlujiel, Nachſchlüſſel, m5 
-sse porte, a) blinde Thur; ) Ne: 
bentbur, ſ.3 10° vers of, angeblich ; 
veritctle; vermeint ; Scvein..; — brave, 
€ heim: od. Mautheld ; -dévot, (cin) 
Schelnfrommer, Scheinbeiliger: — 
frére, (ein) falſcher Freund, Verrä— 
thee, m.; 44o treuled;  binterliftiq; 
420 jim weit. 8S. - comble, Giebelauf⸗ 
fou; Nebengiebel, m.; - fourreau, 
Scheidenuberzug, m.; - frais, Rebenz 
forten, kleine Ausgaben, pel, s -sses 
manches, Oberarmel, m. pl.; - plan- 
cher, — plafond, blinber Boden, m, 
blinve Dee, Unterdede, 3 — pont, 
(Mar.) Unter: od. 3wiſchentech, us - 
tlre, a) falſcher Titel. m. falſche Ur— 
funte, /. (f. ob.'; 6) (Impr.) Schmutz⸗ 
fitch, m.; i] subst. m. (bad) Falſche, 
Umrahte; (Jur.) Falſum, w.-Kat- 
hung, - en écriture, Schriftfal— 


ſchung, Rerfilfehung von Urkunden, 
f) Sinserive en ~, fey gum Berweife 
ver Unechtbeit ad. Verfalſchung ciner 
Urfunce erbieren; fig. fam, s‘inscrire 
en - contre une opinion, ete. , cine 
Meinung x. fir unrichtig, fur un: 
wahr ertlaren, fle gexadezu beftreiten ; 
llady. falſch; unrichtig; a -, loc. 
ade, falſchlich ermeife); rler A - 
ſeinen Stützpunkt verfeblen; fier 
ſtehen od. liegen ; falſch begrüudet od. 
abgeleitet fein; das Ziel vefeblen; 
qrunvfalfh fein; étre en porte a-, 
ſchlecht geftugt fein. 

Faux-fuyant, meSchlupf- od. 
MNebenweg; (Chasse) Fupfteig, m.; 
fig. Ausflucht, Ausrede, /. 

Faveole, adj. -e, f. (v. lat. fa- 
vus) (Hist. nat.) wabenartig, wabicht, 
bienengellig, faveolatus, favosus, 

Faveur, f. {v. lat, favor) 4° 
Gunſt —— ia Gun ſibezei⸗ 

ung; Begunſtigung, Vergünſtigung; 
Radice * Sanit in der (Sem. F 
ctw.) ſteht, Anſeben, vn, Grevit, a.; 
4° ſchmales Seivenband, n.; || - du 
peuple, Volkegunſt, (; accorder a qn 
ses —s, einem feine unit bewilligen, 
thn mit feiner Munft beglücken; etre 
en -, in Gunſt fleben; qut (ange/drie: 
ben) ftehen ; s’attacher, se dévouer a 
la — um Giunft bublen, die Gun der 
Großen fuchen; trouver - aupreés de 
qn, Gunft bei Jem. finden, bei Jem. 
in Gunft fommen; prendre -, Beifull 
finten, in Mufmabime fommen; de -, 
a) homme de -, Menſch, welcher Al— 
les der Gunſt veroanft, Günſtling, 
m.; 6) Berginftigungs..; (Theat.) un: 
entgeltig, frei; billet de -, Freibillet, 
n.; lour de -, Vorftellung, Bortrag 
außer ber Reihe; jours de -, Nad 
fichts: od. Nefpecttage, m. pl; || doe. 
— en — de, zu Günſten deg, 
ev; 6) mit Ruckſicht auf; ata - de, 
unter Beginiigung, mit Hilfe des, 
ber, begunſtigt ura, 

Faveux, adj. -se, f. (v. lat. 
favus) (Derm.) leigne -se, Waben: 
fepfgrin’, m, tinea favosa, f. favus, 
m. porrigo lupinosa (/Pillan\, 

Favorable, adj. -ment, adr, 
‘vw. fat. favorabilis) qinftiq : 4d ge: 
neigt, gewegen; 2° vertheilgaft; fer: 
derlich 

Favori, adj. -te, f. (v. lat. fa- 
vor) Lieblings..; Leib..: Aaverit.. ; |] 
stehst. om. 4% Ciebling: Guͤnſtling, m. 
Raveritin, £.; fam. Schogtind, n.; 2 
Wadenbart, m. 

Pavoriser (v. Favori) va. te: 
gunftigen : 4° beverzugen 2° — qn de 
qe, Jdem mit etw. begaben od. ard: 
ftstten, ihm etm, ‘quniivell od. bute: 
rei ft) zugeſtehen od. ſchenken; Se (ei: 
nem, citer FS.) gunſtig of, forverlid 
fein; Verſchub leiſten; cetw.) before 
bern; || favorisé, -e, beguinftigt. 

Favuleux, adj. -se, fo te. lat. 
favus) (Efist. nat.) tell’g, favulosus, 

tFavus, m. (lat.) f. (Teigne 
faveuse nut.) Paveux, 

Fayence, ete. | Faience, ete. 

Fease, m. (v. fat. fides, wg. 
infeodation) (Feod.) 4° Lehnbrief, 
vertrag, m.; 2° Lebhngut, n. 

Feal, adj. e, f(r. lat. fidelis) 
all. 4 nos ameés et feaux, unfern Lie: 
ben u. geteenen ; || subst. m. fam, (der) 
Metreuc, traute Freund, me, 

"FPeébri.. (ve. dat. febris) (Méd.) 
-citant, adj. u. swhst, m. fiebernd, 
ficberfranf ; (ter) Fieberkranke, febri- 
cilans, m.; -fuge. adj. mu. subst, m, 
Refervertreibend. fieberwitrig es Mit: 
te, Fiebermittel, febrifugum, v. 
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Feébrile, adj. (lat. tebrilis 
(Path ) fieverbaft, Hi Richer 

Fecale, ad). [. (lat. {wealis) 
matiére -, Menſchen⸗Koth, m. fe- 
ces, pl. 

Feces, f. pl. (lat. feces) (Chim. 
Pharm.) Bovenjay, m. Hefe, f. 

Fécial, mw. (int. fecialis) (Ant, 
rom.) Kriegsherold, Fecial, m, 

Fécond, adj. -e, f. (ev. lat. fe- 
cundus) frudstbhar : 4¢ viel gebdirent ; 
befruchtungéefibig : im w. 5. eraicdig, 
reidh (en, an’, ..veich ; reidsbaltig; * 
befruchtet(es Gi); 3° befruchtendier 
mage .), 

écondant (part, pres, v. Fe 
conder) adj. -e, {. bejruchtend. 

Feéecondation, [. \neu-lat. fe- 
cundatio) Befrudtung, /. 

Téconder (wv. Jat. fecundare) 
va, befrudten; |] feconde, -e, be: 
fruchtet, | Fruchebarfat, f. 

Fécondité,f{ ‘lat, fecunditas} 

Fécule, f. (nv. lat. facula) Be 
ten:, Saye od. Stirtmehl, amylum, 
n. freula, f. (7, Amidon); bes, Kar⸗ 
—3 n. 

éculence, f. (lat. feculen- 
lia) (Sémeéiol.) Borenfag (im Sarn}, 
m. Faculenz, f. 

Féeculent, adj. -e, f. (lat, fe 
culentus) Lehrspr. unreine Stove 
abjegend, cinen Bedenfag bilrnr, 
trib, faculent. 

*Féculotde, adj. (f. Péculew, 
.. Ide) (Chim, org.) fagmeblartig, 
fweuloideus. 

Fédéral, adj. -e, f. (r. lat. fa- 
dus, foerderis) Bunves.., Federal. 
eidgenoͤſſiſch; {| -iser, ra. neol. yu ci: 
nem Bunresftaat umichaffen, foreralis 
firen; -isme , m. Hebverativiyite, #. 
Feveralisuus, m.: -iste, adj. nnd 
subst, m. foderaliſtiſch; Federativet 
Heveralift, Anhanger ved Fereratio’y: 
flea, ne. 

Fedeératif, adj. -ve, f. (ec. lat. 
frrderatus) 4% buntesmagig, Bunrt.., 
Hrderativ.. ; 2 f. Fédéral. 

Fédération, Fre lot. foxdus 
Foreration,” f 4° Berbuntune, f 
Bund (f. Confedération) ; bes. Bure 
ger:) Bund, m. ; 2 Bundetveciamm 
ung; Bundegfeier (bes. vom 14 Juli 
1790), f. 

Fedéré, adj. -e, f. (0. lat. fa- 
deratus) verbundet, foverirt; || subst. 
m. (der) Foöderirte. 

Fee, f. (v. dat. fata) Fee, Zaube⸗ 
rin, f. (eig. u. fig. fam.); de -» 
deen .; Sauber... ‘ 

Féer, ra. alt. beaubern, feien. 

Féeric, f. Reerei, /. 0 Sauber 
funit (ter Ween’: Zauberei, f.; 2° Feces 
ſtüch -jdaufyiel, a. 

Feindre (ev. dat. fingere) 0. 
(Conj. wie Peindre: exvichten : 4 et 
heucheln; vergeben ; ſich frank, yermig 
a.) ftellen; abs. ſich veritetlen, ha 
cheln: 2° erfinden, erfinmen, || "HF" 
alt. ne pas - de, fein Bedenlen te 
gen, feinen Mnftand nebmen, yt 
feint, -e, erbeuchelt, veriteilt x; 
falſch; Sebein.. ; (Archit, blunt. 

Feinte, f. (v, Feindre 4 ver 
tellung ; Heuchelei; Heol,  Kadrult, 
m.; 2° (Eser.)} Ainte; (Mus.' ** 
derung einer Note durch ein Kreuz 
cin B moll, f.; 3Ampt.) Mond the 
gen), m.; 40 (Veter.) unmertlide⸗ 
Hinken, n. 

Feintise, f. alt. f. Feinte,t. 

+ Feldspath, oe. (Miner. \ Hels 
frath, m.: |) -iforme , adj. feloioat® 
artig: -ique, adj, Relvipath..; ftw 
fpatbbatteg, 
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_Féler, va. fpalten; erfprengen 
tinen Rip (in etwas) machen; || se -, 
foringen ; beriten; cinen Rip, Riſſe bes 
fommen; | felé, -e, gefprungen ac.; 
fig. fam. fhwacdh'e Brujt,; avoir la 
tcle féliee, le timbre féle , nicht recht 
bei Verftanve fcin, eine Srarren haben. 

Félicitation, f. (f. Feliciter) 
fe —— f.; 2 Wlud: 
wuni dy, m.; de, Lidwiinfungs... 

Felicite, f. (v. lat, felicitas) 
Glaͤcſeligleit, ſ. 

Peticiter (v. lal, felicitare) ra. 
(- qn de qe.) (ernem) @tud (4u et.) 
wunfden, gratuliren, (ibm) beglid: 
wunſchen ; | se -, fic) Glid minjden, 
ſich glidiich ſchatzen. 

Felides, m. pl. f. Félin(s). 

Fetin, adj. -e, f. (ev. lat. felinus) 
Zool.) Kagen..; | subst. m.-s, pl. 
agenartige Thiere, felina, uw. pl. | 

Félon, adj. -ne, f. 4 treubril: 
hig, treulos, eĩdbruchig ler Bafall); 2 
all. falj; granfam., 

Feétonie, f. &chnéfrevel, Treu- 
bruch, on. Kelonie, J. 

Felouque, f. (Mar.) Felude, f. 

Félurce, f.(v. Féler} dip, Spalt, 
Bey m. 

femelle, f. (vr. lat. femella) 
(Zool. mw. sehersu.) Weibchen, n.; 
(Généal.) -s, pl. weibliche Deſcenden⸗ 
ten. Weiber, pl.; || adj. weiblich, fe- 
mineus. 

*Femini.. (cv. lat. femina) in 
Zus. (Hist. nat.) -flore, adj. mit 
weibliden Blumen. 

Feminin, adj. -e, f. (lat. femi- 
ninus) weiblicy; iron. weibiſch; Wei- 

foe J— m, (Gramm.) (dad) 
weiblide Mefchlecht, nu. weibliche Gunz 
bung, f. Kemininum, n. 

eminiser (ev. Féminin) ra. 
(Gramm.) weiblidy od. gu einem Fez 
mininum machen. 

Femme, f. (spr. Fame) (v, lat. 
femina) 4° Weib, n. Frau, f ; Franz 
engiminer, vn. Dame, f. (gem. nu, ver- 
Achtl.) Weibsperfon, f. Theitsoitd, nA 
im eng. S. A. fam, mannbares Mad⸗ 

, Web, nu; NR. (verbeirathete) 
Frau; C. (- de chambre) Rammer: 
frau; - de journée, Tagelobnerin; - 
dun général, etc. , (Weneralérrau ) 
Generalin x. ; - publique, effrntliche 
Dirne, f Freurenmadsen, n. ; 2 fig. 
(weibischer Mensch, ein) aited Weib; 
Re (Zool.) - marine, Sceweibchen, nu. 

f. Lamantin); Jde -, Weiber.,; 
rauen..; Damen..; weiblich. 

Femmelette, if (Werkl. v. 
Femme) fam. veracht, leichtfertige, 
einfaltige Perfon, ſ. fig. Schwach⸗ 
ling, me. 

Femoral, adj, -¢, f. (lat. femo- 
ralis) (Anat., Zool.) Sdsenfel... 

*Femoro.. (ev, dal. femur) in 
Zus. ( Anat.) Schenkel bein’..; Fée- 
moro-poplite, adj. Schenkel⸗Knie⸗ 
teblen... 

— —— m. (dat.) { Anat.) 
S.venfeltein, n.; (Entom.) Sdhenfel, 
m. Kemur, n. 

Fenaison, f. (v. lat. fenum) te 
Heumachen, n.; 2° Heuernte, f. 

Fendant (part. pres. v. Fen- 
dre) m, fealt. 3 2° fig. pop. 
Gifenfreffer, m. 

Fenderie, f. (v. Fendre) (Forg.) 
10 Sypalten des Stabeifené, Zainen, 
n ; 2° Stab: od. Zainhammer, m. 

Fendeur, m. (v, Fendre) Spal: 
ter: -de bois, Holshauer; || bes a) 
Shhicferfteinfpatter ; b) Srabeifen: 


mied, mm. 
Fendiller (v. Fendre) va. ref. 


se -, Rife beFommen, riffig werden; 

{| fendillé, -e, riffig; fpaltiq, rimu- 
losus ; (Sémeiol.) mit aufgeiprunge: 
nen riffigen Borfen belegr(e Junge. 

Fendoir, m. (ce. Fendre}) Werf: 
cug yum Spalten, uv. Spatter, m.; 

paltflinge, f.; Spaltmeſſer, n. 

Fendre (vr. fat. findere} va. 40 
(auf: od. yerifpalten; auf: od. er: 
fdligen ; aufreipen; (auf: od. jer-) 
fprengen ; frringen machen; fig. - le 
cur, das Herz zerreißen od. brechen, 
berzjerreigend perm; - la téle a qn, 
einen ſolchen Yarmen machen, dafi ei: 
nem ber Korf rerferingt: 20 im w. 8. 
(bad Wafer 2.) durchſchneiden, zer— 
theilen; fich einen Weg durch das Ge: 
bringer.) babnen; | cn. fig. la téte, 
le cur me fend, der Kopf qerfpringt, 
bad Herz bricht mir; || se -, fich ſpal⸗ 
ten: do aufipalten; (aufs od. ser) fprin: 
gen; yerveifien ; aufgehen, fic oͤffnen; 
aufilaffen; 2° Eser.) auseimandertres 
teu, die Beine fyreigen, weit ausfatlen; 
| prov. il géle a pierre -, es friert, 
bap tie Steine terften od. fyringen : || 
fendu, -e, gefralten ic. adj. qefpal: 
ten, fissus; ſchon) geſchlitzi ¢ Mugen 
#.); étre bien fendu, gut gefpalten 
jein, lange Beine haben. 

Feéne, f. f. Faine. 

Fenestral, adj. sid: (lat. fe- 
nestralis) (Hist. nat.) Fenfter... 

Penestré, adj. -e, f. (lat. fe- 
nestratus) (Hist. nat., Chir.) gefen: 
flert, (fenfterartig) durchlöchert. 

Fenétrage, m. ir. Fenétre’ to 
Sammelw. ſammtliche Fenſter (ei 
nes Haufeds), n. pl. Fenſterwerk, n.; 20 
Anordnung ter Fenfter, f 

Fenétre, f. (v. dat. fenestra) 4° 
Fenſter; (Anat.) (bas ovale, bas 
tunde) Fenfter, m. fenestra (ovalis, 
rotunda), f. foramen (ovale), ue; 3° 
(Bot.) (der dupere} Mabel, m.; | fo 
Fenſter, n.; se tenirala -, am Fen— 
fter eben ; mettre la téte a la -, ten 
Kopf gum Fenfter binaus fireden; se 
mettre a la -, fich ins Fenſter legen; 
fig. ab jeter tout par la ~, Alles 
od, dag Geld gum Fenfter hinauswer— 
fen ; vergeuden, entrer par la -, jum 
Fenſter bercinfommen od, fteigen, 

Fenil, m. (v. lal. fenum) Seuboz 
ben; -fchober, m. 

Fenouil, m. 10 Kenchel, m. f. 
Aneth (fenouil); 2° ¥endelfamen, m.; 
- marin, f. Bacile ( maritime ); 
| -lette, f- 4° (-let, m.) Fenchel⸗ od. 
Anisayfel ; Qe Fencdhelbrannnvein, m. 
waſſer, 1. 


Fente, Efe. Fendre) Syalt, m. 
Sralte, ſ.e; Rib; Schlitz. m.; Mise; 
Géoen. Kluft, rima; (Anat.) Au— 
genhoͤhlen⸗x) Spalte, lissura (orbi- 
iarisete.); Sude, f.; || Fente, adj.-e, 
f. (Bot.) gefpalten, rimatus, 
Fenton, m. (Arts) Klammer, f. 
Dovel, Dobbel, me. (fenagres, 
*Fenugrec, m. f. Trigonelle 
*Feéeodal, adj. -e, f. (ve. altd., 
Feed) Vebn’s).., Peutat..., {ebntar, 
lebnbaft; droit-, a) Lehn- od. Feural- 
ret, n.; b) Lehnsgebubr, . temps 
frodaux, Seiten ded Lehneweſens, der 
Feudalberrſchaft. 
Féodalement, adv. nad tem 
Lehnrechte, lebnrecht lich. 
*Féeodalité f- (r. Féodal) 4° 
Sebnbarfeit; 2° be nepflicht f.; 3¢ 
Lehnweſen, nu. Feudalherrſchaft, ſ. 
Fer, m. (v. lat. ferrum) 4° Chim.) 
Gifen, n.: protoxide de -, Gifenory: 
bul, n. sinobr, m. Ferrum oxydula- 
tum nigrum, deutoxide, sesquioxide 
ou oxide noir de -, - oxidulé, Gifenz 


oer) eee —— 
ner.) Miagneteifen, n. lapis magnes; 
tritoxide ow peroxide de- (hydrate), 
Givenorpd bytrat), Ferrum oxyda- 
tum fuscum, hydratum, u. Eiſen— 
fafran, Crocus Martis, m. engliſch 
Roth, Geleotar, n. (Minér.) Gifenz 
glanz Motheifenftcin, m.; carbure 
de -, yar at 9 ep n.; proto-car- 
bure de -, {, Acier; percarbure de 
-, f. Graphite; (perjchlorure, hy- 
drochlorate de —, Gbloreifen (im 
Marimum), falsfaures Gifenoryd; 
Gifendt; hydrochiorate d’'ammonia- 
que et de -, falifaures Gifenoy> %m- 
moniak, n. erfenbaltige Salmiakblu— 
men, Ammoniacum muriaticum 
martiatum, n.; cyanure ou hydro- 
cyanate de -, Cyaneiſen, blaufaures 
Gifenoryoul; cyanure double de 
protoxide et de sesquioxide de -, 
eyanure ferroso-ferrique, blaufauc 
reé Gifenerydulerpd, Ferrum hydro- 
cyanalum oxydo-oxydulatum, Paris 
fer: od. Berlinerblau, n.; proto-cya- 
nure de potassium et de fer, einfacy 
SyaneifensRalium ; {proto-\sulfure 
de -, (einfach) Schwefeleiſen, Perrum 
sulphuratum, m, (Minér.) Qeber: orf. 
Magnetfies, m.; sous-carbonate ow 

roto-carbonale de -, foblenfaures 
Sifenorytul, Ferrum carbonicum 
oxydulatum, n. (Minér.) Gifenfrath, 
m,; trilo-carbonate de polasse et de 
-, Foblenfaured Gifenorodfali (mit 
Uberichuffigem Rati), vn. Stabl'’é al— 
faliféhe Gijentinetur, Tinctura Mar- 
lis alcalisata Stahlit, f. ; (proto-'sul- 
fate de -, fdywefelfaures Gifenorpoul, 
Ferrum sulphuricum oxvdulatum, 
n. Gifenvitriol, gruner Witriel, m.; 
Ruypferwaffer, n.: tartrate de potasse 
et de - (on ferrico-potassique ), 
weinſaures Gifenervt-Rali, Kali fer- 
ro-tartaricum, n. Gifen: od. Stabl⸗ 
weinftein, m.; Gifenfugeln, f. pl. ; 20 
(MWerkseug ron) Gifen, n. Stahl, 
m. linge; Ware, f. Degen, m. 
Schwert; Meffer, nz eiſerne Spike, 
fs Srabftichel; Meipel ; Sa ie *¢.) 
Stift, (Vergold⸗ 2.) Stemyel, m.; 
bes. (- a cheval) Hufeifen; ima. F. 
«) (Fort.) (ouvrage en) - a cheval, 
puteifenforsniges Außenwerk, vn. Halb=z 
mond, nt. b) ( Archit.) Trevpe in Me: 
are Hufeiſens: ¢) Hort.) balb⸗ 
reisformige Terrafie, f.; d) Zool.) tie 
grote) Hufeiſennaſe, ſ. rhinolophus 
errum equinum; 30 fiy, Sinnbiled 
A. der Harte, Starke, Dauerhaf- 
tigkeit, Ausdawer : Gifen, n.. Stabt, 
m.;B. derrohen Geawalt, des Kricgs, 
der Tyvannei: Giſen €. dicht. der 
Gefangenschalt od. Knechtschajt: 
-s, pl. Ketten, Feifetn, f. pl: (Viebes=) 
Bante, n. pl.s jj de-, von Gifen, eis 
fern; Gifen..; von Stabl; ftablern; 
(Thér.) Stabl..; préparations de -, 
Gijfen: od. Stablyraparate, n. pl; 
fig. main de -, eiſerne Hand od Fauſt; 
tele de -, ciferner Rovf; a) Menſch 
von einer eifernen Beharrlichkeit; A) 
eifenbarter Keyf oder Sinn, Starr: 
fopf, m.;-de lance, Lanzenſpitze, f.; 
en = de lance, langenformig ; - 4 fri- 
ser, Kraufel: od. Brenneifen; - a re- 
asser, Platt- od. Bugeleiſen, m5 = 

sounder, Yothfolhen, m.; - rouge, 
~ incandescent, (roth, weif) qlubens 
bed Giſen; ( Chir.) Giubeifen, m. 
Brennſtahl, m.; ecroiser, engager le 
— die Klingen binven; fig. fam. em- 
loyer le -et le feu, ſchneiden une 
rennen, die flarfiten Mittel gebrauz 
den: tenir a - etaclon, niet: und 
nagelfeft fein; étre, gémir dans les -s, 
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In Kellen u. Banden liegen of. ſchmach⸗ 
ren; (Jur.) cheptel de -, eiferne Vieh— 
pod, 

Ferai, Ferais, Fut. iste P., 
Cond, Aste u. Me P. Sing. ev. Faire. 

Feramine, {(Miner.) Giyenties: 
ficincben (im Thon), nm. 

Fer-blane, m, Weiphledh, (verz 
innted Gifens, Blah, nu. de -, Bleb.., 

lechern. lKlempner, mm. 

*Ferblanticrn, Blechſchmied, 

Fer-chaud, m. ( Path.) Sed— 
brennen, #. soda, pyrosis, f/, ardor 
yentriculi, m. 

.Fére, adj. (lat. .fer, ferns) 
( Hist. nat.) .. tragend; . . brine 
aend; baltig; (Minér.) (cinen Steff 
glint, od, als außerweſentlichen Bez 
ſtandtheil) enthalteno: | subst. m. 
Atragentes Thier, Thier mit... Mey 
trogen, my ..tragente od, ..bringen: 
be ‘Prange, fey Balſam⸗ a.) gewachs, 
a... bain; .ftrandh, m. 

Féretem. (v. Fer) (Minér.) Roth: 
efenitcin, am. 

Feérial, adj. -c,f. (vr. lat. feria) 
werltaͤglich, Woeehentagés... 

Ferrie, f (v. let. feria) fo (Ant, 
rom,) &ciertag, m. Ferie, fy 2¢ chem, 
WMarftrag; 5° Lit. cath.) Wechentag, 
iat faire Votlice) de la-, ven Wo: 
eutagsqotteddienft balien. 
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che, Melopadt, f.; donnera-, in 
| Pat qeben, verpachten; prendre a -, 
in Pacht nebmen, pachten. 
Fermement, ade, fel: de balts 
bar, mit Kraft; 2e Ranthaft; fam. 
ſteif u. feft (fi. Ferme, ade. ). 
Ferment, m, (lat. fermentum) 
Gatriungs ftoff, m. Ferment, n. (fig. 
| Keim, m.). 
Fermentable, adj. (e. Fer- 
menter) gaͤhrungeſabig. 
Fermentaltif, adj. -ve, J. (f. 
Fermentation) reralt. die Gabrung 
bewirfend, Giibrungé... 
Fermentation, f. (neu-fat. 
fermentatio) @abrung, f. (cig. und 
| fig.’ 
Fermenter (v. lat. fermenta- 
re) eu. gabren, in Oibrung fein (cig. 
ou, fig.); |) fermente, -e, gegobren ; 
| qefauert ¢3 Broo), 
Fermentescible, adj. (v. 
| Fermenter) (Chim.) gabrung!fabig. 
Fermer (ev. lat. tirmare) va. 4° 
| fbliefen; vers od, zuſchließen; (eine 
Thuür, einen Brief 2.) zumachen, (eiz 
nen Hafen or.) ſperren; (ten Weg 2.) 
| verfperren; verlegen; (Guerre | ab: 
ſchneiden; eine Orifrung: verftepfen ; 
zuhalten z (eime Wunde re.) zuheilen; 
WVorbhaͤnge xa.) guyieben; fig. (cin 
Theater rv.) ſchließen; eingeben laf: 


Ferve, adj. im. (vo. dat. feriari) | fen; aufbeben; abs. tie Thuren (elie: 


jour -, Weiertay, m. 

Ferin, ad. -e, f. lat. ferinns) 
(Path.) bédartig; tonx -e, hartnäckt⸗ 
ger, tredener, hochtonender Huften 
ig. B Keuchhbuſten. 

Ferir (v. fat. ferire) va. sans 
coup -, ohne Schwertſtreich. 

Ferler, va. Mar. ) (bie Seqel) 
einziehen, beſchlagen. 

Fermage, m. (f. Ferme, /.) 
Padtyelo, a. 

Ferma il, m, (v. Fermer) (Blas.) | 
Spange. ——— lèe, acy. -e, 
f. mit Spangen verſehen. 

Fermant (part. pres, v. Fer- 
mer) -¢,f. adj. ſſchließend: verſchließ⸗ 
bar; 2°a portes -es, mit Thorſchluß; 
4 jour -, mit Ende ded Tages, bei eine 
brechender Nacht. 

Ferme, adj.(e. lat. firmus) fet: 
40 feft liegend, flebend or, figend; unz 
leweglich, unerſchutterlichz baltbar; 
fiz. bebarrlich; unwandelbar; unbeug⸗ 
fum; (Bourse) anf einen beſtimmten 
Termin; 2 dicht; Se ſicher; fractty; 
derb; entſchieden; qediegen; — 
nactrudlich; zuverſichtlich: kuhn; 
elle - sur ses pieds, achesal, fiy. 
sursesebviers, fet ( auf ben Fifer } 
fehen; feit zu Pferde od. tm Sattel 
igen, einen feſten Sig od. Schluß baz 
ben; fig. gut gefattelt od. ſattelfeſt 
fein; Neb taprer wehren de pied -, 
feflen Fuses; chne vom Fleck yu wei: 
chen; ſtandhaft, entſchleſſen, beberzt; 
la terre -, bad feſte Land, Achtland,n.; 
avoirla main , a) eine fete, ſichere 


| 
| 
adv. fe, ftarf, Bart; verb, S 





Hand, A) cine derbe Faulk baten; || 
drein flagen ac.) ; Frateg, nut Marv: 
trint, gehoͤrig antworien 2.) 5 fd) 
flancbait, tapier batten, webven ae.) ; 
fu. fortet-, fleif u. fet bebauy: | 
ien ze. -! frifey auf! fet qebalten! 
recite tuctiaq au! baltet Gud bray! 
lard gehalten! 

Ferme, fC. fat. firmare) qo 
Pacht, my VPachtung; Verporbtung, 
J.: Vachtvertrag, ne; 20BPachtqut, a. 
cher, me; Vachterei, ſe: 3° Theat) 
SHhlugoorbang, Bor hang im Hinter— 
gtunte; bo Charpy.) Tahſtubt, msi 
4+ =a moisson, Katuralpadt, - blaw- | 


| 


fen; den Laren zumachen, ſchließen (ec. 
| Aaufleuten); 2° (einen 3ug x.) bez 
ſchlieſen, ben Sink od. Beſchluß 
mabe; 5° (mit Mauern re.) ume: 
fblicnen; befriedigen (fF. Enclore) ; || 
se —, ſich ſchließen; qugeben ; zufallen; 
ufvievens zuheilen: fig. ſich (dem 
Witleive re.) verſchließken; || en. fo 
ficken : ) einen (quien ae.) Schluß 
haben; dicht fein; 4) gefcdloffen 
werten ; 20 fic verſchließen laſſen; 
verſchleſſen werden fennen; - aclef, 
mit cinem Schluſſel verſchloſſen wer: 
ten fonnen, cin Stop haben; | - la 


2 
porte sur qn, die Thur hinter Jem, 


‘ qufchliepen; - la porte 4 qn, fam. au 
nez de qn, einem tie Thrir od, feine 


Thüͤr verſchließen; ibm die Thur ver 
der Naſe gufddliefen ; fig. — la porte 
aun abus, efe., ten Mipbvauchen 
Thur u. Ther verſchließen, ven Gin: 
gang verwebren, auf eine wirffame 


Art vorbeugen, - les veux, tie Mugen 


zumachen od. ſchließen (fig. flerber); 
fig. we pouvoir = Voril on les yeux 
le Loute la nuit, tic qange Mache (bine 
turds) kein Auge aucun od. nicht 


ſchlaſen fonmen; — les yeux sur ae., 


cin Auge bet etw. quoraden, rabei 
turds die Finger fehens — les veux a 
qe., ciner S. feine Mugen veridbliefen, 
enw. niche feben wellen; - les yeux 
de ou a qn, einem (Sterbenven) rie 
Augen quoviudens — oreille, fich die 
Chren aubatten; fig. = Poreille a 
qe., cimer S. feine Otren verſchließen, 
fein Obe fur dieſ. haben, taub fire ete 
wat feng — la bouche, ter Mund 
fliegen, zumachen od. yubalten; fiy. 
~ la bouche a qu, einent dem Wary 
flovfen, ibm yum Schweigen bringen 
od neteiqets = au verrou, mit einem 
Riegel verſchließen, verriegeln, queie: 
gel; - a double tour, zweimal gu: 
ſchließen, den Schlüſſel zweimal (im 
Sloſſe) umorebert; | ferme, -e, ver: 
fetlorien ae. fig. les yeux formes, mit 
geichloſenen Augen, ehne cin Auge 
zu offnen, blintlingẽe; im Finſtern. 

Fermete, f. (e. dat. ticmitas, 
esl Ferme: Fefigkeit, ſin Galt, m.; 
rote; fig. Seftigtt; Simerbet; Bez 
harr!lichteit. f 
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Fermeture, f. (v. Fermer\ 
- des porles, Thoͤrſchluß 2 Ber: 
ſchluß, m. Schlop, m.; Scolojir, M. 
Fermier, m. -ére, fr. Fer- 
me, f.) Pachter, Vachter, m. in, f; - 
général, Mencralpacoter, wm. 
Fermoir, m. (ve. Fermer| 4 
(Rel.) Slick atten, n. Claufur, (.; 
2° (Men.) Stemmeijen; ( Sculpt.) 
Sabneifen, n. m, 
Fernambouc, m. Fernambel, 
Féroce, adj. (v. lat. feror} 
wild, qrimmig. 
Férocite, f. (v. lat. ferocitas) 
Wildheit, Graufamfeit, ſ. 
Ferraille, f. (vr. Fer) Sam- 
melw, alted Gifen werk), n. 
Ferrailler (v. Ferraille) ra, 
am. 4° mit Degen od, Samertern 
lirren; 2° fid> raufen, Naufdiatd 
ſuchen; fic herumzanken. 
Ferrailleur, ut. (o, Ferrailler) 
4° Ulteifentancler ; 2° fm. Rauftck, 


m,. 

Ferrandine,f. (Comm,) chem. 
Werandin, o.; || Ferrandinicr, m. 
Ferandinweber, m. 

Ferrant (part. pras. v. Fer- 
rer) adj. m. maréchal -, Suffdane, 
m. 
Ferrate, m, (jf. Ferrique) (hi- 
mie) - ferrique, (eifenfaured Ciſer⸗ 
orvd) Gifenorytulerys, n. 

Ferrement, m. (0. Fer) t 
rulg. -s, pl. (ehirursifee) Jaftra: 
mente, n. pl.; bes. Oe pany fs 
—— pl. Giſenwerk (an Gebarden 
x), m. 

Ferrer (r. Fer) va. (mit Gif 
od. imw. S. nit Mold, Silber 2.) 
beſchlagen; Mid anſchuben; -4 
glace, Pferde ſcharf beidblagen: fy. 

rov. iL nest pas aisé a -, ex it met 
chr Tenffam ; = la mule, bei Wintia 
fen fur Andere feine Speſen yichen; 
|| ferré, -e, 49 beſchlagen; fig. | ferre 
4 glace) gut beſchlagen, fattelfet: 2 
eau ferree, Gifen: od. Stablwaier, 
n.: 50 chemin ferré, fteiniger, fete 
at ; fig. gueule ferrée, auegepicht 

chle. 


Ferret, m. (Verkl, c. Fer) '* 
Meitel: od. Schmairitift, m.; 2° (Verr.) 
Wlagrobe ; 3° (Cir.) Bledburden, a 

Ferreur,m. (v. Ferrer} - dai- 
guillettes, Neftelbefdpliger, Sent 
ler, m. 

Ferreux, adj. ({. Fer) ferro- 
sus; (Chim.) oxide -, Gifenorvtul; 
sous-sulfure —, achtel Schwefeltiſta; 
sulfure, chlorure -, einfach Sore 
fel: od. Ghloreifen, n.; sels -, Gite 
orppulfalye, u. pl. ( Bers.) 

*Ferri..(r. lat. ferrum) inZus. 
~fére, adj. (Minér.) eifenbaltig. 

*Ferrico.. (f. Ferrique) m Zs. 
(Chim.) bes. cin aus Bisenoryd ©. 
einer sweiten Base qebildetes Dey- 
pelsals; (chlorure) Ferrico-amm 


nique, (cyanure ) Ferrico-coball+ 
baltoryd ⁊c., m. 
I. (v. lat. fer 
ee) 
Koͤrper, m. pl. (Pau 
Ferrique, adj. (v. lat. ferram, 
Sawefeleifen; sulfure —, anrerthald 
*Ferro.. (r. fat. ferrum) ia Ze. 


que, adj. (Talafauces) Eiſenorrd Aa 
moniaf; ( blaufaures ) Ciſenoryd ke 
Perrides, m. | 
rum) (Phys.) (Fam, erſenattigen 
uy). 
Ferriére, f. (f errer) Se 
ſchlagtaſche, ſ. 
f. Fer) (Chim. ) ferricus; oxide a 
Gifenorst: sous-sulfure -, dal 
Schwefcleiten, m.; sels -s, Giiencrets 
falze ; Gifenbalorefalye, uv pl. Bers... 
(Chim. , Miner.) Ferro-arsenifére, 
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adj. eiſen⸗ wu. arjenifhaltig; Ferro- 
conupue, adj. acide - -, Gyaneiſen⸗ 
tauce. f. (Glanusaures Ersenoridul- 
ory). [fenfcrmicde, -banvlung, f. 

errounerie, f.(f. Fer) Gt: 

Ferronnier, m. -ére, f. (jf. 
Fer) Gifenfandler, m. -in, f. 

*Ferroso.. (fj. Ferreux) in Zus. 
(Chim. ) bes. cin aus Eisenoxrydul 
vn einer siweilen Base gvebildetes 
Doppe sats: (sulfate) Ferroso-am- 
nouique, ele., adj. ſchwefelſaures) 
bienorydul Amutoniaf a., n.; Fer- 
row ferrique, adj, oxyde --, Gifen: 
cretulorrd ; cyanure - -, blaufaures 
Guenervdulerve, n.; sels --s, Eiſen⸗ 
crrtulerppfalge, n. pl, 

Ferrugineux, adj. -se, f. 
(let. ferrngineus) eiſen- od, ftabl: 
baltig, Gien.., Stadl..; 20 (Mist. 
nal.) roftfarben, roftbraun, 

Ferrure, f. (e. Ferrer) 40 (bas) 
Vejlagen; Qo (vad) gum Beſchlagen 
notbige Gifen, n.; 30 Beſchlag, m.; 4° 
Art ved Beydhiags, f. 

Fertile,ady. (v, lat. fertilis) 
(-en ..) fruchtbar, ergiebig, reich (an 
-.)3 ſcherferiſch ..reid) | -— en inven- 
lions, erñndungsreich; erfinderiſch. 

Fertilement, adv. ungebr. 
fruchtbar; reichlich. 

Fertiliser (f. Fertile) va. be: 
fructen, fruchtbar madien ; || fertilise, 
—e, befruchtet. Fruchtbarkeit, f. 

Fertiliteé, f. (e. dat. fertilitas) 

Féru (part, pass. 0. Férir) adj. 
-e, [. (Veter. verwuntet, verlest ; fig. 
fam, alt. - contre... , bédje auf ..; - 
de .., fterblich verliebt in... 

Ferule, f. (lat. ferula) 4° Bla: 
. m.; fig. 3uchtruthe, f.; 2° (Bot.) 

tefenfraut; -—assafoetida, ftinfen: 
ted Stedenfraut, n. 

Fervent, adj. -e,f. Fervem- 
ment, adr. (v. lat. fervens) inbriin: 
al 9 eifcig; glübend. 

‘erveur, f.(v. lat, fervor) In⸗ 
brenft, (. (qliabender) Gifer, m. 

Fescennin, adj. -e, f. (lat. 
feseenninus) (Ant.) fescenniniſch. 

Fesse, f. -s, pl. (Anat.) Geſäß, 
#. tug. Sinterbaden, m. pl.; (Mar.) 
TDillen, f. pl. 

Fesse-cahier, m. werdchil. 
Abſchreiber (um Lobn), m. 

Fessec, (uv. Fesser) fam. 
Shige auf ven Hintern, m. pl. 

Fesse-mathieu,m.verdchll. 
Wucberer, m. 

Fescer (vr. Fesse) va. auf ten 
Sintern ſchlagen, veitſchen z fig. fam. 
-le cahier , tad Heft reiten, fleipig 
ſhreiben. lArſchrauker, m. 

Fesseur, m. -se, f. iv, Fes-er) 

Fessier |v. Fesse) 49 m, sehr 
fam, (ver) Hintere, Steiñ, m. Geſaäß, 
w.; 20 adj, -ére, f. u. subst. m. 
(muscle -) (der qrope, mittlere, fleine) 
@rfigmuefel, giuteens, m.; artére 
-ére, Geſaͤßſchlagader, f. 

Fe ssu,adj. -e, f.(v. Fesse) fam. 
biditeigig. 

Festin, m. (rv. lal. festus) Gaſt⸗ 
mabl, Felt, n. Mafterei, ſ. Schmaus,m. 

Festiner (v. Festin) va. schers- 
treise feſtlich bewirthen, tractiren; || 
tn. ſchmauſen. 

Festival, * e, f. (f. Festin) 
feftlich ; Felt..: subst. m. Muſikfeſt, u. 

Feston, nme (rgl. d. lat, festum) 
Blumesgehange, n. -quirlande ; Blu—⸗ 
men od, Fru — 

Festonner (. Feston) va, in 
Getalt eines Blumengehanges od. bos 
genforimig aus ſchneiden, ftiden , zeich⸗ 
hen, ausſchweifen, fefloniren ; l feston- 











né, -c, feftonirt; (Se. nat.) autge: 
ſchweift, repandus. 

Festoyer, f, Féloyer. 

Festucaire,f. (Zool.) Splitter: 
wurm, m, festucaria. 

Féte, f(r. lat. festam) Reft, n. 

4° Refit: od, Feiertag; Namenstag, om. 
Mamensfet: (= patronale, — d'un 
village, etc.}, Batronéfeft ; Kirchweib⸗ 
felt, mn. Rirchmes ; 2° Feftlichfeit, Luſt⸗ 
barfeit, £5 | Féte-Dieu, - du saint 
sacrement, Frebnleichnamsfeſt - des 
morts, Heft Uilerieelen, n.: fam. faire 
-a qn, einem cinen feſtlichen Em— 
yrang bereiten, ihm bebe Ehre anz 
thun; faire - de qe. 4 qn, einem Soff: 
nung zu etw. machen; se faire une - 
de qce., fit ein Feſt od. cine grote 
Wreuve aug etw. machen, fied febr auf 
ctw. freucit; payer sa —, feinen Naz 
menstag (durch einen Schmaus ꝛc.) 
feiern. 
_ Féter (r, Féte) va. 4 (ein Feſ) 
feiern, begeben: 2° fam. — an, a) Jez 
mands Yamenstag feiern; bpcemanz 
ben ein Weft od, Keite qeben; ¢ ) einem 
große Ghre enweilen, ibn feicrn; | 
fete, -e, qefeiert x. (7. Chomer, Chod- 
me); fiz. gefeiert, geprieſen. 

{Fetfa, m. lärk.) Aueſpruch 
bes Wuyti, m. 

Fétiche, m. Fetiſch, Goͤtze (ver 
Neger), m.; culte des -s, Féetichisme, 
m. Fetiſch⸗ od, Sogenvienft, m.; |} 
adj. Ketifh... [Fetiche(s:. 

-élichisme, mr. f. (culte des) 

Fétide, adj. (lat. fortidus) ftin: 
fend, abel riechend; Stinf..; odeur -, 
ubler Geruch, Geſtank, m. 

Fétidite, f. (lat, fortiditas) (der) 
uble Geruch, Meftanf, m. 

Feéetoyer (f. Féte) ra. (Conj. 
wie Employer) fam. (einen) feſtlich 
bewirthen, tractiven, (ibm) auftiſchen. 

Fétu, m. (v, dat. festuca) Sirveh: 
halm; fig. (Kleinigkeil) Splitter ; 
Deut, m.; || Fetu-en-cul, m. f. Paille- 
en-cul. 

Feu, m, (v. lat. focus) 4° Reuer, 
n.; Keuerbrunt, f.; Brand, m.; (-x, 
pl.) Muth, Hine. (2 (eig. w. fig.); 2° 
(das) Schiegen, Keuern, Heuer, v.; 5° 
leftwas Brennendes) ELeucht⸗ Feuer; 
Licht, n.; Fackel; Laterne; Kerze; 
feurige Lufterſcheinung, f. alubendes 
Meteor, n.; ( Jur.) Keren (bei Ber: 
fteigerungen!, f. pl: dieht, -x du fir- 
mament, Himmelelichter, n. pl. (vie) 
leuchtenden Weltforper, m. pl, Ster- 
nenglany; -x du jour, cte., Glanz 
ded Tages rc., m.z — du ciel, Hummels: 
feuer, nv. Wetterftrabl, m.; Chir.) 
Breanmittel, Glüheiſen: bouton de 
-, Foutanelleifen, ni: im w. 8. Gut: 
qundung, Bluth, f.; (Path.) ehem. u, 
vulg. -x de dents, (ein) vom Zahnen 
berribrender Higausichlag (a, ſ. Ery- 
theme; 6, f. Roséole); - de St.-An- 
toine, - sacré, a) f. Ergotisme; 5) 
(- persique) f. Zona; — yolage, - sau- 
vage, fliegente Hise; Higblattern, J. 

1. (f. Eezéma); tache de -, Branbz 

ed, m. Feuermal, n.; fig. a) Feuer⸗ 
cifer, m. Feuer, vn. Glutbe Lebendigz 
feit; Begeifterung; &) Leidenſchaft, 
Gluth, f.; 4° (supplice du -) Feuerz 
ftrafe, f. <tod, Scheiterhaufen; f° 
(tache de -) feuecrothee Flech, m. 
®euermal (hei Thieren}, n.; 6° Raz 
mitt; Ofer, m.; chambre a -, beiagbaz 
red Simmer; (garniture du -) Ramin 
gerath, n.; Zo Feuerſtaͤtte, -fleile, f- : || 
- du diamant, du vin, Feuer bes Diaz 
manten, ded Weins; -sle.., ..feuer; 
fig. . gluth; - de joie, Freuvenfeuce ; 


457 





- dn canon, Kanonenfeuer: de -, 
Weuer..; a —, Feuer..; Schied..; 
Brand.., Siind..; faire du -, Feuer 
anmachen;: einhelzen: faire -, Feuer 
geben. fchieien ; -! Feuer! faire long 
— vorbrennen; fig. prov. faire - qui 
dure, (cin dauerhaftes Feuer machen) 
fein Mut gu Mathe balten; fam. in vie 
Ringe tieben; metire le -4.., Feuer 
an (cin Hand 2¢.) legen, daſſ. angun: 
ren, in Brand freien; (mit ver Lunte) 
aufhauen, (eine Kanone x.) abjeuern, 
abbrennen; fog, mettre a = et a sang, 
mit Feuer u. Schwert verheeren, fone. 
se jeter dans le = pour qn, far Jem. 
durchs Neuer geben; jeter — et flam- 
me, Feuer und Flamme od. Gift und 
Salle freien; jeter son -, ferne Kraft 
verſchwenden od. (auf ctw.) verwenden; 
aller au -, ing Feuer, ing Treffen ge— 
ben; a petit -, bet od. an einem gee 
linden Feuer; langſam (beaten, gu 
Tove quiten r.). 

Feu, adj. -e, f. (f. Défunt) - mon 
pére, = ma sur, ete., mein feliger 
Vater, meine felige od, verſterbene 
Schweſter «.; le-roi, la -e reine, 
elc., ber lege verftorbene, hechſelige 
König, vie unlangft verflorbene Konitz 
gin ꝛc. 

Feudataire, m. und f. (v. 
altd, Reed) Vebnstriger, m. sin, f. 
Lebnémann, m. Lebnefrau f. 

Feudiste., m. (e. altd. Rev) 
(ein) Lebnrechtskundiger: Lehrer, or. ; 
| adj. lehnrechtskundig; ded Lebnrechts. 

Feuillade, f/f. Feuille): Bot.) 
Laub, mn, Wendel (ver Farnfrauter), me. 
frous. 

Fenuillage, m.({f Feuille (Bot. 
cle.) Caublwerf), 2.; Blatteritans, m, 
frondes, folia, pl.; (Arts) Lauboer— 
ziexung, f 

Feuillaison, f. (neu-lal. fo- 
liatio) ( Bot.) Belaubung, 6 Aueſchla— 
gen, Grunwerden ber Baume x., wv. 

Feuillant, m. 4° §euillantiner, 
Bernhardiner mönch!, m.; 2 (Hist, 
de Ja Rey. fr.) Mitglied ved Feuillan: 
tinerclubts, m.; |y-ine, f. 4° Feuillan⸗ 
tinernenne, f.; 2° Kuchen von Bitter: 
teid, me. 

Feuillard, m. (ve. Fenille) 
Reifbolz, w.;- de fer, Giſenreiſe, n-pl. 

Feuille, {.(/at. folium) to ( Bot.) 
Blart; euly. (Blumen Blatt, n. (f 
Petale); ima. F. vin, bois de deux, 
de trois -s, zwei⸗, —— Wein, 
ed Holz; QW lene. Blattahntiches) 
Blatt: A. Blatterverzierung, f.; B. 
Bogen (Papier, vt. Verzeichniß wv. 
(Namens, Fremten- x.) Liſte, . ; Taz 
gebuch; ‘Brotefell, n.; (- periodique) 
veriotiſches Blatt, n. Zeitung; Zeit⸗ 
rift; C. dünnge) Platte; Tafel, 3 
Blaͤttchen, a. : Folie; Chir.) Abblat⸗ 
terung (vou Knochen, Sehnen ꝛc. [5 
D. (blattahnl. Werkseug) feuille- 
de-myrte, Myrtenblatt; E. (Zool.) 
- ambulante, das wandelnde Platt, 
mantis ; ( Anat.) — de figuier, Feigen— 
Matt (auf derinnern Fldache des 
Seitenwandknochens) ; 50 im w. S. 
Bot.) (Pflanse mit besonders ge- 
formten Blattern) ..ofatt; .taus; 
.phyllum, n.: |] -de.., ..blatt, n.5 
bogen, mi; ..blattdhben, n.; - de tou- 
te, Marſchroute, 6; d’une -, Blatt..5 
des 25, Wlatter..; en -(s) d’olivier, 
olivenblatifermig ; -volante, ®lug: 
blatt, u.; un livre en -s, ungebunte: 
nee Bud; prov, trembler comme 
la -, wie Eſrenlaub gittern, : 

Feuille, adj. -e, f (lat. folit 
ius) (Bot.) gez ocd. beblattect; (Blas.) 


FIAN 


mit befonders Ser a) aba own og iar cp es ce Plittern ; |} 
subst. m. (Peint.) Baumſchlag, m 

Feuillee, f. Laube, Laubhutte, ſ. 

Feuille-morte, adj. braunz 
gelb ; | subst. m. Braungelb, n, 

Feuille r(e.Feuille) on (Peint.) 
Laub, Baumſchlag madden od, malen, 

Feuillet, m. (Verkl. v. Feuil- 
le) 40 Blatt (eines Bogens Papier) ; 
—— Hist. nat.) Blait, — 

a (Geéogn. ) Platte, lamina, Ae} 
(Anal. comp.) Blittermagen, fds, 
‘falter, m. omasum, n. 

Feuilletage, m. (v. Fenille- 
ter) 4° Wlatterteigmachen, n.7 2° Blate 
terteig, m.; Blartergebadene’s, n. 

Feuilleter (ve. Feuillet) va, fe 
(Bucher) durchblaättern, nacidlagen ; 
20 den Teig) blattern; i feuillete, -e, 
geblattert ac. 5 (Se. mal.) ripe ss 

Feuilleton, m. (Verkl. v. 
Feuillet) 49 Feuilleton, Beiblatt ei— 
nes Journals); 2° Judattevergeibnip 
(ter Wetitionen), F 

Feuillette, Faßchen, cin 
brittel Orboft | Bea, 

Feuillu, adj. -e, rite. Feuille) 
4° blaitteich dict belaubt ; 20 ( Zool.) 
blattaͤhnlich; Blaͤtter. , foliosus. 

Feuillure, f. (e. Feuille) ( Me- 
nuis.) Anſchlag, Zalz, m. 


Feurre, m. (wv. lat. farrago) 
Mild - od. FutterRroh, n. 

eulrage, m. (v. Feutre) 
Biljen, n. 


eutre, m. (wv. lat. feltro) 4° 
Bitz, m. ; 2 (Zool.) dicted, wolliges 
Saat (Sell.) Sullbaar, n.; jj de -, 


i 

Pe civas fo. Feutre) va. 49 fil- 
gen; 20 (Sell.) (mit Fullbaaren, Wolle 
2.) ‘ausfopfen ; || feutré, -e, gefy 

Feutrier, m. (v. Feutrer) ity: | ¢ 
—— 

(lat. faba) 4° (Bot. etc.) 
Bobne ; bes. (= de marais) Sau, 
Pierde = od. Uderbobne, große Bohne, 
Bobnenwide, (vicia) Faba, f. (Pflan- 
seu. Samen); - de haricot f. Ha- 
ricot; 2° (Bot., Mat. méd.} (hohnen- 
arliger Samen) Pobne; - —* 
de St.-lgnace, Ignatiusbohne, Faba 
Sti. lanauiſſ. Strychnos) ; - Pichu- 
rim, Pichurim- od. Muskatenbohne, 
faba Pichurim (f. Laurier), - Tonka, 
Tonfatohne, faba Tonka s. de Tonka; 
3° (bohnendhnl. Ding) Puppe ‘ber 
Seitenrauye x.); (Veler.) f. Lam- 
pas; germe de -, Bohne, Kennung 
(ber Pferde', f; II de ⸗ Behnen..; ;roi 
de la - , Bobnentenig. m. 

Féverole, . (Ferkl. v. Féve) 
4° fleine (Sau- Voͤhne, Feldbohne; 20 
trockene Schminkbobne, oF 

éve) (Bot.) 


Fevier, m. (vc. 
Bohnenbaum, m. 

Fevrier, m. (lat. februarius) 
Februar, Gornung, m. 

Fi! interj. fam. pfui; - du.., 
vfui uber bad .. ; faire - de qe. , etw. 
veradten , verfbmaten, 

Fiacre, m. (v. Saint-Fiacre) 
Wiafer, me. Miethturiche, fi verachtt, 
erbarmliches Fuhrwerk, n. ; 2° Mieth⸗ 
futicher, m. 

Fiancailles, f. pl. (cv. Fian- 
cer) Verlobung,/. (Whe: Verlobnig,n, 

Fiancer (v. dat. fidentia) va. 
4° ſich (mit Jem.) verloben od. ver- 
fprechen ; 2° (jwei Perf. mit einanrer 
od. cine Perfon mit einer antern) vers 
foben; || fiancé, -e, verlobt; subst. 
der, i Berlovte ; ‘Brautigam, m. 
raut 

-Piant (part. pres. v. ..Pier) 
adj. -e, f. im (etwas) verveandeinr ; 


FICT 


--trycugend, bildend; ver..ernd; ..ernd; 


ficirend. Aromieus fiatola. 
Fiatole, f. (lehth.) Geckfiſch, me. 
Fibre, i. (dat. tibra) (Anat. 


are et veg.) (Miner.) Fiber, Rafer, 

- (fig. dad Gmpfindungévermagen, bie 
3 

Fibreux, adj. -se, f. (neu-lat. 
fibrosis) (Anat. anim. et vég., Mi- 
nér.! faferig; fafer.., fbras, 

Fibrillaire, adj. (neu-lat, 
fibrillaris) (Anal.) aug ‘iferchen be: 
Resen « in fajerig ; ber Faſerchen. 

le, f- (neu-lat. fibrilla) 
(Anat, af ) Faterdyen, n.; || Fibrille, 

‘ibrilleux, M Fibrillifére , adj, fein 

faferig. jadig. 

rine, f Aneutat fibrina) 
(Chim. org.) Fajerftoff, m. Fibrin, n.; 
| Fibrineux , adj. -se, f. fibeinbal: 
tig; reid) an zibrin; fibrinartig, fi- 
brinosus, 

*Fibro.. (ve. fat. fibra) in Zus. 
— -» Minér.) Fibro-cartilage, m. 

Waferfnorpel, m. fibro-cartilago; 
Fibro- granulaire, -laminaire, adj. 
faferigfornig, ebLatirig; Fibro-séreux, 
adj, Rbroé-jeros. 

ic, m, (lat. ficus) (Path. ext.) 

Feigwarye. ; (Vétér.) Auewuchs am 
Fuße (bes ferves), m, 

Ficaire, ( (Bot. , Mat. méd.) 
C petite ché idoine), Weigwarjen: | 

anunfel, (ranunculu s) Ficaria, f. f. 
fleines Sctlfrant, n. 

«Ficateur, m. (f. .-Fication) 
macher, ..ficirer, m. 

.Fication, f. (lat. ..ficatio, f. 
Fier) Perwantlung in.., Per. —— 
fication, (3 B. Déi 

— ergotterung 

Ficeler (v. Ficelle) va. (Je fi- 

celle. Je ficelais. J'ai ficelé. Je fi- 

cellerai, Ficelant) mit Bindfaden 
umwickeln, einſchnüren, subinten ; i} 
ficelé, -c, jugebunten ‘’ 1.3 fig. pop. 
geidniegelt und geftriegelt. 

Ficelle, f. (rgl. d. lat, fidicula) 
Binrfaren, m. Sanur, 

Ficellier, m. Wintfavenrolle, f. 

Fichant(part. pravs.v. Ficher) 
adj. -e, f. (Fort.) eindringend, eins 
bobrend, "nicbirend. 

Fiche, f. (f. Ficher) 4° Fiſch— 
fanbd, n. Heaye , f.; 2° (Luth.) Plo, 
Wirket if. Cheville) ; ‘Arn mil.) Mb: 
fRtefpfabl, m. (f. Piquet); 5° (Spiel) 
Marte; - de consolation , Gntidavi- 
qungémarte : fig. fam. Eniſchatigung, 
Troͤſtung, f. 

Ficher (e. lat, figere) ra, einfte: 
den; eidlagen ; feilen; <rammen; 
bineintreiben; (in etw. ) fteden , festa: 
gen re, 3! iMac. ) (Mortet) wiſchen die 
Fugen ftreichen ; | fiche, -e, eingeftedt 
1.; (Blas.) unten sugefpigt : fig. fam. 
avoir les veux fiches en terre, sur 
qc., die Mugen auf ven Boden, auf ets 
was geheftet haben. | Stecher, m. 

Fichet, m. (ev. Ficher) (Trictr.) 

Fichoir, m. (r. Ficher) Klemm: 
bolzchen, a. Rtammer, f. 

ichu, adj, . f. gem, ver- 

achtl.clend, — niedertrachtig. 

Fichu, m. Frauen⸗ Halstuch, n. 

*Fico.. (v. lat. ficus) in Zus, 
{Bot.) -ide, adj. feigenartig, ficoi- 
deus; subst. m. Saierblume, f.; 
-idées, f. pl. f. Aizoidees, 

Fictif, adj.-ve, f. Iſ. Fiction) ein: 
gebildet, angenommen, fingirt; poids 
=, Probiergewicht, n. 

"Fiction, f. (wv. lat. fictio) 4° 
Greridtung; 2 VBerftellung; Heuche— 
let; 3° (- legale, ete.) (geſehliche ac.) 
Annahme, Biction, f. 
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Fictivement, ade. tinachitte 
ter, ei — if Fictif), : 
. . (lat. 


nat. ‘A 


-efidus) ‘Se, 
— 53 ag -theilig, 
"Pi 


éicommis, m, (lat, fidei- 
commissum) Biveicommij; Families: 
gut, n. 
Fidéicommissaire, m. Fi: 
deicommiſſar iug) , Hiveicommiperte, 
m.; adj, fiteicommijjarif, 
*Fidéjusseur, m, (lat. fide- 
er Jur.) Burge, m. 
Fideéjussion, f. f. Cautionne- 
ment. 
Fidéle, adj. -ment, adr. '. 
lat. fidelis)” 4° (ge treu; (ge trevld; 
2 qlaubig: || swdot. 40 firm. ter, tit} 
Treue, Getreue; 20 Wiaubige, m.n./. 
Fidélement, adv. Fedele 
Fidélite, f. (0. lat. fidelitas’ 
Treue, 
Fiduciaire, adj. u. subst, m. 
(lat, fiduciarius) (Jur.)} Rouciania; 


set Wr 
. (0, altd. Beer, egl. d. 
lat. fides) (urspr, cin Bred fleucrntet, 
yin nébares Out) Lehn gut; - dominacl, 
ber: od. Hauptlehn; - "servant, lise 
terlebn, a, 
Fieffer(r. Fief) ca. (einem ert.) 
zu Lehn geben , (Sem. mit etre | belets 
nen ; \| fiefte, -¢, belebnt ; ehem. ad). 
Sebus.. 3 fig. fam. &ry.., Haurt 
ie, am. (dat. fel) Galle ſ Bile: 
bes. (- de beuf) Oebjengalle, f. fel 
Tauri; fig. Galle; Bitterfeit, (5 
ift, n. 
Fiente, f. (tat. fimetum) Rit 
(versch, Thieve}, m 
Fienter, en. miter, 
Fier (v. dat, tidere) ea. verall. 
(einem etw. } ce — \se- a 
ou en qn om qe.) , ſich (einem od, ti: 
ner Sache) anvertrauen ; fi aa? 
Sem. od. etry.) verlatfen; (anf Jes. 
lod. etwas) bauen, jablen; ( cimees ) 
trauen, 
«Fier (v. lal. facere, . sficare’ ra. 
zu etw.) machen; in ‘en. }eerroartele 
ver..ern, ..ern; ..ficiren (3.2. Pein 
fier, veriteinern) ; || ..fie, ~e, im ec 
verwanrelt, ver..ert, 
Fier, adj. -ére, f. (v. lat, feres) 
4° ſtolz; trogia; — 0 in a, hth. 
Schr. tiibn; 3¢ ( Peint,) frafteel 
fubn, ſaͤwungvoll fernig; 4° pop. «: 
walti: tuchtig; gebortg, gam. 
(Blas) Lowe) 3; tors. 8 Mite 
Fier-a-bras, m. fam, Gilcaie 
fer, Bramarbag, m. [f. Faer. 
Fiérement, ade, mit Steve 
Fierte, of: alt, Reliauienfaiten 
de⸗ beiligen Romanus ju Neuen’. n 
Fierte, f. (e. Fier) 49 cen 
Stoly, Troy, m.; 2 Kubwbeit. ¥ 
(Peint. ) Kraft, " fubner Scwung ®- 
iévre, f. (lat. febris; Pah) 
Bieber, n. (fig. beftige, flebertafte 2" 
regung od. Wallung ; im eny- > 
ip. -8 {intermittentes, Pacers 
—Aã ne; |) — angiolenett 
ou inflammatoire, Gntzuntuny* 
ber; -—bilieuse (essentielle OM RTAVE 
Mallenfieber ; — gastrique bile, 
(dad) qaitrifce Gallenfiebet, febrs 
astrica biliosa if. Gastro-enler'’ 
—1 ———— 
bemnan ſwee ieber: - heclq 
lente vasculaire, bettiſches F. (ie 
chendes iefabfeber; - jaune, - _— 
adynamique (Pinel), - pestilentie 
gelbes Hieber (f. Typhus); - des 
Milsfieber: — muqueuse om pilei- 
leuse, SAleimfieder ; - — — 
malig oy ~ alaxique, - grave, 3 


cenfleber, | (fiévre e) Typhoide; - P* 


FIGU 


FILA 


FILE 


⸗ — — ß⸗ —ñ —e — — — 


tride, — bilieuse putride (Tissot), - 

stro-adynamiqhe ( Pinel), Gaul: 

Fever, f. \liévre) Typhoide; - vascu- 

laire, @efapfieber; - (intermiltente) 

uolidienne, tierce, quarte teglts 
“britttigiges, viertigiges Weddjel- 
ficber ; fam. -— de cheval, heftiges Fie: 
ter, n.; de-, Fieber..; fleberbaft; fam. 
seatir la -, einen fieberhaften Geruch 
taten; cela me donne la -, baé ver: 
urjact mic cin Hieber, bringt mein 

Slut in fieberbafte Wallung, regt 

mids fieberbaft auf. 

Fievreux, adj. -se, f. (0. Fié- 
vre! do Hieber erzeugend wo bas Wech⸗ 
felfieber entemifch herrſcht; 2° bau: 

en Aieberanfallen unterworfen, gum 

irber geneigt, fieberbaft ; |] subst. m. 
(cm) Meberfranfer, m. 

Fiévrotte, f. fam. ungebr, 
fieberchen, leichtes Fieber, n. 

Fifre, m.(v. deutsch.) 4° Duer: 
pieife, f; 20 (Duets) Pfeifer, m. 

Figement, m. (ov. Figer) Ge 
rinnung, f. 4° Gerinnen; Gefrieren; 
& Meronnenfein, m. 

Figer (¢. lat. figere) va. jum 
Steten, Gerinnen od. Gefricren brin: 
gen: |] se -, geflehen; gerinnen ; gefrie: 
ten;  fige, -e, geronnen 2. 

Figue, f. (al. ficus) Feige, ca- 
rica; im ww. S. (Bot.) Feige nfrudt) ; 

|, de -s, Feigen..; fig. prov. moitie 
-, moitié raisin, balb gut, balb ſchlecht; 
balb — halb gezwungen; halb 
in Ernſt, halb in erz; faire la-, 
(tinem) drohen, trogen. 

Figuerie, f. &cigenpflangung, 
[. -qarten, m. 

Figuier, m. (pv. Figue) 4°(Bot.) 
Feigenbaum, m_ Feige; bes. (- cul- 
livé) (gemeine) Feige, f. ficus carica; 
~ sycomore, Pharab⸗ od. Udamsfeige; 

- Inde, a) oftindifde Feige, ficus 
indica, 6) f. Opuntia; de-, Seigen..; 
2 (Ornith.,) f. Roitelet. 

Figulin, adj. -e, /. (lat. figuli- 
nus) (Minér.) argile-e,oyfecthon, m. 

Figurant (part. pres. v. Figu- 
rer) m. -e, f. Bigurant, Statijt, m. 
aL 


n, ff. 
Figuratif, adj.-ve, f.-vement, 
ade. (neu-lat, figurativus) (vor)bilb: 
lid; fiqurlid; (Gramm) ( lettre ) 
-ve, subst. f. (ein) charakteriſtiſcher 
Gubftabe, m. 

Figure, f. (wv. lal. figura) (° Biz 
qur, f. A. (aupece) Seftalt. f.; fam. 
duetchen, n.: fig. Rolle (die Jem. 
‘preit-: B. Abbiltung; Daritellung, 
. Bilv: (Théol.) Vorbild. 2.; (Peint., 
Seulpt., etc.) (menfchlide} Figur; 
' Arithen.) Siffer, (; (Gramm., Rhét.) 
hiltlicher Musorud, m. Bild; 2° Ge: 
ficht, w.; |} faire bonne -, cine gute 
Figure machen. fich que ausnehmen; 
cine glangende Molle fpielen ; faire une 
triste —, cine traurige Figur machen, 
fone, ein Hitter von ver traurigen Ge— 
fait fein: abs. faire - Figue madden, 
toe Molle fFrielen, fiquriren ; livre 
orne de —s, (eim) mit Bildern geziertes 
Lud, Wilberbuch; — de matheémati- 
ques, miatHhematifdhe Figur; - de 
Mots, Worthgur; —de rhetorique, 
Nedefiqur, redneriſche Figur, éf 

Figuré (part. pass. v. Figurer) 
adj, -e, f. abgebildet 1¢.; bildlich, 
igurlich : fiquritt; Bildier)..; bilder: 
tic; (Blas.) mit einem Menſchenge⸗ 
it: (Minér.) pierre -e, Bildftein, 
m2 & sebst. me, (der) bildliche Sinn, 
bas) Bildliche. 

Figurément, ade. bildlich, 
iqurlich ; im bildlichen Ginne; in Bil: 
eth, 


Figurer (v. laf. figurare) ra. 
bildlich) bar: od. vorftellen: 10 abbil⸗ 
den; 2° anfchaulic& machen, finnbilr: 
lid) bar: od. vorfteflen ; (Théol.) vor: 
bilven, durd ein Vorbild anveuten ; 
So bilven; || on. de (- bien, etc., l'un 
avec l'autre) ſich (qut x. zuſammen) 
ausnehmen, (gut ꝛc. gu einander eben 
od. paifen 2° fiquriren: A. (im Bal- 
let 2¢.) Figuren bilden; B. alé Statiſt 
od. Figurant auftreten; C. cine Rolle 
ſpielen; auftreten; erfcheinen ; D. (auf 
einer Liſte ac.) ſtehen, fich finden; || 20 - 
"année par un serpent, das Jabr 
unter dem Bile ciner Sdlange vor⸗ 
fieflen. 

Figurine, f(Ferkl. v. Figure) 
(Archéol.) fleine Figur, /Figürchen, 
n.: {Peint.) Nebenfigur, f. 

Figurisme, m. (v. Figure) 
(Théol.) Borbiloerlehre, /. Figuris: 
mug, m, 

Figuriste, m,. 4° ( Théol.) 
Figuriſt; 2 (ips: Figurengieser, m 

Fil, m. (dat. Glum) fo Hanf-, 
Seibenz x¢.) Faden, m. Kafer. (5 (Mee 
tall) Drath ; { Bot. ) a, Keimkorn⸗ 
Faven (der Schwdmime); b, Saithaz 
ben ({. Paraphyse); (Entom.) After— 
faven; fam. -s de la Vierge, f. Fi- 
landres, 49; 20(susammengedrehle 
Faden) §aven, ma Schnur, f.; Sam- 
melw. Aywirn, m.; Warn, n.; 3¢im 
weit. S. A. Schneide, Schaͤrfe (ciner 
Klinge); B. Richtung ver Fafern, /. 
Strict) ; in noch weit. Bed. Lauf (ves 
Waffers), Strom ; 40 fig. A. (- d'a- 
riane ) Faben (ver Ariadne), Leitfa— 
ten; B. 3ufammenbang, Faden, m. 
Berfettung, Verknuͤpfung, f.; Laur; 
Verlauf,m.; ||-de.., ..faden; vrath, 
m.; ſchnur, f.; ..garn, m.; de 
-, von Swirn; zwirnen; leinen t Pein: 
wand..; faire passer au - de l'épée, 
liber die Klinge fpringen laffen ; don- 
ner le - aun rasoir, einem Raſir— 
meſſer die Scarfe geben, daſſ. ſchar—⸗ 
fen, wegen; dter le = aun couteau, 
cin Mejfer absieben; prendre le - du 
bois, bem Striche bed Holzes folgen, 
daſſ. nad) bem Faden, bem Laufe ver 
Faſer nach fpalten; fig. fam. aller 
contre le -de l'eau, gegen ten Strom 
ſchwimmen; perdre le - de son dis- 
cours, ten Faden feiner Reve verlie: 
rem, aus dem Sufammenbhang fommen. 

Filage, m.(v. Filer) (pag) Spin: 
nen, 1.; Spinnerei , /. 

*Filagramme, m.f. Filigrane, 

Filaire, m.(Zool.) Fadenwurm, 
m. filaria, f. 

Filament, m. (new-lat. filamen- 
tum) (feiner) Kaden, m. Farchen, n. 
Pflanzen⸗ ꝛc Kafer, Zafer, ſ.z (Anat.) 
Nerven⸗ x.) Faden, m.; || aire, adj. 
(Hist. nat.) aus Faden gebiloet, Faz 
ten.., filamentaris ; -enx, adj. -euse, 
f (Se, nat ) 49 fadenformig ; 2° fadig; 

wWeriq, filamentosus. 

Filandiére, (- (v. Filer) 4° 
Syinnerin, 20 (Zool.) -s, pl. After⸗ 
webfpinnen, textloria, f. pl. (Degeer, 
Lam.) ; || adj. seeurs -s, (die) {pine 
nenden Schweſtern, Parzen, /. pl. 

Filandres, f. pl. (rv. Fil)4o 
Sommer: od. Marientaten, Maͤdchen— 
fommer, m.; 2° (Hleifth: Fafern; (Ve- 
tér.) Giterfafern, ſ. pl; 30 Faden⸗ 
wirmer (bei Raubedgeln), m. pl. 

Filandreux, adj.-se, f.(v. 
Filandres) faferig. 

Filant (part. pres. vr. Filer) 
adj, -e, f. viduffiq. wb: ſchleimig. 

Filasse, f.(v. Fil) poe (fg. 
fam, faftlofes, faſeriges Fleifch). 

Filassier, m. -ére, f. Flache⸗ 
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oder Sanfberciter; <hanbler{in), m. 
(u. f.). 


Filateur,m. {-TFilee) Spinn⸗ 
meiſter; Spinnereibefiger; ..fyinner, 
* 


rei, f. 

Fila ? re, f.(f. Filer) Spinne⸗ 

File, f.(f. Filer) eibe, f; Zug, 
m.: (Guerre) Rotte, f. Sliced 3 ; i 
aller a la-, in einer Neibe (hinter 
cinanber her) qeben, reiten, fabrens 
prendre la -, fic) ter Meihe , dem Suz 
ge anſchließen, terf. folgen; par -a 
gauche! in Motten links! chef de -, 
a) Bordermann, m. ; 6) (bat) vorvere 
Schiff; feu de -, f. ( feu de deux ) 
Rang s). 

Filé( part. pass. v. Filer) adj, 
-¢, f. gefpennen x.; fig. fam. jours 
~s d'or et de soie, (wérll. yon Gold 
und Seite gefponnene Tage) felige, 
wonnige, fone, gute, frictliche Tage; 

subst. m. (wberfponnener Soin: od. 
Silber:) Drath, m. 

Filer (/al. filare) ra 4° (Klas, 
Se de x.) fyinnen; (Wold 2.) zu Drat 
ziehen, fpinnen; ( QBachsfto <4 

ichen; (Zool.) fyinnen; weben; fig. 
(etme Intrige ac, ane od. aud fpinnen; 
fam, (cine Perivde) tredfeln; prev. 
~ le parfait amour, eine romantiſche, 
platonifche Liebe nahren ; 2° (mit Geld⸗ 
drath, Scive 2¢.) uberfpinnen, beſpin— 
nen; 3° (Mar.) a) (bas Tau x.) —_ 
lajjen ; fchiefien Laffen ; b)- un neeud, 
einen SKnoten fegeln, zurücklegen; 4° 
uneig. (Jeu) - ses cartes, feine Kar⸗ 
ten einzeln und langſam aufeeden ; - 
la carte, ¢ine Karte unterſchlagen; 
(Mus.) — un son, einen Ton ſchwellen 
u. finfen laffen, auéhalten, auszieben; 
| vn. dofiy.fam. A. fpinnen, ſchrurren 
(v. Katzen); B.- dour, ————— 
Saiten auffpannen ; ſum. klein beige= 
ben; leiſe auftreten; 2° fich (wie cin 
Maden) sichen; Faden ziehen; zah od. 
didfluſſig, ſchleimig fein; Se in einer 
Reihe hintercinander hergeben ; vefili: 
ren ; Lo a ; 4° gerdufchles, im Srils 
len durd) (ein Landee.) zieben; 5° pop, 
ik eben, fic) ſtreichen; 6° (Jeu de 
relan) nur das Nothwendige fesen 
fnidern. neret, f. 

Filerie, f. (v. Filer) Oanffpinz 

Filet, m. (Verkl. v. Fil) 40 (fleis 
ner, dinner) Faven, m. Farchen; Faz 
ſerchen, n.; (Bot.) Etaubfaven; (A- 
nat.) Faven; Fleiner (Nerven:) Zweig 
od, Strang, m.; bes. — pap 
imw. F. verlurztes Zungenband, n. 
angewachſene Zunge, f.; 2 ( efwas 
Fadenartiges) Faden; Strang, m.; 
(Man.) Trenſe; (Archit.) ſchmale Leiz 
fie, f-; (Technol., Blas.) ſchmaler 
Sau ; Feiner Steg, m.; Ranvleifte 
f; (Serr.) Schraubengang, ne; (Typ. 
Linie, f. Stricy ; (Rel.) - d'or , Gold⸗ 
ſtrichz (Geogn.) fbmaler Mang, m, 
Aederchen, v3 (- d'eau, ete.) ſchwa—⸗ 
cher (Waſſer⸗ 2.) Strabl od. Bak, 
m.; (ein) Trovteben (Gſſig wd, my 
fig. - de voix, ſehr ſchwache Stimme, 
f. feined Stimmiben, u.; 30 Meg; 
Marn; Filett, no: 4° (Bouch. , Cuis.) 
Lenden- of, Rückenſtüch, n. Lender: 
od, Mörbraten, m.;|}4° fig. il n'a 

u'un —de vie, fein Yeben bangt an 
einem feidenen Faden; couper le -, 
bas Jungenband durchſchneiden, die 
Bunge lojen; prov. il n'a pas le -, 
bie dunge iſt ihm nicht angerachfen; 
2° lenir au -, (cin Pferd) an ver Trenz 
fe balten; fig. fam. a) (einem) den 
Broͤdkorb bed) hangen; &) (Jemanden) 
ſchmachten of, zapreln laſſen, binkals 
ten; 3° prendre au-, im Netze od, 





@arite, mit Newen fangen; d'un seul 

coup de ⸗, mit cinem (Nege) Suge. 

Fileur, m. -se, f. (©. Filer) 
Spinner, we. -in, ſ.z (Zool.) -ses, pl. 
Webſpinnen, f. pl. 

*Fili. (r. dat. filam) in Zus, 
(Hist. nat., Semeiol,) faven..; -cor- 
hes, m, pl. fadenbornige a) Rater, b) 
Schmetterlinge, we. pl. filicornes 

Lam,, Dum.); -folie, adj. farens 
Littriq ; -forme, ary. fatenformig er 

Puls re.) Faden. ; ~formes, m. pl. 

Fadenwürmer, m. pl. filiformia, n. 

pl; -geére, adj, fatentragend; -pen- 

dule, [. f. Spiree; -pendulé, adj. 
angercibet; -téles, f. pl. Favdenfpine 
nen, filitela, f. pl. 

Filial, adj. -e, f. -ement, ade. 
(r, dad. filialis) findlich; Sobnes..; 
Teeter... 

Filialement, adv. f. Filial. 

Filiation,f. (©. lat, filiatio) Fi— 
fistion, f. do Kindſchaft; Abkunft, 
Abſtammung; 2° Merdslectstelye ; 5° 
fig. Weleitung ; Verbintung, Verket— 
tung, f. (ter) urfadlide Zuſammen— 

aid. 

' *Pilici.. (e. lat. filix) in Zus. 
Wist, nat.) -fére, adj. verfteinerte 
arnkräuter enthaitend; -forme, ad). 

farnkrautahnlich. 

Filicite, f. (r. lat. ſilix) (Mi- 
nér.) Karnfrautitein, me. 

*Filicornes, ete. f Pili... 

Filicule, f. (Bot.) engelfusarti: 
ger Krullfarn, me. 

Filtieére, f fv. lat filum) te 
(Technol) Sicbeifen, n. ; Wacheſtock⸗ 
ans. m.; Schneitezeug, n.3 (Zool.) 
Spinnwarze nopmung), ſusus; (Ob- 
stétr.) Oeffnung ves Vedens, f.: fig. 
ate passer par la -, Dir tie Schu⸗ 
e ter Brufung geben; faire passer 

n par toutes les -s, eirem alle még: 
lichen Hinderniffe in ten Weg leuen: 
une - de gens, cine lange Reibe von 

Meniden (, durch deren Hande etwas 

gebt); 2° (Charp.) DacAublecete, /. 

*Filiforme, ete. f. Fili... 

*Filigrane, m. 4° (Orf.j durch: 
brochene Dratharbeit, f. Filigean; 2° 
(Pap Waſſerzeichen, n. 

Filipendute, ete, ſ. Pili... 

Fille, J. . fat, filia) 49 Tobter, 
f.leig. mw. fig.); 2o Marten; Ghren— 
1.) Araulein, n.y Jungfrau; Laden-, 
Kammer: 2¢.) Sungfer; Wage; dicht. 
Mao; (Comm. rel.) Nonne; rer- 
ficht!, Dirne: (- de joie, - publique) 
Luftoirne, ſ. Freudenmädchen mn. ; || 
elle est encore -, fie ift nod) unver- 
beirathet; couvent de -s, Frauen— 
flofter, m. 

Fillette, f. (Verkl. cv. Fille) 
junges od. eines Mädchen; Tochter: 
lein. m, 

Filleul,m.-e, f. 'r. lat, filio- 
lus’ Bathe. m. et f. Tauflina, me « 
; Filoche, f. dilojde, /. (Art Fi- 
ell), 

Filon, m. (r. lat, filum) (Gry) 
Gang, m. Metall rx.) Ader, f. 

*Filoselle, f. dled: od. Floret: 
ſeide, f. 

Filou, m. 4° (feiner Dieb\ Spit: 
bube, Beutelſchneider, Schelm; go 
Wetruger tn Spicl), Gauner; Bo 
{lehih.) Fangfiſch, epibulus , ne. 

Filouter, va. (liftiq) ſieblen; 
beyaunern, betrugen; abs. qaunern, 

Filouterie, f. Syibbuberei, 
Beutelſchneiderei, ſ. Gaunerſtreich, M. 

Pils, wr. iv, dat. filins) Sohn, m. 
feig. u. fiy.); - de la maison, Sohn 
yom Hauſe; = de maitre, Meiners: 
febu (fig. fam. Sohn, ver jeinem Va- 
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ter an Geſchicklichket qlei Fommt), nv. 


Filtrant (part. pros. v, Fil- 
(rer) adj, -e, f. filtvirend, zum gil: 
triven, Wiltrir... 

Filtration, f. (nen-lol. filtra- 
tio) 4° Durchſintern, wv. 5. Physiol. 
ane.) Ahronderung ; 20 Durchſeihung, 
f. Filtriren, n. 

Filtre, m1, (Jat. filtrum) Sei: 
betuch; -papier, n.; Filtrirſtein, m. ; 
Il. f. Philtre. 

Filtrer (f. Filtre) va, (burch fei- 
hen: filtriren; se — u. —, on. durch 
bas Scibetuds ic. Laufen ; durchjintern, 
efidern; ſich filtviven ; || fillré, -e, 
durchgeſeihet 2. [v. Kaden, m, 

Filure, f. (», Filer) Geſpinnſt, 

Pimbrie, adj. (Bot.) 1, Frange. 

Fimbrille, f. (nen-lat. fim- 
brilla) (Bot.) Spreufaven, m. 

Fimeétaire, adj. (neu-lat, fi- 
metarius) (Zool.) Milt.., Koth.., 
Schmeip.., Quark... 

*Fimi.. (v. dat, fimus) in Zus. 
ssi nat.} -cole , adj, auf Miſt le: 
end od. wachfend, Wirt... 

Fin, f- (ce. dat. finis) to drt und 
seitl, Gude, u.; seitl. Schlug; Bez 
ſchluz Mudgeng, Tod; 2° Gndywee, 
Swed, m. Abſicht, ſ. Zielz (Proced.) 
Geſuch, n. Ginrede, Einwendung. . 
|) de jusqu’a la-, bid ané Ende, bie 
ans Siel;ala-, doc. adv, am Ende, 
endlich; prendre -—, ein Ende nebmen 
od, haben; zu Ende geben; mettre - 
A qe., einer S. ein Gnde machen, ein 
Ziel feven; (Comm, ) — courant, - 
rochain , (gu) Ende dieſes, bed macy: 
tien Mionats; fam. faire une -, fic 
feſt fegen; Les. fich in den Gheftand be: 
geben; (Chasse) etre sur ses -s, fei: 
nem Ende nabe fein, nabe daran fein zu 
verenten ; (Theol.) les quatre ~s, tte 
vier legten Dinge des Menſchen“ sans 
— ohne Ende endlos; 2°en venira ses 
-s, feinen awed erreichen; en bonne -, 
in guter Abſicht a ltelle - que de rai- 
son, @) zu dem geeiqneten Swede; 4) 
fam, fir jeden Fall; a ces -s8 , au die: 
fem 3ivede, dazu, deRbalb; - de non- 
recevoir, Geſuch, ben Rliger abzu— 
weifen; fig. abſchlagige Antwort. 

Fin, adj. -e, f. (alld. nu. schiced, 
fin, engl. fine, neu-dat. finus) fein: 
fo dunn; yort gebautic.); ſchlank; 
ferngerpintic Feder x.) 3 fig. gart; Qo 
auégeſucht; vertrefflich; lauter; echt; 
Bb fwart (0. dad. Sinnen feinſchne— 
fent: fig. A. feinſinniq ſcharfſinniq; 
finuveich ; B. ſchlau, verſchlagen; fpr: 
finrig; || fig. fam. - mot, ( vad) ent: 
febettende Wert, Muflotung ved Nath: 
fel; (ver) vertorgene Sinn; Stich— 
wort, n.; parlie-e, geheimnißvolle 
Luſtpartie: || subst. m.4e dae Keine, 
n. Reinbeit; Monn.) Feinlethigteit, 
f: grain, bouton de -, Solos od, Site 
berforn, m.; 2° fig. fam. a) Saupt: 
puntt; &) (ver) gebetme Buntt oder 
Sinn, m. Stichwort, w.; tirer le - 
du —, allen moöglichen Vortbeil aut 
ciner S. zieben: savoir (le fort et) le 
~de qe., env. aufg daar od. grind: 
lich fermen; 2o fam. Schlaukopf, Fue, 
ot: faire le - d'une chose, mit einer 
S. bhinter dem Verge balten; faire le 
-, jouer au plus -, den Schlauen ſpie⸗ 
len: ſchlauer fein wollen, alé Andre; 
riplomatifiren; /un) grog -, Troyy, ver 
ben Scall ſpielen will. 

Finace, m,. (er. dat. finis) ‘Jur. 
ane.) (Meritt Bezirk Rird: Spren⸗ 
gel, or; Marfung, f. 

Final, adj. -e, f. (v. lat. fina- 
lis) endlich test, Gao: feablektit; 
SHhlup..; Theol.) bebarrlich, bartna⸗ 
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Mus.) Tontea, [. @runtton, in wet: 
chem ein Sti endet, m.; 2° Gramm.) 
Gnojplbe, f. 

Finale, m. (ital.\ Mos. Fe 
na e SHhlusdor, n.; Shlugfompre 
nie, f. 

Finalement, adv, fam. entiid, 
ſchließlich; zu quter Letzt. 

Finance, f. ſo baaret Weld ny, 
Baarſchaft, f;_ 2 -s, pl. Kinanys, 
f. pl. A. fam, Bermegen; b, Stat! 
vermtojent, nm. seintinfle, pl; C4, 
nanzverwaltung: Finany: od, Game 
ralwiſſenſchaft, ſ. Finanz⸗ od, Game: 
ralweſen 2. Gameralia, p/,; Som 
w. S. A. Finanzbeamten, m, pl. rr: 
fonal, n.; B. Banquier's, m. pl, Bor 
Quierfiant, m. Finang, f fron, Ger. 
menichen, mn. pl. Melrarifctratic, — 
|| de -, Himany .; Heid,.; ecriture 
— runde Schrift; chilfre de -, rom 
ſche Sabl; des -s, Rinany..; be 
meral... [Meid frendem; besa’ ler 

Financer (v. Finance) cnpw 

Financier, m, (r. Finame ) 
Finanzmann: A. Finanyteamter, B 
Gameraliit; 2 chem. u, Theat, 
nanipitter, Financier; fig, Git: 
mann: Banauer, m.; |{ adj. -ere, / 
finanztell, Ainany.. ; éeriture, leuire 
-fre, f. (ecriture de) Finance. 

Finasser(r. Fin) en. fam, flor 
liche Ranke, Pfiffe gebrauen; tate. 
matifiren. 

Finasserte, / fam. irlide 
Liſt, . Pñiff, m. 

Finasseur, m, -se, f- fom. 
Perfon, die mit kleinlichet Let we 
fabrt, /. po vie) Schlaue, Schiader, 
m, cin, ff. 

Finaud, adj. -e, f. (t. Fin) 
fam, iron, in Keinigheiten) jolaa, 
feinthuend, fiblaufdphy ; party. — 

Finement, ade. (r. Fin, fs 
=r Weinbeit ; feim: od, fdbartpang; 

(ug. ; 

Finesse, ff. (v. Fin! Feinbet / 
4° (dad) Heine; A. Tanne, Jatt, 
Schlanke, n.; Sartheit; B_ Abtet 
fuchtbeit, Mite; Lauterkeit; Gath: 
C. Scharfe fig. a) Bein: od. Sue 
ſinnigkeit, ah Sinnreidy. § 
Schlaubeit, Verſchlagenbeit, Sree 
digkeit; 2 feine Sade; (Peint.) tae 
aebaltene Partie; (9, Lift, f. fam. 
PAF: Kniff. an.; | fam. faire - & 
qe. , aus etw. ein Mebeimmp mate. 
damit binterm Berge halten; cber- 
cher, entendre — a qe., einen NENT 
genen Sinn, etw, Urged in ciner Sate 
ruchen; fidy etwas Schlimmes tebe 
benten. 5 

Finet, adj. -te, f.(Ferkl.e. Fa 
fam, selt. gebr. fede, abermagig oF 

Finette, f. feiner Wollen: ote 
Baumwollenzeug, mr. — 

Fini part. pass, r. Fini a). 
-¢, f. de beendigt 2.; fertig: Ag Pee 
cestun homme -, ¢4 if mit [hat as 
Gnre, es iit aus mitibn; > voller: 
bet, vollfommen, forgfaltig geaceiet 
beqrenat, eutlidy: Gramm, 42?! 
beftimant ; steht. m, de Vollemunr 
Vollfemmenbeit, £2 vas Gali 

Finiment, m. f. Fini, 
m. 4°. is 

Finir (r. fat. finire) v2.4 (te! 
endigen ;, (be ſchließen; vellenten : 
Schlug (einer S.) driven: fa rere 
qui finit son discours, du —5* 
womit ſeine Neve ſchlieẽt, det le 
fay feiner Rede; 2e abs. A. anftere®, 
enw. fein) lagen: avoir fini, get 
haben, au Gnve od. fertig fein: 
aufheren gu ..; B. fam en-, 4, #" 
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béten; enden; L) cin Gude (mit etw.) 
machen; C. (ein Werf forgiam ausar— 
Feten; on. (fidy envigen od. enden; 
autberen; cin Ende nebmen od. haz 
hen; Merben; - par fauiguer, ete.), 
ain Ende, endlich, zuletzt ermuden re.) 

Fiole, f. (qsaan) Flaſchchen; bes. 
Mediginglas, w. Pbiole, 6. 

Fiocite, f. (Miner.) Riefelfine 
ter. Amiatit, wm. 

Fioritures, f. pl. (wv. ital, 
floritura: (Mus.) Bergicrungen, f. pl. 

..Fique, adj, ‘lot. .ficus) ..maz 
cent; im... verwandelud; ..biltend; 
oMfD; || subst. mm. ..fifhed Mittel, 
~ficum, n, chen. 

.- Fare (v. dal. ..ficare) va. ..maz 

Firmament, m, (lat. firma- 
mentum) Simmelagendlbe, n. -feite, 
f Sternbimarel, m, Sternengelt, Firs 
manent, 9. 

¢ Firman, m. (tark.) Firman, 
grepherrlicher Befehi, m. 

Fis, Prat. Def. Aste u. Qhe Pers, 
Sing. e. Faire. 

Fisc, m, (v. dat, fiscus) Fiseus, 
m. 4° Staateſchatz, m.; Qe Schatzver⸗ 
waltung, f. 

Fiscal, adj. -e, f. (v. lat. ſisca- 
lis} 49 Schag.., fidealifee, Fiscal,.; 20 
chem, procureur, avocal -, (ter) 
— Anwalt; Staatéanwalt, 

itcal. m.; 30 iron, eifrig fur die 
Rechte ded Fiscus. 

Fiscalité, J. 4° Fisealwefen, n. 
Biécalitar, f. : 2 Streben nad Erwei⸗ 
terung ber Rechte det Fiecus, m. 

Fisse, /mperf. Subj. Aste Pers. 
as F v. Faire. 

*Fissi.. (vr. lot. fissus) in Zus. 
(Hist. nat.) -dactyles, m. pl. Sper: 
Lunasvdgel mit gefpaltenen Jehen, fis- 
sidacty les, m. pl. (Lesson); -folié, 
edj. fpaleblattrig; -labres, m. pl. 
Rafer mit gefpaltener Lippe, m. pl. 
fissilabra, nm. pl.; -pare, adj, turd 
Spaltung yeugend od, ſich fortyflanz 
gend; -parie, f. Spaltreugung, J.; 
-pédes, ma. pl. Thiere mit gefvaltenen 
Slauen, nn. pl, bes. a) Bieibuter 
(Latr.;, 6) Krebſe mit gefpaltenen F uz 
ben, fissipedes, m. p/ —— ~pen- 
nes, m. pl Spaltrligter, fissipen- 
nes, mt. pl. (Schmetterlingsjam., 
Cuc.); -rosires, m. pl. Spaliſchnab⸗ 
ler, fissirostres, m. pl. (Cuv.). 

Fissile, adj. (lat. fissilis) (Hist, 
nat.) fyaltbar; ſchieferig; ſchieſer, 
m.;!|in Zus. ..-, ..fpaltig, ..rimosus. 

*Fissipare, ete. f. Fissi... 

Pissu re]. (fat. fissura’ (feiner) 
Sralt. m, Syalte, f.; (Chir.) a) 
Mingenfpalt, Spaltbrud ; b) (- a l'a⸗ 
Bus) Mis im After, m. 

Fissurelle, f. (Zool.) Spalt⸗ 
fdbnecte, fissurella, f. 

Fistulaire, adj. (lat, fistula- 
ris (Hist. nat.) pfeifen< od. vobren: 
formig. röhricht, moses. || subst. 
m. Robrenfild, m. fistularia. 


Fistnie, f. (lal. fistula) (Path.) | 


—— n. Fiſtel, .3 Abzugs 
fanal (eines abgeftorbenen Knochens 
x‘, m.; bes. (-a Vanus, -stercorale} 
Kot hfiſtel, f. 

Fistuleux, adj, -se, f. (lat. 
fictulosus) (Hist. ual.) röhrig, bobl; 
fiftuldés, Fiftel..; | subst, m. pl. Mobs 
renpelppen, m. pl. fistulosa, nu. pl. 

FT istulides, m. pl. (v. lat. tis- 
tula: (Zool.) rohrige Gdinovermen, 
fistulides, m pl. 

Fixation, f. (newlat. fixatio) 4° 
(Chim.) Feſtmachen, n. Firivung (ed- 
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nes gasartigen od, fliichtigen Kér- 
pers); 2 Feſtſetzung Beſtinmung, f 
Fixe, ady. (fat. lixus) feft ftebend); 
unwandelbar, flat, flandig; unbeweg— 
lich; fir; flier. flare, glogend er Blich; 
unveraͤnderlich er Preie 2. ); gewik, bes 
ftimme ec Ginforumen x¢.),; (Chim.) 
feuerbefiandig,' feuer feft; Chim. ance.) 
alcali -, fires Uifali ‘a, Voettaſche; 6, 
Sera, f.); sel -, einfach foblenfaure 
Vottaſche od, Sota, f.: || subst. m, 
4° (Chim.) (corps -) feuevfelter Kör— 
per; 2° (Astron.) (etoile -) Firitern, 
m.: 30 fejtes, gewiſſes Gintemmen, 
Firum, wu. 
Fixement, adv. feft; fir, ftarr, 
fiter, unverwandt (anblicen 29.) 
Fixer (f. Fixe! va. fiviren: 4° 
feft madden; befeftiaen; anbeften; 
(Chim.) feuerbeftanrig machen; 20 
(feine Augen x. auf Jein. beften; (die 
Blide, fig. die Mufmerframfeit 2.) auf 
ſich gieben od, Lenten, feſſeln; Jem. 
flare, unverwantten Blids anfeben; 
5° feftiegen, beftinmen; 4% fig, (die 
Meigungen rc.) feffeln ; den Meinun— 
en ic.) eine beftimmte Richtung ge: 
en; (dem Zweiſfel r¢.) eit Gude maz 
chen, (denf.) lofen; (feine Mugen auf 
eno. | werien, (fein Uugqenmert x. auf 
etw.) vichten; | se - , fich firiven: ſich 
(an heften; ſich feftfegen ; ſich feſtſau— 
gen; ſich anbangen; ſich niederlaſſen, 
einen bleibenten QWobnjig wäblen; 
ſich (aufetw.) richten; ſich fur ctw.) 
entſcheiden; (bei etw.) fleben bleiben ; 
d! fixe, -e, firirt oe; étre fine, firirt 
cin, feinen Sweifel mehr tegen ; fet: 
nen Entſchluß gefaßt baben; subst. 
m. (Peint.) tleines Spiegeibild, n. 
Fixite,f —— fixilas) Fe⸗ 
ſtigkeit; Statigheit; Unbeweglichleit; 
Firitatz (Chim.) Zeuerbeſtändigleit; 
fig. Beſtaͤndigleit, Gewißheit; Feſtig⸗ 
Feit, .z (bas) Feſtſtehende. 
Flabellation, . (new-lat. Ma- 
bellatio) (Chir.) Unfacheln, Quften, nm. 
Flabellé, adj, -e, f. (neu-lat. 
Nabetlatus) (Mist. wat.) facherformig, 
Bader... 7 
*Flabelli.. (ve. lat. Mabellum) 
in Zus. (Hist. nat.) facher.. ; wedel..; 
-forme, adj. facherformig, Facher... 
Flaccidité, f. (neu-/at. Nacei- 
ditas) (Phys., Med.) Schlaffheit, f. 
Flache, f. (Charp.) Wahnkante; 
(Pav.) ude, f. Sods, n.; || Flacheux, 
adj, ~se, ſ. wabntantig. 
Placon, m. (vr. deutsch.) Flaſche, 
f. Flaſchchen, n.; Flacon, m. 
Flagellaire, adj. ( nen-lat. 
flagellaris) (Hist. mat.) peitſchenfor⸗ 
~ Veitſchen. 
lagellant (part. 
Flageller) m. (Hist. rel.) 
der, Flagellant, m. 
Flagellation, f (lat. Dagella- 
tio} Seipelung (Gbriftt), f. 
Flageller (ve. dat. flagellare ) 
va. qeipeln (cig. u. fig.}; || se — fid) 
geißeln; Magelle, -e, gegeißelt adj. 
(Hist, nat.) mut geifelibniicben Strie⸗ 
mien 
*Flagelli.. (r, lat. Magellum) 
in Zus. ( Hist. nat.) geifel.., veit— 
fiben..; -furme, adj. peuticbentormig, 
Peithdhen... [ (vo. Pflerdebrinen), 
Flageoler, vn. (Man.) qittern 
Flaceolet, m. (wrwyiavacs) 
Blayeolet, Flaſchenett, n. 
Flagorner (vgl. d. lat. Hagita- 
re) va. fam. (Jem. auf eine niedrige 
Art) umſchmeicheln, (vor ihm im 
Staube kriechen ; || on. ſpeichelleden, 
fuchs ſchwanzen. 
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_Flagornerie, f. fam. kriechende 
Schmeichelei, Speichellederei, Fuchs— 
ſchwanzerei, f. 

Flagorneur, m. -se, f. fam, 
Speichelleder, Fuchsfeywanger, me. 
sin, f. 
FP agrant, adj.-e, f. (v, lat. 
flagrans) en ~ délit, auf friſcher That, 
in Nagrante delicto. 

+Flagrum, m. (lat.) (Zool.) 
pein cbenabntidser Tafter (eer Krab: 
ben', m. Flagrum, nu. (Saviguy). 

Flair, m. ‘f. Flairer) (Chasse) 
—— m. Naſe, Witterung des Hun⸗ 
wee), f. 

_ Flairer, wa. riehen;, wittern; 
fpuren; ſchnüfſſeln: fig. fens. wittern, 
abnben ; || Maire, -c, qewitrert x. 

Flaireur, m. (ce. Flairer) Nie: 
her ; Spürhund - de table, de cui- 
sine, (Bratenviedher) Sdhinareger, m. 

Flamanud, adj, -e, f. f. Geogr. 
FP ort. 

Flamant, m. (rgl. d. lat. Nam- 
ma) (Oruith.) Flamingo, phœui- 
coplerus, m, 

ftambant (part. pras. v. 
Flamber) adj. -e, f. flamuiend ; loz 
bernd; (Blas.) geflammt. 

Flambart, m. (v, Flamber) 4° 
Wlammfehle, f; 26 (Mar.) Glinafeuer ; 
3° (Charce.) Keſſelfett, n. [ rais). 

Flambe,/. Bot.) f. Iris (des ma- 

Flambeau,m (7. Flamber) 40 
Wache | Fadel; fig. Fadel; 2° (Wadhe-) 
Revie. fo; Talg⸗ Licht, uo; 5° (bober) 
Leuchter, ms '|- de .., .fadel: dicht 
- du jour, du monde, Tagesfadel, f. 
geſtirn, Weltlicht, Weltuuge, wv. Son-z 
ne, /.; (pale) - de la nuit, Leuchte ter 
Nacht, (die bleiche Luna. f.; les -x de 
la nuit, celestes -x , Himmelelichter, 
Geſtirne, n. pl. 

Flamber (f. Flamme) on. flame 
men, flacdern: lovern; || ve. aber die 
Flamme balten, durch vie Flamme * 
ben; flammen; (abjfengen; (Artill.) 
auéflammen; (Art cul.) mit zerlaſſe— 
nem Spee begiefen ; || lambe, -e, te 

eflamint 2. ; fig. scherzw. verloren, 
Bin, 2 adj. (Hist. nat.) geflamuit ; 

fammen.., Nammeus; subst. m. 
Segelfalter, papilio podalirius, m. 

Flamberge, f. (r. deutsch.) 
schersw. Klamberg, Naufoegen, m. 


fam. Fuchtel, f.; mettre - au vent, 


(ben Degen od. fam. vom Lever) rite 
hen; den Flamberg fawingen, 
Flamboyant (part. pres. v. 
Flamboyer) adj. -e, f. — 
bligend funkelũd; fig. ( Peint.) ges 
flammt, rellenformig, fiepend; || -e, 
subst. f. Schwanzraäkete; (Hort.) ge: 
—— Tulpe, fi; ool. (ver) gee 
ammte Admiral, conus generalise. 
Flamboyer (v. Flamme) en. 
flammen, bligen; funkeln; leuchten. 
Flamine, m. (ve. dat. Mamen) 
(Ant. rom.) Briefter, Flamen, m. 
Flamwme, f. (spr. Flame, v. lat. 
flamma) 4° Flamme, f; (Artif.) -s de 
Bengale, bengalifches Feuer n-.; fig. 
Viebetgluth, Liebe: — vitale, Lebends 
warine, f; fam, Scbenélampdyen, n. ; 
2° (elw. Flammenartiges) A. (Mar.) 
Wimpel; B. ( Art vet.) (Aderlaß⸗) 
Schnaͤpper, m. Lapeifen, m.; (Ard.) 
Spaltmeifel, m.; || te fig. (brilec 
d'une) secréte -, eine fille Liebe nig: 
ren; 2 - d'ordre, Befehlewimrel, ne. 
Flamméche, erkl, wv, 
Flamme) Flämmchen, n.; (Beuers od. 
Stine: | Funfen, m, 
Flammette, f. (Verkl. v. Plam- 
me) (Chir. anc.) Schrepfſchnepper wm. 
*Flammi.. (vc. dat, Mauna) ta 
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Zus. (Mist. nat.) -ceps, adj. flam⸗ 
menfdpfig, mit feuerrothem Kopfe. 

Flammute, f. ſ. Renuncule 
(petite douve). 

Flan, m. (ev, deutsch.) 4° (Pat) 
Slaven; 2° (Monn.) Schroͤtling, m. 

F lance, m.(eng/. flank, ifal, fian- 
co) 4° (Anat. top.) Seite, Dunnung, 
/. ilium, .;(Entom.) Seite, pleura ; 
Qo im weil. Sinn Leib; Schooñ: 30 
Seitentbeil (versch. Dinge), m. Sei: 
te; (Guerre) Hlanfe; (Geogn,) Seite, 
f. (ver) mittlere Theil (eines Verges, 
swischen Iruss und Gipfel), m. la- 
tus; || par le - droit! rechtsum febrt! 
marche de -, Flantenmarſch m.; at- 
taquer Vennemi en -, bem seine in 
die Flanke fallen; fig. fam. se battre 
le- pour qe., fic) unniig bei etwas 
angreifen oder anitrengen; préter le 
-, lich blog od. cin Bloße geben. 

Flanchet, a. (erkl. vc. Flane) 
(Péche, Rouch.) Seitenjtid, n. 

Flanchis, m. (Blas.) Unbdreag- 
kreuzchen, n. 

Flanconade, f. (©. Elane) 
(Eser.) Seitenftog, — Quart⸗ 
ſtoß, n. (Langer, fchlaffer Menſch, m. 

Flandrin, m. fam. verdchtl. 

Flanelle, f. Flanell, nv. 

Flauer, vn. fam. umherſtreichen, 
ſchlendern. 

Fidneur, m. (ov. Fliner) fam. 
Umherſtreicher, Schlenderer; Muͤßig⸗ 
ginger, me. 

Flanquant (part. pras, v. 
Flanquer) adj. -e, f. (Fort.) angle 
— Streicwinfel, m.; bastion -, 
Streichbollwerk, n. 

Flanquement, m. (v. Flan- 

ver) (Archit. mil.) Beſtreichen; 

lanfiren, n. 

Flanquer (v. Flanc) va. 4o 
(Archit. mil.) a) fich feitlicy (von ei: 
nem Bollwerfe xc.) erbehen, daffelbe) 
beftrcichen ; 5) fettlich decken, flantiren; 
(Archit. civ. w. im gemeinen Leben) 
ane Seite (mit etw.) verfehen; (einer 

. etwas) zur Seite flellen; (etw.) be: 
gleiten, (einer S.) zur Seite fteben ; 
étre Nanque de qe., etwas yur Seite 
santa Qo * werfen; ſchlagen, ge: 

en; - par la figure, ins Geſicht wer— 
fen oder f@lagen: || se -, ſich ‘in den 
Koth r¢.) werfen; ſich plump hinſtellen 
od, hinpflangen; (in etwas) bineinz 
ſtolvern. Cee, Pidnkler, m. 

Flanqueur, m., (v, Flanquer) 

Fiaque, f. (f. Flaquer) Lace, 
Prive, f. ears (Waffer', me. 

Flaquée, f.(v. Flaquer) fam, 

Flaquer (Laulnachahm.) va. 
fam, selt. gebr. a ꝛc. gegen 
etw., ing Giekeht x.) gießen. ſtürzen. 

Flasque, oti (dal. Naeccidus) 
ſchlaff; matt, fraftlos; well (eig. u. 


* 

* lasque, f. l. (Chasse) Vulver⸗ 
fa(te. . cheutel, m.; II. (Artill.) 
affetenwand, f. 

Flatir (f. Flan, 2°) ca. (Monn.) 
(SHrotlinge) gleich ſchlagen. 

Flatoir, m. te. Flatir) (Monn.) 
Münzbammer, (Gray. ete.) Planirz 
hammer, m. 

Flaitrer, ra. (ein von einem tol: 
fen Sunte gebijfenes Thier) mit einem 
gluhenden Eiſen ver die Stirn brennen. 

Flatter (eg/. d. lat. Nagitare) ra. 
4° ‘einer Beri. od. S.) ſchmeicheln; (cin 
Rind rc.) liebfofen ; ſtreicheln; verhat: 
ſcheln; (einem) ſchmeichelhaft fein; — 
qn_de qe., einem mit ver Hoffnung 
aur etw, ſchmeicheln, ihn damit fteren, 
Dinbalten, vertrojten; 2° (pas Dor 2.) 
ergoben, (demf.) webl thun ; (ten Gau⸗ 
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men x¢ ) figeln; 5° fig, A. au gelinte, 
au zartlich behandeln, hagen u. prlegen, 
ſchenen; vergirteln; B. (Mus,) (eine 
Suite) jart anichlagen, anfpieten od. 
ſtreichen ; (Jeu) - le dé, den Wurfel 
hehutſam fallen laſſen, flattiren ; fig. 
fam. bie —— beſchoͤnigen, ver⸗ 
liimen; - sa douleur, ete., feinen 
Schmery rc. durch tröſtliche Betrach- 
tungen lindern; fic) Muth einreden; || 
se — (de qe.), fich (mit etwas) ſchmei⸗ 
cheln; || Matte, -e, geſchmeichelt r¢.; 
jen suis Matte, ich füble mich dadurch 
geſchmeichelt, bag ijt mix febr ſchmei⸗ 
hel batt. [ chelei, /. 
F latterie, f.(v. Flatter) Schniei⸗ 
Flatteur, adj. -se, f. 4° ſchmei⸗ 
held; 20 einſchmẽichelnd. ſchmeichle⸗ 
rifts, Schmeicheln: 5” ſchmeichelbaft; 
—— lieblich, fup; |] subst. 
Schmelchler, m. cin, f. 
Flatteusement, ade. selt, ge- 
br. auf cine ſchmeichelbafte Urt. 
Flatuecux, adj, -se, f. (neu-lat. 
Natuosus) (Hyg.) blaͤhend. 
Flatulence, f. ‘rv. Flatulent) 
(Path.) Geneigtheit gu) Blahungen, 
f. pl. Slatuleny, f. 
rh abel ah eg -e, 
flatulentus) ( Path.) 
BlLib.., Wind(colif x.). 


. (neu-lat, 
Blabungs.. , 


Flatuosité, re (ſ. Flatueux) 
Physiol. , Path.) Blabungen, f/f. pl. 
atus. 


*Flavi.. (rv. dat. Hayus) in Zus. 
(ist. nat.) gelb.. ; -colle, adj. gelb⸗ 
nalfig. 

jéau,m. (vr. lat. flagellum) 40 
Dreſchflegel, m.; fig. (Lanv-) Plage 
Geißel, Strafruthe; Juchtiqung, ‘ 
Strafgerict, n.; 2 Wagebalfen; 30 
Riegel, Sperrbaum (um Thorwege) ; 
40 Mlaferbafen, ne. 

Fiéche,f. (f. Fléchir) 40 Pfeil, 
m. (A. en a B. pfeildhnli- 
cher Zierrath, Bettitange, f.; C. 
pfeildhnliches Zeichen, Astronom. 
nordl. Sternbild ; Trictr. Relv, n.; 
D. Geom. sinus versus eines Bogen4); 
2° Stange (4. B. Zeltdachfange), f.; 

Pflug: Krabn:, Zug: xc.) Baum; 
es. Wagenbaum, Yangbaum, m, 
Langwelle, f.; (Man.’ Stanvbaum ; 
(Forest.) (Baum:) Stamm: (Even- 
tail.) Stab, m.; 2° Spige (3. B. Viaft:, 
Lanzenſpitze); bes. Thurmſpitze f. (f. 
Aiguille); 4° (Fort.) pfeilformige 
Feldſchanze, Fleſche 5° — de lard, 
Speckſeite, f.; 6 (Hist. nat.) Bfeil: 
filth, m.; - de mer, ſ. Dauphin (or- 
href - de pierre, ſ. Bélemnite ; 
|| (Arti j -ardente, Branbvpfeil, m. 

Fléchir (v. dat. Nectere) va. 
beugen, biegen; fig. bewegen, erweiz 
chen, rubren; || on. ſich beugen; (fic) 
biegen; nachgeben; weichen: wanken 
(eig. u. fig.); | Néchi, -e, gebeugt r¢.; 
\Geogn.) rwinflig gebogen, (in)Nexus. 

Fléchissement, m. (v, Flé- 
chir) Beugung, f. (4° Beugen; Bie: 

en, n.5 29 gebogene Lage od. Stel⸗ 
ung, f.). 

Flechisseur, adj. u. subst. 
m. (wv. Flechir) (Physiol., Anat.) 
(muscle -) Beugemuskel, Beuger , 
flexor ; long - du pouce, flanger Beu- 
ger bes Daumené, we. 

*Flegma.. (Atma) in Zus. 
-gogue, adj. u. subst. m. (Ther. 
anc.) Schleim ausleerend(es Miittel), 
phlegmagogum, n, 

Fiegmasie, f. f. Phlegmasie. 


Flegmatique, adj. (oAt7pma- 
ixés) Physiol.) phlegmatijch, fehleim: 
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bliitig ; || seebst, mt, fein) pbteqmati: 
fer Menidh, Phleqmarifer, ity 
Flegme, m. (ortppa) Bptey: 
ma, nm. 4° (Méd, anc.) A, wajeriger 
aie a ded Blute re.), m. Bit 
wayfer, n.; B. Schleim, w.; fig Sait 
blutigfeit, Melaffenbeit, f.; 2° Chim, 
anc.) (dad turd Deftillation atgems 
derte) Waſſer, n. 
Fieg mon, m. f. Phlegmon. 
Flétan, m. (Iehth.) luster, 
pleuronectes flesus, m. 
Flétrir, va. 4° welfen, weit ma: 
chen; 2° fig. A. verwelfen mater: 
(Rarben) bleichen; entitellen; B. da 
Gemüth 2¢.) nicderſchlagen, tie Ker 
(der Seele ze.) brechen C. ſchanter 
entehren; beſchimrfen; ſchatf niger, 
brandmarken; (Jur. crim.) (mit dea 
glubenden Gifen) brantmarteas; * 
—, 49 ‘ger welfen; dabinwelken; 2° frine 
Kraft verlieren; dabinfiecen ; fthrs. 
ben; 3° ſich entehren; ſich (daar; 
| Nétri, -e, verweift x. 
Flétrissant (part. pres. t. 
pager) adj. -e, ſ. eutebrent, fihimy?: 
t 


Flétrissure, f. (wv. Fletrr) 
Rerwelten, n. Welker, f; fy. 
Schandflech, m. Brandmartang, f: 
Brandmal, n. 

Fleur, f. (v. lat. Nos) Biume, / 
4° (Bot.) Blute; fig. A. Blatecs, 
Bluͤte (des Alters re.) ; B. dicht. paw- 

es, liebliches Madchen od, Kind; 
}. Zierde, f. Schmuch, m. ; D. Bete 
flaub, m. das Blane, v. Mel cug 
Frucht; E. Glanz, m. Friſche, {5 P 
ter) erſte Genuß od. Gebrauch m: 

.Auswahl, Blume ſter Rituerſcan 
2¢.), Blute, Kern (rec Jugent s. , 
Ausbund, mm. (bad) Beite, Reinke. & 
(3. B. - de farine, das feintie Neth, 
20 im wy S. (Bot., Hort.) Peas 
(mit hervorstehenden Blumen, ¥ 
( Nachbildung einer) Blume; & 
cig. A. (Chim. ane., Miner ) at 
verter, sublimirtes, in nadel@ha- 
chen Krystallen angeschossent’ 
Korper : -sde.., ..Mumen, ply S® 
te, f.; .orvtul; .oryd, a.) -§ fare 
nic, Arfenitblumen, pl. fubliourte 
arſenichte Gaure, f.; -8 de cote’, 
RKobaltblite, f. ftrabliger rether Oe 
fobalt, m. arfenifjaured Rotalters, 
n.; -8 de sel ammoniac martiales' 
(Hydrochlorate d’'ammoniaque 
de) Fer; B. —s du vin, flede, m. 
Kabm auf dem Weine, m.; C. (Corr) 
Marbenfeite (einer Haut); D. (Mar! 
Rimme, Kimmung, f.; 5° mie 
(Path.) -s (od. richt. fueurs) blas- 
ches, weißer Flug, Muor albus, *; 

—de.., ..blume; - de la passie, 
Paffionslume ; - de tous les Mev 
Ringelblume ; = de lis, gilie, 
-s, Blumen..; 4-8, 4) Cm: 
Bliten..; geblumt er Zeug aa. 
étre en -, in (ber) Blite fteren:t 
en Ha - de, Joc. adv, in giant 

inie mit, wageredht, Herigontal ms 
a - d'eau, waſſerpaß; yeut 4! 
tte, flarf vorftehente , mit ter Stin 
in gleicher Linie befindliche —* 
(Jeu de paume) passer 4 - de cor : 
rie Linie ftretfen; fig. fam. bom 
—— a X — ume, 
webl erhalten e Deunye). 

Fleuraison, f, (nen-lat, fore 
scentia) (Bot.) 4° tumenentbains 
f. Mufblugen; 2° Bligen, ns S — 
vinen [.; Blox, m. 

*Fleurdeliser (ec. Fleet 1) 
(mit einem Silientiemn’ 
Blas.) mit Siler, 
Lise 1 -c, (mut int 


lis) va. 
branbdmarfen ; 
fegen; | feu 


FLIN 


FLOT 


FLUO 





— — — — — —— — — — — — —— 


Pilie) gebrandmartt ; adj. (Blas.) mit 
Litien befegt), Lulien... 

Fleure, adj. -e, f. (v. Fleur) 
( Blas.) in Blumen auslaufend; mit 
Blumen eingefagt. ; 

Fleurer (e. Fleur) tn. riechen, 
duften (erg. ue. fiy.). 

Fleuret, m. 4° Floret⸗ od. Flo: 
ſeſde, im we S. A. Bloretfeidenband, 
a.; B. - de laine, de coton, etc., 
feine Wolle, Baumwolle x., Gi Qe 
(Such: Rappier, Fleuret; (Min. ) 
Bebsreifen, n.; 3° ( Danse) Floret⸗ 
fritt, m., 

Fleureté, adj. -e, f. ſ. Fleuré. 

Fleurette, f. (Verkl. 'v. Flear 
BiimeAben, n. Nosculus; fig. {-s, pl. 
—— Schmeicheleien, ſuͤße Res 
ten, J. pd. 

Flenrir (v. fat. florere) en. 
bluten; fig. 4° (Jimperf. Florissait, 

art. pravs. Florissant) bliben, in 

lb Staite ftehen ; 2° feimen (rom 
Barte\; |) ca. fam. mit Blumen 
foinuden, beblumen; || Neuri, -e, 4° 
blubend; Blumen.,, Moridus; dicht. 
Siute..; der Blumen; Paques fleu- 
ries, Balmfonuntay, m.; 2° adj, fig. 
blibend: A. friſch; roſicht; B. blu: 
men: od. bilterreich; C. (Mus.) figu⸗ 
tirt‘er Gontrapunft). 

Fileurissant (part, pras. v. 
Fleurir) adj. -e, f. blibend. 

F leuriste, m.(r. Fleur) 4° Blu: 
menliebbaber; -gartner, Blumift; 2¢ 
— (artificiel), m.-, f. Blumenmacter, 
m. cin, f.; 59 Blumenmater, m. (ge- 
wohnl. peintre de fleurs); |] adj. 
marchand¢) -, Blumenbanvler, me. 
zim, f.; Boumenmardben, n.; jardinier 
-, Blumengirter; jardin -, Bius 
a pts mt. 

Fleuron, m., (v, Fleur) te Blu: 
menwerf, m. Zierath, m.; ( Typ.) 
(Buchd rucker⸗Stuckchen, n. Bianette, 
f.; (Rel.) Stempel; fig. (Grel-) Stein, 
m. Rleincd, n. Berle (aus der Krone, 
f. + 2° | Bot.) (robriges) Blumchen (ei: 
ner zuſammengeſetzten Blume), n. 
Nosculus, 

Fleuronné, adj. -e, f. te 
(Blas.) f. Fleuré ; 2° (Bot.) mit rob: 
rigen Blumeben, flosculosus. 

‘leuve, m. (v. dal, Muvius) 4° 
groper, ing Weer cinmundender) Flug, 

trom ; dicht. Fluß fberh.) (eig. u. 
fig. 5 29 (Myth.) Flugqott, m. 

*Flexi.. (e. lat. lexus) in Zus. 
(Hist. nat.) -caule, etc., adj. mit 
gebogenem Stamme 2, frummftam: 


8* x. 
lexibilité, f. (lal. Mexibili- 
tas) Biegiamfeit ; He meidigfeit, f- 
Flexible, adj. (lat. Nexibilis) 
biegſam: geſchmeidig; elaftifd (rig. 
tt, fg.) | -s, subst. m. pl. biegfame 
Polopenfiamme, m, pl. Nexibilia, n. 
pl. —— 

Flexion, f. (lat. ſexio) Biegung, 
Bengung, f. 4° (Physiol.) Beugen, n.; 
2 Gebogenbeit, f- 

Flexueux, adj. -se, f. (lat. 
fleruosus) (mehrfach) gebogen; ge: 
tniet ; gerounten ; yadiq. 

Flexuosilé, ( iv. lat. flexno- 
tus) to (fniefermige) Biegung, Win: 
bung ; Gebegenbeit; Gewundenheit, 
[. (ver) zaclige Lauf, m. 

*Flibustier, m. (v. engl. free- 
booter ) ( Hist.) Freibeuter in den 
ameritaniſchen Gewajjern), Flibuſtier, 


m. 
Flicflac (Lantnachahm.) [id 
fad; | MicNac, subst. m, (ein) Tang: 
féritt, m. itein, Donnerftein, mr. 
Fiio, m. (Minér., Arm.) Polite 


+Flint-glass, m.(engl.) Slints 
glad, englifches RKryftatlglas, n, 

Flocon, m. (/at. foccus, alld. 
zlocho 4° Hlode, f{. Sloden ; (Zool.) 
Haar⸗ Buüſchel, m.; atte, [-; - de 
neige, Schneeflocen, mz 2° (Sémeiol.) 
Blodenfeben, 2. 

Floconneux, adj. -se, f. 49 
———— Bloen..; 2° (Chim., 

inér, etc.) flodenartig, flodidt, Noc- 
cosus, 

Flonflon, m. (Zautnachahm.) 
4° ehem. (in schersh. Liedern) beiz 
bum; borpberp; 20 im ow. F. fam. 
(Baurevilles Sefang; Gaſſenhauer, m. 

Floraison, ſ. Fleuraison. 

Floral, adj. -e, f. (dat. Noralis) 
4° (Bot.) ber Blume, blumenflindig ; 
Blumen..; 20 jeux Noraux, a) -es, 
subst, (Ant. rom.) Wefte der 
Flora. Floratien; 6) Blumenfpiele (in 
Touloujel, n. pl.; || -es, subst, J. 
( Zool.) Blumenmuiden, Morales, f. 
pl. (Latr.), 

Flore, f. (lat. Flora) Flora, f. 
10 (Myth.) Blimengettin; 20 (Bot.) 
Blumenbeſchreibung, f. 

-. Flore, adj. (v. lat. fos) (Bot.) 
.-blumig, ..buitig, ..florus, 

Floréal, m. (vw. lat. floreus) 
(Calend. rép ) Floreal, Blumenme- 
Nat, m. (wv. 24 April - 20 Mai), 

Florence, m. Florentiner Taffet, 
leichter Futtertaffet, m. 

Florencé, adj. -e, f. (v. lat. 
florens) (Blas.) mit Gilien am Ende. 

Florés (at. flores, pl.) fam. 
faire -, a) flott leben; 6) fein Glid 
machen, floriren. 

*Flori.. (v. lat. flos, floris) in 
Zus.( Hist. nat.) -coles, f. pl. auf 
Blumen lebende Fllegen, Blumentflie- 
gen, floricola, f. pl.; -fhre, adj. blue 
mentragend, Blumen..; -forme , adj. 
blumentormig; -léges, f. pv. 7, 
Authophiles; -pare, adj, Blumen 
— Blumen... 

loribond,adj. -e, f. (neu-lat. 
foribundus) (Hist. nat.) blumenreich, 
Vlumen... 

*Floricoles, etc., f. Flori... 

Florin, m. (ilal. florino ) Gul: 
ben, mn. 

Florissant(part, pres.v.alt, 
Florir, f. Fleurir) adj. -e, f. fig. 
blibend. (Bot.) Blümchen, n. 

Florule, f. { neu-lat. Norula) 

Flosculaires, f. pl. (neu-lat, 
Noscularia) (Zool. jrobrformige Thier: 
pflangen, f. pl. 

Floscule, m. (lat. flosculus) 4° 
f. Florule; 2° (Entom.) Ufterblim: 
chen ( der fulgora candelaria ), n. 
(Airby). 

adj, 
) 


Flosculeux ose, f. (neu- 
tat. Nosculosus) {Bot mit rébrigen 
Biumenfronen; || -ses, subst. f. pl. 
Moor: od, Scheibenblumen, flosculo- 
sa, (- pl. (Tournefort). 

Flot, m.(v. lat. luctus) 4° (bes. 
dicht.) §luth; Welle, Woge. f; 
Strom, m. (vig., im w, F. u. fig.); 
uneig. (Staub: x.) Wolke, f.; -s de 
fumée, Rauchwollen, pl. dichter 
Oualm, m.: 2° Ghbe u. Fiuth: im 
eng. 8. arab (f. Flux); 5° Foe, 
f.(f. Train); Flosboly; (das) Flößen, 
n.; || Gtre a -, a) flott fein; 5; fehwime 
men (e. Flossholse) ; mettre a -, a) 
flott machen; 4) flofen; a (grands) -s, 
in Strémen, ſtromweiſe; a -s pres- 
sés, in gebrangten Wogen ; a - ne 
einzeln ſchwimmend). {' opbar. 

lottable, adj. (v. Fiotter) 

Flottage, m.(v. Flotter) Sle: 
fen, m. 
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Flottaison,f.(v.Flotter) (Mar ) 

beil, bis an welchen dat MWaljee 
reicht, m. Waſſertracht; ligne de -, 
Waifertinie, f. 

Flottant (part. pras. t. Flot- 
ter) adj.-e, f. 4° ſchwinnnend; Treib..; 
20 flicfend ; wallend; webent ; fliegend; 
flatternd; 50 fig. unfebluffig; wantel: 
müthig, ſchwantend; 4° (Fin.) ſchwe⸗ 


bend; , subst. m. pl. (Zoophyt.) 


ſchwimmende Polypen, natantes, wm. 
pl. (Lam.). 

Fiotte, f./r. Flotter) 4o (Rriegt:, 
Rauffabrtei.) Flotte, f; 2: Mar.) f. 
Bouee; 5° (Peche) Flöße; Fever, /.; 
Kort, m, 

Flottement, m, (x. Flotter ) 
(Guerre) Sdwanten (in ter Schiacht 
ordnung), a. 

Filotter (dat. fluctuare, f. Flot) 
ra. 4° ſchrimmen; (auf rem Wafer) 
treiben; 20 fliefen; wallen; weten; 
fliegen, flattern; ſchweben; 5° (Guer- 
re) ſchwanlen ; fig. ſchwanken; wan 
fen; (zwiſchen Furcht u. Hoffnung rv.) 
ſchweben {| faire - du bois, Hol; flett 
machen, flofen; laisser - les rénes, 
bie Zügel flattern, bingen od. ſchle— 
fien laſſen; || Motte, -e, geſchwommen 
1.3 adj. geflopt; bois oud; Flops 
holy, n. Floßer, mm. 
~ Flotteur, m.(t, Flotter) wa} 

Flottille, f. (Merkl. v. Flotle 
kleine Flotte, Flottille, f. 

Flou, ade. u. adj. (rv, lot. Nue- 
re) (Peint.) marfig, weich, fanft; |] 
subst. m, (oad; —— 

Flouve, f. (Bot.) Ruchgras n. 

F Luate, m.(neu-dat.fuas) (Chim. 
anc.) f. Hydrofluate, Fluorure; || 
Fluaté, adj. -e, f. (Mineér.) flußſauer, 
Flußſpath. . 

Finctuation, f. (fat. fuetna- 
tio) Fluthen, Wogen, Wallen ; | Sé- 
meiol.) Sdwapren, n. Fluctuation 
f; fd. Schwanken, n. Seowwantung, 

uclueux, ae ~se, f. fo. lat. 
fluctuosus) self. gebr. fluthend, wo: 
gend, ſtürmiſch bewegt. 

Fluent, adj. -e, f. (lat. fluens 
Path. — || -e, subst. ſ. 
Géom.) Fluente, J. ; 

Fluer(o, dat. Nuere) en. —4— 
hes. -et refluer, ab: u. zufließen, 
ficigen u. fallen, @bbe u. Fluth haben. 

Fluet, adj. -te, f. ſchmachtig, 
zart, gebrechlich. 

Flueurs, f. pl. (v. fat. fluor) 
f. Fleurs blanches). 

Fluide, adj. (lat. Muidus) (ela: 
ſtiſch⸗ od. tropfbar flüſſig; — subst. 
m. cin) fliiffiger Norper od. Stoff, 
m. Fluſſigkeit, f.; Fluibum, n. 

*Fluidi.. (ev. fat. fluidus) in 
Zus, (Sc, nat.) -ficalion, /. Berflufs 
figung, f. [Sluffigteit, f. 

Fluidité, f. (neu-/at. — 

*Fluo..(f. Fluor) in Zus.(Chim., 
Fluo-borate, m.  flufborarfaureé 
Saly, n.; -boré, -borique, adj. aci- 
de - -, Klugborarfdure, ff? -borure, 
m. Fluorberenfluermetall, m.; -sili- 
cale, m. flusficfelfaured Salty, n.; 
-silicique, adj. acide - -, Flußlieſel⸗ 
faure, f.; -siliclure, m. Sluorfilis 
cium... 

Fiuor, m., (laf.) 4° (Chim. anc.) 
A. flüfſiger Stoff, m.; fluffige Mines 
ralfaure, f.; B. ſchmelzbarer Koörper, 
lus; (Minér.) (spath -) Flußſpath; 
go (Chim. mod.) Fluer, m. ®luori- 
ne, f.; 3° (Vere.) Glaefluß mit 
*-acide, m. Fluorſaure, f.; a " 
adj, hydrogéne -, f. (acide) Hydro- 
Nuorique: || Fluoride, m. negativ: 
elettrijche Fluorvervintung, ſ. Fluo: 
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rid, .; || Fluorique , adj. acide -, 

Kluß ſpathſaure, fo ac. Nuoricum ; 

||Flnoritique, adj. roches -6, ®lucrz 

feifen, mi. pl; || Fluorure, me. (poft 

— —* Fluoerverbindung, /. 
fuer... ¢ 

*Fluo-silicate, ete.,f. Fluo... 

Flustre, f. (Zoophyt.) inden: 
eoralle, Mustra, f. 

Flaite, f- 1. (v. dat. fistula) 4° 
(= traversiére) (Quer Alote; - a 
bec, Schnabelflote, f.; (Orgue) jeu 
de -s, Floͤtenzug, me; 2 langliches 
Brodchen, Franzbrod, n.; 30 (Tap.) 
Spule, Flinte, (3 | 4° joueur de -, 
Wivtenfpieler, cblafer, m. 3 (Chir.) 
fractureen bee de —, (fldtenfdnabels 
ahnlicher Brut) Schiefbruch, we; fig. 
prov, ce qui vient de la — s’en re- 
tourne au lambour, wie gewonnen, 
fo gerrennen; fain, ajusler ses -s, 
ſich gu env. ruften: pop. étre monté 
sur des -s, Storchbeine haben; II. 
(Mar., Alite, f. SGleutſchiff, w. 

Flaite, adj.-e, f. (v. Flite) ld: 
teniten Sbntidy, Hloten... 

Fildteau, m.(e. Flaite) 4o Rin: 
berjlote, f.; 2° (Bot.) FGroſchloffel, me. 
alistna. 

Fliter {v, Fidte) on, 4° ver- 
dichtl. vic Floöte blafen, floten; 2° pop. 

echen. 

Fliteur, m.-se, f (v. Fluter) 
schersiw, u. verachtl, Flotenſpieler, 
am, cin, /. | Vialis) Flug... 

Fluvial, adj.-e, f. (neu-lat, Nu- 

Fluviatile, adj. (dat. Muviati- 
lis) (Hist. nat.) Alup.; || -s8, subst. 
m, pl. Fluſpelypen, m. pl. (Lam.). 

Flux, m, (v. dat. Muxus) 4° Fluth, 

. (im Geqens. v. Reflux, Wbbe) ; 2° 
Path.) Flug, Ausfluß, Abgang; bes. 
(- de ventre) Darmfluß, m. Rube, J. 
(f. Diarrheée); - de.., ..flug; - de bi- 
le, - bilieux, Glaflenflug; - hepati- 
que, Yeberflug, Moxus hepaticus; - 
muqueux, Sdleimflug; - de sang, 
Mluthug ſ. Desentérie); - salivaire, 
~ de bouche, Syeichelflup; fig. fam. 
= de bouche, - de paroles, Wlup der 
Meve, Strom, m. Fluth von Worten, 
f. Worthwall; 30 in w. S. (Jeu de 
caries) Flug, m. Sequenz, f.; 4° 
(Chim.) Schmelzmittel, vn. Flup, m. 

Fluxion, f. (fat. Muxio) to 
{Path.) Undrang, 3uflug ven sar: 
ter. Alug, wee; — sur les geucives, 
Anſchwellung red Zabhnfleiſches rudy. 
- de poitrine, f. Pueumonie; 2° 
(Math.! méthode des -s, Diffecential: 
rechnunq, f 

Fiuxionnaire, adj. (Path.) te 
ungebr. yu Fluſſen geneiqt: 2v flupar: 
tig; mouvement -, Suflug, Untrang 
der Safte, des Wits. 

Foc, m. (Mar.) Rlitver, m. 

Focal, adj. -e, [ », fat. focus) 
(Opt.) ves Beennyunkes ; Heerd... 

Fos ne, f. (Péche, §.jd). od. Male 
gabel, /. 

Foerre, Foarre, m, (v, lat. 
farrago) alt, Sduttitreb, nv. 

Foetal, adj. -e, f. (dat. ſotalis 
(Physiol.) Fors... 

*Farti.. ce. dit. foetus) in Zus, 
(Zool., -pare, adj. Fetus gebarend. 

~Fatus, m, (dat.) Physiol.) 
(audgebildete Yeibestruche, (Foetus, me, 

Foi, . (ev. dat. fides) (das treue 
Halten an cinem) Mauben, my im 
we. Religton (an die man glaubt), 
f. Misuben; bes. ver) cbriftliche 
Miausen; 20 Treue cu. Glauben; 
Madlicdleit ; Gewiſſtenbaftiglert, fF; 35° 
(bit gegebene, Wore; Treugelobniß, 
coe preden, m.; (dure, Pood.) - eb 


hommage, Yebnds of. Huldigungs— 
cid, m., 49 Glaubwurdigkeit, Glaub⸗ 
haftigkeitz werbindende Kraft, Berz 
bindlichkeit, f.; 5° Beglaubigung, f. 
Seugnip, nu. Beweis, m.; i de (la) -, 
Mlaubens..; confession , profession 
de —, Mlaubensdcfenntnif®, n.; fam. 
(par) ma -, meiner Treu, meiner 
Sect’, wabebaftiq: - publique, Treue 
u. Glauben im offentlichen Berfebr; 
bonne - , (der) gute Mlauben, bona 
fides ; (bie’ befte, qewiffenbafte Ueber⸗ 
jeugung ; Ehrlichkeit, Aufrichtigleit; 
mauyaise -, mala fides, Treulofig: 
feit; Unebrlichkeit; Gewiſſenloſigkeit; 
Argliſt, .z de bonne —, im guten 
Giauben, bona fide; gewiffenbaft; 
ehrlich, revlicy, treulich; nach befler 
Heberyeugung; de mauvaise -, im 
fbledten Elauben, mala fide; ge: 
wiſſenles; unredlich treules, arglis 
ftig ; wider fein Gewiſſen; n’avoir ni 
- ni loi, weder Neliqion nod Geſetze 
achten, cin gewiſſenloſer Menſch fein ; 
sur la ~ de, un Vertrauen auf; sous 
la — du serment, unter eitlicber An— 
gelobung; cidlidy: - d’honnéte hom- 
me, bei meinem Worte, ald rechtlider 
Mann, auf Mannetwort: - de gen- 
lilhomme, auf meine Gavalierparole; 
ajouler -, Glauben beimeſſen: digne 
de -, glaubwurtiqg: en foi de quoi, 
zur Beglaubigung deſſen; faire -, bez 
zeugen, ausweiſen; faire — et hom- 
nage, den Lebudeid leiften. 

F vible, ete. ſ. Faible, ete. 

Foie, m. (ifal, fegato) 4° ( Anat.) 
Seber, f. hepar, jecur; 2° (Chim, 
ane.) (leberbraune Schwefel- od. 
Kaliverbindung) -de.., Aeber, ff. 
hepar (3. U.-de soufre, Schwefel- 
leber); ||) 4° - doie , Manfeleber, /.; 
du — au -, Seber... 

Foin, m. 1. (lat, fenum) to Seu; 
Qe (-s, pl.) (gum Heumachen beſtimm⸗ 
tes, Gras Heugras, n.; 5e - d'arti- 
chaut, Fafern am Artivchodenfaye, 
[. pl. de -, au -, Seu..; ll. interj, 
pop. veralt. pfui Teufel! poy Stern! 

Foire, { 1. (v, lat. forum) Sabre: 
marft, m. Meſſe, Lp im we. 8. Meg: 
geſchenk, n. 3 ML. gent. Durchfall, om. 

Foirer, on, gem, ven Durdfall 
baben, laufen. 

Foireux, adj. -se, f. gem, 4° 
mit dem Durhfalle behaftei; 2° pop. 
wie Jem. ter den Durchfall bat, fran. 

Fois, f. Mal, n.; une -, ein Mal, 
cinmtal; fam. une = pour toutes, 
une bonne ~, ein fur alle Mal; endlich 
cinmal; im Grnite; une -, que, ein: 
mal, einſt, als; une - qne, dés qu'u- 
ne ou epi aces ~, febald od. wenn 
cinmal; e/fipt. une - parti, wenn er 
erſt eimnal fort iit, wenn ich erit cin: 
malfortbin; fan. n'en pas faire a 
deux =, fies nite einmal od. nice 
erit Lange tevenfen; y regarder a 
deux -, die Sache zweimal anfeben, 
fit) wohl vorfeben; combien de =? 
wie eft? de -a autre, von Zeit gu 
Zeit, tann une wann; (lout) ala -, 
Alles auf ein Mal, zu gleicher Sit. 

Foison, f. (vgl. d. lat. fuse) 
fain. Ueberfluß, m.; a -, luc. ade. 
im lleberftuſſe. 

Foisonner (v. Foison) vn. to 
Ucberflug baben fan ; prop. cherté 
foisonne, Theurung bringt Ueberfluß; 
Zo ſich flarf vermebren; wuchern; 30 
seit, gebr. aufquellen; auseinander— 
geben (ev. Speisen). 

Fol, adj. -le, f. f. Fou. 

Folatre, ad). (v, Fol) muthwil: 
lig, ſchälernd; munter; ausgelaffen; 
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flatterbaft: enfant -, awdgelaffere: 
Kind, Wildfang. a 

Folatrer (vc. Fotdtre) on, ffi 
fern, ſcherzen; ſich berumtummela, 
herumſchwaͤrmen, ſpielen. 

Folatrerie, f. (r. Folitrer) 
selt. gebr. Schaͤlerei, ſ. munttict 
Cort am. 

Foliacé, adj. -e, f. (lat. folir- 
ceus) (Hist, pat.) blattartig, abel; 
) -S, subst. m. pl. blattabolid: 
Thierpflanzen, f. pl. foliacea, a. pl. 

Fotiaire, adj, (new-lat. folia- 
ris) (Bot.) blartftantig, Blatt... 

Foliation, f. (veu-lat, foliatio) 
(Bot.) 4° f. Feuillaison ; 2° Bias: 
ftand, me. (Linne). 

Folichon, adj. -ne, f. (f. Fol) 
fam. f. Folatre; || subst. m. fletnet 
SHifer, naͤrriſcher Kerl, m.; mutt 
williges Ding, n. 

Folie, f. (f. Fol) Rarrbet, Ct 
(Path.) Geiſtet zerrattung. Tollbe.t, / 
Wahnfinn, mo; bes. Narchet os 
eng. Sj, fatuitas, paranoia; > Us 
fluqbeit, Thorbeit, f. Unceritsrt, 
Mberwig, ve.; 5° autgelatfene Freviid 
teit, f.; 40 totler, auegelaſſenet Ztret 
m. Thorheit, f.; Se narriftger) Eras, 
Scwank, wm. Schnurte; marrite, 
tborichte Idee, Grifle, Tolltert: & 
thérichte Leidenſchaft, Suche, Marctie 
f[. Steenypferd; im ws. (sonde ba 
gebautes, verschwenderisch ausge 
staltetes) Luſthaus, Favoritiblepac, 
n. Folie, . || 4° - des ivrognes, ' 
Deélire (tremblant’; 2° (jusqu’ ⸗ 
bis yur Narrbeit; bis yum Wabsizs, 
wahnſinnig, raſend. 

Folie, adj. -e,f.{ lat. fle 
tus) (Chim) geblatterte lerre -¢o¢ 
larire, geblatterte Weinſtenerde, terra 
foliata Tartari, f. effiqiaure! Rau. 
Lin Zus. .foliee), adj. (Bot.)..o 
trig, mit... Blattern, ..foliatus. 

*Polii,. (ec. dat, folium) inZe 
(Hist. nat.) blatt..; -fére, -pare, av). 

littertragend, Blitter..; Blatt... 

+Folio, m. (lat. abiat. vr. ſæ 
lium) 4° Blatt (eines Regiilert 2 
n.: (-) reelo, rechte Seite (toe But 
te8); (-) verso, Rudfeite; 2 Typ) 
Seitengabl, Pagina; 59 in-folio, 
Wolio format, u.; B. Fellow, of 
liant, me. ae 

Foliole, f. (new-lat. foliolem 
(Bot.| A. Blaͤtivben; B. Keldbttat, & 
Hullblaͤttchen n.; Sdupre, [; (be 
tom.) Mfterblarrchen, m. (Airy ; 
Foliolaire, adj. blattdenitantia: » 
Foliole, adj. -e, ſ. (aud Biante 
zuſammengeſetzt es Blatt); ia Zu. 
.. blatt(eeig, . . foliolatus ; | Fol 
léen, adj. -ne, ſ. aus Bladen ce 
ftanten: || Foliolelle, f. Saute 
Blittlein (eines zweifach genaerte 
Blattes), n. + || Foliolellule, f, Bute 
leinchen Wlattcen (eines veeifad 
fieterten Blattesy, m.; f Foliveet 
adj, -se, f. 4 mit einblatt. 
Blattern; 2° blatterreich Biante 

Follement, adr. j, Fou, Fy 
naͤrriſch, thoͤricht, unflug criver'e - 

Follet, adj. -te, f. (Perk. t 
Fou, Fol) 4° fam, albern, hur: 
(Croy, pop.) (esprit) ~, subst. a. 
Loltergeit, m.; 2° wneig. poil ~ 
Milchhaar, n.; feu-, Sucliat, 
Irrwifch m.; fig. fam. Strod- 
Bladerfeucr, u. (Machtige Leider 
schaft). ; , 

Folliculaire, adj. (let Oe. 
cularis) 4° Physiol., Path. Salee 
ed, Talgz\Dru‘en.. ; (Bot) fruit ~ 
Ralgfrucht, /.; We subst. m. cere ‘ 
Zeltungefchreiber, Schuftler, m 
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Follicule, m. (lat. folliculus) 
tin. une f. (Bot.) Balyfayfel, f. ; 
misshr, (Pharin.) Seneévulfen, f. pl. 
Senesbalglein, n. pl. folliculi Sen- 
px; missor. Senedblatter, folia Sen- 
ne, n. pl.; 29 ( Anat.) (- sébaceé, 
mucipare , cérumineux ) Balgdrüfe. 
(falar, Schleim⸗, Wadys-)Druje, ff 
Druen⸗ Blãschen, ».; || Polliculeux, 
adj, eile 4° (Bot.) (* Folliculifor- 
me, adj.’ balgtapſelahnlich: 2° ( Anat.) 
Salgrrujenenthaltend, drifig ;( Path.) 
in den Balgorujen Statt finvend; gas 
tro-enterite folliculeuse , Darmodritz 
fenentyuntdung, gastro-enteritis fol- 
liculosa, f. (Andral) f. (fiévre) Ty- 
phoide ; || Folliculode, m. (Bot.) 
Palytapfelfrang, m. 

Fomentation, f (lat. fomen- 
tatio) | Ther.) 49 Baben; 20 Bibmit: 
tl, w.; Babung, Fomentation, f. 

FPomeuterc (ve. dal. fomentare) 
re. 4° ( Ther.) baben: 20 unterbalten, 
befircern; nahren; begen (eig. u. fig.); 

{| fomente, -e, gebabet r¢. 

Foncailtles, f. pl. (wv. Foncer) 
(Men.; Bovenbretter, n. pl 
Foncer (v. Fond) va. mit einem 
Boren verſehen; ten Boden (in etwas) 
eafegen; fiy. ( Teint.) (cine Farbe} 
tunfein; | em, 10 Geld herſchießen od. 
bergeben; 2° (Guerre) (auf den Fcind) 
tetrturmen ſ. Pondre!; || fonee, -e, 
ut einem Boven (verjeben) ac. ; adj, 
1 dantelle Farbe): (d'un) blew fonce, 
tunfeltlau; 20 sell. gebr. reid; fig. 
fone. grundlich bewanrert er etwas), 

Foncet, adj. u. subst, m, (v. 
Ford) ¢° (bateau -) groped Flug: 
pluit, m5 2 (Serr.) Dille, f. 

F oncier, ady. -ére, [. (ve. Fonds) 
fe Mrund..; Boten..; proprietaire -, 
M@rundeigenthumer, :herr, m.; impdt 
— GSrundſteuer, f.: rente -ére, auf 
cin Grundſtuck angewieſene Rente ; 2° 
erralt, grundlich (temandert), 

Fonciérement, adv, 4o 
grundlich, aug vem Grunde ; 2° im 
Erunde, grund ebrlicher Mann ꝛc.. 

Fonction, f. (laf. functio) Func: 
tion, f. 4° Amtsverricstung, /. Ge⸗ 
Peart; Amt, 1.5 2° ( Physiol.) Verrich: 
tung: ET hitigkeit; -s digestives, Ber: 
dauungsthatigleit. ſ. -functionen, pl.; 
faire bien toutes ses -s, alle fring 
Sunctionen geborig verrichten. 

Fonectionnaire, m. (v. Pone- 
tion) (ein) Beamter ;- public, Staaté: 
beamter, m, 

Poactionner (r. Fonction) on, 
ſeine Verrichtungen thun, feine Dien— 
fic leiſten, arbeiten, fungiren. 

Fond, m. ſo. let. fundus) 40 
“rune; Boden, m.; 2 Rovenftid, av. 
Seren, m.; 3° (Mar.) Tiefe, f.; 40 
Sintergrund, mt. Tiefe, ſ.; Ende n.; 
& fig. Grund, m. A. bas) Innerſte, 
Hedeimſte; B. Weſentliche, n. Haupt: 
habe, . z3h-den, „grund; „beden, 
m.; au -, a) auf dem Grunde od. Bo: 
tn; auf ven Grund; 4) im Ginter: 
gtunde: in ter, in die Tiefe: ¢ (Pro- 
ted.) ver Hauptiache nad, aus dem 
“runbe; @) (dans le =) loc. ade. im 

Wrunbe: au - des enfers, in ten Tic: 
fia ver Helle, im Hollengrunte oder 
ihlunve; au-d'un cloitre, in ten 
Mauern, in ter eines 
Rictteré; au- du Nord, im tilefiten 
SRorven ; a-, a) aufod, inten Grund; 
zu Grunde;: 5) loc. adv. gründlich; 
tabatiére adeux -s, Dofe mit dep— 
peitem Been: carros-e a double -, 
Rurtthe mit zwei Rudiger, vierſizige 
Kutſche: Ju —, vom Grunde od. Boz 
ber; aus bem Hintergrunde; aus den 
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Tiefen (Archit.) montant de -, auf 


einem Fundamente aufgeführt; de - 
en comble, von rund aué; en fin - 
de forét, in tes Waldes Tiefe, im 
tiefften Walve; fiy. fam. faire - sur 
qe., auf etwas bouen od. zaͤhlen; ſich 
darauf verlaffen; se détacher sur un 
~ clair, aus cinem bellen Grunde ber: 
vortreten, ſich auf demſelben zeichnen; 
~ de paysage, ven ciner —— ge⸗ 
bildeter Hintergrund; Théat) (toile 
de) =, Decoration ded Hintergrundes, 
f. Bibnengrund, m.; (Taill.) mettre 
des -saun pantalon, cin Beintleid 
— beſetzen, Hinterſtücke in daſſelbe 
chen. 

Fondamental, adj.-e,f. (rv. 
fat. fondamentum) ten rund, tas 
Aundament (eines Mebiuves) bilvend, 
Mrund.. (fig. begriinvent , weſentlich, 
Saupt.., Fundamental..): ( Mus.) son 
-, Srunvton; basse -e, Generalbaß, 
m. 
Fondamentalement, ade. 
grundlich, auf ſichern Grundlagen ; 
von Grund aus, 

Fondant (part. pras. v. Fon- 
dre) adj. -e, f. 4 (auf ter Zunge) 
zerſchmelzend, (gart und) ſaftreich; 20 
u. subst, m. re (Theér.} auflofend, 
tage Mitte), Nefolutivmir: 
tel; B. (Chim.) Schmelzungemittel, 
un. Fluß; ( Email.) @lasitaub; fiy. 
Sdhmely, m. , 

Fondateur, m. -triee, f. (v. 
fat. fundator) Begrunder, Gruͤnder, 
Stifter, m. in, f. 

Fondation, f. (v. lat. funda- 
tio) 4° Grundung. /. A. Grundlegung, 
Begründung (eines Gebautes; B. fig. 
Stiftung; Antegung, Funration, He 
2° missbr. ſ. Fondemenit(s); 5° 
Grundgraben, m.; 4° ( Kermarhtniss 
su wolklthatigen Zweckeu) Stifz 
tung, f. 

Fondement, m. (vr. Fonder) 
fe (-s, pl.) (Archit) A. Geunde bau), 
m, Mrundgeniducr, n. Oiruntlage, f 
Fundament, n.; B. Grundgraben, m.; 
2° im w. J. dicht.-s, pl. Grundfe⸗ 
fie'n ver Erde ꝛc.), . (pl): 5° fig. 
Grund, m. A. -s, pl. Girundloge, J. 
Grundſtein, m.; B. Orund: of. Haupt⸗ 
huge, £3 C. Bewegqrund, we. Urſache, 
fi; sans -, grundleds; ungegrinbet; 4° 
culg. Uiter, m. Geſaß, n. 

Fonder (ev. dal, fundare) va, 
qründen; ten Grund (au einem Gebau⸗ 
be) legen, daſſelbe grumten; 2 fiy. 
A. anlegen; ftiften; B. begrunven; 
ſtüten; — qn de procuration, Sem. 
cine Brocuration od. Vellmacht er: 
thetlen; || se -, fids (aut crm.) grunden 
od. ftugen, (auf ctw.) fugen; | fonde, 
-e, 49 gegrundet 2.5 fig. (auf Sand) 

cbaut; clre fondé a croire, ete., 
Mrund haben, au glauben 2. 5 2° ad). 
geqruntet, beqrundet; mal fondé, unz 
qegrunvet, grundles; 30 subst. me. 
fondé de procuration, (cin) Beoolls 
machtigter. ; 

Fonderie, f. (v. Fondre) Mie: 
ferei, f. de Gieß? od. Schmelztunſt; 
20 (Schmelze) Hutte, /. Suttenwerf, 
no; Gießanſtalt; Wächeſchmelze; — 
de.., .gienerei, f. 

Fondeur, m. Er. Fondre) 
Schmelzer; Huttenarkeiter; Gießer; 
de, en, sur.., ..qieier, m, 

Pondoir, m. (cv. Fondre) ‘Bou- 
cheric) Schmelzerei, Schmelzſtube, f. 

Fondre (v. lat. fundere) va, 4° 
ſchmelzen; zerlaſſen; einſhbmelzen; 20 
imw, F. 


B. Kugeln, Kanonen, Schriften gie— 
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‘ochimelisen uw.) gießen (3. 


Fen): 3° wnedy. (Méd.) aufldjen; gers 
theilen; wegſchmelzen; 40 fig. vers 


ſchmelzen; henuͤber⸗, bineins, sufame 


menſchamelzen; (Peiut.) (Barben) vers 
ſchmelzen, vertreiben: | se =, 49 | ger: 
ſchmelzen; zuſammenſchmelzen; 
Im etw.) auflefen; zergehen; zerflie⸗ 
Hen; zertrinnen (cig. we. fiy.); (Path, 
ſich aufloren, ſich ag ei; Qo ng 
(mit etw.) verſchmelzen; {in etw.) bine 
uberidymelyen; || rn. 49 J. 0b. se -3 
Wherty, (in Thranen r¢.) zerfließen; 
faire —, ſchmelzen (Lafjen); zergeben 
laſſen, zerlaſſen 2° einunfen, einbres 
chen; 3+ (uber Sem.) bereinbrechen; 
berfallen; fics (rom oben herab au 
Sem. od. ctw.) flurgen, (auf Jemand. 
hexabſchießen; imu. Sou. fig, ane 
fullen; befallen; (ber Jem.) fcceine 
breehen. 
Fondriére, f. {v. Fondre) 40 
{von Geßbachen eingeriffene) Schlucht; 
ticfe Hurche, f. Erdfall, m.; a 
Schlammloech, n. 
Fondrilles, f. pl. (v. Fond) 
Bodenſatz, m. 
honds, m. (r. lat. fundus,f. Fond) 
fo Girund und Boven, n.; (- de terre) 
Grundſtück; Sut, 1.; biens-fonds, pl. 
licgende Grunde, pl. Qandereien, £2 
pl., 2» (bedeutende Melo-; Sumine, f. 
Wapital, wn. Fonds, m.; bes. A. = (pus 
blies), pl. (tie) offentlicten Fonds, pl. 
(a, Staatiyeiver; b. Staatopariere, 
w. pls; B. Stamm, Sted, m. Gapi— 
tal, a. 3 5° (intuftrieiles od, Handeles) 
Geſchaft, Etabliſſement, n.; 40 fig. 
Schatz (ded Wiſſens 2¢.); Borearhs 
Reichthum (an Bosheit 2.), me. ; |] do 
le-et le trés-fonds, das gefammte 
Grundeigenthum; fig. (eine Sache) 
mit Alleni, wag davan bangt und klebt, 
im ibrem ganzen Umfange; 2° fam. 
etre eu =, ber Kaſſe fein; fig. fam, 
im Stanve fein (, etwas yu thun); a= 
perdu, auf Leibrenten (antegen) ; ges 
gen cine Yeibrente verkaufen | Libr.) 
iivrede —, Verlagswert, nv. cartifel, mt, 
Fondu (part. pass. v. Fondre) 
adj. -e, f. gejcomolyenac.; |] -e, subst. 
f. ‘Artcul.) Gericht von jerlajjenem 
Rife, a. 
Fongate, m. ( f. Fongique ) 
(Chim. org.) piljfaures Gal, 2. fun- 
as 


gas. 

*Fongi.. (v. lat. fungus) in 
Zus. ( Hist. nat.) -coles, 40 m. pl. 
Sdywammtafer, m. pl. (Cuv.); 2 f. 
pl. Pilynuden, -fungicola, f. pl. 
(Marquart), -forme, adj. faywamme 
artig; ſchwammicht; Sowamm..; 
-vores, m. pl. ſchwammfreſſende Raz 
fev od. Miurden, fungivora, Dum., 


Latr.) f. ob, -coles. 
Fongible, adj, (0. dat. fang 
(Jur.) vertretbar(e Bhat V 

*Fongicoles, etc. , ſ. Fongi... 

hie Srnec (ve. fet. fungus) 
‘Chim, org.) Schwammſtoff, m. Funz 
gin, mn. (Br aconnot). 

Fongique, adj. (v. lat. fungus) 
(Chim. org ) acide -, Bilgiaure, Funz 
quéfaure, A. ac. fungicuin (#racon- 
net), 

Fongite, f. (r. fat. fungus) ‘O- 
ryctogn.) Gorallenftwamm, Fig, 
git, mm. ; 

*Fongivores, f. Fongi... 

Fongosité, [. (lat. fungosita? 

Path.) tewammicheer Auswuds, m. 
Auflockerung, f 

Fongueux, adj. -se, f lot, 
fungosus) (Bot., Path.) 40 fname 
midst; 20 mit ſchwammichten Aves 
wüchſen beſetzt, fungos. 


FORC 


FORC 
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— — — — — 


Fongus, m.(lat. fungus) (Path. 


ext.) ſchwammichter Auswuchs, Fun: 
—— ſchwammichtes Gewebe, n.; - 
ematodes, Blut: od.Martſchwamm, 
m. Marffarfom, n. {Faire. 
Font, Prds. Ind. Sle P. Pl. v. 
Fontaine, f. (ital. fontana, v. 
lat. fons) 49 Quelle, f Ouell, Brunz 
nen; Born; (- hydraulique ov jaillis- 
sante) Springbrunnen, m, Fontaine, 
{i Wim w. S.A. (ixde,) Wa fers 
werf, n. sfunft, B. Wafferbebalter 
(init einem Sabn) ; (Phys.) - de com- 
pression, Heronsball; - de Heron, 
Heronébrunnen ; C. (Brunnen: , Fags) 
Habn; D. (Zool.) - de mer, (tte d 
wall, m.; 3° uneiqg. - de la tele, 
Fontanelle ; || — de Jouvence, Ver⸗ 
jiingungébrunnen, Born ewiger Ju: 
gend, m.; de -, Brunnen... 
Fontainier, m. f. Fontenier. 
Fontanelle,f. (neu-tlat. fonta- 
nella) (Anat. obstetr.) Fontanetle, f. 
(Schadel⸗ Blatt, n. Bandſchleife, f. 
Fontange, ſ. ehem. (Sauben:) 
Fonte, & L. (v. Fondre) f° A. 
Schmelzen; Ginfchmelyen ; Muftbauen 
(bes Schnees), n. ; (Path.) Aufloſung, 
Sertheilung, f.; B. Giefen, n.; Sup, 
m.; 20 A, Muferien ; Bo Gloden < od. 
Stidgut, n. Glockenſpeiſe, (.; C( Typ. 
Gallung gegossenery Schriften 
sufi, m. ; 3° (Peint.) Verſchmelzung, 
Wertreibung (ver Farben), f.; || de - 
a) geqofien, Gus... : b) Gupeifen..; c} 
metallen ; 1.(Sell.) Piftolenhalfter, m 
Fontenier, m. (rc. Fontaine) 
4° Brunnen-, Rohrens, Runftmeifter ; 
2° Wafferbehalter = od. Fontanenma⸗ 
cher, m. [(Chir.) Fontanell, n. 
Fonticule,m. (dal. fonticulus) 
Fontinal, adj. -e,f (lat. fon- 
tinalis) (Bot.,G ") Orucil..; Brun: 


nen..; | -e, subst. f. Ouellmocs, n. 
Fonts, m. pl. (lat. fontes| Tauf- 
fiein, m.; tenir un enfant sur les -s, 
cin Rind über die Taufe halten, aus 
ber Taufe beben. ; 
For, m.(v. Jat. forum) Ridter- 
ftubl, m. Gerichtebarteit, /. Forum.n.; 
~ intérieur, a) Gerichtébarfeit uber 
bie Seelen, f.; 4) ver) innere Richter: 
ftubl, (das) Forum bed eigenen Ge— 
wiffens, {ver..; vor... 
for.., pref. (v. lat. foris) aué.. ; 
Forage, m.1. (wv. Forer } (Arts) 
4° Bohren,n.; Bobrung, [; 2@Schacht, 
m.; IL. (Cout.) Weingine, m. 
Forain, udj.-c, f. (¢. lat. fo- 
ras) auéwirtig; Außen.; fremd; 
Fremben..; chem. trait -, Aus und 
Gingangéjoll ; || subst. m. (proprie- 
taire " ausmartiger Gigenthumer ; 
marchand -) Agr 
elémann, Markt: od. 
Gierant, m. 
Foraminé, adj. -c, f. (v. lat. 
foramen) (Hist. nat.) lodserig; || -s, 
subst. me. oe. Lochercorallen, forami- 


nver Han: 
tepframer, 


nosa, n. pl. 

*Foramini.. (wv. Jat. foramen) 
in Zus. ( Hist, nat.) -féres, m. pil. 
Kopffüßler mit locheriger Mufchel, m. 
pl. foraminifera, n, pl. 

Forban, m. Sceriuber, Freibeuz 
ter; fig. - litteraire , litierariſcher 
— m. 

orcage, m. v. Forcer) (Monn. 
Ueberwichtigleit, J 

Forcat, m. (0. Forcer) Galee— 
renfclave; Ruderſelave; Srrafling; 
Karrengefangener, m. 

Force, ff. (v. Fort) 4° (Natur: x.) 
Kraft, f.; bes. A. (Kraft einer Per- 
son) a, Koͤrper⸗ Kraft; Starke ; Kraf: 


tigfeit (ver Gonftitution 2¢.); b, (Geis 
fled) Kraft; Srirke (des Gedachtniſſes 
%.), fi Natur⸗ Anlagen ; Fabigfeiten, 
f. pl. im w. S, &) (erworbene) Ge: 
idbidlichfeit; (rfabrung; Sticke, J. 
Talent, n.; A) (Ginflug, m. Vermoͤ— 
pen, n.}) Ma tf Krafte, pl.; c) Sees 
enfraft; Gharafterftarfe; B. (Kraft 
einer Mehrheit von_Pers., einer 
moralischen Pers.) (Staaté:, Kriegt: 
ꝛc.) Macht; ( moralifche x. ) Rrait ; 
ete nant Starfe ( cined Heeré rc. ); 

arte Angabl; C.( Kraft einer Sache) 
a) (thatige) raft; Wirkfamfeit; 
Starke (cines Gifted 2¢.); Macht (der 
Wabrbeit ꝛc.); Gewalt (der Wig pe 
2.); Stimme (ved Bluts x.), f.; Na 
vpruck m.; b) ( leivende) Kraft; Halts 
barfeit; ( vefenfive ; Starfe (einer Fe- 
flung 2¢.) ; 20 ( Gebrauch der Kraft) 
Mewalt, f.; 3wang, m.; 3 (das 
Zwingende; —— Macht; 
Uebermadt ; — armée, a) bewaff— 
nete Macht; b) (- des armes) Waf— 
fengewalt oben 2°); - publique, 
(die) offentliche, bewaffnete Macht, f.; 
-8, pl. Streitfrafte, pl.; (Jur.) - ma- 
jeure, höhere, uberwiegente Made 
oder Gewalt, f.; umwiderftehlicer 
Zwang, m. unabwenrbared Greigniß, 
n. vis rang ey 40 la Force , f. (Ge- 
fangniss in Paris); | - de .., ..fraft; 
-.gewalt ; ..macdht ; - dinertie , Kraft 
ber Tragheit, vis inertia, 6 - loco- 
molive , Ortébewegungs:, Locomotiv: 
od, Treibfraft; - de Vige, Bollfraft, 
Blute des Alters, (volle) Mannesfraft, 
f.; crier de toute la - de ses pou- 
mons, mit aller Kraft feiner Lunge, 
aus LeibesFraften fcbreien ; a -(s) éga- 
le(s), bet gleicher Kraft; bei Bleich: 
bert der Rrafte; .. de -, a) Kraft..; b 

wangs. Zucht haus, v.); (Charp. 
jambes de - , Rrafts od. Nothbalfen, 
m, pl. Stublfiulen, f. p/.; tre d’e- 
gale -, gleich ſtark fein, fich mit einan: 
ber mefjen fonnen ; il n’est pas de - a 
er ift nicht ftarf genus, um ..; étre 
en —, in ftarfer Anzahl beifammen 
fein, tart fein; fam. — mest, ich bin 
gezwungen; beset, faire - de rames, 
de voiles, aué allen Rraften ruvern ; 
alle Segel beiſehen, mit vollen Segetn 
fabren; avec -, mit Rraft, kraftig; 
ungeftum ; nachdrücklichſt; sans -, 
fraftlos ; ohnmächtig; matt; unwirf: 
fam ; || ade. - argent, amis, ete., ge: 
weal tig viel Geld, alle meglichen Freun: 
dere. baben; || doc. adv. a - de (soins, 
etc.), fraft angeitrengter, durch ange: 
firengte (Sorgfalt 2. ); durch vieles 
(Witten x.); a - de bras, durch Armes: 
Fraft, mit den Armen od. Sanden; a 
~ de vouloir plaire, burd das ange: 
firengte, ubertriebene Bemuben, au 
gefallen ; se tuer a - de travailler, is 
burch vieled Arbeiten gu Grunde rid: 
ten, fich gu Tode arbeiten; a toute - , 
mit aller Gewalt; fcbledsterdings, 
burdaus; 4 -, fam. gewaltig; de -, 
mit od. turd Glewalt; mit Sturm; 
faire entrer de -, hineinzwangen de 
vive -, à -ouverte, par -, mit (offe: 
ner) Gewalt. 

Forceé (part. pass. v. Forcer) 
adj. -e, f. geywungen; erzwungen 
(fiq. erfinitelt, unnatuͤrlich fam. mit 
den Haaren berbeigegoaen); marche 
-e, forcitter Marſch, Eilmarſch, m. 

‘orcement, adv. gezwungener 
Weise ; durch od, aus 3wang; noth: 
wendig. 

Forcené, adj. -e, u. subst. 
{v. Force) rafend, toll; (ver, die) Raz 
fende, Unfinnige. 

Forceps, m. (dat.) 4* (Chir. 
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obstétr. ) Forcers,m. (Geburtt. 
2° (Entom.) After zange, f. 
orcer (0. Force) ta. 49 (Thi 
ren, Schloͤſſer ꝛc. mut Gewal auims 
hen, aur: od. erbrechen, auf iprenzen, 
20 (Schluſſel ac.) verrreben s mr 
Gewalt cinnehmen, erfteigen, aut tan 
Wege rdumen; erſtürmen, forcineg 
ben Durdgang ot etw. ) erpmmingen; 
~ des troupes dans leur camp, Trop: 
pen in ihrem Lager angreifen, uw. rat: 
felbe erfturmen ; (Chasse) - une bile, 
cin Wild gu Tove hegen, forciren, 4 
—— Pers. od. S.) Gewalt anthur; 
Jem. gu etry.) zwingen; (etw.) erm: 
en; Se (ein Pierd dberrciten; ube: 
reiben; (den Schritt, feinen Lauf be 
ſchleunigen; |) se -, fich Gewalt antrua, 
fich groingen ; fic) übernehmen; re. 
Mar.) - de rames, de voiles, au 
eibeskraͤften rudern; alle Segel aut: 
pannen; || va. 6+ fig. fam, - la mais 
qn, Sem, yu eiw. poingen; avor 
la main forcée, zu etrwad geprunzea 
werden; — nature, ber Natur Hews! 
anthun, feinenRraften zu viel anlinacs. 

Forces, f. pl. (v. lat. forceps) 
Stod:, Blech⸗ Seate- Tuchſchere 

Forcipule, f. (v. lat forceps! 
(Zool.) (fleine) Jange, [.. Sater 2 
Manribeln bei den Arachniden, a, 
forcipula, f. 

*Forclore (f. For..) ra, (Pro 
céd.) auseſchließen, pracludiren ; j for 
clos, -e, priclubdirt. 

*Fo relusion, f. Braclufer, / 

Forer (rv. lat. forare) ra, Arb 
(auéjbobren; |] fore, -e, gebedct: ts 
Zus. (Hist. nat.) .fore.e', .2art 
bobrt, ..locherig, ..for(atjus. 

Forestier, m.-ére, f. (0. For 
Forft. ; Watld..; arbre -, Waledaue, 
boditammiger Baum, m., (feng | 
villes -Gres, (die vier) Waldfturte, / 
pl; || subst. m. Foriter, m. 

Foret, m. (v. Forer) Botte, s 

Forét, f. (chem, Forest, © 
deutsch) Kort; Wald, m.; ime. s 
A. administration des) eaus e-' 
ſ. Eau(x); B. (Lanzen⸗ xc.) Bak, a 
|| des —s, Forft..; Wale... 

Foreur, m. (vr. Forer) (Arm 
Lauf⸗ Bohrer; Bobroiller, m. 

“Forfaire (f. For..) om der 
feine Amtépflicht, feinen Riders 
verlegen ; fig. - 4 son honneur, 6 
Ehre und Gewi en oder ebrlot bur 
dein, fic) verunebren ; feine Gore vr 
witfen ; || va. (Féod.) ein Seba) x 
wirfen. 


*Forfait, m. (v. Porfaire) |. ie 
veltbat, Schand⸗ od. Miſſethat / |e 
gcdcurer) Brevel, wm. ; Ul, Bertiaa * 

—5 — (einer Arbeit ſ. Acten 
Bauſch rae hoy traiter 4 — poor cc 
travaux, einen Accord über Arter 
abſchließen, Nrbeiten verdingen; ache 
ler a -, in Bauſch u. — 

*Forfaiture, /. (e. Forfire: 
Gur.) Perlegung der Mmtepfide, d 

idtereidé, Pravarication, f-, * 
(Féod.) Sebnsfrevel, m. 

+Forfante, m. (ital.) fom 
verall. Brabler, Marktſchreitt. *. 

Forfanterie, f. (t. Forfanie! 
Prablerei; Marktjcbreierei ; 
teleL; Renommifterei, f ; 

+Forfex, m. (/at.) (Entom. 
Afierſchere, -gange, f. (Kirby). 

Forficu le, f. (Entom.) 5289 
Lifer, Oebrling, m. forficuls, /; - 
auriculaire, Ohrwurm m.; 1 
culaires, m. pi. (odrlingartigt 
rapfipler) Rafergrilien, f. r Gite 

Forge, f. ({. Forger) 


FORM 


FORM 
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haumer, m. Hammerwerk, n.; 2 
Shmicve, f. [ feyimiedbar. 
Forgeable, adj. (vc. Forger) 
Forger, va. w. abs. 4° ſchmie⸗ 
tm ifig. fam. erdichten; ausheden ; 
machen; 2° weneig. (Man.) in die Gi: 
jen bauen; || - a froid, a chaud, falt, 
im Rewer ſhmieden; fig. se - des 
chiméres, fic) Ghimdren ſchaffen od, 
rtriumen, @riflen fangen ; || forgé, 
-¢, qtidmiedet ; fig. iron. neu gez 
idmiever , gemacht ¢6 Wort). 
Forgeron, m. (v. Forger) 4° 
(Grob: od. Hammcr-}Shmicd, m.; 
wor. en forgeant on devient -, 
* macht den Meiſter; 20 uneig. 
(Ichth.) Meer⸗Schmied; (zebre -) 
Jebrafif, m. chatodon zebra; zeus 
faber. 
Forget, m. f. Forjet. 
Forgeur, m. (v. Forger) - de.., 
ſchmied fig. Grvichter von.., ..fmiez 
tr, m 


*Forhuir (vg. For w. Huer, 
Hucher) en (Chasse) - du cor, etc., 
bie Hunte mit dem Horne x. zurüdru⸗ 
im, abblajen ; || Forhu(s), m. Hunde⸗ 
ruf, m. 

*Forjet, m. (f. For) (Archit.) 
feblerbafter Soriprun , Baud, m. 

*Forjeter, vn. (se -) vorjprin: 
gen, fich bauchen. 

*Fortlancer({. For..) va. (Chas- 
se) aufiprengen, zhetzen, -treiben ; || 
forlance, -e, aufge heht r. 

*Forligner (jf. For.. u. Ligne) 
rn. 4° alt. aus ber Art ſchlagen, ent: 
arten; 2° fam, schersw. yu Salle fom: 
men. 

*Forlonger (f. For..) on. (se 
-) (Chasse) 4° fic) (weit) ga 
ing Weite gehen; 20 einen großen Vor: 
fprung (ver ben a aben. 

Formaliser (v. lat. formalis) 
ra. refl. se -(deqc.), fich (burch etw.) 
beleidigt finden, (etw.) ubel nehmen; 
Anſtoñ (an etw.) nebmen. 

Formaliste, adj, u. sudst., m. 
f. (v-. lat. formalis) an Formen fle: 
blend(er Menſche-e Perfon); Form: 
lichfeitaframer; Gtiquettenmenfh, m. 

Formalite, f. (v. lat. forma- 
lis) Formialitat, f. 4° -s, pl. (vie ge- 
——— 2.) Fermen, f. pl. Foxma⸗ 

ien, pl.; 2 fam, Förnilichkeit, J. 
Griquettengebraud, m. 

Format, m. (v. lat. forma 
Libr.) (- in-folio, ete.) Folio⸗ 2. 

ormat, n. 

Formation, f. (lat. formatio) 
———— 4° (dad) Bilten, nm. Srrich: 
tung; undung; (Théor, mil.) Auf⸗ 
ftellung; Orenung; Ie Gneftebung, /.; 
3° (Geogn.) (Indeqriff ver gleidyecitig 
entfianbdenen, Dderjelben Bildungépe— 
riode entflantenen) Gebilde, n. For: 
mation, f.; || - en bataille, Biloung 
ter Sch achtoronung; de-, Bildungs. 

Forme, f.(v. lat. forma) 4’8orm, 
f. A. Meftatt ; Geftaltung; bes. dupere 
Weftale ; Munenfeite, ( das) Aeußere, 
n.; ~8, pl. Sormen, f. pl. : Umriſſe, 
m. pl. ; (der aufere) Roryerbau, m.; 

1 Fe Act und Weile (in ver ctw. er: 
fdeint od. geichiebt) ; bes. a) Staaré- 
verfaffung ; Regierungéform; +) (die 
abliche, geſetzliche x.) Form; Form: 
lichfeit ;c) -8, pl. Urt (fic ausquded: 
fen ocd. fich gu benebmen), f. Wefen, 
n> B. (das Formende) (Suds, 
RSfe= 2c.) Form, f.; (Cord.) a) Yeiften, 
m.; &) Oberlever (cine SEchuhes n.; 
(Chap.) Hutitod, Kopf; (Typ.) Rab: 
men, m. Borm, f.; (Pav.) Bilafter: 
rund, me. ; 2° nncig, A. Bolfterbanf, 
-; B. Gbherftubl, m.; C.(Man.) De- 


de, (.; D. (Chasse) liévre en -, Safeim 
Lager; E. (Véter.) Schwiele an ver 
Feſſel, f. Scift, we; || 4° (Chim.) sons 
- gazeuse, liquide, solide, in Gas⸗ 
form, in tropfbar flufflger, fefter Form; 
dans les -#, in der geborigen, in aller 
| Form, formlicd; funftaemia, in op- 
tima forma ; pour la-, ber Form we: 
gen; Ghren balber; yum Schein; 
rendre une -, cine Form annebmen, 
is geftalten; sans autre - de proces, 
obne weitere Umftaͤnde. 

--Forme, «dj. (lat. ..formis) 
..formig, ..geftaltig, ..geftaltet ; dns 
lids, ..artig. 

Formel, adj. -le, f.-lement, 
adv, (v. int, formalis) te förmlich, 
ausdrücklich; 2° (Philos. anc.) for: 
mell; dee Form nach; formatiter, ado. 

Formellement, adv. j. For- 
mel. 

Former (v. dat, formare) ra. 
bilden : 4° fchaffen (u. formen); (einer 
S.} vie Form geben, (dicf.) formen; 
(Guerre) formiren, aufftellen; 2° 
(Tone xe.) hervorbringen; Tanzſchrit⸗ 
te 2c.) machen ; (einen Kreis x.) ſchlie⸗ 
Ben, ausmachen; zuſammenſetzen; 3° 
(Gefaje, Buchftaben rc.) machen; (einen 
Kreis rc.) giehen; (cine Kunoten 2.) 
fdhiirjen, Agiingen: ig. A. - des 
noeuds, des liens, Bande knüpfen; 
- une liaison, ein Verhaltniß anfniiz 
pren; ſchließen; B. {im Geiste bilden) 
(Plane 2.) entwerfen, machen, faffen ; 
— Gelubde, Wuͤnſche r¢.) thun; (Anz 

priiche 2.) erheben, machen; C. (cine 
Frage 2¢.) aufwerfen; (Ginwendungen, 
Schwierigteiten x.) machen, erbeben, 
vorſchützen; (cine Klage rc.) anbringen, 
anbangig maden, mit (derf.) auftre: 
ten; 40 jeine MAnflalt ꝛc.) qrinden ; anz 
legen; (ein Regiment 2.) errichten; 
(cine Belagerung 2.) anfangen, erdff: 
nen; (eine — * ins Werk 
fegen; Se auébilden; beranziehen; 

il se —, ſich bilden: fe entſtehen; ſich 
geſtalten; ſich formen; fic) wolben ; 
ſich —— — formiren; ih 
aufitellen ; fic) eutwideln od. entfal: 
ten; ſich ausbilden ; || formé, -e, 
gebilvet ie. 

Formiate, m. (f. Formique) 
oe org.) ameifenfaures Galy, n. 
ormias, 

Formicaire, adj. (v. lat. for- 
mica) (Zool.) (4° ameifenartig; 2° 
ameijenfreffend) Umeifen..; |] -s, svd- 
stant. m. pl. Geſchlecht ter) ameifen: 
artigen Hautflügler, m. pl. formica- 
rie, f. pl. (Duim., Latr.). 

Formicant, adj. m, (Séméiol,) 

ouls -, Eleiner, raſcher, ungleicher 

ulé, pulsus formicans. 

Formication, £ f. Fourmille- 
ment, { dabilis) furchtbar. 

Formidable, adj. (lat. formi- 

Formier, m. (v. Forme) Lei— 
ſtenſchneider, m. 

Formique, adj. (v, lat. formi- 
ca) (Chim. org.) acide -, Ameiſen— 
faiure, f. ac. formicum. 

*Formuer (f. For..) va. (Faue.) 
(einem Falfen} vie Mauſe vertreiben. 

Formulaire, m. (lat. formula- 
rius) Formular, Formelbuch ; ( Phar- 
mac.) Receptirbuch, n. Anleitung gum 
Receptiren, f 

Formule, f. F lat. formula) 
Forme, f.; Pharm.) Recept; (Chim.) 
(chemifehes) Jeichen, Symbol, n. 

Formuler (v, Formule) va. 
formutiren; (Jur.) in Form Rechtens 
abfaffen; (Alg.) vie Sdlugformel zie⸗ 

; (Pharm.) receptiren ; fig. neol. 
flar und beftimmt od, bündig faffen; 
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(in der Form eines Beweitſatzes) aus: 
druden; fren. in Formeln zwangen; 
|| formulé, -e, veceptirt ꝛxx. 

Fornicateur, m, -trice, f. 
oat. fornicator) (Théol.) (ver, bie) 
Inyudhtige. 

Fornication, f. (lat. fornica- 
tio) (Théol.) Ungucht, Fernication, f. 

Forniquer (v. dat. fornicari) 
on. selt. gebr. Unzucht treiben. 

*Forpattre, Forpaiser (f. 
For..) vm. (Chasse) fein Futter weit 
ſuchen. lausſsgenommen, außer. 

Fors, prep. (v. fat. foris) alt. 

*Forsenant, adj. m, (Chasse) 
bipigier Hund), 

Port, adj. -e, f. (v. lat, fortis) 
flarf : 4 Fraftiq; fraftvoll; 2° vid; 
fleifchiq ; beleibt ; gedrungen (qebaut) ; 
fett, ſchwere Erde r¢.); yib(er Yeim 
r¢.); 50 dichtler Wald re); gedrangt 
(fiehend) ; gut ſtehend es Korn 2.) ; 40 
haltbar; feft(er ‘Biag x.) ; dauerbaft 
(er Zeug r¢.); 5o fewer (gu bewegen, 
ju lenken, yu vollbringen); bartic Fez 
ber ¢.); - en bouche, bartmdulig/ e’ 
Pferd rc.) ; 6° bedeutend, anfehnlid.e 
Summe x¢.); ſchwerles Mewicht 2.) ; 
voll; großles Map 2¢.); zahlreichles 
Heer ꝛc.); vollténend, lautie Stimme 
%.); fig. ungeftum; heftiq; ftreng; 

ewaltig ; lebhaft ; bartnadig ; 7° flarf 
lige end, riehend od. wirfend); 
charf; geiftiq: hitzigle Getränke 2¢.); 
fhwerler Wein r.); kraftigle Bruhe 
1.) ; bes. ubel riedvend; vangig ; 8° v. 
Flissigkeiten, Farben ete, : conz 
centrirt; did anfgetragen'e Farbe) : 9 
maͤchtig: 10° viel beweifend, gewich⸗ 
tigler Ginwand RE treffend, ſchla⸗ 
qendier Beweis r.); fraftig(er Aus— 
crud oT sig at Styl r.); 440 
nachdrücklich; hart; angiiglich, beleic 
digend; 420 Aig. A. fibig ; ‘s sur qe.) 
(in etw.) geubt: geſchidi; bewantert; 
große) Fertigkeit beſitzend; B. fcharf: 
tnnig; thefdenfend; umfaſſend; gründ— 
lich ürtheilend; C. freivenfend; freigei- 
ſteriſch ſ. Esprit); E. fam. - pour 
(parler, ete.), gern u. viel (redend r¢.), 
(ets 2¢.)felig; .. luſtig; F. muthig, 
52 Seelengrope od. Gharat: 
terflarfe befigend; maͤnnlich; Helden; 
H fam. cela est plus - que moi, bas 
ebt über meine Krafte od. gegen mein 

efihl; dem Fann ich nicht wirerftes 
hen; dagegen habe id) einen uniiber- 
windlichen Wirerwillen; il est - sur 
le piano, ex ift cin fertiger Glavicr- 
frieler ; avoir affaire 4 -e partie, es 
mit ¢cinem machtigen Gegner au thun 
baten, feinen Mann (an Jem.) finden; 
se faire-de .., fic — — 
chen, ſich vermeſſen, au ſich beruh— 
men, .. gu wollen; se porter - pour 
qn, fiir die Suftimmung Jemands od. 
fur Jem. fleben; fic) fur dief. verbirs 
en; élre - des bras, flarf in ben 
Arinen of. an Armesfraft fein, Starke 
in ben Urmen od. cinen ftarfen Arm 
aben ; - de sa conscience, ftarf durd) 
cin gutes Glewiffen ; - en .., ftarf an 
«3 || subst. m, 40 (ber) Starfe ; -s de 
la halle, Laſtträger der Getreidehalle (in 
Paris), m. pl. ; 2 (vie) flarkfte Stelle 
od, Seite (eines Balkens x.) ; Starke, 
{5 ~ du bois, Didicht tes Waldes, w.: 
5° (Chasse) Yager (ded Schweins 2¢.); 
4° (Guerre) Fort, n. Schanze, f.; 
Riohaus, n. ; 5 fig. fam. A. ftarfe 
Seite, Stare, f.; B. (dad) Stirkfte ; 
(ber) béchite Bunft od. Grav, m.; du - 
au faible, le - portant le faible, Giné 
iné Andre gerechnet, im Durchſchnitte; 
dans le - de l'hiver, de ta colére,im 
tiefften Winter ; im höchſten Zorne; 
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fam. lo plus - (en est) fait, tas} 
Schlimmſie iſt qgerdrehen ; || ade. 42) 
ſtark, kraftig; 2° febv, augnebmenn ; 
gewaltig; hoch; boͤchſt; beflich; aͤußerſt. | 
+Forte, ade. (ilal.) Mus.) forte. 
ortement, ade, (v. Fort) ſtart; 
frdftig ; nachtrudévoll ; beftla. 

Forte-piano, m, ial.) Korte: | 
piane, n. [Aerte, f. 

Forteresse, f. (cv. Fort) seftung; | 

*Forti.. (v. fat. fortis) in Zua, 
-rostre, adj. (Zool.) ſtarkſchnabelig. 

*Fortifiant (part. prevs. ve. 
Fortifier) adj. a. subst. m. (Ther.) 
ſtarkend es Mittel, -e Speife), robo- 

rans, n. 

*PFortification, f(r. lat. 
fortificare ) 4¢ { Thér. ) Stirfung; 
( Guecre ) Befeftiqung; 2 Befefti: 

unyd od. Rriegshaufunt f. Beftungs: | 

u, m.; Se Feitungiwerf, n. 

*Portifier (dal, fortificare) ea. 
4° flarten; fraftiqen; fig. beftarfen, | 
befraftigen ; verflirfen; 20 (Guerre) | 
befeftigen; ||se -, de fich flacfen ; far: | 
fer werden; an Kraft gewinnen; fic 
Beitirten; 2° fics befeftigen; -fie, -e, 
geſtaͤrkt; befeftigt ac. nes Fort, n. 

Fortin, m.(Verkl. v. Fort) tei: 

+Fortiori (dat.) a-, (Log. um 
fo viel mehr. 

*Fortitrer, cn. (Chasse) ten 
(frifihen) Hunden ausweichen (eo. Jlir- 
schen). 

*Fortrait, adj. -e, f. (f. For..) 
(Man.) ũberritten; ubertrieben, 

*Fortraiture, f. Uckertreiben, 
n. Ubgetviedenbeit, f. 

Portuit, adj. -e, f. (ev. lat. for- 
—— yuyallig, unvermuthet, unge— 
Dr. 

Fortuitement, adv. zufal— 
lig erweiſe von Ungefibr, 

Fortune, f. ‘v. dat. fortuna) 4° 
Zufall, m. Ungcfabr, a5 imeeng. F. 
A. gluͤckticher Surall, m. Olid, n.;) 
B. Unfall, wt. Unghid; — de mer, 
Seenungin€, „. Seegefate, f.; 2 
Seitial, Mefchid. Loos, imeeng. F. 
glucliches Scuctral, Gluck, n. z eſtern, 
a.; 5) (Mebents Loot, n. Lebenslage, /. 
(Stud: od, Bermogene Uniitanre, me. 
fj im eng. S, glucklives ebent: 
vos, Vermegen, a. Reichthum, me. ; 
4° Myth.) Otistégottin, Fertung, (| 
Mid. no; || - des armes, Giud ber 
Waren; courir-de.., Sefabr louten 

U.., couric meme -, gleiches Sducdyal 
aben, temfelben Gluͤdeſtern folyen; 
Schid ſalegefabrteln fein; bonne -, a) 
—— Zufall; Fund, mo: ga— 
anteé Abenteuer,en. Frauengunſt. /.; 
homme a bounes -s, Wann, rer 
Miu beim ſchͤnen Geſchlechte mache, | 
Schevsur. Ton Juan, m.; tenter -, 
te “tud verfuceen; chereher -, fein 

inet zu machen) fuchen; faire -, fein 
Mid machen; fant. courir la, rester 
ata - du pot, mit dem wad ter Topf 
bringt: verlich nehmen; -Jur.) a ses 
risques, perils el -, auf feine Mefabr 
und Keften; fiy. fam, faire coutre - 
bon cavur, gute Miene zum beſen 
Sricle machen; biens de la-, Gluds— 
quter, a. pl. homme de -, Glaͤds— 
pily, Glaͤdaritter, Gmyerfommiing; 
soldat, ollicier de -, ein) pur bad 
Kric Aqtu, durch fem Veevientt em: | 
vergetoemmener Zeldat: Offirier ter ven 
der Prte ausgedent bats SobmterAcr: | 
tina, o.; Mar.) voile de -, Noch— 
od. Sturmieyel, n. 

Fortune, ad -e, f. . Fortune! 
4 Leqindrs 2 glidtringend glud’e: 
i. qiudbdh: ‘Geozr. aor. Tes -es, 

(tre, qluctlidven od. canariſchen Suyein, 


in. f. fiy 


firabl: Donner; B. Zern des Himmels 


Fort-vétu, m. fam. reralt. 
tibec feinen Stand gefleiteter Menſch, 
m. { Markt play), m. Forum, n. 

Forum, m, (dat.) (Ant. rom ) 
orure, J. (vt. Forer) (Serr.) 


Boͤhrloch; Schlüſſelrohr⸗) Yoh, n. 


Fosse, f. (v. fat, fossa) 4¢ Grube, 
[3 Loch, n.5 (Mines) Schacht, m5 tm 
eng. S. A. (- d’aisance) Wbreitté 
grube, f.; B. Grab, n. Giruft; 2° 
{Anal,) Mrube, Doble; -s coronales 
ou frontales, -s nasales, ele., Stirne, 
Mafengruben r., f. pl; || - de.., a.., 
»-grube, fi; ..fcbacht, in.z Mar.) ..gatt, 
n.: -achaux, Ratfyrube, J. 

Fosse, m., (f. Fosse Graben, am. 

Fossette, f.'\Verkl. v. Fosse) 
Grubchen (in der Erde sam Spielen, 
in ter Wange, im Kinne), n.; (Con- 
chyl.) Grube, fossula, f. serobieu- 
lus, m.; (Anat.) Thalchen, n. 

*Fossi.. (v. fal. fossus) in Zs, 
(Zool.) -pédes, m. pl. (Thiere mit 
Scharrfußen) Erdwühler, m. pl. 
(Llaine.). 

Fossile, adj, (lat. fossilis) (Mi- 
nér., Oryetogn.) gegraben, foffil; 
Stein..; Berg..; Grd..; charbou, sel 
-, Steintoble, f. -faly, n.; || subst. m. 
Geſtein, Mineral; im eng. S. Thier- 
od, Pflanzenversteinerung| Boil, 
n.; -8, pl. Foffilien, p/.; ff Fossilisé, 
adj. -e, f. in ein Foſſil verwandelt, 
verfteinert. 

*Fossipédes, m. pl. f. Fossi... 

Fossovage, m. (vr. Fussoyer) 4° 
GSrabengichen, n.; 20 Tottengraberei, f. 

Fossoyer (f. Fosse) va. mit 
Graben umzieben, umgraben. 

Fossoyeur, m. (v. Fossoyer) 
Tortenqraber , m. (uneig. Lutom. 
necrophore -, Waéfafer, m.), 

‘Fou, Fol,adj, Folle, f. (rgl. 
d. deutsch, toil) nrriſch: 4° (getstes- 
abwesend) wabnfinnig, verrudt, tell; 
thert, fam, toll; - de qn, de qe., 
in Jem., in etwas vernaret, ſterblich 
verlicbt; 2° chien -, f. Enrage; 30 
thevicht: A. einfaltig: albern: B. unbe: 
fonnen; unfinnig; wabnfinniq: wahn— 
Wiig; 4° gewaltiq, ungebeuer, uner— 
meplidd, unbandig es Gelachter r.'; 
foun, mabafinnig; 5° ausgelaſſen; Go 
uneig, Jur. chem, qrunctos ; ') foile 
euehere, f. Enchére; (Bot) folle 
avoine, Alattevbafer, tauber Safer; 
‘Meun.) folie farine, feinſtes Mebl, 
Staubmebl; ibest- 4 lier, er it fo tell, 
bak man ihn binden mup; er ift cin 
wabhrer Schellennarr; || subst, m. 4° 
Folle, f. Narr, m. Yidrrin, ſ. A. (der, 
vie} Irre, Geiftesfranfe: B. fbherty, 


| a) uberfpannter Kopf, Tollhausler; 4) 


Ther, m. Thevin, /. Wed; ch Sraß⸗ 
madher, Hofnart; 2° uncig. A. (Or- 
nith.) (Wafers Tölpel, m. sula; B, 
Laͤufer (im Schachspicl, m, 
Fouace, f. Ufcen: od. Toyffu: 
Gen, m. | Raucfanggeld, n. 
Fouage, m. (v. lat, focus) ehem, 
Fouaille, f. (Chasse) Jagerrecht 
(auf der Schweinsjagde, Genieß, n. (Ff. 
Curee), [| (obne Unterlag) peitſchen. 
Fouaitler (vr. Fouet) va. fam, 
Foudre (vy. dat. fulgur) 4°. (ein: 
ſchlagender Blitz. (Blige od, Wetter:) 
Strabl, ( Wetters Schlag: 20 m, 
(Peint., Sealpt., Blas.) Donnerfeil; 
- ale, gqefligelter Bliz; (Archit) 
Dennerſtraͤhl m.; iConchyl.) Zickzad⸗ 
dattel, voluta vespertilio, f.; Sem. 
A. Denneritrabl; Bann— 


w.; Tennerteil; C. Feuerſglund: D. 
foam, om, = de guerre, furchtbarer 
Kriegedelt, Donner: od. Schlachten⸗ 


cs 


gett; - déloquence, Donnerer eof 
ber Retnerbubne; aligewaltiger, efor: 
piſcher Reducer, m.; || coup de -, Tea: 
nerſchlag. m.; frappe de la -, com 
Denner gerührt; mevergetonnert, ce: 
ſchmettert. 

Foudre, m. (e. dewsch,) Fan 
(Wein ꝛc.), . 

Foudroiement, m. (r. Poo- 
droyer) Nieverdounern, n. Aden: 
rung, f ; Erſchlagenwerden turd ten 
Rlig , n. 

Foudroyant (part. prez. ¢. 
Foudroyer) adj. -e, f. 40 dicht, &: 
Ge ſchleudernd, konnernd; 26 (mi! der 
NehneUighedt des Blitzes tojad 
miederſchuretternd; (Artif. Srcera.., 
Siurut..; Path.) apoplesie-¢, ria: 
lider Schlagfluß, apopleria exquiv- 
ta; 3* fig. jornbligend, fdridus, 
zerſchmetternd, vernidtend; Denatt. 

Foudroyer (oe. Poudre, ee 
(Cony. wie Employer) nietenen 
nern, ſchmettern? 40 (mit dem 2.5 
ftratle yerichmettern od. eribiz.c, 
feine Toͤnnerleile (auf Sem. (x 
bern; 20 im. S. heftig belie; 
in den Girund ſchießen; 3° fig. wor 
letwae) donnern, cifern od. mith: 
zerſchinettern; vernichten ; || foudrye, 
—@, (vom Blige) erfcoiagen x. 

Fouee, /. (v. dat. focus) Sade: 


fag. f. 
‘oucne, /. f. Fotne. 
Fouet, m. (v. lat, fasts) 1 
Peitſche; 2o Peitſchen⸗ od. Vorie-z 
Schurebe imw. 8. Ornith. 3 
gel.) Spige, fo; (Crustaceals ws 
— Anhang ver Kaien 
¢, m. Vorſte, /. Nacellutu. 
Chasse) Schwanz (des Huntet 
Muthe; 30 Kreiſel Stnac; § de 
the, . im u. S. Ruthenſiteiche « 
pis Jur. crim.) Stauren, n. 2% 
efen, ne; |] unetg. (Ariill. coup 
canon tiré de plein -, Rem wr 
Horizontalſchuß, m. 
Fouetter (r. 
peitiden; Miſſerhaͤtet x. aes. 
fren, aud ſiaupen; Kintetn te &~ 
the qeten, 20 (wie mit ciner J 
sche) ſclagen;: geigelm; ta tase 
ſicht, gegen vie Fenſter x.! icie 
titrdy (dad Geſicht ac.) Fitneten, 
weiß ꝛc. gu Schaum) ſchlagen 
Weilen re.) aufgeikeln; 30 Tech 
(Mipt oe.) an die Mauer weritue 
Mite re.) Anwurf machen; bet 
ein Buch febmiiren ; jj rm. berm 
gen etry.) ſchlagen; in tat Meith 
ſchneiden: vom Sturme qf ie 
werten, qeipelm; (Artill | unger’ 
beftveicdser ; | fouetie, -e, ae 
x. ; adj. mit Striemen; gee’! 
Blume r.). . 
Fouetteur, m. -#, f 
Fouetter) Weiter; Menlo. © 
— bie ſtets tie Ruthe ia det S 
ubrt, 
Jougasse ehem, Four’ 
(f. Fougue) (Guerre) Flatterms: 
Fouger, rn. (Chasse) ®t 
(v. Schureinen), * 
Fougére, f. 4° Bot.) farm 
n,;.farn, m,;- male, f Ay 
(foug. m.); = femelie, f. Pleto 
‘commune; -s, pi. Rarnfraass | 
filices: 2° (verre de mut 4 
fraufafche bereitetee lis, a’ 
(Trink Stag, n. Beer, m- 
Fougon, m {egl. d. lat. &% 
(Mar.) Sdiffatuche, ſ. ae 
Fougue, f. (cyl a. ite f 
n.d. lat. fuga) 4o .aufbeamente - 
be, [3 Jatyern, m.;-° Joqert® & 
feuer, ue (jugendlitder, Ungeiam # 


Fouet} a. 


FOUL 


— 


So ( bidteriftes ) Feuer, un. Gluth, 
Begeiſterung, [.; 4° Mage: mat, ele., 
de -,f. (mat, ele,, a’) Artimon. 

Fougueux, adj, -se, f. (0. Fou- 
gue) aufbraujend, hitzig; jahjernig; 
ungeſtum; wild; Brauye... 

Fouille, f. (f. Fouiller) Um— 

od, Nufgraben ; Aufhwiblen, n.; Rad: 
grabung, Nachferſchung, /. 

Foue. (e. Fouiller) Fouille- 
au-pot, m. gem, Kuchenjunge; Fonil· 
le-merde , m. (Entom.) pop. Diift: 
lifer, m. 

Fouiller(f. Fouir) va. 4° auf: 
graben, auf: od. durchwüblen (, um 
creas iu fuchen) ; Nachgrabungen (an 
cinem Orte anitellen; 2° Jem., einen 
Ort) rurchfuchen, vijitiven, (bei Jem.) 
nacdjuchen ; 3° Sculpt.) vertiefen; die 
ticfern Parthien audacteiten ; (Peint.) 
durch Berftartung ver Schatten) die 
Verticfungen geben od. hervorbeben ; 
fen wublen; graben; ſuchen; (nad) 
ferfeben ; (mad) fpaben; | fouille, -e, 
dur vᷣfucht ꝛe. 

Fouine, f. 4° (Zool.) Gans: od. 
Steinmarter, m. mustela foina; 2° 
Heu⸗ od. Strobyabel; (Péche) Wal 
gabel, ſ. Dreiftadel, m, 

Fouir (v. Jat. fodere) va. (aus) 
graben; umgraben. 

Fouisseur, adj, m, (v. Fouir) 
{(Zool.) Grabe..; Sdharr..; Wubl..; 
fodiens, cunicularis; || -s, subst. ni. 
pl. Grabwetren, f. pl. ; 

Foulage, m. (ec. Fouler) Gin: 
—— in Tonnen; Walken, Preſ— 
cu, n. 

Foulant(parl. pros, v. Fou- 
ler) adj. -e, f. nieverdrudend; tre: 
tend’; pompe -e, Vumpe mil einem 
Drudwerfe, Drucpuinye, f 

Foulard, m, (v. Fouler) 4° 
foftindifdres) Seidenzeug (yu Taſchen⸗ 
ruchern a¢.); 2° (feitencs) Taſchen⸗, 
Schnupfe, Hale od. Korſtuch, n. 

Foule, CL (egl.d. deutsch. oll 
alid. fell isl. M. eny!, foll) 4° (Men: 
fiben: od. Bolfé-) Mienge, ſ. Haufen, 
mr. Ghedvinge, n.¢ 20 im ow. S. A. 
Menge von Dingent rx.), f-s B. (der) 
groke Haufen; Pebel, m. Boll, n.; 
en -, foc, ade. in Menge; haufenz 
weitie; IL (e. Fouler) fo Watien, n. 
Walke; fig veralt. Bedrudung, fy; 
2° Chap.) Walfhhunmer, vn. 

Feulés , fie. Fouler) 4" (Man.) 
Auftreten, w. (fF. Appui); 2% (Chasse) 
-s, pé. leichte Fabrte od. Spur, f.; 
3 (tnam.} (Haufen zur) Walke (be⸗ 
flimimaiter Helle), ſJ. 

Fouler (engl. full, vgl. Fou- 
lon) ca. 40 nieveroricen ; (nicderstre- 
ten; zertreten; Trauben 2.) austre⸗ 
ten: Teig 2.) mit ven Fugen kneten; 
{eever, Hute, Tuch re.) walken; dicht. 

ctreten, auf (einem Boren) wanreln; 
(2. A. - aux pieds, mit Fufen, unter 

ie Huge treten ; 20 (einem Prevde den 
Fup re.) verrenfen, beſchadigen; se -, 
fi verrenfen ; fic (bie Qand 2X.) ver- 
ſtauchen, verrenfen; quetſchen; fic 
(ten Aus) vertreten; 3° Chasse) mit 
Hunden dburchſuchen, revieren; || on. 
(Impr.) truden, cinen (quten 2.) 
Crud haben ; || foulé, -e, gewallt 2, 

Fouleric, f. (v. Fouler) Walk 
muble, f. 

Foutoir, m. 'v. Fouler) Walk: 
fiof ; (Artill.) Schlelben, m.z (Dent.) 

Plombirwerkzreug. n. 

Fouton, m. (lat. fullo, ſ. Fou- 
Jer, Waller, mm. 49 Wallkmuller ; 20 
(Esitom ) Suliuéfafer, searab. fullo, 
m.; |i monlin a -, ivalfniuble ; terre 
a -, Waller. od. Seijeucree, /. 


FOUR 


Foulque, f- (lat. fulica) (Or- 
nith.) Waferbubn, w.; dm ac. S. -s, 
Wafferhuoner, pi. Rallenartige Bo: 
gel, m. pl, 

Fou fi re, f. (v. Fouler) to (Pa- 
thol. ext.) enlg. Berftaucung, Vere 
renfung ; Queiſchung; (Veter.) Dru⸗ 
duna, }: 2° Wallen, n.; 50-8, pl. ſ. 
Foulee(s), 2°. 

Four, m. (v. /at. furnus) 4° 
(Bad:, Brenn⸗ od. Schmelz⸗ Ofen, 
m.; 2imw, F. Backhaus, n.; Vren⸗ 
nerei, f; || - de ...-a.., ..cfen, m.; 
Budojfen ; Brennefen, m.; Backhaus, 
mei fy; dunfler Ort, m.; pieces) de 
—, Baͤckwerk, Gebadenes nu. 

Fourbe (ial, ſurbo 4o f. 
Schurkerei, f.; 20 adj. ſchurkifch, nie: 
tertridtig, Scburfen... Scheimen..; 
Se subst, m. Shurle, Shel, Sypig: 
bube, m. 

_Fourber (c. Fourbe) va. auf 
cine niedertrictige Urt betrugen. 

Fourberie, f. (v. Fourber) 
Sehurferei, f. 1° Mandiche Betrüge— 
rei, ſ. Schurken⸗ od. Schelmenſtreich, 
m. Bubenflin€,n.; Schelmenſinn, m. 

Fourbir (ial. ſorbire) va, (Die 
talle) pugen, poliren. 

Fourbisseur, m. (v. Fourbir) 
Schwertfeger, m. 

Fourbissure, f. (v, Fourbir) 
Pugen, Poliren, n. 

Fourbu, adj. -e, f. (egl. For.. 
n. Bu, Boire) (Velér.) verfangen, verz 
fHlagen, reh. 

Fourbure, f. Berfangen, Ver— 
ſchlagen, vn. Rebe, f. 

Fourche, f. (v. dat, furea) to 
(Hens, Mifle 2.) Gabel; 20 —— Ga- 
beldlinliches) ®abel, ſ. fio, m.; 
awerf, 2.3 (Ornith.) (Unterhkiefer- 
date) Mabel; (Entom.) Uftergabelerler 
Springschwanskerfen),f.; -s patibu- 
laires, Knie Galgen, ae. Heddgericht, 
mn; -s Caudines, (das) Gaudiniſche 
Soh, furew Candin ; || faire une ou 
la — cine Mabel bilven, ſich (gabebfer: 
mig) theilen od. fyalten; fig. fam, 
verall, faire qe, ala -, env. obenbin 
machen, pfuſchen; tre traité a la-, 
unglimpflich bebantelt werden. 

Fourcher/v. Fourche) on. (od. 
se ~) ſich (qabelformig) theilen od. fyal: 
ten; fig. 1° Gieneal.) fic) (im gwei Li⸗ 
nien) theilen ; 2° fam, la langue lui 
a fourche, er bat fich verfpredien ; || 
fourché, -e, gabelformig (getheilt) ; 
Mabel kreuz 2c.); gefpaltene Klaue 
x.); im w. S. pied fourche, Klauen: 


geld, n. 

Fourchette, f. ( Verkl. o. 
Fourche) 4° Tiſch⸗, Fleiſch⸗ 2.) Ga⸗ 
bel; 20 (gabeldhnutiches Ding, IT crk- 
seug ete.) Musfeten:, Hemm̃⸗-, Srerr: 
¢.) Mabet; (Chir.) gefpaitene Platte 
feiner Hehlſende), f Sungenbalter, m.; 
(Ornith., Gabelbein Bruſtbein, n-; 
(Anat. du cheval) Strahl, m. fusei- 
ha, f.; (Ling.) Sdligfireif (am Heme: 
armel); (Gant.) Swidel, m.: |) dé- 
jeuner ala -, a) Gabelfrübſtüch, m,; 
6) ein Mavelfrubitud einnehmen, ala 
fourchette, frubſtucken. 

Fourchon, m. (v, Fourche: te 

Gabel \daden, m. Zinke of. Spite, 
fsa trois -s, vreigadig ; 20 Gabel, theis 
ung eines Baumes), f 

Fourchu, adj, -e, f. (ve. Four- 
che) (gabelformig) gefpalten; gave: 
list ; Mabel..; qangenformig ; zwei— 
qinfiq: Mabel. (bi furcatus 5 chemin 
Scheideweg: menton -, Kinn mit 
einem GEGrubchen. 

Fourgon, m. 1. Pad-, Bagage: 
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od. Munitionswagen, m.; IL Ofen⸗ 
qabel; -Frude, f. 

Fourgonuner, ra, 4° baé Feuer 
(mit ter Ofengabel fepiren; 2° fam, 
(mit ter Jange) tim Feuer terumftie 
Pg > fig. fam, (in Papieren x.) wuh⸗ 

en 


Fourmi, f. (lat. formica) (Eu- 
tom.) Yimeife; bes. (Mat. med.) [- 
rouge) Doly: Ameiſe Formica (rufa); 
- ouvriére on neutre , geſchlechtelofe 
od. ungefltigelte A. Arbeitsameiſe, fj 
de -, Ameiſen.. 

Fourmilier, m, fr. Fourmi) 
‘Zool.) to AUmeifenbar, myrmecopha- 
ga; 2° (Ornith.) Ameiſenfreſſer, ae. 
myolhera. 

Fourmiliére, f. (e. Fourmi) 
Ameiſenhaufen, m.; fig, Sewinunel, 
Neft, un. Haufen, Sdywarm, om. 

Fourmi-liou, a. (Entom.) 
Tuneifentowe, miyemeleo, m.;)! Four- 
mi-lions, pl. (Kam. ter) Umeifents: 
wen, myrmeleonides, pl, { cant. 

Fourmillant, adj. f. Formi- 

Fourmillement, m. (v, Four- 
miller) (Séméiol.) Kriekein, u. Fore 
mication, /. 

Fourmiller (f. Fourmiliére) 
pn. 4° wimmeln; 20 friebeln. 

Fournage, m. (i, Four) Bade 
ofenzins, m.; Badgeld, a. 

Fournaise, f. (~. dat. fornax) 
(Schmelz⸗ of, Brennz Ofens gluben⸗ 
ter, feuriger Ofen, m.; fig. ſ. Creuset. 

Fourneau, m. (f. Four) 4° 
Heiz⸗, Stuben: , Kechs 2.) Ofen; ae 
ſchemiſcher, pharmaceut., Schmelze, 
Olas sre.) Ofen; So (Kebien Weiler, 
m.; 49 Pulver: od. Minenfammer, 
f. 3 (Minenz\Heerd ; So Pfeifen⸗Kopf, 
m.; || -de ou a.., ..ofen, ae.; faire 
jouer un -, eine Mine frringen laijen. 

Fournée, f. (wv. Four) (cin) 
Ofen voll Bred r.), Schuß om. Gee 
bi, n, Brand (Siegel re.) ; Cas Koh⸗ 
len 3¢.), m.; fig. faim. Lieferung- 
Promotion, iA 

Fournier, m. -ére, f. (o.Four) 
fo (Bad:) Ofenbefiger; Badmeifter; 
(dwangs:) Bader, om. cin, f.; 2° Bill.) 
chem, Spieler, der fich verlaufen bat, 
m. [flube, f°; -baud, ». 

Fournil, m. (r. Four) Bad: 

Fourniment, m. (v. Fournir) 
(Guerre) 4° chem, Bulverbern, n.; 
20 Ggquipirung, f. Monturjtude, n. 
pl, bes. Severjeug, n. 

Fournir (ital. fornire) va. 40 
(- qn de qe.) (Jem. mit ctw.) verfor: 
gen, verieben; (= qe. a qn) (einem ete 
wad) liefern ; verfdjafien ; geben ; (Meld 
2¢.) bergeben; (Escr.} (cinem einen gez 
bdriqen Stop) beibringen, verfegen; 
(Jur.j a, feine Redtemittel 2.) vor: 
od, anbringen; (Urfunten 2¢.) einrei⸗ 
hen, eingeben; (Burgen re.) fletlen; 
beibringen; (Beweiſe 2.) tiefern; 4, 
~ el faire valoir, fur (cine ubertrages 
ne Schuldforderung 2.) haften; fig. 
(‘Preben re.) geben, ablegen ;  Stoff re. 

u etwas) geben, Licfern; (einem tie 
Mittel yu et.) an bie Hand geben; 2° 
(cine Summe xc.) voll machen; (etw.) 
vollenden: liefern; (Man.) - la car- 
rire, die Babu turdlaufen, vas Ziel 
erre den; fig. - sa carriére, feine 
Laufbahn zürücklegen, endigen ; || se - 
de qe., fieh mit enwad verfeben; ſich 
ſelbſt etwas balten od. versdyaifen ; |] 
ri. 40 ~datis une maison, etc., bie 
Licferungen fur ein Haus rc. haben od- 
madsen; 2°-aqe., A. gu etwas bel⸗ 
tragen; B. etw. beſtreiten ſ. Sultire, 5 
\}fourni, -e, geliefert; adj. bien 
fourni, webl beſeht, dicht, flack, uypig, 


FOUT 


FRAI 


FRAM 
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Fournissement, m. (v. Four- 
nir) (Comm.) Zuſchuũ m. Ginlage, 
f.; (Jur.) Theil; Untheil, me. 

ournisseur, m. (v. Fournir) 
Lieferant, m. 

Fourniture, f. (v. Fournir) 4° 
Lieferung, f.; Bedarf, m.; 2 (Cuis.) 
Beifriuter, n. pl. (Taill.) Zuthaten, 
f. pl.; 3° (Orgue) Mixtur, f. 

Fourrag e, m. (v. lat, farrago) 
40 Futter, n. (Guerre) Fourage ‘di 
wneig. (Artill.) Vorſchla 
x.), m.; 2 im w. S. A. Futterſchnei⸗ 
ben ; (Guerre) Fourragiren, n. Futte: 
rung, Fourragirung, (|; B. Fourragis 
rungé:Gommantde, a. 

Fourrager (v. Fourrage) on. 
Futter fehneiven; (Guerre) auf Fütte⸗ 
rung auégeben, fourragiren; || ca. ab: 
freffen, abweiten; auszehren; aus: 
plindern, verwuͤſten; fam, durchein⸗ 
anderwühlen. 

Fourragére, adj f. (v. Four- 
rage) (Agr.) plante -, Sutterpflange, 
{- -feaut, n. 

Fourrageur, m. (r. Fourra- 
ger) Futterboler, Fourragirer, m. 

Fourré (part. pass. v. Fourrer) 
adj. -e, f. (binein)geftedt 1¢.; flecdtend; 
bes. (mit einer saut) uberpogen le 
Ochfengunge re.) ; mit ſchlechtem Stroh 
x. untermengt(es Strohbund 2X. ) ; 
dicht bebolyt, buſchigles Land 2.) ; 
mit (Dornenz\Beftrurp durchwachſen 
(e8 Holz 2.) ; coup -, Dovpelſtoßl, der 
auf beiden Seiten figt), (ein) qleicyei: 
tig gegebener und empfangence Stos ; 
fig. fam. Doppelmalice, gegenfeitige 
Tide, f.; paix -ée, Scheinsricve (, bei 
dem jeve Parte’ hinterliftige Abſichten 
begt )}, m.; étre - de malice, voller 
Bosbeit ftefen ; || subst. m. Didicdt.n. 

Fourreau, m. (v. Fourrer) lez 
berjug, m. Wutteral, n.: (Degen 2.) 
Scheide; (PiNolenz) Holfter; Glied— 
ſcheide, ſ. Schlauch (eines “sie it 
™m,; Lebertlein (flix Kinder), Kittel— 
chen, n.; (Hist, nat.: ſ. Gaine; (Ar- 
tif.) Sehwarmerfaften, m. 

Fourrer (rgl. d. deutsch. Ruts 
ter) wa, 40° (Mar.) (mit Leinwand, 
Stroh 2.) umwickeln, befleiven; 2° 
fam. (binein)fteden ; ſchieben; flopfen; 
Noten; imw. F. (mit Speifen) voll: 
ſtopfen, (einem Kinde Speifenre.) au? 
ftecten ; ( . ivon, cinfliten; (in cin 
Daud 2.) Bineinbringen (in ben Kopi) 
feyen ; eintrictern : || se -, 40 fich mit 
Pely. fich warm beflciven; Qe fics cin 
ctw.) fleden od. verkriechen; ſich ein: 
bringen od, einſchieben; fied einlaſſen 
od. unberufen einmiſchen; pop. feine 
Rafe (in etw.) fteden. 

Fourreur, m. 
Kürſchner, we. [Wourier, me. 

Fourrier, m. (f. Fourrage) 

Fourriére, f. (vg/. Fourrage) 
4° (Sols) Holzamt, n.; Holzhof, m.; 
2° (Jur.) Pfandſtall m.; metire en -, 
pfanden (und auf Rofien ves Gigenthiz 
meré fittern). 

Fourrure, f. (v. Fourrer) 40 
(Futter von) Pelzwerk, Raudwerf, n.; 
2 Bely rod; -mantel); (Blas.) Ser: 
melin(mantel) , m.; 3° (Mar.) Butte: 
Tung. (innere) Befleidung, /. 

*Fourvoiement, m. (v. Four- 
voyer) se/t. gebr. Berirrung, f. 

*Fourvoyer (rg. For... wt. 
Voie) va. fam, irre fubren od. teiten; 
Il se -, fi) verirren, anf Abwege ge: 
rathen ‘ig. w. fig.); || fourvoye, -e, 
irre geleitet 2, 

_Fouteau, m. vnlg. f. Hétre; | 
Foutelaie, (- Buchenmwale, m. 


(von u 


(v. Fourrer) 


Fovéolé, adj. -e, f. (neu-lat. 
foveolatus) (Hist. nat.) feingrubig. 

Fovilla, f. (Bot.) Vefructungss 
ftoff, m. yang). 

Foyer, m. (re. lat. focus) 40 
(Weuee:) Heert; (Phys.) Brennpunft, 
Ausfrablungs: od. 3ufammenfirgh: 
lunggrunft ; Focus, m. Gentrum, n.; 
fig. Mittetyunts; (Path. ete.) (Haupte| 
Sitz; Heerd; - purulent, Bileungs: 
punft des Giters, m.; 2eim iw. S.A. 
Heerdplatte, ſ. Stein vor tem Heerde, 
m.; B. (Théadt.) Warm: od. Convers 
—— n, :faal, Woyer, m. 
C. fig. -s, pl. Hand (u. Heerd), nv. 
Heimath, f,; combattre pour ses —s, 
Haus u. Heerd, pro aris et focis 
ampfen. Frack, m 

Frac, m. Seid: od. Yeirred, 
_Fracas, m. (vr. dat. fragor) 4° 
Zerſchmetterung (mil Geld ce), f. 5 2° 
imw. F. Krachen, Gekrach; Serore ; 
Mepraffel, vn. Donner; Yarm, m. Ge— 
rauſch/ mn. fam. Spectatel, n. (fig: 
iron. qrofied Aufſehen, no; Knallef— 
fect, mj. 

Fracasser (r. aban va. zer⸗ 
ſchmettern; jertriimmern ; |) se-. 4° 
fich (etw,) zerſchmettern: 20 (in taufent 
Ste) zerbrechen; zerſplittern; zer— 
ſchellen ;| fracassé, -e, zerſchmettertre. 

*Fracti.. (v. Jal. fractus) in 
Zus. (Hist. nat.) mit (gleichfam) gee 
brochenen, gefnieten (Fupen re. 5 -cur- 
nes, m. pl, Miffelfafer mit qetnieten 
Fühlern, fracticornes, m.pl.(Latr.). 

raction, f. (lat. fractio) 4° 
Brechen (des Brores 2¢.); 2 Bruch: 
ſtück, mn. Theil; (Arithm.) Bru, m. 

Fractionnaire, adj. ( A- 
rithm.) Bru... 

Fracture, f. (lat. fractura) 4° 
das Brechen ; Vurch⸗, Mule od, Er⸗ 
brechen, n.; Einbruch; 20 (Path. ext) 
{Knechen: od. Knorpel:) Bruch; - de 
ja ambe, Beinbrudy, m. 

‘racturer (ev. Fracture) ta. 
(Path. ext.) bredhen; || se -, (ser )bre: 
chen ; |{ fracture, -e, —— 

raga) in Zus. 


Fragi.. (v. dat. 
(Bot.) Grobeeren... 

Fragile, adj. (lat. fragilis) to 
zerbrechlich; bruchig; 2° gebrechlich; 
A. baufallig; hinfallig; vergänglich; 
ſchwankend B. fig. ſündhaft, ſchwach. 

Fragilité, f. (lat. fragilitas) 4° 
Serbrechlichfeit; Wrichigfeit; 20 fi: 
Gehrechlichleit; A. —— in⸗ 
falligfeit, Unbefand m.; B. Gun: 
haftigleit, Schwachbeit, J. 

Fragment, m. (lat, fragmen- 
tum) Bruchſtück, Fraqment, n.; Split: 
ter; Broden, m. Stu, n.; || -able, 
ad). (Hist. nat.) brucbiq: -aire, adj. 
( engn.) aus Bruchfinden gebilvet; 

rucig ; Trummer.., fragmentarius ; 
-eux, adj, reid) an Brucftiden; 
triimmerig. F 

Fragon,m. (Bot) Maufedorn; 
- épineux, fladliger Mauferorn, 
Moyrtendorn, Ruscus (aculeatus }, 
Bruscus; - hypoglosse, 3ungenmauz 
fedorn,m. 3ungen: od. Zayfenfraut,n, 

Frai, m, I. (ital. fregola, ſ. 
Frayer) 4° Laichen, n.; 20 Yaidhyeit, f; 
5° Laich, m. piscium soboles; - de 
grenouilles, Froſchlaich, miz 4° Fifth: 
brut, f.; junge Fiſche, m. ply UL (7. 
Frayer) Ubnugung ver Münzen, f. 

Fraiche, f. Frais. 

Fraichement, ade. (f. Frais) 
$° friſch, fut, im Kublen ; luftig ; 2° 
fq. fam. scherzw. tat, fibl; 3 fam. 
friſch, neu, eben. 

Fraicheur, f. (lat. frigus, ſ. 
Frais) te Friſche, f. A, Ruble, Kuhl: 


470 


beit, f.; B. (bat) frifthe Audjeten, ». 
ifthe, lebhafte Farbe, ſ. (ker) frifte, 
ugendliche Anitrich, m.; fig. pugent: 
iche Anmutb, ſ. dae Friſche; Mar ) 
aha friſchet Wind, m. Rablung: “ 
mw. S. Ertaltung, f. theumaiiſce 
Schmerz, m. 
Fraichir(i. Frais) en, und cie- 
ers. (Mar.) friſcher wehen, ſich tihe 
„auflühlen. 
Frairie, f. (f. Frére) fam, tui: 
partie, Schmauſerei f. 
Frais, adj, Fraiche, f. ‘itel 
fresco, v. lat, frigidus) frig : 
fubl; ( Mar. ) mapigfer Bim); & 
nen; jung; blutenece Wunde) ; io 
eng. und weil, Sinn: A. wage 
en; ungeraͤuchert; B. gut erbaic: 
Feucht : 3° glangend ; blubent: proet: 
Lich ; frifch und gerund; do nicht cme 
vet; munter; ruptiq: | de fraiche 
date, von friſchem Datum, unlinz 
geſchrieben ; iron. neuge ; Tena, 
Meulings...; j’en ai le souvenir Ue 
frais, dad flebt bei mix im friſchen le 
venfen; || subst. m, Ruble, f. 0." 
Kublung, frifehe Luft, fy (Mar. tr: 
ſcher Wind, m.; ib fait, eb rit tel, 
premire le -, friſche Luft fibepten; 29 
~, im Kutlen; an einem farier Or; 
|| ade, friſch ſ. Fraichement). 
Frais, m. pl. Keffen, Untetre, 
ply (BI. at Spiel od, parte 
geld, 2.5 || -de.., ..foften; - Pim 
pression, Drudfoften ; a -commues, 
auf gemeinſwaftliche Roften; a mor- 
Lié (de) -, fiir die Halfie ter Koter 
zu bem halben Preife ; fs. fam.apea 
de -, mit geringen Rolten, webl'el; 
constituer qn en -, Sem. in lnteien 
verfegen, ifm often machen; s mee 
tre en -, ſich in Kofien fegen, fit kr 
ſten machen ; fig. fam. fic angte'e, 
se mettre en = d’eloquence, (a 
grofien Aufwand von Peretfamlet 
machen ; feine qanye Bererfambeit a 
wenven od. fam. auéframen; /°* 
éire de grands -, viel feften, fr 
les - de qe., bie Roften incr ©. ss 
gen ; fig. fam. eto, aud feinen Rites 
ftreiten ; ben Stoff qu etwas bees, 
(cine Unterhaltung x.) alleia fubres. 
Fraise, f. L. (lat. fraga) Gitte 
re; - de bois, Holyerdbeere; im" 
(Path.)- ervbeerformige Beiguare, { 
UL. £c [aaite: of. yarn 
éfraufe, Frife,f. (frauler. 
fragen; im. w, 8. A, (Path. 
icher Rragen; habnenfammibulete, 
die Gicheifrone umgedender Aeignue 
enfrany, m.; B, (Chasse) Moe 
wei), [5 C. (Fort) (Kraay fies 
bem Beinde augelebrter) Stacy's : 
m. pl.; 30 (Hori. ete.) a, Brifrs 
rer; (Senk=) Koiben, m.; 6, £2 
feile, f. ’ 
Fraiser (v. Fraise) ea. sf 
fen, fatten: Fraufelm; falteln 4 
(Fort.) mit Sturmpfablen ame” 
verpfablen ; 3° (Technol.) (Earae'« 
1¢.) verfenfen ; 49 (Boul.) (ten Tee 
burchwirten ; || fraise, -e, geteauielt® 
Fraisette, f.(Verkl.¢. tig 
—— Srage m. Kragelchen, * 
nofranie, /. 
Fraisier, m. (we. Fraise}(B 
Grebcerpflanye, Exdbeere: bes. |- = ; 
tivé) (gemeine) Erdbette Frazer? 
(vesca), f. Itefoblen:) AIS. / 
Fraisil, m, (Stein: od. Emr 
Frambasia,™. (rt. Fronts 
se) (Derm.) (eine ia der aed 
himbeer-, mardbeer- od. yil=" : 
licher Hautauswachse bestehew 3 
in Guinea, Amerika efc. conker 


FRAN 
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sche Krankheil Himbeerwarzenſucht, 
f Bian, m. Daws, m, pl. 

Fram boise, f. Sunbeere, [; si- 
rop de —s, Himbeerſyrup, -faft, syr. 
Rubi idwi, m. 

Fram boiser, ra. mit Simberr: 
ſaft verfegen, gubereiten od. einma: 
ten; framboisé, -e, mit Simbeer: 
jaft | verfegt 2.) ; sirop de groseilles 
framboisé , Jobannis⸗ und Himbeer: 
forup, m. 

Framboisier, m. (ev, Fram- 
boise) ( Bot.) (ronce -)Dimbeerftrand, 
a esr aa ting Rubus idewus. 

rameée, f. (dat. framea, v. altd, 
Fram) (Ant. germ.) Framen, Pfriem, 
Speer (er allen Deutschen), m. 

Franc, m. 4° Franque. f. (Hist.) 
Franfe, m_ fränkiſches Weib, n.; im 
uw. —— ** * — fe 
ropier im Orient); adj. frin ; 
Sranfen.. ; 2° Franfe, m. (Manse). 

Franc, adj. -anche, f. 49 frei; - 
de .., frei od. befreit won.., fret, Lod; 
PD imeng.S. ſteuer⸗ ſchulden⸗ re.) frei; 
3° freimuthig, offenherzig; aufrichtig ; 
— bieder; 4° in gerader 

idtung , geradeaus gehend; (Mar.) 
poll.er Bind); 5° (Peint., Sculpt.) 
fac. feft, kübhn frei ; 6° wabr; echt; 

arf, Fraftig ; (Agr.) rein, gutes Erd⸗ 
reich Damimerve, f.); ( Path.) wabr, 
regelmaͤßig rerlaufend; eigentlich ; als 
Ferstarkungswert im tibeln Sinn, : 
Gry.., Haurt..; 7° voll, gang; (Hort.) 
iabm; fui; subst. m. yabmer Obst: 
baum, m. ſußes Rernobft, n.; || - ar- 
bitre, (ber) freie Wille; | Mar.) franc- 
bord, a) (ver) freie Uferrand, m. Bor: 
fluth, f.: b) Sauptplanfen, f. pl.; port 
-, Rreibafen, m.; (Hist.) -s archers, 
Freiihiigen , m. pl.: corps -, Rrei: 
corps, n.; frane-bourgeois, Freibür— 
get, m.; frane-fief, Freileben, n.; - 
de port, portofrei, poftfrei; fam. 
avoir son - parler, cin freied’ Wort 
teden burfen; - sot, Erzdummkepf. 
m.; huit jours ⸗5, acht volle Tage; - 
carreau, ‘Bfenniafpiel.n./ Mar.) franc- 
tilac, unterftes Veroed. n.; || adv. 49 
franf u. frei, offen ; 2° villig. 

Francais, adj. -e, f. (vr. Fran- 
ce —— subst. ni. 4° (bad 

anaofitche, Franzeſiſch, n.; 2° -e, f 
tangofe, m. Franzofin,f. fam. Franny 

mann. m.; |! fig. cela n'est pas -, bas 
ift micht franzoſiſch, nicht als Frangofe 
od. alé Ebrenmann gerevet od. geban: 
delt; fo ſpricht od. hanvelt fein Fran: 
cts ;_en bon-, auf gut Franzöſiſch 
od. Deutſch). 

Pranc-alleu,f. Allen. [m. 

Francato, m. (ein) Dinterapfel, 

Franc-étable, de - loc. ade. 
mit ten Schnäbeln (auf einander 
ficten). 

FPranchement,adp, (rv, Franc) 
40; Jur.) - et quittement, laften: und 
febuldenfrei; 20 (franf u.) frei, offen; 
effenberzig geſtanden; frei beraus: 5° 
entfchicden; mit Entſchloſſenheit; offen. 

Franchir (c. Franc) oa. uber 
(etroaé hinweg —e ſetzen, geben, 
fteigen, reiten, fahren; fig. (etr.) tibers 
freiten; uberfteigen; uberfpringen ; 
(eine Stree) zurücklegen; — 
feiten) ubermaltigen ; || fig. fam. — le 
pas ow le saul, ten Sprung wagen, es 
endlich magen; (Mar.) - la lame, tiber 
bie Woge binweggleiten; |j franchi, -e, 

uberfprungen x. | 

Franchise, f.(v. Franc) 4° rei: 
Beit (von Abgaben 2.), f.; 2° Mivl4: 
cd, Schutzrecht, no; im weit, F. Kreis 
bre (f. Asile); 3° Wreimutbigfeit ; 

enbeit; Mufrichtighcit; 4° (Peint., 


Sculpt.) Weftigfeit, Siderheit, Ent— 
fhictenbeit, f. 

Franciade, f. (ev. France) 
Franciave, f. 4° (Cal. rep.) vierjibri: 
ger Seitabschnitt, m.; 2° ein Helden- 
gedicht ron Ronsard, 

Francisation, f. (wv. Franci- 
ser) (Jur. Comm ) urfunblicber Be— 
weié der franzoſiſchen Nationalitat, m. 

Franciscain, m. §ranjisfanerz 
(mond), m. 

Franciser (v. France) ra. fam. 
frangcfigen, (einem Frembdworte) eine 
raniolifhe Form geben; || se -, fic 
frangejiren, einen feanyofiicien Uz 
renee annehmen; || francise, -e, franz 
zoͤſirt. 

Francisque, f. (}. Franc) Fran: 
fenart, zweiſchneidige Streitart der 
Granten, f. 

Franc-macon, m. §reimau: 
rer, m.; || -nerie, f. Freimaurerei, /. 

+Fraunco, adv. (ital.) portofrei, 
franco. 

Francolin, m. (Ornith.) Berg: 
bafelbubn, n. (/ahneredgelgalt.) 

Franuc-quartier, m. ee 
Freiviertel, n. { birne, f. 

Franc-réal, m, goltne Winter: 

Franc-salé, m. Salzfreiheit, 
f. Freifaly, n. 

Frange, f. Franie, Franye, f 
(Bot, Ring, Saum, m. Brame, f. 
fimbria, f. annulus). 

Franger (wv. Frange) ra. mit 
Franſen befesen; || frange, -c,qefranst, 
—— (/list, nat. befranst, ge: 

rant); |] Frangeés, subst, om. pl. 
Brandicpeven mit gefrangten Figen, 
fimbriata, ». pl. (Lam.). 

Frang(ijer, m. (vo. Frange) 
Hranfenmacher, m. : 

Frangipane, f. Franzipan, m. 
(1° Backwerk; 2° wohlriechender 


or 
rangipanier, m. (Bot.) (ter) 
amerikaniſche Jasminbaum, m. 

Ht, (b. neu- 


lat. rhamnus frangula ſ. Rhandhées, 
Franguline, v. neu-lat. 
rhamnus frangula him. org. ) 


— * Faulbaumbitter, n. (Ger- 
er) 


Franque, rp f. Frane. 

Franquette, f.(r. Franc) pop. 
4 la bonne -, franf u. frei. 

Frappan eer pres. v. Frap- 
per) adj. -e, f. treffend; felagend; 
auffailend. 

Frappe, f. (ve. Frapper) (Monn.) 
10 Schlag, m. Seprage, n.; 2 Sortis 
— — zu einem Guſſe Schrif⸗ 
ten, J. pl. 

ane pement, m, (rv, Frapper) 
(Ane, lest) Schlagen (ves Moſes an 
den elfen), n-. 

Frapper (Lautnachahm.) va. 4 
(mit ber Hand r¢.) feblagen; (mit einem 
Schlag an ven Kopf 2.) treffen; v. 
Donner: rubren; (mit dem Fup auf 
die Erde xc.) flampfen; (einen Streich 
2.) führen, thun; -deux coups, zwei 
Schidge thun, yweimal ſchlagen oder 
flopfen; im eng. u. w. S.A.- qn 
(d'un coup de poignard), Jem. (mit 
einem Dolchſtiche dburchbobren, ihm 
ben Dolch in die Bruft ftopen, ibn ere 
dolchen; B. (Munzen) ſchlagen, prac 
gen; 20imw. S. u. fig. A. - lair de 
ses cris, etc., bie @uft mit feinem 
Geſchrei, feinen Webflagen (erfeput- 
tern od.) erfiiflen, taut febreien x¢.; B. 
treffen, erreichen, berubren; (auf einen 
Megenftand) fallen je. Lichle ete.); 
einen Gindruck, bes. einen ftarfen 
Ginrrud (auf tie Sinne, auf Jem.) 
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machen, (einem) auffallen, (Sem.) be 
fremben, frappiren ; (die Mufmerffam 
teit 3.) auf fic) gieben oder Lenten, 
Auffeben erregen; | Gritaunen, Bewun 
berung 2¢.) erregen; j'en suis frappe 
id) bin baruber betroffen, dad falle mir 
auf; - d’aveuglement, mit Blinvbeit 
Irotagen, (ver blenten: -de mort, (¢iz 
nee S.) einen tovtlichen Streich ver— 
ſetzen, die Lebenekraft od. Biratitat 
‘einer S.) vernichten, (etw. abjtovten ; 
(Chir.) in einen Braͤndſchorf verwan- 
tein; — d'anathéme, etc., mit rem 
Bannfluche oc. belegen, den Bannftrabl 
(gegen etw.) febleuvern; - (de glace), 
mit Gis abfiblen, in Gis ftellen; C. 
im ong F. todten; (mit einem grofien 
Ungli i beimfuchen, (be)treffen; 2° 
Mar. ftarf befeftigen, anfdslagen; ans 
miben; || se -, fich fdplagen; ſich ftogen; 
fig. fam, ih finflern Ubnungen, uber: 
tricbenen Beforgnijien bingeben; || cn. 
flagen; flopien; (auf etw.) fallen; 
fq. (Suc.) (ein Grundftid 2.) treffen 5 
erreichen; (auf dem.) laften; — dans 
la_main, in die Hand ſchlagen, eins 
fchlagen ; || va. fig. fam. - son coup, 
feinen Streit) (ausefubren, feinen 
Swed erreichen ; — les grands coups, 
turchgreifende Mittel gebrauchen, 
burchgreifen ; (Chasse) - a route, bie 
Hunve wierer auf vie Spur bringen; 
|| frappé, -e, gefchlagen x. ; (vont 
Blige rr.) getceen {vom Donner, 
vom Schlage) gerubrt; bien frappeé, 
gut audgepragt (eig. u. fig.); (Drap.) 
dicht u. ftarf; fig. A. (aué gepragt; B. 
— einer Krankheit rc.) befroffen, bez 
allen, heimgeſucht; frappé de mort, 
vom Todespfeil getroffen, tödtlich verz 
legt; den Keim bes Todes im Herzen 
tragend; dem Tove geweibt; (Path.) 
abgeftorben; branvdig; C. (von ciner 
Sree 2¢.) gang eingenomimen oder bez 
herrſcht: (uber etm.) betroffen ; betre⸗ 
ten; beſtürzt; von finflern Ahnungen 
beherrfcht; frappé d’etonnement, auz 
Ber ſich od. mir ꝛc. vor Staunen, hoch 
erftaunt; D. (frappé de glace) im Gife 
efuble, eiafalt; || subst. m. (lemps 
rappe) (Mus.) Niederſchlag (beim 
Tactgeben), m. 

Frappeur, m. -se, f. (v. Frap- 
per) fam. Schliger; Klopfer, m. 
sin, J. 

Fraser, va. ſ. Fraiser. 

Frasque, f. (ital. frasea) fam. 
toller Streidh ; Schabernad, m. *# 

Frater, m. (lat.) 4° ehem, 
Barbiergefelle (scherzsir. ſchlechter 
Wunbdargt) ; 20 Regiments: od. Shi fie: 
barbier, Feldſcherer, m. 

Fraternel, adj. -le, f. -le- 
ment, adr. (v. lat. fraternus) bri: 
derlich; Bruder... | Fraterne}. 

Fraternellement, ade. f. 

Fraterniser (v. éat. fraternus) 
wn, 4° bribverlich (mit einander) leben; 
20 Bruderſchaft ſchließen od. trinfen ; 
frateratfices ; Studentenspr. fmol: 

iren. 

Fraternité, f. (v. fat. frater- 
nitas) fe Bruverichaft, Gefchwifter: 
ſchaft; 2° Briverfehafe, Rerbrivecung; 
Priverlidfeit; - d'armes, Waffenz 
verbriiterung, freundſchaft, 7. 

Fratricide, m. (r. /at. fratri- 
cida) 49 Bruver: od, Schweſtermor⸗ 
ber; - Bruder⸗, Schweſter⸗ od, Ge⸗ 

chwiſtermord, mm. 

f Fraude, f. ‘v. lat. fraus) 4° Bes 
trug, m. Betriigeret; 20 im eng. §. 
(Zollbetrug) Schmuggelei, f. ; trou- 
ver qnen-, Sem. auf einem Betruz 
ac, auf dem Schleichhandel betreten ; 
en -, oc. acy, betruglichermeife ; in- 
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troduire en —, einſchmuggeln, cin: 


ſchwaͤrzen. 


Frauder(v. Fraude) va. 4° bee 
trigen; A. verall. bintergeben; B. 
durch Betrug) verfirzen; 2 (- les 

roits) ben Soll verfabren, befraudi- 


ten, ſchmuggeln. 


Fraudeur, m. -se, f.(v. Frau- 
der) Betriger; bes. Schleidybandler ; 


Schmuggler, m. 
Frauduleux, adj. -se, 


6 cullivée) weißer 
ſch 


Fraxinella, 


Frayer, I. (rgl. d. lat. fricare) 
ea. (Conj. wie Payer) 4° (einen Weg 
g-); se - le che- 
3¢q zu etwas bah: 
nen; 2 reiben, fcheuern; fireifen (1. 
Fréler); IL. ¢. Frai} vn. (Zool.) fidy 

en; fig. fam. (mit cins 


ae.) babnen (erg, wu. 
min aqe., fich den 


begatten ; Lai 


ander) umgeben; fic) vertragen; | 


fraye, -e, — 2¢.; (Vetér.) wund, 
Bug). 


riſſig (am 
Frayeur, 

Schrecken, m.: 2 efurgung; Angi, f. 
Frayoir, m. (vo. F 


Fredaine, f. 


ger Jugendſtreich m. ugendthorbeit, f. 
fredon, m. (Laufnachahm,) 
alt, Zrifler, m, - 


[n. 

Fredonnement, m. Trillern, 
Fredouner, en, trillern (40 a/t, 
Triller fAlagen; 2 leiſe vor ſich hin 


a re trallern); || va. traflern, 
: 


‘egate,/. (ital, fregata, engl. 
f. (49 Kriegs (diff 
bon 50 ~ 60 Aanonen; 2° Fregattyo- 


frigate} Fregatte, 


gel tachypetes, m.). 


Frein,m. (ov. dat. frenum) Gebiß 
(Anat.) (3ungen:, Bor: 
aut:) Bano, Banden; (Entom.) Flu: 
gelbaften, n. (Latr.); fig. 3aum, m. 
4 pe war 
Ari:tl. alt. Lumrenhund, Sauft, m. 
Frelatage, m. Frelaterie, 
f. (c. Frelater) Verfaͤlſchung (von we: 


f. Mors); 


Frelampier, m. pop. 


tranfen), f- 


Frelater, va, Getränke) verfit- 
—* ſchmieren; || frelaté, -e, ver: 
GLE ie. 


Frelateu Ree 
(Wein: x.) Verfaͤlſcher, on. 


Fréle, addy. \f. Fragile) yerbrech: 


lich, fprote; gebrechlich ſchwach fig. 
dart; ſchwankend. 


Frelon, m. (Entom.) 4° Prof: 
ſchen,en. 
Freluche, f. Seiten? Dnaſi— 


Re. 20 guépe -) Hornik, f 


Fretuquel, m, fam, Leichtfuß, 
Haſenfuß, windiger ‘Patron, Fant, m. 
Fantchen, na. 

Fremir (wv. lat. fremere) on, 
(vr. Pers.) ſchaudern; zittern; fnir- 
ſchen (de, vor); (re. Saiten ete.) (ers) 
ittern ; fich gitternd bewegen, bewegen: 
Divingen ; —J———— {v. Mlattern 
efe.) ſauſeln; rauſchen (e. UF asser 
etc.) raufhen; brauſen; wa'tens fine 
gen; ziſchenz (er. Meere) uncuhig wer: 
ben; | cela fait -, dad macht einen 
ſchaudern, bad iſt ſchauerlich, ſchauder⸗ 
bart, entſetzlich. 

Frémissant (part, pres. v. 
Frémir) adj. -e, {2 dicht, u. hh. 
Schr. yitternn; lebend; rauideend 

Fremissement, m. (cv. Fre- 
wit) t Schauter, Schauer, horror, 
Mey 2 (dul. fremitus) Sittern; Bee 


f. ~se- 
ment, adv. (v. lat. fraudulosus) 4° 
betrugeriſch; 20 betrüglich, fraudules, 

Fraxinelle, f. (ve. dat. fraxi- 
nus) (Bot.) Diptam; bes. (Mat. méd.) 
Diptam, gm. 
‘en)jwurg el), f, Dictamnus albus, 


{. (rg. d. lat. fragor) 

raver) (Chas- 

ae) Ort, wo ver Hirſch fein Gewelh 

rye od, fich gefegt hat, m. Fege 
elle. f. 


‘am. (leichtfertiz 


m. (oe. Frelater) 
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ben; Saufeln; Rauſchen; Summen; 
Brauer; Naurchen, n.; (leichte) Wal 
lung, (5 [Semeiol.) -cataire, Schnur⸗ 
ten gleich tem cinet Kage), Spinnen, 


m, ſchnurrender aut, me. 


réne, m. (lat. fraxinus) (Bot.) 


Gide, 


f. entaum, m.; bes. 


al. 

med.) (~ éleve) gemeine Giche, t 
Prénésie, f. (gpivness) (Path. 
anc.) Sirnmwuth, —— J 
onde 


hrenitis, f.; (Sémeiol.) 
Materei; PBhre 


Tellbeit, f. 


Frénétique, adj. (gperut- 
xis) rafend; tobfüchtig; wuthend, 
phrenetifdy; /ig. wabnjinnig ; [| subst. 


mi. (ein) Narenver, we. 


Fréquemment, adv. (v. Fré- 


quent) baufig, oft. 


Fréequenee, f. laf, frequentia) 
baufige Wiererholung ; dftere Wieder: 
febr: Hanufigkein; Menge, f. (bas) haus 
fire Borfommen, n.; (Semeéio!.} - du 


poet, de la respiration, Frequen 
ed Bulfed. f. des Athembolens, ftar 


beſchleunigter Puls, raſches, engbra: 


fliges Athmen. 


requent, adj. -«, f. (lat. fre- 
uens) binfiq (vorfommiend, wierer: 
ehrend 2¢.) ; oftmalig; dfter;: gewoͤhn⸗ 
f beidtew:- 

nigt, frequent; raſch, ſchnell anichla— 
ender Puls); oft wiederkehrend er Hu- 


lich. gemein ; (Semeiol.) ftar 


tn). 


Fréquentatif, -ve, f. t. sub- 
stant. m. (lat. frequentativus ) 
Gramm. ) frequentativ ; Wicderho: 


ungswort, Frequentativum, n. 


Frequentation, f£ (ve. lat. 
frequentation) | faufiger) ! eſuch; Um⸗ 
gang (mit Jem.), Verkehr, m. Ge— 
meinſchaft, Freauentation, (Théol.) 
~ des sacrements, (der) baͤufige Sez 
nufi der Sacramente, ded Abendmahta, 

Fréquenter (v. lat. frequen- 

it it Sem.) 
unigeben, verkehren; (Théol.) - les 
sacr@menis, tie Gacramente, dad 
Abendmahl haufig genießen, oft beich⸗ 
fC u zum Abendmahl gehen; en. — 
chez qn, mit Jem. Umgang haben; 


tare wa, haufig befuchen; (m 


\ frequenté, -e, befudyt 2. 


Frére, m. (ev. lat. frater} Brus 
ter, (Comm. rel.) (Orvens:)Bruver, 
gewohnl, (ein Monch, der 


Mend: 
hein Pricster ist) Bruder, Frater, 


m.; |= de pere et de mére, — ger- 
rain, Bruder yom Vater unv von ber 
Mutter her, vollbirtiger, leiblider 


od, vedhter Bruder; fam. demi-frére, 
Halbe od. Stiefbruters - de re, f. 
Cousanguins — de mere, f, biarfa 
~ Warmes, Waffenbruder; - en 
Adam, en Jésus-Christ, Braver yon 
Adam ber, tn Dofus Ehriſtus, m.; en 
~8, wie Bruder, bruͤderlich. 
Fresaie, f.f. Effraie. 
Fresque, f. (v. ital. treseo) 4° 
Malerci auf friſchem Rall, Frescoma: 
lerei, ſ.z 20 Frescogemalde, n,; || pein- 
dre a — al Fresco malen, 
Fressure, {. Sammehr. (Bou- 
cher.) (Dery, Lunge, Leber, Milz ae.) 
Geſchlinge, rn. 
Fret, m. (ryt. d. lat. fretum) 
Mar.) 4° ‘Sermicthen: Miethen) Be: 
od, Verfrachtung, Verbeuerung, /.3 


20 Diierbyreis, m. Miethe, f. Frade: 
geld, w.,3 


> ESwijft Fracht, Larung, f. 
_Fréter (f. Fret) va. Mar.) (ern 
Schiff miethen od. vermiethen) be- od. 


verfrachten, verbeuern, dingen ; |) fré- 


le, -¢, veriradtet 2, 


Fréteur, m. (f. Freter) 4o- 


2 


nefie; fig. Rajeret ; 
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LS GI: Setrodier, Heures 90 Ber: 
rachter, Verbeurer, Reteer, m, 

Fretillant pert. pros. Fre 
tiller) adj, -e, {. Bupiend; wera; 
vegan, fam. quedittbern. 

rétillement, m, (ec. Frétil- 
ler) (beftanriges Sin: u. Ser Seyin: 
Tanzen; Tanjeln, Wedeln Sayyeiaw., 

Fretiller (f. Fretin wd. let. 
fritillus) em. bitpfen, frringen iar 
peln (0. Fischen etc.), im bettinrigee 
Bewegung fein; wereln; fam, Duet: 
filber in ten Gliedern haben; pron, 
Ron. Jes pieds lui frétillent, feine 

upe find in fteter Bewegung; ve 
Soblen brennen ibin, 

Frelin, m. Fiſchbtut, f.; fy. 
fam. Nusidup, m. Spreu, f. fam. 
Schofel, wm. 

Frette, fi (rgl. d. lat. fretus) 1» 
(eiferner Naben- v¢.) Ning, Raf, m. 
Gifenband ; 2° ( Blas.) Witter, n 

Fretteé, adj, -e, f. (Blas. geait: 

rt 








Fretter, ra, cinen Ring oder 
Reif um (etw.) legen, (etw.) heidle: 
gen 


Freux, nmr. (Ornith.) (hectiriy) 
Saatfrite, f. corvus frugilegus 

Fréze, f. (Zool.) Seighunger (ta 
Scivenwurmer), m. 

Friabilite, f. (v. lat. Friabilis} 
Zerreiblichkeit; Briidetigheit ; Moria: 
beit, Leckerbeit, f 

Friable, adj. (lat. friabilis in: 
reiblich; bradelig; zerfallend; mish; 
morfch ; Loder, 

Friand , adj. -e, f. lefer: 4 
lederbaft, naͤſbhaft; Luftern ‘de ge, 
nad etivags) ; 20 fein foment, » 
ſchmachhaft, aussefucht; |, sudst. fam. 
Xedermaul, n. 

Friandise, f. (rv. Friand\ 
Leder z od. Mafdrbaftigheit; 2 Lederti 
f. Naſchwerk, n. 

Friçandeau, m. ‘gcividiel v) 
gedampftes Kalbfleiſch, Frucanteau 

Fricasse (pari. pass. v. Bice 
—— adj. -c, f. fricarjirt: fig, poh 
verloren; |] -e, subst. ſ. dricai.e ss 

Fricasser (rg/. d. lat. fax 
ta. [Artecul.) fricafiicen; fiy. pop 
turdbringen, verprajjen. 

Fricassecur, m. (v. Fricaset 
Suvelfod, m. ; 

Friche, f. Brachfeld, n. Sate 

en -, loc. adv. brad. A 

Fricot, m. gem, (Aseinh * 
richt, n.; ij -ler, en. gut eſſen vee 
trinfen, 

Friction, f. (lat. frictio! Ther! 
Reibung; Ginreibung; Fritien, |. 

Frictionner, ca. veilen; rin 
eer ff. PI 

rigane,f.f. Phregane. | 

Frigidite, f (e. lai friguine 
(Path.) (Mefibt wom) Ralte; Seret: 
tung, f.; Broft, mo; 2 Med. les. 
Untuchtigfeit gum Beiſchlaf, Sore 
itnz, f. 

*Frigorifique, adj. (lat. fr 
—— — Kalte erztugert, 
ler kaͤltend; gefricrend. 

Frileus, adj, -se, f. ſteſig 
verfroren, 

Frimaire, m. (f. Frimas) Gl. 
rép.) ®rimaire, Reifmonat, c. 
(24 Now, - 20 Der.), F 

Frimas, m. (Météor.) Seif, m. 


ruina, f. } 
. f . Miene, /. Sdvia, 


Frime,f. po 
Frineules » fam. (pldpiudet) 


Heiihunger, mi 


Fringant, adj. -e, f(r. Fr 


Kucr) veller Lebenefraft, munice, we 
thig, feuxig ; tangend(cs Nop 1.7; a 


FRIS : 


— —— ——— ⸗3 





— 


gelaſſen fig. fam. faire le -, ben Mud: 
gclajjenen frielen, ſich ürpig machen, 
Fringuer (ogl. eqpryde) on. 
all. tanjen u. fpringen; c. Pjerden: 
fit mathe baumen ; tanzen. 
Friper, ca. gem, zertnittern (f. 
Chiffonner); im writ. S. fam. ver: 
derben, zu Grunde richten; fig. peop. 
a} durchbringen, verpraſſen; 6 gierig 
binenſchlingen. 
Friperie, ſo. Friper) 8e fam, 
abyenupte Reiter, Diobeln 2¢., pl. 
Treviermaare, /; fig. prov. se jeter 
sur la = de qn, wher Sem. berfallen, 
ton durchhecheln; 2¢ A. Trovel fram, 
shandel), m.; B. Trdvelbure, f.; 
smarft, m. 
Fripe-sauce, m. gem. 4° Tel⸗ 
lerleder, Frejjer ; 2° Sudelkoch, m. 
Fripier, m.-ére, f. (jf. Friperie) 
A. Tredler, m. -in, f.; fig. fam. - 
décrits, geiftlofer Gompilator, m. B. 
(Zool.} rudg. subst. wu. adj, ſich mit 
Steinchen, Muſcheln rc. beflebend{c 
Muſchel, Carve r., f. Aggtutinant); 
bes. Trodlerin, ſ. Gonchylientriger, 
trochus conchyliophorus, m. 
Fripon, m.-ne, ſ. lim, m. 
I» —— Spitzbube, m. -bübin, 
Dichin, ; 20 Sturke,m.; 3oschersw. 
A. ſchelmiſches Rind, n.; Schalf, m.; 
B. leichtvinniger Sungling, Yeidtfug, 
m.; C. Littige Kokette love Dirne, Gere, 
f; D. Scheim inter Liebe, lofer Vogel, 
Herjensdieb, m.; || adj. 4° ſpitzbübiſch, 
ſchurtiſch: »ſchelmſich, febalfbafet ; | 
de -, Syigbuben..; Schurfen.., 
Friponneau, m. (Verkl. v. 
Fripon) fam. fleiner Schelm, Duos 
dezchelm, m. 


Friponner (r, Fripon) va, 4° 


eviiften; fteblen, maufen; ergaunern; 


Qo beſteblen; begaunern; || abs. Schel⸗ 


metftide verüben. 
Friponnerie, f. (v. Fripon) 
Schelmenſtüchen. Spighiberei, /. 


Friquet, m. Berg: od. Holzſper⸗ 


ling, m. pyrgila montana, f. 

Frire (gpceyer, lat, frigere) va. 
(uur im Sing, des Pras, Ind, Je 
fris, tu fris, il frit; dem Fut. wu. 
Cond, Je fcirai. Je frirais; der Aen 
Pers. Sing. des Imperat. Fris; d. 
Pat. Pass. Frit und d. Jufinit. 
Freire gebr.) (in tee Pfanne) bacen, 
beaten, prov. il n'y arien a= ici, 
dans cette affaire, bier ift Nichts yu 
beifen, noch yu brechen; dabei if 
Nichts yu verdtenen; fj ow. braten; || 
frit, -e, gebacen 2c. ; fig. pop. ver: 
zehrt; cuinirt, fertig, bin. 

F rise, f-1. (ifal. fregio) (Archit.) 
Wries; (Arts) (ebener) Streifen, m. 
®ricfe, f.; I. Geogr.) Fricélanv, n.; 
ion we 8.4" | Fort.) cheval de -, (frie: 
ſiſcher od.) ſpaniſcher Heiter, m.; 2° 

veu-lal. pannus frisius, egl. Friser) 


Manuf.) ried, Flauſch, m.; 5° frieſi⸗ 


fhe Leinwand, /. 

Friserc (rgl. Q:izeur nu. Frise) 
ta. 4° (vie Haare) kräuſeln, frifiven; 
(Sem.) friſiren; (dad Buch) auffragen; 
2° fam. (an enw, ber, uber etwas bin} 
fircifen; frammen, fig. fam. nage 
an etw. bergeben od, <fireiren: || se -, 
fich tie Haare kraͤuſeln, ſich Frifiren ; || 
tn. fich kräuſeln; fic) loden, fraus 
fein; wneig. (Impr.) doppelt erſchei— 
hen, vupliren; || frisé, -e, gekräuſelt 
3¢.; Frans, 

Prisotter (Frequent. r. Friser) 
na. schersw, iron. ftets beichiftigt 
fein, fein qu fraufein; || se —, fortwarz 
rend an feinen Haaren fiinfteln; |] fri- 
sollte, -e, fein gefraufelt. 
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Frisque tte, f. (Impr.) Preß⸗) 


Raͤhmchen, n. 


Frisson, m.(v. @pirew) 40 (Sé- 
meiol,) (Ficberz) Froft, Fieberfdyauer, 
Schauder, frigor; grand -, - vio- 
lent, Sduttelfroft ; 2° fig. (Wonnes) 
Schauer, m. 

Frissonnement, m. (0. Fris- 
sonner) 4° (Séméiol.) leichter Fieber— 
ſchauer, m. Frofteln, n. Horripilation, 
f. horror; 2° fig. Schauder, m.; 
Grauen, n.; il me prend un -, id 
befomme oder empfinde einen Schau— 
ber, es durchichaucrt , ſchaudert oder 


durchfroͤſtelt mid, 


Frissonner (rv. Frisson) rn. 40 
—— ſchauern; ſchaudern; frö— 
teln; 20 fig. (vor Furcht rc.) ſchau⸗ 
tern; i je frissonne, ih fchautere, es 
ſchaudert od. froftelt mic, 

Frisure ¥ (v. Friser) Friſur; 
(Manuf.) Krause, f. 

Frit, -e,f. Frire. 

Fritillaire, f. (nenu-lat, fritil- 
laria) (Bot ) Schachblume; - impé- 
riale, Raiferfrone, f. 

Frittage, m. (v. Fritte) Aus— 
brennen ter Maématerialien, nm. Zu— 
bereitung der Fritte, f. 

Fritte,f. (rgd. Frit,Frire(Verr.) 
fo Fritte, Glasmaſſe, ſ.z 20 Schmelzen 
ter Mladmaffe, 1.; || -r, va. (dic Bilas: 
materialien) ausbrennen, calciniren, 
zuſammenſchmelzen; abs. die Glas— 
maſſe zubereiten. 

Friture, f. (v. Frire) te Braten 
oder Baden in ver Pfanne, n.; Qe 
Schmelzbutter, ſ. Oel, Fete zum Braz 
ten 2¢.); Bratfett; 30 (das) Webactene 
od. Mebratene, nj bes. gebadene od. 
gebratene Fiſche, pl. ; Krufte (gebrates 
ner Fiſche ac.), fi 

Frivole, adj. (v. lat. frivolus) 
qebaltles; leichtfertiq; frivol; 4° v. 
Sachen: citel; nichtéragend; nichtig; 
leer; kahl; leichtfertig; 2° vo, Pers. 
geiſtekarm; hoblifopfig); windig; bal: 
tungalos; || subst. m. (dad) Felvole, 
Leichtfertige, n. 

ABLE AS (f. Frivole) 4 Ge: 
baltlofigfeit ; Leichtfertigkeit; Friveli: 
tit, f. A. Gitelfert, if (bags) Leere, 
Nichtsfagende, wv, Kahlheit; B. Seis 
ftegarmuth, /. Kteinfinn, m.; 2° -s, 
pl. frivele, qehaltlofe, eitle Dinge, n. 
pl. Gitelfeiten, /. pl. 

Froc, m. (mitil. lat. frocus) 4¢ 
Mönchelappe, Karuze; 2° (Monchs-) 
Kutte, (. Monchskleid, 2.; 3° fig. 
Monchsftand, w.; prendre le -, oie 
RKutte aniegen, Mond werden; fiy. 
fam. jeter le - aux orties, Lad Klo— 
fter verlajjen; fein Fach z. B. vie Ju— 
risprudenz) an den Nagel angen, um— 
ſatteln. 

Frocard, m. (v. Froc) fam. 
verdchtl. Kuttentrager, Mond, m. 

Froid, m. (dat. frigus) Ralte, f; 


Kroft, m.; fig. (a. Kaltiinn, m.; Kuble 


beit, f.; bad eifige Weſen, n.; b. Unbez 
lebthert) Katte, . {j/-de la flévre, 
Fieberfroſt, m.; -s, pl. Kaltegrade ; 
falte Tage, Wrote, m, pl. Kalte, f; 
voir -, frieren; j'ai —, mid) friert ; 
j'ai — aux pieds, mich friert an ben 
lifen, mir frieren die Fuͤße; ich babe 
falte Fuge; it fait—, es ijt falt; fix. 
fam. ily adu-entre eux, es herrſcht 
cine gewiffe Kilte unter ihnen. 
Froid, adj -e, f (lat. frigidus) 
falt: deo Aalle herrscht, dem die 
JVarme feblt: cia; | Physiol., Path.) 
unempfindlich; reizles; nicht entzünd— 
lich: (Med. leg.) zeugungtunfäͤhig, 
impotent; abces -, falter UWbfcep ; hu- 
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meurs -es, Scropbeln, f. pl.; fig. 
Faltblitig ; faltfinnig; law; fibt; fros 
ſtig: (Arts) ohne Feuer; obne Affect; 
Unbelebt; matt; flare; tert; Quiche 
gegen die halle schittzend : Engl; 
cicht; 35° (Theér.) fuiblend; semences 
8, semina frigida (majora, —— 
4° Bot.) in ben kaltern Zoͤnen wach⸗ 
fend, Gis.. ; || téte -¢, esprit -, falter 
Verſtand cemenſch); gelaſſener, faltz 
blutiger Menſch; fam. baitre -, etw, 
falt anfnebmen; battre ow faire +a 
qu, Jem. falt empfungen; a -, foe. 
adv. falt; obne Heuer; fig. bei od. 
mit kaltem Blute. 

Froidement, ade, falt; fig. 
A. froftig: B. faltbtutig, qelajfen. 

Froideur, f. (». Frotd) Rilte 
(fig. A. UAffectlofigteit; Starrbeit; 
Yeblofigkcit; Ubgeftorbenbeit, ſ. Un— 
fruchtbarleit; B. Froftigfeit, f. Kalt- 
ſinn, o.). ſ. Refroidir. 

Froidir (v. Froid) ca. vevalt: 

Froidure, f. (© Froid) dicht, 
Kaͤlte (der Lut), ſ. Fro; Winter, m. 

Froidureux, adj. -se, J. alt. 
fam. f. Friteux. 

Froissement, m, (v, Froisser) 
fe Neibung ; Quetſchung fricatio, f. 
frictus, m.; 2° Serfnitterung; lig. 
Berlegung, ſ. 

Froisser (egl. d. lat, fricare) 
va. 40 (ſtark an einander) reiben ; auf⸗ 
reiben, wind reiben; beſchadigen; quet: 
ſchen; 20 gerfnittern; 3° fig. unfanft, 
— lich berübhren, verleßen franz 
en: || froissé, -e, wund gerieben ꝛc. 

Froissure, f. (v. Froisser) (die 
von Reibung entflandene) Beſchaͤdi— 
gung; Ouetichung; Zerfnitterung, f 

Frélement, m, (vr. Froler) te 
Sireifen; 2o Kniſtern; Raſcheln, nw. 

Froter, va. (im Borbeigehen ) 
leicht beriibren, fiveifen; || frdle, -e, 
geſtreift. 

Fromage, m. (ital. formaggio) 
1o Rafe; — a la créme, Nabmfaje; = 
de lait de vache, Subfafe, m.; 2° 
(Chare.) - de cochon, Siulje (von 
Schweinefleiſch), f. 

Fromager, m, {r, Fromage) 4° 
~t¢re, f. Kaſemacher, Aramer, m. <in, 
-3 2° (Bot.) (Rafebaum) Wollbaunr, 

ombax, m. 

Fromagerie, f. (ce. Fromage) 
Kaͤſehaus, u.; <hutte, f. 

Froment, m. (v. lat. frumen- 
tum) Weizen, ne. triticum; bes. ( Agr.) 
ß— cultivé, — d'étèé, — dhiver, ble= 
roment) Sommer und Winterwei— 
xen; - chiendent, Guecenweigen, m. 
Queden⸗ od. Hundsuraé, uw. 5 — loear, 
f. Epeautre; de —, Weijen... 

Fromentaceé, adj. -e, f. (Bot) 
weizenartig. 

Fromental, m. (Bot.) ftanzöſi⸗ 
ſches Ravygras, n. Wiefenvafer, m. 

Froneement, m. (ec. Froncer) 
Runzeln der Stirnen, corrugatio; 
im aiceit. F. Rümpfen (oer Nate's, m5 
faltige Zuſammenziehung, Faltenbile 
bung; Ginſchrumpfung, f. 

Froucer (r, dat. frons) va. (- le 
sourcil) (die Stirn) in Falten Leger, 
— im arcil. S. vie Lixren, ein 
Kleſd rc.) in Falten ziehen, faltig zu— 
ſammenzieben, falten ; || se-, fidr fale 
ten; fich runzeln; eine od. zuſammen⸗ 
ſchrumpfen; || froncé, -e, qeraltet 2... 
faltig. [Falten, ſ. p/. -yug: ering, m, 

Froncis, m.(v. Froucer)(Cout.) 

Fronde, f. L (lat. funda) 4 
Schleuder; 29 im weit. S.A. (Chir) 
Schleuderbinde, vieryivfeliqe (Rinne, 
Kopf 2.) Vine, funda; B. ( Hist.) 
Groure, i. (Opposilionsparihei wah 
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rend der Minderjahrigkeit Ind- 
wig's XLV.); IL (dat. frons) (Bot.) 
Laub, n.; Wedel, m. : 

Fronder (vr. Fronde) va. (mit 
ber Schleurer oder Qherh. mit aller 
Werwalt) werfen, ſchleudern; fig. 
{ fart ) tavelm; angreifen ; — abs. 
ſchleudern: fig. auf die Regierung 
ſchimpfen od. fcasiehen ; Niles taveln; 
i frondeé, -e, geſchleudert rc. 

Frondescent, adj. -e, f. (lat. 
frondescens) (Hist. nat.) laubabn: 
liv; | Frondescence, f. 4° laubahn⸗ 
liche Meflalt, Gronvedceng, f.; 2 f. 
Vernation, 

Frondeur, m, (vr. Fronder ) 
Schicuverer; fig. Tarler (hes. der Rez 
qierung) ; taͤrelſuchtiger Gonverting; 
charfer Kritiker; ( Hist.) Anbanger ber 

ronde, mm, 

*Frondi.. (. lat. frons) in 
Zus. (Hist. nat.) Laub..; Blatter..; 
-cole, adj. auf Blattern lebend, 
ae —pore, m. belaubte Punkteo⸗ 
ralle, fC 

Frondule, f.(Merkl. v. Fronde) 
(Bot.) Lappen (des Laubes), m. ſrou⸗ 

ula, f. 

Front, m. (lat. rons) 4° (Anat, 
top.) Stirn; im arcit. S. Stirn, f. A. 
Geſicht, a. Miene, f. Suge, m. pl. 
Antlitz, 2.3 B. Royf, m. Haupt, n.; 
fig. Dreiſtigkeit Berwegenbeit, Frech⸗ 
Heit; Unverſchamtheit, Stirn; 9 wn- 
eig. A. Borvericite, f. Bordvertheil, 
m (Guerre) Frente, f.; B. dicht. 
Gipfel, m. Hauyt, n.; | du-, Stirn..; 
fig. wavoir pointde -, feine Stirn 
od, Sham haben, ſtirnlos fthamlos 
fein; de -, loc. adv. a) Stirn gegen 
Stirn, von vorn; geradezu, unverbullt; 
by neben einanver, in ciner Meihe; fig. 
qu 55* Zeit. 

rontal, adj. -e, f. Inen-lut. 
frontalis) 1o(Anat., Zool.) Stirn..; si- 
nus -, Stirnbhoble, /. sinus frontalis ; 
2° Zool.) mit einer (roth:, weiß⸗ 2.) 
gefarbten Stirn, roth:, weipfirnig r¢.; 
|| subst, m. 4° (Anat.) (os -) Stirn- 
knochen, m. os frontis ; 2° (Thér. ext ) 
a) Stirnbinee, (5 6) Stirnumſchlag; 
(Jur. crim.) Stirntrebel, m. (chem. 
Folterwerkzeug); (Man.) f. Fron- 
tean ; 50 -es, pl, (Entom.) flirnruffe: 
lige Halbflugler, frontales, m. pi. 
(Lam,), 

Fronteau, m. 4° (Frontail ) 
Etirnband (ver Juten) ; 2 (Man.) a, 
Stirnriemen, m.; 6, Stirntud (ver 
Tranerpferve), n. 

*Fronti..(v. lat. frons) in Zus. 
—5 Stirn.. ; -rosires, m. pl. 
(Dum.,) f. Frontal(es). 

Frontié¢re, f. (ve. Front) Gren: 
at. f- I ay. f. Bren... ; 

rontignan, m. §rontignan: 
(wein), m. 

*Frontispice, m. (v. frons w. 
spicere) A. Borverfeite (eines Sebauz 
bed), f. Grontifviy n.; B. (Libr.) a, 
Titelblatt ; b, Titelfupfer, n. 

*Fronto..(v. dat, frons) in Zus. 
(Anat.) Stirn..; Fronto-nasal, -pa- 
riétal,ete., adj.Stirn-Nafen.., Stirn: 
Scitenwand.. a. 

Fronton, m, (v. Front) (Ar- 
chit.) Wiebel, m. -vady, n.; (Mar.) 
Spiegel, m. ( f. Tableau). 

Frotlage, m. (ov. Frotler) Rei: 
ben, Scheuern; Wichſen, Bobnen, n. 

Frottement, m. (v. — 
Reibung ſzweier Korper aneinanver),/. 

Frotter (rg. d. lat, frieare) va, 
reiben; freichen; im eng. S. A. (mit 
Salbe, Det x.) veiben, einreiben, ein⸗) 
falben, (cinjolen; B. (einen Fußboden 


mit Wachs rc.) reiben ; ſcheuern; wid): 
fen, bobnen, frettiren ; fig.fam, durds: 
petertn. pop. abwicbfen; - les oreil- 
les A qn, einem die Obren reiben, ibn 
binter die Ohren ſalagen; |j se -, fic 
reiben ; fig. fam. se - a qn, a) fich an 
Sem. reiben, mit Jem. anbinden ; d) 
mit Jem. Umgang pflegen, verfebren ; 
|| vn. ſich veiben od. ſcheuern; || frotté, 
~€, gerieben 2. 

Frotteur, m, (v. Frotter) (Fuge 
bodenz) Reiber, Bohner, Frottirer, m. 

Frottoir, m.(v. Frotler) Reibe:, 
Wiſch⸗ od. Streichlappen, m.; Wiſch⸗ 
tudy; (Phys.) Reibekiſſen, Zeug, n.; 
(Chap.) cbeutel; (Rel.) Glattfolben, m, 

Frotton, m.(o. Frotter) (Cart.) 
Streidhballen, m. en. 

Frouer, en, (Chasse) Vöogel 

*Fructidor, m. (c, lat. fructus 

Cal. rép.) Fructivor, Frudt: oder 
bitmonat, m. (48 4ug.—46 Sepl.). 

*Fructifére, adj, (Jat. fructi- 
fer) ( Bot.) fruchtbringend, Frucht... 

*Fructification,/. (/at. fruc- 
tificatio) (Bot.) Fructification, f. de 
Befruchtung; Fruchtentwidelung spe: 
rivte), f.; 2° Kruchteftand, m. 

*Fructifier (/at. fructificare) 
rn. Frucht bringen, Fruͤchte tragen ; 
fig. fruchten: geveiben; Zinſen traz 
gen, wuchern; faire -, befruchten; 
(ciner S.) Gedeiben verſchaffen. 

Gan ructiforme, adj, fruchtähn— 
ich, 

Fructiste, m. (e. lat. fructus) 
(Bot. ) Fructift, fructista, m. 

Fructuaire, adj. (v. lat. frue- 
tuarius) (Bot.) Frudt.., fructuarius. 

Fructueusement, adv, er: 
ſprießlich erweiſe), mit Vortheil. 

Fructueux, adj. -se, f. (0. 
fat. fructuosus) 4° dicht, fruchtbrin⸗ 
gend, Frucht..; 20 fig, eintraglich, er: 
gicbig, erſprießlich. 

Fructule, m. (lat, fructa- 
lus, Merk, ». fructus) (Bot.) Frücht⸗ 
hen, n. Theil einer gufammengefegten 
Hrucht, om. 

Frugal, adj. -e, f. -ement, 
adv, (rv, lat, frugalis) magia, fengal: 
fo genugfam (in Speije u. Tran); 20 
cinfad; fparlidy; iron. nüchtern. 

Frugalement, ado. f. Frugal. 

Frugalité, f. (v. dat. frugali- 
tas) Maßigkeit, Wrugalitat : 40 Me: 
nugfamfeit : 2° Ginfachbeit ; Sparlia: 
feit; tron. Nüchternheit, f. 

*Frugi.. (v. lat. frux) in Zus. 
(Zool.) -lege, adj. Friichte lefend, 
Saat.. ; corbeau - -, f, Freux. 

*Frugivore, adj. (vr. Frugi.. 
nu. d. lat. vorare) von Fruchten te 
bend: Korn.., Saat; -vores, m. pl. 
von Früchten lebenve Sperlingsodgel, 
frugivori, m. pl. (Vieillol, Boua- 
parte). 

Fruit, m. J. (lat. fructus) 40 
(Bot.) Frucht im eng, S$. A.wulg.(faf: 
tige, eßbare Frudht, ſ. Ob; Sam- 
melw, Obit, a. im w. F. Nachtiſch, 
m. Deſſert, n.; B. -s, pl. Felofrichte, 
pl. Frucht, f.; imiw. S. -s, pl. A. 
Erzeugniſſe, n. pl. Friuchte (der Groe): 
‘Jar. Früchtẽ, pl. Ertrag (cines 
Mrunvitucd ic.), m.; B. (Arts) Frucht⸗ 
ſchnüre, pl. -gebange, n.pl.; (Peint,) 
Hruchtitude, n. pl.; 20(Leibeke Frucht, 
[3 5° fig. Frucht, ſ. A. Nusen, Vor: 
theif, Grtrag ; Gewinn, m. Musheute ; 
Griprieplichfeit, f; B. Ergebniß, mn. 
Wirfung, f., || -s a noyau, Steinobſt; 
“$a pepin, Kernobſt, .; -s rouges, 
rothe Fruchte, Grobeeren, Himbeeren, 
Sobannigheeren, Kirſchen r., f. pl.; -s 
d'éte, Sommerfriuchte, f. pl, -ebit, n. 
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fa. fam, -défendu, verbetent Fruét, 
engapfel, m.; fig. ne tirer aucun 
- de qc., gar feinen Nuten aus ermat 
gleben ; avec -, sans ~, mit, one Rus 
ben; IL. (Macon,) Bertiinnung nag 
oben, Gingiehung, ſ. Ablany (einer 
Mauer), m. 

Fruité, adj. -e, f. (v. Fruit) 
(Blas.) mit Fridhten von anteer darbe 

Fruiterie, f. 4° ſ. Fruitier; 
20 am Hofe: OSpfttammer, f. amt, 
n.; 3° Objthantel, -fram, m. 

Fruitier, adj.-ére, f.(c. Fruit) 
objttragend. Obit..; | subst. m. 
~ére, FS pnpantier frame, ti: 
fer/im), m, (tt. f.); 2° Obftgarten (ge- 
wohni. Verger); 3 Obiteiler, m. 
ztammer, f. 

Frumentacé, adj. -e, [. (lal. 
frumentaceus) ( Bot.) getreiteartig, 
— ſrumentaeeus. * 

rusquin, m. . (saint- 
Habfetigteiten, f. pl. Bek } 

Fruste, adj. (wv. lat. frastum) 
(Monn., Ant., Hist. nat.) abgenugt; 
abgegriffien ; verwiſcht;  verwittert; 
ſchad aft. 

Frustratoire, adj. (lal. {ros 
tratorius) (Procéd.) auf Tdulcung 
od. Zeitgewinnſt sielend, ungegrinret, 
fruſtratoriſch: subst. m. mit 3oder 
und Muskate angemacter Wein, m. 

Frustrer (e. lat. frastcari) ra, 
- qn de ge., Jem. um etwas bringen 
od. betriegen: —qe., etm. thufttes; 
bintergeben; || frusiré,-e, getinfdt x. 

Frutescent, adj, -e, f(r. lal, 
frutex) (Bot.) ftraudh: od, ſtaudenat⸗ 
tig, frutescens, fruticosus. 

Fu(ca)cées, f. pl. ({ Fucus) 
(Bot.) ®ucusarten ( Lamourous 
ele.); Migen, f. pl. (Richard). 

*Fuei.. (f. Fucus) in Zus. (Hist 
nal.) -cole, adj. unter Fucusarten 
od. Algen lebend, Fucué... 

*Fuco.. (f. Fucus) in Zus, (Hist 
nat.) -idées, f_ pl. f. Fucaeees: 
~ides. m. pl, Fuͤcusahnliche Kall 
thieryflanzen, fucoider, f. } 
(Blaine.), 

+ Fucus, m. (lat) (Bot.) t» Gee 
tang; 2° Kugelfnorf. m.; bes. (Mat. 
med.) (= helminthocortos) ſ. Va 
rech (coralline). , 
_Fugace, adj. (lat. fugax) tit 
tia: (ent fliebend; (Séméiol.| flidtiy, 
raſch wechſelnd; fluegend ; (Hist. nat.) 
verſchwindend (7. Caduc) ; kurzlebig 

Fugitif, adj, -ve, f. (dat. {asi 
tivus’ Pabcotig: {> flichend, entilotes; 
entlaufens Landflicbtig ; 2° iy. raid 
entflichend: dabinſchwindend; slug; | 
subst.m, Flüchtling, m. 

Fugue, f. (r. lat, faga) (Mus) 
Ruge, f.; fig. fam. faire une -, dit 
Flucht ergreifen. 

Fuie, f. fleiner Taubenfshlag. m 

Fuir (ov. dat. fugere) en. (Je fais, 
tu fuis, il fuit; nous fuyons, vous 
fuyez, ils fuient. Je fuyais. Je fais. 
J'ai fui. Je fuirai. Je fuirais. Foi, 
qu'il fuie. Que je fuisse. Fuyaot) 
fo flichen ; entfliehen ; entweichen cm 
rinnen; entgeben; entſchwinden; Hire 
weichen (eig., im weit, S. mu. fa.) 
(Peint.) (in ben Hintergrund juni 
treten; fig, Ausfluchte fuchen; 2° cnet 
Led haben, (ausilaufen; | ra. Jem 
etry.) fliehen ; meiden; (ver tem meee 
1¢.) fltehen; (einem) aud tem 23 

eben; se — l'un lautre, einandet ie 
en od, meiven ; fig. se - soi-meme, 
fity felbit flieben ; |) faire -, gum Ale 
ben bringen; im die Flucht lagen 
verſcheuchen fig. fam. cela ne sv 
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rait lui -, bas kann ibm nicht entge⸗ Pomp heisser Fleischspeisen ) 


hen; i] fui, -e, entfloben 2. 

Fuite, f. 4° Flucht. . (Gnt: oder 
Dahin⸗ Schwinden; Auslaufen; Zu- 
ridweiben ; (Peint.) Suridteeten, n.; 
2 fig. Vermeidung; 3° fig. Uuefluce, 
40 (Chasse) -s, Fluchiſpur, f.; |] 
prendre la -, vie Flucht ergreifen; 
mettre en -, in die Fludt ſchlagen. 

+Fulcrum, m. , lat.) (Bol) 
Stipe, f.; | Fulcré, adj. -e, f. ge: 
fits, fuleratus, 

ulgore, m. (lat. fulgora) (En- 
tom.) Qeudhteicave, f.; bes. (- porte- 
lanterne) Laternentraͤger, m. 

Fulguration, f. (/at. fulgura- 
tio) (Metéor,) Wetterleuchten; ( Chim.) 
a) Aufbligen, n. (Sitber:)Blid, m.; 
6) Auffnallen, n. 

*Pulguro.. (ve. dat, fulgur) in 
Zus. (Phys.) -méire, m. Luftelektri⸗ 
citãtsmeſſer, m. Fulgurometrum, vn. 

Fuligineux, adj. -se, [. (lat. 
fuliginosus) (Se. nat.) rusfarbig, 
ehraun; ⸗ſchwarz, ⸗artig, rupicht, Rup..; 
(Minér.) Sdywarjy..; ..fehwarye, J. (3. 
B. fer oridé —, Giſenſchwaͤrze, /. 
smulm, m.); (Sémeéiol.) mit rußichten 
Borfen belegt, geſchwaͤrzt, ſchwarz (bez 
test 3 | Fuliginosité, /. rupicyte Be⸗ 
fHaffenheit, f.; rußichter, ſchwarzbrau⸗ 
ner Sungenbeleg, m. 

Fulmar, m.f. Pétrel (gris blanc). 

Fulminaire, adj. (neuw-lat. 
fulrminaris) (Minér.) tubes -s, Blitz⸗ 
rebren, f. pl. Fulgurit, Blige od. Kie⸗ 
felfinter, m. 

Fulminant (part. pras. vt. 
Fulminer) adj. -e, f. 4° ben Blig 
fbleudernd, bligend, Denner..; 2 
(Chios.) tallend, Rnall..; Blig.; 
Se fig. donnernd, tobend, wetternd; 
nicderſchmetternd. 

Fulminate, m. (f. Fulmini- 
que) (Chim.) tmafljaures Salz, n.; 
Fnalljauer, adj. 

Fulmination, f. (lat. fulmi- 
natio) 4° (Chim.) Mufbligen; Auf— 
tnallen. ». Knall, m.; 2° (Dr. can.) 
feierliche Verfinoung (ciner Bulle re. }, 
ßFi Schleudern hag Bannftrahls ), n. 

ulmination, f. 

Fulminer (rv, lat, fulminare) 
on. (Chim.) aufbligen; (auf: od. ab⸗ 
fnallen ; fig. (bligen u.) donnern, to: 
ben, cifern; wettern; wuthen ; || re. 
(Or. can.) feierlich verfunden; (einen 

nnftrabl) ſchleudern, fulminiren; || 
fulminé, -e, vertunbet r.; adj. (Hist. 
nat.) mit geadten Streifen , fulmi- 
natus. 

Fulminique, adj. (v. lat. 
fulmen) (Chim.) acide -, Rnalljiure, 
f. ac. fulminicum, n. 

*PFull-vi.. (v. al. fulvus) in Zus. 
(Hist. nat.) (roth getb.. ; (brand}roth; 
—penne , adj. mit fudsérothen , roſt⸗ 
farbnen Fligetn. 

Fumage, m. (rv, Fumer) Rau: 
chern (des geipennenen Silbers), n. 

Fumanut (part. pres. v. Fumer) 
adj. -e, {. taudend: - de sang, de 
carnage, von Blut rauchend, bluttries 

end. 

Fomari(ac)ées, 5 (v. neu- 
fat. fumaria) (Bot.) erbrauchartige 
VPflanzen, f. fumarifacjew, f. pl. 

Fumarine, f. (v. neu-fal. fu- 
maria) (Chim. org.) Fumarin, n. 
(zweifelhaftes) Grorauchalfaloid , n. 
(Peschier). 

Fumeé (part. pass. v. Fumer) 
adj. -e, geraudert; Rand)..; 
(Gray. en car.) Ruforud, m. 

Fumeée, f. (lat. fumus) to Rand; 
Damyf; (- épaisse) Qualm; 20 



























Terre) (Bot.) Grovaudh: bes. 














ruc, m.; $0 -s, Magendiinite; (-s 


du vin) pl, (Wein⸗ Dunſte, vr, pl; 
§o fig A. fam. blauer Dinſt, Wine, 
m.; B. 


hoh. Schr. eithed But , a 3 


od. Nebelgebilte, n.; citle Gore, f.; 
leere Hoffmungen, f. pl.; C.-s, pl. 
Rauſch, w.; 50 (Chasse) -s, 
fung (vet Nothrwildes), f.; || fig. s’en 
aller en -, in Randy aufgeben. 


pl. a 


Fumer (/at, fumare, ſ. Fumée) 


rn. rauchen; bamypfen: im w. F. cetle 
chambre fume, einpers. il fume 
dans cetle chambre, diefed Simmer 
raucht, es raucht in demfelben; dicht. 
faire - les autels, ben Gottern auf den 
Altiren opfern, Rauchorfer bringen, 
den Mottern Weihrauch fireuen ; || ev. 
4° (Schinfen ve.) rauchern: 2 (Tabak 
xX.) rauchen; abs. (Tabaf) rauchen; 
3° bingen; |[se -, 

durchraͤuchert werben. 


gerauchert oder 


Fumerolle, (vo. Fumer) 


(Geol.) Maudipatte ( feuerfpeiender 
Berge x.), J. 


Fumeron, m. (v. Fumer) 


Damypitoble, /. 


Fumet, m. (e. Famer) (Wild⸗-, 


Bratenz r¢.) Geruch, Duft, m.; Blue 
me des Weins, f. 


*Fumeterre, f. (v, Famer w. 
h (Mat. 
méd.) (= officinale) officineller, ges 
meiner) Exdrauch, Taubentropf , me. 
Fumaria ( off.), f.; - a racine bul- 
beuse, fnolliger Grorauch od. Lerchen⸗ 
fyorn, m. Hohlwurzel. /. 

Fumeur, m. (v. Fumer) (Ta: 
bafs:)Maudser, m. 

Fumeux, adj. -se, f. (v. Fu- 
— yu Kopfe Reigend, berauſchendler 

Sein) 


*Fumi.. (w. lat. fumus) in Zus, 
(Hist. nat.) -penne, adj, mit raud: 


farbenen Fluͤgeln. 


Fumier, m. (rn, Fumer) 4° 
Dunger; Mit; 2 anette m. 

Fumigation, f. (let. fumiga- 
tio) ‘Chim., Thér.) Raucherung ; Be: 
riudherung, ſ.z Dampfs, Dunft: oder 


Gasbad, n. 


Fumigatoire, adj. (v, Fumi- 
gation) (Thér.) au Räucherungen ein: 
gerichtet od. beftimme, Raudyer... 

Fumiger ie. fat. fumigare) va. 
(Chim.) (bez, burch: oder aué:jrduz 
ern ; uber Dampf halten. 

Fumiste, m. (v. Fumer) Ofen- 
ſeber (. dex fich mit Verbefferung der 
Mauchfinge befdpirtigt), m. 

*Funambule, m. (ce. lat. fu- 
nambulus) Seiltanger, m. 

Funébre, adj. (v, lat, funebris) 
—— ; eichen..; Todten..; 
@rab..; Trauer.. ; fig. leichenhaft ; 
traurig; ſchwarz; finiter: dujter; Un: 
gluds..; qraufenbaft; || honneurs -s, 

vie) letzte Ghre; ehrenvolles) Leichen: 
egangnip; pompe —, Leichengepran⸗ 

ge, ".; Oiseau -, tenzod. Unglicé: 
vogel, m. {tafeln. 
uner(f. Funin) va. (Mar.) be: 

Funérailles, f, pl. (v. lat. fu- 
nera) Scichenbegangnip, n. -feier, f. 
(feierliched) Begrabniß, n. 

Funéraire, adj. (ov. lat. fune- 
rarius) Begrabnig.., Yeichen... 

Funeste, adj. (v. lat, funestus) 
unbeilvoll, unfelig, unglidlich ; trau: 
rig; verbderblid); unglüdſchwanger; 
toͤrtlich. 

Funestement, adv. sell. gebr. 
auf eine unglidlice Art. 

Funeur, m. (ce. Funer) (Mar.) 
Takelmeiſter, om. 
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*Fungi.., ~Fungus, etc. f. 
i.., Fongus, ete. 
uni. (*. lat. funis) in Zs. 


(Hist. nat.) -forme, adj. feil:, ftrang: 
od. ftridformi Esai hihi 


ormig. 
Funiculaire, adj. (v. lat. fu- 


— (Meéc.) Seil,.; Strid... 


Funicule, m. (/at, funiculus) 


(Embr, vég.) Rabeiſchnur, f. eftrang, 
RKeimgang, m.; || Funicule, adj. -e, 
f. 4° mit einer 
3 (Conchyl.) feilartig (gerippt), 


abelſchnur verrehen ; 


tri... 
*“Funiforme, f. Funi. 
“Funilld. (ce. dat. funis) in Zus. 


( Bot.) -forme, adj. ſtricförmige 
— » adj. ſtridförmig 


Fuoin, m. (oe. lat, funis) (Mar.) 


(franc-funin) Tauz od. Tatelwerf, n. 


Fur, m. au -et 4 mesure, a — 


et mesure, loc. conj., prop. u. adv, 
je nachdem, nad) Mafigabe, nad) Ver— 


haͤltniß. 
*Furci.. (r. dat. farea) in Zus. 
(Hist. nat.) Mabel..; Spalt..; -labre, 


adj. fyaltlippig. 


uret, m. (mitil. lat. farectus, 
rgl. d. lat. furari) (Zool.) Frett wie: 
fel), (daé) Fleine Wiefel, wv. mustela 
— fig. fam. Spirhund, Spaz 
ct, mm. 
Fureter (rv. Furet) en. (Raninz 


chen) mit einem Frettwielel jagen ; fig. 
fom. (uberall) berumfpuren, -fuchen ; 


oftobern ; || ca. fam. ausfpuren ; |j fu- 
rele, -e, durchſucht x. 
Fureteur, om, (v, Fureter) Ras 
ninchenjager (mit Frettwiefeln); fig. 
fam, Spurbund, Spaber ; Ausfprirer ; 
(Meuigheits: 2.) Jager, m. 

Fureur, f. (v. lat. furor) 4° 
(Path. ane., Med, lég.) Tollbeit, Tob⸗ 
fuche (f. Manic); vulg., Wuth, Nafes 
rei, {.; 20 fthertr. A. fam. faire -, 
cin raſendes Mid od. Furore madsen, 
mit ſtürmiſchem Beifall aufgenom= 
men werden; B wüthender 3orn, m. 
Wuth, ſ. Grimm, m. Furie, f. (fig. 
v. Elementen ete; (Eer. sainte) 
3orn (Jehovah's); C. unbezihmbare 
Leidenſchaft, Wuth; -de.., ..wuth; 
.fucht; (Path.) - ulérine, Manntoll: 
beit it Nymphomanie); D. ( bebe) 
Wegeifterung, Guth, f.; E. -s, pl. 
wiithente Ausbruche od. Greeffe, m. 
pl. Withen, Toben, Rajen, n. Wurth, 
[-; @riuel, m. pl. 

Furfurace, adj. -e, f. (lat. 
furfuraceus ) ( Hist. nat., rm.) 
Fleien: od. meblartig, fleticht; Kieien.., 
Miebl 


Furibond, adj. -e, f. (v. lat. 
furibundus) withend ; rafend; || sub- 
stant, m, (ein) Rajender; Wütherich. 

Furie, f. (v. lat. furia) Furie, f. 
10 Wurth, f A. beftiger. ſchäumender 
Wuthausbruch, m.; wildes Toben n. 
wüthender Anſturm; B, wilder, flurz 
miſcher Muth, m. rafenve Grbittes 
rung, Raſerei, f. Grimm, m.; €. 
groste Hige, f. (dad) furchtbarſte To- 

en, Whithen (ver Schlacht 2x.), n.; 20 
(Myth.) Nashegottin, Erynnie, f.; fig. 
rafended Weib, n. 

Furieusement, adr. (vc. Fu- 
rieux) 4° ungebr. mit Wuth ; 2 fig. 
fam. gewaltig, wuͤthend, entſetzlich. 

Furieux, adj, -se, f. (v. lat, 
furiosus) 49 withend, rafend, tobend ; 
ergrimmt, grimmig (e¢ig. u. fig.); 
uneig. (Blas.) gebaumt, wild ; 2° fig. 
fam. gewaltig, entieglich; || sudst. 
m. (ein) Rafenter, m. ; 

Furolles, f. pl. (Météor.) feus 
rige Dünſte; Irrwiſche, m. pl. Elms⸗ 
feuer, n. pl. 


FUSI 


Furoncle, m. (lat. furunculus) 
— Blutgeſchwür, nv. ſchwaͤre, /. 

uruntel, m. 

Furtif, adj. -ve, f. (lal, furti- 
vus) verſtoblen, heimlich. 

Furtivement, adv, verſtoble— 
ner Weiſe. (Sing. v. Etre. 

Fus, Prat. def. Asteu, Qe Pers. 

Fusain, m. (ve, lat. fusus) (| Bot.) 
Sypinrelbaum, m. Pfafienbushen, 
n.;imw S. (crayon de ~) Spintel⸗ 
baum: Koble, f. { Kragen, m. 

Fusa rolle,f. (Archit.)( 2aulen=) 

»Fus ei. (ev. dat. fuseus) (Uist 
nat.) braun..; -colle, adj, braunbal- 
fiq; | Fuscine, f. (Chim. erg.) Ane: 
cin, n. Braunftoff des Dippelſchen 
Hels), m. 

Fuseau, m, (v. lat. fusus) 4° 
Syinrel (sum Spinnen), f.; W (etre. 
Spindeldhntiches) Koppel, m. -belj 
{sum Spilsenmachen), mz (Arts et 
met.) Spintel, Spille; (Zool.) Spin: 
delſchnecke, f.; (Geoar., Astron.) Kuz 

elicgment (ciner Erd⸗ od. Himmels— 
arte, n.; (Horl.) -x, pl. Trievitabe, 
am. pl; | fig. prov, jambes de -, 
ſpinteldurre Beine. 

Fusee, f. (f. Fusean vw. Fuser) do 
(eine) Syinvel vell; 26 (Artif: A. 
Makete; - a étoiles, Sternvafete; — a 
Ja Congreve, GCengrev'ſche Brant ras 
fete, fo; B. unter, Brander (ciner 
Bombe r.), me. : Leitfeuer, mu. 3 5» 
(Hort.) Schnechenkegel, mes (Arts et 
Met.) Spinvel; Welle, 6; Wellbaum, 
m. | Strid:) Wale, fs 4° ( Veter.) 
Meibe von Knochenauswuchſen, £ ; 5e 
(Blas.) geſchobenes Viereck, A. Wee, 
f.; Go | Path. ext, ) = purulente, 
Giterfenfung, (- Gitergang ; 79 (Mus. ) 
diatoniſcher Verbindungs- Lauf, wm. 

Fusele, adj, -e, [. 49 (0. Fu- 
seau) fyrnbdelformig. Spinvel..; 2 le. 
Fusve) (Bias.) mit Wecken, geweckt. 

Fuser (v. lat. fusus, geſchmelzen) 
en. (Chim., Path.) zerfließen; ficd ver: 
breiten (o. rerfliissigten Stoffen); 
ſich fenfen, Ghinge bilven (oe. Lifer), 

Fuserole, f. (v. Fuseau) ( Tiss.) 
Seele der Spule, f. 

*Fusi.. (ec. lat. fusus) in Zus. 
Hist, nat.) -cornes, an. pl. fyinrels 
ernige Schmetterlinge, Damme— 

rungefalter, fusicornes, mt. pl. (fu 
mer, Late}; -forme, adj. ſrintel⸗ 
förmig, ſrindelicht; -formes, m. pl. 
Spindelſchnechen, f pl. Cusiformia, 
(Latr.). { Iitas; Smelzbarleit. J. 

Fusibilite, f (meu-fat. fusili- 

Fusible, adj. (neu-lat, fusibilis) 
ſchmelzbar. 

*Fusicorne, -forme, f. Fusi... 

Fusil, m. (ital, fucile, new-fat. 
fogillus) 4° Feuerſtahl Stabl, mv cue 
erjeua, ne dmeeng. S. eoralt, Bhan 
nendedel (eines Feuergewehriſchleſfes, 
ſ. Bassinet), ny 20 dm ar, S. ener, 
Gewebr, mn. Flinte, fs - de munition, 
Commißgewebr, „. Mustete, f.5 -a 
piston, Rereuſſionsgewebr, wey = a 
Vent, Windbuchſe - a deux coups, 
Derpetlfinte, f-; 50 Megiabl; - de 
Drone her, Mergerftabl, \j pierre a -, 
Weer: of, Flintenſtein, m. 

Fusilier, m. (v. Fusil) Füſelier, 
Mirsletier, m. 

Fusithade, f'n. Pusiller) Klein— 
gorsbriener, mn. Fuſillade, J. 9 

Fusilter (ev. Fusil, ra, OEerſchie— 
fen, fuifliven ; 26 se —, (mit, dem fleis 
nen Gewebr auf cinander| feuern od. 
febichen , || fusille, -e, expchoffen ꝛc. 

Fusion, f (lat, fusw) Schmel— 
en, n. do (Chitn.) Schmelzung, /.5 2° 


G 


Zerſchmelzen; Zerfließen, a. Flug, 7 


m,; 3° fig. Verſchmelzung, f.; || met- 
tre en -, in Flug bringen ; operer la 
fusion de qe., ctw. zum Schmelzen 
bringen, fdyinelyen ; fig. verſchmelzen; 
de ~, Echinelj... 

Fusse, /mperf. Subj. \ste Pers. 
Sing. v. Etre. [mit Segein, n. 

Fuste, f. alt. (Mar.) Quveriiff 

Fustet, m. (Bot.) 4° Farber 
Brouſſonetie, f. Maulbeerbaum, m.; 
20 Fuſtil⸗ od, Selbholy, geibes Braz 
filienbols, nm. 

Fustigation,f. (e. lat. fusti- 
gare) Auspeitſchen, Staupen, 2. 

Fustiger ‘ve. dat. fustigare) va, 
auspeitſchen, ſtaͤupen. 

Fut, Prat. def. Se Pers. Sing. 
tv. Etre. [r. Etre. 

Fat, Imperf. Subj. Ste Pers. 8. 

Fat, m. (rgl.d. fat. fustis od. 
futum) 40 (Atintens ꝛtc. Shaft; Stiel; 
Griff, m. Sagenz rc.) Meftell, Geruſt, 
we: bes. (Sautens Schatt; ime awe. 8. 
Rel.) Befeaneidebobel, nt; 2° (Weinz) 
Kap, nv. Tone, fs Trommet: Kaften, 
m.; (Orgel. Mebiute, n.; | sentir le 
— Nady dem Faſſe ſchmecken. 

Futaie, f. ſ. Fut) Hochwald, 
Wald von hohſtaämmigen Bäumen; 
demi-fulaie, balber Hochwald ( von 
40-60 Jahren); haute —, ausgewadse: 
ner Hochwald (ven 603. u. dariber), 
m., de haute -, bechſtemmig. 

Futaille, f. (i. Frit) leeret) Fag, 
n. Toune, fj Sammelw. Fäſſer, pe. 
Faßwerk, a. 

Futaine, f. Bardent, m.; || Fu- 
lainier, m. Bardventiweber, om. 

Futé, adj. -e, f. de (Blas,) ge: 
ſchaͤftet; 2° fam. pfiffig, durchtrieben, 
ſchlau, verſchmitzt. 

Futee, J. Tiſchler⸗Kitt, m. 

F-ut-fa (Mus, ane.) ſ. Fa. 

Futile, adj. (ev. lat. futilis) une 
Kedeutend; nidstsfagend; armſelig; 
ſeicht; leer. 

Futilité, f. (ce. lat. futilitas) 

19 Geringfügigleit; Sebaltlofigheit ; 
Seichtbeit; Leere; Erbärmlichtelt, f.; 
2 unbedeutended, nichtsſagendes Ding, 
n. erbarmliche Kleinigfeit, fam. Yap- 
ratte, J. 
Futur, om, -e, f. (e. let. foturus) 
(au fünftig; fommend; dereinſtig; qu 
ſchließend ¢ Gbhe r.); A subst. an. de 
(ter) fünftige Matte of. Memabl, 
Vrautigam, Verlobte, m.; -e, f. 
Braut, {5 Jur.) epouser par paroles 
de =, bie Ghe veripreten, ſich (mit 
Jein ) verloben; 2° Gramm.) lunftige 
eit, f. Futurtum, w.; Log.) — con- 
lingent, gusailige od. megliche Su: 
tune, f. 

Futurition, f. (r. lat. futuri- 
tio) Lehrspr, (bad) Zukünftige, finf: 
tige Dafein, n. Zukunft, /. 

Fuyant (part. pros. v. Fuir) 
adj. -e, f. -Peint.. Persp.’ zurück⸗ 
weichend: fich in die Ferne verlicrend; 
(Anat) abgeſtacht e Stirm); echelle 
-¢, verjunyter Waapitab, m. 

Fuvard, adj. -e, f. (f. Fovant) 
fliehend Murctetig s ſcheu; || seclat. oe, 
~s, pl. Aluctlinge, am, pl. (die) fluch⸗ 
tigen Truppen, J. pl. 


G 


G. m. G, q, m. (siebenter Buch- 
slahe des Alphabets, ſanfler Con- 
sonant). 
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GAGE 


Gabare, f.4* (Nav. riv) Goby 
re, f. Saftrcbiff; (Mar. toy. Trane 
vortſchiff, Lichter, m.; 2° Peche} 
kleines Schlagnetz n. 

Gabarier, m. (vt, Gabare) 
Patron eines Gabare ; 2 Woabaresant: 
Taber, mn. [ Morell, a, 

Gabarit, m. (Mar.) (Ziti) 

Gabatine, f. fam. sell, yebr, 
donner de la=a qn, cinem et, auf: 
binten, cin X¥ fir em U machen. 

Gabegie, f. fam. u. pop. Gau⸗ 
neret, {- 

Gabelage, m. (v. Gabelie’ t» 
Lagerzeit ves Salyes, (5 20 Saliſteuet: 
zeichen, n. 

Gabeler (ev, Gabelle) ra. (Eat) 
auf rem Speider trodnen; || gabele, 
-¢, qetrodnet. 

Gabeleur, m. (v. Gabelle) 
Salabedienter, nv. 

Gabelle, f. chem. 4° Ealzieuer, 
[5 2° Sakafpetber, m. cmagqayin, f. 

Gaber, en. alt. ſ. Railler. 

Gabier, m, (ital. gabbia. Mar.) 
Maſtwachter, m. Schanzkorb, m. 

Gabion, m, (ilal, abbione 

Gabionner (ev. Gabion} va. 
burch Shangfirbe deden. 

Gache, f. te Serr.) Schleilar⸗ 
ve, f.; 2° (Archit.) Drag: od. Nance: 
ting, Krampen (sur Hefestiywng 
vou Rohren ete, mz 3° (f. Gacher) 
(PAt.) Rübrſteck, m. 

Gdecher (vyl. d. deutsch, gi 
ſchen, waſchen ra. (Martel, Kalf x.) 
mit Wajfer anvubren, cineubren; fy. 
fom, pfuſchen, furein, | gache, -¢, 
eingernubrt re, 

bachette, f. (Ferkl. ev. Gch) 
(Serr.) Riege halter, m. Zubaltanz; 
(Armur. Siange im Flintenſchleſt 

Gacheur, m. (re, Gaecber Kalb 
rubrer; fig. pop. Pfuſcher, Surice,m, 

Gicheux, adj. -se,f. (¢. Gl- 
cher} ſchlammig, tdmieriq. 

GAchis,m.(eGacher, Shlomm, 
Keth. Schinug; fig. fam. unſandertt 
Handel: Wirrmarr, me; Klean. [5 
pop Dre, on. 

rade,m. (ne-lat, gadus lehtte 
ShellAiy, Weichſiſch, miz (Gales, 
“Giadotdes, me. pl Fam., ter Sctell 
tiger * Weird, ga ol- 
des, am. pl. 

Gaadeéle, f. (Bot. ) Stacelbert, 
f; || Gadelier, m. Stachelbeerſttaud, 
m,. [de. 
Gadites, *Gadoides, f.t- 
Gadounard, m, (v. Gindour Sh 
trittefeger, m. Undait, sat. 

Gadoue, ſ. Abtritis Kerh, 

Gaffe, f. (Mar.) Beoiedalen, m. 
Rurerftange, f. 

Gaffer, ca. mit tem Bectibe: 
fen faijen. 

Gagate, f (Minér.) 49 Gaaet 
ſchwarzer Bernfleia, wr. Pedfedle, [5 
2° ſchwarzer Alintenftein, mt. 

Gage, m. 42 (Unter fant, * 
(fig. Burafdaft, pL); Berviag, #: 
verfegte Sade, fo: chem, - da com- 
bat, ~ de bataille, Aebecbautided: 
2° Ginſatz (ber emer Werte, Let 
preis, ma.y Fe -8, pd, Bevetrany. 
{. Mebalt; Solo; Lobn, m. Loomer 
Mage, fis |] mettre en — in Devas 
bent, verfcven, verdranden; jouer aa 
touche, (unr) Pfander freien: se wet 
tre aux -s de qn, fidy ber ene ee 
bingen; a-s, be‘olect. qerungen te 
zahltz um Soba dienent: caser 8" 
-s, (einem) ſeinen Mepalt on. fry i? 
Nertrauen entzichen; (Sem) fet 
Amts entiegen, caffiren, 7 

Gage-mort, m., j. Mori-seo 


GAGN 





GAIN 





GALP 


——— Eee 


Gager (v. Gage) va. mw. abs, to 
(etw. od, um etre. mit Jem.) wertten ; 
(feinen Ropf rx.) gum ‘Pranve fegen, 
(auf etw.) vermetten; 2¢ (Sem.) befol: 
ben. bezablen; |! gage, -€ , gewettet 2X. 

Gagercie, £ (v. Gage) Jur.) sai- 
sie-gagerie, aupergerichtliche Pfin- 
tung (beweglicher Sachen), /. 

Gageur, m. -se, f. (v. Gager) 
fam. seit. gebr. (ver, vie) Wettenre ; 
WBettluftiqe, m. u. J. 

Gageure, f. (v. Gager) (spr. Ga- 
jure) Wette, f.: 40 Werten, m5; 2° 
Wettpreie, m.; || soutenir la —, vie 
Werte Halten; fig. fam. auf feinem 
Borbaben, feince Meinung bebarren. 

Gagiste, m. (ve. Gager) ein) be: 
folveter , Gebalt von Jem. beziehender 
Menſch; Lohnarbeiter, m. (im Ge- 
gens, eines Dienstboten). 

Gagnable, adj. (v. Gagner) 
fan:. gewitnbar, yu gewinnen. 

Gagnage,m.(v. Gagner) (Bieb:) 
Weide, f. Weideplag, m.; (Chasse) 
@®eafe, n. 

Gagnant (part. pras, v, Ga- 
gner) vdj. m. gowinnend, Sewinn.; 
fsubst. m. (ver) Gewinnende, Ge— 
winner, m. 

Gagne- (v. Gagner) Gagne-de- 
hier, me. Taglébner, m.; Gagne-pain, 
mm. (Beedz) Vervienft, m. Erwerbe— 
mittel, n.: Gague-petil, m. herum— 
ziebender Scherenichleifer, m. 

Gagner (ital. guadagnare, vgl. 
d. deutsch. gewinnen, ſ. Gain) ra. u. 
abs, 4° gewinnen; A. (durch Arbeit 
2c.) erwerben ; verbdiencn (cig. u. fig.); 
B. (im Spiel 2.) gewinnen; €. (im 
Kampfe, im Wettſtreit 2.) davontra- 
gen; D. fig. a) fich (einer Sache) wire 
tig macen, (den Himmel tc. verdie— 
nen if. Meriter); 6) fics (vie Freund⸗ 
ſchaft rc. Jemands) erwerben; ¢) (Se: 
manden auf feine Seite bringen; im 
Gb. F. durch Meld fiir ſich gewinnen, 
beſtechen; ad) Bortheil (von etwas) ba: 
ben; fich verbeffern; ſih verſchönern; 
¢) Cetw. 4. B, einen Ort) erceidyen ; 
einnehmen; befegen ; in feine Gewalt 
bringen; fich (vejjelben) bemaͤchtigen; 
go - qn, A. cinem die Partie od. fein 
Geld abgewinnen od. abnehmen; vie 
Cberband uber ibn gewinnen_od. bee 
baiten, ibn beſiegen; (Man.) Jemands 
Micifter werten, mit ifm burchachen 
(ve. Plerden) ; B. - qnou qe. , Jem. 
od. etwad erreichen, einbelen, ibm ten 
Borfprung abgewinnen; Jem. rber: 
fallen (ev. d. Nacht etc.);- qn de vi- 
tesse , es Jemanten an Schnelligkeit 
Zuvoribun, ibm ten Vorſprung abge- 
roinnen; fneller fein alé Sem.; C. 
Sem. ergreifen; wberwaltigen (rom 
Hunger ete.); fic) thm mittheilen ; 
ibn anjteden; 5° - qe. sur qn, @) ei⸗ 
nem er, (3. B. cinen Preis abgerin: 
nen, (benf.) im Wettftrett mit Jem, 
baventragen; 5) - qe. sur (l'esprit 
de) qu, env, tiber Jem. vermégen, ifn 
aut etiw. bewegen, et. ven ibm erlanz 

en; = qe. sur soi-méme, etwas uber 

ich gewinnen; 4° (eine — 
vdavontragen, belommen, ſich dieſ. 

zuzieben || on. -jJusqu'au toil etc., 
baé Dach rc, erveichen od, ergreijen (v. 
d. Flammen elc.);-parmi le peuple, 
ete., ſich ing Volk, im Volfe rc. vers 
breiten; |) - sa vie 4 copier, fein Le— 
ben mit Abſchreiben verdienen, ſich 
durch Abſchreiben od. alé Goriſt er— 
näbren; - 4 étre connu, bei näherer 
Bekanntſchaft gewinnen; - du temps, 
eit gewinnen; fam, - (du) chemin, 


(da) pays, eine qebdrige Strede We⸗ 


ges jurudlegen ; vorwaͤrts eilen; einen 





Vorſprung gewinnen; (Mar.) - le (des- 
sus duj veut, einem Schiffe) ten Bor: 
theil ved Windes abgewinnen, (ibm) 
vor ten Wind fommen; fam. - la 
orte, die Thür erreichen od. suchen, 
fi aus dem Staube machen ; || gagne, 
-e€, gewennenic.; fam. donner gagneé, 
donner cause gagneée, cinem gewonnen 
Spiel qeben; avoir cause gagnée, ge— 
wonnen Spiel baben; crier ville ga- 
ghée, Triumph ſchreien, frebloden. 
Gagui, f. pop. vide, luftige 
Trutſchel, f 
Gai, adj. -e,f (rgl. d. lat. gau- 
dere) (ofroblich, munter. beiter, aufges 
wedt, jovial; fae. luftia: (Mus. ) mune 
ter; ſcherzendz allegro; 2° Beiter, freund⸗ 
Lich ed Wetter rc.) ; bell, Licht es Grun 
x1.) ; || chem. -e science , (der beitere) 
Minnefana, m.; fam. etre un peu -, 
cin wenig aufgerdumt, ſehr aufgehei— 
tert fein, etwas im Kopfe haben; pro- 
pos, conte -, (cin) munterer, bes. 
fom, etwas freier, ausgelafjener 
Schery; || adv. munter, friſch. 
Gatac, m. (Bot.) Podenboly ; bes. 
(Mat. méd.) (- ee ofſieinelles) 
Pockenholz, Franzeſenholz, nv. zhaum, 
m ; (bois de -) Heiligenhelz, Guaja- 
cum (officinale), Jignum Guajacum, 
n.; résine de -, -ine, ranzoſen⸗ 
holzharz, Guajakharz, m. resina Gua- 


jaci; décoction de — (compos¢ée}, 


Wugjakbolzdecoct, nm. Holstrant, me. 

Gaiement, Gafment, adv. 4° 
fröhlich ve. (f. Gai); 20 mit Freuden, 
gern; 3° fam. friſch, ruftig. 

Gaieté, Gaité, f. (ve. Gai) 4° 
Fröblichkeit, Munterkeit, Heiterfeit ; 
Sovialitit: 2 Sdhiferei, f Muth: 
wille, Scherz, m.; || fam, de - de 
cour, ye pet! abſichtlich 
{u. mit Vorbedadhe), vorſatzlich. 

Gaillard, adj. -e, f. (egl. a. 
angels. gal, galfull, bret. galha, 
deutsch geil) fam. 4° muthwillig, 
auggelafien ; ſchalkhaft; 2° Lofe; Loder; 
ctwad ſchlüpfrig ; 5° gefund wu. mune 
ter, verb; Ae sell. gebr. leichtfertig ; 
Se vom Wein erheitert; 6° tollfubn, 
verivegen, ereentrifd ; 7° fdharfier 
Wind r.): |] subst. m. Cuftiger Bru— 
ter; Buri), Patron; Sefell, m.; -e, 
f. leichtes Madden, mn. lofe Dirne, f- 

Gaillard, m. (Mar.) Gajtell, n. 
Schanze. f. 

Gaillarde, f. 4° f. Gaillard; 20 
Gaillarbe, f. (aller Tans); 3° (Typ.) 
Schriftſorte mittler Große, f. 

Gaillardement, adv. fam. 
fo munter; niuthwillig, m. (7. Gail- 
lard, 4°); 2¢ leichthin; fect; verwegen. 

Gaillardise, f. (v. Gaillard) te 
Schalkheit, ſ. Muihwillen; 2 lockerer 
Schwank, nr. leichtfertige Rede, f. 

Gaillet, m. ſ. Caille-lait. 

Gaiment, adv. f. Gaiement. 

Gain, m. (ilal, guadagno, alt- 
frans. vain, v, altd, uuinne Sewinn, 
mm. 4° Mewinnen; 20 (das, Gewonnene, 
n. Gewinnſt, m. (dad) Griverbene, n. 
Erwerb; Vervienft, m. ; || avoir - de 
cause, den Prozeß gewinnen ; fig. ge⸗ 
wonnen Spiel baben; donner - de 
cause (A qn), (cinem) gew. Spiel ge: 
ben; ben Progzes zu Gunſten Jemande) 
entſcheiden se retirer sur son -, mit 
ſeinem Gewinne Davengeben; (Jur.) -s 
nupliaux, -s desurvie, Sdhenfungé: 
vertrage (unter Ghegatten) zu Gunſien 
bes Ueberlebenden, m. pl. 

Gaine, f. (lat. vagina) 40 (Mef: 
fers 2¢.) Scheite : (Bot., Anat., Zool.) 
Blati⸗, Stadel:, Sebnen⸗ re.) Shei: 
be; Dulle, /j 2° (Archil.) (oben breit 
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audlaufendes Bitten: Meftell, n. Tris 
ger, Schaft, Terminus, m. 

Gainier, m. (rv. Gaine) Schei— 
ben: od. Futteralmacher, m. 

Gainnle, f. (Verkl. cv. Gatne) 
(Bot.) (Moosurnen:)/Sdheirchen, n. 

Gaite, f. f. Gaieté, \ 

Gala, m. (ital.) Walla, ſ. Brachts 
fet; fam. glanzendes Gaſtmahl, n. 

Galactate, Galactique, ſ. 
Lactate, Lactique. (to(rrhér). 

*Galactirrhée, f. f. Galac- 

Galactite, { (vr. yaaa) (Mi- 
nér.) Milchſtein, Galactit, mi. 

*Galacto.. (vr. yeaa) in Zus, 
(An., Physiol., Path.) Milt..; -mé- 
tre, m. Milchgütemeſſer, m. galacto- 
metrum, u.; -phore, adj milchlei— 
tend; conduits — -s, Milchgange, m. 
pi. vasa galactophora; -rehee, fL 
Milchfluß, m. ubertriebene Milchab⸗ 
——— galactorrhcra, f.; Galac— 
— Milchbereitung, galactopoe- 
sis, f. 

+Galagos, m. (Zool.)@alago, 
m. (ajrikan. Nachtaffe). 

Galamment, adr, (rv, Galant) 
galant: 4° artig, mit Artigkeit; mit 
Galanterie; 20 clegant, qefimadyell, 
jierlich ; Se fam. flug und fein. 

4+Galanga, m. (Rot.;Malgant, 
m.; - vrai, f. Alpinie(galanga); faux 
-, |. Kampfeérie. . 

Galant, adj. -e,f. (rgl. Elégant 
n.d. lat. valens) 4° ebrenbaft, evel: 
tenfend und ferngebilders fein; artiq; 
nobel: - homme, a) Mann ven Gbhre 
und Bildung; feiner Weltmann; 6) 
fam. wacerer, artiger, licker Mann; 
2° galant : A. quverfemmend beim 
weiblichen Mefebledt, ‘qegen Frauens 
zimmer) artig, um Weibergunſt fez 
miubt; con Frauensimmern : leicht: 
fertig, bublerifty; r. Sachen : Liebes..; 
B. geidsmadovll; fein ( qefleidet x¢.)5 
gevugt elegant; || swhst. m. Liebhaber, 
Malan; vert-, lederer Zeiſig, m. 

Galanterie, f. 1o Artigkeit, f 
A. veralt, artiges Wefen, n. feine Lez 
bengart; B. Artigkelisbezeugung, f 
fleines Mefchenf, n.; iron, Aufmerk— 
ſamkeit, f. Liebesdienſt, m ; 20 Galan⸗ 
terie, f. A. (vad) galante Ween; B. 
galante Rede, f. Compliment: €. qaz 
lanted Verbaltnia, m. Licheshandel, 
m.; D. fam. galante Krankheit, J. 

Galantin, m,. (rv. Galant) alber— 
ner Malan, galanter Beck Supling, m. 

Galantine, f. t¢(Chare.) Ga: 
lantine, ſ. geſpicktes Buter: od. Kalb: 
fleiſch: 2¢ (Bot.) (fleines) Scyneegio: 
then, m. galanthus nivalis. 

Galantiser (v. Galant) a. alt, 
fom. (mit ven Damen gedenbaft) tins 
beln. [ freb4, a. galathea, f. 

Galathée, — (Zool, —5 

Galaxie, f. (yaradiag xvxros 
(Astron.) M it atone, * 

*Galbani.. (f. Galbanum) in 
Zus. (Bot.) -fere, adj. galbanbrinz 
gend, alban... 

+Galbanum, m. (fat.) (Bot, 
Mat. méd.)@albanjum), Mutterbara, 
n.; de -, Galban... 

Galbe, m. (ital, garbo) (Archit.) 
(zierliche) Rundung ; Scowellung ; fig. 
(Peint.) anmuthige Rundung ver For— 
men, f { (Bot.) 3apfenbeere, /, 

Galbule, m. (fat. galbulus) 

Gale, f. laltd. Ball, mith lat, 
glia) 40 Derm.) Rrage, scabies, f, 
pſoriſches Uebel, n.; (Veter.) Raude; 
- des cordonniers, des épiciers, des 
macous, f. Lichen; 2° (Path, veg.) 
Walle; Hauve, f. Grind, m. 


GALE 


GALO 


GAMO 





Galé, m. (Bot.) Gagel; bes. (my- | frigig, veectia i Cv edir. rein ; (Pa- 


rica -) Deyrtengagel, m. 

Galéace, Galéasse, f. (Mar. 
anc.) Galeaffe, grofe Galeere, f- 

Galée, f. timpr.} Sebiff, n.; 
composer en -, ſtüdweiſe fegen. 

~Galéga, m. (neu-lat. galega 
— Geipraute; bes. (Mat. méd, 
—— officinelle) Gieifraute, f. 

ifflee, m. Galega (off.), Ruta ca- 
praria, f. 

*Galéi.. (v. lat. galea) in Zus. 
(Hist. nat.) -forme, adj. helinformig, 
Helin... ß 

Galéne, f. (yaanm) (Minér.) 
-de.., ..glang, m. Geywefel..; bes. 
(- de plomb) Bieiglany, m. Shwe 
felblei.n.;-decuivre, Küpferglanz, m. 

Galénique, adj, (v. lat. Ga- 
lenus, nom pr.) (Doctr. meéd.) gales 
nif, Malen’s; |] Galénisme, m. Ga: 
len's Lebre, f. Galenismus, m.; t Ga- 
léniste, m. (médecin -, adj.) Unz 
hanger, Junger Galen's, Galenift, m. 

*Galéopithéque, m.(v. ya- 
Adm u. ..Pithéque) (Zool.) (ver) flie: 
gende Maki, m.: i} -s, Galeopithé- 
ciens, m. pl. Peliflatterer, galeo- 
pitheci{i), m. pl. 

*Galeopsis, mt. { Bot.) Hohl: 
jatn bes. (Mat. méd_) a, (ver) grog: 

hibente Hohlzahn, m. Kornwuth, 43 
herbe de -, Hobljabnfraut, v. Lieber: 
ſche Musiebrungstriuter, p/, Blanfen: 
beimer Thee, a. herba —— 
ochroleuca, f. ; b, rauber Hohlzahn, 
Mejffelbanf, m. gal. Tetrahit, Canna- 
~bis silvestris. [fragen. 

Galer(v. Gale) va, refl. se -, ſich 

Galére, f. (vgl.d. lat. galea) to 
(Mar.) Galeere, f.; 20-8, pl. Malee- 
ren, pl. cftrafe; fig. 3wangéarbeit, f.; 
Frobnvienft; 3° ( Chim.) Glaleeren: 
efen; 4° (Men.) Fugebobel ; (Fact. 
dorgue) innbobel ; (Hort.) Wege- 
rechen, m.; Se Zool.) eulg. ſ. Phy- 
salie, Velelle ; || condamner aux -s, 
gu den Galeeren verurtherlen. 

Galerie, f. Gallerie, f. 40 (Lan: 
ger, bevedter) Gang; langer Saal, 
am, : Meibe von Eaten, f-; (Mines) 
Stollen ; | Fort.) beveter Wang ; Mi: 
nengang; im eng. S. (- de tableaux, 
. —— je. * m. — 
ung; fig. Biographienſammlung, f£. 
—E it Gerubmier Manner rx, }, 
m.; 2° Ginfaffung, [.; bes. A. Theat.) 
obere Reihe von Sigen, f. fam, Ya: 
radies, Himmelreich, n.; BL Kreis von 
Zuſchauern, m.; €. - d'église, Gme 
58 f.; D. Mar Gallerie; E. 
(Fond.) (Ofenz)\Mallerie; || (Hydr.) - 
d'eau, Waffergallerie, /. 

Galérien, m. (v. Galére) Ga: 
leerenfelave, m. . 

Galérite, m, (Zool.) 4° Regeliz 
get; 20 Schlangenlafer, m. 

Galerne, f/f. Nortweftwind, m. 

Galéruque, f.(Entom,) Bunt: 
fifer, m. galeruca, /. 

Galet, m. (Géogn.) 4° Roll: od. 
Sandſtein, Hage aie , m.; Sam- 
melw. Geroͤll Geicricbe; Ries, n.; 
im weit. S. (Jeu) Beilfefpiel, n.; 2° 
(Méc.) Trennungscvlinder, m. 

Galetas, m. Dachftube, f. -ftib- 
then; im w. S. armliches, unordent: 
lished Zimmer, n. 

Galéte, t (lat. galea) (Entom.) 
(Rinnlaven:)Helin, m. 

Galette, f. 4o Brodkuchen, Fla- 
ben; (Mar.) Schiffeqwiebad, m.; 2° 
ro) ſchlechte Hlodfeive, £; Se f- 

alcte. 

Galeus, adj. -se, f. (v. Gale) 


thol, veg.) grindtg ; || subst. (ver, die 
Kratzkranke. [ dune, /. 

*Galhauban, m. (Mer.) Pars 

Galiet, m, f. Caille-lait. 

Galimafrée, f. Fricaſſee von 
Fleiſchüberreſten, n. 

Galimatias, m. fam. verwor: 
renes Geſchwatz. finnlofes Wortgewir⸗ 
re, n, Galimatias, m. 

Galion, m. (span. galeon) (Mar.) 
Gallione, f. Silberſchiff, n. 

Galiote, f. (span. — 10 
5 Galliote, 3A4 bombes, 
orm bent 2° [anges bededtes Flug: 

é n. 


Galipot, m. ( Bot.) gemeiner 
Weihraud, Waldrauch, m. Thus vul- 
gare, Olibanum {idea n. 

Gallt.., f. Galli... 

Gallate, m. (f. Gallique) (Cale, 
ore.) — Salz, n. gallas. 
alle, J. (lat, galla, wgl. d. 
deutsch.) (Path. vég.) Galle; bes. 
im ae Giallupfel; noix de -, 
(turfifeber) apfel, m. Galla (tur- 
cica), ſchabe, galleria, f. 

Gallérie, f. (Entom.) 3ellenz 

*Galli,. in Zus. ( Hist. nat.) 
I. (v. lat, gala, f. Galle) -coles, 
m. pl. Haut igiee, Soeiflugler, deren 
Larven in Mallapfein leben, m. pl. 
Galleichenwespen (Cur. etc.); Gall: 
apfelmiden (Late. etc.), gallicole, 
f. pl.; AL (e. dat. gallus); -formes, 
— nacenetigs Klettervigel, mpl. 

allican, ad). -e,f. (ev. lat. gal- 
licanus) gallikaniſch, frangdfifdy -fa: 
tholiſche Kirche). 

Gallicisme, m. Malliciémug,m. 
4° Gigenbeit der framzoſiſchen Sprache; 
2» franjgofirte Wendung, f. 

“Gallicoles, -formes, f. Galli... 

Gatlinaceés, m. pl. (v. dat. gal- 
linaceus) (Ornith.) bubnerartige Bo: 
gel, Hubnervigel, gallinacei, m. pl. 
gallina, f pl. 

*Gallino.. (wv. dat. gallina) in 
Zus. (Ornith.) -gralles, m. pl. bibs 
nerartije Reihevoyel, at gallino- 
gralla, f. pl. (Blaine., Lesson), 

“Gal feat bach ga ord 
——— Gallinſeeten, n. pl. Schild⸗ 

uje, f. pl. 

Gallinule, f. f. Poule d'eau. 

Gallioque, /. (weu-lat. gallioca) 
(Bot.) Hullzapfen, m. 

Gallique, adj. I. (f. Galle) 
(Chim, org.) acide =, Matlapfels oder 
Gallusſaure. f. ac, gallicum; UL (v. 
fat. gallicus) galliſch; galiſch. 

*Gallo..(r. dat. Gallus} in Zus, 
neol. —mane, m, Franzoſenfüchtler, 
Gatlomane, m.; -manie, f. Frango: 
fenfucht, Matlomanie, f. 

ty allon, m, (engl.) @allone, f. 
(Flissiqkeitsmass). 

Galoche, f. (rgl. d. lat. gallica) 
4° Ueberftub, m. Galoſche, f.; fig. 
fam, mention de -, ſpitziges, aufwarts 

ekrümmtes Rinn ; 20 (Mar.) a) Schei⸗ 
engatt; b) Klobenwerk, wv. 
alon, m. (Molbd:, Silber-, Sei⸗ 
benz ic.) Treffe, Borte. Galone, f- 

Galonner (v. Galon) va. mit 
Treffen befegen; || galonné, -e, mit 
Treffen bejegt, betreſſt; adj. (Hist. 
nat.) trefjenartig gezeichnet, lemnis- 
calus, marginatus. 

sib ~ m. {Lautnachahm.,) 4° 
Malopy, Sprunglauf,m.; Balopyiren, 
n. ; 20 (Danse, Mus.) @alopure, f.; | 
aller le (petit, le grand) -, imt fur: 
gen, im ftarfen od. geftredten Galopp 
geben, reiten od. daͤvonſprengen, ga: 

oppiten; metire au -, in Galopp 
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ig g. prov. s’en aller le grand 
- raepital, im Gatopp auf bas Sri: 
tal zueilen, in fein Berderben renner. 

Galopade, £ {e. Galoper) « 
Galoppiren, m.; ORitt im: Galore, m, 
Balopane, f.; 2° Raum, den man im 
Malopp burdyjprengt 7 fam, Ragen: 
ivan , m. 3 

aloper (rv. Galop) en. galep- 
viren, (im) Galopp rota od, hapa 
fig. fam. (berum)laufen ; fpringen , | 
rat. in Balopp fegen ; qaloppiren laf: 
fen; fig. fam, (3em.) in Tritt fegen, 
verfolyen; binter Jem.) herlaufen od. 
fein; (ton) hegen ; pop. la peur le ga- 
lope, die Yngyt reitet thn, ibm ift ime 
melangft. 

Galopin, m., (v. Galoper) Mut 
laufer, Laufburfhe; am HMofe : Bei: 
Laufer, Kuchenjunge; pop. verdchil. 
(frecher) Burſche, Taugenichte, m. 

Galoubet, m. (Mus.) Ouer: od. 
Pidelflote (mit drei Lichern), /. 

Galuchat, m. Rochenhaut, 7. 
muffivartiger Ghagrin, m. 

Galvanique, adj. (f. Galvanis- 
me) (Phys.) galvanifd. 

Galvaniser (j. Galvanisme) ra. 
neol. galvanifiren; | galvanisé, —e, 
galvanifirt. 

Galvanisme, m. (v. Galvani, 
nom. pr) (Phys.) Galoaniémus, Me: 
tullreiy, m. thieriſche Giettcicitas, 

*“Galvano.. (f. Galvanisme) ia 
Zus. (Phys., Thér.) -magnétisme, 
m. Galvanoz oder Gleftromagnetia: 
mus, m.; -métre, -scope, mt. f. Elec- 
tro..; -poncture, f. Gatoane: oder 
Gleftropunttur, f. 

Galvauder, va. sehr fam. 4 
veralt. ſ. Taucer; 20 durd cinanver 
werfen. 

Gambade, f. ( v. lat. gam- 
ba) fam. (Sujt: od. Bods-}Syprung, 
m. Gapriole, f.; fig. prov. payer en 
-8, durch Voſſen ausweidsen, (Jem) 
mit Harlekinepoſſen abfertigen. 

Gambader (v. Gambade) rw. 
(Lurts)Sprunge od. Capriolen machen, 
ſpringen u. tangen. 

Gam biller ryl Gambade) en. 
sehr fam. die Beine ſchlenkern. 

Gambit, m. (Jeu d’échecs) Gam: 
bitfpiel, m. <jug, m, 

Game, adj. (v. yayos) (Hist. 
nal.) thie; «.§tugend; geſchlechta 

Gamelle, £ (ev. lat. cametia) 
(Matrofens od. Soldatenz) Napf, we. ; 
élre, manger 4 la-, anf Matrofers 
od. Soldatenfoft gefest fein. 

~Gamie, f. (f. ..Game) weibe⸗ 
ret; (Bot.) ..cbigfeit, ..ebe; (Zool. 
s-deugung, .gamie, f. 

Gamin, m, ({letner) Knabe, Ba: 
be, Junge: pop. verdchtl. Stragen: 
junge, Gaffenbube, m.;-8, pl. Stra- 
Penjugend f. : 

¢Gamma, m. (ya¢uma) (En- 
tom.) G-vogel, m. vanessa C album; 
- doré, Gamma, n. phalena gam- 
ma. 

Gamma rides, Gamma- 
riens, m, oy (v, Rautpseasor, cam- 
marus) Zool.) hummerartige Amrdi⸗ 
poden, Facherſchwanzkrebſe, m. pi. 
gammaring, f. pl. 

Gamme, f. (v. ytpyuea) (Mus) 
Tonleiter, Scala, f.; fig. mov. chan- 
ter à qn sa -, cinem den Tert leſca? 
— de-, andere Saiten aufzie⸗ 


"*Gamo.. (vo. ytucs) in Zus. 
(Hist. nat.) vertrachfen.,, vereint.. ; 


EE o 


GANT 


GARC 


GARD 


-gastre, adj. mit verwachſenen Bifill- 
lea; -phy lie, adj. vereintblittrig. 

Ganache, T. (ite, ganascia, 
ogi. yvaSoc) 4° Unterfiefer (des Bier: 
des), m. Ganaſſe, f; (Entom.) chem. 
J Menton: avoir la ~ pesante, eine 
fehwere, plumpe Kinnlade baben; fig. 
em. einen ſchwerfalligen Verſtand ha: 

n; 2° fig. pop. Duntmbart, Dumm⸗ 
forf, m. {einen Stich geben laſſen. 

Ganer, won. (Jeu de hombre) 

+tGanga,m. (Ornith.) Flughuhn, 
m. plerocies; — ordinaire, (daé) * 
en Flughubn, (vas) fleine Hafel⸗ 

ubn, n. 

*Gangli.. (f. Ganglion) in Zus. 
(Anal., Hist. nat.) -forme, adj. (ner: 
ven, Enctenformig ; (Path.) fehnenbalg: 
od. uberbeinformig. 

*“Ganglio.. {1-Gonaiton) in Zus. 
~heures, m. pl. (Zool.) Ganglicn= 
iets ganglioneura, n. pl. (Rudol- 
pai). 


tGanglion, m. (yayynor, 
fenstion} 49 (Anat.) (- nerveux) 

terventnoten, m.; grand — supé- 
rieur, inferieur du cerveau, (ber) 

tose obere, untere Gebirnfnoten 
Gall) ſ. Corps (strié), Couche (o 
lique); — —— Lympbhorite, 
f.; 2¢ (Path. ext.) Sebnenbalg, m. 
missbr. Ueberbein, n. 

Ganglionnaire, adj. (f. Gan- 
glion) {Anat,, Physiol.) Mervenfno- 
ten.., Ganglien..; sysiéme -, Gan: 
glienfoftem, n. 

Ganglionné, adj. -e, f. (ff. 
Ganglion) (Bot. , Géogn.) Rnoten.., 
fnotig, ganglioneus. 

Ganglite, f. (f. Ganglion) (Pa- 
thol.) Ganglien⸗ od. Qomphorifenent: 
zundung, ganglitis, f. 

Gangréne, ——— lat, 
gangrena) 4° ( Path. } Brand; im 
eng. H (bev) beife od. richtig. (ver) 
partielle, oberflachlide Brand (eines 
Theils), m.; Gangranesceny, f. (vy. 
Sphacéle); - du poumon, Brand an 
od. in ver Lunge, Lungenbrand; - 
de la bouche, f. Stomatite (gangré- 
neuse); 2°( Path. vég.) Brand, m. 
Baulnig; 3° fig. (Sittenz x.) Baul: 
nis, f. Krebeſchaden, m. 

Gangrener (v. Gangréne) va. 
refl. se -, brandig werden; yom 
Brande ergriffen werden; abfterben ; | 
gangrené, -e, brandig (geworten) ; 
pom Branve ergriffen od. zerſtort; fig. 
vom Laftern gerruttet; abgetdrtet(ed 
Gewiſſen 2.). 

Gangrénescence, (neu- 
lat. gangrenescentia) (Path.) Bran: 
digwerden, n.; Branvflede, m. pi. 
Gangranetceng, f. 

Gangréneux, adj.-se, f. (nen- 
lat. gangrenosus) (Path.) 4° bran: 
bidt; 2° brandig; ( Nosol.) maladie 
-se non décrite jusqu’a ce jour 
(Bayle), f. Charbon (malin), 

Gangue, f. (ital. — — 
deutsch, ) 4° (Minér.) Gangatt, f. 
_rftein, m.; 2° (Mines) Metallmutter, 

3- stérile, taubes Geſtein, n. 

Ganttre, m. ſ. Eleocarpe. 

Gano (Jeu de I’hombre) laſſen 
Sie mir den Sti. 

Ganse, f. Rundſchnur, Knopf: 
od. Knopflochſchnur Scynucihleife, f. 

Gant, m. (ital, guanto ) Sand: 
ſchuh, m. ; -s de.., ..bandfdyube ; -s 
de daim , hirſchleberne Handſchuhe 
-s d’'ambre, mit Moſchus parfumirte, 
ambrabuftende H. oſchushandſchu⸗ 
be; fig. prov. se donuer les ·s d'une 
Chose, fic) bas Verdienſt einer Sache 


helmeffen, yous n’en avez pas les -s, 
Sie find nicht ver Grite, dex bag fagt 
od, thut; Andere baben das fchon 
vor Ihnen entdedt; jeter, ramasser 
la —, ven Fehde- Hañdſchuͤh binwers 
fen , aujnebmen ; (Bot.) -de Notre- 
Dame, f. Gantclée. 
Gantelée, f. (e. at a (Bol.) 
(Diarienz) Modenblume , f. (campa- 
nula) Medium, Viola mariana. 
Gantelet, m. (v, Gant) 4° Pan— 
zerhandſchuh: 20 (Chir.) Handſchuh, 
m.: 3° (Technol.) Hanvlever, n. 
Ganter (v. Gant) va. (einem) 
—— anziehen; se -, (feine) 
indſchube anziehen abs. pafien, 
anfchlicten(o. Handschuhen) ; || gan- 
te, -e, mit Handſchuhen. 
Ganterie, f. (ce. Gantier) Sand: 
fhubmacherarbeit, f.; -handwerf, n.; 
Handſchuhhandel, a. 
Gantier, m, -ére, f. (vo. Gant) 
—— ⸗haͤndler in), m. 
(u. f.). 


Garance, f. 4° (Bot.) Rothe, 
rubia; bes, (- des teinturiers) Ware 
berrithe, f. Krapp, m.; 20 (Chim. or- 
gan., Teint.) Krapproth, n.; || adj. 
(frapp roth. ; ben. 

Garancer, va. mit Krapyp firz 

Garanciére, f. Krappfeld, n. 

Garant,m. 326 d. deutsch. 
gewibren ) 4° Gewabrémann ; Ge⸗ 
wanrleifter; Burge, m.; 2 Gewabr- 
(ſchaft), Bürgſchaft, f. Unterpfand, 
n.; || je ne suis point — de Véevéene- 
ment, id) bin nicht Burge, icy birge 
od. fiche nicht fur ben Ausgang; se 
rendre -, fit) (fix Jem.) verburgen, 
(fur thn) gut fagen, 

Garantie, f.(v.Garantir) 40 Be: 
wibr!leiftung, ſchaft); Birgfchaft ; 2 
Sicherheit; Obbut, Schutz (,weldhen 
bad Geſetz gewabrt), m. Garantie, f.; 
||bureau de -, Stempelamte fiir Gold: 
u. Silberarbeiten, n. 

Garantir (jf. Garant) wa, 4° (etz 
wag) gewahrleiften, qemibren, garan: 
tiren, (fiir etm.) Gewabr leijten, gut 
fagen, fic) verbirgen; im eng. S. (vie 
Tauglichfeit einer S. auf eine gewiſſe 
Seit) garantiren, (fiir dief.) einfteben, 
haften; 2°im w. S. A. für (die Wahr= 

cit x, einer S.) burgen, (etw.) ver: 

burgen; B. (- qn de qe.) (Jem. ge- 
gen od. vor etw.) ſicher ftellen ; ſchu— 
Ben; || se -, 4° fich (gegenfeitig) Ge⸗ 
wahr leiftem ; 2° fich fdpigen od. ficber 
ftellen; || garanti, -e, gewabrleiftet 
%.; subst. m. ber, vem vie Gewaͤhr 
geleiftet wird, Verbiirgte, m. 

Garbure, f. (Cuis.) dide Suppe 
mit Roggenbrod, Kohl, Spee ac., f. 

Garce, f. gem. Schimpfw. Hure, 
Vettel, J. 

Garcette, f. (Mar.) Seiſing, 
m. (plattes, spits sulaufendes Seil). 

Garcon, m. 4° (médnnliches 
Kind) Rnabe, fam. Junge, Bube; 
20 fam, (junger) Mann; Meni ; 
Sunge; Jungling ; Burſche; Kerl ; 30 
— de noce, de fete, Hochzeits-, Feit: 
commiffic: - d'honneur, Brautfüh⸗ 
rer; 4° Junggelelle ; Sageftely 5° 
—— ꝛc. Burfch(e); Giefelife) ; 

hulfe; (Raven-) Diener; Mufwarter ; 
Kellner, Marqueur; Pevell ; Knecht, 
m.;|] brave -, (cin) wacerer Kerl od. 
Junge ; lieber Mann; ſehr ortentlicher 
Menſch; fam. beau, joli -, hübſcher, 

etter * 3 fron. a) ſauberes 
urſchchen od. Früchtchen, n.; b) (ein) 
fchon gugerichteter, berauſchter Menfih; 
faire le mauvais —, fic ungeberdig 
anftellen, fic) wild od. gornig qeberden ; 
étre bien petit - auprés de qn, cin 
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Kind, ein Zwerg im Vergleich Ses 
mand fein; de -(s), Junggefellen.., 
Herven.. ; - de .., . burfch(e) 2. rh 
mier —, (ber) erfte Gefell(e) 2¢., Altge⸗ 
fell/e) ; Oberkellner, m. 
Garconnié¢re, f. (v. Garcon) 
sehr fam. Marden, * den Knaͤben 
od, jungen Burſchen nachlaͤuft, n. 
Garde, f. (f. Garder, vgl. d. 
deutsch. QWarte) 40 Wake, f. A. 
Bewadhung; Aufſicht; Obhut ; Ver— 
od. Bewabhrung ; Achiſamfeit; Acht, 
{5 B. im weit. Sinn: (bewuchende 
Truppen ) Wacht; ( Birger: 2. ) 
Garde; des. (Leib:\Garve , Leibwaz 
the, f.; 2° Shug, m. Obbut, Hut; 
Eser.) Muélage; Dedung; Parare, 
im w. S. (das Schiitsende, De- 
ckende) A. Stidblatt (am Degen), 
n.; (Serr.) -s, a Befagung, f. Ein— 
gerichte, m.; (Balanc.) Ring (an ter 
nellwage), m.; B. (Jeux) Bei: od. 
Mebenfarten, f. pl. Dedung, f.; C. 
(Libr.) weißes Blatt yu Anfang od, 
am Gnbe eines Buds, u.; (Rel.) Berz 
gamentfireif auf dem Maiden eines 
Buchs, m.; D. (Chasse) Afterflaue (ved 
Shwargwilres), f.; 50 Uufbewabrung, 
fi \- du camp, Sager: od. Fabnenz 
wache ; - avancée, Vorwache, ſ. Vor⸗ 
poften, m.; grand’-, Felvwarte ; - na- 
tionale, Burgerwade ; Nationalgar: 
be; Landwebr, /. Landfturm, m.; de —, 
Wach't)..; corps de -, Wach(t)haus, 
n.; Wadd t}flube, ſ.z étre de -, a) auf 
Wache fein; 6) étre de (bonne) =, fi 
(lange) aufbewabhren laſſen; fic) hal— 
ten; c) étre de bonne -, @) feine 
Sachen gut —— fonnen, haus. 
halteriſch fein; 4) wachſam fein; fai- 
re la -, 634 halten; Wachdienfte 
thun; die Wache haben; ellipt. a la 
—, (ruft bie) Wache! avoir qe. sous sa 
— etw. unter ſeiner Obhut, in Ver— 
wahrung haben; Dieu vous ait en sa 
(sainle et digne) -, ala ⸗· de Dieu, 
Mott bebite Sie; Bott befoblen! be: 
but’ Gud) Gott! prendre - (4 qe.), 
a) (auf ctw.) Acht geben, achten ; 5) 
ſich vor etw.) in Acht nebmen, hüten; 
prenez - de tomber, feben Sie ſich 
wobl vor, nicht gu fallen; fallen Sie 
nicht ; edlipt. - a vous! Achtung! se 
donner ‘de) -, ſich in Acht nebmen, 
ſich hüten, fich vorjfeben; ire, se te- 
nir, se mettre sur ses -s, auf feiner 
Hut fein; se mettre, ge tenir en -, 
a) (Eser.) fich auslegen ; ſich deden; b) 
fig. auf feiner Sut fein (contre, vor) ; 
ellipt. en - } auégelegt! pariren Sie! 
bintet die Klingen! étre hors de -, 
nicht wijfen, wie man daran ift; n’a- 
voir — de faire qe., nicht daran benz 
fen, fico webl hüten, etw. gu thun. 
Garde m. w. f. (i. Garde, f.) 4° 
Miichter ; piiter Aufſeher; Bewahrer; 
Warter; bes. (garde-malade) Kranz 
kenwarter, m. cin, f.; -de nuit, Nacht⸗ 
widter; - des sceaux, (Grow: Siegel⸗ 
bewahrer, Juſtizminiſter; 2° Gardift 
m.; abs. -s (francaises, f.) pl. (bie 
franzofifche (Yeib-\Garde, f.; - du 
corps, Leibgarvift, Marve bu Gorve, 
m.; |j- champétre, Feldhuter, Flur— 
ſchütz: garde-bois, -forestier, Holy: 
auffeber, (Unter:)Forfter ; garde-chas- 
se, Jagdaufieber, Revierſchütz, Hage- 
reiter, Wilomeifter; - du commerce, 
Haͤſcher ded Hanvelégerihts, iron. 
Sdnurre; garde-cdte, a) -s-cdtes, 
pl. Kiflenwadter, m pl. Kuftenwaz 
che, -miliz, f.; 6) (vatsseau garde- 
cole, adj.) Riftenbewabrer, mr. 
wachſchiff, m.; garde-magasin , Maz 
gaginauffeber; garde-péche, Biches 
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reiaufſeher, m.; des, aux -s, ber, in 
der Marve, Marve... 

Garde-, in Zus. 1. f. Garde, m.; 
LL. (v. Garder) 4° efitas sim Srhuts 
od, sur Aufbewahrang Dicnen- 
des: Shuy..; ..webr, f., . gelinver, 
.; tiberaug, m. Ucher..; ..budje, (3 
.ſchrank, om.: .fammer, {5 2° Jur.) 
Mecht bes Surucbehaltens; Mieke 
brauchsrecht, n.; | Garde-bourgeoise, 
{. Nicübraucherecht bürgerlicher Wels 
tern (amt Vermegen ihrer unmündigen 
Kinter), n.; Garde-chaine, Garde- 
corde, f. (Mort) Stellung, f. Bor: 
fall, m.; Garde-corps, Garde-fou, 
an. Bruſſwebr, Aebne, /. Gelander, 
2.3; Garde-feu, m. Feuer- oder Raz 
nifngitter, ne; Garde-manche, m, 
Uebcrarmel, m.; Garde-manger, m. 
Speiſeſchrank, mir⸗tammer, (; Garde- 
meuble, m. IMobiliens od, Geräth— 
fammer (bes. der Krone, f.; Garde- 
noble, J. Nieũbraucherecht adliger 
Aeltern (am Vermogen ibrer unmun— 
digen Kinder), v.; Garde-robe, Lf 
Garderobe, f. 49 KleivevFamumer, J. 
Ankleitezimmer, wo; dew. S. Mets 
bervorrath, wr.; 20 (das) heimliche Me: 
mad. nv. Stubls dew. SS. Med.) 
Stihl, m. causleerung, f.; aller ala 
Rarde-robe, yu Stuble qeben ; II. m. 
(‘Mors oder Leinwand Sturge, f. ; 
Garde-vaisselic, mm. Zilbertiener, 
m.; Garde-vue, m. Augen- od. Licht⸗ 
fcvirim, are. 

Garder (chem. Guarder, ital. 
gfuardare, rgl. d. deutsch. Warten) 
va. 42 auf bewabren; verwahren, aur: 
* bet ſich ort. zuruck behalten; an— 

ebatten; (aur fparen ; vorbehalten; 2° 
beibehalten: aufrecht erbalten; bewab⸗ 
ren; Be (tad Zimmer x.) butens pom 
Gefangniſſe rc) bleiben; (feinen Plas, 
Mang wx.) bebaupten; 40 (Gebote aX.) 
beobachten, befolgen; das Gebeimniſz 
x.) bewabren; (fein Wort x. balten; 
5° bewachen, beaufſichtigen, buten ; be: 
wachen; aur (etw.) achten, (etw.) unter 
feine Obhut nebanen; (einem ctrw. ) auf: 
bewabren, aufbeten; [ein Pferd 2.) 
balten; 6° (einen Kranfen ab warten; 
vflegen: 7’ beſchutzen, bebuten, bewab⸗ 
ren; im eng. S. uber bie Sicherbeit 
Jemande) wachen, Sem.) bewachen; 
(Jeux) befegen, veden; - qnide qe., 
Sem. vor od. gegen etw. ſchühen, be⸗ 
wabren; || se, 4° fic (wor oct. gegen 
ete.) buten ofer in Acht nehmen; 2° 
ſich aufbewahren laſſen, ſich batten ; || 
- copie de qe., cine Abſchrift von 
etw. behalten ; - les rangs, im Gliede 
bleiben, nicht aus dem Gliede treten; 
-son rang, feinen Nang bebaupten, 
benf. wirdig vertreten; - rancune a 

u, fam. la - (bonne) a qn, einen 
Grotl degen Sem. bebalten; - la me- 
sure, Mag iu. Ziel) balten: fich magi: 

cn; ~ le silence, bas Stillſchweigen 

obachten, ill bleiben, ſchweigen; - 
des enfants, Kinder warten; donner 
qc. a —, (einem) et. aufyubeben geben, 
in Verwahrung geben; fig. fam. en 
donner a — aqn, cinem et. aufbin— 
ten, ein Mabrchen aufbeiten; fig. 
won, — les manteaux, tie Mäntel 
uten, Schildwache fleben; aufeben, 
wahrend Audre fich verguigen ; || gar- 
dé, -e, aufbewahrt r¢.; Jeux) befegt; 
getedt; toute proportion gardée 
tim beibebattenen Rerbaltniffe) na 
Werbaltnip, verhaltnißmaßig. 

Garde-robe, mu. /.f. Garde-. 

Gardeur, m. -se, f. (v, Garder) 
~ de.,, .buter, ..bivt, m. cin, f. 

Garde-vaisselle, m. Gar- 
de vue, m. j. Garde-. 


Gardien, m. -ne, f. (engl. 
guardian, ec. deutsch, Warren) de 
Vewahrer, Beſchirmer, m. cin, J. 
Hort; im cng. S, A. Wachter, Aufſe— 
bev einer Anſtalt re.); (Jur.) (Mobi: 
lien, Siegel: r¢.) Bewabrer; B. (pére 
~, adj ) Pater) Suardian; 20 - 410- 
bie, (f. Garde-noble) adeliger Nutz— 
nicer; 3° (Chir.) Schugroedel ( bei 
Augenoperatioucns, m.;\| adj. an- 
ge -, Schupgengel, m. 

Gardon, mt. lehih.) Rothauge, 
n, a) cyprinus rutilus; &) Ploge, f- 
eypr. erythrophthalmus. 

are (imper. vr, Garer) interj. 
4° Achtung! vergefeben! bera! Play! 
20 -le fouet, bute Dich vor ver Ru— 
the; - les consequences, btiten Cie 
fic, man bitte fics vor ten Felgen. 

Gare, /. (v. Garer) ẽ lußhafen, m. 
Bude, fi : 

Garenne, f.4o Kanindhengebage ; 
Q gebegtes Holy, nm. Thiergarten ; ge: 
hegter Teich, mm. ter, im, 

Garennier, m, Kaninchenwär— 

Garer (e. deutsch, wahren) ca. 
(Nay, riv.) (in einer Bucht) anbinven; 
| se -, aueweichen (ce. Schiffen); im 
uw S, fig. fam. se-deqn, deqe., 
fich vor Sem. od. ctw. huten, ſich in 
Acht nebinen. } 

Gargariser (yappapifer) va. 
ausgurgelu; |] se -—, fied gurgeln. 

Gargarisme, m. (yapyapi- 
ope) Ther.) 4° Gurgeln, n. garga- 
rismus; 2° Murgelwaffer, smittel, 
gargarisma ,#. [Surelfocheret, J. 

Gargotage, m. (vr, Gargoter } 

Gargote, f. Garfuche; verdchil, 
Wintelfncipe, f 

Gargoter (rv, Gargote) rn. fe 
fics in ſchlebten Garküchen berumtreiz 
ben; 2o eine ſchlechte Keft fuhren. 

Gargotier, wm. -ére, f. ov. Gar- 
gote) Marz, Wintel:, Surelfot, me, 
fottin, f. Tanzſchritt, m. 

Gargouillade, f veralt. (cin) 

Gargouille, f. (f. Gargouiller, 
10 Traufrehre, Schnauze einer Dach 
tinue, f.; 2° (Bourrel.) Muntſtud⸗ 
lod, a. 

Gargouillement, m., 'v. Gar- 
gonitler) 4° Gerauſch berm) Surgein; 
20 (Sémeiol.) gurgelndes Gerauſch, 
Drees Knurren, Poltern (int Leis 

¢), n. 

Gargouiller(Lanutnachahm.) 
ta. pop. im Wafer plätſchern. 

Gargouillis, m. ‘», Gargouil- 
le) fam. Kellern, Plaätſchern (res aus 
einer Notre flrementen Wafers, n, 

Gargousse,/. (f. Cartouche ) 
Stidpatrone, f ; | Gargoussi¢re, f. 
(Artill.| Patrontaſche, J. 

Garigue, f. ſ. Landes. 

Garnement, m. (ital. guerni- 
mento) fam. Taugenichts, Galgen— 
fixie, m. 

Garnir (ital. guernire, rg!. neu- 
lat. garniso, denisch. Sarnitch) ra, 
4°(~qe.deqe.) (etw. mit ciner Sache) 
verfeben: aueſtatten; audruften ; betes 
Ben; (aud futtern; ausſchlagen; bee 
ſchlagen; auelegen; ausfüllen; aus 
yolftern; im eng, F. mit dem Nethi— 

en verieben; in braudbaren, bewobn: 
aren Stand fesen: (ein Wett) mit 
Bettreug, (eine Sreiſe mit Aurbaten, 
{einen Degen) mit einem Stichblatte 
verfeben ; (cu Simmer ye.) einvichten, 
mobliren; (eine Acitung) ausruſten, 
in Vertheidiqungsitand ſetzen; (ein 
Saud betafelm; (Stublerc.) polftern; 
(ute) flaffivens (feinen Gelobentel) 
fullen; fan. fpiden; 2° v. Sachen: 
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beſetzen; sieren; anfiillen; faufod in 
etiwad) fteben; |) se -, fich beneden; 6 
(gegen die Kalte x.) verwadren; fy 
(nut Menſchen re.) anfillen: | gargs 
-e, verfeben x. 5 moblictet Jia 
2¢.}; (Blas.) mit cinem Stidbiarte rey 
befonterer Farbe; (Proced.) placer 
main garnie, alé Beſitzet des fireiica 
Megenftanvet proyeffiren ; bourse bien 
Barnie , wohl gefpidter Meiedeutel ; | 
sarni, svhst, an. 4° (Mac. Avllitcin, 
m. pl. Füllung; % | Zennenitews| 
Feder, f.; 5° fam. moblictes Haute, 
n.; loger en garni, in einem meblt 
ten Zimmer zur Mierhe wetnen. 

Garnisaire, m._ (er. Garnison) 
Greeutionsfolbat, Prejfer, m. 

Garnison, f(r. Garnir) Be: 
fagung, Sacuifon ; (Jur. ) Grecurion:: 
mannſchaft, ſ. (Truprens Suilager, 
m.; 20 Marnifonftars, J. 

Garniture, f- (e. Garnir) 
Ausſtattung; Verzlerunq; Peieguny, 
f. Befatz, ma. Garnirung; Gatnitet, 
{.; Ameublement; Zubehoͤr; Vetten 
Seng, nzStod⸗Ie. Beichlag: Ke 
min: 2.) Aufiatz Schmuchk; Urheryey 
m.; Wiutterung, Aullung fs) Aricul| 
Suthaten, f. pl. Beilage, (Mar. Be 
tafelung, f. datetwett 1.3 2° Berfor: 
fung. f. Befesitud; Cord.) Baſchle 
ber, ne; Se vollſtandige Autiwabl. 
Sortiment, no; ( Typ.) (fammlity, 
Sormitege, m pl. 

Garou, m. L. f. Loup-garou; Il 
Bot. Mat. med.) 4% (italien‘ter) 
Seitelbaſt, ae, (daphne) Goiri im; 
20 Scivelbaft, m. <rinte, f. cories 
Meaerci s. Thymellea; pommale 
au —, Seidelbaftiate, ſ. ungueatum 
Mezecrei; taffetas épispastique au -, 
Seitelbaſttafft, m. 

Garouage, m. fam, alleren-, 
auf ven Strich geben, verdadrige Me 
fer beſuchen. 

Garrot, m. J. (Anat. comp.) 
Widerriſt:“ U. Knebel; Bodies, 
‘Chir.’ Dreh- od. Gempreſfentach 
wee TH Ornith.) Quad erHrte, 
Schellente, (anas) clangula, f. 

Garrotter [r. Garrot) ea, fre 
bein; mit bem Drehſtode yufammer: 
ſchnuren; fig. fam, (einem) tie Qs 
bintden ;  garroulé, -e, gefnebelt x. 

Gars, m. fam. Burj, m, (i 
Garcon), 

Giarus (cig, nom pr.) m. (Phar- 
mac.) (élixir de -) @arufelinr, Me 
genelixir, mn. (syn. Ratafiade captl- 
laire ou Alcoo! de Safran compo. 

Gascon, m. (f. Geogr. Hot) 
fig. Gascogner, Praͤhler, Winrbeate, 
m.; || adj. —ne, f. gaécognif®, yeh 
leriſch; rubimredig ; luftig. 

Gasconisme, m. (f. Gascoo) 
qascegnifcher Spradidniger, Cake 
niſmus, m. 

Gasconnade, f. (rv. Gagoo 
Prablerei, Aufſchneiderei, Winddeate 
tet, fj dire, faire des-s, minndeatdls 

Gasconner (ec. Gascon) ca. 19 
Matcoguer Dialect ſprechen ten HE 
cogner Accent haben od. nadabmen. 

Gaspillage, m. (v, Gaspillet) 
fam. Berfhleuterung, f 

Gaspiller, ca. fam. #8 
Mrunte richten ; turcheinanter weiter ; 
2° (thericht) verſchleudern; dutchtrie 
gen; fig. (feime Zeit 2.) tert ilar. 
vergeten; |) gaspillé, -e, veritle 
dert 2c, 3 

+Gaster, m. ( y zacierl 
(Méd.) ungebr. €2 4 Abiwucts * 
f. Estomac. ; 
*Gastéro,. (vr, partes) in cee 
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(Zool., Bot.) Bauc..; -myces, m. 
pl. Bauchpilze, gasteromyci, -my- 
celes, m, pl.; -podes, m, pl. Baud: 
fusler, Gaͤſteropeden, m. pl. Schne⸗ 
den, f. pd. gasteropoda; -plérygiens, 
m. pl. Bauchfloffer, gasteropterygii, 
m. pl.; -zoaires, m. pl. Bauchthiere, 
gaslerozoa, n. pl. (Carus, Fic.). 
“Gastr.. (jf. Gastro..) in Zus. 
(Path.) —algie, f. (ein) nervdfes oder 
frampfbaftes Mageniibel, n. Magen: 
frampf, m. gastralgia, /. 
-.Gastraire, adj. (f. ..Gaster) 
(Hist. nat.) Baud, ; Magen..; Darnr.. 
Gastré,m.f. Epinoche, 
.-Gastre, adj. u. subst. m. (v. 


a) (Hist. nat.) Abauchigles 
bier 2¢.)3 «Baud; .Bauchpilz, 
. faster, mt. 

*“Gastri.. (v. lat. gaster) in 
Zus. (Se, nat.) Baud..; -loque, m. 
j. Ventriloque. 

Gastricisme, m, (neu-lal, gas- 
tricismus) ere, Gaftriciémugs, m, 
{te Unreinigkeiten im Magen; 20 
Ansicht, der sufotge die meisten 
Arankheiten aus gastrischen Un- 
reinigkeilen herstammen), 

Gastricité, f. (v lat. gastri- 
cus) (Path.) (der) gaſtriſche Zuſtand, 
m. Bafiricitit, f. 

.-Gastrie, f. (f, Gastre) (Térat.) 
4°... bes Magens; 2 Gattung der 
Dikgeburten mit einem .. Magen, 
-Zastria, f. 

Gastrique, adj. (Jat, gastricus 
(Anal., Physiol.) Magen..: (Path. 
gafiriid; | subst. ſ. Magenpuléarer, 
— der obere, untere) Zweig der Kranz⸗ 
Hlagader, m.: || -s, subst. m. pl. 
| Zool.) fopflofe Thiere mit cinem 
Berdauungétanale, gastrica, mn. pl. 
(Latr.); || .gastrique, adj. u. subst, 
mm. (Hist. nat.) ..Muchigied Aufguß⸗ 
thier x¢.); .. baud, m. 

Gastrite, f. (neu-lat, gastritis) 
(Path.| Magenentyindung, f-; gaſtri⸗ 
ſches Sieber, w. 

*Gastro.. (v. yaorip) in Zus. 
Baud... Magen..; (Path.} -adynami- 
que, adj. ſ. Fiévre; (Ichth.) -bran- 
che, m, Bauchfiemer, SHhleimaal, 
Zasterobranchus, m. myxene glu- 
tinosa; -branches, m. pl. Bauchfic: 
mer, m. pf.; (Chir.) -céle, f. Maz 
genbrudy, m. gastrocele, f.; (Anat.) 
(muscle) -enémien, adj. u. subst. 
m. {(3willingés) MWadenmusfel, am. 
astrucnemius, m.; -colique, adj. 
tpiploon - -, Dtagengrimmearm: 
hep, omentum gastro-colicum, #.: 
~colite , Magengrimmbdarment: 

ae redjrubr ; gastro-enlilis, 
-; ~duodénal , adj. Magenzwolf⸗ 
fingertarm..; ( Path. ) -duodenite, 
f. Magen: und wol/fingerdarment: 
juntung , f. Gallenfieber, n.; -dy- 
nie, f. Magendrucen, n. zfdmery, m. 
gastrodynia, /. dolor ventriculi; -en- 
Veralgie, ſ. Krampfübel des Magens 
U. Darmé, wv. gastro-enteralgia, /.; 
~tnliérite, f, Magen: u. Darmentyine 

Ny, gastro-enterilis, f.:-- villeuse, 

thenentyunbung ber Magen: und 
Lormfleimbaut, f.; gaftriidses Fie- 

; Mallenfieber, n.; -- folliculeuse 
'dudral), forme ady namique, ataxi- 
ue de la - - (Broussais), Dritien: 
Atzündung tes Magens u. Darmfaz 
Mais, {. f. (fiévre) Typhoide; -enté- 
"O-colite, f. Magen:, Dunn: u. Did: 
—— Brechruhr, fs -- 
tmuqueuse, Scbleimfeber,n.:( Anat.) 
gy PiPloique, adj, artére, veine - -, 
dagenneiſchlagäder, -blutaber, art., 
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vena gastro-epiploiea, f.; (Chir.) 
~hysterotomie,f. Bauchmutterfanitt, 
Kaiſerſchnitt, m. gastro-hysteroto- 
mia, f.; (Anat., Path.) -intestinal, 
artj. --e, f, ves Magens und Darmé, 

agentarm..; —hépatique,adj, Maz 
enteber.., qaftrobepatifds ; nome, am. 
am, Feinſchmeder, Gaftronom, Lu— 
cull, m.;-nomie, f. fam. Speifefunft; 
Feinſchmeckerei, Gaſtronomie, f.; -no- 
mique, adj. gaftronomifcy ; (Path.) 
-pathie, f. Magenleiven, n. gastro- 
pathia, f.; {Chir.) -raphie, f. Baud): 
nath, gastroraphia, f.; alge Pd ent 
gie, /, Magenblutflug, m.; Bluthre- 

nN, 1. gasirorrbagia, f-; -trhée, f. 

agenſchleim⸗ oder Magenſaftfluß, 
chroniſcher Ma — m. gas- 
trorrhcea, f. (Andral) (habituelles, 
von vermehrter Schleim - od. Saf- 
teabsonderung herrithrendes Ev- 
brechen); (Anat.) -splénique, adj. 
Miagenmil;.., gastro-splenicus; (En- 
tom.) -théque, f. Bauchicheive, zoece, 
gastrotheca, f. (Kirby) ; (Chir.) -to- 
mie, f. Bauchſchnitt, m. gastroto- 
mia, f. 

‘Ga stronome, ete. f. Gastro... 

Gite-(v. Gater) fam, Gate-en- 
fant, m. Rinderverderber, -verzieher: 
(in), m. (w. (1); Gale-métier, m. 
Hanvdwerfs: od. Preisverderber, m.; 

ile- palé, in. Leigververber, ſchlech⸗ 
ter Bader; fam. aiu(cber, m. 

Gaiteau, m. 4° (Pat) Kuchen; 
~ feuilleté, Blitterteiqfucen; — des 
Rois, Dreitsnige: od, Bobnenfuchen, 
m.; 2° (ene, Auchendhuliches) Ruz 
chen, m. Scheibe; Tafel; bes. (-de 
miel) Honigſcheibe, Wabe, f.; (P 3) 
— de résine) Sargfuchen, m.; (Cake. 

- de charpie) breite Wiefe, f. 
(Sculpt.) (- de cire, de terre) Full 
od, Kernfud, n.; (Path.) - fébrile, 
Fieberluchen, m. 

Gater (ev Jat. vastare) ra. ver- 
verben: 4° heſchädigen: zu Grunve 
richten ; verpfufihen ; entitellen; fra. 
verbungen (cig. uw. fig.); 2° fig. | Rinz 
ber 2¢.) verziehen; verwobnen; is -, 
verderben ; gu Grunde geben; fich au 
Grunde richten ; |i fig. - le métier, bas 
Handwerk, ven Preis verderben ; - qn 
dans lesprit d'un autre, fam. Sez 
mand in ver Meinung od, Achtung ei: 
nes Audern ſtürzen — du papier, 
Pavier unmis verſchreiben od. fam. 
verſchmieren; || gale, -e, verborben 
1.5 bes. verzogenes (Kind, Schoßkind— 
chen, n.). Keuſchbaum, m. 

Gattilier, m. (Bot.) Müllen; 

Gauche, adj. (vgl. yavets) 4° 
fief, frumm; 2° 'imGrgens. v. Droit, 
recht) link; 5° fig. A. lintiſch, unbe: 
bolfen; ungefhidt; B. (frére, sceur) 
du coté -, (Bruder, Schweſter) aud 
einer Ehe yur Linfen Hand, Baſtard— 
(brubder, -Aeweter); || subst. ſ. Linke, 
f. 4° linfe Hand, f.; 2 (ver) Linke Fie 

el (einer Armee x.); 30 Linke Seite 
bes. in der franz. Deputirtenkam- 
mer, liberale O posilionspartei), 
fi; || a-, loc. ade. linft; fry. fam. 
unricht, verfebrt. 

Gauchement, adr. linkiſch ere 
weife), unbebolfen; ungeſchidt. 

Gaucher, adj. -ére, [. u. subst. 
6 Gauche) linfé, vorzugsweiſe die 

infe Hand gebrauchend; Perfon, welche 
linfs ift, f. 

Gaucherie, f. to (aa) linkiſche, 
untebolfene Weſenn, n. Unbeholfen: 
beit; Ungeſchicklichteit; 20 Probe yon 
Ungeſchid lichkeit, f. tummer Streit, 
m. Tolpelei, f 
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Gauchir (vo. Gauche) yn. 40 wr 
Seite weichen, audweichen ; fig. fum. 
Winkelzuge machen; 2 fied (ver frum⸗ 
men ; ſchief werden; ficy werfen. 

Gauchissement, m. (vr. Gau- 
chir) 49 Auétweichen ; Krummwerden, 
n.; 20 Krummung, f. 

Grande, f. (Hot.) Wau, m. -Res 
feda, ; 20 (-s, po/.) Maisbrei, m. 

Gaudir he lat. gaudere) on, 
refl. se -, alt. 4° fit erqogen, ſich 
gaudiren; 20 fidy (tiber Jeu.) lupig 
machen. 

Gaudriole, f. (f. Gaudi ) 
(Freier, leichtfertiger ) Schery; fam. 
Schnoödler, m. Spaͤßchen, n.; dote, J. 

Gaufre, f. 4° (Sonig:) Wate, 
f. favus; 2% ( meu-lat. gafrum 
engl. Wafer, v. deutsch.) abafet, f 
stuchen, m.; 3° fig. fam. selt. gebr. 
étre la - dans une affaire, a) zwi⸗ 
ſchen Thiru. Angel fleden ; b) ver bez 
— Theil in einer S. fein. 

aufrer (vr. Gaufre) va. (einen 
3eug) mobvein; || gaulré, -e, 40 ge: 
mobelt; 20 adj. ( Anat., Hist. nat.) 
waben: od, gitterformig, clathratus; 
(Anal. path.) plaques gaufrées, ge: 
ſchwollene Drifenhaufen (im Darn, 
m * JZeugmedler, Modelirer, me 
saufreur, m. (v. Gaufrer) 
_ Gaufrier, m. (v, Gaufre; Waf⸗ 
felcifen, n. 

Gaufrure, f, (v. Gaufrer) Moz 
deln, m.; Model, m. [Reit⸗Gerte /. 

deulects 19 lange Stange; 2° 

Gauler (v. Gaule) va. (Doft rx. 
mit ver Stange) abſchlagen. 

Gaulis, m. (jf. Gaule) 4o (Fo- 
réis) Stangenholy, n. — n. 
pl.; F (Chasse) eingeknickte Zweige, 
m, pe, 

Gh ulois, adj. -e, f. (f. ge 
Wort.) galliſch; fig. altfrantiſch, Ure 
vaͤteriſch, ſchlicht uw. biever; f_sudst. 
m. fam, mittelalterliches Franzö— 

5s 

Gaupe, f. sehr fam. veréchil. 
haͤßliches u. ſchmutziges Weib, Aſchen⸗ 
brovel; pop. Saumenſch, n. 

Gaures, m. pl. Gauren, Gebern; 
Feueranbeter, m. pl. (Bckenner der 
Lehre des Zoroaster), 

Gausser (v, lat. gaudere) va. 
refl. se —, pop. f, (se) Moquer, 

Gausseric, f. pop. ſ. Moquerie. 

Gansseur, m. -se, f. u. adj. 
pop. ſ. Moqueur, Railleur, _ 

Gavial m. (Zool.) Gavial, m. 
Banged: Krokodill, n. 

Gavion, m. *— ſ. Goster. 

Gavotte, f. (Danse, Mus.) Ga— 
votte, f. 

Gayac, m, f. Gaiac. 

Gaz, m, (neu-lat. gas, ein von 
Van-Helmont geschaffenes Wort: 
urspr, Weift; - vital, Sebendgeift, m.; 
Lidt, n.) (Chim., Phys.) Gag, n. aus: 
dehnbarfluffiger KRorper, m. gas- tuft: 
od dunftformige Flujfigteit, (.; im eng, 
S.(- hydrogéne carbone, - de I'éclai- 
rage) (dlbilbente’) Gae, Steinfoblen- 
gas; Delgada, n. (Kohlenwasserstoff 
tin Minimum); (Physiol,, Path.) — 
(intestinaux), pd. in den Verdauungés 
werfzeugen fid) hildende Gasarten, 
Blabungen, f. pls || = ammoniac, 
Umuroniafgas, (das) reine, gaetorimige ; 
Ammoniak, n. alkaliſche Luft, . = 
acide carbonique, feblenfaures Has, 
f. (acide) Carbonique ; - hydrogéne, 
~ inflammable, f. Hydrogéne; — 
déletéres, pl, ſchaͤdliche giftige Wad: 
arten, f. pl., - permanents, perma 
nente Gatarten, bleibend erpaniible, 
gas⸗ od. luftfoörmige Fluͤſſigkeiten ; - 
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non permanents, verdidthare Gas⸗ 
arten, dampf: od. dunſtförmige Flüſ— 
figfeiten, /. pl. (syn. vapours}: de -, 
ati -, Gat..; éclairage au -, Gashe: 
leuchtung, f 

Gaze, f. (v. d. Sladt Gaze) Gaz 
¢, J. (Seiven:, Gold⸗ od. Silber-) 


lor, m. 
*Gazéi.. in Gaz) in Zus, (Chi- 
mie, Phys.) -flable, adj. gceignet, in 
Mas verwandelt gu werten, — — 
verdunftbar; -fication, ſ. Verwand— 
lung in Gad; Gasbildung, -erzeugung, 
f.; -fier, va. in Gas verwandeln; se 
fier, fid) in Gad verwandeln ; -for- 
me, «dj. gat od, luftfdrmig; ela: 
ſtiſch, flujfig; -t¢, f. Moglichfeit, in 
Masform iu criftiren, Gaefahigkeit, J. 
Gazelle, v. arab. gazal) 
(Zool.) Gazelle, f. ; 
Gazer (v. Gaze) va. mit Gaye 
überziehen zumfloren ; fig. fam. ſchla⸗ 
rfrige Gegenſtaͤnde) verſchleiern, ver: 
bullen, bemantetn. 

Giazetier, m. (v. Gazette) 4° 
reralt, ſ. Journaliste; gewdhnl, 
rerachtl. Zeitungeſchreiber; Wintel: 
—— 20 chem. Zeitungtverfau: 
ev; cverleiber ; strager, om. 

Gazetin, m.(Verkl. v. Gazette) 
“sell. gebr. Heine Zeitung, ſ. 

Gazette, f. (ital. gazetta) 3ei- 
tung, f. :#blatt, a. (fg. am. A, tro: 
dene, langweilige Geſchichte; B. leben: 
be Zeitung; Rlatiche, J.) 

Gazeux, adj, -se, f. (v. Gaz) 40 
2 luftformig ; 2° im gaéfor: 
migen Zuſtande, ..ga8; ammoniaque 
-se, Ummmoniafgas, n.; 3° gashaltig, 
mufjirend ; braufend; foblenfauer ; de 

agbiltend, Brause..; poudre -se, 

raufepulver, n. pulvis aérophorus. 

*Gazi.. (v. Gaz) in Zus. (Chim., 
Phys.) -fére, m. 4° Gastrager, m. 
Mas(teitungéjrdbre , f.; 2° Gasreini: 
gungégapparat, m. 

Gazier, m. (v. Gaze) Gazewe⸗ 


ym. 
*Gazo.. (ve. Gaz) in Zus. (Sc. nal.) 
-chimie, f. 5* von ben Gasarten, 
f.; -litre, m. Gaemeſſer, m.; -lytes, 
m. pl. in Bas auflosbare, gasbildende 
Rorper, gazolytes, m. pl. (Ampere, 
Bendant) ;-métre, m. 4° Hasmeffer, 
afometer ; 2° Gasentwidelungsappa: 
rat, m.; -métrie, f. —— 
Gazon,m. (ve. deutsch. Waſen) 
Marlen, m.; Gras, n.; -8, pl. geſtoche⸗ 
ner) Raſen, m.; de -, Rafen... 
Gazonnant (part. pres. v Ga- 
zonner) adj. -e, f. (Bot.) rafenatn: 
lich, raficht, grasbügelicht, cespitosus. 
Gazonnement, m. (ev. Gazon- 
per) —— mit Rafen, n. Bera: 
ung, J. 
Gazonner (v. Gazon) va. mit 
Rafen belegen od. befleiven. 
Gazouillement, m. (v. Ga- 
— 10 Zwitſchern ( ber Vogel); 
20 Rieſeln leines Baches\, n. 
Gazouiller ( Lautnachahm. } 
on. 4° awitfchern (0. Mdgeln); 2 
rieſeln, platichern (wv. Bachen). 
Geé..(v. ye) in Zus. (Hist. nat.) 
Grv..; Stein..; | ..Gé, adj. -e, f. ir: 
diſch; Grdien), ..geus; ..gée, subst. 
[. (Astr.) ver Grve, Gro... 
reai.m. (Ornith.) Holz⸗ od, 
Gichels Haber, (corvus) glandarins; - 
d@’ Europe, gemeiner Haber, Nußbaber: 
- de Bohéme, pg ln ampe- 
lis garrulus, om. bombycilla ( bo- 
hemica); - d’Alsace, f. Corneille 
(mantelée). 


Géant, m, -e, f. (yip ats lal. gi- 
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gas) Rieſe, m. Rieſin, ſ. Hine, m. 
Hunenweib, n.; (Myth.) -s, pl. Gi⸗ 
genten , m. pl.; (Zool.) -s, fa a) 

iefen: od. Straugvogel) JU); b) Rie: 
fenfreble, proceres, m. sp (Lam. \; 
ll fig. 4 pas de -, mit Rieſenſchrit⸗ 
ten; { adj, (Hist.nat.) riefenbaft, Rie: 
fen.., giga(nteu)s, colosseus, proce- 
rus, 


Géantisme, m. (v. Géant) Té- 
Sag Riefenbileung , f. Giganti¢mus, 
mt. (G. St.-Hil.), 

Géate,m. (f. Géique) (Chim.) 
erd⸗ od. humusſaures Saly, n. geas. 

*“Gécarcin, m. (f. Gé..) (Zool) 
Grofrabbe, f. gecarcinus; || -iens,m. 

. Grofrabben, ſ. pl. cartige Zehn⸗ 
FaGiter, m, pl. 

Gecko, m. (Zool.) Gedo, m. (la- 
certa) gecko ; || -ides, -tiens, m. pl. 
Geckorartige Gidechfen, f. pl. geckotii. 

Géhenne, f. (hebr.) (Ecr. Ste.) 
Gebenna, Holle, f. 

“Géhydrophiles, m. pl. (f, 
Gé..) (Zool.) Gand: und Waſſerſchne⸗ 
den, f. pl. (Feérussac). 

Geindre({.Gémir) vn.fam.iron. 
(bei jeter —— wimmern, 
achzen und ſtohnen, greinen. 

Geéine, f. (f. Ge..) (Chim. org.) 
Geinen. geina, f. (Bers., f. Ulinine). 

Géique, adj. ( f. Géine) (Chim, 
org.) Erd- od, Hunuefdure, f. ac, 
gelcum. 

Gélasime, f. (0, ytdderuos) 
(rig. der lacherliche Krebs) | Zool.) Ge: 
lajima, f. 

Gélasme,m. (yitacua) ( Path.) 
Krampflachen n. Lachktraupf, gelas- 
mus, m, 

Gelatine, f. (f. Gelée ) (Chim, 
org.) Mallert, n. @allerte, ſ. Gallert: 
floff, Thierleim, m. gelatina. 

Gélatineux, adj. -se, f. (rv. 
Gélatine) 4° gallertartig; 2¢ gallert: 
ſtoffig, Gallert.., gelatinosus, 

*Geélatini.. (f. Gélatine) in 
Zus. (Sc. nat.) -forme , adj. gallert: 


artig. 

Gelée, f. (v. lat. gelu) 4° Froft; 
~ blanche , Reif, m.; 20 Watton n. 
@allerte, f. Thierleim, m.; (- vegeta- 
le) Pflanzengallerte; Mallerts od. ‘Pee: 
tiefaure; (Art cul.) Melee, f; 5° ( Bot.) 
Giatlertpila, m.; (Zool. | allectartiges 
Stravlenthier, n. | Dalle 5 Diedure, 
[. 2. ); jl - de veau, de corne de cerf, 
de groseilles, Ralbs-, Hirfthorn-, 
Sobannisbeergelee, f. 

Geler({. Gelée) ra. 4° zum Ges 
frieven bringen; in Gie verwanreln ; 
uberfeieren, mit einer Giérinde uber: 
zichen; 2° (durds Fro) beſhhadigen 3° 
uber tr, durchitieren, durdfalten; fig. 
fam. erftarren, durchfrofteln ; || se =, 
— ; uberfrieren; gufrieren ;. er: 

AvTeN; erfvicren; || OM. qefrieren; gu 
Gis werten; aberir. erfrieren, vor 
Kaͤlte umfommen ; fj on. einpers. frie: 
ren; il géle, es friert; |] va, le froid 
a gelé le vin, les vignes, son nez, der 

cin ift von ber Kalte gefroren ; die 
Weinflede find, die Nafe ift ihm erfro: 
ren ; |] gele, -e, gefvoren x¢.; fig. prov. 
il n’a pas le bec gelé, ber Diund ift 
ihm nicht zugewachſen, bie Junge ift 
ihm nicht aͤngewachſen. 

Geélif, adj. m. (f. Geler) (Fo- 
oe) raat | lar ) per er Gé- 
isse, adj. [. zerfrierbar, eisſpaltig er 
Stein). {Poule, Foularte. 

Geline, f. (lat, gallina ) als. f. 

Gelinotte, f(r. Geline) te fet: 
tes Huhnchen, n.; 20 (- des bois) Ha: 
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—— n.; - des Pyrénées, ſ. Ganz 
élisse, f. Geélif. fordinaire, 
Gélivure, ſAr. Gélif) Gidtal /, 
Gemeaux, m, pl. (lat, gemel\)) 
(Astron.) 3wiilinge, m. pl. 3willage: 
eftirn, n. 

"Gemelli... (e. lat. gemeilus) 
in Zus. (Bot.) -More, adj, ywilliagts 
blumig. 

Géminé, adj. -e, f. (lat. gemi- 
natus) to (Hist, nat.) geqweit, gepaart, 
(arvillings, paarig; 2° (Proced.) mie: 
berbolt. 


Gémir(t. lat. gemere) en." 
feufyen: A. (- de douleur , ete. ) ret 
— x.wimmern; winfeln ; dé 





; fidhnen (fig. dicht. v. leblosen 
ingen : pfeifen; heulen; frate; 
fnarren}; 2 (- d'une erreur, et.) 
(uber einen Jerthum 2.) traners, 
(denfelb.) beflagen, bejammers; 3 
— (v. Tauben); | fig. icherz 
aire - la presse, druden, daj tit 
Preſſe thst od. frat. 
Gémissant (part. pres. r. G+ 
mir) adj. -e, f. 49 feufyend; adynt; 
wimmernd; 2 girrend. 
Gemissement, m. [». Gémir) 
4° Seufyen ; Medhyen ; Stdbnen ; Pier 
mern; Winſeln, Gewinfel; Sealer 
(bed Sturmes x.), n.; Seufyer; Le 
geton, m.; (Dévol.) - de cour, Sr 
gendyerfnirfdung, f.; 2° Eirten. 2. 
Gemmacé, ad). -e, f. (new-let. 
gemmaceus) (Hist. nat.) te frotpees 
ahnlid); an ber Spige abgerummt, # 
ſproſſentragend. 
Gemmation, f. (Jat. gemmaiie 
{ Bot.) 4° Rnogpentreiben , Knoépes 
n.; 2° Knospenftand, m. 
Gemme, { (lat. gemma) te Bev 
a@) Knvbspe, f. Auge, n.; b) f. Rose; 
2° (pierre -, adj.) Greificin; Niny 
ftein, m.; || adj. m. sel -, Steinial; *. 
*Gemmi.. * lal. gemma, 
Zus, (Hist. nat.) -fére, adj, mama 
tendaltig; -forme, adj. fnospesiee 
mig; -pare, adj. Incven: od. [rtf 
—— treibend, ſich turd Sric⸗ 
en vermebrend. 
Gemmule, f. (lat. gemmula) 
(Bot.) Knoepchen, n. 
Gémonies, f. pl. (lat. gem 
nix) (Ant. rom.) Gemonien, /. pl 
Génal, adj. -e, f. (v. lat. gem 
{Anat.) Bacen.. ; Wangen... 
Génant (part. pres. t. 
aa. -e, f. lattig, undequem, hme 
lich, faim, genant. * 
Gencive, f. (lat. gingiva) (+ 
1) Sabnflei{g n.; des -8, Sab 
cif... : 
*Gendarme, m. (v. Gens? 
mes} 4° Gendarme; A. chem. 
fieter) Drdonangreiter; B. heut. 
Landreiter, dragoner; (- a pied! ** 
berittener) Gendarme: fig. fam. % 
93 i) -, fortes geet —— . 
groped, flarfed Werb; 2° wnery. 
1A. Sprubfunten; B. Fleder | 
Diamant) m. pl. 
"Gendarmer (ve, Gendarme 
va. refl. se -, fam, in Haruiſd ga⸗ 
then, fic ereifern, fit entruften. 
F ° — f. (e 
arme) darmerie, f. 
Gendre, m. (v. lat. gent. 
de Holter 


Schwiegerſohn; Gitam, m 
Géne, f. (f. Géhenne) 
Tortur; 2 Beengung, arg 4 
Oual; Marier, Pein, 3 ¥ fig. ** 
fcbrinfung der Breibeit, f. Swans. 
Unbebaglichfeit ; im te F. caer 
legenbeit, Dirftigteit , = fe 
respiration, Betdoreerte im 
men, Beengung ver Brut, Gay 
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ſtigkeit, Fz mettre Ala-, a) auf bie 
Folter fpannen; 4) beengen; druden; 
¢} fermem) 3wang anthun, fam. (Jez 
manden geniren; se metire lesprit 
a la ~ pour qe., feinen Geiſt wegen et: 
wag auf die Poiiec ſpannen, fico uber 
etwas ben Kopf jerbreden; sans -, 
ungenirt. 
--Géne, adj. I. (v. yéros) 4° er: 
zeugend; hervor eon ; 2° wadhjend; 
von einer Beri. od. S.) erxeugt; ab: 
—— (decf.) entitammend ; def: 
en — Urſprung, Bildung 
von (ticfer od. jener) Befdhaffenveit 
if ; * st m. (Chim.) ..crgeugender 
Stop, ..fteff, m. .genlium, n.; -s, f 
pt. Bot.) ..genen, ..gena, f. pl. U1. 
(ec. lat. gena) (Zool.) mit... Rinne 
baden, ..ficferig; subst. m. ..ficfeviges 
Thier, n. ..genus, ..gena, gen, 
"Généalogic, /. (ytrsarcyia) 
Gencalogie, f. 49 Geſchlechtsregiſter,n. 
{arbre de-) Stammbaum, m.; 2° 
Geihlectstunre, J. 
Généalogique, adj. (ysvsa- 
Avyinés) genealogiſch, Geſchlechts.., 
€tamm... 
Généalogiste, m. (ysrezaé- 
7%) Gencalog, (cin) Geſchlechtslun⸗ 
diger, mr. 
Geneépi, m. (Bot., Mat. méd.) 
{- blanc) (weiges) Genipfraut, n. 
ocjenteijup, mw. Genipi album; — 
noir, ſchwarzes Genipteaut, n. Arte- 
misia spicata, : 
Géner (v. Géne) va. 4° (einen 
Korvertheit) beengen, einzwaͤngen, 
drüden, preffen; fpannen; (fiir denſ.) 
zu eng fein; (einem) unbequem fein 
od. figen; 2° hig. A. (einer Berfon od. 
Sache } Jiwang anthun; im Wege fle: 
ben ; (Sem.) einſchräuken; belaftigen; 
(vole jreie Bewegung Jemandé) hem: 
men; bebintern; ſieren; favs, geniz 
ten; B. in Meloverlegenbeit bringen ; 
ijse-, A. ſich Gewalt anthun? ſich 
geniren; B. fic) von Gelde entblifien ; 
tgené,-e, beengt x. ; gezwungen; 
verlegen ; in Geloverlegenheit. 
Général, adj. -e, f. (lat. gene- 
Talis) allgemein; Saupt..; @rund..; 
fhimmt; nach Amisbenennungen : 
@eneral..; Ober..; || principes gené- 
raux, allgemeine Grundfuge, Haupt: 
Qrundfige, m. pl. Grunvyrincipien, 
u. pl.; ofticier -, General officier) ; 
Teceveur -, Oberfteuereinnebmer ; || 
subst. m, 4° (- d’armée) General 
(ter Armee); Oberbefehishaber; Feld: 
bere; (- d'un ordre religieux) (Or: 
—æã—2 m.; 2° (Log.) (bad) All⸗ 
gemeine; |jen-, loc. adv. im Allge⸗ 
einen; uberhaupt; inégemein, 
Généralat, m. (v. Général) 40 
encraléwirde, Generalſchaft, . ; 2° 
( é: Generalat, nu. 
Générale, f. (v. Général) Gene⸗ 
Palmarid, m. 
Genéralement, adv. (v. Gé- 
SS éral) allgemein; wherhaupt; - par- 
Rant, im Allgemeinen (yu reven). 
Généralisation, f. (v. Géné- 
Wealiser) Berallgemeinerung , Genera⸗ 
Wriaten, f. 
Généraliser (v. lat. generalis) 
Yu, abs. verallgemeinern, (einer 
"et v¢.) cine allgemeine Anwendbar⸗ 
te sehen, (dief.) generalifiren; (Math., 
Phys) erweitern ; || se -, ſich verallge- 
Itern, allgemein(er) werren ; || gé- 
alisé, -e, verallgemeinert x. 
nitnéralissime, m. (f. Géné- 
' Dbergenerat, Generaliffimus, me. 
tnéralité, f. (v. dal. genera- 







ee ee = 


GENI 


lilas) 4° Uflgemeinkeit Generalitat, f.; 
20-5, pl, allgemeine Muddriide, Sige, 


m. pl. od. Behaurtungen, f. pl.; > 
chem. Gerichtsbezirk eines —* 
amts, m. 


Générateur, adj. -trice, J. 
si generator) eryeugend; (Physiol.) 

ugungs..; (Géom.) 3euge..; point 
~, Seugepunft, m. 

Génératif, adj. -ve, f. (f. Ge- 
nération) Seugungé... 

Génération, f. (lat. generatio) 
4° (Physiol, anim.) 3eugung; Erzeu⸗ 
ae ( Théol.) Erſchaffung (ded 
Sorté); (Bot., Minér. wu. fig.) Gre 
—* Hervorbringung zEntſte⸗ 
ung; Bildung, f.; (Géom.) Entſte⸗ 
en; 2 im w. S. Geſchlecht, n, Bene: 
ration : A. Nachkommenſchaft; Ge: 
fhlettafolge ; — Brut, J.; 
B. Glied (einer Geschlechisfolge) , 
nC, (Unbegriff der) Wters= od, 
Seitgenoffen, mr. pl.; D. Geſchlechts— 
od, Wienftenalter, n. (Zeitraum v, 
50 Jahren) ; de la -, 3eugungt..; 
Geſchlechte. 20 de - en -, von We: 
—3— zu Geſchlecht; von Glied zu 

ed 


ied. 

Geénére, adj. (neu-lat. ..ge- 
neris) (Sc. nat.) abftammend, ent: 
fpringend. 


Généreusement, adv. 4° evel, | 
großmüthig; 20 Freigebig, fam. gene: | 


ros ; 3° taprer (f. Généreux). 

Généreux, adj, -se, J. 
generosus) 1° ebeltiniithig }3 grep: 
muthigz hochherzig; evelvenfend; 2° 
freigedig, fam, generéé; dicht. erate: 
big ex Boven x.); fig. vin -, etter, 
lieblicher u) feuriger Wein; 350 
a hibn; feurig; edel (v. Thie- 
ren). 

Générique, adj. (v. lat. ge- 
nus, generis) Lehrspr. geſchlechtlich, 
generiſch, Geſchlechtsn; Gatrungs... 

Geénerositeée, f (v. lat. gene- 
rosilas) 4° Gvelmuth, Goelfinn, m, 
Brofimuth ; Hochberzigkeit; 20 Freige: 
bigfeit, Generefitat, ſ. 

Genése, f. (yiveoss) (das) erite 
Buh Mofit, un. Genefis, /.; || ..Géne- 
se, f. f. ..Genie. 

-Génésic, f. C.yireeit) (Sc, 
nat, } —— Entſtehung; Bil: 
dung (einer S.); Jeugung, ..genesis, /. 

Genestrolle, f. f. Genét (des 
teinturiers). 

Genét, m. (lat. genista) ( Bot.) 
Ginfter, m. spartium; bes. (Mat 
méd.) (- 4 balais) Befenginfter, 
Pfriementraut, wv. Genista = a~ 
ria); - d’Espagne, fpanifcher Giniter, 
Rinjenpfriemen, m. Genista hispani- 
ca; (Teint.) (- des teinturiers) §ar- 

injter, m. x 
enet, m, ſpaniſcher Sengit, m. 

Généthliaque, adj. (p19 
Orxsaxds) potme -, Geburtstagsge- 
dicht, n.; astrologue -, Nativitatftel: 
ler, Planetenleſer, m. 

Genette, I. f. (Zool.) Ginette, 
(viverra) genetta, [. (Fleischfres- 
sergalt.); IL. (r. Genet) a la -, loc, 
ado. mit turzgeſchnallten Steighugein 
(reiten}. : 

Genévrier, m. Dagger hey 
Wachholver{baum); bes. (Mat. méd.) 
f- core) meiner od, Krammets⸗ 

adbolter, Wachhulvers od. Karvig- 
bettenjtraud), Juniperus (comm, ); 
-cade, Rave:, Cedern⸗ od. ſpaniſcher 
W.; - de Lycie, de Phénicie, lyei⸗ 
ſcher, phöniciſcher W, Junip. lycia, 
pheenicea, m.; de -, IBachbolbver... 

Géni, adj. undec!. ſ. Génien. 
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Géniculé, adj, -e, f. (lat. re- 
niculatus) 40 (Hist. nat.) fniefdrmig) 
sebogen, getnict ; 2° (Zool.) mit cigens 
thumlich gefirbten Knien, Kuie..; || 
(Anal.) corps -, (ter) gefnicte Rérper, 
corpus geniculatum (im — 

Génie, f. (o. lat. genius) do G 
nius Geift; bes. Schuggeilt; Schuy: 
engel, m.; (Féerie, Iconogr.) -s, pl. 

enien, m. pl.; 20 Benie, n. Anta: 
ge, Naturgabe; Peigung, [- Beruf, 
m.; bes. grope 5* abigteit; 
hohe Geiftestraft, f.; Grfindungsgeift ; 
(genialer) Ropf, m. Wenialitat, i im 
uw. Menſch von) Genie, n. genialer 
Meni, m. ; 50 Gigenthumliceit, f. 
cigentbumlicher Gharafter, Geift (cic 
ner Sprache od. Nation), (Sprache) 
Genius, m.; 40 Kriegsbaufunit, Inge: 
nieurtunft, ſ. Henie(wefen); im w, F. 
(corps du -) Genie corps), n. 

.- Génie, f. (.ytvia) to f. Gé- 
nésie ; 20 (Lehre von der) Entſtehung, 
Gryeugung, Fortpflanyung (einer Gat: 
tung), ..genia, f. 

Génien, adj, -ne, f. (v. yévuoy 
(Anat.) Kinn. 3 apophyse a * 
Keni, innerer Kinnfortſatz, Kinnhés 
der, processus genii, m. 

Geniévre, m. 4° vulg. f. Ge- 
névrier (commun); 2¢ (bates de -) 
Wachholderbeeren, hacee Juniperi, 
f. pl.;3> (eau-de-vie, esprit de -) 


(v. lat. Wachholderbranntwein, :fnapys, Gie: 


never, mt. Kub, 
Génisse, f. (v. lat. 
Genital, adj.-e, f. (lal. geni- 
lalis) (Anat., Physiol.) 3eugungé.., 
Geſchlechts., Scham..: appareil -, — 
des organes génitaux, Syſtem der) 
Zeugungswertzeuge, nu, pl. Gefſchlechte— 
theile m. pl. 
Genitif, m. (lat. genitivus) 
Seugefall, (der) zweite Fall, Benitiv, me, 
*Génilo.. (f. Génital) in Zus. 
(Anal.) ber 3eugungstheile, ver Gee 
folechtéorgane ; génito-urinaire, adj. 
appareil --, Syftem ver Zeugungẽ⸗ 
u, Harnwerkzeuge, n. 
Génitoires, m. pl. alt. f. 


Testicule(s). 

Génitu ab (fat. genitura) alt. 
u. schersw. Nacfommenfhaft, f. 
fam. Madwerf, n. Brut, 7. 

Genou, m. (lat. genu, gr. yoru) 
40 (Anat. hum. et comp. fh ve a 
(elw. Knicahnliches) A. (Eper.) 
Knie (am Mebvilfe), n.; (Méc.) Nufi, 
[5 (Agr.) (Melents Rnoten (der Gra- 
ser), m., B. Mar.) =x, Kniehölzer, 
n. pl; || du — au ~, ded Knies, ant 
Rute, Knie..; a -x, auf den Knien, 
Fniend, fupfallig; el/ipt. (mettez-vous) 
4 -x, monsieur, nieder auf die Knie, 
fnien Sie nieder, Here! se melire a 
-x, ſich auf die Rnie werfen, nicer: 
fnien; se prosterner aux -x de qn, 
vor Jem, auf die Knie fallen, ſich im 
iu Fugen werfen (eig. u. fig.); éve 

-x, auf den Knien liegen, tien. 

Senouthie, adj, -e, f. f. Géni- 
culé. 

Genouillére, f, (v. Genon) 
19 Knieſchiene; 20 ( Stiefel= )Stulye, 
[5 3° Knieleder, n. Knieriemen, ne.; 
40 ( Fort.) Briftung ver Schießſchar⸗ 
ten, f.; 5° ( Artif.) Wafferfadwarmer, mm. 

Genouillet, m. (Bol.) Salo: 
monéfiegel, n. 

Génovéefain, m. Stiftsherr 
vom Ordené-Gapitel ver beil. Geno: 
veva, m, 

Genre, m. (lat. zenus NeGattung, 
f. Gefcbledt, n.; imeng. 8. A. (Hise 
nat.) Gattung, / Genus, a5 vnlg. 


Ririe, f. 
unix) junge 


s 
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non permanents, verdichtbare Gas⸗ 
atten, dampf⸗ od. dunſtförmige Flüſ⸗ 
figfeiten, . pl. (syn. Veneers: de -, 
uu -, Mas..; éclairage au -, Gasbe: 
leuchtung, f. 

Gaze, f. (v. d. Sladt Gaze) Gaz 

e, f. (Seiven:, Golo: od. Silber-) 

lor, m. 

*Gazéi.. (v. Gaz) in Zus. (Chi- 
mie, Phys.) -fiable, adj. geeignet, in 
Gas verwandelt gu werben, gasiabig s 
verounftbar; -fieation , f. Verwanr: 
Tung in Mag; Sasbiloung, cergeugung, 
[-; -fier, va. in Gas verwanteln; se 
-fier, fic) in Gas verwandeln ; -for- 
me, «dj. gas: od, luftiérmig ; elas 
fiir, flujfig; —t¢, f. Moglichfeit, in 
Gasform ſi exiſtiren, Gasfabigkeit, J. 

Gazelle, f..(v. arab. gazal) 


(Zool.} Gnytle, 
Gazer (v. Gaze) va. mit Gage 


Ubergzieben ; umfloren ; fig. fam. (feblu- 
rfrige Megenftande) verſchleiern, ver: 
bullen, bemanteln. 

Gazetier, m. (v. Gazette) 4° 
reralt, ſ. Journaliste; gewéhnl, 
rerdchtl, Zeitungs{dreiber; Winkel: 
‘hone 2° chem. Zeitungeverlau⸗ 
er; -verlether ; strager, m. 

Gazetin, m.(Verkl. v. Gazette) 

“sell, gebr. tleine Zeitung, ſ. 

Gazette, f. (itel. gazetta) 3ei- 
tung, (- :éblatt, n. (fig. fam. A. tro: 
dene, Langweilige Geſchichte; B. leben: 
be Seitung; Klatſche, f.) 

Gazeux, adj, ~se, f. (v. Gaz) 40 
— luftformig; 2° im gaeför⸗ 
migen 3uftante, ..ga8; ammoniaque 
-se, Ummoniafgas, n.; 3° gasbaltig, 
muſſirend; braufend; foblenjauer 3; 4" 

agbiltend, Brawe..; poudre -se, 
raujepulver, n. pulvis aerophorus. 

*Gazi..(v. Gaz) in Zus. (Chim., 
Phys.) -fére, m. 4° @astrager, m. 

Mas leitungs röhre, f.; 2° Gaéreini- 
gungsapparat, m. 

Gazier, m. (v. Gaze) Gazewe⸗ 
ber, m. 

*Gazo.. (0. Gaz) in Zus. (Sc. nal.) 
-chimie, f. Lehre von ben Gasarten, 
f.; -litre, m. Gaemeſſer, m.; -lytes, 
m. pl. in Bad auflosbare, gasbildende 
Körper, gazolytes, m. pl. (Ampere, 
Bendant);-métre, m. 4° Sasmeffer, 
Gafometer ; 2° Giasentwidelungtaypa: 
rat, m.; -meétrie, [. ——— 
af azon * (v. * Wafen) 

aſen, m.; Gras, n.; -s, pl. (geſtoche⸗ 
ner) Kaien, m.; de -, — 

Garonnantpart, pras. v Ga- 
zonner) adj. -e, f. (Bot.) rafenabn: 
lich, raficht, grasbügelicht, cespitosus, 

Gazonnement, m., (v. Gazon- 
ner) Vefleiden mit Hafen, n. Bera: 
fung , f. 

Gazonner (vr. Gazon) va. mit 
Raſen belegen od. belleiven. 

Gazouillement, m. (v. Ga- 
zouiller) 4° 3witidbern ( der Bogel ) ; 
2° Micfeln (eines Baches), n. 

Gazouiller ( Lautnachahm. ) 
on. 4° ywitfdern (e. Hodgeln); 2° 
rieſeln, platſchern (v. Bachen). 

Gé..(v. ye) in Zus. (Hist. nat.) 
Grb.. ; Stein..; | ..Gé, adj. -e, f. ir- 
diſch; Grdien), ..geus; ..gée, subst. 
f. (Aer) ver Erde, Grr... 

. ieai.m, (Ornith.) (oly: od, 

Gichel⸗ Hiber, (corvus) glandarius; - 
d'Europe, gemeiner Haber, Nußbaber; 
- de Bohéme, Seheniowens, am 
lis garrulus, m. bombycilla ( 
hemica); - d'Alsace, f. Corneille 
(mantelée). 


Géant, m, -e, f. (y'7 6, Lal. gi- 
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Gas) Miele, m. Riefin, ſ. Hine, m. ) felbubn, n.;- des Pyrénées, ſ. Ganza 


Hunenweib, n.; (Myth.) -s, pl. Wiz 
Garten m. pl.; (Zool.) -s, pl. a) 

iefen: od. Straußvogel) /11.); b) Rie⸗ 
jenfrebje, proceres, m. pl, (Lam,); 
\| fig. à pasde-, mit Rticienseorit: 
ten; {adj (Hist.nat.) riefenbaft, Rie: 
fen.., giga(nleu)s, colosseus, proce- 
rus. 

Géantisme, m. (v. Géant) (Té- 
=) Riefenbiloung , f. Gigantiemus, 
m. (G. St.-dil.). 

G éate,m. (f. Géique) (Chim.) 
erd⸗ od. humuéfaured Galy, n. geas. 

"Gécarcin, m.(f. Gé..) (Zool.) 
Grofrabbe, f. gecarcinus; {| -iens,m. 

M. Grofrabben, f. pl. cartige 3ehn: 
Fagter, m. pl. 

Gecko, m. (Zool.) Gedo, m. (la- 
certa) gecko ; |} -Ydes, -tiens, m, pl. 
eco-artige Gidedfen, f. pl. geckotii, 

Gehenne, f. (hebr.) (Ecr. Ste.) 


Gehenna, Holle, f. 
“Géhydrophiles, m., pl. (f, 
Gé..) (Zool.) Sand: und Waſſerſchne⸗ 


en, f. pl. (Ferussac). 

Geindre(f.Gémir) on.fam.iron, 
( bei jeter Verantaffung) wimmern, 
Achyen und ftébnen, greinen. 

cine, f. UJ: Ge..) (Chim. org.) 
Geinen. geina, f. (Bers., f. Ulmine). 

Geéique, adj. ( f. Géine) (Chim. 
org.) Grd: od. Humusfiure, f. ac. 
gelcum. 

Gélasime, f. (v. yerderuos) 
‘cig. der lacherliche Krebs) Zool.) Ge: 
lajima, f. 

Gélasme,m. ————— 
Krampfladen, n. Lachtrainpf, gelas- 
mus, m, 

Gélatine, f. (f. Gelée ) (Chim. 
org.) Gallert, nm. @allerte, (. Gallert: 
floff, Thierleim, m. gelatina. 

Gélatineux, adj. -se, f. (rv. 
Gélatine) 4° gallertartig; 2° gallert: 
ſtoffig, Giallert.., gelatinosus, 

*Gélatini.. (f. Gélatine) in 
— (Sc. nat.) -forme , artj. gallert⸗ 
artig. 

Gelée, f. (v, lat. gelu) 4° Froft ; 
- blanche, Reif, m.; 20 Gallert, n. 
Ballerte, F Xhierleim, m.; (- vegeta- 
le) Brlanyengallerte ; Galleri⸗ orf. Pee: 
ticſaure: (Art cul.) Gielee, £5 3°( Bot.) 
Giailertpil, m.; (Zool.) allertartiges 
Strablentbier, mw, (Oiualle ; Mevure, 
f. 2¢.); || - de veau, de corne de cerf, 
de groseilles, Kalbs:, Hirſchhorn⸗ 
Sobannisheergelec, f. 

Geler({. Gelee) ra. 4° zum Ger 
frieren bringen; in Gié verwanrein ; 
uberfricren, mit einer Gierinvde uber: 
zichen; 2° durch Froft) beſhhädigen 3° 
tibes tr, durchfrieren, durdbfalten ; fig. 
fam. erftarren, durchfröſteln; se =, 
gefrieren; uberfrieren; gufricren ;, er: 
flarren ; erfticren; |j on. gefrieren; zu 
Gis werten; dberir. erfrieren, vor 
Kalte umfommen ; || ex. einpers. frie: 
ren; il géle, es friert; || va. le froid 
a gele le vin, les vignes, son nez, ber 

tin ift von ter Kalte 5 die 
Weinflede find, dic Naſe ift ibm erfro-: 
ren ; || Bele, -e, gefroren i¢.; fig. prov. 
il n'a pas le bec gele, ber Mane ift 
ihm nicht zugewachſen, die Zunge ift 
ihm nicht aͤngewachſen. 

Gelif, adj. m. (f. Geler) (Po- 
réts) eiefluftiq ; (Minér.) Gélive, Gé 
lisse, ody, [. yevfrierbar, eisfpaltig er 
Stein). [Poule, Poularde. 

Geline, f. (let. gallina ) alt. f. 

Gelinotte, f. (rv. Geline) te fet: 
t:6 Hubnden, n.; 20 (- des bois) Ha- 
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élisse, f. Gelif. [lordinaire, 

Gélivure, f(v. Gell) Gietuft /. 

Gemeaus, m. pl. (lat, gemelii| 
{Astron.) Zwillinge, m, pl. 3millingt: 

eee n, Hise(ee 

*"Géeme -«(t, lat. Hus) 
in Zus. (Bot,) -flore, odj yeilings 
blumig. 

Géminé, adj. -e, f. (lot. gemi- 
natus) $°( Hist. nat.) —5*— gepaatt, 
(arvilling® paarig; Q¢ (Proced.) mic: 
derbolt. 

Geimir(v. lat. gemere) en. 
ſeufzen: A. (- de douleur, ete. } ret 
Schimerz rc.) wimmern ; winfeln ; dd 

en; ſtöhnen (fig. dicht. v. leblosen 

ingen : ypfeifen; heulen; frat; 
fnarren); 2° (~ d'une erreur, etc. 
(aber einen Irrthum x.) trauetn 
(denfelb.) betlagen, bejammern; 3* 
— (©. Tauben) ; | fig. scherz. 
aire - la presse, druden, bap tie 
Preffe achzt od, fragt. 

Gémissant (part. pros. ¢. G+ 
mir) adj. -e, f. 4 ſeufzend; adynt; 
wimmernd; 2° girrend. ; 

Gemissement, m. (». Gémir) 
49 Seufzen: Mechyen ; Stobnen ; Wim: 
mer; infeln, Giewinfel; Seulen 
(bed Sturmes x.), n.; Seufyer; Kix 
geton, m.; (Deévot.) - de coeur, Sr 
zentzerknirſchung, f.; 2° Mirren, m. 

Gemmaceé, adj. -e, f. (new-lat. 

emmaceus) (Hist. nat.) 4° frets 
abnlid); au ber Spige 3z* 
ſproſſentragend. 

Gemme tion, f. (Jat. gemmatio) 
( Bot.) 4° Knospentreiben , Knetpen 
n.; 2° Knospenftand, m. 

Gemme, f (lat, gemma) 4 (Bol) 
a@) Knoepe, f. Auge, u.; b) f. Rosebie; 
2 (pierre -, adj.) Greiftcin; Riny 
flein, m.; || adj. m.sel-, Steinialy ©. 

*Gemmi.. lat. gemma) 
Zus. (Hist. nat.) -fére, adj, wamae 
tenbaltig ; -forme, adj. fnofpenfee 
mig; -pare, adj. nogpens od. iret} 
— etrefbend, ſich turd Srte⸗ 
en vermebrend. 

Gemmule, f. (lat. gemmula) 
(Bot.) Kndéspcben, n. 

Gémonies, f. pl. (lat. gem 
nia) (Ant. rom.) Gemonien, |. 

Génal, adj. -e, f. (e. tat. ges) 
{Anat.) Baden.. ; Wangen... ; 

Geénant (part. pres. v. el 
adj. ~e, f. laſtig, undequem, hime 
lids, fam. genant. ; 

Gencive, f. (lat. gingiva) (+ 
pi} ——— See 
cif... 


*Gendarme, m. (vr. Gensd'a- 
mes) 4o Gendarme; A. chem. rr. 
fteter) Ordonangreiter ; B. hewl. 20 
Landreiter, -bragoner; (- a pied) * 
berittener) Gendarme: fig. fam. — 
(vrai) -, — — * 

roßes, ftarfes Weib; 2° unely. - 
ay A. —— B. Bieden in 
iamant), m, pl. 

“Gendariner (v. Gendarme’ 
va. refl. se -, fam. in Sarniie ge 
then, fich ereifern, fit entra 
P 4 all hl panko 9— 

armeo) darmerie, J. 
— mt v. * gener} 
wiegerfobn; Gitam, m. 

G —* V Géhenne) 4° cor 
Tortur; 2o Beengung, Hemmads 
Oual ; Marter, Pein, 3 5 M-* 
ſchrantung der Breibett, f- *5* 
Unbebaglichfeit ; im eng. 5- “ions 13 
legenbeit, Dirftigteit, a beh mtb: 
respiration, Be ght 
men, Beengung ver Vruft, 
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ſtigkeit, f; mettre 4122, a) auf bie 
Folter fpannen; 6) beengen; deucen; 
¢} (einem) Siang anthun, fam. (3e: 
ianden, geniren; se mettre l'esprit 
ala — pour qe., feinen Geiſt wegen et: 
was auf die Feltec fpannen, ſich uber 
etwas ten Kopf jerbreden; sans -, 
ungenirt, s 

.Géne, adj. LL. (v. yares) 4° er: 
zeugend; hervorbringend ; 20 wachyend; 
von (einer Perf. od. S.) erjeugt; ab- 
flammend; (derf.) entftammenn ; def: 
fen Gneftehung, Urfprung, Bildung 
von (bicies od. lepine Befchaffenbeit 
it; || swbst_ m. (Chim,) ..cryeugender 
Stop, ..fteff, m. ..gen(ium), n.; =<, f. 
pl. Bot.) ..genen, ..genam, f. pl.; UL. 
(©. lat. gena) (Zool.) mit... inns 
bacfen, ..ficferig ; subst. m. ..fieferiges 
Thier, #. ..genus, ..geva, Kenuin. 

*Généalogic, f. (ysrtarcyia) 
Genealogie, . 4° Geſchlechtoregiſter,n. 
{arbre de-) Gtamimbaum, wt.; 2° 
Seichlechtstunre, f. 

Généalogique, adj, (ysrta- 
Avpines) gencalegifd, Gejdledhrs.., 
Stamm... 

Généalogiste, m. (ysrezad- 
7%) Gencalog, (cin) Geſchlechtstun⸗ 
viger, m. 

Geneépi, m,. (Bot., Mat, méd.) 

~ blanc) (weiges) Genipfraut, n. 
oejenbeifup, mw. Genipi album; — 
noir, ſchwarzes Geniptraäut, n. Arte- 
misia spicata, . 

Géner (cv. Géne) va. 4° ( einen 
RKorvertheil) beengen, cingwangen, 
triden, preſſen; fpannen; (fur venf.) 
ju eng fein; (einem) unbequem fein 
od. figen; 2° fig. A. (ciner Perſon od. 
Sache) Zwang anthun; im Wege fre 
ben ; (3em.) einſchräuken; belaftigen; 
(die Freie Bewegung Jemandé) hem: 
men; behintern; floren; om. geniz 
ten; B. in Seloverlegenbeit bringen ; 
Ise -, A. fic) Gewalt anthun ; ſich 
geniren; B. ſich von Gelde entblößen; 
(gené, -e, beengt 2. ; gezwungen; 
oerlegen ; in Geldverlegenheit. 

Général, adj, -e, f. (lat. gene- 
ralis) allgemein; Saupt..; @rund..; 
beftimmt; nach Amtsbenennungen : 
@eneral..; Ober..; || principes gené- 
raux, allgemeine Grundfige, Haupt: 
gruntfage , m. pl. Gruncyrincipien, 
n. pl. ; ofticier - , General(officier) ; 
receveur -, Oberfteuereinnebimer ; |} 
subst. m, 4° (- d'armée eral 
(ver Armee); Oberbefehlshaber; Feld: 
berr; (- d'un ordre religieux) (Or: 
dens⸗ al, m.; 2° (Log.) (dad) MIL 
gemeine; |jen-, loc. adv. im Allge⸗ 
meinen; uberbaupt; inégemein, 

Geénéralat, m. (v. Général) 4° 
Generalewiirde, Generalfdaft, f. ; 2 
(Drvené: Generalat, n. 

Générale, f. (d. Général) Gene: 
talmarjd, m. 

Geénéralement, adv. (v. Gé- 
néral) og Bb uberbaupt ; - par- 
lant, im Allgemeinen (yu reven). 

Généralisation, f. (v. Géné- 
raliser) Derallgemeinerung , Beneraz 
lijation, f. 

Géneraliser (v. lat. generalis) 
ea. u. abs. verallgemeinern, (einer 
Regel re.) cine allgemeine Anwendbar⸗ 
Teit geben, (vief.) generalifiren; | Math., 
Phys.) erweitern ; || se -, fid) verallge- 
meinern, allgemein(er) werben; || gé- 
néralisé, -e, verallgemeinert x. 

Généralissime, m. (f, Géné- 
" Obergeneral, Generaliſſimus, om, 

énéralite, f.(v. lat. genera- 
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lilas) 49 Allgemeinbeit Generalitit, f.; 
20-s, pl. allgemeine Auedrucke, Sage, 
m. pl. od. Bebauytungen, f. pl.; 3% 
chem. Gerichtsbezirl cines Oberfteuer: 
amts, m. 

Générateur, adj. -trice, J. 
lat. generator) eryeugend; (Physiol.) 

eugungs..; (Géom.) Jeuge..; point 
—, deugepuntt, m. 

Géneératif, adj. -ve, f. (f. Ge- 
nération) Jeugungs... 

Génération, f. (lat. generatio) 
4° (Physiol. anim.) 3eugung; Erzeu⸗ 
gung ; (Théol.) Gridaffung (deé 

orté); (Bot., Minér. tu. fig.) Er⸗ 
bung i SHervorbringung ; Gntftes 

ild 


+. 


ung ; ung, f.; (Géom.) Entſte⸗ 
en; 2 imu, S. Geſchlecht, n. Gene: 
ration : A. Nachkommenſchaft; Ge— 
fpledtsfolge; Schimpfir. Brut, f.; 
B. Glied (einer Geschlechtsfolge) , 
nj C. Unbegriff der) Altere od. 
Scitgenoffen, m. pl.; B. Geſchlechts— 
od, Wienftenalter, n. (Zeitraum v. 
50 Jahren) ; de la -, 3eugungs..; 
Wefledhtt..; 20 de — en -, von We: 
Gyrre zu Geſchlecht; von Gliecd gu 
ice 


-Génére, adj. (neu-lat. ..ge- 
neris) (Sc. nat.) abftammend, ent: 
fpringend, 

Généreusement, adp., to evel, | 
großmüthig; 2° freigebig, fam. gene: i 
roé ; Se tapfer (f. Généreux). 

Génereux, adj, -se, f. (v. lat. | 
Kenerosus ) 4° edel(nuithig); groß— 
muthig ; hochberzig; evelvenfend; 2+ 
freige 19 fam, generés ; dicht. ergic: 
big er Boven x.); fig. vin -, evler, 
( lreblicher ee feuriger Wein; 30 
— tühn; feurig; edel (v. Thie- 
ren). 

Générique, adj. (v. lat. ge- 
nus, generis) Lehrspr. geſchlechtlich, 
generiſch, Mefdvledts..; Gatrungé... 

Génerosité, f (rv. lal, gene- 
rositas) 4° Gdelmuth, @oelfinn, m, 
Srofimuth ; Hochhersigheit ; 20 Freige- 
bigfeit, Benerofitat, J. 

Genése, [. (yiveose) (das) erie 
Buch Mofis, un. Geneſis, /; || ..Géne- 
se, f. f. ..Genie. 

~Génésic, f. (-yévecg) (Sc. 
nat. ) — Sntytehung ; Wil: 
dung (einer S. zZeugung, ..genesis, f. 

Genestrolle, f. f. Genét (des 
teinturiers). 

Genét, m. (lat. genista) (Bot.) 
@infter, m. spartium ; bes. (Mat. 
med.) (-_& balais) Befenginfter, m. | 
Pfriemenfraut, n. Genista (scopa- 
ria); - d’Espagne, ſpaniſcher Ginjter, 
Rinjenpfriemen, m. Genista hispani- 
ca; (Teint.) (- des teinturiers) Rar: 
beginfter, m. — 

enet, m, ſpaniſcher Hengſt, m. 

Généthliaque, adj. (yee 
Oxsaxis) potme -, Beburtétagsye: 
dicht, 2. ; astrologue -, Nativitarftel: 
ler, Planctentefer, m. 

Genette, L. f. (Zool.) Genette, 
(viverra) geneita, f. (Fleischfres- 
sergall,); UL. (©. Genet) a la -, loc, 
ado. mit kurzgeſchnallten Steighugetn 
(veiten). 

Genevrier, m. Sigg gyorg | 
Warhholver{ baum) ; bes, (Mat. méd.) 
—— * — emeiner od, Krammete⸗ 

achholder, Wachholder⸗ od. Katdig⸗ 
bettenftraud), Juniperus (comm. — 
-cade, Rave:, Cedern⸗ od. ſpaniſcher 
UW. ; - de Lycie, de Phénicie, lyei⸗ 
ſcher, phonicifher W., Junip. lycia, 
pheenicea, m.; de -, Wachholver... 

Géni, adj. undec!. ſ. Génien. 
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Géniculé, adj. -e, f. (lat. re- 
niculatus) 4° (Hist. nat.) nieférmig) 
gebogen, gefnict ; 2° (Zool.) mit cigens 
thumlich gefarbten Rnien, RKuie..; |} 
(Anat.) corps -, (ver) getnicte Rérper, 
corpus geniculatum (im pay ys 

Génie, f. (v. lat. genius) do Ge 
nius, Geift ; bes. Schußzgeiſt Shug: 
engel, m.; (Féerie, Iconogr.) -s, pl. 
Genien, m. pl.; 20 Benie, n. Anlaz 
ge, Naturgabe; Neigung, f. Beruf, 
m.; bes. grope Unlage od. FAbigkeit ; 
hohe Seiftestraft, f.; Grfindungs eiſt; 
(genialer Kopf, m. Menialitat, 3 im 
w. S. (Denjd von) Menie, n. genialer 
Meni, m. ; 50 Gigenthumlichfeit, f- 
cigentbumlicher Gharafter, Geift (ci 
ner Sprache od. Ration), (Sprache) 
Genius, m.; 40 Kriegsbautunft, Inge: 
nicurtunft, f. Genie(wefen); im w. F. 
{corps du -) Genie corps), n. 

«: Génie, f. (.ptria) to J. Gé- 
nésie ; 20 (ebre von ver) Entſtehung. 
Erzeugung, Fortpflanzung (einer Gate 
tung), ..genia, f. 

Génien, adj, -ne, f. (v. yévesor 
(Anat.) Sinn..; apophyse iis ") 
seul, innerer Rinnfortiag, Kinnhés 

et, processus genii, m. 

Geniévre, m. 4° vnlg. f. Ge- 
névrier (commun); 2° (baies de -) 
Wachbolverbeeren , hacew Juniperi, 
[. pl. ; 3° (eau-de-vie, esprit de -) 
Wachholberbranntwein, -fcbnapys, Wie: 
never, mt. Kub, Favre, f£- 

Gienisse, f. (v. dat. junix) junge 

Genital, adj.-e, f. (lal. ponte 
lalis) (Anat., Phssioi.} eugungs.., 
Geſchlechts. Schamn appareil -, — 
des organes géenitaux, (Svftem der) 
Jengunghrorstzcuge, nu. pl. Geſchlechts⸗ 
theile m. pl, 

frenitif, m. (lat. genitivus) 
Zeugefall, (der) zweite Fall, Genitiv, me. 

*Géuito.. (f. Genital) in Zus. 
{Anat.) der Jeugungstheile, ver Ge— 
ſchlechtsorgane génito-urinaire, adj. 
appareil --, Syftem ber Zeugungẽ⸗ 
u. —35— n. 

Géuitolrés, m. pl. alt, ſ. 
Testicule(s). 

—— (lat. genitura) alt. 
u. schersw. Nadfommenfdaft, f. 
fam, Diacdhwerk, n. Brut, f. 

Genou, m. (lat. genu, gr. yoru) 
4° (Anat. hum. et comp. Brie. a 
(elw. Knieahnliches) A. (Eper. ) 
Knie (am Gebiſſen, n.; (Méc.) Nuf, 
f; (Agr.) (Melenfs Rnoten (der Gra- 
ser), mt; B.(Mar.) =x, Kniehöizer, 
n. pl.; || du -, au -, bet Knie’, am 
RKuie, Knie..; a -x, auf den Knien, 
Eniend, fufifallig; el/ipt. (mettez-vous) 
4-x, monsieur, nieder auf die Knie, 
Fnien Sie nieder, Here! se mettre a 
-x, fic) auf tie Rnie werfen, niever: 
fnien; se prosterner aux -x de qn, 
vor Jem. auf die Knie fallen, fidy itm 
ju Fugen werfen (eig. uw. fig.); étve 
a-x, auf den Knien legen, Enien. 

peoowilts, adj. -e, f. f. Géni- 
cu 


Genouillére, f. (ev. Genou) 
19 Kniejdiene; 20 ( Stiefel: )Stulype, 
[5 3° Knielever, mn. Knieriemen, m.; 
4° ( Fort.) Brüſtung der Schießfchar— 
ten, f.; 5° ( Artif.) Waſſerſchwaͤrmer, m. 

Genouillet, m. (Bot.) Galo: 
monsfiegel, n. 

Génovefain, m. Stiftehere 
vom Ordens-Gapitel ver beil. Geno— 
vera, m, 

Genre, m. (lat. genus)(°Wattung, 

thlecht, n.; im eng. &. A (Hist 
nat.) Gattung, . Genus, a; ely. 


B 





Art; (Math.) Ordbnung, f.; B. (Log.) 
Gatiungebegriff, m.z 2 Art; Weife, .; 


Fach, u.; imeny. S. A. fam. More, (2 n 


B. Gejdymad, nm. Genre, n.; C. Art (, au 
ſchreiben, zu malen r¢.); bes. Sehreib: 
art, /. Styl, m.: D. (Beaux-arts) Art, 
Gattung (der Dichtz od. Redekunſt, 
ber Malereire.), f; abs. (Peint.) (Bors 
trait, Thierz, Blumenmaterei 1¢., im 
Gegens. su der Geschichts-u.Land- 
schaftsmalerci) Genre, n.; ( Mus. } 
Tonfolge, -leiter, f.; 5° (Gramm.) We: 
ſchlecht, Genus; 40 (Physiol.) - ner- 
veux, Nervenfyitem, m.; -thattgfeit, 
[5 ||-de.., ..gattung, f.; ..gefcbledt, 
nme; Vt; .mweife; - de poissons, 
Fiſchgattung; — de vie, ebenéart, 
eweife, f.; — humain, (dag) menfliche 
Gie chledyt (richt. espéce humaine); 
dans son -, in feiner Art. 

Gens, pl. /v. Gent) 4° ( Belfer } 
droit des -, Betfervecht, n.; 2° Leute; 
Perjonen ; Menicen , Ll. (in dieser 
Bed. hat Gens keinen ding: u. folgl. 
kein Geschiecht; die darauf besiiyl. 
Adj. stchen tm Fem., wenn sie 
vorausgchen, im Mase. wenn sie 
folyen; das Wort Tous hingegen 
wird im Masc. gebraucht, sv oft 
es entwed, a) vor einem “a bei- 
derlei Geschlechts steht: 4, B. tous 
les honuetes-; od. b) cinem Eigen- 
schafts- od. Restimmungsw. vor- 
ausgeht: 3. B. tous les = sensés ; 
wogegen es vor weibl, Adj. im 
Fem. gebraucht ist: 4. B. toutes 
les viewiles -, alle alten Leute od. 
Weiber); im eng. S. A. Perfonen (ei- 
nes geirissen Standes); - d'affaires, 
Merdpaftémanner ; - d’armes, ſ. Gen- 
rho - d'épee ou de guerre, 
Kriegeleute; Militarperſonen Krie— 
gev; — deglise, geiſtliche Perſonen, 
Weiftliche ; - de lettres , Sitteraten ; 
Belletriſten; Gelehrte; — du monde 
(im Gys.v. Hommes de l'art, Savants, 
Gensdu meétier), Yaien, pl.; -de robe, 
Rechtagelebrte ; B. ( Partetangehori- 
ge) Leute, Truppen; C. Dienſt⸗ Leu⸗ 
te; Dienftboten, pl. Geſinde, n.; = du 
roi, (Konigédleute) die) foniglidjen Anz 
waͤlte. 

Gent, f. (x. lat. gens) dicht. 
fam, Bolf, n, Ration; Race, f. 

Geut, adj. -e, f. alt. f. Gentil. 

Gentiane, /. (lat. gentiana) 
(Bot.) Gngian; bes. (Mat. med, } a) 
(xrande ~, — jaune) (gelber) @naian, 
m. Geutiana (lutea); 6) @ngianwur: 
cl, radix Gentiane rubre, /.; de -, 

nylan..; sirop de -, @niianfyrup, 
syrup. Gentiane rubra, m.; - d’an- 
lomne, Gentianelle, f. fleiner Herbst: 
enjian, m. gent. amarella, Gentia- 
nella, f.; | Gentianées , f. pl. (Bam. 
ter) Gnyianarten, f. pl. Gngiane, m. 
pi. gentiana, || Gentianine, (Chim. 
org.) Gnaianbitter, Gentianin, n, 
(envy u. Caventou), 

Geutil, adj. m, (oe. lat. genti- 
lis) heidniſch, eiden..; |] subst. me. 
Heide, m. 

Gentil, adj. -le, f. niedlich, ar- 
tig, bübſchz fam. fmud; allerliebſt; 
tron. a) (hasslich) fauber, fein; 6) 
(dacherlich anmassend) unvergleich— 
lid); uneig. bois-, Seivelbaft, m. IJ. 
Daphne), || subst. m. faire le —, ven 
Lie enone ſpielen. 

“Gentilhomme, m. (f. Gen- 
til. Homme) p/. Gentilshommes) 
Grtelinann ; Junker: im cng. S. Hof⸗ 
Gavalier; (-de la chambre) Kam: 
merjunter, m.;- de... ..edelmann; 
--junfer; de -, Grelmanns..; Gava: 
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*“Gontilhommerie, f. fam. 
iron, Cdelmannſchaft, f. Junterthum, 


“*Gentilhommiére, ¢ {e. 
Gentilhomme) fam. ( fleiner ) @rel: 


, om. 
entilité, f(r. lat. gentilitas) 
Sammelw, (alle) heidniſchen Bolter, 


n, pl. HSeidenwelt, J. 
— Uf. Gentil- 
chtl, Kraut: 


homme) scherzw. vera 
od, Wtrebjantes, * 

Gentillesse, ( (v. Gentil, IL.) 
fam. Uctigteit, f 4e Annwuth, f.; 2° are 
tiger, witziger Ginfall, m.; -8, pl. 
artige Syape, m. pl. od. Kleinigtei: 
ten, /. pl.; iron. faubere (d. b. ſchlech⸗ 
te, hamifche) Streiche, m. pl. 

Gentiment, ade, (v. Gentil) 
sehr fam, artig, nett; iron, fauber, 

*“Génuflexion, f. (v. dat. ge- 
hu u. Nexio) Kniebeugung, f. 

"Geo... (v. ya) in Zus. ( Sc. nat. 
etc.) Grb.., @eo..; ( Zool.) Land,.; 
~centrique , adj. (Astrou.) (erdmit: 
telpunftig’ geocentrift) ; -cochlides, 
m. pl. Zool.) Landſchneden, f. pl. 
(Latr,); -corises, /. pl. Grewanzen, 
geocorise, f, pl. (Cuv., Lutr.). 

*Géode, f. (yta@dhs AiBos) | Mi- 
nee Drufe, Geode, geo- 

es, f. 


*Géodésie, f (yr@daivia) Srv: 
od. Feldmeßtunſt. f.; || *Géodesique, 
adj, Svromepfunft..; operation -, 
Erdmeſſung, /. 

"Géodique, adj, ſ. Géode) (Mi- 
nér,) vrujenformig, geediſch. 

*"Géogenie, f. (f. Géo..) (Se. 
nal.) Groentftehung/slebre), Geogenie, 
f: | * Geogenique, ad). wher Erdent⸗ 

ebung. 

"Geog nosie, f.(f. Géo.. ) (Se. 
nat.) Erdſchichtenlehre, Mebirgsfunte, 
Geognoſie, /.; | "Géognoste, m. (der) 
Mebirgéfundige, Geognoftiter, m.; || 
* Géoguostique, adj. Erbſchichtungs., 
geognoſtiſch. 

*Géographe, m. (ytwppagos 
Erdbeſchreiber, (der) Grotu hee, Geo⸗ 
graph; ingénieur — , Landkartenzeich— 
ner, we. 

*Géographie, f. (yswypagia) 
Erdbeſchrei bung, — 

*“Géographique,ad). (ysaypa- 
= geographifd); carte -, Land⸗ 

arte, J. 


_Gedlage, m. (spr. Jb..) (0. 
Gedle) Shlieggel, n. 

Geodle, f. (mittl. lat, gabiola, 
bp. lat, cavea) Gefangen⸗ od. Stod: 
haut, Gefangniũ, n. Rerfer, m.; 2 
Wehnung ves Kerfermeifters , f. 

Gedlier, m. -ére, f. (r. Gedle) 
Kerfer= oder Stodmeijer, Wefangen: 
waͤrter, m. <n, f. 

“Geologie, f. 'f. Géo..) (Se. 
hal.) phyitrde wu. mathematiſche Gro: 
beſchreibung, Grelehre, Mcvlogie, f. |f 
“Gévlogique, adj, geologifd; | *Geéo- 
logue, m. Weoley, ne. 

*“Geomanecije, f. (fi. Géo.. ) 
Erdwahrſagerei, Vunktirkunſt, Heo: 
mantie, f.; || "Géomancien, m. -ne, 
f. Bunturfunftler, Geomant, m, :in, f. 

*“Géometral, ad. -e, f. (f 
Geométre) plan -,  geometrifcher 
Grundriß, m.; || -es, subst. f. pe 

Entom.) Spanner, m. pl. geonie- 
trales | Lam.). 

“Geomeétralement, adc. geo- 
metrifity, 

“Géeométre, m. (> seepedreng) 40 
(dev Erd⸗ Meñkundige; Felomefjer; 
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Geometer; -souterrain, Marketer 
m. ; 20 (Entom, a) Spannrauye, f: 
b) Spanner, m.; -6, pl. (Bam, ver) 
Spanner, m. pl. geometre, f. p/ 

*“Géométrie, f. ( : 
Grdmeptunce ; (Grr: od Bees te 
funft ; Geometrie ; — souterraie, 
Markſcheidelunſt, f. 

*Geométrique, adj, (yeu 
Tpixts) -ment, adr, geomertit 

*“Geonomie, f. ſ. Geo.) Gee: 
nomie, f. 4° (Phys. gen.) Scbee cor 
ben vbyſiſchen Veranterungen der Gr: 
ober fide; 20 ( Agr.) Renntnis ter cat 
turfabigen Grearten, /. 

“Geophiles, m, pl. (f. G&) 
(Zool.) Yandfdyneden, f. pl. geoplila 
(fF erussac). ; 

*Geopithéciens, m. pl. i. 
oe, J (Zool.) Greaffen , geopilberii, 
m. pl. (G. St. H.) ; 

*Géorgique, f. (yap) 
~§, pl. Aderbauſchriften, f. pi. ioe 
wirihſchaftliche Werke; Lanvlute & 
Dichte; bes, (Virgil's) Horgica, w yl 

“Géorysse, m. (Entow.) Des 
fafer, m. 

“Geotrupe, m. (Entom.)Gns 
fafer, geotrupus; - stercoraire, Nt 
od. Mophifer, m. ; 

Geraine, f. (yan) Be, 
RKranichfdnabel , m, Geranium, «, 
triste , trauernder Kranicſana 
m. Nachtviole, (; - Roberine, Xe 
prechtftordjdnabel, m. Rapreds 
fraut, Geranium robertianem, « 

Geérani(ac)ées, *Geraniv- 
dées, f. pl. (v, Geranium, Ba 
Storchſchnabler m. geraniaces,! }-. 

‘Geranium, m. f. Geraive. 

erant (part, pros. t. boo 

me Geſchaftsfuͤhrer; bes, veranmes: 

licker Herausgeber (cine? Sours 
@erant, m. 

Gerbe, f. (neu-lat. gerba, * 
deutsch.) @arbe; abs. Jeroen 
{. Garbenjebent, m.; fig. | Br. 
Feuer⸗ Marbe, /. Straus, Buide, 
~de feu, Feuergarbe, ſ. -buldel, »; 
(Artif.) Bumpenfeuer, n. 

Gerbée, f. (v. Gerbe Bunt bi 
auégedrofchenen Strobes, Futtertee 
n 


Gerber (wv. Gerbe) va. 
Garben) binden; 20 KFaͤſſet x.) + 
cinander ſchichten, ftapelm; || ge 
-¢, in Garben gebunden x. 

*Gerbi.. (c. neu-lat. gerts'" 
Zus. (Minér.) -forme, ad). gue 





aͤhnlich. [ (Vagetheerrgall. 
Gerbille, f. (Zovl,) Gerbil | 
+Gerboa . (Zool,) Gerber 


m 
(der) gemeine Springhaie, “ 
Gerboise, f. Zool.) Srnnat 
m.; || Gerboisiens, * Gerboile, © 
— pringbaſen. — pl. gerbon⸗ 
d es, macropoda, 
Ger ce, f. (Entom.) eulg, (Mle 
—* Motte, J. Bücherwurm, ™ 
eigue). = 
Parser: va, riffig macen * 
{in etw.) machen ; || se -, auffpring® 
rei riffig merten; jl geree, * 
aufgeſprungen, riffig. 
Ge r¢ are _ ie. Gereer! i. 
ext.) (fleiner) Rik, m. Sedrunte_ fi 
sure, [; im weil. S. Sprung = 
(in vex Erdrinde x.), wm, fit 
Gerer (ec. dat. gerere) t- 
ren, verwalten, beforgen. as 
Gerfaut, m. (c. deutsch. 
fall, Geierfalf, falco gs rolaleo, 2 
Germain, ad). -e, f. (e. * 
germanus) do cousin ·, cousie 
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wahrer, rechter) Derter, m. Mubme, | gesticulatio) ubertriebenes Geberden⸗ | se) gut befchenkelt, mit iſchi⸗ 

Geſchwifterfind; issu de germain, | fpiel, mn. Gefticulation, J. soa Geen — — 


uder geſchwiſterlind, n.; ila fe ~ sur 
moi, ec iſt cim Vetter meines Baters 
od. meiner Mutter; 20 leiblich, voll: 
burtigier Bruber, -¢ Scyweiter) ; || 
subst. m, -s, pl. (die) vollburtigen 
Geſchwiſter. 

Germandrée, f. (Bot.) Gaman— 
ter; bes. (Mat. méd.) (- ordinaire) 
(ter) edle Gamander, m. (leucrium) 
Chamadrys; - marum, Kagengaman:z 
ter, m. Maftirfraut, Amberkraut, 
Marum verum, n. 

Germanique, adj. (vc. lat. ger- 
manicus) deutſch. ° 

Gecmanisme, m. (r. lat. ger- 
manus) deutſche Spracheigenheit oder 
Wendung, /. Germaniémus, m. 

Germe, m. (lat. germen) 4° 
(Physiol. anim. et veg.) Keim, m. 
(fig. Unfang; Urfprung, m. Ouelle, 

“1; 2° missbr. A. (Obstétr.) faux -, 
(falfcher Keim Mondfalb, vn. Mole, /.; 
B. culg. - dun cul, Sabnentritt, 
m..f. Cheisse, Cicatricule), C. (Bot.) 
(cherftandiger) Fruchtfnoten, m. (Lin- 
we}; D. (Agr.) Haluſpihe, /. (der) 
junge, fproffentde Halim. 

Germer (ce. Germe) rn. feimen 
(cig. u. fig.): auswachſen; J germé, 
~¢, gefcimt; ausgewachſen ed Korn rx.). 

Germille, f. f. (perche) Gou- 
jonniére. 

Germinal, m. (v, lat. germen) 
(Cal. rép.) Keimmonat, Germinal 
m. (0. 24, Mars -49. April); adj. 
-e, f. (Bot.) Keim.., germinalis, 

Germinatif, adj. -ve, f. (i. 
Germination) (Bot.) fermfabiy, ger- 
minativus; faculté -ve, Reims oder 
Gutwidelungsfabigfeit, /. 

Germination, f. (¢at. germi- 
natio) (Bot.) KReimen, n. 

*“Germini.. (v. dat. germen) in 
Zus. (Uist. nat.) -parie, ſ. Keimzeu⸗ 
gung, germiniparia, f. (Burdach). 
_Germon, m, (Iehth.) Bonnet: 
hid. orcynus, m. 

serofle, m. ſ. Girofle. 

Gérondif, m., (lat. gerundium) 
(Gramm.) Gerundium, n. 

Gerzeau, m. vulg. Kornraden, 
m. (f. Nielle). 

Gesier, m. (lal. gigeria, engl. 


gizzard) (Ornith.) Fleiſchmagen, m. 


ventriculus, m, 
_ Gésine, f. (mill. laf, jacina, 
f. Gésir) alt. f. Couche(s); (Jur.) 
payer les frais des -s, bie Entbin— 
tungstoften od. das Wochenbett be: 
zahlen. (Git. 
Gésir (v. lal. jacere) wn. alt. ſ. 
Gesse, f. (Bot.) Blaterbfe, /. (4e 
Pflanzengatt.; 2 Samen der essba- 
ren weissen Platterbse). 
Gestation, f. (lat. gestatio) 
Meftation, J. 49 (Aut. rom.) Tragbe: 
wegung , Lerbesbemegung in Saniten, 
Roilwagen x. ; 2° (Physiol.) Trage: 
seit, Trachtigkeit, v. Frauen : Schwan⸗ 
zerſchaft, /. 
Geste, m. L. (v. lat, gestus) to 
Geberde, veclamatorifde Bewegung, 
; Geberven: od. Mimenfyiel, n. Ge: 
fius, o.; 20 (einfache) Bewegung (mit 
tem Armen, ter Sand od. dem RKoyfe!, 
Wink, m.; Uh. -s, pl. (ev. lat. gesta) 
ad. Helden⸗ Thaten ; fam, schersw. 
faitset -s, Thaten, Handlungen ; Leiz 
fiungen, [. pl.; Betragen, n. 
Gesticulateur, m. (wv: dat. ges- 
ticulator) Geberdenmadher ; Menjch, 
tee ſortwaͤhrend geſticulirt, M 
Gesticulation, f. (wv. lat. 


Gesticuler (v. fat. gesticulari) 
on, qu viel Geberden machen, gefticu: 


iren, 

Gestion, f. ASA lat. gestio ) 
(Amits⸗Führung; —— f. 

G éze, m. (Archit) Dachteble, 7; 
Heblziegel, m. 

(riarole, f. (Ornith.) GSeereb: 
bubn, n. (Sumpfedgelgatt.). 

Gibbar, me. (Zool.) Finnfiſch, m. 

Gibbeux, adj. ~se, f. (lat. gib- 
bosus) (Path., Hist. nat) bederig ; 
budtiy voripringend(er Wirbel ze. ſ. 

Gibbi.. (vr. dat. gibbus) in Zus. 
(Hist. nat.) eder... 

Gibbie, / (Entom.) Hoͤder⸗ od. 
Mufcentafer, m. ; 

Gibbon, m. (Zool.) Gibto, (ber) 
langarmige Affe, hilobates. 

Gibbosite, f. (v. dat. gibbosus) 
(Path.; 4° abnormer (Knodyen:) Bor: 
fyrung (am Stamme, bes. an ver 
Wirbeliaute), m.; Verfriimmung ved 
Mudgraté nach hinten od. oben, f. Buz 
del, gibbus, m. Govboje ; *8 pl.) 
Sammelw, Wirbelcaries, Port’ [che 
Krankheit, f. 

Gibecidére, f. (v. lat. cibaria, 
ogt. Gibier) 4° chem, Geldgurt, m. 
Welbfage ; 2° Jagdtaſche; 5° Taſchen⸗ 
ſpielertaſche, f. ; tour de -, Tarchens 
ſpieler kunſt stud, n, 

—— lehih.) Giebel, m. 
Karpienkarauſche f eyprinus gibelio, 

Gibelet, m. 3widbobrer, in. 

Gibelin, m. (ital. Ghibellino, 
v. deutsch, Waiblingen) (Hist.) Bi: 
belline, Anhanger ver Faiferl. Parte’ 
(in Italien, 42-44 Jhdt.). 

Gibelotte, ff (Art cul.) (Ranin: 
dhenz ꝛxc.) Fricaſſee, n. 

Giberne, f. Patrontaſche, f. 

Gibet, m, Galgen, m. 

Gibier, m. (. lat. cibarium} 
Wilbbret, Wiid; gros -, (dad) hohe 
Wild; menu -, (tas) fleine od. niedre 
Wild, n.; fig. fum. - de potence, 
Walgenftrid, m,; cela n'est pas de 
son -, tas taugt nicht in fein Gehaͤge; 
dad geht uber feinen Horizont. - 

Giboulée, f. Play: od. Gußre⸗ 
gen (mit Graupeln od. Hagelſchlag), 
m. (heftiges) Regen-, Schloffene od. 
Hagelfdpauer, n. Regen⸗ od, Hagel: 
flurint, on. j 

Giboyer (f. Gibier) en. jagen, 
bürſchen; poudre a -, Burfdhpulver, ve. 

Giboyeur, m. (v. Giboyer) 
fam. sell, gebr. Burſchjager, m. 

Giboyeux, adj, -se, [. (f. Gi- 
bier) wildreich. : 

Gigantesque, adj, (yrya1- 
reiee) rieſenbaft, Iroß, gigantiſch, 
Riefen.. (7. Colossal, Geant) ; |] subst. 
mi. (vas) Rieſenhafte. 

*Giganto.. (v. yyas) in Zus. 
-logie, f. { Térat. ) Miefentebre, Gi⸗ 
gantologie, f.;-machie, f. (Myth., 
Aut.) Gigantenſchlacht, f Titanenz 
fampy, -fturm, a. . 

Gigartin, adj. -e, f. (v. yipap- 
tov) (Bot.) traubenartig. 

Gigot, m, 49 Sammel: od. Schö⸗ 
vienfeule, f.; -braten, mt. ; 2° -s, pl. 
Hinterſchenkel (eines Pferdes), om. 
pl; pop. schersw. Being ( eines 
Menschen), n. pl.; 3 (Modes) (am 
pl. (manches a -) Puffärmel, om. 


PGigotier (v. Gigot) rn. fam, 
(mit ten Beinen) zappein, ſtrampeln; 
bien gigotte, -e, adj. (Man., Chas- 


485 


Gigue, [4° pop. scherzw.-s, pl. 
Beine, n. pl.;2"( Mus, Danse) &i: 
que, f. (ein munterer Tans), 

Gilet, m. 4o Wejte, f.; 2° Brut 
lag, m. (Unters) 3adden, n. Gamifol; 
~ de flanelle, flancllenes Wammes od. 
Gamifol, n. 

Gille, m. (cig, Megivius, n. pr.) 
4° (rdle de Gille) Hanswurft, m. -rol: 
le, (32° fam. Gimyel. Binvel, Tropf, 
m.; 3° pop, faire -, ſich ſtreichen, ſich 
aus dem Staube machen. 

Gilvi.. (v. lat. gilvus) in Zus 
(Hist. nat.) (afeb)grau... 

Gimblette, f. (Pat.) Kringel ; 
Mibelette, Schibelette, f. 

Gindre, m, Bicerfnebt(, welder 
die Broͤte in ten Ofen frhiebt), Ginz 
fchieber, m. 

Gingas, m. Blau u. weifi gewiir: 
felte Leinwand, Winga, f. 

Gingembre, m, (lat. zinziber) 
(Bot.) Sngwer; bes. (Mat. med.) ( - 
officinal) (gemeiner) Ingwer, m. le 

ngwerpflange; 6, swurjel, rad. Zin- 
siberis, f.), ( 

Ginglyme, m. (> yAupmes) 
(Anat.) Fugenz od. Wedyelyelent, Ge⸗ 
winte, m. ginglymus; | *Gingly- 
moide, adj. thurangelartig, gingly- 
muéformig, ging! ymoides, 

Ginguect, adj, -te, fam. matt; 
feblecht ; fury; trübſelig; | subst. m. 
matter, ——2— Wein, we. 

+Ginseng, m. (chines.) (Bol, 
Mat. méd.) funfblatteriger) Ginſeng. 
m. 4o -pflange; 2° (racine de -) nor: 
amerifanijdye Kraftwurzel, rad. Gin- 
seng, f. 

Giraffe, f. (arab. zorafeh) Giz 
raffe, f. 4° (Zool.) Kameelparder, m.; 
2° (Astron.) nérdl. Sternbild, 

Girande, f. (wgl. popes) ( Hy- 
draul.) Giranvel, f. WWatfercad J— 
tif.) Girandelfeuer; Feuerrad, n. efonz 
ne, f. [ (tacheté). 
Girandine, f. f. (petit) Rale 

Gircandole, f. 4° (Artif.) 7. Gi- 
rande; 2° Urmleudter ; (Bot., Hort.) 
a) Urmleuchter, we. chara, f.: 6) 7. 
Amaryllis (orientale); 5° Obrges 
hange von Diamanten, n. Giranvele, f. 

Girasol, m. (ital. girasole)} 
Sonnenftein, fdillernder Opal, me. 

Giratoire, adj. (». lat. gyra- 
re) (Sc. nat.) 4° freifelnd ; wirbelnd ; 
Kreig..; rotirend; Mad..; Dreh.; Lo 
point -, Drehungs⸗ oder Umſchwin⸗ 
gungépuntt, m. 

Giraumont, m. (Bot.) weftins 
diſcher Kürbiß, m. cucurbita oceci- 
dentalis. {m. (labrus iulis. 

Girelle, f. (Ichth.) Meerjunfer, 

Girofie, m. (xapyoguarey) 
(clous de -) Menirjnelfen, Nellen— 
blithe(n), f. * —— m, pl; 
méres de —, Diutternelfen, (. pf. An- 
thophylli, m. pl.; essence (de clous) 
de - , (Atherifdyed ) Melfenol, of. Ca- 
ryophyllorum, n. 

Giroflée, 4° adj. f. (v. Girofle 
caunelle -,f. Cannelle ; 2° subst. f. 

Bot.) 4° f. Giroflier, 20; 2° evfofe 
Blume); bes. (— jaune) gelbe teotole 
od. Bivte, f. Bolvtad, n. fos Cheiri. 

Giroflier, m. (f. Girotle) (Bot ) 
4° (- aromatique ) Gewũrznellken⸗ 
baum, (myrtus) Caryophytlus, m.; 
20 Yevfuje, f. (Hort) -nfted, cheiran- 
thus; - jaune, gelbe wath [. Gold⸗ 
lad, n. cheiranthus cheirt. 

Girollte, f. (Bot) f. Chanterotle. 


Giron, m. (p¥pos) 1° Schors, 


GLAC 


_—_ 


m.; fig. au - de VEglise, im Stooge 
in den Schooß ver Kirche ; 20 (Archit. 


Stufenbreite, f.; de -, in die Breite; 
Gironné, 
Blas.) geftanvert ; || Giron- 


S (Blas.) Stanver, m.; 
adj. -e,f. 


her, ta. (Orf.) abrunven. 


Girouette, f.(vgl. yups@) Wet 
terfabne, f. (eig. u. fig. ); Wetter: 
habn, m. 


Gisant(part. pras. v. alt. Gé- 
sir, f. Git) adj. -e, f. (auf bem Kranz 
fenbette, auf ber Erde 2x.) liegend; 
etre -, aus: od. bingeftredt fein, liegen. 

Gisement, m. (f.Gisant)(Mar,) 
Lage (ver Kufte); (Géogn.) a) Lage, f.; 


b) Yager, n. 


Git, Prds, Ind. 3le Pers. Sing. 
vr. alt. Gésir (Nous gisons,vous Risez, 
ils gisent. Je gisais. Gisant) liegt ; 
ci-git, bier liegt begraben ; bier ruben 

i lig. prov. c'est la 
que —le liévre, ba ſegt ver Safe im 
Bfeffer, da liegt ver Hund begraben ; 
am. lout - en cela, darin berubt 


bie Gebeine (des..); 


lle; nous gisions , wir lagen. 


Gite, m.(v. Git} 4° Nachelager, 
equartier, n. ag Derberge, f.; 2° 
éogn.) Lager; 


Lager (bed Ha 
é § 


en); 3° 
todwerf, n. 


( 
Stof, m. 
enthaltene 


Batterie), f. [ubernachten. 
Giter(v. Gite) on. (se -) pop. 
Givre, m. Rauhreif, Raubfroft, 

m. pruina, f. 

Givre, /. (Blas.) Schlange, f. 

Glabre, adj. (lat, glaber} (Mist. 
nat.) glatt; unbebaart ; abgebaart, 
gefdoren ; || Glabréité, of (neu-lat. 
glabreities) @lattheit, Gia 

eit, f.; || Glabrescent, adj. -e, f. 


abl werdend. 

*Glabri.. ig lat. glaber) in 
Zus. | Hist. nat.) -folié, adj. glatt: 
littrig; || Glabriuscule,adj.faft fabl. 

Glagant (part. pros. v. Glacer) 
adj. ~e, f. erftarvend, ciétalt, eiſig. 

lace, f. 1° Gis; im eng. S. 
(Conf.) Gefrornes, Gis; bes. une -, 
cin Slag Gis, n.; 20 (ber) Gefrier: 
punt (eines Thermometers); fig. A. 
(cceur de -) Raltfinn, m, (vas) Fro: 
ftige, Gifige, n. Gisrinde, welche daa 
Gemuth umfchliest, f.: B. dicht. -s 
de Vage, tes Ulters Froft, m.: 5° 
Epicgelglas, n.; im eng. F. A. (gro: 
fier) Spiegel, m.; B. RKutichenfenfter 
(von Sp'egeiglag), m.; 4¢ Zuderquß 
(auf Torten xc,); 5e ( Heiner } Fleden 
(iim Diamant), m.; | il a gele a —, eg 

at Gis gefroren; a la -, eitfatt; ‘ge: 
froren; -ala vanille, Vanille(is, 
nj de-, a) von Gis; Gis..; cifig: 
wereist; b) (de-s), Sviegel..: fig. 

rov. rompre la -, das Wis, bie Babn 

eegen uni comme une -, fpiegel: 
glatt. 

_Glacer (o. Glace) va. 40 yer: 
eiſen xc. (f. Geler, Congeler); 20 im 
w’. S. evflarren ( machen ); fig. erftar: 
ren; (dad Blut in ven Moern gerinnen 
maden; (vor Schreden xe.) veritei: 
nern ; 3° wneig. mit einer Masur, ei: 
nem Suderguffe od. mit Gallert se. 
ubersichen ; Handſchuhe x.) qlaficen: 
(Peiut.) glaciren; (Drap.) qlingen ; 
(Teint.) (Alaunteyfatte an vie Serve 
anſchießen od. bie Seive, fic beeijen 
laſſen ;( Conf.) uberguern ; (Art cul.) 
juljen; J se -, gefrieven; erftarren; 


— s,s 




























;— général, 
uptlager, n. Hauptheftandtbeil ei: 
nes Lagers, m.; — particulier, befon: 
heres peues. Ot) in einem Hauptlager 
{ . in daffelbe eingeſchich 

tete Mineral ; — d'origine, Funvort ; 
4o Borenftein (in Mihlen), m. ; (Ar- 
till.) -s ow Gistes, Ripphoͤlzer (ciner 


tte, Kahl: 
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— — — 


| glacé, -e , gefroren xe. ; flare; eié: | be, f,; |] café de -s de chéne oud La 
J F ciftg, (Wijet..; gants glacés , gla⸗ ne, Gichelfaffce, m. 
firte H., Glaſte-Handſchube: (Bot. ) tandaire, ad). (lal. slanda- 
(plante) glacee, subst. f. ſ. Glaciale. | rims) (Zool.| eichelfreſſend, Gichel... 
Glaceric, f. (v. Glace) 49 Spier] Glande, f. (tat. glandula) Anat. 
gelgießerei; -fabrifation; 20 butte, | anim. et veg ) Driije, ſ. {Absonde- 
—28 . [(Joaill.) unrein, woltig. rhs pcan missbr. Knolen; 
Glaceux, adj. -se, f. (».Glace) | Schiippchen; Fleck an verschied. 
Glacial, adj. *8 (lat. glacia- | Pflansentheilen); imeng, S.(Path.) 
lis) Gis..: do cisfalt, eifig (cig. * FXVIq. geſchwollene Drife, Drifenge: 
2° (Hist. nat.) in der Giggone wa 6 ſchwul a, Bec 
od. lebend; 3° [eisahnlich) (Bot.) -e, 
subst, {. Gispflange, f. f. Cristallin(e). 
Glacier, m. (v. Glace ) 4° Gis: 
bandler, Gonditer; 2° Gisberg, Glet— 
F er, m.;(Bot,) des -s, Gis.., glacia- 
is 


Glaciére, f. (v. Glace) Gisqru: 
be, f. <feller, m. (fig. cistaltes Zim⸗ 
mer). 


Glacis, m.(f. Glacer) 4¢ (glat- 
ter, fanfter) MUbhang, m.; (Fort.) (- 
de la contrescarpe) Selobruftwebr, /. 
Glacis, n.; (Archit.) - de corniche, 

eneigte Flaͤche, Traufe am Rarnies, 
a (Peint.) Mlafur, f-; 30 (Taill.} 
Heftnath (oes Unterfutters), f, : 

Glacgon, m. (e. Glace) Stid 
Gis, n. Gisiholle, f. 

Gladiateur, m. (e, lat. gladia- 
tor) ( Ant.) @laviator, ( rémifcber ) 
Hechter; fig. Klopitedhter, m.; | adj. 
(Zool.) dauphin ⸗, ſ. Epaulard. 

Gladié, adj. -e, f. (neu-lat. gla- 
diatus) (Hist. nat.) fdjwertjormig, 
Sdywert... 

























; missbr, Sei 
bartung ‘@herh.), f.; || -s lymphati- 
ques, Lympbtruſen; -s ile Maile 
mius, (die: Maibomſchen Driifen, Se: 
genlieddrüſen, f. pl. 

Glands, adj. -e, f. 1. (r. Gland) 
Blas.) mit Gicheln cron belearert 
arbe), beeichelt; LL. (r. Glande) (Ve- 

tér.) mit Druſengeſchwulften od, ie 


feln bebaftet. 

Glandée, f (v. Gland) * Gite: 
lefe, -ernte ; 2° Gichelmat, f : 

*Glandi.. (vr. lat. glaus: inZe 
(Hist, nat.) -fere, adj. Gicveln oder 
eichelformige Hider tragend ; -forme, 
adj. 49 eichelfoͤrmig. Gidel..; 2 /- 
Glande) ( Bot.) driifenformig, truntt, 
' lag! EAE oj . Glande- 
eux, 4°; (Path.) Drujen... ; 

G —*— te, ff, (lat. glanduls) 
Anat.) fleine Druje, f. . 

Glandulewx, ady. -se, [. (let 
glandulosus) (Anat., Hist. nat. 1° 
Drufenartig, druſicht; (Paih.) Drv 
fen..; 20 theny ng i ag 
Driisen gebildet) tri “th... 

"Glanduli.. (r. Int. glands) 
in Zus. (Hist. nat.) -fere, adj. 10 
fentragend, triifig, Drifen,.; -forme, 
adj. trufendbnlich, druſicht. 

lane, f. 4° Sante Mebers, [: 
Aehrenbuidyel, m.; im a. 8. Nediew 
leſe, Nachlefe. f.; 2° Buidhel (Bimmer, 
m.; Bund (3wiebein), n. ' 

Glaner (wv. Glane) va. w. abe 

Aebren) leſen; Achtenleſe, Radler 
alten; nach⸗ od. juſammenſteprea 
(eig. u. fia.) il glen, -¢, jufamimes- 
eleſen od. geftoppelt. 
: Glaneur, m, -se, [. (0. Glan) 
Aebrenleſer, m. -in, f. 

Glanis, m, (Ichth.) Bes, 

Glanure, f. (v. Glaner, See 

Glapir, en. klaffen (e. jung 
Hunden u. Fiichsen) (fig. treiee, 
73. (part, pros. © 

slapissant ; * 
—B -¢, f. thafen belfertt. 
Glapissement, m. (0. Glapi') 
ons Bella, n. (fig. Beller, 
reiſch, m.). 
— e, * Ornith.) Sate 
ubn, m. glareola, f. 

Glas. 29 (Lauinachahm.) (- { 
nébre ) Tovten: od, Trauergeliutt 
n. = — ſ. — 

auber, nom, pr. sel 0? - 
(Chim. Pharm.) Glauberfaly, ſchet 
elfaureé Natron, n. 

Glaucescent, adj. -e.f. (ar 
lat. glaucescens , f. Glauque) (H 
nal.) graugrintlics ; | Glaucescenct 
f. graugritnliche Farbe, /. Cages. 7 

Glauciet, m. (Bot.) (ts 
hirnte Mohn; bes. (Mat. med A; 
jaune ) (ber) gelbe getiente Mere, 
Hornmohn, m. Glaucium luteum. 

1G lauc(o).. (c.prauate)ia Zo 
(Hist. nat.) graugrin... 

Glaucome, m. (y* * 
(Ophth.} (der) grune Staar, m, 6" 
bung bes Glastorpers, f Glaafor i 
0.3] Glaucomateux , adj. - +! 
glaufomatifd. 


Glateul, m. (lat. gladiolus} 
10 Siegwurgel, f.; Allermannshar- 
nif, m.; 2°. wulg. - des marais, - 
puant, ſ. Iris. 

Glaire, f. (lat. glarea, rgl, cla- 
rum Ovi) 4° ( robet) Giweiß, n.; Qo 
(Méd.) reralt. u. eulg. -s, pl. (3a: 
her) Schleim, Oualiter, m. 

Glairer, wa. (Rel.) mit Giweif 
beftreichen. 

Glaireux, adj. -se, f. (cv. Glai- 
re) ſchleimig, aibe, glareosus. 

Glai rine, f. (vc. Glaire 
—— org.) Gilarin, n. glarina, f. 
rin von Anglada_ in den Pyre- 
ndischen Schwefelquelien gefun- 
dener Schleimstoff {! 

Glaise, f. ‘eg fat, glis) (lerre =, 
adj.) (gemeiner) Thor, Topferthon, 
m. Thonerde, f. Lehm, Letten, a. 

Glaiser (v. Glaise) ra, mit Let⸗ 
ten beFleiden, audftampfen od. dingen. 

Glaiseux, adj. -se, f. (wv. Glai- 
se) fe thonarttg , letticht ; 20 thenbal: 
tig, Thon...Lettig. [ud. Setten tube, f. 

Glaisiére, /. (v. Glaise) Thenz 

Glaive, m. (rv. lat. gladius) 40 
dicht, u. hoh. Schr. Swert, n. 
(fig. a. Krieg, m. Mewaltthat, f; b. 

trafrecht; - de la justice, Sawert 
ber Merechtigheit, n. Mewalt ber Le 
ben und Tod; ¢, - — geiſtliche 
Merihtébarfeit ; d. Made des Worts 
ete., f.); 2° (Ichth.)} f. Espadon. 

slama, m.f. Lama. 

Glanage, m. (v. Glaner) Meh: 
renleien, n. Nachlefe , f. 

Gland, m. (lat. glans) 4° (Bot.) 
a) (Mat. méd.) (- de chéne) Gidel, 
Gichenfrudt, f. glans Quercus; b) 
in w. S. Gichel frudt), f. glans; 20 
(ee, ag eh rept A. (Bot.) - 
de terre, Erdeichel, Adernug, f. (a, 
eg ber Fnolligen BPlatterbje ; b, 
die fnellige Blatterbfe se/dst ;_B. 
(Zool.) - de mer, f. Balane; C. (eicbel: 
formige) Trotdel, Gichel; D. (Anat) 
Cichel, f. glans, balanus, m.; E. 
(Parchem.) 3winge; (Peign.) Klup⸗ 
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Glauque, adj. (yAavxbs) grauz, 
Blauz, meer: od. ſchimmelgrun. 

Glebe, f. (v. lat. gleba) Stolle, 
f. 4¢ Grund u. Boven; dicht. Acer, 
m. Grve; 20 Erdſcholle,  Greflos, 
m.: I esclave de la-—, ( ein) an ter 
Scholle tlebender Sclave, glebaw ad- 
scriptus; (Féod.) serfde la -, ( ein) 
Leibergener, m. 

Glecome, f/f. (Bot.) Gunbelrebe, 
glechoma; — lierre lerresire, ge: 
meine Suntelrete, /, Guntermann, m. 

Gléne, f. (yim) ceralt. f. (ca- 
vite) Giéno(ide). : 

*Gléno.. (vo yanm) in Zus. 

Anat.) -idale, -ide, adj. f. cavité, 

sse ~-, flache Gelenfgrube ; bes. Un⸗ 
terfiefervfanne (des Schlafenknochens), 
fossa glenoidalis, f. 

Glette, f. (v, deulsch.) (Af) 
Blei⸗ Glaͤtte, /. 

ae yAtunos) in Zus. 
~meétre, m. Moſi⸗ od. Weinwage, f. 

Gliadine, f. (v. yaia) (Chim. 
org.) Vflanzenleim, m. Gliadin, n. 
(Taddei), 


Gliriens, m. pl. (v. lat. glis) 
(Zool.) f. Rongeurs, 

G lissade, f. (v. Glisser) 40 Mus: 
glciten ; Gleiten, n.; 2° f. Glissoire, 

Glissant (pert. res. v. Glis- 
ser) adj, -e, f. ‘a ig, glatt ( fig. 
miplich ; gefageli ). 

G lisse (part. pass. v. Glisser) 
adj. -e, eingeihoben 1; || subst. 
m. (Danse) Schleifſchritt, m. 

Glissement, m, (v. Glisser) 
Gleiten, n. 

Glisser (v. deutsch. glitſchen) 
rn. te gleiten; fam. glitſchen rutſchen 
fcburren; 2° auégleiten; enticsluipfen ; 
Se fig. - sur qe. uber etw. bingleiten, 
binwegſchlüpfen, leicht barber bin: 
weggeben ; - sur qn, an Jem. abglei⸗ 
ten, wenig od. feinen Gindrud auf ibn 
machen : ra. igefidt, heimlich in 
ctw.) ſchieben, fleden oder fam. praf- 
t qiten; einfcbteben ; fig. einfließen laf: 
fen; - qe. a Voreille de qn, einem 
etm, (heimlich ins Ohr fagen od.) yuz 
fliftern, juraunen; — qe. parmi le 

uple, etwas (beimlicd)) unter bas 
Volt bringen, unter demſ. im Stillen 
verbreiten ; || se -, ſich (in ein Saud ꝛtc. 
cin ſchleichen; (in etre. binein)fibliy: 
fen; | on. - sur la glace a) (par 
amusement), (auf tem Wife) gleiten, 
glitichen, ſchleifen fdlittern; - avec 
des palins, Schlitiſchuh laufen; 5) 
auf dem Eiſe ausgleiten, ſtraucheln 
~ des mains a qn, einem aud ver Hand 
gicuen, ſchlüpfen, fabren od. fallen; 
fig. fam. ven Sanden Jemanté oder 
finem entſchlupfen; le pied Ini a glis- 
sé. der Hug ift ibm auggeglitren oder 
ausgeglitſcht, ec it geficauchelt, ex hat 
cinen Febltritt getban (cig. u. fig.); 
faire - qe., etw. gleiten laf tt; (fort:) 
“hleifen ; ſchieben; fireichen. 

Glisseur, m. (r. Glisser) Mei: 
ter; Glitſcher, (der) Glitſchende (au/ 
dem Fise), m. 

Glissoire,f. (v. Glisser) @eit- 
od. Hitjebahn, Glitſche, f. 

Globaire, adj. (nen-lat. globa- 
118) (Minér.) in — vorlom⸗ 
mend), kugelig, Kugel... 

Globe, m. (lat. globus) Kugel, f; 
Ball; ..aviel 3. B -de Voril, - ocu- 
laire, Mugavfel), m.; im eng. F. te 
( terrestre) a) Groball, m. Gree: 

) Grofugel (von Metall, Pavre r.), 
- Globus; 20 - céleste, «) Simmel: 

rper, m. Geſtirn, u.; b) Himmels⸗ 
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— — 


a — 





fugel, Az - conique, Sternkegel; 3° 
(— impeérial) Reichtapfel, 
(Ichth,) f. Orbe ; 5° (Méd.) a) - ulé- 
rin, (Die nach ver Beburt) fugelférmt 

zuſammengezogene Gebirmutter ; 0) 
fig. - hysterique, byſteriſche Kugel, /. 

fühl einer auffteigenden Kugel, n. 
globus hystericus; || - de, ..fugel, / 
-sballien) 2¢., am. 

“Globi.. (e. lal. globus) in Zus, 
(Hist. nat.) Rugel..; -forme, adj. fu: 
gelförmig, fugelicht. 

Globulaire, adj. (neu-lat. glo- 
bularis) ( Bot.) glandes -s, Ruel: 
brujen, f. p/.z || subst. f. Rugelblume; 


bes. (Mat.méd.) - purgative,Strauch: 


fugelblume, /. (globularia) Alypum. 


Globule, m, eet globulus) Ruiz 


— Luft⸗ 2.) Blaͤſchen; fBot.) 
nopfdjen; — sanguin, Bluthigel: 
den, n. 

Globuleux, adj, -se, f. (neu- 
fat. globulosus) 4° ang Riigelcen ge: 
—— kugelig; 2°fugelrund, kugelicht, 

ugel... 


qel.. 
*Globuli.. (e. lat. globulus) 
in Zus, (Mist. nat.) Rugel..; -cornes, 
m. pl. tugelbornige Schmettertinge, 
globulicornes, m. pl. (Dum.). 
Globuline, f. (neu-/at, globu- 
lina) (Bol.) Kügelchen- od, Blatdhen- 
gewebe, nm. Globuline, f. | Turpin), 
protococcus, m. (.4gardh). 
Glochide, m. (jA«@xZis) (Bot.) 
Anget, f. Wirerhafen, me. glochis; || 
Glochidé, adj. -e, f. witerbafig. 
Gloire, f. (lat. gloria) 4° 
Rubm, m, ; ( Myth. ) Géttin ded 
Rubing ; 2° (hohe Ehrenbeseigung, 
Huldiqung ) Ghre, f.; 3° ( Pers. 
er Sache, welche cinem Lande 
ele, sum Ruhme gereicht) Rubin; 
Stolz; 4° Gang, m. Hervlichteit, Wo: 
tie; 5° im Hb. S. (sell. gebr.) Ruhm— 
fucht, Hoffabrt; Go Sellgleit; Vertla⸗ 
tung ; Derrlichfeit, /.; (Peint.) offener 
Himmel; 7o (Sculpt Heiligenſchein, 
m, Glorie. f. (Ff. Auréole); 8° (Theat. 
‘erleuchteter) Wolfenbimmet, am. Go 
Arti.) (grofe flebende) Sonne, f; |] 
la= de qn, zum Ruhme, zut Shre 
Jemanté; rendre - a la verite, ter 
Wahrheit vie Ebre geben; (se) faire 
(une) - de qe., ſich etwaéd zum Ruhm 
anrechnen, fic) ciner S. (be ruibmen; 
vaine -, citle Rubmfucht od. Sopfabre, 
f.; fausse -, falider orf. either Xubm, 
m. eitle Shre, Scheinehre, f. 
Glomeéré, adj.{. Aggloméré, 
*Gloméri.. (v. lat. glomus) 
in Zus, (Bot.) -flore, adj. fnavelbli:z 
thig. { Kugeltaufendfug, we, 
+Gloméris, m. (new-lat.)(Zool.) 
Glomeérule, m. (nen-lat. glo- 
meralas) (Bot,) Rnauel, Kniuel, 
m.; || Glomérule, adj. -e, f. ge 
fnauelt, 
Glorieusement, adp. (vr, Glo- 
rieux) rubmyoll, ribmlich, glorreich. 
Glorieux, adj. -se, f. (v. Jat. 
glorivsus) 4° rühmlich, rubmyoll; 
ruhmwürdig; rubmflrablend, glor— 
reid) ; 20 étre - de Ae — auf eiwas 
fein; 30 rubmredig; boffarrtig ; eitel ; 
4 (Théol.) verflart; |] subst. me. (der) 
Rubmredige; Hoflabrtige, m.; | -se, 
subst. f. Bot.) Pradtlilie, gloriosa 
(superba), f. 
*Glorification, f. (v. lat. glo- 
rificatio) Berflirung, f. 
‘Glorifier (v. lat. glorificare) 
va. (bods preifen, verherrlichen; se -, 
fo ficy (einer S. be rutmen: 20 se — 
dans qe., en qn, ſeinen Ruhm in etw. 
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fuchen; || feinen Stoly in Sem. ſetzen; 
glorifié, -e, geprieſen x¢. 

Gloriole, f. (v. lat. gloriola) 
Fleinliche Ruhmſucht, Gitelfeit, f. 

Glo se. (yrarra) 4v Sloffe, /. 
A. (Wort⸗ Erklarung, Austequng, f.; 
B. Sammeliv. (Ranvz)Mumerfungen 
(bes. gu der Vuigata), ſ. pl. Com: 
inentar, m.; a GHofiengeviact, n. (eine 
Art) Parovie, f.; 5° fig. fam. Anmerz 
fung, ſ. 3ufag, m. 

Gloser(r. Glose) va. 49 mit ere 
flirenten Anmerkungen verfeben , er— 
Haren, commentiren; 2° fig. fam. 

ewdhal, wn. (— sur qe.) Gloͤſſen od, 

ißende Mnimerfungen (aber etwas) 
machen ; (ctw, ſcharf tadeln; fich (itber 
etw.) aufhalten; || glosé, -e, com: 
mentirt ic. 

Gloseur,m. -se, f. (v. Gloser) 
Gloſſenmacher, Tadler, Keittier, m. 

*Gloss.., f. Glosso..; ( Path. ) 
walgie, f. Zungenſchmerz, m. glossal- 

af. 


Glossaire,m. ———— 
J. erklaͤrendes Woörterbuch, Gloſſa— 
rium, n.z Hf. (Entom.) 3ungenapyas 
rat, m. (Latr.). B 

Glossates, m. pl. (n. yAwooa) 
(Entom. ) 3nfecten mit fyiraiformig 
aufgewundener Junge, glossata, n. pl. 
(Fabricius, ſ. Lépidoptéres). 

Glossateur, m. (v. ya@era, 
ſ. Glose) Grflirer, Giloffator, m, 

Glosse, f. (yAweoa) ( Entom. ) 
Sunge ( der Haut- u. Zweifliigter), 
glossa, [. (Savigny) ; || ..Glosse, adj, 
u. subst. (v. yaworn) m. (Zool.) 
AIungig; Sungen..; ..guingler, om. 
.glossus, m. ..glossum, n. 

Glossitation,/. (rv. lat. glocita- 
re) (Seméiol.) Gludjen, Schluchzen, n. 

Glossite,/f. (v. yA@oea) | Path.) 
Sungenentyindung , Klossitis, f. 

*Glosso..(v. —— in Zus. 
(Anat., Path., Hist. nat.) 3ungen.,; 
~caloche, m. (Chir.) 3unaenbalter, 
glossocatochus, m.; -céle, f. Zungen⸗ 
vorfall, m. glossocele, f.; -come, m, 
(urspr. lotenfutteral) (Chir. anc.) 
Veinlare, /. glossucomium, u.; -epi- 
glottique, adj. Zungenfeblredel.., 
glossepiglotticus ; -graphie , /. Sun: 
genbeſchreibung. f.;-hyal, m. (Anat, 
gel (dad) Bintere 3ungenbeinborn, 
0s glossohyale, n.; -ide, adj, yun: 
gendtntich ; subst. me. gungenabnliche 
Lippe (der Arachniden), glussoidea, f. 
(/atr.); -palatin, adz. u. subst. m. 
SJungengaumen(muéfel), (muse. ) glos- 
so-palalinus, m.;-pétre, wm. Sungenz 
flein, verfteinerter Fiſchzahn, m.; 
~pharyngien, adj. u. subst. m. Sun: 
genſchlund musfel,-nery),(muse., ner- 
Vus) glosso-pharyngeus, m.: —sla- 
phylin, adj. tw. subst. m. 3urgenz 
sipfchen’muefel), (muse.) glosso sta- 

hylinus, m.; -théque, /. Sungenz 
herte (ter Buppen), f.; ~tomie, /. 
4° Jungengerglicverung, /.; 2° 3ungenz 
fehnitt, m. glossotomia, i 

Glotte, f. (yr@rris) ( Anat.) 
Stimmrige, . Luftrohrenypalt, m. 
glottis, f. 

Glouglon, m.{Lautnachahm.,) 
Gluckgluck Kollern (einer eins od, aus: 
ftromenten Flüſſigkeit), n. 

Glougloju)ter, on. follern (oe. 
Tinthdhnen. 

Gloume, f. (Bot.)f. Glume. 

Gloussement, m. (e. Glous- 


ser) Mludifien (der Henne), vn. 


Glousser(lal.glocire) on gluds 
(fLen(o Hennen). 


GLYP 
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teinſchneidelunſt, Glyptik, f. ; I in 
iftzü⸗ 


Glouteron,m. f. Bardane (off.). 
Glouton, adj.-ne, f. (0, lat. 


gluto) gefragig; | subst. om. Bielfrag, 


m. 4° gefrapiger Menſch; 2° (Zool.) 


a, (ursus) gulo; b, -s, pl. Schlinger, 


lulones, m. pl. ( Schlangenfam., 
9 (a, gicrig, beibbungeig 


ervem), r 
Gloutonnement, ade. gery 


Gloutounerie, f. Gefragigz 


felt, Gierigkeit, ſ. 
“Glu, 


viscum, n. 


Gluant (part. pres. v. Gluer ) 


ar Ta [. Mlebrig. 


uau,m, (ve. Glu) Seimenthe, ſ. 
$G lucico.. (f. Glucique) (Chim.) 


@lycinerde... 


Glucine, f. (v. yAuxds) (Chim.) 


Glycin⸗, Sup: od. Beryllerde, /. 


lucique, adj. (neu-lat. gluci- 
cus, f. Glucium) (Chim. ) oxide -, 
Gigciumoryd, Glyeinerde, f.; sul- 
fure -~, Schwefelglycium, n.; sels -s, 


Olycinerdeſalze, n. pl. 


{Glucium, m. (neu-lat. f. 
Glucine) ee Glycium, n. (ein 
}. 


Erdmeta 


Gluer (e. Glu) va. 49 mit Bogel- 
leim beſtreichen; (auf irgend cme 


Art) tlebrig machen. 
Glui, m. grobes Modenftroh , 2. 
Glumaceé, adj. -e, f. (neu-lat. 
lumaceus) ( Bot.) 4° ſpelzförmig, 
pelzicht; 2° fpelsig, Syely..: || -es, 
subst. (spr (die) ſpelzigen Gewächſe, 
. (Bart., Guiari 


———— f. (tat. gluma ) ( Bot. ) 


Balg, m. Spelzye, f.; i Glume, adj, 
-e, i frelziq ; || Glumelle, f, a) Blue 
menſp 

Jule, Desveau.e) inneres Spelzſchupp⸗ 
en, n. (Richard). 


⸗ J pe iz. Ue. — Prt ) in 
sus. —flores, f. pl. ſpelzblumige 
Pflanzen, /. pl. 


TGluten, m, (lat.) 4° (Hist. 
hat.) Bindeſtoff, m. smittel, a. ge 
(Chim. org.| Kleber⸗, Pflanzenleim, m. 
Sluten, Triticin, nw. 


livus) f, Agglulinati 

Glutine, f (f. Gluten) (Chim. 
org.) Pflanzeneiweiß, n. glutina, 7. 
(Soubeiran), 

Glutineux, adj.-se, f. (lat. 
flutinosus) flebriq; leimartiq; (Telith.) 
Shleim..; ( Path. anc.) fievre -se, 
Schleimſieber, n. 

Glycérine, f. (v. yAvuspic 
{Chirg. org.) Oclyuder, m. Sdhect': 
ches Sug, Glycerin, wv. glycerina, f- 
(Cheereul), 

Glyconien, Glyconique, 
adj, m. (lat, glyconicum metrum) 
(Versif. lat.) glyconiſchler Berg). 

*Glycy.. (ec. yauxus) in Zus. 
(Hist.nat.) Suf..; -chile | Guibourt), 
-rrhyze (Chevreul), -rrhyzine (Ro- 
miguel) tk te. lat. giycyrrhiza) 
(Chim. org.) Sußholzzuder, m, Wiy2 
cyrrhizin, m. ( 

Gly phe, m. (yav@a) | Archit.) 
Satie” mn. Hoblfenie, f£; in Zus. 
oBly phe, m. 4% .fhlig,m.; 2° febeift, 
Zeichnung, . 

Gilyphite, f. (vr. yavgqa) (Mi- 
ner.) ee Speditein (ays welchem 
die Chinesen Figuren Lilden) , am. 

*Gly pho..(v. pavge) in Zus. 
(Ornith.) -ramphes, m. pl. Syer. 
lingspogel mit auege zadtem Schnabel, 
mpl. glypborampha, n.pl.(Dum.). 

Glyplique, f. (v. yAvrrig) 











. (lat. glu, gr. ya) 
.(Chim, on Oty Bogelleim, m. 


else (Desveaux); b) (Glumel- 


fat, cupa) va. 
den: eridbnaypen; fangen; (cin Gi) aud: 
ilurfen; fig. A. proe. - des mou- 
ches, - du yent, (Slicer fangen ; 


GOBE 


Lus. ..glyptique, adj. mit Sri 
gen od. Zeichnungen verfeben, Bilv.., 
fly pticus. 


“Gly plo..(r, yAvwres) in Zus. 
-graphie, f. Befcrverbung der geſchnit⸗ 
Steine, Gemmenbeſchreibung; 
cfunbe, f/;_ ( Bot.) -spermes, f. pl, 
Prangen mit gefurchten Samen gly p- 
tosperma, f. pt. (Ventenal, ſ. Ano- 


tenen 


neées). 


*“Goath.. (f.Gnatho) ‘Hist.nat.) 
-apléres, m. pl. flugellofe Infecten 
gnathaplera, n. pl. 


mit Riefern, 
{ Cuv.), 


..Gnathe, adj, u. subst. m. (v. 
yraSos) (Zool.) ..fieferig/es Thier) ; 
Ricler.., ..guathus, m...gnathum, wv, 

*Guath(o).. (e. yraGos) in Zus. 
(Hist. nat.) Ricfer..; Guathodontes , 
m, pl. Fiſche mit Zaͤhnen in den Kie— 
Gnathoronten, wm. pl. (Blain- 
ville); “ore f. Kinnladenſcheide 


fern, 


(ver Bigel), 


Gnide, m. (Bot., Mat. méd.) 
graines de -, KellerhaléForner, grana 


Gnidil, n. pl. 


Gnome, m. ( rdl._ yrapear) 


Gnome, Grd: od. Berggciit, wm. 


Gnomique, adj. (7 1«@u1x2) 
abi arowures Wee eee p 
N.). 


_ Gnomon, m, (yrepeer) ( Astron.) 


Sonnen ubr zeiger, wm. Gnomon, n. 


Guomounique, f. (c. Gnomon) 
Sonnen: of, Steruubrtunft, Gnemoz 


nif, f.; |) adj. Sonnenubr... 
..Gnosie, f. (yraors) ..tunre, 
--gnofie, ..guosie, /.(4. 8. Géugnosie). 


~Gooste, m. (yracrtns, practi 


xe) ..feuner, (ber) ..fundige, ..gnoft, 
«.gnoftifer, m, 


Gnostiques, m. pl. (yraen- 


xoi) (Hist. eccl.) Ginofifer, a. pl. 


Gnou, m. (Zool.) Prerve: od, Buf: 


felantilope, Hirſchpferd, Gnu, n. 


Go, tout de go, loc. adv. pop. 4° 


ohne Weiteres, ſchlank weg; 2 von 
Glutinatif, adj, (lat. glutina- ht Haag ſch 93 


Goailler (rg. d. lat. cavillari) 
ra. tt. vn, pop. mit Srobbeit (vers) 
fpotten, buteln ; || Goailleur, m. gre: 
ber Spotter, m. see 
Gobbe, f. (f. Gober ) Gifthiffen, 
mi. ctugel (far Thiere), f. 
Gobelet, m. (wyl, xdmrerror) 
fo ( Trinf od. Tafchenfpicter: Beser, 
m.; 2 imu. S. (am Hofe, Schen— 
fenamt, n.: {] 4° (Ther, } - émeti- 
que, Bred: oder Antimonberer ; 
joueur de -s, Taſchenſpieler, Gaul: 
ler, m., (cig u. fig. fam.). 
Gobelins, m, pl. Gobeline, pl. 
(die nach dem Erfinder Gobelin be- 
nanntle, Sharlaciarberet und Tape: 
tenwirkerei (in Paris), f. 
Gobelotter (v. Gobelet) on. 
sehr fam, potuliven, zechen. 
Gobe-mouches, m. 40 (Or- 
nith.) Fliegenfanger, Ichnaͤpper, m. 
muscicapa; 20 ( Zool.) (lézard -) 
Sliegenfanger; Se ( Bot.) a) (apoeyn 
-) Sliegenfangerin, -falle, f. fliegen: 
fangender Hundekohl, Mudenwurger, 
m.; by: fliegentangende Divnde, f.; 40 


fig. fam, A, Menrey der yu Allem fa 


jagt, Jaherr; B. leichtglaubiger T repf; 


C. Tanvdler, Kleinigteitsfeamer, we. 


Gober (mittl, lat. eapare, cv. 
fam. gierig verſchlu⸗ 
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Wind aufſchnappen) feine Jeit mu 
Worten od. mit Sviclercien verlieres, 
dieſ. vettandeln B. fam. auiidnaye 
ren, ohne Lrufung annebmen: ¢ 
pop. (Senr.) erbafdvent, fangen; » gobe, 
-e, vetidludt ꝛc. 

Goberger, va. refl. se-, fam, 
4° fic (uber Jem.) lufig maten: & 
fic ensign; 3° es fic) bequem made, 

Goberges, f. pl Ouerbretter 
(auf dem Boren einer Bettilelle’, n.pl. 

Gobet, m. (v. Gober) 4+ fam, 
Biſſen, m.; fig. prendre au -, meg: 
fangen; 2° pop. Herzfirſche J. 

Gobeter, ca. (Mac. Sixt oder 
Kaif im die Rugen einer Mauee x.) 
werfen; verfleiren 

Gobie, f. debth.) Mecrgeunte, 
f. gobius; |) *Gobioides, m. pl. (fam. 
ber) Meergrunceleartigen Fiſche, go- 
hioides, m. pl. (Cav, ete,). 

Gobin, mam. (f. Gibbeux) fom. 
selt. gebr. ſ. Bossu, 

Goblin, m. (Trad. pop.) Kobelt, 
Bolterpett Rueht Ruprecht, m. 

Gobou, m. f. Gobie. 

Godailler (f. Godet) pn, pop. 
faufen, zechen. 7 

Godelureau, m_ fam, ter- 
G@chil, Zungfernknecht, Stuger, m. 

Godenot, m. to Gavfelminn 
hen (ter Tafdrentpieter), nv. Q flee 
ner, häßlicher Menſch, Kebolt, m. 

Goder (f. Godet) en. galte 
flagen (von schlechtgemachien 
Aleidern), 

Godet, m. (egl. d. lat. gultus) 
(fleiner baltfugetiger) Becher, Tamm: 
ler; 26 Steyfeimer (an Waijerci: 
bern); 50° (berherformiges Gefdes 
ele.) Bedver; Napf. m. (Karben: x.) 
Napfchen, Schalchen, w.; Vfeiftuleti 
(Fleur.) Blumen: Ket, m ; Fowl.) 
Gieplod, nu. ; (Anal. etc.) bederfet 
mige Vertiefung, f; | appareil a-4 
Bedverapparat, ma. a 

Godiche,m.u. f. pop Pind, 
Gfel, m. (bumme) Mans, f. 

Godive au, m (Art cul.) warm 
Kalbfleiſchpa ſtete mit Wiirten x., f. 

Godron, m. 4° revalt, Rurt 
oder Tutenfalte; 2° Orl. cifermigt 
Ranvjhweifung. . Budel, m 
(Sculpt, Men.) Gierleifte, f. 

Godronner (ce. Godron) ra. { 
in runde Falten legen; 2° am Near 
ſchweiſen; Gierleiften (an etal) ma 
chen; mit Rand: vad. Nunrfaleen cer: 
feben; || godronneé, -e, mit Rundiel- 
ten 2¢.3 (Bot.) am Rande gefaltet act 
geidyweift; (Anat.) portion godron- 
nee, (der) gezackte Streif (am cena: 
ven Rande ves pes Hippocampi 
Gehirne). Mewe, Seemere, f 

Goéland, m. (Ornith.) greet 

Goélette, f. (Mar.) Heeler, f 
Sweinrafter (v.50 bis 100 Tonnen',™: 

Gotmon, m. (an Kijien u. auf 
Felſen wachſendes Seegrat. n. 

Goctie, f. (ponteia) Beitr 
rung der bojen Geiſter, Goetic. f- 

G offe, adj. (ital. gollo) alt. fam. 
plumy, tolpiſch. 





Gogaille, f. pop. Melage, ™ 
Samaus, m.; dirt ſchmauſen. 
Gogo, a-, lor, ade, sehr fam. 


herrlich und im Freuden (leben) 
Goguvenard (vo. Pierre Gogue 
nard, Namen eines wegen scone 


Schwanke hertihimten Scheffer eet 


Paris aus dem Gieu Shalt, adj. * 
f.(f. Goguettes! frm, nietrigu vas 


fpagend, vesicubaft; f sebat, ut. Spa 


mater, Schallenart, mt, 


GONA 


GORG 


60s1 


ö— —— —— —— ———— —— —— ——— 
Goguena rdor tn. fam. plum: ,..tnotig; ..gefniet; 90 ..Ticferig’es 





pe Spare maden, Poffen treiben. 
Goguenarderie, f. fam. 
— Wihze, m. pl. niedrige Poſſen, 


Gogucties, f. pl. (egl. d. lat. 
—— fam. lſherzhafte Reden, 

cuurren, J. pl. Schwaͤule, m. pl.; 
Se étre en (Ses) -8, bei guter Laune 
fein ; 3° chanter -8 a qn,cinem Grob⸗ 
heiten ſagen. Praſſer, m. 

Goinufre, m. pop. Schwelger, 

Goinfrer, vn. pop. ſchwelgen, 
ſchlemmen, praſſen. 

Goinfrerie, f. pop. Schlem— 
merei, Brafferet, f. 

Goitre, m. (oe. dat. guttur) (Pa- 
thol.,Zool., Bot.) Kropf, m. struma,f. 

Goitreux, adj. -se, f. (ce. Goi- 
tre) (Path., Zool.) 4° frepfartig; 2° 
mit tem Kropf bebaftet, mit einem 
Kropf verfehen, tropfig, Kropf.., stru- 
mosus, strumarius, gulturosus; || 
subst. m. 4o (ein) mit dem Kropf Be: 
bafteter, RKrovffranfer, menſch, m.; 
2 (Zool.) a) Kropfeidechſe; b) Kropf: 
gains, f. Golf, m. 

Golfe, m. (xéares) Meerbuſen, 

Gommage, m. (v. Gomier ) 
Teehnol.) 49 Gummiren, a.; 2° Ver— 

lebung ver Seidenfaren, f. 

Gomme, f. (xommi) 4 ( Bot., 
Chim, ore) Mumimi, w.; Schleim⸗ 
(fate), m.; meee Baume) Hary; im 
eng. S. (Comm., Mat. med) {- ara~ 
bique) ärabiſches Gummi, Gummi 
arabicum; - du Sénégal, Senegal: 
gummi ; - indigéne, einbeimifdes G. 
Praumen: od. Kirfrgummi, vulg. 
charg, n.; 2° missbr. Bary (f. Resi- 
ne); — caragne, Karanne, Gummi 
caranna,; 8 copal, f. Copal; - élasti- 
que, ſ. Caouichouc; 5° uneig, (Pa- 
thol.) (- syphilitique) weide, breiar: 
tige ſyphilitiſche Knochen- od. Knoz 
henbautanfhwellung, ſ. gummata 
(syphililica), u. pl. tumor gummo- 
sus; apostema gummosunmn ; || Gom- 
me-gulte, /, Summigutt, Burt (barg), 
Gummi Gutta, Cambogiw s. Gam- 
ba, u.; Gomme-résine, ſ. Gummi— 
hari, —— n.Gunimi-resina; 
- seraphique, ſ. Sagapénum. 

Gom —5* somme) wa. mit 
Gummi beltreidjen od. verfegen, gum⸗ 
miren; || gommé, -e, mit Gummi 
Uberzegen; in G. geteante; gummirt; 
gumimibalttiq, Gummi... 

Gommeux, adj. -se, f. (v. 
Gomme) Gummi bringend, Gum: 
mi..; 2° gummiartig; (Path.) tumeur 
-se, f. Gomme, 5e. 

Gommi.. , missbr. ſ. Gummi... 

Gommier, m. (er. Gomme ) 
(Bot.) Gummibaum, m. 

Gommite, missbr. v. Gom- 
me) (Chim. org.) Gummiſtoff, m. 
(Guibour?). 

.-Gomphe, adj, u. subst, m. 
(cv. yomeqes) (Zool.) ..,bnig(esThier); 
Jabn.., ..gomphus. 

*Gompho.. f°. yivoos) in Zus. 
(Hist.nat.) Nagel. z Retl..; -lithe (mo- 
nogenique), m. caleaire -lithique, 
adj. Kall Magelfluß, /. 

Gomphose, f.(r. yougars) 
{Anat.) Nagelfigung, Vomppoig, /. 

*Gon.. (f. Gony..) (Path.) -agre, 
f. Bouagra, nu. Kniegicht, /. 

..Gunal, adj. -e, f. (f. ..Gone) 
(Géom., Hist. nat.) ..edig; ..fantig, 
——— 

--Gonate, adj. u. subst. m. 
(v. yory, yormTes) (Hist. mal.) 19 


Thier}, ..gonalus, m@. ..gonatum, wu. 

*Gonato.. (v. yéw) in Zus. 
(Hist, nat.) -céres, m, pl. fniez od. 
winkelbornige Ruffelfafer, Gonatoce- 
ten, m. pl. (Latr.). ) 

Gond, m. (rgl. youges) (Thir-) 
Angel, Hadye, f.; —9 ~s, pl. Angeln 
(der Welt ꝛc. pl. ; prov. faire sor- 
lir, mettre qn.hors des -s, Jemand 

worll, aué ben Angeln heben) außer 
ch (vor Zorn) bringen, in Harniſch 
ſetzen; sortir des -s, fich entriften. 

Gondole, f. (ifal, gondola ) 4° 
Monrel ; 20 Mornvelfhale, langliche) 
Trinkſchale, f.; ( Ocul. Augenſchaͤl⸗ 

en, n.; 50 Gondelwagen, m.; 4° 
(Zool.) Gondel fdynede), if 

Gondolier, m. {ita do- 
liere) Mondelfibser, Goͤndeli m. 

-- Gone, adj. u. subst. m. (..ya~ 
vos, ngl. Yaria) (Gémo., Hist. ant.) 
tig; ..winfelig; _.geedt ; wintel.., 
gonus; „eck, .gonum, 2. 

Gonfalon, Gonfanon, m, 
(f. Fanon) (Blas.) Ritchenfabne, f. 

Gonfalonier, m. 4° Fabnen: 
traͤger, Kirchen⸗ Bannerhert en⸗ 
ner; 2° (Hist, d'lIlal.) Gonfatoniere, 
m. (Titel des Staatsoberhaupts in 
ver'sch. Republiken). 

Gonflement, m. (v. Gonfler) 
Mufbligung; Auf⸗ od. Auſchwellung, 
inflatio, f. 

Gonfler (v. lat. conflare) va. 
(faire -, on.) aufblafen; (auf)blagen; 
auftreiben ; ſchwellen; (auf quellen; 
fg. (—d’orgueil) aufgeblafen machen, 
aurblaben; || se -, fich blaben; anf: 
od. anfdbwellen ; ſchwellen; auflaufen ; 
aufiquellen; || gonflé, -e, geſchwol⸗ 
en ꝛtc. 

Gongyle, m. (v. yoyyuacs) 
(Bot.) Knoten, Frudtfeim, m,. Brut: 
forn, n. gongylus, m. her) 

Gonidie, f. Gæridior) (Bot.) 
Brutyelle, f. 48 n. ( 

*Gonimique, adj. ({. Gonidie) 
(Bot.) couche -, Brutzellenfdhicht, f. 
Stratum gonimon, n. : 

Gonin, m. pop, maitre -, durch⸗ 
triebener Kerl, m. 

*Gonio,. (v. yaria) in Zus. 
(Se. nat.) —géne, ad. winkelbildend; 
-méetre, m. Winkelmeffer, m. aß, 
—— u.; -metrie, ſ. Wine 
elmeffung, f.; -stomes, m. pl. wine 
Felinundige — — f. pl. 
goniostomata, f. pl. (Blainv.). 

*Gono.,, in Zus. 1. f. Gonio..; 
-céphales, m. pl. winfelfopfige Flie— 
gen, gonocephala, f. pl. (Latr.); I. 
(v. yoves) (Hist. nat.) -phore, m. 
Mejdplecdhtetheil- od. Befruchtungstra- 
get, m. gonophorum, nm. (Cand.); 
(Path.) -rrhée, f. (yordppoa) (eig. 
u. missbr, Samenflug) |, Blennor- 
rhagie. 

*Gony(o).. (v. yoru) in Zus. 
(Path.) Snie..; (Bot.) mit gefnieten 
od, geglicderten..; (-ptérides, am, pl. 
liederfarn, m. pl.); (Entom.) Rnie..; 
-theque, f. Knieſcheide, -vede, ff. 
(Kirby). 

Gord, m, Fifthwebr, n. 

Gordien, adj. m, naud -, (ter) 
gordiſche Knoten (fig. unloeliche Ber: 
widelung). { Berkel, n. 

Goret, m. schersw. (Span) 

Gorge, f. (v. lat. gurges) 4° 
(Anat., Zool.) 4° Vorder⸗ Hals, m. 
Reble, f. guitar, jugulum, n. gula, 
{. ; (Ornith.) vu/g. (grosse —) Kropf, 
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m.: tin w. 8. A. vulg. le und 
Bruft (bei pranensimmern f. Bu. 
fen, m. (f. Sein); (Orvith.) Bruft; B. 
Brufttid (eines Hrauenhemdes), n, 
Buſenſtreif, m.; C. (Ornith.) (Kogeb 
mit blauer, rother etc, Kehte ) 
kehlchen; gorge-bleue, wren apn 
n. (sylvia, cyanecyla, motacilla sue- 
cica; rouge-gorge , Nothf{ehlhen, n. 
(sylvia) rubecula; 3° (Anat.) (die 
innere) Keble, Surgel, fi Rachen 
m. fauces (f.Gosier); vulg. Kebltoyf, 
m, Keble, f. (f. Larynx, Gosier); 
Schlund, m. (f. Pharynx); im w. S. 
(Chasse) - chaude, (Fleisch lebender 
Thiere) Luder, Weidwerk (als Fal- 
Kenfulier),n.; 35° (eine der Kehle 
ahuliche) Definung; Mindung; Keble 
(einer Rakete r.}, f; Schlund (einer 
Kanone r.); (Flafchen: 1¢.) Hals; Ginz 
ang (eined Shneckenhauſes 2c.}, m. 
aux ; (Bot.) Edlund (einer Blumens 
Perinat «.); ae Sai (Fort. 

chle; (Geogr. phys. lucht, J. 
Sebirgé: oder Ginraß m.; (Archit.) 
Hobiteble; Dachlehlez - d'une poulie, 
ete., Minne, f. Hals eines Kol beng re.; 
- d'un bassin a barbe, ete., Aus— 
ſchnitt an einem Raſirbecken x¢., ow. s 
4° uneig. (Tourn.) Rolljtab, m.; 
(Serr.) Rundung (an ter Schlopfeder), 
f.; || pigeon a grosse ~, Rrepftaube, 
fis ae la-a qn, einem ben Hals 
abſchnelden od. brechen, ibn erwürgen; 
se couper la · l'un a invent * bie 
Hatlfe breden; de (la) -, Hald..; 
a Murgel..; mal de -, mala la -, 
Haleweh, ciibel, n.; voix de la -, Kehl⸗ 
—* f. tone, m. pl.; chanter de 

a —, durch die Keble ingen ; —— 
avoir bonne — eine gute Keble haben 
laut beflen; crier 4 pleine -, rire i 
~ déployée, aus vollem alle ſchreien 
od. lachen; cin vollfebliges od. lautes 
Melidter anficblagen; il (en) a menti 
par sa~, ev bat in feinen Hals binein 
gclogen; pop. rendre —, bad Genoſſene 
wieder gum Halfe hinaueſchütten, ſich 
ausleeren; fig. fam. feinen Naub (gez 
zwungener Weise) herausgeben. 

Gorgé, adj. -e, f. 4° (v. Gorge) 
(Blas.) mit einer beyonders gefarbten 
Krone um ben Hal8; 2° (part. pass. 
v. Gorger) (mit etwas) vollgepfropft, 
angefullt, uberjattigt; überladen; (Ve- 
lér.) ſ. Engorgeé. 

Gorge-de-pigeon, adj, un- 
decl. taubenbaléfarbig; || subst. m. 
Taubenbalsfarbe, f. (vas) Taubenbal: 
fige, Gclumbinroth, n. 

Gorgée, f. (v. Gorge) Shlud, 
m.; par -s, ſchludweiſe. 

Gorger * Gorge) ra. (- d’ali- 
ments, ele.) (mit Sveiſen re.) voll 
ftopfen od. pfropfen, uberfullen, über— 
laden; fig. (mit etwas) uberbaufen ; 
uberfattigen; (Jeu) — le quinola, jum 
Quinola ndthigen. 

Gorgeret, m. (v. Gorge) (Chir.) 
Wegweifer, Gonductor der Steingange, 
canalis, conductor Hilderi, m. 

Gorgerette, f. (v. Gorge) alt. 
(Frauen: Halskragen, m. 

Gorgerin, m, (v. Gorge) 4° 
chem, Saletid (am pernliae ), m5 
20 (Archil.) Qalé am torifiten Gapiz 
tal, m. [Rebihobel, wm. 

Gorget, m. (v. Gorge) (Men.) 

Gorgone, f. (Topy@) to (Myth.) 
Gorgone; * (Zoophyt.) Seeflaure, 

orgonia, f. 

: Gosier, m.(Anat.) vulg. Keble, 
gula, f. 4° Schlund, Hals, m.; Speifes 
rybre, f; 2° Keblfovf, wi; Lurtrohre, 
f5 fig. (Stimme}Orgua, n. Stimme, 


GOUR 


Gous 


GoUT 


ooo — — — — — — — — — —— — — — — 


Gi So uneig. (Orgue) Saugelod (am 
lajebatge), n.; || coup de -, Ton 
(ver Singfimme), m. . 

Gositter, en. (Dist.) mit Bein 
verbunden (in ben Deflillirfolben ) 
libergeben (vo. Branntwein). 

Gossampin, m. (Bot.) Baume 
wolle, -nftaute, £; -nbaum, m. gos- 
sypium. 

ossypine, f. (v. neu-lal. gow 
sypium) (Hist. nat.) Baumwolle, f. 
(Thompson, f. Coton). 

Gothique, adj. gotbifh (fam, 
iron, altfrantiſch; mittelattertich; ver: 
altet); || sudst. 4° m, (dad) Gotbiſche, 
(der) goihiſche Styl oc. Geſchmad; 20 
J. gothiſche Schrift, Monchsfebrift, f. 

bo uache, f. (ilal. guazzo) te 
Waſſermalerei, Az 2° im w. S$. Waſ⸗ 
ſergemalde, n. 

Goudren, m. Theer, m. Pix li- 
quida; cau de -, Theerwaffer, n. 
aqua Picis. 

Goudronner (v. Goudron) ra. 
(an: od. cin)theeren; || goudronne, -e, 
getbeert. 

ouet, m. (Bot.) Mron, m.; bes. 
(Mat. méd.) (- tachete) a, ipelledter, 
gemeiner) Aron, deutſcher, wilter Ing: 
wer, m. Arum (maculatum); 5, (ra- 
cine de 2) Uronswuryel, radix Ari, 
<7 = Serpentaire, groker Uren, me. 
Drachenwurzel, /. Sdlangenfraut, n. 
(arum) Dracunculus. 

Gouffre, m. (egl. d. lat. gurges) 
MAbgrund, Salund; | Meer: 2.) Struvel, 
m.; Kluft, ſ.z bes. (Géogn.) bedenlo— 
fer) Abgrund aus welchem Flassig- 

eiten od, Gasarten aufsteigen), 
Schlund; fig. beventofer Shlund , ver 
unermeßliche Summen verfdplingt ) ; 
— (bed Glends ꝛc.). a. 
ouge, f. Soblincifiel, m. 

Gouine, f. gem. Schimpfw. 
Mee, f. Nidel, mo 

Goujat, m. Trophube, Traine 
thet; fig. fam. ope U.) gros 
ber Keri, Srvbian, Flegel; Detqowe, m. 

Goujon, m. 4 (Ichth.) Gründ— 
ling. m. Kreſſe, Gireffe, f. (cyprinus) 
gobio; - de mer, f. Gobie; fiz. fam. 
faire avaler le - Aqn, a) Jem. in die 
Schlinge loden; b) einem etw. aufbin: 
ben, 2° (Arts mec.) Pfloch Stift; Rol: 
gen; Savfen; Dodel ; (Sculpt. tleiner 
Hohlmeißel, m.; f| -niere, adj. f. 
(Ichth.) perche -, Greuntelbard, m. 

Goulee, f. (ve. lat gula) gem. 
Maulvoll, n. (qrvefer) Biſſen, me. 

Goulet, m. 4° all. ſ. Goulot; 2° 
enge Ginfabrt in einen Hafen, f 

roulette, ff. Goulotte. 

Goulot, m. (ov. lat. gula, ſ. 
Gueule)/enger) Hals (einer Flaſcherc., 
w.: (Peche Ginteble; (Artill.) Brand: 
roͤbre, f. 

G — te, f. (7. Goulot) (Archit.) 
(Wafer: Minne; (Wydraul.) (abwarts 
laufende und ftellenweis von kleinen 
Waffecbeden unterbrochene ) Minne, 
Hobifeble, /. 

Goulu, adj. -e,f.(v, lat gulo) 
gefraͤßig, gierig; |) subst, m. Vielfrag, 
m. 4° gefrapiger Menſch; 2° Zool.) f. 
Glouton. {riq. 

Gouldment, adv. gefrapig, aie: 

Goupiltle, f. (rgl. d. lat. cus- 
nicnla) ‘Hort., Arm. etc.) (Borfted=) 
Srift; Prlod ; Vorfieder, m_. 

Goupillon, m. (ral. Keouyil- 
lon to Spreng: od, Weibwerel, m. ; 
2° Sprenggefaß, m.; 30 Glaſer⸗, Rane 
nen:, Flaſchenbuͤrſte, f. 

Gourd, adj. -e, f. (vr. lat. gur- 
dus) mains -es, yon der Kalle erftarrte 
nde (f. Engourdi); Ag. fam, il o’a 


as les mains -es, er ift nl&t foul 
, fobald es ſich ums Stehlen od, Geld⸗ 
verdienen banbdelt). 

Gourde, f. Lf. Piastre: IL. (0. 
lat. cucurbita) 4° Kurbipflafhe, 7; 
( Bot.) Wlafthenfirbig; 2° wneig. 

Path. ext.) vudg. boppelter Waſſer⸗ 
rudy, m. 

Gourdin, m. (ilal. cordino) 
pop. (turer, dider) Pruͤgel. Kniittel, 
m. {terialwaare, f- 

Goure, f. (Drog.) verfalſchte Maz 

Gourer, oa. pop. anfubren, 
prellen. 

Goureur, m. —4 Goure) (Mate: 
tial: )Waarenverfilicher; pop, Betriiz 
ger (im Kleinbanvel), m. 

Gouggandine, f. sehr fam. 
Gai e, Meve, f. . : 

G gane, f. \Age ) fleine, fife 
Bohnenwide, Windforbobne, /. 

_ Gourgouran, m, ſchwerer, oft: 
indiſcher Seidenzeug, m. 

Gourmade, f. (v. Gourmer) 
fam. Fauſtſchlaqg, Puff, m. 

Gourmand, adj. -e, f. 40 wher: 
maßig auf dad Eſſen bedacht der Ta: 
fellujt fropnend, egiuftia, (cB gierig. le: 
derbart; nafdbbaft, 20 Hort.) branche 
-¢, Wafferreis, n. chow, m.; || subst. 
Tafelfreund, m. <in, f. Ledermaul, n. 

Gourmander (rgl., Gourmer) 
va. te (aus\ichelten; audfeifen ; (derb) 
{urechtiweifen ; fam. heruntermacen ; 
fig. anf (etw.) ſchelten od. fchimrfen, 
(etw.) tateln; 20 (Man.) (ein Pferd) 
bart im Zugel balten, ſcharf aufam: 
mennebinen ; fig. (feine Leidenſchaften 
2¢.) bandigen ; || gourmande, -e, laus⸗ 
geſcholten 2. 

Gourmandise, f, (v. Gour- 
mond) Gigier, Leckerbaͤftigkeit; Ge: 
fraͤßigkeit; Nafdbaftigteit, F 

ourme, f. (Path. veg.) Drufe, 
fj (Path. hum.) endg. (von unreinen 
od. uberfhuffigen Sarten berrubrende) 
Geſichte⸗ od. Kopfausſchlage, Ooren: 
luſſe 2. (bei Aindern), m. pl. Oe: 
ſichtsanſprung, m. Milthborfe, f un: 
reine Safte, pl; jeter sa — die Druje 
abwerfen; vr. Aindern: tie unreinen 
Safte ausftopen, fic) reinigen; fix. 
fam. (aud toben, (aué)rafen; il jette 
sa ~, il n'a pas encore achevé de je- 
ler sa -, er bat nod nicht auggetobt, 
ev hat tie Horner nob nicht abgeſto— 
Ben er ift hinter den Ohren nod) nicht 
trocken. 

Gourmer, (f. Gourmette) va. 
fo (cinem Pferde bie Kinnkette an: 
legen ; 2° fam, imit Kauften) ſchlagen, 
ruffen ; || se —, ſich puffen, fich batgen; 
|| Courme, -c, mit ber Rinnflette ver: 
feben 2¢.; fig. fam. @tre gourmé, cin 
ernited, ftcifes, pedantiſches Weſen af: 
fectiren, pedantiſch geziert fein. 

Gourmet, m. (f. Gourmand) 
Weinfenner, Feinſchmeder, m. 

Gourmette, f ({. Gourmer) 
(Man.) Rinnfette, f.; fig. fam. rom- 
pre sa -, feine Feſſeln fyrengen ; fei- 
nen Leidenſchaften den Zugel ſchießen 
laſſen. 

Goussaut, Goussant, m. 
{cheval -, adj.) (Man.) (ein) qedrun: 
gen gebautes, geſtauchtes, ferniges 
Lferd, nm. 

Gousse, f. (rgl. Cosse) 1° (Bot.) 
Hilfe, f. legumen, n. oulg. Schete; 
2 (ele akan wet A. (- 
dail) (Kuoblaud. Zebe; B, Archit.) 
Hulle (am ionifeyen Gapital);C.(Zool. | 
Erbſenhulſe, . solen legumen. 

fiousset, m. (f. Gousse) 1° Ach⸗ 
felboile. fiz im w. 8. A. Geruch des 
Achſelhoͤhlenſchweißte, m.; sentir le -, 
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nad Sdweifi unter den Armen ries 
then; B. Achfelftud im Hemde }, m3 
2° (Fleine Hoſen⸗ Taſche, Udrtaſche 
3° (Men.) Trager, m. Tragtand; 
(Blas.) Gabelftud, n.; 4° (Cacr.) Sig 
im Schlage einer Rutire, m. 

Gout, m. (lat. gustus) fe @e 
fhmad, m. A. (Physiol.) Schmeden, 
n.; Geſchmackſinn, m.; B. £igen- 
scha{t dessen, was schmecht, {.Sa- 
veur; C. Gefallen an Spcifen, w.; 
Giluft, f-; D. (2. Schonbeits: od. 
Anftandsgefubl, ajtherifches Gefudl od, 
Urtheil, n.; Sinn fur vas Schone; 
Kunitfinn, m.; a, ( bad) tichtige 
Schonheitsgefubl, mn. (der quite) Ge- 
fehmad, m.; 6, (- pour qe.) @rfallen 
an etw.), n.; Sinn ( fit etw.), mz 
Meigung, Luft (juetw.); c, (die auf 
das cigenthiimliche Schonheits ge- 
fahl gegriindete agp pag 3 od. 
Behandlungs-)Weile, f.; Zuſchnitt; 
Schnitt; Styl, m.; Manier; abs. ge 
ſchmadvolle Weiſe, f. (vas) Geſchinack⸗ 
volle; (cin guter) Geſchmach; 2- Ge: 
ruc, m. (7, Odeur); || 4* avoir le — 
fin, cinen feinen Geſchnack 4fing), feime 
Mejchmacténerven, cime feine Sunge ba: 
ben, fein ſchmeden; fig. cinen feiner 
Geſchmadck, cin feines Kunftgefubl be- 
figen; ne trouver - a rien, an Sliches 
Geſchmack od. Gefallen finten; if a 
du = pour cette personne, et finbdet 
Mefaflen an dieſer Perfon, fle gefalle 
ibm, fle fagt ihm yu; cela n'est pas 
de mon -, bad ift nidt nab meinem 
Geſchmack ic fann ter S. Feinem Ge— 
ſchmack abgewinnen; id babe keine 
Luſt taju; - de.., ..gefthmad; — de 
noix, Nußgeſchmadk, m.; dans le - de 
Racine, um Racine’ fiben Mefhmad ; 
avoir un - de qc., nach ctw. fdsme- 
den; haut -, Hodgeidmad. Haut: 
Mout, m.; de haut -, flarf gefalgen wa. 
gewürzt. 

Gouter (v. Gott) ra. 4° Tofter - 
A. ven Geftymad (einer Sprive re.) 
wahrnebmen, (dief.) ſchmeden; By 
(se meckend) prifen; C. - qe., ge- 
wohnl. on. - aqe., (von) etw. vetiu- 
den od. Eoften; v. Geruche > etw. 
verfuchen ; D. fig. (bie Weblt baten 
ded Schlafs 2.) genieven; We fig. Ge: 
ſchmach (an etw., an Sem.) finden ; 
ſetw.) billigen; (einer S.) Beifall zot- 
len; étre godte, nach tem Sefthmode 
(Jemants) fein, Beifall finden, gefal: 
len; je n’ai (jamais) pu - cet hom- 
me-la, id) habe dieſen Menſchen mie 
lciten od. audfteben fonnen, er Sat 
mir nidht gugefagt; || rn. foften (7 oA, 
C.); fig. - de qe., enwaé foften, den 
Verfucy mit etwas madden ; || Zodie, 
-e, gefoftet 2. 

Godter, on. (vad) Veſperbrod 
eſſen, vespern; | subst. m. Besper: 
bred, nm. 

Goutte, f. (lat. gutta) 1. t¢ Tre: 
fen, m,; 2 im_w. F. (une - de ._) 
ein wenig, cin Tropfen (Wein x. ) = 
besond. A. pop. Shnirviden, x. 
Schnapps; B. mére -, Vorlauf, Au⸗ 
brid; -s, pl. Beerenwein, m.; €. 
(Pharm.) Tropfen, p/.; D. (Fond) 
Korn, n.; 30 wneig. (Architd (fro- 
pfenahnliche Fersicrung) Tropien, 
m.; || adv. fam. n'y voir, n’enten- 
dre -, nicht bas Mindeſte ſeben, bearei⸗ 
fen x¢.; - a-, loc. ade. trorfenmweife ; 
IL. (mittl, lat. guita, Flug) (Path. 
40 Gicht, arthritis; bes. (- aux —33 
Fußgicht, ſ. Vedagra, n.; 2 / Path. 
anc.) goutte-crampe, f. Crampe ; 
goutte-rose, f. Counperose ; - sciati- 
que, f. Sciatique; - sereine, ſ. A- 
maurose. 


GouVv GRAD 6RAI 


Rhẽt.) Steigerung, f.; (Log.) Stu 
fenidblug, m.; (Peint., Seulpt.) Ab⸗ 
ftufung ber Harbentine oder Schatti⸗ 
rungen, f.; par -s, ſtufenweiſe, gra- 
datim. 

Grade, m. * lat. Gregus) fo 
(Girenz)Stufe, f. Grab, Boften, m.; 
im eng. S. (afademifcoe) Warde, f.; 
Diplom, .; 2° (Astron.) Decimals 
grab bes Meridians, m, ; || in Zus. 
-.Grade, 4° adj. ..gtavig; 29 adj. u. 
subst. m. (Zool.) ..gebenv, ..fajreiz 
tend; — gradus, m. 

Gradé, adj. m.(v. Grade) einen 
Grad (als Unterofficier) belleidend, 
grabuirt. 

Gradin, m. (pv. lat. gradus) to 
(stufenAhnlicher Altar⸗Aufſatz, m.; 
do Stufenbante, f. pl. efige, m. pl; 
(Hydraul.) (Gascaven:)Stufen, f pts 

. en 


Gouttelette, f. (Verkl. v. 
Goutie) Trdpfdhen, n. 
—— ——6 

» oH , are 
thriticus; — ichtlrau⸗ 


fe; 

eters icon) 
fy Un we. 

. fam. Dah n.; 2° Regen: od 


—*— alche (Chir. 
he abi.) bebttntt, a 
creusé en —, tinnenformig vertieft, 


ouvernable, adj. (v. Gou- 
yerner) regierbar, gu regieren. 
Gouvernail, m. (cv. Gouver- 
ner) Steuer(ruder), 1. (Charp.) Stery 
(einer Winrmuble) ; (Anat. anc.) So: 
penleithirang ; Hangemuskel, m.; /ig- 
Staatsruder, n. 
Gouvernance, f. (f. Gouver- 
ner) ehem. Sratthattergerift (in ei- 
_ niederland. Stddten), n. 
ouvernant (part, pres. . 
Gouverner) m. -s, pl. (vie) Regie 
renden, Herrfiher, m-. pl.; ne, f 4 
Statthalterin ; Gryieherin, Gouver: 
nante ; 2° Haushilterin, f. 
Gouverne, [{. (laf. guberna) 
Cae. * fam.) Verhaltungsregel, 
ng, f. 


Gouvernement, m. (vc. Gou- 
verner)4° (A. das Re ieren; B. In 
der Ra acan en) Regterungy; 

tung; Führung Leitung; bes. 
—— 20 Regierungs⸗ 

























































France), Gouverneur bee (franzoſl 
ſchen) nf, Banfeirector; 30 * ⸗ 
meiiter, Erzieher (eines jungen 
Mannes von Stande), m. 

Goyave, f. Gujava, f. 19 Apfel, 
m.; 20 -Birn, J. 

Goyavier, m™. Gujava-Upfel- 
baum); Birnbaum, m. Psidium 
pomiferum , pyriferum), Guayava. 

Grabat, m. (xpdfParos) 4° 
ſchlehtes, elendes) Bett; 2° Kranken⸗ 

od. Siechbett, n. 

Grabataire, m. (Hist. eccl.) 
Taufempfanger auf bem T obdtenbette, 
m.; || adj. fam, bettligerig. 

Grabuge, m. fam, Ant, m. 
Zankerei, f. 

Grace, f. (v._lat. gratia) 4° 
Ginare, f. A. Huld ; Sunt ; Gewogen⸗ 
heit: B. Gnadenbezeigung; im eng. 
S. Pegqnarigung, fe Straferlap, m-.; 
Perzeihung. Nahfiet. £5 (lettres de 
-) Beqnarigungéidreiben, n.; 2° Dan, 
m. ciagung, f.;imeng. 8, -8, pl. 
Dankgebet oe ber Mabhlyeit), 7.; 5° 
(-s, pl.) Anmuth, Grazie, f. (das) 
Animuthige, Reizende; Huldreiche, n.; 
(ber) gefallige Anſtand; im w. S$. bon- 
ne -, Willfahrigfeit, Mefalliafeit ; 
mauvaise -, Ungeralligfeit, f- Wider: 
ſtreben m.; 4° (Myth.) -8, pl. Gra⸗ 
jien, Suldgottinnen, Huldinnen, f. pl; 
3° Ehrentitel der engl, Hersoge: sa 
~,S. Gnaven ; | de -, 4° Gnaven.,; 2° 
Danf..; coup de -, Gnadenftos, vt. ; 
étre dans les bonnes -s de qn, in Se: 
mants Gunit od. bei Sent. in Gunſt ſte⸗ 
hen; rentrer en -, wierer gu Gnaden 
aufgenemmen werten ; je vous de- 
mande cela en -, ich bitte Sie inftan- 
bigft barum ; vergonnen Sie mir bas; 
de -, loc. adv. wenn ich bitten barf, 
um bed Himmels Willen; haben Sie 
bie Ghite ; par la — de Dieu, von Sot: 
tes Gnaden; faire — a qu, Sem, be: 
qnabigen ; ihm cine Gnaͤde erzeigen; 
ihm et. (qnavight) hewilligen od. ere 
lajfen ; faire - 4 qn de qe., Sem. mit 
et. verfchonen, ihm etw. erlaffen ; 
rendre - A qn, ¢inem Danf fagen, 
panten: ellipt. - & Dieu, Bott od. 
vem Himmel fei Dant, Gottlob; - a 
yous, 4 vos soins, Dan (fei es) Ihnen 
od, Ihrer Sorafalt; il n’a pas bonne 
-, ila mauvaise - de es ftebt 
ihm nicht wohl od, noel an, 4u.. 5 de 
bonne —, mit Artigkeit; bereitwillig ; 

ern; de mauyaise -, mut Wider fire: 
en, ungern. 

Graciable, adj. (v. Gracier) 
(Jur.) was Begnadigung qulagt od. 
verdient. { cieux. 

Gracieusement, adr. f. Gra- 

Gracieuser (v, Gracieux) va. 
fam, mit Artigkeiten uberhiufen, ar— 
tig behandeln. 

Gracieuseté, . (v. Gracieux) 
fam, 40 Artigkeit sheyeugung) ; 20 Zu⸗ 
gabe, f. (Eleines) Gefdenf, n. 

Gracieux, adj. -se.. f. (v. lat. 
gratiosus) 4° anmuthig, lieblich, reic 
Pare bold ſelig). grazing; 20 artig, ver: 

indlich: Leuticlig: gnavigi 50(Chanc. 
rom.) foftentos, Onaden... 

*Gracili.. (v. lat. gracilis) in 
Zus. (Hist. nat.) biinn..; fémat..; 
fein..; —flore, adj. — 

Gracilité, f, (lat. graci ilas) 
selt gebr. Dinnbeit; Sdhlanlheit ; 
Feinheit (bes. ver Stimme), f. 

Gradaire, adj. (Jat. gradarius) 
(Ornith.) pied -» Gangbein, n. pes 
gradarius; Schreitbein, n. pes gres- 
Gradati (lat. gradatio) 

yradation, lat. gradatio 
Abſtufung; —XR @ravation ; 
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Hort.) -s de gazon, Raſenſtu 
pl. {fen, mn. 
Gradine, f. (Sculpt.) Gradirei⸗ 
Graduation, f. (v. lat. gra- 
dus) 4° Mravabtheilung (eined Thers 
mometer’ x¢.); (Sal.) Gradirung, (5 
2° Gravirwerf, Gradirhaus, nx. 
Gradué (part. pass. 0. Graduer) 
adj. -e, f. 4° in Grave abgetheilt ; 20 
qrad- od, ftufenweife gefteigert od. 
verftartt ; (Chim.) Orab..; (Sal., Orf.) 
ravirt; @radir..; chambre -e, «) j. 
yraduation, 2°; 6) Bleifammer (sr 
Beveiiung dev Schwefelsdure), f.3 
3° uw. subst, m. mit einer academi⸗ 
fchen Warde befleivet, graduirtle Pers 


fon). 

Graduel, adj. -le, f£. (f. Gra- 
duer) ftufenweife geſchehend abgeftuft; 
allmiblig ; qraduell; Stufen..; (Jur. 
nach Rerwanvefdhaftsqraven; |] subst. 
m. (Lit. cath.) Gradual, 2. 

Graduellement, adv, ſtufen⸗ 
weiſe; Aumaeuig; nad und nad. 

v. 


"Z| t8-)Berfaffung ; 5° Statt: 
walterfcbaft ; A. Statthalterwiirte, /.; 
B. —— m, Gouverne⸗ 
ment, .; 4° nung ves Sratthal- 
ter’, Statthatterei, f. 

Gouverner (ce. lat. gubernare) 
ca. u. abs. 4 (einer S, die gehorige 
Richtung geben) \enfen; regieren ; 
abs. (cin Schiff) fieuern; tm eng. s: 
A. (nach Geseizen od. kraft amtli- 
cher Machtvollkommenheat lenken) 
regieren ; leiten; beherrſchen ; (feimem 
Seen 2¢.) vorfteben ; (einem) zur 

idtfdhuur vienen; ion. qingeln 
(eig. m. fig.); abs. (emmen Staat) re: 
— bie Regierung (iber ein Boif) 

bren; B. Ki chandlung eines 
Rranfen, vie Trilehung eines Kindes 
Leiten, pil en ; ergiehen; 2° vermalten ; 
birigiren ; bes. A. (baushalterifdy) vere 
wealten ; gu Rathe halter; B. (int gu- 
fen Staude erhalten) bebanvetn ; be: 
forgen ; (mit etn.) umgeben od. umzu⸗ 
wiffen ; 3° (Gramm.) regterent ; 

se@.-, 4° fic regieren; 2° fich (gut 
od, fhlecht) betragen ; ſich verbalten , 
fi benebmen; | vn. (Navig-) fib 
ſteuern 5 | va. 4° - 4 la lame, 
nach den Wellen ſteuern fig. prov. ~ 
bien sa barque, fein Schiffer gut 
fertfen od. 3 Lenten wiffen, geſchickt 
euern or, laviren; mit Klugheit yu 
¢ geben; art de -, Megterunge 

od. Staatéfuntt, f.; fam. comment 
oe eS wl un tel, la fortune, 

—8 etc.” wie ſtehen Sle mir bem 

| Y wie fiebt es mit Ihrem Vers 

% im weldjen Umſtanden leben 
Sie? wie batten Sic e8 mit bem Svie- 
ic? —— Sie mt * * Mic ? || 
gouverné, -e, tegiett 1¢.; les gouver- 
nés, subst. 27— vie Regierien od. 
Peherridten, m. pl. 

Gouverneur, m. (v. Gouver- 
— 4° Statthalter (einer Provins 
etc.); Gommandant, Gouverneur (ei- 
ner Festun od. eines kénigl. 
Schiosses); 2° - de la banque de 


Graduer lat. gradus) va. 49 
in Grave abtheilen ; 2° grave od. ſtu⸗ 
fenweife, allmählig fteigern oder ver= 
fhirfen; Se mit einer akademiſchen 
Wurre befleiden, graduiren. 

Graillement, m. (v. Grailler) 
raube, beifere Stimme, f. Krachzen, n. 

Grailler, vn. (Chasse) abblafen. 

Graillon, m. (rgl, Graisse) 4° 
Ueberbleibfel einer Mahlyeit, nj Qo 
(gout, odeur de -) Sefomad, Geruch 
por verbranntem Fett, m. 

Graillonner, en. pop. oft 
(xaben Schleim audipuden. 

Grain, m. (/at.granum) f° (Bot ) 
vulg. (Gamenz) Korn (der Monoco- 
tyledonen, bes. der Grtreidearten); 
Sammelw. (-8, pl.) Korn, Getreide, 
n., 2° (elw. Korndhntiches) A, eulg- 
(Weintraubenz, Wachbolder rc.) Beere 
(f. Baie), f. Gfeſſer— x.) Korn, 5 
(Pharm. anc.) f. Pilule; -s de santé, 
Geiundbeitépillen, f. pl: B. Kugel, 
f. Kugelchen | cines MofenEramged 2¢.) 5 
C. Sand⸗, Pulver:, Gold⸗ 2.) Korn; 
Rérncen, n.; (Derm.) vulg. (- de 

tite vérole) ——— Blaͤtter, 

ode; Sammelw, fornige Structur, 
f. Rorn (ves Marmors, Stables r-), 
n. (Manuof.) Koper, m.5 (Tann,) 
Marbe (des Levers), f-3 (Gray.) Grund, 
m.; D. (Artill.) Metallforn (,welches 
in cin Zindloch gesetst wird, um 
dasselbe 2% verengen), 1; 'Tourn.) 
Drebitahl; (Serr.) Steinmeißel. m.; 
Bo mneig. A. ( Pharm. Miran, mt. u. 
n. (Monn.) Grin, n.; fig. Oran: Au⸗ 
flug, m. (eine) geringe Dofis, f. Funk 
den, nj bes, avoir un = (de folie 
dans la téte), ten Rayrel od. Spare 
ren haben, nicht recht bet Verſtande 
fein, ein wenig übergeſchnappt fein; 
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P. (ploͤtzliches) Unwetter, n. Gußregen; 

(Mar.} a) {- de vent) (jAber) Wind: 
ſtoß, Wirbelfturm, m.; b) Wetter: od. 
40 -de.., ..forn, 
n;..beere, f.; - d’orge, Serftenforn, 
#.; uneig. a) (Ophth.) ſ. Orgeolet; 
b) (Veter.) inne (der Mastschwei- 
ve), fs ¢) (Manol.) (gerftenfornibns 
lidher) Rover; d) (Men.) Kehlhobel; 


Sturnuvolfe, f.; Il 


Tourn.) Sobifeblenttabl, a.; - d'or 


. 
oloforn, n.; uneiy. (Artif.) Goldre— 
intergetreide; me- 
hus -s, Somimergetreive, w.; avoir le 
- gros, (tm Bruce) grobférnig fein; 
avoir un beau -, a) einen ſchönen 
Koper oder Movel haben, ſchön gekö— 
pert fein; b) cine fone Narbe haben; 
poulets de —, mit Korn gemäſtete 


gen, m.; Fos —s, 


Huͤhnchen. 


Graine, f. (f. Grain) 10 (Bot.) 
(Samen⸗Korn, u.; Kern; Sammelw. 
Camen, m. semen; 2 (elu. Samen= 
horndhntliches) (Zool.) — d’écariate , 
Scharlach⸗ od. Kermesbeere, f.; - de 
Seidenraupeneier, n. pl.; 


vers a soie, I , 
(Peint.) -s d’Avignon, f. Grenetie; 


(Cout.) Korneritich, m.; || 49 - de.., 
.-forn, n.; ..fornec, pl; - d’ambrette 
ou de musc, Bijamforner, pl. ſ. Hi- 
biscus —— ~(s) de Paradis, 

.(f. Amome); -s 


pas gh “ten ? 
o 


e Tilly, Burgicforner, grana Tiglia, 


n. pl.; fig. fam. mauvaise -, beſe 


ut, /.; - de niais, Therenfutter, 
Blenowerk fic Thoren, m.; donner 
de la -de niais, Quart fir Thoren 
ausgeben, ben Ginfaltigen Sand in 
bie Augen ftreuen; monter en -, in 
Samen fdiefen; fig. fam. altern, 
(ur alten Sungfer) verbluben. 

Grainetier, m. f. Grénetier. 

Grainier, m. -ére, f. (rv. Grai- 
ne) Korn: oder Samenhandler, m. 
zin, ff. 

Giraissage, m. (vr. Graisser) 
Schmieren (mit Rett), (Winfetten, w. 

Graisse, f. (f. Gras) 40 Rett, n. 
adeps, pinguedo; Talg; Schweine-, 
Mine: ) Sdnaty, u.;  (Wagenz re.) 
Saimiere; 2im ie. F. - de la terre, 
Hettighcit, f. Mark ver Gree, nz fig. 
(Lang. bibl.) Fruchtbarkeit ver Greve, 
[5 \\ 4%- de... ..tett; ..taly 3 ſchmalz, 
n.,.. de -, Kett. ; tourner ala -, 
fett oc, zaͤhe werten (cr. eine). 

Graisser (py. Graisse) ra. 4° mit 
Fett beſtreichen, cinreiben, ( be = uf. 
ein⸗ AMmieren (bes od, eine iferten ; 
2 mit Fett beſureln, fettig machen; 
imi. 8. beptmuben, ſchmutzig maz 
den; {| wm, zahe werden, ſich geben, 
ſfrinnen (v. Weiacs: || wee, 49 fig. 
prov. -la pate agn, Jem. ſchutie— 
ren, beſtechen. 

Graigset, m. ſ. Rainette (verte). 

Graisseux, adj. -se, f. (ce. 
Graisse’ fertig ; Fett..: ſchmierig. 

Grallaire, adj. (v. lat. gralle) 
(Zool. ftelys od. hotbeinig, gralla- 
rius, 


Gralles, f. pl. ſ. Echassiers. 

*Gralli.. (cv. dat. grallw ) in 
Zus. (Ornith.) -pédes, m. pl. ſ. E- 
chas-iers. 

tGramen,m, (lat.) (Bot.) ſ. 
Graminee ; bes. (bag gemeine) Graͤs; 
Queckengrae, n, 

Graminée, adj, w. subst, f. (7, 
Grameu) (|Bot.) (plante -) Gragart, 
fj -3, pl. Seater, n. pl. graminea, 

. pl. 

— *“Gremini.. v. lat. gramen) 
fn Zus. [ Mist. nat.) qrag..; -cole, 
aclj, guy Graͤſern wachſend od. lebend; 














Gras..; -folié, adj. aie 


-forme, adj. qratibnii 


Grammaire, f. (yaupatixe) 


Sprachlebre, Gramma, . 


Grammairien, m.(v. Gram- 


maire) Srammatifer, a. 


Grammatical, adj. -e, f. 
(lat. grammaticalis} -ement, adv. 


grammati fali id; Sprad... 


Grammatiste, m. (ypepma- 
Grammatiflebrer, 


miztis) iron. 
Grammatiſt, m. 


Grammatite, f- ( Minér. ) 
m. graulichweife Horn: 
blende, /.; || Graminatiteux, adj. -se, 


Mrammatit , 


f- grammatithaltig. 


Gramme, m. (ypeupn, ypape 
Mepior) (Meétrol.) Gramme, n. u. f. 
($8 4/25 Gran); || ..Gramme, m. (v. 


7P2$a) ..gramm, n. (ſ. Ana-, Chro- 


ho-, ete. 


Grammo.. (v. ypepepen) (Hist. 


hat.) Strich,., Linien... 


Granaire, adj. (neu-lal. grana- 


rius) (Hist. nat.) Rorn.., Metreive... 
Grranatées, 


(Cand.). 


Granatique, onl he lapis 
altig, Graz 


granati) (Miner,) granat 
nat... 


Grand, adj. -e, f. (v. lat. gran- 


dis) gro’; im eng. Sinn: 4° bod; 


hochſtammig ; Lang; ausgewadhien ; 


trwadjener Sohn x¢.); 2° lang; 


ftarfle Stunde 2.); 50 fdeer'e 
Yaftrc.); anſebnlich; ftarke Ausgabe 


x) 4o — Glas 2.) ; frei, 
uft); 50 viel; Go fiy, A. gropartig ; 
erhaben; B. wichtig bedeutend ft); 
Haupt.z C. auegezeichnet; vornehm; 
bedeutend ; groß⸗ u. edeloentend; erel : 
qrop; hod); im fbeln S. gewaltiq, 


Paupt.,, Gry..; Zunamen: le - , ver 


Mroge; Tilelie.: Grof..; Ober..; 
Dob..; D. bertig, flarkie Kälte r.); 
gewaltiy ex Streich ac.); E. fdwierig , 
mubjam II le = chemin, tle Sauye:, 
Land: oder Seerfivake; grand’rue 
Hauptſtraße, (5 le- Ocean, der at: 
lantiſche Ocean, vad Weltmeer: les 
—es Indes, Oſtindien, .; -es caux, 
bobes Wafer; Wafferflurhen, f. pl.; 
(il fait) a eA (e¢ iſt beber, beller, 
ichter Tag; bet am Tage: fig. daa) 
Tagedliht, dad Licht der Oeffentliad: 
teit x¢.); mettre au - jour, an den 
Tag, an dag Licht bringen verdtientty 
chen ; un— point, ei wichtiger Buntt; 
~ principe, wichtiger Grundfatz, m. 
Dauptyrinciy, ma: fam. -s mots, 
bedonende Werte; grand’messe , 
Hochamt, v.; homme -, (cin) großer, 
hochgewachſener Menſch, Mann ven 
bober Statur; - homme, (cin) großer 
Mann; - ignorant, (ein) gewattiq 
unwiſſender Meni, GrysQqnerant: 
une-e wuyre, ern greßes, umfaſſendes, 
febwieriqes Werk: ( Alch.) le-ceuvre, 
bie Geldmacherkunſt, rer Stein ber 
Weiren: grand scuver, Obecitallmeiz 
fler; le Grand Seigneur, vex Groß— 
here; - mangeur, (ein) ftarfer Offer ; 
le - monde, die grofe, vernebme 
Welt; fam, un - monde, eine gewal— 
tige Menpdhenmenge; fig. fam. ou- 
vric de -s yeux, groge Mugen madden; 
les bles sont deja -s, bas Morn flebt 
ſchon bec; marcher a-es journees, 


große Tagereifen, Gilmärſche machen; 
de - crrur, PON Herzen gern; = mer- 
ci, grepen of. ſchẽnen Danl; fam, ils 
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. S (eo. nen-lat. 
punica granatuim) (Bot.) (am, der) 
Granatbaumarten, granatea, f. pl 


frifch(e 


Mranuliven, w.; 2' -s, pl 


sont ~s amis, fie find die been Freun: 
be od, eng befreuntet ; il n'a ty > ar 
sent, er bat nicht on) viel Meld; co 
n'est pas grand’chose, bad ift nist 
viel werth , ¢4 ift nicht viel para: i 
subst. m, 40 ( - seigneur } . tin) ares 
fier Herr, Großer; des. (- O' Espagne) 
(franiicher) Grande, m.: fam. tran 
cher du - (seigneur), gregen 
Herrn fpiclen; 2 (dad) Groge, Grog: 
artiqe, n.; en=, loc. adv. a) in %: 
bendgroge ; b) im Girogen; ¢) fig. ares 
(und edel); ala -e, loc, adv. veralt. 
auf einem vores Ruse. 

Grandelet, adj. -te, f. (VE. 
v. Grand) fam. grog fiir fein od, itt 
Witer; aufgefthofien; lang u. femal, 

Grand ement, ade. (ce. Grand) 
f° Aromartig) 3 2° fam. höchlich, ſchr. 

randesse, f. (span. grande- 
za) Mrantenmirve, Sranveyza, f. 

Grandeur, f. (ce. Grand) 4° 
Grofe, f. A. rduml. Ausdehnung; 
meng. S. ( bedeutende) Groge; fig, 
a) Stirke: Wichrigheit; Sdwerig 
Feit, f. Umfang, m.; b) Hobe; Gre: 
benbeit : ¢} Mropartigteit: Mrogbeit, f, 
(tad) Große, Mrofartige; Groginnige, 
n.3 = dame, Seelengroge; B.( Math.) 
Ding hinsicht!. seiner raumlichen 
Ausdehnung ; fig. bebe SteLlung, 
—— ag as ber ay * 

entit a) Hochwurden; b) pert: 
lichkeit; Grlaude, f. cs 

*Grandi.. (rt. lat. grandis) ia 
Zus. (Hist. nat.) qrow..; More, adj. 
grofblumig , zblibend; -palpes, m. 
pl. Großzangenkafer, grandipalpi, 
m. pl. | Cue); -rostres, m, pl. ares 
ſchnahlige Ketteryogel, Groſchnabler, 
m. pl. (Latr.). 

Grandiose, adj. (ital. grandio- 
$0) (Beaux-arts) qrom arti’, geantict; 

|| subst. m. (dag) Großartige, Gram: 
dioſe, n. Großheit, f. J 

Grandir (e. Grand) en. grep 
od. groper werden; warden ‘fig. ea 
++, 4M.) [| se ~, ficr gros machen; 
fied in Bie Sdge riditen ; judo exbeten; 
|| grandi, -e, gewadhfen 2. 

Grandissime, adj. (0. lat. 
grandissimus) fam. gevwaltig od. im 
Suyerlativ’ us) grog, grogt. 

Grand’mére, f. Grand- 
oncle, Grand-pére, = 
Grand’tante, ſ. Gropmutter, 
f. zonfel, -vater, -tante, f. 

Grange, f/f. | span. granja, ¢. 
fal. granum) Scheuer, Sreune, f 

*Grani,, (wv. dat. granum) ia 
Zus. (Hist. nat.) -fere, ad}. torner- 
tragend, fornig; warzig; [ Bot) f. 
Monocotyledone ; -forine, adj. form: 
ahnlich, loͤrnicht. 

Granit, m. (ital. granite, t. 
fut. granum)(Minér.) (Aornerstem) 
Mranit, m.; de -, Sranit..: | -ellee), 
~ellime), adj. granitartig ; -ique, 
adj. 4° (aus Granit bestehend, Gre 
nit..; 2° granitartig; *-nide, * 
granitähnlich; -o-porphyroide, adj. 
granit⸗ u. porphyrahnlich. 

“Granivore, adj. ſ. Grani..) 
(Zool.) fornerfreifend ; f subst, m. -% 
pl. (Ornith.) Kornerfreſſer, granivo- 
ri, me. pd. 

Grano- (v. lat. granum) 'Mi- 
ner.) -lamellaire, adj, fornigsbiatt- 
Tig. 

Granulaire, adj.(nev-lat.gre 
nularis) (Minér.) fryftalfinifd-£6rniy, 
granulirt. 

Granulation, f. (neu-lat, gre 
nulatio io (Motall.) (eae aire 
(An 


path.) Graauletionen, ( pl. o) Row 


GRAS 


GRAT 


GRAV 





* n. pl. Tuberkelkeime (in der 
unge), m. pl.; o) fampactige Roe: 
per (in der 

noides), n. pl. 

Granule, m. (new-Jat. granu- 
Jum) (Bot.) a) (Keim⸗Kornchen; b) 
Kelch⸗ Warghen, n. 

Granuler (j. Granule) va. (Mé- 
tall.) Férnen, granuliren,; || granulé, 
-e, geloͤrn el)t 2.; adj. fornig. 

Granuleurx, adj. -se, f. (neu- 
lat, granulosus) (Se. nal. et méd.) 49 

efotniel)t, fornig; Rorner..; 2° mit 
Rérnden od, Granulationen befegt, 
granuldg, 

*Granulli.. (v. new-lat. granu- 
Jum) in Zus. (Hist. nat.) forncdens 
(tragend 3¢.); mit Rorndhen beſeht; 
-forme, adj. térnicht; in unregel: 
maßigen Kicnern. = 

Granutosité, f. (neu-lat. gra- 
nulositas) 4° (Hist. nat.) Haufen fér- 
nichter Hodder, m.; 20 (Anat. path.) 
granulofe Befhaffenteit, [. 

-Graphe, adj. (v yp 
Adreibend ; ..grapbifc ; |] sudst. m. 
(do . .fcbreiber; ..yeidhner; ..ftecher ; 20 
befreiber, m.; 30 Mert eug gum 
«.freiben od. ..geichnen, nd graph, 
m. 

.Graphie,f.(o. 7Jpagia) (40 
ſchreib ca. BH ALR Necherei; 
Qo ,. befdreibung; ..lehre) -.graphie, 
AEraphia, f. ( ss) 

Graphique, adj, \ypagixos 
grap ie: — bildlich * —*— 
(Hist. nat.) ſchriftabnlich; 4° (Mi- 
nér.} (sum Schreiben brauchbar ) 
Sahreib..; Zeichen..; Griffel..; || ..gra- 
phique, adj. ..bejdreibungs.., ..gra- 

i 


unica Arach- 


Y . 
Graphiquement, adv. (As- 
tron.) —W 

Graphite, m. (p., yp2oo) (Mi- 
nér.) Rrigblei: n. —8 m.; || Gra- 
phileux, adj. graphithaltig. 

»6Grapho. yp2on) in Zus. 
-ide, adj. (Anat.) f. Styloide; -mde- 
tre, m. (Math.) Winkelmeffer, Graz 
phometer, m. 

Grapin, f. Grappin. 

Grappe, f. (ital. grappo, egl. 
d. deutse _Grapy, RKeapp) de (Weins) 
Traube; im w. S. (Bot.) Traube, 
f. racemus; 2° (efw. Traubenahnli- 
ches) (Véler.) (Traubengefdrwulft ) 
Mauke, f.;(Actill.) -de raisin, Trau⸗ 
benſchuß. m.; (Minér.) Steinchen in 
Gifenecyen, n. pl. ; || vin de -, (ber 
von ſelbſt auefließende) Beerenwein, 
Ausbruch, m.; fig. prov. mordre a 
Ja -, anbeifen, blintlings zugreifen. 

Grappiller(v.Grappe) on. (im 
Weinberge) Rachlefe | ong ; fig. fam. 

3 va, erſchachern. 

cake LE Le m. -se, a. 
Grappiller) Nachleſer, m. -in, f.; fig. 
fam. Shacherer, m. 

Grap illon, m. (Vk. v. Grap- 
pe) Trau ,n, 

Grappin, m. (vgl. d. ilal. 
grappare, schwed. grabba , deu!sch. 

cifen) 4° (Mar.) a, vier: od. finf- 
feoanfcliger YUnfer, m. 23 n.: b, 
- d’abordage, de bralot) Gnterbaz 
fer ; Branvderhafen; 2° Fußhaken, m. 
Kiettcreifen, n.; (Ram.) Swarre, f. 

Grapse, m. (Zool.) Steintrabbe, 
f. grapsus, m. 

Gras, adj. — * 
10 fett, pinguis; a 
sus; (Bol.) succulentus, A. fettig; 
Fett..; Bfeift: gemaͤſtet, Maft..; fredig, 
Syed ; fig. wohlyenahet ; reid); fam. 


(v. lat crassus) 
iposus; unguino- 


vid und fett; C. Fletfd..; D. mit Fett 
beſchmutztz voller Gertileden; fettig; 
ſchmieriq; ſchlüpfrig; fig. fam. (clips 
rig, ſchmutzig, gotenbafr, obfcon; 2° 
fettartig; tid: gab; thonig; fettie Far- 
be 2c.) ; fig. exgiebig; frudstbar, fett; 
3* bas Fett abnehmend; Seifen..; || - 
a lard, fpedfett; mets, bouillon -, 
Fleiſchgericht, n. -[peife ; sbrube, -fuys 
ye, f-; im weit. S. jours -s, Fleiſch⸗ 
tage; bes, (die) drei letzten Tage des 
Garnavals ; beeuf -, Faſtnachtsochs, 
m., ehem. cause -se, Faftnadts: 
prozeß, (cin) juriftifcher Faſtnachts⸗ 
ſchwank, m.; plantes -ses, Fettpflan⸗ 
en, f. pl.; éclat -, fettichter Glanz, 

ettglany, m.; avoir la langue -se, 
arler -, eine ſchwere 3unge haben, 
ranareen ; lispeln ; lerre -se, a) fete 
ter, ſchwerer, lehmiger Boren, m. 
Thonz od. Keierde ; b) Scifenerve, f-; 
c) terres -ses, fette, frudjtbare Sin: 
bereien; peindre (a) —, avoir le pin- 
ceau -, einen fetten Pinfel haben, vie 
Farben ſtark auftragen; (Vetér.) vue 


) -se, truber Blick, anfangenve Grblin: 


bung; |] subst, m. 4° (bas) Fette; 
Bett, n.; 2 (bie) fleiſchigen Theile, m. 
pl.; - de la jambe, Wave. £.; Se (riz, 
elc.) au, mit Fleiſch in F ——— 
gekochtler Reis ꝛc., Reis in Bouillon) ; 
serviren — eten maigre, Fleiſch- u. 
Faſtenſpeiſen auftragen; || adv. fett; 
ſchwer; dick ſ. ob.); manger -, faire 
ZFleiſch effen. 
Gras-double, m. (Cuis.) Fett: 
barm (vom Ochſen), m. 
Gras-fondu, m. —fondure, f. 
(Veétér.) Fettſchmelzen, m. Nege und 
Darmentagundung (beim Pferve), f. 
Gras-mollet, m f. —— 
Grassement, adv, (v. Gras) 
im. fett ; im Ueberflug, in dulci ju- 
— (leben); vollauf, reichlich bezah⸗ 
en). 


Grasset, adj. -te, f. (Vk. 0. 
Gras) fam. ein wenig fett; rund u. 
poll; rundlich; Sped..; || -te, subst. f. 
(Bot.) Fettfraut, n. pinguicula, f. 

Grasseyement, m. (v. Gras- 
seyer) (fehlerhafte Aussprache ge- 
wisser Consonanten, bes. des R) 
Schnarren, n. 

Grasseyer (v. Gras) on. (ge- 
wisse Consonanten, bes. das R 
schlecht — ſchnarren. 

Grassouitlet, ac. -le, f. (Wk. 
v. Erasset) fam. ſpeckig. Ue olay od 

Grateron, m. i aille = lait 

Graticuler (wv. dat. craticula) 
va. {Peint., Dess.) ubergittern. 

"Gratification, f. (r. (at. gra- 
tifleatio) Geſchenk, n.; Bergutung, 
Gratification, /. 

*Gratifier (v. lat. gratificari) 
va, (Sem. mit etw.) beqnadigen, be: 
ſchenken; ivon. fam. beehren ; || gra- 
bifid, -e, befchentt re. 

Gratin, wm. (v. Gratter) 4° (bag) 
aus ven Topfen Zufammengefragte, n. 
Sarre, f.; 2 (Art cul.) au-, mit 
(gerofteten) Brovfrumen. ; 

Gratiole, f. (Bot.) Murin; bes. 
(Mat. méd.) a, (-officinale ) wilder 
Aurin, n, Gratiola (off.); 5, (herbe 
de -) Gottesgnadenfraut, Purgirfraut, 
n. herba Gratiola:. ; 

tGratis, adv, (fat.) unenigeltitcs, 
umfontt; fig.veralt. f. Gratuitement; 

|| subst. m. ſ. Gratuité, 2°. 

Gratitude, f. (wv. lat. grati- 
tudo) Danfbarteit, /. 


Grattle — in Zus, ..frager; „ſcha⸗ 


ber, m. [Pagebytte, f 
Gratte-cul, m. ( Bot.) vulg. 
Gratteleux, adj. -se, f. (ev. 
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Grattelle) fragtg. —* . Lichen. 

Grattelle (v. Gratter) (Derm.) 

Graite-papier, m, fam. Pa 
pierverſchmierer, Federſchmierer, m. 

Gratter (ital. grattare, engl. 
grate, schived. krata, alld. Grayan} 
va 4° fragen, kritzeln, ſchaben, 
ſcheuern, (in ber Erde x.) fcharren ; 
2° fam, = le papier, (bas) Papier bez 
frigeln. voll frigetn, verſchmieren, mit 
Aetenſchreiberei fein Leben verdienen ; 
3° ausfragen, auérariven; 4° auffraz 
Gen; wund) Fragen |] se - (la Léte, les 
oreilles etc.), fic (ten Kopf, binterden 
Obren x.) Fragen ; fich fibewern ; |} - a 
la porte, an tie Thur kratzen; leiſe 
an die Thür klopfen || gratle, -e, ge⸗ 
fragt x. 

Grattoir(v, Gratter) Krag= od. 
Scabeifeu, n. Kratze, ſ. Krager, m. 
im _eng. S. Ravdirmeffer, n. 

Gratuit, adj. -e, f. (v. lat. gra- 
tuilus) 4° unentgeldlicy : Freiſſchule, 
( 2¢.);(Théol.) unvervient; 2° freiwil: 

igles Geſchenke; 5° grundlos; zweck⸗ 
Lod ; aué der Luft gegriffen. 

Gratuité, , (f. —— 10 
(Théol.) Unverdientheit; unverdiente 
Mnave; 2° Unentgeltlichbfeit ; Gratui⸗ 
tat ; 3° Grund: od. Jwedlofigfeit, J. 

Gaatuitement, adv. (. Grae 
tuit) 4o unentgettlics, umfonft, gratis ; 
2¢ grunts od. awedlod ; muthwillig. 

ravalier, m. (v. Gravats, 
Gravois) Sdutt:Rarener, m, 
Gravatif, adj.-e, f. (new-lat. 
ravativus} (Sémeéiol.) mit einem Mec 
ühl von Schwere, von Dru verbun— 
ben; bumpy u. briidend, betiubend(er 
Schmerz). 

Gravats, m. pl. ſ. Gravois, 

Grave, adj. (lat.gravis) 4° (Phys.) 
ſchwer (f. Pesant); 2° fig. A. ernfts 
(baft); a, geſetzt, bedichtig; gewicht⸗ 
voll, gewichtig ; &, wichtig bereutend, 
erheblich, ſchwer; c, qeiabrlidy, be: 
denklich, ſehr ernfthaftie Krankheit 
2xc.); ſchlimm; B. tief er Ton); 
(Gramm.) accent -, (bas) tiefe Ton— 
acidhen, n. Gravis, m.; || subst. m. 49 
-s, pl. ſchwere Koͤrper, m. pl.; 20 (bas) 
Grnijte. 

Gravelée, adj. f. (neu-lat. gra- 
velata, vgl. Gravier) cendre -, Wein⸗ 
hefenaſche, f. 

Graveleux, adj. -se, f. 4°(f. 
Gravier) fiefig, griefig; Rted..; v. 
Friichten : fteinig ; ig. fam. einiger⸗ 
maßen anſtößig, ſchlüpfrig; . 
Gravelle) an Griesabgang leidend; 
subst. m. (dex) Gries: od. Nierenz 
fleinfranfe, 

Gravelle,f. rhc akl a ane 
40 (Harn: Gries, ae ricsab⸗ 
gang, m. arena urinaria, ‘: psammis- 
inus; Mierenftein, calculus renalis, 
m. nephrolithiasis, /.;2° ehem. Mus 
genliedſtein, m, 

Gravelure, f. (f. Graveleux ) 
Schlupfrigfeit, Zweideutigkeit, 7. 

Gravement, ady. (v, Grave) 
ernft(baft) ; geſetzt mit wichtiger Diez 
ne; iron. gravitatif); ( Mus.) mit 
Grnft und Wurde. 

Graver (vt. pager) va. u. abs. 
fo (mit bem Meißel od, Grabſtichel 
cin graben ; (aus ſtechen; (in Holy 2.) 
{ebneiten; - a l'eau forte, den, radt: 
ren; 2 fig. (etwas in tas Gedächtniß 
rc. cin'graben, demſ.) cinprigen; | 
se-, ſich ernpragen; || grave, -e, ae- 
graben; geſtochen 2¢.; grave de petite 
verole, ven den Blattern verheert, 
blarternarbig. ; 

Graveur, m. (v. Graver) Vilo- 


GRAM 


— 





B. (pldpliches) Unwetter, n. Gufiregen; 
(Mar.) a) (- de vent) {idter) Wind: 
; &) Wetter: od. 

Sturmwolle, f.; || 4° - de.., ..forn, 
n; ..beere, f.; - d’orge, Merftenforn, 
2.3 uneig. a) (Ophth.) ſ. Orgeolet; 
b) ( Veter.) Rinne (der Mastschivei- 
tie), f.; c) (Manufl.) (gerftenfornabns 
litter) Royer; d) (Men.) Kehlhobel; 
Tourn.) Soblfeblenitabl, v.; = d'or, 
olvforn, n.; uneig. ( Artif.) Molore: 
intergetreive; me- 
hus -s, Sommergetreive, n.; avoir le 
~ gros, (im Bruche) groblorniq fein; 
i ſchoͤnen 
Kover oder Model haben, ſchön gekö— 
pert fein; b) cine ſchone Narbe haben: 
poulets de =, mit Korn gemaäſtete 


flog, Wirbelſturm, m. 


gen, m.; gros -s, 


avoir un beau -, a) einen 


Huͤhnchen. 


Graine, f. (ſ. Grain) 40 (Bot.) 


(Samen⸗ Korn, n.; Kern; Sammelw. 


Camen, m, semen; 2 (elw. Samen- 
korndhntiches) (Zool.) — d'écarlate, 
Scharlach⸗ od. Kermesbeere, f.; - de 
Seivenraupeneier, n. p/.; 


vers a sole, 
(Peint.) -s d’Avignon, f. Grenetic; 
(Cout.) Kornerſtich, m.; || 49 - de, 


«forn, n.; ..forner, pl.; - d’ambreite 


ou de muse, Bifamforner, pl. ſ. Hi- 
biscus lotr dina b ~(s) de Paradis, 

Jaraviesforner, 3 

e Tilly, Purgirkörner, grana Tiglia, 
n. pl.; fig. fam. mauvaise — befe 
Brut, f.; - de niais, Thorenfutter, 
Blendwert fur Thoren, n.; donner 
de la -de niais, Quart fiir Thoren 
ausgeben, den Ginfaltigen Sand in 
tie Mugen freuen; monter en -, in 
Samen fdieien; fig. fam. altern, 
Gur alten Sungfer) verbluben. 

Grainetier, m. f. Grénetier. 

Grainier, m. -dére, f. (v. Grai- 
ne) Korn: oder Gamenbindler, m. 
cin, f. 

Graissage, m. (vr. Graisser) 
Schmieven (mit Fett), Ginfetten, n. 

Graisse, f. (i. Gras) $o Rett, n. 
adeps, pinguedo;: Talg; (Schweines, 
Mante:) Schmalz, m3 (Wagener. } 
Schmiere 2 im ar. F. - de la terre, 
Rettighcit, f. Marl ver Gree, nz fig. 
(Lang. bibl.) Gruchtbarfeit ver Grve, 
fj hilt ~de.., Fett; .taly 5 ſchmalz, 
ni; . de-, ett. .; tourner ala -, 
fett orf, xibe werten (ce. eine), 

Graisser (py. Graisse) ra. 4° mit 
Rett beſtreichen, cinveiten, (bes od. 
ein⸗ſchmieren { bes od. ein: fetten; 
Qe mit Kett beſuteln, fettiq machen; 
imu. S. beftmuben, ſchmutzig maz 
chen; |! on. pee werten, fid geben, 
ſpinnen (wo. Meine; || wa, 49 fix. 
proe.=la pale agn, em. ſchnle— 
ren, beſtechen. 

Graieset, m.f. Rainette (verte). 

Graisseux, adj. -se, f. (ev. 
Graisse fertig; Fett..; ſchmierig. 

Grallaire, adj. (v.lat.gralle) 
(Zool.) flely= od. hotbeinig, gralla- 
rius. : 

Gralles, f. pl. ſ. Echassiers, 

*Gralli.. (ev. lat. gratia) in 
Zus. (Ornith.) -pedes, m. pl. f, E- 
chas-iers, 

tocramen,m, (fat.) ( Bot.) f. 
Graminee ; bes. (bag gemeine) Graͤs; 
Oucdenyrag, n. 

Graminée, adj. u. subst. f. (f, 
Gramen) (Bot.) (plante -) Mragart, 
f, ~8, pl. Weaver, m. pl. graminew, 
*“Gramini.. (0. laf. gramen) 
fai Zus. ( Mist. nat.) grag.,; -cole, 
Gj. auf Graͤſern wachſend od. lebend; 


.ſ. Amome); * 


GRAN 





@ras..; -folié, adj. 
-forme, adj. gratabnli 

Grammaire, 
Sprahlebre, Grammarit, . 


Grammairien, m.(v. Gram- 


maire) Srammatifer, am. 


Grammatical, adj. -e, f. 
(fat. grammaticalis) -ement, adv. 


grammmatt falijfdy; Sprach... 


Grammatiste, m. (ypapmar 
@rammatiflebrer, 


TiztHs) iron. 
Grammatiſt, am. 


Grammatite, f. (Minér. ) 
m. graulichweiße Horn: 
blenve, /.; || Grammatiteux, adj. -se, 


Mrammatit, 


f- grammalithaltig. 


Gramme, m. (ypeppat, ypape 
Mapior) (Métrol.) Gramme, n. wu. f. 
(48 4/25 Gran); || ..Gramme, m, (rv. 


2P¢om) ..gramm, n. (ſ. Ana-, Chro- 


o~, ele.) 


Grammo.. (v. ypampen) (Hist. 


nat.) Strich,., Cinien... 


Granaire, adj. (neu-laf, grana- 


rius) (Hist. nat.) Rorn.., Metreive... 
Granatées, 


(Cand.), 


Granatique, an tng lapis 
altig, @raz 


granati) (Miner,) granat 
na 


oo 


Grand, adj. -e, f. (v. lat. gran- 


dis) grop ; im eng. Sinn: 4° beh; 
hochſtammig ; lang; ausgewachfen 
tradjener Sohn 3¢.); 2 lang; 
ftarfile Stunde x¢.): 50 fh 


Luft); Se wiel; Go fig. A. qrofartig ; 
erbaben; B. wichtig ft) ; bedeutende is 
Haupt..; C. auegejeichnet; vernebm ; 
bedeutend; grope u. cdeloentend; crel . 
groß; hed); im übeln S. gewaltig; 
Daupt.., Gry..; Zunamen: le — , ver 
Mroge; Titelir.: Grop..; DOber..; 
Qod..; D. beitig, flartle Kälte x); 
gewaltig er Streich 2¢.); E. ſchwierig 
mubfam; |} le — chemin, bre Haupt: 
Land: oder Heerftrake; grand’rue 
Hauptſtraße, f.; le- Ocean, ber at: 
lantiſche Ocean, vad Weltmeer: les 

es ludes, Oftinvien, n.; -es eaux, 
hehes Wajfer; Waſſerfluthen, f. pei 
{it fais) - jour, les iſt bober, beller, 
lichter Tag; bet am Tage: fig. dad) 
Tayedlicht, das Licht (ver Qeffentlicy: 
fet ac.) ; mettre au = jour, an den 
Tag, an bas Yicht bringen. veréfientli: 
Hen; un- point, ein wichtiger Bunt; 
~ principe, midtiger Grundfatz, m. 
Hauptrrincip, my fam. -s mols e 
hedhtonende Worte; grand'’messe , 
Hochamt, v.: homme -, (cin! groper, 
hochgewachſener Menſch, Mann ver 
beber Statur; - homme, (cin) großer 
Plann; - ignorant, (ein) gewaltig 
unwiſſender Menſch, Gres Sqnerant; 
Une -e muyre, ein greßes umfaſſendes, 
ſchwieriges Werk: (Alch.) le- uvre, 
tie Goldmacherkunſt, ver Stein der 
Weiſen: grand ecuver, Oberſtallmei— 
fier; le Grand Seigneur, der Grof— 
herr; - mangeur, (ein) ftarfer Eſſer; 
le - monde, bie grofe, vornebme 
Welt: fam. un - monde, eine gewal- 
tige WMentchenmenge: fig. fam. ou- 
vrirde -s yeux, groge Mugen madsen ; 
les bles sont deja -s, bas Korn ficht 
ſchon bods | marcher a -es journees, 


grofe Tagereifen, Gilmaärſche ntahen; 
de -cerur, von Seren gern; = mer- 
ci, gropen od. ſchenen Dank; fam. ils 
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| ada $ 
f. (ypampatixi) 


; » pl. (ov, nen-lat, 
—— granatum) (Bot.) (Fam. ver) 
Mranathaumarten, granatea, f. pl. 


wer ¢ 
Lait rc.) ; anſebnlich; ſtarke Ausgabe 
2¢.); 40 voll es Glad re.) 5 Frei, frifche 


Granuliren, wo: 26 


GRAN 


sont ~s amis, fie find die been Freun: 
be ad. eng befreuntet ; il n'a pas - ar. 
Gent, ex bat nicht (eben) viel Mele: ce 
h’est pas grand’chose, tad if nit 
viel werth, es ift nicht viel Doran: 1 
subst. m. 4° ( — seigneur ) Cin) gtes 
Ber Serr, Groger ; bes. (- d' Espagne) 
ſpaniſcher Grande, m.: fom. tran- 
cher du = (seigneur), greten 
Herrn fpiclen; 20 (bas) Groge, Wri: 
artige, n.; en =, loc. ade. a) in Se: 
benéyroge ; b) im Grogen; €) fig. arog 
(und edel’; a la -e, loc. ade. verall, 
auf einem feben Buse. 

Grandelet, adj. -te, f. (F¥, 
v. Grand) fam. grog fir fein od. ibt 
Alter; aufgeſchoſſen; lang u. ſchmal. 

Grandement, ade. (r, Grand) 
fe Aronastig) ; 2° fam. boͤblich, ſebt. 

randesse, f. (span. grande- 
za) Grandenwürde, @ranvesza, f. 

Grandeur, f. (e. Grand) « 
Groͤße f. A. rduml. Ausdchnung; 
imeng. S. ( bedentente ) Groge; fg. 
a) Stirte; Wichrigheit ; Sdynieriz: 
feit, f. Umfang, m.; b) Hobe: Orbs: 
benbeit: ¢) Mropartiafeit ; @rogheit £ 
(tad) Große, Grofiartige ; Brogitnnige, 
n= dime, Seclengroge; B.(Math,) 
Ding hinsichtt. seiner raumlichen 
Ausdehnung ; fig: bebe Stellung, 
Wrirde; Herrlichteit en ver Welt): & 
Ehrentit. a) Sodywurten; 6) Sere: 
lichleit; Grlaudye, f. 

*Grandi.. (¢. lat. grandis) ia 
Zus. (Hist. nat.) grok..; -fore, ad), 
gropblumig , zblibend; -palpes, a. 
pl. Gromangentafer, gran ipalpi, 
m. pl. (Cuv.); -rostres, m. pl. ances 
fhnablige RKlettervigel, Gropidonatler, 
m. pl. (Latr.). 

Grandiose, adj. (ital. grantio- 
80) (Beaux-arts) grom arti’, qrantics; 

|| subst. m. (das) Großartige, Gran: 
dioſe, n. Großheit, f 

Grandir (©, Grand) en. gros 
od. groper werden; wardien (fig. en 
oy AM.) 3 |] se -, fic gros maden; 
fis in bie Hobe richten ; ſich erheben 
|| drandi, -e, gewadhfen 2, 

Grandissime, adj. (v. lat. 
Krandissimus) fam. gewaltig od. im 
Superlativ ws) grog, groge. 

Grand’meére, f. Grand- 
oncle, Grand-pére, @ 
Grand’tante, f. Grogmutter, 
[. contel, vater, ctante, f. 

Grange, f. ( span. granja 
fat. granum) Sceuer, Steune, f 

“Grani.. (v. dat. granum) is 
Zus. (Hist. nat.) -fere, adj. ferner: 
tragend, fornig; warziq; [ Bot) i. 
Monocotyledone ; -forme, adj. fer 
Abnlich, forniche, 

Granit, m. (ital. granito, rv. 
fat. granum)( Minér.) (Rérnersteim) 
Mranit, m.; de -, Sranit..: jj-elle e), 
-ciline), adj, granitartig; -ique, 
adj. A°(aus Granit bestehend) Gr 
nit..; 2° granitartig; *-vide, ad). 
aranitibnlich ; —o-porphyroide, adj. 
grant: u. porphyrabntich, ; 

*Granivore, adj. ‘f. Grani.) 
(Zool.) fOrnerfreffend : if «uber. m, -% 
pl, (Ornith,) Rornerfreffer, granive- 
vi, at. pd. ; 

Grano- (v. lat. granum) Mi- 
ner.) -lamellaire, adj. lornig blatt⸗ 
tea. 

Granulaire, adj. ‘new-la!.gr- 
nularis) (Minér.) — — 
granuliri. 

Granulatton, ſ (new-lat, gre 
unlatlo o (Metall) (eae: Kötaca, 
yl. Anat. 


path.) Gramuletionsa, f. pf, a) Rien 


-s, 





GRAS GRAT 


GRAV 





, ", pl. Tuberfelteime (in der 

unge), m. pl.; ) fantartige Ror: 

perchen (ia der Tunica Arach- 
noides), n. pl. 

Granule, m, (new-lat. granu- 
lum) (Bot.) a) (Rerm:=)Kornden ; 6) 
Kelch⸗ Warghen, x. 

Granuler (fj. Granule) va. (Mé- 
tall.) férnen, granuliren; || granule, 
-e, gefdrniel)t 2¢.; adj. fornig. 

Granuleurs, adj. -se, f. (neu- 
lat. granulosus) (Sc, nat. et méd.) 49 
eférnel)t, fornig; Roener,.; 20 mit 
irae od. @ranulationen befegt, 
granuios. 

*Granulli.. (v. neu-lat. granu- 
lum) in Zus. (Hist. nat.) focndene 
(tragend 3¢.); mit Kornchen befegr; 
-forme, adj. lornicht; in unregel: 
magigen Koͤrnern. = 

Granulosité, f. (new-lat, gra- 
nulositas) 4° (Hist. nal.) Saufen fbr: 
nichter ¢r, m.; 20 (Anat, path.) 
granuldje Befchaffenheit, J. 

.Graphe, adj. (v ypdqw) 
.fchreibend ; ..gravhifch ; |] sudst. m. 
(fe ..fcbreiber; 2* fecher ; 20 
.-beftreiber, a. ; Mert eug gum 
-freiben od, ..geichnen, 9 graph, 
m. 

.Graphie,f.(e, + pagia) (40 
- f@reib: od. ..xeidhenfuntt ; ..echerei; 
2° ..befhreibung; ..lebre) ..graphie, 
..graphia, f. ( te) 

Graphique, adj. \ypaqixce 
graviif : e 34 * 
3° (Hist. nat.) ſchriftaͤbnlich; 4 ar 
nér.) (sum Schretben brauchbar ) 
Sahreib..; Zeichen..; Griffel..; || ..gra- 
priaues adj. .befebreibungs.., gra⸗ 
pbi 


vid und fett; C. Fleiſchez D. mit Fett 
befdhmun ; voller Fettflelen; fettig; 
fhmieriqg; —— jam. {eliipf: 

























rig, ſchnrutzig, gotenhaft, obſcön; 2° 
fettartig; Ne kh: thoniq; fettie Far⸗ 
be 2c.) ; fig. exqiebiq; fruchtbar, fert; 
5° bas Fett abnehmend; Seifen.. ; || - 
a lard, fpedfett; mets, bouillon -, 
Fleiſchgericht, m. efpeife; -brube. -fuyz 
pe, f.; im weit. S. jours -s, Fleiſch⸗ 
tage; bes. (die) dret letzten Tage des 
Garnavalé ; boeuf —, Faſtnachtsoche, 
m.; chem, cause -se, Waftnacté: 
pecieh « (ein) juriſtiſcher Faſtnachts⸗ 
chwanf, m.; plantes -ses, Fettpflan⸗ 
yn. f. pl.; eclat -, fettichrer Glanz, 
etrglang, m.; avoir la langue -se, 
rler -, eine ſchwere Zunge haben, 
ela ; ligpeln; terre -se, a) fete 
ter, fdwerer, lebmiger Boren, m. 
Thonz od. Keierde ; b) Scifenerve, f; 
c) terres -ses, fette, fruchtbare Sin: 
bereien; peindre (a) -, avoir le pin- 
ceau -, cinen fetten Pinfel baben, vie 
Barben fark auftragen; ( Veter.) vue 
-se, trüber Blid, anfangende Grblin- 
bung; || subst. m. 4 (bas) Fette; 
Bett, n.; Qo abe fleiſchigen Theile, m. 
pl.; - de la jambe, Wave, [3 Se (riz, 
etc.) au-, mit Hleifh, in Fleiſchbruͤhe 
gefocht(er Meisrc., Reis in Bouillon) ; 
servir en -elen maigre, Fleiſch— u. 
Faſtenſpeiſen auftragen ; I adv, fett; 
ſchwer; vid ſ. ob.); manger -, faire 
ZFleiſch effen. 
Gras-double, m, (Cuis.) Fett: 
barm (vom Oden), m. 
Gras-fondu, m. -fondure, f. 
—— Fettſchmelzen, m. Megs und 
armentgundung (beim Pferve), f. 
Gras-mollet, m f. Lumph. 
Grassement, adv. (v. Gras) 
fm. fett ; im Ueberfluß, in dulci ju- 
— (leben); vollauf, reichlich (bezah⸗ 
en 


Grasset, adj. -te, f. VMI. v. 
Gras) fam. ein wenig fett; rund u, 
poll; runvlich; Sped..; {| -te, subst. f. 
(Bot.) Fettfraut, n. pinguicula, f. 

Grasseyement, m.(v. Gras- 
seyer) (fehlerhafle Aussprache ge- 
wisser Consonanten, bes. des R) 
Schnarren, n. 

Grasseyer (v. Gras) on. (ge- 
wisse Consonanten, bes. das R 
schlecht aussprechen) ſchnarren. 

Grassouillet, adj, -te, f. (Mk. 
wv. Grasset) fam. fpecig. tisperine). 

Grateron, m. i ille —lait 

Graticuler (ov. lat, craticula) 
va. (Peint., Dess.) übergittern. 

"Gratification, f. (v. /al. gra- 
tificatio) Geſchenk, n.; Vergutung, 
@ratification, f. 

*Gratifier (v. lat. gratificari) 
va. (Sem. mit etw.) begnabigen, be: 
icenfen ; iron. fam. beehren; || gra- 
tifié, -e, beſchenlt x. 

Gratin, wm. (ov. Gratter) 4° (bag) 
aus den Dopfen Zufammengetragte, n. 
Saree, f.; 2° (Articul.) au-, mit 
(gerofteten) Broofrumen. ; 

Gratiole, f Bot.) Murin; des. 
(Mat. méd.) a, (-officinale ) wilder 
Aurin,en. Gratiola (off.); 5, (herbe 
de -) Gottesgnadenkraut, Burgirfraut, 
n. herba Gratiola. 

+Gratis,adv, (lat) unentgeltlicb, 
umfonft; fig.veralt. f. Gratuilement; 
|| subst. m. ſ. Gratuite, 2°, 

Gratitude, f. (v. lat, grati- 
tudo) Tanfbarfeit, f. 

Gratte -,in Zus, ..frager; .ſcha⸗ 
ber, m. [Sagebytte, f. 

Gratte-cul, m. ( Bot.) eulg. 

Gratteleux, adj, -se, f. (0. 
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Graphiquement, adv. (As- 
tron.) Citbtig, * 

Graphite, m. (v., yp2o) (Mi- 
nér.) Weigblel, n. Grave m.; || Gra- 
phileux, adj. page. 

*"Grapho.. (cv. ypega) in Zus. 
-ide, ad Anat Styloide; -mé- 
tre, m. (Math,) Winkelmeſſer, Gra— 
phometer, m. 

— rapin Ay —— 

rappe, f. (ital. grappo, egl. 
d. dente Grapp, Krayp) fe ageins) 
Traube; im w. S. (Bot.) Traube, 
f. racemus; 2° (etw. Traubenahnli- 
ches) (Véler,) ( Traubengefdrwulft ) 
Maule, f.;(Actill.) - de raisin, Trau⸗ 
benf{Hup, m.; (Minér.) Steinchen in 
—— n. pl.; || vin de -, (ber 
von felbft auefließende) Beerenwein, 
Ausbruch, m.; fig. prov. mordre a 
la -, anbeifen, blindlings zugreifen. 

Grappiller(v.Grappe) on. (im 
Meinberge) Nachl ring ab aa 
ſchachern ca. erſchachern. 

* ia fs 
Grappiller) Rachlefer, m. cin, /.; fig. 
fam, Shacberer, m. 

pd ae Boat Grap- 
pe) Trau Be 

Grappin, m. (vgl. d. ital. 
grappare, schwed. grabba, deutsch. 

reifen) 4° (Mar.) a, vier: od. funf⸗ 
chaufeliger Anker, m. Drea. n.; 6, 
(- d’abordage, de brdlot) Gnterbaz 
fen ; Branverhafen; 2° Fußhaken, m. 
Riettereifen, u.; (Ram.) Scharre, f 

Grapse, m. (Zool.) Steinfrabbe, 
f. grapsus, m. 

Gras, adj. —* (wv. lat crassus) 
de fett, pinguis; adiposus; unguino- 
sus; (Bot.) succulentus; A. fett'q; 
Rett..; B feift: gemaftet, Mafk..; fyedig, 
Spe ; fig. wohlgenaͤhrt; reicy ; fam. 





Grattelle) fragig. [vulg. f Lichen. 

Grattetle (ve. Grater) (Derm.) 

Graite-papier, m, fam, Pa 

piervcridhmierer, Federſchmierer, m. 

Gratter (ital. grattare, engl. 
grate, schwed. krata, alld, hrayan) 
va 40 fragen , Frigeln, fchaten, 
fcheuern, (in ber Grbe 2.) fcharren ; 
2° fam, - le papier, (das; Bapier bez 
frigein, voll frigeln, verfchmieren, mit 
Acienſchreiberei fein Leben verdienen ; 
3° auéfragen, auératiren; 4° auffras 
Gen; (wund) Fragen |] se - (la téte, les 
oreilles etc.), ficy (ten Ropr, binterden 
Obren rc.) fragen ; fic fereuern ; j- a 
la porte, an tie Thur fragen; leife 
an bie Thur flopfen; || gratte, -e, gez 
Frage oe. 

Grattoir(v. Gratter) Krag: od. 
Schabeifen, n. Krage, f. Kraher, m. 
im eng. S. Navirmeffer, n. 

Gratuit, adj, -e, f. (v. lat. gra- 
tuitus) 40 unentgeldlich: Freiſſchule, 

ꝛc.; Théol. ) unverdient; 2° freiwils 
igles Geſchenkez 30* grundlos; zwed⸗ 
log ; aué vec Luft gegriffen. 

Gratuite, ra (f. — fo 
(Theéol.) Unvervientheit : unverdiente 
nade; Q Unentgeltlichfeit; Gratuiz 
tat; 3° Grund. od. 3wedlofigfeit, f. 

Gratuitement, adv. (rv, Gra- 
tuit) do unentgeltlich, umfonft, gratis; 
Qo — od, wedlos; muthwillig. 

ravatler, m. (wv. Grayats, 
Gravois) Schutu Karrner, m. 
Gravatif, adj.-e, f. ‘ihe 
ravalivus) (Sémeiol.) mit einem Ge⸗ 
Uubl von Schwere, von Dru verbun- 
ben; dumpf u. driidend, betiubend(er 
Sdymery). 

Gravyats, m. pl. f. Gravois, 

Grave, adj. (lat.gravis)4°(Phys.) 
ſchwer (f. Pesant); 2° fig. A. ernfts 
(haft); a, geſetzt, bedichtig; gewidhts 
voll, pewichtig ; b, wichtig, beveutend, 
erbeblich, ſchwer; ¢, gefahrlich, be: 
denklich, ſehr ernfthaft'e Krankheit 
.); ſchlimm: B. tief er Ton); 
(Gramm.) accent -, (dad) tiefe Ton— 
zeichen, mn. Gravis, m.; || subst. m. 42 
. pl. ſchwere Korper, m. pl.; 20 (das) 
Grnfie. 

Gravelée, adj. f. (neu-lat. gra- 
velata, rg/. Gravier) cendre -, Wein⸗ 
hefenafde, J. 

Graveleux, adj. -se, f. 4°(f, 
Gravier) tieſig, griefig; Rtes..; v. 
Frachten : fleinig ; ig. fam. cinigers 
maßen anftopig, ſchlüpfrig; ( e, 
Gravelle) an Mrietabgang leivend ; || 
subst, m. (ver) Gries= od. Nieren⸗ 
fleinfranfe. 

Gravelle,f. — — 
40 (Harnz Gries, Harnſand; Griesab⸗ 
gang, m. arena urinaria, f. psammis- 
mus; Nierenftein, calculus renalis, 
m. nephrolithiasis, /.;2° chem, Mus 
genliedftein, m. 

Graveture, f. (f. Graveleux ) 
Schlüpfrigkeit, Zweideutigkeit, f. 

Gravement, adv. (v. Grave) 
exnft(baft) ; geſetzt mit wichtiger Mties 
ne; iron. gravitatifa; (Mus.) mit 
Ernſt und Wurre. 

Graver (v. ypeguy) va. u.abs. 
4o (mit tem Dicifel od. Mrabftichel 
cin qraben; (aus ſtechen; (in Holy 2.) 
febneiten; - a eau forte, agen, ravi: 
ren; 2° fig. (etwas in tad Gerachtniß 
xc. ein graben, (demf.) cinpragen; | 
se -, fic) cinprdgen; |] grave, -e, gee 
graben; geftochen 2¢.; grave de petite 
verole, ven den Blattern verheert, 
blarternarbig. - 

Graveur, m. (v. Graver) Bilo- 


GREC 


GREL 


GREN 





ſtecher, Graveur; des, (- au burin, 
— sur cuitre) Kupferfeder ; - en bois, 
Sein Gueiver -decachets, Beti¢ ier: 

echer -de médailles, Mans fem: 
pe ail ~- a leau forte, Meger, 


aviter, a, 


*Gravi..(v. lat. gravis) in Zus, 
(Hist. nat.) -grades, om. of (vie) 
lephan⸗ 

— gg Seat sg }i 


fchwertretenden Saugetbiere, 


~meélre, m. Schweremeſſer, m. Sen 
wage, f. (Guylon-Morvean), 


Gravier,m. (eg/. d. lat. gravis) 


Kies ſand), Gries; ( Path.) -s, pl 


Harn⸗ Gries, Harnfand, m.; Mierenz 


ſteine, m. pi. 


Gravir(vgl. d. lat. gradi) en. 
ſteigen, flettern, flimmen; § va, er: 


Reigen, erflettern, erflimmen, 


(Gravitation, f# (new-lat, gra- 
Vitatio) (Phys.) de ( dag ) Rieder = od. 
Hinftreben, Sravitiren, n.; 20 Strebes 


od. Shwerkraft, Sravitation, f. 


Gravité, f. (lat. gravitas) 4° 


(Phys.) Schwere. 20 fig. A. Grnft 


m. a) Grnfthaftigteit, Gefegtbeit : 
Wravitat ; b) Bereutung, f. Gewicht , 
.; Withtigheit, Groͤße Schwere i 

te; 
c) efabrlicfeit; Beventlidteit; B: 


nev Schuld 2.)}, f. (tas) Ernſtha 


Tiefe (eines Tons), f. 
Graviter (v. lat. gravis) on. 


(Phys.) (vermége feiner Schwerkraft 
u einem Punkte bin) fireben; nicder⸗ 


reben, gravitiren. 


Gravois, m. pl. ſv. lat. gravis) 


4o Girs⸗ Diuim⸗ 2° Schutt; Ab⸗ 
raum, m, 

Gravure, f. (vp. Graver) 4° (rag) 
Stechen (auf Metalle, bes. in Kupfer); 
(Wormz, Steins, Glas⸗ Schneiden, n.; 
Stith; Schnitt m.; 2 Bilegraber:, 


Rupferftecer: od. Stahlſtecher⸗ Holz⸗ 
ftecher: od, Steinftecherfunt, £.; 5° 


Kupferſtich, m. 

Gré,m. (v. lat. gratus) 4° Wille, 
m.; Willkur; Laune, f.; im eng. S. 
(der) gute, freie Wille, eigne Antrich, 
m. Sutwilligfeit, f.; 20 Mefallen, Be: 
lieben; Dafurbalten, Grachten, n.; 
Wefdbmad ; Wunſch; Sinn ; 50 Danf, 
m.; || contre le-de qn, wiber ben 

iflen Jemanvé; fig. aller au - des 
Nots, de ses passions , (nad) der Wo: 
Laune treiben; den Launen feiner 

eidenſchaften huldigen) cin Spiel ter 
len od. feiner Leidenſchaften fein ; 
de son -, aus freiem Untriche, freiwit: 
lig; de - ou de force, bon gré, mal 
ere, gutwillig od. geqwungen; cela est- 
selon votre -? ift tad fo nad Ihrem 
Sinne? a mon -, meines Grachtens ; 
rendre en -, a) gunftig aufnebinen; 
Gefallen an ( Jem.) finven ; ¢) (Lang. 
ascet.) mit Grgebung tragen; savoir 
(bon) -, mauvais-aqn de qc., ti: 
nem Dank, ſchlechten Sant fur etw. 
wiffen; de- a -, nach gegenfeitiger 
Uebereinfunft , gütlich. 

Grébe, m. (Ornith.) Grebe, f. 

Steiffus, podiceps, m. 
Grec, — Grecque, f. (lat. gra- 
cus) griech ſch Oriethen..; v-, Drfiten, 
w.; bonnet -, griebifte Muse, Iacez 
binermiige, f: ° subst. m. 4° Griehe, 
m.-—que, f. Mrietin, {im eng, S. 
a) Befenner ted griechifchen Nirus; 5) 
Kenner ber griechtſchen Sprache, m. : 
fz. fam. il n'est pas grand’-, er ift 
cim greser Gvlebrter od. Runitler; 
étre - en qe., id auf etw. wel od. 
Mur yu gut veriteden ; S bad) Griecbi- 
fhe, bie) griecu ce Sprache; fig. fam. 
bebmiſche Dorter. m. pl. 

Greciser (f. Gee) va. (einem 
Morte) cine griechiſche Form geben; 



















. 
* 


(daff.) in bas Griechiſche überſetzen, 


gracifiren ; || erécisé, -e, gricifirt. 


Greeque, f. (f. Grec) fo (Ar- 
chil. \\ous einer fortlaufenden Reihe 
rechtwinkliqer Linien —— 

nlelſchnur; 
20Rel.) Ginſchneidſage; 3° (calotte -) 
griechiſches Kippeven, n.; 4° (Zool.) 
(torlue —) griecbijdbe, moſaiſche oder 


Ferziernng)qriebifhe Wi 


Land⸗Schilbtrote, testudo graca, f. 


Gredin, m. 1. -e, f. alt, Beitler; 

gewohul, fg fam. Qumplenferl); ge- 

; Shut, m.; gemeine 

Dirne, f.; UL. englifder Wachtelhund, 
n 


m. 
PPh hal fam, veralt. 


meiner Rex 


Bettelei, Lumperei ; Gemeinbeit, f. 


Gréeement,m. (v. Greer) (Mar.) 
nn 


4° Betatelung, f.; 2¢ Takelwer 


Gréer, va. (Mar.) betafeln; aud: 


tehven; || gréé, -e, betafelt. 


Gréeur, m.(v. Gréer) Reber, m. 
Greffe, m. (vgl. ypagn uw. d. 
lat. graphium ) (Geriadts: Schreibe⸗ 
rei, Ranglei, f. Secretariat, n.; au -, 
auf oder bei ter, auf die Gerichte— 


ſchreiberei. 


Greffe, f. \f. Greffer) 40 Pfrop⸗ 


fen, Impfen; 2° Pfropfreis, n, 


proche, abjaugeln ; 
pfropft xc. 


Jat. Gregorianus) gregoriani 


eingefubrter Kalender). 

Grégue, f. chem. Hofen, phi 
fig. pop. mettre de Vargent dans 
ses -s, Meld cinfaden, fein Schaͤfchen 
ſcheren; tirer ses -s, tas Ferſengeld 
nebmen, ausreißen. 

Gréle, adj. fiat gracile) f° (lang 
u.) dunn; fchlant ; femal; fein; bager; 

Anat.) intestin -, Diunndarm, m. 
niestinum tenue; muscle — (de la 
cules)» (ver) ſchlanke (Schenkel⸗) 
Musfel, m. gracilis, m.; 2 voix -, 
feine Stimme, feines Stimmeben ; ton 
~, (ter) bocite, grellite Ton ( eines 
Horns od. einer Trompete’; || subst. 
m. 4°~-8, pl. ( Zool.) (tie: ſchlanten 
Fleiſchfteſſer, m. pl. gracilia (1ll.); 
2° sonner du -, aué tem hoͤchſien 
Tone blafen. 

Gréle, f. (ral. deutsch. @rauz 
pel! 49 (Metéor.) Sagel, -fcblag, m. 
Shlofien, f. pl. grando; fig. Hagel 
(ven Rugein r.), m.; 2° ‘Ophth.) f. 
Chalaze; 3° (f Gréler ) ( Peign. } 
Runvfige, f.; (Tourn.) Geinraéypei, 


m. 
Gréler (wv. Gréle) en. einpers. 
Bagela, ſchleßen; | ra 4 burch Hagel: 
feblag verwuſten oder yu Mrunte rib: 
ten, adbageln; ila ¢te ercle, er ift 
abgebagelt, er Bat Hagelſchlag oder 
fig. fam. arefes Unglud erlitten: 20 
uncig. (Peiga.) (tie Rammyibne ) 
rund tagen od. ſchaben: ( Cir.) (tag 
Wade. banrern ; || gréle, -e, abgeba: 
gelt, verbagelt: fig. fain. tlatternattig, 
Grelin, m. (r. deutsch.) 4 
(Mar. @reling, m. (das schicdchsle 
Aabeliau) ; 2° ſ. Merlan (noir). 


an 



















Grefler(vgl. ypdqur) va. (Agr., 
Hort.) pfropfen, 7 fen; - en ap- 
i greffé, -e, ge: 

[fer, Imyfer, m. 

Greffeur, m. (v. Greffer) Pfrop⸗ 
Greffier, m. (v. Greffe, L.) Ge: 
richteſchreiber, -fecretar, Actuar ius; 
Kanzliſt, m. meſſer, m. 
Greffoir, m. (v. Grefler) Pfropf⸗ 
Grége,/f. soie-, gang robe Seite, f. 
Grégeois, adj. m. (f. Grec) 
(Arti£anc.) fou -, griechiſches Feuer, n. 
Grégorien, adj. pes f (neu- 

i |b. h. 

von Gregor J. eingefubrter Kirchen- 
gesang, von Gregor XIII. im 3, 4582 


Grélon, m. (f. Gréle) groses 
gelforn, n. Siege, f. — 

Grélonner, va. (Cir.)f.Grener, 

Grelot,m.(rgl. d. lat, crotalum) 
10 Schelle ; 2 ( Zool.) Klarper, f. ring 
(der Klapperſchlangen), m. urceola; 
I fig. fam, aitacher le -, ber Rage 
die elle anhaͤngen: pop. trembler 
le — jittern, daß eineni vie Zahne 
flappern; (Bot.) Neur en -, ſchellen⸗ 
formige Blume, Schellendlume, f, 

Grelotter (rv, Grelot) en. ver 
Ralte rittern, (mit ven Sabnen) (lay: 
pern, ſchnattern; vor Froft ſchletiern. 

Greluchon,m. fam. frei: ver} 
ane begunſtigte Licbbabrr der 

aitreſſe eines Andern, m. 

Grément, m. ſ. Gréement. 

Grémial, m. {v. lat. gremiom) 
(Lit. cath.) Sdhovgtuh, mn. 

Grémil, m. (Bot.) Eteinfame; 
bes. (Mat. méd.) (- officinal) effic: 
neller Stcinfame, Stein: oder Moor: 
hirſe m. Lithospermum (off); se- 
mence de-, Steinbirfe famen), Berl: 
bitfe, m. semen Milii Solis. 

Grenad eof (fat. malum grana- 
tum) @ranate, f. 1¢(Bot., Mat. méd.) 
Granatayfel, m.; Be (Hand-)\Granate; 
|| écorce de -, Granatapfelidule, 
cort. Granatorum, f. Malicorium. 

Grenadier, m. (v. Grenade] 
4°( Bot.) Granatapfel/baum), @ranet: 
baum; bes. (Mat, méd.) (- cullivé) 
(gemeiner) Granatbaum, m. ‘punica) 

ranalum; fleurs de -, @ranathlu: 
men, <blithen, f. pl. flores Granati 
s. Balanstiorum; écorce de racine 
de -, Granatbaunuwuryelrinte, cort, 
radicis Granati, f.; 2° (Guerre) @re: 
nabier; fig. fam. un franc -, om 
wabrer Dragoner, m. (slammiges, 
keckes Weib). ; 

Grenadiére, f. (v. Grenadier, 
2°) de Granaten: od. Grenadiertaſche 
f.; 2° — (an einer Flintt m 

Grenadilie, f. (c Grenade) 
( Bot.) Baffionthtume (bes. bie ae 
meine blaue -), passiflora caerulea, [. 

Grenadin, m. (Art cul.) ficind 
Fricanvdeau, n. 

—— i, 

warzen Spigen), f. 

G — Ail (v. Grener) Sit: 
nen bed Schiespulveré, n. 

Grenaille, f. \f. Grain) tog 
forntes Metall; (Gifens x.) Saree 
n.; 2° Rornabfall; 30 (Zool.) Choa- 
drus, m. (Lungenschnec th). 

Grenailter (f. Grenaille) e#. 
(Metall) fornen, granuliren. 

Grenat, m. 4° (lat. lapis era- 
nati) (Minér.) Granat; bes. (rether, 
ebler, boͤhmiſcher) Mranat, Karfanlen 
2¢ ( Ornith. ) @ranatcolibri, m.; ¥ 
(Epic.) Gitronenfate, f; i *-ilere, 
adj. (Minér.) granatbaltig, mit de 
gewachſenem Granat; -ique, ach 
aus Granat beftebend; Qe granatattiy) 
@ranat... 

Grenaut, m. (Ichth.) (ver) grave 
Seebahn oder Knurrfiſch m. righ 
gurnardus. 

Greneler (f. Grener) ra. (et 
Seder) narhen, Fornen, graniten. 

Grener (v. Grain) en. Kerre 
od. Samen befommen od. tragen; - 
giebig (an Gamen od. an Korn) fen; 
| wa. 4° fermen, granuliren; > f. 
Greneler; | grené, -e, Xj 
fornreih; fornig: Rorner..; swdst. ™. 
‘Dess.) gerieielte Zeichnung f. Rte 
nevftich, m. (dad) Bunftirte. 

Gréneterie, ff. (f. Grénetier) 
Kernbandel m. 

Grénetier, m. -ére, f. (© 
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Grain) 4° Korn⸗ Samenz, Mehl Hands 
ler, m, -in, fj 2° fam. Saljfactor, m. 

Grénetie, m. (o. Grain) 4° (ver) 
Fraufe Rand (einer Munye); 2° Stem: 
pel zum Kraufeln ter Munzraͤnder, 
Randitempel, m. 

Grenettes, ( pl. (Vk. ©. Grai- 
ne} (Bot., Peint.) gelbe Farbeforner, 
n. pl. Harberfreusdornbeeren, graines 
d Avignon, f. pl. grana Lycii. 

Grenier, m,(v, lat, granarium) 
4° (Kornz rc.) Boden; Bodenraum ; im 
w, S. Dachraum (dberh.), m.; Dah: 
od. Bovenfammer, f.; 2° - public, - 
@abondance, (Rornz, Frücht- ꝛc.) 
Sreider, m. Kornmagazin, n.; - a 
sel, pores bie pat magazin; 30 fig. 
(kornreiches Land) Korn⸗ od, Vor— 
rathéfammer, f.; 4° uneig. charger 
un navire (de grains, etc.) en -, cit 
Schiff mit Sturjgitern, mit einer 
Stirgladung (von Korn 2.) befrach⸗ 
ten, Korn 3. in vem Schiſſſraume 
aufidvutten ; || dans un -, auf einem 
Boren, unter dem Dade; en -, im 
Speicher; mettre en -, in den Spei- 
der bringen, aufſpeichern. 

Grenouille, f. (v. lat, ranu- 
la} 4° ( Zool.) Froſch, m. rana; 
bes. (Mat. oe) verte) (ver qriune 
Waſſer⸗Froſch, Rana ( esculenta ); 
- darbre, f. Rainette (verte); de -(s), 
FrofH..; 2°(Technol.) f. Crapaudine; 
bes (Impr.) Pfanne (an ver Preſſe), f. 

Grenouiller, vn, alt. pop. f. 
Iyrogner. 

Grenouillére, f. (v. Gre- 
nouille) Froſchlache, f. (fig. iron. 
Sumpflod, n.). rourglel), f- 

Grenouillet, m. (Bot.) Beip: 

Grenouillette, f. (v. Gre- 
nonille) 4° (Path. ext.) Froſch, m. 
Froͤſchleingeſchwulſt, ranula, f.; 2 
(Bot.) Wajferhabnenfug, ranunculus 
aquatilis, 

Grenu, adj. -e, f.(v. Grain) 4° 
rei) am Rornern, fornreich(e Achre 
x. : 2° fornig if. Granulé) ; narbig, 
bes. ſchoͤngenarbtles Leder r.). 

Grés, m. (jf. Grain) 4° (Minér.) 
Sandſtein, m.; 2 (Industr.) Stein: 
gut, n. irdene Mefape, n. pl.; (Re- 
moul,) Schleifftein, m.; wuneig. 
(Chasse) (Wegsahne) (die) obern Hau- 
zibne (bes Gberd), m. pl. || de -, von 
(Sant=)Stein ; trden; |} * -iforme, 
adj. (Minér.) fandfteinartig. 

srésil, m, (f. Gréle) 4° @raupen: 
bagel, m. Graupeln, f. pl.; 2° (Vitr.) 
J Aasgriefig, Streuglag, n. 

Grésillement, m. (v. Grésil- 
ler) @raupeln, n. 

Greésiller (". Grésil) vn, ein- 
pers. graupeln || oa. dörren u. run: 
zelig machen; le feu a grésilié ce 
—— dies Pergament iſt von 
ex Hitze gang eingeſchrumpft. 

G-ré-sol (Mus. anc.) G,en. 
(f. Sol). 

Gresserie, f. (v.Grés) Sam- 
melur, 49 Sanvficin, m. sarheit, J. 
-gemdurr, n.; 2° (=pefite) Steingut, 
n. ; 5° Sandfteingrube, f. 

"Gressoripéde, adj, (neu-lat. 

poser tee) (Ornith.) mit Gang: od. 
reitfupen. 

Gréve, f. Si Gravier) ( flades 
Sand: Ufer, n.; Strand; abs. Greve⸗ 
plag, m. (der ehem. Richtplats in 
Paris), 

Grever (v. lat. grayare) va. 4° 
bate Steuern sc.) beſchweren, belaſten, 

tiiden; 2° im eng. S. (unrechler- 
weise) bedriiden, (einem) Unrecht od. 
Abbruch thun, ju nabe treten; (ibm 
ctw.) aufburbden; || grevé, -e, belaftet 
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r¢., subst. m. (der) Beſchwerte, Bez 
laftete. habn, m. 
Grianneau, m. junger Auer 
Griblette, f. in Sped gerojtetcs 
Fleiſchſchnittchen, n. 
Gribouillage, m. (v. Gribouil- 
ler) fam. Surelet, f. 
Gribouiller (vgl. Griffe) en. 
fam, Surelei machen, fudeln, ſchmie⸗ 


ren. 

Gribouillette, f. (egl. Griffe) 
fam, (Jeu d'enf.) Haſchen um die 
Wette,n.; fam, Grabbel ei), Rappufe, 
[.; jeter a la -, Spe unter ble Kinz 
ber zum Greifen) audwerfen, in die 
Grabbel werfen. 

Gribouri, m. (Entom.) @olbz 
Blattfafer, (chrysomelas) cryptoce- 
phalus, m. 

Griéche, adj. (vgl. d. lat. gra- 
vis} (eig. unbequem) f. Ortie, Pie -. 

Grief, adj. -éve, f.(v. lat. gravis) 
in abl. Bed. jdwer e Sinve x.); arg; 

subst, m. 4° Beeintradhtigung, F. 

chaden, m.; 20 Beſchwerde (uber er: 
littenen Schaven x¢.); (Procéd.) Bez 
ſchwerdeſchrift, f.; -puntt; ſſchriftli⸗ 
her) Appellationsgrund, m. 

Griévement, adv, (v. Grief) 
ſchwer, gefaͤhrlich. 

Griéveteé, . (v. Grief) Schwere, 
Grige, große Strafbarkeit, /. 

Griffade, f. (v. Griffer) Klauen⸗ 
od, Kraflenbieb, me. 

Griffe, f. (f. Griffer) 4° (Zool.) 
Kralle; Kiaue (der Raubthiere wu. 
Raubvogel), f. (eig. % fig. fam.); 
(Chasse) Gang, m.; Tape, f.; 2° (elw. 
Klauendhntliches) A, einbatiges 3an- 
genhorn (der Arachniden u. man- 
cher Crustaceen, Latr.), n.; B. 
(Bot.) Rlaue, Ranke; (Hort.) (Maz 
nunfels 3¢.) Awiebel : C. (Technol. 
(Breif od. Klauen-Zange, Klaue, f. 
Hafen, m.; (Bijout.) Halchen, n.; 
(qeftempelter) Namensyug; im w, J. 
Namensflempel, m. (Comm.) Ginfez 
fuse, m. pl. ( Zeichen auf dem eng- 
lischen Zinn); || 4° tomber entre 
les -s d'un lion on fig. fam, de qn, 
cinem Gowen od, Jemanden unter die 
Klauen gerathen ; donner un coup 
de - a qn, Jemanden einen Klauen: 
bieb geben, ihn klauen od, frallen ; 
ig. fam. ibm cing (mit der Tage) ver- 


Ben. 

Griffer (wv. deutsch. greifen, 
Griff) va. (Fauc.) mit ven Klauen od. 
Krallen paden, anfrallen. 

Griffon, m. (ype}) t¢(Ornith.) 
Greifgeier, Geieravier, g(r)ypattus ; 
-barbu, Bart: od. Lammergeier, gryp. 
barbatus ; 2° (Fable, Blas.) (Vogel) 
Wreif ; 5° (chien —) Terger, m. (Sp el- 
art englischer Hunde) ; ||_(Chir.) 
bec de -, Greifjdnabel , Gemfen- 
fuß, m. 

Griffonnage, m. (0. Griffon- 
ner) fam, Gefrigel, n. 

Griffonner (v. Griffe) va. u. 
abs. 4° (schlecht, unleserlich schrei- 
ben) trigeln; fig. fam’ flüchtig, febr 
cilig ſchreiben 2° (eine Zeichnung) im 
@roben entwerfen ; j griffonné, -e, ge- 
Frigelt 2¢. 

Griffonneur, m. (ve. Griffon- 
ner) fam, Kritzler, Schlechtſchreiber; 
fig. a) Bielſchreiber; 6) litterarifcher 
Pfuſcher, m. : 

Grignon, m. Rindenſtück (von 
cinem Brove), n. Anſchnitt, m. Kru: 
fte, f. niederd, Rnuft, m. 

Grignoter (f. Grignon) on. 
Inuppern, knappern, (an ett.) nagen; 
fig. pop. ein Profitchen machen, 
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Grignotis, m.(Gray,) Sitter: 
firiche, m. pl. 

Grigou,m. pop. 4° armer Schlu⸗ 
dex; Qump ; 2° Knider, Gilg, m. 

Gril, m.(f. Grille) ( Rosteisen ) 
Rok, m.: fin fam. eire sur le -, 
(wie) auf Roblen ſtehen. 

Griltlade, f. (e.Griller) 4° (das) 
Braten anf tem Rojfte, n.; 2° Moſt— 
braten, m. 

Grillage, m. (v. Griller) fo 
(Métall.) Roften ( ber Grae); (Conf.) 
a) Roften, n.; 6) - @amandes, etc,, 
gerdftete Mandeln r¢., pl.; 20 Witter: 
wert (von Drath), Drathgitter, n.;z 
(Archit.) Roft (qu einer @runrmauer), 
poet a de blond, ) gegitterte Ar— 

it, ff. 

Grille, f- ital. graticola, v. lat. 
cralicula) to Mitter (von Eisen- od. 
Holzstaben) ; Fall⸗ Gatter, n. Me: 
chen, m.; Bittertbor, n.-thur, f.; ia 
Kldstern: Sprachgitter; im w. F. 
Sprachzimmer; Blas. Helm⸗Git⸗ 
ter, n.; (—de feu) (Reucr- Roſt; 20 
(Taba: | Raspel ; So (Chanc.} Gitter⸗ 
zug, m.; 4° (Jeu de paume) Ballfenz 


er, n. 

Griller, va. J. v. Gril) auf dem 
Roſte braten, roften; im w. S. vers 
fengen ; verbrennen; auédérren ; fam. 
braten; || se —, geréftet od. verfengt 
werben od. sein; fic) verbrennen; vers 
borren; || on. faire - , roften (Laffen); 
fig. fam. (- d'impatience, - de faire 

c.) vor Ungeduld brennen od. verge: 

en (,etw. qu thun); U{e. Griller) 
vergittern ; fam. ing Klofler fteden ; I 
grillé, -e, 49 gerdftet re. ; 20 gegittert 
(f. Cancellé). 

Grillet, m. -te, f, (Blas.) Schels 
le, f.; I] grilleté, adj. -e, f. mit 
Schellen (am Halſe od.an ben Beinen). 

Grillon, m. (wv. Jat. gryllus) 
(Entom. )@rille , f. gryllus; bes. (- 
domestique) Hausgrille, f. Heimeben, 
n.; - champétre, Felogrille; grillon- 
taupe, f. Courtiliére. 

Grimacant (part. pras. v. 
Grimacer) adj. -e, ——— Zerr. 
fratzenhaft, Fragen... 

Grimace, f. (vgl. d. altd. gre⸗ 
mizan, knirſchen, d. holl. grimſag- 
hen wu. grins, d. deutsch. Grimm, 
qrinfen, wu. Grime) 4° @rimaffe: A. 
Wefidhteveryerrung, Frage ; B. im eng. 
F. grimmige, permet Geberve,f.; fam. 
(faures, ungehaltenes Geſicht, n.; C. 
uneig. fam, (v. Kleidungssticken 
etc.) bapliche Falte; D. fig. Heuchelei, 
Frage, f.; Wuneig. Kaftchen mit ei— 
nem Navelfiffen, n.; || 4° faire des -s, 
fein Geficht verzerren, Gefichter ſchnei⸗ 
ben; faire la - a qn, Jemanbven ein 
finſteres, ein ſaures Geſicht machen; 
faire la⸗, häßliche Falten ſchlagen. 

Grimacer (v. Grimace) wn. 4° 
Grimaffen machen , Mefichter ſchneiden; 
tihertr, fic) verzerren; verzerrt fein, 
qrinfen; 2° uncig. iapliche Falten 
ſchlagen. 

Grimacier, m. u. subst. -ro. 
f (ov. Grimace) 4° Grimaffenmacher , 

ragenidneider, m. cin, f.; 2° abertr. 
-ére, f. zimperlich'e6 Frauengimmer), 
Zierafichen, n.; Se heuchleriſch; ſchein⸗ 
beilig; Heuchler, m. <in, f. 

Grimaud, m, (v. Grime) fe 
chem. verdchil, Abefhig, Quarta: 
ner; 2° Seribler, m. 

Grime, m. (rgl. d. deutsch. 

reinen) 4° all. fam. Shulbube, Abe⸗ 
Pins : 20 (Thédt.) (acherlicher Greig, 
alter Ged, m. : 

Grimelin, m.(f. Grime) alt. 
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— —— ——— —— ——————— ——— 2. 


‘am. 4° verdchtl. Heiner Knabe, pop. 
aufebube ; 2° knauſeriger Spieler, m. 
Grimelinage, m. (ve. Grimel!- 
ner) alt, fam, 4° tnanferiged Spiel; 
2° Profirdhen, n. 

Grimeliner (v. Grimelin) on, 
u. va. rage ip 4° fnaujerig frie: 
len ; 20 cin Profitchen madden; (ehv.) 
erihachern. 

Grimer (v. Grime) va. reff. 
se-,(Theat ) ſich (Durch gematte) Runs 
zeln 2c.) alt machen. 

Grimoire, m.3auberbud,n.; fig. 
a) pop. savoir le -, feine Sache vers 
fleven; b) fam. unverſtaͤudliches Zeug, 
Woracadabra, n. ( ; 

Grimpant rh, pres. 0. 
Grimper}adj. -¢, Pa Bol. thetternd, 
flimmend, Sdhling.., —— 

Grimper (vgl. Xpiewtuy) on. 
Elettern ; timmen — binauf⸗ 
ſchlingen; fiy. pth ae ad ftcigen; 
ſich hinaufſchwingen. 

Grimpereau, m. (v. Grim- 
peur) (Ornith.) Baumlaufer, -hader, 
m. certhia; - de muraille, ſ. Eche- 
Jette; im weit. S.-x, pl. ſ. Grim- 
peurs. 

Grimpeurs, m. pl. (v. Grim- 
per) (Ornith.) Klettervogel, ſpechtar⸗ 
tige «gph scansores, auerpontes, 
m, pl. 

at incement,m. (v. Grincer) 
Knirſchen mit den Zahnen, Jahnefnire 
ſchen; <fletfden, n. stridor, 

Grincer (», lat. ringi, vg. d. 
deutsch, qrinfen) oa. u. rn. 4" les 
ow des dents, (mit den Jabnen) knir— 
ſchen die Sibne fletſchen; 2° fnarren; 
ſchrillen. 

Gringolé, adj,-e, f. (Blas.) mit 
cinem Schlangenkopfe. 

Gringotter | fal. mipgunre ) 
pn. 4° zwitſchern, zirpen (v. kleinen 
Voyeln); 2° u. va. fam, ſchlecht 
trillecn ; berleiern. 

Gringuenaude, [- gem, 
Schmutzkluͤmpchen, n. Klunter, J. 

Griotte 9 1. Amarelle, f. (Art 
saurer Kirschen); UL reth wu. braun 
gefledter Marmor, am. [m. 

Griottier, am. AmareflenSaum, 

Grippe.f. (ec. Gripper) 4° fam. 
sell. ht Grille, f.; # AS de 
— contre qn » prendre qn en—-, ein 
Vorurtheil gegen Jem. faſſen, | hip 

ram werden ; 2° (Path.) Grivpe, In— 
furs , f. epidemiſches Schnupfen⸗ 

cher, n. 

Gripper (holl, grypen, engl. 

ripe, deutsch aveifen: va. 4 (haz 

ig} ergreifen, wegbaſchen, wegſchnap⸗ 
pen; 2 im weil, §. pop, A. tauten; 
fieblen ; wegmauſen; B. greiten, paz 
deu, erwiſchen ſ. Arreter); | se -, 4° 
ſich runzeln, einlaufen, ſich Frimpen; 
2. ſich Grillen in den Kopf ſeten, ein 
Vorurtheil gegen Jem. faſſen. 

Grippe-sou, m. ehem, Zinſen— 
cintreibers gewohnul, fam. verdchtl, 
ſchmutzig — Menſch, m. 

Gris, adj. -e, f. | neu-lat, gri- 
seus, fal. griso, grigio, holl. grys, 
niederd. qried) 49 grau; Mrau..; 
greig, cheval -, Grauſchimmel, m.; 
papier —, Leſchpapier, no; (Anat,) 
substance -e du cerveau, ele, 
f. Cortical: if fait (an temps: -, 
es in cin duſteres u. froftiqes Wetter; 
fig. fain. patrouilie -e, Poltqeirun: 
be, f.; faire -e mine a qi, Jemanden 
cin gramliches od. faures Geſicht ma: 
deat, ibu griet gram anſeben étre (un 
jee =, einen Sri’ baben, ety, tin 
Kopfe haben. Halb berauſcht oc. bez 


nebelt fein; 9° (- roux) qraurdthlic ; 
vin -, blefirotber Mein, Bleichert, 
m.; 8° uncig. (Typ.) lettre -e, mu— 
firter Buchftabe ; || subst. m. 4° graue 
Barbe, /. Mrau, n.; — de fer, Gifen: 
od, Stablgrau, n.; gris-de-fer, adj. 
Rabtgrau; gris-de-perle, Perlgrau; - 
de plomb, Bleigrau; - de souris, 
Mauſe⸗ od. Fabigrau, n.; 2° (grauer 
Stof/) vert-de-gris, @runfpan, m.; 
petit-gris, Grauwerk, n. Hebe, (| 
-¢, subst. f. (Ornith.) graue Weike, 
f. circus cinereus, 

Grisaille, f.(v. Gris) t¢(Peint.) 
Grau in Grau, n.; 2° ( Perr.) Se. 
miſch braunee und weiper Haare, (fale 
ſches Graubaar, mn. 

Grisailler (f.. Grisaille) va. 
grau bematen od. anſtreichen. 

Grisatre, adj. (v. Gris) iné 
Braue fallend, graulich, grisescens, 
grisicjolus, [in Zus. (Zool.) grau... 

th riséi.. (wv. neu-lat. griseus) 

riser (wv. Gris) va, ( leidt ) bee 
raufchen; 4° fam. (einent) ein Rauſch⸗ 
chen anhingen; 2° (einem) ju Kepfe 
fleigen; || se-, ſich cin Raͤuſchchen 
trinfen; || grisé, -e, beraufebt, fam. 
angefpigt. [ftelfinf, m. 
Griset, m. (v. Gris) junger Di- 

Grisette, f. (vr. Gris) 49 Rleid 
pon grauer Leinwand, Griſeittleid, w.; 
inmnun S, (a, Frauenzimmer nicz 
dern Standes; Burgermadchen, n. Wa- 
berin: Putzmacherin, (Lz b, leichtfer⸗ 
tige Dirne) Mrifette, f.; 5° (Ornith.) 
f. (petit) Rale (tachete). 

Grisoller, on. trillern, wirbeln 
{v. Lerchen). 

Grison, adj. -ne, f. (v. Gris) 
gtau (ev. Haar); greis; || subst. im. 
4° Graufoyf, -bart; 20chem. in Grau 
gekleldeter, verfleiveter Lakei, gehei— 
mer Sendbote; 30 pop. Gſel, Grau— 
rely, m. Grauchen j 4° Lool.) graues 
Beutelthier, ne. 

Grisonner (v. Grison) on. grau 
werten, bleiden (er. Haaren); graues 
Haar befommen; || Grisonnant, adj. 
-e, f. bleichend; mit bleichendem Haar. 
_ Grisou, m., (feu-, adj.) Grubens 
feuer, (dad) boͤſe Wetter, mn. (entsand- 
liche Gasarten in Gruben), 

Grive, f. (f Gris) (Ornith.) Dro 
fel; bes. (- commune) Wachholder— 
droſſel, ſ. Krammetévogel, turdus pi- 
laris, maz grande -, - de gui, f. 
Drenne. 

Grivelé, adj, -e, f. L. (f. Grive) 
grau und weip geſprenkelt; U. (part. 
pass. ¢. Grivelec) Yportulirt, erqau: 
ort -e, subst. [. all, fam, unge 
bubrliche Srortel, ſ. Schnitt, m. 

Griveler, ra. u. cn. fam, une 
gebübrlicherweiſe fpertuliren, cinen 
Schnitt machen. 

Grivélerie, f. alt. fam. unge: 
— brliche Sportelerhebung, f. Schnei⸗ 

en, n. 

Uriveleur, m. alt. fam. Geld— 
ſchneider, m. 

Grivois, m. -e, ſam, (cin) 
ruͤſtiger, munterer, verwegener Geſell; 
luſtiger Bruder; fletter Burſch, m.; 
fede Marketenderin, leckles Soldaten⸗ 
ree. ne; adj. luſtig, ſchwanfhaft; 
¢ 


~Grog, m. ( engl.) Greg, m. 
(Getrank von Rum, WVasser und 
Zucker), 

Grognuard, adj. -e, f. (vr. Gro- 
gner) fem. —— brununig; | 
subst. m, Brummbir, Griesgram, m. 

Grognement, m. (vr. Grogner) 
Mrungen, m grunnitus, m.; fig. fam. 
Bruminen, Murren, n. 
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Grogner (e. lof. grunnire) rx, 
— (wv. a ne fam. 
rumimen, murren. Iſ. Grognard, 
Grogneur, adj. -se, f. u. sndst. 
Groguon, adj. m. wu. f. 
subst. m. (v, Grogner) sehr fam, 
gramlich, unartig’cé Rind x. Unart, 
me. Kragburite, f. 

Groin, m. (ogl.Grogner’ (Zool.) 
Rüſſel des Schweinte, m. rostrum, 

Grotle,f. f. Freux. 

Grommeler, tn. fam, ‘any 
frieten) murmein, mutren, (in den 
Bart; brummen, 

Grondement, m.(r. Gronder) 
dumpfes Rollen; Gemurmel, Bram: 
men; Rrachen, n. 

Gronder (rgl. Grogner nu. d, 
engl, groan, grunt) on. 4° (wifes 
den 3Sabnen) brummen; mutren; ¢. 
Hunden: knurren; - contre qn, ober 
Sem. brummen, auf Sem. ſchmalen 
einem groflen; 20 (tumyf) rollen (r. 
Donner etc.); braufen (vo. Slarm, 
frachen v. Geschiits: , gabren, loden 
(rv, Ocean ete.); || ra. ſchmalen. (out 
ſchelten, zanken; gronde, -€, (aus) 
gejantt 2¢. 

Gronderie, f. (vr, Gronder) 
Schmaͤlen, Schelten, Keifen, Seyret, 
fam, Mebrumune, n. 

Grondcur, adj, -se, f.(e. Grow 
der) ſchmälſüchtig, gintifh ; fom, 
brummig, fnurrig; |] suet. Sanfer, 
fam. Brummbar, m, yant: od. t's 
oe Weib, n. fam, Jantidwe: 
Ner, f. 

Grondin, m{v.Gronder (lebih } 
vulg. f. Trighe; bes, (= rouge) der 
rothe Knurrpifd, m. 

Gros,ad).-se, f. (v. lat. erases) 
4° (ron bedentendem Durchmesse 
od, Umfangr) vid; groi, flart tam 
mig; verb; fdbwer (dm Gegens. v. 
Menu, dunn, fein}; dm eng. S.A. 
(an geſchwolien; tid; both; (Mar | ta 
od. hehl gehend!, fturmiid¢ See 18 
w. FS.⸗es Wetter): B. -se, f. (ewes 
aer; fiy. - de matheurs, ete., una 
ſchwanger 2¢.; 20 ime eng. u. weil). 
arobler Swirn, <8 Tuch x. 1: fig. geet; 
hanvgreiflich ; ſchlicht er Meenftennet 

and ie); Se dm w. S. grog (abet; 
im Gegens. v. Petit, fein’; aret 
Geſchutz re.); ſchwerſe Artullerie, Ge 
vallerie 2¢.); Daurt.. (3. B. - murs 
d'un bitiment, Sauprmauern ened 
Gebaͤudes /. pl.); flarf, betrddbtlie 
Melovummie oe.) 2 0. Farben: vanit. 
(3.8. - bleu, Dunfelblam, w.): Fy. 
bedeutend; ftarf; beftiq es Bicker 5 

ewaltiq: bod (3. B. bebes Srel 

bwerle Sunde x¢. ); berber Fluch x 
faim. begütert, reich, groß et Rants 

mann 3¢.); || 49 = comme mon dott, 
von ver Die meines Fingers, ree 

Gingerddide , fingertid; - comme 

une noix, etc. , vom ber Mrope mer 

Muh; fo viel wie cine Nug 2; -* 

corde, bide od, tiefe Saite; - caree- 

téres, -ses lettres, grome Leiterm, qreht 
Schrift; avoir la joue -se cuse 

fuxion, eine qefdrvollene Bade, ane 

Rlug in ver Bade babe; avoir |e 

roux ~ de larmes, von Tocinen 6 
—— Augen haben: hy. * 
avait le corur — de soupirs, ide 9 
war von Seufzern ( gefdrretlt oe. 
fbwer, Seutyer ſchwellien * Brut; 
wm, avoir te coeur -, einen 
—— auf dem Herzen daben ode 
im Herzen tragen; étre -se 4 pen 
ceinture, body ſchwanger fei, > ee 
viande, Schlachtfleiſch, m.; -s¢ rod 
gue, grobe Arbeit /., iy. fam. ~" J 
Lauter, ſchallendes Gelachiet; ·Se 5 
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té, larmende Freude, f ; - mot, -se pa- | n.; Derbheit; Aig. A. Robheit; Unge JKranich, be: | ,™m.; : 
role, grober Mugtrud, m.; Sginipf⸗ fdvliffenteit, iS. (das) Arge, Grob: Adega Ag — * titi a 
wort, nm. ; Fluch, m.;~-se vérite, a) | liche; Graffe, mw. Unverieiblichfeit, £; | Kranich Wache halten, ſchildern lange 
bantgreifliche, 6) derbe Wahrheit; 5° | 2 grobes Benehmen, n.; grobe Hanv- | ſtehen u. warten. : 


jam. faire la -se voix, feiner Stimme 
cinen tiefen, fchallenden Ton geben, in 
tinem flarfen Baßtone, mit brullender 
Stimme reden; Jem. anbrüllen: 
subst. m. 4° (der) didite, irtfte, grdp: 
te Theil, Haupttheil; Stamm ( cined 
Baums x¢.), m.; Hauptmafe, /.; Gros 
{einer Armee 2x. }; fig. (bas) Hauptſach⸗ 
lichſte; Schwierigſte, n. Hauptiache, 
f.; Saupteinfommen, n.; bse} e 
-du monde, ter grope Haufen; (Mar.) 
le - de l'eau, vie volle, bobe See 
(wahrend der Syzyyien des Mon- 
des); étre charge du ~ des affaires, 
mit ber Leitung im Girogen, mit der 
Sauptleitung der Geſchaäfte pote he 
fein ; 20 bedeutende Menge; ftarfe Ub: 
rbeilung( Snfanterie xc. ),/.;3°(Comm,} 
fbwerer Seiten fa, heft (re Naples, 
te Tours), m.; 40 (Metrol.) a) Quent⸗ 
den, n. (Pharm.) Drachme, f (4/8 
Unse, 72 Gran); 6) Groſchen, m. 
(altfrans., deutsche etc. Miinze); 
| adv. viel (wetten ꝛc.); Bod ſetzen, 
ipielen a¢.); en -, loc. adc. im Gre: 
sen; im Ganzen;, en gros; marchand 
on — , Grophindler, Kaufmann en 
tros; tout en -, pop. Alles in Allem. 

Gros-bec, m. (Ornith,) Did: 
hnabel, Kernbeifer, (loxia) cocco- 
hrausles, m. 

G roseille, f. (Bot.) (rothe) So: 
pannisbeere, straube, bacca Ribium 
‘ubrorum ; - 4 maquereau, - verte, 
Stachelbeete, bacea Grossularia s. 
Cyae * ~ noire, ſ. Cassis; || 
th i de -s, Johannie beerſyrup, syr. 
hibium, a. 

Groseillier, m. (v. Groseille) 
Bot.) Sobannisbeerftrauch, m. Johan⸗ 
niébeere, f.; bes. (- rouge) (der rothe) 
Jebanniébeerftraud, Ribes (rubrum); 
- épineux, Stachelbeerftraud, m. 
| ribes) Grossularia; - noir, (ber) 
chwarze Sohannisbeerftrauch, om. Ri- 
bes nigrum. 

Grosse, f. (t. Gros) 4° ( Mar.) 
i (grosse) Aventure; contrat a la — 
Bovmereivertrag, m.; 2° (Comm. 
“row (42 Dutsend) ; - de soie, Broa 
Seivenftrabne, n.; 3° (Calligr.) (vie) 
greßen Buchftaben, m. pl. große 
Schrift; 49 (Procéd.) a) Auefertigung 
fe.nes Gontracté x1.) ; b) auegefertigte 
Urfunde, Muéfertigung, f. 

Grosserie, f. (vp. Gros) 4° grove 
Eiſenwaare, f.; 2° Mrophantel, m. 

rossesse, f. (v. Gros, Grosse) 
‘Physiol.) Swangerſchaft, gravidi- 
‘as, praegnatio, f. 

Grosseur, f. (v. Gros) 4° Dide; 
Starke; Groge ; 2° Gefewulft, f. (f. 
Tumeur). 

*Grossi.. (rc. neu-lat. grossus’ 
‘n Zus. (Uist nat.) vid..; -fication, f. 
Bot.) Fruchtanfegung, :bilrung, f- 

Grossier, adj, -ére, [.(v. Gros) 
io grob; plump; (Minér.) derb; Qe 
ig. A. gtob (a, rob; groblinnlic ; 
bieriſch; ungefittet ; unhoͤflich; unge: 
bliffen, gemein; ungehobelt ; 6, hand⸗ 
reiflich; arg; crap); B. unverarbei: 
et: unvcl{fommen; unbeflimme, ober: 
lachlich(er a da 2.); [| subst. m. 
ein) greber Menſch, fam. Grobian, 
Syel, me. 

Grossiérement, ado. (vr. 
rrossier) 4° grob; plump; groͤblich; 
© unvollftindig’erveife), in groben 
Imriffen, gang allgemein. 

Grossiérete, f. (cv. Grossier) 
Yrobbeit, f. 4° (das) Grobe; Plumpe, 
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lung od. Rede, f. 

Grossir (v. Gros) wa. 4° biter 
od, flarfer machen, verftarfen; ben 
Umfang ‘einer G.) vermehren ; derf) 
Fulle geben; (die Flüſſe 2.) ſchwellen, 
auftreiben ; 2° (scheinbar) vergropern 
(fig. wbertreiben ); - sa voix, cine 

robe Stimme madden, im ftarfen 
aßtone ceven ; ij se -, fich vergropern, 
anwadhfen ; |] en. dickler), ſtark od 
arfer werden; junebmen; an Um— 
ang gewinnen ; anwachſen; || grossi, 


~€, vergrofiert 2. 
Grossissant (part. pres. v. 
Grossir) adj. -e, ? (ope) vergrd: 
Bernd, i Peete ry 
Grossissement, m. (v. Gros- 
sir) (Opt.) Vergrdgerung, /. 
G rossoyer(v. Grosse} ra, (conj. 
—* Employer) (in Abſchrift) ausfer: 
i 


gen, 

Grossulariées,f. pl. (v. new- 
lat. ribes grossularia) ‘) —— 
larien, grassulariec, f. pl. (Cund.). 

Grossullarjine, f. (f. Gros- 
sularices ) (Chim. org.) Johannié: 
beergallerte, f, Wroffularin, nm. (Gui- 
bourt). 

Grotesque, adj. -ment, adr. 
(ital. grotlesco) groteéf, lacherlich 
ubertrieben od, verjerrt (fig. feltjam, 
wunrerlicy) 5 || subst. do f. -s, p 
Mrotcéfen, f. 1. Griflenwerke, n. pl; 
2° m, A. (das) Brotesfe, n.; B. Gro⸗ 
tesfentangtr, m. [ tesque. 

Grotesquement, adv. f. Gro- 

Grotte, f. (ital. grotta, vgl. 
xpumTn ) Grotte, (fleine) Hoble, spe- 
lunea, f. 

Grouillant (part. pres. v. 
Grouiller ) adj. -e, f. pop. wim: 
melnd. 

Grouillement, m. ſv. Grouil- 
ler) Knurren, Poltern (in den Gedar— 
mien), n. 

Grouiller, en. pop. 4° fic re: 
gen ; ittern ; wadein; 2° f. Gargouil- 
er; 5° f. Fourmiller. 

Group, m. (Comm.) (verfiegel: 
ter) Beldfad, m. 

Groupe, m. (ital. groppo, eng!. 
roup) ( Peint., Sculpt.) Gruppe, Suz 
ammenfteflung ; G@ruppirung ; ge- 
wohnl, Spr. Orupye, f. Haufdhen, n.; 
Kreis; (Sc. nat.) a, (Driyenz 2.) Hau⸗ 
fen; Haar⸗ xc.) Büſchel, m.: (Kry- 
ftall: Drufe, f.; bes. (Bot.) Haufchen, 
n. (fj. Pore); 6, fleine Abtheilung, 
Gruppe, f. ; 

Grouper (ce. Groupe) ra. (in eine 
Gruppe, in Grupren) yufammenftel: 
len. qruppiren; (gruppenweié ordnen; 
(Sadulen) kuppeln; |] se-, ſich grux— 
piren; fic) anſammeln; gruppenweis 
antreten; |} en. (Peint., Sculpt.) cine 
Mrupye bilten. in dief. paffen; || grou- 
pé, -e, qruppirt 2. 

Gruau, m, (neu-lat. grotum, 
rg. d, deutsch.) 49 (Saferz, Serften:, 

eizen⸗ 1¢.) Seige, f.; 20im w. S. 
A. Grutzbrei, m.; H. Grützſchleim; 
bes, Hafer grütz ſchleim m.; 3° un- 
eig. pain de -, feinſtes Weisenbrod, n. 

Grue, f. (fat, grus) 4° (Ornith.) 
{- proprement dite) Kranich; bes. 
(-commune) (ter graue) Kranich; 

- couronnée, (ber) gefronte Agami, 
Konigtvegel, m.; -8, pl. Gruides, m. 
pl. tranichsartige Bogel, m. pl.; 2 
fig. fam. Gimpel, Tolpel; 30 ( Astron.) 
Kranich (sidl. Sternbild); 40 (Mec.) 
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sruerie, f. (f.Gruyer) ehem. 
4° (bad mierere) Forſtgericht, n.; Qo 
Foxſtgerichtsbarkeit, f. svegal, n. 

Gruger, va. 4° (etw, Hartes od. 
Trodencé) zerbeißen, knappern; benaz 

en; im weit, S. (Sculpt., Chir.) be 

auen; ab: od. yerreiben; 2° schersw. 
verzehren, veripeifen ; fig. fam. - qn, 
bas Bermögen Jemands verfpeifen, 
ihn arm machen, fam. auffrejjen. 

Gru ides, m. pl. (f. Grue}. 

Gruinates, R pl. (wv. lat. gros) 
(Bot.) Storchſchnabler, m. pl. grui- 
nales, {bebauenee Holy, n. 

Grume, f. (For.) berindetes un: 

Grumeau, m. (lat. grumus) 
Klumpen, wm. Khimyden (geconnenen 
Bluts, cer Milch ae.), n. 

Grumetler (jf. Grumeau) on. 
refl. se -, au Klumpen gerinnen, ſich 
Humpern, Flimyperig werben ; || gru- 
inelé, -e, klümperig; flumpicht; brodes 
lig. grumosus. 

Grumeleux, adj. -se, f. 4 ſ. 
Grumeler, grumelé; 20 im w. S. 
(mil Knotchen besetst: Knétchen 
od, Aérnerhdufchen enthallend ) 
knotig; knorrig; fornig, fteinig, gra- 
nhulatus, 

Gruyer, adj, I. -ére, f. (v. Grue) 
(Ornith.) (franidartig ; gur Kranich: 
jagd geeignet — — ; IL. (wgl. d. 
altd. Sraviv, Graf u. d. niederd, 
Mrebe) 4° seigneur -, adj. Forft: 
(lebus bere ; 20 subst. m. Forſtrichter, 
m 


Gruyére, m. (fromage de -) 
Grieſer Rife, Schweizerkäſe, m. 
Gryllte, f. (Ornith.) Grill-Lum—⸗ 
me, f. cephus, colymbus grytle. 
Gryll ojides, * Grylliformes, 
Grylloniens, m. pl. (v. lat. gryllus) 
(anion) Grogrillen, f. pl. gryll(oji- 
es. 


« Grypanié, adj. -e, f. (v. ypu~ 
wdvios) (Ornith.) frummfirfig, Oa: 
bichts.., grypanius, 

Gryphée, f. Gryphite, m. (e. 
— (Zool.) verfteinerte Greifmu⸗ 
wel, gryphaa, f. Gryphit, m. 

Guajacinees, f. pl. (v. neu-lat. 
guajacum) (Bot.) f. Ebénacées, 

+Guanaco, m. (span.) (Zool.) 
fama, n. 

Guaranine, f. (v. new-lat. 
guarana) (Chim. org.) @uaranin, n. 
Guarana-⸗Alkaloſd, nm. (Martius), 

Gué, m, E. lat. vadum, rgl. d, 
deut, waren) Furth), ſeichte Stelle, 
f.; passer à -, durch (cinen Fluf) 
waben, waten, reiten, ſehen, fabren; 
sonder le -, die Hurt unterfuchen; fig. 
fam. auf ven Buſch tlopfen. 

Gueéable, adj. (v. Guéer) ſeicht 
(, fo dag man durchwaden fann). 

Guébres, m. pl. f. Gaures. 

Guéde, f. (v. deutsch.) (Bot.) 
Waid, m. 

Guéder,ta. alt. fam. f. Sodler. 

Guéer (f. Gué) va. (im Zluſſe 
2.) fpulen, ſchwemmen; nicderd. 
ſcholen. 

Guelfe, m. (ital. Guelfo, v. 
deut. Welf ) (Hist.) Guelfe, Weife, 
m. {(Anhanger des Papstes im 
42-14. Jhdt.). 

Guenille, Lumpen; fig. fam. 
-s, pl.) Plunver, Bertel, m. Verte: 

if {nille) fam. Lümpchen. 


Guenillon, m. (Vki. v. Gue- 
Guenipe, f. sehr fam, 4 
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ſchmutziges Gaſſenweib, n. 
Saunidel, m.; 2° Licberliched Weib- 


(stild', n. Mege, f. 

G wenon, fe (Zool,) (ber) ge⸗ 

{Groin te Affe, Schwanzaffe, m. Meer⸗ 

age, J. cercopithecus; Uffenweib: 
chen; 20 fig. fam. A. ( grundhiiss- 
liches Weih) Uffengeficdt, n. Mieer- 
fage; B. liederli ettel, f. 

Guenuche, f.(Vkl. v. Guenon ) 
Meerligchen; (weibliches) Meffchen, n.; 

ig. fam. -coillée, herauegeputzte 

eerkatze, f. 

Guépard, m. ( Zool.) Tiger: 
welf, m. felis Jubata. 

Guépe, f. (lat. vespa) —5— 

- proprement dite) die eigentl. 
espe; bes. (- commune) (gemeinc) 
MWespe, f; - dorée, ſ. Chrysis ; || de 
~(), Wespen... 
uépiaires, f- 
(Entom.) (Fam, der 
paria, f. pl. 

Guépier, m. (r. ———— 
u. fig.) Wetyenneft, n. apiastra ; 
(Ornith.) Wespenz od. Bienenfre fer, 
missbr.) Bienenwolf, merops 

apiaster), m. : 

Guerdon, m. (rgl. xipdos) alt. 
Micthe, Belohnung, f. Lohn, m. 

Guerdonner, va. alt. belohnen. 

Gu ére(s), adv, (ital. guari, altd. 

aro, garawo) ne.. — nicht gat, nicht 
—* nicht eben (fehr oc. viel); wenig; 
nicht oft; felten; nicht leicht; faft 
nicht, faum; je n’en ai -, ich Babe 
nicht viel bavon; je ne le vois -, id 
fehe itn faft gar nicht, faum od. fel- 
ten; il n'est - plus agé que vous, er 
iſt faum Alter als Sie; elle n'est - 
jolie, fie ift nicht eben od. eben nicht 
Buby ; i ne s’en est - fallu, e8 feblte 
wenig daran; cela n’arrive ~ qu'en 
biver, das paffirt fat nur tin Winter; 

n’ 
weif faum Jem, auger ibm, auger hm 
weis ¢3 ſchwerlich Jem. od. wohl Nie⸗ 
mand. 

Guéret, m. (rgl.d. lal, ver- 
vactum) 4° Brachader, m. -feld, n. 
Brade, f.; 2 dicht, -s, pl. (Saat) 
Belver, m. pl. Aecher, m. pl. Flu: 


ren, f. * 
Guéridon,m Leuchtertiſch uhl, 
m. -faule,f, runder Tiſch, Gueridon n. 
Guérir (». lat. curare) va. u. 
abs. (- qn de qc., - de qe.) (Jem, von 
et.) beilen; berftellen; befreien; 
fam. curiren ( eig. u. fig. 

-, die Heilfunft; -funve, /; Il se -, ſich 
felbit) beilen od. curiren; fich betſiel⸗ 
en; jon. heilen; (von etw.) genefen; 
efund werden, gefunten (cig. te. fig.); 

va. fig. prov. c'est un saint qui 
ne guérit de rien, er ijt cin Heiliger, 
ber fein Gebrechen heilt, der fein Wuͤn— 
ber thut; de quoi (me) guérira cela? 
wozu foll (mir) das belfen ? fam. das 
wird mich nicht gerund madhen ; || gue- 
ri, —e€, geheilt, gencren. 

Guerison, { ‘v. Guérir) Gene— 
fung; Heilung; Wiererberficllung, / 


Wespen, ves- 


Geſunden, wn. sanatio; sanitas, f; | 


cas de-, Heillungs j 


all, m. 
Guérissable, 
Guérite, f- — guarda, 

uarida, v. deutsch. Marte) to Schil⸗ 

erbaus, bauschen; Wachtthürmchen, 
mn. 2° fleiner Altan, m. [band, n. 
Guerlande, f. (Mar.) Bug: 
Guerlinguet,m. (Zool.) Guja: 
na Eichboͤrnchen, n. 


„Geneſungs 
(beilbar. 
adj. (v. Gueérir) 


I. (f. Guépe) f. 


a - que lui qui le sache, ee 








m. Fehde, (.); - sainte, dec) beilige 
Krieg, Glaubendtrieg; Kreuzzug. m.; 
20 Krriegskunſt, . 3° Kriegsweſen; 
fach; departement; -minittcrium ; 
4° uneig. Kriegsipiel, n. Bataille, /.; 
ll -de.., ..frieg; - civile, Brirgers 
fricg ; — dlrangére, auéwartiger K., 
RK. im MAuslanve ; - de religion, Re- 
ligionstrieg m.; de (la) -, Rriegs..; 
machine de -, Rriegs: od. Serfti- 
rungswerkzeug, m.; Kriegswaffe, f.; 
place de -, Feftung, f.; Waffenplatz; 
nom de -, Rriegsnamen, angenom: 
mener Namen, m.; faire la = 4 qn, 
Krieg mit Jem. führen, Jem. befriegen 
od. chem, u. fig, vbefebven; fig. gegen 
Jem, (od, ctw.) yu Felve giehen, in 
offener Fehde mit Jem, Kiegen 5 faire 
la- 4 loril, einen —_ ieg fub: 
ten, auf ved Megners Bloͤßen fraben ; 
aire la - avee qn, einen Feldzug, 
— mit Jem. zuſammen) ma: 
Hen, Jemandé Waffengefitrte fein ; 
faire la petite -, a) einen fleinenRrieg, 


° | einen Barielginger: od Shar fftnigens 


frieg fübren; 4) Krieg im Kleinen 
führen, ( fich) ——* liefern, 
tm Feuer ererciren od. mandveriren ; 
faire bonne -, ten Krieg mit Menſch⸗ 
lichleit als G@hrenmanner führen; fig. 
faire bonne - A qn, Jem. alé ebren: 
bafter Be her, mit ritterlichen Waffen 
cfehden, in ebrlicher Fehde bebimyfen; 
cela est de bonne · das iſt ebrlichem 
Kriegsbrauche gemag, vas ift Kriegs: 
recht (unter chrlidjen Goldaten). 

Guerrier, adj, -ére, [. (e. 
Guerre | friegevifty; 10 Krieg’. ; 2° 
fiir ben Krieg gecignet od. geveoafen ; 
friegliebend; cluftig; So martialif; 
|| subst. Krieger; Kriegs- Held, m. 
zin, f. [fam, Krieg fubren, friegen. 

Guerroyer (vc. Guerre) on. 

Guerroyeur, m. (v. Guer- 
royer) fam, (dr) Kriegeluſtige, 
RKriegtheld, m. 

Guet, m. (f. Guetter) 4° (das 
Spahen, Lauern) Lauer; m. im 
eng. S. Macht⸗Wache; 2oehem. A. 
Schildwache, f. (Wad Poften, m.; 
B. Sammelw. a) Polizei⸗ od. Schaar: 
ware, f.; 4) Wachpoften von der Leib: 
garde, m. Nachtwache (im konigl. 
Schlosse), Schloßwache, . 3Io étre 
au ⸗e qe., auf der Lauer ſteben; auf 
etw. fauern ; avoir lil, Voreille au 
-, friben; borden; 2° mot du -, Lo: 
fing, Parole, f. 

Guet-apens, m, (meuchleriſcher) 
———— m. Schlinge, f. (cig. u. 
i * de -, meudlings, gintertifi 7 

eife. ‘ 

Guétre, f. Gamaſche, Kamaſche, 

Guétrer, ra. (einem die} Mama: 
ſchen anziehen; se -. (die) G. angie: 
hen; guetré, -e, mit Gamaſchen. 

Guetter (oyl.d, deutsch. Wah: 
ter, wachen ra. anf (Jem. od. etw.) 
Fragen ; lauern; paffen: fig. fam. au 
(Jent.) marten; ( tie Belegenbeit x. 
erſpaͤben; ausſpaͤhen; erwarten; |] 


| Quelle, -e, erfpabet yr. 


Guetteur,m.(f Guetter) (Mar.) 
Spiber, Kuſten-, Strand:) Wadhter, 
m. Wace, f. 

Gueulard, m.-e, f. (ce. Gueu- 
ler) pop. (Grogmaul, n.) Schreier, 
mm. =tn 


Gueule, f. (v. lat, gula) to 
(Mundhohle der fleischf{ressenden 
Sdugethiere u. der Fische) Rachen; 
Schlund, m.; Maul; . verachtl, 
(v. Pers.) Maul, n. Raden, m.; Qo 
(rachendhuliche) Definung , Mün— 


Guerre, f. (eng. war) 4° Krieg, | bung, f. (Munds) Log, n.; Schlund, 
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·— — — 


p. tm (fig. Kampf Streit ; Hader, Zwiſt, 


GUID 


— - —— 


m ; (Bot.) en -, tachenſotmigt My: 
menfrone, f. Persouce). 
Gueulée, f. (x. Gueule} gem, 
49 (cin) Machen od. Maul voll, a. 
(gewaltiger) Biſſen, m.; 2 3ote, f 
Gueuter (ve. Gueule) en, gem, 
ein groped Maul haben, ( gewaing) 
febreien, britilen; plarren; | ra Chas 
se) anfaffen, (an jpaden ; | gueule, -¢, 
gepadt x. 
Gueules, m.{v. Gueule) (Biss) 
tothe Farbe, f, Roth, n.; de -, roth. 
G ueusaille, f (¢. Gueos} pop. 
Bettelvolk, (Lumpenz)Pad , Gejinrei, 
x Schof 
eln 





el, m.; || 7, on. pop. bet: 


Gueu sant{part. enw 
(0. Gueuser) 
sehr fam, (fauler) Bettelfert ; <junge; 
Lump 


’ mm. 

Gueuse, f. (vergl. d. deutsch, 
giegen) (Pond.) (Gifen: Gans, f. 

Gueuser(e, Gueut) en. fam, 
(Herum )bettetn, Bettelei treiben; || ra. 
erbettein. 

Gueuserie, f.'v. Gueuser) fam, 
— ae fg. tel, m. Let 

neux, adj. -se, f. (rgl. 

mander) eng itored —— 
(ans Selgoet) bettelnd; fg. armſe⸗ 
3, bettelbaft; Bettel.., elend; ſcheich 
{ rchit.) nadt; || subst. m. 4° Ser: 
cr, pop. Lump lenferl); 2° Eduit, 
Eridbube ſchofelet Rerl, m.; | -#, 
subst. f. (reralt, Bertelweis, «) 
gewodhni,) Vettel, Mege, f: - Dax 
a) Bettelyoll; 4) Mefindel, Halu 
pa, m.: c) (Hist.) (die niederlar 
dischen) Geuſen, m. pl. 

Gui, m. (Jat. yiscum) (Bot.) Rv 
fiel; bes. (Mat. méd.) a, (- blace, 
missbr. - de chéne} ne bLein 
od. missbr. Gichenmiſtel, f. Viscum 
album s. abus. quercinum; - o 
chéne(proprement dit), (die eget 
Gichenmiftet , europaiſche Riemeahe 
me, f.; b, (bois de) - blane , (eset 
Miſſelhoiz, Kreuzbolz, lignum Vo 
5. St. Crucis; (bois de) - de chéoe, 
Gichenmiftel, f. -holz, Viscum quer 
cinum, n.; (de -, du -, Mifiel.. 

Guichet, m. (f. Huis) te Sfée 
hen (in einer grossern Thir), © 
Ginlag, mm. <pforte, f; -s du Lourre, 
Nebens od. Seiteneinginge, m. p 
eyforten bes Louvre, f. p/., 2 vera. 
(Schranf=)Thur, f. hint, a, 
30 Siracitentes (Gud: )Genfierses, 
n. Schieber, m. 

Guichetier, m. (¢. Guichel! 
i a ga (cimed 
niffes), Stodtnedht, m. 

uide, subst. 1. m. (ital, sults) 

4o Fabre, Wegweifer; (Guerre) s, 
Wegweifer; 6, Golonnentubrer, »; 
r, -8, pl. Guiden, pl. Leidwace iF 
Oberbefehishabers); Gonſalatgane 
in Belgien: fdnigh. geidgarte, [) * 
im w. F. payer les ~s, dem 
bag Trintge > bezahlen; 5° fy. & 
Führer; B. Seitfaren ; Seitflern, m 
Anleitung ( bes. als Titel &. ls . 
schriften, chem, subst. f. —* 
ſebeſchreibung, f. Wegreifer: ie 
Houptiag, m. Thema ciner Fuge: 
(Technol. — i WaT 
n.; Weifer, Leirftrid, me; Mes Le 
Guider) Reitfeit, n. Gentriemen (for 

agenpferde), m. ‘ 

Gui er m. fam. 4° Cis 
bride ; (gedruckte) Mameifund, ee 
———— fz 2° {Or 

obrfubrer, m. 

Gu ine (f. Guide) va. 4 Gen) 
fiibren, (ibm) ben Weg weiſen, 





Megweifer od. fig. als Leitſtern, 
Richtſchnur dienen; fig. leiten; ge * 
ten; (au etry.) anleiten; ( einem ) auf 
ber Babn {ver Tugend re.) voranges 
ben; (Jem. gum Ruͤhme ꝛc.) fubren ; 
2° (ein Schiff, Bierve 2.) lenfen; | aye 
* ſich feibſt führen od. leiten; fi 
ri coten || guide, -e, gefubre rc. 
don, m.(f. Guider) 4° (Guer- 
Te) ys ( Gomvagnie = Fahnchen, n. 
Schwadron⸗ Standarte, f.; im w. S. 


a) Fahnchen⸗ od. Fab nentrdger ; Rabe | Ho 


nen: od. Standartenjunfer; abnrid, 


GUTT 


t | Strobwagen, m.; 90 Se ee aa alee 
Maultrommel. thunbarmenita, f% 
5° (Men. Play gr m. 

uim (wgl. d. deutsch, 
SBimyet) —E (ver Nonnen), 

ſwinden, Mufbiffen, vv. 

Guindage,m(r. Guinder) Muf: 
Guindal,m. (f. Guinder) Winre; 
(Mar.) Blodroll e, Hiſſe, f. 

Guindant(part. pres. v. Guin- 
yA m. (Mar.) ) (Blagaens, Segel: 2.) 


Guinder (w. deutsch.) va. (in 


m.; 6) Rabnrichftelle x., i: RK. Seitz | die Hobe) — aufwinden; (Mar.) 
od. Manésverfibnden , * aufhiſſen; — ten; fig. {drauben; 
Stinver ; Wimyel ; 3° chem. f. Gui- se-, feinen oe "Pebrauben ; auf 
de, C.; e (Mus. Guitos, m.; 5° - de telyen qe (iu bod) verftei- 
renvoi Nace fungtyeider — gen; fich 3 cen ß nde, -e, aurge- 
till.) (Qifirs)\Rorn, — ꝛec. geſchraubt; auf Stels 


Guignard, m. "T Ornith.) Mor: 
nell, Chnradtias morinellus, m 
Guigne, f. Suplirite, f. 
Guigner (span, guihar) tn, 
fam, blingein; |] ra. verftolen (nad 
thn! binfeben, infchielen ; cin Auge 
(auf etw.) baten; \guigne, -@, ange: 
ſchieltz fig. erfebut 
Guignier, m. v. Guigne) Sif: 
lirſchbaum, m. 
Guignon, m. fv. Guigner) fam, 
Scelſucht part f; fam Ungluͤck 
(fers. im Spiele), 
Guildive, Le Tafia. 
Guilée, fi iboulée. 
Guillage, m. (v. Guiller) Gib: 
tung des jungen Bieres, f. Uuswerjen 
ber Hefen, n. 
Guillaume (nom pr. Wilhelm) 
nm. (Men.) [ (Peiften: \Hobel; - a éban- 
— Scharfhobel - -debout, Hart ho⸗ 


m. 
G uilledou, m. pop. courir le 
-, auf ben Strich “geben, Fiver Nachts) 

in verdachtigen Haufern umherſtrei⸗ 


chen 
Guillemet, m, (Typ p.) Ganſe⸗ 
fupcen, Anfubrunaéye den, n. pl. 
[ fupchen bexeiconen. 
“Guillemeter, ta. mit Ghinfes 
Guillemot, m. (Ornith.) Lum— 
me, f. Taucverbubn, n, uria. 
Guiller, cn. (Brass.) die Spund⸗ 
befen auswerfen, gabren. 
Guilleret, adj, -te, f. fam. auf: 
gewedt, Fregel; eichifertig: fig. @) 4) 
leicht; {uftig: b feidt, windig: c) leicht⸗ 
fertig. foteetrtg. zwitſcher n. 
Guitleri, Srerlings: Ge⸗ 
Guilltocher “f. uillochis) ta. 
mit verichlungenen Zügen audyieren. 
Guillochis m. Sierrath von 
—— —— Zugen, m. 
oie linge, n. 
uilloire,f.(v. Galtier tei 
fufe, f. Gahrb ottid , 2 
Guillotine, f. i Guillotin, 
—— pr.) Guillotine, f. earners |) 


Gulllotiner (v. Guillotine) | $0 
va. (mit ber Buillotine) hinrichten, 
guillotiniren ; || guillotine, ~e, guitlo: 
tnict. 

*Guima uve.f-(9. lat. bismalva) 
(Bot.) Gibiich; bes. (Mat. meéd.) (-.of- 
ficinale) fetpanenes) Eibiſch, Ulthae, 
Althea (off.); - rose, Stocrojenz 
tibi-ds, m. Stodrofe, Halsroie, Herbft: 
refe, althaa s. alcea rosea, Malva 
arborea, hortensis, rosea, f.; de 
Mithden.., Withaa..; racine de -, Mt 
— rad. Althea s. Bismal- 
te de racine de - 
ree. 7 zteig, m. vulg. 
lever, n- pasta Altham, f. 

Guimbarde, f. 4° langer, be 
better Rarren, sradjtz, Heu— oder 


Althãen⸗ 
Jungfern⸗ 


en nberſe ——— genert; ſteif; ver: 
chroben. 
erie . (engl.) 4° Muinee, 
f. (engl. —32. 26F r.47Cent.); 
2¢ (baumuvollener) Buineagen m. 
uingan, m. (chines,)@ingang, 
m. (Bau micollenzeug), 
Guingois, m (egl. Guigner) 
(das) Verſchobene, Sick, n.; fig. 
fam. Schiefheit, Verſchrobenheit, f: 
\| de =, loc. adv. Thief; in bie Quere, 
verfebrt ; fig. verſchroben. 
Guinguette, f. Schenfe, Kneipe 
ausserhalb der Stadt), [.; fig. fam. 
andbaͤuschen,en 
Guiper, va. (Bord.) (mit Seide) 
uberfpinnen. 
Guipure, f. (». Guiper) mit gee 
drehter Seide uberfpennene Spige, 
Guirtande, f. lital. ghirlanda) 
Guirlande, f. 40 Blumenteany, mm. 
zgewinre, sgeflecst, sgebinge, n, fdnur, 
[3 29 (eheas Guir andendhnliches} 
i Diamanten: rc. \Mewinre,n.; Sculpt, 
Peint.) Laub⸗ od. Blumengefledt, Nn, 
Guise, f. (eng. wise, alld. Wife) 
Weise; Art; Sit ¢, f. Gebrauch m 
chaque ays a sa -, jedes Land bai 
feine Weiſe, landtich, ſiitlich chacun 
asa-, ein Sever na ferner Weise; 
don; - de, loc. prarp. nah Art, auf vie 
rt eines einer; in Geſtalt von; alé 
(Thee 2.) ; wie (Tabak r¢.). 


Guitare, f. (bdpa) ither; 
Guitarre 


tarrenfpieler, m. eer, Ne 
Guitran,m. (7. Geodroni cht ff 
Gul pe, m. (Blas.) Purpurplatte, 7. 
Guméne, f. (Blas.) Unfertau, n. 
‘Gammi.. (lat. gummi) in Zus. 
(Bot.) -fére, adj. gummibringend, 
@ummi... 

Gusta tif, adj. m. (new-lat. — 
lalivus Ph * *Anat. \Gefidmacé..; 
nerf -, Gefdymadénerv, m. 
paustation, f. ‘lat. custatio ) 
hysiol.) 4° Schmecken; Rojten, n.; 
ſchmack eſinn), m. 

Gutte, ſ. Gomme-gulle. 

ulla u. v. neu-lat, 
t.) -fére, “Sy gut: 


*Gulti.. (v. 
guiti) in Zus ( 
tibringend; Qutti..; -féres, i pl. 
—3 n, gultifer@, pl; -for- 
me, adj. ( — ) trop endbntid. 
Guttier, m. (v. neu-lat. gutti) 
(Bot.) Guttisaum ; bes, (Mat. méd.) 
(- vrai) (der) aächte Guttibaum, m. 
Guttifera vera, (cambogia) Gutta, f. 
Linne); faux -, (der) undchte G., 
ambogia [ (gutta Konig), f.; || -8, 
pl. ſ. Gutli(féres). 

Guttulaire, adj. (neu-lal. gul- 
tularis) (Minér.) in tropfendbmlichen 
Koͤrnern vorfommend, Tropfen... 
Guttural, adj. ate, (neu-lat, 
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Guitariste,m. Buugers od. Gui: | B 


GYNE 


gulturalis)/Se. nat.elméd Gramm.) 
Kebl..; Nacven..; toux -e, aus ter 
Keble fommenter, beblténender Sure 
Rees {| 7 subst. i Relibusfate, 

rvall, m. (Zool.) (der indiſche 
Gaulierosss, m, nt se) 

Gymn..,f. Gymno... 

Gymnast. m. (yuperdsiey) - Ant. 
gr.) Gymnafium, nm. Uebungéylag; 

eut, Bed, Turnplag, m. zanftalt, 
ajdule, f. 

‘Gymnasiarque, m. yusra- 
ciapxes) (Ant) Gymnaſiarch, Auf⸗ 
feber der gymnaſtiſchen Spiele, m. 

Gymnaste, m. (yupvarrne) 
(Anat.) @ymnaft, m. (a thietener- 
sicher). 

Gymnastique, adj. (yupra- 
erixis) gymnaſtiſch; exercices Pad 
Leibes⸗ . Turnubungen, f. pl. Ture 
nen, m3 l] subst. f_ (pumracetixa) 
Giomnaitit, Ringe: , Feat: od. Turn: 
— [. Furnwejen, * 

ymnétre,m 1, yHeTHE 
— Kabhloauch ; A A ae 
tingéfinig, gymnetrus, m. 

Gymnique, ad —— 
fo Cant } —*72 — King” sf 
subst, me. (Zoophyt.). (bie) ae 
ten od, ——— ——— 
Nacktthierchen, gymnica, n. pl. (EA- 
renb.), 

*Gymno.. (*. qpree) in Zus. 
( bes. ‘Mist nal. ) Mad. Rabl..; 
-blastes, f. pl. Nadtfeimpflanaen , . 
pl. gymnoblasta, n. pl. (Barthe); 
-branches, m. pl. Noͤcktkliemer, m. 
— gymnobranchiata ; -cochlides, 

m. Bauchfüßler mit nadtem od. 
oe Mebaufe,gvmnocochlides, mm. 
ht (Latr.); -dermes, m. pl. 4° 

todt hant fGwdimine, zy mnoderma- 

, m. pl. ( Persoon ); 20 nadte 
Sionucrentiaiver ( Latr.); 3° Nadt- 
yurmer, m. yl gy mnodermata 
(Car, Fic., Go df); -donles, m. 
pl. Madi abniiiche (Diodon, Tetro- 
don, Mola), Gymnoronten, m. pl. 
(C tup.); -génes, m. — (bie) nat (> 

obne Gibulle) ent — * 
Gymnogenen, n. pl. (Latr.); -mo- 
naspermes, i. pl. cine w. na tramige 
flangen, Qymnomonofpermen, /. pi. 
( Boerh.}; -myze, ff. Radif ie. 
gymnomyza, f.; —-pomes, m. p/. 
fhe mit ſchupbenlofem Ricmcadedel, 
m. pl. gymnopoma, n. pl. {(Dum.); 
=o histe, m. (yeuvoropiorns) (cin) 

tgehender Weiſer (in Indien), 
Gymnofopbift, m.;_-sperme, -sper= 
mique, adj. nadtfamig; -spermes, 
f. pl. nadtiamige Pflanjen, Giymno: 
frermiften, p!; -spermie, f. (Orb- 
nung ver ) nadtiamigen Pflanzen , 


Myimnofpermic, f. (Liune); -spore, 
adj. mit nadten RKeimfornern. 
*"Gymnote, m. (v. yuuris 


u. y@t0¢) (Ichth,) Rablriiden, Finns 
aal, gymno|no)tus, m. 

“Gyn. (f. — no..) (Bot.) -andre, 
~andrique teren Graubfiven 
auf * X ſiben, ghnantriſch 
-andrie Ordnung ter) gynandri⸗ 
ſchen Pdansen, Giynandrie, /. 

. Gynaire, adj, (v. vyn) (Bot.) 
flemvetig flemrel..; mit Stempeln 
od. Biftillen ; Blume) deren Blatter 
aus ..Pijtillen entflanden fine, ..gy- 
naris. 
.Gyne, adj. (v. urs) (Bot.) 

_wweibig, . fempelig ; flemypel.., ..gy= 

nus, 


HA 


HABE 











Gynécée, m. 
( Ant.) Frauengema ( J— 
hent. Bedeut, Arbeitezimmer fiir 
Frauen, n.; Sypinnitube, f.; 2° (Bol.) 
(die) weiblichen Geſchlechtetheile, m. 
pl. gyowceum, wn. ; - 

*Gyneco., (v. YUM, Yuvasnos) 
in Zus. -cratie, [. \yuvarmoxpatia) 
(Weiberherrfdyaft) Staat, in welchem 
ber Thron in ver weiblichben Lime erb⸗ 
lich ijt, m.; -cratique, adj. gynato: 
fratifdy, Weiber herrſchaft, f. -regi- 
ment, n.); -logie, f. (Meéd.) Lehre von 
dex weiblidhen Natur od. von den 
Frauenkrantheiten, Gynakolegie, f. 

..Gynie, f. (f- ..Gyne) (Bot) 
. weibigfeit, ..qriffeligfeit, Glaſſe Ord: 
ning der vgcthe igen Pflanzen, ..gy- 
nic, ..gynia, f. 

..Gynique, adj. (f. ..Gyne u, 
. Gynie) (Bot.) 40 ..weibig, ..griffelig; 
vo quf ten Fruchtinoten bezuüglich; am 
Fruhttnoten Statt finvenv. 

"Gyno.. (ve. yur) in Zus. (Bot.) 
—base, f. Krudptuotenwulft, m. gy- 
nobasis, f. (Cand.); -basique, adj, 
auf einem, auf dem Hruchttnoten: 


wulft figend, gynobaſiſch; -phore, m. 
Stempeltriger, m. gynophorum, n. 
Mir bel); -stége, m. Bef —— 


bac ium, n. on, 

"Gy paete, m. (Ornith.) f. Grif- 

*Gypogérane, m. (Ornith.) 
Stelyengeier, m, | 1 

Gypse, m. (yv-fos, lat. gy 
sum) hiner.) Bips, @ypé, m. . 
Gypseux, adj. * (neu-lat, 
&ypsosus, gypseus, f. Gypse) — 
nal.) 4° (aus Gips hestehend ; yips- 
haltig) Gips.. ; 2° gipsartig. 

*Gypsi.. (v. lat. gypsum) in 

Zus. 1 inér, ) -fére, adj. gipshals 
tig, Mips... 

*Gypso.. (v. yospoe) in Zus. 

(Hist. nat.) -phile, att tin Bipsboz 
den lebend od. wachjent, Wips..; sub- 
stant. f. Gipttraut; bes. (bas) fpa: 
niſche Seifenfraut, m. gypsoplila 
struthium. 

Gyratoire, adj. f. Giratoire. 

Gyrin, m. (vr. yvpes) (Entom.) 

Drebtaier, Wafferieh, gyrinus; — 
nageur, Sdwimméa;er, m. ; || -ides, 
wiles, m. pl. Drevtaferarten, f. pl. 

*Gyro.. (ev. yopos) in Zus. 

-mancie, f, Kreiégangwabrfagere, 
Byromantie, J. 

Gyrole, f, (Bot.) gether Stauden⸗ 
chwaͤmm, Gorallenſchwamm, Siegen: 
art, m. clavaria fastigiala s. coral- 

loides, merisma flavum. 

Gyrome, m, (vr. yus@pe) (Bot) 

Kreieſchuſſelchen, gyroma, nv. 

Gyroselle, f. ( Bot.) Götter— 

Blume, /. dodecatheon. 
*Gvyrovague, m. (f. Gyro..) 
Wandermonch, m 


H 


H, f. u. m. §, 6, mn. ( achter 
Buchstabe des Alphabets, —— 
Consonant) ;- bon aspirée (Ache), 
f. nicht adſpirirtes, fywades H; - as- 

iré, m. adipirirtes H. . B. alle 

» welche mit einem Hauche aus- 
gesprochen werden, sind mit ei- 
nem Gdansefdsochen [*H | beseich- 
nel). 

“Hal interj, bes. Kerwunde- 
rung, Erstaunen: ab! ei! ba! 





ry 1 -Habeas-corpus, m. (lat, 
bpp ered H | ie engl fe Haters Gerpue-Nete, 4 


abile, adj. (v. lat. habilis) | 


fe geſchickt: gewandt; (funft)fertig, 
geubr; gemiegt; tuchtig; geſcheidt; ive 
ab. S. gewandt; verfadmigt ; flan; 
fam. durctrieben ; 2° pop. emily ; fleiz 
fia; 3° (Jur.) fabig; -a.., fabig qu.., 
.fabig; étre — a succéder, erbrabi 

fein fa. fam. febx auj feinen Vorthei 

bedacht fein. 

Habilement, adv. mit Ge: 
fhitlichfeit, gefdidt. 

Habileté, f (fal. habilitas, ſ. 
Habile) Mefhidlicfeit; Gewanttheit; 
——8 [.; Geſchich nu. 

Habilite, f (dat. habilitas) 
(Jur.) Rabigheit; - a succéder, Grb- 


fabigfeir, [- 

Habiliter (f, Habilité) ra. 
(Jur.) (rechtlid)) befabigen, habilitiz 
ren; |! habilite, -e, befabigt. 

Habillage, m. (v. Habiller) 
(Rétiss., Corr.) Zurichtung (des We: 
flügels 2¢. sum Fraten, bed Levers 
ꝛc. f; (Agr.) Sechein, n. 

Habillement, m. (ve. Habiller) 
Kleidung, f. 4 (Admin.) (rad) Klei— 
ben, n. Bez od. — ßFö ⸗ 
Kleidungeſtück ¢), n. (pl ) Bekleibung; 
Bededung ; - de téte, Kopfbefieidung, 
{5 bes. Helm, m. 

Habiller (vc. Habit) ra. u. abs. 
4o anfleiden, (einem tie Kleider ) anz 
gieben ; fig. fam. — qn de toutes pié- 
ces, Jem. geborig gurichten ; ibm gar 
ubel mitfpielen; 2° (mit Aleidungs- 
sliicken versehen) fleiden ; (warm x. 
be jfleiben ; So (einein die) Kleider ma: 
den, (fiir Jem. als Aleidermacher) 
arbeiten; 4° (Peint., Sculpt.) baé Ge: 
wand, die Gewander (ber Figuren) ma: 
chen, (bief.) foftmiren ; —a la (fran- 
Caise, etc.) in franzoͤſiſcher re.) Tracht 
barftellen ; fig. won. (antiken Cha- 
raktern x.) einen ( frangejifcben x. ) 
Zuſchnitt geben; 50 (einem gut oder 
ſchlecht) kleiden, ftehen od. ope: 
abs. ( gut x. ) anfebliefen, den Wuche 
bervorbeben; 6° im w. 8. A. fam. 
bereden, umbullen, befleiden, ein: 
wideln; fron. — le sucre, etc., alé 
Suderpapier 2. dienen, gu Zuclerdüten 
x. vermandt werden; fig. a) — en 
vers, elc., in Verſe x. einfleiden; 5) 
~ un conte, etc., einer Gryiblung or. 
cinen Schleit überwerfen, vie anjto: 
Rigen Stellen derfelb. bemaͤnteln, verz 
bullen, ubertunden ; B. (Art cul.) 
(sum — utichten, abjieben, 
auénebmen ; echnol. ) (Belle 20.) 
quricbten; (ten Ganf) becheln; (Bau: 
me jum Berfeyen) beſchneiden; die 
Henlel od. Fuße an cin Geſchirr) fegen; 
ist, ſich ankleiben, ſich angieden; 
Toilette machen; 20 ſich kleiden; if ea, 
il nest pas encore acheve d’-, @) er 
ift nod serail oe angezogen; b) ex ift 
mit fernem Anzuge not nicht fertig, 
er iff nod am YUnfleiten ; ce tailleur 
habille bien, dicfer Schneider mat 
qute Reider, arbeitet geitmadvoll, 
feine Mede x. haben cinen ae en 
Schnitt; | habilie, -e, lan geklebet 
ꝛc. ; habit habillé , Kleidroch Galla: 
frad, om. 

Habillure, f (+. Habiller) 
(Archit.) Gingayfung (eines Gitter: 
werk), f. 

Habit, m. (e. dit. habitus) Kleid; 
Kleidungsſtud, n., Rok, m.; (-8, pl.) 
Kleioung, Tracht, f.; Mngu 
imeng.S. A. Kleit od. Leibr 
m.; B, Meonds:, Nonnen: 
penefleic,n.; |] -de.., ..fleit, m.: rod, 
mi. ; ..tract, f.; - d’ homme, de fem- 
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in.; 
Frach 
od. Or⸗ 


— —— — — —— — — — — — ——— —— ——— — 


me, d'été, de chasse, Meuu— 
GFrauenz, Sommer⸗, Jaarfleit, n. of, 
stod, m.; - bourgeois, Gisilficis 
peg if; ;— Militaire, Sclvatenred, 
om. Wilitarfleivung od. Aracht, Use: 
ferm, f.: (Cost. ecel.) - court, ter; 
furge Rod, aufierordentlidhe Rie tung, 
~ long, Amteétracht, ff. Soutane!: 

rendre I'-, vad Orvendficid , vex 

chleier nebmen, ſich (als Mime od. 
Monne) einkleiden laſſen; quitter ''-, 
daé Kloſter verlajjen ; prise d’-, Gin: 
Fleipung. f.; fig. prov. \'- ne fait pas 
le moine, daé Kleid macht mbt rex 


Rann. 

Habitable, adj. (v. Habiter) 
(bepwohnbar; bewodntier Lamfing 
2¢.); dicht, wirthlic. 

Habitacie, m. (lat. habitaes- 
lum) 4° (Ecrit. Ste.) Webaung, f, 
Wobnfig, m.; 20 (Mar.) Gompuy: 
haͤuschen, n. 

Habitant ( part. prs, ». He 
biter) et -e, f. wobnend, berets 
nent, habitans; || subst, Bewedner 
Winwobner, m. -in, f. chem. Gai, 
m.; dicht. -s de Vair, des eaur, ete, 


Bewohner ver Lufte, ver 
Bagel Fiſche xe., m. pl. 
Habi tation, f. (at. habitatio) 
4° (bas) Bewobhnen (eines Haufet x.) 
Wohnen, nm. Aufentbalt iia... as.’ 
m.:v Thieren: Leben; Sania; t. 
Pflanzen: Wachſen, VBorfommen, « ; 
2° oop I Wobhnitatte, ff 
rplag; v. Thieren : (ber gewehnlie 
Aufenthaltéort; Funtort, m.; Saget 
n.; Hcimath, f.; v. Pflancen: Start 
ort, m.; || imeng. F. A. Pflanzes 
(in einer Golonie) ; B. (vom cinct be 
lonie gegriinbete) Nicderlaſſung, Se 
fiedelung, f.; || 4° = de cette maison 
est malsaine, dieſes Saud it wee 
fund (gu bewobnen) ; faire son - div 
les foréts , feinen Wobniig in Be 
bern achmen od. baben, in W. be: 
fen od. leben; (Jur.) droit d’-, Es 
wobnungérecht, n. 

Habiter (e. dat. habilare} 4. 
bewobnen; ©. Thieren (an tien 
Orte, in od. unter einem Himmelt 
ſtrich 2c.) Leben; ſich aufhalten ; Se 
fen; 0. Plansen : wadien; vertem 
men; geveiten: My. (an einem Dew 


Gewaͤſſet x. 


wohnen, weilen; fj on. - dans, @ 
(einem Orte ), in (einem Hauſt ». 
a ey habite, -c, bewobnt. 
Habitude, f. (lat. habitus 
habitudo) 4° Gerwobnbeit ; 2° cera! 
Umyang : (qewobnlicder) Beiud, *- 
fom. ededverbdalmnis , un. Befaart 
fdaft, f.; 3° (Physiol., 
- du corps, - extérieure, duse 
Korperbefhaffenbeit, f. Habitaé, " 
34 (die gewobnliche) Haltung (t! 
Weſen (Jemanré); || 4° d’-. 4) 
wobubeits..; homme d’-, Beret 
heitsmenſch, m. fain. “> n.; 4 
loc. adv, fam. gewoͤbnlich. . 
Habituel, adj. -le, f (f. Hab- 
tuer) 4° aut Gewobnbeit gemertes. 
Gerwohnheits.., gewobnt ; 2 geet: 
lit, consuetudinarius. 
Habituellement, ade. sul 
— gewoͤhnlich. 
Habituer e. dat. habitus! t ~ 
qn aqe., Sem. gu od, an enw, geet 
nen; || s’-, ſich (an od, gucte. | 
woébnen ; s'- dans un lieu, fied weti® 
gewobnen ; Ij habitué, -, ie gewermt: 
gewobnt ; 2° prétre habitue, ai 
de paroisse, subst, m. Piarrgeter's 
Garelan; 5° subst. m., (cin) gered 
liber, taglicher Gaſt od. Befuder, *- 
‘HAbler(span.bablar on. sre? 
ſprechen, aufſchuͤtiden, prahltu. 


HAIR 






‘Hablerie, f.(v. HAbler) Groß⸗ 
ſprecherei, Prablerei, Muffneiderei, /. 

*‘Hableur, m.-se, /. (v. Häbler) 
Grogfprecher, Prabler, Aufſchneider, 
m. sin, f. 

‘Hache, f. (span. hacha, —— 
hatchet, hack, rgl. d. lal. ascia, 
d. deutsch. Sade w. d. altd. bac: 
den) to Art, f. Beil; fig. Rice: 
beil, n. Morvart; - d’armes, Streit: 
art; -_4 main, Handart, f.; - sa- 
cree, Opferbeil, n., 20 uneig. (Bot.) 
- rovale, Konigfcepter, weißer od. 
Aftiger Aephorvill, m.; |] 4° fig. fam. 
étre faita coups de -, mut der Axt 

jimmert , grob gearbeitet , gepfuſcht 
tin; avoir un coup de -, einen 
Sparren haben, etwas uͤbergeſchnappt 
fein; uncig. ( Arpent. ) faire - sur 
une terre, in cin Grundſtück einge: 
ſchoben fein, in daffelbe ubergreifen. 

*Hache-paille, m, f. Ha- 
choir, 30. 

*‘Hacher (ifal. acciare, alld 
hacchen, f. Hache) va. 4° zer hacen ; 
aberir. - en pieces, in Stude bauen, 
nietermegeln; 2° (ungeschickl ser- 
schneiden) haden; 50 im w. S, fury 
u. fein ſchlagen, zerſchlagen (v. Ma- 
gel); .4¢ (Dess., Grav.) ſchraffiren, 
(Bij., Email. ete.) —— baſchi⸗ 
ten; 5° (Mac.) bebauen; || haché, -e, 
acbadt x¢.; fig. ungufammenhingend; 
zerriſſen er Styl). 

*‘Hachereau,m, (Fk. v. Ha- 
— Beilchen, n. 

‘Hachette, [. bess v. Hache) 
Hadbeil ; Hammerbeil, n. 

*Hachis, m. (rv. Hacher) (Art 
cul.) Hachee, gehadtes Fleiſch, n. 

*“Hachoir, m. (v. Hacher) te 
Hadbrett, n.; -blod, m.; 2° Hackmeſ⸗ 
fre, 7 3 Sapneivetare, Haderiings: 

anf, f. 

‘Hachure,/. (v. Macher) (Dess., 
Grav.) Schrafftrung; (Bij. ete.) Haz 
firung; (Blas.) Farbenzeichnung, J. 

H w ma(to)..f. Héma(to)... 

“Hagard,adj. -e, . (engl. hag- 
gard, ogl. d. deutsch, bager) 4° 

Ort, wild; feu; unhemilichler 
Bud x«.); 2 faucon -, Hagerfal€, 
Hagard, m. (schwer su sahmender 
Fatk). 

*Hagio..(v. dy10s) in Zus. -gra- 
he, adj. hagiograͤphiſchle Bucher der 
Bet. Sahript,; subst. m. Hagiograyd, 

iograph ber Heiligen, m.; -logique, 
adj. uber die Heiligen od. beiligen 
Dinge, hagiologiſch. 

‘Haha, m. Haba, n. Ausſicht- 
kücke in einer Gartenmauer, /. 

Hahé, tnterj. (Chasse) Habe! 
balt! (Zuruf an die Hunde). 

*Haie,/ L. (v. deutsch. Sag, bi 
gen) {= vive) gruͤne) Ocde, f.; (- morte 
ou séche) 3aun, m.; fig. Doppelreihe 
(von Solvaten 2¢.), Wate, f. Sralier, 
n.; border la-, ein Gpalier bilben; 
IL. ( Agr.) Pflugbalken, -baum, m. 

‘Hate, interj. bu! (Ruf sum 
A ntreiben der Pferde). 

*‘Haillon, m. 2umpen, m. 

*Haine,f. (f. Hair) Saf, m. 40 
Haffen, n. Groll; Abſcheu; 2° Mirer- 
willen, m.; C de qn, Safi Jemante: 
a) Saf, den Jem. begt; 6) Saf gegen 
Sem., . bag; - des tyrans, Tyrannen: 
Baé, m.; avoir de la - pour le vice , 
cinen Hak gegen dad Lafter hegen, vaff. 
bafjen; en - de, loc, prop. aus Daf 
argc 
fe H a ne — il. Haine) 

indfelig, gehäſſig, gallfichtiq. 

‘ i's tr jengl. hate, wv. deutsch.) 
















va. (Je hais, tu hais, il hait; nous 
halssons, vous haissez, ils haissent, 
Je haissais. J'ai hat. Je hairai. Je 
haYrais. Hais. Que je haisse. Hais- 
sant) baffen: 4° (einem) feind fein; 
20 Wirerwillen ( gegen etwad ) haben; 
(die Ralte r¢.) nicht leiven fonnen ; |} 
se - soi-meme, ſich ſelbſt bajjen , ver: 
haßt od. ein Grauel fein; |j hai, -e, 
gehaßt; verbast. 

‘Haire, / (engl. hair, v. deutsch. 
Haar) 4° harenes Hemd od. Sewand, 
wai FT nt 2° (Bress.) Haarvede, f. 

*Hais, Pras. Ind. iste u. We 
Pers., Imperat, 2le Pers. Sing. v. 
Hair. 
safer ais * ble tg (v. ph 

endwerth ; qebajfig. {v. Hair. 

*Hait, Pras, Ind. 3te P. Sing. 

*‘Halage, m. (v. Haler) Ziehen 
{eines Shifts); Herbeigichen, Anho— 
en, n.; cheminde -, Leinyfad, m. 

*Halbran, m. junge wilde En— 


te, f. 

‘Halbrené, adj. -e, f. alt. 
(Fauc.) mit gebrochenen Severn, rup⸗ 
pig; fig. fam, ſchachmatt; abgeriffen, 
zerlumpt. 

‘Hale, m. (af. halitus) 4° (Mé- 
téor.) Schwülbitze, f. Sonnenbrand, 
m. Sommergiuth ; Dürre, f.; 20 im 
w. §. (Derm.) Sonnenbrand, m. 

‘Hale — Haler) (Mar.)- a bord, 
m. Fanglelne, f.; - bas, m. Rieder: 
boler, m. 

*Halé (part. pass, v. Haler) adj. 
-e, f. von der Gonne verbrannt od. 
gebraunt, fonnenverfrannt; dure. 

Haleine, f. (tat. halitus) Atbem, 
Orem, m. 4 die (ein: uw. ausgeath: 
mete) Luft, {.; fig. - de vent, (gelin- 
der Vind) urtchen, n.; dich! \’- 
les vents, ter Hauch, vas Weben od. 
Saufeln der Winde; 2 Kermogen 
su athmen, u.im eng. 8. lunge su 
athmen; || avoir l’- bonne, einen gee 
funden Athem haben, fam. gut aus 
bem Munde riedven ; avoir l’- courte, 
einen kurzen Athem haben, engbrüſtig 
fein; prendre —, Athem Bolen od. 
ſchopfen, atbmen; reprendre son -, 
wieder au Athem komnien, wieder ath: 
men; fig. reprendre -, fic erbo- 
len; perdre -, ben Athem verlieren, 
aufer Athem fommen ; hors d’-, 
athemloé, auger Utbem; donner - a 
son cheval, * Pferd verſchnaufen 
laſſen; (Man.) gros d'-, ſchnaubend, 
turzathmigles Pferd); courir a perte 
d'-, fic) auger Athem laufen; fig. 
faire des discours a perte d’-, ¢in 
langes, unnütes Gerede machen; 
avoir beaucoup d’-, ¢inen langen 
Athem, eine gute Bruft haben; tout 
dune -, in einem Uthem od. (Athem⸗) 
Suge; fig. ouvrage de longue -, 
langwieriges Unternebmen, groped 
Werf ; il ne fait pas une - de yent, 
es regt fich fein Lüftchen; en -, loc. 
ade, in Athem; tenir qn en -, in 
Athem, im Tritte od. in ber Uebung 
batten; fig. fame. in Ungewisbeit er: 
balten; étre en — a) im Tritte, im 
Suge, in ber Uebung fein; 6) aufge- 
legt fein. 

lalenée, f. (v. Halener) (ausge- 
athmete, tibelricchende Luft) ubler 
Athem : peftartiger Geruch (-de vin, 
etc.) (Weinz 2.) Dunk od .Geruc, m 

*‘Halener (v. Haleine) va. fo 
reralt. pop. den Athem ( Jemanvé ) 
riechen Uhm) in ben Mund riechen ; 
(thn) anrieden; 20 (| Chasse) Witte: 
rung (yom Mitre) befommen, (raft) 
auswittern ; fig. fam. (Jem.) aue— 
forſchen (f. Flairer). 
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HALT 
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‘Haler (engl. hale, niederd. 
halen) ra, 40 (Mar.) 28 eran⸗ 
ziehen; aufzichen; (ein Schiff ſtrom— 
aufwarte geben; se - dans le vent, 
in od. gegen den Wind fteuern; 2° - les 
chiens aprés qn, die Sunde binter 
Jemand herhegen od. auf Jemand hee 
Gen; mit Hunden hegen; || halé,-e, 
angebolt r¢. 

*Haler (f. Hale wu. d. lat. halare) 
ta, verbrennen (vr. d. Sonne), brauz 
nen (vo. der Sonne nu. Luft), (anf r.) 
borren; || se -, ſich, die Haut od. den 
Teint verbrennen od. ververben , vor 
der Sonne verbrannt, braun werren, 
cine dDuntle Haut befommen. 

‘Hatetant( part. pros. v. Ha- 
—— adj. -e, f. teuchend, ſchnaubend. 

*‘Haleter (e. lat, halitare) en. 
feuchen, ſchnauben. {jieber, m. 

‘IMaleur, m. (r. Ualer) Schiff: 

*Hali.. (v. dae) in Zus. (Mist. 
a, Meer.., See..; Salj..; -core, 
m.f. Dugong (Gatt. pflansenfress. 
Ceten); -otide, f. (v. ade u ous) 
— n. haliotis (Schildkiemer- 
galt.). 

Halitueux, adj.-se, f. (nenu- 
lat. halituosus ) (Sc. nat., Sémeiol. } 
dunftig, buftiq. 

‘Hallage, m. (vc. Halle) Sallen:, 
Markt: od. Burengeld, n. ins, m. 

‘Halle, f. (v. dentsch.) (Raufe) 
Halle, f; - au vin, Weinhalle; - au 
blé, Kornballe ; de la -, Hallen.. yf 
Dame); fig. langage des -s, Fiſch- 
weiber: od. Pobelfprache, f. 

**Hallebarde, ff. ( schwed. 
—— rd, v. alld, Helniparten Hellz 


arde, J. 

**Hallebardier, m. (ſ. Halle- 
barde! Heflebarvier, nr. 

*‘Hallebreda, f. alt. pop. lan: 
ge u. fcbiefe Berfon, Hopfenftange, f. ; 
groper, ungeſchlachter Bengel, wz. 

‘Hallier, m. L (x. Halle) 4° 
Hatlenvogt ; 20 (Hallen-)\ Kramer ; HO: 
fer, me; HL, dichtes Gebüſch, Didict, 
Geſtrüvpp, n. 

Hallucination, f. (lat. allu- 
cinatio) (Séméiol.) Sinneétaufdung, 

flucination; (- visuelle ot op- 
lique } ba bagel — Verblen⸗ 
bung, f.; fig. Blendwerf, n. Gaukel, 
Traum, m. 

‘Halo, m. (dae, lat. halo) 4* 
Météor.) Hof (um vie Senne 2X.), 

ichtring; 2° im w. F. (Bruftwarjen:) 
Ring, m. (f. Aréole), 

*Halo.. (v. aas) in Zus. ( Se. 
nal.) Saly.. ; —— cemiſche) 

Lehre von den Salzen, Salzchemie, f.; 
-géne, adj, ut. subst, m. ſalzerzeu⸗ 
endier Stoff); 40 Bale des Kochfaljes, 
; halogenium, n. (f. Chlore); im 
w.8. corps -géne, negativ-eleftrifiher, 
mit Metallen Salze bildenter Grunv- 
floff, Galogenfloff (3. B. Chlor, Jod, 
Brom, Fluor, Hers.); -graphie, f. 
Salybefehreibung, f.; -ide, acy. 
corps - -, faljartiger Rorper, Haz 
pei 2° sel — -, (ein durch einen 
Haloidstoff gebildetes Salz ) Haleſt⸗ 
faly, n.; -phile, adj. falgliebend; in 
Salzerden wachſend Saly.., Galyen 
verwandt, fich leicht mit denſ. verbine 
vend; -phyte, m. Salzpflanze, in 
Ealybeden wachfende oder gedelhende 
‘Prana, (| halophytom, n.; -technie, 
f. Salabercitungstunk, Halotechnie, /. 
*‘Haloir, m. (f. Haler) Sanfoarz 


re, f. 
fastopn ile, ete., f. Halo... 
*1 ———— ſ. Halo... 
Ualte(v. deutsch.) 4° Salt, m. 


HANS 


HARD 


HARM 








⸗machen, Unhalten, n,; 2° im w, S. 
A. Haltſiatte, ſ. Naftplag, m.; B. (die 
wibrend bes Naftené gencifene) Mahl⸗ 
gc fi: ll interj. (Guerre. batt! halte- 
a! balt (ba!) Ki fam. fteinen Schritte 
weiter! hola, RULE fein Wort mehr! 
ba a! gemady! 

faltéré, adj. -e, f. (v. lat. 
halter, ſ. Balancier) (Entom.,) 4° (-s, 
subst. m. pl.) mit Sdhwingfolben 
werfebenie Inſeeten, hallerata, a as 
Dum. {. Diptéres); 2° (‘hwing)fol 
benahnlich. 

»NUalurgie, f. (v. fae und 
Epyor) Saligewinnung, ⸗bereitung se 
funft), Halurgie, f. 


Haly(o)..,f. Mali, u. Halo... . 


**Hamace, m. (v. deutsch.) Sanz 
gematte, f. ; Feldbeit, n. 

*Hamadryade, f. (duadpud- 
Ae, pl.) (Myth.) Hamarryave, Baum⸗ 
nynipbe, f. 

*‘Hameau, m. (neu-lat. hama, 
hamelus , schwed. hemman, aitd. 
Sein. Heim, goth, haima) Weiler, m. 

orfchen, chem. Heim, n. 

Hamecon, m, (v. lat. hamus, 
hamulus) 4° Angelhafen, m. Angel, 
f.; 2° (Bot.) Hafen, m.; |) 49 mor- 
dre a I'-, an die Angel beigen, ans 
beifien (fig. fich löͤdern laffen); pren- 
dre aV'-, mit der Angel fangen, anz 
geln | —né(e), adj. (Mist. nat.) ane 

el: od. hafenfirmig, bafig, hamosus, 
jamatus, lappaceus. 

* Hami.. (wv. lat. hamus) in 
Zus. (Bot.) -gére, adj. Hafentragend, 
Hafen. 


*‘Hampe, f. Schaft : do (angen: 
a.) Stiel; 2° (Bot.) bidtterloser, un- 
miltelbar aus der] Vursel entsprin- 
gender Biumenstiel, scapus, m. 

tHamster, m. (deutsch.) (Zool.) 
Hamiter, m. 

Hamuleux, adj, -se, ſ. (neu- 
fat. hamulosus) (Bot.) furgbafig, ba: 


erig. 

‘hes » interj. pop. bei grosser 
Kraftanstrengung, beim Hauen : 
bopy. 

‘Han, m. (arab,) Ghan, m. Raz 
tatwanenberberge (im Orient), f. 

*Hanap, malt. (vgl.d.deutsch. 
Piapf) Humypen, m. 

*Hanche, f. (neu-lat. hancha) 
4° (Anat.) Huͤfte, coxa, f. ischion, 

Man.) Sante; 2° ( Mar.) Danfe, 

inbvierung, f.; || 49 de la -, 
Huft..; os de la -, Huftfnoden, m. 
us coxaruin; fam. se mettre, étre 
sur la =, bie Sand oder Fault in vic 
Scite flemmen, ſich in Fechterſtellung 
Dalten; (Man.) metire sur les -s, \¢in 
Berd) auf die BHanfen feyen; aller, 
parer bien sur les -s, gut auf den 
Hanfen geben; trainer les -s, die Han⸗ 
Ten ſchlerpen, falſch galoppiren. 

Hauebane, f. vulg. f. Jusquia- 
me (noire), 

‘Hangar, m. (new-lat. anga- 
rium) Dangerad), Schirmrad, n. 
(SPapen: E eevyen, m. Remiſe, f. 

*Hanneton, m. (Entom.) Mais 
Rifer, we. ire gemeiner -): fig. fam. 

dof unbefonnener Menfd>, Wire 

ant m.; (Pass.) soucis de -, Bu: 
he franfen, f. pl. 

*Hanscrit, m. f Sanscrit. 

‘Hause, f. (©, deutsch) (Wist.) 
4— teutonique! Sanfa, [- Haniebund, 
(ver) deutſche Sradtebund (o. J. 4242) 

Hauseatique,adj.(v-deulsch.) 
Banfeatifd.e Siivte oder Hanfeftirte, 


Miia nsidre, f. f. Haussiére. 


‘Hanter(rgi. d. dan. hantere, 
deut. bantieren, banteln) va. (Jem., 
einen Ort oft) beſuchen, frequenticen; 
mit (Jem. auf einem vertrauten 
Fusse) umgeben; prov. disemoi qui 
tu hantes, et je te dirai qui tu es, 
man evfennt die Leute an ihrem Um— 
gange, gleich und gleich geſellt ſich 
gern; |] rn. - en bon, en mauvais 
lieu, gute, verdaͤchtige Hiufer beſuchen, 
fam. in verrufenen Hauſern liegen. 

‘Hantise, f. (v. Hanter) fam, 
veralt. yertrauter Umgang, m. 

*‘Happant (part, pras. v. Hap- 

r) acy. -e, f. (Mineér.) ſich an die 
3 va beftend od. klebend. 

‘Happe, f. 4° (oul. d. deutsch. 

apern, schwrd. happla uw. Happer) 
Achſenblech, n. -fdyiene, f.; 20 (nen- 
lat. haspa, v, deulsch.) Haspe, Hidpe, 
Klammer, f. 

*‘Happe-chatr, m, (v. Happer) 
peutepicriget , habſuͤchtiger Menfd, 
Vogel Greif, m. 

**Happelourde, f. verall. fal: 
ſcher Greltein ; fig. fam. geiftlofer 
Shinling, fine Statue, f. 

*‘Happement, m. (ov. Happer) 
(Minér. bad Anbangen an vie 3unge,n. 

‘Happer(vgi.d. deutsch. happen 
u. ) va. erſchnappen, erha⸗ 
ſchen, fangen v. Munden); fig. fam. 
wegſchnappen, erwiſchen; on. (Mi- 
nér.) - ala langue, ſich an bie Bunge 
anhingen od. fleben, an derſelben fle 
ben | bleiben); ||happe, -e, erfcbnapptie. 

*‘Haqueneée, f. te ceralt, Zelter, 
Pafganger; 20 aller la -, den Pas gez 
hen: so. am. graude -, große un: 

te 


seichta exfen, 
*Haquet, m. Blodwagen, Stury: 
farren; (Guerre) Bontonfarren, m. 

*Haquetier, m. Rirener, m, 

*‘Harangue, f. 4°(feierliche) Un: 
rede; Reve, f.; 2 fam. langweiliged 
Geſchwaͤtz, a; || faire une -, a) eine 
Reve halten; 5) ein Langes und Brei: 
tet fdwagen; tribune aux -s, Red⸗ 
nerbibne, J. 

_*Haranguer (f. Harangue) va. 
cine (feierliche) Neve (an Jem.) halten, 
(Jem.) feierlich anveden, barangiren ; 
(jum Rolfe ac.) reven; |] eu. 4° cine 
Neve oder Reven balten; bas Wort 
fubren; 2¢ fron. bat qrofe Wort —* 
ren, groñe Reden balten; || harangue, 
-@, angeredet. 

*Harangueur, m. (ec. Haran- 
guer) Redner ; Worthubrer; fig. fam. 
am) redlicher Menſch emphatiicher 
Sdhwaver ; b) vedantiſcher Sittenrich⸗ 
ter; Splitterridjter, m. 

‘Haras,m. —*— hara, ha- 
racium, ral. ad. dent. Heerde Stute: 
rei, ſ. Ocitite, n.; de- , Gieftit... 

fiaras , m. (Ornith.} f, Ara. 

‘Harasser (ngl. dpazour) va. 
——— ermiiden, abmatten, er: 
chöpfen; v. Pferden; abtreiben; zu 
Schanden relten; || harasse, -c, er⸗ 


mudet ꝛc. marede. 


‘Harceler, wo. neden; beunru— 
bigen; plagen ; qualen; relzen || har- 
celé, -e, genedt 2. 

‘Harde, f. (holl. herd, oc. 
deutsch. Seerve, Horde) (Chasse) 10 
Rudel (Girfehe ae.) n.z 2o Koppelrie: 
men. m. 

. : ardé, adj, (Uist. nat.) ſ. Acé- 


phe. 
‘Harder (f. Harde) va, (Chasse) 
{qufamimen) foppeln. — [Sadhen, pl. 
‘Hardes vf: pl. Kleidungoſtuce, 
*‘Hardi,adj. -e,f. (vgl. d. lat, 
ardcre u. d. goth. hairto, nieders, 
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hart, Gera) kuͤhn; fed: do bebergt we: 
gend, dreitt; viel wagend; unterned: 
mend: verwegen ; 2 fcber u. felt; Frei; 
furchtlod entſchleſſen; 3° (unbefonnen 
od. ſchamles dreiſt 7 nurets 
fame, fred); 4° von AGAnheit cen. 
end; bes. A. gefabrlih ; gewagt; 
. tiber das Gewdlinliche auf rine 
gewagte od. grossartiye Heise sich 
erhebend ; tadelnd: jebr frei; ge: 
wagt; C. (Arts) ficher, fei , fdrwung: 
reich; kühn anfitrebend; || @ire-a 
— eie., fübn od. dreif im Re 
en rc. fein, mit Kühnbeit, ungeliteat, 
fam. friſch weg teden re. , cin fubned 
od. fedes Wort fübren. ; 
gr dap Maat ts Slip sng Pera 
gels [. 4 (dad, kübne Wefen, Kühne, 
ede, Dreifle, u. A. (ver) fubne, was 
ene Muth, mr.; B. (bas) Keite, Freie, 
ntfchloffene, mn. Furchtloſigleit € 
Dreiftiateit; Kedheit, /. Vorwig, m; 
Frechheit; Vermeſſenheit, Verweger: 


“beit; D. fam. Freiheit, . prendre 


la - , ſuh die Freibeit nebmen, 
herauenehzmen, die Kuhubeit hater, 
wagen); E. Mewagtbeit; Gropart.y 
feit ; (ArtS) Beftigheit, Sicrerdeit, (5 
SHhwung ; (der) kühne Aufſchuung 
m. fubne Form, f.; 2 fibaerc, tout 
—— —3 — titne, 
reifte Handlung; Freibeit, f.; pre 
dre des -s, fic Breiteiten berautects 
men od, exlauben. 
‘Hardiment, adv. ſo. Hatdi) 
Tibn (lich) ; feck lich); fret berané, 
breift; unberenflich; fred; fam. (ohne 
Furcht, sich su trren) dreiſt wr 
geſcheut. ruf an die Hunde’, 
Hare, m. (Chasse) Sabo, n. {Zit 
‘Harem, m. (arab.) Harem, *. 
‘Hareng, m. — elupea 
harengus, wv. deutsh.) Soring, M4 
- plein, Bollbiring ; - vide, Seb! 
baring ; = blanc, fripter §. ; - 8, 
Saly: od. Potelhacing ; - fumé, g 
rducberter §.; = saur, Budling, mi 
de -s, Hirings.., 
‘Harengaison, f. (0. Haren) 
4e-Hiringtfang, m.; 2 Zeit ter OY 
ringefiſcherei, Haringezeit J. 
‘IHarengeére, f (ev, Harend) 
Haringsweib ; fig. fam. qrobes Bet, 
Fiſchweib, n. {reng f. Esprot. 
‘Harenguet, m. (Viki. 0. fh 
‘Hargneux, adj. -se, f.(ty!. 
d. deut. Harm) gramlidh, verteiee 
lid, mürriſch jantif, fam. Se 
beigig, grieggram; wv. Thierens bee 
fig; fam, tnurrig; e. Pferden: © 
Aine. 
*Haricot, m. 49 (Bot.) Bctre; 
bes. (Hort., Mat. méd.) 4, tae] 
mun) gemeine B., Schwein 0%. 
neitebobne, waiſche od. turhiite 
., Phaseolus (vulg.); b. (Gamen et 
Schmint Bohne f, semen Phaseo!; 
9 (Art cul.) Gericht von } Hamme: 
fleiſch u. Ruͤben, n. 
Uaridette, Mlrol. d. lal. are 
dus) fam. Schint mahre. f- 
‘Harle, m. (Ornith.) Giger; ~ 
vulgaire, grand =, (der) gemerue © 
qet,m. Taucergané, f. mergus mer- 
ganser ; — piette, (ver) kleine wer 
Sager, m. minutus, m. 
Harmale, f.(Bot.|Harmeiitane, 
wilde fyrifche Raute, ſ. peganum bar 
mala, Lyle) — 
*Harmo.. le in Zs. 
-phane, adj. ( Crist. mit ſotrates 
Fugen; -tome, m. Miner.) Sage 
od. Kreuzſtein, Harmotent, & t) 
+Harmonica, m, | newela 


(Mus.) Sarmenifa , /. 
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Harmoni¢, 7. (apo via) Har: 
moni¢, f. 4° (Acoust., Mus. } pa 
menftimmung , f. -flang, Wobiflan 
m.; 2 (Mus.) harmoniſche Tonweife, 
Reihe von Accorven; (science, regles 
de |'-) Harmonif, fj 3° Goncert von 
Matintrumenten, n.; musique d’-, 
Blechmuſik, [ 40 Wohlflang, melodi⸗ 
fder Schmelz (ver Stimme od. eines 
Tenwerkzeugs); 50 (Fact. de pian) 
table d'-, Refonangboven ; 6° Wohl: 
flana, -laut (ver Reve r¢.); Te fig. Gin: 
Hang, m. Uebereinftimmung, Ginig- 
teit, Gintrade; 8 Asst) harmoni⸗ 
ſche od. falſche Knochen⸗ Nath, /. 

Harmonieusement, adv, 
barmonifd. : 

Harmonieur, adj. -se, f. -se- 
ment, adv. (f. Harmonie) harmo: 
nif; zuſammen- od, übereinſtim⸗ 
mend; wohlflingend. 

Harmonique, adj. (lat. har- 
monicus) -ment, ade. ( Acoust., 
Mus.) — — || subst, m. (der) 
barmonifibe od. a) gu einem antern 
—— b, mitklingende Ton, De- 

ton, m. moniſch. 

Harmoniquement, adv. bar: 

Harmoniste, m. (v. Harmo- 
nie) (ein) in der — bewander⸗ 
ter Torkunſtler, Harmoniſt, m. 

*Harmono.. Sp appovia) in 
Zus. -métre, m. (Acoust.) Harmo⸗ 
niemeffer, m. 

*Harmophane,elc. f.Harmo... 

‘Harnachement, m. (oc. Har- 
nacher) 4° Anſchirren; 2° (Pferde⸗) 
Geſchirr, n. 

*Harnacher (f. Harnais) va. 
(Bferde) anfchieren; || harnaché, -e, 
angeſchirrt. 

Uacoaaeheur, m. (vo. Harna- 
cher) Pferdegeſchirrmacher, Riemer, 


‘Harnais,Harnois,m. (neu- 
lat. harnascha, span. , ital. arnese, 
alid. Harnad} te chem. Harniſch, 


m. (vellfiindige) Rüſtung ‘eines Krie⸗ 
ert), f.; fig. — Kriegs⸗ 
ienft, m. Waffen, pl.; 2 heut. Red. 


—— od, Wagen⸗ Geſchirr; Sat⸗ 
Ps 9 n imw. S. Wagen u. Per: 
te, pl. Rubrwerf; Hejpann, w.; 3° 
werall. Begelfteller: od. Fiſchereige⸗ 
rith, n.; || 4° blanchir sous le -, unz 
ter den Waffen ergrauen; schersie. 
s’échauffer en son -, in Sarnifch ge⸗ 
rathen; 2° cheval de -, 3ugyferd, n. 

*HHaro, m. (vr. alld, baren, rue 
fen) (Jur. anc.) (clameur de —) aro, 
ni. 3eter, m. Icſchrei, n.; faire - sur 
qn, Haro od. eter ber Jem. freien 
(eig. u. fig. fam.)- " 

‘Harpagon, m. (v. dprat) 
Harpagon, (alter) Geizhals, Filz, wm. 

*Harpailler (cgi. aprafur) 
va. refl. to -, alt. fam. ſich tagbalaen. 

‘Harpale, m. (v. apraase) 
ate racy Raub: od. Swtingfafer, 

arpalus, m.; ||‘ Harpaliens, m. pl. 
(Hant. ver) Raublagr, m. pl. 

Harpaye, m. }. Busard (de ma- 
rais). 

‘Harpe, f. (nen-lat. u. ital. 
harpa, ddan. harpe, alid. Haryba) t° 
(Mus.) Sarfe ; 2° (Mac.) Verzahnung; 
3 (Fort. anc.) (eine Yet) Sugbride; 
&° (Zool.) Harfenmufdel, -fcbnede; 5° 
(Astron.) Sarfe, [. (ein Sternbild ); 

[] de -, Harfen... 

*Harpé, adj. -e, f. (v. Harpe) 
(Barfendbnlic, d.h.) ſtart (von Bruit) 
u. fblant (von Baud (ce. indhun- 
den). 


am, sell. ge 
& anpaden, einander beim Rragen 
nebmen; HL. vn. (Man.) daé eine Hin— 
terbein hoͤher heben, ald bas andre; 
(bas Kreuz werfen. 


pyia) 4° (Myth. 
———— Mensch; 6, fam. zn 
kisches Weib, Furie); 2° (Ornith.) 
Harpye, f. (amerikanischer Fischer- 
adler), 


Harfenift, Harfner, Harfenſpieler, m. 
zin 


‘ a r 
neu-lat. 


apraler) 1° 


(Taillan 
n.; 40 (Men.) —— 


harpuniren. 


ponner) Sarpunenwerfer, Harpuni- 
ter, m. 


(Ornith.) (vex merifanifche) Harpun- 
rei 


Pindgerte, 
Groroffetn), f. Strang, m. 


Ungefaͤhr, m.; ( der) gufillige Mus 
gang, m, (bas gute) Giid; Mera: 
themobl, m.; ge (Jeu) -s, pl, Glüde 
treffer, m. pl. (die cinem Spieler) 
ftets qunftigen —* n, pl.: Zo(qute) 
Melegentyeit; 4° 

n,; |) 49 s’en remetire au -, fico Dem 
Zufalle anvertrauen, 8 auf gut Olid 
anfommen fajfen; jeu de -, Gluͤds⸗ 
od. Haſardſpiel, m.; Se (livre, etc.) 
de -, f. (d’)Occasion; 4¢ courir - de 
sa vie, etc,, Gefahr fir fein Leben 20. 
laufen, fam. fein eben re. riéficen; 


wobl; plantos ; 6) in ven Tag hinein, 
unuberlegt; ¢) verſuchsweiſe ; wie von 
ungefabr; a tout -, a) auf od. fur 
alle Falle ; b) was auch daraus entſte⸗ 
ben mag; ¢) f. ob. au -,d); pa 
jufallig erweiſe); von ungefabr; etwa. 


gen: 49 aufs Spiel fe 
(etw.) hervorwagen ; ſich (etw.) erlau⸗ 
ben; |] se -, ſich Geraudwagen; (iu 
viel) wagen; gemagte Dinge unterneh: 
men ; fi 


Harpége, m. ſ. Arpége. 
‘Harper, I. (v. aprafur) va. 
br. (an paden; || s@-, 








































‘Harpie, f. — lat. har- 


arpye, f. (fig. 4, 


‘Harpiste, m. u. f.(v. Harpe) 


on, m. LS sane arpon, 
arpo, eng/. harpoon, eg!. 
rpune, f. Halenſpieß 
um Wallfiſchfange x.); 2° ( Mar.) 
chneitehaten , m. Enterfage, fi 30 
:) Klammerband, Gdband, 


¢, f- 
‘Harponner (v. Harpon) va, 


‘Harponneur, m, (v. Mar- 


*‘Harponnier, m. (v. Harpon) 


of 40 Weidenband, n. 
cide ; 2° Sdynur (gum 


ct, m. 
‘Hart, 


*Haruspice, m. f. Aruspice. 
*‘Hasard, m. 4° Sufafl, m. 


efabr, f. Wagniß, 


|| loc. adv. au—, a) aufs Geratbe— 


F 


‘Hasarder (rv. Hasard) ra. wa: 
en; 20 fic) met 


erfubnen; || fig. prov.- le 


paquet, ¢8 auf gut Mud od. friſch 


weg wagen; || hasardé, -e, gewagt; 
andj. 4° gewagt ; 2° etwat angeqangen 


(ef Aleit), schersw. von fuhnem 
haut gout. 

‘Hasardeusement, adr, ge- 
wagter Weife rc. (f. Hasardeux). 

‘Hasardeux, adj. -se, f. (v. 
Masarder) 4° (viel wagend; verwegen ; 
fam. waghalfig ; 2° waglich, gewagt, 
gefaährlich. 

‘Hase, f. (v. deutsch, Safe) Haſen⸗ 
od, Kanindenweibden, n. Haͤſin, f- 

Hast, m. (v. dat, hasta) arme 
c'-, Sreerwaffe, ſ. Stosgewebr (mit 
einem langen Schafte), . 

Hastaire, m. (lat. hastarius ) 
(Ant. rom.) Speertrager, me. 

‘Haste, f. (fal. hasta)(Ant.) 4° 
Speer, Sview, m.; 2° ( Numism.) 


Scepter (ver wobithatigen Gotthei⸗ 


ten), u. 
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(Hist. 
aft 


Haft) Gile, 
avoir (grande 
(qrofe) Gile haben, cilen wollen od. 
miiffen(, abyureifen r¢.); in (grdfiter) 
Gite —— 2. i 

eilig 

beeilen ; || Jor. adr. avee -, en -, mt 
od. in Gite: i reg ; eilends ; ciligit ; 
ala -, in ber 


Leviten geleſen; ; 
len; || hate, -e, ie beeilt 2¢.; 2° cilig, 
eilfertig. 


Wanre. f. 
ter Maften, n. pl.; chaine de -, But: 
ting. f. 





Hasté, adj. -e, f, (lat. hastatus) 
nat.) fpieRformig, fpiebicht. 
fasti.. (v. fal. hasta) in Zus. 


(Bot.) -folié, adj. fpiepblittrig. 


‘Hate, f. eng. haste, v. deutsch. 
sy fertigfcit; Saft, f.; 


- (de partir, etc.), 


wollen od. müſſen; 
ein; faire -, (haftig machen) ſich 
t 


ile; baftig. 
‘Hater (0. fiate) a. beeibens 


beſchleunigen; fardern ; raft od. haz 
fig betreiben ; im eng. S. A. die Reife 
(ved Obſtes x.) b 
Obft) acitigen, treiben; B. (Arbeiter 
1.) antreiben, in ben Tritt fegen ; 
yrov. on Va bien häté d'aller, man 


feunigen, das 


at ibm Beine gemacht od. derb vie 
ise —, fic) beeilen, ei⸗ 


*Hateur, m. (v. Haler) (fonigli- 


cher) Bratenmeifter, m. 


m. 
*HAtier, m. (v. Miler) Brathed, 
*‘Hatif, adj. -ve, f. (v. Halter) to 


{vor der gew hnlichen Zeit wach- 
send od, reifend frih(zeitig);frubreif; 
Friih..; übereilt; qu raſchles Wache— 
thumt 2¢.); 2° im w. S. dem fruhzeiti⸗ 


en Wachtthum günſtig, Treibfraft 
Rigen, gedeihlich er Boven). 
*Hativeau, m. (v. Häutif) 49 


*‘HAtivement, adr. f. HAtif. 
‘Hativeté, f. (ev. Haut) Fruh⸗ 


Frubbirne; 20 Früherbſe, f. 


aeltigtelt f. 


aubans,m. pl. (Mar.) (Strid>) 
pl. Wandtaue, Haltfeile 


‘Haubergeon, m. (Vk. vw. 


Haubert) Banyerhem 


en, m. 
*‘Haubert, m, (rgl. d. deutsch. 


Hald uw. bergen) chem, —— 
—* (Jur. féod.) fief de -, 
en, 1. 


angerles 
anſen, m, 
+Hausen, m (deutse ){fehth.) 
“Hausse, f. (f. Hausser) t° fig. 


Steigen (ver Gourfe), n.; etre a la -, 
en —, im Steigen fein, fleigen, in die 
Hobe geven; jouer a la -, auf vas 
Steigen der Gourfe fyeculixen ; 2° (et- 
was sum Erhéhen Dienendes) UWn- 
terjas, m. Unterlage, /.; Keil; 
(am Vielinbogen); Hinterfled (am 
Schuhe), m. 


Froſch 


*‘Hausse-col, m. 1(Cost. 


mil.) Ringfragen, m.; Haléfchile (der 


Officiere), m.; 2° (Ornith.) Kragen- 


Golibri, m. 


*‘Haussement, m. (v. Hausser) 
(pas) Erhöben, n. Grbshung ; Erbe: 
bung, f; - d’epanles, Uchfelyuden, m, 

‘Hausser(v. Haut) ea. 4° —* 
machen, hangen od. ſtellen, (eine 
Mauer r¢.) erboben ; 2 (ten Armac) 
aufbeben, in die Hohe beben: ( ten 
Kepf r¢.) aufridten: (vie Achſeln) zu⸗ 
den ; 5 (ben Ton der Stimme 2.) ere 
beben ; (cin Tomwertyeug) höher ſtim⸗ 
men: — la voix dun ton, um cinen 
Ton höher fingen; 4° fig. bee Solr, 
ren Gourd einer Mrinye 2.) erheben; 
— les gages d’un domestique, einem 
Diener Sulage geben; Se uncig. A. 
( Mar.) auf (cin Schiff) qufteuern, 
(bemf.) naber kommen; B. (Orf.) aus: 
weiten n. vecticfe : || se -, @) fie (auf 
ren Fupipigen) erheben od. aufrichten, 
auf tie eben treten, fich grok machen, 
b) fich aufflaren (rv. Wetter); em. 4° 
fleigen (a, anwachſen, anſchwellen; b, 


HAUT HAUT NEBR 





—— 


fig. in bie Hoͤhe geben, aufidlagen) ; 
2° épaule qui hatisse, Schulter, wel: 
che hober ift als vie antere, hobe Schui⸗ 
vat va. cela fait - les épaules, 

. —— er — man 7* Achſeln 
uden od. mitleivig ein; pror, 
pop. - le coude, (twortl. beh GIL 

ogenoft aufheben) ſchnappſen, zechen; 
fig. - \e ton, fam, - d'un ton, aus 
einem hohern Tone reden, die Saiten 
höher Leia -e@, evbobt 
.; (Blas.) erbobt. 

' *Haussier, m.(f. Hausse){Bour- 
se) Speculant auf tas Steigen der 
Gourfe, m. 

Haussiére, f. breiz od. vier: 
brithiges Tau, mn. Troß, m. 

*‘Haussoire, f. (v. Hausser) 
(Meun.) Schutzbreit, n. 

t+Haustellum, m. (neu-lat.) 
(Entom.) f. Sucoir ; i{ Haustellés, m. 

(. Muffetliegen, f. pl. haustellata 
toe vil). 

‘Haut, adj. -c, f. (goth. hauh, 
altd. hob, fat. altus| 4° bo (im Ge- 
gens. v. Bas, niedrig, tief uw. v. Pe- 
tit, fleim): A. lang (tm scheitelrech- 
ten Sinne); grop; B. aber einer an- 
dern F. befindlich höher; ober; 
(Géogr.) Hod)..; Ober..; fq. jedven- 
wollst) ober|ft); exit; C. erhoben ; ge: 
hoben ; aufgeichlagen(es Vifier) ; (Em- 
br. vég.) aufmartd gerichtet , aufitre: 
bend, altus; D. angefdwollen ; tief; 
E. bo (in der Tonleiter); béber ; 
hod geftimmt; im w. F. hell; laut: 
F. body geitellt dem Range nach): 
erhaben; angeieben; vornebm; ſich 
sees * a a veh nape amare 

iſſenſchaften, ulen 2¢.); wichtig; 
im . t. 8. das gewdhnliche Mass 
tibersteigend: aulepali, bedeutend ; 
vollftaͤndig: gros; ftark; beftig ; gt: 
waltig; boc im Breife a nd m 
vb. S. gewaltig, Haupt.., Gry. 3 2° 
bodmuthig, hochfahrend, floty ; er 
irriſch, bervifd; || 4° (arbre a) -e 
tige, bober (Baum:)Stamm; ody: 
fiimmiger Baum; de - yol » bochflie: 
gend; ~s lieux, bochgelegene Orte, |, 
Hoͤhen, f. * es régions , (bie) hoö⸗ 
bern od. obern Gegenden; (Mar.) étre 
~ de bord, body uber bem Wafer ſte⸗ 
ben, einen Hochbord fiibren; Vatsseau 
de - bord, hodbbortige’, groped Kriegs: 
ſchiff; (Sémeiol.} respiration -¢, mit 
tem obern Theile des Thorar vollzo⸗ 
genes Athmen; — Rhin, Oberrhein, 
m.; -allemand, hochdeutſch; mar- 
cher la téte -e, die Stirn boch tragen: 
ty. aller la téte -e, erhobenen § nt: 

ihes, getroften Muth einherſchrei— 
ten, ſtolz u. frei aufteeten; Blas.) 
épée -e, erbobenes, aufmarts gerichte⸗ 
tes Sweet ; la marée, la mer est -e, 
bie Sce ijt od. fteht hod, die Aluth 
bat ihren höchſten Punkt erreidt: Ja 
ruer est -e, tie See gebt hoch od hobl, 
fie Ruthet od. wogt; la -e mer, bie] mit offener Gewalt, 
lobe od, offene See ; avoir Ja voix — Hautesse, f.(v. Haut) Hobeit, 
tine laute Stimme haben, febr faut} f. (Titel des Sultans). 
fprecen; fig. fam. vas grose Bort | * Hau te-taille, f. (Mus.)ehem, 
haben, aué einem boben Tone reden; | eriter Tenor, m, 
a-e voix, mit lauter Stimme, laut;}  ‘Hauteu r, f. (v. Haut) 4o( Aus. 
messe -e, Hodamt n., ~€ justice, | dehnung in senkrechter Linie; Er- 
(bie) bohere Gerichtebarkeit; exccu· —— tiber den Gesichtskreis; 
leur de la -e justice, maftre des -es | Mur. “alfernung com Lande oder 
@uvres, der Sharfridter, Henfer: | com fe nator) Sobe, ( Astron.) Hobe 
(trés-) haut et (trés~)puissant, grow: | ( eine’ Meftirné ¢. - Polbobe); bes, 
MAtig: Seine, Sore hocdgraflidse od, Mittagsbobe ver Sonne; 20 Tiefe (f. 
bochfuritlidye Gnaden erlaudt: turd: Profondeur); 3° Anboͤbe, Hobe, f.; be 
Tauctigh; chambre -e, Oberbaus, fig. A. Grhebung ; Hohe; Hoveit : Gr: 
n. erfte Rammer, Pairsfammer, f.; -| babenbeit: B. seit. gebr. Kefligteit, 
style, a) (bie) béhere Schreibart,; |) 
tron. hod)trabender, ſchwulſtiger Styl; 





Trop. m.; Anmagung, f.; imo. s, 
-8, pl. hochm uthiget, anmasentet Bey 
tragen, m.; anmapliche Reven, f, pls 
I 4° tomber de sa -, der Singe nag 
infaflen; a une grande -, in ceiver 
cutenten Hobe, ſeht bod; prenire 
—, bie Mlittagébibe ber Sonne aufach: 
men oder mejjen; étre a la - d'upe 
fle ow fig. des connaissances actuel 
les, etc., auf der Hoͤhe einer Infel fein; 
bem_ gegenivartigen Stantpuntie ver 
Wiffenichartien) entipredsen, mit te 
Wiſſenſchaft fortyeidritten fein. 
*‘Haut-fond, m. f. Bas-fond. 
‘Haut-jure, m. (Hist. del 
Rey. fr.) Geſchworner beim hociten 
Nationalgericht, m. 
*‘Haut-justicier, m. (Fé) 
(selgoeur ~) Obergerichtdherr, m. 
*Haut-le-corps, m4 Man) 
Syrung, m.; fig. fam. Zuden da 
Unwillens rer Uebcrraidung); 
(Path.) vulq. tramp battes Aufiteiea 
od. Shludhyen, n. ; 
‘Hauturier, adj. -ére, f. r, 
Hauteur) pilote -, (en der hehen 
meffung fundiger od.) feefundiger Bi: 
lot, (eigentiicver) Steuermann, mw; 
navigation -ére, Scbiffiabet auf tee 
hoben See, Seefhifffabet, f. 

‘Have, adj. (uql. abet u. Marir) 
Bleich und hager, abgraehrt, he hlwan 
gig, Boblaugig. entftcllt. — [bafer, m. 

‘Haveron, m. 'v, deut.) Huy 

*Havir (vgl, abuy) ca, Bleid 
beim Braten) verbrennen, verfengen; | 
s€~ u. wn, verbrennen; || havi, -t, 
verbrannt, 

‘Havre, an, —— deutsch.) chem. 
Seez}Hafen ( dberh.); gewdhal. 
luths od. Zeithafen, m. 

‘“Havre-sac, m.(v. deutsch. 

Haferfad) 4° (Guerre) Torniiter; 
Ranzen, m. Felleiien (reisender 
Mhndwerker), n. [ot ad! 

‘HE! inter. 49 be! beta! 2a! 

‘Heaume, m. (angrls. bealma, 

is!, hialm,wv. deutsch.) alt.u. Blas. 

Tm, me. : 
He bdomadaire, adj. (r. i& 


Guede iLd ogee dos) widrentlid; Be 































(Path.) - mal, f. ilepsle ; -e pres- 
sion hoher —XXX Dru, ftarfer 
rud; tre —~ en couleur, Bochge: 
farbte, lebbaft gerdthete Wangen ha: 
en: le plus 2, ber, dag rod fte 5 
ToRte; || subst. m. 40 Hohe, f.; avoir 
ix pieds de -, zehn Rup body fein; 
tomber de son =, der Lange nach bin: 
fallen; fig. fam. aus den Wolfen fal- 
len; fg. fam. des -s et des bas , 6: 
hen u. Diefen, Licht: u. Swattenſeiten, 
pli 2 (ber) hochſte Punft ; obere 
Theil; Wivfel; Sdeitelyuntt, m, 
¢, f-; fig. fam. du - de sa téte 
aué erberFraften; gagner le - bad 
Weite fudyen; du - en bas, a} von 
oben bis unten; 5) hodimithig , weg: 
werfend; regarder qn du - de 
—— auf Jem. von ben Hoͤhen 
eines Olymrs od. ftoly herabblicken; 
5° le Trés-Haut, der podyte, Bott! 
m.; |] adv. 4° both; oben; cheval - 
monte, hochbeiniges Pferd; - le pied, 
@) prov. macht Gud, machen wit 
ung auf bie Beine! auf! fort! b) (Pier: 
de) ftebenden Fuses, ungebraudt zu— 
rückſchiden } ; haut-le-pied , sudst. 
m. en. Menſch, ver immer den Fup 
im Steightiget eet , ben Nichts an ſei— 
nen Wobhnfig feffelt; Landjtreicher, m.: 
mener un cheval — la main, einem 
Pferde bie Hand od, den Zuͤgel hod 
halten; fig. fam. - la main » a) mit 
fraftiger Fauft ; gebieteriſch eigen: 
madtig; 4) burdyreifend; raf; le 
porter -, bod) hinaus wollen; gar 
vornehm thun; Ge pins - , DON Weiter 
her; von einem bébern Standpunfte 
aus; 20 uneig. frat (f. Caréme); 5° 
laut; bod; parler — » @) faut reden; 
6) (le pren re~) aué cinem oben 
one, anmafend reden; lus-, a) 
höber; 6) lauter ; {len -, A. loc. adv. 
@) aufwarts; hinauf; in bie Hobe; 
auf..; &) oben; B. foc. rep. en - 
de la maison, oben auf oh od. im 
Haufe ; la-haut, loc. adv. (dort) oben; 
droben; bartiber; bes. oben, im Hime 
mel; d'en -, von oben; par —, vor 
oben; hod). [lettiraimer, om. 
‘Haut-d-bas, m. alt, Tabu. 
“Haut-a-haut, m. (Chasse) 
ho fol iné Holy! (Jdgerruf). 
*Hautain, adj. -c , f. (f. Haut) 
(-ment, ado. selt. gebr.) bo&mi: 
thig, Kolz, trogig. 
**Haulbois, m. 4° Hobe, f.; 
—x Hoboenblifer, Ho: 
oift, m. 


‘lau t-de-chausse(s), m, 
chem.(Kniez)Hofen, ply. Culotte), 

‘Haute-contre, f. ( Mus.) 4° 
Mt, m. eflimime, f.; 20 tif, m. 

‘Haute-cou r, f.i- de justice) 
( =e de la Réy. fr, } DObergerichts: 
oF, my 

‘ian tement, adv. (v, Hant) 
fig. laut: 4 tub, frei heraus; un: 
verholen ; 20 Hffentlic ; nachdrücklich; 
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Hebdomadier, m.(f. Hebdo 
madaire Wodhenrrietter, oͤchnet n 

THe bé.. (r. fn) in Zus. (Bot) 
mit wolligen (Frichten r¢.), wll... 

Héberge, f. (Jur.) Gudpuntt « 
ner gemeinksaflige Mauer, Piri 
bes niedrigiten gweier aneinanrerite: 
fenden Gebaude, mm. 

Héberger (ce. deutsch, Server: 
ge) va. fam, beberbergen. 

Hébeéter (r. fat. hebetare) re 
den Geiſt Jemande) abftempfen, (Ie 
Mand) ſtumpfſinnig dumm madden; | 
heébete, -e, fiumyffinniq, verdammt, 
vertbiert..: regard hebeté , dem te 
Bloviinnigen Abneluver, nichteſagen 
ber Blick. 

Hebeétude, f. (lat. hebetudo) 
4° (Ophth.) - visgelie, Gejidtejdwt: 
the, Stumpffichrigheit ; 20 | intellec- 
tuelle) neol, Blovfinnigheit, Stamr’ 
finnigfeit, 7. Bi cus) bebravid. 

i 2 braique, adj. (lat. hebrar- 

Hébraisant, m. :f. Hebrai+ 
me) hebraͤiſcher Sprachgelehrter, Oe 
bracr, m. : 

Heébraisme, m. Hebraigue 
Hebraismugs, m. tebritiche Sprache 
genbeit od. Wenduna, /. 

Hébreu, m.(r. fat, Hebraus! 
4° Hebricr, m.; 2© hebrajce Spree, 


f. Stoly; gewohnl. tadelud, Hoey: 
f. (da8) Hebrdifdye ; fig. fam. gan om 


muth; Ucbermuth ; (trogiger) Stol, 
4 


HELI 


NELO 


HEME 


OOOO eee — — —— ———— 


verſtandliche Dinge, bohmifde Doͤrfer, 
pa. bebräiſch, 
Hec, m. (Agr.) Kelterbrett, n. 
*Heécato.. (ev. éxater) in Zus. 
bundert..; (Helminth.) -cotyle, m. 
hundertnapfwurm, hecatocoty lus, m, 
*Hécatombe, f. (ixarouPn) 
(Op, er ©. hundert Stieren) Helaͤtom⸗ 


*Hectare, m. (f. Hecto.. u. Are) 
Heftare, f. Fldchenmass von 100 
Aren 


Hectique, adj, extsx3¢) (Path.) 
(urspr. anhaltend, ſ. Continu) bets 
nf, — *4 ſchleichhend wn- 
eig. (Zool.) ſchmalleibig, ſchmaͤchtig; 
fidvre -, (bas) heftifche od. phthiſiſche 
Fieber, febris hectica, f. 

Hectisie, f.(f. a (Path. 
anc.) (der) heltiſche Zuſtand, m. Hel⸗ 
tit, Schwindſucht, ſ. 

*Hecto.. (v. teatov) in Zus. 
(Métrol.) -gramme, m. SHeftegramin, 
Gewidht von 100 0rammes, n.; -litre, 
m. Heftoliter, m. 

Héedéracées, f. pl. lat. he- 
deraceus) (Bot.) (Fam. der) epheuar- 
igen Gewächſe, nm. pl. hederacee, f. 
pita. — 

Hédérée, f. (v. lat. hedera) 
(Epic-) Epheubarz, n. 

égire, f. (arab.) t° Mabhomets 
Flucht; 2 Hegire, f. (mahomedani- 
sche Zeitrechnung). (SHeiduck, m. 

Heiduque, m. (ungar. heey 

‘Hein, interj. fant. wie (belicbt) 

Hélamys, m. (Zool.) Springs 
bafe, helamys, m. s 

Hélas, interj. klagend: ac! lei⸗ 
der subst. m, * ch und Wehe,n. 

Heléniées, f. (v. neu-Iut. hele- 
nium) (Bot) belenienartige Strahlen⸗ 
blumen, heleniew, f. pl. 

Hélénine,/. f. Inuline. 

*‘Héler (ogl.d. deut.bolen) va. u. 
abs. (Mar.) (ein Schiff) anrufen, an: 


balren. 

éli.. (f. Hélio..) (Bot.)-anthe, 

m. Sonnenblume, f. -anthéme, m. 

Connenrdshen, n.; -anthoides, m. 

i. (Zoophyt.) fonnenblumenartige 
Siument iere, m. pl. | Latr.). 

Héliaque, adj. (wsaxés, helia- 
cus) (Astron.) gleichycitiq mit Gon: 
nenauf: od, -untergang Statt findend; 
lever, coucher -, Hervortreten aus, 
Berſchwinden in den Sonnenftrablen. 

Héliaste, m. {avaerns) (Ant. 
gr.) Heliaft, m. 

Hélice, f. (i, lat. helix) 4° 
(Géom.) Sdraubentinie; escalier en 
—, Wendeltrevpe ; 2° (Archit.) Schne⸗ 
d@e (am forinth. Gayital); 5° (Anat. 
f. Helix ; 4° (Zool.) Schnirkelſchnecke, 
f. helix ; ||. Hélicé, adj. -e, f. (Hist. 
nat.) fdnedenartig, heliceus. 

*Hélici.. (cv. lat. helix) inZus. 
Hist. nat.) -forme, adj. ſchneden⸗ 

uéartig. 

Hélicien, adj. -ne, fu. subst. 
m. 6 lat. helix) (Anat.) Ohrleiſten⸗ 
{muéfel, m.). 

Helicinides, m. pl. (v. lat. 
helix) (Fam. ver) Schnitkelſchnecken, 
f. — (Latr.). 

élicite, f. (v. laf. helix) 
(Oryctogn.) Helicit, m. 

‘Heél jae. [e. iusE) in Zus. -ide, 
odj. (Géom.) ſchraubenformig. 7 

H élicon, m. (Exxer) (Myth.) 
Helifon, Mufenberg, m. 

.Wélie, f. (v. Grass) (Astron.) 
ver Sonne, Sonnen.., ..helia, f. 





~ide, adj. fonnena 
Sonnenmeljer, m. Heliometrum, n. ; 
-scope, to m. 
adj. fonnenwentig; -statie}, m.Gon- 
nenfteller, Lichttrager, mm. Helioftat,n. 


mujcel:) Leifte, f. 


*Héllo.. (v. Hass) (in Zus.) 


parle a A ee 
; 


beliveentrif 


ee “4 : 
nliey ; -meétre, mm. 


Sonnenglas, n. ; 


*Heliotrope, m. 4°(Bol.)(plan- 


te -, adj.) fonnenwenrige Blume; 
bes. Sonnenwenre; (Mat. méd.) (- | 3 
d'Europe) eurepiifige Sonnenwente, 
5 Scorpionſchrwanz, m. Heliotroy, n. 


eliotropium europ. s. majus, m. 


Verrucaria; 2° (Minér., Lap.) Helio: 
trop, m. (gritner, roth gesprenkel- 
ter Chalcedon); 3° (Opt.) Sennen: 
fyiegel, m. (Gauss); (Astron.) dreh⸗ 
bares Sennentelesfoy, helfotropium, 
n. (Scheiner); || Héliotropisme, m. 
( Bot.) fonnenwendige Bewegung, Son: 


nenwenrigfeit , f. oelictropismus, m. 

+Heélix, m. —— Ohr⸗ 
od, Mand, m. 

“Hellanodices,-diques,m, 


pl. (srrnvodixes) (Ant. gr.) Ramps: 
richter bei den olymypifden Spielen, 


ws6 
Hellébore, m. f. Ellébore. 
Hellénique, adj. (iarnnxéc) 


(Ant. gr., Philol.) helleniſch, (alt grie⸗ 
te ) Hellenijcy, 


Hellénisme, m. (éranriopeoe) 


Hellenigmus, m. griechiſche Spracheiz 
genheit, Wendung od. Redeweiſe, / 


Helléniste, m. (éannoris) 


Hellenift: 4° (Hist.) a) alerandrini: 
ſcher, die Sprache ver 70 Dellmeiſcher 


redender Sure; b) Nachahmer ves Grie⸗ 
Genthumd; ¢) gum Jurenthum where 


getretener Grieche; 20 (cin) in der grie⸗ 
chiſchen Sprache bewanderter Gelebr⸗ 


ter, Grieche, m. [Anthelminthique. 
*Helminthagogue, adj. f. 
Helminthes, m pl.(v. tgurs) 
(Zool.) Gingeweidercurmer, helmin- 
thes, m. pé., helmintha, n. pl. 
(Dum.);in Zus. ..helminthes, ..wurz 
mer, m. pl. : 
Helminthiase, f. (e. tar 
Side) (Path.) Wurmkrantheit, Gel: 
minthiafié, f. 
Helminthique, adj. (f. Hel- 
minthes) (Zool., Thér.) 4° f. Anthel- 
minthique; 20-8, subsf. m. pl. (Drbz 
nung der) Regenwirmer, helmiothi- 
ca, n. pl. (Muller). 
*Helmintho.. (v. tage) in 
Zus. (Zool., Bot.) -chorton, m. f. 
Varee (coralline) ;-gés, m. pl. Erd⸗ 
wirmer, helminthogei, m. pl. Mackt⸗ 
wiirmer, Lat.) ; -ides, m. pl. wurm: 


) dbntiche Fiſche, helminthoidei, m. 


(Eichw.); -lithe, m. Wurmver— 
einerung, f. Helmintholith, m. ; -lo- 
zie, f. i ingeweite: Wurmer: oe. 
Wurmlehre, Helminthologie, f. ; -lo- 
gique, adj. belminthologifd ; -lo- 
giste, m. Helmintholeg, m.; -théque, 
adj.( Bot.) wurmbulfig, wurmſcheldig. 
*Hélo.. in Zus. (Hist. nat) L (ev. 
dacs) Sumpf.. ; UW. (Ae) Magel.. ; 
-céres, m. pil. f. Clavicornes ; -no- 
mes, m. pl. Gumypfvogel, helouomi, 
m. pl. (Fieill.). _ 

*Hélode, adj. (v. ttwdhs) (Path. 
anc.) fiévre -, Schweißfieber, n. fe- 
bris helodes. 

*tHélops, m., (new-lat.) (En- 
tom.) Duſterkafex, m. ; {| Hélopiens, 
m. v4 Spufiertafer, m, pl. Helopsar⸗ 
ten, f. pl. 

élose, f (Ophth.) Umſtülpung 


WS 


w [Fp 


* ———— * —— u⸗ 
ammenziehung ber Augenmus 
or aa mote 


Helvelle, f. (lat. helvella 
(Bot.) Faltenſchwamm, m. —8 
Helvell(ac jées, * Helvelloidesy 
Abtheilung dec) Faltenſchwãm⸗ 
me, m. pl. 

Helvétique, adj. (lat. helve- 
tious) ſchweizeriſch, helvetifch, Schwel⸗ 
e 


4° ſ. Hema..; 2° Hém,., f. Hémi..,. 

*Héma.. (v, ayee) in Zus. (Sc. 
nal. et méd.) Blut. ; -célinose, /. f. 
Purpura | hamorrhagica); -crymes, 
m. pl. faltblitige Thiere, hamacry- 
ma, n. pl. (Latr.); -gogue, adj, u. 
Subst. m. Sluttreibend, den Menſtrua⸗ 
tions: od. Hamorrhoſdalfluß befor: 
bernd(es Mittel), hamagogum, n. ; 
-lopie, f. Blutunterlaufung, f. Blut 
ergug im Auge, Himalops, m. ; -sla- 
lique, f. Lehre vom Bleidgewichte bed 
Bluts in den Gefafen, von ver Treibz 
und ess i ungéfraft ber Gefage, Ha: 
maftatif, f.; -thermes, mt. pl. warms 
blitige Thiere, hamatherma, n. pl. 
(Latr.). 

*Hemat.. (jf. Hémato..) -émése, 
f, (Path.) Blutbrechen, n. haemateme- 
sis, f. vomitus cruentus. 

Hématin(Guib.), m. Héma- 
tine (Chevreul), f. (Ff. Hématoxyle 
commun) (Chim. org.) Samatin, n, 
hematina, f. (Farbstoff des Biut- 

| holses). . 

Hématite, f. (aimariong ) 
(pierre -, adj.) PO Se Blutſtein, 
faſeriger Rotheiſenſtein, mi. lapis hæ- 
matites. —* 

*Hémato.. (c. ayea) in Zus, 
(Sc. nat, et méd.) Blut..; mit blutro⸗ 
then (Wrudhten x.) ; -cdle, f, Biutges 
ſchwulſt, F-erguß im Govdenfade (bes. 
in der Zellhaut veffelb.), missbr. Blut⸗ 
brud>, m. hematocele, f-; -cheésie 
f. Bluthubl, m. sedes cruenta, ¢. 
pl.; -de, adj. 4° Legge gefleckt 
2¢.); 2° Blutiq, Blut. (f. Fongus); 
-graphie, f, Blutbefdreibung, Hamaz 
tographie, f. ; -ide, adj. blutabnlicy ; 

of pr nape pat f. 

utlehre matologie, f.; -phage, 
adj. pon Blut lebend, Blut... 
Héematomphale, f (f. Hé- 
mat..) (Path, ext.) Blutnabelbrud, 
hematomphalus, m, 

Hématose, f. (aiatacss) (Phy- 
siol.) Blutbereitung, -bildung; -farz 
bung, Simatofié, J. 

Hématosine, f. (f. Hématose) 
(Chim. org.) Farbeftoff des Bluts, m. 
Blutroth, . cruor, m. 

*Heéematoxyle, m. (f. Héma- 
to..) (Bot.) Blutholzz - commun, 
weſtindiſches Bluthols, Gampeſchen⸗ 
hoiz, Blauholz, hematoxylum cam- 
pechianum, n, - 

*Hématurie, f. (f. Hémat..) 
Path.) Blutharnen, n, hematuresis, 
. mictus cruentus. 


*Hemélytre, m. (f. Hémi..) 
Entom.) Halbrediligel, m, heme- 
ytrum, 


*Héméra.. Caplpa) in Zus. 


(Ophth.) -lope, m. (ter Taglichtige 
od.) Nachtblinde —— m3 
-lopie, f. (Taafiditigteit od.) Nacht: 


blindteit, Hemeralepie, f. -lopique, 
adj. ( — :1 pon Madbtine: 
beit, hemeralopiſch. 

*Hémeéro.. (v.4 
(Hist. nat.) -be, m. ( 


pa) in Zus. 
ags od.) Blots 


‘Hem , interj. rufend: he da! bit! . 


AEMO 


NERA 


HERB 


tege, ſ. hemerobius; I, Héméro- 
viens, m. pl. (Fam. der) Florfllegen, 
f- pl. hemerobii; -calle, f. Tagblu⸗ 
me (bes. gelbe -), Msphovilt-Lilie, he- 
merocallis, f. 


*Hémi.. (ve. §uucus) in Zus. 
bulb .; -carpe, m. ( Bot.) balbe Frucht, 
Halbfrucht, Fruchthälfte, Jhemicar- 

us; ~cranie, /.(Path.) balbz od. ein: 
Pritiger Kopfſchmerz, ne. Migraine, Hee 

micrania, f.; -evele, mt. Halblreie, 
“am. Salbrund, Ampbhitheater, n. He— 
micvclug, m.; -eyelostomes, m, pl. 
halblreisrunde Schnecen, pl. 
(Blainr.); -cylindrique, adj. bal: 
eolinorifdy ; -lysien, adj. (Géogn.) 
theile durch Aufloͤſung, theils durch Ab— 
lagerung entſtanden; —méroptéères, 
m. pl. f. unt. -ptéres; -opie, f. 
(Ophth.) Halbſichtigkeit, Hemiovte, /.; 
~palmes, —*— Sumpfvoͤgel mit hal⸗ 
ben od. unvellfommenen Schwimmfü— 
ßen, hemipalmati, m. pl. (Lesson); 
-pléegie, -plexie, J. (Path.) Salt: 
ſchlag, m. Patt od. einſeitige Lab: 
mung, Hemiplegie, f.: - = croisée, 
Kreuzſchlag, m. clibmung, Labmung 
ber obern rechten u. untern Unten Er— 
tremitat, ob. umgefebrt, hemiplegia 
cruciata, f.; —plegié.e), -plegique, 
aaj. halbfeitig od. auf der cinen Seite 
gelaͤbmt, bemipleftifcd, hemiplecti- 
cus; -plére, ady. (Hist. nat.) halb⸗ 
od. Furifluglig; Aeſſig: bes. (in- 
secles) —pléres, m. pl, Satboed fig: 
ler, m. * hemiptera, n. pl. Wan: 
gen, f. pl. -pterologie, f. Halbded⸗ 
ſtgler od, Wanjentebre, f.; -sphére, 
m. (nirgqaizior) Salbfugel , Hemi— 
fee thes, a, ver Gree, b, Seiten: 

alfte bed Mebirnd), (2; -spheéral e}, 
-spherique, adj. balbfugelig : -sti- 
che, m. (auiorixes) balber Bers, 
halber Mleranvriner, mi. Hemiſtichon, 
m.; -syngynique, adj. (Bot.) balb 
mit bem Fruchttneten verwachfen ; -1é- 
rie, f. (Terat.) halbe Mißgeburt, he- 
galleria. f- (G. St.-H.) : - tome, ad). 
Crist.) balbſchnittig; -trope, ary. 
Crist.) balbumgedreht, -unigewendet, 

emitropiſch. 

Hé mine, f. (aire, lat.hemina) 
Ant.) Demine, f. (pdm. Pliissig- 
seifsmass). 

*Hémiopie, Hémipteére, 
Hémisphére, Hemistiche, 
ele., f. Hemi... 


*Hémo.. (r. aa) in Zus, (Se. 
nat. et — Bluͤten; -metre, m. 
Blutmaß, hemometrum, u.; 
moplthalmie, f. (f. Hemo.. und 
Ophthalmie} Blutauge, n. hwemo- 
hihalinus; -ploique, adj. mit Blute 
reien bebaftet, Blur ſpeſend, hamo- 
yyieus; ptysie, f. Blutſreien, n.; 
Suserasiiiihurt Bluthuſten, m. 
hemoptysis, fo 3 rrhaxie, ſ. Blut⸗ 
find, m. Blutung, f: (- foudroyante) 
Blutſturz, m. hamorchagia, f.; 
-rrhagie uterine, Mutterblutfluß, 
mm; -rrhagiqne, adj. von Blutung: 
Blut. : au Blutflugen qenetat, An— 
lage zu Blutungen) bamerrhagiſch; 
—hdaite ay. yaisseaux - -s, 
Haͤmortbeſdalgefañe, a. pl.; -rrhot- 
dale), adj. Samerrbeital.., Sele: 
ater..; [art¢re) -rrhoidale, subst. 
ſ. Samorrbertal: oder Maftearm: 
yulsarer, art, hamorrhotdialis, f; 
-trhondes, fo pl. (uespr. ſchwacher 
Blutfuß: bes “Oimorrheratlur, m.; 
ranfheit; beſgwerden, Hämerrhoſ— 
ben, fo pl. geldene Ader, Geldader, f.; 
haiorrhuidts, in w. S. Qamorebel: 


He- 





talfnoten, m. pl. Mafiferner, n. pl. 
Baden, varices — —2—— 
pl; misshr. —-s séches, trockene baz 
morrbhorten: -rrhoisse, f. (dad) blute 
fluffige Weib (im Gvangelium ) ; 
-spastique , adj. blutanziebend, abe 
leitend, Sang.., Schroͤpf apparat im 
Ovofen, Junod); -stasie, f. (allge: 
ineine) Stodung des Bluts, fp -sta- 
tique, adj. u. subst. m, blutftillend 
(cé Mittel), hamostaticum, w. 

Mendec(a).., f. Endeée a)... 

Henneé, m. f.Alkanna d'Orient.) 

‘Hennir (lat. hinnire) on. (spr. 
hanir) wiehern. 

‘HHennissement, m, (v. Hen- 
nir) Wiebern, Gewieber, u. 

*‘Henriade, f. (Voltaire's) Sen- 
riade, J. ESchwefelleber, f. 

Héepar, m (irap) (Chim. ane. 

"Hepat. (f, Mepato..) ( Path. 
~algie, f. Yeberfchmery, om. 

*Heépatico-({e. dat, hepaticus) 
in Zus, (Anat,) -cystique, adj. Lez 
bergallenblajen(gamg 2¢.). | 

Hépatique, adj. (arate) 
(Se, nat. et med. ) 4° der Yeber, Lez 
ber..; canal, conduit -, Lebergang, 
ductus hepaticus; 2° leberbraun ; u 
subst. f. | Bot.) A. Yebermoos, xn. 
muscus hepaticus; bes. Sternleber- 
moog, n. Marchantie, f.; - des fon- 
laines, vielgeftaltiqe Marchantie, 
marchantia polymorpha, Hepativa 
fontana, f.; B. - étoilee , ſ. Aspe- 
rule (odorante); - des jardins, ſ. 
Anémone errs per 

Heépatisation, f. (f. Hépati- 
que) (Anat, path.) Verwandlung ‘der 
funge) in eine leberartige Maſſe; 
fleiſchartige Gonfifteny, Pepatifation, f. 

Hepatise, adj. -e, f. (f. Hépa- 
tisation) (Anat. path.) in eine leber: 
artige Maffe verwanvelt, bhepatifirt, 
hepatisatus. A ~ 

Hépatite, f. (wating, lat. 
hepatitis) 4° (Path.) Yeberentaundung, 
fs 2 (Mineér.) Seberftein, Sepatit, me. 
(biluminodser Schwerspath). 

*Heépato, (ev. wrap) in Zus. 
(Anat. Path.) Seber..; -céle, f. Lez 
berbruch, m. hepatocele, f. -cystique, 
ai 5 Ncbergallenblafen! gang 2.). 

fépiate, m.(Entom.) Wurgel: 
fyinner, hepialus; — du houblou, 
Herfenfpinner, m-.; || Hepialites, m, 
pi. (dam, ver) Hepialiten, hepialites, 
m, pl. — 

*Heptia).. (rv. ta) in Zus. fie: 
ben..; Heptacorde, m. Mus.) Septaz 
cordon, nv. 4" febenfattiqe Lever (der 
Alten); % Tonlciter von fieben Tö— 
nen, f.; Heptagone, adj, Geom.) fie: 
beneckia: subst. om, Srebened: (Fort) 
ficbencdiqes Feſtungswerk, Seytagon, 
ny Heptameron, m, Septameron, 
{ein in 7 Tagesbevichte eingetheid- 
tes Werk); Ueplandre , adj. Bot.) 
fiebenmannerig, -ftaubiinia; Hep- 
landrie, f. Glaſſe, Ordnung ver fe: 
benmanneriaen Prlangen, Hertandrie, 
f.: Heptaphy ile, acy. fiebenblatteriq; 
Heptarehie, f (Hist.) Siebenregic: 
tung, Heptarchie, ſ. Sicbenteich, n.; 
Heptatenque, m, Heptateuchus, om, 
(Rie! ficben erjten Buͤcher oes alten Te: 
filaments, nm. pl; Heptatréme, m, 
chih,) (rer ſiebenloͤcherige SHleim: 
aal, m. rvfy. Siebenauge, n. 

Hheraldi que, adj. (nen-lat, 
heraldicus, f. Heéraut) Wappen.., 
beraldiſch; art-, Wappentunft, He: 
rald:f f. 

‘Herault, m. 


506 


(engl. herald, 


— 


schired, hwrold, nen-at heraldus, 
ital, araldo, v. altd. baren, rafen, 
ogl. Haro) Serole ; - d'armes, Ways 
penberold, om. 

Herbacé, adj. -e, f. {lat. her- 
baceus) (Bot.) frautartig ; gratartig; 
gratgriin. 

Herbage, m.‘c, Herbe) 4° tris: 
terwerf, nm. Krauter, n. pl; d Wie 
fenz od. Rutter:) rat, n.; 3° Grat: 
wucbd, m, sland, n. rad od, Berve: 
play, m.; conduire a I'-, in dot 
ead, jum Grafen, auf vie Weide mei: 

n 


Herbe, f. (lat. herba) Kraut, a, 
4° ( Bot.) A. krautartiges, nicht ans- 
dauerades Gewdchs ; B. krautasti- 
ger Stiel wu. Blatter cines Gewach- 
ses; 2° Samme/w. Futterkräutet, a. 
pl. Gras, n.; Mafen, w.; 5° culg. Be 
enn, versch. Gewdchse . ~ des, 
au(x), ata.., ..fraut, m.; {| 4¢ -inedi- 
cinale, Heilkraut; mauvaise -, Ue 
fraut, n.; d’ -s, aux -s, Rrduter.,, 
jus d’ -s, Rrduteriaft, m.; bourllon 
aux -s, Keinterbrube, f; aus fines 
-S, mit feinen, gewurzbaften Rries 
tern; mit Schnittlauch, ce cheval 
aura cing ans aux -s, dieſes Pied 
wird (in ver ndchften Giratacit , &. \ 
im nacbiten Frubling funf Jaber alt; 
prov. mechante ou mauvaise -crolt 
toujours, Unfraut vergebt nidt; ila 
marché sur qq. mauyaise -, (er bet 
auf Unkraut getreten) ihm it cmt 
Unangenebmes zugeſteßen; 2° sur l-, 
auf, in das Gras, im Graſe; meitre 
a V’-, f. (conduire a I") Herbase; 
ble en —, grünes Korn, grune, jure 
Saat; fig. prov. manger son ble a 
~, feine Saatfelder abgraien. fein Ber 
mogen gum Voraus verzebten; 20> 
cat, ele., en -, Mdvocat x. in wer et 
nung, in spe; couper I'- sous les pir’s 
a qn, cinem das Mrad unter ten Awa 
abmaten, thn verdrangen: 5° 4 laur 
bassadeur, a la reine, f. Tabae: -0¢ 
Sainte-Barbe, f. Velar; - blanche. |. 
Diotide (maritime) ; - aux chanires, 
f. Vélar officinal; - aux charpen- 
tiers, à la coupure, - militare, | 
Mille-feuille ; = aux chats, (.Calairt, 
Anserine ( fétide ) , Germanirte 
(marum), Valeriane ;- aux cuillers, 
f. Cochlearia; - aux écus, f. Lys 
mackie (nummulaire); -a epervier, 
f. Eperviere (des murailles); - 4 
élernuer, ſ. Mille-feuille (stern0@- 
loire) ; - aux gueur, f. Chematite 
(brilante}; - au pauvre homme, f. 
Gratiole (off, ); - aux Patagons, f. Ir- 
drocotyle; - aux perles, f. Greml 
(of); = aux poux, f. Delphinetie 
(staphisaigre) : - 4 Robert, f. J 
raine (Robertine); - saus couture, 
i. Ophioglosse (wulg.); - de Saat 
Christophe, f. Actee (des ta ’ 
- de Saint-Roch, ſ. Aunee antics’ » 
- de Saint-Jacques, ſ. Senecon, ~ 
sang-dragon, f. Rumes (sanguin 5 
- du siege, 1. Serophulaire; ~ aut 
verrues, ſ. itétiotrope (d'Europe 

Herbeither (ce Merbeyrn Chas 
se) grafen (ev. wild, Schweiuen) 

Herber (nr. Herbe) va. te af 
tem Graſe bleichen Qo (Art vel! © 
nem et Rea cin Stud Rietwary # 
die Saut ſtecken. : 

Herberie, f. Macetteidee. f 

Herbette, f. (FM. ¢. Herte 
furzes, dines Grad, wm, dicht Mer 
m.— [gradreids, graſig, tite bed * 

Herbeux,adj.- se, |": Her : 

*HWerbi.. (e. dat, herba'm™ vied 
(Hist, wat.) -cole, adj. auf ad. 386 


HERI 


HERN 


RESP 


— — — — — eee 


Kraͤutern, auf Wieſen lebend, Giras.. 
Biefen..;-cules, . pl. Srasfliegen, f 
pl. (Rob.-Desv.), -lication, ſ. Krauts 
od, Gewaͤchsbildung, ſ. (das) vegetaz 
tive Leben, a. Herbification, ſ. Uti- 
chard\; -forme, adj. fraut = oder 
graéabnlids; -vore, adj. friuter:, 
graé: od. pflangenfreffend ; -vores, m. 
pl. pflangenfrepfende 10 Siugethtere, 
n. pl. bes. Geten; 2 Rafer, Pflau⸗ 
zenfreſſer, m. pl. herbivora. 

Herbier, m. (vo. Herbe) 40 
Krauterfammlung, f. Herbarium; im 
w. F. Rraiuterbud bulbliched Herba⸗ 
rium, 1.; 2e (Zool.) Krautma en, m. 
(f. Panse). lterbaändlerin, -frau, f. 

Herbiére, f. (cv. Herbe) Kräu— 

*"Herbification, -vore, etc. 
f. Herbi... 

dds 2 (f. Herbo- 
riser) 4° Kraüterſammeln, Botanifie 
ten, n. botaniſche Greurfion, herba- 
rom inquisilio, f ; 2°/. Arborisation, 

Herborise, adj. -e, f.(v.Herbe) 
f. Arborisé. 

Herboriser (f. Herbe) wn. 
— ſuchen od. ſammeln, botani— 

ren. 

Herboriseur, m. (v. Herbori- 
on fam. Rrauterfammler, m. 

Herboriste, m. (f. Herbe) 4° 
seit, gebr. Kraͤuterklenner; 2° Keiuterz 
banbdier, Herborift, wm. 

Herbu, adj, -e, f. (ce. Herbe) 
wit Brag bewachſen, qrafig. 

*“Hercotectonique, f. (v. 
Tsxog ne. Textorinn) Befeſtigunga-, 
Verſchanzungskunſt, f 

Hereule, m. (lat. Hercules) 
ne Herfules, m. (fig. fam. rie⸗ 

cnfarfer Menfh; Astron. siidl. 
Stevubild), 

‘Here. m_L (v. lat. herus od. v. 
deut. Derr) pauvre -, armer Schlu⸗ 
der; trabſeliger Widht, m.; Il. Bet: 
telnannsſpiel, 2. 

HWeréditaire, adj.-ment, ade. 
ie. fat. hereditarius) erblich ; ererbt; 

orterbend; Grb.., 

Herédité, f- (iat hereditas) 40 
Grbreht, n.; 2° Grblichfeit (bes, des 
Thrones): 30 Erbſchaft, f 5 ; 

*Heéreésiarque, m. (aspersap- 
Kas) Stifter, m. Haupt einer ofegeri: 
fen Secte, n. spirenarch, m. 

Heéresie, f. (atperrs) Reverci, 
Irrlehre, Hirefie, f. (am w. 8. fam, 
scherzw, cine ven berrſchenden Un: 
fichien uber Wiſſenſchaft Litteratur, 
Kunſt .¢. wirerftreitende Meinung). 

Heéreéticité, f. (v. lat, hereti- 
cus) (das) Ketzeriſche. 

Heérétique, adj. 
lat. hwreticus) tegerite 
wu. f. Reger, m, cin, f. 

*“Hherisser (vgl. d lat. bir- 
sutus wand Hérisson) va, 40 [ pow 
ne Maähne x2. empor)ftrduben: 2° (ete 
wad) ſtachelig maben, beſtacheln; 
gleich Stacheln) beſezen, umgeben or. 
zickig ‘von etwas hervorragen; (mit 
erw. beſpicken (cig. und fig.); (eine 
Mauer) raubh hewerfen; |! se -, 4° fich 
firauten: 20 fich mit Borften od. Staz 
chein bebdeden, ftacheliqg werden; cinen 
Stuchelwald bilven; || hérissé, -c, * 
ftraubt x. ; fig. fam. ſich gegen Wiles 
ficiubend, unjguginglic, florrifh: adj. 
40 (Hist. ary flachelig ; borſtig; ftrauz 
big, ſtruppig; baferig, hirsutus, his- 
pidus ; 2 - de .., gefpidt mit .. (eig. 
we. fig.\; von (Rlippen rc.) Rarvend; 
mit | Schwierigetten 2.) befaet, hé- 
rissé d'epiues, dornenvoll; dernig; 


( aipstixéc, 
|| subst. m. 


hérissé de piques, binter einen Ganz 
zen⸗ oder Stachelwald veridhangt ; 
subst. m. (Ichth. ſ. Orbe (épineux); 
hérissée, subst. ſ. Birenrauye, f. 

‘Hérisson, m, (lut. ericius, ſ. 
Heérisser) 4° (Zool.) Saget, erinaceus, 
m., - de mer, f. Oursin; 20 (etwas 
Igelahuliches) A. (Méc.) Stirnran, 
n.; B. (Guerre) Stachel - od. Sperr⸗ 
baum; - foudroyant, Sturmbalten, 
m. swalze; (Agr.) Stachelwalye, /. 

‘Heérissonné, adj. -e, f. (v. 
Hérisson) (Blas,) igelformig zuſam— 
mengeballt u. geftraubt; (Hist. nat.) 
mit langen, biegfamen Stacheln (be: 
fest), hystricosus, 

Heritage, m. (lat. hereditas, 
ſ. Hériler) Erbſchaft, f. Erbgut, Erbe, 
n. (erg. u. fig.). 

Heériter (f Héritier) en. ecben; 
- de qn, von Jem. erben, Sem. beer— 
ben; || va. (etw, erjerben; || hérité, -e, 
erecbt, 

Héritier, m.-ére, f. (lat. he- 
res) Grbe, m, Grbin, f. (eig. u. fig.). 

*Herm.. (v. Eppncs) in Zus. 
—— -aphrodisme, m. (v, 
Hermaphrodite) 3ywitterbiloung, f.; 
geſchlecht, n. hermaphrodisia, her- 
maphrodismus ; ~aphrodite , om, 
CEpuagpedires) Zwitter, Sermaz 
phrovit, m.; adj. jwitterbaft, Zwit⸗ 
ter.., hermaphroöditiſch, hermaphro- 
ditus, 

Herméneutique, adj. (épan- 
véuTsxos) (art-) subst. f. (Philol. 
Hermeneutif. c et git . 

Hermeés, m. (Esuis) (Sculpt.) 

Hermétique, td). ( fat. 
hermeticus, v. “Epgens) 40 (r. “Eppes 
Tpigeiyrros) (Alchim.) hermeiiſch, 
(Kunit,) den Stein ber Weiſen qu pine 
ten, Moloinader.; (Chim.) berme: 
tif, luftdicht; 2° (Archit.) colonne 
—, Mermesfaule, f. 

Hermétiquement, adv, 
(Chim., Phys.) bermetiſch, luftdicht. 

Hermine, f/f. (eng/. ermine, 
ifal, ermellino, armellino, v. pel- 
les arminiw s. herminia, armeniſche 
Helle) Heemelin, n. 4° (Zool.) -wiefel, 
n. mustela erminea; 2° <fell, n. 
zpely; (Blas.) -mantel, m. weiped Feld 
mit ſchwarzen Flecken. 

Hermine, adj. -e,f. (v. Her- 
mine) (Blas,) mit einem, in Herme— 
lingrunde; Sermetin... 

Herminette, f f. Erminette. 

Hermitage, elc. ſ. Ermitage, 
ete. 

*Hermodattes, m. pl. (Bot., 
Mat. méd.) Hermodattelu, J. hermo- 
dactyli (/Furselu der bunten Zeit- 
losen, od, nach Andern der knol- 
ligen Schwertlilie). 

Hernandier, m. (Bot.) Gier: 
baum, m. hernandia (ovigera). 

‘Herniaire, adj. ( new-lat. 
herniarius) ( Chir.) Beusg..; sac, 
bandage, chirurgien, etc., -, Bruch 
fad, m. cband, nu, zarzt, m. 2.5 |] 
subst, f. ſ. Herniole. 

‘Hernie, f. (Jat. hernia)(Path, 
ext.) Brud; in eng. §. ( Darm =) 
Brud; - du (cerveau, etc.), „bruch 
(4. B. Gehirnbruch); - abdominale, 
inguinale, etc., Bauch-, Leiftenbrud 
., Mm. 

*‘Hernieux, adj. -se, f. (lat. 
herniosus) mit einem Bruce 98* 

Herniole, f. 0. Hernie) 


bre, - velue) ( das gemeine) Bruch⸗ 
$07 


Bot.) 
BrucFeaut; bes. (Mat. meéd_) (- gla- 


fraut, n. Herniaria { glabra et hir- 
sula ). (Herrnhuter, m. pl. 
Hernutes, m, pl.(v. deutsch.) 
as ree iens, m. pl. —— 
erol-comique, adj. heroiſch⸗ 
lomiſch. — 
Hérotde, f. (apais) Heroide, ff. 
Heldenbrief, m. Berorne, f 
Hérotne, f. (speivy) Selvin, 
Héroique, “adj. ( apaindoc) bez 
roiſch: fo Helden..; bheloenmiuthig, 
⸗maßig; 2° (erhoben) eviſch, Helden.; 
50 ( Thér.) heftig wirlend, ftarf. 
Héroiquement, ado. belvens 
muitbig. 
Héroisme, m. (f. Héroique ) 
Heldenmuth, Heroismue, m.« 
‘Héron, m. (épedtis) (Ornith,) 
—proprement dit) Neiber, m. ardea; 
imw, S.-s, pl. veiherartige Viget, 
m. pl. ardeldw ; masse de -, Reibers 
buſch, m. || -neau, m. fleiner Neiber, 
m.; || -nier, adj.-ére, f. (Fauc.) 4° 
faucon- -, Reiberfalf, m.; 20 durr, 


ſchmachtig u. raſch (wie der Reiber ); 
-niére, 3 Reiherſtand, m. zholy, n. 


‘Héros, m. Gesc, lat. heros) 
Heros: 4° (Myth.) Halbgott; 2° Helo, 


m. 

Herpe,f. 4° verall. f. Herpes; 
20 -s marines, p/. Uusmwiirflinge, m, 
ee. — der See, m. Seetriften, 
Pp . 

Herpads, m. (iprnc) ( Derm.) 
Sted. f- herpes, m.; — circinnatus, 
Ringflechte - iris, Reqenbogenflecdte; 
-phiycténoide , Blafenfledte, f.; - 
zoster ot zona, Ghirtel, zoster, m. 
zona, f. circinus, m. : , 

Herpétique, adj. (epratinog) 
(Path.) flechtenartig, herpetijdy, her- 
pelicus ; serpiginosus, 

Herpéto.., f. Erpéto.. 

‘Hersage, m. (v. Herser) @gs 
gen, n, 

‘Herse, f. (ital. erpice, neu- 
tat. hercia, v. deut. Harke) te (Agr) 
Gage; (Guerre) chem. Sturmegae, 
f.: 2 Falleechen, me. Falls od. Schutßz⸗ 
atter, n.; 5° dreiediger Kirchenleuch⸗ 
er, m.; Ao Stacfett mit Gifengaden, 
n.; 5°(Parchem.) Rahmen; (Charp.) 
Kreuzbalken, m. ; (Theat. ) Lampen— 
geftell; 6° (Mar.) Seif am Flaſchen— 
guge, m. ; 

“Herser (wv. Herse) va, (iiberz) 
eager ; || hersé, -e, 40 qeeqget; 29° adj. 
(Blas.) mit einem Fallgatter verſeben. 

‘Herseur, m.(v. Herser) Gg: 
aer, m.; || adj. (Zool.) mygale -, 
Birlteniptnne, {© mygale gratiens. 

Hesitation, f. (lat. hwsitatio) 
40 Unflofen, Stoden (im Nedew), nv. 
Anftok, m. Hafitation. f.; 2 Sanz 
tern, Zögern, Schwanken, (langes) 
Bedenken, n. Unſchlüfſigkeit, Bedenk— 
lichkeit, f. 

Heésiter (v. lat. hwsitarc) on. 
4° (im Reden) anflowen , ſtecken; haf: 
tiren; 20(-4..) Unjland nebinen, 
Bedenken tragen (qu ..), fier (lange) 
bedenfen, unſchlüſſig fein, ſchwanken, 
zaudern, zögern. 

Hespéridées, f. pl. (v. tome 
pic) (Bot.) Pomerangen, hesperidew, 
f. pl. (Jussieu), ( 

Hespérides, I. f. pl. (izmtpie 
dis) (Myth.) Gesperiven, ſ. pl.; IL 
m. pl. ſ. Hesperie(s). 

Hespéridie, f (f. Hespéri- 


| dées) ( Bot.) Vomeranzenfrucht, f. 


hesperidium, n. (Desvau.) ; || Hes- 


HETE 






péridine, (Chim. org.) Heeperidin, 
n. (krystallisirbarer Pomeransen- 
stoff, Lebreton). 

espeérie, f. ( Entom. ) groffé- 
pfiger Ubendfalter, m. hesperia; - 
de la mauve, Malvenfalter, m.; || 
-s, pl. Hedperien, hesperi(d)a, f. pl.; 
—s-sphinx, (die) fpbinxartigen Hespe⸗ 
tien, f. pl. 

*Hétér(o).. (v, repos) in Zus. 
verfdjieden..; abweidsend ; frembartig; 
mit verſchiedenartigen { Staubfaren 
1c. ); viel... ; Heterobaphie , f. ( Hist. 
nal.) ‘Vielfarbigfeit ifs Héterobran- 
ches, m, pl. Fiſche (Latr.), Krebſe 
(Lam.), Acepbalopboren | Blaine.) 
mit verſchiedenartig gefalteten Kie— 
men, mm pl, heterobranchiata, u. 

L; Hétérocarpe, adj. verſchieden⸗ 
Feusstig ; Hétérocére, m. Maulwurf⸗ 
afer, helerocerus, m.; Hetéroche- 
les, m. pl. Krebje mit Scheeren von 
verſchiedener Lange, m. pl. hetero- 
chela, n. pl. (Latr.); Hetéroclite, 
adj. (etepcxartos) (Gramin., Arts, 
Bot.) von der Regel abweidsend, unre: 
—5 heteroclitus; fig. fam. 
eltſam, wunderlich; abenteuerlich; 
Uétérodaetyles, m. pl. Wendezeher, 
Heterobaltylen, m. pl. { Blaine.); He- 
terodermes, m. pl. Fiſche mit vers 
——— Haütbildung, m. pl. 

Riaine.); Echlangen mit Rücken— 
fhuppen und Bauchſchildern, fv. 

Dum.), heterodermata; Hétéro- 
doxe, adj. (srepsdoFos) (Dogm.) irre 
gliubig, irrlebriq. beterodor; Héte- 
rodoxie, /. (¢repoddFia) Sergliubig: 


— — 


HEUR 


Hetman, m. (russ.) Hetmann, 
m 


‘Hétre, m. (Bot.) Bucbe, bes. (- 
des foréis) gemeine B., Rothbuche, f. 


Fagus (silvatica); de -, Buchen,,, 


Heur, m. ({.Heure) alt. Olid, n.; 
prov. iln’ya 


Anvern Unglud. 


Heure, f. (@pa, lat. hora) Stun: 
be, f. 10 der 2ite Theil des Tages ; 
20 im eng. SF. Stunden: od. Gloden: 
fHiag, m. (Tages:) Seit; Ubr, fj Au⸗ 

die 


genblick, m.; ain noch eng, Be 
gewohnliche) Zeit (einer Handlung r., 
3. B. - de ou du diner, Eſſeneſtünde, 
zeit), f.; Soimw. F. A. 


tundengebete, n. p/. Hoven, f. pl.; 
{ priéres de) quarante -s, 
vierzigſtündige 
dacht, 
Stundengöttinnen, Heren, f. pl.; D. 
seit, f. Augenblick (eines 
bes. Tovesftunde, 


une - de chemin, cine Stunde 
blid 


launt fein; 
Ginavenz od 






ny a qu’— et malheur en ce 
monde, tn dieſer Welt (giebt es nur 
Gluͤck u. Unglud, bd. b.) forme Miles 
aufé Sud an, ves Ginen Gli ijt ves 


5 Stundenz 
cihen, n. Ziffer, f.; B. -s canoniales, 


dad } 
ebet; (livre d’) -s, 
pl. Webetbuch, n.; Stunten der An— 
pl.; €. ( Myth.) -s, pi. 


Erẽeigniſſes 
tiberhaupt), m. fam, Stündlein, n.; 
3 I] 4 _une-, 4) 
cine Stunte; b) ein Ubr, Ging: pour 
egs; 
quart d’-, Viertelſtunde; fig. pt 
mauvais quart d'-, ſchlimmer Mugen: 
; avoir de bons et de mauvais 
quarts (’-, gute und ſchlimme Mugen: 
blide haben; bald gut, bald ubel ge: 
i ganert ce) de grice, 
. Galgenfrift, f.; prov. le 





— 


Stündlein iſt gekommen, hat geſch la 
gen. 

Heurensement, adr. (r. Hey. 
reux) glidlicher Weife, gum Wude, 

Heureux, adj. -se, . (o. Hegr 
gludlich: 10 be hide: sank lat, 
felig; ted Glude eNeRend; bene: 
denswerthz 2° vom Gilde od, Zue 
begunftigt; 5° begludenn, verte: 
bat: cinnebmend; vortrefilid + i 
Glück verFundend; |! d’-se tuemoire, 
hochſeligen, geſegneten MAnrentens’ 

ror. est qui croit l'éire, der lanb⸗ 
macht Jetta g | subst. m. (rer Wind 
lithe, Segludte, m.; Hidstine »_- 
prov. a l'-V-, dad Bind faillt in ve 
Gluͤclichen Schooß, sieht ras Wid ae. 

‘Heurt, m. (f. Heurter} Stee, m. 
fe (Mn od. Zufammens) Stopen; & 
Stok: od. Schlagmal, n. snarte, f. 

‘Heurtequin, m. (ev. Heurier) 

Artill.) Stofeifen, Reibblech (an der 
ch ¢), ". 

‘Heurter (engl. hurt, rgf. ¢. 
dent. Sart) ra. ftowen; an od. gegen 
(etw.) ftofien ; fig. vor den Kerf freee: 
verlegen ; (den —* x.zu make 
treten ; a Vernunft 2.) fdomurirods 
juiwiterlaufen , wiverftreiten; ten. 
(- de la téte contre la muraille, etc.) 
(mit beim Kopfe Sraen bie Wand x, 
an etw. ftofien od. rennen; 2-4 Ja 
porte, (an vie Thur) klepfen od. po: 
hen (f. Frapper); fig. fam. - a \ou- 
les les portes, uberall anflerfen, | 
heurté, -e, gefoen x.; { Peii, 
Sculpt.) (fhwungvell und fraftig ater) 
fro ; trocirt; ftigirt. 


quart d’- de Rabelais, bas Sind: 
lein Rabelais; der Augenblick, wo es 
ang Bezahlen geht; im w. S. ein fa: 
tater Yugenbdlid; a I'-, a) auf die 
Stunve; b) auf den Glodenfla 
punttlids, pracié; ¢) (par -) ftundlich, 
in einer, in jeder Stunte; prendre 
une voiture 4 I’-, einen Wagen auf die 
Stunde od. ftundenweis nebmen; étre 
al’-, ftuntenweis od. gegen Stunven: 
lobn arbeiten; étre sujet a I’-, an bie 
Stunde gebunden od. nicht Herr feiner 
Zeit fein; (Jur.) a l'- de midi, um 
zwölf Uhr Mittags, um die, yur Mit— 
tageftunte; a deux -s (précises), (pra: 
cid) um zwei Uhr; 4 deux -s de nuit, 
de jour, zwei Stunden nach Sonnen— 
untergang, nad Sonnenaufgang ; d' 
en-, @) von Stunde yu Stunde, jede 
Stunte, ſtündlich; 6) fam. (d'une = a 
Vantre) von einer Stunte yur antern, 
jeden Augenblich, ſtuntlich; quelle - 
esl-il? wie viel Uhr iſt es il est une 
—, e8 ift cin Ube; il est -de diner, ¢¢ 
ift Zeit gum Mittagteffen; onze —s 
viennent de sonner, es bat fo eben 
elf (Ubr) geichlagen; bonne -, gute 
Stunve, gelegene Zeit; fam. arriver 
a ja bonne -, zur rechten Zeit fom- 
men; ala bonne -, a) fo ift es recht, 
bas laſſe ich mir gefallen; das ma 

fein, dag fiimmert mid nicht; fam. a 
celle -, a l'- qu'ilest, aur Stunde, 
in diefem Nugenblide; tout a l'-, a) 
alébalo, fofert; 6) fo eben; sur I’-, 


Feit, Hetercdorie, f.; Hetérodrome , 
m.( Méc,) Deudhebel, Hebel ver ev: 
ſten Art, mz Heterogame, adj. ( Bot.) 
verichiedenchig „heterogamiſch; Hete⸗ 
rogéne , adj. (eTepeyevns) ungleich-, 
verſchieden⸗ od. frembartig, heterogen ; 
Heterogénéité, f. nai: Ver: 
ſchieden? of. Frembartigheit , hetero: 
gene Befhaffenbeit, f.; Hetéerogendse, 
f. (Térat.) regelwidrige Anzahl, Lage 
od. Farhung ver Organe, Heteregene: 
fis, f. ( Breschet); Hetérogéme, f. 
( Physiol. gén.) ungleichartige Seu- 
gna « heterogenia, f..( Burdach ); 

Ieteragynes, m. pl. Inſecten, deren 
Weibchen anders gehaliet find, alé vie 
Männchen, Heterognnen, un. pl; We 
terolytres, m. pl. Rafer mit unglei⸗ 
en Dedflügeln, Fliegenfafer , om. 
pl. beterolytra, n. pl. ; Hétéro- 
malle, adj. ( Hist. nat. ) vielwen: 
dip, allfeitwendig; Heétéroméres, m. 
p - Kafer mit ungleichen Fußglie— 

ern, heleromeri, m pl.y Hetero- 
morphe, adj. verſchiedengeſtaltet; 
—-S, subst. m. pl. unregelmaßig ge⸗ 
flattete Thiere, n. pl. (Blainv.) od. 
Wurmer, m. pl. (Lam.), hetero- 
morpha; Heéet¢ronome, adj. (Crist.) 
abiweichend gebildet, beteronomiſch 
( Hatiy ); Heétéropes, m. pl. Branz 
Hiopoden mit Schwimmfüßen, hete- 
ropa, . pl. (Cur.); Hetérophylle, 
a . (Bot.) verſchieden⸗ od. ungleid: 
blaͤttrig; Hétéropodes, m. pl. ver: 


‘Heurtoir, m, (v. Heorter) t 
reralt, Thrirtloyfer, m. (7. Marieau’, 
20(Arull.) a) Dede, f. Srosbeiyen; 
b) Stofbatfen ; (Fond.) Eariel, m. 

“Hex (a).. fv. 4) in Zus. iett.; 
Hexaddre, adj. (Geom.) fetsiiig; 
flachig; seebst. m. Sedtflad, a. 
Wurfel, m. Hexacder, n.; Heraso- 
nalie), adj. ( Crist.) fedstida; 
Hexagone, adj. febéedig, seine: 
subst. m. Sechéed, n.; Mevagynie, 
[. {Bot.) Ordnung ver) Pflanten mit 
ſechs Piſtillen, ſechsweiberige Pnlarzes, 
f. pl. Heragynie, f. : Hexahvdrique, 
adj. (Chim.) ſechefach Wafferiies., 
hexahydricus; Hexamétre, ad). ». 
subst. m. ſechsfußig er Berd), Heres 
meter, m.; Hexandre, Hexandrique, 
adj. (Bot. ) fechtmannerig, fet 
(ftaub fadig, bexandriſch; Mexandrie, 
f. (Claſſe, Ordnung der) fecréaninnen 
gen ‘Pflanzen, f. pl. Herandnie, f 
(Linne), Hexape, adj. f. wut. Het 

Ne; Hexapéiale, adj, fedeblatieng 
¢ Blumenfrone); Hexaples, m. pl. 
Herapla, n. pl. tsechsfacke Bibel- 
—— in griech. Sprocke, 
herausgegeben v. Ovigenes), Hee 
pode, adj. (Zool) fechafupig ; Mesa 
podes, am. pl. ſechtfüßige Infecter, 
Herapoden, n. pl; Wexrasepale, erp. 
ſechsblattriger Relay); Hexastique, 
adj, fechaycilig. 

t+Hiatus, m, ( lat.) Sistut: € 
(Gramm.) Gahnlaut, m.; 2 (Anal) 
























fobierentiifige 10 Gaſteropeden (Cur, }, 
2° Brancropoven (/.am.), 5° Thiere 
(Blaine); Heteropoden, n. pl. He- 
léeropléres, m. pl. de angler fofiige 
Fiſche Klaine, P. 20 ftumpfiliglige 
Halbflugher, m. pl, Heteroyteren, n. 
pi.; Heterosciens, m, pl. verſchleden⸗ 
od, einſchattige Volter, n. pl. hete- 
roscii; Hetérozoaires, m. pl. ver: 
ſchiedenartig gebildete, ungleichför— 
cape Amphibien, Heterozoen, n. pl. 
(Blaine), 





augenbluͤcklich z frm. pour V’-, für ten 
Augenblid; avancer, retarder I'-, 
cine Uhr vorftellen, zurückſtellen met- 
tre a l’-, prendre I'-, (etme Uhr ride 
tiq) ftellen ; donner son -, feine Zeit 
angeben, Jemanden) cine Zeit beftim: 
men; -sde loisir, -s perdues, Muße⸗ 

unten, f. pl. saeit, fi; fig. fam. 
homme, ami de toutes les -, (ein) gu 
jeder Stunde od. allzeit 9 willkoni⸗ 
mener, 6) dienſtfertiger Wann oder 

tend; son = est veuuc, fein, ifr 


——— occipito—petreur, 
échiré ant, post.) 

Mibernacle, m. (lat. hiber- 
nacnlum) ( Bot. ) Winterdaus, *. 
(Linne ). 

Hibernal, adj. -e, f (lat. be 
bernus)(Se,nat.} winterlicy; Beater... 

Hibernant (part, pros. 0. He 
berner) adj. -e, 4 (Zool.) ten St 
lerſchlaf halted, im Minter erkor 


Ride; Kluft, /. Spalt, m.; 78 
, (trou) 


HIPP 








rem, hibernans; animal -, Winters 


iaudies, m. 
ibernation, f.(f. Hiberner) 
(Zool.) Winterſchlaf, m. 

Hiberner (v. lat. hibernare) 
rn, (Zool.) fHlafend od. in einem er: 
flarrten Zuſtande wberwintern, den 
Winterſchlaf alten. 

+Hibiscus, m. (neu-lat.) (Bot, 
Mat. méd.) - abelmosch, iſam⸗ 
Hidistus, Abelmoſch, Biſamſtrauch, 
(hib.) Abelinoschus, m. 

*Hibou, m. (ogl. d. deut. Ubu, 
lat. bubo) (Ornith.) vu/g. Nadteule, 
f. im. eng. S. techn. (- proprement 
dit) Obreule, f. olus; -commun, ge⸗ 
meine O. Baumohreule, fi; ! .fam. 
(lichtscheuer Mensch) Gule, [. Dudz 
mauſer, m. 

+*Hic, m. (lat.) fam. voila le -, 
ba fleft ber Knoten, da liegt ter Haſe 
im Pfeffer. 

+Hidalgo, m. (span.) Hivalgo, 
m., (spanischer Edelmann von all- 
christlichem Geschlechte). 

‘Hideusement, adv. f.Hideux. 

‘Hideux, adj. -se, f. -sement, 
adv. (vgt. d. tat. hispidus) agli, 
efelbaft, ſcheußlich, graplid) ; monsire 
-, Sdyeufal, n. 

‘Hie, f. (Sand-)\Ramme, f. (syn. 
Demoiselle); Rammflog, m. (syn. 


Mouton). 

Hiéble, f. (lat. ebulus) (Bot., 
Mat. méd.) dlitig :Qolunter), (sam- 
bucus) Ebulus, m. 

Hier, adv. (v. lat. heri) geftern 
(fig. vor Rurzem); — au soir, geftern 
“bend: d’-, von geſtern (an); geſtrig; 
feit gore. 

-Hier.. (f. Hiéro..)in Zus. 
-archie, f. (epapxia) Hierardie, 
Rangordung, Abſtufung (a, ver Enz 
geldore ; 6, dex kirchlichen Gewalten, 
Wriefterorbnung, <berrichaft; c, der 
PBehorden, Glaijen re. dherh.), f.; -ar- 
chique,adj. (pap Kinds) hieraxchiſch 
tirdhlics; -archiquement, adv. bie- 
rarchiſch. 

Hiératique, adj. (ieparixée) 
(An fi égypt.) beilig, priefterticy, bie 
ratifd. 

* Hiéro.. (v. ispés) in Zus. -gly- 

he, m. (iepopAugixa, pl. (Hierogly- 
be, f. Sauiheite, n.; -8, pl. Bilder: 
frift, f.; -glyphique, adj. (+4poyAu- 
qixée) bierogiyphifd); -nique, adj. 

(sepovinns) (Hist. rom.) beilig, biero- 
nifch(e Spiele); subst. m. Sieger in 
ren bleroniſchen Spielen, m.;-phante, 
mm. (sepogavens) (Ant. eR Oberprie: 
fter be: ven eleuſiniſchen Geheimniſſen, 
Hieropbant, m. — [ Rabel.., hilaris. 

flilaire, adj. 

Hilarité, f. (e. lat. hilaritas) 4° 
fanfre, rubige Freuve, Heiterfeit, Froh- 
lichfeit, f.; 20 (ploglidy ausbrechendes 
Gelachter, n. 

*H ile, m. (lat. hilum) (Bot.) Naz 
bel (des. dex dugere -), mt. Samen⸗ 
narbe, Samen: od. RKeimgrube, J. 

+Hili.., Hilo.. (v. dat. hilum) 
in Zus. (Bot.) Rabel... ; 

*Hipp.. (f, Hippo..) in Zus. 
-iatrique, f. (trratpia) Pferde-, 
Nok, Thicrargneifunft, -tunte, Hip: 
piatrif, f. 

Hippe,f. (Zool.) Hippa, f. (Zehn- 
[fasslergatt.). 

*Hippo.. 8 ixmos) in Zus. 
-bosque, m. (Entom.) Bferve: od. 
Spinnenfliege, hippobosca, f.; -cam- 
pe, m, Garrone pemes) {0 (Myth.) =~ 


f. Hile) (Bot.) | P 


HISS 


Seepferde, Roffe ves Neptun, wn. pl.; 
20 (Ichth.) Seepferdchen, m. (syngna- 
thus) hippocampus; 3° (Asst pied 
d’--, (ber) gerollte Wulft, pes ippo- 
campi, m. (syn. corne d Ammon); 
petit --, f. Ergot; -castanées, f. pl. 
(Bot.) Ropfaftanien, bippocastanea, 
f. pl; -centaure, m. (irroxtytau- 
os) (Myth.) f. Centaure; -cras, m. 
; US y poctae 3 -cralique, adj. ied.) 
bippofratif); -créne, f. ( Myth, 
Muſenquell, -born auf bem Helifon), 
m. Hippofrene, ſ. -drome, m. 
(irwidpomos) Bahn yum Pferderen- 
nen, Rennbabn, f.; -griffe, m. (Fa- 
ble) Hippogryph, m. Fhigelrog, w.; 
-lais, m.; (Ornith.) Baftargnachti: 
gall, f (motacilla) hippolais; -lithe, 
m. ( Zool, ) Pferveftein, Gallen: , 
Darm: oder Blajenitein ves Pier: 
bes, m.; -mane, m. (imwrouaric) to 
Brunſtſchleim ver Stuten, m.; 2° 
Nadgeburt der Stuten, f.; 3° ( Bot.) 
Mankhineltenbaum m.; -polame, 
m. (Zool.) Fluß- od. Nilpferd, n. 
— m. = 
. urate, m. Hi uri- 
ue, Ndj. (f. Hipp..) (Chine. org.) 
.Urobenzoote, -benzoique ( Liebig). 

Hircate, m. Uf Hircique ) 
(Chim. org.) hircinſaures Galy, n. 
hircas. 

Hircin, adj. -e, f. (lat. hirci- 
nus) (Sc. nat.) bodégartig, Bodé.. il) 
-e, subst. f. (Chim, org.) Bots: od. 
Hircinfett, n. — Chevreul). 

Hircique, adj, (rv. — — 
(Chim. org.) acide -, —————— 
ac. hircicum (Chevr. . 

Hircisme, m. (v. lat. hircus) 
(Physiol.) Bodé: od. chſelſchweißge⸗ 
tug, Hirciémus, m. fortor alarum. 

irondelle,f. (lat. hirundo) 
40 (Ornith.) Gdrwalbe; bes. (- de 
fenétre, — domestique) ( Fenfter:, 
Haus, Mehl: Echwa be, h. urbica, 
fenestrarum, f. chelidon (Boje); - 
de cheminée, Raudhfdwalbe, h. rus- 
tica, cecropis (B.); - des montagnes, 
Bergſchwalbe; - de rivage, Ufer: 
ſchwalbe, h. riparia, f. cotyle (B.}; 
- esculente, Gpfdw., Salangane, h. 
esculenta, f.; d’-s, Sdhwalben.., ..hi- 
rundinuin ; 2° (schwalbenahnliches 
— - de mer, q) f. Sterne; b)f. 
Dactyloptére ; 3° (Mat. méd.) ehem. 
pierre d’-, Sdhwalbenftein, m. 

Hirsuté, adj. -e, f. (lat. hirsu- 
tus) (Hist. nat.) tau, firuppig: || Hir- 
suteux, adj. -se, ſ. (lat, birtus) bore 

iq. Le nat.) raub... 

iH irti..(v. dat. hirtus) in Zus, 
irudinées, f. pl. (oe, lat. hi- 
rudo) (Zool.) (Fant, der) Blutigel, m. 
1. hirudineas 
Hirundinacé, adj. -e, f. (v. 
lat, hirundo) (Hist. nat} ſchwaͤlben⸗ 
artig, Schwalben... 

Hirundinides, m. pl. (v. lat, 
hirundo) (Ornith.) fthwalbenartige 
Bagel, m. pl. hirundinide, f. pl. 
(Figors). [ m. —— 

Hi spe, f. — Stachellafer 

Hispide, adj. (lat. hispidus } 
(Hist, nat.) borftig, Boriten.., haferig. 

Hispidite,, /. (neu-lat. hism- 
ditas) (Hist. nat.) Naubheit, Borſtig⸗ 


feit, f. 

tis idulé, adj. -e, f. (f. His- 
pide) (Hist. nat.) feinborftig, hispi- 
dulatus; || Hispiduleux, adj, -se, f. 
mit ftarren, einzeln ſtehenden Borften 
befest, hispidulosus, 

*Hisser (schwed. hissa, v. 
deutsch.) va. (Mar.) in bie Qobe zie⸗ 
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ben, aufyieben, niederd. biffen; || se 
-, gewohnl, ‘Spr. ſich — * 
od. -{Grwingen ; || hissé, -e, gebipt 2 

$+ Hister, m, (neu-lat.) (Eutom.) 
Stuslifer, m.; {| * Histéroides, mm. 
pl. Stutzkaͤferarten, f. pl. histeroida, 

*Histio.. (. irvior) in Zus. 
(Mar.) -dromie, f/f. Segettunft, f. 

Histoire, f. (setopia, lat. histo- 
ria) Geſchichte f. 4° Gryablung (merf: 
wiirtiger Begebenheiten) ; * Hiſto⸗ 
rie; bes. ( Staats⸗ Welt:, Lebens: We: 
ſchichte; (Sc. nat.) Beſchreibung; - 
naturelle, Naturgeſchichte; 2» Bege- 
benbeit (selbst), f. Borgang, m.; 5° 
Mefbichtéfunde, f. cfturium; 4° Giles 
ſchichtswerk, m.; || -_universelle, Uniz 
verſalgeſchichte, allgemeine Weltge— 
ſchichte; fam, e'est une -, ce sont 
des -s, - que tout cela! baé ift cine 
erſonnene Geſchichte, vad ift cin, bas 
find Mahrchen; dag ift nur eben fo 
viel! fig. fam, c'est une aulre -, bas 
ift ctw. Anderes; voila bien une au- 
tre -, da haben wir wicter cine neve 
Geſchichte, Beſcherung od, Verdrieß 
lichkeit voila bien des -s, que d’-s! 
waé vas für Weitliufigleiten ſind! 
Sie machen aud) gat gu viel Umſtan— 
be! — des —— ber .., ..gee 
fchichte, f.;d°-, Vefhicht(s)..; geſch hi⸗ 
fit); hiſtoriſch; d'⸗ naturelle, uber 
Naturgeſchichte, naturgeſchichtlich. 

Historial, adj. -e, f. (lat. histo- 
rialis) cerall. hiſtoriſch. 

Historien, m. { 
toria) 4° Geſchichtſchreiber, Hiftori- 
fer; (savant — ) Geſchichtsforſcher, 
(er) Mefhidhtsfundige; 2° Grydhler, 

richterftatter, m. 

Historier (rgl. Histoire) va. 
mit Fleinen Zierathen aueſtatten, aus: 
jieren ; fchiloern; || historié, adj. -e, 
J. ausgeziert; geſchildert. 

Historiette, f. (VKl. v. His- 
toire) Geſchichtchen, Hiſtorchen, n. 

*Historio., (0. teropia) in 
Zus. Gefhidht(4)..; -graphe,m. Gere- 
ploypagoc) (bejolveter) Geſchichtſchrei⸗— 
ber (eines Furiten, eines Staats, der 
gleichzeitigen Begebenheiten), Hiftorio: 
graph, m, 

Historique, adj, (soropimis, 
historicus) geiichtlich, hiſtoriſch: 40 
ber Geſchichte angehörend viel. betref: 
fend ; Giefchichti4)..; thatſachlich; face 
tify ; 20 in ber Mefchichte berubmet; || 
subst. m, (dad) Gefchichtliche , (der) 
geſchichtliche Hergang ; die Geſchichts⸗ 
erzaͤhlung. 

Historiquement, adr. 40 
ber Geſchichte gemaß, geſchichtlich; 2° 
im hiſtoriſchen Style, in geſchichtli⸗ 
her Form. 

Histrion, m. (al, histrio) (Ant. 
rom.) Siftrio, Gomobviant ; bes. Pans 
tomime; heut. Bed. verdchtl, Gaut: 
ler, Poffenreifer, Hangwurft, m. 

Hiver, m. (v. lat. hibernus ) 
Winter, m. &° Zeit, f. squartal, n. 
falte Jaͤhrszeit, ( i fig. dicht. Win: 
ter (bes Lebens), m. Greifenalter, 
n.; 20 Winterkalte, fj 3° (Myth.) al- 
legovische, den . vorstellende 
Figur; 4 imw. S. dicht, Jahr, n. 
uy so fern v. — Pers. die 

tede ist); {| d’-, Winter... 

Hivernage, m. (v. Hiverner) 
4" (Mar) A. leberwinterung, Winters 
te f.; B. Winterhafen, m.; 2 (Agr.) 

interbeftellung, ſ. 

Hivernal, adj. -e,f. selt. gebr. 

winterlich ; (Hist, nat.) ſ. Hibernab 


v. lat. his- 


nom 


HOMM 


HONN 


— — ee 


Hivernant,ete., ſ. Hibernant, 
ele. 

Hiverner(r, lat. hibernare) on. 
Uberwintern ; Winterauarticre bezie— 
ben; || s*-, fit an bie Kilte gewohnen, 
ſich gegen dieſ. abbairten, fich einwin— 
tern; || ra. ( Agr.) (bad Land) vor bem 
Minter beſſellen. 

*Ho! interj. 4° rufend : be (ba)! 
bo! 2° bes. Erstaunen, Unwilien: 
oho! 

a Hobereau, m. 4° ( Ornith.) 
Baum: od, Lerdhenfalf, falco subbu- 
teo;, 2° fig. rerachtl. Dorf:, Stroh⸗ 
od. Kvautjunter, m, [ n. 

‘Hoc, m. (Jeu de cart.) Heckſpiel, 

*Hoca, m. Hoccaſpiel, n. [ein /a- 
sardspiel). Hocco, crax, m, 

yu occo, m, (porteg.) (Ornith.) 

Hoche, f. Rerbe (bes. auf dem 
Kerbbolze), f. (f Coche). 

‘Hochement, m. (rv. Hocher) 
SaHhuttein; - de téte, Kopfichurteln, n. 

**Hochepied, m. (Fauc.) (der) 
erfte Stoßvogel, Falte, welder zuerſt 
auf den Reiher ſtößt, m. 

‘Hoechepot, m. R cul.) 
Fleiſchragout' mit Gaftanien, Ruͤben 
., n. 

**Hochequeue, m. (Ornith.) 
(niederd, Wippſteert) motacilla ; bes, 
(- proprement dit) —— mo⸗ 
tacilla (alba), f. (syn. Lavandiére). 

*‘Hocher, ra, (Baume re.) ſchüt— 
teln, rittelm; fam. — la tere, (mipbil- 
ligend) den Kopf ſchütteln; - la queue, 
mit tem Schwanze wippen: fig. fam. 
— la bride a qn, einem das Gebiß anz 

iehen, ibm antreiben, anfeuern ; || on. 
aan) ten Kopf frbleudern, mit tem 
Meviffe ſpielen ; auf vie Stange fegen; 
|| hocheé, -e, gefehuttelt x. 

‘Hochet, m. (ev. Hocher) (Rin: 
bers) Klapper, (5 fig. Spielzeug; Stez 
Cenyferd; Blitterwerk, n. Tand, m. 

*Hodo., (v. 6686) in Zus. (Se. 
Nat.) -métre, m. Wegmeſſer, m. ho- 
dometrum, n. 

‘Hogner, on. pop. f. Gronder. 

Hoir, m. (wv. lat. heres) (Jur.) 
Natirlicher Erbe, Lcibederbe, m. 

Hoirie, f. (f. Moir) (Jur.) Grb- 
facta? J. ¶. ) (Jur.) 

*Hol.. (f. Holo.) (Hist. nat.) 
ganz ; = acanthe, m. (Iehth.) Gang: 
bornenfif, holocanthus; -étres, m, 

. ganyleibige Spinnen, f. pl. hole- 
ra, n. pl. 

‘Hola! interj. rufend : bella! 
he! || adv, fate! gemad! |) subst. 
m. fam, mettre le{s) -, vem 3anfe, 
dem Unweſen Ginbalt rhun od. fieuern. 

‘Holement, m. (r. Holer) Gu 
lengeſchrei, n. [ fireien (». Fulen). 

‘Holer, un. ( Ornith. ) beulen, 

‘Hollander (v. Hollande, f 
Geogr, IF 6rt.) wa. (Kederticle durch 
Heike Aſche rc.) gieben; || hollandé, -e, 
gejoyen ; 2 dict, ftarfler Bartift). 

*Holo..(v. cdc) in Zus. gana..: 
boll..; -branches, m. pl. (tehth i: 

he mit vellitindigen Kiemen, holo- 
ranchii, m. pl. (Dum.); -causte, m. 
(sAoxaveres) Brand: od. Sitnoypfer 
(bei den Juden): im weit. 8. Oprec 
(iheh.), m5 -ciliaire, gewimyperter 
Klirrfiſch, chatodon ciliaris, m. ; 
—gonidie, f. (Bot.) BVollbrutgelle, N 
hologénidium ; -graphe, adj. f. Qlo- 
Braphe ; -phanére, adj. (Entom.) 
vollftantiy’e Metamorybose ) ; -thu- 
rie, f, (Loophyt.) Holetburie, f- 

“Hom! interj. bes. Zweifel, 
Misst‘quen: 6m ‘ 


Wl lo... (v. opeaats) in Zus, 
fen — 


Homard, m. ſegl. xedpypeapoe) 
(Zool.) Hummer, Seckrebs, me 


cammarus, m. 


*Homardiens, m. pi. (v. Ho- 
mard4( Zool.) hummerartige 3etn: 


fugler, astacini, m. pl. 


tHlombre, m, (span,) to Lhom⸗ 


bre, Lomber, -fpicl, u.; 2° Spieler im 
Lomberi, Lombrift, m. 

Homélie, f (ousria) (Théol.) 
Homilie: 49 Lehrprevigt; fig. iron. 


Citten= od. Bupprevigt; 2° ection 


im Brevier, f. ; 

Homérique, adj. (cpengsxte) 
bomeriih ; Somers: rire =, bomeriz 
ſches gewaltiges Gelaͤchter. 


*Homicide, m. 4° (lat. homi- 


cida) Todtſchlager; Mérver ; fig. - de 
soi-meme, Seibitmerver, Sem. ver 
feine Geſundheit muthwillig zu Grun: 
be richtet; 20 dat. homicidinm, Tort: 
flag; Mord, m.; |] adj. morverisd ; 
Mord... { (etz)morven. 

*“Homicider, va. alt. tévten; 

Hommage, m. (neu-lat. ho- 
magiui, wv. dal, homo) 4° (Péod.) 
Huldigung, Lehntpflichtz a fig. A. 
—— Ehrſurchtsbezeigung; 
Huldigung, f.; B. ebverbictige’s Sez 
fcent, w.: |} rendre - aux vertus de 
qu, den Tugenten Jemaneé bhuldigen ; 
bier. achtungevoll anerfennen; rendre 
- Ala verile, dex Wahrheit vie Ehre 
aba offrir ses -s a qn, Jemanden 


cine Ehrfurcht od. Hochachtung bezen⸗ 


gen; je lui ai fait- de mon livre, id 
abe thm mein Werf gewidmet, zugeei⸗ 
gnet, cin Gremplar von demfelben ver: 
¢brt; - de reconnaissance, mit dank: 
barfter Verehrung guyecignet (von..). 
Homimageé, adj.-e, /. (vo. Hom- 
mage} (Feod.) zu Leben gehend. 

Hommager, m. (vr. Hommage’ 
(Féod.) (vassal -, adj.) Lehnmann, nm. 

Hommasse, adj. ( v. Homme) 
im &b. S. männlich, mainnerbaft es 
Weib). 

Homme, m. (lat. homo) fe 
Meni, (Zool.) Zweihaͤnder, Bima- 
ne; Wimeng, F. Mann, an. fam. 
Mannsperſon, £5; in noch eng. Bed. 
(Mann in Bes. auf seinen Stand, 
seine Eigenschaften ete.) A. - de.., 
Mann von . (3. B. — de génie, De. 
von Menie, gentaler Ropt); ..mann 

OB. = de guerre, Sriegtmann , 
Krieger; - de mer, Seemann; - de 
lettres, Litterat; Vrivatgelebrter; — 
de robe, Rechtegelehrter a.) : bes, 
Soldat; -de pied, Soldat od. Mann 
" Sus, Fusginger, Infanterift; - 

cheval, Xeiter; BL - 4 .., a) 
Mann danad, (um etwas) zu (oul: 
ven.) ; Mann, Menſch, ver au (et: 
was) fabig iſt; ) Mann od. Menfdy, 
ber vertient qehaängt x.) zu (werben), 
den man (baͤngen x.) follte; C. mil 
d. Adj. poss. a) Mann, ven Sem. 
braucht od, fucht; c'est mon —, er ijt 
mein Mann, ibn fann ic brauchen; 
b) Untergebener; Diener; Mufwarter; 
Bote; Menſch; (Feod.) (- lige) Sebn: 
mann, Bafl; ehem. - du roi, Rez 
vollmddtigter, Abgeordneter, Ge— 
ſchaͤftotrager des Kenigs m.; im w. Ss, 
P- de qn, ter Geſchafisfuhrer, Beauf: 
tragte, Diener, iron, vientthare Geiſi, 
Soltling Semands; -s, pl. Leute; 
chem, Dienſt⸗ Mannen, Knayypen, 
pl.g¢) Mann (mit dem Jem. ou 
thun hat); D. abs. Mann lyon Sha: 
rafter); E. (- fait (erwacfener) Mann; 
missbr. - des bois, Walomenfy (f. 
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Orang-outang): - marin, Ge: 
menſch, m. Meerfrau J ſ. Lamen- 
lin); {| se faire -, a) Menſch werden ; 
cine menfcblide Geſtalt onnebaen: 
zum Manne beranreifens d=, a) 
Menſchen. ; 6) Mannes..; Manner... 

*Homo.ie * Zus altich. 
- branches, m. pl. (Zool) Rrevic mit 
gleichfdrmigen, mit poramiteniormi: 
gen Kiemen, m, pl. homobranchiata, 
n. pl. ( Lam,), -chéles, m. pl. &eebie 
mit Scheren von gleider Wrise, m. 
pt. homocheles | Lam.}; -centrique, 
adj. (Anat.) ſ. Concentrique : -der- 
mes,m. pl. Amypbibien mit glide 
Tormig —— Haut, bonioder- 
mata, n. pl. (Dum.); -drome, adj. 
(Méc.) levier - -, doprelarmiger Se: 
bel, Trayhebel, m.; -géne, adj. glace 
artig, bomogen; -génes, tf, pl. 
( Geogn. ) gleſchartige Felien, home 
genea, f. pls 2 m. pl. (Zooph.) ein: 
geweidelofe Infusorien, a. pl. homo 
Renei, om. pl. (Cuv.); -geneile, f. 
Gleichartigkeit f.;-génie, {. (Physiol | 
gleichartiqe 3eugung, Fertpfanyung, 
homogenta id: Burdach), -ie, adj. 
( Bot.) gleichgeſtaltet; -logation, /. 
(Jur.) gerichtliche Beitatiguny, f. -o- 
gue, adj. ( Geom. , Anat.) gledra 
mig, homolog: -loguer, ra, Jur.) 
gerichtlich beſtätigen; -malle, adj. 
(Hist. nat.) einfeitwendig; -meres, 
m. pl. gleichgliedrige, gleidringat 
Ghitoyoren, homomeres, wi. pl. 
(#lainv.); -morphe, adj. cinfermig, 
-nyme, adj ((geerymos) | Gramm.) 
gleſchnamiq; cLautend; subst, rd 
gleichlautendes Wort, n.; J gleidna 
mige Perſon, ſ. Namentyerwanteer, 


Semonvme, m.; - nymie , f. (ere 
Miz) Gleichnamigleit, Namensibe: 
lichfeit, f. Gieiclaut, mo; -ploile, 
adj. | Bot.) gleichbtättrig; -phoaie, 
f. Gleichllang, m, Ginftimmigtet co 
nes Shorgefanges }, Homorbenic. /; 
-ptéres, in, pl. (Entom.) Otciring 
ler, Homepteren, wm. pl. ( Cicuder, 
Blatilduse u. Gallinsecten|, 

‘tlonchets, m. pl. f. Jonchets. 

_Hongnette, f. Sculpt.) Su 
cifen, n, 

‘Hongre, adj. u. subst. mf 
Hongrie) (cheval -) Ballad, xe 
ſchnittener Hengſt, m. lachen. 

‘Hongrer (j. Hongre) ra. mb 

‘Hongrie, f. (new-lat, Hungaria) 
(Geéogr.) Ungarn, n.; cuir de -, 8 
gariſches Lever; point de -, ungate 
Per Stich; ungarifche Tarete. 

*‘Hongroyeur, Hongricnr, 
m. ( v. Hongrie ) Ungariſch Lererde 
tetter, ne. 

Honné te, adj. (v. lat. honestas) 
10 ebrlidh, rechtfthajfen; rechtlich & 
renbat; anfandig; fittig; ehrdet; 
scherzw, ebrfam; tugent ſam ion. 
bonett ; 2° fdvidlidy, anitinvig, firth; 
Juchtig; im w. S. angemeffen; Nlbs: 
anſtandig, ordentlich ; gehetig henett, 
3° bolic, artig; gefitter , wobleryeurs; 
fein; 4° Ho flichheiisur. adthar, wed’ 
geficivet ; artig: |] - homme, a! © 
icher Mann, Ehren— od. Bierermens, 
by anftandig gefleiveter Mann; fem- 
the =, anftanvdiges, achthare! Frauee: 
zimmer ; || subst. m, (bad) Anfintiss 
Sittliche, n. [ néte. 

Honnétemeut, ede. f. Hon- 

Honnéteté, £ (e. Honnite 
Ehrlichteit; Rechtſchaffenheit Ne . 
Lichteit ; Gtrenbaftigtet ; — 
ehrbare) Sitte, J. fierliched —* ; 
Mnflanragefubl, a. © cham baftistht 
Qe Shidlichfeit, AnRanrigtet, /, 


HONOo 


HOR! 


HORR 


—— — 7 


Rand, m.; Se Arrigfeit, Hoöflichkeit; 
Mufmertfamfeit, fs (bas) artiqe Bez | 
tragen; im eng. F. (cin aus Artigkeit 


Ghre erwerten; Ghre cinlegen; c'est 
s’- que de.., es gereicht einem zur 
Gbhre, wenn man..; 2° s*- de qe., hed 


a. 
oder Grfenntlidsteit gemadhtes Me: | durch etw. geebrt fublen, fic) cine Ebre 


fdenf, n. Beweis von Erkenntlichkeit, 

m. 

Honneur, m, (v. fat. honor) 4° 
ag A. Rubm, m. Austzeichnung, 
f. Anjeben, m. (ein greñer Namen, 
m., B. Udtung ver Welt, Unbefdrol: 
tentcit. f. ebrlicher Namen, (quter) 
Ruf, m.; C. Gbracfuhl, vu. Ehrenbaf⸗ 
tigftit; beim weibl. Geschlechte: 
Uniduld, Keuſchheit; D. Hoflich- 
keitsworl; 20 Ehrenbezeigung: Ehbr⸗ 
exbietung. f.; -s, pl. Ghren, pl.; 5° 
~8, pl.; Sbrenzeichen, n. p/.; -vorjige, 
m. pi.; <ftellen, f. pl. <amter, Memter 
und Wurren, pl.; im eng. S. Ghren⸗ 
fliide (>. b. Scepter, Krone rx. dei 

rossen Feierlichkeilen); Reichsin— 
i nien, n. pl.; uneig. (Jeu de cart.) 
tguren (in Atouth, /. pl. Honneur’s, 

- pl; 4° Ehrentitel englischer Stan- 
despersonen: votre -, ehrenwertber 
phage - aqn, einem Ehre ma: 

, thn ebren; faire - a une lettre 
de change, einen Wechſel Honoriren ; 
faire - aqndeqce., einem die Ghre 
od, dad Verdlenſt von etw. zuſchreiben; 
fom, faire - 4 un repas, einer Mahl: 
zeit die Ghre anthun, es ſich bei cinem 
Gafhnable wohl ſchmeden laffen; vou- 
lez-vous me faire I'= de.., wollen 
Sie mir die Ehre erzeigen, yu..; wel: 
len Sie midy mit .. i Hot faire les 
-s d'une maison, in einem Hauſe ten 
Ghrenrienft verrichten, den Wirth od 
die Honneur's madden ; fig. faire les 
-s d'une personne, ven einer Berjon 
fo reven od. tiber ite verfiigen, alé ob 
fie einem angeborte; étre en-, in 
Gbhren fteben; mettre en -, YY Ghren, 
in Mufnabme bringen; en I'- des .., 
u Ghren ver ..; dem .. gu Ghren; étre 
"- d'un pays, die Zierde cined Lan: 
bes fein; d’-, @) ver Ghre; Gb: 
ten.. ; Titular..; 6) fam. auf Ehre, 
ber meiner Ghre; point d’-, a) Ghren: 
punft, m.; b) t eraus empfindliches) 
Ghrgefuhl, wv. Point dv’ Honneur, m. ; 
prendre toutau point d’-, im Buntte 
ter Gbre yu figlig fein, dad Ehrgefuhl 
auf bie Spike treiben; -s funébres, 
(die) letzte Gbhre; Yeichengepringe ; eh: 
renpolles Yeichenbegingnip, ebrliches 
Begräbniß, n.: -s de la guerre, trie: 
geriſche Gbren{ bezeigungen), f. pl. ebs 
renvoller Abzug (mit Waffen und We: 
pid. mit flingendem Spiele), m. 
*Honoir (f, Honte; v. deutsch.) 
ea. fam. ver hoͤbnen; —— 
hduni, -e, gebebnt x.; honni soit 
qui mal y pense, Hohn od. Shimyf 
bent, der Urged drunter denkt. 
flonorable, adj, (f. Wonorer) 
4° ebrenvoll; rubmlich; 2ochrenwerth; 
ſchäzbar; achtbar; chem. Titelw. 
woblachtbar, ebrenfert! ex Birger), 50 
gaftfrei, anfedntich; ftattlich ; 40 Gh: 
ren . (f. Amende), 
Honorablement, adv. to (auf 
eine) ebrenvollie Mrt): mit Ebren; in 
allen Ghren, 2° ftattlich, prachtvoll. 
Honoraire, adj. (lat. honora- 
rims) Gbren..; Titular..; membre -, 

(Sbrenmitglicd, » tuteur -, Obervore 

mund, m.; |! subst. m. -s, pi. (Gb: 

renfotd, na. Gebubr, f.) Honorar, n. 

Honorer (ce. dat. honorare) va. 
do ebren: A. in Ghren halten; (Bott 

2.) die Ghre erweijen; B. ebren und 

ſchaͤtzen, hochſchaͤtzen, werth halten; 20 

(feinem Baterlanve x.) Ghee machen; 

Se - qn de qe., Jem. mit etwas beeb⸗ 


rem; U s’-, 4° fic ſelbſt) ehren, fic 


aué etw. machen; || houore, -e, geehrt 
2.3 adj. im Briefetyle : geehrt(eft); 
hochgeehrt; —— 

FHongres, ad -, loc. lat. fam, 
Goren..: Titular.. (ohne Gehallt). 

*“Honorifique, adj. tv. lat. 
honorificus) Ebre bringend ; @bren... 

‘Honte, f. (v. alld. Sonida, 

ohn) 4° Sham, -gefübl, n.; 
Shambaftiqheit; Verſchaͤntheit Blo: 
digkeit, .: to Shimpf, m. Shanve, 
[.: Schanvfled, m.; || te avoir -, fic 
fhamen, (ver Sham or. fchamvoll) 
errothen ſchamroth werden; faire - 
4 qn, a) Sem. beſchämen; 6) (faire - 
aqn de a) Sem. (wegen et.) frham: 
roth machen, ihm (cinen Fehler) vor— 
balten, fo bak er fich deſſen ſchämt; 
mauvaise -, falſche Sham [haftigfcit); 
Blödigkeit, f.; prov. que - ne vous 
fasse dommage, last Guch nicht durch 
falſche Scham berboren, ſeid niche allzu 
bloͤde, fam. laßt Gud nicht verblüf— 
en; s’en relourner_avec sa courte 
—, mit Schimpf u. Schande abziehen 
(muifjen); ama-, gu meiner Bef: 
mung od. Schande; ſchamvoll. 

‘Honteusement, ade. (vr. 
Honteux) ſchimpflich; ſchändlich er 
Weiſe); mit Schimpf u. Schande. 

‘Honteux, adj. -se, f. (5. 
Honte) 10 A, befhamt; ſchamvoll, 
fhamroth; B. verſchämt, fhambaft, 
blove, ſchüchtern; 2° (beschdmend) A. 
ſchimpflich: ſchändlich ; B. (Anat. } par- 
lies -ses, Shamtbeile, m. pl. Scham, 
f. pudendum, u.; artére -se interne, 
ext., innere, dufiere Schamypuléarer, 
art. pudenda communis, exterior, f°; 
fig. artie -se, Schandfled (einer Bez 
ſellſchaft 2¢.): wneig. morceau -, (der) 
legte Viſſen in der Schujfet; || pauvres 
-, veridamte Arme, Haudarme, m. 
pl.; || subst, m. (der) Blöde, Schüch— 
terne, m. 

Hopital, m. (wv. lat. hospitalis) 
49 Hospital, Spital, Kranfenbaus, 
hospitium ; (~ militaire ) ( Dtititar: 
Hospital) Lagareth; - ambulant, flie— 
genved Yagareths vaisseau-hdpital, 
Syital Sif, n.: |i fig. fam, A.( Haus, 
in welchem mehrere Pers, krank 
sind) Lazareth, n.; B. Verarmung, f. 
Glend, n. Bettelftab, m.; 2° chem. fF. 
Hospice; || d'-, des hdépitaux, Hospi⸗ 
tal..; Qagareth... 

‘Hoquet, m. (engl. hickat, 
flaml. hick) (Physiol. , Sémeéiol. ) 
(bas krampfbafte J Schluchzen, mn. 
Schluchzer, singultus, lygmus, m.; - 
dela mort, Lovcdjhluchyen, fig. vd: 

e{n, m. 

‘Hoqueton, m. ehem. 4° gold: 
geftidter Waffenrod (der Prevotalwa: 
che, ber koͤniglichen Leibwache 2.) ; 2° 
émw, S. (ein mit folchem Waffen: 
rode bekleideter) Volizeireiter, m. 

Horaire, adj. (lat. horarius) 
Stunven..; Riindtih 

‘Horde, f. (v. deutsch.) Horde, f. 

Hordéaceé, adj. -e, f. ( lat. 
hordeaceus) (Bot.) —— 

*Hordéi,. (v. lat. hordeum) in 
Zus. (Bot.) -forme, adj. — 

Hordéile —— ordéine 
(Proust), f. (v. lat. hordeum) (Chim. 
org.) 40 Hordein, nm. hordeina, f. 
—— Kleie, Raspail); 20 Gei⸗ 

enfleber, m. (Mermbsterdt). 

Horiales, m. pl. (Entom.) $e 


riacurtige Majer, horiales, m. pl.| 


(Cuv.,). 
Su 


*‘Horion, m, alt. wu. schersw. 


| heftiger Streich, Fauſtſchlag (auf ven 


Kovf od, vie Sdhultern), m. 

Horizon, m. (épifer, lat. ho- 
rizon) (Astron.) Horigont , Geſichta— 
freis (fig. a, ver politische ete. Hoe 
rizont od. Simmel; 6, Bereich der 
Geisleski aft ete., m. Faffungetraft 
f.; Gebiet des Wissens ete.); (Peint. 
a, Soriqont; 6, im w. S. Höbepunkt; 
m.; || - sensible ow visuel, (ber) ſicht⸗ 
bare od. ſcheinbare Hvoriqont; - ration- 
nel, (ter) wabre od. aftronomifthe H.; 
hauteur d'un astre sur '=, Hobe eiz 
neé Sejtirné uber dem Geſichtskreiſe. 

Horizontal, adj. -e, f.-ment, 
adr, (f. Horizon) wagerecbt, horizen— 
tal; Gorijontal.., horizontalis; || 
-ite, f. wagerechte Lage od. Nichtung, 
Horizontalitit, f. {Horizontal 

Horizontalement, adr. f, 

*Horloge, f. (aporsyiov) go 
Thurm:jUbr, 6; U — s0⸗ 
aire, — au soleil, Sennenuhr; — de 
sable, Sandubr; - d'eau, Waſſeruhr; 
2° (efw. Uhvdhnliches) A. (Bot.) — 
de Flore, Blumenubr, Stundentafel 
nach ver Bluthereit; B. f Astron.) 
Penrelubr (sdd/. Slernbild) : C. (En- 
tom.) eulg. - de la mort, Todtenuhr, 
f. termes pulsatorium, 

*Horloger, m. -ére, f. (v. 
Horloge) Ubrmacer, m. -in, f. 

*Horlogerie, f. (v. po 
4° Ubrmacherfunft, (3; 2° -arbeit, J. 
Ubven, f. pl. { auégenommen. 

‘Hormis, prep. (f. Hors) auger, 

Hornotin, adj. -e, f. (v. lat, 
hornus) (fist. nat.) dieejahrig, hor- 
nolinus. “ 

*Horo.. fv. Spa u,v. Epos) in 
Zus, 40 —— ) Stunden..: Qe 
(Opt.) Sebe..; | -graphie, f. ſ. Gno- 
monique; -meétrie, f, Stundenmeſ⸗ 
jung, fi; -plére’, m. Seheziel, n.; 
-scope, m. (Beobachtung des Pla- 
nelenstandes in der Geburtsstunde) 

orostkop, n. Stellung der Nativitat, 

. (fig. fam. Propheseiung des 

Schicksals einer Pers.); titer, faire 
I'-scope (de qn), (einem) das Horos⸗ 
fop od. die Narivitit ftellen; Stundenz 
deuterei treiben. 

Horreur, f. (v. lat, horror) 4¢ 
Schauder, m. A. ded Guefebens, Ent— 
fesen, Graufen, n. Schreden; B. des 
Abſcheus, Abſcheu, m.; C ver Furcht; 
Mranen, n. unheimliche Gmpfindung, 
f.; (beilige 2.) Schauer, m. pl.; 20 
(das) Schauderbafte, Gntfegliche (ei: 
ner Sache), n. Schrecen, m. pl.; Snts 
feslichfeit, Abſcheulichkeit, f.; 3° Ses 
denftand des Abſcheus, Gräuel, m.; 
Graͤuelthat, f.; fam, Sheujal, n.; 
-s, pl, abſcheuliche Dinge od. Keren, 
fhantliche Nachreden, f. pi; |] 4e cela 
fait -, das erregt Schauber, macht 
ſchaudern, man ſchaudert tabet; fam. 
fil I=! prui! bag ift abjbenticd! — 
de Veau, Abſcheu vor Wafer, Wass 
ſerſcheu, Hydrophebie, f.; avoir -—de 
qe., avoir de '~ pour qe., avoir qe. 
en -, Abſcheu vor etw. —— etw. 
verabſcheuen; 3° étre I'- de qn, étre 
en - 4 qn, einem cin Gräuel fein. 

Horrible, adj, (». lat. horri- 
bilis) ſchauder haft; entieglich, ſchred⸗ 
lit), graufenbaft; grauenvoll; gradu: 
elvoll; graßlich; ſcheußlich (@bertr. a, 
entieglicy ſchlecht, abſcheulich; b, hef⸗ 
tigſt, ungebener, fardlerüch 

Horriblement, adv. 4° ent: 
fetslich; 2oungehener, furchtbar, fred: 
ich, horrend. 

*Horripilation, f. (lal. hore 


nosp noul HOUS 





um gaftfreie Aufnahme bitten ; fich bei 
oem Be afte bitten. 

+ Hos podar, m, Hotpodar, (ein 
der ottoman. Pforte tribulpflichtt- 
ger) Fürſt (ter Wallace’ r.), m. 

Hostie, f. (fat. hostia) 4° Opfer— 
thier (bei den Hebrdern), n,; Qe im 
w. S. (bie —— —— ; Oblate 
(als Sinnbild des Leibes Christi), f. 

Hostile, adj. -ment, ade. (v. 
lat. hostilis) feindlich ; feindfelig. 

Hostilement, adr. f. Hostile, 

Hostiliteé, f. (wv. lat. hostilitas) 
Feindſeligkeit, (.: 4° feindliche Geſin 
nung; eindlicfeit; 2° (acte d’-) 
feindlidse Handlung, f. 

Hate, m. -esse, f. (v. lat. hospes) 
10 Wirth : a) Gaftwirth; J) Gaus: 
wirth; Gaſigeber, halter; chem. 
Micthherr if. —— 20Gaſt; 
Fremder; chem. Miethmann ( f. Lo- 
cataire); imw. S. fam. (unbeimliz 
her 2¢.) Saft (ve. Thieren); fig. dicht. 
Bowobhner, m.; | table d’-, Gatt: od. 
Wirthstafel, Table d'Hote,/. 

Hotel, m.(v. lat. hospitalis) 4° 
nr praͤchtiges) Webaure; Haus 


*Houlan, m. f. Uhlan. 
‘Houle, f. (v.ddn. huul dentech, 
hobl) (Mar.) 4° boble See, fee; 
Qe —— ſtarke Box, : 
*Houlette, f. (regi. d. dentsch, 
bobl u. d. lat. agolum) lHebldab ts 
Schafer? od. Hirtenftab, m, (fig. He: 
tenftand ; Dirte) ; 2°(schafersiabahy- 
liches It erkseug) (Hort. @acter: 
felle, ſ. Musheber; (Conf) Rubrips: 
tel, m.; (Chand.) Unjcblittmeier, «.; 
(Verr.) Glaeſchaufel, f.; 5° (Zool) 
Stabmufcbel, ſ. Austergatt. 
‘Houleux, adj. -se, f. ir, 
Houle) ( Mar.) bobl(gebend). woreda; 
ſtürmiſch, wogend, flutbend, wogra, 
— (o. te) 
*‘Houper (v. Houp, infery. pop. 
bupp! Beda!) va. (Chasse! anrufens, 
(vem Sagdgefabrten) gurufen. 
‘Houppe, f. (gl, Huppe! t 
Ouaft, m. Ouafte, Tretdel f; & 
(Hist. nat.) (Haar: Buſchel (an der 
Spitse eines Theils), Sdhovi, m. 
apex, barba, coma; 5° {Anal.} a) + 
nerveuses, Nervenbüſchelchen, We 
fuͤhls- Wargchen, n. pl. ſ. Papille’; 
5) - du menton, Rinnmuéfel, :beter 
m. levator menti, m. 
reppalsess. a 
Namen einer schwedischen Pro- 
vins) (weiter) Ucberrof , Reiſttod, 
Winterro€, m. Wildſchur, f. 
‘Houp per (e. Houppe) ea 
Quaften fax etw.) madsen, (erm) be 
quajten, betrodtein ; 2° Ouaiten (ass 

























ilatio) (Séméiol.) (-s, pl. Haut) 
— leichter/ Schauder, Schau⸗ 
er, m. Fröſteln, a. 

‘Hors, prap.(v. lat. foris ) 49 
Sina u. ceil auger fae aug.., 

inaué (cig. u.fig.); 2° auégenom 
men, auger ( “Excepte ); | fe-de 
Ja ville, (od. fam. ohne die Part, 
de: - ta barriére) außerhalb ber, 
(traufen} vor der Start; - d'ici, 
braugen, auswarts; ellipt, zur Thur) 
binaué (mit ibm)! fort! maridy! maz 
chen Sie, daß Sie fortfommen! étre - 
de chez soi, auger dem Haufe od. aus 
(yeqangen) fein; - de rang, aufierbalb 
det Gliedes, vor bem Glide ; aus bem 
Gliede (treten x.) ; - de ligne, auger 
der Yinie; uber die Linie hinaus; fig. 
bervorragend, feinen Vergleich tuldend, 
—* auegezeichnet, eminent; étre - 

e page, aus der Pagenzahl (aud)}ge- 
treten fein, feine Pagenzeit abgemacht 
haben; fiy. fam, vie Rinderichute 
aus jetreten haben, fein eigener Here 
fein; - d’@uvyre, A. (Joail.) unges 
fafit(er Stein); B. (Archit.) a) uber 
Pen Hauptbau hinausragend, von 
temf. unabhingig; fig. aufier bem 
Sufammenhange, nebenfidlidy, beiz 
laufig; 6) (- ceuvre) von einer Ecke bid 
pur andern, äußerlich od. von außen 
... indie Breite ; C. (Art cul.) außer 
ber Reihe, nebenbei; hors-d'ceuvre, 
subst, m. a) Diebengebaude, w. Anz 
bau, m.; fig. Nebenfade ; Rebenz 
figur ; beiliufige Bemerfung ; Digrese 
fion; 3ugate, F. 6) Bei⸗ od. Neben⸗ 
plan, m, ⸗gexricht, n.; mettre - la loi, 
auper dem Geſetze od. fur vegelfrei er: 
fliren; - d’embarras, aud der Berle: 
genheit (fein); - de danger, - d’affai- 
res, außer — - de raison, was 
Nichte mit der Vernunft gemein bat, 
unverniunftig; étre - de son bon 
sens, nicht recht bei Verſtande od. von 
Sinnen fein; étre — de soi, auger 
fich fein ; - de prix , wad feinen Brei¢ 
mebr bat, unmaäßig theuer; - de 
combat, fampfunfabig ſmachen, fein); 
- de saison, auper der Jahrezeit ; fig. 
(- de —* unzeitig; unpaſſent; 
uübel angebracht; 20 - de le baltre 
~ qu'il ne Va pas battu, außer bak 
er ibn nicht ſchlug, vie Schlige aus: 

enommen, bis auf bas Schlagen, ex 
tte ifn benn ſchlagen müſſen. 

t+ Hortensia, m. (neu-lat.) 
(Bot.) Hortenfia, f. 

*HortlL. (v. dat. hortus) in Zus. 
~culteur, m, Gartner, m.; -culture, 
f. Martenbau, m, Girtnerei, f. 

Hospice, m., (v. lat. hospitium) 
4° Klofter od. Ordenshaus jur Be: 
berbergung Reiſender, Hosyitium, n. 
Kloſterherberge; 2Verpflegungaan⸗ 
ſtalt, . Zufluchtsort (fur Nothlei— 
dente), m. Armenhaus; .haus (z. B. 
Waiſen⸗, Findelhaus, n. 

Hospitalier, adj. -ére, f. (v. 
Tat. hospitalis) 4° ya frei, Freund. 
lid, gaſtlich fiy. dicht. wirthlich; 
2° (Ordres rel.) Mo8pital..; |] subst. 
m. -s, pl. Hospitalritter, Hoepitali⸗ 
ter, m. pl. 

Hospitalité, f. Iv. lat. hospi- 
talitas) 4° Gaſtfreundſchaft, f. Gaft: 
recht (bei d. alt. Volkern ete.), n.; 
Q° Gaſtlichkeit, Maltireiheit; Beber: 
bergung ; gafifreie Aufnahme od. Be- 
wirthung (in Alostern etc.), @ait: 
pict, Hospitalinit, £; || donner = 
aqn, Jemanven cine qafifreie Auf⸗ 
nabme angeteiben laffen, ihn gait: 
freundlich empfangen, bewirtben: be: 

bergen; demander I'- 4 qn, Jem. 







































einer Slandesperson); Schloñ, n, 
allaft; abs. ehem. (ver) konigliche 
Pallaft, m. Schloñ, v.; Jur.) Woh: 
nung, Bebaufung ( einer Gerichts- 
person), f. 2° Benenn, versch. of- 
fentlichen Geb@ude : .. gebaure;: 
. haus; - des Invalides, Invalidenhaue 
~ de ville, Stadt: od Mathbaus; bes. 
das Parifer) Hotel de ville; Hétel- 
Dicu, (Namen des Haupt-Hospi- | ctw.) maden, (Wolle) Lmmen; | 
tals in Paris u. in and, Stédten ) | houppé, -e, mit Duaften x. ; od 
Hotel-Dieu, n.; 3¢ (groped) Wahaus, | (Hist, nat.) 4% mit einem Buſchel; a 
n Gafthof, m. Hotel, n.; || d’-, de U-, | fhovit ; 2° buſchelweis ſtebend. 
Haus hof)..; chem. tonigl. Slow... “Hou VP ifére, * (abel ge 

Hotelier, m. -ére, f. (f. Hotel | bild. aus Houppe w, ..Fére: te Or 

u. Hotelleric) 4° Gafhvirth, m. cin, | nith.) mit einem beweglichen Fee 
.; 2° in Kldstern: Gaftmeifter, | bufche geyiert, Büſcheln; Sreace..; 
rembenbruder, m. 2° (Entom.) gebuftelt, scoposus. 

Hoétellerie, f. (f. Hdtel) do] *Hou(!)que, f | Bot.) bolces, 
Wa: od. Wirthbaus, un. Gajthof, m.; | m ~ bes. (- cultivee) Mocrbirie m 
(Dandmwerfers)Herberge , {3 20 Gat: | indifthed Norn; - avénacee, frunye’ 
od. Hrembengebiude (in Aldslern),n. | fhes Maygras, n. Wieſenbafer, m. 

Hotesse, f. f. Hote. *Houra, m. f. Hourra. 

‘Hotte, f. {vgl. d. deut. tite, | ‘Hourailler (0. Hourel) ra. 
Hutte) 4° Tragforb, m. Butte, f£.; 2 | (Chasse) mit ſchlechten Hunten jagen 
- de cheminée, Naudhfang, «mantel, *‘Houraillis, m. (f. Hourailer 
m, [ Burte voll, f. | Kovvel clender Hunre, f- 

‘Hottée, f, Tragforb voll, m.| ‘Hource, f. ( Mar.) (Bear) 

*Hotteur, m. ~se, f. Korb: od. | Braffe, f. ; 
Vuttentrager, m. ‘Hourdage, m. (v. Hourder’ 

*Houblon, m. {new-fat. humu- | 4° raubes Mauerwerk, n.; 2 Ne 
lus) (Bot.) Sopfen; bes. (Mat. méd., | erfte Glpeſchicht auf vem Sattenmet 
Brass. ete.) (= cultive) (qemeiner §., 
Bier: Hopfen, (humulus) Lupulus; 
6) im eng. Sinn (Neurs, capitu- 
les fructiféres de =) Hopfenblumen, 
f. pl. -frudjtyapfen, m. pl. (-ftaub, 
m.) flores, strobili Lupuli; |j de -, 
Porfen... 

*‘Houblonner, va. mit Sop: 
fen anmadhen, wuryen; brauen, bovfen; 
|| houblonneé, -e, gehepft; Hoyfen... 

‘Houblonniére, f. Sopfenz 
fel, n.; <garten, m. — [ f. Rarit, m, 

‘Houe, f. (i. Houer} Saue, Sade, 

*‘Houer (rv. alfd. bauuen, neu- 
lat. houare, bauen) ev. (Agr.) aufe, 
bez od. umbaden; abs. baden; be: 
baden. 

*‘Houille, f. (meu-lat. holla, 
holt. koole, dan, kul, altd. Ebolo 
(Stein-\Keoble, f.; de-, Koblen... 

‘Houiller, adj, m. (Géogn.) 
reich an (Stein: Roblen, Kehlen .. 

‘Houillére, f. (Stein: Koblenz 
of ee n, faraber, m. 

‘Houilleur, m. Steinfoblen: 

*Houilleux, adj. -se, 
(Gi¢ogn.) (ftein )foblenbaltig. 


Si2 


eines Fupbovend, J. 

‘Hourder, va. 4° grob auamas 
ern; 20 bas attentwerf (eines Furi. 
bens) mit Gipe dbergieben, (ten! 28! 
Patten anlegen. at A 

*‘Hourdis, m. f. Hourdage,! 

*Houret, m. (Chasse) fend 
fHlehter Jagt hund, Schlemmhund *. 

Houri, f. (erad.) Suri, mm 
ſiſche Schdne (nach dem Glauber 
der Mahomedaner’, f. 44 

‘Hourque, f. Suter, w.“ 
land, Plattschiff; im w. S. verdchl. 
ſchlechtes Fabryeug, n.). = 

‘Hourra, m, 4° Hurrah rit, *. 
-qefhrei), m.; 2° rafter, firme 
Angriff (ver leichten Meierei), Kcr 
denangriff, m. rf 

‘Hourvari, m. 4° (Chasse) he 
ber! ſuch bier! 3uruf an tie sat 
um fie auf vie erite Badete yureit 
bringen, m.; 2° fam, farm, © 
fel, m, 

‘Housard, m. f. Buses 
. oe ch 4 , adj. -¢, f. alt. f. 
lé, Mouille, ' 

‘Houseaus, m. pl, (f. Howe 


alt. Deeds od. Regen Gamaſchen, f. 


-7 fig. prov, ily a laisse ses -, et 
t bort iné Gras beigen müſſen. 
*Houspiller, va. yaujen, ber: 

um yerren; fig. verb beruntermaden 
od. mitnebmen; {] se -, ſich berum: 
peice (mit einanber) becumbalgen, 
agbalgen; fig. fic) ganfen; || hous- 
pille, -e, geqauat rc. 

*‘Houspillon, m. fam. Bart: 
neige, f. Trun€ Wein yur Strafe, m. 

*“Houssage, m. (v, Housser) 
Abfebren, Abſtäuben, n. 

*Houssaie, f. (v. Houx) Sted: 
palmengebüſch, 2. 

*‘Houssard, m. f. Hussard., 

*Housse,/.(i. Housser) (Staub: 
pede) do Pferdedecke, Schabrace ; 2” 

Bett⸗, Stubl x.) — 

m.; (Stull x.) Kappe, — ; || 49 -trai- 

nante, ſchleppende Shabrade, Staats: 

od. Trauervede, f. 

‘Houss ¢, adj.-e, [. 49(e. Housse) 
(Blas.) mit einer Schabrade ; 20(part. 
pass. c. Housser) abgeftiubt. 

_‘Housser (f, Houssoir) va. ie 

—— Staubbejen) ablehren, abſtäu— 


Uoussine, f. (v. Houx) (Meit:) 
Merte: Spieß- od. Ausklopfgerte, f. 
Sribehen ( con cinem Stechpalmen- 
sweige ele.), mt. ; 

‘Houssiner, va. (mit ciner Ber: 
te) ausflopfen; fig. fam, derb pri: 
gel; fam, holzen. 

*‘Houssoir, m.(r. Hoax) Staub: 
befen (von Stechpalmensweigen, od. 
imw. S. vo. Federn etc.); Kehewita 
Feder beſen, Fleverwifh, mm. 

*Housson, m. ſ. Houx(-frelon). 

*Houx, m. (0. deutsch.) (Bot.) 
Hiitfen; bes. (Mat. méd, ete.) (- com- 
mun) (der) gemeine Sulfen, m. Sted): 
palme, f. (Hex)aquifolium ; - vomi- 
tif, Bredhulien , lex vomitoria; 
Houx-frelon, - fragon, petit -, ſ. 
Fragon (épineux). 

*Hoyau, m. (vo. Hone) zweizinkige 
Hane, Reuthaue, J. Karft, Piel, m.; 
(Mines) Reilhaue, f. 

*Huard, m. f. Orfraie. 

‘Huche, f. (Bad x.) Trog; 
(Mebl-, Fifdy= 2.) Raften; (Mines) 
Pochbeerd , m.; Sichwerk, nx. 

*‘Hucher, va, all. u. Jdgerspr. 
rufen ; pfeifen. fod. Hiefhorn, n. 

*‘Huc het, m.(e. Hucher) Jagts 

*Hue! infer. 49 jth! 20 hotel ( f. 
Huhau, cgi. Dia). 

*‘Hueée.f. to ( Lautnachahm., ) 
Geſchrei auf dex Wolfsjagqd,n. Treiber: 
ruf, -larm, m.; 2° fig. Hohngelichter, 
Spottgeſchrei; Uusqiychen, n. Verbow: 


nung, f. 
‘Maer (f. Huée) va. 4° (den 
Wolf) mit lautem Geſchrei verfolyen, 
binter ibm her ſchreien; 20 fig. mit 
Hobngeladter od. geſchrei verfolgen 
od. te ripen, aués od. verbobuen ; 
—— vwifeifen; -<trommetn; |] 
hue, -e, verbobnt 2x. 
‘Huette, f. ſ. Hulotte. 
**Huguenot, m. -c, f. (v. 
deutsch. Girgenoffe) Huguenott , m. 
cin, f. (chem, Spottnamen dev Cal- 
vinisten in Frankreich) ; \| adj. buz 
guenottifd, Huguenctten... 
**Huguenote, f. (v, Hugue- 
not) (Cuis.) fe ——— kleiner Koch⸗ 
ofen; 2° Topf ohne Fuße, Kochtiegel, 
m_; 5° ceufs 4 la -, in Hammelbrube 
gtbadene Gier, n. pl. 
*‘Huguenotisme, m. (v. Hu- 
Zuenot) huguenottiſche Lehre, ſ. Hu⸗ 
guenottenthum, n. 
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‘Huhau! interj, Fuhrmanns- 

be hott (rechts). 

ul, ado, (lat. hodie, span. hoy, 
holl. huiden , niederd. bit, alld. 
hiute) all. u. Rechtsspr. beute; ce 
jour d’- , am beutigen aes d’- en 
un an, heute uber ein Jahr. 

Huile, f. (altd. Dii, dan. olie, 
engl. oil, ital. ogliv, lat. oleuin, 
gr. Dior) 40 (Hist. nat., Chim. org.) 

{;im oud. F. * fixe, — grasse 
fettes, flufiiges, ſchmierig bleibendes 

, Ol. unguinosum; bes. (-d’o- 
live) ( Oliven= oder Baum- Oel, 
n.; 2° im aceil. Sinn (Pharm., Parf. 
etc.) ( durch fettes Ocl ausye- 
sogener, darin aufgeloster Stuff ) 
(infunbirtes, gefodtet) Del, Oleum 
‘infusum, coctum); 5° wneig.(Chim. 
et Min. anc.) (6lichler Korper) Del; 
-de yilriol, Witrivldl, ſ. (acide ) 
Sulfurique ; - de tartre, ſzerfloſſenes) 
Weinfteindl , nu. maifferige Yoyung ves 
einfach foblenj. Kali’s, f. ol. Tartari 
per deliquium, —* ali carboni- 
ci; - pyrogenée de lartre, brenzli— 
hes Weinfteinol: - d'arsenic , Urfez 
nifbutter, f. veftillirfer) Ehlorarſenit, 
m.; - douce de vin, Weindl; || te 
— coneréte, erſtarttes, fefted Oct; 
bes, Muskatol, n. -butter, £5 - solide, 
feftes Det; bes, Gacuobutter (f. Beur- 
re); - essentielle, éthérée on vola- 
lile, Atherifched od. fluchtiges Oet, ol. 
wethereum, n. Eſſenz, fii - d’aman- 
des (douces) , (fuged) tanbdelol, ol. 
Aimygdalarum; - blanche , - d’ail- 
lette, - de pavols, Dlohudl, ol. Pa- 
paveris ; - (de foie) de morue, Stud: 
Nichleberdl, nu. Bergener Leberthran, 
m. Ol. jecoris Aselli; - infernale, - 
de pignons d’Inde, Séllenst, ol. in- 
fernale, Cicinum; - de ricin, Miciz 
nusel, ol. Ricini s. Palma Christi; 
- volatile de bergamotie, Bergaz 
mottol, ol. s. essent. bergamotta ; 
- vol. de camomille, Ramillencl, ol, 
Chamomile ; 2° - de camomille, 
infundirtes Kamillenöl, ol. infusum 
Cham, ; - camphrée, Campherol, ol, 
Camphoralum; d’-, a l'-, @) mit 
Oel; b) Oel..; fig. sentir ’-, nak 
ver Lampe riedjen, von mühſamer Wr: 
beit acugen; les saintes —s, dad beilige 
Oel ; donner les saintes -s, dic leyte 
Oelung ectheilen. ; 

Huiler(r. Huile) va. (ein)oflen ; 
mit Del einfalben, ſchmieren od. trän— 
fen; || huilé, -e, geölt 2.; Del... 

Huileux, adj, -se, f. (i. Huile) 
fe dlicbt; Del. ; 2° olig, oleosus. 
_Huilier, m. (ve. Huile) 4° Be: 
(ap od. Geſtell für die Del- u. Sifts: 
flaſche, n.; Delflafthe, f. (ein Tafel- 
gerath), 2° Delmitler, Delfehliger, m. 

Huis, m. (v. dat, ostium } (alt. 
Thur, f.) (Procéd.) A- clos, bei vere 
—— Thüren z le - clos, subst. 
m. Sihung bei verſchloſſenen Thüren, 
geheime Sigung, /. 

Huisserie, f. * Huis) Thur: 
geftell, -geriift, n. -rabmen, mm. 

Huissier, m. (v, Huis) te Thür— 
biter, Thürſteher; 20 Saalwarter, 
Pevell; 5° Gerichtshote; -diener, Amts⸗ 
vogt, Huiffier; 4° ehem, - de gravier, 
Grieswart, avirtel (bei Turnieren), 
mm. 

*Huit, adj, num. (lat. octo, gr. 
oxTa@, 10 acht; 2° (ber, bie, das) adhte; 
adhe; Louis VIL, Ludwig ver achte 
od, VILL; pag -, Seite act; | 
subst. m. 4° Acht, f.; 2 le - (du 
mois, de la lune), der Achte (des Mo- 
nats) ; 5° (Sablycichen, Nummier, Kar: 
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tenblatt ꝛc.) Mt, f.; Id'anjaurdehui 
en — (jours), beute uber att Tagen; 
{Chir,) eu 8 de chiffre, 8formig; 
— bandase en - de chiffre, 
Schulter trag)binde, Spica, f. 
_‘Huitain, m. (0. Muit) achtzei⸗ 
liges Mevicht, n. Stange von acht Bers 
fen, [i Ortaverime, /. 
‘Huitaine, f’ (vo. Huit) achttä⸗ 
giger Seitraum, m.; (etwa) acht Tage, 
8 Wodhe, f; remetire a -, auf acht 
age hinausſchieben. 

*Huitiéme, adj. nomb. card. 
(v. Huit) (der, die, bad) adhte; |] subst, 
= — ——— 20 (- partie) Ach⸗ 
tel, n.; chem, droit de -, telfteuer, 
Weinfteuer, f. ane 

‘Huitiémement, adv.ahtens. 

Huitre, f. ( derpeoy, ostreum) 
(Zool.) YWufter; bes. (- comestible) 
(efbare) Auſter, ostrea edulis, f.; - 
epineuse , j Sponsdyle ; || fig. prow. 
c'est une - a Vecaille, er iſt wert, 
cine Auſter in ver Schale) herzlich 
dumm, ein wahrer Delgoge ; comme 
une —, (wie eine Auſter) unter aller 
Kritik, gang erbarmlic. 

Huitrier, m.(c, Huitre) 4o%u: 
fternbandler; 20 (Ornith.) YWuftern: 
finger, hamatopus, a. 

‘Hulan,m, f, Ublan. 

‘Hulotte, f, (vgl. d. lat. ulula) 
f. Chat-huant, 

Humain, adj. -e, f. (v. lat. hu- 
manus) menſchlich: te cines Menschen; 
ber Menſchen; Menſchen.nz 2° men: 
ſchenfreundlich; — human; || 
toutes les voices -es, alles Menschen 
od. meukbhlicherweife Mogliche ; plus 
qu’, ubermenfhlich; || subst. m, 40 
-8, pl. hoh. Schr. u. Dicht. Menz 
ſchen, Sterbliche, wm. so sing. fam, 
Meni, m. pop. Menſchenkind, n.; 
20 (dad) Menſchliche. 

Humainement, adr. 40 
menſchlicherweiſe mit menſchlichen 
Kräften, nach menſchlichen Begrifſen; 
nad) den gewobnlichen Anſichten; ae 
menſchlich, mit Menſchlichkeit. 

Humaniser (+. fat. humanus) 
va. menfhlich, gefellig, geſittet maz 
then; (einem Bolfe 2.) menfchlichere, 
Humancre Sitten lebren. vie Sitten 
(vef.) milvern; humanifiren; fam. 
milder ftimmen, tie Anſprüche (Je— 
manté) berabftimmen, (ihm) glimpf: 
lichere Unfichten beibringen ; (ibn) lehs 
ren, mit Menſchen umzugehen; die 
Schroffheit (deſſ. abſchleifen; ihn) aus 
ginglicher, willfabriger machen, zah— 
men; s'⸗410 menſchliche Sitten ans 
— geſelliger werden, ſich huma— 
niſtren; 2° 5’ - avee les esprits ordi- 
naires, ele., bid yu dex Faſſungskraft 

ewohnlicher Meifter x. berabjteigen, 
ies p ihnen herablaſſen, ſich ihnen 

ſtaͤndlich madsen; || humanisé, -e, 
humaner gemacht 2. 

Humaniste, m. (v. lat. hu- 
manus ) femeaih 4° Schiller, Qo 
Kenner, Lehrer ver Humaniora, Schul⸗ 
gelebrter, mn. 

Humanité,f. (vr. lat. humani- 
tas) fo Menfclidfeit : A. menfchliche 
Matur; Menfebeit; B. im eng. &. 
Menſchenfreundlichkeit, Leutſeligkeit, 
Humanitat; Menſchheit, ſ. Wenz 
ſchengeſchlecht, m.; 50-8, pl. Schule 
wiſſenſchaften f pl. Humantora, n. pl. 

Humantin, m. (Ichth,) See— 
fchwein, n. (Squalus) centrine. 

Hu mate, m.(f.Humique) (Chim. 
org.) humusfaures Saly, n. 

fumble, ady,(v. lat. humilis)te 
bemiithig; temuthévoll ; fadelnd: unz 
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terthanig; unterwirfig; Hoflichkeits- 
worl: geboriamft; unterthinigh; fub- 
miſſeſt Qe beſcheiden; miedrig (rig. u. 
figs ¥ subst. m, (der) Demuthige; 
— 2 m, 7 

Humblement, ade. demi: 
thig; in Demuth; gang geborſamſt; 
unterthanight; beſcheiden, glanzlos. 

Humectant (part. pres, v. 
Humecter) adj. -e, f. u. subst. m. 
(Hyg., Thér.) anfeucdhtend ; erfriſchend 
(e4 Mittel), humectans, a, 

Humectation, —* lat. hu- 
mectare) Anfeudtung ; Befeuchtung ; 
Feuchtigheit, f- 

Humecter (v. fat. humectare) 
va. an: od, befeuditen; benegen ; er: 
frifchen; || s’-, fics benehen; feucht wer⸗ 
ben ; Feuchtigheiten gu fidy nebmen; ſich 
erfrijchen ;fhumecte, -e, befeuchtet 2, 

*‘Humer (rgl. d. lat. humor ) 
. va. (mit Woblbebagen ein⸗, ab: od. 
aus fblirfen; cingiehen; einfaugen ; 
athmen : || humé, -e, geſchlürft 2. 

Humeral, adj. -e, J. (neu-lat. 
humeralis) Oberarm.. (f. Brachial). 

Humeéro. (v. fat. humerus) in 
Zus. (Anat.) M%rm..; Humero-cubi- 
tal, adj. Urmellbogen.., humero-cu- 
hitalis; (muscle - -) subst. m. ſ. 
Brachial (antérieur). 

Humerus, m. (lat.) (Anat.) 

(Ober: Armknochen, m. Acmbein, n. 

umerué; (Entom.) (das 3le Glied 

er Vorderfasse bei den Hexapo- 
den) Humerus, m. 

Humescent, adj. -e, f- (lat. 
humescens) (Sc. nat ) feuchtwerbdend. 

Humeur, f. (/at. humor) 4° (in 
cinem orqanischen Korper enthal- 
fene) Feuchtigkeit; Fluffigleit, ſ. Saft, 
m., im eny. 8. vulg. (-8, pl.) (vere 
borbene, ungefunte) Cafte, pl; 2° fig. 
aune; Stimmung; Gemithéart, J. 
Ginn, m.; Temperament, u.; imeng. 
F. A. tible Yaune, Berdrieslicleit ; 
Gramlitfeit, f.; Schmollen, vn. B 
launenbafter Ginfall, m. aune, 
rifle; C. (muntere) aune, J. (dad) 
Launige, a. Humor, m.; || de (Anat. 
~ aqueuse, f. Aqueux, — vilrée, 
Mlasfeudhtightit (im Auge), f. humor 
Vitreus; oulg. -s froides, ſ. Scrofu- 
les; — dartreuse, goutteuse, etc., 

echtenartiges, gidtartiqes Bringiy, 

lewtenprenzip, a. Qichtiteff, ve. o.; 
2 - noire, fwarie, duftere, ſinſtere 
Laune, Stimmung od. Gemuthéart, 
fi étre de bonne -, bei quter Yaune 

ein, gut gelaunt od. aufgelegt, beiter 
efttmmt fein; étre d’- a faire qe., 
— au etw. aufgelegt fein; 
m Stande fein etw. yu thun; étre en 
- de faire qe., (far den Augenblick) 
au etwas aufyelegt od. geſtimmt fein, 
Luſt zu etw. haben; rerall. étre en - 
de bien faire, qut zur Arbeit aufge: 
lege fein, in ber Stimmung fein, ctv. 
Tuchtiges gu leiften; mit Luft u. Liebe 
arbeiten; m’cire pas en -, nicht in ver 
Unfiigen Stimmung, nicht bei Saune 
Sim; avoir de V'-, ubler faune od, 
derdrießlich fein, febmollen; prendre 
de l’-, verdrieplicy, ungebalten werden. 

Humide, adj. lat. humidus) 
feucht; nab; de dicht. fliitig, Waffer..; 
2 bereuchtet, bencyt ; 5° viel Feuchtig⸗ 
feit abjendernd; (Physiol.) reralt. 
lempérament -, ſchleimſüchtiges 
Temperament ; cerveau -, wuld. 
misshe. feuchtes Gebirn) ſtarke Ab— 
ſonderung von Naſenſchleim fießende 
Raſe: | subst. m, (tas) Feuchte; 
(Physiol. anc. I~ radical, bie ima- 
Giiare Grundfcuchtigteit, der Lebens⸗ 


faft, humidum radicale s. primige- 
nium. 

Humidement, adv. feucdt. 

Humidité, f. (lat. humiditas) 
: feuchte Beschaffenheit) Feuchtig⸗ 
cit, f. 

*Humifuse, adj, ( lat. humi- 
fusus) (Bot.) flach auf ber Erde danie⸗ 
berliegend. geftredt. 

Humiliant (part. pras. v. Hu- 
milier) adj. -e, f. vemitbigend, frinz 
fend. = [Demiuthiqung ; Krantung, f. 

Humi tiation. f (f. Humitier) 

Humilier(v. dat. bumiliare) va. 
demütbigen; erniedrigen ; |] s’-, fics de⸗ 
miutbigen ; fic (felbft ) erniedrigen ; |j 
humilie, -e, gedemuthigt. 

Humilite, J. (v. dat. humilitas) 
Demuth, /. 

Humique, adj. (r. lat. feueep 
(Chim. org.) acide -, Humuéjaure, /. 
ac. humicum. 

Humiriacées, f. pl. (. neu- 
fat. humiria) (Bot.) (Bam. ver) Que 
miriaceen, ſ. pl. (Juss.). 

Humoral, adj.-e, f. (neu-lat. 
humoralis) (Méd.) die Gate betref- 
fend; von Saften berrubrend; auf ven 
vorberrſchenden Ginflug ver Safte ge: 
grunvet; Humoral... 

Humorique, adj. (v. lat. hu- 
mor) (Séméiol.) son -, Feuchtigheits 
ſchall, Wajjerton, m. 

Humorisme, m. (nev-lat, 
humorismus, ſ. Humoriste! (Doctr. 
med.) humoriſtiſche Lehre, ſ. Humo⸗ 
ridmué, m. Pe 

Humoriste, aaj. (v. lat. hu- 
mor) 4¢(Doctr. med.) einen verberr: 
ſchenden Ginflug der Gafte im Ors ⸗ 
niemus annebmend; auf dieſe An: 
nahme geqrumvet; humoriſtiſch; 2 
fam, lauuiſch; verdrießlich = 
t subst. m. 4 bumoriftifder Arzt, 
Humorift; 2° launifder, grämlicher 
Patron, Grillenfanger, sm. 

+Humus, m. (lat.) Humus, m. 
Damimerte, f. [2° Blodenbalfen, m. 

*Hune, f. 4° Maſttorb, Maré, 

‘Hunier, m. (v. Hune) (Mar.} 
Maréegel, n. Stenge, f. 

ted 1 AD f. (Ornith.) 4° (lat, 
upapa) Wierehoyf, m.; 2(egl. isl. 
hufa, engt. hoop, alld, Guba) Haube 
‘dex HW iedehop{s u. anderer Fo- 
gif), erista, f. apex, m. 

‘Huppe, adj. -e, f. (v. Huppe) 
Ornith,) gebaubt, Sauben.., crista- 
tus, cucullatus, galericulatus: fig. 
fom., le plus -, der vornebmfte, Li: 
ſtiaſtez svbot. m. (ver) Schlaueſte, 
Kluͤgſte, Matavor, m. 

+*Hura, m. (Bot.) Sura; bes. 
praffeinte Hura, hura crepitans, f. 
Sanrtbubfenbaum, m. 

‘Hare, { Roy? 'versch. Thiere, 
3. B. tadéelort Hedhttforf.; bes. - de 
sanglier, Kerf ded Urfamren, cined 
bers, ( Wiles) Schrweinsforf; fig. 
fam. ſtrurbiger, borfliger Kopf, wie 
ber cined Ebere, me. 

‘Huchau, inlerj. ſ. Hue. 

‘Hurtemeuot, m. (v. Hurler) 
Heulen, Mebeul, wv. 

‘Hurler (ital, urlare, lat, ulu- 
lare) cn. beulen, brullen, 

*‘Hurleur, m. (er. Hurler) (sin- 
ge -, adj.) f. Alouate. 

Hurlubertu, wr. fam, Menſch, 
der in ven Taq bincin handelt, (Hang) 
Tapps, mi. en -, in den Tag binein, 
mir nichte Dik niches, fam. tappfig. 

+ Husio,m. (j. Hausen), 

*Hussard, m.(v. ungar. hus- 
zar) Sufar, m.; de -s, d'un -, Hufa: 
ven..; & la-e, nad Hujarenmnanier, 
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bufarenmagiq; prop. vivre 4 ls 
pon — — — ie 
‘Hutin, m. alt, (Hist) Louis te 
~, Lurwig ver Adnfer, m. (Ludwig X 
ant evr . deutsch.) Gi 
ulte, f. (0. dewtsch.) Site f 
“Hutter (c, Hutte) ea. ref. oF 
fit) cine Hutte oder Hutten haven; 
(Guerre) f. se Baraquer; | hut, 
—¢, in Hutten (lagernt). 
Hyacinthe, f. (cdxsbe) to 
f. Jacinthe ; 2 (Miner.) Seacintt, 
boacinthrother Jirfon; - blanche, me: 
fier Hyacinth, Mejonit, m.; (Pharm) 
confection d’-, SHpacintblatwerge, 
confectio de Hyacintho, f.; | ed). 
boacintbhfarben, croth, hvacinth:in us. 
Hyades, f. pl. (Tadts Astron.) 
Sparen, J. pl. Sichengeitien ; dicks. 
Regengeftirn, n. 
fay yal.., f. Hyalo.. 
«-Hyal, adj. wu. subst, m. (f. 
Hyoide) (Anat comp.) ‘Stud a, 
Theil, m.) ves Zungenbe ne, ..byalis, 
m. [ f. (Fa gelmuscheigal.. 
Hyale, f. (wv. Sa») (Zool | Gea's, 
Hyalin, adj. -e, f. (vaur) 
(Hist. nat.) glagartig, glat: od. tre 
ftallhell ; Glas... hyalinus; quartz -, 
glas heller, edler Quarz, Berghrial, 
m. ; quartz - concrétioune, ſ. Hya- 
lit(hie. 
lyalite, f. (f. Hvaloide) (Path. 
Entzundung des Glaslorpers, Hosk 


tid, f. 

Hyalitth)e, f. (7. Hyalin) Mi- 
nér.) Hoalit(h), m. Mulletſchet Elel 
n. 


*Hyalo.. (x. Gadec) in Za. 
(Se. nat.) Mlag..; mit glagartiges of. 
durchſichtigen Samen r.); -ide, ay). 
u. subst. f. (Anat.) (membrane - >) 
@Mlashaut, tunica hyaloidea, |; 
—* 4 adj. — A — 

aloideus ; -Idite, /. |. Hyalite. 

” Hyalurgic, r (f, Hyal..) @iat 
maderfunft, Glaechimie, [. 

Iybernacle, — 

Hybride, adj. (ev. veps 
etc.) Baftard..; Zwitter, 78 
aubet. m, — 3 A 
n. Baftard, m.; |i Hybridite, /. 8% 
ftardjuftand, m. Zwitterhaftigleit, by 
briditas, f. 


*Hyd.. (wv, Gdep) in Zus. -- 
throse, f. (Path.) 


elenfroafferfatt, 
hyd(rjarthrosis, /. 


+Hydati.. (v, cdaris) in Zu. 
(Sc. nat.) Blafen.. | 

Hydatide, f. (Edaric) 
minth.) Blafenwurm, m. Seta 
(f. Cysticerque |; bes. (Path. hom 
Wafferblafe (Ff. Acéphalocysie' 
chem, BWafferblafe (dberk.), hedale, 
fi || Hydatideux, ady. -se, f. (Veer 

vdatidique , adj. (Path. hum. 4 
bativen... 


‘Hel- 
ture, f. 


*Hydatido.. (v. véatic) i* 
Zus. Jae (Path. ext ) Waſſertl⸗ 


f. 
fen: od. Blafenwarmergerdwalt 6 
Hovenfade, f. missbr. Waſſerdlace 
bruch, m. hydatocele, /. | ; 
Hydatisme, m, (cda7#p* 
( —— —— ſchwadbent 
ver Schall, Hyoatiénius, we. 
*Hydato..,in Zus Ait 
do..; IL. jf. Hydro..; -ide, a (Anal, 
membrane - -, Membran vet humer 
aqueus , Defcemet' ſche Haut, wars 
hvdato ides, f. ; -scopie, /. Ste 
deuterci, [. 
Weise, om. (Bot) Etrte 
fdwammt; - esculent, Stepreltu 


HYDR 
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Siijling, m. hydne repandum; - 
ou {fehwamm, m. 
“ul seit Hydro) him., Hist, 
nat., Méd.) -achne, m. Wafferipin: 
ne. hydrachna, f.; -achnelles, f. pl. 
(Bam, ver) Wa exfpinnen, hydrach- 
nelle, f. pl. (Latr.); -acide, m. Waſ⸗ 
f dure, f. hydracidum ; ~ago- 
gue, adj. u. subst. m. waffertreibend, 
ransleerend( cd — hydragogum, 
m. ; ~argyre, m. f. Mercure ; -argy- 
rides, m. pl, 4° (metallife) Ooucd: 
ungen, f. pl. Amalgame 
Bonnsd.); 2° quedfitberartige Mi⸗ 
neralien, m, pl. hydrargyride, f. pl. 
—— os he rie, 1 Bu {ber 
m. hydrargyria, f.; -argy- 
fitsecbta ——— —— 
ure, /.; -argyro-fulmina- 
le, m. aupduitcrtnalitcares Sala, n.; 
~argyro-fulminique, adj. acide --- 
fnallfaure, (.; -argyrose, f. 
5 Ubercur ; bes, Scymiercur (bis 
um Speichelfluffe); Mercurialoystra 
, hydrargyrosis, f.; -argyrure, m. 
Beudant) {. ob. -argyrides, 4°; -ar- 
séniate, m. wafferbaltige’, arfenif: 
fauret Galy, n. hydrarsenias; -ar- 
throse, f. ? Hydarthrose. 
Hydrate, m. (v. ida p) (Chim.) 
_ n. hydras (innige , sals- 
he Verbindung des’ Was- 
sers mil cinem Metalloxcyd, Bers.); 
— de .., ..Bvdrat, n.; || Hydraté, adj. 
-e, f. fiert (bes. nach Bers. ine 
nig wu. nach Rdhiometrifden Verhaͤlt⸗ 
niffen mit Waffer verbunven, v. Sdu- 
ren); Hydratique, adj. hurratiidy 
(d. . mit Koblenwafferftoff tm Mini- 
mum in den BVerbaltniffen eines Hy: 
drate verbundene Naphtia,Cherreul). 


*Hydraules, m. pl. (v. ddpav- 


rf Zool.) Spritzwalle, m. pl. 
te Geten, hydraula, n. 
pl. (Car., Fic.). : 
*Hydraulique, adj. (cdpav- 
asxés) fo (waffertreibend ; durch Waſ⸗ 
fer getrieben) bydrauliſch; Waffer.. ; 
machine —, byrraulifhe Maſchine, 
, f. -werk, n.; (science) -, 
fanhitloe) Hester ig ——— 
draulit, / ; 2° chaux 
-~ a ee er, im ae erhiirten: 
ber, fiefelbaltiger Ralf; || Hydrau- 
lico-pneumatique, adj. Quftwaffer..; 
———— in. Waſſerkünſtler, Hy⸗ 
ifer, m. 
Hydre, f. (2dpa) Syver. hydra, 
4° (Fable) fiebentéyfige, vielfopfige 
. £3 fig. vieltdpfiges Unge: 
HW. Frejjenver, flets wiederwach⸗ 
Krebs ſchaden), nt. ; 2° (Zool.) 
a) Wafferidlange. f.; 6) Nemypolyy, m. 


af on.) Papert Stange f. (sual. 
ad); | ..Wydre, adj. (Chim.) 
gewaffert ; wafjer..; ..byorifd. 


*Hydréiéon, m. (v. ip ripe 
(Pharm.) Berbindung von Oct und 
. Delmild, f bydreleum, n. 


*Hydrencéphale, m. f. Hy- 
—— * i 


*Hydrentérocéle,f.({.Aydr..) 

. ext.) Darmwafferbrud, mm. ‘ff 

léro-épiplocéle, [; Netzdarm⸗ 

, m.; Hydrentéromphale, 

L oe, penta , hydrente- 
us, m. 

*Hydrépiplocéle, ff. (f. 

yar. (Path. st) Netzwa biel de 

m1. ; drépiplomphale , Waſſer⸗ 

—— hydrepiplomphalus, 


m. 
*Hydri. (v. lat. hydra) in Zus. 


—* -forme, adj. u. subst. m. 
armpolypartig! ed Pflaͤnzenthier). 

H ydrico- (fj. Hydrique) (Chim.) 
— sulfate hydrico-nitrique, 
adj, gewafferte Shwefel:S atpeterfiu: 
re, /. sulphas hydrico-nitrieus. 

*“Hydriodate, m. (f. Hydr..) 
(Chim.) hydriedſaures Galy; || Hy- 
driodeux , adj. acide -—, hydriedige 
Saure, /.; || Hydriodique, adj. aci- 
de -, Syvriodfaiure, Jodwaſſer ſoffſau⸗ 
re, f.; || Hydriodite, mt. byvriovig- 
faures, fedbaltended hydriodſauree 
Salis, n.; || Hydriodure, m. Koblenz 
hydrlod, n. Jodfohlenwafferiteff, me. 

H ydrique, adj. (f. Hydrogéne) 
(Chim.) Wafferftoff..; ..wafferfoff (im 
Minimum, m. hydricus; oxide, aci- 
de -, Wafferftofforyd, n. -fiure, f. (f. 
Eau); suroxide —, IWafferftoffiyper: 
orpd, erivirtes QWajfer, nu. misshr. 
trorfbar flüſſiger Sauerfoff, m.; tel- 
luride -, Wafferhoffteltur ; telluride 
-, Tellurwafferftoff, m. Hydrotellur: 
faure, ſ. 

*Hydro.. (cdpo.., lat. hydro.., v. 
Udep) in Zus. (Se. nat. et méd.) 
Warfer..; wafferhaltig ; gemaffert ; || 
Hydro-argileux, adj. thon: u. wal: 
ferfpeiend(er Bulfan) ; Wydro-argyro- 
eyanique, acide ~ - -, Silberblau- 
faure, f.; — bicarbure, m. boppelte 
Kobhlenwafferftoffverbindung, f.; - bo- 
rique on: vroboron..; —branches, 
m, pl. Wafjertiemer, m. pl. hydro- 
branchiata; —bromate, m. Sybre- 
bromfaured Salz, n.; -bromique, 
adj. acide - -—, Oyvrobromfiure, 
Bromwafferftofidure, /.; -canthar i- 
djes, m. pl. Wafferfafer, hydrocan- 
thari, m, pl.; - carbonate, m. ge— 
wajfertes fobleiaures Salz, n.; -car- 
boné, adj. Wafferfoblenftoff.. ; -car- 
bure, m. (de chiore, etc.), Koblen 
waſſerſtoffl eblor ac.); -cardie, f. f. 
unt. -pericarde ; -céle, f. missbr. 
Wajferbrudy, m. (dv. b. Wafferge- 
ſchwulſt ded Hodentadés), hydrocele, 
[; -célique, adj. Wafferbrud..; -cé- 
yhale, f. Kopfwaſſerſucht, f. Wafer: 
fof, hydrocephalus, m.; - - aigué, 
-cephalite, f. acute Gebirnbdblenz 
wajferfucht, f. (7. Méningite); - - 
chronique , -céphalie, f. chrontfder 
(innerer) Wafferfoyf, ve. Wafferfucht 
ver Mebirnbaute od. ber Sebirnhob- 
ten, f. hydrocephalus internus, me- 
ningeus, ventriculorum, m.; ~cha- 
ridées, f. pl. (Bot.) Taucher, m. pl. 
hydrocharides, fe as -cheélidons, 
m., pl. Kam, ver) Waſſerſchwalben, f. 
w. hydrochelidones; —-chimie, f. 
(ehemifthe) Wafferlebre, Huorechemie, 
+; chlorate, m. falyjaures Saly, n.; 
alyfauer, ady.; - - de zine, falyyaures 
Sinforyd, n.; -chlorique, ae. acide 
- -, (Rot: od. Meer:)Salifiure, 
Ghlorwafferitoff: od. Hyorochlorinfau- 
re, ſalzichte Saure, f. Ovdealogen, n. 
ac. hydrochloricum 8. muriati- 
cum, m.; gaz acide — -, gaéformige 
Salyaure, f. falyfaures Gas, n.; 
éther — —, leichte Salznaphtha, f. 
leicster Salsather, m. Naphitha mu- 
riatica; ether - - alcoolisé, Gal: 
naphtbaweingeift, verſuͤßter Salzgeiit, 
Spiritus muriatico-wthereus, m.; 
acide -chlorocyanique, GEblerchan— 
fiure, {.; acide -chloronitrique, f. 
Eau (régale) ; -cirsocéle, f. Waſſer⸗ 
frampfabverbrud, m.; acide -cobalto- 
eyanique, — —— -co- 
nion, m. Yyvarat zu Douchebivern 
in Staubregenform, m. Hydrofenion, 
n.; -corées, (Dum.), -corises (Cuv., 
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ele.), i pl. Wafferwangen, hydroco- 
rise, f. pl. -cormus, m. Sdwimm 
halm, m.;-cotyle, /. Wajfernabel , 
m. (bes. gemeiner —, hydrocotyle 
vulgaris, Cotyledon a i ie acide 
~cuprocyanique, Kurferblaufaͤure 
—cyanale, m, blanfaureé Galz. 0.5 
Dlaujauer, adj. hydrocyanas; bi ydro- 
eyanicus; — fh adj. acide — -, 
(Berliner:)Blauz, Hyrrocyan-, Gyan: 
wafferftofffaure, preugifihe od. thieri- 
fhe Siure, f. ac. hydrocyanicum; 
sulfide — —, gefdpwefelte Schwefel 
re a gy f.3 acide -cya- 
no-ferreux, @ifenblaufaure, f. (syn. 
cyanure ferreux ; acide ~eyano-ler- 
rique, Gifenyerorpdblaujaure, f. (syn. 
eyanure ferrique ); -cyste, m, 4° 

algwafferfuct, f.; 20 Wajferbaly, 
m. hydrocysiis, f.;-derme, m. Haut: 
wafferfudht, f. hydroderma, n ; -dy- 
namique, /. Wajferfraftlehre, Hytre⸗ 
bonamif, f.; Hydro-leetrique , adj. 
hydro⸗eleltriſchj galvaniſch -ferro- 
cyanique, adj. f. ob. -cyvano-ferri- 
que; —Nuate, om. fluffaures Salj, n. 
-Nuo-borique, adj. acide -- -, Kluge 
berarfiure, Borflucrwafferfloffiure, 
f.; -Quorique, adj. acide - -, Flute 
ſpath⸗ od, Spathſaure, Fluorwaſſer⸗ 
ftofffaure, /.; -Muo-silicique, adj. ael⸗ 
de ---, Riefelflusfiure, Kiefeifiuor: 
wafferftofffaure, f. ; -Nuo-tantalique, 
-fluo-titanique,adj. avi le ---, Tanz 
tale, Titanfluorwafferfiofffiure, f.; 
-fuge, adj, das Wafer abwehrend; 
waffercicht ; -génation, ( Berbindung 
mit Wafferftoff, f.; -géue, me. Wafers 
ftoff, me. Waſſerbaſe, brenntare od. 
inflammable uit, f. Sodrogen ium), 
chem. Phlogiſton, n.; io. w. F. (gar 
- - carbone) Kontenwafferftolf gat, 
m.), m, (Dlergeugendet) Gaé, we. ( f. 
Gaz); — sulfuré, Schwefelwaſſer⸗ 
ftoff, m.; -généje), edj. mit Waſſer⸗ 
Ref verbunden waſſernoffhaltig, Waſ⸗ 
erftoff..; ..wafferftoff, w.: soufre --, 
j. (acide) -thioneux ; -génides, an. 
ge wafferftoffhaltige Kerper, m. pl. 
iydrogenida, mn. pl. ( Beudant); 
-géologie, f. Waffertebre (in geoloz 
giſcher Hin rat Hodrogeologie, f.; 
-graphie, f. roqraphie, f. 4° Bez 
fbreibung ber ſchiſſbaren) Memaffer ; 
Secfunde; 20 Schifffahrtefunre, /., 
graphique, adj, bydrographiſch; 
acide -hypersulfo-cyanique, geſchwe⸗ 
felte Schwefelblaufaure, /.; -lats, -lés, 
m. pl. (Pharin.) IWafferpriparate, 
mebdicinifibe (3 W. deftillicte, künſtliche 
Mineral: r¢.) Waffer; wa fferige Loſun⸗ 
gen, f. pl.; -logie, {. Waffer: od. Sez 
wafferlebre, Hyrrvlogie, f.; -logique, 
adj. hydrologiſch; -mancie, Waſſer⸗ 
veuterei, f.; -manie, f. (Path.) Waſ⸗ 
ferwouth, Suche, ſich ind Wafer au ſtur⸗ 
jen, Hyvromanie, f.;-mel, m. Hortig- 
wafer, Hodvemel, un. ; (-mel vineux) 
gegohrenes Honigraffer) Meth, m. ; 
-meteore, m. Waſſermeteor, n.; 
-métre, Tom. 4° Waſſer ſchwere⸗ 
traft⸗ od. fall meffer, Hydrometer, 
m.; 20 Wafferlaufwanze, hydrome- 
tra, fi UL. ff. (-métrie) Mebdrmutters 
wafferfucht, hydrometra, f.; -metrie, 
f 1, Walfermeffung, Hydrometrie, f. ; 
I. f. ob. -meétre, IL; -meétrique, 
adj, bodrometriſch; -myes, -myzi- 
—— H. Wafferfliegen, ſ. pli acide 
-nickélo-cyanique, -pallado-cyani- 

ue, Nidels, Palladiumblaufdure, /.; 
liydrompbale, f. (f. Hydr.. und 
..Omphale) Nabelwaſſergeſchwulſt, J. 
hydromphalus; -péricarde, m. Hera 
beutelwaſſerſucht, f. hydropericar- 
dium; -périone, m, Giwaffer, n 
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Breschet) ; -phane, adj. wafferbell, 
m ——— — ;aub- 
stant. f. tauge,. ". ropban, 
m.; -phile, m. Wafferfafer, hydro- 
philus, m.;-phobe, on. u, subst, 
m. voajfericdheu ; (der) ſſerſcheue; 
phohis. Waſſerſcheu Hydropho⸗ 
bie; des. Hundswuth, rabies canina, 
.; —phobique, * der Waſſerſcheu; 
Hunvé:)Wyth..; Hydrophthalmie, /. 
fj. Hydr.. w. Ophthalmie) Waffer- 
auge, n. Augenwaͤſſerſucht, cf 
thalmia,f. bydrophthalmus, purops 
bulbi, m.; —physocéle, Waſſer— 
windbruch, m.; —— m. Yims 
aAmmlung von Waffer u. Luft im 
Iterud, hydrophysometra, f.; -phy- 
tes, mt. pl. Wajferpflangen, f. pl.; Hy- 
dropique, adj. u. subst. m. u. [. 
safer fichtig ; (er, die) Wafferfuchtt- 
gt; Hvdropisie, f. (dpap, v. vdoep 
nu. S$) Wafferfudt, Hyoropific, /. Hy⸗ 
trope, m.; imeng. 8. —* (--d 
bas-ventre, — — abdominale) Bauch: 
waſſer ſucht, f.;-- abdominale libre, 
freie Baudw. (f. Ascite); - — abd. 
enkystée, Sackwaſſerſucht ver Bandy: 
poe ¢, [.;-pneumatique, adj. (Chim.) 
uftwaffer.., bydropneumatild; -pneu- 
monie,/. Lungenwaffer/ uct, /.; -pneu- 
mothorax, i. Suftwafferbruft, ſ. Hy⸗ 
bropneumothorar, m.; —pote » m. 
Waffertrinfer, m.; -rachis, m. Rid: 
ratéwalferfucht, Hydror hachitis, J.; 
fvdrorchite, f. (i —— u. Or- 
chite) (cine) mit Lompbergrepung tn 
die Scheidenhaut verbundene Hodenent⸗ 
lindung, Hovrercitis, /.; -sarcocéle, 
i Fleiſchwaſſerbruch, m.; -sarque, 
m. ſ. Anasarque; -scope, m. (an: 
geblicher Waſſerfeber entdecler, m. ; 
~scopie, f. (angebl.) Wafferfederei , 
sentdedungégabe, Hydrofeopie, f.; -sé- 
léniate, m. byvrofelenfaures Salz, n.; 
-sélénique, adj. acide - —, Hydroſe⸗ 
lenfaure, f.; -sidérum, m. trrth. 
Waffereifen, richt. Bhosphoreifen, n.; 
-silicate, m. gewajjerted fiefelfaures 
ly, n.; -siliceux, adj. Wafer u. 
Ricielerve enthaltend; -stalique, [. 
Waſſerſtandlehre, Hyvroftatif, f; ady- 
bydroftatift) ; -statiques, m. pl. au 
dem ſſer ſchwimmende Ouatlen, 
Euft⸗ Blaſenguallen, f. pl. hydro- 
statica, n. pl. (Cuv.); sulfate, m. 
— ——— Saly, mn. hydrosul- 
r. as; acide -sulfo-carbonique, Roby 
enſchwefelwaſſerſtoffſaure, Nothfaiure, 
f.; acide - sulfo-cyanique, Schwefel⸗ 
chanwafferitofijaure, S sve fel blaufiu- 
re, f.; -sulfure, m. Schwefelwaffer- 
floffeerbintung, f.; cyanogéne —sul- 
fure,Sdywefelwafferfoffeyan,m. ( Ber- 
sel.); 2 adj. acide - -, 
SH wefelwafferoff ſaure f.), m. Oy: 
brothionfdure, chem. Sdywefelleber- 
Luft, hepatiſche Luft, f. ac. hydrosul- 
phuricum *. hydrothionicum, n.; 
—technique, f. Wafferbautunk, Hy⸗ 
brotednif, f.; adj. byrrotedniich ; -tel- 
lurique, adj. acide ——, Tellurwafs 
ferftoff: od. odrotellurfiure, /.; acide 
~teliuro-cyanique, Tellurcvanfaure, 
f; acide -thio-carbonique, bybrotbio: 
carbonfiure, f.; -thionate, m. f. ob, 
—sulfate ; -thioneux, adj, acide - -, 
hl a Siuce, f. Wafer: 
offidwefel, m.; -thionique, adj. f. 
ob, -sulfurique; -thionite, m. by: 
drothionichtſaures Sali, w.; -thorax, 
m. Waſſerbruſt, Brufhwafferfudt, / 
—— m.; —lique, adj. f. ob. 
Jdragogue ; Hydrotite, f. (f. Hy- 
dr.. u, Otite) Obrwafferfudt, / ; 
~xanthique, adj. acide — -, Xanthos 


genroaffer tof od, ——— os. 


lydroxide, m. (f. Hydr.. u. Oxide) 
—*—*—— Orme, Orodhyrrat, n.; 
fydroxidéle), adj. ..orydbybrat, n. 
(3. B. urane ——, Uranoryobyorat) ; 
acide -zinco-cyanique, 3infblaufiu- 
re, f.; -zoés, m. pl. Waffecthiere, 
Hydrozoen, m. pl. (Lamourouz). 

Hydrure, m. (f. Hydrogene) 
(Chim. )Wafferttoffeerbindung, [; bes. 
Wafferftoffmerall, hydruretum , n.; 
- de soufre , Waſſerſtoffſchweſfel, m. 
hvdrothionichte Sauce, /.; || Hydruré, 
adj. -e, [. Wajferftoff... 

Hyémal, adj. -e, f. (lat. hye- 
malis) (Sc. nat.) Winter... 

Hyéne,f. (dasa, hywna) (Zool.) 
Hyine, f. 

*Hyé(t)o.. (0. derce) in Zus. 
(Météor.) -métre, m.Regenmefjer,m. 

Hygi(é)e, f. (Tpit) ( Myth.) 
Hogica, Mottin der Geſundheit, rf 

Hygiene, f. (we. dyisrse) (Méd.) 
Mefundhcitslehre ; Didretif; Mafrobio- 
tif, hygie(i)na, f.; | Hygienique,adj, 
hygieniſch didterifh; || Hygieniste, 
m. (ein) in der Diatetik bewanverter 
Arzt, Diatetiker, m. 

*Hygro.. (v. oypis) in Zus. 
(Se. nat.) Feudtigters.. ; Waffer.. ; 
-baroscope , mn. f. Aréométre , —ba- 
tes, m. pl. (Bam. der) Betersodgel, 
m, pl. hygrobata , ni. p/.; -blephari- 
qe. adj. ( Anat.) conduits --s, 
Ahranengange (in den yy Seer ), 
ed ~cirsocéle, f. §. Hydro(cir- 
socele); -logie, f. f. Hydro/logie); 
-métre, m. Beuchtigheitémejjer , Oy: 
qrometer, m.; -metrie, f. Hyqromes 
trie, f.; -métrique, adj. bygrome: 
triſch; Beuchtighcits..; die Feuchtig: 
feit anjiebend od. einfaugend; Hy- 
grophthalmique, adj, f. ob. -ble- 
sharique; -phile, adj. vas Feuchte 
liebend; an feudten ‘Blagen wad): 
fend, Wajfer..; Gumpf..; -scope, 
m. Hygreffop, n. ( f. of, -meétre); 
-scopicile, f. bugroffopifde od. by- 
grometriſche Eigenſchaft, Hygroffopi- 
citat, f.; -scopique, adj. hogroſto⸗ 


piſch (ſ. ob. -meétrique). 


*“Hygrusine, /. hygrusina, f. 
(Biszio, f. Eléopténe). 

*Hylé.. (0, dan) in Zus, (Hist. 
nat.) WWatv.. ; Bufhh..; -bates, m. pi. 
Walrganger, hylebates, m, pl. (Fo- 
gelfam., Vieillot). 

+llylo.., f. Hylé... 

+Hy men, m. (pay) to (Hymeé- 
née, m.) (Myth.) (@ott) 5 men Gite 
gott, m5 om w. 8. dicht. Gbe, fj 2° 
(Anat.) Sungfernbiutchen, Symen, n. 

*Hymen..(f. Hymeno) ( Hist, 
nat.) -élytres, m. pl. bautfhiglige 
Wansen, f. pl. hymenelytra, n. pl. 
(ZLatr.}, 

H yménée, m. 4° f, Hymen, 4°; 
2° ( Bot. ) Heuſchredenbaum: - cour- 
baril, (der) gemeine ©, od, Locuſten⸗ 
baum, Hülſenbaum, m. hymenwa 
courbaril. 

Hymeénion, m. (jf. Hymen, 20) 
Bot.) Keim⸗ od, Bruthaut, Schlauch⸗ 
ſchicht, ££ Schurz, m. hymenium, n. 
membrana thecigera ( Persoon)., 

*Hymeéno.. (v. yaer) in Zus. 
(Hist.nat.) Saut..; -ptére, adj. baut: 
fliigliq ; -ptéres, me. pl. Hautflugler, 
m. y . Homenopteren, hymenoplera, 
n, pl. 

Hymne, (epves) 10 m. Sobyes 
fang (zu Ghren der Gottheit) m. ; 
\Aul,) Lobgedicht, Loblicd (au Ehren 
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HYPE | 

ber Matter u. Helden), n. 
—— 2. —E | 

*Hyo..(0.8)inZus-Weadiu, — 
subst. m. (voudne) ( —— 
der ypfilonformige Knochen 
bein, os hyodes, nm. ossa ’ 
n. ° 
bein? Cis mp ey | 
genfchlvedel., ; Hyo-g 


- uw 

subst. m. (muscle -- pth Sa 
—— m. hrogoma 
(in hha Ae ey vf 
vIradrayn) | * RWerumie!: 
lung, €, 3 anli: 
aon By adj. ide --, om 
halb elantimon, n.; -anlime 
nileym, unterantimoni dtiaures Sals, 
. i igen ap a ys 32 

nieux, adj. su -- einfag 
Sarwefelarienit, n. . 

*Hyper.. 
boper..; übertrieben; 
Marimum ; -bate, f. 
(Gramm, ) Wortverfeguag, 
rung ber Orduung ver merce, 
Hoverbaton , w.; -bole, f (aryhes) 
fe (Rhét.) Uebertretbung, i 
2° (Math.) Syperbdel, fi 
adj. hyperboliſch· fe ( 
—— —— * 
er r angehorend 
— . ado. byperbolift; 
rée, -boréen(ne), adj. (@ 
bes hohen, dupechen stocteas, nen 
lichſt, mitternachtlich Polar..; ie 
cousie, f. (Seméiot.) (eg. tat 
vielboren) ſ. Bourdonnement [de- 
reilles); -erinie, f. ( Path.) 
— —— rats 

rinie, f.; -crise, f. 
Krife, f.; ~eriti a m. whertriebes 
fcharfer) Leidenfdaftlicher Mritifer, 
Grafrittler; UttrasMecenfent,m; 
crisie f. (Path.), fra vermehrue 
Abſonderungethatigteit, f. .Alwh wm; 
-dulie, f. (f. dovasia) (Théol.) Se 
ebrung der beil. Sungfrau, 5 - 
mie, /. f. unt, -sthéenie; f. 


(Path.) Blutiberfatlung, 
ded Btuts ; (-- nésabel — 


feit, f. Phe ore} — locale) 
Blutandrang, m. (f. * hy 
--¢ 


hyperhwemia, [.; 
Miurventung , chanel in 
chen, f.; -génése, f. vom 
bener Intenfirdt ter B 


abbingente Berbilew 
nesle 7 (Breschet Sool bie, 
adj. (Chim.) sulfide=~'5 


wefelmolybran, .; s. 
Scynabelwalt —— tise - 


rostrata; -ostose, f. | 


—— perumg, | 


sauswuds (bes. tm 

bed Nuochens), m. 

-oxide, m, f. Surox > adj. 

außerſt fdharffantiq; -sarcote, 
⸗ 


( Path. ext.) 
wucherung, Hyperfarfofis emily. 
wildes Flerfd, wi; 
' Path. , Lebensibertraft, 
franf 
feit, erfthen 
(buver fthenif® , 
ter Thatigheit ; -sul 
— a 
-trophie, f. ( . 
Vergroperung ; 
phicte , ody, — 
* ert; aufgetrieben 
phirt. 

Hypéric(é)ées, *Mypéert 
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coides, f. pl. (v. lat. hypericon) 
( Bot.) bartheuartige Bflanjen, hype- 
riclinjew, f. pl. [llyper... 

*Hypermoly bdique, ete. f. 

"Hypéthre, adj, u. subst. m. 
(Srasbpoe) ( Archit.) chen offences, 
dachloſes Webaude, n.; offener Teme 
rl, m. P 

*Hypno.., in Zus. I, (v, Garves) 
Séhlaf..; -bate, m. Schlaf⸗ od. Nacht⸗ 
wantler, m.;-logie, f. Hyg.) Lehre 
vom Schlaf, f.; Il. (v. Gaver) (Bot.) 
Moos... 


Hypnotique, adj. u, subst. 
m. (varvetixés) f. Narcotique. 
*Hypo.. (05) in Zus. unter... ; 
foro..; (Chim. ) im Minimum ; (Bot.) 
mit unterſtaͤndigem Kelche 2c.) ; ..un: 
terlage, f.; -carpe, m. Fruchtunterla⸗ 
, [5 -ciste, m. (Bot., Mat. méd.) 
(-— a Neurs jaunes) gewobnliche Hy⸗ 
pocifte, f. (cytisus) Hypocistis; -con- 
dre,m, w%oxordpioy) 10 (Anat. lop ) 
Weide Dunnung, f. hypochon- 
dione) Sethi w. : (ein) rig hel 
tiger, Hypochondrift, m.; adj. hypo⸗ 
conver ; -condrial(e), adj. 331 
Weichen..; Seiten..; -condriaque , 
adj .milyfudtig. bypodontrifhh;subst. 
m. Sopechontrift, m.; -condrie , f- 
Milsfuct, Hopechondrie, hypochon- 
dria, f.; (Bot.) -corollie, f. Glaffe ber 
Pflanzen mit unterftindiger Krone ; 
-crateriforme, adj. (prafentir teller⸗ 
oder untertaffenformig; -cras, mt. 
Gewürzwein, Hypocras m,; -cri- 
sie, f. (vroxpeia) Heuchelei, Gleiß⸗ 
neret; Schein heiligkeit, Huvolrifie , 
fz -crile, adj. (varoxpitas) heuch⸗ 
leriſch; gleifnerift ; fiveinbeilig ; er- 
beuchelt; subst. m. u. f. Heuchler, 
Gleißner, m. zin, /. (dec, die) Schein: 
beilige, m. wv. f. Hypolkrit, m.; -dae- 
tyle, m. (Ornith.) Zebenſohle, f.; 
-gastre, m, ( vrvyaetpor ) ( Anat. 
top.) Unterbaud, m. ean. [. Hy⸗ 
pegaſtrium, n.; -gastrique, ody. Un⸗ 
terbaud).., bypogaſtriſch; artére, 
veine —-, Bedenpult: od. -fhlagaver, 
-blutaver, art., vena hypogastrica, 
fz -gée, adj. (varcyasns) unterir: 
diſch; subst. m. (Archit.) unterirbi: 
ſches Gewolbe, n.; bes. (Ant.) Tedten⸗ 
gruft, [;-glosse, adj. u. subst. m.4o 
(Anat.) (nerf -—) Unterzungen: od. 
Zungenfleiſchnerv, nervus hypoglos- 
sus, m.; 20 (Rot.) die Blumen unter 
cinem zungenfoͤrmigen Blattchen tra: 
end, Jungen..; -gone, m. (Bot.) 
chlechtstheilunterlage, f. hypogo- 
nium ; -gyne, adj. unter dem ** 
tnoten figend, unterſtändig; -gynie, 
f. Unterſtändigkeit, hypogynia, f; 
—gynique, ad). unterftandig ; -moch- 
lion, m. (Mec. ) Stu od. Rubez 
puntt (eines Hebelé), m.; -nilrenx, 
adj. (Chim.) acide --, unterfalpe: 
te richte Saure, f.; -nitrite, m. un: 
terfatpetridtiaures Sal, n.; -petale, 
adj. ( Bot.) mit unteritandigen Blu: 
menblattern; -pharynx , m.{Entom.) 
Unteridlundiud,n. Hopopbarynr, m.; 
-phasie, f. (Séméiol.) Grichernen bes 
Weißen im Auge wabhrend oes Scdhlafe, 
n. Svpovbafié, f.; —phosphite, m. 
(Chim, unterrhotphorichtſaures Sali, 
n.; -phosphoreux, adj. acide--, 
unterphotyhorichte Saure, f.; -phos- 
phorique, adj. f. Phosphatique; 
~physe, / Gebirnanbang,m, missbr. 
feimbrife, Syvopbyfis, £; -pion, 
m. (Ophth.} Giterange, Hypepyon, 
n. Wbjcep ves Mugapjelé, m.; -spadias, 


HyYsT 


m. (Path, ext.) Oefinung der Harn⸗ 
rohre an der untern Flaäche ter Wiel, 
. Hypojpadiat,m.;-spermatocystide, 
m. ( Bot.) Pollenunterlage rf -sta- 
minge), adj. mit unterſtaͤndigen 
Staubjiven ; -stase, ſ.(Ai⸗racic) 
4° (Théol. ) Etuge; Perjontichtert, 
tjon, f. Wefen, n., 2 ( Med.) A. 
enfung (ded Bluts x. ), /.; B. Bo- 
benfag (im Harn), m. Hypeftafié, f 
Scdimentum, n.; -state, m. (Embr. 
vég.) Reimunterlage, Hypoeftata, /. 
(Dutr.); -statique, adj, -slatique- 
ment, ade, hypeoſtatiſch: to (Theol.) 
rſönlich; 20 ( Méd. ) A, durch Blut: 
enfung entftanden, mechaniſch, pat: 
vſe Lungenentyind.); B. cinen Boz 
penfag bilvend; -sternal, adj. wu. 
subst, m. (Anat.) spitce -~-¢c) (tas) 
untere od. vierte Brufibeinfid, os 
hyposternale, n.; -sthénie, f. | Path.) 
Kraftmangel, m. Sdhwaiche, Hypoſthe⸗ 
nie, f.; -sthénique, adj. hypoſthe 
nif); -sulfantimonite, -sulfarséni- 
le, m. unterantimonicht⸗, unterarſe⸗ 
nichtſchwefliges Gala, n.; -sulfate, 
m. unterſchwefelſaures Salz,n.; acide 
-sulfindigotique, unterſchwefelſaure 
Indigſaure, a -sulfite, m7, unter: 
ſchwef eligfaures Salz, n.; -sulfu- 
reux, adp acide - —, unterſchwef (c)- 
lige Gaure, f.; -sulfurique, adj 
acide -—, Unterſchwefelſaure, f.; 
-ténuse, f. (drortivovea) (Géom.) 
Hypotenuͤſe, f.; -théenar, m. (Anat) 
Hypothenar, m. 4° (ber) untere Theil 
ver Handflidse neben dem Vallen; Qe 
_— --, adj.) Anziehmuslel oes 
umené, adductor pollicis, m., 
-thécaire, adj. -thécairement, adr. 
(Jur.) bypothefarife), pfandrechtlich; 
SHypothefen..; Pfand..; -theque, f. 
(darcBixn) 4° (Jur.) Sovetbhrf, f. 
Pfand, zreht (an unbeweylichen Sa: 
den), n.; 2° pop. reralf, in Brannt: 
wein eingemadtes Obit, n.; -thequer, 
ra. cine Hypothek (an etwas) beſtellen, 
(etwas) verpfänden, hypotbeciren; 
—théme, m (Bot.) Alechtenunterlage, 
fi -thése, f. (cars4ness) to Unterftels 
ung; Boraudjegung; Bermuthung, 
Hypotheſe, ſ.z 2° f. Systéme 30 un: 
tergeordneter Cag, m.; -thélique, 
adj. -thétiquement, adr. bopothe: 
tif); angenommen ; untergertellt; 
muthmaglich ; vermuthungérweife ; als 
cinen megliden Gall; -typose, f. 
(crorvmmrn) (Rhél.) lebhafte Schil- 
verung, f. anfchauliches Bild od. Ge: 
malve, n. Hovetypofe, £; Hypoxide, 
m Sous-oxide ; -zoique, adj. 
(Géogn.) unter den organifchen Leber: 
reflen befindlich, hypozoicus (Bron- 


gniart). 

*Hypso.. (v. dfs) in Zus. (Se, 
nat.) beeen. —meétrie, [. Hohen⸗ 
mejfung, f. 


Hysope, f. (toewmes) (Bot.) 
Diop; bes. (Mat. med.) (-oflicinale) 
(officineller) Sfoy, Hyssopus (off.) ; || 
Hyssopine, f. (Chim. org.) Hyſſepin, 
n. — 

*Hystér.. (f, Hystéro..) (Path.) 
~algie, {. Gebarmutterfdpmerg, m. 
Mutterweh, n. Hyfteralgia, f.; - -ca- 
taméniale, f. Dysménorrhee. 

Hystérie, Hystériasme, 
m. (v. ooripa) (Path.) Mutterylage, 
sflaupe, Hniterie, f.; || ‘Hysteriforme, 
adj. byftericabntich. ; 

Iystérique, adj. byſteriſch; 
affection, passion -, (das) hyſteriſche 
Lebel (f. Hysterie). 

Hysteérilte, f. f. Meétrite. 
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— * — — — 
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*Hystéro.. 6 voripa) in sus. 
(Path,, Chir.) -céle, ſ. Muiterbruch, 
m. Ovfterocele, f.; -cystique, adj. 
Mutterblafen..; -graphie, / Beſchrei⸗ 
bung ver byfterifeben Rrantheit, Hy: 
flerograybie, f.; lithe, ſ. Mutter— 
ſtein, Suftcrolithes, m.; -loxie, J. 
(bas) Schiefſtehen vec Mebarmutter , 
Hyfterolorie, /.; -manie, f. f. Nym- 
—— -plose, f. Muttervor⸗ 
all, m. Hyſteroptoſis, f;-tome, m. 
Kaiſerſchnittmeſſer, Hyſterotom us). 
m.;-lomie, f. do Zergliederung, Ana— 
tomie bes Uterus, f.; 2° Ghebaemutter: 
od, Kaiſerſchnitt, m. Hyfterotomie, ſ. 

Hystricides, Hystriciens, 
m. pl. (ve, toerpé, lat. hystrix ) 
(Zool.) Stadelthiere, n. pl. hysiri- 
ces, m. pr. 


I, m. 3, i, m. (nennter Buchslabe 
des Alphabets, dritter Focal). 

lambe, m. (apZos) (Versif ) to 
Sambe, f.; 2° (vers -, adj.) jambi- 
ſcher Bert, m.; |] Lambique, adj. 


(iapeBixce) jambiſch. 

"lanthin, adj. -e, f (iavSov) 
bers nat.) veildjenblau, glingend viv- 
ett. 


..Lase, suff. f. (darn, lat. ..ia- 
sis) (Path.) .biloung(éfranfbeit), ..ta- 
fié, f. (4. B. Lith-, Helminth- ). 

*Latr.. (f. latro. in Zus. 
(Méd.) -alepte , m, (avpadsintas) 
(Ant.) Galbaryt, -bader, m.; -alepti- 
que, adj. die Krankbeiten durch Gin: 
reibungen, od. dberh. durch äußere, 
ber Hautabforption dargebotene Mittel 
behandelnd, iatraleptiſch; méthode 
~~, latraleptie, ſ. iatraleptifebe Me— 
thore, Jatraleptif; iron, Galb(bjave- 
rei; Ouackſalberei. f- , 

*Jatro.. (wv. éatpos) in Zus. 
(Méd.) -chimie, f. chemiſche Heillun⸗ 
de, Jatrechemie, Ghemiatrie, * -chi- 
mique, adj, chemiſch⸗arzneilich, iatres 
chemiſch; subst. m. hemifcher, nach 


rein chemifehen Geſetzen verfabrender 


tit m. 
fi bidem, adr. (Jat.) ebenbaſelbſt 
+I bis, m. GAs) (Ornith.) Avis; 
bes. (Ant. egypt.) (= sacreé) (ter ge: 
weihte) Sbis, m. 
Icaque,leaquier, m. Sfafo- 
od, Kotopflaume, ſchwarze amerifani: 
fiche Pflaume, f. chrysobalanos icaco. 
*Icelui, Tcelle, adj. de- 
monstr. ed pron, all. u. fam. vere, 
vies, baffelbe, befagte. aie 
Ichneumon, m. (ixredper) 
(spr. 1k.) (Zool.) Ichneumon, nm. t° 
Sharaonstabe, zratte; 2° Schluyf- 
weepe, f.; || ~ides, m. pl. (Ham. ber) 
Schlupfweepen, ichneumonida, f. p/. 
*Ichnographie, f. (xveypa- 
ia) (spr. Ik..) (Archit.) Grundriß, 
Sian, oe, Idnogravbie, f.+ II Tehno- 
graphique, adj. icine rapbifd. 
Ichor, m. (ixa@p) (spr. Ik. , 
(Path. ext.) Gauche, oe f. ichor. 
Ichoreux, adj.-se, [. (spr. Ik..) 
40 jauchicht, ichoroͤs, ichoroides; 2° 
jautig, iehorosus. 

‘Teh th yo.. (v. Ixus) (spr. Uk..) 
—— (Hist. mt Bila. coon 
Fiſchleim, m. Hanfenblate y 
eae , -déres, m. pl. Bifdhauts 


IDEA IDIO IF 


—ñ ——— — 


thiere, ichthyodera, n. pl. (Latr.); | idta) ibealliſchy t° nur in ter Idee, | mv. f. Idiot, m ;!) adj. blofinnig: 
-graphie, Fiſchbeſchreibung, Id: | in ~ Porfellung verbanden; 2° bod cu Dum; ‘ism, gy 
thyograrbie, fy -ides, m. pl. fiſchähne yollenvet: multerbiltlich ; 5 eingebil: | f.) (Path.) (angeborener) Bicdfinn od. 
liche Meptilien, ichthyotda, nm. pl. | vet, ertrdaumt ; || subst. m. Sveat, | Stumpffinn, Irictisimus, m.; a 
( Latr.); lithe, m. Fiſchſtein, Ichtbho— Vorbild, Urbile ; (das) Svealifiye, w. | (Gramm.) Spraceigenteis, /. 
lith: 40 verfteinerter Fifth, 2° Hird: Idéalisme, m. (c. ida) (Phi- * Idocrase, f. (Minér.) 3eotrad, 
qtorud, m.; -logie, f. Bifebfunre, los.) Sdeatigmus, m. Gricheinungs- Befuvian, m. : 
Ichthvelogie, (-3 —logique, adj. id: lebre, f.; |) Idéaliste, on. Spealift 3 Idoine, — lat. idonees 
—— m. Fiſchlenner, (dia } t. bl % * | alt. (gu etw.) geſchict, nidtiq. 
tundiger, chtbyolog, m.; -phage, ft —6 r Re vf, ner *Idoldtre,m. uf. (sidensnd- 
34 — — ete Grinnerung, f-\ — —*** 7Touc) Goͤhendiener, m. zit, f. Abgit: 
Sebibyoybagen, m. pl.; -saure, m. | 3h Balle ape fn ; "Sint; i: A, (cin ns wea —— ~*~ 
(-fussile) giſcheidechſe, f. ichthyosau- | Hriginals Oredante ; Ginfall ; (Arts) | dems. Mebe hive a he au, Sat aes 
cin ‘a Meranfe, m. Grfintung, f.; B. (Aris | gottiſch; fig. étre - de qn, Jem, ver 
ORY yOu Wimit., Litt) fluchtiger Abriß m. | Aotterm, anbeten, bis sur Abgetterei 
Ichthyose,f. (0.1 Ke ae Shisse, f. (tadelnd: oberfachlice | lieben. ; . 
Fiihjchuppenaus/ag, m. 3d mel. Leiftung ): C. grunviefe, aud ter} *Idoldtrer (0, sidwackarpar’ 
_lchthyque, adj. (r. 1X35) | Quit geariffene Sve, Ginbiloung , | on, Gogendienft od. Abgorterei trei: 
(Zool.) (angebl.) in Fiſchtoͤrpern fidy | Triumerei, Grille, f.; 40 fam. Beit, | ben; || ca. fig. abgettifin verebren, 
hilvend.¢ Fiſche). : : Oeoante, m.; || fam. dbertr. on n'a | vergottern, anbeten; || idoldtre, -e, 
Hei, adv. (lat. hie, vgl. Ci) 4° | pas d= de cela, man mact fic Ecine vergettert 2. 
Grtl. bier; bie( ej ber; fig. auf ver einen | Spee pavon, dad uberfteigt allen lau: | *fdolatrie, f. (sidwrcdatpia) 
Seite, cinmal; bald; bier; 20 ceil. | pen, Giyenrienf, m Mbydtterei f 
jebt; heute; | par-. bierdurd, bier | JIdem (lat.) (abgek. Id.) ber, 7 (sidte ay 
vorbei, hier in der Nabe; venez -, | vies, paffelfe; tito. Idole, f. (tidwrer) t» Whgott, 
Fommen Sie (hier ber; jusquiiet, “)!  *ldentificr (f. Identique und —* — Depenbild, m5 3° fig. fon 
bie bierber; 6) biher, bidlang, bis] Pier) va. unter tenfelben Begriff wre ae Mezren oben Get San Seen, 
jept; d’-, a) (von bier) weg s von Bin: | Eringen, wernamlichen ; vericometzen, | Seiae —— —— —* 
nen; fort; 5) von jetzt, von Heute an; ibentificiren ; | - fics iventificiren: eg oge, m.; C. Gegenftand unmapi: 
d'- en huit (jours), heute wher adht fo fic verfcbmelzen; fic (einer & ) an: ger try MAbgvtt, m. | ura, f. 
Tage; ici-bas, hienieden, auf oder i | aren = go in bot inwerite Weien (Ses Idotee, f. Vaden sa ido 
— Welt. lat, | Manes) cindringen ; ſich an die Stelle | ghdy tle, a (sidvanser) Serile, f 
v:leien, suff. m. ne f- (fat. | (Seman) ſetzen; || identifié, -e, iven- Pian en 
.-icus, ..ica, oft ve, ..Ique, lat. ..ica, tificirt, —* pele, suff. ſ. (oft lat. ..ja, gr. 
gr. . xi) Mann, ver, Fraumsimmer, | Identique, adj. -ment, adv. | ss!@ +.) ti; ..te, f. (egl. .. Erie); 
as etw. treibt; .fenner, ..ifer; er, | in, dat. idem) dentſſch; Leicbbeben: Bot., Térat.) a) (..ec 3uflant) ..fcit; 
m. zit, f. ..cus, m. (3. B. vas oe tend, gleichlautent ; — [tique. —— foe Glaffe ver an ers. 
*Icono.. (v. sav) in Zus.| Identiquement, ade. f. Wen- | --fits Gattung ber en Mrggeburter, 
-claste, m. Bilderſturmer, Ikonoklaſt, wie, ia, . (3. B. ..Gynie, ..Céphatie:. 
m,; -graphe, m. Bilderbefchreiber -. 16, de suff. adj. -c, f. (lat of. 
cfenner, Sfonograyb, m.; -graphie, 
f. Bilverbefthrevbung; Kenntnip alter 
Denfmaler, Sfonograybie, f.; -gra- 
phique, adj. ifonegrapbife ; -litre, 
m. Bilderdiener, Sfonolater, m.: -lo- 
gic f- Dilverfunve; Grflarung der al- 
ten Denfmaler, Ifonologie, f. ; -ma- 
que, m. Bilter dienſt bekampfer, Wie 
ferer gegen ten Bilderdienſt, m. 
*Icos(a).. (v. tixoos) in Zus. 
(Géom., Crist., Bot.) 3wangiq.. ; Ieo- 
saédre, m. Sfofacver, Swanyighae®, 
n.; adj, swanjigflichig ; lcosan- 
dr| tue » adj, eer motel ; 
Aſtaub fidig, ifofandrijty ; leosandrie, 
f. (Glaffe, Ordn. der) gwangigmanne: 
rigen Pflanzen, f. p/. Iloſandrie, f. 
Ictére, m. (ixrspoc) ( Path.) 
Gelbſucht, i. icterus, morbus regius 
s. arquatns, aurigo; missbr. - bleu, 
f. Cyanose; || Ictéritie, f. veralt. f. 
Ictére, 
letérique, adj, 19 (Path.) gelb- 
fuchtiq, ifterifts ; 2° adj. u. subs! m, 
Ther.) (Mittel) gegen vie Gelbſucht, 
clericum, n. 7 
fletéro.. (wv, ierepos) in Zus, 
(Hist. nat.) geld... . 
Ide, m, (Jeu de piquet) entſchei⸗— 
bender Stich, m. 
ot de, suffadj, un. subst. m.to(r, 
tide) .artig, .dbnlicd ; .formig; 
Artiger Korver, Stoff, m.; ..artiges 
Minceal, Metall, TI hier od. Gewaare, 
1d, w.; ide u)s; ..idus, mm. idles, 
f- .idam, n.; ..fdrmigler Knochen 
od, Wintel, ..ide, mo; Qe (Chim.) 
bes. negativ-elekivische Ferbin- 
dung eines Melall ids if. Chloride, 
Sulfide ete.) (Hers.); 30 stebst.m, 
wf. (Mist. gr., Myth.) Abkemmling 
bes.., ter... me .ide, m. ..i8, f. (4. B. 
Allantide). 
Ideal, adj. -e, f. (lat. idealis, v. 



























































_Identité, ff. Identique) Sven: 
titat; Wefenseinbeit, Ginerleibeit ; 
Gleichheit, Gleichförmigkeit; Ueber— 
einſtimmung. ſ. 

*Idéo.. (vr, sta) in Zus. -logie, 
f. Beqriffslehre, Iveologie, ; -logi- 
que, adj. iveclogifd; -logiste, -lo- 
gue, m. Soeolog, m. (im fibeln F. 
Schwarmer, Triumer). 

Ides, f. pl. (lat. idus) (Cal, 
rom.) Sven, f. pl. (der 43te Tag des 
Mon. Mrs, Mai, Jul. u. Oct.; 
dev (3te der aihrig. Mon.). 

*Idio.. (r, tdios) in Zs. felbR..; 
felbfiindig : eigentbumlich ; befonder; 
uriyrunglich ; -crase, f. ſ. unt. -syn- 
crasie : Mio-Geetrique, adj, (Phys.) 
ſelbſteleftriſch; -gyne, adj. ( Bot.) ei: 
gentinfig , vom ‘Binitle getrennt(e 
Staubfaren', idiegyniſch; —gynie, f. 
Gigenbaufigteit, f., -metallique, adj. 
( Phys. ) felbAmetallifdy, galvaniſchte 
GleFtricitat); -pathie, (. (idiomaGare) 
(Meéd.) eigenthümliches einen, 2. 
felbfttanvige, urſprüngliche Rant: 
heitéform, Jviovatbie; (Mor.) Bor: 
liebe, befontere Neigung (gu etw.), /\; 
-pathique, adj. Med.) cigenteidia, 
eigenthuͤmlich 48— — 
lich, idiopatbiſch Hiophnies, m. pl. 
[f. ..Ophide) (Zool. (vie) eigentlichen 
Solingen, f. pl. idiophiles (Latr, 
ele.); - synerasie, ? (Méd.) (rie) 
cigenthimlide Gmpranglichfeit (fiir 
gewiſſe dusere Ginwicfungen), Korver: 
— ee Sviofyn- 
rafie, f. 

Idiome, m, (tdi) Iviom, n. 
4o eigenthumliche) Sprache (einer 
Mation), Voll: od. Lanvesfyrache; 20 
im w. S. Mundart (ciner Proving), J. 

*Idiopathie, ele. f. Idio... 

Idiot, m, -e, f. (sdiarne) (urspr. 
Privatmann) (ver, vie) Wledfinnige, 
Stumpfiinnige, Blorfinniggeberene, 
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neu-lat, ..iatus) A. ..artig, ..dbnlit, 
.-ldht (3. B. Ascidié); B. mit .. vere: 
hen; ..ig; ge..elt (9. 8 Fastigie, ; 2° 
Endung des Pavt. Pass, der Zeit- 
wort. auf ..ier: geen; get. 

--len, suff. m. -ne, f. (oft lat. 
..danus, od. ¢, ..le) ..ec, m. in, f. 
(a. 8. Phaemacien, ..Mancien); 
adj. -ne, f. m. subst. m. u. f. | 
nach ..lde) ..ivd, se, ..eus, ..ea od. 
durch Wortfag. ( } B. Thyroidies, 
Schilrorifen. ; artére Thyroidienoe, 
Schilddrüſenpulsader, f.). 

«Ler, suff. L. infinit. (oft lit. 
ride tM; (Qu). machen; vet; 
-iven; U. subst. m. —ére, f. 4° ..me 
her; ..arbeiter; ..triger; ..bereiter; 
brecher; .qraber; .. bauer; ..brenaet; 
--fleter; ..fbliger: ..fepmien ; ..binter; 
Weber; ..fabrifant; Abandler ..ct. 
m, zin, f. ..ter, (4. B. Carrossier); 
2° (Anat.) ..muéfel; omer, mo: 
(Conchyl.) (dad) in einer Muſchel lee 
bende Thier; ..mufcheltbier, n. Achnt 
de, f.; 4° (Bot.) ..baum; ..frudt: od. 
.-beerbaum, m.; ..paline, G4: 8. 
Dattier); 5° ..neft, n. (3. B. Gut- 
pier). 

.-lére, f. 4 f. fer, I; 9 Ort 
we man ebwas findet, graͤbt od. be 
reitet; ..brudy, m.; ..grube; ..butte; 
«flederei; .fabrif, 7. ..werk, n. (3% 
Salpétridre) ; So ..fanne, fj ..fo, 
writ) n. (}. B. Théiére). 

-.lette, suff. f. ( Fkirgssylbe, 
bildet HMptwdrt. mit den Stame 
wurseln einiger —— hen, 
lein, n. (3. B. Historiette). 

If, m.(v. deutsch. Sie, Gite) 1 
(Bot.) Tarus, Gibenbaum; bes. |- 
commun) gemeiner Giben: od. Tarub 
baum, Sbenbaum, m. 

A, suff. adj. -ve, fw. subst. 
m. (lat. od. net-lat. ives, i 
edienend; .crregend ; .enriee Mitieh; 





ILEI ILLI IMAG 
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mittel, ..ungémittel, .ivum, n. (3.7 Tléo- (f. Hes u. Ileum Gn Zus.) 
B. Vomitif, Purgatifi. Anat., Path.) 4° Rrummbarm..; 20 
Igasurate. wm. (f. Igasurique) | Darmbein..; Been .; léo-ceecal, 
Chim. org.) igaſurſaures Saly, n. adj. valvule - -e, Blindrarmflapre, 
Izasurique, acy, (Chim. org.) | valvula ileo-ceecalis, /. ; Hleo-coli- 
acide -, Sgafurjaure, ſ. (eine con) que, adj, Rcumngrimmearm..; Héo- 
Pelletier u. Cac. in mehr. Strych- | diclidite , f. Entzͤndung des Krumm-— 
nosarien entdeckte Sdure), darms u. ver Blinddsarmflapyr, /. ſ. 
Iguame, f. (Bot.) Qamewuryl, (| (li¢vre) Typhoide ; Héo-lombaire, 
Ignace, adj. um. subat.m.(v. lat, | adj. Darmbeinlenden.., Qufthein..; 
— porridge ileo-lumbaris. 
gue, adj. ~e, f. (tat. igneus) 4°} Tléon, m. (sidsdy) (intestin - 
feurig; 2 ded Heueré, Feucr..; 3 vurh | adj.) ( Anat, ( —— ,m. 
Feuer hervorgehracht; vulcaniſchlen Ileon, Meum, 2. 
Uriprungs:; || fusion -e, Feuerfluß — [les, wm. pl. (f. Uéon) (Anat. top.) 
(nach Verlust des Krystallisations-| Seiden, f. pl. ilia, pl. n. (Seiten- 
wasser's), m. fusio ignea. theile des Unterlelbes ); ( Anat. 
Igni.. (v. dat. ignis) in Zus.| descr.) os des -, Huftbein, os ilium s. 
Feuer..; (Hist. mat.) mit feuerrothem | jJej, n, 
(Hulje x¢.); -cole, adj. u. subst. m.| + 11éum, m. f. Léon, 
feueranbetend; Feueranbeter, m. ten iy m. (lat., . sidess) 
Ignique, adj. (neu-lat. ignicus) f. Tis al as "es ’ 
(Minér. transe.) dem Feuer verwandt, +11 seas (v. meu-lat. iliacus) in 
Zus. (Anat.) Darmbein muéfel)... 
tl u ade, f. (Duds) (Homer's) 
iave, f. 
lliaque, * (f. Uéon) 4° 
Rrummbarm.., iliacus; passion -, 
Hléus, (bartnadige Darmverftopfung, 
— ai mit) Kothbrechen, 
Wiiferere, a. Iſene, m. passio iliaca; 
os -, f. (os des) Hes; portion - de 






































_*tliuminatenr, m. (0. lat. 
iNuminator) Grleuchter, m. 

*Hluminatif, adj. -ve, f. (f- 
Iuminer) (Dev, myst.) erleuchtend. 

*Lilumination, f. (e. lat, il- 
luminatio) Grleuchtung, f 4° (ead) 
GErleuchten Mluminiren, n.; 2° Mluz 
mination; 3: fig. gottliche Ginges 
bung, J. 

*[lluminer (wv. lat. illuminare) 
va. erlenchten : fo illuminiren: 2° fiy. 
(den Geift) erhellen; || illuminé, -e, 
erleucitet 2¢.; subst. m. (der) Erleuch⸗ 
tete, Siluminat, m. 

*Llluminisme, m. (c. Uumi- 
ner) Siluminatentebre ; -fecte, ſ. -mwes 


en, n. 

*Eliusion, f. (v. lat. illusio) Ms 
lufton, f. 49 (Ginneé:) — 
Truagbilo, Blendwerf, n.; 2GSelbſt⸗) 
Taͤufchung; falſche Vorſtellung; uber= 
ſpaunte Hoffnung; Traumerei ; Bors 
friegetung (vex Gitelfeit x.); 3° 
Traumgeptalt, f. Traumbild, Bautels 
bild, n.; || se faire -, ſich Illuſion mas 
chen, ſich taͤuſchen. 

*Illusoire, adj. -ment, adv, 
(wv. /at. illusor) ifluforifd), tiufchend; 
fcheinbar; verfinglidy, betrüglich; 
fruchtlos. [soire. 

: : 44 soi comes pyre ee 

ustration, f. (v. dal. il- 

, . *7 lustratio) 4° Beruhmtniachung; Bers 
Vos 
Hiit.; eréte, fosse’-, Ramm, Grube | TUG MHet, [.; 3e (das Beréhmima- 
A wenatuslink® trianen — It! chende) Gbrenftellen, f. pl. Glanz, 
——— muscle -, Daruibein: | a. go beribmte Perfon, Mluftration; 
. Hiftmustel, m.; artére ~ (primi-| 5, Griduterung, (gelegrte) Anmer⸗ 


live, externe, interne), (gemein: | poy 
(aftlidhe) Siiftonlsaver, art. iliaca, Tita stre, adj. (v. lat. Uustris) 
( body) berühmt; erlaucht; glangend; 


f. (Aupere H. od. Schentelpulsarer, . 
Crurale: tnnere 9. od. Bedenpuls: hosts ; |] subst. me (ein) hodbecubmter 
tann, m. 


aver, ſ. Hypogastrique). 
*Ellostrer (0. lat. illustrare) 


Guitbcin 6. — hang {Anat.) 

Hiftbein.. ; Darmbein..; Hio-lom- P : ; 
‘ aan | eae —22 va, 49 beriibmt machen, leinem einen 
baire, adj. j. Heo~(lombaire). qrofien or madyen ; (fein Haupt) 
tilion, m. (nen-lat, v. lat.) mit Rubm —— ; (etn and 2.) 
ilia) ſ. (portion) Liaque. mit mugen erfiiflen, i(luftriren; @lang 
.- Tle, suff. f- (lat, ..itlus, a, val. (er et.) verbreiten ; 2° (Libr.) neo- 
ital. u. span. ..illo, ..iMa) Verklei-| log. mit Rupfern r¢. vergieren od. 
nerungssylbe Fleine.., f. chen, mn. | ansfatten; Il s’-, fic) berühmt machen, 
.ille, f. (Cantat-, Flott-, ete.). fic) boben Ruhm erwerben, yu Rubm 
u. Auszeichnung gelangen, fic hor 


j.-e, [. -ement, ado. L 
audqeiconen ; (uiber Andre) hervor⸗ 


*Tliégal, ad 

(fF. 1L.) un — *5 illegal; wider⸗ 
ftrablen; || illustré, -e, berühmt ge- 

macht 2. 


rechtlich, gefeswidrig. 7 
lle - 
*Tllustrissime, adj. (lat. il- 


*[llégalement, adv.f. 
lustrissimus) Titelw. (bes. fiir hohe 


—— Th U.) Ungeſetz⸗ 
ichteit, Illegalität, Widerrechtlich⸗ — 
Erlaucht. | f. Inſelchen, n. 


feit, f. 
'ifiegitime, adj. (lat. iMegi- | rl 
—— —*2* — L lot, m. (Vil. v. Tle) fleine Infel, 
unehelich, iMegitim ; 2° ungeredht; uns] PLote, m. (siawe lote, m. 
billig ; umfatthaft , — (Sclave bei 2 et A ey 
*Lilegitimement, adv.uns|* Tl otisme, m. (ev. Lote) Selo 
revᷣtmaßiger Weise. . . tentbum, n. (im w. S. höchſter Grav 
*Lilégitimite, f. (7. Mégitime) | per Knechtſchaft und Grniedrigung). 
4° Ungefeslichfeit ; Unrechtmapigfeit ; Im.., suffein..; un. 1¢.(vorJF ort, 
linebelichfeit, Ilegitimitat ; 2° Uns | deren ter Buchst. ein Lippenbuch- 
erechtheit, {inbifligtcit, Unjulafjige | stabe ist, f.In..). 
tit, f Image, f:(v. lat, imago) — 


Reuer.. (Oken). 

Ignition, f. (neu-lal. ignitio) 
(Chim.) 4° Brennen; 2 Glühen, n. 
Sguition, (j en —, glibend. 

*Igno le , adj. ( lat. ignobilis ) 
uncdel, gemein, micdrig ; (Miner.) un- 
ergiebig ; taub. , 

*Ignoblement, adv, auf eine 
unetle Mrt ; ſchmablich. 

*Ignominie, f. (lat. ignomi- 
nia) Shmach, Schante, /. — m. 

*Ignominieusement, f. I- 
gnominieux. 

*Ignominicux, adj. -se, f. 
-sement, ade. ({. Ignominie) ſchmah⸗ 
lich ; ſchaͤndlich; ſchimpflich. 

*Ignoramment, adv. selten 
gebr. ſ. Ignorant. 

"Ignorance, f. (lat. ignoran- 
Lia) Unwiſſenheit, Jgnorany, J. 

“Ignorant, (part. pras. v. 
Iznorer) adj. -e, unwiſſend, igno⸗ 
rant, - de qc., einer S. unkundig; 
unerfabren in etwas; |] subst. (der, 
vie) Unwiſſende; Untundige, m. u. f.; 
Sgnorant, m. zn, /. 

*EIgnorantin, adj. u. subst. 
m. (frére -) Iqnocantiner, bruder), m. 

*Ignorer (v. dal. ignorare) ra. 
niche reifien; nicht kennen; nicht ver: 
fteben ; ignoriven; fics nicht of. ſchlecht 
‘aufetw., veriteben: keine Menſchen-) 
Kenntniß haben; .s'- soi-meme, fid 
felbit nicht kennen; ſich feiner Fahig— 
feiten, Triebe x.) nicht bewust fem; 

fon. fam, u'- de rien, in Nichts unz 
wiſſend fein, Miles feunen; || je wigno- 
re pas, es ift mir nicht verborgen, ich 
weip tedt wohl; || ignore, -e, unge⸗ 
fannt; unbefannt; von Diem. gefannt; 
unbewupe. 

Iguane, m. ( Zool.) Kammei: 
vecdfe,/. Leguan, m. iguana, /.; || lgua- 
niens, * lguanoides, m. pl. (Bam. 
ber) Leguanarten, f. pl. iguanii. 

1, — m. Ste pers. (ilal. il, 
v. fat. ile) ex (fle. ¢8); tor einpers. 
Zluw. 8; a — . fie; ce fruit est-il 
bon? ( viefe Frucht, ift fie gut?) ift 
biefe Frucht que? 

Ai... praf.un..; il. (ror Wort, 
deren Aster Buchst. ein L ist, f.Ln..}. 

Lie, f. (lat. insula) Inſel, f. Gi 
fand, n. abs.-s, pl. (die) weſtindi⸗ 
ſchen od. antilliſchen Inſeln, Antillen, 


. pel. 
— Yi té.. (f. Iléo..) in Zus. (Térat.) 
—ade!phe ,-m. mit dem Been ver- 
wachfene Zwillingegeburt, ſ. ileadel- 
hus, m. (G. St . 


Tle ite, f. (f-Hléon) Path.) Krumm- 
barmentgundung, ileitis, /. 


*Ellettré, adj. -e, f. (v. lal. | nm, do Nachbiloung; Abſchildexung, 
iiteratns) nicht litteeatifs od. wif: | ehem. —— —— — * 
enichaftuch gebifret, unwiffentchaft: | A, Heiligenditd; Ghogendilr, m.; B. 
lit: unftudirt, ungelebrt; den Wiſſen⸗ | fam. (ein Fromme Gegenflinve vors 
ſchaften fremd. ' ftellenver ) Holzſchnitt, m. ; fit: fam. 

*Lllicite, adj. (v. fat. illicitus)| une belle -, eine fone Bildfaule, 
unerlaubt, verboten. torte Schonbeit; 2° A= od, Wieder= 

*Hlicitement, adv. unerlaub⸗ fpiegelung, f- Sricaeibis das fas 
ter Weise. [lico. | toptrifthe od. dioptrifehe) Bild ; 5° Mb: 

4Lliico (lat.) (Méd.) fofort, il- | od. Gbenbild, n.; 4° Merftellung ; 5° 

*Lilimité, adj. -e, f. if, ..) une (a A. Beihreibung, Schilverung, f.5 
beſchranft, unum chräntt, ſchranten- B. Gleichniß, n.; 6° (Entom.) voll⸗ 
{od ; unbegrengt, grenzenlos. fommeneé Inject, corpus declaratum, 

*Lllisible, adj. (f. I.) wnlefers | m. (Fabricius etc.) ; || d’-s, des -*, 
lich, unlesbar. Bilver... 
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IMIT 


INME 


IMMO 


So ae») — — 


Imager, m. -ére, f. (v. Image) 


alt, Bilberhandier, -in, f. 


Imaginable, ad. (f. Imagi- 


her) erfinntich, ervenflich, venfbar, 


Imaginaire, adj. (rv. lat, ima- 
Finarius)cingebilet ; verincintlich; er⸗ 
traumt; (fvanf 2.) in der Ginbileung; 


fingirt; (Alg.) unmöglich; || subst. 
m. (das) Gingebilvete, n. 


Imaginatif, adj. -ve, f. (vr. lat. 


imaginativus) erfinderiſch; ( faculte, 
puissance) -ve, subst. f. 6 


od, Ginbiloungstraft, f. 


Imagination, f. Ne lat. imagi- 
natio) 49 Ginbiloungéfraft, Bhanta- 
fie, f.; 2° Provufte der Ginbildungs⸗ 


fraft, — Fulle ver) Phantafie, ſ. 
Vilderreichtbhum, m.; Fo all, Mevante, 


Ginfall, am.; im eng. F. —— 
ile; Traͤu⸗ 


Annahme; Einbildung; Gri 
merei, f. 
Imaciner (v. Jat. imaginari) 


rn. 4° fich einbilden, fich vorftellen; fich 
benfen ; 20 erdenken, ausdenken, erfinz 
nen, erfinten; ts’, fich venfen, ſich 
vorftellen; glauben; || imaginé, -e, er: 


fonnen x. 
fiman, m. (arab.) Iman, m. 

(mahomedanischer Priester). 
Imare tm. (turfifdes, Hospital, n. 
*Im bécilé,adj.(r.lat.imbecillis) 

te ftumpffinnig , 


prit, ſchwach an Geift u. Rorper: ff 
subst. m. (der) Stumpf: od. Blérfine 
nige, Geiftesſchwache, abertr. Schwach⸗ 
kopf, Ginfaltapinfel, fam. rummer 
sa m. [ tig, dumm 

*Imbécilement, adv. einfal: 

Imbécil lité, f. (ve. lat. imbecil- 
litas) Stumpfſinnigkeit, Geiſtes- or. 
Verſtandsſchwaͤche, ſ. Bldofinn, m.; 
— sehr fam. Ginfalt, Dumm: 
“wit, f. 

=I a berbe, adj. (lat, imberbis) 
tinbdrtig (iron, febr jung, mildbir- 
tig), bartlos; { -8, subst. m. pl. 
(Ornith,) bartlofe Waldvögel, im- 
berbes, m. pl. ( Vieillot). 

*Imbiber 4 lat. imbibere) va. 
(eine Gompreffe, einen Schwamm 2. 
mit ctw.) tranfen, anfeuchten, durch— 
feuchten, vurdynajfen; | s'- (de qe.), 
ſich mit einer Feüchtigkeit) anfulles, 
(etw.) cinfaugen, eingiepen; || imbibe, 
~e, getrinft 2. 

*Imbibition, f. (nen-lat. im- 
bibitio) 4° (bas) Teanfen (init of. in); 
Einweichen (in etw.); 26° Ginfangen, 
Gingieben ( ciner Hlijfigteit ), u.; 3e 
Ginjangungsteatt, f. 

“Imbricatif, adj. -ve, f. (nen- 
lat. imbricativus) (Bot.) dachziegel⸗ 
artiq ubereinanderliegend. 

“Imbriquant, adj. -e, f. (lat. 
imbricans) (Bot.) dachziegelartig be: 
vedend. 

*Imbriqué, adj. -e, f. (let im- 
bricatus) { Hist. nat.) dachtiegelför— 
mig. dachziegelicht, giegels ad. frinrel: 
badartiq (uber cinanber liegend). 

+Imbroglio, m. (ifal.) Sm 
breglic, n. 4° Berwidelung Verwir⸗ 
* f.; QW verwideltes Schaͤuſpiel, n. 

“Imbu ( part. pass. v. ait. im- 
boire) adj. -e, f. fig. durchtrungen, 
Cingenommen, voll (oon ehr.). 

Imitable, adj. (r. fat. imita- 
a nachabmungẽwurdig, nachahm⸗ 
i. 
Imitateur, adj. -trice. f. (v. 
fat. imitator) nacabment ; aur Rab: 
abmerei gencigt: irom. nacbaffend; it 
subst. m. Nachahmer, m. -in, f 


rfindunge⸗ 


lédfinniq, geiſtee— 
wad; UAbertr. ſchwachkoͤpfig, ein⸗ 
faltig, dumm; 2° - de corps el d'es- 


Imitatif, adj. -ve, f. (lat. imi- 


tativus) nachahmend. 

Imitation, £ 
VNachahmung, (.; iron. Nachaffung; 
Machahmerei, 


bes, der... 


Imiter (v. lat. imitari) va, nade 
abmen ; nachmachen; nachbilden; co: 
piren; iron, nachafjen; || imilé, -e, 
nachgeabmt; tre imitée de Raphaél, 
de anglais, etc., cine Nachapmung 


Raybacls, ded Engliſchen re. fein. 


“Immaculé, wdj.-e, f. (lat. 
immaculatus) unbefledt ¢ Gmpfang: 


nigh; (Hist. nat.) ungefledt. 


*Immanent, adj. -e, (lat. im- 
manens) (Phil, scot.) inz od. einwoh⸗ 
Nend; innerlich; verbleibend, dauernd, 


immanent. 


“Immangeable, adj. (f. Im..) 


unepbar, ungeniepbar. 


*Immanquable, adj. -ment, 
adv. (f.Im.. wu. Manquer) unfebltbar, 


unausbleiblids. 


*“Immanquablement, ade. 


f. Immanquable, 


_ *Immarcessible, adj. (lat. 
immarcescibilis) Lehrspr. wnvers 


welllich, unverweslich. 


*Immatérialité, f. (f. Im..) 


Untorperlichfeit, f. 


Immateériel, adj. maid § -le- 
, iim: 


ment, adv. (f. Im..) unforperli 
materiel, geiftiq. 


*Immateriellement, ade, 


ion, f. (Ff. 
Immatriculer)Immatriculation, Gin: 


f. Immateériet. 
"*Immatriculation, 


tragung in tie Matrifel, 7. 
*immatricule, 


Huiſſier's in das Verzeichmß ves Ge— 


tidhteperfonalé), Jmumatriculation, /.; 
5” Matrilelſchein, m. Patent (eines 


Haifiier’s), n. 


“Immatriculer (fj. Immatri- 


cule) ra. immatriculiren. 


*Imimeédiat, adj. -e,f.-ement, 
adc, unmittelbar ; (Chim. org.) prin- 
cipe -, organifder (Girunvd-)Stoff; 
e, unmittelbar am 
Truchtbeden, Kelch on. Fruchttnoten 
Statt findende Einfügung; -ement 


{Bol.) insertion 


apres, unmittelbar od, gleich darauf 


*“Immeédiatement, adv. f. 


Immediat, 

*Immémorial, adj. -e, f. (v. 
lat. immemorabilis) un(ver)oenflich; 
uralt. 

“Immense, adj, (vr. lit. im- 
mensus) unermeplidy (im a. F. u. 
fig. ungebeuer, unenvtich, grenzentos). 

Ummensité, 
mensitas) Unermeßlichkeit, ſ. 

Ummerngé, adj. -c, f. (lat. 
immersus) ( Bot.) eingetaucht. 

“Immerité, ad, -¢, f. ſ. Im..) 
unverdient. 

“Immersif, adj. -ve. f. (f. 
Immersion’ (Chim.) curd Eintau— 
chen ‘in Scheitewaſſer bewirft). 

“Immersion, f. (lat. immer- 
sid} Gine od. Untertauchen, . tau— 
dung, (£3; (Pharm.) Ginweidhen, 2. : 
(Astron.) Gintritt (eines Geſtirne in 
ten Schatten eines anvern od. im die 
Lichtſtrablen dec Sonne); Phys.) Gin- 
tritt, wi. Ginfatlen (eines Lichiſtrahlen, 
w.; point d’-, Ginterttépunfe, m, 

*“Immeuble, adj. (lat. immo- 
bilis) (Jur.) unbeweglich; | sudst. 
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(lat. imitatio) 


achafferei ef/ipt. V- 
de Jesus-Christ, bie Nachfolge Jeſu 
Ghrifti, f.; al’- de, foc, prorp. nab 
bem Veifpiele, dem Muſier von ot. 





f (f§. Im... 1m. 
d. lat, matricula) 4° chem. Einſchrei⸗ 
bung, Gintragung (ter Menten auf 
dem Mathbaufe) ; 20 Gintragung ‘eines 


. fe. dat. im- 


m. unbewegliche Sache ſ. -23 Gut, 
Smumobile, n.;-s, pl. Imuieb lien pi, 

“Imminence, r lot. ine 
minentia) (dad) nabe Bevoriieber, a» 
Smmineny. f, 

“Imminent, adj, -e, f. (lat. 
imminens) (Ginfturg) drotent; fig. 
(nage) bevorftebend, trotend, beereb: 

id, obſchwebend, imminent. 

*Immiscer (e. lat. immiscere) 
ra. refl. s'- ‘dans qe., de faire qe.), 
(Jur.) fith (in eine Grbfcbaft x.) ein: 
miſchen od, immiéciren, ſich (auf ctw.) 
¢inlaffen: gewohnl, Spr. fi canbe: 
rufener Weife in etw.) mengen od. 
miſchen, ſich mit etw.) befaſſen. 

*Immiscible, adj. (f. lm.) 
{Chim.) unvermifdbar, 

*Immixtion, f. (v. lat, im 
mixtus)(Jur.) Ginmisdung (in), Cine 
laffung (anf eine Erbſchaft frillichweer: 
————— (terjelb. }, Immu⸗ 
tion, * 

*Immobile, adj. (v. lat. im 
Mobilis) unbeweglic ; regungelet 
flarr; fig. unerfchuttert, ſtand haft, fet. 

“Immobilier, adj, -ére, 
(f. Im..) (Jur.) 40 ſ. Immeuble; > 
der, an, ven unbeweglicen Sacer, 
Immobiliar..; | subst, m. veralt. 
SImmobiliarvermegen, n. 

*Immobilisation, f. ſ Im 
mobiliser ) (Jur. ) Immobiliſirung 
Sunmobilifation, f. as 

*Immobitiser (f. Immobilier) 
ra, (Jur.) unbeweglidy machen; für 
unbeweglich erklaͤren, in unbew. Ge 
genthum umſchaffen, immebiliſiten 

*Immobilité, f. (v. lat, immo 
bilitas) Unbeweglichleit; Regungile 
figfeit; Strarrbeit, f- 

*Immodereé, adj. -¢, f. -ment, 
adv. (». lat, immoderatus) unm 
fig, ungemefien, wbermafig, mailes, 
ausſchweifend. linmoderc 

Ammodérément, ade. |. 

*Immodeste, adj. -ment, 
adr. (vr. lat. immodestus) 10 unhe 
——— 2° unanſtaͤndig, mtg 

rech { Immodesie. 

*Immodestement, adr. f. 

*Immodestie, f (r, lat. im- 
—— 10 Unbeſcheidenbeit; 2° Un: 
——— cit; Unzuͤchtigkeit; Grete 

cit, ff. ; 

*Immolation, ff. (v. lal. im- 
molalio) Opfern, x. 

*Immoler (vr, lat. immolare) 
ra. 40 opfern; fiz. (qn om qe. age.) 
Jem on. etw. ciner Sache) opfern, 
zum Opfer bringen; (fir et.) cut: 
epfern ; 2edicht. binoyiern, binihlat: 
tem, erwuͤrgen; Gy. fam, lach tlich 
machen, an ten Pranger fellen, tue 
richten: || s'-, fich (auf jopfern ‘42. 
fam. ven Sport uber ſich ergehen laf 
fen’; |] immolé, -c, geepfert | 

“Immonde, adj, (er. dal. im 
mundus) unrein d. B. turd relstere 
Sagungen für unrein erflart ; [Li- 
belspr.) Vesprit =, ber unfaubert 
Gieiit, rer Boje, Tenfel, Satanas u. 

“Immondice, f. (ec. lal: im 
mundities) 4° Unveinigfeit, ſ. Unratd, 
—— Sorts 2 (Berit * — 
egale, geſetzliche Unreinigleit. f. 

“Im 4 Heat 1, adj. -e, f. (, Im.) 
unſittlich; fittentos ; unmorali@. 

*Immoralité. ff. im.) Me 
fittlithfeit; Sittentofigteit; Smmerr 
litat, f. ; 

*Immortatiser (. fat im 
morttlis) ca. wumterblich macen: et 


ewigen; |] s'-, fier unfterblid maces; 


|| immortalisé, -c, unfterdlid g& 
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macht; mit unverivelfliden Lorbeern 
gefront. 

AUmmoöortalité, iv. lat. im- 
mortalitas) 4° Unſterblichteit, f.; 2° 
( Blas.) ( Sennbild der Unst. ) (ein) 
werbrennender Bhonir. 

*Immortel, adj. -le, f. (v. lat. 
immortalis ) uniter’ id; dicht. v, 
Sachen: unverginglid, ewig; fig. 
— —— unſterb⸗ 
Eich; || subst, 4° m. (Myth.) -s, pl. 
(tie) Unfterblichen, Gotter, m. pl. ; 

=” -le, f. (Bot.) a) Rutrfraut ; des. 
¢( Mat. méd., Hort.) (- des sables 
Canvrubrfraut, wn. RNainblume, 
<qelbes Ragenypfotden od. Mottentraut, 
#vaphalium arenarium, n. Sichehas 
eitrina; 6) gewdhnil, Spr. (Blume 
eles Sandruhrkrauts ) Rain: oder 
Sitrohblume, Immortelle, f. 

*Emmortification, f. (f. 
Em..) (Style ascét.) Unbußfertigkeit, 
Unbekehrtheit, f. 

*Immortifié, adj. -e, f.(f.Im..) 
(Style ascél.) unbugfertig, unbefebrt. 

*“immuable, adj. -ment, adv, 
{v. lat. immutabilis) unveranderlich, 
unwandelbar. [Immuable. 

*Immuablement, adv. f. 

*Immunité, f- (e. lat. immu- 
nitas) Hreibeit, Befreiung von Abga- 
ben 2¢., Abgabens, Steuersreiheit, Im: 
munitat, J. 

Ammutabilité, ſ. (v. fat. 
immutabilitas ) Unveränderlichkeit, 
Unwandelbarkeit, MS 

“Impair, adj. -e, f. (lat. im- 

per. unpaarig, ungleids; ungerade 
Sabl x¢.) ; ungeradflachig/ ed Kryftall); 
|| -e, subst. f. (Bot.) ungepaartes 
Blatthen, n. 

*“Impalpable, adj. (f. Im.. 
unfubibar, unbetaftbar; ( Pharm. 
febr fein, ftaubartig es Pulver), tac- 
tum fugiens. 

*“Impanation, f. (f. Im.. wu. 
ad. lat. panis) Gegenwart vet Leibes 
Ghriti im Brore des Abendmabls, 
Smpanaticn, / 

“Impardactyle, adj. (f. d. 
tat. impar tu. ..Dactyle) ( Ornith. } 
ungleihaebig, mit vrei Vorderzehen 
u. cimer Hinteryehe. 

*“Impardonnable, adj. (ſ. 
Im..)} unverzeihlich. 

*Im parfait, adj. -e, f. -ement, 
adv, (lat. imperfectus) 4° unvollenz 
bet; 2° unvolifommen ; unvoll fiinrig ; 

(Gramm.) (prétérit ou passé -) subst. 
™. unvollfommen vergangene Zeit, f 

— n. Imparfait. 

“Imparfaitement, ade. f. 

*Impari.. (v. lat. impar) in 
Zus. (Bot., Gramm.) Imparinerveé, 
spennele), adj. unpaargeripyt, ge 

cert; Imparisyllabique, adj. un⸗ 
Sleidefol big. 

*Impartable, adj. (Jur.) ver- 
ol. Impartageable, adj. selt. 
Gebr. (f. Im..) untheilbar. 

“Impartial, adj. -e,f.-ement, 
@dv_ (j. Im..) unpartheilich, unvar⸗ 
theiii. { Impartial, 

*Impartialement, adv. f. 

"Impartialite, f. (f.Im..) Un: 
bartbeilichleit, f. 

*Impartible, adj. (new-lat. 
i mpartibilis) (Bot., Jur. anc.) unz 
Thealbar. [ser) — f. 

*Impasse, f. (f. Im.. m. Pas- 

*Impassibilité, f. (lat, im- 
passibilitas) 40 Unfabigteit gum Leis 
Ben, Unempfindlidfeit, (cijerne) Har⸗ 
te, 20 Fm we S, (ſtoiſche Gelaſſen heit; 
Kaͤltblutigkeit; Rube, f.; Stoicié 

mus, m.; 3° fig. fircnge Unpartheiz 


lichfeit, Unzugänglichkeit fir Ginflü— 
flerungen od. Ve eduns, f. 

"Im passible, adj. (v. lat. im- 

ssibilis) 4° fiir Zeiten unempfing: 
id, leivenfrei, unempfindlich; 2° im 
Ww. ne pee Scheine nach) unemz 
pfineli — getafen. kaltblütig; ſtoiſch; 
3* fig. Ginflujterungen unzuͤganglich, 
fireny unpartheilich. 

*Impastation, f. (v. ital. im- 
pastare) 4° ( Pharm.) Verwandlung 
in einen * Verteigung, impasta- 
tio, f.; 2° (Mag.) Moͤrtel⸗ od. Mau: 
erteig, m. ; 

‘Impatiemment, ade. (vr. 
Impatient) mit Ungenuld; mit Sehn⸗ 
fucht ; mit Untuft, mit Berorug, ver— 
droſſen, ungern. 

—⸗ (v. lat. impa- 
lientia) 4° Ungedulo; Sehnſucht; 
Verdroſſenheit, Untuft, (; 2° jam. 
-s, pl. (frampfhafte) Untuben, f. pl. 
ungeduldiges Zucken, 1. 

"Impatient, adj, -e, f. (v. lat. 
impatiens) 4° ungeduldig; 20 febn: 
fui tig. begierig ; 5° verdroͤſſen, unlu⸗ 
fig; 4° dirht, mit Ungeduld tragend, 
ciner Gace) mute; 5° (Bot.) mit 
eicht auffpringenten Samentapfein. 

*Impatientant (part. pres. 
v. Impatienter) adj. -e, f. fam. unz 
geduldig machend um die Geduld qu 
verlieren, verdrießlich. 

*Impatienter (f. Impatient) 
va. ungeduldig machen; langweilen; 
Argern ; veroriepen; || s'-, ungedulbdig 

. verdrieplidy werden, die Geduld 
vetlieren; | impatienté, -e, unge- 
duldig gemacht 2. 

*Impatroniser (f. Im.. w. 
Patron) va. refl. s'-, fam. im ib. 8. 
ſich (in einem Haufe) zum Herrn aufe 
werfen, (alldort) den Herrn fpielen 
fich cinnijten. J 

*Impayable, adj. (jf. Im..) 
See unbegablbar, nicht mit Geld gu 

czahlen (fig. tofilich, gottlic). 

| cy tented ite, f. (f. Impec- 
cable) Unſündhaft igkeit, ſ. 

»Umpeccablée, adj. (lat. im- 
peccabilis) unſundig, unfahig au ſun⸗ 
digen. 

"Impénétrabilité, f.(neu- 
lat. impenetrabilitas) Undurchdring⸗ 
lichfeit, ſ. 

*Impeénétrable, adj. (lat im- 
penetrabilis) -ment, adv. 4° une 
burchdringlich; - a l'eau, wafferdicht ; 
- a Nair, luftdicht; 20 fig. unerforſch⸗ 
lid): unergrunvlich, 

"Impénitence, f. (v. lat. im- 
penitentia) Unbupfertigheit, /. 

*Impénitent, adj. -e, f. (v. 
fat. impcenitens} unbupfertig ;. obne 
Buße yu thun; als veritodter Gun: 
ver: || subst. (der, die} Unbupfertige. 

*Impenne, adj. -e, f. (neu-lat. 
impennis ) ( Ornith. ) ungefierert, 
—* Wedern ; || -s, subst. m. pl. 
Nachtflügler, ——— m, pl. (f. 
Apténodytes u. Manchots). 

*Impenses, f. pl. (lat. im- 

ense@) ( Jur.) Unterbaltungé: od. 
Mecbefferungétoften, f. pl. 

*Impératif, adj. -ve, f. (lat. 
imperativus) 4° gebicteriidy (f. Impé- 
rieux); 2° (Jur.) gebietend, befeblend; 
3° (Gramm.) (mode -) subst. m, Bez 
fehleform, f. Imyperativ, me. 

*“Impeérativement, adv, ge: 
bieteriſch, befebléweife; in cinem gee 
bieteriſchen Tone. 

*‘Imperatoire,f. (neu-lat, im- 
peratoria) (Bot.) Dieifterwurgel; bes. 
(Mat. med.) (-des Alpes) (gqemeine) 
M., Imperatoria alpaf Ostruthium. 


Sat 


*Impératrice, f. (lat. impe- 
ratrix) Raijerin, f. 

*Imperatrine, Ff. (f. Impéra- 
toire) (Chim. org.) Imperatrin,en. 
(krystallisirbarer Stoff in d. gem, 
Meisterwurzel, Osann). 

*Imperceptible, adj. -ment, 
adv. (f. Im..) unwabrnebinbar, un: 
merfbar, unmerflid); - 4 Vovil, dem 
Auge entgehend, unſichtbar; - 4 louie, 
unborbar, unvernehbmbar; presque -, 
faum wahrnehmbar. 

cL DATceps lh amant, aie. 
f. Imperceptible. 

*Imperdable, adj. (f. Im..) 
fam, unverlierbar. 

*Imperfection, f. (ve. lat, 
—— 10 Unvollkonimenbeit, f.; 
2 Mangel, Fehler, m, Gebrechen, n.; 
3° -s, pl. veralt. ſ. Deéfets; || - 
Wesprit, geiftige Unvollfommenheit 
od. Mangel. 

*Imperfolié, adj. -e, f. (neu- 
lat. imperfoliatus } ( Bot.) undurd: 
wachſen. 

*Imperforation, f. (neu-lat, 
imperforatio) (Path. ext.) Verſchloſ⸗ 
fea, n. Mangel ver After⸗ 2.) 
Oeffnung, m. feblenve Ausmiundung, 
Smyerforation, f. 

“Imperforé, adj. -e, f. (neu- 
lat. imperforatus) (nicht durchbohrt, 
widernaturlidy) verſchloſſen. 

“Impérial, adj. -e, f. (v. lat. im- 
perialis) 4ofaiferlit; Raijer..; (Hist. 
de /Emp. germ.) Reiché..; villes -es, 
freie Reicheſtadte f. pl.; chambre -e, 
Reichsfammergeridt, n ; fief-, faifert, 
eben, Scepter: od. Septerteben, n.; 
2 vneig. eau -e, Kaijerwaffer, n.; 
deftillirter od, vectificivter Gognac m.; 
|| stebst, 49m. Imperiaux , 2. (vie} 
Kaiſerlichen, m. pi. (vie —XR fat: 
ſerlichen Truppen, f. pl. od. Diplo: 
maten, m, pl.; 20 -e, f. A. (cou- 
ronne -e) Bat.) Raijerfrone; B. 
(prune -e) (grofe, violette Raifers 
pflaume; C. (serge -e) Raiferfarge, 
4B. Sinperial, m. (russ. Gold- 
manse, 45 Fr. 93 Cent.); E. 3m: 
perial, n. (Kartenspiel); F. Rut: 
ſchen⸗ od. Beithimmel m. Imperiale, / 

*Impérieusement, ade. f 
Impérieux. 

*Impéricux , adj,-se, [. -se- 
ment, adv. (rv. lat. imperiosus) §°: 
bieteriſch, befeblebaberitd , herriſch; 
dicht. v. Thieren u, Sachen: bert: 
ſchend, ſtolz; gewaltig, koͤniglich; fig. 
v. Sach. : unabweislich, qrbicterifcy, 
bringend. 

*Impérissable, adj. (f. Im..) 
unverganglich; unverwelklich; ver Zeit 
trogend; unzerſtörbares Denfmal rce), 
(monumentum) «re perennius. 

*Impéritie, f. (v. dal. imperi- 
tia) Unerfabrenbeit (in einer S., die 
man kennen sollte), Unfunre, Une 
wiffenbeit ; Ungeſchicklichkeit. 7. 

*Impermeabilite, f. (f. Im..) 
(Phys.) Undurchdringlichfert ; waſſer⸗ 
vichte Beſchaffenheit, /. 

*Imperméable, adj. (f. Im.) 
(Phys.) undurchdringlich, dicht, waſſer⸗ 
dicht. 

*Impersonnel, adj. -le, f. «. 
subst. m. —lement, adv. (lat. im- 
personalis) (Gramm.) un: od. cinz 
perfontich(es Jeitwort 2¢.). 

*Impertinemment, adr, (vr. 
Impertinent) 4° ungejogen, nafeweis, 
impertinent(er Weije); 2° ungebubhr- 
Lich s ungereimt. 

*Impertinence, f. (v. Imper- 
tinent) 4° Unanſtandigkeit Unſchid⸗ 
lichleitz Ungebuhrlichteit; Ungereimt⸗ 
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it; 20 Smyertineny, f. A. Ungezo⸗ 
—* Naveweisheit; Frechheit; Hrobs 
beit, Hlegelei; B. impertinente Aeuße— 
—_ od. Hantlung, Grobbeit, f. 

*Impertinent, adj. -e, f. (v. 
Jat. impertinens } AG ungeborig, 
unpaffend) 4° ungebubrlid, unanftau- 
dig. unſchicklich; ungereimt; fam, une 

ewajden ; 2° *8 naſcweis; 

ea: greb, flegelhaft, impertinent; 
5° all. (Jur.) nicht yur Cache gehoͤ⸗ 
vend; ll subst, m. (ein) ungesogencr, 
impertinenter Menſch; frecher Geſell; 
Grebian, Flegel, m. 

*Imperturbabilité,f. (f. Im- 

perlurbabie) unerſchutterliche Mube; 

Melafienheit; Feſtigkeit; Starke, Si- 
cherbeit, Unverwiftlidfere (ocd Be: 
dachtniſſes x¢.), /. 

*Imperturbable, adj.-ment, 
ado. (v. tat. imperturbabilts) ber ſich 
niche ftdren Lapt, unſtörbar; ohne ſich 
ſtören yu laſſen; unerfchuttertich; — 
gelaſſen; feſt; ficher ; unverwüſtlich. 

timpeétigo, m. (lat.) (Derm.) 
Mniprung, (der) naffenve Grind; - de 
la face, Geſichte anſprung, grind, m. 
impetigo (figurata ) faciei, || Impé- 
tiginenx, adj.-se, f. 4° anfyprungartig, 
ese ge impetigines; 20 mit Grind 

ededt, grintig, borfig, ſchorfig. 

*Empeétiolaire, adj. (neu-lal. 
impetiolaris) (Bot.) blattftielloé, un⸗ 
geftictt. 

“Impétrant (part. 
Impetrer) m, -e, f. (Jur.) 
Smpetrant, m. cin, f. 

*Impétration, f. (lat. impe- 
* (Jur.) Erlangung, Impeira⸗ 

ion, f. 

*“Impétrer (ve. lat. impetrare) 
va. (Jur.) erlangen, impetriren, 

“Impétueusement, adv, f. 
Impétueur. 

*Impétueur, adj. -se, f. -se- 
ment, adv. (r. lat. impetuosus) une 

eitiim, beftig; reifiendier Strom); 
urmifch (cig. w. fg.). 

“Impétuosité, f. (v. fat. im- 
Pewee) Ungehim, m. Heftigfeit, f. 

rg. Hitze, f.). 

*Impie, adj. (v. lat. impius) 
A gottvergeſſend; ruchlos; Litter: 
ih; | subst, me. (der) Gottloſe, Reli⸗ 
gionsverachter, m. 

“Impiéteé, f. (v. lat, impietas) 
4° Gettloſigkeit; Muchlofigheit ; Im— 
pirat; 2o gvttiofe, Lifterliche Neve od. 
Handlung; Religioneſpötterei, f. 

*“Impitoyable, adj. -ment, 
ade. ie Im..) unbarmberjig ; mit: 
leidloa: ſchonungeles. | Impituyable. 

*tmpitoyablement, ado. ſ. 

*Implacable, adj. (ce. lat. im- 
Placabilis) unverſohnlich. 

‘Implantation, f. (f. Implan- 
ter) Einpflanzungz (Anat., Bot.) Gin 
fugung, f. (f. Insertion), 

*Implanter (f Im..) va. ein: 
vflanzen, (in etw. ein: \iteden, cinfen: 
fen; | s’-, fic eimpflanyen; ſich ein: 
firaen ; fic) anfegen ; eins od. anwadh: 
en; |limplante, -e, eingerflangt x.; 
(Miner.) eingewachfen, implantatus. 

*Implexe,ady. odotimplexus) 
(Art dram.) verflechten, verwidelt. 

*“Imptication, £ (er. lat. im- 

licatio) t° Jur.) Ginbegreifen, Ginz 
cqrifienein) Verwidelung (in einen 
Griminalprocep!, f.; 2° (Log.) Wider: 
frruch, me. 

“Implicite, adj. (», lat. im- 

licitus) mit einbeqriffen; mit vere 
inven, darin enthatten od. liegend; 
ſtillibweigend erflartier Wille) ; foi -, 
allgemeines, auf die ungefarnten 


rvs. v. 
tlanget, 


Dogmen autgerebuter Glaube; im w, 
S. Kohlerglaube, me. ' 

*Implicitement, adr. mit 
cinbegriffen ; folgerungaweife; folglich; 
— 

*Impliquer(r. lal. implicare) 
va. 4 (in cine Sache) verwidetn, 
hineingiehen ; 2° mit (einjbegveifen, 
umfaſſen; entbalten; abs. (- contra- 
diction ) einen Widerſpruch enthalten. 

*Implorer (v. dal. implorare ) 
va. ancien, anrufen. 

*Impoli, adj, -e, f. -ment, are. 
(cv. let. impolitus) —— un⸗ 
gebobelt unböflich, grobz subst. om. 
ungeſchliffener Menſch, Grobian, m. 

*“Impoliment, ade. ſ. Impoli. 

‘Impolitesse, f. (v. Impoli) 
— Grobbheit ; Ungeſchliffen⸗ 

ett, f. 

*Impolitique, adj. -ment, 
adv, ({. Im..) unpolitif, unfing er: 
roeije). { Impolitique. 

*Impolitiquement, ade. ſ. 

*Imponderabiliteé, f. (neu- 
fat. imponderabilitas) (Phys.) Unz 
wagbarteit, f. 

*“Impondérable, Impondé- 
ré(e), adj. u. stbst. m, (neu-lat. 
imponderabilis) (Phys.) unwagbar(er 
Stoff); (Nuides) -s, um. od. atheriz 
ithe Stoffe, m. pl. Imponderabilien, 
Incoercibilien, n. pl. primitive Maz 
terien, f. pl. 

*Impopul aire, adj, (f.Im..) un- 
popular, unbeliebt beim Bolle; ver: 
babe; unvolféthumlich, 

“Impopularité, f (f. Im.) 
Unvopularitit, Unbeliedtheit; Un: 
volfsthimlicfeit, ſ. (ter) cinfubrbar, 

*Importable, ady. (f. Impor- 

“Importance, f. te. 1 portant) 
Wichtigkeit; Bereutung; Grheblichfeit; 
Betraͤchtlichkeit, ſ. z Gewicht, n.; We: 
lang; Ginflug, m.; d’-, a) von Wid: 
tigfeit, (ge wichii ; gemichtvell; 6) luc. 
ade. geborig ; tidtig. 

*Im portant(part. pres. v. Im- 
orter) adj. -e, E ists betraͤcht⸗ 
id); bedeutend, exheblich; gewichtyell, 

einflußreich; || subst. m. 4° das) Wich: 
tigfte, (vie) Hauptface; 2 drow. (ter) 
Wichtige; faire V-, ven Widhtigen 
ſpielen, fic) wichtiq machen, 

"Importation, f. (f. Importer) 
Ginfubr, /. 4° Gingang (frember Waa⸗ 
ren), m.; 20 —— Waaren, /. pl, 

“Importer (rr. dat. impor- 
tare) ra. (Waaren in ein Land) ein: 
fubren. 

“Emporter,rn. cinpers. wichtig 
fein, etw. austragen od. auémachen ; 
daran gelegen fein; -a qn, einem daran 
liegen or. gelegen fein, etw. ausmachen; 
Jem. angeben od. kummern; qu'im- 

rle la gloire? si.., was liegt am 
Ruhm, wozu mgt ter Rubm, wenn. ? 
qwimporte? was ift taran gelegen? 
was Macht bag aus? n’importe, Baran 
liegt Nichts, tas macht Nichts ans; das 
ift cinerlei; o’importe qui, (¢8 ift) 
cinerlei od. gleidyiel wer od, wen, 
wer es aud) fer; der (rite Beſte; peu 
m'importe, taran liegt mee wenig, 
bag fummert mich nicht, das ift mir 
cinerlei, das geht mid Nichte an. 

*Importun, adj. -e, f. (vr. lat. 
importunus) (uber laftig ; beſchwer— 
lich; ungelegen: auf: ou gudringlich ; 
ungeftumie Glaäubiger 2¢.); I subst. 
m. (ter) Ucherlaftige, Zudringliche. 

*Importune ment, adv, selt, 
gebr, Liftiger Weise ; audringtich. 

*“Importuner (v. Importun) 
ra. belaftigen; (einem) beſchwerlich 
fallen ; ungelegen fominen; fam, auf 
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bem Halſe liegen ; (Jem) iberlacfen ; 
|| importuné, -e, beliftigt x. 

*“Importunite, f (rc. lat. im- 
portunitas! Zubdringtidfeit, Belati: 
ours. f. Ueterlauf, Ungeftum, m, 

*Imposable, ad), (0. lnpo- 
ser) fteucrbar, fleuerpfictig. 

*Im posant (part. pres, x. Im- 

ser) adj. -e, — Méitung od. Gre: 

urcht gebietend; Perwunrerung cre 
gend, ecbebend; erhaben ; imponizen, 
mroſant. 

*Imposer ſ. Im..) ra. te 
Hand rc.) auf (etw.) legen; fig. A-- un 
nom, einen Namen beilegen of. ae 
ben; ſetw.) mit einem Namen belegen, 
benamen; B. ( eine Lait, ein Joe») 
auf(er legen, auftiurven ; (eine Arben 
2¢.) aufgeben; im eng, F. einem Sar 
be ie.) Steuern auferlegen, da. te 
fteuern; C. (einem ety.) auftrnyes; 
D. reralt. (Jem. einer S.) falioha 
beſchuldigen; 2° ( Typ.) auefdicem, 
cinbeben ; {| s’-, @ ts ety.) anhirie 
gen od. gur Mufgabe machen; 6) 54 
(felbft) beftenern; || en. Furst, 6 ¢ 
furcht, Bewunderung cinfldéen, Ads 
tung gebieten, imponiren; 2en- 1 
qn},a) (Jem. )bintergeben, tiufiten, be 
trugen, belügen; blenden: (einem ete, 
weis machen; 6) imponiren |f. ob. re, 
4°): || = silence 4 qn, einem Stronger 
auferlegen od. geticten , Sem. jem 
Schweigen bringen; | impose, -¢, 
auferlegt, beftenert a. 5 

"Imposition, f, (lat. impos 
tio, f. Imposer) 4° Muflegen | tc 
Hinde), ov. fi: —— Seis 
lequing eines Namens oe Benamung 
Aufburdung; 20 (auferlegte Steves, 
Muflage, Abgabe, f.; 5° (Typ. Au⸗ 
ſchieken; Ginbeben, n. 

*Impossibilité, f(r. ft 
impossibilitas’ Unmogliclet, ft 
Uninoͤgliche, n.; Unauatartartert, / 

“Impossible, adj. (ew 
impossibilis) umméglich; unanétate 
bar: unthunlich dbertr, ſebt ferrets 
il af rien d'= a Diew, Octt 9% 
dem Allmachtigen ift Nichta unmeuls, 
find alle Dinge meglich ; || shal. *- 
4 (bad) Unmoglicve ; 2° fibertr. (a. 
alles Moglitve, w.; | reduire qnal-, 
bad Unimdgticbe von Jem, verlonge, 
(Log.) Jemand fo in tic Gnge tare 
Bag er unmöaliche Dinge Mebueriee 
od, in Wirerfpruche gerathen mets 
prov. al’ nal n'est tena, yam le 
möglichen if Niemand veryfliet, 
fig. fam. gagner ete. I'-, ange 
qewinnen i¢.; par -, wad unmeg lic 1% 
wider alle Moͤglichkeit. her 

"Imposte, f. (r. lat, imposiles, 
(Archit.) Sinpoft, Rawpier, m. 

"Imposteur, m, (, lat, im 
postor) Betriiger ; Gagner , Verlarm 
ter; Lugenpropret; Sdeinhelyc 
Gleifiner, Heuchler, m.; fj adj. m te 
triigerifty, betruglidy; gleipmeni®, 
tdultend. P 

*Imposture, f-(e, lat. impor 
inra) Betrug; Trg, m.; Luge; 8 
faumbung; Beritellung; Headele: 
fig. Taufeung , f. ; 

"Empat, m. (vr. lat. impositum 
Auflage, Abgabe, Stener, f (e/g. "- 
fig.): Sammelw. Strevuern, fe Poi 
Steueranlage; Beftencrung, f. 

"Impotence, f. (/al. impor 
tia) ( Path, ) Rrippelbaftighat: © 
brechlicfeit, f.; (der) gelaͤhmtt o# 
ſtand. at 

*Impotent, adj. -¢, f ‘rap 
impotens) (Path.) qclibmt, 129%. 
friprelbatg, gebrechlich |) ewdst. ci. 
bie) Lahme, m. u. /. Kruppel, M 
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*Impraticable, adj. (j.1m..) 
fe unthunlich; unauéfibrbar; un— 
practiſch; 2° unwegiam; grundlos; 
ungangbar; unbefabrbar(er Beg); 
unbewohnbar(es Haus ic.) ; unbrauch⸗ 
bare Riche x.); fig. mit dem nidt 
umjugeben ift, unzuügaͤnglich; unver⸗ 


pragen od. sgraben ; 20 gebrudt wer⸗ 
den; se faire —, fic, d. b. fein Werk 
drucken Lajjen od. bem Drude uberge: 
ben; || imprimé, -e, gedrudt 2X. ; 
subst. m. Drudidrijt , f- 
“Imprimerie, f. (v. Impri- 
mer) 4° Buchdruckerkunſt, ſ.z 2° Sam- 























prdentia) fo Unverſchämtheit, Sham: 
ofigteit ; Frechbeit ; 20 unverfchaͤmte 
Rede od. Handlung, f. 
*Impudent, adj. -e, ff. (v. lat. 
impudens) unverfhamt, ſchamlee, 
ear ee st, m. (ein) unverſchamter 
Buri od. Patron, frecher Buble, 

























triglich. melw, Druckgeraͤthſchaften, . pl. ; 3° *Impudeur,/f. (f. lm..) Scham⸗ 
“Im précation, f. (o. lat. im- | (Buch: Oruderei; - en taille douce, lofigteit, f. 

— Verwuͤnſchung, Imprecas | Kupferdeucerei ; — lithographique, *“Impudicité, f. (v. lat. im- 

tion, f. Fluch, m. Steindruderei, f. 


pudicitia) 4° Unteufebbeit, Unzucht; 20 
unzüchtige Handlung, J. 

Impudique, adj. -ment, 
adv. (ov. lat. batene torr unfeufd , 
unzüchtigz seebst. me. (der) Unkeuſche 

*“Impudiquement, ade, f, 
Impudique. 

*Impugner (v. lat. impugna- 
re) va. alt. anfechten, befireiten. 

*Impuissance, f. (e. lat. im- 
ptentia) Unvermigen, mn. Unfabige 
cit; Ohnmacht, Sdhwade ; im eny. 

S. (Path., Méd. leg.) Zeuqungsun⸗ 
fabigfeit, Untüchtigkeit zur Fortpflan: 
ung, Impotenz, p 

“Impuissant, adj. -e, f. (v. 
lat. impotens) unvermogend, unfabig; 
ohnmachtig, frafttos ; unwirffam, ver— 
geblich im eng. S. (Path., Méd. lég.) 
seugungsunfabig, untüchtig zur Fort: 
pflangung, impotent; || subst. m. 
(der! Untrichtige, Impotente, m. 

*Impulsif, adj. —* (f. Im- 
pulsion) lan treibend; Treid... 

*Impulsion, f. (dat. impulsio) 
Antreiben, m.; Antrieh; Tries; Stow ; 
Smpulé; Drang, m. (fig. Unftiftung ; 
Verantafiung, 7 ; || force d’-, Treib⸗ 
fraft, f. Drang, m. 

*Impunement, adr. (f. Im- 
pnni) ungeftraft; ungeabndet; ofne 
nadtheilige Folgen. 

*Im puni, adj. -e, f. (v. lat. im- 
unitus) unbeftrart, ungefteaft, firaf: 
08; ungeahndet; ungeracdt. 

*Impunite, f. (v. lat. impuni- 
las) Ungeftraftheit, Straflofigfeit, [- 

*Impur, adj. -e, f. (v. lat. im- 
porus) unrein; unfauter; unfauber 
(fig. A. unebrenhaft, ebrlos; laſter⸗ 
hat; B. unkeuſch, unzüchtig). 

*Impureteé, f. te. fat. impuri- 
tas, f. Impur) 4° Unreinbeit; Unrei⸗ 
nigfeit ; Untauterfeit ; Unfauberfeit 
‘elg. UW. fig. 20 -s, pl. unjaubere, 
fhmutige inge, n. pl. Zoten, f. pl. 

*Imputable, adj. (f. Imputer) 
49 jurechenbar ; —— ; go 
Fin., —— abzurechnen, abzuzlehen 
von ..). 

*Imputation, ff. (e. lat, im- 
putatio) 4° (bas) 3ufchreiben, n. Bei- 
mefjung; An⸗ od. Zurechnung; Bez 
fhuldiqung, Begichtiqung; 2° (Fin., 
Jur.) Abrechbnugg (ven...) ; 5°(Théol.) 
3 teignung (bed Berdienfies Jeſu Chri⸗ 


fti 


"Imprégnation, f. (new-lat. 
impragnatio)(Phys. etc.) Durchorin: 
gung: Erfüllung; Durchfeuchtung; 
Sattigung, Schwaͤngerung, Imprag⸗ 
nation; bes. ( Physiol.) Sdywinge: 
as | , Befrudeung, f. 

*imprégner (vr. lal, impre- 
gnare) ea. ( mil den Theilchen ei- 
ues Sloffes) duxchdringen, erfüllen; 
durchfeuchten; fattigen ; fehwangern , 
imprigniren; bes. (Physiol.) berruch: 
ten, ſchwängern (f. Féconder); || s’-, 
fic) «mit etw.) ſchwaͤngern, (etw.) ein: 
ſaugen (eig.u. fig.) ; || impregneé, -e, 
gcichmingert re. 

*Imprenable, adj. (f.Im..) 
unecinnebinbar, untberwindlic. 

*Imprescriptibilité, J. (fF. 
Im..) (Jur.) Unverjabrbarkeit , f. 

*"Imprescriptible, adj. (f. 
Im..) (Jur.) unverjabrbar. —[ nelles. 

*“Impresses, adj. f. Intention- 

"Impression, f. (r. lat. im- 
pressio, f. Imprimer) 4° (bas) Mufe 
trücken ‘eines Siegelsre,), n.; Wborud ; 
Winerud, m.: Druden, Bedruden, n.; 
im eng. u.w. S. Dru (cines Buchs 
.), m.; im weil. S. Ginwirfung, f. 
Gindrud ( der Luft x2. ), m.; 2 (die 
ron eimem Drucke od, tiberh. von 
einer Einwirkung surichbleiben- 
de) Spur, f. Gindrud ; Ubvrud, m.; 

Nuflage (eines Buches, f.; fig. (der 
auf die Sinne od. das Gemith her- 
eorgebrachte) Ginorud; 5° (Peint.) 
( Rarben: ) Grund; -al'huile, Del— 
grund, m.; donner la premi¢re -, 
Ten (eriten) Grund auftragen, grin: 
ben, gqrundiren; [] -8 musculaires, 
Muskeleindrüde, pl.; d'-, Orud..; 
97* peinture d’-, Staffirmale⸗ 
tei, f. 

"Empressionnable, adj. (v. 
Impressionner) neol. allen Ginbdru: 
den zugaänglich, erregbar ; ply ve 

*Impressionner(v. Impres- 
sion) va. neol, Gintrud (auf Jem.) 
machen ; Jem.) berühren; ergreifen ; 
erregen ; afficiren; || impressionné, 
—e, berubrt ac. 

"Im — —— im- 
providentia) Unoorfichtigfeit, /. 

*Imprévoyant, adj. -e, f. (f 
Im...) unverfictig, umſichteles 

*Impreévu, adj. -e, f.(f. Im..) 
unvorbergefeben, unerwartet. 

*Imprimer'(ev.lat.im —— 
ta. 40 (ein Siegel 2¢.) auf Wachs re.) 
briden ; (in Wachs r¢.) abdeuden; (in 
ben Schnee 2.) eindriiden; bes. (mit 
Schwärze od. Farben bejoruden; ab⸗ 
truden ; im eng. u. w. F. (cin Bud 
x.) Drucfen : dDeuden laſſen, publiciren; 


*Imprimeur, m. (v, Impri- 
mer) ———— : 4° Druckerei⸗ 
befiger ; 2° Tcompagnon —) Pregar- 
beiter; im w. S. Urbeiter (dherh.\ in 
einer Druderei; - en taille douce, 
Kupferdrucker, m. 

*Improbable, adj. -ment, 
adv. (v. lat. improbabilis) unwahr⸗ 
ſcheinlich. 

*Improbateur, adj. -trice, 
f. (v. lat. improbator) mipbilligend ; 
|| subst. Mißbilliger, Tadler, m. <in, f. 

*Improbation, f. (v. lat. im- 
probatio) Mipbilligung, f. 

*Improbité, f/f. (c. dat, impro- 
bitas) Unredlichfeit, f. 

*Improductif, adj. -ve, f. 
(f. Im..) unergiebig ; unfruchtbar; unz 
probuctiv. 

+Iimpromptu, m, (laf. in 
promptu) Ginfall, Gedanke, m. Feft 
ic. aus bem Stegereife, n.; Schnell: 

chante, m.; Gelegenbeits: od. Um: 
anvéfelt 1.1 bes. Steaercifs od. We: 
legendeitegeriht, Impromptu, n. ; | 
adj. aus vem Stegereif veranftaltet 
od, — ertemporirt, improvifirt. 

*Impropre, adj. -ment, adr. 
(v. dat. improprius) uneigentlich ; 
ungenau, unpaſſend; unrichtig; unbe: 
zeichnend er Musdrud). 

*Improprement, ade. ſ. 
Impropre. ; 

*Impropriété, f. (». lat, im- 
proprietas) (da8) Uneigentliche, n. Un⸗ 
cigentlicfeit (eines Nusdruds, f. 

*Improuver (vc. dat. improba- 
re) ra. mipbilligen. 

*Improvisateur, m. -trice, 
f. (f. improviser) Stegreifoicter ; 
Seynellredner, m, zin, ſ. Improviſa⸗ 
tor, m. Improvifatrice, /. 

“Improvisation, /. (f. Im- 
proviser) 4° Dichten, Reven, Spielen 
c. aus tem Stegreife, Improviſiren; 
Extemporiren; Mus.) Phantaſiren, 
n.; 2° Stegreifeichtung ; -tede, Impro⸗ 
vijation, f.; (ein) aus vem Steigreife 
gefpieltes, exrtemporirtes Stud, n. 
Phantafie, J. 

*Improviser (». dal. impro- 
visus) on. uw. va, aué tem Stegreife 
dichten, reden od. frielen, improvifi: 
ren; ertemporiren; (Mus.) phantafiren; 
im w. S. (einen Ball x2.) aué tem 
ores veranftalten, 

*Improviste, a I’-, loc. adv. 
(vn. /at. improvisus) unverfehens, unz 
verinuthet. 

*Imprudemment, adv. un- 
flug/exweife, f. Imprudent). 

*Imprudence, f. (e. lat. im- 

rudentia) lnflugteit, Unvorſichtig— 


ie f. 

*Imputer(v. laf. imputare) ra. 
fo (einem etw. Tadelnswerthes) uz 
ſchreiben, beimeffen, Schuld geben; 
an: od. gurednen; -— qe. a crime, a 
déshonneur, 4 négligence, { einem) 
etw. alé cin Rerbrechen, zur Schanre, 
ald cine Nachlaſſigkeit anrechnen, ihm) 


fig. A. (feinen Werfen ven Stempel | feit, f. do Mangel an Klugheit, m. | cin Verbrecen aus etw. machen ; ctw, 
ter Originalitit x¢.) auforiiden, auf: —— f.; 20 unbefonnener | auf die Nachlaffigteit Jemande) ſchie⸗ 
treich, m 


vragen, geben ; (bas Undenfen Jemanvé 
mit dem Brandmale der Entehrung 
2.) ftempeln; (dein Gemuthe cin We: 
fühl 2¢.) cinpragen, cinfldfen; B. (eine 
Bewegung x.) mittheilen; in (Bewe⸗ 
gung r¢.) fesem; (einen Untrieb rc.) ge: 
ben ; 2° (Peint,) ben Farbengrund auf⸗ 
tragen, (ein Gemalde r¢.) griinven, 
grunviren; || s'-, 49 ſich anf: od. cine 
drucken; fic) abbriden; fig. fich cin: 


ben, (ifm) ver Nachlaͤſſ. wegen etw. 
zeiben; 20 (Fin., Jur.) (- 4...) abred: 
nen, abjiehen (pon ..); in Abrechnung 
bringen (auf ..); 3° en} zueignen; 
ju Gute kommen laſſen; |] impute, 
-t, pal nd ese re. 
*Imputrescible, adj. (f.Im..) 
(Sc. nat.) unverfaulbar, unverweslich. 
tin, prop. (lat.) 49 in fal. u. 
ilal, Redensurt.: in; 2 in Zus. 


"Imprudent, adj. -e, f. (0. 
lat. imprudens) unflug, unvorfictig, 
unbefounen. 

*Impubére, adj. (lat. impu- 
bes) (Physiol.) ungeichledytareif ; un: 
mannbar; (Dr. rom.) unmündig; 
(Bot.) unaufgeblũht. {pudent, 

*Impudemment, adv. f. Im- 

*Impudence, f. (v. lat. im- 
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INAM 


INCA 


INCE 


SSS — — — — —— ——— —— 


In.., In-, A. in..; ¢it..5 am..; in- 
folio, in-octayo, in-quarto, etc., m. 
ctavformat , 


a) Gelio-, Ouart:, 


n.; 6) Kolioband x., Foliant, Quar⸗ 
tant, Octavbandx., m.; B. nicht ..; 


———— Mangel an... 


n, stuff. adj. -e, f. (lat. od. 
¢ ndsylbe 
nachgebildet) 4 .artig; „icht; An, 
..inifa, vf i. B. Alcal-, Argent-); 

, od, durch Worlfag. (4. 
B. Asbest—); 3» (Géogr.) den, die, das 
+. bewobnend; in .. einhetmifh, „iſch; 


neu-lat, ..inus, od, dieser 


Q° ..baltig 


er (3. B. Limousin, v. Limoges) ; |j 
subst. m. 4° -e, f. A. 
An bed, der, von.., 


zifthe Stute, f. ..er, m. cin, f.; 
--(ifh)er 3eug, m. (3. B. Bombass 


ila 


BS Ferklemerungssylbe: Ueiner.., 
then, nv. (3. B. Gazetin v. Gazette); 
4° dient sur Bildg. mdunl. Subst. 
tiberiaupt. 

“Inabordable, ad 
unanfandbar , ungugangtt 
fi jmow. S.u. fig. fam. ungngang: 
Ud; unnabbar, {unannebmbar. 

*Inacceptable, adj. (7. In..) 

*Inaccessible, adj, (f. In..) 
unzuganglich; unerfeiglidy; unerreich⸗ 
bar {cig u. fig.). 

*[naccommodable, adj. (j. 
In..) selt. gebr. unbeileglih, unaus: 
gleichbar. 

“Inaccordable, ri aE In..) 
Fo unvereinbar ; 2° nicht qu lligen. 

*“Inaccostable, anti, fe) 
— gebr. unzugaänglich, un: 
gefellig. 

*Inaccoutumé, adj, -e, f. (f. 
mt ungewohnt; ungewohnlich. 

*Inachevé, adj. -e, f. (fj. In..) 
unvellendet. : 

+I nachus, m. (lat.) (Zool.) Ina: 
hus, m. (Meerspinnengatt.) 

“Inactif, adj. -ve, f. (fj. In..) 
untbatiq; (Guerre) nicht activ. 

*Inaction, i. (f. In..) (augenz 
blidliche) Untbarigteit, (.; Stillſtand, 
m.; élre dans I'=, unthatig fein. 

*Tnactivitels. (f. In...) (bamernz 
be, gemwobniiche) Untbatigheit; (Guer- 
re) nicht activer Dienft, m. 

“Inadhérent, adj. -e, f. (f. 
In..) (Bot.) unverwachfen, frei, inad- 
hwrens, 

“Inadmissibilité, f. Unzu— 
laffigfeit, f. lunzulaſſig. 

Jnadmissible, adj. Vf In...) 

*Inadvertance, ff. (f. tn. wu. 
d. lat, advertere) Unachiſamkeit, Un: 
aufmerlſamkeit, ſ. Berfeben, n. 

“Inailés, m. pl. (f. In..) (Or- 
nith.) ungeflugelte od. furigeflugelte 
Wogel, B. mit verfiummerten Flugeln, 
impennes, m. pl. (Blainr.), 

*Inalbumine, adj, -e, f. (f. 
In..) (Embr. ves.) etre ples, 

*Inaliénabilite, f (f. In.) 
Unveraußerlichkeit, J. 

“Inaliénable, adj. (f.In..) une 
veraͤußerlich. 

“Inalliable, adj. (f. In..) un— 
vereinbar, unvermifhbar, untegirbar 
(vig. u. fig.) 

Inatterable, adj. (f. In..) 
unveranderlich; ungerfidrbar; unver- 
wuſtlich; fig. unerſchutterlich; unver⸗ 
briicblich; nicht gu truben; ungetrübt. 

"inamissibilité, f. (f. Im.) 
Unverlierbarteit, /. 
















f obner, " 
\p ett, m. cin, [5 
B. iſche Sprache od. Munvart’ ia 
(dad) ..ifche, m.; C. Aiſches Pferd, a 
-); 


Qe f° lat. ..inus, ..inum, ..us od. 

+ Span. ..ino) Menſch, Mann, 
ber ctw. thut, treibt 2.5; Wine; oud; 
.-inift, m. (3. B. Médec-, Fantass-) ; |. 





j. (f. In.. 
i, {4 Rie 


Unverlierbar. 


*Inamovible, adj, 
unwiderruflich. 


(Se. nat.) ungeeckt. 
*Inanimé, adj. -e, ſ. 


(08, ftarr, todt (eig. u. fig.). 
*Inanite, £ 
Leere; fig. Gitelfeit, Bergtblichte 


*Inanition, f. (v. det. inanitus) 
——— u. daher rubrende) Gr: 
chepfung, Entkraftung (aus Mangel 
an Nahrung), f. Auegehungertſein,n. 


(f. In..) 


*Inapercevable, adj. (f.In..) 


bars git m. 
“Inanthéré, adj. -e, f. 
(Bot.) obne Staubbeutel. 
selt. gebr. unbemerfbar. 


unbemerft. 


*Inappendicés, m. pl. (Zool) 
Urtbiere obne WT i simpli- 


cissima, n, pil. (Latr. 


*“Inappétence, f. ( neu-lat. 


inappetentia) Mangel an GHluit, m. 
Arectitlongteit, f. 


*Inapplication, (© (f. In. 
Unaditamteit, Adbtlofstat, | tin. 
cif, m. 

*Inapplique, adj. -e, f. (f. 


adtiam, nachlaſſig; unjlerfig. 

“Inappréciable, ad. (f.In..) 
unſchatzbar. 

AUnaptifude, f. (f. In..) Un: 
tauglidfeit, ——— Ungeſchick⸗ 
lichkeit; Unbraucbbarfeit, 7. 

*Inarticulé, adj.-e, f. (7. In..) 
ungeglietert ; unarticulirt, undeutlich 
(auggefproden), unverſtändlich. 

*Inattaquable, adj. (f.In..) 
Unangreifbar, { uneriwartet, 

*Inattendu, adj. -e, f. (f. ae 

*Inattentif, adj.-ve, f. (ſ. In. 
unachtſam, unaufmerffam. 

*Inattention, f. (f. In..) Une 
achtſamleit, Unaufmertfamfeit, /. 

“Inaugural, adj, -e, f. (v. lat. 
inaugurare ) Ginweihungs..; An: 
tritté..; Promotions.., Doctor... In⸗ 
augural... 

“Inauguration, f. (v. lat. in- 
angaratio) f. Sacre, Couronnement; 
im w. S. Ginweibung, (Tempel: oy 
Weibe, /.; discoursd’-, Antrittsreve, /. 

“Inaugurer (vw, fat. inaugu- 
rare) ra. eimwveiben. 

*Inauriculé, adj. -e, f. (ff. 
In..) (Zool.) ungeobrt. 

*Incaguer, va. fam. veralt. f. 
Defier, Braver. { unberechenbar. 

*Inecalculable, adj. (f. J 

*EIncalice, adj, -e, J. Iſ. In. 
(Bot.) unbefeleht, felcytos. 

*Incamération, f (f. Incameé- 
rer) (Chane. rom.) Bereiniqung mit 
ten paplilichen) Rammergutern, ſ. 

“Incamerer (f. In.. u.d. fat, 
camera) va. (Chance, rom.) mit den 
(papftlidyen) Kammergütern vereinis 

en. 

*Incandescence, f. (neu-lat, 
incandescentia) (Weiß⸗ Glaͤhhitze, f. 
(Weik:) Hluben, nm. Incandeecenz, 
Mhibe, f. 

"Incandescent, adj. -e, f. 
(lat. incandescens) (wei glibend. 

“Incantation, f. (c. Jal. in- 
cantatio ) Beſchwörung; Beſchwö— 
rungeformel, f. 
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*Inamissible, adj. (f. In..) 














*Inamovibilité, f. (f- In. 
Unentfegbarfeit ; Unabſchäffbarkeit, FA 


« lite. 
unabe od. unentfegbar ; unabji affear, 
*Inangulé, adj, -e, f. (f. In..) 


~ (ev. lat, 
inanimatus) unbefeclt, unbelebt, lebs 


(ve. del. tei? 
it, f- 


*Inapercu, adj. “t, f. (f. In...) 


[ Unanwendbar. 
*Inapplicable, adj. (f. In..) 


In. } 4° (Bot.) nicht anliegend ; 2° unz 


*Inecapable, adj. if tn.) un 
fabig; unticbtig; untauglidy, ~ vp 
ae unfabig au etw.; einer Sache wx: 


“Eneapacité, J. (c. lat, inca- 
= Unfabigteit ; Untnchngteit, ta- 
raudybarfeit ; Sncapacitir, 

“Enearceration, f. (7. Incar- 
cérer) Ginferferung, Sneareeratics, 
(Path, ext.) Giniperrung x, ff. Eo- 
chatonnement, Etranglement), 

*Incarcérer (er. lat, incarce- 
rare) va. cinferfern, einfperren, in 
carceriren, 

*Incarnadin, adj. -e, f (i, 
Incarnat) Wafroth, lebfarben: | 
subst, m. Blafroth, n. 

“Incarnat, adj. -e, f. (lat, in- 
carnatus) incarnat, bodreth, refer 
roth; fleifdsroth, fleiſchfatben subst, 
m. Incarnat, Heebreth, Rojencet. «. 

“Incarnatif, adj. -ve, f « 
subst. m. (nen-lat. incarnativos) 
(Thér.anc. ) fleiſchmachent, den Bleiit: 
wuchs beforderndies Mitel), sareoti- 
cum, n.; zuſammen haltent vie Hun: 
rander vercinigend (f. Unissant). 

“Incarnation, f. (lat. inear- 
natio) 4° ( Théol. ) Menfchwerrung, 
[5.20 (Chir. ane.) Fleiféreudt, wn. 

“Incarner (r. fat, incarnare) 
ta. refl. s'-, 49 Bleiid od. Wenih 
werben; 2° (Chir. anc.) Fleiſch ane: 
Ben; || incarné, -e, Meni gener: 
ten 2¢.; fig. — cingefleijdst ; leid⸗ 
haftig; ie Lugend rc.) felbjt, wie fe 
leibt und lebt. 

*Incartade, f. 40 muthwillige 
Releitigung, Beſchlmpfung, f. Aut 
fall ; 20 toller Streich m. 

*Incendiaire, m. (vr. Incen- 
ad Brandhifter; Morthrenner; fy 
Aufrubrpifter, Boltéaufwiegler, wl 
ber Demageg, m.; || adj. morbbrenst 
riff}; aufruhreriſch; revolutionnar 

*Incendie, m. (r. lat. incen- 

dium) Seuershrunft, f; Brand; Brant: 
ſchaden, m.; fig. Blamme des Gal. 
ruhrs, f. 
_ *Incendier (ve. Incendie) re 
in Brand fteden, aniecen, angunree. 
einaſchern, abbrennen: || incendie, 
-e, an cee ie. 3 brennend; subd. 
m. ber} 3 bgebrannte. 

*Incération, f (neu-lat. ia- 
ceratio) (Pharm.) @riweidung he ja 
wadéartiger Conſiſtenz, Inceration, / 

*Incertain, adj. -e,f. (-emen 
ado, sell. gebr. } 6. fat, incertus ) 
4° ungewin, unſicher, umecrburat, 
zweifelhaft; 2° unficher , fdwantent, 
verinverlidy, unbeſtaͤndig; ungreet⸗ 
laͤſſig; Se unbeftimme; de in Unec. 
wifheit, im Srweifel; unfeluifig; un 
entſchieden; [] subst. m. (rad) Ung 
wife. 

*Incertitude, f. (f. Incer- 
tain) 4° Ungervigbeit; Uaficberse: 
2° Unguveclafjigteit; Unbeftantafat: 
3° Unbeftimmebeit; 4 Unjdiunid 
feit, f. 

“ik. essamment, ade. |{ Io- 
cessant) de unverzuglich; ebeter: 
in Kurzem; 2° ohne Unterlap, o* 
aufhorlich. 

"incessant, adj. -e, fj. 16... 
neol. unaufborlich, unaudyefest. 

abit rit ge adj. (i, Io.) 

Jur.) unabtretbar. 

*Inceste, m. (lol, incestum!) 
neol, Blutſchande, /. Inceſt, *- 
*Inecstueusement, ae. 

Incestueux. 

*Incestucuy, adj. -s,/ —* 

ment, adv. (v. dal. incesiuosus, 


INCI 


INCO 


INCO 


SSO 


blutſchaͤnderiſch; 20 in Blutſchande 
erjeugt; J subst. m. in Blutſchande 
lebende Perſon, ſ. Blutſchander, m. 

*Enchoatil, adj. -ve,/. (v. lat. 
inchoativus) (Gramm.) ein Anfangen 
be zeichnend. 

*Incidemment, adv. (f, In- 
cident) beildufig; nebenher; inciden⸗ 
ter Weise. 

*lIucidence, f. (f. Incident) 
(Géeom., Opt.) Ginfallen, n Ginfall, 
m. Jnciven;, f.; angle d’-, Ginfalls: 
od, Reigungswintel, m.; plan d’-, 
Ginfalléloth, n. 

*Incident, adj. -e, f. (wv. lat. 
incidens) 4° (Opt.) ¢infallend ; 29 fig. 
pafatlig cintretend, nebenfadlich ; bei⸗ 

dung; eingeſchoben; eben. ; Swi: 
frden..; Sncident..; || subst. m. (ein 
zufallig eingetretener) Umſtand, (da: 
wiſchen gefommener) Borfall; 3wi- 
ental, Mebenumftand, m.; bes. A 
(Art dram., Litt.) Neben: od. 3wi: 
—— Zwiſchenbegebenheit, 
Gpiſode, B. ur.) Ineidentpunkt 
2 Frage [5 C. Streit uber Neben⸗ 
ſachen. Scitenfprung, m. Schifane, f- 

*Incidentaire, m. (v. Inci- 

denter) sell. gebr. Shitanenma- 


*Incidenter (v. Incident) vn, 
(Procéd.) Incidentpunfte yer Sprache 
bringen; gewohnl. Spr, Nebenfachen 
cinnufden, Ausflüchte od, Schikanen 
machen. 

*Incinération, f. (neu-lat. 
incineratio) (Chim.) Ginafderung, f. 

*Incineérer (wv. lat, in cine- 
res) va. (Chim.) einäaſchern, au Aſche 
werbrennen; || incinéré, -e, einge⸗ 
afchert. 

*Incirconcis, adj. -e,f. ‘f. 
In..) untefhnitten; fig. unbefchrt ; 
ungeweibt ; findbaft; |] subst. m. (ber) 
Hnbeidynitiene, my, 

*Incirconcision, f. fig. Un 
befebretbeit, Sundhaftigkeit, f. 

*tucise, f. (ev. lat, incisum) 
(Gramm. ) Einſchiebſatz, kurzer Zwi⸗— 
ſchenſatz, me. 

*fnciser (». laf. incisus, inci- 
dere) va. 4° einen Ginſchnitt, Gine 
fnitte in etw.) machen, (in etw.) 
einſchneiden; (etw.) auffdneiben; 2° 
uneig. (Thér, anc.) (jibe Safte) auf— 
lofen , verdunnen ; yectbeilen ; (Grav.} 
angreifen, fic in ( Kuyfer 2. einfreſ⸗ 
fen, er , 7e, aufgeſchnitten x.; 
adj. (Bot.) eingeſchnitten, incisus. 

*Incisif, adj. subst. m. -ve, J. 
(neu-lat. incisivus) 4°( Anat.) (dent) 
-ve, Scheidezabn, ne. incisor; missbr. 
(muscle -) Edyeivemudtel, m.; 2° 
(Ther. anc.) auflofend; verdunnend; 
ag) OY Mittel), incidens, n. 

“incision, f. ( flat. incisio ) 
Ginffnitt, Sdhnitt, m. Ineifion 
(dans, 4 qe., in etw.), f.; - cruciale, 
Kreuzſchnitt, m. 

*Incitable, adj. (f. lneiter 

Med.) erregbar; | * Incitabilite, 
rregbarfeit, Reizbarleit, /. 

*Locitant (part. pres. r. Inci- 
ter) adj. -e, [. u. subst. m. (Ther.) 
erregend, ſtimulirend es Mittel), in- 
cilans, n. 

*Incitatif, adj.-ve, f. (f. In- 
citation) (Physiol.) erregend ; Erre⸗ 
sae... 

*Incitation, f. (lat. incitatio) 

Méd.) Anreigung, Grregung; fig. 

ufreigung, Mefiftung: Aufhetzung. J. 

»Unmerſfter (ec. dat. incitare) ra. 
(Physiol., Ther.) anreigen, erregen; 
fig. (ju etw.) an: od, aufreizen, ans 





treiben , anftiften ; || inclié, -e, ange: 
reizt 2. 


*incivil, adj. -e, f. -ement, 
adr. (v. lat. incivilis) 4° unbdflic, 


unartig ; unſchidlich 2° (dur.) ceralt, 
ben Givilgefegen widerſtreitend, gefegs 
widrig. 


“Incivilite, f. (v. lat. inci- 
Vilitas) Unhoflichfeit ; Unart, /.; faire 
une -aqn, eine LUnborlichfett gegen 


Sem. begehen, ihm unhoͤflich begegnen, 


ſich unartig gegen ifn bezeigen. 

“Ineivique, adj, (fj. In.) un: 
buͤrgerlich. 

*Incivisme, m. (f. In..) Man: 
gel an Biurgerfinn, an Burgertugenr, 
mt. espe gama f. 

*Inclemence,/f.(v. lat. incle- 
mentia) 4° dicht, Ungnare, Strenge, 

. Sorn (ber Gotter), m.; pe 
Maubbheit, Unfreunvlichfeit (ves Wet: 
teré 2¢.), f 

*Inclément, adj. -e, f. (v. lal. 
inclemens) 4° dicht. ungnadig, yur: 
nend(¢ Morter); 2° fig. raub, unfreund⸗ 
lich er Himmelsſtrich 2¢.). 

*Inclinaison, f. (dat. inclina- 
tio) (Géom., Phys. ete.) Neigung (ei: 
ner Hliche 2¢., sur .., gegen..); geneigte 
Richtung; Abſchüſſigkeit, f.; angle 
d’-, Neiqungéwintel, m. 

*Inclinant (part. pras. v. 
Incliner) adj. -e, f. (Guom.) fid 
neigend, geneigt. 

“Inclination, f. (v. dat. in- 
Clinatio) 49 (bad) Neigen, n. Neiqung, 
[.: Nien, a ates —— 

ung; go . Reigung, f. ng; 
Trieh, m.; un 5 Sunetgung ; 
Riche; Liebſchaft, Snclination, .; im 
w. S.A. fam, (der ei Weliebte, m. 
u. f. Inclination ; B. Liebſchaft, CM 
faire une léegére - de téte, cine leichte 
Koyfverneiqung machen, mit vem 
Kopf niden; verser par -, unter ſanf⸗ 
tem Meigen (des Gefäßes] abgiefen ; 
mariage d’-, Heirath aus Liebe, In: 
clinationéheirath, {i boire aux -s de 
qn, auf das Wobt ver Liebften Je— 
mands trinfen, ein Was wir lieben!’ 
trinfen. 

*Incliner (v. lat. inclinare) 
va. neigen ; verneigen ; verbeugen ; mit 
(bem RKopfe) niden ; || s’- , fich neigen ; 
ſich verneigen; | on. fic) neigen, ge: 
neigt fein; heruberbingen; fig. - a 
qc., ju etw, geneigt fein ; ſich Ginnei: 
gen ; cinen Hang, cine Neigung (ju ete 
was) haben; incliniven; || incline, -e, 

encigt 2¢., inclinans; inclinatus ; 

eflexus ; (Mines) bonlegig. 

*Inclus, adj. -e, f. (lat. inclu- 
sus) eingefchloffen; (lettre ci-jinclu- 
se, subst f. (ver) ein: od. beigeſchloſ⸗ 
fene Brief, ————— inliegend, 
Einſchluß, Beiſchluß, m. 

*Inclusivement, adv. (im 
Gqs._v. Exclusivement) mit einge: 
igloiien, einſchließlich, inclufiv. 

*Incoercible, adj. ( neu-lat. 
incoercibilis } ( Phys.) unfperrbar (f. 
Impondeérable) ; |j * Incoercibilite, f. 
Unſperrbarkeit, f 

yincognito, adv. (ital.) unerz 
fannt, unbefannt(erweife) ; unter frem⸗ 
dem Namen ; heimlich; incognito ; || 
subst. m. Incoguite, n. 

*Incoheéerenece, f. (f. In..) 
Manget an Zuſammenhang, m. Juco: 
bireng, ff. 

*Incohérent, adj. -e, f. (f. 
In...) unguramimenbangend, zuſammen— 
hangsteẽ, incobarent. 

*Inevolore, adj. (lat. incolor) 
ungefirht, farbelod ; || * Incoloration, 
[. (Se. wat.) Sarbelofigheit, /. 
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*Incombant, oat: -¢, f. (lat. 
incumbens) (Bot.) aufliegend, aufeins 
anderliegend. 
*Incombustibilité, f (f.In..) 
Unverbrenntichleit, ſ. 
*Incombustible, adj. {j.In..) 
unverbrennlich. 
AUncommensurabiltté, f.(f. 
In..) (Géom.) Unermeßlichkeit nach 
einem gemeinſchaftlichen DMagfabe, 
Ungleichmepbarfeit ; in w. S$. Magloz 
figfeit; Unendlichfeit, 7. 
*Incommensurable, adj. ff. 
In..) (Géom.) durd ein gemeinſchaft⸗ 
liches Diag nicht qu ermeſſen, ungleich⸗ 
mepbar, incommenfurabel; im uw. F. 
unermeplich, maßlos. 
*Incommode, adj. (v. lat. in- 
commodus) unbequem; beſchwerlich; 


Uaftia. 

“Incommodé ( part. pass. v. 
Incomnmoder) adj, —e, f. belaftigt x.; 
unpiplich, unpag, leivend; - de qe., 
@) durch ctr. belaſtigt, mit etw. bebafs 
tet; 6) an etw. (43. B. an ver Bruſt) 
leivend; élre - d'un bras, d'une 
jambe, an einem Urme od. Beine lei: 
ten, cinen Arm, cin Bein nicht recht 
gebrauchen fonnen; (Mar.) bitiment 
—, beſchaͤdigtes, ſchadhaftes Schiff. 

*‘Incommodément(v. Incom- 
mode) adv. unbequem. 

*Incommoder (v. lat. incom- 
modare) va. (einem) beſchwerlich fal: 
len, Liftig werden, (Jem.) beldftigen 
beichweren, incommediren; unpaplide 
machen; j] s’=, fic in Ungelegenbeit 
fegen, ſich bemühen, fic) incommo: 
tiren. 

*Incommodité, f. (v. lat. in- 
— ———— 4° Unbequemlichkeit; 
Ungemachlichkeit; Beſchwerde, Unge— 
legenbeit; Incommoditat; 2 seit. 
gebr. (Geld: )BVerlegenbeit ; Se Unpaß⸗ 
lichfeit; 4° (Mar.) Moth, f. (f. De- 
tresse). 

*Incommunicable, adj, (f. 
In..) unmittheilbar. 

*Incommutabilité,/ (lat. 
incommatabilitas) (Jur,) Unflerbar: 
feit des Beſitzes, 7. 

*Incommutable, adj. (/at. 
incommutabilis) (Jur,) unentiepbar, 
unftérbar. 

*iIncommutablement, adv, 
sell. gebr. auf eine unſtoͤrbare Set. 

*Incomparable, adj, (v. tut. 
incomparabilis) unvergleidlich ; fame. 
iron. eingig, goͤttlich. 

*Incomparablement, adv. 
obne Vergleich, ungleich. 

*Incompatibilité, ff. (f. In- 
compat nvertriglichfeit, Unver⸗ 
cinbarfeit, f. 

"Incompatible, aw. {e- tat. 
incompassibilis) unvertraglid) ; unz 
vereinbar. 

*Incompétemment, adv, (v. 
Incompétent) unbefugter Weife. 

*Incompétence, fF — In.) 
(Procéd.| Sncompetens, Unbe ugtheit; 
zuſtändigkeit, f- : 

*Incompétent, adj. -e, f. (f. 
In..) (Procéd.) incompetent untefugt, 
unguitineig; gewohnl, Spr. Unfabig: 
feit (,riber etw.) zu urtheilen. 

*Incomplet, ady. -éte, f. (lat. 
incompletus) unvollftanvig. 

*Incomplexe, adj. (f. In.) 
unveriwidelt, einfach. ; 

*Incomprehensibilite, 
if. — hensible) Unbegreiflich⸗ 
leit, [. 

*Incompréhensible, adj. 
(v. lat. incomprehensibilis ) unbe— 


INAM 


INCA 


INCE 


———>—>——S>S—=>—>==—=za[|])l)l ——— 


In.., In-, A. in z ein an az in- 
folio, iuvelavo, in-quarto, etc., m. 
a) Felice, Ouartz, Octavformat x, 
n.; 6) Kolichany x., Foliant, Ouar: 
tant, Octavband x., m.; B. nicht ..; 
un..; mip..; Mangel an... 

..In, suff. adj. -e, f. (lat. od. 
neu-lal, ..inus, od. dieser Endsylbe 
nachgebildet) Waartig; ..icbt; on, 
--inifar, ..ifdy (3. B. Alcal-, Argent-); 
2° ..baltia, od. durch MWortfag. (3. 
BW. Asbest-); 3° (Geogr.) den, die, das 
«. bewobnend; in einbeimiſch, ..ifth ; 
«et (3. B. Limousin, v. Limoges) ; |j 
subst. m. 4° -e, f. A. Bewohner, m. 
cin bed, der, won.., f.;..¢t, m. cin, f; 
B. ..ifthe Eprace od. Mundart, f. 
(bad) . Aſche, m., C. ..ifches Pferd, n. 
aiſche Stute, f. er, m. cin, f.; D. 
«.(ifchjer Zeug, m. (4. B. Bombass-) ; 
2e (oft lat. ..inus, ..inum, ..us od. 
ifal., span. ..ino) Mensdr, Mann, 
ber ctw. thut, treibt 9.5 ..ime; us; 
.-inift, m. (3. B. Medee-, Fantass-) ; 
3° Ferkleinerungssylbe: teiner.., 
dben, n. (3. B. Gazetin ©, Gazette) ; 
ho dient sur Bildg. mdunl. Subst, 
tiberhaupt. 

*Inabordable, adj. (f. In..) 
unanlandbar, unjuganglid)e Kuſte 
#.); ime. Su. fig. fam. unzugäng— 
lich ; unnabbar. [unannebmbar. 

*Inacceptable, adj, (f. In. 

*Inaccessible, ad. f. In.. 
unzugaͤnglich; unerſteiglich; unerreich⸗ 
bar {cig- u. fig.). 

*[naccommodable, adj, (f. 
In..) sell. gebr. unbeileglicy, unaus: 
gleichbar. 

*Inaccordable, pig HS In..) 
J0 unvereinbar ; 2° nicht zu bewilligen. 

*Inaccostable, stig n..) 
fam. selt. gebr. unjuginglih, un: 
gefellig. 

*Inaccoutumé, adj, -e, f. (f. 
In..) ungewobnt; ungewöhnlich. 

*Inachevé, adj. -e, f. (f. In..) 
unvellendet. . 

+lnachus, m.(lat.)(Zool.) Ina⸗ 
hus, m. (Meerspinnengatt,) 

*EInactif, adj. -ve, f. (ſ. In..) 
untbatiq: (Guerre) nicht activ. 

“Inaction, E. In.) taugenz 
blidliche Untbarigheit, (.; Stillftand, 
m.; étre dans I'-, unthatig fein. 

| nactivile, f. (f. tn..) (bauern: 
be, gewohnliche Unthatigfeit; (Guer- 
re) nicht activer Dienft, m. 

“Inadherent, adj, -e, f. (f. 
In..) (Bot.) unverwachſeñ, frei, inad- 
hwrens. 

*Inadmissibilité, f. Unzu— 
laͤſſigleit, ſ. lunzulaſſig. 

»Tnadmissibte, adj. (j. In..) 

*Inadvertance, f (f. In. u. 
d. lat. advertere) Unadtfamfcit, Une 
aufmertfamfeit, ſ. Berfeben, n. 

"Enailes, m. pl. (f. In.) (Or- 
nith.) ungeflugelte od. kurzgeflugelte 
Wogel, VU. mit verfiummerten Flugeln, 
impennes, m. pl. (Blainc.). 

*Inaibumine, adj, -e, f. (f. 
In..) (Embr. vég.) eiweißlos. 

*Inaliénabilite, f (f. In.) 
Unveraͤußerlichkeit, J. 

*Inaliénable, adj. (f.In..) un⸗ 
veraͤußerlich. 

*Inalliable, adj. (f. In..) un: 
vereinbar, unvermiſchbar, unlegirbar 
(eig. u. fig.). 

Inaltérable, adj. (f. In..) 
unveraͤnderlich; unzerſtörbar; unver: 
wuftlich ; fig. unerſchütterlich; unver⸗ 
bruchlich; nicht au truͤben; ungetribt. 

“Enamissibilite, f. (fF. Io.) 
Unverlierbarfeit, /. 


*Inamissible, adj. (f. In..) 
unverlierbar. 

*Inamovibilité, f. (f. In. 
Unentfegbarfeit ; Unabſchäffbarkeit, J. 

*Inamovible, adj. (f. In. 
unab: od. unentfegbar unabſchaffbar, 
unwiderruflich. 

*Inangulé, adj. -e, f. (f. In..) 
(Se. nat.) ungeeckt. 
_ *Inanimeé, adj. -e, f. (v. lat. 
inanimatus) unbefeelt, unbelebt, lebz 
los, ftarr, todt (eig. u. fig.). 

*Inanite, f. (e. dat. inanitas 
Reere; fig. Witelfeit, Vergkblichkeit, 7. 

“Inanition, f. (v. dot. inanitus) 
—— u. daher rubrende) Gr: 

hoprung, Entkräftung (aus Mangel 
an Nabrung), /. Muégebungertyein, n. 
Hunger, m. 

*Inanthéré, adj, -c, f. (ſ. In..) 
(Bot.) ohne Staubbeutel. 

*Inapercevable, adj. (f.In..) 
selt. gebr, untemerfbar, 

nae? rou, adj. -e, f. (f.In..) 
unbemerft. : 

*Inappendicés, m. pi. —— 
Urthiere ohne Mlicranhange, simpli- 
cissima, n, pil. (Latr.). 

*Inappétence, f. ( neu-lat. 
inappetentia) Mangel an GEluit, m. 
AUppetitlofigfeit, ~ — [ unanwendbar. 

*“Inapplicable, adj. (f. In..) 

*Ina Pprication f. (f. In..) 
Unadtfamfeit, Achtloſigleit, f.; Un: 
Feit, m. ' aad 

*Ina iqué, adj. -e, f. (Ff. 
in.) 40 Aye) nicht anliegent ; ns ff 
achtſam, nacdhlafjig ; unfleipig. 

*Inappréciable, adj. (f.In..) 
unſchaͤtzbar. 

Anaptitude, f. (f. In..) Un: 
tauglicfeit, Untuchtigteit; Ungeſchic⸗ 
lichleit; Unbrauchbarfeit, 7. 

*Inarticulé, adj.-e,/f. (f.In..) 
ungeglievert ; unarticulict, undeutlicy 
auegeſprochen), unverſtandlich. 

*Inattaquable, adj. (f.In..) 
unangreifbar. { unerwartet. 

*Inattendu, adj. -e, f. (f. faa 

*Inattentif, adj.-ve, f. (f. In. 
unachtſam, unaufmerffam. 

*Inattention, f (f. In..) Une 
— Unaufmerkſamkeit, f. 

“Inaugural, adj, -e, f. (v. lat. 


inaugurare ) Ginweihungs.. ; Ane 
trittéa..; Bromotions.., Doctor.., Inz 
augural... 

*Inauguration, f. (v. lat. in- 
auguratio) f. Sacre, Couronnement; 
imw. S, Ginweibung, (Tempel: re. 
Weibe, (.; discoursd’-, Untrittsreve, ? 

*Inaugurer (wv. fat. inaugu- 
rare) ra. einiweiben. 

*Inauricule, adj. -e, f. (f. 
In..) (Zool.) ungeobrt. 

*Incaguer, va. fam, reralt, f, 
Defier, Braver. | unberechenbar, 

*Incaleulable, adj. (In...) 

*Inecalice, adj. -e, f. Iſ. In..) 
(Bot.) unbetelcht, leſchles 

*Incameration, £ (1. Incamé- 
rer) (Chane. rom.) Beveiniqung mit 
ten papfilichen) Rammergutern, f. 

*Incamerer (jf. In., u.d. fat. 
camera! va. ‘Chane, rom.) mit den 
(Wapftlichen) Kammergutern vereinis 

en. 
: *Incandescence, f. (neu-lat. 
incandescentia) (Weiß⸗ Gluhhitze, f. 
(Weik:) Gluben, m, Incanoesceng, 
Mhibe, f. 

"Incandescent, adj. -e, f. 
(lat. incandescens) (wef ghubend, 

"Incantation, f. (ec. fat. in- 
cantatio ) Beſchworung; Beſchwö— 
rungéformel, 7. 
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*Incapable, adj. (f In.’ wn 
fabig; untucbtig; untauglid; - ve 
at unfabig gu etw.; einer Sade ux 


ab ;: 

“Eneapacité, f. (e. lat. inea- 
pa) Unfabigheit ; Umtudrigteit; He: 

rauchbarleit; Incapacitit, f 

*Encarceration, {.(f. Inear- 
cérer) Ginkerlerung, Sncarceraticr, 
(Path. ext | Ginfperrung et. ſ. ſ. Lo- 
chatonnement, Etranglement’. 

*Incarcérer (r. lat, incaree- 
rare) va. cinfertern, cinfperven, ins 
carceriren. 

*Incarnadin, adj. -¢, {6 
Incarnat) tlaéroth, lerdfarben; | 
subst, m. Blafroib, n. 

*Incarnat, adj. -¢, [. (lot. in 
carnatus) incarnat, bedhreth, refes: 
roth; fleifcbroth, fleifthfarben, | swhut. 
m. Snearnat, Hechreth, — n. 

“Incarnatif, adj. -se, fw 
Subst. m. ( nen-lat. incarnalives| 
(Thér.ane.) fleiſchmachend ven Fai: 
wuchs beferdernr(ed Mitel), sarcoti- 
cum, n.; zuſammenhaltend die turk: 
raͤnder vercinigend (f. Unissant). 

*Incarnation, f. (lal. inear- 
nalio) 4° ( Théol, ) Menfdwerteng 
[5 2° (Chir. anc.) Fleiſchwucht, wm. 

*Incarner (ev, fat, incarnate! 
va. refl.s'-, 4° vleiſch od. Mens 
werden; 2° (Chir. anc.) Fleift anit: 
ben; || incarné, -e, Men'd gener: 
ten 3.5 fig. — eingefleiict ; bribe 
baftig; (bie Tugend rc.) felbit, rie fe 
leibt und lebt. 

*Incartade, f. 4 muthwiflige 
Beleidigung, Befimyfung, ſ. Aut 
fall ; 20 toller Streich m. 

*Incendiaire, m, ſr. Incen- 
die) Branvdftifter ; Worrbrenncr; fg 
Aufrubrftifter, Volfdaufiwiegler, wi 
ter Demageg, m.; || adj. morebrense 
rife; aufribrevifdy ; revolutionnar 

*Incendie, m. |e. fat. incen- 
dium) Feuersbrunft, f.; Brand; Brant: 
ſchaden, m.; fig. Flamme des Av. 
rubra, /. 

*Incendier (v. Incendic) 
in Brand fleden, anfteden, anzunden, 
einaſchern, abbrennen; |! incendie, 
-e, angeftedt 2¢.; brennent ; subst. 
nt. tet} Mbgebrannte. . 

*Incération, f. (neu-lat. is- 
ceratio) (Pharm.) Erweichung he jt 
wadtartiger Gonfiftens, Inceratien 

*‘Lneertain, adj, -e,f (-ement, 
adv, sell. gebr. } (¢. fat, incertus} 
49 ungewip, unſicher, unverburgt, 
zweifelhaft; 2° unficher , ſchwanlent, 
veranderlich, unbeftindig ; unzüret⸗ 
liffig; Se unbeftimme; 4° in Urge. 
wikbeit, im Zweiſel; unſchlufſig; wm 
entidhieden; | subst. m. (dad, Unge 
wiffe. 

*Incertitode, f. (f. Incer- 
tain) 4° Ungewistelt ; Unficber vert ; 
2° Unguverlijnafeit; Unbeftantig’st; 
3° LUnbeflimmibeit; 4° Unjdiurig: 
feit, ff. 

*Incessamment, adr. (f la- 
cessant) 4° unverzüglich; ebeſent; 
in Kurzem; 2° ohne Unterlaß, Be 
— 

‘incessant, adj. -e, ff. 10... 
neol. unaufboͤrlich, unandgefest. 

*Incessible, adj. (jf. In.) 
(Jur.) unabtretbar. 

*Inceste, m. (lat, incestum ) 
neol, Blutibande, f. Inceft, 4. 

‘Incestueusement, ade.f. 
Tncestueur. : 

*Incestucux, adj, -se,f. 
ment, ade, (v, dat. inecstuosus, | 
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blutſchanderiſch; 20 in Blutſchande 
erjeugt; 4 sedst. m. in Blutſchande 
levente Perſon, ſ. Blutſchaͤnder, m. 

"Inchoatifl, adj. pie 4 (wo. lat. 
inchoativus) (Gramim.) ¢in Anfangen 
be zeichnend. 

*Incidemment, adv. (ſ. In- 
cident) beilaufig; nebenber ; inciden⸗ 
ter Weise. 

“Incidence, f. (f. Incident) 
(Geom., Opt.) Ginfallen , n. Ginfall, 
mm. Incidenz, f.; angle d=, Ginfalls: 
od, Reiqgungéwinkel, m.; plan d’-, 
er ert n. 

“Incident, adj. -e, f. (v. lat. 
incidens) 4° (Opt.) einfatfend 20 fig. 
pulitlig cintretend, nebenfadhlich ; bei⸗ 
aufig; eingeſchoben; Deben.. ; Sri: 
fren..; Sncibent..; || subst. m. (ein 
gufallig eingetretener) Umftand, da⸗ 
wiſchen gefommener) Borfall; Zwi⸗ 
dental, Nebenumitand, m.; bes. A. 
(Art dram., Litt.) Meben= od. 3wi: 
—— Zwiſchenbegebenheit, 
Gpifove, f.; B. (Jur.) Incidentpunkt 
m. :frage, f.; C. Streit ber Rebenz 
faden. Seitenfprung, m. Schitane, f- 

*“Incidentaire, zr. Ae. Inci- 
denter) sell. gebr, Shifanenma: 
ther, m. 

*Incidenter (v. Incident) vn. 
(Procéd.) Incidentpunfte zur Sprache 
bringen; gewdhnl. Spr. Nebenfachen 

tinmifden, Uusflucdte od, Schifanen 
machen. 

*Incinération, f. (neu-lat. 
incineratio) (Chim.) Einaſcherung f. 

*Incineérer (ov. lat. in cine- 
res) ra. (Chim.) einaſchern, gu Aſche 

verbrennen; || iucinéré, -e, cinge: 
aſchert 


*Incirconcis, adj. -e, .ſ. 
In..) untefebnitten; fig. unbefebrt ; 
—— ; fimbbaft; || stds. m. (ver) 
Unbeſchnittene, me. 

*Incirconcision, f. fy. Un: 
bekehrtheit, Sundhaftigkeit, ſ. 

“Incise, f. (v. lat. ineisum) 
(Granam. ) Einſchiebſatz, kurzer Zwi⸗ 
ſchenſatz, me. 

*LTuciser (v. laf. incisus, inci- 
dere) va. 4° einen Ginfehnitt, Gin: 
fdnitte ( in etw.) machen, (in etw.) 
cinichneiten; (etw.) aufſchneiben * 
nnrig, (Ther. anc.) (zaͤhe Safte) auf: 
lofen ; verdumnen ; yertbeilen ; (Grav.) 
angreifen, fic) in ( Kupfer rc. ) einfref: 
fen, || incisé , -e, aufgefanitten r.; 
adj, (Bot,) eingejdnitten, incisus. 

*Encisif, adj. subst. m, -ve, f. 
(neu-lat. incisivus) 49(Anat.) (dent) 
-ve, Scheidezabn, m. incisor; misshr. 
(muscle —) Sdhetdbemustel, m.; 2° 
(Ther. anc.) auflofend ; verdunnend; 
gerthcilend es Wittel), incidens, x, 

“Incision, f. ( lat. incisio ) 
Einſchnitt, Schnitt, m. Incifion 
(dans, 4 qe., in etw.), {; - cruciale, 
Kreuzſchnitt, m. 

*Enecitable, adj. (f Inciter 
Méd.) erreqbar; | * Incitabilité, 

reegbarfeit, Neigbarteit, /. 

*Incitant(part, pras, r. Inci- 

ter) adj. -e, [f. u. subst. m. (Ther) 
erregend, ſtimulirend es Mittel), in- 
cilans, n. 

1neitatif, adj. -ve, f. (f. In- 

Citation) (Physiol.} erregend ; Erre⸗ 


ies 

*Encitation, f. (at. incitatio) 
Méd.) Anreiqgung, Erregung; fig. 
ufreizung, Anftiftung; Aufhetung. f. 
*"ineciter (ce, dal. ineitare) ra. 

(Physiol., Ther.) anreigen, ervegen ; 

fiz. (au etw.) ane od. aufreizen, ans 


treiben, anftiften ; {| incllé, -e, ange: 
reigt 2. 

*tncivil, adj. -e, f. -ement, 
adv. (v. lat. incivilis) 4° unhoͤflich, 
unartig ; unſchicklich 2° (Jur.) veralt. 
ben Givilgefegen witeritreitend, gefegs 


widrig. 
*Incivilité, f. (v. lat. inci- 
Vilitas) Ungoflidfelt; Unart, /.; faire 
une-aqn, eine Unböflichkteit gegen 
Sem. hegeben, ihm unhoͤflich begegnen, 
ſich unartig gegen ibn bezeigen. 
“Incivique, adj. (jf. In..) un: 
bürgerlich. 

*Incivisme, m. (f. In..) Man: 
gel an Burgeriinn, an Bürgertugend, 
m. igen meal f. 

*Inclemence,/f.(v. lat. incle- 
mentia) 4° dicht, Ungnave, Strenge, 
f. Zorn (ver Gotter), m.; 2° fig. 
Maubbeit, Unfreundlichfeit (ves Wet: 
teré 2¢,), f- 

*Inclément, adj. -e, f. (v. lal. 
inclemens) #9 dicht. ungnarig, jute: 
nend(e Motter); 2° fig. anh, unfreund⸗ 
lich er Himmelsſtrich o¢.). 

— f. (at, inclina- 
tio) (Géom., Phys. ete.) Neigung (ei: 
ner Hlache 2¢., sur .., gegen..); geneigte 
Richtung; Abſchüſſigkeit, f.; angle 
d’-, Neigungswinkel, m. 

*Inclinant (part. pras. vr. 
Incliner) adj. -e, f. (Guom.) fid 
—— geneigt. 

“Inclination, ff (v. tat. in- 
clinatio) 49 (bas) Neigen, n. Reigung, 
f.: Niden, n.; Verneigung, Berbeu: 

ung; 2° fig, Neigung, f. Hang ; 
Trieb, m.; Luft; bes. Zunetgung; 
Liche ; Liebſchaft Snelination, .; im 
w, S.A. fam, (der, die) Geliebte, m. 
u. f. Inclination ; B. Liebſchaft, iM 
faire une légére ⸗ de téte, cine leichte 
RKopfoerneigung maden, mit vem 
Kopf niden; verser par -, unter ſanf⸗ 
tem Meigen (des Gefäßes) atgiefen ; 
mariage d’- , Heirath aus Siebe, In: 
clinationsheirath, f.; boire aux -s de 
qn, auf vas Wohl ver Liebften Je— 
manbé trinfen, ein ,, Was wir lieben! 
trinfen. 

*Incliner (v. lat, inclinare) 
va, neigen; verneigen ; verbeugen; mit 
(dem Kopfe) niden ; || s’- , fich neigen ; 
ſich verneigen; ] en. fic) neigen, ge- 
neigt fein; beruberhingen; fig. - a 
qc., ju ctr. geneigt fein ; ſich binnei- 
gen ; cinen dang, cine Neigung (ju et- 
was) haben; incliniven; || incline, -e, 
generat 2., inclinans; inclinatus ; 

eflexus ; (Mines) dontegiq. 

*Ineclus, adj, -e, f. (fat. inclu- 
sus) eingefchloffen ; (lettre ci-jinclu- 
se, subst f. (ver) cin: od. beigeſchloſ⸗ 
fene Brief, eingeſchloſſen, inliegend, 
Einſchluß, Beitas ui, m. 

*Inclusivement, advo, (im 
Ggs._v. Exclusivement) mit einge- 
fdlofien, cinfchlieslich, inclufiv. 

*Incoercible, adj. ( neu-lat. 
incoercibilis ) { Phys.) unfperrbar (f. 
Impondérable) ; || * lacoercibilité, f. 
Unjyrercbarfeit, J. 

+lucognito, adv. (ital.) uner⸗ 
fannt, unbefannt(erweife) ; unter frem⸗ 
dem Namen; heimlich; incognito ; | 
subst. m. Incognito, n. 

*Incohérence, f. (f. In.) 
Mangel an Zuſammenhang, m. Inco— 
hireng, f. 

*Incohérent, adj. -e, f. (f. 
In..) ungufammenbangend, yufamimen: 
bangdled, incobarent. 

*Ineolore, ad. (fat. incolor) 
ungefirbt, farbelos; || * Incoloration, 
f. (Se. nat.) Farbelofigheit, /. 
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*Incombant, an: -e, f. (lat. 
incumbens) (Bot.) aufliegend, aufeins 
anderliegend. 

*Incombustibilité, f (f.In..) 
Unverbrennlichteit, f. 

*Incombustible, adj. (jf. In..) 
unverbrennlich. 
Uncommensurabilité, f.(f. 
In..) (Géom.) Unermeßlichkeit nach 
einem gemeinſchaftlichen Maßſtabe, 
Ungleichmeßbarkeit; im w. F. Maploz 
ſigkeit; Unenvlichteit, f 

*“Incommensurable, adj. (f. 
In..) (Géom,) durd ein gemeinſchaft⸗ 
liches Diag nicht yu ermefien, ungleich⸗ 
mepbar, incommenfurabel; im w. F. 
unerineplich, maßlos. 

*Incommode, adj. (v. lat. in- 
—— unbequem; beſchwerlich; 

aſtig. 

*Iucommodé ( part. pass. v. 
Incommoder) adj, -e, f. belaftigt x¢.; 
unpiplich, unpaß, Teivend ; - de qe., 
a) durch etw. belaftigt, mit etw. bebais 
tet; b) an etm. (3. B. an ver Bruit) 
leipend; étre - d'un bras, d'une 
jambe, an einem Arme od. Beine tei: 
ten, einen Arm, ein Bein nicht recht 
gebrauchen fonnen; (Mar.) batiment 
—, beſchadigtes, ſchadhaftes Schiff. 

*‘Incommodément(v, Incom- 
mode) adv. unbequem, 

*Incommoder ie lat. incom- 
modare) va. (einem) beſchwerlich fal: 
len, Liftig werten, (Jem.) belaftigen 
beſchweren, incommediven; unpanlics 
maden; jf s'-, fich in Ungelegenheit 
fegen, fit) bemühen, fic) incömmo— 
tiren. 

*Incommodité, f. (wv. Jat, in- 
commoditas) 4° LUnbequemlichteit 5 
Ungemadhlichfeit ; Beſchwerde, Unge— 
legenbeit; Sucommovitit; 20 seit, 
gebr. (Weld: )Verlegenheit ; Se Unpags 
lichfeit; 4° (Mar.) Moth, f. (f. De- 
tresse), 

*Incommunicable, adj. (jf. 
In...) unmittheilbar. 

*Incommutabilité,/f (lat. 
incommutabilitas) (Jur.) Unflorbar: 
feit des Beſitzes, f. 

*Incommutable, adj. (lat. 
incommutabilis) (Jur.) unentjegbar, 
unftérbar. 

*[ncommutablement, adv, 
sell. gebr, auf eine unſtorbare dct, 

“Incomparable, adj, (v. dat. 
incomparabilis) unvergleichlich ; fam. 
iron. einzig, gottlich. 

*Incomparablement, adv. 
obne Vergleich, ungleich. 

*Incompatibilité, ff. (f. In- 
compatible) Unverteiglichfeit, Unver⸗ 
cinbarfeit, f. 

"Incompatible, adj. (vr. lat. 
incompassibilis ) unvertriglicy ; un 
vereinbar, 

*Incompétemment, adv. (v. 
Incompetent) unbefugter gt x 

*Incompétence, f ‘ . In..) 
(Procéd.) Sncompetena, Unbe ugtheit; 
guftandigheit, f 

*Incompétent, adj. -e, f. (Ff. 
In..) (Procéd.) incompetent unbefugt, 
unguftinvig ; gewdhnl. Spr. Unfabig: 
Feit (,uiber etw.) zu pt eit. 

*Incomplet, adj. -éte, f. (lat. 
incompletus) unvollftantig. 

*Incomplexe, adj. (f. In.) 
unverwidelt, einfach. ; 

*Incompreéhensibilite, /£ 
(f. Incomprehensible) Unbegreiflich: 
feit, f. 

*Incompréhensible, adj. 
(v. lat, incomprehensibilis ) unbe- 
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greiflid ; fam, woraus man nicht Flug 
werden fann. 

*Incompressibilité, f. (neu- 
lat. incompressibilitas) (Phys.) Unz 
prepbarfeit, /. 

*Incompressible, adj. (nen- 
fat. incompressibilis) (Phys.) unjuz 
fammendriudbar, unprefbar. 

*Inconcevable, adj, (f. In..) 
unbegreiflich. 

*Inconciliable, adj. (f. In..) 
unvereinbar; nicht audgugletchen; uns 
verfornlid. 

*Inconduite,f.(f. In..) fbled: 
te Muffubrung, /. unorventliches Le: 
ben, n. Yiederlichfeit, ſ. 

*Incongru, adj. -e, f. (lat. in- 
congruus) 4° (Gramm ) ſprachwidrig, 
feblerbaft; 2° fam. ungehörig, unpal: 
fend, unichidlion, unfüglich; anftoptg ; 
5° fig. scherzw. dem Asetttone frempb, 
engl Qi, ungebubcle ; anſtoͤßig e Per: 

on). 


*Incongruité, f. (f. Incongru) 
40 (Sprad: | Saniger ; 2 fam. Ver= 
flop igegen vie gefunde Vernunft od. 
ben Anftand), m. Ungereimtbeit ; Un: 
ſchidlichteit bes. ungebubrliche, hoch 
anftogige Sache od. Redensart, Incon: 
gruitat, f. 

*Incongrdment, adv. auf eine 
prachwidrige, ſchniherhafte, anftopige 

rt (f. Incongru). 

*Inconnu, adj, -e, f. (ev. lat. 
incognitus) unbefannt ; i subst. 4° 
m. (ver, baé) Unbefannte, m. wu. n.; 
2° -e, f. (Math.) unbefannte Groge, f. 

“Inconsequence, f. (v, lat. 
inconsequentia) Folgewidrigfeit, Inz 
confequeny, f. 

*“Inconséquent, adj, -e, f. 
(v. lat, inconsequens) folgewirrig ; 
feinen eignen Grundſatzen zuwider banz 
delnd, inconfequent, haratterlos; leicht⸗ 
ertig; || subst. m. inconfequenter 

enſch; Leichtfuß, m. 

»Ineousidératlon, f. (v. lat, 
inconsideratio) Unbedadtfamfeit, Ue: 
bercilung, f. 

“Inconsidéré, adj. -e, f. 
-ment, adv. (v, lat. inconsideratus) 
unbedachtſam, unbefonnen, übereilt, 
uniberlegt. { Inconsideré. 

*Inconsidérément, adc. f. 

*Inconsistance, f. (f. In..) 
Beftandlofigfeit, Inconfifeng, /. 

*Inconsistant, adj. -e, f. (f. 
In...) beftandlos, inconfiftent. 

*Inconsolable, adj. -ment, 
adv, (v. lat. inconsolabilis) untroft: 
lich; troftlos (de qce., uber etw.). 

*Inconstamment, adv. f. 
Inconstant, 

*Inconstance, ff. (v. lat. in- 
Constantia) Unbeftauvigheit; Berans 
berlihfeit; Flatterbaftigfeit, ſ.; Wane 
fclinuth ; Unbeftand, on 

*Inconstant, adj. -e, f. (e. 
lal. inconstans) unbeftindig ; wanfel: 
mutbig. 

*Inconstilutionalité, ff, 
gare neol. Verfaffungstwidrigfeit, / 

*Inconstitutionnel, adj. 
-le, f. (f. In..) unverfaffungemafig, 
inconftitutionell, verfaffungswidrig. 

*Incontlestable, adj. -ment, 
adr. ({. In..) unbeftreithar; unftreitiq. 

*Incontestablement, ade. 
f. Incontestable. 

*Incontesté, adj. -e, f. (f. 
a unbeftritten. 

“Incontinence, f. (lat. incon- 
tinentia) 4° Unentbaltfamfeit, Une 
mipigfe:t in fleiſchlichen Genüſſen, 
Unteuscdbeit, f.; 20 (Path.) Unverindz 
Gen (die Grevemente, bes. den Urin) 


— Incontinenz, /.; Harn: 

uf, m. 

*Incontinent, adj, -0, f. (v. 
fat. oo unenthaltfam, unz 
cuff. — 

*Incontinent, ado. fofort, fos 
gleich, unverzüglich. 

*Inconvenance, f. (f. Incon- 
venanl) Unſchidlichleit, Unanftandig: 
feit; Unart, f. 

*Inconvenant, adj. -e, f. (v. 
Jat. inconyeniens) unſchicklich, unz 
anftintig, unpajjend; unziemlich, un 
gebührlich. 

»Ineonrénient, m. (. lat. 
Inconveniens) —Unannebhmlichfeit ; 
Sclwi erigleit, ſ. Hindernif, n.; nach⸗ 
theilige, uble Folge, f. (das) Unange⸗ 
nebine; Uebel, n. Nachtheit, m. 

*Incorporalite, f. (lat. in- 
corporalitas) Unforperhichfeit, f. 

“Incorporation, f. (lat. in- 
corporatio) Ginverleibung ; Incorpo: 
ration, f. 

*Incorporel, adj. -le, f. (v. 
fat. incorporalis) untirperlid. 

*Incorporer (v, lat. incorpo- 
rare) va, cinverleiben, incorpotiren 
(im..); vereinigen (mit..) ;|]s’-, fic 
vereinigen, ſich (qu einer homogenen 
Maffe) xerbinden; || incorpore, -e, 
cinverleibt 2. 

"Incorrect, adj. -e, f. (v. lat. 
incorrectus) uncotrect, untidtig, 
feblerbaft. 

*Incorrection, (. (f. Incor- 
rect) Uncorrectheit, f. 4° Unrictigfcit, 
Heblerhaftigkeit, /.; 2° Fehler, m. 

*EIncorrigibiliteé, f. (f. In- 
corrigible) Unverbefferlichteit, f. 

*Incorrigible, adj. ({. In..) 
unverbefferlich, nicht au befjern. 

*Incorruptibttite, ff. (f. In- 
corruplible) AUnverweslichteit; fig. 
Unbeſtechlichkeit, 7. 

*Incorruptible, adj: (w. lat. 
incorruptibilis) unverderdlich, unvers 
weélich; fig. unbeſtechlich. 

*Inecrassant, adj. ap u. 
subst. m. ( dat. incrassans) ( Ther. 
anc.) das Blut, die Safte verdidend(es 
Muttel), spissans, n.; || * Incrassa- 
tion, f. Berdidung (ded Bluts, ver 
Sifte), incrassatio, /.; || *Iucrasser, 
va, verbicen. 

*Incrédibiliré, ff. (ce, lat. in- 
credibilitas) ( Dogm. ) Unglaublich⸗ 
leit, f. — unglaubig. 

*Incrédule, adj. ( v. lat. in- 

*Incrédulité, f. (e, lat, in- 
credulitas) Unglaube, m. 

“Increéé, adj. -e, f. (v. lat. in- 
creatus) unerichaffen. 

*Incriminer (ec. Jat. in w. cri- 
minari) va. (Jem.) eines Verbrechens 
jeiden. anflagen; (etw.) alé ſtraffal⸗ 
ig betrachten, bezeichnen od. verfol: 
gen, incriminiven ; || incriminé, -e, 
angeflagt 2. 

*Ineristal A ie 
(Chim. ) nicht kryſtalli —— 
cristallisabilité 7 Unfroftallifixrbar: 
feit, f. 

“Incroyable, adj.-ment,ade. 
(f. In. ) unglaublich abertr. gewal: 
tig); || subst. m, 49 ( bad) Unglaubli: 
dhe; 20 fam. uberfeiner Stuger, Ged, 
Morenarr, m, { Incroyable. 

*Incroyablement, adv. f. 

*Incrustant (part. pras. v. 
Incruster) adj. -e, y He ey uber: 
glebend, wberfinternd; falfbaltig, in- 
erustans. 

*“Incrustation, ff. (lat. in- 
crustatio) 40 —— mit einer 
Rinde, Ueberrindung; (Minér.) Ue— 


berfinterung ; (Aris) Belletoung - Met: 
legung (mit Gold x.), Incruffirang; 
2° Rinde , Krufte; Miner.) Uereria: 
terung, f Rinvenein, m,; (Arts) ang: 
od. eingelegte Arbeit, Incruftatior, /. 

*Incruster (wv. Jal. incrustare) 
va. 4° mit cimer Rinde od. Krufie 
Ubergieben; ( Miner.) wberfintern; 

Arts) (mit Mold, Giienbein x,° ant: 
egen, incruftiren ; 2° (etw., 4. 8. cine 
Mofaitarbeit in cinen Fusboren: cin: 
legen, incruftiven; |] s'-, ſich cniec 
en; (in ett.) eimmadfen; ficd incre: 

iren; | incrusté, -e, wherfimtert x.; 
(Bot) eingewachſen, inerustatas. 

*Incubateur, adj, (r. lat, in 
cubator) (Minér.) ſ. Lithogéne. 

"Incubation, f. (lal. incuba- 
tio) 4° (Ornith.) Bruten, n. Bez od, 
Ausbrütung; Briiteyeit; 2 (Path) 
Gntwidelung ves Kran heitéfemed; 
Gntwidelungéscit, Incubation, f. 

*Incube, m. (lat. incubus) 
(Path.) Alp, m. Wlyrriiden, asthma 
nocturnum , n. ephialics, m. 

*Incul pation, ff (f. inculper) 
Beſchuldigung, Anfdulriquag, /. 

*Inculper (r-. Jat. inculpare) 
oa. an: od, befdhuldigen ; (einem em) 
Schuld geben ; |j inculpe, -e, beſtul 
bigt 2¢.; subst. m. (Jur. crim.) (it 
Angeſchuldigte. 

*Inculquer [e. lat. inculeare) 
va. einpragen, einfchirfen; | s'-, 4 
tinpragen; |j inculqué, -¢, tinge 
vrdat x, 

*Inculte, adj. (v. lat, ince! 
tus) unangebaut, untebaut, mit; 
firuppig fig. wngebiidet, uncultizic 
ro 


*Inculture, f. (f. Inculle| sit 
gebr. Nictanban, m, Wilheit, Ber 
wilterung, Uncultur, f. 

*Incurabiliteé, f. (f. [neu- 
rable) Unbeilbarfeit, J. 

*Incurable, adj. (lat, incur 
bilis) unbeilbar, incutabel ; | subs! 
m. (bet) LUnbeilbare ; im w. 9. (!¢s) 
-8, pl. Hospital fur die unbeildere 
Kranfen, n, 

*Incurie, f. ( v. lab, ineutu 
Serploeteit, Fahrlaſſigkeit, . 

*Incuriosite, f(t. lat. ie 
curiosus) Mangel an Reugicrte of. 
an Dijpbegierde, m. 

*Incursion, f. (e. lat. incur 
sio) feindlicver Ginfall, m.Streifere 

*Incurvation, f. (lat. incu 
valio) Krimmung ; (Path.) Betruw 
mung (bes. des Rudgraté), f. 

*Incurveé, adj. -e, [. (lat. 
curvatus) ( Scienc. nat. et med.) 
trümmt; (Path.) vecfriummt. 

*Incurvi.. (v. Jat. incurvus 
Zus. { Bot.) -folié(e) , adj. trum 
blattrig. :; 

*Incuse, a lat. incass® 
(médaille -) subst. f, Hodlmuny f 

Inde, m. (f. Inde, Geogr. IF) 
(bleu d’-) Sntigtlau, n. Intia, m+ 
Inde-plate, /. Atace-Snvig, am. indi- 
g0 in labulis. * 

*Indébrouillable, a. | 
In..) fam. unentwirrbar. [oe 

*Indécemment, ade. |. 

*Indécence, f. (v. lat. 
centia) Unanftinvigfeit, Ungededt 
lichfeit, Unfdbidlictert, Inrecens, 6 

*Indécent, adj. e. — ry 
indecens) unanftandig, ungedube’® 
unſchidlich, indecent, +? ae 

*Indéchiffrable, adj. | 
In..) unentyifferbar; im w. S, veleee 
lid; fig. unertlarbar, unanfed, 
fam,  wnerforidlich ; unergram® 
rathiel baft. 


adj. (' 


INDE 





*Indécis, adj. -e, f. (v. dal. in 
u. decisus) unentichlofjen (1° unaus⸗ 
bt; fa py rae 2e aweifelbaft, 
nfend: 5° unſchluſſig; 4° undeut⸗ 
lid; unbdeftimme; vag). : 
"Indecision, f. (ij. Indécis) Uns 
entichiedenbeit, Unpdluffigfeit, . (das) 
Unentſchloſſene, Schwankende (ded 
Gharafters), n. 
Iadéeſinabitité, ſ (f. In- 
déclinable) Gramm.) Unbeugſam⸗ 
leit, Unveclinicbarfeit, /. 
*Indéclinable, adj. (lat. in- 
dechinabilis) (Gramm.) unbeugfam, 
unumenddar ; undeclinirbar, 
*Indecomposable,* adj. (f. 
In..) unzerſetzbar, ungerlegbar. 
“Indecrottable, adj. (f. In..) 
nidt com Shmuge yu reinigen; fig. 
pop. schersu. unmanierlid®, unzu⸗ 
—8 fam. didfellig. 
‘lndefectibiltite, f. (f. Indé- 
fectible) (Dogm.) Unaufborlichfeit, /. 
"Indefectible, adj. (v. lat. 
indefectus) unauf horlich. 
*Indefini, adj. -e, f. (v. lat. 
indefinitus) unbeftimmt ; passé -, 
lérit-, uubeftimmt vergangene 


it, 
“Indéfiniment, ado, unbe: 
ſtimmt; auf unbeftimmte Zeit. 
“[ndéfinissable, adj. (f.In..) 
nicht zu definicen, ainbeftimmbar; unz 
beſchteiblich; unerf arbar. 
*Indehiscemce, f. (neu-lat. 
—— *— (Bot.) (bas) Nichtauf⸗ 


pringen, 
*Indéhiscemt, adj. — 
lat. indehiscens) (Bot.) midjt auf: 


{ptingend. 

“lndélébile, od. (wv. lal. in- 
Gelebilis) unausl ofeplich ; —— 
bar; nie abſchieß end, bleidend 
audgebend; baltbar; dauerhaft. 

*Indélibéere, adj. -e, f. ſ. In..) 
unuberlegt, 

“Indelicat, adj. -e, f. (f. In..) 
unjart, unfein, urebelicat, 

"Indelicatesse, f.(f. In..) Un: 
pribeit, /. Mangel an JZartgefubl, m. 

‘Indemne, adj, (v. lat. in- 
demuis) fhadleg, enthdirigt. 

“Indemniser (rv. lal. indem- 
Dis) (spr. Indamn..) va. ſchablos hal: 
tn. entſchaͤdigen ; ff s’-, fic ſchadlos 
halien: | indemmisé, -e , entſchadigt. 

“Indemnité, f. (wv. dat. in- 
demaitas) (spr. Indamn,.) 4° @ntz 
jdariqung, i Schavenerfay, m.; 20 
Gniihirigungéefchein, me. 

“Indenté, adj. -e, f. (neu-lal. 
indentatus) ( Bot.) ungegabnt. 

‘lndépendamment, adv. to 
f. Indépendant; 2° - de.., A. obne 
Radſicht auf; B. auger, ohne, abge: 
feben von, 

*ludependance, f. (f. In.) 
Unabbingtgteit ; Ungebundenheit; 
Se.bft.invigteit, /. 

“ludependant, adj. -e, f. (f. 
In.) unabhingig : 49 nidt (von Jem. 
od. ctw. abbangend; niche durch et.) 
hetingt; iter (etw.) erhaben , (Geogr. ) 
ubera gleidhformig; 20 nicht (mit 
ftw.) quyammenhingend; auser aller 
Srrbintung (mit..); 5° die Unabbans 
estes liebend, ungebunten ; felbft: 

Antig; || subst. m. (Hist. rel.) Sn: 
devendent, n. 

“Indestructibilité, ff (f. 
In..) Unyerftérbarteit, f.” 

"Indestructible, adj. (f.In..) 
mayer hae. 

“Tndetermination, ff. (7An.. 
Unſchluſſigteit, Unentfchlo fi f. 

"Indétermineé, adj. -e, f. (f. 


In..) 4° unbeftimmt; 2° perall. un: 
ſchlaͤſſig. 

Andéterminément, ado. 
unbeſtimmter Weiſe; auf eine unbes 
ftiminte Urt; im Allgemeinen. 

*Indévot, adj. -e, f. (f. In..) 
unantadtig; andadtlod, unfromm ; 

subst. m. (det) Unfromme, mm, 

clifind, n. { Una‘ 

“Indévoltement, ade. chne 

*Indévotion, f. (j. In.) Man: 
gel ber Andacht, m. Undachtlofigheit, ſ. 

tindes, m. (lat.) (oe Snbdaltaver: 
cichnif; 2° Bergeichuifi der vom papi: 

iden Stuhle verbotenen Schriften, 
(tag) ſchwarze Bud), wv. Index, m.; 5° 
(doigt -, adj.) Zeigefinger ; 4° Zeiger, 
Weifer (eines ifferblatts r¢.), m.; i 
mettre a l'=, in bas ſchwarze Bu 
eintragen, verbieten, in ben Bann thun 
{eig. u. fig.). 

“Indicateur, m. -trice, f. (/at. 
indicator) 4° werallt. Ungeiger, An—⸗ 

eber, m. zin, f.; 20 (Zool.) Weiser; 

S. Honigtudud , (cuculus) indica— 
tor, m.; 3° (Auat.) (duigt -) f. Index. 

*Indicatif, adj. -ve, f. (lat. 
indicativus )} (Gramm. ) anjeigend ; 
(Seméiol.) invicirend; || (mode -) 
subst, m. anzeigende Urt, . Indica: 
tiv, m. 

*Indication, f. (lat. indicatio) 
Angeige, Indication, f 4° Anzeigen, 
n,; 20 Nachweifung, f.; 30 (das An- 
seiyende) Zeichen, Anzeichen ; bes. 
Semeiol., Ther.) (ein diefe over jene 
Heilart) indicirendes Zeidhen: im w. 
F. indicirtes Mittel od. Hcilverfah- 
ren, n. 

*Indice, m. (lat. indicium) 4° 
Anjeichen, Merfinal, n.; 2° Anzeige, 
f. ; Invicium, n. 

*Indicible, od. (v. lat. indi- 
cibilis) unauéfpredlid), namentos, 
unjaglicd. 

*Indicolithe, f_(Minér.) blaus 
er Sthorl, Indigſtein, Indicolith, m. 

*Indiction, f. (». dat. indictio) 
Sndiction: 4° Anjaqung, Aueſchrei— 
bung (einer Rirchenverfammilung 2c.) ; 
Qo —— eT Romergabl, f, 
(3eitraum v. 45.3. ; nur im pdapst- 
lichen Kansleistyle — ). 

*Indicule, m. (/at. indiculus) 
selt. gebr. tleines Ungeichen, n. 

Indien, adj. -ne, f. (lat. india- 
nus) (| Geograph., Hist.) indiſch; in: 
dianiſch || swbst. dom. -ne, f. A 
Jnvier, Imus; Indianer, wm. cin. f.; 
B. (Ichth.) (der) indiſche Spinnenfiſch; 
C. { Astron.) Jndianer, m. ( siidé. 
Sternbild); 2 -ne, f. feiner Kattun, 
Zig, m. Invienne, f. 

*Indifferemment, adv, 4 

leichgültig; 2° obne Unterfchied (f. 
fidiferent, 

*Indifference, f. (c. lat. in- 
differentia, f. onary he in 
tigfeit, Snviffereny, (4° Abwesenheit 
eines bestimmenden Antricbes; li- 
berteé d'-, (tie) in Gleichgultigleit be= 
qrinbete (Wahl Freiheit ; 2° Gheil 
nabntlofigfeit ; Chim.) - électro-chi- 
mique, chemiſch-eleltriſche Inviffe: 


= f. ; 

*Indifférent, adj. -e, f. (v. 
lal. indifferens) gleidhgultig, inviffes 
vent: too. Sach. A. Keinen Grund 
des Vorzugs qewdhrend, gleich be: 
beutend) ; cinerlei, B. weder gul noch 
schlecht; C. wad Jem.) wenig rührt; 
um was man ſich nicht kummert 5 ete 
nerlei, D. unwichtig unerbeblich ; 20 
wv. Pers. nu. uneig. vo. Sach, A. feiz 
nen Antheil (an etw.) nebmend; un: 
parteiiſch; pajfiv; B. feinen Werth 
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auf etw.) legend; C. feine Zuncigun 
tent Sem.) emypfindend; faltiinnige 
abs. unempfindlich, falt, theilnabms 
lof; D. (Chim.) fcine chemifith:elettriz 
ſche Wirkſamkeit dugernd; | subst. 
m. wu. f. (ber, die) Gleichguͤltige. 

*Indifferentisme, m. (f In- 
different) (foftematifche) Gleichgultig⸗ 
Feit (bes. in Religione-Sachen), /. Inz 
bifferentiémus, m. 

*Indigénat, m. (v. lat, indi- 
gena) (Polit.) Gingeburtés od. Hei⸗ 
mathsrecht, Indigenat, n. 

"Indigence, f. (v. lat. indi- 
Gentia) Durftigkeit, Armuth, /. 

“Indigéne, adj. (v, lat. indi- 
gena eingeboren, elngeinaifth; || subst. 
m. der) Gingeborne, m. Landesfind, n. 

“Indigent, adj. -e, f. (v. dat. 
indigens) dürftig, nothleivend, arm; 
| subst. m. (ver) Durftige, Arme, m, 

*Indigeste, adj. (lat. indiges- 
tus) 4° unverdaulid) ; 20 unverdauet 
(fig. verwirrt, nicht durchdacht. 

“Indigestion, f. (lat. indiges- 
tio) Unverdaulidfeit, ſ. verdorbener 
Magen, m. 

“Indigéte, adj. (v. lat. indi- 
getes) (Myth.) dieu -, (einbeimifder) 
Halbgott, m. 

“Indignation, f. (v. lat. in- 
dignatio) Unwille, m.; Empoörung, 

nvignation, f. 

*Indigne, adj. (v. lat. in- 
dignus) 4° (- de qe.) (einer S.) un: 
wiirdig, unwerth; 2 nicdtémiurd: 
ſchandlich, emporend; f| subst. im. 49 
(Jur.) (der) Unrourvige, wegen Unwür— 
digfeit Gnterbte; 2° fam. (Ler) Niches: 
wurdige, m. {dig 2. 

“[ndignement, adv, unwür— 

*Indigner (v. fat, indignari) 
va. unwillig machen, aufbringen, emz 
pören, indigniren; |] s'-, ungebalten 
werten, fic) drgern; in Zorn gerathen; 
|| indigné, -e, aufgebradt 2¢., un: 
willig, ungebalten. 

*Tndignité, f. (v. lat. indigni- 
tas) 4° Unwürdigkeit, f.; 20 (bas) Em⸗ 
pérende, n. Nichtéwiirdigfeit, Abſcheu⸗ 
chteit; Schanvlichfeit, /. ; 5° ſchand⸗ 
lider Streich, m.; bes. unglimpflicht 
Regeynung, Verumglimpfung, Bes 
ſchinpfung f. 

Indigo, m.(v. lat. color indi- 

cus, neu-lal, endegus) 4° Snvig/o), 
m. (im w. S. invigartige Farbe); 20 
(Bot.) (-fére, f. -lier, m.) Indig o)⸗ 
pflanye, f. (bes. farbende Ind.); |] 
—carmine, f. (Chim. org.) Invigos 
Garmin, m. Bhonicin, n. (Crum); 
-géne, m. Sndigogenium, (bas an— 
eb.) Sndigometall, n. Indigo, m. 
Brugnatelli u. Dab.) ; -métre, m. 
f. Chlorométre ; -tale, m. indighau: 
res Galy, u.; -terie, f. 49 Indigo: 
pflangung; 2 -fabrif, f.; -tier, m. 
49 f. ob. Indigo, 2°; 2 Indigofabri⸗ 
fant, m.; -lique, adj. (Chim. org.) 
acide --, Judigfiure, ſ. ac. indigo- 
ticum. 

*Indiquer'e. lat. indicare) va. 
anzeigen: 40 anweiſen ; beſtimmen; 
bezeichnen; 20 anfagen; ankündigen; 
5° anbeuten : auf (etm. hin)deuten ; an: 
geben ; (Sémeiol.) inviciven; |] indi- 
qué, -e, ange zeigt 2. 

‘Indirect, adj. -e, f. (v. lat. 
indirectus) invirect, mittelbar (bes. 
fig.) Nb..; Um., ; Reben..; Seiten..; 
durch Mittelsperfonen, durch die Pritte 
yeaa eee mittelbar regiert; 
tadeind: frumm. .:S bleich..; verfedt, 
unerlaubt; | yoie -e, a) indixecter 
Bea . Umweg; 5) fremmer Weg, 
Schleichweg, ne. 


INDI 


INDU 


INEG 


— — — —— — — — — — — —— ee 


*Indirectement, ade. mittel: 
bar, durch die dritte Hand, nicht geraz 
dezu, auf cine verdedte Art, indirect(erz 
reife). 

*Indisciplinable, adj. (f. 
In..) unviéciplinirbar, unbindig, zucht⸗ 
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line, f. (f. In..) 
année) 


gudulongtert,  Manget an 
uchtlofigfeit, /, Manget an 
zucht, m.; linvigciplintrtbeit, [. 

*Indiscipline, adj. -e, f. (v. 
fat. indisciplinatus ) undiéciplinict, 
juchtlos ; ungezogen. 

*Iudiscret, adj. -éte, f. (v. 
fat. indiseretus) 4° unverftandig ; unz 
bedachtſam ; unbefonnen; unflug; rid: 
ſichtloes; unbefdheiven ; gudringlich ; 2° 
=a m9. ee fehwag: od. plauderz 
Haft; verrätheriſch; indiéeret ; 30 neu: 

ievig; vorwigig ; || subst. (ber, die) 
ubefheitene, Zudringliche; Plaͤuder⸗ 
hafte, me. 

*Indiserétement, adv. un: 
Fluglerweife) ; unbeſcheiden; ruückſichte 
log ; vorwigig. 

*Indiserétion, f. (f. Indis- 
cret) Inviseretion, f. 4° Unverftandigs 
fcit: Untlugbeit; Unbedachtſamkeit; 
Ruͤckſichtsloſigleitz Unbescheirenheit, 
Zudriuglichkeitz Shwaghaftigfeit ; un: 
zeitige Neugier, (. Rorwig; zo unflue 
ger Streih, Zug, m. Probe von Unbe- 
ſcheidenbeit x. ; unbedachtfame, indie⸗ 
crete Neuperung, Plauderei, /. 

*fndispensable, adj. (f. In..) 
unerliplich, unumganglich“ nothwen: 
big. ſchlechterdingẽ, durchaus. 

*Indispensablement, adv, 

*Indisponible, adj. (f. In..) 
(Jur.) unvermachbar, unverfugbar. 

“Indispose, adj, -e, /. (v. lat. 
indispositus) 4° unpag, unpaplich, 
unwobl ; 2° (part. pass. v. lidispo- 
ser) (-contre ..) mipverqnigt, unz 
ach ten (uber ..) ; cingenommen, übel 
geftimint, indisponirt (gegen..). 

*Indisposer (f In..) ra. 4° (- 
qn contre ..) (Jem.) ungunftig ftim: 
men, einnehmen, aufbringen, indidpo- 
niren (gegen ..); in üble Yaune verſe— 
ben ; 20 sell. gebr. unpaplich machen. 

“Indisposition, f. (ce. lat. in- 
dispositus) Unpaplichfeit, . Unwohl⸗ 
fein, n. 

*Indissolubilité, f. (7. In- 
dissoluble) Unauflostidfeit, f. ( fig. 
Untrennbarkeit, f.'. 

*Indissoluble, adj. -ment, 
adv. (v. lat. indissolubilis) unaufz 
loͤelich (fig. ungertrenntich). 

*Indissolublement, adv. ſ. 
Indissoluble. 

*Indistinet, adj, -e, f. (v. lat. 
indistinetus) undeutlich; unflar, un: 
faplich ; verworren. 


“Indistinctement, adv. 40 


undeutlich; 20 ohne Unterfdied. 
*Individu, m. (v. lat. indivi- 
duus) (cig. ctw. Untheilbares) Indi⸗ 
viduum : 40 Gingelwefen; Gingelding ; 
(eingetneé) Thier, Gewachs 2. ; Crem: 
plas, n.; 2° dneng. S. (Léeg., Adm., 
Statist.) ( cingelner) Ment +; ge- 
wohual. Spr, schersw. u. verdchtl. 
(unbefannter) Menſch, m.; fam. son 
~, feine (eigene) Berfon, ff. 
“Individualiser (f. Indivi- 
ducl) va. (Philos.) indiviouatifiren. 
*Individualité, £. (f. Indivi- 
duel) ( Philos.) Wefenheit, Gigen: 
thumlichfeit te Ind viduums, Einzel⸗ 
weſenheit, Ichheit, . Ich, n. Sndivi- 
dualitat, /. 
“Individuel, adj, -le, f. (v. 
Tndividu) 49 bem Gingelwefen ange: 


— beſonder; individuell; 20 per: 
onlich. 
—ndiridaeltement, adv. 
individuell; 4° beſonders, inebeſon— 
bere, einzeln betrachtet; 2° jeder fiir 
ſich; einzeln. 

Indiyis, adj. -e, f. (lat. in- 
divisus) (Jur., Bot.) 4» ungetbeilt: 2° 
ungetheilt befigend, gemeinfchaftlich, 
Sefammet..; || par -, aad (me ge 
meinſchaftlich. ladivis. 

*Ludivisément, adv, f- fpar) 

*Indivisibilite, f (fj. Indi- 
visible) Untheitbarfert, f- 

*Indivisible, adj,-ment, adv, 
(v. dal. —— untbeilbar. 

“Indivision, f. (f. in..) (Jur.) 
Ungetheiltheit, Gemeinſchaft, /. 

In-dix-huit, adj. u. subst. 
m. Achtzehntel⸗ od. Ociodez format, 
shinddhen, n.). 

*Indocile, adj. (rv. lat. indo- 
cilis) ungelebrig ; unlenfiam ; unfelg: 
fam, mr rere re cigenfinnig. 

“Indocilité, f/f. Indocile) 
Ungelebrigkcit; Untenffamfeit, Unge: 
horſamkeit, {. Gigenfinn, m. 

*Indolence, f. (v. lat. indo- 
lentia) 49 | Path.) Wnempfindlichfeit ; 
Schmerzloſigkeit ; 2eim w. S$. A. ver- 
alt, Shei yultigheit (gegen Lebensge: 
miiffe); Strumvfoeit des Wefubts ;_B. 
Laſſigkeit, Schlaͤfrigkeit, Traͤgheit, In— 
deleny, /. 

"Indolent, adj. -e, f.(v. lat. in 
u. dolens) 4° | Path.) unempfindlich, 
unſchmerzhaft, fibimerslos ; reiglod ; 2 
imu. S.A. gleichgultiq, unempfind⸗ 
lid), fale; B. lajjig , ſchlafrig, trage, 
indolent. 

Andomptable, adj. (v. lat. 
indomabilis) un be zaͤhmbar, unbin: 
dig; unbezwinglich; unbeugfam. 

“Indompte, adj. -e, f. (c. lat. 
— * unbezaͤhmt, ungebindigt, 
wild, 

In-douze, adj, u. subst. mm. 
Duobey(format, n. ; “band, m.). 

tludri, m. (Zool.) Springaffe, 
Jageraffe, lichanotus, m. 

“Inda, adj. -e, f. (v. lat. inde- 
bitus) ungebubrlich; ungehorig; un: 
recht. 

*Indubitable, adj.(v. lat. in- 
dubitabilis) — unjweifelbaft, auger 
Sweifel, gewif. 

* Indubitablement, adv. 
ohne Sweifel, yuverlipig. 

*Induction, f(r. lat. induc- 
tio) te sell. gebr. Anteitung: Berlei: 
* Anſtiftung, f. Antrieb, m.; a 
Herleitung, Foljerung, f.; im w. F. 
(das Gefolyerte) Swtug, m. Induce 
rig 30 Pharm.) Uebergiehen ; Be 
od. Aufſtreichen, n. 

*Induire (v. lat. inducere) va. 
4° (yu etw.) anteiten; bewegen; yew, 
im Hb. S. verleiten; — a ou en erreur, 
irre fubren od. letter; — en tentation, 
in Berjudung fubren; %- qe. de qe., 
ctw. aus einer S. herleiten, folgern, 
ſchließen, entnehimen, induciren; | in- 
duil, -e, verleitet x, 

"Indulgence, f£. (v. lat. indul- 
gentia) ty Natit, £5 2 im eng. 
S. (Egt cath.) (-s, pl.) Ablaß, am. 
(rig. u. fig.). 

“Indulgent, adj. -e, f. (v. lat. 
indulgens nacfidtig , gelinde, mild. 

“Tndult, m. je. det. indultum) 
Indult, wm. 49 payftliche Bewilligung 
jur Vergebung gewijfer Bfriinven, f; 
2° fpanifber Zoll auf vie ameritaniz 
fen Wyaaren, m. 

*Tndultaire,m. (jf. Indult) (ver) 
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durch einen Indult Bevortheilte, In: 
dultar, am. 
*Indument, m. (lat. indo- 
mentum) (Bot.) Uebergug, m. 
*Inddment, ade, Jur.) ung: 
bubrlich, unbilliger Weise ſ. Inda.. 
*Induration, f. (nen-lat. in- 
duratio) (Path.) (franfhafte! Berbir: 
tung, Jnduration, f.; - blanche, tom: 
phatijche Berbartung ; = rouge, fle it: 
as 3 V. (f. Mépatisation). 
*Iodurer (ce, lat. indurare) 
va, refl. s’-, (Path.) ſich (tran!bo%) 
— || induré, -e, (franthafty 
verbartet, induratus. 
*“Indusie, f. 
(Bot.) Gebleter, m. Dede (der Frudt: 
haufchen bei ten Farnkraͤutern f ; | 
*Indusié(e), adj. mit einem Schleet 
od, einer Haut umbullt, Schleier..; 


Haut... 
f. (wv. lat. indos- 


lat. indusiom) 


*I[odustrie ind 
ria) 49 Gefchidiichteit, Berricdian 
Feit, Grwerbfamfeit, Kunſtflett Ge 
werbfleip; Grwerb, m.; 2¢  medane 
ſches laufmanniſches od. kanſlen 
ſches Gewerbe, Geſchaft, n.g im weil. 
SN, Kunſte u.) Gewerbe, n. Gewerb 
lei, m. Induſtrie, (5 produits de 
'—, Gryeugniffe ded Sewertfleiges; ei · 
position des produits de I'-, Ja 
bujtricaudftellung, f. : 

* [udustriel, adj, -le,f i. 
Industrie) vet Gewerbefleißet, ute 
firicll ; auf die Gewerbe, Gewerd.. ; # 
stehst, m. (ver) Gewerbtreibende, Ge 
werbemann, m. e 

“Ind ustrieuse ment, ade, |) 
Industrieux. 

*Industrieux, adj, -, [ 
-sement, ade. (f. Industrie) gcididt, 
erſinderiſch; ſinnreich; kunſilich; fee 
*755 erwerbſam; gewerd⸗ 
thaͤtig; induſtrios. 

“thd uts, m, pil. (r. fat. inde- 
tus) mit Ghoredden befleidete Nepye 
hulfen, om. pl. a 

*Enduvie, flat, induviz) 
(Bot.) Kelchchen, m, Fruchtfeld, we; 
d! *Induyial, adj, m. ausdauerne, Nt 

rucht umſchließend ex Rel, ; lnde- 
vie), adj. mit einem (Frade: kate 
verfeben, Rel... induviatus! Mish! 

..Ine, ull. f 4° f. In; 2 (lo! 
-ina)..in, f. (3. B. Médee-); 3° Chit. 
org.) in Ferbindung mit lal. nee 
lat. od. griech, Pflunsen- od. The 
stoffnamen, bes. unmitielbaren er 
ganischen Stoff: ..ftoff, m. bes. we 
ganisches Alkali: Allal⸗n 5 lett; 
Jin, m 6. B. Quin-, (le); A bi 
det aus Adj. Hauplworter 4. *- 
Crepu, Crépine); 5° Fhirgssylbe 
- chen, ..lein, n. (4. B. Figure, Fite 
rine) ; 6° (Zool.) mit griech. u. lal. 
Subst. ..fliege; ..wedre; ..jdoneter/ 
x.  [adv. ¢f. In.) unerfdutterd 

*Inébrantable, adj. -weol, 

*Inédit, adj. -e,f. (e. lat. ie 
editus) nod nicht (im Drude) heraut 
gegeben, ungedrudt ; Original... sl 
_ vinetta —Wy loellabie 

naueſprechlichleit, f. 

"ineffable, adj. t. lat. ine 
fabilis) unausſprechlich. ; 

on ne tts ¢a ble, ad. (f. In.) am 
audlofblich; unvertilgmr. 

“Ene ffieace, od, ll. oar 
cax) unwirkſam; fruchtles. 

— cite, f. (f. lueſicace 
Unwirkſamkeit, /. 

*Inegal, adj. -e, . She 
adv, (v. fat. inaequalis) ungleich J 
unverb.ilemifimajig; verfddieren: 2” 
eben; bolveriq; 3° unregelmisigi 
fig. ungleihmapig, termig, * 


INEX 


INFE 


INF! 


eEeEE——————e—E——— SSS — —————— — 


gleich vertheiltſe Warme r¢.); con un⸗ 

gleicher, unveranderlicher Gemuͤthe⸗ 

art: wechſellaunig, wetterwendiſch. 
eee lement, adc, f. In- 


“Inégaliteé, f. (v. lal. inequa- 
litas) 40 Ungleichbeit; Unchenbeit, Hol⸗ 
peri Rett 9: Veranderlichkeit, 4“. 2° 
unebene Stelle, f. Hider, m.; Raub: 
beit: Harte (im Style etr.), f. 

*Inelegance, f. (f, In..) Un 
gierlichfeit, /. Mangel an Eleganz, m. 

*Enélegant, adj. -e, [- (vr. lat. 
inelegans) ungierlich, geſchmackles. 

"Ineligible, adj. (j. in..) un— 

bibar 


*Inembryonné, adj. -e, f. 
nenu-lat. inembryonatus) (Bot, } 
eimicd, geſchlechtlos. 

*Inenarrable, adj. (v. lat. 
inenarrabilis} uncer} iblbar. 

*Inepte, adj. (vr. lat. ineptus) 
4° ungerchidt, untüchtig; 29 alvern, 
ungereimt. 

Unepiltie, f, (v. dat. ineptia) to 
Ungefdridlichfert; Albernheit f.; 2 
alberner Streid), m.; albernes Zeug, 
nm. Dummbcit, Ungereimebeit, ſ. 

*Inépuisable, adj. ({.In..) 
unerjorflicd. 

"Inéquali.. (rv. laf. inawqualis) 
in Zus. ( Bot.) -folieie), adj. un: 
gleich blattrig. 

‘Inéqat.. (v. lat. ine. equus) in 
Zus. ( Hist. nat.) ungletd..: -late- 
rate), -latére, adj. ungleichieitig ; 
elayriq; sflappig; -pédes, m. pi. 
ungleichfüßige Myriapoden, inaqui- 

des, m. pl. (Latr.); —— pl. 
Drie Unregelmapige Netze webenten 

yinnen) Lungenfpinien, inwquite- 
le , f. pl.; -valve, adj. ungleidflap: 
vig: -fcbalig; -fpelsig. 

*Inerme, adj. (lat. inermis) 
(Hist. nat.) unbewehrt, unbewaffnet, 
webr= od. waffentes; || -s, subst, m. 
— hornloſe Wiederfauer, m. pl. 
nermia, n. pl. Latr. ete.). 

*Inerte, adj. (lat. iners) (Phys.) 
triage, ohne Yebenéfraft, todt, inert 
(cig. u. fiy.). 

*Iner tie, f-(lat. inertia) (Phys.) 
Trigheit, Incrtie; fig. Unthitigheit, 
[force d’-, Kraft ter Traqgbeit, 
Rubefraft, vis inertia, f. (fig. paſſi⸗ 
ver Wireriand). 

*Inespeéreé, adj. -e, f. (0. lat. 
insperatus ) unverbefit; | -ment, 
adv. unverboffter Weiſe. 

*Inestimable, adj. (v. lat. 
inestimabilis) unſchatzbar. 

*Inévitab le, adj.-ment, adv, 
(v. dat, inevilabilis) unvermeidlich. 

*Inexact, adj, -e, f.-ement, 
ade. (f.In..) ungenau, unrictig, 
falſch unpunftlich, nadilafie. 

*Inexactitude, f(t. In.) Un: 
a Unrichtigkeit, Falſch— 

eit; Ixrthumlichteit; Unpunktlichkeit, 
Nachlaſſigkeit, ſ. 

AUnercusable, adj. (v. lat. 
inexcusabilis) unent{dultbar; un: 
verantwortlich. lunausfuhrbar. 

*Inexécutable, ratty og 

*Inexécution, f£ (f. In. 
Nichtvollziehung: serfullung; voll: 

firedung, f.: Unerfülltlaſſen, n. 

*Inexerceé, adj. -e, f.(v. lat. 
— — 

Anexisible, adj, (f. la.) was 
nicht gefordert werden kann; unein; 
treibbar ; nicht fallig. 

*Inexorable, adj.-ment, adv. 
(eo. dat. inexorabilis) unerbittlicy. 

*Inexpérience, f. hg lat. 
inex perientia) Unerfahrenheit, f. 


FRANC AIS-ALLEMAND. 


*Inexpérimenté, adj. -e, 

f. (f. In..) unerfabren, ungeubt. 
Inexpiable, adj. (v. lat. 
inexpia — unfiibnbar. 

*Inexplicable, adj, (v. lat. 
inexplicabilis) unerflirbar, 

“Inexprimabie, adj. Iſ. In..) 
unbeſchreiblich, unausfprechlich. 

*Inexpugnable, adj, (v. lal. 
inexpugnabilis) uneinnebmbar, un: 
bezwinglich, unüberwindlich. 

“Inextensilingue, adj. (f. 
In..) mit nit bervoritredbarer Junge. 

nextinguible, adj. iv. lat. 
inexstinguibilis) unauslöſchlich. 

“Enextricable, adj. (v. Jat. 
inextricabilis) unentwirrbar ; unto: 
bar, unanfloslich. 

*Inexuviable, adj.(nen-lat. 
inexuviabilis) (Zool.) ſich nidjt bau: 
tend; nicht maujernd. 

“Infaillibilité, f. (& Infail- 
lible) Unfebtbarfeit, Untriiglichfeit, /. 

*Infaillible, adj, I. In..) un: 
fehlbar, untrüglich. f 
_“Infailliblement, ade. unz 
feblbar. thunlich. 

“Infaisable, adj. (7. In..) unz 
_ *Enfamant, adj. -e, f. (rv. lat. 
infamans) entebrend, febimpflidh, inz 
famivend. 

*Infamation, f. (wv. lat. infa- 
matio) (Jur. anc.) Gntebrung , Infa: 
mation , /. Schandfleck, m. 
Anfame, ad). (v. lat. infamis) 
infam: 4° chries unehrlich; 20 nie: 
rertrachtig; ſchaͤndlich; aarti. ab: 
ſcheulich: subst. m. ( ver ) Ebrlofe, 
Schaͤndliche, (Schand⸗ Bube, elenve, 
erbarmliche Wicht; Sludentenspr. 
(ein) infamer Hundefott, me. 

*Infamie, f. (v. lat. infamia) 
fo Ghrlofigfeit, Schanre, Infamie, f.; 
note d’- , Scandfleé, m.; Anvuch- 
tigfeit, levis nota, f.; 20 Schandlich⸗ 
feit, Niedertrichtigheit, Schlechtigkeit; 
do Schandthat, Buberei, Infamie, f. 
infamer Streit, m.; 4° -s, pl_ebren: 
ruhrige Neden, Schimpfreden, Schmaͤ⸗ 
hungen, J. pl. 

‘Infant, m. 6 f. (v. lat. infans) 
Infant, wn. cin, f. (Titel der nachge- 
borenen span, u. porl. Prinsen u. 
Prinzessinnen), 

*Infanterie, f. (ital. infante- 
ria, vw. deutsch. Kant) Infanterie, f. 
Fußtruppen, /. pl. Fußvolk, n. 

“Infanticide, m. (r. fat. in- 
fanticidium) 4° Kinded: od. Kinder— 
mord, m.; 29 m. wu. /. (pére, mére -, 
adj.) Kinved: od, Kinvdermerver, m, 
sin, J. { (Path.) Snfarcivung, f. 

jy Infarctus, m. ( neu-lat, ) 

*Infatigable, adj.-ment,adr. 
{v. dal. infatigabilis) unermüdlich; 
unverdroſſen. 

*Infatuation, f. (r. lat. infa- 
tuare) thoridtes Vorurtheil qu Gunz 
fien (einer Perf. od. S.), n. lacherliche 
Gingenommenbeit fur..; Wahn- od. 
Affenliebe, fam. Bernarrung, J. 

*Infatuer (ev. det. infatuare) 
va, (einem) ein thorichtes, bartnadi- 
ges VYorurtheil, eine Affenliebe (hic 
Sem, od. etw.) in den Rept fegen, 
Jem.) Clindlings (fir re.) einnebmen ; 

i s’-, fic (im Jem, im etw.) tbericht 
verlieben, ſich vernarren od. vergaf⸗ 
fen; || infatué, -e, ganz u. gar einges 
nommnien 3. 

*Infécond, adj. -e, f. (lat. in- 
fecundus) unfruchtbar ; unergiebig. 

*Inféeconditeé, f. (lat, infecun- 
ditas) Unfrndtbarfeit, 7. 

*Iinfect, adj. -e, f. (v. lat. in- 


fectus) tibel riechend, verdorben, ftin: 
fend, faul, verpeftet. 

*Infecter (f. Infect) va. mit 
Meftant exfullen; anfteten ; verpeften ; 
vergiften ; inficiren, mit Seuche⸗ od, 
Krankheiteſtoff erfuͤllen (cig. uw. lig.); 
|| infecte, -e, angeftedt a. 

“Infectieux, ad. -se, ff. (v. 
Infecter) ( Path.) durdy Vergiftung 
bed Bluts wirtend, feudyeartig , infieiz 
rend, injectios’ (int Gegs. v. Conta- 
gieux). 

“Infection, f. (v. lat. infectio) 
10 Meftan€ ( von fauliqen Muadiunitun: 
qn , m.; 20 Verpeftung (der Luft 2.); 
Vergiftung. Anitedung (ourdy Dit: 
theilung jehddlicher Miiaémen), Infiz 
citung, f. 

*Inféodation, f. (f. Inféoder) 
Lehngerridbtung, Velehnung, /. 

“Inféoder (rv. In. nu. d. alta. 
Feod, ng. Feodal) yu einem Seven 
machen, als Leben ertheilen; (mit eiz 
nem (ute rc.) belebnen; || infeéode, -e, 
ju Leben beſtellt of. gegeben. 

*Enfér.. (rv. lat. inferus) in Zus. 
( Bot.) -axillaire, adj. unteradhfels 
flanvig. 

“In fére, adj, (lat. inferus) | Bot.) 
unten beſindlich; unten: oc. niedrigs 
ſtehend; untere(r). ſichließen, folgern, 

*Inferer (v. dat. inferre) va. 

*Inférieur, adj. -e, f. (lat. in- 
ferior) 4° untere; Unter..; unterfte; 
2 Georg.) Niever. ; 5e fig. geringer; 
ſchlechter (einem) nachevend; nieveres 
Untere; Unter..; ſchwächer (ce abl 
1.5 - en merite, (einem) an Verdienſt 
nachſtehend, (binter ihm) an B. zu— 
ructbleibend || subst. m. (der) Unters 
gebene, Unterqeordnete, m. 

*Inférieurement, adv. un— 
terhalb, dDarunter, niedriger, 

*Inferiorité, J. (e. lat. infe- 
rior) niedere Srufe, /., (ver) gevingere 
Mrav, Stand, Werth, Sehaltye., m.; 
(vas) Mache od. Zurückſte hen, n.z Ries 
drigfeit, untergeerdnete Stellung ; ge 
ringere Mute; ſchwaͤchere Zahl, F 

*"Infeéri.. (». dat. inferus) in 
Zus. (Zool.) -pedes, m. pl. Holothu⸗ 
rien mit untenftebenden Pier, f. pl. 
inferipedes (Latr.). 

Inférite, f. (f. Infére) (Bot.) 
(ber) niedrige Stand, m. 

Infernal, —* -e, f. (lat. infer- 
nalis) holliſch; Hollen. (fig. teuflifcty); 
pierre -e, Sollenftein, m. ſalpeterſau⸗ 
reé Silberorye, n. lapis infernalis, 
causticum lunare. 

*Inféro.. (v. lat. inferus) in 
Zus. (Lool.)-branches, m. pl, Mans 
telfiemer, inferobranchii, m. pl. 

*Infertile, adj. (f. In..) un: 
fruchtbar, unergiebig. 

*Infertitiae, f. (f. In.) Une 
fruchtbarfeit, f. 

*Infester (v, /at.infestare) ra. 
(turds feindliche Ginfille) unſicher 
machen, vecbeeren, verwiiften; im aw. 
S, (ve. schddiichen Thieren u, Ge- 
spenstern) beunrubigen; plagen; (in 
einem Hauſe umgeben. 

*Lnfeuillé,ady -e,f. f. Aphytle. 

*Infibulation, £ (rv. lat. infi- 
bulare) (Chir.) Infibulation, f, 

*Infibuler (r. dat. infibulare) 
va. (Chir.) infibuliren. 

*Infidéle, adj.-ment, adv. (v. 
lat. infidelis) untreu, treulos; un: 
glaubiq; || subst. (ver, die) Unige- 
treuc, Treulofe ; Ungliubige, m. wu. ? 

*Infidélement, adv. f. In- 
fidéle. 

*Iofidéliteé, f. (wv. lat. infide- 
litas) Untreue; Treulotigfeit ; Schwa: 
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he (vet Bedicheniffes); Ungenauigfeit 
—8 —— Unglaube, m. 

"Infiltration, £ (neu-lat, infil- 
tration) Gingieben, Gindringen ( einer 
Rliffigfeit in einen pordsen Korper), 
n.; bes. (Path.) Anſammlung (waffes 
riger, lympbatifiter x. Feuchtigleiten 
im Acllaewebe', Infiltration; bes. öde⸗ 
matdje Anſchwellung, f 

*Infiltrer(f. In..) va. ref. s’-, 
fit hincin ziehen, eindringen ; ſich (in 
das Zellgewebe 2¢.) ergießen, fic) (in 
demſ. anſammeln; || infillré, -e, cin: 
gedrungen ꝛc. 

*Infime, adj. (v. lat. infimus) 


fig. unterft. niedrigh. 

cintint, ad; - f- (v, lat, in- 
finitus) 4° unentlid) : A. endlos; B. 
vihertr. u. fig, augerorventlich ; uber: 
ſchwaͤnglich; grengentos, unbeſchraͤnkt; 
2¢ zabllos; || subst. om. (dad) Unend⸗ 
rid a l’-, loc. adv. (bis) ind Unend⸗ 
ite. 

*Infiniment, adv. unendlid; 
all... (aber tr. dufertt; febr). 

“Infinite, f. (v. dat, infinitas) 
49 Unendlichfeit; 2° ungablige Menge, 
Lingabl, 7. 

*Infinitésimal, adj. -e, f. (v. 
new—lat, infinitesimus) (Math.) cal- 
cul -, Infiniteſimalrechnung. f. 

*Infinitif, m. (Val. infinitivus) 
—— (mode -) Snfinitiv, m. un: 

flimmte Art, J. 

*[ufinitoviste, m. (wv. lat. 
infinitus uv. ovum) (Physiol. gén.) 
Anbhainger der Lebre pun den Urleimen, 
der Winfhactelungélebre, f. 

*Infirmatif, — -ve, f. (f. 
Infirmer) (Jur.) enttraftend, Caſſa— 
tions... ; Nullitarg... 

*Infirme, adj. (v. lal, infir- 
mus) ſchwaͤchlich, kraͤnklich, ſiechend); 
gebrechlich; fg ſchwach; —— m. 
ber) Sieche, Gebrechliche; iron. Siedh: 
ing, m. 

»LIufirmer (v, lat. infirmare) 
va. fig. enttriften 4 (tie Beiweis: 
Eraft) ſchwachen; 2° fe ungultig er: 
ftlaven, caffiven; || infirmé, -e, ent: 
kraftet 2. 

*Infirmerie, f. (v. Infirme) 
RKranfenftube, /. -faal, m.: -baud; Lae 
gareth,n.; (Ois.) Kranfenfarig; (Hort.) 
Kranfenplag, m. 

*Infirmier, m. -ére, f. (f. In- 
firme) Krankenwaͤrter, m.-in, /.; Hoe: 
pitalmeiſter, me, 

*“Infirmiteé, f (lat. infirmitas) 
20 Gebrechen; Siehthum, n.: (Leis 
beẽe⸗ Fehler, m.; 2° Gebrechlichleit; 
Schwachheit, Infirmitit, /. 

*Inflammabilite, f. (nen- 
fat. infammabilitas ) (Chim. ) Ent— 
gundlicfeit, f. 

*lofliammable, adj. (neu-lat. 
inſſammabilis entyindbar , entzünd— 
lich, inflammabel ; 3umv..; || -s, sb- 
slant. m. pl, {Minér.) entgundliche 
od. brennbare Mineralien, inflam- 
mabilia, n. pl. 

*Inflammation, f. (/at. in- 
fammatio) Gntyundung, f. (Pathol. 
phiegmasia, ..itis, f ); - de la rate, 
elc., Gntgundung ver Mily rx¢., Mily- 
entiintdung, splenitis, f.; d’-, @nt: 
aundungs .; entgundlid. 

*Inflammatoire, adj. —— 
tal. inflammatorius } (der Bn siin- 
dung eigen; mit FE. rerbunden; EB. 
andeutend ; der E. dhntich) Entzun— 
dungs..; entyindlids; bibig; arevie, 
cercle ~, Gniqundungébof, m ; couen- 
ne -, f. Couenne, Iſ. Eofture. 

"Inflation, f. (lat. inflatio) 
*Infléchir (f. Io..) va. (Opt) 
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ablenten, inflectiven ; || s’-, von feiner 
Richtung abweichen, infleetirt werten ; 
(Anat., Path.) fics (eimmarté) biegen ; 

ch friimmen: || infléchi, -e, (Opt.) 
abgelenft inflectirt; (Anat., Path.) 
(eimmarté) gebogen, gefrummet ; (Hist. 
nal.) cin(warté qebogen, in(tro)/Nexus; 
umgeſchlagen, reclinatus. 

*Inflexibilite, f. (f. In..) 
Unbiegfamfeit, Starrbeit ; Unbeug— 
famfeit, J. 

*Inflexible, adj. -ment, ade. 
(o. dat. inflexibilis) unbiegfam, flare; 
fig. unbengfam ; unerbittlich. 

*Inflexiblement, ade. f. In- 
flexible. 

*Inflexio.. (lat. inflexio) in 
Zus. (Phys.) -scope, m, Strablen: 
biequngémejjer, m. Snflerioffoy, n. 

*Inflexion, f. (dat. inflexio) 
4° Biegung; Beugung; im eng. F. u. 
fig. A. Opt.) Beugung, Ablenkung, 
f. (das) Juflectirven, v.; B. Biegung, 
Anflerton (ver Stimme C. (Gramm. ) 
Biequng, Wbanderung, Umendung | ter 
Nennwort.); Abwanriung (ver Jtw.); 
2° Biegfamfeit (ver Stinume) ; 3° Bee 
tonung, f. Ton (ver Stimme), m.; 
(Gramm.) Abinvecungsform , /. ; || 
(Geom. ) point d’-, Ginbeugungs: 
punft, me. 

“Infliger (e. lat. infligere) va, 
(eine Strafe wher Jem.) verbangen, 
(ihm damit) belegen, (ibm diel.) quere 
fennen; iron. (einem cine Züchtigung) 
angedeiben Laffer. 

*Enflorescence, f. (new-lat. 
inflorescentia) ( Bot.) Blitenftant,m, 

“Influence, f(r. lat. influens) 
Ctnfiug. m. —— 

“Influencer (ve. Influence) ra. 
einen) Ginflufi (auf od. uber Sent. x.) 
audsuben, (auf Jem. od. etw.) Ginflug 
dufern, von Ginfluß fein, einwirken; 
(Jem.) influengiven ; || influence , -e 
per oy durd).. tufluengirt, .. mit be: 

immt; unter dem Ginfluffe ( ciner 
S.) flebend. 

*Influent, adj. -e, f. (ev. lat. 
influens) einflußreſch 

*Influer (v. lat. influere) rn, 
Ginflug haben od. dugern, ven Gin: 
flug fein ‘auf..). 

+Iin-fotio, m. 4o Folicformat, 
n.; 20 Folieband, Foliant, om, 

“Information, £ (ec. fat, in- 
formatio) 4° ‘Jur. crim.) gerichtliche 
Unterfudung, f Jeugenverbor, uv. Jue 
firuction ; 2° Grfuntiqgung, Nachfrage, 
[‘ prendre des -s, aller aux -s, Gr: 

undigungen einzie hen, Nachfragen an: 
ſtellen. 

*Informe, adj, (lat. informis) 
ungeftalt, unformlid ; formlot; (As- 
tron.) zerſtreutſe Sterne); fig. ber 
geſetzlichen Form ermangeind, ungul: 
tig wegen feblenver Form ; || -s, stehsd. 
m. pl, Didthiere, ſchweincartige T hie: 
re, obesa, mn. pl. (/1/.), 

“Informer (c. lat. informare} 
va. unterridhten; in Kenntniß fegen, 
benachrichtigen; || s’-, fic erfundigen 
{de qe., nach etw.), Grfunvigungen 
(ub. etw.) emaieben: || on. (Jur. cri- 
min.) Inftruiven (f. Instruire); |} in- 
formé, -c, unterrichtet 2. 

*Infortune, f. (ve, lat. infor- 
tunium) Unglid, n. Misgefibid, n. 

*Infortuné, adj. -e, f. (0. 
lat. infortunatus) ungtidtid + | sub. 
stant. m. hoh, Schr. (vex) Unglud: 
lithe, {unter... 
tinfra.. {lat.) in Zus. (Se. 

Infracteur, m. (f. Infraction 
Ucbertreter, ( Rrievend ꝛc. Brecher; 
VBund⸗ a. Bruchiger, m. 
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*Infraction, f. (e. lat. ia- 
fractio) Uebertretung; Berleguny ia 
la loi, ber Gefege), Vergeden (ae 

en..), M5 = du ban, de la pau, 
anne, Friedensbruch we. 

*Infranchissable, adj. (/. 
In...) unũberſchreitbat. 

“Infréquent, adj. -e, f. (i. 
In..) unbefucht ; unbefabren. 

*“Tofeuctueusement, ade. 
f. Infructueux. 

*Infructuenxy, adj, -se, f. ux 
fruchtbar ; fig. fruchtlos vergedlit. 

*Infule, f. (lat, infula; Injxt, 
Bifdofsmiipe, [ 

*Infundibulé, adj. -e, ſ. 
Infundibuli/ forme), 

*Infundibulli.. (v. lal, infon- 
dibulum) in Zus. (Hist. nat., Ava) 
trichter -forme, ad). tridterformic, 
-formes , f. pl. Bramyen mit tit 
terformigen Kronen, infundibulifor- 
mes, f. pl. (Tournefort}. 

*Infus, adj. -e, f. (v. lat. in- 
fusus) fig. (eingegoffen) von Gott ax 
geqeben , angeboren ; iron. fam, wit 
Yoffeln — 

*Infuser (lat. infundere) ee. 
aufgießen ; anbriiben, infunderen: | 
faire ~, einweichen, autzieben later, 
infundiren; || infusé, -e, aufgeqoies v. 

*Enfusibilité, f. | new-dat. 
infusibilitas) Unfcbmelybarteit. /. 

*Infusible, adj, (new-lat. i 
fusibilis) unſchmelzbar. ; 

* Infusion, f. (lat. infasio) t* 
(tees) Aufgug, m. Iniufum, a. A 
Aufgicfien, nm. Ginweichung fF 
(aufyegossene Fliissiqkeil | Tht 
m.; 30 (Chir.) Gingictang, ( fy 
Gimveichen, * — —* 
Fung (det heiligen Geiſtes, 537 
Neurs — camomille, Kamilles te 
men thee, mm. 

*Infusoires, m. pl. (mewlal 
infusoria) (Zool.) (vers, animalele 
-, adj.) Mufgug: od. Infufionsihuc 
hen, Safuforicn, n. pl. 

*Ingambe, adj. (0. lol. ine 
gamba) fam. leicotfupig, flinf, rie 

*Ingenier (re. fat, ingen 
va. refi. s'-, fam. ſich ven Serf i 
brechen, (auf Mitte u. Were fara. 

‘ingenieur, m. (e. Ingewet 
19 Ingenicur, Kriegsbaumetiter ; * 
(~ civil) — pinion in Bey 
bau:, Bergbaus od, Maſchinenbana 
chen ; Matbematifec; (~- des ponls + 
chaussées) Stragen- u. Bai 
meifter, Wegbaumeifter; - ges" 

he, Sanvfartenmader; - pour Je 
instruments de mathematique, 8 
brifant mathematiſchet Snitrument, 
- mecanicien, Qunftmedanilet, - 
opticien, Optifer, m. I 

‘Ingénieusement, ade. | 
Ingénieux). — 

*Ingénieux, adj. +e, f* 
Ingénier) 4 ſinnreich ſcharfüa⸗ 
erfinderiſch; 2° ſinnreich enh: 
* (erjonnen od. angelegt ; fur 


ta). : 
*Ingénu, adj. -e. - (e. dat, 
genuus) offenbergig, treuderqig, 22" 
tig, unbefangen ; unfduldig, Bat 
subst. 4 (ver) Unbefangene . Atgle 
m.; ~@, f. unfdguldiges, naivet isms 
—— n. fom. Infeuid, [5 
(Dr. rom.) (ber) Frengeborene. 
“Ingénuite, - ( ¢. lat. lage 
nuitas) 4° Offenbersiafeit ; erp 
igfeit ; Untxfangentert, f 7 
f pulbige, Naive, m.; 2 (1 —* 
Br — ber) unſchuldigen 
n,n. pl. 
*Ingenument, ade, 1 
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herziger, naiver Weile; BW offen od. 
frei heraus. 

*Ingérer (°. lat, ingerere) va. 
refl. s*’- (de qe.), ſich (in etw.) men: 
gen ; fich (mit etw.) befaffen. 

tingesta, m. pl. (lat) (Hyg.) 
tingefubrte, eingegedene, genoſſene 
Tinse, Sngefta, n. pl. 

*Ingrat, adj. -e, f. (v. lat. in- 
gratus) unbanfbar ( fig. unfrudtbar ; 
ſchlecht lobnend); || subst. m. (der) 
Unranfbare. 

*Ingratitode, f. (v. lal. ingra- 
titudo) Unbanfbarfeit, ſ. Undanf, m. 

*“Eugredient, m. (/at. ingre- 
diens) Beftanvtheil, m. Ingredienz, 
Zuthat, f. lunheilbar. 

*Iinguérissable, adj. (f. In..) 

Inguinal, adj. -e, f. (lat. ingui- 
nalis) (Anat., Path.) Reiften..; In⸗ 

uinal.; (Zvol.) mamelles -s, Leis 
— —— pl. 

*Inhabile (lat. inhabilis) 40 
amiable; ungefdidt; 20 (Jur.) un: 

abi 


“fohabileté, f. (Ff. Inhabile ) 
linfabigfeit, Ungeſchidlichkeit. 

*EInhabilité, f. (f. Inhabile) 
(Jur.) Unfabiafeit, f. 

‘Inhabitable, adj. Ev. lat. 
inhabitabilis) unberwohnbar. 

*Inhabité, adj. -e, f. (f. In..) 
untewebnt. 

*Inheérence, fF. (v. lat. inha- 
rens) (Philos.) (ba8) Unbangen, Anz 
haften, MUnfleben, n. Inhaͤrenz, /. 

*Inhérent, adj. -e, f. (v. lat. 
inhwrens) anbangend, anbattend, an: 
klebend, inharirend, innig (mit env.) 
verbunten. 

*Inhiber (v. lat. inhibere) va. 
(Jar.) unterfagen, inbibiren. 

* Inhibition, f. (v. lat. inhibi- 
tio) (Jur.) Unterfaqung, f- 

*Tnhibitoire, adj. (neu-lat. 
inhibitorius) (Jur.) unterfagend, ver: 
bierent, inhibitoriſch. 

*Inhospitalier, adj. -ére, f. 
7* aa! (freund:) 

id; 2° unwirthlid. 

*Inhospitalité, f, (0. lat. in- 
hospitalitas) Ungaftlichfeit, ſ. ungaft: 
freundfibaftliches Betragen, nm. Unz 
wirtblichkeit, f. 

*Inhumain, adj. -e, f.-ement, 
adv. (cr. lat. inhumanus) unmeni&: 
lid: graufam: || -e, sudst. f. grau: 
fame Schöne, Graufame, f. 

*Inhumainement, adv. ſ. 
Inhumain. 

: soni Taabdea rift (v. fat, inhu- 
manitas) Unmenſchlichkeit, /. 

“Inhumation, f, (e. dat. inhu- 
matus) Beerdiqung, f. 

*Inhumer (vr. /at. inhumare) 
wa. beerdigen, begraben. 

*Inimaginable, adj, (f. In..) 
unvenfbar. nadabmlich. 

"Inimitable, ad. ſ. In..) uns 

*Inimitié, £ (v. lat, inimici- 
tia) (feindfelige Stimmung) Feind⸗ 
fart, f. haf, Groll, m. 

*Inintelligible, adj.(f. In..) 
unverſtandlich. 

*Inique, adj. -ment, adv. (v. 
Jat. iniquus) (im béchften Grade) un: 
billig. ungeredht ; ſchnoͤde. 

*Iniquement, adv. f. Inique. 

*Inig uité, f- (e. lat. iniquitas) 
4° hochfte Unbilligfert, empoͤrende Un— 
gerehtigfcit ; im w, 8. Sittenververb- 
nig, Schlechtigleit; 20 unbillige Hand⸗ 
lung. Unbiloe; im weil. F. Gunde; 
Brevelthat, /. 

-.Inite, suff. f. (Minér.) ..arti- 
get Stein, m. (3. B. Asbest-), (Orye- 


toga.) ..verftcinerung, f. ..flein, ..init, 
m 


"Initial, adj. -e, f (lat, ini- 
tialis) anfanglid ; im Änfange Statt 
findend ; vor 9 i-e, subst. f. 
Unfangsbucftabe, m. 

“Initiation, f. (lat. initiatio) 
Ginweibung, /. 

“Initiative, f. (e. dat. initia~ 
re) Snitiative, f. 4° prendre I'-, bie 
Jnitiative ergreifen, den Untrag zuerit 
machen, eine Sache guerft od. unauf⸗ 

efordert beantragen; 2° (droit d’-) 
Antragsrecht, n. 

_"Initier (v. lat. initiare) va. 
cinweihen (im weit. S. in cine Gefell: 
fhaft aufnehmen; mit etw. befannt 
od. vertraut madden); || inilié, -e, eine 
geweibt x, ; subst. m. (ver) Ginge- 
weibte, 

. miecter (v, lat. injectare) eq. 
ere r.) (eine Fluffigfeit in cine 
Hoble, des. in die Mutterfcheive) ein: 
fprigen, injiciren ; 90 (Thér., Anat.) 
(etm, mit einer Flüfſ.) auéfprigen; ff 
injecté, -e, cingefprigt rc. 

“Injection, f. (lat. injectio) 4° 
( Ther. ) Ginfprigung, f. A. Ginjpri- 
gen, Snjiciven, n.; B. (die) eingefprigte 
od. eingufprigende Flüſſigkeit, Injee: 
tion; 2° (Anat.) A. Uusfprigung (ei: 
neé Gabavers 2c.); B. im w. S. An: 
füllung der Gefige, Unterlaufung ver 
Haut mit Blut; - capillaire, . 
geftion der Gapilargefaje, f. (ſ. En- 
chymose). 

. *Injonetion, f. (e. lat. in- 
unctio) Ginfnipfung, Ginfdirfung, 

—— . auddrudlicer, ſcharfer 
Befehl, m. 

*Inju re. J. (». lat. injuria) 4° 
Beleivigung, Injurie ; bes. Verbalin⸗ 
jurie, Schmahung, Schimpfrede, f.; 
2° fig, A. -(s) du temps, de lair, 
des saisons, Ungeftiim ber Witterung, 
ber Sabesyeiten, m. Raubeit der Luft, 
f.; B.(- des temps, etc.) Berbeerun: 
qen 4 I, zerſtoörende Kraft, ſ. Zahn 
(ber Seit x¢.), m.; C.-s du sort, Stür⸗ 
me des Schidials, mpl. Mißgeſchichen. 

*Injurier(v. lat. te eal va, 
beleidigen, ſchimpfen, ſchmahen, ſchel⸗ 
ten; || s’- Pun l'autre, einander ſchim⸗ 
pfen. ({Injurieux. 

*“Injurieusement, adv. ſ. 

*Injurieux, adj. -se, f. -se- 
ment, adv, (v. lat. injuriosus) 4° 
beleivigend, anzüglich, ehrenrubrig, 
— lid, oa my tia ited 2° 

icht. ungerecht ; feindlich, widrig(ed 
Geſchich ae.), 

*Injuste, adj. (v. lat. injustus) 
at | subst, m. (bas) Unge- 

te. { (erweife). 

*Injustement, adv. ungeredt- 

“Injustice, f. (v. dat. injusti- 
tia) Ungerechtigfeit, F 

*Inlisible, adj. ſ. Misible. 

In manus, ſ. Manus (in). 
In naturalibus, f. Natura- 
libus (in). 

*Innavigable, adj, (v. lat. 
innavigabilis) unfchiffbar, 

*Inné, adj. -e, f. (v. lat. inna- 
tus) angeboren; Ilr... 

*Innocemment, adr. (v. In- 
nocent) 1° unſchuldigerweiſe, tn aller 
Unjfhuld; 2 einfaltigermeife, voller 
od, aus Ginfait. 

"Innocence, f. fv lat. inno- 
centia) Unſchuld, f. (im w. S. Ein⸗ 
falt, f.); d’-, ber Unfdpuld. 

“Innocent, adj. -e, f. (v. lat. 
innocens ) unfdulvig: 4° ſchuldles; 
20 rein; fromm ; obne Falſch; 30 unz 
ſchaͤdlich; 40 einfaltig, dumm ; || subst. 
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m. 4° (der) Unfdhuldige; 20 fam. un: 
ſchuldiges Rind, n. (liebe) nega) f.; 
~8, pl. (Nouy. Test.) (die) unfcbulbdiz 
gen Kindlein, mn. pl.; Bo ( der) Gin: 
faltige, fam, Simpler, m.; 4° (Cuis.) 
-8, * junge Täubchen, n. pl. 

_Innocenter(v. Innocent) va, 
flix unſchuldig exflacen. 

*Innocuité, f. (v. lat. inno} 
cuus) Lelrspr. Unſchablichteit, f. 

*“Innombrable, adj, (v. lat. 
innumerabilis) unzaͤhlbar, unjibliq. 

*Innombrablement, adv. 
selt. gebr. ungatlige Mal. 

_*Innomé, adj. -e, f. (f. In.. wu. 
Nommeé) unbenannt(¢r Bertrag 2¢.) 
innominatus, 

*Innominé, adj. -e, f. (lat. 
innominatus) { Anat.) ungenannt; 
os ~, f. (os) Hiaque; artére -e, Kopf: 
armpuléarer, f, [ f. Novateur. 

. = nova ots m, —** m. 

Unnovation, /. (v. lat. inno- 
vatio) Neuerung, f. 4 

*Innover ſe. dat. innovare) on. 
u. va, Neuerungen einführen; neuern ; 
|| innové, fe — 

no, m.(Entom.) Sno, m. (ein 
Tagfalter). ( 

*In gr is) in Zus. (Bot.) -car- 
pe, etc. adj. mit fibrdfen Fridten re. 

*Inobservation, f. (f. In..) 
Nichtbeobachtung, Nichthaltung, Vers 
nachlaſſigung, f. 

*Inoccupé, adj, -e, f. (f. In..) 
unbefaftigt, geſchäfilos. 

tin-octavo, m. 4° Octarfors 
mat, n.; 20 Octavband, m. 

*Inoculaire, adj. (neu-lat. in- 
ocularis) (Entom.) nidt augenftandig, 
von den Mugen abjtehend, 

*Inoculateur, m. -trice 
f. (lat. inoculator) (Meéd. ) (Blatternz} 
Ginimpfer, m. cin, f. 

"Inoculation, f. (lat. inocu- 
latio) (Méd.) Snoculirung, Ginims 
pfung (bes. der Blattern), f. 

*Inoculer (/at. inoculare) va. 
(Méd.) 4° (einen Krankheitsſtoff, bes, 
die Blattern) einimpfen, inceuliren ; 
2° (ciner Perf.) die Blattern cinims 

(viefe) impfer. 


pfen 

*{noculiste, m. (wv. Inoculer) 
Anbanger , Freund der Blattereinim: 
Pius, m, [geruchlogs. 

*Inodore, adj. Wat. inodorus 

*Inoffensif, adj. -ve, f. (f. 
In..) nicht angreifend, feinem Men: 
ſchen zu nabe tretend, unſchuldig; fanft, 
fromm, nicht verlegend, unfdsadlicy ; 
nicht beleivigend, unanftopig. 

*Inofficieux, adj. sini l: (let. 
inofficiosus) (Jur.) eine unbillige Ent⸗ 
erbung enthaltend; pflichtwidtig, in- 
officio’, 

*Inofficiosité, f- Je. fat. in- 
oMiciositas ) unbillige Interbung , 
pflichtwidrige Berfurjung , Inofficio: 
fitat, f-: action d’- , Klage wegen 
pflichtwidriger Beeintridtigung, f. 

“Inondation, f. (v. dat. inun- 
datio) Ueberſchwemmung; (Waffer:) 
Fluth, £. (fig. Swarm, m.; Heer, n.). 

*Inonder (r. /at. inundare) va. 
überſchwemmen; uberfluthen (4° unter 
Waſſer fegen ; hyper d. benegen ; ubers 
ftromen; 2° fig. überziehen; verhee⸗ 
ren; wiberidhutten); || inondé, -e, 
überſchwemmt 2¢.; (Bot.) unter dem 
Waſſer wachſend. 

*Inonguiculé, adj. -e, ſ. neu- 
fat. inunguis) (Zool.) ungenagelt. 

Bip pt RIES adj. (f. Ino.. ) 
(Bot.) mit negfdrmig geaderten Blaͤt⸗ 

ern. 
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*Inopiné, adj. -e, f. (v. lat. 
“aopinatus) unvermuthet, unerwartet. 

*Inopinément, ade, unverſe— 
end, jablings. 

*Inopportun, adj. -e, f. (ev 
fat. inopportunus) ungelegen ; unzei⸗ 
tig ; unparjend, 

*Inopportuniteé, f. (f. In.) 
Ungelegenbeit, Unzeitigleit; Unpäß— 
lichkeit, /. 

*Inorganique, adj, (neu-lat. 
inorganicus ) unorganiſch. 

*Inoul, adj. -e, f. (fat. inau- 
ditus) unerbert. 

*Inovuleé, adj. -e, f. (neu-lal. 
inovulatus) ( Bot.) cierchentos, 

+in petto, f. Petto (in’. 

lu -plano, adj. u. subst. m. 

(/at.) ( Libr.) (format -) Inpla⸗ 
no(format), Format mit einer unbe— 
druckten Seite auf jedem Blatte, n. 

{in-promptu, m. f. Im- 
promptu. {f. Quartation. 

*Inquart,m. (jf. In..) (Chim.) 

t+in-quarto, m. 4° Ouartfer: 
mat, n.; 2° Duartant, m. 

*Inquielt, adj. -éle, f. (cq. lat. 


inquietus) unrubig, 
*Enquictant (part. pres. v. 
Inquiéter) adj. -e, ya beunrubigend. 

*Inquieéter (o. lat. inquietare) 
ea. beunrubigen: 4° Angftigen ; 20 ſto⸗ 
wen; anfechten ; bes. im Beſitze ſtören; 
I] s*- (de ge.), ſich (wegen etw.) beun⸗ 
tubigen, befummern; ſich (um enw.) 
tümmern; fich durch et.) anfechten 
laſſen; inquiété, -e, beunrubigt x. 

*Enquiétude, f. (wv. fat. in- 

—— Unruhe: 40 Beſorgniß; 

engſtlichleit; Angſt; 20 Unſtatigleit; 
Beweglichkeit; (Path. — —— 
unruhige Bewegung, /. Bedürfniß rer 
shige ir totes, nj b) imw. 8. 
~s, pl. ſchmerzhaftes, gu fortwahren⸗ 
bem Dine u. Herwerfen reizendes Zie⸗ 
Ben (kn ben Beinen x.), n. 

*Inquisiteur, m. (e. lat. in- 

visitor) Inquifiter, Snguifitions: od, 

eherrichter, m. 

“Inquisition, f. (v. lat, in- 
quisitio) Inquifition, f. 4° ftvenge, ty: 
ranniſche — — od, Nachfor⸗ 
hung, gebiffige Spaͤherei, f.; 2° 
laubené: od, Ketzergericht, n. 

*Inquisitorial, adj. -e, f. 
(v. dat. inquisitor) im #5. 8. tyranz 
nif forſchend, Inquifitor(ial)..; in: 
quiſitoriſch. 

*Insaisissable, adj. (f. In..) 
(Jur.) unverfiunumerbar, unpfandbar ; 
unantaftbar ; unerreichbar; fis: A. 
unerreichbar ; B. unwahrnehmbar; un: 
begreiflich unfaßlich. 

Insalifiable, adj. (f. In..) 
Chim.) feine Salze bildend (nicht ver: 
algbar). 

“Insalivation, f. 
insalivatio) ( Physiol. ) ¢ 
tung, : A ds} ungefund, 

*Insalubre, adj. (lat. insalu- 

*Insalubriteé, f (}. Insalubre) 
Ungefundteit, [- 

*Insatiabilité, f. (lat. insa- 
liabilitas) Unerjatthicbteit, unerfattli: 
he Begierve, f. 

“Insatiable, adj. -ment, adr. 
(v. dal, insatiabilis) unerfattlich; - de 
gloire, von unerfattliber Ruhmgier 
erfullt, (Insatiable. 

*Insatiablement, adv. f. 

“Inscription, f. (v. lat. in- 
scriptio) doe Ginſchreibung, Gintra: 

ung, Anfeription (bes. in bad Stuz 
enregifter); - maritime, Gintraz 
gung tn die Sceevienftrellen; (Jur.) 
~ de faux, Falfcdhungétlage, f. ; 2° (das 


nen - lat, 
Sinlpei des 


Eingeschrichene) Inſeription, f.; 
— sur le grand-livre de la dette 
ublique, Staatsſchuldſchein, m. ; 5° 
9*6 Ueberſchrift; Inſchrift, f. 

»AUnscrire (.», lat. inscribere) 
va. (Conj. wie Ecrire) 4° (ein)freiz 
ben, cintragen, einzeichnen; ten Na- 
men Jemands auf cine Yifle x.) fe: 
gens (auf derf.) verzeichnen (Geom.) 
(eine Figur in eine andre) cingeichnen, 
fin verfelb.) beſchreiben; fig. eingra: 

n; 2° (ctw. auf ein Denfimal 2X.) 
ſchreiben, (etw. als Infebrift auf daſſ. 
tegen; || s'-, fic) od. feinen Namen 
(in ein Megifter rx.) cinfthreiben od. 
cingeidynen ; (eine Liſte rc.) unterzeich⸗ 
nen; (Adm.) fics inferibiren, eine Jn: 
feription nebmen; s*- en faux, (Jur.) 
vor Gericht bebaupten, bag cine Ur— 
funve 2c. faiſch fei, cine J ilidoungatlage 
anftellen; im uw. F. die Richtigkelt 
(einer Anſicht 2c.) leugnen; || inserit, 
-€, eingeſchrieben rc. 

“Inscrutable, adj. ( v. lat. 
inscrutabilis) unerforſchlich. 

*luscu, f. Insu. 

*Insecte, m. (lat. insectum) 
(Zool.) Infect, n. (ehem. Glieder- 
thier mil dusserlich sichtbarcn Ab- 
schnilten; heut, Bed, fecbatupiges 
lieverthier, Kerbthier, n. Kerfe, f.; 
vulg. im eng. S. Shmarvgeringfect ; 
~s, yl. Ungegiefer, n.). 

*Insecti.. {v. dat. insectum) in 
Zus. (Hist. nat.) -fére, adj. infecten: 
baitig, Inſecten einſchließend er Bern: 
ſtein 2¢.); -rodes, m. pl. ſ. Entomo- 
tilles ; -vores, adj. u. subst. m, pl. 
fe (carnassiers - -) infectenfrefjende 
Fleiſchfreſſer, Flatierfüßler, m. pl. 
insectivora, mn. pl.; 20 (oiseaux - -) 
Sufectenfreffer, insectivori, m. pl. 

“[nsecto.., f. Entomo... 

tin -seize, m. Sedezformat, 
n.; 2° Sedeyband, m. 

*Insensé, adj. -e, f. (f. In..) 40 
(Path., Méd. Ieg-) wabnfinnig, irre, 
verriidt; Ayperd, unfinnig, Mealet 
wabnfinnig; || swhst. (ver, die) Wahn- 
finnige; Unfinnige ; Refeffene m.u.f. 

*Insensibilité, f. (i, Insen- 
sible) Unempfindlichkeit, Gefubllofig: 
feit, . (eig. uw. fig.) 

“Insensible, adj. (lat. insen- 
sibilis) 4° (-a@..) unempfindlich, ges 
fublles (fir ..); abgebartet (gegen ..); 
Qe unmerflich ; || subst. (der, tie) Sez 
fubllofe, Kulthergige, ver Liebe Unzu— 
—B m.u, f. 

*Insensiblement, ade. un: 
vermerft, nad) und nach, alimabtig. 

*Inseparable, adj. -ment, 
adr. (v. lat, inseparabilis) unger: 
trennlich; | subst, -s, pl. fam. (vie) 
Unzertrennlichen. 

nséparablement, adr. ſ. 
Inséparable. 

*Insérer (v. lat. inserere) va. 
fe einfugen ; einfegen; 2° im ut, S. 
einrüden, einfcralten; || s'-, fich ein⸗ 
fugen; fic) anfegen ; — 158* -e, 
cingenigtx.; (Anat., Hist. nat.) in- 
Te — net 

*Inserment adj. -e, f. (f. 
In.. «. Serment) —E t. 

“Insertion, f. (dat, insertio) ae 
Ginfugung; Aniegung, Anbeftung; 
Ginfegung ; im aw. S. Ginruden, In— 
fertion; Ginfdattung; 2° (-s, pil.) 
— Sc. nat.) Ginfiqungts od. bn: 


ebungéitelle, f.; (rie fich —— 


Muskelfaſern rx. f. pl. Ginfugung, f, 
*Insexé, adj. -e, f.(neu-lat. ine 
sexus) (Bot.) geidlecttlos (7. Neutre. 
*Insidieusement, ade. bin: 
terliſtig erweiſe). 
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*Insidieux, adj. -se, ff. Ir. 
fal. insidiosus) binterlitig, argliftis, 
verfanglidh; | Path.) feoleichent, rnd.id, 
inſidios. 

*Lnsigne, adj. (o. lat. insignis 
ausge zeichnet; auénebmend; rerira 
Lith; hẽechſt merfwurrig ; ganz teve. 
bers; Sx. ; — faussete, derbe dare. 
greifliche Unmabrheit. 

*Insigne, m.(r. lat, insigoe) 
-8, pl. Ub: od. Ghrenzeichen, Joie: 


nien, pi. 
*Insi ————— if. Insi- 
Zniliant) Bereutungslofigteit, Quey 


fugigtei t; Mugorudelofigteit f. 

*Insignifiant, adj. -e,f if. 
In... @ Signitier) bedeutungélet, ae: 
bedeutend, nichte ſagend — 

“Insinuant (part, pros. c. 
sinuer) adj. -e, f. einydymendeint, 
einnebmend ; infinuant. 

*Insinuation, f. (r, lat. in 
sinuatio) (f. Insinuer) © Rhett 
Ginſchmeichelung. f; 2° Mnventung / 
Wink, m.; dus od. Ginflufterung, Ic 
finuatien, f. 

*Insinuer (vr. dat, insinvare 
. 4 fant und geſchick bincinite 
ben; 2° sig. A. (einem ctw, gridit 
beibringen,, zu veriteben geben: a 
fliuftern ; infinuiren; B. (Jur. an 
ayer cintragen; in Bretetcll et 

N; | s'=, Fo ſich einſchleiden ; cs 
dringen; hineinſchlurſen (cig. w. fo. 
2° im eng. S. fit cinfdmitels, 2 
infinuiren; | insinue, -e, infin x 

*Insi pide, adj-\lat, insipius 
geſchmacklos; unfdmadbaft ; fy. or 
den, brite; fam. levern; abgetdrunad, 
fave, fal, albern, lapriſch . 

*Insipidité, f. (f. Insipice 
Gefhmadlofigteit ; Unitmadi'rs 
feit: fg: Trodenbeit, Wirrrelefigtet, 
Abgeſchmacktheit, Sdatheit, £ 

*Insistance, [. (f. Insister) & 
fteben, Dringen (auf etw. a.; Bebsr 
lidhfeit; Hartnddigtcit, Infiften, f 

*Ensistant, adj, -e, f. |i. 
insistens) (Ornith,) aurfiehets 
Daumen). 

*Insister (vw. lal. insistere’ et. 
4° (~ sur qe.) (auf etw.) befteten, be 
harren; dringen; infiftiren; 2 *¢ 
‘auf etw.) ftugen od. berufen ; (tm 
bervorheben , cin befonbdered 1 
(auf etw.) legen. 

“Ensociabilité, ff. {f, lm 
ciable) Ungefelligfeit, ſ. 

"Insociable, adj. (v. lat. it 
sociabilis) ungeſellig. J 

*Insolation, f. (lal. insolate 
Stellen, Segen, Legen an tie Sor, 
Sonnen; Trednen an ter Seat, *- 
Ginwirfung ter Sonnenftradier, Jv 
folation, apricatio, f. 

*Insolemment, adv. amr 
fdame(erweife) (f. Insolent). 

*Insolence, f. (vc, fat. ins 
tia) Unverfcbimtbeit, de Rrecbbeit, /: 
2 Mebermuth ; Trog, m. Inielen: ¥ 
freche Rede od. Hantlung ; @reddert, 

*Insolent, adj. -e, [.(t. 4 
insolens) unverfdsimt: ie fret: 
unbefdheiten, anmagend; 5° ite 
thig ; trogig; grob; infolent; Narr 
m. (ber) unveridpimte, freee Burite, 

*Insoler (fat. insolare) t 
Chim., Thér.) ver Ginwirfeag d 

onnenftrablen augiegen; an be 
Gonne ftellen, fonnen. 

*Insolite, adj, (o. lal. insoli- 


t obnlich. 
matt niet in té fat insolt- 
bilitas) Un(auf)loetidsteit, f (cig. ® 


Msi solubie, adj, (lat. insolt- 
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bilis) unſauf loslich, unfdsbar (cig. 
u 


. fig.) 

*Ensolvabililé, dj (f. In..) 
Saplungéunfabigteit, Inſolvenz, /. 

*Insolvable, adj. (f. In.) zah⸗ 
lungfunfabig, unvermogend gu zahlen. 

*Insomnie, f. (dat, insomnia, 
insomnietas) Shlaflojigteit; ſchlafloſe 
Nacht, Injomnie, ſ. 

*Insouciance, Ff. (f. Insou- 
ciant) ——— f. forglofer, leich⸗ 
ter Sinn, m. Medantenlofigteit, Leicht⸗ 
— Fahrlaſſigkeit, /. 

*fnsouciant, adj. -e, f. (f. 
In.. u. Soucier) forglos; unbeküm—⸗ 
mert; gedankenlos. 

*Insoumis, adj. -e, f. (f. In..) 
ununterjedt, unbejwungen, frei; un: 
geborſam. 

*Insoutenable, adj. (f. In..) 
4° wad mit Grund nicht behauptet wer: 
den Fann, unbaltbar; nicht gu verthei- 
bigen; 2° unleidlich (f. Insupportable). 

*Inspecter (v. lat. inspectare) 
va. (amtlics) in Augenſchein nebmen, 
beaugenfdbeinigen, befichtigen , infpici- 
ten; muftern ; die Mufficht (uber etw.) 
fubren ; |] inspecté, -e, infpicirt 2. 

“Inspecteur, m. (dat, inspec- 
tor) Mutieber, Snfpector ; - général 
des foréts, Oberforftinfpector, m. 

*Inspection, f. (lat. inspec- 
tio) Snfyection, f. to Beaugenfdeini- 

ung, Beſichtigung; Anſicht ; Gin- 
is Aufſicht; Diuflerung , £ ; Qe 

nipectoramt, n.; Aufſicht; Beauf⸗ 
ſichtigung, f. 

*inspirateur, adj. -trice, f. 
(lat. inspirator) 4° (Physiol., Anat.) 
cinathmend , Ginathmungs., ; Infpi- 
rationé., ; 2° einhauchend, eingebend, 
begeiiternd ; injpiricend. 

* J (lat. inspi- 
ratio) 4° (Physiol.) Ginathmen, n. 
—— — ; 2° Gingebung, /. A. 
Gingeben; Ginbauchen, n. Ginflopung; 
Ginratbung, ſ. 3ureden, vn. Antrieb, 
m.; B. (dad) Gingegebene, n.; bes. Bez 
eifterung, Inipiration, ſ.z avoir été 
ait d’-, in einem Augenblicke der Be: 

ijterung gemacht fein, ein Werk der 

eqeifterung fein. 

*Iinspirer (v. lat. inspirare) 
raAo (Med.) einbauchen (jf. InsuMer), 
eiuathmen; 2 (cinem etw.) cingeben; 
(Achtung x.) eimlsgen, (in Jem.) ec: 
regen, erwecken: — qn, die Handlungen 

emanré leiten; Sem. beratben ; bes, 

m. begeiftern, infpiriven ; || s’-, fic 
begriftern, feine Begeifterung (in od. 
aud etre.) ſchoͤpfen; ſeine Gingebungen 
(bei Sent.) ſuchen od. (aus ctw.) berneh: 
men; {| inspiré, -e, eingeathmet 2.; 
fam. je fus bien inspiré, ich war gut 
berathen , id) batte einen glücklichen 
Gevanfen od. Ginfall; || subst. (ver, 
bie) Begeifterte, Inſpirirte, m. u. 7. 

*Inspissation, f. (r. lat, in- 
spissatus) (Pharm.) Ginvidung, Ber: 
vidung, f- 

“Inspisser(nen-lat. inspissare) 
ra. (Pharm.) f, Epaissir. 

*Instabilite, f. (v. lat. insta- 
bilitas} | el Unbeftand, m. Unbeftin- 
vigftit, f. 

*Instable, adj, (r. lat. insta- 
bilis) self. gebr, un ay» 

*Installation, ff. (f. Installer) 
Gintsh rung (ie cin Amt), Ginfegung, 

"Installer (wv. In... d. nen- 
lat, stallus, tal. d. dentsch, Stelle, 
beitallen) ra. 4° (in ein Mint feierlich) 
cinfegen ; cinfiubren; 2° fiberh. eine 
weihen, inftafliven ; || s’-, fich feft fe- 
gen, fic haͤuslich niederlaſſen, ſich ein⸗ 
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richten; fic) cinwoknen ; || installé, -e, 
eingefuhrt 2. 
*[nstamment, ade. (te. In- 
slant) inftindig((t}, dringend ft). 
*Instance, f (v. lat. instantia) 
4° Jnftandigtcit, Dringlicbfeit, f.; -s, 
#. inflandige, dringende Bitten, f. pl.; 
nbhalten , Unfuchen ; 2 im eng. S. 
(Procéd.) gerichtliches Anſuchen n. 
Klage; im w. 8. (Gerichtsſtand) Inz 
any, f.; 30 (Eeole) neuer (der Ant: 
wort entyeqen gqefester) Beweisgrund, 
m, Gegenantwort, Replif, f. ; |} faire 
de vives -s auprés de qn, mit lebbaf: 
ten Bitten in Sem. dringen, Jem. 
bringend bitten; de premiére -, ter 
erften Inſtauz, Unter! gericht,-richter). 
“Instant, adj. -e, f. (rv. lal, 
inslans) bringend: 4° inſtändig ( f. 
Pressatit}; 2° nabe bevorftebend, dring⸗ 
lift, höchſt (f. Imminent, — 
“Instant, m. 5 Instant, adj.) 
Augenbli¢, m.; ellipt. fam. un -, 
warten Sie) cinen Augenblick, einen 
. Beduld ; || loc. adr. à chaque, a 
lout —, jeden Mugenblid, von einem A. 
jum antern ; al'-, dans I’-, den A., 
augenblidlid), ſogleich; au méme -, 
dans le méme -, tn demfelben Mugen: 
ide. 
*Instantané, adj. -e, f. ( 
stant, ** augenblicklich I] -ite , f. 
Augenblidlichkeit, augenblidliche Dau- 


er, f. 
Instar (lat. 
nach Art (bes, der.. 
bem...) gleich. 

*Instauration, f. (Jat. instau- 
ratio) Wieverberftellung, . (ſ. Réta- 
blissement). 

*Instigateur, m. -trice, f. (v. 
fat. instigator, -trix) Unftifter, Auf⸗ 
er. 3; (ber) moralifije Urheber, om. 
cin, J. 

*Instigation, f. (e. dal. insti- 
gatio) — Aufreizung; Muff: 
betzung, moraliſche Urbeberſpaft; Ber— 
antafjung, f.; Antrieb, Betrieb, m. 
*“Instiguer (vr. dat. instigare ) 
va. sell. gebr. anftiften, anreigen ; 
aufhehen. 

*Instillation, f. (lat. instil- 
latio) Gintrdpfeln, n. Gintraufelung, f- 

*Instiller (wv. dat. instillare) 
ra. cintropfeln, eintraufeln ; ( einige 
Tropfen in etw.) bineinfallen bot bok 
inftifliven; || instillé, -e, eingeträufelt. 
*Instinet, m. (/at, instinetus) 
(Maturz)Trieb, Suftinet, m. 

*Instincetif, adj. -ve, f. -ve- 
ment, adv, inftinctmapig, inftinetiv. 

*Instinclivement, adv. ſ. 
Instinctif. 

*Instipulé, adj. -e, f. (nen- 
lat. instipulatus) (Bot.) afterblattlos. 

*Instituer (r. at. instituere) 
ra_cinfegen, inftituiren : 4° anordnen, 

iften, errichten; 2° ernennen; 30 anz 
ellen; einfubren ; |] institué, -e, ein: 
geſetzt 2. 

*Institut, m (v. lat. institu- 
tum) te Orventregel, f. Statuten, n. 
pl; 2° (qeiftlicher) Orden, m, ; 5 ges 

ebrte Geſellſchaft f.; bes. (= roval 
de France) (vaé fonigl.) franzöſiſche 
(die finf Academien begreijende } 
Inſtitut z Irae. S. (Mebiuve ved) In- 
stitul de France, n.; 4° -s, pl. f. In- 
stitutes, 

“Institutes, f. pl. (lat, insti- 
tutiones) Inftitutionen ver remiſchen 
od. im ow, S, ded franzöſiſchen 2, 
Rechts; ahs. Juſtinian's Inſtitutio— 
nen), f. pl. 

*Instituteur, m. -trice, f. (v. 
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a V’-, loc. adv. 
; (fo) wie; (cinem, 
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lat. institulor) 10 Stifter, m. cin, f.; 
2° Lehrev, m. in, f. 

“Institution, f. (v. lat. insti- 
tutio) 4° Ginfegung; A. Stiftung, 
Anordnung ; Ginfubrung ; Ginrich: 
tung; B. ( Jur.) Grnennung ( eines 
Grben); 2° (eingerichtele Sache) 
Ginridtung ; Sagung ; Inftitution; 
3° Griiebung; 49 Gratebungsanftalt 
(fur Rnaben), f.; chef d’-, Boriteher 
einer ——— m. 

»Anstruceteur, mr. (v. lat. in- 
struclor) 4° sell. gebr. ehrer; 20 im 
eng. S. Grevcicrmeiiter ; "| adj. 4" ca- 
pitaine —, Grercier-Hauptmann, m. ; 
2° juge -, f. (d’)Instruction. 

*Instructif, adj. -ve, f. (f. 
Instruction) belebrend; lehrreich. 

“Instruction, f. (cv. lat. in- 
structio) 4e Belebrung, Unterwei- 
fung, f. Unterricht, m.; 20 (bie erwor— 
eg Moab of J wiſſenſchaftli⸗ 
dhe) Bildung; Aufklaͤrung; Se Lehre, 
Anleitung, Anweiſung; Berbaltungé- 
regel, f.; bes. A. - pastorale, Hirten⸗ 
brief (uber cinen Mlaubenspuntt , w.; 
B. -s, pl. Anweiſungen, ſ. pl. Verhal⸗ 
tungébefeble ; Mnftrage, m. pl. 5 In— 
ftructionen, f. p/.; 4° Ginleitung, In— 
Rruction (eines Prozeifes', (5 - par 
Ccril, Beſcheid zur ſchriftlichen Wee 
weisfubrung, m.; {| d’-, @) Unter⸗ 
ridsté.., Lebr.. ; &) juge d’-, Unteriue 
chungs⸗ od. Jnftructionsridster, m.; 
de |’- publique, ded offentlidhen Unz 
terrichts, bed Univerfitats: u. Schul⸗ 
weſens. 

*Instruire (v. lat. instruere) 
ra. uw abs, 4° unterrichten. A. unterz 
weifen, (bejlebren; im w, S. (Thiere) 
abrichten ; gureiten ; antlernen; dreffiz 
ren; B. in Kenntniß fegen ; 2° ( Pro- 
céd.) (einen Prozeß cinteiten, inſtrui⸗ 
ren; - le proces de qn, ven Prozeß 
Jemands einleiten, einem ben Vrozeß 
machen, ibn peinlich verboren ; || s*-, 
10 ſich unterrichten; A. fich belebren; 
R. fic) (mit etwas) befannt madden; 
ig. (vurd) Schaven rc.) Flug werden; 
4 (mit eigenen Mugen) überzeugen; 
qn aux armes, Jem. im Fechten 
unterrichten; Fechtſtunde geben; Jem. 
in den Waffen üben, ihn ererciren leh— 
ren; | instroil, -e, uünterrichtet ꝛc.; 
abs. feuntnipreid. 

*Instrument, m.(v. Jat. in- 
strumentum ) 4° Werkzeug, Inſtru— 
ment; im eng. S. Tonwerkzeug ; 2 
im w. S, Hulfemittel; Werkzeug fig. 
v. Pers.), n.3 (Jur., Dipl.) Uctunre, 
f. Inſtrument, v.; -s, p/. Inſtrumente 
rw, pl. Merath, n. Achaften, f. pl. 
Seng, uj i] -s de chirurgie, chirur: 
giſche Inſtrumente; -s a cordes, a 
vent, Gaiten:, Blasinitrumente; fa- 
bricant d's, Inftrumentenmacder, me. 

*Instrumentaire, «dj. m. 
(f. Instrument) Jur.) temoin -, (ber) 
zur Pg nig A Urkunde erforz 
derliche Seuge, Beigeuge, m. 

“Instrumental, adj. -e, f- 
(fF. Instrument) fe werfgenglid), als 
Werfreug dienend ; urfunoli ; 2° mu- 
sique -e, Suftrumentalmufi€, /. 

*Instrumentation, f. 
(v. Instrument) (Mus.) Mnerenung 
ber Inſtrumentalmuſik, Snftrumenti: 
rung, f- 

*Instrumenter (¢e. Tustru- 
ment) en. ( Jur.) urkundliche Hant⸗— 
lungen vornehmen, Urkunden audfer: 
tigen, inſtrumentiren. 

*Insu, m, (v. dat. inscius) A — 
de qn, a mon, son, ete. -, lor. pro- 

Jos. efc, ohne Wiſſen, chne Vorwiſſen 
te’, ber; ohne mein, fein, ihr 2. Way. 
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fen, mic unberwufiter Weife; a l’- de 
tout le monde, chne Semanvé Bor: 
wiffen, ohne bab irgend Sem, darum 
wupte. 

‘insubordination, f. (f. In..) 
Snfubordination, f. Ungeborfam, m. 
Zuchtleſigkeit, Wirerfeplihleit, Wie 
berfpanftigheit, J. 

*Insubordonné, adj. -e, f. 
(f.An..) zur Snfuborvdination gencigt, 


qiacberfam , Wiverfeplich, wikerjpan- 


ig. 
Vinsuccés. m. (f. In..) neol. 
Hlehter Erfolg, wbler Musgang, m. 
eblſchlagen, Mißlingen, 1.; nußlun⸗ 
gency Verſuch, m. 

*“Insuffisamment, ade. (f. 
Insuffisant) unguginglic. 

*Insuffisance, f£ (0. lat, in- 
sufficientia) Ungulanglichfeit, unzu⸗ 
Lingliche, ungenugende Fabigfeit, Un: 
faͤhigleit, f. 

*Insuffisant (/al, insufficiens) 
adj. -e, f. unyulinglich, ungenigend, 
unjureichend. 

“Insufflation, f. (lat. insuf- 
flatio) (Méd.) (bas) Ginblajen,n. Gin: 


blafung, f,; Aufblaſen, w. 

* Insuffler (/at. insuMare) va, 
Luft) in (die Sunge rc.) blafen, ein: 

laſen: (einen Schlauch 2.) aufblafen ; 
l insuMé, -e, eingeblafen ar. 

Insulaire (lat. eng 7h, adj, 
auf einer Infel wohnend, Inicl..; ei 
landiſch || subst. m. u. f. Inſelbe— 
wobner, Infulaner, m. -in, ſ. 

Insulé, adj. -e, f. (fal. insula- 
tus) (Hist, nat.) infelartig; rings ab⸗ 
geſondert. 

*Insultant rt. pras. v. 
Insulter) adj. -e, f. beleidigend, inz 
fultirend. 

*Insulte fi fehen m,, v. lal. 
insultus) 4° (ab ichtlich zugefügte) Be: 
leidigung, Beſchimpfung, Injulte, /. 
Schimpf; 2° (Guerre) Ueberfall, Hand⸗ 
ſtreich, m. Ueberrumpelung, f ; |) 40 
faire - A qn, Jemanren einen Schimpf 
anthun, ihn grob beleidigen, infultiz 
yen; 20 hors d’-, vor einem Ueberfall 

eſichert. 

*Insulter (v. lat. insultare) 
ba. 49 labſichtlich, groͤblich beleidigen, 
beſchimpfen, infultixen ; 2° (Guerre) 
Uberfallen, uberrumyeln; (Chir.) ver: 
legen, infultiven; || on. - 4 qn, aqe., 
ciner Perfon od. S. Hohn fyrecen, 
fpotten, dies. (ver hoͤhnen, verfpotten; 
- ala détresse publique , des allge⸗ 
meinen Elends jpotten ; || insult, -e, 
beleidigt rc. 

*Insupportable, adj. -ment, 
ado (f. Ie) npectthgtic, unausſteh⸗ 
lich; qualvoll. 


Unsupportablement, adv. 
ſ. Insupportable. 

: nhl ld by (part. pass, v. s'In- 
surger) adj. -e, f. empodrt, aufruh⸗ 
recited), infurgirt ; {] stebst. m. Satur: 
Gent; fadelud Aufruͤhrer, Ginporer, m. 

‘insurgents, m. pl. det. in- 
Surgentes) 4° (tas ungaͤriſche) Auf⸗ 
gebot, vn. Bannerleute, p/, Banner: 
beer, n. Infurrectipn, { ; 2° vie norda⸗ 
merifaniféen) Sayucgenten wahrend 
des Unabhangigketskriegs gegen 
die englische Oberhoheit), m. Mi 

*Ensurger (v, lat. insurgere) 
va, reft. s’-, ſich (gegen cine Re- 
Giernng) erbeben, fic) infurgiren, ſich 
emporen , aufftchen; flips. faire -, 

um Aufſtande bringen od. treiben, in 
nfurvectionsftand verſetzen. 

“Insurmontable, adj. (f In.) 
fig. unuberſteiglich, unuberwᷣindlich. 

"Insurrection, (e. dat. iu- 


INTE 


sutrectio ) (ein geredhter) Mufftand, 
m. 3nfurrection, f. 

*Insurrectionnel, adj, -le, 
f. (f. Insurrection) infurrectionell. 

“Intact, adj.-e, f. (v tat in- 
lactus) unangetaltet, unberubrt ; vn 
w.S. u. fig. unverlegt, unverfebrt. 

*Intactile, adj, (lat. intactilis) 
Lehrspr. unfiiblbar. 

*Intangible, adj, f. Intactile 

“Entarissable, adj. (jf. In.) 
nie verfiegend, umverfiegbar (fig. un: 
erſchöpflich). 

*Intégral, adj. -e, f. (v. lat. 
integer) vollftindig, gang, geſammt; 
{Math,) calcul -, Snteqralvedsnung, 
fis — f. Integralgroße, Inte⸗ 
grale, f. 

*Intégralement, adv. voll— 
ſtaͤndig, obne Abzug; (Math.) vermit: 
telit der Integralrechnung. 

*Intégrant, adj. -e, f. (wv. lat. 
integrans) um Gangen gehorend, er⸗ 
ginyend, wefentlics, integrirend. 

“Intégration, /. (/al. integra- 
tio) (Math.) Integriren, n, 

*Intégre, adj, (v, lat, integer) 
von unbeſtechlicher Redlichleit, unbe⸗ 
ſtechlich, rechtlich, rechtſchaffen; unbe⸗ 
ſcholten. 

*Intégrer (v. lat, integrare) 
va. (Math.)integriren, bie Integral: 
grote (einer Differentialgrope) finden. 

*Intégri.. * fat. integer) in 
Zus. (Hist. nat.) gany..; -folie(e), 
adj. —— 

Integrite, J. (c. lat. integri- 
tas) 410 Ganzheit, Bollſtändigkeit; Un- 
verſehrtheit, Unverletztheit, Integri— 
tat (rig. u. fig.) ; 2 fig. unbefted: 
lithe Trene od, Revdlichteit , Rechtlich⸗ 
feit: Reinheit, Lauterleit (per Sirten), f. 

*Intégument, m. * inte- 

umentum) (Anat.) Innenhaut, Ded: 
aut (eines innern Theils), F. 

“Intellect, m. (ce. fal, intel- 

lectus) Verſtand, m. (fj. Entende- 


— al Li 
*Intellectif, adj. -ve, f. (jf. 
; Puflaffungs..; 


Intellect) Verſtandes. 
Begriff’... 

*Intellectuel, adj. -le, f. (v. 
lat. intellectualis) intellectuell: 4° 
Berflanded.. ; 20 (im Gegens, v. Ma- 
tériel) qeiftig ; Meifted... 

“Intelligence, f. (v. lat. in- 
telligentia) Sutefligeny, ſ. 4° Ber- 
fland, Beit, m.; Verftantes: od. Fal: 
fungéfraft ; Klugheit; 2 (qriinrlite) 
Kenntniß von etiw.); Ginſicht (in etw.); 
Runde, {; Rerfleben. Beranenis. 
n.; So (Arts) poedinagige, geſchmack⸗ 
volle Anwendung od, Anordmuing, f; 
Talent im Mebrauche (einer S.). n.; 
4° Geſchicklichkeit, £5 5° Ginverftines 
nig, ‘gutes! Vernebmen; heimliches 
Verinonis ; 60 (rei) geiſtiges Ween, 
un. Mei, m.; || -desalfures, Oe: 
fhartsfenntnip, f; etre d'-, cinver- 
ſtanden fein: unter einer Deke fpiclen; 
ctw. (mit Sem.) abgefartet haben; 
avoir une double -, ein voppelted 
Einvetſtaͤndniß pflegen, fich mit beiden 
Theilen veriteben. 

“Intelligent, adj.-e, f. (v. 
fat. intelligens) intelligent: 4° ver: 
flantiq; 2° im eng. . A. ſehr vere 
ſtandig, geſchei vit, flug; B. geſchidt; 
gemandt; (in etw.) bemwanbert, erfah: 
vent; (einer S.) kundig: || -s, subst. 
m. pl. Thieve mit beſonders entwiclel⸗ 
ten Meijteéfraften, intelligentia, n. 


pl. (Lam.), 
*Intelligible, —* 
adv. (ec, lat. intelligibi 34 (o> ver: 
nehmlich, deutlich; vo verſtändlich, 
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faßlich, begreiſſich; Se (Phil. seal) 
(im Ggs. v. Reel) gedacht, 4 
ved... uberitunbicy. 

“Intelligiblement, ade.{. 
Intelligible. 

“Intempeérance, f. (r. lar, 
intemperantia ) Unmäßigleit; Mle: 
rel; im w. 8. - dege., Uneatdalt: 
famfeit, ſ. Uebermaß in etw., uber: 
mafia, uübertrieben e Arbeit 2.); - de 
langue , Ungebuntenbeit der 3unge, 
freche Junge. 

*“Intempérant, adj.-e,f.'e 
lat. intemperans) unmagig ; | suds, 
(der, die) Unmasige, a. u. ſ. 

*Intempeére, adj. -e, f. le. 
lat. intemperatus) ont, gedr, unge: 
mirigt ; ausſchweifend. 

*Intemperie, f. (r. Tat. in- 
lemperies) 4° i Fa gl Un 
ordnung: des. 1° - de lair, des ai- 
sons, qubeit bed Wetters, der Jabrets 
ag , f. ſturmiſches Wetter , Maret: 

er, n.; 20(/Meéd.) chem. ſ. Dyscrase. 

“Inte po aly adj, -ve, [. 
-vement, ade. (vr. lat. intempesti- 
Vus) ungeitig zur Unzeit angebratt. 

* Intempestivemeut, ade 
f. Intempestif. 

*Intendance, f. (f. Intendant) 
Intendantur, f. 4° Oberauffitt; Ber 
waltung; Mominifiratur; Jatendan 
ſchaft, f.; (Adm. publ.) chem. ~ des 
batiments, (Ober:) Bauinipectoritelle, 
f.; (Dbers)Bauamt , 0.; - des mines, 
Berghauytmannichafe, 5. 2° Nat 
dauer, Sefchafréfubrung ‘einet Inter: 
danten 2¢.', f.; 3° chem. Intendartut 
bezirk, m. Proving, f; 4° Intemew 
tenwobnunag, /. 

* Inte ndant, om. Intentant: 
HSaushofmeijter ; Adminſtratet (Ni 
iter einer Person von Stande;* 
(Adm. publ.) Oberaufſeher, Inirec 
tor; - militaire, Dtilitic-Jatemutt, 
Kriegscommiſſar; chem, - de pro- 
vince, BrovingialsIntendant , Reet 
prifitent, svirector; - des finances, 
FinanysIntendant, Oberfteuettaide 
des mines, Berghauptmanu, ™. 
-e, f. Intenvantin, f. (bes. dem 
RKreisprafiventin, f.). : 

"Intense, adj. {e. fat intenss 
bot gefpannt; beftig, Rar: —* 

*Intensité, f. (f. Intense 3% 
tenfitat, f. 4° (innere) Starte of 
Kraft; (hober Grad von) S! 
Hefrigheit, .z 2° Grad (der Rrait’, ». 

"Intenter (0, Jat. inteotare! 
ea. (Jur.) — nne action, an procs 
contre ou 4 qn, eine Klage gegen - 
mand anbingrq machen, einen Dts 
3e8 mit ihm aniangen, ihn geritili 
—— am. ibm einen Proper aa 
ben Hals werfen. : 

*Intention, f(r, lat, inlet 
tio) 40 Abſicht ; Geſinnung » Meinsy 
f. Borbaben, n. Wille, wa. Willa 
meinung, /.; Swed, m.; 2° faire a 
al- de qn, enw, ju Semantet Get 
flen od. een, gum Heile ſeinet se 
le, hinſichtlich feiner, mit *2*3 
auf ifn thun; env. fir ibn * 
bonne in guter Abfidt; avou | 
bie Abſicht Haben, Willene ſein bea 
fithtigen; ( Dévot, ) diriger, —_ 
son ~, feinen Abſichten eine teftima, 
bes, cine gute Nichtung geda, 1 
Meranfen auf bad Mute Lenten : * 
tion d’-, a) Lenkung ver —— 
auf bat Mute: Gntſchultgung 
ber Mute ter Mbfiche, /. te 

*Intentionneé, ad. -¢,f * 
weet tee bien. mal, mieux -, 3 
ubel, beſſer geſinut. 

*{ntentionnel, adj. -It./ 
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(c. Intention) 4° beabfichtigt ; abſicht⸗ erllaͤrung, Interdiction, f; || - de 


lich ; wad in ber Abſicht liegt; über die 
Abfiche ; 2 (Phys. anc.) especes -es 
om unpresses), bie von den Gegen⸗ 
handen nach einer Altern Meinung 
—* ablofenden u. auf bie Sinne wir: 
enten Bilver, w pl. Ginoriide,m. pl. 

"Inter... (/al.) in Zus. gwifthen ., 
(befindlich, liegend o.); -antennaire, 
adj. (Entom.) zwiſchen ven Fublern 
figent(es Kammchen od. Edhipyrdens, 
interantennarius (/iob., Desv.); -ar- 
ticulaire, adj. (Anat.) wwiſchen den 
Giclenfen beſindlich, Gelenf(fnorpel 
x.); -branchial, adj. - -e, f. (Anat. 
comp.) 3wifchentiemen..; ( Raume 
de.) zwiſchen ben Kiemen. 

*Intercadence, f. (f. Inter- 
cadent) ( Séméiol. ) — 

bin und wieder eintretender) Dopyel: 
chlag, überzaͤhliger PBulsfdlag, m. 

mtercideny, f. 

*Intercadent, adj. -e, f. 
(nem—lat. intercadens, -cidens' Se- 
meiol,) intercidicend : 4° dazwiſchen⸗ 
failend; uberzaͤhliglſer Pulsfipiag) ; 
uberpiblige Schlaͤge zeigend, zwiſchen⸗ 
oo Pul€, VDoppelſchlager, 
m.). 

*Intercalaire, adj, (lat. in- 
tercalaris) 4° (Chron.) eiñgeſchaltet; 
SHalt.., emboliſtiſch 20 Path.) jours 
—s, a) zwiſchen den Kriſen einfallenve 
Tage, Zwiſchentage; b) fieberfreie Ta: 

¢; 3° (Art meétr.) Wiederholungs.., 
lug verſe, m. pl.). 

*Intercalation, f. (lat. in- 
tercalatio) Ginfhaltung, ſ. 

*Intercaler (vr. dat. interca- 
lare) va. (3eitabschnitte, bes. Tage, 
im w. S. Worte rc.) cinfdhalten ; {j in- 
tercalé, -e, eingeſchaltei, Shalt... 

*Intercéder (>. lat, interce- 
dere) en. (qu Gunften Semanrs) ein: 
ſchreiten, —5 eine Furbitte 
einlegen, interecdiren. 

*Intercepter (v. la/, interci- 
pere) va. auffangen ; unterbrechen; 
abſchneiden bemmen ; unterſchlagen; 
§ intercepté, -e, aufgefangen ze. 

“Interception, f. (v, dat. in- 
lerceptio) Uuffangung; Abſchneidung; 

mung, f. 

*Intercesseur, m. (rv. lat. 
intercessor) Hurfprecher, (ter) Inters 
cebirenbe, mt. 

“Intercession, f, (v. lat. in- 
lercessio) Ginfdireiten, nm. SIntercefs 
fion, Verwendung , Fiirjprache, Für— 
litte, . 

*Interclaviculaire, adj. 
(neu-lat, interclavicularis) ( Anat.) 
(3wifhen-)Schluffetbein... 

*Intercostal, adj. -e, f. (nen- 
lat. intercostalis) (Anat.) 3wifden: 
Tippen 


*Intercurrent, adj. -e, 
f at intercurrens) 4° (Path.) daywis 
chenfommend, intercurvirend ; a ) 
wabhrend ber Dauer einer berrſchenden 
Kranfheitéform erfcheinente, ven ter 
envemifd od. —— wirkenden 
Krankheitsurſache unabhangig; *qu 
einer ſchon vorhandenen Krankheit) 
hinrutretend: 2° f. Intercadent. 

*Interdentaire, adj. (Anat. 
zwiſchen den 3abnen befindlich; (Anat. 
comp.) espace -, Zabnitice, f. 

*Interdiction, f. (/al, inter- 
dictio) Unterfagung, f. Berbot, n.; 
bes. A. Unterfagung ber Amtsubung, 
Sutpenfion ; B. —des droits civiques, 
civils et de famille, Entziehung, f. 
VBerluft ver politiſchen, burgerlichen 
u. FamiliensMedte, m.; C. Munvtort: 


| 


commerce, Handlungtoerbot, n. 
*Interdire (ve. lat. interdicere) 
ra. (Conj. wie Dire, ausgenomm. 
Pres, Ind. 2te P. Pl. yous inter- 
disez| 49 (- qe. a qn) (einem etw.) 
unteriagen,, verbieten ; fig. veriagen, 
verwehren, nicht geftatten; (Ant. rom.) 
— le feu et l'eau a qn, einem bas 
Feuer u. dad Wafer verbieten, ihn 
Landes verweifen ; 2° — qn, A. Sem, 
interbdiciren; a) \ einen Geiſtlichen, eine 
Rirhe) mit dem Intervicte belegen ; 6) 
—— Beamten) die Uebung ſeiner 
mteverrichtungen unterſagen, (ihn) 
ſuspendiren; c) (einem Gi¢iftedtranfen 
i¢.) die Berwaltung feines Vermeyens 
unteriagen, (ihm) fur mundtodt erfla: 
ren; B. fig. beſtürzt od. humm maz 
chen, befttiryen; la peur l’ayait inter- 
dit, er war ftumm, ſprachles geworden 
von Ungft, ver Schred verſtummt. 
“Interdit, L (part. pass. v. 
Interdire) adj. -e, p verboten 2¢.; 
hes, betroffen, beftirgt; verftummt, 
ſprachlos, ftumm; || subst, oe. (der) 
Interdicirte, Mundtodte, m.; U. (lat. 
interdictum) Interdiet, mn. Kirchen— 
bann, m. 
Anterépineux, adj, 
(neu-lat, interspinosus) { 
Swifdenrorn(en).. , 


mm. 
nat. ) 
Swifhenftadels 
(musfein); (Anat. comp.) os -, Zwi⸗ 
{chendornfnoden (der Fische), m 
*Intéressant (part. pass. e. 
Intéresser) adj. -e, f- interetrant : 40 
angiebenv 5 etnnehmend ; 2° wibtig. 

Interesser (vo. lat. interesse) 
va. intereffiren : 49 - dans qe., in 
etm. betheiligen ; 2° - a qe., Jem. 
an ct, intereffiren bei einer S. bez 
vortbeilen, fir etw. durch einen Bor: 
thert) gewinnen; $° (fir Jem.) von 
Wichtigkeit fein: (ibn od. etw.) ange: 
hen; (ibm) Theilnahbme einflößen od, 
abgeminnen ; (ihn) angieben ; ruben; 
bie Neugier Jemands erregen, tpan: 
nen, renen; cela intéresse Vhon- 
neur, das geht die Ebre an, dabei ift 
bie Ehre betbeiligt od. intereffirt: - 
le jeu, vem Spiele durch hohen Gin— 
fag) Meig geben; || abs. et. Angieben: 
des haben, angiehend fein, Intereſſe ge: 
wabren, angichen; 4° fig. (Chic. ; vers 
legen, infultiren ; || s’-, fics intereffi- 
ren: 40 ſich bethei ligen, fidy gum Theil: 
nebmer (an etiw.) machen; 2° Antheil 
{an Jem., an etw.) nebmen: Se s’- 
pour qn, en faveur de qn, ſich Se: 
mandé annehmen, fic) für ibm verwen⸗ 
ten; || intéressé, -e, intereffirt : 40 
betheiligt ; subst. m. (per) Betheiligte, 
Theilhaber, Intereffent, m-.; it est in- 
téresse a .., er hat cin Sntereffe baran, 
fein Bortheil erheiſcht, yu..; 20 ogy: 
clocandiple, felbftfuchtig, gewinnſüch⸗ 
i 


*Intérét, m. (r. lat. interest) 
Intereſſe, n. 40 Untheil 20 Vorrbeil, 
Nuwen, nr; (bad) Beſte (det Staars 
2.), Wohl, u.; imeng. 8. A. (-s, 
pl.) 3infen, pl; B. (Jur.) -s civils, 
Entſchadigung ver Givilpartei fin ef: 
nem Griminalprogeffe). f.; 3° Unbang- 
lichfeit an ven Bortheil, bes. an ven 
Melbgewinn, Melvinterefie, mn. Gewinn⸗ 
fucte, f.; 40 (dad) Angiebenvde, Interef: 
fante. Feffelnde, v5 5° A. Antbeil, m. 
Theilnabme; B. Aufmerfſamkeit; 
Spanning, (|| mettre qn hors d’-, 
em. ſchatls batten; avoir - a ce 
ue, cin Intereſſe daran baben, bai; 
il est de votre - de .., Shr Bortheit 
erheiſcht, Ihr Intereffe ift, zu .. ;_etre 
dans les -s de qn, in Jeinands Inte⸗ 
reffen haudeln, auf feiner Seite fein ; 
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— -aqn,aqe., Antheil od. ein 
ntereffe an Jem. an etw. nebmen, 
ſich für zc. intereffiren ; mettre de 
argent a -, Meld auf Zinſen anlegen 
od. auéleiben. 

“Interference, f. (new-lat. 
interferentia, v. engl. to interfere) 
Opt) Durchfreugung (ver inflectirten 
Lichtſtrahlen, Interfereng,/. ( Young). 

*Interfoliaceé, — f. 
(nen-lat, interfoliaceus) (Bot.) zwi⸗ 
ſchen den Blattern wachſend od. ftes 
bend, blattmittelfandig. 

*Interfolier (ev. Inter.. w. d. 
lat folium) (mit Papier durchſchießen. 

*Interfrontal, adj. -e, f. 
(neu-/at. interfrontalis) (Entom.) 
hie ven Stirnknochen befindlidh(es 

tud) (Hob.-Desv.), 

Intérieur, adj. -e, f. (wv. lat. 
interior) inner; innerlich ; inwendig; 
Snnen..; mer -e, Binnenjee, f.; |] 
subst, m, (das) Innere; (Peint.) inz 
nere Anſicht, f.; (Polit.) (die) innern 
Angelegenbeiten, f. pl.; fig. (bas) In— 
mers fe Verborgenfte, Heri, n. Innenz 
welt, f. 


_Intérieurement, adv. inner: 
lich ; bei fich, in feinem Innern. 
tintérim, m. (lat.) Interim, 
n.4° oper aes at interimiſtiſche Berz 
waltung od. Meihittahibrung, f.: 2° 
(Hist.) (das) einſtweilige Glauͤbens⸗ 
evict (Raifer Karl's V.), n.; || par -, 
cinftiweilen, interimiftife, Jnterimsé... 
Interimaire, m. (f. Interim) 
einſtwelliger, interimiſtiſcher Beane 
ter, m. 

*Interjectif, adj. -ve, f. (f. 
Interjection) (Gramm.) Enipfin— 
bung’... 

*Interjection, co. lat. in- 
terjectio) 49 (Gramm.) @myfintungés 
laut, m. -wort, Musgrufungswert, n. 
Interjection, (i 2° (Jur.) - d’appel, 
Winlegen der Appellation, n. 

*Interjecter (v. dat. inter- 
jicere) va. Jur.) -appel, Uppellation 
einlegen, appelliren. 

»Inmilertigne (f. Inter.) 4° m. 
Raum zwiſchen gwei Jeilen, m.; dans 
I~, gwifdhen ben od. die 3eilen; 2° £ 
( Typ. Awifden = od. Durchſchu 

inie, f. 

*Interligner (f. Interligne) 
ra. (Typ.) durch 3wifdentinien trenz 
nen, vie 3 ilen) durchſchießen. 

*Intertinéaire, ede. (f. In- 
terligne) zwiſchen zwei Zeilen geſchrie⸗ 
ben od. gedvudt, zwiſchenzeilig Inter— 
linien... 

*Interlobulaire, adj. ſneu- 
laf, interlobularis) cats ath.) 
jwifden ben Lappchen (bes. den Lune 
genlappdben) befindlich; pneunomie -, 
phleqmonoje Lungenentyunoung 1d. B. 
die ihren Sig im Zellgewebe zwiſchen 
ben Sungenlappeben bat), /. 

*Interloculteur, m. -trice, 
f. (v. lat. interloqui) (die im einem 
Geſprache redend eingefubrte Perfon, 
f. Geſpraͤchefubrer, m. cin, (Ly im we, 
SY. Perf., mit der man vevet, f. (ber) 
andere Theil (im Dialeg), Mitſpre— 
der, m. 

*Interlocution, f. (fel. in- 
terlocutio) (Procéd.) sell. gebr, 3wi: 
ſchenbeſcheid, m. Nebenurtheil, Juters 
loeut, m. 

*Interlocutoire, adj. u, subst, 
m. (neu-lat, interlocutorium) (Pro- 
ced.) interloeutoriſch es Grfenntnif), 
Zwiſchen * „Neben urtbeil). 

*Interlope,m. (engl. inter- 
boper, v. platid. Guterlover) Schleich⸗ 
handler⸗ od, Shmugglerjdiff, n- ; 
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“} va. (Comm.) (bindinfiigren, bin: 
cinbringen ; hineinverlegen. 

*Internonce, m. (lat. inter- 
nuntius) Suternunting, m. (auperor: 
dentlichet Botichafter : 10 ves Bap: 
ftes ; 20 bes oͤſterreichiſchen Hofes bei 
ber ottomanifden Brorte): || Inter- 
nonciature, f. Internuntiatur, f. 

*Interoculaire, adj. (neu- 
lat. interocularis) (Eniom ywiidven 
den Mugen figend, 

“Interosseux, adj. -se, f, 
fren iat. interosseus) (Anat.) Swi: 
chenknochen. (bes. swischen dem 
Radius u. dem Cubitus be meee 

*Interpellation, f. (v. lat. 
interpellatio) (Procéd.) (geridhtlicse) 
Nufforderung (,fid) uber etw, zu er⸗ 
fliren); Frage; fs Spr. (verempto: 


ody. commerce -, Sqhleich handel (qur 


*Interloquer (v. lat. inter- 
loqui) va. u. abs, 40 (Procéd. anc.) 
einen Zwiſchenbeſcheid ergeben Lafjen, 
interloquiren ; 2° fam. befturgen, ver: 
bugen. 

“Intermaxillaire, adj. (f, 
Inter..) Dern zwiſchen den Kiefern 

befindlidh); (08) -, subst, m. Swis 
enficferfnodjen , m. (os) Inter- 
maxillare, 7. 

*l uterméde,m, (v.lat. interme- 
Glue) fo ——— Zwiſchenſpiel ; 20 
Zwiſchen⸗ Berbindungs:, Aufloſungẽ⸗ 
mittel, Medium, n. par l= de la 
chaleur, bur Bermittelung, vermit: 
telſt ber Waͤrme. 

*Intermédiaire, adj. (v. lat. 
intermedius) zwiſchen zwei Din cnt) 
befinvlich ; (dajgwildenticgenn , wi⸗ 
fcren..; mittler; vermittelmd: Diittel..; 
chem, gages -8, Urlaubeſold, m.; 5 
subst. m. 4° vermittelnve Sade, 7, 
set Stoff, m. Mittelfarbe, f.; -glier, 
m.; shegriff, m.; Mittelsperfon, f. 
Bermittler, m. :in, f.; 2° Bermitte- 


ars f- 
“Intermédiat, adj. =e, f. (e. 
Jat. intermedius) temps =, Zwifchen⸗ 
atit, f. (gew. Intermediaire), 
*Interminable, adj, (v. lat. 
interminabilis) unendbar, nie endend, 
endlod, langwierig. 
*Intermisston, f. (lat, inter- 
missio) (Méd.) Ausſetzen, n. Unter: 
brechung, Jutermiffion, 
*Intermittence, f. (f. Inter- 
mittent) (Path.) 4» f. Intermission ; 
20 (ter) aueſetzende, intermittirende 
Gbharacter of. Tyvus, m. Folge der 
Krifen in_abjejegten Seitraumen, yes 
riediſche Wiederfebr (der Krankheits- 
—— Pericedicitat, inter- fehalten, interpoliren ; || interpolé, -e, 
ve ‘ 
“Intermittent, adj. -e, f. (v. —— = 
fat. intermittens) ausfegend er Puls fn er poner (v. lat. —2* 
2.), intermittirend; perive cp wieder: ner) va. azwiſchen fe mn, legen — 
tebrend; flevre -, Wecfeltiever, fe- | Hellen; interponiren ; fig. (jur Ber: 
bris intermittens; fiévre -e quoti- | Mittelung ) anwenten, (vermitteind) 
dienne, tierce, quarte, etc., ein: od, gebrauchen; (mit etm.) iné Mittel tres 
alltagiges, dritt: od. yweitagiges, vier: | UNIS. Awifthen zwei Rorper) tre: 
od. dreitagiges Wechſelfieber, Quotis | HM dazwiſchen treten , ſich dazwiſchen 
diane, Tertians, Quartanfieher r¢.; | Mellen; fig. ſich ine Mittel tegen, ver: 
fiévre -c pernictense, bédartiges, per: | Mittelnd cinichreiten ; || interposé, -e, 
nisivfes od. begieitetes IB., n. febris | dagwiſchengeſetzt 2. ; personne inter- 
maligna s. comitata ; fivre -e (per- | Poste, —— f. - 
nicieuse} comaleuse, soporeuse, syn- Eater pes — @ ve ois f. 
copale, lelanique, etc., bosartiges, | (Nee-lat. inter Ositivus) (Bot.) grit: 
comatofes , fopordfes IW. od. Sariaf- ſchenſtehend, sftandig ; Zwiſchen... 
ther, Syncopalfeber, Starrframpf: | “interposition, f. (Jat. inter. 
ther 2c. 2¢. febris comatusa, sopo- | Positio) gwiſchen⸗ od. Daywifchentre: 
rosa, syncopalis, telanica,ete.; sour- | ten, nm. Zwiſchen ſtand tand = 
ce ~e, intermittirenter od. nachlaffens | fren (zwei Dingen), m. Interpolition; 
ber Quel, Hungerbrunnen, Wunverz | fg. ( vermittelnde | Daywifchentunfe, 
quell, Serenbrunnen, m. Sermittelung, f.; Ginichreiten, n.j 
*Intermusculaire, adj. (neu- (Jur,) - de personne, Mufftellung ei: 
Jat. intermuscularis) (Anat.) pifchen | Ree Mittelsyerfon, eines na ae 
ben Muskein befindlics, Muetel... ichenften; Scheinubertragung, A 
Internat, m. (f. Interne) In⸗ 
ternat, m.; 2° Stelle eines Gehulfs⸗ 
arztes (in Hospitatern); 2 (eine) mit 
Koft u. Wotnung verbundene Penz 
fionganitait, f. 
“International, adj. -e, f. 
(f. Inter..) von Mation zu ation ; 
volferrechtlich; droit-, Bolferreder, n. 
Interne, adj. (lat. internus} in: 
ner, innerlich; inwendig; Annen., ; I] 
subst. m. (cldve -) 40 Sdniter uy, 
Koſtgaͤnger, (cin) in vee Lebranitatt 
felbrt webnender Sihiiler od. Avgling; 
2° Webulfearyt, Aſſiſtent (in einem 
Hosypitales, m. 
Interner (v. Interne) wn. fich 
in dad Innere (cined Landes) begeben . 




























s’~ , fich erfliren laffen ; tetenten; | 
interpret? , -e, iberfept x, 
*Interrégne, m. (v. lat, in- 
terregnuim) Suterreqnum, n. 4° 3irk 
ſcheuregierung, f.; 0 Zwiſchenteich a. 
“Interrogant ( purt. prose. 
Interroger ) adj, ſ. (point tnter. 
rogation. 
*Interrogatour, m. ~trice, 
f. (o. lat. interrogator) (ber, tie) ira: 
gende (jf. Examinateur). 
“Interrogatif, adj. -ve,{ ‘er. 
lat. interrogativus) ( Gramm, ) Fra: 
ge... 
















































“Interrogation, f. (0. lot. 
inlerrogatio} Frage, f.; (Gramm. 
point d’-, Frageseichen , n, 
*“Inlerrogatoire, m. (v. lat, 
interrogatorium) (Jur. Berbér, », 
*Interroger (e, lat, interrome 
re va. fragen, befragen ; (einen Sn: 
gefdulbigten) ausfragen, verberen; 
un eng. S. (einen Gandidaten x.) pre: 
Ten, examiniren; {ig- um Nath) fra: 
gen +3 Mathe ziehen; pritfen; | s-, 
eo 
au 


riſche Frage; (ungejtume Anreve, 
Snterpellation, 

*Interpeller (v. /at. interpel- 
lare) va. (Procéd.) ( gerichtlidy ) aufe 
fordern ; bes. yur unumwundenen Gr: 
klaͤrung (iiber etw.) auffortern ; befra: 

en; gew. Spr. eine (peremptorifce) 

rage (an Sem.) richten, (Sem. ſcharf 
befragen ; ( heftig } anreven ; mit Fra: 
gen beſtürmen, interpelliren ; || inter- 
pellé, -e, befragt 2. 

*Interpolateur, m, (pv. lat. 
interpolator) Ginftalter, Sdrift: 
verfalſcher ( dburd Einſchaltung fal: 
ſcher Terte), m. 

“Interpolation, f. to. lat. 
interpolatio) 4° Ginfhicbung, Gin: 
ſchaltung ( falfcher Terte aus iinwif- 
fenbeit od. in betruglicher Abſicht), 
Schriftfalſchung ( durch Einſchiebung 
x.), f-5 2° einge|hobene Stelle, f. 

“Interpoler (ce. lat. interpo- 
lare) ra. (aud Unwiffenbeit od, in be: 
triiglicher Abſicht) einfdhieben, ein: 


ich (fel bjt) Fragen; fic cine Frege 
rfen; 20 cinanber Fragen; fic 
lerroge, -e, gefragt x. 
*Iaterrompre (cv. lat. inler- 
rumpere) va. unterbrechen: finn 
(cig. mw. fig.); (einem in bie Reve fk 
len ; || s’~ , fic (felbR) unterbreden, 
ploglich einbalten, ſtehen bleites, ab: 
brechen; ab: od audienen; || inter- 
rompu, —C, unterbroden x.; aby 
brochen, magafermmmenbiingesa(e Rete}, 
abgefegt(e Mebre r.), 
“Interrupteur, m. (o. lal. 
interruptor) Unterbreder, m. 
*Interruption, f. (e, lat. in- 
lerruptio) Unterbredung, f.; sans-, 
obne U., ununterbroden. - 
*Interrupti- penné, adj, 
-¢, [. (Bot.) abgebroden geficrert, in- 
terrupti-pennatus. 
*Interscapulaire, adj. (nw 
lat. “+ etna ey aris)/ Anat.) * 
den Schulterblaͤttern beſintich. 
tinterscapulum, m. (nes 
fat.) (Zool.) (3wifdrentdultergegest 
Vorderriden, m. (JU). 
*In 3 lat. inter- 
sectio) (Géom.) Durcſchniticxuult 
m 


“Interstice, m. (Jat. intersti- 
tium) 49 (Phys., Anat.) (fleiner) 32 
fdhenraum, m.; 0 (Dr. can.) (see 
liche) Zwiſchen zeit zwiſchen yen Be: 
ben), f.; | Unterstitiel, adj. -le./- 
i nat.) zwiſchenraͤumlich / der Jee 
Henriume, Zwiſchen : 

*Intertransversaire, a. 
u. subst. m. (new-lal. interirats- 
versaris) (Anat.) (muscles) -8, 30 
ſchenquermuskein, me. pl. : 

tintertrigo, m. (new-al) 
( Derm.) ( bur die Beriibrung iver 
ber Abfonterungen od. turd Keturg 
bervorgebrachte ſchleim bautabalide 
Auflockerung, icheroſe Verſchuerun 
ber Haut, f. cu/g. Wundjein, a. stvtl 
m. (f Erythéme), : 

° ters) en 1, adj. +, f 


*Interprétatif, adj. -ve, f. 
(f. Interpretation ) evflicend, erlau: 
ternd, interpretirend, 

“Interprétation, ff. (v. lat. 
interpretatio) 4° Ueberfepung; Ber: 
dolmetſchung; 20 Mulegung, Grfla: 
rung, Griiuterung, Snterpretation; 
Deutung, f. 

*“Interpréte, m.u, f. (ve. lat. 
interpres) 4° ——— Dollmet⸗ 
ſcherz 2° Ausleger; Grflirer; Deuter, 
m. cin, f.; Interpret; fig. Dollmet: 
ſcher; Spiegel, m. 

*Interpréter (o. fat. inter⸗ 
dee va. 4° uberfeben; dollmet⸗ 
then; Qo auélegen; erklaͤren; beuten; 
verflehen, nehmen, interpretixen ; fl 
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(f. Inter..) zwiſchen ben Wendelraren 
belegen, Heise Sone). 

*Intervalle, m. (lat. internat 
lum) Zwiſchenraum, Abſtand· de 
temps) (zeilicher) Zwiſhenraun 
—— (3 (Mus. Tonabſtartd 
m. Sntervall, n.; par ~s, for. = 
in Zwiſchenraumen von Zeit 48 2 

*Intervalvaire, adj. * 
fat. intervalvaris) ( Bot.) gerber & 
Klappen befindlich. 
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*Intervenant (part. pres. v. 
latervenir) adj. -e, f. u. subst. (Pro- 
céd.) dazwiſchen fommend, interveniz 
rent_¢ Bartei); Intervenient, me. 

"Intervenir(e. dal. intervenire) 
cn. dazwiſchen fommen, interveniren : 
4° fic) (in ety, ein miſchen; (an etw.) 
Theil nebinen; bes. A. (bei einem Pro— 
icie als Bartel) hingutreten; B. (als 
Wermittler od. Richter) einſchreiten; 
ſich ing Mittel legen; fic (in die Hain: 
tel eines Nachbarvolfé ac. ein) mengen ; 
2° inzwiſchen cintreten, hingufommen ; 
|] intervenu, -e, ¢ingetrcten 2. 

"Intervention, f. (wv. lat, in- 
terventio) Darwifhentunft, f. Gintre: 
ten; Ginfchreiten, m. Intervention, f. 

21 ——— (. lat. in- 
terversio) Verkebrung, Umfebrung, /. 

*Intervertébral, adj. -e, J. 

neu-lat. intervyertebralis) (Anat,) 

wifdhenwirbel..; — fibrocartilages 
fate Zwiſchenknorpel der Wirbel: 
ule. 

*Intervertir (vc. lat. interver- 
= va, verfebren, umfebren. 

*Intestat, adj. u. adr. (lat. in- 
testatus) ofne Teltament; héeritier 
ab -, Snteftaterbe, heres ab intestato, 
(der) natürliche Erbe. 

Intestin (laf. intestinus) adj. 
-¢, f. innerlich; inner; Birger. ; |] 
subst. m, (Anat.) (-s, pl.) Darm, 
ffanal, m. vulg. Gerarme, pl.; 
— gréle, chem. petits -s, pl. Duͤnn⸗ 
barm, intestinum tenue; gros -, 
Didoarm, m. int. crassum; de I’-, 
des -s, Darm... 

Intestinal, adj. -e, f. (neu-lat, 
intestinalis) (Anat., Zool., Path.) 
Darm..: 49 des Darms; 2 im Darm 
lebend; (vers) intestinaux, m. pl. 
Darmwirmer, m. pl. intestinalia, 


n. — 

ntimation, f. (vr. la. intima- 
tio) gerichtlidbe Unindigung ; Vorla⸗ 
tung; Weifung, f. Befehi, m. Inti- 
mation, f. 

Intime, adj. (v. lat. intimus) 
inniq: 4° innerft; tiefſt; eigentlicy ; 
wefentlich ; wabr; 2° fig. genau, ver: 
traut, intim; Bufen..; Tile/w. con- 
seilier -, geheimer Math, Geheime⸗ 
tath, m. 

Intimement, adv, innigſt, auf 
das Innigſte od, Engſte, (im Innern 
durchaus, vollfommen, feit überzeugt ). 

Intimer (ov. dal. intimare) va. 
f° (einem etw.) gerichtlich anfiindigen; 
—— Befehl) ertheilen; 2e (einem) die 

vpellation anzeigen lajfen, (Jem.) in 
weiter Inſtanz vorladen ; 5° (cine Kir— 
thenverfammlung) anfagen, ausfdyrei: 
ben; || intimé, -e, angefundigt rx. ; 
subst. Appellat, m. sin, f. 

"Intimidation, Ff (f. Intimi- 
der) neol. Ginſchüchterung, Abſchre⸗ 
dung, 3ntimibdation, f.; systéme d’-, 
Abj — n, theorie, f. 

*ITnotimider (f. In.. uv. Timide) 
va. einſchüchtern, (ab fchreden, ſcheu 
machen, (einem) Furcht einjagen, fam. 
(Jem.) in’ Bodshorn jagen; |] s’-, 
ſchüchtern werten, yagen; || intimi- 
de, -e, eingeſchüchtert. 

Intimité f (f. Intime) Innige 
Feit; ertrauli feit, enge Freund: 
ſchaft, Intimitat, f. 3 (enges) Ber: 
trauen, n. 

*Intituler (ov. dat. in w. titulus) 
ra. betitein; (einem Buch oc.) einen 
od. ven Titel geben; (ein Urtheil rc.) 
mit ver néthigen Aufſchrift verfeben 
uberfdyreiben; || _s’-, fam. iron. fi 
betiteln (Laffen), fich einen Titel beile- 
gen; || intitulé ,-e, betitelt: sedst. 


m. Aufſchrift (einer Urfunve), Gin: 
— f. 

"Intolerable, adj. (v. lat. in- 
tolerabilis) unertriglic. 

*Intolérance, [. (e. lat, into- 
lerantia) Unbduldfamfett, Intolerany, f. 

*Intolérant, adj. -e, f. u. 
subst, m. (v. lat. intolerans) unduld⸗ 
fam, intolerant(er Menſch), (ver) Un: 
duldſame, m. 

“Intolérantisme, m. Geiſt der 
Unduldſamkeit, Intolerantigmué, m. 

‘Intonation, f. (ev. lat, into- 


| nare) (Mus.) 4° Anftimmung, Into— 


nivung, f. Ungeben (eines Tong), n. ; 
2° UAngeben der Tonart, bes richtigen 
Tong, Vorfingen, n.; 3° Betonung, 
Intonation (veiw Leſen ꝛc.) f. Lon 
(der Stimme); Ausdruck, m. 

*Intorsion, f. (fat. intorsio) 
(Bot.) Gine od. Umſchlingung (andrer 
laa f. Umranfen; @mporranz 
en, n. 

*Intra.. (dat.) in Zus. inner: 
balb; nad innen; inner; Snnen..; 
Swijden..; -crescent(e), adj, (Bot.) 
nad innen wachſend, einwachjend 
(Cassini). 

*Intrados, m. (f. Intra.. wu. 
Dos) (Archit.) innere Bogenrundung, 
innere Wolbung, f.  [uniberfegbar. 

*Intraduisible, adj. . In..) 

Intraire, adj, ——— intra- 
ries) (Embr. vég.) im Giweig ent: 

te 


n. 

»Untraitable, adj. (v. lat. 
intractabilis) untenffam, ſtörriſch; 
fHrof; unzugaänglich. 

*“Intra-marginal, adj. -e, 
f. {Bot.) nad innen gu vom Ranve 
befindlidy. 

tintra-muros, adj. ( lat.) 
undecl. innerhalb ber Stadtmauern 
(befindlich), ftantifts, 

"Intransitif, adj. -ve,f. (lat. 
intransitivus) (Gramm.) intranfitiv, 
cine Handlung in fich felbjt ausoriiend. 

*Intransmutable, adj, (neu- 
Jat. intransmutabilis) (Entom.) (In⸗ 
fect) ohne Metamorphofe. 

Intrant, m. (v. dat. intrans) 
chem. (auf der Barifer Univerfitat) der 
von feiner Nation yur Rectorwahl erz 
nannte Wablbere, me. 

*Intravertébré, adj. -e, f. 
(f. Intra..) (Zool.) animaux -s, Thie⸗ 
re mit innern Wirbeln, (die eigentli: 
hen) Wirbelthiere, n. pd. (G. Shel.) 

In-trentle-deux,m. 4° Z3wei⸗ 
unddreifigftelsFormat, n.; 2° Band in 
Duetrigefimalformat, m. 

*Intré pide, adj. -ment, adv. 
Ss fat. intrepidus) unerfcbreden , 

urhtlos, beberyt ; imw. F. fam. bez 
hartlich, unermiidlich, tapfer. 

*Intrépidement, adv. f. In- 
trépide. {Unerfebrodenteit, f. 

*Intrépidite, f. (f. Intrépide) 

*Intrigant (e. — ——— adj. 
-c, f, vintevoll , rankeſüchtig; ſchlei⸗ 
chend, intrigant; || stebst. am. Ränke— 
macher, -fdymied, Schleicher, Intri— 
gant, m, zin, f. 

“Intrigue, f. (f. Intrigner) In: 
trige, f. 4 liftiger Kunſtgriff, Kniff, 
Schleichweg m. Gabate, f.; -s, pl. 
Ränke; Schliche, Braftiten, pl.; 20 
(Litt. dram.) Verwidelung, Verſchür⸗ 
jung, f. Knoten, m.; Zo verworrener, 
fataler Handel, m. Verlegenheit, £ ; 
4° Giebeshantel, m.; || comedie d’-, 
Sntrigenftid, x. 

*Inte is uer (uv. lal. intricare) 
va. in Berlegenbeit fefen beuntubis 
gen; vertren, foppen, intrigiven ; (ei⸗ 
nem) im Kopfe herumgeben ; {| s’-, 4° 
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f4 bie größte Mühe geben, alles Migs 
lise anfbieten; 20 §’- partout, ſich 
überall einſchleichen od. durch Iniri⸗ 
gen) eindraͤngen; fj en. Ranke ſchmie— 
ten od. ſpinnen, intrigiren; |] intri- 
gué, ~e, 4° verirt 2.; 2° (Litt. dram.) 
verwidelt, geſcharzt ;la piéce est bien 
intriguée, die Inirigue bed Studs ift 
gut gehalten, der Knoten deff. ift gut 
geſchuͤrzt. 

“Intrinséque, adj. -ment, 
adv. (v, fat. intrinsecus) inner; inz 
nerlich; dem innern Werthe nach; inz 
tenfiv. {Intrinséque. 

*‘Intrinséquement, adr. ſ. 

*Iutroducteur, m. -trice, f. 
(f. Introduire) Einführer, m. <in, f. 

‘Introductif, adj, -ve, f. f 
Introduire) (Procéd.) cinteitend. 

“Introduction, . (v. dat. in- 
troductio) Ginfubrung; fig. Ginteiz 
tung; Anleitung; Groffnung ( cines 
aie Perfahrens); Intreducz 

ion, f. 

“Introduire (v, lat. introdu- 
cere) va. einführen, introduciren 
feig.u. fg.) + (in etre. binein) fuhren; 
Hineinfteden ; (einem) Sugang od. Zu⸗ 
tritt verſchafſen; (cine Perf.) auf vie 
Buhne bringen; | s’-, fic felbſt) eine 
fiibren, ſich Zugang verichaffen: ſich 
eindraͤugen cindringen; einſchleichen; 
|] introduit, -e, eingeführt x. 

“Introit, m, (v. dat. introitus) 
Gingang der Meffe, m. 

*Intromission, f. (v. lat. in- 
tromissus) |Phys., Physiol.) Ginfubs 
rung, /.; Gindringen, n. 

*Intronisation, ff. (/. Intro- 
niser) feierliche Ginfegung , Introni— 
fation (eines Bifdyofs), fF. 

*Introniser (f. In.. wv. Trane) 
va, auf ten biſchöflichen Stuhl fesen, 
feierlich cinfeyen, intronifiren; || in- 
tronisé, -e, (feierlicdy) eingeſetzt 2. 

Introrse, adj. (v. lat. intror- 
sus) (Bot.) cinwarttgebend. 

*Introuvable, adj, (f. In. u. 
Trouver) fam. unfauf)finvbar, nir— 
gends qu finten, unſichtbar. 

*Entrus (part. pass. v. alt. In- 
trure, (at. intrudere) adj. -e, f. (in 
cin geiftliches Unt, od. im w. 8. 
aiberh. in einen Befig re.) eingedrun— 
gen; (widerredtlich) eingeſchoben ; (ei: 
nem gewaltfam) aufgedrangt; il s'est 
intrus, er bat fich cingedranat: [| swb- 
stant. m. (der) Gingedrungene, Ginz 


bringling, m. 
intrusion, J. (f. Intrus) Ginz 
n (in cin Amt 


bringen ; Einſchie 
1.), MN. 

*Intuitif, adj. -ve, f. (f. Intui- 
tion) ( Théolog.) anſchauend; An— 
ſchauungs. anſchaulich. 

“Intuition, J. (v lat. intuitus) 
(Théol.) Unidhauung, 6: ( Philos.) vée- 
rilé d’-, anſchauliche Wa hrbeit. 

*Intuitivement, ade. (r. 
Intuitif) (Théol.) auf cine anſchau— 
liche Art; von Angeſicht zu Angeſicht. 

*Intumescence, f. (nen-tat. 
intumescentia) Lehrspr. Mn odd. 
Aufſchwellung, Intumesceng, f. 

“Intussusception, /. (tc. laf, 
intus v. susceptio) 49; Physiol.) Ging 
fubrung (der Satrungémittet ), f. Mufs 
nebmen der yur Ernaͤhrung drenendert 
Stoffe) in fic; Anſetzen, Anwachſen 
von innen nad augen, n.; Uufnabme, 
{20 f. Invagination, 

Inuline (Kose), Inulite 
(Guidourg), [. (ev. lat. inulta) —— 
org.) Innlin, n.(dAlantwurselstark- 
meh). 


* 


s 


INVE 


INVO 


IOTA 


ee — ——— —— — — — ——— — — 





*Inusité, adj. -e, f. (v. lat. inu- 
silatus) ungebrauchlidh; ungewoͤhnlich. 

*Inutile, adj. (v. lat. inutilis) 
Fo unnug, nuplos; erfolglos; vergeb⸗ 
Lid; 2 unbrauchbar; 5° unbenugt, un: 
gebraudt. 

*Inutilement, adv. vergebens. 

*Inutilité, f (©. lat. inutili- 
tas) 4o Nusloſigkelt; Erfolgloſigkeit, 
Wergeblihfeit; 2° Unbraudbarteit ; 
Se Unbenutztbeit; Unthatigfeit, ſ. z 4° 
-s, pl. unmige Gadjen, f. pl. 

*Invagination. f. (neu-lat, in- 
Vaginalio) (Path.) Ginſchiebung eines 
Darmtbeilé in einen andern, invagi - 
natio intestinorum, intussuceptio, 
f. volvulus. 

*Invaincu, adj. -e, f. (lat. 
invictus) unũberwunden, unbeſiegt. 

*Invalide, adj. (v. lat. inva- 
lidus) 4° unfabig que Arbeit; dienſt⸗ 
unfabig (bes. v. Soldaten), invalive ; 
2 fig. unqiltig ; |] subst. m. 40 dienft: 
unfabiger Soloat, Rraverl, Snvalive, 
m.; 2imw. S. (hotel des) -s, pl. 
Invalidenhaus, n. 

* Invalidement, adv. une 
gültig er Werle), ohne Rechtefeaft. 

*Invalider (f. Invalide) ra, 
(Jur.) ungultiq machen, fur ungultig 
erfliren, entcaften, umitogen ; | in- 
valide, -e, ungultig emacht 2. 

*Invalidite, * (f. Invalide) 
(Jur.) Ungulttgfeit, f. 

“Invariabilité, # (f. Invaria- 
ble) Unveninterlicbfeit, f. 

*Invariable, adj, -ment, ado. 
(f. In..) unverdnderlich. 

“Invasion, f. (v. lat. invasio) 
feindlicher Ginfall, Ginbrud, m. 
nvafion, fi; fiz. A. (bad) Sereinbre: 

then, n. Einbruch, m. VBerbreitung 
(einer Lehre re.), f.; B. Anfang, Anz 
beginn (einer Kean beit), m. ; Eintre⸗ 
ten, Grfcheinen (eines Krankheitsſymp⸗ 
toms}, n. die) erften Spuren, f. pl. 

*Invective, f(r. lat, invecti- 
va) Shmibung, Schimpfrede, J. 
swert, 2. 

*Invectiver (wv. Invective) ra, 
ſchmahen, ſchimpfen, fchelten (contre, 
auf). lverkauflich. 

*Invendable, adj. (f. In..) un: 

*Invendu, adj, -e,f. (f. In..) 
unverkauft. 

*Inventaire, m. ſr. Jat. in- 
ventarium) (Jur.) 4° Inventarium, 
Giter:, Nadpiag: ꝛtc. Verzeichniß, n.; 
2: im w. 8. vceralt, ſ. Encan; 5° 
{Email.) Farbenprove, f. ; | béneéfice 
G’-, Nedtéwoblthat ves Inventari: 
umé, beneficium inventarii. 

*Inventer (f. Invention) va. 
erfinten: 10 (ein Werkzeug 2.) erſin⸗ 
nen, audventen ; 2° (eine Fabel r¢.) er: 
diditen, erdenfen ; ectraumen; erligen ; 
| inventé, -e, exfunben xX. 

*Inventeur, m, -trice, f. (f. 
Inventer) Grfinbder, me. zin, f- 

*Inventif, adj. -ve, f. (v. In- 
venter) erfinreriſch evfindjam , 
reid. 

*Invention,f. (rv. lat. inven- 
tio) 40 ** (Cult. cath. Auf—⸗ 
findung von Reliquien); 20 Erfin⸗ 
bungégabe, ſ. <geift, m.; |] -de la 
sainte-croix, (Heft ter) Kreuzerbö— 
bung, f.; brevet d’-, Erfindungspa⸗ 
tent, mn, 

*“Inventorier (r. lat. inven- 
tarium) ra. (Jur.) bat Inventarium 
(einer Erbſchaft xc.) machen, (biel) in⸗ 
ventiren, den Befund (an Moͤbeln re.) 
auf zeichnen; ſ. inventorie, -e, ine 
wentirt. |Verser) unuimwerflid, 

*Inversable, adj. (f. In.. u. 


finn: 


*Inverse, adj. (v. lat. inver- 
sus) umgefebrt; entgegengefept ; ver: 
febrt; || subst. f. (dad) umgefebrte 
Berhaltnia; (rer) umg. Sag; fam. 
(bas) Umgelehrte od, Entgegengeſetzte. 

*Inversion, f. (f. Inverse) Jn: 
verfion : 4° (Gramm.) Umkehrung der 
Wortftellung, Wortverfegung ; 2 
Theor. mil.) Umfehrung der Schlacht⸗ 
ordnung, f. 

*Invertébré, adj. -e, f. u. 
subst, m. (neu-lat, invertebratus) 
(Zool.) wirbellos; ⸗ſes Thier, n. 

*Investigateur, m. -trice, f 
(v. lat. — * Er⸗Forſcher, 
m. zin, f.; || adj. forſchend. 

*Investigation, f. (e.lat.in- 
vestigatio) (Nah: od. Gr:)Forfung, 

> Machfpuren, n.; (Gramm.) Auf⸗ 

uchung, f. 

*Investir (vc. at. investire) va. 
4o(Semanten etw.) yu Lehen ertheilen, 
verleiben, (ibn mitetm.) belebnen; im 
w. F. (eine Vollmacht, cin Amt) er— 
theilen, verleiben, (Sem. damit) be: 
kleiden z 2° (eine Feſtung, ein Haus r¢.) 
(eng) einſchließen, umiingeln, beren— 
nen; || investi, -e, belebnt 2x. 

*Investissement, m. (cv. In- 
yestir) Berennung, Ginfchliefiung, f. 

*Tnovestiture, f. (neu-lal. in- 
vestitura, ſ. Investir) Belehnung, Ins 
veftitur, /. 

*Inveétérer (rv. Jat. inveterare) 
rn. i s’~, veralten, verjabren, ein⸗ 
wurzeln; ellipt. laisser -, cinwurjeln 
lajjen; || inveteré, -e, eingewuryelt. 

“Invincible, adj.-ment, adr. 
(v. lat. invincibilis) unbefieqbar, unz 
uberwwinvlidy (fig. unumſtößlich; une 
vertilgbar), [Invincible. 

*Invinciblement, ade. f. 

*Inviolabilité, f. (f. Invio- 
lable) Unverleglichfeit, Unverbrüch— 
lichkeit, f. 

*Inviolable, adj. -ment, adv. 
(e. fat. inviolabilis) unverlegliob, un⸗ 
verbrüchlich. 

*Invisibilité, f. (v. lat. invi- 
sibilitas) Unſichtbarkeit, ſ. 

*Iuvisible, adj. -ment, adv. 
(wv. /af. invisibilis) unfichthar. 

“Invitation, f. (wv. lat, invita- 
tio) Gintatung ; Aufforderung, f. 

*Invitatoire, m., (o, lal. invi- 
tatorius) (Lit. cath.) Ermunterungs⸗ 
geſang, m. 

Anñvriter (te. lat. invitare) va. 
cinlaten ; auffordern (fig. ermuntern); 
pa Ao fich ſelbſt einladen od. zu 

afte bitten ; 2° cinanter einladen; i 
invilé, -e, cingelaten; subst. (der, 
bie) Gingeladene. 

“Invocation, f. (v. lat. invo- 
catio) Unrufung, f. 

*Involontaire, adj. -ment, 
adv. (v. lat. involuntarins) unfeei: 
williq, willenlog, unwillkarlich. 

*lnovolontairement, adv. 
f. Involontaire. 

*Involucelle, m. (neu-lat, 
involucetlum) ( Bot.) Sulldhen, n.; |} 
Involucellé , adj, -e, f. mit einem 
Hillehen verſehen 

*Involuecre, m. (at. involu- 
crum) (Bot.) Kelch⸗ Hulle, fr | In- 
volucral, odj, -e, f. bullenftintig ; 
aud ver Hille bervergegangen , Bul: 
len..: || Involucre, adj. -e, f. gehullt, 


— 

udé adj. -e, f. (lat. in- 
volutatus) (Bot,) eingerollt ; umge⸗ 
rollt; || Involutif, adj. -e, [. (nen- 
lat. involutivus) cingéroflt ¢: Blumen: 
od. Blattertage in der Knospe). 





*“Involution, f. (v. lat. inyo- 
lutio) (Jur.) BVerwirrung, f. 
*Involvant, ad. -e, f (lat. 
involvens) (Bot.) umbillens. 
*Involvé, adj. -e, f. (neu-lat, 
involvatus)} (Conchyl,) eingerellt, 
*Invoquer (v. lat. inyocare) 
va. anrufen. 
*“Invraisemblable, agj. 
—ment, ade, {f. In..) unvwabrithein: 
lid. [ adv. j. Invraisemblable. 
*Invraisemblablement, 
*Invraisemblance, ff (i. 
In..) Umwabrſcheinlichleit, ſ 
*Invulnérable, adj. (0. fat. 
invulnerabilis) unverwnntbar, un 
verletzlich. n. papilio io, 
lo, m. (Entom.) Agrpauenange, 
"Lode, m. (v, sade) (Chim.) 3er, 
n. — f. Varechſtoff m. iodum, 
F 1 


n.; ™ c ane 

"lode, adj. m. (v. lode) (Chim) 
éther -, Sornaphtha, f. ether ioda- 
tus | Faraday). 

*lodeux, adj, m. (v, lode) 
(Chim.) acide -, iovige Saure. /. 
acidum iodeum (Sementini) , Ge 
riod, n. (J ehler), 

*Lodide, m. (e. Lode) (Chim) 
Jodverbindung (mit cinem negetie 
eleftrifchen Koͤrper, Bers.), f. 

*todine,f f. lode. 

*lodiq ue, adj. (». lode) (Chim) 
acide -, Soofaiure, — Jed nſautt 
f. ac. iodicum; sel =, Svrfiurejay 
(db. h. Berbindung ver Jodfaure mut 
¢iner andern Saure), n. {Hers.\. 

*lodo,. (v. lode) in Zus. (Chim) 
Jod..; iodfauer; -argentate, m, Jer 
fulberverbindung , f.; -borique, om. 
acide --, iobfoute Borarjaure, /.; 
-cyanure , m. Sodcpanverbindung. f. 
-nitrique , -phosphorique, ~sv!fi- 
rique, adj. icefaure Salpeter: Poet 
phor⸗ od. Schwefelfaure, f. ; 

lodure, m. (wv, lode) (Chim) 
Jodverbindun —— Bers, mit & 
Hem pofitiv-cleftrifdden Merper, 
Jov..; (= métallique) Jovmetall ;- 
de mercure, Jorquediilber, Hydrat- 
syrum ioduretum, n. 

*Loduré, adj. m. (vp, lodure 
(Chim.) gaz hydrogéne -, f. aciie 
Hydriodique ; acide hydriodique -. 
iodbaltende Hydriodſaute, durriehig 
Saure; hydriodates -s, tcthaltene 
byvriodfaure Salze, byvrictighautt 
Sale. 

*Lolithe, m. (f. for u. ..Lithe) 
(Minér.) Beildenftein, m: | 4): 
(Bot.) (Steinen cinen Reildrer gerd 
gebend) veildbenduftend{er Byjue 

--lon, suff. 1. f. (lat. .i0} 
—— des ..end, ſ. (dad) cm, ® 
Ung; ..ton, f. (3. B. Ascens-); IL 
m,(..#0%, lat, ..ium) (Bot. etc.) ..1um, 
n. (3. B. Ascid-), on 

lonidion, m, (Bot.) Jenitiv, 
1.; bes. (Mat. med.) - ipecacuant, 
Specacuanba: S otea, f, tenidion, 1 
la, solea ipecacuanha, : 

lonion, adj. -ne, f. i. Tonique. 

Tonique, adj.(’Imvaxes) ioa'?; 
ordre -, ioniſche — 

lIota, m. (ra) Jota, w.: /7- 

asun—-, fein Jota, fein Tilden, 
Nichts. 

lotére, m. (x. i) {Entom. } 
Giftdrufe, f. ioterium, n. (Arey), 

Totacisme, m. —— 
Gramm.) haufiges Vorkemmen 

Rocalé 3, n.; (Orthophon.) iedlcy 
afte Muéhprache ver Gaumemaurt, & 
Sotaciémus, m, 
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Ipécacuan(h)a, m. ( 
— neu-lat.) (Bot., Mat. mid.) 
Specacuanha, Brechwurzel; bes. (- 
annelé, gris, cendré) (geringelte od. 
achte Brechwurzel, braune, grauc Ip., 
rad. Ipecacuanhe fusew s. annula- 


te, f. 

+ lee , m, (neu-lat.) (Entom.) Rez 
bengedjer, m.; || -ides, m. pl. Rebenz 
ftecherarten, f. pl. (Latr.). 

tipee facto (lat.) loc. adv. 
puree die That felbft, ipso facto. 

..Lque, suff. adj. (. xbt,... tde, 
(lat. od. neu-tat, ..icus) 4° ..voll; 
ig; .baft (4. B. Magnifique, Ve- 
ridique) ; 2° (Minér., Zool.) A. aus 
.. beftebend, wird durch Wortfa- 
gung wbers. (18 roches basalti- 
ques, Bafaltfelien); -s, subst. a) 

m. pl. (Bam, ver) ..artigen Thiere , 
n. pl. .ici, m. pl. .ica, n. pl.; 
ne 1. (Gruppe ver) ..felfen, m. 
pl. .icw, f. pl; B. Pia iſch 
(4. B. Grenatique); 30(Thim.) 
bez. a) die hohere Oxydations- 
siufe: ..oryd, n, (3. B. oxide fer- 
rique , Gifenoryo); 4) Sdure der 
hohern —— ſaͤure, 
f. J. B. acide sulfurique , Schwefel⸗ 
faure); c) einen aus der Sdure..ique 
entstandenen Aether: „äther, m, 

3. B. éther sulfurique, Schwefel— 

ther); d) aus ..oxyd gebildetes 
Oxacidsals ad, ein der Oxyda- 
tionsstufe Sig ime entsprechendes 
Schwefel- od. Halotdsals (3. B. sul- 
fate ferrique, ſchwefelſaurẽes Eiſen⸗ 
ervt; sulfure ..ique, doppelt or. 
anterthalb Scwefel..; sulfide ..ique, 
drittehalb Schwefel..; (vgl. Antimo- 
nique, Arsénique) (Bers.\; 4° auf 
einent, auf dem ..figend, ..ftdndig ; 5° 
{Anat., Path., Séméiol.) in .. befint: 
lich, dem, der .. angebdrend od. eigen, 
wird durch lal bn tiber's. (4. B. 
Meésenterique, ded Welrijes, Mefros..); 
(Ther, ) fur (ten Magen rx.) beſtimmt; 
wider (die Rube re.) gerichtet, .wi⸗ 
drigles Mittel), .icum, n. 

Ir.., pref. (lat. ir..)un.. x. (vor 
Wért., deven erster Buchstabe ein 
R ist; f. tn..). 

.. Ar, Infinitivsform der en 
Conj. wen; «ern (3. B. Fin-, 


Irai, tras, Ira, Fut. Aste, Ae 
uw. Ste P. Sing.v. Aller. [v. Aller. 

Irais, Cond, Aste u. 2le P. * 

Irascible, adj. (v. lat. irasct- 
bilis) 4° gornmithig, jaͤhzornig, auf⸗ 
fabrend; 2° (Philos, scol.) faculté -, 
Strebefraft (der Seele) gum Guten; 
Wliebfraft, . Abſcheu vor vem Böſen, 
m.: Ucherwindungétfraft, f. 
FIrato, ab-, (lat. Redensart) 
tm 3orne. 

Irez, Ful. Qe P. Pl. v. Aller. 

Ire, / (v. lat. ira) alt. u. dicht. 
fam, 3orn, Grimm, m, 

Iridation, f. (jf. fris, 4°) (Mi- 
nér.) (bas) Regenbogenfarbige, n. Iris 
bation, f. 

Iridées, f. pl. (f. Iris) (Bot.) 
(Fam. ver) Schweitlillen, iridew, f. 
pl. (Juss.). 

Iridescent, adj. -e, f. (neu- 
lat. iridescens) (Sc. nat. } regenboz 
genfarbig. 

Irideux, adj, (f. Iridium) 
ce) oxide -, Fjoinmoryoul, ox. 
ridosum, m.; sulfure -, ¢infa 
Schwefelicivium, n.; sels -, Iridium⸗ 
orvdul⸗, einfache Scrwefelirivium: od. 

Sriviumbatloiefatye, nw. pl. (Bers.). 

Iridico- (f,. Iridique) (Chim.) 


bes. ein aus Iridium u. einer swei- 
ten Base 
chlorure) 


faures) Iridiumoxydammoniak, n. 
(Bers 


(Chim,) iridicus; oxide -, Jritium: 
vryd, n.; sulfure -, tovyelt Iridium⸗ 
fhwefel, m.; sels ⸗. Jridiumoryr-, 
voppelte Sdhwefelirivium = od, tis 
biumbaloivfalye, n. pl. 


We Vee Sridium, n. 
r 
Sriviumoryoul... 


(Anat.) der Regenbogenhaut, der Iris; 
artéres -nes (Chauss.), f. Ciliaire(s 
longues). 


oe P. Pl. v, Aller. 


Regenbogen, m.; 20 dm w. SF. (Opt.) 
— —* _ f. pl. regenbogen⸗ 
ar 


Megenbhogenitein 
qenbogenbaut , Stig: f.; 4° (Bot.) 
Schwertlilie, im eng.s. (Mat, méd.) 
(racine d’-) Biotenwurgel, rad. Iri- 
dis; bes. (- de Florence) florentini: 
fhe Violenwurzel, Beilchenmwurjel, 
Iris forentina; rad. tridis Norenti- 
nwe:-commune, @) deutiche, blaue 
Shwertlilie: b) deutſche Violenwur⸗ 
jel, rad. Iridis nostra; - des marais, 
—— erſchwertlilie &) Wurzel der 
Acori vulgaris s. palustris s. Pseu- 
dacori; - 
rad. Xyridis s. Spatula fertidw, f.; 
inw. Bed. A. (vert d'-) Liliengrun, 
n.; B. (poudre d’-) Beildyentwurget: 
puloer, n. ; || 39 (Ophth.) colobome 
—— Spaltung ver Iris, coloboma 
ridis, 


nat.) regenb 






Ironie) ſpottiſch, tronifdy. 


radiatio) (Phys.) Au 


IRKRE 


— Doppelsals : 
ridico-ammonique, adj. 
Ghlorz) Sridiumammoniaf, ( falj- 


I rial que, adj. (f. Iridium) 


+Iridium,m. (neu-lat., v. lat. 

doso-— (f. Irideux) (Chim.) 
Irien, adj. -ne, f. (f. Iris) 
Irions, Iriez, Cond. 4sle u. 
+Iris, m. (lat. f.) 49 (Météor.) 


iger Kreis, m.; 2° ( pierre d’—-) 
m.; 30 (Anat.) Re: 


ungchter Kalmus, m. rad. 


uante, @) ftinfende S.; b) 


Irisé, adj.-c, f. (v. Iris) (Hist. 
opentnees, irinus, 
Irite,+Iritis, f. (new-lat. iri- 


lis) (Ophth.) Entzündung ber Regen: 
bogenbaut, Iritis f. : 


Ironic, f. (sigwrsia) Sronie, f. 


(feiner, verftedter) Spott, m. 


ue, adj. -ment, adv. (f. 
(que. 
lroniquement, adr. ſ. Itöni- 
Irons, Fut, iste P. Pl. v. Aller. 
Iroquois, m. ( Ethnogr.) Iro⸗ 


lroniq 


tefe, m. (fig. wunderlicher, abſonder⸗ 
licher Menta 


) 
*Irrac hetable, adj. (f. Ir.) 


unwieverfauflid ; unablosticb. 


*Irradiation, f. —— ir- 
itrablung, f. 


Strahlen, n. (fy. Vervreitung, (i 
(ber 


(Path.) - sympathique , Reflex 


Gntyindung 2,), m. 
‘ ir radier (vr. lat. irradiare) 
on. u, refl. (s'-) ( Phys., Méd.) aus: 
ftrablen ; fich (von einem Mittelpuntte 
aud) verbreiten. 
*Irraisonnable, adj, (v. lal. 
irrationabilis) unverninftig. 
*Irrationnel), adj. -le, f{lal. 
irrationalis) (Géom.) Srrational.. ; 
(Ther.) unrationell , vernunftloé. 
*Irréconciliable, adj. 
-ment, adv. (f. Ir.) unverſohnlich. 
*Irrécusable, — Iv. lal. 
irrecusabilis) unverwerflich. 
*Irréductibilite, . (f Ir- 
réductible) 4° (Chim.) Unberfte 


(Alg.) Unaujlosbarfeit,, /. 
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ment, adv. (f. Ir.. 





adv, selt, gebr.) (f. Ir..) 
frei, tabellos, untadvelbart ; unſtraͤf⸗ 
lich; nnbefholten ; unvermerflich. 


(bar: 
feit ; 20(Chir.) Uneinvidhtbarfeit ; n= 
reducirbarfeit, Srreouctibilinit; 3° 








— — 


*Irréductible, adj. (f. Ir..) 


ae (Unis } unberftellbar ; 20 (Chir. 
uneinricht 

tibel; Se (Alg.) unvercinfadybar , uns 
reducirlich. 


ar, wnreducirbar, irreduc- 


{untiberlegt. 
*Irréfléchi, adj. -e, f. (f.Ir..) 
*Irréflexion, /. (f. Ir..) Un: 


uͤberlegtbeit, /. 


*Irréformable, adj. (lat. ir- 


> geal (Procéd.) unabanver- 


id. 
*Irréfragable, adj. (f. Ir.. 


u. d. lat. refragari) unwiderſprech⸗ 
lich, —— 


"Irréegularité, f. (. lat. ir- 


regularis } Unregelimafigfeit ; Regtl⸗ 
loftgfeit ; (Dr. can.) verſchuldete Unfa⸗ 
highcit yu geiſtlichen Aemtern, f. 


*Irrégulier, adj. -ére, ff. 


-érement, ade. (lal. irregularis) un: 
vegel mapas regellus; — uber 
a 


¢ Regeln fid) hinaudfebend, Regeln 


witeriirebend, unmethodiſch ſer Geiſth 
freie Berfie 2.); (Dr. can.) (wegen er⸗ 
littener Strafen) amtéunfibig. 


*Irréligieuse ment, ade. f. 


Irréligieux. 


*Irréligieux, adj. -se, f. -se- 
irreligioͤs, uns 
laubig, gottlos, fromm; gottoergefjen, 


eionife, 


*Irréligion, f. (f. Ir..) Mangel 


— Religioſitat, an Religion, Unglau— 
e 


Im. 
*Irrémédiable, adj. (v. lat. 


irremediabilis) unbeilbar ; unverbef= 
ferlich; unwiederbringlich. 


‘Irrémissible, adj. -ment, 


* (v. lat. irremissibilis) unerlaͤſi⸗ 
i 


*Irrépa rable, adj. -ment, 


adv. (v. lat. irreparabilis) unerſetz⸗ 
lich; unvergiglicy; ohne Erlaß, ohne 
@nave. 


{irréparable. 
*Irréparablement, ade. f. 
*Ircépréhensible, adj. (ve 


lat. irreprehensibilis) unſtraͤflich, une 
tarelbaft. 


*Irré prochable, adj. (-ment, 
vorwurfs⸗ 


*Irrésistibilité, f. (f. Irré- 


sistible) (Phrén,) Unfabigteit, feinen 
Trieben gu wiveritehen Willentofig- 
feit ); 

(Spurs 


—— JUnfreiheit, 
eim). 
*Irrésistible, adj. -ment, 


aay (f. Ir.. uw. Reésister) unmwiverfteh: 


id. {Irresistible. 
*Irrésistiblement, adr. f 
*Irrésolu, adj.-e, f. -ment, 


adv. (v. lat. irresolutus; a 


*Irrésolument, adr. f, 
Irrésolu. {Unidliffigteit, / 
*Irrésolution, /. (f. Irrésolu 

*Irrespectueux, adj. -s¢, |. 
(f. Ir..) unebrerbietig, relpectwidtig. 
*[rreveremment, adc. selt. 
gebr. f. Irrévérent. 
*Irrevéerence, f. (e. fat. irre- 
verentia) 4° Unchrerbietiafeit ; 20 une 
ehrerbietige Reve od. Hanvlung, f° 
*Irrévérent, adj.-c, [-_(". 
lat. irreverens) (in religioyer Hinz 
ſicht unehrerbretig. 
*Irrévocabilité, f.(f. Irrévo- 
cable) Unwirerruflicfert, ſ. 
*Irrévocable, adj. -ment, 
adv. (v. lat. irrevocabilis) unwiter⸗ 
ruflich. jf. Irrévocable. 
*Irrévocablement, ade. 
* Irrigation, f. (lat. irrigatio) 
Bewaͤſſerung, —5 (Thér.) Be: 
giepura, Irrigation, /.; bain d’-, Guß⸗ 
od, Sprengbad, n. 


ISE 


*Irritabilité, f (lal. irrita- 
bilitas) (Physiol.) Neigbarfeit, (bes. 
Rusfelfafer), Grreg⸗ 


nach Haller, dex 
barfeit, Srvitabilitit, f. 


“Irritable, adv. (lat, irritabi- 
lis) (Physiol.) (forpertich od. gemuth- 


lid) reisbar, erregbar, irritabel ; des. 
empfindlich non -, reizlos. 
“Irritant (wv. Jat. irritus) adj. 


-¢, f. 1. (Jur.) vernichteno 5 II. ache 
ath.) 
Teigend; itvitivend (fig. erbitternd); 


pres, v. Irriter) (Physiol., 


(Toxicol.) fharfftofiig,agend; |] subst. 
m. Reizmittel, wv. irrilans. 
“Irritation, f. (lat. irritatio) 
(Physiol., Path.) 4° — GErre⸗ 
gung, f.; 2° (frankhafter Rei 
reigter Zuſtand, m. Irritation ; fig. 
beptige Uufregung, @rbitterung, f. 
*Irriter (ev. dat. irritare) ra. 
(Physiol.) reigen, aufregen; fig. (den 
Muth r¢.) aufreizen, fleigern, fpannen; 
20 (Path.) (frantbhaft) reizen, in einen 
ereigten Suftand verſetzen, irritiren; 
iy. (Jem. yum Jorne) reizen, erzür— 
nen, aufbringen, erbittern; || s'-, in 
einen gereizten Suftand qerathen, bef: 
tiger werden; bofe werden, in Sern ge— 
rathen ; fich exbosen: Jig. wngeftum 
werden, aufwallen, aufſchäumen |) ir- 
rile, -e, gereigt rx.; fig. dicht, erjurnt. 
*irrora tion, f. (v. dof. irro- 
rare) Bethauen, n. Befprenquny, f. 
“Irruption, f- (ec. dat. irrup- 
tio) Ginbrud, Ginfall, m.z imw. F. 
—— (ded Waſſers ac.) , n. 
urchbruch, m. : 
tirubi, m. (Ornith.) Königs— 
geier, Irubi, m. 
..ts, suff. m. sammelwortl. : 
.-werf, m. (3. B. Latt-). 
*18..(v. toes) in Zus. (Bot.) 
Isadelphe, adj. gleichbundelig: Is- 
anthére , adj. mit gleich(formig)en 
Staubbeutein, ; 
Isabelle, adj. ifabellfarbig, 
Gmugig gelb ; || subst. m. Jſabeil⸗ 
ar 


Isard, m. (Zool.) f. Chamois, 

Isatique, adj. ( Chim. org. ) 
acide —, Iſatinſaure f. ungefarbter Sn: 
big, m. (Doberciner). 

satis, m. (Zool.) (ver) blaue 
Fuchs, Gis: od, Steinfuché, canis la- 
gopus, m. 

*Ischi.. (f. Ischio..)in Zus. (Pa- 
thol.) -agre, f. Suftgicht, f. ischia- 
Bra; -algie, f. Suftweb, n. ischialgia. 

Ischiatique, adj, (v. Ischion) 
f. Sciatique. 

Ischio- ‘ny Ischion)(Anat.,Path. ) 
Giwbein..; Ischio-caverneux, adj. uv. 
subst, m, (muscle ==) Sitzbeinzell— 
férpermudtel, m.; -céle,f. Geſaßbruch, 
m. ischiocéle ; Ischio-clitoridien, 
adj. und subst, m. (muscle - ~) 
Kislecmusfel, m.; Ischio-coceygien, 
adj. us subst. m. Steipveinmusfc, 
SHwangheinmnstel, m. coccygeus, 
we, 

+Ischion, m. (exier) (Anat.) 
Sigbein, unteres Huftbein,ischiom,n, 

“Ischuretique,adj, v.ischu- 
rie) (Ther. anc.) gegen Iſchurie wire 
fend, den darnadgang beforvernd, 
ischureticus, . : 

*Ischuric, f. Goxevpie) (Path.) 
{- vesicale) Harnverbaltung in der 
Blaſe, Harnveriteprung, Harniverre, 
ischuria vesicalis; ( - uréthrale ) 
Hurnverhaltung in ven Harnleitern; 
isch. uretherica ; = renale , man: 
gente Abfonverung des Harns, isch. 
renalis, f. ; . 

«Ese, suff. f. Beit; Feit; ..vel; 














3» gee 


ISRA 


Couard ~, Pretr-). 


werden. 


lable -, Iſistafel, f. 


Jelamiſmus, m. 

..Isme, m. 
neu-lat. ..dsmus) 
ftem, a; ..Neligion, ..lebre, f...thum, 
n, ziemusſs, om. 


Christian-|; (fyfematifche) ..ci, ..beit, 


4 


-feit; ..evei ; ..fudt, £ (4. B. Cagot-, 
Ego-); 2 (Philol.) Gigenthiumlid- 


feit, cigenthumliche Redensart oder 
Wendung (einer Sprache), (englifche, 
deutſche 2.) Spracheigenbeit, is— 
—— — 
(Terat.) ..bildung, ſ.zgeſchlecht, n. 
(3. 8. Géant-), — 

*Lso.. (ives) in Zus. ~baphie, f-(Se. 


nal,) Ginfarbigfeit, ſz -brié, adj. auf 


beiden Seiten mit gleidyer Kraft wad: 
fend, gleichfeitig ; -carde, m, Oden: 
berg, isocardium, n. (/ersmuschel- 
gait.) -céle, adj. (Geom.) gleichſchen— 
clig; -chrone, adj. (Mec., Physiol.) 
gleichzeitig; zugleich mit dem Herzen 
pulfirend ; -chronisme , m. Gleichzei⸗ 
tigfeit, JIſechronismua, m.; -edri- 
que, adj. ( Crist.) gleihfladhig; -gone, 
adj. gfeicprintiig : -mnére, meride, 
metrique, adj. (Sc. nat.) gleichthei⸗ 
lig; -metrique, adj. iſemetriſch; 
-morphe, adj. gleichgeftaltig, gleich⸗ 
formige Kryſtalle biltend; -morphis- 
me, m. Mleichförmigleit der Kry— 
ftalle, f. Iſomorrhigsmus, m.; -pée- 
tale, adj. gleich kronen blätterig; 
-phylle, acy. qleichblitterig ; -podes, 
m, pl. (Oleiafupler) Aſſeln, f. pl. 
Iſopoden, isopoda, nv. pl. ; -pogone, 
adj. aleichbartig; -therme, adj. 
(Greol.j Gleichhelt ber Warme andeuz 
tend, isothermus (//umbolal). 

Isolant (part. pros. v. Isoler) 
dj. ~e, [.(Pliys.) ifelivend, (die Clef: 
tricitat) nicht leitend. 

Isolateur, m. (nenu-lat, isola- 
tor) (Phys ) iſolirender Körper, Niet: 
letter; Iſolirſchhemel, m. (nas) ifoli: 
rente Statio, vn. 

Isolation, f.(f. Isoler) (Phys.) 
Abjonderung von Glettricitateleitern), 
f. Iſoliren, a. 

Isole ‘part, pass. v, Isoler) adj. 
-¢, f. ifelirt: de abgefondert; frei od. 
einzeln ftebend ; einzeln 2° abgelegen; 
5e fig, allen ſſebend, vereingelt : abge: 
ſchieden; fay ſich lebend, einzeln. 

Isolement, m. (wv. Isoler) fo 
Abyonderung, Aelirung, fi (Archit.} 
Hreiftcben ; Abſtehen, vn. Aeand, m,; 
2 AUbjelegenbeit ; So Bereingelung ; 
Abgeſchietenheit, f. 

Isolement, adm. (0, Isolé) 
cingeln, abgeſendert, fur ſich allein. 

Isoler (ryt. d. ital, isola, u. d. 
fat. solus ra. 4o einzeln, frei, abge— 
fondert ftellen: abfonvern; bes. | Phys.) 
von Gleftricitataleitern abjontern, iſo— 
liren; 2° fiy. abjontern, abſcheiden; 
vereingeln; |) s’=, fich iſoliren, ſich ab: 
fondern, ſich (oom Umygange mit Men— 
ſchen) qurudyieben. 

*Lsoloir, m. (r. Isoler) (Phys.) 
Iſolirſchemel, me. -ftativ, n. 

*Tsomeére, ete. f. Iso... 

-. Ison, suff. f. f. ..Son, 

Israclite, m. (lat. Israclita) 
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fei: ..fthaft, f. (3. B. Cafard-, 










--Iser, suff. infin. ( bisw. v. 
soiptiv) ..em; zu ..machen; ..ifiren (3. 
B. Econom-, Franc-); se.. -, (au ..) 


Isiaque, adj. (sevaxts) (Ant) 


+Isis, /. (Zoophyt.) Grelforatte, /. 
{slamism e, m.(v. arab. islam) 


Aomèic, lat. od. 
4° (Philos,) ..fy: 


(3. 8. Aristotél-, 


os, pl .iémen, pl; 30 


ITER 


(Ethnogr.) Séraclit; fig. un bon - 
cin ſchlichter —— Menfchmn. 
HI _ —— 

e, suff. adj. (rv. In 
nit. ..Ir) ..bar (}. 4: a =f. F 
ble). 

*Issant (part, pres. v. all, Ie 
sir, og/. issu) adj. -e, f. (Blas.) be 
— 

8 ment, suff. m. (r. Inf- 
nil. ..Ir) ſ. ..Ment (3. B. —— 

..Isseur, suff. m. (ve. Infinit. 
| H tT; .ever; ..ant (3. B. Fourn-), 

*Issu (part. pass. vc. all, issir, t. 
lat. exire) adj. -e, f. bervorgegon: 
gen, entiproffen, (her RNammend cyl. 

maint, hie taaw’ 

ssuec, f. (0. issu) 10 Au⸗ gare 
m, (fig. Mutweg, im. Td “it 
(Bouch.) (Fuke, Kepf, Sdwam a, 
Gingeweive) Abfalle, a. pl; etree, 
ngs feun.) Ubfall, wm. Kleie . fa 
V-du .., loc. adv. beim Ausaange, 
su Ende tes, beim Sinaudgeden aus 
em, unmittelbar nad tem ... 

-- ste, suff. m. u. f.(gr....rtm, 
od. diesem nachgebildet) ( ‘ve 
. Fundige, ..fenner; ..foricher; ..hint: 
ler; ..frieler, virtueſe; .ter; .mer; 
-.Ut; ..tfer, m, Ay (4. 8. Botan-, 
Chim-, Pian-); 207. ..lsme’ Xndie: 
er, m, cin des iemus, f. (Plato's) 
Seiler, Jünger; ..0l: .famer; er; 
w let; ..fuchtlet, m. cin, fy. 8. Ph- 
ton-}; 5° if... Ide) ..abnlibes Thiet 
od, Gewaͤcht, n. (3. B. Arave-, 
Palm-). 

Isthme, m. (ieSpec) Sibmut, 
m. 4° (Geéogr,) Lanvenge, Frequnge, 
f.: 2 (Anat.) Gnge, {.; Damm, m.; 
- du gosier, Schlunvenge, Haken 
ge, J.: 5 (Bot., Zool.) Verengerung 
Ginfdniurung, f. 

*Istio.. (r. orien) in Zai. 
-phore, m. ( Zool.) 4° Blattnaie, f. 
istiophorus , m. (Fledermansgall., 
Gray); 2 (lehth.) f. Voilier. 

Italianisme, m. (r. newlel 
ilalianus) (Gramm } italienifde me 
denégart od. Spracheigenheit, [Me 
lianismus, m. 

Italien, adj. -ne, ſ. (nent. 
italianus) italieniſch; f sebst. te Se 
liener, m. cin, f.; 20 italienite 
Syrache, f. (ad) Italieniſche, wm: 34 
ne, foc, ado, nach italienide 
Art Zzubereitet r.). ot 

Italique, adj. (v. lat, italien 
Typ ) (caractére ~) subst. ne. Gut- 
it rift, fi 

..Ele, suff. 1. ff. il. od, nen- 
Tet, ..itis) bildet mit lat. n. gro. 
Subst. Upticdrt. we bl. Geschle Ms 
bes. 494 Path ) .entzintung . it /. 
(3. B. Gastr-, Splen-); 2 i Miner) 
A. cin den Begriff des Harse- 
worls enthaltendes od. dems. 
thnliches Gestein; „it, m. * 8. 
arate, Trugq; Apal-, ciy. 1m 
ftein, Upatit; B. revsteinertes Ther 
oder Gewdchs ; fossiler hovpe 
.verfteinerung, f. ..ftcin, it, m3 
B. Ammon-); Hw. (Chim) 
ein durch die Sdure ..cus gotule 
tes Sals: J icbtfaured, ..igiaute? Shh 
n. ..i8, mm. (4. B. Phosph-' 

alle, suff. f. (oft lat, ..itae hb 
feit ; .ſchaft,ität, /. (3. 8. Miten 
Trin-). = 

Item, adv, { lat. —5 
tératif, adj. -ve, f. fat. we 
rativus) wicrerhott , necbmaliq ater 
malig, ermewert; (Crist.) erate. 
licrativement, ade. ju wie 
verbolten Malen, newerting?. 


JABO 


JALA 


JAMB 


—— — — — — — — — — — 


Itinévabre, m. ſo. lat. itinera- 
rium) 40 Weg (,auf dem man reie'th; 
bes. ( ber) vorgeycichnete Weg, me. 
Marſchroute, f.; 20 im w. S.A. Reiſe⸗ 
plan; Weqweiſer, m Reijebuch,n.; Rei⸗ 
ſebeſchreibung, /; B. Meifegebet, n.; || 
ady, Reife..; Weg..; mesure -, Weg: 
mefier, m.; || adj. colonne-, Weg: 
faule, f.; -weifet, m. 

lulacé, adj. -e. f. (new-/at. 
inlaceus) 4° [ fot.) Fagchenjormig ; 
2 (Zool.) -es, subst. f. pl. ſ. lulides 
wrt. Lule. ; 

lute, m. (lat. iulus) (Zool.) Biel: 
jug, Taufendfui, m.; - lerrestre, 
(vex) gemeine Bielfug, Grotaufend- 
fus. m.; || lulides, m. pl. (Gam. der) 
Wielfiupe, m. pl. 

*fuli., (v. fat. iulus) 4° (Bot.) 
-fére, flore, adj. tiychentragend ; 2° 
(Zool.) -forme, adj. vielfußahnlich. 

-.dve, suff. f..(y- Uf) ..ive, ſ. (3. 
B. Initiat-). 

Ive, lvette, f. f. Bugle (ivette); 
- musqueée, f. Bugle (musquée). 

lyoire, m. (engl. ivory, ial. 
avorio, /at. ebur) Glfenbein, n.; 
dicht. cou d’-, Gifenbeinbalé, m.; 
noir d’-, ſchwarzgebranntes Glfenbein. 

Ivraie, f. (Bot.) Lolch, m. Tres: 
re, (5 fig. Unfraut, n. 

fivre, adj. (v. lat. ebrius) trun: 
fen, betrunfen, berauftht; fig. - de 
sang, de carnage, von Blutvergiepen 
trunfen ; - de joie, freuvetrunten; - 
dorgueil, vor Stel; ſchwindelnd. 

Ivresse, f. (v. lat. ebriclas) 
Trunfenbheit, f. Rauf, —— u. 
fag.; bes, vie dichteriſche Begeifterung). 

Ivrogne, adj, 8 lyre) tem 
Trunfe ergeben od. fröhnend; |] subst. 
m. Trunfenbolb, Gaufer, fam, Sauf- 
9* Zechbruder, * ’ 

vrogner (v. Ivrogne) vn, pop. 
ſich voll trinfen, faufen. PoP 

Ivrognerie, f. (v. Ivrogne) 49 
(Laster des Trunks) Trunf,m. Sau: 
fen, n. Vollerei, f.; 20-8, pl. Saiufe: 
reien, f. pl. haufige Betrunfenheit, /. 

lvrognesse, f (v. lvrogne } 
pop. Sauferin, Saufſchweſter. f. 

41xia, m. (iia) (Bot.) Irie, ſ. 
(Schwertliliengalt.). 

*Ixode, f. ( neu-lal. ixodes ) 
Zool.) Bede; - brun, Wal: ed. 

unds zecke, . Holabod, m. 

Izémien, adj. -ne, f. (v. iG 
pa) (Géogn.) Sediment.., izemia- 
nus (Zrongniart). 


J 


I,m. Sob, 3, j, n. (sehnter Buch- 
stabe des Alphabets, siebenter Con- 
sonant). (bereits, 

34, adv. (v. lat. jam) alt, fon, 

tJabirus, m. —— Jabi⸗ 
rué, braſiliſcher Stora, m. 

Jable, m. (Tonn.) Gergel, f. 
(Fals in Fassdauben). 

Jabler (v. Jable) va. (Tonn.) 
— [Sergelfamm, a. 

abloire,/. (v. Jabler) (Tonn.) 

Jabot, m. 4° (Ornith.) Kropf, 
m. ingluvies (fig. pop. Magen); 2° 
Buſenſtreif, Jabot, m. Hemvfraufe, 
f.: faire —, feinen Bufenftreif bervor- 

een, mi: demſ. paravicen ; fig. ſich 

ruften. 

Jaboter,vn, sehr fam. plappern. 

Jabotiére, f. (v. Jabot) (Or- 





nith,) Guinea'ſche Kropf: od. Schwa⸗ 
— ſ. ESpornflügel, m, parra, 
j acanas,m. (Ornith.) Sporner, 
acasser, en, ſchreien, plautern 

(v. d. Elster). 

Jacée, f. (neu-tat. jacea) ( Bot.) 
Sacee ; bes, (Mat. méd.) (- ordinaire) 
gemeine ſchwarze Flodenblume, ſ. wit 
ter Saflor, m. centaurea jacea, Ja- 
cea nigra, f.; -d'Orient, ſ. Rhapon- 


— , (lat. j , 
acent, adj. -e, f. (dal. jacens 
(Jur.) fereentod; {| — adj. -e, 
f. in Zus. .. Legend. 

Jachére, f. (wv. lat. jacere) 4° 
Brahe, f. Bradliegen ; 2° Brachland, 
zfeld, n. [brachen. 

Jachérer (v. Jachére) va. 

Jacinthe, f. (ddxsySes) (Bot.) 
Hoacinthe, f. [Bapagei, Jaco, m. 


Jaco, m. (Ornith.) (ber) graue 

Jacobée f. ſ. Senecgon (de 
Saint-Jacques). 

Jacobin, m. -e, f. ( . dat. Ja- 
cobus, n. pr.) 4° Laco inermond, 


m. monne, f. (f. Dominicain) ; 2° im 
w. 8. (Mist. dela Rey, fr.) Mitglied 
des Sacobinerelubbs, n. Jacobiner, m. 
(fig. WitrasRevolutionar) ; || adj. ja 
cobiniſch, Sacobiner... 

Jacobinisme, m. (v. Jacobin 
20) 4o Sacobinerpartei; 2° clebhre, ft. 
weſen, n. Jacobinismus, m. 

Jaconas, m. (Comm.) Jaco— 
nas Mouſſelin), m. 

Jacquerie, f. (v. Jacques-Bon- 
homme, ehem. Spoltnamen der 
rans. Bauern) (Hist.) la -, (der 
rang.) Bauernaufftand, Bauernkrieg 
(im 44len Jha). 

Jacques, n. pr. Jafob, m.; 
Zool.) coquille de Saint-Jacques 
. Peigne. Prabhleret, f. 

Jactance, ff. (v. dat, jactantia) 

Jactation, f. (lat. jactatio) (Sé- 
meéiol.) (das) unrubige Hinz u. Her: 
werfen, Herummwerfen, n. Unrube, 6 

Jaculateur, adj. (lat. jacula- 
tor) (Zool.) Sprig... Schleuver... 

Jaculatoire, adj. (wv. lat. ja- 
culatorius) t¢ oraison -, Stofigebet, 
n.; 2° (Hydr.) fontaine -, Spring: 
brunnen, m. 

*Jaculi.. (v. lat. jaculum) in 
Zus. (Mist. nat.) -fére, adj. fpeertra: 
gend, Langen... 

Jade, m. (wie. Mierenftein, 
Nephrit, m.; |] Jadien, adj. -ne, 
f. —— 

*Jadis, ade, (rgl.d. lat. jam diu) 
vor Seiten, ehemals. 

+Jaguar, m. (Zool.) Jaguar, 
amerifanifcher Tiger, m. 

Javet, m. f. Jais. 

Jaillir (v. lat, jaculari) on. her⸗ 
vorſpringen, -quellen ; -fprigen ; -fpru: 
bein; fpriihen (cig. u. fig.); faire -, 
queflen x. machen; ſchlagen, daß ctw. 
quillt, ſprubt re. ; Funken 2.) ſchla⸗ 
gen ; (mit Koth rc.) befprigen. 

Jaillissant (part. pres, v. 
a adj. -e, f. fpringend, fyru- 

nd 


Jaillissement, m. (wv. Jaillir) 

(Hervor:)Syringen; Oueflen; Spri⸗ 

en; Sprudeln; Sprühen, n.; 
trahl, m. ; 

Jais, m (yaya) 4° (Minér.) 
Magat, —— Bernſiein, m. Vech— 
foble, f.; 2° (Technol.) Schmelz, me. 
Sdhmelyglas, n.; noir comme -, 
pecdhfdwary, fchwarz wie Gbenbol}. 

Jalage, m, (Feod.) Obimngeld, n. 

Jalap, m, (Bot., Mat. med.) 4° 
f. Liseron (jalap) ; 2° (racine de -) 


Sil 
















Salappe(mwuriel), rad. Jalappe; - 
blanc, weife 
canna albe, f.; resine de -, 
penbarg, n.; || -pine, /. (Chim. org.) 
Jalappin, n. 


echoa— 


alappe, rad. 
Jalap⸗ 


Jale, f. große Mulde, J. 
Jalet, m. alt. (fleiner runder) 


Kieſel; Schnellkügelchen, n. Knicer, m. 


lon, m (rql d. lat. jaculum) 


Ja 
Abſteckpfahl, Meßſtab, m. -flange, f. 


Jalonner (v, Jaton) va. u. on. 


(mit Pfablen rc.) abfteden; fig. vor: 
jtidynen; || jalonné, -e, abgettedt rc. 


Jalonneur, m. (v. Jalonner) 


(Theor. mil.) (Soldat, der als Richt- 
pfahd dient) Point, m. 


Jalouser (f. Jaloux) va. ¢ifer: 


ſüchtig (auf Jem. od. etw.) fein, 
(Jem.) beneiden; (einer etw.) mißgon⸗ 
nen; (geg. Jem.) eiferfichteln; || se - 
(entre soi), einanter benciden, ° 


Jalousie, f. (Garman) to Gifer: 


fucht; Mißgunſi, f. Meio; Verdacht; 
Argwebn, m, : 2 
louie, fs 3° (Hort.) (eur de -) (der) 
treifarbige Wimaranth, m. Taufend- 
fdbon, n.; || donner de la -, (einem) 
Eiferſucht einflofen, Jem.) eierſüch— 
tig machen; heunrubigen; prendre, 
concevoir de la -, ciferpuchtiq werden, 


itterfenfter, n. Jaz 


Jaloux, adj. -se, f. (Gwrcris) 


4° (- de..) ciferfihtig; mipgunitig, 
ueidiſch (anf..) (eig. u. fig.); (Berit. 
Ste) le Dieu -, rer cei Gott (do, b. 
ver allein will angebetet fein); 2° ber, 
vie viel, ſcharf od. fivenge (auf etwas) 


halt; eiferſuchtig (uber ctw.) wachend; 


dem, der viel (am etiw.) liegt; 5° ſchwan⸗ 


fend (es Schiff, <er Wagen); || subst. 
(ber, bie) Giferfuchtige. 

Jamaicine, f. (Chim. org.) Jaz 
maicin, mn. (eine v. Hittenschmidt 
in der Geoffroya ah Pe ent- 
deckte organische Base); \| Jamaici- 
qe, adj. sels -s, Jamaicinfale, n. 
» * 

Jamais, adv. (ital. giammai, 
v. lat. jam magis) 4° je, err ; tmz 
mer; 2° (ne.. —) nie(mals); jj sil en 
fut -, wenn es je eine(n) od. ein’ gez 
geben fat! nie (und nimmer), nim— 
mermebr! 4 -, auf immer, ewig; pour 
-, fix immer; || subst. m. fam. (bad) 
Smmer, n. Gwigfeit, f.; 4 tout -, fir 
intmer und ewig; au grand -, in alle 
Gwigleit (nldsts. 

Jambage, m. (f. Jambe) 4°(Ar- 
chit.) Grundmauer, f.; (Thur 2.) 
Pfeiler od. Pfoften, m. pl.; Seitenz 
mauern, f, pl. Wirerlage (cines Kaz 
mind), f.; (Tourn.) Dodenftdde, m. 
pl; 20 (Calligr.) Grundſtrich, m.; 30 
(Tann,) Beinbaut, f. 

Jambe, (ital, gamba, v. lat. 
gamba, vgl, xara) 40(Anat.) Bein 
n.; Fup, m.; (Chasse) Gebein, n. taut, 
m.; im ong. S. beim Menschen u.d. 
meisten MWirbelthicren : (Sdienz) 
Bein, n. (bei den Miederkauern 
u, Einhufern : Fußwurzel nebft ei: 
nem Theile ver Fußknochen; bei den 
Schalthieren: vad vierte Fußſtüd; dei 
d. Insecten : dad dritte Fußgliede; 2° 
(elw. Beindhnliches) A, - de bois, 

oͤlzernes Bein, n. fam, Stelyfusi, m. 

im w, S. Menſch mit einem hoͤlzernen 
teine); B. (Anat.) -s antérieures de 
la moelle allongée, f. Pédoncule(s 
du cerveau); C. Schentel (eines Bir: 
tels 2¢.), m.; couteau a -s de prin- 
cesse, Meffer mit beindbnlicem Heft; 
D. -s de force, @iebelbalfen, m. pi. 


Dachftublfiuten, f. pé.; - sous poutre, 
ficinerner Unterfag, Trager, Pfeiler, 
auf tem cin Ballen ruht, m.; || 1°-de 
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devant, - de derriére, Vorder⸗ Hinz 
terbein, n. od. -fug.m.; dela -, Bein..; 
os de la-, Beintnoden, m. pl. Schien⸗ 
und Wadenbein, n.; étre haut sur 
jambes, hochbeinig fein, lange Beine 
* fiy. fam. avoir ses jambes de 
quinze ans, junge Beine ) 
au Fuße fein. 

Jambeé, adj. -e, f, 'v. Jambe) 
sehr fam. bien -, a pore 

Jambelonge,Jambelouse, 
f- (Bot.) Jambuye, malabarſche, maz 
alfifte Pflaume, f. ( Frucht des 


Jumbushbaums). 
(Vkl. ©. Jambe) 4° 


Jambette, £ 
Ginlegemeffer, Taſchenmeſſer, u.; 2° 
(Charp.)Srugband am Tachftuble),n. 

Jambier, adj, -ére, f. (v. Jam- 
be) (Anat.) Schienbein.. ; (muscle) - 
antéricur, postérieur, subst. m. (der) 
vorbere, bintere Schienbeinmuséfel, m. 
tibialis anticus, posticus, m.; || -ére, 
subst. f. chem, Beinbarnifh, m,. . 

Jambon, m. (ev. Jambe) Schinz 
fen, on. 

Jambonneau, m. 4° Fleiner 
Schinken, m.; 2° (Zovl.) Shinfenmuz 
ſchel, pinna, f. 

Jambosier, m. (Bot.) SJambua: 
baum, im. eugenia, myrtus jambos. 

Jan, m. (Jeu de trictr.) Jan, m, 

anb, n. { 3anitichar, m. 

Janissaire, m. (fiirk. gemzeri) 

Jansénisme, m. Janſenismus, 
m. Lebre ded Janfeniud von ber Gnave 
u. Praveftination, f. 

Janséniste, m, Sanfenift, m. 

Jante, f. (ryt. xarbic) (Rad:) 
Belge, f. 

Janthine, f. (Zool.) Amethyit- 
ſchnecle, Blaſenſchnede, janthina, J. 

Jantiére, f (wv. Jante) (Charr.) 
Felgenmaſchine, ſ. 

Jantille, /. (v. Jante) (Charp.) 
Schoͤrf⸗ od. Shaufelbrett (an einem 
Miublrave), mn. 

Janvier, m. (lat, januarius) 3a: 
nuar, Sinner, Wintermonat, m,. 

Japon, m, 4° Geogr.) Japan, n.; 
20 im uw. S. japaniſches Porzeflan, n. 

Jappement, m. (v. Japper) 
Klaͤfſen Heflaff.e), n. 

Japper (Laninachahmung) on, 
Waffen (vo. jungen Hunden), 

aque, f.(v. deutsch.) (alt, ade, 
f.) — de mailles, f. Bangerbemd, n. 

Jaquemart, m. te gebarnifcte 
Figur auf Ubren gum Anfehlagen ver 
Stunden; 20 (Monn.) Feder am Truc: 
werfe, f.; || fig. etre armé comme 
un -, wie ¢in Hantwurſt in feinem 
Küraſſe fteen. 

Jaquette, f. (Wk. v. Jaque) 
4° chem. (Bauern⸗ Wanums, n. Kits 
tel. mm. ; 20 Rinderrodden, n. 

Jaquier, m. L. ( Bot.) Brov- 
baum, artocarpus, m.; IL (f. Jac- 
querie) -s, pl, (bie) empoͤrten Bau: 
ern (im daten Jhdt), m. pl. 

Jardin, m. (ital. giardino, altd, 
Gardo, goth. gards) Marten, m. (fig. 
fruchtbare, auf vielfache Art beſtellie 
Landfchaft); — bolanique, botanifder 
Warten; - Neuriste, Biumengarten ; 
- fruitier, Obfgarten; — potager, 
Gemufe: od. Kivbengarten; - des 
Plantes, (rer) botaniſche Marten nebit 
bem Thiergarten, naturgeſchichtlichen 
Muſeum rx. (in Paris), m.: (Mist. 
ane.) -s de Babylone, die) babyloni- 
ſchen od. fhwebenten Garten (der See 
miramié); nneig. (Mar.)(- d'amour) 
Weridngerung dec | Schijfs:)\Mallerie, f. 

Jardinage, m, (v. Jardiner) 
4° Sictnerei, . A. Gartenbau, m.; 
B Sartentunft, £.; 2° Sammelw. Gar: 


aben, gut 
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ten, m, pl. Ghartentand, n.; 3° dm w. | w. S. (v. Elstern w. dhul. Fagen) 


S, Gartenfridte, f. pl. Gemiife, mn. 
w. ; 4° wneig. (Lap.) Barbenfled (im 

lamanten), m. 

Jardinee, adj. f. (f. Jardinage, 
40) ( Lap, ) pierre -, Krauterſtein; 
fluftiger od. wollichter Stein, m. 

Jardiner (o. Jardin) en. fam. 
im Marten avbeiten; @artenban treiz 
ben. (QMrichen, n. 

Jardinet, m. VM. . Jardin) 

Jardineuse, adj. f. (f. Jardi- 
nage 4°) (Lap.) unrein(er Schma⸗ 
ragd). 

ardinier, m. -ére, f- (v. Jar- 
din) 4° Gartner, m. zin, f.; - Neu- 
risle, Blumengaetner, m.; 20 uneig, 
-ére, f. A. Blumentiſchchen, no; B. 
(Artcul.) fein) aud verſchiedenen Ge— 
muifen beftchended Serict, n. Wurzeln 
u. Ruben, pl.; C. (Cout.) fein geſtick⸗ 
ter Manſchetten⸗ 2.) Rand, m. 

Jardons, m. pl. (Veter) harte 
Geſchwulſt, Schwiele an ver ausern 
Secitenfliche der Kniefeble (beim Pfer- 
de), Rappe, f. 

Jargon, m. (ital. gergone) l. 
fam. Kauderwelſch, n. (4% verdorbene 
Sprache; 20 misshbr. uw. verdchtl. 
fremte Sprache, bie man nicht verftebt: 
5° eigenthumliche Sprache verfcbicde: 
ner Menſchenclaſſen; bes. Gaunerz 
frrace /. Rothwelſch, n.); II. (Lap.) 
aclber Diamant, m. 

Jargonner (v. Jargon) on, u. 
va. fam, kauderwelſch reden; ſchwa— 
ben, ſchnattern. 

Jarnac (urspr. n. pr.) m. alt, 
Eleiner Dolch, m. ; coup de -, f. Coup. 

Jarre, f. I. (span. jarro} 4° (ir: 
dener) Wajferfrug. m.; 2 (Chim., 
Phys.) Glagqlode, f.; UL {Zool.) ftar: 
fes, boritiqes Haar (im Pelze verſchie— 
tener Gaugethiere), m.; grebe, barte 
Wolle; bes. a) Lamarwolle; 6) Heir: 
ſchnuckenwolle, f.; (Chap.) Gommer: 
haar, n. 

Jarret, m. (ital. garetto, neu- 
fal. garrotum, garotum) 4° (Anat. 
lop., Zool.) RKnickeble, f. Kniebug, 
me. poples ; (Man.) Hachſſe f.; 2° (Ar- 
chit.) feblerbafter Bug od. Winkel; 
Baud, m.; (Hydr.) Rnierobre, f. 
RKnie, n.; (Eper.) Bug (am Gebiſſe; 
3° (Hort.) Langer, blitterlefer Sweig 
od. Shipling, m. Stange, f; 4° du 
-, f. Poplité; tendre le -, das Bein 
ſtraff balten: étre ferme sur ses -s, 
feft auf den Beinen) fleben; fig. fam. 
fich tayfer alten. 

Jarreté, adj. -e, f. (rv. Jarret) 
10 binten engbeinig. fubrugiq’es Pferd 
2¢.); 20/ Archit.) nach augen weichend, 
fics bauchend ; boderig. 

Jarreter (j. Jarretiére) on, die 
Strumpfbaͤnder umbinven. 

Jarretiére, f. (v. Jarret) 4° 
Knieband, Strumyfhand; chem. Ho: 
fenband, n.; ordre de la -, der (eng~ 
lische) Hofenbantorten; I im w, S. 
A. (Chir. ) Schenkelbinde; 30 wneig. 
(Derm.) Flechte in der Kniefeble, f.; 
B. (Iehth.) f. Lépidope ; || fig. fam. 
il ne lui va pas jusqu’a la -, er reicht 
ibm nicht bid an das Knie, ex ift ein 
Kine, cin Schulknabe gegen ifn. 

Jarreux, adj. -se, f. (v. Jarre, 
IL.) (Zool.) ſtruppig. 

Jars, m. Ganſerich, m.; fig. pop. 
il entend le -, er bert bas Gras wad: 
fen, ev ift cin gar ſchlauer aft. 

Jas, m. (Mar.) Unteritod, m. 

Jaser (gl. ital. gazza) va. plau— 
berm, fcmagen (fam. autplaurern, aus 
ter Schule ſchwatzen; klatſchen), im 
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plaudern, 

Jaserie, f. (v. Jaser) ſau. 
Schwatzerei, f. Gefdywag, vn. 

Jaseur, m. -euse, f. (d. Jaser) 
4° fam. Schwaͤtzer, cin, Plaurerta’te, 
bombicilla, {.; 2° (Ornith,) Seinen 
ſchwanz, m, bane m., jasione. 

Jasione, f. (Bol.) Shastra 
asmin, m. (Bot.) Zaſmin; bes, 
(Mat. med.) (officin., gemeiner) 3, 
Jasminum (off.), n.; j.-ees, f. pl. 
Jasmineen, jasminer, f. pl. (Suss.\. 

Jaspe, m, (jae) to (Minér) 
adpis, m. lapis jaspidis ; - rubané, 
Bandjaépis; -opale , Jatpeval, m.; 
20 (Rel.) grune Barbe gum Marmeri: 
ten, /. 

Jasper (v.Jaspe) va, jatpisiartig 
anftreichen of. fprenteln, jatpiren; 
jaspé, -e, jaspidartig gefptentelt od. 
Marmorirt; jaspisfurbiq; ſchecig 4 
pideus; (Minér.) agate jaspée, Jat 
pisachai, an. ; 

Jaspique, ay. (vp. Jaspe) Mi- 
nér.) aug Jaspis beſtehend, Jaépit.., 
jaspicus. : 

*Jaspo.. (f. Jaspe) in Zus. (Mi 
nér. } “ide , adj, jaépitartig, matt 
glangend, a 

Jaspure, f. (v. Jasper) 4° Srren: 
feln auf Saspidart, Saspiren, n.; 2 
Jaspisanftrich, m. -farbe, f. : 

Jatrophe, f. (Bot.) Brednuj, f. 
PVurgirnugbaum, m. bes, (Mat. mel) 
- pignon d'Inde, ſchwarze Brechnus, 
groner amerikaniſcher — Burginu 

um, jatropha curcas, Ricinus ma 
jor, Ficus infernatis ; | Jatrophate, 
m. (Chim. org.) jatropbafauret Eel, 
n.; Jatrophique, adj, acide -, Sarre: 
phajaure, /. (ſ. Crotonique). 

Jatte, f. (lat. gabata) 1° Nerf: 
Sipe gd oe m.; Shale, Sau’ 
el; Mulve, f.; (Mar.) Wafferbat; » 
(Artif.) Feuerrad (auf dem Wailer, 
Wafferrad, n. : || fig. fam, cul de -. 
Rruprel (ver in einer Mulde od. au} 
vem Steiße fortrutfet), m. —9— 

Jattée, f. ſo. Jatte) Nariex. voll 

Jauge, f. (mittl, lat. gagza\ 
(tad) richtige, volle Maag, Ciche Tite, 
[.; 2° Gidhitab, Vifiritad; (Chasse Fue 
ſtock, Magitab, m.; 3° Git-, Bree 
od, Bifirmag, (Hydr.) Ouellmes, 
Waſſermaß, n.; 4° (Epingl.) Gite. f 
Vifirring, Probering, m.; || échanli!- 
lonné a la - de Paris, nach tem De 
rifer Maße qeeicht. 

Jaugeage, m, (vo. Jauger) 
Gichen ; tie et Rife 

eld, n. Gichgebühr, f. 
Jauge — va. 12 eiden 2: 
chen, vifiren, obmen; 20 (ein Sar 
auémeffen. [Rifirer, w- 

Jaugeur, m. (v. Jauger) Gide, 

Jaunatre, ado. (ec. Jaune) 9th 
lich, flaveolus. 

aune, adj. (alifr. jauloe, ital. 
giallo, nen-lat, giallus, lat. giltus) 
gelb; falb, flavus; - de cire, wadtgel?, 
ceraceus; - de miel, honiggelb, mer 
—— ae ei tb, vile a - 

e paille, firobaels, straminus; ~ 
sale, ſchmutziggelb, luridus, squalens, 
= tabac d’Espagne, tabafgelh, beaus 

el: ( Anat.) ligaments -s, (pic geltes 
Ranver (der Wirbelfiule); (Path) 
fievre -, (dads) gelbe Fieber, det — 
rifanifche Tovbus ; ¥ sebst, m_ Wel ; 
n. 4° gelbe Farbe i; 2° gelber (Farte: 
Stoff, m.; - d'wouf, (tas) apg 
Gi, Gigelb, ox. (Gi-)Dotter, ™ 
tellus ; - antique, numidiſchet : 
mor; - de chrome, Ghremy 


JET JETE * JEU 
— — — — —— — — — — — — — 


mniesbe. 6), chromſaures (daff. in Schreden) fegen ; (den Samen 
ryd ; — de montagne, Berggelb, —— ing Herz rc.) flreuen, (den 
tb, n. Geiberde, Ochra. /.; - Keim 2. ind Hery pflangen; (Jem. in 
de Naples. —— n. ( Ferbin- Gefabren 2.) ſtürzen; (in Unrube 2.) 
dung v Bleioxy , Antimonoxyd verfegen, (ber Beforgnifi) Preis geben ; 
nu. Chlorblei). = aul sort, das Loos ber (etw.) werfen; 
Jaunir (v. Jaune) va. getb fir le sort en est jeté, das Loos ift daru⸗ 
ben , anftreichen od. brennen ; gelben ; ber geworfen, ijt gefallen; fam. - par 
on, getb werden, fice geld jarben; lerre, zu Boden werfen, niedverwerfen ; 
ben. umwerfen ; umflofen; niederreißen; 
cinceifen; (Typ.) - un blanc, elc., 
cinen feeren Raum ꝛc. laſſen, anbrin-: 
gen; F. (Bot.) (QBurgetn. SHhoplinge) 
treiben; abs. (Meifer, Holy! treiben; 
(Zool.) (= un essaim) cinen Shwarnt 
abjeyen, auéfenten, ſchwaͤrmen; G. 
(Zool.) (feine Haut 2¢.) abwerfen; abz 
ftreifen (od. ſich bauten); (Chasse) - sa 
léte, das Geweih abwerfen od. abſto⸗ 
fer, fic hérnen; | se -, 4° fic werfen ; 
fich (and dem Fenfter xc.) ftiirgen; fprinz 
gen; (einem in die Mrme rc.) fallen; 
fig. Tih (ver Frömmelei 2.) ergeben. 
(in dief.) verfallen; se — sur qe., ſich 
auf etw. werfen, (gierig) uber etwas 
berfallen; 2» (sic rasch begeben) ſich 
(in eine Feftang xc.) werfen, fich fli: 
ten; fig. fied (in ein Klofter) zurückzie⸗ 
hen, (ind Klofter) gehen; 3° einmune 
ven, fallen (v. Flitssen); lein treten, 
fic fenfen (v. Blutgefassen etc.); 4° 
se - en moule, fic) gießen Laffer; fig. 
fam. cela ne — pas en moule, 
bag fann man nidt Knall u. Fall fee- 
tig machen, dad erfordert Jeit u. Mibe. 
Jeton, m. (v. Jeter) Schaupfenz 
nid. m, 3ahl:, Rechen:, Sviele Marke; 
- de presence, filberne Marke für die 
Anweſenheit bei ver Sigung, f. 
Jeu, m. (e. lat. jocus) 1° Spiel 
n, A. (das) Spielen, n. Belultiqung, f. 
Seitvertreib, Sdhery; im eng. S. (az 
fard: Spiel, n.; im w. S. Thatigfeit, 
f.: Springen (der Wafer, einer Mine, 
.), m.; B. Spielregetn, f. pl; C. Art 
qu ſpielen z ima, S. a) Met gu fechten, 
[. Fechten, n.; b) leichte, freie Bewe⸗ 
aung; Schnellkraft, J. Schnellen, 
Springen ‘einer Feder) ; Auf⸗ und Ab⸗ 
fteigen, Hine und Hergehen (verſch. 
Werfyeuge); Meiten, n.; (der leichte, 
regelmapige) Gang (einer Mafchine), 
m.; D. das, womit man spielt; im 
w. S. - dorgues, a) Orgel, f._<werf, 
n.; b) “jug m. —— n. 
(3. B.- e fldtes, fotengug); — d'eau, 
ajjerfunfte, f. pl. Kunſtwaſſer, n. 
i; = d'avirons, de voiles, etc., (die) 
Pmmtticben Raver od. Segel x., (daé) 
Muderzeug. Segelwerk rc, (dessen ein 
Schiff becarf; E. fig. a) Rleinig- 
feit, Sviclerei, /. (etw.) Leichtes, Kin- 
beripiel: 4) (gebeimes) Borhaben, ve. 
Handel, Gang, m.; ¢) Weebfetfall ; a) 
dicht. — m.; 20 Spielhaus, n.; 


im eng. S. (canne qui est d'un seul 
~) Rohr von cinem Schuffe, ſchlankes, 
notenlofes Nobr, u.; 6) Shop, Shops 
ling, wm. Dagellum ; viticula, stolo; 
(Chir.) einmal umgerollte Binve, 
Windung, Gircumypolution,/.;/Pauc.) 
Murfriemen, m. Feffel, /.; 4° Wurf⸗ 
weite, f. Wurf, m.; 5° Gießloch m. 
Gingup(tricter); (Brass. etc. ) Schöpf⸗ 
fefjcl, m.; (Men.) Mutterbrett (uber 
Henfterrabmen), n.; |] arme de -, 
Wurfwaffe; ⸗maſchine, ſ.z - du filet, 
Negwurt; aug, m.; d'un seul —, in 
cinem Wurfe, Schuͤſſe, Guſſe oder 
Strable; fig. in einem Guſſe od. Zuge, 
obne Abſatz: ce n'est wun premier 
=, ¢@ ift nur ein erfter Gntwurf, es ijt 
nur fludhtig hingeworfen ; compler de 
argent par -, Geld ſchusweiſe zaͤhlen 
od. bvinfthiefen; calculer au -, mit 
Zahlpfennigen rechnen. 

Jetage, m. (v, Jeter) (Path. 
vét. et hum.) Naſenſchleim⸗ od. <eiters 
flug, Nog, m. Bereiterung der Schnei⸗ 
ver'fichen Haut (im Mucus), J. 

Jeté ( part. pass. v. Jeter) adj, 
-e, f. geworfen ; weggeworfen 2.; |] 
subst, m. balber Tanſſchritt, m. 

Jetée, f. (f. dete) 49 ( Bafen:) 
Damm; 2° Schutt, Aufwurf (yur Aus⸗ 
fullung ſchlechter Wege), Wegdamm, 


m. 

Jeter (f. Jet) va. (Je jetie. Je 
jetais, J'ai jeté. Je jetterai. Jetant) 
4owerfen, ſchleudern (a la léle, an 
den Kopf, a Veau, ins Wafer); (Gelb) 
ſchießen, fdhupweife pablen; ~ sur qe., 
auf od. uber etw. werfen, deden; - sur 
les épaules, auf tie Schultern werren, 
winwerfen; - un veltement, une dra- 
perie, ten Faltenwurf eines Gewande⸗ 
machen: 2° (den Unfer, das Neg 2.) 
audwerfen ; (Blumen x.) freuen ; (une 
braudebare Guchen nm weg wers en ; 
(Jeu) (Karten) ansfpielen; - qe. 4 qn, 
cinem etw. zuwerfen; - de argent au 
peuple, Meld unter bad Bolf (aug) 
a sg ~ Vargent par la fenétre, dat 
eid gum Fenfter binaus, in den Koth 
werfen (/ig.arg verfdywenden }; 3°( Waſ⸗ 
fer r¢. audjgiegen; (ver ſpritzen; aud 
fprigen; audiprudeln; audwerfen; (aué:) 
fyeien; in w. Bed, (Theinen re.) ver⸗ 
gichen ; (Méd.) eulg. - de Uhumeur, 
du pus ou abs. ~, Feuchtigfeiten, Giz 
ter abfondern, awutwerfer, abjegen 5 ei⸗ 
tern, laufen;( Vélér.) (-sa gourme) dic 
Drife haben, abwerfen; (Brass.) - les 
secondes, das Malz gum gweiten Male 
angiefen ; (Fond.) (- en moule) (in 
bie Form) gichen, den Sufi machen; - 
eu plitre, |. Couler; (Cir.) - les me- 
ches, bie zweite age Wachs an vie 
Dochte gieſen; 40 im w. S. wu. fig. 
A, (den Grund au einem Gebiude rc.) 
legen (od. daff. grinden, begrunden) ; 
(eine Bruce wher einen Flug rx.) ſchla⸗ 
gen; B. (Truppen in eine Feftung 2X.) 
werfen, (raft) hineinbringen ; - dans 
un cachot, dans les fers, in einen 
Kerfer werfen, cinferfern ; in Retten 
felagen od. ſchmieden; C. (den Falfen) 
werfen, ſteigen laffen; — un soupir, 
un cri, einen Seufier, einen Schrei 
ausitofen, aufſeufzen, auffdrreien ; D. 
(ein Schiff auf Klipyen, an cine Riiite 
x.) werfen, treiben; verſchlagen; E, 
fberh, (mit einer gewissen Heflig- 
keit oder Raschheit irgend wohin 
richten oder bringen) (einen Zauber 
fiber od, auf etw.) werfen (od. etwas 
bezaubern, beberen); (feine Idee auf 
bag Bapier) werfen (od, flüchtig bine 
werfen); (bie Mugen auf Jem.) werfen, 
(fein Augenmert auf ibn) richten; 
(Sdreden im Lager re.) verbreiten, 




































































































Jaunissant (part. pres, 0. 
Jaunir) adj. -e, f. dicht, gelb wer: 
vend, gelbend; reifend. 

Jaunisse, [. \e.Jaunir) f. Ictére. 

—— m. f. in \ Rewet stoi 

avart, m.( Veter. elgeſchwur 
(ver Vrerde, n. 

Jayeau, m. (Eaux et For.) An— 
ug, m. (durch Ueberſchwemmung ent: 
anbene) Sandinfel, /. 

Javeler (j. Javelle) (Agr.) va. 
in Schwaden legen od. rn. legen; || 
javelé, -e, in Schwaren (gelegt); im 
w. S. in ven Schwaden verdorben(er 
Hafer). {Shwarenmacher, m. 

Javeleur, m. (v. Javeler) ( Agr.) 

Javeline, f. (Vk. v. Jayelot) 


Wurfipiek, m- 

Javelle, f. 49 (Agr.) Schwaden 
mcr Reisbund, nv. Welle, ſ. Gebund 
atten, Weinyfable x, m.; 2° (Chim.) 
eau de -, Savellifaes Wafer, Ghlor: 
fali, m. falihattige Bleidfluffigteit, f. 
Kali chloratum. 

Javelot,m. (vgl. d. lat. ee 
lom) 4° BWurfipies, m.; 2 ( ool.) 
Vfei nge, natter, ſ. colubra ja- 
cu 


4 nae P.Sing.(ital. io, fat. 
ego) tame ich liebe ; que ferai- 
je? was foll id) thun od. anfangen? 
dussé-je en —— und ſollte ich daran, 
derũber gu Grunde gehen. 

Jean, m, (n, pr.) Sohann(es), m.; 
la Saint-Jean, das Sehannistelt, Jo— 
banni ; lordre de Saint-Jean de Je- 
rusalem , der Johanniterorden ; (Or- 
pith.) jean-le-blanc , (ter) hochlopfige 
SGHlangenadier, circacios leucopsis, 
™. [ lis) (Sémeiol.) Leber... 

Jécoral, adj. -e, f. (lal, jecora- 

Jectigation, / (neu-lal. jecti- 
gatio) (Seméiol.) Zittern des Pulfes, 
n. 


Jectisses, adj. f. pl. (v. lat. 
Jactare) terres -, —2* — pier- 
res — nofteine, m. pl. 

+Jé ovah,m. thebr.) Sebovas, 
Gott (in ver Hobe), 


}, m. 
Jejunum, m. (lat.) (Anat.) 
mi, n. Qeerdarm, m. 
Jerboa, m. f. Gerboa. 
érémiade, . (v. Jérémie, 


n. pr.) fam. Seremiare, f. Klagelicr, 
n". ¢, . 
Jérose,f. (ot.) Secierele f. 
Jésuite, m. (v. Jésus) Jefuir, m. 
Jésuitique, adj. (v. Jesuite) 
im ab. S. jejuitifa. 
Jésuitisme, m. (fF, Jésuite) Je⸗ 
m. Sefuitentebre, ſ. we⸗ 
sthunt; (das) Jeſuitiſche, n. 
ésus, m,. 4on. pr. Jeſus (Shri: 
m.; — dates, nom de Jésus, 
er jésus, Sefupapier, n. 
et, m. (/at. jactus, ſ. Jeter) 4° 
mn; leudern ; Schiepen ; 
(ber Neve, der Waaren in 
— plan : Pe 
; nft zu werfen, /. (Bomben: 
3.) Burt : 


Spielplas; ima w. S. Spielraum, m. 
Flucht, f.; (Peint.) (vas) Lebendige, 
Freie, Lichtvolle, n.: 3° f. Enjeu; 4° 
Jeux, pl. (Allég.) (Getter ver) Spiele 
u, Scherie, * \\ 4o-d’arquebuse, 
a) Sweiben: od, Vegelſchießen, (Biudh= 
fenz)\Schiefien ; b) Schieß⸗ od, Schü⸗ 
—— n. Schiefgraben, m.; - de 
boule, a) Kegelfyiel, n.; 5) zbabn, f.; 
~ d'esprit, Wigesiviel; - de mots, 
Wortiviel; - de main, a) Spiel mit 
ben Handen, Hanvfpiel: 5) Ringen ; 
Balgen; Schlagen (im Sac 
berteniviel: - de paume, a) Ballfpiel; 
b) Ballbaus, n.; -x publics, a) of- 
fentlidse Sviele; 6) (académies de -x) 
Offentlicde Spielylage od. Spielhiufer ; 
-de theatre, Bihnenfpiel, dramati⸗ 
foes Spiel, Mimenfpiel; fig. - de la 
nature, Naturfpiel, w.; prov. un — 
joué, cin abgefarteter el; maison 


3 (das Geworfene) (Bal: 

x.) ; {Baffers, Hit: 2.) 
; Gus; (Dampf: x.) Strom; 
jl feu sumvenfeue” fn we 
tr, 7. w. 

ja) (Babrets)Trieb, Sous, m.; 
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JONC 


JOUE 


de -, Spielbaus, n.; ferme des -x, 
Pacht der Hafardfpiele, ver —— 
fer; lenir un -, (cine Spicl-)Bank 
auflegen od. balten: tenir le - de qn, 
fur Sem. fyielen, fein Spiel überneh⸗ 
men: tenir —, dad Spiel (mit cinem 
Verlierenden) halten, \ihin) Revanche 

eben; couper -, das Spiel abbrechen, 
ST eoanthe verweigern, mit ſeinem Ge⸗ 
winn tavongeben; mettre en -, fig. 
firm. a) (Jem.) ohne fein Wiſſen und 
Wollen nennen, in ctwaé mengen; 6) 
(cine Sache} iné Spiel deben, fyielen 
Laffen, gebrauchen, in Thatigteit fegen; 
aufbieten; entrer en —, in Bewegun 
gerathen; thatig werden; il lures 
venu bien du — er bat cin ſchönes 
Syiel, qute Karten befommen; donner 
beau - a qn, einem ein ſchönes Spiel, 
gute Karten (in die Hand) — 
fam. (faire beau ~) einem leichtes 
Spiel od. die Sade leicht machen 
pror. a beau - beau retour, Wurſt 
witer Wurſt; on verra beau -, man 
wird etw. Schones fehen od. ecleben; 
jouer en six —x, in od. zu ſechs Par: 
tien (Ball) fpielen; ils sont a deux 
de -, fie fteben zwei gegen zwei; fig. 
fam. Kciner hat dem Andern etwas 
vorzuwerfen. 

*Jeudi, m. (v. lat. Jovis dies) 
Pommerftag, m.; - saint, ver qriine 
Donnerftag;,- gras, ter Donnerftag 
vor Fafinadit. {adr. nuchtern, 

Jeun(v. lat, jejunus) a4 —, doc, 

Jeune, adj. (v, lat. juvenis) 4° 

ung, jugendlich (im ow. S. A. fur 
unge Leute paffend; B. von jungen 
bieren ; fig. Findlicy; findifed ; unbe: 
fonnen); 2° im eng. 8. (im Gegens. 
v. Ainéu. vo. Ancien) ter, vie Junz 
acre; Royer —, Pline le -, Boever, 
Plinins ver Iungere. 

Jedne, m, (v. laf. jejunium) 
Faſten, n. Didt, f. (Enthaltung von 
Speisen od, fig. fam, von sonsti- 

en Geniissen); (Cult.) Faften, f 
qifttag, m.; Kaftengeit, f.; - des qua- 
tre-temps , Frobnfaften, f. 

Jeunement, ade. (Chasse) 
jingft, feit Kurzem. 

Jeudner (ve. fat, jejunare, f. Jed- 
ne) on. faften; Fajttag od. Faften 
halten. 

Jeunesse, f. (lat. juventus, f. 
Jeune) 49 Sugend, f. A. Augendzeit, 
f. ziabre, n. ply DB. Jugentlichleit; 
C. Sammelic. Jugenoweit : im eng 
S, a) Rinverwelt, £2; 4) (die) fungen 
Leute (ron 20 —35 Jahre), pl.; bes. 
(minnticbe) Jugend; 2° pop. junged 
Marden, punged Blut, 2.; —— -, a) 
Jugend. ; b) jugendtich; ¢) loc. adv, 
fam. (dés la -) von Jugend auf, prov. 
il faut que -se passe, die Jugend 
muß austoben ; Jugend bat nicht Tue 
gend. [Jeune) fam, blutjung. 

Jeunet, adj. -te, f. (F kl. oe. 

Jedneur, m.-se, f. (0. Jed- 
ner) grand -, grofer Fafter, Faften: 
halter, m. cin, f. 

Joaillerie, f. (f. Joaillier) to 
Juwelierkunſt, f.; Suwetenbanvdel, m.; 
Q° Juwelicrwaaren, Juwelen, f. pl. 

Joailtlier, m. -re, f. (f.Joyau 
Suwelier; Juwelenbanvdler, wm. -in, f. 

Jockey, m. (engl.) Sofey, 
Meittnedht, wm. 

Jocko, m.{Zool.) f. Chimpansé. 

ocrisse,m. pop. Schimpfir, 
4° Gimpel, Tropf der ſich qu ren nie: 
brighten Hauedienſten gebrauchen last); 
Qo einfaltiger, ungeſchickter Knecht, 
Toͤlpel, Schovs, m. 

Joel, Joil, m. (Ichth.) Aehren— 

fh, m. atherina hepsetus. 


| 


— 


Joie, IGI. d. fat. gaudium od. 
jocus) 40 Freube; 20 Luft; Fröhlich— 
teit, fi; 30 -s, pl. Freuden, pl. Ge⸗ 
niffe, m. pl.; || de -, Freuden. ʒ avoir 
de la - de qe. , fich uber etw. Trenen; 
faire, étre la - de qn, Semanté Freu⸗ 
de fein, ibm große Freude machen. 
Joignant(part, pres. v. Join- 
dre) adj. -e, f. anitopend, (bart) an: 
liegend ; |] preep. unmittelbar, bart 
baran ; dicht daneben. 

Joindre (vr. lal. jungere) ra. 
unrey. (Je joins; nous joignons. 
Je joignais. Je joignis. Je joindrai. 
Je joindrais. Joins. Que je joigne. 
Que je joignisse, Joignant) 4° zuſam⸗ 
menfugen, Aegen, -ftellen, -thun; 
-febrauben z-leimen r¢.; verbinten ; vere 
cinigen; ( mit eimanter) verfmupfen ; 
an elnander knüpfenz (die Hinde | fale 
ten; 2°(- Aqe.) (qu einer S.) binzu⸗ 
fugen; ſetzen; legen; Abun; (einer 
S. tw.) beifngen: beiſetzen; beiſchlie— 
fier; (etw. mit einer GS.) verbinden; 
(Gramm.) — un mola ow avec un 
autre, ein QBort mit einem anvern 
verbinden, cine Worthigqung (aus zwei 
Wortern) bilden; 3° - une armeée, - 
qu, ele., A. ſich mit cinem Heere re, 
vereiniaen, zu dems. ſtoßen: fich gu 
Jem. geſellen; B. cin Heer, Jem. 2. 
erreichen , cinbolen ; mit Jem. zuſam— 
mentreffen,, ibn treffen; |] se=-, ſich 
verbinden (mit... ); fico zu Sem., au 
et.) gefellen; ſich (mit etnander) ver: 
cinigen; ju einander ftopen ; einander 
treffen od. erreichen; zu ( ¢tm.*) kem— 
nen; bingutreten; || on. ſchließen; 
eng anliegen. 

oint (part. pass, v. Joindre) 
adj. -e, f. verbunden: gefaltet 2X; 
cont beigefügt, anliegend, ange: 
ſchloſſen; eldipt. hierbei erfolgt; joint 
(acela) que, loc. conj. eabinge 
fomme. 

Joint, m. (rv. Joindre) Fuge; 
bes, Knechenfuge, f. (7. Articulation). 

Jointé, adj. ~-e, f. (ev. Joint 
(Véter.) court, long -, furg:, lang: 
gefejieltied Pferd). 

Jointée, f. (v. Joint) doppelte 
hoble Sand voll, cine Migpe, £ 

Jointifl, adj. -ve. f. (v. Joint) 
(Archit., Men.) Juſammenſteßend, ane 
cinandergerapt ; gefugt, gefalzt. 

Jointoyer (er. Joint) va. (Mac.) 
ble Augen zwiſchen den Steinen) ver— 
ſtreichen. 

Jointure, f. (lat, junetura ) 
Fuge, bes. Knechenfuge, f; Gelenl, nv, 
(f. Articulation). 

Joli, adj. -e, f. (ral. lat. gan- 
dialis wu. jocularis) hübſch, artig, 
niedlich, fam. nett, allerliebft eig. a. 
iron), || subst. am. (bas) Hübſche, 
Mette, Artige, n. 

Joliet, adj. -te, f. (Verkl. p. 
Joli) fam. ziemlich hübſch, ganz artig, 
ſchmuck. 

Joliment, ade. 4° f. Joli; 2° 
fam. iron. geborig; tuͤchtig. 

Joliveté, f (ev. Joli) alt. -s, 

1, 49 artige Sächelchen, mn. pl. 

bnurrpfeifereien, G. pl. ; 2 artige 
Ginfalle, m. pl. od. Manieren (eines 
Kindes), [. pl. 

Jonc, m. (lat. juncus) 4° Bin: 
fe; - répanda, Wlatterbinfe, f.; im 
w, S. - fleuri, (dolventragente) Bluz 
menbinfe, Waffervicle, ſ. — marin, 
See binſe, f. Stecdhginfter, m.; - odo- 
rant, f. Andropogon (Schénanthe) ; 
~ WEspagne , ſpaniſches Nobr, mn, ; 20 
Mohritod, m. ſpaniſches Robr, n.: 5° 
Kugelring, m. ; |] -(acjées, f. pl. Bin: 


Sas 


fen, f. pl. Liliengraͤſet, n. pl. jun- 
cajcea, f. pl. junci. 

Jonchee, f. 1 ſo. Joncher) ge 
ftreute Blumen, f, pl. 3weige, m. pl, 
od, Gras, n.; Blumenyfad, m.: > 
(rv. Jone) tleiner (in einem Bini 

or bchen geformter) Mabmfafe, mw. 

Jouncher (re. Jone) ca, mit Bie 
fen, Blumen, Laub 2. beftvenen ; fy. 
(mit serstreuten Dingen) dereden, 
beſaen; || jonche, -e, beftrent. 

Jonchets, m. pl. (f. Joncher) 
Srictftabehen, n. pl. 

*Jonei.. (f. Jone) in Zu. Hist. 
nat.) binfen.. : -cole, adj. auf Bir 
fen wachfend, Binien... [| Ginfter, m. 

Joncier, m, { Bot.) fpaniitet 

Joncinelle, f. { Bot.) Sugl: 
binfe, f. eriocaution. 

Jonction, f. (/at, junetio! Zu— 
fammenftogen, n. Bereinigung; Be 
binvung, f. 2 

Jongleric, f. (f. Jonzleur) 
Maufelei, Taſchenſpielerei, ſ. Gaufel 
poſſen, f. pl. weſen, n. : 

Jongleur, m. (v. lat, jocula- 
tor) Maufler : 4° chem, berumjcher: 
ber Sanger: Banfeljanger; 2 hewt. 
Bed. Tajhenipieler; bei d. Wildes 
ete. : ( vorgeblicber ) Zauberet, Bax: 
berthiter ; fig. Dlarftidreier, m. 

Jonque, f. 3unte, f. (chines 
sches u. indisches Fahrzeug). 

Jonquille, f. (vr. donc) Bot) 
Jonauille, f narcissus jonquilla 
(Pflans. u. Blam.); || adj. u. subst. 
me. (jaune de -) Jonguillegeld. 

Joseph, adj papier -, Jefak 
papier, feines, durcſichtiges Leſde od, 
Seibepapier, n. 

Jouaille, m. f. Jas. 

Jouailler ( VKI. ve. Jouer) ra. 
fam. yum Zeitvertreib ein Syicite 
machen, niedrig fpielen. 

*‘Joubarbe, f. (vr. lat. Joris 
barba) (Bot.} Saudwuryel ; brs. Mat 
med.) [= des toits) gemeine 9, 
Hauslaud, laub, Dennerfrast * 
bart, m. Semperviyum [lectoram , 
Sedum majus, . ; 

Joue, f. (ital. guancia, gr. 7° 
rus, lat. gena) 4° (Anat. lop., Zo 
Wange, Bade, f. Baden, m.;, FI! 
w. 8. (lehth.) -es cuirassees, && 
cheltͤpfe, m. pl. (Cun): 3 ie 
Wangendhnliches) (| Mat. . Arti, 
ele.) Seitenwande, Baden, (Mak x! 
Wangen, pl.; || 4 fam, donner sr 
la -, couvrir la = de qn, Jemartet 
cinen Badenftreih geben; coucher, 
mettre en -, (auf Jem.) antegen, 2 
ſchlagen; fi: A 8 (auf Jem. ot 
jeben od. abye eben haben; (nad cir 
tracbten; edlipt, (Command. mi) 
en - ! fdlagt an! 

Jouée, f. (v. Jouer) ( Archit.’ 
Manerdide (in cimer Henkers of 
Thirofinung), Aluce, f- ; 

Jouer (wv. dat, jocari) va. frie: 
len (cig, w. fig.): - avec qc, mit (te. 
frielen od. tintein; - sur les! 
mot{s). mit tem Worte od. ren Ber 
ten fvielen, cin Wortſriel, ortiniels 
machen ; - a se casser le cou, Meter 
lanfen, ben Salé yu brechen, cit belt 
brecventes Spiel treiten; a) - 
(ow pour) qe. , um envad friclen: 
etinas ants Spiel fegen ; fig. far | 
de son reste, fein Qepted auft Ere 
fesen , einen vergweifelten Gift 
faffen, Wiles awagen; b) - de ma 
heur, unglidtid fpiclen; fig. fa™- 
linglid ban, vom Ungiude re 
felgt werden; - de bonheur, | 4 
Haben, vom Glide gefegnet fee 


JOUE 


— 


JOUR 





JOUT 





auf einem T tzeuge fpielen, vie 
(Bioline rw.) frielels + bie Floͤte 2.) 
blafen ; ef) mit cinem Werkzeuge (3 8. 
mit Bechern) fpiclen ; ven (Billardflod 
x.), Bad (Schlagholz x.) gebranchen, 
fubren, mit (bem. ftofen, ſchlagen 
x.; int w. S. - de lespadon, du ba- 
ton, de la_baiounette, du drapeau, 
ele,, dem Haudegen r. geididt gu fub- 
ten wiſſen, mit vem Pallaſche rc. fech⸗ 
tm; fic> auf dad Spontonfetten, 
Ctodfecdhten, Bajonnettiren rx. verfte: 
ten ; bajonnettiren ; die Fahne ſchwen⸗ 
fen ; pop. — des jambes, bie Beine 
flin€ gebraudhen, flinf auftreten; lau— 
fen, Meifaus nebmen; - de la pru- 
nelle, mit den Augen winfen; Lieb: 
dugein; - des couteaux, die Klingen 
jifchen laffen, fic) (berm) meſſern, ſich 
raufen, fich bauen od. ſtechen, auf den 
ieb od. Stich lotgeben ; - de la p - 
che, in die Taſche yreifen, ben (Geld⸗) 
Beutel ziehen; - du pouce, Geld auf: 
inblen, bleden; - 4 un jeu, cin Spiel 
ipielem; — aux cartes, aux échecs, 
ete., Karten, Schach rc. ſpielen; - (a) 
uitte ou double, quille ou double 
vielen; fig. fam, Alles aufs Spiel 
legen. cin ſehr gemagtes Spiel fpielen ; 
— a jeu siir, ein ſicheres Spiel fpieten, 
fein Spiel im ber Hand haben; - au 
plus sir, daé ficherite Theil ermiblen; 
~ a qui perd gagne, verlierend ge- 
winnen, durd einen Verluſt cinen Be: 
winnſt erfaufen ; — au (plus) fin, ten 
Sclauen fpielen; - aux écus, mit 
Ttalern od. um Thaler fyielen; abs. 
un homme qui joue, cin Menſch, 
der fpielt, cin bem Spiele ergebener 
Menſch, Spieler, m.; 20 ſich (frei, unz 
gchintert) bewegen ; cin Freres, leichtes 
Spiel haben, ſpielen ; geben ; fpringen; 
faire — les eaux, les pompes, fig. 
tous les ressorts, bie Wafer, fig. alle 
Ferern od. Minen ſpringen laſſen, die 
Pumpen, fig. alle Triebfedern in Bee 
wegung ſetzen; pumpen; || se —, 4° 
friclen; tandeln; fofen; 20 se - de 
qs A. mit etw. fpiclen, ſcherzen, fein 
piel, ſeinen Scherz treiben; etw. 
ſpielend, mit ber größten Leichtigkeit 
verrichten od. überwaltigen; B. se ⸗ 


de qe., de qn, mit etw., mit Jem, 
fein Spiel treiben, leichtfertig umge: 
ben; ſich luſtig aber Sem. machen, 


Jem. yum Beften haben ; hintergeben, 
fam. yum Narren falten ; fig. fam. 
se - 4 qn, fic an Jem. vergreifen, fic 
(leidhtfinnig) an ifm wagen; ne vous 
¥ jouez pas, reiben Sie fich nicht bar: 
an, verbrennen Sie fich nicht tie Hände 
taran; ll ra. 4° (cin Spiel, cin Strid, 
cine Molle re.) ſpielen; geven; auf: 
fatten ; 2° (eine Karte) ausfpiclen ; 
einen Ball) fortſchlagen; (einen Vile 
ortbhall ) frielen; audjegen; (einen 
Stein re.) ziehen; So aufs Spiel feyen ; 
(im Spiele, wagen; verfpiclen; fig. in 
tle Schanze ſchlagen, taran wagen; 
~ gros jeu, bec fyielen; fig. fam. cin 
—— Spiel ſpielen; 4° fig. — qn, 
em. wberliften, bintergeben, fume. 
binters Licht fubren; lacherlich ma- 
n; fam. - qn par dessous (la) 
jambe, cinem ten Ball zwiſchen den 
Semen burceidtagen, Sem. in u. aus 
ten Sad frielen, wie einen Schulkna⸗ 
ben ubertolpeln, ihm drei Naſen fur 
tine dreben; prov. - une picce, (d’) 
un tour 4 qn, luien-d'une (bonne), 
tinem cinen (geborigen) Streich fpie- 
len, fam. einen (ellentangen) Zovf an: 
trebBen ; Se fig. (cine Rolle xc.) fpicten; 
im w. S. (einen Stoff ic.) nachabmen, 
vorftcilen, (demi) aͤhnlich ſehen; |i 
joue, -e, gefpielt ac. 


FRANC AIS- ALLEMAND. 


Joucreau, m. (kL. v. Joucur) 
fam. selt. —— 4° ſchlechter, 20 kni⸗ 
deriger Spleler, m. 

Jouet, my (v. Jover) 40 Spiel⸗ 
zeug; —— a3 90 fi 

y. A. Spiclwerk, n. Spielball, m.; 

Zielſcheibe bes Wipes, ſ. Marr, m.; 

20 (Man.) Gebißkettchen, n. 
oueur, m. -se, J. (v. Jouer) 
Spieler ; Mitfpieler, m. zin, 7. (der, 
bie) Spielende; im eng. S. (leiden: 
ſchaftlicher) Spieler; - de bourse, 
~ 4 la hausse, a la baisse, Borfenfpic: 
ler, -wwudcherer, Speculant auf tag Stei⸗ 
gen od. Fallen ber Staatéyapiere ; 
~ dinstrument, Inftrumenten{pieler, 
—ãA Mufitant; -de Mite, 
lotenblajer; - de farces, - de ma- 
riounettes, Woſſenſpieler, -reifier, 
Hanswurft; Marionettenfpieler; - de 
gobelets, Tafdenfpieler ; fig. fam. un 
rude -, cin bofer, gefaͤhrlicher Gegner, 
Menſch, mit dem nicht zu ſpaßen en 
Jouffiu, adj. -e, f. (v. Joue) 
am, paushadig ; || subst. (ver, die) 

Paushidige, Paushad, m. 

Joug, m (v. on enon ae 
Sud (rig. wu. fig.); 2° (Hist. rom. 
Soh für die Beflegten), n.; 5° Wage: 
balfen, m.; mettre sous le -, unter 
bus Jody bringen, unterjoden. 

Jouir (egé. d. lat. gaudere) wn. 
(- de qe.) ae Ss.) geichen. fich 
erfreuen, im Genuſſe od. 
fein, (etw.) haben; 2° (che. benugen 
od.) geniefen; (einer G.) froh werven; 
- de qn, Sem. od. feines Umgangs 
geniefen; So ſich (siber etw. freuen, 
jetw.) gu ſeiner Freude, mit Vergnu— 
gen feben, cin innered Wohlbhehagen 
(uber etw.) empfinden ; fid) (an etwas) 


weiden. 

Jouissance, le (v. Jouissant) 
Genufi, m. 4° Mugniepung; 2° Freure; 
Wolluft, f. 

Jouissant(part. pres. v.Jouir) 
asp -¢, f. (Jur.) geniepend. 

oujou, m. (f. Jouet) fam. 
—— n.; -x, pl. Spielſachen, 
. ? . 
our, m., (ital. giorno, v. Jat. 
diurnus) 49 Tag, m. (Tages:)Helle, 
f(Tages)Lidht, n.; Sonnenschein, m.; 
Tageszeit, i fig. Licht (der Oeffent: 
lichfeit', m.; Welt, ſ.z im w. 8. A. 
(funftliche) Grbellung, Helle, Helligz 
feit, f. Licht, nu. Schein, m.; B. Cart 
u. JV eise, wie das Licht aef cinen 
Gegenstand fallt) Licht, n. Beleuch⸗ 
tung, f.; fig. Yiebt; C. (Peint.) a) (das 
nachgeahmte) Licht; Beleuchtung; b) 
-s, pl. (die) bellen Partien, f- pl. 
Lichter, mn. pl; D. (Archit.) Licht(loch); 
Fenſter, n.;\Men.) Oeffnung, Spatte, 
f.; (Méec., Hort.) Zwiſchenraum, m.; 
fig. Must, f. Licht, nz; Ausweg. 
Weg, m. Bahu, Luft, J.zʒ 2 (Zeit- 
raum von 24 Stunden) Tag, m. (fig. 
kurze =e) - astronomique, aftrono: 
miſchet Zag (von Mitlag bis su 
Millag); - civil, — ———— Tag 
24 Stunden von einer belichigen 
aqesscil an gerechnet); - naturel, 
naturlicher Tag fe. Sonnenauf- bis 
Sonnenuntergang); -8 de barbe, 
Mafictaye; -s de médecine, Abfuh⸗ 
rungétage; fig. -8, pl. Tage, pl. Zeit, 
f.; Xeben, m.; || de petit-, Dagesqgrauen, 
n, (Morgen: pie ae . (Der!) anz 
brechende Tag; grand -, beller, lichter 
Tay; il fait grand -, es ift heller Tag, 
es ift bed) am Tage; en plein -, am 
hellen Tage; (durant) le~, ben Tag 
uber, amt Tage; faux -, falfches Licht, 
n.; blendender Widerſchein, m.; (per- 
cé) A -, @) durchbrochen; durchſichtig; 
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fige (Dery) | fe 


b) offen, ohne Fenfter und Thiren; 
dicht. voir le -, a) dat Licht, die 
Weit erbliden, geboren werden; 5) bas 
(rofige) Sonnenticht fhauen, {eben 
(eig. u. fig.); metire au -, ané Licht, 
an den Tag, zur Welt bringen, gu 
Lage fordern; jeter du = sur une 
question, Licht auf cine Frage werfen; 
uber dieſelbe verbreiten ; gue Beleuch 
tung berj. dienen; mettre qe. dans 
son —, etw. in dag geciqnete Licht ſtel⸗ 
len; s’offrir sous un - favorable, in 
cinem günſtigen Lichte 7* mel· 
tre, —— un tableau a son -, ein 
Gemaͤlde nach der Richtung ved einfale 
lenden Lichtes bangen od. ftellen, ¢8 fo 
bangen, das feine Lidstfeite mit ver des 
Simmer’ Harmonirt; se faire - (a 
travers les ennemis, ete.), fic) Luft 
machen ; (4 cine Bahn (durch ben 
Beind 2.) brechen, (die feindlichen 
Schaaren x.) durchbrechen; fic) durch⸗ 
ſchlagen od. durcharbeiten ; {'9- durch⸗ 
dringen; voir - 4 une affaire, einen 
Ausweg aus ciner S. erblien; 20 un 
bon -, @) fam, ein quter, einen quten 
Tag; einen (freundiichen) Grug: 5) 
cin boher efttag; ¢) bons -s, gute 
Tage; Tage der Mefundbeit, beiterer 
Laune r¢.; hop. faire son bon, feine 
Anda ht halten; gum Abendmahl geben; 
prendre le — de qu, Sem. fragen, 
welder Tag ifm ber gelegenfte ift; 
am, au ~ le - ola journée, a) von 
cinem mae jum antern, von feinem 
taͤglichen Berdienfte (leben), faum das 
tagliche (Brod verdienen), kümmerlich 
(fein Leben friften); b) in ben Tag bine 
ein leben); du -, bed Tages, Tages..; , 
der Gegenwart ; étre 4 son dermer -, 
ber Toevesftunte nabe fein; (Comm.) 
se mettre a —, fic) a jour fegen, Wiles 
big an ben laufenden ney eintragen; 
loc. adv, un -, eines Tages; einſt; 
par -, tiglid); des Tages; de jour 

aulre, von Scit yu Zeit d'un =a l’au- 
tre, von cinem Tage sum anvern; je: 
ben Augenblick; de - en -, von Tage 
ju Tage; au premier -, ebefter Tage. 

Journal, adj. in. (ital. giornale) 
one.) livre -, Tagebuc fiir die 

temorial: u. Caſſapoſten, Journal, 
n.; || subst. m. 4o Tagebuch, n.; Qe 
Tageblatt, n. periodifthe Schrift, Zeit: 
febrift; Seitung, f. Journal, n.; - heb- 
domadaire, mensucl, Woden:, Moz 
nateſchrift, £.; 5° (Metrol. anc.) Mor⸗ 
gen Landes, wm. 

Journalier, adj. -ére, f. (f. 
Jour) 4° taglich; tãglich erſcheinend; 
2° veraͤnderlich; || subst. m. Tageloͤh⸗ 
ner, m. 

Journalisme,m, (v. Journal) 

ournalismus, m. Seitungeivefen, n.; 
Geiſt, Ginflug ter Tageblatter, m. 

Journaliste, m. (v. Journal) 
Journaliſt, Herausgeber, Nedacteur 
einer, Mitarbeiter an einer Zeitung 
od, Seitithrift, veralt. u. verdchil. 
Zeitungefchreiber, m. 

Journée, f. 4 Jour) 40 Tag 
(bes. hinsichtlich der wahrend des- 
selhen vorgenommenen Beschafti- 
qunagen, die swischen dem Aufste- 

en u. Schlafengehen verfliessende 
Zeil), bes. Schlacht⸗Tag, m.; im 
w. F. Schlacht, J. Treffen; 2e A. Taz 
gewerf, n.; (Mines) Schicht; B. Tages 
reife, f.; 35° Tagelehn, m.; || a la-, 
auf ven Taq, tagewerfe;: um Tagelobn; 
fig. fam. bandwerfémagig (ligen 2X.) ; 
somme de -, Tagearbeiter ; Tageloh⸗ 
ner, m. [nalier, tagtich. 

Journellement, ado. Sſour- 

Joute, f. (rgl. d. lat. juxia) 40 


35 


JUDA 





— 


JUGU 


JUPI 








Langenbreden ; 20 - sur Veau, Schif⸗ in mancher Hinficht die Gebraͤuche bes 


ferſiechen; 5° Thiergefedt, n. 


Jouter (v. Joute) vn. 4o Langen 


Judenthums befoigen; iron. jivein. 
Judaisme, m, (v, dal, judais- 


brechen; turniven ; 20 — sur l'eau, (em) | mus) Sutenthum, wv. 
Schifferftechen balten ; 3° faire - des | 
cogs, etc., Hahne x. miteinander fim: | fig. prov. baiser de -, Judastuſß. m.; 
pfen laſſen, cin Habnengefedst xe. wer: | 2° me. fig. Gugfenſterchen, -lod in ei- 


anflalten; 4° fig. kampfen, ftreiten. 


Jouteur, m. (ev. Jouter) Lanzen— 


brecher; Stecher ; Kimpfer ; Kamye; 
Minger, Streiter; fam. rude -, (ein) 
rilfliger Rampe, tapferer ede, an. (f. 
Joueur). It Fontaine (de -). 

Jouvence, f. (v. dal. juventa) 

Jouvenceau, m. (v. lat. ju- 
venculus) schersw. Singling, m. 

Jouvencelle, f. (v. lal. _ 
vencula) alt, schersw. Madlein, 
Siingferden, n. blutjunge Main, f. 

Jouxte, prep. (lat, juxta) alt, 
4° neben ; 2° —8 

Jovial, adj. -e, f. (e. lat. jo- 
vialis) fam, jovial, munter, heiter. 

Jovien, adj, -ne, f. (lat. jo- 
vianus, v. Jupiter, Jovis) (Géogn.) 
f. Postdiluvien. 

Joyau, m. jones joxel, neu- 
lat. jocale, engl. jewel) Suwele, ſ. 
Surweel, Kleinod, n.; -x, pl. 
Ten, Kleinodien (ver Krone x.), pl; 
Geſchmeide, n. Shmud, m. 

Joyeusement, adv, mit Freu— 
den 9 Joyeux). 

Joyeuseteé, f. (v. Joveux) fam. 
scherzw, Ergötzlichkeit, Schnurre, f 
Swank, Spaf, m. 

Joyeux,adj. -se, f. (f. Joie) 40 

SHUG 5 fred luftig ; jubelne ; 20 er: 
reulich, Wreuden..; Jubel..; chem. 
— avenement, vergnügte Thronbeftei-: 


gung. f. 
Jubarte, f. (Zool.) (- des Bas- 
ques) DOchfenaugenwall (im bastifchen 
eere), m. balwena s. balanoplerus 
boops. 
Jube, f. (lat. juba) (Bot.) (bei 
Plinius: Baum: Wipfel, m.; spd. 
wu, neuerd. bet Trinius) lodere Ris: 
ye; Mane, J. 
Jub » m. (v, lat. jubere, jube) 


ume: 


GShorbiuhne, Emporkirchẽ, . Singchor, 
n.; fig. prov, veniy a-, gu Kreuze 


Triehen. 
Jubilaire, adj. (wv. lat. att 
Jare, f. Jubilée) Subltar.. + Jubel.. (4° 


bes Jubilaums ; 2° ſ. Jubile). 
Jubilation, f. (ev. laf. jubila- 
tio) fam. Jubilation, f. Jubiliven, n, 
ubel, m. 
Jubilé, m. ( lat. jubilewus, v. 
hebr. jobel) Subitdum: 4° (Culte 
hébr.) Jubeljabr, =feft; 20 (Culle 
Cath.) Ablaßſahr: S° (Culte prot.) 
bad) bunvertjabrige Reformationé- 
eft, n., Sacularjeier ver Kirchenrefor— 
mation, f.; 
teur, elec, -, 


iN aa. religieux, doc- 
ubelprieſter, Jubeldoe⸗ 
tor, m. Inen, f. pl 
Jubis, m. (Comm.) Siftenrefi- 
Jucher (rgl. (at. jugum) en, se 
-) quffinen, aupfliegen, fich auf cinen 
Sweig fegen (e. Vogeln): fig. pop. 
ch bo cinnifien, cine hocbgelegene 
vhnung begieben; || Juche, -e, 
(auf figendse.; (Verer.) (mit tem Sins 
terfupe) uberfdthend (rgl. Boulete), 
*Jucheur, adj. m, (o, Jucher) 
ea.) pied -, Sipgfug, pes iusi- 
ens, m. 
Juchoir, m. (v. Jucher) Sib: 
nerſtange, -Meige, sfeiter, f. 
Judaique, adj. (rv. lat. judat- 
cus) judiſch: Suven .; (Minér.) pierre 
~, Jurennein, lapis judaicus, m. (eine 
Echinitenart), « 
Judaiser (wv. lat. judaizare) vn. 


4 Judas, 4° 0. pr. Juba’, m.; 


ner Stubcndede, m, 

Judelle, f. (Ornith.) (baa) 
ſchwarze Wafferbubn, n. fulica nigra, 
tJudicatum sol vi ((fat.), cau- 
tion - -, (Procéd.) pot ay fir 
eventuclle Grlegung der 


en, J. 
Judicature, f (v. lat. judica- 
re) Richteramt, w.; ee m.; (vad) 
gerichtliche Fach, Juſtizfach, mn. Surviz 
catur, f 

Judiciaire, adj. (lat. judicia- 
rius) gerichtlich ; — iter..; 
combat -, (der) gerichtliche Zweikampf 
m. Gottesurtheil, v.; (Rhét.) genre 
— gerichtliche Beredſamkeit; astrolo- 
gie -, (die angebl ) Sterndeuterfunft ; 
|| subst. fam. Beurtheilungétraft, ſ. 
udiciairement, ade. in ge 
richtlicher Form, in Form Rechtens, 
vor Gericht, gerichtlich. ( dicieux, 
udicieusement, ade. f. Ju- 
Judicieux, adj, -se, f. (G. lat. 
judicium) fcharfiinnig ; treffend ; ein⸗ 
tchtévoll ; verftandig, judicios. 
Jugal, adj. -e, f. (lat. jugalis) 
f. Zygomatique, Malaire. 

uge, m. (lat. judex, ſ. Juger) 
4° Nichter; im w. S. uw. fig. (Schiede⸗ 
Kunfte r1¢.) Michter; Renner, m. an, 
-; 2 (le livre des) Juges, m. pl. 
(das) Bud) ter Richter; - de .., 
. tidter; - de paix, Friedendvidster ; 
- de rigueur, (cin) nad) der Strenge 
bes Geſetzes verfabrenver, stricto jure 
erfernnender Richter, m. 

Jugé (part. pass. v. Juger) adj. 
-¢, f. 19 geurtheilt; beurtheilt ; evi: 
tet; 2° chose -e, entſchiedene Cache, 
res judicata; bien -, mal appele, 
richtig geurtheilt, falſch appellirt; (le) 
bien -, bad gerechte Urtheil. 
Jugement, m. (v. Juger) Ure 
theil, n. t¢ (das) Urtheilen; Gutach⸗ 
ten, n. Meinung, f.; (Straf⸗Gericht; 
bes. (le dernier -, - universel, - fi- 
nal, grand —) Weltgericht, (was) fring: 
¢ Mericht ; 2° (das Urtheil) Grtennt: 
nik, .; 30 Urtheildtraft, f.  [rient). 
Jugeoline, f. f. Sesame (d’O- 
Juger (vr. dat. judicare) ea, abs. 
u. on, to (Jur., Theol.) (eine S., tiber 
cine S.) richten; (uber dief.) gu Ge⸗ 
richte fiben; (einen Bros) verhan— 
dein, entidieiden; dag Urtheil (in bem.) 
fallen od. fprechen ; (Log.) (uber, in 
einer G.) urtheilen, dieſ.) beurihei— 
ten; 20 (- d'une distance, etc.) (cine 
Gnifernung nad vem Augenmage) 
ſchaͤzen, berechnen, beurtheilen; (uber 
etry.) urtbeilen; Richter fein; tadelnd: 
aburtheilen, abſprechen; richten; 30 
vermuthen, ſchließen: glauben, den— 
fen; balten; vorausſetzen; 40 ſich (etw.) 
benfen: |i - qn, a) den Vrozeß Jemands 
enticdeiten, in feiner S. erfennen; b) 
Sein. beurtheilen; - d’antrni par soi- 
méime, andre nad ſich (fel bft} beurtbei- 
fen; — la balle, uber ten Flug ves 
Halls urtheilen, denſ. (muthmnaplich) 
berechnen; fig. den Ausgang ciner S, 
vorherfeben; vous jugez bien que 
Sie venfen wohl, Sie koͤnnen wopl 
benfen, bag. 

Juglandées, f. pl. (v. lat. ju- 
glans) (Bot) Woatinugarten, juglan- 
dew, f. pl. (Cand.). 

Jugulaire, adj. (neu-lat. ju- 
gularis) (Auat., Zool.) Qalé..; Drof: 
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crichtéfos | ( 


fel..; Rebl..; veine -, Halé: od. Det. 
felavder, vena jugularis, /.; rip 
stant. m. pl. Haleflofjer, Kehlfleſet 
—— m, pl. 

uguler (v. laf. jugulare) va. 
exdroſſeln, —— A. (tine 
Kranfheit) im Keim exftiden, fugeli: 
ten (Bouillaud), B. prejjen, aut. 


gen. 

*Juguli.. (v. lat. juguiom) in 
Zus. —brauches, m. pl. (Iebth.) 
Haléfiemer, m. pl. jugulibranchia 
Latr.) 


Jugul . (lat,) (ool 
ie) sore ear, Gut 


duit, adj. -ve, f. (lat, jadeus) 
—— Suven..; |] subst. Sure, m 

ubin, f. (fig. fam. Wucherer); - er 
rant, (ter) cwige Sude. 

Juillet, a. (fat, jaltor) Salta 
Heumonat, m. adymenat, m 

Juin, m. (lat. junius) Junie 

Juiverie, f.(v. Juif) (Jam 
viertel, n. -gaffe, [5 20 fam. wudern 
ſcher Handel Jutentauf, -ftreid, m. 

Jujube, f. (Bot., Mat. med) 
Bruftheere, Jujuba, J. Zizyphus. 

Jujubier, m. Surenterm; be. 
C commun) gemeiner 3, Bruiiter 

aum, Zizyphus (vulgaris), m. 

Jule, m. 1, f. lule; IL Jullet, a 

(ital. Silberménze). 

ulep, m. (nen-lat. julapium, 
aus d. arab.) (Pharm.) Rubiteasl, 
Suley, m. 

Julienne, 1. adj. (lat je 

lianus) (Chron.) julicniſch UL subst. 
. £0 (Bot.) rothe Nachtviole, Binter: 
evceje, Hesperis s. Viola mairont 
lis, ie 2e (Art cul.) Krauter: od. be 
mufefuppe, f.; 3° (Ichth.) Leng, gadus 
molva, m. 

Jumart, m. (f. Jument) Jemm 
re, f. (angebl, Baftard ven eines 
Stier u. ciner Eſelin od. Stute, einen 
Gfel od. Hengft u. einer Kud). 

Jumeau, adj, -elle, f. (lat. ft 
mellus) 3willings..; Doyprel..; — 
(muscles) -x, subst. m. pl. a) 3mb 
lingéwadenmudéfeln, m. gemelli s. 
Kastroenemii ; b) Zwillingtiente 
muéfeln, m. pl.; im w, d. arieres 
-elles, nerfs -x, Zwillingt mane: 
muéfelarterien, f. pl. enerven, m, pl 
(Obstétr.) (enfants) -x, n. pl Re 
linge, m. i 

Jumelé, adj. -e, f. (0. Jumes, 
(Blas.) gedoppelt, Coppel... 

Jumelites, f. pl. (vr. Jame) 
4° (Charp.) Wangen, Wande f Pl. 
Seitenbolaer, n. pl. Scenfel eine 
Vreſſe r.), m. ple; (Arts) willing’ 
od. Dopyetftude ; (Mar. Badeadsiie 
—— 
Zwillingeſtreifen, m. pl.; 3¢ (Opt! 
Binoce & — — — 

Offel (einer urtéjange’, ™m, pls 
(Artif.) Doprelrafete, f. ; 6 Swilling* 
ae pe m, pl. 

ument, f. (t. fat. jumenion) 
Stute, /. 

Jumenteux, adj. -se, f. (Je 

ment) (Sémeéiol.) dic, tribes Oar). 
GI! . (e, lot. 


Junipéracées, 

juniperus) (Fam. der) Wadbelkere 

ten, juniperacea, f. pl. (Coffin). : 
Junon, f. (lat. Juno} Iuno, f(t 

Myth. die — — 

—— ein —* es v. Mar 

entdeckter Planet), 

* * ts : pee. Sunta) Sent 
udfdhug, (Bermaltungs x. 
Jupe,f. (ital. giubba) (Bebe, 

. m, 4 (r 

+Jupiter, m. Supiter, v. 
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Math. Donnergott; 2° Astron. der 
réssle Planet nachst der Fenus; 

Alchim. Zinn, —* 

Jupon, m. (ilal. giubbone, ſ. 
* Unterrock, m. rroͤckchen, n. 

urande, J. (f.Jurer) chem. 40 
Amt cines geidworle)nen Zunftmei⸗ 
fier’, n., 2° Werein ber geſchwor enen 
Sunfimeifter, m. 3unft, /. 

Jurassique, adj. (nen-lat, ju- 
rassicus) (Geogn.) Sura. , des Jura⸗ 
achirges ; Calcaire -, terrains -8, Ju⸗ 
tafalf, m. Pay 

Jurat, m. (v. lat. Juratus) ehem. 
Shoe (in Bordeaux), m. 

Juratoire,adj. (lat. juratorius) 
(Jur.) eidlich, juratoriſch. 

Juré (part. pass. v Jurer) adj, 
-e, f. beciviqt; qeſchworen ial subst. 
mm. (det) Gdaworne, m. Eluch, m. 

Jurement, meſo urerSchwur; 

Jurer(c. dat, jurare) ea, u. abs. 
4° (Teene x.) ſchwoͤren, (eivlid) gelo- 
ben ; 20 die Wahrheit rx.) beſchwoͤren, 
cidlich verfichern, befraftigen, erharten; 
hyperd. verfichern, betheuern, ſchwoöͤ— 
ren ; 3° (ven Namen Gottes) mißbrau⸗ 
den od. laftern; || vn. 4° (unnity) 

fwiren; (gotteslafterlich, ſträflich 

uchen; fic) vermeffen; 20 grell abfte- 
cen; cinen ſchneidenden Gontraft bil: 
ben, contraftiren (avec, mit); ſchreien; 
v. Tonwerkseugen: qellen, ſchrillen. 

Jureur, m. (v. Jurer) Scworer, 

Juri,m.f. Jury. (Slucher, m. 

*Juridiction, f. (lal. juris- 
dictio) Geridtabarfeit, Durigdiction, 
f-; 4° ridhterliche Gewalt, Rechts 
pilege, §; (Feod.) Gerichtszwang 
zoann ; Bereich der richterlichen Ge— 
walt; Gericdtéiprengel, m.; Gom— 
peteng, f. (fig. fam. Faw, n.); 3° riche 
terlide Beborve, f. Bericht, n.; || de- 
eré de -, Stufe ver Gerichtsbarleit, 
Rechteſtufe, Inftany, f. 

*Juridictionnel, adj. -le,f. 
(. Juridiction) der, que Gerichtebar⸗ 
cit, juridiſch; Gerides... 

*Jurid iF bgt , adj. (lat. juridi- 

é, 





cus) gerichtlich, rechtlich, jurivijd), ju- 
— 
*Juridiquement, adv. juri— 


diſch xc. ; nad ben Rechten; auf vem 
Siege Rechtens. 

*Jurisconsulte, m. (lat. 
jurisconsultas) (ein) Rechtsgelebrter, 
sverftandiger, -funbdiger, fein rechtliches 
Gutachten ertheilenver) Surift, m. 

“Jurisprudence, f. (iat. 
jurisprudentia) Surigprudeny, f. 4° 
re aga ire wiſſenſchaft, 
Aunde, (. Rechte, Jura, np 20%m 
eng. Sinn ( Zweig oder Quelle der 
Rechtswissenschaft) A Recht, „recht, 
n. (3. B. rdmifhes Ret, Handels 
recht oc.): B. Gerichtsgebrauch, an. 
Mechtsanfidt, ſ. Rechteſuſtem (eines 
besondern Gerichts), nu. 

Juriste, m. (ve. dat, jus, juris) 
SHriftitellec uber Rectstunre, juri— 
ſtiſcher Schriftſteller, Juriit, m. 

Juron, m. (vr. Jurer) Schwux, 
Flu. om. Verwiinichungsformel, f.; 
bes, Lieblingeſchwur, m. 

Jury, m, (engl, jury, v. lat, ju- 
rare) Zury, J. 49 Geſchworle)neñge— 
richt, m. (die) Geſchwore)nen, m. pl.; 
2° Musfhupg geſchwore ner Gach: od. 
Runftverftindigen, Mefdymornenaus: 
fous, m. Prijungsommiffion , J. 


Jus, m. (lat, jus) Saft, mm, (- ex- 
trait par coction) Bribe, f.;||- de 


citron, Gitronenfaft, m. 


Jusant, —— Ebbe, re- 


fluens mare, recedens wstus. 
Jusque (vor Vocalen -s) prep. 


—— — 














adv. genan; 
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(ri lat, usque) 4° bis; 2 fogar, 


Abſt; || jusqu'a demain , bis (auf) 


morgen; jusqu’a ow -s 4 quand? bid 
want? wie lange? jusqu’d ce que, 
fam. jusqu’d tant que, bié (dafi) ; il 
—— Ju⸗qu'a ses ennemis, cr liebt 
{a ¢ 


enjcyen) ſogar feine Feinde. 
*Jusquiame, f. (vorxvapos) 

Bot.) Bilfenfraut; bes. (Mat. med.) 

— noire) (fcbwarjes) B., nu. Hyosey- 


amus (niger); huile de -, @) (Chim. 
org.) (ausgeprepted) BilfenFraut(fa- 
menjol, of. seminis e 
(Pharm.) (gefochtes) Bilſenkrautöl, 
ol. coctum 


Hyoscyami; 4) 


yoscyami, n. 
Jussion, f. (v. lat. jussio) chem. 


landesherrlicher, foniglicver Gabinetts: 
befehl (an ein 


Dbergeridt), m. 
*Justauco pe » m. (v. Juste 
cibrod, m 


au corps) chem. 


Juste, adj. (v. lat. justus) 4 ges 


rebt : A. vie Gerechtigkeit Liebend ; 
rechthandelnd; 
entſprechend, recht ; rebbtmaͤßig; wohl⸗ 
begrundet; verdient; billig; 2 richtig; 
genau; treffend; ſchußgerecht; fart 
acne -, vichtiges, mufifalifches Ge— 

Ot; 
Fnapp,; || étre -, a) gerecht, b 
fein; c) richtig geben (vo. UVhren); d) 
genau tad richtige Gewicht haben; ¢) 


B. ver Merechtigheit 


3° eng —— fury; 


richtig 


richtig, auf ein Saar ſchießen, ſchuß— 
erecht fein; f) eng antiegen; knapp 
cin; || sadst. m. 4 (der, dad) Gerechte, 
mou. ne; eo Menaue) au -, loc, 
am, auf ein Haar; 3» 
uneig. Miever (der Bäuerinnen), n.; 
| ade, 4° richtig; genau; treffend ; 
haarſcharf; 20 gerade (f. Précisé- 
ment); tout -, @) gang genau; auf daé 
Wenauefle, anfs Haar ;°b) gerave. 
Justement, adv. 4° gerechter— 
weife, mit Recht; 2° genau, gerave; 
eben, fam. juft. 
Justesse, f. (v. Juste) Richtig— 
feit; Genauigfeit, ſ.z (vas) Treffenve, 
Justice, f. (v. dat. justitia) 40 
Gerechtigkeit, f.; Recht, nm; (amour 
de la —) Merechtigheitéliebe ; 20 Mechts: 
pflege, f. ; Gerichtsweſen; Gerichtsper⸗ 
fonal, n. Diener dec Merechtigkeit, m. 
L.; Juſtiz So Gerichtsbarkeit, Suftty,/; 
{his c'est -, dad ift gerecht, dad ijt nicht 
mehr als recht u. billig; rendre la -, 
Meche ſprechen; yu Gericht figen, rich: 
ten; Gericht Hatten; rendre - 4 qn, 
einem Gerechtigkeit widerfabren laffen; 
faire -deqn, deqr., einem Ket 
werden lafien, ein Strafgericht aber 
Jem. od. ctw. ergeben lafjen, ihm thun 
wie recht iff, ibn bebanteln, wie er es 
verdient; ibn yur Strafe ziehen, lab-) 
firafen; etw. nad) Verdienft wurdigen, 
uber ety, richten; faire — a qn, ¢iz 
nem Recht werrten orf. angeveiben laf: 
fen; ihm Meche verſchaffen; se faire - 
a) a soi-méme, ſich ſelhſt Recht ver: 
ſchafſenz aur Selbſthülfe ſchreiten, Par: 
ter u. Richter in einer Perſon fein; 6) 
ſich —— widerfahren laſſen 
ſich ſelbſt richten, den Urtheiléfpru 
der Gerechtigkeit an ſich vollziehen; 
avec -, nut Recht; gerechterweife; 2° 
de la -, Gerichts.. ; Sufti;.. ; appeler 
en -, ver Gericht fordern of. giehen ; 
3° haute -. (vic) bobe od. Hobere Me: 
richtébarteit, f.; Obergericht , n. bas- 
se -, nicdere Gerichtébarfeit, f.; Un⸗ 
tergericht, m.: - criminelle, peinliche 
G., Griminaljuftiz, f.: - seigneuriale, 
Patrimonialgeriseibbartelt, f. 
Justiciable, adj. ( ꝓ. Justi- 
cier) ter Gerichtsbarkeit Jemants ) 
unterworfen, competengyflictig ; || 
subst. m. (ver) Compeicnzpflichtige, 
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Meridhténnterthan , -faffe, m.; fo ne 
suis pas votre -, id) bin She Gerichta: 
ſaſſe nicht. Sie find mein Michter niet, 
ich habe Ihnen keine Rechenſchaft abs 
zulegen. 

Justicier (v. Justice) ea. am 
Seibe, an Leib u. Leben ftrafen, eine 
Yeibesitrafe urtheiléimagig (an Jem.) 
vollziehen; (einen Veruribeiiten) eres 
quiren ; hinrichten. 

Justicier, m. (ev. Justice) ts 
Serechtigfeitépfleger, (ter) cifrige Ber: 
walter ber Gerechtigfeit, Gerechte 2° 
(seigneur -, ad } richteherr, m. 

*Justifiable, adj. (v. Justi- 
fler) zu rechtfertigen. 

*Justifiant (part. pras. rv. 
Justifier) adj. -e, P Theat.) gerecht 
machend. 

*Justificateur, m. ( Fond. 
de car.) 4° Sufticer, m.; 2° Suftirs 
feile, 7. 

*Justificatif, adj.-ve, f. (f. 
Justification) redtfertiqgend; bere: 
fend; pidces -ves, Beweisflide, n. 
pl. urkundliche Beweife, Belege, pl. 
_*Justification, f. (v. dat. 
justificatio ) 4° Nedhtfertiqgunug; Vers 
antwortung; ott hee Beweisfih- 
rung, . Beweis, m.; 3° (Théol.) Ses 
rechtmadung, f.; Gerechtwerden, n.; 
40(Tvp., Fond. de car.) A. Ubaleis 
chen, Sufliren, n.; Zeilentange, f; B. 
Suftorium, n, 

*“Justifier (v. lat. justificare) 
va. 4° vechtfertigen: A. vertreten: die 
Mereditigfeit (einer Handlung), vie Un— 
ſchuld Jemande) darthun; B. Theol. 

execht machen; 2° beweifen ; Jo(Tep.3 

ciner Zeile) die gehdrige Länge geben, 
(biel.) ausichlicfen; ( Fond. de car. } 
abgleichen, juftiven ; || se -, ſich recht: 
fertigen: jj cn. —deqe., etw beweic 
fen, darthun, Beweife über ctw. bei: 
bringen ; {| justifié -e, gere a ng it. 

Juteux, a -se, f. (v. Jus) 
faftig. venilis) {ugendlid&. 
Juvénil, adj. -e, f. v. lat. ju- 

*Juxta., (lat.jin Zus (Phys.) 
~poser, ta. refl. se --, fid) (baneber 
od. von aufen) anfefen ; —— 6. 
angeſetzt, jurtaponirt ; -position, f. 4° 
Anfegen, u. Anſatz von Augen, m. Anz 
cinanterreibung ohne innere Verbin⸗ 
bung ; Anhiufung, f; 2 / Art méc.) 
Mebencinanverlegung, -ftellung, f 


K 


K,m. 8. , 0. ( elfter Buchstabe 
des Alphabets, achter Consonant). 
Kabak, m. (russ.) Sabafe, 
Schenke (in Moskau), f. 
¢Kabin, m. (arab.) temporire 
Gte (bei den Mahomedanern), f. 
Kem plérie, f. (Bot.) Ramyfere; 
(Mat. méd.) - faux galanga, Galgant⸗ 
Kämpfere, kaempfera galanga, Ga- 
langa major, f- 
Kahouanne,f. (Zool.) Gauana: 
SHilvtréte, testudo caouana, f. 
+Kakatoés,m. (spr. kakatoua) 
(Ornith.) Rafabu, m. 
Kakerlac, -laque, m. (Té- 
rat., Entom.) SKaterla 7, m. : 
*Kaléidoscope, m. (vp. sarc, 
sidoe n. onomsid) (Opt.) Kaleldoſtop, 
n, Sdhonfeher, m. 
Kali, m.(arab.) (Bot.) gemei: 
“ort od, RalisSalgtraut, n. salsola 
ali. 
+Kamichf#, m. (Ornith.) Ram’ 


— 


KYST 





LABO 





LACE 





SS 


* we 
eka 


v an, m. (larf.) Ghan, Khan: 
40 Tartarenfurft, m.; 20 Garawanens 


lager, n. 


Kandjar, m, (afiatifther, afri— 
laniſcher) Dold) (mit breiter Klinge), 
m 


Kanguroo, m. (Zool.) Rin: 
ae n.; | rat-, m. Kingururatte, f. 


ypsiprymnus. 


Kaolin, m. (chines.) (Minér.) 


RKaolin(thon), m. Porzellanerde, f. 
Karabé,m.f. ! 
— adj. ſ. Succinique. 
arat, m. f. Carat, 


Uf. 
Karata, m. (Bot.) Rarat:Aloe, 


Karatas, m. f. Bromélie. 
armesse,f. ſ. Kermesse, 
}Katakoua, m. f. Kakatoés, 


*Kélo.. f. Célo..; (Path.) -ide, 7. 
met, 


Scirrvhué mit brennendem 
Kelvides, me. 


Kératite, f.(v. xdpac) (Ophih.) 
Hornhautentzündung, Keratitis, J 
Chir. 


*Kérato.., f. Ceralo..; 
ophth.) -céle, 


toni, m. 


+Kermés, m. (neu-lat. ker- 
mes, v. arab.) 4° (- animal) (En- 
tom.) Kermes, m. <beere(n), ⸗ſchild⸗ 
laus Scharlachbeere, unaͤchte Gofche: 
nille, f. grana Kermes, coceus ilicis; 
20 (- mineral) (Chim.) (Minerals) 
Kermes, m, Garthauferpulver, n. eine 


fad) Sah wefelantimonniederfplag, m. 


. Minerale, Antim. sulphuratum 


precipitatum, 
tKevel, m. (Zool.) Revelle, f. 
Platthorn, n. antilope kevella. 


*Kilo.. (v. Xue) in Zus, (Mé- 


trol.) -gramme, m. Kilogramme, n. 
{eliva 2 Pfund); -litre, m. Kileliter, 


mm, (4000 Lifer); -métre, m. Kilome⸗ 


ter, m. (elwa 5079 Fuss), 

Kina te, m. (F Kinique) (Chim. 
org.) chinaſaures Sala, n. kinas. 

Kinine, ff. Quinine. 

K inique, adj.e Kinine) (Chim. 
org.) acide -, Qhinaz, Gindona:, 
Bicbervintenfaure, f. ac. kinieum. 


tBinkajou, m. (Zool.) Kinta— 


fou, cercoleptes, m. (Affengatt.). 
Kino, m. ( Bot., Mat. med. ) 
(gomme ou résine -) Kino, n. 


novate,m,(f. Kinovique) 


(Chim. org.) dinovafaures Salz, n. 

*Kinovique, adj. (v. nen-lat. 
china nova) ( Chim. org.) acide -, 
Ghinovafiure, f. (Pell. et Car.). 

Ciosque, m. (link. kiosk) Kioaf, 
Pavillon im orientaliſchen Meftmad, 
m., Kirſchwaſſer, a, 

i irsch-wasser,m. deutsch) 

lephte, m. f. Clephte. 

Knout, m. (russ.) Rnute, f. 

tKoala,m. (Zool.) Koala, n. 
(Beutelthiergatt.). 

Kopeck,m. (russ.) Ropete, f. 

Koran, mm. f. Coran, 

Kouan,m. (Bot.) Ruan, m. {Sa- 
me sur Bercitung der Carmesin- 
farbe). 

Kramérique, adj. (Chim. 
org.) acide -, Rromerfdure, f. (Sdure 
der Krameria triandra); { Krameé- 
rale, m. framerfaures Satz, nm. (Pe- 
schier), 

*Kynancie, f. f. Cynancie, 

Kyrielle » fie. Kyrie éleison) 
Litanei, f. (vig. w. fig. fam.). 
Kyste, m, (eves) (Path.) Bolg: 


—— » f. (Stelsen- 













arabe; || Ka- 


ornhautbruch m. Rez 
ratocele, f.; -nyxis, / Durchſtechung der 
Hornbaut (zur Depreſſion der Linje?, 
Reratonyris, f.; -tome, m. Kerate: 


ferbalg, mr. 
Balgaefawullt.., 


chwimmblaſe Blaten.. ; blafig. 
+Kysto.., f. Cysto... . 


L 


sonant), 
L’, ſ. Le, La. 


aite, f. 


La, adv, dem, (oda; dort; daſelbſt; 
dabin; dis dahin; dabei + bier; 20 Mer. 
slarkungs - od. Fiallwort: ba; || qui 
va la? wer (qebt) ta? ba-bas, port un- 
ten; la-haut, tort oben; la-dessus, 
darauf; darüber; la-aupres, taneben; 
dici -, (von bier, von jest an) bis baz 

t fteben blei: 

en; en demeurer 1a, es vabei bewen: 
ten lajjen, nicht weiter davon reden; 
brisons 1a, brechen wir bier ab: de la, 


im; sen tenir la, ba 


von ba; von tort, Daven; daher. 
La la, interj. fam. beruhigend, 


frostend : nun, nun; fo, fo; verbie- 
lend, drohend: ci, ei! ſachte! gee 


mad ! 
}Labarum, m. (lat.) Labarum, 


n, Kreuzesfahne Conftanting des Gro— 
en 


Labbe , m. ſ. Stercoraire. 

Labdacisme, m. (auf 
(Gramm. gr., Orthoph. 
baciémus, m. (4° rasche 


da) 
Lamb: 


Aussprache der L). 

Labdanum, m., ( Bot., Mat. 
— d. neu⸗ «l.) Labdanum, Giftrofen: 
arz, u. 

Labelle, m. (lat. labellum) 
—* Unterlirpe, © Liypaen, n. ; || 

abetle, adj. -e, gelippt. 

Labeur, m. (dal. labor) 4° hoh. 
Schr., dicht. (mubevolle } Arbeit ; 
Muhe, f.; 20 impr.) qropes, wichtiges 
Werk; |] -er, on. wirken, 

Labial, adj. -e, f. (neu-lat. la- 
bialis (Anat., Zool., Gramm.) Lip: 
ren..; do (lettre) -e, subst. f. Sippen: 
buditabe, m. ; 20 -es, f. pl. ( Entom,) 
Wanzen mit vorfrringenter Oberlips 
pe, labiales, /, pl. (Lam,). 

*Labiati.. te. neu-lat. labiatus) 
in Zus. (Bot.) -flores, f. pl. liyyen: 
tlumige Synanthereen, isbiatiore 

. pl [: Bot.) Liprenformigteit, £ 
abiation, f. (neu-/ar, labiatio) 

*Labido.. (ve. Aafis) in Zus. 
(Entom. } jangen..; -ures, m. pe. 
Sangenftrwange, Ohrwürmer, m. pl. 
labidoura, . pl. (Dum. etc.). 

Labié, adj. -e, f. (vr. neu-lat, 
labiatns) (Bot.) 4° lippenférmig; 20 
mit lippenfermigen Binmen, lippi . 
Il es, subot. f. pl. Liyvenblumen, fa- 
biatey, f. pl. 

Labile, adj. (n. lat. labilis ) 
fhwad, untreuſes Geoadtnig); (Bot.) 
f Cadue. 

Laboratoire, m. (neu-lat. la- 
boratorium) (Chim. Conf. ete.) Sabo: 
ratorium, n, Weriftatt, £  [borieux, 

Laborieusement, ade. f. La- 

Laborieux, adj. -se, f (v. lat, 


548 


od. Sadgeſchwulſt, f. kystus, m.; - 
Braisseux, Fettbalg; — sereux, Waf- 







K ystique, adj, Rye) (Path.) 
% ué.., kysticus; 
in Zus. f. ..Cystique ; (Zool.) (ber) 


L, f.u.m.2 1, n. (swdlfer Buch- 
slabe des Alphabets, neunter Con-- 


[ rel. f. fie (f. Le). 
La (ital, la) 4oart. f. die; 9° pron. 
La, m. (ital.) (Mus.} 40%, w. 
focchete Note der Tunteiter) ; 2° A: 


ufeinan- 
derfolge mehrerer L; 2° fehlerhafte 


certa) (Zool. 


laboriosus) 4° arbeitfam; miitjam, 
olla 5 mit Muhe (ron Staten os 
env}, ſchwierig. 

Labour, m. (t. lat. labor 
(Agr.) Beficilun ( eines Udine) , } 
Pflügen, n. — 

Labourable, adj. (rv, Lato. 
rer) urbar ; beftellbar; pfliighar, oder: 
bar, Ader Land, n.’. 

Labourage, m. {v. Labourer} 
(bas) Pflugen, Mdern ; Umgraber, a. 
Weld: , Lands od. Aderbau, m., de-, 
Acker 


Labourer (vr. lat. laborare) va, 
u. abs, 4° (bad Land um pflügen, (um:) 
adern , umgraben, umbaden, aufte: 
den; beftelien; (an bauen; 201m w. 
S. umwuhlen, turchfurden; (Mar.) 
ahs, (auf dem Boren) ſchlepren; ¥ 
fig-fam. abs, arbeiten, thun, (dane. 

Laboureur, m. (. Labourer) 
Aderésmann, Bauer, Landmann, ow. 

Labre, m. (lat. labrum: 
(Zool. , Entom.) Oberlipre, ety, 
(3 (Conehyl.) (der) dugere Rant te 
Mehausmindung), ſ. labrum, 2:2 
(Ichth.) Lippfiſch. labrus, m. ; || Le 
bre, adj. (Hist. nat) .lippig, ..ta- 
bris ; || Labrate, m. (Entom.: Sere 
mit verborgener Oberlippe, Lippwet 
be, [. labratus ; |j Labreus, adj. -#, 
f. (Conehyt.) lippenartig ; mit lire 
ahnlichem Ranve. 

*Labro., (f. Labre) in Zas. 
~ides, m. pl. {Ichth,) Lippfildarm 
f. pl. labroides ; Labro-palatine. 
adj. (Entom.) —— — 
Strauss) ; Labro-percoides, m. pl. 
Lippfiſche u. Barſche, labro-perco- 
des, m. pl. (Blaine.). 

Labourne, m. f. Aubours. 

Labyrinthe, m. (Asfoprbe) 
Labyrinth , m.: 40 (Hist) Sergebiate 
(bes. auf Creta); % (Hort. Ie: 

arten; -gang, m. (fig. Berwideiurs 
Gewirre, n. WBiera ¢, m. pl.); ¥ 
(Anal.) (pag) innere Ode, labyrio- 
thum, 1. ; | * Labyrinthiforme, o) 
(Se. nat.) labyrinthférmig; | Ldr- 
rinthique, adj. 49 Labyrinthif®, 2 
(Anal.) bes Gabyrinthé; (wert -) ate. 
m. ſ. Aulitit. [ See, . 
Lac, am. (v. lat. lacus) far 

Laccate, m. (f.Laccique) Chim 
Org.) ladyaures Saly, n. laccas. 

*Lacci.. (v. lat. lacea) -e, 
adj, (Bot.) ladtragent, 2ad..; | Le- 
cine, f. (Chim. org.) faditoff, m. 2 
cin, m. laceina (John); } lacciqee. 
adj. acide -, Lacſaure ac. lacei- 
cum (John), 

Lacer (r, fat. laquews) ra. jt 
od. cinſchnuren; (Mar.) \cin Segel)ee 
flucfen ; || lace, -e, gefdonirt x. 

Lacération, ff. (r. lat, lacera- 
lio) (Jur.) Zerreißen, n. Bermdtery 
(einer Urfunve’, /. 

Lacérer (oe, dat. lacerare) c 
(Bavier) rerreigen; (cine Urtumee) oe 
5 i — -¢, uersifens as. 
(Hist. nat.) zerſchlitzt reriegt. 

Laceret, m. (Men. Charp. 
Bandbobrer ; - tournant, Dretnogtl 
m.; (Serr.) Ringfdraube, f. 

Lacerne, f. (lat. lacerna) (Att. 
rom.) Regenmantel, m. [enue 

Laceron, m. f. Laileron com 

Lacert, m. (0. Jat. laceria) 
(Ichth.) Seemolch, (eine Met) Sr 
nenfiſch, m. Le. lett 

Lacertiens, m. pil. (e. fet 

(Gam. per —5 
lacerta, f.pl.lacerti(ni) (Curler 
i *Lacertiformes, m. pi. ie. abe 
enartigen Saurier, m. pl. (Late. 


LACI 


— — — —————— 2 
Schlitz, tiefer Gime od.) Ladre, adj. auseſätzig (f. 


*Lacertoides, m. pl. (Blaine.) ſ. ob. 
Lacertiens. : 
Lacet, m. (f. Lacs) 4° Schnür⸗ 
hand. n. Senlel, Neſtel, /.; 2° Schline 
¢ für Rebbühner, Halen x.); Schlei⸗ 
i Die) ſeidene Sanur in der Tir: 
ei), f.3 fig. -8, pl. Schlingen, /. 
1. Mege, n, pl. Harn, n.; 5° -s, pil. 
{MWar.) Maſſen von — ſchnurfoör⸗ 
migem Seegraje, /. pl.; 40 (Serr.) 
Stit m. 


Laceure, f. (spr. Lagure) (v. 
Lacer} (Modes) 4° Banvdbefag, m.; 
20 Schnuͤren mit Kreuzbandern, n. 

Lache, adj. (v. fat, laxus) 4 

hys. Bed. thiaff; loder; loje ange: 

unñden xxc; nicht ſtraff genug; wert: 
laufig ſtebend); ventre -, au weicher, 
au offener Leib, Hang zum Durchfaile ; 
lemps -, weiches, regenichtes Wetter; 
20 abstr. u. psych. Bed. A. ſchlaff: 
gerebnt, febleppend, marflos, der Gonz 
cifion ermangelnojer Styl); B. ohne 
< batfrafr, rtig, fd iafrig; arbeitsſcheu; 
weichlich; faul; C. mutblos, feig; im 
w. 3. (feigen Menschen eigen) elend, 
ecbarmli niedrig; miedertrachtig, 
ebrieg, fchandlidh; |] subst. m. fo 
(vex) Feige, Feighing, m. feige Mem⸗ 
me, f.; 2° fam. Weichling; triger, 
arbeitsſcheuer Menſch; Faulpel; 5° 
imow, S. elender, nichtswürdiger 
Menſch, Lotterbube, m. : 
Achement, adv. 4° ſchläfrig, 
trage ; 29 feig ; fchandlich(erweije). 

Lachey (wv. Jal. laxare) va. 4° 
ſchlaff machen, nachlaſſen, abfyannen ; 
lodercr od. loſer binden : 20 fabren, 
geben, ſchießen, fliegen, fleigen, fallen 
re. Laffen, leslaſſen; entſchlupfen, ent: 
wiſchen, von ſich) laſſen; ‘die Schleu: 
en ¢.) aufmachen, aufziehen, offnen ; 
am, (bad Wafer) laſſen, abſchlagen 
(0. b. barnen); - un coup de fusil, 
ele., cinen — Gap 2. thun, cine 
Flinte abſchießen, abfeuern; - une 
bordée, cine (volle) Lage geben: pup. 
- un coup, un soufllet, cinen Streich, 
cine —— geben ; || se -, 4¢ ſchlaff 
werden, nachgeben, fich zieben, fich wer: 
ten ; losgeben ; 2° fig. ſich geben laffen, 
unbeſennene Ucugerungen fallen “§ 
fer, ſich gu febr offnen; || rn. f. 0, 
se —, 49 vo, Geivchren: (son felbi) 
leggeben; || - le ventre, yu febr offe: 
nen Leib machen, gu ftark lariven; 
- {fa main, a) ou - la bride (a un 
cheval, etc.), (einem Pferde rc.) bie 
Sugel nachläſſen od. ſchießen laffen 
(cig. u. fig.); b) (Jeu de cart.) (einem 
Yndern) ven Stic laſſen; ¢) fig. fam. 
pen ſeiner Forderung nachlafjen, ge: 
Lindere Saiten aufgieben ; = pied, (jus 
rück weichen; bie Flucht erqreifen; fig. 
reanfend werden; nachgeben; ſich gue 
ruciziehen: (Eser.) - la mesure, (im 
Fecbten, hiuter die Menfur zurückwei— 
chen, Studentenspr. kneifen; — prise, 
(dat Gefañte loslaſſen; aud ben — 
ben lafſen; vie Beute fahren laſſen; 
(sen etw.) abſteben (rig. — — les 
chiens (apres ..), die Hunte loslafjen, 
(binter bem Wilde re. heribewen (cig. 
m. fig.); - la couleur, abfarben, ver: 
ſchießen If ache, ~e, lesgelaſſen re. 

Lacheté, f. (r. Lache) 4° Feige 
beit; 2° Mievertrachtiqfeit, /. ſchlech⸗ 
ter, clender Streich, m. 

*Lacini.. (vr. /at. lacinia) in 
Zus. (Wist. nat.) ſchligen; -foliefe), 
ſchlitzblättrigz -forme, acy, yipfeliche; 
franficht. 

Lacinié, adj. —* (nen-lal, 
laciniatus) (Bot) ge: oder zerſchlitzt, 


geriffen, zivfelig. 


Laciniure, f. (v. fat. lacinia) 


LADA 


LAIN 





—— nat.) Sd 
usſchnitt; Siprel ; Keygen, m. , 

Lacis, m. (jf. Lacs) Neparbeit, 
f. (Swirn: od. Seiden⸗Netz; (Anat.) 
—— Uver: od. Nerven⸗ Gewebe. 
Werledht, n. 

Laconique, adj, -ment, adv. 
(Acxorvixcs) lafoniidy, kurz u. bundig. 

Laconiquement, adv.j, La- 
conique. : 

Laconisme, m. (Aaxceriopeos) 
Lafoniémus, m. gedraͤngie Kure, 
Bundigfeit, /. 

Lacrymal, adj. -e, f. (new-lat. 
lacrymalis)(Anat., Path.) Dhvanen.., 
fistule -e, Thranenfijtel, f- 

Lacrymatoire, m. (v. lat. 
lacrymare) (Ant. rom.) (urne, vase 
—, adj.) Thranentrug, m. 

*Lacrymi.. (v. dat. lacryma) 
in Zus, -forme, adj. (Géol.) thraz 
nenartig (f. en Nappe). 

Lacs, m. (v. dal. laquens) 4° (feiz 
ne) Schnur: 2° Schlinge, Schleife, ſ.; 
fig. Balljtrid, ma. 

Lactaire, adj, (lat. lacta- 
tius) (Bot.) milchend cr Schwamm), 
Mileh... 


Lactate, m, (jf. Lactique) (Chim. 
org.) milchſaures Salz, n. lacias; 
~ de fer, milchſaures Eiſenoryd, Fer- 
ruin lacticum, . 

Lactation, f. (lat. lactatio) 
(Physiol, obstetr.) f. Allaitement. 

Lacté, * -e, f. (lal. lacteus 
40 (Hyg.) in Milt beftehend, Mil 
(-didt); 2 milchartig, milchweiß, 
Mile. ; (Astron.) voie -e, Miley: 
ſtraße; S°(Anat.) ben Milchſaft lei— 
tend, Milchadern, -gepage). 

Lactescene o£ (7. Lactescent) 
re nat.) milchichte Beſchafſenbeit, f. 
si n. Lacteszenz, lactescentia, 


Lactescent, adj, -e, f. lat. lac- 
lescens) (Se. nat.) 4 milehicht ; milch⸗ 
weiß; molficht; 2 einen milchichten 
Saft enthaltend, milchend. 

*Lacti.. (v. dat. lac) in Zus. 
Mild..; -fere, adj. 4 milcbaltig; 
(Anal.) Diileh.., lactifer{us}, galacto- 
phorus; 2° (Bot.) einen milchichten 

aft enthaltend; mildjend, Wiley..; 
-fique, -gére, adj. u. subst, m. 
(Thér.) milcherzeugend, vie Milchab— 
ſonderung verniehrend es Mittel); 
-vore, adj. von Wily lebend. 

Lactique, adj. (v. laf. lac) 
(Chim. org.) acide -, Milchſaure 
(Scheele, Bers.), verlarote Eſſigſaure 

Gmelin, Anselmio, elc.), f. ac. 
acticum., 

Lactucées, f. pl. (v. lat. lactu- 
ca) (Bot.) Yatticbarten, lactuce, J. 
pl. (Cassini), 

Lactucique, adj. (v. lat. lac- 
tuca) (Chim. org.) acide -, (proble- 
matische) Lattichſaure, ſ. ae. lactu- 
cicum (Pfaff). 

Lacune, f. (lat. lacuna) Qide; 
(Anat. ane.) }. Crypte, Follicule ; 
(Bot.) Luftzelle, Luftbhöhle, f.; | La- 
cunaire, adj. (Miner.) iudig, lacu⸗ 
naris; Lacuneux, adj. —se, f. 
(Hist, nat.) grog: od. tiergrubig. tu: 
aig, verticft ; Bot.) blafig, lacunosus. 

sacure, ff. Laccure. 

Lacustral(e \ Lacustre, adj. 
(neu-lat. lacustris) (Mist. nat.) i 
od, an Seen od. Sumpfen lebend od. 
wachſend, Yandjee..; Teich..; Gumypf..; 
Siwwaijier... 

}+Ladanum, m. (lat.) f. Lab- 
danum, j) * Ladanifére, adj, (Bot) 
ladanumtragend, Latanuin,.. 


3490 


Lépreux); Xétéf. finnig; mit dem 
Ausſatze behaftet; 2 fig. fam. A. gee 
Tubllos; herzlosz B. filyig; jj subst. 
m, -sse, f. (ber, dic) Musfagige, m. u. 
. fig. Geizdrachen, 

Ladrerie, f/f. (v., Ladre) 40 Mus: 
fay, m. (f. Lépre, Elephantiasis ), 
(Veteér.) (grains de -) Sinnen, /. pl.; 
fig. fam. Bilkigteit, f(. femupgiger 
Geiz, m.; Qe Lajavet fur Auajagige, n. 

tLady, ff. engl.) Yar, f. (Titel 
der Edelfrauen in England), 

*Lemi.. {e. Aaisos) in Zus. 
~podes, m. pl. (Zool.) Hulsfupler, 
Yamipoven, m. pl. (Schalihierfam.). 

"Lageéni.. (v. lat. lagena) in 
Zus. (Hist. nat.) -forme, adj. flaz 
jhenformig, Flaiden,.; || Lagéenit(hje, 
f. Slafchenttein, Lagenit, m. 

*Lag(o).. (v. Aayas) in Zus. 
(Sc. nat. et méd.) Hasen..; Lagomys, 
m. Haſenmaus, J. lagomys; Lago- 
pede, m. Sdneebubn, vn. (letrao) 
agopus; Lagophthalmie, f. (Ophth,) 
Hafenauge, un. Verkürzung beider Aue 
gentiever, f. Lagephthalmos, m.; La- 
golis, m. Hafenohr, n. lagotis, f- 
(Chinchillaartige Nagethiergatt.). 

Lagriaires, f- pl. (Zool.) Laz 
gtiasSpinnen, lagriarue, /. pl. 

Lague, /. f. Sillage. . 

Lagune, f. (ifal, laguna) lleiner 
See, m. große Lache, f. palus ; -s, pl. 
Lagunen (des. von Venevig), f. pl. 

Laguneée, /. (Bot.) Lagunäe, J. 
(Pflanse, Fam. Malvenarten). 

*Lagurier, m. { Bot.) Haſen— 
fhwang, m. Sammetgras, n. lagurus. 

Lai, adj. -e, f. (Amine) weltlich; 
Laien(bruver, ⸗Achweſter re.) ; |] subst. 
m, Laie, m. * 

Lai, m.(rgl. d. lat. lessus) alt. 

»Leid, n. Webflage, f.; 2 Lai, mn. 
(Eigennam., eines allen Gedichts). 

Laic, adj. f. Lajque. 

Laiche, ſ. (Bot.) Segge; bes. 
(Mat, méd.) (- des sables) Sandfegge, 
[- (Sand-)Miedgras, Liefdgras, on. 

eutiche Sarfaparille, Carex arenaria, 
[. Gramen majus. 

Laid, adj. -c, f. (vgl. rardpéc) 
häßlich, garftig (cig. u. fig. fam.); 
prov. il n'y a point de -es amours, 
(der geliebte Megenftand ift nie baplich) 
bie Liche macht Wiles fron; || subst. 2 
m. -e, f. (ter, Bie) Haßliche 2° m. 
(dad) Hapliche. liches Weib, a. 

Laidasse, f. (v, Laid) vices bab: 

Laidement, adv. baptich (ſ. 


Bily, m. 


Laid), . 
Laideron, f. (v. Laid) fam. 
({unges) hifliches Franenginuner, klei— 
ned Scheuſal, n. — ———— 
Laideu * (v. Laid) Haßlichteit, 
[. (im korperl. u. sittl, Sinne). 


Laie, f. L. Bache, wilte Sau, J.; 
IH. (v. dentsch.) Lace, Schneuſe; 
(Wile:)Babn, f.; Walofteig, m.; UL 
adj. ſ. Lai. 

ts inage, m.(v. Laine) 40 Wolle, 
f. (Wolk Pelz, m.; 2 Wollenwaare, 
f.; commerce de -, Wollenbanvel, 
m.; 3° (v. Lainer) Nauben (der Woll⸗ 
tucher), m. 

Laine, f. (lat. lana) 4° (Scbaf-) 
Wolle, f.; 2owelliges Haar (der Ne- 

er, verschied, Pflanzen ele.), n. 
Holle; - de Moscovie, Wosfauwo le, f. 
Frtes Biberbaar; - d’Autruche, 
Straugenflaum, m.; 3° (Chim.) ~ 

ilosophique, philofopbifde Wolle, 

[ana philosophica, f. (Zinkbiamen, 
-oryd) ; || - de.., ..welle; - lat 
gue, fpanijde 28.; - mere, befle 


* 


LAIS 






— — —— — — 


- basse, kurze u. ſelne Wiz - Maé«o, 
Wolllen garn. a.; de -, ven Wolke, 
wollen, Woll..; des -s, en -, Woll..; 


bétesa-, Wollthiere, n. pl. Swafe 


n. Siegen, pi.; fy. prov. se laisser 
manger la - sar le 


duldig ſcheren lajfen, ſwollig machen. 
Lainer (v. Laine) va. rauhen, 


Laineric, f. (ve. Laine) Sam- 


melw. Wollenwaare, ſ. 


Laincur, adj. -se, f. (v. Laine) 
4° wollte}, wollhaarig, wollig lana- 
tus ; 2° wollidt, lanosus. [beiter, m. 

Lainicr, m, (o. Laine) Bollar: 


Latque, adj. (Aaixis, fat. lai- 
ous) weitligh ; j subst. m. rer) Welt: 
: raha ) 10 Safreie 

ais, m. (f. Laisser) 4° Laßreie, 
spots, $4 ereig, m.; 20 Jur.) (bas vom 
Meere re. meredeclatiene oder ange: 
{Gwemmte Land (f. Alluvion). 

Laisse, f. (v. dat. laxus) Koppel, 
. sfeil, nm. :viemen, m.; Shnur (an 
¢t Man einen Hund Faber), £; mener 
en -, an ver Roppel od 
ten; fig. [on am Gkingelbande, am 
Marrenjeile fihren; gangein. 

Laissé (part. pass. v. Laisser) 
adj. -e, f. guniidgelafjen 2.; |] -es, 
subst. f. pi. (Chasse) (der vom 
Schwarzwilde 
Koth) Lofung, f. 

Laisser (ital, lasciare, lat, laxa- 
re, ogl. d. altd. fayjan) wa. laffen: 
4° verlajfen; 2° (- derriére soi) zu⸗ 
ridlaffen ; 5° (nicht mitnehmen) taz 
laffen; bes. A. vergeffen (mityunehs 
men) ; (etw. bei 3em., an einem Orte) 
liegen laffen; B. (in Verwabrung) binz 
terlajfen ; Laffen; tibergeben ; anver: 
traurn ; (der Klugheit, Sorgfalt a. 


surackgelassene 


Semanvé) überlaſſen; C. nist anruh⸗— 


ren, liegen, fteben od. figen Laffer; in 
Rube lafien; ubrig laffen; im w. Ss. 
ae demſelben Juftante) laffen; liegen 
affen ; fig. (in ber Berlegenheit figen, 
ſteden 2¢.} laffen; (- en paix, en re- 
pos, - tranquille) in Rube, in Frie⸗ 
ben faffen; 4° (sich von einer Pers. 
oder S. entfernen od. entfernt hal- 
fen) verlaffen; fleben, figen taffen; 
(techto, Lins x¢.) Liegen laffen; fig. - @ 
*nser, & juger, ¢3 (einem) ubeclaf- 
en, au benfen, gu urtheilen; (Jem. 
fel) urtheilen lajfen; (ibm etw.) zu 
benfen od. au bedenten geben; Stoff iu 
Betrachtungen oder pum Mahrenfen 
chen; au mandherlet Betradtungen 
whren; je vous laisse 4 juger, Sie 
felbit ſollen urtheilen, id) uͤberlaſſe ca 
Ihnen gu urtheilen; cela laisse beau- 
coup a penser, das Lift viel zu bene 
fen brig; - a désirer, (Mandyes) au 
wunſchen wbrig laffen; ne pas - (que) 
de, gleichwohl nicht untertaffen, gu ; 
nichtareitoweniger; einigermagen; 50 
fan, exlauben, laffen; 60 (etw.) fein 
laſſen, unteriaffen; 7° hergeben, (dad 
Leben) laffen; 8° (Spuren oc.) zurück⸗ 
taffen ; 9o (mit Srillfchweigen uberge: 
ben. gut fein laffen; 400 ubeclajjen, 
abtreten; - le champ libre 4.., (einem) 
frrie Hand, freies Spiel lafien, dag 
Reid riumen; (ciner S.) Raum geben; 
Thiru. Chor öffnen; 440 einem etw, } 
Dinterlaffen, vermachen; 42° (cine 
Wittwe re.) hinterlajfen; (cinen Gin⸗ 
drud bei Sem. 2.) iuridlafien; 430 
(etw. geſcheben) laſſen; dulden, dag 
(ett. geſchieht); - passer, paffiren laf: 
fen; laisser-passer, subst. m. Bafiir: 
aettel; Ginlag, m.; | se-, fic .. laffen, 
s¢ - tomber, ſich fallen Laffen: fallen; 
Binfinfen; se - aller, ſich geben, ſich 
bie Stigel fchiepen laſſen; fic) feinen 


; os, ſich das Fell 
nbet bie Obren —— laſſen, ſich ge: 


chnur fib: 


Eindrũden od. Gingebungen überlaſ⸗ 
fen; laisser aller, subst. m. Sid ge: 
Hen laſſen, n. Singebung; Ungebune 
benbeit, Ungegrwungenbeit ; Nachlaſſig⸗ 
feit, f.; fam. se - mourir, fic) bem 
Tove überlaſſen oder bingeben, * 
durch Unthatigkeit) umbringen, ſich 
hinopfern, flerben; se — lire, fich fe: 
fen laſſen, nidjt ganz ungeniefbar, er: 
triglich fein. 

Lait, m. (lat. lac) do Milch, f; 
2° (milcharlige Flissigkeit) A. Giz 
weiß (cines weidhgefottenen Gieds), n.; 
B. (- végétal) Milchſaft der milchen 
ben Gewachje), m.; C. Emulfion, /. 
2¢.; - d’amande, Manvelmild : -~ yir- 
ginal, Jungfernmilch, f. lac Virginis 
(mit Wasser vermischle Rensoe- 
tinctur); - de chaux, Salfmile, 
inte, [3 - de lune, Monbmild, 
Bergmildh, f. lac lunwm (mit Sand 
vermengicr kohlens. Katk); - de 
poule, Hubnermith, f. (mit Zucker 
n heissem Wasser geruhrtes Ei- 

elb); || 4°-de femme, Frauen:, 

lenfchens, Muttermile, f.; (Path.) 
eulg. — repandy, (vie f. 9.) autgetre: 
tene, im Rorper verbreitete Milch; 
Milchkrankheit, f.; étre an-, auf ten 
Genus der Milch beſchränkt fein, die 
Milchcur gebrauden; de-, a -, 
Milh..; flevre de -, Milchfiever, n.; 
dents de -, Milchzäbne, (die) eviten 
Sabne; vean, cochon de -, Mild: 





od. Saugtalb, Spanfertel, n.; vache | 


: 7 — 5* Kuh, Milchkuh, — 
ub, f. (eig. wu. fiy.); sou e-, 
Milchfuppe a : ad. snllcofuypenfaxs 
big, ſchmutzigweiß. 

Laitage, m. (Sammelw, von 
Lait) Milchwerf, n. Mildfpeife, f. 

Laitance, Laite, f. (Ichth. 
(Fiſch⸗ Mile, lactea pulpa, lactes, /. 

Laité, adj. -e, f. (v. Laite) pois- 
son -, MK, Milder, m. 

Laiterie, Ef (ev. Lait) Mild: 
fammer, f.; -feller, m.; -faué, n.; 
Velkerei, f. 

Laiteron, m, ep Lait) (Bot.) 
Ganfediftel di bes. (- commun) @e: 
muifegdnfediflel, Gaudiflel, f. Sonchas 
oleraceus s. levis. 

Laiteux, adj. -se, f-(f. Lait) 4e 
milchicht; milbyarbig, Dirl..; ge 
(Bot.) mildent, lacteus, lactifuns. 

Laitier,m. (v. Lait) 4° Mild: 
baͤndler, fam. Milchmann, m.; 
(Fond.) verglaste Metall⸗) Stade, 
. Mlasihaum, m.; 5° only. Mild: 


ſchwamm, m. 

Laitiére, f. (v. Laitier) 4° 
Milchfrau, f. Mildmarden, n.; ge 
Yinme, die viel Mild hat; vache -, 
adj. Milchkuh, f. 

Laiton, m. Meffing, n. (Ku 
fer u. Zink). : we 

Laitue, f. (lat. lactuca) (Bot.) 
Lattity; des. (Mat. méd., Hort.) (- 
ordinaire) @artentattidy, efalat, m. 
Lactuca saliva ; - scariole, wilver 2. 
od, Salat, Zaunlattich, Scariel, m, 
Lact, scariola; - vircuse, Giftlattich 
falat, m. Lact. virosa; |! eau distil- 
lee de -, beflillixted Sattichwaffer 
aqu. dest. Lactucm (sat.). {f 

Laize, f. Breite (eines Zeuges 2.), 

Lalie, f (0. Aadée@) (Orthoph.) 
(bud) ..fprecdben, n. .. Sprache, use 
tracte, f. Spracy,., alia, f, 

Lallation, f (lut. lallatio)(Or- 
thoph.) (baé) Lallen. 

¢Lama, m. 1. Lama, Briefter ves 
Burra, m.; I od. Liama (Zool.) Sas 
ma, Mama; Schaffamecl, n. 
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LAME 









Lamanage,m. (j. Lams 
Lootien ; <handwerk ; egeld, n. * 
Lamaneur, m. (p. alt. \oc- 
man) (pilote -, adj ) 2votfe, m. 
Lamantin, mm. f. Lamentin, 
*Lambdolde, adj. (v. dam 
Advud¥s) (Anat.) suture -, Sams 
— Wiulelnath, sutura lambgoj- 
ea, | 


3 — m _ : 3 "outer Samper ; 
¢ > (Chir. eiſch⸗ Haut: 
ren, m.; fig. (Gru Sti ; “eal 
Lambel, m. (Blas.) Lursithe: 
*Lambi f, fam. 3ate 
ambin,m.-e,f. fam. 
ter, Tranvler, m. sin, f. 
Lambine Jy Lambin) on. fam, 
zaudern, traͤndeln. 
Lambourde, f. 4 (Charp.) 
Rippe, Schrwelle, f Stigtalten; » 
(Mag.) weicher Brudficin, m. 
Lambrequins, m. pl. (Blas) 
Helmbdede, f. 
Lambris, m, (d Jat. ambrices) 
Tafelwerk, Gerafet, Liverf ; Pax: 
nel, n.; im w. F. dicht, Benicum 
gen, f. pl. 
Lambrissage, m. (o. Lambris 
ser) Tafelm ; Tafelwerf, n. 
Lambrisser (v, Lambris) . 
tifeln; | lambrissé, -e, getifdt. 
Lambruche, Lambrusqoe, 
'f. (Bot.) 40 Glaret:Weinrebe, (vitis 
brusa; 20 Glaret: Weinheere, / 
| Sauerling, m. uva Labrusce, f. 
Lame, f. (lat. \amina) t¢ (Me 
talls)Platte, Schiene, f.; Plittder 
n.; im eng. S. A. (or, argent en -5) 
(gequetschter Gold- od. Silber- 
drath) Sahn, Flitter, m. 
ber, n. 5 B. (Degen:)|Rlinge, f ; boone 
~, gute wy oat fi fam. Caer 
, eine gute Klinge führi, quter , 
| seubter —* m.; {foe ~, feine, tref 
ihe RKlinge; fig. fam. verſdlageni 
AWeib, n.; 2 (Sc. nat, et med.) Blatt 
f. Blatt; Plartdhen; Bidtrden, v.; 
E Ofseuse) (Knochen⸗ Platte; Tafel; 
(Bot.) - proligére, Brut: od. Krux 
platte; (Anat.) - spirale, - des con- 
tours du limacon, fpiralférmig 
wundene Platte, (die) dupere Plate 
ber (Obr: Snide So (Meret, 
Woge, (Schlag⸗ Welle ; Sturyiee, /5- 
4 polir, —9* gen ; Polirfiadl, »; 
- 4 canon, Blintenlaufidiene, /; Ay 
rov. la - use le fourreau, bet 2 
alt reibt das Gefag auf, ift flirter al! 
das Gefaß, dex Leib erliegt vem Dre 
gt bee Weifles, ver Geift fprengt fea 
pulte. ; 


Lamé, adj, -e, f. (v. Lame) - 
d’or, d’a sat nl Boid:, Stiberiate. 
Lamellaire, adj. (f. Lamele) 
{ Minder.) (flein)blittrig, Blast... 
ametlaris, 
Lamelle, f/f. (lat, lamella) (5. 
nat.) Platten, Blatichen, n. 
Lamellé, adj. -e, f. (f_L- 
melle) (Hist. mat.) blattrig, Bat 
ter,.; |] subst. m. -s, pl. Blatierme 
fbein, f. pl. lamellata, n. pi. {Lotr 
Lametleux, adj. -se, [.({. le 
melle) (Se. nat.) blitterartig, dite 
rig, lamellosus. 

Lamelli.. (. lat, lamella) # 
Zus. (Hist. pat) -branches, * 
Blaͤtterliemer, Blattfiemer, m. P 
lamellibranchiata (Ordn, kopfose: 
Thiere, Blainr.}; -cornes, ™. Pe 
Blatthorner, lamellicornes, ™. p* 
(Kaferfam.); ~ferea, m pl. 4 
coraflen, f. pl. lamellifera (Lam ; 
-forme, adj. plattchenféemig, arts, 
—gtre, adj. plattdentragend; -polem 


oft; Ak. 


— — 


LAMP LANC LANG 
— —— —⸗ — — — 


m. pl. plãttchenfũßige Muſchelthiere, 
n. pt. lamellipedes (Lam); -ros- 
tres, m. pl. Biatterz od. Zahnſchnab⸗ 
ler lametiirostres, mm, pl. (Cur.). 

Lamello-schisteux, adj, -se, 
f. (Miner. ) fehiefrigeblattrig, lamello- 
schistosus, 

*Lamelloso.. ſo. new-lat, la- 
mellosus) in Zus, -dentés, m. pi. f. 
Lamelli(rostres). 

Lamentable, adj. -ment, adv. 
(ve. lat. lamentabilis) 4° beflagens: 
werth, Magli, tragiib, Jammer... ; 
2° webflagend, jaͤmmerlich. 

Lamentablement, ade. ſ. 
Lamentable. 

Lamentation, f. fv. lat. la- 
mentatio) Webflage, if Klagegeſchrei, 
nm. Jammer, m.; -s de Jérémie, Je— 
remid Klagelieder, n. pl. 

Lamenter (pv, fat, lamentari) 
ver. dicht, betlagen; || se -, fic (tiber 
etw.) beflagen, (iiber etw.) (web) fla: 
gen, jammern, wimmern. 

Lamie, J. (v, Ada) {0 (bei den 
Alten) Lame, f. (menschenf{ressen- 
des Gespenst) ; 2° (Ichth.) Nafenhat, 
m. lamia, lamna; S°(Entom.) 2a: 
mia, f. (Holzkdfergatt.) ; || Lamiai- 
tes, m. pl. Qamiazarten, lamiaria, 


f- pe. 

"3 mier, m. {Bor} Taubneſſel; 
bes. (Mat. méd:) (- blanc) weiße T., 
f.. Lamium album, Urticaria mor- 
tua. 

Laminage, m. (v. Laminer) 
Glitten, Duetidhen (eines Dietalls}, n. 

Laminaire, adj, (neu-tat. la- 
minaris) ( Minér. ) (gerad)blattrig, 
Bitter... 

Laminer (r. Jat. lamina, f. 
Lame) va. (ein Metall) platten, quet⸗ 

then; |] laminé, -e, geplittet 2¢., in 

lattdhen, Blatt..; Labn..; adj. (Hist. 
nat.) geblattert, blättrig. 

Lamineur, m. (vo. Laminer) 
(Golv:, Silber: 1.) Platter, Schla⸗ 
ger, m. 

*Lamini,. (v. Jat, lamina) in 
Zus. -forme, adj. (Minér.) plattenz 
foͤrmig. 

Laminoir, m. (v. Laminer, 
Plattmuble, <=mafthine, ſ. Stred: 
werf, n. 

Lamnatre, adj. (neu-lat. lam- 
naris) (Zool.) nagelformig (s/l.). 

Lamne,f. (v. dat. lamina) (Zool.) 
ha cigentliche) Nagel, m. lamna 

rd fe || Lamne, udy. -e, f. gena: 

elt. 
— Lampadaire,m. (r. lat. lam- 
padarius) 4° (Hist. anc.) Qampentri- 
get ; 20 Lampenftod, m. geſtell, n. 

Lampadiste, m. (Aapre- 
diorns) (Ant. gr.) Fadelliufer, m. 

*Lampadophore, m. (Aap- 
wraducpipos) (Ant. gr.) 4° Lampenträ— 
get, m., 29]. Lampadiste. 

Lampas, m. [, Lampas; (ein 
fcowerer) ineſiſcher Seidenzeug; II. 
(Vélér.) Froſch, m. ſ. — 

Lampassé, adj. -e, ſ. (Blas.) 
mit anigeftredter 3unge. 

Lampate, m. a Lampique) 
(Chim. org.) lampenfaures Saly, vn. 
Jam pas. 

Lampe,f. 
pas) — 


unter den a ftellen. 
Lam pée, /. pop. Qumyen, m. 


m. (Fk 
Heine Meunauge, n. 
branchialis. 


bes. (ber) 


fobl, m. 
(comm.). 


Durdhbobren vet S 





(Aawearde, lat. lam- 
3 fig. fam. il n'y a plus 
a’ huile dans Ia -, 3 ijt fein Oet mehr 
auf ber Lebens⸗ Lampe; metire la - 
allumeée sous le boisseau, das Licht 


Lamper (rgl. lat. lambere) va. 


pop. faufen, zechen. 


Lamperon, m. (v. Lam 
Gampenribre, Dille, f- ; ) 

Lampion, m. (VK. v. Lampe) 
(Siluminations-)Lampechen, Lampion, 
n.; Pechpfanne, /. 

Lampique, adj. (f. Lampe) 


(Chim. org.) acide -, (angebl.) Yam: 
penfaiure, f. ac. lampicum (Daniel). 


Lam piste, m. (e, Lampe) Lam⸗ 


penmacher ; -hindler, Lampner, Lam⸗ 
piſt, m. 


Lampourde,f. (Bot.) Rtette, f. 


xanthium ; bes. (Mat. méd.) (- com- 
mune) fleine &., Evig- 
Flette, Bettlerlaug, . Xanthium (stru- 
marium), Lappa minor. 


od. Kropf⸗ 


Lamproie,f. (Ichth. ) Neun— 


age, v.; grande -, famprete; - de 
riviére, Pride, f.; petite -de ri- 
viere, sucet, Steinpicer, m. 


Lamproyon, Lamprillon, 

Fy. Lamproie) (Iehth.) (dé) 
pelromyzon 
Lampsane, f. (Bot.) Dtilchen, 
emeine Milchen, Raine 
igenfraut, 1. Lampsana 


Lampyre, m. (Aagerupis) (En- 


tom.) Leuchtkafer, lampyris, m.; des. 
(- splendidule, - noctiluce) Jebanz 
niswürmchen, a.; || Lampyrides, m. 
pl. (Geſchl. ter) Leuchtkaͤfer, m. pl. 


Lance, f. (v. dat. lancea) 40 Zan: 


ae, [. Speer, m.; - de drapeau, d’é- 
tendard, Fabnenz, Stanbartenflange, 
f od, ſchaft, * He 7 7 ‘oo. 
angenrciter ; fig. (ver) männliche Gre 
be —— how 
Gefolge, m.; 3° (ew. Lansenahnli- 
ches) A, ange zum Schifferftechen),/; 
B. -afeu, Zundlicht. lanzenaͤhnliches 
Meteor, n. Feuerlanye; 


affneter Ritter mit 


F A roid a) 
hranenftftellangette ; ange zum 
fe ‘ dels (bei seh le 
rigen Geburten), f.; D. Spatel (ver 
Studarbeiter), m.; ( Chaufourn.) 
Storftange, f; || de -, Qanjen... 
Lane éolé, adj. -e, f. (lat. lan- 


ceolatus) (Hist. nat.) Cangettformig; 
im w. S. langettblattrig. 


Lancer (v. Lance) 4° ra. ſchleu— 


bern; werjen; ſchießen; ſchnellen; fig. 


einem Sorncéblice 2c.) guwerfen, yu: 
chießen, (ein Spigramm re. auf Jem.) 
—— (gegen ibn) richten; (einen 

annftrabl 2, gegen Sem.) ſchleüdern; 
(mit ctw.) um fich werfent, (ctw. austbe⸗ 
len; 2 imiw. S. A. (ein WBilo) aut: 
treiben, aufjagen, aufſcheuchen, anf: 
fyrengen; B.(Mar.) ein Schiff) vom 
Stayel (laufen) laffen; (ein Tan) 
—8* laſſen; C. (ein Pferd) in Gaz 
cpp fegen, anſprengen iaſſen, ſcharf 
galoppiren as | se —, (fidy) fur: 
en, fit) werfen; fpvingen, rennen, 
—— fig. fam, ſich in eine Lauf⸗ 
bahn werfen; abs. (in ber Welt) auf: 
treten; fid cinem Namen machen, cine 
Molle fyielen; || en. (Mar.) (redyte, 
linfé) abſchwenken; lancé, =e, gee 
ſchleudert 2. 

Lancette, f. (FKI. ». Lance) to 
(Chir.) Cangette, f. Aderlaßeiſen, n. 
lanceola, P lebotomus; 2¢ (Bouch.) 
kurzes breites Schlaͤchter⸗Meſſer, n.: 
Sy (uray. en bois) Grabſtichel, m.; | 
coup de -, Sangettienjitich, om. 

Lenecettier, m. (wv. Lancette) 
Langettenbefted, n. [cier, Uhlane, m 


Lancier, m. Qanyenteiter, Qanz 
*Lanci.. (¢. lat. laneca) in Zus. 


(Hist. nat.) -folié, -c, adj. langette 
lattrig; -forme, adj. lanjenfirmig. 
Lancinant, adj, -e,f (lat, lane 
cinans) (Seméiol.) ftecbend, lanzeu⸗ 
ſtichahnlich, lanzinixend'er Sdhinera). 
Lançon, m., (fchth.) Sanda, 
ammodytes lancea, m. 

Landau, Landaw, m. (vr. Sane 
bau, Vainen einer Stadt in Rhein- 
baiern) Landau; Wagen, dveffen Bor: 
ded ſich auscinander ſchlagen lagt, m. 

Lande, f. (v. deutsch, Cand) große 
Stree unfruchtbaren Landes; Steppe; 
Heire, /. lLandgraf. m. 

*Landgrave, m. (v. deutsch.) 

*Landgraviat, m. fanbdgraf: 
fchaft, f. (bod, m. 

Landier, m. euerbod, Brant: 

_Landiit), m. ehem. Lanvimeffe 
(in Saint-Denis), fs 2 Landbimeffes 
rien, f. pl; 3° Shulgeld, n. 
tLandwehr, f. (deutsch.) 
Landwebr, f. 

Lanecret, m, (f. Lanier) Männ— 
chen des Wiirgfalfen, n. 

Langage, m. (f. Langue) Spraz 
he, f; im w. F. Sprache (ver Thiere); 
fig. ~ des be , Uugenfprade; - 
d'action, Geberdenſprache, /. 

Lange, m. (wgl. lat. laneus) 
Windel, £; Widelband, n. 

Langoureusement, adv. f. 
Langoureux. 

Langonreux, adj. -se, f. (ſ. 
Langueur) 4° selt. gebr, enttraftet, 
ſiech; 2° iron. febmachtend; | subst. 
mm. (der) Schmachtende. 

Langouste, f. (vgl. lat. locus- 
ta) (Zoul.} Secheuſchrede, ſ. Stachel= 

bé, m. palinurus; || Langoustines, 
f. pl. Stachelfrebfe, langustini, pali- 
nurini, m, pl. 

Langue, f. (lat. lingua) 40(Anat.) 
Sunge (cig. u. fig.); (Entom.) 3unge, 
f. fpicalformigaufgewundener Rajiel 
(ber Sdhmetterlinge!, m.; 20 Sprache, 
Junge; 3° (etw. Zungenahutiches) 
Bunge, f; Zünglein (einer Wage r.), 
n.; - de terre, Gree od. Landjunge ; 

. |i - de boeuf, - de cerf, a) Dahiengunz 
¢, Hirſchzunge, f.; 5) (Bot.) ſ. Seo- 
apoadreides boutiques); -de carpe, 

a) Karyfenaunge, f ; 6) (arm) Spig- 

meipel; c) (Dent.) Zabn{heber, m.; - 
de chien, @) Sunbdéyunge; 4) (Bot.) 

f. Cynoglosse off.; - de serpent, 

SAHlangengunge: fig. Nattergunge, Laz 

fterqunge, /. gittiger Verlaumbder, m.; 

4) (Bot.) f. Ophiogiosse vulg.; fig. 

fam, avoir la - bien _pendue, bien 
affilée, cine gelaufige 3unge, ein qures 

Mundwerf haben; prendre -, Grfun- 

viqung einzieben; - maternelle, Mute 
terfprache, f.; maitre de -, Sprach⸗ 
wari m. aot — 

angué, adj, -e, f. (ve. Langue 

(Blas. mit — 5 ——— 

beſonderer Farbe). 

Languette, f. (Vk. vr, Langue) 
4o Zungelden, dunglein (einer Wage 
2.), n.; Zunge; (Bot.) a, 3unge (an 
dey Blumenkrone der Staphelia, 
Jacquin), f.; b, yungenfdrmiges Blue 
—— Bant luͤmchen; Blatt⸗ 
hautden, n. liguia; 20 (Venril-)RKlays 
pe; 3° (Mac.) Sche demauer, 3unge, f. 

Langueur, f. (v. fat. languor) 
1o Mattighcit, Stwachbeit. Entkraf⸗ 
tung, Giechbeit (rig. w. fig.); mala- 
die de -, Gntfraftungétfranfheit , ab⸗ 

ebrente Rranfbeit; Nervenſchwind 
ucht, f; Siechthum, u.; 2¢ Smad: 

ten, (iebed-)Sehnen, nv. . 

Langueyer(n, Langue) ra. bie 
Sunge (elne® Schrvcines) beſichtigen. 


LAPE LARD LARM 


— —— — — — — — ñ ——e ——— 
Languevenr, m. (0. Lan- den, lappen, form, ſchlabbern (ov. Mun- { log.) Spindellappen; ( Artif.) grefer 
gueyer, Schweinebeſchaner wm. den ele.). ; Schwaͤrmer, m. 
Languier, m. (v. Langue) ge, Laperean, m. (Fk. v. Lapin) Lardures, f. pl. (0. Larder) 
raͤucherie Schweintzunge, J. junges Kaninchen, n. f. laphris. | (Manuf) Schüſſe, Fehler im Weren, 
Languir (rv. /at. languere ) vn, Laphrie,/.(Entom.) Morbvfliege, | mi. pl, 
Himacten; verſchmachten; ſehnlich "*Lapi.. (v. dat. ~ in Zus.| Lare, adj. u. subst, m. t. lat, 
avten; jappeln; (vor anger Weile | (Hist. nat.) -cide, adj. fteinfdynei: | lares) (Ant. rom.) (dieu -) Hautgott, 
2.) vergeten; (am Kummer a.) baz] dend, fleindurdhbohrend, -bredyend, la- | m.; dicht, -s, pl. Laren, Penaten, m 
bin ſiechen; abzehren; fig. fiechen ; | picidus, é pl. (ver beimathliche) Hectd, m, 
welfen ; ſteden, darnieder liegen; uns] Lapidaire, m. (lal. lapidarius) Large, adj. (rc. lat, largus) p 
belebt, todt fein; ſchlafrig von Stat: Steinſchneider, m.; || adj. 4° (Hist. | breit; weit; geraͤumig (im Cys, ¢. 
ten geben; ſchleichen. (Languissant, | nat.) gwiften Steinen od. Felfen niz | Long, tang, v. v. Elrvil, eng); 2° im 
Languissamment, ade. ſ. fend, Stein..; — (den Stein-In- | w, §. grow: gewaltig ; ungerener: ® 
Languissant (part, pros v.| Schriften dhniich) style —, Stein: ig. A, weit; grog; awdyerehnt; um: 
Languir) adj. -e, f. matt, Fraftlos ; | fdbrift, Lapidarfiyl, a. faffend; vell; fark; betradtlid; B. 
flechend ; fdymadhtend ; febniudtsvoll; | Lapidation, f. (v. lat. lapida- | (Aris du dess,) a, vell'e Beleudtung 
fig. welf; fied); flodend; fdylafrig; air Steinigung, f. [fteinigen. | x¢.); Hintinglidy; ftart; 6, vellfom: 
hleichend. apider (oe. dat. lapidare) va. | men; grosartig, fabn ; (owangrid; 
Lanice, adj. f. (v. lat. lani-] | Lapidescent, adj. -e, Mies im gropen Srigen od. Umtiſſen entree: 
cium) bourre -, Alodwolle, f. lapideseens ) ( Hist. nat.) fteinbart, fen; werin Fulle herrpbt ; C. feeigedig 
Lanier, m. (Ornith.) Wurgfalf, | Stein... genevds ; | subst, m. do Breite. (sr 
Wurger, lanius, m.; || Laniades, La-|  * La pidi.. (ev. lat, lapis) ia Zus.| (Mar) (vie) weite, probe, ofene See, 
nianes, m. pl. (Fam. der) Wurger, | -cole, adj. (Ornith.) unter Steinen /.; Gagner le · bie offene See gewins 
lanii, m. pl. laniadw, f. pl. (Les- | nijtend, Stein..; (Miner.) -fication, f- | nen, in See ftechen; fg. fam. .prewe 
son elc.). Steinerjzeugung Berfleinecung, f.; | dre le —) dads Weite fuchen, ſich ciigt 
Laniére, f. (egl. lat vents -fler, ra. in Stein vermandeln ; gu} rayon machen; au -, loc. ade. a! * 
(flanger, ſchmaler Haut: od. Leder-)] Stein erhärten; verſteinern; fie(e), | riumigq; fig. in quien Umſtaͤnen; 
Streifen, Riemen (Fauc.) Wurjrie: | verfleinert ; —tique » adj, Reineryen: | einem gropartigen Bupe; b) au -! 
men; { Hist. nat.) Langer, fepmaler | gend; verfeinerud; Stein..; Berjtei- auegewichen! mitten auf rie Steak! 
Lappen, Streifen, m. nerungs... Largement, ade, 4 breit; wet; 
*Lani.. (. dat. lana) in Zus, Lapilleux, adj. -se, G (meas 2° reichiidy ; vollauf; geborig, tudtiy; 
(Hist. nat.) Woll.,; -fere, -gére, adj. | /4t, lapillosus) (Bot.) Neinigle Frudt). | So {Peint.: fibm; feowungrell; is 
wolltragend, wollig. Lapin, m. (miltl. lat, lapinus, gropartigen Verbalmiſſen 
Laniste, m., ( af, Tanista) (Ant.) —— fren Wine e mus Largesse, f. (v. Large) Srtixt 
i ; cfaufes; -bandler, + fey. . che, +) hints; : 
Gladiatorenteheer ; ufes ; -bandler moles. fe — Ranincen, nv,’ | Sigteit, Sdentung, /. 


Lapis, m. (/at.) (Miner.) faz] Largeur, f. (v. Large) Sreitt; 
furftein, tapls lazuli, ay [ ) (Mines) Mächtigkeit, f. {fam. 
Lappacé, adj. -e, f. f. Wame-| tLargo, ado, (ital.) ſcht ay 
Laps, m. (v, fat. lapsus) - de Largue, adj, ( Mar.) vent-, 

temps, Verlauf der Zeit, Seitraum, | Seiten: od, Nebenwind, m. 

m. Zeit, ſ. — Larguer (we. Largue) ra. (Mar) 
Laquais, m. Lakei, m. nachlafjen ; ſchießen laſſen; vieten 
Laque (ilal. lacea) 4° f. A Larigot, m. chem. (Eile) 

(Zool.) (gomme -) Sad, Gummilad, | Fite; «Eleine} Schalmeie, [5 (Ormve 

n. Qacea, Gummi Lacew (harsiger Sdhalmeiengug, mz fig. pop. boise 

Sloff der Lackschildlaus); - en ba- a tire -. wie on Lod aren, 

tons, Stodlad ; - en grains, Korner: L : i {. Meléze 

al iat ale ee —— eer hie lat. lacryma) 

. . , {. (o. lat. 
umpentlad ; ale, en tablettes, Thrane, 3Abre, f.3 2 (circ. Thraare 


Schelllack, m.; B. (- de Venise) Lads bes 
erde, qehirbte —— fe: J m, | Ghnliches) A. (Arch., Arts) Ttris, 


chineſiſcher) Yadfirnif, mt.; adfar: 
be, f, im ar, S. Qadwaare, [; | - co- 
lombine, ‘Burpurlad, m. 

Laquéaire, m. (p. dat. laquea- 
rius) Sclingenfedster, oz, 

Laqueton, m. (kl. 0. Laquais) 
fam, alt. Meiner Latei, m. 

Laqueux, adj. -se, f. (f. Laque) 
Tadartig.. 

Laraire, m. (, dat. lararium) 
(Ant.) Hausfapelle, 7. 

Larcin, m. (we. lat. latroci- 
nium) Diebflabl, m. 

Lard, m. (v. lat laridum) Syed, 
m.; petit -, Schrotfpet, m.; de -, 
Sred.., pop. pror, faire du -, Spe 
anfegen, burd Schlafen fett werben, 
fich fett ſchlafen; gras a -, ſpecffett. 

Lardace, adj. -c, f. ( neu-lat. 
laridaceus} (Anat. path.) fyedartig, 
ſpeckicht, Sped..; fcirrbos. 

Larder (vr, Lard) ca. u. abs, 
fpicen i fig. fam, (mit Degenfticen 
x.) vurdbbobren; ſpießen; (mit Lateiz 
niftten Broden 2. bez od. durch ſpi⸗ 
fen ; || lardé, -e, gefpidt. 

Lardit(h)e, f. (v. Lard) (Minér,) 
Sreditein, m, [sasel, (- 

Lardoire, f. (v. Larder) Sypid: 

Lardon, m, (KL v. Lard) 40 
Speckſchnitichen, Rreiſchen, n.: fig. 
fam, Stichetveve, Stihelei, f. Stich, 
m.; 20 uneig. (Libr.) Beilageblatt, 
n.; (Serr.) Hullfpan; 3ywidel; (Uor- 
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Lansquenct, m. (v. deutsch.) 
Landeknecht, m. (49 ehem. cin deut- 
scher Kriegsknecht su Fuss ; 2° ein 
Spiel), 

Lanterne, f. (v. dat. laterna 
4° Laterne ; Ceuchte, f.; 2 (Archit. 
@) durchbrochenes Kuppelthuͤrmchen, 
n. durchbrochene) Gaube, Laterne, f.; 
b) Mlaggehaufe (auf Gebaͤuden, gur 
Grleuchtung von oben); c) Mitterge: 
mad, n. full. m. -lage, f.; 5° (Méc.) 
Drehling, Drilling, m.; 4° (Ork.) (ver) 
durchbrochene Knope (an Biſchoffeſtä— 
ben), m.; (Artill.) (Stipatronen:) 
Hille; (Kartatfdhens Buchfe,f.: (Zool. 
- d'Aristote , Uriftoteleéluterne, 
Kauapparat ber Gchinodermen, m.; 
So fig. -s, pl. albernes Geſchwatz, n. 
Alfanzereien, f. pl.; || 4° - sourde, 
Blend-, Taſchen-, Diebslaterne; - 
magique, 3auberlaterne, Laterna maz 
gica, f. 

Lanterner, on, fam. ſich (un: 
entſchloſſen) befiunen; yautern; tran: 
bein: jj ra. 4o (Jem. mit leeren Yer: 
ſprechungen) hinhalten, vertrditen, 
(einem ungereimtes Zeug vorſchwa— 
ben; 20 pop. fan einem Laternen⸗ 
yfable od. -ftride) aufhangen. 

Lanternerie, /. (r. Lanterner) 
fom A Unſchluſſigkeit, Trinvelei, f; 
2° alberned Geſchwatz, n. 

Lanternier, m.(v. Lanterner) 
fam. Trdudler, unfſchluſſiger, alber: 
ner Mensch, an, 

Lanternon, m. (Viki. v. Lan- 
terne) (Archit,) fleine durchbrochene 

ube, f. 

Lantiponnage, m. ſc. Lan- 
tiponuer) pop. Giefwag, n. 

Lantiponner, on. pop. an: 
Huges, ungeitiges Gefhwag fribren, 
faſeln. {larum. 

Lantar(ejlu, Sarifari, ¥irum: 

anugineux, adj. -se, f. (dad, 
lanuginosus | ( Bot.) 40 wellartiq, 
Wollit; 20 mit einem wollidven Ue: 
berguge verfeben, wollig; Woll... 

Laper (Lautnachahm.) en, te 


f.5 B. Tropfen, m.; Kugeiten; Lert. 
(Bot.) a) Kern, n.;_b) Thravenfradt 
(Trinius); - de cerf, Sirhdtbrane. |. 
~ de verre, Glaeiropfen m. -fegt 
den; bes. (- batavique) Springeles 
Verirglas, n. ; manne en -s, Naor 
in Thrinen, Manna in lacrims; 
-s de plomb, Bogelidrct , Dart 
m.; 3° (yeringre Quantilal Zrevfea, 
m. Troviden (Wein x), m5 es 
HW. Saft Crersch. Gewdchse), * 
Thranen (ded Weinſtode x., f pls’ 
fo Glre tlouten -s, in Thraͤnen ome 
men, zerfließen, bitterlidy meinen; rire 
aun -s, lachen, daß cinem die Thriaea 
in die Mugen fommen od, daß einem 
die Augen ubergeben : ſam. avoir low 
jours fa - 4 Voril, fiers vie Thins 
in ben Mugen haben, gat empnnrad 
thun; avoir le don des -, tie Ht 
vec Thranen befigen; weinen fonnes, 
wank man will 
Larmier, m. (v. Larme) (9 (Ar- 
chit.) Rransleifte, f.; Trauftad, v5 
2° fj. Larmi¢res. ‘ 
armi¢res, f pl. (vr. Larme; 
Anat. comp.) Thranengruben, fos, 
- pl. s. sulei lacrymales (beim fv 
sche, Elennthiere etc.), m. pl. 
Larmiers, m, pl. (¢_Larme) 
—— ** (ded Vferdel 
. ple, 2°, Larmiéres, 
Larmolement, m, (t. ar 
moyer) Thvinen (oer Auger), n. 










crymatio, f. Thrinenflug, m. Cpi- 
phera, f. 

Larmoyant (part. pras. v. 

f. thednend, tn 


Larmoyer) adj. -€ 
Thranen —* od. zerfließend; Qe 


{ Thvdnen entlockenc ; thrainenvell, 
weiner lid. y [bitterlich weinen. 
Larmoyer ans Larme) ra. fam. 
Larre, f. (Entom,) Dachwespe, 
larca, f.; | Larrates, m. pl. (Sam. 
ter, Dachwespen, larrate, f. pl. (La- 
breille). 

Larron, m. -nesse, f. (v. lat. 
Jatro) Dieb, m, cin, f: Spighube, 
RMauver ; (Nouv. Test.) Schacher, m.; 
A. (lmpr., Libr.) Balte, f.; Gfeléobr, 
ns B. Stecbbeber: C. Dieb (am gi: 
te’, m_; | prov. l'occasion fail le -, 
Gelegenbeli macht Diebe. 

Larronuneau, m, (VKI. v. Lar- 
ron) fam. fleiner Died, m. 

Larve, f. (lat. larva) 4 (Zool.) 
Larve (a, der Infecten r1¢; b, der Frd- 
ſche, f. Tétard), fs 2° (Ant) -s, pl. 
Larven, f. pl. Nachtgeiſter, m. pl. Ge⸗ 
fpenfter, n. pl 

Larvé, adj. -e, f. (lat. larvatus) 
(Path.) verlarvt(es Wedhfelfieber r.). 

*Larvi.. (. dal. larva) in Zus. 
(Hist. nat.) -cole, adj. in Sarven le: 
tend; -forme , adj. larvenibnlich ; 
ar , adj. Larveñ gebarend od. zur 

lt bringend. 

Laryugeé, adj. -e, f.(nen-lat. la- 
rynzrus) (Anat., Path.) ved Larynx, 
Kehlkopf nerf, me. cpuleaver ; chwind⸗ 
ſucht 2¢., f.). ; 

Laryugien, adj. -ne, f.f 

Laryngite, f. (neu-lat, laryn- 
gitis) ( Path ) ehlfopfentyundung, 
braͤune, f. . 

*Laryngo.. (v. Adpuye) in Zus. 
(Méd.| ded Larynx, Kebltepf..; -to- 
mie, Kehllopfſchnitt, m. laryngo- 
tomia; mussbr. (richt. -tracheoto- 
mie) f. Bronchotomie. 


+ Larynx, m, (Adpuyé, larynx 
(Anat.) Kehlkopf, Luftrohrenfoyf, any 

Las, adj. -se, f[.(v. Jat. lassus) 
mute, ermiivet ; fig. (ciner S.) mide, 
tiberdritfjig; fatt; de guerre -se, weil 
se bes Krieges müde ift, aug Lieber: 
brup. 

.-Las, suff. m. (hduf. v. gr. 
--ra0¢ od. v. lat. ..laus) Endsylbe 
griech. und slavischer Namen: 
- taud,m. 

Lascif, adj. -ve, f. (v. lat. las- 
civas) vppig, wolluftig; unzüchtig; 
geil; lasciv. 

Lascivement, adv. f. Lascif. 

Lascivels, [ (wv. lat. lascivitas) 
Ueppigheit; Wolluft; Unguchtigheit ; 
Geilbert; Lascivitit, f. 

Laser, m. (Bot.) Qaferfraut; bes. 
(Mat. med.) breithlattrige¢ &., laser- 
pilium latif., n. Gentiana s. Cerya~ 
ria alba, Seselis wthiopicus; — 
lancéolé, Berglaferfraut, groper Rose 
fummel, las, siler, Siler montanus. 

+ Lasi(o).. (v. Adoves) in Zus. 
(Hist.nat.) rauh..; mit bebaarten Fu⸗ 
geln ⁊c. . 

Lassant (part. pres. v. Lasser) 
adj. -e, f. ermiitend. 

Us sser (v. lat. lassare) va. wu, 
abs, 49 ermiiden; abmatten; abſpan⸗ 
wen; 2° (einem) gum — wer⸗ 
ten, (Jem.) ermuten; Langwellen; || 
ge —, (fics) erimaden ; mite od. uber: 
drüffig werden; se lasser de voir, ſich 
fatt feben ; || lassé, -e, ermũdet ze. 

Lassitude, f. (p. at, lassitudo) 
49 Müvigkeit; Mattigkeit; Abſpan— 
nung; Traͤgheit, ſz3 2 Ucherdrug, m. 











—— 


Lastfe}, m. (rv. deutsch.) Laſt, 
f. (Schiffsgewicht) (ve. Tonnen). 

Latanier, or. (Bot.) Yatanen: 
baum, n. Facherpalme, f. borassus 
flabelliformis. 

Latent, adj. -e, f. (lat. latens) 
(Phys., Méd.) verborgen, fatent. 

Latéral, adj. -e, f. (lat. latera- 
lis} feitwarts befindlich od. belegen; 
Seiten..; Neben..; | Bot.) feitenftancig; 
(Conchyl.) -es, subst. f. pl. feiten: 
ſchalige Muſcheln, laterales, f. pl. 
(Blaine.). 

Latéralement, adr. feitwarts, 
feitlich ; qur od. von der Seite. 

Lateralisé, adj. -e, f. (Chir.) 
taille -e, (ber) ſchrage Seitendamme 
ſchnitt, m. 

*Latéri.. (. dat. latus, lateris) 
in Zus. (Hist. nat.) feiten..; -flore, 
-nervé e), adj. feitendlumig; -nervig; 
crippig; -grades, m. pl. (bie) feit: 
warts gebenden Spinnen, laterigrada, 
f pl. ~sétes, f. pl. ſeitenborſtige Zwei⸗ 

igler, m. pl, lateriseta, {- pl. (Du- 
meril). 

+Latex, m. (neu-lat.) (Bot.) 4° 
Setensfaft , m.; Narbenflüſſigkeit, 7. 
(Bernh.); 20 Milfaft, m. (Schults); 
59 gallert-dbnliche Fluͤſſigkeit verſchie⸗ 

bener Bilge), f. 

*Lati.. (vr. lat. latus) in Zus. 
Hist. nat.) breit..; -foliéfe), adj. 
reitblattriq ; -rémes, m. pl. Vogel 
mit einer breiten Scwimmbaut, la- 
tiremati, m. pl, (Laceép.); -rostres, 
m, gv. Breitſchnabler, latirostres, m. 

pl. (Latr, ete.). 

*Laticlave, m, (v. laf. laticla- 
vium) SenatorensTunica (mit einem 
breiten Purpurftreif), J. 

Latin, adj. -e, f. (let. latinus) 
lateinifdy ; fj stebst. nr, 4 (das, Lateiz 
niſche, Yatein; fig. atein, n.; 2° -s, 

Ll. Qateiner, Bekenner ves lateiniſchen 
itue, m. pl. 

Latiniser (r. Latin) va. (einem 
Weorte) cine lateiniſche Endung geben, 
‘daff.) Catinifiren ; |) latinisé, -e, 4° 
{atinifiet; 2° zur lateinifdjen Kirche 
befebrt. : 

Latinisme, m. Qatinigmus, m. 
lateiniſche Spracheigenbeit od. -ven- 

dung, f 

Latiniste, m. (v. dat. latinus) 
Kenner ver lateiniſchen Spradje, La: 
teiner, m. 

Latinité, f. (at. latinitas) latei⸗ 
nije Sprache od, Zunge, Latinitat, 
f. Qatein; basse -, (das) fpatere, mitt: 
lere, verdorbene Latein, 7m. 

*Latirémes, etc. f. Lali... 

Latitude, f. (lat. latitudo) 4° 
geographiſche Breite; 2° Polhobe; 
50 imw. S. Breitengrad, Himmelé: 
ſtrich, m. Zone, f.; 4° fig. Ausdeh⸗ 
nung, Freibeit, ſ. Spielraum, m. (ause 

dehnbare) Vollinacht, f. 

Latomie, f. ——— 
anc.) Steingrube, f. tiefes Wefangnif 
(in Shracus 2.), n. 

..LAatre, m. (Adrpus) in Zus. 
abgoͤttiſcher) ..anbeter, « werebrer, 
diener, ..later, m. 

Latrie, f. (atptia) culte de -, 
PRerebrung Gortes, {. Gortesdienft, m 
(im Ggs. v. culte de Dutie); || in 

Zus. Adtrie, f. ..anbetung, (abgets 
tiſche) .verebrung, ſ. ..dienft, m. 
latrie, f. 

Latrines, f. pl. (r./al. latrina) 
Ubtritt, m.; Ubteitregrube n), f. (pl.). 

Latte, f. (ital. latta, neu-lal. 
lala, engl. lath) Latte, f. 
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Latter (xv. Latte) va. belatten; 
abs, die Matten auflegen. 

Lattis, m. (ev. Latte) Lattenwerl, 
n. Belattung, f. ' 

+Laudanum, m. (new-lat.) 

Pharm.) (- de Sydenham) fafranz 
altige Opiumtinctur, tinetura Opii 
crocata, f. Laudanum liquidum Sy- 
denhami; - de Rousseau, Ronſſeau— 
ſche, mit Henig geqebrene Dpiumtine⸗ 
tur, tinct. mellila Opii, tinct. Op. 
per fermentationem, f. 

Laudatif (dt. laudativus) adj 
-ve, /. lobend, lobredneriſch, lobprẽi⸗ 
fend; Belobungé... 

hel leah Fb (lat.) (Lit. cath.) 
Lobgeſang, Geſang nad ver Fruh— 
metie, m. 

Lauré, adj. -e, f. (ſ. Laurier) 
mit Lorbeer befranit, 

Lauréat, adj. m. (v. lat. lau- 
realus) povte -, gefronter Dichter; iin 
w. S. subst. m, getronter Bewerber 
{um einen academijden Preis), Lau— 
teatug, m. | réole), 

Lauréole, f. f. Daphné (lau- 

Laurier, m. (lat. laurus, laurea) 
4° (Bot.) forbeer, -baum ; bes. (Mat. 
méd.) (- france) (edler od. gemeiner) 
2., Laurus (nobilis); -— camphrier, 
Gampberlorbeer , Laurus s. persea 
camphora; -_cannellier, Achter 
Zimintlorbeer, Zimmtbaum, m, (lau- 
rus s. persea) Cinnamomum, ~ faux 
benjoin, Benzoelerbeer, |. benzoin; 
- du Malabar, malabarifther L., Warts 
terzimimtbaum , — — 
m. (laurus cassia s.) Malabatrum; 
- pichurim, Pichurimlerbeer, | lan- 
rus) Pichurim; - sassafras, Saſſa— 
fraglorbecr, (laur.) Sassafras ; tuneig. 
- alexandrin, f. Fragon (4 foliole; 
-amandeé, laurier-cerise, Kirſchlor— 
beer (f. Cerisier); laurier-rose, Koz 
fenlorbeer (f. Nérion); laurier-tin, 
missbr, —thym, Baftartlerbeer, m., 
viburnum tinus; laurier-tolipier, @) 
f. ob, Laurier -tin; 6) Tulyentaum, 
m. gropblubente Magnolie, f.; 2 
(branche de mh ahaa pei orbeer 
lfig. Sieg: Ru m), mt; || (Chim. org., 

harm.) huile de -, fätheriſches, fet= 
tes) Yorbeerst,oleum laurinum (wthe- 
reum, unguinosum), 7. 

Laurinees, f. pl. (v. lat. lau- 
rinus) (Bot) (Fam. ver) lorbeerartigen 
Pflangen, laurinew , f. pl. (Ven- 
tena). 

-Lavabo, m. (lat, ful, v, lavare) 
40 (vad) Handewaſchen (ded Vrieſters, 
nebft dem mit dieſer Hanolung verbun— 
denen Mebete) ; 20im w. 8. Altartuch⸗ 
tein zum Abtrocknen ber Hinde), m7. 5 
5° Waſchtiſch, me. 

Lavage, m. (v. Laver) 4° Wa: 
fchen, Abwaſchen: Abſchwemmen; Ab— 
ſpulen; das Schlammen (ter Grie r.), 
n.; 2 wafferige Speiſe, ſ. waſſeriges 
Getrank, Gewaͤſch; Se zu reichlich ge: 
noſſenes Getränk, Ueberſchwemmen, 
Spuülen des Magens, n.; 4° medecine 
en -, in einer großen Menge Waſſer 
aufgeloste, febr verdunnte Atzuei fis 
bes. Brechweinftein in grofier Verdun⸗ 
nung, m. { Avalanche. 

Lavanche, Lavange, f. f. 

Lavande, f. ( Bot.) Lavendel; 
bes. (- en pis) (fdymalblattriger &., 
Syif: Qavenvel, m. Lavendula (spi-+ 
ca), Spica; — sterchas, Schorflaven: 
pel, arabiſcher Stodhat, m. Stoechas 
arabica. 

Lavandier, m, (rv. fat. lavare) 
chem. (Hof) Wafcher, Waſchmeiſter, 
m.; || -ére, f. 4° sell. gebr, Waſch⸗ 











LAYS LEGA LEGE 
— R —— 
in; ith.) f. Ho-; Lazagnes,f. pl. (ilal. lasagna)) Légalement, ade. f. Lézal, 
ites pint Pt Mf Gavdnuvein, f. pl ( Lé alisation, f. \{. Legal 


Lavaret, m. (Ich I 
salmo layaretus s. Wartmanni, m, 


Lavasse, f. (v. lat. lavalio) 4° 
Regengus, Plageegen, Wolkenbruch, 


m.; 2° fam. ſ. Lavage, 2° 


Lave, f. (vgl. d. dent, Taufen) 
Lavége, f. —— Rewephicia 

avége, f. r. ’ 
: Hand: oder 


jo 
Cultes) Wafden ; 2°(Thér.) Glyftier, 


(Géogn.) ava, f. 


Lave-main, m. 
Wafdhbeden, n. 


Lavement, m. (v. Laver 


lysma, Lavement, n. 


Laver (v. fat. lavare) va. 4° (et- 
was mit Wasser vom Schmutse 
reinigen) wafden ; ab:, auf: od. aus: 
waſchen: abſpulen; (den Mund 2X.) 
audgipulen; ſchwemmen; ( Gre abe) 
feblammen ; Aſcheze.) auglaugen; im 
weit, S. A. (die Mauern einer Stavt 
2¢.) befpiilen ; B. (Dess., Peint.) (eine 
Zeichnung tuſchen; (die Farben ver-) 
waſchen C. cen in einer Alaun- 


aufldsung tranken) vlaniven; fig. 
fam. - la téte a 
wafden od. zurecht ſehen; ihm der 
bie Leviten 3* 2° (einen Flech, fig. 


cine Beleivigung xc.) abwafihen; aua- 


wajdhen ; || se -, fidy wafchen ; fig. ſich 


{een einem Vorwurfe x.) sein waz 


hen, fich weiß brennen, ſich reinigen; 
A pierre A-, Waſch- od. Spilftein, 
m.; | lavé, -e, — i| adj. 
(v. Farben) bell, lidt. 

Lavette, f. (v. Laver) Waſch-⸗ 
Tappen, Sheuerwifh, m. 

s Dtehee ; Muha ier s Spates 
ver aͤſcher; Aufwäſcher; Spüler 
Schlammer m. sin, f.; || adj. (Zool.} 
procyon -, Wajfdhbar, m. 

Lavique, adj. (neu-lat. lavi- 
cus) (Géogn.) terrains -s, Lavage: 
— f. pl. (Brongniart). 

avis, m. (v. Laver) (Dessin,) 
Tuſchen, Wafdhe gewaſchene 
Zeſchnung, f. 

Lavoir, m, (v, Laver) 4° Waſch⸗ 

play; Waſchteich m.; -haus, n.; :trog, 


n, "5 


m.; -befen.n.; -banf, f.; 20 Waſchma⸗ 


fhine, f.; Wafchwerf, v3 (Mines) 
Erzwaſche, (5 (Artill.) Wafdhfted, 
Kraͤtzer, m. 

Lavure sf {v. Laver) 4° (Orf., 
Monn.) (Wefr y /Balcen, Sefrag, n. 
Krige, f.;.(Rel.) Blaniven, n.; 20 - 
de vaisselle, Gpulwaffer, Spulicht, 
n. (Phertr. wafferiae Fleifchbrube); 50 
-s, pl. (burg bad Waſchen erbaltene) 
Bole: od. Silberthelchen, n. pl; -s 
de chair, abgewajdene Fleiſchtbeil— 
den, n. pl.; Waller, worin Fleiſch ge- 
warden worden ift, n. 

Laxatif, adj,-ve, f. u, subst, 
m. (lat, laxativus) (Ther.) ten Leib 
ae , larivend, fanft abfubrendics 
Wiittel), Larativmyttel, a. 

*Laxi.. (v. dat. laxus) in Zus, 
(Mist. nat.) weit.., mit weit abfteben: 
ben (Mippen x.); -More, adj. weit: 
blumig 

Laver (f. Laie) ra. tocinen Req, 
‘cine Schneuſe durch (einen Waly} 
bauen , (tenf.) lichten: 9° (Cagreifer! 
jtcbnen; 50( Mac.) mit bem Zahnham— 
~~ —— 
ayetier, m. (pn. Layette) Raz 
ften: of. SGadtermaser * 

Layette, f- (egl. d. deutsch.) 4 
Rate, bolzernes Raftchen, Kiſtchen; 
2° Widelyeug (fur cin neugebornes 
Rind), n. 

— r, m.(v. Layer) (For) 
‘" nhaucr; 2 Baiumeycigner, 
Ubplaͤtzer, m. 









shoe 
({Ichth.) Schnäpel, 


n, einem ven Kovf 


Lazaret, m. (v. Lazare, n. pr.) 
Weſt⸗ x.) Sopanete Suarantdnehaud, 
‘+Lazuli, f. Lapis. [> 
azulite, /.(f. Lazuli) (Mineér.) 
Lajulit, m. 

}Lazzi, m. (ilal.) tomifhe Pan⸗ 
tomime, fj imw. 8. fcbledter, tri: 
vialer Wig, m. Harlefinare, f. 

Le, La, Les, 4° art. m. ay A 
f. ag A u.art, pl. (ilal. il, la, le, 
span, \o, la, los, vgl. fat. ille, illa) 
der; die; dad; ben ; ze pron. rel. ibn; 
fie; ¢8; |! Venfant, dag Rind; de l'en- 
fant, bes Rindes ; j Venfant, dem Kinz 
fs 9 je l'ai vu, ich babe ibn, fie, es ge⸗ 
eben 


Lé, m. L. Breite, Bahn (eines Zu: 
ges) ; il, Leinftragfe, f. Leinpfad (von 
8 Meter Breile, an F lassen), m. 

Léch ge (f. —— biins 


nes Schnittchen od, Scheibchen, n. 
Lécheé (part. pass. v. Lécher) 
ad). -e, f. geledt x. ‘fg. mit angſt⸗ 
lider Sorgfalt auggearbeitet) ; ol 
fam. ours mal -, ungeleckter Bir, 
plumper, ungebobelter Geſell, m. 
*Léchefrite, f. (v. Léecher u. 
Frit) Bratpfanne, i 
Lécher (Asixe) ra leden: tobe, 
abz od. aufleden ; 2° fig.fam.(Peint., 
Litt.) mit ubertriebener, Angſtlicher 
Sorgfalt audarbeiten; || fam. s'en - 
les doigts , fid) die Finger danach lez 
den; a léche-doigt, loc. adv. fam. 
gerade genug, um ſich die Finger daz 
nach gu leden, gar ſpaͤrlich. 
Lecon,f. (v. lat, lectio) 49 (Sebr:} 
Stunve ; Borlejung, /-; Bortrag ; -s, 
(. Unterricht, m.; 20 im w, S.A, 
ehre; Anteitung, Vorſchrift, / Ver: 
mis, m.; fig. Lehre; Warnung; B. 
(Lehr: /Murgabe, Lection, f. Benfum, 
n.; 3° Letart, J. (fig. — Art, wie 
etwas exzahlt wird); 4o (Lit. cath.) 
Abſchniti (aus der Bibel od. ven Kir: 
henvatern, yum Singen in der Frith: 
mette), m. Lectio, /.; || donner des -s 
d’allemand, de langue allemande, 
Stunven od. Unterrict im Deutſchen, 
in deutſcher Sprade geben, im Teut- 
ſchen unterrichten, deutichen Spraͤch⸗ 
unterricht ertheilen; fairesa -, feine 
Stunve od. Vorlejung halten; faire 
aqn sa-, a) cinem feine Auweiſung 
od. die nothige Anteitung geben ; feine 
Yection vorfagen; Den. (yu etw.) ab: 
tidjten ; 4) Jemanden eine Yection ge: 
ben, ihm ven Lert lefen. 
Lecteur, m, -irice, ff. (v. lat. 
lector, lectrix) 49 Vorlefer, m. -in, 
-; 2° Mefer, cin, f. Rector; 5° chem. 
wtor legens, Leetor, Profeſſor der 
Theol. od. Pbitos. ; heut. Bed, -s 
royaux, Profeſſoren am Collége de 
France, m.pl.; 4¢(Egl. cath.) ordre 
des -s, Yectorenorten, m. 
Lecture, f. (7. Lectio) o Gefen, 
n. A. Sefung, (2: Wblefen ; Vorlefen ; 
Buͤcherleſenen. Lectiive; B. Leſekunſt; 
20 Beleyenheit, f.; faire la - de qe., 
ctw. lefen, abs of. vorlefen ; comilé, 


jury de -, Leſeautſchuß, m. Brifungs: 


contmiffion (fiir bramatifche Werte), 
f. Lecturecomitee, n.s cabinet de -, 
Lefecabinet, u. 

Lédon, m. (Bot.) Bort: bes. (Mat, 
méd.) (- des marais) Gumpfrorft, 
wilter Resmarin, m. Mottenfraut, 
Ledum palustre, nr. Rosmarinus sil- 
vestris. 

Légal (lat. legalis) adj. -e, f. 4° 
geſetzlich 686 erloubt; 20 ge: 
ridhtliche Urgneifunde od. Mericin x. :. 


evichtliche, cristae, vue 
eglaubigung od. BeAatiqunga; Bear: 
fundung; Yegalificung, Se slitatien,f 
Légaliser (v. dat. legalis) ra. 
gerichtlich, obrigkeitlich, roliietis) 
beglaubigen, beſtaͤtigen, beutlunten ie: 
galifiren; |j légalisé, -e, deglaubigt x. 
Légalite, f. (jf. Legal) Gejegmis 
figfeit, —RX Legalitat /. 
Légat, m. (lat, legatus) Legat, w. 
(de payftlicher Statthalter; 2 - 4 la- 
tere, papftl. Gefandter Wer Classe’; 
~ née du saint-siege , gebovener, 2. 6, 
beftiindiger Legat ded heil. Stables, m. 
Légatairce, m.w. f. (lal. lem. 
larius) ( Jur.) Yegatar, m. —— 
teſtamentariſcher Grbe; - univ 
eh Univerjallegatar, -erbe, m. at: 
in, 


Legation, f. (lat. legatio) Sega: 
tion, f. 49 Legatenwurde; 2 Statttal: 
terfchaft (Bologna und Ferrara im 
Kirchenstaate); 3° (Diplom.) Ge 
ſandtſchaft, f. A. diplomatifthe Se: 
dung, f. Geſandtſchaftepeſten, m.; B. 
Sammelw. Geſandiſchafteperſenal; 
C. -hetel, n. 

Légatoire, adj. (f. Légatios) 
Hist. anc.) legateriſch, von cinem 
aiſerl. romifden Legaten od. Statt: 
alter regiert. 

Lége, adj. (j. Léger) er 
leicht befrachtet; unbeftachtet; m 

tief genug (im Waſſer gehend, fedwar: 
fend. { Legentenichreiber, m. 

Légendaire, m. (i. Legend 

Légende, f. (v. lat. legenda) & 
gente, f. 49 Lebensbeſchreibung cinet 
Heiligen ; Heiligenfage ; Sage; rm w, 
S.- dorce, (die) goldene Legeudt, |. 
(eine su Ende des t3ten Jhils cer 
fasste Sammlung der 5953 
gen) ; 2° fig. langweilige Wa luez 
5° Umſchrift (einer Munye), 

Léger, adj. -ére, f (lat, levis, 
engl. light, angels. lecht, gr. 0 
Ave) leicht: 4° von geringem Pewidt 
(im Ggs. wv. Lourd, Pesant, Grate); 
2° beweglich: 3° (Man.) - 4 la mais, 
leicht in ber Hand liegend; leit = 
lenfen od. gu jugeln; jactmaulig; # 
leise aufdvuckend od. — 
So imu. F. u. fig. A. leicht verse 
lid): B. leicht aufzuweden, leiſet 
Schlaf) C. (Arts du dess. ete.) Ba; 
bunn; fein; duftig (im Ggs. e. Loon, 
Massif, Grossicr, Grave}; D. eat 
beutend; BE. oberilichlich; F. unbeftse- 
big; flatterbaft, leidfusiq; G. uate 
fonnen, leichtſinnig; leichtfettig 2. 
gefallig, anmuthig; || marcher dun 
pas -, leidhten, ſchwebenden Fupet ct 
erſchreiten od. <bripfen: Leite auftre 
ten; einen Leichten Tritt baben; ite 
ben; étre - a la course, leidbtiueu 
fein, cin guter Laufer, cin Schutlllar 
fer fein; fam. gut laufen Eonmen: | 
a la légére, loc. ade, litt, fi: 
leichtbin, leihtiinnig, unüberlegt. ; 

Légérement, adr, est 
Léger}; fig. A. mit Leichtigleit. at": 
B. leichtiinnig- ” 

Légéreteé, (e, Léger 86 
tigfeit ; 20 Veichtfugigtert, ** I 
(ver) leichte, ſchwebende Sang, “a 
Tritt; 5° Gewanrtbeit, Leidrigfet, 
fig. A. Berdaulichteit, Leichtightt: 
leife Beſchaffenheit; C. Feinveit, . 
heit, Yeiddtheit, f. (dad) Ouftige, r 
Geringfugigfeit, Unerbebliditeat 
im w. S. unerhebdliches ,_ fleine it 
feben, m. Rleinigheit ; E. Glacseedatey 
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frit, Leichtfüßigleit; F. Leichtfertigkeit, 
f. Leichtſinn, m. : 

Légion, f. (v. lat. legio) Legion 

(fig. fam. große Menge, Ungabl); - 
*honneur, Gbrenlegicn, f. 

Légionnaire, m. (v. lat. legio- 
narius) 4° (Ant. rom.) Segionéfolvat, 
mm. 20 Mitglied, n. Nitter der Ehren⸗ 
legion, Segiondr, m. ; || adj. Leqions..; 
wneig. (Zool.) Soldaten..; Horven... 

*Législateur, m. -trice, f. 
(v. lat. legislator) Gefeggeber , m. 
zin, f.; |ladj. gefesgebend. 

*Législatil, adj. -ve, /. (f. Lé- 
gislation) geſetzgebend. 

By Wael had f. (c. lat. legis 
latio) Gefeggebung, ſ. 4° gefegacbenve 
Gewalt, f.; 2° (Gnbegqriff ver) Mefege, 
a. pl.; 30 Kunft, Gejege gu geben ; 
Lehre von den Geſetzen, f. 

*Légistature, f. (f. Législatif) 
Legislatur, ſ. 10 (die drei) gefeggeben: 


ben Wewalten, /. pl.; 2 gefeggebende | g 


BVerfammiung; 3° Amtsbauer einer 
geietg. Berf., Zeitdauce des Beftebens 
ber Sigungen derſelben (von einer 
Wahl bis zur anvern), J. 

Légiste, m. (v. lat. lex, legis) 
(ter) Gefegfundige, Rechtegelebrte, m. 

Légitimaire, adj. (j. Legitime) 
(Jur.) bes Pflichttheils; héritier -, 
Notherbe, m. 

Légitimation, f. (f. Légiti- 
mer) Gultiqniacden, n. offentliche An⸗ 
ectennung, Legitimirung, Legitima; 
tien, f. 

Légitime, adj, (v. lat, legiti- 
mus) 4° rechtmaäßlg: geſetzlich; au 
Robt vererduet ; gefegmarig ; ehelich, 
legitim; 2° gexrecht, billig, weblbe- 
grũudet; ſ su bst. f. Vur.Pflichttheil, 
m. legitima pars, f. 

Légitimement, ado. recht— 
magigierweife); mit Recht. 

Légitimer (v. Légitime) va. fe 
itimiren: 40 fur rechtmäßig od. ebe- 
fics erflaren ; 2° giltig macben; be: 
laubigen; 5° recbtfertigen; || se -, 
ch Legitimiren, fich andweifen 5 |] Ié- 
gitime, -¢, legttimirt 2. 

Légitimite, ‘A (f. Légitime) 
Legitimitat, Rechtmapigkeit, Geſetzmaä⸗ 
Giugkeit; Geſctzlichkeit, i Geburt,f. 

ety m. (lat. legatum) Ber: 
machtniß, Legat, n.; - pieux, milde 
Stiftung, f. 

Léguer (v. lal, legare) ra. ver: 
machen, (et. in einem Teflamente) 
auéiegen, legiren; fig. binterlafjen, 
(etre. auf Jem.) vererben; || legue, 
-e, vermacht 2X. 

Lézgume, m., (lat. legumen) 4° 
(Bot,) f. Gousse ; 20 (Hort., Agr.) A. 
(in einer Jlilse enthallener Samen) 
Hilfenfrudt, f-; B. im w, S. (essba- 
ve Garlen- od. Feldfrucht, essbare 
Pflanse, WYursel etc.) Gemuſe, n.; 
⸗art, f. 

Legumine, f. (f. Légume) 
(Chim. org.) Seguin, n. ((hierisch- 
vegelabilische Substans dev Hil- 
senfrichte, Einhof, Braconnot), 

Légumineux, adj. -se, f. 
(lat. teguminosus) (Bot.) hüſſentra⸗ 
gend ; bulfenfrudhtartig; ||-ses, sud- 
stant. f. pl. Hülſenfrüchte, legumi- 
nos, f. pl. 

*Légumini.. (v. lat. legu- 
men) in Zus. -forme, adj. (Bot.) 
hulſe nahnlich. 

Léguminode , m. (neu-lat. 
leguminodium) (Bot.) Ouljenfrang, 


m.( 4gardh). 
Leiche, m. (Ichth.) flachellofes 





LENT 


Seeſchwein, n. ecymnus, m. (Hai- 


fischgatt.) (vgl. Laiche). 


tLeio..( v. Aes) in Zus. (Hist. 
nat.) glatt... 


..Lémie, f. (v, Aatuds) (Térat.) 
.. be Schlundes; Hattung ver Mißge⸗ 


burten mit ..em Schlunde, ..Lamie, f. 

Lemme, m, (Amma) (Math. 
Halfsfag, Lebnfay, m. , 

Lemming, m, (Zool.) femming, 
m. Seermaué, ſ. georhychus, m. 
(Nagergatt.). 

Lemnisque, m. (Aspviexos, 
lat. lemniscus) 4° (Ant.) Purpur⸗ 
band am Siegeskranze ver Athleten, 
n.; 2° (Philol.) Texiverſchieden heite⸗ 
zeichen, nm. Lemniscus, m. ; 3° (Zool.) 
A. Banbnatter, . coluber lemnisca- 
tus; B. bandformiger Unbang ( am 
Ranve dex Seitenoffnungen ber ver- 
schiedenen Bandwurmarten), m. 
*Lémodipodes, f. Lemipo- 
es 


Lémures,f. pi. ſ. Larvets), 2°. 
Lémuriens, m. pl. ſ. Maki(s). 
*Lendemain, m. (v. Le, En 
u. Demain) (der) morgende, folgende 
od. fommenve Tag, m. 
*Lendore, m.etf.(v. Le u. En- 
dormir) pop. ſchlafriger Menſch, m. 
*"Lénifier(o. lat. lenis u. facere) 
—* (Thér.) linvecn, lenire (ſ. Adou- 
cir). 
Lénitilf, adj. -ve, f. u, subst, 
—— lat. ae (Th r) — ——— 
inderunge mittel, n.); gellude abfüh⸗— 
rend es Mittet). he y 
Lent, adj. -e, f. (lat. lentus) 
langfam; tr a ; tangfam witfend, 
ſchleichendles dift, 206 Hieber ꝛtc.); gee 
lindles Feuer 2¢.). 
Lente, f. (v. lat. lens) Lausei, n. 
Lentement, adv, langfam (f. 


nt), 

Lenteur, f. (e. Lent) Langſam⸗ 
feit; fig. Trdgheit, ſ. (vas) ſchleppen⸗ 
be, ſchleichende Wefen, vn. 

*Lenti.. (v. dat. lens) in Zus. 
(Hist. nat.) -fére, adj. linfentragend; 
-forme, adj. linfenfirmig, -abnlich, 
Rinfen..; -gére, adj. linjentragend, 
Linfen... 

Lenticelle, f. (neu-lat. len- 
ticella, Jat. lenticula, “kl. v. lens) 
Rindenkoderdhen, n. (Cand.); || Len- 
licellé, adj. -e, f. vinvenboderig, 
warzig. 

Lenticulaire, adj. (lat. len- 
ticularis) 4° linfenformig , infen.. ; 
{Anat.) os -, (das) linfenformige 
Beinchen (im Ohre), 08 lentiforme ; 
(Derm.) tache -, Linfenflef, Som— 
merfled, m.; (Opt.) verre -, Linfenz 
alas, n. Linfe, t; 20 (Ophth.) ber 
Kryſtall⸗Linſe, Linfen.. ; || subst. f. 
fo (Oryct.) Linfenftein , am. verftets 
nerte Linſenmuſchel; 2° ( Bot.) Waſſer⸗ 
rie , Lenticula aquatica, Lemna 
(minor), f. 

*Lenticulariées, f. pl. (v. 
neu-lat. lenticularia) (Bot.) (Gam. 
ber) Qenticularia, f. pl. 

Lenticulé, adj. f. Lenticellé. 

Lentille, f. (/at. lens, lenticu- 
la) 4° (Bol.) Linfe, f. (a, Pflanzen- 
qatt.; b, Samen ders.) ; bes. (- cul- 
livéc) (gemeine) Sinfe; @) (ervum) 
Lens; b) semen lentis, - ers, @rven- 
linfe, -wide, @rve, f. a) ervum s. vi- 
cium ervilia, Orobus; 6) semen 
Orobi; uneig. - d'eau, - de marais, 
f. Lenticulaire, subst., 2°; 20 (etw. 

insendhnliches) A. | Dioptr.) Linfe, 

.nglag, n.; B (Horl.) — de pen- 
dule, Linſe am Benvel, ſ. Pendelge⸗ 
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| m. pl. Fiſche mit ſchuppigem 
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widht, m.; C. (Derm.) vulg. f. (lache) 
Lenticulaire. 

Lentisque, mf Pislachier. 

Léonin,adj.-e,f. (lat. leoninus) 
4° (Zool.) éwen..; 20 fig. (Jur.) leo⸗ 
niniffh (d. b. den Ginen auf Unfoften 
ber Andern begünſtigend, itm alle Vor⸗ 
theile auéfdlieslich gewabrend); 5° (v. 

0, n. pr.) vers -8, leoninifite, in 
ber Mitte gereimte (lateinifche) Verse. 

*Léont(o).. (v, Adov) in Zus. 
(Hist. nat.) Gowen..; Léontodon, m. 
(Bot.) Lowengabn, m. 

*Léopard, m. (lat. leopardus) 

(Zool.) eepard, m. (fig. hoh. Schr. 
Gngland weg. seines Leoparden- 
wappens), n. 
_+ Lépe s,m. (Asrde, lat. lepas) 
(Zool.) Napf⸗ od. Schüſſelmuſchel, £5 
| Lépadiens, m. pl. (Fam. ber) 
wae [. pl. lepades (Blain- 
ville). 


*Lépi.. (wv. Aeris) in Zus. (Bot.) 
~céne, f. eb ar iad Kelch⸗Spel⸗ 
ae, J. (nat.) Achuppig, .lepidus, 

..Lépide, adj. (v. Asmis) (Se. 

*Lépido.. (v. Aeris) in Zus. 
(Hist. nat.) Edhuppen..; -ide, adj. 


| f. Ecailleux; -litthje, f. Schuppen⸗ 


flein, Lepibolith, m. (ein Lithonglim- 
mer); -pe, m. Sdhuppenfloffer, lepi- 
dopus, m. ( Bandfischgatt,); -pomes, 
iemen⸗ 
deckel, Lepidopomen, m. pl. (Dum.); 
-plére, adj. ſchuppen⸗ od. ftaubflug: 
lig; -pltéres, m. pl. Staubfligler, 
be waar * pl. —— 
epidoptera, nu. pl.; -plérologie, /. 
S Hometterlingttesre, ztunve, f. ; 

Lépidote, adj. (arrideric) 
(Hist. nat.) ſchuppig, ſchulferig, ſchie⸗ 
feria, ſchilderig, lepidotus; in Zus. 
. fhuppig ; Supper... 

Lépisme, m, (Adriepea) 4° (Bot.) 


Fruchiknotenſchuppe, 


pe lepisma, m- 
(Cand. ; 2° (Zool.) (Sdhuppenjpring 
rman) Budergaft, m. lepisma; 
 Lépisménes, m. pl. (Gam. ver) 
as rey lepismea, f. pl. (Cuv,). 
éporides (Gray), Lépo- 
rins (Latr. ete.), m. pl. (v. lat. 
lepus, leporis) (Zool.) bafenartige 
Thiere, nm. pl. leporini, m. pl. 
Lépre, f. (Atrpa, lat. ore 4° 
(Derm.) Musfay; -crustacée, Kruſten⸗ 
od, Bortenausfag ; - écailleuse, (ver) 
ſchuppige od. rdudige A., (die) eigentli⸗ 
hevepra der Griechen ; - tuberculeuse, 
~ éléphantine, (der) knollige A, le- 


* 


) pra nodosa s. ye s. Arabum, 
if; 20 fig. Bett, § 


euche, ſ. Krebeſcha⸗ 
pen, m.: 3° uneig. A, (Path. veg) 
Krave (der Baume); B. (Bot.) Lcpra- 
ria, f. (Flechlengatt.). 
Lépreux, adj. -se, f. (lat. le- 
rosus) auéjagig; || sebst. (ver, die) 
Ausfigige, m.u. ſ. 
Léproserie, f. (v. lat. lepro- 
sus) Spital fir Ausſaͤhhige, u. 
Lept.., ſ. Lepto... : 
portal (Entom.) Leptis, f. 
(Raubfliegengatt.). 
*Lepto.. (wv. Amr) in Zus. 
(Hist. nat.) femal. ; ~céphales, m. 
1. Sd&maltepfe, Karyfen, m. pl. 
eplocephala (Carus elc.); - phylie, 
ad. ſchmal⸗ od. fleinblattrig; —po- 
1. Shmalfusfliegen, Lepto⸗ 
poditer, f. pl.; -ramphes, m. pl. 
(Dum.) f. Tenuirostres ; -somes, m. 
pl. Schmalfiſche, leplosomi , m. pe. 
(Dum.). : 
_ *Lepturétes, m. pl, (v. neu- 


diles, m. 
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lat. leptora) (Entom,\(Mefeblecht ter) Lester (nr. Lest) va. u. abs. | wrike Anéfag, m. leuce, lepra alba, 
Lepturacartiyen Kifer, m. pl. leptu- alg mit Ballaft a belaften ; | vitiligo alba, f. 
rete (Latr.), ' allah cinnebmen; fig. fam. se -|  *Leucéthi . fr. haunt 
——— m. pl. ſ. Léporins. | (l'estomac), Batlaft zit ſich nebmien, . ai9iot) rTérat) tan ¢ (va _ 
*Lequel, Laquelle, adj. | tem Magen feinen Ballait geben. Sek. ett Albinos) . g-) meiper 
rel. u. conj. ({. Le u. Quel, welder, Lesteur, m. (rv. Lester) (Mar.) | 74 Leu sathic * f. (f. Le 
weld, welches; wer: der; duquel, de | (bateau =, adj.) Ballaffaiff, n. thione' ‘Terat —4 HF "aL 
laquelle, welded, weldrer, weffen; von .. Let (om ..Elet), suff. adj. t. ro Lae ‘) ewe, f. 2 
wem von welchem, ven welder; au- | subst. m. -te, f. (meist Ferkleine- * * 
quel, a laquelle, weldem, welder; | ungssylbe)lüch, cin wenig..; oer, | Leucine, ſ. (v. Muxich Chim, 
wem dem; lesquels, lesquetles, wel: | die, dag) Fleine..; ..chen; «fein, 'n. (3. | OFS.) Seucin, m. leucina, /. {weisse 
die ; vie; desquels, desquetles, von | ‘8. Douillet, v. Dour: Gantelet, 0, | SUOstans, welche aus der Fimwis- 
welchen, von denen; deren; auxquels, | Gant); ..band, m.; ..xing, m.; ..fpan: | kung der Schwefelsdure auf Gal- 
auxquelles, welchen denen. ge, f. (4. B. Bracelet, v. Bras). lerte entsteht, Bracounol). 
-eLer, suff. infinit. (oft Fre- Léthal, adj. -e, f. (lat. lethalis) | Leucite, f._ (wo. Atwastas) (Mi- 
vent. v. ..Er) .cln; ..ermy ..en (3. (Chir, ) tödtlich; -ite, f. Törtlicht mer.) Leucit, weiper Grauat, m. 
3. Bourre-). x feit, f. "| *Leuco.. (©. Aunts) in Zu, 
Leret, m. greße Safels (Se. nat. et méd.) weig .; -cepba'e, 
mau, f. Gartenfdlafer, my oxuus ni- adj. weigtiptig; -lvtes,’m, pl. mut 
tela, m. : a farbelofen Sauren “weige Lojungen 
Lerne, Lernée, f. (Zool.) Sie: gebende Mrundjtofe, leucolyies, m. 
menwurm, ae. lernaa, pl. (Ampere); -méle, adj. wets 
Les, pl. (v, art. u. pron. Le, La, ſchwarz fchedig; -pathie, f. (Tera) 
f. d. IV.) die, fie. (die) weike Reanfheit, Wergiudt, me 
ese, adj. [. (0. lat, lwsus) be: dernaturlich weige Harbung ver Huvt, 
leivigt; crime de lése-majesté, Bere lencopathia, f.; -phlegmasie, / 
brechen der beleidigten Majeſtät; Maz (Path.} Seufopbleqmatie, f (hdherrr, 
jeſtaͤteverbrechen, crimen jase ma- kraukhajler Grad der tymphati- 
Jestatis, m.; crime de lése-nation, schen Constitution, egl. Apasar- 
Hochverrath an ver Nation, Vollsver- que); -phlegmatique, «dj. leile 
Fath; crime de lése-humanite, Bere vblegmatifdy ; -rehee, f. (Path.) ter) 
ralh an der Menſchheit, wr. weiße Hlug, Muor albus, wm. lev- 
Léser (lat. ladere, f. Lése) va. corrheea; —rehéique, adj. ven we 
4° ( Jur.) ys Intereſſen Jemands fiem Glug, leukortheiſch 
verlegen od. beſchadigen, (Sem) ver: Y 
furgen, beeintradptigen ; uberoorthei: o eucoma, m. (dsdxaus) 
ap ps : ” (Ophth.) undurchſichtige (freive ware 
len; (ibm: ſchaden ; gu nabe treten ; 20 : A 
aE A Jes. Pt el diel DHornhauttcubung, /. weiper Dem 
(Chir.) verlegen, beſchadigen, laͤriren; ; 
ba : p : bautfled, ve. leucoma, n. ; 
infultiven ; || lesé, -e, verletzt ?c.. *Leucomeéle, *Leucopatbic 
Lesine, [. (ital. lesina) ubertrie: etc 7 Leuco ’ : 
bene, ſchmutzige Srarjamfeit, Kary Leucose, f. (vp, Asuxaen) No- 


heit, Rnicevei; fam, Filzigkeit, f. i - 
Leésiner (v. Lésine} * — Sol.) Krankhelt des Lymphſvſtemt lew- 
I cosis, f. leucosis, f. 


fargen,, fnidern, knauſern. ‘ 3 
20s trie, f. 4° fniderige Er— Leucosie,f. (Zool.) Sinientratly, 
Sanat oe (elaccn eae Leude, m. (wv. altd. Qeur, Ruett, 


frarung; 2° (Gharafterfebler) Karg⸗ { : 

heit, — Knauſerei, f. ⸗ ogl, Leute) (Hist.) groper Kronaſel 
Lésion, f£. (let. lwsio) 40 Ver: {ter fränkiſchen Monarchie, m5 4, 

letzung (ter Intereffen', Berfirgung ; pl. Seute, Metreue, m. ple 

Uchervortheilung, (. Scbaren, m.; 2  Leuque, adj. (ev. Asvass) Hist 

( Path.) Berlegung: Beſchätigung; hal.) . weiß, .leucus. 

Kranfheit, franfoafter Zuſtand; (or: Leur (ital. loro) l. pron. pers 

pl. ihnen; U. adj. poss. ibe, ibe 


gauiſcher) Bebler Cam Herzen 2¢.); . ] 
Schaden, m, Lafion; (Chir. Infutti: the ed; (der, rie, Das) ibeige; surbst 
m. 4¢ (bad) Ihrige: 20 -s pl. (th, 


ring. f 
Lesse, f. Laisse. Ihrigen, ihre Angeberigen, m. pl 
hessive, [. (e. lat. lixivia) 4° Leurre, m. (vr, dat. lorum) 
Lage, f. (Aschemwasser, Sodalo~ (Fauc.) Borlog. Federſpiel, #5 2° fy. 
sung sum Reinigen der Masche: Lodipciie ; Scylinge, f; Kerer, m. 
im iw. S. Salslosung, fettabnach- ——— —— oe. 
mende Flitssigheit Gherh.) 5 2 (bag) (Faue.) an dad Rorlog od, Federtiel 
Laugen; Auslaugen, vo; Beuche; 3° gewetnen : 20 fig. eden, fever, te: 
jen; Dinbalten; |) se — ſich mit cut 


im aw. S. fomupgige (sum Leugen 
bestimemte) Waſche fi mettre a la ee ’ , a 
-, in die Lauge — beuchen; faire leuk | leurre, -¢, 
la, die Waſche beuchen, waſchen. “Levain, m. (f. Lever) Gite 
(ungé Roff; im eng. F. Sauerteig w.; 


_ Lessiver (r. Lessive) ra, Wä— 
ſche Laugen, in Qauge einweichen, benz ti. — libesres: ia. pl. Gaserieis: 
. Keim, Gahrungeſteff; Juncer, w 





























































*Léthargie, f. (aAnbapzia, 
lethargia) (Path.) Lethargie, f. (Ad- 
herer, Grad der ZSaiatiude ; q. 
dumpfe Apathic, Betiubung, rfid: 
tung, f. Tovesichlaf, m.). 

*Lethargique, adj. (anSape 
yrece) fo letbargiſch, ſchlafſuchtig; 
sommeil —, todesahnlicher Schlaf; 
Todtenſchlaf m.; 2 fig. rumyf, flare’, 
Unerwedbar, (the(itrem), ye. 

tLethé, m, (An8x) (Myth.) Le— 

*Léthifére, adj. (dat, lethifer) 
todbringend, toͤdtlich |] -s, subst. f. 

nl. ( Zool.) Giftſchlangen, f, pl. 
(Blaine), 

Lettre, f. (». dat. littera) 4° 
Buchſtabe, m.; (Typ.) Letter; -s, pe 
Schrift, fj imow. S. A. (Typ.) Set: 
tern, pl Schrift, B. fig. (ver) buch⸗ 
ftablihe Sinn, Buchſtaͤbe; Qo Vrief 
ichanc.) ~s (royaux), pid. (landedberr: 
icher, papſtlicher ie.) Erlaß; Brief, 
Erlaubniß, Gonceſſion, /. Privi— 
legium; Schreiben, n.; Befehl me: -s 
patentes) (Megtevunga: Patent: Ne— 
cript (-s apostoliques) (papftliched) 
Senvfehreiben ; Breve, n.; Se -s, pe 
Wiſſenſchaften; bes. (belles-lettres: 
ſchone Wiſſ. f. pl. Mitt eratur, f.;5 lit: 
(Oerarifye Bildung, fi; |) de en loutes 
s-, mit allen Bucbitaben, namentlit ; 
unabgekürzt; deutlich u lefeclich ; iron. 
in od. mit großen Buchſtaben; fig, 
fam, in flaven od. dirren Worten, 
gerade heraus, Wert fur Wort; 
epreuve, gravure avant la -, (ein) 
ver Gingrabung ter Inſchrift abgeso 
gener Vroverborud ; lever la -, (die 
Schrift ausheben! ſeßen; a la-,a) lau 
pied de la =) buch tabtteb, woͤrtlich; 
ganz genau: b) fig. genau genommen; 
ſtreng, pünttlic baaithart: aider 4 
la -, dem Wortlinne nachhelfen, denf. 
ergangen, vervellitinoigen ; irow. ‘eine 
Grjablung) queſchmucken; vergropern; 
2° de.., ..brief, m. ſchreiben, ne: 
-befebl, m.r¢.; tebviftlicy 4. Bh. - de 
deprecation, ſchriftliche Ubbvitte ); 
~ de passe, Verſetzungebefehl; =(s) 
de service, Dienſtbefebl, m. Oroen- 
nang, f.; - de voiture , Frachtbrief, 
m.; -s de woblesse, Adelebrief, m. 
spatent, nj -s de grace, Begnadi— 
ungsſchreiben, n.; 5° homme de ~s, 
. Homme. 

Lettré, adj. -e, f. (f. Lettre) 
wiſſenſchaftlich od. lit texariſch gebil: 
det, gelebrt, pop. flutirt; |) subst. 
m, (cin chincfinber) Gelehrter, m. 

Lettrine, f. (Jef. &. Lettre) 
(Typ.) 4° fieiner Buchitabe, Verwei— 
fungt: od. Notenbuchſtabe; 20 Colum: 
nen titel buchſtabe, m, 

“Leuc.. (f. Lenco.) (Hist. nat.) 
-achale, f. Milchachat, m.; -anthe, pl. Bewohner ter Levante, Worn 
adj, weigblumig. — Lanter, m, pi/. (die) mrongenlanrinane 

Leuce, /. (Atexe) (Derm.) (ver) | Wolter, nu. pl. 
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Men; Chim.) erdige Treile re.) aug 
laugen; |, lessive, -e, qelaugt i. 
Lest, m. (angels. blast, v. 
deutsch, Laſt) (Mar.) Batlait, m.; 
peruse sur son -, mitfeinem Ballafte, 
_ b. obne Ladung abſegeln. 
Lhestage, om, (ev. Lester) (Mar.) 
Ballaſteinnehmen, Ballaitiaden, vn. 
Leste, adj. (ital, lesto) 4° (xich 
feteht mu. raseh vewegend) rubrig, 
raich: Mink; ftüchtig: behend; leicht, 
zbeckmanig gellerdet; 2+ (leichte Bewre- 
gug gestattend: leidt; frei: gwang: 
feci’ 3S fig. leichtfertig; rücdſichtolos; 
cei 
Lestement, ade. (. Leste) 
fo Ain€; gefdidt ; bebend ; 2% Leichs 
(Jefleivet ac.) 5 SY Leichtfertig. 


Levant (part. pros. v. Lever 
adj. m. soleil = aufqe bende econ 
fed, fig. = Macht, <4 Menieni: C sees 
m. 4° Sonnenaufgang grunts, Ae 
qang, Morgen(punte; Oityunte, Ler 
m.t - dete, - d’hiver, — 
Winteraufgang, m.; 2o Lewante, 
Wergentand, = du -, ter Yeoante, 
levantijdy; trafiquer dans le -, R2@ 
rer Levante handeln. , 

Levantin, adj. -¢, fdr 
vant) der Levante enty — oe 
tinh, morgenlanvifch ; (| -s, eds. *- 


LEVE LEVR 








Levantine, f. (v. Levantin) 
Sevantine, f. Yevantin, ſchlichter Sei⸗ 
denzeug, m. 

Léve, f. (v. Lever) Aufheber, Rol: 
ben beim Mailſpiel), m. 

Leve (part. pass. v. Lever) adj. 
—e, f. aufgeboben x. ; erboben; (aur: 
rect) fletend; hod) u. frei; aller ta 
téte -e, le front -, mit — 
Stirn, frank und fret einberſchreiten, 
ſich ungeſcheut zeigen; fig. fam. pren- 
dre qu au pied -, Sem. raf beim 
Worte nebmen ; étre -, auf(geftanven) 
fein; || subst. m. 40 (das; Mureben ſ. 
Assis); 20 (Mus.) Aufbeben der Hand 
ac. beim Tactidlagen),n. Aufichlag, me. 

Levee, f. (v. Lever) 49 Aufbeben, 
n. Aufbebung; Erhebung; Aufrich— 
tung, f.; Uuniehen, v.; im eng. u. 
w. S.A. Auf⸗- od, Ginfammeln [ves 
DObftes, bes. ves Kornd), n. (Obie, 
Rorn: 2.) Srnte; B. Grhebung ( ver 
Steuern), C. Aushebung (rou Sees 
pen), f.; — en masse, Mufgebot,n. Auf— 
fland in Maſſe, m. allgemeine Volls— 
bewaffnung, Bildung eines Land: 
ftucms, f.; D. Serausnehmen (rer 
Briefe aud dem Brieffaften x. ),n. Auf⸗ 
nabme, Ginfammlung :terf.); E. Mut: 
bebung (einer Belagerung x.), f.; F. 
Aufnebmen (eines Plané r.), nm. Muf: 
qeichnung; G. — d'un corps, d'un ca- 
davre, (gerichtlice) Aufhebung Fert: 
fhaffung eines Leichnams; Ht. dibnab: 
me (cined Siegelé, Wntfiegetung); 

Chir.) - de l'appareil, Abnaͤhme des 

echantes; J. Grbebung ber Lanze 
(beim Ringftedden), ſ.; 2 (das ys 
gehobene od, Erhobene) A. (Jeu de 
cart) Stic, m.; B. Anzahl ver zu 
ber beflimmten Stunde) aus dem Raz 
fien genommenen Briefe, Brieflefe, /. 
@rhub; C. Aufwurf oon Gree rc, 
Damm ; D. (Taill.) (das Abgeschnit- 
fence) Ubfall, m.; 50 (Jeit der) Mufs 
bebung, f, Schlug (einer Sigung), m.; 
{| faire_la - de qe., (die Mufbebung 
einer S. vornehmen) etw. aufheben, 


qn, Jem. aufnehmen; ibm beim Auf— 
fleben und Anfleiden hulfretche Hand | 
leiften; K. (einen Damm x.) aurwers 
fen; L. (Jeug, Fleiſch re. aus einem 
Stude her ausſchneiden; (von remy.) 
abſchneitren; M. cine Urkunde bei ei— 
nem Notare x.) erheben; fich dieſ.) 
ausfertigen laſſen; rn. aufgehen d. 
Gewachsen u,v. oy k se -, 40 | 
auffteben, auffpringen; fic erbeben ; 
ellipt, faire -, aufſiehen madden, jum 
Aufſtehen bringen; aus vem Bette 
bringen, jagen od, ſcheuchen; munter 
machen; (Chasse) aurjagen, aufſcheu⸗ 
then; ellipt. fig. fam. (Caire | = le 
liévre, finden, wo der Hafe im Pfeffer 
ſteckt, den Nagel auf ren Kopf treffen, 
ben erften Ginfall gu etm. baben, etm, 
auf tie Babn, auf tas Tayet bringen ; | 
2° fic) erbeben; aufgeben; emperitei: | 
gen; | - les mains, les yeux au ciel, 
bie Hande gum Himmel emyorheben 
od, gen Himmel fireden; vie Augen 
zum Himmel aufſchlagen, gen Him— 
mel richten; gen Himmiel bliden ; = la 
main, le sabre sur qn, tie Sand ge 
en Sem. erheben; ven Sabel gegen 
Sem. gieben; - les yeux sur qn, tie, 
Augen gu Jem. aufſchlagen od. erbe- 
ben, aur Sem. richten, Jem. anblicen; | 
fam. j’en léverais la main, ich where | 
(die Hand dafür sam Schwere auf: 
beben oder) davauf fdwiren; - le 
pied, fic) beimlich (wegen Schulden 
1.) aug dem Staube —— 

Lever, m,(v, Lever, va,) 4 (bad) 
Aufiteben, n.; Mufftebeyeit ; Morgen: 
audienz (am Hofe), f. ever, n.; 20 
Aufgang (der Sonne 2c. od, Sonnenz 
aufgang): Anbruch (der Morgenröthe, 
mi; 30 uf beben , n. Erhebung, f; 
Aufzug (ded Vorhangs r¢.), m. 

Lever-Dieu, m. Aufheben, n. 
Erhebung ver Hoftie, f. 

Levyeur, m.-se, f. (v. Lever) 
(Technol.} Aufheber, m. cin, I. 

évi.., in Zus, (Mist nat.) L. (v. 
fat. levis) glatt..; LL (v. dat. levis) 
leicht... 

Levier, m. (v. Lever) (Méc.) 
Hebel, m. (cig u. fig.) Hebebaum, 
m, -ftange ; (Horl.) Abgleichſtange, /. 

Lévigation, f- (lat. lavigatio) 
(Pharm.) 3erreibung yu Staub, J. 

Léviger (lat. lavigare) va. 






























einſammeln 2¢.; faire la - d'un cada- 
vre, cinen eichnam (unter Beobach- 
tung der gerichtl. Formen) aufheben, 
fortſchaffen; faire des -s de troupes, 
J ruppenaushebungen vornehmen, 
Lever (v. dat. levare) ra. (Je 
léverai. Je léverais) 4° (auf)beben; 
in bie Hobe beben od, richten ; erheben; 


5) 
aufrichten ; er Vorhang rx.) aufzie⸗ — —— Pulver, gu 
en; (dag Rieid rc.) aufuehmen; (bas | “*Levirostres, m. pl. (f. Lé- 
fer 2¢.) auffeplagen; Liiftens (die | yi.) (Ornith. Beidhtidondtler, levi- 


Achſeln) guden (f. Hausser); 2° im 
eng. u.w.S. A, (vie Früchte, den Gr: 
tras eines Grundſtüds x.) auf: oder 
einſammeln, ernten; - les cartes, — la 
main, den Stich machen, eingichen; B. 
(Steuern 2.) erheben; C. (- une 
plaute en motte) (cin Gewaͤchs mit 
ber Ertſcholle) ausheben: fiy. (Trup- 
ren 2c.) auéheben; D. (die Briefe aus 
tem Raften x.) heraudnebmen, zur 
Vertheilung) ſammeln; (Typ.) (die 
Sarit aus tem Raften nehmen; E. 
(Mar.) (die Unfer) aufziehen, aufwin: 
ten, lichten; (cin Tan) lesmadsen, ab: 
binten; (Guerre) (ein Lager) aufhe⸗ 
ben, abbrechen, verlajfen; (eine Bela: 

erumg) aufbeben; (vie Wadje) able: 
Fen: ~ la seance, bie Sigung aufbe⸗ 

en, ſchließen; -_une défense, etc., 
ein Berbot rc. aufbeben; - une diffi- 
culté, un doute, etc., cine Schwierig⸗ 
feit, einen 3weifel xc. beben; F. (einen 
Plan x.) aufnebmen; aufzeichnen, 
verzeichnen: G. (ein Siegel, einen 
Verband x.) abnebmen; (oie Masfe 
x ) abwerfen: H. (einen Leichnam ge: 
richtlich aufbeben, fortidaffen; J. - 


rostres, m. — (Dum.). 

Levis, adj. m, (v. Lever) pont- 
levis, Z3ugbride, ſ. 

Lévite, m. I. (lat. levita)%evit, 
Séraelit vom Stamme Levi, m.; 
Levite, . (ein Aleid). 

Lévitique, m. (lat. leviticus) 
(bag) dritte Buch Moſis, n. 

Levrauder (v. Levraut) va. 
fig. (Jem. wie einen Hafen) hegen ; 
neden, hanſeln. 

Levraul, m. (v. lat, lepus, ſ. 
Liévre) junger Safe, m. 

Lévre, f. (lat. labrum) 4¢(Anat., 
Zool.) Lippe,  Muntrand, m.; 20 

lippendhnlicher Rand) A. (Anat, 

1., Conchyl.) Gippe, Lefye, /. la- 
bium: bes. les grandes, les petites 
-s, die grofen od. aͤußern Schamlef⸗ 
yen, f. pl. die Eleinen oder innern 
Schamlefzen, Waſſerlefzen, ſ. pl.; 
B. (Chir. ) (Wund-⸗Ränd, m.; fj 

Anat., Bot.) - supérieure, Ober: 
ippe, f. labium superius, Lefze 
(im eng. Sinn), labrum; - infe- 
ricure, Unterlippe, Lippe (im eng. 
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Sinn), f. labum (inferius) ; (Con- 
chyl.) = interne on gauche, externe 
ou droite, innere od. linfe, dupere od. 
rechte Lippe; muscle carre de la · in- 
ferienre, vierediger Rinnmnetel, Nies 
derqicher der linterlippe, m. depressor 
labii inferioris, m.; des -s, a) ber Lips 
ren; Livpen..; 6) mit den Lippen; mit 
bem Munde | fig. dugerlich, ſcheinbar); 
(Man.) s‘armer de la - , se defendre 
des ~8, hartmaulig fein; fig. avoir le 
coeur sur les -s, das Herz auf ben 
Lippen od. auf ver Zunge tragen; il 
ne le dit que des -s, feine Lipre 
ſpricht's, aber fein Herz weik nichts 
davon. {bundin, /. Windſpiel, n, 

Levrette, f. (ve. Levrier) Wines 

Levreltté, adj. ~-e, f. (v. Le- 
vretie) femadchtig, ſchlank wie cin 
Windſriel. 

Lévrier, m. (f. Levraut u. Lié- 
yre} Windhund, m. Windſpiel, n. 

Levron, m. (kl. v. Levrier) 
4° junger Windhund, m.; 2° Eleines, 
engliſches Wintſpiel, x, 

evure, f.(v, Lever) 1 (Bier: 
od, Spund: Hefen, f. pl.; 2 (Speds) 
Sdywarte, f. 

*Lexicogra phe, m. (atkine- 
VAG) Veriaffer eines Worterbuchs; 
cin lerifegraybi then Arbeiten ſich wid⸗ 
mender Gelehrter) Lerikograph, m. 

*Lexicographie, f. (jf. Lexi- 
cographe) (Kunft, Worterbuder gu 
ſchreiben Lerilographie, f.; lerifogra- 
i og Wiſſenſchaft, f. od. Sturien, 
n. pl. 

*Lexicographique, adj. (f. 
Lexicographe) (auf tat Schreiben, 
rie Ubfafjung von Worterbuchern bes 
zuglich) lexikographiſch. 

*Lexicologie, f. (f. Askuxoy n, 
Logie) Weérterfunde ; Sprachwiſſen⸗ 
ſchafi, Lerifologie, /. 

Lexique, m. (Akiaéy) Warter: 
bud) (bes. ver griechiſchen Sprache), 
Lexikon, n.; || ady. mauuel -, Hand: 
worterbuch, n. 

Lez, adv. (vgl. lat. latus) alt, 
bei, unweit ; am, an ter; Saint-Denis 
lez-Paris, Saint-Denis bei Paris, 

Lézard, m. (lat. lacerta) (Zool.) 
Eidechſe, f. (uneig. Astron, nordl. 
Sternbild). 

Lézarde, f. Rif (in einer Mauer), 
(Mauer-) Spalt, m. Rige, f. 

Lézardé, adj. -e, f. (v. Lézar- 
der) riffig, ſchadbaft. 

Lézarder (v. Lézarde) va. refl. 
se -, riſſig od. ſchadhaft werten. 

Liais, m. (pierre de -) Barter, 
feinforniger Kalfftein, Vildhauerkalk, 


m. 

Liaison, f. (lat. ligatio, f. Lier) 
10 Perbindung , eveinlgung Wiis 
gung ; fig, A. riage hag t Verlets 
tung, Mertnipfuna, f.; Sufammen: 
bang, m.; bes. (Freundſchafts Lie 
bea:, Verwandſchafts Verhaͤltniß. n.; 
B. im w. S. -s, pl. Betanntihaften, 
Rerbindungen, b pls 2° Bindemittel; 
Wand, n.; bes. A. (Calligr.) Binve- 
frit); (Mus.) Bindeſtrich, m. Wine 
bung, f; B.iGramm.) Bindewort, n.; 
(Rhet.) Binvefag ; Mebergana C. 
(Cuis.) Bindeſteff; (Mag.) Mortel; 
Ralf; Sips, m.; macgonnerie cn -, 
verbuntened Mauerwerf, n. 

Liaisonner (vt. Liaison) va. 
(Mac.) (die Steine so legen, dass 
dev mitilere Theil der obern auf 
den Fugen der untern ruht) binven. 

Liane, f. (Bot.) fiane, t (aine- 
rikanische Schlingpflanse). ; 

Liant (part. pras, v. Lier) adj, 


LIGN 


LIMA LIMO 


— — — —ñ ⸗ñ—⸗ — — — —e — — — 


Typ.) Zeile; (Art mil.) a) Schlacht⸗ 
linte, regelinipige Sdladtordnung ; 
b) im ws. s troupe de -) Yintea: 
truppen, f. pl.; ¢) Meihe von Bers 
{Hangungen, Vertheidigungslinie i 
iy. a) (Geéneal.) Geſchlechtsfolge; Ge⸗ 
Giedte:, vinie, f-; 6) Rang, m. E.im 
w. S. (Meétrol.) 4/42 3oll; — d'eau, 
bydrometrijche inte, 4/444 Zoll Waſ⸗ 
ers; 2° (Mefic, Angel- x.) Seynur, 
cine; (Mar.) Rien, /.; |]- de ., ..Li- 
nie; - de foi, angenommene Linie, 
Micstungélinie, f.; Streich auf tem 
Dioptertineale, m.;(Anat.)- médiane, 
Mittellinie; -~ blanche, weiße Bauch⸗— 
linie, linea alba; - dpre, raube Yinie 
(ded Schenfel{modens), linea aspera ; 
- de douanes, goll⸗ od, Mauthlinie, 
[.; de -, ¥inien..; vaisseau de -, fi: 
nienſchiff, m.; en droite -, in gerater 
Linte ; geradlinig; gerade aus; entrer 
en -, in die Shlachtlinie tuden; fig. 
Inarcher toujours sur la meme -, 
ſtets nad verjelben Richtſchnur han— 
deln, nie von dev vorgezeichneten Babn 
abweichen, feinen Grundſatzen unwan— 
delbar getreu bleiben; marcher, étre 
sur la méme -, auf derſelben Stufe 
fleben, fic) an Rang, Verdienſt Werth 
dc. gleich fleben; suivre la - du de- 
voir, de Vhonneur, ber Bahn, bem 
Mufe der Pflicht, ber Ghre foigen od. 
getreu bleiben; ſtets pflichtgemäß od. 
ehrenbaft handeln; élre en premiére 
— imerften Range, voran fleben; met- 
tre en premiére -, auf die höchſte 
Stufe, an rie Spitze fellen ; étre hors 
de -, alle’é) uberragen, wher allen 
Vergleich erhaben fein, einen befonvers 
ausgezeichneten Play cinnehmen ; 
(Kerit., Typ.) écrire a ta -, (beim 
Schreiben won verne anfangen, cine 
neue Seile, einen Abſatz machen; a la 
» (Maden Sie cinen) Abſatz, abgeregt; 
hors -, (aufierbalb ver 3eile) am Rane 
te; mettre en — de comple, in Medd: 
nung bringen od. ftellen; pecher ala 
mit der Angel ſiſchen, Angel firderei 
treiben, angeln; fiſchen. {Strie. 

Ligne, adj. -e, f. f. Linéoté, 

Lignée, —J v. Ligne } veralt, 
Linie, f. Geſchlecht, n. Stamm, om. 

— f. (M. v. Ligne) 
Netzſchnur, . Neggarn, n. 

Ligneul, m. (v. Ligne) (Cord.) 
Pechdraht, m. 

Ligneux, adj, -se, f. (lat, li- 
Gnosus) de holyig, vl}..; 2° holzartiq, 
holzicht; Holy. ; || corps -, subst. an, 
ct) (Bot.) (oad cigentlicie) Doly pn. 
(bie) holzigen Theile (ves Stamnes 
od, ber Wurzel), m. pl. corpus li 
Gnosum, lignum; &) (Chim. org. ) 
Holaloff, m. Holy: od. Prangenfafer, 
f. (vegetabilifeyes) Fibrin, n. 

*“Ligni.. (v. dat. lignum) in 
Zuy. 5 nat.) Holj..; -cole, adj, 
auf od. in Hols lebend, Holj..; -fére, 
adj. bolytvagend, Hel..; -fier, va. 
refl. se --, fic) in Holy verwanveln, 
gu Holy werden, fic) verholzen; -forme, 
adj, bolyformig, zartig; -perde, adj, 
helybobrend; subst. m, Rorfentarer 
cossus ligniperda; -rode, adj. mit 
zerfreſſenem Bolze vermiſchiles Gum: 
mit), liguirodus (Guibourt); -Vvores, 
m. pl. bolifreffende Kafer, Holatifer, 
m. pl. lignivora (Dum.), 

Lignides, m. * v. lat. li- 
num) (Chim.) Belsartige Körper, 
ignides (Guibour!). 

*Lignifére, ete. ſ. Ligni.. 

Lignine, f. (Candulle) {. (corps) 
sgneux, 4), 
*Ligniperde, f. Ligni... 
Liguite, /. (v. dal. lignum) to 








(Minér.) verfteinertes, bitumindfes 
Holy, n. Braunfoble, f. Lignit, m.; 20 
(Chim, org.) ſ. Lignine, Ligneux 
(Guib.). 

Ligue,f,. —— lat. liga, v. li- 
pare, ſ. Liguer) 4° (Staaten:) Bund: 
nif, vn. Bund; 20 Bund (unter Par- 
teien od. Pricalpers, su —— 
Zwecken), m.; abs. (der franzo- 
sisch-catholische Bund im 46len 
Jhdt) Ligue, f.; les -s grises ou des 
Grisons, die grauen Bunde, m. pi. 
Wraubunten, n.; 30 im &b. §. (Intriz 
gantens) Bund, m, Rolle; Gabale, /. 

_Liguer (v, dat. ligare) va. in 
einem Bunve, burd cin Bundniß verz 
einigen, verbunbden; || se -, ſich verbun⸗ 
den, cinen Bund ftiften od. ſchließen; 
im a. 8. fid) yuyammencotten ; || li- 
gué, -e, verbuncet, 

Ligueur, m. -euse, f. (v. Li- 
Suer, Ligue) ( Mist.) Mitglier der Siz 

we, mn. Liguift, m. cin, f. (der, die) 

erbunbete, m. wu. f, Bundler, am. 

Ligulacé, adj. -e, f. \f. Ligule) 
(Bot.) blatthdutdenartig, ligulaceus, 

Ligulaire, adj, (f. Ligule) 
(Bot.) 4° gun —— 2° mit gunz 
genformigen Blattern, ligularis. 

Ligule, f. (lat. ligula) 4° (Bot.) 
A. Blatthautdhen (der Grdser), n.; 
B. Sunge, [. Züngelchen (der Stape- 
lienblumen), C. zungenförmiges Blu— 
menkroͤnchen, Bandblumchen (der su- 
sammenges, Blumen), n.; 2° (En- 
tom.) Unterlipye, £2 

Ligule, adj. -e, f. (f. Ligule) 
(Bot.) bantformig; gungensermig, li- 
gulatus. 

*Liguli.. (», lat, ligula, f. Li- 
gule) in Zus, (Bot.) Sand..; gungen..; 
~llore, adj. band: od. gungenblumig, 
aus Banvblumeyen beftehend. 

Lilas, m. (ital. lilla) (Bot.) Flie— 
der, m. syringa; bes. (Mat. med.) (- 
commun, - bleu, violet ow blane) 
ſpaniſcher Flieder, Lita), m. Sorin: 
ga, f. Syringa s, Lilak; |) adj. lila: 
\farben), lilablau, lilaceus. 

Litiacé, adj. -e, f. (lat. li- 

liaceus) (Bot,) lilienartig : <firmig ; 
\|-€, subst. ſ. Liliengewachs n.; -es, 
pd. Liliengewachſe, pl. Lilien, lilia- 
cex, f. pl. 
*Lilii.. (v. dat. lilium) in Zus. 
(Hist. nat.) Yilien..; -fores, f. pl. 
Ultenblumige Gewachſe, a. pl. Bflane 
jen mit lilienartigen Blumen, liliiflo- 
res, f. pl. -forme, adj, tilienformig, 
cartig, Lilien.. 

Limace, f. (lat. limax) 4° ( Zool.) 
Nadtithnede, (nadte) Schnee, Erd⸗ 
ſchnecke bes, (- proprement dite, = 
domestique ) (die eigentliche) Nackt⸗ 
ſchnecke, ſchwarze Schnecke, f. limax 
\aler); grande = grise, größe) aſch— 
graue Sdynede, fl. cinereus; petite 
~ grisd, -agreste, Ackerſchuecke, [i Qo 


feilfpane, m. pl. Gifenfeile, f. geteil: 
tes od. feingepulvertes Gijen, n. Aloo 
hol limatura martis, im. 

Limande, f. (d. dat. lima, ſ. 
Lime) (Ichth.) (ig. Seilenjtoite, 
rauhe Sdholle) Klieſche, f. pleuro- 
necles limanda. 

Limas, m. f. Limace. 

Limbaire, adj. (j. Limbe) (Bo) 
bes Manvdes, Rand... 

Limbe, m. (det. limbus) (Mi- 
them., Astron., Bot.) Hand; Saum, 
m.; (— d'une feuille) f. Disque. 

Limbes, m. pf. (Theol.) Ser: 
Himmel, Himmel der ungetaniies 
Kinder, m. 

Lime, f. L. (v. lat. lima) to eke, 
+ (eig. ue fig.); — douce, Qian. 
od, Polirfeile; = sourde, tumrit, 
ſtumme oder ftille Weile; 2 waeiy. 
(Zool.) Feilenfdpnede, f.; Ue (ital, h- 
mone) (Bot) (= douce) füße Simone, 
Yimette, f. citrus limetta. 

Limebois, m. pl. \f. Limeru. 
Bois) Entom,) (coleopteéres -, adj.) 
Holzbohrer, xylotrogi, m. pl. (Late. 

Limer (vp, dat. limare, ſ. Lime, 
ra. feilen; bez, abz, wiber:, aus of. 
burdyfeilen ; fig, durcharbeiten, mac 
feilen; | lime, -e, gefeilt 2. 

Limette, ff. Lime, H; eaude 
— Limettenefjeng, f. 

*Limi.. (v. dat, limus u, lima ia 
Zus. (Wist. nat.) I. -cole, ad. im 
Schlamme lebend, Leom..; Shlamn., 
Sumpf..; -coles, m. pl Zumriveech 
m. . limicolew, ſ. pl. (Bonaparte 
ete,); -forme, adj. feilenartig. 

Limier, m, Srurbunt: 2 (Oe 
se Leithund; Qe fig. fam, - de police, 
Spaber, Polizel Spion, m. 

Liminaire, adj. ſ. Prélimi- 
naire, 

Limitatif, adj. -ve, f {U- 
mitation) beſchraͤnkend, cinfcbrintest; 
(Jur) genau beftinunt, Limitatie 

Limitation, ff. (r. dat. limi» 
lio) Begrengung ; Befchraniung Gis 
fbrantung, Limitatien, f. 

Limite, f. (v. dat. limes} @rewe 
f.; Orengpuntt, m.; -s, pl. Seems; 
fig Seranten, f. pl.; Mag u. Zid». 

Limiter (v. fat. limitare) 0. 
begrenzen, umgrenzen; fig. beitein 
fen; cinfebranten ; (fejt} beftimmes, 
felt fepen ; || limite, -e, befdbrintt x5 
beftimmme/e Seitfriit 20.). 

*Limitrophe, adj. (c. lal. \- 
Milrophus) angrengent, Mreny..; ~ 
d'un pays, an ein Land grenzend. 

Limn(éjacés, Limneens, 
m. pl. (v. new-lat. limnaus) Tool 
(Fam. ver) Schlammſchneden, f. pl. 
imn(a'acea, nm, pl. (Blaiac., Mew 
ke), limnei, m, pl. (Lam.). 

$Limn/(éo).. (v, agers) in Zu. 
(Hist. nat.) Teich. 





































felw Schnechend@hutiches) (Mee. ) _ so 

Waij ihe S : Limnite, f. (Minér.) Baverlis 

eperſceca archimediſche Schrau⸗ jenitein, wm. (Art Banmstein, (: Det 
Limacés, Limaciens, Li- drite). 


Limoine, f. (Bot.) Simonienfraet. 
n. Meernelle, f. rother Beden, Boe 
ftom, a. (stalice) Limonium. 

Limon, m, L (lat. —— 
Amor) Schlamm; Moral, m.; 
—**— 0 Arm einer Gatel⸗ 
deichſel. m. Deichſelſtange; 2 4 
chit.) Treyppenwange <frintel, fi 0 
(ital, limone) (Bot,) Simone, |. el 
trus limonum ; sirop de -, fumene® 
forup, syr. Limonum, m. ; 

Li — f. (e. Limon) Sine 
nave, f. 

Limonadier, m. -tre,/.(¢ be 


macinés, *Limacotdes, m. 
H. (¥. Limace) (Zool.) (Fam, ter) 
—ã f. pl. limacii 
Limagon, m. (4h. v. Limace) 
40 (Zool.) f. Colimacon; 2 (ete, 
Schnis kelschneckenartiges) A. (A- 
nal.) Schnecke (ves Yaborinths od. inz 
neren Obres', cochlea; cloison spi- 
rale du -, frivalférmige Scheirewand 
rer Sanedengange ; B. ( Mort.) 
Schnecle; escalier en -, Wendeltrep: 


pe. f. 
Limaille, f. (f. Limer) Feil- 
flaub, m. Seilfpine; - de fer, Gijen: 
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monade) Limonagdenſchenk, Raffee: 
sith, m, -in, f. Mimonabier, m. 

Limonellier, m. (Bot.) Simo: 
uflenbaum, m. 

Limoneux, adj, -se, f. (40 
fglammig ; 2° im Schlamme wadfend 
od. lebend) Schlamm.. limosus. 

Limonie, f. (Entom.) QBiefen: 
mute, f- 

Limonier, m. (f. Limon, I. w. 
IL.) L. Gabelpferd, n.; I. imon(ijen: 
baum, m. 

Limoniére, f. (f. Limon, I.) 
1° Babel veidhfel), f.; 2° Gabelwagen, 
m 


Limosina ge, m. (vr. Limousin, 
I.) grobes Gemauer (von Brudpeinen 
und Moͤrtel, wv. 

Limousin, m. I. (Géogr.) Se. 
webner von Limoges, Limoufiner, m.; 
| Simoufinpferd, n.; II. Dtorteimau: 
rer, m. 

Lim pide, adj. (v. lat. limpidus) 
(fenftall bell, Elar; dichi. tryſiallen 
fig. ueol. tar, veutlich, 

Limpidité, f. (v. (at. limpidi- 
las) Rlarbeit, f. ; 

Limule, m. (Zeal) Stielſchwanz, 
limulus, m. (Schalthiergatt.). 

Limure, f. (v. Limer) 49 fei 
lea, n Seilung, f.; 20 (bas, Giefeiite, 
n. Be arbeit, ike 


il ilglitte, ſ. ; 3e ſ. Li- 
Inaille, 
Lino, m. (Jat. linum) 4° (Bot. 


tein, Flache ; es. (Agr., Mat. méd. 
(~ cullive) (gemeiner) Sein od. Flas, 
we. Linum Se sige pgp - purga- 
uf, Purgiclein, -flachs, m. Linas 
catharticum ; 20 im w. S. (toile de 
~) Seinen(yeug), m. Leinwand, f.; de 
-, %tin.., Fiske: (Manuf.) feinen; 
fetnmant..; | graine de -, Yeinfame, 
mz - semen Lini ; farine de graine de 
-, tinfamenmebl, nm. farina sem. 
Limi. huile de (graine de) -, Leinél, 
of- Lini, n.; gris de — Leingrau, n. 
FLagebluthfar t, [.; fladsblithfarbig, 
“ . 


inaire, f. (Bot.) einfraut; bes. 
(Mal. méd.) (- ordinaire; gemeines &. 
& Ladéfraut, gelbes Lowenmaul, 2. 
Linaria (vulg.); - des moissons, Ba: 
feart-Léwenmaul, n. Linaria spuria. 

Linceul, m. (v. lat. linteolum) 
feibhentud, weißes Tud, n. 

Linéaire, adj. (lat. linearis) 4% 
writ od, nach Yinien gemacht, Cinien..; 
finear..; equation -, Lineargleidung, 
f.: 2°( Hist. nat.) tnienformig ; lineals 
jermig. 

Linéal, adj. -e, f. (v. lat. li- 
nealis) (Jur.) rbfolye x.) in geraz 
der Sinie; nach Linien. 

Linéament, m. (wv. lat. linea- 
mentom) Grundlinie, ſ. Grundzug; 
Geſi hts· Zug, m. Lineament, n.; -s, 

f. (vie) exften 3rige ; Umeiffe, m. pl. 

nlage, f. @ntwurf, m. (eig. el .). 

*Lineéari.. (oe, dat. linear s\in 
Zus. (Hist. nat.) Qinien..; -foliée), 
adj. lintenblittrig. 

*“Linéati.. (v. lat. lineatus) in 
Zus. (Bot.) —folide), adj. geſtreift⸗ 
Martrig. 

Liné(acé)es, f. pl. (f. Lin) 
pet) (Bam, dec) Seinarten, linew, 
pl. 


inéolaire, adj. (new-lat. li- 
scolaris) (Bot.) linienartig, ſtrichartig. 
Linéolé, adj. -e, f. (neu-lat. 
ineolatug) (Bot.) geſtrichelt, feinge⸗ 
ireift. 


Linge, m. (v. lat. linteus) 4 
‘cinenzeug, Weißzeug, nm. Wäſche, f.; 
» feinentuch, m. (Leinwand⸗ Lappen, 
uj =s, pl. Leinwand, f.; || id menu 
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-, feine npg - de table, Tiſchzeug; 
~ de nuit, Nachtzeug; 2° - a barbe, 
Barttud, n. Aappen, m. 

Linger, m. -ére, f. (v. Linge) 
Reinwandmadher, <handler, m. cin, f. 

Lingerie, f. (v. Linge) 4° Sein: 
wandhandel; Weißzeugladen, m.; 20 
Weißzeug⸗ od. Waſchlammer, f. 

Lingot, m. (gegojfene Metall:) 
Stange, f. Barren, Zain; (Chasse) 
Bleicvlinver, Stangenpoften, m. Stan: 
genladung, /- 

*“Lingoti.. (we. lingot) in Zus. 
-forme, adj. (Géol.) coulée -, in 
Barrengeftalt ergoffene Maffe, Stan: 
genguf, m. 

. Lingotiére, f.(v. Lingot) Gieß⸗ 
form ju Barren, Stangenform, J. 

Liugual, adj.-e, jf: (new-lat. lin- 
gualis) (Anat., Chir. Gramm.) 3un: 
gen..; (muscle -) subst, m. Zungen⸗— 
muéfel, m. lingualis, m.; (appareil 
-) subst. m. 3ungenbinde, {; (con- 
sonne) -e, subst. J. 3ungenbuchftabe, 
m.; (arlére) -e, Zungenpuleader, /. 

Linguatule, f. (Helminth.) 
Sungemourm, m. linguatula, f. 

-- Lingue, adj. (v. lat. lingua) 
(Zool.) mit ¢iner .. 3unge, ..aunaig, 
Sungen..; |] subst. m. ..gungiges 
Thier, wu. ..gungler, ..linguis, m. 

Lingue, f. (Ichth.) eng, gadus 
molva, m. ecfer, m. 

Linguet, m. (Mar.) Pall, Bor: 

*Lingui.. (wv. dal. lingua) in 
Zus, (Hist. nat.) gungen..; -fulic(e), 
adj. yungenblattrig; -forme, adj. 
jungenformig, Jungen..; -suges, mm. 
pl. (3ungemauger, Infecten mit zun— 
genartiger Unterlippe ) f. Hymeno- 
pléres (Zatr.). 

Linguiste, m. (v. lat. lingua) 
Sprachforſcher, (ein) Sprachgelebrter, 
Linguift, m. 

Linguistique, f.(f. Linguiste) 
(die) vergleicbente, hoͤhere Sprachfun: 
ve, Sprachforſchung, Spradpwiffen: 
ſchaft, inguiftit, /. 

Lingulaire, adj. (new-lat. 
lingularis) (Hist. nat.) gungenartig. 

Lingule, f. (Zool.) 3ungenmu- 
fel, lingula, f.; || Lingulacees, /. 

t. (Fam. der) 3ungenmuscheln, f- pl. 
fineulacea, n. pl. (Blainv.). 

Lingulé, adj. -e, f. (lat. lin- 
gulatus) (Hist.) gungenabnlid, Zun⸗ 
gen... fod, Flacéfeld, n. 

Liniére, f. (f. Lin) (Agr.) Sein: 

Liniment, m. (lat. linimen- 
tum) (Pharm.) iniment, n. (felte 
Loésung zum Einreiben; flissige 
Salbe); - volatil camphre, flidtiges 
campberbaltiges Siniment, Linimen- 
tum volatile camphoralum, 1.; - cal- 
caire, Kalkſeife, f. ‘ 

Linisque, m. (v, Asvioxos) (Or- 
nith.) Maſche (der negabniiden Fuge 
vberbaut), f. liniscus (//2.). 

Linon, m. (f. Lin) Rlartud, 
SAHleiertud, n. Linon, m. 

Linot, m. -te, fi (f. art (Or- 
nith.) Reinfinf, m. (fringilla) linaria; 
bes. (- commune) (Blut:)Hinfling, 
m., (fringilla) cannabina ; - de vigne, 
Weinhanfling, m.; fig. fam, tete de 
-le, Schwachtkopf, m. 

Lintéaire, adj. (v. late lin- 
tearius) (Bot.) fpigenartig, Spigen.. ; 
florabnlic, lintearius. 

Linteau, m. (rgl. lat. limen) 
{Archit,) Oberfdywelle, ( (ode: od, 
Genfter:)\Stury; (Serr.) Zapfenbal: 
ter, m. 

Lion,m.-ne, f. Ober, lat. leo) 
4° (Zool.) Lime, dicht. Meu, leo, m. 





Ldwin, f. (eig. u. fig. ); 2° (/dwendhn- 
liches Thier) (Zool.) vulg. - marin, 
Secliwe, m. (f. Phoqueacrinié¢re u. 
Macrorhine); - des pucerons, petit 
— Wlattlausliwe, om. Perliliege, f 
homerobius perla; - rampant, &b- 
wentute, f. conus leoninus: Se un- 
eig. A. (Astron.) Zeichen des Lowen, 
n. (Stes Zrichen des Thierkreises) « 
B. ~ d'or, Léwenthaler, m. (altfrans, 
Miinse); C. neol. (— de la mode) 
Morefinig; (Pariser) Modeherr, Stuz 
er, m.; -ne, f, Medeoame, Moveprin: 
sejfin, f.; || de-, du-,d’un -, ¥5- 
wen..; fig. fam. |’dne couvert de la 
peau du -, ver Eſel in ber Liwenbaut; 
partage du -, Theilung ves Lowen 
(d. b. bei weldher der Starke Ales in 
Beſchlag nimmt). — [junger Lowe, m. 

Lionceau, m. (Vk. v. Lion 

Lionné, adj. (r. Lion) (Blas) 
léopard =, friechender Leopard, m. 

*Liparo..(v. amapis) in Zus. 
(Path. ext.) -céle, f. (ver f. 9.) Fett: 
bruch, m. Fettgeſchwulft am Scrotum, 
lip(arjocele, f. 

Liparolé, m. (v, dAmapéc) 
(Pharm. } ®ettjatbe, f. (Guibourt) (jf. 
Pommade). 

"Li pogrammatique, adj. 
(Asirey patpeeros) mit gefliffentlicber 
Auelaſſung gewijier Burdftaben ges 
ſchrieben eo Werk), lipogrammatiſch. 
Lipomateux, adj. -se, f. - 
neu-lat. lipoma, f. Lipome) (Path.) 
Scttbalg.., lipomatös. ‘ 

*Lipomato.. (v. neu-gr. ai- 
sn cage Lipome) in Zus. (Path.) 
~ide, adj. fettbalgartiq; nevus ma- 
ternus - -, Fettmuttermaal, n. 

Lipome, m. (v. Aves) (Path. 
ext.) Tettgeſchwulſt, 7. Bettbatg, om. 
Lipoma, n. 

*Lipothymie, f. (asereSu- 
Mia) (Path.) Unterbrechung ber ani: 


malen Lebentauferungen (bei forthe: 


fiebendem Herzſchlage) Opnmadt, li- 
pothymia, /. deliquium animi, n, 

Lippe, f. (v. deutsch.) fen dicke 
Unterlippe, Wurſtlippe [ aire sa -, 
une vilaine -, tas Maul hangen, 
maulen. 

Lippée, f. (v. Lippe) fam. alt. 
Mund voll, m.; rast reier 
Schmaus, m.; chercheur de fran- 
ches -s, Schmarotzer, m. 

Lippitude, f. (lat. lippitudo) 
(Ophth} flarfe Eaiuimaviren’) 
aus den Augentlieddrifen, f Mugentrie: 
fen, n. catarrhalifde ugenlieddril: 
ſenentzündung, f. 

Lippu, adj. -e, f. (f. Lippe) 
—— farflippty, — mit 
angenver Unterlippe; || sudst. (der,. 
bie) Wurfilippige. 

*Lipyriec, f. (asrropia, neu- 
lat. liplysia) (Path. anc.) Hieber mit 
innerer Hike und aͤußerm Froft, n. Lis 
pyria, f. 

Liquation, f. (lal, liquatio) 
(Métall.) Seigern, wm. Scigerung, f.; 
piéce de -, Seigerftiid, n. 

*Liquéfaction, f. (neu-lat. 
liquefactio) 4° Verfluffigung, Semel: 

ung, f.; derlaffen; WFluͤſſigwerden, 

chmelzen; Zerfliefen, 3ergeben, n. 

*Liquefiable, adj. (f. Li- 
quéfler) (Chim.) verfluffigbar, ſchmelz⸗ 
bar, liquabilis. 

*Liquéfier (lat. liquefacere, 
liquare) va, verfliffigen: ſchmelzen; 
zerlaſſen; |] se -, ſich verfliffigen, füf 








LIQU LISE LIT 
eee 
werden; zerflleßen, gergeben, fdymets j Lat. liquor, {. Liqueur) iqueurartig, ; Liseur, m.-se, f. (r. Lire) ts 
ier l igual ver mat fup (und —F geiſtig, v. einen) fam, (ein groger, Leitenichafttiter) 
Liqueur, f. (lat. liquor) Shifs} Liquoriste, m. wu. f. (v. dat, | Refer, Vielleſer, m. cin, [: Potedi: 
teit (f. Liquide); im eng. S. A. liquor, f. Liqueur) Liqueurbanvler, | flor, mr; 2 (Anal. anc.) Lefemuttel, 


him. )(durch Ansichen der Feuch- 
tigkeit serflossener od, kiinstlich 
aufgeloster fester Korper) Liquor, 
m, chem, Del, n.; - furmante de Li- 
bavius, f. (devtochlorure d’) Etain ; 
- de Labarraque, flüſſiges @blorna: 
tron, n. ſ. Chlorure (d’uxide de so- 
dium); B. (Pharm.) (Benenn. ver- 
schiedener flassigen Prd marate ) 
Fluſſigkeit; im eng. S. geiſtige BL, 
f. Geift, m.; -d’ammoniaque vi- 
neuse, weiniger Salmiatgeift, Liquor 
Ammoniaci yvinosus; - anodine 
@Hofmann ow minérale , Doff 
mann's ſchmerzſtillende Flüſſigleit, /. 
Hoffmanniſche Tropfen, m. pl. Schwe⸗ 
felaͤtherwein rift, Liquor anodinus 
mineralis Hoffmanni, m.; - anodine 
martiale, cifenbaltiger fchmergftillen: 
ber Liquor, m, Bestuiceit’s tervens 
tinctur, f. de Lamotte’s Golttropren, 
m., pl. cloreifenbaltiger Aetherwein⸗ 
rif, Liquor anodinus martialtus, 
piritus vini wthereus martiatus, 
m.; -arsenicale de Fowler, Fowler's 
Arfenitfolution, f. (arsenichtsaures 
Kalia Th., destill. Wasser u. Me- 
lissengeist 30 Th.); - fumante de 
Boyle, Boyle's rauchende Flirfigkeit, 
f. Beguin’s flüchtiger Schwefelgeift, 
m. fluchtige Schwefelleber, . bydro- 
thionidtfaures Ummonial, n. Liquor 
fumans Boyli; - de Van Swieten 
van Swieten’s Sublimatlofung, f, 
atzender Sublimat 4 Th., destill. 
Fasser 900 Th., HWeingeist su 26 
— 36° 400 Th.) ; C. (Dist.) (- spiri- 
tucuse, - forte) geiſtiges Getraͤnk, ge: 
branntes Waffer, n.; bes. gejuderter, 
feiner Branntwein, Liqueur, Lifdr, 
m.; - de.., .. lifer, ..fehnapps; dich. 
- bachique, Bacchuétranf, Rebenfaft, 
m.; vins de -, fife W8eine, m. pl; 
D. (Physiol., Bot.) dtuffigheit, f 
Saft, m. 

*Liquidam bar, m.(Bot., Mat. 
méd.) 4° missbr, fliffiger Umber, Li- 
quidambar, m. (Sorte des fltissigen 
Slorax); 2°im w, S. Yinberbaum ; 
bes. (- de la Louisiane) virginiſcher 
Amberbaum , flujjigee Storarbaum, 


m. 

Liquidateur, adj. (f. Liqui- 
der) mit der Ubrechnung od, Liquiris 
rung beauftragt; || subst. m, Red: 


nungsberichtiger, Abrechner, Liquida: 
tor, m. 

Liquidation, f. (f. Liquider) 
Ber Risbtig: 


nung ; Abrechnung ; { 
marbung ; udeinanterfegung , Liqui⸗ 
dirung, Liquidation, £. 

Liquide, adj. (lat. liquidus) 
4° (tropfbar) Aiifitg 5 20 (Gramm. ) 
(consonnes) -s, subst. f. pl. flüſſige 
Miitlauter, m. pl. (<, MW. M, Ry; Se 
fig. (v. Geldsummen etc.) woruber 
man unbetingt verfiigen Fann, lar u. 
* undef citer Pulte. Wee pel 

subst. m. Fluſſigleit, fluffige Spei⸗ 
fe, f.; Betranf, n. ' * 

Liquider(r. Liquide) vo. Jur., 
Fin., Comm.) berechnen; abrechnen, 
Abrechnung (uber etw.) halten; in 
Mictigfeit, int Reine bringen, flüſſig 
machen ; liquidiren: se (- avec qn), 
fics (mit Sem.) audeinanverfegen ; (et: 
nem) feine Schuld abtragen; || liqui- 

é, -e, liquidirt 2. 

Li uidité, f. (lat, liquiditas) 
(ber Aiffise 3uftand, m. Bluiftigteit, f. 

Liquoreux, adj. -se, f. (v. 


Liquorift, m. cin, f. 

Lire (v. lat. legere) va, unreg. 
(Je lis, tu lis, il lit; nous lisons, 
vous lisez, ils lisent. Je lisais. Je 
lus; vous lites; ils lurent, Je lirai. 
Lis. Que je lise. Que je lusse. Li- 
sant.) 4° lefen (ima, S. verftehen; 
fig. duxchſchauen; erieben'; - la mu- 
sique, Noten lejen ; vom Blatte meg} 
fpiclen; 2° im eng. S. (lautlesen 
ablefen ; verlefen; berlefen ; || abs. le: 
fen (a, Gefchriebenes od. Gedrucktes 
verfteben; 6, ſich mit Leſen beſchafti⸗ 
gen); || se -, @) ſich leſen Laffen ; (leidt 
ac.) gu leſen fein; 6) geleſen werden ; 
len fig. — dans (les astres, elc.), 
in (ben Geſtirnen 2.) Lefen. 

Liretle, f. (Bot.) Stridlein, n. 
fipence Scheinfrucht, lirella, /.; || Li- 
relleux, adj. -se, f. ( Bot.) fein ge: 
furcht, lirellosus. 

fLiriodendron, m. (v. Asipoy 
n, divdpov) (Bot,) Tulpenbaum ; bes. 
(Mat. méd.) (= tulipifére) gemei- 
ner, virginifder T., om. (lir.) Tuli- 
pifera, /,; |! Liriodendrine, f. (Chim. 
org.) Ririodendrin, n. aay open 
bilterer Stoff der frischen Tulpen- 
baumrinde, Emmet). 

Liron,m. f. Lérot, 

Lis, Pras, Ind. (ste u. 2te Pers. 
Imperat. le P. Sing. v. Lire. 

Lis, m. (lat, lilium) 4° (spr. 
liss) (Bot.) tlie, (. (Pflansengalt. 
u. Blume); bes. (Mat. méd., Hort.) 
— blanc) weiße) Lilie, @) lilium al- 

um, (Pharm.) Lilium candidum ; 
b) Nos Lilii abi (fig. lilienweifie Kare 
be); im w. S. ~ detang, (Teidlitie) 
ſ. Nénuphar (blanc); - vert, f. Col- 
chique (d'aulomne); 2° (elw. Lilien- 
dihntiches) (Blas.) fleur de — (spr. 
W. ilie, . (bes. a, als /Pappen des 
Hauses Bourbon; b, als ehem. 
Brandmal auf der Schuller von 
Galeerensklaren etc.); fig. dicht. le 
Lis (spr. liss), vie Silie, Frantreich, n.; 
|| 49 -orangé, Feuerlilie; - de St. 
Jacques, ſchoͤne Amaryllis, ſ.z - nar- 
cisse, gelbe Amaryllis, amar. lutea, 
[. Lilio-narcissus, m. oignon de -, 
Lilienzwiebel, /. rad. Liliorum albo- 
rum; 20 siéger, étre assis sur les 
fleurs de -, auf Lilien, auf dem Gi: 
lienvolfter figen, Diitglied eines Ober: 
gerichts fein, {Sing. v. Lire. 

Lisais, Imperf. Aste u. 2te P. 

Lise, Pres, Subj. Aste u. Ste P. 
Sing. v. Lire. 

Liséreé, m. 4° Sige ——— 
Ginfajfung); Randſchnur, /.; 20 ſchma⸗ 
fer Nandfreif, am. (gefticte 2.) Gin: 
faijung od. Seifte, f. Rand; Saum, 
m.: Kante, f. 

Liseron, m. (rgl. Lis) (Bot., 
Mat. méd.) QWinre, f convolvulus ; 
-abalais, a) Befenwinde, c. scopa- 
rius; 6) im eng. S. (Holy der Bef.) 
Reſenbolz, lignum Rhodii, m.;- ja- 
lap, Jalappenwinde, (cony.) Jalappa, 
Mechoacanna nigra, f.; — méchoa- 
can, Bera: Mechbacanna, weige Ja— 
lappe, Mechoacanna alba; — scam- 
monee, Scammonienwinte, (conv.) 
Scammonia, f.; - soldanetle, Meer- 
fobl, m. (cony.) Soldanetla, Brassi- 
ca marina; — turbith, Turbit(h win: 
re, f. (cony.) Turpethum. 

Liset, m. tof. Liseron, 9° (En- 
tom.) (-te, f.) Knesyentafer, TRebens 
flecber, m. 
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(ber) innere rechte Augenmusfel; Se 
(Manuf.} Diufterangeber, me. -in, f. 
_Lisible, adj, (er. Lire) te tee: 
wer? 2° fam, lesbar, was ſich lien 
t. 
Lisiblement, ade. {. Lisibie. 
Lisiére, f. (f. Liséré\ te Gade: 
band, nm. SGublleifte, Aniirote, /; 
Rand, Saum, (eines Zeuges, fig. te 
ned Gehoͤlzes r¢.), m.; 2° im w. 3, 
Giingelband, n. (eig. u. fig); || 
étre sur la - d'une province, an ter 
duperften Grenze ciner Proving liegen; 
20 tenir par la -, (¢in Rind) am @ix: 
elbanve balten od. fubren, ginerl; 
hy. tre a la -, ain Gangelbante ject, 
gegangelt werden, ſich gangeln Lafjes. 
Lisse, adj, (Moores, A006, ite! 
liscio ) glatt; eben; unbebsert; 
ſchlicht; (Entom.) yeux -s, glatie 
(bd. b. micht mewformige, nicht facet: 
te) Mugen, a halblugelig 
Puntte am Oberforfe. 
Lisse, f. (val dén. Vise, lat. 
pe py » Sige) (Manuf.) Aufzug Jet 


el, m. 
Lisse, f. (Mar.) ſ. Préceinte. 
Lisser (f. Lisse) ra. glitten, slat 
rollen ; || lissé, -e, geglittet ; (Con! 


uberquefert; grand, petit lisse, subel. 
m. gany 3p, ball Bh gic 3» 
er, m. 


Lisseur, m. -se, ſ. (0, Lisser) 
(Technol.) Glitter, m. <in, f- 
Lissoir, m. (e. Lisser) Git 
bol, n. sflabl; -tein; m.; cule; mt: 
fine, f.; Polirfag, m. Rollsenne ive 
Pulvermihien), f.; (Teint) - PL 
Weißhölzer, n. pl. (Qian, # 
Lissure, fie. Lisser) Elin 
Lis te, f- (mittl. lat. uw, ital. lisa, 
p. deutsch. Leiſte) 19 Deryidhais, © 
Lifte, Rolle, f.; 2° - civile, 
Refoidung ves Staatéoderbaurtt; | 
~ de(s) .., ..lifte, f. ..vergeichmif, & 
Listel,m. (dan. liste,vdentser 
ping a ifte, f. Ricmen (ax et 
en 2¢.), m.; listeaux, pl. Rciften, - 
Liston, m. (f. Listel) {Blas.) 2¢ 
vifenbinde, f. _{Lire. 
Lit, Pras, Ind, Ste P. Sing. 
Lit, m. (lat. lectus) qe Bett; 
er, n.; im eng. S. A. Bettlare, Se 
elle, fi B. (Matratsen w. his 
eines Bettes) Bett! yeug': - de pum 
(qropes) Ferertiffen , Dedbett ree 
bern, Fererbett, n.; 20 ime. S. *4 
A ide ah de exe 3 ha 
terlide Thron nigé ev. 
reich), ot. B) feierlichet — © 
Giegenwart des Konigs), Thremseei® 
B. — d’honneur, Bett, Feld der * 
C. (Ghe:) Bett, n. Gbe, (5 D. (Gee 
auf dem etw, liegl; Erdoerticie®} 
in welcher cin Strom fliess!) | ist 
Strom: r¢.) Bett; BE. (die oder: # 
—— — — Stem 
elr.) - de dessus, © : 
- de dessous, untere Flache — 
(Géogn., Fond. etc.) heine a (on 
Lage rubende) Schicht FT kd 
une personne, yur deut pane ; 
eins od. sreifhlafriges Bett; ~% 
_bett: - de camp, delebett,. 2 
ſche, £ - de douleur, Schmet —F 
er, Krantenbett; - de misére, 
ager, n. (Mebirftubl, *1 - soe 
Hodyeithett, Braurhett, , 
parade, Varadebert Pron 8* 
repos, Rubebert; Lotterbert, —5— 
- de sangle, @urthett; - d aca ſou. 


LITH 


LITO 


LIVI 








flelle von Mahagonyholz, Mahagony⸗ 
bett ; - de fer, elc, , ciferne Bettſtelle, 
Gijenbett 1.; -a la duchesse, Hinimel⸗ 
bett ohne Borhinge; étre au -,im Bette 
fein od. legen; gu Bett geqgangen fein; 
élre au-de mort, auf tem Sterbebette 
liegen; faire -a part, Sever in einem 
beſondern Bette, nicht beifammen ſchla⸗ 
fen; fic) aué einander betten; ne faire 
u'un -, (in einem Bette) beifammen 
Glafen, fic beiſammen betten; 2° - 
de marée, (Hluthbett) (Meeres:)\Strs- 
mung: uncig. (Mar.) - du vent, d’un 
courant, Richtung ded Wines, einer 
Strimung, ſ. Windſtrich, m. 
Litage, m. (v. Liter) (Drap.) 
Ginpaffen des Tus) auf einer 
Schnur, n. 
Litanie, f. (rave) 40 
(Culte cath.) -8, Gitanei; 2° lang: 
weilige Herrechnung, Litanei, f. 
Liteau, m. I. (f. Lit) (Chasse) 
Taglager ves Wolfs; Wolfelager, n.; 
H. (egl, Listel u. d. deutsch. Lige, 
Lcifte) 40 ( farbiger) Streifen ogy 
Servielle etc.), m.; 2° Randleijte (ei- 
nes Tisches), f. 
Litée, f. (f- Lit) (Chasse) Lager 
wt n.; Hoole voll (wilder Thiere), f. 
eft, m 


Liter, va. I. (f. Lit) (Péche) 
ſchichteu; II. (f. Liteau) (Drap.) mit 
einer Schnur einfaffen. 
Literie, f. (f. Lit) Sammelw. 
Bettgerath; Bertzeug, n.; Betten, n.pl. 
*Lith.., f. Litho..; (Ther.) -ago- 
gue, adj. u. subst, m. fleinabtreibend, 
fteinaugieerend'¢3 Diittel, lithago- 
gum, n.); (Minér.) -anthrax, m. 
Steinfohte, f. 
*Litharge, f. (Addpyupoe) 
(Chim.) (Blei: Matte, f. (Silberz 
litte, Gologhlitte), gelbes Bteioryd 
im balbverglasten 3uftanve, Lithar- 
gyrum (argenteum, aureum), n. 

*Lithargé, adj.-e, f. (v. Li- 
tharge) mit @latte verfalſcht od. ge: 
ſchmiert. : 

..Lithe, m. (Abec) (Minér., 

Anat. path.) ..ftein, --lithus, m. 

Lithiasie, f. (saci) (Path.) 
fo Steinbildung, Steinfranfbeit , Li— 
thiafia; 20 missbr. (Ophih.) @) Hagel 
— — [- Hagelforner, Chala— 
zien, nm. pl.; b) Augenliedſchwielen, /. 
pl. tylosis, f. 

Lithiasigq ue, adj.(v. Lithiasie) 
(Chim, org.) ſ. Urique (Scheel). 

Lithiate,m. (v. Lithiasique) f. 
Urate. F 

Lithine, f. (v. N96) (eg. 
Lithium ) ( Chim. ) Lithon, Lithium: 
ore, n. (Arfwedson). 

Lithique, adj. 4° (f. Lithine) 
(Chim.) sel -, Sithonfaly, n.; 2 (0. 
asec) f. Urique. 

+ Lithium, m. (neu-lat., f. Li- 
thine) ( Chim.) (ithonmetall) i: 
thium, n. (Brande, Davy). 

“Litho... (, Aigoc) in Zus. 
Stein..; (Zool.) -bie, f, Steinaffel, f. 
lithobium , (Oryclogr.) -carpe, m. 
verfteinerte Fruct, ſFruchtſtein m.; 
(Technol.) -chromie, f. Farbenftein- 
brut, m. Lithodjromie, f.; -colle, f. 
Steinfitt, m.; (Hist. nat.) -derme, 
me. Steinmuſchel, f. Steinbobrer, m. 
‘ithodermum, n. ( Miesmuschel- 
zertt.); -dome, adj. fleinbohrend, 
aushdohlend, Stein.., lithodomus ; 
gene, adj. Petnersengens ſteinbil⸗ 
vend; subst. m. 4°|Mansuy's hypo- 
hetischer) Beritcinerungéftoff, m. tis 
hogenium, n.; 2° (Archil.) au Stein 


erbirtender Kitt, Steintitt, m.; -gé- 
nesie, Lehre von ver Steinbildung, 
Lithogenefic, /.; -glyphit{h)e, f. Bild: 
ftein, m.; - lyptique, Steinſchnei⸗ 
dekunſt, Lithoglyput, f.; adj. litho⸗ 
Ayptiſch; -graphe, m. 4° (Technol.) 
teinzeichner Yithograph; impri- 
meur ~, adj, Steindruder; 20 (Minér.) 
Steinbefdreiber ; -graphie, f. 4° 
(Technol.) Rithograpbie: A. tein: 
zeichnung, f. Steindrud, m ; B. litho: 
granpiige Arbeit, f. Steindrud, m.; 
2. Lit —— nftalt, Steindrucke⸗ 
rei; 2% (Minér.) Steinbefhreibung, f; 
~graphier, va, auf Stein zeichnen li: 
thograpbiren; -graphique, adj, litho- 
graphiſch; (Se. nat.) -ide, a Y. Rene 
artig; fleinbart; (Chir.) -labe, m. 
Steinjange, f. litholabon, n.; (Se. 
nal.) -logie, f. Steinfunve, Lithologie, 
f.; -logue, m. Steinfenner, Litholog, 
m.; (Art div.) -mancie, f. Stein: 
wabrfagerei, f.; (Minér.) -marge, 
(argile - -, adj.) Steinmarf, n.; -n- 
tripleur, m. ſ. wnt. -tripteur; -ntrip- 
—* , adj, u. subst. m, 1° (Thér. 
méd.) ehem. (8. g.) fteinyermafmenz 
d(es) oder fteinauflofendies Delirtel), 
lithontripticum, n.; 2° (Thér, chir.) 
fleingerflopfend , fleinjermalmend; 
Hist. nal.) -phage, adj. u. subst. m. 
eig.) fone tee ſteindurchbehrend, 
saushoblend¢ Muſchel, f.); Steinna⸗ 
er, m., lithophagum, n.; —— 
—— Stein..; -phyle, m. 
Steinpflanze, /. Polviventamm von 
fleinartiger Beſchaffenheit, m. Goralle, 
f. lithophytum, n.; (Chir.) -scope, 
m. Steinentdeder; Steinmefjer, m. 
Litheſfop, n.; -sperme, adj. (Bot.) 
fteinfamig; subst. m. Steinfame, m.; 
(Chir.) -tome, m. Stein(fepnitt mes: 
fec, n. Lithotom( us), m.; -tomie, f. 
Steinfhnitt, m. Lithotomie, f.; -to- 


> 


mique, adj, Steinfdnitt.., lithotos | (die) litterarifdyen Kenntniſſe, f. 


miſch; -tomiste, m. Steinſchneider, 
Steinoyerateur, Lithotom, m.; -trip- 
teur, m fteingerflopfendes od. fein: 
yermalmentes Werkyeug, nm. Klopf— 


berbdroffel, 
rula pilar 

Litote, f. —** (Rhét.) ei⸗ 
totes, Ginſchraͤnkung tes Ausdrucks in 
fiunverftirfender Abſicht, f. 

*“Litra.. (ev. aitpa) in Zus. 
Phys.) -meire, m. Fluffigteitéwage, 
+ Sittameter (Mare), ygroflimar 
Scannegati), Panhydrometer, am. 
Mester). 

Litre, f. (eine mit den Wappen 
bed Verftorbenen vergierte) Trauer- 
—— (an ben Mauern einer Kirche 
1), f. 

Litre, m. (v. Aitpa) (Métrol.) 
iter, Sitre, m. uw. n. (Kinheit des 
Flissigkeils- u. Kornmusses nach 
dem Decimalsysteme, = Cubix- 
Decimeter, etwa eine Kanne). 

Litron, m. (Aitpa) ( Métrol. 
anc.) (ein) Sedyehntel Scheffel, m, 
(cine) Mehe, f. 

Li ttéraire, adj, (vr. Jat. litte- 
rarius ) li(t)terarifdy, (fcbon wiſſen⸗ 
fhaftlich ; gelehrt; fur Si(t)teratuc. 

Littérairement, adr, li(t)te: 
rariſch; in li(t)terarifcher Beziehung. 

Littéral, adj. -e, f. (vr. fat. lit- 
teralis) 4° buchjtablicy ; woͤrtlich; 20 
(Alg.) Buchftaben... ral, 

Littéralement, adp. }. Littée 

Littéralité, f. (Ff Littéral) 
Buchfiblichtert, ſ. buchſtaͤbliches Ue— 
berſehen, n. 

Littérateur, m. (vr. lat. litte~ 
rator)(in den schonen JF issenschaf- 
ten bewanderter Gelehrier) Qi(t)te: 
rator; Li(t)terat, m. 

Littérature, f. (r. lal. littera- 
tura) Li(tjteratur, f. 4° (vie) ſchönen 
Wiſſenſchaften, f. pl. ; 2 (vie) wiffen: 
ſchaftlichen ours niffe, Utterariſchen 
Bropucte, n. pl. Badecwelen, nu. 30 


f. Krammetésyogel, m. me- 
s. 


ve 
Bücherkunde; Belefenheit, /. ; 
Littoral, adj. -e, f. (littoralis) 
Ufer..; Rriiten..; Stran’.: || subst. 
m. 4° RKiftentand, n. =ftricy, mm. go 


jange, f. Lithotriptor, m.; -triptique, | littoraux , pl. Ufervigel, littorales , 


adj, fleingermalmend, lithetriptird ; 


m. pl.; || s, subst. f. pl. Uferman: 


-tripsie , f. Steinyerflopfung, -gerz | jen, littorales, f. pl. (Latr.). 


malinung, —— f.; -triteur, 
m. fteinjerreibendes Werkzeug, n. 
Steinzerreiber, m. Meibyange, /. Litho: 
tritor, m.; -trilie, Steinzerrei⸗ 
bung, Lithotritie, f.; -tritique, adj. 
Steingerreibungs.., lithotritife; (Hist. 
nat.) -xyle, m. Holzſtein, m. ver: 
ſteinertes Holz, Lithorylum, u.; -z0ai- 
res, m. pl. Steinthiere, Steinge- 
wide, Gorallenthiere, n. pl. Thler⸗ 
fleine, m. pl.; Lithozoa, n. pl. (Ca- 
rus, Bory etc.). 

Litiére, f. (f. Lit) L Streu, 
f; Yager (von Stroh 2¢.), Stroblager, 
n.; étre sur la -, auf der Strew lie— 
gen, frank fein (v. Pferden); fig. 


Littorine, f. ( Zool.) Küſſen— 
ſchnede littorina, f.; - vigneau, brau⸗ 
ne Küſtenſchnede, Strandmondſchne⸗ 
de, f. turbo littoreus. 

Litturé, adj. -e, f. ( nen-lat. 
litturatus) (Hist. nat.) ſchriftähnlich 
(f. Eerft). 

Lituacés(Blainv.), m. pl. Li- 
tuolées Lame), J- pe. (Zool.) Giz 
tuolasartige Ropffiipler, m. pl. Lituos 
leen, f. pl. 

*Liturgie, f. (atrouppia) 
Kirchendienſt, Rirchengebraudy, m.; 
Kirchenordnung, Liturgic, 


*Liturgique, adj. ices 


prov. bettlagerig fein; fig. prov. faire xé¢) tirchengebrauchlich, lirchlich, lic 


— de qe., et. verſchwenderiſch aud: 
fircuen; verſchleudern; verſchwenderiſt 
mit etw. umgeben; HL. (dal. lectica 
Sinfte, f.; en -, in einer Sanfte. 
Litigant, adj. -e, f. (lat. liti- 
gans) (Jur.) alt. Broyes führend. 


——— 
“Liturgiste, m. ſ. Litur- 
gic) Kenner ver Liturgie; liturgiſcher 
Schriftſteller, Liturgifer, m. 

Liure, f.(v. Lier) Bind-⸗ Schnür⸗ 
od. Wagenfeil; (Mar.) Bewinrfel, n. 


Litige, m. (lat, liligium) (Jur.) | Wibling, f. 


Redhtaitreit, Projeß; gem, Spr. Streit 
(fberh.), m.; étre en -, ftveitig fein. 


Leake. f. (Bot.) Liebſtodel; 
bes. { Mat. méd.) (- officinale) (ges 


Litigieux, adj, -se,f. (lal. liti- wöhnliches officinelles) &., (ligusti- 
giosus) to ftreitig ; beftvitten; 2° ſtreit⸗ cum) Levisticum, x. 


od. proyenfiidytig ; rabbuliftifd. 


*Litispendance, f. (v. Jat. | farben; (erdjfabl; ſchwarzblau: 


lis, litis «. pendere) (Jur.) reralt. 
Anhingigfeit, Dauer eined Prozeſſes 
Litispendeng, /. 


Livide, adj. (lat. lividus) bleiz 
blau 
angelaufen; braun w. bla: livid. 
Lividite, f. (f. Livide) Blei⸗ 
farbe, f. (das) Fable, Erdfahle, n.; 


Litorne, f. (Ornith.) Wachhol⸗ | ſchwarzblaue Farbe ; Vivivitar, f, 
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Livralson, f. (f. Livrer) 4° lle: 
berlieferung ; Tae ee thabe ticks 
r. 


rung (von Waaren); 20 (Li 
vung, f.; Deft, n 


.3 Handlungsbuch ; 
— ; Bano; C. fig. 
tur, des Ber 
Hauptabtheilung cines Werkes ; || 
4° = de(s).., Buch ves, der ..;. 


bud ; - de raison, d’extrait, 
— Hauptbuch: abs. le 


— journal, Tagebuch, 
in Penedig etc.); etre 
den, in das 

getragen fein; 


(uberjegen 2¢.). 


Livre, f. (v. dat. libra) 4° (Me- 
trol.) Pfund, n.; @im w, SF. Livre, 
1. (ehem. franz. Rechnungsmanze, 
efwa cin Franken,{. Frane); - ster- 
ling, Brund Sterling, n.; {| 4o 4 la -, 
@) auf dag, auf ein ‘Bjund; b) pfund- 

einpfündig canon 
d e 24, etc. -s de bal- 
Je, Ginpfunder ; 3wilfpfunver ; Biers 


weife; d'une - 
d'une -, de 42, 


uhdsrwangigyfiinder ., Mm. ; 
Livree, f. (f. Livrer) 1° Ltoree, 


. A. Bedientenfleiv, nv. Dienertradt 
mit den JVappenjai ben der Herr- 
5 Kennzei⸗ 


schaft) ; (Leib: )Farbe, f.; ff 

chen, n. pl. Stempel, m. Pewand (des 
Glenvdé 2¢.), n.; B. im w. 8. (livree. 
tragende) Dienerſchaft, ſ. Liveeebediente 
(eines Hauses), m. pl.; 2° uneig. A. 
(Chasse) (bas buntfarbige) Haar, Fell, 
u.; Bely (gewisser Thiere), m.; B 
(Zool.) vulg. Hoigidnede, f- 

Livrer ( éat, liberare ) pa. 4° 
(Waaren 2.) uibertiefern; abllefern, 
verabfolgen, uberantworten ; 20 (einen 
Werbreter den Handen ver Gerechtig⸗ 
feit 2.) wberliefern, — (einer 
—— Macht od. an dief.) auélie: 

ern; bes. (veratheriſcherweiſe) ubers 
liefern; in die Hanve ſpielen; verraz 
then; 50 (eine Schlacht ac.) liefern; 
einen Sturm 2.) unternehmen, gum 
Sturme rx.) ſchreiten; se (eine Start 
ber Plunderung a.) preis geben, uber: 
lujjen ; (Chasse) — le cerf aux chiens, 
die Hunde auf ren Hirſch losfafjen od. 
fegen; || se—, 40 ſich der Suftia r¢ ) uber: 
liefern ; fich (einem) ergeben; ſich ibm) 
in die Hinde geben, fich anvertranen; 

entoeden ; 2° fid) (tem Schmerze 
2.) bingeben od. uberlaffen; fich (et: 
nem Sruvium rx.) ergeben od. wir: 
men ; se - 4 des recherches, Nachfor— 
anfiellen ; |j livre, -e, uberlie: 
ert ic. 

Livret, m, (Vkl. v. Livre) to 
fleines Bud, Buchelchen, Büchlein; 
bes. A. (Urbeité:, Diente, Wander) 
Bud; B. ( Arithm.) Ginmaleing; C. 
Bud Karten (beam Pharao- u. Bas- 
— Hel n.; 20 (Bot.) f. Liber, 

Lixiviation, /. (v. dat. lixivia) 
(Chim.) Muélaugung, f. 

Lixiviel, adj. -le, f. (new-dat. 
lixiviosus) (Chim.) ausgelaugt; Yau: 
gen..; sel -, augenfala, n. 

elope apa m. f. Lama. 

obaire, adj. (neu-lat. lobaris, 
f. Lobe) (Anat., Path.) (ber) Zapper, 
Lappen..; des. Sebhirnlappen(fdlag- 
ater, ff. Cérébral). 






























Lieefe⸗ 


Livre, m. (wv. lat. liber) Bud, 
n. 4° Mehrheit (susammen)gehef- 
feler od. (ein)gebundencr Papier- 
bogen; bes. A. Verzeichniß, n. Vite, 
LB. ( gedrudtes ) 
Buch (ver Ya: 
ngnijfes 2. ), mi; Be 


buch ; 
- de compte, Rednungsbuc:, Cant: 
ran 
rand-livre, 
bas große Buch, (Staats: Schuldbuch; 
Sournal, ».; - 
dur, (das) goldene Bud) (.4delsliste 
porte sur le 
— de qn, in dem Buche Jemands fte- 
uldbuch Demands cin: 
- ouvert, foc. adc. 
(iwortl. offenen Buds) vom Blatte 
wey ſpielen 2c.) ; aus dem Stegereife 


S.A. Ob 
(- sémiual) Gamenlaypen, m. 


tus) (Anat., Bot.) gelappt, lappig. 
Lobélie, 


meine, antifypbilitifche &. 
Yobelien, lobcliacea, 
*Lobi..(v.neu-lat. 


(Hist. mat.) -fére 
end; Lappen..; -péde 


Lappenfuplec, lobipedes, mm. 
élr.). 


*Lobipéde, ete. f. Lobi... 
Lobulaire, adj. 
bularis) 4" (Anat., 


Lobular... 
({Anat., Bot., Zool.) Laͤppchen, n. 


lobulatus) ( 
oca 


L.) (fein}gelappt. 
(3. B. 


desselben), Blag, m. Local, n. 


Localement, adv. örtlich, loc 


cal; topiſch. 


Localisation, f. (f. Localiser) 


neol. Qocalifirung, Localifation, f. 


Localiser (v, lat. localis) va. 
neol, (einer Fabigheit, Krankheit 20.) 
cinen oͤrtlichen Eig anweiſen, (die/.) 
localisé, -e, locatifirt. 


localifiven ; i 
Localité, f. (f. Local) Qocatitat, 
f. 4° Ortébefhagfenheit, Oertlicpteit’ 
fi; 2 Ort, m. 
Locar, m. ſ. Froment (locar). 


Locataire, m. uf. (f. Loca- 


lion) Miethmann, m. Miethfrau, f. 
fn ai m. cin, f. —— in Dor: 
ern Haͤusling; principal -, 
micther, Obermiethmann ; Miethherr, 
m.; -8, pl. Miethleute, pl. 

Locatif, adj. -ve, f. (f. Loca- 
tion) Micth.. (3. B. valeur -ve, 
Wiiethwerth, -preiz, m.); den Mieth: 
mann angebeno. 

— BaF (v. lat. locatio) 4° 
Vermicthung, Verpachtung, f.; 2 
Miietben, n. Miethe, f. 

Locatis, m. {v. lat. locatitius) 
fam. (fdledter) Miethgaul, m. 

Locelle, f (/at. locellus) (Bot.) 
fleines Bah, nu. Mbtheilung eined 
Sraubbeutelfaches , J. . 

Loch, m. (engi. log) (Mar.) Log, 
m. u. n.; bigne de -, Qogleine, f. 

Loche, f. (tchth.} Schmerle, 7 
Beißker, m. cobitis; - frauche, Stein: 
fhinerle, f. Steinbeiß Per, m. cobitis 
tenia; — d’ctang, Shlanumbeip fer, 
zpitger, Wetterfird, m. c. fossilis; - 
de riviére, Bartſchmerle, Grundel, f. 
¢ barbatula; - de mer, Dicergrun: 
del, f. gobius. : 

Locher, wen. fod fein, ſchlottern, 
wadeln, klappern (vo, Hufeisen), 

Lochial, adj. -e, [.(v. Aoxia, ſ. 
Lochies) (Obstétr.) ter Lochien, Lo: 
dien..; Lodyal,.. ; 

Lochies, f. pl. (Asya, nen- 
lat. lochia) (Physiol, obsiétr.) Go: 
dien, nu. pl. Reinigung ter Rind: 
betterinnen, f. 
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Looe. m, (achis, new-lat. lobus) 
(Anal., Bot., Zoul.) Larven; im eng. 
tlappen. m. -Lippdjen, u.; B. 



























Lobé, adj. -e, f. (new-lat. loba- 


cM J | | a bes. 
at. méd.) (- anti-syphilitique) ge: 
’ ‘ae ia 

(syphilitica}, /.; |] Lobéliacées, f. pl. 
. pl. (Juss.). 
han) in Zus. 
adj, lappentra: 
adj. mit ge: 
appten Fugen, lappenfitnig ; -pédes, 
m. pl. lappenfupige —— a 
| (Bot.) —8 n. 

Lobiole, m, (neu-lat. lobiolus) 


neu-lat, lo- 
ol.) A. aud Lapp: 
chen beftebend, (fleinjlappig; B. lays 
venaͤhnlich, lappicht; 20 ( Path.) ber 
Yavpchen ; bes. ver Lungenläppchen, 


Lobule, m. (neu-lat. lobulus) 
wibby eg -e, f. ( neu-lat. 

1, adj, -e, f. (lat. localis) 

oͤrtlich ed Seinen 2¢.); topiſch; Ores. 
Ortsgerdchtnif, nm. -finn, m.; 


obrigfett, /.); Qecal..; || subst. m. 
Ort (ricksicht. der Beschaffenheit 


Haupt: 


*Lochlo.. (r. rbxen) in Zus. 

ie obstétr.) Locvien..; -trhagie, 

Lodenblutiug, Mutterdlurtuy 

wa brent bes Wodvembettes, in, lochioe- 

rhagia, f. ; -crheée, [. Secnenidleuns 

Est. m. gu flarfe Rindvetteeiniguay 
ochiorrhea, f. 

Locman, m. ſ. Lamanear, 

*Loco.. (v. lat. locus) in Zu, 
~moteur, adj, -motrice, [. otter: 
anbdernd; (Physiol.) ter Ortébene: 
gung, ¢egungs..; -motif, adj. - 
-ve, f. bie Ortéverinterung bewits 
fend, Bewegungé.., Locomotiv..: -mo 
tive, subst. f. neol. Dampfwagen, m. 
Locomotive, f.; -motion, f, (Lot. lo- 
comolio) Ortsbewegung ; Ortéreris: 
derung ; Bewegung, /. 

Loculaire, adj, (neu-lat. locv- 
laris), Loculamenteux, adj. -s, {. 
(neu-lat, loculamentosus) (Bot) 
facherig, gefammert. 

oculation, i { lat. loee- 
latio) (Bot.) Facherigieit, f. 

ocule, f. (neu-lat. locula) 
(Hist. nat.) tleines Gad, n. 

Loculé, adj. -e, f. (f. Locuk! 
(Bot.) vielfadjerig, loculatus. 

Loculeux, adj. -se,[.(f. lo 
cule) (Bot.) 4° fachartig; 2° ſacherig 
loculosus. 

*Loculi.. (v. nen-lat. loculi 
in Zus. -cide, adj. (Bot,) fabip’ 
tend, fachſpaltig, fpaltfacverig, loculi- 
cidus. [ custe’s), IL 

Locustaires, m. pil. ſ. be 

Locuste Ra (Jat. locusta) L 
po) G@ragdibrdien, n. spicula; tl 

Zool.) —s, pl. Sabelheuſchredta, 
cust(arije, f. pl. 

Locution, f. (lat. locutio) 8 
benéart, ſ. Uuédrud, m. 

Lods, m. pl. (Dr. fod.) - et ee 
tes, (bie bem —— ju enttit 
tente) Verfaufegebibr, f ‘ 

Lof, m. (v. dextzch, (Mar.) Sait 
(feite), Windfeite, f.;a ler, venir a 
-, die Luft halten, gut bem Bx 
fegeln; virer — pour -, bie Soft 
ben, vor ben Wind wenren. ; 

*Logarithme, m., (v, #8 
@ps8sass) ( Math.) (Bechaltniggadl te 
garithmus, ne, 

‘Logarithmique,ady. (( 
Rarithme) logarithmifcy ; § subst /- 

ogarithmlfcbe Redhentuntk, f. 
oge, f. (ital. loggia, lat. b 
geum, lat. locus) 4° Siutte, f. Sit 
chen, m. 5 ( Sabrmarfté:)Bure, f; 
2 Rimmerdjen. n. elle, f; bet. 4 
Stubshen ves Tharbiterén. (Pie 
ner. Lege; B. ——— ende) Galern 
Ausſichts⸗ Halle (auf dem Fatices 
ete.); (Theat.) (Gdautimmerdes 
Loge, f.; C. Ankleivegimmer, n. Oe: 
— lin Schaus —— D 
‘g. (Sreumaurer:, 3 arttt: 
Belle, f.; 3° Bebateng wn. Beridila; 
fiir wilbe Thiere), m.; (Orgues, Be 
ebaly = oder Baigentammer, f; 
Anal. an. et vég., Miner.) §2¢ * 
—— mentum, #. lbeca 
+> {| de -(s), Yogen... ; 

— bl e "adj. (©. Loger) (t: 
wobnbar, webnlid. 

Logement, m. (ve. Loger) Bor 
nung; Behoufung, f.; Legis. % 
imei Pit ar ai "5 ar 
ticrung; erſchanzu 3 
ter — my Sy * 
Ouartieretsel, nz. 


Loger (f. Loge) on. wobnen: (° 


einem @akbofe) einfebren, abſtenen 


abtreten, logiren ; Quartier o 


fig. wohnen; haufen; ff oa. beperdes 


E————— ——— — — — — 


; tinquartieren; fig. A. faſſen; 
ciafiilicpen « (einer S.) Raum geben ; 
B. fam. -une balle dans la téte, etc. 
de qn, Jemanden cine Kugel in den 
Kopf x. ſchicken od. jagen ; | se -, ſich 
einguartieren ; fich eine Wohnung a 
men, miethen od. bauen; fich einri 
ten; ree ſich verſchanzen; Poito 
faſſen; (Chir.) eindringen; ſtecken blei⸗ 
ben (v. einer Kugel etc.) ; || logé, -e, 
einguartirt, wobhnend ; (Chir.) ftedend: 
fig, fam. il en est loge 1a! fo weit ift 
8 mit ihm gefommen ; dabei bleibt es 
nun ¢inmal, 

Logette, f. (Vkl.v. Loge) selt. 
gebr. pitthen, n.; Eleine Loge r¢., f. 
Logeur, m, -se, ſ. 3immerver: 
— * (f. Logique) ¢ 
ogicien, m., (f. ique) 4° 
Logifer, Denklehrer; 20 chem. Schü⸗ 
ler dec Logif-Glaffe, m. ' 
.. Logie, f. (..Avyia od. v. Noyor 
4¢(Scienc.) ..lebre, ..funde, Naturz 
gtihidte, Anatomie ver.., ..logie, 
--logia, f. (4.8. hg 20 rede; 
Apradge, f._..gefpra Froi 


* 
> 


F 
«finn, m. Plogie, re B. Tri-). 
Logique, f. (rvs, logica) 
Denflebre, —5— Logit f: 
|jadj. 1. logiſch, confequent; If. (f. 
2* auf die ..lebre bezuglich, .lo⸗ 
giſch ..logicus. 
Logiquement, adv. ten Denk: 
eſetzen gemaäß, logiſch; vernunftma- 
y = ety Lass ites 
ogis, m, (f. er) 40 ſJ. e- 
ment. 2° Gaktaus, n. (f, Hdtellerie}; 
Serberge, f.; 3° fam. Haus (des Ke- 
d mn), m.3 rentrer au -, nach 
ufe oc. heim gehen; étr® au -, qu 
uſe fein: || te garder le -, baé Haus 
huten; maitre, dame du -, Hausterr, 
m. Hausfrau, f: corps de-, a) Haupt: 
gebã ude, n.; b) Theil eines Gebdures, 
mm. Wobnung, f.: maréchal des -, a} 
chem. Reiſemarſchall (am HMofe); b) 
(Organ. mil.) Wachtmeifter; mare- 
— cheſ, Oberwachimeiſter, m. 
.-Logiste, m. (j. ..Logic) (ber) 
..fundige, ..fenner, ..log, ..logus, m 
(3. B. Physio-). $ 
* Logogriphe, m, (v. Aoyoe w. 


yrHee) Wortraͤthſel, n. Logogriph , 
mm. 


* Logomachie, f. (Avyouaxia) 
Wortftreit, -fampf, sank, wm. -flauz 
beret; Sulbenftecherei, Logomachie, f. 

.-Logue, adj. und subst. m. 


(..Aeyos) fog, (bad) ..Loge, m. (3. B. 
Ana-). 


Loi, f. (lat. lex) L. Gefet, n. 40 
verbindende Regel, Vorſchrift oder 
Rechtenerm, Satzung, [i Bebot ; 
Sammelw, Inbegriff{ mehrerer Ge- 
Selse; Mecht ; abs. A. (Ecrit. Ste) la 
~— (de Moise), das (moſaiſche od, alte) 
Seſch, die mofaiſchen Sagungen; la - 
nouvelle, - de grace, das neue od. 
Hriftliche Geſetz, Geſ. rer Gnade; B. 
(- de l'Etat) (Staats Gefeg, (die) 

ene, pl; 2° Macht, Herrſchaft, 
Potmapigfert; entſcheitende od. bin: 
benbe Nraft ; 3°¢im w. F. (allgemeine, 
feine Ausnahme vulvende) Megel, f.; 

4° — des nations , —— 
Boltkerrecht, n.; völkerrechtliche Norz 
—— pl.; - Wexception, Ausenah— 
miegefeg, erceptionelles @.; passer en 
— jum Geſfetze werden , Gefesesfraft 
etlangen ; faire une -, ¢in Geſetz er: 
laffen 5 — faire -, al Geſetg gelten: 
von entideiventem Gewichte fein, ent: 
fteiven; faire la - (a qn), (einem) 
Gefege vorſchreiben od. voricignen ; 
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entideiben, beftimmen, (einem) leh⸗ 
ren, was Recht ift; als Gefesgeber 
auftreten ; se faire une — de qe., fic 
cin G. aus etw. madden, ſich etw. zum 
Geſetze machen ; homme de-, Rechts: 
elehrter, Juriſt, m.; 20 la - du plus 
ort, das Recht des Stirfern ; ranger 
un peuple sous sa -, ein Volk feinen 
Geſetzen, feiner Botmapigteit unter: 
werfen; subir, recevoir la - de qn, 
von Sem. Befeble annehmen, ſich von 
ihm Geſetze vorſchreiben lajfen, ſich 
unter ſeinen Aueſpruch beugen; un— 
ter ſeiner Botmäßigleit ftehen; U. 
(Monn.) (ver) gefegliche Gehalt, m. 
ieee gefepmagige) Schrot u. Korn (ver 

tinjen), m. 

Loin, ade. (v. lat. longe) drtl. 
u. seitl. weit, fern; (weit) entfernt; 
im die Berne; fig. weit; aller -, 
(word, weit geben) a, weit fommen ; 
Lange bauern; ſich in die Laͤnge giehen; 
b, es weit bringen ; fam, es Lange ma: 
cen, lange leben; prov. pas a pas on 
va loin, wer fangfam qebt, fomme 
aud zum Siele; - des yeux, = du 
ceeur, aus den Augen, aus dem Sinn; 
de-, von Weitent; von ferne; weit 
ber; aug ver Ferne; fig. fam. reve- 
hir de -, weit bee fommen, fic 
von einer ſchweren Rranfheit erbolen; 
voir venir qn de -, Jem. (von Weiz 
tem) kommen feben, ibn od. feine Ab— 
fichten von Weitem durchſchauen od. 
errathen; feben, wo Sem. binaus will; 
voir de — weit bliden, ſcharf in die 
Zukunft bliden, Scharfblick und Um— 
ſicht befigen ; ils sont parents de ~, fie 
find entfernt od. weitliufig verwandt, 
fie find weithinfige Verwandte; se 
souvenir de -, ſich von lange ber ers 
innern, cin gutes, treucs Geradtnip 
baben ; du_plus -, d'aussi - que, foe. 
conj. von fo weit od. fo fern ber (als); 
aus der moͤglichſt) gropten Herne; fo 
bald (ich 2¢.) in ber Herne (ibn erblickte 
1.); fam, c'est du plus - qu'il. me 
sonvienne , fo weit id) nur guridbdens 
fen fann, tad ſtammt aué meinen frü— 
beften Erinnerungen, ſchwebt mir in 
ber fruͤheſten Ruckerinnerung vor: au 
-, loc. adv. in vie Ferne weithin; 
(fern bin; von ſich; weg; fort; jeter 
au -, (weit) wegwerfen; anéfpriiben; 
auéfprigen x.; au plus -, loc. adn, 
weiteftens ; hoͤchſtens fo weit als meg: 
lity ; (de) - a -, de - en — in weiter, 
langen, qrofien Zwiſchenräumen; weit 
auéeinander, weithiufig; von Zeit yu 
3eit; - de, doe. praep. fern, weit von; 
von (etw.) entfernt; étre - de son 
comple, weit von feiner Rechnung 
entfernt fein, ſich gewaltig verrednet 
baben; etre (bien) - de faire qe., 
weit davon entfernt fein, nicht daran 
denfen, etw. qu thun; (bien) - de, - 
que, weit entfernt, anflatt gu; nod 
lange nicht; = qu'il m’ail remercié, 
weit entfernt, mir au danfen, 

Lointain, adj. -e, f. (f. Loin) 
entfernt, enticgen; |! subst. m. Berne, 
Gntfernung, /.; (Peint.) Sintergrund, 
m. 

Loir, m. (Zool.) Siebenſchlaͤfer, 
myoxus; des. (- commun) (ver gee 
meine) S., myoxus glis, m. 

Loisible, adj. (f. Loisir) erz 
laubt, geftattet, vergönnt. 

Loisir, m.(rq/, lat. otinm) 4o 
Muße zeit, (geſchaͤftofreie) Zeit; 20 
{die nothiqe) Zeit (um etw. nad Be- 
quemlichfeit gu thun), f. |] fo -s, pl. 
Mußeſtunden, Hreiftunren, f. pl: a 
(votre) -, nay (3hrer) Bequemlich⸗ 
feit, mit Muße, Laffen Sie fich Zeit 

Lok, m. f. Looch. dazu. 
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¢ Loligo, m. at.) —S— ſ. 
Caimar; Ades, m. pl. (sam, ber) 
Kalmararten, f. * Sebnfipler,m.pl. 
loligoidea, n. pl. (Lesueur), 

Lomatin, adj. -e, f. (v, Ampea) 
(Zool.) gefaumt, fomatinus Wi 

tLomato.. (v, Moma) in Zus. 
(Hist. nat.) mit gefdumten, vicran: 
dig en Fruchten x. ), rand..; faum... 

ombaire, adj. (neu-lat. lum- 
baris, f. Lombes) (Anat.,Chir.,Zool.) 
Lenden.., inder Lendengegend; Kreug .; 
anus ~, widernatirlicher , funftli 
After in der Lenbengegend, anus (ar- 
Lif.) lumbaris (4 mussat). 

Lombard, m.(v. deutsch. Yom: 
Barbe) eibbaus, Pfandhaus, n. (alse 
von den Lomburden, den ersten 
Stiflern dieser Anstalt benannt), 

ombes, m. pl. (lat. lumbi 
(Anat. top.) Senden, f. pl. -gegend, f. 
Kreuz, n. 

Lom bo-(v. /af. lumbus) in Zus, 
(Anal) Senten..; Lombo-costal, adj. 
-e, f. Yenvenrippen.., ——— * 

Lombric, m. (/at. lumbricus) 
(Zool.) 4e Regenwurm ; - terresire, 
(der) gemeine Megenwurm, m.; ge 
vulg. (= intestinal) ſ. Ascaride 
(lombricoide). 

Lombrical, adj.-e, f.(f. Lom- 
bric) (Hist. nat.) (regen)wurmformig, 
Wurm.., lumbricalis; |j subst. m. 
Wurmmusfel, Spulmuéfel, m.; lom- 
bricaux , pl. Wurmmuefein, 

*Lombrici.. (». dat. lumbri- 
cus) im Zus. (Zool.) -formes, m. 
op wurmformige Holethurien, f. pl. 

umbriciformia (Latr.). 

Lombricinés, m. pl. (v. lat. 
lumbricus) (Zool.) (Fam. der) Regen: 
wuͤrmer, a. ee lumbrici( na). 

*Lombrico.,. (v. lat, lumbri- 
cus) in Zus, {(Zool.) -ide, adj. (res 
gen wurmformig; Wurm..; sebst.m-. 
4o -~-s, pl. regenwurmartige Hel+ 
minthogamen, lumbricoida , n. pl. 
(Latr.); 2°(Anat.) f. Lombrical, 

Lome, m. f. Lumme. 

Lomentacé, adj. -e, f. (f. Lo- 
mentum) (Bot.) glierbulfenartig , lo- 
mentaceus II ~es, subst, f. pl. Glied⸗ 
Hulfengemadie, mn. pl. lomentacce, 
f. fi. (fo f. Cesalpinides, Linné; 20 
f. Cruciféres, Cand.). 

+Lomentum, m. (/at.) (Bot.) 
Gilievbulfe, f. (Willdenow). ae 

Lonchéres,f. pl. (v. eye 
(Zool.) Stachelratten, f. p/. 

Loncho.. (v. A¢yX) in Zus. 
(Hist. nat.) fangen... 

Londrin, m. (v. Londres, f. 
Geog. IV.) nachgemachtes Londertuch, 
n. Qondrin, a. 

Long, adj. -ue, f. (lat, hal 
fo drtl. A. (im Ggs. v. Court, fur 
lang ; (Lang \gedebnt ; weit(er Weg eb: 
vue —ue, tweites Geſicht. n. Weitſich⸗ 
tigkeit, Fernfichtigheit, Presbytie, f.; 
lunette de -ve vue, longue-vue, 
Fernrohr, n.; B. (im Ggs. v. Large, 
breit) lang; 2° seitl, A lang; anbal- 
tend; langwierig; langweilig; ge: 
rebnt; Bo anw 8, — ſpat; 

| 49 - de dix pieds, jebn Fuß lang, 
von 40 F. Singe; plus -, (anger; wei: 
ter; fig. pror. avoir les dents bien 
-nes, (lange d. h. ſcharf) gewegte Jabne 
haben, bungrig fein wie ein Wolf; 
rlilipt. prendre le plus — (chemin), 
ben Weiteften Weg enſchlagen; fig. 
auf dem weiteften Umwege ſich ben 
Ziele nibern, die langſamſten Mittel 
exgreifen; 2 a-s traits, in langen 
3ugen; a - terme, auf lange, ent: 


LONG 


—— Friſt; ouvrage de ~-ue haleine, 
anges, Langwieriged, groped Werk od. 
Unternebmen; voyage de - cours, 
lange, langere, weitere), entfernte(re) 
Seereife od. Fabrt, Reſſe in vie uber: 
eeiſchen Lander ; or ge fam, il ne 
e8 nicht Lange 

mebr maden, er wird nicht Lange 
rleben; il est - a tout ce qu'il 
fait, ec it lanafam, er geht langſam 
au Werle in Allem, was er thut; etre 
- 4 venir, lange ausgbleiben; @tre - a 
pousser , langjam wachien ; {| sudst, 
m, fo Singe, /.; avoir deux aunes de 
~ , jet Glen in die Lange mefien, 2 
- lang fein; s’élendre de (tout) son 
—, fich der Lange nach hinitreden , fic 
ausftreden fo Lang wie man ift; scieur 
de -, Brettiager, <fcneiver, m.; adv. 
fam. il nous en a dit bien -, er bat 
uné cin Langes u. Breites davon er: 
genie; en savoir - (tdril. lang) viel 
avon wiſſen od, verfteben; feine Sa- 
she verfteben ; gefhidt, gewandt. ſchlau 
fein; 20 (Anat.) (muscle) - du cou, 
(ber) Tange Halémuéfel, m. longus 
(der) lange 
Rückenmuskel, m. longissimus dorsi, 
m.; || -ue, subst. f. 4° lange Sylbe ; 
2 lange Note, f; | loc. ade. de -,en 
— im die Lange; ter Linge nah; en - 
eten large, de - en large, in die 
Mange u. Breite; ver Lange u. Preite 
nad; bin u. hers (tout) au - » (gang) 
ausfubrticy (erzablen ꝛc., cine lange 
Beſchreibung von etw. machen); de -ue 
main, (worll. von tanger Hand) von 
lange ber, feit tanger 3eit; lange; 


a fera pas -ue, er wi 


me 


colli; - du dos, - dorsal: 


(tout) le -, tout du -, au = de, loc 


rap. Wings (vem, der); tout le - (de 
a semaine, etc.), bie ganye (Woche 
1.) hindurch a la -ue, auf die Dauer, 


mit der Zeit, endlich, zuletzt. 


*Longanimite, f. (rv. lat. lon- 


Gus wu. animus) Langmütb, f. 
Longe, 


(Cuis.) Lendenſtück, un. Lenvdenbraten, 


m. Nierenſtück (von einem Kalbe), 
m.; — dechevreuil, Rebyiemer, m.; 
2° (Man.) Lang: od. Halfterriemen, 
m. 


eine, f. 


Longer (n. Long) ra. lings (ei: 
ner S. 3. B. Langs einem Waite) bins 
geben, -reiten, -fabren, -egeln 2.5 ſich 


lings (einer S. bin) erftreden. 

*“Longéviteé, f. (v. lat. longe- 
Mengde Lebensrauer, f. langes Le: 
ben, hohes Alter, n. 

*Longi.. (v. dat. longus) in 
Zus. (Hist. nat.) lang..; -caude, adj. 
langgeidwdingt; -caudes, m * lang⸗ 
geſchwanzte Vogel, Langſchwaͤnze, lon- 
Kicaudatt, m. pl. (Blaine.); -cor- 
hes, m. pl. langboruige Rafer, Lang: 
Hornfafer, longicornes, m. pil. ; 
(Cuv.); -labres, m. pt. langlippige 
Growanjen, f. pl. longilabra, nm. pl, 
(Latr.); -mane, ody. langbanrig; 
-meétrie. { i(Géom.) Singenmeffung, 
emeffuntt, Longimetrie, : -palpes, 
m. pl. Kifer mit langen Fregfpigen, 
longipalpi, m. pl. (Cur); -pédes, 
m. pl. langfüßige Boyel, Langfige, 
longipedes, m. pl. (Scopoli); -pen- 
hes, om. pl. langfligtiqe Schrimm: 
vogel, Langflugler, longipennes, om, 
4. (Cur, ele.); -rostre, adj. lang: 
dynabejlig; (Entom.) langrnffelig ; 
-rostres, mi, pl. 49 Langſchnaͤbler, m 
pl. (Reiherrégelfam., Cuv. ete.); 
2° Sdnabelthiere, n. pl. (Latr. ete.); 
5° Langruffeitijer (LZatr.), longiros- 
tres, mm, pl. 

Longitude, f. (lat. longitudo) 
1 (geograpbiftte) Linge. Entfernung 
(eines Oris) vom erſten Meridian; 20 


f. {v. dat. longus) 40 


LOQU 


— 


laſtronomiſche) Länge, 


















































idders, f. 


Range nach verlaufend, Laͤngeñ... 

ber Laͤnge nad, in die Lange. 

langgefeffelt. 

nafe, f. (Haifischart), 

Temps) lange Zeit, lange. 
Longue, ff. Louse 


fubrlich, 


Dauer, Yange; Langwierigfeit ; 


Tun 


fein; -, loc. 
eiy. u. fig.) 

C Lonicarlaciées, . 
fat. lonicera) (Bot.) (Mbt 
Geifblattarten, 
(Cand,). 


*Lonsion, m. 


* 


Thouars). 


—— m. 


mit cinem .. Federbuſch, ophus. 


Lophides, m. pl. (v. new-lat. 
lophius) (Ichth.) Fröſchfiſcharten, F 


pl. lophides (Latr.) 


*Lophio.., in Zus, (Hist. nat.) 
L -ides, m. pl. ſ. Lophides; IL (e. 
Aogid) -noles, m. pl. (Ichih.) Dab: 
nenruden, Fiſche mit langer, abwarté 
hangenter Nudenflojje, lophivnotes, 


m. pl. (Dum.). 


*Loph(o).. (e. Atgos) in Zus. 
(Hist. nat.) Bufhel..; Lophobran- 


ches, m. pl. (Ichth.) Bufdetfiemer, 
lophobranchii,,.m., pl. (Cuv., Latr.); 
-phore, m. f. Eperonnier, 2°. 
“Lophobranches, ete. f. 
Lophio}. ; 
*Lophyro..(v. Mooupoc) in Zus, 
(Zool.) -plodjes, m. pl. Smhalthiere 
mit walzen⸗ od. 78 gewim: 
perten Fugen, n. pl. Wimperfußler, 
Kiemenfupe, m. pl. lophyropoda, n. 
pl. (Cuv., Latr.). : 
Lopin, m. (vg/. Lobe) pop. Stid 
(von ciner Speise od. im w. S.vun 
einer su vertheilenden Sache), n. 
Broden, m.; bes. Strid Fleiſch, n. 
Loquace, adj. (v, lat. loquax) 
{spr. locouace) geſchwaͤtzig, ſchwatz⸗ 
bart ; revfelig. : 
Loquacilé, ff. (v. lat. loquaci- 
tas) (spr. locouacite) Geſchwätzigkeit, 
Schwaphaftighert; Mevieligteit,/. (we, 
Loque, f. fam. Feten, tumyen, 
- Loque, adj. u. subst. m. (lat. 
loquus) ..vedend; ..fdreiend ; .. fin: 
gend; ..vedner, mm. (3. B. Veontri-). 
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Gnitfernung 
Sterns) vom erfien Punfte ves 


Longitudinal, adj. -e,f. (new- 
fat. longitudinalis) Lehrspr. der 


Longitudinalement, ado. 
Long-jointé, adj.-e, f. (Man.) 
Long-nez, m. (Ichth.) fang: 


*“Longtemps, ado. (f. Long u. 


onguement,ado, lange, lang 
u. breit, ein Langes u. Breites, ans: 


Longuel, adj. -te, f. (/’ ki. ©. 
Long) fam. u. Chir. langlich; com- 
presse -le, Schmalbauſchcben, n.; || 
subst. m. (Luth.) Stifthammer, m. 

Longueur, f. (c. Long) 4¢ ortl. 
Linge; Weite; 2 sel. A, lange 


Langfamfeit ; Weitidyweifigteit: Zöge 
a: 5° qu lange, gedehnte Stelle, 
Lange, f. (dus) Meberflirfige ; | t° avoir 
dix metres de -, zehn Meter in die 
ange haben od. mejjen, 40 M. tang 
ov. in die Ringe 


1. (o. neu- 
cilung ter) 
lonicerew, f. pd. 


(r. Long w. 
Scion) (Bot.) Langer Sdhop, me. (Dup.- 


paces. m. {arab.) (spr. lok) 
(Pharm.) ooh, Bruſtſaft, m. Bruft: 
latwerge, /. linctus ; bes, (- amygda- 
lin, - blane) Manvel-Leed, m. mit 
Tragantihleim vervidte Mandelmil«ty, 
-; -vert, griner food), Cafran: u. 


.-Lophe, adj. (..Asgo¢) (Hist. 
nal.) ..gebaubt; Hauben.., ..oufchelig; 





LORI 





Loquéle, f. (v. lat. loquela) 
fam, Revfelighcit, Fertigleit im Play: 
pern, /. 

Loquet, m. (engl, lock}(Thir 
Klinke, f. Deidee * — 

Loqueteau, m. M. t. bo- 
quet) Eleine Klinke, Falltlinte, f. 

Loquette, f. (kl. ©. Loque) 
pop. Stidden, n. 

*Loranth(ac)ées, Fp (r. 
neu-lat. loranthus) (Bot.) (Siemer 
tlumenarten od.) Miftelgewadie, a. 
pl. loranth(acjew, f. pl. \Juss.), 

*Loranthi.. (re. neu-lat. loran- 
thus) in Zus. (Bot.) -folie(e), adj. 
riemenblumenblattrig. 

tLord, m. (engl.) Lord, (gniti 
ger) Herr, m. (Khrentitel des Men 
Adels in England). 

Lordose, f. (asgdeeens) (Orthop | 
Verfriimmung ves Rudgrats mod 
vorn od. ynten, f. Senfruden, m. 
Lordoſie, J. 

Lore, f. (e. lat. lorum) 49 (Bol 
(der) lederartige, fadenformige, Mart 
lofe Stengel (ver Gonferven x.), ™. 
(Scopoli); 2° (Entom.) Muntele 
(Airby), lora, i 

Lorgnade, f. (». Lorgner) nvol. 
10 Anichielen, Liebaugeln, u. veriter 
lener Blick me; Muſiern mutter 
Lorgnette, Lorgniren, u. Lorgnctter 
blid, m. 

Lorgner, va. 410 fam. ven wt 
Scite, verRoblen anblicen vd. worst 
ten, anfcbielen; anblingeln; 2° mut ot 
Lorgnette anfeben od, betradien dure 
bie Lorgnette, turd das Dpernglot me 
fern, lorqniren; 3 fig. A. veriutt 2 
Miden od. beiugein, (einem Frau 
jluumer) Siebeshlicte yuwerfen, | mit 
demſ. liebaugeln; B. cin Ange 22 
ctw.) haben, fein Mugenmert (aut ene 
gerichtet haben, veritotlen, bemire 
(nad etm.) trachten, [etw,) auf tem 
Rorne haven; || lorgne, -e, ong 
chiclt 2. 

Lorgnerice, f. (v. Lorzner\| 
Anjdiclen; 20 Beaugeln urd r 
Lorgnetic, Yorgniren, 5° Lichingeln. 

Lorgnette, f. (v. Lorgne: 3° 
qenglas, m. Qorgnette, f.; - de sre 
lacie, —— glas, Dpernglat, * 
Opernguder, m. 

Lorgneur, m. -se, f. (r. Lor 
gner) fam. Bedugler, ( beimliea 
BWeobadter, m. sin, f.; Lorgactiw 
menfh, m. [genglas, n, Lorgaetic 

Lorgnon, m. ({. Lorgner) S* 

Lori, m. (Ornith.) rother Sar 
gei, Lori, m. 

*Lori.. (wv. lat. lorum) in Ze 
(Mist. nat.) riemen..; -folie(e), 0%) 
riemenblattrig. ; 

Loricaire, adj. (lal. lori 
rius, loreus) (Hist, nat.) riemenacaa 
—— {| subst. m. (lehth.) $28 
erfiſch, m. 

Loriculé, adj. -e, f, (nen 
loriculatus) (Hist. nat.) riemenert ¢ 

Loriot, m. (Ornith.) Birel. be 
(- d'Europe) gether Virol, Soler! 
m. Boltamiel, f. orivlus galbuld, 
uneig. noir, Reigoogel, m. 

Lorique, f. (fal. torica) (Bot | 
Panzer, m. Augere Haut (der Caw 


























ede), testa, f. 


Loriqué, adj. -e, f. (lat. bor 


catus) 4° ( Bot.) mit einer duerrs 
Haut, einer lorica od. testa vericber 


bebautet; 20 ( Zool.) beranyet. & 


(Entom,) ee: lortea- 
tus, ||-8, se —3— 
phitien, loricata, n. pl. (Merve 


st om. pl, Barger am 


LOUA 





= 





ath Dog (Zool.) Faulthieraffe, 
Langidieicher, slenops, m. 
ip f. (Fechinol) Klein: 


Lormerie, 
fdbmiedéhandwerf, n. -waare, ; 

Lormier, m. (Technol.) Klein: 
ſchmied, m. [Givecbfe, f. 

Lormuse, f. (Zool.) vulg. graue 

Lors, ado. (ital. allora, v. fal, 
bora) seitl. bamalg, aur 3eit; pour 
-, aul jener Seit; damals; alédann; da 
(..nun); dés -, von bent Seitpuntte od, 
Mugentlide an; feitdem ; von nun an, 
nuumebr; -de, loc, prarp. yur Zeit 
oes, der; - de son mariage, yur seit 
od. bei jeiner ihrer Berbeirathung, als 
er, fie fich verheirathete. 

*Lorsque (v. Lors u. Que) 
conj. alé; wenn ; da; wird bisweilen 
getrennt: lors méme que, felbft 
dann wenn. 

+Lorum, m., (/at.) (Ornith.) gue 
geLibniicher Streif, Srigel, m. 

Los, m. (lat. laus) a/t. Lob, n. 

Losange, f. (span. losange, rg. 


Aokes) te Maute, Rautenvierung, f. 
eſchebenes ‘Biered, n.; en — ranten: 
éemig; RNauten..; 2 ( Zool.) Hof: 

flange, f. coluber aulicus. 

Losangé, adj.-e,/. (ce. Losange) 
rautenformig; Rauten... 

Lot, m. (engl., holl. lot, ifal. 
lotto, alld. 204) Loos, n. 40 (der Jez 
manden yugefallene) Theil, m.; 2° 
(fvtterie: L008; 5° fig. Geſchick n. 

Loterie, f. (f. Lot) Yotterie, ſz 
mettre une terre en -, cin Gut aués 
fpiclen; mettre ala -, in die &. ein: 
fesen; numé ros sortis A la -, in der’. 
beraucgefommene Nummern; de .., 
fotterie..; fig. fam. c'est une -, bad 
ift cin gewagted Spiel. 

Lotier, m. (lat. lotus) { Bot. ) 
Shotenflee, m.; - odorant, f. Melilot 
(bleu). 

Lotion, f. (lat. lotio) 4° (Chim., 
Thér. etc.) iden, n. Waſchung, 
—*2— Ahſpulugg .; ꝛ20 
(Pharm.) Hliffigteit, Mirtur yum 
Waſchen, ſ. Waſchwaſſer; Waſchmit⸗ 
tel, n. \( Ther.) waſchen. 

Lotionner (v. Lotion) va, 

Lotir (f. Lot) va. to in Looſe ver: 
theilen; Looſe (von etw.) machen, augs⸗ 
lovfen; verlocfen; 2° (Docim.) bie 
Probe (von einem Erze) nebmen; |} 
loti, -e, verlood’t x. ; fim. le voila 
bien -, ibm ift cin ſchönes Loos be: 
fehert, er hat cin fauberes Loos gezogen. 

Lotissage, m.{v.Lotir) im). 
Brotenchmen, n. Erzprobe, f. 

_Lotissement, m. (v. Lotir) 

BVerloofung, f. 

Loto, m. (ital, lotto) Lottoſſpiel), 
n.; boule de ~, Lottotugel, f. 

fLotos (Awe), siggy tt Sad 
mn. (Bot.) Yoruspflange, (achte) Lotue⸗ 
flume, agyptiſche Sceroſe, ſ. nymphaa 
lotus. 

Lotte, f. (Ichth.) 4° (Aal⸗Quap⸗ 
pe, Malraure, Halmutter, Treifche, ff 
—— 2° missbr. - franche, ſ. 


e. 
Louable, ad}. 59. fat, Jaudabilis) 
foc. Sachen: A. löblich, lobenswür— 
dig, werth; B. (Math.) qutartiq; ge: 
fund; 2° 0. Pers. - de, ju loben, tag 
od. vocil. lloblich, qut; untadelhaft. 

L.ouablement, adv, selt. gebr. 

Louage,m. (vc. Louver) Miette, 
Bermicthung, f.; donner a -, zur 
Diiethe geben, vermicthen ; prendre a 
— gur Miethe nehmen, miethen; de -, 
Pereth.. ; cheval de -, pele yo n. 

Louange, f. (f. Louver) fob, n, 
Lobſpruch, m. Lobeserhebung, f. tour- 








fen. 






ner 4 la - de qn, gum Lobe Jemands 
auéfallen , ifm zum Lobe gereichen; 
digne de -, lobenswerth; fam. chan- 
ter les —s de qn, dat fob Jemandé fin: 
gen, Lobliever auf Jem. anftimmen, 
Sem. lobpreifen. 


Louanger (wv. Louange) va. 


fam. scherzw. loben; lobhudeln. 


Louangeur, m. (v, Louanger) 


(einfichtelofer) Lobredner, Lobhudler, 
—— [.; || adj. lobpreiſend, lebend, 
ob... 


Louche, adj. (lat. luscus) 4° 


fcbielend, ſcheel; 20 fig. A. miffarbig, 
etw. getribt; tribe; N zweideutig; ver⸗ 
dachtig; ſchielend; ſEire —, ſchielen. 


Loucher (v. Louche) tn. ſchie— 
bisme. 
Loucherie, f. enulg. f. Stra- 
Louchel, m. Spaten, m, Schau⸗ 


= Loucher ) 


fel, f. Grabſcheit, n. 


Louchette, f. 
(Ophth.) Schielbrille, 
Louer (rv. lat. locare) ra. 1 ver: 
mietben; verdingen; 20 miethen, dine 
gen; || se-, 4° fic) verdingen ; vermie⸗ 
thet werden; gu iwerjmietben fein; |] 
chambre 4 -, (ein) gu vermiethended 
Simmer ; |] lou, -e, vermicthet 2. 
Louer (vc. lat. laudare) va. loben; 
preijen; ciihmen; lobpreifen; || se -, 4¢ 
fic) (felbit) loben; 20 se - de qn, de 
qc., mit Jem., mit etw. (reo) zufrie⸗ 
den fein, Sem., etw. loben oder nur 
rubmen fonnen, nicht genug yu rüh— 
men wiffen ; jj loué, -e, gelubt r¢. 
Loueur, m, -se, f. (vo. Louer) [. 
Bermicther, m. cin, f; - de che- 
vaux , Pferdevermiether, Pferdever- 
leiber, m.; UL. veralt. Yobreduer, m. 
cin, ff. [ (cin Kauffahrteischiff). 
Lougre, m. (Mar.) Lugger, m. 
Louis (d'or), m. Leuiéed'or, m. 


Piftole, f. (Goldmanse von 24 Liv.); |- 


double -, Doppel:Louigsy'or, m. 
Loup, m. (lot. lupus) 4° (Zool, 
Wolf, canis lupus; bes. (- commun 
(der gemeine) Wolf; — noir, (der) 
ſchwarze W., Schwarzwolf; - doré 
Goldwolf, om. (f. Chacal); ge (wolf 
ahuliches Thier) - marin, Meer: 
wolf, m. a) f. Macrorhine; 6) f. 
Anarrhique; ¢) fam. -de mer, Seez 
wolf, wilrer Seemann; - des eaux 
douces, ( Waffecwolf) f. Brochet; 
(araignées-jloups, p/. Wolfsipinnen, 
f. pl. lupi; % wneig. A. (Astron.) 
Wolf, m. (sddl. Sternbild): B. (Path. 
ext.) a) freſſendes Beingeſchwur, 
Krebsge(hwir am Beine, n.; b 
(Derm.) f. Lupus; C. chem. ſchwarze 
Sammetmaske (sum Schulse veer 
den Sonnenbrand), [.; D. (Libr.) 
Paditod, Badreitel, m.; | chasse du 
— Wolfsjagr, f.; marcher a pas de 
=, (worl, mit Wolfsſchritten geben) 
(wie ber Wolf od. Fuchs) ſchleichen, 
leife auftreten (um Jem. yu uberfal- 
len); fig. fam. étre connu comme 
le = blanc, befannt fein (wie der weije 
Wolf od.) wie cin bunter Hund. 
Loup-cervier, m. ( Sirf) 
Luchs (f. Lynx); fig. Wucherer, Bor: 
fenfpeculant, m. Raubthier, n. 
Loupe, f. (span. lupia, rgl. d. 
deutsch. Qupye) 4° (Path. ext.) Wolfe: 
geſchwulſt, Geſchwulſt, Balggeſchwulſt 
in der Haut oder im ellgewebe unter 
ver Haut, Hautgeſchwulſt, lupia, /. (f. 
Athérome, Lipome, Mélicéris, Stéa- 
tome, Tanne); 2° (Bot.) Muswudhs (an 
mie pat Knorren, m.; 3° (Joail.) 
- de perle, Perlmutterfnoten, m. un: 
citige Perle; 4° (Fond.) gereinigte 
Retallmaffe, Luppe, f.; 5° (Opt.) Ver⸗ 
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| greb, gréblich, 








groferungiglag, Sinfenglaé; Brenns 
glag, n.; - d’eau, Wafferlinie, /. 

Loupeux, adj.-se, f. (v, Loupe) 
* geber. fnorrig. J 

.oOup-garou, m. (Croy. pop. 
Wahrwelf; fig. fam. —28 
Brummbar, ns. 

Lourd, adj. -e, f. (mittl. lat. 
lurdus, v. Aogdds) do (febr) ſchwer, ges 
wichtig; druckend (fig. A. Foftfpielig ; 
B. fam, ſchwierig)z 20 febwerfallig, 
unbebolfen, plump ; ungefchlacht (eig. 
u. fig.); 30 inw, S. faire une -e 
chute, einen ſchweren, harten Fall 
thun, mit dem ganzen Gewichte feines 
Koͤrpers yur Gree feblagen; fig. -e 
fante, -e bévue, grober Hebler, arger 
Schnitzer. 

Lourdaud, m. -e, f. (v, Lourd) 
fam. (cin) plumper Menſch, unge— 
ſchlachter Mefell, Totpel; pop. Lum: 
mel, m.; unbebolfene, ungeſchickte 
Perfon, plumye (Bauerz\Dirne, f. 

Lourdement, ade. (v. Lourd) 
4° (dower, bart (fallen xc.) ; ſchwerfäl⸗ 
lig (cinbergeben, tappen); 2° fig. A. 
plump, unbebolfen, tolpelbatt; B. 
arg. 

Lourderie, f. (v. Lourd) fam. 
sell. gebr. Télpelei, f. 

Lourdeur, f. (v. Lonrd) fig. 4° 
Schwere, f. (bas) Driidente; 20 (bas) 
Schwerfaͤllige; Plumpe, wn. Plump⸗ 


eit, f. [ rie. 

Lourdise, f. veralt. ſ. Lourde- 

Loure, /. (f. Lourer) (Mus.) Su: 
rentany, m. (ein ernsler gravilati- 
scher Tans). 

Lourer, va. (Mvten) fcbleifen. 

Loutre, /. (dat. lutea) 4° (Zool.) 
Fiſchotter; bes. (- d'Europe) (qemeis 
ne) ®., lutra vulgaris; = de mer 
Seectrer, Meerotter, f.; 2 (Biid:) 


Orterfell, n. 

Louve, f. 1. (lat. lupa, f. Loup) 
(Zool,) Wolfin, (: If. (Technol.) 42 
Steingange ; 20 (Mar.) Ginwerftonne, 
[.; 39 (Péche}) Garnfad, m. 

Louver (wv. Louve, I.) va. lei⸗ 
nen Stein) belochen, kroͤpfen (um die 
Zange cingufegen). 

Louvet, adj. -le,f. (f. Louve) 
wolfégraules Pferd). 

ouveteau, m. (Vki.v. Loup, 
Louve) junger Wolf, m. 

Louveter (v. Louye) en. (junge 
Wolfe) werfen. 

Louveterie, f. (v, Louvetier) 
49 Zeug yur Polfsjagn, Wolfegeug ; 
2 Wolssjeughaus, ne. 

Louveltier, m.(v. Loup, Louve) 
them. grand -, Welféjagermeifter ; 
heut. Bed. Welféjiger, m. 

Louviers, 4° n. pr. Qouvieré, 
n, (Stadt in Frankreich); 2° m. 
Louvierstud, n, 

Louvoyer, on. (Conj. wie 
Employer ) (Mar.) laviren (cig. w. 
fig.). 

Louvre, m. Qouvre, n. (Pallast 
in Paris); fig. prachtiges pringliches 
Slog, n. 

*Lox(o).. (wv. Ac&ss) in Zus. 
(Sc. nat., Mar.) fchief..; ferrig..; Lo- 
xocére, f, Schiefe od. Langbornfliege, 
f.; Loxodromie, f. (Mar.)}, Loxodro - 
misme, m. (Geéol.) Schieflauf, m. 
ſchiefe od. ſchräge Richtung, Loxodro⸗ 
mie, f.; Lorodremismué, m.; Loxo- 
dromique, adj. Schieflaufs.., lore: 
dromiſch. 

Loyal, adj. -e, f. (f. Loi) « 
(Proced.) gefesimafig; billig; 2° un: 
perfalſcht; echt, Ache: 5° fig. recht: 
ſchaffen, rechtlich ; redlich; treu; bie— 


LUET 


en = 





— — 


ver; ehrenhaft; Loyal; 
Bievermann, m. 


homme - 


Loyauté, f. 


Catt. ort) Mecht 
baffenbeit ; Recht lidhfeit; Redlichfeit ; 
reue; Biederkeit; Chrenbhaftigkeit ; 


Lovalitat, /. 


oyer, m, (v, lat. locare, f. 
Louer) 4° Miethgetd, n. Miethzins, 
20 selt, 
gebr. (Urbeits: od, Gefinve:)ohn, 
m.; 3° verall, Belohnung, f,; |] pren- 


Hauszins, m. Miethe, f.; 


dre a-, f. Louage. 
Lozange, /. j. Losange. 


Lu (part. pass. v. Lire) adj. -e, 


f. —*6 ab⸗ od, vorgeleſen. 
u 


ie, f. (v. lat. lubido) fam, 
—— Geluft, n.; (ertravaz 
anter) Ginjall, m. ( phantaftijce ) 


une, f. : 
Lubricité v. fat. lubricus 


f. 
Schlüpfrigkeit; — Lubricitat, f 
*Lubrifier (f. d. fat. lubricus 
u, ..Pier) va. ſchlüpfrig machen ; bez 
fetten; befalben; befeuchten; || lubri- 


tié, -e, feblitpfrig (gemacht) 2. 


Lubrique, adj. (wv. lat. Iubri- 
cus) ſchlüvfrig, unkeuſch, unzüchtig, 
[brique. 

Lubriquement, adv, ſ. Lu- 

Lucane, m. (Entom.) Hainkä— 
fer; - cerf-volant, Hirſchlafer, Hirſch⸗ 
ſchroͤter, lucanus ceryus; - capréole, 
(ver) tleine Dirfdfifer, 1. capreolus ; 
— Lucanides, m. pl. (Geſchlecht der) 

ainfaferarten, f. pl. lucanides, m. 


geil, laeciv. 


pl. (Cun. ete.). 


Lucarne, f. (vgl. d. lat. lucer- 
na, lux uw. deutsch. ule) Dachfen: 


fler, n. ; Dachlufe, f. 
Luce, m. 


niaf: u. Bernfeind{mirtur, f- 


Luciacés, Lucides, m. pl. 
. pl. (v. lat. lux) (Zool.) 
leuchtende Weichthiere, Leuchtthiere, 


Lucies, 


n. pl. luci(dja, f. pl. (Latr, etc.). 
Lucide, adj. 


vernunftiger Augenblick. 


(lid ; chetich: 
Loyalement, ado, revlich; treu⸗ 


pr. eau de -, (Pharm.) 
fucienwaffer, n. aqua lucia, Ammo— 


(v. lat. lucidus) 
licht; lichtvoll. Hell, flac; intervalle 
— lichter Zwiſchenraͤum, geiſtesheller, 


LUMI 


* 






























(Lieulard), 


fein, Schimmer, m. Funkchen, n. 
traurig; melandelif ; Migh 
id) ; graufig; aͤchzend; kraͤchzend. 
Lugubrement, ado. 
gubre. 
Lui (rgl. 


hm; 2° m, u. f. ibm, ibr; 


thin od. ifr. 
luise. Luisant. Lui) leuchten : 


mern, 


langftern, m. 
denraupen, f. 
Geilen, f. pl. (fF. Suites). 
chella) Diujdyelmarmor, m. 
bago) (Séméiol.) Senvenweb, 2.; bes. 


fer Lendenſchmerz, Lumbago, m. 








cale, ſ. (lobe moyen de la) Prostate 






















Lueur, f. (f. Luire) ſſchwacher, 
matter) Sdein, Shimmer, matter 
Strabl, m. (trubes, qitternded) Licht ; 
Slimmern, n.; fig. (ſchwacher) Wnz 


Lugubre, adj. (v. lat. lugubris) 
) ; uns 
eimlich; Unbeil verklündend; ſchauer⸗ 


ſ. Lu- 


Tht. Ulo u. ildl. lei) 
67* Sle Pers. Sing.: 4° m. et; 
| -et 

mon frére, ¢r und mein Bruter ; 
ur — fur ifn; dites-lui, fagen Sie 


Luire (v. Jat, lucere) on. unreg. 
(Je luis, tu luis, illuit; nous lui- 
sons, vous luisez, ils luisent. Je lui- 
sais. Je luirai. Je luirais, Que je 

jo 
fceinen ; fhimmern; flimmern; - a 

n, cinem (qujleuchten, (qu)blinfen; 

em. befcheinen ; anftrablen ; 20 glan: 
jen; blinfen; funfeln ; 3° fig. ſchim⸗ 


Luisant (part. pres. v. Luire) 
adj. -e, f. leuchtend; glangend; bin: 
fend; ſchimmernd; (bell ftrablend ; 
Leudyt..; Glany.., lucens, lucidus, ni- 
tens, nitidus; ver -, vulg. Leucht⸗ 
wurm, m. Johanniswürmchen, n.; 

| subst. m, Slang, m.; || -e, subst, 
A (heron) (cin) bellftcabtenver, (ver) 
ellſſe Stern (eines Sternbilves ), 


Luisette, f. Gelbſucht ber Seiz 
Luites, f. pl. (Chasse) (@ber-) 
Lumachelle, f. (ital. luma- 
tLumbago, m. (lat.) (spr. lom- 
theumatifder, od. nach And. nervic 


Lumiére, ff. (v. lat. lumen, lu- 
minare) 4° Licht, n.; Schein, m.; 


— — — — 





Flarung ſcheuen, lichtſcheun fein; cin 
Ginfterling fein; progrés des -, Fort: 
ſchritt der Aufklaͤrung, ter Guitur; 
geiftige Gntwidelung. 

Lumignon, m. ſ. Lumiere) te 
(der) brennente Theil res Docdtes, 
m., (Licht⸗ Schnuppe, f.; 2 (Lidt) 
Stumpf, m. 

Luminaire, m. {c. lat, lomi- 
nare) 4° (Lang. bibl.) leuctenrer 
Weltkoͤrper, m.; | Welt: Licht, Gertirs, 
n.; 20 Sammelw. Beleudstung (in 
Kirchen), f. 

Luminenx, adj. -se, [. (al. uw 
minosus) leudtend; lidtitrablens, 
bell; Licht..; fig. lichtvoll, bell; cis: 
leuchtend ; flar; iron. lumings. 

+Lumme, f. (norteg.) (Ornild) 
had. rethbalfige Taucherhuhn, a 

umme, J. colymbus lumme. 

t+ Lump(h), m. (engl.) (lebih) 
Lumpen, Lumpfiſch, m. j 

Lunaire, adj. (lat. \unaris) 
Mond..; année -, Mondenjatt, n.; 
cadran -—, Mondubr, f.; cycie-, 
Mondzirkel, -eyclus, m. (6739 Taye, 
39,408 Sec.) 2° mondférmig; {Aal| 
f. Semi-lunaire ; (Hist. nat.) flbe: 
refi; Mond. ; |] subst. f. ( Bot) 
Monrfraut, n. Mondviole, Lunaria, 
Viola lunaria, f. 

Lunaison, f. (rt. lat. lona,/. 
Lune) Monvéwandelung, f. Mende: 
umlauf, m. or 

*Lunari.. (v. Jat. lonaris) is 
Zus. (Bot.) -folié(e), adj. mendblit: 
trig, fond... : 

unatique, adj. (Jat. lanali- 
cus) ( Path.) mondjudtig, ten Ge: 
flufjen des ondlaufé untermerfer; 
(Vetér.) mendaugig ; fig. fom. poer 
taftifé-launenbaft, wunderlich, grt: 
Tenbaft ; {| (Veter.) aril -, Dlowrany, 
n.; || subst. (der, die) Mondfuchriy, 
m. u. f.; fig. wunderlicer Kaun 

*Lundi, m. (oe. lat, lune dies 
Montag, m.; pop. faire le ,- (te) 
blauen Montag machen od. halter. | 

Lune, f. (lat. luna) 42 (Astron 
Mond, Trabant od. Satcllit der Ge 
te); 20im_w. S. A. (clair de -) Mew 


abs. A. dicht. Tageelicht; Leben; B, 
(angesiindete Kerse, Lampe etc.) 
fidt; fig. A. (das Erleuchtende , 
Aufklarende; ¢ effentlichkeit) Licht 
n.; 8, pl. Kenntniffe, pl. Aufkla⸗ 
rung, f.; Aufſchluß, m.; B. =s, pl. er: 
leuchteter ant m. Aufgeklärtheit; 
Einſicht, (.; Berfland, m.; C. im w. 
S. Mann von hochſtrahlendem Mer: 
bienft, Stern erſter Groͤße, m. Lice, 
n.; 20im w. F. (Peint.) (nachge- 
ahmles) Licht, n. Lichter, pl.; Se Loch 
(durch welches das Licht,die Flam- 
me, die Luft, das Wasser ete. ein- 
dringt); A. Seblod, Diovier (an ma: 
themat, Inftrumenten); B. Zundloch 
(eines Feuergewebrs) ; C. Luft:, Win: 
od, Zuglod (an Orgelpfeifen 2.); D. 
~ de la pompe, Puͤmpenloch, Bum: 
pengatt; BE. (Méc., Men. ete.) 3a: 
pfenloch; Keillod, n.; Bfanne, f.; || 40 
- de .., ..lidht; - zodiacale, Zobiaeal⸗ 
licht, n. -fchein, m.; de -, a) Sidt.. 


dein; Dtond; B. dicht. Meret, 

fond, m5 Af — de miel , (wer. 
Honigmond) Flitterwoden , f. pl: 
fig. pop. (rounderliche) Lanne ; Grit 
[.; 3° (elw. Mond- od. Mondiichi- 
dhuliches) A. (Chim, anc.) Mor de 
Metalle, m. Silber, m. (f. Argent 
~ cornée, Hornfilber; B. ( Bot) - 
d'eau, f. Nenuphar { blanc); t. 
oe) — de mer, poisson-lune,' 
Mole ; || nouvelle -, Newmont; pic 
ne ~, Bollinond; - d'avril, -- rouss, 
Aprilmond; sfchein, m.; de (ls) -. 
mie (visage fe) pleine “, * 
monbdégeficht, n. fig. prov. fire © 
troa aie -, bei act uw, Nebel dare 
geben. ; 
uné, adj, -e, f. (f. Lune) (Hit 
nat.) mondformig, Mond.., lunalen 

Lunetiére, f. f Lunettien®. 

Lunette, f. (rg/. Lune)! 
Fernglas; PWergrdferungéglas; 5” 
genglas ; (- d’approche, de ow 4 lo 








Lucidité, f. (f. Lucide) Selle, 
Unbefangenheit, Rlarheit ; Heiterfeit, 
f. das) Lichtvolle, n. 

Luceiter, m. (lat.) Lucifer, m. 
io bei d. Heiden: Benus, [. Mor: 
gen: od. Ubenditern; 2 bei d, Chri- 
sten: (der) Teufel, Satanaz, m, 

*Lucifuge, udj. (lat. lu— 
cifugus) (Hist. mat.) daé Sicht flie— 
end, lichtideu; || subst. m. -s, pl. 
io lichtſcheue Infecten, n. pl. (Scopoli, 
f. Antéres); 2° lichtſcheue Rafer: 
Machtlafer, lucifugi, m. pl. (Dum.). 

*Lucinocte, adj. (neu-/lat, 
Iucinoctis) (Bot.) nur bei Nacht ſich 
ofnend od. blibend (u. bei Tagesan- 
bruh fich ſchließend, Nacht. (Cand.). 

Lucratif, adj. -ve,f. (v. lat. 
lucrativus) gewinüreich, eiutraglic, 
vortheilbaft, lucratiy. 

Lucre, m, (v. dat. lucrum) Geld⸗) 
Gewinn, Gelderwerb, m. Bereiches 






rung, [. (3. B. rayon de -, Lichtftrabl) ; 6) an-| gue vue) Feenrohe ; Peripectv, *: 
Luctueux, adj. -se, f. (lat. | ges, enfants de -, @ngel, Rinver ves | ae (paire de) -s, pl. Brille, [-: 1" 
Inctuosus) |Séméiol.) flagend; ſchluch⸗ dichts; dicht. commencer a voir lal] weit. Sinn (et. Brillendhniiche) 


zend; wehmüthig. ltion. 
Lucubration, /. f. Elucubra- 
Ludion, m. (Phys.) (bas) carte: 
ſiſche Teufelchen, Tauchgias, n. 
Luette, Uat. uva, uynla) 
{Anat.) 4° Zapfen, m. 3apfdben (im 
EGlunte), n.; 20 warienformiger Vor: 
fprung des vermis inferior im fleinen 
Gehirne, m. (Malacarne); - yési- 


— du_jour, das Tageslicht erbliden 
jur Welt fommen; jouir de la - fid 
ded Lichts erfreuen, am (rofigen) Son: 
nenlicht leben; Gtre privée de la -, bed 
(Tages: ‘Pichts beraubt od. a) todt fein ; 

) erblinvet fein; fig. mettre en -, 
(Wabhrheiten) ing Lit ftellen, Mar 
darthun u. verbreiten; craindre la -, 
dad Licht, bie Dejfenttichfeit, die Auf— 
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A. Augenteder, Sdeulerer (far Pfr 
de), a pls B. -, sing. Braftheia det 
Gefligels), n. vulg. Brillentroder, 
m.; 30 (runde Oeffnung , Ding ™" 
einer runden Ocffnung) A. (Arch! 
Licht: od. Luftlods, Fenfterdben (in, 
wolbbigen, Thurmbauben 2.) 50 
lenloch B. (Abtritte⸗ Lech 
C. Uhrdedel ring), Dedelring (in w 


LUST 


LUXE 


LYCO 





— — ee eee 


chen das Uhkrglas eingeschoben 
wird), m.; D. (Verr.) Dientod ; E. 
(Culte cath.) Mugr der Monftrang, n.; 
F. ( Tourn.) Sobloode; ( Parchem.) 
SaHlictflinge, /- ; w Pet) fleiner 
Halbmond, m, Brille, J. Brillenwerl, 
n.; 5° (Jeu d’échecs) donner une -, 
in die Brille ziehen, mit cinem Bauer 
wei Figucen zugleich Schad) bieten ; 
~de..,-a., ‘sei .-berfpece 
tiv, n.; étui a -s, Bri utteral, n-. 

Lunetté, adj, -e, f. (v. Lunet- 
te) (Zool.) (mit briflenddnlichen Rin: 
gen um ben Mugen 2c.) Brillen.., per- 
spicillatus. 

Lunettier,m. 2366 Lu- 
nettle) Berfpectivs od. Brillenfabri: 
fant; <handler, m. <in, f.; || -ére, J. 
(Bot.) Britlenfdhete; bes. (Mat. méd.) 
apulifde B., biscutella apula, Luna- 
ria biscutata, f. 

*Luni.. (¢. lat. luna) in Zus. 
Monrv..; -fere, adj. (Hist. nat.) mit 
mend: od. balbmontfirmigen Blit: 
tern, Früchten ac., Mond..; Luni-so- 
laire, adj. (Astron,) Diondfonnen.. ; 
annee, cyele - -, Mondfonnenjahr, 
n. Zirkel, m. 

Lunute, f. (fat. lunula) 40 
(Geom.) balbmondformige Figur, £; 
(Se. nat.) balbmondfirmiger Fled, 
Gintrud..; Salbmonv, (Anat.) balb: 
monrformiger Vagelfled (an ver Naz 
— —— m. Lunula, f.; (Iehih.) ſ. 

e. 


Lunulé, adj. -e, f. (f. Lunule) 
(Se. nat.) 4° balbmonbdformig ; 2° mit 
halbmondformigen Fleden, lunulatus. 

Lupercales, f. pl. (lat. Lu- 

realia) (Ant.) @uyperealien, Panz⸗ 
ejte (in Rom), n. pl. 

Lupin, m,. (iat. lupinus) (Bot.) 
Feigbohne, Lupine; bes. (Mat. méd.) 
(- blanc) weiße F.0d. &., weiße Trieb⸗ 
viole, f. Lupinus (albus), m. 

Lupulin, adj. -e, f. (v. neu-lat. 
humnulus lu ae (Bot.) hopfenar⸗ 
tig; }|-e, subst. f. 4° (Chim. org.) 
Horfenbitter, Lupulin, n.; 2 (Bot.) 
Sopfenluzerne, ff. gethes Wieſenklee, 
m. medicago lupulina. 

+Lu pus, m. (lat.) (Derm.) uz 
pus, m. Ruotenfledte; — exedens, 
frefjente Flechte, ſ. herpes exedens 
s. esthiomenos s, phagedenicus; - 
non exedens serpiginosus, nidt 
freffente, weiterkriechende Knotenflech⸗ 
te, weiterkriechende, tuberkuloͤſe Bor: 
tenflechte, f. 

Luride, adj. (lat. luridus) (Se. 
nat.) fobmupgiggeld; l]-s, swhst, f. pl. 
(die) mißfarbigen, dijter-fablen be: 
wachſe, Tollfrauter, n. p/. luride 
(Linné). 

Luron,m., -ne, f: pop. ftimmi: 
ger, aufgewediter, ſide ler Buͤrſche, vers 
regener Kerl, m.; muntere, vierfihrd: 
tige Dirne, f.; derbes aig tg (ong 

cib, n. [{ Sing. v. Lire. 

Lus, Pret. def. Aste u. Qe P. 

Lusse, Imperf. Subj. Aste P. 
Sing. v. Lire. 


Lustrage, m. (pv. Lustrer) (Ma- 


nuf.) 10 Glaͤnzen, uftriren, n.; 2 
Glaͤnzmaſchine, /. 

Lustral, adj, -e, f. ſv. lat. lu- 
Stralis) (Ant.) Reinigungé..; eau -c, 
Reinigungswaſſer, n.; jour -, Reini: 
quagétag, Tag ver Namentertheilung, 

ies lustralis, m. 
Lustration, f. (/at. lustratio) 


Ant., Culte rom.) 2uftration, f. to 
Neinigung (einer entweibten, durch 


Berbrechen befletten Sache od. Pers.), 


f. Reinigungtopfer, n.; 2 Befpren: 


ne; ty m.; 
;u 
7 IL 


Ritt, m. 





gung (eines neugebornen Kindes mit 
der aqua lustralis), /. 


J ' 

to ohne Mehr. A, (kitnstlich her- 
rorgebrachter) @lany; fig. Glanz; 
Strablenfdsein, om.; B. im weil. F. 
(Technol.) Glangmaffe, [3 =waffer, 
2° RKronleuchter, 
Luftre, m. (lat. lustrum) (Chron. 
anc. u. dicht.) funfjibviger Seitraum, 
m. 2uftrum, Ouinguennium, n. 

Lustrer (v. Lustre) ca. (einen 
Zeug, Hut 2.) glingen, luftriren, 
(demy.) den Mlang geben; — *e. 
geglinst, Glanz.* hy . 

ustreur, m. (v. Lustrer) (Ma- 
nuf.) Glanger, Glanzgeber, m. 

Lustrine ff (v. Lustre) @lang: 

feive, f. Quftrin, ſeidener Dreguett, me. 
ustroir,m. (v, Lustrer) (Glac.) 
Polirfily, m. Lire. 

Lut, Prat. def. 3le P. Sing. v. 

Lat, Imperf. Subj. 3le Pers. 
Sing. v. Lire. 

Lut, m. (lat. lutum) ‘Chim. ,Pot. 
{(Chim.) Berfittung, f. 

Lutation, f. (lat. lutatio) 

Lutéi.., Lutéo.. (re. dat. luteus) 
in Zus. (Hist. nat.) acto... 

Lutéoline, /. i. neu-lal, re- 
seda luteola) (Chim. org.) Gelb von 
Wau, Waureferagel’, Luteclin, n. 
\Chevreul). 

Luter (v. laf. lutare) ra.(Chim.) 
verfitten, Cutiven ; anflutiven ; || lute, 
—e , verlittet. 

Luth, m. (dan. lut, schwed. lu- 
ta) Laute; fig. Leier, Muſe, Dichter: 
gabe, f. 

Luthéranisme, m. (d. neu- 
lat. lutheranus, f. Lutherien) Lu⸗ 
———— n. luͤtheriſche Glaubens: 

ebre, f. 

Lutherie, f. (f. Luthier) 4o 
Lautenmaterei, (.; 2° Sandel mit 
Saiteninitrumenten, m.; 3° Lauten: 
macherwerfftatt, A3 4° Lautenmacher⸗ 
waare, fi Saiteninitrumente, n. pl. 

Luthérien, adj. -ne, f. (neu- 
dat. Jutheranus, v. Luther, n. pr.) 
(utherifcy; || subst. m. (ver, bie) Luz 
therifche, Cutheraner, m, cin, /. 

Luthier, m. (t, Luth) 2auten: 
macher, Verfertiger ron Saiteninftrus 
menten, Beigenfabrifant, m. 

Lutin, m. (ehem.luiton, nniton) 
Poltergeift, Kobold iff . fam, (hochst 
muthwilliges Kin )Plagescit: Teu⸗ 
felsjunge; Wildfang, m.; || adj. -e, 
f. muthwillig, nediſch, ſchalthaft. 

Lutiner (v. Lutin) va. fam. 
neden, plagen, qualen ; || en. (rete ein 
Kobold) fpufen, poltern, f{armen, 
wirtbſchaften, rumoren. 

Lutréo.. * fat. lutra) ia 
hers (Zool.) -cephale, ac. ſiſchotter⸗ 

opfig. 

Late n, m, (ehem. Létrin, v. 
mittl, lat. lectinum) Chorpult, Riv: 
henpult, m. 

Lutte, /f. (r. Jat. lucta) Ringen, 
n. (Ringe=)Rampf; fig. Ramps; 
Sircit, m.; || s'exercer a la —, fic) im 
Ringen ben ; le combat de la -, das 
Wettringen ; de haute -, mit Gewalt. 

Lutter (lat. luctari, f. Lutte) 
on. ringen, fimpfen (contre .., mit 
«:) (eig. u. fig.). [Kampfer, m. 

Lutteur, m. (v. Lutter) Ringer, 

Luxation, f. (lat. luxation) 
(Path. Si Verrentung, Musrentuny, 
Luration, f. 

Luxe, m. (lat. luxus) urn, 
verſchwenderiſcher) Aufwand, m. 
—— Kleider⸗ txc. Pracht; Uerpig⸗ 

cit, f.; Staat; (groper) Ueberfluß, 
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m.; — - du, de la, 

els) .., Gurus, Aufwand an ..; 
— ~ de la table, reichbeſetzte 
Tafel; ſchwelgeriſche Tafelfreuden, 
f. pl.; — de -, Luxusaus: 
gaben. f. pl. 

Luxer (v. lat, luxare} va, (Path. 
ext.) verrenfen; auérenfen; audfegen; 
| se -, 4° fich (einen Knochen verrenz 
fen ; 2 fich verrenfen, aug dem Gelen— 
fe, aué Ler Pfanne treten od. weichen; 
|| luxé, -e, verrenft. 

Luxure, f. (wv, lat. luxuria) 
Wolluſt, Ueppigfeit, Yassat, f- 

Luxuriant, adj. -e, f. (lat. 
luxurians) im Ueberfluffe wachſend 
od. auswacdfend; (Bot.) wppig; wu⸗ 
chernd; (Path. ext.) lururirend; vée- 
gétations -es, luxurirende Vegetatio- 
nen, (bas) Lururiren der Geſchwüre). 

Luxurieusement, adv. 
Luxurieux. 

Luxurieur, adj.-se, f(r. lat, 
luxuriosus) wollujtig, uppig, uͤnzuch⸗ 
tig, luxurios. 

Luzerne, f. (Bot., Agr.) Quyer: 
nerflee, m. Luserne, f. gemeiner Schne⸗ 
denflee, blauer ewiger Riec, m. me- 
dicagn sativa, Medica; bes. frangiz 
ſiſche Luzerne, f. ſpaniſcher Schnecken⸗ 
flee, Futterflee, m. med. circinata, 
Auricula muris. 

Luzerniére, f. (v. Luzerne) 
Kleefeld, n. Quzernenader, me. 

_Lyante, /. (Mort.) amaranthfar: 
bige Tulpe, f. 

*Lyc.. (jf. Lyco..) in Zus. (Path.) 
-anthrope, m. Wolfmenfch ; Meiflers 
franfer, dev fich fir einen Wolf halt; 
Wahmwvelf, Lyfantbhrop, m.; -anthro- 
pie, f Wolfswahnfinn, m. Lyfanthro- 
pie, f. 

Lycée, m. (Avxsiov) Lyceum, n. 
49/ Aut. gr.) Uebungeplatz fir gyumna⸗ 
ftifche Kuͤnſte. m fig. Schule des Ari⸗ 
ftotele@, f.; 2° hent, Bed. Benenn. 
cerschicdencr wissenschafllichen 
Anstalten: Gelehrtenſchule; (bebe) 
Shute, f. 

Lychnide, ¢Lychnis, f. 
(avxvic) (Bot.) Lychnis; — githago, 
RKornielfe, f. Kornraden, m.; = divi- 
que, zweibaͤuſige &., Lichtroſe, ſ. Licht⸗ 
rodchen, weißes Seifenfraut, w. lych- 
nis divica, Saponaria alba; — de 
Chaleédoine, ſcharlachrothe &., Jeru⸗ 
faleméblume, brennenvde Liebe; - vis- 
queuse, Pechnelke, f. 

Lychnidié, adj. -e, f. (v. 
Auxrs) (Entom,) (angebl.) mit eis 
nent leucdhtenven Rüſſel verfehen, lych- 
nidiatus (Kirby). 

+Lycium, m., (lat.) Bodédorn, 
Burchsvorn; bes. - d'Afrique, afri- 
fanijiter B,, m, Lycium (afrum); 
suc de-, Bodérornfaft, succus Ly- 
cii, m. 

*Lyc(o).. (v, Avxec) in Zus. (Sc. 
nal., Path.) Wolfé.. ; Lycodonte, m. 
(missbr, Woifezahn) feffiler Haifiſch⸗ 
jabn, m. Lycoperdacées, Lycoper- 
dinées, f. pl. (Fam. , Geſchlecht ter) 
Lyfoperdonarten, f p/. Sadfdpwamme, 
m. pl. (Brongniart); Lycoperdon, 
m, Qoteperton , Wj —— vesse-loup, 
gemeiner ſchwaͤrzwerdender Boviit, 

olfsraud, Staubſchwamm, m. (ly> 
coperdon) Bovista; Lycopode, m. 
Barlapp, bes. (Mat, med.) (-- a 
massue ) { ber gemeine ed, feulenfor: 
mige) Barlapyp, m. Kolben-, Stren: 
pulver: od. Shlangenmoct, Lycopo- 
dium (clavatum), n. Muscus clava- 
tus; poudre de --, Barlaypfamen, m, 
Streupulver, Olitzpulver, Wurmmehl, 
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Herenmeht, n. pulvis s. farina Lyco- 
podii, sulphur vegetabile; Lycopo- 
diacées, f. pl. Barlapparten, lycopo- 
dew, f pls Lycorexic, Wolfshun⸗ 
get, m. lycorexia, f. 

Lycose, f. (Zool.) Lucheſpinne, 
Laufſpinne, lycosa, f. 

Lydienne, adj. f. (nt-lat. ly- 
diana) (Geogr. anc., Minér.) lydiſch; 
pierre -, lyvifder Stein, (jaspitarti- 

er) Kieſelſchiefer, Probirftein, lapis 
ydius, m. 

*Lygo.. (o. Avyn) in Zus. 
(Hist. nat) — = pl. die Dun: 
Telbeit liebende Rafer, Dufterkafer, 
lygophiles, m. pl. (Dum.); -podes, 
am, pl. Shwimmedgel mit verborge: 
nen, eingezogenen Supen, lygopodes, 
m. pl, : 

*“Lymexylon, m. (p. Augen u, 
Evacy, Evrwy) (Entom.) Holzzerſtö— 
rer, Mulmbifer, am. lymexylon; - 
naval, Schiffafarer, m. |. navalis. 

*Lymph.. (f. Lymphe) in Zus. 
La 8, — f. neo . Gntzündung 

er Lymphgefaße, lymphangeitis, f. 
Lymphatique, adj. (lat, lym- 
haticus) (Méd.) lymphatifd; weiß— 
lutiq; Lympb.. ; Vaisseau -s, lym: 
phatijche Geſaße, Lvmphgefaͤße; (Bot.) 
Saft: od. Waſſergefäße, n. pl. (Can- 
oti glandes -s, Yympborufen, f. 
pe. 


Lymphe, f. (lat, lympha) (Phy- 
siol. anim.) Yympbe, weißes Blut, 
”.; (Physiol. vég.) Waſſerſaft, m. 
Vegetationswaffer, n. 


*Lyngode, adj. (avyydduc) 
(Path. anc.) fi¢vre —, Sdpluchsfieber, 
“a. (lynx, m, 

Lynx, m. (avy) (Zool.) Lube, 

*Lypé., [.(v. Avan) in Zus. 

Path.) -manic, f. trauriger Wabne 
un, m. Menomanie mit vorberr: 
erg Niedergeſchlagenheit, Lype ma⸗ 
nie, f. 

Lyre, f. (Avpa, lat. lyra) 40 
Rcier, Lever, f i lyriſche Dicht⸗ 
funſt, Mufe, f.); 2 (et. Leierdhn- 
—— A. (Astron.) Leier, f. (ndrdl, 
Sternbild), B. (Zool.) a, Qeier vogel, 
m.), lyra; b, Qeierfifc, m.; ¢} eier- 
mufdel; - de David, Davidsteier : 6. 
(Anat.) Gehirn⸗Barfe, lyra, f. (Fin- 
driirke des mittlern Adergeflechts 
aufdem Gehirne), 

L y ré, adj. -e, f. (f. Lyre) (Hist. 
nat.) leierformig, lyratus; feuille - 
ou lyratifide, leierfpaltiges Blatt. 

“Lyri.. (v. lat. wr) (Hist. nat.) 
leier..; -forme, adj. leierformig. 


Lyrique, adj. (xvpixss) ihriſch, 
— ll subst. m. dorifeer Dich: 
er, m, 


Ly se, f. (v. Adeus) (Path. ext.) 
-lofung, ..trennung, ..tnfe, ..Upfis, f. 

Ly sie, f. (vw. Avew) (Path.) Uns 
— Gefubllofigheit, ..tyfe, 
lpfia, £. 


Lysien, adj. -ne, f. (v. Avciog) 
(Geogn.) durch Mufldfung entſtanden, 
lofifd, lysianus (Brongniart.) 

Lysimachie, f. (aveyaxia) 
( Bot.) Weiderich; bes. (Man. nocd.) 
(- ordinaire) (gemeiner od.) gelber 

iderich, m. Lysimachia lutea; - 
nummulaire, Bfenniqfrant, n. (lys.) 
ummularia ; |} Lysimachiées, f. pl. 
Primetn, lysimachi(e}e, f. pl. (Jus: 


eeu), 
Lythrariécs, f. pl. (v. new-lat. 
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lythram) (Bot.) Weireridje, m. pl. 

lythrariew, f. pl. , 
..Lytique, adj. (v. Avtixes) 

(Path.)..\ytijeh,..lyticus (egl. ..Lyse). 


M 


M, f. . m. (je nach der Aus- 
sprache : Emme, f. Me, m.) 4° Dt, 
m,n. (dreisehnter Buchstabe des 
Alphabets, sehnter Consonant); 
2° rm, Zahlseichen : M(ille), (ein) 
taufend; 5° Abkii. sunysseichen : 
Monsieur), Herr, Hr. 

Ma, adj. poss. f. meire (f. Mon). 

Macaque, m, (Zool.) (- cyno- 
molge) Mafalfo, m. DMieerfage, f. 
macacus (cynomolgus). 

Macareux, m.(Ornith.) Larven— 
taucher,/mormon) fratercula:- com- 
mun, (der) gemeine &., plattideitelige 
Krabbentauher, Mondhstaudher, Mer- 
gulus alle (Ray), m. : 

Macaron, m. (Conf.) Mafrone, 

Macaronée, f. (f. Macaronique) 
Fomifihes Gedicht in mafaronifdem 
Stvle, n. 


t Macaroni, m. (ov. ital. mac- 
cheroni) Mafaroni, m. italieniſche 
Nudeln, f. pl. 

Macaronique, adj. mafaro- 
nif) (vonVersen, worin manI¥ 6r- 
tern aus der gewohntichen Spra- 


che laleinische Endungen giebt). 

Macédoine, /. (ov. fat. Macedo- 
nia) 4° (Geogr.) Maceronien, u.; 2 
{Art cul.) Gericht von allerlei Gemii- 
jen od. Fruchten; fig. fam. Gemiſch 
von Schriften. litterariſches Potpourri 
n. 30 Miſchſpiel, n. Macedome, [. 
(ein Kartens piel). 

Macer, ra. f. Masser, 

Macération, f. (lat. maceratio) 
fo (Chim,) Ginweidung, Zerweichung 
Maceration; fig, Kafteiung, Kren: 
gung ves Hleifches. 7. 

Macerer(v. lat. macerare) va. 
4° (Chim., Pharm.) eimvcichen , ier: 
weichen; (ein beizen, maceriren; 2° fig. 
fafteien, (pad Fleiid} freugigen; |] se -, 
ſich faftcien; || macéré, -e, cinges 
weicht 2, jfraut, n. 

Macéron, m. (Bot.) Gmyrnen- 

Machabées, m. pl. (lat. Ma- 


chabmi) (Anc. Test.) 4° Maccatier, 
“5 pl.; 2° Bucher der Maccabier, n. 


tMacha@ris, m. (neu-lat. v. 
MaXaspis) (Anat. comp. mela: 
leifte bs Zahne), f. THE re 

Mache, f. (Bot.) Balerianelle, f.; 
bes. (Hort., Mat. méd.) (- cultivée) 
—— B. od, Fevia, Lammerſalat, 

ingertialat, m. Sonnenwirbelein, 
n. pl. valeriaua locusta olitoria, fe- 
dia olitoria, Valerianclla. 

*"Machecoulis, m. (Fort.) vor: 
fpringender Mauerkranz (Alterer Feſt⸗ 
ungéwerfe), dinnengang, Swinger, m. 

*“Machefer, m. (f. Macher u. 
Fer) Hammerſchlag, m. 

Micheliére, adj. ſ. (v.Macher) 
(dent -) subst. ſ. Badengahn, m. (f. 
Molsire). 

Macher (v. lat. masticare ) va. 
u. abs. fauen, fauen, yerfauen, (mit 
den Zahnen) zermalmen (Man.) - son 
frein, am Gebiſſe nagen, mit dem Ge— 
biffe ſplelen; at fam, - a vide, mit 
leeren Baden fauen, fic) an leeren 
Hoffnungen weiren ; - qe. a qn, a) ci: 
hem etm. vorfauen; verjagen ; vorar: 
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beiten ; 5) je ne le lui ai point mi- 
che, ich babe ri vie Sache runt bee 
ausgeſagt, id habe fein Blatt ver tea 
Mund genommen ; { mache, -e, ge 
faut 2. 

Macheur, m. -se, f. (0. Wicher) 
Kauer, Kiuer, m. cin, f.; - de tabae, 
Tabatefauer, m. 

Machiavélique, adj. (r, Me 
Chiavel, n. pr.) maciavellijy (im tr, 
J, unredlich, trewled). 

Machiavélisme, m, [f. Mo 
chiavélique) Madhiavelli¢mus, oe. 1° 
machiavellifdre Lehre od. Staat⸗fleg 
pelt ; 20 im w. F. Unredlichteit, Tree: 

ofiteit, Schlangenliſt, f.). _ 
achiaveéliste, m. (j, Me 

chiavélisme) Machiavellift, Sctla 

Machiavells, m. |toire. 

Machicatoire, m. f. Mastic 

*Machicoulis, m. ſ. Miche- 
coulis. 

Machinal, adj. -e, f. \f. Mi 
chine) maſchinenmäßig, mecanift, 
unwillkürlich, automatiſch. [chinal. 

Machinalement, ade. {. Mr 

Machinateur, m. (p. lal, m 
chinator) Anftifter, Mngyettler, w- 

end eines Anschlagis) ; bes, Rx 
Critter, Unbeilftifter, m. 

Machination, f. (v. lal_m- 
chinatio) Machwerk ver Rinketurl, 
n. geheimer Anſchlag od. Kuniigné, 
m.; -s, pl. Ranke, pl. (argiriy) 
RKiinite, i pl. : 

Machine, f. (laf. machina, gr, 
MaXava) 4o Maſchine, f.; Rulyevs: 
Werkjeug ; Kunflwerk ; (Kung: Gene 
be; Trevhwerf; (— architectunique) 
Hebezeug, m., 2 fig. A. Wenid, ve 
pon Andern gegangelt od. vorgeitehs 
wird, ber als blinded Werfyeng teas, 
Maſchine nmenſch, Automat, m. Ne 
ſchine; B. Funsliche Triebferer, f. |. 
Machination) ; C. gropet Geiftet of 
Kunſtwerk, no; 3° dicht, la - ron’, 
a) dad Weltall, vie Himmelsfugel ; | 
die Grofugel, der Groball; |) te -o 
compression, — de condensalet, 
Rerdichtungs = od. Gomyrefheam 
ſchine, f. Druchwerf, n.; - electrique, 
Gleftrifirmajdine; - de guerre, 
Kriegewerkzeug, Wurfyefidus, & 
fio, 2v.; Manerbrecher, m. Sela 
rungé: od, Zerftérungswaffe, fi 2* 
draulique, - a ean, byvraulifte Re 
fhine, Wafferfunft, f.; - infernal, 
Hillenmafcine ; — a mater, Maker 
frabn, m.; - pneumatique, Luitrus 
be; — pyrique, Feuerleitungém-1am, 
f. Sinvwerf, n.; - a vapeur, Dany’ 
maſchine; — de vingt, de treate cht 
vaux, Maſchine (von ver Kraft we 
20, 30 2¢. Pferden. U 

Machiner (r, Jat, machin 
va. (auf Bofes) finnen, [uber ee’ 
briiten, (einen finftern Blan x ed 
frinnen, ausbeden, ausbraten ; (> 
— anftijten; |) machine, -* 
angexettelt 2. * 

m. (0. Machice) 
Mafdinenbauer ; Mafdinenmerter, 
Maſchiniſt, m. 

A — 3 (Ichth.) £¢ 

nfifeh, squalus catulus, m. P 
a reset re, f. (lat, masills, '. 
Macher) 4° (Anat. hum, et comp.) 
Kiefer; RKinnbaden, m. — 
imeng. S. A. (bei den i. 
ren mit Ausnahme der F a 
(- supérieure) Oberfiefer, 2 

ate, maxilla (superior), mandi 
sup.; B. (bei den Insecten ©. bs 
ein) (~ inférieure) Untecticfer, , 
Ginter:)Rinntave , Marille, fF i7 
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Maudibule); 2° (etw. Kieferdhnli- 
ches) Baden (eines Schraubftodes 2. ), 
me; Maul (am Flintenſchloſſe), n.; 5e 
unery. pop, Menfdy von ſchwerfaͤlli⸗ 
em erftande, bornirter Menſch, 
choͤpe in. Rameel, n.; |} dela-, 
Ricfer..; Rinnlare..; fig. fam. avoir 
la - pesante, ſich fehwerfallig ausdrü⸗ 
den, cin fhlechter Medner fein. 
Maichonner (we. Macher) va. 
= mit Muhe, mit Verdroſſenheit, 
angiam fiuen, provinc. murmeln; 
fig. nur balb ausſprechen, murmetn ; 

in ben Bart brummen. [Rled, m. 

Machure, f. (v. Macher) tag 

Machurer (v. ital. mascherare) 
va, 4° fam. fowary, mit Tinte beſu⸗ 
deln, beſchmieren, befledfen; 20 (Impr.)} 
unrein, unfauber dbruden, cinen 
deldrud machen. 

+Macis, m. (lat.)(Bot., Comm. 
Mal, med.) ‘Musfathlathe, f. (flores) 
Macis; || * Maciforme, adj. (Hist. 
nat.) mustatblüthenahn lich. 

Maclage, m. (vc. Macle) (Verr). 
Bermifdung ter Glasmaſſe, f. 

Macle, f. 4° (Bot., Mat. méd.) 
ſſchwimmende) Waffernug, Stachel: 
nup, f. a) Nucula aquatica, nucula 
Tribuli aquatici (Prucht); 6) (- Not- 
lante) tribulus natans s. aquaticus 
(Pflanse); 2 (Minér.) Kreuzſtein, 
Sarmotont, m.; 3° (Blas.) durdpbro: 
cheue Raute, f. 

Maclé, adj. -e, f. (ve. Macle) 
(Crist.) ſ. Heéemitrope. 

Macler, wa. (Verr.) (bie ſpröde 
mit ver weichen Maſſe) vermijden, 
(die Glasmaſſe) rühren. 

*Maclifére, adj. (f. Macle w. 
..Fére) (Minér.) freugneingaltig. 

Macon, m. (engl. mason, v, all. 
mas, ſ. Maison) 4° Waurer; fig 
proc. grober, ungeſchickter Urheiter, 
Sudler; 2° (franc-macon) Freimau: 
rer, m.; || maitre -, Maurermeiſter; 
aide -, Manrerhandlanger, m.; ff 
adj. -ne, f. (Zool.) Maurer.., Mauz 
er.., cementarius. 

Maconnage, m. (rn. Maconner) 
Maurcrarbeit, Maurerei, ſ. Mauer: 
merf, mm. 

Maconner (v. Macon) oa. mau— 
erm; aué:, vere od. yumauern; fig. 


us 


fam. grob arbeiten, hudeln; |] ma- 
conné, -e, gemauett x. 
Maconnerie, f. (v. Macon, 


Maconner) 4° Maurecarbeit, ſ. Mau: 
errverf, MSemiuer, n.; 20 Maurerfunil, 
Miaurerei, [; im w. 8. ſ. Frane- 
maconnerie; 3% (Jur. anc.) Bauge: 
ticht, n. 

Maconnique, adj. ſv. 2 
Freimaurer.., Maurer..; der Frei⸗ 
Maurerei. 

Macouba, m. Mafuba‘tabaf), 
mit robem Zucker angemadter Dar: 
tintguectabaf, m. 

Macgque,f. (Agr.) Hanfbreche, f. 

Macquer (fj, Macque) va.(Agr, 
(Hanf) brechen. cine Ri tect 

Macq uerie, f.(Ard.) (nah Nor: 
men fireichende) Wer in Schiefer brü⸗ 

en, f. 

*Macr.. (f. Macro..) (Hist. nat.) 
groñ. . ; -anthe, adj. grofblumig, 
-blubent. 

Macre, f. (Bot.) Waſſernuß, f. 
tribulus ; -flottante, ſ. Macle. 

Macreuse, f. (Ornith.) ſchwarze 
nordiſche Gnte, Traucrente, melanitta 
(Ba,e), -commune, gemeine, breite 
boderige Tr; double -, Gammet- 
trauerjente, mel. s. anas (Linne) 


fusca ; - 4 bec rouge, rothidnabelige 
Tr., Brillente, anas perspicillata, f- 

*Macro.. (v, maxpés) in Zus. 
(Sc. nat. et méd.) lang..; grof..; -bio- 
tique, adj. uw. subst. f. (art - -) Ye: 
benéverlingerungéfunit, Mafrobiotif, 
f.; -carpe, adj ropfrudtig ; -cé- 
phale, adj. grop:, did: od. breitfdpfig; 
subst, m. Sropfopffifer, Breittopf, 
macrocephalus, m.; -céphalie, /. 
Wattung ver groffoprigen Misgebur- 
ten, macrocephalia, f.; -chéirie, f. 
Gattung der grophinvdigen Mipgebur- 
ten, macrocheiria, ſi -cosme, m. 
(die) grope Welt. Groß- od. Außen⸗ 
welt, f. Weltgebinde, n. Mafrotos: 
mug, m.; -dactyles, m. pl. 4° (bie) 
langzehigen Stelzenvögel, Langzeher, 
macrodactyli, m. pl. Rallen, ? pl; 
2° Langfuptifer, Mafrodaftylen, m. 
pl. (Cuv. ete,); -dactylie, f. Gattung 
ber Lang: od. qropfingerigen Mifgeburz 
ten, macrodactylia, f.; -gastres, m. 
pl. Didleidfifer, macrogastri, m. pl. 
(Latr.); -glosses, m. pl. Sanggings 
ler, macroglossi, m. pl. macroglossa, 
n. pl. (4° Kriecherordn., Latr.; 2° 
— —— , Vieillot); -lépi- 
dole, adj. großſchuppig; -mélie, f. 
Gattung der gropglienrigen Mifigebur- 
ten, macromelia, f. (Malacarnr); 
-phylle, adj. greg: od, langblattrig ; 
-podes, m. pl. 49 langbeinige Pfoͤt⸗ 
ler, Springhajen, m. pi. macropoda 
(IL. ete.), 2° langgefttelte Crypioga⸗ 
men, f. pl. (dgardh); -podie, f- 
Giattung ver gropfiipigen Migaebues 
ten, macropodia, f.; —prosopie, f. 
Gattung der großgeſichtigen Mipgebur- 
ten, — —— fs — adj. 
langgeflügelt; Aügelig; lang: oder 
großfloſſig -ptéres, m. pl. langflüge⸗ 
lige Hubnervegel, macropteri, m. pl. 
(Dum., BL): -rhine, m. langnafiger, 
Robbe, Mujfelrobbe , macrorhinus, 
m. phoca proboscidea ; -rhize, adj. 
grog: od. langwurzelig; -rhynuques, 
m. pl. 4 Langidnabelige Stelzenlaͤu⸗ 
fer; Langfdhnabler, m. pl; 2 Grop- 
mauler, mn. pl. macrorhynehi (Ca- 
rus ete.) ; -scien, adj. langidattig ; 
-skélie, f. Gattung ver gropbeinigen 
Mifgeburten, — tae -S0- 
matie, f. Gattung ver gropleibigen 
Mifgeburten, macrosomatia, f.; -sto- 
mes, m. pl. 49 Grofimauler, macro- 
stomata, mn. pl. (A. Fischfam., 
Gold{.; B. Giftpflansenfam., Rit- 
ony 20 Grofmundidneden, f. pl. 
latroftomen, n. pl.(Lam., Latr.); 
-larses, m. pl, de Langfupbubner, 
Stelyenhihner, n. pl. ( Goldf.); 2 
Langfiipige Daumenthiere, n. pl. ma- 
crolarsi, m, pl. (JU.); -ure, adj. 
langgefmaingt, Achwanzig; -ures, m. 
pl. Langſchwanzkrebſe, Langſchwaͤnze, 
m, pl. macrura (Cuv. rs 

Mactre, f. (udxtpa, lal. mac- 
tra) (Zool.) Badtrogmuſchel, /. 

Maculaire, adj. (neu-lal. ma- 
cularis) (Entom.) aus Fleden gebils 
bet, Flecen... 

Maculature, f. (v, lat. macu- 
latus) Maculatur, & -bogen, m. 4° 
Schmutzbogen, m. Shmupgyapier ; 2° 
im w.S. Umſchlag⸗ od. Badpapier, n. 

Macule, f. (lat. macula) (Hist. 
nat., Derm.) &led (f. Tache); im 
eng. S.(Astron.) (buntler) Gonnen- 
fle, m. 

Maculer (wv. dat. maculare) va. 
befleden, beſchmutzen, befubdein; || on. 
(ab\fleden, abjcpmugen; |] maculé, -c, 
befledt 2c. ; adj. (Hist. nat.) gefledt, 
fledig, maculatus, maculosus. 
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+Maculi.. (0. lat, macula) in 
Zus. (Uist. nat.) fleden..; mit gefleds 
tem Halſe 2¢.). 

*Madame, f. (f. Maw. Dame) 
Ehrentitel 4° ehem,. der verheira- 
theten Frauen von Stande: Frau; 
gnavige Frau, f.; Gure, ore Gnaden 
(, die Frau..j;-de .., Frau von ..; Qe 
jelat der verheivatheten Frauen tt. 
Wittwen jeden Standes, so wie der 
geistlichen Damen: Frau, Madam ; 
5° der vermahiten u. tinvermdall- 
ten Prinsessinnen  vegierender 
Farstenhduser :; Ignädigſte Brau; 
buldreichſte Prinzeſſin od. Monarchin; 
Gure, Ihre (fonigliche) Hoheit od. 
hochfurſtliche Gnaben; absol. chem, 
A. die dlteste Tochter des Kénigs od. 
des Dauphins; B. die Gemahlin 
des ltesten Bruders des Konigs |v. 
Frankr.): Mavame, f.; 4° fam. faire 
la -, bie grofe Dame fpielen; pop. 
c'est une grosse -, ¢8 ift eine reidje 
Dame; jouer la -, Damen fpiclen (vr. 
Kindern); || mesdames, meine Daz 
men; vie Frauen; mesdames de 
France, Ihre ff. HH. die Prinzeſſin⸗ 
nen von Frankreich. 

Mada polame, f. (Comm.) Perz 
fale gu Hemden, m. 

Madarose, f. (paddpaworc) 
(Path.) Ausfallen ber Haare, bes. ver 
Augenwimpern, Madvarofit, f 

Madécasse, adj. (Géogr.) ma- 
dagaskariſch. 

*Madéfaction, di (lat. ma- 
defactio) (Pharm.) Unfeudtung, Bez 
feuchtung, 7. 

*Madefier * lat. madefacere) 
va. (Pharm.) anfeudhten, befeuchten. 

"Mademoiselle, ff. (f. Maw. 
Demoiselle) 4° Titel unverheirathe- 
ter Frauvensimmer : (mein) Fräu— 
lein, nz Sungfer; Mavemoifelle, pop. 
Mamfell; 20 chem! Titel unadli- 
ger Ehefranen: Brau ; 3° abs. chem, 
Titel a) der erstgebornen Tochter 
des dllesten Bruders des Köonigs; 
b) der ersten unverheiratheten 
Prinzessin von Geblit : Mademoiz 
felle, { ; || mesdemoiselles, meine 
Friulein'é, meine jungen Damen ; die 
Fraͤulein 6). { (wein), m. 

Madére, m. (vin de -) Diaveraz 

*Madone, f. (ifal. madonna) 
Madonna, f. sbild, Marienbild, n. 

Madrague, f. großes Zugneth 
(zum Thunfifehfange ꝛtc.), m. 

Madras, m. Diavraé, m. (Zeng 
aus Seide und Baumwolle), 

Madré, adj. -e, f. gemafert, maz 
ferig; gefrrentelt ; gefledt ; fig. fam. 
pfifng, ſchlau; |] subst. m. pfiffiger 
Burſche, m. 

*Madrépore, m. Madrepore, 
Sterneoralle, madrepora, f. - ocellé, 
Mugencoralle, weiße Goralle, m. ocu- 
lata, f.; ) Madréporaceé, adj. -e, f. 
fterncoraflenartig; * Madreporifére, 
adj. Mavreporen tragent; Madrépo- 
rique, adj. madreporenhaltig, Ma- 
vreporen..; Madréporite, m. 4° vers 
fteinerte Sterncoralle, f.; 2° Diadre- 
porit, Unthracolit, m, 

Madrier, m. (v. span. madera, 
ols) (Eichen⸗ Bohle, f. vides Brett, n. 

adrigal, m. (ital, madrigate) 
4e Madrigal, n.; 2oime w. S. galante 
Reve, Galanteric, f. 

Madrcure, f. (f. Madré) Mafer, 
f. farbiger, bunter Fleen (im Holye 
od. auf einer Thierhaut}, me. 

Macstral, m. f. Mistral; || -iser, 
on. fic) weſtlich drehen (v. d. Mag- 
netnadel). 
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Maffié, Mafflu, adj. -¢, f. u. 
subst. fam, selt, gebr.rbausbadigier 
Menfh, se Dirne; ſ. JoufMu). 

Magasin, m. (ital. magazzino, 
v. arab. maghazin, Shah) Magarin, 
m. 49 (Waaren: Miedverlage, f. Waa: 
tenlager; Gewelbe, u.; imow. 8. 
Großhandlung, f.; (groper Kauf⸗ La⸗ 
ten, m.; 20 Niederlage von Kriegsvor⸗ 
rithen, Berrathéfammer, . - baud, n.; 
Morrithe, m. pl.; im w. S$. Vorrath 
(aberh.), m.; 39 Sammlung littera: 
rifcher od. wiſſenſchaftlicher Schriften, 
{3 \| - de livres, de librairie, Bucher: 

ager, n.; Buchladen, m. Buchband⸗ 
lung, f.; marchand en -, Grophand- 
lev, m.; vendre en-, im Großen vers 
faufen; garcon de -, Ladenburſch, m.; 
faire (un) - de qe., cinen Yorrath 
von et. anlegen od. einfaufen; etw. 
aufireiern. 

Magasinage, m. (v. Magasin) 
(Comm.) Mufbewahrung in ver Nie— 
berlage od. auf tem Lager; Lagerieit, 
{5 droit de -, Lagergeld, n. 

manent nier, m. (v. Magasin) 
Magazyinverwalter, m. 

Magdaléon, m. (let. magda- 
lium,v. — (Pharm.) Relle; 
Stange, ſ. Magdaleon, n. 

Mage, m. (4apo¢) Magier, Prie: 
( bei den alten Persern, m.; 








Nonv. Test.) les (trois) -s, bie (drei) 
cifen aus bem Morgenlande, m. pl. 
Mage, Maje, adj. m. chem. 

juge -, Berwefer des Senefhallé, Viz 
zeſeneſchall, Landrichter, m. 

Mage, m. (Zool. )ſ. Troque 
(mage). 

Magicien, m. -ne, f. Iv. lat. 
magicus) Zauberer, Schwarzkunſtler, 
m. Aauberin, Sere, f. 

Magie, f. (v. lal. es) 1 (ror- 
ebl.) Aauberfunft, Zauberei, Gaukel⸗ 
unft, Magie; - naturelle,- blanche, 

naturliche Zauberei od, Magie, phyſi⸗ 
laliſche Wunbderlehre; - noire, ſchwarze 
Runit, f.; (9; prov. c'est la = noire, 
dad find bébmifche Dorfer ; 29 fig. (bad) 
Beraubernde, nv. Zauber, m. 

agile, f. (Zool.) Magille, f. 
(Rohrenkiemergatt.). 

Magique, adj. (v. lat. magicns) 
——— magiſch; beyaubernd ; Zau⸗ 

ev.. (eig. u. fig-); (Phys.) eleftrifety; 

art -, Santer unit, f.; baguette -, 
Sauberftab, m.; lanterne -, 3auberz 
— laterna magica, f. Schatten⸗ 

iel, m. 

Magisme, m. (f. Mage) (Ant. 
pers.) Religion der Magier, ſ. 

+Magister, m. (lat.) ehem. 
Doriſchulmeiſter, m. 

Magistére,m., (lat. magiste- 
rium) LE. Großmeiſterwürde, Grog: 
meiflerichaft (ved Waltheferordené) f.; 
If. (Chim., Pharm. ane.) (tec) vere 
feinerte, gelauterte 3uftand, m.; bes, 
t de poudre) Meifterpulver, Magi: 

erium, n. Niederſchlag, m. Pracipi— 
tat; - de bismuth, Wiemuthweiß. 
madgisterium Marcasila, ». 

Magistral, adj. -e, f. (lat. 
magistralis ) 4® bof: oder ſchulmei⸗ 
ſſer ſch, belehrend, Profeijor’en)..; 2° 
commanderie -e, (eine) vom Grog: 
meiſter des Malthererordeng) verge: 
bene Romtburet; 30 ligne -e, Haupt: 
linie eines Plane’), f.; 40 (Pharm.) 
formule -e, Magifralformel, ärzt— 
lithe Vorfehrift, f Neceyt, n.; com- 
Position -e, Magiftraleomypofition, 
a einem Recepte gemachte, receptire 
te Nranei, f. (im Gas, v. Officinal). 

Magistralement, adv. auf 
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cine hofmeiſteriſche Art, im einem 
——— oder gebieteriſchen 
one, 

Magistrat, m. (wv. lat. magis- 
tralus) 49 obrigheitliche Perſon, /. (ein 
Givil:Beamter, m.; Magiftratéver: 
fon; bes. Gerichtéperfon, 7. Juſtizbe⸗ 
amtet; Richter; - de siret’, Sicher: 
beitsheamter, Staat? anwalt fur leich⸗ 
tere) Vexgehen od. Delicte; 2° Sam- 
mel, Magiftrat, Stadt⸗ Rath, m. 

Magistrature,/f. (v. lat. ma- 
gistratus) Magiftratur, f. 4° obrige 
feitliches Amt; Juftizamt; Michter- 
amt, n.; 20 Amtédauer, Minteverwal- 
tung, £.; 50 Beamtenftand, m. Beam- 
tenſchaft, bes. Juftizbeamienſchaft, 43 
Richterſtand, m. 

Magma, m. (udyue) (Pharm. 
ete.) ely, m. Magma, n.; bes. Mik: 
fland, m. 

Magnan, m. prorencal. Seiz 
denwurm, m.; |] -ier, m.Seitenwurm: 
zieher, fein) Seidenhau Treibender, 
m.; ||-i¢res, f. pl. Ort, wo Seiten: 
würmer qejogen werden, m.; (cine) 
dem Feidenbau beſtimmte Maulbeer: 
pflangung, f; —neric, f. Seiten: 
—— jgucit, . Seidenbau, m. seule 

ur, J. 

*“Magnanime, adj. (v. lat. 
er be grofiiithig, große od. 
bochberzig; cbelmuthig ; hochfublend, 
bochfinnig. [Magnanime. 

*Magnanimement, adr, f. 

*“Magnanimité, f. (lat. ma- 
7 ai Großmuth, Hochherzig— 
eit, J. 

Magnat, m. (r. lat. magnns) 
ungariſcher, ehem. auch polnijder) 
Magna, m. 

° anndst. . (f. Magnésie) in 
Zus. (Minér.) -fére, adj. Magnefia 
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Magnésite, f. (f. Maznesie 

J ray Magnelit, m. tine alter 
te. f, - hydrasilicalec, gewajerte tie 
felfaure Magnefia, f. Meerfdaum, m, 

+ Magnesium, m. (lat, f 
Magnésie) ‘Chim.) Magqnium , Rx 

gyeſium, Taleinm; .. de -, ..mag 
nium; sulfure de -, Sdpwefelmag: 
nium, m. 

Magnétique, adj. (lot, maze. 
ticus) (Phys., Astron.) magnets 
(cig. u. fig.) ; (Miner.) Magnet... 

agnetisation,f. ({. Mazo 
liser) neol. Magnetifirung, f. rz 
Maqnetifiren. 

Magnétiser (f. Magnétique) ee. 
(Magnet. anim.) magnetijiren. 

Magnétiseur, m. (vr. Magne 
liser) Magnetifeur, m. 

Magnetisme, m. (nen- lot. 
magnetismus, v. fal. magnet) te 
{Phys.) (~ minéral) (der minerali'ty) 
Magnetiemus, m. Kraft, f. Giger 
{Ga ten bes Magnets, f. pl. magneii 
ſche Kraft, f.; 20 (- animal) (ter fg 
thieriſche Magneti¢mus, m. 

*Magnéto.. (v. waym) 
in Zus. (Phys.)} -logie, f. eore rem 
Magnet u. bee magnetifiden Kreit 
Magnetolegic. f.;-metre, m. Magne: 
meſſer, m. Wagnetometrum, a y. 

*Magni.. (». lat. magnus) is 
Zus. (Sc. nat.) grog... 

+Magnificat, m. (lat. Pret. 
Ind. Ste P. Sing. v. magnilicare) 
(Lit. cath.) Magnificat. n. Ledgefany 
anf die Jungfrau Maria, m. 

*Magnificence, f. [e. lat 
magnificentia) ¢o Bradcbtlicte; > 
Praͤcht, Herrlichkeit, . prunteele: 
Gilany, m. Vraͤchtigkeit; fig. beet 

| Groge, Bradt, Herrlicdfeit, Grote 
fulle, f. (vat) Bracbtrefle ; 5e prattat 


(als ausserwesentlichen Bestand-| yrattootle Sache, f. Prachtgegenftert 


theil) enthaltend, magnefiakaltig, talf: 


as 

*Magnésico.. (tv. neu-lat. 
magnesicum, {. Magnésique) in Zus. 
(Chim.) bes. cin aus Mognesia tu. 
einer cweiten Base gebildetes Dop- 
pelsals: Magneita. ; (chlorure) Ma- 
gnésico-ammonique, adj. ſalziau⸗ 
ret) Magneſia Mmmoniaf, n.; (sili- 
cate) — calcique, adj. (fefelfauver) 
Magnefiafalf, m. 

Magnesides, m. pl. (f. Magné- 
sium) (Minér.) Wagniumverbindunz 
gen, f. pl. Magnejive, n. pl. magne- 
sides, m. pl. (Leud.). 

Magnesie,/f. (r. Bayrit, pan 
yriews) (Chim.) (- pure, - calci- 
née) (gebrannte) Diagnefia, Talferre, 
Bitteverde, Magnesia usta, Terra 
muriatica, f.; (hydro-) carbonate 
de -, = blanche, feblenfaure oder 
weife Dt. , Magnesia carbonica s. 
alba, f.: sulfate de -, ſchwefelſaure 
M., f- — engliſches Seitlitzer, 
Saitſchuützer, Ebſamer Saly, mn. Ma- 
gnesia sulphurica, Salamarum; - 
des verriers, f. (bioxide de) Man- 
gandse. 

Magnésié, adj, -°, f. (ve. Ma- 
gncsie) (Minér.) mit Mognefia verz 
unten, Magnefia.., magnesianus. 

Magnésien, adj. -ne, f. (Ff. 
Magnesie) (Géeogn., Pharm.) magnez 
jiabaltig, Magnefia.., magnesianus. 

Magnésique, adj. Iſ. Magne- 
sium) (Chim.) magnesicus; oxide -, 
Magniuntery, n. ſ. Magnésie) ; sul- 
fure -, Sdwefelmagnium, a; sels 
8, Magniumſalze: Magneiiafalye. ov. 
pl. (Bers.); terrains -s, Magnefias 
exten, f. pl. (Brongn.), 


572 


fuürſtlicher Aufwand, m. 

»AMagnittere. lat. magnif- 
care) va. alt. (Gott) vergertiés 
(hed preifen. 

*Magnifique, adj. (re. le 
masnificus) 49 yradtlichent: > 
prachtvoll, prachtig, hertlich; te 
fend (cig. me. fig.); tron, bodhtenet. 
hochtrabend; 3° Tilelw. erloudt 
magqnificus ; [| subst. m. (der) Past 
ltebende ; Rrunffichtige, m. 


“Magnifiquement, adt. 
prattiq; berrlich ; fürſtlich. 
Magnolier, m. (Bot.) Meo 


lie, — —— | Magnoli(acles, 
f. pl. Magnolien, magnoli(ace®, 


fi pl 

Racer: m. 40 (Zool.) Stexr’ 
ſchwandaffe (ter) grove afrifaniide ® 
europalfde We, inuus, chem, pe 
cus, fig. fam. (sehr hass © 
plumper Mensch) Bavian, Deiat 
m.; 2 groteéfe, hes. dinenite Bo 
jellanfiqur, f.; 3° fam. (cin, verter 
gener Shag, m. 

+Mahaleb, wr. (ccrisier de-! 
Mabatebtiriche, Steintiricde, f pe 
nus) Mahaleb: bois de -, Gantls 
cienboly; Weidfelrobr, mL" 

+Mahogon, m. Mahageniher, 

Mahométan, m. e¢, fit Mr 
homet, #. pr.) Mahemeraner, m. 
zin, f., adj. mabemevanife. 

Mahométisme, m. (re. Mabe 
met, 1. pr.) (vie) Lebre Mahomet 
f- (der) mahomedaniſche Giauly, - 
amiémud, mm. 

Mai. m. (v. lat. maios) er 
Monat) Mai, Wonnemenat; 2 
ws 8. Maitanm, Mai, m. Dat. 
\| (Hist. de Fr.) champ de -, 3% 
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eld, n. (a, Versammlung des frdn- 

ischen Adels ; b, Volksversamm- 
lung nach der Rackkehr Napo- 
leon's von der Insel Elba), 

Maia, m. (Zool.) =e 1. (See- 
spinnengait.). [DOricnte, m. 

Maidan, m. Martftfleden im 

Maieur, m. (v. lat, major) in 
einiyen Stddten syn. v. Maire. 

Maigre, adj. (lat. macer, alld. 
magar) 4° mager; bager ; ſchmaͤchtig; 
burr (fig. troden, unergicbig; arm; 
unerfreulicy ; fam. geringfigig); 2° 
obne Fleiſch (gubercitet), mager; Waſ⸗ 

tr.. (soupe-, Wafferfuype, f.); Faz 

en. (repas —, Faftenfpeife, f.); im 
w. S. jour -, Fafttag, m.; 5° unig. 
au dunn, mager ; allzu ſpitz er Wintel 
2.) |] subst. 4° (dad) Magere, (der) 
magere Theil (bes Fleiſchesſ; 2° maz 

ere Roft, Faftenfpeife, f.; 3° Uchth.) 
-d’Europe) Ablerfiſch, Ecidnenad: 
ler, m. seiwna aquila; — du Cap, 
frie) ganagefauppte Scidne, sciana 
ololepidota, f. 

Maigrelet, adj. -te, f. (VKI. 
v. Maigre) faim. ein wenig mager (v. 
Kindern u. juugen Madchen). 

Maigrement, adv. fig. fam. 
mager, farglich, knapp. 

aigret, adj. -te, f. fam. sell. 
gebr. ſ. Maigrelet. 

Maigreur, ff. (v. Maigre) Dia: 
gerteit ; Sagerfeit, f.; fig. (vas) Mia: 

exe; Schmachtige; RKraftiofe; Ge: 
baltlofe, n. Dürfligkeit, ſ. 

Maigrir(v, Maigre) on. mager 
werten, ‘abjmagern, abjehren, abneb: 
men, abfallen; || maigri, -e, abge- 
magert 2. 

Jail, m. (v, lat. malleus) 4° 
Mailtefolben, m.; 20 Maille:, Lauf- 
od. Kolbenſpiel, n.; 3° Maillebabn, 
Kolbenbabn, f. (im weit. F. Spayier: 
— m.); || boulede -, Mailleku— 


acl, f. 

Maille, f. (engl. mail, schwed. 
malja, ital. maglia » span. malia, 
fat. macula, altfr, mache, alld, 
masca) 4° Majfdhe, f. A. Knoten (in 
einer Nelzarbeil od, Strickerei , in 
einem Gewebe etc.), m. Schlinge, 
fs B. Zwischenraum zwisrhen den 
Anoten u. Faden eines Netswer- 
kes ele.) (Neg: 2.) Muge, u.: Oefe ; 
Belle (im Zeligewebe), f.;_ (Panger: 
ac.) Ming, m.;  (Tiss.) Oeffaung im 
Aufsuge sum Durchsichen der 
Relvenfaden ; 2° (elwas Maschen- 
dhuliches) A. Flecken (auf den Fevern 
wer Rebhühner), m. Auge, nu; B. 
(Ophth.) vulg. a, runve, freiéfdrmige 
Hernbauttribung, § Hornhautfleden, 
at. macula; b, Grjubation in ber 
Vupille, f.; C. (Mar.) Swischenfeite 
ber Glieder des Schiffes, F; 30 uneig. 
4/24 Sou; fig. A. Heller, m.; B. 
avoir - 4 partir ensemble, Streit 
mit einander haben, fid) uber Kleinig⸗ 
keiten ganfen. 

Mailler, 1. (vr. Maille) on. 4 (se 


-) (Chasse) Hleden (auf ven Federn) 


befommen, fid fleden (v. Rebhih- 
nern); 20(Agr.) Fruchtknoten anfegen 
8 Melonen etc.); |} on. 4° (Péche) 
Rafcben an (ein Mew) ftriden ; 20( Art 
mil., Chasse) mit cinem Banjerrode 
od. -æhemde beficiten, panyern; 5° 
( Hort.) (die Pfahle eines Gitterwerks) 
fommetrifh abfteten; (ein Gitterwerk 
ſtriden; (cin Bett) abjteden; U. (v. 
Maillet) va. (Fabr.) ausflopfen, glatt 
Flopfen ; || maillé, -e, gefledt r¢.; adj. 
v. Maille) mafthig , gemaſcht, Ma: 
en.., concalenalus; fer maillé, 
Drachgitter, eiſernes Fenflergitter, n, 
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_Maillet, m. (ce. dat, malleus) 
Hammer (mit zwei Kdpfen), Dovpel: 
bammer (gewodhnil, v. Hols), Schla⸗ 
gel, Ruin, Blaiuel, m.; Stamyfe, f. 

Mailleter (ve. Maillet) va. 
(Mar.) die Spieferhaut (eines Schiffes) 
mit Nageln beſchlagen. — [ftricfer, m. 

Mailleur, m. (v. Mailler) Dieg: 
“Mailloche, f. (d4ugment. v. 
Maillet) groper Schiagei, m, 

Mailloir, m. (v. Maillet) (Ma- 
nuf.) Schlagftein, m. 

Maillon, m.(v, Mail) 4° (Pas- 
sem.) fleiner Ring, m. Mingelden 
von Schmelz ; 20 (Manufl.) Kettenglied, 
n.; Kette ded Gagegewebes, J. 

Maillot, m. (wv. Mail) 4 Widel: 
jeug; enfant en -, Widelfind, w. ; 2° 
Widcels od. Winrelfdnede. pupa, f. 

Maillotin, m. (v. Maillot) 4° 
Quetſchhammer (gun Oelpreffen) ; 2° 
Streithammer , m,; 3° ( Hist.) -s, pl. 
Hammermanner, Mailloring, m. pl. 
(politische Partei unier Cart V1). 

Maillure, f. (wv. Maille)(Pauc.) 
Flecken, m. pl. (dads) Gefledte, Ge— 
ſprenkelte (auf vem Gefieder ber Naub- 
vogel’, n. . 

faimon, m. (Zool.) Maimon, 
Schweinſchwanzaffe, m. ( Meerka- 
tsenar't). 

Main, f. (/at. manus) 40 (Anat. 
Zool.) Hand, f. (sum Fassen une 
Halten dienendes Glicd, an wel- 
chem der Daumen den Fingern 
ae cuitbersteht); im w. 8. u. fig-A. 
Wtidlichteit (ber Hand); Hand, f; 
Handariff, we (Mus.) Fingerfertig— 
fcit ; Singerfegung, Upplicatur, (3 B. 
Befig, m.; Gewalt, Hand’, f.; C. Be- 
figer, m.; D. Befigergreifung; E. 
Hulfleiftung, Hand; F. Macht, Gee 
walt, and; G. Seite, Hand; H. 
Jeu) Borband; J. Handſchrift, Hand, 
.. K. (Tenne des livr.) - courante, 

fanual, Memorial, n. Kladde, f:; 
L. (Handvoll) a, (Jeu de cart.) 
Stith, m.; b,(- de papier) Bud | Ba: 
pier), m.; 2 (etw. Handahnliches) 
A. (Fauc.) uj, m. Klaue, f. (f. Ser- 
re); B. (Entom.) (tad) duperfte Glied 
def Vorderfußes, n. Hanv, f. (Kirby); 
{Crustacéol.) die beiden außerſſen 
Scheerenglieder, n. pl.; C. (Bot.) f. 
Vrille; b. Benenn, versch. IVerk- 
seuge: a, Gimerhafen ; Keffelbaten, 
m.; 6, Ofenichaufel ; Geldſchaufel; f.; 
c, Uhrſchluſſel, m.; ad, (Orl.) Krumm- 
pange ; Ceynabelrange e, (Mar) Ba: 

1, f.3 f, Schublaventnopf; -ving ; 
Griff, Handgriff, m. Handbabe (an 
Ecublaven}: g, Ouafte, /. Haltrie⸗ 
men (an Kutſchen r¢.), m.; l pren- 
dre, tenir qn par la main, Jem. bei 
ter 7 nebmen, an der Sand halten; 
die d Jemands ergreifen, in ber 
feinigen halten; prendre, tenir qe. 
ala-, etw. in die Hane nehmen, in 
ber Hand balten; mettre la -4 qe., 
die Hand an etw. legen od. halten, 
et. (mit ber Hand) anfaffen; ton- 
cher dans la - a qn, in die Hand Je— 
manté einfdlagen , ibm einen Hand⸗ 
flag od, bie Hand geben; changer 
de-, a) vie Hand wechſeln, mit der 
anvern Hand arbeiten 2¢.; 6) den Bez 
figer weebfeln ; battre des -s, mit ben 
Handen, in ble Hande klatſchen, ay: 
plaudiren; imposition des -s , Hand⸗ 
auflegen, 7.; te. fate. faire · morte, 
die Hand ſchlaff machen, bangen 48 
u'y pas aller de —- morte, nicht faul 
fein, drauf au ſchlagen; berb zuſchla— 
gen; ibertr. les -s m'en sont tom- 
bées, die Hande fielen mit dabei am 
Leibe herunter, id) war flare od. 
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ſprachlos vor Grftaunen; fig. prov. 
iln’y a que la -, ef iff nur cine 
Sranne weit, nur ein Haar breit ; fie 
ſich febr nabe; der Gine ift des 
ndern werth; a la -, a) mit der 
Hand; aus freier Hand; fig. flüchtig; 
acheter qe. a la —, et, aué freier 
Hand faufen, das Gewicht einer as 
re mit ber Hand abjdagen ; fig. fam. 
chose faite 4 la -, (worti, mit der 
Hand gemachte, d. §) abgefartete Gaz 
che; b) in ber Hand (f alten 2¢.); in bie 
Hand, yur Hand (nebmen 2.) ; metire 
Vépée ala -, das Schwert yur Hand 
nebmen, jum Schwerte greifen; ben 
Degen giehen; terminer une affaire 
le verre ala-, eine Gace mit dem 
Wlafe in ver Hand abmachen; fig. 
inettre 4 qn le marché a la -, einem 
ben Kauf in bie Hand geben, ihm die 
Wabl laffen, ober fein Verſprechen 
alten od. zurücnehmen will ; metire 
a qn le pain ala -, einem ju feinem 
Rermagen verbelfen ; c) fiir die Hand; 
in ber Hand; cela est bien a la -, bas 
liegt gut in der Hand, pafft qut fur die 
H., lapt ſich bequem banvdhaben; d) 
(sous la-) bei ber Hand, aur F 34 
deux ~s, mit beiden Haͤnden; für zwei 
Haͤnde, zweihandig; a pleines -s, mit 
vellen Hinden; fig. fam. a belles -s, 
beide Haͤnde voll, fo viel man faſſen 
od. qveifen fann ; a - armée, mit ge: 
waffneter Hand, mit ben Waffen in der 
Hand; 4-droite, yur rechten Hand, 
rechts; en venir aux -s, bhandgemein 
werben ; fig. mettre aux -s deux per- 
sonnes, jwei Perfonen an einanver 
bringen, mit einander in Handel vers 
wideln; coup de -, a) Hanbdftreich, m. 
{eig. u. fig.); b) pop. donner un cou 
de - 4 qu, ¢cinem que Hand geben, be 
fen; jeu de-, Hand⸗, Hande:, Schlage⸗ 
fpiel, n.; fam. en un tour de -, wie 
man die Hand umfehrt, in einem Sui; 
faitde- d’homme, von Mienfcen: 
band gemadt od. gebaut; de - de 
maitre, von Mieifterband; de - en -, 
von Hand yu Hand; ven Mund au 
Mund; [ig de longue-, von lange 
ber, feit langer Beit; Lange gum Bors 
aué; de la -, a) ber Hand, Hand..; 5) 
von, aué der Hand; de la - ala -, von 
Hand gu H., ohne weitere Formalinit ; 
de la premiére - , aus der erften $.; 
de toules -s, aué fever od. Jeder⸗ 
manné Hand; von Gott u. ber Welt; 
dans la -, dans, entre les-s, in die 
Hand; in bie Hanve; qu Hinven; en-, 
in ter, in bie Hand; aur Hand; en - 
propre, in feine, meine 2¢. eigne Hand; 
eigenhantig; en- tierce, in eine dritte 
Ho in vie Hanbe cines Dritten ; pren- 
dre en — les intéeréts de qn, bic Sw 
tereffen Jemands gur Hand nehinen, 
ſich derf. annebmen; avoir preuve en 
— vie Beweiſe a Sheen baben; ( Bill.) 
étre en -, ben Ball in ver H. haben; 
par les -s, durch die Hinde; passer 
par les -sde qn, a) durd bie Hinde 
od. vie Hand Iemanré geben; b) dro- 
hend; einem in ben Wurf fommen, 
unter die Hinde gerathen ; sous la -, 
a) unter ber Hand, ten Hanven; ff 
in ber, in die, in meiner, feiner 2. Ge: 
walt; in ben Sinden (ore Suh 1¢.); 
tomber sous la · de qn, einem in bie 
Hance fallen, in den Wurf fommen; 
b) bei ber ., aur H.; sous -, unter der 
H., heimlich; avoir la - heureuse, 
malheureuse, cine glidlice, unglid: 
lide Hand haben, gluͤcklich, ungluͤdlich 
in feinen Unternebmungen fein; avoir 
la - légére, a) cine leichte H. haben ; 
b) leicht zuſchlagen: c)cine Diebshand 
baben, lange Singer haben od. ma: 
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eben ; (Mus.) avoir un morceau dans 
da -, cin Sti in ben Fingern haben, 
es fectig fptelen; fig. donner les -s a 
qe., au etwas die and, die Hinde bies 
ten, in et. willigen; préter la - a 
qc., die Sand qu et. bieten, yu etwas 
mitwirfen , vabei hülfreiche Hand lei: 
fien ; faire - basse (sur, etc.), a, tiber 
(tine Bevdlferung 2¢.) herfallen, Wiles 
niedermachen, uber die Klinge fprin: 
gen laſſen; 6) tm w. S. uber (einen 
Kteidervorrath x ) herfallen, Alles 
einteden od yu ſich nehmen; fig.fam. 
faire sa -, fein Schaͤſchen ſcheren, ſich 
unerlaubt bereidhern ; j'ai les -s liées, 
bie Hinve find mir gebunden; mettre 
la - sur qe., a) die Hand auf etw. le: 
gen; 5) auf etw. gerathen od. ftogen, 
¢iner G. habhaft werden; metire a 
qn la - sur le collet, Jem. beim Kra⸗ 
gen nehmen; ibn verhaften ; fig. met- 

re la-aqe., Dand an etw. legen; 
et. yur San nebmen, anfungen; 
pe mettre la - 4 la plume, vie Fe⸗ 

er zur H. nehmen, anjegen od ergrei⸗ 
fen; metire la - a la pate, ſelbſt mis 
— ang Werk legen; s'arracher qn 

es -s, (fic) Jem. aus den Handen rei: 
fen) fich unt Jem. reißen; se laver les 
-s de qe., fid) (wegen enw.) die Hande 
in Unſchuld waytjyen; se donner la -, 
se tenir par la -, einander bie 5. gez 
ben, fich bei ver H.od. angefaßt balten ; 
fig. im Ginverftandniffe banveln; ten- 
dre la -, die Hand hinhalten od. rei: 
chen; im w. 8. betteln; tendre la - 
A qn, cinem die Sand reichen; fig. 
hülfreiche Hand bieten; tenic la -a 
Qc., über tie ‘Bollitredung ciner S. 
warden; bafiir forgen, daß etwas ge: 
ſchiebt od. geſchehe; cheval de—, 
Hanvyprerd, n.: tenir la -— a un che- 
val, cinem Pferde die Hand bod) hal- 
el tenir la - haute a qn, einem 
ten Brodforb body bangen, ibn fireng 
halten; tenir la- haute dans une 
aMaire, in einer Ungelegenbeit bobe 
Saiten aufiiehen, feine ———— en 
hoch fpannen, lacher la-, a) (rendre 
la = Aun cheval) (cinem Bferve) vie 
Hand nadlaffen , feinen Mang laſſen; 
b) | Semanven) mehr Freibeit geben ; ¢) 
Qclindere Caiten aufziehen? mener 
un cheval haut la - , cin Pferd mit 
hocherhobener Hand fübren; fig. ade. 
haut la -, mit Strenge, mit Mutori- 
tit; rafd); (Jur.) se payer par ses -s, 
fi ſelbſt bezablt machen; vider ses 
-8, feine Hande leeren; (Jur.) Geld, 
was man in Hanven bat, an ben ge: 
borigen Gmpfanger ausjablen: (Jeu) 
avoir la -, a) tie Vorband haben; 6) 
(faire la -) (bie Sarten) geben, am 
eben fein; donner la -, die Borhand 
abtreten; étre entre les -s de qn, in 
Semant# Hinven fein; fig. in Se: 
mandé Hand fteben. 

Main-chaude, f. (wértl. heiße 
Hand) Klumpfad, m, <fpiel. n. 

Main-d’auvre, f. Handarbeit, 
Arbeit, £; Arbeitelohn, Macherlohn, 
m 


Main-forte, f. bilfreicse Hand, 
Bwangthilfe; gerichtliche Hulfe: Ge: 
ridhtéfolge, f; préter - 4 Vexecution 
des lois, qur Vollftredung rer Ge: 
febe bulfreidhe Hand leiſten od, mit: 
wirfen. 

Main levéc, f. Mufbebung ei⸗ 
nes gerichtlichen Beſchlagee, f. 

ain mise, f. (Jur. feod.) Be: 
flag, Arreſt (auf etw.), m. 

*“Mainmortable, adj. (f. Main- 
morte} iJur.) tem Mechte ver tovten 

nd untecworfen, ſHand, f. 

*Mainmorte, f (Jur.) tovte 


Maint, adj. -e, f. (engl. many, 
isl. mangr, altd. manag) fam. 
mand; mander, mance, manches ; 
mancherlei ; -e(s) fois, mandymal, oft; 
-(e)s et -(e)s, gar manche, viele. 

*“Maintenant (part. pres. v. 
Mainotenic) adv. seiti. gegenwartig, 
jept, in diefem Mugenblide, nun; - 
que, loc. conj. da jept. 

*Maintenir ſ. Main wu. Tenir) 
ea, (feft od. aufredt) balten: quiam: 
menbalten; fig. A. aufrecht balten; 
erbalten; in Rraft erbalten; bandba⸗ 
ben; B. bebaupten, bei (etw.) bleiben, 
auf (einer —— verbarren ; || 
se ~, fic) erbalten, fic) bebaupten, fort: 
beſtehen; fortleben; se - en vigueur, 
ſich in Kraft erhalten, in Kraft bleiz 
; || maintenu, -e, aufredt gehal⸗ 

en 2. 

*Maintenue, f. (wv. Maintenir) 
Gur.) Grbaltung, f. od. Shug im 
at’ durch cin (rechtafeaftiges) Ur— 
theil, m. 

*Maintien, m. (v. Maintenir) 
4° Aufrechtbaltung; Grbaitung, Bez 

auptung ; Sandbabung ; 2° Haltung, 

. (ber Gupere) Anftand, m. 

Mairain, m. f. Merrain. 

Maire, m. (ve. lat. major, vgl. 
d. deutsch. Meier) de Mist.) - du 
palais, Hauémeier, Major domus, Co- 
mes palalii (der frduhischen Koni- 

@); 20 heut. Bed. Gemeindevor⸗ 
Seber, Sehultheif ; Burgermeifer ; 
Stadtdirector, Maire, m. 

Mairie, f. (v. Maire) to ( Hist.) - 
du palais, Hausmeierſchaft, Stelle, 
Wiirre cined Major domius ; 2° Aewt. 
Bed, Mairie, f. A. Gemeindevorſte⸗ 
berichaft , f- Sohultheifenamt, n.; 
Prrgermeifleriaft ; B. Amtedauer 
eines Maire r¢.; C, Wohnung ved Mai⸗ 
re, ſ Gemeinvebaud, n. 

Mais (fat. ma, v. lat. magis) l. 
conj. advers. 4° aber; allein; 2° - 
encore, fonbdern aud; 35° su anes 
eines Satzes A. aber; nun; venn; B. 
jedoch, dod); IL. ade. fam. je n'en 
puis -, id) fann Widhts dagu; UL. sul- 
stant. m. Uber, m. [3ert, me. 

Mais, m. Maié, turtifeher Wei- 

Maison, f. (altfr. mas, v. lat. 
mansio, wgl. engl. mansion und 
fr. Manoir, Masure) Haug, nm. 4° 
Wohnhaus; (Wohn= rx.) Gebiure, 
ne; 2 imw. F. A. Haushalt, m, 
Haushaltung, ſ. Haueweſen, n. Hause 
ſtand, m.; B. Hausbewohnerſchaft, 
Hausgenoſſenſchaft, Familie, ſ. Haus: 
perfonal, n.; im eng. S. Hauegeſinee, 
n. Dienerſchaft, f.; la - du roi, «) ver 
fonigliche Hofftaat; 4) ( - militaire 
du roi) die foniglichen Saustrupyen ; 
C. ladeliges Geſchlebt D. Sanvelé: 
haus, n.; (Handelés Firma, f.; 3° un- 
cig. (Astrol.) les douze -s du soleil, 
die ywolf Hauser der Sonne, die 42 Sci: 
chen bet Thierfreifed; ||-de ..,..baug; 
~ de force, - de correction, Urbeita: 
Haug, Jucdthaus ; - d’arrét, de déten- 
tion, Mefangenbauds, Mefingnip; - de 
Dieu, Mottesbaut; les Petites-Mai- 
sons, chem. (ein) Irren-, Narren: od. 
Tellhaugs (in Paris); prov, il est a 
metire aux Pelites-Maisons, man 
follte thn ing Tollbaus fyerven, ev iit 
cin Tollhinéler ; de (la) -, Haus..; de 
-s, Daujer..; lenir la -, baushalten, 
ten Haushalt fubren; faire une bon- 
ne -, (ein guted Haus madden) ein groz 
fed Vermoͤgen erwerben. 

Maisonnée, f. (v. Maison) pop. 
(tad) gefammete Hausperſonal. 

Maisonnette, f. (Wk. v. Mai- 
son) Hauschen, n. 
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Maistrance, f.(v. alt. maisire, 
ſ. Maitre) (Mar.) 4° (pie) Meiſttt ver 

inbdiverfercompagnic ; 2 Seeuntere|: 

clere, m. pl, 

Maitre, m. (altfr. maistre, 
alid, Maifter , fat. magisier) 
Here; Meiſter; Gebieter; 2 eete: 
meifter, Lehrer; - de .., ..meifirr; 
lehrer; 3° Borieber; be (ham: 
werie Wieifter 5° (ein vollendetey 
Kiinstler, qrosser Gelehvter) Mei 
fter ; bes. Meifter (in der Malecturi ; 
6° Amls- u. Wardentitel : - des, 
du .., ..meifter; abs. Titel der 
Advocaten , Aroués u. Notare: 
Herr Advocat, Sachwalter od. Ke. 
tar(iné); 7° (ver) Erſte, Bornchmie, 
Haupt... fam. un - me, ct 
grundgcicheidter, aberaus geſchidiet co 
ganjer Wann, schersw. ein Tauſen 
fafa; vor Schimpfwort. famQauyt 
Gry.. (- sol, Gryvummfcrs: - fripen, 
abgefeimter Schelm, Griicdelm =: + 

lit-mattre, Stuger, Zierling, Gere 
Maitre: | 49 se rendre - dear , 04 
um Herm einer S. machen, fic ter’ 

meiftern od. bemachtigen rief. aber 

mailtigen ; étre - de qe., a) ter ea 
einer S. fein, etw. bebertſchen, ia ie. 

ner Gewalt baben; uber ene. gebigen; 
b) vous en tes le -, es Aebt Sina 
frei, thun Sie es, wenn Sic well; 
fig. fam. chercher -, (einen Sea 
ſuchen) noch feine beſtimmte Meinung 
haben, zwiſchen mehreren Meinunge, 
Entfchluffen x. Mdmwanten ; 2-2 daw 
ser, — de langues, - d’escrime 
d’'armes, ete., Tany-, Syrak , Att 

meifter od, ⸗lehret 2¢.; prot. juret set 
la parole du —, anf tas Wort ree Se 
rers od, Meihers ſchweren, Netee 
Aueſprüchen blindgläubig bulrige, 
in verba magistri jurare; 3 - 
pension, Borfteher einer Penfiert 
anftalt; - d'étude, Stuvienaufiere 
( Mar.) (- d'équipage) Schifct — 
einem Rrieghian ¢}; - canonnir’, 
Mefdrugmeifter, Qber-Gononier;- es 
haules ceuvres, Nachtichter, ZO 

richter, Henfer; - d hotel, de lite, 
Haushofmeiiter ; chem. Haart, 
{Artcul.) a la — d'hdtel , mit ae 
Meblbribe od. Butrerfauce; & - 
leur, Schneidermeiſter; *ᷣ uw. -% 
chirurgie, @) Meifier der Wants 
neifunft, groper Wundaryt ; 6) cer" 
Magister chirurgie , examine 
Wundaryt; — es-arts, Magiiier 
freien Runfte: chem, — d'artiller, 
Heldzeugmeifter; grand-malire oe 
céremonies, Oberceremenienmatet, 
grand ~de Vordre de Malis, ¢ 
Mrogmeifter des WMaithererertent x 
~ des requétes, (Bitridbriftemnclitt 
Peifiger im Staatérath, Staal 
aweiter Glaffe, m. 

Maitre a danser, m. \ 
Tangmeifter) Zirkel mit verſchtacſoe 
Stangen, m. 

Maitresse, f. —— 
Herrin; Meiſterin; Mebieteria: ~* 
fiserin ; - du logis, Frau yoo Soe" 
Hausfrau ; 2 Lebrmeiiteria, Leder 
3° Rorfteberin ; Aufſeherin; (He 
werft:)Meifterin, Meinertftau . 
Meifterin (in der Malerkunit v6. 
(vie) Gite, Vornehinfe, Haure... ye 
- femme, (eine) ausnedment * 
verftaͤndige Frau, Mei ſtetin itr 
Fdslechté, f; - branche, Haurtaſt wh 
7° petite-maitresse, Stugerin, 4° : 
eleqante Dame, Perire-Maiteete; © 
oe * —* Im eng. 5. Beil 
erin, Maitreſſe f. 

Maitrise Cv. Maltre) * 
uers) chem. Mieifterredt, w. Be 
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(daft, f.; 2° grande -, das Groñmeiſter⸗ 
thum ; grande - des eauf et forets, 
Sberforſtine iſterſtelle, fF. 

Maitriser (v. Maitre) va. be: 
meiftern; fic (einer S.) bemeiftern; 
(etw.) beherrſchen (eig. ood ah (tas 
Miu x.) gu feinen Gunjten lenfen, 
Herr (deſſelb.) fein; || se -, ſich ( febft) 
beherrſchen; Here ſeiner felbft fein ; f 
maitrisé, -e, beberrfcht rc. 

Majeste, f- (». lat. —*— 
Maijeſtat, f. 49 (die erhabenfte) Groöße 
DHobeit. ( bicfte ) Wurve, (Kraft u.) 
Herrlicfeit, fim w. F. (das) Maje: 
flätiſche, n. hohe Würde, F. foniglicher 
Anſtand, m.; 20 Titel der Kaiser u. 
Adunige: Sa - Imperiale, Sacrée -, 
Seine kaiſerliche M. ( der Kaiser v. 
Oestreich); Ihre faijert. M. | die 
Kaiserin); Sa - Trés-Chrétienne, 
Serine allerchriſtlichſte M. (der Adnig 
wv. Frankreich); Sa - Catholique, 
Seine, Ihre catboliſche M. (d. . v. 
Spanien); Sa - Trés-Fidéle, Seine, 
Ihre allerglinbigfte Dt. (ad. K.v. Por- 
tagal); Sa - Britannique, Suédoise, 
etc., Seine M. ver Konig von Grog: 
britannien, von Schweden 3. 

Majestueusement, adv, ma: 
jeRatifes, mit bober Wuͤrde. 
Majestueu x, adj.-se, f. ({. Ma- 
jesté) majeſtatiſch, erhaben , bod) wur⸗ 
devoll, herrlich. 

Majeur, adj. -e, f. (vr. lat, ma- 
jor) 4° qrofier; biter: widhtiger; grof; 
uberwiegend; unwiverfteblic; 2° (Jur.) 
gropjatrig, volljahrig mundig, majo: 
renn, ches. webrbart; || 4° la -e par- 
lie , ber groͤßere od. großte Theil; en 
-e partie, qroptentbcilé; ordres -s, 
(die drei) boberen Weihen, (die prie⸗ 
ſterlichen Orden; (Mus., Jeu de pi- 

vet) tierce, quarte, etc. -e, grope 

ery, Quari 2. ; (Mus.) (mode } 
subst. m. barte Tonart, f. (Gz, G- ac. 
Dur, n.; force -c, hibere, unwibder: 
ftebliche Kraft od.Gewalt, vis major,/. 

Majeure, ff. (v. lat. major) 
(Log. ) Porderiag, Oberfas, m. 

2% ajor, m. ( lat.) 4° Mujor; 
Oberftwadtimeifier, m.; - general, 
Piajor-General (Ober⸗Rechnungsfüh⸗— 
rer einer Armee); aide-major géné- 
ral, Gehiilfe det Major-Menerals, Ge: 
neral-WMajor (f. Maréchal de camp); 
2 (- de place) Plagmajor, m.; 5° in 
Zus. - major, ex.., General. ; 
--major, m.; Regiments... 

Majorat, m. (neu-lat, majora- 
tus, v. dat. major) Majorat, unver⸗ 
&userticies. dem Grityebornen od. bem 
Namenéerben anheimfallendes Ritter: 
gut, n. 

*Majordome, m. (lat. major 
domus) Havéhofmeifter (an ilalieni- 
schen Hofen u. am span, Hofe), 

Ajorbomud, m. 

Majoriteé, / 1.(nen-lat, majori- 
tas, v. dat, major) Mlajoritat, f.: As 
Mehrbeit; bes. A. (- des sulfrages) 
Stimmenmefrbeit; B. Partei, welche 
in einer Verjammlung, bes. in dev 
( Deputirtens \Kamuner die Mehryahl 
ber Stimmen befigt; W Grog: od. 
Molljibrigfeit, Mlundigfeit; Il. all. 
Majorsfte —* 

Majuscule, adj. u. subst. f. (v. 
Zat. majusculus ) (lettre, caractére 
-) groper Buchftabe, Anfangsbuchſta⸗ 
be. m. (ti,tlemur, m, 
Maki, m. (Zool.) Halbaffe, Maz 

al, m. (rv. lat. malum) ( bag) 
Ueble; Bove; Uebel; im eng §. 1° das 


Boſe; Cafterhafte; Shlechte; 20 Web, 
Nebel, Leiden, n. ; somerafen) , m. 
(pl.); Weben, f. pl; Krantheit, 6; 


Schaden, m. Gebrechen, n.; ..fucbt, f; 
Se Mube; Beſchwerde; Arbeit ; Moth, 
f. Vervdrup, m.; 40 Schaden, m.; Berz 
becrungen,, f. pl. Nachtheiliges ; Une 
qlid, n.; || rendre le bien pour le -, 
Boöſes mit Gutem vergelten; il m’en 
veut - de mort, er mochte mir alles 
Hoje anwünſchen, er ift mir herzlich 
gram ; faire du — a qn, einem Scha⸗— 
den guftigen; fade; abel befommen; 
cela ne fait ni bien ni -, das bilft u. 
ſchadet nicht ; bas macht weder franf 
noch geſund; Dieu vous garde de -, 
Mort behüte Sie yor Unglud; il aeu 
pe de peur que de -, ex bat mebr 

ngft alé Schaden gebabt, er ift mit 
bem Screen davon gefommen ; 4° 
quel — y a-t-ila cela? worin beftebt 
bas Schlechte viefer Sade? was ift 
tenn das fiir ein Verbrechen ? was 
ſchadet das? induire qn A -, Sem. 
um Bojen verleiten, verloden od. ver: 


libren; penser a -, etw. Böſes od. Mee | 


ges wobei denfen, arge Beranfen be: 
gen; 2° je sens bien du -, id) em: 
pfinde od. habe grofe Schmerzen, ich 
leide febr; avoir - 4 la téte, Schmer⸗ 
zen am Rovfe, Kopfſchmerzen haben, 
am Kopfe leiden; j'ai-a la téte, it 
abe Ropfweh, der Kopf thut mix web; 
aire -a qn, einem medio thun;-des 
ardents, (Path. anc. nach hes 
epidemiſche Blatterrofe od. Brand⸗ 
blatter; Kornſtaupe (f. Ergotisme),; 
nach And. {. Pemphigus; nach 
And. ovientalifhe Pet (welche ei- 
nigemal in Frankreich herrschte), 
.; — des Asturies , Aſturiſche Rose, 
epra Asturiensis, fs - blanc, f. Mu- 
guel; -de Cayenne, f. Pian; - de 
Crimée, Krimm'ſche Krankheit, lepra 
Taurica, ſ3 - de dents, Zahnſchmerz, 
m, sweb, n.; - de ceour, (vulg. Herj⸗ 
weh, Magenweb ) Uebelfeiten, f. pl. 
Brechluſt fi - d'enfant, Kindesndthe, 
(Seburté)Weben, f. pl.; Kreißen, n.; 
éireen - d’enfant, in Kindcénothen 
fein; freifen ; - cadue, haut -, - St- 
Jean , f. Epilepsie; - de mer, Gee: 
frantheit, f.; - de mére, vulg. ſ. 
Hystérie; - francais, - de Naples, 
- vénérien, —— Krankheit, Luft: 
ſeuche, Sypbilis, f.; — de Poul, - ver- 
tébral, Port’ ſche Krankheit, Pott'ſche) 
Wirbelfrankheit, f.;-— de reins, culg. 
Nierenz, Lendenz od. Kreuzſchmerz, me. 
Schmerzen im Kreuy, pl., - de Siam, 
chem, (vas) gelbe Bieber; — phéni- 
cien, f. Lépre; - sarmate , f. Plique 
(polonaise); - St- Antoine , ehem. ſ. 
Erésipéle; - St-Fiacre, vulg. Nude 
wüchſe am Muttermunte, m. pl.; - 
St-Lazare, vulg. Lazaruskrankheit, 
allgemeine Verſchwaͤrung ter Haut, fi 
- St- Main, alt. f. a) Lépre, 6} Gale; 
So avoir du-, Miibe (won etw.) ba: 
ben ; avoir du - 4 faire qe., fic) mit 
Mribe gu etm. entſchlitßen, etw. un: 
gern thun; 4° ily a plus de - qu’on 
ne croit, ber Schaven ift groper, als 
man qlaubt; dire du - de qn, bled 
von Sem. fagen od, reden, einem Bo: 
fes od. Schlimmes nachreven; pren- 
dre qc. en -, et. bel ( aufnefmen 
od.) auélegen ; || adv. übel; ſchlecht; 
filimm ; Uest— es ſteht ſchlecht od, 
ſchlimm mit ihm, um ihn 
ſchlecht étre — avec qn, {dled nd aut 
cinem hoͤchſt gefpannten Fuge mit Jem, 
ſtehen de - en pis, immer ſchlechter, 
arger od, ſchlimmer; au plus -, febr 
chlecht; auf das Uebelfte; || in Zus. 
In... ; Mip..; nicht. 
$+ Mala.., Malac.,. (f. Malaco) 
(Hist. nat.) weir... 
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es geht ibm: 


Malachie, f. (Eotom.) Blajen: 
od. Waryenfifer, m. malachia, f 

Malachite, ff. (wv. paraxds) 
(Minér.) Maladit, m. — koblenee 
Kupferoryd); ~ fibreuse, Fafer: od. 
Atlaͤsmalachit, m. 

Malacie, f. (uadraxia) (Path. 
franfhafte Eßluſt, J. Gelüſte ‘ue ee 
Schwangeren), n. malacia, pica, f. 

*Malaco..(v. padraxds) in Zus, 
(Sc. nat. et_méd.) weid..; -dermes, 
m. pl, to Weich baut)fafer, Matatoz 
bevinen, m. pl. (Cur, etc.), 20 Weich⸗ 
hautthiere, weichbautige Mollusfen, 
malacoderma, n, pl. (Lichw.); -my- 
des, f. pl. Weichfliegen, malacomy- 
des, f. pl. (Rob.-Desv.); -phylle, 
adj. weidblittrig; -plérygiens, m. 
pl. weichgratige. -ftrablige Knochen⸗ 
fiſche. Weichfloſſer, malocopterygii, 
m. pl. (Cuv, etc.); -zoaires, m. pl. 
Weichthiere, malacozoaria, u. pl. 
(Blainv.). 

*“Malacostracés, m, pl. (f. 
Malac.,.) (Zool.) weichſchalige Kruſten⸗ 
i malacostraca, n. pi. (Cur. 
elc.). 

*Malacozoaires, f. Malaco... 

Malactique, adj. u. subst. m. 
(madraxtixés) (Thér.) erweichend'es 


Mittel), malacticum, n. (jf. Emol- 
lient). 

Malade, adj. (ital, malato, am- 
matlato, v. Jat. malum) fran€; fied; 
ſiechend; leidend feig., im w. S. u. 
fig. tomber -, franf werden, erkran— 

en; - d’imagination, de peur, in ter 
Ginbiloungefraft, vor Fürcht krank; 
étre - de la fiévre, am Sieber frant, 
fieberfrank fein, bas Fieber haben; - a 
la mort, todfranf, flerbentfran€: avoir 
Vesprit -, einen franfen Meift haben, 
eiſteskrank, gemiithéfrant fein: fron. 
fam, vous voila bien -, Gie findin 
ex That recht franf, Sie haben wohl 
Urſach au tlagen! || subst. (der, die) 
Kranke. 

Maladie, f. (v. Malade) 4° Krank- 

teit, Storung der Geſundheit, f. Lei- 
ven, Uebel; Siehthum, n.; ..fudhe, . 
morbus, m. (eig. uv. fig.); abs. epic 
temifche Krankheit, Seuche ; 2 leiden⸗ 
fhaftliche Vorliebe (fir etw.), Suche, 
"; de - de.., ..frantbeit ; — (glandu- 
aire) de la Barbade, des Barbades, 
Knollbein ven Barbados, vn. morbus 
Barbadensis: — bleue, blaue Krank: 
beit, Blaufudt, f. (f. Cyanose); - de 
Bright, (die) Bright'ſche Kranfheit, 
Albuminurie, f.; — culanée, Haute 
franfbeit; — du foie, Kr. ver Leber, 
Leberkrankheit; - des mineurs, Berg- 
fut, Darriucht der Berg: u. Huttens 
leute, Hüttenkotze, f.; - nerveuse, 
Nervenfrankheit, Kr. ves Rervenfy: 
ftemé, ber animalen Functionen; - 
noire, ſchwarze Rr. (f. Mélana); - 
du pays, Heimweb, n. (f. Nostalgie); 
- de Pott, f. Mal (de Pott), - sacrée, 
alt. ſ. Epilepsie; - séche, alt, Darrs 
fucht, f. 

Maladif, adj. -ve, f.(v. Malade) 
frinflicy ; franfelnd; fied; ſchwaͤchlich. 

*Maladrerie, f. (f. Malu. La- 
drerie) Spital fiir Ausfagige, n. 

*Maladresse, f. (f. Mal) Unge 
ſchicklichteit, Tolpethaftigteit, f_; uns 
geſchidter, dummer Streich, Schnis 
per, m. 

*Maladroit, adj. -e,/f. (f. Mal) 
ungefchict; lintiſch; tolpelhafe ( fig. 
—— plump 's || swhst. m. (etn) tn: 
geſchidter Menſch, Tolpel, m. 
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*Maladroitement, adv. un:; *Malédiction, f. (r. lat.ma-] *Malhabilement, ade, 
geſch dterweiſe. ledictio) — Sluch, m.; | ſchickt erweiſe) tidtet 
Malagme, m. (pdrayua) | fam. -! verwunfdt! ; *Malhabileté, f. Ungeisid: 


*“Malefaim, f. (v. lat. mala 
fames) all. Heifibunger, m. 

*Maléfice, m.(v, lat. malefi- 
cium) Beberung, Begauberung ; Be: 
ſprechung; Hererei, f.; ſchaͤdlicher Zau⸗ 
ber; Herenfegen, m. 

*Maléficié, adj. -e, ff. Iſ. Malé- 
gies" psy bebert. 

*Maléfique, adj. (v. lat. ma- 
leficus) (Astrol.) ſchaͤdlich (einwir⸗ 
fend), unbeilvoll, béje. 

*Maleheure, 4 la - alt. pop. 
ſ. Malheureusement; va-t'en 4 1 
— ſcher Dich gum Teufel. 

*“Malemort, f. (ce. fat. mala 
mors) alt. (ein) tliglider Tov. m, 

*Malencontre, fi (f. Mal ew. 
Encontre) fam. unglidliched Begeg: 
nif, n. Unfall, m. 

*“Malencontreusement, 
adv, fam, unglidliderweife. 

"“Malencontreux, adj. -se, 
f. (f. Malencontre) fam. unglidlig : 
fo (bem Unglude begegnend) vom Un: 
glide verfolgt; homme -, Menſch, 
uber tem cin befonderer Unſtern wal- 
tet; Unglidsvogel, m.; 2° Ungtid 
a unheilſchwanger, unbeils 
vol. 

Mal-en-point, adr. fam. 
sell. gebr. in einer ubeln Lage; in 
traurigen Umftanven ; Sludentenspr. 
auf bem Hunte. 

*“Malentendu, m. (f. Mal) 
—— n. Irrung, [5 Bers 
chen, n. 

*Malentozoaires, m. re (f. 
Mala.. und Entozoaire) (Zool.) ge: 
glicberte Weichthiere, malentozoaria, 
nu. pl. (Blaine.), 

*“Malepeste, inferj. Ev. lat, 
mala pestis) fum. (bap Dich die) Peft! 
alle Wetter ! 

Mal-étre, m. allgemeines Uchel: 
befinden, Mißbehagen, n. Untuft, f. 

*“Malévole, adj. (v. lat. male- 
— fam, selt. gebr. ſ. Malyeil- 
ant. 

*Malfacon, f. (f. Mal) fam. 
sell. gebr. ſchlechtet Schnitt; verfehl⸗ 
ter Rujcnitt, m.; ſchlechte Arbeit, f; 
Mißſtand, Uebelftand; fig. Unter: 
ſchleif, Betrug, m.; feelechtes Betra: 
gen, n. 

*Malfaire (f. Mal) on. Ueblea, 
Bofes thun, unrecht handel, Andern 
ſchaden (nur im Inf. gebr.); eueliu 
a-, ¥ ery Boͤſen geneigt. 

*“Malfaisance, f. (f. Malfai- 
sant) selt, — Hang zum Böſen, 
m. Bosartigkeit, Bosheit, J. 
AMalſa jane fot pres. wv. 


Pharm. anc.) (erweidender) Um: 
lag, m. malagma, n. [ paradis), 

Malaguette, f. f. Graine (de 

Malaire, adj. (v. lat. mala) 
(Anat.) Wangen..; Wangenbein.., 
malaris; os —, Wangenbein, n. Eno: 
chen, m. os mala, 

Malais, m. (langue -e, adj. {.) 
(dad) Mialayifhe, (die) malayhiſche 
Sprache. 

*Malaise, m. if Mal) Unbeba: 

en, Mißbehagen, n. Unbebaglidfeit, 

: unbebagliched, unheimliches Ge: 
fubl, n. Untuft, 7. 

*Malaisé, adj.-e, f. (f. Mal) 4° 
nicht leicht, ſchwierig, fdywer ; 20 un: 
bequem; ungemaͤchlichz 3° (bei allem 
ate Reichthume, eingefdranfe, un: 

— lebend, ſich buritig fublend, 

*Malaisément, ado, ſchwer⸗ 

ug; mit Miubhe. 

alandre, f.(v. lal. malandria) 
4° (Veétér.) Dlauke, f. (Riss in den 
Kniefalten des Pferdes mit ubel- 
viechender Eilerung); 2° (Path. 
anc.) f. Lépre, Eléphantiasis; 5° 
(Charp.) fauliger, merſcher Knorren, 
m 


*“Malheur. m. (i. Mal} Ungiud, 
N. de Misgefhid, wirriged Gedid, 
m.: Unftern, m.; 2° Ungludéfall, Us: 
fall, m. Unbeil; Tribfal, n.; $¢- 3.) 
Ferwinschungsformel: webe iber..: 
webe (bem 9¢.)! - aux vaincus, mee 
den Befiegten ! va victis! | étre en -, 
im Unglude fein od. figen, Unglud bo: 
ben, Studentenspr. Bed babes, ex 
Pedroogel fein; prov. a qe. - esi boa, 
cin Unglüd ift immer gu etm, gut, it 
immer feine gute Seite, feinen Mugen, 
par -, loc. ade. yum Unglide, we 
glücklicherweiſe. 

*Malheureusement, ade. 
4° ungliudlich, mit Uaglid ; 2°f. (par) 
Malheur. ; 

*Malheureux, adj. -s, [|| 
Mal) unglüdlich; 4 Unglüd baten; 
vom Unglide verfolgt ; 2° Ungind on 
finbigend od. weitlagend; bemitin 
vengmwerth, elend; erbarmlid; trob~ 
lig; 3° Unglüd bringent, vertertlis, 
traurig ; unbciloel 34: dbertr. ſchlett 
verachtlich; gering ; elend, erdarmiit, 

|| subst. m. 4° (ver) Unglidtide; 2 
Vofewidht, (ver) Glenve, Nichtwurt 
ge, m.; | -se, suhat, f. ungladliae 
Geſchöpf. n. feile Dirne, ſ. 

*Malhononéte, adj (f Mi 
49 unredlich, ebrlod, ſchlecht; 2 ane 
fiandig, anftantéwidrig, undefid, vw 
artig. grob, [Malbonoete 

‘fi sthonnétement, ade I, 

*Mathonnéteté, f. {f. Mi 
honnéte) Unanftanrigheit ; Ungete 
teit, Unart; Girobbeit, ſ. ; 

*Mali.. (c. dat. malum) in Zes. 
(Bot.) apfel..; -forme, adj. apr 
formig. ss 

Malice, f. (ce. lat. malitia’ + 
Bosheit, f A. Besartigheit rt Ee 
miuithé); Schadenfreude; Tude. j.; 
(das) Haͤmiſche; B. botbafter Sun 
m.; 2 Sdalfheit, f. A. Saullo. 
feit, Shelmerei, f. (tad) Schelm'ce 
Miuthwillige, Matitiofe, w., B. ie 
bafte Neve, f.; mutbwilliger Stree 
m.; || 4° fam. ne pas entendre-! 
qe., ſich nichts Brged bei ctw. tenfer: 
un innocent fourré de -, cine Ue 
fdhuld voller Tide, ein Guhl in te 
Lammerhaut. 

Malicieusement, ado, te 
baft(erweife) ; mit, aus Bokheit. 

Malicieux, ay -80, f(r. tat. 
malitiosus) 49 boebaft, (beim tude, 
fhatenfroh, Bimifd); malitiod; © 
ſchallhaft, ſchelmiſch ett pill 

*Malicore, ¢Malicoriom, 
m. (lal.) (Bot.) 4° @ranatapfeliel, 

. Malicorium, m.; Y Granatayit 
etn, sfamen, m. (Rucllius). ; 

Ma : nemen ade, boltelt 
rocife) (f. Malin). : 

aligniteé, f. (lat. malignis 
beit, Suites iste (eel 5* 
eit, echtigleit heir 
yené x.) : fig. Like (deb Shidis? 
1); 2 SchArvlichkeit, Perderdlitia! 
—* Lu tae} {5 bésartiger Chatalut 
einer Rranfheit), mt. 

Malin, adj. -igne, f. (let. mr 
lignus) 4° bosartig : A. boéball; te. 
dich; himifeh ; B. fdrlig: ache 
* PA eal bare ) ver Ge 
unft witer nd, ich ore 
wre -, f i holde , 2° feaifhe" 


Malandreux, adj. -se, f. (v. 
Tat. malandriosus) (Charp.) faul⸗ 
aa Py mori, ſchadhaft. 

Malandrin, m. (f. Malandre) 
40 ſ. Lépreux ; 20(Hist.) -s, pl. Maz 
lantrinen, Stragenriuber (in Frank- 
reich unter Johann u. Karl #.), m, 

Mal-appris, adj. u. subst. m. 
ungebobeltier Menſch, m.). 

fal & propos, adv. yur un— 
rechten Zeit, auper der Zeit; am unz 
rechten Ort. 

*Malaptérure, m. (f. Mala..) 
Ichth.) (Weichſchwanzfloſſer) Ma— 
apterurus; - électrique, Zitterwele, 

m. lacrbabn, peristidion, am. 

Malarmant, m. (Ichth.) Ban: 

Malart, m, wilter Enterich, m. 

Malate, m. (f. Malique) (Chim. 
org.) apfelſaures Saly, n.; Apfelfauer, 
adj. malas, 

*Malavisé, adj, -e, f. wu. subst. 
unberadhtiam; ubel berathen; vor: 
wigig(er Menſch; nafeweijer Patron, 
m 


Malaxation, f. (lat. malaxa- 
tio) (Pharm., Chir.) Erweichung 
durch Kneten, fF. 

Mataxer (/al, malaxare, v. pa 


Adore) va. (Pharm.) durch Kneten 
erweichen, (durch fneten; || malaxé, -e, 
gefnetet rc. 

*Malbati, adj. -e, f. u. subst, 
(jf. Mal) fam. ſchlecht gewachſen, un: 
geſchlacht er Menſch, m. ce Perfon, 
f.); tcumm u. ſchief. 

“Malcontent, adj. -e, ff. (f. 
Mal) alt, unzufrieden, mifvergnugt. 

*"Maldisant, adj, -e, f. sell. 
gebr. {. Médisant. 

Male, m. (lat. masculus) (An- 
throp.) Mann, mas, m.; oe) 
Mannchen, 63 mannlic; fig. 
maͤnnlich; mannbajt; Manner..;/ Arts) 
ernft u. fraftvoll; || encens -, ſ. Oli- 
ban; uneig. (Chir. obstétr.) branche 
~, (ter) minnliche od. rechte Urm, 
Zapfenarm (der Sange), m. 

Malebet, m. Malebeste, f. 
(Mar. \Rlammeifen zum Ralfatern),n, 

*"Malebéte, f. (v. lat. mala 


Malfaire) adj. -e, f. 49 bétartig, boa: 
haft, béfe; 2° ungefunn, ſchaͤdlich. 

*Malfaiteur, m. (jf. Malfaire) 
Uchelthiter, Mijfetbater ; Unbold, m. 
_*Malfame, adj. -e, f. (f. Mal) 
Ubel beruchtigt, verrufen. 

*Malgracieusement, adv. 
alt. fam. unboͤflich, unartig. 

*Malgracieux, adj. -se, f. (f. 
Mal) all. unbofich, unartig; rob; 
r 


grob. 

*Malgré, prap. (f. Mal) (- qn) 
wiber ben Willen, trog ted Berbots 
(Jemands); (einem) gum Trop; (- qe.) 
ungeachtet, troy (ciner Sade); = tout, 
trog aller Hindernijfe, wat aud geſche⸗ 
ben mag; - que, foc. cunj. - que 


.7T pai fart 
(qum Seherie ofbafr: cauitiſch 
yen aie, qu'il en ait, mis, ifm gum 


caſtiſch; zo ſchlau, “. derſalaeen 


bestia) fam. sell. qebr. böſe, flim: | Trop; |) -, mal -, f. Gré. || -igne joie, boshafre Freute —9* 
me Beſtie, f. tudifdher, gefabrlider| *Mathabile, adj. (f. Mal) un: | venfreuve; fam. - voulole OT: 
Menſch, mi. geſchidt; unverſtaͤndig. Wille, m. Boͤewilligleit; Aw* | 


S76 


MALS 





) subst. m, 4° (Vesprit -, le malin 
-) ver! Bofe, Teufel; 2 Schlaufopy, 


Sihalf, Fuchs, * (Mar.) hobe Fluth, 


en | Ha 
pringfluth, f. 
Gefincs: fon. pr. Mecheln, n. 
(Stadt in Belgien); ye pl. Me: 
cheiner od. flandriſche Spigen, f. pl. 
“Maltpere. ev (eg!. fat. male 
u. eger) fum. ſchwaͤchlich, kraͤnklich; 


*Malintentionné, adj. -e, f. 
(7. Mal) tibelwollend, -gefinnt; || subst. 
=. he Uebelwollende. 

alique, adj. (c. lat. malum) 

Chim. org.) acide -, Mepfel:, Bogel- 

er: od. Spieriaure, f. ac. maticum 

s. sorbicum; éther -, Mepfelnaphtha, 

f. ether malicus. 

*Malitorne, adj.(rgl. lat. male 
tornatus) fam. tolpifd); plump; |] 
subst. m. Tolpel; Tayré, m. 

Mal-jugé, m. (Procéd.) (da8) 
falſche, feblerbafte Urtheil, n. 

Malle, f. (engl. mail, rgl. Mar- 
nas) Felleiſen, m. (Reiſe-Koffer, 
m.; 2° ( malle- poste ) Felleiſenpoſt, 
Briefreſt, [.; 3° Korb, Kaſten ver Ta: 
bulettiramer, m. 

Malleéabilité, f (neu-lat. mal- 
Jeabilitas) Hanumer:, Stred: od. Dehn⸗ 
barfeit (unter tem Hammer), Schmied⸗ 
barfert, f. 

Malléable, adj. (neu-lat. mal- 
leabilis, d. dat. malleus) bammerbar, 
firedbar , debnbar (unter dem Ham⸗ 
mer), ſchmierbar. 

Malléacés, m. pl. (v. fat. mal- 
leus) (Zool.) Hammermufcheln, f. pl. 
malleacea (Lam.). 

*Mallei.. (v. lat. malleus) in 
Zus. -forme, adj. (Se.nat.) hammer⸗ 
férmig, Hammer... 

Malleolaire, adj. (7. Malléole) 
(Anat.) Ruédel.., malleolaris. 

Malieole, f. (at. malleolus) 
(Anat.) Rnodel (am Fusse), m. 

Mallietier, m. (vc. Malle) ell: 
eiſen macher, m. 

Maltette, f. Ss Malle, 
span, maleta) Eleined Kelleifen rc., 2. 
Mangen, m, pop. 83394 n. 

Matllier, m. (v. Malle) Relleifen: 
riere, Briefpoſtpferd; Stangenpfere eiz 
ner Voſitaleſche. n : 

*“Malmeuer (f. Mal) va. übel bez 
Banvein, mißhandeln; übel zurichten. 

Malmignette, f. (Zool.) Gift: 
fpinne, f. (eine Theridionart im 
sadt. Europa). 

*Malotru, m. -e, f. (rgl. lat. 
male structus) ſchleht gewachſene, 
basliche u. ungebilvete Perjon, f. fam. 
Flegel, Tarps, m.; Bauervirne, f/. 

Mi alpeigneé, m. (f. Mal) unge— 
fammter, zerlumpter Menſch, fan. 
Lump, m. 

" Malplaisant, adj. -e. f. (f 
Mal) veralt. unangenchm, mißfällig, 
verdrieũ lich. 

*Malpropre, adj. (f. Mal) unz 
reimlich, unfanber, ſchmutzig. 

-Malproprement, ade, 4 f. 
Malpropre; 2¢ grob, unſauber, ſchlecht 
carbeiten 2X.). 

-Malipropreté, f. (f Mal) Un: 
reiulidhfeit, Unfauberfeit, Schmutzig⸗ 
Teit, f. [ ungefund, ungutraglich. 

*“Malsain, adj. -e, J. (j. Mal) 

*Malséant, adj. -e, f. (f. Mal) 
unſchicklich, unziemlich, unanftindig. 

»AMAalbsonnant, adj.-e, f. jf. 
Mal) (eig. ubel flingend) 4° (Théol.} 
geqen bie ortbodore Lebre verſtoßend, 


anftopig, Beterodor; 2° im w. S. ans; laris) (Anat., Hist. nat.) 49 wargen: 
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ſtandswidrig, anftifig, miftinend, 
mißfallig. 

Malt,m.(engl.,ddn.isl. schwed. 
malt, nieders. Molt) Maly, m. 

Malte, L.n. pr. (Géogr.) (vie Inz 
fel) Maltha; ordre, chevalier de -, 
Sa ee des 
Il. ow Malthe, f. (uar9a) 40 (cin) 
aus Wachs, Bes. Wips u. Fett beite: 
benvder Kitt, m.; 2° (Minér.) Erd⸗ 


ped), m. 

*"Maltdte, f. (egl. lat. male tol- 
lere) veralt. ungerecdte Gelderhebung, 
Sryeefiung, f. Gelderpreſſer, m. 

*Maltotier, m.(v.Maltote) alt. 

*Maltraiter (f. Mal) va, 40 mig: 
handein, fam. maltraitiren; 2° be: 
nadtheiligen, verkürzen, übel beden: 
fen, (einem) übel mitfpielen ; ( Sem.) 
arg mitnebmen; || maltrailé, -e, mip: 
handelt 2, 

Malvacée, adj. u. subst. f. (v. 
lat. malvaceus) ( Bot.) malvenartig’e 
Pflange), Malvenart, Malvacee, .; 
-8, f. pl. malvenartige Bflangen, mal- 
vacew, f. pl. 

*"Malveillance, f. (f. Malveil- 
lant) übelwellende, feindfelige Mefin- 
— Stimmung, Böswilligkeit, /. 

*"Malveillant, «qh. —, f. (v. 
lat. malevolens) ubelwellend,-gefinnt, 
boͤswillig; feindlich; gebaffig ; || subst. 
me. (ter) Ucbelwollende, Boswillige, m. 

*Matversation, f. (v. Malver- 
ser) ſchlechte, ungetreue Verwaltung, 
Veruntreuung, f. Unterſchleif, me. 

*Malverser (v, /at. male ver- 
sare) rn. ein Amt ſchlecht od, unge- 
treu perwalten, Amteverbrechen, Un: 
terfebleife begehen ; Gelder verunz 
treuen. 

Malvoisie,f. (nr. Malvasia, n. 

. 40 Malvafier(wein) ; 2° getecbter 
Musfatwein, m. 

*Malvoulu, adj. -e, f. (i. Mal) 
sell, gebr. bem man Uebles will, un: 
gern od, tibel gelitten; gehaßt. 

Maman, f. (edpue, Jot. mam- 
ma) 4e Mamma, (Akindlicher Aus- 
druck fia) Diutter, grand’ -, bonne 
-, Gropmama, zimutter, f.; 2° fam, 
une grosse — cin dickes, rundes Muts 
terchen, n. wobl beleibte Frau, J. 

Mamelle, f. (lat. mamilla, 
mamma) (Anat.) 40 Bruſtdrüſe nebit 
deren Tequmenten), (die weibliche) 
Bruſt, die (bei Kuhen x.): 2 (der 
der weiblichenBrustentsprechende 
Theil beim Manne) Bruie f. sfleitch, 
m5 4! foenfant a la -, Rind an ber 
Rruft, n. Siugling, m. 

*Mamelli.., f. Mammi..; -for- 
me, adj. (Hist. nat.) —— 

Mamelon, m. (Kl. v. Mamelle) 
40 (Anat.) Brujtwarye, mamilla; 20 
(Anat, Hist. nat.) Sarge, ſ. Wärz⸗ 
hen, vn. mamilla, umbo; 3¢[ Geol.) 
( tugerunteter} Sigel, tumulus; 4° 
(Minér.) Warzenſtein, m.; 5° (Meéc.) 
(fegelformige Thurangel: 2.) Spipe, f 

Mamelonae, adj. -e, [. (e. Ma- 
melon) (Anat., Hist. nat.) fe warjenz 
od, xigenfirmig; 2° mit Warzen od. 
waryenformigen Grbabenbeiten be— 
bedt, Warjen.., mamillatus, mam- 
mosus, papillosus. 

Mamelu, adj. u, subst, m, -e, 
f. (vr. Mametie) pop. mit ſtarken 
Rruften, vicbruftigier Menſch, -es 
Weib). 

+Mameluk, m.(v. arab.) (spr, 
mam-louk) (Ethnogr.) Diameiuce, 


mt. 
Mamillaire, adj, (lat. mamil- 
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férmig, Barzen..; 20 f. Mamelonné, 
2°; || eminence — warzenförmiger 
Vorſprung (de& vermis inferior ce- 
rebelli etc. ). 

Mamilte, f. (lat. mamilla) (Bot.) 
(Samenftaub- Waͤrzchen, n. 

Mamillé, ad. -e, f. (neu-lat. 
mamiliatus) (Sc. nat.) mit wargenz 
formigen Vorſprüngen beſetzt. 

Mamilleux, adj. -se, f. (neu. 
lat, mamillosus} f. Mamelonné, 2°, 

Mamion, m. f. Maimon. 

*Mamma.. (/af. mamma) in 
Zus. (Zool.) -logie, f. Saugthier- 
lebre, sfunde, Mammalogie, ( ; -lo- 
gique, adj. mammalogi{d ; -logiste, 
m. Saugthierfeuner, m. 

Mammaire, adj. (neu-lat. 
mammarius,dat. mammalis) 4° (A- 
nat., Zool.) Brufi{warjen).. ; (artére, 
veine) - interne, externe, subst. f. 
(imneve, dupere) Bruſtſchlagader, cbiuts 
aver, (art. , vena) mamaria inter- 
na, externa, f.; 2° uwneiy. ( Bot.) 
vaisseaux ~s, Pflanzen⸗ Milchgeſañe, 
n. pl. (Bonnet), { fere), 

Mainmal, adj. -e, f.f. Mammi- 

*Mammalogie, ete, {.Mamma.., 

*Mammi.. (vr. laf. mamma) in 
Zus. (Uist, nat.) -fére, adj. brut: 
warzen⸗ od. zitzentragend; subst, m, 
Sauge thier, mammiferum, mam- 
malium, n,; -forme, adj. zitzenför— 
mig; -lévre, adj. mit sigenformigen 
Lippen, zitzenlippig. 

+Mammouth, m. (rv. tartar.) 
(Zool., Oryctogn.) 4° Mammuth, 
n. (fossiler Riesenclephant) ; 2° f. 
Mastodonte, 

Mammute, f. (lat. mammula) 
4° (Zool.) Spinnwaãrzchen (der Spine 
nen), m.; 29 (Bot.) qewolbtes Schuſ⸗ 
felchen (mancher Firchten), n. 

Manant, m. (r. Jal. manens) 40 
(Jur. anc.) Bewohner (eines Dorfs 
od. Rledens), Infaite; abs. Bauer : 2° 
im w. S. grober Menſch, fam. Groz 
bian, Flegel, m. 

..Mance, ..Mancie, f. (v. pare 


a wahrſagerei, ..veuterci, man⸗ 
ie, f. : 

ancenillier, m. (Bot.*Man- 
zinellen: od. Macinellenbaum, Manz 
ſchinellenapfel, m. hippomane man- 
cinella. 

Manche, m, (ov. lat. manicula 
(Hanv- Griff, Stiel, m. Heft; (Luth, 
Mriffbrett, n.; Hals, m.; - de cou- 
teau, a) Mefferficl, m. -heft, n.; 2 
uneig. (Zool. | vulg. ſ. Solen; - 
balai, Befenftiel, w.: - d'une char- 
rue, Ipflugiterse, ¶ (Mus.) connaitre 
bien son -, fein Griffbrett gebörig 
fennen, einen ſichern Griff haben : je- 
ter le - aprés la coguee, das Rind 
mit vem Bare aueſchütten, eine S. 
aus Entmuthigung aufgeben. 

Manche, f. (v. Jal. manica) 4o 
Mermel, m.; 2 (elw. Aermeldhn- 
liches) A. (Mar.) {waffervichter ) 
Schlauch; PVumrenſchlauch; - 4 vent, 
Luftſchlauch: B. Pharm.) - d"'Hippo- 
crate, §iltrirfad, m. maniea Hippo- 
cratis; C. (Forge) feqelformiger Tie: 

clanffag, m.; D. (Geogr.) Meerenge; 
es. Meerenge von Calais, J. Kanal, 
m.; E. (Art mil.) Whigeltrupy, m. 
commando —_ Bataillons), v-.: |] 
4°-de.., ..drmel, mm.; a -s, mit Mere 
meln, Mermel..; fig. prov. avoir qu 
dans sa -, Jem, (in feinem Aerniel 
od.) in feiner Sand, in ter Taſche baz 
ben, mit ibm anfangen Fdunen, was 
man will; avoir la - large, ein weites 
Gewiſſen haben; fam. il ue se fera 
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s tirer par la -, er wird (fich_nicht 
am Aermel gupfen d. 6.) ſich die Sache 
nicht pweimal fagen lajjen; c'est une 
autre paire de -s, das tft eiw. Wurez 
res; chem. gentilshommes de la — 
Kammerjunker bes, ver (unminsigen) 
Pringen ; gardes de la -, eibtraban: 
ten bes Konigs, m. pl. 

M —5— 8 m. pl. (v. Man- 
che ugſterze, f 

Ma n ak e ie. . (WV KL. v. Manche) 
Handfraufe, Manſchette, f ; fig. prov. 
vous m'avez fait la de belles ~s, Sie 
baben mix da einen ſchoͤnen Streich 
geſpielt. 

Manchon, m. (v, Manche) 4° 
Mul, Staucher; 2° uneig. (Verr.) 
Mlaseylinver, m. 

Manchot, adj. ~e, f. (v. lat, 
mancus} sy cinarmig;|| subst. 
m. 41° (der) Ginarmige, Menſch, der 
nur cinen Arm hat, a.; 2¢ (Ornith.) 


tgané, f. ody tes ; - prov. 
oy ow vie sunt if ibe nicht 
feftgewasbh en, er ift duperft behende 
od, geſchickt. 


..Mancien, m. -ne, f. (fj. 
..Mance) . -wabrfager ; +. prophet; 
--deuter, m. cin, f. 

Mandant, m. (lat. mandans) 
Vollmahtgeber, Mandans, m. 

Mandarin, m. (v. port, man- 
dar, befeblen) Manvarin, m. (chine- 
sischer Beamter). 

Mandat, m. (lat. mandatum) 
Mandat, n. 10 Auftrag, m. Vollmadt, 
2° Anweiſung, (.; 5° richterlicher Be- 
febl; - d’'amener, Borfibrungsbefeht; 
~ darrét, Verhaftbefehl, m.; de(payft: 
Liches) Nefeript an einen Pfrundenver⸗ 
geber, n. 

Mandataire, m. (dat. manda- 
tarius) Manvatar: 4° ( ver ) —— 
tragte, Auftragnebmer; Bevollinid: 
tigte ; 20 ( der) durd) cin päpſtliches 

anbat Wmpfoblene, m. 

Mandater (v. Mandat) va. bez 
auftragen, (einem) ein Mandat ere 
theilen. 

Mandement, m. (v. Mander) 
4° ({hriftlicher, zur Runde ves Publi: 
fuméigebracter | Befehl, Erlaß, m. 
Verortnung, Mandat, n.; 2 ver- 
alt. (fibeife dhe) Anweiſung (an einen 
Einnehmer od. —— 

Mander (v. fat. mandare) va. 
4° melden, fund thun, zu * ihun; 
ſagen laſſen; 2° befeblen, gebieten; 3° 
~ qn, Sent. tufen od. fommen laffen, 
(zu fich) beftellen; || mandé, -e, ge: 
tielbdet 2¢. 

Mandibulaire, adj. (nen- 
fat. mandibularis) ( Zool.) Rinnla: 
den..; Rieter... 

Mandibule, f. (v. lat. mandi- 
bula) (Anat., Zool.) Riefer; bes. a) 
Unterfiefer, m, Rinnlare, (; 6) (Or- 
nith., es Obertiefer, m. Kinn: 
lade, Mandibel, f. 

Mandibulés, m. pl. (f. Man- 
dibule) (Entom.) Anfecten mit Manz 
dibeln od. mit Kauwerlzeugen, Man: 
bibulaten, mandibulata, n. pl. (Latr. 


élc.). 

*Mandibuli.. (vr. lat. mandi- 
pale) in Zus. (Zool.) -forme, adj. 
finntadenfirmig, bart(e) und bornar: 
tig(e Kauwertzeuge. 

*“Mandibulithe, f. (f. Mandi- 
buli.. «. ..Lithe) (Oryctogn.) verfteiz 
nerter Ailchficfer, m. 

Mandille, f. (». lat. mantile) 
chem, Lakeienreck, Bevientenmantel, 
m. —— tleine Zitber, / 

Mandoltine, ital. mandolina) 


MANG 


Mandore,f. (ital. mandola) 
Mandore, Pandorensither, /. 

Mandragore, f{. (wardpayo- 
ft) (Bot.) Mandragore, f.; bes. (Mat. 
med.) (- officinale) Alraun, m. Mau- 
dragora (off. s. vernalis); racine de 
— Ulvaumwurgel, rad. Mandragore, 
+; herbe de -, Wleaun: od. deren: 

raut, n. 

Maodril, m, (Zool.) Mandrill, 
—— m. ( Hundskopfaffen- 
gatt.). 

Mandrin, m. fe (Serr.) Gifen: 
bobrer, Durchſchlag, m. Locheifen, n.; 
(Arm.) Nobrbobrer, m.; 2 (Tourn,, 
Tablet.) Doe, Dockenſpindel; (Horl.) 
Drehoode, f.; 5° (Chaudr.) Formitab, 
m.; (Fourb.) Formeiſen; ( Artill, ) 
Formbolz (yu Patronen), n.; ( Orv.) 
Hormflog, m.; 4° (Chir.) Drathflab⸗ 
hen (fur Sonven), n. Sonrennarel, 

~ Mandrin, m.; 5° Holzſcheibe (gum 

ergolden), f. 

Manducation, /. (/al. mandu- 
catio) 4° ( Physiol.) (vas) Rauen, Zer⸗ 
malmen der Speifen, n.; organes de 
la -, Rauwerfyeuge, mn. ei 2 Genuf 
(ve8 Leibes Ghrifti im heil. Abend- 
mahle), m. 

Mane, Em. (v, «.aevds) ma- 
ne: 4° (Path.) (ein) von. .wabnfinn Be: 
fallener; 20 dbertr. (ein) ..fuchtiger, 
ear .narr; ..tofler, m.; adj. 

natia .-toll (4. B. Mono-, Gal- 
lo-); Il. adj. u. subst. m, (lat. u. 
neu-lal. ..manus, ..manis) ..finvig 


oy ia n.); ..banver, m. (3. B. 
i-). 


“* 


*Manéage, m. (vg/. Jaf. manu 
agere) ( Mar.) (ber) unentgeltliche 
Hanvdienft der Matroſen beim Gin: u. 
Austaden, v2, 

*Manége, m. (ilal. maneggio, 
vgl. fat. manu agere) 49 ſdas Babn: 
reiten, Schulereiten, n. Schule; 20 
Reitbahn, f. Reithaus, n. Reitſchule, 
f.; 8° fg. liftige Handlungsweiſe, 7. 
Gange;, Schliche; Ranke, Umtriebe, 
m. pl.; fam. Wirthſchaft, A. || de 
cheval dressé au -, Schulpferd, n, 

Manes, m. pl. (lat. manes) 
Myth., dicht. u, hoh, Schr, abge: 
ſchledene Seele(n), f. (pl.), Schatten, 
Marten, me. pl. 

Manganate, m. (f. Mangani- 
que) (Chim.) manganfaured Sala, n.; 
manganfauer, adj. manganas. 

Manganése, m.(r. fat. magnes) 
(Chim.) Mangan metall), Braunftein: 
metall, manganum , manganesium , 
magnesium, n.; protoxide de —, 
Manganorprul ; sesqui-oxide (ehem, 
deutoxide) de -, Manganorys, Manz 
ganbyperorpoul, (Miner.) Sartmanz 
gan ; Sesqui-oxide de - hydraté, 
Manganhoperorpoutbyorat, (Miner. j 
Mlang: od. Weichmangan ; hyperoxi- 
de, sur-oxide, bi-oxide fehem, trit- 
oxide, peroxide) de -, Manganbyper⸗ 
omd, n. (Minér.) Braunftein, m. 
grau Braunfieinerg, 3. TH. Weich 
mangan, Manganesium oxydatum 
nativum, nm. Magnesia vilriariorum; 
sulfure de -,Swefelmangan, n. (Mi- 
nér.) Manganglanz, m.; hydro-chto- 
rate de -, falyfaured Manganeryoul, 
n.; sels de - » Miatganoryrulfalye, 
n. pl. {nate. 

Manganésiate, m.f. Manga- 

Manganésien, adj. -ne, ff. (r. 
Manganése) (Minér.) manganbaltig, 
Mangan.., mariganesinus. 

*Manganésifére, adj. (Mi- 
nér.) Mangan (als ausserwesentl, 
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Bestandtheil) enthaltend, mann: 
baltig. [ganique. 
Manganésique, adj, ſ Man 
Manganeux, adj. m, (neu- 
fat. mauganosus) (Chim. oxide -, 
Manganoryoul; sulfure —, Scoecie: 
mangan, #.; sels -, Danganoras 
false einfache Manganbaloiyatye, se 
ia manganosa, n. pl. 
*Manganico-(r. nen-lat, mas- 
ganicus) in Zus. (Chim.) ‘sulfur 
Manganico-potassique, adj, ſcue 
—— ) — ——— a. 
anganides, m. pl, (ne- 
lat. manganides) (Minér.) Manger, 
n. und defjen Verbindungen, f. pi. 
Manganive, n, pl. (Bend). 
Mangan , ue, adj, (new-lil, 
manganicus) (Chim.) oxide -, Sa 
an; byperjoryd, n.; acide -, gm 
dure; acide oxi-, gejauerte M., Orr 
manganfaure, f.; sels -s, Manger 
(fyperiorynfalye ; doppelte Manga 
haloſdſalze, salia manganica, x. p! 
+Manganium, m. ſ. Mang 
nése { Bers.), 
*Manganoso- (rc. neu-lal, min 
ganosus, dj Manganeux) ia Ze 
( Chim.) Manganorveul.. ; (chiew- 
re) ee es ad) 
{Ghlor:)Manganammenial, fale 
res.) Manganorytulammenial, & 
oxide manganoso — manganiq, 
Manganoryroryrul od.-vrvrulon® « 
Mangeable, adj. (ec. Mange 
“we lle, f. (0M 
angeaille, f. (0. Mancer 
Futter, Freſſen (fir hansthie 
fam. Gffen (fi Menschen), t. 
Mangeant (part. pres. ¢. Mao 
Ber) adj. -e, f. fam. eſſend. 
5 Ma sgeotre. f. SP nga 
reftrog, m. Kripre, (3 fy pe 
tourner le dos a la -, i Sake we 
—* anfangen. 
anger (v. lat. mandere 
u, abs. 4° effen ; fpeifen; t There 
mn. pop. v. Menschen : fries, > 
aufeffen ; auffrefjen ; fam, vesirewr. 
imiw, F. u. fig. aufgebren ; verythe® 
ierftéren ; sexteelien rergenten, 7 
rraffen, purchbringen, verthur; /* 
(die Worte) werichluden ; — des yeas, 
mit ven Mugen verſchiingen [** 
(Jem., etw.) anfeben,alé ob man 
es auffceffen wollte: — qa de cam 
ses, Jem. mit Liebfofungen ft & 
bringen, fam. Sem. vor Liebe ovft 
wollen 9 se -, 4° einander auf free. 
20 (Gramm. ) verſchludt wert, | 
donner a -, zu effen geben; cn © 
cin Gaſtmahl geben ; eine Rete 
ihaft halten; salle a-, Srefees: 
Gigimmer, n.; il ya a boire ct? 
es ift (etm. ) gu effen uw. gu trinfen ts; 
fig. prov. die Sache bat ihre gute 
idicehte Seite ; Vappetit vies! Me 
mangeant, der Appetit fommt © 
dem Giffen ; fig. pror. je mebr men & 
wirbt, um fo mebr will man bats. - 
dans la main, aué ter Sand ce, 
fg. gemeine Manieren haben ; |) ™" 


wet gegeffen 2, noon 
Gijen, n. Speife, Koit, f 
mA a 
eret; ‘Breleperet, fam. ert, 
— — 
Geldſchneiterei, f. 
Mange-ioui, m. Bergeare® 
Mangeur, m. -se, /. (¢, Mae 
er) Gifer; Bieleffer; —— 
ra Sb 4 * ~ de rit, Rob 
effer ; (Ornith.) Retewogel, m. 
serin); fig. - de viandes appre 
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de soupe apprétée, Menſch, der ver: 
langt, daß ibm die gebratenen Tauben 
in ven Mund fliegen, Bairenbhauter, 
Parafit ; ag ~ de crucifix, d’ima- 
ges, de saints, Heiligenfrejjer, Schein⸗ 
beiliger ; pop. - de chrétiens, Chri⸗ 
flenfrejjer; Leuteſchinder, Grpreffer ; — 
de charrettes ferrees, de petits en- 
fants, Gifenfreffer, Bramarbas, me. 
Mangeure,f. (v. Manger) (spr. 
manjare} angefrefiene, benagte Stelle, 
f. (Miotten: 2c.) Frap, m. ° 
angle, m. (Bot.) 4° ow Man- 
lier, m. Leuchterbaum, Wurzelbaum, 
anglebaum, m. (rhizephora} Man- 
gle ; 2° Frucht des Leuchierbaums, ſ. 
uctus Mangles, 
Mangostane,f. Mango(u)s- 
tan, m. (Bot.) Mangoftane, f- 
Mangouste, f. (Zool.) Manz 
ufte, f. herpestes; - d' Egypte, agyr- 
—* fot [raracnsfage , ratte, J. 
Ichneumon, n.; - da Cap, Gap' fie 
Manguite, /. 
Mangue, f. (Bot.) Mangofruce, 
Manguier, m. (Bot.) Diango- 
baum, m. mangifera. 
* Mani. (v. fat. manus) in Zus. 


md... 

Maniable, adj, (v. Manier) 4° 
leicht od. bequem ju handhaben, gut 
in ter Hand liegend, province. hands 
lich; 2° leicht gu yerarbelten, geſchmei⸗ 
dig; weich ; 30 fig. lenffam, fuͤgſam. 

Maniaque, adj, u. subst. m. 
u. f. (neu-lal. maniacus, f. Manie) 
(Path.) wabnfinnig; bes. tobfictig , 
tell ; (der, die) Wahnfinnige  & objid: 


Stat. 
anichéen, m. -ne, f. (lat. 
Manicheus, v. Manès, n, pr.) Da: 
nichaer, m. :in, f 
Manichéisme, m. (f. Mani- 
chéeen) Manichaismus, m. Lehre ves 
Perfers Manes, f. 
*Manichordion, m. (f. Ma- 
ni..) Manidordion, n. (eine Art 
Jpinett). 
Manicle, f. 49 f. Manique; 2° 
—— ; 3¢(Drap.) Handgriff der 
uchjchere, om. rage, f. 
Manicou, m. (Zool.) Beutel: 
Manicule, m, (neu-/at, mani- 
culum) (Zool.) Borverfug, m. UIII.). 
Manie,f. («aria, lat. mania) 4° 
(Path.) A. Wabnjinn, Wahnwig, m.; 
Tobſucht, Tollbeit, Maferei, f.; B. (- 
rlielle, mono-) partieller Wahn⸗ 
inn, m. fire Idee, Monomanie, f.; 2° 
imw. S. A. unjinnige Gewohnheit, 
Marrbeit, fire Ince; B. übertriebene 
Worliete (fur etw.), f. ungemafigter 
gang (quetw.), m. Sucht ..wutb; - 
u jeu, Spielfucht ; - des vers, Neim: 
wuth, f.; || in Zus. ..manie, f. ..fudht; 
. mouth; ..tollbeit, ..manie, £ Wabn... 
Maniement, m. (v, Manier) 40 
(pag) Unfiblen, Befublen, Betaften, 
n.; 2° Handhabung ; Fibrung, /. Me: 
braud, m.; 30 fig. Berwaltung, i) 
— des armes, Subrung, f. Gebrau 
ber Waffen, m,; (das) Mierciren. 
Manier (f. Main) va, 40 (mit ber 
Hand, mit ben Haänden) angreifen, 
an: od. befublen, betaften ; 20 hand: 
baben ; fabeen 5 gebrauchen 5 regic: 
ren; mit ‘etrras) umgehen od. ume 
augeben wiſſen; (etw.) in ber Hand, in 
ver Gewalt haben; (cin Bferd x.) rei 
ten; (herum) tummeln; fig. gebrau— 
en; yu gebrauchen wiſſen; fubren; 
lenfen; verwalten ; bebanveln ; 5° bez 
arbeiten; bebandeln; verarbeiten; ge: 
brauchen; || 2° - les armes, die Waf⸗ 
fen führen; fidy tim Gebrauche der 





Waffen ben, exerciren; prov. je ne 
Vai vu ni manié, ich babe dad mie ge: 
feben nod in Handen gehabt, das if 
mit —— remd; fig. - une affai- 
re, cine S. angreifen, behanveln ; lei: 
ten; mit verf. umgeben; fam. cela 
ne se manie pas ainsi, das ſangt man 
fo nicht an; fo geht das nicht; cela 
n’est pas si aise a -, bas Ding ift 
nicht fo leicht wie man glaubt ; {| ma- 
nie, -e, angegrifien; behandelt 2¢. 

Maniére, /. (mitt, lal. mane- 
ria, vgl. Manier) 4° Art (u. Weife); 
Weife; Manier; Form; Wimeng. 
S. A. (gewobnte Handlungs:) Weife, 
Act, Hewohnbeit; (Aris) (die einem 
Künſtler ciyene) Art, Manter, f; B. 

tas) Manieririe, Gefuchte, in: 
elte, n.; C. -s, pl. Manieren, f. pl. 
(Guperer) Unftann, me. Art ſich gu be- 
nebmen, / Benebmen, Wefen, n.; || 
4o-d'étre, Art qu fein; Sein, Wee 
fen, 2.5 - @agir, Handlungéweise; - 
de parler, Art yu reden, Redensart; 
Redeweife; bes. prov. (nichteſagende. 
übertriebene Redensart; (Leere, hoble) 
Flostel, f; - de penser, Dentungs: 
art, Denfweife; Anficht(en), f. (pl.); 
-de voir, Anſicht, f-; par - de dire, 
dentretien, etc., gefprachéweife; alé 
cine yufallige Meuperungr.; beildufig; 
de quelle —, auf welche Art od. Weis 
fe; welchermaßen, welchergeitalt ; wie; 
de la belle -, auf bas Beſte, gar ſchoͤn, 
* tiidhtig ; verb; de telle -, auf 
olche Art, in folther Weife, dermaßen; 
vergeftalt; fo; de laméme -, auf 
eben vie Urt, eben fo; de toute -, de 
quelque ~ que ce soit, auf jete Art 
od. Weife, auf welche Art 8 fei, je: 
benfalls, durchaus; d'une - décente, 
auf eine anftandige Art, anflandig(er: 
weife), mit Unftand ; 4 la - d'un prin- 
ce, nad Art cines Fürſten, wie cin 
Furſt, auf firftliche Wet, fürſtlich; a 
sa -, nach feiner Weife ; de - que, loc. 
con. fo ba; de - a, loc. prep. der: 
eftalt, fo dap; de — 4 faire croire, 
o daß man glauben follte od. hatte 
glauben an. in einer Weiſe, die 
lauben laſſen od. au dem Glauben 
ubren fonnte od. fonnte. 

Maniéré, adj. -e, f. (v. Ma- 
niére) manicritt, gezwungen, gefine 
ftelt, gefucht, gesiert ; geſchraubt. 

Manieur, m. (v. Manier) fam. 
- de.., Menſch, ber (etw.) handhabt, 
ber (viel) mit (etw.) umgebt; ..fubrer; 
- de blé sur banne, Rornumftecher ; 
verdchil. - de fonds, d'argent, Geld⸗ 
jabler, Geldmenſch, m. 

“Manifestation, f. (v. lat. 
manifestatio) Offenbarung; Darle⸗ 
qung, RKundmadung ; Veröffentli— 
dung, f. 

*Manifeste, adj. (v. lat. mani- 
festus) offenbar ; offenfundig ; augen: 
ſcheinlich unzweideutig. 

*Manifeste, m. (rv. lat. mani- 
festum) (offene Darlegung der 
Grande einer Staatshandlung ) 
Manifeſt, wn. ( Staats: ) rflarung, 
Rechtfertigungsſchrift, f. 

*Manifestement, 
Manifeste, adj. 

*Manifester (v. Jat. manifes- 
tare) va. effenbaren; offen darfegen, 
darthun ; zu erfennen geben, fund thun, 
an ben Tag legen; || se -, ſich offen: 
baren; (offen) bervertreten; an den 
Tag fommen; || manifesté, -e, of: 
fenbart 2¢, 

*Maniforme, adj. 
(Entom*) fanvformlg (Kirby). 

*Manigance,f. (rgl. laf. manu 
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f. Mani..) 
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agere) fam. Kniff, Kunſtgriff, m. 
eed m. pl. A ari 


*Manigancer (vr. Manigance) 


| va, fam, liftig veranftalten und betrei: 


ben, einfadeln, angetteln ; ausſpinnen. 

Maniguette, Amome 
(graine de Paradis). 

Manille, f. (Jeux) Manille, f. 
(sweiter Trumpf in einigen Kar- 
tens pielen). 

*Maniluve, m. f. Manuluve. 

Manioc, m. (Bot., Mat. méd.) 
Manihot, Caſſadabaum, m. Jatropha 
manihot, 

Manipulaire, m. (lat. mani- 
pularis) (Ant. rom.) Befeblababer 
einer Manipel, Maniyularis, m.; |] 
adj. zu einer Manipel gehoͤrig, Mani⸗ 
pular... 

Manipulateur, m. (f. Mani- 

uler} (Chim., Pharin.) Bereiter, Yaz 

orant; Mebulfe, ne. 

Manipulation, f. (f. Manipu- 
ler) (Chim., Pharm.) Bearbeitung ; 
Behandlung; Bereitung (rer chemi— 
ſchen od. pharmuceutifiben Braparate), 
f. Brdpariven; Laboriren; chemiſches 
Verfahren, n. chemiſche Prozedur, Maz 
nipulation, /. 

Manipule, m. (laf, manipulus) 
49 Armbinve (des Mefiyriehers', Sto: 
fa; 2°{Pharm.} (eine) Sandvoll, Unze; 
3°( Ant. rom.) Manipel, tet (der 
5Osle Theil einer Legion), 4° 
(Pharm.} Handgriff, m. Werkzeug, um 
ein Gefaß vom Heuer yu nehmen, nv. 

Manipuler (f. Manipule) va. 
(Chim., Pharm.) bearbeiten; befanz 
den; bereiten, pripariren ; manipuli⸗ 
rent; ahs. die Ghemie od. Pharmacie 
practiſch betreiben, prapariren, labori⸗ 
ren; || manipule, -e, bebandelt r. 

Manique, f (v. dat. manica) 
Handlever (der Schubmacher), n.; pop. 
étre de la -, ein Schubflicter fein. 

*Manitronc, m. (f. Mani..) 
(Entom.) Handſtamm) Vorderleib, 
manitruncus, m. 

Maniveau, m.(ogl./at. manus) 
flaches Koörbchen (ohne Henkel), gefloch— 
tenes Tellerchen, n. 

Manivelle,f (vg. lat. manus) 


—— ede —3 m. Sur: 


Manne , f1. (lat. manna) (Bot., 
Mat. méd.) Manna; - en larmes, 
M. in Thrdnen, Manna in lacrymis; 
- en sortes, Dt. in Kornern, M. in 
sortis; — grasse, fette od. orbinaire 
MM., M. crassa, f.; - de Briancon, 
Brianconner W., Serchenmanna, M 
brigantina s. laricina, f; imw. F. 
- de Prusse, Mannagrasjame, m. 
Mannagrige, semen Graminis 
Manna; fig. A. Volkeſpeiſe, reichli— 
cher, geſunder Nahrungsſtoff, m.; B 
la - celeste, die bimmlifche M., dad 
Wort Hottes ; HL. (rom angels. mand, 
vgl. Banne) (Wäſch-, Kinder- 2X.) 
Korb, m.; Korbwiege, f. 

Mannequin, m. L (FRILL ev. 
Manne. IL.) {tanger w. ſchmaler Traq- 
forb, Marktforh; (Hort.) VBerfegforb ; 
Mines)Sumpfforb, nH (o.deulsch. 

dännchen, flamdé. maenveken) 4° 
(Arts dimit.) Gliedermann, m. Glie⸗ 
rerpupre; fig. fam. Marionette, f 
Mafdinenmenf, m.: 2 (Chir.) Ft 
qur (su Uebungen im Verbinden, Ac— 
couchiren “ie A ; ; 

Mannequineé, adj, -e, ff. (t. 
Mannequin) (Peint.) glieverpuppen: 
ähnlich, fieif, geywungen. 

*Manni.. (v. dat. manna) (fa 
Zus. (Bot.) -fére, adj. mannatta: 
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gend, Manna..; -pare, adj. Manna 
ergeugend, Danna... 

annine, Mannitle, (». 
fat. manna) (Chim. org.) Mannaz 
zucker, Mannaftoff, wm. mannita, f. 

*Manewuvre (f. Main w. OEu- 
vre) f. 49 (Hand Arbeit, f (Hann) 
Dientt, m.; Hanthabung; Lenfung; 
Bewegung, f; (Chir. obsietr.) Hand: 

riffe, m. pl, (dad) Operiven (an ter 

iqgur), m.; (Mar, Artill. we. im w, 
F. Stratég.) Lenfung, f Wendungen 
Cn Schifſes f. pl, Bewegung ; 

ichtung (ded Geſchüͤßzes; Bewegung 
(vex Heeresmaſſen z Heer- Schwen⸗ 
fung, /. Manover; Manoovriren, n.; 
fig. Runftariff, in.; -s, pl. Kunſte; 
Danke ; —— pl.; 2° (Mar.)-s, 
pl. Tauc, n. pl. Tafelwerk, n. 

*Maucmuvre (f. Mancuvre, () 
me 4° Handarbeiter, Hanvlanger; Ra: 
aclibner; 2° fig. A. verdchtl, rober, 
ungeſchickter Arbeiter, Hanvlanger ; B. 
im Gb. S. binterliftiger ‘Batron, m.; 
{{ travail de -, Sandlangerarbeit, f. 
(fig. Arbeit, wozu nur Zeit u. Geduld 
gcbort). 

*Maneuvrer(v. Manmuyre) 
pn. manéoriven: 49 Bewegungen, 
SHwenfungen machen; ( Mar.) das 
Takelwert regieren ; das Schiff Lenten, 
drehen od. ſchwenken; 2 fiy. Mapre 

clu, Borfebrungen treffen, (in uned: 
er Abſicht wirken, thatiq fein; eine 
Sache zu feinen Gunjten lenfen ; |j va. 
(bie Segel rc.) vichten ; || mancuyre, 
-€, manoͤrrirt 2, 

*Manenvrier, m. (ov. Mancen- 
vrer) (ein) im Manovriren geſchidter 
Seemann, Officier od. Feldhere ; Mia: 
noverirmeifter, me. 

Manoir, m. (v. lat. manere) 
Wobnung, Bebrufung, /. Wohnſitz; 
Greliig, m. (hes. in der Rechtsspr. 
gebr.\; - feodal, Feudalfig, Rittertis, 
m. Mitterburg, f; dicht. le - de Plu- 
ton, das Reich Plute's, der Orcus. 

*Manométre, m. (v. pares wu. 
«-Métre) (Phiys.) —— 
oder Luftdichtigkeitsmeſſer, m. Diaz 
nometer, m. un. (Varignon), 

*Manouyvrier, m. (f. Main.. 
uw. Ouvrier) Hanvarbeiter, Tag\e) lob: 
ner, m, 

Manque, m. (f. Manquer) Man: 

el, m. Nicdtverbandenfein, un. Abwe— 
Penbeit, Beiſeiteſetzung ‘aller Ruͤckſich⸗ 
ten ꝛc.), fi; - de.., Mangel an.., 
eMangel, m,..lofigreit: ..bruchigfeit, 
{5 - de foi, Mangel an Aufrichtigleit, 
an Medlifeit, m.; Treuleftateit; 
Treubruchigheit, ſ. Treubruch, m. ; - 
de parole , dic Nichterfüllung des ge- 
ebenen Wortes, SBoctheudistett 13 
rep, aué Mangel an (Held 2X. ); 

Mm) manque a toucher, undec?. 

eblſtoßñ, m. 

Manqué (part. pras. rt, Man- 
quer) adj. -e, f. verfebit, fehlgeſchla⸗ 
gen, gefbeitert, miflungen; verun— 
giudt; coup -, verfeblter Stos, Hieb 
2. ; Fehlſteñ, Feblbieb, Feblſchuß ac., 
m. mislungener Hantſtreich od. Ver: 
fudh, Fehlſchlag, m.; fam. pote, avo- 
cal, ete. -, verunglicter (d. h. talent: 
fofer) Dichter, Movocat rx. 

Manquement, m. (0. Man- 
quer) te Milntertaffasasiiesies, Febt: 
tritt, m. Berichen, Bergeben, n.; 2° 7. 
Manque. 

Manquer (span. mancar, men- 
guar, ifal. mancare, niedevs. man: 
feeren, altd. mangolon; rgl. lat, 
mancus) cn. fe mangeln, feblen; v. 


— — —— ——— 
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Pers. - de, a) - de qc., einer Sache 
ermangein, Mangel an etwaé haben ; 
Moth an etwas leiven; etwas nicht 
haben; es an etwas feblen laffen; il 
manque d'argent, ex hat Weldman- 
a es feblt thin an Geld, er ift in 
fovertegenteit, in Belonoth; il ne 
manque pas d’esprit, e8 feblt ihm nicht 
an @eijt, er ift fein Dummfopf: - de 
foi, weter Treue noch Mlauben haben, 
treulod, treubrudig, unzuverlaſſig 
fein, unredlich yu Werle geben; - de 
foi (a qn), (einem) fein Wort niche 
palten, fein Wort brechen, worthruchig 
cin od. werden; &) mit dem Infinit. 
A. verfeblen, unteriaffen yu; ne man- 
uez pas de vous trouver au ren- 
ez-vous, veriecblen Gie nicht, fich 
am verabreteten Orte cinguftellen, febz 
len Sie nicht beim Stelldichein; je n’y 
manquerai pas, ic) werte ( alldort ) 
nicht feblen, teh fomme gewif; B. fam. 
nabe paran fein, auf dem Punfte fein, 
fait, beinabe (ſ. Faillir); j'ai manqué 
d'éire pris, th war nabe daran, ge: 
fangen gu werben ; id) ware fait ge- 
fangen worden; ich bin ber Gefan— 
genſchaft mit genauer Roth entron- 
nen; ~ dqn,aqe., a) einer Perfon 
od. Sache leben, abgeben, gebrechen; 
6b) Sem. im Sticheé laſſen; verlaf: 
fen; cinem ausgeben, den Dienft vere 
fagen 5 (ent ſchwinden; les jambes 
lu: manquent, die Veine verfagen 
ibm ven Dien, tragen ihn nicht mebr ; 
¢} gegen Sem. od. etw. feblen, fid ver⸗ 
gehen ; fic) verfundigen ; - 4 son de- 
voir, gegen feine Vflicht feblen od. 
handeln, pflichtwidrig handeln, feine 
Pflicht verlegen ; - (d’egards, de res- 
pect) 4 qn, - aux égards dus a qn, 
die ſchuldige Gbrerbietung gegen Jem. 
aufer Augen ſetzen es an Ächtung ge: 
en Jem. feblen laſſen, Jem. unehrer⸗ 
ietig behandeln, frec gegen Jem. auf: 
treten, ibn beleidigen, Reh (groblich) 
gegen ihn vergeben; se - 4 soi-méme, 
ber Selbſtachtung zuwider handeln, fei- 
nev Wurde od. Ehre etw. vergeben, ſich 
et. vergeben; ſich berabwürdigen; 
Bill.) - atoucher, (den Ball) nicht 
touchiren, feblen, febl ftonen; 20 1m w. 
S.A. auégleiten; le pied lui a man- 
qué, ver sug iit ihm ausgeglitten; B. 
- sous les pieds de qn, unter den Fue 
fen Semanvé weichen, verfinken od. 
einſtürzen; C. ume, yer: od. einfallen, 
au Mrunve geben; umkommen; nit 
erathen; nicht gclingen; miplingen ; 
jig. falliven (f. Faillir); - par ses 
fondements, in feinen Grundfeſten 
od. Funtamenten wanten, einfinfen, 
zertrummert werten; D. vo. Feuerge- 
wehren: verfagen; EB. sitll. Bed. feb: 
len; Mingel haben; || va. niche tref: 
fen: nicht erreichen; feblen; verfehlen; 
verſaumen; nicht eretlen, nicht befom: 
men; fam. avoir manqué belle, gut, 
glucklich, mit einem blauen Auge davon 
gefominen fein. 

Mansarde, f. (vom Baumeister 
Mansard) (Archit.) 4° (fenétre en -) 
Dachfenſter (eines gebrochenen Da- 
ches), Manfardenfenfter, n. Manfarde; 
2” Dadiitube (in einem gebrochenen 
Dache\, f. Manfarvenhtubden, n.; 30 
- en élage, Manſardengeſchoñ, n.; 40 
comble, toiten -, gebrechenes Dad, 
Wanfarvendady, n- 

Manse, ſ. Mense. 

Mansueétude, f/f (lat. mansne- 
tudo) (fromme) Canftmuth, -maiithigs 
Feit, Milde hire, Yeuefeliateit, 7. 

Mante, {. L. (rgl. Manteau) 
49 ( Tamen: Mantel; 2 Trauer: 
mantel, Trauerſchleier (ter Hoſda⸗ 


580 





MAN 





— = 





men) ; 5° (Nonnen)/ESdhleier, m. Reg: 
nenfleid, m.; UL (getoric) ‘Entom | 
Fangheuſchrede, mantis; - religieuse, 
Motteganteterin, m. religiosa, /; 
- pagone, (der) Meine Gefpentttifer, 
m. pagona. 
anteau, m. (ila! manio, 

mantello, (at, mantele, manieliom, 
de Mantel, fiy. Dedmantel Sta, 
VBorwanr ; Mantel ver hrittien bic 
be, m.; 2° dm we. FS. Theat.’ rites 
a- ag | -x, Mantelretten, f. pl: » 
(elw. Mantelahul.) A. Was. Be 

enmantel, m. -oede, f-; B.' Fave 

arbe bes Geficders, ſ. Mefieaer, « 
C. - de cheminée, Sanuamaet| 
Schurz: D.(Zool.) a, Mantel, foe: 
jer, weiper rx. Oberleib der Hay: 
ele.); b,(Haut- od. Muskethilic der 
Muschelthieve ete.) Mantel, m sr, 
im w. S. a, Mantelmuſchel, ( Wo 
tel, m. (f.Peigne'; b, -1 bifores, +1 
ouverts, -x triforés, -x tubolent, 
pl. Muſchelthiere mit gecilocherigen 
offenem, drei ldcherigem, rébrigem Nx 
tel, biforipalla, patulipalla, irivfor- 
palla, tubulipatia, nv. pl.;! de- &., 
a) Mantel von..; 6) ..mantt ; - loos, 
flanger M., Scleppmantet rer Gat 
licen), Talar; - de devil, Trower: 
mantel; - de cérémonie, rant. 
Beit = od. Gallamantel ; Talar, m ; 
senvelopper de son -, fid in jen 
Mantel huͤllen: fig. fein Haupt cerbel 
fen ( u. mit floiftrer Mefiguaticn ve 
Giefabr erwarten); sons le -, unter tem 
Mantel; fig. unter ver Ham, bier 
lid; sous e- (de la religion, ete 
— dem Decknantel (der Religer 
ic.). 

Mantelé, adj. -e, f. ſe. lat. ms- 
tele, f. Manteau) —— pal. } mt 
cinem Mantel (verieben’, Martel. 
palliatus; || -s, swdst. m. pl. Marve 
thiere, Weichthiere, palliaia, wp 
penulati (Lat), 

Mantelet, m. (Fi. e. Mantes 
40 Fleiner Mantel, m. Mantelchen* 
Mantille, f.; ( Blas.) Waypyenmae 
hen. n.; 2° Sdhirmleder (an Kuticern 
3° (Guerre) chem, Sturmrad, &, 
Blendung, /. 

Manteline, f. (VR. ¢. Mie 
leau) Mantelchen ber Bauerweiter, § 

Mantelure, f (vr. Manteau 
biges Rucken haar (ined Hunret Ree 
teibaar, mn. 

Mantides, m. pl. (jf. Mani, 
II. (Entom.) Fangbeufdyreden, fF! 
mantides (Lam, efc.). 

Mantille, f. (spem. mantills,' 
lat. mantile) te; furyed Bei ber We 
teleben, m.; 20furger, franiider Kee 
tel, Mantelfragen, m. Mantille, f 

*Manu.. (r. laf. manus 1 20 
(Ant, Zool.) Sanv..; -code, m. 
radiesvogel, Koͤnigsvogel, m, mar 
codia. 

Manuel, adj. -le, f (let ™ 
nualis) was mit ter Hand geitiel” 
Hand.., ouvrage, travail -, O80 
beit, f.; || subst. m. Handbud, * 
— anuellement, ade, muh 

and 

anufacture, Ae, 
40 veralt. ¢. Fabrication; 2 Be" 
haus, n.; Weberei: Wirkeres; Tass 
faftur, f. (A. Fabrilgebaute, #5 7 
Rabrifarbeiter, m. plo; fg Be 
flatt, Fabrik, /. 

*Manufacturer (c. Manole 
ture) va. f. Pabriquer. \ 

*Manufacturier, mie 
nufacture) 1° Manajactarbelse * 
brihert, Manufacturiſt, Fabrilart: 
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weber; ..witfer; 20 Manufaftucar: 
beiter, m. 

*Manuluyve, m. (f. Manu..) 
(Thér.} Handbad, Manuluvium, n. 

*Manumission, f. (dal. ma- 
numissio) (Jur.) §retlaffung (eines 
pe pipet f. 

+Manus, in - (lat.) dire son in 
ſerne Seele Bott befeblen, ſich gum 
Tove anſchicen. 

. (lat. 


*Manuseril, adj. -e, 
manu scriptus) handſchriftlich, ge: 
ſchrieben; tn der Handſchrift, im Ma— 
miseripte; |! sudsi. m. Handſchrift, f. 
Manuſeript, n. 
*"Manutention, f (wv. lat, 
manu tenere) 4° Sandpabung; Füh— 
rung; Berwaltung ; 20 sell. gebr. 
Aufrechthaltung (7. Maintien), 30 
Kriegebaderei, Broviantanftatt, f 
*Manutlentionner, wa, 4° 
verwalten; handhaben; 20 anfrecht er: 
batten; 5° - les viyres, Proviantan— 
ftalten errichten. 
*Mappemonde,f. lat. ma 
— likarte, AN ben f. * 
Maquereau,m. (neu-lat. ma- 
querellus, ifa/. macarello, holl., 
ddu., norw. makreel) 4° (Ichth.) 
Miafrele, £ scomber 5 2o0ulg, Vrand— 
fieden von ber Raminbige am Beine 
mm. { ler, Hurenwirth, m. cin, f. 
Maquereau, m.-elle, f Rupp: 
Maquerellage, m. (f. Maque- 
reau, IH.) Rupyelei, Hurenwirthſchaft. 


Maquette, f fo (Senlpt.) An⸗ 
lage, f. robes Modell im Kleinen, n.; 
2° ( Arm.) Robrichiene, f. ; 

Maquignon, me. (rgl. hayye- 
vow n.d. dat. mango) Pferdebandler, 
Nowtaufeber, Nopfamm, an.; fig. fum. 
Uatertandler, Kuppler, m. 

May uizgnonnage, m. (rv. Ma- 
quignon) Brerdehantel, m.; fig. frm. 
betrugliche Runftgriffe, m. pl. Gau⸗ 
neret, Mauſchelei, f. 

Maquignonner (vr. Maqui- 
gnon) ca. u. abs. (ein Vferd durch 
betrugliche Runitgriffe aufſtuten; bere 
auéftreichben; fig. fam. Lae sary 
verfupreln. 

Marabout, m. (v. arab.) to 
— ——— —— n tach —— 
ster in Afvicen), fig. pop. häßlicher, 
verwachſener — —8 
ma. levantiſche, weitbauchige Kafe 
feefanne; 30 A. ( Ornith.) Beutel: 
ſtorch, m. (afrikanische Stovchas(); 
B. (Comm. ) (‘Beutelftordy: od.) Ma: 
rabutfeder, f. 

Maraicher, m. (r. Marais) 
( Sump: od.) Gemuͤſegaͤrtner ( bei 
Baris, m. 

Marais, m. (ital. marazzo, nen- 
fat. maragium, vc. deutsch. Maric, 
egt. lat. mare) 4° Moraft; Sumpf; 
Teich, m.; Meer; Marſchland, nu. 
March, 6; Bruch, vn. Bribl, m.; 2 
(tieflregenves, feuchtes) Gartenland, 
CHemujeland; Marſchland, n.; 30 Maz 
rats, an. (cin anf ausgetrockneten 
Sampfen evbautes Stadtetertel von 
Paris); || 4° -salant, Salyteich, m.; 
fia. prov. se sauver par les —, curd 
Mrorkite reticiren, fic) mit unfaubern 
Argumenten yu helfen juchen. 

+Maraseca, ff. (span. u, neu- 
fat.) (Bot.) Marascakirfcbe, 7. 


Marasme, m. (papacuic) 


(Path.) böchſter Grad ver Abmage— 


ring in Auszehrung; ing df 
t 


Maradimugs, m.; — senile, Darrfu 


ter Gireife, fj; (das) Hinwelfen alter 


Marastine, m. 
branntwein). 


befe Stiefmutter ; 
Mutter, Nabenmutter, £. ; || adj. fig. 
ſtiefmutterlich. 


verſchaͤnter Kerl, Schurke 
Te m.; frede Dirne, Wer: 


tel 


mor,.; Marmorn ; fig. von 
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od, friih entfrafteter Leute, n. maras- 
mus senilis, me. 


Marasquin, m. (f. Marasca) 
(eine Art Kirsch- 


Mardatre, ff. (wg. lat. mater) 
f es pat F. Lieblofe 


Maraud, m. -e, f. ſchlechter, un- 
Halunf ¢), 


Maraude, f. 4°f. Marand; Qo 


(Guerre) Nauben, Plinvern berums 
fircifender Soltaten, Marodiren, n.; 


Naſchdiebſtahl 


im ow. F. Beutezug, 
(berumitreifender SSuttnaten), m.; 
aller ata -, auf das Marodiren aus: 
geben ſ. Marauder). 


Marauder (f. Maraude) rn. von 


der Heerfirnie abſtreifen od. ſich aus 
dem Yager entfernen, um yu plundern; 
auf Raub u. Plunverung audgeben, 
plunvernd berumftreifen, marobdiren; 
d, maraude, -c, audgeplindert, von 


arodeur's heimgefucht. 
Maraudeur, m. (v. Marauder) 


(ylunternter) Streiffelvat od. Nad: 
jugter, Raubgefell, Marodeur, m 


3-3, 
H, Warodeur’é, pl. ( foloatifcyes } 


Raubgeſindel, n. 


Marbre, m. (lat. marmor, gr. 


Mapuapes, engl. marble, holl. mar- 
ber; 0 Miner.) Marmet m. (dich- 
ter halkstein, k 

ſaliniſher M Glanymarmor, Forni: 
ger Ralf, Urfatf; -statuaire, Bild— 
faulen: od. Statuenmarmor, weißer, 
karariſcher Mez — veiné, - tacheleé, 
geaderter M., Wrehitefturmarmor; 2° 
men 
-s, Warmorarbeiten, f pl. -werfe, 


ohlens. Kalk) ; bes. 


.F. A. Marmorblod, m.; B. 


n. pl; ctafeln, f. pl.; -sd' Arundel 


on VOxford, (vie) Arundel'ſchen od. 
Orford fen Marmortafeln, Pariſche 
Gbrontt: C. (Lmpr.) 
Prefienylatte, 
Farbenſtein; 


ſtein m.; 
(i (Peint.) Reibftein, 

harm.) Präparirſtein, 
m.; 3odnw.S. (Jur. ane.) lable de -, 


Marmortarel, a) Marfdhallagerise ; 
b) Admiralitaͤtegericht; c) Dberforft: 
amt, n.; 4° fig. Sinnbild der Harte, 


Aalte, Gefihllosigkeil: Marmor, 
Stein, wm. || de-, von M., Mar: 
Stein. 

Marbrer (r. Marbre) va. mar: 


meriten; | marbré, -e, marmorirt ; 
adj. marmorartig (gearert od. ge: 


fleft); Marmor... 

Marbrerie, f. (v. Marbre) 4° 
Bearbeitung des Marmors, f. Mar: 
morſager-Handwerk, n.; Marmor— 
fchleiferei; 20 Veracbeitung ves M.; 
Verwendung ves W. zu avchiteftoni: 
ſchen Sweden, Marmorarbeit, f- 

Marbrewr, m. (ov. Marbrer ) 
(Papet.) Marnewrirer, m. 

Ma rbrier,m. (v. Marbre) Marz 
merarbeiter, -bredher , <fager; Ichlei⸗ 
fer; Marmoricer, wm. 

Marbriére, f. (e. Marbre) 


Marmorbruch, m. 


Marbrure,/f. (v. Marbrer) 40 


1 


ſdas Marmoriren, u., 2 marmorirte 


Arveit, ——— 4 

Marc, m. (alld. are, goth. 
marco, neu-lal, marea) (spr. mar) 
40 (Métrol.) Marf, /. (Gewicht v. 8 
Unzen); poids de -, Markgewicht, 
n.; ehem. au = la livre, jetst: au — 
le frane, cin Sever, einen Seven nad 
feinem Mutheile, verhaltnipmapig, pro 
rata; 20 im w. 8. chem. - dor, 
Mark Goldes, (cine dem Ronige yu 


—— Tare für Amtéverleihun⸗ 
gen, f. 
Marc, m. (rgl. lat. marcor) (spr. 
mar) 4° er i (von auéyedrudten, aus⸗ 
gebreũten od, ausgefodten Fruchten, 
Pee Koenernrz.); “Del, Wein: .) 
raber, Trefter ; - de cafe, Saficefay, 
m.; 20 (eine) Relter voll (Trauben, 
Dliven rc.), f- 
~Marcassin, m. (Chasse) Friſch- 
fing, m. junges Wiloichwein, x. 
arcassite, J Minéc.) Marfa: 
fit, Schwefelfiet, Wifentics, me. 
arcescence, f. ( new-lat. 
marcescentia) ( Bot.) Welfen ( ver 
Blumenkelche), un. Marceseeny, 7. 
Marcescent, adj. -e, f. (lat. 
marcescens) (Bot.) (am Sticle) wel⸗ 
fend; durr werdend; (Path, ext.) ein: 
fhrumpfend, ſchwindend. 
Marchais, m (Iehth.) 4° unge: 
ſtreifte Matrele, (5 2° Hoeblbaring, me. 
Marchand, m. -e, [. (engl. 
merchant, i/a/. mercante, fat. mer- 
cans, mercator) 4° Raufinann, Dan- 
dels mann, m. Raufmannefrau, Han⸗ 
veléfrau, Handler; petit marchand, 
Kramer, m.-in, {.:20 Kiufer (far eig- 
nen Bedarf), Kunve, m. (jf. Ache- 
teur), |] 4° -de.., .hanvler; — de vin, 
a,(en gros) Weinhanvler;d, (en detail) 
Weinſchenk, avirth; - libraire, Buchs 
handler, m.; fig. prov. étre mauvais « 
de qc., fich ſehr ubel bet etw. befinten, 
cinen ſchlechten Rauf an etm. gemacht 
haben ; 2° bei Versteigerungen: il 
a-, ediftein Kaufer da, ich Faufe die 
Sache (yu dem auggerufenen Preiſe); 
|| adj. -e, f. 19 (five den Handel ge- 
eignet) faufrect, faufmannégut, von 
der gehdrigen Gute; 20 (im Mandel 
fiblich) Sanvets..; bes. (unter Kauf- 
leuten fiblich) prix -, Ranimanné: 
preig, m.; 3° womit Hanvel getrieben 
werden barf; le sel n'est pas —, das 
Salz it Fein Gegenſtand ved offenttiz 
chen Verfebrs, ver Salyhandel it fein 
Recht ved Publikum's, wt cin Staats: 
imenopel, cin Regal; 40 bem Hanvel 
günſtig, kaufmänniſch; Sanbdelé..: pla- 
ce -e, faufmannifeber, fiir den Waa⸗ 
renabſatz geeigneter Ort, Kaufplab, 
Hanvdelaplag, (ein) trefflicher Markt, 
m.; 5° vorzüglich von Kaufleuten be— 
wobnt; handeltreibend, Handelé..; 60 
(fir den Handel bestinimt) Sanz 
vel4..; Rauffabrtei,.; bitiment -, 
Kauffabrteiſchiff, mn. Kauffahrer, m.; 
7o fur ven Waarentransport, fur vie 
Handelsſchifffahrt geeignet er Flup). 
Marchander (ifa/. mercantaré, 
f. Marchand) ra. uv. abs. “um etw.) 
handeln, feilfchen; um ben Breis ‘ciner 
S.) ftreiten; etwas vom Preiſe abzu— 
dingen fucken ; fig. um ctw.) handeln, 
feilicben ; ſchachern; ne pas = sa vie, 
nicht mit feinem Leben fargen od. gei: 
ap fein L. nicht febonen, es friſchweg 
n die Schanze ſchlagen; feine Haut qu 
Markte tragen; fam. ne pas - qn, 
Sem. nicht ſchoönen, wenig Ferderlefens 
mit Jem. machen; || en. fig. fam. 
fic) bedenfen ; zoͤgern, jauberm, |! mar- 
chandeé, -e, gefeilſcht r¢. 5 um was gee 
feilſcht wird. : 
Marchandise, f. (engl. mer- 
chandise, f. Marchander) t° Waare, 
f. (Sanvelés, Kaufmanns Out, v5 
fig. BWaare, f.; 2° Hanvel, m. Handel: 
fibaft, f-; (). 49 de —s, Waren. ; 2 
faire -, Hanvel treiben ; fi. faire me- 
tier et - de qe., cin Gewerbe aud ety, 
madden; ctw. bandwerfsmapig betrei⸗ 
ben; Ganvel mit ctw. treiben |; vais 
seau @quipé moilié guerre, moitic 
-, (ein) halb zum Kriege, Halb zur 
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Kauffahrtei ausgeriftetes Schiff, be: 
waffnetes Kauffahrteiſchiff fig. prov. 
moitie guerre, moitie -, a) batb 
Kriey, balb Frieden ; pweiveutigqes Be— 
nebimen ; turd zweideutige Mitel ; 6) 


Hall im Guten, halb mit Gewalt. 


Marche, f. — marcha, 

tarcho) ( Géogr. ) 
(Militdrgrense, Grensland ciniger 
Staaten od. Provinsen) Marf (Anz 


altd. Marcha ’ 


fona, Brandenburg x¢.), f. 


Marche, /- (f. Marcher) 1. (engl. 
march) 4 (bas) Gehen, n. Gang, m.; 
Vorrucken; Weitervucen ; Zieben; 
Miaridiven, n.z (Heeress 2.) Zug: 
(ven Marit, m.; |] Bewegung 


der Himmeléforper re. ), 
reiſen; 


trommeln, blafen; 


lem Marſche ſein 
20 (Tret⸗Schemel; Tritt, m. 


Marché, m. (rgl. engl, market, 
alid, Marhat, Mardot , ital. mer- 
cato, fat. mereatus) 49 (Kau pinay 

nu- 
vege ill versammelier Kdufer und 

aufer) (Wodsenz)Markt, m.; 50 
Kauf, Handel ; Kaufvertrag. ccontract; 
4° (Kauf⸗ Preis ; Marktpreis; So (ge- 


WWaarenplat=) Martt, lag; 


Fev 


kaufle Sache) Gintauf, m.; | 4 - 


au(x) .., ..marft;—au ble, aux feurs, 
etc., Rornz, Blumeniarft x.; de -, 
Markt..; 5° aller, courir sur le - 


Wun autre, cinem Andern den Rauf, 


ten Handel verderben; fiz. ifm iné 
Gebage fommen; fam. par-dessus le 


-, oben drein, in den Nauf, nod) dazu; 
4” bon -, grand -, (der) gute, geringe, 


billige, woblfeile Preis, m. Woblfeil: 


Beit, £5 4 bon -, au einem woblfeilen 
Vreiſe, woblfeil, fur ein Billiges ; fig. 
ehne grofe Muͤhe, leicht, wohlfellen 


Kaus; a meilleur -, woblfeiter, bil: 
liger (fig. bequemer); fig. fam. faire 


bon - de qe., etwas wobtreil geben, 
nicht hoch anfchlagen, gering achten; 
freigedis mit etwas umgeben; avoir 
bon — de qn, leicht, od. bale mit Se: 
mand fertig werden; wohlfeil mit ifm 
abfommen; prov, a grand - faire, 
um den woblfeilſten Preis angufegen, 
gum Allermindeſten. 
*Marchepied, m. (v. Marcher 
a. Pied) 4° Tritte (welche qu einer 
Bühne fiibren), m. pl. (Heine) Trey: 
ve; 20 Fusbank, f Fußſchemel (mit 
9-5 Tritten); So Fuptritt (an Kutz 
fcben), Kutſchen⸗ Tritt, ma fig. Mit: 
tel zut Grbebung, n. Fußſchemel; 40 
Leinpfad, m. 
Marcher (ifal. marciare) rn. 
eben: 40 ſich miffe/st der Fasse 
Ferticvcaen cinbergeben; (cinher:) 
chreiten; forticrciten ; marſchiren; 
wandeln; wantern; treten; abmar: 
fhiren, aufbrechen; aufmarfchiren: 
2oimw. S. ſich aufirgend cine Art 
fortbewegen; reiten; marſchiren; fab: 
ren; (cinhersieben ; fchiffen; ſegeln; 
faufen; reiſen; ſchwimmen; fliegen; 
rollen; kreiſen einen (veqelredsten 2¢. ) 
Mang baben; Se fig. ſortſchreiten; 
verruden; verlaufen, verfließen; ei: 


* 

















. Rollen; 
Flicgen; Schwimmen; Se: 

ein, nLauf; Gang; (Jeu) Gang; 

ug: fig. Sang, Lauf (ber Natur r.), 
m., Handlungsweife, f. Betragen, n.; 
Fertgang; Berlauf, m.; Fortſchrei— 
tung; Richtung, £5 2edm w. F. (Mus.) 

arf, om.: || 1° fausse -, verftellter, 
fimulirter M, Scheinmarſch, m.; or- 
dre de -, Marfdordnung; (Mar.) 
Oronung ved 3uges, (.; battre, sonner 
Ja -, jum Abmarſche, gum Aufbruche 
se mettre en -, 
fit in Marſch fegen, aufbrechen, abe 
od, ausmarſchiren; étre en -, in vol: 
h unterwegs fein; II. 
40 Stufe (einer Trepp re.), f. Tritt; 
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ten od. 


~ sur le pied, 


ftofen, er verfteht feinen Spat, 


(Guerre) - de front, in Fronte auf: 
marfeiren; marchons! loft uné mars 
\ g. - 4son but, auf 
ein Biel loggeten; — droit, ten gera: 
ben Weg geben ; l'action de ce drame 
marche trop lentemeul, tie Hand⸗ 


einen auf! 50 fi 


lung dieſes Schaufpiclé bewegt od. 
poe fid zu langfam 
ort, ber Bang dicjed 
trag; || va. ft 


‘ fap.) durdywalfen, 
durcharbeiten; ( Pot. 
treten 


March er, m. (vt. Marcher, cnt 


49 (Art su gehen) Wang; 2 (ein 


jum Gehen cingeridhteter Ort, Fuß— 


weg, m. Stell hoͤlzchen, n. 


Marchette, f. (vr. Marcher) (Ois.) 
Marcheur, m. -se, f. (v. Mar- 
cher) 4° fam. Fufiganger, m. cin, [; 
2° (Mar.) Segler, m.; 5° (Ornith.) =s, 
ngteinen, mit Schreit⸗ 


Vsqcl mit 
fugen, ambulatores, m. pl. (Blainv. 


efc.); (Erpétol.) gebende Batrachier 
(Merrem, Laur.), m. pl.; (Entom.) 


gehende, ungefliigelte Infecten, m. pl. 


gradatores | Drgeer); || adj. (Zool.) 
-, Wangfugs, pes gradarius; 
trcitfuf, 


pes gressorius, m. 
archeux, m. (v. Marcher) 
(Briq.) Tretgrube, /. 
Marcotte, / ( Agr.) Whfenfer, 
Ableger, m. Senfreié, n. 
Marcoltter (v. Marcotle) ra. 
(Agr.) abjenfen, ablegen, (cin Senf: 
reid) cinlegen. 
Mardelte, /. f. Margelle. 
*Mardi, m. (e. dat. Martis dies) 
Dienflag, m.; - gras, Fajtuadt, / 


bai m. 
are, f. (mittl.lat. mara, v. lat. 
mare, tgl. Marais) 4° (ein fleiner 
Sumpf. Pfuhl, m. Pfutze, Lace, f. 
aquilegium; 2° (Technol.) Oliven: 
troy Yepfeltrog, m. 
arecage, m. (f. Mare) (ein 
refer) Sumpf, Moraſt, m. Moor, 
Tad Marland, nm. locus palus- 
ris. 

Marécageux, adj. -se, f (f. Ma- 
récage) fumpfig, meraftig; Sumpf..; 
Moor.. ; Morer..; Maric, paludo- 
sus, palustris. 

Maréchal, m. (nen-lat. ma- 
rescaleus, altd. Marabicalb, Mar: 
feale, Marſchalk (wrspr. Pfervetnedt) 
4° (- ferrant) Hufichmied, Schmied; 
ß expert, ~ vélérinaire) Guridnier; 

ferdearst; 2° Amistilel: A. - des 
logis, Wadtmeiec; - des logis chef, 
Oberwachtmeifter, B. - de camp, (La: 
germarſchall Meneralmajor, Brigaves 
qenecal; C. (- de France, ehem. — 
de VEmpire) Marſchall (von Franke 
reidy), m., -e, f Warichallin, £; D. 
- de la cour, Hefmarfeall; - de la 
dicte, Lantmarfdull; grand - de 
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nen (rafhen 2.) Fortgang haben; fich 
entwideln; || 4° - rapidement, raft 
eben, cilen; rafche Fortſchritie maz 

Ser, raſch vorrüden, vorancilen; - a 
pas de géant, mit Rieſenſchritten vor⸗ 
wirts geben, Rieſenſchritte machen ; 
riefenbafte Fortfdritte machen ; - sur 
qc., auf einer S. geben od. wandeln; 
auf eine S. treten; etw. betreten; mit 
Fußen treten; fiy. sur - les pas, sur 
les traces de qn, in die Füßſtapfen 
Jemandé treten, feiner Spur, feinem 
Beifpiele folgen; fam. - sur les ta- 
lons de qn, einem auf vie Ferſen tree 
ji . auf den Ferien fein, ibn 

ſcharf verhotgen; ibm (uberall) nach— 
laufen; fi igor il ne faut pas lui 
mandarf ibn nicht auf 

den Fup treten, nicht vor den Kepf 















zu ſchlaäfrig 
rama's iſt gu 


(ten Thon) 
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—— bet Reita 
rand - du palais, Ereſmarſchall vee 
Mallaftes, Dberbetmaricdall, m.; go 
(Zool.) culg. f. Taupin; || biton de 
=, Marſchalleſtab, om. 

Marechalerie, f. (r. Maré- 
chal) Suffdmietébandwerf, n. 

*Maréchaussee, ff. (vr. Mare- 
chal, pl. Maréechaux) 4° chem. War: 
fchailégericht, n.; 0 chem. Peliyn: 
wache gu Pferde, /. Landdragoncr, 
m. pl. Sanvreiterei, f. 

arée, f. (e. lat. mare) to Otte 
u. Fluth, f. wstus ; - montante, ‘fee 
gende) Fluth, Aluthycit ; haute -, ple 
ne -, bobe Fluth, Sprinaflutn, f; 
Gulminationépuntt ver Aluth, m.; - 
descendante, abnebmenve, fintente 
Bluth, Gbbe(seit), £.; basse -, morte 
-, (der) patie om cercéftand, m. (tie 
vollendete) Ebbe, /. z Biftiſche, wnges 
—7* Seefijche, m. pl. 

larelle, f. 4° Sinfbabn, f ho 
Fefpiel, Heubcvenipiel, m. (ein And 
benspiel); 2° Mublenfpiel, a. 

Mareyeur, m. (v, Marée, 2) 
Scefiſchhaͤndler, m. 

Margarate, m. (fj. Margarique] 
(Chim. org.) margarinfaures Sal, 
n. Margaras. ; 

Margareux, adj, ſ. Margati- 
que) margarig'e Saure), ſ. Stearique. 

Margarine, ff. (r. lat. marge 
rila) (Chim. org.) (perlwelpeé Fer, 
missbr. Margarinfert, richt. mar 
rinſaures Kali oder Biatron, v 
(Chevr.). 

wet tha bet —* (f. Aaca· 
rine) (Chim. org.) acide -, Dieu» 
—— f. ac. margaricum (Che 
cre). 

Margaritacés, m. 2 
Margarita) (Zool.) Derlmujdxta, /. 
pl. margaritacea (Biainr.’. 

Margaritate, m. (f. Margr- 
tique) (Chim. org.) margaritjaatt 

aly, m, margaritas. 7 

*Margariti.. (wv. Jat. margaria) 
in Zus. (Hist. nat.) -fére, adj. 
Perlen enthaltend oder ccyeuget. 
Perl(en)..; 20 perlartig gefledt. 

Margaritique, adj. (t. lo 
margarita ) (Chim. org.) acide -. 
Margaritfaure, f. ac. margariticam 
(cine aus dem Hicinusol durch De 
stillation gewonnene, in perſuci 
sen Schappchen krystallisirente 
Sdure, Bussy). ; 

Margay, m. (Zool.) Tigerfate | 

Marge, f. (lat. margo) Sat 
{einer bedruckien od. beſchriebenen ec. 
te), m.; (Hist. nat.) f. Bord; (Anat 
Mand (des Afters), m.; || en -, ante 
Rand; am Mande ; fi fn. avoir de 
la -, mebr 3cit, 2 ittel babes, 
als man braucht. * 

Margelle, / (WkI.v Marge)! 
Ranrftein, Deckſtein (eines Brunncs*, 
m. (fleinerne? Brunnen: Melanwt, ©; 
2° (Bot.) Ranvringe (ver Stemate be 
den Marchantien, Mirbel., ™. ¥. 

Marger (ve. Marge) ea. (T!P 
ben Mand machen, die Ranudſttge a” 
richten. 

+Margini.. (v. fat. mars) ™ 
* oy nat.) mit —— — 
dumten Flugeln x.), rane... 

Marginaire, adj. (o. lat. me 
go) (Bot.) durch den Klarven⸗ 
gebildet e Eche idewande, Rand... mar 
ginarius (Mirbel). _ lat 

Marginal, adj. -¢, f. '". 7 
Margo) (an ten Rand geſchriedn 
ebrudt; Mist. mat. randſtantig 

anv,., marginalis. 

Marginature,/f (« Jat. ar 





rEmpire, 
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go) (Bot.) fanrmtliche Raͤnder ( eines 
Hewachſes), m. pl. Berandung, mar- 
ginatura, f. (Necker). 

Marginé, adj. -e, f. 49 (0. lal. 
marginatus) (Fist, nal.) beranvet, ge- 
ranbvert, qefaumt, eingefajit, margina- 
tus, limbalus; 2° ( part. pass. 0. 
Marginer) am Mande beſchrieben. 

Marginelle, f. (Zool.) Rants 
ſchnecke, f. marginalia. 

Marginer (fj. Marge) va. am 
Rande befchreiben. 

Margot, Lm. 4° (Ornith.) Gee: 
rabe; 2° (Hist.) Raubgefelle (inFrank- 
reich im Miltelalter), m.; UL. f.49n. 
pr. alt, (V kl. v. Marguerite) Gret⸗ 
chen, n.; 20 Gifter, f. (f. Pie); fig. fam. 
ſdwatzhaftes, leichtfertiges Werb, n. 

Margotter, en. (Chasse) freien 
(con den Wachteln, che sie schla- 
gen). 

Margouillis, m. (eg/. Gar- 
xouille) fam, Kothlave, Miſtpfütze, /. 
jig. fam. (Beelegenheit) Dred, m. 

ne ae mu. f. (0. 
deutsch.) * Rarfgraf, Markgraͤfin, f. 

*Margraviat, m. (v. deutsch.) 
Markgrafſchaft, /. 

Marguerite, f. (v. lat. mar- 
garita) 4° (Kecrit. sainte) Berle, f.; 2° 
Bot.) MagFliebein), f. (Blume u. 
Pflanze); bes. ( grande -) Tauſend⸗ 
fbon, n. (f. Chrysanthéme) ; - jaune, 
yelbe Wucherblume ; reine -, chine: 
iſche Wher, f.; 3° ( Mar.) Flaſchenzug, 
mt. Il ert Kirchenvorſte heramt, nu. 

Marguillerie, f. (co. Marguil- 

Marguillier, m. (vgl. fat. 
matricularius) Kirchenvorſte her, epfle: 
get, -vater, (ber) Kirchendltefte, m. 

Mari, m. (lat. maritus) Ghe— 
mann, Mann, (Ghe-\Batte, Gemabl, 
im. { beirathsfabig, mannbar, 

Mariable, adj.(v. Marier) fam. 

Mariage, m. (fj. Marier) 40 Whe, 
f.; Gbheftand, m.; 2 Heirath; Ber- 
beirathung, Bermablung ; Hochyeit, /; 
5° Heirathegut, n.; ||- de conscience, 
Mowiffensheirath, Legitimirung eines 
verbotenecn Berhaltniffes durch hinzu— 
fommenve Ghe; - in extremis, Sei: 
rath auf tem Todtenbette ; fg. fam. 

en detrempe, - de Jean des Vi- 
aznes(, lant tenu, tant payé), Schein⸗ 
« He, Kebsehe, pop. wilde She, /,, de -, 
du -, Ghe .; Heirathé..; en -, yur She. 

Marier (vr. Mari) ca. 4° (3wei 
Berlobte) ebelich verbinden, trauen, co: 
ruliren, einſegnen z 2° (eine ‘Perf. mit 
einer antern) verbeirathen, vermablen, 
verebelichen ; 5° fig. vereinigen, vere 
binden, vermiblen; (Farben x. mit 
einanbder) verbinden, au einander geſel⸗ 
Len; se -, ſich verheirathen, ſich ver: 
mablen; beirathen ; fam, freien ; 2° fid 
od. einanver beirathen, ſich ehelich ver⸗ 
binven ; Fg fic) mit einander) ver: 
binden, fid au einander gefellen, gu 
cinantver paffen, barmeniren ; |} fille 
bonne a -, beirathafabiges, mannbares 
Marchen; |) marié, -e, verheirathet 
253 subst. 4° (vec, die) Verheirathete, 
Rermihite; nouveau marié, nou- 
velle maricée, (der, die) Neuvermablte, 
38 ) junge Ghemann, (die) junge 

Ehe Fraut 20 Briutigam, m. Braut, 
{.; de la mariée, Brant... 

Mariette, f. (Bot.) vulg. Ma: 

rienglédden, blüůmchen, 7. 
arieur,m. —se 
fam. Heirathsfiifter, bv 









































iwerber, m. 


arin, adj, -e, f. (lat. mari- 
nus) (sur See gehorig; auf od. in 
, wachsend, 


der Sec schwimme 





lehend, ele.) See.., Meer..; wneig. 
trompette -e, (wortl, Seetrompete) 
Truminjdeit, nu. (cinseitige Geige); 
avoir le pied -, einen feeqemotnten, 
feefeften 
Schiffe feflen Fußes cinberfchreiten, 
ber See gewohnt fein; 
Stirmen trogen, ven Streidhen des 
Schickſals mannbaft die Stirn bieten; 
| subst. m. Seemann; Seefahrer, 
m., -8, pl. 


flet: von marinirtem Fleiſch, f. 


wefen, Marinewefer 
Tunve, (5 2° Seevienft, m 
macht; Seeflotte, Marine, 


Marinelli, u.; || 4° corps de la-, 
Marinecorys, n.; officier de -, See⸗ 
od. Marines Dificier, m.; - mar- 
chande, Sanveléflotte, marine; - 
militaire, Kriegsflotte , Staatémari: 
ne, Seemabt, f,; 2° peintre de -s, 
Marinemaler, m, 


cul.) mariniren; 4° Fiſche braten u.) 
einfiucrn ; 20 (Fleifeh) in Eſſig od. 
Molten legen; 59 in Siig u. Gewürz 
cimmachen; || mariné, -e, marinirt ; 
adj. 4 durch dad Seewaffer od. die 
Seeluit verdorben; 2 ( Blas.) mit eis 
nein Fiſchſchwanze. 


rifanifibe Stechmücke, f Mosquito, m. 


SHhiffer ; Bootsmann; Fibrmann; 2° 
chem. ollicier —, Geeunterofficier, m. 


n. pr.) Marionette, 
der: Buppe, f 

au lenfende 
nettenfpicl, Puypenfpiel, n.; fig.fam. 
faire jouer les grandes -s, (vie qro⸗ 
fen Mittel od.) vad ſchwere Sefdrg 
fpiclen laſſen. 


(Bol.) A. Knopiaras, n.3 
ge; 2° (Path) Feigwarz 


talis) (Jur.) des Chemanns; eheberr: 
lich ; ebelich. 
Ghemann, wie es einem Ebemanne 


aeziemt ; 20 in cbelicher Gemeinſchaft, 
fain, in wilder Ghe. 


f. (v. Marier) 
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uf haben, im ſchwankenden 


ig. fam. den 


Seeleute, pl. 
Marinade,f. (vr. Mariner) Paz 


Marine, f. a Marin) 4° See: 

en, n.; Schifffabrte- 
-; 30 See: 
f; 40 See: 
eſchmack; Secgeruch,m.; 50 Seeftud, 


Mariner (v. Marine) ra. (Art 


Maringouin, m. (Entom.) ame: 


Marinier, m. (*. Marin) 4° 


(v. Marion, 
ath: od. Mie 
(fig. leichtfectige, leicht 

pl. Mario: 


port tel ang G 
(Dr 


erſon); -§, 


Marisque, m. (lat. marisca) to 
B. grope Fei⸗ 


, f-. 
Marital, ad. -e, f. (Jat. mari- 


Maritalement, adr. 4° alé 


Maritime, adj. (lat, marilti- 
mus) Sec..; 4° an ber See wohnend; 
an bad Meer grengend, RKuften..; 2 
Seeschififahrt treibend ; darauf be- 
sdglich; 50 (Mist. nat.) ſ. Marin; || 
villes -s, Sceftinte; forces -s, See- 
macht, f.; commerce -, Seehanvel, m. 

Maritorne, f. 4on. pr. (Don 
Duirotte’s) Maritorne, f.; 2° bipli 
hes, ſchmutziges Mannweib, n. fam. 
Strunze, f. 

Marivaudage, m. (vt. Mari- 
vaux, m. pr.) geichraubter, gefinftel: 
ter Stylin Maͤrivaurx's Art, m. 

Marjolaine, f. Majoran, m. f. 
Origan (marjolaine). 

Marjolet, m. verall. gatantes, 
altfluged Mannchen, n. Yaffe; Jung: 
fernknecht, m. , (Gaze). 

Marli, m. Marlin. (eine Art 

Ma rmailic, f- (ital. marma- 
glio) Sammelw. Kinderſchwarm, m. 


Marmelade, f. (neu-lal, mar- 


mnelada, span. mermelada, v. port. 


marmelo, Duitte) wrspr. (- de coins) 
Quittenmug, vw. roob, gelation Pas) 


pa Cydoniorum; im iw. S. ( 
Wus eberh.), n. Marmelare, /; fig. 
rei, m.; {| - de pommes, Apfelmus, 





i. :brei, m.; 
chin, Tronchin's oo 

ſammengeſetztes Gaffienmart,n.; fame. 
cela esten -, bad ift gu Brei gelocht 
od. gequetſcht. 


sell. gebr. armfelig, elend; 
mt. (esa) armer Salud 


MARO 


— 





(Pharm.) - de Tron- 
ffienlatwerge, zu⸗ 


Marmentean, adj. m. (Fo- 


réts) bois-, Higewalochen, Luftyebely, 
n.; ||-x, subst. m. pl. Zierbaume, 


"Marmite, £ 


10 Fleiſchtopf, 
(Guerre) Feldfeſſel; —*2 de Pa- 


(span. marmita) 
ochtöpf; Kochkeſſel; 


in, (ver) Rapinianiſche Torf (sur 
ampfkochung),m.olla Papiniana; 


20 (cin) Topf od. Keffel voll, m., | 


g. fam. cela fait bouillir, faitaller 
-, bag giebt ctw. in ben Topf, da— 


von fann man Leben. 


Marmiteux, adj. -se, f. fam. 
\| subst. 
er. 

armiton, m. (v. Marmite) 


Küchenjunge, m. 


Marmonner (Lautnachahm.) 


va. pop. murmeln, brummen. 


Marmorisation, f. (new-lat. 


marmorisatio) 4° ( Minér. ) Umbil⸗ 
a in Marmor, — ————————— 
20 (P. is 
—— Flecden od. Adern, Marmöoriſa— 

on 


ath.) Entſtehung marmorahn 


f. [rage, f «i. Sarigue). 
Marmose, /f. (cine Yt) we 
Marmot, m. (vgl. mopee) 40 
Zool.) Meerfage ; 2° fie(ne qrotesfe 
igur, f. Fragenmanneben, n.; 5e fiy. 


fam. -te, f. tleiner Junge, m. flernes 
Marchen, n. fam. Krave, 


f. Maly, 
:\| fig. fam. croquer le -, Diaul: 


n. 
affen feil haben, Lange warten. 


Marmotte, f. (ital. marmotta, 


rap marmontain) 4° (Zool. ) Mure 
meltbi 

gue, f. Hamster; 
(cia Weiberkopfputs); 3° f. Mar- 
mot, 5°; || dormir comme une -, wie 
cine Rage ſchlafen. 


er, n. arctomys; -_d’Allema- 
20 Aipfelbaute, f. 


Marmottement, m.,{v, Mar- 


motier) (Séméiol.) Murmeln, (das) 
murmelnde Delirium, nv. 


Marmotter, ra. w. abs, (3zwi— 


* den Zaͤhnen) murmeln; hermur⸗ 
meln. 


Marmouset, m. 4° f. Marmot- 
le, 20; verdchil. (visage de -) Sra: 
ngeficht, 2.; baßlicher Junge, Wech⸗ 
elbaig, m.; bapliches Mannchen, wv. 


Knirpa, m.; 2 (mit einer Figur ge: 


zierter) Feuerbod, m. Mergeln. 

Marnage, m. (v. Marne) (dat) 

Marne, f. (vgl. a. lat. marga) 
(Minér., Agr.) Mergel, m. serve, ; 

Marner (». Marne) ra. (Agr.) 
mergeln, mit Mergel dungen. 

Marneux, adj. -se, f. (v, Mar- 
ne) 4° —— 20 aus Mergel 
beſſebend; mergelhaltig, mergelig 
Mergel... [gelgrube, f 

Marniére, f (rv. Marne) Mier: 

Marno- (f. Marne ) (Géogn.) 
Marno-bitumineux , adj. mergel: u. 
bitumenbaltig ; -charbonneux, ad, 
mergels und Foblenbaltig ; -aypseux, 
adj. Mergelgips..; -sablonneux, 
ed. Mergeljand... 

Maronite, adj. u. subst. m. 
=f (chrétien -) Maxonit, m. -tn, 
f. Gorift, m. zin vom Libanon, f- 

Maroquin, m. (v. Maroc, das 
Reich, die Stadt Maroeco marvecaz 
niſches (Bods: od. Ziegen: ever, v. 
Maroguin, Saffian, m.; || adj. par 
pier -, Gaffianpapier, n- 

Maroquiner(v. Maroquin) ra, 
zu Saffian veracbeiten ; auf Gaffians 
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— —— 


art zubereiten; JImaroquiué, -e,Safs 
an... 
Maroquinerie, f. (v. Maro- 
viner) de Caffianmacherfuntt , Safe 
—J—— 3 —— 
Maroquinier, m. (vo. Maro- 
quin) Garfiangerber, m. 
Marotique, adj. (ve. Marot, n. 
pr.) (Litt) in Marot’s Geſchmach, 
marotiſch. 
Marotte, f- Marrenfeepter, n. 
sfolbe; Narrenfapye, Sdhellenfayre ; 
2° fig. fam. Brille; Narrbeit, ſ. Stes 
denyprerd, .; || fo 1 devrait porter la 
-,erjollte die Schellenfarre tragen, 
ex iſt ein Schellennarr; chacun a sa 
—, jedem Narren gefallt feine Kappe; 
ein Seder reitet fein Stedenpferd. 
Marouette, f. f. (petit) Rale 
(tachele). 
Maroufle, m. verdchtl, 40 
Sure; 2° Shlinget, Flegel, m. 
Maroufle, f. Diatetleim, m. 
Mauroufler (f, Maroufle, {.) va. 
die Lcinwand cines Gemaldes) auf 
Hol; rw.) leimen, aufleimen. {te). 
Maroute, ff. Anthémide (puan- 
Marquant (part, pras. v. Mar- 
quer) adj, ~e, [. 4 bervorftecbend ; 
auege zeichnet; debtutend angeſehen; 
2° Jeu) cartes -es, Hauptkarten (wel: 
dhe Point's piblen), f. as 
Marque, f. (altd. Marha, Mark) 
Mierfinal ; (Mennz'Zeicven ; Abzeichen, 
Unterfcbeinungéyeichen ; Maal; Mal; 
ameng, Sinn: A. (Comm.) Waa: 
renzeichen; Preiſzeichen, no; Stem: 
pel, m.; (Monn.) Munzzeichen; B. 
(- d'infamie) (infumirendes) Brand: 
maal; fig. Shantmaal, n. Schand⸗ 
fled, m. Kainsyeichen, u.; im weit. 
Sinn: a) Strafe des Brandmarfens, 
J. (vas) Brandmarfen; 4&) Stempel 
(,mit dem gebrandmarft wird), m.; C. 
{cin die Stelle der Namensunterſchrift 
vertrerentes) Kreuz, nm; D. Spur a, 
einer Fervletsung, MWunde, ete.; 
Narbe oo Maal, n. (3. B. Blatter: 
narbe, Brandmaal): b, eines berah- 
renden Adrpers (4. B. Wagenfpur); 
E. ‘angeborenes) Maal; Muttermaal; 
F. Abzeichen (einer Würde re.); Ghrenz 
zeichen, n., Inſignie, f.; imw. S. Aus⸗ 
zeichnung, f. Unfeben, n.3 G. Denk- 
od. Merfyeihen, n.; WH. (Spiel⸗ Mare 
fe, f.; J. Anzeichen, n. (ff. Indice; 
Presage’; Kesenee, m. Probe, f,; |] 
droitde —, Stempelgebubr, fi; -s 
d'honneur, Shbrenyeicven ; ( Blas.) Ge 
tenftude, n. pl.; homme de — (ein) 
ausgezeichneter, bedeutender Mann; 
lettre de-, Gayerbricf, m.; donner 
des -s d'estime, Beweiſe von Achtung 
geben, feine Mebtung bezeigen. - 
Marquer (j. Marque) ra. seid: 
nen; dm eng. Sinne A, mit einem 
Waarenzeichen verieben. ſtempeln; B. 
brantdmarfen, C. cin Maal (auf cinem 
Rovpertheile) zurücklaſſen, (denf., Jez 
mand) zeichnen: Spuren (von ctw. 
gurudiaten, (feinen Durchzug dur 
Verheerungen x.) bezeichnen, als 
Dentmaler deſſelb. Branvitatten xc.) 
jurudiaffen ; abstr. Bed. bezeichnen; 
tm tihein F. brandmäarken; D. ein 
Merk⸗ Jeichen (in cin Buch rc.) legen, 
{eine Stelle in bemfelb.) anzeichnen; 
auſtreichen; bemerfen; audmerten; 
E. ‘etw,) vorzeichnen, verreipens (ein 
Yager) abficden; F. - qn (au piquet, 
ele.', Voint'e gegen Jem. (im Piquet 
.) anlegen; abs, anlegen, marfiren ; 
(s. abstr, Bed. (einen Taq rx. gum 
Seraugd) beſtimmen, bezeibhnen; aug 
erreben; (erm Ziel ac.) fteden, ſehen; 
l. angeigen: @ andeuten z b)angeben; 
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melten; J. begeigen, ausnruden; au ers 
feunen geben; || vn. hervortreten ; ſicht⸗ 
bar werben od. fein: bes, A. groß wer: 
den, wachſen, treiben (vo, Baumagan- 

en, ete.); B. (Vetér.) die Rennung 
Biben ; ne plus — die Kennung verloz 
ren baben; C. bie Stunden angeben, 
von der Sonne beſchienen werten; D. 
bemerfenéwerth fein; ſich auszeichnen; 
cine bedeutende Stellung cinnebmen, 
cine wichtige Nelle fpielen; | ca. - 
d'un trait rouge, mit einem rotken 
Striche bezeichnen, roth anſtreichen; 
(Exere, mil.) - le pas, ben Tritt an: 
deuten, auf ver Stelle marfciren ; en. 
il n'y a rien qui marque dans cet 
ouvrage, es if nichts Vemerfenéwer: 
thea in dieſem Werfe, es iſt Nichts in 
demſ. wad fich uber das Alltägliche ev: 
bobe; || marqué, -e, gereichnet 2¢.: bes. 
A. geftempelt(es Paͤpier x. ), Stem: 
yel..; fig. ouvrage marqué au bon 
coin, f, bag ten Stempel ber Gü— 
te tragt ; quted, tucbtiged Werf; fam. 
il est marqué au B, er it einaͤugig 

Borgne), fciclend ( Bigle), labm 

Boiteux ) od. budlig Bossu); B. 
ouetté-marqueé , (ein) Gebrandmarf: 
ter; C. durch cin Maal gezeichnet; 
(Hist. nat.) ſchriftahnlich gezeichnet, 
signatus; marqué de la petite 
verole, blatternarbiq; son fruit en 
sera marqué ,_ibre Lcibetirucht , ibr 
Kind wird bie Spuren dieſes Gelüſtes 
tragen; D. fig. étre marqué sur le 
livre rouge, im rethen od. ſchwarzen 
Buche fleben, ſchlecht angeſchrieben 
fein; K.étre marqué, Point's verlo— 
ren haben; un marqué, subst. m. 
Seman, ber verloren hat; cin Mar: 
firter; F. ftarf hervortretend, ſcharf 
hervorge hoben, entſchieden, auffallend, 
marfirtc Geſichtezuge G. unverfenns 
bar, offenbar, deutlicy ; ſtark. 

Marqueter (Frequent. v. Mar- 
quer) ra. fleden, frrenfein; tigern; 
(Men.) cine od. auslegen; abs. cinge: 
legte Arbeit machen ; || marqueté, -e, 

eflectt 2¢.; adj. getigert, bunt, tessel- 
alus. 

Marqueterie, f (ec. Marque- 
ter) eingelegte Urbeit, Maraueterie, /- 

Marquette, f. Tafel Jungfern: 
wachs, 

Marqueur, m. (r. Marquer) 4° 
Stempler; 20 (Bill., Jeu de paume, 
etc.) ( Unmerfer) MAufwarter, Marz 
queur, Marfor, m. 

Marquis, m.(neu-lat. marchio, 
ital. marchese, v. deutsch.) 4° ur- 
spr. Marfgraf (3. B. — de Brande- 
bourg); 2° (spat. Besitser vines 
Marquisats; heut. Bed. Adelstitel 
qi = — — yey 

cingebilveter) Wed, m.; || fig. fam. 
- J Carabas, ſteinreicher — 
ſiher; vorgeblicher Beſther unermeßli⸗ 
cher Guter. 

Marquisat, m. (f. Marquis) 10 
Marawistitel, mi; 2 (Hesitzthum, 
an welchem der Marquistitel klebt) 
Marguifat, n. 

Marquise, f. (rv. Marquis) L 
Maͤrquiſe, Marquifin, (.; UW. 40 Be: 
bachung eines Officierezelts, Acltoede, 
f. Ucbergelt 5. 2° | Sahife:, Garten: 2.) 
Belt, n.; 5° (Artif.) cingollige Rakete; 
4° (Hort.) Marquifin, f. (Merbst- 
birn). 

Marquoir, m. (ve. Marquer) 40 
Schneiderlineal; 20 Gewebe, Neg gum 
Zeichnen, 1. 

Marraine, f. (nen-lat. matrina, 
v. fat, mater) Bathe, Pathin, Tauf⸗ 
zeugin, Mevatterin, f 
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Marri, adj. -e, f. (cgl. lat. ma- 
Fens) all. rewig, mipvergnagt. 

Marron, m, $° (Bot.) (ebbare, 
zahme Kaftanie; bes. (groge wtatieni: 
ihe) K., Marone, f fructus Casta- 
hea (vescw); - d'Inde, Frucht oer 

emeinen) Ropfaflanie, witre &., f, 

ructus Hippocastani; 2¢ (rte. Aa- 
staniendhnliches) A. Aruſ. (ew 

felformiger) Kanenenſchlag m; B 

Guerre) Stunvenrlatte, ſ. -yicen 
(des wachbabenden Otnciers; C.! Boul) 
Teigklümpchen (im Brov|, a: V. 
(Mades) chem, vide runte tede, 
Wulſtlocke, f.; ||_adj. couleur -, «) 
faftanienbraune Farbe, f. Kaflenicn 
braun, n.; 6, (de couleur) - faflanes: 
braun; | fig. prov. se servir de la 
alte du chat pour tirer les -s da 
cu, ſich ter Kagenrfote, d. h. eitet 
fremden Hand bedienen, um tie K. 
aud der Aſche yu holen fic cinct Ae: 
deren bediencn, um erm gefabriides 
Unternehmen autzufubren, um ber 
Kage die Stelle angubangen, 

Marron, adj. u. subst. m. -ne, 
f. (span, cimarron) 4° (négre -) ents 
(aufener, entiprungener, fludctiger Ne: 
get; animal -, entlaufened, vervilter 
tes Thier; chien -, verweleerter, 
wilber Qund; 20 agent de change, 
courtier -, Winkelmafler, Beata, 
m.; 30 (Libr.) beimlich geovudret 
Werk, n.; 40 in Bled ausgeſchuittenct 
Buchſtabe, m. 

Marronnage, m. (vc. Marton) 
40 das) Gnelaufen, Gntipringen, «; 
(ter) fluctige Zuſtand (eines Begers 
felaven); 20 Winkelmallerei, Blut 
ferei, f. 

Marronner (vr. Marron) r. 
erralt. (vie Haare) in groge tote 
aufroflen od. ringeln. 

Marronnier, m. (r, Matron'/ 
Chataignier (cullive): bes, italien 
ſcher Kaſtanienbaum, Marenenbaum 
m.; - d'Inde, gemeine Retaſtanite 
Moffahanienbaum, m, | avcolus) 
Hippocastanum ; || de -, Ratan 
(baum)... ; 

Marrube, m. (lat, marrabium) 
Bot.) Andorn; bes, (Mat. med.) (- 

lanc) gemeiner, weißer A., m. Mar 
rubium album, Prasium ; -notr,' 
Ballotte (noire). 

+ Mars, m.{/at.) don. pr. Mert: 
A. Myth.) Rriegdgott ; dicht. Kaa; 
B. (Astron.) der vierte Planet, a 
ge (Chim. anc.) Gifen, n. (7. Fer). » 
(ter Monat) Mary, Arublings oder 
Lenzmonat, m.s ion we. 8. (Agr. War 
faat, Sommerfaat, ſ. Eommerartra: 
be, n.;|\de-, a) Miaré..; Kriegs .; Be- 
fen..; 6) (Pharm.) Gijen..; Stah.< 
(tinctura, ete.) Martis; safran de - 
apéritif (de Stahl), f. (tritoride de) 
Fer (hydraté); teinture de - tarla- 
risce, Stablweinfteintinetur, ff 
(tartrate de potasse et de fet 
quide); extrait de -, Stadlerirast, 
m. f. (tartrate de potasse et de) Fer 
(¢raporé en consistance molle ; 0) 
MAirz..: champ de -, a Rarsield, s. 
Grercicrplay, m. Géplanate, [5 des. 
(tag) Marsield (in Pavis); b) Hist) 
Marzfeld, n. (f. Champ). 

Marscillaise, f. (r. Marseille, 
Stadinam.) (4° Marieiileria, f 
Geogr. Wort. ; %) Marjeillaife, f- 
(ber! Marfeiller Marit. 

Marsilée, f. (Bot.) Waſferlisſe, 
Teichlinſe, marsilea, f.: | Marslea- 
cées, f. pl. (Ram, der Waſſetluſce 
arten, marsileacese (Brown), rht- 
zocarpew (Balsch), salvinies, [. py’ 
(Juss). 
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*Marsouin, m. (rg/. d. lat. ma- 
rinus sus) (Zool.) Meerſchwein, n. 
(delphinus) phocewna; -_ commun, 

* (tag, gemeine M., Braunfife, m. ; - 
gladiateur, f. Epaulard. 

Marsupial, adj. (rv. lat. mar- 
supium) (Zool.) Beutel..; Tajden.. ; 
musele -, Tafevenmustel, m. marsu- 
pialis, m.; (animal) -, subst. m. 
Peutelthier, m.; marsupiaux, pl. 
(Orenung der) Beutelthiere, marsu- 
piaha, mn. pl.; os marsupiaux, Beu— 
telibierfnomen, mt. pl. pial. 

Marsupiaux,m. pl. ſ. Marsu- 

Martagon, m. (Bot.) Martaz 
gonélilie, /. (ner) türkiſche Bund, m. 
(lilium) Martagon; racine de-, Golds 
wurzel, radix Martagon, f. 

Marte, /. f. Martre; || adj. che- 
nille -, Barenraupe, f. 

Marteau, mm, (ital. martello) 
40 Sammer; (- de porte) (Tbur⸗ 
Riepter; 2 (elwas Hammerdln- 
liches) A. (Rortepiane:)|Hammer, m. 
Simmerden, uo; B. (Anat.) (Ohr-) 
Hammer, m. Hammierknöchelchen 
a. maileus; C. fam. perruque 4 
trois -x, Allongenperrufe, /.; D 
{Zool.) a, Hammerfiſch, m. zygena; 
. Smmermujdel, (£ Hammer, (os- 
trea) malleus, m.;j/-de..,-a.., 
--baumer; - d’armes, GStreitham: 
met; - a briser (le minerai), An— 
ſchlagfäuſtel; — d'eau, Waffer: od, 
Bulehammer; - d'epinette, Glavier- 
od, Etimmbammer; - de force, 

Schmicdehaniner ; - de grosse forge, 
Auitten: od. Gifenhammer ; - d'horlo- 
ge, Uber, Schlag: od. Glogenham⸗ 
mser;~-a layer, ee 7 od. Walobam: 
mer; - a planer, Abgleich-, Dubz, 
Schlicht· od. Planirhammer; - a ri- 
ver, Niethammer, m.; de -, Ham: 
miet..; coup de -, Hammerfalag, m.; 
fies. fam, fire Jore, Grille, £5 fam. 


aprel; Sparren, m.; il aun (pe-| M 


it) coup de -, ¢r bat einen Sparren; 
es fpuft bei ihm im Oberftubchen, ex 


iff etwas übergeſchnappt fiy. fam.| d 


gr aisser le -, (ten Thurflopfer, d. b.) 
bet Thirbiiter ſchmieren od. beſtechen. 

Martel, m. (Sammer, f. Mar- 
teau) fig.- en téte, (Hammer im 
Kopf) Sorge, Unrube, Grille, A; ila 
~ en tte, er bat allerlei Sorgen im 
Rove ; das geht ihm im Kopfe herum ; 
metire — en tele a qn, cinem Grillen 
He ten Kopf od. einen Fleh ing Ohr 


artelage, m. (vr. Marteler ) 
(Foréts) 4° (pad) Plagen, Bezeichnen 
tec Baume mit vem Waldhaͤmmer; 
2 Waldzeiden, n. 

Marteler (v. Martel, Marteau) 
©@. u. abs. bimmern ; mit bem Ham: 
met bearbeiten, ſchlagen od. fopfen ; 
(Foréts) mit dem Waldbammer zeich⸗ 
nen, plaken; fy A. (Berfe 2c.) muh⸗ 
SM zuſammenſchmieden, zuſammen⸗ 
Orpeln ; in bie Form zwängen; B. - 

(le cerveau 4) qn, einem ben Kopf 
eratbeiten od. yermartecn, im Rovfe 
cc mgeben ; || martelé, -e, qebam: 
MELE g¢.5 umgefhlagen'e Meraille) ; 
v=.) gut oder ſcharf geſchlagenſer 
wiler) > ( Litt.) mubjam gefdynuieret, 

gei nabte Perfe). ela 
fleltet, m. ( #kl. v. Mar- 

teau) Samuinerchen, A, , 
4rteleur, m. (v, Marteler) 
Faresiine (kl. v. M 
teline, fF sl. vw. Mar- 

leau) (Scalpt.) Syishammer, m. 
lis —* rtial, adj. -e, f. (lat, martia- 
/4° Exiegerifch, martialifdy ; Kviegs..; 
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Martial..; cour -e, Kriegs: od. Mare 
tialgericht, n.; 2° (Chim. ane., Phar- 
mac.) Gifen..; Stabl..; eifenbaltig, f. 
(de) Mars, Ferrugineux ; teinture 
alealine -e de Staht, f. (trito-carbo- 
nate de potasse et de) Fer; || mar- 
liaux, subst. m, pl, (Thér.) Stahl: 
mittel, Stablpraparate, n. pl. 

Martin, m. 4on. pr. Martin; 
saint Martin, (ter) beitige Martinus, 
m.; (jour de) la Saint-Martin, Sanct: 
Martinstag, m. sfeft, vn. Martini, wn- 
decl.; 2° (Ornith.) Martingvogel, m.; 
3° (- baton) (Gfelétreiber:)Stod, m. 

Martin-chasseur, m. (Or- 
nith.) Walomartin, m. (afrikan, u. 
ostindische FV dgelgaltt.). 

Martinet, m. I. (Wkil. v. Mar- 
——— (Ornith.) Segler, m. 
cypselus (/U/.), apus(Cur.) (Schwal- 
bengal.) ; - commun, Mauerfegler, 
cyps. murarius (JTemm.); c. apus 
{ Br.), hirundo apus (Linné), - a 
ventre blanc, Alpenſegler, c. alpi- 
nus, m.; c. melba, hirundo melba 
(Linne) ; IL, flaches, geftieltes) Hand⸗ 
leuchterchen, m.; I. (ev. Marteau } 
(durch cin Wasservad getriebener) 
Hammer, Hüttenhammer, m.; LV. 
Vatſche (mit mebreren Stvangen ), 
Schulgeißel, Karbaͤtſche, /. 

Martingale, f. 4° ( Man.) 
Eprungriemen, m.; 2e (Jeux) (dads) 
Doubliren, n. beharrliche Verdoppe— 
lung des verlorenen Sages, f.; dn w. 
S. (ein) ſyſtematiſches (Haſard⸗ Spiel, 
Spielſyſtem, n.; | jouer a la-, um 
das Berlorne fpielen, ( fortwahrend) 
doubliren. 

a act ee m, (Or- 
nith.) Giſvogel, m. aleedo; bes. ( - 
d'Europe) (ver gemeine) @., Alcedo 
(hispida). 

Martre, f. (/at. martes, holl. 
marter, nieders. Mard) 4° (Zool.) 
arter, m,. mustela; bes. (- com- 
mune) Goelimarver, mt. must. martes; 
20 Marverfell, w.; | fig. prov. pren- 
re - pour renard , einen Di. fur ei⸗— 
nen Fuds nehmen, ſich gewaltig irren. 

Martyr, m. -e, f. UP, 
lat. martyr) Mlartyrer, om. Mlarty: 
tin, f. 4% Mlaubensyeuge, Blutyeuge, 
Glaubenthelo, m. <in, f.;2° im w, 
S.A. Dulver, m. cin, f. (flix eine Lebre 
1¢.), Opfer (verfelb.), a.; B. (ber, die 
vert et., von Sem.) Meplagte, Mepei: 
nigte, Gequalie, m. tw. — 4° fig. 
prov. étre du commun des -s, zum 
qrofen Haufen (ver Maͤrtyrer gqebo- 
ren, cin gang gewohnlicher Menfdy, 
cin Alltagẽmenſch fern. 

Martyre, m, (saprupioy, lat. 
martyrium) Märtyrerthum, n. 4° 
Martyrertor, a.; 2° tberir, Marz 
tern, Oualen, f. pl. Folter, Pein; 
bes, dicht. u. schersw. “iebeéqual, 
pein, f.; souffrir le ~, Martyrerqua: 
len erdulden, wie auf ver Folter fein; 
faire souffrir le - a qn, Sem. entſetz⸗ 
lic peinigen, martern, foltern. 

Martyriser (f. Martyre) va. 
imartern (fiberir. peinigen, guaten, 
foltern) ; || martyrise, -e, gemartert. 

*Martyrologue, m. (v. MAcip- 
tup uw. ..Logue) Dartyrer: od, Heiz 
ligenlifte, ſ. verzeichniß, -buch, n. 
Martyrolog, m. [dree (marum), 

+Marum, m, (lat.) f. German- 

Masare, f. ar ) Rolbenz 
wespe, masaris, f. ; || Masarides, me. 
pl. Kolbenweépenacten, f. pl. masa- 
rides (Cuv., efc.). 

Mascagnin, m. (Minér.) Mat: 


*8* m. ſchwefelſaures Ammo— 
niat, n. 

Mascarade, f. (ital. masche- 
rala, f. Masque) Maéearave, f. to 
Vermummung, Berfappung, Mum: 
mevei, f. (rig. u. fig.) ; 2° Trupy vers 
larvter Perfonen; 3° Maekentang ; 
Mastenbull; 4° Maslen- od. Yarvenz 
gejang, m. 

Mascaret, m. ( Benenn. der) 
Springwelle, Vorfluth (in der Gi- 
ronde u. Dordogne), f. 

Mascaron, m. (afal. masche- 
rone, f. Masque) (Archit.) Fratzen⸗ 
fopf, m. ¥arve, f. 

*Masculi..(v. Jat. masculus) in 
Zus. (Bot.) -fore, adj. mit mannliz 
den Blutben, minnlidbtumig. 

Masculin, adj. ——— (lat. 
masculinus) {Physiol., Bot.,Gramm.) 
mannlich; (Jur. féod.) Manns. ; |} 
subst. m. Gramm.) (genre -) (dag) 
mannliche Geſchlecht, Masculinum, n. 

Masculini oF (f. Masculin) 
Mannbeit, männliche Wigenfchaft ; 
Miannlichfeit, masculinitas, J. 

Masque, m. (ital, maschera, 
nen-lat, mascha, lalamacha, altd. 
Talmagge) (nrsp. f. Here) Maske, 
fi 4o Garve, ſ. Spuk- od. Sheingez 

icht; falfchet Meficht, n. Geſichtsüber— 

ug (von Sammt 2.2, m.: (Chir.) Ge⸗ 
ichtzbinde, F3 2oimar, S. verlarvte, 
maésfirte Perfon, f. ( rer, wt) Rer- 
fappte, Bermummte, m. uw. f. (Hist) 
le — de fer, der Mann mit vereifernen 
Maste; 5° (ew. Maskendhnliches ) 
A. (Archit.) Carve, Frage, ; B. Sins: 
abguß von einem Geſichte, Geſichtsab⸗ 
brud in Sips, m.; C. avoir un bon -, 
cin augorudévolles Geſicht haben, fei: 
nem Mefichte jeren beliebigen Musorud 
geben: feine Zuge veritellen fonnen; 
viel Mienenſpiel haben; D. f. pop. 
La —! baé —— das garitige, 
bothafte Weib! E. ( Zool.) Borvers 
fopfbaube (der Wafferjungfern', per- 
sona; F. (Technol.) Bunge, J. Wud: 
ſtechmeißel; — Schein; Dedman⸗ 
tel, om. Hulle, Larve, f.; || - hideux, 
bapliche, abſcheuliche Yarve, f.; Fragen: 
eficht, Zerrbild, nm. ; arracher, dter 

e-a qn, cinem vic Maske od. bie 
oe abreifen, ihn entlarven (cig. us 
ig). 

Ai asquer (f. Masque) va. mastiz 
ten: doverlarven; verfappen, vermum⸗ 
men, verficiden ; 2° fry. bemantein; 
unter einer erborgten Außenſeite, un: 
ter der arve (der Frommiafeit 2.) vers 
bergen; 3° im aw. 8. (eine Batterie 2.) 
verdeden, verfteden ; (einem Hauſe rc.) 
die Auseſicht benebmen; || se —, fied mas⸗ 
liren, fich verlarven rc.; cine Maske 
vornebmen; fig. fetne Abſichten be— 
mantein, ſich (unter ben Svein einer 
S.) verfleen ; || masqué, -c, 49 mags 
firt x¢ ; bal masqué, Maéfenball, m.; 
ie: étre loujours masqué , fteté cine 
Maske tragen, nie feine wabre Weftalt 
acigen; 2° adj. ( Hist. nat.) —— 
einem Gesichte von bhesonderer 
Farbe) Garven.. ; 2° mit larvenahnli⸗ 
chen Lappen rc, verfeben: So (von frend: 
artigen Korpern umhüllt, personatus, 
larvatus. 

Massacrant (part. pres. v. 
Massacrer) adj. -e, f. fam, humeur 
-, flirchterliche, unautitebliche, ubelfte 
Laͤune, fam. Qaune gum Davonlaufen. 

Massacre, m. (new -fat. maza- 
cerium, {.Massacrer) 4° Mewelet, Mies 
vermegelung, Grmortung. (; Morven, 
Memesel, Blutbad, n. Nieverlage (uns 
ter wilden Thieren), [i fig. am, (bag) 
Verpfuſchen (jeltenes od. koſtbarer Saz 
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art juberciten; |] mardquiné, -e,Safz 


an... 

Maroquinerie, f. (v. Maro- 
niner) ty Caffianmacherfunft , Saf: 
angerberei ; 2° Saffianwaare, f- 

Maroquinier, m, (ve. Maro- 
quin) Sarflangerber, m. 

Marotique, adj. (v. Marot, n. 
pr.) (Litt) in Marot’s Geihmad, 
inarotiſch. 

Marotte, MNarrenfeepter, nm. 
sfolbe; Narrenfaype, Schellenkappe; 
2° fig. fam, Srille ; Narrbeit, ſ. Stes 
denyferd, ».; || fo i) devrait porter la 
-,erfollte vie Schellenfayre tragen, 
er iſt ein Schellennarr; chacun a sa 
—, jedem Narren gefallt ſeine Kappe; 
ein Jeder reitet fein Steckenpferd. 

Marouette, f. ſ. (petit) Raile 


(tachele). 

Maroufle, m. werdchil. 4° 
Scturte; 2 Shlingel, Hlegel, m. 

Maroufle, f. Maletleim, m. 

Maroufler (j, Maroufle, [-) va. 

die Lcinwand eines Gemaldes) auf 
teats r¢.) leimen, aufleimen. [te). 

Maroute, ff. Anthémide (puan- 

Marquant (part. pras. v. Mar- 
quer) adj, -e f 1° hervorſtechend; 
ausge zeichnet; bedeutend , angefeben ; 
“3 he — > a aia (wel: 

Point's zaͤhlen), f. pd. 

Marqu F fi(attd, archa, Mark) 
Merfmal : Kenn- Zeichen; Abzeichen, 
Unterſcheidungszeichen: Maal; Mal; 
ameng, Sinus: A. (Comm.) Waae 
renzeichen; Preiszeichen, ni; Stem: 

cl, m.; (Monn.) Munzzeichen; B. 
i dinfamie) (infamirendes) Brand: 
maal; fig. Schandmaal, n. Schand⸗ 
fle, m. Kaindyeichen, n.; im weit. 
Sinn: a) Strafe des Brandmarfens, 
f. (vad) Branemarfen; 4) Stempel 
(,mit dem gebrantmartt wird), m.; C. 
(cin die Stelle der Nameneunterſchrift 
—— Kreuz, ny D. Spur a, 
einer Ferletsung, IWunde , ele; 
Marbe, fj; Maal, n. (4. B. Blatter: 
narbe, Brantmaal): b, eines berivih- 
rvenden Korpers (4, B. Wagenfpur); 
FE. (angeborences) Maal; Muttermaal; 
V. Abzeichen (einer Würde 2¢.); Ghrenz 
acichent, m.; Inſignie fy imw. . Mute 
zeichnung, f. Anfeben, 2.3 G. Tenk- 
od, Merkzeichen, v5 WH. (Spiel⸗ Mar 
fe, f.; J. Anzeichen, n. (Cf Indice; 
Presage); kK. Beweis, m. Brobe, f,; || 
droitde -, Stempelqcbubr. f.; -s 
d'honneur, Ehrenzeichen; (Blas.) Gh: 
renfticte, n. pl.; homme de -, (em) 
ausgeycichneter, bedeutencer Mann; 
lettre de-, Caperbrief, m.; donner 
des -s d'estime, Beweiſe von Achtung 
geben, feine Achtung bezeigen. 

Marquer (f. Marque) ra. pn 
nen; im eng. Sinne A. mit cinem 
Waarenzeichen verichen, ſtempeln; B. 
brandinarfen, C.cin Maal (auf einem 
Korrertbeile zurücklaſſen, denſ., Ie: 
mand) zeichnen: Spuren (von etw.) 

urndlaſſen, ſeinen Durchzug durch 

zerheerungen x.) bezeichnen, alé 
Denkmaͤler deſſelb. Branviatten 2.) 
zurücklaſſen; abstr. Bed, bezeichnen; 
tn tibetan S. brandmarfens D. cin 
(Merk Seichen (in cin Buch r¢.) legen, 
leine Stelle im demfelb.) anyeichnen: 
aunſtreichen; bemerfen; auamerten; 

E. cet.) vorzeichnen, vorreißen; (ein 
Yager) abjicden; F. = qn (au piquet, 
ete.', Point'e gegen Jem. (im Biquet 
1.) anlegen: abs, anlegen, marfiren; 
ty. abstr, Bed. (einen Taq x. gum 
Voraus) beflinunen , bezeichnen; aué- 
crieben; fein Ziel oc.) fleden, feben; 
H. angciyen: @ anveuten; b)angeben; 
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melten; J. bezeigen, ausoruden ; gu er: 
feunen geben; || on. hervortreten ; ficht: 
bar werden od, fein: bes, A. groß wer: 
ben, wachſen, treiben (v. Baumgdn- 

en, etc.); B. (Velér.) die Rennung 

aben; ne plus -, die Kennung verloz 
ren haben; C. bie Stunden angeben, 
von der Sonne beſchienen werden; D. 
bemerfenswerth fein; ſich auszeichnen; 
cine bedeutende Stellung cinnehmen, 
cine wichtige Nelle fpiclen; || ca. - 
d'un trait rouge, mit einem rothen 
Striche bezeichnen, roth anitreichen; 
(Exerc. mil.) - le pas, den Tritt an: 
deuten, auf der Stelle marfcbiren ; vn, 
il n'y a rien qui marque dans ect 
ouvrage, es if nichts — — 
thed in dieſem Werfe, es iſt Nichts in 
demſ. wad ſich uber dad Alltägliche er⸗ 
bobe; || marque, -e, gezeichnet r¢.; bes, 
A. geftempelt(es Papier x. ), Stem— 
pel..; 44 ouvrage marque au bon 
coin, Werf, das ten Stemrel der Gü— 
te tragt ; quted, tichtiged Werf; fam. 
ilest marqué au B, ev it einaͤugig 
( Borgne), febiclend (Bigle), lahm 

Boitenx ) od. budlig Bossu); B. 
ouetté-marqué , (ein) Mebrandimart: 
ter; C. durch cin Maal gezeichnet; 
(Hist, nat.) ſchriftahnlich gezeichnet, 
Signatus; marqué de la petite 
verole, blatternarbiq ; son fruit en 
sera marqué , ibre Leibesfrucht, ibr 
Kind wird die Spuren dieſes Gelüſtes 
tragen; D. fig. étre marqué sur le 
livre rouge, tm rethen od. ſchwarzen 
Buche fleben, ſchlecht angefdrichen 
fein; K.¢tre marqué , Point's verlo— 
ren haben; un marqué, subst. m. 
Semand, der verloren bat; cin Mar: 
firter; F. ſtark bervortretend. ſcharf 
bervorgeboben, entſchieden, auffallend, 
marfirtle Geſichtezuge; G. unverkenn⸗ 
bar, ofſenbar, deutlich; ſtark. 

Marqueter (Frequent. v. Mar- 
pad, va. fleden, fprenfeln; tigern; 
( en.) eine od. auélegen; abs. einge: 

qte Arbeit machen ; || marqueté, -e, 
i edt 2¢.; adj. getigert, bunt, tessel- 
alus. 

Marqueterie, f. (v. Marque- 
ler) cingelegte Urbeit, Marqueterie, /. 

Marquette, f. Tafel Sungfern: 
wads, /. 

Marqueur, m. (r. Marquer) 4° 
Stempler; 20 (Bill., Jeu de paume, 
elc.) (Unmerfer) Aufwarter, Marz 
queur, Marfor, m. 

Marquis, m.(neu-lat. marchio, 
ital. marchese, v. deutsch.) 4° ur- 
spr. Marfgraf (4. B.- de Brande- 
bourg); 2° (spat. Besitzer cines 
Marquisats; heut. Bed. Adelstitel 
dritter Classe) Marquis; 30 irow. 
(cingebilveter) Med, m.; | fig. fam. 
~ de Carabas, ſteinreicher Grunete: 
fiber ; vorgeblicher Beſiher unermeßli—⸗ 
her Guter. 

Marquisat, m. (f. Marquis) 40 
Marauistitel, m.; 2 (Mesitsthum, 
an welchem der Marquistilel klebt) 
Marquifat, n. 

arquise, f. |r. Marquis) L. 
Marduije, Maraquifin, f£; II. 40 Re: 
dachung eines Officierayelts, Acltoede, 
f. Uebergelt 5 2° (\Schisft:, Marten: ae.) 
Zelt, m5 3° ( Artif.) erngollige Rafete; 
4° ( Hort.) Marquifin, . ( erbst- 
birn). 

Marqnoir, m. (rv. Marquer) to 
Schneiderlineal; 20 Mewebe, Neg gum 
seidbnen, n. 

Marraine, f. (neu-lal. matrina, 
r. lat. mater) Bathe, Pathin, Tauf⸗ 
zeugin, Gevatterin, f. 
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Marri, adj, -e, [. (cgl. lat. mea- 
rens) alt. reuig, mipvergnigt. 

Marron, m. te (Bot) (egtare, 
zabme) RKaflanie; bes. große italien: 
ihe) K., Marone, f fructus Casty- 
new {vesew); — d'Inde, (Frade tet 

emeinen) Regfaflanie, wilee &., f, 
ructus Hippocastani; 2 (rtur. Aa- 
sfanicendhutiches) A, Aruf. wur 
felformiger) Kanonenſchlag, m; B. 
(Guerre\ Stuntenvlatte, ſ. -yuden 
‘ded wachbabenden Officiers C. Boul.) 
Teigllumpchen (im Bred), az 0. 
(Mores) chem, vide runte Lede, 
Wulſtlocke, f.; ||_adj. couleur -, a) 
fajtanienbraune Farbe, ſ. Kaftenien 
braun, w.; 6 (de couleur) - faflanier: 
braun; | fig. prov. se servir de la 
atte du chat pour lirer les -s da 
cu, (fic) ter Katzenpfote, &. h. cine 
fremben Hand bediencn, um die K. 
aud ver Aſche gu helen) fish cined Me 
deren bedienen, um cin gefabriited 
Unternehmen auéyufubren, um ber 
noe vie Schelle angubangen. 

arron, adj. u. subst. m. -ne, 

f. (span, cimarron) te (négre -) ete 
laufener, entiprungener, fuchtiger Ne: 
get; animal -, entlaufened, verwilder 
tee Thier; chien -, verwilterter, 
wilter Hund; 2° agent de change, 
courtier -, IWinkelmafler, Beutwie, 
m.; 3° (Libr.) heimlich gerrudte 
Werk, n.; 40 in Bled ausgeſchnitenet 
Buchſtabe, am. 

Marronnage, m. (e. Marron) 
4° (bas) Gnetlaufen, Gntipringen, #5 
(ter) fluͤhtige Auftant (eines Neaets 
felaven); 20 Winkelmaflerci, Biata 
ferei, f. 

Marronner (rv. Marron) 7. 
errvalt. (bie Haare) in große Loden 
aufroflen od. ringeln. ; 

Marronnier, m. (nr. Marron f 
Chataignier (cullive): bes, italiene 
fcher Raftanienbaum, Marenenbaum 
m.; ~ d'Inde, gemeine Roglaftanic, f. 
Roffaftanienbaum, m. | wsculus 
Hippocastanum ; | de -, Saftanie 
(baum)... : 

Marrube, m, (lat. marrubiem) 
—* Andorn; bes. (Mat. med.) (- 

lanc) gemeiner, weifier A., m. Mer 
rubium album, Prasium ; -notr,'. 
Ballotte (noire). 

+ Mars, m.f/at.) ton. pr. Mert: 
A. ( Myth.) Rriegsgott ; dicht. Rica; 
B. (Astron.) der vierte Planet, m4 
20 (Chim, anc.) Gifen. mn, (7. Fer): & 
(ver Monat) Marg. Aruplings oder 
Lenzmenat, mos in we. 8. (Agr. Tay 
faat, Sommerfaat, ſ. Gommeraetre- 
be, .;||de-, a) Marg..; Krieg .; Bake 
fen..; 6) (Pharm.) Gifen..; Statl.< 
(tinctura, etc.) Martis; safran de - 
aperitif (de Stahl), ſ. (tritoxide de) 
Fer (hydraté); teinture de - tarla- 
risée, Stablweinfteintinctur, f. f. 
(tartrate de potasse et de: Fer (li- 
quide); extrait de -, Stablertract, 
m. f. (tartrate de potasse et de) Per 
(éraporeé en consistance molle ; ©) 
Maͤrz. champ de —, a) Marefeld, a. 
rercierplag, m. Géplanate, [: bes. 
(nad) Marsfele (in Pavis); &) (Mist) 
Margfeld, nv. (f. Champ). 

Marseillaise. f. (rv. Marseille 
Stadinam.) (4° —— 
Geogr. Wort.; 20) Marſeillaiſe, f- 
(dex) Marfeiller Marſch. ; 

Marsilée, f. (Bot.) Waſſerlieſe, 
Teichlinſe, marsilea, f+ || Marsilea- 
cées, f. pl. (Ham. der) Waſſerlinſen⸗ 
arten, marsileacese (Brown), on- 
zocarpee (Batsch), salvinies, f. p!. 
(J uss.). 
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‘Marsouin, m. (rg/. d. lat. ma- 
rinus sus} (Zool.) Meerſchwein, mn. 
(deiphinus) plhocena; -_ commun, 
(tat) gemeine M., Braunfift, m. 5; - 
gladiateur, f. Epaulard. 

Marsupial, adj, (rv. lat. mar- 
supiom) (Zool.) Beutel..; Tafchen.. ; 
muscle -, Tafdyenmuétel, m. marsu- 
pialis, wt.; (animal) -, subst, m. 
Meateltbier, n.; marsupiaux, pl. 
(Oronung der) Beutelthiere, marsu- 
piaha, n. pl; os marsupiaux, Beue 
ieltbierlnowwen, me. pd, pial. 

Marsupiaux, m. pl. ſ. Marsu- 

Martagon, m. (Bot.) Marta— 
gondlilie, (. (ver) türkiſche Bund, om. 
(lilium) Martagon; racine de -, Wolves 
wuryel, radix Martagon, f. 

Marte, f. f. Martre; || adj. che- 
nitle -, Bixenraupe, f. 

Marteau, m. (ital. martello) 
fo Hammer, (- de porte) (Toure) 
Rlopter; 2° lelwas Hammerdhn- 
liches) A, (Rortepiano:)Hammer, m. 
Nmmerden, no; B. (Anat.) (Ohr-) 

bammer, m. Hammerknöchelchen 
x, malleus; C. ſcam. perruque 
trois -x, Allongenyperrufe , hs D. 
Lol.) a, Hammerfiſch, m. 2ygana; 
Hammermuſchel, £. Sammer, (os- 
trea} malleus, m.;f}-de..,-a.., 
dammer; - dares, Streitham: 
mer; - a briser (fe minerai), An— 
(dlagfanitel ; - d'eau, Waffer: od. 
Dulebammer ; - d’@pinette, Glavier: 
od, Stimmbamme rt; - de force, 
Schmiedehammer; — de grosse forge, 
Sitten: od. Gifenba mmet ; - d’horlo- 
ke, Uhr⸗ Schlag⸗ od. Glodenham⸗ 
mec; ~a layer, Pltze od. Waldbam⸗ 
mr, -a planer, Ubgleid:, Dubz, 
Sehiicte: . Blaniebammer ;’ - a ri- 
ver, Niethammer, m.; de -, Ham: 
thet..; coup de -, Hammerfelag, m.; 
fy. fam, fire Ieee, Grille, f.; fam. 
Kappel; Sparren, m.; il aun (pe- 
Ui coup de -, ex bat einen Syarren; 
€ out bei ihm im Oberſtübchen, er 
it etwas abergefinappt; fig. fam. 
Eraisser le -, (ven Thurflopfer, d. b.) 
ten Thicbiiter ſchmeren od. beſtechen. 

artel, m. mimet, ſ. Mar- 

tau) fig.- en tee, (Hammer im 
Serf) Sorge, Unrube, Grille, f.; ila 
sen tele, ec bat allerlei Sorgen im 
Rovfe ; dad gebt itm im Korfe Herum ; 
Metire - en Ute a qn, cinem Grillen 
a Kopf od. einen Floh ing Obr 


Martelage, m. (v. Marteler} 
[Foréts) 4° (das) Platzen, Bezeichnen 
te Biume mit bem Walohammer ; 
P Balrzeihen, n. 

Marteler (v. Martel, Marteau) 
0. w. abs. bimmern ; mit bem Ham: 
—— bearbeiten, ſchlagen od. flopfen ; 
{Foréts) mit bem Watohammer zeich⸗ 
nen, dlaͤen; fg. A. (Berfe x.) muh: 
Am jufammentdmieden, zuſammen⸗ 
even in bie Form ywaingen; B. - 
le cerveau a) qn, einem ben Kopf 
[racteiten od. yermartern, im Ropfe 
‘rumgeben ; || martelé, -e, qcbim: 
fn 1.5 umgeflagen-e Medaille) ; 
{ us.) gut o ſcharf geſchlagenler 
tiller) ; (Litt.) muhfam gefdymieret, 
eGraubt ‘ Berſe). 

artelet, m. ( Wkl. v. Mar- 
as aminercyen, ae F 
arteleur, m. (», Marteler 
rere — 
fleline, ff. (/ kl. vo. Mar- 
lean) (Seule.) Spishammer, m. 
iartia » adj. -e, [. (lat, martia- 
|Mefviegerifey, martialifdy ; Rriegs..; 
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Martial..; cour -e, Kriegs: od. Marz 
tialgeritht, n.; 2° (Chim. ane., Phar- 
mac.) Gifen..; Stabl..; eifenbaltig, f. 
(de) Mars, Ferrugineux ; teinture 
alcaline -e de Stahl, f. (trito-carbo- 
nate de polasse et de) Fer; || mar- 
tiaux, subst. m, pl. (Theér.) Stahl: 
mittel, Stablpriparate, n. pl. 

Martin, m. 4on, pr. Martin; 
saint Martin, (ter) beilige Martinug, 
m.; (jour de) la Saint-Martin, Sanct: 
Martingtag, m. ⸗feſt, un. Martini, wn- 
decl.; 2°(Ornith.) Dartingvegel, m.; 
39 (= baton) (Gfelétreiber:)Stod, m. 

Martin-chasseur, m. (Or- 
nith.) Walomartin, m. (afrikan, u. 
ostindische J dgelgatt.). 

Martinet, m. L. (Wki. v. Mar- 
—— (Ornith.) Gegler, me. 
cypselus (/1i.), apus(Cuv.) (Schwal- 
bengalt.); —- commun, Mauerſegler, 
cyps. murarius (Temm.); c. apus 
( Br.), hirundo apus (Linné), - a 
ventre blanc, Alpenſegler, c. alpi- 
nus, m.; ¢. melba, birundo melba 
(Linne’) ; UL, (flaces, geftieltes) Hand⸗ 
leuchterchen, m.; ILL. (vu. Marteau } 
(durch ein Hasservad getriebener) 
Hammer, ores m.; LV. 
Vatſche (mit mebreren Stringen ), 
Schulgeißel, Karbatiche, 7. 

Martingale, 4° ( Man.) 
Sprungriemen, m.; 2¢ (Jeux) (bas) 
Doubliren, vn. bebarrliche Verdoppe— 
lung des verlorenen Sages, f.; Un w. 
S. (ein) ſyſtematiſches (Haſard⸗ Spiel, 
Spielſyſtem, n.; || jouer a la-, um 
das Verlorne fpielen, ( fortwahrend) 
doubliren. 

Martin-pécheur, m. (Or- 
nith.) Gigvogel, m. aleedo; bes. (- 
d'Europe) (der gemeine) &., Alcedo 
(hispida). 

Martre, f. (lat. martes, holl. 
marler, nieders. Mard) 4° (Zool.) 
Marder, m, mustela; bes. (- com- 
mune) Goelinarver, m7. must. martes; 
20 Marverfell, w.; || fig. prov. pren- 
dre - pour renard, einen M. fur eiz 
nen Fuchs nebmen, ſich gewaltig irren. 

Martyr, m. -e, f. (saprup, 
lat, aries Martorer, m. Marte. 
tin, f. 4° Glaubenszeuge, Blutyeuge, 
Mlaubensheld, m. cin, f.; 20 im w. 
S.A. Dulver, m, cin, ſ. für cine Lebre 
rc.), Opfer (derfelb.), v.; B. (der, die 
pon ¢etw., von Sem.) Meplagte, Mepet: 
nigte, Sequilte, m. wu. f.; {| 4° fig. 
pror. étre du commun des -s, jum 
großen Haufen (ter Wartyrer) gebö— 
ren, cin gang gewöhnlicher Menſch, 
cin Uiltagemenfch fein. 

Martyre, m, (maptupioy, lat. 
martyrium) Martorerthum, mn. 4% 
Martyrertor, m.; 2° ahertr, Marz 
tern, Qualen, f. pl. Folter, Bein; 
bes. dicht. u. schersw. Yiebcéqual, 
“pein, f.; souffrir le -, Miartyrerqua: 
len ervulden, wie auf der Folter fein; 
faire souffrir le - 4 qn, Sem. entſetz⸗ 
lid peinigen, martern, foltern. 

Martyriser (f. Martyre) va. 
martern (Qhertr. peinigen, qualen, 
foltern) ; \ martyrisé, -e, qemartert. 

*Marlyrologue, m. (v. ape 
Tup u. ..Logue) Dartyrer: od, Heiz 
ligentifte, ſ. verzeichniß, -buch, mn. 
Martyrolog, m. {drée (marum), 

+Marum, m. (lat.) ſ. German- 

Masare, f. (Entom.) Solben: 
weépe, masaris, f. ; || Masarides, m. 
pl. Kolbenwespenarten, f. pl. masa- 
rides (Cuv. elc.). 

Mascaguin, m. (Minér.) Mas: 
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cagnin , m. ſchwefelſaures Ammo: 
niat, a. 

Mascarade, f# (ital. masche- 
rata, ſ. Masque) Mascarade, f. 10 
Vermummung, Berfappung, Mum— 
merei, f. (erg. mu. fig.) ; 2° Teupp vers 
larvter ‘Perjonen; 3° Maekentang ; 
Mastenbull; 4° Maslen- od. Larven: 


gefang, m. 


Mascaret, m. ( Benenn, der) 
Springwelle, Vorfluth (in der Gi- 
ronde u. Dordogne), f. 

Mascaron, m., (¢fal. masche- 
rone, ſ. Masque) (Archit.) Gragene 
fopf, m. ¥arve, f. 

*Masculi..(v. Jat. masculus) in 
Zus. (Bot.) -Nore, adj. mit mannliz 
den Bluthben, mainntlidblumig. 

Masculin, adj. -e, f. (lat. 
masculinus)(Physiol., Bot.,Gramm.) 
maͤnnlich; (Jur. féod.) Manné.. ; | 
subst. m. Gramm.) (genre -)} (dag) 
mannliche Geſchlecht, Masculinum, n. 

Masculinite, f. (f. Masculin) 
Mannbeit, mannliche Gigenfchafe ; 
Mianntichfeit, maseulinitas, f 

Masque, m, (ileal. maschera, 
nev-lat, mascha, talamacha, altd, 
Talmasge) (ursp. f. Here) Maske, 
f fo Larve, f. Spuk- od. Sheinges 
icht; falfchet Meficht, n. Geſichteüber— 

ug (yon Sammet xc. , m.; (Chir.) Ge⸗ 

esbinee, f; 20 im ur. S. verlarvte, 
maéfirte Berfon, f. (ver, die} Ver— 
fappte, Bermummte, m. wu. f. (Hist.) 
le — de fer, dex Mann mit ter eiſernen 
Maste; 5° (etw. Maskendhnliches } 
A. (Archit.) arve, Frage, f; B. Sips: 
abguß von einem Gefichte, Geſichtsab⸗ 
druck in Gipe, m.; C. avoir un bon -, 
ein ausdrucksvolles Geſicht haben, feis 
nem Mefichte jeren beliebigen Ausdruck 
geben: feine Suge verftellen fonnen; 
viel Mienenfpiel haben; D. f. pop. 
La -! das Frawengeficht! bas garitige, 
bothafte Weib! E. ( Zool.) Vorrers 
kopfhaube (der Wafferjungfern', per- 
sona; F. (Technol.) Bunge, f. Aus— 
flechimeifel; 4° fit. Schein; Dedman: 
tel, m. Hulle, Carve, f.; || - hideux, 
hinliche, abſcheuliche Yarve, f.; Fragen: 
eſicht, Zerrbild, nm. ; arracher, Oler 
e- 4 qn, cinem die Maske od. die 
Yarve abreifen, ibn entlarven (cig. us 


fig). 


Masquer (f. Masque) va, maski— 
ren: do verlarven; verfappen, vermum⸗ 
men, verticiben ; 2° fig. bemanteln, 
unter einer erborgten Nupenteite, un: 
ter der Larve (der Frominigkeit 2.) vers 
bergen; 3° im w. S. (eine Batterie re. 
verdeden, verfteden; (einem Haufe 3 
bie Ausſicht benebmen; || se —, ſich mas⸗ 
liren, ſich verlarven ꝛen: cine Mate 
vornehmen; fig. ſeine Abſichten be— 
maͤnteln, ſich (unter den Schein einer 
S.) verſteden || masqué, -e, 40 mag: 
firt x¢ ; bal masqué, Maégfenball, m.; 
fig. @tre toujours masqué, fteté eine 
Matte tragen, nie feine wabre Geſtalt 
zeigen; 20 adj. NHist. nat.) ¢ mit 
einem Gesichte ven besonderer 
Farbe) Qarven.. ; 20 mit larvenahnli⸗ 
chen Lappen re, verfeben; 5° (von fremd⸗ 
artigen Rorpern umbullt, personatus, 
larvatus. 

Massacrant (part. pros. v, 
Massacrer) adj. -, f. fam, humeur 
— fürchterliche, unaneitebliche, ubelfte 
Laune, fam. Laune gum Davonlaufen, 

Massacre, m. (new -/at. mara- 
cerium, {.Massacrer) 4° Diegelei, Nies 
termeselung, Grmortung. Merden, 
Memevel, Blutbar, n. Nreverlage (un: 
ter wilden FT bieren), fis fig. am. (das) 
Verpfuſchen (ieltenes od. koſtbarer Sa⸗ 
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en), n. Verſtümmelung, arge Pfu-ſ Massétérin, adj. -c, Peng Knebelbart; (Ornith.) Knebel, m. II. 
fibevei; vandaliſche ——— setérique, adj. (f. Masséter) (Anat.) | liger). ; 
dali¢mué; 20 (Chasse) ie Pc ea RKaumuéfel.., masseterinus, masse- Mastic, m. (mactixa) to Bot, 
Hirſch⸗ od Reblopf, m-.; |-des inno— | lericus. Mat. méd.} Mair, Maiih, = 
cents, Grimordung, Grwiirgung der Massette, f. (Wiki, v. Masse)| Mastix, resina s. gumii Maslickis 
unſchuldigen Kinclein, n, Kindermord {Bot.) 4° Gamenftaubbiufchen (der (Pistasicuharz); Y Kitt sa, ans 
(von Betiebem), m.; faire un grand Orchisarten), n. massula(Michard); | /Pachs, Harz u. Zieqel meh! :b,00 
~ de sangliers, cin groped Gemetzel, 2° Robrfolbe, typha; hes. (grande -, | Bleireiss u. Oel, Slafertitt, m. 
cine große Niederlage unter venwilten | masse d'eau) grope R., Lieſchtolbe, asticateur, adj.u.subst.m. 
Schweinen anrichten. typha (latifolia), f.; feuilles de -, —— mastiealor) Physiol.) 
assacrer serena, massa, | Yiejds, m. pe — -) — m. 
alld, mejalar, schweis. meggen, s (Chim. fifot, astication, f. (lat. mastic- 
rgl. deutsch, Meffer, Mesger) va. acelin Bcd Bidug —— tio) Physiol.) Kauen, Riven, a. 
{ webrlofe Menſchen) giedermetzeln, oxydatum citrinum, n. Masticatoire, adj. wu. subst 
nievermachen, -fibeln ; -flecyen ; -fiie: | an gg ier, m. (v. Masse) Stab: | m. (new-lat, masticatorius) (Ther) 
fien: umbvingen, ermorden, erwiirgen, d. Seertclace. a Kau..; (remeéede -) Kaumittel, masii- 
( Thiere } tort ſchießen, ausrotten; on. ertrag r, —* calorium, n. 
viberty, maffacriren; (einem yablreiche |. Massif, adj.-ve, f. (neu-lat.mas- Masticine, f. (f. Mastic) (Chia 
Wunden beibringen ) xerhauen, jer: | Sivus, f, Masse) marfiv ; 4° maſſen⸗ ———— 
fehzen, in Stücle hauen: fiz. fam. (Gaz | haft, did, ſtark gewichtig, ſchwer; fig. schwer loslicher Mastixstoff. 
chen) verderben, verpfu ——— verſtum⸗ ſchwerfallig ylump; urbebolfen ; Qe * * 
mein, verbunzen mutbwillig od. aus (seiner ganzen Masse nach aus J Mast iga d 0 u ‘Sra —— 
Ungeſchich gu Grunde richten | mas- | Cemselben ged besichend ) gerie: | tigador) (Art vet.) Trantgetif, n. 
sacré, -e, nictergemetelt 2. en; (Minér.) di —I getiegen; *Mastigo., (wv. maenit) mn Zor 
i subst. m. 4° Mauevgrund, m. | -cére, m. (Entom.) Beundenderr, 
Kruntgemduer, m. (ftarfe) Grund: 
matter, {23 2° dichtes Geholz od. Ge⸗ 
buf, . Didung; - de verdure, grun⸗ 
belaubte Didung, dichte Laubmaſſe, /. 

Massivement, adv. mafjiv; 
ſchwerfaͤllig, plump. 

Massorah, Massore, f. (hebr.) 
Majfora, f. (kritische Evorterung 
des Bibeltcxtes von dlleren Rabbi- 
nen). 

Massorétes, m. pl. (f. Mas- 
sore) Mafforeten, Rerfatier ber Marz 
fora, m. pl. |soréles) maſſoretiſch. 

Massorétique, adj. (f. Mas- 

Massue, f. (mitt. lat. maxuca, 
v. dat, massa) 40 sank coup de -, 
Keulenſchlag, eftreich; fig. A. barter, 
niederſchmeiternder Slag , Donner: 
ſchlag, Wetterfirabl; B. derber Streich, 
Keulen⸗ od. Kolbenſchlag; 20 ( Bot.) 
keulenförmiger Strunf (mancher Pil- 
ze), m. clava (Nees d' Esenbeck). 

*Mast(o).. (v. peeorte) (Zool., 
Anat., Path.) Mastodie, m. (nen-/at. 
mastodium) ſ. Mammifére — 

ue); Mastodontes, m. pl. Maſto— 

onten, n. pl. Sigensabne, m. pl. (ror- 
sind fiuthtiches Thiergeschlecht) ; 
Mastodynie, ſ. Schmerz in den Bra: 
ſten, Bruitidimery, m. mastodynia; 
Masto-hyoidien,m. (muscle --, adj.) 
Sigenguugenteinmuéfel (beim Fro- 
sche), m, Mastoide, adj. bruftwar- 
en: od, gigenformig ; apophyse - -, 
Warzen- od. Zigenfortiag, processus 
mastoideus, m.; Mastoidien, adj. 
- ne, f. Waryen/fortiay ., <bein):., 
Sigen..; portion --ne (du temporal), 
Warzen⸗ od, Zitzentheil (res Schlaͤfen: 
lnochens), m. —— OS masloj- 
deum, n.; (muscle sterno-cléido—) 
mastoidien, subst. im. (Bruſtſchluſſel 
bein: od. Bruftbein: Warzenmustel, 
Sipenmuttel, Ropfnider, m. sterno- 
cletdo-mastoideus ; (muscle) traché- 
lo-mastoidien, subst. m. Nacenwar: 
zenbeinntusfel, m. trachelo-mastoi- 
deus, m.; Mastoido-auriculaire, -ge- 
nien{ne), ele., a MWarrenebr.. ; 
Warjentinn.. 2.; Mastologie, 
Mammalogie; Mastothéque, /. 3igen: 
fad (der Beutelthiere), m. masto- 
theca, marsupium abdominale (//1.); 
Mastozoaire, m. (neu-lat. masto- 
zoon) f. Mammifére ( Blainw.); Mas- 
tozoologie, {- ſ. Mammalogie; Mas- 
tozoolique, adj. (Geogn.) Ueberrefte 
von Saugethieren enthaltend, maftoc 
qocttidy) (Omal,), 

}Mastax, m. (griech.) (Zool.) 
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Massacreur, m. (pv. Massacrer) 
sell. gebv, Menſchenſchlachter, Wurg⸗ 
engel; VBlutmenſch, m, 

Massage, m.(r. Masser) (Hyg., 
Ther.) (das) Kneten, Walfen (des Kir: 
pers), Mafjiren, a. 

Masse, /. (Jaf. massa) 4° Maffa, 
f. A. Stofimenge, Menge, fi im eng. 
Sa, (angchdufie, in sich ein Gan- 
ses hildende Stoffmmenge) @ Sauz 
fen, Klumpen, Blo; Les. unformli: 
cher Klumpen vv.; ſchwerfaällige, plums 
be Waſſe; (Minér.) vide Schicht, J. 
Sted, m.; A (ein) gufammenbangen: 
bed, in ſich abgefbloffenes Gange, n.; 
—— eine gewiffe) Quantilat, f; 

allen, m.; Bund, n. +, Geſamnit⸗ 

cit ber Stofftheile\, Az ima. S. Ine 
egriff, m. Summe; (Jur.) Mefammt: 
8 (ber Giliubiger); (Vermögens—, 

rbſchafts⸗, Goneurd= x.) Majfe, f; 
(Adm. mil.) Abyug (fir Montirung 
2¢.); Muditand, wm. Ruͤckſtände pl.3 e, 
Mehrbeit (der Stofftheile); imw, s. 
Mebryabl. (die) groͤße Maffe, 6: bes. 
=S, pl. (vie) Marien, pl. Volfemaffe 
f. ver grofe Haufen; B. Stoffart, 6 

toff; bes. weicher, biltfamer Stoff, 
Teig. m.; (Pharm.) - pilulaire, Bit: 
lenmaſſe, f.: 20 (ein massives I erk- 
seug) A. ſchwerer, vierediger (Gijen:) 
Hammer, eiſerner Shligel, Klovfz, 
Speichenhammer x¢., m.; B. (- d’ar- 
mes) Streitfutben, m. Streitfeule, f.: 
C. Stab (mit einem biden Wold: od. 
Silberfnopfe), Hereids-, Pedellenftad 
2., Repter, m.; D. (Bill) Rolben, m. 
Maffe, fs ima. F. (rat) dide Ende 
{einer gewöhnl. Oueue) : E. im ae. s. 
a) ( Blas.) Keule, £5 4) (Bot.) - d'eau, 

Massette. 

Masse, f. (vgl. d. lat. massa, gr. 
wala) cerall. Ginjas, Satz (bei Haz 
ſardſpielen), ve. pan, m 

*“Massepain, m. (Pat.) Marsiz 

Masser (v. Masse) ra. w. als, 
(Peint.) maffenweis ordnen; die Maſ⸗ 
fen anortnen, gruppiren; (Stratég.) in 
Maffen zuſammendraͤngen, anhaufen ; 
|| Inasse, -e, maſſenweis geordnet 2. 

Masser (/at. massare) va. (Hvg., 
Ther.) (ven Körder) kneten, walfen, 

maitiren, || massé, -e, gefnetet r¢. 

MaAsser(r. dat. massare.f. Masse) 
ta. veralt, (Jeu) fepens masse tout, 
misse 4 qui dit, masse la poste , icy 
feve od. balte Miles, ich fege wenn Jem. 
balt. ich Halte Wiles, was auf tem Spie⸗ 
le ſteht. 

TMasséter, m. (peacowrns ) 
({Anat.) Raumugiel, masseter, me. 


nm. Marillarpalpe, f. mastigocerss 
Klug). 

Mastiquer(v. Mastic) ea. (er, 
sufanmmenz od. an,fitten ; | mastique, 
-e, gefitter x. 

. astodontes, etc. j. Maso 

Mastoite,f.(e. seaoree) Path} 
Gntyindung -ver (weiblicen) Berek, 
Bruſtentzundung, Muto itz, f- 

*Mastologie, etc. ſ Mase! 

“Masturbation, Mastupre 
tion, f. (lat. masturbatio) (Me 
Selbſtbefledung, -jdraindung, ſ. Ow 
niémus, m. 

*Masturber (f. Masturbation’ 
ta. refl. se -, ſich ſelbſt befleden 
Rafter vex Selbfibefledung, Ona 
mus treiben. 

tT Masulipatan, m. Maja 
tumzeug, feiner indiſcher Zits, m. 

Masure, f. (t. lal. mansura, & 
vr, altfr. mas, {. Maison) verfalie 
Memaduer, nm. Ruine. dbertr. veriel 
lene Hutte, /. baufalliged Haut, few 
Wulenneft, a. 

Mal, adj. -e, f. (ddan. u holl wa 
fo (glansles, unpolirt) matt, 2° fet 
fet, dicht; ſchlecht ausgebaden, te 
giales Badwerf) ; mit Wels od Sl 
ber überladen, golt⸗ od. fillberitrowert « 
ali : * —— } tenis! 
dump; Dump allend. ; 

Mat, on. * mate) (Jeu cc· 
chees) Matt, nun. matt; donner éche 
et -, Schach bieten und matt moder, 
fic — Jem.) aufs Haurt felage, 
6 matt machen; étre (écbec e 
mat, ſchach⸗ matt fein. 

Mat, m. (altfr., dan., engl. 
mast, v. denitsch.) Maft, damm, 
Zelt⸗ 2.) Stange, 3 grand-, Pe 
groke M., Hauvemaft; - de. , mt 

- d'artinon, Befanmaft, m; - & 
hone, Stange, f. Buagfpriet, a3 -* 
perroquet, berbramitange, [., ‘va 
ean ) * ~S, m, orem 

ff, n. Dreimafter, m. 

tMatador, m. (span. Tertidle 
ger, v. matar) Mataror: b. Srierste 
ter (bei Stiergefechten); U. (dea 
hombre) Oberteumyf; fig. fam. (ot 
wichtiger Mann, fam. Haupthade, n 
alt _ ge, m. (ve. Mater) (Mar 

maftung, f. os 

TMatamele, m. { Zool. | [rie 
Guyana’ fhe Gumyfidiletrote, Wee 
mata, f. 

*Malamore, m. [s mali- 
moros) (cig. Maurentodier) Renew 
mift, Gifenfrefier, Bramarbos, #. 


MATE 


— —— — 





faire le -, ten Bramarbas machen, 
bramarbaſiren. I 

Matasse, f (Comm.) Matzenſei— 
te, robe, ungeſrennene Seive, /. 

Matassins, m, pl. (v. span, 
matachines} chem. 4° @aufeltany, 
me; 2° Gaufeltanser, m. pl. 

Matelas, m. (ehem. materas, 
i/al. materasso , span. almadraque, 
aus dem arab.) 4 —— Haar⸗ 
od, Wollbett, n.; I Scitenyolfter, an. 
pd. Aiifen (in Autschen), n, pl. 

Matelasser (v. Matelas) va. 
(aus poljlern. 

Matelassier, m. -ére, f. (ev. 
Matclas) Matragenmader, m. 

Matelot, m. (dan. matros, rgl. 
deulsch. Maat) 4 Matrofe, Boots: 
od, Shiffstnecht; imeng. S. Schiffs⸗ 
Gamerad; Maat, m.; 2 imw, S. 
(Tact. nay.) (vaisseau -, adj.) (bas 
vortere od. bintere) *81 in der 
Schlachtlinie, Gehülfeſchiff, Neben= 
od. Beifcijf, n. 

Matelotage, m. (v. Matelot) 
4° Wiatrofenbanowerf, 2.; 20 <folb, 
elobn, m.; 3° -verbribderung, /. 

Matelote, f. (rv. Matelot) Ma- 
trofengericht, nach Matrofenart zube⸗ 
reitetes Fiſchgericht, w.; || ala-, loc. 
ade, auf Matroſenart. 

Mater (vr. Mat, UL. vgl. span. ma- 
tare; va. (Jeu d'échees) ſſchach matt 
madden; fig. A. (feinen Leib) abmat: 
ten, abtonten, fafteien; B (em) 
ſchach matt machen wae en, (ibm 
bie Rrallen, die Hligel i oa 
i] mate, -e, matt gemacht 2. 

Mater (r, Mat) va. bemaften; 

W mate, -e, beimaftet. 

Miatereau, m. (Wkl. v. Mal) 
(Mar.) fleiner Maft, m. Spier, /. 

_Matérialiser (v, lat. materia- 

Tis) va. als cin Koͤrberweſen betrach: 
ten od. daritellen, verforpern, in die 
Koͤrrerwelt hinabgiehen, ime Materie 
Herabwiirrigen, materialifiren ; || ma- 
térialisé, -e, materialifirt 2, 

Materialisme, m. (v. lal.ma- 

tefialis) Lehre von der Koͤrperlichkeit 
aller Wefen, Geiſteslaugnerei, Stoff⸗ 
lebre, f. Materiali¢mus, m. 
_Mateérialiste, m. (f. Matéria- 
lisme) Stofflebrer, Laugner eines gei-: 
Rigen Brincip'’s im Weltalle, Mates 
rialiſt, m. 

Matérialité, f. (neu-lat. ma- 
terialitas) Rorperlidfeit, Stofflicbfeit, 
die rein) Roffliche Vefdhajfenheit, Maz 
terialitat, f. 

Matériaux, m. ie mate- 
rialia) Materialien, m. pl. 4° Baus 
offe, Werkſtoffe, m. pl. Baumateria: 
lien, mw. pl.; Qo fg. Stoff zu einem 
Grifkesmerfe 2¢.) ; Bedarf, m 

Matériel, adj. -le, f. (lat. ma- 
terialis) materiell : t© ſtofflich, korver⸗ 
lich irdiſch; ſinnlich; thathichlich ; 20 
ten Stoff, die Koörperwelt betreffend. 
StoF..; Rirver..; Roffartig : So aug 
—— Stoffe gebildet, grob, plump ; 

+ an der Materie flebend; durch dieſ. 
erdruckt, grobſinnlich; ungeiſtig, unis 
dealiſch, unaſthetiſch; ſchwerfallig ; 40 
(Phil. xol. wefentlids (im Gas. v. 
Forme!) ; 5 (Jur.) objectiv, unabſicht⸗ 
lich, unguredenbar (im Ggs. v. For- 
mel, fubjectiv); || subst. am. 4 [bas) 
Materietle; 2° Material; Gerath; 
Nuſtzeug. *8 directeur du = 
deja guerre, Director ved Kriegsmaz 
terjalé, Meneralfeityenqmeifter, ma. 

Mateciellement, adv. mate: 
rieif se. (f. Materiel), 

Maternel, ady. -le, f. (v. lat. 


MATI 





MATR 





malernus) mũtterlich: von ber Mut: | -, feuh (Morgens); in ver Friihe; dés 


ter herkommend; Mutter... 

Maternellement, adv, mit: 
terlich, alé Mutter. 

Maternité, f. (neu-lal. mater- 
nilas) 4° Mutterſchaft; 20 Mlaterni: 
tit, ſ. (Entbindungsanstalt in Pa- 
ris). 

Mathématicien, m. (uadn- 


atsxos, Jat. mathematicus) Marbe: 
matifer, Größenlebrer, on. 


Mathématique, adj. (jadu- 


Matixos, lat. mathematicus) mathe: 
matiſch: 4° gropentebrig; 2¢ mathe: 
matiſch gewiß od. erwiefen; 3° ab: 
ſtract, gat foe ak -, ¥ Punkt); 
subst. ſ neatinn) (-s, pl.) 
Mathematit, Grigentebre, (; -s 4 
res, reine M.z -s mixtes, angewandte 
M.; ctudieren-, (vie) Mathematif 
flutiren, mathematifde Studien maz 
chen; de~-, a) ber M.; 4) uber Me,; 
c) mathematiſchles Beſted rc.) 

Mathématiquement, adv. 
mathematiſch, nad den Negeln der 
Mathematit ; mit unumpPoplicher Ge⸗ 
wißheit, auf cine abjolut gewiſſe Art. 

_Mathurin, m. 40 n. pr. Mathuz 
rin; 2° subst. m. ( Hist. eccl. ) Maz 
thuriner, Trinitarier, Oreicinigfeits: 
bruber, Gorijtenfelaven jloéfiufer, mm. 

Matiére, f. (dat. materia, mate- 
ries) 4° Stoff (,aud dem etw. beftebr); 
(Artif.) Sag, m. Sige (yu den Kuni: 
feuern), pl.; 20 abs, (Philos.) (Ror: 
pererStort, m. Materic, f. (dae) Kor: 
perliche ; Matericlle;: Irvifthe ; Sinn: 
lithe, . Körper, Leib; 30 Stoff (he- 
sonderer Art); (Phys.) (eleftrifiher, 
magnetiſcher x¢.) Stoff, m. Materie, 
f. Fluidum, 2; (Chim. org.) Stoff ; 
bes. Srundjtoff (f. Principe); (Méd.} 
faucgeleerter) Stoff; Auswurf, m.; 
Musicerungen , f. ph; Keth; bes. (- 

urulente) Giter, m. oulg. Materic, 

-; fig. Gegenftand, m. Object, n. 
Stoff ; Snbalt; Anlaß, m. Beranz 
laſſung, Urfache , Gelegenbeit ; Jur.) 
a) (Givils, Griminals)\Sache, f. Fall; 
b) Thatheftand (eines Verbredens }, 
m.; 4° im w. S. uw. sammelwertl. 
A. - médicale, Arzneimittellehre, 
Materia medica, f.; B. Sachen, An— 
gtlegenheiten, f. pl. .awefen; . rede, 
n.; {| 4° -s premiéres, robe, unverar: 
beitete Stofie ; Urftoffe, m. pl; -s d’or 
et d'argent, unverarbeitetes Mold und 
Silber, n. Gold: u. Sitberftangen, f. 
pl. 3° - minérale, Minecalitoff ; fig. 
entrer en -, (mit der Abhandlung et 
ner S.) beginnen, yur Gache ſchreiten 
od. fommen; il n'y a pas la - a se 
facher, da iſt fein Grund zum 3orn 
vorhanden, daruͤber fann man ſich nicht 
ecbojen; table des -s, Jubhaltéver: 
zeichniß, Regiſter, v. Tabelle, f; 40 
~ feodale, Lehnweſen, recht, n.; \Len 
- de, loc_prep. in Sachen, in Bez 
treff, binfichtlich bed, ter; die, das.. 
betreffend, anlangend; en - de reli- 
gion, in Religionsſachen. 

dtin, m. (miltl, lat. mastinus, 
ital. mastino) 4° Bauernz, Saud, 
Sok Hirten⸗, Mekger:, Sdifer: od, 
leiſcherhund; 2° pop. Schimpfw. 
Hund, m. 

Matin, m. (lal. matotinum 
tempus) Morgen, am. 4° Morgen: 
flunte, Frube, 6 Tagesanbruch ; 2 
Vormittag, m. Mergenyeit, [3 fig. 
dicht. (- de Ja vie) Lebengmorgen, 
mm. Jugend, [ ; 5° Zeit run Mitter- 
nacht bis Mittag, || ade. Morgen; 
jrub; |j4° et 20 de bon —, de grand 
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@ -, von Tageranbrudy an, gleicy 
Morgens in ver Fruhe, ſchon frub; 
ſchon bei Sciten; du -, des Morgens; 
Morgen .: ce — viefen Morgen, heute 
Morgen; hier au -, geitern Morgen; 
demain au-on demain -, adv. morz 
qen frühz - etsoir, Morgen’ und 
Ubends, fri u. fit; se lever -, fruh 
od, ycitig auffteten; fam. un de ces 
~§, un beau -, cined ſchönen Morgens, 
einmal nidfter Tage, ebe mau's ſich 
verfieht, mit Mächſem cnmals fig. 
dicht, les portes du -, vie Pforten 
des Morgens a) Uuroren'é Flammenz 
pforten; tas flammende Morgenreth ; 
b) der Morgen oder Often: se une 
heure du -, ein Ube Morgend od. 
nad Mitternaͤcht. 

Matinal, adj. -e, f. (lat. matu- 
tinus, f. Malin) 40 ber, die früh auf: 
ſteht, früh auf (ven Beinen) od. bei 
der Hand ift; 20 ( Bot.) ihren Kelch des 
Morgens sfnend, am Morgen bli: 
Hend(e Blume), Morgen... 

Mitineau,m. (Vkl. v. Malin) 
Fleiner Meggerhund r., am. 

Matinee, f. (f. Matin) (Mor- 
—— von Tagesanbruch bis 43 

hr Mittags) Morgen, Vormittag, 
mt fom. dormir la grasse -, bis an 
ben bellen, lichten ag ſchlafen oder 
ſchnarchen, die Zeit verſchlafen. 

Matiner (wv. MAlin) ra. 42 (cine 
Hundin von erlerer Race) belegen; 
fg. pop. herunterreißen, riiffetn , foe 
ranjen; || matiné, -e, von einem ges 
meinen Hunde belegt; fig. pop. bers 
untergemacht. 

Matines, f. pl. (f. Matin) (Lit. 
cath.) Frubmetee, f.; fig prov. Une 
fang, m.(eg!. Retour); (Hist.)- fran- 
Caises, (die) Pariſer Bluthochyeit, (der) 
Proteftantenmord in ver Bartholo- 
mausnadht (24. Aug. 4572); - de Mos- 
cou, (die) Mosfauer Frubmette, (der) 
Polenmord (cum 27 Mai 1600), 

Matineux, adj. -se, f. (rv. Ma- 
tin) (ber, die) gewohnt (ift,) fruh auf: 
zuſteben. 

atinicr, adj. -ére, f. (f. Ma- 
tin) des Morgené, morgendlich, Nor: 
gel... 

Matir (f. Mal) va, matt (ver\ar: 
beiten; a —, Matt..; [| mati, -e, matt 
gearbettet. 

Mati Lord (v. Mat) ‘Séméiol.) 
Tonlofigfeit, Dumypfheit, Mattheit, f.; 
dumpfer Schall, wm. 

Matoir, m. (v. Matir) ( Orf.) 
Mattyunzen, m. 

Matots, adj. -e, f. (eg. Matou) 
fam. liftig, fhlau, verſchmitzt, vfiffigs 
| subst. m, (fin —) (ein) ſchlauer 
Fuchs, Schlaukopf, durchtriebener Me: 
fell, Sricgelberg, mt. 

Matoiserie, f(r. Matois) fam. 
10 Shlaubeit, PAffigheit, Verfmist: 
beit; 20 Schelmerei, Spiegelbergeret , 
Spibbbüuberei, f. 

Matou, m. Rater: fig. pop. un⸗ 
aueſtehlicher Menſch, Kater Murr, m. 

Matras, m. L (nen-lal, matra— 
cium ) (Chim.) (flangbalfiger @aa:) 
Rolben, m. Retorte; (Plivs.) - de 
Roulogne, Boulognefer Flaſche, /.; 
Springfolben, mj UL. aft. Bolzen, m. 

Matricaire, f. (neu-lat. ma- 
tricaria) (Bot.) Dinttecfraut, n, Bers 
tram, m, pyrethrum ; bes, ( Mat. 
med.) (- off.) gemeines Mutterfraut, 
Murterfraut- Bertram, Mettram, m. 
Matricaria, f. (pyrethrum) Parthe- 
nium; inmeeng. 8. (herbe et fleurs 
de -) Mutterfraut nuit ven Blumen, 
herba cum Noribus Matricaria. 


MAUD 


MAUV 


MEAN 


LC — 


Matrice, f. (lat? matrix) 4° 
Anat, hum. et comp.) @ebirmutter, 
dutter, f. Uterus, me.: Qo (el. der 
G. Achuliches) A. (Anat.) Wurzel 
(bed Nagelé Nagelwurgel); B. (Miner. ) 
misshr, Metallmutter, f. Mutterge— 
flein, n. (das die Metalleumgebende 
; » (Typogr.) Matrize, 
(Sehrifts Mutter, f.; D. Monn.) Bra: 
efto, m. Prageiſen; E. (Metrol.) 
Fichmaß, no; Gichftab, m.; Probege- 
wit, w.; F. Fin.) Diutter. of Saute 
rolle; G. (Manuf, de tab.) Nolltafel, 
f.; || de la -, dex Gebarmutter, Mute 
ter.. ; coliques de -, Dlutterframpyfe, 
m. pl. ;|jadj. Mutter..; Stamm.. ; 
Haupt..; Grund..; eglise-, Mutter 
firche; langue -, mina; euleue 


Gestein); © 


Mutter od. Stammiprache ; couleur 


-, Haupt: od, Grundfarbe, f. 


*“Matricide, m. (lat. matrici- 


da) Muttermörder, m. in, f. 


Tatricule, f. (/at. matricula, 
Vi. v. matrix) 4o Matrifel, fA. 
verall, Stammoericiconip ( ciner Ge: 
ſellſchaft 2¢.), Ginfebreibebuch, n,; B. 
Ginjdreibes od. Gintragungésfdein, 
m,; 2° Gintragung in dad Stamm— 


verjeictnip, Sinmatriculation, f. 


Matrimonial, adj. -e, f. (lal. 


matrimonialis) (Jur.) ehelics ; Gbe..; 
Matrimonial... 


Matronal, adj. -e, f. (nen-lat. 
matronalis) (Bot.) Frauen.., Matre— 


nen.. 


trone: 4° (an) romiſche 
Schersiw. be 


bigte Oebamme, Wehemutter, /. 

Matte, f. (v. deutsch.) 40 all, 
Matte; Binjendede, 20/Peche) (Thun: 
fiſch⸗ Bank, f. ; 59 (Fond.) (ungerei- 
nigles Metall vom ersten Gusse ) 
Stein, Rebjftein; - de cuivre, Kupfer: 
Ein, m.; 4° (Econ. rur.) geronnene 

tlh, f 

Maturatif, adj.-ve, f u.subst, 
m. (f. Maturation) (Ther. ext.) vie 
Meife, die Giterung beforvernd, jeiti— 
gendcd Mirtel!, maturans, n. 

Maturation, f. (/at.maturatio) 
4° (Bot.) Reifwerden, Meifen, n,; go 
(Path., Ther.) Scitigung, Setangung 

ur Beforderung oer Meife (eines Mb: 
—12* z30 ( Alehim.) Veredelung, f; 
|| hater la - de qe. , dad Reifwerven, 
bie Neife einer S. befordern, etw. gei: 
tigen, 

J— f. Er. Mat, Mater) te 
(Kunf vec) Bemaftung, f.; 2 Sam- 
mele, ſammtliche) Maften (eines 
Svified), m. pl. Maſtwerk, an. Be: 
majtung, £5; 5° Holy zu Majten, Mat: 
bol. n.; 40 Maſchine gum Aufwinden 
ber Mahe, Maſtwinde; 50 Majtnieder: 
lage, f, Maſtzimmerplatz, m. 

Maturite, f. (lat. maturitas ) 
Meife (des Obfles, eines Abſceſſes: fig. 
tes Alters, Urtheilsrc.), Maturitit; 
fi7. abs. ei nel ae bes Urtheils, 
werbunden mit treffendem Auedruck 
Meife (ves Styls), f.; avec -, reiflict 
(uberleqen i, 

Matute, ſ. (Zool.) Schwimm— 
Frabbe, f. (Zehnfiisslergatt.). 

Matutinal, adj. -e, f. (fat. ma- 
tntinalis, sell. gebr. morgendlich ; 
Morgen..; Frib... 

Mau.., pref. (v. lat. male) iibel.., 
ver..; umt.s miß.. 

_Maubéche, f. (Ornith.) Sanbver: 
ling. om. (tringa) ealidris. 

*“Maudire (». dat. maledicere, 

. Man) ra. nureg. (Je mandis, tu 
_ maudis, il maudil, nous maudissons, 






















Matrone,f. (lat. matrona) Maz 
rau; 
abrte, verſtaͤndige Frau; 
ebrivirtige Dame; 20 (Procéd.) (beeiz 





yous maudissez , ils maudissent. Je 
maudissais, Que je maudisse. Mau— 
dissant) 4° (auf Sem. od. etw., cinem, 
ciner S.) fluchen; (Jen. ctw.) verwuͤn⸗— 
fchen ; 20 verdammen, verwerfen; ver: 
flogen; |] maudit, -e, verflucht r¢.; ady. 
unleidlich, verwünſcht, verdant; 
fam, verbenfert ; - soit.., verflucht 
i Fluch (dem, der. subst. m. 


fei.., 
(der) Verfludte, Rerdammte, ov. 
*Maudit, f. Maudire. {diction 


Malgré) on. fam. feinen Migmut 
auduben, fluden, wettern, wuthen. 


Mau) alt. unbarmberyig, graufam. 


Maure, Mauresque, Mauri- 
caud, f. More, Moresque, Mori- 
jturiers). 
Maurelle, ſ. Croton (des lein- 
(Mavcwasior) 
Miaufoleum, m. te cig. (Hist.) (das) 
dem honige Mausolus von sei- 
ner Gemahtin Artemisia errichtete 
Grabmal in Halikarnassus ; 2° im 
w. S. praͤchtiges Srabmal ; 5° wneig. 
(fiieftliches) Yerchens od, Teauergecuit, 


caud. 


Mausolée, m. 


n. (f. Catafalque). 


*Maussade, adj. (r. Mau.. n. 
d. alt, Sade, fanit, lievensmirvig, ar: 
tig) 4° unliebenswürdig, unartig, 
ubclgelaunt, verftimme; untuftiq; une 
Freundlich, verdrießlich, Argerlic, wi: 
derwaͤrtig; Qe unfreundlicy, duſter, 
trubfelig.es Wetter): So ſchlecht ge: 
macht od. gebaut; verbaut, verrfuſcht; 
unaſthetiſch; ungrazies ungeſchickt, 
aslich garitig; plump; 


mipfallig, 
langrweilig; efelbaft; ſchmützig. 


“Maussadement, adv, f, 


Manssade. 


Maussaderie, f. (r. Maussade) 
10 (das) verdrießliche/ mürriſche, unz 
freundliche Weien, nm. Unfreundlich 
feit, Ducdmauserei ; 2 ——— 


teit f. (dag) Unaſthetiſche, Ungeſchi 
ne disvarbert, i acl 


Mauvais, adj. -e, f. (ital. mal- 


vagio, fat. malus) (im Ggs. v. Bon, 
gut) ſchlecht: 10 untauglich ungeciqnet; 


unzweckmaſig; unerfreulich, weet; anz 
ſtößig. Un.. Mif..; Wher.. : 20 febive 


lidy ; gefaͤhrlich; nachtbeilig ; ſhhlimm; 
unfittlich, liederlich; botbart ; ſchnoͤde 


(f. Méchant, Malin); hößlich; Se Un: 


beil verfuntend, trobeno, beſe ſchlimm; 
fatal; unbeimlich, verdachtiq: unge: 
fund; |) -e habitude, uble Wemehnbeit: 
Yajter, n.; -e parole, baßlichee gar⸗ 
ſtiges Wort; impaſſender, gemelner 
Ausdruck— lieu, lieverlicher, verrufe- 
nev Ort, Freudenbaus, n.; de - lieu, 
gemein, rotenbart; femme de — vie, 
liederliches Frauenzimmer; Luftrirne, 
“+ 7@ mine, ~ visage, a) ubles, unge⸗ 
unves, Franfhaftes Musfeben; 4) faire 
- Visage, -c mine 4 qn, einem cin 
finfteres od. form. ſaures Geſicht ma 
chen, Sem. whel empfangen; ¢) -e 
Mine, unbeimlides Seficht, Spighu: 
hengeſicht, n.; - bruit, nachtbeitiges 
Merudt; trouver une chose -e, 
trouver - que.., etwas unvaſſend fin: 
ben, minbiiligen, übel nehmen oder 
vermerfen, Anſtoß daran nebmen, 
taf..; - pére, fdblechter, lieblofer, 
pflichtvergeſſener Rater, Nabenvater, 
m.; -e tele, a) bofer Korf, Higforf, 
m.; Unvertrigqliche Gemüthsart, Sant: 
fucht, /.; 3antifcher Menſch, Raufboid, 
proving, Krakeeler, mz b  bheripann: 
ter Kopf; ſchiefes Urtheil : verfebrt ur 
thetlenter Menſchz - garnement, - 
sujel, liederlicher (Mefell, fam, Wat: 












*Maudisson, m. fam. f Malé- 


*Maugreer (f. Mau... u. * 


*“Maupiteux, adj. -se, f. (ff. 


genftrid, m.; -e herbe, Untraut, n.; 
(Path.) d'un - caractére, de -e na- 
ture, beéartig; | subst, m. 49 rer) 
Boshafte; faire le -, fics bore teller: 
ſich gornig od, widerivenftig geberen: 
2° (bas) Sclechte; Bofe: Ueble, v.21) 
ado, übel; ſchlecht; haßlich; fatal; i 
fait - marcher, es ift gar abel ya ee 
ben, man lauft Gefahr qu fallen; il 
fait —, es ift ſchlechtes Wetter, 

Mauve, f/. (/at. malva) L (Bot) 
Malve; bes. (Mat. med.) '- a rondes 
feuitles) (rundblittriae) M. rumtl, 
Pappel, Ginies od. Kaverapyl, Malva 
—— 8. vole sauvage, milte &., 

uUbimalyc, Roppapyel, Malva silv; 
~ aleée, Alceenmatye, Nofenrarre, 
Sturentendlume, f. Sieqmarttrast, 
m. (matya) Alcea; fleurs de -, Nak 
ven blumen), pl. flor, Malye; iL 
(fletne) Mewe, f. (f, Mouette. — 

Mauviette, f. (Ornith.) ‘fet! 
Lerche, f. (f. Boe-figue , Farlouse); 
fig. fam. artes Pippen, na 

Mauvis, m. (Ocnith.) Weinteeh 
fel. f. turdus iiacus, 

axillaire, adj. (lal. maville 
ris) (Anat., Zool.) Rtefer..; Bader; 
Marillar..; (Entom.} Marillen..: os 
~ supérieur, Oberfiefer, Badentas: 
ten, m. os maxillare superius; os 
~ inferieur, ats, os - (Chanss.', 
Unterfiefer, mm. mandibula; artére-, 
(außere, innere) Rieferpuléaver, art. 
maxillaris (ext., int.), f.; glaodes 
-8, Badenvriijen, f. pl.; | -s, subvl. 
m. pl. Scattbiere mit zuci Mande 
beln u. zwei Maxillen, maxillosa, #. 
pl. (Latr.). 

Maxillé, adj. -e, f. (e. let. 
maxilla) ( Zool.) fieferig, mit Kiciere 
(Conchyt.) amit viel: und langgeaye 
tem Schloſſe, maxillatus. 

Maxilleux, adj, -se, f(r. lat. 
maxilla) (Entom. jgropfitferig, mast 
losus. 

*Maxilli.. tr. lot, malan 
Zus. (Lool.) fore, adj. mit Riker 
verſehen, gctiefert ; -forme, ary. tit 
ferformig, -abntics, tieferidt. 

Maxillien, adj, -ne, f. (r,t 
maxilla) (Anat. comp.) Sie. 
muscle -, Riefermustel, m | 

Maxillo- (vr. dat. manila 
(Anat.) Siefer..; Maxillo-labiale, 
adj. Kieferlippen..; || stebst, m, ter 
ediger Lippenmuskel, m. (hans); 
Maxillo-mayillien, adj. f. Masillies. 

Maxime, f. (r. lat. maximus 
(der oberite) Grundſatz, allgemeiart. 
lcitender Giruntjag, m. Regel (, nt 
ter man bandelt) ; Lebendregel ; Mare 
me, f., 2° (Mus.) Note ven vier Tae 
ten, f. 

~Maximam, m. Ual. Mins 
mun, do (Math) der’ techte Gest 
(einer Mrife), an. bichite Boren: * 
hedhjte Summe, f.; 3o (ver aevenles 
beftiminte) hochſte Berfanfyret; * 
abst, Bed. (ver) bichite Punft of. 
Grav, Gulminationsyunft, m. 

Mazectte, f. de tleined ſchlebtet 
Pferd, n. fam, Shinrmitre, Krak, 
fi 2 fig. fam. A, ſolaffer Bere 
ohne Thatfraft. Sdmiciing; B. ot 
geſchidter Spicler, Stumyer, u. 

Me, pron. pers. (lat, me, mdi) 
4° mich ; 2° (stat? a moi) mir; f tos 
m'y atlendrez, Sic werten od. {ce 
nen mid) daſelbſt erwarten, rman’ 
Sie mich daſelbſt; vous - donnez, Sit 
geben mir. { bdd8..; ary..: UE 

Mé., (. Més..) prarf. mig..; UNL 

Med culpa, m. (lat) fom. 
Schulobefenntnip, nm — mi 
Méandre, m. (cig. m. pr 
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ander, m. Fluss in Kleinasien) 

dicht. Krümmungen, Schlangenwin⸗ 

dungen eines Bluness, f pl. 
—— LS oophyt.) Mii: 

antrine Banrcoralle, J. 

Meat, m. (lat. meatus) (Anat.) 
Wang, m.; — auditif, Beborgang, m. 

Mecanicien, m. (laf. mecha- 
nicus) Mecdanifer : 40 Kenner ver 
Medhanif; 2° Maſchinenmacher, Me: 
thanicué, m. 

Mécanique, adj. (unxarxes, 
lat. pte nb che 63 : 4° auf 
Hanrarbeit berubend; 2° Bewmegungs..; 
triebwerkemaßig; Den Geſetzen ver Mies 
chanif entiprectend; 5° fig. (woran 
der Grist keinen Antheil hat) maz 
ſchinenmaßig: yur Gewohnheit gewor⸗ 
den; bandwerksmaßig; rein praltiſch; 
puissance-, mechaniſche Kraft, ſ. 
effet (Dynamique); || subst. ſ. (gar 
Zarina) 19 Mechanif, Bewegungé: 
febre; WMarchinentehre; 20innere Wine 
tittung, f. Bau, m.; Getriebe, a. 
(ter) mAbanifche Sufammenbang, m.; 
3 Marine, J. Triebwerf, n.; || - 
celeste, Simmelémedanif, aſtronomi⸗ 
ſche M. Lehre von der Bewegung ver 
Weitforper, ſJ. 

Mecaniquement, adv. mez 

nif. 

Mecanisme, m. (f. Mécani- 
pa 49 Medhanismué; Bau; (der) me: 

niſche Sufammenhang, m. Getriebe; 
Tricbwerk ; Raverwerf, n.; 2 fig. mez 
chaniſche Unerenung, f. Bau; (der) 
mechaniſche Theil (einer Kunſt r¢.), m. 

Mécéne, m. (cig. n. pr. Dice: 
naé, Gonner det Sorating re.) Gonner, 

Beſchüutzer ter Museen, Macen, m. 

*Méechamment, ado. (v. Mé- 
chant) boswilliger, botticher od. bos: 
batter Weife, aus Bosheit. 

"Mechanceteé, £ (f. Méchant) 
qo Bosheit; Posartiareit, - Hang yum 
Vafen, m. Tue, f. ſchlechtes Gery. n.; 

am. Saléftarriqfcit (eines Rinres), 

Inart, f.; 20 A. boshafter Streich, m. 
Bu berei, Bubenſtuck n.; im mild. 
muthwilliger Streich; Poffen, 
Echabernad, m.; B. beshafte Meuse: 
runa, f.; -8, pl. bosbafte, unartige 
®Dinae, n. pl. 

*“Meéchant, adj.-e, f. (v. alt. 
meéchoir, f. Me.. und Choir) (eig. 
vibel fallend; misfillig) 4° (untang- 
lich) ſchlecht, cleno, erbarmlich (ver- 
alt., §. Mauvais); gewdhnl. A. (un- 
zuldnglich) mager; knauſerig; arm: 
feltg; B. (unfahig) ſchlecht, feinuvers 
boll, erbãrmlich, Winfel..; 20 boshaft, 
gottlos, ſchlecht: A. lv. Mandlung.) 
unrettich, arg; bubiid; B. (vw. Pers.’ 
gum — — bos, bosartig: in 
mild. Bed. wnartig; muthwillig; 
falfhaft; beshaft; ||-e épigramme, 
⸗2 Vers, flehted, erbarmliches Gpi⸗ 
gtramm , -¢ Verſe; —— -€, 
vers -s, bothaftes Gyiqramm, <e 
Bere; - homme, ſchlechter (dv. h. 
ſchlecht hantelnter) Menſch; homme 
— bodbafter .d. b. bosbaft redender) 
Meni, Lafterrunge, Fs Lajtermaul, 
ve.; | srebst. m, (der; Vosbafte, Bose, 
Bôſewicht, Gettloſe, Ruchtofe; fam. 
a) (der) lofe Vogel, Loſe; b) Unartige, 
m., faire le — fid) gornig geberven ; 
unartig fein. 

Meéche, f. (span. mecha, lat. 
myxus) 4° Dodht ; 20 (leicht entstind- 
licher, feucrfungender Stoff) Aun: 
der, m.; 3° (Strick sum Anziinden; 
feuerleitender Koérper) Lunte, f.; -~ 
soufrée, —— m.; 40 Weit⸗ 
ſchen⸗Schnur, Klappſchnur; + d'uo 


cordage, Selllige, ſ. Mittelfaren ei- 
nes Seilé; So - de cheveux, Buſchel 
Haare, Haarbifdel, m.; Haarlode; 
(Chir.) (~ de charpie) Meſche, Wieke; 
69 Ziebſchraube (eines Kork- od. Kuz 
gelatebers); Bobripise, f. Bobreifen 
(eines Winvdelbohrers); Gifen ( cined 
Grobobrerg), n.; - a forer, Bobritan: 
a (Mar.) - de mat, 3unge eines 
Naſtes, f.; - de gouvernail, Ruder: 
pfofien, m.; 70 Sharfe (eines Flinten: 
od. Pitolenfteines), f.; — d'une lam- 
pes Lampendodt, m.; — allumée, a) 
tennende Lunte; 6) mit brennenver 
funte; (Génie mil. w. fig.) décou- 
vrir, éventer la -, f. Eventer. 

*“Méchef, m. (engl. mischief) 
—* Mißgeſchick, Uñbeil, n, Un: 
all, m 


_ Mécher (ve. Méche) ra. (Wein: 
fäſſer ſchwefeln; |] mécheé, -e, ge: 
ſchwefelt. {| méch.). 

Mechoacan, m. f. Liseron 

*Méco.. (v. munct) in Zus. 
-métre, m. (Obstetr.) Langenmaß, 
Mecometrum, n, 

“Mécompte, m. (f. Mé..) Bers 
rechnen, nm. Rechmungsfebler ; im w. 
S. Strid) durch die Rechnung, m.; fale 
fhe Berechnung ; getauſchte Hoffnung 
od. Grwartung, (bittere) Tauſchung. 
f.; trouver du -, finten, daß man fid 
verrechnet Bat; fic) in feinen Erwar⸗ 
—* getaãuſcht ſeben. 

*Mecompter (f. Mé..) va. reff. 
sé -, fich verrechnen (de, um), fich (tn 
feiner Rechnung, in feinen Berechnun— 
gen) irren (im w. S. ſich taäuſchen, 

am. fich ſchneiden). 

Méconate, m. (f. Méconique) 
(Chim. org.) meconfaures Saly, n. 
meconas. 

Méconial, adj. -e, f. (f. Méco- 
nium) (Physiol.) € Meconium’é, 
meconialis. 

Méconine,f.(v. maxwy) (Chim. 
org.) Meconin, n. meconina (kry- 
oi ea Opiumstoff, Couer- 

e * 

Méconique, adj, (f. Méco- 
nium) (Chim. org.) acide -, Meconz, 
Mobn: od, Opiumyiure, f. ac. meco- 
hicum (Sertarner), 

Méconite, f. (c. moixey) (Mi- 
nér.) Mohnfamenftein, Rogenjtein, 
Meconit, m. 

+Meéconium, m. (lat., v. pre 
xoviov) (Physiol. obstétr.) Meconiz 
um, (das f. g.) Rindés od, Kindervech, 
n. (der pech@hnliche Darminhalt 
des Fotus u. nengebornen Kindes'. 

*Méconnaissable, adj. (f. 
Méeconnaitre) unfenntlich, entitellt. 

*Meéeconnaissance, f. (fj. Mé- 
connaissant) Unerfenntlichfeit, Une 
danfbarfeit, ſJ. 

*‘Meconnaissant(part. pres. 
rv. Méconnaitre) adj. -e, f. uner: 
lenntlich, undankbar. 

*Méconnaitre (f. Mé..) va. 40 
nicht evfennen, verfennen, mißlennen; 
2imw.S. nicht anerfennen, verfenz 
nen; nicht fennen wollen, verleuqnen ; 
5° abstr. Bed, (vie Talente, Bervien: 
fte ꝛc. Jemande) nicht od. feblecht er: 
fennen; nicht anerkennen; verfennen; 

|| se -, fic) vor Hochmuth nicht mebe 
fennen, feine Serfunft, feine Pflichten 
gegen Andre vergeffen 5 vergeſſen, wer 
nian ift; || méconnou, -e, verfannt a. 

*Mécontent, adj. -e, f. (Ff. 
Mé..) ungufrieden, mipvergnigt; ver: 
drießlich, ungebalten; || sudst, m. 
(der) Diipoergnugte. 
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*Mécontentement, m. (f. 
Mé..) Ungufricdenbeit, ſ. Mißvergnu— 
gen, vn. Verdrug, me. 

*“Mecontenter (f. Mé..) va. 
unzufrieden od. mißvergnugt maden, 
(einent) Urſache geben, ungufrieden gu 
fein: (ihm) misfallig werden ; (ibm) gus 
rudiegen; || méconlenté, -e, mißver⸗ 
gnugt gemacht); unbefriedigt. 

*Mecreant, m. (f. Mécroire) 
eid Unglaubige (Nichichrist, bes, 
Mahomedaner). 


"“Mécroire (f. Mé..) on. prov, 
il est dangereux de croire et de -, 
es ift gefabrlich, yu glauben fowobl als 
nicht 3u glauben, im Glauben wie im 
Unglauben tit Gefabr. 

Meédaille, f. ‘v, lat, metallum) 
Medaille, ſ. deo Denkmunze; Schau⸗ 
munje; 2° feine vom Vapſt geweibte 
Miunye, f, Weihyfennia, m.; 5° (Preit 
od, Verdienfte WMedaille ; 4° (Archit.) 
erhabene Rundflaͤche mit cinem Bruft 
bilve x¢., f. Medallon, m.; || 4° fig. 
prov, téle de -, Medaillenkopf, Kovf 
mit flarfen, ſcharf hervortretenden 3u: 
gen: une vieille ~, eine abgegriffene 

dünze, ein alted Weib, 

Medailleur, m. (v. Médaille) 
Meraillenftecder, m. 

Meédaillier, m. (v. Medaille) 
49 Munzſchrank, m.; 2° Ming: od. 
Medaillencabinert, n. 

Medailliste,m. (v, Médaille) 
Miingliebhaber; sjammler; -fenner, m. 

Medaillon, m. (rv. Médaille) 
Meraillon, n. 4° groge Schaͤumunze, 
f-. Schauſtück; 2° in einen ovalen 
Ring gefasstes Gemalde ete, Rund: 
bild, n.; 5° ( Archit.) f. Médaille, 4°, 

Médecin, m. (lat, medicus) 
Arzt, iron, Heillünſtler, schersiw, 
Mesfulapsjunger; fig. ( Meilmitted ) 
Arzt || - du roi, Leibaryt bes Kenigs; 
fig. prov. - d'eau douce, Sußwaſſer⸗ 
arjt, umwviffender Arzt, deffen Theras 
pie ſich auf Hauemitielchen beſchraͤnkt, 
m,, aprés la mort le -, wenn der 
Krante tort ift, kommt der Arzt yu 

wit; || adj. docteur -, Doctor ber 

iedicin, Medicina Doctor, m. 

Médecine, f. ( lat. medicina ) 
Medicin, /. 19 Arzneiwiſſenſchaft, Arz⸗ 
neifunte, Heilfunde, fj 2° Heilfoftem ; 
pan be n.; emethore; 30 Argnei, f, 
amittel; bes. Ubfubrungt:, Purgir⸗ od. 
Larativmittel, n.; fi . fam, berber 
Gntidlug, ſaurer Aprel, m. Pille, f; || 
4{*-mentale, (Lehre von ber, Bebanve: 
lung, Mevicin ver Sei ftesfranfheiten ; 
- legale, geridstliche Arzneikunde od, 
Mericin; etudiant, docteur en -, 
Sturent, Doctor dex Mediein; Medis 
ciner, m.; 3¢ - nniverselle, Univers 
jalmittel, n.; fam. - de cheval, 
comme pour un cheval, Abfuhrunge— 
mittel, dad man cinem Pferde cinges 
ben fonnte, Bferdemittel, v.; prendre 
-, Miedicin cinnehmen, medviciniren ; 
prendre une -, ein Abfuhrmittel nebe 
nen, (etwas) gum Abführen cinnehe 
men. 

Médeciner (rv. Médecine) ca. 
im ib. S., fam. ſ. Médicamenter, 
Droguer, Purger. 

+Medi.. (v. lat, medins) tn 
Zus.(Se. nat.) Mittel..; in der Mitte... 

Mediaire, adj. (neu-lat. me- 
diarins) (Bot. etc.) in der Mitte bes 
findlich, mittelſtändig, Mittel... 

Médial, adj. -e, J. Usk. media- 
lis) 4° (Gramm., Typ.) Diittel..; 2° 


(Ant) Mittags... : 
Médian, ad. -e, f. (lat. media- 
— 53 nat., Anat.) (in der Aille. 


auf dev Mitlellinie befindlich) Mis 





— 





tel..; mittler: Median.: ligne -e, 
Mitteilinie, £5 veine -c, Mittelaver, 
Merianvene (des Vordevarms), [.; 
herf -, Meviannery, wm. 

t Medianoche, m, (span., v. 
lat. media nox) Mitternachteſchmaus 
(nach cinem Fafttage), m. 

+Mediante, f{. (#tal.) ( Mus.) 
Meriante, f. Mittelten, m. 

Mediastin, m. (/at. mediasti- 
num) (Anat.) Mittelfell, nv. Scheine- 
wand der Bruſthöhle; ( Bot.) Frucht⸗ 
ſcheidewand (der Krenghlumen', ff: | 
adj. -e, . Mittelfellifeblagaver, -blute 
aber, f-), (art., vena} mediastina, f. 

Médiat, adj. -e, f. (lat. media- 
tus) mittelbar; Dteviat... 

Meédiatement, adv. mittelbar, 

Médiateur, m. -trice, f. (lat. 
mediator, -trix) 40 Nermittler, m, 
sin, Mittelsperfon, f. Mittelémann, 
m.; Ftd a red Ariedenévermittler, m.; 
20 Hulfefartenjpiel,n. Mediateur, m.; 
|] adj. vermitietnd, 

Médiation, f. (neu-lat, media- 
tio) Bermittelung, /. 

Mediatiser (tv. Médiat) va. 
( Hist. d’Allem, ) mittelbar od, land⸗ 
fajfig machen, mediatifiren ; || média- 
lise, -e, mebiatifirt. 

Meédical, adj. -e, f. (lat. medi- 
cus, medicinalis) medie niſch, arznei⸗ 
lich: A arzneiwiſſenſchaftlich; ärzilich; 
Mievicinal..; 2 beilfraftig, Heil..; 
Heilmittel.., Arzneimittel. 

Médicament, m. (at. medi- 
camentum) Arineimittel , Heilmittel, 
Medicament, n.; (- simple) Heilftoff, 
Branciftof, m.: (— composé ou pre- 
paré) Arznei: Mevicin, f. 

dicamentaire, adj. (lat. 
medicamentarius } von Arzneimit— 
teln handelnd, medicinify, arznei— 
lich; pharmaceutiſch; code =, (ver) 
Pharmaceutifche Gover, (bie) Bharmaz 
cope ; formule -, Arʒneivorſchrift, ſ. 
Mecept, n. 

Médicamenter (rv. Médica- 
ment) va. (einem Rranfen) — 
mittel od. Medicin verordnen, geben, 
eingeben, (itn) meviciniren laffen; 
gron, (ibm) mit Arzneimitteln zuſe⸗ 
gen |se =, mebiciniven, Arznei ge- 

rauchen od. nehmen; || méedicamen- 
té, -e, dem man Arznei gegeben hat. 

Médicamenteux, adj. -se, f. 
lat. medicamentosus) aryneiibnlio: 

eilfräftig, arzneilich, mediciniſch 
(wirffam), 

Medicastre, m. Ufterargt, 
Ouadjalber, m. 

Médication, f. (lat, medica- 
lio) (Thée ) (arpa) Wirkung, f. 
—— Effect, m. Heilart: 

urmetbode, Az. Qeilbefiveben, Heil: 
verfabren, n 

Médicinal, adj. -e, f (lat.me- 
dicinalis) als Heilmittel dienend, beile 
Friftiq, argneilics, mevicinifth, Heit.., 
Medicinal..; officinell; plante -e, Heil: 
f; potion -e, Arzneitrank, 
m, Mirtur, f. 

*“Médifixe, vx Ol Médi..) 

Bot.) in der Mitte fe angewach⸗ 
en, mit ber Mitte aufſitzend. 

*“Médifourche, f. (f. Médi..) 
(Entom.) Mittelqgabet, 2. Gabelfort⸗ 
ag bes Gndojternum, m. medifurca 

Kirby), 
Médimne,m, (uroc) (Ant. 
r.) Mevimnués, m. (Mass von elwa 

Scheffeln od. 32 Litern). 

+Medio.. (v. lat. medius) in 
Zus. (Sc. nat.) Mitel... 
Médiocre, adj. (lat. medio- 
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cris) mittelmaͤßig; mittler; mafig; 
ziemlich; bien, fort -, febe, auperit 
mittelmagig, erialelig ; lj statist, mm. 
a ee , ( die) Mittelma- 
igkeit. 

Med iocrement, adv. 4° mit: 
tel mäßig. halb u. balb, balbwegs ; 2° 
gar maßig, nicht eben ſehr. 

Médiocrité, A (fat. medio- 
critas) 4° Mittelmaßigkeit, ſ. Mittel⸗ 
mafi, n.; abs. qemapiqter Woblſtand, 
me. beſcheidenes Lebendlood, un. Miittel: 
ſtufe zwiſchen Reichthum u. Armuth, 
Grhabenheit u. maar mee 20 ver- 
alt, Mitielſtraße, /. 6 uste milieu), 

*“Mediodorsal, adj. -e, f. (f. 
Médio..) (Zool.) Miittelruden.., me- 
diodorsalis, 

Médio-jurassique, adj. 
(Geogn.) Mittel-Iura.., 

*“Médipectoral, adj. -e,f. 
(f. Medi.) (Entom.) Mittetbruft... 

*“Médipoitrine, f. (jf. Médi..) 
(Entom.) Mittelbrufttud, n. medi- 
pectus (Kirby). 

*“Médire (lat. maledicere, f. 
Mé..) en. (Conj. wie Dire, ausgen. 
Pras, Ind. Ite P. Pl. u. Imperat. 
Pl, vous Médisez, Médisez) (- de qn) 
Uebles, Bofes (von Jem.) reven, (ei: 
nem) Byes nachreden , (auf Sem.) tae 
ftern, (Jem ) verlaſtern, verunglim: 
pren, —— 

“Médisance, f. (v. Médisant) 
4° Uebelrede, ible Nachreve, Lajterung, 
Verlajterung Verunglimpfung ; Klatz 
ſcherei; Qo Lafterfuche , 4 3» (die) Raz 
flerer, m, pd. bojen 3ungen, f. pl. 
(ber) böſe Leumund, om. 

*Meédisant (part. pros, v. Mé- 
dire) adj. -e, f. 40 Lafternd, Andern 
Boſes nachredend, Lifter. 2 Lifter: 
furtig , ſchmabſüchtig; klatſchhaft; 
verlaumderiſch: i subst. Laferer, m. 
Lafterin, Laftergunge, /. Laftermaul, nu. 

Médisternum, m, (net-fat.) 
(Entom.) Mittelbrufthein, DMlevifer: 
num, un. (Latr.). 

Méditatif, adj.-ve, f. (lat. me- 
dilativus) nachvenfend, (nach)finnend : 
tiefoenfend ; H subst. m. (ber) Nach: 
henfente, ticfe Denfer; im ab. Sinne 
Gruͤbler, m. 

Méditation,/f. (/at. meditatio) 
49 (bas anbaltenve, tiefe} Denfen, 
Nachdenken, Sinnen, n. Betrachtung, 
fi — ab. — ‘ee In. Mribelei, 
4 20-8, pl. Betradhtungen, f pl. 
(als Titel, Werken) ; > Rite be: 
bet, n. ftille Undache, 7; |} -s pl. Bee 
trachtungen, Meritationen, . pl. We: 
banfen, m. pi. Sinnen, n. 

Méditer (v. lat. meditari) va. 
u. abs, 40 —— et.) nachdenken; 
nachſinnen; einer S nachforſchen; 
etw.) bedenken, abertenten, durchden 
en, reiflich erwagen, priifen 7 2° auf 
ety.) denfen oder jinnen; uber (etw.) 
bruten; (etw.) vorhaben, im Ginne 
haben, Willens fein, im Smile fub 
ren, (im Geheimen beabfichtigen ; |] 
on. 4° — sur qe... uber etw. nachben⸗ 
fen, nachſinnen, Betrachtungen anftei⸗ 
len; im Hb. S. (nad)grubein; 20 (- 
de ..) darauf tenfen, damit umgehen, 
beabſichtigen, im Sinne haben(, yu ..); 
5° fromme Betractungen anftellen , 
fich denſelb. ergebden; im Stillen beten; 
ou Von ira, dariber nadrenfen, 
uberlegen, webin man geben fell; |) 
medilée, -e, wohl bedadt, uberlegt, 
— durchdacht. 

“Méditerranée, adj. (lat. me- 
diterraneus) (Géogr.) mittellanvifa, 
Binnen.. ; || (mer) -e, subst. f. (bas) 


mitteHantijde Meee, Mittelmeer, n. | m. pl. (La 
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ö—— 


+Médium, m, (lat.) t* fom, 
bel do me. Mittel, w; a (Mus.} 
Mittelſtimme, f. 

Médius, m. (lat.) (Anat.) Rit: 
telfinger, m. 

Medullaire, adj. (lat. meds. 
laris) (Anat. an. et * fo marfig; 
Mark..; Merullar..; 2° markist; | 
canal -, (Anat. an.) a) Qudenmarit: 
fanal; 4) Marffanal, m. Markrtet 
(eines Knochens); ( Bot.) Martredre, 
f.: dtu ⸗, Marfſcheide, f. aviinrer, 
m.; prolongements, rayous -s, 
Markſtrahlen, m. pl. (Bot. Spiegel: 
fafern, f. pl. radii medullares Mal- 
pighi, vasa horizontalia Lewwen- 

eek); substance -, esti ty Nig 

Meédulle, f. (lat. medulla} (Bot) 
Mark ; - centrale, Kernmart; - ex- 
ticale, Rindenmarf, n. Krauthalle, / 
(der) grüne Theil ver Rinde (Dutro- 
chet). 

Médulleux, adj. -se, f. ‘lat. 
medullosus ) (Bot.) marfbaltig, mas: 
Wg, art... 

éd DA agg is 
(Chim, org.) Marffioff, m. PAaw 
marf (bes. Holundermart, Sonnendla: 
menmarf), Wedullin, n. medullin 
(John. ). 

Médusaires, m. pi. (new-lal. 
medusaria) ſ. Méduse’s). 

Meéduse, f. (lat. Medusa) Re 
bufe, f. 40 (Myth.) ſterbliche Gorgon, 
(bie) Schlangenhaarige; téte de -, 
Merufen: od. Horgonenbauyt. n.; 
(Astron.) Sternbild im Widder, ¥ 
(Zool.) Scheibenquallengatt.; ime. 
Y. -s, p/. Médusaires, m. pl. Mede- 
sidées, Médusines, f. pl. (Fam. tet) 
Scheibenquallen, vledufen, f. pl. 

*Méfaire (f. Mé..) on. fom 
selt. gebr, Boſes thun, ſchlecht we 
deln, etwad verbrechen. 

— — 
fethat, Uebelthat; Unthat; Sch 
that; Frevetthat, f. J 

*Méfiance, f. (f. Méfiant) & 
wobnubeitliches, im Gharafter degree 
detes Mißtrauen, n. beflindige Fura, 
bintergangen gu _werten ; étre d'une 
extréme, duperft mifitranife fin, 6 
nen febe mißtraniſchen Ohare: 
aes 7 * 

*“Méfiant rt. pros, ©. 
fier) adj. -e, f. ——— — 
ne. (der) Mißtrauiſche. 

*Méfier (f. Me..) en. ref. @- 
(de qn, de qc.) (ciner Perf. of &) 
miptrauen, nicht trauen, Dilistraeet 
— * auf der Hut (per oc. 
od, etw.) fein, 

*Méga.. (0. pbyas) in Za. 
grof..; -céphale, adj. (Hist, nat 
gropfopfig; || subst, f. Grogtort 
er, megacephalus, m.; -cére, @)- 
grenbérnig; mit grosem Genet; 
=chile, Großzangenbiene, — 
Erd⸗, Schmarotzerblene, mexoce 
(Latr.), Mega-electrométre, ™. Gut 
tricitatsinefjer im Großen, m. meg 
electrometrum { Deluc). , 

*“Mégal(o).. (0. piyehe 
yaror) in Zus. grop..j Mézalanry 
pogénesie, f. (die vorgetliche Ret", 
grope Manner (b. b. * Kua, 
iu yeugen, f.; Mégalopteres, ™- 
: coifhagher, Repflagier — rg 

lugetn, m, pl. megalo "| 

. ieauatre m, (f. Mes. 
(Astron.) Gropiwinfelmeffer, M  - 

*“Méganyctéres, m. P! 
Méga.. u. ruxrepic) (Zool.) (tie) sF 
fen — — f. pl. Mega 
r.). 


MELA 


———— 


—— 


*Mégarde, f. (jf. Mé..) par -, 
foc. adv. aud Verſehen, aué Unacht⸗ 
famfeit. 

“Meégastomes, m. pl. (f. Mé- 
ga..) (Zool.) Grofmundfeneden, J. 
* Megaſtomen, megastomati, m. pl. 

Blaine). 

"“Megathére, +Mégathé- 
rium, m. (neu-lat., ſ. Méga..) 
(Oryctogn.) Megatherium, Großfaul⸗ 
ther, wm. (fouithierdhuliches Thier 
aus der he = 

Me gére, f. (lat. Megera, n. pr. 
v. Me fapuir) Megäre, f. 4° (Myth.) 
eine devs Furien: Radhe od. Biaz 
gegettin, £.; 20m w. J. böſes Wei, 
mw. Xantiype, Furie, . Gheteufel, m. 

Megie, f. Kunſt der) Weifgerbe: 
ret. f.; passer en -, weifgar maden, 
weiß gerben. 

Meégisserie, f. (f. Mégissier) 40 
Weipgerberhandwerf, n. Weiggerberei, 
fi 2 Handel mit weigen Hiuten, m. 

M é gissier, m. (v. Mégie) Weig- 
gerber, m. 

Meégistanes, m. pl. (e. pi 

os) {Ornith.) (die) groͤßten Bis 
gel, Miefenvdgel, megistanes, m. pl 
(Fieillol). 

Meilleur, adj. -e, f. (lat. me- 
lior) 4° (Comparat. v. Bon) beffer ; 
rorguaglicher ; trefflidjer ; 2° (mit dem 
Ai tikel, Superiat.) le — la -e, der, 
bie, vad befte ; le - hommedu monde, 
ver befte Menſch won der Welt; || 
subst. m. (oe (das) Beftes le - de laf- 
faire est, dad Beſte bei vex Sache if; 
2° fam, (ver) Belle: bes, (ver) beite 
Wein , boire du-, vom Beften trinfen, 

+ Meio..( v. muor) in Zus. (Sc, 
nat.) flein... [wei ker Hyacinth, m. 

Meionite, f. (Miner.) Mejonit, 

Meistre, m. (v. deutsch. Mei: 
fier) auf dem Mittelmcere: mit, 
arbre de -, Hauptmaft (eines Schiffes 
mit lateinifdven Segeln), m. 

*Meéla..(v. wires) in Zus. (Se. 
nat.) ſchwarzez -leuque, adj. ſchwarz 
u. weiß; subsi, m. (Bot.) Gajeput⸗ 
baum ; bes. (-- bois blanc) (wabrer) 
Gajeputbaum, Weiphium, m. (mela- 
leuca) Leucodendron; -leucées, J. 
pt. Gsjeyutbaumarten, Melaleuccen, 
[. pl. (Cand.). 

Péiena, m. (neu-lat. f. 0. 
piraira) Path.) (dic) ſchwarze Krank: 
beit, ſchwarze Rubr, f morbus niger 
{Hippocratis) (dbyang sahen, pech- 
artigen Bluts durch den Stuhl). 

Meélaine, f. (f. Méla..) (Chim. 
org.) Wiclain, Sepienſchwarz, n. 
ſchwarzer Farbeſtoff ver Sepientinte, 
m. melaina (Bissiv). 

“Mélaleuque, f. Méla... 

*Mélampyre, m. (utrdpmru- 
por) (Bot.) Kuhweizen; bes. (- des 
champs) Acker-K, Wadhtelweizen, 
Mderbrand, m. Melampyrum ( ar- 
yeuse). 

"Mélan.. (e. wires) in Zus. 
(Sc. nat.) febwary..; -agogue, m. 
'Thér. ane.) (cin vie vermeintliche) 
ſchwarze Malle abführendes Mitel, 
Mittel gegen Melandolic, melanago- 
gum, #.; -anthe, adj. ſchwarzblu— 
mig; -chlorose, f. ( Path. anc.) 
Styvarzjucht, melanchlorosis, f. 

*Mélancolie, f (utraypXorla) 
4° (Path. anc.) ſchwarze Galle, 

warjqafligqheit; 2° Melanchotie, 

— Schwermuth. f. A. (Path. 

ieffinn, m. Gemüthelrankheit, /; B. 
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im w. S. Teubfinn, m. ſchwermüthi⸗ 
g¢ Stimmung, f. 


*Mélancolique, adj. (utray- 


Keres) melancholiſch, ſchwermutbig: 
{o4Path.) tieffinniq; 2otrübſinnig; 
Se yur Schwermuth flimmend, trau⸗ 
rig; Trauer..; || subst. (ver, rie) 
Melancholiſche, Schwermüthige; Mie: 
lancholiker, m. 

*Mélancoliquement, ado. 
ſ. Mélancolique. 

Mélané, adj. m. (vgl. Méla- 
nose) (Anat. path.) cancer -, (ber) 
—— Krebs (Alib.). 

Mélange, m. (ital. mescalanza, 
f. Méler) Miſchung, f. 4° (bas) Miz 
ſchen; gr ave PRermengen, n. Vers 
miſchung, Kreugung (der Thierracen), 
[3 2° Memifc ; Gemenge; iron. Be: 
mengfel, n, Mifdymash, m.;(Pharm.) 
Mirtur, £; -s (de littérature, ete.), 
vermiſchte *—* pl. od. Auf⸗ 
fage, m. pl.; Vermiſchtes, n, Miscel: 
len (im Gebiete ber Yitteratur r.), J. 
MH. bunte Bilver, n. pls || - des cou- 
eurs, Miſchung der Farben, Rarbenz 
pay ‘nes 2 f.;_- de couleurs, Gemiſch 
von Farben, Farbengemiſch, n.; sans 
-, obne (frembartige, tribe x.) Beis 
mifhung ; unvermiſcht; unverfegt ; 
rein. Lauter ; ungetrubt(es Glück). 

Mélanger (v. *2* ra. ein 
Gemiſch (aus ywei od. mebreren Dinz 
gen) machen; (dief.) mifchen ; (nit eine 
anver) vermifcben; || mélangé, -c, 
vermiſcht 2¢.; \Drap) (mehr farbig, 
melirt. 

*Mélanictére, adj. (f. Mé- 
lan..) (Hist. nat.) — u. gelb; 
| subst. m. (Path.) Gelbſucht mit 
ſchwarzgrüner Farbung der Haut, 
Schwarzſucht, f. melanicterus, icte- 
rus niger. 

Mélanides, m. pl. ſ. Mélanie) 
(Zool.) (Fam, ver) Sdywarsfdneden, 
Melanien, f. pl. (Latr.). 

Mélanie, f. (vn prac) (Zool. 
Schwarzſchnecke, Melanie, melania, f. 

Mélanien, adj. -ne, f. (v. 
péirac) tet Path., Térat.) aches -nes, 
ſchwarze Fleden, vom Uebermaße ded 
ſchwarjen Farbeſtoffes herruhrende Fle: 
den, maeula melaniana (G.St.-/1.); 
2° (Zool.) (trachelipodes) -s (Lam, 
subst. m. pl. f. Melanides. 

Mélanique, adj. (r, wirae) 
40 (Minér.) (roarae Granaten ent hal⸗ 
tend; 2° (Chim. org.) acide -, 
Swarifaure, /. acidum melanicum 
richest Melanourine); 3 (fj. Me- 
anose) (Anat. path.) aug widerna: 
tirlicher ſchwarjer Materie gebilvet, 
melaniſch, Melanofen... ; 

Mélanisme, m. (v. merarife) 
(Zool., Térat.)  wibrernatirliche 
Schwarzfarbung od. Edwirye, f/f. 
Vorhandenſein ves ſchwarzen Farbe- 
ftoffs im Ucbermage, n. Melanismus, 
m. 


Mélanite, subst. (v. pérac) 
4o f. (Minér.) fdywaryer Granat, Die: 
anit, m.; 2°. (Entom.) Melanit, 
m. (Schmetterlingsgatt.). 

*Mélano.. (v. séaas) in Zus. 
(Sc. nat.) fejwary..; -céphale, adj. 
ſchwarzköpfig; -leuque, adj. ſchwarz 
u. weip. 

Mélanos, adj. u, subst, m. (v. 
piras) (Zool.) (animal -) Thier mit 
ſchwarzſtoffigem ——— n. 
Schwaͤrzling, Melano, m. (im Ggs. 
v. Albinos). ; 

Mélanose, f. (ueddrocis) (Anat. 
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path.) widernaturliche ſchwarze Mate: 
rie, Melanoje, f- Chwaryiich . m. 
(hraukhaftes,aus Fibrin, Albumin 
u. Blutroth gebildeles, meistens im 
Zellgewebe vorkommendes Pro- 
durt), 

*Mélanourine, f. (f. Méla- 
no..}) (Chim. org.) (der) ſcawarze (vom 
Marcet beobaclitete) Harnſtoff, m, 
Melanurin (Braconnot), ac. mela- 
nicum | Proust). 

+Mélas,m. (widas) Derm.) (ver) 
ſchivarze od. ſchwarzfleclige Ausſatz, 
m, vililigo s, morphaa nigra; 4 
. Mélas, adj. (Mist. wat.) ..fdwarg. 

Meélasme, m. (piracua) 
(Derm.) Sdhwargfled, Literéfled, ni- 
gror, m. 

*Mélasomes, m. pl, (f.. Mé- 
la..) (Entom.) ſchwarzleibige Rafer, 
air Pe m. pl. melasomata 
(Cue, ele. 

Mélasse, f. (0. wérac) (rer 
ſchwarze, unreine Zuder⸗ Syrup, Juz 
derbefen, m. 

*Mélastome, adj. (f. Méla..) 
(Hist. nat.) ſchwarzmundig; || subst, 
m. (Bot.) Schwarzſchlund, nt, mela- 
stoma (Pflrnsengalt., deren Frucht 
den Mund schwadrst); \ Mélasto- 
macees, f. pl. (Ram. ver) Melafto- 
men, melaslomacea, df: 1; || Mé- 
lastomées, f. pl. (@ folete be 
Schwarzſchlundarten, melastomea, /. 
pl. (Cand). 

Mélee, f. (eo. Méler) 40 Handge⸗ 
menge, vo. A. Echlachtgetummel, 
(Shladht- Gewübl, v.; Kampf (von 
Mann gu Mann), m.; B. Schlagerei, 
Rauferei, f.; 2 fig. fam. fcharfes 
Wortgefecht, Gemegel, n 

Méler (ial. mescolar, mischiare, 
lai. miscere, gr. “7707, vgl. lat, 
miscellus) ra. 4° miſchen; mengen; 
vermifdjen; vermengen; unter, od, 
burch einander miſchen, mengen, ſchüt⸗ 
ten, bringen od, wirren; verwirren ; 
(vie Würfel 2.) ſchütteln, umſchüt— 
teln ; 2° fig. (- qe. aqe.) (etw. mit ei⸗ 
ner &.) vermifchen; verbinden; (yu 
etw.) gefellen; (unter etm.) mengen ; 
(in etw.) einfließen laſſen ; (- qn dans 
qe.) (Sem. in etw.) verwideln, bine 
einziehen, —— verſtricken; 
30 im weil. Sinn (Man.) (ein Pferd) 
irre machen, verwirren ; |] 4° ſich 
vermiſchen; ſich verwirren; in ein— 
ander qerathen ; (Guerre ) handge— 
mein werben ; 2° se - de qe., fich in 
et. miſchen od. mengen, fic) mit etw. 
befaſſen, fic) um etw. befummern ; bes, 
ſich mit etw. abgeben, wad einen Nichts 
angebt; fic) unberufener Weife in etw. 
—2 etw. nebenber treiben ; | — le 
vin, den Wein miſchen, mebrere Weinz 
orten mit einander vermifiten; - de 
‘eau avec le vin, Waſſer unter ten 
Wein mifehen, ven Wein mit Wafer 
vermijchen ; fig. - qn dans une accu- 
sation, Jem. in eine Anklage verwi⸗ 
dein od. bineingichen; - an dans ses 
discours, ben Namen Semanré in 
feine eden, in fein Geſchwaͤs bineinz 
mengen, den Namen Jemands in Klat⸗ 
ſcherelen od. mit gehaffigen Bemerkun⸗ 
gen mengen ; - ses larmes à celles de 
qn, feine Thranen mit denen Jemanré 
vermiſchen den Schmerz Jem. theilen ; 
de quoi yous mélez- yous? in was 
mengen Sie fic? was gebt Sie bas 
an? mélez-vous de vos affaires, be: 
fuummern Sie ſich um Ibre cignen Sas 
hen, miſchen Sie ſich nicht in frembe 
Hantel, febren Sie vor Ihrer Thür. 

Melette, /. (Veéter.) Galle, /. 


MELL 


— — — 
——— 


Méléze, m. (Bot., Mat. méd. ) 
Larche, Larchentebte, f. Larchenz, Ter: 
tins od. Schönbaum, m. (pinus) 


rix; du -, @irchen.., Laricis. 


$MEli.. (irs) in Zus. (Sc. nat. 


et meéd.) Honig... 


Méliacees {f. pl. (v. neu-lat, 
melia}) (Bot.) 3etradarten, Melien, 
Meliaceen, meliacew, f. pl. — 
elique) 


( Bot.) Schongrasarten, ' Mefdledse 


pl. Uf. 


Mélicaceées, ff. 


ber) Melicaceen, f. pl. (Link). ; 
*Mélicéris, m. (usdrsxnpic) 


(Path. ext.) Honiggeſchwulſt, melice— 
ris,f. (Balggeschwulst mit honigar- 
tigem nhalte, verschlossener U. wi- 
dernatiivlich vergroésserter_ Haut- 
balg) ; || Mélicérique , adj. Honigge: 


fepwulft... 
Melie, f. (Bot.) eg m. me- 
lia; — azedarach, glatter 3.; — aza- 


dirachta, grosblattriger 3., Meem— 


baum, m.; |) Melices, f. pl. Geſchlecht 
ber) Sedradjarten, melice, f. pl. 
(Cand.). 

.-Mélie, f. (ve. Mi⸗ec, Glied) 
(Térat.). qlievrigfeit, Claſſe der ..glic: 
brigen Mipgeburten, .meisa, f. 

*Mélilitihje, { (7. Meli..) (Mi- 
nér.) (Monigstein) Melilit, melili- 
thus, m, (Aalk, Aiesel- u. Alaun- 
erde.) 

*Mélilot, m. (utriramres, 
lat. melilotos ) ( Bot.) Steinflee; 
bes. (Mat. méd.) (- off.) officineller, 
Gdter, gelber Steinflee, a. Melilote, 
[. (trifolium) Melilotus (off.) ; im 
eng. Sinn (sommiltes, Meurs de -) 
Steinfleeblumen, summitates Meli- 
loti, f. pl. ; = bleu, blaner Steinflee, 
Schabziegerklee, m. Siebenzeit, /. 

Mélinet, m. (Bot.) Wachsblume, 
f. cerinuthe. 

Mélisse,f. (v. pirioea) (Bot.) 
Meliiie. bes. (Mat. wed.) (- off.) (of: 

cinelle, Gitronen s od, Martens! Me⸗ 
iffe, Melissa (citrata’, Citronella, f.; 
imeng. S. (herbe de — ) Meliſſen— 
fraut, n. herba Melissa; - calament, 
Berg⸗M., Berg-Galaminthe, (im. s. 
thymus ) Calamintha; - a petites 
Neurs, Bole M., J. katzenmünzarti— 
ger Thymian, m. Melissa Nepeta, 
Calamintha Pulegii odore ; } iuile 
essentielle, essence de -, Meliffenol, 
m, eſſenz, [. ol. Meliss. 

Meélissot, m. (ev. Melisse) (Bot.) 
Smmenz od. Heniqhlatt; bes. ( Mat. 
méd.) (= a feuilles de mélisse ) mez 
liffenblattriges 3., ».(melittis s. mel- 
liiis) Melissophyllum, Melissa Tragi. 

*Melit.. (f. Meélito..) in Zus. 
—— -agre, m. Honigborle, ſ. 

mpetigo (Alibert. 

*Mélito., (©. mim) in Zus. (Se. 
nat.) Honig..; —philes, m. pl. Honig: 
fafer, melitophili, am. pl. (Cur.). 

*Melli.. (v.dal. mel) in Zus. (Se. 
nal.) Soniq..; -fere, adj. bonigtraz 
gend; einen Honigſaft abfondernd; (hy- 
meénopléres) -s, subst. m. pl. (die) 
bonigbercitenvden Hautflugler, m. pl. 
(Fam. ver) Bienen, f. pl. mellifera, 
anthophila,n, pl.;- cation, f. Senig: 
bereituna, f.; -lique, adj. bonigberet: 
tend, Honiq..; -flu, ad). - -e, f. wo 
Honig lest, reich an Honig: fig. neol, 
—— pede, ary. mit benigqgel: 

en Fußen; -phagides, m. pl. Honige 
frejfer, Honiqvegel, m. pl. mellipha- 
fide (Colibri's,figors); -suge, adj, 
honigſaugend, — 

Mellicer, m, (Zool.) Blätterma— 
gen, Pfalter, m. 





MELO 


*Mellifére, ete., f. Melli.. 





Mellitate, m. (jf. Mellitique ) 
(Chim.) bonigfteinfaured Calg, n. 


mellitas. 
Mellite, m. 


wgypliacuim ; 2° (Minér.) Sonighein, 


mellitithus , om. apes dasorepr ded 
asser); 3° (En- 


Alaunerde und J 
tom.) -s, pl. mellita (Dum.), f. 
Melliferes. 


Melliltique, adj. (v. coy 


(Chim.) acide -, Sontafteinfiure, f. 
ac. melliticum sg. mellilithicum 
(Alaproth), 

*Mellivore, adj. (f. Melli..) 
(Zool.) bonigfteffend, 1 oe 


id... 
Mellon, m. Chit.) Delton, nm. 


(eine Kohlenstickstoffeerbindung); 
|| -ure, m. Meflonverbindung, f 


+Meélo.., LL (dat. melo) ( Bot.) 


Melonen..; MH. (eo. seéaoe) (Mus.) Me— 


to..; Melovien..; Mufif..; (Térat.) 
Glied... 

*“Mélocacte, m. if Mélo.., 1.) 
(Bot.) Melonen-Fadelvijtel, f. (cac- 
tus) Melocactus. 


“Melodie, f. (permdia) Meloz 
die, f. 4° (Mus.) geglieverte, woblklin⸗ 
— Tonfelge; Sang: Weife, f. Ses 

ang, m.; ®@imw. F. Woblflang (der 
Sprache, des VBersbaued rc.), m. (dad) 
Melodiſche. (Meélodieux, 

*Méelodieusement, ade. ſ. 

* Mélodieux, adj. -se, ff. (f. 
Mélodie) melodifd , wobttlingend, 
-tonend, slautend, lieblich (tlingend); 
klangreich. 

Aéldodrame, m. (f. Mélo.., I. 
u. Drame) Singfriel, Melorrama, n, 

+Meloé, m. (neu-lat.) (Entom.) 
Oeifafer, Mairwurm) fifer) ; bes. (Mat. 
méd.) @) (- commun, - proscara- 
bée) qemeiner Maiwurm; (- doré ) 
vergoloeter M., Melot proscarabeus 
el majalis, m. 

*Mélolonthe, f. (Entom.) 
Laubkafer, m. melolontha, 

*Mélomane, m. (f. Mélo..) Me- 
lomane, Mufifnare; leidenſchaftlicher 
Miufiffreund, m. 

*“Mélomanie, f. (jf. Mélo..) Me- 
lomanie, Mufifwuth ; leidenſchaftliche 
Liebe gue Tonfunft, f 

*Melomélie, f. (f. Mélo..) (Té- 
rat.) (cig. Glieoglieverei) Gattung ver 
Mikgeburten mit abnorm begliederten 
Miredern, mit uberzabligen Gliedan— 
bingen, Melometie, J. 

Melon, im. (lat. melo, ital, mel- 
lone, rgl. prov) 1(Bot., Hort.) Me: 
fone, rk Frucht; B. (concombre 
~) Melonen-Gurte, (cucumis) Melo 
(Pllanse); - d'eau, Wafermelone, 
Pahefe: — brodé, Newmelone, f; 2 
bes Melonendhatiches ) ( Ophth.) 
Melonenauge, nv. Vorfall ver Irie, m 

"Melongeéne, Melongéne, f. 
f, Aubergine. Bot.) Melonen... 

+Meéloni.. (rv. dat. melo) in Zus, 

elonide (Richard), Mélo- 
nidie (Descaus), f. (v. lat. melo) 
(Bot.) Wetonenfrudt, melonida, J. 
melonidium, nu. 

*Mélonifére, m. (f. Méloni..) 
(Bot.) Melonenbaum, m. gemeiner 

apayabaum, m, carica papaya. 

Melonite, ff. (vr. fat. melo) (Mi- 
ner.) Melonenftein, m. (melonen- 
dhnlicher hiesel). 





v. lat. mel) 4° 
(Pharm.) (mevicinifcher) Honig; Ho⸗ 
nigfaft; - de mercuriale, Bingel: 
frautboniq, m. mel Mercurialis; -de 
roses, Nofenbonig, m. mel Ros. ; — 
Macétate de cuivre, (Gffigtupferbo- 
nig) agyptiſche Salbe, unguentum 





— — 
— — * 


Mélonné, adj. -t, f(r. Melon} 
(Bot.) courge -e, Meetcnentirbs, at. 

Melonniére, f. (v. Meion) 
Melonenbeet, n. 

*Meélopée, f (usroruia) Moe 
anc.) Melopoe, f de (Runt, Reais 
ber) Tonfesung fiir den Geſang J. 
cal:Gompofition ; 2° Gefanaipeaty, | 

*“Mélopéponite, f. f. Meo 
nite. 

“Méloplaste, m. (f. Mélo.m 
whaoric) Mus.) Gefangtafel, [Me 
toplaft, m.; du -, meloplaiifr. 

Mélyre, m. (Entom.) Melynt 
f. (Kafergatt.). 

*Memarcbure, f. ſ. Mé.» 
Marcher) ( Veter.) Berrentung tart 
einen Fehltritth, ſ. Berteeten, wn. 

Membranaeé, adj. -¢,f. ie 
membranaceus) |Anat., Hist. nat 
bautig; Baut..; (Ornith,) bautſde 
belig ; }-es, subst. f. pl. Qautitne 
me, Flockenpilze, m. pl. membrana- 
cew |Link), 

Membrane, f. (lat. membran 
(Anat. anim. -et veg.) Gattunjs 
Haut, Membran, f.; bautige Wer t0e, 
(petite -) Hautchen; in Merboi 

fell, niz im eng. 8. (Bot! kee 
ßere, innere) Samenbaut; -du va 
pan, Trommelfell, a. membrana 
tympani; ( Anal. path.) fause -, 
NAfterhaut, Preudomembram, aviye 
ſchwihzte Saut od, Membran, tangy 
Ausſchwitzung, Srfuration, f. 

Membraneux,ady. -se,[ 0 
lat. membranosus, (Anat, Se. nt 
(eine Haut bildend ; hautéhulicd) 
bautig, Haut..; membrane ; (Path) 
mit haͤutigen ——— cerburs 
ben, bautiq; subst, m, 4° Loo 
Hautwanzen, f. pl; 2° biutige Ooo 
nogenen, membranacea, a. pl. 

*Membrani.. (rc. lal. mew- 
brana) in Zus, (Sc. nat) bat; 
-forme, adj. hautahnlich, bing. 

Membrano- (pr. fat. memb 
na) (Se. nat.) Membrano-calcai’, 
adj. polypes - -s, Sautfalfpcina. 
m, * Hautcorallen, J. pl. 

Membre, m. :/af. membun 
fe (Anat., Zool.) lier, a. Sere 
qungéanbang, m.; -s, pl. Gr 
Mketmagen, p/.; (Zool. Seine» 

V.; ‘Bouch.) Renlen; (Iebth «- 
en; (Blas.) Klauen, f. ply Fie 
F. u, fig, A. Glied (eines State 
pert, einer Korrerſchaft od. mete! 
ſchen Revion); Mitglied: B. Sie ¢ 
nes Redeſatzes ciner Gleichung x. * 
Theil: C. (Feod.) integrirenrer ¥ 
ſtandtheil, m. Depenreng ‘cine! * 
bend), f.; D. (Archit.) Saurttut 
Stud, mn. Theit, m.; Bergierury | 
(Mar.)-s, pl. Schiff⸗⸗ Nivves, ip. 
|| etre fort des -s, ftarf begat 
fein, ſtarke, ſaamm ge Gliedet det 
66 - pourri, gate, gangrene, 0 
ranvlaee, untaugliches Glicd; 18 
ges Schaf, n. 

Membré, adj. -e, f.(r. Ment 
fo bien -, wohl beglievert, vet O° 
nem Gliederbaue: 2° Blas.(- Paty 
ete. mit laſurblauen x. Seinen §- 
fen od. Rlauen, 

Membroon, m.(Vki. ¢. Membre 
(Archit.) rundes @liercen, GNC 
(unter einer Traufplatte x.) # 

Membru, adj. m. subst, ®-* 
f. (o. Membre) farts od. grebst 
brigfer Menſch, -¢ Person). 

Membrure,/ ir. Membre " 
A. (Men.) Rabmitid, a. Rater. 
—— dex Hullung eines 
gelt), f.; B. Klaftertahmen, wm. * 


MEMO MENA ; ENE 
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termap (sum Molsmessen);2° Sam 
melu, (Mar. Rivpenwerf, Fugenwerf, 
a. (fimmiliche Schiffe-Rippen, /. pl. 
Merirpe, n. . 
Mé me (ital, medesimo) I. adj. 
le, la —, ‘even) derſelbe, dieſelbe, daſ⸗ 
ſelbe; ter nämliche, gleiche une - 
chose, cine u. diefelbe Sache, Wins u. 
Daſſelbe; vas Namliche moi-meéme, 
icy felbft; loi-méme, du felbft; lui- 
meme, er felbjt; eux-mémes, fie 
fetor ; 3 moimme, mir ſelbſt; ihest 
a bonté —, er ift die Guͤte felbft ; de 
—espeéece, von einerlei Met; vem fel: 
ben Schlage, reffetben Schlages; gleiz 
chen Gelichters; II. adv. ſelbſt, ſegar; 
a-, loc. ade. dre a —, im ber Lage, 
im Stante, vermegend od. befibigt 
fein, tic Moöglichkeit baben ; Gelegen: 
beit baben; laisser a -, (einem) die 
MPioglikeit laffen; mettre a -, in 
(ten) Stand ſetzen; befabigen ; (einem) 
die Mittel oder Gelegenheit geben ; 
(tout) de -, lor. ade. (gang) aut die: 
felbe Urt, eben fo; de- que, fo wie, 
gleich wie, Meme, 
Mémement, adv, alt. f. (de) 
+Meéemento, m. (/at.) 4° fam, 
Grinnerungs:, Merk- od, Denkzeichen, 
n.; iron, Deukyettel, m.; 20 (Lit. cath.) 
~ des vivants, - des morts, Fürbitte 
fiir bie Lebenden, fiir die Rerftorbes 


nen, f. 
Mémoir e+: ‘Jat. memoria) ez 
dãchtniñ, n. 4° Grinnerungefraft ; 20 
Grinnerung,. ſ. Andenken, 1.3; 30 im 
w. S. Nachruhm, Namen, m. Andenz 
fen, n.; } 4° - locale, Ortegedachtniß; 
- artificielle, Kunſtgetachtniß, “et: 
Mrnemonique : 2°de ~ d' homme, feit 
Menihengedenfen; jen ai perdu la-, 
(ich babe tas Andenken daran verleren) 
es ift mir entfallen od. and vem Ge— 
ractuiffe entichwunten, ich entfinne 
mich deſſen od. ich dente taran nicht 
mer; jen ai la - récente, es ift mit 
im frifchen Andenken, ich erinnere 
mich deſſen ſehr genau; en — de, gum 
Andenken an, gum Gedächtniſſe (res 
2¢.); (Comptab.) pour -, (yur Grinne⸗ 
tung) pro memoria; faire - d'un 
saint, bat Gedaͤchtniß eines Seiligen 
feiern , bie Merattniffeier deſſelb be: 
geben; digne de -, denkwürdig; 3° 
ad‘ heureuse , de glorieuse —, feligen, 
gefegneten glorwürdigen Undenfens : 
a-de, yum Unvenfen an; dich, 
les Filles de Mémoire, die Töchter 
tes Nachruhms, bie Muſen: le Tem- 
le de Memoire, ter Tempel des 
achrubmg, 

Mémoire, om. (f. Mémoire, f) 
10 Denlſchrift; Gingabe; Voritellung, 
f. ſchriftliches Geſuch, Pro memoria, 
#.: 20 juriftifther) Aufſatz, m. Mus: 
fiibrung, Darftellung ‘einer Netara- 
He ; 3 Roflen- od. Syortelnberedy: 
nung; Rechnung, fy 4° (wiſſenſchaft⸗ 
lice, litterariſche ꝛc.) Abbandlung, 
Diſſertation, f£.;-s, p. (Sammlung 
gelehrter ꝛxc.) Abbandlungen; 5 -s, 

Hf. Denkwurdigkeiten (aus dem Leben 
G mants 2¢.), f. pl. Memvire's, n. pl; 

| - d’apothicaire, Apotbeferrechnung, 
/ (fig. fam, ũberſpannte Forverung); 
fia —* iha eu de bons, de mau- 
vais -s, er bat ſeine Nachrichten 
aus guten, aus ſchlechten Quellen ge- 
ſchoͤpft. 

Mémorable, adj, (lat. memo- 
rabilis) venfwurvig ; mertwürdig. 

+Meémorandum, m. (lat) 
Denkbuch, Merkbuch, n. 

Mémoratif, adj.-ve, J. ſo. lat, 
memoratus) fam. (einer Sache) ein: 
gedenk. 


Mémorial,m., (wv. /at. memo- 
rialis) Memorial, n. 4° Denkſchrift, 
Gingabe (oes.an den pone. Stubl, 
an ven ſpaniſchen Hof 2¢.), f.; 2e Tage: 
bud ; (Comm.) Gerichtnipoud, Ma⸗ 
nual, n. Stragye, f. 


Men ats nt (part. pres. v. Me- 
nacer) adj [: 


en, exmitteln ; erfraren: ben Platz zu 
fier Treppe rc.) brig bebalten, (eine 
repye x )anbingen I| se -, 49 fidy 
ſchönen; fich in Acht nebmen; abstr. 
Bed, ſich umſichtsvoll benebmen; >) 
miapigen, fich balten; 20 se ~ qe., 
ctw. audwirfen od. erhalten; etwas 
(fur ſich) augmittein, axtady(en un: 
terbalten; |! fig. - ses paroles, mit 
Worten fparfam fein, oe fprechen 3 
- les termes, les expressions, feine 
Ausdrücke (mit Umſicht) wählen, dieſ. 
auf die Wagſchale legen, ſich umſichta⸗ 
voll ausdrucken; - ses pas, ſparſam 
mit feinen Schritten od. Bewerbuns 
en fein; n‘avoir rien a - avec a8 
n feinem Verkehre mit Jem. nichts 
mebr yu ſchonen haben, aller Rücſſich⸗ 
ten gegen Jem. wiberboben fein, rid: 
fichtélos gegen ibn verfabren fonnen; 
— sa voix, feine Stimme ſchenen, 
(Rem. od. etw. mit ciner S.) hedrohen | hauchaälteriſch mit derſ. umgeben ; 
lals Antiphrase fam. einem etwas | dieſ. gut zu gebrauden wiſſen od. in 
verbeifen, Miene machen, ibn mit et: | feiner Gewalt haben ; - bien les inci- 
wad zu beglucken); étre menacé de dents d'une comédie, bie Neben hand⸗ 
phihisie, ven ver Schwindfucht be: | lungen kunſtreich berbeifubren, am 
drodt fein; B. - ruine, (den) Ginfturg | richtigen Orte eintreten laſſen, mit 
broben; || menacé, -e, betrobie,t. roßer Virtuefitit im die Haupthands 
Ménade, f. (uasrds) ‘Ant. ge.) ung ved Luſtſpiels cinflechten; Peint.) 


: - lombre et la lumiére, Licht und 
Manade, Baedantin, f. raſendes Weib, | Shatten mit Umiest vertbeilen, ume 


‘ ſichtsvoll gu Werfe geben in ter Vere 
Ménage, m. ( miltl. lat. mana~| theitung oa Benutzung ves Lichtes uw. 
gium, v. dal. manere od. v. manus) 


: p —e, geſchont re. 

40 Haushaltung. f. A. Haushalt , m. — — ann See: 
Hauswejen, n. Wirtbidaft; B.Famiz | yager, va.) Kaughalterifd, baushals 
lie: im eng. F. eheliche Gemeinſchaft, tig, wirthicaftlich, fparram ; || subst. 
Ghe, f.; 2° Hausgerith, nj 5° Before | my, Haushalter, (ein guter) Wirth, m.; 
—— a — bps oe Bhs fig. tre bon - de qe., bausbalteriſch 
Pa weg e aa Sparfamftit, mit et. umgehen, qut mit etw. Haus 













.-e, f. drobend; ſchrecdend 
(im w. S. Unbeil weisfagend). 

Menace, f. (v. lat. minaciv) 
Drobung, f.; Drohwort, n.; faire des 
-saqn, ¢inem droben; fig. fam, -s 
en lair, leere Drohungen, pl. Schreck⸗ 
ſchuſſe, m. pl. 

Menacer (lat. minari, ſ. Mena- 
ce) ca. uw, abs. 40 (~ qu dela main, 
elec.) (einem mit der Sand re.) drohen; 
fiy. dicht, - le ciel, les cieux , tem 
Himmel drohen, vrauen od, (durd) 
feine Hohe) trogen, bimmelan ſtreben; 
2” imw.S. A. (- qn ow qe. de qe.) 


Mirth (batt) tiddteit, (7 || 4° ~de ville, balten od. wirthſchaften; etw. forgfal: 


Sugeenbaut .3 — de garcon, tig idjonen; fj -Cre, subst. f. Gaushate 


Junggerellenbaughalt,m. wirtbſchaft, 
f.; de -, im Saufe gemacht , felbjtge: 
mat, Haus. (3. B. Haushier); haus⸗ 
baden (Broo, Hausbadenbrod); trou- 
bler un -, ten Frieden ciner Ebe, den 
chelidhen Frieven od. Hausfrieden td: 
ren; ils font bon -, fie leben friedlich, 
fle vertragen ſich gut mit einanver; 
ils font manyais - , fie {eben in Un— 
frieden, es Herrfcht Unfriede unter ibe 
nen; prov. il n’y a qu'un — de gate, 
an ibnen iff Gottlob nur ein Baar 
vertorben, der Diann ijt nicht beffer 
wie die Frau; 30 faire le -, bad Haus 
aufraäͤumen, die Zimmer machen, die 
Wirthſchaft in Ordnung bringen od. 
balten; ten Saushalt berorgen: fem- 
me de =, Aufraͤumerin, Sautbalterin, 
fs 49 vivre de -, a) ſehr hausbalte— 
riff) (eben, fom. die Hungerpfoten 
ſaugen; &) schersw, vom Berlaufe 
ſeines Hauggeraths leten. 

Ménagement, m. (, Ména- 

er) to veralt, Behavdlung; Lenkung; 
sane. I (jf. Maniement); 2° vores 
ſichtige Behanelung, (3 umſichtiges 
Nerfabren, wv. Bebutiamfeit, Scho— 
nung, ſchonende Rückſicht; Srarfam: 
feit, f.; sans -, ſchonungslos, rid: 
ſichtelos. 

Ménager (jf. Ménage, rg/. Main 
u, Manier) ra. 4° vorfidhtig, bebut: 
fam od. fparfam (mit etm.) umgeben; 
(etw. od. Jem.) ſchönen: mit She: 
nung bebandeln; ſich hũten, (tei Sem.) 
anzuſtoßen; (ctww.) in Acht nebmen; 
fparen: au Ratbe halten ; (mit etwas) 
bausbalten; abs. ſparen; 2° (ourdy 
fein umſichtiges Benehmen ) herbei- 
fibren, einleiten; veranftalten ; erzie— 
ten; ceinem etw.) verichaffen. auemit⸗ 


terin; pop. Hausfrau, J. 

Menagerie, f. (fj. Ménager) to 
alt. BiehRall; Viehbof; Hubnerbes; 
Qo ae Swinger, m. Mena⸗ 

erie, ff. 

y Mendiant(part. pres. v. Men- 
dier) adj. -—c, f. bettelnd; Bertel..; 
religieux -, Bettelmincd, m.; || sudst. 
Bettler, m. cin, ff; les quatre -s, to 
bie vier Bettelorden, m. pl. (Augus- 
liner, Carmeliter, Franciscaner 
u. Jakobiner); 2 fig. (les quatre) 
—s, Bettlerconfect, n. diirre eigen, 
Hafelniffe, Manveln u. Roſinen, pl. 

Mendicite, f. (lat. mendici- 
tas) 40 das) Betteln, mn. Bettelei, 6; 
20 Pettlerfiand, Bettelſtab, m.; Ae 
Sammelw. Bettler, m. —* Bettel⸗ 
velf; Bettelweſen, 2.; |] déphotde-, 
Mewabrfain fiir Bettler, m. Bettlers 
berberge, ſ. 

Mendier (lal. mendicare) ra. 
uw. abs, (um etw.) bettelins (etw.) evs 
bettein (im areit. S. auf eine gemeine 
Urt erbitten); || mendié, -e, erbettelt. 

Mendole, f. (Ichth.) Larirfiſch, 
m. (sparus) mena, [freuy, m. 

Meneau, m. (Archit.) Fenfter: 

Menée, f. (vr. Mener) 4° ge— 
beimer) Kunſtgriff, Schlich; Kniff; 
Schleichweg, m.; -s, pl. Umtricbe, 
m. pl.; 20/Chasse) Hit chbahn, Fahrte 
(eines Hirſches), f. F 

Mener (oberd. menen, ſ. Main) 
pa. 4° (mit oder bei ber Hand) füh— 
ren; 2° im weil. S. fubren (fiber- 
haupt): A. (einem) als Fübrer die: 
nen, (Jemand) leiten (f. Conduire, 
Guider); uneig. v. Fegen: fubven, 
geben (A Rome, ete,, nad) Nom re.) 3 

. (Jem, mit Mewalt an einen Ort, J. 
B. ing Gefängniß) führen; bringen; 
teln; auswirken; (etw. durch fparfame | ſchhleypen, werfen; C. (eine Beri. zu 
Behandlung od. Gintheilung) erubriz | Jem.) fahren; (bei Jem.) einfubreng 
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D. (elne Truppenſchaar, einen 3ug rx.) 
anführen: E. - (les béles) aux champs, 
~ paltre, (das Bie) ins Feld, auf die 
cide treiben, auétreiben; F. Pferde, 
Mojie) lenfen; - son cheval, les che- 
vaux 4 grand trot, fein Pferd, die 
Pferde im ſcharfen Trabe fubren, aus: 
traben laſſen; ſcharfen Trab reiten od. 
fabren; - quatre chevaux de front, 
vier Pferde in einer Reihe führen, mit 
Vieren in einer Reibe fatren; fig. - 
de front plusieurs affaires, ete., meh: 
aite 1. gleichzeitig betreiben; 

G. (einen Wagen, ein Schiff lenfen; 
H. Perſ. od. 
agen) fabren; J. - 
Sem. in feinem Gefolge 
aben; iron. u. tadeind: binter fic 
berſchleppen, mit fic ſchleppen; K. 
u folgen, taufen 


rere Sef 


fabren ; ahs. 35 
Sachen in einem 
qn à sa suite, 


(Jem.) nothigen, n 
machen; L. fig. a) (Sem.) teiten ; len: 


fen; beherrſchen; gaͤngeln; (anf dicfe 
od. jene Art) bebanvdeln, barfch 20. 
emt.) umgeben od, umfpringen; 
(einem tuchtig rc.) zuſetzen; (cin Me: 
ſchaft, ein anitandiges acs Leben) fuh— 
Ten; (fein Hausweſen r¢.} leiten, pry 


vorfteben; daé Regiment (im Hauſe rx. 


filbren; 6) (Sem. mit leeren Hoffnun: 
gen i.) binbalten, vertroften, fam. an 
der Naſe Herumfubren; c) abs. - 4 
qe., zu etw. fates, fruchten od. miz 


ause, -le branle, ven 


ae | - la 
eiben führen; vortangen; - qn rude. 
tlant, 


ment, a) (- qn tambour b 
bien vite, bon train} barſch mit Sem. 
umfpringen, wenig Umſtände, furgen 
Vrozeß mit ihm machen; 6) (- loin 
qn, - 
Verdrieplichfeiten auf den 


ten od, arge 


Hals laten; c) im w. F. Jem. ftark 


angreifen, tichtig mitnebmen; fam, 
- beau bruit, grand bruit, viel We⸗ 


fens machen; einen Hillenlarm ſchla— 


gen; cela ne le ménera pas loin, bag 


wird ihn niche weit führen od. beinz 


gen, damit wird er nicht weit reichen. 

Ménestrel, m, (engl. minstrel) 
them, Minnefanger, finger; (im 
nérdl, Frankreich), Minſtrel, (wan⸗ 
bernder) Dichter; Sanger; Lauten- 
ſchläger; (umberzichenter) Muſikant, 
m. [evant spottw, Bierfierler, m, 

nétrier,m.(f. Ménestrel) ge- 

Meneur, m. -se, f. (v. Mener) 
4° Fubrec (einer Dame), Gavalier: 
- d'ours, Barenfubrer, m.; 20 3uruh: 
rer pon Ammen, Ammenbeſchaffer, 
m. cin, [.; 3° fig. fam. Anfubrer, 
Partei: od. Cabalenfuhrer; 4° (Tech- 
nol.) - de ciseaux, Scheerenführer, 
Karienbeſchneider; - de table, Kar: 
tenauélejer, me. 

Méniane, adj. u. subst. f. (lat, 
Menianum) f° (Ant. rom.) colonne 
—, Midnianifche Saule, Geferfaule, /.; 
Qo (Archil.) (vergittecter) Erker od. 
Altan (an italienischen Gebduden), 
m. 

*Ménianthe, m. (pnvar$oc) 
(Bot.\(eig. Mondblume) Jottendlume, 
bes, Mat. méd.)(- 4 feuillesternées) 
dreibluttrige 3., f. Bitters, Biber: od, 
Hieberflee, m. Menianthes trifoliata, 
Trifolium fibrinum; im eng. 8. 
(herbe de -) Bitterkleefraut, n. Lerbs 
Trifolit fibrini. 

*Ménianthine, f. (vr. Mé- 
nianthe) (Chim. org.) Menianthin, 
uv. (Bilterklee-Inulin, Tromims- 
dorf.) 

énides, m. pl. (v. lat. mena; 
f. Mendole> lehth.) (Xam. ver) Laxir— 
Nidharten, /. pl, manides (Cuv.). 










































n comme i] faut) einem viel 
gu Febaften machen, ihm ſchwere Arbei⸗ 


MENO NEXT 


— — — —. — So —— 


— —,sO — 


pl. Handfeſſeln, Handſchellen, f. 3 
30 {Bot.) Hy i te 

_Mensale, f. (Chirom.) Ritts 
linie in ber Hand, f. 

--Mensation, f. (nen-lat, 
»-Mensatio) (Se. nat. —* 

Mense, f. (lat, mensa) Tatdet 
ter, Tafelgeleer, m. pl. Gintunjte je: 
ner Abteii, pl. 

-. Menseur, m, (lal. 2. nm 
fat. ..mensor) (Se. nat.) ameſſet, m: 
meßwerkzeug, a. ..menjor, m. 

Mensole, f. (ital. mencola) 
(Archit.) Schlupfein cines Gewelbe 
mm, 

Mensonge, m. (f. Mentir! 
Luge, (vorfaglich bebauptete) Unwaht 
heit, fy (bad) Grlogene, w. Lug va 
Trugh, m.; 2 dicht. Fabel, De— 
tung ; il Tauſchung; Irrung, / 
Vlendwerf, mn. Trug, m.; |) te faire 
un-, eine Luge ſchmieden od, ret 
bringen, (einem) etw verlugen: c'est 
un —, dad if gelogen; fig. fam - 
puant, (ftinfente od.) arge, grote 
Stige; (Ecrit. Ste.) lesprit, le pére 
du -, ver Geiſt, der Sater ver Lose, 
fam. Qigenvater, Satanas, m. 

Mensonger,adj.-ére, f.'0 Mer 
songe) Ligenbaft. lugneriith, erloges; 
fig. trũglich: gleißneriſch; Savin... 

Menstruation, [. (nen-let 
menstruatio: ‘Physiol.) Monatéfet, 
m. monatliche Meiniqung, f. fom. 
(das) Monatiiche, n. Menſtruatien 
menses, catamenia, pl; de la -, tt 
M., Menfiruations. . 

Menstrue, m. (fat, menstraum 
(Chim.) alt, Aufloſungẽ⸗ od. Lclungt 
mittel, n. 

Menstruée, adj. f. (lat. mer- 
struata) (Physiol.) ;Fravengemmct 
bei welchem der Monatefluß cingete: 
ten ift, bei bem die Menjirnanes 
Statt findet. 

Menstruel, adj. -le, { 
Menstrues) ( Physiol.) Meni 
tiong.,, Mionats.., monatlid; fur - 
fj. Menstruation, 

Menstrues, f. pl. (lal, me 
strua) ſ. Menstruation, 

Mensuel, adj. -le, f. It. M 
mensis) (Admin., Med.) menatl:. 
Monaté..; in Zus. ..imenatlit; 
natig. Isurer) Lehrspr, meget 

Mensurable, adj, (j. Me 

Mensuration, [. (/at. mene 
ratio) Lehrspr., Mejjung; Serve 
jung, f. Tem (Sc, nai.) ..meiet 

.Mensurer (rv. dat. mensort 

Ment, Ableitungssylbe, bi 
det 4° mit den Stammunrsls 
mancher Zivort, mauul. Suisiow 
tiva: ..en, n. ung; beit; .feit, 
Ment, m. (3. iB, Fenthr, Agre-'; 
29 mil Reiworl, Adcerbia: aul ax 
¢ Urt od. Weife, ..ermeife; it; 

jum omit einem Hanplicort a! 
{en (3. B Admirable-, auf as 
wunderbare Art, runberbarenwe, 
wunderbarlich ; gum Bewuntera 

*Mentagre, ff. (/at. meniagn 

(Derm.} Kinnflechte mentagra 
nivs), sycosis menti, /. 

Meutal, adj. -c, f. (new-la! 
mentalis, v. far. mens) bret ®e 

fled, Gheijtes..; Gemruth4..; Serie. 
vintifthy ; 2° ime Beifte, fm Gxraries 
(qefctebend', inner, innerlit; wile 

ebet ac.) ; || 4° maladies -es, te 
od, Semuthsfranfheiten, Feelente 
rungen, pſochiſche Kr., vernix, | 
pl; 2° restriction -, Rorhetalt 
Gedanken, innerer od. gebermer S. 
reseryatio mentalis. 


Menin, m. (v. span. menino) 
chem. Greltnabe ves Dauphin's , 
Prinzengeſellſchafter, m. 

Méninge, f. (maveyt, neu-lot. 
meninx)(Auat.\(urspr. Haut; bes.) 
Oebirnbaut, f.; -s, pl. Sebirnbdute, 
Hirnhdute, 4. meninges; -s rachi- 
diennes, Rudenmartsbaute,f. l. 

Méningé, adj. -e, f. é. Mé- 
ninge) (Anat.) Mebirnbaut.., menin- 
seus, arlére -e moyenne (ou spheno- 
epineuse), mittlere Gebirnbautpulé: 
aver, f.; ( Path.) fiévre adéno -e 
(Pigel), ſ. Gastro-entérite (follicu- 
— rit 

éningite, f ( f. Méninge ) 
(Path.) Gebirnbautentzundung, Me: 
ningitis (syn, Fiévre ataxique alt, 
Sch ifistetier) ; ~ rachidienne, @ntz 
jundung der Rudenmarfshiute, /. 

*Meéningo-(v. pavyé) | Path.) 
Gebirnbaut.. : ——— vépha- 
ites. Entzündung des Sehirns und 
ter Mebirnbaute, meningo-cephali- 
lis, f.; Meuingo-gastrique, adj. fié- 
vre ~— (Pinel), f. Gastro-enterite 
(villeuse), Fiévre (bilieuse); Ménin- 
gophylax, m. (Chir.) Sirnfchirmer, 
Meningephylar, me. 

*Ménisco.. (v. panvioxce) in 
Zus, (Hist. nat.) -ide, adj. balb: 
Montformig, meniscoldeus, 

*Ménispermacées, ff. pl. (f. 
Ménisperme) (Bot.) (Kam. ver) mont: 
famenartigen Gewaͤchſe, n. pl. meni- 
spermacea (Juss.), 

*“Ménispermate, m. (7. Mé- 
nispermique } —— org.) meni: 
ſpermſaures Salj, v. menispermas. 

*Ménisperme, m. (v. poy 
u. ..Sperme) (Bot.) Menrfame; bes. 
(Mat. méd.) (- a coques) Fife-M., 
Fifhforner: od. Koffelsfirnerftraucd, 
m. Menispermum cocculus s, lacu- 
nosum; — velu, - palmeé, rauber, 
bandfirmiger PM... Colum bopflange, 
f. M. hirsutum, palmatum, 

Mechel di Md ae pod nl. (f Me- 
hisperme) ( Bot.) (Geſchlecht ver) 
Mondfamenarten, menispermes , /. 
pl. (Cand.), 

*Meénispermine, f. (f. Méni- 
sperme) (Chim. org.) Menifpermin, 

tontfamen < od. Fiſchkörner-Alfa— 
leit, vn. menispermina. 

*“Ménispermigque, adj. (f. 
Ménisperme) (Chim. org.) acide “, 
Meniſhermſaute, ſ. ac. menispermi- 
cum (Boullay). 

*Ménispermoidées, f. pl. 
(Ventenat), ſ. Ménispermacées, 

Menisque, m. (unviexsc) (Opt.) 
conver-concan geſchliffenes Blas, n. 
Menisfus, m. 

*Méno., (v. wr) in Zus. (Chro- 
nol., Méd.) Monaté.; ( Zool.) mit 
mMondfermigen Kiemen mW.) ; -bran- 
ches, m. pl. Menobrandhier, m. pl. 
{ Salamanderyeschi.) ; -loze, m. 
(Monatébucy od.) Martyrerkalender 
(der griech. Kirche), m., -pause, f. 
(tas) Aufhoren ded Monaréfluifes, ver 
Menfiruation (oes. im kritiſchen Al— 
ter}, . Menopausis, /; -pome, m. 
Menopoma, f. (Salamandergatt.) ; 
-rrhagie, f. ubermmapiger onate⸗ 
blutflußñ, Ueberman ver Menſirna— 
tion, m. menorrhagia; -rrhagique, 
errhoique, adj. ven Menorrbagie, 
menorrboiſch. (Siege. f. 

Menon, m. ( Zool.) — 

»MAé«—nopausé, ete., ſ. Méno... 

Menotte, V v. Main) 4 
fam. Handchen, Patihen, n.; 20 sg, 
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MENT MEPH MERC 
— —— es 


Mental, adj. -e, J. (v. lal. men- 
tum)(Anat., Zool.) Rinn.., mentalis. 
Mentalement, ade. im Geiſte, 
im Medanfen, innerlich; ſtillſchweigend; 
bei 6 fiir fic); insgeheim; geijtig, 
pindild. 
enterie, f. (we. Mentir) fam. 
(das) Lügen, n. Luge (in weniger 
crnsthafien Dingen), fleine Luge, 
Unwahrheit, ſ. 

Menteur, adj. -se, f. (v. Men- 
tir) ligenbaft, tugnerifd); Lugen..; 
fam. verlogen ; fig. trugerird ; erbeu⸗ 
chelt; verfanglid) ; Schein..; étre-, a) 
(die Gewohnheit haben, gu) lugen, ein 
Lugner fein; b) ( Ecrit. Ste) dem Irr⸗ 
thum unterworfen; febibar fein; c) 
ecbeuchelt of. nur fcheinbar fein ; tri: 
gen; || subst. Stigner, m. -in, f. 

Menthe, f. (uiv9a) (Bot.) Mün-— 
ic: bes. (Mat, med.) (- poivrée) Pfef⸗ 
ermünze, Mentha piperita; - aqua- 
tique, Waffermiinge, M. aquatica, f. 
Balsamum palustre; - des champs, 
Udermunye, M. arvensis s. equina s. 
sylvestris; - 4 feuilles rondes, rund: 
biattrige M., Vferdemünze, M. rotun- 
difolia s. sylvestris rotundiore folio; 
— pouliot, Boleimuimye, f. gemeiner 
Volei, m. Flobfraut, (mentha) Pule- 
sium, #.; infusion de = (poivrée), 
Pfeffermünzthee, m. infus. herba 
Mentha pip.: huile essentielle de - 
(poivree) ieffecmangét : huile es- 
— e-crepue, Krauſemunz⸗ 

u. 

Mention, f. (/at. mentio) Er— 
wibnung; Meldung; im — S.(- 
honorable) ebrenvolle Erwähnung, 
Belobung (einer Vreisſchrift c.), 6; 
faire - de qn, Jemancé Erwahnung 
thun, erwaͤhnen, gedenfen, 

Mentionner (vr, Mention) ra. 

Semanré, einer S.) erwahnen, geden— 
em; etw. 2* erwaͤhnen; (etw.) 
anfubren, bemelden ; im eng. F. tr ho- 
norablement) (einer Preifſchrift yr.) 
ebrenvcll od. lobend ermabnen, (dief.) 
beloben ; | mentionné, -e, erwabntre. 

Mentir (v. fal. mentiri) on. 
unreg. (Je mens, tu mens, il ment; 
nous mentonus, vous mentez, ils men- 
tent, Je mentais. Je mentis, J'ai 
menti. Je mentirai. Je mentirais. 
Mens ; mentez. Que je mente. Que 
je mentisse. Mentant) Ligen ; tie In: 
wahrbeit fagen; fam, flunfern; - a 
qn, einem etm. vorligen, Jem. beli- 

- a 8a conscience, gegen fein 


en; 
Grerviffen, wider befjeres Wiſſen, wider, 


Gkre unt Gewiffen , ganz qewiffentos 
lugen; il ena menti, er bat gelogen; 
sans —, ane point -, ohne qu lugen, 
um nicht gu lugen; ungelogen; faire 
~ le proverbe, baé Syridwert yum 
Liigner od. zu Schanden machen, daſſ. 
Lugen ſtrafen; fig. prov. bon sang 
ne peal -, ein edled Blut wird nie 
* Luͤgner od. verläugnet ſich nie, 
rt Ligt nicht von Art. 

Mento-(v. lat, mentum) (Anat. 
Rinn..; Mento-labial, adj. --e, f. 
Rinntippen..; muscle - - (Chauss.), 
f. (carre de la) Lévre (infér.). 

Menton, m. (/al. mentuin) (A- 
nat. hum. et comp., Entom.) Sinn, 
n.; fig. fam. avoir deux -s , double 
~, un double -, un - A double ¢lage, 
ein dopreltes Rinn, cin Dopyel=: od. 
Unterfinn haben. 

Mentonnet, m. (v. penton) ** 
(Cout.) Kinnſtudchen, n. Feverhalter 
(an Messern),m.; 2 (Serr. ) Gin: 
ſchlageiſen (fur Thürklinken x.), n.; 


Mines) Welldaumen; 30 (Artill.) 
ombenbenkel, Bombenring, m. 
Mentonnier, adj. -ére, f. so 

Menton) (Anat.) Sinn.., mentalis; 
trou -, Kinnlod, foramen mentale,n. 

Mentonniére, f (v. Menton) 
de chem, Sinnitid, n. -ivfel (an 
Masten), m.;(Entom,) Kinnftud (der 
JVasserjungfern) , n. —— 
20 (Chir.) Rinnbinde, f; (Art mi J 
Sturmband; Kinnband (am Helme)},n. 

Mentor, m. (urspr. bei Fene- 
fon, Namen des Fihvers Tele- 
mach's) Führer, Hofmeifter (eines 
jungen Wannes), Mentor, m. 

Menu, adj, -e, f. (lat. minutus) 
4° dunn; final; ſchlank; fein; fein; 
20 fig. geringe ; unerbeblich ; unbedeu- 
tend, flein; || 4° - bois, diinned , klei⸗ 
hes Holy; arog arp Reisholy ; ge⸗ 
fvaltenes Holy; - plomb, feiner Schror, 
Vogeldunft, m.; - cht, kleine gebratene 
DBigel, - gibier, Fleines, nicveres 
Wild; - betail, (bas) Heine Vieh, 
Wollthiere, n. pl.; -s droits, Klein, 
n. (Fasse, Hals, Ohren, etc. ge- 
schlachteter Thiere); -s grains, (die) 
Heinen od. niederen Feldfrüchte, Hul- 
fenfructe, f. pl.: -es dimes, (der) 
niedere Sebnten; -es marchandises, 
kurze Waaren; 2 -s frais , fleine Koz 
ften, — —————— pl; -8 propos, 
unbedeutende Nedensarten , nichtsſa— 
* Geſpraͤche ; -s plaisirs, a) fleine 
Bergnugungen , Nebenergoglichfciten, 
pl; bh im ow. S. (Hdtel des) -s Plai- 
Sirs, (Giebiude ber) Direction der Hof: 
luftbarfeiten, f.; argent pour les -s 
plaisirs, Tafchengeld ; Navelgeld, .; 
-8 suffrages, verall. Nebeneintiunfte, 
porteln, pl.; -e monnaie, fleines 

cld, nm. Scheidemünze, f.; - peupic. 
(die) Heinen Leute, (bas) geringe Volk; 

f subst. m. 40 (pad) Kleine; des, (- 

linge) fleine, feine Waſche, /.; 20(da8) 
—— n. Einzelnbeiten, f.pl.; bes. 
(-d'un repas) (die cinzeinen Be- 
standtheile einer Mahlseit) Küchen⸗ 
ettel. m.; compter par le-, Suid 
ur Stid, febr qenau sablen ; i ade, 
Flein, fein; in fleine,n) Stude(n); dru 
el — a) dicht u. fein reqnen; 6) fam. 
marcher, trotter dru et —, trippeln. 

Menuaille,f (r. Menu} fam. 
4° Mienge Fleinen Geldes; 20 affe 
kleiner Fiſche, Fiſchbrut; 5° dberh. 
Menge werthloſer Kleinigkeiten, f. 
Ouarf, Plunder, Bertel, wm. 

Menuet, m. (v, Menu) (eig. 
Kleinſchritttanz) Menuett, n. u. f. 

"Menufeuillé, adj. -e, f. ſ. 
Ténuifolié. 

Menuiser(v, Menu) va, wu. en, 
Ceig. dunn od, fein arbeiten) ſchrei⸗ 
nern, tifehlern; (Tiſche, Stuble rx.) 
machen, 

Menuiserie,f. (f. Menuisier ) 
1o Tifchler- od. Schreinerhandwerf,n. 
Tiſchlerei, Schreinerei, /.; 2¢ Tiſchler⸗ 
arbeit, ſ. 

Menuisier, m. (v. Menuiser) 
Tiſchler, Schreiner, am.; || adj. -ére, 
f.(Entom.) fourmis -éres, Simmer: 
ameifen, f. pl. (3. B. formica fuligi- 
nosa) (Huber); abeilles -éres, Bohr: 
bienen, f. pl. (Réeaumur). 

*Ményanthe, m.f. Ménianthe; 
|| Ményanthine, f. ſ. Ménianthine. 

Méphitique, ony. (eat. mephi- 
ticus) Stidluft entbaltend, erftidend; 
peftartiq; mephitiſch; (Chim. anc.) 
kohlenſauer. 

éphitisme, m, (v. lat, me- 
huis) mephitiſche Gigenſchaft der 
uft, Luftverderbniß, f. mepbitifche 
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Ausdinflungen, ſ. pl. Mephitismus, 
m. 


*Méplat, m. (jf. Me..) ( Peint.) 
(bad) Halbflade, m. Halbflace, f.5 |] 
adj. -e, f. balb flad. 

*"Meprendre (fj. Mé..) va. reff. 
(Cony. wie Prendre) se -, fic) ver: 
greifen; fics vericben; fic) irren, ſich 
* chen; einen Mißgriff od. Fehlgriff 
thun. 

*Mépris, m, (miftl, lat. mispre- 
tium) 4° Beratung; Geringidagung, 
f.; 20 -, pl. Zeichen von Verachtung, 
m, pl. verachtliche, wegweriende Reden 
od, — f. pl. gerinaſchatzen⸗ 
ded ebmen, n.; 50 Ver icslichleir, 
f; || -de la mort, Tovesverachtuny, f.; 
geste de -, verachtliche, verachtende 
Meberde ; tomber dans le -, in Ber: 
adhtung geruthen; im einen Zuſtand 
von Veraͤchtlichkeit verfinten, ſich ver— 
Acbtlich machen ; || au - de, loc. prep. 
mit Veradtung, mit Sintanfegung, 
ungeadhtet, troy (ded, ber); en — de, 
loc. prep. um feine Beratung ges 
gen (etw.) auszutrüclen, (dem, der 2¢.) 
gum Troge, gum Hebne. 

*Méprisable, adj. (v. Mépri- 
ser) verichilich, veraditungéwerth. 

*Meéprisant (part. pres. v. 
Mépriser) ad). -e, f. verachtend, ver: 
ächtlich, verachtungsvoll. 

»Méprise, Aſ. se Méprendre) 
Mikqriff; Fehlgriff. m, Verſeben, n. 
Irrtbhum, m.; Mißverſtandniß, v. 
Verwedielung, f. 

*Mepriser ſ. Mépris, rg/. Mé.. 
u. Priser) va. veracten ; geting ſchä— 
Ben: || se =, fich od. cinander verach⸗ 
ten; || méprise, -e, verachtet. 

Mer, f. ‘altd, Mev, lat. wu. ital, 
mare, goth. marci) 40 Meer, n. See, 

1 20 fibertr. (grosse Hasserflache) 

cer, n. Ser, m.; 3° uneig, Wein: 
truq, m. || 4° pleine — haute -, (pie) 
bebe, offenbare See; en pleine -, 
auf offener, auf ver hohen See; la 
-esthaute, die See gebt ho od. 
bobl; la - est basse en cet endroit, 
bas Meer iit an viefer Stelle feichr, 
es ift hier cine Untiefe (im Meere ); 
il est basse -, es ijt Gbhbe; de -, 
Meerles)..: See..; Marine..; bras de 
-, Meeregarm; port de -, Seehafen: 
homme de -, Geemann; bes. ges 
fchidter Seemann, Steuermann or. 
Marine Officier ; coup de -, a) Wind⸗ 
ſtoß (qur See), m.; b) Schlagwelle; 
Stamvfiee, f.; met(re en-, ala -, 
in See geben od. ſtechen; tenir la -, 
vie See halten; par -, pur See: yu 
Wafer ; fig. prov. c’est la - a boire, 
eben fo gut fonnte man dat Meer aut: 
trinfen, bas ift ein verzweifeltes Un— 
ternebmen, ein wabres Riefenwerk ; 
cest porter l'eau ala -, dad heipt 
Waſſer ing Meer tragen. 

Mercantile, adj. (v. lat. mer- 
cari, mercans) faufmannifd, San: 
belé.., merfantil; iron. Kramer... 

Mercantille, f. (f. Merean- 
tile) selt. qebr. fleiner Handel, Kram⸗ 
od. ———— Kram, mi. Rraz 
merei, J. 

Mercenaire, adj. (/at. merce- 
narius) te gedungen: begabit; exfaurt ; 
Lohn.. ; Mireth..; Miethlings.., Sold⸗ 
lingé.. (oft verachtl.); 20 tauflich, Feil; 

| labeur -, Yohnarbeit, f.; troupes 
=s, Miethtruprven, f. pl. Svivlinge, m. 
f.; Ame -, feile Seele; || subst, m. 
© veralt. Lohnarbeiter; Lobnknecht; 
Lohnlakei; Taglohner, m-.; 2 -s, pl. 
(frembe) Soldknechte, Soͤldner, Solvz 
Tinge, Miethlinge, m. pl. 


MESU 


Feit, Urinfeligfeit : Kleinlichkeit;z Knau⸗ 


ferei, Knicerei, Filzigkeit, f. 


“Message, m, (milll. lat. mes- 
sagium, v. lat. missus u. agere) Bot: 
{cafe 40 Auftrag, m.; 20 Beſtel⸗ 


mag, 
*Messager, m.-ére,f. (v. Messa- 
sete Settee at Bet Be 
tenfrau, f. ; (der, die) ejantte ; fig. 
f Vorbote; Verkundiger, i 
pO Qe (Oraith) A. Secretarvogel, 

fa ntarius, 


ge) 4° Bote; Sendbote, m. 
hoh. Spr. 
angenfalf, falco ser 


m.; B. pigeon - (adj.) Brieitaube, 
f.4 - a ckevel: St A Bote; - 


d’Etat, GStaatébute; dicht. le - des 


dieux, ter @itterbote (f. Mercure); 


. ~ de malheur, Unglidébote, m. 
*“Messagerie, f. (v. Messager) 
Meffagerie, f. 4° Botenamt; Boten: 

rei, f.; 20 Botenhaus, n.; 5° Bo: 


mei ¢ 
tenwagen, m. Diligence, f. 
Messaline 


- paid: f. 
esse, f. J lat. missa est) (Lit. 
cath., Mus.) Meſſe, f. Mesamt, n.; 


~ basse, petite -, ftille Meffe; - haute, 
grande -, grand’-, Hodmeffe, /. Hoch⸗ 
amt, n,; — des morts, des trépassés, 
Seeleumeffe, f. Towtename, n.; ehem. 


~- rouge, rothe Meffe, erfte Parla: 


mentémelfe nach ven Ferien; dire la -, 


Meſſe tefen; aller ala -, in die Meſ⸗ 


fe geben; die Meſſe Siren. 

“Messéance, f. (f. Messéant) 
Unanftindigfeit. lnfepitligteit, 
ua pe Ucbelftand, m. 

“Messéant (part. pros. v. Mes- 
seoir) adj. -e, f unanflandig, unz 
ſchicklich, ungiemlich. 

." Messeoir (f. Mes..) en, (cinem) 
Nicht — od. ubel anflehen, unanz 
ſtaͤndig fein, ſich nicht ſchicken, ſich nicht 
geziemen. 

“Messer, m. alt. ſ. Messire; 
(Poés. marotique) - gaster, ter (Herr) 
Magen, 

"Messidor,m. (vw, fat. messis) 
(Calendr, Rép.) Grntemonat, (der) 
achnte Monat, m. (49. Junius bis 
48. Julius). 

Messie, m. (r. hebr. od. sy 
Messias) Mejfias, (rer) Gefandte vet 
Heren ; fig. fam. Gelojer, m. 

Messier, m. (vr. dat. messis) 
Gelbpuiter, Fluͤrſchützz m. 

*Messieurs, m, pl. {. Monsieur, 

*Messire, m. (v. Mon «. Sire) 
them. Titel vornehmer Herren: 
opat. Titel des Staatskanzlers ron 
Frankreich: gnädiger, geftrenger 
Here; Cure, Seine Gnaven; (Mort.) 
— de - Jean, Herrenbirne, Hans 
rirne, f. { (fine). 

Mestéque, f f. Cochenille 

Mestre, m. f. Meistre. 

Mestre de camp, m. ehem. 
Regimentsbefehtshaber, Obert, m. 

Mesurable, adj. (v. Mesurer) 
meßbar. 

Mecnurage,m. (vr. Mesurer) 10 
(oad) Meſſen, wv. riers eS Mué: 

Re 


maefiuna 3 20 (Arpent.) rmer: 
fungtberiayt ; Mepylan, m.; || de -, 
Wick... 


Mesure, f. (laf. mensura) 4° 
(reas sum Messen dient) Mak, n.: 
Maßſtab, m.; (- de la masse) (Mak 
ful far bie Maſſe) Gewicht; Volu— 
men, n., Quantitat, f.; (-de la force, 
ete.) MagPftab fur die Berechnung od. 
Shayung ver Kraft ꝛc., Kraft: 29.) 
Weer, m. meter (3. B. Dynamo— 
meter), mow. om. ..metrum, m5 
(Arith.) (- du nombre) Factor (ver 


~ Meffaline, f. de 
n. pr. Gemahlin des rom. Kaisers 
landius; 2° im w. S. ſchamloſe 


3abl, m.; 


Mafitab, mm.” Grenzen, 


State: Faſſungskraft, (.; Bereich, m.; 
C. (Sdhranten der) ——— C3 
(ein) 


Maß u. Ziel, n.z Anitand, m_; 


May (voll); 30 ( Grossenverhalt- 
4° ~de .., pour 
; ~ de longueur, 2anz 
gcamay 3 — pour les liquides, Fluſſig⸗ 
citémap, n.; fig. prev. de la - dont 
nous mesurons les autres, nous se- 
rons mesurés, man wird Gud mit 
bem Mafe meffen, womit Ihr Andre 


nisse) Mah. n.5 | 
lefs) .., ..mag 


meffet; aller en -, im Tacte gehen, 


Tact balten; pat rompre la -, 
ur zuruͤdtreten; serrer 


binter bie Men 
la -, vordringen, feinem 
ben Leib rücken, qu Leibe geben (eig. m. 


fig. fam.); lacher la -, (vor ber Klin: 
ge feines Megners) zurückweichen, retiz 


tiren, Studentenspr. Eneifen ; fig. A. 


étre en - de faire qe., im Stante, in 
ber Lage fein, etw. zu thun; étre hors 
de — aufer Stand od. unvermigend 
Sem. au: 
fer Stand —* ; prendre des -s, 

men od, ergreifen; B. 
¢ » et, nad 
Maßgabe (des, ver) .. cinrichten, nad 
(demi, ver) ,. bemeffew, (dem, der) .. ane 


fein ; mettre qn hors de -, 
Mafregein ne 
regler qe. selon la - de... 


pajfen; €. avoir de la -, Diigiqun 
befigen ; Maß u. Ziel zu Hatten, fi 


zu mäßigen wiffen; 2° une - de sel, 
cin Maß Saly; 3° prendre la - a 
gn, les -s de qe., einem bag Maß neh: 
men; dad Maß zu etw. nebmen; die 


Mropenverhaltnifje (einer Saͤule 2. 
anémeffen ; ||a - que, loc. conj. na 


Mafigabe (bes, ter) ; je nachdem (dag) ; 


ſo wie; a - que yous trayaillerez, a) 
je nachdem 
nach J 
rer eiftungen ; 4) je nachdeni 
arbeiten, fo wie Sie in Shrer Arbeit 
fortſchreiten; abs. a -, mafigeblich, 
nad Verhaltniß, — FJ 
a ſur et à -, f. Fur; 4 - de, doc. 
prep. nach Mafigabe (des, Der): san 
-, Outre -, loc. adr. obne Map noch 
Ziel, unmagig : maßlos; febranfentos ; 
obne alle Mapiguus 5 ungemaͤßigt; 
uber bie Maßen; whermafig; unges 
meſſen; untindig. 

Mesurer (lat. mensurare) ra. 
10 meffen ; ab:, auée od. vermeſſen; 
~ qe. a qn, cinem etw. jumefien ; 2° 
fig. A. (fergfaltig) prifen; abmagen ; 
exmejfen; anvrduen; B. - qe. a qe., 
ctw. nad einer S. bemeffen od. ein: 
ridhten, etw. einer S. anpaffen ; |] - 4 
Vaune, mit ver Gile meffen; fig, - les 
autres 4 son aune, Andere mit fei: 
nem Maßſtabe meſſen of. nach ſich be: 
urtheilen ; — des yeux, mit den Mugen 
meſſen (fiz. trogig von oben bie unten 
betrachten); - son épée avec (eclle 
de} qn, feine Klinge mit dex Jemandé 
meſſen, fidy mit Sem. (im sweifame 
pie) meſſen - ses paroles, feine Worte 
abmeſſen, auf die Wagſchale legen; 
ſeine Ausdrücke mäßigen; ubertegen, 
wad mun ſpricht; se —, A. ſich (mit 
Sem., mit cinander) meffen ; B. gemefe 
jeu werden 5 |] mesure, -e, gemejjen 
3 fig. (ab qemeffen; gemaßigt ter- 
hes ro mesures, ungemefiene, bef: 
tige, leidenſchaftliche Musorude. 

Mesureur, m, (v. Mesurer) 
Meſſer, m. 

*Mesuser (f) Més..) en. - de 
qe., cow. mißbrauchen. 


+Méta , prof. (wera) Mata. ; 
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rer Arbeit, nad Maßgabe Sh: 


(Art métr.) Sylbenmaß, 
n.; (Man) gemeſſener, ſchulgerechter 
Schritt (Mus.) (Zeilmass) Lact, m.; 
Eser.) Menfur; fig. A. Mafiregel, fi 

(ples 










Gegner auf 


sie arbeiten (werben)}, fe 


ie forts 


META 





fo Mittel..; BW Nadh.. ; Hinter..; 5 
Um..; Ber..; Ueber... 
*Métabole, f. 4° (perafos) 
(Rhét.) Andiufung fononymer Aas 
bride, Metabote, f.; 2° m. -s, pl.(En- 
tom.) (die) fid) vermanbdelnren, cine 
Metamorphofe unterworfenen Injec: 
ten, metabolia, u. pl. (Leach). 
“Métacarpe, m. (potasd 
mity) (Anat. hum. et comp.) (cig 
Hinterhand) Mittelhand, ſ. metacar- 
us, metacar “ohh laceol. | 
fos} fiinfte Fußglied (der Zehnfass- 
er, Latr,), 
*Métacarpien, adj, -ne, / 
(f. Métacarpe) Fanats Miartteibanr..; 
|| subst. m Mittelbandmuéfel, muse 
melacarpius, m, 
———— f. (aeraze- 
puris) (Path. gén.) Beriegung wm 
Kranfheitsurfache, Metachorefis, 
*Métachronisme, m. |j. Me 
ta..) (Seitretnungsiedler turd) is 
gabe einer fruͤhern Zeit, ſ. Meade 
nigmug, me. 
Métaii, m, 4 urspr. ſ. Meu, 
2° (Métall. anc.) f. Alliage. : 
Métairie,/. ‘ear lat, medie- 
taria, f. Mélaver) 4° Weierber, m 
Meiergut, n. Meierei, ſ. (Packiye! 
dessen Ertvag vom Pacha » 
Pachtherrn getheilt wird); » te 
nes Pachtgut (dberh.), n. 
Métal, m. (geitarc%, Int. me- 
tallum) 4° (Chim.) Metall; 2 
eng. u.u. S.A. (~ de fonte) Gumm 
tall, Glodengut, n. Gtodenfreiie, 
B. ( Blas.) Gold u. Silber; Gid & 
Weiß, m.; || de -, Metall..; metalice 
*Métalepse, f. (mera) 
(Rhet.) Verwechfelung ves Berbera: 
Benten mit dem Folgenden, Metal 


ia, f. 

*“Métall.., f. Meétallo..; -anthr- 

nisme, m. (Magnét. anim.) Be 

allfuühlen; Waſſerfühlen, x. Meral 

— * m. (Spindler). 
étalleité, £7. — 

sprache: Metalleigenſchaft, 

Métallescent, adj. -e,[.\0 
lat. metallescens) (Sc. nat.) meted 
aͤhnlich, Zlaͤnzend, ins Metallud 
ſpielend. F 

*“Meétalli.. (ec. dat. melalinm’ © 
Zus. (Se. nat.) -fere, adj, metals 
tig, Metall... 

Metallin, adj. -e, f. (nen-te! 
metallinus) ( Hist. nat.) metallit 
ghingend, 

Métallique, adj. (lat, meta 
liens) 40 metaͤlliſch, Metall.. ; 2 
tallartig ; metalighingent ; 3° Dee" 
munen.., Ming. ; histoire -, & 
ſchichte ber Medaillen, Munyeoy 
ſchichte, ſ.z science -, Diingtunte, / 
|| subst. do f. weralt, ſ. Metallarsie 
2° m. -s, pl. A. (Mineér.) (die gett 
nen) Metatle ; (vie) metalldaltige 
Wefteine, Grye, mn. pl; B. (Eatom 
(dic) metallglangenden Fliegen, mets! 
ewe f pl. (Kob.-Dese.), C. (Fis 
Metaltiquet, pl. (Gall. dsterreicht 
scher u. russischer Staatspapier™ 

Métallisation, f. (nels 
metallisatio) (Chim., Géogn.) I 
tallifation : de Metallerzeugung, '- 
dung; 2 Sdiwingerung mit mete 
ſchen Theilden, Rermetallifirung 

Métalliser (f. Metal ea the 
mic) (ein Oror) ia Metall reese 
deln rad Metall (reffeld.. darter 
dafſ. metatlifiren: {] meétallise, “ 
metallifirt. 


*“Metallo. (¢. pararre) “" 


META 


——— —— ⸗s — 


Zus. (Sc. nat.) Metall .; -chimie. /. 
Metallebemie, Sdheivefunft ver Me— 
tatle, f.; -graphie, f. Metall befdvei- 
bang, Metallographie, f.; -ide, adj. 
metallabntich ; subst. mm. metallabn: 
liber od. nicht metallifdyer (Girund-) 
Stoff, m. Metalloiv, n. 
“Métallurgic, f, (aerarroup- 
7i2) Metall:, Hitten: od. Srytunre, 
Wroicheidefunft, Schmelzkunſt, Metal: 
lurgie, f. 
*“Métallurgique, adj, (f. 
Métallurgie) metallurgiſch. 
*Métallurgiste, m. (f. Mé- 
talluigie ) (der) Erzkundige, Hütten— 
mann, Metallurg, m. 
*Métamorphose, f. (mita- 


Merger) Rerwandlung, Umwand— 
lung, Umgeſtaltung, Metamorphefe, 
/. (bes. Kormverindecung mancher 
Thiere). 

"Métamorphoser (ustapop- 
307 ) ra. verwandeln, umgejtalten, 
umſchaffen (cig. mw. fiy.); || se -, ſich 
vermanteln, ſich umwandeln, fich gang: 
lid) verandern; cine Metamorphoye 
erleiden | metamorphose, -e, umge⸗ 
wandelt r+, 

"Métaphore, f. (usragopa) 
(Rhet.) | Urhertragung des eigeutti- 
chen fFortsinns inden figirtichen) 
(der) biloliche od. verbhimte Auéorud, 
ve. (Neder) Bild, Gleichnip, n. Meta: 
pher, f- 

“Meélaphorique, adj, (uerd- 
Sopexos) metarhoriſche: de bildlich, 
uneigen Lich, verblumet ; 2° bilderreid. 

“Métaphoriquement, adv. 
f. Meéetaphorique. 

*Meétaphragme, m.(f. Me- 
ta..) /Entom.) bintere Scheidewand, 
Seirewand ver Brute u. Bauchhöh⸗ 
le, f. metaphragma, n. (Airby). 

*“Métaplysicien, oe. ſ. Mé- 
Laphvsique) Metaphyjifer, m. 

*"Métaphysique, f. (f. Méta..) 
Lehre vom Ueberfiantichen, Grunde vd. 
Hauptwiſſenſchaft, — i 
adj. 4° uberſinnlich, metaphyſiſch; 2° 
tadelnd ; yu abjtract ; bodbtrabend ; 4° 
cerlilude -, augenſcheinliche, unbe: 
dingte Gewißbeit. ſmetaphyſiſch. 

»Aétaphysiquement, ade, 

*Métaplasme, m. (uttarree 
opos) (Gramm.) Umbildung, Berinz 
derung eines Wortes durch Hinzuſe— 
Bung, Weglaſſung od. Berwedveiung 
eines Buchftabens od. einer Spylbe, f. 
Wietaplasmus, m. 

*Meétaptose, [. (uttarracis) 
(Path. gén.) (der ploglicve) Uebergang, 
m. Ucberfpringen (einer Krankheit in 
cine andere, n. Dietaptofis, /. 

*Métastase, f. (metdera sic) 
{ Path. gén.) Umiegung, Berfeguny 
(einer Krankheit, innern Kranfbeitéurs 
ſachen od. eines Krankheitsſtoffs auf 
einen andern Theil, chem. bes in so 
fern die Krankheitsform dieselbe 
bleibtod. der Zustand des Krauken 
dadurch verschlimmert wird), Me— 
taftafe, /.; faire -, (auf einen andern 
Theil) ubergehen od. überſpringen. 

*Métastatique, adj. (ueta- 
orarixés) (Path., Crist.) metaſtatiſch. 

“Métasyncrise, f. (meta 
ouyxpecic) (Path. et Ther. anc.) Bers 
Anderung ded Atomenzuſammenhangs; 
Genenecung der Korpertheile durch Be: 
wirkung flarfer Ansleerungen, Meta: 
ſontriſie Thesselus), metaporo- 





METH 





poiesis (Galen), recorporatio (Ca- 
fins Aurelianus), f. 

*Métasyneritique, adj (ute 
waruyxpitixes) (Thér. anc.) meta: 
ſynkriiiſch. 

»Métatarse, m. (f. Méta..) 
(Anat. hum. et comp.) Mittelfuß, 
imelatarsus, me. 

*Métatarsien, adj, (f. Méta- 
tarse) (Anat.) Diittelfug.., metatar- 
sius. 

*Métathése, f. (usrdbecrs) 
(Gramm.) Buchſtabenverſetzung, ſ 

*Métathésie, f. (cv. meTade 
ie) | Téral.)(Mattung der) Mißgebur⸗ 
ten mit Verſetzung rec Organe, meta- 
thesia, f. (Malacarue). 

+Metathorax, m. (neu-lat, 
(Entom.) Sinterbruft, ſ. (Kirby). 

*Mélazoique, og. IF. Meéta..) 
(Géogu.) fester als die Thierwelt ent: 
Ranven, metazoiſch. 

Métayer, m. -ére, f. (mitt. lat. 
medietarius , bain, Maver, alld. 
Meior, Meier; Pachter, m. cin, f. 

Méteil, m. (mut. lat. mixtale) 
(blé ~, adj.) Menaforn, n.; passe- 
méteil, aus zwei Theilen Weizen a. 
einem Theile Roggen beflehendes 
Mengkorn. [sparganum. 

Metel, m. (Bot.) Sgelfolben, m. 

*Métempsycose, f. (uetea- 
foxes) ( Philos.) Metempſychoſe, 
Seclemwvanterung, /. 

Météore, m. (. pevicpos, 
neu-lal, meleorum) Lufterſcheinung, 
f Meteor, uw. fig. qhangende, uber: 

tebtige Gridheinung) ; -s aquenx, | 
luminenx, wäſſerigen leuchtende Luft⸗ 
erſcheinungen, Waſſer⸗, Lichterſchei⸗ 
nungen, f. pl. 

*“Météorique, adj. (neu-lat, 
meleoricus ) meteoriſchh, Meteor.. ; | 
@uft..:! Bot.) Wetter..; fer -—, Meteor: 
eiſen, Magneteiſen, n. 

Météoriser (perscpiay) va. 
refl. se -, /Path.) ſich aufblaben, ven 
Blahungen aufgetrieben werden (rom 
Bauche); || metéorisé, -e, aufgebla: 
bet, aufgetrieben. 

*Météorisme, m. (gersapi- 
o6c) (Sémeiol.) Aufblaähung. Aufge— 
tricvenbeit (bed Bauches), ſ. Meteorie⸗ 
nid, m. 

Météoro..(v, meTécopes) in Zus. 
(Se. nal.) -gnosie, f. f. wnt. -logie; 
-lithie, me. f. Aerolit( he; -logie, 
Wetterkunde Witrerungelebre ; Luft⸗ 
erſcheinungelehre, Meteorolegi¢, f; 
-logique, adj. meteorotogiſch; -lo- 
giste, -logue, wt. Metcorelog, Wertz 
tevbecbadhter; Witterungéforider, ve.; 
-mancie, {. Wabrfagerei aus Lufter: 
ſcheinungen, Meteoromantie, f.; -no- 
mie, (. Lufterfbeinungétunde, Meteo: 
ronomic, f.; -scope, m. chem, Wet⸗ 
tericiger, mm. Meteoroſtop, n. ſ. (as- 
trolabe) Planisphére ; -scopie, [. 
Wetterbeobachtung, Wetterſchau, vnt⸗ 
teoroſlopie, f. 

*Méthode, f. (4éGodos) Methede, 
f. to Bortragéweife, Bortragtordnung, 
regeltechte) Gntwidelungsoronung ; 
Lehrart, Lebrweife, ſ. Lebrweg ; Lebr- 
plan; foronungsimapiger, planmaßi⸗ 
ger) Mang, m.; Gintheitung dart), f.; 
(funitgeredites) Berfabren, n.; (Mus.) 
Schule, f.; 20 Titel von Klementar- 
werhen: methodiſcher Abriß, w.; An— 
leitung zur Erlernung leiner Sprache 
xXxJ; 3° Mewohndeit, Art, Weiſe, /. 
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| -thérapeutique, therapeutiſches 
Verfahren, Heilmethore. 
“Methodique, adj. (usodi- 
xis) methodiſch, orduungsmaßig, ge- 
oronet; plannagig : regetveddt ; funſt⸗ 
gerecht; wiſſenſchaftlich tadednd © alle 
zu methodiſch, etwas pedantifity; || 
(Hist. des Docir, med.) doctrine -, 
f. Méthodisme; medecins -s, (die) 
methodiſchen od, wiſſenſchaftlich vere 
fabrenden Aerzte, Methoviter, m. (im 
Ggs. rv. Empirique) (bes. Anbaͤnger 
der Lebre Themifon'é vom Strictum 
wu. Laxum). { Methodique. 

*"Méthodiquement, ade, ſ. 

*Méthodisme, m. (jf. Méthode) 
4° (Hist. rel.) Methediemus; Qo (Hist. 
des Doctr. méd.) Wiethodismus, m. 
(Themifon's) Lehre vom Strictum a, 

axum, fi 

*Méthodiste, m. (f. Métho- 
disme) 4° (Hist. rel.) Dethovift ; 2° 
(Med.) f. (médecin) Méthodique ; 5° 
Lehrspr. dberh. Begründer, cifriger 
UAnhanger einer Metbede, Methori ft, 
m. [ lilie, methonica, f. 

Méthonique, f. (Bot.) Pract: 

Meticuleux, adj. -se,f. (lat. 
meticulosus) (auf eine tleinliche Urt) 
furchtſam, angſtlich, zaghaft. 

Metier, m. (ve. dat. magisterium 
od. ministerium) 4° Handwerk, n. A. 
mechaniſche ag f. mechanifches Ge⸗ 
werbe, Mewert; B. ime w. 8. Gewerbe 
(Aberh.), n.3_C. fig. (gewohul. im 
wh, S.) (eine bandwerftmahig betrie: 
bene’ Mewobnbeit, f. Mefchaft, n. gem. 
Hanticrung, f.: 2 Lets, Seiden re.) 
GBeveriubt: (Steumpf: 2.) Wirker⸗ 
ſtuhlz (- a broder) Stidrabmen, m.; 
(- a perruques, ete.) (Treffire a. 
Rank; |Epingl.) Wivye, f; fig. fam. 
avoir qe, sur le -, env. auf rem Rah⸗ 
men, in der Mache haben; || -de.., 
. hanowerf; - de tailleur, Schneider⸗ 
handwerf, n.; - des armes, Kriegs: 
bandwerk, Kriegsfach, n. Soldaten— 
ſtand, m.; corps de -s, pl. (Hand⸗ 
werfé:)3unfte; Innungen, / pl. Ge⸗ 
werbe, n. pl; gens de -, Handwerks⸗ 
Leute, -qenoffen, Hanvtwerfer; fig. fam. 
zeus du -, Leute vom Sandiwerle, wel: 
che dag Handwerf fennen, Handwerfs: 
verftindige, Sachfenner, p/.; jalousie 
de -, Brovneiv, m.; faire d'un art 
un =, ang ciner Runt ein Handwert 
machen, cine &. handwerlamafiig be: 
treiben; fig. faire le -d'espion, bas 
Syionenhandwerf treiben ; — feimenr 
Hanowerfe nad cin Spion fein, ſich 
als Spion gebrauchen laſſen; faire - 
et marchandise de qe., cin Hanb- 
werk, cine Erwerbequelle, fics cin Bez 
werbe aué etwas machen; Handel mit 
ctw. treiben; faire son —, fein Sand: 
werk treiben; than, waé feines Amtée 
ift; prov. homme de tous -s, Menſch, 
ber fich gu Allem gebrauchen lift, der 
zu Allem fabig ift; fam. (ein) Ueberz 
all u. Nivgends, we. 

Métis, adj. u. subst. m. -se, f. 
span. mestizo, v. fat. mixtus) fo 
homme - ou metif, femme -se ow 
métive) Weflize, m. Meſtizin, J. 
Mifdling, m. (der, die ron cinem 
Weissen u. einer Indianerin oder 
umgekehrt von einem Indianer t, 
einer HWeissen Erzeugte); 2 (ani- 
mal -) Baftard; Blendling, m.; 3° 
(Bot., Gramm.) ſ. Hybride. 

Métisage, m. (v. Métis) (Econ, 
rur.) Baſtaͤrdzeugung, Kreuzung der 
Macen, f. (f. Croisement). 


_*Métonowmasic, /. (uttovoa- 








gia) Namensiberjegung, zübertra— 
gung f. 

*Meéetonymie, f. (uera@rupia) 
(Rhet.) Namensſstauſch; Mamenwed- 
fel. ae. Wortverweedfelung, Metony: 
mie, f. 

*Métope, f. (@itemey) (Archil.) 
Bwilchenweite zwiſchen ven Triglvphen 
ain dorlſchen Fries, Dreiſchlitzmitte, /. 
Metepon, a. 

*Métopo.. (v. sitamer) in 
Zus, -mancie, -scopie, /. Geſichts- 
wabriagerci, -veuteret, Metopoſtopie, 
[i -scopique, adj. Wefichtsdeutungs.., 
metoro kopiſch. 

*“Metr. ‘JS Métro.., 2°) (Path.) 
-algic , f. baͤrmutterſchmerz, m. 
(f. Hystéralgic), 

Métrage, m.(f. Métre) neal, 40 
Vermeffung nah Metern; 2o Meter: 
zabl, 7. 

Métre, m. (aétpor) to (Versif. 

r.et lat.) Metrum, n. A. Versmag, 

vlbenmaß un; B. Zahl ver zur Vil: 
bung eines Verſes erforderlichen Fuße, 
ff; 2° (Metrol.) Meter, m. wen. (nen 
frans. Langenmass — 4/410,000,000 
des Quadrauten vom Meridian od, 
2 fuss 4441/2 Linie); 39,.métre, m. 
A. ..ntag, .Meſwerkzeug. nv. „meſſer, 
m. ..meter, m. won. (3. B. Baro-); 
B. (..messende Person) ..mejjer, 
«meter, m. (3. B. Geéo-), 

*Métremphraxie,f. — 
ra) Ueberfullung (u. Verftopfung 

ex Gefaͤße u. ted Paͤrenchyma ver Me: 
Wirmurter, Metremphraxis, f. Uterus: 
infarct, m. 

Métréte, f. (merpmrie) (Ant. 
Mictrete, Amphora, f. —G88 
keitsmass). : 

-.Métrie, f. 4o (..gcerpia, lat, 
emetria, rv. Mitpor) A. ..mefjung; 
.meßtunſt; .mepfunbe, „metrie, ſ. 
(4. B. Trigono-); B. „regelmäßigleit, 
- metric, f. (4. B. Symetrie); 2° (e. 
lp Térat., Path.) (Bildungefeh⸗ 
ec, KRrankbett) ter Gebaͤrmutter, ..mez 
tra, f- 

*Métrio.. (r, piresoc) in Zus. 
(Se. nat.) mittelmaßia, mittel..;-ram- 

hes, m. pl. Syerlingévegel, deren 

chnabel yon mittler Groͤße ift, Mir: 
telſchnabler, m. pl. (diansani) ; -pe, 
adj. mittelbeinig. ( 

Métrique, adj. (yetpxte) qo 
fVersit-) — Bersbau..; ue 

enmag..; || subst. f. (art -) Merrit, 
Rersfunft, f.; Be (Metrol.) ves Me: 
ters; nach Metern, Meter..; 3° ..me- 
trique, adj. Lamefjungs.., metriſch, 
+ Mneter.., .melricus 4. B. Trigono-’, 

Métrite, f(r. gwrpa) (Path.) 
Gebarmutterenizundung, metritis, /, 

*Métro.., in Zus. L. (v geetgor) 
Metro: de Vers..; 2 Mep..: IL (oe. 
parez) Metro..: (Path.) Gebdrmut: 
ter.., Mutter..; IIl. (eo. perTap) Muts 
ter.., Haupt,.; || -céle, £ (Seburs) Mut: 
terbruch, m. metrocele, f. ; -logie, J. 
Mage u. Gewichtlehre, Maßtunde Me: 
trologie, f.; -logique, aaj Mag: u. 
Gewicht. metrologiſch; -mane, m. 
Meinmarr, m,; -manie, ſ. Reimſucht, 
Verſewutb, Wetromanie, f.; -metre 
m, Tactmeſſer, m.; —péritonite, f. 
Entzundung der Gebirmutter y. dee 
Baudfellé, metro-peritonitis, f. ; 

pole, f. 49 chem. Haupthtart, f.; 
heul, Bed. erbiſchöflicher Si, m. 
Metropolis, f.; 20 Mutterſtaat (im 

‘ au den Colonicn); 3° adj. 


église -pole, erzbiſchoͤfliche Kirche, 
Hauptlirde, Dom — -politain, 
adj. — -¢, [. erxbivchomlicy ; subst. m. 
Erzbiſchof Wetrepelit, m.; -pro- 
plose, /. Mutterverfall, m.; -rrhagie, 
f. Muiterblutfluß <blutitury, we. me- 
trorrhagia ; -scope, m.j, Speculum ; 
~scopie, f. Unterſuchung ber Mebir: 
mutter mit dem Speculum, Metroffo- 
pie, f.; -some, adj. (mit einem Leribe) 
von mittler Groͤße. 

Mets, m. (v. Metire) Gericht, Eſ— 
fen, uw. Speife, Schüſſel, /. 

Mettable, adj. (r. Mettre) tags 
bar, braudybar, angiehbbar (0. Al 
dungsstiicken), 

Metteur, m. (vr. Mettre) -en 
ceuvre, (Gvele Steinfajjer, Juwelier, 
m.; fig. - en quyre des idees d'au- 
trui, Bearbeiter, Surichter frember 
Sveen; - en page, ( Typ.) Seitenfeger, 
Umbrecher, Formarbilduer; - a port, 
chem. Ublaver, Auslader (im Pariser 
aor m. 

ettre (rv. daf. mittere) va. (Je 
mets, tu mets, il mel, nous mettons, 
Yous metiez. ils metlent. Je mettais. 
Je mis. J'ai mis. Je mettrai. Je met- 
trais, Mets. Que je mette. Que je 
misse. arb bet 4° (an einen Ort) 
fegen ; legen; ftellen ; bringen; dam wu. 
S. (Waffer im den Wein rx.) thun, ges 
ben, fchutten, gießen, miſchen; 2° 
(Jem, irgendwolim schicken, ir- 
gendwo unterbringen) (= en pen- 
sion etc.) (in ‘Benfion) geben, (in eine 
Penfiensanftale rc.) bringen, ſchiden; 
{- en nourrice, en —— en 
metier,ete.) (ju einer Amme oe.) thun, 
fcbicten, —— Amme rx.) übergeben; 
(in bie Lehre zc.) thun, geben; (Jem, 
cin Sandwerk x.) lernen laſſen; fi: 
(- dans un poste, etc.) (auf einen Boz 
en re.) ſtellen; (in ein Mint ae.) ein: 
egen; (-sur le trone, ete.) (auf ten 
rot 2.) fegen ; 5° (in einen 3uftand) 
verjegen; (- en élat, dans l'embar- 
ras, etc.) (in Stand, in Verlegenbeit 
2.) fegen; (- en desordre, etc.) (in 
Unorenung 2.) bringen; (- des bor- 
nes, des obstacles, etc. aqe.) (einer 
S. Grenzen r¢.) fegen ; (Hindernifje re.) 
entgegentcyen; ~(au bande Empire, 
Cle.) in die Meicsacht ye. thun od. er⸗ 
flaren, dchten ; (- ala besace, ete. (an 
den BWettelftab rc.) bringen; (- 4 sec, 
ete.) (treden ac.) legen (od. austrod: 
nen);/Arteul.)(-4lasauce,a létuvée 
ele.) (mit einer Brube, auf gerampfte 
Art x.) guberciten, anridten; (- en 
musique, ele. | (in Muſik rx.) fegen; (- 
en bataille, etc.) (in Schlahtordnung 
i.) aufflellen; -_en morceaux, en 
poudre, ete., in Stude, in Pulver 2, 
sertbeilen, gecftudein ; gerbrodetn ; yer: 
trummern ; (ger pulvern re ; 4° eflipt, 
(~ sur soi) cin Kleidungeſtuck) a) an: 
leben, anlegen; (feinen ut rc.) auf⸗ 
egen; (feinen Mantel ꝛc umbangen; 
(fein Halétud r¢.) umbinven ; Ringe 
1.) aufftecten ; (eine udsnavel re. ) vor: 
ſtelen ; &) tragen; c) - sursoi loutce 
qu'on gagne, Wiles, was man yerdient 
od, feinen ganzen Verdienſt auf feine 
Kleidung verwenren, fam. an ſich bin: 
gen; Soimw.S. A. (- son argent 
en fonds de terre, en rentes, et”) 
(fein Meld in Grundſtüchken od. Ou: 
tern, in Menten 2.) antegen, ſtecken; 
- an jeu, (im Spiele) tegen, feinen 
Say geben; - ala loteric, in die Lor: 
ſerie einfegen; B. (- une terre en 
ble, ~~ (ein Land mut Korn rx, ) bee 
famen, beſtellen, zum (Metreives 2.) 
Bau verwencen; ©. (- un manche a 
un balai, etc.) (einen Stich an einen 
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Beſen x.) machen; an ſchen; befeh 
gen; (cinen Knopf an das Rew x) 
naben ; (Saiten auf cin Tonnertieny 
zieben, (daff. mit Saiten, besrerer; 


—— Pferde cin Hufeiſen xX. ais 
chlagen, (taff. mit Eiſen beſchlager; 
F (= de la bonne foi dans a 
conduite, de lame dans son chant 
etc.) (Gbrlichteit in fein Betrager, 
Seele in feinen Geſang x.) lege: 
(init Ebrlichkeit x.) yu deerte eben ; 
verfabren ; banteln ; (- du godi dans 
ses ecrits, elc.) Geſchmad in {cine 
Schriften ꝛc.) eigen; besoudre Ke- 
densarten: o) - fin aqe., einer &. 
¢in Ende machen; b) - en (colére, en 
peine, en joie, en bonne humeur, 
en danger etc.), in (orm 1.) feger, 
(jornig 2¢.) machen, er gurnen x; 
——* Kummer, Freuve rc. mader, 
n Breuve x. verfegen, be fammer 
2.), ver drießen w. >, er freuen , im ene 
Heitere Stimmung ꝛc. veriegen, beater 
je.) ſtimmen, \aufgeriumt x. made; 
(der Gefahr rc.) audfegen, ge tadrres 
2¢.); (Echees) - en prise, (tem 20l2 
pen) ausfegen. preidgeben, ungeredt 
aljen ¢) - ajour, an ten Tog, ant 
Licht bringen ; = 4 couvert, in citer 
i bringen, teen ; - A contribution, 
randfdagen ; fig. in Contribution fe 
gen; - a profit, fid en) uy 
maden, (etw.) benugen; ſich ene.’ 
— Lehre nehmen: — aexécution, jet 
usfubrung bringen, autfabren; ~ ge 
a bien, 4 mal, Jem. in die Hebe tre 
gen, beben; Sem. im cine wdie Loge 
verfegen, herunterbringen ; - a la ar 
son, zur Vernunit ig - ale 
reuve, auf die Probe ſtellen, errie 
en; = qe. au hasard, ¢tw. dem ge 
falle überlaſſen; sa gloire, ete.,a faire 
C., feinen Rubm 2. darin fegen of. 
fuden, ctw. gu thun, feinen Rubm x, 
in etw. ſuchen; - qn au pis 'faire, 
cinem felbft fire ben feblimmiten fall 
Trog bieten, Jem. (trogig) aufferden 
dus Schlimmſte gu thun, wags i he 
ten Kraften ftebt; ihm bis jum ie 
ferften trogen ; - qna pis faire, cna 
die Wette anbieten, dap ex midté Ie 
eves thun finne, alé er ſchen getdae 
fat, ibn (bébnend) zur Stcigerung je 
nec Unbilden auffortern , d) neil dem 
Infinit. -sécher du linge, elc., So 
wand x. Zum — — aut 
angen 2¢., auf den Trodenplag x. k 
gen; -chauffer de l'eau, etc., Were 
x. auf das Feuer fegen, auficter, # 
das Heuer ftellen, warm od. beige 
chen, warmen; ¢) mit Nedenswor' 
~ deux personnes bien ow mal ea 
semble, awei Perf. in cin quiet et 
ſchlechtes — ——— bringen, fie ml 
cinanter) verfobnen od. veruntingen 
Gintracht oc. 3wietract unter deer 
ftiften; - bas, abs. a) 83 weria 
— abitofien ſ. Bas); -b> 
it bas, feinen Ro ablegen od aut 
zieben; - ses habits bas, ſeine lede 
ablegen, ſich enttleiden; - bas 
chapeau, — chapeau bas, feines de 
abnchmen od. abyiehen, fein Sut 
entblogen; = pavillon bas, die Ias 
fireichen; - bas son orgueil, ſeigt 
Stolz ablegen od. fajrea Laffer, he 
demuthigen ; f) chne directes Bry" 
sungswort : = sur table, auf pen 2!" 
fegen, Speiſen) aufrragen ; - deo. 
a, bei Seite legen, auf dic Seite hit 
gen, quridlegen, erubriges; 6, Pe! 
cite feyen iaffen od, ſchieben, befan 
gen; ¢)(Mar.) - (un vaisseau! ¢h 
mer, (ein Sdiff) in vie Ser layer, 
vomt Stapel laufen laſſen abs. - ¢ 
wer, alamer, in Sce geben od. tr 
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fen; — ä liot, flott machen; - dla sugillatio, f.; 20 Fled (am gequetſch⸗ 
ten Objte), m. 


wile, unter Segel geben; |] se-, A. 
fi (an ten Tif, zu Tiſche r¢.) fegen, Meus, Prés, Ind. 4steu. Qe P., 
Imperat. Me P. Sing. v. Mouvoir. 


au Tifehe re.) geben ; fier (ins Bete) Lez 
gen, zu Bett rc.) gehen ; fich (ans Feuer ue ones Prds. Ind. 3le P.Sing. v. 
ouvotr, 


x, ftellen, ans Fenfter x.) treten; fiy. 
fi (im Sicherheit, in Unkoſten r¢.) fe Meute, f.(vgl.d.deulsch. Maat, 
i; ficty (it Mefabr) begeben, ſich (der d. engl. meet, meeting u. d. nie- 
Nefabe 2c.) audjehen; se - cn mer, in derd, méten) 4° alt. f. Emeute; 20 
Ece geben ; se - en route, fich auf ben (Chasse) A.Roprel (Jagdhunde), Meu⸗ 
Beg machen; B. se-adqe., fic an te, {.; B. Rubel Hirſche), m. 
tw. begeben od, machen, etm. anfanz euve, Pras, Subj, Aste u. 3le 
> se - a toul, fic) mit Allem befaſ⸗ P. Sing. v. Mouvuir. 
jen ocd. abgeben, Alles angretren, whet: *Mevendre (f. Mé..) va. u.abs. 
all Sand ang Werf legen, ſich uberall rerall. unter dem ‘Breije, mit Sdhaz 
brauchbar jeigen; se = au régime, den verfaufen, verſchleudern. 
cine Diat befolgen, fic) didtetifchen Ke: *Meévente, /.:f. Mé..) doveralt, 
elm unteriverfen; se - au lail, cine Verkauf mit Scharen, unter tem Prei⸗ 
ilchcur gebrauchen ; se - a (rire, fe, m. Beridileuderung; 2 Stodung 
etc.), anfangen gu (Lachen r¢.), im (ein im Verkaufe, Sanveldfodung, f. 
Welichter 1.) anébredjen; C. fich klei⸗ Mézail, m. ( Art mil, anc., 
ben, ſich tragen: || 4° - qc. a terre, a (Helme) Wi fix, nv. 
etroas auf die Erde legen, fegen od. *Mézair, m. f. Mésair. 
fiellen; - le pied dans une maison, Mezzabout, m, (Mar. anc.) 
ben Fuß in ein Hang ſetzen, ein Haug Sturmiegel (einer Galeere), n. 
betreten, veffen Sdhwelle überſchrei— Mezzanine, f. (ifal. mezzani- 
ten; - pied a terre, abjteigen; abtre: no) (Archit.) 4° 3wifchenftod, m. 
ten; ané Land fteigen; - la main a Halbgeithop, n.; 2° (fencire -, adj.) 
qc., a) tie Hand an etw. legen; etw. Halbfenfter, n. 
+Mezzo-termine, m, (ilal.) 


as Hand nehmen; 6) Hand an ctw. 
eam: - Fhonneur sous les pieds, Miittelweg (gue Ausgleichungh, m. 
+Mezzo-tinto, m. (ifal.) 


bie Ghre unter die Fife, mit Fugen 
treten; - qn dans le monde, Sem. in (Grey) (eig. balbe Tinte) Kupferſtich 
n ſchwarzer Manier, m. ſchwarze 


bie Welt einfiibren ; - au monde un 
enfant, cin Kind yur Welt bringen, Kunſt, f. 

eNren; - qn en eon Sem. ing Mi, unverdnd, Partikel (v. lat, 
Sefingniß bringen, fteden od. werfen, medius) Halfte; Mitte, f.; mi-parti 
ibn cinferfern; — la selle a un che- ~e, a) tin zwei Halften) getheilt; * 

zur Halfte, zur Halbſcheid, halb; cette 

robe est mi-partie de blanc et de 
rouge, dieſes Kicid ijt balb weiß, balb 
roth; mi-chemin , Hilfte ved Weget 
(ter) halbe Weg; a mi-chemin, au 
—28 Wege; halbwegs: a mi-cdte, 
ig an die Halfte des Hugels, bis an 
bes Hugels Mitte; etwa in der Mitte 
ber Unbobe, mitten am Sigel; balb 
33 Seite; a mi-corps, bi 


hãuslich cinrichten ; tre dans ses -s, 
eigene Mobeln haben, Hauslich einge 
vichtet ſein 
Meubler (ve. Meuble) ra, 4o mit 
Möbeln verfeben, (aus möbliren; (ein 
Pachtgut ꝛc. mit vem nothigen Haus⸗ 
u. Helogerathe verſehen od. ausſtatten, 
daſſ.) einrichten z fig. (feinen Kopf, 
Weiſt 2c.) mit Kenniniſſen ausſtatten; 
20 ahs. — bien , gut zur Möblirung, 
als Mobelüberzug re. paffen; || meu- 
blé, -e, moblirt 2.; inew. F. u. fig. 
om cave, bouche, tele bien meu- 
lée, (ein) woblbefegter - gefullter 
Meinkeller; (ein) mit Zähnen wohl 
ausgeftatteter Mund; kenntnißreicher 
Geiſt. |[Beuglement, Beugier. 
Meuglement, Meugler, f. 
Meutlard, m. (v. Meule) (Cou- 
tel.) groper Schleifitein, m. 
Meule, f. (evan, lat. mola) 4° 
Mahlftein; Murtitein; Sang (in 
Miblen); 2 Schleifſtein, wm. Schleif: 
rad; (Lap., Epingl., ete.) Scheiverad, 
n.; 5° in w. S. groper Schweizerlaſe, 
m 






















































Meule, ff. (gi. d. lat. moles) 4° 
(Reus Stroh: x.) Schober, m.; 2° 
Chasse, Zool.) Kolbenanfag, m. (Gee 
weih⸗) Krone, ſ. stephanium., 

Meuliére, f. (v. Meule) 4° 
(pierre de -, pierre -, adj.) (Minér.) 
Cyordfer) Mublftein, m. — pordfes 
DOuarageftein , n.; 2° MuihlReinbruc, 
m. {(meum), 

+Méum, m, (lat.) ſ. Æthuse 

Meunier, m. -¢ére, f. (lat. mo- 
linarius) 4° Miller, m. zin, f-; gar- 

on -, Müllerknecht, miz 2 uneig. 

. (Iehth.) a) f. Chabot; 4) Alant, 
m. Wife, f. vulg. Muller, eyprinus 
jeses ; B. (Entom,) only. Mehbourm, 
cfafer; C. ( Bot.) (weissbestdubler 
oder weissbehaarler Schwamm ) 
Meblſchwamm, m.; D. (Path. veg.) 
Meblraude (ver Baume), 7. 

Meure, Pras. Subj. 1ste u, Ste 
P. Sing. v. Mourir. 

Meurs, Prds. Ind. Astle u. Ae 
P.S., Imperat. tte P. S.v. Mourir. 

Meurt, Pras, Jud, Ste Pers. S. 
v. Mourir, 

Meurtre, m. (neu-lat. mor- 
drum, engl. murder, angels. myr- 
thre, alld. Mordar, goth. maurthr) 
Mord, m. te voriigtiche gewaltſame 
Todtung (eines Menrchen', /. (voriage 
licher) Todtiblag, wy 2 fig. fam. 
vorjagliche, boshafte Vernichtung (et: 
ner S.), fj i (Phrénol.) Vorgane da 
-, der Morvfinn; crier au -, Mord, 
Morvio ſchreien; fa. fam, Zeter 
ſchreien, cin groped Klagegeſchrei erbe- 
ben; cestun -, dag ift ein wahrer yiasme, m. (uiacue) -s, pl. 
Morr. (lvg., Path.) faulige, ſchadliche Aus⸗ 

Meurtrier, m. (f. Meurtre) | ginftungen od. unite, pl.; bes. (ein 
Mörder m. xin, f-5 |] adj. Cre, f- | Ag in ver Cut entwidelnder od. in 
mordertich ; dicht, mordend, wargend, yey Luft verbreiteter) Krankbeiteſtoff, 
Mord..; glaive -, Mordfcwert, u. | anhedungsitesf, atmesphariſcher Gift: 

Meurtriére, f.(f. Meurtrier) | fof, m. Miasmen, n. pl. ; -s mare- 
Sießſcharte f- _ Leageux, Musdiinftungen ter Suͤmpfe, 

Meurtrir (f. Meurtre, rgl. nie- | Sumpfoinite, pl. Sumpfluft, f- 
derd. morten, murten) ra.deall. mor: | ~~ Miaulement, m.(v. Miauler) 
ben ; 20 (einen Rorpertheil, Ob quet= | Miauen, Mauen (rer Kagen), m. — - 
ſchen, yerquetiden; (- de — braun | Miauler ( Lautnarhahm,) tn. 
u. blau ſchlagen; yu Brei fehlagen ; || | miauen, mauen (0. Katzen). 
se —, fied quetichen ; || meurtri, -c, 19] + Mica, m, (/at.)(Minér.) Slime 
dicht. gemordet, ermordet, erſchlagenz mer; - jaune, gelber G. mn. Kahen— 
20 gequetſcht. gold 2.; - blanc, weißer G. mr. Ras 

Meurtrissure, f. (vr. Meur- henſilber, n. 
trir) 40 (Path. ext.) (eine mit ſichtba⸗- Micaceé, adj. -e, f. (f. Mica) 
rer Blutunterlaufung  verbundene ) | (Sc. mat.) 4° pees 20 glim⸗ 
Ouctidung, f. Guerfhfled, blauer merbaltig; Simmer... micaceus, 
Fled, m. blancs Maal, n. Gechymofe,| Micacique, adj. (f. Mica) 
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val, cinem Pferde ven Sattel auflegen, 
af. fatten; - la bride, ten Zaum 
aniegen, Savk jumen; - Vadresse a 
urne lettre, die Adreſſe auf cinen Brief 
{chreiben, denſ. adreſſiren fig. - le 
mez dans qe., die Nafe in etr, fteden; 
— qn au nombre, au rang de ses 
amis, Sem. unter die 3abl feiner 
Freunve vechnen, yu feinen Freunden 
un 5° - qe. en pale, etw. als 
fete yubereiten, eine Baftete aus 
ete. maven; - encompote, als Mus, 
alé Gompot zubereiten gu Mus maz 
chen; se - en sueur, ſich in Schweiß 
Coer)fegen, in S. gerathen; se-en fu- 
Teur, in Wuth gerathen. withend wer: 
den; se - en pension, fic) in Penfion 
geben, in P.treten od. geben ; fam. se - 
dans le commerce, in den Handelsſtand 
treten: fich insdandelageicajte ciulagjen; 
(ein) Kaufmann werren; se — a son 
aise, ſich beauem einrichten, es ſich be: 
quem machen; se - bien avec qn, ſich 
gut yu Jem. ftellen, ſich Jem. gum 
ccunte macen ; se - mal avee qn, 
fid mit Jem. verunwilligen, es mit 
ibm verderben, ſich Jem. um Feinte 
machen, ſich mit ibm verpeinven; || 
mis, —e, gefegt 2. 
Meublant (part. pras, vr. Meu- 
bler) adj. -e, f. méblivend, alé Haus⸗ 
rath bienend; éloffe bien -c, (cin) 
uter Mobelyeug; (Jur.) menubles -s, 
méblirentde Mobilien) Mobeln, pl. 
Hausrath od, Hausbedarf u. Haus: 
ſchmuch, m. 
Meuble, adj. (r. lat. mobilis) 
ids; leicht, locerfer Boden); 
biens -s, bewegliche Guter, fubvende 
be, Mobilien, p/.: || subst. m. 4° 
tid Hausgerith, Mobel, u.z Sam- 
melw, (fammelice) Möbeln, pl. Mo- 
blirung (eines simmers), f° 20 im 
weil. S. Merathfhaft, f. Serath; 3° 
(Jur.) bewegliches Mut, n. Mivbilie, 
f.; || mettre une personne, se mettre 
dans ses -8, einer Berf., ſich Moͤbeln 
anſchaffen; Seur., ſih moblicen; ſich 


id an ved 

dryers Mitte, bié an den Murtel; a 
mi-jambe , big andie, an der Mitte 
bes Beines: bis an vie Waren ;_ (jus- 
qu’)a_ mi-terme, bid zur Halfte des 
Termind; auf halben Termin; cuit a 
mi-sucre, mit ver Halfte ter gewöhn⸗ 
lichen Zutbat von Zucker, in haibem 
Zuder gefocht; (la) mi-mai, la mi- 
aout, ete., (die) Mitte (des) Mar, des) 
Auquſt x.; lami-caréme, Mittfaften, 
die Mitte ver Faften. 

Mi, m. (Mus.) @, n. (der Sle Ton, 
die 3te Note dev Tonleiter), | 

Miasmatique, adj. (v. Ma- 
ope) (Hyg., Path.) miasmatiſch; 
rumpfig, miasmaticus. 


MELL MELO 





— —— — — —— 
— — — — 
— — — ö— ————— — ———— — — 
— — 


Méléze, m. (Bot., Mat. méd. ) 
Laͤrche, Virchenfichte, f Virdhenz, Ter: 

ntin: od. Schönbaum, m. (pinus) 

rix; du -, Yirdben.,, Laricis, 

$MEli.. (és) in Zus. (Se. nat. 
et med.) Honig... 

Méliacées #f. pl. (v, neu-lat. 
melia) (Bot.) 3evradarten, Melien, 
Meliaceen, meliacex, f. nie uss.), 

Melicacées, f. pl. (f. Mélique) 
( Bot.) Sdhoingragarten, Geſchlecht 
ber) Melicaceen, f. pl. (Link). ; 

*Mélicéris, m. (ssdrsxnpis) 
(Path. ext.) Honiggeſchwuli, melice— 
ris,f. (Balggeschwulst mit honigar- 
tigemInhalte, verschlossener u, wie 
dernatirlich vergrésserter, Haut- 
— || Melicérique , adj, Honigge⸗ 

MwWul it... 

Melic, f- (Bot.) Zedrach, m. me- 
lia; — azédarach, glatter 3.; - aza- 
dirachta, grogblattriger 3., Neem: 
baum, m.; |) Melices, ; pl. —“ 
ber) Jedracharten, melica, f. pl. 
(Cand.). 

--Mélie, f. (v. pdros, Glicd) 
(Térat.) . qliedvigfeit, Claſſe der ..glie: 
brigen Mißgeburien, ..metia, f. 

*Mélilitihje, f. (.Meéli..) (Mi- 
nér.) (Monigstein} Metiit, melili- 
thus, m. (Aalk, Aiesel- u. Alaun- 
erde.) 

“Mélilot, m. (usairmros, 
lat. melilotos ) ( Bot. ; Steinklee; 
bes. (Mat. méd.) (- off.) officineller, 
Adhter, gelber Steintlee, m. Melilore, 
f. (trifolium) Melilotus (off.); im 
eng. Sinn (sommites, fleurs de -) 
Steinflecblumen, summitates Meli- 
loti, f. pl.; - bleu, blaner Steinflee, 
Schabziegerklee, m. Sievenseit, f. 

Mé linet, m. (Bot.) Wachsblume, 
f. cerinthe. 

Melisse,f. (v. peduirca) (Bot.) 
Meliſſe; bes. (Mat. méd.) (- off.) (of. 

cinelle, Gitronen z od. Garten: Wee 
iit, Melissa (citrata), Citronella, f 
imeng. S. (herbe de 2) Meliffen— 
Fraut, n. herba Melissa; - calament, 
Berg-M., Berg Calaminthe, (m. s. 
thymus ) Calamintha; - a petites 
Neurs, Poley-M., f. katzenmünzarti— 
er Thymian, m. Melissa Nepeta, 
alamintha Pulegii odore ; || huile 
essentielle, essence de -, Meliffencl, 
m. -efjenz, ſ. ol. Meliss. 
€lissot, m. (v. Mélisse) (Bot.) 
Immen⸗ od. Honighlatt; bes. | Mat. 
med.) (— a fenilles de mélisse ) me: 
liffenblattriges J. n.(melittis s. mel- 
litis) Melissophyilum, Melissa Tragi. 

*Meélit.. (f. Meélito..) in Zus. 
Derm.) -agre, m. Honighorle, ſ. 

mpetigo (Alibert). 

“Mélito.. (v. wi) in Zus. (Se. 
nat.) Honig..; -philes, m. pl. Henig: 
fifer, melitophili, m. pl. (Cur.). 

*Melli.. (edat. mel) in Zus. (Se. 
nat.) Honig..; -fere, adj. bonigtra: 

gend; cinen Honigfaft absondernd; (hy- 
menoptéres) -s, subst. m, pl. (die) 
bonighereitenden Hautfligler, m. pl. 
(Ham, ber) —— pl. mellifera, 
anthophila,n. pl; - cation, f. Sonia: 
bereituna, /.; -lique, adj. honigberei⸗ 
tend, Honiy..; -flu, adj. --e, f. wo 
Honig flrege, reich an Sonia: fig. neol, 
——— ;-pede, ary. mit boniggel: 

n Fugen; ~phagides, m. pl. Honig: 
freſſer, Soniqvegel, m. p/. mellipha- 
Bidw (Colibi i's, igors), -suge, adj. 
Honigiaugenn, Senig... ; 

ellier, m, (Zool.) Blatterma— 
gen, Pſalter, m. 


*Mellifére, ete., ſ. Melli.. 
































mellit 


roses, Nofenbonig, m. mel Ros. ; 


Melliféres., 


(A x phys 
(Zoo!.) bonigfrejfent, Soni 
Me 


ll -ure, m. Meflonverbindung, J 


red... 


tus} Melocactus, 


* Mélodieux, adj. -se, 


llangreich. 


F 


et majalis, m. 


Laubfifer, m. melolontha. 
Mufitfreund, m. 
Liebe zur Tonfunjt, f. 


Mifkgeburten mit abnorm begliederten 
Bliedern mit uberzahligen Slicdan: 
hangen, Melomelie, f. 

Mel on, m. (fat. melo, ital. mel- 
lone, rgl. gwdor) 10/Bot., Hort.) Me: 
fone, {0 A. Frucht: B. (concombre 
~) Melonen-Gurfe, f, (cucumis) Melo 
(Pllanze); - d'eau, Waffermelone, 
Baftefe: - brodeé, iepmnelone, f; 9% 
rt. Melonendhnliches ) (Ophth.) 

Melonenauge, n. Vorfall ver Iria, m. 

*“Melongéne, Mélongéne, /. 

f. Aubergine. | Bot.) Melonen... 

Meloni..(r. dat. melo) in Zus, 

félonide (Richard), Mélo- 
nidie (Descanx), f. (wv. lat. melo) 
‘Bot.) Melonenfruct, melonida, /, 
melonidium, tn. 

*“Mélonifére, m. (7. Méloni..) 
(Bot.) Melonenbaum, m. gemeiner 
Pavayabaum, m. carica papaya. 

Melonite, f (rv. dat. melo) (Mi- 
ner.) Melonenftein, m. (melonen- 
dhulicher Kicsel). 
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Mellitate, m. (jf. Mellitique ) 
(Chim.) bhonigfteinfaured Galy, nv. 
as. 


Mellite, m. (wv. lat. mel) 40 
(Pharm.) (mevicinifeher) Honig: Hoe 
nigjaft; - de mercuriale, ingel: 
Frauthonig, m. mel Mercurialis; - de 


Macétate de cuivre, (Gſſigkupferho⸗ 
nig) agyptiſche Salbe, unguentum 
wgypliacuin ; 2° (Minér.) Sonighein, 
mellilithus, m. ( honigsteinsaure 
Alaunerde und JVasser) ; 3° (En- 
tom. ) ~s, pl. mellita (Dum.), f. 


Mellitique, adj. (v, Mellite 
(Chim.,) acide -, Honigfteinfiure, 
ac. melliticum s. mellilithicum 


ellivore, adj. (f. Melli..) 


llon, m. (Chim.) Wetton, n. 
{eine Kohleusticksto[[rerbindung); 


tMeélo.., L. (Jat. melo) ( t.) 
Melonen..; MW. (v. peéroe) (Mus.) Me— 
— Melovien..; Mufit..; (Térat.) 


*“Mélocacte, m. (f. Mélo.., 1.) 
(Bot.) MelonenzFacelviftet, f. (cac- 


_"Mélodie, f. (permdia) Meloz 

bie, f. 4¢ (Mus.) qeglieverte, woblFlin: 
ende Tonfolge; (Sang: Weife, f. Wes 

ang, m.; 2° im w. F. WohlElang (der 
Sprache, des Versbauesd 2x¢.}, m. (pas) 
Melodiſche. [Meélodieux. 
*“Melodieusement, adv. f. 


Mélodie ) melorijd M obiflingend, 
-tonend, slautend, lieblich (flingend); 


*Mélodrame, m. (f. Mélo.., U. 
u. Drame) Singfriel, Melorrama, n. 

+ Meéloé, m. (neu-lat.) (Entom.) 
Ocifafer, Maiwurm fafer) ; bes. (Mat. 
med.) @) (- commun, - proscara- 
bée) gemeiner Maiwurm; (- doré) 
vergoloeter M., Meloé proscarabeus 


*“Mélolonthe, fs ( Entom. ) 


*Melomane, m. (jf. Mélo.,) Me: 
lomane, Mufifnare ; leidenſchaftlicher 


*“Mélomanie, f. (f. Mélo..) Me 
fomanie, Muſikwuth; leidenſchaftliche 


*Melomélie, f. (7. Mélo..) (Té- 
rat.) (vig. Gliedalicherei) Gattung ver 
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Mélonné, adj. -r, f(r Melos) 
(Bot) courge -e, Metcnentisbis, mi. 
Melonniére, f. (t. Melon) 
Melonenbeet, n. 
*Mélopée, f (uerernia) Mus 
anc) SRlges f 42 (Runt, Regen 
der) Tonfegung fiir den Gefang, BS. 
cal-Gompofition ; 2° Gefangiprate. 
g Mélopéponite, f. {. Mew 
hile 


*“Méloplaste, m. (f. Mélo.w 
wharric) (Mus.) @efangtafel, /, Ne 
loplaft, m.; du -, meloplaiifs. 

Mélyre, m. (Entom.) Rely. 
[. (Kafergatt.). 

*Meéemarchure, f. (7. Mé.« 
Marcher) ( Veter.) Verrentung pure 
¢inen Hebltritt), ſ. Berteeten, n. ; 

Membranacé, arj. -¢, f. io 
membranaceus) (Anat., Hist. pat 
hautig; Haut..; (Ornith.! bautites 
belig : f-es, subst. f. pl. Hautſtaes 
me, Klodenpilye, m. pl. wembrana- 
cea Link}, 

Membrane, f. (lat. membrana 
(Anat. anim. -et veg.) Gartlwnys. 
Haut, Membran, f.; biutiges Hbslre; 
(petite -) Hautchen; in Merbind 

fell, nig im eng. 8, Bot! yeas 
fere, innere) Samenbaut; - du tm 
pan, Trommelfell, a. membrana 
tympani; ( Anat. path.) fausse -, 
Afterhaut, Pieubomembran, ane 
ſchwitzte Haut od. Membran, Manz 
Ausihwigung, Grfuration, | 

embraneux,adj, -se, [0m 
fat, membranosus) (Anat, Se. eat. 
(eine Haut bildend; hautdhulicd) 
hautiq, Haut..; membrands; (Path) 
mit hautigen Ausſchwitzungen verdure 
ben, bautiq; sudst. wm. te Zoo! 
Hautwangen, f. pl.; dw bautige Ora 
nogenen, membranacea, n. pl. 

*“Membrani.. (¢. fat, mew- 
brana) in Zus, (Sc, mat.) bout, 
-forme, adj. bautibulid, hautig 

Membranoe] (o, fat. membr- 
na) (Se. nat.) Membrano-calcai, 
adj. polypes - -s, Hautfalfyoisre, 
oe —— *—4 pl. 

Membre, m. (/at. membrum 
{> (Anat., Zool.) lie, m. Bere 

tngtanbang, m.; -s, pl. Glieet 
Gliedmaßen. pl; (Zool. Bent : 
4.3 (Bouch.) Reuten; (lebih. Fs 
fen: (Blas.) Kiauen, f. pl; 2 he 
S. ou. fig. A. Glied (cine! Siaaum 
vers, ciner Körverſchaft od. mor 
ſchen Rerfon); Mitglied : B. Mic © 
nes Redeſatzes ciner Gleichung x. * 
Theil; C. (Peéod.) integrirenter & 
ftandtbeil, m. Depenveny ‘eines 
bens), f.; D. (Archit.) Sanrthid 
Stud, n. Theil, m.; Verzietung f- 
(Mar. )-s, pd. Schiffe⸗ Nipper, (pl. 
i! étre fort des -s, ftarf tglent 
cin, ftarfe, fammige Giierer dale 
fig. — pourri, gate, gangrene, ¢ : 
branbiged, untaugliched Glicd; ret» 
ges Shar, n. oa 

Membre, ad. -¢, f.(r. Membre 
10 bien ~, wobl beglievert, von {te 
nem Gliederbaue; 2°; Blas. \(- d’are". 
@tc. mit lafurblauen ꝛc. Seinen, *⸗ 
fien od. Klauen. 

Mem bron, m,( Fk. v. Membre 
(Archit) rundes Glſerchen, Sridtes 
(unter einer Traufplatte 2¢.), a. 

Membru, adj. w. subst. m.-* 
f. Id. Membre) Rlarfs od, gtebalie 
drigſer Menſch, <¢ Perfon). 

Membrure,/ ‘r. Membre’ 
A. (Men.) Rabmitid, a. Rabmer, 
m. Ginfaffung der ullang cinet re 
gels). f.; B. Klafterrahmen, m. Ri 








MENO 


MENA 


ENE 


— — ⸗—⸗— i — —ñ——e — —⸗ 





termap (sum —m,essen); 2° Same 

mrlu’.( Mar. Rixpeuwerk. Fugenwerf, 

a. ſammtliche Shiffe- Rippen, /. pl. 
irpe, n. 

Mé me (ital, medesimo) 1. adj. 
le, la -, eben) verfelbe, dieſelbe, days 
ſelbe; ber naͤmliche, gleiche une - 
chose, cine u. viefelbe Sache, Wins u. 
Dapelbe; das Namliche moi-meme, 
ich Mee toi méme, bu felbit; Ini- 
meme, ev felbit; eux-mémes, fie 
44— moi-meme, nur fetbft; best 

bonté —, er ift die Mure felbft: de 
-espece, von einerlei Met; vom fel: 
ben Schlaͤge, deſſelben Schlages; gleiz 
chen Gelichters Made, ſelbſt, ſegar; 
a-, loc. adr. ¢tre a —, in der Lage, 
im Stante, vermogend od. berabigt 
fein, tie Möglichkeit baben ; Gelegen— 
beit haben; laisser a -, (einem) die 
Moglichkeit laffen; mettre a -, in 
(ten) Stand ſehen; befabigqen ; (einem) 
tie Mitel oder Melegenheit geben ; 
(tout) de -, lor. ade. (gana) auf die: 
felde Art, chen fo; de - que, fo wie, 
gleich wie, Méme, 

Mémement, adr, all. ſ. (de) 

y~Meémento, m. (fat) 4° fam. 
Grinnerungs:, Merk⸗ oc. Denkzeichen, 
n., iron, Tenkrettel, m.; 20 (Lit. cath.) 
~ des vivants, — des morts, Fürbitte 
fiir vie Lebenden, fiir vie Rerftorbes 
nen, f. 

Mémoire, f.!lat. memoria) Ge— 
hidtnis, n. 4° Grinnerungéfraft; 20 
Grinnerung, ( Andenken, 1.3 30 im 
w. S. Nachruhm, Namen, m. Undenz 
fen, n.; |] 4° — locale, Ortégedichtnia; 
~ artificielle, Kunſtgedachtniũ, n. (f. 
Mnémonique ; 2°de - d' homme, fet 
Menufhengerenten ; j'en ai perdu la -, 
(ich habe das Mndenfen daran verleren) 
es it mic entfaflen of. and dem Ge— 

bachtniffe entſchwunten, ich entfinne 
mich deſſen or. icy dente daran nicht 
mefr; j’en ai la - récente, es ift mir 
im friſchen Andenken, id erinnere 
mich deſſen febr qenau; en — de, jum 
Anrenfen an, gum Gedächtniſſe (red 
2. ; (Comptab.) pour -, ur Grinne: 
rung) pro memoria; faire - d'un 
saint, das Gedachtniß eines Seiligen 
fciern, die Gerähtnißfeier deſſelb be: 
geben; digne de -, denkwürdig; 3° 
d’heureuse , de glorieuse —, feligen, 
geiegueten glorwürdigen Andenkens; 

la - de, yum Andenken an; dicht. 
les Filles de Mémoire, die Töchter 
des Nachruhms, die Muſen: le Tem- 
pie de Memoire, ter Tempel ded 

achru bing. 

Mémoire, m. (f. Mémoire, f.) 
10 Denkj rift; Gingabe; Voriellung, 
f. (febriftlicves) Geſuch, Pro memoria, 
#.. 20 juriſtiſcher) Aufſatz, m. Wud: 
fibrung. Darftellung ‘einer Rechtsſa— 
he; 30 Koften: of, Syportelnberedy: 
nung; Mednung f; 4 wiſſenſchaft⸗ 
liche, litterariſche 2¢.) Ubbandlung, 
Tiertation, f.; -s, pl. (Eammlung 
getcbrter 2.) Abbanvlungen; 5° -s, 
zt Denfwurdigkeiten (aus dem Leben 

emaneé 1¢.), f. pl. Memoire's, n. pl; 
{| — d’apothicaire, Apotbeferrechnung, 
f. (fig. fam. ũberſpannte Forverung); 
fia. fam. ilaeude bons, de mau- 
vais -s, ¢r hat feine Nachrichten 
aus quten, aus ſchlechten Quellen ge: 
fore. 

Mé morable, adj. (let. memo- 
rabilis) dentwurdig; merhourdig. 

+¢Memorandum, m, (lat) 
Denkbuch, Merkbuch, n. 

Mémoratif, adj.-ve, J. ſe. lat, 
memoratus) fam. (einer Sache) cin: 
gedenk. 
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Mémorial, m, (vr. at. memo- 
rialis) Memorial, n. 4° Denkſchrift, 
Gingabe (des.an den pipftlichen Stubt, 
an ven franifeben Sof 2.), f.; ig 
bud ; (Comm.) Gerichtnipbud, Diaz 
nual, n. Straaye, J. 

Menacant (part. pres. v. Me- 
nacer, adj. -e, fe drobend; ſchredend 
{im w. S. Unbeil weisfagend). 

Menace, f. (v. lat. minaciv) 
Drobung, (.; Drofwort, n.; faire des 
-saqn, einem droben; fig. fam. -s 
en lair, leere Drobungen, pl. Shred: 
ſchuſſe, m. pl. 

Menacer (lat. minari, ſ. Mena- 
ce) ca. uw. abs. 40 (- qu dela main, 
etc.) (cinem mit der Hand rc.) drohen; 
fig. dicht. - le ciel, les cieux , bem 
Himmel drohen, draͤuen od. (durch 
feine Höhe) trogen, himmelan ftreten ; 
2}imw.S. A. (- qn ou qe. de qe.) 
(Jem. od, etw. mit einer S.) bedroben 
‘als Anliphrase fam, einem etwas 
verbeifen, Miene machen, ihn mit et: 
was zu beghuden); étre menacé de 
phihisie, von ber Schwindſucht be: 
drobt fein; B. - ruine, (den) Einſturz 
broben; || menacé, -e, OHNE 

Ménade, f. (wasrdc) (Ant. gr) 
Midnade, Bachantin,/. rajendes Wei, 
ne 

Ménage, m. ( mil(l. lat. mana- 
8 6 * — od, —— 

oHaushaltung, f. A. Hausbalt, m. 
Hausweſen, and ltteer: B. Fami⸗ 
lie; im eng. S. eheliche Gemeinſchaft, 
Whe, f, 2° Hanggerith, n.; 5° Befor: 

ung des — Reinigung der 
Zimmer, f. Wufraumen und Bettmaz 
chen, n.; 49 Grfparung, Sparfamlecit, 
Wirth fake lidhfeit,f; || 4° -de ville, 
Stavthaushaltung, f.; - de garcon, 
Suunggerelienautbaltm. wirtbſchaft 
fc de -, im Hauſe gemacht , felbitge: 
matt, Hand.. 14. B. Hausbier; hauge 
hacen (Bred, Haushadenbrod); trou- 
bler un -, den Frieden ciner Ebe, ben 
ebelichen Frieden od. Hausfrieden fts: 
ren; ils font bon -, fle leben friedlich, 
fie vertragen fich gut mit einanver; 
ils font manvais - , fie {eben in Un— 
frieden, 08 5* Unfriede unter ihe 
nen; prov. il n’y a qu'un — de gate, 
an ifnen iff Gottlob nur cin Baar 
vertorfen, dec Wann ift nicht beſſer 
wie bie Frau; Se faire le -, das Haus 
aufraäumen, bie Zimmer machen, dic 
Wirthſchaft in Ordnung bringen od. 
batten; ten Haushalt berorgen: fem- 
me de -, Aufraͤumerin, Saushilterin, 
[.: 49 vivre de-, a) febx baushalte: 
rif) leben, fame. die Sungeryfoten 
ſaugen; 5) scherzw. vom Verkaufe 
feines Hauggeraths leten. 

Ménagement, m. (v. Ména- 
ger) 4o reralt, Behandlung; Senfiung; 
Veitung ‘af. (f. Maniement); 2° vere 
ſichtige Behanelung, /.; umſichtiges 
Nerfabren, wv. Behutſamkeit, Scho— 
nung, fbonenve Rückſicht: Sparſam— 
feit, f.: sans -, fdonungélod, rid: 
ſichtelos. 

Ménager (f. Ménage, rg/. Main 
uv, Manier) ra. 4° vorfichtig, bebut: 
fam od. fparfam (mit etw.) umgeben; 
fetw. od. Sem.) ſchönen; mit Scho— 
nung bebanveln; fic Hiten, (tei Sem.) 
anzuſtoßen: (efw.) in Acht nehmen; 
ſparen; zu Ratbe balten ; (mit etwas) 
bausbalten; abs. fparen; 20 (ourdh 
fein umſichtiges Venebmen ) berbei- 
fubren, einleiten; veranftalten; erzie— 
fen; einem etw.) verſchaffen, auemit⸗ 
teln; auswirken; (etw. durch ſparſame 
Behandlung od. Eintheilung) erübri⸗ 
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ciner Treppe rc.) ubrig bebalten, (cine 
repre ¢.)anbringen; || se -, 4° ſich 
ſchonen; fics in Acht nebmen; absir. 
Bed, fidy umſichtevoll benebmen; ig 
mipigen, ſich balten; 20 se - qe., 
ctw. autwirfen od. erhalten; etwas 
(für ſich augmitteln, anknüpfen; un: 
terbalten; || fig. — ses paroles, mit 
Worten fparfam fein, wenig ſprechen; 
~ les termes, les expressions, feine 
Ausdrücke (mit Umſicht) wablen, dieſ. 
auf die Wagſchale legen, ſich umfichtde 
voll ausdrucken; — ses pas, ſparſam 
mit ſeinen Schritten od. Bewerbun⸗ 
gen fein; n‘avoir rien a - avec q°. 
in feinem Verlebre mit Jem. nichts 
mehr zu ſchonen haben, afler opie > 
ten gegen Sem, iiberboben fein, rü 
ſichtslos gegen thn verfahren fonnen; 
— sa voix, feine Stimme ftbonen, 
bauehalteriſch mit derſ. umgehen; 
dieſ. gut yu gebrauchen wiſſen or. in 
ſeiner Gewalt haben; - bien les inei- 
dents d'une comédie, die Nebenbands 
lungen funftreid) berbeifubren, am 
richtigen Orte cintreten laffen, mit 
roper Virtueſitaät in bie Hauptband— 
ung ted Luſtſpiels cinflechten; ( Peint.) 
- lombre ct la lumiére, Licht und 
Schatten mit Umſicht vertheilen, ume 
fichtévoll gu Werke geben in ter Vere 
—5* od. Benutzung ved Lichtes u. 

attend; |] ménage, -e, geſchont r. 

Ménager, adj. -ére, [. (f. Me- 
nager, va.) baushalteriſch, bausbal- 
tig, wirthſchaftlich fparjamt; || sedst. 
m. Hautbalter, (ein guter) Wirth, m.; 
fig. Cire bon - de qe., bausbalteriſch 
mit ety. umgeben, qut mit etw. Haus 
batten od. wirthidarten; etw. forgfal: 
tig fhonen; |] -ére, subst. f. Hausbal: 
terin; pop. Haudfrau, ff. 

mepegerie, f-. G. Ménager) 4° 
alt. Biehitall; Viebbof; Hubnerbor; 
woe Swinger, m. Menas 

erie, f. 

. Mendiant(part. pres. v. Men- 
dier) adj. -e, f. betteind; Bettel..; 
religieux -, Bettelindnd, m.; |] subst. 
Bettler, m. cin, f; les quatre -s, to 
bie vier Bettelorden, m. pl. (Augus- 
tiner, Carmeliter, Franciscaner 
u. Jakobiner); 2 fig. (les quatre) 
-s, Pettlerconfect, n. diurre Feigen, 
Hafelniffe, Mandeln u. Rofinen, pl. 

Mendicité, f. (lat. mendici- 
tas) 49 (dad) Betteln. wv, Bettelei, 6; 
20 Pettlerfland, Bettelftab, m.; Se 
Sammelir, Bettler, m. pl, Betiel: 
wolf; Bertelweien, w.; |] dépatde -, 
Gewabrſam far Bettler, m. Bettlers 
berberge, J. 

Mendier (lal. menidicare) ra, 
u. abs, (um etw.) betteln: (etw.) eve 
bette(n (im areit, S. auf cine qemeine 
Art erbitten): || mendié, -e, erbettelt. 

Mendole, f. (Ichth.) Larirfiſch, 
m. (sparus) mana. (freua. m. 

eneau, m.(Archit.) Fenſter— 
fen coke (rv. Mener) 4° | ge: 
beimer) Kunſtgriff, Schlich; Kniff; 
Schleichweg, m.; -s, pl. Umtriebe, 
m. pl.; 20(Chasse) Hir chbahn, Fahrte 
(eines Hirfdsed), 

Mener (oherd. menen, ſ. Main) 
pa. 4° (mit oder bei der Sand) fib: 
ret; 20 im weit. S. fubren (hber- 
haupt\: A. (einem) alé Wubrer dies 
nen, (Jemand leiten (f. Conduire, 
Guider); nuneig. v. Fegen: fubcen, 
geben (4 Rome, ete., nad Rom r.); 

. (Jem. mit Kewalt an einen Ort, P 
B. iné Hefangnis) fubren; bringen; 
ſchlerven, werfen; C. (eine Beri. zu 
Sem.) fubren ; (bet Jem.) einfubrens 


fen ermitteln ; erfraren ; ben Play zu 


= 
_ 


MENI 





D. (elne Truppenfchaar, cinen 3ug 2.) 


anfiioren; E. - (les béles} aux champs, 


— (dad Bieh) ins Feld, auf die 


cide treiben, austreiben; F. Pferde, 


Mojfe) lenfen ; ~ son cheval, les che- 
vaux 4 grand trot, fein Pferd, die 
Pferde im ſcharfen Trabe fubren, aus: 


traben laſſen; ſcharfen Trab reiten od. 
fahren; - quatre chevaux de front, 


vier Pferde in einer Reihe fubren, mit 
Vieren in einer Reibe fabren; fig. - 
de front plusieurs affaires, ete,, meh: 


rere Geſchaͤfte rc, gleichgeitig betreiben; 
G. (einen Wagen. cin Schiff lenken: 
fabren; abs. fabren; H. Perf. od. 
Sachen in einem Wagen) fabren; J - 


qu asa suite, Jem. in ſeinem Mefolge 
baben; iron. wu. tadeind: binter ſich 


berſchleppen, mit ſich febleppen; K. 
(Jem.) notbigen, yu folgen, taufen 
machen ; L. fig. @) (Sem.) teiten ; len: 


fen ; beherrſchen; gaͤngeln; (auf dicfe 


od, jene Art) bebandeln, (barydy oe. 
mit Jem.) umgeben od. umfpringen; 
(einem tüchtig x.) aufegen; (ein Ge— 
ſchaft, ein anſtandiges res Leben) fuh— 
Ten; ſein Hausweſen re.) leiten, demſ.) 
vorſte hen; das Regiment (im Hauje x.) 
führen; 6) (Sem. mit leeren Hoffnun- 
gent ꝛc. binhalten, vertroften, fam. an 
ber Naſe herumführen; c) abs. - a 


Qc., gu etw. fübren, fruchten od. niiz 


n; jj - ladanse, -le branle, den 


ciben führen; vortangen; - qn rude- 


ment, @) (- qn tambour battant, 
bien vite, bon train) barſch mit Sem. 
umfpringen, wenig Umſtände, kurzen 
VProzeß mit ibm maden; 6) (- loin 
qn, -qn comme il faut) cinem viel 
zu ſchaffen machen, ihm ſchwere Arbei⸗ 
ten od. arge Verdrieplichfeiten auf ben 
Hals laren; c) im w. S. Jem. flark 
angreifen, tüchtig mitnebmen; fam, 
~ beau bruit, grand bruit, viel We⸗ 
fend machen; einen Hdllentarm ſchla— 
gen; cela ne le ménera pas loin, dag 
wird ibn niche weit führen od. beinz 
gen, damit wird er nicht weit reichen. 

Meénestrel, m, (engl. minstrel) 
chem, Minnefanger, finger; (im 
névdl, Frankreich), Minfirel, (wan⸗ 
bernter) Dichter; Canger; Lauten: 
ſchläger; (umberziehenter) Mufifant, 
m. [iron spoltw. Bierfierler, m. 

nétrier,om. (fj. Ménestrel)ge- 

Meneur, m. -se, /, (v. Mener) 
4° Fübrer (einer Dame), Gavalier: 
- d'ours, Barenfibrer, m.; 20 Zufig: 
rer von Ammen, Ammenbeſchaffer, 
m. cin, f.: 3° fig. fam, Anfübrer, 
Partei⸗ od. Gabalenfiibrer; 4° (Tech- 
nol.) - de ciseaux, Scveerenfubrer, 
Karienbeſchneider; - de table, Karz 
tenaudlefer, m. 

Méniance, adj. u. subst. f. (lat. 

Menianum) te (Ant, rom.) colonne 
— Midnianifche Saule, Grferfaule, £; 
Qo (Archit.) (vergitterter) @efer od. 
Wltan (an italienischen Gebduden), 
m. 
*Ménianthe, m. (Aurarbec) 
Bot.) (rig. Mondblume) Zottenblume, 
bes, (Mal. méd.)(- 4 fenillesternées) 
dreiblittrige 3., . Bitters, Biber: od. 
Bieberflee, m. Menianthes trifoliata, 
Trifolium fibrinum; im eng. 8. 
(herbe de -) Bitterfleefraut, a. berba 
Trifolii fibrini. 

*Ménianthine, f. (v. Mé- 
nianthe) (Chim. org.) Meniantbin, 
n. (Bilterklee-Inulin, Tromms- 
dorf. } 

énides, m. pl. ‘vr. lat. mana; 
-Mendole) tehth.; | Xam, ver) Laxir⸗ 
ſcharten, j. pl. manides (Cuv.). 



































? MENO 
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Menin, m. (v. span. 


Prinzengeſellſchafter, m. 


Meéninge, f. (unvye, nen-lat, 
meniox)(Aual,)(urspr, Saut; bes.) 
Mebirnbaut, f.; -s, pl. Geturnbiute, 

. meninges; -s rachi- 


Hirnbaute, 
diennes, Rudenmarfspaute,f. 


J. 
Méningeé, ad, -e, f. if Mé- 
ninge) (Anal.) Mebienbaut.., menin- 
geus, arlére-e moyenne (ou spheno- 
epineuse), mittlere Gebirnbautpulé- 
aver, f.; ( Path.) fieévre adéno -e 
(Piuel), ſ. Gastro-enterite (follicu- 


lense). 


Méningite, f. ( f. Méninge ) 
(Path.) Gebirnbautentyindung, Me: 
Ningitid (syn, Fiévre ataxique alt. 
Schrifistelier); - rachidienne, Gnt— 


jundung ber Rudenmarfébiute, /. 
*“Mé 
Gebirnh 


tis, f-; Méningo-gastrique, ac 


gophylax, m. (Chir.) Hirnſchirmer, 
Meningopbylar, m, 


*Ménisco.. (v. penvioxce) in 
Zus, (Hist. nat.) -ide, adj. balbz 


montformig, meniscoideus, 


*Ménispermacees, f. pl. (f. 
Ménisperme) (Bot.) (Ham. der} mont: 
ewaͤchſe, mn. pl. meni- 


famenartigen 
spermacew (Juss.), 


Ménispermate, m. (f. Mé- 
nispermique } ear org.) meni- 


fyermfaures Ga 
*Ménis 


4, ¥. Menispermas, 


(Mat. méd.) (- a coques) Fiſch-M., 


ifdyforner: od. Koffelsfornerftraud, 
m. Menispermum cocculns s. lacu- 


nosum; - velu, = palmé, rauber, 
bandformiger Mm. Golumboyflange, 
. M. hirsutum, palmatum, 


*“Ménispermeées, f pl. (f Mée- 
nisperme) ( Bot.) (Geſchlecht ver) 


Mondfamenarten, menispermea , f. 
pl. (Cand.), 


“Ménispermine, f. (f, Meni- 


sperme) (Chim. org.) Menifpermin, 

Rontyamen : od. A 
lot, n. menispermina. 

*Ménispermique, adj. (f. 
Ménisperme) (Chim. org.) acide -, 
Menifpermfiure, fac. menispermi- 
cum (Boullay). 

*Méenispermoidées, f. pl. 
(Ventenat) , f. Ménispermacées. 

Ménisque, m. (unviexoc) (Opt. 
conver-concay geſchliffenes Blas, n, 
Menisfus, m. 

*Méno.. (v. samy) in Zus. (Chro- 
nol, Méd.) Monasé.; ( Zool.) mit 
mondfirrmigen (Kiemen rc.) ; -bran- 
ches, m. pl. Menobrandhier, m. pl. 
( Salamandergeschi.) ; -loze, m, 
(Monatébuch od.) WMartyrerfalender 
(der griech, Kirche), m., -pause, f. 
(tad) Aufhoren det Monatsfluſſes ver 
Menftruation (oes. im kritiſchen Al— 
terb m. Menopausis, pome, m. 
Menopoma, . (Salamandergatt.) ; 
-rrhagie, Ceubermaßiger Monate— 
blutfluß, Uebermaß ter Menfiraa- 
tien, m. Menorrhagia; —rrhagique, 
errhoique, adj. von Menorrbhagie, 


menorrboifd. (Siege. f. 
Menon, m. ( Zool.) — E 


*Ménopause, etc., ſ. Méno... 
Menotte, v. Main) 4° 
fam. Handchen, Patſchchen, n.; 20 -s, 
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pan. menino} 
chem. Gorelfnabe ves Dauphin's , 


ningo-(v. payye) Path.) 
nbaut..; Meningo-.en cépha- 
lite, . Entzündung ves Mehirns und 
der Gebirnbaute, mreniage-cepmall- 

ij. fie~ 
vre -— (Pinel), ſ. Gastro-enterite 
(villeuse), Fiévre (bilieuse): Méenin- 


erme, m,. (vo, gearn 
u, Spermes ( Bot.) Monrfame foo. 


ifehforner = Alfa: 


NENT 


a 


pl. Handjeffeln, Handſchellen, f. pl; 
3° (Bot.) f. Gyrole, ee 

_Mensale, ——— Mitte: 
linie in der Hand, ff. 

«--Mensation, f. (nen-ltor, 
»-Mensalio) (Se. nat.) —— 

Mense, f. (lat, mensa) Tadae 
ter, Tafelgelrer, wa. pl. Einlunſit eu 
ner Wbtei, pl. 

». Menseur, m. (lal, w. new- 
fat, ..mensor) ‘Se. nat.) ..meffer, m. 
meßwerkzeug, nu. ..menfor, m. 

Mensole, f. (ilal, mensola’ 
(Archit.) Schlupftein eines Geweltyt, 
m. 

Mensonge, m. (f. Mentiri 
Luge, (vorfaglicd bebauptete) Umrahr 
heit, ſ.3 (bad) Grlogene, wn. Sug um 
Trung, m.; irk 8 
tung; 30 fig. Tauſchung; Itrung 
—W — Trug, m.; fj faire 
un -, eine Sige ſchmieden od, te 
bringen, (einem) env vorlugen: cet 


| un—, bat iff gelogen; fig. fam. - 


puant, (finfenve od.) arge, grete 
Siige; (Ecrit. Ste.) Uesprit, le pére 
du -, ver Geiſt, ter Barer ver fay 
fam, Sugenvater, Satanaé, m. 

Mensonger,ady.-ére, f(r Mew 
songe) lũgenhaft, lugneriſch erlegea; 
fig. triiglich ; gleißneriſch; Schein 

Menstruation, [. (nen-la! 
menstruatio’ | Physiol.) Monatttet, 
m, monatliche Reiniqung, f. fam. 
(dad) Monartiche, nv. Menjtruatien / 
menses, catamenia, pl.; de la -, 0 
M., Menftruations. . 

Menstrue, m. (laf, menstrowm) 
(Chim) alt, Auflojungt: od. Lohans 
mittel, n. 

Menstruée, adj, f. (lat, me- 
Struata) (Physiol.) (Frauenymmc 
bei welchem ber Monattfluj cingene 
ten ift, bei bem die Menſfiruaen 
Statt findet. : 

Menstruel, adj. -le, f\' 
Menstrues) ( Physiol.) Diente: 
tiond.., Monatd.., monatlich; Mus», 
fi. Menstruation. 

Menstrues, f. pl. (lat. mea 
sirua) ſ. Menstruation. 

Mensuel, adj. -le, f. (r.i@ 
mensis) [Admin., Méd.\ mozatlit 
Monats..; in Zus, menatlich; me 
natiq. ſsurer) Lehrspr, meet 

Mensurable, adj, (ij. .Me- 

Mensuration, f, (/al, meas 
ratio) Lehrspr. Meſſung; Serve 
jung, f. Pra. (Se, nal.) an 

-Mensurer (c. dat, mensora, 

Ment, Ableitungssylbe, bt 
det Ae mit) den Stammeenrvls 
mancher Zhvort, mdunt, Subslowe 
tiva: en, nm. ..ung ; „beit; fit, [. 
ment, n. (4. B. — — Agre- |; 
2° mil Beiwort, Adeerbia: aw om 
wt Urt od, Weife, „erweiſe; 0) 
zum omit einem Hanplwert an! 
-(ejn (3. B  Admirable-, anf cat 
wunderbare Art, wunderbarerwnente 
wunderbarlich; gum Bewundern 

*Mentagre, f. (/at. mentag?) 
(Derm.) Kinnflechte mentagta 
nius), sycosis menti, /. 

Meutal, adj. (new-lat. 
mentalis, v. fal. mens) i tel Oe 
Ret, GMeiftet..; Gemurh4..; Series . 
vſy biſch: 2 ime Geiſte, im Metanies 
gZeſchebend, inner, iunerlich; le 
(Mebet tx.4 maladies -es, Griftet 
od, Gemuttetrantheiten — 
rungen, pſychiſche Ke., vesmmum, | 
pl - Qo —— -, Rortebalt 's 
Medanfen, innerer od. geheimer s'. 
reseryalio mentalts. 





MENT 


Mental, adj. -e,f. (v. lat. men- 
tum)(Anat., Zool.) Rinn.., mentalis. 
Mentalement, adv. im Geiſte, 
im Geranfen, innerlich; ſtillſchweigend; 
bei od_ fie fic); insgeheim; geiſtig, 
prochifd. 
enterie, f. (v. Mentir) fam. 
(bas) Lũgen, m, Luge (in weniger 
crnstha ten Dingen) , kleine Luge, 
Unwabrbeit, ſ. 

Menteur, adj. -se, f.(v. Men- 
tir) Ligenbaft, luͤgneriſch; Stgen..; 
fam. verlogen ; fig, trugeriſch; erbeu⸗ 
chelt; verfanglid) ; Schein..; étre-, a) 
(die Gewohnbeit haben, at) lugen, ein 
Ligner fein; b) (Kerit. Ste) dem Ire: 
thum unterworfen; feblbar fein; c) 
erheuchelt od. nur ſcheinbar fein ; tri: 
gen; |j subst. Lugner, m. <in, f. 

Menthe, f. (miv8a) (Bot.) Mün-— 
¢; bes. (Mat, med.) (- poivrée) Pfef⸗ 
— Mentha piperita; - aqua- 
tique, Waffermiinge, M. aquatica, f. 
Balsamum palustre; - des champs, 
Udermungze, M. arvensis s. equina s. 
sylvestris; -— a feuilles rondes, rund: 
blattrige M. Pferdemünze, M. rotun- 
difolia s. sylvestris rotundiore folio; 
- pouliot, ‘Boleimiunye, f. gemeiner 
Belei, m. Flobfraut, (mentha) Pule- 
fume n.; infusion de - (poivrée), 

ſefſermünzthee, m. infus. herba 
Menthe pip.; huile essentielle de - 
(poivrée) — —e7 huile es— 
—— e-crépue, Krauſemunz— 

, me 

Mention, f. (/af. mentio) Gr: 
waͤhnung; Meldung; im eng. F. (- 
honorable) ebrenvolle Grwahniung, 
Belobung (einer Preieſchrift r2.), 43 
faire - de qn, Jemande Grwahnung 
thun, erwaͤhnen, gedenken. 

Mentionner (vr. Mention) ra, 
ig rg einer S.) erwabnen, geden: 

en; ef. (rovon) erwibnen; (etw.) 
anfibren, bemelren ; im eng. F. iS ho- 
norablement) (einer Preisichrift 2.) 
ebrenvoll od. lobend erwabnen, dieſ.) 
beloben ; | mentionné, -e, erwaͤhnt ꝛtc. 

Mentir (v. fat. mentiri) on. 
unreg. (Je mens, tu mens, il ment; 
nous mentonus,vous mentez, ils men- 
tent. Je mentais. Je mentis, J'ai 
menti. Je mentirai. Je mentirais. 
Mens; mentez. Que je mente. Que 

je mentissc. Mentant) lige ; vie In: 
wabrheit fagen; fam. flunfern; - a 
qu, ¢inem etw. vorliigen, Jem. belii- 
gen ; - 4 sa conscience, gegen fein 

iffen, wider befferes abificn, wider 
Gtre und Gewiffen , gang gewiſſenlos 
Lugen; ilen a menti, er bat gelogen; 
sans —, Ane point -, ohne yu lagen, 
um nit yu lugen; ungelogen; faire 
~ fe proverbe, bad Sprichwort yum 
Liigner od. zu Sthanven machen, daff. 
Lugen firafen; fig. prov. bon sang 
ne pent -, ein edled Blut wird nie 
i“ Yiigner od. verliugnet ſich nic, 

re (agt nicht von Art. 

Mento-(v. lat, mentum) (Anat. 
Rinn..; Mento-labial, adj. --e, f. 
Rinnlippen..; muscle - - (Chauss,), 
f. (carré de la) Lévre (infer.). 

Menton, m., (/al. mentum) (A- 
nat. hum. et comp., Entom.) Sinn, 
n.; fig. fam. avoir deux -s , double 
-, un double -, un - A double étage, 
ein depreltes Rinn, ein Doppel- od. 
Unterfinn haben, 

Mentonnet, m. (v. en al 
(Cout.) Rinnhudden, n. Federhalter 
(an Messern),m.; 2° (Serr. ) Gin: 
ſchlageiſen (fur Thurtlinfen o.), n.; 
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hr Welloaumen; 30 (Artill.) 
embenbenfel, Bombenring, a. 

Mentononier, adj. -ére, f. (0. 
Menton) (Anat.) Sinn.., mentalis; 
trou -, Kinnlod, foramen mentale,n,. 

Mentonniére, f. (v. Menton) 
de chem. Rinnhid, nm. Zixfel (an 
Masten),m.; (Kntom.) Kinnftiud (der 
Vasserjungfern) , n. erie tt 
90 (Chir-) Rranbinte, fs (Art mil.) 
Sturmband; Kinnband (am Helme)}, a. 

Mentor, m. (urspr. bei F’ene- 
fon, Namen des Fihrers Tele- 
mach’'s) Führer, Hofmeifter (eines 
jonpen Manned), Mentor, m. 

enu, adj, -e, f. (lat. minutus) 
4° dunn; ſchmal; ſchlank; fein; flein; 
20 fig. geringe ; unerbeblich ; unbedeu- 
tend, flein; || 4°— bois, dünnes, Meiz 
nes Holy: —— Reisholy; ge⸗ 
ſpaltenes Holz; - plomb, feiner Schrot, 
Vogeldunſt, m.; röl, kleine gebratene 
Wogel; - gibier, kleines, niederes 
Wild; = betail, (bas) Meine Vieh, 
Wollthiere, n. pl.; -s droits, Klein, 
n. (Fiisse , Hals, Ohren, etc. ge- 
schlachteter Thiere); -s grains, (die) 
tleinen od. niederen Feldfrüchte, Hal: 
ſenfrüchte, f. pl.: -es dimes, (ber) 
nicbere 3ebnten; -es marchandises, 
furje Waaren; 2 —s frais , fleine Koz 
ften, Nebenauggaben, pl.; -s propos, 
unbedeutende Redensarten, nichisſa— 
—— Geſpraͤche; -s — a) Eleine 
Vergnügungen, Nebenergoglichfciten, 
pl; 6)im ow. 8. (Hotel des) -s Plai- 
Sirs, (Giebiube ber) Direction der Hof: 
luftbarfeiten, f.; argent pour les -s 
plaisirs, Taſchengeld; Nadelgeld, n.; 
8 suffrages, veralt. Nebeneintinfte, 
—— , pl; -e monnaie, kleines 

Neld, wn. Scheidemünze, f.; - peuple, 
(vie) Heinen Leute, (dad) geringe Volk; 
subst. m, 40 (bade) Kleine; bes. (- 
linge) fleine, feime Waſche, f., 20(vas) 
— n. Ginjelnbeiten, fpl.; bes. 
(-d'un repas) (die cinzeinen Be- 
standtheile einer Mahlseit) Kuchen⸗ 
ettel, m.; compler par le-, Stud 
hi Shi, febr genau yablen; || ade. 
tein, fein; in —— Stücke n); dru 
el -, a) dicht u. fein regnen z 6) fam. 
marcher, trotter dru et -, trippeln. 

Menuaille,f. (vr. Menu} fom. 
4° Menge Fleinen Geldes; 20 aay 
kleiner Fiſche, Fiſchbrut; 3° dberh. 
Menge werthloſer Kleinigkeiten, J. 
Quark, Plunder, Bettel, m. 

Menuet, m. (v. Menu) (eig. 
Kleinſchritttanz; Menuett, n. wu. J. 

*“Menufeuillé, adj. -e, J. ſ. 
Ténuifolié. 

Menuiser(v. Menu) va. wu. en. 
Ceig. diinn od. fein arbeiten) ſchrei⸗ 
nern, tiſchlern; (Tiſche, Stuble re.) 
machen. 

Menuiserie,f. (f. Menuisier) 
4° Tifchler: od. Schreinerhandwerken. 
Tiſchlerei, Schreinerei, /.; 2° Tiſchler⸗ 
arbeit, f. 

Menuisier, m, (0, Menuiser) 
Tiſchler, Schreiner, m.; |} adj. -dre, 
f.(Entom.) fourmis -éres, Zimmer⸗ 
ameifen, f. pl. (3. B. formica fuligi- 
nosa) (uber); abeilles -éres, Bohr: 
bienen, ſ. pl. (Reaumur), 

*Ményanthe, m. f. Ménianthe; 
|| Ményanthine, f- ſ. Menianthine, 


Méphitique, adj. —* mephi- 
licus) Stidluft entbaltend, erftidend; 
peftartiq; mephitiſch; (Chim. anc.) 
foblenfauer. 
féphitisme, m. (wv. lat, me- 
hits) mephitiſche Eigenſchaft der 
uft, Luftverderbniß, ſmephitiſche 
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Auscinfungen, ſ. pl. Mephiti¢mus, 
m 


*“Méplat, m. (f. Me..) ( Peint.) 
(bas) Halbflade, n. Halbflacie, f5 il 
adj. ~@, f. balb flac. 

Méprendre(f. Mé..) va. ref. 
(Conj. wie Prendre) se -, fich ver: 
greifen; fic) verieben: ſich irren, fit 
a chen ; einen Mißgriff od. Fehlgriff 
thun. 

*Mé pris, m, (mi/tl. lat. mispre- 

tium) 4° Beratung; Geringſchätzung, 
f.; 20 -, pl. Zeichen von Verachtung, 
m, pl. verachtliche, wegwerfende Neten 
od, Handlungen, f. pl. geringſchäten⸗ 
ded Benehmen, n. 7 5° Verachtlichleit, 
fj | -de la mort, Tovedverachtung, f; 
gene de -, verächtliche, verachtende 
Meberde; tomber dans le -, in Bere 
adtung gerathen; in einen Zuſtand 
von Veraͤchtlichkeit verfinten, ſich ver: 
Achtlich machen ; || au - de, lor. prop. 
mit Veradtung, mit Sintaniegung, 
ungeachtet, troy (ded, der}; en — de, 
loc. prap. wm feine Verachtung ges 
gen (etm. ) auszudrücken, (bem, der ꝛtc.) 
juin Troge, gum Hohne. 

*“Méprisable, adj. (v. Mépri- 
ser) veraͤchtlich, verachtungewerth. 

*Méprisant (part. prus. v. 
Mépriser) ar/j. ~e, f. veradtend, ver⸗ 
ächtlich, veradtunatvell. 

*Meprise, f. (f. se Méprendre) 
Mikqriff, Fehigriff, m, Verſeben, 2. 
Srrthum, m,; Diipverftinonip, v. 
Verwedjelung, f. 

*“Meépriser ‘f. Mépris, rgl. Mé.. 
u. Priser) va. verachten; geting ſchä— 
ben; || se -, fich od. einander verach⸗ 
ten; || méprise, -e, verachtet. 

Mer, f. faltd. Mev. lat. u. ital, 
mare, goth. marei) 49 Meer, wz. See, 

120 tibertr, (grosse Wasserflache) ¥ 

Reer, n. See, m.; 3° wneig. Weinz 
trug, m. 4¢ pleine -, haute -, (die) 
bebe, offenbare See; en pleine -, 
auf offener, auf ter hohen See; ta 
~esthaute, vie See gebt hed od. 
fobl: la - est basse en cel endroit, 
tas Meer iit an diefer Stelle ſeicht, 
es ift hier cine Untiefe (im Meere); 
il est basse -, es ift Gbbe; de -, 
Meerles)..: See..; Marine..; bras da 
— Mleeregarm; port de -, Seehafen: 
homme de -, Seemann; bes. ges 
ſchidter Seemann, Steuermann orf. 
Marine Officier ; coup de -, a) Wind: 
ſtoß (qur See), m.; b) Schlagwelle; 
Stampfſee, f.; mettre en-, ala -, 
in See geben od. ſtechen; tenir la -, 
vie See halten; par —, zur See; au 
Waffer ; fig. prov. c’estla - a boire, 
eben fo gut fonnte man dat Meer ant: 
trinfen, dag ift cin verzweifeltes Un— 
ternehimen, cin wahres Rieſenwerk; 
c'est porter eau ala -, dad beijt 
Waſſer ing Meer tragen. 

Mercantile, adj, (wv. lat, mer- 
cari, mercans) faufminnif, San: 
delg.., merfantil; iron, Kramer... 

Mercantille, f. (f. Merean- 
tile) selt. gebr. Heiner Sandel, Kram⸗ 
od. Scacherhanvel, Kram, m. Kraͤ— 
merei, f. ‘ 

Mercenatre, adj. (/al. merce- 
narius) 4° qebungen; beable; erkauft; 
Lotn.. ; Mreth..; Miethlings.., Sold⸗ 
lings.. (oft verachil.); 29 tauflich, feil; 

|) labeur -, Lohnarbeit, f.; troupes 
-s, Miethtruppen, f pl. Sololinge, m. 
pi Ame -, feile Seele; || subst, m. 
© veralt. Lohnarbeiter; Lohnknecht; 
Lohnlakei; Tagléhner, m.; Qe -s, pe. 
(frembe) Soldfnedte, Soöͤldner, Solve 
linge, Miethlinge, m. pl. 
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Feit, Armfeligtcit ; Mleinlichfeit; Knau⸗ 
ferei, Kurcerei, Filzigkeit, f. 
*Message, m, (mittl, lat. mes- 
sagium, wv. lat. missus u. agere) Bot⸗ 
{Gaft, . 49 Auftrag, m.; 20 Beftel- 


ung, f. 
“Messager, m.-tre,f, (0. Messa- 
ge) 19 Bote; Sendbote, m. Botin; Boz 
tenfrau, f.; (der, die) Abgefandte ; fig. 
hoh. Spr. Borbote ; Verkundiger, m. 
gin, f.; 20 ( Oraits.| A. Sccretarvogel, 
ngenfalf, falco serpentarius, 
m.; B. pigeon - (adj.) Brieftaude, 
fi. - 5 cheval. reitender Bote; - 
d’Etat, Staatsbute; dicht. le - des 
dieux, der Gitterbote (f. Mercure) ; 
prov. - F malheur, Unglücksbote, m. 
*Messagerie, f. (v, Messager) 
Meflagerie . 49 Botenamt; Boten- 
meifterei, f.; 20 Botenhaus, n.; 5° Bo: 
tenwagen, m. Diligence, f. — 
Messaline, f. Meffaline, f. 4° 
mn. pr. Gemahlin des rom. Kaisers 
Giendins : 2° im w. S. ſchamloſe 


uhlerin, f. 

esse, f. 6 fat, missa est) (Lit. 
cath., Mus.) Meſſe, f. Mesamt, n.; 
~ basse, petite -, ftille Meffe; - haute, 
grande -, grand’-, Hodymeffe, /. Hoty: 
amt, n.; — des morts, des trépassés, 
Secleumeffe, /. Tovtename, n.; chem. 
- rouge, rothe —* erſte Parla⸗ 
mentsmeſſe nach den Ferien; dire la-, 
Meſſe tefen; aller à la-, in vie Mefz 

fe gehen die Meſſe Soren. 
esséance, /. (fj. Messéant) 
Unanftinvigfeit . Lnfcbidlichfeit , J 

Mißfſtand, Üebelſtand, m. 

Messant part. pros. v. Mes- 
seoir) adj. -e, f. unanfldndig, unz 
ſchicllich, ünziemlich. 

Messeötriſ. Mes..) en. (einem) 
nicht wohl od. ubel anſtehen, unanz 
flindig fein, ſich nicht ſchiden, ſich nicht 
geziemen. 

»Messer, m. alt. f. Messire; 
(Poés. marotique) - gaster, ter (Herr) 
Magen. 

*Messidor,m. (v. /at. messis) 
(Calendr, Rép.) @entemonat, (der) 
zehnte Monat, m. (49. Junius bis 
48. Julius). 

Messie, m. (v. heb. od. syr. 
Messias) Meffiag, (ver) Gefandte ves 
Herren ; fig. fam. Geldjer, m. 

Messier, m. (tr. lat. messis) 
Belepaiter, Fluͤrſchütz m. 

*"Messicurs, m. pt Monsieur. 

*Messire, m. (v. Mon wv. Sire) 
chem. Titel vornehmer Herren; 
spat. Titel des Staatskanslers ron 
Frankreich: gnaviger, geſtrenger 
Here; Gure, Seine Gnaden; ( Hort.) 

vire de - Jean, Herrvenbirne, Hand: 
sirne, f. { (fine). 

Mestéque, f f. Cochenille 

Mestre, m. f. Meistre. 

Mestre de camp, m. ehem. 
Megimentsbefeh(shaber, Ober, m. 

Mesurable, aj. (v. Mesurer) 
meßbar. 

Mesurage,m. (rv. Mesnrer) fo 
(dad) Mefen, n. pened ole Mug: 
mneftung., [3 20 (Arpent.) Berme: 
a t; Meprian, m.; |] de -, 

(ia ters 

Mesure, f. (laf. mensura) 4° 
(was sum Messen dient) Mak, v.: 
Wafitab, m.; (- de la masse) (Mak 
flab fur vie Maffe) Gewicht; Botu- 
men, n.,; Quantitaͤt, f: (-de la force, 
ele.) Mapftab fur vie Berechnung od. 
Schaͤtzung ver Kraft 2«., Kraft: 2.) 
Weer, m. ameter (3. B. Dynamo: 
meter, mom om. .metrum, m5 
(Arith.) (- du nombre) Sacter (ver 















Babl), m.; (Art métr.) Sylbenmaß, 
n.; (Man-) gemeſſener, ſchulgerechter 

chritt (Mus.) (Zeitmass) Tact, m.; 
(Eser.) Meufur; fig. A. Mafire el, fi 

- Mapitab, mm. Srengen, i pl; 
Starve : Faſſungekraft, f.; Bereich, m.; 
C. ESchranken ver) ie ee © C3 
Mag u. Ziel, 2.; Unftand, m.; ge (ein) 
May (voll); so ( Grdssenverhadlt- 
nisse) Mag. n.; || 4° -de.., pour 
le(s) .., ..ma§; -de longueur, Lan⸗ 
gennap - pour les liquides, Fluſſig⸗ 
eitemaß, n.; fig. prow. de la - dont 
nous mesurons les autres, nous se- 
rons mesurés, man wird Gud mit 
bem Mafie meffen, womit Ihr Andre 
meffet; aller en -, im Tacte gehen, 
Tact halten; —— rompre la -, 
binter die Menfur zurüdtreten; serrer 
la -, vordringen, feinem Gegner auf 
ben Geib rien, qu Geibe geben (cig, te. 
fig. fam.) ; lacher la -, (vor ber Klin: 
g¢ {eines Gegners) zurückweichen, reti- 
tiren, Studentenspr. tneifen ; fig. A. 
étre en - de faire qe., im Stante, in 
ber Lage fein, ctw. qu thun; étre hors 
de —, auger Stand od, unvermigend 
fein ; mettre qn hors de -, Sem. au: 
her Stand Oe ve prendre des -s, 
Miafiregeln nehmen od. ergreifen; B. 
régler qe. selon la-de.., etw, nah 
Maßgabe (de8, ver) .. cinrichten, nach 
(dem, ver) .. bemeffew, (dem, der) .. ans 
paffen; C. avoir de la -, Diigigun 
befigen ; Map _u, Ziel yu Halten, id 
zu mafigen wiſſen; 2° une - de sel, 
cin Maß Saly; 3° prendre la - a 
qn, les -s de qe., cinem bas Map neh⸗ 
men; das Mañ au etw. nebmen; die 
Großenverbaltniſſe (ciner Siule 2°. 
auémeffen; || 4 - que, loc. conj. na 
Mafigabe (ves, der) ; je nachdem (bag) ; 
fo wie; 4 - que yous travaillerez, a) 
j¢ nattem Sie arbeiten (werden), ie 
nach Ihrer Arbeit, nod Maßgabe Sh: 
rer Leiftungen ; 6) je nachdeni Sie forts 
arbeiten, fo wie Sie in Shrer Arbeit 
fortitoreiten ; abs, a -, mafigebli, 
nad Verhaltniß, angemeffen(erweife) ; 
4 fur et a -, f. Fur; a - de, loc, 
prop, nad Mafigabe (vet, HE sans 
~, Outre -, loc. adr. ohne Mah noch 
Ziel, unmagig : maßlos; fehranfenlos ; 
ohne alle Maßigung; ungemifigt ; 
ber dic Magen; ubermagig; unges 
meſſen; unbindig. 

Mesurer (lat. mensurare) ra. 
fo meffem ; ab-, aude od. vermeſſen; 
~ qe. aqn, cinem etw, zumeſſen; 2° 
fig. A. (forgfaltiq) prifen; abwagen; 
ermejjen; anerdnen; B. - qe. a qe., 
chy. nach ciner S. bemeffen od. ein: 
richten, etw. ener S. anpaffen; |] - a 
Vaune, mit ter Gile mefien; fig, -les 
autres à som aune, Antere mit fei: 
nein Maßſtabe meſſen od. nach ſich be: 
urtheiten ; - des yeux, mit den Mugen 
mefjen (fiz. teogig von oben bié unten 
betracbten!; — sou épée avee feelle 
de) qn, feine Klinge mit dex Jemandé 
meſſen, ſich mit Dem. (im Siweifams 
pre) meffen; - ses paroles, ſeine Worte 
abmejfen, anf die Woagferate legen; 
feine Ausdrücke mäßigen; dberleqen, 
was mun ſpricht; || se -, A. ſich (mit 

emt,, mit einander) mejfen ; B. gemefe 
fen werden; || mesure, -e, qemejjen 
ws fig. (ab'qemelfen; gemaͤßigt: ter- 
ies peu Mesures, ungemefiene, Hef: 
tige, leidenſchaftliche Anedrucke. 

Mesureur, m. (v. Mesurer) 
Meſſer, m. 

*Mesuser (f) Mes.) on. - de 
qe., etw. mißbraucven. 
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fo Mittel..; Nach.n; Hinter.., » 
Unt..; Ber..; Ueber... z 
*Métabole, fi to (peragas) 
(Rhét.) Anhaiufung ——— st 
drücke, Metabole, f.; 2° m. -s, pl.(En- 
tom.) (die) fic) vermantelntes, cont 
Metamorphofe untenwerfenen Ine: 
ten, metabolia, . pl. (Leach), 
“Métacarpe, m. (pitacd- 
orev) (Anat. hum. et comp.) (eiy 
Hinterhand) Mittelhand, ſ. metacar- 
us, Mmetacarpium ; d rustaceol. 
—— Fup̃glier (der Zehnfias- 
, Latr.). 
*Métacarpien, adj. -ne,/ 
(f. Métacarpe) (Anat.) WMittelbam.. 
|| sudst. m Mittelbandmusfel, mux 
metacarpius, m. 
al Ce ey f. (@tt22- 
paoie) ( Path. gén.) Berieguag mw 
Kranfheitéurfache, Metachoreiis, /. 
*Metachronisme, m. (i. We 
la. Geitrewnunge fedler burg) 2 
gabe einer frühern Zeit, ſ. Meade 
mised, m. 
Métail, m. lo urspr. ſ. Meni, 
2° (Métall. anc.) f. Alliage. ; 
Métairie,/. (mitil. lat. mede- 
taria, f. Métayer) 4° Deierbef, o 
Meiergut, n. Meierei, ſ. (Packlyr! 
dessen Ertvrag com Pachler * 
Pachtherrn getheill wird); ¥ tio 
nes Pachtgut (dberh.), n. 
Métal, m. (gér@rcr, lat me 
tallum) 4° (Chim.) Metall; 2 i 
ro u.w. 8. A. (= de fonte) Gufme 
tall, Modenqut, n. Glodenfreiie, |: 
B. ( Blas. ) Gols u. Silber ; Meld # 
Weiß, m.; |] de -, Metall..; metallia 
*Métalepse, f. (werd) 
(Rhét.) Verwechfelung ves Borer 
henden mit dem Folgenven, Mele 


*“Métall.., f. Métallo..; -anihr 
ponisme, m. (Magnét. anim.) 
tallfublen; Wafferfublen, wv, Weil 
— Noam, m, és ndler). 

étalleiré, £ (fF. 9 ee 
sprache : Metalleigenſchaft, /. 

Métallescent,ady.-e, [.(*®? 
lat. metailescens) (Sc. nat.) mt 
Ahulidy, aglangend, ind Dictallee 
fpielend, 

*Métalli.. (ce. lat. metallum) 
Zus. (Se. nat.) -fere, adj, metal 
tig, Metall... 

Metallin, adj, -¢, ( (men-le! 
metallinus) ( Hist. nat.) metalire 
glaͤnzend. 

Meétallique, adj. (lat, met! 
liens) 4° metaflifeh, etall..; 2m 
tallartig ; metallglingent ; 3¢ De" 
mtimen.., Munze; histoire -, 
ſchichte der Mevaillen, Mumers 
ſchichte, £.; science -, Didanefurrs, | 
Ij subst. do f. weralt. ſ. Metallurg 
2° m, -s, pl. A. (Minér,) (tie getty 
nen) Metalle ; (vie) metallbalng 
Giefteine, Erze, n. pl.; B. (Bolom 
(die) metallglangenden Fliegen, med! 
liew, f. pl. (Rob.-Dese.); C. (Fir 
Metalliqued, pl. (Gall. dsterreich 
scher uw. russtscher — 

Metallisa ton, f — 
metallisatio) (Chim., Géogn.) 7 
tallifation : 4° Metalleryeugune, 
dung; 2 Sdhwaingerung mit meal 
ſchen Theildren, Weermetalliirune, / 

Métalliser (f, Metal, ra ih 
mic) fein Orov’ in Wetall teres 
belt, bad Metall (defied) vaniete: 
daſſ. metallifiren; | metailec, « 
metallifirt. 





$ Mela, prof (werd) Motes) tMetallo. (ec. advan) 


508 


META 





Zus. ‘Se. nat.) Metall .; -chimie, f 
Metallehemie, Scheidekunſt ver Me: 
teile, f.: -graphie, f. Metallbeſchrei⸗ 
bang, Metallograptie, [5 -ide, adj. 
metallabnlicy ; sabst. om. metallabn: 
licher od. nicht metallifdyer (Grund) 
Sto, m. Metalloi, n. 
“Metallurgie, /. (aerarroup- 
yi2) Metall, Hutten: od. Erzkunde, 
Erdſcheidekunſt, Schmelzkunſt, Metal: 
lurgie, f. 
*Métallurgique, adj. (f. 
Métallurgie) metallurgiſch. 
*Métallurgiste, m,. (f. Mé- 
tallurgie } (der) Grytundige, Hiitten: 
mann, Metallurg, me. 
*“Métamorphose, f. (usta- 


Keepers) Verwandlung, Umwand— 
lung, Umgeſtaltung, Metamorphofe, 
/. (oes. GKormveranderung mancher 
Thiere). 

“Métamorphoser (uetapop- 
307 ) wa. verwandeln, umgeſtalten, 
umſchaffen (cig. mw. figs); lise -, ſich 
perwanteln, ſich umwandeln, ſich ganz⸗ 
lich verandern; cine Metaͤmorphoſe 
ecleipen ; || metamorphose, -e, umge⸗ 
wandelt ꝛc. 

*“Métaphore, f. (ueragopa) 
(Rheét) | Uchertragung des eigentli- 
chen HPortsinns inden figit lichen) 
(ver) bildliche od. verblümte Ausdruck, 
ie. QRedez) Bild, Gleichnip, n. Meta: 
pher, f. 

*“Meétaphorique, adj. (mird- 
Popexos) metayborifdy : 10 bildlich, 
uneigen lic, verblümt; 2° bilderreicy. 

“Meétaphoriquement, adv. 
f. Métaphorique. 

*“Meétaphragme, m. (f. Meé- 
ta..) (/Entom.) bintere Gcbeidewand, 
Scheidenand ver Bruits u. Bauchhöh⸗ 
le f. metaphragma, un. (Airby). 

*“Mélaphysicien, a. tt Me- 
taphvsique) Metaphyſiker, m. 

*Meélaphysique, f. (f. Méta..) 
Pebre vom Ueberfinntichen, rund od. 
Sauptwiſſenſchaft. — I 
adj. 4° ubcriinnlich, imetapbyiti ; 2° 
tadelnd: yu abjtract ; bodhtrabend ; Se 
certitude -, augenſcheinliche, unbe— 
dingte Gewißheit. lmetapbyſiſch. 

—A—Ataphysiquement, ade, 

Métaptasme, m. (uttarree 
oes) (Gramm.) Umbildung, Beran 
derung eines Wortes durch Hinzuſe— 
Bung, Weglaſſung od. Verwechſelun 
cincé Buchftabené od. einer Sylbe, f. 
Mietaplasmud, m. 

*Metaptose, [. (uitamrtacs) 
(Path. gen.) er plogliche) Uebergang, 
m. Ueberfpringen (einer Krankheit in 
tine anbere’, un, Dietaptofié, f. 

*Métastase, f. (mitdctacis) 
(Path. gén. ) — Verfeguny 
(einer Kranfheit, innern Kranfbei tur: 
fachen od. eines Krankheitéſtoffs auf 
cinen andern Theil, ehem. bes. in so 
fern die Krankheitsform dieselbe 
bleibt od. der Zustand des Krariken 
dadurch verschlimmert wird), Die: 
taftafe, f.; faire -, (auf einen andern 
Theil) ubergehen od. überſpringen. 

*Métastatique, adj. (utta- 
@rarixés) (Paih., Crist.) metaſtatiſch. 

*Métasyncrise, f (mita- 
ouryxpioit) (Path. et Thér. anc.) Vers 
anderung des Atomenzuſammenhange; 
Greneneruny der Korpertheile durch Be— 
wirfung flarfer Ansteerungen, Meta— 
fontcifié ( Thesselus), welaporo- 





poiesis (Galen), recorporatio (Ca- 
fins Aurelianus), f. 

*Métasyneritique, adj (ute 
racuyxpitixos) (Thér. anc.) meta: 
ſynkritiſch. 

*Métatarse, m. (f. Meéta..) 
(Anat. hum. et comp.) Dittelfug, 
metatarsus, m, 

*"Métatlarsien, adj. 
tarse) (Anal.) Mittelfug.., 
sius, 

*Métathdse, f. (uerabecrc) 
(Gramm.) Buchtabenverfegung, f 

*Métathésie, f. (v. weTade 
ose) | Térat.) (Mattung der) Mißgebur⸗ 
ten mit Verſetzung vee Organe, meta- 
thesia, f. (Malacarne}, 

+Metathorax, m. (neu-lat.) 
(Entom.) Sinterbrult, (. (Kirby). 

*Mélazoique, adj. (f{. Méta..) 
(Geogn.) fpdter als die T hierwelt ents 
ſtanden, metazoſſch. 

Métayer, m. -ére, f. (mitll, lat. 
medietarius , bair, Maver, alld. 
Meior) Meier; Pachter, m. cin, fp. 

Méteil, m. (mist/. lat. mixtale) 
(ble -, adj.) Mengforn, n,; passe- 
métei!, aud zwei Theilen Weizen u. 
cinem Theile Moggen beſtehendes 
Mengkorn lsparganum. 

Métel, m. (Bot.) Jgelkolben, m. 

*“Méltempsycose, f. (uarepe- 
—— (Philos.) Metempſychoſe, 
Seelenwanderung, /. 

Météore, m. (. wertepos, 
nen-lat. meleorum) Lufterſcheinung, 

. Metevr, uv. fig. glaͤnzende, uber: 
üchtige Gritheinung); -s aqueux, 
lumineny, wäſſerigen leuchtende Luft— 
erſcheinungen, Waſſer⸗, Lichterſchei⸗ 
nungen, f. pl. 

*“Méléorique, adj. (neu-lat. 
meteoricus ) meteovifd , DMeteor.. ; 
Quft..;( Bot.) Wetter..; fer —, Meteor: 
cifen, Magneteiſen, nm. 

Météoriser (persceopiZey) va, 
reff. se -, (Path. ſich aufblahen, ven 
Blaͤhungen aufgetrieben werden (vom 
Bauche); || meétéorisé, -e, aufgebla: 
bet, aufgetricben. 

*Météorisme, m. (uersapi- 
epic) (Sémeiol.) Aufblähung Aufge— 
tricocnheit (bes Bauches), f. Dieteoris: 
mud, m. 

Météoro..(v. metéc@opes) in Zus. 
(Se. nat.) -gnosie, f. f. unt. -logie ; 
-lith'e, ne f. Aerolit(hie; -logie, 
Wetterfunre. Witrerungslebre ; Luft: 
erſcheinungelehre, Meteorologie, fj 
-logique, adj. meteorologiſch; -lo- 
giste, -logue, m. Meteorolog, Wertz 
tervbeobadhter; Witterungsforfdyer, ve.; 
-mancie, f. Wabhrfagerei aus Lufter: 
ſcheinungen, Meteoromantie, f.; -no- 
mie, /. Lufterficbeinungstunde, Meteo- 
ronomie, f., -scope, m. chem. Wetz 
terseiger, m, Meteoroſtop, n. ſ. (as- 
trolabe) Planisphére; -seopie, [. 
Wetterbeobachtung, Wetterſchau, Me: 
teorosfopte, f. 

“Méthode, f. (uiodos) Methore, 
f. Ao Bortragsweije, Bortragéordnung, 
regelrechte) Gntwidelungsoronung ; 
Lehrart, Lebrweife, f. Lebrweg ; Lehr⸗ 
plan; (ordnungdimagiger, plamnäßi— 
ger) Sang, o.; Gintherbung(sart), £; 
(funfigeredited) Berfabren, n.; (Mus. 
Schule, f.; 20 Titel von Klementar- 
werhen: methovifeher Abriß, m.; An— 
leitung jue Erlernung (einer Sprache 
x); 3° Wewehudeit, Art, Weiſe, /,; 


(f. Méta- 
meltatar- 
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| -théerapeutique, therapeutijdyes 
Yerfabren, Heilmethore. 
“Methodique, adj, (usbodi- 
xis) methodiſch, erduungsmifiig. ge: 
ordnet, planmapiy ; regeirecht: funſt⸗ 
gerecht; wiſſenſchaftlich fadelned : alls 
ju methediſch, etwas pedantifity; | 
(Hist. des Docir. med.) doctrine -, 
f. Méthodisme; medecins -s, (vic) 
methodiſchen od, wiſſenſchaftlich vers 
fabrenden Aerzte, Methovifer. m. (im 
Ggs. v. Empirique) (bes. Unhanger 
der Lehre Themiſon'e vom Strictum 
u. Laxuin). [| Methodique. 

“Méthodiquement, ade, f. 

*Méthodisme, m. (jf. Méthode) 
4° (Hist. rel.) Methedismus 20 (Hist. 
des Doctr. méd.) Metbediemus, m. 
(Themifon's) Lehre vem Strictum wu. 
Laxum, f. 

*Méthodiste, m. (f. Métho- 
disme} 4° (Hist. rel.) Methorift; 2° 
(Med.) f. (médecin) Méthodique ; 30 
Lehrspr. diberh, Bequinder, eifriger 
Anbhanger einer Methode, Metbodiſt, 
m. { lilie, methonica, /. 

Méthonique, f. (Bot.) Bradt: 

Meticuleux, adj. -se,f. (lot. 
meticulosus) (auf eine fleintiche Urt) 
furchtſam, aängſtlich, zaghaft. 

Métier, m. (e. dof. magisterium 

od. ministerium) 49 Sandwerf, n. A. 
mechaniſche Kunſt, /. mechaniſche⸗ Ge⸗ 
werbe, Gewerk; B. im aw. S. Gewerbe 
(tiberh.), n.3_C. fig. (gewohul, im 
ab. S.) (eine handwerksmapig betrie— 
bene Gewohnheit, ſ. Geſchaft, a. gem. 
ganiccans. f.:.2” Lein-, Seiden: 2.) 
, Weberfubl; (Strumpfe re.) Wirler— 
| ftubl; (- a broder) Stidrabmen, m.; 
| {- @ perruques, etc.) (Treifirs 2. 
Bank, ‘Epinugl.) Wire, f; fig. fam, 
avoir qe. sur le -, enw. auf dem Rah⸗ 
men, in ver Mache haben; || -de.., 
. bandiwerf; - de tailleur, Schneider: 
bandwerf, nu; - des armes, Krieg: 
bandwerk, Kriegtfach, n. Soldaten— 
ſtand, m.; corps de -s, pl. (Hand⸗ 
werfé:)3unfte; Innungen, 7. pl. Wez 
werbe, n, pl; gens de -, Handwerls⸗ 
Leute, :genofien, Hantwerter; fiz. fam. 
genus du -, feute vom Hanbdwerfe, wel: 
che bad Handwerf fermen, Handwerfé- 
verftandige, Sachfenner. p/.; jalousie 
de -, Brodneid, m.; faire dun art 
un —, and ciner Kun ein Handwerk 
machen, cine &. handwerfémapig bez 
treiben; fig. faire le - d’espion, bas 
Spionenhandwerk treiben; — feinent 
Hanowerfe nat cin Spion fein, ſich 
als Spion gebrauchen laffen; faire - 
et marchandise de qce., ein Hand— 
werf, cine Griverbaquetle, fics cin Bez 
werbe aud etwas machen; Handel mit 
etw. tveiben; faire son -, fein Sand: 
wer€ treiben; thun, wad feines Amts 
ift; prov. homme de tous -s, Menſch, 
ber ſich yu Allem gebrauchen laͤßt, der 
zu Allem fähig iſt; fam. (ein) Ueberz 
all u. Nirgends, m. 

Métis, adj. u. subst. m. -se, f. 
(span. mestizo, v. fat. mixtus) f° 
(homme - ow mclif, femme -se ow 
métive) Weftize, m. Meftizin, J. 
Mifhling, m. (der, die von cinem 
Weissen u. einer Indiancrin oller 
umgekehrt von einem Indianer ts. 
einer Weissen Erzeugte); 2° (ani- 
mal -) Baftard; Blendling, m.; 3° 
(Bot., Gramm.) ſ. Hybride. 

Métisage, m. (v. Métis) (Econ. 
rur.) Baftardzeugung, Kreuzung ver 
Macen, f. (f. Crotsement). 


_*Métonowmasie, /, (uttorqa- 











gia) Namensiuberfegung, -übertra⸗ 
gung. f. 

*Metonymie, f. (uera@rupia) 
(Rhet.) Namenstauſch; Namenwech 
fel, * Wortverwechſelung, Metony: 
mie, f. 

*Métope, (. (itamey) (Archit) 
Bwildenweite zwiſchen den Triglyphen 
ain dorlſchen Fried, Dreiſchlitzmitte, J. 
Metepon, a. 

*Meétopo.. (v. gitar) in 
Zus, -mancie, -scopie, /. Geſichts⸗ 
wabhriagerci, -euteret, Metopoffoypie, 
[.; -scopique, adj. Wefichtereutungs.., 
mietopo topiſch. 

*Metr., (f. Métro.., 2°) (Path.) 
-algie , f. Gebaͤrmutterſchmerz, m. 
(f. Mystéralgic). 

Métrage, m.(f. Métre) neol. 40 
VRermeffung nad Metern; 2o Meter⸗ 
zabl, f. 

Métre, m. (mérpor) to (Versif. 

ret lat.) Metrum, vn. A. Bersmas, 

(benmap. v5 B. Zahl ber zur Bil— 
bung eines Verſes erforterlichen Fufe, 
ff; *Aeirol.) Meter, m. u.n. (nen 
franz, Langenumass — 440,000,000 
des Quadranten vom Meridian od. 
2 Fuss (44/2 Linie); 3° ,.métre, m. 
A. ..miag, .. Mefiwerfyeug, n. ..meffer, 
m. ..meter, m. u.n. (4. B. Baro-); 
B. (..messende Person) ..mejjer, 
«Meter, m. (3. B. Géo-). 

*Métremphraxie (-({-Metr..) 
ae. ) Meberfullung (u. Verftopfung) 
er Gefaͤße u. ted Parenchyma ver Me: 
Nirmutter, Metremphrarié, ſJ. Uterus— 
infarct, m. 

Métréte, f. (gerpwrae) (Ant. 
Metrete, Amphora, J. (delfliaety. 
kevilsmass). 

-.Métrie, f. 40 (..geetpia, lat, 
«Mmetria, v. Mitpor) A. ..meffung ; 
einepunk; ..meptunde, „metrie, /. 
(3. B. Trigono-) B. ..regelinagpigfeit, 
=-metri¢, f. (4. B. Symetrie); 2 (e. 
patra) Térat., Path.) (Bildungefeh⸗ 
er, Krantheit) ver Gebarmutter, .mez 
tra, f. 

*Métrio.. (r, seivesec) in Zus. 
(Sc. nat.) mittelmafica, mittel..;-ram- 
pies m, pl, Syerlinggvegel, veren 

navel yon mitther Groͤße eft, Mit: 
telfcpnabler, m. pl. (Nanzani) ; -pe, 
adj. mittelbeinig. P 

Métrique, adj. (yeetpexte) 40 
Versif.) metrifh, Berebau..; Eyl: 

nmag..; |i subst. f (art -) Merril, 
NYerstunft, f.; ®e (Metrol.) ves Me: 
ters ; nach Metern, Mieter..; 3° ..me- 
trique, adj. Lameffungs.., Imetriſch, 
smeter.., ..metricus 3. B. Trigono-), 

Métrite, f (ce. #erpe) (Path.) 
Gebarmutterenizundung, metritis, /. 

*Métro.., in Zus. L. (v strpor) 
Metro..: 4 Bers..; 2° Mep..; Ute. 
parp2z) Metvo..: (Path.) Gebdrmut: 
ter.., Dlutter..; IL. (e. semtmp) Mute 
ter.., Hanypt,.; || -ccle, / (Oeburz Mute 
terbruch, m. metrocele, /. ; -logie, f. 
Mage u. Gewichtlehre, Maßtunde Me: 
trologie, f.; -logique, adj Mage u. 
Mewidht.., metvologifa); -mane, m. 
Reimnarr, m,; -mavie, f. Reimſucht, 
Veriewuth, Metyomanie, f.; -meétre, 
m, Tactmefier, m.; -peéritonite, f. 
Gntyundung ver Gebaͤrmutter u. dee 
Baudfellé, metro-peritonitis, f.; 

pole, f. 49 chem. Hauptitart, f.; 
heut, Bed. erzbiſceſicher Sit, m 
Metropolis, f.; 2° Mutterſtaat (im 
‘ au den Colunicn); 3” adj. 


église -pole, erzbiſchofliche Kirche, 
Hauyptlirde, Domtirde, (.; -politain, 
adj, - -c, f. evabivcborlity ; subst, m. 
Erzbiſchef Metreyelit, m.; -pro- 
ptose, /. Mutterverfall, o.; -rrhagie, 
f. Mutterblutfluß̃ <blutitury, me. me- 
trorrhagia ; -scope, m. ſ. Speculum ; 
-scopie, f/. Unteriuchung dec Gebar⸗ 
mutter mit dem Speculum, Metroſko— 
pie, f.5,-some, adj, (mit cinem Leibe) 
von mittler Groͤße. 

Mets, m, (ce. Metre) Gericht, Gf- 
fen, nv. Speiſe, Schüſſel, f. 

Mettable, adj. (r. Mettre) trag: 
bar, brauchbar, angiebbar (oe. Klek 
dungsstiicken), 

Metteur, m. (v, Mettre) -en 
cuyre, (Edel⸗ Steinfajjer, Suwelier, 
m.; fig. - ew @uyre des idees d'au- 
trui, Bearbeiter, Zurichter fremder 
Ideen; - en page, (Typ.) Seitenfeger, 
Umbrecher, ——— - 4 port, 
chem, Ublarer, Auslader (im Pariser 
i Py m, 

ettre (v, laf. mittere) va. (Je 
mets, lu mets, il mel, nous metlons, 
vous metlez, ils metlent. Je mettais. 
Je mis. J'ai mis. Je mettrai. Je met- 
trais. Mets. Que je mette. Que je 
misse. ——— 10 (an einen Ort) 
ſehen legen; ſtellen; bringen; dm w. 
J. (Wafer tn den Wein re.) thun, ges 
ben, ſchütten, giepen, miſchen; Qe 
(Jem. irgendwolain schicken, ir- 
gendwo unterbringen) (- en pen- 
sion ete.) (in Venſion geben, (in eine 
Penfionsunftalt r¢.) bringen, ſchiden; 
{- en nourrice, en appreutissage, en 
meétier,ete.) (ju einer Amme x.) thun, 
ſchiden, id Amme rx.) ubergeben ; 
(in bie Yebre xe.) thun, geben; (Jem, 
cin Handwerf r,) lernen lajfen; fig. 
(- dans un poste, etc.) (auf cinen Po⸗ 
ate z¢.) ſtellen; (im ein Amt xe.) ein: 
eyen; (- sur le tréne, ete.) (auf ten 
Thron re.) fegen ; 5° (in einen Zuftand) 
verjegen; (- en état, dans l'embar- 
ras, etc.) (in Stand, in Verlegenbeit 
2.) feyen; (- en desordre, etc.) (in 
Unortnung 2.) bringen; (- des bor- 
nes, des obstacles, etc. a qe.) (einer 
S. Grenzen 3c.) fegen ; (Hinderniſſe rx.) 
entgegentegen; ~ (au bande l’Empire, 
ele.) in die Reichtacht ye. chun od. er⸗ 
Fliren, ächten; (- ala besace, ete. (an 
ben Yettelftab ac.) bringen; (- 4 sec, 
ele.) (troden ac.) legen (od. austrod: 
nen); Arteul.)(-ala sauce,a Vetuvée 
ele.) (mit einer Berube, auf gedaͤmpfte 
Art x.) zubereiten, anrichten; (- en 
musique, etc.) in Mufif a.) fegen; (- 
en bataille, ete.) (in Sdhladtordnung 
a.) aufflellen; - en morceaux, en 
poudre, ete.,in Stude, in Pulver rx, 
serthcilen, secftudeln ; yerbrodetn ; yer: 
trumumern ; (ger pulvern re : de ellipt, 
(- sur soi) ein Kleidungeſtüuck) a) an: 
jieben, antegen: (ſeinen Hut ze.) auf⸗ 
ſetzen; (ſeinen Mantel rx.) umbangen; 
(fein Halétuch rc.) umbinten ; Ringe 
1c.) qufftecten ; ( cine Tuchnadel 1¢.) vor⸗ 
fteden ; 4) tragen ; c) - sur soi toutce 
qu'on gagne, Wiles, was man verdient 
od, feinen gangen Verdienſt auf feine 
RKicioung verwenten, fam, an ſich bin: 
gen; Soimw. 8. A. (- son argent 
en fonds de terre, en rentes, et®) 
(fein Geld in Geundftuden od. Giz 
term, in Menten x.) antegen, ſteden; 
— an jeu, (im Spiele) tegen, feinen 
Sag geben; - a la loterie, in die Lot: 
terie cinfegen; B. (- une terre en 
ble, ele.) (ein Zand mit Korn rv.) bez 
ſamen, Seftetien, zum (Oetreides 2¢.) 
Bau verwenven ; ©. (- un manche a 
un balai, etc.) (einen Stict an cinen 


Beſen x.) machen; (ansegen; bejeti- 

gen; (cinen Knopf an vag Kier x: 

naben ; (Saiten auf cin Tonnertyeng) 

ieben, daſſ. mit Saitens beyerea; 

cinem Pferde cin Hufeiien x. > ats 

Nar (taff. mit Eiſen beſchlager; 
f 


D. fig. (- de la bonne foi daus a 
conduite, de lime dans son chant 
etc.) (GEhrlichteit in fein Betragen, 
Seeie in feinen Geſang x.) legen; 
(init Ebrlichkeit x.) qu e gthen; 
verfabren ; handeln ; (- du goul dans 
ses ccrits, etc.) (Geſchmad in fan 
Schriften xc.) eigen ; besonce Ke- 
densarten: a) - fin a qe., tine é. 
¢in Gnve machen; b) - en(colére, eo 
peine, en joic, en bonne humeor, 
en danger ete.}, in (3orm x.) fegea, 
jornig i.) machen, er zurnen x 5 
einem) Kummer, Hreure 2. maces, 
n Breude xc. verfeyen, be fummer 
.), ver drießen x. |; eri freuen ; in cine 
heitere Stimmung vc.) verjeyen, dautt 
i.) ftimmen, (aufgeriumt sx, madea 
(der Gefahr x.) aueſetzen, ge fadrres 
1¢.); (Echees) - en prise, rem Sale: 
en) ausfegen. preisgeben, ungeredt 
aijen ¢) - a jour, an ten Tag, ant 
Licht bringen ; - a couvert, im Suter 
—— bringen, dedden; - Acontribation, 
randjchagen ; fig. in Gontributica fe 
gen; - a prolit, fic Shag # Nux 
maden, (etr.) benugen; fid ctw.’ 
wr Lebre nebmen; - aexécution, zu 
usfubrung bringen, auéiabren; - qo 
a bien, 4 mal, Jem, in die Hebe HE 
gen, beben ; Jem. in cine able Suge 
verfegen, herunterbringen ; - ala rar 
son, jur Vernunft bringen ; - 2 l'r- 
reuve, auf vie Probe ftellen, ecvce: 
en; = qe. au hasard, etw. tem Ju 
falle überla ſſen; sa gloire, ete., a faire 
c., feinen Rubm re. dain fegen od. 
uchen, etw. gu thun, feinen Ruhm x 
In et. ſuchen; - qn au pis faire, 
cinem felbft fur dem feblimmiten Fall 
Trog bicten, Jem. (trogig) auffervers, 
bud SHhliminite yu thum, was in fe 
nen Kraften ftebt; ihm bis jum See 
ferften trogen ; - qn a pis faire, once 
bie Werte anbieten, daß ex nichte Ace 
eves thun finne, als ex fron gerbe 
at, ibn (bobnend) gur Steigerung fe 
net Unbilden aufforvern ; d) mit dew 
Infinit. -sécher du linge, ete., Sa 
wand x, jum Trodnen binteyen, oat 
baingen 2., anf den Trodenplag x. ke 
gen; -chauffer de l'eau, ete., Bone 
1. auf das Feuer ſetzen, aufieger. 
bad Heuer fellen, warm od. hep me 
hen, waemen; ¢) mit Nebenwor! 
~ deux personnes bien ow mal ea- 
semble, awei Perf. in cin gutet of 
fchlechies nil bringem, fie ‘mit 
cinanter) verfobnen od. veruncingen 
Gintracht od. Zwietracht unter dae 
ftiften; - bas, abs. a) (Junge! werfet, 
b) fein Geweib abjtogen f. Bas), - he 
bit bas, feinen No ablegen od aut 
zieben ; - ses habits bas, feine Kleide 
ablegen, ſich entfleiden; - bas = 
chapeau, — chapeau bas, feinen de 
abnebmen od. abzieben, fein Oot’ 
entblogen; - pavillon bas, tie Fasz 
fireidien; - bas son orguei!, ant’ 
Stoly ablegen od. fahren lafjen, he 
demuithigen ; f) ohne directes *— 
sungswort : vur table, auf ten 111° 
fegen, (Syeifen) auftragen ; - de ile, 
a, bei Seite legen, auf vie Seite hit 
en, quridicgen, erabrigen; 4, 
Seite ſeben lajjen od, ſchieben. bere 
gen; ¢)(Mar.) - (un vaisseau) ¢% 
mer, (ein iff) in vie See Lager, 
vom Stapel laufen laffen; abs. - 
wer, ala mer, in See gehen fe 


MEUB MEUR MICA 
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sugillatio, f.; 20 Fleck (am gequetſch⸗ 
ten Obfte), m. 

Meus, Pras. Ind. 4steu. Qe P., 

Imperat. 2le P. Sing, v. Mouvoir. 
eut, Pras. Ind. dle P.Sing, v. 
Mouvoir. 

Meute, f.(ogl.d. deutsch. Maat, 
d. engl. meet, meeting u. d. nie- 
derd, méten) 4° alt. ſ. Emeute ; 2° 
(Chasse) A.Koppel Jagdhunde), Meuz 
te, {-; B. Nuvel Hirſche), m-. 

euve, Prds, Subj, iste u. He 
P. Sing. v. Mouvvir, 

*Mevendre (jf. Mé..) va. u.abs, 
verall. unter dem Breife, mit Sdaz 
den verfaufen, verjebleudern. 

*Mevente, f.:f. Mé..) overall, 
Verlauf mit Schaden, unter vem Prei⸗ 
je, m. x phi grander 2 Stodung 
im Berfaufe, Hanveléftodung, f. 

Mézail, m, (Art mil. anc., 
** Helm⸗Viſir, n. 

*Meézair, m. ſ. Mésair. 

Mezzabout, m, (Mar. anc.) 
Sturmiegel (einer Waleere), n. 

Mezzanine, f. (ilal. mezzani- 
no) (Archit.) 4° 3wwifthenftod, m, 

att alr bat n.; 2° (fenctre -, adj.) 

(bfenfter, n. 

Mezzo-termine, m. (ital.) 
Mitttelweg (gue Uusgleichung), m. 

Mezzo-tinto, m. ( ifal. 
(Grav.) (cig. halbe Tinte) Kupferſti 
in ſchwarzer Manier, m. ſchwarze 
Kunſt, /. 

Mi, unverdnd, Partikel (v. lat. 
medius) Halfte; Mitte, /.; mi-parti 
-e, a) * zwei Halften) getbeilt; * 
zur Haͤlfte, zur Halbſcheid, halb; cette 
robe est mi-partie de blanc et de 
rouge, dieſes Kleid ift balb weiß, halb 
roth; mi-chemin , Halfte ves Weges, 
(ter) balbe Weg; à mi-chemin, auf 
halbein Wege ; halbwegs: a mi-cdte, 
bis an die Hulfte des Hugeld, bis an 
des Hugels Mitte; etwa mm ber Mitte 
der Anbobe, mitten am Hügel; bath 

ur Scite; a mi-corps, bis an ves 

oͤrpers Mitte, bis an den Ghirtel; a 
mi-jambe , big antie, an der Mitte 
bes Beines; bis an die Waren; (jus- 
qu'ja_mi-terme, bis zur Halfte des 

ermins; auf balben Termin; cenit a 
mi-sucre, mit der Halfte der qewehne 
lichen Autbat von Juder, in baibem 
Zucker gefocht; (la) mi-mai, Ja mi- 
aoa, ete., die) Mitte (des) Mai,/res) 
Mugquft x«.; la mi-caréme, Mittfaſten, 
vie Mitte der Faften. 

Mi, m. (Mus.) G, n. (der Sle Ton, 
die 3te Note dey Tonteiter), | 

Miasmatique, adj. (v. wiae 
opa) (Hyg., Path.) miasmatiſch; 
Dumpty, Oe a tae 

Miasme, m. (uiacua) -s, pl. 
(Hyg, Path.) faulige, ſchadliche wis: 
dunftungen od. Dunfte, pl.; bes. (ein 
ſich in der Luft entwidelnder od. in 
ber Luft verbreiteter) — 
Anſteckungsſteff, atmesphariſcher Gift⸗ 
ſtoff, m. Wiagmen, n. pl. ; —s mare- 
cageux , Ausdünſtungen ter Sümpfe, 
Sumpfoinfte, pl. Sumpflult, f. 

Miaulement, m. (v. Miauler) 
Miauen, Mauen (ber Kagen), n. 

Miauler ( Lautnachahm.) va. 
miauen, mauen (0. Katzen). 

+ Mica, m. (lat.) (Minér.) Slime 
mer; - jaune, gelber G. en. Katzen— 
gelv, n.; - blanc, weifer Y., me. Kaz 
genfilber, n. 

Micacé, adj.-e, f. (f. Mica) 
(Se. nat.) 4° glimmerartig ; 20 glime 
merhaltig; Glimmer. micaceus, 

Micacique, adj. (f. Mica) 


hauslich cincichten ; tre dans ses -s, 
eigene Moͤbeln haben, Hauslich einge- 
richtet fein. 

Meubler (ev. Meuble) ra, 4o mit 
Moöbeln verfeben, (aus/mobliren ; (ein 
Pachtgut x.) mit dem nethigen Haus 
u. Feldgerathe verfeben od. ausftatten, 
(dafj.) einrichten ; fig. (feinen Kopf, 
Gieitt 2¢.) mit Kenntniffen ausftatten ; 
20 ahs. — bien, qut gue Moblirung, 
als Mobbeluberquy 2. paffen; || meu- 
ble, -e, moblirt x¢.; ine w. 8. u. fig. 

am. cave, bouche, téle bien meu- 

lée, (ein) woblbefegter , gefullter 
Weinkeller; (ein) mit Zahnen wobl 
audgeftatteter Mund; fenntnipreicer 
Geiſt. Beuglement, Beugler. 

Meuglement, Meugler, ſ. 

itcheur gebrauchen; se - a (rire,| Mfeutard, m. (v. Meule) (Cou- 
ete.), anfangen zu lacben re.), im (eit | (e],) groper Schleifitein, me. 
Welachter rc.) augbrechen; C. fich fei: Meule, f. jaw, lat. mola) 4° 

» | as , sie * ° 
ten, fidh tragen ; || #9 = de. a terre.) geapitein; Murtitein; Bang (in 
Sellen anf aie ate eres eee oe Müuͤhlen); 2° Schleifſtein, m. Schleif: 
: I ;| vad; (Lap., Epingl.,cte) Sdheiderad, 


ren Fup in ein Gaus fegen, ein Haus — 5* abate 
—— —*5 K — — w. 3. groper Schweizerlaſe, 


“en; = pied a terre, abjtcigen; abtre: 
‘en; ang Land fteigen; — la main a 
y¢., @) bie Hand an ety. legen; etw. 
ur Hand nebmen; 6) Hand an etw. 
gen: — Vhonneur sous les pieds, 
ie Ghee unter die Fife, mit Füßen 
reten ; ~ qn dans le monde, Sem. in 
i¢ Welt cinfubren; - au monde un 
‘nfant, ein Kind zur Welt bringen, 
ebaren; - qn en prison, Jem. ing 
fangniß bringen, ſteden od. werfen, 
bn cinferfern; — la selle a un che- 
‘al, einem Pferde ben Saltel auflegen, 
aff. fatten; - la bride, ben Zaum 
infegem, (auf yiumen; — adresse a 
me lettre, die Adreſſe auf einen Brief 
chreiben, venf. adreſſiren; fig. - le 
vez dans qc., die Nafe in etw. fteden; 
- qn au nombre, au rang de ses 
mis, Sem. unter die Zahl feiner 
Freunde rechnen, qu feinen Freunden 
iblen; 3° - qe. en palé, etw. alé 
Gaftete qubereiten, eine Paftete aus 
tre. machen; - encompote, als Mus, 
‘4 Gompot yubereiten; ju Mus maz 
ber; se - en sueur, fic in Schweiß 
ver)fegen. in S. gerathen; se-en fu- 
‘eur, in Wuth gerathen, withend wer: 
en; se - en pension, ſich in Penfion 
eben, in B.treten od. geben ; fam. se - 
fans le commerce, inden Qanvelsftand 
reten; ſich insdanvelegeichatte einlaſſen; 
cin) Kaufmann werden; se — àa son 
tise, fich bequem einrichten, ed ſich be⸗ 
tuem machen; se - bien avec qn, ſich 
jut gu Sem. ftellen, ſich Sem. gum 
Xceunte maden ; se - mal avec qn, 
fich mit Jem. verumwilligen, es mit 
itr ververben, fic) Jem. yum Feinte 
machen, ſich mit ihm verfeinven; |) 
mis, —€, geregt 2. 

Meubiant (part, prds. v. Meu- 
bler) adj. -e, f. moblivend, alé Haut: 
rath bienend; éloffe bien -e, (cin) 

uter Mobelreug; fone meubles -s, 
meblirenve Mobilien) Mobeln, pl. 
Hausrath od, Hausberarf u. Hause 
fpmuc, m. 

Meuble, adj. (vr. lal. mobilis) 
beweglich; leicht, Loderier Boven j ; 
biens -s, beregliche Guͤter, fubrende 
Habe, Mobilien, pl: || subst. m. to 
Stud Hansgerith, Mobel, nu. Sam- 
melw, (fammelice) Mobeln, pl. Mo: 
blirung (eines Zimmers), (.; 2° im 
weit. S. Serathfbaft, ſ. Serath; 5 
(Jur.) bewegliches Gut, vn. Mobilie, 
f.; || mettre une personne, se metire 
dans ses -8, einer Berf., ſich Mobeln 
ainſchaffen; Sem., ſich mobliren; fit 


fen; — aflot, flott maden; - ala 
roile, unter Segel geben; || se-, A. 
ic (an ten Tiſch, ru Tiſche 2c.) fegen, 
zu Tifebe re.) geben ; ſich (ins Bett) lez 
jem, zu Bett rc.) gehen + fic (ané Heuer 
c. ftellen, ans Fenfter ic. treten; fig. 
ich (in Sicherheit, in Unkoſten rc.) fe 

it ; fich (it Mefabr) begeben, fich (ber 

efabr x¢.) auéiegen; se - en mer, in 
See gehen; se - en route, ſich auf den 
Weg machen; B. se-aqe., ſich an 
rtm. begeben od. machen, etw. anfanz 
yen * se - a tout, ſich mit Allem befaſ⸗ 
‘en od, abgeben, Alles angreifen, ubers 
il Sand ang Werk legen, fid) uberall 
brauchbar ustaen ; se - au régime, 
rine Diat befolgen, ſich didtetifchen Re⸗ 
cin unterwerfen; se - au lail, eine 














































Meule,f. (regi. d. lat. moles) 4° 
(Rem Stroh: x.) Schober, m.; 2° 
Chasse, Zool.) Kolbenanfag, m. (Sez 
weih⸗) Krone, ſ. slephanium. 

Meuliére, f. (v. Menle) 4 
(pierre de -, pierre -, adj.) (Minér.) 
Cvordjer) Mublfein, m. —pordfes 
Duarzgeftein , 1.5 2 Mühlſteinbruch, 
m. {(méum), 

+Méum, m. (/at.) f. Athuse 

Meunier, m. ~ére, f. (/at. mo- 
linarius) 4° Dluller, m. in, f-; gar- 
con -, Müllerknecht, miz 20 uneig. 
A. (Iehth.) a) f. Chabot; 6) Want, 
m. Geéfe, 7 vulq. Muller, cyprinus 
jeses ; B. (Entom.) oly, Mehlwurm, 
cfafer; C. ( Bot.) (accisshestdubler 
oder weisshbehaarler Schwamm 
Meblſchwamm, m.; D. (Path. veg. 
Mehlraude (ver Baume), 7. 

Meure, Pras. Subj. iste u. Ste 
P. Sing. v. Mourir. 

Meurs, Prds. Ind. Aste u. Ue 
P.S., [mperat, tte P. . v. Mourir. 

Meurt, Pras. Jud. Ste Pers. S. 
v. Mourir, 

Meurtre, m. (neu-lal. mor- 
drum, engl. murder, angels. myr- 
thre , alld, Mordar, goth. maurthr) 
Mord, m. de voriipliche gewaltſame 
Toödtung (eines Menſchen /. (vorjage 
licher) Todtſſchlag, m.; 2 fig. fam. 
voriabliche , boshafte Vernichtung (et: 
ner S.\, f.; 11 (Phrénol.) Vorgane du 
-, bere Morvfinn; crierau-, Mord, 
Mordio ſchreien; —— fam, Zeter 
ſchreien, cin großes Klagegeſchrei exbe⸗ 
ben: Cestun -, dag iſt cin wahrer 
More. 

Meurtrier, m. (f. —. 
Morder, m. xin, f.; || adj. -ére, f. 
morderiſch; dicht. mordend, wirgend, 
Mord..; glaive -, Mordſchwert, u. 

Meurtriére, f. ({- Meurtrier) 
Schießſcharte, f. 

Meurtrirc (f. Meurtre, vgl. nie- 
derd. méxrten, murten) ra. dealt, more 
pen ; 20 (cinen Korpertheil, Obſt quet: 
ſchen, yerquetichen; (- de coups) braun 
u. blau ſchlagen; qu Brei ſchlagen; 
se —, ſich quetſchen || meuriri, -e, 1° 
dicht, gemordet, ermordet, erſchlagen; 
2° gequetſcht. 

Meurtrissure, f (r. Meur- 
trir) 49 (Path, ext.) (eine mit ſichtba⸗ 
ree Blutunterlaufung verbundene) 
Ouetidung, f. Queiſchflech, blauer 
Bled, m. blaues Maal, n. Ecchymoſe, 
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(Géogn.) aus Glimmer beftehend, 
Glimmer,., micacicus (Omal.). 

Mice, f. (f. Mi..) (Féod.) Recht 
bes Lehneherrn auf die Halfte der 
Srucht, w. 

Miche, f. (v. laf. mica, milll. 
dat. micha ) (eins bis pweipfundiges) 
Brod; rm w. S. (grosses rundes 
Brod) Laib Brod, n. ; 

Micmac, m. fam. Miſchmaſch, 
unfauberer, abgefarteter Handel, m. 
heimliche Prellerei, f. 

Micocoulier, m. ( Bot.) ( ges 
meiner) Surgelbaum, m. celtis au- 
Stralis. 

*Micr.. (f. Micro..) (Se. nat. ) 
flein,.; -anthe, adj. fleinblumig. 


*Micro.. (©. minpés) in Zus, (Se. 
nat. et méd.) flein..; -base, m. 
Frucht mit fleinem Fruchtknotenwulſt, 
Lippenblümlerfrucht, Mifrobafis , /- 
(Cand. |; -carpe, od). fleinfruchtig ; 
~céphales, m. pl. Fleinfopfige Rafer, 
Rleinfoyffafer, microcephali, m.pl. 
(Cuv., Latr.); -cérées , f. pl. Klein: 
od, ——— microcerata, f. 
pl. ( Rob.-Desv.); -céres, m. pl. 
Klein: od, Kuryhornwiirmer, m. pe. 
microcera (Hlainr.);-chronoméetre, 
m. Werkzeug yur Meſſung febr kleiner 
Seitrdume, n. Diifrochronometer, m. 
tt. n.; -cosme, m, (jesepoxce cos) 
(vie) Fleine Welt, Welt im Kleinen;: 

s. Junenwelt, f, Menſch, MiFrofos: 
mugs, nt.; -cosmologie, f. f. Anthro- 
pologie ; Micro-électrométre , m. 

Verkzeug gum Meffen kleiner Gleftri: 
eitatéjummen, n, Mitro:Gleftrometer, 
m. uw. n, (de Luc.); Micro-galvani- 
que, adj. appareil --. Upvarat yur 
Bevbachtung der durch die galvaniſche 
Kette entwidelten Warme, mifro-gqal- 
vaniſcher Apparat, m. (JV ollaston); 
-glosses, m. pl. Fleingungige Baya: 
—— Kleinzungler, — 
ro -gnathes, m, pl. P . — 
fleinticfecige Biter micrognathi , | 2 eit ‘eines Landed); B. mittagtiche 
m. pl. (Latr.); ~graphie, f. Beidreiz Lage, Sudfeite, Gonnenjeite, f. ; | 10 
bung febr Heiner, nur durch bas Mi: Al heure de -, 4 -sonnant, um bie 
troifop ſichtbarer od. mifrosfopiféer | Mittageſtunde; Slag 12 Ube ( Mit: 
Gegenftanse, Mifrograybie, [5 -@ra- tags); prov. chercher - d quatorze 
phique, adj. mitregraybiid:-melie, heures, (wortl, Mittag um 44 Ube 
{- Glaife ver fleinglicorigen Mifgebur: | ugen a) am bellen Tage cine Leuchte 
ten, Mifrometie, f. ( Malacarne ); fuchen, Sdrvicrigheiten uchen, wo keine 
-métre, m. Kleinmeijer, m. Werzeug | Os 4) cinen einfacken Sag in einen 
jum Meffen fee Heiner Dinge, mn. | seven Wortiduvall verfenten; ¢) be: 
Wifrometer, m. wu. n.; -pétale, adj. weifen wollen, daß zweimal zwei vier 
mit fleinblattriger Blumenfrone, | ti 4° vent du -, Suvwind, m, ; le - 
Ueinblattrig ; -phone, adj 4°(Phys.) | Ue la France, bag mittaglicye od. furs 
sur Wahrnehmung febr fehwader, nur licht Frankreich. 
dem bewaffneten Obre vernebinbaren | , Mie, f. (v. dal. mica) Krume; - 
Laute vienend, Schallverftarfungé..., wg bg Brovfrume, /. 
mifrophonist ; 2 (Seméiol.) fwadh | Mie, partie: explel. ungebr, 
vedend, der cine febr ſchwache Stimme | Mts midis. | 
bat; -phonie, f. Sdwade ver Stim: | ~ Mies f (Abb iirs, v. amica) toait, 
ne, Mifrovtonie, f ; -phthires, m. Sreunvin, f. Shas, m, <iebsen, nv. ; 

4. (die) mitroſtevifchen Sdymaroger: | 2° Aénderspr, Warterin, f. (jf. Bon- 
* Kerfinllben f. pl. mi- |} Me): ‘ 
erophthira (Latr, * =phylle , Micl, m. (gia, lat. mel) fo 
adj. tleinblattrig; -podes, m. pf. | (Enutom.) Honig, 2° ( Pharm.) f. Mel- 
Kleinfußmuſcheln, ſ. pl. Mifropoven, 
w. pl. (Lam. ete.): -ptervgiens, m. 

HW. {die} Meinflojfigen Preropoden, 

leinfloſſer, m. pé. microplterygia, 
‘n. pl. Latr.); -pyle, m, (Bot.) Rem: 
lod), n. micropyla (Turpin), fora- 
men germinationis! Tit/mann Gin— 
fugungepunet des Keimwurzelcbeng 
Riaspails; -rhynques, m. a flein: 
ſchnaͤblige Stelyenqinger, Kleinſchnab⸗ 
ler, microrhynchi m. pl. (Blaine); 
“scope, m. (ardrth. Kleinfeher) Berz 

ronerungéilat, Mifroflop ; - solaire, 

onnenmifresfop, n.; fig. il voit tout 

avecun --, er fiebt Alles durd dag 







































Thierchen, Mikrozoen, microzoaria, 
n. pl. (Blainv.). 


Buntipinne, f. 
*"Micropétale 
*Microphthaime, adj. (f. 

Micr..) (Sc. nat.) fleindugig. 


pe, ete., f. ro... 


(Hist. nat.) Heingefdimingt. 


m. a (Fam. der) Mivadfliegen, f. pl. 
midasii ( /Fiedemann). 

"Midi, m. (f. Miu. Di) Mittag, 
m. 4 des Taged Mitte; (heure de -) 
Mittageſtunde. ( zwölf Uhr (Mittags); 
2° diberir.en plein =, am bellen Tage; 
3” fig. dicht. le - de Sa vie, ver Wit: 


heit u. dem Greisenalter); im w. 8. 
A. Suten, m. a) Sidpuntt, m.; b) 


(bie) Fudlichen od. mittaglicen in: 


ile; = rosal, Roſenbonig, m.; Se fig. 
juderiuse Worte, n. pl. Honig; | de 
-, Donig.. : fig. lune de~, Wonne: 
mond, m. Flitterwocen, f. pl. ; fig. 
fam, etre doux comme -, étre tout 
sucre el lout -, zuckerſuß thun. 
_Micllat, m. (cv. Miel) (Agr.) So: 
nigtbau, Mehlthau, m. 
ielle, adj. -e, f. (vw. Miel) (Se. 

nal. et med.) Boniggelb; honigartig, 
Honig.., mellinus, 

Mielleux, adj. ~se, f(r. Miel) 
bonigiup, von bonigartiger Gwnfifien;: 
Honiq..; gewdhnl. im ih. X fuplics. 
widerlich fui fig. ſüß, fugly, fai 
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*Micrommate, f. (vr. puxpope- 
#270) (Zool.) ( tleinaugige Spinne ) 


elc., f. Micro... 


phd tt a Microsco- 
Mic 

“Micrure, adj, (f. Micr..) 
Midas, m. 40 n. pr. (Myth.) Mi- 


das, m. (fig. unwiſſender Melomensc): 
2° (Entom.) Midaéfliege, f,; || -iens, 


tag, ber Scheitelpunkt ded Lebens (Le- 
bensabschnitt swischen der Kind- 


ver, Sudkinter n. pl.; der) fudlice 
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Vergroͤßerungeglas od, durch vie Brit: 
le, feine Ginbiloungéfraft verqréfert 
Alles ; -scopique, adj. mifroffovifity 
(4° was mit Hulfe ves Mifroffors ge: 
fchieht ; 20 nur durch das M. ſichtbar, 
aͤußerſt Elein); ~scopiques,m. pl. (bie) 
mifroffopifthen Thieve, n. pl. | Bory); 
mifroff. Ropfiipler, m. pl. micro - 
scopica (de Haan); -somatie, f. Sat: 
tung ver Fleinleibigen Mifgeburten, 
microsomatia, f. (Hresehet); -somes, 
m., pl. (vie) Fleinleibigen od. kleinen 
Kifer, m. pt. microsomata (Carus 
elc.); -somie, f. (Malacarne) ſ. ob. 
~somatie; -stome, adj. tleinmundiq; 
maulig ; -stomes, m. pl. Kleinmau⸗ 
ler, Panjerfifche, m. pl. microstoma- 
la; -zoaires, in. pl. mikroſkepiſche 


fielud; homme -, (cin) [isthuceter 
Menſch, Sufling, m. 

Mien, adj, ( poss. u. rel. tile 
Pers.) -ne, {. (ital. mio, mia, lot 
mens, mea, engl, mine, alld, my, 
mi) (ter, die, dad] meinige; & fom. 
un = (frére, ete.', einer meiner Bre 
der xz. 39 (ce livre, etc.) est -. te 
fee Bud 2¢.) ift mein, gebort mir.) 
subst. m. 4-ne, [. (ber, bie, be 
Meinige s bes, 4° le =, bad Mex 
mein Wigenthum ; je n'y mettri 
rien du =, ich werbe Nicoté ven tem 
Meinigen, ans meiner Taſche rise 
ben; ich werde Nichte dazu beitvage: 
le tien et le — tad Mein u. Dew; + 
les -s, die Meinige, meine Atgehn 

en. 

Miette, f. (Vk. c. Mie’ Srv 
Gen, n. (Bros Krume; Bredamt 
im w.S. fam. (cin) Bipchen, w. See 
den, m. 

Mieu x, adv, (lat. metius’ (Cow 
aratio, v, Bien) 4° beffer, very 
icher; vortheilbafter; wüncte 

werther; angenebmer; predmagie 
tre -, beffer fein; abs. a) ih teen 
befinden, wohter fein; je suis -, ¢ 
ebt mir beffer, 8 if mit woblet mies 
Suftand bat ſich qebeifert; babiee 
fein; ¢) ſich ſittlich) gebeffect saver, 
beffer qeworten fein; le = fit, ee 
dag am Beften gemachte, qearberer 
gebaute; der, dad befte, frdnfte: - que 
tout cela, beffer alé alles Dot: 
was nod heifer ift; 20 mehr ; ainer- 
mehr lieben, (etm.) lieber baten, we 
gen od. wollen, vorsieben: |) subs! © 
(das) Beffere; Befferbefinden, a. oe 
ferung, 7. ; le -, ba Bete; aller &- 
en ~, @) immer beffer, alle Tage c 
geben of, werden (oft iron.),; ) 
immer beſſer befinden, fic mete s 
mehr beffern; fam, a qui meres 
mieux, Giner nod beffer od. mer 
als ber Andere, um bie Werte; Ler 
de -, in Grmangelung eines Beier 
prov. le = est lVennemi du bee 
(wrth, tat Beffere iit ver Feit te 
Guten) man verdirbt oft, wod we 
Au gut machen will; ily adu-, : 
elrrung (im feinemt Pefuten & 
ibm 2¢.) vorbanten , fein Beñuden 
ſich gebeſſert, es gebt ihm beffec, oe 
chante des -, fle finat fe que mie curt 
auf das Bejte, gang vortveflid, fe ¢ 
hort yu den teften Sangerianea ; be - 
u monde, (tout) au -, foe. ade 
die befte Mrt wen der Welt, anf d 
Beſte; (tout) du -, le -, tout le - qe. 
oc. con. fo gut ald méglicd; hut 
du -, de son -, fein Beftes of. Thy 
lichſtes tbun; ¢# fo gut mada, 
man fann; le - qu'il a pu, jee 
fonnte, nad beſten Kraͤften. 

Miévre, adj. — lebtaft & 
ſchelmiſch, muthwillig, antgeiore 
inte i A ag sudgl. muro 
iged Kin’, nv. Wilofang, me. . 

“alssceris . f. fam. iv. Midere 
fam. oe Muthwillen, m. Sedel merti, 
Auegelaſſenbeit, f.; 2° lefer Eres 
Knabenficeih, m. , 

Miévrete, f. f. Midvrerie. 

Mignard, adj, -e, f. (f. Migno) 
4° verall, nietlich: artig ; yart; PT 
lid); 2° fadelnd : gexiert, fam. »™ 
verlich. Mignard. 

Mignardement, ade. fom! 

Mignarder (e, Miznard) r4.10 
deind : fo verzaͤrteln, 
ſcheln; 2 cfeinen Stol steve, vA 
künſteln; || se -, fics wergictel: 
zieren, zimperlich thun ; / @ : 
oC, oe rgirtelt x. 


Miguardise, f. (e. Mignard)!* 
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Niedlichleit, Zartheit; Zierlichkeit; 
2Ziererei: fam. Zimperlichkeit, 7. 
geziertes Weſen, n.; Se-s, pl. (das) 
aumuthige, einſchmeichelnde Wefen, 
n. Shmeichelreden ; Liebfofungen, f. 

l.; 4 uneig. (Hort.) Fevernelle, 
Cicenelte, f. 

Mignon, adj. -ne, f. (vgl. lat. 
minimus, ital. minimo u. span. mi 
nifio, mein Junge) 4° niedlich, flein 
und artig, nett; fein; zierlich; aller— 
liebit; 2° uneig. fam. argent -, Spars 
pfennige, m. pl ; péche -, Lieblings- 
funve, /.; || subst. 40 Buppchen, Hery: 
chen; Lichchen.n.; Liebling, m. Sdvog: 
find, Herzensiobncen, -tocbterchen, n.; 
in obscén. Bed. Lieblingsfnabe, m. 

Mignonne, f. 49 f. Mignon; 2e 
(Typ.) Junqfernſchrift, £.; 3¢ (Hort.) 
Sharlahbirn, f { Mignon. 

Mignonnement, adv. fam. f. 

Mignonnette, f. (0. Mignon) 
4° Urt feiner Spiben, ſ. Mignonett⸗ 
frigen, f. pl. ; 2° (Hort.) f. Mignar- 
dise, 49; 50 geftofener ‘Bfeffer, me. 

Mignoter,va.f. Mignarder, te. 

Mignotise, f (v. alt. Mignot, 
f. Mignon) alt. Schmeichelei, Lieb: 
fofung, /. 

*Migraine, f. (vr. Hémicranie 
{Path.) balb- od. einſeitiger Kopf⸗ 
ſchmerz, m. Reißen im Kopfe, mn. Mi— 
grane, hemicrania, [. 

Migration, f (al. migratio) 4° 
(Anthrop., Hist.) Wanverung, Aus— 
wanterung ‘eines Vollſtammes - des 

uples, Bolferwanbderung: 20 (Zool., 


ist. nat.) Wanberung ( gewisser 
Thiere in Zigen), 3 iehen, n. 
3uq, m, , [ toire. 
igratoire, adj. f. Emigra- 


Mijaurée, f. fam. gexiertes, yim: 
rerliches Frauentimmer, Zierpuppchen, 
Zie raͤffchen, n. Närrin, f. 

Mijoter, ea. 49(Art. cul.) fimo: 
cent laffen; 2° fam. se -, f. Mignarder, 

Mil, adj. num. f. Mille. 

Mil, m. (L mouilée) f. Millet. 

Milan, m. (/at. milvus)(Ornith.) 
Mabelweibe; bes. (- commun) rethe 
®., f. Hubnergeier, milvus ruber, 
falco milvus, m.; — royal, Ronigé: 
ga belweibe, ſ. m. regalis, 

Milandre, f. (Ichth.) Meerſau, 
{. Schweins hai, (squalus) galeus, m, 

Miliacees, f. pl. (v. lat. mi- 
liaceus) : Bot.) Hirſearten, miliacea, 
f. pl. (Link). 

Ni iaire, adj, (lat. miliaris) 
(Anat., Path., Minér., Bot.) birie: 
fornartig, Hirlefornidst, birfeformig, 
Hicle..; glandes —-s, Hirjedriijen, (d. f. 
§.) Pachioni'fehen Driufen, Mranula: 
Donen (in den Mebirnbauten); granu- 
lations -s, birſeähnliche Granulative 
nen, [. pl. Tubertelfeime (in der Lunge 


2¢.), m. Bi truption -, flévre -, 
suette -, Fricfel(audichlag), m. Frie⸗ 


fein, pl. exanthemata miliaria, 2. pl. 
miliaria, n. pl. Hirſefieber, Schweip̃⸗ 
fieber, 2. febris miliaris. 

Milice, f. (v. lat. militia) to 
vreratt. Rriegttunt, ſ. Kriegẽweſen, 
n. (mur gebrauchd., in so fern von 
den alten Volkern die Rede ist); 
fig. Bihbelspr. Reiegaibung, fF. 
Ramypf, Streit, m.; 2¢0 Summelw. 
A. hoh. Schr. Seer, n. Schaar, f. 
Streiter, m. pl.; Kriegsfdhaaren, f. 
pl: B. unregelmäßige Truypen, f. pl. 
Yannwebr, f.: Landſturm, m. (‘Butz 
ger-, Rand. Milly, f; 3° fig. dicht. 
— célestes, (die} himmliſchen Deer: 
ſchaaren, f. pl. Gugelchdre, m. pl.; If 
t soldat de la -, Milisfeloat; fiz. 




























des plaisirs, in Luft u. Freubden, fam. 








fam. Menſch, ver feinen Zuſtand nie 
verbeffert, m. 

Milicien, m. (v. Milice) Solvat 
von dex Landmiliz, mm. 

“Milieu, m. (f. Mi wu. Lieu) 4° 
Mitte, ſ. A. (point -, adj.) Mittel⸗ 
punft, m.; B. (ein der Mitte sich 
nthernder Punkt) (bas) Innere, n. 
Tiefe, f. (rduml., seitl. uw. fig.); G. 
(Morale) (juste -) rechte Mitte, Mit: 
telſtraße, £ Mittelweg, m.; Tempera: 
ment, YWuéfunftsmittel; Qo ores 
Physiol.) (Stoff, in dem sich etwas 
hewegt, der einen Kérper um@icbt) 
Mevium, n.; |] aw-de.., in der Mitte 
(ded, ber 2c.); mitten in (dem, der 2.); 
(7: unter; celle ville est au - de la 

rance, dieſe Stadt liegt mitten in 
Frankreich, in Franfreichs Mittelpunt- 
te, im Innern von Fr.; s’avancer au 
~ de la mer, des lerres, etc,, weit in 
bat Meer binecinragen od. vorſprin— 

em; ſich weit in dag Gand hineinerſtre⸗ 
nh; fam, tibertr. au beau -, gany in 


der Mitte, in vollflem (Laue rX¢.), 


wabrend er, fie 2c. im vollften od. bez 
ften Gange war; fig. au - des hom- 
mes, in der Menſchen Mitte, unter 


ben Menſchen; vers le - de la nuit, 


um bie Mitte ver Nacht, gegen Mit: 
ternadt; au - de Vhiver, mitten im 
Winter, im tichften W.; dicht. le so- 
leil élait au - de son cours, die 
Sonne ftand in ibrer Laufbahn Mitte, 
hatte ben Scheitelpunkt ibrer Bahn 
cxreicht, ¢8 war Mittag; vivre au - 


in Saué und Braus leben, vie Welt: 
freuden geniefien; fam, au - de tout 
cela, bet bem Mllem; in Willem, was 
Sie mir da fagen; davin; dabei; dem⸗ 
ungeachtet. 

Militaire, adj. (Jat. militaris) 
militariſch; Militar..; kriegeriſch; 
RKriegs..; fam. od. iron. ſoldatiſch, 
Solvaten..; art -, Kriegsfunt, f; 
code -, Kriegs⸗ od. Militargefeghuch, 
n, Ioder, m.; justice -, Kriegdrecht, 
n. Militarjufiy, f.; testament -, Sol: 
batenteftument, lestamentum mili- 
lare, ».; ordres religieux et -s, (die) 
geiitlichen Ritterorten, m. pl. ; ff 
subst. m. 4° Kriegsmann, — 
Militir, Soldat, m.; 2° Sammeiw. 
RKriegers od, Militarftand, m. Heer, 
Diilitar, n. 

Militairement, ade. = 
Kriegsbrauch, nad Soldatenart; na 
Kriegerecht; militäriſch; folvatenma: 

t 


q. 

Militante, adj. f. (v. Militer) 
fig. Areitend(e Kirche’; neol. Fimypfend; 
fampfbhewegt, kriegeriſch. 

Militer (v. dat. militare) va. 
fig. ſtreiten (v. Gritnden), 

Mille, adj. num. (lat. mille) 
taufend (fiber r. eine große Angabt): 
vor Jahrssahlen > mil; Van mil 
huit cent, im Sabre eintaufend ache: 
hundert od. achtzehnhundert, Ac 4800; 
|| subst. m. Taufend, n. 

Mille, m. (span. milla, ital. 
miglia, engl. mile, altd. Mile, lat. 
mille passus, milliare) (englifde, 
dentiche, italienifthe x.) Meile, J. 

Mille-feuille, adj. (Bot.) tau: 
fendblattrig, vielblattriq; | subst. ſ. 
Schaafgarbe; bes. (Mat. med.) (- 
commune) (gemeine) Sch. Feloqarbe, 
f. (qemeines) Sarbenfraut, n. (achil- 
lea) Millefolium; - eupatoire, Bat: 
famgarbe, ſ. wohlriechender Bertram, 
m, Ygerat, mn. (achill.) Ageratum, 
Eupatorium Mesue ; - musquée, bi 
fambuftende Gch. ; Genipi Garbe, 


Achillea moschata, f. Genipi verior; 
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Traut, Sartheu ; 
oGcinal) (vurdbobetes gemeines) 5. 
Cae 








fitbe Bielfuge , millepedes , 


- slernutatoire, Vertramgarbe, Ries: 
arbe,/. Wiefenbertram, weißer Rbeins 
arn, wilter Dragun, m. (achil.) 

Ptarmica. 

Mille-fleur, adj. (Bot.) tau: 
fendo{umig, vielblumig ; || -s, stedst. 
rossolis de ·s, Taufendbliimebenwaf- 
fer, n.; eau de -s, a, (Pharm.) Rub: 

arn, m. urina vaccarum (Harn der 
m Mai auf blumigen Miesen wei« 
denden Kithe) ; b, (Cosm.) Taufenvd: 
blumenwaffer, mn. eau de mille- 
fleurs, aqua forum omnium, f. (de- 


slillirtes Kuhfladenwasser): huile 
de-s, Taufendhlumendl, Kubhflavendt, 
oleum florum omnium, n. 


Millénaire, adj. (lat, mille- 
narius) (fausend Einheiten enthal- 
fend) taufendjibrig ; || subst. m. 4 
(Chron.) Jabrtaufend, n.; 2 ( Hist. 
rel.) (cin) an dag taufendjabrige Reidy 
glaubender Ghrift, Ghiliat, m. 

Mille-pertuis, — acy. tame 
fendporige any) (Bot.) rn 
(Mat. méd.) ( - 


dO. 
ypericum (perforatum) ; 
- androséme , Mndcofsn-Garthen . 
Hyp. Androsemum maximum fru- 
tescens; — létragone, vierediges 3., 
Hyp. quadrangulare s. Ascyrum, mn. 

ille-pieds, m. (Zool.) Tans 
ſendfuß, millepes, m. (ſ. Cloporte ); 
imw.S.-, pl. (Fam. ber) Taufend: 


vem. ). 

*Milléponctué, adj. (neu- 
fat. millepunctatus) (Hist. nat.) tax: 
fendpunftig. 

*Millépore, m, (neu-lat. mil- 
lepora) (Zoophyt.) Bunftcoralle, f. ; 
| Milléporé, adj. -e, f. (Hist. nat, 
taufentporig, vielporig, -punftig, 
Punkt..; Locher..; Milléporées, f. pl. 
(Lamourouxc), Milléporées, m. pl. 
(Blainv.)(Dronang, Fam. ver) Punt: 
corallen, milleporea, f. pl.; Millé 
rites, m. pl. 4° (Oryctogn.) verftei- 
nerte Bunftcorallen, f pl.; 2° (Zool.) 
Kopffüßler mit poroͤſeni Gebhaufe, m. 
pl. milleporita (ZLair.). 

Millésime, m. (lat. millesi- 
mus) Jahrszahl (auf Mansen etc. hf 

Millet, m. (v. dat. milium, f. 
Mil) (Bot., Agr.) 4° (panis —) Hirfe, 
f. panicum miliaceum ; 2° (grains, 
semences de -) Dirfeforner, n. pl. 
cfamen, m. Sirfe, f. semen Milis ; 5° 
unetg. (Path.) f. Aphthes. || - d'Ita- 
lie, Rolbenditfe, f. panicum itali- 
cum; de —, Sirje... 

Milli... (v0. fat. mille ) in Zug. 
(Métrol.) (ein) Taufendftel, 4/4000. 

Milliaire, adj, (lat. milliarius) 
Mieilen..; colonne -, Meilenfaule, 
f5 pierre -, Meilenflein, m.; || subst. 
m. Meilenzeiger, m.; - dore, quivene 
Mieilenfaule (im Mitlelpunkte des 
alien Roms, von wo aus man die 
Meilenzahluug fir das yanzeReich 
begann). ; 

illiarcd, m. (f. Million) Mil 
liarde, f. taufend Millionen, f. Pe 

Milliasse, f. (f. Milliard) fam. 
spoltw. unermepliche Menge, Unzahl, 
Legion, f. 

Milliéme, adj. (nomb. ord. v. 
Mille) taufendfle ; - partie, -, subst. 
mr. (der) taufendfte Sheil, (ein) Tau 
fendfiel, nm. 

Millier, m. (v. Mille) 4o(un - 
dépingles, ete.) (ein) Taufend, w. 
taufend Stud (Naveln x.) ; un - de 
foin, ele. , (etwa) taufend Bund Hea 
r., pl; 20 im eng. S. taufend Pfund, 
zehn Jentner, pl.; 5° oft dbertr. Une 


MING MINE MINE 








— — m.; il a lesprit-, ev bat 
wenig BVerfland, ver Verſtand ift ihm 
frarlich zugemeſſen ; cet homme ala 
mine bien -, dieſer Menſch bat eine 
gar unbedcutente Miene, fein Meuperes 
verſpricht gar wenig. 

Mine, /. (dau. u. schwed. mine, 
engl, mien, alid. Meino, ral. isl. 
mind, schwed. mind, ®orm, Bild) 
Mine, f. 4° (dad) Meupere, Mucfeben ; 
Anſehen (einer Perf.), u.5 bes. A. Sez 
ficotsbilbung (in so fern diese einen 

esondern Ausdruck seigt), f. (ver 
gewobnliche, bleibende Geſichts Aus— 
druck, Geſichte Zug; B. (cin voruber: 
gehender, Aluchtiger, abſichtlich ange: 
nommener Geſichts-⸗Auedruck, mr. Ge: 
ſichtsbewegung, Geſichte⸗Geberde od. 
Aerhaupt angenommene Geſtalt, f. 
Schein, m.; 2m eng. S. fam, unnatir: 
liche, gekünſtelte, qegierte Seberde ; (Me: 
ſichts Verzerrung, Grimaſſe, Frage, 
[5 -8, pl. Geberden, pl. Geſichter, n. 
pl. Dienen: od. Meberdenfpiel, n. ; 20 
Anſchein, m. Aueſehen, WAujeben (ei: 
ner Sache), n.; |] avoir la - guerriére, 
cin kriegeriſches Ausſehen baben, frie: 
geriſch ausſehen; avoir bonne -, a) 
ein günſtiges, wohl gefalliges, einneh 
mended Aeußere, cine einnebmende Ge— 
ſtalt baben, pp get fern; &)webt 
ausreben, fico wobl gu befinden ſchei— 
hen; c)e. Sachen + gute Miene, cin 
einladendes Anſehen baten, fich qut 
auénebmen; avoir mauvaise -, a) 
cin unvortheilbaftes, verdächtiges Meus 
Bere haben; cin Acußeres haben, das 
nichts Gutes verkundet; verdachtiq aus: 
—* 76) ubel, unwohl, krankhaft aus— 
feben ; ¢) ſchlechte Miene haben, nach 
nichts Gutem ausieren; homme de 
mauyaise -, Menſch von verdadhti-: 
gem, unheimlichem Aeußern, verdad: 
tig audjebender Kerl, wm. Svipbuben: 
geſicht, u.; fam. avoir la - d'etre ri- 
che, ausjeben, alé ob man reich 2. 
ware; danach ausſeben, reich 2¢. gu fein; 
— Ja — de qe., nach etw. ausſe⸗ 

en; faire bonne -, gute Miene maz 
hen; faire mauvaise -, eine böſe 
Miene, cin ſaures Meficht machen od. 
fam. ſchneiden; faire bonne, mau- 
vaise - a gn, Jemanven cin freundliz 
ches, cin faures Geſicht machen, ibn 
freundlich; unfreundlich empfangen ; 
faire la-, ein gramliches Geſicht ma: 
chen, mauten; faire la - 4 qn, Qe 
manden cin (herbed, finfleres) Geſicht 
machen; faire des -s, a) Wefichter 
ſchneiden, fich zieren; 6) faire des-sa 
qn. @) einem ( durdy Meberden ) Sei: 

n machen, Winke geben, zublinzein; 
B ue Sem. liebiugeln. 

ine, f. (engl. uw. dan. mine, 
Wal, u. neu-lat. mina, mittl, dat. 
minera) 4° Mine, f. A. Kunvort yon 
Gryen, Metallen od. Gretiteinen, m. 
(Ors: 2.) Sager, n.; Bo (Gigs, Metall:, 
Goeiftein: Grube, ſ. Bergwerf, n.; 
fig. Buntgrube, f. Sahay, m.; C. im 
w. S, Sprenggrube, (, Bulverlod, n. 
steller; fig. heimlicher Anfchtag, am; 
Qe Graitufe, f. Gry, n.;||-de.., a) 
mine, „grube f. ..berqwerf, nu. fiy, 
Funrgrube, f. Scag; Ausbund (o. Oe 
lebrjamfeit x¢.), m.; 6) ..erg, mn. ſtu—⸗ 
fe, f.s-de plomb, a) Bleiberqwert ; 
b) Bieiers, n.; bes. ſ. Plombagine; de 
(ta) -, Minen.. ; chambre, fourneau 
de la -, Minenfammer, f.; <ofen, m.; 
entonnoir de la -, Minentrichter, m.; 
pierre de -. Ganagftein, m. <geftein, 
n.; des -s, Berqwerft..; Berg..; Graz 
ben..; (Ant,, Lég. russe) peine des 
-s, Vergwerfsitrafe, f. ; exploitation 
des -s, Vergbau, m.; ouvrier des -s, 


ous 


aux -s, Bergtnapye ; inepecteur, in- 
lendant des -s, Berginfyecter; Berg 
fhauytinann, ne. - 

Mine, f. (ura, fat. mina) (Ant) 
fo Mine, f. (athenische Minze=10 
Drachmen;, hebrdische Manze 
Drachmen); %® (en, halber Score, 
m. (allfrans, Muss), 

Miner (f. Mine, If.) wa, te!cin Fe 
flungéwerf 2c.) untergraben, unterdet 
len, unterminiren; einen Helfer x, ) 
ausheblen, anbobren (um ihn co 
sprengen), Miniven;s 26 nada, aod 
unterbeblen, untergraben ; unterms 
len; (an ver Bafis) aughedlen, fy. 
untergraben, in ber Wurzel yerritces, 
am Serne (bes Sebens x.) gebren;! 
nine, -e, untergraben x. 

Minerai, m. (neu-lat. mine- 
rale, ſ. Mine) Gra, nj (le Miner. 
jede gediegenes Metall [Autop- 
sid-Metall| enthaltende Steimot; 
2° Technol, jedes fiir den Berghen 
od. die Ausschmelsung sich cig- 
nende Gestein). 

Minéral,m. (v, miltl. lat. mine- 
ralia, mn, pl. f. Mine) Mineral, », 
Unorganifcher Kérper ; qgearabence of 
foſſiler Rorper, m. Geitein, n. Siti 
art, f. Bergqut, n. alt u. evnener!: 
Winer, f minerale, n.; mineraur 
meétalliféres , metallbaltige WMinere: 
lien of. Minerale, Grae, a. pl: - 
d'or, ~ aurifére, Gelteiz· a. | adj. 
-e, f. mineraliſch; Mineral; Seer, 
mineralis; caux -es, Mineralealer, 
Heilwaſſer, a. (pl); Geſunthrunnen 
m.; Mineral: od. Heilquelle, f; regne 
-, Mineralreich, Steinrerd, a, 

Minéralisable, adj. ({ Mi 
ueraliser) (Minér.) vererabar. 

Minéralisateur, adj. uswht, 
m. (f. Minéraliser) (Chim., Minér.) 
vererjend, Berergumgéitef, m. 

Minéralisation, f_\f. Mine 
raliser) (Chim., Miner.) Seceryuny 
Minevalifation, f 

Mineéraliser (v. Minéral! 
(Chim., Minér.) vererzen, mineral 
firen; fer mninéralisé par le soufre, 
birdy Schwefel mineraliſirtes Cue, 
Schwefeleiſen. Na 

*Minéralogie, f. [(f. Miner 
u. ..Logie) Mefieinz, Stein:, Miser, 
Grafunte, clebre, Mineralogie, mine 
ralogia, f. 

*Mineralogique, adj. G. W 
néralogie) mineralegifés, minerale- 
gicus, ; 

*Minéralogiste, m. (f. Mis¢- 
ralogie) Mineralog, Steinfennes, 
(ter) Mefteins od. Winerfundiat, ™- 

+ Minéro.. (v. mittl, lat. mr 
nera, f. Minéral) in Zus. (Se. vat, 
Gieficin.., Mineo... - 

Minerve, f. (lal. Minerea) " 
n. pr. (Myth) Minerva, Balls? 
Athene, Mottin der Weitheit, tee =" 
fenfhaften u. Künſte, Kriegagetns: 
2 fig. A. kluges, fribnes Bat, 
fam. Aushund von Weisbeit, w. Me 
nerva, f ; B. fam. Kopi, m. Bedirr, 
n. Verſtand, m, 6. 














































S, par -8, gu Taujenden, taufendz 
weiſe. 
*Milligramme, m. (f. Milli.) 
(ein) Taufendftel EGramm, Milli— 
qramm, n. (eta 4/50 Gran). 

*Millimeétre, m, AI. Milli. ) 
(ein) taufendftel Meter, mn. Millimeter, 
mun, (etwa 4f5 Linie). — 

Million, m. (f. Mille) Million, 
f. (abs. eine Million Feanten); Abertr. 
Unzahl, /. taufend, unzählige, adj. 
pl.; || fam. étre riche a-s, millionen- 
reich, fteinveicy, cin wabrer Grojus 

in. 

Millioniéme, adj. num., 
nomb, ord. (v. Million) millionfte, 
achnmalhunderttaujendfte ; - partie, 

un) — subst, m, ( ver) millionfte 

cil, cin Millionftel, n. 

illionnaire, adj. u, subst, 
m. millionenreicy ; Befiger, m, cin ei⸗ 
ner Million od. ven Millionen, . 
Milliondr, m. 

*Milord, m. engl. mylord ) 
Mylord (f. Lord); fig. pop. reicher 
Kana, m. 

Milouin, m. (Ornith.) Mooren: 
te, f. aithya (Boje), anas marila, fe- 
rina, fuligula (inne); -_commun, 
rothfopfige, rothbraunfoyfige) Tafel: 
moor ente, Rothente, aithya ery thro- 
cephala, ferina; — noir, morillon, 
Reiher moor)ente, Straupente, aithya 
fuligula, cristata, f. : 

Milphose, f. («iag@ers) (Oph- 
thalm.) Ausfallen der Augenbraunen⸗ 
baare, n. Milpboſie, J. 

Mime, m. (Auec, Lat. mimus) 
Ant. rom.) 4° mimifted Spiel, Ge: 

erdenjpicl, n.; 2° Geberdenipteler, 

Mime; im w. 8. (Mensch, der eine 
besondere Ferligheu besitst in der 
Nachahmung der Geberden, Spra- 
che elc., Anderer) Mime, m.; || adj. 
€tre -, Mime fein, ſich auf bie Weber: 
denkunſt verſtehen. 

Mimique, adj. Guauxic) mi: 
miſch, Minen.., Seberdven..; Nachahs 
mungé..; || subst. ſ. Geberdenfunft, 
Mimik, /. 

*Mimo.. (v. getuos) in Zus. (Litt, 
lat., Did.) Meberven.., atinen | Miz 
mo..; —logie, f. Nacabmung (der 
Stimme, Reden od, Weberden Je— 
mands), fadelud : Nacaffung, Mi: 
melogie, f.; -logique, adj. Madhab: 
uiungs,. ; nadabmend, mimologifch ; 
-logue, m. Gebexden od. Eprachnad: 
abhiner, Geberdenkünſtler, Mimvlog, mm. 

Mimosa, f. (neu-lat.) (Bot.) Miz 
mofa; bes. (- pudique) (vie keufche, 

pambafte, empfirteende } Mimofa, 
Sinnprlanje, f.; || Mimosées, f. pl. 
Mimoſa⸗Arten, mimosee, f. pl. 
(Cand. ete.). 

Mipage, m.(v. lat. mina) Schef— 
felfteuer, /. Megforn, n. 

Minaret, m. (arab. menarah) 
Minaret.n.Thurm (einer Mofchee), m. 

Minauder (ec, Mine) wn. durd 
erfrinflelted Mienenſpiel nad Beifatl 
— ſich zieren, ſchoöͤn od. ſüß thun, 

lappiſch geberden, mieneln. 

Minauderie, f. (v. Minander) 
efallſuchtiges Mienenfpiel, geziertes 

Weſen, n. Siererei, ſJ. 

Minaudier, m, -ére, ſao. Mi- 
nauder) Sicraffe, an. cafichen, n. spuy: 
pe, f.; || —— fam. zimperlich. 

ince, adj.(rgl. d. lat. minutus) 
biinn, fein; fig. flein, ſchwach; unter 
beutend; gering fugig); mittelmifiig; 
mal; tnapp esprit -, Heiner Weijt, 
wader Verftand; Schwachkopf, Her: 


gabl, f. taufend, ungiblige, adj. pl.; 
i 


Minet, m. -te, f. fam. & , 

Mineur, m. (wv. Miner) Dee 
mann ; Bergtnaype ; @rubenar beri 
matire -, Stei er: 2° Sprenggriter, 
Schanzgraber, Minixer, —— 
456 -se, (Zool ) Mrabe..; 28h» 

dblen..; Grd..; Mini; Mine. | 
Webr..; f-se, subst. f. labelllt. 
Minixz, Minens od, Hepler’ 
—— -se) Minic: od. — 
pinne (chenille -se) Minitrau 
Raupe der Minirſchabe (yposomeee 


MINI 


ta); (fourmi -se) Wuble od. Hihlen- 
ameife, f. 7 

Mineur, adj. -c, f. (lat. minor) 
(Compurat,) 4 kleiner; minder; ge: 
ringer; Flein ; 20 (Jur,) minderjabrig; 
minorener; || Asie -e, RKleinafien, n.; 
fréres -s, f. Cordelier(s); (Mus.) 
tierce ~e, fleine Tery; mode, ton -, 
weiche Tonart, f. Mollton, m. Moll, 
n.; || subst. m. 4° (Egl.) les quatre 
(ordres) -s, bie vier mievern od. un: 
tern Weiben, f. pl.; 2% (Mus.) weiche 
Tonart, {. Moll, n.; en -, in Moll; 
en ul -, (ad)j.), in G-Moll; Se (Jur.) 
-e, f. (der, die) Minderpibrige. 

Mineure, f. (v. Mineur, adj.) te 
(Log.) Unterfag, m.; 2° chem. (theo- 
log: fae) Dijfertation, 30 ſ. Mineur, 
Ende, 3°. 

Miniature, /. (ifal. miniatura) 
Miniatur, 6; 4° Miniature od, Kleine 
materet, f.; fig. en-, in Miniatur, 
im Kleinen; 2° Miniature od, Keine 
gemalde, s-hersw, Gonterfei im Klei⸗ 
nen, m.; fig. A. Miniaturftud, über— 
aué kleines Runitwerf, u.; B. Minia— 
turperfonden, Puppchen,e n. überaus 
kleine a. zarte Verſon, . ; || peintre 
en -, Miniaturmaler, m. 

Miniaturiste, m. (jf. peintre 


en) Miniature. 

Miniére, fff. Mine) erzhaltige 
Grv:, Sand: od. Steinart ; | Gry=) 
Grube, f. Bergwerf, n.; fig. Fund: 
grube, f.; - d'or, Moldgrube, f. 

Minime, adj. (lat. minimus, 
super!.) (ver, die, das) Fleinfte, febr, 
duperit, unendlich klein, wingig ft); || 
subs! f. (Mus. anc.) ſ. Blanche, 

Minime, m. (vr. dat. minimus) 
Minime, Fraͤneiscancr mönch), m.; || 
adj. chem, couleur -, Minimenfarbe, 
f. Dunteibraun, nv. : 

+Minimum, m. ( lat.) Miniz 
mum, m, 4° (Math.) (ber) geringite, 
niedrighe, ſchwächſte Grad; 2° (die) 
geringſte Gelde Summe, (das) We: 
nigfte, Mindeſte; So (die) mildeſte 
Strafe. 

Ministére, m. (lat. minist- 
rium) f© Dienft, m. Bevienung, fF. 
Amt, mn. Amteverrichtung, Verwal: 
tung; Vermittelung, /.; 2° im eng. S. 
A. (J erwaltung eines Staatsmini- 
sters; Dauner dersetben; imw. 8. 
a, Verwallungszweig, an dessen 
Spitse cin Staatsminister steht, b, 

inistevialgebaude;c,sadmmlliche 
Minister) Miinifterium, n.; B. - pus 
blic , Unflageamt, n. Staatéanwailt: 
fart. f; imu. S. Staattamwalt, on. 
awalte, pl. Fiscal, m.; || 49 - des an- 
tels, Ultar:, Kirchen-, Gottesdienſt, 
m. Briefteramt, n.; - de la parole, 
(ter) amtémapige Gebrauch des Wor: 
tes. ber Merve, (ein) rhetoriſches Amt, 
Redeamt, n.; 2° - des finances, Fiz 
nangminifterium ; Finanzfach, n. 

inistérialisme, m. (f. Mi- 
nisteriel) neol. Gifer fir das Mini: 
as , fur bie minifterielle Partei ; 

jnifterialiamud, an, 

inisteriel, adj. -le, f. (f. 
Ministére) 4° (das Ministerium be- 
treffend ; demselben ergeben; von 
dems. ausgehend) minifteriell ; Mi— 
nifterial,.; 20 (Jur.) officiers -s , Ge: 
richtebeamte, Notare, Durffter’é und 
Aooue’s, m. pl: || subst. m Unban 
ger ted Minijterium’s, (ein) Minifte- 
ricer, m. 

Ministériellement, adv. 
f. Ministériel. 

Ministre, m. (lat. minister) 40 
Diener; von. Sandlanger, m. Werls 
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jeug, n. (nur in moral. Bed.); 2°im 
eng. S. A. (Diener des Staatsober- 
haupts) Minifler; - d’Etat, - sans 
portefeuille,Staatéminifier Minifter 
ohne ‘Bortefeuifle, gebeimer Gabinetis: 
rath; B. Giefandter; Botſchafter; - 
plénipotentiaire, (ein) bevollmachtig- 
ter Geſandter, Bevollmadhtigter ; C.- 
de Dieu , - du saint Evangile, Die: 
ner Gottes, Diener ves Gvangellums; 
bes, (- protestant) (proteftantiider, 
evangelijder) Geiſtlicher, Breviger, 
Pfarrer, Paflor, m. || -(secrétaire 
d’Elat au département) de Vinte- 
ricur, Miniter deé Innern, Miniſter 
Staatéfecretar der innern Angelegen- 
heiten ; - des finances, ®inangminis 
fer, m.; conseil des -s, Miniſter— 
rath, m. 

+Minium, m. (lat.) (Chim.) 
Mennig, m. rothes Bleioryd, Blei— 
bypereryoul, n. 

_Minois, m. (v. Mine) fam, nied: 
liches, artiges, Hubsched Geſichtchenen. 

Minon 9 bila v. Minet) fam. 
Katzchen, Aries cn, n. 

Minoratif, adj. t. subst. m. 
if Minoration ) (r ér.) gelinde ab: 

ubrend(ed Mitel), gelindes Abfüh— 
rungSmuttel, nm. 

Minoration, f. (lat. minoratio) 
(Thér.) gelinde Ubfuhrung, J. 

Minorité, f. (v. det. minor) 
Minoritat, f. 4° Minderheit ; Minver: 
abl . 2° Minverjabrigtcit, Unmuͤndig⸗ 
eit, f. 

Minot, m. ( ki. v. Mine) Mi- 
not, m. balbe Mine, Metze, f. (all- 
franz. Mass). 

*"Minotaure, m, (lat. Mino- 
taurus) Minotaur us), m. (4° Myth. 
fabclhaftes Ungeheuer, halb Stier, 
halh Mensch; 2° Astron, Gestirn 
im Schitsen u. im Centaur). 

*Minuit, m. (f. Mi w. Nuit) 
Mitternadtsftunde), f. awalf Ube 
(Mads); - a sonné, es hat zwolf Ube 
geſchlagen ; a -, um Mitternadht ; a - 
et demi, um balb ein Ubr. 

Minuscule, adj. (lat. minus- 
culus ) (Typ. } tlein(er Buchſtabe, -e 
Schrift); || subst. f. tleiner Anfangs— 
buchitabe, me. 

inute, f. (v. lat. minutus, -a) 
1, Minute, f. (4° der 6Oste Theil ei- 
nev Stunde ; 20 Astron., ney der 
60ste Theil eines Grades; 3° ther 
fam. Augenblick, m.; 4° Archil. der 
42le , (Mle od, 50ste Theil des Mo- 
delles; Peint. Unterabtheilung des 
menschlichen Kopfes\; \\ala-, a) 
Augenblicks, augenblidlich, in ciner 
Minute; &) dugerit punktlich; c) cd- 
telettes ala -, Garbonaten, die jeden 
Augenhlick fertig gemacht werden fon: 
nen, allyeit fertiqe G.; U. 4e(febr) 
Fleiner Buchftabe, m.; fleine, feine 
Schrift, Miniatur-Sdrift, /.; 2 (ver 
pene) Gntwurf, m, Goncept, n.; 
Jur.) Urſchrift, ſ. Original, ». 

Minuter (v. Minute) va, bad 
Goncept (von einer Urfunte xc.) maz 
chen, (die7.) entwerfen, auffegen; fig. 
fam, (selt. qebr.) (einen demnäachſt 
auszufuhrenden Blan) entwerfen; ver: 
abreden ; auf etw.) denfen. 

Minuterie, f. (ev. Minute, L) 
(Horl.) Diinutentwer€, nv. 

Minutie, f (spr. Minucie) (lat, 
moleutia) RKieinighet, fam. Erbaͤrm⸗ 
lichfeit, Qaypalie, f. 

Minutieusement, ado, (spr, 
-cieu-) auf cine fleinliche, ins Kleine 

ebente, umſtaͤndliche Art; mit der 
aͤngſtlichſten Genauigkeit. 
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Minutieux, adj. -se, f. (spr. 
-eieux) (e. Minutie) fleintich: 4° v. 
Pros, an Kieinigteiten klebend, aͤngſt⸗ 
lich, umſtaͤndlich, ——— pedan⸗ 
tiſch; 20 v. Sach, ins Kleine gebend; 
allzu genau; forgfiltigh; soins -, 
ind Ginjelne gebente, unausgeſetzte, 
emiige Sorgfalt. 

Mi-parti, adj,-e, f. (in gwei 
Haliten) getheilt ; halb (f, Mi). 

Miquelet, m. (span. miquele- 
te) Milelet: 4° chem. ſpanſſcher) 
Bandit, Sdnayybhabn ( in den Vyre— 
mien): 20 Leibwadster (eines fpaniz 
fron MencralsGapiting r¢,), me. 

“Mirabelle, f. (wv. ited. mira 
bella) (Hort.) Mirabelle, ſ. (kleine 
gelbe Pflaume). 

Miracle, m. (let. miraculum) 
Wunder: de wunderbared Wreignisi ; 
fam, Mirafel; 20 dberiv. Wunrer: 
ding ; Wunderwerf (der Kunſt x.), n.; 
fam. ivon, voila un beau -, das if 
etwas Medhtes ; crier -, ber Wunder 
ſchreien ; il n’y a pas la de quoi crier 
~, dag ift denn doch niche fo gar wine 
terbar; a-, doc. adv. wunterſchoͤn; 
ganz vortrefflic, 

Miraculeusement, ade, 
wunderbar (genug); auf eine wunder⸗ 
bare Art; wunbderbarerweije ; (wie, 
fait) durch cin Wunder. 

Miraculeux, adj. -se, f. (f. 
Miracle) wunberbar ( fiberir. bewun— 
derungewürdig; erftaunticy ; wunder- 
gleich), 


Mirage, m. (f. Mirer) (Mé- 
léor., Opt.) Quftipregelung, . Spies 
gelbild, n.; Fata Morgana, f. 

Miraillé, adj. -e, f. (f. Mi- 


roir) (Blas.) mit (qeldenen rc.) Spie⸗ 
gein od, Augen, ſpiegelig. 

Mire, ff. (ilal. mira, rgl. d. lat, 
mirari} (Mit: od. Viſir⸗Korn, Viſir, 
n.; prendre sa -, das Viſir nehbmen, 
fein Ziel aufs Rorn nebmen, gielen; 

oint de -, Bielpunft, m. Stel, n. 
vig. Swed, auf den man gielt); (Géom.) 

ugenpunft, m.; coins de -, Ridytz 
feile, m. pl. 

Miré, adj. m. 49 (Chasse) san- 
glier -, alter Eber, Reiler mit trum: 
men Hanern; 2°-e, f. (part. pass. 
v. Mirer) gezielt 2. 

Mirement, m. (Opt., Mar.) 
Spiegelung, f.: etre en — gefpicgelt 
werten, durch Spiegelung ſichtbar wer— 
ben, ſich uber dem Waſſer erbeben, ſich 
höher als in der Wirklichkeit zeigen. 

Mirer (lat. mirari) ra. 4° (nay 
etm.) zielen, (etw,) aufs Korn nebmen 
(fig. fam. nad etw. tracten); abs. 
piclen ; 2e = des wufs, Gier gegen bad 
Licht balten (um su sehen, ob sie 
[risch sind); ||_ se -, fics ſpiegeln; 
fics abſpiegeln; ſich wieterfyiegeln ; 
fig. prov. se - daus ses plumes, ſich 
in fernen Federn fpiegeln ; fic (wie ein 
Pian) briiften od. fyreisen: fam. se - 
dans son ouvrage, fics in feinem Wer: 
fe ſpiegeln od. ſelbſtgefallig betrach— 
ten, ſich an der Betracdtung ſeines 
Werkes weiden. 

Mirliflore, m. fam. jajer Serr, 
Sierbengel, Zierling, m. 

Mirlirot, wm. f. Mélilot. 

Mirliton, m. Rohrflöte, f. . 

Mirmidon, m, (v. wusunday) 
fo urspr. rf -s, pl. Diyrmeres 
nen, ™m. pt. (Volksnamen) ; 2° fum. 
im weil, S, (sehv kleiner junger 
Mensch) Knirps, (danmenbeber ) 
Wicht, Taunting; fig. Geiſteszwerg, 
ber groñ ſcheinen will; yur Miefengrore 
aufſtrebender gwerg, aufgeblaͤhter 
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ſich fpreigender 
Bot.) 


Froſch; Myrmivone ; 
Pfau, Spreisting, m ; 
*Mirobalanées, f. pl. 
(Fam. der) Mirobalanen, ire 

new, f. pl. 

Miroir, (f. Mirer) Spiegel, 
m. 4° spiegeinde Glas- od. Krystall-— 
tafel; imw. 8. (Chasse) Lerdhenfpies | 

gel, mm. —— fig. Das, worin | 
ih h elwas a spiegell, wirderspie- 
gel od. zeigt; Blo; Muſier bri), 
ft -} 2o fpie ps 

; bes. (Uydr., Péche) Wajferipiegel, 


ah 5° belle Scheibe, f.; (Metifel Weld, | uvre, (tas) ing Werf S 


la⸗ missio) "so at) 
te’ 


MISE 





Miscible, ae: (rv, lat. miscere) 
Lehrspr. miſchbat. 

Mise, f. (v. Mis, — vgl. lat. 
even (prs. beim 
Spiele); Legen ; (len, 1.5 (Jur.) = 
en possession , Ginfegung in den Bez 
fis; - en accusation, Berfegung in 
ten Anflageftand; -_en jugement, 
Ginicitang des Vrozʒeſſes gegen einen 
Angeklagten); - en liberté, Freilaſ⸗ 
fung; - en scéne, Ginfleiniung, Gin: 


Lglatte Hlade, Miangidhe, ridjtung fur die ibne, Auffubrung, 


.3- en vente, Rerfauf, mi - en 
Sepen, n. Aue⸗ 


= "bes. A. Mar.) veralt. {. Tableau; | fubrung; Bewert elligung, (.; (Impr.) 


B.(Foréts) abgcrinvete, mit dem Wald: 
hammer gepligte Stelle; (Constr.) 
eg ag, ausgeſprungene Stelle, 
f.: C. (Chasse) a) weiter Flecken; 
(Zool. } glangenter Farbenfleden, Spie- 
aclileden (auf den Deckfedern man- 
cher Fogel, m. speculum; 6) (Bled 
ven) Schnepfenkoth, Kotbiled, m 
(Corr.) ungenarbte event, " 
~ de .., ..fpiegel; - de poche, Taſchen⸗ 
friegel | - de toiletie, Toiletten: of. 
Puyfpiegel ; - concave, — 
- ardent, Rrennipreael : se regarder 
dans le ~, fich im Spiegel befehen ; 20 
des ceufs au -, Spiegeleier, n. pl.; Se 
bai a -, f. Miroite. 

— tant part, pres. v. Mi- 
roiler) adj. . (Sc. nat.) ſpiegelnd, 
friegelig.; Tat Spiegel..; i -e 
subst. Minér Rabradorblente, f 

Miretie. adj. ~e, f. (f. Miroir) 
(Man.) gefpiegelt, iegelbraun; Spiez 


micaiicaient: (v. Miroi- 
ter) (Sc. nat.) Sricntn, n. Spiege: 
aa f. (der) ſpiegelige Glanz. 

iroiter (v. Miroir) on. (Se. 
nat. ) fpicgeln , dad Licht wiederſpie— 
geln. Ad anbel, m. 

Miroiterie, iroitier ) 

Miroitier, m. o Miroir Gyie. 
gelmacher; Spiegel noler, m 

Miroton, m. (Art cul. 7 aufge⸗ 
—* po a eh ree (mit Zwie⸗ 
elit 2c.) 

Mis, i Prat, Def. Aste u. Qe 
P. Sing. v. Mettre; IL. (part. pass. 
v. Mettre) adj. -e, #4 4” gelegt ; ges 
Fer — ꝛc. ; 2° gefleidet. 

yf (fj. Miso..) in Zus. ..hag, 
wm. 


Misaine, f. (Mar.) Fofmaft, 
Vordermaſt, m.; de -, Fod..; voile 
de - , Bodfegel, ns Rode, f. 

‘Misanthrope, m. (uirdy- 
GB scoree) Menſchenhaſſer, Menfchen: 
feind, Mifanthrop; im ww, S. finferer, 
unumgänglicher, leuleſcheuer ieee 
Murceort Sonderling m.; Il a 
menſchenfeindlich, ——— 
miſantbrepiſchz tm ae. F. menſchen— 
ſcheu, ſchroff, unumganglich; finfter. 

*Misanthropie, f. (mivay- 
Bpeomria) Wenſchenbaß, om, ——— 
ferndliche Stimmung, Mifanthrovie 
im iw 8. Menſchen eu, Mnaefetlia: ⸗ 
leit, Sarevilbe it, f. nderer Mißmuth, 
me. Unzufriedenheit mit Gott und ter 
Welt, f. 

Misanthropiqne, adj. (f. Mi- 
santhropic’ men ‘denbasferifds, feind⸗ 
lich, miſantbreriſch; ine we. F. men: 
ſchenſchen: ungerelt: a: mit Sete uw. ter 
Welt yerfallen; ſinſter w. verſchleſſen. 

Miscellanees, m. pl. (lat. 
miscellanea) Mtiseclten, f pl. ver: 
miſchte Aufjage, m. pl. (gewdhal. 
Melanges). 

Miscibilité, f. (f. Miscible) 
Lehrepr. Viiſchbarkeit, /. 


—en pages, Umbrechen; 
3ů⸗ 


| 


| 


- en train, 
Zurichten, n.; Q (eingeset=te Sum- 
me ) Ginfay 6, Sag; Stamm, m., 

(Comm.) - hors, Austage, f.; 30 Giebot 


(bei Versteiger wn n), at 4° ver 
alt, deed ph —8 leiner 
Geldsumme Gangbarteit J. 
Gourd einer hin — m.; 6° Art 


fich gu Fleiten, Tracht; Meivung. /.; i! 
monnaie de -, angbare Muͤnze; 
n’étre plus de-, feinen Geuré mebi 
baben, außer Gours fein, ungangbar 
fein; fig. fam. cet homie est de -, 
diefer Menich fann fich wberall feben 
laffen, man wird überall Ehre mit ihm 
einlegen ; cetle raison nest pas de -, 
dieſer Grund gilt nicht, iſt unttatthaft, 
pow page. in am unrechten Orte: 
cetic ¢toffe n'est plus de -,man fann 
diefen Zeug nicht mebr tragen, er iff 
nicht mehr Move, ex ift aus der Move ; 
bie Jahrszeit erlaubt es nicht mebr, 
ibn qu tragen. 

Misérable, adj. (lat. misera- 
bilis, f. Misére} elend 4° boöchſt un: 
sludiig armfelig; klaͤglich, erbaͤrm⸗ 

hs * nichtewurbg xerworfen er⸗ 
barmilich F außerſt ſchlecht, jammer: 
lich; || subst. m. 40 (der) Nothlei- 
pente ; Unglidlicse; 20 (ver) Glenve, 
Nidtewurdige, Eduit ; 30 Meni 
obne Bereutung, Saimumerling ; fam. 
Lump, m.; || subst. f. verworfene 
Weibsperfon, re 
Misérablement, adv. elend, 
im Glenbve; elenviglic, flaglic. 
Mise ref (lat. miseria}4o Glen, 
m.Sntbhlopung (vom Nothwenvighten), 
Moth, f. Jammer, m.; bes. meñnſchli 
che Obnmace, ‘Groarmlisteit, is 
i end; 2° Mubfat, Drangiat, lend, 

ammer, m.; 5° wingige Rleinig: 
tit, Grbarmlidleit, Lappalie, f.; 40 
(Jeu de boston) Mifere, al la - du 
ou des temps, ber Zeiten Dru oder 
Bedrangnip; fig. fam. collier de -, 
endjod, Rrews, Swangajed, n.; 
(Chir.) Glendéfragen , m.; vuly. lit 
de -, Gebirlager, Sehnerrenslager, 
n.; vallée de -, (das irdiſche Jame 
merthal, mn. 
+Miséréré, m. (lat.) to (Lit. 
cath.) Gréarme Did unjer, Paterun: 
fer; 20 ( Path.) rulg. Rothbreden, 
Mirverere, n. (7. Tiaque). 

*Miséricorde, f. (lat. miseri- 
cordia) Barmbersiakeit, f. 4° | Tu- 
gend dev B.) Mitleid, Srbarmen ; 
20 (Werk der By @rbarmen, n. Gr: 
harming ; Schonung ; Ginade. f.; 50 
Ausrul: barmbersiger Mott! habe 
Grbarmen! erier -, um Grbarmen 
freien, gang erbaͤrmlich ſchreien, ein 
Schmerzensgeſchrei erheben ; se uneig. 
A. Sitzchen unter cinem Ghorftuble 
na Bo chem, Leidenetröſter; Dol 
{um den Gnadenſteß yu geben), m a || 
demander -, um Gnade fleben; faire 
~ 4 qn, Jemanden eine Gnade wierer: 
fabren Laffen, ſich Jemands erbarmen ; 
(tre a ty - de qn, von Jemanves 
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Gnade abhingen; préterer - 4 * 

tice, Gnade fur Recht ergeten latien 

lies de -, (die) barmberyigen by he 
¢ 

*Miséricordieusement, 
ado. barmherzig lich); mit od. ass 
Barmherzigteit erbarmungtectl, 

*Misericordieux, adj, -s8, f. 
if. Miséricorde) barmberyig: eter 
mend; || subst. m. (ver —— 

*Miso.. (vr, muoes) in Zus.. 
—— feind/ m. Mifo..; ae. 
m. Sbhefeind, Miſegame, m gana, 
f. Ehebaß, m. Mifogamie, f: - 
m, Weiberhaſſer, wm. -gynie, f. 
berbag, m. | Sing. v. Metre 

Misse, eal Subj, Aste Pest. 

Missel, neu-lat, missalt 
Meßbuch, n. 

Mission, f (lat. — 
bung, /. Senbungegeſchaft 
trag, m. Botſchaft; bes. Theo. ) 
Sendung; Refebrung eſandtſchai 
qefhaft, n. Miſſton, fy 2 inew. 4. 
A. Sammelir. Betebrunge od. Na 
ftonégeellicbat, f.3 BL Muͤſien pett. 
ten, J. pl. Mijfionsanttalt, 
haus, n.; if aller en -, auf Eeursny 
ausgehen; aller en -, mit Auftis = 

abgeben; in Miſſiensgeſchaften 
Miſſionar reiſen; Péres de la -, ni 
ſionsväter, Lazariſten, m. pl 

Missionnaire, m, (j, Missioo 
Heivenbefehrer, Retebrungitete Glaes 
benewerber, Difjiondr; chem. bes. 
Lazariſt, m. 

issive, adj. u. subst. f © 
lat. missus) (lettre -) Senridreia 
n. Brief, m. 

Mistral, m. (om Maéstral, te 
roman, mastral, span. ts. ila. mae 
tro, neu-lat,. meistralis, deniarh. 
— provencal. 4° — — — 
vogt, Serrenvogt, Nordweſtrint #. 

‘jlaine, f. (mittl. lat. milass 
fe Rauhbandieub, ( Verr,) Bledra 
ſchub; 2° Klappbaudſchub kleiact ost 
ten obern Theil ter Ringer berederne 
Damenbandſchub, m.; 3° wissbr.’ 
Miton; |j fig. fam. cela ne se prem 

a8 sans -s, bag Fann man nicht ote 
Bantfchube anfaſſen, das ete 
groke Vorſicht: -s a quatre poocs 
(4H. mit vier Daumen) unnuge Be 
regeln, 

Mite, f. (Zool.) Micthe, Rie 
[.f. Acarien/s); — domestique, te 
temilbe, ſ. acarus domesticus. 

Mithridate, m. 4°. pr 
thridat (Adnig wv. Pontus’; Fine. 
S. (Pharm. ane. } Mitbrivat m. (ra 
angeblich vom honig Mithrete’ 
erfundenes Ge ify vendenr e¢ 

Mithrivateertduer, Markridueres 
fig. fam. Greßprabler, Fiaujenme 
der, Windbeutel, m 

Mitigation, ot (lat. mitigatio 
Milverung, f. 

Mitiger (/at. mitigare) ¢¢. mil 
bern (cig. u. fig.); || mitige, =. gra 
vert, mnitber gelinder ; qemapigt: tre 
rale mitigée, milde/re), naar 
etwas lare Moral. 

Miton, m. (f. Miisiee | Sat: 
handfauh ; Armmuff a 
Handfraufe od. Manette. 

op. a) onguent - mitaine, fie 
ie weder bilft nod ſchadet uni@al™ 
qed Mitteldpen ; ; b) unwwirfiame Ne 
rege 

Mitonner (f. Mie) en (# a 
mit Brod fohen, —* “hice - 
soupe, das Brod in rer Surve ; 
then Lajfen; |] ea. 49° Email.) ‘cine cs 
fe) hei gelintem ewer langſam 


ae: 
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brennen ; 2° fam. hätſcheln, hägen u. 
pilegen, vergieben; fig. fam. | Sem.) 
umſchmeicheln, ibm um den Bart ge⸗ 
hen; - ge. a qn, einem etw. ausmit: 
tein, fam. zuſchanzen; - une affaire, 
cine S. bagen u. hüten, fie langjam 
zur Reife bringen. 

Mitoyen, adj.-ne, f. (v. lat. me- 
diastinus, vgl. Moyen’ in ver Mitte 
zwiſchen awe Dingen befindlics, mitt: 
ler; Mittel..; 3wirchen..; Sebeide..; 
Grenz .: mur -, Zwiſchenmauer, ge: 
mein vbaftliche Mauer, f.; dents -nes, 
Mittelzabne (heim Plerde), Borichie: 
ber, (tie) fettlichen Eehneivesabne, m. 
p/-; classes—nes, Mittelslaffen. /- pl.; 
avis, parti -, vermittelnde Anſicht, r 
Mittelweg, m.; Mittelpartei, J. 

Mitovennete, [. (rv. Mitoyen) 
Mittelſtaändigkeit; Gemeinſchaftlich— 
feit einer Awiſchenmauer r¢.)}, Grenz⸗ 
gemeinſchaft, 7. 

Mitraillade. f. (rv. Mitrailler) 
(das) Beſchießen, Niederſchießen, Nie— 
Terfeuern mit Kartätſchen ( nieder- 
{fimetternded | Kartätſchenfeuer, Mi— 
traitliren, uw. Mitraillade, — 

Mitraille, f¢. (rgl. dat. metal- 
lum) 10 weralt. alte Kupfer-, Mef: 
fing: od. Gifenwaare; fam. Scheivez 
muni, f; 20im eng. S. alte Nagel, 
m. pl. xerbadtes Gtien x, (wonit 
thed. die Kanonen geladen wur- 
den), nim aw, 8. heul. Kriegsspr. 
Kartatſchen fugeln), f. pl. Kartatſchen⸗ 
bagel. m. clarung, f. :fibup, m.; 
sfeuet, v.; charge a-, mit Rarvit: 
ſchen gelaven. 

Mitrailler (cv. Mitraille) en. 
mit Kartatſchen feuern; || ra. mit Karz 
tatſchen (auf cine Volksmenge rx.) ſchie⸗ 
Gen, dieſ. mit RK. niederſchießen, nie— 
verfartatidven ; j| mitraille, -e, mit RK. 
beſchofſen x. 

Mitral, adj. -e, f. (neu-lat. mi- 
tralis) (Anat., Hist. nat.) mugenfir- 
mig; valyules -es, (bie) zweizipfeligen 


— 
Mitre, ‘aie mitra) 4° Bi⸗ 
ſchoefſmuͤtze. f (fhofshut, m. Snful; 


- de carton, — (beim Auto⸗ 
bafes; 2° (Ant.) Muge (der Römerin⸗ 
nen nach persischer Sitte), (Mateo: 
nen: Haube; 3° (Chir.) - eee 
crate, Sippofrates Mhige, Hauptbin⸗ 
de, 4 mnrig. A. (Shorufteine)Haube ; 
B. (Cout.) Rapre . €. Zool.) Muͤtze nz 
fctnece) , Biichofimuige, ſ. zbut, m. 
initra (Kammibiemergait.); D. (Bo- 
tan.) Diise, J. ——— runder) Hut, 
m ſ. Chapeau), 

Mitre, adj.-e, f. (ve. Mitre) den 
Biſchofshut tragend, infulirt ec Abt 
2.); (Hist. nat.) migentragend, Mü— 
$en,., mitratus. 

"Mitri.. (v. dat, mitra) in Zus. 
(Hist. nat.) -forme, adj, miigentér: 


mig. jon. 
MM itron, mt Bee Baͤckerburſche, 
Mitte, f. (Hys.) Keothgruben— 
dunſt, m. 


Mixte, adj, (lat. mixtus) ge— 
miſcht; —RX feig. u. fig.); |) sub- 
sfant.m, — Koͤrvber, m. 

* Mixti.. (er. lat. mixtus) in Zus. 
gemifebt..; (Crist.) -binaire, adj. ge: 
miifest-gmeigablig (aay); (Geom.) 
-ligne, adj. gemiſchtlinig, gerad: u. 
frummlinig ; (Bot.) -nerve, adj. ge: 
miſchtnerviq. 

Mixtion, f. (lat, mixtiq (Phar- 
mac.) fees) tiffhen, n. Miſchung; 
Vermiſchung; Mirtur, f. 

Mixtionner (v. Mixtion) va. 
(gewohnl, im fib, S.) mifden, ver: 
mifen ; gufammenribren, ⸗brauen; 


verfilfchen, verfegen ; || mixtionné, -e, 
vermiſcht ꝛe. 

Mixture, f. (lat. mixtura) 
(Pharm.) Mixtur, ſ Miſchtrank, mi 

Mnémonique, f. (ernuovixn) 
Grinnerungsfunft, Gedachtnißkunſt 
WMnemonif, f.; || adj. maemonijd, 
Grinnernngé... ; 

*Mnémotechnie, f. (fj. Ari- 
evn. ..Technie) ſ. Mnémonique. 

Mnie, f. Mnion, m. (Bot. ) 
Dreh⸗ od. Sternmocs, mnium, n. 

Mobile, adj. (lat. mobilis) bez 
weglich; bemeghar; fig. unbeftinvig, 
veranvertidy ; wandelbar ;  unftat; 
ſchwankend; flatterbaft; || caracté- 
res -s, bewegliche Buchſtaben, Let⸗ 
tern oder Schriften; fig. caractére 
-, bewegliche, veranberliche Gemüthe⸗ 
art; fief ~, Fallleben, leibfilliges Le— 
ben; || subst. m. 4° (ein) bewegliter 
od. bewegter Körper, m. Mobile, .; 
bes. (Horl.) Nab, n. ad. Drehſcheibe 
20 bemegenve od, treibente Kraft, 
Treibfraft; Triebfeder; fig. Triebfe— 
ber, f. Triebz od, Treibrad, n.; Mn: 
trie, Bewegyrund; Hebel, m.; (le) 
premier -, (Astron. anc.) (die) erft- 

ewegende Kraft, bewegende Urkraft, 
[. [der Himmet); fig. (ver) erſte An— 
trieb; (die) Haupttriebfever, ( dad ) 
Treibrad, (der) Haupturbeber, Anſtif⸗ 
ter; (die) Geele (ciner Geſellſchaft ze.). 

Mobiliaire, adj. f. (f Mobi- 
lier) in beweglichen Gutern bejtebend, 
Miobtliar... 

Mobilier, adj, -ére, f. (». lat. 
mohilis) ( Jur.) beweglich ; farend ; 
Mobiliar. ; in beweglichen Gütern bez 
ſtebend: ( Grbe ac.) ved beweglichen 
Vermögens; (Beſchlag rx.) auf den 
DHaugrath, auf vie Mobllien || svhst, 
m. Saudgerith, n. Mobeln, pl. Mo: 
biliar, 2. 

Mobilisation, /. (f. Mobiliser) 
—* Adm.) Mobiliſirung, Beweg— 
ichmachung, f. 

Mobiliser (v. lat. mobilis) va. 
4° (Jur.) 5 machen (f. Ameu- 
blir); 20 ( Adm. mil. } mobilifiren, 
mobil machen, in ten Activzuſtand 
verſetzen, dem marfchfertigen Heere 
— || mobilisé, -e, mobili: 

rt. 

Mobilité, f. (lat. mobililas) 
Beweglichkeit; Bewegbarkeit; fig. 
Wandelbarkeit: Unbeſtändigkeit; Un— 
ſtaͤtigkeit; Veränderlhkeit? ( Path. } 
{= nerveuse) raſcher Wechſel tm Aus— 
rude od. inden Bhafen ves Nerven: 
lebens, m. Wanteibarfeit, Mobilitat 
der Nervenftimmiung; - desprit, de 
caractére, Bevinverlichfeit des Ge— 
pers Wanfelmuithigtcit, f. Wankel: 
muth, m, { Moka. 

Mocca, m. Moccafaffee, m. f. 

Moco,n.pr. singede -, (Zool.) 
MoccozUffe, m. f. Papion (a perru- 
que). 

+Mococo, m. (Zool.) Morven, 
Gidbornaffe, (ter) ringelſchwanzige 


Mak, m. 
Modalité, f. (v. lat. eat fp 
(Log.) Mevalitat, Befchajfenheit, f. 
Weſen, n.; Vedingtheit, J. 
Mode,m. (lat, modus) 4° (Phi- 
los.) Urt (des Seins) ; Befchaffenbeit, 
(Urt u.) Weife, ſ. Weſen, n.; ge- 
wohnl. Spr. Form (4. B. - de gou- 
vernement, Regierungéform); Me— 
theve, f.; 20 im eng. S. A.(Gramm, 
Form, Sprechart (ver Zeitworter), f. 
Modus, m.; B(Mus.) Tonart, f. Ton, 
m.; ton d’ul, - majeur, - mineur, (6 
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in ter Batten, weichen Tonart) G-Dur, 

Mell, a. 

Mode, f. (f. Mode, m.) 4° Move, 
f. wandelbarer, durch vie Tageslaune 
geſchaffener Gebrauch, Seitgebraud, 
Zeitgefchmack m. Zeitſitte, bes. Tracht⸗ 
poraug Kleider Tracht, fs; imu. 
S. -s, pil, Modeſachen, waaren, J. pl. 
Pus, m.; IW Art, Weife; Sitte, fj 

fallen, n. Mefhmad, im.; || te étre 
Ala -, a) nad ter Mode, modiſch, 
mobern fein; habit a la —, Medekleid, 
n.; 6) an der Daqegordnung, in Auf— 
nabme, febe gefucht, hoch qefeiert fein; 
buf ala -, gefcdimortes Rindfleiſch 
nit Syed, S morfleiſch, w.; mar- 
chande de -s, Move: od. Bughindle- 
rin, Bugmacherin, (£; magasin de -s, 
Modewaarenhandlung, f.; 2° chacun 
vitasa —, ein Sever lebt nach feiner 
Weife, fo wie es ibm bebagt; a la— 
d'Espagne , nach ſpaniſcher Sitte od. 
‘rt; oncle, tante a la - de Bretagne, 
fein) weitliufiger Obcim , weitlaufige 
Tante, des Vaters od. der Mutter Vet- 
ter od. Baje. 

Modéle, m. (lat. modulus) Mu- 
fer; -bild; Rorbild, Modell, n. (rig. 
u. fig.); servie de-, yum Borbil 
dienen ; se proposer qn pour —, ſich 
Sem. gum Muſter nehmen, 

Modeler/(v. Modéle) va.u. abs, 
{Sculpt.) das Morell (gu etw.) machen, 
(etw.) abformen, modeln, mivoelliren ; 
fiz. (ctw. nad dem Vorbilde einer S. 
einrichten, fics etw.) gum Vorbilde, 
ſich ein Muſter an etw. nehmen; || so 
- sur qe., fic) nach Jem, moveln od. 
bilden, fid) Sem. gum Mufter nehmen, 
|| modelé, -e, gemobelt 2X. 

Modeleur, m. (wv. Modeler) 
(Beaux—arts) Movler, WMovelliver, 
Modelmacher, m. 

Modénature, f. (f. Mode) (Ar- 
chit.) Berbaltniffe, un. pl. Formen ves 
Siméwerfet, /. pl. 

Modérantisme, m. (f. Modé- 
ré) (Hist.) gemajigte Denkweiſe, f- 
Moderanti¢mus, m. 

Modérantiste, m. (f. Modé- 
rantisme) ( Hist.) ( dex) Gemafigte, 
Moderantiſt, m. 

Modérateur, m.-trice, f. (lat. 
moderator, -trix) 49 hoh. Sehr. ene 
fer, Leiter, Regierer: 2 (der) yur ia: 
figung Nathente, Mäßigungegeiſt, 
fam. Damypter, m. 

Modération, f. (/at. modera- 
tio) Maßigung, Moveration , f. 1° qe: 
maßigte Mefinnung of. ——— 
weife; Maͤßigkeit: Gelaſſenbeit; Ru— 
be: 20 Ermaͤßigung (dee Preiſes r.), 
Verminderung, Straf-Milderung. /. 
Nachlaß, m. 

Moderé (part. pass.» Modé- 
ror) adj. -e, f. qemasigt; maßigle 

PWarme r.)}; qetind es Feuer r.). 

Modérément, ade. mifig; 
mit Mage. ; 

Moidérer (rv, lat. moderari) va, 
mapigen; mobveriven; (den Breis 2.) 
ermaßigen, vermindern etwas vom 
Vreife nachlaſſen; (feine Auggaben 
x.) einſchränken; (cine Strafe rv.) 
mildern ; || se -, ſich magigen : nach⸗ 
laſfen; gelinder werten; 20 Mak u. 
Biet haben; fic) bezaͤhmen. 

Moderne, adj. (milll, lat. mo- 
dernus, v. lat. modus, ſ. Mode, /.) 
4° new; neuer: beutig (im Gegens. v. 
Ancien, alt, alter) ; 2° im neuern od. 
neneften Geſchmade, modern (im Gas. 

vr. Antique, altfränkiſch, veraltet ; |} 
Gree -, Neugriedye, m.; (das) eugrie- 
hische ; || ewbst, m.-s, pl. (Die) neuctn 
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Schriftſteller, Gelehrten, Künſtler r., 
(tie) Neuern, m. pl. 
Moderner {s. Moderne) ta. 
(Archit.) (ein altes Bebaure) im 
neuern Geſchmack ausbauen od. reſtau⸗ 
riren, auf mederne Art einrichten, ver: 
heutigen, mevernifiren; || modernise, 
-@, meternifirt, 
Modeste, adj, (/at, modestus) 
beſcheiden: do anjrrudhélos ; matig (in 
Wunfhen u. Unfpruchen), einfach (ev. 
Sachen: qlanglos ; pruntlos) 20 fitt: 
fam, fittig, ebrbar, qucbtig; || subst. 
(det, dic) Beſcheidene; Anfpruchlofe. 
Modestement, ado. ſ. Mo- 
deste. 
Modestie, fk lat. modestia ) 
Beſcheidenheit: 40 Anſpruchloſigkeit; 
Maͤßigkeit Einfachheit; 2 Sittjam: 
feit, Ehrbarteit, ſ. Schamgefubl, n. 
Modicite, f. (r. /at. modicus, 
. Modique) Diapigfeit; Befchrantt: 

it (einer Summe, des Ginkommens 
2¢.); Geringfugigkeit: Niedrigkeit; - 
du prix, Maßigkeit res Breifes, f. (ver) 


mipige beſcheidene Preis, m. Wohl: 
ſeilheit 7 
*Modificatif, adj. -ve, f. (v. 


dat. modificare) abanternd, medifici: 
rend; mildernd, cinfdranfend; || subst. 
m.(Gramm.) Beſtimmungewort,en. 

"Modification, £ (dat. modi- 
ficatio) Movification, f. 4° Ginſchran⸗ 
fung; Grmagigung; Milderung; Ab— 
Anderung (eines Grundfaged 2¢.) ; na: 
bere Beſſimmung: 2 Lehrspr. Berz 
anderung — ter Beſchaffendeit eines 
Pinges), Umgeftaltung, Meugeftal- 
tung: - dans la forme, Sormveran: 
berung, f 

*Modifier (v. lat. modificare) 
va. modificiren: de (cinidhrdnfend) ab: 
Anvern; einſchränken; mapigen; mil: 
bern; naber beftiminen; 2 (auf ir- 
gend eine frt) abandern; verandern; 
anders geftalten, umgeftalten; || se-, 

 metificiren; fic) verändern, cine 

binberung erleiden ; |] modifié, -e, 
merificirt r. 

Modillon, m. (rgl. Module) 
(Arce) Sparrenfoyf_ ( an ber ioni— 
hen, forinthijdsen ꝛc. Saule), m. 

odiolaire, adj. (vr. lat. mo- 
diolus) (Hist. nat.) (radjnabenfdrmig, 
Maben.., modiolaris. 

Modiole, f (v. lat. modiolus) 
(Zool.) Miesmüſchel mit rot a be 
— Schloſſe, Nabenmuſchel, modio- 


a, f. 

{~Modioli.. (vr. lat, modiolus) 
in Zus. (Hist. nat.) naben... 

Modique, adj. (lat. modicus) 
maãßig. gering, beſchrankt, befcheiven(e 

umme 2.). que, 

Modiquement, adv, f. Modi- 

Modiste, m.u, f. (vo. Mode) 4° 
Pusinader, m. cin, : 20 Modewaa: 
renbandler, Bughandler, m. -in, f 

Modulation, f. (lat. modula- 
lio) ( Mus, ) Modulation, . 4° Ueber: 

ang aus einer Tonact im die antere, 

enibergang, mr. 3 2o( das) Moruli: 
rn, u. Durchführung ter Tone, 
Tonführung, cleitung ; Beugung ter 
Etimme, ts 

Module, m. (lat. modulus) Moz 
bel, m. 49 (Archit.) (architeftonifdes) 
Nag; oinw. § Mag, Maßwerk— 
zeuge nm. Maßſtab ‘Aberh.); 30 Durch⸗ 
miener einer Wevaille, m. 

Moduler (we. dat, modualari) vn. 
mw. ra. (Mus) meduliren, vie Ueber— 
Qinge aus ciner Tonart in dle andre 
machen, vie Tone durdfubren , beuz 
grr. lenfen; vie Stimme biegen; || mo- 

ule, -e, movulire, 


Moelle, f (sevsrde, fat.meduila) 
Mart, 2. 4° (Anat.) (lockere, feltige 
oder ciweissstoffige Masse in den 
Rohren u. [ohlen der Knochen; 
Knochen- Mark; im eng. §. (- épi- 
nicre, - vertébrale) Kucdenmarf, n. 
medulla dorsualis spina; - allongee, 
ſ. Allonger; 2° imw. S. (Bot.) A. 
selliger Slamm - od, Stempelkern 
der Dicotyledonen wu. uneig. der 
Monocolyledonen; B. vulg F de 
casse) Gasftenmarf, n. (f. Pulpe); 5° 
fig. (vae) Werentlichfte ; Gedicgenſte, 
ui, Kern, m.; Lebenstrajt, £; fam. il 
lui tire, il Je suce jusqu’d la - des 
os, et faugt thm das Mark aud den 
Knochen, ex preſſt od. plündert ihn 
rein aug; || 4° de la-, Marf..; bes. 
Niicfenmarfé... 

Moellcusement, adv. fig. 
marfig; weich (7. Moelleux). 

Moeclleux, adj, -se, f. (f. 
Moelle) 4° marfig: A. marfhaltig, 
medullosus: B. fig. ſtart u. art, kraͤf⸗ 
tig u. lieblich er Wein x.); wollreich 
u. weichſer 3eug)}; voll uw. fanfte 
Stimme); (Peint.) fernig u. weit; 
20 marticht; (Hist. nat.) weiss, fame 
metartig , mollis; || swbst, m. (dag) 
Markige (ved Pinfels re. !. 

Moellon, m. (rgl. lat. mollis) 
(Mac.) (fleiner) Bruche, Baus od. 
Sanpvjtein ; - d'appareil, behauener 
Bauftein, Quarerhein; - pique, ge: 
pidter Brudfein, ov, fun. 

Mceuf, m.al/. (Gramm. f.Mode, 

Meeurs, f. pl. (lat. mores) 4° 
Sitten , Mewobhnbeiten ; Uchlicbfeiten, 
( pl. Sebrinde , om. pl. ; \ Poét., 

eint.) Seitiblicfeiten, ( pl.; sge: 
brauche, om, * { Bas) Zeitübliche, 
bräuchliche, Landesiibliche, m. Zeit— 
od, Landegebrauch, m.; zeit- od. 
lantesublive Tratt, f.; - des ani- 
maux, Gewobnbeiten, f. pl. Lebens: 
weife, f. Inſtinete der Ehiere, m. pls 
2° im eng. 8. (bonnes -) (tie quten, 
Sitten, pf. Sitte, Sitthichfeit, Moral, 
{5 3° im w S. (Rhet.) (ver) mora: 
life, auf Gewinnung der Gemüther 

caplatio benevolentia ) abzielende 

heil ber Redekunſt, me. ; |] 4° avoir 
des - douces, fanjte, friedfertige Sit: 
ten haben, febr gefittet, ſanftmuüthig 
fein; cela n'est point dans les ~ de 
celle nation, baé liegt nicht in ten 
Sitten diefer Nation; 2 avoir 
des -, gute, reine Sitten baben, 
Sittlichlert beſitzen, cin ſittlich gu: 
ter od, reiner Menſch fein; n’avoir 
pe de-, aller Sitten ermangetn, 
chlechte Sitten haben, fittenlos, unz 
ſittlich od. unmoraliſch fein; sans -, 
ſittenles; unfittlich; ungeſittet; de(s) 
~, Sitten..; certificat de vie et de -, 
Sittengeugnip, Testimonium mo- 
rum, n. 

Mofette, f. (rgl. ital. mufa, 
oberd, Muff, muffen uv. Mephitique) 
(Mines) Schwaden, wm. bole od, faule 
Wetter, — : im Allgem, gefährli⸗ 
che, ſchaͤdliche Dinjte, m. pl. 

+Mogol, m. le graud -, der groge 
Mogul, m. 

Mohatra, adj. m_alt. (Jur.) 
contrat —, wucherlicher Gentract, m. 

Moi (yo, lat. mihi) pron, Aste 
Pers. Sing. 4 td; je le dis, moi, 
ich fage es, ih) das fage ich; vous 
el-, Sie u. ich; wir Beive(m); moi, 
Jirai, ich meinerſeite, was mich be- 
trifft, fur meinen Theil} werde binge: 
ben; j‘irai, moi, Ich werde hingeben; 
wenn Niemand geben will, fo gehe 
ish; el/ipt. moi, tcabir le meilleur 
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de mes amis! wie? ich ſollte meiner 
befien Freund vereathen! 2° mab; 
conduisez-moi, —— Sie mich je 
ne plains que moi, ich bellagt nur 
mich; quant a -, pour -, wad mig ke 
trifft ich meinerfeits, ich für mage 
Theil, 5° mix; rendez-moi compie, te 
gen Sie mir Rechnung ab; ertiaren 2 
mit 2..; als Ausfallungsw. w, wit 
dey Nebenhedeutung des anusdrict- 
lichen Befehls ; on. faites-tmoi 
taire ces gens-la, bringen Sie wat 
od, doch vie Leute gum Sehweiges; 
Ausruf: a -! zu mir ber! dee 
de vous 4 moi, ( gwifchen Sones a 
mir) unter ung; ceci est de vous a 
moi, dad bleibt unter und; seloo-, 
meiner Meinung nad; i subst. m. 34, 
n.;( Philos.) Ichbeit, Indivirualitic/. 
Moignon, m, (egl. lat. man 
cus) Stumpf (von cinem menidlica 
2¢. Gliede, od. im aw. F. einem Lav 
maſte), fam, Stummel, m. muiiial 
membri extremilas, 
Moilette, f. j. Molette. 
Poteet tee. (cr. Moine) fam. 
Minchds od. Pfaffenvolk, aqejintel, «. 
Moindre, adj. (lat. mivor. |. 
Moins) (Comparat ) minter; ame 
get; Eleiner ; weniger; metnge, 
ſchlechter; (ber, bie, dad) mintete x. 
ile, la-, ter, die, das mintene; a 
ringhe ; Fleinfte; je u'en ai pas ie - 
doute, ich babe nicht den mimetic 
Aweifel deßwegen; ich zweifle mide in 
Mindeſten baran; pas le - mol, aa⸗ 
nicht ein, fein Wort; abs. les quale 
-s,f. ors) Mincur s). 
Mo ne, m. (at. monachus, 9°. 
wove Xoe, v. pores) 4° Mind; to 
rdendgetitlidre, Rloflerdrarer; ? 
uneig. A. Bettwirmer, m., See 
pranne, Bettrfanne; B. (Mar.) Ys 
verferge (sume Ausrauchern ve 
Zririschendeckes) , ci C In 
Mond shogen), m.; D. dlafige See 
im Giren, f.; E. ( Zool.) emly. ¢ 
Monchs: od. Gayncineraffe: b Weer 
robbe (f. Phoque a capuchon': ' 
Monchageier, Konigtgcier ; 4) & 
clroden, m.; e) Rapvenmeife, [5 / 
. Macareux (commun), 
Moineang, m. (urspr. Merkle 
Moine) 4° ( Ornith.) ( propreme! 
dit ~) (ver eigentliche) Sper wey 
Pyrgita; bes. (- domestique 
Srevling, m. pyrgita i (ringilla & 
mestica, fam. Spas, mj wh © 
* des) -s, Geſchlecht, Bam. tr 
infen, m. pl. fringillida , ort 
ſtumpfwinkliges Bellwerf auf cs 
langen Jwifdrentatte!, wi f4e pe? 
-x, Sperlingsteyt, Topf, ben mg "6 
pat Fenſter hinaushingt, um bie Shr 
linge darin niften gu la — 
tirer sa poudre aux -s, 1 hie 
nach Sperlingen verſchiefen. feine 2% 
tel an Kleinigkeiten — 
Moineric, f. (cr, Mone 
fchtl. 49 Sam ache! —D 
sjerticht, u ; Jo Moͤnderei, 
f. Mondywefen, Moͤnchethum Pete 
thum, u. [gehr. Rexx, | 


Moinesse, f. (@. Moine) » 
Moinitton, 


( Fevkl. t 
Moine) rerdchtl, amttnsslcin, a, mt 
giger Mond, aw. Ao 
Moins, ade, (lat. minus) (or 
paral.) 19 minder; weniger; * 
viel; nicht fo ſebrz fe, la = geet, 
etc. |, der, bie, bad aut Wen sree a 
w.); le-, subst, m. bat is . 
dat Wenighte: de i wien sera 
plus nie, et wird depralt nit — 
u. nicht weniger fein; ct wirt Ne 
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wat cr war; sovez -en colére, fein 
Sie ( weniger in Zorn or.) nicht fo 
ornig, ergurnen Sie ſich doch nicht fo 
* i! ne le menace pas de - que, 
ex droht ibm mit nichté Geringerem, 
als..; || suds, m, do das Mindeſte x. 
(f. ob.) ; 20 (Alg.) Minudgeichen, n.; 
3° (Typ.) Gedankenſtrich, m. ; sur et 
tant -, loc. prap. alt. abzũglich; a 
-de, foc, prep. a) fut weniger als, 
unter; 5) es ware tenn, bag; man 
mufte denn: ahs, a -, a) fir weniger, 
tarunter, biliger; 6) wegen einer 
grogeren, um cine grofere Kleinigkeit; 
a- que, loc. conj. ¢8 ware od. ¢6 fei 
benn, bap; man mifte denn; wofern 
nicht; au-,du-, loc. con. — 
ſtens gum Wenigſten; allermindeftens, 
en, dans - de, ſoc. prop. in weniger 
alg; en - de rien, in weniger al¢ 
Nichts, in einem Nu; rien -, a) nichts 
weniger (al8); 6) (rien de -) nists 
Meringeres; il n'aspire a rien moins 
qu'a vous supplanter, a) er ftrebt 
nad nichts weniger, als Sic zu ver: 
brangen, es fallt ihm nicht cin, Sie 
—— qu wollen; b) ex ſtrebt nach 
nidte ingerem, als Sie gu ver: 
trangen. 

Moire, f. (altfr. mohére, engl. 
mohair, v. Mou tu. Hair) (eig. Wei: 
haar, n.) '‘Manuf.) Mohr, m. 4° ges 
wafjerte sila Nob (ves Zeuges), /; 
2° gemijjerter Zeug, m. 

Moirer (v. Moire) ra. (Manuf.) 
mebrartig yubeveiten, mohren, wij: 
fern; || moiré,-e, gemehrtrc., Mohr... 

Mois, m. (engl. month, altd. 
Munoth, i/al, mese, lat. mensis, gr. 
uny, ion. mtis) 4° Monat, dicht. 
Mond, m.; A. einer der swdlf Jah- 
restheile; B. diberh. Zeitranm von 
SO Tagen; Monatéfriit, f.; vier Wo: 
chen, pl.abs.; Monat ver Schwanger⸗ 
fehatt; 2oim w. F. A. Monatégeld,n. 
monatlibe Bezahlung, f, Monat; fig. 
— romains, Momermonate, m. pil. 
(Steuer fiir die homersiige, ausser- 
ee ae im chem, deut- 
schen Reiche); B. -, pl. Monatéflug, 
m. (bas) Monatliche, n. fem. Um: 
ftande, m. pl. Regeln, f. pl. ; || 4o- 
solaire, Sonnenmonat, (der) burger: 
lice Monat; — lunaire, - synodi- 
que, Monrenmonat, (der) naturclide 
od. aftronomifche Donat; 3 -, 3 Mo— 
nate, (ein) a bing 4 Ouartal; 6 -, 
6 Monate, (ein) halbes Jabr, Halb- 
jabr, n.; 9-, 9 Monate, rei Vier: 
teljabre, m. pl.; du-, ves Monaté, 
im. Monate; Monaté..; au -, a) (Pro- 
eed.) binnen Monatéfrift, in Beit 
von einem Monat; in 30 Tagen; 6) 
monatéweife, fiir cinen Monat; par 
-, jeven Monat, menatlidd; 20 - de 
nourrice, Monatégeld der Amme. 

Moise, f. (Charp.) ( Strebe-) 
Band, n. Banvbatten, m. 

Moiser (v. Moise) va. mit Bins 
bern befeftigen. 

Moisi — pass. v. Moisir ) 
adj. -e, f. be:, ũber⸗, verfbimmmelt, 
fhimmelig: Schimmel..; | subst. m. 
41> (pas) Verfcshimmelte, Shimmelige, 
n.; 2° (Moisisstire, f.) Schimmel, m. 

Moisir (lat. mucere, rgi. 
deutsch. Moos, mooſig, isl. mosi) 
ca. mit Shimmel überziehen, ſchim⸗ 
melig machen ; 4 s@-U.-, ON, an⸗, 
be⸗, ubers, verſchimmeln, ſchimmelig 
werden. 

Moisissure, f. (f. Moisi) 4° 
(Bot.) Sdhimmel ; bes. Kopfſchimmel, 
mucor; bes. gemeiner &.. mucor 
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mucedo, m.; 2° fdhimmelige Stelle, 
f. (vat) Schimmelige. : 

Moissine, f. Buüſchel Weinre- 
ben mit Trauben, m. 

Moisson, f. (laf. messis) 4° 
Grnte ; fig. Srute ; Musbeute ; Bibel- 
spr. Seelenbetehrung, (Scelen⸗ Grn- 
te; 20 Grntegeit, f.; || -de .., Grnte 
an, bes, der .., ..ernte, f.; de (la) -, 
des -s, Grnte... 

Moissonner (v. Moisson) ra. 
u. abs. 1° pate 2.) ernten ; einern: 
ten; fig. dicht. ernten ; bavontragen ; 
2° (ein Feld) abernten ; abmaben ; fig. 
niedermaben ; binwegraffen, tabinraf: 
fen; nievermegein ; binopfern ; || mois- 
sonné, -e, geerntet; binmweggerafft 2. 

Moissonneur,m. -se, f.(v. 
Moissonner ) Maher; Schnitter, m. 
zin, f.; Ernteknecht, m. mädchen, n. 
Moite, — ld. fe — 

us) (ein wenig) feucht; duftig, f. 

Melton r, f. (vgl. d. lat. mador) 
Feuchtigfeit; bes. (Séméiol.) Feuch⸗ 
tigfeit ber Haut, ouftige, ſanft trané: 
cer Haut, gelinve Trangpiraz 

ion, f. 

Moitié, f. (wv. dat. medius, f. 
Moyen) Halfte, Halbſcheid; im w. 8. 
fam. Ghcbhatfre, Sattin, f.; couper, 
pertager c. par la-, etw. in der 
Mitte durchſchneiden, (in zwei Halften) 
theiten, balbiren; partager un dilfé- 
rend par la —, eine Differeny theilen, 
fich im dieſ theilen, dief. unter einan: 
der vertheilen; offrir la - de son lit 
a qn, Jemanden die Halfte feines Bet: 
teé od. fein Bett zur Nilfte anbieten , 
ihm anbieten, daff. mit ibm yu theilen; 
a-,qur Halfte, halb; a - chemin, 
auf baibem Wege; de (la) -, um tie 
Hilfte; dire, se mettre de · avec qn, 
mit Jem, gur Halfte gehen; Gewinn 
u. Verluſt mit ibm theilen; || adr. 
balb; - eau, —vin, balb Waffer, halb 
Wein; du pain - seigle, - froment, 
{ein} balb aus Roggen, balb aus Wei: 
gen gebackenes Brov. lanfeuchten. 

Moitir (ve. Moite) va. (Technol,) 

+Moka,m. Moccafaffee, m. 

Mol, -le, f. Mou. 

Molaire, adj. (lat. molaris) 4° 
(Minér.) zu Mubliteinen geeignet, 
Mublfein..; 2 (Anat.) (dent -) 
subst. {, Mablyabn, Backenzahn, dens 
molaris, maxillaris s. tritorius, m. 

*Molari.. (v. lat. molaris) in 
Zus. (Hist. nat.) -forme, adj. mahl⸗ 
sabaformig. 

oldavique, f. (f._ géogr. 
Worth.) ( Bot.) motdauifdher Drachen⸗ 
fopf, m, türkiſche Meliffe, /. 

Mole,f. 4° (Ichth,) Klümpfiſch,m. 
tetrodon mola; 2° (Epingl.) Knopf⸗ 
brath, m. 

Male, f. (lat. mola) (Obstéir.) 
Mon djfalb, n. (wabre, falſche) Mole, 
[. (ein mil Luft, Wasser, Blasen, 
Blut od. Fleischmasse angefallter 
Klumpen im Uterus). 

Mole, m. (let. moles) 4° Wehr 
n, damm, endanimt, m.; 20( Ant. 
Grabmahl in Thurmyeftalt, Grab: 
mablithurm, m. 

Moléculaire, adj. (neu-lal. 
molecularis ) ( Phys.) bie Theilcben 
od. Kigeldhen betreffend, Motecular..; 
Physiol.) action -, Thatigfeit der 
Urtberldhen « bes. Zuſammeniehung, 
Vertürzung (der Muskelfaſer durch 
die intensive Kraft ihrer Urtheil- 
chen). 

Molécule, t (neu-lat. mole- 
cula) (Phys.) Maſſentheil, m. Theil: 
en; Kügelchen, n. 
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Molendinacé, adj.-e, f. (neu- 
lat. molendinaeeus ) { Bot. } wind: 
— — 

Moténe, f. (Bot.) Wollkraut; 
bes, (Mat. méd.) (- commune) ge: 
meines W., nm. Konigekerze . Hime 
melbrand, m.; Verhascum Thapsus; 
noite, ſchwarzes We, V. nigrum; - 
phlomolde, windblumena huliches B., 
n. Fiſchkoörnerkerze, . V. Phiomoides; 
fleurs de — , Wollkrautblumen, /. pi. 
flores Verbasci. 

M olester(v. /at. molestare)va. 
belaftigen, beſchweren, plagen, neden, 
fam. forpen, banfein, moleftiven ; |] 
mo'esie, -e, belaftigt rc. 

Molette, f. L. [(r. fat. mola) 42 
Rarchen, Spornvadcen ; (Hort.) Ubr= 
rabdden; (Chir.) Rad, Ravchen(an ei— 
ner Sage); 20 (Cord., Rub.) ( Oreh-) 
Rolle, Stheibe, f.; Drebfot, m.; 
(Opt.) Schl eiffcheibe ; (Mines) Molle, 
3 Glafdengug, m.; 30 { Peint., 

harm.) Meitfeule, f- Laurer, m.; 
(Glac., Pot.) — yn.: 40 Orſt. 
Sahmiederange; Ul. tv. dat. mollis 

Vet.) (Steins) Galle; - souMée 
indgalle, f.; {| I. scie a-s, Rarhige, 

Moletter (v, Molette) va. (Pot.) 
mit dem Polirholye poliren. 

.-Molge, adj. (v. 44027%s) (Zool.) 
boshaft, bos. ; || subst. m, ..mold, 
. molgus, m. 

Molges, m. pl.(v. poryde) Zool.) 
Mole, — mn. pl. (Saurier u, 
Batrachier, Ritgen), 

Molinisme, m. (v. Molina, u. 
pr.) Melini¢mus, m. Melina’é Lehre 
von ter Gnate, f. [Molinift, m. 

Moliniste, m.(f. Molinisme ) 

t+Mollah, m. Mollah, m. 
(mahomedanischer, die Glaubigen 
sum Gebete rufender Priester), 

Mollasse, adj.(f. Mol, Mou) 
ſehr weich; allju weids ; weichlich; 
well; {elaft; |) -8, subst. m. pl. 
( Zool.) ( tie) weidhen, gallertartigen 
Strablentbiere, mollia, w.pl.(Lam.). 

Molle, adj. [. {, Mol, Mou; & 
subst. f. (Ichth.) Meerſchleie, f. la- 
brus tinea. 

Mollement, adv. (v. Mol, 
Mou) 4° weics ; 20 fig. A. mit anmu⸗ 
thiger Nachlaffigfert, nadlaffiq, rz 
pig; B. ohne Nachdrud, f é, tau, 
latig, C. weichlich, — 

Mollesse, f. (lat, mollitia, f. 
Mol, Mou) 4° Weichheit, fi A. 
4 an Sirte, an Spannfraft, 
m.; B. Gelinvigfeit (bes Wetters r¢,) 
C. Schlaffheit (ves Körpers, ver 
Musfelfayer re.) ; Abſpannung; Weis 
lidfeit ; 20 fig. A. Sraftlofigfeit, 
Weichbeit; Schlaffheit (rer Sittenrc.); 
Trigheit; Lauheit; Nachdrudslofi 
Feit ; B. ubertrichene Nachficot, Srwaz 
che; C. Weichlichteit, Verweichlichung; 
D. (Litt.) anmuthige Hingebung od. 
Nachlaſſigfeit, weiche Mundung, fF 
(das) Weiche, Wohl gefallige, n. 

Mollet, adj, -te, f. (F ki. v. 
Mol, Mou) (ctroad) weich ; gart, fanft ; 
behaglih; wollicht; murbe; pain -, 
—— Brödchen, Franz- od, Milch⸗ 

xodchen, n.; @ufs -s, weich geſott 
Gier; fam. avoir les pieds -s, (na 
uberftantenem Podagra) weiche, yarte, 
empfindliche Fuße haben. 

Mollet, m. (f. Mollet, adj.) 4° 
(Anat. 4 Ware, sura, f.; du -, 
Maren..; 2° (Technol.) Franſe, A 50 
(Ichth.) gras -, f. Lump. 

Molleton, m. (v. Mollet, adj.) 
(Comm.) Molton, Multon, m. (wei- 
cher Wollenseug). 
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*Molli.. (». dat, mollis) in Zus. 
-lier, ra. (Med.) verallt, erweichen; 
aufledern; verfluffigen; verdunnen; 
~peunes, m. p/. (Enton.) Weichflug— 
ler, m. pl. (Dum., 7. Apalytres). 

Mollir (/at. mollire, f. Mol, 
Mou) on. 4¢ weich, teigicht, morſch 
werden ; 2° matt werden, ermatten, ere 
ſchlaffen; Zo fig. (4u_leicvt) nachgeben, 
unzeitige Nachgiebigkeit bezeigen, wan⸗ 
fen, weichen (eo. Pers.); erſchlaffen, 
finfen (vo, Muthe ete.); || we. (Mar.) 
abvicren, (das Steucr) anziehen. 

Molliuscule, adj. (lat, mol- 
livusentus) (Hist, nat.) etwas weid), 
weichbehaart. 

*Moltuse.. (v. neu-lat. mollus- 
cus)ia Zus.|Zool.)-articulés, m. pl. 
die weidhen Gliedertbiere, Uebergungs⸗ 
thiere pon den Mollusfen gu ven Arti— 
culaten, miolluscarticulala, n. pl. 
( Blaine.). 

Mollusque, 8 (fat. mollus- 


cua (Hist, nat.) wet || subst. m. 
Weichthier, Mollusf, molluscum, n. 


(Schweigger ete.); Weichwurm, m. 
(Linne, Miller); -s, pl. Mollusten 
., “ Muſcheln u. Schneden, /. pl. 
Geſcheid- u. Gerſchötthiere, on. pi. 
(Oken), 

* olosse, m. (uorsrees) 10/ Ver- 
sif. gr. et lat.) Moloſſus, (ein) aus 
drei angen Sylben beſtehender Vers ; 
20 (Ant.) Jagd od. Hirtenhund, m-; 
5° (Zool.) Hundémaul, nv. molossus, 
(Fledermausgatt.). 

“Moly, m. (uaav) (Myth. gr., 
Bot.) Moly, allium subhirsutum(? u 

Molybdate, m. (f. Molybdi- 
que) (Chim.) molybednjaured Gals, 
nm, melyboanfauer, adj. molybidas; 
|| Molybdaté, adj. -e, ſ. (Minér.) 
niclybranfauer, sgefauert. 

Molybdéne, — 
Chim.) Molybran, Waſſerblei, n. 
ein suerst v, Hielm im J. 4782 
dargestelltes Metall); protoxide, 
oxide noir de -, Melyboaneryoul, bi- 
oxide, deuloxide, oxide brun de -, 
Molybdaͤnoxvd, n.; sels de -, Moz 
lybranorpouljalye ; -oryrfalye, n. pl. 

Molybdénite,f. ({. Molybdéne) 
Minér.) Molybednglang, m. Waſſer— 

fei, natürlich vorfommendes) Schwe— 
felmolybdan, 7. 

Molybdeux, adj. (f. Molyb- 
déne) (Chim.) molybdosus : oxide -, 
Molybrinoryoul, nw; sels-, Molyb: 
danorydulſalze; einfache Molybdan⸗ 
baloivfalye, n. pl. 

Moly bdico-— (vr. nen-lat. mo- 
lybdicus, f. Molybdique) (Chim.) 
bez.cin durch Molybdan(oxyd) u. 
eine sweite Base gebildeles Dop- 
pelsal=: (chlorure} Molybdico-am 
monique, adj. (doypelt Ehlor-)Moz 
lobdan⸗ Ammoniak, (falafaureéd) Wo: 
lybdaͤn⸗Ammoniakl, n. 

Molybdique, adj. (f. Molyb- 
déne) (Chim.) molybdicus; oxide -, 
Molvbvaneryd, n., acide -, Muvlyd: 
dinfaure, Waſſerbleiſaure, ſ.z sulfure 
~-, topyelt Sawefelmelybtan: sulfide 
a, dreifach Schiwefelmolybrin, n.; sels 
—§, Melybtaneryrfake; doppelte 
Sdwefelimolvbran: od. Molybranba: 
volbialee ne pl, 

M oly bdoso- (x. neu-lat. mo- 
lybdosus, ſ. Molybdeux) (Chim.) 
bez. cin durch Molybddn'oxrydnt) 
tu. cine sweite Base qgehildetes Dop- 
pelsals: (ehlorure’ Moly bieso-am- 
Monique, adj. einfach EblorMe— 
lvbtan Ammeniakt, (ialzſaurce) Moz 
lybdaͤnoxydul “Ammeniaf, n. 


MONA 





Moment, m. (lal. momentum) 4° 
Augenblick, Moment, 3citpuntt, m.; 2° 
(Mec. Phys. Moment, n.5-d'activite, 
—2 j. ‘elfet) Dynamique); || 

n=, gunſtiger Mugenblic ; b) lick: 
ter, heller A. ¢) M. evler Gingebung, 
m, Anmwandlung von Edelmüth, 5 
from. cipt. un -, warten Sie einen 
Mugenblic ; loc. cory. au - ou, au — 
que, dans le - que, dans le - of, 1m 
Augenblicke wo od. ba; du = que, von 
tem Wugenblide an, wo ord. da; fo- 
bald; feit; ba; dés ce -, de ce -, von 
diejem Mugenblide an, von jest an; 
lor. ade. a lout -, a tous -s, jeden 
Augenblich; alle Augenblide; jeder 
Stunve ; dans le -, in einem A. ue 
genblids augenblidlid ; ence -, in 
dieſem MW., zür Stunde. 

Momentané, adj. -e, f. ‘lat. 
mnmentaneus)angentliatics lichtig. 

Momentanement, ade. auf 
cinen Mugenblid ; flr ben Augenblick. 

Momerie, f. (vg. paps, lat. 
Momus u. d, deutsch.) fam. Mum— 
meret, f. 4° alt. ſ. Mascarade: fia. (Ma: 
cherliche) Veritetlung, 2. Gaufelipiel, 
n.; ail. Spas; Bofien ; Se Lacherlicver 
Aufiug, m. Poſſenſpiel, a. ; Schnur— 
re, f. 

omie, . (nen-lat, momia) 4° 
Mumie, f A. cinbalfamirte Leiche 
(der alten Mequyter); B. im weit. 
Sinn (eine im beiten Sande Mra: 
biené oder Meguytens) gedorrte Lei— 
the, Dorrleiche C. uneig. (Entom.) 
Purve (ohne Keppinnit), (2 2e ſchwarz⸗ 
braune Grobargrarbe (welche den Ue— 
berzug der Mumien bileet), Mumien- 
farbe, (. Moumi, n. 

Momordique, f. (Bot.) Balk 
famayfel, bes. (Mat. med.) {- balsa- 
mine) Giels-B., m. Gſelegurke, 
Springqurke, wilte Gurke, f. Momor- 
dica elaterium; fruit de -, Spring: 
qurfenfrudt, Gfelggurte, ſ. Cucumis 
asininus, 

Mon (span. u. ttal. mio, lat. 
meus) ady. poss. 4° m. mein ; 2° vor 
Vocalen statt Ma, f. meine; || Mes, 
pl. meine. men... 

-Mon..({f. Mono,.)in Zus. ein.., 

fonacaille, f. (f. Monacal) 
verdchil, Monchsbrüt, f. gezücht, n. 
zjunft, f. 

Monacal, adj, -e, f. (vr. lat. 
monachus) mönchiſch; Mönchs., 
Kloſter. 

Monacalement, adr. mön— 
chiſch, nad) Moncheart; als Minch. c) ; 
wie cin Mind, 

*Monacanthe, adj, (j. Mon..) 
(Hist. nat.) einderniq; || subst, m. 
Einhornfiſch, monacanthus, m. 

Monachisme, m. (r, /at. mo- 
nachus } verd@ehil, (vad finftere ) 
Moͤnchetbum, Monchsweſen, un. Moz 
nachismus, m. 

Monadaire, adj. (v. lat. mo- 
nas) (Philos., Zool.) WMenaven.. ; |] 
-8, subst. m, ae Fam. ver) Bune: 
thierchen, vu. pl. Monaren, /. pl. mo- 
nadaria (Bory). , 

Monade,f. (uorae, lat. monas) 
Monare, f. 4 { Philos.) nach 
Lribnits : hypotherisches einfadved 
Gruntweſen, Urkoͤrperchen; 20 | Zool.) 
Yunttthierchen, w. 

*Monadetphe, adj. ‘¥. Mon.) 
‘Bol. cinbrateriq, cinbuntelia, mo- 
nadelphus; || “Monadelphie, £ (Olaf 
fe, Ortnung ter einbrüterigen Pan: 
ten, Einbruderigkeit, Menadelrrie, /. 
— — 

*Monandre, adj. (ſ. Mon..) 
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ABot.) einmannia, ein ſſaub jitig, me 


nandrus; {]* Monandrie, /. Glaie, 
Orrnung ver) einmannigen PAanien, 
Ginmannigleit, Monandrie, | tin- 
ne); {| Monandrique, ad), mit ein: 
maännigen Blumen, moenanrriide 
Pflanze). 

—AMonanthe, adj. (f. Mon.) 
(Bot.) cinblumig. 

*Monanthére, adj. (f. Mon.) 
(Bot.) cinftaubbeutelig. 

*Monarchie, f. (srapzia) 
Monarchie, f. 1° Ginbercihait. A 
leinberrjcbart, /. Monardenthum, a, 
20 monarchiſcher Staat, wm. 

*Monarchique, adj. (uray 
xixic) cin: od. alleinhertidahle, 
menarchiſch. 

*Monarchiste, m. (i. Moon- 
chie) 40 (Polit.) neol. Anbinger der 
Mionarchie, Monardift; 22 Mot 
rel.) Befenner ver Ginbeit bes gertl 
den Weſens, Widerſacher ver Tran 
nigfeit, om. : 

*Monarque, m, (uoras7x) 
Gin: od. Alleinherrider, Wenare » 

Monastére, m. (usrarrpe) 
Kloſter, n.; - hommes, Mente. 
fter ; - de filles, Nonnenflofter, w. 

Monastique, adj. moar 
noc) Flofterlids, Rlofler..; mendes, 
Mons... F 

Monaul, m. f. Eperonnier,> 

-*Monaut, adj, m. (usar) 
einobrig. 

Monceau, m. (rt. lal. mons 
monticellus ) Saufen; Klum, 
Hiigel, (fleiner) Berg, m.; fam. aor 
des -x de qe., ganze Berge ven coat 
haben, etw. haufenwweis, tie Gulle oe 
Hutle haben. 

Mondain, adj. -e, [. (lat. mur 
danus) weltlich, irvife, Belr.. € 
den Gitelfeiten ner Welt ergeten; © 
gu den Gitelfeiten der Welt gehore’, 
citel; || subst. m. Welttind, w. Ber 
ment, * de. eit 

ondainement, adc.m 
i, 


Mondani f. (rv. dat. mune 
nus, ft Mondain) Weltlichteit, Ge 
feit, f. 


Monde, m. (lat. mandus Be 

f. 40 Weltall, m Himmel und Coe; 
20 im eng. S. (Theil der Hell; 4 
Grove, f.; in noch eng, Bed & 
Theil der Erde) Belttbeil, m :% 
yperLol. (ein) groper, ſtarl bevelte 
ter Ort, om, ; Weltſtadt, f; iw’ 
a, Welthewobner, m, pl, Mewidee 
f. (Gejamintheit od. Mebryatl te) 
Menſchen, m. pl.; 4, fam. —7 
Yeute, pl.s y, (eine gewiſſe Mash! 
von) Perfonen, f. pl. Meniden. 
—* Leute, pl.; Rrembe, Wajte, ap 
—— un -, cine ungebeuct Tew 
nmenge; o (eine einzige Pee 
Nemand ; ¢, mit dem aj. pe 
(mon, ton, son, ete.) cex, Dien * 
eute. pl. Dieneriehaft, £; *5. 
tergebene (dberh.\, Leute, pe: ‘ 
Perfonen, welche man erwartet, | / 
Hremee ; Hiite, m. pl; S Meme” 
Lice) Gefellſchaft; Men chen Girt: 
hes, (Lang. de dév,) (pie verdez 
bie) Welt, ming mit Re 
fcven, Weltumgang, IWeleeerfeds. & 
Welileben ‘bes, im Geg. ou Vie —* 
nastique, Rloflerleben), 0.59, Bat 
braudy, -tom, m. -fite: fenated 
feine) Sebendare; ¢, Beltint, | 
Areuven, f. pl.; B.berebate *e 
férper, bewohnter Planct, m . 
Vautre -, die andere, jene, cme ™ 
Welt, fenes Leben, Ienfeitt, Pe 
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fun, de Vautre - , wunberbar, felt 

jam; befremdlich ungiaublich; | 4° 

‘an du = 2000, bag Jahr, im Jabre, 

Nano 2000 ver Welt od. nach Erſchaf⸗ 

fang oer Welt; fam. depuis que le 

est -, jeit die Welt fleht; - physi- 
que, (vie) phyſiſche Welt, Sinnens 
welt; - moral, - intellectuel, (die) 
frtliche, geiftige Welt, Gedankenwelt; 
le - — das Weltideal, das nach 

Plalo von Ewitgkeit her dem Scha- 

pler inwohnende Urbild ver Welt; 

2 le - ancien, des anciens, die alte, 

bie febon den Alten belannte Welt; le 

nouveau -, die neue Welt. f. Mme: 
rifa, n.; les deux <s, beide Welttheile, 
bie alte und tie neue Welt; venir au 
-, auf vie od. gur Welt fommen; 
mettre au -, zur Welt bringen, gebas 
ren; étre au -, auf der Welt fein, le- 
ben; du -, ber Welt; Welt..; etre 
connu de tout le -, aller Welt , Jes 
terman, alt, u. fam, maͤnniglich bez 
fauntyein; amide tout le -, Aller⸗ 
welrsfreund, Jedermanns Freund; fam. 
ilse moque du-, er macht fich uber 
bie Seute luſtig; er bat dic ganze Welt 
—F Beſten; quantité de -, eine gro⸗ 

¢ Menge von Menſchen ; viele Leute ; 

eude-, pas grand -, renig Men— 
hen od. Seute; Wenige, pl.; gens 
du -, f. Gens; le grand -, die große 
Belt; le petit -, die Fleine Welt, vie 
fleinen Yeute, Geringen, pl; savoir 
bien le -, son -, — be⸗ 
ſitzen feine Leute fennen; avoir du -, 
esprit du -, Weltton haben, einen 
feinen Tact befigen: prov. ainsi va le 
-, fogebt cd in der Welt; je donne- 
rais tout au — ich würde Alles in der 
Welt darum geben; le micux dau -, 
auf vie befte Art von dev Welt, auf 
das Bete, gang vortrefflich. 

Monde, adj. (lat. mundus) 
(Lang. bibl.) rein, schersw. lauſcher 
(c. Thieren), 

Monder (v, fat. mundare) ra. 
reinigen, faubern; bes. von der Schaz 
le betreien, ſchalen; aushülſen, aud: 
machen; abjcbroten ; || mondé, -e, ge: 
ſchalt x; orge monde, geichalte Ger⸗ 
fie, hordeum excorticatum., 

*“Mondi.. (v. fal. mundus) in 
Zus. tejn..; (Méd.) -fler, va. veiniz 
gen. 

Moneétaire, m. (lat. moneta- 
rius) (Ant.) Munzer, Münzmeiſter, 
m.;\|adj Din}... 

M on ilaire, adj. (r. lat. moni- 
le) (Hist. nat.) mit verlſſchnurahnli⸗ 
en Fühlern ꝛc., Perljdnur.., moni- 

ris. 

*Monili.. (rv. iat. monile) in 
Zus. (Se. nat.) Perlſchnur.; Nolen: 
frany..; Halsband..; -corne, adj. mit 
rerlichnur⸗ oder rofenfrangzformigen 
Bublern; -ftre, -gére, adj, ſchnur⸗ 
tragend, Schnur,.; Perlichnur..; Hala 
banp..; -forme, adj. ſchnur⸗, perl: 
ſchnur⸗, rofenfrang: od. halsbandför⸗ 
mig. 

Moniteur, m. (dat. monitor) 49 
Srinnerer; Warner; Rathgeber ; Ruz 
fer; bes. Aufrufer (in den Lanca- 
slemschen Schulen\), Moniter; 20 
Moöniteur, m. (Titel versch. Zei- 
fungen, hes. der fransdsischen of- 
ficielien Regierungsbldatter). 

Monition, f/f. ( lat, monitio) 
Jor. ecet.) (bijdwiliche) Grinnerung, 
Warnung, Grmabnung ( vor Aus 
prehhung des Rirchenbannes), J. 

M oni toire, adj. (lal. monilo- 
fus) (Jur, eccl.) letires -s, -, subst. 
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m. Grmabhnungéfhreiben, Monito— 
eM Suit ( lat. ) (Zool.) 

Monitor, m. ( lat. ool. 
Warneidvedje, /. 

Monitorial, ady. -e, f. (rv. lat. 
monitorius) Grmabnungs..; Erinne⸗ 
rungs. Warnungs..; leitres -es, ſ. 
Mouiloire s). 

Monnaie, f. (lat. moneta ) 
Miunze, J do gemuüngtes Metalluc, 
Munyiud, vn. ; Sammelw, Münzſtu— 
fe, Wicloflude, n. pl. (gemingtes, baa⸗ 
red) Geld. mo; due eng. S.A. (fleine) 
Marine, /. kleines Melo, n.; B. Be— 
trag eines Meldftudes (in fleinern 
Ming octen’, ve; fig. im Umlauf bez 
findliche Worter, n. pl. od. Revens- 
arten, f. pl.; 2° Midngiatte, [- ge⸗ 
Cause, m.; 4° - de .., ..minge, f; 
papier-monnaie , Bapiergelo, n. ; 

ayer en — forte, in ſchwerem Gelde 

ezahlen; battre -, ora ſchlagen, 
Melo praͤgen, munzen (f. Battre) ; fig. 
prov. rendre, donner à qn la-de sa 
piece, —— qn en méme -, Sem. 
in gleicher Munze begablen, Gleiches 
mit Gleichem vergelten; 20 de la-, 
des -s, Munj..; chem. cour des -s, 
Obermiunygericht, n. 

Monnayage, m.(t. Monnaver) 
(oad) Miingen, Selopragen, n. Dung: 
ſchlag, m.; Munzweſen, n.; de -, 
Wing... 

Monnayer (vr. Monnaie) va. tu. 
abs, mungen; (Marime, Geld) prigen, 
ſchlagen: (qutre.) auspragen; Part de 
~-, die Munyfunjt; || monnayé, -e, 
gemunzt 2. 

Monnayeur, m.(v. Monnayer) 
Miinser; Mungarbeiter; faux -, Falſch⸗ 
munzer, m. 

*Mono.. (v. gedves) in Zus. (Sc.) 
cin..; allein..; mono..: (Bot.) -axilére, 
adj, einachſig, einfrineelig; (Phys.) 
-baphie, f. Winfarbigfeit, f; (Bot.) 
-base, odj. mit ciner einzigen Bais 
an der Wurzel adbbirivend, monoba— 
fi (Cand.); (Zool.) -bies, m. pl. 
cinlebige, eingelne VRlaſenwürmer, m. 
pl. monobia (Latr.); (Bot.) -carpe, 
-carpien, -carpique, on cinfrucy: 
tig; -céphale, adj, einfopftg; ein: 
fnopfig: (Zool.) -cére, adj. cinbor: 
niq, Ginborn..; -chiles, m. pl. Gin— 
burer, monochiles, m. pl. (Adein) f. 
Solipéedes); (Bot.)-chlamydeé-e), ad). 
‘Cand.\f. wut. Monopérianthe; (Se. 
nat.) -chroe, -chroite, -chromati- 
que, ~chrome, adj. einfarbig ; -chro- 
me, stbst, m, (der) cinfarbige Ror: 
yer; (dad) cinfarbige Gemälde; Mo- 
nocle, an. (f. Mon.. u. deat. oculus) 4° 
Augenglas, Opernglas (fur ein Muge) 
mn, Yorgnette; 2° (Monocule) (Chir 
einaugige Binte, ſ. Monoculus, mr.; 30 
(Zool.) Ginauge.n. Schildſlob, . (Aie- 
menfussqatt.:; (Bot) -cline, adj eins 
bauiig ; (Mus.) -corde, m. etnfaitiges 
Tonwerkzeug. Monechörd, n.; ( Zool.) 
-colylaires, m.pl. Wurmer miteinem 
cingigen Saugnapfe, me. pl. monoco- 
tyla (Blaino.); ( Bot.) -cotvledon, 
adj, - -e, f. mit cinem Samentayz 
ren, einlappig, einfeimig, (pi efeimend; 
( plants) --¢, subst. f. tpigtenmende 
Pflanze, Menoforvlerone ( /uss. ), 
Gropteqame (Linnd), Endegene 
(Cand.\, [.; -coty ledone, adj. -e, f. 
einlaprigler Keim y.), monocotyle. 
doneus ; -cotyledonie, f- (Glare der) 
ſpitzkeimenden Pflanzen od. Monefez 
intedonen, f. pl. Monoketyledonia, J. 
(./uss.): Monocule, m. ſ. 06. Mono- 
cle; (Zool.) -dactyle, adj. einfinge⸗ 
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chen Unbange, qefingert; -delphes, 
m. pl. Thiece mit ciner einzigen Ge— 
barmutter, om. pl. monodelphi 
(Blaine; Monodonte, adj. (f. Mion. 
uv. ..Oconte) eingabmig; subst. om. 
Ginjabuichnede, f. monodon, n. 
( Admmbeemergatt); (Bot) -dys 
hame, adj, einmächtig; -ecie, f 
Slajfe der) cinbauniyen Pflanzen, J. 
Einhausler, m. pl. monoecta, f. 
(Linne); Mono-éleutherogynie, f 
Glaze ver) Monofervlerenen mut freis 
ftebentem Fruchtlnoten, pL pl. (hi- 
chard,,; Mono-épigynie, T. Glaie 
der) Monokotyledonen mit eberſtaͤndi⸗ 
gen Staubfäden, f. pl. (/uss.); -ga- 
me, adj. einebiqg; (Bot.) mit enge: 
ſchlechtigen Blumen, monegamiſch; 
-gamie, ſ. Monogamie, /. fe einfache 
She, Ginweiberei, 20 (Bot.) Glaſſe 
der Pflanzen mit eingeſchlehtigen Blu— 
men, f.; -gene, ey. cintenmiq | Les= 
tibondois, fob, -cotyledon’; -genie, 
f. (Physiol) einfame, — 55 Jeu⸗ 
gung, Monegenie, . (Purdach) ; -gé- 
nique, adj. (Géogn.) aus einem und 
demſelben Grundſteffe gebildet; (Di- 
plom.) -grammatique, adj. mo— 
nogrammatiſchz -gramme, m. (Mori- 


ypemeos) (verfidlungener) Naments 
jug, m, Monogramm, v.; -graphie, 
f. Gingelberhreibung; befentere ie 
bandlung, Monographie, f.; (Bot.) 
-gyne, adj, mit cinem Fruchtfnoter, 
cimmeibig;s -gynie, f. Ordnung ver 
einweibigen Pflanzen, Monogynle, f. 
(Linne); ‘Chim.) -hydrique, adj. 
moneohydriſch, ¢infacdy Wafferitof..; 
(Bot.) Mono-hypogynie, f. (Glaffe 
der) Monofetyledonen mit unterfine 
bigen Staubjaren, fL pl. (Juss.)3 
-ique, adj. cinbautig; -iques, m. pl. 
(Zool.) rag Paraceyphalorvbhoren, 
mounoica, oe . (Blainv.); -lithe, 
adj. (oror9ec) aus cinem einzigen 
Steine beſtehend, einſteinig, monoliz 
thiſch; safst. m. cinfteinigeds Werk, 
n. Monoclith, m.;-logue,me. (ve. fove~ 
Acyoc) Allein⸗ od. Selbitgefprich, n. 
Pionclog, m.; -mane, adj, mit Dios 
nomani¢c bebaftet, eine fire Mee baz 
gend; subst. m. Monomane, m.; 
=manie, f. (der) nur auf einen Gegen? 
ſtand gerichtete Wabnſinn, m. fire 
Idee. Monomanie, Grille, f.; (Zool.) 
-mére, adj. eintheilig, ungegliedert; 
-myaires, m. pl. einmuskelige Mu— 
ſchelthiere, monomya, n. pl. ; -neu- 
res, m. pl. Thiere mit einem einzigen 
Mervenfyteme, Ganglienthiere, mo- 
nonéeura, we pd. (Htudolphi); (Bot.) 
—périanthée), acy, mit einer eingiz 
gen Blumendede; Mono-périgynie, 
f. (Glave ber) Monofotyleronen mit 
unt ten Fruchtknoten fehenden Staub: 
faren, f. pl. (Juss.); -pétale, adj, 
einblittriqg’¢ Blumenkrene ;-petalie, 
f. 4¢ Ginblartrigfeit; Q Glajfe tev 
Pflanzen mit cinblittriger Krone, Moz 
nopetalie, ſ. (Rich.) 79 adj, 
einblittrig; -phyte, adj. ans eines 
einzigen Species befebend(e Pflanzen⸗ 
gattung’ ; (Zool.) -pleurobranches, 
m. pl. Ginfeitfiemet, m. pl. mono~ 
pleurobranchiata (Blaine. ); (Térat.) 
-podie, f. (Gattung ter) einfüßigen 
Misgeburten, f. pl.; -pole, m, (sore 
weénsov) Ulleinbanvel, mm. Monopol,n.s 
-poleur, m. (re. ovowe@Anc) Alleiu— 
haͤndler ; Muffaufer ; Monopolift, m.; 
-poliser, (Movemwartiy) va. u. abs, 
neol, aum ‘Monopole machen od, ums 
flemyein ; cin Monopel (aug ctw.) maz 


rig; cingebig 5 mit einem fingerabnli: | chen 5 Alleinbandel (mit etre.) treiben; 
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monopolifiren; -ptére, adj. (mo 
vérrepos) te (Archit.) einfligelig, mit 
einer cingigen Gaulenrethe; bes. 
rund‘ed), auf Gaulen rubend/cs Ge: 
bauve) ohne Mauern; 2° (Hist. nat.) 
einflugeliq; -plérygien, adj. mit ei 
ner (eingigen Kucten: A loffe, einfloffig ; 
(Bot.) Monorchide, adj. \f. Mon,. u, 
Spx) einfnollig ; (Zool.) -rhynques, 
m. pl. cinvuffelige Wurmer, m. pl; 
( Bot.) -sépale, adj. einblattrig(er 
Kelchy; mit einblartcigem RKelche ; 
-sperme, adj. einfamig; -stique, 
adj, (uoréersxos) cinrcibig, eingeilig; 
subst. m (Poet.) einverſiges Gedicht, 
Monoſtichon, n.; (Bot.) -style, oe 
eingriff lig; (Gramm.) -syllabe, adj. 
(povoevrra Pos) cinfylbig; subst. m. 
cinfylbiges Wort, n.; (Art meétr.) 
—syilabique, adj. de cinipi big ; 2° ang 
einſylbigen Wortern beftebend ; (Zoal.) 
~thalames, m. pl. Kopffüßler mit eins 
facherigem Gehaͤuſe, m. pl. monotha- 
lama (Lam.); -tone, adj. (moroTe 
vee) cinténig, monoton; imw. 5. uw, 
fig. einformig ; langweilig; -ltonie, /. 
overovia) Gintdniafeit, Monotonie; 
« (allsugrope) Ginformigteit; Yang: 
weiligfeit, (; im w. S. eintiniged Ye: 
ben, YUltagsleben, (das ewige) Gincrlei, 
n.; (Zool.) -trémes, m, pl, (Sauge- 
thiere mit einer cinzigen Oeffnung 
fiir die Exrrvemeute, mit einer 
Cloake) Monetremen, monotre- 
ma(ta), x. pl. Kriecher, — rep- 
tantia; (Sc. nat) -type, adj. mono: 
typiſch: 10 einem u. vemycloen Typus 
angehorend; 2° nur cine Species ent: 
baitend. leinfache Größe, ſ. 
Monome, m. (v. uevdm) (Alg.) 
*Monomére, etc. f. Mono... 
Mons, m.(Abkars. v. Monsieur) 
verdchtl, Herrchen, n. Mosje, m. 
*Monscigneur, m. (v. Mon 
ts. Seigneur) Ehrentitel: gnädiger, 
gnibig! er, durchlauchtigſtet Herr ; 
cine, Ihro Gnaden od, Durchlaudt; 
te. Ersbischofen: bodbwuirvigher Herr; 
Seine, Guer Hochwiirden:Gnaren. 
*“Monseigneuriser(v. Mon- 
seigneur) va. schersw. (Jem) als 
— Herrn ꝛc. tituliren. 
“Monsieur, m. (ve. Mon t, 
Sieur) 4° Titel u. Anredewort far 
alle erwachsenen mdannlichen Per- 
gon,: (mein, ter) Herr; 20 im Ss, 
A. (der) Sausherr, Sere (im Verhdlt- 
nisse su den Dienstbolen), B. Mann 
von anstdndigem Aeussern) Herr; 
C. iron, pop. faire le -, den grofen 
Hern fyiclen; D. in Verbindung 
mit Schimpfwort. Mosje ; E. chem. 
Titel des ditesten Bruders des Ko- 
nigs v. Prankreich: Monsieur, m.; 
| — le docteur, a) (mein) Serr, 5) 
ber Here Doctor; messieurs, pl. meiz 
ne Herren; Ihe Herren; die Herren; 
(Hort.) prune de -, Herrenpflaume, /. 
Monstre, m. (/at. monstrum) 
4° (Terat. anim.) MiFgeburt, Minges 
ftalt, f. verbileetes Geſchopf, Mon: 
runt, m.; (Térat. veg., Bot.) Mig: 
ilbung, Berbiloung, Monftruofirat, 
f.; 2 imw, 8. u. fig. Ungebeuer, Un: 
a i Unthier; Seu al, m.; Un: 
old ; Unmenich. m.; dicht. les -s des 
forets, die Ungeheuer der Waͤlder, bie 
wilten Thieves; - marin, Secunge: 
heuer, Secungetbim, mn. (/Fallfisch); 
Qhertr. - de laideur, Wutbund von 
Haͤßlichleit, (cin wabres) Scheuſal; 
~ d'avarice, Ungebeuer von einem 
Beirhalfe, (ein) unerhicter Beighals, 
igorache, pop. - de nalure, drer⸗ 
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Montagne) bergig, gebitgig, monta- 
nus, montosus, 

Montain, adj. ( Hist. a 
Montagnard ; || subst, m. Bersist, 
m. fringilla montana. 

Montan t (part, pros. v. Moo- 
ter) adj. -e, f. (binjaufitergend ; ants 
mrirtsfteigend, -gebend; -fabrend; te: 
bend, ascendens , assurgens ay ay 
f. Marée ); aufyierend’c F 

Mag.) Rebend, fareitelrecdt’e Fux; 
(Blas.) aufrecht ſtebend: | stebst. m, 
4o aufrecht ſtehendes Enid Holy, G 
fen x¢., m. Stanver : Pfoſten Pieiicr, 
Stollen, m.; (Technol.) Seterdey 
fan der Breffe), n.; Sattel eer Lat: 
fibeere); Rudel (am Bogelbeerde), m; 
Badenftiid (am Pferdejaume n:ak 
wirtégehende Spur (am Radert |; 
( Blas. ) aufrecht ſiebendet Etat 0: 
(Hort.) Saft ; Scheß; Tried; » ke 
lauf, Betrag (einer Summe x.’, m; 
Totals-Summe (einer Ausgate x’, [, 
30 geſchmach m. saa fe 
aufiteigende Duft od, Dunit, m.; ter 
fe Blume, /f.; Fewer (res Meine x. * 





ler an ven heiligſten Naturgefegen, Un⸗ 
menſch, unerborter Wutherid, m_; se 
faire un - de qc., fich ein Ungethiim 
aué etw. machen, eine Maude fur einen 
Glephanten anfeben; glauben, dag et: 
was entſetzlich mubſani iit; || adj. faim. 
ungeheuer grog, coloffal, Riefen..; 
ventouses -s,! Junod’s Rieſenſchropf⸗ 
topfe, Schroͤpfſtiefel, m. pl. Schroöpf⸗ 
apparat im Großen, m. 

Monstrueusement, adv. f. 
Moustrueux. 

Monstruecux, adj. -se, f. (lat. 
monstruosus) monftruds: 4° mifige: 
flaltet, ungeftaltet ; unformlich ; 20 un: 
natürlich, widernatirlich, ſcheußlich; 
fig. ungereimt, ſinnlos; aberwigig ; 
— 3° ungebeuer (groß); entſeh⸗ 
ich; Miefen... 

Monstruosité, lo. lat. mon- 
struosus) Monfruofitat, f. 4° Mike 
bildbung, Misgeftaltiung); Unförm— 
lichfeit, f. (pas) Ungeftaltene, Mon— 
itrudje ; Lig Mirernatirliche, n. Une 
natur, cuplichfeit, f.; (bas) Unge- 
beure; 20 fig. Ungeheüer; Scheujal, 





















; ; Monte, f. (v. Monter) 4° Sé. 
“Mn tis nos} ea [gay eg (emer 
Geogr.) Berg, m. (bes. A. eineinseln og 
stehender of —* einen Kigenna-| _ Monte | part. pass. e, Mobier 


men ndher bestimmter Berg; B. 
ein aus einem Gebirge sich erhe- 
bender Berggipfel) (wird in Prosa 
sellen ohne bestimmenden Eigen- 
namen gebraucht, u. verbindel sich 
nie mil der Prap. de: 4. B. le - 
Etna, la montagne d'Etna, ter Berg 
Gtna) ; -8, pl. Berge, pl. Gebirge, n. 
(pl.); abs. (bie Schweizer⸗Alpen, f. 
pes dicht. le double -, dex Doppel⸗ 

tg, Mufenberg, Parnas, m.; fig. 
fam, promettre des -s d’or ou -s et 
merveilles, goldene Berge verfpreden; 
Wunderdinge verheigen; adv. par -s 
et par vaux, uber Berge und Ubaler 
uber Berg u. Thal; 2° —— A. 
{Anat., Chirom.) Berg, Hügel, om.; 


(auf etw.) flehend; gebend; fash e 
nem Pferde rc.) reitend, figend; abs. 
bevitten; Se aufgeſtellt; aufgryogn; 
einem Hefte, Sticle, Schafte x. oe 
feben, geidoiftet ; eingerichtet; arty 
riiftet ; (mit Gaiten) bejogen sg fom. 
geſtimmt, gelaunt; - de lrenle ci 
nons, dreißfig Ranonen führens 
Schiff); fruit -, Nadweife mut einen 
Auffage; 4° cheval - haut, chew! 

haul -, hodybeiniges feck, 
Montée, f. (v. Monte) f(t 
naufiteigen; sveiten; fabtta & 
eigen, n.; Muffabrt, f; Faue. Et 
8 n. Wufflug, — — 
g (jum Hinaufgehen r.), A —* 


B. Mont-de-piéié, Leihhaue Pfand⸗ m.; Auffahrt n eng. S.A. 
haus, n. enge yon Stiege ; i. — 
3° ( Archit.) Hoͤhe leines 


Hinauffhafien, sbringen ; -gieben ; 
winden ; sfabren al bgp naps (der 
SHhiffe), n.;20(Technol.) Surichtung; 
Aufſchlagung, f.; Aufziehen, n. 
Montagnard, adj. -e, f. (v, 
Montagne) auf od. an ven Bergen, 
in Gebirgen wohnend, lebend, wad): 
fend, Berg..; —— montanus; 
| subst. 4° Berg: . Gebirgsbewoh: 
net, m. cin, f.; 2¢ (Hist. de la Réy. 
fr.) Mitglied der Bergpartei, n. 
Montagne, f. (v. dat. monta- 
nus, og/. Mont) 4° (Géol., r.) 
Berg ‘von mindestens 9—1200 Fuss 
Hohe}, m. (im weit, 8S. A. grosser 
Haufen; hochau{gethirmte Masse; 
B. im frans. National-Concente : 
Gipfel der linken Seite, Sits und 
— der —— pg ml 
ten, Bergpartei, [.); || -8, pl. * 
pl. Gebirge, n. ipl.) Alpen, f, —* 
~§ primitives, lirgebirge; -s secon- 
daires , Uebergangégebirge; -s ler- 
tiaires, Flosuebirge, pl.; -8 russes, 
(ruſſicher Berg) Rutſchbahn, ~; -—de 
..» «berg, m.; de -(s), Berg..; Bez 
birgd.. ; — de -s, Sergarupve ; 
Mehrheit qufammenhangender Berg: 
fetten, f; systéme de -s, Mehrbeit 
—— ender Berggruppen, f. 
birge, n.; /ig. prov. la - a enfanté 
une souris, ber fretiende Berg bat eine 
Maus geboren, parturiunt montes, 
nascitur ridiculus mus. 
Montagneux, adj, -se, f. (v. 
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gens), f. or 
Monter (ec. Mont) en. firige:! 
sich an einen hoher gelegence ™ 
begeben (vw. Menschen u. Thiers: 
(auf etw.) treten ; letw.) befteigen ; 
treten ; exflimmen (cig. u. fig.)i ~* 
lassaut, Sturm laufen, fticmen;-! 
la bréche, gegen vie Eturmlade = 
laufen, in die Breſche hincintares. 
~ acheval , a) yu Pferde _ mal 
P — * anit Sie fee 
. fHwingen, auffigen; 4) 
Steno eeiten i* i — * 
n die Luft) er : 
—— * emperiteige ; 
. (aufe od, an)wachfen ; aufidiesy. 
anſchwellen; fig. ſich erbeden; grr 
werten; bes. a) (im Sreift fteget 
aufidlagen ; 5) (se - a telle soma) 
ſich (auf die u. die Summme) Selaries, 
(eine Guinme) betragen od. avées 
den; |] va. 4° einen Berg .) betes 
en, ih i = * — * 
inauffteigen ; binaufgeben;- 
val, cin ery a) — auf emidbes 
reiten od. figen ; 6) halich reer: 
¢) yureiten; - un vaisseau, 3 
befebligen, commanbdiren ; - la garde, 
auf die Wache — fig. fam. - ave 
cde a qn, Semanven cineca recto 
— — vem Sytee 
n verfeben, anéftatten ; 4) 
itten machen; (cin Tonserfyeas 
Saiten beziehen; (ein * 
cinem Sefte, Stiele, fre x. 


Mon tafe m. — Monter) 4° (baa) 


adj. -e , f. 4° binaufygebradts.; > 


aufammengefest ; —— at | 


eben, (daſſ.) ſtielen; febiften; an: 
chaften; (einen Goelftein) faffen; ei— 
nen Kupferſtich in cinen Nabmen faſ⸗ 
fen ; 5° zuſammenſetzen; gum Gebrau⸗ 
che cinrichten: aufſchlagen; aufſtellen; 
aufridjten ; zurichten; (eine Ube) auf: 
iehen; (einen Schub auf ven Leiften) 
pannen od. ſchlagen; 4° hober ſtellen, 
binaufſchrauben ; (ein Tonwerkyeug ) 
hiber ftimmen; fig. (feine Ausgaben 
1c.) fleigern, vermebren; fig. fam. - 
fla téte aqn, cinem in den Ropf ftei- 
gen od. fabren, ihm ten Kopf verdre: 
ben; 50 binauf: od. heraufſchaffen, 
ebringen ; -tragen; -winden ; -gieben ; 
fl se -, 4° fig. se - au ton de.., fit 
bid) gu bem Tone ves, ber... hinauf: 
chwingen od. iron. binaufſchrauben, 

ch in den Ton 2. verjeyen; se - la 
Léle, fic) etm. in den Kops fepen; 2ose 
-enqe., fic) mit etw. verieben od, 
ausrüſten; 5° fic beluufen (jf. 0b. on. 
20h); || en. 4° -—en voiture, in ven 
BWagen ficigen, cinfteigen ; -en chaire, 
auf vie Ranjel, auf das Katherer trez 
ten, die Kanjel rc. betreten, befteigen ; 
— sur un yaisseau, - sur mer, ein 
Schiff beſteigen, yu Schiffe, yur See 
geben, ſich cinfchiffen; - sur le théd- 
tre, sur les planches, die Schaubiib- 
ne beftcigen , die Bretterwelt betreten, 
Schauſpieler werden; — sur les tre- 
teaux, dat Marftichreier-Werift bez 
treten, als Marktſchreier od. Maufler 
auftreten ; — dans les carrosses (du 
roi), im ben königlichen Gquipagen 
Sutritt haben, wagenfähig fein; fg. 
- au faite des honueurs, (bié) au ten 
bobſten Ghrenftellen elangen; ten 
Griptel duperer Ebre erflimmen; - sur 
le Parnasse, ten Barna, ben Pegafus 
beftcigen, fich der Dichtfunft wiomen ; 
-—en grade, im Grate fteigen, einen 
hébern Grad erlangen, avanciren; 
go - 4 la Léte, au visage, yu Ropfe, 
int Geſicht fieigen; - sur Vhorizon, 

& uber bem Horizont erheben, am 
Horizonte auffteigen, - trop haut, 
au hoch a) fteigen, b) binaufgeben, fein; 
~ au plus haut degre, ten bo.bften 
Grad erreichen, bis gum Aeußerſten 
fieigen; va. fig. - une cabale, eine 
Gabale famieten, einleiten; dicht. 
~ sa lyre, feine Scter flimimen ; (Guer- 
re) - la tranchée, die Wache im Laufs 
graben bejieben ; fig. fam. étre mon- 
té sur un ton plaisant, ſcherzhaft yee 
ftimmet od. aufgelegt fein, ſchnurrige 
Saiten auffpannen, 

Mon te-ressort,m, (Armur.) 
Federſchlüſſel, m. 

M onteur, m. (v. Monter)(Tech- 
ye Zurichter; Ginrichter ; (Bijout.) 
Ginfojfer, Ginfeser; (Arm. ) - en 
blanc, Büchſenſchäfter; - équipeur, 
Reparirer; (Card.) Rardenfeger, m. 

ontgolfiére, f. (v. Mont- 
olfier. * {der von Monigol- 
Ger erfundene) Luftballon, m. 

*Monti.. (ve. dat. mons) in Zus. 
(Hist. nat.) Berg..; -cole, adj. auf 
Pergen, in Gebirgen lebend od, wach: 


fend. —* 
Monticulaire, f. E Monti- 
cule) (Zoophyt.) Hiigelcoralle, mon- 


ticularia, /. 

Monticule, m.(Mkil.v. Mont, 
lat. monticulus) Fleiner Berg, Hu: 
gel clivus, collis, m. 

Mont-joie, f. (e. Jat. mons 
Jovis) chem. 4° Steinhaufen (als 
MF egzeichen, Siegessrichen oder 
Denkmal sonstiger wichliger Be- 
gebeuheiten), m.; 2° alles Feldge- 
schrei der Franzosen. 

Montoir, m. (v. Monter) Strin, 





— cela 


40 beweifen, : i 
ren, in (etw.) unteriveifen, unterri 


gen : 40 ſich feben od. bliden lafjen; 





MOQU 


— — — 





MORA 





Blof x., gum Aufſteigen (auf das 
Pferd), — Tritt, m.; le cdté 
du -, die linfe Seite ves Pferdes ; che- 
val aisé, difficile au -, ( ein) beim 
Auffteigen rubiges, unrubiges Pferd. 
Montre, f. (wv. Montrer) 4° 
(sie das man zeigt) A. Probe⸗ 
ud, wv. Probe, f.; Lid Muficlag, 
m. VMuſicrtarte f.; B. Schauſtuck, n. 
Uushingewaare, f.; C. Schautaftchen, 
n. Yudiegtaften, m.; D. - dorgue, 
(die) ſichtbaren Orgelpfeifen, Schein— 
pfeifen, f. pl.; 20 Schauort (ver Pfer- 


dehdndler), Rofinarft, m.; 30 (das) 


Borfubren, Vorreiten ( eines Pirerves 
sur Schau), n. Proveritt, Schauritt, 
m. Pferdeſchau; fig. Muéftellung yur 
Schau, Mustramung, Varade, f. eitles 
Wepringe, u.; 4° fig. Anſchein, Schein, 
m.; 5” (das Ansecigende) (Fabr. de 
porcel.) f. Pyroscope ; || 49 acheter 


qc. sur -, etm. nad der, auf bie Probe 


faufen; ne point faire de -, tie Waa⸗ 
ren nicht erft auéframen, gleid das 
Beſte zeigen, was man bat ; 3e faire - 


de son espril, feinen Wis auéframen, 


ur Schau tragen; 4° n’étre que pour 
a-, mur fur —* Schein — fein, 
nur ein Schauſtück od. Schaugericht 
fein; fig. pror. belle -, peu de rap- 
port, viel Geſchrei u. wenig Wolle ; 
ela peul passer à la -, dad 
ann mit durchſchlupfen. ; 

Montre, f. (jf. Montrer) Taſchen— 
9 Uhr; - marine, Seeuhr; - a ré- 

tition, Repetirubr, /- 

Mon a lg — ) 
va. xeigen : 4° Ber:, vor⸗ od. aufyeigen; 
bliden od. durchſcheinen laſſen; wei 
jen ; 29 anzeigen angeben ; auf (Sem. 
mit Fingern 2.) weifen ; 5° (Schmerz, 
Muth 2.) begeigen, an ven Tag legen; 
arthun; 5°. abs. icp: 
ten, Unterricht ertheilen, fam. (einem 
ctw.) vorbemonftriren ; || se —, fic zei⸗ 


erfcheinen ; 2° fich (als ctw.) geigen od. 
beseigen ; || va. de = les dents (a qn), 
(einem) die Zabne weifen; die Zaͤhne 
bloden (fig. pop. cinem die Stirn bie⸗ 
ten); fiy. pop. - les lalons, Berfen: 
eld Le at fam. - la corde, ben 
— — a en laffen, 
avenfcheinig werben ; fig. fam. zeigen, 
tag man aut bem legten — viet : 
|| montré , -e, gezeigt x¢.; avoir cle 
bien montré, guten Unterricht geno 
fen, einen tidjtigen Lehrer gebabt bas 

n. 

Montueux, adj. -se, f. (lat. 
montuosus) bergig, gebirgig ; higelig; 
uncben. 

Monture, f. (vc. Monter) 4° 
Thier gum Reiten, Meitthier; des. 
Reit⸗ Pferd, n.; Rappe, m.; Be (Aris 
et Mét.) A. — 5* State, m5 

affung; Ginfaffung, f{.; - d’un éven- 
ait Oe ell, n. Stabe eines Fachers, 
m. pl., ~ de bride, Jaumftange, f.; 
B. (vas) Schaften; Faſſen, m. Fale 
fung, f. 

Monument, m. (lat. monu- 
mentum) Dionument > 4° Denfmal 
(eig. u. fig.); 29 im eng. S. (hoh. 
Schr.) Grabmal, x. 

Monumental, adj. -e, f. (lal. 
monumentalis ) Denfmalern eigen; 
wad den G haralter eines Denfmals bat, 
monumental, granvios (nicht im ni. 
pl. gebr.). ; 

Moquer'(r. Maxatiy) rn. refl.se 
~ (de qn, de qe.}, 4° ſich (uber Jem, 
uber etw.) luftiq madden; aufhalten 
od. fam, moquiren, Hibst Jem, 2.) 
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eh ) fpdttirad, 





fyotten, Laden, (Jem., etw.) verſpot⸗ 
ten, lächerlich machen; auslachen; 
ie Beſten haben; fam, bei ber Naſe 
crumfubren; 2° se - de qe., etw. 
verachten od, verladen, einer S. frot: 
ten, laden, Hohn ſprechen; fai. fit 
ben Henfer aus etw. machen, um etw. 
ſcheren od. kümmern; abs. se -, 
Scherz treiben, ſcherzen, fpaken; in 
der Hoflichkeitsspr. yous vous mo- 
quez de moi, Sie fpotten meiner 
—— Ihre Complimente), Sie be: 
ieben yu ſcherzen; se faire -, fic Laz 
cherlich maden; || moque, -e, verſpot⸗ 
tet, verbobnt. 
Moquerie, f. (v. Moquer) 40 
port, m. Sypotterer; 2 Ungereimts 
eit; Frechheit, ſ. bitterer Sebn, m. 
Moquette, f. (Comm.) Mofetz 
te, Mokade, f. (cin Sammelseug). 
Moqueur, adj, -se, f. (v. 
obniled ; gern 
ottend, fpottruchtiq ; ſchnippiſch; 
am, moquant; Spott..; | subst. m. 
do -se, f. fam. Spotter, m. -in, — 
Spaßvogel — -) Spottvegel, 
m. Spottoroffel, ſ. turdus polyglot- 


Mo — I. (v. Mort) todt.; 
Sterbe..; If. If. More) fdywary... 

Morailler(f. Moraille) ra (Ma- 
réch.) mit der Bremfe fafjen od. zwi⸗ 
den, bremfen. 

Morailles,f. pl.{vgl. Mordre) 
(Maréch.) Bfegiange, —— f. 

Moraillon, m. (vgl. Mordre) 
Schließhalken, m. : 

Moraine, f. (v. Mort) {°(Econ. 
rur.) Sterblingémolle, f.; 20(Minér.) 
Haufen yon Felfentcumimern (am Fu— 
fe cines Gitetichers) ; 3° (Mac.) Mors 
telfrang, m. Ginfaffung {eines Grogez 
maduerd), J. 

Moral, adj. -e,f (lat. moralis) 
moralifd : 49 ſittlich; Gitten..; ſitt— 
lid) rein, tugendbaft; Qoimweit S 
geiftig; überſinnlich, metaphyſiſch; 
abgezoͤgen, abfiract; auf Vernunft⸗ 
grunden berubend, inner; || subst. om, 
(pad) Moralifche, Sittliche , firtliche 
od. geiſtige Weſen (im Menschen), 
n. Geift. m. Seele, /. Seclenzuſtande, 
m, pl. Gemuth, n. 

Mora le, f. (f. Moral} 4¢ Moral, 
f. A. Sittenlebre (od. Abhandiung, 
Ierk darither), B. Nuganwendung, 
Lehre (einer Fabel x¢.); 20 Strafpres 
vigt, f fam. (cin) Moraliſcher, m. 

x oralement, ade, morals: 
40 ſittlich; 2° nach Vernunftgründen, 
fo weit man moralifde Gewißheit er— 
langen fann. 

oraliser (v. lat. moralis, f. 
Moral) on. fittlicbe Betradtungen 
anfteflen ; Sittentebren geben, Sittens 
previgten halten, moralifiren; || va. 
fam, - qn, einem Gitten predigen, 
fam. einen Moraliſchen Hatten ; || mo- 
ralisé, -e, der, die cine fittlidje Buz 
rechtweifung erhalten hat. 

Moraliseur, m. (v. Moraliser) 
schersw. Sittenprediqer, m. 

Moraliste, m.(v. fat. moralis, 
f. Morale) Gittenlebrer, Moralift, m. 

Moralité, f. (dat. moralitas) 49 
ſittliche Betrachtung; Sittenregel, 
Aehre, f.; Sittenſpruch, m ; 20 Nuts 
anwendiung , (Ristidhe) Lehre. Moral ; 
So Sittlichfeit, Moralirit, f. A. furtli: 
hes Gefubl, mz B. fittlicher Werth, 
m.; C. ſitiliches Verhalten, n. Sitten, 


f.pl. 

ors te, m. (f. Morique! (Chim, 
org.) maulbcerholyfaures Saiz, u. 
moras, 

Moratoire, adj. (laf. morato- 


MORKD 


— — 
—+-s—— 


MORF 


MORI 





rius Jur, ane.) lettres -s, Anſtands-, Mordre (wv. lat. mordere) va, 
Sup: od, Indultbricfe, m. pl, in- | unreg. (Je mords, tu-mords, il 
teréts -s, Verzugtzinſen, pe. mord ; nous mordons, Je mordais. 

Morbide, ad. { fat, morbidus) | Je mordis. Je mordrai. Mords. Que 
4° ( Path.) frantbaft, merbid; A. | je morde. Que je mordisse, Mor- 
Krantheits..; B. erfrantt, franf; C. | dant. Mordu) 4o beißen; aug, in (gt: 
franflid), kränkelnd; 2° (| Peinl, | wad) beißen; -aqe., an env. beifen, 
Sculpt.) yart wv. weich (gematt od, ge | anbeifen; 20 im wed. Ao. MOgelu: 
formt), marfig. hacken; piden; v. Jusecten ete. fle 

Morbidesse, f. (ital. morbi- | hen; beipen: B. beigen; agen; (ein:) 
dezza, f. Morbide) (Peint. Sculpt.) | freſſen, eingreifen; (impr. ) aber 
Sartheit u. Weichheit ves Fleiſches, ſ. vie Buchſtaben hinausgreifen, in die 

*Morbifique, ad. (neu-lat. Schrift hineinlaufen, (Cout.) - plus 
morbifieus) (Meéd.) fran€ madbend; | avant dans Vetoile, weiter in den 
Krankheiten) erzeugend, Krankheitds.. , | Zeug bineinnaben, eine breitere Math 
pathologiſch. machen; (Teint) -lacouleur, die 




















(machen); erfrieren; ſee -, ecfrieren, 
vor Kalte umfommen od. veryeben; 
frieren, daß einem die Zabne Haprern; 
fig. A. fam, warten, bid einem vie 
Haare gran werden; ſchmachten; Ad 
Tore langweilen; B. (Boul. fare 
Abrtraft verlieren, abitebea 'e. Tee 
ge): || morfondu, -e, eriroren x. 
*Morfondure, f. (rv. Morfon- 
dre) (Veter.) (von —— betteh⸗ 
—— heit, Strenge (der Pler- 
..J. 
Morgain, Morgane, a. pr f, 
(Croy. pop.) (die Fee: Morgana; fy 
_Météor., Opt.) chdteaux de la fee 










Mor billes, m. pl. ſ. Rougeole. 
Morbilleux, adj, -se, f. (1. 
Morbilles) ( Path.) von od. ver Roz 


tOeln, morbilles. 


*Morbleu, iaterf. (f. Mort od. 
More vw. Bleu) Ausruf des Zorns : 


you! gum Henker! beim Teufel! alle 


Wetter! 


Morcean,m. (+. lal. morsns, 
mitti, lat. morsellus) @tid, n. 40 
Sheil [ron cinem Gansen); imeng. 

haven Ge- 

geustande) Biſſen, m.; 20 imar. 8. 
ein Gauses ; Wert, n.; (Mus.) ‘Bar: 
tie, [5 |] 4° couper par-x, reduire 
i breden , 

ſchlagen ꝛc., zerſtüldeln, zerſchneiden, 
zerbrechen, zerſchlagen 2.5 fig. fia. 
rinem jeden Biſſen zumeſſen, ſeine 
Ausgaben regeln; tailler les -x bien 
courts a qu, rogner les -x a qn, ei: 
nem gewaltig Heine Biſſen zuſdnei— 
ten, ihm ten Vrovfork hed) bangen; 
* Einkunfte beſchneiden compter 
es-xaqn, einem tie Biſſen in ven 
Mund siblen; doubler les -x, in 


SY. (Shick von einem ess 


en -x, in Stucke ſchneiden, 


gebaer Oat eſſen, feine Mahlzert ba: 


1.ig verflingen; 2¢ -d’archiiecture, 


Serf der Baulunſ. 

Morceler (ff. Morcean) ra. 
(Conj. wie Appeler) serfttidetn ; zer— 
reife, | morcelé, -e, zerſtuckelt. 


Morcellement, a. (r. Morce- 


Jer: Accitucelung ; Scrvifienbeit, f. 

Mordache, f. (v. Mordre) 
(Technol.) 4 grofie Keuerqinge; 20 
(bolserne) Swinge, 6, Reilenbatter, m- 

Mordacite, [- (dat. mordaci- 
tas) beiftente Schärfſe; Actzkraft, f.; 
fig. (vas) Veifente, BWegenve, Gin: 
ſchneidende, tief Berlegenvde, n. ( der) 
brißende Spett. . 

Mordant (part. pres. r. Mor- 
dre) adj. ~e, f. (Chasse! beißend, reis 
fiend.e Dhiere); fig. beißend, awend: 
A. corrofiv; B. botbafe, || sudst. m, 
40 (Dor.) Beiafirnis,m.; (Teint.) Beis 
a¢, [032° fig. A. (dad. Durcheringente, 
(ter) ſcharfe, einſchneidende Klang der 
Stimme; B. rad Veigende; Aehende, 
vi, Schaͤrfe ides Witzes, J. 

Mordelte, Eniömn) Bhunen: 
(Raubjfifer, Stachellafer, m. mor- 
dvila, anthrenus muscorum. 

Mordicant, adj. -c, f. (lat. 
mordicans) Lehrspr. shart ; ftedvend; 
agend; (Sémeiol.) unangenehm anzu— 
fublen; Hitze, welche in tec and des 
Beobachters cine prickelnde, beikende 
Gmrfinoung zurudlaäßt; fly. fam. 
beißend. 

+Mordicus, ade. lat.) bart: 
nidig; fig fam, feif u. feit. 

Mordicnne,f pop. a la grosse 
































tmorsus, succisus. 


rus) (Ethnogr.) Mohr, Maure, m.; 


pers ‘ \ n 5 
nian nicht weif waſchen oct. bleichen ; 


qrau; tte de -, 7, Tete, 

Moreau, adj. m. (v. More) att. 
rabenſchwarz ed Bferd, n. Maypre, m.). 

Morelle, f. 49 (Bot.) Nachtſchat⸗ 
ten; tes. (Mal. méd.} (-noire) gemeiz 
nev, ſchwarzer Nachtſchatten, m. So- 
lanum nigrum; im eng. 8. (herbe 
de - noire) Nachtſchattenfraut, m. 
herba Solani nigri; - grimpante, 
~ douce-ameére, Vitterfus, no. Why: 
ranten, [. pl. (solanum) Duleamara ; 
tn . (lizes de - grimpante) 
Vitterfhipftengel, m. pl. stipites Dul- 
camara; - tomate, Yiebetayfel, mr. 
(sol.) Lyeopersicum; im cag. 8. 
(fruits de = tomate) Siebedarfeltriuch: 
te, f. pl. Siebesipiel, m. pl. Mala Ly- 
copersica s. aurea; — lubereuse, 
Enelliges 'N., an. — f 
Solanum tuberosum, 2° (Ornith.) f. 
Foulque (propr. dite). 
Moresque, adj. (f. More) mob: 
rife, mauriſch, Mobven.., Mauren..; 
|| subst. f. de Miobren:, Maurentany, 
mt 2° (peintare -, ala -) maurifche, 
phantaſtiſche Malerei, Urabesfe, f- 
*“Morfil, wm. 'f. Mor..) feig, tod: 


Barbe annebmen; 30 fig. beiven ; bei: 
fend, febarf reqenfiren ; durchhecheln; 
wund aver; || dy se - la langue, fict 
auf die Junge od. fig. auf die Lippen 
beifen, cine Meuperung verbeifen od. 
vericbluden; se = la langue d'avoir 
paric, es berenen, geredet gu baben; fig. 
prov. sen mordre les duigts on les 

yuces, fics deßwegen auf die Finger 
beiñen od, hinter den Obren Fragen, 
ed bereuen: - à Vhamecon, an bie 
Augel beißen, anbeifen; dicht. — la 
poussicre , inven Staub beißen, (im 
Mefetre. fallen od. umfemmen; fig. 
fam. il n'y saurait-, (ortl, Davan 
wore er nicht beißen a, bas wird er 
nicht erreichen od. finden; darauf wird 
er nicht fommen; dad it zu body fur 
iba; vad ſind faure Trauben fur ihn; 
ber will niche daran Eeinen, daé will 
ibin nicht munden od. bebagen; — au 
latin, Geſchmack am Lateiniſchen fin: 
ten; 2°- sur les meélaux, bas Me: 
tall igen od. angreifen; (Gray.) faire) 
- une planche, cine Platte beigen, 
cinagen; |} mordu, -e, gebiſſen 2.5 
adj. (Thist. nat.) abgebiſſen, pra- 


More, m. (v, peaveog, lat. mau- 


fig. pres. a Javer la te d'un - on 
sa lessive, einen Mohren fann 


vacig, cheval capde -, cavecé de -, 
Mehlenkterf, om.; gris de -, punfels 


organe, Fata Morgana, f. (Spie- 
gelbild an der neaypolitanischen o, 
sisilischen Kiiste, §. Mirage). 

*Morganatique, adj. (ir 
lat. morganaticus, v. deutsch, New 

engabe) (Dr. germ.) morganatié, 
(te: zur linfen Hand. 

*Morgeline,f (Bot.) Site 
barat; bes. (Mat. med.) (~ des oi- 
seaux) weifer H. Hubnerbdif, Mane 
Meier, m. Yogetfraut, Alsine (me- 
dia), Morsus galling. 

Morgue, f. Io ernſte fioly, bel, 
widhtige, gravitatiſche, geſchraubit pale 
tung od, Miene, Granveya, f. bed: 
muthiges Geſicht; (feited) Amtiet 
ficht ; herablaſſendes Wefen, a. ; Bee 
que, f.; 2° em aw. S. ungemefienct, 
leidigender Dinfel, Hochmurd, Stel; 
- aristocratique, Abnenſteli, a. 

Morgue, f. 4° Mufterungires 
m. Shaubatle, ¶ Sasausimmer am 
Gingange eines Hefangniet), a5 > 
Gebaͤude, in welchem gefundene Lit 
name yur Schau ausgeſtellt werren, © 
Leidhenichauftatte, ſ. Tortengaut, a5 
bes. Morque (in Baris), J. 

Morguer (vr, Morgue) ta. a. 
(Jem.) trogig anfeben; fam. angloget. 

*Mori.. (v. fat, morus) ix 7% 
le nat.) -forme, adj. maultest 

érmig. 

Moribond, adj. -e, f ‘latmr 
ribundus) fterbend, mit dein Tore me 

end; todtfrant; abertr, tre Wool-, 
chon — aie J — 

n, den Tod in feinen Zugen fragt, 
yey ant. (ter) Sterbende, Verſcei 
penne, mt. . : 

Moricand, adj. -e, f. (7. Mow 
‘am, (im Gefichte ) fdywars tees 
wary, wie cin Mohr, mere 
fwary; || shel, m, (ber, Me 
SGraribraune, Webrenfacbige; Ne 
nev Woblr, m. <tr, /. 
*Morigéner (rgl. lat. mote 
gerari) ra. 49 weralt, vie itt“ 
mands) bilver, (Sem.) yur ites 
feit anteiten, ergieben, seben, 1" 
qute Sitten beibringen: 2° fam. « 
nent) lebren, was Pficht a, Schuſde 
Feit it, Sitten vel. fam, mores be 
ren, (ibn) febulmeiptern ; | morigede 
e.erzogen I. 
Morille, f. (eng/, mori, more. 
ltd. Morhela, Meoraba, ral. Bees 
i Morvel, Svigmerdel; + 













- escnlente) esbare Ey., Wider 
ordel, Morchella esculenta, f. L 
Moritlon, m,. C More) 

(Hort.) Mébrlein, a. Mohrcutraube 

fi IH. (Ornith.) feomalitmicss 

rauerente, melanitta nigra, [5 

-s, pl. (Lap.) geringe Serte rete 


tev Haber, torte Schaärfe do Haven can 
bee Scharfe geſchliffener Meſſer rw.) ; 
2e rober Glerbantensjabu, m.; {| dler 
le - d'un couteau, cin Meſſer abe 
zieben. 

*Morfondre @ Mor...) vea.leig 
teetſamettzen durchtalten, eiſtarren 


Odk 


Sdmaragren, /. ; 
Morin, m.(e. laf, moram Chim 
org.) gelber Farbſtoff ves Melos 
(worus Linetoria), me, Mern, wan 
num, nu. (Cheoren!). 
JMoringa, m. (neu-lat. Bs. 
Mal. med.) (- de Ceslan) Bievny: 


=~, ebne Umſtande, qerate au. 
Mordiller (Frequent. vr. Mor- 
dre) va. u. abs. cin weniy beigen, 
Magen; benagen. 
*Mordore, adj. (vgl More tu. 
Vore) braunret! ingeo auratus. 





MORS 








baum, gemeiner Bebennugbaum, me. 
Moringa Zeylanica. 

Morion,m. (ital, morione) I 
chem. Bidelbaube, ſ. 2° (Ant) bei 
den Romern: Leibnarrz (Bummer, 
mifgeftaltener) 3werg ; Voſſenreißec, 
9h. 


a 

Morique, adj. (v. lat. morum) 
—— org.) acide -, Maulbeerholz⸗ 

aure, f. ac. moricum (Kéapproth). 

Mormon, m. (Zool.) 4° ſ. Man- 
dril; 207. Macareux, 

Morne, adj. (vgl. engl. mourn) 
bufter , verduftert ; trube ; tribfinnig ; 
finiter ; bump; nicdergeſchlagen; bin- 
brutend; traurig (cv. Pers. u. deren 
Bigeuschafien); fig. viifter (v. Wet- 
ter u. vr. Farben), . 

Morne, m.1. (engl. mourn) Eleiz 
ner Berg, Hagel (in Amerika), m.; 
Hl. (Cheval., —— (Metall Ring, 
Wulſt lan Tournirlausen), m. 

Morne, adj.-e, f.(r. Morne, m.) 
(Cheval.) ſtumpfe ffeni; (Blas.) 
unbewaffnet, Flauenlos ; zahnles; mit 
geſtumpfter Klaue re. 

Morose, adj. (laf, morosus) 
mũrxiſch, argerlich, verdrieplidy, ver: 
droſſen, graͤmlich, moros. 

Morosile, f (lat. morosilas } 
müurriſche, verdrofjene Stimmung od. 
Memutherct, Berdroffenteit, Gram: 
lichfeit, Movofitit, /. 

*“Moroxylate, m. *Moroxy- 
lique, adj. ſ. Morate, Morique. 

.Morphe, adj. (v. mora?) (Se. 
nal.) ..qeftaltet; ..geftultiq, ..formig; 
.-geftalt, form..; morphiſch; .artiq; 

|} subst, m. ..artiges Thier, n.5 ..ave 

—* Prange, mor phus, mi. ..mor- 

pha, f...morphum, n. 
Morphée, I. n. pr. m. (Mop- 


gtes) (Myth.) Morpheus, Sohn ves 
Schlaͤfs (u. der Macht), Traumygott, 
om.; IL. f. (nen-lat. morphea) (Der- 
mat.) (der) weiße Hautfled ter vililigo 
alba, alphus, m. 

«Mor phie,/. (f...Morphe) (Sc. 
nat.) ..geftaltighert ; Weftalt.. ; ..mor: 
phic, ..morphia, f 

Morphine, f, (f. Morphée) 
(Chim. org.) Morphin, Morybium. 
nv. (ein Opium-Alkaloid, Sertir- 
ner); acélale de -, eſſigſaures Mor— 
phium, morphium aceticum. 

Mor phique,adj.L (c.Morphine) 
(Chim. org.) sels -s, ae ie 
salia morphica, . pl. (Bers.); Ib 
.-Morphique, adj. ..morphicus, f. 
. Morphe. 

.Morphisme,m.(f...Morphe) 
(Se. nat.) ..geftaltigteit ; -geftaltung ; 
-formigfeit, ſ. Form.., ..morphié: 
mus, m. P 

*Morpho.. (o. wopge) in Zus. 
(Zool.) -zoaires, m. hte pete mit 
einer beftimmt hervortretenven Ge— 
fiait, Formtbiere, Morphozoen, n. pl. 
(Blainc.). 

.Morphose, [. (gipqaczis) (Sc. 
nat.) .. ber Meftalt, ence vey .mor—⸗ 
phoſe, ..morphosis, J. 

Morpion, m. (Entom. } dil; 
laué, f. pediculus pubis. 

Mors, m. (ve. Mordre) do Gebiñ; 
Mundſtüch (am Pferdcaaume), n.; 20 
(Technol.) Baden (eines Schraubſto— 
et, rect) 4° prendre les - aux dents, 
(cig. dad Gebiß zwiſchen die Zaͤbne 
nebmen) (wegen allzugreßer Hartmau— 
ligfeit ved Zügels nicht achten wu. } 
durchgehen, fludotig werten ; fig. fam. 

rendre le = aux dents, @) ſeinen 
civenfehaften vie Sigel ſchießen barf 


MORT 


fen; 5) il prend le - aux dents, fein 
Sein gebt mit ibm durch, ledert od. 
flacert auf, ev wird bigiq or, wild; +) 
ploͤtzlich pon Liebe zur Arbeit entbren— 
nen, in Hitze, in Feuer gerathen, in ven 
Schuß fommen; (Bot.) - du Diable, 
J. Scabieuse (tronquee). 

Morse, m, (Zool,) Wallroß, Sees 
pferd, n. trichechus (ros maris). 

Morsure, f. (v. Mordre) Bif; 
Floh⸗ 2.) Stic, m. 4 (pad) Beißen, 
n.; 2° Bipwunde, f.; 5° fi ne 
Verlaͤumdung re. gelGlagenc! unde, 
f. Stic, m. 

Mort, f. (lat. mors) Tob, m. 4o 
Aufhdven, Erldschen des Lebens; 
Sterben ; Nbfterben, n.; 20 ĩm we. Ss, 
A. Torediirafe, f. .- civile, (ver) 
burgerlithe Tod, Verluß aller bur 
gerlichen Rechte, m.; - élernelle, 
ewige Verdammniß, ſ. B. dbertr. 
Toresqualen, f. pl. cvpein, f.; todilicher 
Schmerz od. Sram; Jammer, m.; C. 
Urſache ves Toves, dex Bernichrung , 
{5 Verderben; Gift: fam. - anx rats, 
Mattengift, wv. (weifer) Arſenik, m. ; 
(Path, ane.) la - noire, der ſchwarze 
Tov, die Pelt (hes. v. J. 4610); f - 
— Scheintod, m.; fam, étre 
a Varticle de la -, tm Verſcheiden 
fein, in den legien Bingen liegen; etre 
(malade) a la -, aut den Tor frant od. 
todttrank, fterbenéfranf fein; con- 
damner a (la) -, gum Tove verurthei⸗ 
fen; aller a la -, a) in den Tov gee 
ben; +) gu einem Tovesurtheile, zum 
Schaffotie fubren; de (la: -, Toves..; 
Sterbe..; Todten z au lit de -, auf 
dem Sterbebette ; arrét, sentence de 
-, Berurtheilung gum Tore, J. Dorit: 
urtbeil, a.; testament de ~ , Teſta— 
ment eines zum Tove Berurtheilten, ei: 
nes armen Sunders; ine aw. 8. u. fig. 
legte Willenserflarung, / Teftament, 
n.; hussards de la —, Oufaren mit 
Todtenforfen am Tſchado, Tortenz 
fopfe, m. pl.; par la-! Tov u. Teu— 
fel! souffrir - et passion, cine Sol: 
lenpein ausfteben ; donner la = a qn, 
cinem den Tod od. ven Gnadenſtoß ge⸗ 
ben, ibn toͤdten, umbringen, unter die 
Erde bringen; fig. fam. c’estun,-, 
bas ift mir in den Tod zuwider vad 
ſcheue ics wie vie Pelt: || fue. ade. a 
=, a) auf ben Tov, toͤdtlich verwundet 
2.) 5b) gum Tove (verurtherlen rx.) ; 
mettre a -, tovten; umbringen; bine 
vichten sc) (Kampf) auf Leben u. Tor; 
4 la -, auf den Tod, tödtlich (hajjen 
1¢.); a la vie et a la-, auf Leben u. 


Mort (part. pass. v. Mourir) 
adj, -e, f. (lat. mortuus) 4° tert; 
aehorten, verftorben ; ausgeftorben ; 
mort-neé, todt qeboren ; fig. élre — au 
monde, fiir tie Welt georben, ver 
Welt abgeftorben fein; 2° ime ws. 
A. étre un homme -, fo gut alé 
tedt, cin Kind bed Todes, cin verlore: 
ner Mann fein; BL todtenähnlich; 
tootenbleich ; abgeftorben; erftorben ; 
leblos; ftarr, erleſchen; leichenhaft; 
taub; (Chir.) vuly. chair -o, absgez 
florbenes Fleiſch; 3° uneig. A. lan- 
gue -c, torte Sprache; B. pays -, 
todtes, ausgeſtotbenes, Sand; Yand, 
in dem fein Sandel nod Wandel 
ift; saison -e, -e saison, tedte Sabre: 
zeit’, in welder dic Merdifte ftocéen) ; 
arbeitslofe, geſchafteloſe Seit Morte: 
Saifon, f; argent -, tudtee Melo, une 
Prevuctives, muſſig Leqendes Capital; 
papier —, wungeftemrettes Papier; 
thor t-hois, untuuglibed, unbrauchba 
res Holy, UAbboly, no; Co nalure oe, 


MORT 








bentes Waffer ad. Gewiffer; D. bois 
-, abgeflorbenes, tredenes, durres Hola; 
fenilles -es, durres Yaub; balle -e, 
Matte Kugel, || fig. prov. -e ta béte, 
— le venin, torte Hunte beißen nicht 
mebr; |] sufst. m. -e, f. (der, dic) 
Torte; Geſtorbene, Berftorbenc, m. ; 
Leiche, ; faire le -, ſich tet fiellen, 
fein Lebenszeſchen won ſich geben ; ſich 
ducken; téte de —, Todtenterf, m 

Mortadeltle, f. (itel. morta- 
a italienifche Mettwurft, J. 

*Mortaillable, adj, (j. Mor..) 
leibeigen ; leibfallig. 

ea ok f. Mordre) (Arts) 
Zapfenloch, n.; Huge, f. Ginfebnitt, m. 

Mortalité, f. (fat. mortalitas) 
Sterblichfeit, Mortalität, J. to flecb: 
liche Gigenfiraft, ſ. z 2° Eterben (ei- 
ner bedeutenden Anzahl vou Meu- 
schen od. Thieven), n.; 30 Summe 
der alljaͤhrlich Sterbenven od. Verſtor— 
benen, f.; tables de —, Wortatitatsta: 
bellen, f. pl. 

Mort- bois, m. f. Mort. 

Morte-eau, f. (Mar.) 4° feichtes 
Wafer, n. (vie) Hleinfle Fluth; 20 Zeit 
bev kleinſten Fluthen, f. 

Morte], adj, -le, f. (lat. morta- 
lis} fo tévtlicds dao we. 8. ( ausseror- 
dentlich, dusserst) tortlicdb(er Hag 
x), Tod..; tödtlich lang e Stunden}; 
20 fterblidy; || péeche -, Todſunde, f.; 
ennemi-, Tonfeind, m.; || subst. (ver, 
dic) Sterbliche. 

Mortellement, adv. tödtlich, 
bis auf ben Tov; pécher -, cine Tors 
fulnte begehen. 

Morte-paye, ff. ſ. Paie. 

Morte-saison, f. f. Mort, adj. 

Mort-gage, m, (Jur.) tetteds (d. 
fb. dem GMaubiger zur unentgeltlichen 
Benutzung tberlafienes) Pfand, n. 

+Morti.. (v, dal. mors) in Zus. 
Teo... 

Mortier, m. I. (engl. mortar, 
lat, mortarium, alfd. Mortere Mor: 
tel; Mauerfall, m5 UL. (holl. mortier, 
engl, mortar, ital. mortare, span, 
mortero, fat. mortarium) 4° Mörſer 
(sum Stossen); 20 (elu. Möänser- 
Ghnliches) A. (Artill.) Mörſer, Bom- 
benfejfel, m.; B.@) Hauptschmuck 
der Konige vom Merovingerstam- 
me; 6) runde Sammetmütze (der 
chem. Parlamentsprdsidenten u. 
der jetsigen Gevichtsprdsidenten 
in Frankreich), {.;||- a la Coborn, 
Granatenmerfer, m.; batterie a-s, 
Morierbatterte, f.; président a-, 
Parlamentsprafivent, me. 

*Mortifére, adj. (fat. morti- 
fer) (Méd.) tedbringend, teotlich. 

*“Mortifiant (part. pra. v, 
Mortifier) adj. -e, /. tief teinfend; 
demuthigend. 

*Mortification, f. (lat. mor- 
tificatio) 4° (Path.) YWbteotung, f.; 
Abſterben, randigwerden { cined 
Thetls), w.; (ver falte) Brand, m.; 20 
im w, S, (Style ascét.) Satteiuna, 
Kreuzigung Abtortung (des Hleiiches, 
[5 3e fig. (tiefe) Krantung, Demüthi— 
gunq: Aanselspr. -s, pl. Witerwar— 
gt tig f. pl. Drangjale (ded Lebens), 
nm. ope. 


*Mortifier (v. lat. mortificare) 
ra. 4° (Path.) abedoten; in cine leb 
lofe Maſſe, in einen Brandſchorf vers 
wanbveln; 2¢ (Art cul.) Aleifch mürbe 
machen, Flopfen od. beisen ; 50 im ar, 
S. (fein Fleiſch fafteien, kreuzigen; 


marterne abtedten, Ceine Yates tee 


tem; (feute Leſdemchaften bezabmen: 
4° fig. trey, ſcwer lranten; demutti⸗ 


lebteſe, unbelebie Natur; cau -e, fle: | gen; |} mortitie, -c, abgetertet yw; abe 
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orben; fig. étre mortifié de qe., 
tie? duich etw. gefranft fublen. 
ort-ivre, adj. ſ Ivre(-mort). 
Mort-né, adj. todt geboren. 
Mortuaire, adj. (fat. mor- 
tuarius) (das Sterben betreffend, 
sum Leichenhegdngnisse gehorend) 
Sterbe..; Reidjen..; Todten..; BWegrab= 
nig..; drap -, Lcichentud, n.; droits 
-s, Sterbegefalle, m. pl. Leichenge: 
buhren, /. pl.; registre -, Sterbelifte, 
[5 extrait -, F ovtenidhein, m. 

Moruc, f. (meu-lat. morrhua, 
ital. mollua) sons Schellfiſch, ga- 
dus; bes. (Mat. méd. , Comm. ) (- 

roprement dite) Stockſiſch, Kabel⸗ 
ok gadus morrhua, Aselius; - frai- 
che, - verte, friſcher ( gefalyener ) 
Stodfifh, Laberdan, Kabveljau ; - sé- 
che, (gcdirrter) Stodfif, Klopyfiſch, 
gedorrter i geſalzener) Kabeljau; 
pelile -, Dorf, gadus callarias, m.; 
~ longue, f. Lingue; | péche de la -, 
Stodfiſchfang, m.; huile de foie de 
— Stockfiſchleberthran, Bergener Le- 
berthran, m. oleum jecoris Aselli. 

Morve, f. (vg/. dat. morbus) 
(Path. vét. et hum.) Rog: A. jiber 
Rafenfdleim; B. Naſenſchleimfluß, 
m. (ansleckende Kraukheit bei 
Einhufern, bes. bei Plerden, u. 
theriragungsweise bei Menschen). 

Morveau, m. (v. Morve) gem. 
jiker Schleim, Oualfter, Rotzllum— 
pen, m. 

Morveux, adj. -se, f. (v. Mor- 
Ve) rogig; |] subst. m. fam. Rognafe, 
{. Nogoube, m, 

Mosaique, adj. (neu-lat, mo- 
salcus, v. Moses, n. pr.) meſaiſch. 

Mosaique,f. (v. Mevetior) Du- 
five oo. Mofaikarbeit , /, 49 -gematde, 
n.; 2» emalerei, f.; 3° fig. (cusrege 
en -) Mofaifwerk, hunted Ullerlei, x. 

Mosai(qui)ste, m. (f. Mosai- 

ue) (Beaux-arts) Mufiw z od. Mo⸗ 
aifarbeiter, m. 

Mosarabe, adj. ſ. Mozarabe. 

Mosambé, f. ( Bot.) Pillenbluz 
me, f. cleome. 

Moscatelline, f. (v. fal. mo- 
schus) (Bot.) Bijamfraut, vn. adoxa 
moschatellina. 

*Moschi.. (v. neu-lal. moschus) 
in Zus.-fire, adj. (Zool.) bijam: 
tragend, Bijam... 

oscouade, f. (Comm.,) robert 
Buder, Moscovadeyuder, m. 

Mosquée nf ital. moschea , 
arab. mesgid) Mofchee, f. (malome- 
danischer Tempel). 

Mosquite,m. ſ. Moustique. 

Mot, m. (ital. motto, vgl. Aubeoc) 
4° Wort; 20 im eng. S. A. Stith: 
wort, n. Wuflofung eines Rathſels 
x), (‘ B. (Guerre) (- d’ordre, - 
de ralliement} Lofungéswort, 2. Yo- 
fung; Parole, f.; 5° im w. S. A. 
Sinn:, Wahl: od. Denkſpruch, m.; B. 
Ginjall, m.; Nevensart, —— Muss 
brud, m.; bon-, wigiger Winfall, 
Wig; - pour rire, Scherz, Spag, 
Sawant, m. Shnurte, f.; gros -s, 

tobe Autdrücke, pobelhafte Reven, 

robheiten; Zoten, f. pl.; C. (dner- 
bicten) Webot; Wort, a.; D. un - 
décrit, - de la main de qu, einige 
Beilen von der Hand Semané, f. ph. 
- artificiel , funſtliches Wort ‘ befien 
wan ſich bedient, um dem te 
niffe nacyubelfen); - factice, ſelbſt⸗ 
gemadtes, cinem gebraucliden Mua 
brude nachgebiltetcs 2B.; - technique, 
tebnifches IB , Kunſtwort, ne Aue⸗ 
druch, m.; grand , givged, withtiges 


fi 


Wort ; fig. grands -s, große Worte, 
hochtrabende Bhrafen ; ne dire — 
he sonner, ue souMer -, fein Wort 
fagen, oder fprechen, Nichts fagen, 
fdpweigen ; sans — dire, obne ein WB. 
au fagen, prov. qui ne dil- consent, 
wer ſchweigt, willigt cin; un -, deux 
~S, s'il vous plait, auf ein Wort, nod 
Ging, wenn's beliebt; drohend: 
nous en dirons deux mots, wit were 
ben cin Worthen darüber reven; 
yous diles la le -, Gie fyrechen bad 
wabre, das entſcheidende Wort aus, 
Sie haben es getroffen; prendre qo 
au -, Sem. beim Worte nehmen od. 
— i fig. prov. avoir le —, bas Les 
aterin baben, in die Sache einge⸗ 
weibt fein, feine Infleuctionen erbal: 
ten baben, se donner le - (du guet), 
fig mit einander verabreten; |] loc. 
ade.enun -, mit cinem Worte, fury; 


-4-, - pour -, Wort fir Wort ; 
—— ces mots, bei dieſen Wor: 


en. 

Motacillins, m. pl. (v. fat. 
motacilla) (Ornith.) (Fam. ver) bach⸗ 
ftelyenartigen Vogel, m. pl. mota- 
cillina (# tgors). [Motette, J. 

Motet, m. (ital, motetto) (Mus.) 

Moteur, m., (lat. motor) 4° (ber) 
Bewegende, Urheber; Anftifter, m. 
Triebfever, f.; Maveléfibrer, m.; 2 

Meéc.) ende Kraft, Beweg: od. 

reibkraft, Antrieb; (er bewegen⸗ 
be Korper; Sebel, m.; Treibrad, n.; 
3° { Fuysion. ) Bewegungéemustel ; 
enero, m.; || a —— ——— 
Bewegungé..; freibend, Treib... 

Motif, m. (7. Motion) 49 Beweg: 
grund, Grund; Antrieb, m.; Triebfez 
ber, f.; 20 ( Mus.) Thema, un. Weife, f. 

Motilité, f. (neu-lat. motilitas) 
( Physiol. ) Bewegungéfraft, Bewege 
lichkeit, Morilinit, f. 

Motion, f. (lat. motio) 4° Lehr- 
spr. Bewegung, Motion, f.; 2° Un: 
trag, Vorſchlag (in einer berathen- 
den Fersammlung); - d’ordre, 
Oronungéantrag; Untrag, yur Tages: 
ordnung zu ſchreiten, m. 

Motiver (jf. Motif) ta. begriin: 
ben, motiviren: 4° ben Grund, bie 
Grunde (ciner Anfiche oe.) anfubren, 
(dief. 2.) mit Grunden beleaen oder 
unterjtugen ; 20 alé Grund (fir etw.) 
tienen; | motivé, -e, begrinvet x. 

Motrice, adj. f. ſ. Moteur, 

Motte, f, 4° (Grb-)Sdholle, ſ. Erd⸗ 
flop, m.; im eng. S. (die an den 
Wurzeln cines audgeriffenen Gewaͤchſes 
bangende) Gree, (2; Be (Eleiner) Hitz 
gel; 5° (- a brdler) Lobtuden, Lob: 
faye m. 

Motter(v. Motte) ca. reff. se - 
(Chasse) ſich binter Erdkloͤße verfrie 
chen, ſich drücken, fic) Buden (vr. Peld- 
hiihnern), 

Motteux, m, (t. Molle) (Or- 
nith.) Migelitraudh-, Steinſchmeher, 
———— m, saxicola ty tis. 

otus, interj, — ill davon. 

Mou, adj. Molle, f. (lat. mol- 
lis) 4° weigh (in Ggs. v. Dur, bart); 
2° im w. S. A. (Peint.) weich, matt; 
B. weich, ſchlaff, warm und feudhtes 
Wetter) ; C. (Seméiol.) weich breiar: 
tig’er Puls); So fig. A. fraftlos, ferns 
fos, ohne Marf, matt, (laff; morſch; 
B. obne Thatfraft, 1a FF fchlafrig, 
faumig, trag: C. (durch Wolluft) ent: 
craftet, weidtig; verweichlicht; zaͤrt⸗ 
(a). 

Mou, m. vulg. Qunge (rersch. 
Thiere); - de veau, Kalbelunge, f. 
Mouchard, m. (. Mouche ) 


Poligeifpion, Spürer, Spider, Auf 
pafier, m. 
ouche, f. (lat. museca) 4o 'Ep- 
tom.) (~ proprement dite) Bleue: 
bes. (- domestique) (Gaus: od &ty: 
benz Fliege; - carnassi¢re, Sémeis:- 
fliege, musca carnaria; - des celliers, 
Eſſigfliege, m. s. micropera cella- 
ris; — (st ) — m. 
casarinua, f/.; — a bunelles, ſ. Di 
sis; im w. SA. “8, pl. — 
Fam. der) Lippenfliegen, pl. musci- 
des; B. (Insect mil durchsichligen 
Ftegein) Fliege; Wespe ; Biene ;-a 
miel, f, Abeille; mouche-guepe, 
f. Guépe; (- cantharide } fpancide 
Bliege ſ. Cantharide), fj m noch w. 
Bed. (Pharm.) only. ſpaniſches Foe 
genpflajter, u. f. Veésicatoire (cao- 
tharidal); -, lumineuse, ſ. Taupia 
—— — f. Tenthtediue 
. fig. fam. a) fine -, (ein fear 
Watron, ſchlauer Gah, Politces; 
2 Spurer, Spurhund, Spien, m: 
. (Ophth. , Sémeéiol.) v 
tes, das) Fliegen: od. Mudenicher, 
n. visus muscarum, im. Myſedeerie 
[; 2° uneig. A. Schoͤnpflaſterchen «. 
Mouche, /.; B. (Obstetr.) rulg.-s, pl. 
(die) exfter, Leichten Wehen, f. pl 
Vorboten ver Geburtswehen, ne. jp; 
C. Mufehfpiet, n. (ein Kartenspre!; 
D. — Bliege, /. (slidl. seve 
bild); E. fleiner 3wideibart, Heari 
uatre, m.; F. (Méc.!) Alege os 
ampfmaschiencn), [ Diteddess, 
m.; (Cout.) Stellfever, f; G. (Par 
chem.) (clngefeytes) Crud, n. Lidea 
buger; HM. (Escr.) Knepf (am Xa 
plere), me. ; || fg. proc, étre bewire 
aux -s, @) jehr zartlich fein; o oe 
pest figelig fein; prendre la -, Ore 
en fangen ; ſich über dic Fliege anon 
Wand aryern; ſich ohne Urjade ect 
fen; quetle = le pique? mat 2s! 
that cin # faire d'une — un eleplans 
aus einer Wude einen Clephucos 
madden; pieds de -, Widening, ® 
pl. getrigelte Schrift, / Wetrise', *. 
oucher (ec, lat. mucus) tw 
(die Naſe, * * ri re ſorat 
n, pugen; Cord.) (Hanf pugen, ™ 
“it} ftugen ; aie u. refl. se-, 0 
(vie Naſe ſchnauzen, ſich febmauter: 
20 (Blut oc.) aueſchnauzen, ausidass 
ben ; || mouché, -e, gef 5 
Moucherolle, f. (e. Mouche) 
(Ornith.) Fliegenfdymipper, m. 
Moucheron, m. 1. {Fu.© 
Mouche) vr/g. Eleine Gliege; inde, 
f-3 UL. (We. Moucher) (gibt Seu 
pe 


oucheter (rc. Mouche) t 
—* —— 
en Flecken versehen) turfea, fe 
den; fprenfeln; 20 (Chir. | tine Ge 
ſchnitie (in etm.) machen (f, Scarifier; 
|| mouchelé, -e, part uw. adj. We 
tupfelt, (rund) gefledt ; geipreniat 
ullatus, maculosus, variegalus, 2 
ts. Mouche) geknopft, “Mappiee *! 
mit cinem Knopfe od. Wulſte. 
Mouchette, /. (t. Moucher 
(Archit.) — f. % (Mea.) 
Kehl⸗, Stab: vd. Karnicphobel, *- 
—— 
cher) %i ¢, spupe, f 
: Mouchelure, /. (°, M 
ter) 40 (runder) Gleden, Turich * 
Auge; -s, pl. (dad) Geturfelte, #.: > 
(cer) fleiner, leichter Cinſchaitt. s 
eichte Scarification, /. 
yee ape * r. — 
Théat.) Licht· od Lantpenpager, © 
M —2— wa, (ec. Moucher: ! 


Schnupftuch, Taſchentuch 2 - ue 


* 





cou) Salétud (fir Frauenzimmer); 
- de gaze, Flortud, n.; || jeter le -, 
das Schnupftuch werien, einem Frauen: 
immer tas Schnupftuch zuwerfen; 
g. prov, ten Wegenitand feiner Liebe 
(wie ein Sultan) wablen. ; 

Mouchure, f.(v. Moucher) (die 
ab epusie) Lichtidnuppe, f. (das vom 
Lichte) Abgeputzte, n. 

Moucon, /. (f. Mousson). 

Moudre(v. lal. molere) en. un- 
reg. (de mouds, tu mouds, il moud; 
nous moulons, yous moulez, ils 
moulent. Je moulais. Je moulus. Je 
moudrai. je moule. 8 je mou- 
lusse. Moulant. Moulu.) (Mebl, Raf: 
ae x.) mablen ; fig. — qn de coups, 

em, mit Sdhlagen ravern , einem die 
Knochen fury und Hein od, gu Brei 
ſchlagen; fig. prov. il n’est que d'é- 
tre Aa son ble -—, wer felbft fein Norn 
mablen fann, vertraue es feinem An— 
bern an; felbjt ift ber Diann ; || mou- 
lu, -e, gemablen; ..mebl, 1.; or mou- 
Ju, fein zerriebenes Gold, Malergold, 
n. 5 (ig: avoir le corps -, étre tout 
moulu, am ganzen Leibe wie zerſchla⸗ 
gen, wie ger fein. 

Moue f- 7 egl. d. deutsch. 
Maul, niederd., Mul, muden ) 
Sedmollgeficht ; fam. (ichiefes) Maul, 
Maulchen ; Spottgefidt, n. Grimaffe, 
f.: faire la -, ein ſchiefes Geficht maz 
then, ſomollen, fam, das Maul bain: 
gen laffen, maulen. ; 

Mouée, f. (Chasse) Hirſchwelß, 
Gemifh von Hirſchblut, Mild u. 
Brov (far die Hunde), n. 

Mouette, f. (egl. d. deutsch.) 
(Ornith.) Mewe, f. larus ; bes. fleine 
Mewe, f. (rgl. Goéland). 

Moufette, f. 4° f. Mofette; 2° 
(Zool.) Stintthier, n. mephitis. 

Mouflard, i, -e, f. (v. Mou- 
So} fam. baushidige Perſon, f. Baus: 

, m. Blafebalggeficht; Muffelge— 


ot, n. 

Mou fle, f. (egl. d. deutsch. Muff 
u. province. muffeln, engl. muffle, 
— 10 Fauſt⸗ od. Puffhanv- 
ſchuh: 20 Flaſchenzug, m. 

Moufle, m. (ilal, muffola, v. 
deutsch., vgl. Moule , f.) (Chim.) 
Miuffel, m. Kapellendede, gewolbte ir: 
tene Sturye, ſ. 

f M —* fie, 4448 J ic. — 
ulie -e, Flaſchenzugrolle, J. 
Mou flon, m. * cutsch. muf⸗ 

feln od. muffen) (Zool.) (- commun, 

- de Corse, de Sardaigne, etc.) Muf: 

feithier, wildes Schaf, n. Muflon, 

m.; — d'Amérique , (daé, amerifani: 

fhe Miuffelthier, n. 

Mouillage, m. (v. Mouiller) 4° 
(Technol.) * Befeudten, n. Anz 
euchtung (bes. ber gum Reimen be: 

immten Gerfte), f.; 20 (Mar.) Unferz 

grunt, “plas, m. 

Mouille-bouche, f. ( Hort.) 
Saftbirn, Wafferbirn, /. 

Mouiller (vgl. d. lat. mollire) 
ra. 4° nap maden; durchniffen; durch⸗ 
feuchten; benegen ; befpulen; befeuchs 
ten, anfeucten ; eintauchen ; cintun- 
fen ; cinweidjen; (Pot.) tunfen ; 2° im 
eng. 8. —— (- Vanere) abs. den 
Mnfer audwerfen, vor Anker geben; 
ſich vor Anker legen, anfern; 50 am w. 
S. (Gramm.) - les L, bie Deprel⸗v 
weich autſprechen, ſchleifen, mouilli: 
ren; Asac⸗les pieds, ſich die od. ſeine 
Fife nap machen, naſſe Füße bekom— 
men; | mouillé, -e, de nai ( gemacht 
2¢.), feudht; (Hist. nat.) benegt, made- 
factus ; jover au doigt mouillé, Rap: 

fpiclen; 20 vor Anker liegend, 


MOUL 


geantert 3° gefchleift, weidh, mouil⸗ 
itt 


Mouillette, f. (r. Mouiller) 
Schnitichen Brod gum Gintunfen in 
cin Gi, Tunkſchnittchen, ov. 

Mouilloir, m. (e. Mouiller) 


Nehtzſchüſſelchen (am Syinnrare ), 
—— n.; (Pap,) Anfeucht⸗ 

- Ceimgrube, f.; Planirkeſſel, m.; 
(Brass.) Negfammer, J. 

Mouillure, f. (v. Mouiller) 4° 
(bas) Megen, Feuchten, n. Anfeuch: 
tung, Befeuctung, ſ. j 2° Feuchtjein, 
n. Beuchtigheit, f. 

Moulage, m.1.(v. Mouler) 4° 
(das) Gießen in cine Form, Abformen, 
n. Ubformung, f. Abguß; Mborud, 
m.: 20 A. Holameffen, Ubflaftern, n.; 
B. Mefferlohn, m. Klaftergely, n.; Se 

Artif.) Patronenbilje, J.z UW. (ov. 

oudre) 4° (Technol.) Diablen, n.; 
2° (Féod.) Mablfteuer; smege, f.; 5° 
(Méc.) Mühlwerk, n. 

Moulais, Imperf. Ind. Aste u. 
Qe P. Sing. v. Moudre. ag 

Moulant, Part. Pres. v. Mou- 

Moule, f. (uutinos, lat. mytu- 
lus; neu-lat. muscula, engl. mus- 
cle, schiwed, musla, v. deutsch.) 
(Zool-) fo -s, pl. Gem. ver) Mieemu⸗ 

cheln, f. pl. (f.) — bes. 
(- proprement dite) (bie eigentlidye) 
Mieémuſchel, f. mytilus; im eng. F. 
(- esculente) efbare M., vuly. Muz 
fel, f. m. edulis; — d’étang, Teich⸗ 
mufdel (f. Anodonte); - des pein- 
tres, Malermuſchel, Flugperlenmu- 
fcel, f. (f Muléte). 

Moule, m. (v. lat. modulus) 4° 
Morel, m. Form, f. (Artif.) Stok, 
m; {Epingl.) - a tle, Rnopffpinvel 
Spille, f.; fig. Mufter, n.; (Géogn. ) 
- externe, Außenform, (bie} von ei: 
nem foffilen 5 zurückgelaſſene 
Hible; - interne, Innenform, /. (ver) 
im Snnern eines fofftlen Körpers ent: 
flandene Kern, m.; 20 Klafrer (ehem. 
Holzmass), [.; imw. S, Klafterholz, 
Maßholz, Hols erfter OQualitat, n.; ( 
~de..,-a..,..form, f; ..cifen, n.; 
(Artif.} .ftod , m.; - de bouton, 
RKnopfform, /.; -4 gaufres, Waffeieifen, 
n.; jeter en -, in eine, in die Form 
gießen (f. Jeter); fig. fam. ils ont été 
jetés dans le méme -, fie tragen daſ⸗ 
felbe Geprage, fie find uber einen Lei⸗ 
ften gefchlagen, fie gleichen fid) in al 
len Stucten. 

.Moulé (part. pass. v. Mouler) 
adj. -e, f. geqoijen, geformt 2.; ge- 
brudt; wie gedrudt, wie geftoden(e 
Buchſtaben) ; || subst. m. pop. (das) 
Gedruckte. 

Moultlée, f. (v. Moudre) (Tech- 
vol.) Ubfbleiffel, n. Schliff, m. 

Mouler (/al. modulari, f. Moule) 
var, 49 (in cine Form) giefien; formen; 
abformen ; abdruden ; (in Gips 2c.) ab: 
qicten ; fig. bilben (sur qe., nab 
etw.); fam. se - sur qn, fid nah 
Jem. biden; 2 (Holz) meffen (ge- 
wohnl. Corder). 

Mouleur, m. (v. Mouler) 4° 
—— Former; 2° — de bois, Holy: 
meffer, mi. 


Mouliére, f. L. (v. Moule, /.} 
Muſchelfang, muſchelreicher Ort, m.; 
Il. (wv. Moudre) weide Ader im 
SHleiffteine, f. 

Moulin, m. facta. Mulin, al. 
mulino, dat, molina) Muhle ( bes. 
Kornmuble), f.; — 4 eau, Waffermub: 
le; - & auge, oberſchlachtige Miible ; 
- 4 vanne, - a volets, unterſchlachtige 
Miuble; -~a vent, Winomuble; fig. 
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fam, -s 4 vent, pl. Bindmiht 3 
pl. enact, n. pl.; - ? “* 
sur bateau, Schiffmuble; - a bras, 
Handmuble; - a huile, Delmuhle ; — 
4 foulon, Walfmible ; - a tan, Loh⸗ 
muble; - a scie, Saͤgemühle, Snel: 
bemuble; - 4 papier, Papiermnible; 
- a poudre, Bulvermuble ; — a émou- 
dre, Schleifmuhle; - a cafe, Kaffee: 
muble, f.; - a forge , Hammerwerk, 
n.; = Alirer, Drabtmible, Drahtyug; 
fy prov. - a paroles, Berfon, verén 
Mund wie cine Klapyermiible gebt, f. 
Plappermaul, n.; jeter son —— 
par-dessus les -s, (wdrtl. feine Dirge 
uber die Miihen werfen) fich uber alle 
Unftandsrudjichten hinwegfegen. 

Moulinage, m. (v. Mouliner) 
Zurichten (ver Seide) auf der Seivenz 
müble, Swirnen, 2. 

Mouliner, va. I. (v. Moulin) 
(vie Seive) auf ver Muble zurichten; 
zwirnen; LL. (er, Moudre) das Hols) 
jernagen ; turchfreffen, zerfreſſen (e. 
/Viirmern); || mouliné, -e, L auf 
ber Miuble gugerichtet ; MM. von Wir: 
mern zerfreſſen, wurmſtichig. 

Moulinet, m.(#kl, e, Moulin) 
4° Dreh: od. Windhaepel, m. Schrot⸗ 
winde; Rurbel, f.; 20 Drebfreuy; 30 
(Monn.) chem. Drebwert, Walzwerk, 
n.; 40 pay cig m.; 5° faire le-, 
(mit cinem Degen x.) cin Mav falas 

en; 6° Windmuble (cine Quadril- 
enfigur); 7° (Guerre) chem. Schwen⸗ 


ung» : 
oulineur, Moulinier, m. 
(v. Mouliner) Seitengwirner, m. 

Moulons, Pras. Ind. Aste P. 
Pi. v. Moudre. alt. febr viel. 

Moult, ade. (v. lat. multum) 
F — —— u, Part, Pass, v. Moudre, 

Moulure, f. (v. Mouler ) (Ar- 
chit.) erbabene Bergierungen oder 
Sierathen |v. Yeiftenwerf x. ), f. pl. 
Mefimés, Simswerf, n.; (Men. etc.) 
Schnitzwerk, n. 

Moulus, Prat. Def. iste u. le 
P. Sing. v. Moudre. 

Moulusse, /mperf. Subj. Aste 
P. Sing. t. Moudre, 

Mourant (part. Pras. vt. Mou- 
rir) adj. -e, f. Rerbend; veritheidend, 
binfecbeivend; fig. balb gebrochen, 
ſchmachtend, (in Seliafeit) derſchwim⸗ 
mendes Auge) ; erfierbend; ſchwach 
oo Stimme ic.): blag (vw. 

‘arben); || subst, m, (der) Sterbenve. 

Mourine, f. (Ichth.) Meerz od. 
Rochenadler, Adlerfiſch, myliobatis, 

Mourir (v. fat. mori) en. un- 
reg. (Je meurs, tu meurs, il 
meurt; nous mourons, vous mou— 
rez, ils meurent. Je mourais. Je 
mourus. Je mourrai. Je mourrais. 
Meurs. Que je meure. Que je mou- 
russe. Mourant. Mort.) (aufhdoren 
su leben) 4° (0. Menschen und 
Thicren) fterben, umfommen; (0. 
Menschen ) entſchlafen; verfterben ; 
(v. Thieren u. pop. v. Menschen) 
verreden, Erepirven ; (Chasse) verenden; 
2° (ov. Gewdchsen) abfterben; abſte— 
ben; verdorren; 3° (v. Staaten, Hei- 
chen etc.) untergeben, erloſchen; ver: 
geben; (v. Anstalten, Einrichtun- 
gen, Gebrduchen “ abjterben ; 
cingeben; (v. Leidenschaften , Gei- 
stes u. Kunsliverken etc.) fterven; 
in der Grinnerung untergeben; vers 
qeben; fig. (v. verschied. Dingen) 
nad u. nad erloͤſben; ausachen; ba: 
binfcbwinben ; ( in der Ferner. ) vers 
ballen, erflerben, fic) unmerklich vers 
lieren ; [se -, bem Tore nabe fein od. 


MOUS MOUV MOUV 


— —— — — — — — — —— 


entgegen eilen, (dahin ſterben; dabin: | od. cine Maulſchelle geben; enlever gpferig; B. lebbaft, tege; 5° (Peal) 
welfrn; fig. se - d'amour, ele. vor | qe. a qn sur ja —, einem etwas vor J ju Leben gebend, lcbie mbar ; |} sables 
Liebe ac. vergehen , umfommen ; flerb: der Naſe — s. loderer Gand, Glug: od, Trt: 
Lich verliebt fein; |] -de qe., an etw. Moustillier, m. f. Mousti- fand, m ; tableau -, Gemalte mit be 
flerben ; fberir. vor etw. (4. B. ver | quaire. weglichen Aiquren, Mudtafienbiir, w.: 
Hunger) umkommen, — —4à, Moustiquaire, m. (r. Mons- | fiz.; tableau -, ree rege, Leben: 
qe., fir etw. abjterben; faire — qn, | tique) Bettoorbang gegen die Mostiz | rige Gemalre (, welded cin Ort rar: 
Sem, ums Leben bringen, umbringens | tos, m. _ | bretet). 

invichten Lafjen ; fig. prov. vousme| Moustique,f. (span. mosqui-| Mouvement, m. (vr. Mouvoir} 
aites-, Sie bringen mic) um, Sie} lo) Mosquito, Muefito, Maringin, | do Bewegung, f.; im eng. 8. | Bews- 
tooten mich; Sie langweilen mid) | m. Stechmücke (ver heigen Zonen), f, gung nach corn) A. Rortrida: 
tidtlich; - martyr, alé Martyrer fter;| Moat, m. {engl., ist. u. schived, | Wortidreiten , n. Bortibritt. m.: 
must, /at. mustum) (Weinz od. Trau⸗ 
ben: )Moft, m. lge, Bube, m. 

Moutard, m. pop. Buri, Sun: 

Moutarde, f. (ital. wu. port. 
mostarda, engl. u. isl. mustard, f. 
Modul) 4° (eig. der mit Most serrie- 
bene) Senf, Möſtrich: 2° im w. s. 
(Bot.) Senf, m. A. -pflanye, 3 B. 
sjamen, m. pl. -forner, n. pl.; bes, 
Soa meéd., Art cul.) (= noire) (ver 

ware) Senf , a) Sinapis ligra; 4) 

(ter ſchwarze od. qriine Senf semen 
Sinapis nigra; — blanche, (der) wei: 
fe, gelbe, engliſche Sinf, a) Sinapis 
alba; 5) semen sinapis alba; {| fa- 
rine de ~,Senfimebl, n.; fig. prov. la 
~ lui monte au nez, (ver Senf fteigt 
ifm in die Naſe) ver Scherz fleiqt ibm 
in die Krone, ver Kamm ſchwilli ibm, 
er wird verdrießlich; e’est de la — 
aprés diner, das kommt gu fyat od, 
post festum. 

Moutardier, m.(v, Moutarde) 
10 Senfhüchſe, f. -navftren, x. stops; 
2° Senfhanvler, -tramer, m.; fiy. 
prov, il se eroit le premier - di 
pape, er Balt fic) allermindeſtens fir 
den Groß⸗Mogul. 

Moutier, m. faltd. Munifici, ſ. 
Monastére) a/t. Miinfter; Klofer,n ; 
fig. prov. laisser le - 00 il est, ¢8 

eim Alten laſſen. 

Mouton, m, (ileal. montone) to 
Hammel; Ships, m.; im eng. S. 

- HPanmels od. Schöpſenfleiſch, ».; 
- rOti, Hammeltraten, m.; B. geqerb: 
tes Hammelfell, Schafleder, n.; 2° im 
w. F. (Zool.) (vie Gattunge Schaf, a. 
ovis; bes. (-domestique ) (vag qe: 
meine) Schaf, Hausſchaf, no; 3° fig, 
fam, A, (cine) qute Seele, f. Samim, 
a; B. fein einem Mefangenen zugefeli— 
ter) Spion, falſcher Bruder, mie; 40 
unciq. A, Rammblod, m. Ramine, 
f.; B. Wellbaum (am Glodentubte) ; 
(Drap.) Presbaum, m.; (Carr.) -s, 
—* Docken am Kutſchengeſtelle f. pl. 
Bodhölzer, n. pl; C. =8, pl. fam. a) 
ſchäumende, gefraufelte, weiglicse 
Wetlen ; b) Lammmerwolfen, f. pl.; || 
de -, Sammel.., Schopfen. 

Moutonner (v Mouton) ra. 
wollicht) kraͤuſeln || en. krauſe Met: 
Ten ſclagen, ſich traufeln; Il moutoa- 
ne, -e, gefrdufelt, woflidt, fraudhaas 
rig, Kraus..; gefraufelt; mit Simmer: 
wolfen beſãet. 

Moutonnier, adj. -ére, f. (v. 
Mouton) fam. vem Beifpiele Andrer 
einfaltiq, wie cin Hammel folgend, 
bem gropen Oaufen nadblefend , fda. 
fig, Sdafs.., Sammel.., 

Mouture, f. (v. Moudre) 40 
(dad, Mablen; 2oMabigeld, n. Mahl: 
mege, f.; 5° Mengtorn, n. 

Mouvance, f. (r, Mouvant) 
{Feod.) Lehneherrlichleit, Lehnefolge, 
Lebusbarkeit, ſ. 

Mouvant(v. Mouvoir) aj. -e, 
[. 4 bewegend: Bewegungs..; Treib..; 





















































































ben, einen qualvollen Tod erleiden. 

Mouron, m.4°(Bot.) Gauchheil; 
bes. (Mat. méd.) (- rouge) Uder-., 
rother Oubnertarm, m. rothe Miere, 
f. Anagallis (Phoenicea s, arvensis); 
~ bleu, blauer Ucter-@., A. cwrulea 
5, femina; = d'eau, f. Véronique 
{aquatique}; - des oiseaux , ſ. Mor- 
geline (des ois.); 2° ( Zool.) vulg. 
Mold, m. 

Mourre, f. Fingerfviel, n.; jouer 
& la —, das Kingerfpiel ſpielen. 

Mousquet, m. (ilal. moschet- 
to, span. mosquete) chem, Musfete, 
Luntenbuchye; - a croc, Hakenbüchſe, 
f. Doppelhaken, m. 

Mousquetade, f. (f. Mous- 
quet) all, 49 Musketenſchuß, m.; 20 
sycuer, n. 

Mousquetaire, m (vr. Mous- 
quet) chem. do Musketier ; 2° Reiter 
von der königl. Edelgarde, m. 

Mousqueterie, f. (v. Mous- 
quet) Sammehe, Musketenfeuer, n. 

Mousqueton, m,. (/'ki. v. 
Mousquet) Reiterbüchſe, f. Carabiz 
ner, m. 

Mousse, adj. (ital. mozzo) ver- 
alt, ſtumpf. 

Mousse, m. (v. span. mozo, 
Kuave ) Schiffejunge, m. 

Mousse, f.(/at, muscus) 10(Bot.) 
A. Mood; im eng. §. Mocs (auf dem 
Kopfe alter, bemeos ter Rarpfen), n.; 

s, pl, Moofe, pl. musci; B. euly. 
f. Lichon; ~ des arbres, f. Lichen 
(plisse) ; C. — de Corse, f. Varee (co- 
ralline,; 2” Sdaum; irde, Giſcht; 
Conſis.(Schololade⸗, Banille = x.) 
Schaum, m. 

Mousseline, f. (ital. musoli- 
na, vr. Mosul, Nam. einer Stadt) 
Muſſelin, m. Neſſeltuch, a. 

Mousser (v, Mousse, f.) rn. 
fhinmen; Schaum geben; (v. Ge- 
trdak.) moufficen; faire — zum 
Schaumen, zum Mouſſiren bringen; 
hig. fam. (fein Verdienſt ꝛc.) an vie 
gtoke Miode banyen. 

Mousseron, m. (0, Mousse ) 
(But.) vedy. Moosfdwamm, m. 

Mousseux, adj. 8 (». 
Mousse, /.) 49 ſchaumend, moufſirend 
2° A. meooſig, bemooot, Moes..; B. 
moreartig, mooficht, muscosus, 

Moussoir, m. (t. Mousser) 

Haumguerl, Sdhofolavequert, m. 

Mousson, f. (engl. monson) 
4 ‘Baffatwind, m.; 20 Zeit der Paffat 
minde fi 

Moussu, adj.-e,f. (v. Mousse, 
/.) meviiq, bemovest, }m., 

Moustae,m, (Zool.) Bartafe, 

Moustache, ſ. (mueraz) go 
Schnurrbart, Knebelbart ; Sa 
Som fom, vieille =, (ein) alter 
Schnurrbart od, Rnafterbart, ſchnnrr⸗ 
artiger, unter den Waffen eraranter 
Sruyer, BW (Zool.) (Sdnurre Bart, 
7 amie, 8S. Bartmeije, f: 35° wu- | 20 (Entow.) (Aufi,) ver in fteter Be: 
cet ( Dor, ) Keuecsange; (Tir. d'or.) | wequng tft, tanzend; ſchwirrend 
Kurbel, fs | fiy. fam. donner sur ta | Sdnwire motatorius (Airhy) : be 
~2qu, Scmancen cinen BadenRreidy | wealicd, tocter ) fig. A truglich, ſchlu 
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Treiben (des Sandes 2¢.); Hicker, 
Stromen (ves Wafers x.): eden, 
n. Ghang (eines Naverwerfé x.) , w.: 
Kreifen (vec Weltforper x.); Sue: 
chen (ber Luft 2.); B. Wanrery in 
ner Vollemaſſe r.); Zieben, a; 
(Guerre) Marit, m.; Dlanover. e. 
(Truppen⸗ Bewegung, f.; C. tue ia 
bem Berfonale gewiſſer Anſtalten roe 
gehenden) Berinverungen, f. pl: rw 
in cinem Hospital x. eime und ave 
bende) Kranfengabl; $abl bec (in cine 
Hafen! eins uno auggelaufenen Sad 
fe, fs Umfag; Perfebr m.: (Come) 
Preigveranverungen, f. pl: Stee 
und Fallen ver Preife od. Geurie « : 
D. (Mus.) (Grad der Nehinelligkeit 
Tact; in eng. Bed. ſcharf martina 
Tact, m.; E. Gemuthebewegung; ve 
gung, fy Trieb, mo; in eng, Bed 
chbafte Gemuthebewegung: fete 
gung ; Wallung , /. Affect, m.; bur 
tung; (Bolle: Unrube, Auftuhe 
(Wolfe: Tumult; Muftand, m.: F 
fig. (Peint.) a) (Musernd ver) Sere 
gung, Regſamkeit, f Leben, a, 
Abwechſelung, f.; -(s) du terrair, 
UAbwedfelung ver Meftattungen vet 
Bodens, ter Fladven, vers Greartes, 
(Litt.) - du style, Leben, n. eberts 
feit ved Stvls f. (der) lebentiat Be 
dru ; - oratoire, redneriſche Mufwck 
lung, Wallung od. Gingerurg, {: 
Ausbruch, Mugenblit, we. Womer 
hinreißender Beredſanileit, vetnen: 
ſches Moment, n.: 20 (das — 
de od. Treibende) (Wort. , Wee 
Triebwerk, Raderwerk, Oietriete, « 
Hebel, Zug ‘einer Thurſchellen See 
lenzugz (Orgues) Sug. mn. 3° iin 
sich Bewegende) | Mec.) Webs, 
mobile; — perpétuel , perpetoos 
mobile, n.; fig. quedfilberner, war 
müdlicher Menſch, m. ; chercber ke 
— perpetuel, dad perpetuum mobile, 
fig. vee Zirkels Rieret fuden, ne 
Chimaren bafiben : || - de frayeur, 
Aredbafte Bewegung, (idoredbattet) 
uffabren, Zuſammenfahren, w.; faire 
un -, cine Bewequng machen: fit & 
wegen ; fit regen; ſich rebrea; faire 
un ~ de frayeur, (fdoredbaft jalan 
menfabren , aufiebreden, anfdten 
erbeben ; de son propre -, av! ¢3 
nem Antriebe, aus freien Staden: 
donner le - dqe., einer Cache be 
Antrieb geben, etwas in Berequsy 
ſeßen; se donner du -, fich fet 
bewegen ; ſich geſchaͤftigh regen oft 
rubren ; ſich geſchaͤftig geigen ; ſich st 
zu thun machen; chanter ile — 
bem Taete od. tactenmepig ſingen 

Mouver (vr. lat. movere! 0 
‘Mort.) (vie Greve) ein wenig ante 
dern. 

Mouvoir (r. dat, movere! t 
unreg. (Je meus, tu meas, il ment. 
nous mouvons, vous mourez, tl 
meuyvent, Je mouvais, Je mus Je 
mouvrai, Je mouyrais. Meus or 
je meuve, que nous mart jor 
Que je musse, Mouvant, Mo! 
bewegen, in Bewegung fever P 
gen; vubren; treiben; * py 
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mand au etw.) bewegen, verantaffen ; 
(an tretben; leiten, lenfen; ein Be: 


weagrund, ein Antrieb (fiir Jem.) 
ſein {J se -, fic) bewegen; fich regen; 
elfipl. faire -, in Bewegung fegen; 
treiben ; || mid, mue, beweyt, gervieben ; 
(9; A. bewogen, vetantapt; gelenft ; 


betrieben, (Jur.) pendent, rechtshan⸗ 


—— 

oxa, m. Thér. ext.) Mora, 
Brennevylinver, Brennfegel (von Beiz 

fußwolle, Baumwolle, seve 2¢.), m. 
_Moye, f. (Mac.) weiche Ader in 

cinem Eteinbruche, f. 

Moyea, ad), -ne, f.(v. lat. me- 
dianus, medius) mittler: 4° Mite 
teL..; 20 mittelmapig ; maßig; mittel⸗ 
groß; Durchicdnitts.. ; — zwedeu⸗ 
tig: medailles de) - bronze, Dent: 
miingen mittler Groͤße; étre de - dge, 
mittlern Alters fein; le - age, daé 
Mittelalter (e./. 475 - 4453); du 
~ Age, mittelalterticdy; la -ne latini- 
lé. die mittlere Latinitat, dad ciferne 
Jeitaltet ver ——* Sprache (vom 

haiser Severus bis sum Stiirse 
des rom. Reichs); yerbe —, Me— 
tium, n.; || subst. m, 49 (lerme -, 

-lerme ) (Math., Log.) Mittelglied, 

n.; fig. fam. - terme (adj.), Dit 
telmeg. mezzo termine; 2° mittel⸗ 
gtoße Scyrift, f.; || -ne, subst. /. mitt 
lere Eroße; Durchſchnitisſumme; mitts 
lere durchichnittliche Zeitdauer x.,/f. 
oyen, m. (dat. medium) 40 

Mittel, n. A. das sur Erreichung 

tines Zwecks Dienende ; wirfenve 

Utſache, f.; (ver zu einem 3icle fubs 

renve) Weg. m.; B. Mache, f. Vermoͤ⸗ 

gen, u.; Grlegenheit ; Moglichfert, f.; 

imeng. S. a) -s, pl. (Melo-)Mittel, 

. Rermigen, n. Secmiyendumpin: 
¢,m, pl.: 6) -s, pl. geiftige Mittel, 

n. pl. od. Rabigteiten Geiſtesgaben, 

Anlagen, ſ. pl. Verſtand, m.; c) 

Rechtemittel , v.; 20 Vermittelun 

Dulfe, f. Beiftand, m.; || 4° -s, pl. 

Mitel (und Wege), pl, ; - de s'enri- 

chir, Diittel ſich gu bereichern, sbi 

zu werden, Bereicherungsmittel, w.; i 

n’y a pas - (de faire cela),es ift fein 

Mitel, feine Möglichkeit dazu vor: 

banten, bad ift unmoglidy, es gebt 
nit ; (eh!) le -? und bas Mittel va- 

a? wie das anfangen? 2° au - de, 

oc. prwp, durch Hilfe, vermittelit 

(tes, ter 2¢.); par le - de M. N., durch 
Sermittelung ves Herrn N. 

M6vennant, prap. (v. Moyen- 
her) vermittel ft, Durd), mit. 

Moyennement, adr. (r. 
Moyen, adj.) 4° rerall. mittelma: 
fig; 2° neol, durchſchnittlich. 

Moyenner (v. Moyen, m.) ra, 
alt, durch feine Vermittclung auswir⸗ 
fen, vermitteln; ermitteln; audmit: 
teln. 

Moyeu,m. l. 3— lat. modiolus) 

Raz) Rabe, f.; LL (egl. Moyen u, 
fat. medius) verall Givetter, m, 
Gigelb, n. ‘f. Jaune d’aufl); IL. eine 
geniachte Pflaume, f- 

* Mozarabe, m. (span. moza- 
rabe) Möozaraber, chrifilicher Ab— 
fommling cined Mauren od. Saraze⸗ 
nen. vt.; || (Mozarabique) adj. mojaz 
rabiſch. 

Muable, adj. (lut. mutabilis) 
selt, gelr. wandelbar, veranverlich, 
unfet, unbeftandig, ſchwankend. 

uanee, f. (f Muer) (Mus.) 

Ton:) Veranverung; Umſetzung (ci 
ner Note nm ther die 6 Toure der 
atten Scala hinaussugcehen), f. 

Mucate, om (ff Mucique ) 


(Chim. org.) ſchleimſaures Salz, n. 
mucas, 

Mucédinées, f. pl. _(«. lat. 
mucor mucedo) ( Bot.) (Fam. ber) 
Schimmelarten, /. pl. ſchimmelartige 
Schwaͤmme, m. pl, mucedinea, mu- 
cedines (Fries, Brongniart ete.). 

Muche- pot, a-,f. Musser, 

+Muci.. (wv. dat, mucus) in Zus. 
(Se. nat. et med.) Schleim .. 

Mucitage, m. (veu-lat. muci- 
lago) (Chim. org., Pharm.) (flan: 
gene Schleim , m.; ſchleimiges Gum— 
mi, n. 

Mucilagineux » adj, -se, ff. 
(neu-lat, mucilaginosus) 4° (Pflan- 
senschleim enthaltend) ſchleimhal⸗ 
tig, ſchleimig; Scbleim..; 26 dem 
VPflaͤnzenſchleime aͤhnlich, ſchleimicht; 
30 Cale alt. f. Mucipare. 

Mucine, f. (v. fat. mucus) 
(Chim. org.) SHhleimftoff, m, Diu: 
7 Fee dj. (f. Muci..) 

*“Mucipare, adj. (f. Muci.. 
( Physiol Pana) Sesteim abjon: 
— ; glandes -s, Sdleimbdriifen, J. 


Mucique, adj, (v. lat. mucus) 
(Chim. org.) acide -, Sdleimfaure, 
Milchzucderſäure, ſ. ac. mucicum 
(Scheele u. Hermbsterdt). 

*Mucivores, m., pl. (f. Muci..) 
{(Entom.) Schleim- od. Aasfliegen, 
mucivore, f. pl, (Rob.-Desv.). 

Mucoreées, f. pl. (°, lat. mu- 
cor) (Bot.) (Geſchlecht der) Schimmel: 
arten, mucorea, /. pl. (Brongniart). 

Mucosite, f. (nen-lat. mucosi- 
tas) 4° (Physiol.) (Thier2)\Sdhleim ; 
-8 —— Naſenſchleim, m.; Qe 
ungebr. ſ. Mucilage. 

ucoso- (v. lat. mucosus ) 
(Chim.) Mucoso-saccharin, Mucoso- 
sucre,adj. m. principe --, Sdleim: 
uder, unkryſtalliſirbaͤrer qabrungéfa: 
* Zucker, m, sacchaium muco- 
sum. 

Mucrone, m, (/at. Sraspeth {Bo- 
tan.) End⸗, Dold: od. Stachelfpige, 
f. (Cand.). 

Mucroné, adj. -e, f. (f. Mu- 
crone) (Hist. nat.) dolch⸗ od. ſtachel⸗ 
fpigia, ſtechend, mucronatus. 

*Mucroni.. (v, fat. mucro) in 
Zus. (Uist. nat.) -fére, adj. Dole: 
od. Stachelfpigen tragend, ftachelig ; 
-folie(e), dj. tachelblattrig; -forme, 
so dolchſpihig. 

———— (laf. 6xuviarum muta- 
lio, neu-lat. muta, nieders. Mute, 
isl, mutur, ſ. Muer} 4° — A. 
Mauſe, Erneuerung der Haare, der 
Haut, des Gefeders wa Mauſen, 
Haaren; Häuten; Abwerfen od. Ab⸗ 
ſtoßen ved Geweihes x. 0.; B. Dau: 
—78 C. abgeftreifte Haut, ſ.z (pas) 
abgeftofiene Gieweih x, mn. 3 2° A. 

Fauc.) Diaufetang; B. uneig. Dia: 
eflall (fur bad Fevervieh), m. 

Muer (/at. mutare, a/td. muton, 
muon) en. 4° ( Zool.) (bie Haare, 
Haut, Das Mefieder oc.) wechſeln, fied 
maufen, ſich baaren ; fic) bauten; dad 
Meweih r¢. abfiopen of, abwerfen ; 2° 
cinen männlichen Gharakter anneb— 
men, umſchlagen (e. a. SAmme;e 
mueé, -e, der gemaujet hat 2. 

Muet, adj. -te, [. (lat. mutus) 
ftunm : 4° ter Sprade beraubt 5 | 
fpraclos; verfiummt; 20 Lautlod; | 
ftitl ; ohue Worte ; ohne Betonung ; {I | 
{ Chasse ) chien -, Gpurhund(, der | 
nicht anjeblagt). m.; devenir - 
ſtumm werden, verſtummen; || subol. | 
(ter, Cie) Stumme. 

Muette, f. (e. Mue) wrspr, Sago 


O19 


haͤuechen (sur Aufbewahrung abgefto: 
Fener Geweihe, ſich maufender Falten 
«.): im w. S. Jagdhaus (iberh.); 
Jagdſchloß, n. 

Mufle, m. (0. deutsch. Mufiel 
49 (Zool.) Maul, n.; Schnauze, 
chiloma ; ( Sculpt.) Thierſchnauze, 
f. Thierkopf, m.: spoltw. vo. Men- 
schen : Maul, Muffelgeſicht, a, Qe 
(Bot.) - de veau, f. Muflier, 

Muflier, m. (vr. Mufle) (Bot.) 
Lowenmaul, antirrhiuuim ; bes, (Mat, 
med.) (~ ordinaire} (grofeé) 2, mn. 

roper Drant, ae. Ant. majus; -cym- 
— cymbelkrautahnliches Loͤwen⸗ 
maul, 

Mufti, m. (arab. mofti) Mufti, 
m. (Oberpriester der Mahome- 
daner), 

Muge, m. (lat. mugil ) (Ichth. 
Nefche, bes. (- céphale) Meeraiche, Ff. 
Mecralant, Großkopf, Harder, mugil- 
—— m. (Pharm.) Aschia; - 
volant, f. Exocet. 

M oh bad (fat. mugire) en. brüllen 
(v. Ochsen, Adihen u. fig. t. Men- 
schen; fig. hohl branfen, tojen (v. 
WVogen, Stirmen ete.). 

Mugissant (part. prars. v. Mu- 
gir) adj, -e, f. brullend; fig. hott 

raufend, tofend, 

Mugissement, m. (v. Mugir) 
Rrillen, Gebrüll; fig. (bohles) Brau— 
fen, Tefen, n. 

Muguet, m. L (Bot.) Maiblu— 
me; bes, (Mat. méd.) (- de mai) (ges 
meine) W., f. Maiblumchen, n. Con- 
vallearia maialis, Lilium conyal- 
larium ; IL. fam. Sunafernfnecht, Gaz 
lan, wt.; TIL (Path. ; Aplithes. 

Mugueter(r. Muguet) ca. firm, 
selt. gebr. den Jungfernknecht (bei ei— 
nem Sravensieamer) madden; befiren; 
|| en. bublen. 

Muid, a. (v, Jaf. modius) (Mé- 
trol. anc.) 40 Orbost (Wein w= 
2, 68 Heltol.), n.; 2° Schejfel (Korn 
1.x 48, 72 Welitolit.), m.; ſechs Ton⸗ 
nen (Ralf), /.; 30 (Orhoft:)Faj, n. 
Tonne, f. 

Mulatre, adj. (jf. Mulet) Mu: 
latten.., von einem Weißen wu. einer 
Megqerin od. ungefebrt erzeugt; (hom- 
me) -, ‘fermme) — ou -sse, subet. m. 
u. f. Mulatte, m. Mulattin, f. 

Mulecter (rv. dat. muletare) ra. 
(Jur.) ſtrafen: im w, S. banfeln, mez 
den; miñhandeln. ; 

Mule, /. (f. Mulet) Maulefelin, /. 
f. Maultbier, n. 

Mule, f. (ital. mola, v. dat. mul- 
leus) 4° ehem. Bantoffel (nur noch 
ron dem ded Papſtes yebr.); Ueber— 
feouh, mt; 2o-s, pl. Froſtbeulen (an 
ben Kerfen'; Bo. Veter.) -s traver- 
si¢res om lraversines, Syalten od. 
Schrunden an rec Kothe, f. p/. Mauz 


t, f. 

—— m. 1. ‘fat. molus) (Zool.) 
Mautefel, m. Maulthier, on: im 
w. S. jedes zur Fortpflauzung unge— 
e gneteſ Baftardther, vn. Baftard, m.; 
Il. f. Mulle vw, Muge. : 

Muléte, f. ( Zool.) (Fluke: ) Bere 
lenmuſchel, unio, ſ. feſtltreiber, m. 

Muletier, m, (vr. Mulet) Diauk 

Mutte, Em. (savaacs, lat, mul- 
tus) (Tehth.) Meerbarbe, fp UL. ay. 
nu. subst. f. (garance — 
ter Rrapy, m. ; 

Mulot, m 40 (die gemeine) Feld. 


maus, Walomaus, ſ.mus sylvaticus ; 


2° f. Campagnol. | factur, f 
Mulquinerie, f, Yinenmanu: 
“Mult. (f Mulli.) (Sc. mat) 


MULT 


A 


MURA 


MUM 


— — — — —— 


viel..; -angulaire, a 
Bes 244 adj. viel ig. 
*Multi.. (er. dat. multus) in Zus. 


j. olelwinkelig ; | multungula (/1/. ete., ſ. Pachyder- 
mes 


*M umi.. (v. nen-lat. mumia) 


(Sc. nat.) viel..; -articulé(e), adj, | in Zus, (Entom.) -forme, adj, mus 


vielgelenfig ; sgliederig ; -capsulaire, 
adj, vieltapſelia; -caule, adj. viels 
flengclig ; -color(e), adj. vielfarbig ; 
~dentees, f. pl. —— Nereiden, 
multidentata, f. pl. | Blaine.}; -em- 
bryonne(e), adj. vicl: od. mebrtei: 
mig; -farié e), aa: viclreibig ; -fa- 
scieie), vielbundelig; -fere, adj. 
mehrmals im Jabre Früchte) tragend; 
-fide, adj. vielfpaltig; musele -fide 
de lepine, (ber) vieltheilige Nuden- 
muétel, am. (semispinalis dorsi et) 
multitidus spine, m.; -fore , adj. 
vielblumig, -bluthig; -folie(e), adj. 
vielblatterig ; -forme, adj. vielgeital: 
tig; -juguéle), adj. vielpaarig ; 
-gemme, adj. viels od. mebrinotp:y; 
-latére, adj. vielfeitig, efig; -lobeé(e), 
ad), viellappig ; -loculaire, adj. viel: 
facberig ; -nervele), adj. vielnervig; 
-ndme, m, ſ. Polyndme; -pare, adj. 
vielgebarend, mebre Sunge qu gleicher 
Beit gebarend; -partije', ady. viels 
— dar pei m. pl Wielfuke, m. 
pl. (Latr.); -pétale, adj. vielblatt: 
tig'e Krone); ( Blume, Pflanze) mit 
vielblattriger Krone. 

"Multiple, adj. (lat. multi- 
plex) 49(Arithm,) vervielfacht, mul: 
tiplizirt; neuf est - de trois, neun ift 


cine multiplijirte Zabl von vrei; 2° | f 3 - de guerre, Kriegsvorrät 


vielfach, mehrfach; zuſammengeſeht; 


mienformig, <abntid. 
"Municipal, adj. -e, f. (lat. 
municipalis) Gemeinde... ; Stadt.. ; 
Stiote..; Municipal..; corps -, mu- 
hicipaux , m. pl. Gemneinderath ; 
Stavtrath; Magifrat, m.; (ote) Mu⸗ 
nicipalbeamten, m. pl. 


*Munici elite. /, [eta 
nicipalis, f. Municipal) Municipali⸗ 
tit, f. 4¢ ſ. (corps) Municipal; 20 


‘(eine durch felbftgewablie Beaten 
veriwaltete: Gemeinde, f.; 30 Gemein⸗ 
haus; Rathhaus, n. 

"Municipe, m. (v. lat. moni- 
ceps, municipium) (Ant. rom.) ttaz 
lieniſche Stavt, die das romifee Vür— 
gerrecht geneß, Municipaiftart, f. 

*Munificence, /. (dat. muni- 
fern Sreigebigkeit, Mildthatig⸗ 

eit, f. 

Munir (v. lat. munire) va. (- 
une chose de qe.) (eine Sache mit et: 
was) verfeben, verjorgen ; ausftatten ; 
audsruften ; || se -, ſich mit etwas) ver: 
feben; fig. se - de patience, de cou- 
rage, ſich mit Geduld, mit Muth 
wafinen ; || muni, -e, verfehen 2. 

Munition, f. | lat. munitio) 

RKriegs: )Vorrath ; Kriegsbedarf, m.; 
es. Pulver und Blei, n. Munition, 
mM, 
p!. <bedarf, m.;-de bouche, Mund⸗ 


wiederbolt ; || subst, m, multiplizirte | vorrath. m. Broviant, m.; pain de -, 


Babl; Zahl, in welcher cine andre auf: 
+r /- : 
. felt da tae dak adj. (lat. 


multiplicabilis) multiplizicbar, wad 

ſich vervielfaltigen lap. 
*"Mulliplicande, m. ( lat, 

multiplicandus) ( Arithmn.) Multi: 


plicand, mm. (yu vermebrende Jabl). 

*Multiplicateur, m. ( fat. 
multiplicator) 4° (Arith.) Multipli: 
cator, Mehrer; 20 (Phys.) Glekcrici: 
tate -Berdoppler, m. 

“Multiplication, ( lat, 
multiplicalio) Vervielfaltigung, Ver: 
ay rs Lr ga a Multipliziren, 
nm. Multiplication, J. 

*Multipliciteé, f. (ev. lat. mul- 
tiplicitas) Vielfaltigkeit, Bielbeit , 
—— Menge; Multipli— 
zität, J. 

»Multiptter (x. lat. multipli- 
care) va. vervielfachen, vervielfalti⸗ 
gen; vermebren; (Arithm.) multiplizi⸗ 
ren; |] se -, fic) vervielfachen (dberir. 
fo thatig fein, alg ob man an mebre: 
ten Orten gugleic ware); ſich ver⸗ 
mebren; || en. fic) mebren ; || multi- 
plie, -e, vervielfaitigt x¢.; vielfads, 

*Multiréme, adj. (j. Mulli..) 
{Ant.) vielruderig. 

*“Multisérié, adj, -e, f. (j. 
Multi.) (Bot.) vielreibig. 

*Multisiliquees, f. pl. (f. 
Multi..) (Bot.) vielfdpotige Pflanyen, 
multisiliqua, f. pl. 

*“Multispiré, adj. -e, f. 
Muiti..)(Conchy!.) vielfach gewunden. 

Multitude, f (ev. fat. mulutu- 
do} Menge, f- 4° Vielbeit, grofe An— 
abl. f.; 2° abs 
een fj (der) grope Haufen, (eas 

eu. 

*Multivalve, adj. (/Mulli..) 





S. veifer Abſceß 
Wein); 5° fig. reif es Alter 2.) ; reifz 
lich ¢ Leberiequing x¢.); gereitt ex Ber: 
. (grobe) Menge Men | Rand re. ; (Mann) von gerciftem Ver: 
flante, geregt, verftandig er Dann); 
4o wneiy. fam, abgetragen, abge: 
nubt: || fig. un fruit - 


Gomnupbrod ; fusil de -, Qommipge: 
webr, n. 

Munitionnaire, m, (v. Mu- 
nition) MUrcmeclieferant, Broviantmei: 


fier, me. 

Muphti, m. f. Mufti. 

Muqueurx, adj. -se, f. (lat mu- 
cosus) ſchleimig (4° Schleim erseu- 
gend; 2° Schieim absondernd ; 
mit starker Schleimabsonderung 
verbunden) , Sdleim..; élat-, a) 
(Physiol.) (ver) ſchleimige 3ujtand 
(Bory); 6) (Path.) Berflermung, /. 
Status mucosus; —————— ~se, 
subst. [. Schleimbaut, f.; || subst. m. 
(Chim. org.) f. Mucilage, Gomme. 

Mur, m. (/at. murus) fo Mauer; 
(fleinerne) Wand; Steinwand, /. ; -s, 
pl. Mauern, pl. (bes. Ringmauern 
einer Stadt; im weit, S. Stadt, f.); 
2° fig. - de séparation, - d’airain, 
Scheidewand; eiſerne Mauer, Shug: 
mauer, f.; 5° (etw. Mauer dintliches) 
(Geogn.) Soble (eines Ganges x.), f.; 
do - de .., Mauer von ..; ..mauer; 
- de face, Vordermauer (eines Wes 
biures) ; - d'appui, Selandermauer ; 
- 4 hauleur Wappui, Brufimauer; 
~ de cidture, Ringmauer; fg. prov. 
les -s ont des oretiles, bie Wanve ha: 
ben Obcen ; wetire qn au pied du - 


Sem. fe febr in die Gnge treiben, dap 
er nicht mehr 
fann; ibn auf dad Aeußerſte bringen. 


rid nod vorwirrs 
Mur, adj. -e, f. (lat. maturus) 


49 reif, geitig’ed Obit ac.); 20 imew, 
2. ); teinfbarler 


pour le ciel, 


( Hist. nat.) welflapptg; <fehalig; | eine fiir ben Himmel gereifte Frucht 
spelaiq; {|} -s, subst, f. pl. (die) viel: | od. Saat. — 


—538 Muſcheln, multivalyes, J. 


*Multongules, m. pl. 


bobe) Mauer, 
( f. | (Steins) Wand: im eng. S. (Sdlew, 


Muraille, f. (f. Mur) f° (vide, 
.; Dauerwerf, w.; 


Mult...) (Zool.) Bielhuſer, m. pl. lb Starts, Feſtunge?, Yants Diauer; 


620 


—377* Grenzmauer; fig. Sian 
bild dev Festiqkeit, der Unerschat- 
terlichkeit : Mauer, [5 % im w. §, 
-s, pl. Mauern, pl. Start, f.: v 
(efw. Manerdhntiches\ Mar.) Tite 
bes Schiffe⸗ Bors; ( Zool.) Herm 
rand (am Pfervebufe, ſ. (Geo, 
Mines) ſ. Mur, 3°; | tode-. Maw 
¢t..; les quatre -s, bie vier Bime, 
fig. étre comme une ~ devant fen- 
nemi, wie cine Mauer vor dem Feiw 
be eben, 

Mural, adj. -e, f. (lot mura- 
lis) Mauer..: (Hist. nat.) auf od, @ 
Mauern wachfend oder ede; 2 
Mauern niftens, Mauer.., murarins, 
(Ant.) couronne -, Mauertront, /; 
machine -, Mauerbrecer, m.; (Ae 
tron.) cercle -, Mauerfresé, m. 

Mural, adj. -e, f. (0. Mare) 
(Anal, Path.) calcul -, pierre -¢, 
maulbeerahnlicher Stein, Biajenfas 
von Eleejaurem Saly, m. 

More, f. (g6pov, lat. morun| 
Maulbeere, bacca Mori (nigre);- 
sauvage, (wilte M. Brombeere, |; 
|| sirop de -s, Maulbeerforup, eat 
syr. Murorum, m. * 

Mirement, adr. fig, ritid. 

Muréne, f. (ucpasra, lat. m- 
rena! (Ichih.) (- proprement dit 
Murane, Muraine, Merane, 
Schlammfiſch, m. (Catt. c. Me 
aulen) ; || * Murénoides , =f 
(Bam. ber) murdnenactigen Fig, 
murenoides, m. pl. (#lainr.). 

Murer (f. Mur) ca. mt 
Mauern umgeben; ummaucra; 6 
maucrn; 20 aus od. vermauctt; | 
muré, -e, vermauert 2. 

+ Murex, m. (lat.) ‘Zool. i 
Rocher: bes. (- proprement dil) 
eigentliche) Stadelfdnede, f. 

uriacite, f. Miner.) Mure 
cit, Mipshaloi, Wirfelfparh, Ter 
brit, waſſerfreier Wipe, me. — 

Muriate, m. (f. Mariatiqu 
(Chim. ane.) murias, f. Hydrochi> 
rate, Chiorure; — surosigesé,* 
Chlorate; | Muriaté, adj. -¢, {Me 
neral.) ſalzſauer. 

*Muriati.. (vo. neu-lat, a 
rias, ſ. Muriate) in Zus. (Miner 
Géogn.) -fére, adj. dlorbab 
lorfalghaltig ; bes. Fodhjalydels 
Sal... 


Muriatique, adj. (r. loLm 
ria) 49 (Chim. anc.) f. Hydrockm 
gue, Chlorhydrique; acide - 
phiogistiqué on oxigéné, acide ot 
bepblogiftificte, orveirte Salifivee | 
Chiore); acide - suroxigene, bere: 
oxvdirte Salzſaure, f (f. Chiong. 
20 Zool.) in Salywaffer leben, Subj 
wajjer.., muriaticus. . 

+Muriatum, m, (new-lal,' 
Muriatique) ( Chim. anc.) Bvo~ 
tum, (bypot bet ſches, ſaure fa higes 8% 
vical ber Galgjaure, wv. 

Muricier, m. (7. Mares) (Zoo 
(bas Thier der) Stachelſchnede, f- 

Muriculeé, adj. -e. [ °- le’. 
muriculus) (Hist. wat.) mit Rem 
Spitzchen beſetzt, muriculatus. 

Muride, m. I. (Chim.'f Bre 
me ( Ballard); U, (c. fal. me 
{Zool.) -s (Gray), Murins ( Desme- 
rest, Jil, Laty.), m, pl. Gam bt 
maufeartigen ager, mucins, ur 

Morier, wm. (lat. —— 
Mare) (Bot.) Maulbetrbaum; os 
ok (st ae? = wor: aan 
Wi, m. Morus nigra, 6) | 
(- blanc) weiter WM. ; feuilles de - 


MUSC 


MUSE 


MUSS 
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blanc), Maulbeer baumblatter, fo- 
ia Mori albw, n. pl. 

Murin, m. ſ. Muride, IL. 

Murio-, «Chim. anc.) f. Chlo- 
ro-; Murio-sulfate d’étain, faly u. 
ſchwefelſaures Sinn, 

Muriqué, adj. -e, f. (lat. mu- 
ricatus) ( Hist, nat.) weid: oder 
ſtumrfſtachelig. 

Morir (/af, maturescere, ſ. Mar) 
on. reif werven, teifen; | va. reif maz 
chen; aur Reife bringen, reifen, zeiti—⸗ 
gen ; fig. veifen; || mari, -e, gereift. 

Murmure,m. (/at. murmur,egl. 
gr popdpas) 4° (beifilliges, miß- 

ifligendes) Murmeln, Gemurmel; 20 
(ungufrictenes) Murren ; Semurre, 
n.; Scichen der Ungufrierenbeit, 2. 

d.; (pumpfe, leife) Klage; fig. grol⸗ 

ne, warnente Stimme, f. Grollen, 
Wirerfireben ; 3° Mturmetn ; Plate 
fchern, Gevlaticer, Miefeln ( eines 
Quella); Sauſfeln, leifes Rauſchen 
(des Windes in den Blaͤtiern .), m. 

Murmurer (dat. murmurare, 
gr. popedpesy) on. 40 (u, va.) murs 
ten, brummen; 2° fam. (von einem 
Berichte 2.) murmeln , fice (etw.) zu⸗ 
murmeln, zuraunen, beimlid) (davon) 
teven; celle nouvelle se murmure 
(a Voreille), man fagt fich dieſe Mach: 
richt ing Ofc; So murmein, plat: 
ſchern, riefein (von Bachen y.); || mur- 
mureé, -e, gemurret ic. is 
_ Murrhin, adj. ~e, f.(v. mup- 
pevos, fat, murrhinus) (Ant.) myr⸗ 
Thiniiane @cfaie). ; 

*Murium, m. f. Muriatum. 

Musacées, f. pl. (v. neu-lal. 
musa ) (Bot.) (Fam. ter) Bananen, 
musacem, f. pl. (Juss.). 

*Musageéte, adj. m. (moura- 
yitas) (Mythol.) Apollon -, Apoll 
ber Mufenfubrer, Mufaget, m. 

*Musaraigne, f.(v. lat. mus 
aranea) (cig. Spinnenmans) (Zool.) 
Srpigmaus, f. sorex; — commune, 
gemeine Spigmaus. 

Musard, adj. -e, f. (v. Muser) 
ble Zeit vertraͤndelnd; Naubst. Trains 
ler; Gaffer, m. <in, f Maulaffe, m. 

Musc, m. (at. moschus, gr. 
pers) 49 (Zool.) (chevrotin -, 
porte-muse) Bifamtbier; bes. wah: 
ree B., Biſamrteh, a. Bifambod, 
moschus moschiferus, m.; 2° _ 
in dem Bisambeutel dieses Thiers 
enthaltene Substans) Bifam, Moz 
fe m.: || couleur de -, Bifamfar- 

, f.> bijamfarbig, mofthusbraun, 
adj.; peau de -, mit Bifam parfu- 
mirte Baut Mofdushaut, f. -Leder, 
n.; herbe au -, }. Ambrette. 

Muscade, f. (f. Muse) 4° (Bot., 
Comm., Mat. méd.) (noix -, adj.) 
Muskatuuß, Musfate, nux Moscha- 
ta; 2 im writ. S. (Tafdenfieter:) 
Kugel, f. Kügelchen, n-, || huile (fixe, 
yolalile) de -, (fette’, atherifches) 
Mustatol, n. Musfatbutter, f oleum 
Nucisi® expressum, oleum e&the- 
reum Macis et nucium Moscha- 
larum, n.; rose -, adj. Muéfatrofe, f. 

Muscadelle, ff. (v. Muscade) 
(Borticult.) Muslatellerbirn, /. 

Muscadet, m. (v. Muscade) 
(cist) gevinger Muslatwein, m. 

Muscadier, m. (f.. Muscade) 
—— Muskatnuß, /. Muskatnuß⸗ 

gum, bes. (Mat. méd.) (- aromati- 
que) (ter ddjte) M., m. Myristica 
(mmuschata). 

Muscadin, m, (v. Musc) 4° 
Biſamkügelchen, n.; 2° (Hist. de la 


Réy. franc. u. .) bifambduftendes 
Herren, e aiciing Stuper, m. 
Muscardin, m. (Zool.) (die) 
fleinfte, braunrothe Haſelmaus, J. 
myoxus muscardinus. 
*Muscarii.. (wv. laf. musca- 
rium) in Zus. (Hist, nat.) -forme, 


* — 
uscal, adj. m. I Muscade) 
(muskatartig riechend) Tuéfat.. ; 
Musfateller.. ; | subst. m. 4° (raisin 
-) Musfatellertraube, . (vin -) 
Musfatwein, Musfateller, m.; 2° 
Musfatellerbirn, f- 

*Musci.., in Zus. (Hist. nat.) 1. 
(wv. lat, musca) Fliegen.. ; IL. (v. dat. 
muscus) Moos.. ; ||-capides, m. pl. 
Geſchlecht der) Flie eniconayrer, m, 
pl. musco-capide (Vigors); -cole, 
-géne, adj. auf dem od. im Moofe 
wadhfend od. lebend, Moes -for- 
me, adj. fliegenformig, Bliegen.. ; 
-pule , adj, fliegenfangend; -vore, 
adj, fliegenfreſſend, Hliegen... 

uscides, m. pl. (v. laf, mus- 
ca) (Entom.) (Fam, det) Lippenflie: 
gen, Musciden, muscides, musci- 
d(ija, f. pl. (Cur. ete.). 

*Musciforme, etc. ſ. Musci... 

Muscle, m. (/at. musculus, v. 


Mus) ( Anat.) Muskel, m. vuly. 
Maus, f, Maushen, n. (actives Be- 
wegungsorgan, beweglicher Faser- 
biinde!);-s de .., ..musfeln, pl.; des 
-s, der Muskeln, Musfel... 

Musclé, adj. -e, f. (v. Muscle) 
(bes. Peint., Sculpt.) (ftarf)muéfelig, 
mit ſtark bervortretenden, ſcharf ge- 
zeichneten Muskeln, musfulds. 

*Musco.. (v. lat. muscus) in 
Zus. (Hist. nat.) Movs..; -ide, adj. 
movsibnlics, -artig; -logie, f. Movs: 
lebre, Muzcologie, . 

uscositeé, f. (v. lat. muscus) 
( Zool.) (moeſahnliche Qaut) Sams 
methaut, f. Gpithelium (im Magen 
ber Wiederfiuer 2.), m. muscosilas. 

Musculaire, adj. ( neu-lat. 
muscularis) ( Anat., Physiol. ) (ver 
Musfeln : aus Muskeln beflebend; zu 
denſ. gebdrend) Muésfel..; membrane 
-, Musfelhaut, Fleiſchhaut, ſ.z artére 
-, Muskelpulsarer, } 

Musculature, f. (e. dat. mus- 
culus) (Anat., Beaux-arts) ſammtli⸗ 
che Musfeln (bes Korpers od. eines 
Korvertheils), m. pl. Muskelſyſtem, 
n. Mutculatur, f. 

Muscule, m. (/at. musculus) 
(Ant.) Schutzdach, n. 

Musculeux, adj. -se, f (lat. 
musculosus ) 49 muéfelig ; muskel⸗ 
9— PMustel..; 20 musculos ſ. Mus- 
clé). 

Musculo- (v. lat. musculus) 
(Anat.) Musfel..; Musculo-cutané'e), 
adj. nerf - -, branche - -e, Muslel⸗ 
hautuery, Iweig, mt. 

Muse, f. (Movea, lat. Musa) 
Mule, f. 4° (Myth.) -s, Mufen, 
Gsttinnen ber Künſte u. Wiſſenſchaf— 
—— * ring oir gee . wry 

unft, f. pl. g. A. -s, pl. (die 
ſchonen — ‘By Dicht⸗ 
kunſt; B. vichterifche Gingebung ; Dich⸗ 
tergabe ; Dichtart ; C. (die einen Dich: 
te Me ifternte Berfon od. Leiden⸗ 

aft, f- 

Muse, f. (f. Muser) (Chasse) Uns 
fang ver Brunitesit (beim HMirsche), 
m. 

Museau, m. (ilal, muso) 4° 
(Zool.) (langeé, gugefpigted) Maul, n. 
Sdnauyze, (.; pop. A. (v. — 
Maul; Maulchen, n.; Boimw. S. 





iron. beau, plaisant -, drofliger 
Kauz, der den Liebenswirdigen fpiclen 
will; 2° (elw. Schnanzendhni.) A. 
(Anat.) - de tanche, Schleihenmaul, 
n, Muttermund; B. Schnabel (eines 
Flußſchiffs); C. (Serr.) Mand ( ved 
SHhlujfetbartes), m.; D. Seitenlehne 

(eined Ghorftubls’, f. 7 
Musée, m, (4ovrsior) Mufeum, 
n. (ein) den Wiffenfcharten u. Künſten 
eweibeter Ort : wiſſenſchaftlicher 
Verein; Kunſtverein, me. ; Lefeanflalt, 
2° Naturalien⸗ od. Kunſtſamm— 


be f.;- @histoire naturelle, (das) 


natürgeſchichtliche Muſeum. 
Museler (vc. Museau) ra. (eis 


nem Thiere} einen Maulforh anteqen, 
dag Maul verbinden; fig. ‘cinem) ver 
Mund florfer, Schweigen aufertegen ; 
(3em,) 
(thin) cin Gebiß antegen; | musele, 
—, mit einem Diaulforbe verfeben 2X. 


ahmen, unſchaͤdlich machen, 


Museliére, f. (f. Museau) 


Maulforh, Beifforb, m. 


Muser (vgl. lat. musinari, 


devtsch, Muge, müſſig a. alia, mig 
gon) vn. de fam. ſich mit Nebendingen 
aufhalten; feine Zeit vertrandein ; 2° 
(Chasse) anfangen gu brunfien; | 4° 
prov, 
dankt, lommt oft zu fury. 


qui refuse, muse, wer ſich bez 


Muserolle, f. (v. Museau) 


(Man.) Nafenriemen, m. 


Musotte. / L. (ve, meotea, lat. 


musa) te Sadpfeife, . Duvetiac, m.; 
20 Dudelſackweiſe, f. Sacyfeifeniud, 


n.; Ul. ſ. Musaraigne (commune). 
Muséum, m. f. Musée. 
usical, adj. -e, /.\f. Musique) 

muſikaliſch, tonfunftlecif ; Muſik 

Tonfunft..; Ton..; art -, Tenfunt, f. 

_Musicalement, adv, mufifaz 
lifts ; nach muſikaliſchen Regeln. 

Musicien, m. -ne, /. (/af. mu- 
sicus, o peovermcs) to (eine) in ber 
Tonfunft bewanverte, wuſifaliſche Pers 
—* (ver, die) Muſikverſtandige; 20 
Tontünſtler, Muſiker (con Proſes- 
sion); Diufifant, m. in f; | adj. 
étre bon -, ſehr muſilaliſch, ein ges 
ſchidter Virtuoſe fein. 

+Musico, m. ( bollanvifches ) 

Sypiclhaus, n. Schenfe, /. 

Musif, adj. -ve, /. 4° f. Mosat- 
que; 2 —** or -, Muſivgold, 
Flittergole, doppelt Schwefelzinn, au- 
rum mosaicum s. musivum, n. 

Musique, f. (movern, lat. 
musica) Mufif, f. 4o Lonfunft, f. ; 2 
Erzeugniſſe, n. pl, Ausubung ber 
Tonfunit, f; ontpiel Tonftud, n.; 
fig. melovifthe Tine, m. pl.: 50 (no- 
les de -) Noten, f. pl.; 4° Geſellſchaft 
Tonkinftler, Gayelle; Muſikanten⸗ 
truppe, f.; || - voeale, Vecalmufif, f; 
de-, a) Mufif..; 6) muſikaliſch; ¢) 
Moten..; instrument de - , muſikali— 
ſches Snftrument, Tonwerkzeug, n. 

*Muso., (v. neu-lat. musa) in 
Zus. (Ornith. ) -phage, m. Banaz 
nenfreffer, musophagus, m. 

Musqueé (part. pass. v. Mus- 
quer) adj. -e, f. 4° mit Moſchus 
purchduftet od. parfümirt, Mofdhus..; 
fig. fam. A. Jariſtokratiſch) gegiert ; 
aufgcftugt; ambraduftend; B. ſchmeich⸗ 
Lerit@, fufi; C. (Meffe re.) fir die feine 
Welt; 2 nad Bifam od. Moſchus 
riechend, bifambuftend, Bifam.., Moz 
ſchus. .· moschatus. 

-Musquer (f. Musc) va. mit Bi- 
fam, mit Moſchus durchduften od. 
parfiimiren, 

Musser (v, éal. mussare) va. 
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refl. se -, all, fich verſtecken ; 4 musse- 
pot, heimlich, insgeheim. 

Mussitation, f. al, mussita- 
lio) (Seméiol.) Murmeln; Vorſich— 
hinmurmeln, murmelndes Delirium, 
n. 

Mustélins, m. pl. (v. lat, mu- 
stela) (Zool.) (Aam, ver) Wiefelartiz 
gen Thiere, nm. pl. mustelini. 

Musulman, m. -e, f. (arab, 
musleinann) Muſelmann m, zmanz 
nin, f.;_|| adj. muſelmanniſch, maho⸗ 
medaniſch. 

*Musurgie, f. (mouroupyia) 
(Mus.) unt dev richtigen Anwendung 
der Conſonanzen u TDiffenangen, Mu— 
furgie, f-  [tas) Beranderlichfeit, f. 

utabilité, f. (at. mutabilt- 

Mutacisme, m. (autaxiopss) 
nila grog Stammeln im Ause— 

prechen der Lippenbuchſtaben, n. 

Mutage, m. (v. Muter) (Tech- 
nol.) Sowefelung ; Berfegung mit 
ſchwefelichter Saure od. mit ſchwefel⸗ 
faurem Ralf, /. 

Mutation, f. (lat. mutatio) 
Rerinderung, f. Wechſel; bes. A. 
Amtaswechſel, m. Verſetzung, f.; B. 

Feod.) Lehnswechſel, m. Mutation; 
i. Umwälzung, Revolution, f. 

Muter (ogf. lat. mutare) ta. 
( Technol. ) t cine suckerhaltige 
Flissigkeit, mit ſchwefelichter Saure 
od, mit ſchwefelſaurem Rall verſe— 
gen’, um der Gdhirung vorsubeu- 
gen), ſchwefeln. 

Mutilation, f. (lat. mutilatio) 
Verſtummelung, f. 

Mutiler (c. fat. mutilare) va. 
verſtümmeln (cig. u. fig.); abs, ent: 
mannen ; } mutileé, -e, verſtummelt 2. 

Mutilie, f. (Entom.) Afterbiene, 
mutilla, £5 | Mutillaires, m. pl. Ge⸗ 
chlecht der) Afterbienen, mulillaria, 
» pl. (Latr. ete.). 

Mutin, adj. -e, f. (f. Mutiner) 
do menterife, aufribrerifh ; rebelliſch; 
2° florrig : flarcfinniq, baléftarrig ; 
widerſpenſtig; eigenſinnig; trogfopfig; 
zanliſch; So mutbwillig, trotzig; ſchnip⸗ 
iid: || subst. Meuterer, Aufruhrer, 
Aufwiegler, m. cin, f. 

Mutiner (ited, ammutinarsi, v. 
alid. meuten, vgl. Meute) va. refl. 
se =, fo Meuterei machen od. erregen, 
ſich (meuteriſch) yufammenrottiren, 
el emperen; 2° fid> hartnäckig ſtrau⸗ 

en, witerfpenflig, tregig werden od. 

fein; fidy erbogen (v. Aindern); || 
muline, -e, emport (eig. u. fig. 
dicht.). 

Mutinerie, f. (engl. mutiny, 
dan, mytteric, wv. deulsch.; egl. 
Mutiner, 49 Meuterei, @mporung, /. 
Aufruhr; 2 hartnadiger Trop, Giz 

enfinn, Starciinn, m. Widerſpen— 
Higteit (v. indern, J. 

Mutique, adj. Hlat. muticus ) 

(Hist. nat.) unbewebrt, webrlos ; | -s, 
1, zabnleſe Saugethiere, mn. pl. 
Slorr). 

Mutisme, m. Mutité, f.(e. 
lat. mutus) (Path.) Stumtnbeit, £/ 

Mutuel, adj, -le, f. (/at. mu- 
tuus) gegenſeitig, wechſelſeitig; Ge— 
gen...; Wechſel.: enseiznement ~, 

ber) wechſelſeitige Unterricht, (die) 
ell Lancaſter ſche Lehrmetbede. 

Mutuellement, ade, gegen: 
feitia, wechſelſeitig, einander. 

Mutute, f. (¢af. mutulus) (Ar- 
chit.) Sparrenkopf (des dovischen 
* Kranses), m. ; 

*My(a).. (v. lat. mya, rgl. p22) 
in Zus. (Hist. nat.) Viufdyel..; Mya- 
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eanthe, adj, mit muſchelzahnaͤhnli⸗ 
den Dornen. J 
28 Myaires, m. pl. 
(rv. fat. mya) ( Zool.) (Kam. ver) 
Klaffmufſcheln, f. pl. myacea(Carus 
elc.), myaria (Lam, efe.). 
~Myaire, adj. u. subst. m. 
Zool.) Lv. ays) ..muéfelig(es Thier, 
es. Muſchelthier, n.), myarius 
myarium; UL (v. lat. mya, “vae) 
-mufdelthier, n. ..mufebel, f. 
Myce, m. (v. muxne) ( Bot.) 
--fhmwamm, ..pilz, ..myces, ..mycus, 
UT 
Mycélion, m. (r, gdxns) (Chi- 
mie org. ) pn sarge m. myce- 
lium, . ſ. Blane (de champignon). 
oMycéte, m. f. ..Myce. 
*Mycéto., (m, wuxng) in Zus. 
(Hist. nat.) Sehwamm.., Pil}. ; 
-bies, m. p/. f. Fougivores; -ides, 
m. pl. ſchwammahnliche Gewachſe, n. 
pl. Ufterpilye, m. pl. (3, B. Schim⸗ 
melarten), mycetoidea (.Vees da’ sen- 
beck); -logie, f. Schwammlebre, 
Lehre von ben Pilzen, Mycetologie, / 
$Myco.., f Myeeto... 
Myctére, m. (Entom.) Naſen— 
fafer, m. mycteres. 
t+Mydas, m. (Eutom.) Mydas- 
fliege /.; {| -iens, an. pl. Geſchlecht 
* Rydadfliegen, pl. mydasii (Cuc. 
ele.). 


Mydriase,f. (uvdpiacss) ‘Oph- 
thalm. ) andauernve, franfbafte Gr: 
weiterung der Bupille, Mydriafis, £; 
(- congeniale) (angeborener) Mangel 
ber Iris, m. 

Mye, f. (lat. mya, gl. poak ) 
(Zool.) Klaffimurchel, 7. da vat) 

--Mye, adj. wu. suhst. im, ſ. 

Myélite, f- (rv, gavedos) (Path.) 
Rückenmarksentzündüng, myelitis ; 
- chronique, chroniſche R.; Rien: 
markeſchwindſucht, darre, f. 

*Myélo.. (wv. usrts) in Zus. 
8 nat. et Méd.) Marf..; -cone, £. 

Chim. org.) Gehirnmarfſtaub, m- 
myelocona (nth); ~méningite, f. 
Gntyundung ver Ruenmarfebaute, /.; 
~heures, m. pl. Thiere mit einem 
tudenmartibntiben  Nerven'yitem , 
myeloneura, n. pl, (Rudolphi, 

*Mygale, f. (uuyaan) ( Zool. 
40 Keabbenfpinne, setvefoinne, Die 
nioſpinne, f.; 2° 7, Desman, 

*Myio,. (np, worm) in Zus. -di- 
isiopsie, f. (Semeéiol., Ophth.) Mi- 
fenjeben, m. myiode/s)opsia, f. visus 
— —7 m. pl.(Ornith,) 
Fam, der) Fliegenſchnaͤpper, m. pl. 
(Ficillot). —* 

»Myléœmaobate, m. ſ. Mourine. 

*Mylo.. . MUASS) in Zus. (A- 
nat.) Kiefer. ; Mylo-glosse , adj. u. 
subst, m. (muscle —2) Kieferzuñgen— 
musfel, m. myloglossus, m.; Mylo- 
hyoidien(ue), adj, u. subst.” m. 
(muscle = =! Riefertungenbeinmustel, 
(ter) queve Unterficrermudfel, m. my- 
lo-hyudes, m.; -idien(ne}, adj. ligne 
~idienne, Mablyahne od. Unterkiefer⸗ 
linie, linea myloidea, f.; Mylo-pha- 
ryagien ne), adj, uv. subst. m. (mus 
cle ⸗Kieferſchlundmuskel, m. 

— '..:, _in Zus. (Se. nat. et 
méd.) EL. (r. Mus) Maus..; Mauſe.: 
HW. fe, us) Muefel..; UL (ov, eva) 
flein..; furj.., mveo..; ASAE Myio “fl 
-céphale, m. (Opbth.) Rlicgenfopf, 
kleiner Vorfall ber Seis durch vie Horn: 
haut, m. my(ijocephalon, n.; -dai- 


MYRO 


* 


SS 


res, m. pl. (Orenung ter) Sippenfiia 
gen, my f odaria, f. pl. Rob.-Desr, : 
-desjopsie, f. ſ. 5355 
-dynic, f. (nervefer, theumatider 
Muskelſchmerz, me. myodynia, (: 
~gastrique, adj. mit einem Aleit 
magen verieben er Begel); -graphie, 
f. Musfetbefchreibung , Myogrartic, 
f; -ide, aj. fliegendtnligs , -logie, f 
Musfeilebre, f.; Myope, adj. », 
subst, mou. f. (jue, ſ. Ope) 
4° kurzſichtig: (der, vie) Ruritne, 
m. u. f. Myord, m.; 20 Entom.” te 
f. g.) blinve Fliege, f myops; Mro- 
pie, f. (pevwria) Ruriiidtic'er, 

tyopie, f.; -polame, m. f Cows; 
Myosotis, f. ( d. ut, Mors u. wee, 
@705) (Bot.) Mauſeehrchen, Bir 
meinnict ; bes. (- des marais tat 
gewoͤhnliche) V.en mvosatis pal 
tris; -tome, m. Mustetfebnittmedr 
n. Myvtonr us), m.; —sous-conjour- 
tival, Meier gum Muslelidnirt were 
dem Bindebautchen, myotomus arb- 
conjunctivalis; -tomie, /. Woee 
mie, f. 4° (Anat.) Aerglicreruny set 
Muskeln, Muskellehte; 2 Chic! 
Durchitneidung ver Muͤsleln, Waf— 
kelſchnitt, m. 

_Myose, f. (0. mut) | Ophth 
(febr bedeutente u. andaliende Zee: 
engerung ter Pupille, Mivelis f. 

Mvyosite, f. (w. gus) ‘Paik 
Mtuelelentgindung, Moowitis, 6 

*“Myosotis, Myotomie,i. 

yo... 

“Myri(a).. G. gevpice) in Zw. 
(Sc. nat., Meétrol.) yepntauient; 
viel..; Myriamére(e), adj. ricltte: 
lig, <febnittigs Myriamétye, m. yes 
taufend Meter, me. pl, Meriamets, 
m. (elira eine geagrayhische Wer 
fe); Myriapode, m. f Mille-pieds;- 
-s, pl. (Fam, ver) Bielfage, Bee 
7 m. pl. myriapoda (Lee. 
ttt.). 

Myriade, f. (mupias) Nene 
de, 4° (Ant.) (etn) Aeborauient, & 
20 Am in. S. unzaͤhlige Menge, pe 
loſe Schaar, f. Heer, n. 

*“Myriamereé, ete, f. Merit. 

Myrica, f. (lat.) (Bot)™ 
gel; bes. ( Mat. meéd.) (- gale & 
meiner G. Myrtengagel, m. trots 
tive Morte, Torimorte, f. (mere) 
Gale, Myrtus brabantica: - cerife- 
re, wachébringender @., virgamite 
Wachebaum, m.; J Myricees,/ Pe 
(h. ©. Richard) f. Casuarinees: - 
Myricine, f. (Chim, org.) (Gx! 
wacheſtoff) Myricin, m. myriciss 
(John). 

Myristicée, f. pl. (9. nee. 
myristica) ( Bot.) mugfataupartict 
Pflanyen, myristicea, /. pl. 

Myristicine, f. (r. new-la 
myristica) (Chim. org.) Meriuen 
Stearopten tet Melfencls, wm. 

Myrmécite, f. Ameifenflein, a 

*Myrméco.. (vt. mopuert ) ‘a 
Zus. (Zool.) Ameijen..; -phaze, ™ 
f. Fourmilier, 

yrmeéges, m. pl. (Dum) © 
Formicaires, 

: Myrmeléonides, m., pl. (¢ 
nen-dat. myrmeteon ) ( Entom-) 
Fam. ber) Mmeifenlowen, myrme- 
leonides, m. pl. (Cur. ete). 

Myrmidon, m. —— 

tMyro.. (v0. super) in Zo. 
(Bot.) Balfam... . 

*“Myrobolan, m. (ev, Mop” 
Addayvoc) (Bot., Mat. méd.’ te Te 
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robalane, f, myrobalanus ha (-ier, | 


m.) Diyrebalanenbaum , Gatapvens 
baum; bes. (- bellirie) (der) BVelliri—⸗ 
ſche M. od. G., m. myrobalanus s. 
terminalia Bellirica; - chébule, — 
citrin, = des Indes, f. Balanite (d’E- 
gypte); - emblique, fj. Emblique 
(olf). : 

*“Mvroxylon, m, (f. mupor u. 
Evacy) Bot.) Balſamholz; bes. Mat. 
med.) (- du Perou) der, peruviant 
ſche Balſambaum, m. Myroxylon pe- 
ruiferum (Linwé), myrospermum 
pedicellatum (Lam) 

Myrrhe, f. (pupee) (Bot , Mat. 
med.) (rotbe) Myrrhe, Myrrha (ru- 
bra, pinguis), f. gummi Myrrha 
(Gummibars des Myrrhenbaums); 
{Pharm.} teinture de —, Myrrhen⸗ 
tinctur, linctura Myrrhe, J. 

Mrrrhide,/.;Myrcrhis, m. 
(mevpess) (Bot.) Sußdolte: bes. (Mat. 
méd | (- odorante) weblriedende S., 
f. fpanifther Kerbel, m. Myrrhis, 
Scandix s. Cicutaria odorata, Cere- 
folium bispanicum. : 

Myrte, m. (dat. myrtus, up- 
ros) ( Bot..) Myrte; bes. (Mat. med.) 
{- commun) igemeine) M., Gerber— 
mocte, . Myrius (communis); - 
eanneile, Gewurznelkenbaum, myr- 
lus caryophyllus, Caryophyllus aro- 
maticus; - piment, Gewurzmyrte, f. 
Aellenpfeffer, m (myrtus) Pimenta; 

| feuilles de -, Myrtenblätter, folia 
Myrti, n. - 

Myrtlejacces, f. pl. (f. Myrte) 
(Bot. (Gam, ter) mbrtenartigen Pflau⸗ 

jen, myrteacee, f. pl. 

_Myrtées, f. pl. (f. Myrte) (Bot.) 

Geſchlecht der) dortenacten, myr- 

tex, f. pl. (Cand.). 

“Myrti.. (v. dat. myrtus) in 
Zus. (Sc. nat., Anat.) myrten..; -fe- 
re, adj. myrtentrageitd, mit myrten⸗ 
blattabntichen Riemen; -forme, adj. 
Moctenfermig; myrtenbeer: od. myr⸗ 
tenblattformig, myrtiformis. 

Myrtil, m. ( Bot.) Seivelbeer: 
ſtranch, m. Heidelbeere, f. vaccinium. 

Myrtille, f. (f. Myrtil) (Bot.) 
Hevelbeere, f. f. Airelle (noire). 

Myrtinées, f. pl. (Cand.) ſ. 
Myrtiejacées, ) 

*"Myrto.. (wv. peopros) in Zus, 
pet — adj. —— 
ig; Ades, f. pl. Ventenut) ſ. Myr- 
tiSlacées.” fp ; 

-Mys,m. (vs) (Zool.) ..maus; 
»Tatte, mys, F 

Mystaciné, adj. -e, f. (v. uur 

eral) (Zool.) ſchnurrbartaͤbnlich: | 
~s, subst. m. pl, Schnurrbartthier: 
hen, n. pl. mystacinex | ory). 

“Mystagogue, m. (uvetaye- 
Aad ‘Ant. gr.) Myftagoge, (ver) die 
Religionsgeheimnifje erklaͤrende Prie— 

er, m. 

Mystére, m. ( pucripicr) fo 
(Religioné: Gebeimnip, Myſterium, 
nim eny. S. (Rel. chret.) Glau— 
bendlebre, f. Moyfterium ; Wunder ; 
\Culte cath.) les saints -s, tas Meß— 
oper: Joimw. S. chem. Bibelſchau⸗ 
friel, Moerium ; 3° fig. Gebeimniß, 
m.; Seimlichfeit, f. (das) geheimniß⸗ 
volle Ween, wv. iron. Geheimnißſkra— 
Meret, f.; |] — détat, Staatagebeimmif, 
".; faire ~ de qe., mettre du ~ dans 
qs aus etwas cin Geheimniß ma: 

ate ctw. verheimlichen od. geheim 

cu. 
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Mystérieusement, adv, to 
cheimnifooll; mit gebeimnisvoller 
Miene; 2 beimlicherweife, inégebern. 

Mystérieux, adj. -se, f. (if. 
Mystére) gebeimnifeoll: 4° verbor- 
gen; wortiber cin Geheimniß herrſcht 
od. cin Dunkel ſchwebt, myfterivs ; 2° 
Gebeimnipfrimerei treibend. 

Mysticisme, m, (f. Mystique) 
Geheimnißglaube, MyRicigmus, m. 

Mysticite,/ (fs Mystique) tte: 
fes Nachforſchen uber die Mebeimniffe 
dev Meligion, n. religisfe Grübelei, J. 
der ubertriebene) Frommglaube, My— 
fticiemus, m. myſtiſche ——— 

*Mystificateur, m. (f. Mys- 
lifler) Mensch, der Andere gum Bejten 
bat, Forper, Spagvegel, Schallsnarr, 
Muitificirer, m. 

*Mystification, ff (f. Mysti- 
fier) (dad) gum Beſten Haben, Foppen, 
Auftehen, Stbrauben, Myſtificiren, 
n.; Scherz, Spay, Schwank, durch 
welchen man Andere zum Beften hats, 
m. Myſtification; Aufzicherei, /. 

Mæestitter f aucrng uw. Fier) 
va. Jem. durch Benutsung seiner 
Leichighdubigheit) zum Beſten od. 
fam. yum Narren baben, anfubren; 
fovpen, ſhrauben, aufsieben, moſtifi— 
civen; (cinem) eiwas aufbinden; ff 
Inyslifie, -e, myſtificirt x. 

Mystique, adj, muerixas, lat. 
Mysticus) myſtiſch? ſo gebeim, bild- 
lider Sinn ver bel. Schrift re.) - Qe 
uber religicfe Megenflande grubelnd: 

| subst, m, Myſtiker, m. frigue. 

Mystiquement, adv. j. Mys- 

Mystre, m. (suerpos) (Ant. gr.) 
Myſtron, n. — — 
mass). 

Mythe, m. (409o¢) Mythus, m. 
Mutie, (otters od. Helden⸗ Sage, f. 

Mythique, adj. (v8sxés) Mist, 
Philol.) mythiſch, fagenbaft. Fagen... 

*Mythologie, f. (uvBcrcpia) 
Sagenfunte; Fabel: od. Worteriehre, 
Mivibologie, f. 

*Mythologique, adj, (uu$o- 
Aopines) mythologiſch. 

*Mythologue, m. (auv8orsyos) 
Mytholog, m. 

Mytilaceés, m. pl. (vr. lat. my- 
tilus) ( Zool.) (Fam. ver) Miesmuz 
fein, f. pl. mytilacea, mytili (Cu- 
vier efe.). 

Mytilin, adj. -e, f. (vr. lot. my- 
tilus) (Zool.) mieſmuſchelähnlich. 

*Mytilo., (vr. autres) in Zus. 
eet) -ide, adj, mieemuſchelahn⸗ 

i 


*Myure, adj. f. My(o)..) (Hist. 
nal.) maufefwangartig; (Séméiol,) 
pouls -, Maufefdwangyuld, allmag: 
ig ſchwächer werdender Puls, , 

er yxa,/f. Vat.) (Ornith,) Tille, 
ack } 


+]s 

Myxine, f. (lat. muxo, v. gr. 
Pogives, Auoc) (Ichth.) Schleimaal, 
Sauger, m. f 

*Myzo., (v. mulde, pote) in 
Zus (Zool.) -céphaies, ** au⸗ 
gelörfe, Würmer, deren Mund ſich 
am vordern Koͤrperende findet, m. pl. 
myzocephali (Blainv.). 


N 


N, f. u. m. (Enne, f., Ne, m.) t° 
N, n, n. (viersehnter Buchstabe 
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des Alphabets, elfter Consonant); 
2 Abkirs, A. (Gramm.) f. Neutre ; 
B. ( Astron., Mar.) f. Nord; N. E. 
{nord-est}) Mord- Off; norddfilid; 
N. O. (nord-ouest) Nord: Weft ; nord= 
weſtlich: N,N. E. ( nord-nord-est) 
Nord-⸗Nord-Oſt; nord-nord-dftlid; C. 
( Pharm.) f. Numéro; BD. ( Chim. ſ. 
Nitre; Nitrogéne; E. N.(B.) ſ. Nota 
(bene); F. vertritt die Stelle eines 
unbestimmten Eigennamens: M. 
N., Herr N. 

t{Nabab, m. (mongol. ) Nabob, 
m. (49 indischer First; 2° spotter, 
cin in Ostindien reich gewurdener 
Englander). 

Nababie, f. (f. Nabab) 4 Na: 
bobewurde; 20 Naboͤbſchaft, f. (ein) ven 
einem Nabob beherrſchtes Vand. 

Nabot, m. -e, /. fam. verdchtl. 
RKuirps, m, 

Nacarat, adj. unverdnderl.(v. 
span. nacarado, f, Nacre) nacarat, 
rfirfichbluthreth ; subst, m. Nacarat⸗ 
farbe, f. (Willelfarbe zwischen Ro- 
senroth u, Airschroth), 

Nacclle, f. (fat. navicella) 49 
Maden, Kabn, me. Schiffcben, n. Gens 
del (eimed Luftballons x¢.), fs fig. la 
- de saint Pierre, Sanct Peters Schiff, 
nm. Die römiſch-catholiſche Kirche; 2 
(et. Nachenahniiches) A.( Archit.) 
halbovale Verticfung, Ginariehung (in 
cinem Brofile), ſ.z B. Bot.) Schiſſchen, 
n. Schnabel wm. carina —— 
Blumenblatt einer schmettertings- 
form. Krone). 

Nacre, f. (span. nacar) (Con- 
chyl., Comm.)}{-de perles) Verlmut⸗ 
ter, J. Berlmutterglany, om.; de -, 
Perlmutter... 

Nacré, adj.-e,f.(0. Nacre) perl: 
mutterartig; -qlhingend; Perlmuttern, 
perlatus, [Perlmuttertalf, m. 

Nacrite,f. (v. Nacre) (Minér.) 

Nadir, m, (vr. arab. nadhara) 
(Astron.) Fuppuntt, Nadir, m. 

Naffe,f. (i. Naphte) eau de -, 
Drangebliithwaffer, Pomeranzenwaſ— 
fer, n, aqua Napha, 

Nage, f. (f. Nager) Schwimmen, 
n.;Ala-, tmod. mit Sowimnen, 
ſchwimmend se jeter ata -, fied zum 
Schwimmen) in das Wafer flurzen; 
passer une riviére a la-, ſchwimmend 
uber einen Fluß fegen, uber einen Ff. 
fehwimmen; fig. fam. éive (tout) en 
~, von Schweilß triefen od. durchnäßt 
fein, in Schweis gebavet fein, am ganz 
jen Leibe ſchwitzen. 

Nageant(part. pres. v. Nager) 
adj.-e, f. (Bot, ſchwimmend, natans. 

Mages, f. (wv. Nager) sell. gebr. 
Say ( beim Schwimmen), m. ourdye 
ſchwommene Strechke, f- 

Nageoire, ff. (tv. Nager) 4° 
{Zool.) Alofferer, Floſſe; Finne, pin- 
na; 2° Schwimmblaſe (die man un- 
ter den Arm bindet, um nicht un- 
tersugehen), f.; 3° (Technol.) A. 
Wimerdedel, m.; B. ( Pap.) Schoöpf⸗ 
ftelle, fi 

Nager He lat. natare) on. fo 
fhwiminen (eig., imw. S.u. fig.); 
Qo rurevn ſ. Ramer); || ea. ruvesn ; |] 
- entre deux eaux, f. Eau; - en 

rande eau, im Ueberfluffe, obenauf 
fcdeolmnen fam. oben darauf fein. 

Nageur, m, -se, f.(v. Nager) 40 
Shwimmer, m. cin, f.; 2 Rurerer, 
m.; || adj. (Zool.) ſchwimmend; zum 
Schwimmen geeignet, Schwimm.., 
naltatorius; I —s, subst. m. ph. A, 
Séhwimmvdgel ; B. (ſchwimminde a, 
Saͤugethiere, b, Mages, c, Zehnfüßler, 
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d, Rindenyolypen) Schwimmer, nala- 
lorii, natatores, m, pl. natantia. 

Naguére(s), adv. (f. Guére) 
unkingft, vor Kurzem 

Naiade, f. (Naiae) 40 (Myth.) 
Quell⸗ od. Slupsottin, Waſſernym⸗ 
phe, Najade; 20 Bot.) Najade, naias, 

=; 3° -s,m. pl. Najaden, f. pl. naia- 
dea (Muschelthierjam., Blaincille 
ele). 

Natadées, f. pl. (f. Naiade) 
Bot.) (Ham. ber, Najaden, navadew, 

1. (Juss.).  {( Annelidengatt.), 

aide, /f. (Zool.) Nais, nais, J. 
Naif, adj. -ve, J. (v. lat. nati- 
vus) naiv: 4° einfach, natürlich, un: 
geſchminkt, ungekünſtelt, ungezwun— 
gen; unbefangen, aufrichtig offenber⸗ 

ig, treuberzig: iron. febr offen: 
—34 etwas einfaltig; || subst. m. 
(dad) Naive. - 

Nain, m.-e, f. (vdves, lat. na- 
nus) 3werg, m. zin, f. || adj, Swerg..; 
Buſch.; arbre —, Bwergbaum, m.; 
ceuf -, Winrei, n. ; 

Naire, m. Naic, (oſtindiſcher, 
malabaricter) Cdelmann, m. 

.Naire, suff. nach HWerlern, 
deren letster Buchstabe ein N ist 
(3. B. Revolution-) (f. ..Aire). 

Nais, Pras. Ind. Aste u. 2le P., 
Imperat. Sing, v. Naltre. 

No issais, Jmperf. isle u. Ae P. 


Sing. v. Naitre, 

a issance, f- (wv. Naltre) 4° 
das Geborenwerden) Geburt, £; fig. 
ntitehen, Werden, Nuffeimen ; Aus— 
chlagen (bed Laubes) ; Murbrechen (ber 
lumen), n. Anfang; Beginn; An— 
beginn; —— — (des Ta: 
8); (Archit.) Anlauf, m.; 2° Ge: 
Mebl Herfommen, n. Herfunft, Be: 
burt, Abſtammung; abs, avelige Ge— 
burt, ſ. Mrel, m.; 5° weralt. (die) anz 
geborenen Gigenichaften, f. pl. (f. Na- 
lurel); || 4° le jour de ma -, mein Ge⸗ 
burtétag, m.; nombre des -s, Zahl ter 
Geburten od. Geborenen, f.; donner — 
a ae, bie Gntitehung einer Sache ver: 
anlaſſen, Anlaß au etwas geben, etw. 
erzeugen od. verantaffen; einen Sweig, 
arteriellen Mit 2.) abjebicen, absen- 
ben; prendre -, feinen Anfang neb- 
men, entiteben, entipringen; 20 homme 
fans -, Menfd) ohne Geburt, ohne Ah— 

nen, (ein) Unadeliger. 

Naissant (part. pravs. v, Nat- 
tre) adj. -e, f. 49 in der Geburt, im 
Entſtehen (begriffen’; werdend; entſte⸗ 
bend; wachſend, (auf)feimend; aus— 
fdilagend; aufbrechend; aufblubend ; 
anbredend ; angebend; new; jung; 20 
im w. S. cheveux -s, langeé, gefrau: 
felted od. gelodted Haar 6 wie das 
der Kinder); perruque -e, Berri: 
fe mit lan gelodrem aire; léte -e, 
(cin) jüngſt rafirter Kopf (mit Stop: 
pelhaaren’; (Blas.) lion -, (ein) ber 
rear Schilde hervorragenter Lowen: 
opf. 

Naisse, Pras. Subj. Aste u. Ste 
P. Sing. v. Naitre. 

Naitre o. Jat. nasci) en, un- 
req. (de nais, tu nais, il nalts nous 
naissons, yous naissez, ils naissent. 
Je naissais. Je naquis. Je naitrai. 
Je naitrais. Que je naisse. Que je 
naquisse. Naissant, Né,) 4° geboren 
werden, zur Welt fommen; 2 im 
weil. Sinne (aufs oder bervors) 
keimen; auffpriefen, frroffen ; bervor: 
oder berauéfommen ; hervorwaͤchſen; 
ausſchlagen; aufbrechen; aufbluben ; 
aufgchen ; fig. entftchen; entfpringen ; 
feinen Unfang od. Urfprung nebmen; 
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werden; (von ctw.) herkommen; }! je 
l'ai vu —, ich babe ibn yur Welt fome 
men —— fig. ich babe den Anfang 
feiner Grope gefeben; ire né de pa- 
rents honnétes, von rechtlichen Gt: 
tern flammen, fam, rechn chet Seute 
Rind fein; étre né poete, als Dichter 

eboren, cin geborner Dichter fein; 

tre né pour qe., fiir, gu etw. geboz 
ren od. gefdaffen fein; un enfant qui 
vient de -, cin neugebornes Rind; le 
Verbe est né avant tous les temps, 
bad Wort ift vor aller Zeit geworden 
od, geyeugt; — de qe., aus etw. ent: 
fteben ; faire - qc., etw. erxeugen, ber: 
vorbringen ; erweden; erregen; gu ete 
was fubren; Ii ne. -e, geberen; ho. le 
protectenr-né, der geborene od. naz 
tirliche Beihiiger; lennemi-né, der 
Urfeind, Grbfeind; bien né, a) von 
uter Herfunft; 6) mit einem guten 
yen * gutartig ; woblgear: 
tet; mal né, bdgartig; mort-né, tovte 
geboren (cig. u. fig.); nouvean-né, 
neugeboren; subst, (ein) neugebore: 
nes Kind; premier-né , erftgeboren ; 
subst. m. (der) Gritgeborene, 

Naivement, adv. (v. Naif) 
Naty ; naiver Weife. 

Naive teé, f. (v, Naif) Naivitat, f. 
10 Ginfahbeit, Aufrichtigkeit, Offen: 
bergigfeit; Wahrheit, /.; ungezwungenes 

seven, m. Lreubergigkeit; tadelnd: 
Ginfalt; 20 naive Mewscrang. [. 

tNaja,f. (neu-lat.) (Zool.) Naz 
ia, f. (Schlangengatt.); - haje, f. 
ic. 


20 im w.S. Napoleon d'ot, m. (Cold. 
ae = Ag * 
appe, f. (v. lat. mappa) 4 

T —28 Tafeltuch; - dau, Al⸗ 
tartuch; m.; 2° (efewas Tischinch- 
dhntiches) A, (Chasse ) autgebreitete 
Hirfhaut (, auf welder vie Havre 
bas Jagerrecht erhalten), f.; B. (Ois,) 
Lerhengarn , Streichnch, n.; 
d'eau, a) breiter Wafferfall, im. b 
breite Wafferflide, f. Wafferterrid, 
m.; (Hydrost.) Wafferflice | tie 
Landes r¢.), f-; en -, in Form ane 
Teppichs; thrinenartig (fd auth: 
tend); flac 

Napperon, m. (Vil. 0, Nappe) 
Fleines, aber das Tiſchtuch gebreiteset 
Tuc, Obertifetud, n. 

Naquis, Prat. def. Aste vu. ¥ 
Pers. Sing. v. Naitre. 

Narcéine, f. (vc. veers) (Chim. 
org.) Narcein, n. narceina (¢in os 
Opium enthaltenes Prinzip, Pell- 
tier). E 

Narcisse, m, (v2 » let 
narcissus) I. Bot.) Xaryie; oe 
(Mat. méd.) (- des pres) qement, 
unidte N., gelbe Sternblurme, /. Nar- 
cissus ( pseudo-narcissus 5.) silves 
tris; U (Myth.) Naraif, m. (fy. 
SHonting , cin in ſich ſelbſi verhe 
Menidy) ; | Narcissées, f. pl. Fax. 
be Narziſſenarten, narcisser, [.#. 


USS.) ¢ 
Narcotico- (». 14 ) 
( Thér., Toxicol. ) Narcotico-dere, 
adj. ſcharfnarkotiſchſes Mittel— 
Pflanze. 
Narcotine, f. (f. Narcotique) 
(Chim. org.) Rarfotin, Opiar, *- 
narcotina (ein Opium-Albalad, 
Derosne). 
Narcotique, adj, u. suis.” 
(vepxcorsxés) (Ther, Méd. let’ 
tiubend, einfcblifernd, nartetoe 
Miittel), narcoticum , n. 
Narcotisme, m. |. Narcel- 
que) (Méd.) (ber) narfeti te Jato 
Narforiemus, m. Betdubung, Rate 


Nard, m. (veapdet, lat, nanies 
4° (Bot.) Marve, f.; 29 ( Ant) Re 
denvl, m. . 

N gh gue —— — 

C., ben Henker nach efwad frase. 
ire -a > einem ein Schnirrac 
ſchlagen, ihn verhoͤhnen, ihm tebe 
trogen; faire -aqe., einer S Ot 
fyrechen od. Trog bieten, dieſelde bi 
Weitem ubertreffen ; || interj. - de -. 
jum Genfer, gum Rudul mit..; *e 
uber ... 

Narguer (f. Nargue) ta. /#®. 
(einem) Hobn ſprechen, (mit . 
tung) trogen; (Sem.) verlacer, oF 

petten; neden ; || nargué, -¢,° 
acht 2c. lod, *- 

Narine, f. (v. lat. naris) Ree 

Narquois, m,-e, iſ. Nar! 
fam. 4° fdhaltifdier, vAtrger varé: 
triebener Meni ; Schlauferr, * 
—A Pay *5* A 
adj, Uiſch, tt; , 
flan, Gradtier, & 

Narrateur, m, (/at. narrai") 

Narratif, adj. -ve, f. (f. Nam 
tion) eryablend. 

Narration, f. (Jot. narratio) 
Gr blung. 3 faire la - deqe,* 
was erzaͤhlen. 
di iy ( part. pass. ae 

.-e,f.ergabit; |] suds. 
= y yabit; ile. 


ung. f. 
Narrer (rv. Jaf, narrare) ra © 
















anan, m. Kinderspr. Nafh: 
werf, 3uderwerf, n. Bonbons, m. pl. 
Nancéate, m. (v, Nancéique ) 
f. Zumate. 
Nancéique, adj. (v. Nancy, n. 
pr.) (Braconnot) f. Zumique. 
andou, m. f. Autruche (d’A- 
mérique}. 
Nanisme, m. (neu-lat. nanis- 
mous ) (Térat.) 3wergbiloung, f. Maz 
nigmus, m. 


+Nankin, m. (chines.) Nantin, 
m. (chines. Baumwollenzeug). 

Nantir (vg. dat. naneisci) 
va. (einem) Sicherheit, Berficerung, 
cin Pfand geben ; | se —, 4” fic in den 
Beſitz eines Unterpfandes fegen, fich 
deden; 20 (Jur.) ſich (einer Sache) be: 
maͤchtigen, (viel. kraft eines Rechts- 
titels) in Befdiag nebmen; 5° fic 
{mit etw.) verjeben; || abs. étre bien 
nanti, ſich gut verforgt ad. gededt, 
fam, fein Schafchen ing Trodene gee 
bracht haben; || nanti, -e, durch cin 
Pfand gedect re. 

Nantissement, m. (wv. Nan- 
tir) Unterpfand, n.; Sicherbeit, f; 
(Jur. anc.) pays de -, Land, in wel: 
hem, Ort, an vem Hypothekenbücher 
eingeführt find. 

Napaceé, adj.-e, f.f, Napiforme. 
Napée, f.(v, Nawaia) (Myth. 
Balonymyphe , f. — 

Napel, m. f. Aconi 

Naphe, f. (neu- 
les, leurs d")Oranger. 

Naphtaline, f- (v. 14984) 

Chim.) Steinfohlencampher, m. 
aphthalin, n. (Kidd), 

Na —— (vag$a) 40m. ( Mi- 
nér.) Naphtha, f. Bergol, n.; 2 f, 
(Chim.) ehem. f. Ether; bes. (sdu- 
vehaltiger Aether) Naphtha, f. 
(Gmelin). 

*“Napi..(. fat. napus) in Zus. 
(Se, nat., Anat. path.) -forme , adj. 
rubenformig , -Abnlich. 

Napoléon,4on. pr. Napoleon; 
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Narval, m. (Zool.) Narwall; 
hes. 6 ordinaire) gemeiner N., Ginz 
bernfiſch, m. Sce Cinhorn, n. nar- 
vallus vulgaris. 

Nasal, adj. -e, f.(neu-lal. nasa- 
lis) ‘Anat., Gramm.) Mafen..; 0s -, 
Naſenknochen, mt. os nasale; canal-, 
Nasenfanal, canalis nasalis, me; (let- 
ire, voyelle) -e, subst. ſ. Najen- 
buchſtabe, -laut, am. 

Nasalement, ade. (Gramm.) 
mit tem Naſenlaute, durch die Nafe. 

Nasalite, f. ſſ. Nasal) (Gramm.) 
nifelnde Musiprace, f. Nafentaut, m. 

Nasard, m. (f. Nasal) ( Org.) 
Naſenzug, m. Nafal, n. F 

Nasarde, f. (f. Nasal) Nafenfti- 
ter, m. (fig. fam. Verböhnung, 
nae 4 .): fig. fam. homme a-s, 
Menſch, dex Naſenſtüber verdient, ver 
ſich ungeftraft neden ligt. ; 

Nasarder (v. Nasarde) va. (eiz 
nem) Nafenfliber geben; fig. (Jem.) 
bobnneden, verhöhnen 

Nase, m, (Ichth.) Rafe, f. (itty). 

Naseau, m.(c. lat. nasus) (Zool. 
Naſenloch (bes. ved Pferdes), n.j fig. 

vrov. fendeur de -x, Gifenfrefjer, 

ramarbas, m, 

+ Nasi, m. (hebr.) Prifivent ves 
Santevring (bei den Isruéliten),m. 

"Nasi... (v. dat. masus) in Zus. 
( Zool.) -corne, adj. naſenhoͤrnig; 
subst. m. 4° Nasbornfarer, m.; 2° 
-cornes, m. pl. nafenbornige Sauge- 

hii n. pl. Rhinozerosarien, f. pl. 


Nasillard, adj. -c, f. (0. Na- 
siller) nafelnd : 40 durch die Naſe rez 
pend; 2 urd die Naſe lommend; 
voix -e, nafeinde, hohe Stimme; Naz 
fenton, m.; || subst, m. Näſeler, me. 

Nasiller(v. dal. nasus) va. wis 
ſeln, turd vie Nafe reden. 

Nasilleur, m.~-se, f. (v. Na- 
siller) Nafeler, om. -in, f 

Nasillonner (A. v. Nasiller) 
ta. cin wenig naͤſeln. 

Nasique, adj. (neu-lat, nasicus) 
—* laͤnguaſig; | -s, stebst, . pl. 

a sg Saugethiere, nasula, ap 

aso-(v. fat. nasus) (Anat.) Nas 
fen..; Naso-lobaire , adj. Nafentayz 
pea..; Naso-palatin(e), adj. Mavens 
gaumen... Hie Qo, 

Nasonné, adj. -e, f. ſ. Nasil- 

Nasse, f. (lat. nassa (Fiſch-) 
Reuſe, f.; yg. fam, étre dans la-, 
in ter Rlemme fein. 

Natal, adj. -e, f. (lat. natalis) 

burtd.. ; Heimatha..; beimathlich, 

Tateclanvifith; pays - , Geburts:, Het- 

maths: od, aterland, n. 

Natante, adj. f. (lat, natans) 
(Bot.) fépwimmenc. 

Natation, f. (lat. natatio) 
Stwimmen, v.; Shwimmunft, f- ; 
ecole de -, Schwimmſchule, f. 

Natatoire, adj. (lat. natato- 

rids) (lelith.) vessie -, Schwimm— 
Hale, f, — tacts f. 

Natice, f. ( Zool.) Matite, 

Natif, adj. -ve, [. (lat. nativus) 
§ geburtig ; 2° (Minér.) naturlidy, im 
Natarlidhen Zuſtande; gediegen; fig. 
angeboren, angeftammt ; urforiinglice, 
Ur..; || subst, am. (der) Gingeborne ; 
Urbewohner, m. 

Nation, f. (lat. marie 4° Na⸗ 
tion, f. Boll, n.; Bolferfdaft ; 20 im 
eng. S. A. Bibelspr. -8, pl. — 
idniſchen Böller, pl.; B. ehem. 
anf der Pariser Universitat ) 
andemannſchaft, f.; les quatre -s, 
vie vier Lantsmann{cajten (die der 


FRANCAIS-ALLEMAND. 
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Franzosen, Picarden, Normannen 
u. Deutschen), 

National, adj. -e, f- (f. Nation) 
4° ber Nation, National. ; 20 volfé- 
thumlich, national; || 4° garde -e, Naz 
tionalgarde, — f.; garde -, 
Mationalgardift, Burgerfolvat, m.; |] 
nationaux, subst. m, pl. (vie) Ange: 
bérigen ber Nation, Gingebornen, m. 


pl. Sandesfinver, n. pl. 


Nationalement, adv. voltts 
thimlig, im Namen ber gangen Na— 
on. 


Nationaliser (v. National) ea. 
neol. ber Nation aneignen od. einver⸗ 
leiben ; gu einer Nationalſache maz 
en, cinbiirgern, nationalifiren ; |] se 
— fich cinburgern. 

Nationalité, f. (f. National) 
Mationalitat, f. 4° Boitarhamuchteit, 
f. Boltathum, n. Nationalcharalter, 
m,; 2 Volfsunabhingigfeit, ſ.z || sen- 
timent de -, Nationalgefubl, an. 

Nativité, f, (iat. nativitas) 4° 

Raria u. ciniger Hei- 
ligen); abs. Ehriſti Geburt, Weih- 
nachten, f.; 2° (Astron,) Stand ver 


Geftirne in oer Geburtéftunde, m. 


Nativitat, f- 

*Natro. (f. Natron) in Zus, 
fines) -lithe, m. Natrolith, am. 
kiesels, Alaunerde - Natron mit 
Kalk u. Jf asser). 

Natron, }Natrum, m. (neu- 
lat.) (Chim.) Natron (f. Soude ); 
(Minér.) kohlenſaures Natron, Lau— 
genial, n. 

Natte, f. (ve. lal, matta) 4° Mat: 
te: bes. Strwhmatte ; Qe (breite, min- 
deſtens dreiftrangige) Flechte, f.; - de 
cheveux, Saurtlente, f. 

Natter (v. ag va, 4o mit 
Mutten belegen od. befdhlagen; 2 
(muttenférmig) flechten; |} matte, -e, 
4o mit Matten belegt r¢.; 2° gefloch⸗ 
ten, lextilis, tessulalus. 

Nalttier, m. (v. Natte) Mattenz 
macher ; -handler, m. 

+Naturalibus, in - (lal), 


fa. fo wie ibn, fie die Natur erſchaf⸗ 


fen bat, vollig nadend, in puris natu- 
ralibus. 

Naturalisation, f. (f. Natu- 
raliser) Naturatifation: 4° Natura: 
lifirung , Ginbiirgerung , Berleihung 
ded Bürgerrechts, Aufnahme in ven 
Staatéverband, /.; 20 (das erworbene) 
Bürgerrecht, mn. 

Naturaliser (v. fal. naturalis) 
va, 4 in bie 3abt ver Gingebornen, in 


pen Staatéverband aufnebmen, ein— 


burgern, naturalifiren ; 2° (Thiere, 
Giewddhie, fig. Kunſte x.) (nach einem 
Lande bin) — {in deinf.) eins 
heimiſch machen, acclimatifiren; (QBor- 
ter in cine Sprache) aufnehmen, (ib: 
nen in terf.) dad Buürgerrecht geben 
od, veridaffen; | maturalise, -e, na: 
turaliſirt 2. 

Naturalisme,m. (v, lat. na- 
turalis) Naturalismus, m, 40 Natür⸗ 
lichfeit, f. (ver) naturliche Hergang od. 
Berlauf; 2 Maturglaube, m.; natiire 
Wee Grflarung ; Naturphilofoybie, /. 

aturaliste, m. (f. Natura- 
lisme) (der) Naturforfder, -fundige, 
Naturalift, natura indagator. 

Naturalité, f. (wv. dat, natura- 
litas) Stand, m. Nechte eines Ginges 
bornen, n. pl. Heimatheredt, Buͤrger⸗ 
recht, n. Gingeburt, Naturalitat, f.; 
letires de -, Naturalifationépatent, 
n. Heimrechtsbrief, m. 

Nature, f. (lat. natura) 49 Na: 
tur, f. A. Inbegriff der erſchaffenen 
Dinge, m. Shopfung, f.; imeng. S. 
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Maturgegenftinde, m. pl. -erjeugniffe, 
Maturalien, n. pl. (im Gys. vr. Pro- 
ductions d'art, Runflergeuqniife: Ar- 
gent, Meld); B. (die: im Weitatle bere: 
fhende Oronung, Raturgefewe, wv. pl. 
ber) naturliche Lauf ber Dinge, mr. ; 
3. (Bie) wirfende, ſchaffende, veran— 

dernde u. erbaltende Kraft im Welt: 
alle, f. Naturfrafte, pl. ; D. die ure 
fpringliche, anerſchaffene, eigenthum⸗ 
liche Art (eines Wejens), Leſchaffen— 
heit, ſ. Weſen; (vad) e (3. B. = one- 
tueuse , Olidte Beſchaffenbeit; vas 
Delite), n.; im eny. Sinn (vie) 
menidlide od, thieriſche Natur, f. a) 
Maturtriebe, m. pl.; b} Korperbefdaf: 
fenbeit, Gonftitution, f.; c) Temyperaz 
ment, n.;d) Naturanfagen, f. pl. Naz 
feegcra ¢, un, pl.; (bas) natirlice 

¢ —— — ne) (Theol.) 
MNaturftand, m.; E. (pas) Natürliche; 
bes. Zeugungsglicder, nu. pl.; im eng. 
S. (die) weiblichen Gefdhledstatbeite 
bei den Thieren), m. pl.; 2° Art, 

attung ; Sorte, f.; ||] de (la} -, Na— 
tur..; dessiner daprés -, nad der 
Natur zeichnen ; paver en — in Na: 
turerzeugniſſen, in Naturalien, in na- 
tura bezablen; de sa ~-, feiner Mature 
nag; de bonne ~, von guter Ure; 
gutgeartet. 

Naturel, adj. -le, f. (lat. na- 
luralis) natürlich (im eng. S. A. un— 
ehelich; B. ungefunftelt ; ungeywuns 
den; unbefangen; C. unverfaifebt; ; 
Natur..; (Astron.) ſcheinbar, ſichtbar 
(zer Horizont) ; || histoire -le, Natur: 
geſchichte f.; || subst. m. 4° (ber) Gine 
geborene, Urbewohner (eine? Yanved), 
m.; 2° naturlidye Eigenſchaft od. Art, 
(5 naturliches Streben; Wefen, wv. ; 
bes. A Maturtriebe, m. pl. Gemuthe: 
art, f. Maturell ; (natirtiches) Gefuhl, 
nz U. natirliche Leichtigkeit, Natur ; 
C. natürliche Form, Natur, fj im w. 
F. (Peint., Sculpt.) Mivvell, n.; |} au 
-, doc. adv, auf natürliche Art; nach 
rer Natur; mit natirlichen Farben ; 
(Art cul.) obne Gauce; obne Zuthat, 

Naturellement, adv, natür— 
lich; natürlicherweiſe; auf natürliche 
Yrt; von Natur; - parlant, im na: 
turlicben Cinne; mit natürlichen 
Dingen. [rit, f. (Halbfliglergat!.) 

*"Naucore, m. (Entom.) Rance: 

*Naucrate, m. (Ichth.) f. Pi- 
lote. 

*Naufrage, m. (Jal. naufra- 
gium ) Schiffbruch, m. (eig. u. fig.); 
faire - , Sci bruch leiten ; ſchiffbru— 
chig werden; ſcheitern; droitde -, (dads 
f. gq.) Strandrecht,en. 

*Naufragé, adj. -e, f. (v. Nau- 
frage) ſchiffbrũchig. 

*Naufrageur, m. (v. Nau- 
frage) Strandrauber (, der fich cin Se: 
ſchaͤft daraus macht, die Schiffe gum 
Scheitern gu bringen), m. 

Naulage, m. (v. ravdor) (Mar,) 
Schifflohn, m.; Fahrgeld; Fracht— 
qele, n. ; 

*Naumachie, f. (raumaxia) 

Ant, rom.) Naumadhie, f. 4" Darſiel⸗ 

ang exned Schiff od. Seegefechts, f.; 
2° — fur Naumachien , mm. 

Nauséabond, ad. *4 fat. 
nauseabundus) Uebelfeiten od. Elel 
erregend, cfelhaft (cig. u. fig.). 

Nausce, f. (lat. nausea, g”. 
— * — ) ** Uebel⸗ 

cit, f. Gtel, m. (eig. u. fig.). 

Nauséeux, adj. -se, { fat. 
nauseosus) (Med. ) Brechluft, Gfet 
erregend. 
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Naute, m. (vadrns) ſchiffer, 
. fabrer, me, 

Naulile, m. (vauriage, lal. 
nautilus) ( Zool) Sdvitamurhel, 
Schiffekuttel, ~ Sealer, m.;- papy- 
race, ſ. Argonaute; |) Nautilaces, 
Naulilés, Nautilites, on. pl. (Ram. 
ber) Seglerarten, f. pl. uautilacea 
(Lam.}. 

*Nautilo.. (ve. vauriancs) in 
Zus. ‘Lool,) -ide, ay, feqlerartia, 
nautipudartig ; ~grapse, m. Nautile: 
grapſus, m. (Arabbengatl.) 5 -tWdes, 
m. pl. ſ. Nautilaces wnt. Nautile. 

Nautique,adj, (rautsxss) nau. 
tif, Schiiffabrto. See..; fur Seve 
fabrer; art -, Schifffahrtekunte, 6 

Nautonier, m. -ére, f. (vav- 
Tus, dat. nauta) Scbiffer, m. cin, f. 
Fahrmann; dicht. le - des sombres 
bords, vec Fahrmann ves duſtern 
Sivr, Garon, m,. 

Naval, adj. -e, f. (lat. nayalis) 
(ohne Mase. im. Pl.) (Kriegsschi|fe 
betreffend) SwiFfs.. ; See..; combat 
=, Seegefecht, n. Sceſchlacht, f: ar- 
chitecture -e, Schiffsbaukunſt, (; 
forces -es, Seemacht, f, 

avéee,f. (v. lal. navis) Schiffs— 
ladung, f. 

Navel, m. (laf. napus) (qemeine) 
Mube ſ. Chou nave); bes. langliche, 
gelbe Rube, Stederbe, /. 

Navette,f. L (v. Navet) Saat: 
ribe, vulg. Mub ¢ faat, f; graines, 
semences de -, Nub.e samen, wt. Ru— 
befaat, Rubſen, f. Reps, oe. semen 
Rap sativa; huile de -, Rübel n.; 
HH. (ev. dat. avis) 4° ſſchiffabnliches 
Rauchfaß, a. Raucherpfanne cin Kir: 
Gen), f.; 20 (Weber: Schifichen, wn. 
Siepipule, f. Schiuge, mes fy. fam. 
faire la -, viel bin wu. hee Caufen: aus 
ciner Gand in vie andre gehen; faire 
faire la (cinent) vice Mange maz 
hen, ihn in der Wele herum ſchicken. 

“Navi... (r. dat. uayis) in Zus. 
(Sc. nat.) febijf... 

Naviculaire, «aj. ‘lat. navi- 
cularis) (Anat., Hist. nat. ſchiff⸗, 
fabn-, nadenformig; Scy..; Rabn..- 

"Naviforme, adj. (f. Navi.) 
(Hist. nat.) fbiffermig. Iſchiifbar. 

Navigable, adj. (v. Naviguer) 

Navigateur, in, (fal. naviga- 
tor) Secfahrer; Seemann, (der) Sau 
fatrifuntige; Steucrmann; |j adj. 
ſchifffahrttreibend. 

Navigation, f. Jat, navigatio 
Sdaſfahrt, f. 49 Seeraher, Scereiſe; 
Riu enbilitabet; Alupvcive * Fahrt; 2e 
—R—6 jeanalile fur 
bie Schifffahrt beſtimmter, ſchiffbarer 
Kanal. 

Naviguer(r. Jat. navigare) vn, 
(Hiffen, ſegeln, fahren; ſteucrn. 

Naville,/f (ital. navizho} Waf: 
ferunagcanal, Wafferqraben (bes. en 
ter Yombartel), m. 

Naviro,m.'r.fat. navis’ $o( See 
Saif, (See Fabrieug; 26 (Astron, } 
le - Arso, tad Schiff Argo, nn. (veel, 
Sternhild ; {|= marchand, Rauffabr: 
teiſchiſff, Handele cin, vn. 

Navraut part. pers. v. Naveer) 
adj. -e. f. herzierreißend; herzbre⸗ 
end, ticf betrubenn, 

Nayrer, ra. 49 al/t. serwunten; 
Qo fig. (einent) tas Herz acrreigfen, 
bredyen od. aberuden; zu Herzen ge— 
ben, nade gehen: Sem.) ef betruben; 
gtamen, armen; yeu ai le cecur -é, 
mein ery blutet taruber, das zerreißt 
mir DAS erg: |] mayre, -e, mit bluten⸗ 


bem, zerriſſenem Herzen; tief betruͤbt. 


Navades, f. pl. (lat. naia- 
des) Zool.) Nayaten, F. Swimm: 
frinnen, f. pl.: 2° Fant, v. Siisswas- 
sermuschein (Lam,., Latr.). 

Ne, ade. (egl. lat. ne-, gr. 
¥8-, ym-) nicht: -.. pas, ~ .. point, 
nicht; -.. guére(s), nicht eben viel! 
nicht febr; -.. jamais, nie mals’; 
— qué, nur; je ne sais que faire, 
ich weif nicht was ich chun fell; je ne 
dis mot, ich fage fein Wort; je ne 
Maime ni ne le hais, ity liebe und 
Gaffe ibn nicht z Amoins qu'il ne fasse 
beau, ed ware tenn, dak wir ſchenee 
Wetter batten: de erainte qu'il ne 
Vienne, aus Furcht, er möge fommen; 
je crains qu'il ne meure, ich farebte, 
cr moge, er werde, ec wird flerber, ich 
furchte fur fein Leben. 

NG... (¥ie-5 Wess dat, ne.) nit. 
nichtez Wn; mu... U. d. W. 

Né, e, Part. Pass, v. Naitre, 

*Néanmoins, adr. ( f. Neant 
u. Moins) nichts deſto weniger, ven: 
neh, gleichwohl, doch. 

Néant, m.ial. niente) to Nits, 
n.; 2° (Sur.) Nichtigkeit; 30 dherty, 
Nichtigleit; Verganglichteit; Nichts— 
wurdigkeit ; Erbarmlichkeit, 6; 4o ohue 
Artikel, alt. Midté: pour -, fiir, 
um Niches ; ohne Uviache ; 50 fem. mit 
Nichten; || mettre au -, fur nichtig 
erklaären, annulliren; caſſiren; ver: 
werfen ; (einen Appellanten mit feiner 
Aypellatien) abweiſen; homme de -, 
(ein) unbercutenter, auf ter Straße 
gefuntener Menſch. 

Nébuleux, adj. -se, f. (lat. 
nebulusus) 1° (Meéteor. nebelig ; true 
be, woltiq; Metel.; (Astron.) Ne: 
bel..; fig. A. bewoͤllt, umwellt, ver: 
buftert ; N. untlar, welticet, int Dun: 
fein fdwebcnd ; nebuliftifdy: 20 | Se- 
meéiol.) wolficht; melticht; getribt; 
Cloile) -se, subst, f. Nebetiern, ae, 

Nébulositeé, f Val, nebulosi- 
las) Semeiol. das Welkichte, Tru— 
be. nv. le dte) Welle, leichte Trubung. 
f. Nebelnech, m. 

Necessaire, adj, (lat. neces- 
Saris ncthwentigs teomechig, unent— 
behrlich; 20 unvecmeitiia : naa fein 
mun; Yosvbst. ne. de basi Motbwen— 
tide, Nothige: Unentbehrliche: Wee 
ſentliche: Mothighte, uw. Mecbeurit. f; 
2 aim eng. S. Reifekaſtchen, Meee: 
ftect, n. 

Necessairement, ade. nethe 
wendig erweife; unfeblbar, durchaus. 

Necessitante, adj. f. fam, 
‘part. pravs. vr, Necessiter, neers- 
Riée — unumgangliche Nethwendiq 
feit, Netbgedraugenbeit, die bechſte 
Moth: erace =, Hringente Guadte, 
Zwangsangde, fJ. 

Neéecessité, f. olal. necessitas ) 
40 Nothwendileit Trang cer Um— 
fainte, m. far, Mat ns 2! drengen— 
ted Beturfniß,u. Nethturit; Noth; 
bes. Mcloneth, Darftigteit, fy <6. ped. 
w\ GVebonaberurtarie; 6° Selrberurf: 
nite; c)-de lanatere, ‘tte natur— 
lien Berurfniiie, mw. . Lebes-) 
Nethturẽt f.; |) te contraint par ta -, 
turd vie Meth gezwungen, methge: 
drungen: faire de - verlu, aue ver 
Meth cone Tugend maven; - wa point 
ile loi, Weeb bat fein Meoet: -»s de 
la guerre, Kriegebeturinfiſe; aller a 
Ses -S, aur ten Artritt geben; ſeine 
Nethourtr verrichten; de -, foc ude, 
netbwentiger Were, nothevendia: i 
faut de toute -, es it unumganglich 
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od. durchauo ndtbig; pat -, foe. ade, 
aud Noth, nothgerrungen, 

Necessiter(r. Necessite) ra, 
fe Jem. noörhigen, weingens & ete | 
nothwendig marten; erbciihen, oe 
cessile, -c, erbeiſcht x. 

Necessiteux, adj. -«,f. ¢ 
Necessilé } notbleitent, tiring 
Subst. m. dee, Nethleitende Derr: 
ge, Arme, m. julia, 

tNec plus ultra, ſ Noupes 

"Nécro.. (¢. vexpes) in Zu 
Todten..; Yeidven,.; (Mist. nat, fa 
-bie, f. Nastafer, m.; -géne, ody. a 
abgeftorbenen Vflanzen wadient we 
crogenus (Cand. ; -loge, mi. Ties 
vericidnip , a. Mitte der Gefterte 2, 
{. Mefrotog, ms -logie, f Laser 
ſchreibung dex Beritertenen, New. 
gie, [3 -logique, «dy, nefreleg 
-logue, amt, Netrelegicreiber, » 
“mance, -mancie, f. Me ierbae: 
tung, ſchwarze Kunſt, Nektemen⸗ 

mancien, a. -—ne, (4) Sos 
eſchwörer, cbanner, Sdawarifirs.! 
me. cin, f. Nekromant, m1; 2! Be 
gicien; -mant, m. chem. 1. 
-mancien ; -phore, m.; —phaze,™, 

aadiveffend ; -phages, m. plo” 

ſchlecht der) Mastajer, necropba, 
m. pl.; -phore, m. eidentater, o 
crophorus; - -fossoyeur, ave 
graber, an. 

Nécrose, f. (vixpaos, yer 
necrosis) (Path. ext.) Setee 
Brandigmerden (eines Knechetren 
Knochen brand, m. Nefrefe, f. 

Nectaire, m. (nen-lat. wet: 
rium, ©, vemTaptcs) Bol.) Se 9 
halter, we. ⸗gefaß, awerfgeng iden’ 
men), m, 

+ Nectar, m. (riatap, “ 
nectar) Meftar: @ Myth. & 
trant (fig. Fonlicher Tranf,, 2° \Be, 
Henigſaft. m. 

*Nectar.,. ſ. Nectaro.) Ze 
(Bot.) -adéne, /. Honigſafttruc. 
laradena, f. . 

*Nectari.. (v. fat. nectar 
Zus. (Bot.) -fére, adj. bonigtag® 
Honig..; -lyme, Honigdedt, f wecter 
Ivana. 

*Nectaro.. (v, vietap) int 
(Bot.) -stigmate, m. Zaftmel & 
larosligma, n.; -theque, f. Ye" 
batter, m, nectarotheca. 

wNecte, adj, u. subst. * 
vaxTas) (Sc. mat.) ..ferwimaer® 
Thier r¢.), Schwimmeng ...aoeueee 
im, neelus, -a, -um. 

Nectique, adj. ; 
necticus } + Miner. ſam unmct· 
Schwimmi. 

*Necto.. (n. raxt™) in = 
- poles, m. pl. (Zool) Para 
* (Blaine,), Rafer Dam. aa 
Schwimmfußen, Schwimmfulet 
pl. nectopoda. te te! 

Nécydalides, m. ph \t% 
necydalus) Gefchlecht ter) QUT 
Baftarefifer, m. pl. (Latr. vas 

Nef, f. (e. dat. navis) 10 div : 
Swift, wv. (fj. Navire’; mouli® 4 * 
Swiffmuble, £; 2 (Archit) €*° 
(einer Mivebe), n. J 

*Nefaste, adj, ‘lat. nefase 
(Ant.; jour -, 19 Weiertag, Brn > 
2¢ Trauertay, unbeilvoller Tay. +” 
—5 — m. [rel, frecins BS ; 

Néfle, f. (fai, mespium = 

Netiber, (me. if, Nelle Mins 
baum, m. Midyel, [.; bes. (Mat mr ' 
{- cultive) (gemeine, Deut, R⸗ 
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n. Mespilus (germanica); — épine 
slaneche, Weipoern, Mebloorn, Mehl: 
eerftraud (m. s. eralagus) Oxya- 
‘antha, Spina alba, f. 
_Negatif, adj. -ve, f. (lat. nega- 
ivus) neqgativ, verncinend; (Phys.) 
tal —, negativer, negativ-elektriſcher 
Suftans {eines durch Ausscheidung 
ener der entgegengesetsten Elek- 
riritdten achive ik gewordenen 
hKorpers, nach Franklin's Hypo- 
theser; im w. 8. clectricité -ve, 
negative Gleftricitat, Hary:G.; pdle -, 
(ter, negative Pol (einer galvanifden 
Caule, m.). 

Negation, f. (lat. negatio) Ne— 

gation, f. 4° Verneinung, f.; 2° Ver⸗ 
teinungiwort, n. 
_ Negative, f. (v. Négatif) Nega⸗ 
Le, /. de verneinenter Sag od. Fall, 
we. Bernecinung, f. Aſatz; -sfall, m.; 
be abichiagige Antwort, Verweigeriung, 
“= 3 ſ. Negation, 2°; || il est fort 
aat la -, er ift fede ſtark on Verwei— 
pete, er ſchlagt gewoͤhnlich Alles ab. 

Negativement, adv, (vo, Né- 
aaalif) verneinend, negatiy ; negirend, 

Negativeté, f._(v. Negatif) 
I *hys.) (vet) negative 3uftand. 

"Neéglige (part. pass, v. Né- 
| wer) adj. -e, i vernadlafjigt ; nach⸗ 
ang (gemacht od. gefleivet); unbe- 
ret; unbenuge ; || subst. m. Nahe 
lein, <germand, mn. Morgen: od. Haug: 
nzug, m. Negligé, n. 
*"Negligement, m. (v. Négli- 
er) (Arts) Bernachlaffigung, f. 
*"Negligemment, ade. pr: 
léglijaman) (v. Négligent) nachlaſ⸗ 


3. 

*Négligence, f. (lal. negligen- 
ia) Raclayngfeit, Unachtſamkeit; Un— 
cnauigfeit; Fabrlaͤſſigkeit; Saumſe— 
gfett; imeng. S.(- de style) Nach— 
—— im Style, f. vernaͤchlaͤſſigter 


rol, m. 
(lat, 


"Négligent, adj. -e, fi 
unachtſam; 


ezligens) nadlafiig ; 
ibrlarfig ; faumfelig. 
*"Negtiger (v, lat. negligere) 
a. pernachlaffiqen: 4° unberuckſichtigt 
ſen, nicht berudiichtigen, fic) nicht 
m etm.) befummern, legen lafjen; 
$ nicht genug (um Jem ) befiimimern; 

undenutzt Laffer, verabfiumen ; 
&t achten; (eine Große als unbedeu: 
nd weglaſſen, ubergeben; || se -, 
© infeinem Anzuge in ſeiner Paice: 
ee vernachlaſſigen, nachlaſſig 
erden. 


Negoce, m. (lat. negotium) (der 
8 Privatpersonen getriebene ) 
anrel, mai; fig Cunaiemlitees, ſchimpf⸗ 
et) Cavirbe, n. 3 gefahrlicher 2.) 
atel, m.; || faire le - (de qe.), 
te etw. Handel treiben, handeln:; i 
un vilain -, ev treibt cin garſtiges 
rerke, 
“Nézociable,adj.(v. Nézocier) 
% Ad verbancein List, umſebbar 
vofdats papicren u. Wecehseln), 

Yegoctant (part. pros. rv. Né- 
Ceri m, Girckbantler, Kaufmann, 
intelémann, m, 

*¢gociateur, m. -trice, f. 
17 Negotiator ) Unterhandler, m. 


‘NOE woe tiation, f. (lat. negotia- 
“J eciation, £ d° Unterfanelung, 
4. (Eas) Unterhandein; B. Ber: 


— 33, 2 GEinhauteln od. Ver⸗ 
fit — Umſah, Bertrieb ( eined 
€ 


~m, 

—88 ier (v. dat. negotiari) 
= “vel treiben, Hanteln; || va. nu. 

“WY otiixen: 40 (Wedhfel 2.) eine 


. 
— — — — — — — ——— 


handeln; verhandeln; (gegen Zinſen) 
anbringen, umſetzen; 2° (einen Frie— 
den x. unterhandeln; (durch Unter— 
handlungen yu Stande bringen; || se 
ſich negotiiren Laffen; umgeſetzi were 
ben; || negocié, -e, verhandelt x. 
Négre, m. Negresse, f. (span, 
u. port. negro, v. dat. niger) Meger, 
m. cin, f. (ter, vie) Schwarze; bes. 
Megerfeluv, m. cin, f.; de(s) -s, Nez 
er 


Négrerie, f. (1. Negre ) Reger: 
Haus, <bebaltnip, -gefingnis, n. 

Négrier, adj. u. subst. m.(e. 
Negre, (vaisseau, bitiment —) Neyer: 
ihiff, vn. capitaine -, Gaypitan eis 
neé Megericviges. 

Négrillton, m. -ne, f. (Fk. v. 
Négre) fleiner Neger, Negerfnabe, m. 
fleine Negerin, f. Megermarhen, n. 

*Négro.., missbr. ſ. Necro... 

Neige, f. (lat. nix) (Meteor.) 
Scinee, m. (im w. S. Art. cul. Gier⸗ 
fhaum, m.);de-, Scbnee..; blane 
comme de la -, febnecweip; ceufs ala 
-, Gierfcbnee, m. 

Neiger (v. Neige) vn. einpers. 
ſchneien; il neige a gros flocons, es 
ſchneiet, ter Schnee fallt in greßen 
Hloten; fiy.fam, ila -¢ sur sa ele, 
er bat einen ſchneeweißen Kopf. 

Neigeux, adj.-se, f. (v. Neige) 
Sehnee.. : to mit Schneè beredt, be— 
ſchneit; 20 viel Schnee enthaltend od. 
bringend; 5° im Schnee wadsyend ; 4° 
mit ſchneeweißen Hleden, ſchneeicht, 
tiivosus, nivalis. 7 

*Némato.. (v. rae) in Zus. 
(Hist. nat.) Faten..; -céres, m. pl. 
f. Filicornes; -ides, m. pl. Faden— 
wirmer, m. pl, nematoidea ; -phy- 
tes, m. pl. Fadengewaͤchſe, n. pl. ne- 
matophyte® (cine Aflerthiergalt., 
Blaiee) : -podes, m. pl. Wurmer 
init fadenaͤhnlichen Bewequngéanhan-: 
gen, m, pl. Nematopoden, m. wu. n. 
pl. (Blainv.). . 

wNéme, adj. (v, vise) (Hist. 
nat.) ..fadig; Faven.., .memus, 

Néméens, adj. m.pl. (veeasrs) 
(Ant. gr.) nemie dived ¢ Spiele}. 

*Nemo.., Lf. Nemato..; IL. (rv. 
vies) Wald..; -glossates, m. pl. 
Faͤrenzungler, Hauthugler mit faden- 
formiger gunge, m, pd. Bienen, f. pl. 
nemoglossalta (Latr.): -livne, f. 
(Minér.) Waldſtein, Baumſtein ven 
unbeſtimmter Form, m. (f, Dendrite); 
-ures, m. pl. f. Seticaudes. 

Neéenies, f. pl. (lat. nenia, v. 
yavia) — Trauergeſange, Lei⸗ 
chengeſaͤnge, Nanien, f. pl. 

Nenni, fam. nein (f. Non); | 
subst, m. Nein, n. 

Neéenufar, m. ( Bot.) Geeroie; 
bes. (Mat. méd.) (- blane) weiße S., 
Seeblume od. Waſſernymphe, Sce— 
mummel, Nymphara alba, . Nenu- 

har; -jaune, gelbe S., J. gelber 
ian, m, Nymphaea lutea. ; 

*Néo.. (Le. vice; IL v. recess 
vcs) in Zus. 1. New.., Neo..; UL. 
Temvel..; -core,m, (vewxopo¢)! Ant.) 
fe Temyvelauffebec, Nevfere, m.; I 
Start, Breving, die zu Ehren Noms 
od, eines vom. Kaiſers einen Tempel 
batte bauen laſſen, Tempel fant; -yro- 
ving, fi; -frane, m Neufranle, m.; 
a ,m. { Physiol.) t Colostram; 
-graphen, Meuwortidrrei ber) Neue— 
rer in ter Rechtſchreibung, Neograph, 
m.; adj. neegrarhiſch; -graphisme, 
m. (Neuwertichrerbung) Newerung in 
ber Rechtſchreibung; neue Schreibart, 
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ſ. Neograpbhigmus, n.; -logie, f. Neus 
wortbildung, Werterfindung, {; im 
w. SF. Gebrauch alter Worter in einem 
neuen Sinn, m. Nevlogie, f.: -logi- 
que, adj, im Hb. 8. neuwörilich, neus 
ebildet, neugeſchmiedet; neuerungs— 
fuchtig (in ſpyrachlicher Begiehung), 
neblegiſchz -logisme, m. aim @b. 8. 
Mevlogiamus, ne. 4° Worterfinsungés 
fucht, f.; Haſchen nach neuen Auedru— 
fen od. Wentungen, n, Meuerungs- 
fudst in fpradlider, in lerifograpbis 
fiber Hinſicht, {5 2° Newwort, n.; -lo- 
gue, me, im &b. 8S. Neuwertmacher, 
Worterfinrer; Worterſchmied; Neue— 
rungsfuchtler in ſprachlicher Hinſicht, 
Meolog, m.;-menie, f. (Eecunria) 
4° (Astron. ane.) Neumond, w.; Qe 
(Ant.) Neomenie, f. Neumoentefeſt, To 
~phyte, mt. u. f. (vee@utes) (ter, die) 
Meubefebrte; Nengeraufte; Neuauf⸗ 
genommene, Neophot, m. 

*Néotto.. (v. rsorrés) in Zs, 
(Se. nat.) Neu..; -eryptes, wm. pl. 
(Pum.) neotlocrypta (| ſ. Abditolar- 
ves ). 

Nepaul, m, ſ. Tragopan. 

Népe, m. (Entom.) misshr. Wafe 
fericerpion, m, nepa (/albjliigler- 
galtung). 

Nepenthe, m. (Bot.) Kannen— 
ftauve; - de Ceylan, ceyleniſche &. , 
Bandura, Nepenthes destillatoria, f. 

Népheline, f. (v. regian) (Mi- 
ner.) Nephelin, n. (hiesels. Nali, 
hiesels. Natron u. kiesels. Alaun- 
erde); || Néphelinique , adj. neple- 
linbaltig, nerheliniſch; Nepbelin,.. 

+Neéphelion, m. (veqirauer) 

Ophth. ) Wolfehen (auf ver Horns 

aut), n. leichte Truͤbung derſelbe), 
f. Nebelfleck, m. nephelium, n. 

*Neéphr.. (f. Néphro..) in Zus. 
(Path.) -algie, f. (der bei Hysteri- 
schen wu. Hypochondern vorkom- 
mende) Nievenichmers, me. nephral- 
gia, f. (syn. Colique néphretique, 
Spasme des reins); —algique, adj. 
von Nierenſchmerz; an N. leivend, 
nephralgiſch. 

Neéphrétique, adj. (veqpiri~ 
xo¢, neu-lat. nephriticus) (Path.) 
Mieren.., nephritiſch; bes. A. mi 
Nierenſchmerzen behaftet; B. (Thér.) 
remede ~) sabst, me. geqen Nieren— 

rankbeiten, bes. gegen ten Neren—⸗ 
ſchmerz wirfended Wittel, nephriti- 
cum, m.; {i (colique =) subst. f. ſ. 
Néphrialgie). 

Néphrine, flv, vegpes) (Thom 
son) f. Uree. A 

Néephrite, f. (vegsitic, lat, 
nephritis) (Path.) Nierenentgundung, 
Nerbritis, /. 

Xéphro. (0. ve@pes) in Zus. 
(Se. nat. et méd.) Nieven..; -edle, f. 
Mieventrudy, m. Nepbrocele, fr -ara- 
phie, f. Nierenbeſchreibung, Repbro— 
graphĩe, f.; -ide, adj. ſ. Reniforme ; 
lithe, m. Nierenſtein, m.; -lithiase, 
f. Nierenſteinbildung: -franfhert, Ne 
phrotithiaſis, £3 -lihique, adj. Nic 
renitein.., nepbrelithiids; -logie, /- 
Mierenterre, Nepbrelogie, f.; -ple- 
gic, f- Nierenlabmung, /. Achiog, m. 
Nerbreplegie, f.; -trhagie, ſ. Nieren⸗ 
blutfluß, m. Nephrorrhagie fy -lo- 
mie, f. Nierenſchnitt, m. Nephrotes 
mie, f. 

Nepides, m. (f. Népe) Eaton.) 
(Fam, der) Neyacartigen Halbilugler, 
— m. pl. Cub ele). 

‘épotisme, m. ‘ce. lat. nepos) 


mit 
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Mepotitmus, m. 4° Ginflug ver Nef 
en u. fonfligen Verwandten (des Pap⸗ 
8) auf die Staatsverwaitung, m.; 

20 im w. S. Neffens od. Vetterngunſi 


(aberh.), f. 


Neptunien, adj.-ne, f. (v. lat. 
Neptunus, ». pr. Neptun) (Géogn.) 
ao burch Waffer entſtanden; aus tem 
MBaffer, aus dem Meere hervorgegan: 

em, vom Waſſer abgeſeht od. aufge— 
chivemmt, neptuniſch; 2° stebs!, am. 
Anbinger der Waſſerentſtehungélehre, 


Neptunſt, m. 


Neplunisme, m. (f. Neptu- 


f 


nien) AGcogn) Waſſerentſtehungeleh⸗ 


re, ve eptuniemus, me. \2 
eptuniste, m. 


Ner, * infin, nach Mor- 
tern, deven letster Buchstabe ein 


N ist (3. B. Galon, -ner) (f. .-Er). 


ei * (Nupsis) 40 (Myth.) 
Néréide, f. (Nupsis) 10 ( he 
ter bed Nereus, f. pl.; 2° (Lool.) Ne: 
. (| Borslenwitirmer- 
galt.) jl Neréidées (Lam. etc.), [- 

idiens (dudouin ete.), wm. 
1. Borftenmiirmer, m. pl. uereides 


-s, pl. Nereiven, Seenymvben, 
reine, nereis, 
pl. Nér 


(Kingelwhrmerfam.) 


Nerf, m. (lat. nervus, gr. ¥s0- 
ov) do ( Anat.) Merv'e), Nerven- 
ais m.; fig. Kraft, f. Kern, m.; 


Haupttriebferer, Seele, ſ. Nerv, 
nervus rerum, m.; 20 missbr. A, 
wulg. Sebne, f. (f. Tendon ) 


; B. 
pr. nér) - de beeuf, de cerf, Dav: 


5 

—— m.; Hirſchruthe, J. C. 
(Rel.) Schnur, Nippe (eines Buchs), 
[; || — acoustique , olfactique , opti- 
que, etc., Hor, Meruchs:, Sebnery x., 
an.; des -s, Nerven..; fig. avoir du -, 
Merv, Saft u. Kraft, 
vig, fernig fein; sans -, fraftlos, matt; 
vulg. - foulé, gequetſchte, 

Sehne. [nenverlegung der Pferde, {: 

Nerf-ferure, /. (Véler.) Se 

Nerie, f. f. ..Erie. 

Nerion, m. (Bot.) Oleanver, m. 
nerium; bes. (Mat. méd.) (- anti- 
dysentérique) rubrftillenter O. m. 
rubritillente Wrightia, f. (nerium) 
Antidysentericuin, Profluvium, n. ; 
— laurier-rose, gemeiner O., m. Ne- 
rium (oleander), Oleander, Rosago. 

Nérite, f. ( Zool.) Schwimm⸗ 
—55 f. nerita, f.; || Néritacés, m, 
pl. (Xam, ver) Schwimmſchneden, f. 
pi. neritacea, n. pl.; || Neritine, /. 

lußſchwimmſchnede, neritina, neri- 
ta Muvialis, f.; || Neritite, J. verſtei⸗ 
nerte Schwiͤmmſchnede, 7. 

Néroli, m. ( atberifhed) Pome— 
hye Serie wy , a. Bomerangencijeng , 
f. Meroli, ol. ether. flor. Aurant.,n. 

Nerprun, m, (Bot.) Wegdorn; 
bes. (Mat. méd.} (= purgatif) Pur⸗ 
gitwegtorn, Kreuſdorn, Rhamnus ca- 
tharticus, m, Spina cervina s. do- 
mestica; — bourgéne, glatrer BW., 
Faulbaum, Rhamnus Frangula, m.; 
|] de — Wearorn..; Kreusrorn..; si- 
rop de-, Kreugtornforuy, syrupus 
domesticus, f. [Neryeux. 

Nervaison,/f. alt. f. (systéme) 

Nerval, adj. -e, f, (lal. nerva- 
Ms } ( Ther.) Nerven... ; (Bot. ) Rip: 


Nervation, f. (neu-lat. nerva- 
tio) (Bot.) Geſammtheit ter Rippen, 
f. Gerippe (cined Blartes!, n. 

Nervato- {v. neuw-lal. nerva- 
tus) (Bot.) Nervato-veiné(e), adj. 
geadertgerippt. 


erve, adj, (neu-lat. ,.ner- 
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ſ. Neptunien, 


ern haben, ner⸗ 


ezerrte 
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vis, ..nervius) (Bot.) ..vipyig, „ge⸗ 
rippt ; (Entom.) ..aderig, ..geavert. 

Nervé (part, pass, tv. Nerver } 
adj. -e, f. 4 (Technol,) mit Sebnen 
ubergogen ; (Rel.) mit Sdnuren ver⸗ 
feben. gerippt ; 2° (Hist. nat.) gerippt, 
nervatus, nervosus ; (Blas.) mit (bee 
ſonders gefarbten) Rippen; .-ner- 
vé(e’, f. .. Nerve. ; 

Nerver (v. Nerf) ca. Holz) mit 
Sebnen umwinden, ubergichen, uber 
fledjten ; (Rel.) (ein Buch) mit Schnu⸗ 
ren verfeben, rippen, bie Bunde (an 
paff.) machen. 

verveux, adj, se, f. (dal. ner- 
vosus) 4° (Sc. méd.) ber Nerven Ner⸗ 
yen..¢ nervös; ( Path.) frampfhaft, 
Srampf,.; 20 ſtark (an Rerwen), ners 
viq; febniq; fig. kraftvoll, nervicht, 
fernicht, Rern.. ; (Metall.) jo. gedie⸗ 
en, kernig; 30 reich an Nerven u. 
duskeln, nervenreich nervig; (Hist. 
nat.) gerippt, tippig; || 4° genre, sys- 
téme -, Nervenfyftem, u.; fluide -, 
Mervenflusfigteit. f.-fluinum, n. <geift, 
m,+ tre -, nerves, reighar, nervenz 
ſchwach fein, reigbare Nerven baben ; 
affection -se, Nervemibel, n. zfrank 
beit, (.; toux -se, Krampfbuften, m.; 
fidvre -se, Nervenfieber; fiévre -se 
lente, fcbleichendes Nervenfieber , n. ; 
Nervenſchwindſucht, febris nervosa 
lenta, f.; fiévre adéno -nerveuse 
(Pinel), {. Fiévre jaune, Typhus; 
symplimes -, a) nervofe Symvtome, 
Symyptome von Krampf; nervofer Sue 
ſtand; 4) in ha Seg ele. Zei⸗ 
hen vom Grgrijfenjein der hoͤhern 
Mervenfunctionen, status sub-neryo- 
sus. 

*Nervi.. (v. lat. nervus) in Zus. 
(Physiol.) Nevven.. ; (Bot.) geripyt.. ; 
~folie(e), adj. geripptblittrig ; -mo- 
teur, adj. -motrice, f. bie Nerven 
erregend, nervimotor ; -molilite, /. 
Grregharfeit der Sinnes⸗ u. Bewe— 
qungénerven, Rervimotilitat; -mo- 
tion, f. Nervenbewegung, durch dufere 
Gindride erregte Thatigfeit der Bee 
wegungénerven, Nervimotion, f. (Du- 
trochet). 

Nervin, adj. u. subst. m. (lat. 
nervinus) (Theér.) nervenftarfend(es 
Mittel), Nerven..; Nervenmittel, ner- 
vinum, mn. 

Nervoir, m. (v. Nerver) (Rel.) 
Bunr: od. Rippenftempel ; (Conf. ) 
Teiqhempel, m. 

Nervosité, f. (v. lat. nervosus) 
Path.) nerodfer, nerodd reizbarer Zu— 

ant, m.; Mereigtheit des Nervenſy⸗ 
fens; Nervenſchwache, f. 

Nervule, m. (dat. nervulus, 

Fil, v. nervus) (Bot., Entom.) Ripp: 
chen, a. 
Nervuleux, adj. -se, f. (j. Ner- 
vure) (Bot.) mit fcharf hervortreten: 
ven Rippen, ( flarf) gerippt, nervu- 
losus. 

Nervure, f. (v. lat. nervus, f. 
Nerf) 4° ( Bot., Entom.) Mipre, f 
nervus, m. neura, f.; 2° Sammelw, 
A. i Rel. )(Sabegcif ver) Rippen, /. pl. 
Schnuͤre, f. Sebunre. mn. pl.; B. (Ar- 
chit.) Rivven (einet Gewẽlbes a¢.), f- 
pl.; Shmire (cines Bogens r¢_); Reifen 
(an Kragheinen 2¢-);G. (Cout., Taill,) 
Litzen; Schnüre, f. pl. 

t+Nescio vos (/at.) fam, ih 
fenne Guch nicht, bad fann nicht fein, 
pad gebt nicht an. 

Nestor, n. pr. m. (Néorap) 
Meftor, m. (fig. ver bejabrtefie, acht⸗ 
barfte, ehrwuͤrdigſte Greid; dex erfahs 
renfte Rathgeber). 
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Nestorianisme,m.(f. Neto | 
rien) Neftoriani?mud, m. icherie⸗ 
Lehre ves Neſterius 

Nestorien, * ·ne, .c. 
Nestorius, u. pr.) (Hist. rel.) evte. 
rianiſch, des Neſtorius; | subst, @ 
Meftorianer, m. Au, f. 

Net, adj. -te, f. ( ilal. netlo,t 
lat, nitidus) xein: A. reinlid ; 
ber; febmud; fiy. unbefleds, enbeie 
delt ; — lautet; B. wee: 
miſcht; unverialidr; C. unger, 
undclegt; flar; bell; D. eben, gen; 
ſchlicht: EB. fig. thar; flüſig bw. 
Dirt; nach Abzug ter Kofien ; iouber 
frei; baar; 2 fig. lar, deutht.b« 
ſtimmt; || avoir ja vue ~le , trata 
bell u. flar feben ; faire place te, he 
Play, vie Feſtung ausriumen, lee 
faire tapis -, (wdrti, reinen Ton 
ae hee Anaya alles auéiteter: 

d eingieben od, qeminarn: jer 
faire maison -te, fein Ha tinker 
in feinem Haufe auftaͤumen. lent gr 
ze Dienerichaft fort}agen ; patente + 
(eig. Reinheitspatent ) GBefumber 
fein, m.; avoir des mains +es, & 
ne, faubere Hane haben (cig. wh) + 
fig. avoir les mains -les de qe te 
Bande unbefledt won etw erbalice d 
ben; feinen Theil an etw. haber, 
nicht auf vem Gewiſſen hades, coe 
S. fremd geblieben fein; il 2 Me, 
la conscience -te, cx hate reirer be 
wiffen, er bat ſich Niches corwmeate 

rov. je veux en avoir lecea'- 
tS will durchaus bariiter inf Kez 
elangen; idy will tariber Suhée 
petty icy) mug wiffen, mie tit Eo 
ftebt; il reste un million de ve, 9 
bleibt cin reiner Ueberſchuz ee9 
Million ; e& bleibt netto cine Ro 
tibriq: produit -, reiner Grits, b= 
to:Grtrag; avoir la concepioe~ 
esprit -, einen bellen Beritert & 
flares WUnichauungsoermeges * 
cin helldenkender Kopf fein; | 
m, (bas) Reine ; melire un 
~, cinen Muffag iné Reine (eer 
fauber abſchreiben; |) ade. rit. 
U. gar; auf der Stelle, auf tem Be 
geradezu, obne Weiteret; f° 
weitere Umſiaͤnde, penecg!; * 
od. rund berand ; jam. falas 
derb. 
Net, -te, Fecrklei 


be: nach JFortern , deren ee 
Buchstabe ein N ist (f. ..Bt). * 
Nettement, adv. (¢. Ne" 


reinlich, fauber; ‘2° fig. A. tee 
flar; rf offen beraus, unverbele © 
umwunten, in Haren Weeter. 
Netteté, f. (v. Net) (Rent! 
A. Reintichfeit ; Gauberteit, Bo 
vermiſchtheit; C. Ungerribttet, 
(der) unbelegte Zuftand bet june 
m.; Rlarbeit, gel D. Greste 
Miatte; E. fig. Flu rateit, f. 8% 
betrag, on.; 2° fig. Klarteit, DA 
feit; Beftimmebeit, /. : 
Nettoiement, Nettor# 
m. (v. Nettoyer ) Reinigen: 
— — — ak: 
em, n. Reinigung, f- ; 
Nettover (f. Net) t@ were) 
( Conj. wie Envoyer) > 
jaubern (eig. und fig.): (a 
ausjpuben ; (ab: od. aut fede: > 
flovfen, abe od, avé birten; 2° - 
augitiuben; rein machen; Bares 
(die Umriſſe) reimer zeichnen yr 
bervorbeben, fcodciem: Ap. - ks 
res, le bien de qn, tic Mngelese 
ten Jemancé ins Reine, ie —— 
bringen, das Bermégen * 
Schulden wu. Projeſſen ſubera 
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-le lapis, st tem Teppid) aufrius 
men, teine Bahn machen, alles ais: 
ſte hende Geld gemwinnen ; I] netluyé, -e, 
gereinigt re, 

Neuf, adj. num,: 4° card. 
geun; 20 ord. ber, bie, baé neunte (/. 
Neuviéme}; Louis -, Ludwig ter 
Meunte od. IX.; en l'an-, im Sabre 
neun; || subst. m. 4° Reune, f. Weuz 
ner, m.; 2° (Jeu de cart.) - de tréfle, 
TreffMeune, f.; 3° fam. nar er al, 
neunte Monat (der —— aft); 
B. (der) neunte Taq (einer Kran€heit). 

Neuf, adj. -ve, /. (holl. nieuw, 
engl. new, alld. new,niuw, goth. niu- 
ja, Ual. nuovo, span. nuevo, fal. no- 
vus, gr. Ves) new: 1° feit Kurzem ents 
flanden od. gemacht ; jung; frifd); 20 
ungebrauct ; wenig gebraucht ; friſch; 
unangebaut, unbebaut, Jeu. ; 3° unz 
erfabren, unbewantert; jugendlich ; 
MNeulings..; unabgeridhtet, undreſſirt; 
— 9*— (f. Novice); 4° 
neh unbefannt; felbfterfunden, Ori- 
ginal..; || Terre neuve, @) neu ent: 
dedies Sand; bes. (Géogr.) Neufund- 
land; 4) unbebauted Land, Reuland, 
u.; bois -, neucé, — —— auf 
Wagen herbeigeſchafftes Ho } iim Gqs. 
tom Fldssholse); prov. faire balai 
-,¢¢ maden wie cin neuer Befen, 
newe Beſen febren gut; faire maison 
heuve, feine Dienerſchaft erneuern od. 
wectieln ; étre - daus qc., ¢in Meus 
ling in etwas fein; || subst. m. (bas) 
Neue; du -, etwas Neues; a-, de -, 
loc. ado. new; refaire a -, new um: 
arbeiten, umbauen, aufftaffiren ꝛc. 

Aeure, adj. u. subst, m. (0, 
revpor) (Zool.) .nervigles Thier); ner: 
ten..; Neroen.., ..neurus, -a, -um; 
(Bot., Entom.) rippig, gerippt. 

Py Neuriléme, m, (0. veupor w. 
true) (Anat.) Nervenſcheide, -hülle, 
/. weurilema, neurilyma. 

+Neuro.. (v. vevpev) in Zus. 

{ Se. nat. et méd,) Nerven.. (f. Né- 

vro..); (Bot.) Ripyen... 

Neutralement, adv, (fj. Neu- 
tre) (Gramm,) alé cin Neutrum ; ine 
ranſitive. 

Neutralisant ( — v. 
Neulraliser) adj. -e, i (Chim.) new: 
ralifirend, 

_ Neutralisation, f. (j. Neutra- 

iser) Neutralifation, f. 4°( Chim.) 

@eutralifirung: ( Méd. ) Unſchadlich⸗ 

adung; Aufbebung ; Dimyfung, 

Letgung ceiver Saure 2.) ; 2° (Polit.) 

eeutralmadung, Neutralitatéserfla: 

ung (ju Munften einer Start 2.), f. 
Neutraliser(v. lal, neutralis) 

‘et. Neutralifiren: 4°/ Chim. ) die Gi: 

emidaften (einer Saure od. Baſe) 

atheben, ( eine Saure x.) fattigen; 
ew. S. unpirffam, unſchadlich ma: 
en; die Wirkung ( einer S.) aufbe— 
em; (Med) (Sauren) dampfen, tils 

‘A; 2 (Polit,) alé neutral erflaren; 

SE ~, ſich igegen{eitig) neutralifiren, 

‘lander aufbeben ; || neutralisé, -c, 

eUtraliftrt 2. 

Neutlralité, f. (neu-lat. neu- 
ralitas) Meutralitat, f. 40 (Chim. ) 
eutrales Berhatten, um: Sattigung; 

(Polit. ete.) Parteilofigteit, f. 

b, Cutre, adj. (dal. weuter) 4° 
°. internat., Polit.) neutral, feiner 

Artei zugethan, parteilos 20Chim.) 

E. gesdlliqte Verbindungen 

Sauren mit Alfatien) Neutral: 
> im w.S. Mitteliahe, n. pls 

‘. { Bot., Entom. ) —R 
umn.) ſachlich; |] sbot. m. 4 -s, 
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* (die) neutralen Machte, f. pl. Neu⸗ 
alen, m. pl.; 20(Gramm.) fachliches 
Geſchlecht, Neutrum, n. 

*“Neutri.. (w. lut, neuter) in 
Zus.( Bot.) -fore, adj. mit geſchlecht⸗ 
lofen Blumen, 

Neuvaine,f. (v. Neuf) (Culte 
cath.) neuntigige Andacht, /. neunta- 
siges Mebet , n. 

euviéme, adj. num. ord. (v. 
Neuf) (der, die, dad) neunte; || subst. 
me. 49 (der) Neunte ; 20 (ein) Neuntel, 
n, Meunten, neuntens. 

Neuviémement, ade. zum 

Neveu, m. (engl. nephew, v. 
lat. nepos) Neffe, Brubers od. Schwe⸗ 
fterfobu , Neveu ; cardinal -, Gari: 
nal, Vteffe ved Papftes ; petit-neveu, 
Großneffe; - 4 la mode de Bretagne, 
Sohn eines Vetters od. einer Base, 
m.; hoh. Schr, wu. dicht. nos (der- 
niers) -x, unfre Ur-Enkel, unfre 
(fpateften) Nachfommen. 

*“Nevr.. (f. Névro..) in Zus. 
(Path.) Merven..; -algie, ſ. Nerven: 
ſchmerz, m. Neuralgic, f-; -faciale, 
Geſichtsſchmerz, m. Profpatgie, f. 

Névrite, f. (v, vevpor) (Path.) 
MNervenentgindung, nevritis, /. oJ 

Névritique, adj. (o, veupov) 
fo von Nervenentzünduñg, neuritiſch, 
neveiticus ; 20 (misshr. st. Néevroti- 
que) gegen Nervenubel wirkend; nev: 
venflarfend, erven.., mevroticus 
(Ploucquet). 

*Neévro.. (v. vevpor) in Zus. (Se. 
nal. et med.) Nerven.; -gamie, . 
Nervenverbintung, Neuregamie, 7. 
{der s. 6 thierische Maqnetismus, 
Burdach); -graphie, * Mervenbe: 
ſchreibung, Neuregraypbie, f.; -logie, 
/. Reveentebre, Meurologie, .3 -lo- 
gique, adj, neurclogifd ; -pathie, f. 
Nervenleiden, n. Meuropatbie, /.; 
-pathique,adj. neuropathiſch fraurvf 
baft leidend ;-ptéres, m. pf. Netzfluͤg⸗ 
ler, m. pl. Neuropteren, me. u. a. pl. 
neuroptera ; -pterologie, ſ. Negflug- 
lerlebre, Neucopterologie, f. 

Névrose, f. (v. vsdpor) (Path.) 
(nicht entzündliche) Nervenkrankheit 
f. Nervenubel, leiden, n. neurosis, f. 

tNévrosquelette, m., (jf. Ne- 
vro,.) (Anat. comp.) Nervenffelett, n. 

Névrotique, adj. f. Nevri- 
lique, 20, 

*Névrotome, m. (fj. Névro..) 
(Anat., Chir.) Rerven!fchnite meffer, 
n. Neurotomus, m. 

»Nérrotomie, f. (f Névro..) 
Meurotomie, f. 4° (Anat.) Zerglicve: 
rung dec Nerven, f.; 20 (Chir.) Ner= 
venſchnitt, m. Dürchſchneidung cined 
od, der Nerven, J. 

Newtonianisme, m., (i, New- 
tonien) Newton's Lehre, ſ. Newtonis: 
wing, vt, 

Newtonien, adj. -ne, f. (vr. 
Newton, npr.) newtom ſch, Newton's: 
|| subst, m. Newtontaner, m. 

Nez, m. (is!. noes, nas, dén. na- 
se, schued. nasa, holl. weus, engl. 
nose, angels. nese, nase, nose, nie- 
ders. Nes, altd. Nava, lat. nasus) 4° 
(Anat. hum. et comp.) Nafe, f. (im 
w. S.A. fam. das ganze Wefichht, n.; 
B. Geruchéfinn, m.;C. Mensch, Uhier 
mil einer 80 u. so gebildeten Nase ; 
bes. Ichth. Rafenbai, squalus nasua, 
m.); (Entom.) ſ. Chaperon, Epi- 
stome (Airhy); 2° letw. Nasendhn- 
liches) A. (Mar.) (Schiffs Schnabel. 
m. Vordertheil, n. Naſe; B. Rafe (eiz 
ned Ziegelé), f. Zapſen, m.; C. (Bla: 
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febalg-)Bliefe, Schnauze, f.; D. (Ar- 
mur.) - de busc, Borjprung an der 
Kolbenbiegung (eines rare ee Bate 
res) m.; || parler du -, burdy die Nafe 
—5 nafeln ; saigner du -, aus der 
tafe Bluten; fig. (in kritiſchen 3eitz 
umftanven) Mafenbluten haben, den 
Muth finten laſſen, das Hafenpanier 
ergreifen; fig. ne pas voir plus loin 
—* (le bout de) son -, nicht weiter 
ehen, alé feine Naſe reicht; tirer les 
vers du - 4 qn, (cinem bie Birmer 
aus der Nafe ziehen) Jem. auf ten 
Zahn fublen; jeter 4 qn une chose 
au vez, cinem etw. an die Nafe were 
fen; fig. cinem ctw. unter die Nafe 
teiben, vorwerfen, verb vorbalten ; 
ineltre, fourrer son — ov l'on n'a 
que faire, feine Nafe tabin fieden, wo 
man Niches gu fudsen bat, ſich in Sa: 
chen mifchen, dic cinen Nichts angeben gs 
mener gn par le (bout du) -, Sem. 
bri ber Naſe fiibren, an ver Naſe here 
umyieben ; donner du - en terre, se 
casser le -, auf die Rafe fallen, fei- 
nen Swe verfeblen; avoir un —— 
de —, mit ver ed. einer langen Naſe 
absiehen ; faire un pied de - aqn, 
cinem cine Rafe dreben; pop. ce n'est 
pas pour son -, dag ift nicht fur feis 
nen Schnabelz fam. au — de qn, ets 
nem yor ber Rafe (die Thur zuſchla— 
gen 2.) ; cinem ing Geſicht (Lachen 2¢.); 
donner suc le - a4 qn, Sem. auf die 
Nave, — aufs Maul ſchlagen, ibm 
Naſenſtüber geben; regarder qn sous 
le -, einem ing Geſicht fefen ; avoir 
bon ~, cine gute Rafe, fam. einen gu— 
ten Riecher, cinen ſcharfen Wieruchsiran 
baben, gut rieden fonnen (fig. am. 
cinen durchdringenden Scharfblié baz 
ben); il a le nez tourné a.., feine 
Nave, fein Sinn hehe nad... 

Ni, conj. (lat. nec) verneinend ; 
weter, nod; ni moi, ni lui, weder 
it, nocd er; ni moi non plus, und icy 
aud nicht; il ne mange ni ne dort, 
ev iptu. ſchlaft nicht; ni Pun, vi Pau- 
tre, weber nev Wine, nod ter Andre ; 
weder dad Gine, noch bad Andere; Kei- 
net; Keins von Beiden. 

Niable, adj. (ve. Nier) läugbar, 
verneinbar, wad gelingnct werten 
ann, 

Niais, adj. -e, f. (jf. Nid) 
(Fauc.) oiseau -, Neftling, m.; 2 
fig. bumm, einfiltiq, albern; obne 
Weltkenntnis; | subst. m. (ter) 
Dumme, Ginfattige, (Einfalts⸗ Pin— 
fel, Trovf; Thor; un — de Sologne, 
cin Fuchs, der den Ginfaltigen ſpielt. 

Niaisement, adv. bumm, al- 
bern, cinfaltigferweife); wie ein Trop. 

Niaiser (f. Niais, rg/. vee) 
on. fam. feine Zeit mit Albernheiten 
hinbringen, Kinderpoſſen treiben, tin: 
deln, fam. albern. 

Nia Heer tess, (v. Niais) Albern⸗ 
beit, f. 49 -s, pl. alberne, einfaltige 
Dinge, n. pl. Rinverpoffen, Dumm— 
beiten, Laphalien, J. fis 2° albernes 
Weſen, n.; Ginfalt; Tdipelei, f 

Niccolate, m. (f. Niccolique) 
(Chim.) niceffaured Salz, mn. Nickel 
erpoverbindung, /. 

Nicecoleux, adj. (v. nen-lal, 
niccolum) (Chim.) niccolosus; sur- 
oxide -, Nideloyperoryd, n. (Bers ). 

Niccolico-=(v. new-lal. nicco- 
licus) (Chim.) bes. ein ans Ni- 
ekel(oryd)t. einer sweiten Base ge- 
bildetes Doppelsals : Niel oryr)..; 
(Muorure } Niecolico -aluminique, 
adj, (&lucr Nidelaluminium, n. 
(flupjaure) Nideloxyd⸗Alaunerde, f- 5 
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(nitrate) Niccolicu - ammonique, 
adj, ( falpeterfaured) Nideloxyd⸗ Am⸗ 
meniak, a. 

Niccolique, wij. (©. neu-lat. 
niceslum) (Chim.) niceolicns; oxide 
-, Nideloryo, n.; suroxide -, Nidel- 
bvperoxyd, .; sulfure -, einfach 
Schwefelnickel, n.; sels -s, Nidelorve-, 
er a a a u. Nidelhaloigyalye, 
an. pl. 

‘Nice adj. (wv. lat. nescius) 
alt. unwiſſend, einfaltiq, dumm, 

Niche, f. I. (eget Jat. nidus, 
Meft} 4o Niſche, fA. (Bilvders Blenz 
ve; B. Berticfung (in ter Wan), 
1.5 Ulfoven, m.; 2 (tragbares Hunde 
od, Katzen Meſt, Lager, ny UL, fam, 
Schabernack m.; faire — a qn, ei— 
nem einen Schabernack anthun, einen 


Poffen ptelen. 

ichée, f (v. Niche) Sam- 
melw. Reit voll, n.; fig. Brut, f. Se 
gist; Gelichter; — de voleurs, Rau— 

rneſt, a. 

Nicher(v. Niche,tg/. lat. nidus) 
en. niften, fein Neft maden, cin Nett 
bauen; || va. schersw. Jem.) cin: 
niften, cinguartiren, aunterbringen ; 
Binftellen; || se-, fich einniſſen, ſich 
cin Neft machen; fig. ſich cinniften, 
ſich cinfcdsleichen ; || niche, -c, einge 
niftet 2¢.; niftend; (Embryol. veg.) in 
einer Hauptfalte veritedt, nidulatus. 

Nichet, m. (7. Nichée) Reiter. a. 

Nichoir, m. (cv. Nicher) (Ye: 
gel⸗Hede, f. Heckbauer, nv. 

tNickel, m. (deutsch.) Chim.) 
Niel, m. niccolum ; de -, Nicel.. |! 
*-ifére, adj. (Minér.) nidelbaltig, 
Midel..; antimoine sulfureux -ifere, 
Nickelantimonglanz, m. 

*Nicodéme, m. (Nixtdyzoe) 
cig. un. pr. Nitedemus ; fig pup. 
(Einfalts Pinſel, Tropf, m. 

Nicotiane, Bot.) Tabof, m. 
z#pflanze, f.: bes. (Comm., Mato med.) 
{- tabac) (ter gemeine, virginifdre) 
Taba, m. Nicotiana (tabacum; - 
Fustique, Bauerntabaf, m. N. rusti- 
¢a; || Nicotianées, (pl. Geſchlecht 
ber) tabafgartiqen Pflanzen, nicotia- 
new, f. pl.: || Nicotianine, f Chin, 
org.) Tabafécampber, oe. Nieetianin, 
nu. (Hermbstudt). 

Nicotine, f. (f. Nicotiane) 
(Chim. org.) Hticotin, n. nicotina 
(Tubaksalkalet t, Reimani’. 

Nicotique, adj. (r. Nicotine) 
(Chim. org.) sels -s, Nicetiuſalze, 
salia nicolica, nm. pl. (Bers.). 

Nictation, Nictitation, f 
‘lat. nictatio) (Ophih.) Blinzeln, 
trampfbaftes Zucen od. Niden ver 
Angenglicver, a. nictitatio palpebra- 
rum. 

Nictitant, adj. -e, f. (Mist. 
hat.) nickend; —X8 

Nid, me. (/at. nidus) Neſt, n. fo 
Vogelneſt, nj, vc. Raubedyelus Sort, 
an. (f. Aire); mixsbe. Safectennept 2.5 
dig. Lager, Bett, no: Woebnung, f; 
cbs, - Poiseay, intianiſces (essba- 
ves, ron dev Sultnyane aus bisch- 
laich ber iletes) Bogcineht, Swat: 
benneſt, Salanganennet; 2° (elu. 
Nest@hul.) A. (Att mil) a = de 
rie, Elſterneſt, verſchauztes Schieß 
pote b - Phirondelle, Schwalben⸗ 
eft, uv. Epaulette rer Tambour's x., 
f.; B. (Géogn,) fleinee Haufen Steine 
.), m,; ||}49—de.., ..meft; - a rats, 
Rattenneſt, mn. fig. fam. thaqticte 
‘Dutte) > fig. prev. on u'a plus trou- 
ve que le -, wram bat das leere Nef 
funben. 


*Nidification, f. (t. lat, nidi- 
ficare) (Zool.) Nefierjbau, m. Mic 

cn, nN. 

Nidoreux, adj. -se, f. (lal. 
nidorosus) (Séméiol.) wie faule Gier 
riechend of. ſchmeckend, faul od. branz 
ticht riechend, faulicht. 

Nidulaire. f. (neu-lat, nidu- 
laria) (Bot.) Neſtſchwamm, vr. 

Nidulant, adj. -e, f. (lat. ni- 
dulans) (Zool., Bot.) niftenv. 

Viece, f(r. lat. neptis, vgl. 
Neveu) Nichte, Mieffe; petile-nicce, 
Großnichte, /J. 

Niel caine nigelius)4°(Bot.) 

dhiwargfimmel ; bes. a) (Mat, med.) 
(= cullivée), (der gemeine, yabme vf: 
cinelle ) Schwarzkammel, Nartenſa— 
men, i. Marten:digelle, Nigella (sa- 
liva), f-; da. eng. S (semence de - 
cultivee J Schwarzkümmel famen), 
zahmer Nardenſamen, ſchwarzer Go: 
riander, me. semen Nigella s. Me- 
lanthii; 6)(Agr.) (- des blés) wilter 
Schwarztümmel, we. Ueernigelle, J. 
missbr, (Kornz Maven, m. M. ar- 
vensis; 20 (Path. veg.) Getreide-) 
Brand, Flugbrand, Rußbrand, m. 

Nielle, m. (Orf > Miello, a. fo 
VRersierungen von ſchwarzem Schmelz, 
. ple; 20 ſchwarzer Schmelz (von 
Silber, Seclavefel u. Blew). 

Nieller (ev. Nielle, ) va. (Path. 
veg. branbig, rußig machen, ſchwär⸗ 
gen; |] nielle, -c, brandig, rußig. 
Nieller (rr. Nielle, mo) ra. 
(Orf.) mit ſchwarzem Schmelz aude: 
gen, nielliren. 

Nielleur, m. fv. Nieller, IL) 
{ Beaux-arts ) Miellirer, Schwarz— 
ſchmelzer, me. 

Nielilure, f. (rv. Nieller, HL.) 
(Beaux-arts: Schwaͤrzen, Mielliven, n. 
Nier (éal. negare) ra. u. ahs. 
(die Wabrbcit, vat Dafein einer Gaz 
the} laugnen, in Abrete ftellen; ver: 
neinen, negiren, wegliugnen; (eine 
Schuld rc.) ablauguen; || nie, -e, ges 
sate, x. 

 Nier, suff., nach IVértern, 
deven letster Buchstabe ciu N ist 
(3. B. Bouton-, Carton-) 7, . ber), 
Nigaud, adj, -e, f. (rol. Niais 
uw. d. fat. wage fant. dune (un 
unerfahren einfaltig, tẽölpelbaft, vin: 
ſclhaftz [J sudot. de Ginfalropinyel, 
Trorf. ne; dumme Gans, f; 26 (Or- 
wilh.) (ter) kleine Gormeran, Seeraz 
be. in. lene Gormoranftharte, f- 
Nigauder (vr. Nigaud! en. alber: 
ne Voſſen treiben; ſich bei Lappalien 
aufhalten, lappiſche Dinge treiben. 
Nigauderie, f. NMeauder) 
1 anfaͤltiger Streich, m. laͤppiſche 
Poſſe. . 320 einfaltiges Weſen, xn. 
Ginfalt, Dummheit; Albernbeit. 7. 
Nigelle, f.f. Nielle, 49; bes, ſ. 
Nielle (cultivee). 

*Nigri.. (vo. lal. niger) in Zus. 
(Se. nat.) ſchwarzez mit ſchwarzem 
‘Schnabel ic.); -penne, adj. ſchwärz⸗ 
flugelig, <geflugelt. 

Nigrine, f. (wv. lat. niger) (Mi- 
ner. Nigria, ae. (ein Dilanschérd). 
*“Nigromantie, /. missbr. f. 
Nécromancie. 

Nil-gaut, m. (Zool.) Rilgau, 
n. weißfußige Antilope, /. 

Nille, AIo (Bot. (croix nillée) 
tleines YUnkerfreug ; 2° (Techuol.) A. 
Radchen yum Spinnen ver Darmfat: 
ten, Darinfautenras, v.; Bo belerne 
Handhabe f.; C. Hemmer, vicvediger 
Hingnagel, we. é 

*Nilo.. (ce. Neados, n. prj inZus. 
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nage W' feypte) =metre, m, Nilmes 
er, m. Nilſaule, f. Nilometer, m 
un. 

Nimbe, m. (lat. nimbus’ Strat: 
Tenfrone, f. Seiligenfddcin, Nunbus, 


m. 
Ninzi, m. f. Berle (de la Chine} 
Nippe, f. (-s, pl.) Buz, m. 

Putzſachen, Sachen, f pl.; fig. few. 

-8, pl. Gewinn, m. 

Ni pper(f. Nippe) ca. omit oe 
fader) andflatten; aug on. anti: 
ren, Berauspugen; |] se -, ſich autiuts 
fren; || nippé, -e, mit Pug verſehen; 
heraus gepugt x. 

_Nique, f. (rgl. deutsch. nda 
fam. (oexachiliches ſpottiſches Aeon 
sudden; Naſeruümpfen; faire la - ta 
an, a qe., (einem) cin Schnirten 
ſchlagen; eine Naſe dreben; berms 
die Naſe (uber etw) rumpfen. 

Nisanne, f. (Bol. Siinfing «. 
Siuin Ninsi. 

Niteée, fi f. Nichée. 

+Nitidi.. (e. dat. nitidus) t 
Zus.( Hist. nat.) mit glingenden (Blt 
tern 2¢,), glany... 

Nitidulaires, m. pl. (f Nie 
dule) (Fant. ver Shang: od, Mathier 
arten, f. pl, nitidularia, pl. One 

Nitidule, f. Er. dal. nitilus) 
(Entom, } Glanzkafer, m. nitidula 
(duskdfergatt,). 

*Nitouche, f. fam. saint -, 
Scheinbeilige, m. uw. f. 

*Nitr.. (+. Nitro...) (Chim.) -an- 
late, wa. falpeterindiafaured Saly. a 
Nitranilas; -anilique, adj. acile--, 
Salpeterindigſaure, Nitraͤnilinauie 
f. ae. nitranilicum ſ. ac. Indigo 
que, Bers,), 

Nitraire, f. (ev. lad. mitra’ 
(Bot.) Salpeteritrauc, m. nitraria 

“Nilranilate, *Nitragir 
que, ſ. Nitr.., 

Nitrate, m, (v, Jat, nitrom,{ 
Nitre) (Chim) falpeteriaured ah 
n.; falpeterfauer, adj. mitras, mt. fe 
tricum, or{j. a — de potasse, tele 
terſaures Kati, Kali witricum, * 
(yrigmatifder) Salpeter, m. Niirom 
Nitras Kali; - d'argent, falpeterss 
reé Sberorvd Argentum niiricoe 
n. Silberſalpeter mi. Nitrum Ar 
genti, a. Sillenftein, Lapis inferos- 
lis, mm, 

Nitraté, adj. -e, ſ. (r. Nive! 
(Chim. , Miner. : ſalpeterſauet. 

Nitre, m. (ritpor, fat, pirom 
(Chim | (sel de -) ealpeter, mf Nr 
trate (de polasse), 

Nitreux, aay. -se, f (f Nur 
(Chim.) nitrosus; gaz oxide -. oF 
dulirtes Salgcteritefyas, Studie 
n, erppitter Stidſteſf m.: gaz ~! 
foxide Nitrique: acide -, Minette 
Faure, unvolllemmene Seur Achatn 
acide hypo-, uuterſalreteta te 23% 
f., ether thypo =. ether Ni wer. 
chloride -, Gitecitiditer, 2akkye- 
jet, m.; iodide -, Jerntwetier, 

*Nitri.. (er. dat. nite ee" 
(Chim.) -fication , f. Salrcter 
Gung, -biltung; -bereitung Natclies- 
tion, f.; -géme, m. ſ. Netro seve 

Nitrico-‘e/ad, mitricus (are: 
Salpcter..; Nutrico-cobaltate ah» 
hique, m, falpeter foraltjauré Aj 
moniaf, n. J 

t+Nitricum, m, wma 

(Chim.) Nitvicum . Sapeee ws 

fo, me. vopetteuſches, Navies de⸗ 

Stidſtofie vn. (Mero. 7 
Nitri¢re, ff, Nitre, Zaltetee 


— 


‘ 
grube ; (- artiliciudle) Salpelerheaia⸗ 
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Nitrique, adj. (neu-lat. nitri- 
eus) ( Chim.) (gazjoxide -, €tid: 
eryd (948), Salpetergad, orydirtes Sale 
reterftetigaé, n.; acide -, Galpeters 
faure, /. acidum Nilricum; x, Sat: 
reterdeiſt, Spiritus Nitri acidus, m. 
teivemaffer, a. Aqua fortis. 

Nitrite, m. (f. Nitreux) (Chim.) 
ſalxetrichtſaures Saly, n. nilris. 

fNitrium, m.y, Niteicum. 

*Nitro.. (ve, vitpor) in Zus. 
(Chim.) Salpetrr..; -gene, m. Sal: 
reterſtoff, m. Nitrogenium, m. (f. 
Arolte; -hemalile, m. blutrothes 
foblenftiffaures, nitrohematinſaures 
Sal, vn. nitrohamatis ;—hématique, 
aj. acide --, blutrothhirbende Roh: 
lenſtichſaure, Ritrohematinfaure, f. ac. 
oitrobematicum (Bers , MH awhler); 

leucale , m. leucinfalpeter’aured 
aly, n.; -leucique, adj. acide - -, 
Yeucinfalyeterjdure, ſ. ac. uitroleuci- 
cum; -muriatique , adj. acide - -, 
Salpeterfalzfaure, /. Koniqewaffer,n.; 
—picrate, am, lohlenſtich ſtoff ſaures 
Salz, u.; -picrique, adj. avide - - 
Kohlenſtick jtof jaure, Ftunſtliches 
Snbigbitter, n. ( Bers.); -saccharate, 
m. leimpiupfalpeteriaured Saly, n. ; 
-saccharique, adj, acide - -, Leim⸗ 
fripfalpeteryaure, f. 

Nitrositeé, f. (v. lat. nitrosus, 
i. 9 3s (Sc. nat.) Salpeterhaltig: 

cit, ſ. 

Nitroso-nitrique, adj. 
(Chim.) acide -, falpetrichte Saure 
enthaltende Salpeterſäure, ac. ni- 
troso-nitricum , f. (acide) Nitreux. 

*Nitroxanthique, adj.f. Ni- 
tro! piecrique), 

*Nitrure, m. (rv. dat. nitrum) 
hitruretum, f. Azolure. 

Niveal, ad). -e, f. (lat. nivalis) 
(Hist. nat.) im Schnee wachfend: im 
Winter bluͤhend; den Schnee farbend, 
Schnee... 

Niveau, m, (rgl. lat. libella) 4° 
Bleiwage, Waſſerwage, Setzwage; 2° 
wagredte, horizontale Linie, Whene 
od. Fliche; - de pente, geneigte, nad 
ter Waſſerwage geebnete Flache, f-; |] 
fo — d'air, Wafferwage mit ver Lust: 
blafe; de -,au~, loc,adv,ou prop, 
wage recht, waſſerrecht, borijgontal; in 
horizontaler Linie, in aleicher Flaͤche 
(de, nit): in gleicher Hobe (mit); auf 
ter, auf die Qobe des xe.) 5 fig. au - 
de qn, de ae., auf gleicher, auf qlei- 
che Hote, in gleicvem Mange, gleich 
mit Jem., mit etw. 

Niveler(f. Niveau ) ra. nivelli: 
rem: 4° mit dev Bleiwage abmeffen ; 2e 
abgleichen, abtragen, ebenen; 3° fig. 
alerds machen; |) nivelé, -e, nivel: 
lirt r¢, 

Niveleur, m. (uv. Niveler) 4° 
Nowager, Flaͤchenwäger; Gener; 2 
fiy. Gleichmacbber (der Standes und 
Vermegensverbaltniffe), Rivelliver, 
Gleichbeitse mann, m. 

Nivellement, m, fv. Niveler) 
Nivelliven, wn. de Abmeſſun⸗ Abwa 
qung mit ter Bleiwage, Waſſerwä— 
gung; 2° Abgleichung, Abtragung, 

Shenung; 3° fig. Meichmachung (ver 
Eranves: u. Bermegensverhaitnipes, 

Niveole, f. (v. lat, nix, nivis) 
(Bot.) Schneeglodchen, Margglodlein, 
nu. Srublingslerfoje,  Levcoium (ver- 
nam s.) bulbosum, 

Nivet, m. pop. Nachlaß yu Gun: 
flen eines Commiſſionars, om. 

*Nivi.. (ce. dat. unix, nivis) in Zus. 
(HFist. nat.) -forme, adj. ſchneeabn⸗ 
tits, Schnet.. 


NOCT 

Nivose, m. (t. lat. nivosus) 

Cal. rép.) Schneemonat, m. (24. 
ee, bis AD. Jan.) 
- Nobiliaire, adj. (vr, lat. nobi- 
lis) off tron. aveliq ; Adels z Uhnen..; 
é! subst. m. Adelsverzeichniß, Adels— 
uch AM. 

Nobilissime, adj. ( lat. nobi- 
lissimus, -a) ( Hist, du Bas-Emp. ) 
(ver. vie! edelſte, erlaudtefte ; |] subst. 
m. Mobiliſſimus, m. 

Noble, adj. (lat. nobilis} de 
avelig. von Yoel, (der, die, edle Grel..; 
20 fig. edel; evelmuthig; ( Physiol. } 
etler; (Ornith., Miner.) evel; Goel. ; 
| stuebst. m. 42 (ver) Adlige, Wrels 
mann, m.; (demoiselle, dame) -, 
Grelfviulein, n. Edelfrau, f.; 2° (Ar- 
cheol.) Nobel, m. (Benenn. versch, 
Miinsen); -ala rese, Roſennobel, 
m. (allengl. Goldmiinze mit der 
Yorl’schen oder Lancaster’schen 
Rose); 3° (das) (Sele, 

Noblement, adv. 4 chem, 
atelig, nad adeliger Weife, alg Goel: 
— 2o evel; edelmuthig; mit Edel⸗ 
muth. 

Noblesse, f. (lat. nobilitas, ſ. 
Noble) do Adel, m. A. Weelsmurre, f.; 
B. Sammeliw. ( Subegriff der Goel: 
lente, pl. Adeleſtand, ms Ritterſchaẽt, 
fy Qe fig. (oad Gele, we; Gdelmutb, 
Gbdelfinn, or.: Debeit, Wuͤrde. f; Adel, 
me; do -Mextraction, ucalter Weel ; 
-de lacloche , Mloden:, Burgermei: 
flere, Ratboherrn-, Schsffenavel; - 
commensale, Kammerterrnadeh; - 
coulumiere, feminine, ultérine, 
Kuafelavel; - débarquée , Frempen: 
arel ;- epee, Rrieqsavel ;-—de robe, 
Suriften:, Amté- Burgerarel ; de (la) 
~, Urels..; ritterſchaftlich; proc, - 
vicut de vertu, Tugend arelt; 2° - de 
ca@ur, Herzens-, Scelenadel; Grel- 
muth; Gretinn, m. Hechberzig'eit, /. 

Noce, f. (lat. nuptia, pl.) to -s, 
pl. Gbe ; 20 (-s, pl.) Hechzrit, fA, 
steier, f. felt, a. Bermablung f. céteft; 
Beilager, v3 B. Hechzeitégeſellſchaft, 
f. Hechzeitsgaͤſte, m pl. Hochzeit, £; | 
4° conyoler en secondes =, zur geet: 
ten Ghe ſchreiten: 20 - de .., bod: 
sett; — de village, Dorfhochzeit, fs de 
la -, Sochyeits..: fig. proe. pop. wWetre 
pasala—, nicht auf ber Hochzeit, in 
großer Verlegenheit fein, if me fut ja- 
mais à pareilles -s, er bat nie cinen 
ſolchen Dang mitgemacht. 7 

Nocherym. (egl. rauxanpes, ‘al. 
nauclerus) dicht, Fabrmann, Steuer: 
mann, Schiffer; le - du Styx, ver 
ſiygiſche Fibrmann, Charon, m. 

*"Noct.. (f. Nocti..) Nacht..; -am- 
bule, adj. uw. sntot, mou. fi homme, 
femme - -) Nachtwantler, Schlaf— 
wandler, wi. cin, fL; -ambulisme, a, 
Nachtrantelngn Neoctambuliemus, 
{naturiicher) Gomnambuli¢mus, m, 

*Nocthore,m. (Zool.) Nachtaffe, 
nvclipithecus; bes. Tigeraffe, Titi 
Tiger, Durucule, we. 

*Noecti, fe. fat. nox, noctis) iu 
Zus. Se wat.) Nact..; -flore , adj. 
bei Nacht blübend; -luce, adj. bei 
Macht lcuchtend; ( Bot.) feinen, thren 
Kel wabeend ver Nahe öffnend 
nachtblübend, noetihnens (Candy: 
-ligque, adj. (bei Nacht) leuchtend, 
Yeudt.., phosphorescivend, noctilu- 
cus; -vague, adj. bei Nacht ſchwaͤr⸗ 
mend od. umberſtreifend. 

Noctlilion, mt. (new-lat. nocti- 
lio) (Zool. ) braune (amerifanifdhe) 
Fledermaus, J. 

*Noctiluce, etc. ſ. Nocti... 
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Noctuelle, f (c. lat. noctua) 
(Entom.} Machtfaiter, m. (die eigent: 
liche Gule, f. Melden-, Tollfraut:, 
Wachtelwe zeneule r¢.); || Noctuélites, 
m. pl. (Sam. der) Nachtfalter, Nate 
vigel, m. Gulen, noctuw, noctueli- 
tes, f. pl. (Lam. efe.). 

Noctule, £. (Zool. ) Spedfleder— 
mae, (vespertilild) noctula, f. 

Nocturne, adj. (lat. noctur- 
nus’ nachtlich Made .; (Astron.) are 
— Machtbogen, m.; |} subst. on. 4 
(Lit. cath.: Rachtmette: 2° (Mus. ) 
Nachtſymphonie, . Nacht. vn. Noce 
turne, ſ.z 5° (Zool.) A. (oiseaux ra- 
paces} -s, pl. Nachtraubvegel; B 
(léepidoptéres) -s, pl. Nachttaiter, 
ſchmetterlinge nocturni, m. pl. 

Nodal, adj. -e, f. (ev. let- nodus) 
{ Acoust.) Sdwingungs | Kuveten.. , 
Noval.., nodalis (Galilei, Chladni, 
Sarart). 

tT Noddi, m. (Ornith.) trepiſche 
Seeſchwalbe ( mit ungefpaltenem 
Schwanze), dumme Seeſchwalbe, ster- 
na stolida. 

*Nodi.. (r. dat. nodus) in Zus. 
sole nat.) fnoten..; -eorne, adj, 

notenformig. mit frotigen MUntennen ; 

-fére, adj. tnotentragend, RKneten.., 
fnotig; -flore, adj, fnotenbluthia, 
nut Blumen an cen Knoten; - pede, 
-peune, ete., adj. mit fnetigen Rigen, 
Hlugeln ic., fnotenfupig, -flugliq x. 

Nodosite, jf. (at. nodosiias } 
{Anat., Path. ext, Bot.) Nevofitat, J. 
19 Knotigkeit, fnotige Befebarfenbheit, 
{-5 2° knotige Ublageriung od, Verbar— 
tung,nzknetiger Aüswuchs, Knoten, m. 

Nodulaire, adj. (neu-lat, no- 
dutaris) (Hist. nat.) mit Rneten od, 
Knötchen beret, knotig. 

Noduleux,. adj. -se, f tneu- 
fat, nodulosus (Hist nat ) mit Knot: 
chen verſehen, feinknotig. 

*Noduli.. (er. det. nodulus) in 
Zus. (Mist. nat.) -fere, adj. {net 
Hentragend, 

y~Nodus, m, (lat.) (Path. ext.) 
fnetige Ablagerung od, Bervartung, 
fs thotiger Auswuchs, Knvten ; Knol. 
len; bes. 40 Gichttnoten, m. (7. To- 
phous); 2° ſyphilitiſche Grostoſe, J. 

Noél, m. (dat, natalis, natale) 40 
Weihnacht eal, . Weihnaͤchtefeſt n. 
tay, m. Ehriftfeſt, nv. stag, ne: Qo 
Weihnachtelied, mw. Jeſang, m.; Ide 
~, BWeivnacdts .; Ebriſt; veille de -, 
Tag ver Weibnachten, Weihnachté— 
abend, Ghriftabend, m.; messe de -, 
Ehriſtmeſſe, f.; büche de-, Weih— 
nachtebrand, me. 

Naud, m. (holl. u. engl. knot, 
schured. Knut, ddn. knnde, lat. 
nodus) 4° Kneten, m.; Sdteite, f.; 
fig. A. (Verwidelung ; Schwvierighit, 
f.3 ver ſchwierige PBunte) Knoten, 
om. B. Bund, Band, wv. Bane, pls 
2° (etwas Aiuoten- oder — 
Ghuliches) A. Band-)Scleife f- 
(als Putzgegenstand); B. Knoten; 
Knopf; Knollen: Knerven zAuewuche 
bes. A. Bot. ) (Helent: Rnoten (der 
Gréser ele.) ; (Anat.) eulg. a) Rin 
gers GrelenE, nu. Kuddel: b) (- de ta 
gorge) Adamsapfel, Kehlkopf ſ. La- 
rynx),m.; (Technol.) Faqunagattelle 
einer Trompete w.); Lvthitelle (an 
Bleivehren r.), f-; B. ( Path. veg. } 
Rneten; Knorrens (Path. hum ) f. 
Nodus; (Chasse) Fleiſchlnoten, Due. 
felvorfpruna,m.; (Anat. comp.) vulg, 
Schwanzbein (des Pferdes, Hundes, 
etc.),n.; C. (Acoust.) (Sewingunge. ) 
Knoten; D. (Mar.) Rnoten (im uw, 8. 
Lange von elwa W Fuss); EB. (As- 


tron.) Knoten, m. { Durchschnei- 
dungspunkl der Ekliptik durch ei- 
ne Cometen- od. die Mondesbahn); 
(Géom.,Géol.) Knoten ( Durchschnei- 
dungspunkt; Fercinigungspunkt 
mehrerer Bergketten); F. (Serr.) 
in cinander greifentes Wewinde,n.; || 49 
-~de.., ..Photen, m.; .fcbleife, f.; - 
épaule, Achſelſchleife f. <band, n.; 
- Mépée , Degenfebleife; (Ant. rom.) 
- MHercule , Herfulesfnoten, Keuſch— 
beitégurtel, m.; A-s, Rnoten..; for- 
mer un -, cinen Knoten oe ; cine 
Schleife machen ; fig. serrer les -s de 
Pamitié , die Banve ter Freundſchaft, 
cin Freundſchaftsband knuͤpfen. 
Noir, adj. -e, f. (lat. niger) 4° 
— — 2° (sich der schwarsen Far- 
be nihernd) vunfel{braun) ; ſchwarz⸗ 
(braun) ; ſchwarzgelbz Sdwary.. ; im 
eng. S.A. (wv. Quelschungen ete.) 
braun u. Blau, ſchwarzblau (angelauz 
fen); B. dunfel, diifter, finfter, (ped:, 
fobl:, raben ſchwarz; C. ſchmuͤtzig 
geſchwärzt; befuvelt, beſchmutzt; 5° 
ſchwarz: A, traurig, trub, duſier, 
finſter; B. frevelbaft, verrucht, gräß— 
lich, ſchauderhaft ; C. angefdpwaryt ; || 
1° cheval -, ſchwarzes Pferd,n. Raͤppe, 
m.; cheval — mal teint, rothlich od. 
fuchiieye ſchwarzes Pferd, Schwarz⸗ 

ds, m.; (Gray,) maniére -e, 
ſchwarze Manier od. Kunft, {. Mego: 
‘Tinto, n. (f. Maniére); 2° pain -, 
Schwarzbrod, grobes Brod, n.; aux 
yeux =s, fromaryiugig ; bétes -es, 
Sawargwild, n.: viandes -es, ſhwar⸗ 
4¢8, ſtark animatifirtes Fleifh (Wild, 
Hammel: , Minds, Entenfleiſch x.) ; 
(Pharm.) gouttes -es, ſchwarze Tro: 
pfen, black drops, pl. citronenſaures 
Morphium im unreinen Zuſtande, n.; 
blé —, Buchweizen, m.; froid -, ditfterz 
faltes Wetter ; chambre -c , Gamera 
vbycura, f.; dicht. Vonde -e, die diz 
fleve Fluth, ver fiygifde Strom; il 
voit (lout) -, bien -, en -, ev fiebt, 
thm erſcheint Alles im finſterſten Lich: 
te, ex ficht Alles von ber unguͤnſtigſten 
Seite an ; - attentat, ſchwarze Frevel: 
that; rendre qn -, Sent. ſchwarz ma— 
then, anſchwaͤrzen; prov. il n'est pas 
sidiable qu'il est -, (wértl. er ift 
nicht fo feby ein Teufel, nicht fo teuf: 
lich, ald er ſchwarz if) er if nicht fo 
flim, alé ex ausficht ; {| subst. m. 
Schwarz, n. 4° Schwarze, ſchwarze 
Warbe, f.; fig. fam, passer du blane 
au =, gerades vom Weißen yum 
Schwarjen ubergehen; heute Weis, 
morgen Schwarz feben od. fagen; 
raſch feine Meinung andern; von ei: 
hem Grtreme in das andere verfallen ; 
~ de jais, Pechſchwarz, n.; 20 (dwar: 
er Farbeſtoff, m.; - dAllemazne, 

cinbefenftywarg ; - de cerf , Hirſch⸗ 
hornſchwarz, gebranntes Hirſchhern, 
n; — de cordonnier, Schuſterichwär⸗ 
ae, [. ved ; - Espagne, Korkſchwarz, 
n. gebrannter Rorf, m3 -de fumeée, 

- de suie, Mapftwary, wv. Rienrup, 
m,.;- d'ivoire, gebranntes Gtrenbein; 
fam, mettre du - sur du blane, 
Schwarz auf Weiß kritzeln od. fled: 
fen, fcbreiben ; fig. fam. faire, broyer 
tu -, senfoncer dans le, dans son -, 
ſchwarzen, finitern Meranfen machin: 
gen, Grillen fangen ; 5° vas) Schwar 
xe (in ver Scheibe 2.5 4° (der) Schwar⸗ 
ae, Neger, m. 

Noirdtre, adj. (ev. Noir) ſchwar;⸗ 
lich, nigrescens; vert -, chwaͤrzli 
grun, ſchwarzgrün— 

Nolraud adj. -«, f. (v. Noir) 
fam. ff wary vow Saaren und braun 
ven Geſicht ſAwarzbrauu; |} subst. 


NOLI 


(der, bie) Schwarzbraune, Schwarze, 
m.u.f. Schwarziopf, m.; ſchwarz⸗ 
braunes Didodyen, n. 

Noirceur, J. (jf. Noir} 4°(schiwar- 
s¢ Beschalfenheit) Sdwarye, f. (fig. 
Verruchtheit, Shandlichfeit, Bosheit, 
f.);_2° ſchwarzer Fle, m.; fig. ſchwar⸗ 
if Frevelthat, finflere Schanvthat, f; 
boshafter Streicy, m.; besharte Aeu— 
Berung, Vosheit ; Abſcheulichkeit, f. 

Noircir (ev. Noir) va. 4 fdwary 
machen, firben od. anſtreichen; ſchwär⸗ 
- » bejudeln ; fig. fam. (Papier) bez 

ledjen, verſchreiben, verichmieren; 2° 
fiy. A. - Vesprit, dat Menuith ver: 
duftern; B. ( Jemand) anſchwarzen, 
ſchwarz ( bei Anvern ) anferreiven; || 
tu. u. se -, ſchwarz of. duſter werden; 
ſich ſowarzen;  nacdfdnwarten ; f 
ſchwarz besiehen od. umwellen; 
verfinitern ; fig. se =, ſich jdnwary od. 
verbart machen, ſich beſudeln (don 
crime, durch cin Verbredyen ); || noir- 
Ch, -€, geſchwaͤrzt 2. 
oircissure, f. (vr, Noirctr) 
1* —— Flecken, m. Schwaͤrze. f.: 
chem, Fhwarzer Änſtrich, m.; 20 
(Agr.) Schwarzwerden (tes Weing), nv. 

Noire, f. (e. Noir) (Mus.) Biers 
telénote, f. (ein Biertel, n. 

Noise, f. (engl. noise) fam. 
3anf ; Streit, m. 

Noisetier, m. (ve. Noisetie) 
Bot.) Haſelſtaude, Haſelnuß; bes. 
Mat. med.) {- cultive) (die gemeine) 

Haſelſtaude, f. Hafelfiraud, Corylus 
(avellana) ; grand -, qrefie Safelnup, 
Lambert s nuß, fC. tubulosa s. maxi- 
ma; || de-, Dafel(ftauren’.., Coryli, 
Avellana. 

Noisette, f. (Vil. wv. Noix) 
(Bot.) Dafelnug, f. 4° Frucht der 
Haselstaude, nux Coryli, nux Avel- 
lana; — oblongue, Lingliche, große 
H., amyert Onup, Avellana oblon- 
za; 20 haſelnußartige Frucht. nucula, 
f {Cand.); | casser des -s, Nüſſe 
naden; couleur (de) -, bafelnug: 
braun, nußbrauu. 

Noix,f- (span. nuez, ilal. noce, 
altd, Nor, Rug, lat, nux) 4° (Bot.) 
(walfebe) Nuß, Wallnuß, nux Juglan- 
dis (regia); 2° (Bot.) (nussdAnliche 
Fruacht) Nuk, nux, (3 3° (elu, Nuss- 
ahuliches diberh.) A. - de galle, Ball: 
apfel, m. Galla ; B. Schulterdrüſe res 
Mathes), Kalbsorufe; C.(Anat.) Kniez 
ſcheibe (7. Rotule) ; D. Arm (an 
Feuergewehren: rundliches Gifen, 
auf vem bie Federn ruben; an Arm- 
bristen: rundliche Bertiefung) Nug ; 
(Construct,) (halbkreisformige Rin- 
ne) Nua, Muth, 6; EB. Zahnraͤd (einer 
Kaffeemuhle r¢.), 2.3 (Pot.) Achſe (ver 
Drehſcheibe), fi || fede -, Muk..; 
huile de -, Rufel, ol. nucum Ju- 
glandium, n.; 2° -de.., nui; -d’a- 
cajou, pl. weſtindiſche Elephanten— 
laͤuſe, fm. Anacardia occidentalia; 
- de ben, Vebennup, Oelnuß, nux 
Behen, glans unguentaria, f. bala- 
nus Myrepsicw s. Myristice; - de 
coco, - d'Inde, Gocudnup, Kofvsnug, 
nux Cocos; - muscade, Muéfatnug, 
Musfate, nux Moschata ;- vomique, 
Hreduui, f. Kedhenauge, nm. nux 
Vornica, 

Nolet, m. ſ. Noulet. 

{Noli me tangere,m. (lat.) 
Ruby mich nicht an) 4o( Bot.) A. (gel 

es) Springfraut, un. wilde gelbe Bal: 
famine, Impatiens (noli-tangere); B. 
Sinnpflanze, [. bes. ſ. Mimosa (sen- 
silive); C. Stachelgemids, ni; ge 
(Path ext.) unbeitbares Krebegeſchwur 
im Geſichte, nu. Geſichtelkrebe, rz, 
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Nolis, m. ſ. Naulage. 
Noliser (v. Nolis va. om ie 
SAHiff) micthen, befrachten ſ. Altre 
ler). { (Mar.) Beftachtung /, 
Nolissement, m, (v, Noliser} 
Nom, m. (lat. nomen, gr. be 


#2) Namen, m. to ( die ciga- 
thiimliche , unterscheidende| St 
nennung (eines Einzelwesens od. 
nes Inbegriffs von Einzelwesen), [, 
20imw. S. A. Perjon, in deren Le 
men man handelt, £; Nedhteritel; B 
Ruf; Rubm, m.; C. Wbtunit, (; be 
ſchlecht, u.z Wdel, m. ; Gefammerat 
— Perf., f.; Belt, « 
Diation ; .heit, fy ..thum, a.; D. (me 
raliſche) Benennung, f. Beinawer, 
m.; E. (Gramm.) Nennwort; Ber, 
homen, 7.; {| ~ (de) ., ..mame, 
- propre, Gigennamen; - de 
téme, Taufnamen, Bornamen; - de 
guerre, a) Kriegenamen; angence: 
menet, falſcher Ramen; Beinamer; 
6)Spignamen, Spottnamen; (Comm | 
- social, Gefellfchaftsnaimen, m. (Sax 
dels Firma, f.; le - chretien, te 
chriſtliche Namen, die Chriſtenteit; le 
- francais, vec Feanyohicte Ramet, 
das Franzoſenthum; le - de gran, 
ver Beinamen : der Grose; - de pere, 
Vaternamen, m.; (Gramm.) - sub 
stanlif, Hauptwort, 2. ; - commun, 
Gemein: od. Gattungénamen, %.; 
- collectif, Gammelwert ; - dimae 
tif, BerFleinerungéwort, a.; - masew- 
lin, mannliches Neunwort, Mareals 
num, #.; prov. nommer les choss 
ar leur -, die Dinge bei ihrem, joe! 
ing bei feinem rechten Namen nes 
nen; (Jur.) en son propre et prive-, 
in feinem cignen u. befenvern Nae, 
Fite fich afleiin ; mit feiner Beeion ; tee 
ſonlich; homme sans ~, Dienih cove 
Ramen, ohne Anieben, ohne Hut, 
befannter Venſch; Bledejer, si a 
- de, loc, prarp. im Namen, Lame! 
bes, ver 2c.); au — du ciel, ts 
immels Ramen ; de -, (uur) tem he 
men nad. ATO 
Nomade, adj. (vos, Newa de, 
L.) berumgicbend, wanternt, heme? 
toe: nomadijd ; nomabdifirend; ot 
ten.. (bes. . Valkerschaften (Lo 
berumfreifend, Wander. ; 2 sh’ 
m. Nomare, om.; peuple de -#, N 
mabenvelf, a. bas 
Nomarque, m. (eZ 
(Ant. 44 Statt halter einet $e 
ving), Ninarch, m. 
ombrant (part. pres. © 
Nombrer) adj. m. nombre -, ie 
—— unbenannte, allgeners 
abl, f. Zahler, m. 
Nee m. (fat, numerus! 
Sab, f. 40 abstr, Bed., Einheit, b 
ner, m.; Inbegriff cou binheites; 
Theil einer Einheit; 2 — 
Bed. A. (eine gewiſſe Mnjabls 
Menge, Ouantitar; bes. acy Ao 
Hebermadht, /. ; B. (Gramm. Xess 
rug, m.; - singulier, Ginjatl / si 
ular(is), m.; = pluricl, Meds 
~ Pluraliis), m.; C. (Litt, fhe { 
bythmus, Woblflang, m. Fe kf 
49 — .., «.§abl; = cardinal, 2% 
binalyabl ; - dordre, - ordina}, af 
nungé: od, Oreinalzabl ; - co! sot 
@ejammt- od. Go ectivyabl; ~ Oe 
lier, ganje 3.; - rome, ~ fra 7 
naire, gebrochene Zahl. ones a 
Prud, m.;- premier, lire od. abe 
sabl ; - carre, Quarrargadl = 
- cubique, Gubifyal. - — 
Decimalzabl, fs la. science * 
die Zahlenlehre, Aritemen 
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kunſt, f.; 2° — des) -s, pl. (baé 
Bud ver Zahlen, bas) vierte Bud 
Miofi¢ ; (Astron., Chron.) - d'or, gol: 
bene 3abl; dans le -, foc. adv, in, 
unter ber, unter die Zahlz unter; dar: 
unter; an; du- de, loc. pravp. un: 
ter der, bie Sabl (der 2.) ; unter (die, 
ben 2¢.) ; au (den 2.) ; du -, loc. adv. 
(von od.) unter, gu der Sabl; darun⸗ 
ter ; baqu; je suis du -, 6 bin unter, 
ich gebore au ber Zabl, ich gebdre yu 
ibnen od. dayu; je me suis mis du -, 
ich babe mich dagu gefellt, ihnen anz 

eſchloſſen; sans —, foc. adv. ohne 
Sab, zahlloe, ungiblig. 

Nombrer (v. Nombre) va, jaf: 
Ten; vorzahlen (bes, mil der Nega- 
tion); J nombre, -e, gezaͤhlt a. 

Nombreux, adj. -se, f. (lat. 
numerosus, ſ. Nombre) 4° yablreich ; 
ftarf; 20 flangvvll, klangreich, barmo: 
niſch er Styl). 

Nombril, m. (jf. Ombilic) vudg. 
4° Nabel, m,, 20 (Hort.) Kelchnarbe, 
f.; 5° (Bot.) f. Cotyledon (nombril 
de Venus). P 

Nome, m. J. (vapea¢) (Ant, gr.) 
4e Geſetz, no; 2° (Poet, Mus.) (be 
flimmte, regelmifiige, vorgeseichnete 
Sang: oder Spiel: Weife, Melo— 
bie, f. Mome, m.; UL. (vopete) (alt 
Aqpptifibe) ‘Broving, ſ. Bezirk, No— 
moé, m.; IIL. ..nome, adj. u. subst. 
m. 4° ..funbig; (ber) .fundige; ..fen- 
ner; ..verftanvige, ..nom(e}, m. (4. 
%. Astro-); 20 A. ~gefeegebend, he 
mife (3. B. Auto-); B. . geſeßbuch, 
.-buch, n.; 5° (Zool., Arithm., Crist.) 
.-theilig, .glicverig, nomiſch. ..no- 
mus; 4° (Zool.) lebend es Thier, n. 
j. B. Helo-). 

*Nomenclateur, m. (lat. 
nomenclator) Nomenclater: 49 (Ant. 
rom.) Namennenner ra zaudrufer ; 2° 
(ter) Namenfundige, in ber Nomen: 
clatur Bewanrerte, m. 

"Nomenclature, f. (lat. no- 
menclatura) Nomenclatur, f. 40 Maz 
menverzeichniß, n. ( Inbegriff_ ver) 
RKunftausoriide (einer Wiſſenſchafi 
2.), m. pl.; 2° Woͤrterſammlung, /. 
PWortgebaure (eines Yerifons', n. 

-Nomie, f. (..vogix) 40 .. funde; 
—— — f. 4 —— 
tro-)}; 2° ..qefeggebung ; geſetzgeben 
Mewalt, /. mk Aulo- i 

Nominal, adj, -e, f. (lat. no- 
minalis) 4° Ramen.., ter Namen, 
namentlic); 20 Nenn.., Nominal.., 
nominell; | faire Vappel -, den Yaz 
menaufruf, bie Namenverlefung bal: 
tem, (die Mitglieder rc.) namentlich 
aufcufen; Appell balten; valeur -e, 
Nennrwerth, m. 

Nominataire, m. (ve, nomina- 
tas) (Mat. bénéf.) (der vom Konig, yu 
einer Pfrinde) Ernannte, Nomina: 
tar, m., 

Nominateur, m. (/at. nomi- 
nator) (Mat. bénéf.) Grnenner, m. 

Nominatif, m. (fat. nomina- 
tivus) (Gramm.) 4° Nennfall, (der) 
erfte Fall, Nominativ ; 2 Subjects: 
fall, m.; (Log.) Gubject (ves Zeit: 
wort), n. 

Nominatif, adj. -ve, f. (fat. 
nominativus) namentlio. 

Nomination, /. (lat. nomina- 
tio) 4° Grnennung, A. Grnennen; 
B. Grnanntwerten; fein; 2° Grnenz 
nungéredht, n. 

Nominativement, adr. (j. 
Nominaltif) namentlich, augeridtic. 

Nominaux, m. pl. (dat, nomi- 


nales) ( Philos. scolast.) Nominali- 
flen, m. pl. (im Gas. v. Realistes 

.. Nomique, adj. (s.1omsxde, 
ſ. ..Nomie) . wiſſenſchaftlich, .no⸗ 
miſch, ..nomicus (J. B. Astro-). 

Nommeé (part. pass. v. Nom- 
mer) adj. -e, Pe genannt ; benannt; 
fam. étre bien -, mal —, cinen pafe 
—* od. bezeichnenden, einen unpaſ⸗ 
enden Namen fiubren; a point -, loc. 
adv. zur feftgcfegten, zur beſtimmten, 
gerade yur rechten Zeit, wie gerufen; 
a jour -, loc. ade. am feftgefeyten, 
am verabreveten Tage; auf ten bez 
ftimmten Tag; 2 ernaunt; || subst. 
m. un - .., einer Namené.., ein gee 
wiffer..; les -s Pierre et Jean, die 
Genannten, ywei Menſchen Namens 
Weter u. Johann. 

Nommement, ade. naments 
lit, mit Namen. 

Nommer (v. /at, nominare ) 
va. do nennen: A. Jemanden) einen 
Namen geben, (ibn) benennen; B. (den 
Namen Semanté, cine Perf.) nennen; 
{einen Mitſchuldigen rc.) angeben ; 2° 
(au einem Amte ernennen ; (yu felts 
nem Grben) einfegen ; || se -, ſich nen⸗ 
nen: A. feinen Namen nennen; B. 
beißen. 

*Nomo.. (ce. vduoe ) in Zus. Me: 
fes..; -logie, f. 40 (Législ., Jur.) Be: 
fekfunde ; Qe ( —— Lehre von den 
Lebensgeſetzen, Nemologie, f. (Des- 
rans). 

Non, part, neg. (engl. no, ifal. 
no, non, fat. non) 4% nein; 2° nicht; 
un..; Nicht..; || - pas, nein; nicht (al- 
fo); mit Nichten; non-senlement, foc. 
adv. nicht nur, nibt allein; non plus, 
loc, adv. a) nicht mebes 6) eben fo 
wenig, aud) nicht; non plus que, fo 
Wenig als; non sans raison, nicht ob: 
ne Grund; non-interessé, nicht ine 
teveffirt ; uubetbeiliqt ; uncigenmibig ; 
(der) Nicht Interefjent, Unberheiligte ; 
non-activilé, Unthatigfeit, ſ. (der) 
nicht active Dienft; non-ailé(e), unz 
geflugelt; |] subst, m. Nein, n. 

Nonagénaire, adj, (lat. no- 
nagenarius) neunzigjährig. 

onagésime, adj, u. subst, 
m. (/at, nonagesimus) (Astron.) (le 
- degré) (der) neunzigſte Grab. 

Nonane, adj. (Path.) fiévre -, 
neuntagiges Fieber, febris nonana. 

Nonante, adj. nom de nomb. 
card. (lat. nonaginta) verall. f. 
Quatre-vingt-dix. 

Nonantiéme, adj. num.ord. 
(v. Nonante) verall. f. Quatre- 
vingt-dixiéme. 

once, m. (lat. nuntius) 4 
paͤpſtlicher Botſchafter, Nuntius; 2 
(polniſcher) Landbote, m. 

*Nonchalamment, adv. tf, 
Nonchalant; 2¢ nachlaſſig, gemaͤchlich. 

*Nonchalance, f. (rn, Non- 
chalant) Nachlaſſigkeit: 4o Sorgloſig⸗ 
feit; Saumfeligheit, Laſſigkeit; Schlaf⸗ 
rigfeit ; 20 Gemachlichkeit, ſ. 

*Nonchalant ‘part. pres, v. 
alt. Nonchaloir, f. Non vw. Chaloir) 
adj. -e, f. naclaffig; obne Feuer; 
forgtos ; faumfelig; laͤſſig; ſchlafrig. 

Nonciature, f. (v. dat. nun- 
liare, f. Nonce) Nuntiatur, Wurre, 
Mimesdauer eines papſtlichen Botſchaf⸗ 
teré, m. 

Non-comparution, Pro— 
céd,) das Nichterſcheinen vor Gericht. 

Non-conducteur, «dj. m. 
subst. m. (f Non) (Phys.) nichtlei— 
tendier Rerper), Richtlerter, m. 

Non-conformiste, m. Nicht⸗ 
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—— Nichtbekenner des anglifa: 
niſchen Ritus, Dijfivent, m. 

on-conformite,f. Lehrspr. 
Mangel an Vebereinftimmung, m. 
— f. 

one, f. (lat, nona) 4° (Lit. 
cath.) None, f.; 2° (Jur. anc.) (der) 
neunte Theil. 

Nones, f. pl. (lat. nonw) (Cal, 
rom.) Nonen, pl, (der) Ste od. Tte 
Tag cines romifchen Monats. 

*Nonidi, m. (». Jat. nonus dies) 
(Cal. rép.) (der) neunte Tag der Dez 
fade, m. 

Nonius, m. Minuten: u. Secunz 
dentheiler (an mathemutifcben Inſtru— 
menten), m. 

iol phe issance, f. (Jur.) 
Nichtgenup, m. Entbehrung ded Nieß— 
brauches, /. 

Nonnain, Nonne, f.(neu-laq. 
nonna, isl. nunna, rgl. ital. nonna, 
Mropmutter) schersw, Nonne, Kloz 
fterfrau, f. 

Nonnette, f. (ki. v. Nonne) 
4 junge Nonne, f.; 20 fm aw, S. Nonz 
nenbredchen, n. Fleiner Pfeſſerkuchen, 
m.; 5° uneig. Ornith.) A. Mond, 
m. sdincife, Kappenmeiſe; B. - blan- 
che, weife Nonne, f Nonnentauz 
cher, m. 

+Nono.. (o. lat. nonus) én Zags. 
(Crist. , Bot.) neun.., ono... 

*Nonobstant, prep. (v. Non 
uw. d. lat. obstans) ungeachtet, trop 
(tes, tev ne ). 

Non-pair, adj. -e, f. f. Im- 


ir, 

*Nonpareil, adj. -le, f. (7. 
Non) self. gebr. was feined Gleichen 
nicht bat, ohne Gleichen, unvergleid: 
lids; |] -le, subst. f. (Arts) aller: 
kleinſte allerfeinfte Sorte, £; bes. fo 

Merce.) ſchmalſtes Band, Samat: 
ant, n.; 20 (Conf.) 3ucerfornden, 
n. Nonpareiile, (5; 5° (Typ.) a) Pert: 
ſchrift, Nonvareille, f.; 6) grosse -, 
(die! qrope Nonypareille, groͤbſte Schrift, 
{.;. 4° (Zool.) fleine Windelſchnecke, J. 

Non-payement, m. (Fin.) 

Midtyablung, f. 

on-plus-ultra (Joe. lal.) 
subst, m. fam, bad, woruber Nichté 
gebt, n. (der) höchſte Grad, m. Non- 
plud-ultra, m. 

Non-prix,m. f. Prix. 

Non-résidence, f. Abweſen— 
heit von tem Woknorte od. von dem 
angemicfenen Aufenthaltsorte, /. Nicht⸗ 
wobnen, n. Monſens, m. 

Non-sens,m. P. u. Unſinn, m. 

*Nonuple, adj. (rv. lat. nonus 
u. ..plex) neunfach, -faltig. 

*Nonupler (v. Nonuple) va. 
verneunfaden. [non usus, m. 

Non-usage, m. Nichtgebrauch, 

Non-valeur, f. Unwerth, m. 
Wertbloſigkeit, Grtragstofigfeit, Un— 
preductiviiat, —— .EFin. 
Comm, } ausfallender uldpoften, 
Muéfall, m. 

Non-vue, f/f. (Mar.} veralt. dich: 
ter. alle Autſicht hemmender Nebel, m, 

Nopage, m. (v. Noper) (Drap.) 
Noppen, n. 

Nopal, m.f. — nopal); 
du -, Mopat..; || -ees, f pl. ſ. 
Cactées, 

Nope, f. (r. deutsch.) (Drap.) 
Noppe, ſ. Knoͤtchen, n. 

Noper (wv. denisch.) va. (Dra : 
nepyen, bie Knoten aug (dew Tuche 
zupfen. | rin, f. 

Nopeuse, f. (ve. Nope) Neppe— 
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Noquets, m. pl. (Constr. } 
Pile platten gum Ginkehlen ter Schie⸗ 
fervadier, f. pl. 

Nord, m. (ileal. u. span. norte, 
engl, north, din und sched, 
nord, aiid. Noe, Nerv) de Nerd, 
Morden, m. noͤrliche Himmelegegend, 
Mitternacht, A3 2° (pole -, arp) 
Nerdpel, ve; Soo Mar.) norelite Rich— 
tung, /.; 4° vent da =) Nord wink), 
on. So (tie nordlichen Lander «ver 
Gree, u. bes. Guropa’é , ne pl, Moe: 
ben, m.; |) du Nord, tes Nordens; 
Nord..; nertlich; nertiſch; | acy. 
nortlich Nerver..; le vent est — 8 
it Nerbwind, ber Wind blast aus 
Morven. 

Nord-est, m. 4o Nortoften 5 2° 
Morvofwine, me: aefj. nerteſtlich; 
Je vent est =, es tt Nerteſtiwwind, ter 
Aine Fommt aus Mervofien; || - 
qufrt-est, Noreeh gum Often; - 
quart-nord, Nordeſt gum Morten, 
Norrnortoft, me. 

Nord-ouest, m, Nevdiweft : 4° 
Nortwelten; 2° Norbiveftrwiny, m.; |! 
adj. wortweitlidd; le vent est -, ¢8 itt 
Nortweftwine, ver Wind blast aus 
Morewehen ; || -— quart-ouest, Mores 
welt zum Weſteü; — quart-nord, 
Nordweſt zum Norden, Nordnordweſt, 
at. 

Normal, adj. -e, f. (lal. nor- 
malis} zur Regel, zur Richtſchnur die 
neud, regelvedt, normal; Wufler.. ; 
{Se. nat. et med.) regen gig) mature 
lied: qefunt; ecole -e, Normalſchule, 
Muſterſchule, f. Schutlebverfeminaz 
rium, a.; elat —, Normalguitand, m.; 
i -e@. subst. f- (Géom., Phys.) Ner- 
niollinie, ſenkrechte Linie ; Perpendi⸗ 
culare, J. 

"Norma d, adj, -e, f. (ve. 
deutsch.) 4 normannitd : 2 im eng. 
F. ver Nermandie Normantic.. 5 fiy. 
zweideutig; verſtellt, erbeuchelt, 
CEchcim..: || subst, 4° -e, /. A. Nor— 
mann om. Nermannin, fi; B. Bewoh— 
nev, ne, -in ter Nermandie fs fry. 
cest un fin —, er rit cin linger Baz 
tron; (les -, (ras Normanniſche: fig. 
fa m. repondre ew =, auf Nermän— 
niſch, pweiteutig antwerten. 

Nos dat, nostri) pl. v. adj. poss. 
Notre, f. d. IV. 

*Noso..(r. vores) in Zus. (MEd) 
Krantheits..; Kranten..; -comialady. 
--€, f. (nen-lat, nosocomialis, ©. 
voroxcueer) flevre --e, typhus --, 
Laqarechfleber, n. Hotpitaltvpbug oe; 
~graphe, mm. Kranfheitstedreiber , 
Nofearaph, m.; -graphie, f. Krant 
beitebeſchrerbung, Nefeqrarbie, f.; 
-lozie, /. Krankreitelebre, Nefelvgie, 
[5 -logisie, m. Norelog, m. 

*Nost.. (rv. vorres) in Zs. -al- 
gie, f. | Path.) Heimwel, n. Noſtalgie, 
f -algique, adj. ven Heimwves, nez 

algiſch 2° yom Heimweb befallen. 

Nostoc, m. (Bot.) Gaegellerte, 
Moftef; hes. f= ordinaire’ geme nes 
Noeftof, mn. Erblume, Himmeleblume, 
{ Nostok commune. 

+ Not. (f. Noto) in Zus. (Zool., 
Path., Terat.) Muden... 

+Nota (lat, inperal. vr. notare’ 
fam, (- bene) bemerfen Sie wert, 
nota bene: || svdst. om, Rancbemer: 
fing, æAleſſe, Mote, ſ. Metabene, n. 

Notabilité, f. (n. lat. nota- 
bilis) Notabilitnit, ſ. 40 Grbeblichfeir; 
Wercutung : Angeſebenbeit, £5 2 -s, 
rh annefebene Yervonen, f. pl. od. 
‘Witqliever, mo pl. bedeutende Man— 
Mer, Henoratieren, m. pl. 


Notable, adj. (lat. notabilis ) 
bemerfendwerth; merfrurdig; erbeb⸗ 
lid, nambaft ; beventend, betrachtlich ; 
angereben ; || <8, suéod. me. pl. (de ) 
angeſebenſten Buͤrger ( ciner Start, 
Proving od, eines Landes!, m. pl. 
Standesrerſenen, f. pl. Honcratioren; 
bes. (bie franzeſiſhen) Netabein (eon 
der cvsten Hievolution), m, pl. 

Notablement, ade, beoeutend, 
nambaft, anfebniich. 

*Notacanthe, adj. (f, Not..) 
(Zool.) vudenſtachlich, mit Nudenita: 
dein; } subst. m.-s, pl. Rustenfta- 
chel⸗ of, Waffenfliegen, ſ. pl. nota- 
cantha (Cue, ele... 

}Notwum, m. (neu-lat., v, va 
Taiov) (Zool.) Ruckenſeite, f. (M1.). 

Notage, m. sv. Noter) (Teeh- 
nol.) bat Seken ver Tenjtifte lciner 
Bogelorgel), n. 

Noutaire, m. (lat. notarins (Ur- 
kundenschreiter) Notar, Netarius, 
m.; de -, Netars.; Netartats..; par 
devant -, ver cinem Notar. 

*Notalzie, f. ſ. Not.) (Path,) 
Ruckenſchmerz, mt. nolalgia, f 

Notamment, «ade. beſenders, 
verzuglich, infonderbert, namentlich. 

Notariat, me. (r. dat. notarius) 
Netariat, Amt eines Notars, n. 

Notarie, adj. om. (er. dal. nota- 
rius) yor einem Nectar audgefertist, 
ven einem Notar beglaubigt ¢ Urkun— 
te, f.). 

Notarier (f. Notarié) ra, neol. 
netartiren, alé Notar beglaubigen. 

Notation, f. (lat. notatio) Be 
zeichnung; Motirung; Netation, f. 

Note, f- (fat. nota) 4° (mit der 
Feder, mit dem Bleistifte ete. in 
einem Buche cle. gemachtes\ 3et: 
then: im eng. §. (Mus.) Tonzeichen, 
n, Note, fi; im ow. 8. (durch eine 
Note bescichneter) Ton, m.: 2° Une 
merfung. furye Bemerfung ; Rote. fh; 
de uberſichtlicher, ſummariſcher Mus. 
zug, m. Anmerkung, fo; Abriß, ae. 
Wete: 40 Rechnung Nota; Se tirlo⸗ 
matiſche Mittbeilung, Eingabe, Ne- 
te. Ge Mnebre, Anruchtgleit, Schant⸗ 
fied, m. Schmachz ( Jur.) - d'infa- 
mie, - infamante, gerichtlich als 
Strafe erkannte Anruͤchtigleit, Ehren— 
ſtrafe, levis nota, . || 4° (Mus,) - to- 
nique, Mruntton, m.; - sensible, 
Uebergangsnote, f. ton, -s de got, 
Grorth Mejbmadnoten) a, turdyge: 
bente Noten, f. pl; b, Vorflage, 
m, pl. Biertturen, f. pl; chanter la 
~; £ Soltier ; fig. prov. chanter lou- 
jours sur la méme —, immer vie alte 
Yeler fingen; chanter sur une autre 
— changer de -, aué einem antern 
Tene reden; cela change la -, bad anz 
tert den Stand der Dinge. 

Note, adj. u. subst. m. (v. 
vores) ( Zool.) ..ridig es Thier} ; 
fcbulterig; Nuden..; .cuden, ..no- 
tus, me. 

"Notencéphatle, m. (f, Not..} 
Teérat.) Mißgeburt mut einent auf die 
Nedennirbel terabgerentten Gebirn— 
bruche, f. notencephalus (G..90-/7/.). 

Noter (ve, Jat. notare) va. de 
merten, anmerken; bemerken; auf. 
zeichnen, aufimerken sin ein Tagebuch 
3.) ciutragen, (im demſ. netiven: fig. 
A. bemerfen, beadten: fie (eras) 
merfen; B. = mal qu, Sem. uvel vd, 
ſchwatz anſchreiben, hel acerecitiven, 
in ein ubied Licht (bet Sein.) fictlen ; = 
Winfamie, anvudtiq od, ebrlet ma. 
chen; entebren; mit Sdiimyt uno 
Schande berafen ; Vein Noten fegen 
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od. ſchreiben; (ein Tonid’ yu Baviee 
bringen; abs. Noten fbreiben ; | mote, 
-e€, angemerlt 2¢. | Fouctarer, mm. 

Notére,m. (vr. rot#p0¢) Eotom.) 

Noteur, m. (ce. Noter, Bicten: 
ſchreiber, m. 

Notice, f. (lat. notitia) 4° Ser 
tcidenth der Wurten, Memter, Ot 
ſchaften, Stranen x. ( eines Yante? , 
gtograrbifar ſtatiſtiſche Ueberücht: 2 
Madricht, Anzeige se fufanye ci- 
ves Mantociipls ele. , th. iam weit. 
Soeimnes Werks therh.), [0 fiasse: 
Vorbericht, m. Netty; -— biographi- 
que, biegraphiſche Netiz, kurze Yebexée 
beſchreibung. 3 5’ ( Libr.) \furies) 
Bucherverzerchniñ,en. 

"Notification, ſ. Ir. lat. ne 
lificare) formliche, efñcielle Auzerae 
Bekaͤnntmaͤchung, Kunvibuuna, Wate 
fication, f. 

"Notifier (wv. lat. notificsre) 
ta. Cet, in ter geſehlichen oe. utis 
chen Form, fermiidy, ermcvell » anager 
gen; zu wiſſen thun, fur thunm, ere 
nen, netificiren; | ooltie, -e , ange 
zeigt 2. , 

*Notlio.. (v. vote} ins Zeus 
‘Phys.) -métre, mt. Feucbrigkcirsmers 
fer, m. 

Notion, f. (lat, nolio) Besr &, 
m.; Berfiellung, Netton, (Ly tes -s 
Glementaires, tie Gieunt: of. te 
mentarbegriffe, wr. pl. 

*Noto.(v. v@vos) in Zax. Zoot, 
Tér.) Muden..; -branches , me 9 
Lungenteoneden "Grays. [gel Man 
gelwurmer Late.) mut Rudenfremer, 
Hudentiemer, m. pl. nolobratetess, 
-necles. f. pi. -nectides, mt. gol 
tung, Geſchlecht der Nudenit t: 
mer, m. pl. Wuberiwangen, No .onee- 
te, f. pl. notonectides ; -podes, m 
pi. Mudenfugler, m. pl. matepes ta 
(Zehnfissterjam.. Late.) ; pte ev. 
giens om. pl. Mudenflever, rea. pe. 
notopleryagia (Zelnfrssh) ~eseck! 
-stom aties, m. pf. (tie) ructetsmur. 
tiqen Srinnen, J. pl. nolostoma.a 
(leach, 

Notoire, adj. (lal. nolorins -- 
gemein befannt, allfifannt, wwe if. - 
rig, offentuntig, effenbar, moterod, 
them, (Chane. ) soit- a tous, ee 
biermit Yillen fund getban. 

Notoirement, ade. allbeter- 
ter Weiſe, bekanntermaßen, crinfus 
dig; augenibeinliidd, netoritety. 

*Notonectes, ele. f. Noto . 

Notoriete, f. (er. dat. neoturiuss 
Allbelanntheit, Runtharfert Oe 
funvigfeit, Netorietat, f.; acte ve -, 
Mororietarurfunte: a) wifurdises 
Beglaubigung cine’ SerPreqe’raats- 
6) von cinem Netar in Megeme arse + ca 
zwei od, mebrern Zeugen avsgefertia 
te Urkunde, f : 

*Notostomales, etc. f. Note... 

Notre, adj. poss. (lal. noster ) 
4° unfer, unfic re; 2° [sfall. Mon A 
pop, mein; lieber; Bete. Moms9- 
chen, Bischofen ete.) Unier. 

Notre, pron, poss. ter, tie Bas’ 
uniciqe, unſere; if est — er th tec 
linfjtige. ev gebrt und: | anw/iet wel a 
le -, tad Unitige, unfece Hate fs wr 
ſere Leiſtungen, f. pf. univer Berfanr 
m.; 20 les -s, die Unitigen: umfere 
Ange hoͤrigen, m. pl.; uniere Bartei.⸗ 

Notre-Dame, ſAs unfere licte 
Frau, 7; 2° Marientet, ms FS Lies 
frauenkirche; bes. Nerve Dameli eve 
(in Barts), f: 4e Marienbilt 2 

Noue, f. (ve. Nouer) ¢)  Dot.i 
Keble, Ginkeble, f; 2 in wer Dawe 
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Feble liegende Blei = od. Kupferplatte, 7 C. erziehen; aufziehen; pflegen; Vieh) 


f. Kebiftud, ne; Fe Keblaiege!, Hobl- 
giegcl; 4° fetter und feuchter Wieſen— 
grund, m. 

Noue (part. pass, v. Nouer) adj. 
—e, f. 4 gefnupie r.; 20 Enotig; bes. 
(Path.) culg. A. zweiwüchſig, mit 


(7. q.) Peppelten Gliedern f, Rachiti- 
que); B. mit Gichttnoten bebaftet, 
gichtiſch; 5° (Hort.) befeudhtet; |j ban- 
dage -, Knotenbinte, /. 

Nouement, m. (v. Nouer) 
Knüpfen, n.; Shiirgung ( eines Kno: 
tend), f; pop. - de Saiguilletic, Ne: 
ftelfiupfen, n. 

Nouer (fat. nodare, rgl. Neud) 
ea. 4° knupfen, den Knoten (eince S.} 
ſchürzen, bie Schleife (einer S.) ma: 
chen; binten; zubinden; umbinven, 
umfiupfen; fig. A. (cine Partie, In— 
trigue x9.) anfnipfen, anſpinnen; 
rgalt. Freundſchaft) fuipyfer , ſchlie⸗ 
fen; B. ven Knoten (cines Luſtſpiels 
2¢.) ſchurzen; Qo cinbinden, einwickeln; 

ise -, 4° (flort.) (Ruoten, Trüchte) 
anfegen ; 20 ( Path.) va/q. A. Dopyel: 
qiteder befominen, zweiwuͤchſig werden; 
B. Gicht-Knoten anfesen od. bilden, 
ren Gichtſtoff ablagern; C. ſich ver— 
ſchlingen (ce. d. Geddrmen); || en. f. 
ob. se -, 49. 

Nouet, m. (re. Nouer) Säcſchen, 
vn. Beutel, m. Tuc (in welchem 
Arsneimitlel gekocht werden) ,m. 

Noueux, «dj. rey (dat, no- 
dosus) fnetig; fnorriq: Knoten. ( v. 
Holtze); (Se. nat.) Enollig.’ 

Nougat, m. i dat. nux ) Nuß⸗ 
od, Mandelkuchen, m. 

Nouilles,f. pl. (v. deutsch. ) 
Nudeln, f. pl. 

Noulet, m. (Constr.) 40 Ginfeble 
(eines Taches', Keblrinne, £3 2° Hobl: 
od. Kebliparren; -ylegel, m. 

Nourrain, m. (v. Nourrir) 
Bifchbrut, f. 

Nourri (part. pass. v. Nourrir) 
adj. -e, f. 4° genabrt; ernaͤhrt; 20 
fig. A. - deqe., mit env. genahrt od. 
aufgefaugt, etw. in reicher Fulle ent: 
baitend; B. abs. voll, vollfommen; 
reich ; fraftvoll, — fernbaft, ge⸗ 
diegen; (Calligr.) vic, ſtark, fett; 

Peint.) ſtark aufgetragen, gut impa— 

irt.¢Rarbe); dicher Piniel) : | bien -, 
a) wohl genibrt; 4) vollforiig ed Oe: 
trecbde); ¢ vic, fett, fatter Buchſtabe). 

Nourrice, f. (laf. nutrix, vgl, 
Nourrir) 4° (SdugeWMinme; dich, 
Groabrerin, Nabrerin; mere -, Bile 

emutter , 2° felbftftillence, ſelbſtichen— 
ende Mutter (Chasse) dugende pune 
bin; 5° (Enulom.) Fütterbiene, Mr: 
bertébiene (welche die Waden füttert, 
Huber); 40 {i ernaͤhrende Proving, 
Gindbrerin, Rornfaminer, (|) met- 
tre un eufanten -, cin Rind pur Am— 
wre thin; de-, a) Umimen..; 6) von 
tee Mime; fig. prov. battre sa -, 
feine ‘Amine ſchlagen, Sand an jeine 
Wohlthaterin legen. 

Neurricier, adj. -ére, f. (lat. 
nutricius, ſ. Nourrir) 4° (Physiol., 
Anal.) ecnibrend; Habrungs..; Qe 
Pileqe..: subot. PRlegevater, na. smut: 
ter /. Nabrer. m. cin, /. 

Nourrie (ee. dat. ontrire ) va, 
4° naͤhren; ‘einem) alé Nabrung die— 
nen, Nahrung gemibren; (Jem } ere 
nabren; ahs. nabebart ſein; Qe cemnen 
Nabrung émittel Jewabren, Alimente 
verabreichen: (Jem) ernähren; bes. 
A. fein Rind x.) ſaugen, ſtillen: B. 
becfeſtragen; einem) Rofl geben; Jem.) 
unterhalten ; Dienſtboten a.) halten; 







ziehen, (Vieh-, Share re. Suche tret: 
ben; D. eine Nabrungs: od. Erwerbs⸗ 
quelle (fir Sem.) fein; vie Kornkam— 
mer (cines Landes rc.) fein; E. bervor: 
bringen, erzeugen ; enthalten; traqen; 


; \ it | ernabren; das Baterland (von Raub— 
ver engliſchen Krankheit behatter, mit | i 


thieren 2.) fein; So fig. A. (Jem. in 
der Liebe zum Baterlanve x.) aufſau⸗ 
gen, ersichen, (bie Vaterlandeliebe rc, 
in Sem.) con Jugend auf nahren; 
prov, il nourrit un serpent dans 
son sein, er ernabre od. erwirmt eine 
Schlange an feinem Buſen, ec tränkt 
fle mit feinem Hersblute: B. (Haß, 
Miiptrauen rc.) begen, bagen; seine 
Leidenſchaft ꝛc. napren, derſ.) Nah: 
rung geben; 4° imu. SS. Gewächſe 
rw.) erndbren; (cine Metie r¢.) durch 
Zuſchuß erbalten, unterbalten, (fur 
biel.) nachſchleßen; (eine Nummer in 
ciner Yorteric) durchſpielen: (Peint.) 
— un tableau de couleurs, tie Farben 
auf ein Gemalde ſtark, reichlich auf: 
tragen, daſſ. gut impaſtiren ; - le trait, 
cinen fetter, flarfen, vollen Zug ard, 
Strich machen, ten Strid mit Fille 
madden; (Mus.) -Jessons, tie Tene 
ausbalten; || se -, fid) nibren; fic 
ernibren;: fic) befdttigen; eine (gute, 
ſchlechte 2¢.) Rok fubren; feine Nab: 
rung, fein Gedeihen finten, geveiben : 
| prov, ihny a si petit metier qui 
he nourrisse son maitre, jetwedes 
Handwerk nabre feinen Meifter ; Hants 
wert Hat cinen geldnen Weren. 
JNourrissage, m. (vr, Nourrir) 
(Econ. rur.) (Vieh⸗, Schaf⸗ꝛc. Suchet, 

Nourrissant (part, pres. tv. 
Nourrir) adj. -e, f. (et )nabrend; nabr: 
bart, Rabriungs... 

Nourrisseur, m, (vy, Nourrir) 
Kubhhatter, Milchbandler; — de bes- 
liaux, Viebzüchter, cbalter, m. 

Nourrisson, m. (v. Nourrir) 
Säugling; Pflegling, m. Rilegefine, 
n.; fig. - des muses, Muſenſohn, 
Dichter, me. 

Nourriture, f. (v. Nourrir) 
4° Nahrung, ſ. A, Nabrungemittel, 
n. pl. Svpeiſe, Koſt, f.5 Futter, n.; Un: 
terbalt, m.: B. Nabrungefafe, nm. 
ſafte, pl; Grnabrung; C. fig. (gei- 
fttge 2¢.) Mabrung, Grzichung, f.; 20 
(das) Saugen, Stillen, n.; || prendre 
~, Mabrung qu ſich nebmen, anneb: 
men; ſich ernabren; zunehmen, ge 
deihen. 

Nous (lat. nos) pron,, Isle Pers, 
Pl. v. Jeu. Moi: 4° wir; 2° und; de 
— DON ung; — sommes qualre, unſrer 
find vier. 

Nouveau, Nouvel, adj. -le, 
f (wv. lat. novus, novellus) 4° neu, 
Neu..; füngſt entitanden od. gemacht ; 
neumodiſch; neugeſchaffen; iron. neu: 
gebacken; 29 unberwandert, unerfabren; 
Neulings..; 50 erueuert; umgeſchaffen; 
4° untefannt, neu, 5° (einen ra- 
hern ahnlich) neu, zweit, anver; |] 
mol nouveau, Neuwort, n.; an nou- 
veau, nouvel an, (tag) nene abr, 
Neujahr, n.: la saison nouvelle, tas 
Arubjabr, der Leng; nouvelle lune, 
Neumend, m.; homme nouveau, @) 
Wimperfimmling; ivon. neugedade: 
ner Goelmann, Staatémann re. ; 4) 
{nouvel —) (ver durch tae gottliche 
(nade) neugeſchaſſene, umgeſchaffene 
Gbrift; étre bien — dans qge ein Neu— 
ting tn etw. fein; || stebst. am. (dad) 
Neue; du —, etwas Neues f ade. 
neu, neu..; friſch; jung; beurre non- 
veau battu, friſch gemachte, friſche 
utter; nouveau-nele), neugeberen; 
(ter, bie) Neugeborene, neugeborenes 
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Rind; nouveau mari¢, nouvelle ma- 
riée, neuvermablt; (rer, bic) Nevers 
mabite, junge Ghegatte, m. <in, f.; ff 
loc. atv. de nouveau, von Neuem; 
aujs Neue, nenerdings; 4 nouveau 
(Comm. , Banque) aufé Neue, aut 
neue Rechnung. 

Nouveautleéyf. (v. dat. novelli- 
tas, f. Nouveau) 4° Meubeit, f.; 2° 
neues Ding, n. A. (das Newe, nm. Mens 
igfeit; B. Neuerung, f (1. Innovation); 
C. neuer Seug, neuer Moreartifel, m.; 
~s, pl. Novitaten, f. pl. Nova, n. pl. 
Move: od. Salanteriewaaren, f.pl.; D. 
{Libr.) neuer Berlaqdartifel, m.; E. 
(Thedt.) neneé Struct, F. junges Bez 
mite; Frühobſt; (vas: Neue (an Me: 
muſen, Ob 2¢.), m5 5° Feit, wabrend 
deren etw. neu ift, Modezeit, 3 |] 
marchand de -s, Mode- od. Galan⸗ 
tericaarenbandler, m.; magasin de 
-s, Diove: od. Galantericwaarenhandz 
lung, f. 

Nouvel, f, Nouveau. 

Nouvelle, f. (f. Nouvean) 4o 
Menigkert:; Machricht, f. (etwas) Mewes; 
2 Novelle, Griablung, f.; | aller aux 
<5, auf Kundſchaft gehen: envover sa- 
voir des -s de qn, ſich nad Sem., nad 
Jemands Befinren erfunciqen lajfen; 
(Guerre) envover aux -s, auf Runbz 
ſchaft aueſchicken; donnez-nous de 
vos <8, geben Sie uns Nachricht von 
Ibhrem Ergeben, laſſen Sic etwas von 
ſich boven; drohend : vous aurez do 
mes -s, Sie werden weiter von mir 
boren; schersu. je sais de vos -s, 
ich babe etwas von Ihnen gebort, ity 
fenne Shove Schliche: vous pouvez en 
dire des -s, Sie fonnen davon erpib: 
{en od. nachfagen. 

Nouvellement, adv. neulich, 
unlingft, kürzlich, vor Kurzem. 

Nouvelleté, f. (f. Nouveau) 
(Jur.) Newerung, vie cine Storung im 
Belize zum Swede bat, novellitas, f, 

Nonvelliste, m. (f{. Nouvelle) 
Menigtertéliebhaber ; everbreiter, <fraz 


mer; Gryabler; Novellenſchreiber, 
Mevellift, a. lisme, 
Nouure, f. (cv. Noué) f. Rachi- 


Novaculaire, adj. (v. lat. no- 
vacula) (Minér.) schiste -, *Novacu- 
lite, Wetzſchiefer th r Rasirmes- 
ser), schistus novacularis, a, 

Novale, f. (lat. novale) Neu: 
bruch, m. MNeuerer, am. 

Novateur, m. (Jat. novator 

Novation, f. (lat. —— 
(Jur.) Meuerung, Erneuerung; Um— 
anderung, Verwandelung (einer Bers 
bintlichkeit in cine andere, f. 

Novelles, f. pl. (fat. novellw) 

Jur.) (Suftinian'é) Novellen, /. pl; 
Novelle X. Movelle X. 

+Novern.. (lat.) in Zus, (Hist. 
nat.) newn.., mit neun Lappen r.). 

Novembre, m. (dal, november) 
Movember, Wintmenat, ve. 

Novice, m.u. f. ‘lal. novicius, 
-a) Movie, m. wu. ſ. Prebemonch, m, 
Probenonne, fs fig. fam. Neuling, 
m.; |! ad). unerfabremt, ungeubt, Neus 
fingd.., Noviren.. (v. Pers. a. Sach), 

Noviciat, m. (rv. Novice) Nez 
vitiat, m. 4° Probezeit {in Klotern); 
fig. Lehrzeit; Probe, 6; 2 Nevigens 
baud, a. : 

+Novissimeé, ade. (lal. fam. 
gang kuͤrzlich, neuerdinga untanaft. 

+Novade, f. (ve. Noyer; (Mist) 
Erſaufung, f. n, 

Noyale, Noyalle, f. Segettuds, 

Noyau, ar. (fat, nucleus, Keen, 
m. 4) ( Bot.) (barte) Nuß (nec Stew. 
jrudjt), f. Stein, m. pytena, pula~ 
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men, ossiculus; 2° (elw. Kerndhn- 
liches) A. (Minér.) a, in cin Geftein 


od. cine Groart cin — ene, man⸗ 
delahnliche Maſſe. iA , (der) barte 
Mitielpunkt eines Kieſels re., m.; ¢, 


Kernform (eines Kryſtalles), f; B. 


tidberh, Mittetpunkt (,unt ven berum 
fit) etw. anfeyt); fiz. Anfangspuntt ; 
Keim, m.; C. (Archit.) (Treppen:) 
Spinrel; D. (Fond.) Seele ener Ht: 
quv x¢.), £3 E. (Astron.) Lichtkern (cis 


nes Gometen), m.; || de.., ..fern, 


.-ftein, m.; eau de -x, Rernwaffer, 
gebranntes Waſſer ven 


abgejogenes 
Kirſch⸗ vſiaumen 2¢.) Kern, m. 
Noyé (part. 


de larmes 


die Obren in Sdhulven ftedend; || 


subst, m. 4° (ver) Wrtrumfene; 2» 
noyé-d'eau, (Pap.) duntler Sled (im 


Paviere), m. 


Noyer, m. (f. Noix) (Bot.) Nuj- 


baum, m. Wallnug, f; bes. (Mat. 
meéd.) (-ordinaire) (qemeiner) Y., 
m. gemeine grofe 2B., waliche Nuß. /. 
Wallnupbaum, m. Juglans (regia); 
feuilles de -, Nugbaumblitter, folia 
Juglandis s. Nucis, n. pl. 

Noyer (rgl. hat. necare) va, 
wnreg. (Conj. wie Employer) 4° erz 
trinfen , erfaufen; fig. Gedanken in 
einer Biuts von Worten) ertranfen, 
erjdulen: fam. = son chagrin, sa rai- 
son dans du vin, feinen Kummer, fei 
nen Verfland in Wein ertranfen, den— 
elben vertrinfen ; pop. fie) um den 

etftand faufen; 2° uberfdwemimen, 
unter Wafer fegen; (in enw.) haven; 
3° ubertrieben verdünnen, verwafjern ; 
(Peint.) (vie Farben) verwaſchen, ver: 
treiben; 49 uneig. (Jeu de boule) - 
une boule, fic) verwerfen, verlaufen ; 
Ij se -, 4 fic) ertranfen; ertrinfen; 
fiq. se - dans les plaisirs, ete., fidy in 
cine Fluth von Vergmigungen ftursen, 
ſich durch Schwelgereien gu Grunde 
richten; 20 dbertr. ſich (in Thraͤnen 
1.) baden, (in Thraͤnen re.) ſchwim— 
men; se -dans le sang, ſich in Blut 
baden, fic) an Wraufamfeiten fartigen; 
30 (Jeu de boule) verlaufen. 

Noyon, m. (c. Noyer) (Jeu de 
boule) Zielgrinye, f. 

Noyure, f (v. Noyer) (Mécan., 
Horl.} (trichterformige) Berfentung, f. 

Nu, adj. -e, f. (lal. nudus) 4° 
nadend, nat, unbefleivet; entblößt, 
blog; bar..; vor Aplw. unverdnder- 
lich: nu-téte , mit entblößtem, unbe- 
dedtem, bloßem Ropfe od. Hauyte, 
barbiuptig ; nu-jambes, mit blogen 
Beinen, nadtheinig; nu-pieds, mit 
bloßen Füßen, barfue; barfußig; 20 
unbededt; unbewachſen; unbeſchutzt; 
unbewehrt: ohne Haare, Federn, Schuͤp⸗ 
yen, Schale, Blatter re, 5 nade; fart; 
unbebaart; unbefledert; ungeſchuvpt; 
unbeſchalt, blaͤtterlos r¢.; blop, ezogen 
(es Schwert ꝛc. (Astron., Phys.) a 
Vivil ~, mit unberwaffnetem Suge, 
obue Vergroferungs: of. Ferngte: 
(Chim.) feu -, unbededtes, voffencs, 
freved Heuer, bare Flamme: arbres ~s, 
fable, blatterlofe, unbelaubte Baume; 
pays — Fables, nadtes, unbebotstes 
Vand; Fe ves gewobntlidhen Zubebord, 
alley Sterathen beraubt; nat; fabl; 
Neer: (Bferd) ohne Sattel u. Zaum; 
te fig. A. nadt, unverbullt, unver: 
idleiert, offen; ungeſchminkt, bar; R. 
‘Jur.) la -e propriété, bas bloße Gi: 
genthum (ebne ven Nickbraudh) ; | 
oust, m. 4° (Peiut., Sculpt.) (tag) 





pass. v. Noyer) adj. 
-e, f. ertrantt, ertrunten x¢.; (Mar.) 
zu tief liegent(e Batterie); yeux -s 
in Thranen gebatete Au⸗ 
gen; fig. fam. (- de dettes) bis ber 
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Madte, (die) nadten Theile; (Archit.) 
Grmangelung ber Zierathen, Rabl- 
heit, f.; (vie) fablen Stellen; 2° -s, 
rl, (die) Nadenden, Nackten, Unbeflei: 
eten, Armen m. pl.; | a-, loc. ade. 
a) nadend, nadt, unberedt, unverbullt; 
offen (rig. u. fig.); mettre a-, blog 
legen rh 4 ftellen ; enthlogen ; offen bar: 
legen; enthullen; 6) monter un che- 
val a (dos) -, ¢in Pferd ohne Cattel 
reiten. 

Nuage, m. (Jat. nubes, nu- 
becula) 4° (Météor.) Wolfe, f. ; 
8 pl.) Gewoölk, n.; petit —, kleine 

olte, ſ. Wollchen, A.z 2 (elwas 
Wolkendhnliches) (Staub:, Naud: 
1¢.) Wolfe, £; (Sémeiol.) a, Wolken 
2, im Harn, nubecula; 4, im Auge, 
. Néphelion), n.; 4, Wolfe (vor ven 

ugen ; 3° fig. A. se perdre dans les 
-s, ſich in dic, in den Wolfen, in mez 
tapbrfifthe Traumercien verlieren, ſich 
zu bod verfteigen ; B. Wolke des Vers 
druſſes, ded Zwiſtes od. Verdachtes), 
[-; Nebel (des Irrtbums, m.; C. Wet- 
terwolfe, f. duſteres, unbeilichwangeres 
Giewolf, (nahendes) Unwetter, n- 

Nuagé, adj, -c, f. (v. Nuage) 
(Hist. nat., Blas.) mit wolfenabnli: 
hen Zeichnungen, wolkicht, nubecula- 
tus, 

Nuageux, adj, -se, f.(r. Nuage) 
fo welt ta, bewalti; umwollt; Wolk: 
fen..; 20( Mist. nat., Lap.) mit welfen: 
abulichen Hleden, welficht (gefledt), 
flefig, nebulosus; 30 fig. wolkicht, 
unflar, trandcendental. 

Nuaison, f. (f. Nuage) (Mar.) 
Dauer eines abottenjuges od, Wind: 
fiviches, f. ; 

Nuance, f. (ve. Nuer) Nitanee : 
4° Ubjtufung (ded Schattens od. einer 
Farbengattung) , Abſchattung, Scat: 
tivung; 20 Farbenmifdung, Farbenz 
wabl, fy 5° fog. qarter, fetner Unter: 
fdied, m Abſchattunq, Schattirung. /. 

Nuancer (f, Nuance) va, (bie 
Farben) abftufen, abſchatten, ſchatti— 
ret, nitanciven (fig. die feinen Unter: 
ſchiede der Charaktlere etc. bervor: 
beven; dies. mit ihren Whftufungen 

eichhnen; dens. Licht u. Schatten ge: 
et); || nuaneé, -e, abgeſchattet 2¢, 

Nubécule, if. (fat, nubecula) 
(Semeéiol.) ſ. Nuage u. Néphélion. 

“Nubi.. (e. dat. nubes) in Zus, 
(Hist. nat.) Wolfen..; -géne, adj. 
(Myth.) den Wolfen entſtammend; ans 
cen Wolfen gefallen; in ver Wolfenrez 
gion, auf den höchſten Bergen wach⸗ 
jend, nubigenus. 

Nubile, adj. (lat. nubilis) beis 
rathéfabig, mannbar; dge -, f. Nubi- 
lite, 20, 

Nubiliteé, f. (f. Nubile) 40 Sei: 
rathéfibigteit, Mannbarfeit, £3 2 
Alter rec Mannbarkeit, missbr. (das) 
mannbare Wter. 

Nucamentacé, adj. -e,f (e. 
Jat. nucamenta ) (Bot.) mifidenabns 
lid), nucamentaceus; || -es, subst. f. 
pl (Wam. ver) Nucamentaccen, f. pl. 
(Linne). 

Nucelle, f. (lat. nucella, Al. 
vr. lat. nux) ( Ovolog. veg. } Mu— 
celle, f. (Markkern im Eichen su 
Anfang der Entwickelungszeit , 
Mirbel). 

Nuchal, adj. -e, f. (wv. neu-lal. 
nucha) (Zool.) Maden... nuchalis 
(Blaine.). 

*Nuchi.. (ce. neu-lat. nucha) in 
Zus. (Zool.) -cornae, adj nadenbor: 
nig, mit cinem Horne of. Fühlborne 
im aden od. ain Hinterbalſe. 

*Nuci.. (ve. dat. wus) in Zus, 
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Bot.) nug..; -fére, adj. nuĩttagec 
Ruffe tragend, ii "-torma eat 
nufformig, -Abnli ;  Ornith.)-frage, 
m. Nupfuader, -haber, m. oucifraga 
(f. Casse-noix). 

Nuck, n. pr. m. ( Anat. ) con- 
duits de -(on de Ruysch ow de San- 
torini), (die) Mud'fchen Winge. 3x 
fubrungéginge bed humor aqueus im 
Auge), m. pl. 

Nucléaire, adj. (rv. lat. nu- 
cleus) | Bot.) Rern.., nuclearis ; corps 
-, Kernforper; Kern, m. (L. C. hi- 
chard, f. Amande). 

Nucléal, adj. -e, f. (v. lat. na- 
cleus) ( Bot.) = Rern 7* 
benf. betreffend, Rern.., nuclealis. 

"Nucléi.. (ec. fat. nucleus) is 
Zus. (Hist. nat.) fern..; -fére, adj. 
ferntragend, Rern..; -forme, adj. feces 
formigq, Abnlich, kernicht 

*“Nucléo., (v. dat. nucleos) in 
Zus. ( Hist. nat.) Rern..; Rup; 
-branches, m. pf. Nustiemer, tet 
ſenfüßler mit nugabniichen Riemer, 
m, pl. nucleobranchiata ( Ploiac.); 
-lithe, J. Keruſtein, Nucleolith, m. 
(Sreigelgatt.). 

+Nucléus, og of. Noyan; 
2° Bot.) f. Nucelle ( Lrown); ¥ 
(Zool.) nupibntiche Gingeweitemate 
(unter dem Bauche der Pteropoda 
nucleobranchiata) , f. 

Nucode, m. (v. fat. nux) (Bol) 
Nußkranz, m. nucodium ( Agardh}. 

Nuculaine, J. (new-lat. nuce- 
lanium, #k/. v. fat. nux) Bernie 
chen, n. Holunvderfrudt, ſ. (L. C. ke 
chard). 

Nucule, f. (at. nucula, Fil. e 
nux ed, x. Nuculaine) 4° (Bot.) Mas 
hen, Steinden, wv. Beernuptern, wm. 
t — 5 Richard); 2° (Zool.) Rugmu: 

Nuculeux, adj. -se, f. (f Ne 
cule) (Bot.) mifichentragend, Keret 
entbaltend, fernia. nuculosus. 

Nud, adj. f. Nu. 

*Nudi.. (v. dat. nudus, f. Ne}is 
Zus. (Hist. nat.) nadt..; tabl.. mt 
nactem ..; -branches, m. pl. Raft 
fiemer, nadttiemige Bauchfupler, et. 
pl. nudibranchia (Cue, ete.) -Cepy 
m. pl. nadtfipfige Gtupensarten, /. 
pl. Glupeiden mit unbepanjertem & 
rfe; -caule, adj. nadtiticlig, mt 
blatterfofem Stengel ; -colles, m. pl 
fo nadthalfige RMaubrdgel, m. pl 
—— 20 Grdwanzen mit haltats 
ich eingeſchnurtem Koͤrfe, f. pi. oa 
dicolles (Latr.); -fore, adj. fa 
blumig; -limaces, f. pl. nadte Sane 
fen, [. pl. (Latr.) -pare, adj_® 
gebarend; -peédes, m. pl. Naditasitt, 
nadifapige Hu hnexvogel mpl. J oil 
lot); —pelliféres, m. pl. naditss 
tine Amypbibien, f. pl. qudipellifera 
ob 








laine.) ; -tarses, m. pl. (Latr.;| 

. -pédes. 

Nudité, f (lat. nuditas) + Redv 
heit, Bloͤße (cig. u. fig.); Entdiegy 
beit, Guebidpung ; 2° (Srhamiberle) 
Bloͤße; 3° (Peint.) nadte Figue, / 
(bus) Nate. : 

Nue, f. (lat. nubes, rl, Nuase) 
(Météor.) Wolfe, ſ. Sewell, 0; por 
ler, lever qn, qc. aux -s, 3em., « 
bis in die Wolfen, bi in ben Hummel 
erheben, hod loben, preifen; proe 
lomber des -s, wie aud ten Bella 
gefallen fein; a) hechlich erflaunt, re 

rilaunen auger fich fein; 6) sf sem 
ble tombe des -s, er ift mie aud 8 
Wolfen gefallen, ex fuhle ſich wilt 
frembd, cr weiß nicht woran er it; & 
fam. il est tombe des -s, et in xau 


NUL NUMI NYCT 














aus dem Monre gefallen, Niemand 
weiß mober er fommt; se perdre dans 
les -s, fidy in die Wolken verlieren, 
aut boy veriteigen ; feinen Begen: 
and aug ben Mugen verlieren. 
Nuée, f. (f. Nue) 4° (vice, ſchwere 
Regen: od. Wetter⸗ Wolfe, f. Regen⸗ 
gewolf; fig. (ernste Gefahr) Unwet⸗ 
ter, Gewitter, 1.;/ Litt. gr.) les Nuces, 
bie Wolfen (ves Ariftophanes); 2 im 
w. S. A. (Astron.) les -s de Magellan 
ou du Cap, vie Magellan ſchen od. 
Gay jhen Wotten , [. pl. od Nebelfle- 
den (am siidl. Himmel), m. pl; B. 
(woikendhulicher) Gdwarm, m. 
Heer, n. Wolke, ſ. 
Nuement, adv, ſ. Xment. 
Nuer (0. Nue) va. u, abs. (in 
der Zeug farberei od. -wirkeret) vie 
Farben abjtufen, abſchatten, ſchattiren. 
Nuir (wv. dat, nocere) oa. unrey. 
(Je nuis, tu nuis, il nuil; nous nui- 
sons, yous nuisez, ils nuisent. Je 
nuisais. Je nuisis, Je nuirai. Nuis. 
Que je nuise. Que je nuisisse. Nui- 
sant. Nui.) (einem) ſchaden, ſchaͤdlich 
fein; im Wege od. hinderlich fein, 
Jem.) brane ne — * ſcha⸗ 
den, nühen; gu etm. helfen einpers. brauchbarer Deni, m. Null, f.; B. 
il ne a ey hh —— S€ =, | (Typ.) Gentimes3eidnen, n.; fi est 
a) fich (felbft) febaven ; fich benachthei⸗ Grane — parfaite , feine Gebaitlofig: 
ligen, fich im Lichte fteben ; b) cinan | fit od. Nullitat i 


— iſt eine wahre Nul — ta 
ahr 

id adie es rout ſchad⸗ “Nuiment, ado. (v, Nu) 4° bar u. 
‘ni (engl. night, angels. 


ae rein, unverbolen, rein Heraué , gerate: 
nyth, alfd. Nabt, Nobt, goth. nats, zu ſchlich weg; 2° (Féod.) unmittelbar. 
dial. notle, span. noche, port. noite, 


Nu —— — oie. lat. 
} ) merarius) valeur -, 5ablungtwerth, 
lat. nox, gr, WE) 40 Nacht \fig- dichte m.; | subst. m. bare’, gemiingtes 
Ginkternis), f.; 2 (Peint.) ellet de -, | Gein, n. 
Madtitud, n.;\- de,du..,..maht;| Numéral,adj.-e, f. (lat. nu- 
g. dicht. \a - du tombeau , Veler-| meralis) 3a61..; 3ablen..; adjectif -, 
nelle -, vic Grabesnacht, Tovesnadt ; | Zahibeiwort,n.; vers numéraux, 3ab- 
Ja - des temps, der Seiten Nacht, die | lenverfe, chronclogifihe Berfe, m. pi. 
graueite Vorzeit — — . bad 
midifche vorgeſchichiliche Zeitalter; 


N Leg nate u vale it. — 
rator) ( Arithm. ex ( eines Bru: 
de -, a) Nacht. ; nidhtliey ; Sdplaf..; I ) Sapler ( 
table de —, Nachttiſch, m.; b) loc. 
ado. bei Nae; in ver Nacht, bes 
Mats, nahts; Fastro des -s, bas 
Mia —— ſ. Lune); il se fait -, es 
wird Nacht, vie Nacht bricht cin, es 
nachtet, es vuntelt; - fermée, - close, 
ftodfinflere Nacht ; bien avant dans la 
nuit, tief in die Nacht hinein; passer 
la —, die Nacht zubringen; übernach⸗ 
ten; abs. a) die Nacht auger dem Vette 
od. wachent zubringen, durchwachen; 
b) vie Nacht uberleben; passer la⸗ a 
éludier, vie Nacht beim, am Studir- 
tifche zubringen, durchituvicen ; * 
la porie conseil , die Nacht bringt 
Rath, uber Nacht fommt Rath; la - 
tous chats sont gris, bei Nacht find 


alle Ragen grau. tuna, [.;|| fig. pop. il entend le -, ex 

Nuitamment, ade. (v. Nuit ‘at ben canbe! ¢ aes 
* — ber Macht, sur Badyyeit, it) verfett ben Handel od, pop. ven Rum 
nadtlicher Weile, nadits. Numérotage, m. (v. Numéro- 


Nuitée, f. (wv. Nuit) pop. 40 Beit ‘ 
einer Nacht ; 2 Arbeit, ſ. Werk einer tet) Seems mit Nummern, f. 


Macht ; 5° (Bezahlung fur das) Nadt:|  Numéroter (ve. Numéro) va. 

lager, n. mit einer Zahl od. Nummer, mit 
Nul, adj. -le, f. (fat. nullus) 4° | stummern verfeben od. bezeichnen, nu⸗ 

fein, feiner, feine; 2° A. gar nicht | meriren; - les pages, paginiren; || nu- 

vorbanten, aͤhweſend, null; B. null u. | méroté, -e, numerirt 2. 

nichtig, ungültig; C.unbedeutend; fig-| Numismal, adj. -e, f.(v. lat. 

au nichts tauglich, ohne alle Geltung, | numisma ) (Hist, nat.) mungendgns 

nidtsfagend, Menſch) der eine Null) igh, Merny... 

ift ; } fe (-homme) subst. m. fin) Numismate, m. (v. lat. nu- 

Menih, Keiner, Niemand, m.; en -le misma, gr. Youre) Dhingenfen: 


facon, in feinerlei Weife od. Art, | vee (per) Vranztundige, Numismat, 
m 


















































ary Boepe Arineimittels war negativ, 
das Mittel hat durchaus nicht gewirkt, 
ift wirfungslos geblieben; son credit 
est -, fein Ginflug fommet auf Nichts. 
auf Mull beraug, ift fo gut alé nicht 
vorbanden, er hat uberall feinen, nicht 
ben mindeften Ginflup. 

Nulle, f. nichtsbedeutendes Zeichen 
Se ciner Geheimſchrift en. Schein: 

uchitabe, m. 

Nullement, adr, mir nicbten, 
feinedwegs . gar nicht, durchaus nicht, 
nicht im Mindeſten. 

Nulle part, adv, nirgend(§). 

*Nulli.. (vc. dat. nullus) in Zus. 
(Hist nat.) ohne; un..; ..to8 ; ( Polit.) 
neol, -fier, va. ungultig madden, ver 
nichten, aufheben, annulliren, nulli— 
ficiren ; -nervyeé(e), adj. ungeripyt; 
—pennes, m. pl. ary Peele Vogel, 
nullipennes, m. pl. (Lessun) ; ~ po- 
res, m. pl. lochertofe Gorallen, f. pl. 
nullipora (Schweiger). 

Nullité » fF Nul) Muflitat : 40 
(Jur.) Dichtigfeit , ——— ac- 
tion en -, Mullitatsflage; 20 Mel: 
tungélofigfeit , Bedeutungeloſigkeit, 

anzliche Unfaͤhigkeit u. Ginfluplofig: 
cit, (5; 3¢ missbr. A. neol. total unz 


Miinz.., numismatiſch; || subst. ſ. 
(science -) Munzkunde, Munzwiſſen⸗ 
ſchaft, Numismatik, J. 

“Kurmismate.. (v. ) 
in Zus. Miny..; -graphie, /. Maun 
beſchreibung, — 86 ¥ 

*Nummi.. x lat. nummus) in 
Zus. (Hist. nat. jee re -fére, adj, 
mit einem munzahnlichen Bleden, 
Ming.. ; -forme, adj. münzfoörmig. 

Nummulaceés, m. pl. (vc. lat, 
nummulus) (Zool.) Münzinuſcheln, ſ. 
pl. nummulacea -(Aop/[ftisslerfam., 
Blainv.). 

Nummulaire, adj. (iat. num- 
mularius ) ( Bot.) munzabnlich; mit 
miingibnticen Blattern ; Pfennig... ; 
|| subst. ſ. ſ. Lysimachie (nummu- 
laire), : 

*Nummuline, *Nummu- 
lit(h)e, f. (v. Jat. nummus) (Zool.) 
Miungmuydel, f. 

*Nuncupatif, adj. m. (v. lat. 
nuncupare) (Jur.) minvlich(es Teſta⸗ 
ment). 

+Nundinales, adj. f. pl. (lat. 
v. nona dies) (Ant.) lettres = 466 
marktabuchſtaben ee alltrémischen 
Kalender), m, pl.; jour nundinal, 
Sabrmarftstag, m. 
Nuptial, adj.-e, f. (lat. nuptia- 
lis) hoͤchzeitlich; Hodhyeit..; Trau.. ; 
brautlicd, Braut..; lit -, Hochyeithert, 
n.; habils nupliaux , Hochyecitfleiver, 
n. pl.; bénédiction -e, Trau⸗ od. 
VBrautiegen, m. Trauung, f. 

Nuque, f. (ital. nuc3, nocco, 
nieders, Nid, deutsch, Meni, neu- 
lat. genuculum, nucha) Raden, Hin: 
as m. vulg. Geni, n. cervix. 

utant, adj. -e, f. (lat. nutans) 
(Bot.) uberhangend, nickend. 

Nutation, f. (/at. nutalio) 4° 
(Astron.) Wanken, Sdwanfen (der 
teeter n, Mutation, fi 2° (Bot.) 
Ueberhangen (einiger Blumen) na 
ver Sonne gu, m. Sonnenwendigfeit , 
f. Heltotropi¢mus, m. (Cand.). 

Nutritif, adj. ** (o. lat. 
nutrire) Nabrungs..: 49 (Hyg.) ar 9 
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8), m. 

Numération, f. (/at, numera- 
tio) 40 Kunft i zahlen, f. 3ablen; 
Zablenausſprechen, Numeriren n. 
Zablung; 2° Style de Notaire: Aus⸗ 
zahlung, f. 

Numérique, adj. (v. Jat. nu- 
merus) 3ablen..; in Zahlen; an Zabl; 
numerifc; calcul-, —— — 

Numeriquement, ado. ver 
Zabl nach, numeriſch. 

Numéro, m, (v. lat, numerus) 
*4 40 Seiten⸗ꝛe. ) Rahl; 
(Haug x.) Mummer, f.; 2 Prete geiz 
chen, Waarengeichen, n.; 5° (Grad ver) 
Lange, Dide, Stirte, Gute rc, (einer 
Waare), f.5 4° Blatt ‘einer Zeitung), 
£5 Heft (einer Zeitſchrift rc.), m. Liefe⸗ 


rend, nabrbaft; 2° (Physiol.) erna 
rend; Grnahrungé... 
Nutrition, f. (lat. nutritio) 
(Physiol. anim. et veg.) Grnahrung, 
f. (die) vegetativen Functionen, f. p 
*Nychthémeére, *Nychthé- 
méron (vuZSnepor) m. (Sc. nat. 
et méd.) (ein) viexundzwanzigſtundi⸗ 
ger Zeitraum, m. Nychthemeron, n. 
+Nyct., f. Nycto... 
Nyctaginées, + ah (v. neu- 
lat, nyclago) (Bot.) Nachtblumen, 
nyclaginea, f. pl. (Juss.). 
*Nyctalope, m. u. f. (vuxtd- 
ney) (Ophth-) (ber, bie Nachtſicht ige 
od.) Tagblinte, nyctalops. 
*Nyctalopie.f. —— 
(Ophih,) Machtſichtigkeit od.) Tag⸗ 
blind heit, nyctalopia, f. 
*Nyctanthe, m. (f. Nyct..) 
———— f.; bes. (- sam~ 
ac) arabiféer Jatmin, m. Nyctan- 
thes s. Jasminum sambac. 
*Nyctémére, Nyctémeron, 
m. f, Nychthémere. 
Nyctére, m, (ruxrepes) (Zool.) 
Nachtflieger, nycterus (Fledermaus · 


de 
—8 cléri..(f. Nyctére) in Zus. 
-bie, /. (Entom.) Fledermauefliege, f. 
Nyctérins, m. pl. (v. 1uxTe~ 
por) (Ornith.) Nadtwdgel, nycterini, 
m. pl. (Dum.). 


* 
* 


purchaud nicht; 2° volre observation 
est -le, Sore Bemerfung fagt Rides, 
will Nichts beigen , fam. zieht nicht; 
Veffet du reméde a €t4-, die Wire 


Numismatique, adj. (vopu- 
ouarixis) (alle Manzen belreffend) 
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*Nycti.. (v. v0) in Zus. (Se. 
nat.) -corax, adj. u. subst, m. (he- 
ron, butor --) Nachtrabe, Nachtrei- 
Spalt⸗ 
naſe, f. Safenmaul, n. (Fleder- 
mausgalt.); -pitheque, m, ſ. Noc- 


ber. m. (Cur.); -nome, m, 


thore. 


tNycto.. (v. WE, vuxtsc) in 


Zus. (Se. nat. et med.) Nat... 


Nymphacés, m. pl. (v. vou- 
f. pl. 


$m) ( Zool.) Kaſtenmuſcheln, 
Nymphaceen, nu. pl. (Lam., Fer.), 


Nymphe, f. (youn, lat. nym- 
1° ( Myth.) Slug, 

stelle, Hain⸗, Berge, Wieſengoͤttin; 
(Waſſer⸗ Mire. f.; fig. dicht, ſchones. 
ſchlankes Warden, wv. ſchlante Maid; 
20 (Entom. © Vupre welche die Fabig— 
feit ver Oresbewegung befigei, chry- 
( Anal.) Waſſer⸗ 


tha) Nooyhe : 


salis (mobilis }; 5° 
tere, ſ. (petite) Levee, 


Nympheacees, f pl. te. lat, 


~ 


Dymphwa } ( Bot.) 
reen, nymphie(ace\a, 
Che ubach). 


Nympheée, f. 1. (lat. nym- 
Archit.) Bateert, m. sanz 

alt, f. Bad, a. (mil Wasserbecken, 
Quellen od. Springbrunnen, Ce- 
fassen ou. Statiien” ausgestatteter 
Ort) Wf Bot.) Cr. dat. ny mphira) 
8, pl. Meſchlecht ver) Seevejen, uym⸗ 


heum) 


phaw, f. pl. (Cand). 
°Ny mh i.. 


pare. 


*“Nympho.. (rv, ruuqu) in Zs, 
adj. manntoll, an 
Nymphomanie leivend; -manie, f. 
Manntell— 
heit, Nymphemanie, (; (Chir.) -to- 
mie, f. Schamlefzenſchnitt, m. Nym- 


(Path.) -mane, 


Pievets od. Mutteruth, 


Poctomie, f. 


Nvque, adj. (vr. w£) (Astron.) 
. nachtig, . nyktiſch, Nacht.. (J. B. 


Acro-), 


tNyssa, Nysse, f (Bot.) Tuve⸗ 


lobaum, amerifanifeer Wafierbaum, 
st. Wyssa; § Nyssces, f. pl. (4am. ter) 
Warterbaumarten, 
(Jusy.). 


Nysson, m. ( Entom.) Gurrel: 
wespe, f. nysson; || -iens, m, pl. (ee 


ſblecht ver) Gurtelweſpenarten, f. pl. 
nyssonii (Lalr,), 


O 


O,m.1. 4°, », 0. (finfsehnter 
Buchstabe des Alphabets, vierter 
Focal); 20 (elw, O dhintiches) A, 
VO du Giotlo, Kreiszug ved Givtte, 
m.; B. Freigrunte Cetinung, f.; ces 
Fenſſer, m.; . fig. prove. un O en 
chilfre, cine wabre Null; II. 6, _in- 
tery. Of TEL fein mit cen lateinſſchen 
Buchſtaben O anfangenter ) Wei: 
nadblegeſang, m. . 

Oasis, f. (aes) Safe, f. gruͤnen— 
tev Alc, m. grune Snel (in einer ter 
atiſſhen od, afrikaniſchen Sanvwiuz 
ften), f- 

“Ob... (lal. ob..) in Zus. qo 
(Ilist. mat.) verfebrt.., unigefebrt..; 
nut umyckebrtem ( RKulben rc. } 3 Qe 
entgegeunaz Quiver... 3; Obclave'e), 
aij, einer umgetebrten Keule abnlich 
Obcomprimee, adj. vertebrt i. §. 
don vern nad hinten ) zuſammenge— 
brit (Cassini): Obvouique , ary, 
verlehrt fegelformig, cinem umgeſturz⸗ 






























Fam, Per) See- 
[. pl. Uei- 


(v. dal, nympha) in 
Zus. (Eutom.) -pare, adj. f, Pupi- 





hysser, f. pl. 


OBIE 








mig; Oberenelee), adj, umge 
ander laufend od. gerichtet. 


tia) Obedienz, J. 


licher Spaltungen : 


ter, 


Preunven zu vergeben hat), n. 


*Obediencier, m. (f. Obé- 
dience) Pfründenverweſer, vicariiren: 


. f. (v. 
lat, obedientia) zur Obeviens, zum 


Kefergcherfam gehörig, Oxedieng.n, 


der Geiſtlicher, m. 
Obédientiel, adj. -le, 


Meberfame... 


“Obeir (v. lat. obedire) rn. 40 


~ 


(einem, citer S.) qeborchens A. Bie: 
horſam leiſten, geborfamen, Folge leiz 
Rei; unterworien, unterthan, unter: 
geben fein; B. fig. (einem Antriehe 1¢,) 
folgen; nacegeben; 20 fig. v. unhe- 
lcbten Dingens nachgeben, fics bie: 
(Man.) 
den Spornen geborchen, 
auf ten Sporn gehen; se faire -, fit 
Geborſam verſchaffen; étre obei, Oe: 
herſam finden; vous serez obéi, man 
wird Ihnen gehorchen; Shy Wille fott 
geſchehen; J obei, -e, dem, der man 


gen, ſich Figen, fich fefiniegen; | 
~aleperon, 





gehercht. 


Obéissancee, f. [f. Obeir) to 
Gehorſam, m.; Unterwiirfiafeit; Fela: 
famfeit; 20 Bewalt, Herrſchaft, Bot: 


maf. gfeit, /. 
*“Obéissant 


untervthanig; nackgiebig : 2° 
wihe te bten ; 
dneidig, ſchmiegſam, biegfam;  |{ 


rendre =, geborfam machen; unter: 


werfen. (lift. Prachtkegel, m. 
Obélisque, m. (oferizxos) Obe- 
Obé rer (v. lat. obwratus) ova. 

verſchulden, mit Schulden belaven : in 


Schulden ſtürzen ; | s'=, ſich in Seoul 
ben ſtecken, in Sch, gerathen. fics verz 


ſchulden; || obére, -e, verſchuidet. 

*“ObEsILE, f. (Lat. obesitas’ über— 
mivige Beleibtheit, Fettleibigteit, Ove: 
fitar, J. 

Obier, m. ſ. Aubier. 

“Obit, m. ſo. det. obitus) (Lit. 
cath.’ Tedtenamt, n, Seelmeſſe, fs 

“Obituaire, ady, wu. sthst.m. 
(v. fal, obitus) to (registre ~) eel: 
mefienveryeicf, nz 20 Ovituariug, 
Maretger eines mit Lode abgegange: 
Hem Pfruͤndners, m. 

“Objecter(r. lat. objectare) va. 
{> cimvenden, einwerfen; Einſprache 
thun ; 2° verwerfen, entyeqenbalten. 

“Objectif, adj. -ve, f. (ev. lat. 


objectus) 49 (Opty (verre -) swhst. 


m. (dem Objecte sugewendeles 
Glas\ Objectivglas, nop 2 (Philos., 


Theol.) (geqenstandlich) ebjectiv. 


“Objection, f. (lat, objectio) 
Ginwurf, m. Ginwendung, f. 
"Objectivité, f. (j. Objectif) 
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ten Kegel aͤhnlich; Obcordé(e), Ob- 
cordiforme, adj. umgefehrt a hi 

ehrt 
geterbt; Obcurrentie), adj. gegen ein: 



































“Obedience, /. (lat. obedien- 
fo (Klofter-\Meber: 
fam; 2 Grlaubnifidein od. Befept 
zu verreiſen gf. in cin anderes Kloſter 
zu geben, am.; So Geſchaft (cines Or— 
deusgeiſt lichen), n.z 40 wahrend kirch- 
bie den Papſt 
od. den Megenpayit anerfennenden Lan: 
er, me pl; || ambassadeur d’-, Obe: 
Dienigerancter (, durch welchen cin Furi 
den Bapſt feines findlichen Meborjams 
verfidert!, o.; Vanbassadeur fut re- 
cua I’, ter Mefandte wurbe mit ten 
uüblichen Geremonien im verfammel: 
ten Genfiitorio empfangen pays d’-, 
Chiviengland (, im welchem der Papſt 


part. prus. v. 
Obsir) adj. -e, f. (lat. obediens) 4° 
achorjam ; fig. untermiirfig ; folgfam; 
fig. (v. 
Dingen) fügſain, gee 


OBLI 











{ — Gegenſtaͤndlichteit, Osjectis 
vitat, J. 

“Objet, m. flat. objectum) 49 
Object, n. A. Gegenitand, m.: B. 
Ting, H.; 20im eng. S, Seqentam 
Tere n. Swed, m. Abſicht, 

+ tel, n. 

*Objurgation, f. (lat. objar 
Ratio) Lehrspr. teftuger Vernun; 
febarfer Verweis wm. feharie Rage. f- 

*Oblat, m. (lat, oblatus’ Sblat, 
(ein) auf Unfowten einer Avtar od. 
Bricrei auf kenigl. Berebl veryflanyer 
Invalide, Snvalivenbruter, Saienteu 
ter, om. 

*Obtation, f. Lat. oblatio’ a 
Ovfern, vn. Ovferung, fy 2 das Ge: 
opferte Oyfer, n, 

“Obligation, f. ‘lat. oblizatio) 
Verphittung, Verbinrlitteit, Zdulr, 
f. 49 Obliegenbeit, Biche, (; Berivre: 
chen, n.; im eng. 8. Jur.) a pede 
liche Verbindlichkeit; Schult f; 4) 
Schuldſchein, rief m. (Salt Ber 
ſchreibung, Obliqation, f.; 2 im 
milderen S. Danf, welchen man Ie 
manden ſchuldig tit, mos ¢ 4° salie 
faire aux -s de son état, feinen Gtom 
desyflichten Genuüge leiſten; 2° avoir 
a qn I’- de qe., einem wegen etw xr: 
pflicstet fein, ibm etw. zu verdantes 
haben. 

“Obligatoire, adj, (lat. obli- 
gatorius) (verjbinrend, verbindlich, 
verpflichtend; rechtegultig, obligate: 
ruc, 

“Obligé (part. petss. v. Obli- 
fer) adj. -e, f. do verpflichtet, verbant 
den; 2° febuldig: unerlaplic; (Mus) 
@) vbligat; by imw. 8. Rechaue 
mit Inſtrumental-, mit Orebetterde: 
glectung 5 |[ 1° étre fort- a qn de ae. 
einem febr fiir etm, serbunten fein, 
ihm ten größten Dank far ety. foul. 
dig fein; (je vous suis) bien -, [¢ 
bin Ihnen febr verbunden, id banie 
verbindlichit ; subst. m. 49. ter) 
Verpflichtere, Schuldner, m.; je suis 
votre -, id) bin She Schuldnet id 
ftebe in Ihrer Schuld, ich bin Ider 
Verbindlichkeiten ſchuldig; 2 kebr 
contract, m. 

*Obligeamment, adr. (r. 
Obligeant) verbindlich, mit Berdiny 
lichteit, febr artig. 

“Obligeance, ff. (r. Obligeant) 
Verbindlichleit, Gefatligteit, Tent 
fertigleit, zuvorkommente Artiste, f. 
(tad) verbinrliche, gefillige Weren. 

*Obligeant ( part. pres. v. 
Obliger) adj. -e, f. verbinvlid, ge 
fallig, dienſifertig, auvorfomment u. 
artig. 

bliser (v, lat. obligare) ea. 
verbinben: 4° (= gn aqe.) (sem. zu 
ctw.) verpflichten ; mothigen, yreingem; 
anhatten; 2” (einer Perf.) Versinelidy 
feiten auferlegen : (eine S.) mit Saul⸗ 
ten belatten, ale Quyer hel befiellen, cet 
phinden ; (Sent.) tn Gio u. Paiste net 
men; (einen Lehrling! bei cinem Mee 
ſter verbingen, im die Lebre thun; 3 
(Jemanren) einen Dien , Drenite Ag 
zeigen, (ibm) verpflichten; ſich gejallig 
gegen ibn) bezeigen |, s’-, 42 fet hii 
pflichten, fidy verbindlich od. anbeiſdig 
machen; bes. fic (fir Jem.) verbut- 
gen, cine Burgichaft (fur ibn ubere 
nehmen; 20ſich (gegenfeitig|, camanter 
Gefalligkeiten —— —„ — — 
prov, noblesse oblize, Hoel eerste 
tet (gu auperortentlichen Leiſtungen. 
Adelarecht, Adelspflichi; Wem cvel gee 
chen ward, von dem wird viel ge 
——* 
*Obligulé, adj. -e, f. (j. Ob) 


oS. -- 


tus (Cassine). 

*Obliquangle, adj. (7. Obli- 
que u. ..Angle, (Sc. wal.) ſchiefwin⸗ 
tig. obliguangulus. 

Oblique, adj, ‘lal. obliquus’ to 
ſchief, Sdief..; fcbieftebend: febrag e¢, 
Sdhrig..: Mines, denlegig; Bot.) gc 
trett; 20 fig. A. ſchief, ungerare, 
frumm, Sdblewh..; B. sell. gebr. ſ. 
Indirect, Detourne; (Gramm) cas 
-s, Beugeralle, me. pl. (alie Casus 
ausser dem Nominat. Simy.) ; mo- 


des -s, (bie) indirecten Formen (res) C. ſtumpf ov. d. Sinn ; 
" der Subj. u. das Cond,); | bre -e, f. Noir; il fait-, a) il 


Seitiwert 
subst. m, (Anal.) (muscle -) :der) 


| Duiter..; 30 fi 
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Obscur, adj. -e, f. (lat. obseu- 
rus) dunfel: dounerbellt, nicht erleuch⸗ 
tet, lichtlos, duſſter; finjter; 20 (r. 
Farbenu. gefarbten Gegenstanden) 
aus einer gevingen Anzahl von 
Licktstrahlen gebildet, sich dem 
Schwarsen nahernd; das Licht 
Schwach surickstvahlend : duntel 
u. matt od. trub, ounfel.., Duntel..; 
A. unverſtandlich, un: 
deutlich, unfaslicd; B. unbefannt; uns 
ftetnbar, glanzles; ſchlicht, ſchlecht 
(und recht gering; ebjeur; ftille; 
. Sinnen’; || © cham- 
e8 it bunfel in 


fait - dans .., wp (dad 


idviefe Muskel; bes. grand -, peut -, | Simmer ae.) ik dunkel; 6) abs. eg uit 


iver) obere, untere ſchiefe Augenmue— 
elm. obliquus superior, inferior, 

Obliquement, adr. 4° fchterre. 
(Ff. Oblique; im Bie Schraͤge: 2e fiy, A. 
auf frummen Wegen, auf Schleichwe— 
gen, B. selt, gebr. §. Indirectement. 

Obliquite, f. (/at. obliquitas) 
10 Saiefbeit, ſ. (vat) Schiefe; Schief⸗ 
ſtehen, n. ſchiefe Stellung od, Mic: 
tung ; Schraͤge, Schragheit, ſ.z 2° fig. 
(bad, Ungerate, Schleichende, Schie— 
¢, wu. 

*Oblitération, f. (Jat. oblite- 
ratio) Grloiden, n.; Grloftendcit; 
Vernichtung, f£; (Anat. path.) Bers 
wadjen, nv. Verwachfung ‘ciner Delle, 
eines Ranals) ; Vervrung, Obliteras 


tion, f. 

*Oblitérer (Jat. obliterare) 
va, Inſchriften rv. allmablicy) auslo: 
fen, verwiſchen, unleſerlich macten, 
gerftiren (vr. Zahne der Zeit etr.\; 
f} s-, 40 ‘allmablich erloftien, ſich 
verwiſchen (eig. uw. fig. ; 2° (Anat. 

th.) verwachſen; verſchwinden (vr. 
WGhien od. Kanalen): ſich ebliteri— 
ren; || obliléré, -e, to verwiſcht; ere 
lofchen ; seritdrt; aufgeboben; (Crist.) 
verleſcht, vernichtet; 2° verwachſen, 
obliterirt. 

"Oblong, adj. -ue, f. (lal. ob- 
longus) langlic); (Libr.) un in-folio, 
in-quarto, ele. =, ein Ouerfoliant, 
Ouerquartant ꝛc. m. 

Obole, f. (ofcrce) 49 (Ant. gr.) 
Otol us), a. (4.6 Drachme); 2 (ein) 
halber Heller (altfrans. Scheie - 
mainze; fig. Heller, Piiferling, m.; 
SHarflein, n.; Se zehn Gran, m. pl. 
(alles Geivichtl, 

*Obombrer (r. lat. obumbra- 
re) ca. beſchatten; überſchatten; bez 
tedden. 

"Obovale, adj, (f. Ob..) (Hist. 
nat.) serfebrteformig; || obovalifo- 
lié.e), adj. mit verfebrteiformigen 
Blaͤttern. 

Obreptice, adj. ‘lat. obrepti- 
cius) (Chane.) crichlichen. 

*"Obrepticement, adr. er 
ſchlichener Meise. durch Erſchleichung. 

*Obreption, f. Adt obreptio) 
(Chanc.) Grſchleſchung, f 

*Obringent, adj. -e,f. {f. Ob..) 
(Bot.) umgetehrt radenjormig (Cas- 
Stn). 

*Obscéne, adj. (lat. obscenus) 
bie Sham verlegeno, tas Schamge— 

fühl beleidigend, framtes, unzuchtig, 
fittenlos, unſittlich, zorig, zotenbaft, 
unfläthig, ſchandlich ſchlüpfrig, ob: 
¢ 


tt. 
"Obscénité, f. Val. obseenitas) 
Obicénitit, ſ. 1 das’ Schambelerti: 
ende, Obſcoͤne, n. Unquedrigfet, Un— 
fy 2° obfconer, unſittlicher 
udprud, m. .¢3 Bild, n, 2¢ Qandlung 
od, Geberde, Jote, /. 


cin duſteres, trubed Wetter; 20 bleu 
— dufterblau; 5° ne de parents -s, 
DON geringer Herkunft. 

Obseurcir (ev. lat. obscurus, ſ. 
Obscur) va. vertunteln, verfinftern; 
wertultern: truben (eig. wu. fiy.j; | 
2, fits verounfeln:; ſich verfinſtern; 
ſich trüben; dunkel od. trube werden; 
la vue sobscurcit, bas Geſicht, rad 
Auge verdunfelt fied, wird ſhwach; der 
Bud umnachtet fied; jj obscurci, - e, 
verdunkelt 2¢, 

Obscurcissement, m. (oe. 
Obscurcir Verdunfelung; Verfinſte⸗ 
tung: Verduſterung; Trubung, (; fig. 
Umuebelung ‘de lintelligence, ted 
Koy ꝛxc. 5 Abtumpfung, Stumyt- 
beit (ter Sinne 2¢.); selt. gebr. sa 
gloire en recoit un grand -, fein 
Ruhr wird darurch febr verdunkelt. 

Obscurement, adv. (rv. Obs- 
cur) dunfel, im Dunfeln (fig. un: 
febeinbar, unbemerft, obfcur). 

+ Obscuri,. (v. Jat. obscurus) 
in Zus, Hist. nat.) mit dunfelfarbiz 
gem Schwanze a. ); mit düſter gefarb⸗ 
ten Fluͤgeln x.). 

Obscurité, J. (lat. obscuritas) 
Dunkelbeit: 4o Lichtlofigkeit, Duſter— 
heit; Finſterniß; Nat; 20 Ls; A. 
der Seiten 2¢.) Dunkel, vn. Nace, Ber: 
borgenbeit; B. Undeutlichkeit, Unklar— 
beit, Unverſtändlichkeit; Zwerdeutig⸗ 
feit, ſ. (bas. Dunkele; C. Glanzte— 
figfett, Unfcbeinbarfeit; Mierrigkcit, 
Obſcuritat, £5 vivre dans V-, tm 
Dunfeln, im Verborgenen leben. 

*Obsécration, f (lat. obse- 
cratio) 4° ( Rheét. Beſchwoͤrung (ter 
Vorfebung x. um Beiſtand), feterliche 
Anrufung ter göttlichen od. menſchli— 
den Hulre, f., 2-8, pl. (Apt. rom.) 
(Offentliche, Bupgebete, n. pl. Obſecra⸗ 
tienen, f. pl. 

*Obséder (v. lat. obsidere) ra, 
Jem. belagern: A. im fib. S. flets 
um (Jem,) ber fein, (ibm) nicht ven 
ber Seite weichen, ihn) umlagern/, um 
ſich eines ausſchließlichen Cinfluſſes auf 
ihn gu bemachtigen B. (Jemand mit 
ſeinen Veſuchen belaſtigen, befturmen, 
uberlaufen, plagen, fam, (idm) auf 
tem Salfe liegen; il y aun malin 
a qui lobséde, itn plagt, ver: 
felyt ein bofer Geiſt, ex hat Anfech— 
tungen vom Teufel; || obsédé, -e, be: 
lagert 2¢.: abs. ‘von gutringlidven Bez 
fustern, Supplicanten re.) uberlaufen, 

“Obséques, f. pl. (lat. ohse- 
quia)! feierliches Leichenbegaͤngniß, 
Leichengeprauge, n. Obſequien, pl. 

*Obsequieusement, adv, 
unterwurfigſt, mit Unterwurfigkeit, 
kriechend. 

“Obséquieurx, adj. -se, f. (lat. 
obsequiosus, unterwurt yg, ubectrieben 
tolidy, kriechend, geborfamit, obfe: 
quict; (buntifey) wedelnd; un étre -, 
ein Ecvechendes Weſen, Speichellecler. 
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a ————— — — — 
(Bot.) vertehrt bandformig, obligula⸗] 


Observable;, adj. (lat. obser- 
vabilis) was beobachtet werten fann, 
ter Beebachtung zugaänglich; wahr— 
nehmbar, obſervabel. 

“Observance, f. (lat. obser- 
vantia Objervany, f. 49 Haltung, Vez 
obachtung, Bifelgung (einer kirchli— 
chen Regel, einer Sagung); We kirch⸗ 
liche Voͤrſchrift, Regel, Sagung, /. 

Observantin, m. (v. fat. ob- 
servantia) fein) nad der Negel oes 
Heil. Franciscus lebender Ordenegeiſt⸗ 
lider, Observant, Francigcanermond, 
m. 
»Observateur, m. -trice, f. 
‘lat. observator, -trix) Beebachter, 
m, cin, f. 49 Bifolger, an. cin, f. der, 
bie anetw.) Haltente; 2e(der, tie) Bes 
chachrente, mm. fi; A. Beſchauer; 
Ferſcher: B. Zuſchaͤuer cin, fj | adj. 
(fdarf, beobachtend; olfervirend; Bez 
vbachtungs..; esprit -, Beobachtungs⸗ 
get, m.a) Bevbachtungayqabe, ſ.z3 6) 
ſcharfer, trefflicher Beobachter. 

*Observation, fi (lat. obser- 
vatio) 4° Beobadtung, . A. Befols 
gung; Erfullung, Haltung, f. B. Halten 
(amr (Mefese re.) 2 Qe das Beobachten, 
n, A. Beſchauung, Betrachtung; Grz 
forfcutng, Forſchung, f.; B. Anſchauen, 
Sufeben, n.; Bewachung; (Guerre) 
Obſervation, ſ.3 C. (ein) beobachterer 
Faull, m. Srgebnik, Reſultat rer Bez 
obachtung, n. Obfervation, f.; 2 Bez 
merfung; Mnmerfung (Hes. qu einer 
Erift), f; || d’-, Beobactungs..; 
(Guerre) Obiervations..; esprit a’-, 
Veobachtungsgeift, m. -gabe, ſ. -tas 
lent, mn. 

*Observatoire, m. (neu-lat, 
observatorium) Sternwarte, f 

*Observer (v. dal. observare) 
va.u. abs, beobachten: 40 (bie Geſetze 
i¢.) befolgen, (fein Verſprechen a.) erz 
füllen, balten; (an cinem Geſetze 2.) 
balten, ſich fan daſſe balten od. bine 
den; (die Interpunction x.) nicht aus 
per Acht laſſen, wohl beachten; ( Man.) 
auf (etw.) achten; nicht (von etw.) abe 
acben; bet, in, auf fetw.) bleiben; ae 
A. (aufmerfiam) beſchauen, betrach⸗ 
ten; erforſchen; ftudiren; B. (etwad, 
Jem. mit Sraferbliden) anfcbauen ; 
(auf et.) fpaben, achten, Acht geben; 
(Semand aud ter Herne) bewachen; 
(Guerre) obferviren; 5° bemerfen, 
wabrnebmen: |} s*—, fic) beobachten : 
A. aut fic ſelbſt) achten od. Acht ges 
ben; ſich in Ucht nebmen, auf feiner 
Hut fein; B. cinander beotadten ; || 
fig. prov. - les longues et les bré- 
ves, auf bie kleinſten Dinge achten, je— 
bed Titelchen beachten , ein boͤchſt uni: 
ftintlicber Menſch, cin Kleinigkeite⸗ 
frimer fein; || observé, -e, beobachtet. 

"Obsession, f. (laf, obsessio, 
rgl. Obseder) Obſeſſion. f. iv Belaz 
gern, Dualen durch ungusgeſetzte An— 
weſenheit, f. ſtandige Beſuche re., m. 
pl. Belaqerung; Ueberlaufung; Zu— 
dringlichteit ; Geplagtbeit durch auf: 
bringliche Perfonen, Ucherlaufenheit, 
[. scherzw. Bleckadezuſtand, m.; im 
eng. Sinne Verfolgungen (eines boſen 
Geiftes), Anfechtungen (vem Teufel) 
f. pl; | me tient en =, ev Balt mi 
slant: er qualt mich mit ſeiner Auf⸗ 
dringlichteit, ex it mein Plagegeift. 

*Obsidiane, *Obsidienne 
f. (tat. lapis obsidianus) (Minér.} 
Chfivian, Gallmaßſſtein, itlinvifcher 
Achat, m. vulkaniſches Glas, n. (Kali 
od. Natron, Kiesel- u. Alaunerde 
mit Bisen- u. Manganoryd), 

*Obsidionale, adj. u, f. (lat. 


ODTE 
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obsidionalis) Belagerungs..; ( Ant.) 
couronne —, Belagerungetrone, f. 

*Obsuléte, adj. (Jat. obsole- 
tus} neol, veraltet; alt, alterthüm— 
lich, obſolet. 

"Obstacle, m. (lat. obstacu- 
lum) Sindernif: Hemmniß, v., (Phys., 
Méc.) Gegenwirkung, /. Biderftand, 
m.; faire — A qn, einem im Wege ſte— 
hen, in den Weg treten; mettre - a 
qe., einer Sache Hinderniſſe in den 

legen, ctw. (be> od. ver) hindern. 

"Obstétrical, adj.-e, f. (neu- 
lat. obstetricalis) (Sc. méd.) (die Ge- 
burtshilfe betreff.) Gntbinoungs.., 
Weburté.., Objtetrieal... 

*Obstétrique, adj. (lat. obste- 
tricius) (Sc. med.) der Gntbindungé: 
funft eigen, Gntbindungs.., Seburté..; 

|) subst. f. Gntbindungtfunft, Ge— 
burtébulfe, Obftetrif,ars obstetricia,f. 

*Obstination, f. (fat. obsti- 
nalio) Sartnadigkeit ; Haléfarrigfeit, 
f. Starrfinn, Steiffinn, Gigenwwille, 
Gigenfinn, m.; Berbarrung, Verftodt: 
beit (au mal, um Bofen), f 

*Obstiné (part. pass. v. Ob- 
stiner) adj. -e, f. bartnidig ; ftarr- 
fopfig; —* balsſtarrig, eigenſin⸗ 
nig; verſtockt, verbartet. 

"Obstinément, adv. hart: 
nacig; fteif u. feft. 

*Obstiner (v, lat, obstinare) 
wa. fam. bartnadig, cigenfinnig maz 
hen, aur Halsftarrigkeit reizen, den 
Starrfinn (Jemandé) heraudfordern ; 
verbarten ; || s'-, bartnadig , baléftar: 
rig werden, feinen RKovf auf (etwas) 
Sara ſich etw. in den Kopf fegen: 

artuddig (auf etw.) beiteben; s’- a 
faire qe., bartnddig darauf befteben, 
feinen Kopf varauf gefegt haben, etw. 
gu thun; il s’obstine dans son opi- 


hion, er beftebt bartnidiqg auf, er, 


bicibt od. verharrt ſteif u. fet bei ſei⸗ 
ner Meinung. 

*"Obstruant (part, pres. v. 
Obstruer), *Obstructif, adj. -ve, 
f (lat. obstruens) (Hyg., Ther.) (den 

cib) verftopfend, Hartleibigleit erzeu⸗ 
gend, obftruirend. 

"Obstruction, f. (lal. obstruc- 
tio) (Hyg., Path.) NVerftopfung (ter 
Gefaße eines Organé), Obftruction ; 
Sufareirung. Gmypbrarié, /.; -du foie, 
Leberverftopfung, f. 

*Obstruer (ce. lat. obstruere) 
wa. verftepfen : 10 (ben Weg 2.) vers 
— fperren ; 20 im eny. 8. (Pa- 
thol.) eine Verftopfung (in ten Wee 
favien 2¢.) ergeugen, (dief.) obftruiren ; 
|| obstrué, -e, verftoyft 2; adj. (Hist. 
nal.) durch Haare 2, verftopft, ob- 
structus. 

*Obsubulé, adj. -e, f. (f. Ob..) 
(Hist. nat.) umgefebrt pfriemenfor: 
mig. 

*Obsutural, adj.-e.f. (f. Ob..) 
Bot.) an ten Näthen liegend od. 
ecw, obsuturalis {: Tirbel), 

*Obtecté, adj, -c, . (lat. ob- 
tectus) (Entom.) ven einer eng an: 
ſchließenden, die Formen zeichnenden 
Hulle beret. 

*“Obtecto-veineux, «adj. 
-s¢, f. (Bot.) durch Rippen beret es 
Blatt), oblecto-venosus, 

*Obtempeérer (v. dat. obtem- 
—— rn. (Jur.) gehorchen, nach⸗ 

ommen (f. Obéir). 

*Obtenir(v. Jal. obtinere) va. 
{Conj. wie Tenir) erlangen, erbal: 
ten; befommen, ermitteln; erwirfen, 
auéswirfen; au (etwas) gelangen ; 
(Se., Chim.) (ein Pracipitat or. ) 
erlangen; ergi¢len; gu (einem Reful: 


tate 2.) gelangen ; J] s’-, erlangt wer⸗ 
ten; je sais comment cela s'obtient, 
id) weip. wie man dazu qelangt ; || fai- 
re - qe, A qn, ¢inem ery, audwirten, 
augimitteln, verſchaffen; ihm bebulfs 
lich fein, ctw. gu erlangen, ihm gu der 
Wrlangung einer S. behülflich fein, 
iu tw. verbelfen; || oblenu, -e, er: 
angt 2. 

*Obtention, f. (lat. obtentio) 
(Chanc., Jur.) Grlangung; Auswir— 
tung ; Griielung, /. 

*“Obturateur, adj. -trice, f- 
—— obturator, -irix) (Anat, 
thir.) verſchließend, Schließ im un. 
S. trou - , (bag) ciformige Lod) (bed 
Sdhambeing), ſ. trou) Ovalaire; mem- 
brane -trice, Schliephaut (ted ciform. 
Loches f.; || subst. m. 4° (muscle -) 
Schließmuskel (des cifdrm. Loches), 
m.; 2° (Chir.) Schließplatte, f. Obs 
turator; funjtlicher Gaumen, m.; 5° 
(Chim,) Schließſcheibe, =tafel (einer 
Miatglede), f. 

*Obturation, f. (new-lat. obtu- 
ratio) (Chir.) Verſchließung, Verſto— 
furs, f. Verfdlug, m. Obruration, f. 

*Oblturbine, adj.-e, f.(f.Ob..) 
(Hist. nat.) vertehrt freivelformig. 

*Obtus, adj. -e, f. (dat. obtusus) 
(Géom., Hist, nat.) ftumpf: geſtumpft; 
fig. ftumpf ; abgeitumypft.e Sinne 2X.) ; 
ſtümpfſinnig, ſchwach; bruit -, dum— 
pfer, tonloſer Hall. 

“Obtus.. (f. Obtusi..) in Zus. 
-angle, adj. (Géom.) ftumpfwintelig ; 
~angulé(e), adj. (Hist. nat.) ſtumpf⸗ 
edig ; -fantig. 

"Obtuse, adj, -e, f. ( neu-lal. 
obtusatus) Hist. nat.) geſtumpft 

*Obtusi.. (v. dat. obtusus) in 
Zus. (Hist. nat.) ftumpyy..; —Nore, 
adj, mit flumpfen Rronenblittern , 
ftumpfolumig ; -folie(e), adj. ſtumpf⸗ 
blattrig. 

Obus, m. (engl, hobit, howitzer, 
v. deutsch.) (Artill.) Saubiggranate 
Haubigenfugel, Granate, f. [f 

Obusier, m. (v. Obus) Haubige, 

*Obvallé, adj. -e, f, (dat. ob- 
vallatus) (Bot.) paarweis in Spiral: 
rethen ftebend u. ſich ſpitzwinklig frew: 
zende Blatter), 

*Obvention, f. (lat. obventio) 
(Dr. can.) geiſtliche Muflage, Kirchen⸗ 
fleucr, f. 

*“Obvier(v. lat, obviare) en. (- 
a qe.) (ciner SG.) begegnen, zuvorkom⸗ 
men, vorbeugen. 

*Obvoluteé, adj. -e, f. *Ob- 
volutif, adj. -ve, f. ({. Ob..) (Bo- 
tan.) umeinanvergerollt, zwiſchenge⸗ 
rellt, obvolutus. 

ft Oca, m. (Bot.) Ocawurzel, ſ. 

“Occase, adj. Ir. lat, occasus) 
(Astron.) weſtlich, Whend..; amplitu- 
de -, Ubendiweite, /. 

*Occasion, f. (lat. occasio) Me- 
legenbeit, /. 40 Sutveffen, Zuſammen— 
treffen der Umſtaͤnde, .; Vorfall, m-.; 
im eng. S.A, verall. Treffen, Bez 
fecht, n.; B. (Comim.) gute Gelegen: 
heit(, etw. für cin Billiges zu erfteber), 
f. Sucontro, n.; im ow. 8. (die per- 
re eae, Melegenbeit (eine allego- 
rische Gottheit); 2° Unita, m. Ker. 
antaffung ; Urjache, f.; |] 4° selon les 
-S, fe nach Seit u. Melegenbeit; wie 
bie Melegenheit es mit fic bringt ; 
nach Bennden ver Umfance ; ty. 
prov. l'= fait le larron, Gelegenbeit 
macht Diebe; prendre V’- aux che- 
veux, die Melegenbeit beim Schopf faſ⸗ 
fen, rath benugen; 2° a I’- de, bei 
Welegenbeit, bei Veranlaſſung (vee, 
ter o¢.); a la premicre -, bei der er⸗ 
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ſten beften Gelegenbeit od. Berantat: 
jung; par -, bei G gelegentlih; p 
d’-, foe adv. Sete enteite gelegen 
beitlich, wohlfeil, Sncontro.,, alt ie. 
IVaaren, die man [ar cin Billiges 
‘au 


*Occasionnel, adj. —* 
{w. Occasion } —— — 
Melegenbeits.., veranlaſſend, beftim: 
mend(¢ Rrankheitsuriache x.. 

*Occasionnellement, adr, 
gelegentlich. 

*Occasionner (v. Occasion) 
ra. Hclegenbeit, Anlaß (qu etw. ges 
ben, (etw.) verantafjen. 

*Occident, m. (lat. occidens) 
10 (Puntt vom Sonnen: Mntergeng 
Mievergang, Abent, Wefken), m.; 2 
(ver! weftliche Theil ( ver nerdliden 
Grohalbfugel), m. Whenoland, a. Air 
ver, n. pl. Occident, m. 

"Occidental, adj, -e, f ‘lat 
occidentalis) weſtlich; abentlanti @, 

subst. m. occidentaux, pl, Aten: 
linver, Gurowier, m. pl. 

"Occipital, adj. -c,f. (newlat. 
occipitalis) (Anat., Zool.) date 
haupt.., Hinterforf.., Occipital... e 
~, subst. m, Hinterbauptinoden, m. 
0s Occipitis. 

f+Occiput, m. (lat.) (Anat, 
Zool.) Hinterfopf, m. Hinterbaurt, «. 

*Occire (v. lat. oecidere) tv 
all. todten, ermorben, erſchlagen, 
occis, -e, getintet 2. - 

*"Occiseur, m. (lat, occisor) 
alt, Tedtſchlager, Moͤrder, m. 

*Occision, f. (dat. occisiv) alt. 
Tirtung, Srmortung, f. 

“Occlusion, f. (new-lat, occle- 
sio) (Meéd.) Berſchließung, f. 

*Occultant, adj. -e, f. (la. 
occultans ) ( Bot.) werbergent, ba 
Stamm bededend. 

*Occultation, f. (lat. occa 
tatio) (Astron.) Berbergung, See 
dung, Berfinferung (eines Aries 
od. Blaneten durch den Mond), { 

"Occulte, adj. (lat. occulius 
verborgen, gebeim ; verdert, rerieft: 
sciences -8, verborgene, gebeime Si 
fenfcbaften (Magic efe.). 

“Occupant (part, pres. ¢. 0c 
cuper) adj. -e, f. befignehmend; 
Velige ndlid, (ein Sank xe.) beiest 
fhaltend; (cinen often x.) eingeb⸗ 
mend, occupirend; || avoue -, 
ter Sachwalter; || subst. m. Beiy 
nebmer; Befiger, m.; le premier - 
der erfte Befignehmer. 

"Occupation, f. 
patio) 4° Beihaftiqung, f.: 
n.; Urbeit; 2° (Jur.) 
-nabme, Refiner reifung; (Guerre) 
Beſehung, Ginnabme, Occupation: ¥ 
—— —— fs Havwoir del, 

eſchaftigung, Geſchaäfte baler, fF 
thun gates ſchaftigt fein; donner 
de I'- 4 qn, einem Arbeit * et 
au thun geben ; einem gu fcbaffen me 
chen; quelles sont vos -s? woul 
beichaftiqen Sic fich ? d’-, Beichungt- 
Occupations... — 

Gecuper (e. lal. occupa: 
oa. 4° einnebment ; A. (viel Blas X-) 
wegnebmen ; (einen Ramm 2.) auerel 
len; (einen Pag r.) defegt Halter. 
inne baben; fig. (cin Mut re. * 
ben; B. im eng. S. bexpebres 
Jur.) in Befig nehmen, fd (cine © | 

machtigen; (Guerre! befeyes, at 
piren ; 2 (Tem, den Beit x.) bet 7 
tigen ; (die Thati keit x.) 58 
nehmen: [| s'-, Ties befdbirtigen 
qc., mit etw., an ete, bento Om 
uberlegen ; a qe., mit etre, an ene # 
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beiten, darüber ang, daran fein. etw. 
mu thun) ; sa lire, ſich mit Lefen be- 
hafitgen, am Sefen fein; | on, (Jur.) 
als Anwalt auftreten od. fungiren. 

“Occurrence, f.(f. Occurrent) 
Begegnung, f. *238 n. Fall, Zu—⸗ 
fall. Vorfall, m. Melegenbeit; Lage, 
f. Umitinte, m. pl.; dans l'-,vorbom: 
menten Falls, bei psy gele: 
gentlich; dans cette -, in diejem Falle, 
bei fo bewantten Umſtänden. 

*Occurrent, adj. -e, f. (lat. 
oceurrens) seit. gebr, vorfommend, 
vorfallend, fich ereiqnend. ; 

-Oce, * adj. (lat, .ox) lich; 
ſam 3. B. Altroce). 

Océan, m. (lat. Oceanus, gr. 
"‘Naearics) Ocean, m. 4° Weltmeer ; 
& | Theil des Weltmeers) Meer, n. 
See, f.; bes. (- — (der) at: 
lantifebe Ocean; - pacilique, das 
fille Meer, vie Surfer. |f. Océan. 

Oceane, adj. f. veralt. mer -, 

Océanides, f. pl. ff. Océan) 
(Bot.) Meer= od. Seegewaichje, n. pé. 
oceanides. 

Océanie, f. {f. Océan) (Zool.) 
Deeania, f. (Quallengait.). 

Océanique, adj, (neu-lat. 
—— (Hist. nat.) Weltmeer.., 

e 


ten 

Ocellaire, adj. Iſ. OQcelle)Hist.) 
nat.) mit augenaͤhnlichen Flecken, Au— 
gen.., ocellaris; || sudst. ſ. Augen⸗ 
coralle, f. 

Ocelle, m. (lat. ocellus) (Hist. 
nat.) augenahnliches Fledchen, Pfauz 
enauge, 1. 

Ocellé, adj. -e, f. *Ocelli- 
fére, adj. (fj. Ocelle) (Hist. nat.) 
augenfledig, ocellatus , ocellifer(us). 

Ocelot, m. (Zool.) (vie) mexifaz 
niſche Pantherfage, ſ. 

-Oche, suff. Vergröeserungs- 
sylbe : groper, 2¢, 2¢8.. (3. B. Mail- 
loche). 


*Ochlocratie, f. (oxroxpatia) 
Oclokratie, Pobelherrſchaft, 7. 
Ochnacées, f. pl. (v. neu- 
Jat. ochna) (Bot.) Ochnlaceen, och- 
n(acjex, Ouajfien, sinarubea, J. pl. 
(Cand.}. 
*Ochr.., f. Ochro..; (Bot.) -an- 
the, adj. mit blafgelben Blumen. . 
Ochracé, adj. -e, f. (v. @ xpos) 
(Hist. nat.) ochbergelb, ochraceus. 
*Ochri.. (v. fat. ochra) in Zus. 
(Hist. nat.) -corne, ete. adj. mit 
ecbergelben Hornern, Hublern Ie. 
*Ochro.. (vr. @zpoe) in Zus. 
(Hist. nat.) blafgelb.., qeiblicd..: mit 
——— 1¢.); -Tle, f. Odrovit, 
exier it, m. (kiesels, Ceriumoxy- 
dut) ; ~leuque, adj. gelblichweiß. 
Ochrosie, f. (v. @Xpse~) (Path, 
veg.) (roiternaturliche) ochergel be Firs 
bung, f. Gelbwerden, n. Odhrojie, f- 
Ocre, f. (lat. ochra, v. @Xpey 
@ xpos) (Minér.) Ober, m. Ohergels, 
m. Gdelberve, f.; d’-, Over... 
Ocreux, adj, -se, f. (f. Ocre) 
(Minér.) odhberbaltig ; cartig, Oder... 
*Oct(a).. (vr oxtTa@) in Zus. 
(Géom., Crist., Hist. nat.) adht.. ; 
Octaédre, adj. u. subst, m, oxtTat 
Spos) achtſeitig; achtflach; achtedig, 
ottacdrifc : Achtflach, Achiec, Octae: 
bron, n.; Octacdriforme, adj. unre: 
gelinaͤßig adtilad ; Octaédrique, adj. 
eftacdrifds; Octaéléride, f. (oxtae- 
⁊vpic) (Astron., Chron.) achtjigriger 
Beitraum od. 3eittreig, m. Octenni: 
um, m.; Octandre, adj. achtmaͤn⸗ 
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Werjig, acht(Raub)firig, oktandriſche 
Blume), octander, octandrus; Oc- 
tandrie, f. (Glaffe, Ordnung ver) ache: 
mannerigen Pflanzen, f. Achtimaͤn⸗ 
nerigfeit, Octandrie, f. (Linné); Oc- 
landrique, adj. yur Octanorie gebd- 
rend, octandrijde Pflanze), octan- 
dricus. 

Oc tant, m. (lat. octans}(Astron,) 
do Octant, HebtelFreis, m.; 2° Achtele 
weite (zwischen zwei Planeten), 7. 

Octante, adj, num. (v. lat. 
octo) alt, achtzig (}. Quatre-vingts). 

Octantiéme, adj.(nomb. ord. 
wv. Octante) alt. (ber, die, bas) achtzig⸗ 
fte (jf. Quatre-vingtiéme). 

Octave, f.(v. lat. octavus) Octa⸗ 
ve, f. 4° (Culte cath.) achttagige Krier 
(ber Hauptfefte), Octavfeier, f.; im 
eng. F. (ber) achte od, legte Fefttag ; 
20 (Mus.) Ahtflang, m. Octav; 5e 
(Poés, ital., esp. et port.) Stange von 
acht BVerfen, f.: -s, — ollave rime; 

| chanter 4 I’-, in ber ©., die Octav 
ngen; double -, Dopreloctay, f- 
clavin, m. (f. Octaye) (Mus.) 
Octavflote, Picelflote, f. 
Octavo, f. In-octavo. 
ctavon, m. -ne, f/f. (v. lal. 
octavus) (ter, die) Udtelfwarye. m. 
u. f. Uchtelneyer, m. cin, f. (Sohn, 
Tochter eines Viertelschwarsen u, 
einer TV eissen). 
*Octidi,m. (v. lat. octon. dies) 
Cal. rép.) (ver) adjte Tag ber Defare, 

ctidi, m. 

Octil, adj. m. (v. lat. octo) 
(Astron.) aspect , (ver) geachte 
Schein. 


*Octo.. (wv. lat. octo, gr. exTa) 
in Zus. acht..; Octe..; (Sc. nat.) 
-brachidé(e) , adj, achtarmig, octo- 
brachidus ( Blaine.) ; -céres, m. pl. 
achthoͤrnige Geybalophoren, octoce- 
rata, n. pl. (Blainv.); -costele) , 
adj. adhtrippig ; -dactyle, adj. acht: 
fingerig; -décimal(e), adj. (Crist.) 
achizehnflaͤchig, Octovecimal..; ~duo- 
décimal(e), adj. act: u. zwolfflach, 
Octoduccecimal.. (May); -fide, aj. 
adtfpattis, adtmat gefralten ; -gone, 
adj. (Geom.) achtedig, -feitiq; || 
subst, m. Udhted, Octogen, n.; -gyne, 
adj. achtweiberig, achtftempelig, mit 
abt Piftillen, octogynus ; -gynie, f. 
Achtweiberigheit, /. (Ordnung ver) acht⸗ 
flempeligen Pflanzen, Octogonie, f. 
| Linné) ; -gynique, ot zur Octogh⸗ 
nie gehorend, oetegyniſch, octogyni- 
cus; — ed). adt(fronen blaͤtt⸗ 
rig, mit acbtblattriger Krone, octo- 
petalus; -phylle, adj, achtblaͤttrig, 
octophyllus; -podes, m. pl. Acht— 
fuse, Achtfüßler, Oetepoden, achtfußi— 
qe fo Kopffüßler, m. pl. (Latr. efe.), 
20 Mlicderthiere (Blainv.), 3° ungez 
flügelte Suyecten (Airby, Trochäen— 
fyinnen, f. pl. Latr.), octopoda, n. 
pl. -sepale, adj. acht feldy blatrrig, 
Mit achtblattrigem Kelche, octosepa- 
lus; -sexdécimalie), adj. ein Brigma 
pen act Seiten u. oe Flachen 
bildend, achtſeitig-ſechzebnflach, Octo- 
fertecimal,,, -slemone, adj, acht⸗ 
(ftaub farig; -style, adj. (xxtTaere- 
nos) (Archit.) achtfiulig ; -valve, adj. 
achtklappig; achtſchalig, octoval vis, 

*Octobrachide, ete. f. Octo... 

Octobre, m, (lat. october) Octoz 
ber, Weinmonat, m. 

*Octogénaire, adj, (lat. octo- 
genarius) achtzigiabrig |] subst. m. 
—— Greis, Achtziger, m. 

*Octogone, etc. f. Octo... 

Octroi, m. 4° Berwilligung, fp 
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(freiwitliqes) Sugeitandni#, n.; (aus 
bochfter Machteollfommenbeit crtheit 
te) Gonceffion, /.; 20im uw. S. ftarti- 
ſcher Gingangagell, Stadtzoll, m. 

Octroyer (wv, Octroi) ra. (Conj, 
wie Employer) (Chane, ) (freiwillig , 
aus hochjter Madhtootlfommenbeit) gu: 
pefteben, ectbeilen, gewabren, verwil: 

igen, (cin olf mit einer Verfaffung 
2.) begnadigen, (eine Berfaffung ocz 
tropiren ; || uctroyé, -e, gugeftanten, 
——— ee di. (lat 

“Octuple, adj, (lat. octuplus 
sell. ——— plue) 

*“Octupler (f. Octuple) ra. selt. 
gebr, verachtfachen; achtmal wieder⸗ 
holen. 

Oculaire, adj. (lat. ocularis) 
(Anal., Opt., Jur.) (49 zum Auge gez 
Horend; 2° fur bas Auge beimme; 
dem A. guyerwendet ; Se ber mit eigenen 
Augen frebe od. gefeben but) Mugen..; 
Ocular..; muscles ~s, Augenmusfein, 
m. pl., lemoin -, Wugenzeuge, m.; 
inspection ~, Selbſtbeſichtigung, Ocu 
lariuſpectivn, inspectio ocularis, f.; 
|| subst. m. (verre —) Augenglas (ein 
Fernglaſes) n, 

Oculairement, adv, 
gebr. mit eignen Augen. 

Oculation, f. (lat. oculatio 
(Hort.) Oeuliren, n. 

Oculé, adj. -e, f. (v. lat. oeu- 
latus) (Hist, nat.) 4° augenfledtig, Au⸗ 
gen.., Oculalus; 20-es, subst. f. pl. 
(die) großaugigen Halbflugter, m, pl. 
oculate (Latr.). 

*Oculi.. (ev. dat, oculus) in Zus. 
(Hist. nat.) augen..; -fére, adj. au- 
gentragend, Wugen..; -forme, adj. 
augenformig, -aͤhnlich. ; 

culiste, m. (ve. lat. oculus) 
(meédecin, chirurgien -, adj.) Mugen: 
art, m. , : 
$Ocy..(v. @xvs) in Zus. (Ant, 
Hist. nat.) Scpnell..; Spig..; Scharf. 

Odalisque,f. (vr. arith.) Qvatiee 
fe, Faveritin des Sultans), /. 

Ode, f. (@dk) Ore, f. (Singge- 
dicht, Lied, m.), f- (Singge 

Ode, suff. m.(neu-lat, ..odinm) 
(Bot.) ..(frucht trang, m. (Agarcdh). 

Odéon, Odéum, m, (ad tiov) 
Orveon, mn. 4°( Ant.) Odewm, a. Sing: 
anftalt, ſ. Probehaus fiir dad lyrifche 
Theater, n.; 2° Benenn. eines Vhea- 
ters in Paris. 

Odeur, f. (lat. odor, rgl. ddadn) 
Gerudy, m. 4° Seruchéempfindung, 
m. Miechen, n.; 2 viechende Ausdun- 
fiungen od. Theilchen, pl.; -s, pi. 
Meriche; bes. Wohlgeruche; Siifte, 
m. pl. Barfimerien, f. pl. 3° fig. 
Ruf, m.; |! bonne -, angenehmer Ge⸗ 
ruch, — Duft fig. fam. 
one —— — Ruf; —— -, 
ubler M.; Geſtank; fig. fam. fehlech: 
ter, unjauberer Bends od: Mur; - iG 
qe., Geruch nach etw., ..qerucy; - do 
musc, — musquée, Biſamgeruch, 
duft, m.; répandre, exhaler une - 
de camphre, cinen Gamphergeruch 
verbreiten, nad Gampher riechen od. 
buften; fig. fam. étre en bonne -, 
im guten Geruche od. Nufe ftehen : 
mourir en - de sainteté, im Geruche 
ber Heiligkeit verſterben. 

Odieusement, adr, gebaffigs 
(erweife); auf cine gebaffige Art, 

Odieux, adj. -se, {. (lat. odio- 
sus) gebaffiq, verbagt; verdrießlich, 
argerlich, unausſtehlich; mififallig ; se 
rendre —, fic) verbast machen, 


*Odo.. (v. ods) in Zus, (Phys.) 
al 


selt. 
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Wey..; - metre, m. (Edietpor) Weg: 
meffer, Sehvittmeffer, Schrittahler, 
m. Hodemeter, me. uw. n.; -meétrie, f. 
Wegmeſſung, Horometrie, f.; -metri- 
que, adj. hodometriſch. 

Odonates, m. pl. (v, odovs) 
(Eatow.) (Glaffe ber) Snfecten ( Fa- 

ric.), n. pl. (Fam. ver Netzflügler 
(Dum.) mit Zaͤhnen, m. pl. odonata. 

..Odonte (v. ddous) L adj. u. 
subst. m. (Zool.) azahnig, ..gabnig, 
gezahnt es Thier), gabn..; Zabn..; 
mit..3abnen, ..odon; UL. f. (Oryct.) 
verfteinerter, foffiler ..gabn, m. 

*Odont.. (jf. Odonto,.) in Zus. 
(Path.) 3abn..; -agogue, adj, (Chir.) 
bie Zahne binaustreibend; yum Jahn: 
ausziehen; subsf. m. Zabnyange, fi; 
odontagogum ; -algie, f. (oderraa~ 
via) Zahnſchmerz, m.⸗weh, n. odon- 
alligia ; -algique, adj. 4° von Zahn⸗ 
irene’ : —— 4 : 20 missbr. 

richt, Anti-odontalgique) (moyen 
— —) subst. m. (Mittel r2¢.) gegen den 
Zahnſchmerz, Jahnweh..; Zahnweh⸗ 
mittel, odontalgicum ; -agre, f. (die 
- 9.) Zahngicht, f gidtitcher Babn: 
mers, m. odontagra. [{technie). 

*Odontechnie, [- Odonto- 

Odontiase, f. (v. odovriasie) 
(Physiol.) f. Dentition. 

Odontite, f. (wv. dows} (Path.) 
Zahnentzündung. entzündlicher Zahn: 
ſchmerz, m. odontitis. 

*Odonto.. (v. odou¢g, oddvrog) 
in Zus, (Sc. nat. ct méd.) 3Zabn..; 
-dermes, m. pl. Hutſchwaͤmme mit 
Hautyibnen, odontodermes, m. pl. 
(Persoon); -génie, f. (Lehre vom) 
Entſtehen der Zaͤhne, n. Zahnbi ldung, 
Odontogenie, f. -glyphe, m. (odevro~ 

Augis, chovréyauger) to Zabnfeile, 
i: emeifiel; 2° Zahnſtocher, Oronto: 
glyph, m.; -ide, adj. jabnformig, 
zabntity; apophyse - - Sy Vaxis — 
Zahnfortſatz, m. Spindel ved —— 
Halswirbels), ſ. processus odontoi- 

eus Adientne) adj. des Zahnfort⸗ 
ſatzes Syindel..; -lithe, m. 4° (Phy- 
siol.) Weinstein an den Zabnen, tar- 
tarus denltium; 20 (Oryctogn.) ver: 
fleinerter, foſſiler Zahn, Orvontetiz 
th(us), m.; -logie, f. Lehre von ten 
Babnen, Ovontologie, f.; -pétre, /. f. 
ob. -lithe, 20; -ramphes, m. pl. 
( Dum. ) f. Dentirostres; -rrhize, 
adj. mit zahnabnlichen Wurzeln; 
~stome, adj. mit geyabnter od. gez 
— — Mundoffrung oder Mun: 

ung; -style, a@dj. (Conchyl.) mit 
gezahntem Sauldyen (Menke) ; -tech- 
nie, f. ( die mechaniſche) Zahnarznei⸗ 
kunſt; Kunſt, die Zahne yu erhalten u. 
gu erfegen; Odoentotednie, /. 

Odorant, adj.-e, f. (lat. odo- 
ralus, odorus) 49 (Sc. nal. et méd.) 
viechend, Merud..; 2° im eng. Sinne 
woblriechend, duftend; duftig; Duft.., 
suaveolens, 

Odorat, m. (lat. odoratus) Ge: 
ruch, Geruchéfinn, m.; de ’-, Ge: 
ruch(é)..; absence de I'-, Beruchlofig: 
feit, /. Unvermégen, zu rlechen: lexer- 
cice (actif) de I'-, bie Uebung, der 
thitige Gebraud res Gerucheſinnes, 
bas Riechen; avoir l’- subtil, einen 
fernen G. feine Geruchénerven haben, 
cin viechen. tion. 

Odoration, f. ungebr. f. Olfac- 

*Odori.. (v. lat. odor) in Zus. 
Geruchs..; -ferant(e), adj. f. Odo~ 
Tant, 2°; -fére, adj. f. Odorant. 

Odorides, m. pl. (v. dat. odor) 
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Chim. org.) riechende Steffe, Duft- 
offe, odorides, m. pl. (Guibourt). 

Odoriférant, ete., f Odori... 

Odorine, f.(v. lat. odor) (Chim. 
org.) (der ron Uaverdorben aus 
dem Thierdl abgesonderte ) Duft: 
ſtoff, Stinkſtoff, m. Odorin, n. odo- 
rina. 

Odorique, adj. (v. Odorine) 
—— org.) sels -s, Odorinſalze, sa- 

ia odorica, n. pl. (Bers.). 
Oay ssée, f. { Odseons: Orvvifice, 
[. (Heldengedicht Homers ; fig. Itr⸗ 
fabrten, Reifeabenteuer, pil.). 

..OE cie, f. (0. oixia) ( Bot.) . hãus⸗ 
lerei, f. (Glaffe, Orcdnung der) .. ius: 
leriſchen Pflanzen, f. pl. ..cecia, J. 

 OEcien, adj. u. subst. -ne, f. 
(f. OEcie) (Bot.) .hausleriſchle Bflans 
at, f.), .cecius. 

..UEcio.. (0. cixia) in Zus. Lehr- 
spr. Haus..; —nomie, /. Lebre pon ber 
vergleichenden Hausthierzucht oder 
wiht | DOcfionemic, f. (Ampere). 

OEco.. L in Zus. (Hist. nat.) 
viel..; IL. f. Eco..; axcodontes, m. pl. 
(die) vielsabnigen, viclfarigen Ringel= 
firmer, m. pl. wcodonta (Latr.); 
-phore, f. ( Entom. ) Rornfchabe, 
cecophora, f. 

OEcuménicité, f. (f. OEcu- 
ménique) Ullgemeinheit (einer Rirs 
chenverſammlung), f. ; 

OEcuménique, adj. (cixmoupee 
vixoe) allgemein, ofumenifdh(e Kirchen⸗ 
verfammiung), 

cumeniquement, adv. 
allgemein; auf allgemeinen, ofumeniz 
ſchen Grundlagen. 

OEd émateux, adj, -se, f. 
(oidnexraidns) ( Séméiol. ) wafferges 
ſchwuͤlſtig, waſſerſchwülſtig ddematos, 
dematõsus, dematieus. 

OEdématié, adj. -e, f. (neu- 
lat. cedematicus) (Path.) mit einer 
Waſſergeſchwulſt behaftet, (von Waſ⸗ 
fer) aufgedunfen od. geſchwollen, oͤde⸗ 
mato, 

OEdéme, m. (cidwue) ( Path. ) 
wafferige Anſchwellung od. Geſchwulſt 
Waſſergeſchwulſt. . Erguß wifferiger 
Feuchtigkeit im Zellgewebe, m. Oedem, 
adema, n. 

OEdémére, f. (Entom.) Gnas 
beffliigler , Pfriemenſchwanzkäfer, m. 
@demera; || OEdémeérides, m. pi. 
Geſchlecht der) Gngredflugler, m. pl. 

*OEdicnéme, m. ( Ornith,) 
Didfug ; bes. (- ordinaire) ſchreiender 
D., groper Regenpfeifer, charadrius 
edicnemus (Linne), ced. crepitans 
(Temm.). , 

OEdipe, m. (Oidirous) n. pr. 
Oevip, m. —* w. S. Rathfelveuter, 
ſinnreicher, ſcharfſinniger Kopf). 

OEil, m. yeux, — (ital. oechio. 
engl. eye, lat. oculus) Auge, m, 10 
Sehwerkzeug; im w. S, Seben; Seb: 
rermogen, n.; Blid, m.; fig. (das) 

ciftiqe Anſchauungkvermögen, mn. ; 

inbilbungétraft; Wadhfamfeit, £; 
S$ ariblid, m.; 29 (elw. dem Auge 
Ae 2 A, (-artificiel, - de 
verre) (funptliched, glaferned) Auge. 
Miatauge; B. fam. yeux, pl. (die gla- 
fernen) Mugen, pl. Brille; C. (rund: 
lide) Oeffnung, (Loc; (in verschied. 
Werkseugen) Stielloch (eines Ham: 
meré 2¢.}; 3unbloch (einer Bombe r¢.); 
(Ravel: x.) Debr, Obr, n.; (Archit.) 
ceil-de-beeuf , Ochienauge, rundes od. 
ovale’ Fenſter (f. Boeul) ; - de ddme, 
Kuppeloffnung, f.; - de pont, Briiz 
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denauge; - dela volute, Sénedee: 
auge (aim ionifien Gapitale), » ; 
yeux, pl. Mugen, Blaren (im Breve 
wu. im Raje); D. ( Bot., Hort.) a, 
RKnosye, ſ. 6, Keim (an Knellen wm: 
¢, Kelchnarbe, [.; EB. Feinterica, a, 
Hettauge (auf der Fleiſchbrüht x. ; 
lang (eines Zeuges xe.), ma Fon 
(der Berlen u. Grelfteine), n. Anidar, 
Anblid, m. Ausfeben, n. (cig. w. py; 
un - de poudre, ein wenig cin Etiets 
chen Purer, cin Anflug von trac 
oC yp-} a, (ver) exbabene, fi ð 
bridende Theil (ver Schrift); Unſen 
m.; tn w. F. Schrift (hinsichl. de 
Grésse); gros -, groke Sarit, /, 
Cieéron gros -, gros Gicero. nb 
Art, wie fic) vie Schrift autnimm, 
Gorm, f. Ausſehen, n.; H. euly. Be 
nenn, versch. augendthnliches 
steine, Blumen, Thicre, » v2 
mancher Thiere mit Auger tw 
besonderer Form: - de.., 00, 
—— beeufl, Debfenauge,n. se) 
a, Ophth, §. Buphthalme , }, Mw. 
rothlide Sturmwolle, f.; ¢, Bel! 
Anthémide des teinturiers; ¢, ¥ 
ner, eine Art Labravoripath, m; 4 
cil-de-beeuf, f. 06. 20 €.; - de bow, 
Podsauge ( uneig. cwilde-bove, ¢ 
Zool, f. Patelle ; b, Bot. j. Pyréth 
-de chat, Rugenange ( wneig. &- 
de-chat, Miner. © iMerquar;, m5 
- de chévre, Ziegenauge (eneig. e 
de-chévre, a, Ophth. - Halon; 6 
Bot. Sanfeblume, /.) ; wilde 
(Bot.) Ghriftusauge, n. blaut Sir.! 
aster amellus ; ail-du-jour, I24¢ 
auge, f. Paon (du jour) ; - delitr, 
Gatenauge uneig. cil-de-iéne, | 
— mie); - & la Montmorer 
ot ontmorency = Auge, cin BO 
ſchlelendes Auge; - fenda ah ce 
noise , (ein) nach chincfifder Su F 
Hligtes, langliches, manvelficret 
uge, Gbinejenauge, fam. Ste 
auge; ceil-d’or, (Ichth.) Gente? 
—— —— ); a a 
ebbubnauge; wuneig, oi-@ 
perdrir , * vereiterted) Kiherc 
igwvifdjen ben 3eben), n.; 6, Gee 
farbe (ves Weins), /.; vin (owe 
d’)oeil de perdrix, rotblider See: 
de pie, Glfterauge ; uneig. e- 
pie, (Mar.) Reefgatt, nj _~ de 
vent, Schlangenauge (fig. St 
lid, giftiger Blid, m.; uneig. co 
serpent, verfteinerter 3atn; Jom 
Ringſtein von geringem Bec 
diberty, les yeux lui sorient & ? 
téte , bie Augen ftehen idm yum &* 
craug: er bat a) dide, odors 
ervortretentde, glogende, 6) srt 
elude Mugen ; entre - et bal, wt! 
Augen, vom Korfe bis jum Soa 
coup d’-, } (raider, tichtiger! f= 
abs. (coup d’- juste, péeneiran! «| 
cherer, rictiger Wlid, Sar’ * 
tt 8 ome Mant we 
eberſicht. f.; avoir I’- a qc., r 
sur qn, fel Sagem auf ete, of 
Sem. gerichtet haben, etw., Jem. F* 
aué ben Mugen verlieren, ** 
beauffichti gen; auf etm, od. den 
geben, achten; avoir les yem we 
cin Muge auf Sem. geworita * 
Sem. auf dem Rorne daben itt 
beobachten ; avoir mal a {’-, aus * 
avoir les yeux malades, Se? 
Auge, an den Augen, cin ſtr 
Auge, feblimme Rugen, cle SH" 
libel haben; avoir I’- exerce, 7 
ſichern Blid, ein ſcharfes * 
Scharfblid haben; ſchatf ſeden· 
ner darts les yeux de qn, 44°," 
in vie Mugen ſcheintn od. gt” 
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OE UF 


¥7. fam, einem in tie Augen ſtechen, laris; MH. [. 49° Augenterer, Scheule⸗ 


ba luaftern machen; fig. fam. tre 
prés de s'arracher les yeux, se man- 
cer les yeux, le blane des yeux, se 
sauter aux yeux, ficy bie Augen ans 
dem Kopfe reifen wollen, fic) katzbal⸗ 
gen, ſich gewaltiq qanfen; jeter de fa 
~oudre aux yeux de qn, cinem Sand 
n die Mugen freuen; fig. jeter les 
eur sur qn pour qe, wegen etwas 
ine Augen aus Jem. werfen, fein Mus 
genmerf auf Jem, richten, Jem. qu et: 
was auderfeben; prov. les yeux fer- 
mnés ou clos, a} mit geſchloſſenen od. 
verbunbenen Augen, ohne yu ſehen, im 
Schlafe; b) blindlings; de I’-, a) ves 
Anges; Augen..; 5) mit dem W.; mit 
ten Bugen mit den Blicfen; des yeux, 
@) dec Augen; Augen..; 5) mit den 
Mugen; fam. manger, dévorer qn, 
qe. des yeur, Jem., etw. mit den Au— 
gen verfdlingen ; mettre qc. sous les 
yeur de qn, cinem etw. (qur Wn: od. 
Winfiedt) vorlegen; il n’a des yeux 
que pour elle, er bat fir Niemand 
auger , alé far fie; er Bat Mugen nur 
fiir fie; fam. pour les beaux yeux de 
Qn, (fiir vie ſchönen Mugen Jemands) 
cinem lediglich yu Giefallen ; au Liebe; 
de bon -, gern; gunftig; mit Wohl: 
etallen; de mauvais -, ungern; zu 
einem Miffallen, mipfallia, mit Ver: 
Drug; voir tout par ses yeux, Alles 
Marit cignen Augen, felbft fehen ; ( Hort.) 
tailler Adeux yeux, bié auf zwei Au— 
Gen abſchneiden; a — ponent, wip: 
rem bed Rnospentreibens; a - dor- 
mant, waibrend die Treib⸗ od. Vege: 
tationsfraft rubet, wibrend der Rubes 
gett der Gewaãchſe; avoir un - louche, 
@) cin fcbiclentes Muge baben, mit ei— 
trem Auge ſchielen; 6 cine gweideutige 
Wirbung haben, etwas tribe fein; c) 
fg. fam. cette affaire aun - louche, 
becte S. fiebt einigermaßen verdachtig 
aaas, ba ſcheint nicht Alles in Richtig⸗ 
fe &t qu fein; || loc. adv. al’, mit vem 
uge, mitren Augen; mit ben Bli: 
fen; nad tem Augenmage; a Ve nu, 
neit blogem, unbewaffnetem Muge ; 
fig. fam. faire toucher qe. au doigt 
et al’-, etw. hantgreiflid) vortemon- 
‘ten; scherzw. cette montre va 
au doigt et al’~ , diefe Ubr gebt gut, 
enn man oft mit tem Finger nah: 
lft; man mug fie jeden Augenblid 
ellen; & vue d’-, guichends, ſich dar— 
th ; ſichtlich aux yeux, a, (sous les 
Yeux de) yor, unter ten Mugen, Un- 
Bend te { ver ganyen Stadt yf b, in 
at ‘Mugen, nad ber Anſicht (der Welt 
“2s entre (les) deux yeux, fam, 
{rer coen die, ben Mugen) (einem) flare 
he Seſicht (feben); entre quatre -, 
ome . unter vier Mugen (man spricht 
a ~dhnl. entre quatre-z-yeux ) ; 
a dessus les yeux, fam. bid über 
t¢ S>opren; non plus, pas plus que 
2h mon cil, pop. gany und gar 
WOE, prot Mablyeit; (Ling.) a- de 
Wcairix, mit Augen, gedugelt. 

we gillade, . (0. OBil) verftoble: 
Mid bes. fma tender Blit, Liebes: 
* m. Liebaͤugelei, f.;-s, pl. Lieb⸗ 
lickte gt Pl. Lietsiugeln, ‘m. (vers 
des Zs Vugenmimif, /.; jeter, lancer 
—R* (einem) Blide, veneer i ib 
- liebiugeln ; schersw. die Au⸗ 

: he laffen. f. (1. OBI 

{Mine » adj, -a, ff. (v. i 
hen ~) au enfledig, geaugt, waala? 
agate, 2 ~ (f. Ocellé); agate -e, Mugen: 


OR é . 
—**8 ai re, 66 Oeil) I. adj. w. 
+ Anat.) owlg. (dent -—) Mu: 
—— =, * 24 dens ocu- 


der; 2° Nugenbeden, n. 

OB illet, m. (kl. v. OBil) te 
Schnürloch; 20 (Email.)(Meines) Au⸗ 
ge, Bladchen (im Sdhmelye), n. 

OEiltlet, m. (Bot.) Helfe, f. (40 
Blume, 2° Nelkenpflanse); bes. 


—— meéd.) (- ordinaire ) (gemeine 
arten:)\Melfe, Gragnelfe, Wrasblu- 


me, ſ. Nägelein, mn. a) ( dianthus } 
Caryophyllus; 6) -s, pl. flores Tuni- 
ca s. Caryophyllorum rubrorum; 
— barbe ou barbu, — d’Espagne, 
Steinnelfe, Garthaufernelfe, wilde 
Graeblume, J. a) Dianthus Carthu- 
sianorom, Tunica silvestris ; b) flo- 
res Tunice sily ., - de poéte, Hei de⸗ 
nelfe, Feloneife, J. D. deltoides, Ca- 
ryophyllus silvestris, petit -, - fran- 
ge, Federnelfe, Bfingfinelte, f. D. plu- 
marius; uneig, - d'inde, re 
Samm/(c)thlume, f. Tagetes lucida; |] 
d’-, Dielfen..; pied d’-, Nellenſtock; 
sirop d’-, Nelfenfyrup,syrup. Norum 
Tunice, m, 
* UEilleton, m. (kl. v. OEillet) 
Melfenableger; im w. F. (Artiſcho⸗ 
den: 2¢.) Ubleger, Sprofling, m. 

OE illetonner (v. OBilleton ) 
va. Ubleger (von einer Relfe 2.) neh: 


men, 
é {Agr.) f. Payot 


OE illette, 
(cultivé) ; huile Mobnol, n, 


*OE n(o).. (0. cee) in Zus. 
Wein..; OEnanthe, f. ( Bot.) Reben: 
bolde, ananthe, f.; OEnologie, /. 
Wein bereitungsjlehre , Lehre vom 
Weinbau; Winyerfunft, Denclogie, f.; 
OEnomancie, , (Ant.) Weindeuterei, 
Wabhrfagung aus rem Opferweine, f.; 
OEnométre, m. Weinflarfemeffer, m. 
Weinwage, f. Oenometer, m. uw. n.; 
OEnophile, adj. u. subst. m. neol. 
weinliebend; Weinfreund, m.; socié- 
te — -, Mefellfdhaft der Weinfreunve, 
Weingefell(chaft, compagnie, f.; OEno- 
phore, m. (oivo@épos) (Ant.) (Wein: 
trager) 4° Weinbebalter, m. (grofes) 
Weingefäß, m.; 2 Kellermeifter ; 
Weini bent Mundſchenk, m.; OEno- 
thére, f. (Bot.) Nachtferye, ; OEno- 
thérées, f. pl. (Wefchledt, Fam, ter) 
Oenothereen, cenotherew, f. pl. ; 
OEnothionique , adj, (Serlarner) ſ. 
Sulfovinique, 

*OEsophage, m. (cicogdyzoe) 
(Anat.) Gpeiferdhre, f. ——— 
|| de V'-, Osophagien. adj. -ne, f. 
ter Speiserdbre, Speiferdhren.., arso- 
phageus; || OEsophagisme, m. | Pa- 
thol.) (frampfharte od. organiſche) 
Perengerung ver Speiferdhre ; frampf- 
afte Dysphagie, ſ. Oejorhagismus , 
m.; || OEsophagite, f. Entzundung der 
Speiferwhre, Oefophagitis, .. 

"OEsophago.. (v. sivopayzeoe) 
in Zus. (Anat., Path., Thér. chir.) 
ber Speiſerobre Speiferohren..; -rrha- 
gie, f. Speiferohrenblutfiug, m. Bluz 
tung aué ter Speiferohre, . ; -lomie, 
f. Speiferdhrenfebnitt, Einſchnitt in 
vie Sp., m. (chirurgie) Oeffnung 
der Sp., Defophagotomie, f. 

OEstre, m. (cierpos) 40 (En- 
tom.) Bremfe, f. oestrus, du cheval, 
Pierdebremfe, Robremſ⸗ f. cestrus 
equi; 2° self grbr. Begeifterung ; 
Wuth, f.; | OEstracidés, OEstrides, 
m. pl. (Wam., Hefchlecht ter) Bremz 
fenarten, cestracida ——— 
mstridem, f. pl. strides (Cuv. etc. 

OEuf, m. (lat. ovum) Gi, n. to 
(Physiol.) mit Hduten od, einer 
Schale umgebener Keim, Embryo 
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od. Fétus ; im 4 S. Hibnerei ; -s 
(de poisson) , (Bifty:)Rogen, m. pl.g 
2° (elw, Bidhnliches) Gis bes. A. 
(Zool.) - marin, vulg. f, Oursin; — 
des druides, a, pOryctogn.) Druidven- 
ci, veriteinerter Seeigel, m.; 6, (- do 
serpent) Schlangenei, Sauber-Gi (ber 
Druiten}; — de chamois, — de va- 
che, vulg. Gemfentugel , f.; Rubbez 
zoar, mt, tine ile, Bézoard); B. 
(Bot.) - du diable, Teufelsei, Herenei, 
Sechelmenci, n. Gliedſchwamm, m.; C. 
(Litt. anc.) Givers, me.; | 4o-de.., 
ti; - de pigeon, Taubenei ; - blanc, 
— de coq, — de couleuvre, rulg. 
Habnenei, votterlofes Gi, Winder ; 
spam? Fal corny Urei, ".; -8 rou- 
ges, -s de Paques, rothbemalte Gier, 
Oftereier, pl.; d’-, Gi..; d’-8, aux -s, 
Gier..; fig. prov. mettre tous ses -8 
dans un panier, alle feine Gier in et 
nen (einjigen) Korb thun, Alles auf 
cine Karte fegen, cin va-tout ſpielen; 
marcher (comme) sur des —s, wie auf 
Giern geben; fam. se ressembler 
comme deux -s, fic) wie cin Gi dem 
andern gleichen; donner un - pour 
avoir un boeuf, mit ter Wurft nag 
ver Speckſeite werfen; plein comme 
un — fpuntvoll, geſtrichen vell. 
uvé, adj. -e, f. (v. OEnf) 

Ichth.) Rogen enthaltent; poisson 
-, Rogenfiſch, Rogener, m. 
OE uvre (wv. lat. opus) L. f. Werf, 
n.; im eng. S. A, Bau; bes, Ober⸗ 
ban, Hauptbau, m.; (Mar.) a, -s de 
marée , Ausbeſſerung cines Schiffes, 
f. Kielholen zur Ebbezeit; b, -s mor- 
tes, Oberwerf; -s vives, Unterwerk 
(ine Shines), m.; (Agr.) -s, pe. 
Welbarbeiten bebufs ver) Bebauung, 
Peftellung ; Beaderung, f.; B- foal!) 
Ginfajfung (eines Ringes), f. (Mings 
Kaſten, m.; C. Kirchenvermögen, n. 
eqelber, mm. 8 caffe; bes. Bauz 
taffe (einer Kirche), f.; D. Bank if 
Sig der Kirdhenvoriteher (iim Schiffe 
ber Kirche), m.; E. (Geiftes:\Werl, n.; 
F. gute, fromme Sandlung (,welche 
eine bleibende Wirkung zur Folge 
hat), f. (quted, verdienftliches) Werk, 
n.; - pie, milte Stiftung ; G. (Cout. 
anc.) Beierlichfeit; — de loi, feierliche 
Verkündigung der Whtretung vder ver 
Erwerber von Srbanfpriichen bei Ver⸗ 
Guferungen, f.; IL. m. do vollftantige 
Sammlung der Kuypferftiche eines u. 
deffelb. Riinftlers) ; Kupferſtichſamm⸗ 
lung, f-; 2° muſikaliſches) Werf, Tons 
wert, Tonftid: 5° ( Metall.) ( plomb 
d’-) filberhaltiges Blei, Werf bei), 
n.: 4° (Alchim.} le grand -, dag große 
Werf, ver Stein der Weifen ; $e diche. 
Werk (dberh.), n. (f. ob. OEuvre, f-); 
un - de génie, cin Werk oes Gentes, 
geniales Werf; |] I. prov. a V- on 
connail Vouvrier, am Werke erkennt 
man den Meifter, das Werk lobt den 
Mteifter; fam. ne faire - de ses six 
doigts, Nichts thun, die Hinde in bern 
Shoop legen; fam. iron. voila do 
yos -s, ba ſeben Sie, was Sie gemacht 
od. angerichtet haben, ba haben Sie 
etwas Schoͤnes gemacht; (Jur) étro 
enceinte des -s de qn, von Jem. 
changer fein ; mettre en -, a, (etw.) 
iné Werf richten, amwenten, aufbieten, 
daran fegen ; b, (Jem.) in Thatighert 
feben, i einem Werfe) qebrauchen ; 
¢, (Joail.) (einen Ring) ing Werk fez 
gen, faffen; mise en -, Faffung, f.; 
mettre a I'-, (3em.) ans Werk geben 
Laffen od. heißen, anfangen laſſen yu 
arbeiten; se metire a l’-, aud Werf 
ehen; étre a I'-, en-, am Werfe 
Rin; basses -s, Autlecren, Fegen ver 





Abtritte, Wbtrittéfeqen, m.; maitre 
des basses -s, Ubtrittéfeqer, m.; hau- 
tes -s, Scharfrichtergeſchaͤft, m ; Hen= 
fersarbeit, f -vienft, m.; maitre des 
hautes -3, Scarfridyter, m.; || loc. 
adv, dans -, a) im Sauptgebiure; bd) 
im Gichten, die Mauern ungerechnet; 
hors d'-, hors - d’-,f. Hors; repren- 
dre sous -, en sous-ceuvre , unter: 
bauen, im Grunde ausbauen, nach: 
bauen oder audbeffern(, ohne den 
Oberbau absubrechen); fig. fam. 
uadarbeiten, verbeffern ; a pied d’-, 
nabe, bart am oder an den Bau, am 
od, an dad Gebaude. 

*“Offensant — pras. 0. 
Offenser) adj. -e, f. beleidigend ; eh: 
renfrinfend; unglimpfic. 

‘Offense, f. (lat. offensa) 4° 
Belcidiguug; Kranfung ; Ghrenfran: 
fung; |) 2° style de devol. ( Beleidi- 
gung Golles) Sunde, Schuld, /. 

*Offenser (v. dat. offendere, of- 
fensare) va. 4° beleidigen; verlegen; 
Evinfen; bie @hre (Jemands) franten; 
~ Dieu, Mott beleidiqen, ſich gegen bas 

dttliche Mefeg vergebhen, fiindigen; 20 
(einen Muskel, Nerven rc.) verlegen, 
aviren, inſultiten ſ. Blesser, Léser); 
ig. (das Sactgefubl rc.) beleidigen, verz 
egen; || abs. belcivigen, beleidigend, 
verlegend, anjtofig fein; || s’— (de qe.), 
fich (curd ctw.) beleidigt finden, (etrw.) 
ubel nehmen, Anſtoß (an etw.) neb- 


men; || offensé, -e, beleidigt 2. ; 
subst. ier, vie) Beleivigte. 
*"Offenseur, m, (dat. offensor) 


Beleiviger, m. 

'*Offensifl, adj. -ve, f. (f. Offen- 
ser) angreifend; jum An rife bez 
ſtimmt od. geeignet, Ungriffé.., Offenz 

v. f -ve, subst. f. (das) angrei- 
ende Verfahren, n. Angriff, m. Offen: 

of: (tm Ggs. v. Defensif, -ve). 

“Offensivement, adv. an: 
qrifféweife, offenfiv, {frir. 

*Offert,-e, Part. Pass. v. Of- 

*Offerte, f. *Offertoire, m. 
(f. Offert u. a. lat. offertorium) (Lit. 
cath.) 4° Meũ⸗ Opfer, n. Opferung, 
f; 2° Opfergebet, Offertorium, n. 

*Office, m. (at. officium) 4° 
Pflicht, Schuldigkeit, ſ.; Geſchäft; 
Amt; ehem. Benenn, verschied. 
mit Gerichtsharkeit verbundenen 
Aemler : Officium, n.; 20 Dienft, m. 
Dienſtleiſtung, Mefalligfeit, ſ. Gefals 
len, m.; im eng. S. (Cultes) A. (- di- 
vin) @®ottegvienit, m.; Meßamt, vn. 
Meije, ſ.z B. Brevier⸗ Gebet, n. An— 
badt, f.; 30 Verrichtunglen), f. (pl.), 
Sunctionen, f. gE Geſchaft, m.; 40 
Kunft, ven Nachtiſch anzurichten, f.; 
5 Geſindetafel (bd. h. die an biefer ef- 
fende Dienerihaft, f. Office, f.), Kitz 
chendieyer{hajt, f.; || 4° d’=, von 
Amtswegen ; aus eignem Antriebe, ex 
officio; le saint -, die sSnguifition ; 
bas Inquiſitionsgericht (in Rom); 2° 
~ d'ami, Freunteddienft, m.; bons -s, 
Dienſtleiſtungen, gefällige Dienfte, Ge: 
——— - des morts, Todtenamt, 
n.; livre d’-, Gebetbuch, Meßbuch, 
n.; 5° faire son -, fein Geſchaft, feine 
Functionen verricten. 

_" Office, f. (7. Office, m.) 4o An: 
richtzimmer, n.; Speifefammer ; Bor: 
rathéfammes ; 20-s, pl. Tafelyeng: u. 
Silberfammer, f. 

* Official, m. (v, lat. officialis) 
Official, (von einem Biſchofe abgeort⸗ 
Neter) geiſtlicher Richter, m. 

“Officialité, f. (f. Official) OF: 
flciatat, n. (eines Officials Amt od. 
Gerichtsort). 

“Officiant (part. pres, v, Of- 
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ficier) adj. uw. subst. m. (prétre -) 
(der) dag Amt Haltende, (der) Mortes: 
vienft haltende, Meſſe lefende Priefter ; 
| -e, subst. ſ. Ghornonne (, welche 
bie Worhe hat), f 

‘Officiel, adj. -le, f. (v. lat. 
officialis) amtlich, Ymts..; pflichtma⸗ 
Big, officiel. ciel. 

*Officiellement, adr. fj. Om- 

*Officier (f. Office) en. das 
Amt, (den) Gottesvienft halten ; Meſſe 
leſen i ('g-fam. ~ bien, tapfer ſchmau⸗ 
fen, § "8 trefflich ſchmeden laſſen. 

“Officier, m. (f, omice) (ter) 
Beamte ; Bediente ; Officiant; im 
eng. S. A. (Guerre) Ofncier; B. Ta: 
felzeugbewahrer, Silberdiencr ; Spei⸗ 
femeifter, om.; sos pl (ver) Speifemeiz 
fter, Rod u. Hauthofmeifier, m. ;_ 
- de .., ..beamter; ..officiant ; ..ofm- 
ciet; - de paix, 
(, deffen Geſchaft die Beilegung von 
Zwiſtigkeiten ift 29.); - de santé , Sa: 
nitdtsbeamter, Arzt weiter Glaffe (in 
Frankreich); — superieur, Ober: 
od, Staabéofficier, O. von bibereur 
Renee ; ~Sgéenéraux, Senerale, m. pl. 

*Officieusement, ade, dient: 
fertigs aus Gefilligfeit; auf officiö⸗ 
jem Wege. 

*Officieux, adj, -e, f. (lat, of- 
ficiosus) dienftfertig; dienfteifrig ; gez 
fallig ; in_vermittelnder Abſicht geſche— 
bend, auf meine, eigne Sand, officios 
{im Ggs. v. Ofliciel) ; mensonge — 
Dienſtlüge; Nothlüge, /.; |] subst. m. 
(ber) Dienfifectige. 

*Officinal, adj. -e, f. (nen-lat. 
officinalis) (Pharm.} officinell, Ofñci⸗ 
nal.. : de inden Officinen gebraͤuchlich, 
Avothefer.., beilfraftig, arzneilich; Qo 
(tn den Officinen) vorrathig, vorz 
chriftgmaͤßig. 

*Officine, f. (lat. officina) Of: 
ficin, Upothete (im eng. Sinne), f. 

*Offrande, f. (v. fat. ofleren- 
dus) Mabe, f. Opfer, n. 

*Offrant (part. pras. v. Offrir) 
adj. m. bietend ; le plus -, der Meiſt⸗ 
bietende. 

“Offre, L. Pras. Ind. u. Subj. 
isle u. Ste . Sing. Imperat. 2le P, 
Sing. v. Offrir; I. f. Unerbieten, Er⸗ 
bieten, mn. Unerbietung, f. Mebor, n. ; 
Antrag, Vorſchlag m. Offerte, fj 
faire |'=de.., das Unevbieten thun, 6 
erbicten, ju ..; -de service, Dienſt⸗ 
Baas f. 

“Offric (v. dat. offerre) va. un- 
—* (Joffre, tuoffres, iloffre; nous 
offrons, vous offrez, ils offrent. J'of- 
frais. J'offris., J'offrirai. Voffrirais. 
Offre, offrez. Que j'offre. Que j'of- 
frisse. Offert) 4° (eine S., dag eet: 
fen xc.) anbieten; (cin Geſchent feine 
Huldigungen rc.) darbieten ; (vie Hand 
2¢.) breten; (feinen Mrug rc.) enthieten; 
(ein Opfer, fig. feine Leiden re. als ein 
Opfer) varbringen ; 2° im eng. S. (eiz 
ne Summe 2. fur etw.) bieten, ein 
Bebot (von 1000 Kr. 1.) thun; 3° im 
w. S. (Gigenſchaften 2c.) darbieten, 
eigen; enthalten; |} s’-, 40 fich anz 

ieten, ſich erbieten; 20 fich darbieten, 
ſich geigen; || en. - de faire qe., fidy 
dazu erbreten, (einem) den Antraq maz 
hen, ctw. gu thun; || -aqn lhom- 
mage de ses respects, einem feine 
ticfite Hochachtung, icine Ghrfurcht bes 
xugen; s’- en holocauste, fit) gum 
Subnovfer darbieten; || offert, -e, 
angeboren x. 

"Offusquer (wv. fat. offuscare) 
ra. 49 (pie Sonne 2.) verdunfeln, ver: 
finftern: verceden, veritecen ; (tie Mud: 
ſicht, dad Licht) benehmen; fig. (den 
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Kopf, den Berfland rc.) benebelu ; 2 
blenden ; rerblenden ; 3° fig. ⸗ qn, Je: 
mandé Berdrug od. Giterimdse cr te⸗ 
gen, einem mißfallig werden, (bettit) 
mipfallen, ein Stein des Anepes fein; 

cm. verdrichen, drgetn; im Harris 
fegen; ſcheu machen; || abs. bienwen, 
|| offusque, -e, vervunfels 2¢- 

Ogive,/. fegh. ad. deutsch. Moxy. 
altd, Duge, altsdchs. Daa) | Arche, 
Bogengrate, f. innecer Gewelbtoacs, 
Kreuzbegen, n.; || adj. (em -; va 
Spitzbogen gulaufend, Spigdogen, 
gothiſch es Fenjter x. ). 

Ognon, m. f Oignon. 

Ogre, m. (Tradit. pop.) Me 
ſchenfreſſer, Knecht Ruprecht, Wir 
wolf, m.; fam. manger comme ua 
-, wie cin Wolf effen. 


——— f. (v. Ogre) Mendes 
n 





h! intery. ob! ot ei! Ba! 

Oie, f. (ital. oca, mitt?. Lat. aves. 
rgl. lat, avis) 4° (Ornith ) Gon 
bes. (- ordinaire, - commune tex 
gemeine, grauc, wilde od. gabe) & 

raugang, f. anser cinereus, (ana 
Anser; - sauvage (de Buffon), - de 
moissons, Sautgané, f. anser sexe- 
lum; — rieuse, fachegans, Blige 
gant, f. anser ridibundus gs. aib- 
rons; 2° im eng. S, petite —, Gar’ 
flein gekröſe, n.; fig. fare. Galent- 
riespr. Vorſpiel yuder Sch iferitucre. 
preudre la petite -, fic Breibeites 
einem Frauenzimmer erlauben, flere 
Gunfibegeugungen abſchlaglich in Ee 
pfang nebimen; 3° taneig. ( Astron 
Giang, f. (nora Sternbild): f) &-, 
Manfe..; jeu de I'-, Ganfefpiet « 
lirer I’-, nay der Gant fehnarpen 

Oie, Pres. Subj. dste wu. Me P 
Sing. v. Ouir. 

Oignais, Imperf. Inet. tste o 
Qe P. Sing. v. Oindre. 

Oigne, Pras. Subj. dste = we 
P. Sing. v. Oindre. 

Oignis, Prat. def. 4ste u. & 
P. Sing. v. Oindre. 

Oignon, m. (v. lat. unio) + 
(Bot.) vulg. Swiebel, f Reimbecter. 
bulbus, m. (f. Bulbe); fam emo § 
Swiebel, (ted 3wiebel-Yauchs) Bale 
radix Cepw, f.; im aweit. Sree: 
Zwiebel⸗Lauch, n. (gemeine) Jee 


bel, Sareea Cepa, £-; 2° (ete 
Zwiebeldhniliches ) (Pathol. et ° 
(ichmerghafte) Schwiele (an ter Foe 


foble bei Menschen, u. an der 
foble bei Pſerden). |} d’-{s), a f'-, 
A. 3wiebel..; B.en rang d’-, Joe. ace. 
(v. d'Oignon, Namen des Grosser 
remonienmeisters bei den Stéacen 
v. Blois im J.4576) farm. of, in exme ¢ 
Meihe, neben einanter: 5, se eei- 
tre en rang d’-, fi unter Bernd 
mere mifthen, alé ungebcetenecr Gol 
erſcheinen; fam. @tre vetu comes 
un -, wie eine Zwiebel eingem 
fein, eine Menge von Nicibera cas 
uber dem andern tragen: pree. re- 
retter les -s d'Egypte, fie nad rx 
wiebeln Aegyptene yurudiehmen, fe. 
ne friuhere Armuth yuridwinfder. 

Oignonet, m. (VRE ev. OF | 
Bwiebelbirne, f. | [3wiebet bers, 

Oignoniére, f. (ve. OF ’ 

Abbe ae! (span. olla) © fla ce 
drida, Kraftſupre aus verfichrerenee 
Fleiſchſorten u. Wurgein, 7. 

Oindre (e. lat. un \ re we. 
reg. (Joins, tu oins, HW oint; goa 
oignons, vous oignez, ils oj 1 
Joignais, J’oignis. J'ai oint. 
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dlen ; ſchmieren; béltreidhen ; im eng. 
S. (mut geweibtem Dele) falben ; (et: 
nem Sterbenden) die legte Oelung er: 
theiten ; |! oint, -e, qefalbt ; subst, m. 
(der) Mefalbte (des Herren), 

Oing, m. ſ. Oindre u. Oignant) 
vieux -, Wagenſchmiere, Wagenfett, 


"i. 
ores, Pras. Ind. os u. Qe P. 
Sing., Imperat. 2le P. Sing. v. 
Oindre, r id. W. 
Oint, Part. Pass, v. Oindre, f. 
..Oir, Lo suff. bildet mit den 
Stammwurseln v. Zeil- od. Haupt- 
wort, mannliche Substantiva : 4° 
Werkyeng gum (Klopfen rx.), von .., 
.-brett, mn. ..gerte, f.5 ..loffel; ..fef- 
fel, m.; ..fanne, f. fae 5 eiſen, m. 
.-ftabl; ..meifel; ..Bafen, m.; ..bade; 
.fitbel, f. ..trog, m.;,..pfanne, f. 
(3. B. Batt-, Houss—, Ecum-); 
tt, wo etwas geſchieht, m. ..baus, n. 
..fammer, ..ftube; ..grube, J. ac. (a. 
B. Echaud-, Embatt-); I. /ufini- 
—— der Sten Conjug. ..cn (}. 
3B. Avoir). Ouir. 
Caress as it ott Le 
Oire, suff. f. ſ. Oir, I. (J. B. 
Bouill-). {ind. v. duir, 
Ois, Pras. Ind, Aste u. 2te P. 
Oiseau, m. (ital. augello, uccel- 
lo, lat. avis, avicula) 4° (Ornith.} Bo- 
el, imeng. F. (Fauc.) (Raub:) Vogel, 
alte, m.; (classe des} -x, pl. (Glaffe 
ber) Bogel, pl. aves; -x de proie, -x 
rapaces (diurnes, nocturnes), (Taq-, 
Vtadht: Raubvögel, pl. aves raptatri- 
ces s. rapaces (diurnw, nocturne); 
-x de rivage, Ufervdgel, Eumpfoogel, 
gralle; 20 fig. rs . ~ de bon au- 
gure, Giudsoogel, -bote; -de mauvais 
augure, Ungludévogel, -bote, m.; 30 
elwas FVogeldhuliches) Begel; || - 
de) .., ..vegel; oiseaux-mouches, 
Legenvégel, geravfdnablige Goli- 
brié, mm. pl.; - de paradis, a) Baz 
urictaogel, m. paradisea, - de pa- 
radis émeraude, (ver) arune Paraz 
vicfvogel ; b) im weil. Sinn: Straug 
von Varadiesvogelfedern; c) uneig. 
(Astron. ) Paradiesvogel siidlichrs 
Sternbild); - ierre, Steinvogel, 
Hornveyel, m, (Pauri-Art); - de 
saint Martin, Muartingvogel, (der) 
mannliche Bufiaar ; - du Tropique, f. 
Phaéton ; - royal, f. Grue (couron- 
née) ; — Lrompeltte, Tromyetenvogel ; 
— de combat, Ramyf: od. Streitvo—⸗ 
Gel, Kampfbahn; iat Bee — de Jupi- 
ter, Jupiterfvegel, Adlet; - de Ju- 
non, Vogel ter Juno, Pfau; - de 
Minerve , Minervers Bogel, m. 
Gule, f.; - de Vénus, Upbhrovitens 
Boget. m. Taube, f.; pop. —_de 
saint Lue, Odie, an.; d-, a P-, Boz 
gtl..; d'-x, Bogel..; Bogel..; fig. 
* vet ik est bua — 
et ift au en, ift davonge⸗ 
Ronen *Atre battn de P=, die Fligel 
bangen fajfen; || doc. adv, a vol d’-, 
tes tim Pogelfluge) in qeraver Linie, 
éhuurfiradé, wie ein Pfeil; a vue d’-, 
J * Vogelperfpective, von oben 
ab, 


Oiseau, m. (verderbt st. Au- 
geot) (Mac.} Mortel: od. Lehmtubel, 
m. Kalkfaß, n. 

Oiseler (rv. Oiseau) va. (Fauc.) 
Ralfen) zur Vogeljagn, Vogel quer 

cite abrichten; || on. vogelftellen, 
Rigel fangen. 

Oiseleur, m. (». Oiseler) Bo: 
Otlftefler, -fanger, Bogler, m. 

Oiselier, m. (v. Oiseau) Vo— 
geigautter, m. 
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Oisellerie, if (wv. Oiseler) 4° 
Rogelfang, m. -ftellerci, Boylerei ; 2” 
Vogelzucht, /. shanvel, wm. 

Oiseux, adj. -se, f. (lat. otio- 
sus) mubig : 19 unthatg; faut; 2° 
unnuͤtz; uüberflüſſig. 

Oisit, adj. -ve, ſ. ſc. lat. olinm, 
rg!. Oiseux) muifig : 4° unthatig, 
unbeſchaftigt; thatentoé; trag ; 2° un⸗ 
benuge ; unangelegt(es Capital 2.) ; |] 
subst. m. (der) Mußige; Nichtsthuer, 
Gaullengzer, m. 

Oisiltlon, m. (VAI. v. Oiseau) 
fam. Bogelhen, n. 

Oisivement, adv. f. Oisif. _ 

Oisiveteé, f. (eo. Oisif) Müßig— 
Feit, Untharigteit, Geſchaͤftloſigkeit, i: 
Mufiqgang, m. 

Oisou, m. (FKL v. Oie) Mins: 
hen, n.; fig. fam. (- bridé) dumme 
Gang, f. Gankchen, n.; Mimpel, m. 

*Oky.. —— — —— 
~graphie, Schnellſchreibung, Schnell: 
FH Pa Ofygraphie, ra 

Olacineées, f. pl. (ve, nen-lat. 
Olacina) ‘Bot.) (Fam. der) Olacineen, 


f. pl. (Mirbel), 

10 lam pi,m./Bot.) Olampiharz, 
n. Gummi Olampi. 

Olanine, t (v. lat. oleum ) 
(Chim, org.) Olanin, nm. olanina 
forqanische, ron Unverdorben im 
Thier dle enldeckle Base). 

Olanique, adj. (v. Olanine ) 
Chim, org.) sels -s, Olaninfalye, sa- 
ia olanica | Bers.). 

Ole.. (f, Olei..) in Zus. Oel... 

Oléagineux, adj. -se, f. (neu- 
lat. olcaginosus, fat. oleosus) 4° Oel 
enthaltend; Oel gebend, ölig, Del..;; 
2° olicht. 

Oléanaire, adj. (nen-lat. olea- 
narius) (Sc. nat.) nach Oel viechend, 
Oct... {rier-rose). 

Oléandre, m. ſ. Nerion (lau- 

Oléate, m. (f. Oléique) (Chim. 
org.) olfaures Saly, n. oleas. 

*Olécrane, m. (@arixparvov) 
(Aust) Kopf ves Ellbogenbeins, Gl: 
eubeder, m. olecranon, 7.; |j *Olé- 
cranicn, adj, -ne, f. ved Gllenboders, 
olecranus. 

"Oléfiant, adj. m. (f. Olé..) 
(Chim.) gaz -, olbilvended, olergeuz 

endes Giad, nm. gaz olefians, ſ. Car- 
ure (dihydrique). 

"Oli... (v. lat. oleum) in Zus, 
(Sc. nat.) ol..;-fére, oltragend, Ocl..; 
~géne, adj. f. Olefiant. 

Oléides, m. pl. (v. lat. oleum) 
(Chim. org.) Bla gniiche Verbindun⸗ 

en, [. pl. Delftoffe, oleides, m. pl. 
Guibour?t), 

*Oléifdre, -gene, ſ. Olei... 

Oléile, f. (Guibourt) f. Huile. 

Oléine, f.(e. fat. oleum) (Chim, 
org.) Delfett, Olein, n. oleina. 

léinees, (- pl. (v. lat. olea) 
Bot.) (Xam. ver) ölbaumartigen 
angen, Delpflanjen, oleinew, f. pl. 
(Link). 

Oleéi 
org) acide -, 
cum. * 

.Oléne, adj. (v. @atyn) (Zool.) 
armig; arm..; || subst. m. ..armic 
qed, arm..cé Thier, nm. ..olenus, -a, 
-urm. 

*Oléo.. (v. dat. oleum) in Zus. 
(Chim. org., Pharm.) Oel..; -cé- 
réolé, m. Oelwachajalbe, f. (f. Cérat); 
-ricinale, m. oleb⸗ricinſaures, elaie: 
faures Salz, n. oleoricinas; -ricini- 

ue, adj. acide - -, DicozRicinfaure, 
Glave faitee , f ae. oleoricinicum 
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ue,adj. ſ. Oléine) (Chim. 
ida Sctiiure, f. ac. olei- 
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—— u. Lecanu) ; + Oleo-saccha- 
rum, 


léo-sucre, m. Delzucker 


m. 
Oléolat, m. (P 


harm.) f. Huile 


—— |i Oleolate, m. (ein) aus 


therifchen Oelen beftebenves Arznei— 
mittel, n zuſammengeſetzte Eſſenz, f. 

Oléole, m-.(v. lat. oleum) (Phar- 
mac.) gekochtes od, infundirtes Oct, 


oleum coctum s. infusum. 


Olérace, adj, -e, f. (lat, olera- 
ceus) (Bot.) gemufeartig, Gemiife.. ; 
falatartig, Galat..; { ~es, subst. [. 
pl. Fam., Glaffe bee) Salatpflanzen, 
oleracea, f. pl. (Linné —— 

Oléule, i (ov. fat, oleum) (Chim. 
org., Pharm.) f. Huile (volatile). 

*Olfactil, adj. -ve, f. (neu- 
lal. olfactivus) (Physiol., Anat.) Ge⸗ 
ruds.., Ried)..; membrane -ve, 
Geruchtbaut, Schneider'ſche Haut, 
Schleimbaut der Naſen-, Stirn-— uz 
Badentoblen, f.; nerf -, Geruchdt⸗— 
nery, Mm. 

*Olfaction, f. (lat. olfactus) 
(Physiol.) (bas) Riechen, n. Gerudy, 
m.; de l'-, Niedh.., Meruds... 

Oliban, m. (Bot., Mat. méd. 
Weibraud, m. Olibanum, gumm 
Olibani, Thus, x. 

*Olig.. (jf. Oligo..) in Zus, -an- 
the, adj. (Bot.) wenigblumig, mit ei: 
ner —— von Blumen; 
-archie, f. (dArpapxia) Wenigherr: 
ſchaft, Herrfchaft, fi elnte klei⸗ 
nen Anzadl von Perſonen, Oligarchie, 
f.; -archique, adj. —— ) 
oligarchifth ; -arque, m. (oArpapxne) 
Anbhinger der —— — 652 
rungsförm, m. Mitglied einer Oligar— 
hie, n. Oligarch, m. 

Oligiste, adj. (v. drrypieros 
(Minés:) ( mit geringer Mine 
chmelzbar od. metallifirbar) fer -, 
Gijenglang, m. ferrum oligistum 
(Hatiy). ; 

*Oligo.. (v. aAtyes) in Zus. (Sc. 
nat. el méd.) wenig..; gering..; arnt.., 
arm; Mangel an.., ..mangel, m. 
armuth, f.; mit einer geringen An— 
aabl od, Menge (von ..); —chrono- 
metre, m. Werkyeng jum Meffen ſehr 
fleiner Seitmomente, nm. Oligochronez 
meter, m. u. n. (Del Negro); -mé- 
ré(e), a. wenigaliedriq, aus einer 
RKleingahl von ingen beftehend(e Gha- 
toporen, Blainv.); -phylle, ady. 
armblittrig, bjatterarm ; -sperme, 
adj. wenlgrewta famenarm; -tro- 
phie, f. geringe, mangelhafte Ernah— 
tung, Dligetrophie, /. 

-Olim (/at.) m. pl. alte Proto— 
folle ded chem. Pariſer Parlaments, 


n, pl. 

Slinde f. feine Degenflinge (aus 
ber brafilifden Start Olinda), Olin: 
vaflinge, f- 

Olivacé, adj. -e, f. (neu-/at. 
olivaceus) (Sc. nat. et méd.) olivens 
farben, -braun; grin. 

Olivaire, adj. (laf. olivarius) 
(Se. nat. et méd.) olivenformig, sibn: 
lich éminences -s, (vie) olivenfoͤrmi⸗ 
gen Grbabenheiten od. Korper (am 
verkingerten Mrudenmarf) ; || -s, sub- 
stant. m. pl. (Fam, ver) Oliven- 
walzen ſchneclen), f. pl. olivaria (La- 
treille). 

Olivaison, f. (v. lat. oliva, f. 
Dive) Zeit der) Olivenernte, adie, f. 

OlivaAtre, adj. (v. lat. oliva) 
olivenfarbig, olivenbraunie Haut, 26 


Geſicht 2¢.). 
live, f: (lat. oliva) 49 (Bot., 
Comm.) Olive, Oelbeere, oliva, f 
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(Frucht des Oelbaumes); im w. 8. 
f. Olivier; fig. dicht. Oelzweig, m. 
(Sinnbild des Friedens) , 2° (etwas 
Olivenahnliches) A. (bouton fait en 
-) olivenformiger Knopf od. Aufſatz, 
DOlivenfnopf, m.; B. (Archit.) olivenz 

drmige Perjierung, Gileifte, f. (pl. 

ierleiften) ; C. Otivenyerle, Perlen- 
birne; D. (Zool.) Olivenwalje, -fdynez 
de, oliva, f; E. f. (¢éminences) Oli- 
vaire(s) ; }j 49 d’-{s), Dliven..; Oel.. ; 
huile d'-s, Olivendt, Baumit, n.; 
couleur (d’)-, Olivenfarbe, /. -braun; 
Irün, n.; olivenfarbig, -braun; -grin; 
jardin des -s, rao m. 

Olivéte, f. (v. Olive) ( Bot.) 
Orlrettig, raphanus oleiferus, m. 

Olivetier, m,. (wv. Olive) 4° 
(Bot.) wilder Oelbaum, Oleafter, m.; 
2° (Zool.) Thier ber Olivenwalye, n. 

Olivettes,f. pl. (v. Olive) Oliz 
pentany, m. 

Olivier, m. (0. Ore) (ot! 
Oelbaum; bes. (Mat. méd., Comm. 
6 cultivé) (eutopaiſcher) Oclbaum, 

livendbaum, m. Olea (europ@a). 

*Oliviforme, adj. 7 
oliviformis , oliveformis ) ( Hist. 
nal.) olivenformig. 

Olivile, f. (v. lat. oliva) (Chim. 
org.) Olivil, n. olivila (krystallisir- 
bare, von Pelletier im Olivengum- 
mi enldeckte Substansz). 

Ollaire, adj. (lat. ollaris, olla- 
rius) (Minér.) 4° (sur Verferligung 
ton Todpfen dienend) pierre -, talc 
—, Topfitein, Lavegitein, m.; 20 ( Bot.) 
topfibnlid); mit topfaͤhnlichen Früch⸗ 
ten, Toyf... — 

*Olo.. (v. odds) in Zus. gany.., 
holo..; (Jur.) -graphe, adj. (oaé- 

pagos) (gana) eigenhindig geſchrie⸗ 

n, hologeapbifay(es Teftament. 

Olympe, m. (“Orvumros) 
Olymp, m. (Geogr., Berg in Thes- 
salien, Myth., Pods. , Gotterfig, 
Simmei, m,}. , 

Olympiade, f. (‘Oauumds) 
(Chronol. anc.) Oiympiave, f. (Zeit- 
raum v, 4 Jahren). 

Olympien, adj. -ne, f. (lat. 
olympianus, olympius) ( Mythol. ) 
olympifd(e Better, die 42 obersten 
Gottheiten); || subst. (ber, die) Olym⸗ 
piſche (Zeus, Juno). ' : 

Olympique, adj. (oruemixis) 
(Ant) olumpicie Svicle, ser Sieger: 
Trang); |] subst. f. (Philol.) (Bindar's) 
vlympifde Ove, Olymyifa, f. 

*Om.. (f. Omo..) in Zus. (Path.) 
~agre, f. Shultergicht, Omagra, f. 

*Omalo.. (v, opadroc) (in Zus, 
Hist. nat.) Platt.. ; -ide, adj. —* 

firmig, Gcbeiben..; (Anat.) os 
-ide, Kern der inneren Platte des Flus 
gelfortſatzes bes Keilbeins, m.; ides, 
m. pl. (Dum.) f. Planiformes ; -po- 
des, m. pl. plattithenfelige Geradflũg⸗ 
ler, PlattiGenfler, m. Omalopoden, 
m. tu. n, (Dum.); -ramphes, m. pl. 
(Dum.) f. Planirostres. 

+Omasum, m. (lat.) ( Anat. 
comp.) ‘Bialter, m. (ter) dritte Maz 
gen (der —— m. 

Ombetle, f. (lat. umbella) 
(Bot.) Dolde, ſ. Schirm, m. 

Ombellé, adj. -e, . (f. Om- 
belle) (Bot.) bolvig, ſchirmförmig, 
umbellatus. 

*Ombel lic. (v. Jat. umbella) in 
Zus, -fere, adj, doldentragend, 
fchirmtragend; -feres, f. pl. Dolden⸗ 
od, Schirmpflanzen, /. pl. Umbelli⸗ 
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ften, pl. umbellifera , umbellate ; 
—flore, adj, veloenblumig, -blutend; 
-flores, f. pl. (Glaffe der) doldenblu⸗ 
migen Pflangen, umbelliflore, f. pl. 
(Bartling); -forme, adj. dolvenfdr- 


mig. 

Ombellule f. (neu-lat. um- 
bellula) (Bot.) Daloden, n.; | Om- 
bellulé, adj. -e, f. * Ombellulifére, 
adj. voldchentragend. 

Ombi lic, m. (lat, umbilicus) 
4° (Anat. hum. et com) Mabel; Qo 
(Bot., Embryol. vég.) (- externe) 
Weer dufiere) Mabel, m. Keimgrube, 

——— Hile); ⸗ interne, 
ber) innere Rabel, Hagelfled, m. (/. 
alan); || de I’'~, des Nabels , Raz 

Om bilical, od -e, f. (neu-lat. 
umbilicalis) Mabel..: 4° ( Anat., 
Bot.) tes Nabels ; 20 (Bot.) genabelt; 
|| cordon -, a, (Embryol. anim.) 

abelſchnur, f. -ftrang, m.; 6, (Em- 
bryol. vég.) Rabelinur Keim⸗ 
gang, m. (j. Funicule). 

Ombiliqué, j. -e, f. (lat. 
umbilicatus) (Sc. nat. et met.) ge: 
nabelt; mit einer Gentralverctiefung 
verfeben, in der Mitte eingedrudt, ver: 
tieft od. durchlochert. 

Ph Nal Heb tg eh me 
braculum) in — t. ) -fére, 
adj. {dirmtragend, mgr yaa: 

girm..; -forme, adj. fcirmfor: 
mig, Ahnlich. 

mbrage, m. (f. Ombre, Om- 
brer) 49 (die beschattenden Aeste 
und Blatter der Baume) Schatten, 
m.; dicht. les -s verts, dag grüne, 
fdhattige Qaub; 20 fig. Mißtrauen, ». 
Argwohu; Verdadt, m.; donner de 
I'- a qn, Miftrauen bei Jem. erregen, 
ben Argwohn Jemands rege machen, 
Sem. argwoͤhnlich machen; prendre - 
{ie qe.), (wegen, aus choas) Argwohn 
chöpfen. 

Ombrager (v. Ombrage) va, 
beſchatten; iiberjdatten; umfdatten 
(imic, S. u. fig. dicht. gieren ; ume 
fringen) ; {| ombragé, -e, beſchattet 2. 

Ombrageux, adj. -se, f. (v 
Ombrage) miftrauifh, argwöhniſch; 
v. i ete. feu. 

*Ombrati.. (v. dat, umbratus) 
in Zus. (Bot., Zool.) -cole, adj, 
im Schatten wadhfend od. lebend, den 
Schatten fudend, Schatten... 

Ombre, f. (laf. umbra) Scat: 
ten, m. 4° der von Auffangung der 
Lichtstrahlen durch einen un- 
durchsichtigen Korper  herrih- 
rende Lichtmangel neben einer er- 
leuchteten Stelle; dunkele Form, 
dunkeles Abbild eines Schatten 
werfenden Korpers; beschattete, 
schattige Stelle; 2% im ab. F. u. fig. 
A. - ou -s, p/. Dunfelheit Pinfternis, 
. Duntel, n. Nacht, ſ. Schatten, pi. ; 

. der leichtefte, minbdefte Schein od. 
Anſchein m. Spur, f. ein ſchwaches 
Ubbviln, Scheinbile, Shattenbild, n. ; 
Tenahels . m. Scheinwefen, n.; 30 
nach fabethafter Vorstellung : ab: 
geſchiebdene Seele, ſ. Geift ctnes Ker- 
storbenen, m. Manen, pl.; 49 eine 
höchſt enthraftete, hinfatlige Geftalt, f. 
Seivenft, n.; ſehr gefuntene Anſtalt o., 
f. Shattenbily, Sdattenwefen, n.; 5e 
Peint. A. Nachahmung des Schat- 
tens, buntele Farben oder Partien, 
f pe B. (terre d’-) Umbraerve : a) 
folnifche Umbra, erdige Braunfoble ; 
b) turtifee L., ſ buntelbrauner Thon⸗ 
cifenftein, m. ; 6° fig. geringer Hebler, 
ber nicht enthtellt, fondern vielmehr 
Als Gegenſatz die vorhandenen Schinz 


Gis 
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heiten bebt; scherzir. Shinteiteled, 
m. Shinypflifterchen, n.; 79 fig. Ded: 
mantel, Schein; Sug, Schut w.: 
89 Blas. Schhattengemalde, n. vard: 
fihtige Materei, £.; - de soleil, Sex: 
nenbild ohne Befidht, nm. ; 9° fehth, 
Schattenfiſch, m. Aeſche, f. (salmo 
thymallus ; bes. - commune, genes 
ne, gefireifte Aeſche, Flußaſche Pharm, 
Aschia, f.; - de mer, Seeidgaten, 
m.; 6, - chevalier, Ritter, m. Rin 
pfenforelle, ſ. salmo umbla; 
eet ee Mer, Lon einem Gelare: 
nen mitge cadyter Gajt, —* 
tengaft, m.; se mettre a I'-, fid is 
ben Schatten ſtellen od. fegem ; faire - 
a gn, einem Schatten machen; Jer. 

chatten, überſchatten; fig. a) cinem 
im Yichte flehen, b) Jem, in ten Shur 
ten ſtellen, verdunfeln , uteriicatler, 
e) tout lui fait -, alles lope ihm Ate 
wohn ein, er eridhridt vor jcdem Sur 
ten, ex ficht Gefpenfter wberall; prot 
est I’ et le corps, fie find une 
trennlich wie Leib u. Scatter; por 
metire qn a l'-, Sem, a) in ta ob 
ſtecken, einfteden; b) üher rie Sex 
ſchaffen, unſichtbar machen, titia, 
courir apres une -, cin Sdatweadd, 
ein Traumbild verfolgen. nach cinen 
Schatten haſchen; prendre l'- peur 
le corps, ben Schein für bad Brice 
bie Schale fiir ben Kern nehines, ie 
-s du mysiére, des Geheimniſſes De: 
fel; il n’y a pas - de doute, cil 
nicht dex mindefte Zweifel veruea, 
il n'a pas — de bon sens, et tat ee? 
feine Spur von gefundem Veritas; 
des -s, ber Gchatten des Oriet 
Eatten.., Tovten..; oc. prap. 08 
(I'}- de, unter dem Scheine tem Tet 
mantel, bem Borwante del, Mee | 
4 l’- de, unter dem Sup dch b. 
geſchützt durch. 

Ombre, m., f. Hombre. , 

Ombre (part. pass. c. Ombeer 
adj. -e, f. (Peint.) 4 fate, * 
(Blas.) 
malt, 





burchſichtig, transparcat & 


Ombrellaire, adj. ({. © 
—— (Bot.) ſchirmahalich ube 
aris. 

Ombrelle, f. (lat. umbe'l ° 
Sonnenfhirmeben, n.; 2° ( Bol) 
Ombelle ; adj. Sdiem..; 5° (20) 
Schirm (ver Mevufen) m. vellel il 
Ombrellé, adj. -e, [. (Eotom.) *' 
hirmfsrmigen Anhange; * Ombre- 
iforme, adj. fdixmformiyg. 

Ombrer (v. Ombre) va. (Pelt! 


ſchattiren. 
Ombrette, f (f- Ombre) ‘Or 
nith.) (ber) umbrabraune afrifans 
Stord, m. ; 
Ombreux, adj. -se, [. (i. 0 
bre) 4° dicht. fdattig; fdbattenre?; = 
(Hist. nat.) ſchattenliebend, umbrr 
sus, umbratus. a 
*Ombro.. (v. ScSpes) in Ze 
(Météor.) Regen..; -metre, * » 
genmeffer, —— — #8 
*Oméga, m, (apiye) Ores! 
(letzter Buchstabe des griech. 44 
phabets ; fig. Enbe; Lehte, *) 
*Omelette, f. (0. OBals m™ 
lés) (Rubrei, n.) Gierfuder, D2 
fucken (ohne Mehl), m. Dunclett.| 
+Omentum, m. (lat) f. Ep 
ploon. ae 
*Omettre (ev. lat omitiere_* 
(Conj. wie Metire) t° — 
verfiumen ; vergeſſen; 2 anslaier, 
weglaffen ; [| j'ai omnis de vous ir" 
id) habe unterlaffen od. vergetier, -° 
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nen gu fagen; ich habe Ihnen nicht 
gefagt; || omis, -e, unterlaffen 2. 

Omineux, adj. -se, f. (lal. omi- 
posus) ominds : 4° Unbeil weiffagend; 
Qe verbrecheriſch, frevelbaft (Diderot). 

"Omission, f. (lat. omissio) 4° 
Unterlajjung, ſ. A. (das) Unterlaffen; 
Vergeſſen, un. Verſaumniß, Omiffion, 
"; B. (bag) Unterlaffene ; 2° Anélaf- 
ung, f. A. (bas) Uuslaffen; B. ara 

uégelaffene; Verfeben, u.z |] pech 
d’-, Unterlaſſungeſunde, f. 

*Omni.. (v. lat. omnis) in Zus. 
all..; Mfles..; -color, adj. (Hist. nat.) 
allfarbig, bunt( fchettia Bunt..; a rg 
tence, } fe (die gottliche) Allmacht; 
2° ( parlamentarifde, juridiſche) 
Machtvolllommenbeit, Omnipoteny, 
f.; -science, f. (Théol.) Allwiſſenheit, 
f.; -lige, adj. (Bot.) (Sdlingpflanye, ) 
beren * famintlicy ein gleiches 
Streben haben, als Stengel emporzu— 
wachfen ; -vore, adj. (Physiol.) alleé: 
freſſend; Alles effend, von allen Mah: 
rungsfoffen obne Unterſchied lebend ; 
fleiſch⸗ u. pflanyenfreffend ; -vores, n. 

1. Ullesfreffer; bes. allesfreffente , 
eines u. pflanaenfreffende Bogel, 
omnivori, m. pl. (Temminck). 

;Omnibus, m. (lat. Dal. v. 
omnes) (voiture -, adj.) (ein fur Mlle 
beftimmter) dffentlicher Wagen, Stadt: 
wagen, Wurftwagen, Omnibus, m. 

"Omo.., in Zus. L. (v, aos) 
(Anat., Path.) Geulter..; UL. (v. 
@ 496) (Se. nat., Térat.) unreif..; un: 
fermi. ftug..; rob..; UL. ſ. Ho- 
mo..; |} Omo-claviculaire, adj. 
Schulterſchlũſſelbein. (f. Coraco-cla- 
viculaire); Omo-hyoltdien(ne), adj. 
uw. subst. m. (muscle — -) Schul⸗ 
ter blatt zungen⸗, Schulter hoͤhenzun⸗ 
genmuskel, ia. omo-hyoideus, m.; 
-ide, ach. u. subst, m. (os - -) os 
omoideum, a. (Knochen im Gau- 
men der Vogel) ; -plate, ſ. Schutter: 
blatt, n. omoplata, f. ; -plat-hyoi- 
dien, f. od. Omo-h¥oidien. 

..Omphale, f. (o@aA%6) (Path. 
ext.) ..nabel; ..nabelbrud), ..ompha- 
lus, m. ..omphalon, n. (3. B. Epip!-). 

Omphalite, f (v. parse) 
(Path.) Gntyandung des Nabels, Om: 
phalitis, f. ; , 

*Omphal(o).. (v. ugarss) in 
Zus. (Sc. nat. et méd.) Nabel..; Om- 

—— Nabelbruch, m. ompha- 
ocele, f.; Omphalode, |. m. (Embr. 
veg.) Rabellod, Gefiplodh, n. Gru⸗ 
bengrund, m. omphalodium (Tur- 
pin); U. adj. (Bot.) genabelt, om- 
phalodes; Omphalomancie, f. (bic 
angcbl.\ Nabelveuterei, ſ. Nabelora: 
fel, n.; Omphalo-mésentérique, adj. 
Rabelaetrés..; Omphaloncie, f. (fefte, 
Bbarte) Nabelgeſchwulſt, f, omphalon- 
cus, m.; Omphalorrhagie, f Rabel: 
blutung, omphalorrhagia, f.; Om- 
phalotomie, f. Nabelſchnitt, m.; 
So Abidneiven vet Nabelftranges, n. 
Omphalotomie, fF. 

On, pron. pers. indéf. (nach Vo- 
calen des Wohllauts wegen Von) 
man; on dit, man fagt, es beißt; subst. 
ow, Gierede; Gerudt, n. Gage, f. (f. 
Dire); le qu’en dira-t-on, das tirthe l 
der Welt; on west point des esclaves, 
man ift fein Selav, wie find feine 


Sclaven. 
On, suff. m. 1. Verkleine- 
vungs- u. Vergrésserungssylbe : 


go Fleiner, ce, -e8.., chen. Alein, vn. 
(3. B. Qurson) ; 2° grofier,. -¢, 2e8.. 
(a. B. Boulon, Caisson); IU. ..ftud, 








ſcholle, f. (3. B. Glagon); IL. adj. 
u. subst. m.-ne, f. ..werdend; lich(er 
Menſch, -e Perjen) (3. B. Griffon, 
Grison). 























m.; 2° Wurfmafdine (ver Alten), £5 
Il. (csveypet) ( Bot.) (eig. wilder Wein) 
Nachtkerze, bes. (Mat. méd.) (- off., 
- bisannuelle) ( srweijabrige ) 
ferye, f. gelber, franzoſiſcher Rapun— 
acl, m. OEnothera (biennis), Ona- 
gra Rapunculus; || Onagrariées, /. 
pl. (Fam. der) Nachtkerzen, Oenoz 
theren, onogr(ar)iz, 


quam) all, u. schersw. j¢; nie, nit 
mals. 


Unje, f. a Loth; IL. (Zool.) Unie, 
felis unc 


wulſt, m. onchidium. 
(Zool.) 


Daten am Miunve, m. pl. Ondocepha: 
len, n. u. m. (Bory). 


(Ornith.) -rostres, m. pl 
fnabler, uncirostres, m. pl. (Stel- 
senlduferfam., Ranzani), 


lettres -s, Unzialbüchſtaben, m. pil. 
Lapidarſchrift, 
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*Onagre, m. I. Grappec) 4° 
ont (der) wilde Gjel, Walvefel, m. 
ergpferd, nm. Dauw, equus onagrus, 


dacht⸗ 


* (Juss.). 
Onanisme, m.f. Masturbation. 
Onc, Onques, adv. (lal. un- 


Once, f. (lat. uncia) I. (Métrol.) 


a, f. 


Onchidie, m. (Bot.) Rnospen: 


*Oncho.. (v. Oyxos) in Zus. 


fen..; -céphales, m. pl. 
kenköpfe, Gingeweidewürmer mit 


*Onci.. (v. dat. uncus) in Zus. 
fenz 
Onciale, adj. f. (lat. uncialis) 
teinſchrift, 7. 


Oncle, m. (lat. avunculus) 


Obeim, Onfel, m.; grand-oncle, 
Mrofobeim ; - 4 la mode de Bretagne, 
Vetter des Baters od. der Mutter, 
weitliufiger Onkel, m. 


Onction, f. (lat. unctio) Gal: 


bung; (Thér.) Be- od. Ginfalbung, 
fanfte Ginreibung (mit Salbe) ; (Culte 
cath.) extréme 1 letzte Delung ; 


(Théol.) Weihe (ver Gnare) ; 


fig. 

Trofung red heiligen Geiftes —— 
lide) Rubrung ; Inbruntt; 

[5 plein d’-, jalbungévoll. 


albung, 


Onctucusement, adv. lo Se. 


nal.) wie Galbe, falbicht; fettig; 20 
fig. mit Salbung, ſalbungsvoll. 


Onctucux, adj. -se, f. (neu- 


fat. unctuosus) 4° falbicht, fett(ig), 


oͤlicht; 2° fig. voller Salbung, fal: 
bungévell, reid. 

Onctuosité, f. (nen-lat. 
unctuositas) (Lehrspr. fettige, oͤlichte 
Beſchaffenheit, Fettigfeit, Deligkeit, f- 

+Ondatra, m. (Zool.) tanadi⸗ 
ſche Biſamratte, ondatra, f 

Onde, 6 (ital. onda, lat. unda) 
fo (fleine Waffer-) Welle; Woge, ſ. 
(bes. im pl. -s, Wellen, pl.) ; im w. 
F. dicht. Baffer, Gewaffer, n. (pl.); 
Fluth, f.; Meer, n. See, /.; l'- noire, 
ver ſchwarze Styx; ter trauernve Go: 
eytud; 2° (elie. Wellendhnliches) A. 
(Phys.) (Euft⸗Welle; - sonore, - lu- 
mineuse, Schall:, Lichtwelle, f. eftrabl, 
m.; B. (Bot.) grope runde —— 
C. (Manuf,) -s, (das) Gewaſſerte, Be: 
flammte. 


Ondé, adj. -e,f. (v. Onde) 4° 


wellenformig (gescichnet) ; wogenfdr- 
mig, wogicht ; ftrumpffaltig ; (v. Zeu- 


en) gewafjert; (v. Holsarten) ge⸗ 
ammt, undatus, undosus ; 2° f. On- 


dulẽ. 


Ondée, f. (v. Onde) (Météor.) 
Guß⸗ od. Plagregen, Regenguß, nim- 


us, m. 
Ondig . -e, f. (e. Onde) (Ca- 
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balist.) Nir, Waffergeift, m. Nire, 
Undine 




















wie Emp 
wegen, wallen (bes. v. Flammen) ; 
flattern ; || va. (einem Rinve) die Noth: 
taufe geben. 


latus) fics wellen 
bemegend, Wellen ſchlagend; wellen⸗ 
randig; wellig. 


lat. undulosus) f. 


rosus) beſchwerli 
Leiftungen verknüpft; fauflich, onerds 
(im Ggs. v. Gratuit). 


unguis; 6) f. Plérygion; || ( 

-entré dans les chairs (Desault), 
~ incarné (Monleggia), corruption 
de I’- (Pienk) . Onyxis; de I'-, 
des -s, Nagel..; Klauen..; prov. a V- 
on connait le lion, 
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— — 


f. [Mothtaufe, f. 
Ondoiement, m. (v. Oudoyer) 
Ondoyant (part. prars, v. On- 


doer adj. -e, f. wogend, wallend, 
we 


lenformig. 
————— (f. Onde) wn. (Conj. 
oyer) fic) wellenfirmig be- 


Ondulation, f. (neu-lal. un- 


dulatio) 4° wellenfirmige Bewegung, 
f. Wogen, Wallen; Wellenſchlagen; 
Schwingen, n. —— f. pes 
2e (fleine Luft od. 

a Wellentinie; (Geol.) wellen: 


ether-) Delle ; 


Ormige Srhebung (des Bodens), /. 


Ondulatoire, adj, (neu-lat. 


undulatorius) (Phys.) wellenformig‘e 
Bewegung, Shwingung, f. 


f.). 
Ondulé, adj. -e, f. (tat. undu- 
* erhebend od, 


Onduler (f. Ondulé) rn. Wellen 


fchlagen ; fic) wellenformig exheben od. 
bewegen. 


Onduleux, ae 
nduie, 


(v. neu-dal. undula) 


nduli.. 
in Zus. (Bot.) -folié(e), adj. wellenz 
blittrig. 


*Onéiro.., f. Oniro... 
Onéraire, adj. (lat. oncrarius) 


(Jur.) verwaltend, geſchäfteführend, 
verantwortlich, wirlid) (im Gys. v. 
Honoraire). 


Onéreux, od. -se, f. (lat. one- 
, Laftig ;_(Jur.) mit 


Onglade, f. (Astruc) ſ. Onyxis. 
Ongle, m. (dal. unguis, ungula) 4° 


(Anat. hum. etcomp.)(-aplati, lami- 
né) Nagel, m.; (Zool.) a) (- recourbé) 
Kralle; Klaue, f. Iſ. Falcule, Griffe); 


b) Huf, m. (f. Sabot); 2° (efw. Na- 


—— (Ophth.) 4) Gonges 


ionsabſceß ber Hornbaut, 
Path. 


an ber Klaue er: 
fennt man ben Lowen, die Kraft; dad 
Genie ſpricht fid) in den Fleinften Zü— 
en aué; c’est I’- du lion, es tft ded 
öwen Rlaue, dieſer Zug beurfunvet 
ben Mann von Charakter, von Genie. 

Onglé, adj. -e, f. (rv. dat, un- 
gulatus) ( Blas.) mit Rlauen; mit 
Krallen; beflauet ; befrallt. 

Onglée, f. (v. Ongle) 4° ſchmerz⸗ 
bafte Grftarrung (der Didgel, bv. bh.) 
ver Fingerfpigen vom Ftofte, f ; 2° 
(ots. vél.) Mageifell, n. (7. Pléry- 
gion). 

Onglet, m. (Fk. v. Ongle) 1° 
(Rel.) (ein) auf ben Riiden eine? Bu- 
ches genabeter Papier: od. Pergament: 
ſtreif zum Aufkleben von Ruyferfiz 
chen, Karten ꝛc.), Falz, m.; 2 (Im- 
prim.) Gartonblatt, n. Umdruck ven 
jwei Seiten), m.; 5¢ (Men.)(eig. An- 

si ſchiefwinklige Fugung, ſchiefe 
Nuth (im Winkel von 45 Graden), 
f.; 49 Aueſchnitt (auf der Flaͤche eines 
Lineals), m.; 5° (Géom.) - cylindri- 
que, turd einen Schraͤgſchnitt getrenn⸗ 
ted Gulinderfeqinent, n. Kegelabſchnitt 
cines Ghlinder?, m.; -sphérique, mitt: 
leres Rugelfeqinent, n.; 6° (Ongletie, 
f.) abgeplatteter Grabſtichel, Plattſti⸗ 
chel, m. Stideifen, n. ; 7° (Bot.) Na: 
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gel, unguifeulu's (der unterste, 
schmale Theil eines Blumenblat- 
tes); 8° (Brod.) (nag labnlicher) Fine 
erbut; 9° (Entom.) Stachel am auz 
ce Flugelrande (bei den Zweiflag- 
feru), m. (Rob.-Desv.); 100 (Oph- 
thalm.) ſ. Ptérygion. 
Ongleté, adj. -e, f. (v. Onglet) 
Bot.) genagelt ; bes. langgenagelt(es 
{umenblatt), unguiculatus. 
Onglette, f f. Onglet, 6. 
Onguent, m. (lat. unguentum) 
40 (Pharm.) Galbe ;-de .., ..falbe, f,; 
~ solide de .., ..pflafter, n. i Empla- 
tre); — épispastique, blafengiehende 
Salbe; bes. Gantharivenfalte f. un- 
guentum Cantharidarum (syn. Pom- 
made de cantharides); -épisp. jaune, 
elbe (od. cinfache) Gantharidenfalbe, 
- Gitronenpflafter, ungu. Canth. sim- 
plex, n.; - épisp. vert ow noir, grit: 
te, ſchwarze gufammengefegte Ganth. 
(mit Pappelsalbe, Wachs, Kupfer- 
oxyd u. Opiumextract), f. ungu. 
Canth. comp.; - de laurier, (fettes) 
Rorbeeril, n.; - mercuriel simple, — 
gris, einfache Duedfilberfalbe, ſ. un- 
gu. mercuriale simplex; - mercu- 
riel double, - napolitain, doppelte 
ſchwarze Ou., vulg. Neuterfalbe, f. 
ungu. Neapolitanum; - de la mére, 
Shofolarepflafter ( susammenges. 
Bleiglattepflaster mit Pech) ; - ni- 
trique, f. Pommade (oxigénée); - 
blane de Rhazés, Bleiweififatte, ſ. 
ungu. Cerusse; - de térébenthine 
et de jaune d’auf, einfache Digeftiv- 
falbe, {.; 20im eng. S. (Ant.) wohl⸗ 
tiechende Salbe; Balfamfalbe, /. 
Onguiculé, adj. -e, f. (nen- 
lat. unguiculatus) (Zool.) mit a: 


pein. Krallen od. Klauen, genagelt ; 
eflauct; flautg; (Bot.) f. Ongleté; 
|| -s, subst. m. pl. Magelthiere, 


Klauenthiere, n. pl. unguiculati (im 
Ggs. v. Ongulés, Ray). 

Ongulé, adj. -e, f. (lat. un- 

ulatus) (Zool.) 49 mit Hufen (ver: 
Fesen}, bufig, Huf..; 2° bufformig, 
Duf..; || -s, subst. m. pl. 
n. pl. Hufer, ungulatl, m. pl. (Ray 
elc.). {(Zool.) Klauenmuſchel, } 

Onguline, f (v. dat. ungula) 

*Ongulo.. * fat. ungula) in 
Zus. (Zool.) Hu orate mB 
ee m. pl. (Blainv., f. On- 
gules), 

*Oniro.. (wv, Svepos) in Zus. 
Traum..; -critie, f. ( vorgedl.) 
Sraumbeutung/éfunft), Traumdeute: 
rei, f.; -crilique, adj. traumbeutend; 
traumpbenterifd); subst. m. u, J. 
Traumdeuter, m. -in, f.; -mancvije, f. 
(vorgebl.) Wabrjagung aus Traumen, 
Traumwmahrjageres, -veuterei, Oneiro⸗ 
mantie fi -mancien, m. - —ne, f. 
{vorgeb -) Teaunnwahrfager, -deuter, 
wi. 

*Onisci.. (v. oviexos, lat, 
oniscus ) in Zus. ( Zool.) -forme, 
adj. ajjetformig ; zartig ; -formes, m, 
pl. (Fam. der) affelartigen Vielfüße, 
onisciformes, m. pl. (Latr.). 

Oniscides, Onisciens, m. 

i. (vc. lai. oniseus) ( Zool.) (Fam. 
er) Aſſeln, f. pl. oniscides (Bichw.), 
oniscii (Blaine.). 

-Onner, suff. infinit. (etw.) gee 
brauden; mit (einer Sache) Cragen, 
Frigelu ze. (3. B. Grifl-) (f. ..Er). 

"Ono. (v, S106) in Zus, ( Se. 
wat.) Gfelé..; -crotale, m. (vvoxpo- 
Teros) (rig Vogel mit rer Gſeleſtim— 
me) f. Pelican. 


Hufthiere, 


*Onomato.. (v. iroua) in Zus. 
(Gramm., Rhét.) Namen(s)..; Wort..; 
-pée, fia atoroia) nachah— 
menbde Wortbildung Klang: od Laut: 
nachahmung, — f.; Schall⸗ 
wort, n.; -peique, adj. lautnachab⸗ 
mend, cinem Klange nachgebildet, ono- 
matopoifd. - 

*Onoporde, m. (dvimopdoy ) 

Bot.) Krebsviftel; bes. (Mat. med.) 
— 4 feuilles d'acanthe) gemeine &., 
Gfels-, Frauenz, Rrampfoiftel, Ono⸗ 
—— (acanthium), Acanthium, 
Jarduus tomentosus, Spina alba. 

*Onosme, m. (avorme) ( Bot. 
Lotwurz; bes. (Mat. med.) (- a feuil- 
les de yipérine) natterfupfartige &., 
f. Onosma echioides, Anchusa lutea, 

*Onto.. (v. ov, dvres) in Zus. 
(Physiol., Philos.) Weſen. -gonie, 
f. Lehre yon ver Gnthehung organi: 
ficter Weſen, Weſenentſlehungslehre 
Sutegonte, . (Ferussac) ; -logie, 
Ontologie, f. 4 Wefens, Wefenheirss 
lebre, Lehre von ter Entſtehung u. 
Wortdauer ver Dinge; 20 (im Sinne 
Broussais’s) Lehre von ver Eſſentia⸗ 
litgt der Krankbheiten, Krankheitswe⸗ 
jenlebre, Ontologic, f. (ver) patholo- 
gifthe Myſticiemus; -logique, adj. 
untolegifth ; -logiste, m. neol, Onto: 
log, m. (Broussais). 

*Onycho.. (v. dvvE) in Zus. 
( Zool.) -teuthe, m. Krattenfepie, f. 
onychoteutbis. 

Ony me, adj. (v, orupa, dvopse) 
Mamig; ..genannt; Namen, ..onym; 
|| *tebst. m, (ber) . namige; ..genannz 
te, ..benannte; Namen.., ..onyme, m. 
(3. B. An-, Hom-). 

-Ony que, adj, (v. 8r¥E) (Zool.) 
--nagelig, ..genagelt, Nagel..; ..frals 
lig; || subst. m. ..nageliges Thier, n. 
nagler, ..onychins, 2) 

f+ Onyx, m. (svvE) 40 (Minér. 
(agate -, adj.) Onyx, m. (ein Band. 
achat); albatre -, adj. Dnyralaba: 
fier, m.; 2° (lee) f. Ongle, 2e. 

FOnyxis, m. (neu-lat., v. 
avug) (Path.) Gimwadhfen bes Nagels 
in vad Fleiſch, n. ; Ueberwachfung ei: 
nes Nagels, dex Nagel mit wildem 
Fleiſche paronychia, onychia mali- 
gna (/Vardrop), f. reduvie, f. pl. 
plerygium (unguis), n. 

Onze, adj. num. (lat. undecim) 
4° elf, cilf; 2° (ber, bie) Glfte; elf (f. 
Onziéme); Louis -, —— der Elfte; 
page -, Seite elf (bisweil., bes. bei 
Zeithestimmungen, wird vor Onze 
der Vocal des vorhergehenden Ar- 
likels, der Prup. u. der Partikel 
beibehalien : le de juin, ver elfte, 
ten elften Junius; endigt das vor- 
hergehende Wort mit einem Con- 
sonanten, so wird dieser nicht mit 
heraibergesogen : les —, spr. lé on- 
ze); || subst. m. 40 (die 1, das 
Zahizeichen) Elfe, f.; 2 (dex) Elfte 
lim Monate x.). 

Onziéme, adj. (uomb. ord, v. 
Onze) elfte ; (ein) elftes; [| subst. m, 
_ u. f. (Rex, bie) Glfte; 2° (ein) Elf⸗ 
er, n 


Onziémement, adv. elftens, 
gum elften. S 

*Oo.. (v, @o¥) in Zus. (Se. nat.) 
Gi..; -lithe, m. (Gierftein) Rogen: 
ftein, Ovlith, m.; -lithique, adj. 
Mogenftein.., —— calcaite ~ =, 
J. durassique ; -logie, f. ſ. Ovo- 
logic ; -mélre, m. ( erg. Gierge: 
bacmuller) Grerflod (rev Phangrega: 
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men), m. oometra (f. Ovaire!; 
-théque, f. (Gierbichie) Giertod, 
Fruchtbehilter (der Karafrhurer, £. 
Ovaire), m.; -zoaires, m. pl. Gi: 
thiere, ooz0a, n. pl. (Carus), 
Oonine, f. (v. wr) (Chim. 
org.) Oonin, n. (die als organi- 
sches Princip betrachtcte Netshont 
des Eiweissstoffes im Eie ,Cowerte), 
*Oothéque, ete. f. Oo, 
FOP. . pref. (/at.) do entgegen_; 
witer.. ; 20 unter... 
Opaciteé, f (lat. opacitas) 
Lehrspr. Unduͤrchſichtigkelt; Ten: 
felbeit ; 2° unburchfichtige, tantdle 


)} trube Stelle; Tribung, Opacitit, / 


Opale, f. (ardrsee, Lat, opalus) 
(Miner. , Joaill.) Dyal, m. | Airsei- 
erdehydrat); - noble, aler 2; - 
hydrophane, im Wafer turdite: 
nender, Durchſichtigleit u. Farbenſeal 
erlangender D., an, Weltaugt v.:- 
commune, gemeiner D., Watieral, 
demi-opale , Halbopal, Bedepal; - 
de bois, -— ligniforme , Hclyepst; - 
laiteuse, Mitdopat, Perlmurtercral 
Kalmuckenachat, m. 

Opater (v. Opale) ca. (Rall - 
le sucre, den 3uder in ten Ferma 
umrubren (um die Kryſtalle glader 
big cz vertheilen). 

Pali.. (v. dat. opalus) in Zvi. 
(Minér.) -fére, adj, 4° opalboina, 
Dpale enthaltend; 2° fabig, Ov 
glanz yu erlangen. 

Opalin, adj, -e, f. (e. lat. ope- 
lus) opalartig (gefarbt), miléned 
mit Opatglang, opatinifé, opalises. 

Opalisant, adj. -e,f. it. 
Opalus) (Se. nat.) opalglangenr. em 
artig fcbillernd, mit den Farben ot 
DOpalé fpielend, opalifirend, opalisa 

palisé, adj, -e, f. (e. ls 
opalus) (Minér.) in Opal yermamdi, 
durch Opal, durch Halbopal veriteiaa: 
opalifirt, opalisatus. 

Opaque, adj. (lat. 0 
Lehrspr. undurdefistig ; puntel. 

Opidtre, m. (Eutom.) Sat* 

er, ot. J 

Ope, adj. u. subst. m. (0. *) 
49 (Ophth.) ..fichtig; (der) dtu 
m. (3. 8. My-); 20 (Zool.) . dau? 
Thier), Auge, n. ..ops, m. 

Opéra, m. (ital. opera, ¢. let. 
—* Oper, f. 4° Singſricl lon 
ſches Biibnenfpiel, n. ; fy. fam. vee 
widelter Handel, m.; 2 lynfibe Ge 
—* — f; aoe 

ud, lyriſches cater, u. | oper 
comique, fomi ie nr: Opera, 
f.; de l’-, der Oper, Opera... 

Opérateur, m. (lat, operale” 
40 (cin operixender) Wundaryt; itt 
Operirende, Operatenr ; 20 -triee, /. 
Verkaͤufer von Argneimittela asf 
fentlicher Straße, Markifdene, 
Quackſalber, m. cin, f. 

Opération, f. ( lat. operas) 
RKraftauferung, Wirkung; Tdatighat; 
Vertichtung, 7.; Werf, ma im eny-$ 
A. selt. gebr. Birfung (eines Oe 
mittelé x¢.), f. (f. Effet, Action ; 8 
—— f.; (Gur turd os 
chirurgifdjes) Verfahren, u.; Sdwut 
m.; C. — de chimie, - chimiqee. 
chemifdhes Berfabren, n. chemide 
Procedur, f; chemiſcher Proves. le 
d‘arithmetique , arithmetiide = 
fabren, Berehnung, /.; D. ( sili 
rifthe, politiſche adminifiratiee. * 
nang:, Handels.,Dyeration, Ustrm- 
mung, f. 

Opercule, m. (fat, ey 
lum) (Zool, Bot.) Tedet; (eee 
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Kiemendeckel m.; |] Operculaire, adj. 
deckelartig, Dedel.., opercularis; || 
Opercule, adj. -e, f. qevedelt , bede: 
delt, defeltragend, Defel..; uneig. auf 
dem Kiemendedel geplede. 

*Operculi.. (v. lat. opercu- 
Jum) in Zus. (Hist. nat.) vecfel..; 
-féres, m. pl. vedeltragende Poly— 
pen, Deelyelopen, m. pl. operculi- 
fera (Blaine.); -forme, adj. dechkel⸗ 
formig, zartig. 

Opérer (ve. lat. operari) ra. u. 
abs. 4° bewirten, wirfen; thun; qu 
= 2 bringen, bervorbringen ; abs, 
wirfen; 2° am eng. S. (Chir.) operi⸗ 
ren, oulg. ſchneſden; brennen 2X. ; 
Chim.) verfabren, gu Werfe geben; 
aboriren; (Arithm.) recbnen; || s’-, 
fic) bewerkftelligen, vorgeten ; eintre: 
ten; || se faire —, ſich operiren laſſen; 
{| operé, -e, operirt 2. 

Opes, m. pl. (n. ork) (Archit. 
Sparrenlober, Muftloder, n. pl. 

*“Ophi.. (vr. ¢gis) in Zus. Schlan⸗ 
gen..; -cephale , adj. (Zool.} ſchlan⸗ 
genfovfiy; Ophichthes, m. pl. (v. 
Ophi.. u. 1Z4us) Schlangenfiſche, m. 
pl. (Dum.) ; -cleide, m, (Mus. mil.) 
(cig. Schluſſelſchlange Schlangen⸗ 
boru, Drachenhaupt (init Klappen), a. 


Ophiase, f. (opiaeis) ( Path, 
SaHhlangenforf, m. Ausrallen tes 


are auf cingelnen, geſchlangelten 
Stellen, nu. ophiasis, f. } 
--Ophides, m. pl. (v. Squ¢) 
(Zool. ) — f. pl. 3 
«Ophidii, m. pl. ; 
Ophidie, f. (v. spidiov) 
Schlangenſiſch, 
Op bidien 
—— (Dronuny ver) 
phidier, ophidii, m. pl. 
"Op hi(o'.. (vc. ess) in Zus. (Hist. 
nat., Ant.) Shlangen.. ; Ophindonte, 
om. veritcinerter, Poitiice Schlangen⸗ 
zahn, m.; -glosse, m. (Uol. Schlan⸗ 
genzunge; bes. (Mat. med.) (= — vul- 
Kaire) gemeine Sch. Giblate, un. Natter⸗ 
zunze, Ottergunge, f. Ophioglossum 
(vulgare); - gloss —— pl. (Sez 
ſchlecht ver) Slangengingler, m. pl. 
ophioglossew, f. pl. (R. Brown); 
 glossite, /. verfteinerte Schlangen: 
unge, f.; -graphe, m. Sdhlangentes 
—4 Ophiegraph. m.; -graphie, 
f- en ——— Ophbibgra⸗ 
phie, f.; -ide, adj. ſchlangenariig; 
—ides, m. pl. (Bam. ver) Schlangenz 
fifche, ophivides, m. pl. (Carus etc.) ; 
~latre, m. Sdlangenanbeter, scerehe 
ter, m., -latrie, f. Sdlangenverebs 
rung, f.-dienft,m.:—lit(hie, f. Minér. ) 
Ophielith, m.;-lit/hjique,adj. Opbio: 
lithbaltig, Opbiolit(h’..; -mancie, 
f. Dlangenwabhrjagerei, f.; -maque, 
adj. (S@iiuaxes) fdlangentdrtend ; 
subst. Swlangentorter, m. sin, f. (bes, 
Beinamen der Isis); -rrhize, f. 
SaHlangenwurjel; bes. (Mat. med.) 
6 — mungos) indianiſche Sol. fi 
ophiorrhiza) Mungos, Serpentum; 
-xyle, m. Schlangenhelz z bes. (Mat. 
med.) (- - serpentin) Bitter-Scbl., 
n. Diarderwuryel, f. a) Ophioxylum 
serpentinum; 5) (racine d— -) li- 
gnum serpentinum, Serpentum, n. 
Ophite, m. Gorric) (Minér.) 
eoler Schlangeniein, evier Serpentin, 


(Ichth.) 
m. Ophidium. 


ym. pl. (v, dons 
78 ta ) 


Opbit, ophites, Bitterftein, Pifrotith, | 


m.; || Ophiteux, adj. -se, f. opbit: 
baltig, Opbit... Nei ‘ 


nat.) ſchlangenſchwanzig, Schlangen⸗ 





| Pp hiare, adj. (F Ophi..) (Hist, | tuaire). 


fewoamy.. > || subst. m. Schlangen⸗ 

wanj, ophiurus, m. (49 Seestern- 

galt. ; 2° Grasergatt.). 

, Ophryde, ¢Ophrys, fF. (cv. 

wee (Bot.) Ophrys, Ophrig, Neot⸗ 
t, f. 


tOphthalm.., f. Ophthalmo... 

-- Ophthalme, adj. u. subst. 
m. (v. o@Sarpce) fo (Zool.) ..dugig 
(es Thier, n.); augen.., ..ophthal- 
mus; 20 (Ophth.) ..auge, nm. ..oph: 
thalinie, f. ..ophthalmus (3. B. 
Heéem-). 4 ) 

Ophthalmie, f. G¢$aruia 
(Path.) Muaenttuathels f. subel, a; 

es. Augenentzundung (f, Conjoncti- 
Vile, Keratite, Sclérotile, Irite, Ré- 
linile, etc.); im eng. S. (comptere) 
Y., ophthalmia, f-; |} ..ophthalmie, 
[. Waſſerſucht re.) red Anges, ..auge, 
wm. Uugen.., Wugayfel.., .ophthal- 
mia, m. (3. B. Hydr-, Ex-). 

Ophthalmique, adj. (2¢9aa- 
Mixés) fo (Anat., Path.) ded Anges, 
Wugen..; branche -, Augenzweig, -aft, 
m.; 2° missby, (richt. anti-ophthal - 
mique) (Theér.) wu. subst. m. (Mittel) 
gegen Augenübel, Mugen..; Wngenmits 
tel, ophthalmicus, adj. m. oplithal- 
micum, subst. n, 

Ophthalmite, f. f. Ophthal- 
mie; bes. Gntyindung red gangen 
Augapfels, Ophehalmirig, f- 

*Ophthalmo.. (ve. op9arpcs) 
in Zus. (Sc. nat. et med.) Mugen..; 
Augayfel..; -céle, f. (Augenbrncd} f. 
unt. =plose; -dynie, f. nervdfer, 
Frampfbafter Augenſchmerz, m. oph- 
thalmodynia, /., -graphe, m. (Yu: 
gendefacsibes) Schriftfteller uber vie 

natomte, Phyſiologie od. Pathologie 
bes Auges, Ophthalmograph, m. ; 
-graphie, f. (anatomiſche u. phyſiolo⸗ 
giſche Veſchreihung des Auge’, Anato— 
mie u. PBhvfiologie ( bisweil. auch 
Pathologic) ves Muges, Ophthalmogra: 
pbie, /.; -logie, f. Lehre von ber Struc: 
tur, den Functionen u. Kranfheiten ves 
Auge’, Augenkunde; bes. Mugenveil: 
funve, Lebre von ben, /. Handbuch über 
—— Augenkrankheiten, n. Ophthal⸗ 
molegie. f.; -logique, adj. vphthal⸗ 
mologiſch; fiir, uber Mugenfranfhei- 
ten; —logiste, -logue, m. Opbthalme- 
log, (theovetifcer) Mugenarat, m.; 
-plégie, f. Lahmung der Augenmudz 
feln, ophthalmoplegia, /.; — * 
Vorfall ves Mugupfels, m. oOphthal- 
moptosis, f. (f. Exophthalmie); -rrha- 
gie, /. Augenblutfluß, m. ophthal- 
inorrhagia; -rrhee, f. Mugenfdleim: 
flué, m. ophthalmorrheea; -scopie, 
f. Unterfucbung ded Auges, U. franfer 
Mugen, Opbtbalmoffopie, ſ.z -scopi- 

ue, adj. ber, ber Augenunterſu— 

ling, ephthalinoffepifch ; -state, m. 
Augenfteller, Augenhalter, m. Spbs 
thalmoftat(um), n.; -théque —— 
tom.) Uugenfcheide, -bulle (der Pup- 
pen), f. (Kirby); -tomie, f. Ovb: 
thalmotomie, f. 4° Augenzergliede⸗ 
rung(siebre), f.; 20 Augenſchnitt, m.; 
Uuslofung des Augapfels, f. 

Opiaceé, adj. -e, f. (f. Opium) 
(Pharm.) cpiumbaltig, Opium..,opia- 
ceus, Opialus. 

Opiat, m. Opiate, f£.(f. Opium) 
(Pharm.) Opiat, opiatum, . (urspr. 
Oviumpraparat; narkotiſches Mitte, 
n., gew, inw, Bed. eine latwergen- 
ahuliche Composition, f. ec- 


Opie, f. (fF .Ope) (Ophith.) 
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ſichtigleit, f.; ..feben; .Geſicht, n. 
opie, .opia, f. 

Opilatil, adj, -ve, f. (nen-lat. 
Ait tg ‘Pai, Ther. anc.) (die 

Ts e) — 

ilation, f. (lat. oppilatio) 
(Path reralt, (bartnadige) Deritops 
ung, Objiructicn, f. 

rE oe (v. dat. oppilare) ea, 
(Path., Thér.) weralt. (rie @efise, 
ange, Kandle rc.) verftopfen; || opi- 
lé, -e, verflopft. 

Opimes, adj. f. pl. (lat. opi- 
mam) (Ant. rom.) depouilles -, Feld⸗ 
herrnbeute, ſ. Haurttrophaen, f. pe. 
Ruſtung ded feindlichen, von tem Sie: 

er mit ¢igner Hand getodteten Feld: 
yerrn, J. 

Opinant(partl. pres. v. Opiner) 
m. (der) Stimmente, Stimungeber, m. 

Opiner (v. dat. opinari) vn. feine 
Meinung fagen, feine Stimme geben; 
ftimmen, votiren; der Meinung fein, 
meinen, dafür batten; fig. proc, — du 
bonnet, (mit ver Nadtmuge vetiren) 
ohne Unterſuchung beiftiminen, ein Saz 
here fein, (blindlingé) Sa ſagen. 

Opiniadtre, adj. (f. Opinion) 
t« bartnadig (auf feiner Meinung, anf 
feinem Sinne od. Keyfe beitebend) ; 
pecefinnig. Fopfig ; cigenfinmig, bale: 
ſtarrig; widerfpenitig; 20 une. (v. 
Sarhen) bartnidig ; anhaltend; ver: 
gyeetyelt; |] subst. m. Starcfopf, m. 

Opinidtrément, adv. bart: 
nadig, flandbaft. 

Opiniatrer (f. Opiniatre) ra. 
veralt, do bartnadig, cigenfinnig, bala: 
ftarvig machen; 20 bartnadig beba up⸗ 
ten, fare u. feft (auf ctw.) befieben; 
f s’- 4 qe., bartnidig auf ctw. be: 

arren, 

Opinidtreté, £ (v. Opinidtre) 
Hartnadigteit, fo Starrfinn, Gigen: 
fin, m. Halsftarrigfeit, f.; 2° uit: 
erſchütterliche Bebharrlichfeit, Aus— 
dauer, J. 

Opinion, f. (lat. opinio) Meiz 
nung, f. 49 (die bei der Abstimmung 
fiber cine S. kundgegebene Mei- 
vung) Stimme, /.; aller aux -s, yur 
Abftimmung febreiten, die Stimmen 
fammein ; 2° Privatmeinung, Anſicht, 
f. Dahirbalten, ».; im eng. 8. = 
(publique), die Meinung od. Stim: 
mung des Bublifums, öffentliche Mei— 
nung; Volfétimmung, (i 30 Urtheil 
(aber eine Pers. od. S.); Gutachten, 
n.; abs. (bonne -) gute, gunfiige, 
—* Meinung (die Jem. von ciner 

od. S, hat); 4° veralt, (Log.) (ein) 
wahrſcheinlich gewortener Glauben, 
m.; || d=, a) Meinungs..; c’est une 
alfaire d’-, dad ijt cine Meinungsſa⸗ 
che; Jedermann fann davon tenfen od. 
halten, wad er will; b) vermeintlich, 
cingebiltet, in der Vorjtellung begrin: 
detſes Uebel) ; avoir (bonne) - deqn, 
tine gute, cine bobe Meinung von 
Sem. haben od, hegen; Gutes alles 
Gute von Jem. denten ; einem viel gus 
trauen; viel von od. auf Sem. Balter. 

*Opistho.. (v. trie$s) in Zus. 
(Sc. nat. et méd.) Ruckraͤrts. nach 
binten; Hinter..; Rid..; -tonos, m. 
(omGorores) (Séméiol.) Starr: 
frampf mit Nudwairtébiequng bes Kore 
peré, Starcframpf der Strediuuetetu, 
opisthotonus, telanus dorsalis, m. 

+Opium, m., (lat, v. trier) 

Bot., Mat. méd.) Opium, n. Mehn— 
—8 m. (erhdrteter Mehsaft des 
weissen, officinellen Schlafmohns); 
~ de Coustantinople, de Smyrne, 
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d'Reyple, de Perse, tüũrtiſches, levan⸗ 
tiſches thebaiſches O.; - de I'inde, 
oftindijmbed O.; (Pharm —— 
(tinctura etc.) Opii, (syrupus ete.) 
opialus. 

*Oplo.. (wv. craror) im Zus.(Ant.) 
-machie, /. (cron Zia) Gladiato⸗ 
rengefecht, n. Fechterkampf, m. Hoplo⸗ 
machie, f.; (lehth.) -phores, m. pl. 
Staceltrager, oplophori, m. pil. 
(Dum.). — 

*Opo.. (0. oes) in Zus. (Bot., 
Pharm.) -balsamum, m. (o70faa- 
@amov) ſ. Baume (de Mecaes); 
- — sec, i Baume (du Pérou, de To- 
lu); -deldoch, adj. undecl. baume 
--, Opodeldoch, Seifenſpiritus, m.; 
-panax, m. (o7erdvak) 10 Opopa⸗ 
nar, Panar, n. (Gummihars des 
Panaxsleckenkrautes); 2° f. Pa- 
nais - -, 

"Opportun, adj. -e, f. (lat. 
Opportunus) gunſtig; gelegen, paßlich, 
bequeim, ſchidlich (0. Zeit, Orl, Gele- 
genheil ete.). 

*Opportunité, f. (lat. oppor- 
tunitas) 4° Ginftigfeit; Gelegenbeit ; 
Paßlichkeit; Fuͤglichkeit; Schicklich⸗ 
leit, f. ldas Paſſende, Zeitgemäße, n.; 
20 abs. giinftige, paſſende Gelegen⸗ 
7 t 7 ® 

*Opposant (part. pres. v. Op- 

ser} adj. -¢e, to (due.) fic) wider⸗ 
chend, Ginfpruch erbebend, widerſpre⸗ 
chend, opponirend; gewdhnl, Spr. 
parti -, Oypofitiongpartei, f.; Qo 
(Anat) muscle - du pouce, en: 
cller bes Daumens, m. opponens 

Hicis, m.; || subst. m. (ber) Gin: 
Preuaesvente Widverfprecher ; Meqner, 

iverrart, (ber) Dppenirende, Oppo: 
nent ; Oppofitiongmann, m. 

"Oppose (part. pass. v. 0 
ser) adj. -e, ff. entgegengefegt (fig. 
zuwiderlaufend, widerſtreitend; züwi⸗ 
ber); gegenuber ſtehend, liegend, ſihend, 
befintlich; (Bot. etc.) gegenftinvig ; 
Ocgen..; etre -aqe., a) einer S. zu⸗ 
wiverlaufen, witerftreiten, widerftre: 
ben; b) gegen, wider etw. fein; parti 
—, Megenparted, f.; | subst. m. Be: 
Gentheil ; Widerſpiel, n.; Gegenſatz, m. 

“Opposer (wv. lat. opponere ) 
ta. 49 (etw. ciner anbdern S. als ein 
Hinderniss) entgegenfesen; <fellen; 
shalten; -fdhicen; -ftemmen; fig. (gegen 
et.) einwenden, opponiren ; 2° gegen⸗ 
tiber ſetzen, ſtellen od. legen: fig. (mit 
etw., mit Jem.) in Vergleich Mellen, 
vergleichen, (einem Sem. alé Rival r¢.) 
cutyegenftellen ; || s'-, ſich widerſetzen, 
* oproniren; entgegen od. zuwider 
cin; (Jur.) Ginceve (gegen etw.) erhe⸗ 
ben, Ginfprache thun, 

“Opposite, subst. m. un. f. 
in Oppositus) Gegentheil, Wirer: 
piel, m5 a l'= de, doc. prarp. (cinem 
Hau'e rc.) gegenüber; al'-, loc. ade. 
gegenüuber. 

“Oppositi.. (v. lat. oppositus) 
in Zus. (Hist. nat.) -More, adj. gee 
vba “pple mit gegeniuber: 

ehenten Blumenftielen ; -folie, -e, 
aj. gegentberftebenddlattrig, yaar: 
bliting; -penne, adj. gegenuberfic: 
Bend yefictert, oppositipennatus. 

ap tT f. (fat. opposi- 
tio) 1° Wirerfpruc, m. A. (bas) Wiz 
beripredhben ; Strinben, n. Widerfireit: 
Wiverftand, m. Ovypofition, f.; Hin: 
bernip, .; (Jur.) Ginreve, Ginſprache, 
Ff. Sinferud, mo; B. (bas) Widerſpre— 
Cente, Wiverfireitenve, n. Gontraft; 
(Rhet.) wiverfpredenter Begriff, m.; 
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20 im w. F. (parti de l’-) (Wider⸗ 
fyruchtpartet) Opyofition, -8partei, f; 
5° (Astron.) Megenuberfteben, u. Ge⸗ 
genſchein, Abſtand von 480 Grad, m. ; 
é faire de I'-, Oppofition machen, 

chwierigkeiten (gegen etw.) erbeben, 
(ciner Perf. od. S.) widerſprechen; d’-, 
Wiverfprucdé..; Oppofitions..; de l’-, 
DOpypofitions... 

*Oppresser rhe opprimere, 
ogl. Presser) va. (einem bic Brujt) 
jufaimmenpreffen, ⸗chnüten, einſchnü— 
ren, beflemmen, beengen; (¢inem) 
ſchwer auf der Bruft od. fig. auf bem 
Herzen liegen; (auf dem Gewiſſen 2.) 
laften: (Sem.) triden; {| oppressé, 
~¢, beflemmt, beflommen; fig. il en 
est tout oppressé, es wird od. ift ibm 
ſchwul babet, es liegt ihm ſchwer auf 
den Herzen. 

“Oppresseur, m. (lat. oppres- 
sor) Bedrider, Unterdrider, Vedran: 
get, Dranger; Zwingherr, m. 

“Oppressif, adj. -ve, f. (f. 
Oppression) untertriidend, Unterdri- 
dungs.., bie Freiheit tyranniſch bez 
ſchraͤnkend; 3wangé.., 

"Oppression, f. (lat. op- 
pressio) 4° (Séméiol.) Beflemmung ; 

efungenheit, Beengung, Engbruſtig⸗ 
Feit; 20 (politifche —9— Bedruckung, Unz 
terdridung; Bedraͤngniß, f. Drud, m. 

*“Opprimer'(v. lat.opprimere) 
va. u. abs, unterdriiden, bedridden ; 
Enechten ; | opprimé, -e, unterdridt ; 
subst. m. les opprimés, bie Unter: 
bridten, m. pl. 

*“Opprobre, m, (lat. oppro- 


—— be ae > ener ed, 
m. Beidhimpfung, f. impf, m. 
Samad, f° $ 


Ops, m. (v. 1, 84) ( Ophth. ) 
-.auge, n. ..ops, m.; |] adj. (Ophth., 
Zool.} — 

Opside, adj. u. subst. m. (v 
@4) (Minér.) Ahnlich, .formiglee 
Mictall od. Geftein); in er Geftalt, 
«id, m. (3. B. Aut-). 

-Opsie, f. (f,..Ops) (Ophth.) 
sAngigfeit; (Térat.) .. ber Bupille, 
--Dpfie, ..opsia, f. — 

‘Opsigone, adj. (MhHerec) 
(Physiol.) dents -s, (die) fpat entftan: 
denen Zaͤhne, Epitigne, ſ. g. Weis: 
heitezaͤhne, m. pl. 

*Opsio.. (v. 6Li¢) in Zus. (Phy- 
siol.) -métre, GSebfraftmeffer, om. 
Opfiometer, mi wv. n. * 

*Opso.. (v, opor)in Zus. (Hyg., 
Path.) Speife.. — f. alte 
wuth, Grrollbeit, Lederwuüth; uber: 
tricbene Vorliebe fur gewiſſe Speiien, 
Opſomanie, f. 

Optatil, adj. -ve, f. (lat. opta- 
livus) winfcbend, (Form ꝛc.) eines 
Wunſches, Wunleh..: |] sebst. m. 
(Gramm.) (mode -) Optativ, m. 

Opter (r, lat. optare) on. wih: 
ten; cine Wahl treffen. ; 

Opticien,m. (v, omrimer, neu- 
lat. opticus) Optifer: de (ein) in der 
Optif. bewanderter Poyfifer ; 2° Opti: 
cud, Verfertiger, Verlkaͤufer optiſcher 
Snftrumente, m. 

t+Optimeé (lat. optime) fam. 
ganz vortrefflich! herrlich! bravo! 
braviſſimo! 

Optimisme, m. (pr. lal. opti- 
mus) Ortimismué, m. Vollfommen:z 
beits⸗ Vortrefflichkeitelehre, Lehre von 
der beften Welt, f- 

Optimiste,m., (f. Optimisme) 
Optimijft : 4° Unhanger ves Optimise 
mut; 2° im ow. 8. Jem., ver Wet auf 
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bas Befte eingerichtet finvet , ver Allet 
im gunfigften Lichte erblidt, m. 
—— Needs gl {te das 
Wahten; 2 Fahigkeit , Vermogen 
su wahien) Babl, f. 

Optique, f. (o7rtxx, lat. opti- 
ce) 4° Ortit, ſ. A. Seblunde Seb: 
lebre) Lichtlebre, Sebtuah; B. Fern: 
ſicht, Verſpective, f.; 2° Gudteiten, 
Bilderkaſten, m.; | 4° - du theatre, 
Theateroptif, -peripective, Tauldung 
der Schaubiibne, f; fig. Bibneviyicl, 
n. Theaterwelt, ſ. z d’-, de I'-, ce 
tifdy ; || adj. (omrrines, neu-lat. op- 
licus | 40 (Anat., Physiol.) Seb.., 
Mefidhts..; nerf —-, Sehners, nervus 
oe m.; 2° (Phys., Technol.) 
optiſch. 

Opulemment, ade. (v. Opo- 
mane ct gebr. reidlics; im U 

uffe. 
ulence, f. (lat. opuleniia) 
Degaterang , f. Weberflug (an Glut: 
Gutern), Reichthum, m. 

Opulent, adj, -e, f. (lat. ope- 
lens, opulentus) begutert, mit 
Giidegutern reich begabt, (febr) wid. 

tOpuntia, f. (new-lat.) (Bol, 
Mat. méd.) Opuntie, gemeine Fadel: 
biftel, indianiſche Beige, (cactus) 
Opuntia, /.; | —— ph. EGeſdledi 
ber) Opuntia-Arten, f. pl. (Cand.). 

oO P uscule, m. (/al. opusculum) 
Werkhen, n. Heine Sarift, f. 

Or, m. (ital. oro, lat, auram) te 
Gold, n. (edles Metall; im * 
Goldmünzen, f. pl.; fig. A. Rat 
thum , m. Shage, m. pl; B. ind. 
n.); 20(goldhaltiger Kor per ; Gold- 
verbindung) (Minér.) - argental , - 
vert, filberbaltiges Gold, Silbergett, 
(Chim.)- fulminant, Knallgolt, Pete: 
oryd⸗ Ammoniak, golofaures Amme 
niaf; chem, — potable , trinfoert 
Gold, m. ( Ghlor = )Goldauficiung, 
Goldtinctur, f. awaffer, w.; 5° etiwas 
Golddhunliches) Geld: A. (Blas) wt 
be Farbe, G Gelb, n.; dirht, geldgelte 
Rarbe, Goldgelb, n.; Goltglan;, m; 
B. (Chim.) - musif, f. Musif; Mr 
nér.ance.) - de chat, f. Mica (jaune; 
(Technol.) - de Manheim , Danhe 
mer Gold, nachgemachtet G. (Zink #. 
Ku pferlegierung); missbr. - blast, 
f. Platine; |] 4o9-en,., Gold..; ..gelt; 
- en roche, Golber;, n.; - en pile, 
Goldteig, m.; - en feuilles, - batts, 
Plattgold, n.; - en lame, Bolelsis, 
m.; —de .., .guld; - de mosaiqu, 
- applique, Malergote; —de o> 
quille, Muſchelgold; d’-, Gelt..: se 
ben (fig. foftbar, koͤſtlich; treflds 
(Chim.) protoxide d’-, @olv ſub er 
bul; deutoxide, bioxide, segue 
oxide d’-, Boldfuboryr (Bers.), fo 
zertheiltes Bold (Proust); peroside 
d’-, G@oldoryd; (perichlorure d-, 
hydrochlorate , chlorhydrate, * 
riate d’-, (boprelt) Ehlorgold, (se 
re8) falzfaureé Goldoryt, Aurum me 
riaticum ; chlorure d’- et de sodium, 
Ghiorgoltnatrium , falyiaucet Gelt- 
eaten, her. mur, natronatum, 
et dor, ..gold(ory), .. auralum, 
n.; (Technol.) botte de deut +. 
iweifarbige Golddoſe, goltenc Dole re 
aweifacer Giolvarbeit ; fig. soil de 7 
Golvourft, mi: fam, marché d’- 4 
faire d’-, qolofdrwerer, practiget ™ 
bel, ⸗es Geſchaͤft; Sandel x.. : 
Tonnen Solves zu verdienen =. 
Pradtgeidaft; acheter an poids 
I~, mit Gold aufwagen, fede ther 
faufen; vendre qe. an poids de!-. 


fic etre, mit Gold anfirigen Laffer. ¢ 
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theuerſten Preis verlaufen; il dit, il 
rle d’=, Alles, was er fagt, it Hol 
ef werth; V'age, le siecle d’or, das 

goldene Seitalter. 

Or, Partikel (ital. ora, vgl. lat. 
hora) : 49 nun, nun bann ; nun aber; 
2° fam. ermahnend: woblan, nun. 

racle, m. (lat. oraculum) 

Orafel, n. 40(Ant.) Ausſpruch (eines 

Drafels), Orakelſpruch, Goͤtterſpruch, 

mild A. gottlicbe Wahrheit, £; B. 

(unfebibarer) Ausſpruch, m.; (untrige 

lice) Entſcheidung, f. (oft. iron.); 

Orafetgortheit, f. -gott, m.; fig. (ein) 

wie ein Drafel fpredender, Ausfpriche 

ertheilender Menſch, m.; Sibylle, f. 

Orage, m. (mittl. lat. auragium, 
eg!. lat, aura) (Météor.) (ein furjer) 

egenfturm, Sturm, m. Ungerwitter ; 
bes. Mewitter, n. lempestas; turbo ; 
procella; fig. Sturm, m. Ungewit⸗ 

ter, Gewitter, n. 

Orageux, adj. -se, f.(v. Orage) 
ſtürmiſch, ungeftum ; gewitterbare ; 
Sturm.. (cig. u. fig.). 

Oraison, f. (lat. oraltio) 4° 
(Gramm.) Reve (cin nach gramma- 
tischen Regeln gebildeter Satz od. 
Reihe v. Sdtsen) ; 20 Reve, f. (Merk 
der Bercdsamkeit: nur von denen 
altervey Redner gebraucht.) ; - fu- 
nébre, Leichenrede, fi 3° Gebet, m.; = 
dominicale, bas ‘aterunfer; faire 
I’, dad Gebet verrichten, beten. 

Oral, adj. -e, f. (neu-lat, ora- 
lis, v. lat. os, oris) 49 (Anat. hum. 
et comp.) bes Munves, Mund..; 2° 

Zool.) mit ſchwarz, weig re. gefarbtem 

Runde, ſchwarz⸗weiß- x. mundig, 
emiiulig; 5°( Physiol.) mit dem Mun⸗ 
de hervorgebracht, Mund. ; 40 mind: 
lic) ; fo instrument -, Diundtheile 
(ver Inſecten), me. pl. 

Orang, m. (Zool.) Orang, m. 
simia; orang-oulang, Orang: Ou: 
tang, Waldmenſch, m. simia s. pi- 
thecus salyrus. 

Orange, f. (ital. arancia, miftl. 
Jat. aurantium) 4°(Bot., Mat. med.) 
Pomceranye(nfrudt), Orange, J. 
mum Aurantii; bes. (- douce) fige 
P., Apfelſine, / ; d’-, Pomeranyen.. 5 
sirop d’écorce d’-, Vomeranzenſcha⸗ 
lenfprup, syrupus corticis Aurantio- 
rum, m.; 2°imw, S. (couleur d’-) 
a) Pomeranyenfarbe, f. Orangegelb, 
n.; 6) adj. ſ. Orangé. 

Orange, adj. -e, f. (v. Orange) 
pomeranzenfarbig, orangegelb ; Oranz 

¢..; Dranien,.; || subst. m. Orange: 

arbe, f. 

Orangeade, f. (v. Orange) 
Pomeranzemwaffer, Zuckerwaſſer mit 
Drangenfaft, n. Orangeave, f. 

Orangeat, m. (v. Orange) über⸗ 
uderte, cingemadte Pomeranzenſcha⸗ 
en, f. pl. conditum s. confectio 
corticis Aurantiorum. 

Oranger, m. (v. Orange) I. (Bo- 
tan. ) (citronnier —) Bomeranjenz 
baum, Drangebaum, m. Pomeranye, 
f. (citrus) Aurantium; d’-, Pome 
ranjen(baum)..; eau_de fleurs d’-, 
Pomeranjenblithwaffer, n. aqua (fo- 
rum Aurantiorum s.) Napha; huile 
essentielle de fleurs d’-, ( atheri- 
fees) Pomeranyenbluthol, oleum Na- 

he, n. essentia Neroli; HH. -ére, f. 
Preultier -) Orangen:, Apfelfinenz 
handler, m. cin, f. 

Orangerie, f. 


was gegen Botketgewidht, um den 


wv. Oranger ) 


Oranaerie, f. 49 Geridshaus fiir Po⸗ 


meranyenbiume, n.; 20 Pomerangenz 
arten, m. 


~ Orangisme, m. (v. Orange) 


PHetyimmer, Kimmerdyen ; 2 
Haus, n. Kirche des Oratoriumeé (in 
Frankr., bes. in Paris), Drato- 
rium, 2. 


bitarius) {Anat., 
fen.., der Orbita, 


{ Astron. ) 
babn ; 2° (Anat) Augenhoͤhle, f.; de 


anc.) atte, f. 


Buglosse (des teinturiers); |) 


( Hist., Polit.) orangiſche Bartei ( in 
England su Ende des A7ten Jhdts. 


u. in Belgien seit 4750); Partei, 
Lebre der Orangemanner (in England 
u. Irland), f. 


rangiemus, m. 
Orangiste, m. (v. Orangisme) 


(Hist., Polit.) Orangijft ; Orange: 


mann, m. 
Orang-oulang, m. f. Orang. 
Orateur,m. (lal. orator) 40 Rev- 


ner; 20im eng. S. (der) Sprecher (im 
grossbrilannischen Unterhause ); 


abs. '- romain, ver romiſche Red⸗ 


ner, Gicero; - sacré, - de la chaire, 
Kanzelredner, m. 


Oratoire, adj. (lat. oratorius) 


redneriſch, oratorify, Nedner,.; Reve... 


Oratoire, m. (/at. oratorium) 4° 
Oren, 


Oratoirement, adv. auf cine 


redneriſche Urt, im Rednertone. 


4+Oratorio, m. (Mus.) Dratoz 


rium, n 


Orbe, m. (lat. orbis) 4° (Astron.) 


Kreis (einer Blanetenbahn); Kreislauf 


cines Blaneten), m.: ( freiéforimige 
laneten⸗ Babn, Kreisbahn, f.; 2 


dicht. Weltksrper, Ball, m. Sphaͤre, 
f.; 30 (Iehth.)(- épineux) f. Diodon; 


i adj, 49 (Chir.) coup -, (eine von eis 


nem runten Rérper, einer Kugel x. 
herriibrende) OQuetſchwunde, /. Prell⸗ 
fuk, m.; 20(Archit.) thür⸗ u. fen⸗ 
fterlog, blind (-¢ Mauer). 


Orbiculaire, adj. (lat. orbi- 


cularis, orbiculatus) Lehrspr. treis⸗ 
formig, -rund, girfelformig, Rreié...; 
Mund.. 3 
ZRebnfupler, Rundfrebfe, m. pl. orbi- 
culata (Cup. etc.). 


~s, subst. m. pl. runde 


Orbiculairement, adv, im 
Kreiſe; in die Runde ; ——— 
Orbicule, m. ( at. orbiculus ) 


40 (Bot.) Tellerhen, n.; 20 ( Zool.) 
(gwoeifeoatige) Rundmuſchel, 7. 
é, adj. -e 


Orbicu , f. (lat. 


orbiculatus ), (Sc. nat.) Freiérund, 
Rund.. ; || -s, subst. m. pl. ſ. Orbi- 
culaires. 


Orbille, f. (neu-lat. orbilla, 
Viki. v. lat. orbis) ( Bot.) Frucht⸗ 


Scheibchen, n. (Acharius, Cand.). 


Orbitaire, adj. (neu-lal. or- 
Path.) Augen hoͤh⸗ 
Orbital... 
Orbite (dat. orbita) f. w. m. 4° 
(Planetenz)Babn, Kreis⸗ 


P-, Mugenhoblen.., Orbital... 
Orbité, f. (lat. orbitas) (Jur. 


*Orbitéles, f. pl. (v. lat. or- 
bis u. tela) (Zool.) Kreisnetz⸗ Rund⸗ 


negfpinnen, orbitela, f. pl. (Latr.). 


Orbito- (v. (at. orbita)( Anat.) 
an! 


Mugenhohlen... 


Or ¢a! fam. woblan! nun wobl: 
Orcanéle, Orcanette, f- f. 
rea- 

nettine, f. (Chim. org.) rothes Farbs 
harz der firbenden Ochſenzunge, Och⸗ 
femungenroth, Orcanettin, u. 

Orchestique, adj. m. (o- 
yaorinés) (spr. Ork..) (Ant) genre 
~. orcheſiſhe Gattung, Tanygymnaz 
fit, Tangtuntt, Drchetil ae 

Orchestre, m. (opxnrrpa, 
opxnerpioy) (spr. Ork..) Drebefter, n. 
40 (Ant. gr.) Tangplag, (ver) fur bie 
Tanye beſtimmte 
(Ant. rom.) Gig ber Senateren u. 
Weftalinnen 
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Bubhnentheil ; 20 
(im Edhaujpicle) ; 3° 


heut, Bed. A, Blah file vie Mufifer, 
m.; B. Mufifdhor, n.; C. Ordheiters 
mufif, f.; D. in, Theatern : Sige 
—8* bem Muſik⸗Orcheſter u. bem 
arterte, m. pl. Parquet, Parkett, n. 
Orchidé, adj. -e, f. (f. Orchis) 
(Bot.) orchisartig; || -es, subst. f. pl. 
eg ver) Stenvel: od. —— 
e, n. pl. Drchis od. Knabenktautar⸗ 
ten, f. pl. orchidex ( Linné). 
Orchis, m. Ge⸗xic, Jat. or- 
chis) ( Bot.) Rnabentraur, Stendel⸗ 
fraut, n. Stenvel, m.; bes. { Mat. 
méd.) (- male) mannliched &., n. 
Orchis mascula; racine d’- , Sten: 
velwurzel), Hinvtleinwurgel, Salap, 
Salep, radix Salap, f. 


Orchite, f. (v. Spx) (Path.) 
Hobenentyindung, entzundliche Hoven: 
ſchwulſt, Orchi(rr tis, 7. 

"Orcho.. (v. opXs) in Zus, 
(Path., Thér. chir.) Hoven..; -tomie, 
f. Hovenidnitt, m. Extirpation eines 
Hoven od. ver Hoden, Orchotomie, f. 
(f. Castration). 

Orcine. f. (neu-lat. orcina) 
Chim. org.) Orcin, n. (der in Fer- 
pindung mit einem Alkali roth- 

farbende Stoff des lichen dealbatus, 
Robiquet). 

Ord, adj. -e, f. (lat. sordidus ) 
alt. ſ. Sordide, Sale, Vilain. 

Ordalie, f.(v. angels. ordall, 
ordela, Urtheil) (Jur. anc.) Unſchulde⸗ 
probe (Weuerprobe, Wafferprobe r¢.), ſ. 
Gotteturtheil, n. 

Ordinaire, adj. (lal, ordina- 
rius) gewoͤhnlich: 40 gewohnheitlich; 
regelmafpig ; alltaͤglich; gemein in ges 
woͤhnlichen Zeiten, yu allen Seiten 
bienftthuend, ordentlichler Geſandter 
1¢.); orbindr(ed Feſt 2¢.); Qo einfach; 
Hausmanns..; 5° verdchtl. ( febr) 
mittelmapig, Wiitagé.., ordinar; |] 
pas —, (ver) gewöhnliche, langfame 
Schritt, Balancicferitt (im Ggs. v. 
pas accéléré, Doublirfdritt) ; ques- 
tion -, cinfache Folter, (der) erfle 
Grab ber Holter; en service — 
im gewoͤhnlichen Dienfte ; gewobnlich 
dienſtthuend, wirklich; ördentlich; 

rix —, (der) ordinaͤre Preis, Plag:, 

larfts, Mavenpreis; || substant. 
m, 4° A. (das) 5* Eſſen, 
(ver) gewöhnliche Tiſch; Alltagekeſt; 
Hauenannetoſt, f.; B. gewöhnliche 
Portion oder Ration i Speiſen 
od. Wein); Portion fiir eine Pers 
fon; C. Ration Hafer (fur ein ‘Bferd), 
f.; vin d’-, Tifebwein, m. ; 29 (das) 
Gewoͤhnliche, n. Hewohnbeit, f; (bas) 
Gemeine, Älltägliche, n.; I’- de la 
messe, dad —S — Meßgebet; 
4o (ter ordentche, zuſtandige) Biſchof 
ped Sprengels, Ordinarius; 5° ver- 
alt, (vie) orbindre (Brief⸗ Poſt (ſ. 
Courrier); im w, F. Pofttag, m.; 6° 
=s, pl. (vie) monatliche Reinigung. f. 
(bad) Monatlice, n- Mepeln, f. pls a 
I’-, loc. adv, gewohnlich, nad dem ges 
wöhnlichen Lauf ver Dinge; (Proced.) 
auf dem gewoͤhnlichen Wege Rechtens, 
im Givilprozetfe, nach Givilrecht; d’-, 

our I'-, gewobnlich, meiftens, mei: 
Rentheile” in der Megel, gemeiniglich. 

Ordinairement, ado. f. 
(d\Ordinaire 

Ordinal, ag. m. et ordina- 
lis) Orrnungs.., Ordina ...(Gramm.)} 
adjectif -, ordnendeé Beiwort, Beiw. 
per Ordnung; (nom de) nombre -, 
Drenungezahl,/. 

Ordinand, m. (lat, ordinan- 
dus) (ber) ju Ovvinivende, die (Pric: 


ORDR 


ORE 


—— — 
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ſter ꝛe.⸗Weihe Begehrende, Weihling, 
Ordinandus, me. 

Ordinant, m. (/at. ordinans) 
(der) ordinixende, weihende Bijdhof:, 
Weibbiſchof, m. 

Ordination, f. (dal, ordinatio) 
(Ertbeilung ter Prieſter rx =) Weibe, 
Ginweibung (gum Priefterthume r.), 
Ordination, f. ; 

+ Ordo, m, (lat.) (Lit. cath.) (all 
jäͤhrlich erfcheinended) Ordnungéver: 
eichniß der Kirchengebete, RKirchenfaz 
ender, m, 

Ordonnance, f. (v. Ordonner) 
4o Anordnung (einer Schlacht, eines 
Gemaldes x¢.); Ordnung ; 2° A. obrig⸗ 
keitliche, bes. fonigtiche) Berordnung; 
Verfrigung; Ordonnany; (Guerre) 
Ordonnany, fp im w. 8. Sammelw, 
Verordnungen, pl.; B. Med.) Neceyt, 
m.; arztliche Voͤrſchrift od. Verord⸗ 
nung; C. (Fin.) Anweiſung, f; D. 


— 





tung, fi: geſetzmäßiger Zuſtand, am. 
Herrſchaft ver Geſetze; Geſetzmäßig⸗ 
feit, Mefeglichfeit ; Regelmanigfeit ; 
bes. (- public) (die offentliche, bir: 
gerliche Orenung, f.; C. Lnbhegriff 
ton Regeln, Gesetsen oder For~ 
schriften; (das) festgesetste Ver- 
hdliniss eines Ganzen; 2° (das 
Ordnende) A. Befebl; - du jour, a) 
(Guerre) Tagébefeht, m.; 4) (Par- 
lem.) (= du jour) Tagesordnung, f; 
B. iets) (mot d’-) Yofung, Ba: 
vole, f.; C. im weil. Sinn: We: 
theilung der Tages s oder Armecbez 
feble, 7. ;_D. ( Fin., Comm. ) An— 
weifung, Orore, äo (das Geord- 
nele, geordnete Gesammtheit) A, 
(Se. nat.) (die allgemeinste Haupt- 
abtheilung einer Classe) Oronung, 
(5 B. Gtaffe (von Staatabirgern x¢.}, 
- Stand, m.; Ubthelung (einer Glaffe 
od, eines Stanvded); ..fchatt ; fig. Mat: 


neter, cminenter Beil od. Reyi ;~du, 

de (la), des .., ..ocvem; - du Saint. 

Esprit, Oeiligergeiftorten, m.; de I’-, 
des-s, Orvens..; les quatre -s ma- 
jeurs, mineurs, les moindres -s, vig 
vier hoberen, niederen Weiten; don- 
ner les -s, die Weihen ertheilen pren- 
dre, recevoir les -s, die (priviterii: 
chen 2¢.) Weihen empfangen, fic (jam 
Briefter rx.) weiben laſſen, im rea 
Yrieherftand treten. 

Ordure, f. (ral. d. lat, sordi- 
dus, f. Ord) 4° Unrath, Unflath, Roth, 
m. ( A. Grevemente, no pl, B 
Schmutz in Zimmern, Hofen ete., 
m.; Kehricht, n.); 2° Unceinishat 
(Sfauh, Stroh, edern eic. an Ale 
dungsstiacken), [.; 5 fig, A. Sitter 
faulnip, f. (dad) Schmutzige, «. 
Stmug, m.; B. fam. — 
ote, ff. 

Ordurier, adj. -re, f. (v. Or- 




















(Jur.) all, — de derniére volonte, 
letztwillige Berordnung (7. Testament); 


5° (Guerre) Oreonnany, f. -fvirat, 


m., || -sdu Louvre, (di¢ in der finige 
Uchen Druderei zu Paris gedrudte) 
Sammlung ver altfranzeſiſchen Ver— 
ordnungen u. Geſehze, /. -s de la ville, 
fiictiithe Berorduungen, f. pl.; Stadt: 
ortnung, fi; par -— (du roi), durch fo: 
nigliche Beroronung ; (Guerre) d’-, 
Orocunany..; habit d'-, ordonnang: 
maͤßiger Anzug, m. Uniform, Mon— 
tur, AM compagnie d'-, Ordonnanz— 
compagnie, aͤbgeſonderte, leinem Nez 


gimente angehorende Compagnie, f- 
Ordonnancer(c. Ordonnance) 


oa. (Fin.) (auf cine Gaffe) anweiſen; 
aſſigniren: || ordonnance, -e, ange: 


wieſen. 
Ordonnateur, m. -trice, f. (f. 


Ordonner) 49 Anordner; Ordnung: 

eber; Veranſtalter; ( - d'une fete) 
Feftocranftatter, Feſtgeber, Feit-Gom: 
in, f.; (- d'un repas, Fic.) 


miſſar me, stn ; 
Gaſtgeber, AUmpbhytrion, m.; 20 (Fin. 


(ber) Anweiſende, OrdreMeber, Aſſi⸗ 


gnant; Zablungscommiffar, m. 


Ordonueé (part. pass. v. Ordon- 


ner) adj. -e, f. angeordnet 2¢.; [ Alg.) 
geordnete —A zhien —, wohl: 
Geordnet; gut, zwei mapig cingerichtet, 
ifebe) urbentlid); téte bien -e, Kopf, 
n dem es ordentlich ausfieht, in rem 
Ordnung berricdht; geortneter od. mez 
thodiſcher Kopf oder Ideengang, m.; 
tete mal -e, Kopf in bem es unordent: 
lich od. wiitt auéfiebt, in dem Unord— 
nung od. Verwirrung herribt ; unge: 
ordneter oder verwirrter Kopf oder 
Ideengang; prov. charilé bien -e 
commence par soi-méme , woblver— 

anvene Menfibenticbe fangt bei fich 
elbſt an, Seder ijt ſich ſelbſt der Nach— 

e 

Ordonner (e. lat. ordo, ordina- 
re, f. Ordre) va. 49 anortnen; ein: 
richten ; ordnen; 20 A. verordnen, ver: 
fügen: (anjbefeblen; gebieten; auftra: 
gen; (Meéd.) verordnen ; verfebreiben ; 
B. ( Fin.) veralt. ſ. Ordonnancer ; 3° 
uv. abs. (einem) bie Prieſter oc. 2) Weis 
be ertheilen, Jem.) weihen, ordiniren ; 
rn -dege., über etwas verfügen; 
beftimmen; etwas figen; mit etwas 
ſchalten und walten. 

Ordre, m. (lal. ordo) 4° (das 
Geovduetsein) Oronung, f. A. Art 
wu. JP eise, wie etwas gqeordnet ist: 
UAnortnung ; Stellung; bes. a,( Tact.) 
(- de balaille) Shlachterdnung; 4, 
Reihefolge; Stufenfolge ; Abſtufung; 
Nangoronung ; ¢, richtige, regelmapi: 
de Stellung od. Folge, | gute) Ore: 
vung: B geregelte, geſehliche Einrich— 


Autrag; payez a l- de M,N. 


tung; Bedeutung, f. Mang, m.; C. 
(vie neun) Engelehöre, m. pl: D. 
iilitir:, 
Verdienſt?) Orden, m. (imew. &. Or: 
denszeichen, Sband; -Afreuy, n. ꝓſtern, 
m.), E.{ Heér. ecel.) firchliche Weibe; 
Vrieſterweibe A3 F. (Archit) (archi: 
—— Sau⸗ 

ogique, 
cibe: 
folge, 3eitfolge; I'= hi¢rarchique, die 


Moönchs, Mitters, Givile, 


tektoniſche, Saulen⸗ 
lenfteflung, f.; | 4° - chrono 
chronolo⸗ſche Ordnung od. 


kirchliche Rangordnung, Abf ufung 
ber kirchlichen Gewalten ; im weil. S. 


Rangabſtufung (dberh.); Sewalten: 


unterortnung, hierarchiſche Ordnung, 
Hierarchie, f; avee=, mit Oronung, 


ordnungsmaßig; erdentlich; geordnet; 
methodiſch; homme d’-, [ ein) ord: 
nungsliebender Mann; Mann, ver auf 
Oronung halt; (Jur.) le premier 
créancier en =, der Rangortnung 
nad) ber erſte Mlaubiger , ver erfie les 
cirte Brandglaubiger, Bfanrgl. efter 
Glaffe; arret d'-, Locationserfennt: 
nif, n.; c'est dans I’- , dag ift in der 
Oronung, ift ter O. gemag, das gebort 


ſich fo; mettre de l’- dans qe., Dro: 


nung in etwas bringen; etw. in Ove: 
nung bringen, ordnen; mettre, ap- 


porter, donner — 4 qc., Ordnung, 


Sucht in etw. (binein) bringen, einer 


S. Schranken ſetzen, cin Ziel fegen, 
fleuern ; fur etw. forgen; 20 de quel 
~ faites-vous cela? auf weffen Befehl 
thun Sie bad? par - de mon maitre, 


auf Befebl meines Herren; Moflich- 


Keilsspr. je suis a vos —s, ic ftebe yu 
Ibreni Befehl; (Guerre) aller a l'-, 
prendre I'-, bie Yofung cinbolen, fich 
bie 2. geben laſſen; al’, a) jur Orv: 
nung (rufen rc., f. ob.); b) bet Erthei⸗ 
lung ves Tagébefehls; etre mis a i'- 
du jour, @) auf das Verzeichniß der 
Tagesordnung gefeyt werden; fig. an 
bie Tagegordnung fommen, eine Taz 
geineuigfeit, yum Tagẽgeſpraͤche wer: 
den; Move werden; auffommen; b) 
(etre mis 4 =) im Tagébefeble ge: 
nannt werben; passer a |’= du jour, 
zur Tagesoronung übergeben: motion 
d'-, Untrag zur Tagesordnung überzu⸗ 
geben, (cin) auf Beibehaltung der Ta— 
esurdnung gericdteter oer zielender 
! jablen 
Sie an die Orore ves Hr. N.; billet a 
— (cin) auf Ordre lautenver, ther: 
tragbarer, indeffirbarer Wechſel; 50 - 


de la noblesse, Stand ves Avels, 
Adeleſtand, m. Ritterfdaft ; -d'idées, 
Matring von Ideen; — des idées, 
Ireenfolge; Gedankenrichtung. Ge 


dankengang, a esprit du premier 
—Geiſt ves erſten Raͤnges, vou bork 


flex Vedeutung, fein) gang auegezeich— 
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¢ ennug} 


dure} zotig, sotenbaft, féomupig, us: 
fauber, fam. unflathia (er. Pers. v 
S.); |] subst. m. Sotenreiter, m. 

Oréade, f. (Ogeae) | Myth) 
Bergnymphe, Oreare, / 

Orée, f. (rv. lat. ora) alt. Sanu, 
Rand cined Waldes, m. 

Oreillard, adj.-e,f. (er. Orville) 
{Zool., Man.) — langgectrt, 
Langobr..; Gieigebr.., Mibas.., auri- 
lus, |! subst. m. langebrige glace: 
maud, f. vespertilio auritus. 

Oreille, £ (port, oretha, * 
Oreja, ilal. orecchio, alid. De 
Dro, dat. auris, auricula) to Cor, 
n. A. Werkzseug des Gehorsinnn, 
B. im eng. S. (-externe) tad inet) 
Ope: a) Ohrmuſchel, fs b) (der ante. 
re) Weborgang, m.; C. im, F. Ce 
bor, m. :finn, me, ({. Oule); Qo (eleas 
Ohrahuliches) A. Obr, n. a) Slay: 
ve, Laſche, /. Schnallenriemen eines 
Schuhes ete., m.; 6) Hatenteli; 
Strichbrett cines Pfluges, nc) Bi. 
derbafen, Zapfen an Schlossern, m,; 
d) umgebogene Gee eines Papier: od. 
Kartenblattes , ſ. Gfelfobr, a5 6 
Wee, f. Anſatz an dem Schlosse i- 
ner Muschel, m. ; B. Senfel — 
Napfes r¢.}, m. Oebr, Az6 Suviet 
( eines Tuches 2¢.), m.; D. ( Bot} & 
Oreillette; E.-s, pl. Gdyibne, ». 
pl. (bie) duferften , breiten 3aden 
neg KRammes), f. pl.; F. eulg be 
nenn. versch. Pflanzen wid AMu— 
schein: - de.., ..obt; ..chriten, 1; 
- d’ine, f. ( grande ) Consonde; - 
d’homme, f. Asaret; -de-Juif,! 
Pezize (oreille); orettle-d’ours, Le 
vifel, Gortufe, f.; oreille-de-souris, 
a) f. Myosotis; 6) f. Epervidre (pi- 
Joselle); ¢) f. Luzerne; | t !- 
moyenne, dag mittlere Obr, tie Baw 
kenboͤhle; I'- interne, bag innere Der, 
bag Labyrinth; -de.., ..0br, m.. de 
I'-, Obr..; Hebe we (f. 
Acoustique); d’-s, Obrei..; tirer bes 
-saqn, Jem. bei ten Ohren, dim, 
am Obre zupfen; avoir I’- juste, 60 
richtiges, ſcharfes Gebör, ein ments 
liſches Ohr haben; fig. avoir les -9 
delicates, cin gartes, empfindlide 
Ohr haben, leicht etre. übel nebmen; 
avoir I’- de qn, cin offened Obr, ea 
geneigtes Geboͤr bei Sem. finten, freits 


Sutritt bei Sem. haben; ouvrir. des 


ser I'—, bad Obr fpigen, beite Otrea 
auffperren, boc aufhorchen; ourric 
les -s, (einem Verſchlage aut Gi 
bie Dhren cfnen, fein Obs 
ciben, ein geneigtes Gebor ſchenten 
bie Obren aufthun; preter P-, “ene 
S.) fein Ohr leiben: a» (auf tet be 


ORFE 


ORGA 


ORGE 


— — — — — — — — — — — 


ren, borden; aufmerffam zuhören; 
gans Ohr fein; 4) fig. (etw. gern, gna- 
ig) anbéren; (auf ettv.) achten; fig. 
fam. avoir I'- basse, @) (baisser I+) 
bie Obren, ben Kopf bangen laffen, 
ſich geremüthigt fublen ; b) (en avoir 
sur l'~) bie Fluͤgel hangen lafjen, tod⸗ 
miuite, febr erſchoͤpft fein ; eine tuchtige 
Obricige befommen haben; im w. F. 
avoir sur I’-, einen tichtigen Stoß be- 
fommen baben, fturf (vom Frofte 2.) 
elitten baben (v. Gewachsen), avoir 
es -s (re)battues de qe., die Obren 
voll von ctw, haben, ctw. taufendmal 
gebort haben; dire un mot, parler 
a P- de qn, cinem etw. in’ Ohr faz 
gen, etw. qufliftern, zuraunen, leiſe 
mit Jem. ſprechen; donner sur les -s 
a qn, frotter les -s Aqn, Jem, gufs 
Str Pinter vie Ohren fdlagen , ibin 
Doefei en geben, ifm tichrg den Buz 
del voll foblagen; dormir sur les 
deux -s, sur l'une ct autre -, auf 
ben Obren liegen: ſich auf das Ohr 
legen, rubig ſchlaſen; volllommen ru: 
big fein; échauffer les -sa qn, ei— 
nem (turd fein Geſchwätzj; ben Kopf 
warm machen; élourdir, rompre les 
-$ a qu, einem die Obren voll ſchwa⸗ 
gen, voll ſchreien 2¢., einem ftets (mit 
etw.) in ven Obren ad faire la 
sourde —, fic) taub ftellen, taub (fiir 
ety.) fein, fics ftellen, alé ob man (et: 
was) nicht borte, Nichts (von ett.) hoe 
ren od. wiſſen wollen ; secouer les-s, 
(die Ohren ſchütteln) a, etw. in das 
cine Ohr hinein⸗, wv. zum andern wie⸗ 
ber binaudlajjen, Rathſchlaͤge rx. ver- 
lachen; b, eine Krankheit, pcg til 
2c. abſchutteln ; se faire tirer I'-, fi 
bitten od. nothigen laffen, mit einem 
Bugeftindnijfe zaudern; se gratter I’-, 
fich am Ohre, Hinter den Obren fraz 
n; venir aux -s, (einem) zu Obren 
ommen ; y laisser ses -s, Haare, Fe— 
tern bei ber Sache laſſen, nicht mit 
heiler Haut davonfommen; loc. adv. 
‘am. jusqu’aux -s, bigan, bis uber 
ie Doren, vom Kopf bis gu ven Fiipen 
65 it. fig.\; par-dessus les -8, fig. 
is liber die Ohren. 
Oreillé * -e, f. (v. Oreille) 
(Blas.) geohrt; (Sc. nat.) f. Auriculé. 
_Oreiller, m. (v. Oreille) Kopf⸗ 
fiffen, n. 
Oreillette, f. (kL. v. Oreille) 
einem Ochrchen ahnlicher An- 
ang ) 4° (Anat.) Herzohr, n. Bor: 
faminer, f. Vorbof, m. auricula; 2° 
(Bol. (Blatt-\Obr, Afterblatt, n. (f. 
Auricule ); 3° { Entom. } f. Para- 
glosse; 4° -s, Ohrklappen (an Mu- 
yen), /- pl. 
Oreillon, m. (v. Oreille) 19 -s, 
a (Path. vé Göeſchwuiſ ver bren: 
rüſen, / geſchwollene Speicheldrüſen, 
Feifeln f. pl; 2° (Zool.) ftart entwi⸗ 
delter D srbod (bei ten Fledermäuſen), 
m.; 3° Ngee f. Oreillette, 2°; 4° 
(Art mil.) chem. Obriiic (oes Gel: 
meg), n.; 5° (Archit. f. Crossette ; 6° 
echn.) Lever od. Pergamentſchnihel 
gum Leimſieden), n. 
+ Orémus, m. (lal. Pravs. Conj. 
aste P. Pl. v. orare) fam. Gebet, n. 
+ Oréo.., f. Oro... 
..Orexie, f.(v. beFs) (Pathol.) 
. hunger, m. Uppetit.., .orerie, fi. 
*Orfévre, m. (v. Oru. d. all. 
Févre, lat. faber) Goldſchmied, Mold: 
arbeiter; orfévre-bijoutier, Moldar- 
beiter u. Geſhmeidebaͤndler, Bijouticr; 
orféevre-joaillier, Juwelier, m. 
*Orfevrerie, /. (v. Orſévre) 








40 Goldſchmied⸗. Goldarbeiterkunſt; 20 
Goldſchmiedswaare, m. 

— adj. -e, ff. (v. Or- 
févre) (vom Molofdimiede, yu Ge— 
fchineide, Geſchirr 2.) verarbeitet(es 
Mold od, Silber). 

*Orfraie, f (wv. lat. ossifraga) 
(Ornith.) (ver) beutſche See:, Meer⸗ 
—— , haliaetus s. falco al- 

cilla. 

*Orfroi, m. (v. lat. aurum 

hrygium) chem, Goldftoff, m. Gold: 
Fidetel : jetzt nur goldene Verbra⸗ 
mung an Rirtenscasten, ; 

Organdi, m. fener Muſſelin, m. 

Organe, m. (Spyaror) Organ, 
n. 4° (Physiol., Anat.) Werkzeug (et: 
net Lebengverridhtung , Lebensiwerf: 
zeugh 2° im eng. S. Stimmwertzeug, 
nse imw. S. Stimme, f. ; fig. ( eine 
far Andre redende od. handelnde 
Pers. od. —— te Sache ) 
Srreher; Stimmfubrer ; Vertreter; 
Mund, me; BWusorudsmiteel, an. ; 
Permittelung, f.; || - de (la), du, des 
wy werkzeug, organ, u. ; par son 
-, burt fein Organ, durd) feinen 
Mund, durch ibn. 

Organeau, m. (Mar.) (Tau:, 
Anker⸗ Ming, m. 

Organicisme, m. (v. lat. orga- 
nicus , f. Organique) (Doctr. med.) 
organifde Krantheitslebre, ſ. Orgaz 
niciémug, m. (dostan), 

Organique, adj. (oppavixés, 
lat. organicus) organiid : 4° mit Le- 
benswerkzeugen hegabt; fir das 
Leben geschaffen ; ein Lebenswerk- 
seng bildend; von einem solchen 
herrithrend ; 2° (Path.) a, ein Le- 
benswerkzeug serstorend od. in 
seiner Texturbeschaffenheit an- 
greifend, in einer Teclurverdnde- 
rung bestehend; b, von einem Le- 
benswerkseuge od. Organe aus- 
gchend in der yestorten Thalig- 

eit eines solchen bestehend yess 
tan); 3° (Nosol., Doct. méd. auf 
die Annahme eines urspriinglic 
organischen od. drtlichen Leidens 
—— Heilkunde, Rostan); 

e (Chim.) die Kenntniss der orga- 
nischen Kérper, der Producte der 
Lebenskvaft besweckend ; 5° Ce. 
gisl.) die Anwendung eines Ver- 
fassungsqrundsatses oder einer 
Binrichtung bestinmend ; || lésion 
-, organif ¢ Verlegung od. Krank: 
at Ufterorganifation, f. ; |] subst. 
we Suftrumentalmufif, Orga: 
nif, f. 

Organiquement, adr. (Path.) 
organſſch; in feiner, ihrer Texturbe— 
ſchaffenbeit. 

Organisateur, m. (f. Orga- 
niser } nol Organifirer, Organtfa: 
teur, Ordner, Ordnungsftifter, we. 

Organisation, f (new-lat, or- 
ganisatio, f. Organiser) Organifaz 
tion, /. 49 (ber innere, organifde) Bau 
(eines lebenden od. far das Leben 
geschaffenen Korpers); (det) orga⸗ 
nifde Sufammenhang, m. Bildung; 
fig. (innere, organiſche) Ginrichtung 
ie nes Staatskor pers etc.) ; Bildung, 

rrichtung ee T —— 
ele.), ʒ 20 ( Physiol.) Jubegriff ver 
Organe fo wie ber die Thatigkeit der⸗ 
felben Leitenden Geſetze; bd organi: 
ſirter, bes. der menſchliche) Körper, 
m. Wefen. n. Organismus, m. 

Organisé (part. pass. v. Orga- 
niser) adj. -e, f. 49 organifirt, orga- 
nisalus ; gebauje)t ; —— eiq. 
u. fig.); corps -, organiſirter, organi⸗ 
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ſcher Rorper ; fig. téte bien -e, (ein) 
wohl organifirter, — Kopf; 
geass gebildetes Webirn, trefflicher 
Verftand; 20 mit einem Pofitiv ver— 
bunden. 

Organiser (f. Organe) ra. 40 
organifiren : (einem Rorper u. fig. ei⸗ 
net Anſtalt 2c.) die organifche, innere 
Ginrichtung — (denſ. 2.) bauen, 
bilden, einkichten z 20 (Mus) (mit eiz 
nem Fluͤgel x.) eine kleine Orgel, cin 


Pofitiv verbinden. 


Organisme, m. (neu-lat. or- 
—— f. Organe) (Physiol.) In⸗ 
egriff ber organiſchen Bervichtungen, 
ber Yebenstrajte leines Rovpers), Or: 
ganismus, m. 

Organiste, m. u. f. (v. bpya- 


yor, f. Orgue) (Orgelſpieler) Orga- 
3427 Orgelſpieler) Orga 

*Organo.. (v. Spyavor) in Zus. 
(Se. nat.) ~chimie, 7 sl Pile? 
Vrozeß im Organimus, m, (i. Chimie 
vivanle); -dynamie, f. organiſche 
—— Lebenstraftlehre f. ( f. 
Physiologie, Cand.) ; -graphie, f. 
Beſchreibung der Organe (eines tebenz 
ten Korpers); Organenlehre, Orgas 
negrapbic, f.; -graphique, adj. orga⸗ 
nographiſch; -ide, adj. einem orgaz 
wifchen Korper dbulich, ſcheinorganiſch, 
Organvid..; -leptique, adj. auf die 

Drgane, auf die Sinne wirfend, fiir 
bie Gefübla⸗, Geruchs⸗, Geſchmade 
werkzeuge fo wie fur die innern Ors 
gane —— —— 

rsansin, m. Organ ite, 
zweimal gezwirnte Seive, F — 

Organsinage, m. (v. Organ- 
siner ) (ba8) gweimalige 3wirnen, 
Doppeltzwirnen (der Seive), n, Berciz 
tung bev Organfinfeire. 

Organsiner (v. Organsin) va. 
(bie Scide) doppelt peirnen * 

Orgasme, m. (o¢yaeuce) (Phy- 
siol., Path.) beftige aati we 
Bluts od, ver Sarte, f. beftiger Anz 
brang, m. od. Gongeftion (yu einem 
Theile) u. Aurgesceny, (befietb.), fs 

dhepuntt eines finnliden Triebes, 

innentaumel, Orgasmus, m. 

Orge (lat. hordenm) 4° f. (Bot. 
Agr.) Werjte; bes. ( Mat. — t= 
commune) (gemeine) @., Gommer: 
u. Wintergerite, f. a, Hordeum (vul- 
gare); 6, semen Hordei; im eng. S. 
2° m. Pharm. ) A. (- monde}, ge⸗ 
ſchalte G., Gerſtengraupen, /. pl. se- 
men Hordei excorticati; - perlé, 
Perlgerite, J. Perlgraupen, f. pl.; B. 
(décoction, tisane d’-) Gerſtendeeoet 
n. stranf, <fcbleim, m.; || d’=, Gerz 
flen..; sucre d’- Serftenguder, m.; 
grain d’-, Merftenforn, n. (uneig. 
geritenfornabnlider Stich x¢., Morel, 
m.); im w.S. ( toile, linge a, de) 
grain d’-, gemovelte Leinwand mit 
——— —————— 
en; fig. pop. faire (bien) ses -s, fein 
Wectides machen, fein Schifchen fees 
ren (im &b. S.); grossier comme du 
pain d’-, grob (wie Gerſtenbrod od.) 
wie Bohnenftroh. 

Orgeat, m. (v. Orge) (eig. Ger: 
ſtentrank) (mit ciner Gmulfion von 
Gurfen:, Mielonen: u. Kürbißlernen 
verfegte ) Mandelmilch, Orgeate, f. ; 
sirop d’-, Manvelfyruy, syr. Amyg- 
dalorum s. emulsivus, m, 

Orgelet, Orgeolet, m. (f. 
Orge) (Ophth.} Gerftenforn, hordeo- 
lum, m. erithe, f. (Furunkel des 
Tarsalrandes der Augenlieder, 
enlztindliche Anschwellung einer 
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Maibom'schen Drase); - induré, f. 
Chalaze. ; ; 

Orgie, f. (v. #2) fo -s, pil. 
{Ant.) Orgien, /. He — — ny 
20 Trints, Zech⸗, Sanfgelage, n. Or: 
gie, f.: Gommers, m.; faire une -, 
ein Gelage alten. 

Orgue, m. Orgues,/f. pl. (v. 
tpyavor) to Orgel, f. A. Kircenorgel 

Lonwerkseug ); - de Barbarie, 
Dreborgel; (Mus. anc.) -(s) hydrau- 
hique(s), Wafferorgel, ſ.z B. Orgelplag 
(in der Kirche), m.; 2° (elw. Orgel- 
ahnliches) A. (ein aus einzelnen 


Balken  bestehendes} Gallgatter, 
Sturmgatter; B. (Mar.) Speigatt; 
C. (Artill.) -gefdiig, n.; Orgel, f. D. 


(Zool.) - de mer, f. Tubipore (ma- 
sique); || point d’-, Baufe (fur Qaufe, 
Triller r., wahrend deren ad libitum 
peivestt od, gejungen wird), Orgelpau⸗ 
¢, f. 


Orgueil, m. (vgl. opyar) 4° 
(Stericiebenee ungeltiger, emfaltiger) 

toly, Hochmutb, m. Aufgeblafenheit ; 
Hoffabrt, (.; Ucbermuth, Dinkel, m.; 
29 (geredhter, edler Stoly (7. Fierté); 
3° \Constr.) Unterlage (unter einem 
Hebel), (3 | 4° ellipt. de sa nais- 
sance, ter Stolz, dat Pochen auf feine 
Herfunft, fein Meburts:, Ahnen⸗ od. 
Mrelsfoly; d’-, a) von Stoly ; plein 
d’-, voller Stolz, ftoly, bochmuthig, 
aufgeblafen ; hochfahrend; hofabrtig; 
b) vor cot 

Orguei leusement, adp. ftol 
ac. (f. Orgueilleux); mit Stel; ; at 
eine ftolye Art. 

Orgueilleux, adj. -se, f- (wv. 
Orgueil) t° vr, Pers. floly; bochmů⸗ 
thig; aufgeblaſen; hochfahrend; hof⸗ 
fahrtig; übermüthig; dünkelbaft 20 
im w. S. Stolz verlündend vd. verraz 
thend; bodfabrend, kuͤhn es Unterneh- 
men 2¢.); hochfllegendle Blane re.) ; anz 
mafiend; 3° v. Sach. dicht. ftoly; 
subst. m. (ver) Stolze, Hochmüthige, 
Hoffa hrtige, m. 

Ori.., in Zus. L. (v. lat. os, oris) 
— Hl. (v. dat, aurum, aureus) 

0 


--Orial, suff. adj. -e, f. (lat. 
- Orialis, od. diesem nach ebildet) 
(einer Sache) eigen, — herrüh⸗ 
rend; (vief.) betreſſendlich; ..ori: 
al iſch) ..ortal.. (4. B. Inquisit-). 
Orides,m, pl. (v. Or) f. Aurides. 
Orient, m. (/at.oriens) 4°(Gon- 
—— Of, -puntt 
m.; 20 Ofigegend des Himmels) f. 
Often, Morgen. Aufgang, m.;3° Mor: 
gentand, n. Drient, m. (chem. öſtliche 
Halfte des rimifchen Neidhs; Jetzt das 
Hftliche) Mfien; empire d’-; bas oft: 
Liche, morgenlanbdifche od. byyantinifcse 
Reich; 40 uneig. Wafer, mn. Farbung 
(ciner Berle), 3 5° le Grand -, ber 
grote Orient (die Haupt-Loge der 
"reimaurergeselischaft); || d’-, 
bes Orienté ; ðrientaliſch morgentin: 
bij; étre dans son -, im Mufgeben 
fein, aufgeben; tre a l’- d'un pays, 
nad Often od. Morgen yu, dfilich von 
einem Lande belegen sein, 
Oriental, adj. -e, f. (lat. orien- 
talis) 4° ẽſtlich, Of..; Q°im eng. S. 
morgenlandifd, orientalifd (fig. A. 
bilverreich, metaphoriſch; byperboliſch 
ſchwulſtig. vom Style; B. prachtebit 
weichlich ; aſiatiſch vom Luxus ete.); 
I 4° Indes -es, Oftindien, n.; |) orien- 
taux, subst. m, pl. (tie) Drientalen, 
Braracmlanter, m, pl. orientalifaen 
Oct, m. . 


Orientaliste, m. (f. Oriental) 
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Orientalift, Kenner der orientaliſchen 
Sprachen, m, ; 
Orienter (v. Orient) va. orien: 
tiren: 4° (nad den Weltgegenven, 
Mar. nad bem Winde) ricten; 2Q 
(Archit.) mit der Windrofe verfeben, 
die Himmelsgegenden (auf cinem Plas 
ne 2c.) angeben ; {| s’-, fich orientiren : 
10 bie Himmelsgegenden fuchen ; ſich 
(qurecht) finden ; entoeden, wiffen, wo 
man tft; 2° fig. fich umfeben ; fich be: 
finnen ; fam. die Hausgelegenheit fen- 
nen lernen; || orienté, -e, 4° orien: 
tirt 2¢.; 20 (in =e auf die Himmels⸗ 
gegenden gut od, Petecht) gelegen(es 
Haus’, 


“Orifice, m. (lat. orificium) 
Mhindung, Oeffnung, f.; Mundloch, 
n. Mund; Schlund, m.; - de .., 
« Mindung, f. ..munb ie. m. 

*Oriflamme, f. * lat. aurea 
flamma) Oriflamme, Flammfabne, /. 
( Reichsbanner, Ariegsfahne der 
altfrans. Kénige). 

Mpls (f. Ori. (Hist. 
nat.) mundformig, Ahnlich. 

*Origan, m. (opiyav0r) a 
Doften ; es. (Mat. med.) (- commun 
(qemeiner, brauner) D., Wohlgemuth, 
wilder Majoran, m. Origanum yul- 
gare; - de Créte, cretiſcher D., ſpa⸗ 
niſcher Hopfen, m. Or. creticum; 
- marjolaine, Majoran, m. Wurft: 
fraut, n. (or.) Majorana. 

Originaire, adj. — origi- 
narius) v. Pers., Fumilien, Vol- 
kern, Thier-~ u. Pflanzenarten: 
(urfpriinglid) aug einem Lande 2X. 

er)ftammend ; (ber)fommend; ent: 
profjen; v. Pers. geburtiq; v. Thier. 
u. Pflans. (in cinem Lanve) einbei: 
mif); || étre — d’Asic, aué Afien 
(ber)ftammen; aſiatiſchen Urſprungs 
fein. ſprünglich, anfangẽ. 

Originairement, adr. ur: 

Original, adj. -e, f. (lat, ori- 
ginalis) 4° (urspranglich aus dem 
Geiste des V ——— od. Kunatters 
hervorgegangen , nicht nachgebdil- 
det, nicht copiirt) Ur.., Driginal..; 
20 im w. S. A. originell: a) newer 
Gedanke, Musorud x.); b) ſich durch 
Yeubeit od. Originalitat awsyeich: 
nendier Schriftſteller, Rrinftler x¢.); 
eigenthimlid ; B. iron. wunverlich, 
lonterbar, abſonderlich; Sonderlings.., 
Driginal -; | subst. m. 4° Original, 
n. A, Urſchrift, 6; Urtert, m.; B. Ur— 
bild; Mufter(bild), m. (eig. u. fig.); 
2 wunderlicher, fonderbarer, absonver: 
lider Kany, Gonverling, Originals 
menſch, m.; qe. d’=, etw. Originelles; 
loc. adv. en -, im Originale, im Ur: 
tertex¢.; fam. en propre -, in ſelbſt⸗ 
eigener Perfon; wre er, fle leibt u. 
lebt; d'⸗, selt. gebr. aus ber erften 
Hand, 

Originalement, adv. selt. 

ebr, auf eine oviginelle Weife, mit 
riginalitat. 

Originalité, ff. 6 Original) 
fe Neuheit; Gigenthimlicteit, Ori: 
ginalitat, f. (bat) Originelle, m.; 20 
Sonterbarfeit, Wunderlicleit; Son: 
derlingsnatur, /. 

Origine, § (lat. origo) Ur: 
fyrung, wr. 4° Unfang, Urquell, m. 
Duelle; Entftehung, / Eneftehen, n.; 
2 AbRammung (einer Perf., eines 
Geſchlechte x¢.), Abkunft, Herfunfe ; 
3° Ablertung, Gneftehung, Abſtam⸗ 
mung, Gtymologie (eines Worts) f; 
Stamimwert, n.; || de basse -, (von) 
niedrer Hertunft: foc. atv. dans l'-, 
im Unfange, anfangs, urſprunglich; 
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dés I'-, von Anfang an, anfinglid, 
gleich Anfangs. 

Origine|, adj. -le, f. (lat. ori- 
Rinalis) urſprünglich; anericbofen; 
angeboren, anfanglih ; Ur..; (Theol,) 
justice, grice -le, anerſchaffent Gna: 
be, urjpriingliche, parabiefifthe Uns 
fchuld; péche -, Grbjinte, f. 

Originellement, adv. (Théel.} 
uripriingli&, von Natur, feinem Ue 
reefen, feiner Urbeſtimmung nad; fam, 
pon Haus aus, 2 

Orignal, m._ (bad canadiſche) 
Glenntbier, n. (f. Elan), 

Origome, m. (neu-tat. bom 
ma) (Bot.) ungeftielter, forbibnl 
apg Fruchtboden (auf dem Law 

e dev Marchantia-Arten, Necker), 


m, 
Orillard, adj.-e, fj. Oreillard. 
Orillon, m. (i mouilles) FH. 

v. Oreille) i. 4° theines Dir, Deter 

then, n.; 2° (efw. Ohrahniliches) A. 

Seitenbrett, Dhr (am PAluge), a; B 

fel, m. Oehr; C. (Fort.'/ Belk: 
werfs:\Obr, mn. feitlicher Borircuny 

m. Seitenbruftwebr, f.; Archit.) G& 

ierath, m. Verfropfung, /.; || eeuclie 

-s, Senfelnapf, m.; bastion a -, 
Baftei mit Seitenbruitwebren, f. Ob 
renwerl, n.; IL. -s, pl. f. Oreillons, 

Orin, m. (Mar.) (Bojenteine) Be 
leine, f. Roifeit, n. 

Oriolins, m. pl. ſe. new-lot. 
oriolus) (Ornith.) (&am. ber) Pires 
atten, f. pl. oriolini (Migors). 

Orion, m. (‘Qpiwr) Orion, m. 
(te Myth. Namen eines berthmian 
Jd gers; 2 Astron, sddl. Sternbill, 

*Oripeau, m. (ifal, orpello, eal. 
lat, auri-pellis) 4° Flittergolt, Ravie 
gold, m.; 2° (=x, pl.) Hitter; Aaa; 
efram, mm. werk, m. (fig. Afterni: 
citler Brunk, m. gleipenves Beis, 
Sheingold, n.). 

Orte, m. (ial. orlo, rgl. Oor- 
let) 4° (Archit.) (Gaulens)Saum, m. 
Oberplatte, f; Q (Blas.) (cu com 
SHhitde abftehender ) Runvitreier, 
Rand, m. Ginfaffung, f; 3° (Geel) 
Rand (eines Kraters), m. 

Ormaie, f. (ve. Orme) Ue 
pflangung, £. Ulmenwaldchen, 2. 

Orme, m. (ital. olmo, lal. J 
mus) (Bot.) Rafter; bes, (Mat. mA, 
(- champétre) Selbrifter, Ulmbarn 
m. Ulme, Ulmus (campestris): | 
d'⸗, Rujter.., Ulmen..; Ulmi; 4 
prov. iron. attendez-moi sous l-, 
erivartet mid) unter ber Ulme) er 
tet, bid Euch bie Mugen aberiavire. 
Shr fonnt lange warten (, bis Itt mt 
wieder febt). — [fleime, junge Ulme, f 

Ormeau, m. (Vk. ¢. Orael 

Ormier, m. (Zool.) Seccbt,* 
chaliotis (Schildkiemergatt.). 

Ormiére, £ f. Spirée ormiece 

Ormille, f. (Vk. v. — 
Sammelw. — (pal 

Ormin, m. vor) (Bot, Me 
méd.) (ssuge -) Sdcarlad- SelX, 
Stharladfraut, (salvia) Hormi- 
num, n. 

Ormoie, f. f. Ormaie. 

Orne, ie lat. ornus) (Bot) 
RannasOie, Blutheſche, f. (frase 
nus) Ornus. : 

*Orné.., in Zue. (Hist —* 
Wald.., Holy..; —philes, m. pl. | 


tom.) f. Silvicoles. 
Ornemaniste, m. —— 
ment) (Archit. , Sculpt. po 
Bier: Bildbauer ; Decorationen, At⸗ 
bestenſchnitzet, m. 


Ornement, m. (lat. ornaawen 
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tum) 4° Berzierung, f. Zierath; 
Schmuck; Pug, m.; Srerde; im eng. 
S.A. (Aris et met.) (phantaftijde, 
frivole ) Verzierung; Zierath; Ara: 
beetle, /.; (Peint.) (ein) als Verzierung 
bienended Memdlde, Siergemalde, n5 
B. aj -s, pl. Prieherfemud, Ornat ; 
b) Sammelw, (ein vollitanviger) Al⸗ 
tars u. Prieſterſchmuck, Kirchenſchmuck, 
m.; 20 fig. A, Zierde (eines Landes, 
Sabrbunverts 2¢.), f.; B. (rednerifche, 
dichteriſche Ausſchmüctung; Flostel, 
f. Shmud, m.; Bild, un. Figur, 6; 
! servir d’-, alé Bexzierung, yur 
Zierde dienen; -s d’architecture, Bauz 
ierathen ; -s du style, Schmud ber 
ete, des Vortrags, Redeſchmuck, m.; 
trop chargé d’-s, mit Bergiecungen 
od. fig. Bildern uberlaven ; allyu ge: 
ust, allzu bilverreich ; peinture d’-s, 
termalerei, Staffirmalerei, f. 
Orner (v, lat. ornare) va. zieren: 
V versieren, audsieren ; ſchmucken; 20 
bie Zierde (einer S. od. Perfon) fein 
(cig. u. fig.); | orné, -e, geziert x. 
Orniére, f. Geleife, Meleis, n. 


fo tiefe Wagenfpur, f.; 2° fig. (der), 


allgemcin betretene, auggefabrene Wea: 
Pde la routine, bad Meleife der Rou⸗ 
tine, der alte Schlendrian. 


*Ornitho.. (v. Feric, spys9e¢) in 
Zus. (Se. nat.) Bogel..; Bagel... ; 
~gale, m. (opr Deyaarcy) (Bot.) Vo⸗ 
gelmilch bes. (Mat. méd.)(-- jaune) 
(gelbe) B., f Ornithogalum ( lu- 
teum) ; ides, m. pl. vogelartige Am⸗ 
poitien ,n. pl. ornithoides (Schild- 
rdlen, Eidechsen und Schlangen, 
Blaine.); -lithe, m. Bogelitein, vere 
einerter Vogel od. Ucherreft eines 
zegels, ———— m.; -logie, f 
Rebre von den Vogeln, Bogelfunte, 
Ornithologie, f.; -logique, adj. or: 
Hitholegifdy, aber Bogelfuntes -lo- 
Riste , -logue, m. — Bo: 
gelfenner, -Fundiger, Ornithoͤlog, m.; 
-mancije, ſ. Wahrſagung aug dem 
Bluge u. Gefange der Vogel, Bogel: 
wabrfagerei, Ornithomantie, f.; -my- 
zes, m. * Vogellauſe, f. pl. auf 
Vogeln lebende Schmarogerinfecten, 
n. pl. ornithomyzi (Dum.); -rhyn- 
que, adj. 4° pogelftnabelartiq; 2° 
mit einem ſchnabelartigen Ruͤſſel, 

nabel..; sebst. m. Schnabelthier, 
n. Ornithorhynchus, 

*Oro.. (v. dpo¢) in Zus. (Sc. nat.) 
Gebirgs.., Berg..; -nosie, -graphie, 
Gebirgekunde, -lebre, Bergfunvde, 

Preibung ver Mebirgsarten, Oro: 
gneſie, Orograybie, f. ; -hydrogra- 
Bhie, f. 49 Giebirgswafferfunde ; 2° 
Mebirgé: und Waſſerkunde, Drohyrro: 
Graphic, /. — 
"Orobanche, f. (opohayxn 
{ Bot. ) did ARLE f bes. ( Mat, 
med.) (- majeure ) (grofe) S., Oro- 
barche (major); -rameuse, aftige S., 
- Sanftod, m. 

Orobe, m. (8s08es) (Bot.) Wald: 
od, Bergerbfe, f. orobus ; - des bou- 
tiques, j. Lentille (ers). 

*Orographie, etc., f. Oro... 

Oronce, m. (Bot., Mat. méd.) 
1° Orant-Lowenmaul, n. Feld: Orant, 
Porant, m, (antirrhinum) Oron- 
lium ; 2° Orant, m. orontium (Gate. 
v. Aronarten), 

Oronge, /-(Bot.) 49 (giftiger Blat⸗ 
terfrbwamm, -pila ; bes. Oy Raijer: Bl, 
Raiferigwamm, m. amanita auran- 
liaca; b) (fausse -) Hliegenfwamm, 
™.; - cigue jaundire, gelblicher Blaͤt⸗ 


terſchwamm, amanila citrina; - ci- 
gué blanche, weiger Bl, aman. alba, 
agaricus bulbosus; 2° Hypophyl- 
lum, n. (Galt. v. Giftschwadmmen), 
*Orpailleur, m. (v. Oru. Pail- 
lette) Gold! ſand waͤſcher, m. 
Orphe, m. (Spqoe) (Ichth.) Orz 
phe, Goldfiſch, cyprinus orphus, m. 
Orphelin, m. (v. oppavec) 
(ber, die) Waife, m. u. f. entind, n. 
cnfnabe ; m. cnmabdden , verrwaistes 
Kind, n.; - de pére et de mére, vaz 
ters u. mutterlofe Waife; ( maison 
des) -s, pl. Waifenhaus, n. 
Orphelinage, m. (v. Orphe- 
lin) Verwaifung, Aelterntlofigteit, /. 
Waifentand, m. 


Orphie, f. (pqior) ( Ichth.) 
Hornhecht, Navelbechr, m. belone, 

Orphigque, adj. (oppress) (Ant.) 
(des Orpheus; von Orpheus her- 
rihrend ; dessen Lehren entspre- 
chend ) orpbiid); vie —, orphiſches 
de b. tugenobafted) Yeben; |] subst. 
m. (cin) orphiſcher Pythagorder, Ors 
pbifer, m.; || -s, subst. f. pl. (vie) 
orphiſchen Seite, Bacchusfefte, n. pl. 

*“Orpiment, m. (lat. auri pig- 
mentum) Operment, Wuripigment, 
Rauſchgelb, nu. ſ. (sulfure —— 
(jaune); ~ faux, f. Arsenic (jaune 
es droguistes). 

Orpin, m. 4° (Bot.) ſ. Sédon 
(orpin); 2° f. Orpiment. 

Orque, f. f. Epaulard, 

Orseille, f. Ladmugfledte, f. ſ. 
Lichen (orseille); d'-, Orfeille... 

Ort, adj. undecl. (Comm.) mit 
der Pachülle, mit ber Eniballage, mit 
der Tara (wiegen), brutto, 

Orteil, m. (v. lat. articulus) 
(Fuß⸗) Zehe; im eng. S. (vie) groge 

4 Orth.., ſ. Ortho... {Bebhe, f. 

*Ortho.. (v. op9e¢) in Zus. ge: 
rab..; redjt..; ortho..; -basique, adj. 
(Crist.) mit rechtwinfligen Grundflã⸗ 
den, orthobafifd ; (Zool.) -cérates, 
m. pl. Kopfhipler mit geradhorniger 
Muſchel, m. pl. orthocerata (Latr.); 
-céres, m. pl. 49 pag Ruſ⸗ 
feltafer, m. pl. orthocerata (Latr.); 
2° geradmuſchelige Kopffüßler, m. pl. 
(Lam., Blainv., Latr.); (Théol.) 
-doxe, adj. (op8édoFos) vechtglaubig. 
orthodor (im w. S, rechtlebrig; den 
wahren, aͤchten Kunftregeln 2. huldi⸗ 
gend;z subst. m. (der) Hearty 
Orthedore, m.;-doxie, f. (opIodoera) 
Redhtglaubigtert, Orthororie, ſ. (im 
w. F. Aechtheit eines Hlaubens, einer 
Lehre, einer Geſinnung; Richtigkeit 
eines Kunſtgeſchmacks x.) ; -dromie, 
[. (Mar.) (vet) gerade Lauf, Geradlauf, 
m. Orthodromie, f.; (Crist.) -édri- 
que, adj. geradfeitig, orthoedrifth ; 
(Géom.) -gonal(e), adj. rechtwinflig, 
perpendicular ; ( Ecrit.) -graphe, f. 
opboyppagia) Orthographic: 40 Recht⸗ 
dreibung ; 20 Schreibung, fi faute 
d’-, orthograrhifder Febler; fig. fam. 
Verſtoß (gegen den Anfland), (ein) ge: 
waltiger Saniger , Bod, m; -gra- 
hie, f. (opOcypaqia) 40 (Archit. 
Hutte, Stanorip; 2° (Fort.) (ber 
ſenkrechte — Seitenriß, m.; 
-graphier ( opSoypagi ) va. u. abs. 
shot , had ——— Regeln 
— orthographiren; -graphi- 
que, adj. orthographiſch: 4° ver, in 
ber, uber ( dic) Nechtichreibung; Bo 
( Archit, ) ſenkrecht vargeftellt, Auf⸗ 
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rip..; -graphiste, m. Rechtſchreiber, 
Ortbograph, m.; -logie, f. (o¢9ere- 
via) Rechtiprechen, n. rictige Muse 
jprache , Orthologie, £.; (Méd.) -pé- 
die,f. (v. Ortho.. u, wasdeiz) (Geraz 
berichtungéfunft verwachsener Pers, 
od. Aérpertheile, Heilfunt od. Heil⸗ 
funde ber korperl, Bilbungsfebler ; 
Runt, apg cee zu _verbuten) Or⸗ 
thopadie; (forperliche) Erziehung, f; 
— adj. orthopaͤdiſch; von, fir, 
uber Orthopavie; -pediste, m. Or- 
thopavifer, m.; ~phonie, f. Anteitung 
zum Rechtiprecen , sur Grlangung 
einer richtigen Ausſprache; Hetlung 
des Stotterns, Orthophonie, /-; -pnée, 
f-;, (opSearvera) ( Sémeiol. ) (Sewers 
athmen in aufrecht figenter Steflung, 
hoͤchſter Grad der Gngbruftigfeir) Orz 
thopnie, orthopnera, /.; (Entom.) 
-ptéres, m. pl. Gerarflugler, m. pi, 
Heuſchreden, dg Orthopteren, or- 
thoplera,m. M. (Olivier); (Zool., 
Bol.) -rhynque, adj. geravviijfelig ; 
efdhnabelig ; subst. m. Geradſchnaͤbler, 
orthorhynchus, m. (Flieyenvogel 
mit geradem Schnabel), 

Ortie, f. (lat. urtica) 4° (Bot.) 
A. Brennneffel, f; bes. (Mat. a 4c 
brdlante, - griéche) (fleine) B., Gis 
terneffel, Urtica urens s. minor; 
mage zweihaͤuſige, probe B., Ur- 
lica dioſea s. pp . (nesselar- 
tige Pflanze) - blanche, - morte, 
weiße Paubneffel (f. Lamier blanc); 
- jaune, gelbe Taubneffel, . (f. La- 
mier jaune); 2° A. (ein gleich Nes- 
seln brennendes Thier) - de mer, 
f. Actinie; B. (Vétér.) Seberfteen; 
Haarfeil, n.; | d’-, Meffel..; jeter le 
froc aux -s, ſ. Froc. 

Ortive, adj. f. (v. lat. ortivus) 
(Astron.) amplitude -, Morgen: od, 
Aufgangsweite, f. (der swischen dem 
wahren Ostpunkte u. dem Cen- 
trum der aufyehenden Sonne od, 
eines aufgehenden Sternes befind- 
liche mores des Horisontes). 

Ortolan, m. (Ornith.) Ortofan, 
(ier frembde) Fettammer, m. emberiza 

ortulana. 

Orvale, f. f. Sauge (sclarée), 

Orvet, m. (Zool.) Blindſchleiche, 
Glasihlange; - commun, gemeire 
B., f. anguis fragilis. 

Orviétan, m. (ital. orvietano) 
(ein in der italienischen Stadt Or- 
viclo erfundener) Theriaf, m. Uniz 
verfalmittel, n. Banacee, f.; mar- 
chand d’-, Marktſchreier, Panaceenz 
anpreifer, m. (fig. fam. Schwintler, 
m.). [tom.) Scharrfafer, m. 

Orycte, m. (v. opuxtac) (En- 

Oryctére, m. (oguxrHp) 40 
Zool.) Wiblratte, Scharrmaus, f 

unen-Maulwurf, bathyergus, m.; 
2° -s, pl. (Entom.) Writer, Scharr⸗ 
—— Hautflügler, welche ihre 

ier verfdjurren, orycteri, m. pl. 
(Dum.). 

Oryctériens, m. pl. (6. 
opuxTe) (Zool.) Growiibler, m. pl. 
jahnioje Thiere mit Schaärrfüßen, n. 
pl. orycterii (Desmarest). : 

*Oryctéro.. (v. opuxtnp) (in 
Zus. (Zool.) -pe, m. (Umeifenfreffec 
mit Scharrfuͤßen) Erdſchwein, n. oryc- 
leropus. ; 

*Orycto..(v. opuxtic) in Zus, 
pi nat.) -géologie, f. Lehre von ter 

age ber Foſſilien in ver Grorinve, 
Beognofie, Oryktogeologie, fi,-Brosies 
-graphie, -logie, f. Soffilienfunte, 
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beſchreibung, lehre, Oryftognofie, 
arabic, Aogie, f. (Mineralogie; im 
eng. S. Yebre von den Verſteinerungen 
od, von ten foſſilen Ueberreften organt- 
fer Koryer); -gnoste, -graphe, -lo- 
gue, m. Foſſilienkenner, -befchreiber, 
clebrer, Oryttognoftifer, -graph, clog, 
m.; -gnustique, -graphique, -logi- 
que, adj. oryttognoſtiſch; graphiſch, 
logiſch -zoologie . f. Lehre ven ten 
fofiilen Thicren, Thierverftcinerungs: 
lehre, Oryttoyoolegie, f. 

Oryz(in)ées,f. pl. (v. bpua, 
lat. oryza) ( Bot.) (Gefchlecht der ) 
Reißarten, oryziinjew, f. pl. (Aunth, 
Link etc.). 

*Oryzi.. lat oryza) in Zus. 
ate nat.) Reifi.; -vore, adj. reiß⸗ 
freſſend; von Reip lehend; cif... 

*Oryzo.. (v. opufa) in Zus. 
(Hist. nat.) veiß. -ide, adj. reifartig. 

Os, m. (lat. os, gr. sorter) 4° 
(Anat.) Rnochen, m. Bein, n.; 2e(elw. 
Knochendhnliches) A.-, pl. (Chasse) 
Afrertlauen (des Hirſches, f. pl. Gee 
bein, n.; B. (Bot.) chem. f. Ossicule ; 
ii (dela, du) .., ..fmochen, m. ..bein, 
v.; - frontal, Stirntnochen, m. os 
frontis ; -— wormiens, 3widelbeinden, 
n. pl; - de la baleine, a) Knochen 
bes Wallfifches, Wallifdfnochen, pl.; 
6) im eng. S. Wallfijbarten, f. pl. 
Fiſchbein n.; - de seiche, Sepientne- 
gen, m. weipes Fiſchbein j -, pl. Kno- 

en, pl.; dicht. Gebein, n.; des -, 
Knocden..; fam. dbertr. briser, cas- 
ser, rompre les — aqn, cinem die 
Knochen entiweifdlagen, Jem. gewal⸗ 
tig Durchbblduen; étre percé jusqu’aux 
-, bid auf die Haut durchnafßt fein, kei⸗ 
nen trodencn Faven am Leibe haben; 
il ne fera pas de vienx -, er wird 
nicht alt werben; er wird es nicht lange 
mehr machen; il y laissera ses -, et 
wird fein Mebein alloort laffen, ex wird 
fid) dort begraben laſſen; fig. fam. 
donner un - a ronger aqn, einem @) 
einen Knoden zu nagen geben, ihm 
einem Knochen vorwerfen, etwas qu le⸗ 
ben geben; 6) cine Mug qu knacken ge: 
ben; c’est un - bien dur a ronger, 
baé ift cine Harte Nuß: jusqu’a fa, 
jusque dans la moelle des -, (bié auf 
od, in dad Mark der Knochen) durch u. 
durch, mit Leib u. Secle. 

Oscabrion, m. (Zool.) Schup⸗ 
penſchnecle, Käferſchnecke. Seeaſſel, 7. 
Ehiton, chiton, n. (Areiskiemer- 
gatt.). , 

*Oschéo.. (v, orXier) in Zus. 
(Path. ext.) Soden ſach; -eéle, 
Hodenſadbruch, m. oscheocele, f. 

Oscillant (part. pres, v. Os- 
ciller) adj, (Sc. nat.) ſchwingend, oe⸗ 
cillirend, oscillans, oscillatorius. 

Oscillariees, f_pl. (wv, lat, 
oscillare) (Zoophyt.) Schwingfaden⸗ 
thiere, n. pl. oscillariew (Bory), os- 
cillantia (Wiegmann 

Oscillation, f (lat, oscillatio) 
10 (Mécan.) (Benvdel= Shwingung ; 2° 
fdwingente Bewegung ( dberh.), 
Schwingung ‘einer Glode x), ſ. Os— 
cillicen, n. Oscillation; Schwankung, 
f. Shwanten (eines Schiffed re.) ; Binz 
u. pat ek Auf- u. Abgehen; Ab— 
u. Zuſtremen, n.: fig. Schwankung 

der effentlichen Meinung r.), bluctua⸗ 
ion, /. (dad, Schwanlkende. 

Oscillatoire, adj. (f. Oscil- 
ler) (Mécan.) ſchwingend, oscillirend, 
bine u. hergebend, penvelartig, oscil- 
latorius. 

Osciller (o. lat. oscillare) un. 
(Meécan.) fic ſchwingen, (ſchwingend) 


hin⸗ u. fergeben, ofcilliren ; Schwin⸗ 
qungen machen, 

Oscitation, f (lat. oscitatio) 
(Physiol., Sémeéiol.) Gahnen, un. (f. 
Biillement). 

Osculateur, adj. -trice, f. 
(neu-lat. osculator) (Geom.,) beriib: 
tend (c. Areislinien). 

Osculation, f. (/at. osculatio) 
(Géom.) Beriubrung (ver aweiten Bat: 
tung, >. b. zwiſchen einem Kreiſe u. 
ciner frummen Yinie), Ogculation, f 

Oscule, m. (dat. osculum) 
(Zool.) Saugmundung ( ves Band: 
wurmé), f.; || Osculé, adj. -e, if mit 
Saugmundungen verfeben, osculatus. 

Osé (part. pass. v. Oser) adj. 
-e, f. lühn; fed; perwegen, dreiſt. 

Oseille, f. (Faas) (Bot., Mat. 
meéd., Cuis.) (- commune) (gemeiner) 
Saucrampfer, m. (rumex) Acetosa ; 
petite -, kleiner S., Schafampfer, m. 
rumex) Acelosella; - ronde, römi— 
ther S., fchiloformiger Ampfer, ru- 
mex sculatus, m. Acelosa rotundi- 
folia s. Romana; sel d’-, f. Oxalate 
(de potasse). 

Oser (pv. fat, audere) tn. wagen : 
1° die Kühnheit, Kekheit od. Dreiitiq- 
feit, ben Muth haben, fo kühn fein, 
fich erfibnen, ſich unterfteben, ſich ere 
dreiften, fic) getrauen, ſich beranénet: 
men, zu ..3 20 (etw. fubniich) unter: 
nebmen; abs. wagen; |} si j'ose le 
dire, wenn ic wagen darf, es zu Fagen; 
wenn ich fo fagen dar; wenn ich mich 
dieſes Ausdrucks bedienen barf; osez! 
wagen Sie es friſch wea)! faſſen Sie 
cin Herz; frites qewagt it halb gewon- 
nen; vous n’oseriez, Sie wurden ¢é 
nicht wagen ; ids wette, Sie wagen es 
nicht; wagen Cie es einmal! 

Oseraie,f. (v. Osier) Weidenge- 
büſch, n. 

Osier, m. (v. ciate) to (Bot.) 
Bants od. Korbweite, f. salix vimi- 
nalis; 2° (Banbd-)Weirenfchos, m.; 
| d’-, Weiren..; fam. pliant comme 
de I'=, geſchmeldig (wie cine Weiden⸗ 
— od.) wit ein Mal; franc comme 
‘=, offen u. ofne Hehl. 

‘Osmazome, m. (v. coma u. 
Couis (Chim. org.) (eig. Duftſtoff 
dec Fleiſchbrühe) thieriſcher Grtractiv: 
ftoff, Fleiſchextract, m. Osmazom, 
osmazoma, n. 

_Osmiate, m. (f. Osmique) 
(Chim.) oemiumſaures Salz, n. 

Osmico- (ec. neu-lal, osmicns, 
ſ. Osmique) (Chim.) (chlorure) Os- 
mico-potassique, adj. (Gblorz D4: 
mium Kalium, (falgfaured) Osmium: 
oxyd⸗Kali, n. ( Bers.). 

Osmide, m. (v. Osmium) 
(Chim.} Oemiummetall, n. Osmium: 
cgirung, f. osmidium, m.; -de.., 

mium.. (Bonnsdorf). 

Osmieux, adj. m. (v. Osmium) 
(Chim.) osmiosus; oxide -, O¢mium: 
orpoul, m.; sulfure -, einfach Schwe- 
felosmium, n.; sels -, Osmiumery: 
— einfache Oemiumhaloidſal⸗ 
ae, n. pe. 

Osmiides, m. pl. (v. Osmium) 
(Minér.) Osmium nebft veffen Verbin⸗ 
dungen, Osmiumerye, a. pl. osmiides 
(Beudant). 

Osmique, adj. (e. Osmium) 
osmicus; oxide -, Osmium ſeéqui⸗ 
oryd, m., acide -, Osmiumfaure, £. 
chivryd, m.; sulfure -, anverthalb 
Sdnwefele¢mium; sulfide -, dritte— 
balb Sdnvefeluemium, n.; sels -s, 
— Pagel veppelte Osmium: 
haloſdſalze, n. pl. ( Bers.). 
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, TOsmium, m. (newlat., ¢. 
oopan) (Chim.) (cig. Duftmetall, also 
benannt wegen des starken Ge- 
ruchs des Osmiumoxyds) Demlum, 
n. (cin im J, 1803 ©. Tennant ent- 
decktes Metall); d'-, Ssmium... 

Osmiure, m. (¢. Osmium) 
(Chim.) Osmiumlegirung, f osimuy 
retum (Nordenskiald) ; | Osmiure, 
adj. -e, f. Osmium.. 

"Osmo... (v. Ope in Zas. & 
nat.) pose Geruchslehre, Ome. 
ogis, f. 

Osmonde, f. (Bot.} Osmunte, / 
Traubenfarn, m.; bes. (Mat. med 
Ns officinale; FiniglideD., f, Ronigt 

+ m. Osmunda (regalis). 

Osselet, m. \ Kl. wv. Os) te 
{Anal.) fleiner Knochen, m. Rudd 
hen, Knochlein, Beinchen; iim eny 
J. -s, pl. Knöchelſpiel far Kinder, 
n.; 2° (etw. einem Anocheichra 
Aehnliches) A. chem. Roirerters, 05 
B. (Path. vet.) Rnodengewadt 
Groptofe (an der Koötbe beim Pferde, 
f.;_C. (Bot.) Sreindhen, ossiculua 
(7. Nucule). 

Ossements, m. pl. [r. 0s) 
Knoden (von tevten Meniden of. 
Thieren |, Todtenknochen, m. pl. 
(menfchliche) Gebeine, m. pe —§ fus- 
— foſſile, verſteinerte Rnocen, wt, 


Osseux, adj. se, f. (lot. ossuo- 
sus, osseus} 4° fFnedug; fnoter) 
beinern ; Kneochen..; bes. flartinodig; 
20 knochenartig, knochicht; faeces 
bart, lapideus ; || poissons -, m pi. 
Knochen i ſche, Graͤtenfiſche (mit fre 
chernem Stelett), m. pl. 

Ossi.. (rv. dat. os) in Zus. (&. 
nat. et méd.) fnochen..; ju Rnoder., 
-fére, adj. tnocenbaltig; aus (fot 
Ten Thier=|Knochen gebilvet, Kev: 
then..; -fication, /. Bertnécherung, f. 
4° Gntftebung, Bileung der Kaoder 
Knochenbild ung; 20 Verwantlang ir, 
Durchoringung mit Knochenſubden 
Offification, ſ3 30point d’-) vere 
cherter Punkt, Verknecherungs of 
Knochenpunkt, Knochentern, m.; Ler, 
va. verfnidhern, in Knechen vere 
dein, oſſificiren; s'-fler, fic verfst 
chern, zu Knochen werden od. erbir 
ten ; -fle(e), serfndchert ; -forme, «ej 
tnochenformig , -abntid , tnochidi 
-frage, adj. Knochen yecdredyet, 

cinbred.., ossifragus; faacon -fr- 
ge, -frague, m. wu. f. f. Gypate # 
Orfraie. 

Ossianique, adj. (ec. Ossiaa, 
n. pr.) neol. (Litt, Poés.) effiam!?, 
in an's Manier. 

Ossiculai ——— 
(Hist. nat.) firſch⸗ od. pflaumentecs 
artig, ossicularis. 

Ossicule, m. (/at. ossieulom) 
(Bot.) Stein, Kern (einer Steinfrad, 
Tournefort), m. (f. Noyan), . 

*Ossifére, * Ossificatios, 
*Ossifier, etc. ſ. Ossi... ates 

Ossu, adj.-e, f. (wv. Os) (ftart tue 

Ossuaire, m. (lat. ossuama) 
Beinhaus (de Morat, in Wurter), © 

. — . (f. Ostéo..) in Zus. ·acte, 
[. (cord ya) (Chir.) Rnodhenszes, 
Korn: dn sg ostagra, ? ; valzie, its 
chenfdmery, m. ost! ejalgia, f- 

"Osta... (f. Ostéo..) tn Zus. ~ie, 
m. (Anat.) tnochenahnlicher Sore, 
m. -¢4 Product, Ofte’, n. 

Osteite, f. (f. Osid..) (Path) 
teria ip eosin al 
téebrale, Wirbelentguntung, /- 

Ostensible, adj. (fat ose 
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dere) vorzeigbar; fiir ben Schein, fiir 
bat Publicum — oat or 
offentlich, offen ; Schein.., oftenfibel. 

Ostensiblement, adv. ſicht⸗ 
barlich ; vor Undrer, vor Küer Augen, 
jum Scheine, oftenfibler Weife. 

Ostensoir(e), m. (v. dat. osten- 
dere, ostensum) (Culle cath.) 4° 
Monſtranz, f.; 20 Meliquienkaftdhen, n. 

Ostentateur, adj. u. sudst. 
m.-trice, f. (dat. ostentator, -trix) 
ſich bruftend, prunfend; pruntfichtig ; 
prablerifey ; Prabler, m. -in, f- 

Ostentation, f. (lat. ostenta- 
tio) (bas) Briiften, Groftbuy, n. * 
lerei, Grothuerei £ eitler Prunf, m.; 
faire - de qe., fi ) mit ctw. bruften, 
ctw. gur Schan tragen, herausſitreichen, 
mit etw. gropthun od. prablen; auf 
tt. poden. . 

*Ostéo.. (0. arrioy) (in Zus.) 
(Se. nat, et méd.) Knochen...; Bein..; 
-céle, f. ———— m.) Verkub— 
herung, nochenartige Verhartung ei⸗— 
neS Brüchſackes od. eines Hoden, os- 
leocele, f.; -chondrose, f. Verwan⸗ 
delung der Knochen in cine fnorpelige 
Maffe, Verknorpelung, Mmorpelige 
Structur ver Knochen, osteochon- 
drosis, f.;-colle, f. (cig. Rnoden: 
Lerm) Beinwell, m. lapis osteocolle 
(rok — organische Uebvr- 
reste einse liessender Kalktuff); 
-cope, adj. (67Toxeres) douleurs 
-€o ou -cope , subst. f. (eig. zer⸗ 
beechende, d. b. ſchwere, driucfende, 
bes. iyphilitiſche) Knochenſchmerzen, 
dolores osteocopi , m. p/.; -dermes, 
m, pl. Knorpelffhe mit Enddyernem 
Sautffelett, mit ſchaliger Dede od. 
mit Knodenpunften in der Haut, 
Knochenbauter, Ofteovermen, Panzer: 
fifthe, m. pl. osteodermata (Dum.); 
f. Knochenentftebung , -zerzeu⸗ 
-bitbun , Dftecgenic, £,; -geni- 
ue, adj. Knodenbildungs..; kuo⸗ 
denbilvens, oftergenifch ; -graphie, 

. Knochenbefhreibung, Oftecgrayble, 
f; -lithe, m. Knochenverftecinerung, 
{. cerReinerter Knochen, Ofteotith, m.; 
-logie, (. bersreyi2) Knochenlehre, 
Ofieciogte, f. “logue adj. oftecle: 

if ; -logue, m. Ojteolog, m.; -ma- 
acie, -malaxie, f. Erweichung, 
{. Weidhwerven , n. widernatürliche 
Weichheit ber Knochen, mollities os- 
sium, osleomalacia, /.; -sarcome, m. 
-sarcose, f. Knochenfleiſchgeſchwulſt, 
—I Knochenerweichung, 

eiſchartiger Knochenkrebs, m. osteo- 
sarcoma, n. usteosarcosis, /.; -sper- 
me, m. Reinfamen, m. osteosper- 
mum (Pflanzengalt.); -stéatome, 

m. Knodenfpedgedwulft , fyetartige 
Knochenerweiduny, /. fpefartiger Knoz 
chenfrebé, m. osteosteatoma; -slo- 
mes, m. pl. Knodhenmauler, Fifche 
mit —— Kiefern, m. pl. osteo- 
stomata (Dum.); -tomie, f. Zerglie⸗ 
berung ver Knochen; Lehre von Dem 
Ban Knochen, Oftectomie, f.; 
-zoaires, m. pl. Knodhenthiere, Thies 
re mit innerm Rnochenjfelett, Wire 
belthiere, osteozoa, n. pr. (Blainv.). 

Ostéose, f.(0, oerter) ( Physiol.) 
Bibbung, Antftehung ver —— 
Oftrofis, f. {Ostéo... 

"Ostéostéatome, etc., f. 

Ostiole, m. (neu-lat. ostiolum, 
VXI. ©. lat. ostium) (Bot.) Mundung 
eines Rruchtbehilters (auf dem Lau- 
be der Algen etc.), {5 Knoepenthür⸗ 

,n.; || Ostiolé, adj. -e, f. mit 
einen Mindungen od. Oeffnungen 
wrieben, ostiolatus, 
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Ostite, f. ſ. Ostéite. 

fOsto.., f. Ostéo... 

— f. Ostraco.., 

stracé,adj. -c, f. (neu-lat. 
ostraceus, v. serpent) (Zool.} auz 
flerartig , zweiſchaligle Muſchel r.); 
| —s, subst. — 4° (Dronung der) 
Mufchelthiere (Menke ete.), 2 (Fa: 
milie ber) aufterartigen Mufchelthiere, 
ostracea, n. pl, Muftern, ostrex, [. pl. 

Ostracin, adj,-e, f. (vo. orrpa- 
x07) 40 ( zeophyt) auf Muftern (ebend 
od. wadfend, Mufter..; 2° (Zool.) 
crustaces) -8, subst. m. pl. aufterz 

bnliche, zweiſchalige Kruftenthiere , 
ostracini, m. pl. (Dum.), : 

Ostracisme, m. (orrpaxizpcoc) 
{ Ant. a’ Athénes ) Oftraciamus, wv. 
Sherbengericht , n. 

Ostracite, f. (v, berpaxer) (O- 
ryctogn.) verfteinerte Auſterſchale, /. 

ufterflein, Oftracit, m. 

*Ostraco.. (v, berpaxoy) in 
Zus.( Zool.) Uufler..; Winfeel. .; 
Schal..; -dermes, m. pl. (Schalbauz 
ter) Schaithiere ; bes. beſchalte Cirri⸗ 
yeden, Ojtrafodermen, ostracoderma, 
n, pl. (Latr.); -(ides, m. pl. (Latr, 
ete.) f. Ostracins ; “logie, f f. Con- 
chyliologie ; -podes, m. pl, (Fam. 
ber) Kruftenthiere mit beſchalten Fu— 
fen, Ojtrafopeven, ostracopoda, n. 
pl. (Strauss). 

Ostréaire,adj. (lat. ostrearius) 
Zool.) auf Mufterfdalen lebend, Au⸗ 
¢r.., Oslrearius. 

*Ostreéi,. (v. dal, ostrea) in Zus. 

8 nat.) -forme, adj. aufſteraͤhn⸗ 
ih. forme. 

*Ostréoide, adj, f. Ostrei- 

*Ostrogot, m. (v. alld. oftron, 
schwore — u. by ea ory 

othe; . fam, Barbar; || adj. 
oft eid iJ fa. fam. —e — 
t.., f. Olo... 

0 ‘vk suff. m. -te, f. 49 Verklei- 
nerungssylbe: ..den, f. ..Eau Sa 
B. Enclumot, Hot); 2° ..er Menſch, 
m.; ..08, ..freffented Thier, ..tbier, 
n.; ..vogel, „fink 2., a. (3. B. Li- 
nolte). 

Otage, m. (chem, ostage, milll. 
lat. —* wgl. altfr. ost, Haus) 
4° Geifel, /. Seibbiirge, m.; 2° (eine 
dem Feinde ee Unterpfand (abgetre: 
tene Feltung od. Start), n.; hen -, 
als Meifel; als od. gum Unterpfand 


f. | (geben ic. . 


*Otalgie, f. (@raayia) (Path.) 
—— rheumatiſcher) Obren⸗ 

merz, Ohrenzwang, m. Otalgie; 
missbr. acute Ohrentzundung, 3 (f. 
Otite). ; 

*Otalgique, adj. (@raryixés) 
von Obrenfhimery, otalgifit. 

Otarie, f. (wv. evs, @r<¢) (Zool.) 
(der) lan * Robbe, Obrenrebbe, 
m, Olaria Seelowe, Mahnenrodbe ; 
Seebir sc., m.). 


Oter (vgl. &bie, u. lat. obsta- 
re) wa. 4° (etwas von einem Tiſche 
ic. hinweg⸗ oder weg:, hinfort⸗ oder 
fort)nebmen ; wegthbun; weglegen; 
wegidhaffen : wegftellen; ( das Tiſch⸗ 
yeua. Geved rx.) abnehmen; 2 (ein 

leidungsftid x.) ablegen ; autgies 
ben; (den Hut 2.) abnebmen, ab: 
jiehen ; 3° (einem etwas) nehmen; ab: 
nebmen; entyiehen; rauben; ( Sem. 
einer Sache) berauben; um (cine S. 
bringen ; (die Aueſicht, den Appetit r¢. 
benebinen; (Jemanden cine Krantfheit 
aué tem Rorper r¢.) fortſchaffen, fam. 
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vom Leibe, vem Halfe fchaffen ; | Jem. 
von ¢tw.) befreien, (ihm das Fieber av.) 
vertreiben; (Sem.) and der Veriegens 
Beit 2¢.) ziehen od. reifien; ent.. (3.8. 
entebren, entſchleiern ab.. (a. B. ab: 
biuten); aus.. (4. B. ausweiden); || s'⸗ 
d'un heu, ſich von einem Orte weave: 
geben, von dort weggehen, cinen Blag 
rdument; (einem) aud dem Wege, aus 
den Augen 2.) gehen; (Lang. bibl.) 
fits (pon Sem.) wegheben; s’- qe. de 
la léte, de lesprit, ſich etw. aus bem 
Kopfe, etw. aus feinem Kopfe bringen 
fi) etw. aug bem Sinme ſchlagen, fi 
cines Gedankens rc. entichlagen od. ere 
webren; cinen Gedanfen ic. fahren 
laffen ; ſich etw. nicht einbilven; | - les 
chevaux de la voiture, die Pferve 
voin Wager nebinen, dief. aueſpannen; 
dtez-vous de ma place, geben Sie 
pon meinem Plage weg, raumen Sig 
micinen Play; prov, Oiez-vous de la, 
(eour) ve je m'y mettle, geben Sie 
weg, ſtehe auf. damit ich mich ſetze, 
machen Sie mir Platz; giel mir Deis 
nen ‘Blay; Platz gemacht, Ihr Serven! 
wit wellen aud figen (od. aud leben); 
- aqn qe, de lesprit, einem etm. aus 
bem Kepfe bringen —— -qndedoute, 
Jemand aus vem Sweifel ziehen, die 
Sweifel Jemande heben, feine Zweifel 
loſen, deuſ. ein Ende machen; —son 
chapeau a qn, ſeinen Hut ver Jem, 
abnehmen; -la raison a qn, Semand 
um ben Berftand bringen; |} até, -e, 
weggenommen te. proep. ansgenome 
men, auger, es fei, ef waͤre Denn. 

Othonne, * (Bot.) Othonna)] 
othonna, f. (Strahlenblumengatt.5 

Otidés, m. pl. (v. cds, aris 
(Zool.) Ohrmundſchnecken, Ohrſchne⸗ 
den, f. pl. olidea (Schildkiemerfam., 
Blainvw.). 

— Oto..; (Entom.) -pho- 
res, m. pl. Obrentriger, Obrbornfa: 
fer, oliophori, m. p/, (Latr.). 

Otion, m. (Zool.) Obrmufchel, 
[. Secobr, n. (Entenmuschelgatt.). 

Otite, f. (v. evs, erie) ( Path.) 
(dufiere, innere, acute, chroniſche Ohr⸗ 
entyindung, Otis, fl 

*O1O.. (v. ous, @To¢) in Zus. (Be. 
nat. et méd.) Obr.. ;, —céphale, m. 
Mißgeburt mit_verwachjenen Obren, 
[-; -graphie, ( Ohrbeſchreibung, Oto: 
graphie, f.; -logie, f. Lehre vem Obre 
(u. ben Gehörkrankheiten), Otvlogie, 
a -rrhee, f. (fcbleimiger , eiteriger) 

brenflug, m. Ohrentaufen, n. catars 
rhalifche, eiternde Ohrentzundung, 
Otorrhoͤe, f. 

Ottomane, f. (v. Ottoman, ſ. 
Geogr. W.) Ottomane, f. Divan, m, 
(tirtifches Qotterbett, breites Cana- 
pee ohne Lehne). 

Ou, conj. altern. (lat. aut) oder (49 
wo nicht; 2° mit andern Worten, was 
gleichbedeutend iit); ou .. ou, entwerer 
.. Oder; - bien, oder (aber). 

Ou, adv. des Orts (lat. ubi) 0 
wo ; wobin(in phys. u. moral, Bed.); 
20 anstatt des pron. rel, an, auf, in, 
nad, yu welchem, tent, welder, der ; 
Wo ; woran ; werauf; worin ; wonad; 
wobhin; wot; || - que, wo immer 
aud) ; wo irgend; d’-, weber; wovon, 
vou wo; wie; aus welchem 2X¢.; d’— 
vient que yous faites cela? ellipt, 
d’- vient faites-vous cela? woher od, 
wie fommt es, bak Sie diefes thuen, 
weßhalb thuen Sie das? la maison 
d’- il sort, das Haus, aus welche er 
kommt; le piége - il s'est laised 

rendre, die Shlinge, in der er ſich 
yat fangen laſſen, in welche er hinein⸗ 
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gegangen ift; par -, woburd, auf 
welchem Wege; durch welche Wiittel ; 
var ~ j'ai passe, wedurch, durch welche 
ich gegangen, gefommen od, paſſirt 
bin; (Stvage rw.) auf der ich gereist 
bin; was, welcbe icf durchwandert, 
durchſtrichen, durchgemacht habe. 

Ouaiche, m. (Mar.) 4° all, 
Schiffeſpur, f Kielwaſſer, n. (f. Sil- 
lage); 2° tirer un Vaisseau en -, 
cin Schiff im Kiclwaffer d. h.) am 
Schlepptaͤue ziehen ocd. — ind 
Schlepptau nehmen, = cen; trai- 
ner un pavillon ennemien —, ¢ine 
feindliche Blagge binter tem Schiffe 
herſchleifen od. ſchleppen. 

Ouaitle, J. (v. lat, ovis, ovilia) 
(alt. Saf; fig.) -3, pl. Pfare: od. 
Weichtlinver, Schafe, nu. pl. “3 

Ouais, interj. fam. (rgl. amr, 
fal. obe) bes. Erstaunen: ei! pox 
tauſend! pom Wetter! 

Ouarine, f. (Zool.) Waldteu: 
fel. m. (Affenart). 

Ouate, f. (spr. oudte) feng. 
wad, v. deutsch.) Watte; bes. (de la 
-ou de I'- de coun) baumwoellene 
Watte, f. 

Ouater (f. Ouate) (spr. outter) 
va. mit Watte futtern, (aus)wattiren ; 
|| oualé, -e, wattirt. 

*Oub li, m. (lat. oblivio) Berges: 
fenbeit, f. 4° Bergeijen ; Nicht Geden⸗— 
fen, n.; Bergepiichfeit. fy 2° Begeffenz 
fein, n. dicht. Setve ftom), m. ; || I'- 
des injures, dad Vergeſſen empfange— 
ner Beleidigungen, erdulveter Kran: 
fungen ; l’- de ses devoirs, die Pflicht⸗ 
vergejjenbeit ; '= de soi-méme , das 
Vergeſſen feiner ſelbſt, der eignen In: 
tereſſen o¢., die Selbftverlaugnung ; 
melire en -, vergefjen ; commettre 
un -, ¢twaé vergeifen ; lomber en -, 
dans \'-, in Vergeſſenheit gerathen ; 
(Myth.) le fleuve de V-, der Strom 
ber Vergeſſenheit, Kerhe Hus, trom) 
m. Vergeßlichleit, f. 

*Oubliance, f (ce. Qublier) alt. 

*Oublie, f (lat, oblata) (Pat) 
(Heb: |Hippe, Oblate, f. Eiſenkuchen, 
7H 


*Oublier (v. lat. oblivisci) va. 
vergefjen : 4° nicht mehr im Gedacht⸗ 
nifte haben, fich (einer Gache) nicht 
mebr erinnern; (etw.) verlernen; 2° 
vergeffen, auf (etw.) gu adjten, (etw.) 
Nicht beachten, aus ven Mugen lafjen ; 
uberfeben ; verfaumen ; nicht an (etw.) 
benfen ; 5° vergeffen, —— 
men, (etwaé irgendwo) ſteben od. Lie: 
en laffen; 4° vergefien, (etm. in einer 
Hrift, auf einer Lifte rc.) au bemer⸗ 
fen; (etw.) auélafien; Se vernachlaſſi⸗ 
en; (feine Pflichten x.) unerfullt 
ajjen, verabjaumen ; (pflicht⸗ 2¢,) verz 
geſſen fein; 6° ten Dank vergeffen, 
nicht dankbar, undankbar (fur etwas) 
fein; 70 (Beleidigungen x.) in Ber: 
-gefienbeit gerathen läſſen; vergeben; 
verſchmerzen; nicht mebr (baran) benz 
fen; die Rache fur dieſ.) verſchmähen; 
80 (Jem.) vernatlarfigen ; gurucfegen; 
nichts (fir Jemand) thn; 9 (jeine 
Wuͤrde ac.) auger Mugen fegen: — qui 
Ton est, vergeſſen, wer man ift; ſich 
uiberheben; au bod binauéwollen; vous 
oubliez qui je suis, Sie vergeffen, 
wer id) bin, wen Sie vor fich baben; 
Ws'-, fidd vergeffen: 40 ben Anſtand 
wergeffen ; ſich etwas vergeben; ſich (an 
od. gegen Sem.) vergeben ; 2overgeſ⸗ 
fen, wer man ift; ſich aufblaſen; auf: 

eblaſen thun; 30 feinen Vortheil au- 
* Mugen fegen od, xernachlaſſigen, 
ſich nicht (felbjt) bedenten, mit Selbſt⸗ 
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verliugnung handeln ft oN, vergeffen; 
verall, -achanter, A danser, etc., 
paé Gingen, Tanzen rc. verlernen; || 
oublic, -e, vergefien 2. 

Oubliettes, on (wv. Oublier) 
40 unterirdiſcher Kerfſer, m. Berlies 
(far die sur ewigen Gefangen- 
schaft Ferurtheilien), n.5 2° (Trad, 
pop. durch cine Fallthur verdeckter Ab⸗ 
grund fur beimiiche Hinrichtungen), 
—* sung. f.;, faire passer qu par 
les -s, Jem. Heimlich aus bem Wege 
riumen (, fo dap weder Subn now 
Hahn nad ihm Frabet); passer par 
les -, bie Jungfer Fuffen, ſpurlos verz 
ſchwinden. 

Oublicur, m. (v. Oublie) (spr. 
Oublieux) Hippen⸗ od. Oblatenverfiuz 
fer, <auérufer, -junge, m. 

ublieux, adj. -se, f. (v. Ou- 
blier) fam, 4° leigt vergeffend, ver: 
qeblich ; 20 (einer S., 4. B. feiner Giz 
be, pflicht: 2.) — 
qc., etwas vergeſſen. 

Gues t,m.(v. engl,west,deutsch,} 
fo hie bend; 20 (ver) weftliche 
Theil (eines Landed x.), Weften, m.; 
d’-, de I’-, weftlich; IWeft..; le vent 
est (4 I')— , der Wind weht aus We⸗ 
ften, es if Weflenwind; a l'-, nach, 
gegen Weften ; weftwarts ; weſilich (ſ. 

ecident), 

Ouf, interj. bes, pldtzlichen 
Schmers » Beklemmung: o weh! 


tre - de 


ul adh! 

Oui, part. d'affirm. ja; jawohl; 
aflerdings ; dire -, ja fagen ; bejaben ; 
fein Jawort geben ; -? ja? ift es wahr? 
fam. oui-da, von Herzen gern, mit 
Rergniigen ; || subst. m. Ja, Jawort, 
n.; dire le grand -, ba grofe Ja— 
wort audfpreden, fic) vermablen, fic 
ewig binden. 

Oui (part. pass. v. Ouir) adj. 
-e, f. gehort; (Procéd.) -le.., nach 
Aufhorung des... 

+ Oulcou, m. Ouiftu, n. (ein 
won den amerikan, JWVilden aus 
Manihot, Pataten, Bananen und 
Zuckervohr berettetes Getrank). 

Oui-dire, m. Horenfagen, Gere: 


de, 1. 

Ouje, f. (v. Ouir) 4° (Physiol.) 
@ebor, n. -finn, m. Héren, n. audi- 
tus; 2° -s, pl. A. missbr. ee) 
vulg, a, Kiemendffnungen, f. pl. 
Fiſchohren, n. p/.; 6, Kiemen, f. pl. 
(f. Branchies) ; B. (Luth.) Ton: od, 
Schaltlocher — Geigen ele.), n. pl. 
te de I’-, Webor.., Hor... 

Ouir (v. fat. audire) va. (J'ois, 
tu ois, iloit; nous oyous, yous oyez, 
ils oient. J’ovais. J’ours. J'oirai. 
Joirais. Que j'vie, que j'oye. Que 
Jouisse. Oyaut. Oui.) verall, 4 (ein 
Geraäuſch, bie Meffe x2.) boven (f. En- 
tendre); 2° im eny. wu. weit. 8. A. 
(Parteien x.) anboren; (eine ection 
ꝛtc) abhoren: (Zeugen a.) verboren (7. 
Entendre, Ecouter); B. erhören (j. 
Exaucer). 

+ Ouistiti, m. (Zool.) Uifiti, 
Didſchwanz⸗, Krallenz , Gidybornaffe, 
aretopithecus, m. 

*Oulo.. (v. ovdcs) in Zus. (An- 
oh ~trique. adj. frauébaarig, 
mit fraufem, wollichtem Haar, oulo- 
trichus (Bory). 

Ouragan, m. (ial. orricano, 
orcano, engl. hurricane, og!. Ora- 
ge) Orfan, m. rajender Sturmwind, 
m. Winrsbraut, procella, /. 

*Ouraque.m, (ovpaxic) (Anat.) 
Harnftrang, Nabelleiter, m. Blaſen— 
ſchnur, utachus, m, 
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Ourdir (v. lat. ordiri) a. 
(Tiss.) angetteln, anſcheten, anyicten, 
anftellen ; cinflechten; fiy. (cin Goms 
Plott 2.) anjetteln, anipinnen; few 
Hen; || ourdi, -e, angeiettelt 2 ; Ag. 
pret. a toile ourdie, Dien Phat 
ban » begonnen Wert hilft Gort voller: 

en. 

Ourdissage, m. (. Ourdir) 
(Tiss.) Unyettein, Aetteln, Anfidercer, 
n. Ourdir) Settler, m. 9, [. 

Ourdisseur, m. ~se, f.\¢. 

Ourdissoir, m. (e. Ourdir) 
Bettelyug; Scherrahmen, m. Seer 
muible, ; 

Ourdissure, f. 4° f. Ourd- 
sage ; 20 ( Vann.) Unflecdten, w. 

Ourdon, m. (Pharm.) mit Ir 
gel-Huntéwirgerblittern — ocrmigt 
Senelblatter, n. pl. 2 

Ourétique, adj, (r. w) 
(Chim.) ſ. Phosphorique (Guylet- 
Morvean). ; 

Ourler (f. Ourlet) ca. fiumer, 
|| ourlé, -e, geſaumt. 

Ourle t, m. (ital. orlo, ral. Orie 
u. lat. ora) (Cout., Taill.) Sauu.n 

*Ouro.. (v, evpor) in Zu. & 
méd.) Sarn..; -scopie, /. Samar 
bes. die von Quaksalbern geine 

ne, als vorgebl. Erkennuagsm- 
tel fir sdmmiliche Krankheiles, 
Urojfopic, f. ; 

Our que, f. f. Orque, Epaulaed 

Ours, m. (lal. ursus! (Zoo) 
Bar; bes. (= bran) (der) braune Br, 
fam. Meifter Braun, Ursus (fuse; 
~ blane de la mer Glaciale, - mat 
time, (der) weiße Bar, Grédir; - jor 
gleur, (ber indiſche Gautlerdir: p- 
tit -, — mellivore, Honighir, Jew 
bar; - noir d’Ameérique, (t. 
ſowarze, amerifanifée Bit, bit 
bir; = terrible, der ſchredliche Se 
große Dliffuri-Bar, m.; 2° (deren 
liges Thier) - marin Ne Prog: 


ourson); 3° fig. fam. A. (mene 
—— Dal Fe ha B. - ml © 
ché, ungeledter Bar; a, ungefelit 
Menfd) : b, ungehebelter Hejl. * . 
— d’-, Baren,.; graisse E-, Set⸗ 
ett, n. axungia Ursi. 

Ourse, f. (wv. Ours) 4 (Ze 
BRirin, / Birenweibchen, n.; ¥ Ae 
— 
rope, ber fleine Bar . ste 
manos 30 *3 w. —— Reve 

olftern, m. Barengeiticn, #- 
zeal) Gan * —— * 

ool.) Seeigel echinus, m.." 
S. -8, pl. eDrenung ver) Gere 
—— et pl. (Carus ete., f. 
nodermes). 

Oursiniens, m. pl. | 
(Zool.) (Fam. ber) Barer, Celis 
ginger, ursini, m. pl. (Dantes 
ele 


Ourson, m, (Fbl. &. Outs) 
ger Bar, m. to 

Outarde, f. (egl. on) 
nith.) Trappe ; grande -, gree J 
re, = major ; — o, Tam + 
m,n. f. otis Letras, f. : 
—2 m. ue ® 

der, bie) ju . 

Outi * * fo tat utile) (6: 
Outi panbrocrteseug Wertesy So, 
welds, Yder: rc.) Berith, 4. — 
ion fi, ‘ — Rergas 
erdthidaften, f. pl. 
: Outiller (wv. Outil) ea. fem — 
Werkzeugen ausruͤſten od. — 
l outille, —e, mit BBerlyeuger ” 
Handwerkigerath verſeben; 3 r a 
bien, mal outille, mut dem ee 
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wobl, übel verfeben, qut, ſchlecht aus: 
geruftet od. vorbereitet. 

Outrage, m. (jf, Outrager) 

ſchwere, grobe, grtotide) Weleidiz 
gung; ſchwere Berbats od, Reals) 
Sujurie ; Schmabung i BefGlapfung, 
Samad, f- Schimpf, m.; fiy. A. 
Beleivigung (ver gefunden Vernunft 
1), [3 (grober) Berflop (wider die 
G@rammatif 2¢.), m.; B. Verheerung 
(en), Verwüſtunglen), f (pl (der 
erftérende) Sahn (ver Seit), m. ; |] 
aire -a qn, Jemanten einen Schimpf 
anthun, ibn ſchwer beleivigen , be- 
fbimpfen, feine Ghre franfen; fig. 
faire - a la raison, der Vernuͤnft 
Hohn fprechen, dief. hoͤhnen: faire - a 
ja morale, etc., die Sitten 2X. 
beleivigen, bie Moral vor den Kop 
flogen, wider 3udt und Ordnung re. 
gréblich verftopen. 

Outrageant (part. pres. v. 
Outrager) adj. -e, f. arg beleivigend, 
befchimpfend; unglimpflid; ſchimpf⸗ 
lich, ſchmachvoll. 

Outrager (ogi. lat. ultra 
u. Outrer) va. (Jem. auf das Meu: 
ferfie, Gmpfintlidfte, Nergfte, grob, 
groͤblich beleivigen ; befchimpfen ; ver⸗ 
unglimofen, fdymaben ; (tie Chre Je⸗ 
manté) free angreifen, tief franfen; 
fig. (vas Schamgefühl rc.) —— 
mit Fupen treten ; (bem gefunden Pers 
ſtande x.) Hobn fpeedhen ; ſchwer (ge: 

en etw.e) veritogen, (etw.) vor den Ropf 
open; || oulragé, -e, ſchwer belei- 
bigt x. 

Outrageusement, adv. 40 
ſchmahlich, ſchimpflich; groͤblichler 
Weife); 2 auf das Aeußerfie, außerſt, 
entieglich. ; 

Outrageux, adj. ue [- Ns 
Outrage) ſchmahlich, ſchmachvoll, be: 
ſchimpfend; Schimpf..; Scdhmap... 

Outrance, f. (v. Outrer) 4 
(toute) -, loc. adv. aufé by i slo 
big gum Meuferften ; mit ver duperften 
Hartnadigkeit od. Grbitterung ; gang 
veraweifelt; (Kampf x.) auf Leben w. 
Tov; (Cheval.) ſcharf ¢ Waffen). 

Outre, f. (lat. uler) 49 (Weinz, 
Del⸗ 1. )\Shlaud, m.; 2° m. (Bot.) f. 
Ascidion. 

Outre (lat. ultra) I. prep. 40 
des Orts: in Zus. Ober. , jenfeits 
(cined Fluffes, des Meeres zc. belegen), 
Ultra.. ; Frang..; outre-Rhin, über 
bem Rhein, jenfeits des Rheins; (die) 
uberrheiniiden, traner henaniſchen Lin: 
ber, n. pl. Deutſchland, n.); d'outre- 
Rhino, uberrheiniſch, vom fenfeitigen 
Rdbeinufer; outre—mer, über die, uber 
dex See, jenfeit ded Meeres; d'outre- 
mer, von ver jenfeitigen Küſte bes 
Mecres, aberfecitd (bes. von Ameri: 
fa); 2° der Menge: uber (eine Gum: 
me a¢. hinaus); aufer; - cela, tuber: 
pied, auserdem, obendrein; (Jur.) lé- 
sion d’- moilié, Berlegung wher bie 
Tih, Verkürzung um mehr als die 

alfte (bed Werthes), lasio enormis; 
If. adv. passer - (sur, Aqe.), weiter 
geben, fortfabeen (, ohne fic) an cin 
Hinvernif, einen Ginwurf x, gu Feb: 
ren), über ben gemachten Ginwand re. 
binweggeben; riidfichtslos yur Sache 
ſchreiten, nicht bei etw. fteben bleiben ; 
foe. adv. — mesure, tiber die Ma— 
gen, übermäßig; unbändig; d’- en -, 
durch u. durch; burd..; en -, aufer: 
tem; /oc. conj. - que, aufer dafi; abz 
gefeben von tem Umſtande, dag ... 

Outre (part. pass. v. Outrer) 
oy ~e, f. 1° bertrieben; viberfpannt; 
au vie Spike getrieben; übergroß 
Aberfireng; veryerrt; carrifirt; 2e auf'é 
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Menferfte gebracht; des. bis gum Aeu⸗ 
ferften erzürnt, auger fic) vor Zorn; 
- de .., auper fid), mir, dir x. vor 
(Schmerz r¢.); (oom Borne rc.) über⸗ 
mannt; (yon Arbeit 9.) ermattet. 

*Outrecuidance, f. (v. Outre- 
cuidant) alt. wu. scherzw. (v. Outre 
u. d. alt. Cuider, denfen, meinen, 
glauben) Uebermuth, m. Berwegen: 
heit, fede Anmaplichfeit, /. 





“Oulrecuidant, adj. -e, f. 
Sa alt. s'outrecuider ſich ibermiithig 
nebmen) alt. u. schersw. tibermilz 


tig, fet, anmafend, verwegen, naſe⸗ 
wei 

Outrecuidé (part. pass. v. 
alt. s'outreculder) any. ar all, ſ. 
Outrecuidant. 

Outrément, adv, (ve. Outré) 
sell, gebr. uber die Magen, ubermiz 
fig, außerordentlich. 


*“Oulremer, m. i) Outre, 
prop.) Ultraman, wn. (eine aus 
dem Lasursteine bereitete blaue 


Malerfarbe). 

Outre-passe, f. (Foréts) Ue- 
—— *8 der Grengen beim Holy: 
fallen, f. 

Oulre-passer, va. überſchrei— 
ten (rig. u. fig.); || oulre-passé, -e, 
überſchritten. 
_Outrer (v. Outre) va. 4° (etw.) 
Ubertreiben; aberfpannen, yu body ſpan⸗ 
nen; 20 veralt. mit Urbeit uberlaven, 
u ſehr anftrengen, übernehmen; (ein 

ferd) tibertreiben; überreiten, über⸗ 
I en, fam, qu Sanden reiten od. 
abrei, 5° (Jem.) vor Zorn außer ſich 
bringen, auf das Aeußerſte bringen, 
bié gum Meugerften reigen ; || s’-, fic 
(im Arbeiten) Ubernehmen. 

Ouvert (part. pass. v. Ouvrir) 
ot. -e, f. 4° gedffnet ; offen(e Thur, 
-¢ Lafel r¢.); offenftehend; exoffnet ec 
Subjeriptionstifte 2¢.); unbefeftigt ; 
ohne natütliche Grinjen, offen e Stadt, 
208 Band}; mit Sg ek Beinen, 
weit gefpalten(e Perfon) ; weitſtellig es 
Pferd); (Bot.) a, offen, unverſchloſſen; 
b, gedffnet (f. Epanoui) ; c, abftebend, 
ausgefperrt, gefpreigt; audgebreitet, 

tulus, *28* (f. Ecarté, Ecalé); 
chasse} léle -e, offences Geweih (mit 
geſpreizten Stangen) ; (Entom.) ailes 
-es, offence, (im Rubeftande) borijontal 
auégebreitete, fich nicht bededende Flü⸗ 

cL, 2° unverhullt, offenbar, offen(e 
cindfeligfeiten * 3° offenhetzig, 
freimüthig, offen; bene -Agqn, ci: 
nem gedffnet fein, offen fteben; (Jur.) 
élre - n ow micux au profil de 
qn, gum Bortheile, gu Gunſten Jez 
manbdé eroffnet fein; einem anheimge⸗ 
fallen fein; loc. adv. a bureau -, 
(Fin., Comm.) (bei allycit geoffnetem 

omptvir) jedem Erſcheinenden, obne 
Aufidub, bar; a livre -, vom Blatte 
weg; aué dem Stegreife; a bras -s, 
mit offenen Armen ; a cerur -, offen: 
herjig; 4 force -e, mit offenbarer Ge⸗ 
walt; || subst. m. 4° (Blas.) Def: 
nung; Thür (von befonderer Farbe) ; 
2° (Jeu de paume) fide; 3° (Mar.) 
Ginfabrt (einer Bai, Rehte r.), J. 

Ouvertement, adv. offen; of: 
entlich; offembar, frei heraus; im of⸗ 
enen, ehrlichen Kampfe. 

Ouverture, f. (v. Ouvert, On- 


vrir) 4° Oeffnung, /. Lod, n.; Spalt; 
Gingang: Muégang, m.; (Archit.) A. 
(Thur:, Fenlterz, enzr¢. )Deffnung; 


Weite ‘einer Oefmung); BRuswei- 
tung, f. Ausſchnitt, m. (das) Lichte; 
im w. S. A. ( Dioptr.) Durchmeſſer 
(dex den Lichtſtrahlen guginglichen Fla: 
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he eines Vergrößerungs od. Ferngla⸗ 
fed}, m. Feld, n.; B. (Géom.) Abftand 
ver Schenfel (cined Winlels od. Gom- 
paffes), Grad ber Oeffnung, m. Offenz 
beit; 20 — (f. ob. 49); fig. 
(- esprit) offener a od, Kopf, 
m. DBerflanveshelle; Fajfungéfraft ; 
~ de cceur, Offenberjigheit; 3° (rag) 
Oeffnen, Aufmachen, Aufſchlagen (eis 
nes Buchs xc.), m. Oeffnung; Groff- 
nung ; fy, Groffnung, f. A. Groffnen 
= igung x¢.), m.; Unfang; B. 
ber erfie) Untrag od. Porfdlag, m.3 
C. Mei gol Mittheilung, f. Ges 
ftanbnif, n.; ** (d'un avis, 
eines Rathes), f-; D. —— n. 
Gricdigung (tines Erbſchaft x.); 4° 
(das Erojfnende, Unfangsfhid, n. 
Ginleitung) (Mus,) Ouverture, f.; 5 
fig. Uuéweg, m. Moglichfeit; Geles 
genbeit, f.; (Proced.} il ya-aAcas- 
sation, etc., ber Beg que Caffation 
re. ift gedffnet; 8 ift Moglichfeit vor- 
hanven, ju appelliren oc. ; |] 49 - buc- 
cale, Munbvoffnung, f.; -s des fosses 
nasales, Oefinungen der Nafengruben, 
f. pl. Nafentscer n. pl.; 30a I'- di 
corps, beiin DOeffen ter Leiche, bei 
Sd — * —— ⸗ de 
paix, Friedenseroͤffnungen, /. pl. 
Ouvgabloe (ev. Ouvrer) Nay. m. 
jour -, Werftag, m. 

Ouvrage, m, (lat. opus, 
opera, f. Ouvrer) Werf, n. ( eig. w. 

g.); 4° (bas) Wirfen, Arbeiten; 2 
(das) Bewirlte; im eng. §. A. Wert= 
thatigteit, Arbeit, £ (im Gas. v. Ma- 
titre, syn. Fagon); B. (Meiftes: oc. 
RKunfts Werk, n.; C. Ginrichtung, 
Sahovfung ; Leiftung, f.; D. (Feftunge-) 
Werk; bes. Mupenwerf, Bollwerk, n.; 
E. (Mag.) gros -s , @rundmauern, /. 
qi menus -s, (die) leichten Werke, 

ebenmauertn, pl. (Decken, Kamine 
efc.); F. (Alchim,) — de patience, 

ert ber Gedulb, n. Stein der Wei: 
fen, m.; es c'est I'- de Pénélope, 
bad ift bad Werk der Penelope, if wie 
Penelopens Schleier, ift cin Werk ohne 
Gnre; a l’-, an bad Werk (gehen x.) ; 
am Werfe (fein x.); (Fort) - a cor- 
ne, Hhornwerf, n. 

Ouvragé (part. pass. v. un- 
gebr. Ztw. Ouvrager, v. Ouvrage) 
adj. -e, f. mũbſam (auégearbeitet) ; 
tianlig (verarbeitet); woran viel Mrz 

it iſt. 

Ouvrant pres. v. Ou- 
vrir) adj. -e, f. 4° autertesh: 4 (la) 
5*8 26. 4 porles -es, bei nung 
er od bi ber Thore; fo bald die Thur 
2. aufgemacht wird; 2 anbredend; a 
jour — bei Tagetanbruch. 

Ouvreaux, m. pl. (v. Ouvrir) 
Scitenlocher (ber Glasofen), n. pl. 

Ouvrer (v. lat. operari, ſ. OEu- 
vre) vn. alt, ſ. Travailler; || va, 
Monn.) - la monnaie, bie Mungew 

carbeiten, pragen, Geld muingen; |j 
ourré, -e, gepragt; adj. verarbeitet 
(-¢8 Gifen, Kupfer rc.) ; gemodelt, ge: 
blimt(e Leinwand, Damaftleinwann). 

Ouvreur, m. -se, f. (v. Ou- 
vrir) 4° Logenauffhliefer, m. cin 45 
20 7 d@hujtres, Auſternaufmache⸗ 
tin, f. 

Ouvrier, m. -dre, f. (lat, ope- 
rarius, f. Ouvrer) (Sandz)Urbeiter, 
m, cin, f.; Handwerfer, m. (Hands 
werfs:)Gefelle, Gebulfe; fig. Werk: 
meifter; Meifter, m.; (Lang. bibl.) -# 
de liniquilé, Uebelthiter, (bie) Gott: 
lofen, m. pl.; |i adj. arbeitend, hand⸗ 
werftreibend'e Glatien) ; Werf... (f. 
Ouvrable); cheville -ére, ſ. Cheville. 

Ouyrir(v. dat. aperire) ov. un- 


part. 


OVAT 


ovo 


OXID 








reg. (J’ouvre, tu ouvres, il ouvre ; 
nous ouvrons, yous Ouvrez, ils ou- 
vrent. J’ouvrais. J’ouvris. J’ouvri- 
rai. J’ouvrirais. Ouvre; ouvrez. Que 
Jouvre. Que j‘ouvrisse. Ouvrant) 4° 
offnen; (eine Thur oc.) aufmachen ; 
aurfdliepen; (einen Brief r.) anfbres 
en, erbredjen ; a, (die Thar) aufma: 
en; abs. feinen Laven, tie Caden auf⸗ 
machen, verfaufen, bandeln ; fig. (ei: 
nem fein Haug, feinen Gelobeutel rc.) 
offnen, auftbun; (feim Hery re.) auf⸗ 
ſchließen, dffnen ; 20 eine Deffnung (in 
etw.) machen od. brechen ; (einen Weg 
burd cinen Wald a bredjen ; (eine 
Mauer rx.) durchbrechen; fprengen; 
(cine Nuß re.) aufmachen, auffthlagen, 
auffnaden ; (eine Paftete rc.) anſchnei⸗ 
den; (einen Wbeep 2.) aufſchneiden; 
aufſtechen, offnen; (einen ager rome 
offnen, feciven; (Chasse) auf: od. auds 
twirfen, ausweiten ; (einem den Leib 2¢.) 
aufſchlitzen; 3° anfangen (eingugraben); 
(einen Qaufgraben xc.) erdffnen; | Mines) 
cinfhlagen; 4° (cin Buch, die Augen 
x.) aufſchlagen, aufmachen, offnen; 
(Die Urme 2.) ausbreiten, (pen Mund 
2c.) anfthun ; auffperren; fig. (einem 
ben Mundo.) offmen d. h. Sem. gum 
Reden bringen; ihm das Mecht verlei- 
hen, qu reden, ihm eine Stimme ge: 
ben); S° (sugdnglich machen) (eiz 
nen Hafen x.) dfnen; erofinen; 6 
fig. (anfangen, beginnen) evdffnen ; 
- un avis, etc., bet einer Meinungs: 
duferung 2¢. ben Unfang machen, gue 
erft feine Meinung fagen 2¢.; || cn. to 
fi Offnen Laffen, aufgeben; 20 ( - sur 
e jardin, etc.) (nady dem Garten 2.) 
sda en; 30 eroͤffnet werden, anz 
angen: || 8’, ſich dffnen ; fic aufthun; 
fit enthalten ; —— aufbrechen 
u. fig.); ſich ſpalten; fic aus— 
reiten; fig. s’- a qn, einem fein Her 
offnen; s’- 


qc. ſich etw. offnen; fi 
(einen Weg) babnen ; || va. [9 -la 
porte aux abus, ten Mipbrauchen 
bir u. Thor dffnen; 4° - les veux, 
a) die Mugen offnen (fig. flac feben) ; 
b) - les yeux a qn, cinem bie Mugen 
Offnen (fig. faire — les yeux a 8* zur 
c., einem die Augen über etw. oͤffnen, 
ibm klaren Wein ecinidenfen); fig. 
fam, - de grands yeux, große —* 
machen, gewaltig flaunen; fig. - les 
oreilles, das Obr dffnen, fam. die 
DObren auffnovfen, aufhorchen; fig. 
{einem Vorſchlage rc.) ein geneigtes 
Ohr leihen, Gehoͤt geben ; (i9- fam. - 
de grandes oreilles, gewaltig die Ob: 
ren ſpitzen, hoch aufbordben ; - l'esprit, 
ben Geiſt, ben Verfand ſcharfen; einen 
offenen Kopf machen ; - lappetit, vie 
fluft rege machen, reizen, den Appetit 
dirfer; - les bras a qn, einem bie 
rme ifinen, bie A. nach ihm ausbrei⸗ 
ten; ihn mit offenen Yrmen empfan: 
gen; — les rangs, die Glieder öffnen; 
auécinandertreten, Diag madsen; 60 - 
la campagne, ten Kelojug evoffnen; - 
Ja lice, querft in die Schranken treten; 
— boutique, einen Laden oͤffnen, auf: 
thun, anlegen; - sa maison, fein Haus 
(den Fremden) dffnen; anfangen, offe: 
nes Haus yu halten; (Comm.) - un 
crédit a qn, Zemanden cinen Grevit 
eroffnen ; — un compte avec qn, eine 
Rechnung mit Jem, anfangen, in Ge: 
ſchaͤfte mit ibm treten; on. les bou- 
tiques n’ouvrent pas aujourd'hui, 
bic Laven werden beute nicht anfge- 
marht, find heute nicht offen. 
Ouvroir, m. (ve, Ouvrer) Werks 
flatt; Urbeiteftube, f. : 
Ovaire, m. (new-lat. ovarium) 4° 
(Anat. hum. et comp.) Gierftod, m. 


Ovarium, n.; 2° (Bot.) Frudtfnoten, 
m.; \ de I’- , des -s, Gierftod.., ver 
Ovarien; Frudfnoten... 

Ovalaire, adj. (f. Ovale). ei: 
rund, eifermia, oval; (Anat.) trou -, 
(dad) eirunde Lod, Hiftlod, foramen 
ovale s. obturatorium, n. 

Ovale, adj. (neu-lat. ovalis, 
v. dat. ovum) civund, langlich-rund, 
eral; trou -, f. Ovalaire; || subst. 
m. 4° Girund, Oval, n.; 2° -s, pl. 
( Zool.) (Fam. der } eirunden Schal⸗ 
thiere, ovalia, n. pi. (Latr. etc.). 

*Ovali.. (v. new-lat. ovalis) in 
Zus. (Bot.) -foli¢(e), adj. ciblattrig, 
mit ovalen Blattern. 

*Ovari..(v. neu-lat. ovarium) in 
Zus. —— nat. et méd.) Gierftod.. ; 
Frudtinoten.. ; -fére, adj. fruchttno⸗ 
tentragend, 

Ovarien, adj. -ne, [. (v. neu- 
lat. sl (Anat., Physiol., Pa- 
thol.) des Gierftods ; nex Ovarien; 
( Bot. ) Fruchtf{noten.., ovarianus ; 
théorie -ne, {. Ovarisme. 

Ovarisme, m, (vr. new-lat. ova- 
rium, f. Ovaire) ( Physiol.) Lehre, Hy⸗ 
pothere von der Hervorbileung ver ors 
ganiſchen Weſen aud dem Gi ohne die 
Vermittelung ve. Samenthierchen, 
Gibilbungtlebre, ſ. Dvarismus, m. 

Ovariste, m. (v. Ovarisme) 
Unbhanger des Ovariémus, Ovarift, m. 

Ovarite, f. (wv. neu-lat. ova- 
rium ) (Path.) Entzündung des Gier: 

ocks, ber Gierftdde, Cierſtockentzün⸗ 
as Ovaritis, f 

“Ovati.. (v. dat, ovatus) in Zus. 
— Bet.) -folié(e), adj. f. Ovali- 

olié). 


( 

Ovation, f. (lat. ovatio) ( Ant. 
rom.) fleiner Sriumys, Sicgeseingug, 
m. Ovation, f. (im w. S. fam. das 
Geiern Jemands durch Entgegen- 
sichen, Vicatrufen elc., n.; —* 
cher Gingug, m.). 

Ove, m. (v. lat. ovum) (Archit., 
Orf., etc.) eirunder Zierath, m. Gi, n. 

Ove, adj. -e, f (lat. ovatus) (Sc. 
nat.) 4° ciformig, eicund; 2° mit eis 
runden Fleden. 

Ovelle, f. (neu-/at. ovella) (Bot.) 
Feuchtanſatz, m. junge Frudt, f.(Du- 
val) (syn. jeune Carpelle). 

*Ovi.. {e. fat. ovum) in Zus 

Se. nat.) Gi..; -ducte, m. (Ornith.) 

iergzus , oviductus, m.; Legerohr, 
n.; -fére, adj. Gier! dren) tragend od. 
enthaltend; (Ichth.) Rogen.,; -forme, 
adj, eciformig, eiahnlich; Wier. ; -gé- 
re, adj. ciformige Früchte tragend, 
—pare, adj. Gier legend, eierlegend 
oviparus; -parisme, nf. —parité, 
(das) Gierlegen, n. Ovipariémué, m.; 
-scaple, m. (Entom. ) Yegeftachel, m. 
Legerdhre, f. -rohe, n. lerebra (de 
Serves) (f. Tariére); -vore, adj. 
cierfrejjend, Gier... 

Ovicule, m. (neu-lat. ovicu- 
lum, kl. © lat. ovum) (Archit.) 
fleine Gizierath, ſ. Widen, n. 

*Oviducte, etc. f. Ovi... 

Ovine, adj. f. (v. lat. ovis) (E- 
con, rur.) race, espéce -, Sdhafrace ; 
cart, <fpecies, [. ; -gefhledt, n. Well: 


thiere, n. pil. 
etc. f. Ovi... 


*Ovipare 

"Ovo... (e. lat. ovum) in Zus, 
(Se. nat. et méd.) Gi..; Gier.., Ovo..; 
-ide, adj. (faft) eiférmig; eiahnlich; 
(balbjoval; -ide, subst. m. 4° eifér: 
miger Korper, m. Ovoid, n.: 20 -ides, 
t. (Kam, der) eiformigen Bauchfüß— 
er, wm. pl. ovata (Latr,); -logie, f. 
Gilehre, Ovologie ; —logie animale, 
yégélale, Thierei⸗, Bflangeneilepre, 


f. ;, -logiste , m. Ovelog, m.: Ovo 
urinaire, adj. poche - ~, Hamby 
halter ves Gies, Harnwulſt ret Séu: 
—— , m. (Dutrochet) ({. Al- 
antoide); Ovo-vivipare, adj. eet: 
legend u. febende Junge gebirent, rie 
Gier im Innern tes Rorperd avetri: 
tend, ovo-viviparus; blenuie --,f 
Blennie (vivipare). 

Ovoir, m. (v, Ove) (Technol,) 
Gis od. Hoblmeigel, m. 

*Ovologie, etc. f. Ovo... 

Ovulaire, adj. 4°(v. lat. ovom) 
(te nat.) (faft) eiformig, eidbrlis: 
Minér.) von ber Grige einet Sitner- 
eles ; cigrof; 2° (f. Ovule) bat Gide 
bilbend ; Gichen.. ; der Cierchen Ore 
lar.., ovularis, 

Ovule, m. (lat. ovulum) (Phy. 
siol. anim, et vég.} (baé im Gi 
od. Frudtfnoten enthaltene) Gitee, 

(lein, n. 

Ovulé, adj. -e, f. (neu-fal. ore 
latus) (Zool. etc.) ſ. Ovulaire. 

*Ovulli.. (v. neu-lat. ovelum is 
Zus. (Sc. nat.) ~forme, adj. cides 
férmig, einem Gichen aͤhnlich 

*Ox.., f. Oxi.. ; (Chim.) -avide, 
m. Sanerftofffaure, f. oxacidum, 
—— etc. ſ. Nitrate, etc. (Gx- 


? . 

Oxalate, m. (f. Oxalique) '(bi- 
mie) Fleefaureé, oralfauret Sali » ; 
oralfauer, adj, oxalas; - de chaet, 
fleefaurer Ralf; (bi-)- —— 
doppelttleeſaures Kali, Saucrflec's: 
Kali bi-oxalicum, Oxalium, Sa! Ac 
toselle , n. Oxalas Potassa acidulus; 
i! Oxalaté , adj. -e, f. (Minér) fe 
auer. ba 

Oxalide, f. (lat. oxalis, gr. 
As) (Bot.) Sauerfice, bes. (Mat. we! 
(— des bois) gemeiner &., 

fer, m. Alleluja, (oxalis) Acetax 

—* f.3 Gialidées, fp. & 
fcslecht ber) Sauerfleearten, osalsdes 
ſ. pl. (Cand.). 

xalique, adj. (f. Ossie 
(Chim.) oxalicus; acide -, (Sar 
leefaure, Oralfaure, ſ. ac. owe 
— —— re Sau i 

eefaure Naybhtba, f. 

Oxamide F — Drees 
n. (or anischer , durch troche 
Destillation des oxalsaueres 4® 
moniaks gewonnener Stoff, De 
mas), 

*Oxazotate, ete. f. Or- 

*Oxi.. (v. aF0s) in Zus. (Ole 
Gauer..; Sau ; ee 


erftoff.., Dry..; be 
f. Sauerftoffbafe, cong (Bex 


lecdther, = 


-carbique, adj. com -“ 
bindung bes Gauerftojts als aye’ 
ven Elements mit dem Sethe 
als posilivem Element, f. | 6 
bourt); - carburé, adj. ™. 
ftofftoblen..; missbr. gaz * 
- -, f. (gaz oxide el — 
-chlorate,m. orvbirie hlorſariet e 
ft , He — — —— m. 
offchlorverbindung, f.;- - 
nique, Sauer hot ploctcrlente, ⸗ 
Orocblorcarbon, n. ( Bers.| |) # 
Phosgéne);- carbo-sulfureus,E2° 
ftofichlerfdywefeltoblenttes, mt Me 
cel}; -chlorique, adj. acide-- 
orydirte Ghlorfaure, ervgenicie O° 
rinfaure, f. ac. oxychioricum 5 
dion); -chlorure, m. Sertwees 
eines Ghlormetalles mit einem Be 
tallorvd. f. oxychloruretam, ® rn 
lombique, Gbhlerbleieryd, de 
Faye Biciorye, n. 
xidable j 


; ce. Onder 
(Chim, )} —A erxrirde 


V Oxidabilité, f. Gaulejrungéfabig: 
Ecit, Oryvirbarfeit, oxydabilitas, f- 
Oxidation,/f. (f.Oxider)(Chim.) 
Oryoation, Oryvirung fe 40 Orydi⸗ 
ten, Gaduern, n. Verbintung mit 
Sauerftoff, /.; Roſten, n.; 2e (der) ory: 
birte 3uftand ; Rojt, m.; Orygenation, 


oxydatio, f. : 
Oxide, m. (v. 58 f. Oxigéne) 
(Chim.) Oxyd, nu. Berbindung (eines 
Rorpers) mit Gauerftoff (bes. in fo 
fern viefelbe fähig iff, mit Gauern 
Salje qu bilten), , geſauerter Rorper, 
am. Oryvationsftufe, ſ. oxydum, n. 
ehem. Ralf, m.; prot—, sous-, sub-, 
(die) erſte Oryvationéftufe, f. Oryoul; 
Suboryd; sesqui-, Hyveroryoul; 
DOrvd; bi-, deut-, Oryd. Deuteroryd; 
trit-, Hoperoryd; per-, Oxyd; Hyper: 
erpd, Tritoryd; -de.., ..ornd; - de 
chlore, Ghlororyd, n. orydirte ſalz⸗ 
ichte Saure, f. f. (acide) Chloreux ; 
- de zine, Sinforyd, zincum oxy- 
datum, n. Zinkblumen, f. pl. (Mi- 
nér.) Aintbluthe, /. 

Oxidé (part. pass. v. Oxider) 
adj. -e, f. (Chim., inér.) oryvirt; 
Orvgenict; ..orpd; .orpoul x. (f. O- 
xide), n. ehem. vertalft, oxydatus. 

Oxider (vr. Oxide) ca. (Chim.) 
oryviren ; orpgeniren; fauern, chem. 
verfalfen; roftig machen; || s’-, ſich 
orptiren ; (verjroften. 

Ox ido- (f. Oxide) (Chim.) Oxi- 
do-chlorure, m. (Grouvelle) ſ. Oxi- 
chlorure; Oxido-cyanure, m. Ver— 
bindung eines Cyanmetalles mit einem 
Mictalloryo, F. oxydocyanuretum,n,; 
~ide, m. oryrartige Sauerftoffverbinz 
bung, f. Oryoeid, 2. (Hausmann). 

Oxidule, m., (neu-lat. oxydu- 
lum) Oryvul, n. (jf. Oxyde). 

Oxidulé, adj. -e, f.(v. Oxidule) 

Chim., Minér.) ..orvoul; fer -, Giz 
enorvoul, ferrum oxydulatum, wn. 

*Oxifluorure, m. (f. Oxi..) 
(Chim.) Berbindung eines Fluorme— 
talles mit cinem Sauerſteffſalz, J. 
@luor..oryd, oxyMuvruretum, un. 

*Oxigénable, adj. (v. Oxigé- 
ner) (Chim.) fau ejrungsfabig, ory: 
birbar. 

*Oxigénant (part. pros. v. 
Oxigeéner) adj, im. (Chim.) sauejrend, 
erpbirend; principe -, ſ. Oxigéne. 

*Oxigenation, f. ‘f. Oxigé- 
ner} (Chim.) Siuerung, Oryvirung, 
Orygenirung, ehem. Verfalfung, oxy- 
genatio, f. 

* Oxigéne, m. (f. Oxi..) (Chim.) 
( faureergeugender Stoff ) — *— Fi 
m. chem. depblogiftificte, reine Luft, 
Reuer-, Lebensluft, Wafferfaure, /. 

gen, Oxygenium, m. 

*Oxigeéneé (part. pass. v. Oxi- 
gener) adj. -e, 7 (Chim.) orpgenirt, 
orydirt; uberfauer, hyperoxyd, m. 
oxygenatus; eau -e, oryvirtes Waſ⸗ 
fer, Wafferbyperoryd, nu. (f. Eau); 
éther -, orvbvirter Aether (Boberei: 
ner). 

*Oxigéno.. (f. Oxigéne) in Zus. 
(Chim.) Oxigeno-ferrugineux , adj. 
on. cifenoryohaltig;-métre, m. Sauer: 
ſtoffmeſſer, m. (f. eer eee 

*-Oximanganate, m. (f. Oxi- 
manganique) (Chim.) (ery)mangans 
faures Salj, n. oxymanganas. 

*Oximanganique, adj. (f. 
Oxi..) (Chim.) acide —, ( oryoicte, 
uberfaure, Ory-)|Manganfdure, f. ae. 
oxymanganicum (syn. ac. manga- 
neésique ow bypermanganique, Sle 
Oaydationss 7 des Mangans), 

*Oximuriatique, adj. (f. 














Oxi..) (Chim. ) 
od. zoryoul , oxysulphocyauuretum, 


Oxi..) (Chim. ane.) gaz -, f. Chore. 


*Oxiodique, adj. (f. Ox..) 


(Chim.) acide -, Orivdinjaure, f.ac. 
ox(y)iodicum (f. lodique). 


Oxique, adj. u. subst. m, (f. 


Oxigéene) (Chim.) negative Sauer: 
ftoffeerbindung, ſ. oxycum, n. (Gui- 
bourt), 


*Oxisel, m. (f. Oxi..) (Chim.) 


Sauerftoffiaty, oxysal, n. (Bers... 


*Oxiséléniuce, m. (f. Oxi..) 


(Chim.) Gelen..oryd, oxyseleniure- 
tum, n. (egl. Oxisulfure). 


*Oxisulfoc anure, m., (f. 
wefelcyan..oryd 
n.; -plombique, wefelcpanblei: 
oryd, n. 

*Oxisulfosel, m. (f. Oxi..) 


(Chim.) Sauerftofffdhwefelfaty, n. 


*Oxisulfure, m. (jf. Oxi..) 


(Chim.) SG&wefel..oryoiul, “oxysul- 


huretum,n.; -d’antimoine, Schwe⸗ 
clantimonorpoul, n.; || Oxisulfure, 


adj.m. antimoine -, ſ. Kermés (mi- 


néral), 

*Oxurate, m. i. Oxurique ) 
(Chim.) orurinfaured Salz,n. oxuras, 

Oxure, m. (f. Oxigéne) (Chim.) 
(nichtiaure, binire) Berbindung des 
Sauerftofe, ſ. Sanerftoff.., ..oryr, 
oxurctum, n. (Guibourl). 

*Oxurique, adj. (f. Ox..) 
(Chim.) acide -, Orurinfaure (/au- 
quelin), f. ac. oxuricum (a@beroxy- 
dirte Harnsaure , weisse Purpur- 
sdure), P 

*Oxy.. (w. d€us) in Zus. 10 (Hist. 
nal.) fpg..; fharf..; (Path.) Scarf..; 
2 (Pharm. ) Gijig.., Gauer.., 
Ory..; 50 (Chim.) f. Oxi..; || -carpe, 
ad). fpigfructig ; -cédre, m. f. Ge- 
névrier (oxycédre); -céphales, m. 
pl. Spigfophourmer, m. pl. oxyce- 

vhali ( Blaine, ) Fadenwürmer, f. 
Nématoides, Rudolphi); -crat, m. 
(oFvxparor) Gifiqwaffer, Orykrat, 
oxycratuin, m.; -gale, m. faure, ge- 
rounene Milch, -genese, J. ne: 
sol.) bypothetiſche) Stdrung ber * 
genirung im Korver Orygenefe, f.; 
—gone , adj. ( 0& uy a@no¢) ( Géom. ) 
ſpitzwinkligles Dreved); -gones, m. 

l. (Fam. ver) Spigmufdeln, f. pl. 

rygonen, oxigona, n. pl. (Latr.); 
-mel, m, (of dss) Sauerhonig, m. 
Orymel, u.; -ope, m. (oF vans) 
4o (Ophth.) (ber) Scharfſichi ¢, mit 
Dxyorie Behaftete, m.; 20 Zool. ) 
Luchsauge, n. Wolfefpinne, f; -opie, 
f. — Scharfſichtigkeit, f. (vas) 
tranfhaft gefteigerte Sehvermagen, n. 
Orvopie, /;-phylle, adj. fpipblatt: 
rig; -rhynque, adj. ſpitzmäulig; 
srufieliq; Sconabel..; -rhynques, m. 
1. (Fam. vex) Schnabelkrabben, Gees 
———— f. * oxyrhynchi (Latr., 
Dum.); -stome, adj. fpigmundig ; 
zmiulig; Spigmund..; -stomes, m, 
pl. Oryjtemen, oxystomata, nm. A 
\4oParacephalophorenfam., Blain- 
ville; 20 Arabbenfam., Cuv.);-ure, 
adj. fpigfhmangig ; subst. m. 4° (Hel- 
minth.) A. Spihſchwanzwurm, oxyu- 
rus; B. Springwurm , Dladenwurm, 
Piriemenfhwany, m.; 2° Spitzſchwanz⸗ 
weépe, f. (Gallwespengall.). 

Oyais, Jmperf. Ind. 4sle u. Ae 
P. F. v. Ouir. 

Oyant (part. pras. v, Ouir) adj, 
u. m, -@, f rechnungsabnebmend ; 
Redhnungéabnehmer, m. -in, f. 

Oye, Pras, Subj. iste u. Ste P. 
Sing. v. Ouir. 
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-Overysuff. infinit. bildet Zeit- 
worl, aus Substant. auf ..oi, ..oie, 
sider, „e, au (einem Amte 2.) vers 
wenden, (ans rc. )ftellen; nach (Wild 2.) 
jagen ; (Krieg 2.) fuhren, ..en; (Wels 

en x.) ſchlagen; (wom Wege rc.) abwei⸗ 
chen; ..iven ; (eine Grube ac.) graben, 
machen, ..igen; ..ern (3. B. Employer, 
Giboyer, Guerroyer, Ondoyer , De 
voyer, Louvoyer, Fussoyer). 

* eux, suff. adj -se, f. bil- 
det Betwort. aus Substant. auf 


oie, ier, ..x (4. B. Soyeux, Gi- 
—— artig, „icht; aus .beſte⸗ 
bend, ..ig; reich. 


_Oxréne, ach aive) Path.) (ber) 
ible Nafengerucd, (das) Stinfen aug 
ver Naſe, ftinfendes Naſengeſchwür, 
n, Stodfdnuyfen mit ftinfender Ab— 
—— od, Vereiterung ver Naſen⸗ 
aut, m. oem J: bes, (= syphi- 
litique) ſyphiliiſſche Ojana, f- syphi- 
lides papulosa der Najenhoble, /. pl. 


P 


P, m. 4° Bp, n. (sechsehnter 
Buchstabe des Alphabets, swélfter 
Consonant); 204 bhiirs, A{Pharin.) 
a) (Pincée) Fingerfpige (voll), f. pu- 

illum; 6) (Partie) Theil, m.; B. 
Mus.) (Piano) Piano, n. leife; €. 
(Comm.) (Protét) Brotejt, m.; (Pro- 
testé) proteftirt; D. (Fin. etc.) p. e. 
p’/. (Pour cent) pro Gent, Brecent, 
u.; K. (Meétrol.) P. (Pied) Fug, m.; 
p. (Pouce) 3oll, m. Pa, dbktirs. 
(Chim.) PBatlaviam, n. 

+Paca,m. (Zool.) Bafa, n. cavia 
paca, celogenys (Gall. u. Gesell. 
amerikanischer meerschweindhat, 
Thiere). 

Pacage, m. (lat. pascuum) Weiz 
veplag, m. (Vieh⸗Weide, Trift, f: 
droit de -, ri sore n. Trift⸗ od. 
Hitungégeredhtigfeit, ſ. 

—A* Pacage)] wn. (Cou- 
tum.) daé Bieh weiten laffen, hriten . 

Pacane,f. (Bot,) (norbamerifaniz 
fee) graue Wallnus, /.; || Pacanier, 
m. (ver) graue Wallnupbaum, m. 
Juglans cinerea. 

Pacant, m, vrerdchil. pop. alt, 
Padan, Grobian, Luͤmmel, m. 

tPace (lat. abl. v. x) in -, 
(spr. ine pacé) 49 in Frieden; 20 
ehem. mettre in -, auf Lebenszeit in 
bas (RKlofler: |Werlies fteden, im Kevz 
fer begraben; || subst. m. lebenélang- 
liches) Rloftergefingnif, (DMtdnde-) 
Verließ, n. 

Pacha, m. (arab.) Paſcha, m. 
Pachalik ,m. (arab.) Paſcha⸗ 
lif, 1. 

*Pacho..(7a@X0¢)in Zus.(Phys., 
Technol.) -métre , m. Didemeffer 
(bes, fiir Spiegelglas), m. pachome- 
trum (Benoit). ’ 

*Pach ie waxue)in Zus. (Se. 
nat.) did..: —derme , adj. didhautig; 
-dermes, m. pl. (Ordnung, Fam. 
der Didbautthiere, n. pl. Didbauter, 
m. pl.) Bachyvermen, pachyderma, 
n. pl. (Cue. te}, Wielbufer, wm. p/. 
multungula; —glosses , mt. pl. (Oe: 
fcblecht der) vidgungigen Bapageienvo- 

el, Didyingler, pachyglossi, m. pl. 

Latr.); -phylle, adj. vidblattrig; 
-rhynchides, m. pl. Didcufjettafer, 
pachyrhynchides, m. pl. (Latr.). 

*Pacificateur, m. (/at. paci- 
ficator) Wiederherſteller, Begrunder 


PAGE 


bet Frictené, Friedeneſtifter, vermitt⸗ 
ler, m.; || adj. friedenfliftend, berubie 
gend, — 

*Pacification, f. (lat. pacifi- 
eatio) Friedensftiftung, Bieverberitel: 
lung, Begriindung ves Frieden; Be- 
ſanftigung der Uncuben (d'un pays, 
elc., int cinem Sande r¢.}; Beruh qung 
(eines Landes 2¢.); Beilequng ver Zwi⸗ 
fligtciten pa eras 1), Verſoh⸗ 
nung (derf.); Beſchwichtigung; Frie- 
benévermittclung ; sermittelung, J. 
egefcbaft, n. Pacification, f. 

*Pacifier (vw. lat. pacificare) 
va. (incinem Lande, unter PBarteien 
1¢.) den Frieden (wiederiberftellen , bez 

runden, ver: od, ermitteln; Frieden 

iften; (ein Gand 2.) berubigen, die 
Unruben (in demj.) ftillen; (panvel 
ic.) beilegen; || pacifié, -e, berubigt 
hy dem Frieden beſchenkt od. bez 

tidt, 
: *Pacifique, adj, (lat. pacifi- 
cus) friedlicy : 40 friedlicbend; fried: 
fertiq; 20 rubig; ftill; harmlos; mer 
-, (der) fille Ocean, m. Srivfee, f.; 20 
ru w. 8. (Zool.) in ber Südſee lebend, 
Siidfee... (lich, ruhig; in Frieden. 

*Pacifiquement, adr. fried: 

+ Paco, m. 4° (Zool.) f. Alpaca; 
20/Minér.) (ein) in Chili vorfommenz 
bes Silbererg, a. 

Pacotille, f. (v. ital. pacco, 
deutsch. Bat, vgl. Paquet) te 
Comm.) Waaren, veren frachtfreie 

infehiffung jum Veriauf auf eigene 
Rechnung jedem Schiffsgafte geſtattet 
wird, f. pl. Freigut, n. Freifrade, 
Beilaft, — (f. Port permis); 
2Qoimw.S. fam. Bad (Bucher rx. }, n.; 
ij marchandises de -, fiir die Colonien 
bejtimmte, in Guropa ungangbare, 
ſchlechte, veraltete Waaren, Aueſchuß⸗ 
waaren, of. pi commerce de -, Han⸗ 
bel mit Auͤſchußwaaren nad ven Coe 
lonien, Bacotillbanvel, m. 

Pacotiller (v. Pacotille) en. 
(Comm ) aren zum Berfauf in vie 
Golonien mitnebmen ; mit Aueſchuß— 
waaren nad den Golonien banreln, 
Pacotillhanvel treiben. 

Pacotilleur, m. (v. Pacatil- 
ler) (Comm. ) Verlaufer von Aus— 
ſchußwaaren nad den Golonien, Pa: 
cotiſlhandler, m. 

+ Pacta conventa, m, Ze 
(lat.) (Hist.) Wablvertrag ( gwifthen 
ver polniſchen Republik u. dem von 
ihr gemabiten Ronige), m. 

Pacte, m. (lal. pactum) Bertrag, 
m.; Bindnif, 2.; - de famille, Fami- 
lienvertrag, m. ; 

Pactiser (jf. Pacte) on. einen 
Wertrag, Bertrage ſchließen od. ein⸗ 
geRen 3. fig. fich (mit feinem Gewiſſen 
2.) abfinden, vergleichen ; (mit demſ.) 
capituliren, 

Pactole, m. (Géogr, anc.) Bac: 
tolus, Pactol, m. (goldreicher Fluss 
in Lydien; fig. reihe Goldquelle, f.; 
Mammon, By i 

Padou, m. (Tiss.) Floretband, n. 

Padouane, df; (v. lat. Padua) 
oe) Panuana, Paduaniſche (Nad: 

ildung einer antifen) Munze, f 

Pagaie, f. (indianifdjes) Ruder, n. 

Paganisme, m. (v. lal. paga- 
nus) Heidenthum , m.; -welt, ſ. Paga⸗ 
— m. 8 

Page, f. (lat. ina) 4° (Watts) 
Seite, f. the w. —8 einer Sei 
te, m.; fig. eine Seite in der Geſchichte 
a¢., tubmvolle That); 20 (Bot.) Seite 
(cined flachen Blattes) Flache, fi fo 
(Typ.) lier la -, vie Golumne ausbin⸗ 
ten; 2° metire en -, f. Mettre. 


PAIL 


PAIR 


EE ———— 


Page, m.(ilal. paggio, neu-lat. 
pagius, vgl, schwed, pojke, lith. 
pois, engl. boy u. Waste) Page, Edel⸗ 
nabe (cines Furften xc.), Hofjunter ; 
~ de.., ..page, ..junfer; -— de l’écu- 
rie, Stalljunter; Reitpage, m.; -s, 
* Pagen, pl.; im w. S$. Pagen⸗ 
and, o.; de -, des -8, Pagen..; tour 
de -, Pagenſtreich, m. 

Pageau. Pagel, m. (Ichth.) 
(der) rothe Meerbraſſen, sparus ery- 
ITT i ff. B ) 

agination, f/f. (f. Paginer 
Tsp.) Scitenbegifferung, Paginirung, 
citengabl, /. 

Paginer (vw. lat. pagina) va. 
(Typ. bie Seiten (eines Buches) bezif⸗ 

ern, mit Zahlen bezeichnen, (cin 
Burch r¢.) paginiren ; || paginé, -e, pas 
ginirt 2, 

Pagne, mm. (tgl. lal. pannus) 
Schurz (der Neger u. Indianer), m. 

Pagnon, m. (vgl. lat. pannus) 
(drap -, adj.) feine’ ſchwarzes Seda: 
ner Tuc, 2. [eeralt, ſ. Poltron. 

Pagnote, m. (ifal. pagnota ) 

Pagnoterie, f. (f. Pagnote ) 
— m. 

Pagode, Pagoede, f. te ( invi- 
ſcher, chinefifider 2¢.) Gotzentempel; 
2° Pagorengoye , Pagore , mt. Götzen— 
bild, v.; tm w. S. Heine Vorzellan-) 
Bigur mit beweglichem Kopfe, f. Baz 
godenmännchen, .; 3° indische 
Goldmitinse =9 Ir. 50 Cent. ; 4° 
(Iehth.) Pagodenfiſch, turbo pago- 
dus, m. 

Pagodite, f. (o, Pagode) (Mi- 
ner.) Pagovenftein, chinefijdher Sped: 
flein, m. 

Pagonia, m. (Ichth.) Bagonie, 
f. Trommelfifh, Glatenfiſch, an. 

Pagre,m. (Ichth.) Sadfloffer, 
sparus pagrus, m. 

Pagure, m. (Zool.) Ginfievler: 
krebs Shmarogerfrebs, pagurus 
Bernhardus , m.; || Paguriens, m. 
pl. (am. ber) Weichſchwanzkrebſe, pa- 
gurii, m. p/, (Lam. ete.). 

Paie,f.Paiement, m.f, Paye, 
Payement. flat ' 

afen, m. -ne,f. (dat. paganus 
heidniſch; Seiben || subse. fe de, me, 
Heidin, f. 

Paillard, adj.-e,/f. (vgl. waa- 
Aa) freier Ausdr. wolliftig, tippig ; 
geil: unzüchtig; verburt ; || subst. m. 
Wolliftling, Luftling, geiler Bod, 
Hurenbold, m. 

Paillarder (+, Paillard) on, 
alt. Unzucht treiben, führen. 

Paillardise, f. (e Paillard) 
Hurerei, J. 

Paillasse,f.(v. Paille)4o trop: 
fad, m. ; 2° (Archit.) SHeromauer, f 

aillasse, m, Bajayy, Pofjen: 
reifer, Bicelbaring, me. 

Paillasson, m. (V ki. v. Pail- 
lasse, f.) Strohmatte, Strohvede, /. 

Paille, f. (dat. palea) 4° Strob ; 
im eng. S. A. Stroblager, B. Bund 
Stroh, n.; ( brin de -) Strobbalm, 
fig. Splitter, m.; 2° wneig. A. paille- 
en-queue, paille-en-cu, (Ornith. ) 
Tropifvogel, m.(f. Phaéton); B. Fle: 
den (in einem Grelſtein), Fehler, m.; 
brichige Stelle (in Metatlen), f; - 
de .., ..ftreh; - d'avoine, Haferftrob, 
n. Spreu, f; grande -, Langftroh, 
Schurtitroh: petite -, Wirrftroh; - 
hacheée, Haderling, m.; de-, a, von 
Stroh, Stroh. (cig. u. fig. fam.) ; 
homme de -, Strohmann, m.; feu 
de -, Strobfener, Flackerfeuer, m.; 
couleur de -, Strobjarbe, ſ.z ſtroh⸗ 
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farten, firobgelb; b, vin de~, (Mein 
von Trauben, die man hat aufdem 
Stroh nachreifen lassen) Strobwein, 
m.; fig. prov. cela léve , emporie la 
-, bad tragt ben Preié daven, rom- 
re la -, den Rauf auffagen; rom 
a - avec qn, cinem ten Rauf auffe⸗ 
arn, mit Jem. brechen; coucher sur 
a-, auf Stroh ſchlafen; fig. fam. 
(étre a la-) am Bettelſtabe fein; 
mettre qn a la-, Jem. an den Setels 
ftab bringen; voir une - dans I'eil de 
son prochain , el ne pas voir une 
pouire dans le sien, einen Splitter 
it dem Muge feines Nachften, aber mide 
den Balfen in vem feinigen (eben. 

Paillé, adj. -e, f. (r. Paille) 
( Hist. nat.) Arobgeit bieidrett, 
bleich, stramincus. ‘i 

Pailler, m.(c. Paille) Strebte, 
Miſthof, m.; chapon de -, chapeo 
—(aedj.), (elm) auf dem Mifte fert ge 
wordener Rapaun ; fig. proc. etre 
{un coq) sur son -, wie ein Data asf 
ſeinem Mifthaufen fein, anf feines 
cignen Grund und Boren fein; and 
nem Orte das groge Wort fubrea, wal 
man alldort gu Saufe ijt. 

Paillet, adj. m. (v. Paile} 
vin -, bleichrother Wein, Blader, 
Stramin, m. 

Paillette, f. (FKL. c.Paille) 
(Bot. ) Spreublitthen, a. Spttu, pr- 
ea: 20 A, (durchléchertes Meal: 
plittchen) Flitter, m. Flitterden, «. 
B. (- dor) (im Sande gefurteret) 
Goldtheilchen, fdrnchen, -forn, Mitt 

old, m.z3 C. (Gifen: vw.) Byn, o 

pinden, Splitterchen, mn; | habita 
-8, (ein) mit Flittern befegtes Lier, 
n. Hlitterftaat, m. * 

Pailleur, m. -se, f. (o. Pail) 
Strobhindler, m. -in, f. 

Pailleux, adj. -se, f. (v. Paille) 
bruchig es Metall). 

Paillon, m.(Mergréss.. Paik’ 
lette) (grofieres Metall: Blatter, 
Blatt, n ; (Joaill.) Folie, f.; - dese 
dure, Shlagloth, a. 

Pain, m. (lat. panis) 1° Sr. 
1.3 - d'épices, Honigtuden ; Vico 
fudien, m.; - a cacheler, (Bac 
Oblate(n), f. (pl.); — azyme,a, w 
geſauertes Brov (ber Juden w-1: 4 '- 
a chanter) (grope, Rirchen: Odlatt, 
Hoſtie, f.; (Artcul.) - aux cham 
pignons, etc., Ghampignons x. me 

erdfteter Brorrinve, iA 4 imw.s 
labrung, f. Unterbalt ; Berrient «- 
Brod, n.; fig. (geiftige x.) Rakeers, 
Roft , f.; 3° (elw. Broddhuliches) - 
de .., (Bleiz 2.) Maffe, 6 Kump; 
Blof, m.; Stid, n.:_(3ude ¥-) 
Hut, m.; (Seifens ꝛc. Tafel. fa; (Git 
ber-, Sciger ac. Kuchen, (Rife x. 
Laib, Seid; - dolives, de nois, 
rose, etc., Ruden von cHers, 
DON ausgeprepten Nuſſen, Rove x. 
Oels, Mugs, Rojenfuchen 2¢., m.; (Bot! 
vulg. pam-de-coucou , Sudadért 
(f. Oxalide des bois) ; pain-de-poe™ 
ceau, Schweinebred (f, Cyelamed’ Be 
rope) ; pain-de-sings, Wffenbrer. & 
if Baobab) ; arbre a -, Bree frat 
um, m. (f. Jaquier);!t > de, 
au .., ..brod; - blanc, Beiter} 
- noir, Sdywarybrod ; Reggenter, 
robes Brod, n.; Pummpernidel, 
ig. prov, manger son - dacs 
he, fein Brod alleia effen, 
ermdgen allein veryrbeen {, obee 
Jemanden ctw. abzugeben mange 
du - ae *— ** Leule Bre 
effen, als Dienfibote leben. 
ST adj. m. (lat. r} tele, 
ebenburtig ; 2° (Arithm.) gerate, © 
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gehendle Zahl); 3° -e, f. (Sc. nal.) 
paarig; || élre - et compagnon avec 
gn, einem vollfommen qe od. ebenz 
biirtig fein, der Gleiche Jemandé fein ; 
f subst, m. 4°( ber) Wleiche; When: 
biirtige; Ranges od. Standesgenoife ; 
bes. Bair, Par, m. (ehed. groper 
Rronvafall; jelsé Mitglied ver Vairs⸗ 
fammert); 20 gerade 3abl, Paar; 
(Fin.) Bari, n. Werthgleidbeit, f; au 
— al Pawi, gleih an Werth; gu dem 
Nominalwerth ; ohne Berluit ; fig. 
ohne im Rückſtande iu fein; (Jeux) - 
ou non, Baar u. Unpaar, Gerade u. 
Ungerave, n.; - et impair, Baar und 
Unpaar, Drelwiirfelfpiet , n.; || vivre 
avec ses -8, mit feines Gleichen leben; 
loc. adv. de —, gleidh, in gleichem 
Mange; auf gleichem Fure, auf vem 
Fuße der Gleichteit (mit Jem. um: 
geben xe.) ; (Jem.) ald ſeines Gleichen 
bebandeln 2.) ; hors du oude —, ver 
eines, bie threé Gleichen nicht bat. 

Paire, f. (lal. par, rg. Pair) 4° 
(swei susammengehorende Thiere 
od. Dinge) Paar; Joch Ochſen a 
besond, A. (Gutten:)Paar, v.; 
(Anat.) (- de nerfs) MNervenpaar; 
(nerfs de la) 5e-, f. (nerf) Trifacial; 

ortion dure dela 7e -, ſ. (nerf) 

acial ; —— molle de la Te -, 
f. (nerf) Acoustique; (nerf de la} 8 
-, . (nerf, Pneumo-gastrique ; por- 
tion siowe-pharyn ienne de la 8e -, 
f. (nerf) Glosso-pharyngien; 9 -, 
f. (nerf) Hypogiosse; C. ( Phys. ) 
Wietallylattenpaar, (ein aus einer 
inf: uw. ciner Kupferplatte beſteben— 
des) Glement (der galvaniſchen Sainte), 
n.; 2 (ein aus swe gleichen Thei- 
fen bestchendes Werkseug) - de 
ciseaux, Shere, f.; - de luneties , 
Brille, f.; || fam. - d'amis, Freunz 
bepaar, m.; par -S, paarweiſe, zu 
Paaren. 

Pairement, adv. (vr. Pasir) 
(Arithm.) nombre — pair, doppelt ge- 
rabe, durch 4 theilbare Zahl. 

Pa iresse, f. (uv. Pair) Gemablin 
eines Pairs; Inhaberin einer weibliz 
chen Pairſchaft (in England), Paiz 


rin, f. 

Pairie,f. (v. Pair) Pairſchaft, f. 
40 Pairéwirde, Pairie, £; 29 ehem. 
Bairéleben, n.; Dotation cines Pairs, f 

Pairie, m. (Bas.) Gabelkreuz, n. 

Pais, Pras. Ind, Aste u, te P., 
Imperat, le P. Sing. v. Paitre. 

Paisible, adj, (ev. Paix) fried: 
Lich : 40 friedfertig ; fricdliebenv; ſanft, 
fromm; 2° in Frieden lebend; unge— 
ftert, rubig: ftifl, janft; vie -, ru: 
biges, filles Leben, Srillleben, n. 

Paisiblement, adv. friedlich; 
ruhig; in Frieden. 

Paissais, Iperſ. date u. Qe P. 
Sing. ov. Paitre. 

Paissant(part. pres, v. Paltre) 
adj. -c, f. (Blas.) weibdend. 

Paisse, Pras. Sub). isle u. He 
P. v. Paitre. 

Paisseau, m. (spr. péco 
(Weins, Reb: Pfabl, m. ee 

Paisseler (v. Paisseau) va. alt. 
(Vign.) anpfiblen. 

Paisselure,f. (v. Paisseler ) 
(Vign.) Rebband, n. 

Paisson, f. (v. Paitre) Wale: 
weite, Mat, f- fen, n. 

Paisson, m. (Gant.) Stvredei: 

Paissonner (v,. Paisson, m.) 
va. (Gant. ) (die Felle) uber dem Streck⸗ 
cifeu ftreden. { Pl. v. Paitre. 

Paissons, Pras. Ind, Aste P. 

Paltre (oc. lat. pasci) ta. unrege 


(Je pais, tu pais,il pait; nous pais- 
sons, Yous paissez, ils paissent. Je 
paissais. Je paitrai, Je paitrais. Pais- 
sez. Que je paisse, Paissant) 4° . 
abs. weiden ; graſen, abweiden; (ett. 
von der Erde weg) freffen ; 20 (mener 
— vn.) auf bie Weite, in die Mak 
treiben ; weiden, * ; (Fauc.) (ei: 
nem Falfen 2c.) zu freffen geben, (denf.) 
futtern ; |) om, meiben; mener -, 
ob, va. 2°; fig. pop. envoyer - qn 
¢inem fagen, ex fell fic) zum Teufel 
ſcheren, init einer langen Naſe abs 
treflen lajfen ; || se - (de qe.), fich (mit 
etw,.) ndbren, (pdm etw.) leben, (etrw.) 
freffen (ev. Raubvogeln); fig. se - 
de vent, (vem Winre leben’ von Weih: 
raud leben, fidh an Lobſprüchen wei: 
ben od. ergdgen (f. Repaftre) ; || pu, 
(Faue.) faucon qui a pu, Salle, ver 
gefreffen bat. 

Paix, f. (lat. pax) 49 rieve(u’, 
me. A. Abweſenheit ves Kriegs od. 
Awilted; (Gupere od. innere) Rube; Gin: 
tract, Seelenrube, —— F 
B. Ende des Kriegs od. ded Zwiſtes, nu. 
Bricven(ah fblug; abs. Friedendver- 
tray, o.; Aueſohnung, Berfohnung ; 
C. Friedensgöttin; D. Friedlichfeit ; 
Stille, Ruhe, ſ. Schweigen (bes Ora: 
bes ac.), m.; 2° (Cult, cath.) Relchtet: 
lerchen, n.; imw. S. geweihter We: 
genftand, welder ben Ghiubigen gum 
Kuſſen gereicht wird; bes. (baiser de 
-) Hriedenstug, m.; || - de .., Frieven 
Friedenz - de Westphalie, (ber § 
Wejtyhatifche Frieden (v. J. 4648) ; 
- de Nimégue, Frieden von Nim— 
wegen, Nimweger F.; — religieuse, 
Meligionsfricden (bes. v. J. 1555 cwi: 
schen Kaiser Carl V. u.den pro- 
testant. Reichstanden) ; - de Dieu, 
Gotteefrieden, Sabbathsfrieten (v. J. 
4200); - du roi, a, in England: 
Koͤnigafrieden, Landfrieden, m. Mube 
u. Ordnungim Staate, f; 5, ehem. 
in Bargerkriegen : Waffenrube am 
Geburtsfeſte bes Könige, f; - de 
Vame, Seelenfrieden, m.; de (la) -, 
ves Friedens, Friedens.. ; en temps de 
-, in Friedenézeiten; arts de la -, 
Künſte ved Fricvens, (die) friedlicen, 
friedliebenden Künſte; faire la -, Frie: 
ben machen od. ſchließen ( fig. ſich 
verſoͤhnen); étre en - avec une na- 
Lion, in Frieden mit einer Mation leben, 
auf vem Friedensfuße, in friedlichen 
Rerhaltniffen mit ibe ſtehen ; étre en 
= avec soi-méme, des Seelenfriedens 
geniefien; Dieu lui fasse -, Bott habe 
ihn felig; vivre en — in sue leben ; 
laisser qn en-, Jem. in Rube od. 
in Frieden laffen; (vie Todten r¢. ) 
ruben taffen ; | -! inter. ftill! ftifle 
ba! rubig! Friede, Ihr Herren! 

Pal, m. (lat. palus) (pl. -s, paux) 
Pfabl, m. (hes. in Wappen) - de 
fer, Prahleifen, n. 

Palacé, adj, -e, f. (v. lat. pala) 
(Bot.) randftielig, palaceus, 

Pala(nj)che, f. (slav. pollesch) 
(Art milit.) ehem. Pallaſch, m. 

Paladin, m. (f. Palatin) Bala: 
tin, m. (urspr. Ritter, Kronvaſall 
RKarlé des Gropen; im w. SJ. irvender, 
fabrender Ritter; fig. fam. ritterli⸗ 
cher, qalanter Held). 

*Palmo.. (v. warmte) in Zus, 
(Oryctugn.) (aué) der Borgelt; vor: 
fiindfuthiich; foffil, verfteinert ; - the- 
rien(ne), adj. (Geéogn.) Ucberrefte 
vom Paldotherium entatten’ ; -thé- 
rium, m. Baldctheyium, n. (Erd- 
Schwein oder  Rhinocerosartiges 
Thier aus der Vorwelt) ; -zoologie, 
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f. Wehre von ben foffilen Thieven, Paz 
laojoclogie, f. (Blainv.) 
_ Palwonto.. (v. marae u, 
av, f. Onto..) in Zus. (Zool., Orye- 
logn.) -graphie, ſ. Beſchreibung ber 
Wefen aus ver Vorseit, der foſſiſen 
Ueberreſte der Vorwelt, Palaontograz 
phic, f.; -graphique, adj. paliento: 
tapbift ; -logie, /. (Borweltwefen: 
tie} Paldontologie, f. (ſ. ob. -gra- 
ie). 
*Palwothérien.ete.,f. Palro.. 
Palaire, adj. (vw. lat. palus) 
(Hist. nat.) pfablaͤhnlich perpendicus 
lir aufjigend od. fortiaufend, palaris. 
Palais, m. (lat. palatium ) 4s 
Palaſt, in Nal. Palayo, in Span. 
Palacio, m.; 2 im eng. S. A. (‘Baz 
it — lars u eel 
schen Konige) Pfalz, f. B. (- de jus- 
tice) ——ã —28 — 
Berit shaus), Sigzungsgebaͤute dee 
Tribunale, Tribunalgebauve,n. dicht. 
u. Schersw. Tempel der Themis, m.; 
imw. §. a, Sammelw. Gerichisper⸗ 
fonal, n.; 6, fig. Sachwalteramt, a. 
Advoratur, f.;||de -, du -, a, Paz 
laft..; 6, PBfaly.., ¢, Merichts..; style 
woe gerichtliche Styl, GCurial- 
’ 


,m. 

Palais, m. (/at. palatum) (Anat. 
hum. et comp.) @aumen, mi. (im wu. 
S. Geſchmacſinn, m.; wneig. Bot, 
vorjpringende Wolbung der Untertip: 
pe bei den maskirten Blumen); || du 
~, Maumen.., 

Palame,m.(v. waddpn) (Zool.) 
Schwimmhaut, Zehenhaut, palama, 
f. UM), 

*Palamo.. (v. wardun) in Zus. 
(Zool.) -théque, f. Zehenhautedde 
palamotheca, f. (///.). (ne, f. 

Palau,m. (Mar.) diffe, Zugwin⸗ 

Palancons, m. pi. (f. Pale) 
eee) Schalhoölzer, n. pl. 

Palanque, f. ({f. Pal) ( Fort.) 
Pfahlwerf, n. 

_Palanquin, m. Qalanfin, m. 
lindiſches Fleined Hißtau; Tragbett, 
n. Sinfte, f. 

Palardeaux,m. pl. (f. Pale) 
(Mar.) getheerte Spunde su Ausbil- 
dungen, m. pl. (Schlofibleh, a. 

Palastre, m. (vgl. Pale) (Serr.) 

Palatale, adj. f. (v. lat. pala- 
tum) letire -, @aumenbuchftate, m. 

*Palati.. (wv. lat. palauum) in 
Zus. (Entom.) -forme, adj. gaumen: 
formig, ahnlich. 

Palatin, adj, -e, f. (lat. pala- 
tinus, v. alatium) i. pfalzgraͤflich, 
a faly..;||subst. m.4* (com- 
te -) Pfal al — | hur⸗ 
fire ber Pfaly, m.; —* Pfalzgrafin, 
pra iff e Pringefjin, Ghucfurftin dex 
Bialy. ~ 20 Bewohner der Bfaly, Pfal⸗ 
get; 5° Bicefdniy (pon Ungarn), Pala— 
tinud ; Woiwore (in Bolen), Palatin, 
m.; IL, (Ant. rom.) mont -, (ber) pa- 
latinifehe Berg, mons palatinus ; tne 
w. S. des palatinifechen Berges, palaz 
tiniſch; HL. (>. palatum ) (Anat) 
@aumen.., palatinus; os -, Gan: 
menbein, os palati,n.; artére -e, 
@aumenpuléaver, art. palatina, f. 

Palatinat, m. (f. Palatin, L) 4° 
vfalagrafliche Wurde, Pfalzgrafſchaft, 
Wiirde eines Palatinus; 20 Pfaly in 
Polen: Woiworfdaft, f. Balatinar,n. 

Palatine, adj. wu. subst. f. f. 
Palatin; Pelstragen , m. Palatine, 
f (Entom.) en -, fragenformig ges 

ellte Füße mancher Schmeller- 
linge). 
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Palatite, f. (v. dat. palatum) 
a) Gaumenentzündung, palati- 
tis, f. 

Palato-(v. lat. palatum) (Anat.) 
WMaumen..; Palato-pharyngien, adj, 
u, subst. m. (muscle - -) Gaumens 
feblundmugfel, m. palato-pharyn- 
geus; palato -stap ent adj, wu, 
subst. m. (muscle - -) Saumengapfenz 
mueéfel, musculus uvulir, m. 

Palatre, f. (vgl. Pale u. Pelle) 
(Arm.,) (dunneé, ſchaäufelahnliches Gt: 
fermen n. Blechkappe (am Sibel: 

riff), f. 
Pale, f. (vgl. lal. pala) 4° (Hy- 
draul. ) Sau brett, n. Shug, m.; 
Qe (Muders Blatt, nm. (Ruder⸗Schau⸗ 
fel, f.3 30 (Egl.) Kelchdeckel (von Pap⸗ 
ye), m. 

Pale, adj. (lat. pallidus) blag, 
bleid); fig. mait; || couleurs -s, blaſſe 
Harben; bleu -, blafblau; -s cou- 
leurs, Bleichiucht, f. (f. Chlorose) ; 
- comme la mort, bleich wie der Tov, 
tertenbleich ; dicht. les —s ombres, 
dic bleichen Schatten, die Schatten ter 
Verblichenen; devenir -, blag werven, 
erblafjen, erbleichen. 

Pale, adj. -e, f. (v, Pal) (Blas.) 
gepfahlt, in seh 9 getbeilt. 

Paléacé, adj.-e, f.(neu-lat. pa- 
leaceus) (Bot.) Tpeeuattig , -fermig; 
— ſpreuicht. J 

Palée, f. (f. Pal) (Hydr.) Pfahl⸗ 
werf, 2; -damm, m. Berpfihlung, /. 

Palefrenier, m. (ital. palafre- 
niere, f. Palefroi) Stallfnecht, m. 

Palefroi, m. (mitll. lat. pala- 
fredus) 4° Vrachtroß, Paradepferd; 
20 Damenreitpferd, m. Zelter, m. 

*Paléi..(v. lat. palea) in Zus. 
(Bot.) -forme, adj. fpreudbnilich. 

Palémon, m. (Zool,) Balamon, 
m.{ Facherschiwwanskrebsgalt.); bes. 
(- squille) Garnat, m. palamon 
squilla. 

*Paléo.., f. Palwo..; -graphie, 
f, Grilarung, Kenntnip ver alten 
Echriften ver Schriftalterthimer, Pa: 
laͤographie, f. 

Paléole, f.(neu-lat. eee v. 
pate pelea) (Bot.) Spreublittden, n. 
(L. C. Richard), 

Paleron, m., (vgl. Pale) (Anat. 
comp.) Sdulterblatr, n. Borderbug, 


wn. 

Palestine, f. 4° (Géogr.) Pati: 
ftina, f.; 2° (Typ.) Doppel-Gicero: 
ſchrift, f. ; 

Pales tres (waraiorp2) (Ant.) 
fo Ring: od. Fechtſchule, ſ. Kampf: 
vila, m.; 2° Ring: od. Fechtübungen, 
. pl. 


Palestrique, adj. (wara- 
@rpixcs) (Ant.) palaſtrifch, Ring..; 
exercices -s, Ringubungen, forperti: 
the Uebungen,f. pl; || subst. pl. Rins 
gelunſt, Valaſtrik, /. 

Palet, m. Edl. lat. pala und 
wadro) Wurfſtein, m. Wurſſcheibe, 
1: jeu de -, Scheibenwerfen, Beille⸗ 
fpiel, .; petit -, Plattenfpiel, x, 

Paletot, m. neol. Mantelrod, 
Paletot, m. 

Ee (ital. paletta, “yt 
fat. pala) 4o Pritſche (gum Ballſchla⸗ 
pen. fi; Radlett, n.; 2° (Peint.) Far: 

tubrett, n. Palette, /; (Rel.) Farben: 
Haufel, f.; BVergoldmeffer: (Dor.) 
ergeldbretichen: Boul.) Rubribeit, 
(Mag.) Rubrichaufel: (Pot.) Schinz 
el, 
ftub 


.3 (Sere.) Bohrgeſtell, vn. Bobr- 
, m.: (Chir.) Svan, m.; Schiene, 
SHhinvel, {; Plattcyen, w.; la - de Ca- 
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banis, tie (qur Operation der Thraͤnen⸗ 
fiflel vienenden) Gabanis'fiten Plaͤtt⸗ 
den, pl.; (Econ. * —— 
(ver Schnitter, m.; (Hydr.) Schaufe 
(am QWafferrare), /- ; (Horl.) Sluget 
{an welchen das Steigrad ſtößt), an.; 
s° —— Poélette, f. d. We.) 
Arverlagbeten (bes. cin vier Unzen 
Blut haltendes), n.5 ima. S. veer 
Unzen Blut, pl. ; 4° (Ornith.) Loffet: 
reiber, m. platalea, 

———— ier, m. (Bol.) f. Man- 
glier. 

Paleur, f. (lat. pile) Bleich: 
Heit, Buiffe; -de mort, Tovtenbliffe, f. 

+Pali, m. (langue -, ads.) 
forache, Beiefterfprache auf ber 
Ceylon tc., f. 


Palier, m. 19 (Treyppen⸗)Abſatz, 
Ruheplatz, m.; 2 (= de communica- 
tion) (gemeinfchaftliher) Borplag (fie 
mehrere Gemadher), m. Flu, f. 

*Palification, (- (f. dat. palus 
u. ..Fication) (Archit. hydraul.) 
Berpfhiblung, (.Gineammen von Pfah— 
len, u. Befeftigung des Borens durch 
Pfahlwerk, n. 

*Palimpseste, m. (rariuda 
ores) (manuscrit ausgeloſchies u. 
nen beſchriebenes Manuſcript, Paz 
limpfeft, n. 

*Palin., (#dasw) in Zus. Bie: 
ber..; Mud... ; -géenesie, f. Lehrspr. 
Wiedergeburt , f.; Wiederaufleben, n. 
Palingenefie; (Physiol. path., Opt.) 
Wiedererjeugung , J.z Wiederwachfen, 
n. Regenerivung, f.; -od, m. (wads- 
veedia) chem, Gedicht auf vie unbe— 
fledte Empfaͤngniß der Jungfrau Maz 
ria(, in welchem gewisse Reime 
wiederholt wurden), n.; -odie, f. 
(warwvadia) Wierereufung, f. Wie: 
berruf, m. Palinodie, ſ.z fig. fam. 
chanter la -, wieberrufen; -ure, m. 
(ogl, #arlvoupos ) ( Zool. ) Heuſchte⸗ 
denfrebs, paliuurus, m. 

Palir (dal. pallere) en. erblaffen, 
erbleichen, blaft, bleid) werden (de co- 
lére, elc., vor Zorn 2¢.); fich entfire 
ben ; fi. son étoile palit, fein Glucks⸗ 

ern bleicht , droht gu erloſchen; |j va. 
a , bleidy machen ; bleichen; entfar: 


Palis, m. (f. Pal) 4°(Eleiner, ſpi⸗ 
her Pfahl, Zaunpfahl ; 2° umpfahlter, 
umjiunter Ort, m. Gehage, n. 

Palissade, f. (v. Palis) 40 
(Guerre) A, Pfablwerk , n. Verſchan⸗ 
jung von Sdhanypfablen vd. Palifas 
ten, Palijadenreibe, f; B. Schang- 
yfabl, m. Paliſade; 2° (griine, leben: 
bige Marten) ¢; Baumwand, f. 
Baumyebage, n.; - de charmes, az 
gebuchenbede, f. 

Palissader (vw. —— va. 
fe mit Schangpfiblen, mit Balifaren 
umgeben od. befeftigen, verpfablen, 
verpalijadiren ; 20 mit einer Hede, 
mit Seden umgeben, umzlehen od. be: 
fegen j || palissadé, -e, werpalifa: 

itt 2¢. 


alt: 
njel 


Palissage, m. (v. Palisser) 
(Hort.) 40 (as) Ziehen an Spalieren 
n. Spalierbildung; 2° Spatierwant, f, 

Palissandre, m. (Bot., Ebén.) 
Paliranvderholy, velldenblaues Hol;, 
Veilchenholz, n. 

Pailissant (part. res.v. Pa- 
lir) adj. -e, f. exblaffend, erbleichend; 
bleich werdend. 

Palisser (v. Palis) va. (Hort.) 
(etuen Baum) an einem Spaliere, 
(Baume) an Spalieren giehen, gu 
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Spalierbaumen gieben ; || palisse , ~, 
an Spalieren geyogen x.: Syalier,.. 

Palixandre, m. f, Palissandre. 

Palladate, m. (f. Palladique 
(Chim. ) patlaviumfaures Eat, 
palladas. 

Palladeux, adj. m. (f. Palla. 
dium) (Chim.) palladosus; oxide -, 
Balladiumeryoul , n.; sulfure - , cx 
fac Schwefelpalladium, w.; sels -, 
Palladiumoryeulfalye ; einfache Pale 
vinmbaloitfalye, n. pl. ( Berz.\. 

Palladico- (vr. nen-lat. palls- 
dicus, ſ. Palladique) {Chim.) Sale 
Dium(orhs)..; (chlorure) Palladieo- 
ammonique , adj. depyelt Ehlet 
Palladiumammonial , _( falyiauret| 
ValladiumoryreAmmonial , a. | her- 
selius). 

Palladides, m. pl. (r. Palls- 
diam) (Minér.) Paflavium a. rhe 
Verbindungen, Palladiumerze a. pl 
palladides ( Beudant). 

Palladique, adj. (v. Pallt- 
dium) (Chim.) palladicus ; Oxide -, 
PValladiumoryd, vn. Palladiumſten 
f.); sels -s , Palladiumbaloiefatje, «. 
pl. (Bers.). 

Palladium, m. (lat.) (spr 
i ladiome) L. Ballabium, #. 4° At 
allasbild, Schutzbild Troja't, «. 
2° fig. Gewãhrleiſtung, Babritet 
Bürgſchaft fir die Grbaltusy, So 
ſicherung, Schugwebr, /. bier 
med; HE (Chim) Palladium, Rexk! 
ber, n. i v. Wollaston im . 
entdecktes Metall); de-, Sale 
dium... 

Palladoso-(v, nen-lal, pails 
dosus, f. Palladeux) (Chim.) Bat: 
binm/(oryoul)..;(chlorure) Pallaéow 
ammonique, ¢infad (Gbier: $a'e 
diumammoniat, (fal faurel Sal: 
biumorbrul-Mmmonial, 2. 

Palladure, m. (c, Palladicn 
(Chim,) PBalladiumbegierung, /. a 
tall, palladuretum, n. : 

+ Pallas, f. (warrade) Bolles / 
fo Myth, Ballas Athene, Miners 

.} 20 Astron. einim J, (20. . 
ers entdeckter Planet). 

Palléal, adj. -e, f.(.lat.p> | 
lium) (Conchy!.) Mantel.., palleaie. 
cavité -e, Mantethoole, /. 

Palliatif,a —— 
palliativus, ſ. Pallier) pie Siathtt 
nes UebelS bemantelnd, miltest 
ſcheinbar beilend; palliixent, ro 
tiv ; || subst. m. Linderunge:, ok: 
Palliativmrittel, n. _ 

Palliation, f. (f. Pallier 
veralt. Bemanteluna, Befdomsen: 
Qo (The) Linderung ; ſcheinbatt ge 
lung : Palliativeur, /. ; 

TPallidi.. (v. lat. — 
Zus. (Se. nat.) blag,., & , a 
weifliden (Blumen x.). 

Pallier (oe. lat. pallium) t* 
—— * a ——— 2* 
ubertunden , beſchenigen; , 
nur —— fur ben * 

um ne heilen, mi B 
lliiren (fig. einem Uebel nar fur ie 
Augenblid Abhulfe thun); | pel 
=e, ntelt 2¢. 

*Pallio.. (v. lat. palliom) # 
Zus. (Zool.) Mantel..; -braneds 
m. pl. (Drduung der) Mantell ac. 
m. pl. Retitobrenchinte Blaine. J 

¢Pallium, m, (/at. or. 
Home) Pallium, n. Bij 


m. (os. 
Palma-Christi, m.{. 
almaire, adj. (taf. palm 

fe (Anat.) de® Santtelleré, ber 





PALM 


PALP 


PAN 





— — 


nv, Hand..; arcade -, Handbogen, 
Verbindungsbogen der Gillen: u. Spei- 
(henpuléater , arcus palmaris, m. ; 
face -, Bolarfedche(der Hand), f.; ré- 
gion -, Hanvgegend, /.; —— J 
culane, subsf. m. Handhautmuskel, 
(ber) furje Handmustel, m. palmaris 
revis, m.; 2° (Hist. nat.) bandhoch. 
Palmate, m. (f. Palmique) 
(Chim. org.) palurfaures Saly, n. pal- 


mas, 

*Palmati.. (vo. lat. palmatus) 
én Zus. (Bat. , Zool.) bandformig..; 
-fide, ras band oͤrmig gefpalten ; 
-flore, -fo I* j. mit handförmi⸗ 
gen Biumen, lattern; -foliées, /. 

1. Sauerfleearten mit bandf. Blat- 

ern, palmatifoliw, f. pl. rong 
-forme, adj. faft handjirmig (Cand. ); 
-lobé(e), ag. handförmig gelappt ; 
-parlite, adj. handformig getheilt; 
—séque, adj. hanbd{dnittig. 

Palme, f. (lat. palma) Palme, f. 
4° Palmaweig, m. (fig. Siegeszeichen, 
n. Sieg, m. Krone des Martyrer- 
thumes etc.); 2° f. Palmier; bes. 
Gocutpalme, f. (f. Cocotier); huile 
de -, Balmel, ol. Palma, de Senega 
«. Calippi, n.; vin de -, Balmwein, 
m.; 30 uneig. A.-s, pl. Weidenzwei⸗ 
ge) Balmen, pl.; jour, dimanche des 
-s, Balmfonntag, m. (f. Rameaux); 
B. (Zoophyt.) - marine, Geepalme, 
[. iris asteria (Corallenart). 

Palme, m. (lat. palma) Palme, 
f. 4° Ladngenmass der Griechen u. 
Romer; 2 Spanne, Handlange, f. 
(ifalienisches Mass), 

Palmé, adj. -e, f. (lat. palma- 
tus) 49 (Bot.) hanvformig, getingert; 
2 ( Zool.) A. mit einer Schwimm⸗ 
haut verfeben; pied -, Schwimmfuß, 
m.; B. mit Sdhwiminfipen, ſchwimm⸗ 
od. plattfusig ; 3° (Entom.) (Gubitus) 
mit bandibnlicber Grtremitat, behan⸗ 
bet; 4° (Zool.) handibnlich gefledt. 

Palme-de-Christ, f.f. Ricin. 

Palmer (t. Palme) va.(Epingl.) 
(tle Naͤhnadellnöpfe) breit ſchlaͤgen. 

Palmette, f.( “kl. v. Palme) 
Palmblatt (als Zierath), n.; Palm: 
zweig, m. Palme, f. 

*Palmi.. (v. laf, palma)inZus. 
(Se. nat.) de palm..; 2ehanbd..; |] -cole, 
adj. auf Palinen lebend od. wachfend; 
Bulm..; -fere, adj. palmtragend; 
mit handformigen Srrablen ; -forme, 
adj. palmformig; palmblattibnlias; 
-nerve, adj. bantnervig ; -péde, adj. 
mit Schwimmfuͤßen, Sdywvimm.., pal- 
mi pes , -pedes, a (Orbnung der) 
Sdwimnsrosget, pa mipedes, nalalo- 
res, Ginfeodgel, anseres, m. pi. 
(Cur, elc.). 

Palmier, m. (lat. palma) (Bot.) 
PBalmbaum, m. Palme, * bes, (-dat- 
tier) Dattelpaline, f. (f. Dattier); - a 
coco, f. Cucolier; - a sagou, f. Sa- 

outlier ; — éventail , Fächerpalme (f. 

lanier); -vinifére, Weinpalme, f.; 
uneig. - marin, f. Palme (marine); 
| de -, Balm..; branche de -, Balm: 


arvcig m. 
*Palmifére, etc., f. Palmi... 
Palmine, f v. fat, palma) 
Chim. org.) Balmin, n. palmina 
durch Einwirkung der untersal- 
etrichten FSaure — Ricinusdl er- 
ltener Stoff, Boudet). 
*Palmipéde, etc., f. Palmi... 
Palmique, adj, (v. Palmine 
(Chim. org.) acide -, Balmfaure, f- 
ac. palmicum (Bonde), 
Palmiste, m. (v. lat. palma) 
( Bot.) vulg. Roblpalme, f. (Dattels 





| palme); |] ad. auf Palmen lebend od. 


wadfend, Palm..; chou-palmiste, 
Valmkohl, m.; écureuil —, Palmeich- 
bornden, mn. sciurus palmarum; 
merle -, Palmobroffel, ſ. turdus pal- 
marum; charancon -, Palmbohrer, 
calandra palmarum. 

Palmite, m. (f. Palme) Palme 
marf, -mehl, n. Gago (ber Mehl pal: 
me, phoenix farinifera etc.), m. 


Palmule, fo. almula, 
Fi. v. palma) ( 1.) Handchen, 
handahnliches Organ (der Bohrmu- 


schein u. Insecten), n. Balmula, f.; 
} Palmulé(e), adj. mit Haͤndchen ver: 
feben, Hand..., palmulatus, 

*Palo.., in Zus. (Entom.) -my- 
des, m. pl. Kothfliegen, ſ. pl. palo- 
eh 0b,-Desv.). 

alombe, f. (fat. palumbus ) 
(Ornith.) ( Hocfopfige ) Ringeltause, 
f. columba palumbus. 

Palon, m, (v. lat, pala) (Tech- 
nol.) (Ruhes\Sparel, m. 

Palonnier. m. (v. lat. palus) 
(Wagen:)Sdwengel, m. Ortſcheit, n. 

Palot,m. pop. verdchtl. Dorf: 
lümmel, grober Bauernferl, m. 

Palot, adj. -olte, f. v. 
Pale) fam. etwas bleich, blaͤßlich; 
iron. inendſüchtig. 

Pal pa ble, adj. (v. Palper) fibl: 
bar ; greifbar: "ag. hanbgrei lich, klar, 
erſichtlich, offenbar. 

Palpablement, adv. sellen 
gebr. F Palpable. 

Palpal, adj. -e, f. (f. Palpe) 
Zool.) 4oFrefiipigen..; 20 mit langen, 

eſonders gebildeten je Frepfpigen, 
Palpen.., palpalis, palpatus, 

Pal pe, f.u.m.(neu-lat, palpus) 
(Entom.) Srenfvige ; Freß⸗ Zange (der 
Kifer x Fublipige, ſ. z Fühlfaden, 
Fühler, Valpe, Taſier, m.; — labial, 
Lippenfreßſpitze; —maxillaire, Freß⸗ 
ſpitze der Marille, f.; Palpe-michoire, 
f. H Pied-machoire. 

- Palpé, adj. -e, f. (f. Palpe) 
{Zool.) mit —— ic. verſehen; 
angig. ..palpatus. 

Palpé Sra, adj. -e, f. (lat. pal- 
— — (Anat., Path.) des Augen⸗ 

ieds; ber Augenlieder, Augenlich.., 
papers palpebrarum. 

alpébré, adj.-c, f. (v. lat. 
pelpenra) (Zool.) mit einem Augen: 
iede, mit Augenliedern verfehen, Au—⸗ 
genlied.., palpebratus. 

Palper (v, lat. palpare) va. u, 
abs, * betaſien; anfühlen; 
fühlen; (fuiblend) unterfuchen; fig. 
am, - de l’argent, Geld in die Hand 
befommen, befeben, einftreiden; |] 
palpé, -e, befihit rx. 

Palpeurs, m. pi. (f. Palper u. 
Palpe) (Entom.) Rafer mit langen 
Marillarpalpen, Palpenfafer, palpa- 
lores, m. ~ (Latr.). 

*Palpi.. (v. neu-lat. palpus) in 
Zus. (Zool.) -cornes, m. pl. Fubl: 
bornfafer, palpicornes, m. pl. (Cuv. 
elc.); -fére, adj. palpentragend; 
~forme, adj. frebipigenfdrmig; -gére, 
adj. palpentragend, mit Srepipisen 
verfeen. 

Palpitant (part. pres. v. Pal- 
piter) adj. -e, f. pepsi, klopfend, 
pochend eſ Herd); palpitirend; wogend 
(-er Bufen) Hh - de joie, d'amour, 
vor Freude ziiternd; at — 

Palpitation, f. (lat. palpita- 
tio) — Buden, n. (Mud: 
tel: , 3. B. Todes⸗ Rramypf, m.; im 
eng. S. -8 (de coeur), Heraflopfen, 
-podhen, n. Palpitationen, /. pl. 

Palipiter (vc. dat. palpitare) tn. 
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4° (frampfhaft) zuden; (ungeſtüm, in 
fieberhafter Mailung) htovfen, poden, 
alpitiren ; 20(aufgewdhnliche Art) 
lopfen (v. Herzen) ; wogen (ce, Bu- 
sen); || faire —, gum Riopfen od. in 
Watlung bringen, fieberbaft bewegen. 

*Paliplanche, /. (Constr.) gus 
geſcharfter u. in bie Gree cingeramms 
ter Quaderſtein, Grundftein, m. 

aden: te ee uien- 
ne, schersw. beim Teufel! po 
Wetter! ‘ie 

*Paltoquet, m. (v. alt. pale- 
toque, Bauernfittel) pop. verachtl, 
Bauernliimmel, Flegel, grober, unges 
ſchlachter Gefell, m. 

Paludeux, adj. -se, f. *Pa- 
ludicole, Palustre, adj. (v. 
lat. palus) (Hist. nat.) in od. an 
Sumyfen wadfend oder lebend, 
Sumpf..; Divor.., paludosus, palu- 
dicolus, palustris, 

Paludines, f. pl. (v. lat. pa- 
lus) (Zool.) (Gatt., Geſchl. der) 
Sumpfſchneden, paludine, f. pl. 

+ “ lus, m. (/at.) (Géogn. anc.) 
Sumpf, m.; - méotide(s), m. (pl.) 
(bie) maotiſchen Sumpfe, m. pl. palus 
Meotis, (das) Mfof'fche Meer. 

Palustre, adj. {. Paludeux, 

Pimer (vgl. eracpa) rn. (se -) 
(- de douleur, de plaisir) ( vor 
Schmerz, vor Gniyident in Dbnmarhe 
fallen, obnmachtig werven, die Beſin— 
nung verlieren; fam. abertr. - de 
rire, rire a (se) —, vor Lachen ume 
fomimen, berften wollen, fic) die Seiten 
balten, fidh krank, ſich balb todt lachen; 
(se) — de joie, ver Freude auger ſich 
fein, ſich gang unbandiq freuen; wn- 
cig. (Technol.) feine Harte verlieren, 
wei) werden hs Stahl); || pime, -e, 
obnmadtig; (Blas.) mit offenem Mauz 
le, fterbend. Imacht, f. 

J mois _ rf. (v. | —— 

ampe, f. (Agr. ras⸗, Korn⸗, 
Saat⸗ Blatt, 2. 

Pamphlet, m. (engl., v. 
Waugrxtos ) (cig. brandſtifteriſche 
Sarit Glu hf? f. Blugdlatt, n.; 

Ss Samabiarife. f. Bam: 


im a 
pblet, n. 

*Pamphlétaire, m, (v. Pam- 
phiet) im ah. S. Pamphletſchreiber, 
Schmabſchriftler, m. 

*Pampiniforme, adj. (neu- 
lat. pampiniformis) (Anat.) reben⸗ 
zweig⸗, weinrankenartig; corps —, 
vaisseaux —5, (der) ziveite, eevee, 
unter ben Nieren befindlide Büſchel 
der Samenblutatern, corpus pam- 
piniforme, 

Pamplemousse,/f. (Bot.) Bam: 
yelmufcitrone, f. Paraviesapfel, ne. 
cilrus decumana, 

Pampre, m. (lat. pampinus) 
(Deine Rebe, Weinranfe, f. ( uneig. 
Archit weinranfenartige Pers rung). 

Pampré, adj. -e, f. (v. Pampre) 
—— Jan Reben hangent(e Trauben), 

eranft. 

Pan, m. (lat. pannus) 4° (beveus 
tended) Gti (von cinem Rleive), 
Blatt, n. Babn, f. (Rod:)\Schoos ; 
Zipfel, m.; 2° Stid (von einer 
Mauer), vn. Wand; so Seite, Fläche 
eines winfligen Rorpers); Rautenflds 
dhe, Raute (eines Diamants); - de 
comble, Dachfeite; - coupé, (dic) cis 
nent geftumpften Wintel evfeginbe Sei: 
te rt Wand; - de bois, Wand, Ful: 
lung von Zimmerwerk, Holywand, /. ; 
a -s, feitig, ecig. 7 R 

Pan.. (v. wag, war) in Zus 
AU.., Pan..; Univerfal..; Ullerwmelss... 


PANC 


PANE 


PANN 





Panaceau, m. (Artif.) Rafeten: 


flab, m. 


*Panacée, f. (wavdxtia) an- 
gett. Heil⸗ Mittel fur alle Uebel, MIL 
anaz 

cee, {; — mercurielle, panacea mer- 


eilmittel, Univerfalmittel, m. 


curialis (f. Calomel). 
Panache, m. (ital. 

v. fal. penna) 4° 

buf, m.; 2° uneig. A. (Zoo 


mer, f. Palme (marine); B. (Fleur.) 
nter Blumen), m.; 


Warbenftreifen ( 


C. Lampenfrany, m.; D. (Archit. 


dreiedige Dherfiache eines Gewdlbbo- 


gens, 


nen Farben od. Gorten. 


Panacher (v. Panache) ten. 
(se -) bunte Streifen befommen, 


buntitreifig werden. 


Panachure, f.(v. Panacher) 
(Hort.) Guntftreifigtfeit, bunte Far: 


bung, Farbenmiſchung, f. 


Panade, /. (v. lat. panis) Brov- 


furpe, Waſſerſuppe, /. 


Panader (f. Paon) on. reff. se 


-, fam. ungebr, f. (se) Pavaner. 
Panage, m. (jf. Paltre) Maftgel, 
n, 


Panaire, adj. (v. lat. panis) 


(Chim.) (Brod ergeugend) fermenta- 


lion —, Brodgabrung, f. 

Panais, m. (lat. pastinaca) Ba- 
flinaf, m. Baftinate, bes. (Hort, 
Mat. méd.) (- cultivé) (gemeine) ‘B., 
Pastinaca (sativa); im eng. S. (ra- 
cine de -) Baftinafe(nwurjel), radix 
Pastinace, f.; - opoponax, Dyopo: 
nar: od. Panar-Stetenfraut, n. (pa- 
stinaca s. ferula) Opoponax. 

Panard, adj. m. (Man.) (Bferd) 
mit auswärts ftehenden Vorderfüßen, 
fabetbeinig, 

*Panaris, m. (/at, panaricium, 
v. Wapwyy xia) (Path. ext.) Nagel: 
geſchwur, nu. 5 im weit, §. entyinoli: 
che Fingergeſchwulſt f.; Fingerabees, 
eulg, Wurm am Finger, Vanaris, 
m. Ganatitines, n. ‘Paronvdia, f.; - 
érysipélateux, rofenartige Fingerent⸗ 
glindung. 

Panathénées, f. pl. (Tlava- 
Bava) (Ant. gr.) Pallats od. Mi- 
— in figen, Panathenden, 
n. pl. 


Panax, m. (neu-lat,) (Bot.) 
Panar, Ginfang; bes. (Mat. méd.) 
~ de la Chine) fünfblattriger Gin: 
* anax quinquefolius, Ginsang, 
m.; im eng. S. (racine de -) Gin: 
fang, m. -wuryel, nordamerifanifde 
Kraftwuracl, rad. Ginsang, /. 

Pancaliers, m.(choux -, adj, 
pl.) weißer Wirfing, Savoverfohl, m. 

*Pancarte, ff. (ſ. Pan..) %n- 
ſchlag yettel); in Hospildlern : Kran: 
fenzettel, m. 

“Panchreste, adj. u. subst. m, 
(way Xpurtos) (Ther. anc.) (anyebl.) 
alle Krantheiten heilend(ed Meittel), 
Univerjalmittel, Panchreſtum, a. ( f. 
Panaceée). 

*Panchymagogue, adj. u. 
subst. m. (v, way, Xupes u. ape) 
Ther. anc.) (angebl.) alle Safte aͤue— 

eervend, allen Krankheitoſtoff entleerend 
(¢8 Muttet), Vanychmagogum, n. 

*Pancrace, m. (%4}xpaTi0v) 
63 Allkaämpf, me. Ringen, n. 
auſtlampf, m. Panfration, n. 















nnacchio, 


eber ufc j Helm: 


Panaché (part. pass. v. Pana- 
cher) adj. -e, f. bunt(geftreift od. ge: 
fprenfelt); buntftreifig; buntfarbig, 
varifegat)us; (Giéx.) von verfchiede: 


Kerb vell (Obſt 2.), ane. 


*Pancratiaste, m. (rayxpa- 


miawri¢) (Ant.) Sieger im Allkam— 
pfe, im Fauftfampf u. Ringen, PBanz 


fratiaft, m. 


*Pancratique, adj. (v. ray 
u. ¥paTo¢) Opt.) ftarf vergrogernt, 


pantratijd (Kilchener). 


— . (wdysptac) 
d nat.) (eig. gang Fleiſch, ganz aus 
i 3 j — 
Magen-, Gelrds-, 


leiſch beftebende Druſe) 
cheldruſe; chem. 
Rückendrüſe, ſ. Pankreas, mr. 


Pancréat.. (f. Pancréas), 
TPancréatico- (f. Pancréati- 
q00) in Zus. (Sc. méd.) Bauchſpei⸗ 


eldrifen.., Pantreas... 


*Pancréatique, adj. (f. Pan-| § 
eréas) (Anat., Physiol.) Bauchfpei- 
Helorufen.., panfreatifey, pancreati- 


cus. 


*Pancréatite, ff. (f. Pancréas) 
(Path.) Gntyindung der Bauchſpeichel⸗ 


druſe, Panfrearitig, f. 
+ Pandas, m. ( Zool.) Pandas, 


aliurus, m. (Galt. bdrenartiger 


Thiere)}. 


*Pandectes, f. pl.(wardixtas, 
lat. pandectw) (Jur.) Panveften, Diz 
geiten, pl.; — florentines, Gandeftenz 
ausgabe nad) tem Florentiner Dla: 


nufeript, f. 

*Pandémic, f. (ward: 
( Path.) allgemeine Boltstrantheit, 
Panvemie, f. ; || Pandémique, adj. 


allyemein (im Volke) verbreitet, pan: 


demiſch. J 
tPandémonium, m. (ev. vay 


u. daiwr) (spr. pandémoniome) 


Hauptftadt der Helle, /. Math ver Teu: 
fel, m. Pandimonium, n. 

Pandiculation, f£ (lat. pan- 
diculatio) (Séméiol.) (vas unwillfir: 
liche Glieder: )Strecen (, wie gum Gaͤh⸗ 
nen), n. Pandieulation, f- 

*Pandore, Ln. pr. (Mavdasa) 
(Myth.) Pandora, £.; boite de -, 
Panrorenbichie, f. (fig. Unbeilquell, 
m.; Ouetle alles Uebels, /.); IL. (Pan- 
dure) (wardotpa) to Panvure, ſ. 

eine Art Laute); 20 Panduren- od. 
Jantorenmufdel, pandora, f. 

Pandoreé, adj. -e, [. (neu-lat. 
pandoreus) (Bot,) Bfattlaug... 

Pandorine, f. (Zool.) Pando— 
rine, pandorina, {Unfusoriengatt. y 

| Pandorinées, J. pl. (Bam. der; 
anvorinen, f. pl, (Bory). 

Pandour(e), m. (v. deutsch.) 
Pandur, m. (ungarischer Soldat). 

Pandure, /. f. Pandore, IU. 

Panduré, adj. -e, f. ſ. Pandu- 
riforme. 

*Panduri.. (r. lat. pandurs ) 
in Zus. (Bot.) -folié/e), adj. qeigen: 
blittrig ; -forme, adj. geigenformig ; 
Weigen... 

Pané, -e, f. Paner. 

*Panégyrique, m. (vp. mavn- 
yypixoc) (offentlide) Lebrede, f. (im 
weit. §. fam. A. fob, n.; B. iron, 
boshafte Nachrede; Stichelrede, ). 

*Panegyriste, m. (rTarmyu- 
porns) Lobredner, Paneghriſt, m. (im 
w. tu. whl, S. Lobbudler, m.). 

Paner (r. dat. panis) va. (Art 
cul.) mit geriebenem Brobde, mit Brod: 
frumen beftreuen; || pané, -e, 4° mit 
Brovfrumen beſtreuet, panirt ; 2° eau 
pancée, Brovwaffer, n. 


Panerée, f. (v. Panicr) (cin) 
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ia) 





Paneterie 


. (v. Panetier) 4 
Brodfammer ; i 


derei | in grossea 
Hetusern); abs, Sofbiderci, f; ¥ 
Sammelw, (Perfonal ver) ts 
rei, f. 

Panetier, m, (v. lat. panis, §, 
Pain) Bred- od. eveiautieser ; 
Brorvertbeiler (in grossenHdwsern, 
Brodmeijter ; grand -, Oberbretmes 
fier, Muffeber uber die Hofdaderci, m, 

Panetiére, f. (w. Jat. panis, f 
Pain) Brovjad, Schnappſad, m. gir: 
tentajde, 7. thier, n. manis, 

Pangolin, m. (Zool.) Etuypn: 

*Panhydrométre, m. (f. 
Pan..)(Phys.) Min aihateioueher , 
Wage fur alle Fluffigteiten, /. Paw 
ydrometer, m. u. m. (Mester) (j. Lie 

trameéire). 

Panic, m. f. Panis. 

Panicaut, m.(Bot.) Mannttrey; 
bes, (Mat. méd.)(- des champs} rk: 
M., Bradriftel, ſ. Eryngium (cam 
pesire). 

Panicées, f. pi. (f. Panic) (Bot! 
Geſchlecht der) Fennichatten, pasi- 
cex, f. pl. (Link efc.), 

Panicule, f. (lat. panicola) 
(Bot.) Ritpe, f. 

Paniculé, adj. -¢, f. (new-lal. 
paniculatus) (Bot, ) rigpenfirmig, at 
tig; <bluthig; riépig. 

Panier, m. (v. dat, panariam) 
4° Brovforh; im w. 8. A. Traaferd 
(diberh.), Korb; B. (Wogen: Ker; 
C. Bienenfork ; D. (- a ouvrage At 
beitaforb, wa. -forbdben, n.; E. (Chase 
Rogelferh; (Péche) a) - de maree, 
Rifdyforb; 6) - de bonde, Fijt 
Forb, m. Meufe, f.; F. (Bser.) |-a 
espadon) (Rapiers, Sibel: x. Kerb 
me; Qt we. S. Korb veil, m; # 
uneig. A. Reifroch Fiſchbeinted wo; 
B. Stütze, Auflage fur cine Armbral, 
f3 |l fa. prov. faire danser ane 
du ~, ber ber Berechnung cingefaste 
Sadhen Geld auf ven Schwan form, 
Schwanzelpfennige machen ; fig. /e. 
- perce, (cin) bevenlofes Fag, Se 
ſchwender, m. 

*Paniflication, [. [t. lal. 
nis #. ..Fication ) Bervantiare 
Brod; Bredbereitung, f. Brovdadea * 

Panique, adj. (arias) ter- 
reur =, panifeber (ploglider aber a 
nothiger) Screen, m. 

Panis, m. (lat. panicum) (Bol 
Fennich, m.; - millet, Hirfe, f parr 
cum miliaceum, Milium. 

Panne, f/. (e. /at. pannus, ry! 
ornyn) I, Velzſammet, Felbel, m.; Ht. 
Bauchfett (ver Schweine x), #. Mt 
(Mar.) mettre en -, (ein Stuf ™ 
renee élre, rester en -, awfgedrast 
rubig liegen; fig. fam. se tenis eo -, 
fich (bis 4 ciner beffern Gelegende! 
ruhig verhalten; IV. ( Gharp 
(Dach: Feite; I breite Flade (ext 
Hammers), Bahn, /. 

Pannean, m. (Vhi. 0. Pan!" 
(Archit) Seite eines bebauenen © 
nea): im w. S. Lebre (an einem Beh 
ftcine), {.;20( Archit., Men. ele. |62%. 
Held (von mittler Groge), ". 5 
lung. f.; - de sculpture, Fullany ce 
Sculpturvarbeit. mit Bilrbavccee 
werfen berjiertes Held, m.; - de glace, 
Fad, Fullung von Spiegelglad: ¥ 
(Hafens, Kaninden = x.) Sar, ° 4 
n. (fig. fam. Schlinge. Falle © 
(Bot.) f. Valve; 5e Sattelliſſen. "5 
|| - de.., ..fiillung, /. fad, ‘outs 


fam. donner dans le -, in da⸗ 


in die Seblinge geben, 


PANT 
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Panneauter (ce. Panneau) vn. 
(Chasse) Nege ftellen. 

Panner (vo. Panne) va. (Serr.) 
(wt ver Hammerbahn) vertiefen, and: 

efen: auslochen. 

Panneton, m. (Vki. v, Panne) 
(Schluffel:)Bart, Kamm; (- d’es- 
pagnolette) Sdliefriegel (am Spaz 
niclet), am. 

*Pannexterne, f. (f. Pannew. 
Externe) ( Bot. ) Mugenhaut (de bes 
Samengebiujes , ſ. Epicarpe ; 2° ver 
Mooésurne), pane terns, Hat irbel). 

+Pannt.. F lat, pannus) in 
Zus. (Bot.) Tud)... 

Pannicule (lat. panniculus) I. 
f. (Zool.) Geweih⸗Oberhaut, f. Baft, 
m. (IL); I. m. (Anat. anc.) - grais- 
seux, Wetthaut, — adipo- 
sus (die unter der Haut liegende 
Zellgewebeschicht ) ; charnu , 
Fleiſchhaut, f. panniculus carnosus 
( Hautmuskelschicht). 

* Panniforme, adj. (f. Panni..) 
(Bot.) tucbformig, -artig. 

*Panninterne, /. (f. Panne w. 
Interne) (Bot.) Innenbaut (4° ded Sa⸗ 
mengebaufes, ſ. Endocarpe, Sarco- 
carpe; 2° ber Moogurne), pannin- 
terna, f. (Mirbel). 

+Pannus, m, (lat.) (Ophth.) 
(- vasculaire, celluleux) Augenfell, 
wm. Gefaͤß⸗, Zellgewebe: Pannus, pan- 
nus (vascularis s. crassus, cellularis 
«. tenuis), m, (ypertrophte der 
Gefasse od, des Zellgewebes im 
Bindehautblatichen der Hornhaut). 

Panonceau, m, (ilal, pannon- 
cello) 4° Wavpenſchild (auf Anſchla⸗ 

en 2.) ; 2° Schild (an ber Thur eines 
ictard), n. a 

* Panorama, m. (vo, War wt. 
Space) (allgemeine Ueberſicht) Rund⸗ 
gemalte, Panorama, n. 

Panorpe, f. (Entom.) Gcor- 
—— anorpa, /.; || Panorpa- 
tes, f. pl. gam. ver) Riuffeljungfern, 
panorpata, /. pl. 

Pansage, m. (v. Panser) (Cava- 
lerie) Wartung ber Pferde, f. 

Panse, f. (v. deutsch.) 4° Gin: 
(double-panse) Pans, Panfen, Pan⸗ 
zen, Wanft; Magen; 2oim eng. S. 
(Zool.) Wanft, Pangen, m. rumen 
(der ersteMagen der W iederkauer); 
5° (Ecrit.) Bauch (cined Fleinen nt 





Pansement, m. (rv. Panser) 4° 
Rerband, m. A. (bas) Verbinden (einer 
Wurnde r1¢.); 2 Werbandmittel, n.; 
ANücke, a. pl.; 3° Pilege, Wartung, 
Beforgung (ver Pferde), /.; || 4° de -, 
Werband..; appareil de -, Verband⸗ 
apparat, m. 

_Panser, va. 4° (Wunven re.) vers 
binden; 20 (Pferde) ſtriegeln, pugen, 


warten. pflegen, beforgen; || pansé, | °) 


-e, verbunten 2. 

*Panspermie, f. (f. Pal 
(Physiol. transcend.) (eraclit’é 2¢. 
Lehre ven der Ubiquitat ved Befruch- 
canashefies od, ber Keime, Panſper⸗ 
mie, f. 

Pansu, adj. -e, f. (v. Panse) 
fam. selt. gebr. vidwanftig, didbau⸗ 
aig 5 | onset. Didwanft, m. 

antalon, m. (ital. pantalone) 
4° (Lange) Beinfleiver, n. pl. Bei 
fleid, n. (Lange) Hofe, f.; - 4 pieds, 
Strumpfhofe, f.; 2° (verlarvle Per- 
son der ilalienischen Komodie mit 
langen, weiten Hosen) Bantaton, 
Hansrwurt ; 


r (9. ‘am. Menſch, ver alle 
mdgliche Rollen jpielt, um feinen 3wed 
amaleon, n. Schalls⸗ 


gu erreichen, m. 
nart, mt. 














Allgotterei, f. Panthei¢mus 


thére 
ante 


(Crist.) an allen Randern u. 


Bein: 6 
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Pantalonnade, f.(f. Pantalon) ' witziges Zeug reden; en -s, foc. adv. 


fam. 1° Pantalonstana, Voffentang, 
m.; 2 im ow. 8. A, laächerliche Mus: 
fluct, /. Harletinsfpringe, m. pi.; B. 
erheucheltes Gefühl, n. Komecdianten- 
wefen, n. 


Faxen, pl. 
Pantelant (part. pres. v. Pan- 


tel dj. -e, f. a°f ’ ⸗ 
, u 
(f. Palpitant), 


Panteler (engl. pant, vgl. lat. 


hel keichen; 
let a cidjen ; athemloé fein 


Pantenne, f. en -, loc. adv. 


(Mar.) tau: u. fegellos, tafellos. 


Panter, va. (Card.) - descardes, 


bas Leder gu ben Kardaͤtſchen ausſpan⸗ 
nen. 


Panteur, m.(v. Panter) (Card.) 


Spannrahmen gum Kardatidentever, 
m. 


Panthée, adj. (wmayvOes) ( Ant.) 


pantheiſtiſch, vielgottifd; figure -, 
(ein) mit ven Symbolen od. Attribuz 
ten miebrerer Wottheiten verfehened 
Gotterbild. 


*Panthéisme, m. (v. rdv9ei0¢) 
m 


*Panthéiste, m. (f. Panthéis- 


me) Pantheift, m.; || adj. panthels 
ſtiſch. 


*Panthéon, m. (rdrGsor) Pan- 


theon, n. 49 (Ant.) (cin) allen Göttern 
geweihter Tempel; imiw. S heut. 
Bed. 
Vaterlande) geweihter Shrentempel, 
= aes: n.; 2° f. (figure) Pan- 
t . 


(etn) ben gropen Maͤnnern (vom 


Panthére, f.. (wdvOup, lat. 
panthera) (Zool.) Panther, m. Pan⸗ 
thertbier, 2. 

Panthérin, adj. -e, f. (f. Pan- 

(Zool.) pantherartig geflede, 
er... garn, n. 
Pantiére, f. — Ha nge⸗ 
Pantin, m. Gliedermaänn, m. 
smannden, n.: fig. fam. Menid, ber 


wie cin @lickermann geftieulirt, m. 


*Panto.. (v. Was, Warres) in 
Zus. All.; Panto.; -géne, adj. 
— anten 
abnebinend, pantegen (Hady); -gta- 

—— (Dess.) Mantograyé, Storch⸗ 
Miici m. 

Pantoiment, m. (f raat P 

Fauc.) Keichen, n. Gugbriiftigkeit, J. 

ſthma (der Vogel), n- 

Pantots, adj. m. (f. Panteler) 
veralt. teichend; fig. fam. verdutzt. 

*Pantométre, m. (f. Panto..) 
(Géom.) Allmeſſer, Winkelz, Langen: 
u. Hohenmeffer, m. Pantometer, m. 
u. n. 

‘Pantomime, m. (rv, mavrdpu- 
1. Geberdenſpieler, Pantomime, 
pantemimiſcher Schaufpieler, m.; | 
adj, —— Gieberden..; HL. . 
4o Meberdenfunft ; Aprache, Bantomiz 
mif, f. 2° Weberdenfpiel, m. Pantomiz 
me; pantomimifhe Borftellung, if 

*Pantophage, adj. (fj. Pau- 
to..) f. Omnivore, 

*Pantoptéres, m. pl. (f. Pan- 
to..) (Iehth,) Manyfiemer, (Solobranz 
dien) mit atlen unpaaren Floſſen (au: 
er den Bauchfloffen), m. pl. pan- 
loptera, n. pi. (Dum.). 

Pantoufle, f. (ital. pantufola, 
engl. pantofle) 4° Pantoffel, m.; 2° 
unrig. (fer 4 -) Pantoffeleifen, n. ; I 
mettre ses souliers en -, feine Schu⸗ 
he wie Pantoffeln angiehen , fle hinten 
nicdertreten; raisonner comme une 
-, wie cin Stud Holy urtheilen, aber: 
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antoffeln (fig. prov, mit aller 
Bequemlidfeit, im Edhlafrode). 

Pantouflier, m.(v. Pantoufle) 
4o chem, iron, Pantoffeltrager, m. 
Nachtmütze, f.; 2 PBantoffelmacher ; 
3° (Ichth.) Pantoffelfij, m. squalus 
ltiburo. 

Paon, m. (ital. pavone, lat. pa- 
vo) (spr. Pan) 4° jOrnith’) Pfau; 
bes. (vex gemeine) B., Pavo (crista— 
tus); { male) ‘Pfaubabn ; fig. Sinn- 
bild des lacherlichen Stolses : Pfau, 
m.; 2° (pfauendhnliches Thier) A. 
ect - marin, Doeerpfau, Seepfau 

faufiſch, labrus pavo ; B. (Entom. 
(- du jour) (Tag⸗ Pfauenange, n. 
phalena pavonia, vanessa io; grand 
- de nuits Nachtpfauenauge, saturnia 
carpini; bombyx petit- de nuit, (bas) 
fleine Mz - du soir, Ubendpfauenauge, 
nm. smerinthus ocellala; 3° uneig. 
—— Pfau, m. (sidl, Stern- 

ild); | 4° de -, du -, Pfauen..; fig. 
prov, c'est le geai pare des plumes 
du paon, er, fle gleicht dex mit Pfauen⸗ 

'fevern geſamückten Rribe ; er, fie 

chmückt ſich mit frembden Federn; 

| Hist.) veu du -, Pfauengelubee, n, 

faueneid, m.(das bei einem gebra- 

tenen Pfau abgelegte Gelabde, die 

Waffen su erqrelte nod. cin grosses 
Unternehmen su volifaihren). 

Paonne, f. (v_ Paon) (sp. Pa- 
32 —— Pfau) Pfauin, Pfau⸗ 

enne, f. 

Paonnean, m. (FV ki. v. Paon) 
(spr. Paneau) junger Pfau, m. 

Papa, m. (wamras) 4° Kin- 
derspr. Paya, Bater; grand-papa, 
Groprapa; 2° fom. un gros ~, cin 
bider Papa, ein wohlgendhrtes Miann= 
chen (geſetzten Ulters). 

rare ble, adj. (v. lat. papa) 
ber papfiliden Würde fibig, fahig 
Pap qu werden. 

Papal, adj. -e, f. (neu-lat. pa- 
palis, v. lat. papa) vapſtlich. 

Papas, m. (wawmas) Papas, 
Poye, Priefer (der levantifden Chri⸗ 


en), m. 

Papaulé, f. (v. lat. papa) Papſt⸗ 
thum, n. papftlide Wurre, J. 

Papavéracé, adj. -e, f. (v. 
lat. pepaver) { Bot.) mobnartia ; || -es, 
subst. f. pi. mohnartige Pflanzen, 
(Fam. tert Mohnarten, papavera- 
cea, f. pl. 

Papavérate, m. ſ. Méconale. 

Papavérine, f. (v. dat. papa- 
ver) f. Narcotine. 

Papavérique, adj. (v. lat. 
—— ſ. Méconique. 

apayacées, f. pl. (neu-lat. 
papayacew) (Bot.) (Fam. ver) Ba: 
bavabaumarten, f. pl. (4 gardh etc.). 

Papayer, m. (Bot.) (gemeiner) 
Melonenbaum, Papayabaum, m. 
(carica) Papaya. 

Pape, m. (lat. papa, v. wda- 
was) 40 Papft, m. (Oberhaupt der 
rémisch-catholischen Kirche ; im 
w. S, Kirchenoberhaupl) , 2° un- 
eig. (Ornith.) Papftivogel), m. drei- 
farbiger Carolinischer Sperling 
(-svogel), 

Papegal, m. (span. papagayo) 
4° (Ornith.) (amerifanifther) Paya: 
gei (ohne rothe Schwu ra id 7a 
(hoͤlzener od. papyener) Bogel (, nach 
welchem geschossen wird, m. 

Papelard, m. fam. (ein) Schein⸗ 
heiliger, Kopfhaͤnger, Heuchler, me. ; || 
-e, f. fbeinbeilig, ſcheinfromm. 

Papelardise, f. (v. Papelard) 
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Papeline, f. f. Popeline. 

Papelonné, adj. -e, f. (Blas.) 
mit Schuppen, gefhuppt, Scuppen... 

Paperasse, f. f Papier) fam, 
altes beſchriebenes) Baypier, n. unz 
nuͤtze rift; Schartele, . Wiſch, m. 

Paperasser (f. Paperasse) rn. 
fam, 49 in alten Bapieren_ herumfra: 
men, herumftobern, alte Papiere ord: 
nen ; 2° unnuge Dinge ſchreiben, Paz 
pier verſchreiben. 

Paperassier, m. (v. Paperas 
ser) fam. Sammler unniiger Schrif⸗ 
ten, Gchartefen-Liebbaber ; Acten⸗ 
freund; ſchreibluſtiger Pedant, m. 

Papesse, f. (v. Pape) Paͤpſtin, f. 

Papeterie, f. (c. Papetier) 4o 

apiermadherfunft ; 20 Papiermuͤhle, 

3 50 Bapierhandel, m. 

Papetier, m.(v. Papier) 4° 
Paypiermader, -fabrifant, ⸗müller; 20 
Papierhinvler, m. 

Papier, m. (raaupos, lat. pa- 

rus) 4° Papier, n.; im_eng. S. 
e latt beschriebenen Papiers) 

latt Papier; Papier, n. Schrift, 
Urkunde, f.; Tagebud ; Rechnungs⸗ 
buch, n.; bes, A. -s, pl. Papiere (,aus 
welchen der Personenstand Je- 
mands erhellt, @eburté: od. Tauf: 
fein, Bag a.) pt ; B. Anweijung, 
f.; Wechſel, m.; C. Staatspapiere, n. 
nl. ; D. -s publics , —s-nouvelles, df: 
Fenttiche Blitter, m. p/. Zeitungen, f. 
pl.; E. papier-monnaie, Papiergeld, 
n.; 2° (elwas Papierdinliches } A. 
tery - fossile, Bergforf, m. 

ergleder, m. ſchwimmender Asbeſt, 
m.* Nebeitpayier, n.; R. Bot.) - du 
Nil, Baviergras, n. ; Payyrusblatter, 
mn. pl.; || 49- .., - de, -a.., ..papier; 
— de Chine, Ghinefidres P., Bambug: 
rindenpapicr ; - a écrire, Schreibpa⸗ 

ier: — a lettres, Briefpapier ; - tim- 

ré, - marqué, Stemypelpapier ; - li- 
bre ow mort, ungeftempeltes B.; - 
brouillard, ofdpapier: - a filtrer, - 
Joseph, Seibe: od. Hliefpayier; - de 
compte, Regiflerpapier; «de musique, 
Motenpapier; — peint, papier-ten- 
ture, (gemaltes od.) bunted P.; Tape: 
fenpapier, n. Papiertapete, /.; papier- 
granit, Granitpapier, ( granitartig 
od.) rothgefprentelted R.; - miché, 
Pavpiermajdhee , Bapye, f\; fig. prov, 

gure de - mache, Rarrofelarhicht 
fables, anfgedunfenes , nidstéfagendes 
Meficht ; (Chim.) - réactif, Meactiv-, 
Probe-, Cadmus od. Gurcumapapier; 
— volant, fliegended, einzelnes Blatt 
Papier ; fig. étre sur les -s de qn, in 
ben Payieren od. Regiftern Jemands 
fleben; fam. étre bien sur les -s de 
qn, gut bei Sem. angeſchrieben fein; 
rayez cela de vos -s, jtreichen Gie dad 
aus Ihrer Rechnung, zablen Sie nicht 
mehr darauf; de -, von B.; papieren; 

pier... 

Papilionacé, adj, -e, f. (v. 
lat. papilio) 4° (Zool.) ſchmetierlinge· 
artiq; mouches -es (Reaumur\, f. 
Phrvgane!s) ; 2°(Bot.) ſchmetterlings 

drmig; corolle -e, Schmetterlings⸗ 
blume, f.; || -es, subst. ſ. pl. Schmet⸗ 
terlingéblumen, ſchmetierlingeblumi— 
¢ Pflanzen, papilionaces, f. pl. (1o 
. Léegumineuses, Linné efc.; 20 Ab- 
5 ng der Halsenfrachte, Cand. 
etc.). 

Papilionides, m. pl. (n. lat. 
papilio) —— (am. ber) Tage 
ſchmetterl Falter, m. pl. papi- 
lion(idjes (Laur. ete.) 


. 


Hist. nat.) 4° warzig; Waryen..; 20 
warjenformig/e Drujen ꝛc. . 
Papille,f. (non mouilles) (lat. 
—— (Anat.) (Haut⸗ od. Gefuͤhle⸗ 
ungen⸗ od. Cae ae f. 
WMairahen, n.; ( Bot.) Weich- od. 


Bleifchrmarye, . 
Papilleé, adj. -e, f. (f. Papille) 
(Hist. nat.) wargig, papillatus. 

Papilleux, adj. -se, f. (j. Pa- 
pille) (Hist. nat.) (weich⸗ od. fleiſch⸗) 
aris 5 Warjen.., papillosus. 

, aga ae lat. a sgh in 
Zus. (Sc. nat.) Waryen..; -fere, pe § 
warjentragend ; watts ; ~forme, adj. 
waryenformig ; saibnlich. 

Papillon, m. (éat. papilio) 40 
(Entom.) Shmetterling, culg. Som- 
inet: od, Buttervogel; im eng. 8. ( - 
diurne) Tagidmetterling, (Tag: ) Fal: 
ttr; im engst. S. (- proprement 
it) (der cigentlide) Schm., (die Gat⸗ 
tung} papilio; - machaon , Schwal⸗ 
benſchwanz, m.; 20 fig. A. flatterbaf: 
ter Mienfdy, Flattergeift, Saymetter- 
ling, m.; B. Rleinigfeit, f.; courir 
apres les -s, nad) Schmetterlingen 
od. Seifenblafen haſchen. 

Papillonaceé, f. Papilionacé. 

Papillonner (v. Papillon) en. 
fam, fig. (wie cin Schmetierling von 
Blume i Biume) flattern, herumfat: 
tern, Ichwärmen ; (eine Dame 2.) 
umflattern, 

apillotage, m.(v. Papilloter) 
to (bad unrillfurlicse) Umberfdroei: 
fen bed Blides; Zucen, Niden mit 
bem Wuge, m. (f. Nystagme) ; (ber) 
unftate Blid ; 20 im w. S. (cin durch 
cin blendendeds Gemaͤlde bewirltes ) 
®limmern, n. funtelnder Glanz, m. ; 
fig. blendendes, ermidendes Geflim: 
mer, n, Spriubregen von Wisfunfen, 
m., ; 3° (Impr.) (der) boppelte od. unz 
reine Abdruck ver Buchftaben, m. 
Schmutzen, n.; 4° (Coiff.) Aufwideln, 
Wideln (ver Haare), n. 
Papillote, [.(v. Papier) 19 (pa: 
pierene Haars) Wiel, Papillote, f.; 2 
(Papierhulfe, sf) cételette de veau 
en -, (eine) in Bapier gebacene Kalba: 
Carbenade, f.; 5° (Contis.) in Papier 
cingewideltes Gonfect, n. 

Papilloter, l. (ev. Papillon) 
on. 4ounftit umberirren, guden, ni: 
den (v. d. Augen); 2 im w. 8. (vor 
ben § ugen) flimmern, grelle Scheine, 
blendende Lichter werfen ; fiy. funteln 
und flimmern, einen Ueberreichtbum 
an — Bildern 2. haben (v, 
Style}; 3° (Impr.) voeppelte Abdrücke 
od. Fleden von —— * zei⸗ 

en, unſauber gedruckt fein: U. o. 
apillote) va. (Coill.) (die Haare mit 
Papier 2.) aufwideln, in Papilloten 
legen. [ nocephale, 

‘Papion, m. (lat. papio) f. Cy- 

Papisme, m. (f. Pape) Papſt-⸗ 
thum, n. Papismus, m. 

Papiste, m. u. f. (f. Papisme) 
Parſtler, Papiſt m. cin, 5 | adj. 
papſtleriſch, paͤpſtlich, papiſtiſch 

Pappeux, adj. -se, J. (v. lat. 
pappus, f. Aigrette) ( Bot.) feverdien- 
tragend; (Zool.) ſtrauß⸗ od. buſchel⸗ 
tragent, papposus. 

*Pappi.. (v. dal. pappus) in 
Zus. (Bct.) -fere, adj. {. Pappeux ; 
-forme, adj. federchenaͤhnlich. 

*Pappo.. (v. wadmwos) in Zus. 
-phore, adj. f. pappeux. 

Papule, f. (lat. papula) (9 (Der- 
mat.) Kuotdhen, n. (3. B. Schwint 
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ter, . Bladchen, n. (Cand.), 
Papuleux, adj. -se, {. iſ. Ps 
ule, 4°) (Derm, ) 4° aus Knotchen be: 
ebend; Enotdhenbildend, wariig mw 
pulcé, papulosus; 2° (Bo } blattng. 
Papyracé, adj. ~,f fo. fat 
pepyrus) (Sc. nat.) papierartig, abe 
lid), Papier... papyraceus; |i -s, 
subst. m. pl. Bapierquallen, papy- 
racea, f. pl. (Latr.). 
*Papyri.. (v. dat. papyrus’ ix 
Zus. -fere, adj. ( Bot.) papiertragent, 
Papier.., papyriferus. {cé. 
Papyrin, adj. -e, f. f. Papra- 
5 Papyrus, m. (/at., gr. ware 
po¢) (Bot.) Papierftaure, ſ. 
Paque, f (lat, Pascha, v. hebr.) 
4° A. Ofterfeit (der Suten), Pritw 
fet, n.; B. Ofterlamm, w.; 2 w- 
wohnl, -s, pl. A. m. Diteriet «. 
Oftern (der Ghriften), f.; B. -s tee- 
ries, Balmfonntag, m.: + clos, 
(der) erite Sonntag nach Oitern; faire 
Ses -s, feine Oftercommunion balls 
in der Oftergeit gum Abentinadle & 
—— | de -s, Ofter..; ceufs de 4 
ftereier, n. pl.; fig. prov. se hire 
brave comme un jour de -s, i 
i> —— — 
*Paquebot, m. (engl. packet 
boat) Padetboot, n. 
Paquerette, [. (©. Pique 
(Bot.) Maafiliebe; bes. (- vivre 
auddauernde, gemeine ~feme B| 
f emeines) Ganſeblumcben, Tacit 
on, n. Bellis (perennis s.} mine’, 
Symphytum minimum, 
Paquet, m. (r. dentsch. al 
schuwed. packe) 4° Bad, mv.» 
Padden, Padet; Bunt ; Bani,» 
im cl S. A. pop. faire son -, et 
Bundel fehmiuren; faire ses -§ por 
autre monde, plier son -, fie 
Ubreife in vie anvre Welt anfrider 
abfabren, abjegeln, fterben; BS: 
padet; C. ( Typ.) Gare igre 
Schriften), n.; 26 fi, far . ted 
belecibte, gis j Perfon, |. fer 
Didwanft, Mehlſach, m_ Biertere 
+ B. langweilige, unauéftedlice fe 
on, f. Bbhilifter, m.; f! fig. pe 
donner a qn son ~, cinea \" 
Theil geben, ihn gum Schweigen tr 
en; risquer le -. ten Dante, © 
pap wagen. 
Paquetier, » 
(Typ.) fein) Audweife 
arbeitender Seger, m. * 
Par (lat. per) prop. 4° ort 
durch; ber; auf; gu. binant ; i 
hinein; - monts et - vaux, vibes So 
und Thal; — voies et chemins, 
Wegen und Steqen, untermegs: 2” 
- Paris, ber Baris reiſen; - we!’ 
corps, uber ben ganjen Leib, am se 
gen Leibe: B. in; aut; iu; se pree- 
ner ~ la ville, im der Start ime 
gehen, umberlaufen; durch he St" 
jiehen ; - terre, — mer, au fave § 
bem Lande; gur See, zu Behe 
fam, de - le monde, in der 
C. (Mar.) in ber Begend rom; au — 
unter; = trente degrés de lauto? 
unter dem dreifighen Breitengreh 
D. an, bei; prendre qn - le bra. ~ 
la main, Semand beim Arme be So 
Hand nehmen ; ten Arm, die Sart 
mandé ergreifen ; tirer > 2* 
che, Sem. am Aermel zurfca 
bes. Ursache, Beweggrwat, Ve 
tel, Werkseug, Art: ant; mer 
amity aus ims ..weife; = craiale, + 
Surdt; - cette raison, aué hr 


m. (v. Paqe 
od. auf 222 


PARA 


PARA 


PARA 


— — lle —— — 


Grunde; — le moyen de qn, durch 
Bermittelung Iemands, dur ibn, 
vermittelſt feiner; - ironie, aué 
Syott, fyottweife; im Spotte, ſpot⸗ 
tend; - sauts, in Sprungen, ſprung⸗ 
weife; -— la poste, mit der Pok ; cou- 
per - morceaux, in Stude fdneiven, 
yerftidein ; - ordre alphabélique, in 
od. nad alphabetifrber Oronung; - 
exemple, Ee Beifpiel ; - malheur, 
gum Unglid ; — hasard, turd 3ufall, 
ufaflig; von Ungefigr; - heure, 
tree Stunte, ſtündlich; ſtundenweis; 
- jour, (fiir) jeden Tag. taglich; auf 
cv fur ten Tag, tageweife; - 
mois, jeven Donat, monatlid; auf 
ben Monat, monatweis; - an, jedes, 
alle Jabr, jahrlich; auf bas Sabr, 
jabrweis; finir - oublier qe., damit 
enden, etwas ju vergeffen, eiw. endlich 
od. am Ende vergefjen; - le roi, auf 
féniglichen Befehl; de - le roi, im 
Namen ved Kinigs; Belheurungs- 
forme!: bei; auf; 30 seill. bei; 
wabrend; - cette pluie-ta, bei biefem 
Regen; 4¢ in Verbind. mit versch, 
Prep. u. Adeerb. - deca, viedfeits ; 
— dela, jenfeité; par-deyant, vor (f. 
Deca, Dela, Devant, etc.); loc. adv. 
— ici, bier berum, in diefer Gegend; - 
— la, a) dort berum, in jener Gegend; 
borthin; 6) fig. dadurch; darunter ; 
damit; par-ci par-la, @) bier und 
ba; bald hier, bald ba; 5) bin und 
wieder, von Zeit gu Zeit; - trop, fam. 
gu viel, au febr, gar qu, etwas (d. h. 
viel) au; parce que, con. peil. 
Par.., pref. I. (f. Par wu. lat. 
r) 4° durdy.. ; iber..; ver..; voll..; 
w..; mands. (3. B. Parfois); 3¢ 
aué.. (3. B. Parfiler); IL a par} 
( Hist. nat.) paar..; Ul. (f. Para.. 
GHeich..; ..dhnticdfeit, J. 
+ Para, m. (tark.) Para, m. 
(!tirkische Scheidemiinse = 8 Cen- 
tinen). 


Para.., prof. (rapd) 10 Nes 
et He Her..: Para..; is , As ſeit⸗ 
lich, ..feite, 


5860. bat.) iets 2° 
beinahe, faft; UWfter..; Falfd..; 5 
Durd..; 4° Gegen..; ..fthirm; ..abs 
leiter, m.; 5° ..webr, f.; Burd... 

* Parabolain, m. (v. wapdfo- 
aoc) (Ant.) 40 (ber) Fibnfte Fechter; 
2° (geiſtlicher) Deftfranfenwarter, m. 

* Parabole, /. (rapafoan) Pa: 
rabel: 4° Gileichniprede; 2° ( Geo- 
métr.) Kegellinie, f. 

* Parabolique, adj. (wapa- 
— (Géom.) legellinig, patabo⸗ 
liſch. 


*Paraboliquement, adv. 
4° in Gleichniffen, in Parabeln; ao 
parabclifd, in Weftalt ciner Barabel. 

*Parabolo.. (v. wapafons) 
in Zus, (Géom.) -ide, f. paraboli⸗ 
ſcher Ufterfegel, m. 

-Paracarpe, m. (f. Para..) 
( Bot.) Mfterfrudt, f. paracarpium. 

*Paracentése, f. (wapaxiy- 


enor) (Chir.) Durchſtich, m. Anite: 
chen; Abzapfen ( einer angefammet: 
ten Wlujjigeeie millelst eines T'ro- 
cart’s), 1; { - abdominale ) 
Bauchiich, m. 
*Paracentrostomes, m. pl, 
(f. Para..) (Zool.) Seeigel, mit fag 
centraler Munddffnung, m. pl. para- 
centrostomata ( Biainv.). 
*Paracéphales, *Paracé- 
fxs alophores, m. pl. (f. Para..) 


bes. 


Zool.) (worll, Fafttopftrager) Weich⸗ 
iere mit cinem faft vom RKorper ge⸗ 


(Ornith.) Neben 
racereus, m. (J/l.). 


ra..) (cin in Zurüchatirun 
Fa nl beftehender) Zeitrechnungs⸗ 
e 





ſchiedenen Kopfe, od. deren unvollftan- 
big gefchiedener Ro 
zeügen begabt ift, 

Sear halophora, n. pl. Sdynecten, 


mit Sinneswerk⸗ 
aracephalophoren, 


. pl. (Blainv.). 
Paracerque, m. (f. Para..) 


ch m4, Schweif, pa- 


*Parachévement, m. (v. 


Parachever) alt. — f. 


*Parachever (f. Par..) va. alt. 


vollenden, endigen. 


*Parachronisme, m. (f. Pa- 


einer 
ler, Parachronigmus, wr. 

*"Parachute,m. Fallſchirm, m. 

*Paraclet, m. (wapdxantos) 


Trifter, m. (bes. ver heilige Geijt). 


*Paracorolle, f. (f. Para..)} 


(Bot.) Nebenblumentrone, f. 


*Paracousie, f. (v. wapaxoda) 


f. Bourdonnement (d’oreilles). 


*Paracyanate, m. (v. Para- 


cyanique) f. Fulminate. 


*Paracyanique, adj. (f. Pa- 
ra..) (Chim.) acide -, Baracyanfau- 
te, f. (Bers.) (f. Fulminique). 

*Paradactyle, m, (f. Para..) 
(Ornith.) Zehenſeite, f. III.). 

Parade, f. (f. Parer, wu. wgl. 
lat. paratus) 40 Parade, f. Staat, 
Prunf, m. (Sdhau-) Sepringe, n. 
Pracht; Schau, f.; fig. (das) ran: 
gen, Brunfen; 20 Poffenfpiel ( ver 
einer Seiltangerbube ꝛc.), nm. Parade⸗ 
poffen (qum YUntoden ver Zufthauer), 
pl.; im weit. Sinn lacherliche Nach: 
ahmung, Nadafferci, Poffe; 30 (Ort 
ber) Brerdeausftellung (f. Montre ); 
4° ( Art mil.) (Wach⸗Parade ; 50 
(Eser.) (das Pariren ) ‘Barave, f. ; 
6° (Man.) Unbalten, Stehenbleiben, 
Pariren (eines Pferdes), n. — 
f.; |p de de —, Barade.., Prunf.., 

radjt.., Sdhau..; Gala,, ; lit de -, 
Paradebett, u.; mettre en -, gur 
Schau auéftellen ; faire - de qe., mit 
etwas prablen, ſich bruften, etwas zur 
Schau tragen; fig. fam. il n'est pas 
heureux a la -, ex ift nichr gludlich 
im Bariren, ec vertheidigt fich ſchlecht. 

Parader (wv, Parade) on, 4° 
(Mar.) parabiren, fampfbereit bin: u. 
berfegetn ; 20 (Man.) faire - un che- 
val, ein Pferd paraviren taffen, Baz 
rabe reiten, zur Schau reiten. 

*Paradigme,m. (wapddypa) 
—— duſte rwort, n.; Muſter⸗ 
ah, m. Beiſpiel, Paradigma,en. 

Paradis, m. (lat. paradisus, gr. 
wapdducee, v. pers. pardes, son- 
serit paradésa) Paradies, n.: 4° ane 
muthiger @arten, Luſtgarten, m. 
Wonnegefilde ; bes. (- terrestre) (bas 
irdiſche od. Erden⸗Paradies, Gren, 
n. (Aufenthaltsort der ersten Men- 
schen; fig. fam. reizender Auf- 
enthaltsort); 2° Uufenthalt, Wohn⸗ 
fig ver Seligen; Himmel; fig. (ver) 
glidtiape Buftand, m.; Heimath ved 

tides, f.; 5° (Théat.) Gallerie, 7. 
(vie) hoͤchſten Sige, m. pl.; |i fig. 

rov. étre dans le -, wie im Para⸗ 

iefe, gang felig, uberqlidlich fein ; le 
chemin du -, der Weg, welder gum 
Paraviele od. pum Himmel fubrt, der 
female Tugendpfad; ein ſchmaler ftei- 
ler Pfad; faire son - en ce monde, 
fis cin Paradies auf biefer Welt 
{ales ber ixdiſchen Seligleit genie: 

en; de-, Paradies.. ; paradieſiſch; 
pomme de -, Paravicéapfel, m. (a, 


‘ cin rother Sommerapfel ; 6, ſ. Pam- 





plemousse); (pommier de) -, 
rabies: od, igweepayiel( baum) = 


*Paradisier, m. f. Oiseau (de 


Paradis). 


[webr, f. 
*Parados, m. (Art mil.) Ridenz 
*Paradoxal, adj. -e, f. (f. Pa- 


radoxe) parabor : 4° etwas parabdores 

enthaltend, ungewohnlich, fonderbar; 

—6* trugfugig; 2° bas Paradoxe 
ebenb. 


“Paradoxe, m. (rv. mapadecce) 
cin) ber gewöhnlichen Anſicht wirers 


ſtreitender, auffallender, feltfamer, 
ſcheinbar wibderfinniger , 
Sag, m. paradore Bebauptung, f. 
Paraboron; (das) Paradore, n. 


paradores 


*Paradoxisme, m. (v. Para- 


doxe) (Rhét.) (ein) paradores, (hein: 
bar wiberfinniges Mevebild, nm. 


*Parafe, m, (vgl. wapaypagn) 
Federzug (am Ende der —— 


fcbrift), Handzug; im w. S. (ein die 
Unterſchrift vertretenter) Namenszug, 


m. 

*Parafer(v. Parafe) ra. mit feis 
nem Hands od. Namensyuge bezeich⸗ 
nen. 

*Paraffine, /. (Chim. org.) 
Paraffin, n. paraffina (ein brens- 
liches Oel, Reichenbach). 

Parage, m. (mittl. lat. para- 

ium, v, parere) alt. 40 Geburt, f 
Rang, m.; de haut -, von bobem 
Range; 2° f. Parenté, 

Parage, m. (Mar.) (Geez) Ges 
end, f. (See:)Stridy, m,; -s, pl. 
ewafjer, n. pl.; imw. F. fam. Ge 
gend (auf dem Lande), f. 

Parage, m. (wt. Parer) 40 
— } Abgqleichen, Poliren ; Qo 

Vign.) Befdyneiven (des Weinſtods 
vor bem Winter), a. 

*Paraglosse, /. (Entom.) Af⸗ 
tergunge, f. (huppenformiger Seiten⸗ 
lappen ver Unterlippe, m. paraglossa. 

*Poragoge, f. (wapayayn) 
mapa Zuſatz am Ende, m, An— 

angung (eines Vuchſtabens vd. einer 
Sylbe), Paragoge, f. 

*Paragogique, adj. 
ragoge) (Gramm.) am Gn 
hangt, paragogiſch. 

*Paragomphose, f Para..) 
(Obstétr.) unvollfommene Ginfeilung 
bes Kindekopfes im Beden, Paragom⸗ 
phofis, f. 

*Paragraphe, m. (wapaypa- 
$4) Baragrarh m. 40 (furjer) Ab⸗ 
ſchnitt; Sag, m.; 2 Abſchniitezei⸗ 
then, n. (§ ). 

: Paragréle, m. (Phys.) Sagels 
re m. ( J 

Paraguante, /. (span.) (spr. 
— —————— bh ( Grfenntlids 
cite: Geichenf, n. Belohnung, f. 

Paraison, f. (Verr.) Glasbla: 
fen, n.; |] -ner, va. (bas Blas) blaz 
fen; || -nier, m. Glasblafer, m. 

Paraitre (v. dat. parere) en. 
unreg. (Je parais, tu parais, il pa- 
rail; nous paraissons, vous parais- 
sez, ils paraissent. Je paraissais. Je 

rus. Se paraitrai. Je paraitrais, 

arais. Que je paraisse. Que je pa- 
russe. Paraissant. Paru) 4° erſchei⸗ 
nen: A. zum Vorſchein fommen ; ſich 
feben od. bliden laſſen; ſichtbar wer: 
ten; berausbliden , eben; bervorftes 
ben; B, herauskommen, veroffentlicht 
werben (v. Schriften 2¢.); 2° ſcheinen: 
A. ing Auge fallen od. ftechen, auffal⸗ 
len; B. ben Schein haben, den Wns 
fhein gewinnen ; |! einpers. il paraft, 
40 ¢8 erfcheint; ef zeigt ſich; 2° cs 


(vo. Pa- 
be anges 


PARA 





heint ; il y paralt, dag fiebt man 
wohl), man ficht nod) Spuren davon; 


sons qu'il y 


* Paralipoménes, m. pil. 
(wapareiripava ) Bücher der Chro⸗ 


nif (im alten Teftament), n. pl. 


*Paralipse, f. (mapdasdis) 
Rhét. ) letereehans oe 'Sdjeine, 


aralipſe, fL 


Ms Parallactique, adj. (v. re- 
—— (Astron.) Ubweidungs.., 


parallaftif 


*Parallaxe, f. (wapdaraésc) 
(Astron.) Baraflare, f. (Unterschied 
swischen dem wahren und schein- 


baren Stande eines Gestirns). 


*Paralléle, adj. (waparrnres) 
(Geom.) gleidjlaufend, gleitweit von 
einander abfiehend, parallel: || seabst. 
40 f, Barallele, fA. Parallellinie, 7; 
B. | Fort.) Baralletgraten, m. ; 20 m. 
A. Barallelsirtel. -freig, m.; B. Berz 

r haratiete f; établir un -, 
cine Barallele gieben (zwiſchen ..), 
(gwel Perf. 2¢.) mit einanver verglei⸗ 

en 


gleichung, 


Paraltement, adv. paral: 
lel, gleichlaufend, in gleicher Rich: 


tung ; neben ¢inander. 


*Paralléli.. (v. wapaaanarcs, 
lat. parallelus) in Zus. ( Géom., 
Hist. nat.) -nervé, -veinéle), etc. 
adj. parallel gerippt, parallel geavert 
1. ; ~pipéde, m. (f. Paralléli.. , tri 
u, Widtor) Parallelepipedum, n. Lang: 
wiirfel, m. (Figur mit 6 gradwin- 


keligen Seiten). 


*Parallélisme, m. (wapadan- 
Richtung od. 


Agus) parallele Lage 
Fortſchreitung, ðleichlaufigtein f. 
Paratleligmus, m. 


*Parallélique, adj. (f. Pa- 
ralléle) (Crist.) mit paratlelen Inter: 
fectionen; (Bot.) ben Klappen parale 


lcli¢ Wanve), parallelicus. 


*Parallélogramme, m, (wa- 


parrwroypaumoy) Barallelogramm, 


(das) gleidlaufige Biered, n.; || Pa- 
rallclogrammatique, adj. parallelo⸗ 


grammatiſch. 

Paralogisme, m. (#apa- 
Aop sou46¢) falſcher Schluß, Fehlſchiuß, 
—8 Paralogigmus, m. 

*Paralyser(v. wapadve) va. 
labmen, paralyfiren (eig. w. fig.) ; |] 
paralysé, -e, gelahmt a. 

*Paralysie, f. (wapdaue) 
(Path.) {abmung, Paralyfie, f. 

*Paralytique, adj. (wapa- 
AvTixts) (Path.) gelabmt, lahm; labs 
Mungéartiy; paralytifd) ; | subst. m, 
(dex) Gelaͤhmte, Lahme; Gichtbrüchi— 
ge, m. 

*Paramétre, m. (f. Para.) 
(Géom.) Parameter, m. beftanvige, 
Uunverduderliche Linie od. Groge, f. 

*“Paramont, m. (Chasse) Bip: 
fel bed Hirſchgeweihes, m. 

*Paramorphine, f. (f. Para..) 
(Chim. org.) Varamorphium, n. pa- 
ramorphina { Pelletier), 

*Paranaphthaline, f. (f. 
Para..) (Chim.) Baranaphtbalin, n. 

*Parangon, m, (ital. parago- 
me) fo re A. Mufter, n.; oF map 

ig, f.; 2e (diamant, perle -, ac, 
Diamant, m. Perle ohne Flecken, /.; 
& (Typ.) Paragon(farift), Tertia, /. 















raisse, obne daß man 
etwas davon fieht od. merft; || se faire 
ſich geigen, gum Vorſchein fom: 
en. 


PARA 


*Parangonnage, m.(r. Paran- 
gonner) (Typ.) Abgleichen Zujam⸗ 
menpaffen veirſchiedener Schriftjor- 
ten), Unterlegen, n. 

*“Parangonner (ev, Parangon) 
va. 4° alt. vergleichen ; 2° (Typ.) (ver= 
ſchiedene Schriftforten) abgleiden, zu⸗ 
fammenpaffen ; unterfegen. 

Parant (part. pres. v. Parer) 
oti: -€, /. gierend, fémidens, Pug..; 
ier... 


*Paranymphe, m. (wapd- 
vueogos) 4° (Ant.) Brautfibrer, m.; 
2 chem. Lobreve (bei Extheilung einer 
acabemifden Wiirde), f. 

*Parapet, m. (ital. parapetto, 
vgl. wapawitacua) (Fort.) Brut: 
wehr, /. Parapet, n.; (Archit.) Bruft: 
lehne, Schugmauer, f. Gelanver, n. 

*Parapétale, m. (f. Para..) 
(Bot.) Ufterfronenblatt, n. 

*Paraphe, f. Parafe, 

*Paraphernal,adj.(v. wapd- 
$tpra) (biens) paraphernaux, sub- 
stant. m, pl. (Jur.) Rarapbernalgi: 
tec, Nebengüter ber Ghefran, wv. pi. 
Gerade, /. 

tParaphimosis,m. (rape- 
Pieri) ( Path. ext.) 3ujammen: 
ſanurung der zurückgezogenen Bor: 
Mee inter ver Eichel, Paraytimene, 

- eulg, fpanifder Keagen, m. 

*“Paraphosphorique, adj, 
f. Para..) (Chim.) acide ~, gealibte 

hoéphorfiure, Paraphosphorjaure, 
[. (Bers.), 

*Paraphrase, f. (ragagpa- 
ove) 19 Umſchreibung, Paraybraje, f.; 
20 fam. bosbafte Deutung ; 3° fam. 
Feitſchweiſüteit, {. Umſchweife, m. 
pl. 


*Paraphraser ———— 
va. umſchreiben, paraphraſiren; 2e 
mit Zuſatzen erzaͤhlen, vergroßern, 
ausſchmüden; || paraphrasé, -e, um: 
ſchrieben a, 

*Paraphrascur, m, -se, f. (v. 
Paraphraser ) fam. tadelnd : Rer: 
grogeret (im Grjablen), m. Person, 
bie Alles ubertreibt od, audidymuidt, f. 

*Paraphraste, m. (rapagpa- 
orns) Umfchreiber, Parapbraft, m. 

"Paraphrénésie, f. (f. Para..) 
(Path. anc.) ſ. Diaphragmatite. 

*Pa pap hyse, f. ( rapaquens) 
(Bot.) Nebenfaven, Saftfaven, m. pa- 
raphysis, f. (Hedwig). 

*Paraplectique, adj. (ra- 
parAnxtixés) 40 (Path.) von Quer: 
Libinung; mit O. behaftet, paraplef: 
tijd) ; 2° (Zool.) Labmenb. : 

*Paraplégie, (. (Faparanyin, 
Waparrntia) ( Path.) Labmung ber 
untern Grtremitaten, Ouerlabmung, 
[. Querſchlag, m. 

*Parapleure, f. (f. lag 
Entom.) Nebenſeite, parapleura, f- 

Kirby). [m. 

*Parapluie, m. Regenfhirm, 

*Paraptére, m. (f. Para..) (Or- 
nith.) Rebenfluiget, Schulterfittig, m. 
Schulter⸗ od. Uchfelferern, f. pl. pa- 
raplerum (//1.). : 

Parasange, f. (wapardyyus) 
perſiſche Meile, /. 

Paraséténe, f. (f. Para.) 
(Astron.) Rebenmond, m. F 

“Parasite, m. (wapaerros) 
Schmarotzer, Parafit, m.; |] = 
ſchmarotend, Sdmaroger..; Paral: 
ten.., parasiticus; fig, uberflijjig.e 
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MAusdriide); (crustactes) -s, sxbet, 
m. pl. (Ordnung oer} Shmareger: 
Frebje (Strauss); (Bam. ter E4me 
rogerfiemenfuge, m-. pl. | Latr.\;\in 
sectes) -s, a ber) Schmarogerin: 
fecten, m. pl. (Cue. ete.); ‘arachni- 
des) -s, (Kam. ter) Schmareheratac 


niden, parasila , J { Lam.) ; (plan 
tes) -s, subst. f. pl. Echmarogerpia: 
gen, f. pi. 


*Parasitisme, m. (jf. Parasite) 
(Sc. nat.) Schmarogerleben, Same: 
roherthum, n. Paraſitiſmus m. 

Parasol, m. Sennenſchin, 
m.; plante en -, ſchirmſormige Pla: 
ie, i (f. Ombellifére). : 

* Parastannique, adj. {. Pe 
ta..) (Chim.) acide -, Paramus 
faure, f. calcinirtes 3inncrm, «. 
( Bers.), li. Epididyme 

Parastate, f. (v. apirtaus) 

*Parastyle, m. (j. Para..) (Bo 
lan.) Wftergriffel, parastylus, m. 
(Link). 


*Parasynancie. f. \wapar. 


' dyn) f. Angine ; bes. Gntzinrorg 


— — ————— —— 


der Schlundmuskeln, J. 
*Paratarse, m. ſ. Para.’ (Or 
nith.) Mebenfußwurzel) Lauffeite, / 
paratarsium, n. (/11.), 
*Paratartrate, m. (f. Pav 
tartrique) ( Chim.) paratartarjaen! 
Sal, n. paratartras. : 
*Paratartrique, adj. |f. Pe 
ra..) (Chim.) Nebeiweinſauie Bre 
tartarfiure , J. ac. paralarlaricum é 
racemicum (| Bers.). 
*Paratittaire, m. (f. Para- 
litles) (Jur.) Verfaffer von turyen te 
telerflirungen, Titelerklaͤret, Geo 
mentator, m. ; 
*Paratitles, m. pl. (taps 
TiTA@) (Jur.) Furze Titelertlicwnget 
f pl. gedrangter Gommentac, m. 
Paratome, m., (new-lal. pe 
ratomium ) ( Ornith. ) Ricferieite. / 
(/tl.). [leiter, ». 
*Paratonnerre, m. Sip? 
*Parauchéne, m. (f. Par-) 
( mee Halsfeite, f. parauchenias 
(£lt.). 


* Paravent, m, Winrfdim, 
m.; ſpaniſche Wand, f.; Fenfierie 
den, m. — 

*Parbleu, int. fam. bei mei 
Trew! wahrhaftig! bei Gott. 

Parc, m. (engl. park, urspr. ©. 
altd. erfan, parf, f. Bergen, mh 
rgl. Pferch) Park, m. Ae cingedict 
Landftrede, f.; bes. A. cingedegrt 
Wald; Thier: od. Wildgarten ; Set 
walb, m.: B. (mit Grdben wmzey- 
ner Waldplats far Mastochse) 
Fettweive, (; (mit Harden mange b= 
ner Raum, in welchem man Scho) 
heerden tibernachten lésst) Bier4, 
Hiirbeplag. mM. ; Pferchlager 2.;' 
(Chasse) Saugarten, m.; im. > 
(Péche) A. Fifchgebige, n. Fiftyoes, 
m,; B. tinernbeatter eparf; (Saus.) 
abgedimmter Salzteich m.; 2° | Guer 
rey A. (Aufbewahrungsplals Ly 
das Geschiil= od. far Lebensm’ 
= - d'artillerie , WrtilleriesBoe 
~ des vivres, Proviantparf, Marke 
tenverrlag ; — de marine, Mbmirate 
tatéparf, m.: B. im w. S. Fubeweien 
(eines Heres), n.; Zug von Muniticrs 
u. Bagagewagen, m. ae 

Parcage, m. (vr. Parquer) (ts!) 
Liegen (der Schafe) im Prec, —* 
hen, mn. Hüurdenſchlag, m.; droti « 
-, Bferchredet, n. : u 

Parcellaire, adj. (f. Parcele) 





PARD 


— - 


PARE 
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aus Stidchen befiehend; BeRandtheile, 
Varcellen betreffend, Parcellen..; (ca- 
dastre} -, subst. m. Barcellen: Gara: 
fier, m. — n. 

Parcelle, ff. (v. dal. particula) 
Stüchhen; Theilcen, n. Parcelle, f.; 
iron, Broden; Lappen, m. 

*Parce que, conj. weil, f. Par. 

Parchemin, m. (ilal. parga- 
mena, neu-lat. pergamentum, v. 
lat. charta pergamena) (Schreible⸗ 
ber, guberciteted Schafleder, Leverpas 
pier, urspr. von der Stadt Perga- 
mum in Asien) 4° Pergament, n.; 
iron, Gfeléhaut, f.; 2° hg. fam, -8, 
pl. —— . bes. Adelsbriefe, 
diplome, -titel; fevcene Borpuge. pl.; 
ide - vierge, Jungfernpergament, 
erg. von todtgebornen (Schaf⸗ od, 
Siegens Lammern ; fig. fam. allonger 
le ~, ſeine Schreibereien, vie BActen 
(unnotbigerweiye) in die Lange ziehen, 
(otne Dicth) dat Papier verichreiben ; 
op. figure de -, pergamentencé, 
— durres u. gelbes Ge⸗ 
icht. 
f Parcheminé, adj. -e, f. (v. 
Parchemin) (Hist. nat.) pergamentz 
artig; ‘Pergament.., pergamen(ta- 















€ jus. 

Parcheminerie, f. (f. Par- 
cheminier) 4° ‘Bergamentgerberei, f. 
(A. Pergamentmachertunft; B. Per: 
gamentfabrif, f.); 2° Pergamenthans 
del, m. 

Parcheminier, m. (v. Par- 
chemin) 4° Vergamentmacher, -gerz 

ber ; 2° haͤndler, m. 

Parcimonie, /. (/at. parcimo- 
nia) tleinliche Sparſamkeit, Rargheit ; 
Sraͤrlichkeit; Knauferigfeit, 7. 

Parcimonieux, adj. ac f (f. 
Parcimonie) auf kleinliche Art ſpar⸗ 
fam, Farg; ſpärlich; knauſerig. 

*Parcourir (v. dat, percurrere) 
ea. (Conj. wie Courir) durchlaufen ; 
durchgeben, -wandern; -teiten; -ſchif⸗ 
fen 2¢.; uberlaufen; fig. (- des veux) 
(mit ben Bliden) durchlaufen; flüchtig 
durchleſen; durchblättern; rafd uber: 
feben ; || parcouru, -e, durchlaufen xe. 

*Parcours, m. (v. Parcourir) 
(das zu gewissen Zeiten im Jahre 
Statt findende MWeiderecht auf An- 
drer Grund und Boden) Triebe od. 
Triftreht, n. Biehtrieh, m. Freigi: 
gigteit, f.; Kopprelweiderecht, n. 

*Pardactyle, adj. (f. Par..) 
(Ornith.) paarfingerig, achig. 

*Pardi, * Pardine! (v. par 
Dicu) fam. bei Gott! wahrlich! 

*Pardon, m. (ilal. perdono) to 
Verzeihung. Pergebung (eines Fehlers, 
einer Beleidiqung 2.), f.; Hdflich- 
heitsw. (je vous demande) -, (it 
bitte Sie) um Vergebung, verzeihen 
Sie, entſchuldigen Sie; 20 im eng. 
S. A. Strajerlap, m. Begnadigung ; 
B. -s, pl. (Egl. cath.) Sundenverge⸗ 
bung, f. Ublag, m.; || lettres de -, 
Begnadigungeſchreiben, n- 

* Pardonnable, adj. (v. Par- 
donner) verzeihlich. 

*Pardonner (f. Pardon) va. u. 
abs. 4° (cinem etw.) verzeihen, verge: 
ben; im eng. S. ſeinem die verdiente 
od. verwiclie Strafe erlaffen; ( dad 
Veben) fhenfen; Jem.) begnadigen; 
Qe entſchuldigen; dulden; vergeiben; 

u Gute balten, nachſehen; uberfeben, 
ungeriigt) bingeben laffen; 5° obne 
Werdrusp feben, vergeben ; 4° Hoflich- 
Keitsu. verzeiben, vergeden, eniſchul⸗ 
digen: S° ne pas - 4 qn, Jem. nicht 
verſchonen; fam. Dieu me pardouue, 


verzeih mir's Gott; || pardonné, -e, 
vergichen 2. 


nal.) ..qebirend; ..berverbringend ; 
erzeugend; || subst. m. ..gebarendes 
Thier, ..parum, n 


féod.) Wleichheit ver 
ungetberlt beſeſſenes Leben), Rechto⸗ 
od. Bejig: Memeinſchaft, f 


m. [ 
PollRredungsbefeht (fur 
richte), om, 


— ungebr. ſ. Anodin. 


par) 49 gleich abnlich ; 2° fol 
jour, am gleichen, am entſprechenden, 
am felfen 
gleichen, nichts Achnlides; sans -, 
obne, 


Namliche; qui n'a pas son -, ver fei: 
nes Gileichen nicht hat; mes, ses, etc., 
-s, (Meute) meine’, feined ꝛc. Gleichen, 
meine, feine ꝛe. Standeégenofjen; 2° 
- le, f. Gleidses, n.; rendre la -, Glei⸗ 
chet mit Gleichem vergelten; a la -e, 
loc. adv. fam. verall. auf gleiche 


Pare, adj. (lat. ..parus) (Hist. 


Paréage, m. (lat. riatio) (Jur. 


echte (auf ein 


+ Pareatis at.) ehem, 
anbvere Ges 


* Parégorique, adj, (rapa- 


areil, adj. -le, f. (dat. parilis, 


ifla- 
age; rien de-, Nichts der⸗ 


* gleichen; unvergleichlich; 
| subst. 4° m. (ver, dads) Gleiche; 


Weiſe. 


Pareillement, ado. beéglei: 


hen, gleichfalls, ebenfalls, aud. 


Pareira-brava, f. (port.) f. 
Cissampélos (pareira-braval. 

*Parélie, m.f. Parhélie. 

Parelle, f. (Bot.) 4 krebtau⸗ 
genartige verblaffende Schüſſelflechte, 
(parmelia) pareila, f.; 2° Pa- 
lience. 

Parement, m.(v. Parer) (bas) 
Bierende, n. Zier, f.; Zierath, Schmuck; 
bes. 4° Altarſchmuck, m. sdece, f. -tucdh, 
n.; 2° chem. reiche Befe ung (an Yer: 
mein), f.; heut. Bed. Aufſchlag (an 
Mermein), m, ; 39 -s d'un fagot, (die) 
ſchönſten Stide eines Reisbundes, n. 

i.; 40(Mac., Men. etc.) (die) ſchon⸗ 
fe, glatte, vergierte Seite; Borverfeite, 
Mupenfeite, /.; —— Ginfaffung von 
qrofen Santfteinen, f.; 50 (Fauc.) -s, 
pl. (vie) gefprenfelten, farbigen Be: 
dern Sierfedern (cined Pogels) , f. pl. 

*Parenchymateukx, adj. -se, 
¢ if Parenchyme) (Anat., Zool., 

t.) aué Parenchyma gebilbet, Lunz 

enfubftangartig; ſchwammig; (Bot.) 
—2 marfig; parenchymatées; |] 
subst. m. pl. parenchymatdfe Ginge: 
yoeidewiirmer, parenchymatosa, n. pl, 

*Parenchy me, m. (rapiyxu- 
fe) Parenhyma, n. (Anat. anim.) 
Drufenfubftang, Cungenz, Leber, MiG: 
ſubſtanz x. ; ( Anat. veg. ) Bleifey, 
Mark, n. 

*Parénése, f. (mapaivecie) 
Lehrspr. Grmabnungsreve, Sittenz 
predigt, Baranefe, f. 

*Parénétique, adj. (wapaive- 
wines) Lehrspr. (zur Tugend) er: 
mahnend, Sitten.., pardnetifd. 

Parent, m. -e, f. (lal. parens) 
4° (ber, dic) Verwandte, Anverwandte ; 
2 im eng. S.-s, pl. BVorfabren, Vors 
eltern; bes. Bater u. Mutter, Gltern, 
pl.; 3 im w. F. (der, die angebeiraz 
thete) Verwandte ; || nos premiers -s, 
unfre Ureltern, Adam u Wea; fam, 
les grands —s, die vornehiniten (unter 
den nahen) Berwandten; il m'est-, 
ev ift(mit) mic verwandt, wir find mit 
cinander verwandt. [renté, 

Parentage, m. veralt. f. Pa- 

Parenté, f. ({ Parent) Ber: 
wandtſchaft, /. 4°(das) Verwandtſein; 
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Parenthefe, f. 4° Zwiſchenſahz 
ſchobener in Klammern eingefchi offe⸗ 
ner Sag, m.; 2° Einſchiebungezeichen, 
n. Klammern , 
adv. beilaufig (gefagt). 


Rerwanrtidafteband, n.; 2 Sam- 
melw. faͤmmtliche Berwandte (Je— 
manté), pl. verall. u. iron. Sipp⸗ 
ſchaft, £.; | de -, Berwanrticafts... 


Parentéle, f ail. ſ. Paren- 


lé, 20, 


*Parenthése, f. (wapivOeons) 
einges 


f. pl.; | par -, loc. 


*Parentomozoaires,m. pl 


(f. — (Zool.) f. Subannélidaires 
(Blainv.). 


Parer (vw. lat. parare) va. 4° 


ſchmüden, zieren, pugen ; auéfdymiis 
den ; herauépugen ; 2° (einer S.) cin 
einladendes Menfere, einen guten An— 
ſtrich geben; (dief.) berauégpugen; bes 
quem ¢inrichten, verbeffern ; guftuyen 
(feinen Waaren 2.) ein fauberes An— 
feben geben ; (Gartenalleen xc.) fauber 
auébarlen; ( Hiute rc.) ausfleiſchen; 
zurichten; (Tücher ac.) preffen; Knö⸗— 
pfe 1c.) auepoliren; (einen Pferdehuf) 
auéwirken; (einen Lammébraten) mit 
bem Nege umwideln; (einen Buch: 
veel 2¢.) abjcarfen ; Aepfelwein r¢.) 


dbren laffen (, um thm den ſüßlichen 
ſchmack gu benebmen); abziehen; 
(einen Unfer, ein Tau x2.) gum Gee 
brauche einridten ; yurechtlegen ; ferti 
machen; Se (einen Hich, Stich x. 
auffangen, pariren ; (einer Kugel +h 
audweichen , (dieſ.) vermeiten; (Mar. 
{cin Vorgebirge) umfegeln ; - qn de 
c., Sem. gegen od. vor etw ſchützen; 
i) abs. pariren; || se -, 4° ſich ſchmu⸗ 
den; fic bruften (de qe., mit etw.); 2° 
ſich fcbugen , ſich deden (de qe., gegen 
etw.); (einer S.) ausweidhen ; || on. 4° 
(Man.) (auf den Wink) fteben bleiben, 
pariren ; 2° - qc., einer S. vorbeugen, 
viet. abwenden, abwebren ; ſich gegen 
bief. deden , verwahren; fid) vor derſ. 
ſchühen; || paré, -e, ss 2.5 
(Procéd.) titre paré, vollgultiger,unz 
mittelbar bie —— —— ver⸗ 
leihender Rechtsritel ; bis zur Vollſtre⸗ 
dung fertige Urkunde 
Parére,m. (faufmannifces) Gut⸗ 
adten (aber einen ——— oder 
ſtreitigen Hanveléfall) , Parere, n. 
*Parésie, f. (wagesis) (Path.) 


‘unvollfommene Libmung, Wusfel: 


ſchwaͤche, Parefis, f 

*Paresse, " E parésiey trig cit, 
f. 4° Faulbeit, Arbeiteſcheu; 2 fam, 
Schlaffheit, f.; Se Hang gur Rube, 
m.; Unthitigfeit, f. far niente, n.; 40 
— d'esprit, Trigheit, Sdblafrigteit ves 
Geiftes, f. langſam faffendes equi ffée 
vermogen ; ſchwerfälliges Denfoerméd: 
gen, 7. [faulengen. 

Paresser (v, Paresse) on. fam, 

Paresseux,adj. -se, f. (v. 
Paresse) trage: 4° faul, arbeitéfdeu ; 
2° langfam wirfend, gebend, ver— 
pauend xc.; fhlaff; (Zool.) Faulthier..; 
singe -, f. Lori; || subst. m. 4° -8e, f 
Faulenger, m. cin, f. (ver, die) Trage, 
fam. qulvety Warenbiuter, m.; 2o 
(Zool.) Faulthier, m. (f. At, Tardi- 
grade ); a faire e-, den Faulenzer 
machen, fallengen, auf ber Birenbaut 
liegen. 

Pareur, m. (wv. Parer) — 
nol.) Puher; Zuricter; (Tang.) Scha⸗ 
ber; (Drap.) Preſſer, Rowper ; (Nay. 
riv.) - de corde, Lienlenter, m. 

*Parfaire (Jal. perficere) va. 
(Conj. wie Faire) 4° sell. grbr. voll: 
envten; vollführen; vollbringen; 2° 
(Proced.) ve/ all. (cinen Prosch) bid 


PARI PARL PARL 
— — — —— — —— — —— SS — 


zu Ende führen, durchführen; 32(EFin.)) parler) (Chasse) 40 Begattung, Paaz | rites Frankreichs; C. das evq- 
(eine Summe 2¢.) vollablig madden, ng (ver Mebbubner); 2 (saison de | lische Ober: und Unterband, »,: D, 
ergansen ; I parfait, -e, vollendet 2¢.; | la ~), Baar(ungs zeit (ver Reboubner), | die drei Theile der gesetagebenden 
fait et parfait, ginglich beendigt, gang | f; 5° RebhibnerAPaar, n, Gewalt) ; 2° chem. Pactamentee: 
u. gar vollbracht. Paridees, f. pl, (v. neu-lat, irt, m. erichtebariein ſ. 3 Parla 

*Parfait, adj. -e, f. (lat. per- Pore (Bot.) Parisfrautarten , (Ge: | mentéauer, f. 
fectus) vollfommen; 4° vollendet; 2°] ſchlecht ver) cinbeerartigen Aeparagi- *Parlementaire, adj. 4" (r, 
vollſtandig; vollig ; ganglich; vollftim: | neen, paridew, f. pi (4. Richard}. Parlement) Parlamenté,.; in ite 
mig er Yecord re, ) ; * beendet; Parier (v. fat. par, paritas ) | benden Derjammlungen wblid, pic 
(Gramm.) (préterit) -, subst. m. vols | va. u. abs, wetten, eine od. die Wette | Lamentarifd) ; Rammer..; 9 (r. Par- 
lig vergangene Zeit, ſ. Perfectum, n.; | machen, fam. pariren, verwetten ; |} lementer) junt Unterbantein, jam 
(préterit ) plus-que-parfait, mebe| parié, -e, gerettet. Parlementiren abgeſchidt, Parlemer: 
alé vergangene Zeit, Plugquamperfec:| Pariétair oof. (v. lat. paries) | tar..; || subst, m. 4° -s, pl. (Hist) 
tum, .; j subst, m. (das) Vollfoms | (Bot.) Glasfraut ; bes. (Mat. méd.) (- | Anhanger red Parlaments, m. pl. Pars 
mene. off.) officinelles G., Wand-:, Mauer-, | lamentéparthei, f.; 2° Parlementir, 

*Parfaitement, adv, do voll: | Peteréfraut, n, Tag u. Radyt, Parie— Unterhantler, m.; (vaisseau -) Bar: 
fommen gut, ganz vortrefflicy ; 2° voll: | taria (off.); im eng. S. (herbe de —) | lementarfdiff, n. : 
fommen, vollig. Wandkraut, n. herba Parietaria s. *Parlementer(j. Parlementy, 

*Parfilage, m. (v. Parfiler)4o] Helxines, Parler) wn. (Guerre) Bergleids: od, 
Auszupfen ( v. Fiven re. ); Aufgupfen| Pariétal, adj. -e, f. (lat. pe Gaypitulationsvorfdlage maden od, 
(eines Zeuges 2¢.), n.; 20 gequpfte Hae | rietalis) 4° ( Anat., Bot.) Wand..; | anbdren, unterbanteln, parlemens: 

P feuillet -de la dure-mére, Wand⸗ 
od, Schadelblatt der harten Gehirn— 
—— plévre -e, Wand⸗ od. Rippen⸗ 

latt der Pleura, n. Rippenhaut, f; 
(08) -, subst. m. Seitenwandtnocen, 
m, os bregmatis ; 2° (Anat.) bes Sei: 
tenwandknochens. 

Pariétariées, f I. (v. neu- 
lat. parietaria) | Bot. (be chlecht ber) 
Gilasfrautarten, parietariea, /. pl. 
(A. Richard). 

Parieur, m. (v. Parier) (ver) 
Mettende, Wetter, m. 

_Parigline, f. (Chim. org.) Paz 
riglin, m. pariglina (Alkaloid der 
Sursaparillwursel, Pallotta). 

Parinervié, etc. f. Pari... 

aris, ». pr. I. m. (Hist. anc.) 
Paris, m.; IL. (fat. Lutetia Parisio- 
rum) Parié, n.; || (Bot.) herbe a -, f. 
Parisette (vulg,). 

Parisette, f (f. Paris) (Bot.) 
Ginbeere ; bes. (Mat. méd.) F vul⸗ 

aire) vierblaͤttrige E., Wolfsbeere, 
; Parisfraut, n. Paris (quadrifolia), 
Solanum quadrifolium. 

Parisien, adj. -ne, f. (f. Pa- 
ris, 1.) Barifer..; pacific ; l|sudbst. 
m. 4° Barifer; 20 (Mar.) un -, ein 
Varenhauter u. cin Schalfenarr, m.; 
| =ne, subst. f. 4° Bariferin; go 
(Typ.) Pariferfarift, ſ Perlfcbrift, f. 
ee Sédanoise); 3° neo/. Parifer 

evolutioné-Hymne, perifienne, i, 

Parisis, adj. (f. Paris) ehem. 
sou, denier -, ifer Sou ; Denier 

avifig, m. 


*Parisyllabique, adj. (f. Pa- 
A) (Gramm, ——R 
Parité, f. (lat. paritas) Gleich— 
heit (ov. Sach.) ; bes. @leichbeit ves 
alled, f. [Meineid, m. 
*Parjure, m. (lat. perjurium) 
*Parjure, adj. (f. Parjurer) 
meineidig ; cid: od. wortbridhig , eid: 
bergefien, treuvergeffen ; || subst. (der) 
Meineidige; Givbrucyige, m. 
*Parjurer(j. Parjure) on. reff, 
se -, rites od. — werden; 
einen falſchen Gib od. fa chwören; 
feinen Gre brechen. : 
‘ *Parlage, m. Hf totes) es 
unnuͤtzes rede; ( finnlofes 
ſchwatz; Gewaleh, n. \ 
*Parlant(part. pres, v. Parler) 
adj. -e, f. 49 vetend (im Ggs. v. 
Muet, ſſtunm); 2° gefpradig ; 30 im 
w.S.u, fig. A. höchſt auddrucayoll, bes 
redtz B. fprechend aͤhnlich; C.(Blas.) 
f. Arme(s parlantes) ; D. Sprad..; 
trompette -e, ſ. Porte-voix. 
"Parlement, m. (f. Parler) 4° 
Parlament, n. (A. Reichsverfamme 
lung unter den ersten [rdnkischen 
Adnigen; B. spat. fouverainer Ge— 
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ben, m. p 

*Partiler(f. Par.. u. Fil) va. 
u. abs. (Scidenyeng, Gold⸗ od. Sil: 
berfloffe 2¢.) aufyupfen; anéfafeln ; 
(aren) ausjupfen, gupfen; || parfilé, 
—€, ausgezupft oc. 

*Parfois, adv. (ſ. Par..) (qu: 
malen) bidweilen, dann u. wann. 

*Parfondre (at. perfundere) 
va. ( Peint. en émail) (Barben mit 
ber Glasrinde) verſchmelzen, (fie in 
biey. auf eine — Art) hin⸗ 
einſchmelzen; parfondu , -e, ver⸗ 
ſchmolzen 2. 

*Parfournir(f. Par..) oa. selt, 
gebr. vollftandig licfern ; nachliefern. 

*Parfum, m. (ital. profumo) 
4° Mohlgerucdh, (lieblicher) Duft; fe 

/ 


ren (fig. von Vergleichsvorſchlagen re: 
ben). 

*Parler (ital. parlare, rg. 
lat. perorare ) tn. 49 reren, frre 
hen ; etwas fagen, eine Reve balie, 
baé Wort fubren; trom. ftrwaves; 
fig. feine Empfindungen anéernter, 
reden, fprechen ; 2° im weil, Sine 
A. (feine Gedanlken ſchriftlich ant 
briiden, in einer Schrift enthalten {cia 
od, fteben) reven; fagen; —* 
B. einen Laut, einen Ton oon fid ge 
ben; (er)flingen; (er)tonem;||ra. 4 
(cine Sprache) ſprechen, reven; 2(-, 
musique, raison, etc.) (uber, om 
Muſik, verniunftig rc.) reden; (cinco 
verniinftig) yureden, Se (- g2scon, 
ele.) (auf gascognifdhe Art, im gete: 
gnifchen Dialecte, gascognifd x. free 
chen ; (cine gage. 2¢.) Auefrtacht be: 
ben; ise —, A. mit einanter teva 
od. ſprechen, fich ſprechen; se - des 
yeux, F einander mit ten Mugen te 
ben, ſich durch die Augenſrtacht ve 
ſtaͤndigen; beredte Blicke wedieln; B 
se ~ (4 soi-méme ), mit fid jee 
reden, ein Selbfigefprid fühten, w 
nen Monolog yalten; C. gefrroser of 
gerebet werten ; — haut, laut fpreden: 
- bas, leife ſprechen; - du nez, turd 
bie Naſe fprechen ; — a qn, i od. 
mit Sem. reden od, fpreden; Sen 
anreden, Jem. fprechen ; fig. fam. a 
fprechen ; - 4 un sourd, tauben Doo 
pretigen; — au coeur, yum Serjeant 
ben od. gehen; das Herz ergreifen of 
ermweichen; - aux chiens, de Sum 
anfeuern, anhegen ; trouver 4 qui - 

em. finten, mit bem man reten fare; 
a, einen Befannten finten; 6, Jem. 
finden, ber einem Meve ſieht; fine 
Mann finren ; — bien, gut reves, 
5 gelaufig auedrucken. Bobdiretee 


Duft, m.; 2 wohlriechender Sto 
m, -¢6, Waffer, n. -¢ Eſſenz 2, 
Duftſtoff, m. Parfimerie, ſ.z 1m eng, 
S. chem, Rauherivert, n.; Raucher- 
kerzchen, n. pl.; Peftwaffer (in Laza⸗ 
tetben), n. 

*Parfumer (f. Parfum, vgl. 
Par..) va. durchduften, mit Wohlge⸗ 
ruch erfillen, yarfimiten; im eng. 
S&S. (einen tidelriechenden od. mit 
schadlichen Dansten erfallten Ort) 
durchrauchern, auériuchern ; (ded ‘Peflz 
contagiums r¢. verdachtige Briefe) mit 
Schwefel vurdhrauchern ; dure Chlor 
od. Gifig ziehen; || se —, fic, feine 
Reider, Haare rc. duftend maden, ſich 
parfiimiren; || parfumé , -e, parfii: 
mirt 2¢.; wohlriedent, duftend. 

*Parfumeur, m. -se, f. (. 
Parfumer) Verfertiger von, Handler, 

m. cin mit woblriedhenden Sachen, /. 
Parfumeriehindler, m.-in, ſ. Parfuz 
meur, m. ; 

* Par(hjélie, m. ( wapmasg) 
Astron.) Nebenſonne, parhelia, f. 
von einer Wolfe wiedergefpiegeltes) 
Sonnenbild, n. 

*Pari.. (wv, dat. par) in Zus, 
(Hist. nat.) gleich.., paarweig..; -ner- 
viele), adj. gleichgerippt, mit zwei 
gleichen Rippen (Haspuil); -penne, 
adj. gleichgeficdert. 7 

Pari, m.(f{. Parier) 4° Mette, A 
fam. Pari, n. A. (bas) Wetten ; B. gee 
wettete Summe, f; 2°(Jeu de piquet 
4 écrire) Bari, n.; || 49 les -s sont 
ouverts, bic Wette ift eroͤffnet, ift offen, 
Sever fann swetten; fig. die Sache ift 
nod unentſchieden; étre hors de -, 
keinen Theil mehr an ver Wette haben, 
feine W. verloren haben. 

Paria, m. (ind.) Qaria, m. 
(Glied der untersten Kaste In- 
diens ; fig. rechtlofer Menſch, Geach: 
teter, Helot, * : 

Pariade, J. (v. lal. par, f. s’Ap-! 


cit befigen ; cin quter Retnet {er} 
am. ein gutes Mundwerl haber: - 
ien de qn, @uteé von Jem. fagen, e 
nem Gutes nachſagen od, nacdrubwe; 
~ mal, nesavoir pas -, fbledt ite 
hen, nicht reden Fonnen, cin fbleter 
Redner fein; - malde qn, Lojet wt 
Sem. fagen, einem Bored nacdfaget, 
Sem. (ver laſtern, verflatiden; fee. 
- d'or, goltene Worte reven ; fid iat 
paffend auégdriden; einem nad tee 
Munde reven ; vous parlez d'or, '¥ 
ift cin Wort au feiner 3eit t 
n, en faveur de qn, fir Jem. 
Hunften Jemands fprechen, auftretet, 
fig) verwenden ; ( Procéd.) fir Je. 
laiviren, Jemants Gace fatter; 
em. vertheidigen ; -— contre qn, & 
en, witer Sem. fyredhen, auftecter ; 
8 angreifen ; prov. - de la pluie 
etdu beau temps, ven Regen u? 
Sonnenfchein fpreceen, vow gieidys! 
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tigen Dingen reven ; fam. - pour -, 
ſprechen, um ctw. zu fagen; - comme 
un perroquet, wie cin Papagei ſchwa⸗ 
ten od, plapyern ; Alles nachplappern, 
nachbeten; - haut, lant ſprechen; 
jig. aud cinem boben Tone reven, dad 
grope Wort fubren; prov. il en parle 
ien 4 son aise, er hat gut reden; il 
faut laisser - (fe monde), man muf 
bie Yeute reden Laffen, laßt vie Welt 
fagen, was fie will; kümmert Gud 
nicht um tee Thoren Geſchwaͤtz; faire 
-, a, ( Sem.) zum Reden bringen, (it) 
ren Mund offuen; (ibm) Geſtandniſſe 
abloden od. abpreffen ; 6, (Sem.) reven 
laſſen, retend einfubren, (¢cinem) Wor: 
te in den Mund legen; fig. vie Worte 
(Jem) entitellen; Cn) mebr fagen laf: 
fem, alg er gefagt bat; ¢, (einer Merge 
2.) einen Ton entloden ; (einen Fluͤgel 
2.) anfehlagen, anfpielen; (bie Flote x.) 
anblajen; (in das Horn 2.) flopen ; d, 
faire ~ de soi, die Welt von fid) reven 
machen, fic) in das Merete, in_cinen 
gewiſſen Ruf, bes. in übeln Ruf bein: 
gen, in bad Gerede fommen; dad We: 
rede, die Mugen der Welt auf ſich len: 
‘en; Beranlaffung gu allerlei Gerede, 
ju Riatichercien geben; cela ne vaut 
oas Ja peine d’en —, es lobnt fic 
uicht dex Mube, auch nur davon yu rez 
en, nue ein Mort darum au verlie⸗ 
‘en; es iff mice ber Meve werth; ne 
n’en parlez pas, reden Sie mir (dod) 
icht Daven, ie will Niches davon wif: 
en; i mag nicht daran venfen; ih 
enfe nicht daran; parlez-moi de 
ela! ergiblen Gie mix davon! bad 
nag ich leiden! fo tft es recht! i) faut 
ue qn ait parlé, es mug Jem, gee 
laudert, bas Gebeimniß ausgeſchwatzt 
d@. verrathen haben; — de.., davon 
orechen od. reden qu ..; voila (ce qui 
‘appelle) -, dad heißt man reden! das 
ect qerevet! cela parle tout seul, de 
ai, bad fpricht fiir fic allein, dad bez 
arf Feiner Griauterung, vie Sache ijt 
iu. file fid) klar; fig. fam. - grec, 
as-breton, haut-allemand , (qriez 
nite ꝛc. fprechen) cine unverftindliche, 
ulefrembde Eprache reven, Fauterwalz 
hes Zeug hber ſchwaten; |] generale- 
vent parlant, loc. ade. um Allgemei⸗ 
en, überhaupt; sans — de, loc. 
rarp. ohne von (etw.) an reden, ohne 
tre.) in Anſchlag gu bringen; obne 
TOON zu eden, dap..; || parlé, -e, ge- 
wet x. 
*Parler, m. (v. Parler, vn.) 4° 
as Reden, n. Sprache, Art reden, 
edeweiſe, ſ.z Ton, m.: o (frblerhte) 
usſprache; (verderbte) Diundart, 
prechart, f; \javoir le - bref, eine 
rie Sprache baben, in cinem furyen 
one reden; beau -, hofliche Mede, 
oflichfeit (im even), f.; le - gas- 
im, Gaecoguer Sprache, ber gasco⸗ 
iſche Dialect. 
* Paclerie, f. (v. Parler) fam. 
it. gebr. Beidwag, n. 
* Parteur, m, -se, f. (v. Parler) 
Menſch, ver viel fpricht; Schwatzer, 
cin; Plaudertaſche /.. 2°..fprecher, 
edict ; bean -, Wohlredner; fein) 
muthiger Schwager, m. 
*Parcloir, m, (v. Parler) Sprach⸗ 
trier, 7. 
Parm ——— (v. lat. parma) 
worl.) Schileſchnede, parmacelia, f. 
Pariweélice, f. ( Bot.) Schuſſel⸗ 
tre, parmelia, /. 
Parmesan, m. (fj. Parme, Geo- 
tph. — ie Rote a m. 
*Parmi, prop. (f. Par u. Mi, 


lieu) (mitten) unter; zwiſchen (mar 


yr dem unbesltimmlen Plural uu 
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dem sammelwdrtl. Singular ge- 
brauchd.). 

Parnasse, m. (llapracds) 
(Geogr. anc., Myth.) Barnag§ , Mu- 
enberg, m. (fig. Dichttunſt, fig. 
monter sur le -, den Parnäß better: 
nn od, erflimmen, ben Pegaſus be: 

cigen, ——— /- (Bou) Barnath 

arnassie, f. (Bot. rnaſſie; 
bes. (Mat. méd.) des marais 
Sumpf-P., weiße Leberblume, Par- 
nassia (palustris), Hepatica alba. 

Parnassien, adj. -ne, f. (f. 
Parnasse) | Myth.) parnaffifd; || 
subst. m. (Entom. —8 par- 
nassius (Schmetlerlingsgatt.); = 
Apollon, (ber) Parnaffier od. parnaf: 
ſiſche Apoll, Apollévogel, m. 

*Parodie, f. (rapedia, wa- 
peodk) 40 (bichterifdre, dramatiſche) 
Spottnadahmung, Parodie, Trave: 
ftie; 20 Tertunterlequng, f. Verſe yu 
ciner qegebenen Melovie, m. pl. 

*Parodier (v, Parodic) ra. pa: 
roviren: 4° (ein Gedicht x.) ſcherzhaft 
od. fpottweife nachahmen, traveftiren ; 
2o-— qn, Jemandé Wefen fyottife nach: 
abmen, nadaffen; || parodie, -e, paz 
rodirt 2. [Barobienmacher, m. 

*Parodiste, m. (v. Parodie) 

Paroi,f. —— 4° verall. 
(fteinerne Scheides) Wand (jf. Muraille); 
2° (Anal., Phys.) Wand; Wandung, 
f.; -8 thoraciques , Wandungen ter 
Wrufihdble; -s vasculaires, Gefaß⸗ 
wandungen, f. pl. 

Paroir, m. (v, Parer) — 
Wirkeiſen; (Tonn.) Schlichteiſen; 
Chaudre. pai pend n.; (Corr.) 
Bereithod, m. Balldhen, n. 

*Paroisse, f. (fat. parochia, 

areecia, v. wapomie) 40 Pfarre, 

farrei, f. Kirchſpiel, n. Sprengel, 
m.; 2° Pfare:) Kirche ; Se (Pfarr⸗ Ge⸗ 
meinidie, f.; || fig. fam. coq de -, f. 
Coq (de village). 

*Paroissial, adj. -e, f. (neu- 
lat. parochialis) pfarreilidy, Bfarr..; 
église -e, Pfarrtirde, f. 

*Paroissien, m. (v. Paroisse) 
fo-ne, f. (ver, vie) Bfarrangebhorige, 
Gingepfarrte, m. wu. ſ. Pfarrkind, n.; 
20 Mebetbudy ; Meßbuch, n. 

*Parole,f. ilol parola, ſ. Parler) 
49 (quagefprochenes) Wort; im eng. 
u.w. S.A. Wort, n. Reve (hinsicht/, 
desdadurchausgedriickten Gedan- 
kens od, Gefahls), f. Auedruck, me. 
Auedrucke, m. pl.; B. Zuſage, Zuſi⸗ 
derung, f. (muͤndliches Verſprechen, 
Wort, nm. (Gavatier-)Parole, fi; €. 
Friedens⸗ Vergleichs Vorfdhlag, Anz 
traq, m. Anerbieten, u.; D. -s, p/. 
beleivigende Neugerungen, ſ. pl. arte, 
bittere Worte, n. pl. Wortwerbfel, m.; 
Shimpfworte, n. pl.; E. -s, pl. leere 
Verſprechungen od. Orehungen, f. pl. 
Worte, n. pl.; F. (Guerre) chem. ſ. 
Mot (d’ordre ); G, ( benfrurtiger ) 
Spruch, fiprud, m. { wabres, 
febdned 2¢.) Wort, n.; HF. Lehre, £5 Se: 
bote, n. pl. Wort; bes. (- de Dieu, 
- divine} (bad) Wort Gottesz la - 
écrite , das geſchriebene Wort Sorter, 
bie heilige Schrift; -s (sacramenta- 
les), Ginfegungéworte (beim beitigen 
Abenomable), pl; I. -8, pl. Tere (ei 
nes Geſanges 2¢.), m. Worte, a. aS , 
Fahigkeit gu reden, Sprache, (; Wort, 
n.: im w.S, Reonergabe, Wobhlredenz 
beit; Beredfamfeit, J. Vortrag, m.; 
So (Ton ver) Stimme, Sprache, . 

on, m.; 49 (das Reden: Recht, n, 
Reihe zu reden »f.) Wort, n_; |] 4 
ma - (d'honneur), auf mein (Ghren⸗) 
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Wort, auf Ghre; votre -7 auf Ihr 
Wort? n'avoir qu'une -, nur cin 
Wort haben, nicht wberfertern, ils 
ont eu qqs ~s ensemble, fie haben 
cinen Eleinen Wortwechſel mit cinans 
ver gebabt ; -s magiques, Zauberwor⸗ 
te, pl. Apruch, Sauber: od. Serenfez 

en, m.; Befpredhung. f.; (Guerre) 
aire passer la - de main en main, 
den Befebl, die Nachricht von Mund 
ju Mund gehen laſſen, weiter fagen ; 
passe -, lapt es weiter geben, faqt es 
weiter ; libre en -s, frei in feinen us: 
drücken; 20 avoir le don de la -, ma- 
nier bien la —, fam. avoir la - en 
main, Sprachfertigfeit befiten, fam, 
bas Wort gue zu handhaben wiſſen, 
cin geubter Redner fein; perdre la -, 
die Srrache verlieren, ſtumm werren ; 
fig. ſprachlos werden, verftummen ; 
3° avoir la · douce, cine fanfte Spras 
he haben, fanft fyrechen; fig. avoir la 

- haule, aus einem hoben Tone reden; 
dag große Wort fiibren; 4° prendre, 
porter la-, das Wort nebmen, fib: 
reni¢.; || sur =, foc. adv. auf dag, 
auf ng ibr Wort, aufs Wort. 

+Paroli, m. Barcli, n. (4° Vere 
doppelung des ersten Satzes im 
Spiele ; 20 Ohr in der Karte als Baz 
rolizeichen, .); - de campagne, fal- 
ſches, betrügliches Pareli; fig. fam. 
faire, rendre —- a qn, Sem, mit dop⸗ 
pelter Munze bezahlen. 

*Paromo.. (0, wapomois) in 
Zus. (Zool.) -criciens, m. pl. Chä— 
topoden mit faft gleichen, mit faum ges 
ſchiedenen Ringen, paromocricii, m. 
pl. (Blainv.), 

Paronomase, f. (waporoua~ 
ia) Litt.) 3ufammenftellung gleich: 
od, abntichlantender Worter verſchie⸗ 
benen Sinnes, f.; (cin) auf Gleichklang 
der Worter berubendes Wortſpiel, n. 
Paronomafie, f. 

*Paronomasie, f. (raporeua- 
cia) (Etymol.) (die anf gemeinſchaft⸗ 
liche Abſtammung hindeutende Aehn— 
lichkeit zwiſchen Wortern aus verſchie— 
denen Spraͤchen, Paronomaſie J. 

*Paronychiées,f. pl. (v. neu- 
fat. paronychia ) { Bot.) ( Fam, ver) 
Mageltrautarten, paronychiex, f. p?. 
(4d. Saint-Hitaire}. . 

*Paronyme, m. (rap@vupsy) 
(Gramm.)} ſtamm⸗ od. formvermant: 
tes Wort, Paronymum, n. 

*Paronyque, /. (f. Par..) (Bot.) 
Magelfcant, un. paronychia, 

*Paroptique, adj. (f. Par..) 
(Phys.) durch Lichtzerſtreuung entitan: 
ben, paroptifdh ce Farben} (Gathe), 

*Parotide, f (rapertis, lat. 

arotis) 4° (Anat ) Obripeichelorife, 

bBrovufe, Parotis; 2e (Path.) (ent: 
zundliche) Ohrdruſen⸗ od. Obrenge: 
ſchwulſt, J. 

*Parotidien, ach. —ne, f. (f. 
Parotide) Anat.) Obrfpeidhelorasen.., 
ber Barous, parotideus, 

, Parotique, adj. (vo. Wapa wu. 
ous) 49 (Anat., Zool.) tas Obr ume 
gebent, am Ofre beñntlich; Obr.., 
paruticus; 2° uneig. lehth. mit be: 
ben od. gefarbtenRiemendedeln, geohrt. 

*Parotidijte, f. (f. Parotide) 
(Path.) Gntzindung der Ohrſpeichel⸗ 
briife, Parotitis, f. 

*Paroxysme,m. (wapoFuepic) 
(Path.) Bertcbirfung (der Krankbeite— 
erſcheinungen), /.; (verftirfter) Anfall, 
m., Schauer, w.; (die) qropte Starfe; 


(Bieber: )Hige, ſ. Parorysmus, m. 
45 
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Parpaillot, m. 4° alt. f. Papil- 
lon; ” fam. dog Bottlofe, Keger, 
m. (Spitznamen der Calvinisten). 

*Parpaing, m. (Mag. ) fo 
sprerre parpaigne, adj.) (eim) durch 
bie ganje Mauer gebender Stein, 
Stredftein, Streder, Ouerftein, m. 
Band, n.; 2 Tragfteine einer Holzer: 
nen Sane, m. pl. ; 

Parque, ? ‘iat. parca) (Myth.) 
Parje, Lebensgdttin, Schickſaleſpin⸗ 
nevin, f. 

Parquer (engl. park, f. Parc; 
w. deutsch.) va. in einen Bark in ein 
Wehaige, in einen Bebalter einſchließen 
od, tbun (Schafe 2.) in den Pferch 
ſtellen, (cin )pferdyen ; Maſiochſen) aur 
einen qchigten Weirerlag treiben, auf 
bie Mai treiben ; Auſtern im Bebals 
art) eRe (Munition, Geſchütz rv.) 
in den Park thun ord, ftellen ; (bas Ge: 
ſchütz beifamimen auffabren ; || se -, 
fig) in einen Bark legen, fur das Ge— 
ſchüß einen Park antegen; fic mit 
bem Mefdhige Lagern ; || cn. im Pferche 
fteben od. liegen, pferchen ; (Artill ) 
im Parfe fteben, lagern; || parqué, 
-€, gepfercht 2. 

Parquet, m. (Vk. v. Parc) 
Parkett, un. 40 Raum zwiſchen den 
Miter: u. Arvocatenfigen (im Ge- 
richie), m.; 2° Sigungsjimmer oer 
Staatéanwilte, n.; im w. 8. (die fun⸗ 
givenden ) GStaatéanmalte, m. pi. 
Staateanwalt{dait, Biscalhehorve, /.; 
- des huissiers, Plag, m. Simmer 
ber Gerichtsdiener; (Gericht- Boten: 
amt, n.; — des agents de change, 
(Wechſel⸗Maͤklerplatz, m. immer, 
.; 3° (Theal.) (der) das Parterre vom 
Orcefter (orchestre des musiciens) 
trennente Raum (gewdhnl. Or- 
chestre) ; 40 (ein) gedielter, getifelter 
Fußboden ; - en feuilles, en point de 
Hongrie, (ein) getifelter, aus vier: 
edigen Holzplaiten gebilveter, gewür⸗ 
felter Fufboden ; 50 Tafelwerk, Beta: 
fel (alé Unterlage fiir Spiegel), Spie— 
gelfeld, n. ( holjerne) Belleivung (ci: 
neé Kamins 8 f 

Parquetage, m.(v. Parque- 
ead 10 (bas) Legen eines getafelten 
Fugbodens, n. Tafelung, f.; 2° Geta: 
fel, Tafelwerk cines Fupborens, n. 

Parqueter (wv. Parquet) va. 
ben Fupgboven eines Zimmers 2.) die 

en, tifeln; |] parqueté, —e, gebielt, 
getafelt ; fig. (Sc. nat.) mofaifartig, 
tessellalus. 

Parqueterie, f. (v. Parqueter) 
Kunſt qu tafeln, Tafelung, /. 

Parqueteur, m. (o. Parque- 
ter) Dielenteger, Tafeler (von Fupboz 
pest Parfettirer, m. 

Parrain, m. (mittl, lat. pate- 
rinus, v. lat. pater) 4° Bathe: A. 
Taufeuge (cines Kinde’, einer Glo), 
Mevatter: B. (ver einen Novizen ein: 
fubrende Ritter ; 2° chem. (bei Zirei- 
kampfen) Kampfzeuge, Beiftand, Sez 
cundant; 3° (Guerre) (ter) ven cinem 
armen Giinter vor ber Hinridtung 

um Berbinren oer Augen erwabite 

amerad, Bevatter, m. 

*Parricide, m. 4° (lat. parri- 
cida) Vatermoͤrder; Muttermoͤrder; 
Glternmoͤrder; im w, S. A. Berwand⸗ 
tenmorter; B. Frevler an ben heilig⸗ 
ften Geſehen ber Natur; 2° (dat. par- 
ricidium) Bater:, Mutter⸗, Sltern- 
mort; im w. S, A. Berwandtenmord; 
B. ungebeurer Frevel, m. blutige Fre— 


velthat, f.; |] adj. vatermörderiſch; 
im w.'S. hreoeind, frevtibaft; vers 
rude, 


Pars, Pras. Ind. Aste u. We P., 
Imperat, Ae P. Sing. v. Partir. 

*Parsemer (f, Par..) v4. bes 
faen; beftrenen ; iberfaen ; fig. befden ; 
durchflechten ; || parsemé, -e, befaet re. 

Parsi, m, f. Guébre. 

Part, Pres, Ind. Me P. Sing. v. 
Partir. 

Part, m. (lat. partus) (Méd., 
Jur.) (ohne pl.) (die _geborene, yur 
Welt gebrahte) Letheéfruchr, Gebürt, 
f.: Rind; (Zool.) (bat) Junge; (die 
mit cinanter geworfenen) Jungen, pl. 

Part, f. (lat. pars) 4° Theil, m. 
u. n.; Stid (ron einem Gansen), 
n.7 20 UAntheil, Theil, m.; Loos, n. ; 
50 Ort, we; Seite, f.; quelque -, an 
irgend einem Orte, irgendwo (fein 2.); 
(irgend) wobin ( geben 1. ); autre -, 
anberéwo bin); d’autre —, anveréwo- 
fer; andrerfcité; de quelque -, vor 
{irgend) wober ; von einem Orte, von 
ciner Seite ber; fig. prendre en bon- 
ne, en mauvaise -, (etw.) von einer 
ginftigen, ungiinftigen Seite, günſtig 
od. gut, ungunitig od. ſchlecht auf: 
nebmen, libel nebmen; qunftig deuten, 
mifiveuten; 4° (Pers., von der elw. 
herrtihrt) Seite; Hand, [.; de la - de 

n, Seiten Jemands, von Iem., im 

tamen Jemandé; de ma -, von mei: 
ner Seite, meinerfeité, in meinem Na: 
men, meines Namené, vow mir: de 
boune -, von guter Sand, aué ſichrer 
Ouelle ; || faire la - de qn, cinem fet: 
nen Theil beftimmen od. zumeſſen; 
Sem. (bei ciner Theilung) berenten ; 
fig. faire la - des accidents, die 3u: 
falle, alle Wechſelfalle berudfichtigen, 
in Betracht gieben; faire la - de la 
critique, der Kritil the Recht wieder⸗ 
fabren laffen, cinigen Naum fur die 
Kritik laffen ; faire la — du bonheur, 
abjieben, wad auf Rechnung ves Glücke 
fommt ; faire la - de la colére, bem 
Borne etwas yu gute Halton | fe fam. 
faire la - du diable, bem Teufel fein 
Theil geben, der menſchlichen Sdwa- 
che etwas gu qute balten; faire - de 
qc. 4 qn, Jem, von env. benadrichti: 
gen, in Kenntniß fegen, ibm etw. an- 
jeigen ; billet de (faire) -, Wngeige: 

rief, m. Metificationéibreiben, n. 
ſchriftliche) Geburte⸗, Seirathé:, To- 
desangeige r¢., f.; (Dipl.) donner - 
dun évenement, cin Greignip angeiz 
gen, mittheilen; étre de - avec qn, 
mit Sem. au gleichen Theilen geen 
Theit an etwas nehmen, Theilhaber 
fein; (Mar.) étre, naviguer a la -, an 
ber Ladung Antheil haben; avoir - 4 
qe., @ anetw. Antheil haben; 5) Theil 
an etw. nebmen, su etw. beitragen; il 
a eu la principale - 4 cet ouvrage, 
er Hat ben bedentenditen Antbeil an 
viefem Werke gebabt, ex hat bas Mei— 
fte dazu beigetragen; prendre - 4 qe., 
Autbeil, Theil an etre. nehmen: || for. 
adv. de — et d'autre, auf beiten Sei: 
ten, beiderfeits; de toute:s) -(s), von, 
auf allen Seiten, iberall; ringsum; 
d'une -, d'autre -, auf ter einen Sei: 
te, cinerfeits; auf der andern Seite, 
anbdrerieits ; de l'autre -, auf ber an: 
bern Seite (ded BWlattes); de - en -, 
durch u. durch: a -, a, bei Seite, d, 
mit Wusname von, aufer; fam. a - 
moi, soi, in meinem, feinem Innern, 
fiir mich, fiir ſich; bei mir, bei ficd. 

Partage, m. (jf. Partager) 4° 
—— A. das) Theilen,n.; Bere 
theilung ; B. Scheidung ter Stimmen 
od, Meinungen (in zwei gleiche T hei: 
le), Stimmengleidbeit, f.; C. (Hydr.) 
a, (Waffer-)\Scheive ; b, Waffervertheiz 
lung, f.; 2° (ver einer Perjon gauge: 
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fallene) Theil ; Grbtheil.m.; fig. Rect, 
N.; 3° Theilungsvertrag, -reeee, Grbs 
vergleich, mall ſe Hydr. ete.) poinide 
~, @) Sheivepuntt Iweier Arvaden: 
en, Thaler od. Flupgebicte), m. Webs 
erſcheide, f.; 6) Bertbeilungtruatt, 
Auéflugpunts, Puntt, von tem avs 
ein Kanal x. fein Waſſet erbilt ; sans 
— ungetbeilt (erg. #. fa 2 échoir 
nen-, einem (ale Grbtbeil x.) 
zufallen, gu Theil werren; ils ont la 
valeur en -, vie Tapſerkeit iit thom 
gleichſam als Erbtheil yugefallen of. 
alé Erbgqut zu Theil geworden, if ibe 
Erbtheil, it ihnen angeſtammi. 
Partageabie, adj. (rv. biu- 
Ber) theilbar, was (unter mebreres 
Werf.) getheitr werden fann; (Bot) 
theilbar, partibilis. 
Partageant [( part. 
Partager) m. (Jur.) (ver) 
Theilhaber, m. 
Partager (v. Part) ra, tothe: 
len: A. (eiwas unter zwei od. meter 
ren Perj.) rheilen ; (unter fie) verde 
len; B. mit cinanter, unter ſich her 
len; (bei einer S.) gu gleichen Thain 
geben; C. ‘ein Sand rx. in grea af 
mebrere Theile) ſcheiden; yerleger. 
zerfallen; abiberlen; eintbeilen; fy 
‘fein eben zwiſchen der Arbeit w. ton 
Vergnügen 2.) theilen; im eng. 
(in entgegengefetzte Barteicw) ide re 
zerſpalten; D. Theil an ete.) nedare 
(etr.) mitempfinden, muittubler; cor 
Liebe a¢.) erwiedern; ( Man.) - is 
rénes, bie Sigel fontern, in pert 
Hand ein Lenkſeil balten ; 3¢- qa.e 
nem (etwas) gu Theil werten leper 
Jem. (mit etw.) begaben , deitdee'en 
auéftatten , bevenfen (¢. Vaturga'es 
u. Glacksgiittern); i se -, Ve fit the 
ten; ſich fceeiben : qeviallen; verth 
werten; din eng. S, ſich (im pre gle 
the Halften) theilen (er. Stimmen ee 
Meinungen) ; 2 getbeilt, verte 
werten; || wn. theilen; yu The! & 
hen, mittheilen, einen Theil tee 
men; || - le différend (par la moi, 
die Differeny unter fic therler, & 
Seder viefelbe gue Halfte tragen, -* 
deux, in gwei Theile fcbeiten, tt 
Hilften (gerjtbeilen ; mitten bee 
fdneiven, brechen x.; in ter He 
durchſchneiden; & partagé, * F 
theilt sx. 
Partance, f. (w. Partant) M. 
fam. Abfabrt, Abreife, f. a? 
Partant (part. pras. ¢. Pir" 
adv. (Jur., Comptab. w. fam)! 
lid, mitbin. 
Parte, Pras. Subj. tse ¥ 
P. Sing. v. Partir, , 
Partenaire, m. = fe 
partner) 4° Bundesgeneſe tr 
Spiele), Spielgenoffe, m. -in, { R* 
— m. sin, f.; 2¢ Diirtanys,* 
sin, J. 

* re ae ne ry if. Pars —* 
4° (Hort.) Quftftid, u. Blamce 
ten, m.; - d'eau , Waffertultitad, » 
Qo (Thédl.) (der Schawplats = 
ebenen Erde; im w. S. die dens’ 
—— Zuschauer) be 
erre, n. 

Parthénon, m. (sehr) 
(Ant.) Barthenon, n. Miretetaus 
pel (in Athen), m. * 

Parti (part. pass. *— 
adj. -e, — abgereiét; ab: oder 1 

egangen; fort. 
— sell. m, (fat. pars)  & 
tei, f.; Anbang, m.; im 
S. (Guerre) Streifpartei , f. B * 
gaͤngercorpe, Streifcorps, #5 2 


res. f. 
beilente, 


PART 


PART 


PART 





— — — — — — — ——————————————————— ———— — ⸗ 


beftimmter) Entſchluß, wm. Entſchlie⸗ 


— f., 3° (Austunſts⸗ Micrel, mw. 
uéweg, m.; 4° (die Jemanden berei⸗ 
tete) Yage, Bedingung ; ew 
(5 Loos, w.; im eng. S. A. Lebent⸗ 
loos, wv, Stand, m.; Laufbabn; Le- 
benéart, ſ. Geſchaͤft, n.; B. (Standes- 
und Fermégensverhdlinisse einer 
zu verheiraihenden Person) Battie; 
Heirathegelegenbeit, £.; 5° Bortheil, 
Nutzen, m.; || se ranger du - de qn, 
fe ver Bartei Jemands ancſchließen, 
tir Sem. Bartei nehmen, auf Semands 
Seite treten; de-, Partei..; esprit 
de-, Varteigeiſt, m. -{ucht, {.; homme 
de —, Parteimann; pacteifuchtiger 
Menſch, m.; prendre -, @) prendre 
- pour, contre qn, Bartei fur, wider 
Sem. nebmen, fur, witer Jem. aufe 
treten; prendre le - de qn, die Bar- 
tei Jemanté nebmen od. ergreifen; 
5) (Guerre) fic) anwerben laſſen, 
Kriegavienfte nebmen; c) prendre un 
— cinen Entſchluß faſſen, ſich entſchlie— 
Ben; prendre son -, «) jeinen, vb. h 
cinen Legten, feften Entſchluß faffen, 
fich fury entichlicfen ; 2, (prendre son 
— sur qe.) fid (in etw.) ergeben od, 
tigen; c’est un — pris, es ift ein fee 
— Entſchluſs, eine abgemachte, ein 
ur allemal beſchloſſene, abgeredete 
Sache ; 4 — pris point de conseil, fir 
einen gefafiten CEutſchluß giebt es fei- 
nen Rath mehr, nach gefaitem Ent: 
ſchluſſe kommt guter Rath yu fpit; de 
~ pris, vorſatzlich (Beaux-arts) plan: 
Lory E bad befte Theil erwablen; vag 
befte Mittel ergreifen ; y) prendre le 
~ des armes, das Waffenhandwerk er: 
grate. fich bem Krieger: oc. Militar: 
anbde witmen ; c’est le plus court-, 
das ift bas Kürjeſte; faire un mau- 
vais - 4 qn, Jemanven einen ſchlech⸗ 
ten Streich, einen araen Poſſen fpie- 
len ; thm abel mitfpiclen; tirer - de 
qe., Mugen, Bortheit aus etw. zie— 
ben, etw. benugen; fic) etw. gu nuge 
machen. 

Parti, adj. -e, f. (lat. — 
ne} (Se. nal.) ..getheilt, theilig (3. 


. Bi-). 
Partiaire, adj. (lat. partia- 
rius) (spr. parciaire) (Jur.) colon -, 
Theilpachter d. h. ber einen Theil des 
Srtragé alé Pacht abgiebt), m. 

Partial, adj. -e, f_(. (v. Parti) 
parteilich; parterif) ; (fir Jemand) 
Bartei nehmend; A. Lehrspr. ſ. Par- 
tiel. {mit Parteilichkeit. 

Partialement, adv. varteliſch, 

Partialite, f. (e. Partial) Bar: 
teilichkeit, f. 

Partibilité, f. (neu-lat, par- 
tibilitas) (Se. nat.) Theilbarkeit (bes. 
bes Samengebiules in mehrere ge- 
ſchloſſene, cinfamige Facher), f. 

Partible, adj. (new-/at. par- 
tibilis) (Sc. nat.) theilbar (bes. Bot. 
aur Seit der Neife pesforingend). 

+Partibus, in -, loc. lat. (Bi: 
fof) im Lanve der Unglaubigen, in 
partibus infidelium. 

*Participant (part. pres. v. 
Participer) adj. -e, f. theilnehmend ; 
theithabend ; theilhaftig; bes. wirklich 
angeſtellt, dienfithuend exc Ranimerer 
x. am pdpstlichen IHofe). 

*Participation, f, (lat. par- 
ticipatio) Theilnahme, f. 4° Theil: 
nebmung (im eng. S. an den Gebeten 
u. hriftiichen Werken eines qeiftlichen 
Orvens), /. 20 Mitwiſſen; Vorwiſſen; 
Dagutbun, n.; Ginwilligung; Mit: 
wirtung, /; sans ma -, obne mein 
Suthun, ohne dap ich den geringften 
Antheil daran genommen hatte. 


“Participe, m. 1. (lat. parti- 
cipigm) (Gramm ) Mittel-, Werhfet: 
od, 3uftandéwort, Particip(ium), n, 
Mittelform eines Zeitworta, /.; - pre- 
Sent, Mtittelwort ver gegenmirtigen 
3cit, Participium Prafenti¢; — actif, 
Mittelwort ter thatigen Gattung ; - 
passe , Mittelwort ber vergangenen 
Zeit Participium perfectum ; - passif, 
Mittelwort der leidenden Wattung! 
n.; IL (v. Participer) veralt. 4° 
(Fin.) Xheilhaber, ‘Participient; 2 
(Jur. crim.) Theilnebmer (an einem 
Verbrechen), (der) Mitſchuldige, m. 

*Participer (v. lat. partici- 

are) on. 49(- a qe.) A. (an etwas) 

beil of. Antheil newmen od, haben; 
participiren; zu etm.) mitwirfen ; (eis 
ner ©.) theilbaftig werden; B. (cinen 
lebbaften) Antheil (an vem Schldſale 
ic. Jemands) nehmen, ſich theilnebs 
mend od, theilnabmévoll beyeigen ; 2° 
(- de qc.) bie Gigenfchaften (einer S.) 
theilen . etw. (von der Natur, den Giz 
Aes aaften rer Art einer Gache } an 
id) haben, etw. (Glephanten: s¢.) arti: 
es (an fic) baben; (einer S.) nahe 
commen, gleichen; - de la folie, in 
vie Nareheit fHlagen, an Narrheit 
grenzen. 

Particulariser (o. dal. parti- 
cularis , f. Particulier) ea. 4° ums 
ſtaͤndlich ausfübrlich eryablen, bar: 
ftellen od. beſchreiben ; 2° (im Gas. v. 
Genéraliser, verallgemeinern) die be: 
ſondere Befdaffenheit (einer G.) zei⸗ 
gen, dieſ. fondern ; vereingeln ; (Jur.) 
- une afaire, einen Griminalproyes 
particularijiren, einen Gollectivprojes 
in einen Partſcularprozeß ——— 
wider einen Einzeln der Mitſchuldigen 
verfahren; |] particularisé ,-e, um— 
ſtandlich ceqaple Me. 

Particularité,f (neu-lat. par- 
ticularitas) {ein befonderer) Umſtand, 
m. Befonverbeit, Gingelnbeit, Parti⸗ 
cularitit, f. 

Particule J (lat. particula) 4° 
Lehrspr. Theil yen; 20 (Gramm.) 
Medetheilchen, vn. Partifel, f. leinſyl⸗ 
biged) Nebenwort ; Beſtimmungswort; 
untrennbares Vorwort, n. 

Particulier, adj. -ére, f. (lat. 
particularis) 4° (einer einselnen 
Pers. od. S. angchérend od. su- 
kommend; darauf beztiglich) (im 
Ggs.) A. (v. Général, Commun, all 

emein, gemeinfchaftlich) befonbder: a) 
fawe ber fraglichen Perſ. od. S.) ei⸗ 
gen ; eigenthuümlichz (Anat., Bot.) be: 
jonder, proprius ; b) abgefentert; ein: 
jeln ; des Gingelnen, Gingel(n).., Bris 
vat..: Particular..; c) einzeln, naber(e 
Umiftdnve x¢.); @) fur ſich beftebend, 
felbAftandig ; B. (ov. Public, öffentlich) 
Privat..; 2imw, S. A. (Kenntnip 
rc.) der befondern od. naberen Um: 
ſtande, naber, genauer ; umftindlic¢ 
Beſchreibung 2.); B. ( sunderbar, 
ausserordentlich ) befonver; eigen: 
thumlich ; feltfam, wunderlich; C. ſich 
gern abfondernd, ungefellig; febr einges 
rogen ; ſehr zurückhaltend, verſchloſſen; 
D. mit ver Welt zerfallen; ven ge— 
wohnlichen Anſichten, den Weltmari- 
men wiverftrebend, eigenthümlich; 
iron. abſonderlich, Sonvderlings..: || 
avoir une habitation -ére, eine beſon⸗ 
dere Wohnung Haven, fire fics wobnen; 
homme -, cigenthimlicber, verſchloſſe— 
ner, ungefelliger Menſch; Gonder: 
ling, m.; || swbst. m, 49 (bas) Befonz 
bere; Gigenthiimliche ; Geheime, n.; 
Qe (ber) Gingelne, Brivatmann, m. 
Privatyerfen, f.; entre -s, unter Pri: 
vatperfonen, im Brivatleben ; im ge: 
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meinen eben; pop. un —, ein (unbes 
fannter) Mann od. Menſch, cin Un— 
befannter, Jemand; || foc. adr. dans 
le —, in einer Privatgeſellſchaft; im 
Privatieben ; im Privatumgange ; im 
engern Kreife; bei naberer Vekannt⸗ 
ſchaft; en —, a) in’ Beſondere, beſon— 
deré; 5) befonverd, allein; unter vier 
Mugen; c) fur ſichz en mon -, was 
({infonderbeit) mid) betrifft larg en 
mon petit -, wads meine Wenigfeit 
betrijft; étre en son =, allein (in feis 
nem Simmer) fein; vivre, se mettre 
en son -, cinen cignen Haushalt baz 
ben, anfangen. 

Particuliérement, adv, 4° 
befonders, ing Befondere, infonders 
eit; 2° (tout -) ganz beſonders, aus: 
nehmend; 5° genau, naber; umſtand⸗ 
lids, ausführlich. 

Partie, f. (lat. pars, vgl. Part, 
f.) 49 Theil (eines Gansen, in phy- 
sischer u. abstvacter Bed.), meu. 
n,; Beftandtheil, m.; Stud, n.: im 
eng. S. A. (RKovpers) Theil, m.; Glied; 
Organ, n.; bes. -s (naturelles, hon- 
teuses), Schamtheile, Geſchlechtsthei⸗ 


fe, m. pl. Sham; Natur, f. Benita: 
lien, pl; fig. la - honteuse du corps, 
ver Schandflech, das brantige Glied 


bes RKirpers od. ber Körvrerſchaft; B. 
verall, -8, pl. (gute) Gigenidaften, 
f. pl.; Bermigen, n. Kraft, f.; C. 
(Gramm.) -d’oraisan, —dudiscours, 
Mevetheil, m. ; D. Menge, Guantitit 
(Waaren), Portion, f.; - de rente, 
Theil von einer Rente, n.; E. chem. 
~s casuelles, (ber) cafuelle, unbeſtimm⸗ 
te Theil rer Staatéinnabme, ( vie) 
eventucllen Staatéeinfunfte: F. ver- 
alt, -s, Poften (einer Rednung), 
Schuldpoſten, m. pl.; I im w. J. 
(ein Ganses, in sofern dasselbe alx 
Theil in Betracht kommt od. kom- 
men kann) A. (Mus.) a) Stimme; 
b) Partitur; Stimme, /.; B. (Banque, 
Comm.) tenue des livres en ou a = 
simple, en ow a - double , einfache, 
boprelte Buhbaltung, 7.; C. Epiel⸗, 
Luſt-, Land-, Jagd: 2X.) re ar 
Spiel, n.; Ausflug, m. (Luft:, Waſſer⸗ 
1¢.) Fabrt; kleine) Reiſe afi Project 
(ju einer Luftbarkeit x.) ; Reiferroject, 
n.; D. (ein ftveitenter, prozeß⸗ od. 
Fig bg creer oy Sir dg m. ‘Partei, 
fs EB. Gefchaft; Fach, n.; Stand, m.; 
i faire - de qe., einen (Beftand:) 
Theil einer S. dilden ; gu etw. gehö— 
ren: - de, du.., ..theil, m.; ..partie; 
..fabrt, f. ..gang, m.; ..vartei, fi les 
quatre -s du monde, die vier Welt: 
theile; (Mus.) a deux, trois, elc. -s, 
fur zwei, drei 2. Stimmen, zwei⸗, 
breiftimmig x. ; — récilante, (bie) rez 
citirente , vortragende, erfte Stimine, 
Hauptſtimme; -s concertantes, -s de 
cheeur, concertirenve, begleitende St, 
Orchefterftimmen;G horftimmen; chan- 
leren -, faire sa -, in Begleitung fine 
en; feine Stimme fingen od. fyeeten; 
ig. fam. tenir bien sa -, fine Rolle 
gut halten trefflich fpielen, feinen Blag 
ut ausfullen ; feine Schutdighcit thun ; 
aire sa petite -, feine (fleine) Partie, 
fein Spielchen machen ; faire une - de 
campagne,de promenade, de plaisir 
a) eine Zandpartie, cinen Mugiug au, 
bad Yand machen; einen Spatziergang, 
eine Luftpartie machen ; 5) das Project 
dazu machen, dieſ. verabreden 5 faire 
la - d’aller voir qn, fit verabreven, 
Jem. ju beſuchen einen Beſuch bei Jem, 
perabreden; gaguer en jouant en -s8 
lides, awei Parſien auf drei gewinnen; 
cou J -, (ein die Partie) entſcheiden⸗ 
ber Schlag, Streich, Stich ꝛc., Haupts 
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ſchlaa, m.; fig. fam. il fait bien ses 
-$, ev weiß fernen Vortbeil wahrzu— 
nebmen ; - civile, Givilpartei, Partei 
im Givilyroyeife ; - publique, Fiscal⸗ 
partci, f/ Staatéamwalt, m.; prendre 
qu a —, Sem. (qerichttity) belangen, 


Flaybar gegen Jem. werren; fig. fit 
an: em. batten, Jem, (fre einen Scha⸗ 


bent 2.) verantwortlic) machen wollen ; 
prise a -, Belangung (eines Nichters), 
[5 fig. avoir affaire a forte —, es mit 
cinem ftarfen, mächtigen Gegner gu 
thun haben; il n'est pas - capable, 
ex befigt bic nothigen FAbigfeiten nit; 
prov. qui n’entend qu'une - n’en- 
tend rien, wer nur einen Theil bort, 
hort fo que alé Nichte, man mug beive 
Theile boven, audiatur et allera pars; 
-s intéressées, (die) Berheiligten, In: 
terejjenten,; m. pl, -s prenantes, (bie) 
empfangenden Theile, Gmovfanger ; 
hes. (vie) auf einen befondern Fonds 
angewieſenen Staatéglaubiger; |} doc. 
adv, en -, yum Theil, theilweise ; 
(en) = bien, (en) - inal, (eined theild, 
balb gut, (andern jtheils, halb ſchlecht. 
Partiel, adj. -le, f. (f. Partie) 
{spr. parciel) 4¢ einen Theil bildend, 
au cinem Ganzen gehorend, cingeln, 
untergeordnet; ..theil, m.; somme 
-le, einzelne Gumme, Theil einer To— 
tulfumine; (Bot.) ombelle -le, Dol: 
bentbeil, m. Dolochen, n.; 2 theilweife 
geſchehend, ftatt findend od. vorban: 
den, Müucil, rlialis; (Minér.) dem 
Symmetriegesege nur theilweife unz 
terworfen. 
Partiellement, adv. theil— 
weife, (nur) zum Theil, partiell, 
Partir (v. dat. partiri) va. alt. 
theilen; || parti, -e, (Blas.) getheilt. 
Partir (v. dat. partiri) on, un- 
req. (Je pars, tu pars, il part; nous 
partons, vous partez, ils partent. Je 
partais. Je partis. Je suis ou j'ai 
parti. Je partirai. Pars, partez. Que 
je parte, Que je partisse. Parti) 4° 
abreifen ; (fort z, weg: od. ver reiſen; 
abreiten ; abtabren; abfegein; audlau: 
fen; abrudern; abgeben ; aufbrechen ; 
ab: od. ausmarſchiren; 2° dberh. ſich 
Hinwegbegeben; fortgehen, (weg geben; 
Dacongeben, aufbreden; davonlau⸗ 
fen; entlaufen, entipringen ; (oon ei: 
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j qu'il naurait youlu, bicfeé Wort if 
| idm xaſcher , alt ex wollte od. unmilt: 
kübrlich entfabren, enticslipit; foe. 
prap. a- de, ven .. an geredynet); a 
-de la, a) ven ta an gerechnet; 6) 
wenn wir davon audgeben ; angenom⸗ 
men, dab Dem fo fer; || subst, m, 
(Man.) Ubgang (des Pferdes), nv. 
Partisan, m.(e. Parti) 40 An— 
banger; 2° (Guerre) Parteiginger ; 
Freibeuter: A. Anfubrer cines Streif: 
corps; B. Srreiffeloat; Streifreiter; 
3° chem. Finanzpachter, m. 
Partite, adj. (/at. partitus) (Sc. 
nat.) (mebrfach) getheilt; in Zus. 
.. partite, ..theilig. 
artitif, adj, -ve, f. ſv. lat. 
partici) (|Gramm.) cinen Theilungtbe: 
Griff bezeichnend, Theilungs.., Parti: 
tiv... 
Partition, f. (/at. partitio) 4o 
(Bot )-s, pl. Ubtheilungen (eines Blat⸗ 
tet, in caters dieselh. nur durch die 
Grundfldche verbunden sind), {. 
pl.; (Blas.) Theilungeſtrich, m. Ab⸗ 
theilung (ted Sitildes), f.; 20 les -s 
oratoires, Cicero's Werf uber die 
Theile vex Rerefunft, n. Gicero's Toz 
pica, n. pl.; Se (Mus.) Bartitur, fL 

Partner, m. f. Partenaire. 

*Partout, ado. des Orts: tberz 
all, aflerorten, allentbalben; (Jeu de 
domino) (‘echt xc.) auf beiden Seiten, 
zweimal (feds a¢.). 

Parturition, f. (lat. parturi- 
tio) (Physiol. obstetr.) @ebiren, n. 
(naturlide) Geburt, Niedertunfe, f. (f. 
Accouchement). 

Paru, Part, Pass. v. Paraitre. 

*Parulie, f. ¢Parulis, m. 
(wasounis) phleqmondife Zahnfleiſch⸗ 
entzündung, lent zundliche) Zahnfleiſch⸗ 
geſchwulſt /.; ⸗geſchwür, n. Varulis, 
m, 

Parure, f. (vr. Parer) 4Schmuck; 
Pug, m.; Geſchmeide, n.; Zierde, Zier; 
fig. Zierde, f ; 20 (das; Zufammenpaf: 
jen; deméme —, von einerlei, von 
—— Stoffle; von derſelben Art, 
Farbe x. ; von gleicher Form, Arbeit 
2€.; Vor einem U. demſelben Gepraͤge rc.; 
gleichartig ; iron. von gleichem Schla— 
je; deſſelben Gelichterä; 3° Shabjel, 


nem Punfte) auslaufen, ablaufen; ab: Abſchabſel, w.; Schnitzeln, /. pl; - du 


gehen; fort:, auf: od. tavonflicgen : 
aufiteigen; entfliehen; entſchlupfen; 
auffabren; lesfahren; losbrechen ; ba: 
venfiurmen; furtfommen; fortſchießen; 
(Man.) - bien de la main, gut einfal- 
len, ſich in Galopy fegen, fo wie man 
bie Sugel ſchießen ligt; fig. auégeben; 
Se im w. S. A, (von der Begenſehne 
21.) abfabren, entflieben, fortibieten, 
fortgefdinellt werden ; (der Hand a) 
entfabren, entſchlüpfen; loéfubren; ve. 
Schirssgewehren: loégeben; v. Blilze 
ete.: (aug der Wolke) niederfabren ; nie: 
derſchießen; v. Federn: abſchnellen; 
B. (oon einer S.) ausgehen; (irgend: 
wo) feinen Urfprung nebmen entiprin: 
en; fig. (von einer S. ter)fommen, 
—58 , berritbren; || - pour 
velque leu, nad cinem Orte abrei-: 
en; —comme l'eclair, wie ter Blig 
davonſchießen, fortſchießen; wie ein 
Pfeil bavonfliegen ; faire -, (einen Bo- 
ten xc.) abgeben laffen, abjchiden ; ei⸗ 
nen Hafen rc.) auffcheuchen, auffchre⸗ 
den, auffprengen ; verſcheuchen; fig. 
.- Mun eclatde rire, in cin lautes Oh: 
lachter ausbrechen, mit demf. heraus⸗ 
plagen, cin Gelachter aufſchlaͤgen, bell 
auflacen; fig. - d'un principe, von 
einem Grundſatze a) ausgehen, b) fich 


| bes. 


| pied dun cheval, (tas) ausgewirfte 
/ Horn vom Prerechure; || to — de.., 
| .fittmud, m.; ..gefdymeive, n.; - de 
diamants, Diamantenfgnind; godt 
de la -, Bugfude, f. 
Parusse, Jmperf. Subj. iste P. 
Sing. v. Paraitre. : 
*Parvenir (/at, pervenire, f. 
Par..) on. (- Aun tieu, dune per- 
sonne) (bié an cinen Ort, bis gu einer 
Perf. bin gelangen, (bin kommen; (ei: 
nen Ort) evreichen ; fig. (zu Sbren r,) 
aclangen ; (eine Wurre re.) erlangen ; 
cin Miter 2c.) erreichen; abs. gu Mem: 
tern u. Wurden, zu Reichthuni u. An: 
feben gelangen 3 fic empoer ſchwingen, 
emporfommen, fein Oluc machen ; je 
suis parvenu a la decider, ich bin baz 
| bin qelangt, es iſt mir gelungen, fie 

u beftimmen; |] parvenu, -e, ge: 

* 2¢.; bes. emyergekommen; subst. 
m. Gmporfommling, Gludépily, Pare 
venu, m. 

*Parvi.. (v. dat. parvus) in 
Zus. (Sc. nat.) flein..; -fNore, -fo- 
li€fe), etc. adj., fleinblumig, -blatts 
tig 2¢, 


*Parvis, m. (rql. lat. pervius) 
10 Borplag, Vorhef (einer Kirche, 
einer Domficde), Kirchhof; 


herleiten; ce mot est parti plus vile | Dombof; Mluniterplag; 2° ( Hist. 
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jud.) Borhof ‘ves Temyelt in Ireſa 
lem', Tempelbof, (ver) tie Stitsbure 
umaebende Raum: 5° dichl. Bere’, 
m. Borhalle; Halle, f.; les cetesies 
“, ag himuliſchen Raͤume, der Hie 
mel. 


Pas, m. (lal. passus) 4° Sdrit; 
Tritt, m.; 2 im w. Sw. fig. A 
Art zu gehen od. yu mariciver, f, 
Bang, Sibritt, (Danse, Mus.) Tan} 
Sehritt, Pas, m.; B. Bemubung, Se— 
werbung, /. Weg, Gang, Schrut €. 
Fußſtapfen, Crite, m. Fusfpar, /; 
uneiy. pas-i'ane, a, (Bot) ſ. Tasi- 
lage (pas-d'dne): b, (Man.) Galen: 
gebiß, n.; ¢, ( Maréch.) Maslin 
re, f; d, (Horl.) Drudiever, Spanx 
febder, §; ¢, (Arim.) garde a pas- 
Wine, Stichblatt, das die gaaye oor 
bededt, n.: D. (der tberschrilien 
Raum) Schritt; bes. (- géometri- 

ue) (der geometriſche) Sénitt, we 
faint Hus, — fivertr, cn Bax 
Schritte, n. kurze Strede, £; B.S 
tritt. Borrang; F. Engypas, Bas, ev 
ger Durdyang, m. enge Bergitlate 
(Mar.) Meerenge, /. Ranal, me; wea 
vais ⸗, fdlimmer Bap, fdmienyt 
Durdgang, geſahrlichet Oct wre 
firen); fig. ſchlimmer, bofer, secon 
delter Sandel, fataler Me, 7m 
RKlemme, f. ; - glissant, jdlur® « 
Stelle, fighige Sache, f. balebrete 
ver Sprung, m.; G. Schwellt; St 
Abſatz. Tritt, m.; (Fort.) - de 
ris, Stufe im Gegenwall, f.; # 
eig. - de vis, Sdraubenwindury | 
SHhraubengang, m.: ‘Horl.) &° 
ung. f. Gang der Spinrel of to 
Swhnede; (Tiss.) Sprung, mw; & 
faire un -, des -, einen Edre 
Schritte machen, febreiten: gers 
faire des - en arriére, Stuer: 
rück thun, Ruͤchſchritte machen, wrt 
febreiten; - de géant, Rieftaſchtate 
faux -, Heyleritt, wm, 3 aller bei -, 
einen guten Schritt geben, geo 
zuſchreiten, tuchtig zutreien mar? ( 
sur les - de qn, in die Fubitayies ~ 
mandé treten, einem auf den Fre. 
folgen ; ver Spur Jemants fe 
fig. (suivre les - de qu) in be A> 
ftapfen Jemands treten, ¢inem ce 
ſtreben, nacheifern; retourner §* 
ses -, (auf dem namlichen Bear & 
rudfehren, guriidgcben, umbrte:, 
fig, s'allacher aux - de qo, ¢™* 
auf ten Ferſen, auf allen Weger s* 
Stegen folgen, ihm auf allen Sc 
ten und Treitten —— ibe ics 
aus den Mugen fLajfen, alle i! 
Schritte bewaden ; prov. baer 
trace des - de qn, einem die St 
foblen küſſen, ibm nicht vemurdhs © 
nug zu danfen wifjen ; faire de gra 
=, grofe Schritte madden; fig. eo 
Fortſchritte madden, fart fervor 
ten; faire faire de grands -? © 
science , bie Wiſſenſchaft terest! 
87 * ph ag cinen —— 

orſchub leiſten: fig. fam. - 
clerc, Berfehen, o. diiatit mf 
marcher a - comples, alt 6 
Schritte zahlen, fehr langiam = 
ſchreiten; aller 4 - mesures, gener 
nen Schritte cimhergeden ; btadoe 
vormarté ſchreiten pror. aller 2-0 
loup, (rdri/. mit Wolfeiarines * 
b. wie ter Wolf) fhteiden; eee 
herbei: on. davonſchleichen: 2° beer 
re) - ordinaire, der gemebsivtt 
langſame Schritt; Balancieridee".- 
acceléré, - redoublé, Bete 
ſchritt, Depvelidritt; (Danses - * 
deux, — de trois, Auftrit oe 
aiweier, dreier Verſ. Pas be beer ~ 
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PASS 


be troig, - baltu, Schlagſchritt, m. ; triglidh leidlich, ziemlich; fam. paſ— 


marcher, aller au -, Schritt geben, 

reiten, fabren ; mener un cheval au 
@ pelit-, (cin Pferd im) furgen Schritt 

reiten; lurzen Schritt fabren ; chan- 
er le -, ben Sebritt wechſeln od. vers 

ndern, in cinenandern Schritt uberge- 
hen; changer de -, ben Schritt od. ben 

Fug wewhſeln, umtreten; n’étre plus 

au-, nicht mebr im Tritte fein, den 

Schritt verloren haben, aus dem Takte 

gefommen fein; fiy. Es. mettre qn 

au-, Sem. in (den) Tritt fegen, gur 

Vernunft bringen; ibn Mores lebren ; 

(Man.) avoir le - relevé, einen beben 

Schritt od. Mang haben, beim Seben 

bie Beine qut beben; ⸗ d'un cheval, 

Vferdeſput, f. Pferdetritt, m. bs 

four, f. Sufichlag, m. ehem., Nope 

trappe, [.; fig. fam. cela ne se trou- 
ve pas dans le - d’un cheval, baé, fo 
etry. findet man nicht (in einer Pferde⸗ 
fpur, d. b.) auf ber Strafie; avancer 
dun -, (um) einen Sdritt vorwirts 
geben, cinen Schritt vorwartés thun 
od. machen; il ne veut pas s'eloi- 
gner d'un -, er will fich feinen Schritt 
weit entfernen, ex will feinen Schritt 
bon ber Stelle thun oder weichen; 
tthertr. il wy a qu'un -, ¢8 find nur 
ein Paar Sdritte (von hier bis da⸗ 
bin); fam. es ijt nur cin Katzenſprung; 

a deux -, zwei Schritte (weit von 
bier), ganz in ber Nabe; disputer le 
— 4qn, einem den Vortritt, ven Vor: 
tang fircitig madjen; marcher d'un 
- égal, a, gleichen Schritts vorange: 
—— gleichen Fortgang haben; b, nez 

n cinanber hergeben; auf — 
Raugſtufe ftehen ; marcher d'un — 
gal avec les rois, mit Königen auf 
gleicher Stufe fieben, den Konigen yur 
Scite geben; es den K. gleich thun; 
le — de Calais, die Meerenge von Gaz 
lais; fig. fam. il lui a fallu passer fe 
—, et bat den verdrießlichen Schritt 
thun, in ben ſauren Apfel beipen müſ⸗— 
fen; pop. il a passé le -, et ijt (in die 
Gwigfeit) — od. abgefegett 
ex ift todt; fam. franchir, sauter le 
-, den Sprung wagen; den Mubico 
überſchreiten; loc. adv. - a -, 
Schritt fix Schritt; ſchrittweiſe; 

‘oe. - 4 — on va loin, wer langſam 
gett, komnit (aud) gum Ziel; (tout) 
de ce -, ftebenden Fußes, unverzüg⸗ 
lich , fo fort; von bier. 

Pas, adv. bes. Verneinung: ne 
~, nicht ; non -, nein; nicht; - trop, 
nicht allzu febr, nicht eben ſehr; nicht 

ar viel, mapig; - un, nicht einier); 
ein einziger. 

Pasan, Paseng, m. (Zool. 
Pafeng, Beyoarbod, m. wilve Siege, f. 
capra wgagrus. 

Pascal,adj, -e,f. (lal. pascha- 
lis) ofterlich; Diter... ( P 

* Pasi.. (v. mas) in Zus. -gra- 
ph fe. f- allgemein verſtandliche Schrei⸗ 

efunit, ScbhreibeFunft fur alle Natio— 
nen, Pafigraphie, /. 

Pasquin, m, (ital. Pasquino) 
40 Pasquino, m. (neverer Namen 
einer antiken Bildsdule in Rom, 
an welche Pasquille qgeheftet wer- 


jabel. 

Passablement, adr. ziemlich; 
as ety ; on. einigermagen. 

*Passacaille, f. (span. pas- 
sacalle) (Mus., Danse) Sang iim Tri 
peltaft, ne. langfame Ghaconne, Paſ— 
facalle, f. 

Passade, f/f. {r. Passer) 4° raſche, 
flüchtige Durchreiſe, ſ Durchflug, m.; 
Galantoriespr. fluchtige Liebſchaft, 
Flugliebſchafi, Eintagsliebe, . ephe⸗ 
meres Verhaltniñ, n. Tandelei, ſ.; 20 
im weit. S. veralt, Zebrpfennig, m. 
Biaticum, a. 3° (Man. (das mehr- 
malige Hin-u. Hergehen des Pler- 
des auf derselben Strecke) Paſſade, 

- fpanifeber Schritt, m.; || demander 
a-, umeinen Sebrpfennig bitten od, 
bettelu, fechten. 

Passage, m. (v. Passer) 4° (bas) 
Durchgehen, Ziehen, -paffiren x., mn. 
Durchgang; Durchzug; Durchmarſch 
(durch eine Stadt 2¢.); Uebergang 
(d’un pont, d’un feuve, d'une mon- 
lagne, uber cine Bride, einen Fluß, 
cinen Berg r¢.), m.; Ueberfabrt, 5 
Neberjegen, n.; Durchreiie, £; (As- 
fron.) Durchgang, Durchtritt (eines 
Geſtirns durch vie Gonne 2.3, m.; 
Vorübergeben, Vorbeigehen, -teben, 
evellen, fahren, -fegelar, nm. ; Bafiaae, 

-; (Zool.) Steben, Streichen, Wan: 
crn (ber Vogel 2.), un. Zug; Strich; 
fig. Ueberyang (vom Licht gum Schai⸗ 
ton w.); 20 dm weil. Sinn: A. Durch— 
gang dert); wea 5 Bar; —— 
puntt, m. Furth; Babn, /.; bes. (be: 
verer) Mang, Berbindungsgqang zwi⸗ 
ſchen gwer Straßen ze.), me. Baffage; 
Gallerie, f.; Bo (Jur.) Duredhaugé-, 
Durchgangsrecht; C. Durchzugégeld; 
Brucken-⸗, Sbleufen-, Weygeld ac. ; 
Geld für das Ueberfegen od. dic Ueber— 
fabrt. Fahrgeld; (Hist.) Gintrittsgels 
(im Maltheserorden), n.; D. Sag, 
m. Stelle (in Schriften r.), f.; (Mus.) 
Sag, Lauf, m. Paſſage, i; 440 le - 
des lignes (de défense, der Durch: 
gang. dad Durchbrechen, durch die 
‘gag eg inien od. Schanyen; 
le - de la ligne, a, der Durchzug der 
Linientruppen ; b, bag Paſſiren ver Bic 
nic, die Durchfabrt unter dem Acqua— 
tor; fam. cette rue est d'un grand 
~, in viefer Strage ift cine ſtarke Pafz 
ſage, herrſcht cin lebbafterBerfebr , 
if es ſehr Lebbaft; oiseau de -, 3uy: 
vogel, m. (fiy. fam. der, die Durdy: 
reiyende); — de couleur, Farbenüber—⸗ 
gang, m.; 2° gueller gn au —, einem 
cim Borbeigehen, Vorbeizichen, 
Durchzuge 2., auf dem Wege, auf der 
Strafe rc, auflaucrn ; saisir qe. au -, 
etwas iim Vorbeilaufen, = fliegen rxX., 
im luge auffangen od, erhaäſchen; 
(ein Wort 2.) im Vorbkeigehen horen ; 
attendre qn au -, Sem, auf ſeinem 
Wege erwarten; dtez-vous de mon 

— geben Ste mic aus dem Wege. 
Bats ger(r. Passage) ra. (Ma- 
neg.) cin Pferd Paſſagen machen taf 
fen; (¢8) bine und Serfubren odd, <veiz 
ten; {| en. Baflagen machen ; |) passa- 
gé, -e, an Paſſagen gewoͤhnt. 
Passager, adj. -tre, f. (v. Pas- 


den); 20 platter, pobelbafter Satiris | sage) durchziehend; durchreiſend, vor: 


Fer od. Pasquillant; bosbafter Wis: 
ling: ſatyriſcher Poſſenreißer; Schalls 
narre, Pasquin, m. 
Pasquinade, f. (v. Pasquin) 
(eine an den Pasquino in Rom anges 
beftete) Schmabicrift, Paequill, n.; 
grve wee. S. trivialer 


As pije, f. 
J ——— adj. ( v. Passer) er⸗ 


ibergchend; unflat; 3ug..; fig. flüch⸗ 
tig, verganglich; vortbergebend ; (Se. 
nat.) von kurzer Dauner; früh verge: 
hend od. abfatlend, deciduus; |j subst. 
m. -ére, f. 4° (der, die mil einem 
Schiffe) Reifenve, m. u. f- Paffagicr, 


pott, m, fatyriz | m.; 2 (ver bie) Durchreijente, m. uw. 


f. Wanderer, Pilger, m. sin, f. 
Passagérement, adv, ver 
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Ubergehend, flüchtig; fur, auf kurze 
3eit. 


Passale, m. (v. wecrarss) 
fo (Entom.) Stammfafer, -febréter, 
passalus; 2° ( Bot.) ungetheilter Kelch, 
Stammkelch, m. (Amann). 

Passaut(part. pres. v. Passer) 
adj, -e, f. 4» ſtark beſucht od. befab⸗ 
ren, febr gangbar er Weg. 2.) ; volf- 
reich(¢ Strafe); 2° (Blas.) (auf allen 
Vieren) gehend; 35° ald. ubertreffend; 
|| subst. m. (ver) Borbei- od. Bore 
libergebende ; Vorbei⸗ oder Durch⸗) 
Meifende, Wandrer, me. 

Passation, f. (v. Passer) (Jur.) 
Gingebung, Ausfertiqung, Unterscich: 
acy cines Gontractes), f. 

*"Passavant, m. (f. Passe wnd 
Avant) 4° (Mar.) Verbindungsgang 
prides bem Border: u. Hintercaftel: 
¢; 2° (Douanes, Contr. indir.) Paſ⸗ 
ſirzettel, Zollfreiſchein, Baffavant, m. 

Passe, f. (v. Passer) fo A. (klei- 
ne Summe , womil eine grossere 
voll gemacht wird) Zuſchuß, m.; B. 
sate. n, Maio, f.; C. la- du sac, 
bie Gebuhr fur den Werth des (Bield-) 
Sade’; D. —— de comm.) Sat, 
ae m, Machfegen, n. Zuſatz, m.; 
E. (Impr.) main de -, Zuſchußbogen, 
m, pl. (syn. —— 2 (Eser.) 
Ausfallen nm. Ausfall, m., (Danse) 
beſondere Rérperbewequng bei verſch 
Figuren, 3. B. Veridlingung ver Ar— 
me (beim atyen) feed oct: ani- 
mal) (magnetifche) Beſtreichung, f. 
Streichen, n. Strich, m.; 5° A. Jeux 
de Bill, et du Mail) Pförtchen, n-. 
Bogen, m.; (Mar.) enge Durchfahrt 
zwiſchen Untiefen), f. (fdhmates) Fabre 
waiier, Seegatte, m.; 4° (Modes) 
Schirm (eines Damenbuts), Stutp, 
m.; 5° (Teint.) (Farber: Stab, m.; 
6° (Jeu de roulette) Gebt nm. Paffe, 
f. (im Gqs. v. Manque, Fehlt); let- 
tres de —, Berfesungs: of, Vefdrde- 
ringebriefie), m. (pl).; (Eser.) me- 
sure de la -, Bofitur, f.; se placer a 
la-, fic) in Poſitur ſetzen (Jeux de 
Bill. et du Mail) se mettre, venir, 
étre ala -, fich an das Pforichen lez 

en; ans Pförichen fommen ; am Py. 

cin; fig. fam, étre en - d'avoir qe., 
in der gunfliqhen Lage fein, die beiten 
Hoffnungen haben, etw. gu evbalten. 

Passé, part, puss. v. Passer, ſ. 
d. iW. 

Passe- (ov. Passer) 40 Sache, mit 
deren Halfe man durch etw. od 
aber etw, hinweg gelangt:A..pati; 
ſchein ; ..gettel; DB. ..foblaffel, a; 
20 Werkseug, mit dessen Hilfe 
man elw. in eine S. bring! od. au 
dem man etu:. streicht : ..3ange, f. 
bafen; .Lofel, m.; ..probe, _ 
ſtreich brett, m.; 5° was nian weiter 
giebt, wos von Bund yu Mund ache ; 
40 Sache, fam. Perf. dic etw. od. Jem 
ubertrifft, {.; 5° .wertreib, n. ; 

Passe - balle, Passe -bou- 
let, m, (Artill.) Rugelprobe, -lebre, 7. 

Passe-campagne, m. (Path, 
vet.) Geſchwulſt am Ferfenbein (beim 
Pferde), f. Bugelbrett,en 

Passe-carreau, m. (Taill.) 

Passe -corde, m. ( Bourr, ) 
Miemnadel, /. 

Passe-de bout, m. (Fin.) 
Durchgange⸗ od, Tranfitichein, mw. 

Passe-dix, m. (Jen) (cig. mebr 
alé scbn) Knocheln, Paſchen, x. (¢m 
Th irfelspiel. 

Passe-droit,m. (eig. wae ber 
bad Mecht Hinweyhilft) 40 recrewiert 
ge Begunſtigung, ungeſetzliche Gunfle 


PASS 


PASS 


PASS 


qc., fur etw. gelten, gebalten od. am 
gefeben werden: il passe pour un 
honnéle homme, er gilt, man Nit 
ieb 2¢.) Laufen; fig. (Grate, Schids | ibn fur einen ehrlichen Diawn, ex Hest 
im Rufe eines Gorenmannet; | rw, 
4° (uber einen Fluß 2.) geben, reiten, 
fabren xc, od. feyen ; (cin Gebirge x.) 
uberfchreiten; u berſteigen: fermen lleber: 
gang (uber daff. xc.) bewerfitdlicen, 
unter (ter Linte a.) durdbfegein; ‘rea 
Rhein, vie Linke x.) paffiren: turd 
(einen Gngpagi rc.) geben, reiten, fab: 








verleibung, Bevorzugung, Einſchiebung 


(mit Uebergehung der züngchſt Berech 


tigten), f; 2° (ein durch Bevorzugung 
ar a —** Unrecht, n. 


eines Andern 
Zurücdcſetzung, /. 

Passce,f. (v. Passer) (Chasse) 
4° Streichen (ver Schnepfen), n. 
(Sehnepfen\ Strid), m.; 2¢ im w. F. 
A. Schnepfenjago mit Netzen, fF. 


Schnepfenſtrich, m.; B. Schnerfen— 


neg, n. 5° Fabrte 
40 (Perr.) Saari 
von Seite, Ginichlag, 
(Meég.) Tunke, Felle, f. 

Passe-fleur,/.f. Anémone, 

Passement, m. (ital, 
mano, gl, Passer) 4° Plattſcheuer, 
Worte, Treffe; 20(Tann.) Beize, f. 

Passementer(v. Passement) 
va, mit Borten od. Treffen befegen, 
— betrejjen; || passementé, -e, 

trefit. 

Passementerie, f. (tv. Passe- 
mentier) 49 Bortenwirferei, Poſa— 
mentirerfunft, (.; 20 Bortenhanvel, 
Handel mit Pofamentirerarbeit, m. 

Passementier, m. * 
Passement, 4°) Bortenwirker, ⸗ 
mentirer, m. cin, f. 


pe Morhwiloes) , f; 


Passe-meéteil, m. beſſeres 
Dicngforn, n. (4 Theil Roggen u. 
2 Thecile Weizen). 


Passe-muscat, (Vign.) 
edle Musfatellertrauve, f 

Passe-parole,/f. (Guerre) Mr: 
miecbefebl, ter von Mund au Mund 
weiter gefagt wire, Qaufbefebl, m. 

Passe -partout, m, 49 Serr.) 
A. Hauvtihiuffel ; B. Haus: od. Stu: 
benfcbluffel (in so fern es deren fiir 
dieselbe Tht mehreve gicbt) ; 20 
iGrav.. Trp.) Rabhmenplatte, durch⸗ 

rochene Platte od. Golumne mit ei: 
ner Einſetzlücke, £.; (Dess.) a, Glasrab⸗ 
men; b aavecahaen, me, 3° ( Ard.) 
Schefermeißel, Keil, m.; 4° | Tech- 
nol.) groplederiges, grobes Sieb, n.; 
i fig. prov, argent est_un bon -, 
bas Geld ift cin Schlüſſel, der alle 
Schloͤſſer offnet, vas Geld ſchließt alle 
SHloijer auf. 

Passe-passe, m. tours de -, 
Tarchenfpiclectinke, f. pl. -funiide, 
sitidchen, n. pl. ; fig. fam, faire des 
tours de -, Gaunerftreiche fpielen, 
Hears Boeus od. Schwindeleſen ma: 
chen, fein die Bolte ſchlagen, liftig be: 


irigen, ſchwindeln. 

asse-perle, m. (Technol.) 
feinfter Gifendrath (gum Perleneinfiiz 
veln), am. [lim breiadtel Tact), m. 

Passe-pied, m. Schnelitany 

Passe-pierre, f. f. Bacile 
(maritime. 

Passe-poil, m. (feitene xX.) 
Ligelals Beselzung an Kleidungs- 
stacken), (Luz «.) Streifen (auf 
Nathen x.) ; Borftos, m. 

Passe-port, m. (Reife)Pag; 
Meleitshrief; fron, Laufpag; (9. 
— ungsmiltel) Paß, m.; Ve— 

ifel, n. 

Passer (v. Pas, Jal, passus) en. 
4° (sich von einem Orle sum an- 
dern bewegen) geben; veiten; fabs 
ten; fobiffen; ſegeln; ſchwimmen; 
fließen, ſtroͤmen; fliegen; giehen ; wan: 
bern; wandeln; ſtreichen; ſtüͤrzen; 
kommen; ſchweben; dringen; — 
paſſiren; dmeng. S. A.(- par qe.) 
(durd) ety.) geben; durchgehen; -rei- 
ten; -fabren; <fommen, -reifen, -paf- 
ficen ; hwimmen; <flromen; Atei— 
then; -oringen ; -bobrenac.; (guy Thür 
%.) Hineingeben, Fommen, -treten ; 
Ritguegehen, -fommen ; beranéfom: 


m. 


erzug ver Unterlage 
@ang, m.; 5° 





men, ztreten ; (gum Fenſter 2.) binein: 
ftcigen, -Flettern; fliegen; hinausſtei⸗ 
gen, <flettern; <fliegen: (durch bag 


ae 2.) durchmachen; (Proben 2x.) 
efteben; B. (- par-dessus qe.) (tiber 
etw.) binweggehen; -feigen; -Laufen ; 
zfttrmen; uberlaufen; überkochen; 
—— etw.) hinausgehen; etwas uber: 
eigen; überſchreſten; (einem über 
bie Ohren rx.) gehen; fig. a, (uber 
etwas hinjweageben, hinwegeilen; 
hetwas) überſpringen, überſchla— 
gen; unberückſichtigt laſſen; ſich nicht 
an etwas kehren; ſich (uber ben Anz 
fland ze. hinwegfenen; (die Geſehze 
2.) mit Füßen treten; b, ſich (ber 
et.) erbeben, (iiber etw. hinaus)ge 
en; C. (- sur qn) a, ( 
em. augeben od. loageben (indem 
man den linken Fuss vor den rech- 
ten setzt); mit dem linken Fuge gegen 
Jem. ausfallen; einem auf den Leib 
riuden; cinem ven Degen unterlau: 
fen; 4, fig. prov, - sur le ventre a 
n, einem tuber den — uͤber 
mandes Leichnam od. Ruin gu fei: 
nem Zweck gelangen; - sur le ventre 
a ennemi, den Feind niederwerfen; 
fic) durch ten Beind) durchſchlagen; 


fig. ~ sur les défauts de qn, wiber 
vie Hebler Jemanvs leicht hingeten, 
hinſchlupfen; dieſelben ( mit Srifl: 


chweigen ubergeben ; D. vorbeis od. 
voriibergeben ; <reiten; -fabren; -fez 
geln; Ichwimmen; -fliefen; »ſtrö⸗ 
men; fliegen ; <gieben ; -wandern; 
oftveichen ; -ftdrgen; <ftirmen; -fom:- 
men; -fdhweben 5 -f nfen; -reifen; 
seilen ; Achwinden; entſchwinden; ent: 
flicben ; E. (- de l'autre cde) auf 
bie antere Seite gehen; binüberge— 
hen, <reiten y¢.; wberfegen ; (bin)uber- 
fommen; (- 4 leunemi, ete.) (jum 
Feinde x.) vibergehen ; (- de cetie vie 
en l’autre) in das andere Leben bin: 
uberidlajen, bintiberwanbdern, ent: 
ſchlafen; ten Geiſt aufgeben, fterben ; 
F. (- de ce cdte-ci) (auf diefe Seite) 
herüber treten; beruberfommmen; go 
imw. S.u. fig. A, (- devant un tri- 
bunal, etc.) (vor cin Gexicht 2¢.) fom: 
men, vorfommen; geprift, eraminirt 
werden; vor ben griinen Tiſch fom: 
men, cin Gramen befteben; B. 
avant qce., vor einer GS. fommen, ei: 
ner S. vorgeben ; C. (- d’une chose a 
une autre = einer S. gu einer an: 
bern) ubergeben, ſchreiten; (an etm, 
Anores) Fommen; abs. weiter geben; 
bie Sache ubergeben; - 4 qn, au 
Sem, ubergeben, an Jem. fommen, 
cinem anbeim ftellen; - jusqu’a qn, 
bis gu Jem. kommen, gelangen, drin⸗ 
gen; D. (- dans qe.) (in etw. binein) 
bringen ; tibergehen; fich einſchleichen; 
(hineinjfommen; E, - Nig? qe., par- 
dessus qe., f. ob. 4°; F. (unbemerft, 
ungertiqt) durchgeben, durchſchlupfen; 
(Jeu) nicht geftochen werden, durchge— 
ben; G. ( angenummen werden ) 
durchgehen (v. Korschldgen ete.); 
H. (anjgeben; ſich balten laffen; er: 
traglic fein; paffiren; fo mit durch⸗ 
geben ; J. gangbar fein ; Cours haben; 
durchgeben z K. vergeben, voruberge: 
ben; verfliefen; verſchießen, verblei- 
den; verbluben; abſchießen, abſchüſ— 
fig werden; aufboren; L. (eine Zeit 
hindurd) dauern; Stic) halten; awe: 
batten; M. (Jeux de Bill. etdu Mail) 
ten Ball ꝛc. durch ten Bogen in vag 
Vfortchen fpielen; N. (Jeu de cartes) 
nicht ſpielen, paffen, ſich belbanten ; 
(Jeu de piquet) (- de point) nicht 
anfangen, nicht anyeben; O. - pour 
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fommen : reifen; 2° (einen Bea) 


geben. reiten, fabren,fommen, machen, 
urudlegen; fig. fam. — son cheinin, 
Viner Wege geben ; Se (etw. am einen 


antern Ort, }. 


in cin Schiff bree 


gen, ſchaffen, trangportiren; (einem 


r.) auf etw zu reichen, berlangen, 


eben ; 


(Jem. } wher (einen Fluß 2.) ferer; 
uberjegen, überfabren, hinüberdtn 
gen, Achaffen, oͤrtern; (ten Nem in 
den Mermel x.) ſteden, than; az 
Wand durch cin Schnurtlech rc.) sieher: 
(einem den Degen durch ten Leid x.) 
bobren, rennen, (Semant mit tem Te 


gen 3. 
(eine 


durchbohren, durchrennca 
tihe durch cin Sieb re.) lee 


fen laffen, geben od. ſchlagen; bunts 


geben, ee feiben; - au tami, 


durd bad 


ieb geben, durcdficter. 


efiddten ; im eng. S. (cin verridncct 
(oft 2¢.) an den Mann briuger 
unterbringen ; fig. - un_billet 3 lor- 
dre de qu, einen Wechſel an tie Ce 
bre Jemands auéftelten, utertrages 
od, giriven, an Jemand intoffiren , # 
(ein Kleid 2¢.) angichen; 5° (uber tet 


Biel 2.) 
ten; -tei 


1 inausgehen, -laufen; fale 
en; teats heridhreiter ; 
- (tiber einen Preis r¢.) dimaneye 


en; (cine Summer.) wheridyrerier , 
uberfteigen ; (einem) amber (bie Lirder 
x.) fommen; abs. (Jeux) uber be 
Zahl ber nothigen Points binawseed, 

atte Qenies 

nen der Bartic) nothig ift ; fam. que 
passe pas, ied felt 

unfern Rreié ja nicht verlaſſen tas mes 


mebr Points ma 


ecla ne nous passe 


unter uné bleiben ; 6° 
ridlegen ; bes. uber 


—— Jeitrertt: 
eben ; 7°) sen. 


Uberboten, hinter ſich quriidlajier, tt 
(Jem.) vorbeitaufen, (im) vorfemme, 
fig. ¢ (einem) yuvorthun, (iba) ater 
t eben; bes, tht 
den Bereich (ter Rafiungetrat x.) & 
en, uber ve —— *. £ 
nm, (tiejelb.) uberfteigen; cea 
sse, dud gebt wher meine Raffure® 
Fraft, liber meinen Berfand, vat ré t 
reife id met; 
8° (- qe. ala surface de qc., sur t 


treffen ; uber et. 


bod fur mich, dad 


etw. auf ber 


Oberflache 


ernct 


nz od. herbewegen, mit (ter heu 
fiber das Geſicht gh fabren, ſtreiden 


(ein Meffer auf vem Megieine x. | 
fireihen : absieven; febleifen; PO 


Fee 


; (mit bem Schwamme x.) Fe 
; abwifdben ; auewiſchen; anéle 


ſchen ; (mit ber Feber xc.) burchitreider, 
auéftreichen; - la lime, le rabot 
en, ten Hebel a 
awsfeilen; be o4- 
iberfbobein; - la brosse sur qe., & 
ab: od. —— - le ghey or 
sur qe., ben Firmif x. avy : 
tragen, etwas iberfirniffen; fy. °° 
faire que - les yeux sur qe. , 8 


qc. (bie Geile anleg 
¢hen) etre. ab: od. 


nen flirchtiqen 


et. fluchtiq tberbliden ; 9 | 
me fb S.) audiegen; 


Ginwirfung 


Blid auf etw. were, 
etm, Mt 


(et 


was mit Hulfe einer S.) bereiten , 1% 
ridhten; - au feu, etc., an, uber 7 
— x. — od. ſehen —** 
ziehen zabſengen; 

euer i. zie — uted 


brennen ; = 4 Chui 


— 


PASS 








us 





x. diehen: mit Del re. einfalben oder 
traufen, ein ẽlen; - des coulures au 
fer, die Nithe unter das Platt: oder 
Hugeleiien bringen, ties. (ans platten, 
(aud bugelu ; - par la farine, ete., in 
Mehi xe. umrenven, mit Me. r¢. be: 
fireuen; - en mégie, weikgar machen; 
- par la poéle, in die Pfanne legen, 
in Butter braten; - par la calandre, 
rollen; (Monn,) - en blane, (bie Zai⸗ 
ne) durch bad Stredwerf lauren laffen; 
(Rel.) - en carton, Loͤcher in ben Pap⸗ 
penvedel flechen; - en parcheimin, 
ben Rucen (eines Ginbands) mit Perz 
gamentiircifen verjeben; (Teint.) -en 
couleur, farben ; - par les armes, er: 
ſchießen, fufilliren; — au fil de Vepée, 
uber die Rlinge fpringen laffen; - en 
revue, die Mufterung, die Revie paſ— 
firen laſſen, muftern; - une revue, 
Revue (uber Teuppen) , eine Heeree⸗ 
Miufterung od. Heerſchau halten; 10° 
- un examen, ein @ramen, eine Pri: 
fung beiteben od. machen; examinirt 
werden ; 44"°- un contrat, einen Gon: 
tract (in Gegenwart eines Notars ma: 
chen, abfhlicfen, cingeben ; auffegen; 
42> billigen, bewilligen; gugefteden; 
cinrdumen ; vergönnen ; - en compte, 
in Rechnung fiellen, auf die Rednung 
fexen; fig. — condamnation, bas 
Straf⸗ Urtbeil uber fic) ergeben lay: 
fen, fein Unrecht befennen; 45° - qn 
maitre, Jem. yum Meifter machen, 
ibnt die Meiſterſchaft verleiben, in den 
Meiſtergrad erheben ; on. - maitre és 
arts, elc., Magifter der Künſte 2. 
werden, gum WM. 2¢. gemacht, geſchla— 
gen, ernannt, befordert werden, pro— 
mroviten ; 44+ fig. A. leicht tiber (etiw.) 
bingeben, uber (etw.) binweafblipfen, 
letw. obenbin berübren; B. (mit Still: 
ſchweigen übergehen, uberfehen. ané 
laffen; 45° (Jemanden cinen Febler 
x.) nachieben, vergeben; überſehen; 
bingeben laffen; 46° (die 3eitac.) gu: 
tingen, binbringen , (mit etwas) ius 
bringen; verleben; (feine Zeit gut, 
bel) anwenten, verwenden ; - la jour- 
née a travailler , ben Tag mit Ärbei— 
ten, am Urbeitstifche zubringen, den 
jangen Zag hinturd arbeiten; im 
ong. S. — le temps, bie Zeit mit Ber: 
jrugungen hinbringen . viefelbe ange: 
tebm vericben, fic Zeitvertreib ma: 
fen; 47° - son envie d'une chose, 
cin Gelifte nach etw. befriedigen, ſtil⸗ 
en, audtoben lajfen; il ena passe son 
*nvie, er bat feinem Geliifte danach 
Mentige geleiſtet, bie Luſt dazu iſt thm 
durch Sattigung) vergangen, er iſt der 
Sache fatt; || se-, 4° vergeben: 3 
erfließen; verſtreichen; ablaufen; 4 
erfliegen; verbrauſen; (fidh) austo— 
en; ¢) verbliben; verſchießen, verblei⸗ 
hen, abſchuſſig werden ; ſeine, ibre Fri- 
the, Kraft, Schinheit x. verlieren; daz 
ummmwelfen; fich verlteren ; ſchwinden; 20 
ich gutragen, fich ereignen; geſchehen; 
orfallen, vorgeben ; —5 aus 
allen; psych. Bed. (im Innern) vorz 
chen ; 50 se — de qe., etwas entbeh⸗ 
en (fénnen): fic) einer S. enthalten; 
ne etwad fertig merden; obne etw. 
rin od. leben fonnen; || tn. - sur le 
vont, über bie Bride gehen; — prés 
eqn, nabe an Jem. vorubergehen, 
fabren od, ftreifen; - a la postérile, 
uf vie Nachwelt übergehen od. fom: 
ten 5 ber Nachwelt ubertragen wer: 
en; —au conseil de recrulement, 
or bie Gonferiptionshebdrte fontmen, 
on berf. unterfucht werden ; - a un 
onseil de guerre, vor cin Kriegege⸗ 
icht geſtellt werden od. ſich fteflen ; - 
u revuc , @) die od, cine Reviie, vie 


———_— 


== — ry 
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Muſterung, vie Heerſchau pajfiren, ge- 
muftert werden; 6) f. ob. wa.; - par 
'eltamine, a) on. durch tat Seihe— 
| tud laufen od, fliefen, durchgeſeibet 
werden ; fiy. fam, durchgehechelt werz 
ben; 6) va. (=a travers une élamine) 
durchſeihen fig. fam. durchhecheln; 
~ par les emplois, alle Menter ed. 
Amteſtufen dürchmachen, you unten 
auf dienen; fam. j'ai passe par la, 
id bin da burchgcfommen; ich babe 
dieſen Weg betreten; ich Habe das 
burchgemacht; le notaire y a passé, 
ber Motar hat feine Sand babei im 
Spiele gebabt; fig. fam. - par la 
léle, par Vesprita qn, ¢inem durch 
den Kopf fabren, ibm einfallen ; - de 
| ta téte a qn, einem (aus dem Gerachts 
niffe) entfallen; - par les mains de 
2 , einem a) turd) die Hande geben ; 
) in die Hanve fallen, unter die Hanve 
gerathen, in ben Wurf kommen; - par 
| la main du bourreau, durch Senferd 
Hand beftraft werden; — par les ver- 
ges, Spiekruthen laufen; - par les 
armes, erſchoſſen, fufillirt werden; en 
~ par .., dabin kommen, ſich (einer S.) 
fügen; jen passerai par of il vous 
laira, ich werde mir Alles gefallen 
affen, mich in Wiles fiigen od. erge: 
ben, was Shnen belicbt; — chez qn, 
bei Sem. vorgeben od, vorfommen, zu 
Sem. gehen; Jen. befuchen ; - a l'avis 
de qn, nad der Anſicht od. bem An- 
trage Semands durchgehen; faire — 
qe. Ide main en main, etc., etwas 
pon Hand yu Hand geben laſſen; &) a 
qn, einem etwaé zukommen laſſen, 
(ber:, Dine reichen, herlangen: ¢) le 
mal de dents, ctc., ven 3abnfhmery 
x, vergeben machen, vertreiben ; faire 
~ qu dans une autre piéce, Sem. in 
cin andres Simmer treten od. geben 
laffen, ſchiden; laisser -, a) (Sem., 
etw.) paffiren laffen, durchlaſſen; 2b) 
(einen Rebler x.) durchſchlüpfen, 
(durch geben, hingeben, ungerugt, unz 
beficaft, eben, geſchehen laffen; il 
faut - la-dessus , man mus, wir, Sie 
miffen darüber hinweggehen, fic, uns 
daruber binwegſetzen, davon abſehen, 
das vergeben oder vergeſſen; fam, 
passe! es fei! cs moge bingeben od, 
geideben; meinetiwegen ; passe encore 
e bitir, daé Bauen foll nec binge: 
ben ; ich will Nichts vom Bauen ſagen; 
passe pour celui-la, mais.., ¢¢ fei, 
es geſchehe einmal far dieſen, dieſer 
ſoll paſſitren, aber..; — de mode, aud 
ber Move fommen; étre passé de 
mode, aus der Move, nicht mehr Me, 
altmovifd fein; ra. abs. en passant, 
loc. adv. im Vorbeigeben; bei Gele— 
genbeit; fig. beilaung, nebenber;— 
qn a4 la course, es einem im faufen 
guvorthun ; - qn en beaulé, Jem. an 
Shonbheit überſtrahlen; sa colére 
assera, fein Zurn wird audtoben od. 
his legen; prov. il faut que jeunesse 
se passe, tie Jugend will austoben, 
Jugend hat nicht Tugend ; || passé, -e, 
gebracht 1¢.; passé de mode, alte: 
vifd), aus ter Mode; du mois passé, 
des verfloffenen , vergangenen, verwi⸗ 
chenen, legten Dionaté, (Comm.) pas- 
salo, p®; fig. malire passé en fripon- 
nerie, (ein) vollendeter Meifter in der 
Spigbubcrei, Erzſpitzbube m.; || adj. 
vergangen; subst, (dad) Vergangene, 
n.; Bergangenbeit; (Gramm.) verz 
gangene 3eit, f. Berfectum, um; | 
rep. passe celle époque, etc., na 
blauf dieſes Scitpunkté, nad) diefer 
Beit 2. 
*Passerage, ff. (f. Passer u. 
Rage) (rig. Pflange, welche vie Hunds⸗ 
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wuth vergeben macht od. beilt) Kreſſe; 
bes. ( Mat. méd.) (= cultivee ) ( ge: 
meine) Gartenkreſſe, zahme Rrefie, f- 
Lepidium sativum, Nasturtium hor- 
tense; - a larges feuilles, breitblat⸗ 
trige R., f. Brefferfraut, Lepidium 
(latifolium), n.; - ibéride, Sberia-&., 
wilde &., f. (lepidium) Iberis ; - ru- 
déral , Mauer, Wegkreſſe, ftinfente 
RK., f. kleines Beſenkraut, Lep. ru- 
derale, n. 

Passereau, m. (lat. passer) 
(Ornith.) f. Moineau; gewdhnl. im 
w. S. -x, pl, (Oronung ver) Sper: 
lingSvogel, passeres, m. pl. (Linne, 
Cuv, ete.). 

Passerelle, f. (v. Passer ) 
female Bride (fir Supganger), f. 
Bridden, n. Steg, m. 

*Passéri.. (v. lat. passer) in 
Zus. (Ornith.) -galles, m. pl. (®am. 
ber) fperlingsartigen Subnervogel (C. 
— te), EOrdnung der) Sper— 
lingehuhnervögel (Lair. etc.), pas- 
Serigalli, Taubenvogel, m. pi. 

Passerie, f. (v. Passer) ehem. 
f. Passage; ( Hist.) traité des -s, 
Durchgangé: od. Srenghanvelévertrag 
zwiſchen Frankreich u. Spanien), m. 

Passerine, f. (jf, Passereau) 4o 
{Ornith.) Syerlings - Steinfaug, m. 
Kaäuzchen, n. Tovtencule, /. athene s. 
Strix passerina ; 2° (Bot.) Sperlingé- 
wury. /. Bogelfopf, m. passerina. 

Passerinette, /. (rgl. Passeri- 
ne) (Ornith.) ars fleine, ſchwar 
fcheitclige Grastmiice, f. {(rase). 

Passe-rose, f. ont f. Alcee 

Passe-soie, f. ( Technol.) 
py a ; Strumpfweberna: 

el, f. 

Passe-lemps, m. 3eitvertreib, 
m. RKurgweile, /.; se donner du — 
fich einen Seitvertreib, cine Kurzwel 
machen, fic) die Zeit vertreiben od. 
verfurgen; par -, gum Seitvertreib.. 

Passette, f. (v. Passer) 4o( E- 
con. dom.) kleiner Durchſchlag; Qe 
Kettendrath, m. 

_Passeur, m. (v. Passer) Ueber: 
Fubrer, Babrmann, m. 


asse-velours, m. vuly,. 
Sammeblume, f. (f. Amarante). 
Passe-violet, m. ( Technol.) 


dunfelviolette Farbe bes angelaufenes 
Stable, 7. 

Passe-vogue, f. (Mar. anc.) 
(das) raſche, angeftrengte Nudern, rv. 
fraftider Murerftblag, me. 

Passe-volant, m. 4° ehem 
(ein) bei ber —*——— unterqeſchobe⸗ 
ner, blinder Suldat od. Matreſe, Lü— 
denfiller; fig. fam. ungebetener Gaſt, 
Ginbdringling, eingeſchliwvener Paras 
fit; blinder ‘Baffagier; Hoepitant, m.; 
20 (Mar.) blinte Kanone, J. 

assibilite, f. (f. Passible) 
Lehrspr. Leidene od, Gmyfindunge: 
fabiqheit, Gmpfanglicfeit fur Freude 
u. Leid, Paffibilitar, f. 

Passible, adj. (taf. passibilis) 
4° Lehrspr, leidend: od. empfindungs: 
fabig, empfanglicy fiir Freude u. civ; 
20 ( Jur.) étre - d'une peine, cine 
Strafe erleiten muiffen od. verwirft 
haben, berf. unterworfen fein, zu derf. 
verurtheilt werden fonnen ; flraffalliy 
fein; mit einer Strafe bedrobt fein. 

Passif, adj. -ve, f. yajjiv : to 
Lehrspr. leivend; 20 im ow. S._ une 
thatiq; leidentlicd ; 3° dette -ve, Baf- 
fiofebuld: Geldſumme, tic man cinem 
Andern ſchuldet, fj commerce -, 
Paffivhandel, Ginfubrbanrel, mm. (im 
Ggs. v. Actif); 4° blinbler Weber 
fam); 9 subst. m. 4° ( Gramm.) leis 
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dende, leidentliche Form ( des Zeit— 


worts), J. Vaſſivum, n.; 2° Pajjiv- 
ſchulden, f. pl. Paffiva, n. pl. 


° Passitiore, f. (Bot.) Baffionss 
blue, —— f. (f. Grenadille); 
| Passifiorées, f. pl. (Sam. der) Pafe 
onéblumen, passiflores, f. pl. (Jus 
sien); |] Passiflorine, f. (Chim. org.) 
Pafiflorin, Ulfaloid ver Paffionsblu: 
menwurzeln, n. (Hicard-Madiana), 
Paest on, f. (lat, passio) L. Leis 
ven, n. do Leiden Ghrifti, n. (pl.) Par: 
fon; im uw. S. A. Leivensgefdichte, 
— —— ; B. Leidens od. Paſ⸗ 
fionsieit ; C. Paſſionspredigt, /; de la 
—, Paffioné..; Neur de la -, f. Passi- 
fore; 2° (Path. anc.) - hystérique, 
hypochondriaque, etc., (vas) brfte- 
riſche, hypochondriſche 2c. Leiven, Mout: 
terbeſchwerde, <plage, f. (f. Hysterie) ; 
(Rippfucht) Hopodhondrie ß (f. Hypo- 
chondrie) ; - iliaque, f. liaque ; 50 
Philos.) Ce) leirente, paffive Zu⸗ 
and; HI. 4° (beftige) Gemuthsbewe- 
gung, f. Ufect, m.; Leidenſchaft; im 
eng. S, Leidenſchaft, f. (A. leidenſchaft⸗ 
liche Liebe od. Vorliebe; Sut; Ve: 
gierde, Mier, f.; Gifer; Hang; Trieb, 
vee; B. Megenftand leidenſchaftlicher 
Liebe; C. leidenſchaftlicher Hap, m.}; 
20 im weit. S. (Schilderung der) 
Leidenſchaft en), f. (pl. ); Affect(e), 
m. (pl.); (Autorud von) Leidenſchaft, 
J. (das) Leidenſchaftliche; Affectvolle, 
tief Gemuüthvolle; gewaltfam Ergrei⸗ 
fende: Hinreißende, n.; {| - de la gloire, 
leidenſchaftliche Ruhmliebe; Ruhm— 
toss fine a la -, de -, foc. adv. 
eidenſchaftlich; par -, aué &.; tou- 
cher bien la-, die Leidenſchaften, bad 
Gemüth kraͤftig evregen. 
Passionneé (part. pass. v. Pas- 
sionner) adj. -e, f. leidenfcbaftlich ; 
leidenſchaftlich für od, wiber ctw. ) 
cingenommen ; (fir etw.) begeiftert; 
(dem Ruhme re.) mit Leidenſchaft an: 
hangend, zugetbän oder ergeben ; 
(rubim: 2¢. ſuchtig. 
Passionnément, adv. leiden: 
ſchaftlich, mit Ladenſchaft 
Passionner (v. Passion) va, 
mit Leidenſchaft befeclen od. evfullen, 
(einer S. qlubente) Gmpfinvung ein: 
Haucten ; Sivect geben, einen leiden⸗ 
ſchaftlichen Ausdruck geben; (etw.) mit 
Affect vortragen: Jem.) leitenſchaft⸗ 
lich (fiir etw.einnehmen, in Feuer fe: 
— paſſioniren; |] se -, in Leiden— 
Haft, in Feuer, in Hitze, in Eifer ge: 
rather: ſich leidenſchaftlich fur etw., 
fic Sem.) einnehmen taffen, ſich pas: 
ſioniren; ſich exaltiren; cin leidenſchaft⸗ 
licher Verehrer Jemands ic.) werden; 
ſich ereifern. 
Passivement, adv f. Passit. 
Passivete, f. (f. Passif) (der) 
leidende Zuſtand, (das) unthatige, Lei: 
dentliche Verbalten ; Leidenſchaft; Unz 
thaͤtigkeit, /. Nichtwirken, nv. Paſſivi— 
tit, f. J thing; Seiber, on. 
Passoire, 1 Passer) Durd: 
Passulat, ad. m. (v. Passule) 
Pharm. anc.) Roftnen..; miel -, Rez 
nenhonig, Traubenbenig, m, 
Passule, f. (e. lal. uva passa) 
Aero anc.) Mofine, f. (f. Raisin 
sec 


Pastel, m. (ital. pastello, rg/. 
fat. pastitlus)|Peint.) 4° (ein aus ei- 
vem Farhenteige hereiteter SA[t, 
Farbenſtift Paſſell pitt), m.; 2 im 
w. S.A. Baftellyemalee, n.; B. Pa— 
ſtellmalerei, f. ie 

Pastel, m. 4° (Bot.) Ward; bes. 


(Teint.. Mat. med.) (- des teintu- | n 
tivis) Farber )Waie, deutſcher Indig, ber Sprachſchniber: 2o Meni, cox in 


Patel, me. Isatis (tinctoria) (syn. | der Aueſprache tic Buchſaben ¢ ae 


Guede); herbe de -, Wairfraut, n. 
herba Isatis s. Glasti; 2° orangé- 
pastel, braunliches Drangegele , Po— 
meranzenbraun, n. 
Pastenade, ff. Panais. 
Pastenague, f. (Ichth.) (ver) 
pfeil emg ge Pfeilſchwanz⸗, Sage: 
chwanz⸗Roche, Stadhelrode, me. (raja) 
pastinaca, { que). 
Pastéque, f. f. Courge (paste- 
Pasteur, m. (lat. pastor) 4° 
(Hist. anc.) Birt; 2° fig. elenbirt, 
Seelforger; im eny. §. (proteiantiz 
fer) Pfarrer, Rater, m. 5 —1* 
Hirten..; rois -s, Hirtenfonige, Konige 
von Dirtenvolfern, m. pl. 
Pastiche, m. (ital. pasticcio) 
4o (cin) in der Manier eines grofien 
Meifters gemaltes Stud od, geſchrie— 
benes Werk, n. Nachahmung iver Maz 
phael ſchen 2, Manier), Nadbrloung ; 
2° gleichzeitige Rachahmung ves Sty: 
les mebrever ‘WMeifter, f.; 30 (Mus.) 
(eine) aus Stucken verſchiedener Mei— 


ſter zuſammengeſetzte Oper, f. Pot: | 


pourri, w. ivon. zuſammengeſioppelte 
Oper, f. Pajfticcio, n. 

Pastille, f. (dat, pastillus) 4° 
(ein) aus woblriechenden Stoffen ges 
machtes Taͤfelchen od, Kerzchen; Raͤu⸗ 
herferichen, n.; -s du sérail, turfifche 
Raucherkerzchen, 2° (Conf., Phar- 
mac.) (3uder:, Pfeffermünz⸗ 2¢.) Rit: 

elchen, Zeltchen, Taäfelchen, Scheib: 

n,n. Rotul, f.; (Sdokolaves re.) 
Kuen, m. Plagden, n, 

Pastoral, adj. -e, f. (lat. pa- 
storalis) Dirten..; 4° hirtenmäßig; 
Shifer..; 20 geiſtlich; |] poesie -e, 
Hirtendichtunge, Jevlle , bucoliſche 
Dichtkunſt, — -e, subst. f. (Lit- 
ler.) Hirtens od. Schaferfpiel ; Hir- 
tengedicht, mn. ; Sdhaferroman, w.; 

Mus.) Sirtentlied, n. weiſe, (.; -ftid, 
Paftorale, n. 

Pastoralement, adv. birten: 
mafig, wie es einem quteit (Seclenz) 
Hirten od. Seelforger geziemt. 

Pastorelte, /. (ital. pastorella) 
italieniſches) Hirtenlied, -ftud, n. Baz 
ftorelle, f 

Pastoureau, m, -elle, f. (FP ki. 
v. Pasteur) dicht. junger Hirt, Hire 
tenfnabe, m.; junge Hirtin, f. Hir teu⸗ 
madden, n. 

Pat, subst. undecl, (Jeud'échecs) 
Pate, nv. patt, ado. (Unmdglichkeit 
su sichen, ohne mall su sein), 

Patache, f. (ital, patascia) Ba- 
taſche f. 4° (Mar.) A. chem, (leithtes} 
Kuntſchafts- od. Aviſobeet, n.; B. 
heut. Bed, a) Zoll-, Duanen: od, 
Wachtſchiff in einigen Siidten : vor 
Anter licgended Zollichiff, nu. Auslie— 
ger, m.; b; Voſtſchiff, mn. Jacht, fo: a 
meow. S. feine nicht in Federn ban: 
gende, ſchlechte Landkutſche, f. ; Poſt⸗ 
wagen; iron. Numpelfaften, ow. 

Patagion, m. (vr. waraysior) 
4° vee Blughaut (der Fleder mau- 
se ele, 1l.); 2¢ bebaarte Hornſchuppe 
Dinter tem Kopfe (der Schmetterlin- 
ge), f. patagium, n. (Kirby). 

Patagon, m. (span. patacon) 10 
Patagon, m. A. Mtbectustbater (span. 
Sdbermiinse =3 Franken); B. Sen: 
fer Silbertbaler, m.(—5 fr.5 Cent.); 
20 * . (Ethnogr.) Patagenier, m. 
cin, fi 

Pataqués, m. pop. 4o (febler: 
hafte) Berwedfelung oder Ginſchal— 
tung ter Budditaben t une ¢, £ gro: 


OSD 


t verwechſelt, m. 

Patarate, f. fam. unfivmlite 

Siige od, Buchitaben, m_ pi.; Budite: 
bengewirr, Gelrigel, Geſchmiet, n. 

Patard, m. alt. fam. junta, m. 
(fleine flandrifehe Scheivemunye); fiy. 
Heller, Pfifferling, wm. 

Patate, f. (engl. potato, port. 
batata) (Bot.) 4° Batate Wi bred 
der Batatenwinde); 2 Batatemrix 
be, {. convolvulus batatas. 

Patatras (Lantnachahm.) fom. 
holtertiepolter ; rach; plum; patié: 
bardauz. 

Pataud (rgl. Patte) l. m. jangn 
5* dicden, unformlichen Tages, 

ick⸗ Platts, Patſch⸗, Tarpfut, m.; 
I, adj, -e, f. fam. ylump | yebert, 
ungeſchlacht || sebst. vlumret, a 
geſchlachter ell, Bauttlümmth, 
Taprs m.; plumpe Dirne, f. ; didch 
unbeholfenes Weib, n. 

| Patauger (rv. deutsch.) rn. fom 
(fae Schlamme, im Kothe patider 
berumpatſchen, waten: plarichern: fy. 
ſich (ime Reden) verwirren; verwirttct, 
ungereimtes 3eug ſchwatzen; in he 
Seve berumtapyen ; Wirrwarr, row 
mes Seg, dumme Streide mater, 
fam, fics feftreiten. 

Pate, f. f. Patte. 

Pate, f. (chem. Paste, lat. 4 
ial, pasta, vgl, Tarros) to Ned's 
Brov-, Kudens, Pafteten: x. Ie 
m.; ~s d'lialie, pl. itationsfe Went 
freifen od, Nudeln f. pel. ; 2° tnger: 
tige, teigichte Maffe, f. (Waar: 
Vorjellan⸗, Golo: 2.) Teig, m.; Arn 
| fojens, Ouittens rc.) Brees, wn; Bak 

beeren: 2¢.) Bafta, /.; (Geagn, | Sune 
mittel. a. -ftoff, m. + inniges Caney 
( verichicbener , —— — 
Stemarten), n.; (Peint., Vert. Se 
fte. /.; (Pap.) Zeug; (Cord, , Ruuter, 
(Pot.) - a four, Ofentebve. m., 3 We 
cig. (Comm.) chem, aud Amerde 
ausgeſchmuggelte Siiberftanger, | 14. 
fl - de.., ..teiqre.; - d'amande, 
Manvelteig, or. Eleies <feife, [5 - dt 
coings, Quittenteig, m. -bret, + 
de reliques , Neliauienteig, Tey 
welchen ſich Studien von Neue 
befinden, ~ de riz, Meidmafic, oe 
chineſiſche Porzellanmaſſe, f: pyle" 
ib est de bonne -, er bat eine quie 
diegene, fernige Natur od. Goat 
tion; C'est une bonne - dhomst, 
cx ijt cine gute, ebrlide Suet, ¢ 
ift von gutem Schret u Korn, ait 
cin waderer, ehrlicher Burid; fy 
prov. mettre la maina la-, 
Hand ang Werk legen; avoir la wwe 
a la =, an ver Arbeit fein; die deu 
im Spiele haben ; metire de la vane 
en -, Bleijh in Teig cinichlager of 
baden, mit Teig dbergich.as wer? 
(Typ.) tomber en —, tn Srwiebeiet 
(jet fallen, auseinanderfallen. 

Paté, m. (j. Pate) 4° Batts | 
2° uncig. A. fam. (Tinten Sie 
m.; B. Fort.) (ein von Wafer ws ** 
benes) Außenwerk, Hufeifen, #: & 
(Archit.) Juſammendedrangte tt 
Haͤuſermaſſe, f.; runveds od. vied 

Haus, n.; D.(Typ.) Budfabenger 
nm. Swiebcififitre, am. pl. recto 
Worm, E. (Hist.) - de greases 
Granatentopf, m.; F. (Miner 6 
aud verſchiede nen Grelitcinen beiieter's 
Maffe, f.3 G. (Cout) Mebunt e's 
Klingen, n.; | - de .., patter: -& 
Venaison, TWildpaftete ; - ferme 
Ginfiedlerpafiete, trodene Fey. 
welche man cine Nu, Wawel © » 
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ſtedt bat, f.; fig. prov. un gros - Pater, m. (lat.) 4° Qa: 
fa Mt Of —— Rind, n. | — Vaterunſer; 2" —X— 











lensis, Möncherhabarber, m. rad. 
Rhabarbari monachorum; || 4° pren- 
dre —, Geduld haben, fier gevulren; 
prendre qe. en =, etw. nut Geduld 
od, geduldig ertragen, binnebmen ; 
ouvrage de -, Werf, gu dem Geduld 
—— Ausdauer gehort, n. Geduldpro⸗ 































‘ani. Didwanft, Jeux) faire le-, | am Roſenkranze, u.; fig. fum. 
i¢ Karten betrugerifdy mifchen ; de -, | il ne sait pas son —, er kennt nicht 
a -, Bafieten... cinmal das Baterunjer, er ijt flodun: 

Patee, f. * Pate) 4° Stopf⸗) vs 4 ftoddumin. 

Muvel (fix Ganje r¢.), f.; 2° Hemeng- Patere, £ (laf. patera) (Ant., 
fel von Brod u. Fleiſch (für Hunde Archit. etc.) Opferſchale f. 

Paterne, adj. alt. ſ. Paternel. 

Paternel, adj. -le, f. v. lat. 
paternus) vaterlich ; Bater.. ; von va⸗ 
terlicher Seite ber. 
_Paternellement, adv, vater: 
lich, wie ein Vater. 

Paternité, f.(e. lat, paternitas) 
Vaterſchaft, Paternitat, /. 

Pateux, adj. -se, /. (v. Pate) 40 
teigig; 20 teigartig, teigicht e 3unge 
1.) ; fcblipfrig, lebmig( er Wey 2¢.); 
34h, unre, fabmig er Wein mw.) ; 
trub, unreinfer Diamant ꝛc. . 

rh a a , me. (fe —— 
méd.) Anhanger der ..pathie, pathi⸗ 
ſcher Arzt, ..path, m. 

Pathétique, adj. (rabnruxöt) 
4° (die Leidenschaftenansprechend) 
pathetiſch, (bas Gemüth) tief ergrei— 
fend, erjdpitternd ; 20 im i. F. (Anal.) 
(den pathetischen Ausdruck des 
Blickes bewirkend) muscle -, f- 
(grand) Oblique ; nerf -, Augenroll⸗ 
mustelnerv, Rollnery, nervus cere- 
bri quartus, m. ; || subst. m. (dads) 
Pat herijede. 

Pathétiquement, adv. pa: 
thetiſch, mit einem pathetijden Aus— 
drucke. 

..Pathie, f. (v. wabos) 4 ..gez 
fühl, nm. Gefahi(s)..; (Path.) ..teiven 

. B. “ria 20 (Doctr. med.) 
\ beiteerfabren , 2.3 cur; „pathie, 
.-pathia, ( (3. B. Allo-). 

.-Pathique, adj. (7. ..Pathie) 
(Meéd.) ..pathifd, ..pathicus. 

*Patho.. (v. reihoch in Zus. 
(Méd.) Kranfheits..; -génie, f. Patho: 

enie: 49 Rranfheitsentitehung; 20 
Rebre vom Gntftehen, ven tem Ure 
fprunge ber Krantheiten, f.; -genique, 
adj. uber Kranfheitdentitehung , paz 
thogeniſch; -gnomonique, adj. (re- 

oyvepuxcy) signe —-, dharafterifti- 
ſches Rrantheitsyeichen, einer Krant⸗ 
heiteform aueſchließlich angehorendes, 
von derſelb. unzertrennliches Merl⸗ 
mal, pathognemoniſches Kraulkbeité— 
zeichen; -logie, f. (weborcyixa) 
RKrantheitslehre, Pathologie, putho- 
logia, f.; -logique, adj vatholegiſch; 
-logiste , m. (Rranfheitslehrer) Pa— 
tholog, m. 

Pathos, m. (rdGos) Pathes, m. 
40 fanr. Leidenſchaft, f.; im wb, &. 
hochtrabende Redensarten, f. pl. 
Sahwullft, w.; 20 (ANhet.) (im Gas. 
v. Ithos) (dud) Ergreifende, Erſchut— 
ternde (im Wuddrude), n. 

Patibulaire, adj. (e. lat. pa- 
tibulum) 4° Galgen.. ; 2° fam. mine 
—, galgenmigiges Geſicht, Diebé-, 
Schelmen⸗, Spizbubengeſicht, n. 

Patiemment, adv. (v. Patient) 
geduldig, mit Geduld. 

Patience, f. Not. patientia) 4° 
Geduld, ſ.z Langmuth, m.; Wusdauer; 
Bebarrlichkeit; Unerinüdlichkeit, f. ; 
adv. (nur) Seduld! gedulden wir ung! 
baben Sie nur Geould! 2° (Bot.) ſ. 
Rumex; bes. (Mat. med.) (~ des jar- 
dins) Geduldampfer, Gemüſcampfer, 
engliſcher Spinat,m. (rumex) Patien- 
tia; im eng. S. (racine, herbe de -) 
Medulvamprerwurgel, f stvaut, vw. ra- 
dix, herba Patientia s. Lapatht hor- 
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ic.). M. 

Patelin, m. (urspr. Gigennaz 
men einer Perſon aus cinem alten Luft: 
fricle) fam. Scleicher, Fuchsſchwaͤn⸗ 
ger, liſtiger Schmeichler, me. ; H ot: 
=e, einſchmeichelnd. ſchmeichleriſch, 
fuethuend, (boniq up. 

Patelinage, m. {v, Pateliner) 
(dad) einſchmeichelnde Wejen, un. Sealed: 
cherei Fuchsſchwaͤnzerei, [- 

Pateliner(v. Patelin) wn. selt. 

cbr, fue od. ſchön thun, fic phe ey 
—— jie ſchleihen, fue 


Patient, adj. -e, f. (lat. pa- 
liens) 4° —— Tangmuithig, aue⸗ 
dauernd, beharrlich; 2° ( Phys.) leis 
bend, paffiv; |] subst. m. 4° (Phys.) 
(der) leivenne, paſſive Koͤrper od. Theil; 
2 (cin) gum Tore Verurtheilter, ar 
mer Sinver, der Henfershand wbertie: 
ferter Miffethiter; im w. S&S. Kranz 
fer, Patient (, ver eine wundirztliche 
Operation befteht), (ein) gu Operiren- 
ver; Operirter, mm. 

Patienter (v. Patient) en. Ge 
buld haben, ſich gedulden. 

Patin > m. (ilal. pattino, vgl. 
ware) 40 chem, Stelychuh , bo- 
her Weiberſchuh; 20 Schlittichuh, 
m.; 3° (Charp. (Treppen⸗ Soble, /. 
Ro m.; 40 ( Maréch. ) fer a -, 
Kugeleifen, a; S° -s, pl. (Brass.) Une 
terleqbolaer ; (Rel.) Brüdcenbretichen 
n, pl; —— sur des -s, a, auf 
Stelzſchuhen geben; b, f. Patiner, on. 

Patine, f. (Métall.) Patina, /. 
Roͤſt, Grinfpan (auf antifen Munzen 
x, von Wrz), w.; imew. F. Schmuͤtz⸗ 
frufte (auf antifen Marmenwerten uw. 
alten Gemaͤlden, f 

Patiner (rq/. Patte) va. alt. u. 
undecent : unſchicklich betaften; bes. 
(die Hinde u. Urme eines Franengime 
mers) betaften. [ febub laufen. 

Patiner (vr. Patin) ca, Schlitt⸗ 

Patineur, m. (v. Patiner) FE. 
alt. uw. undecent + Betafter; UL 
Schlitiſchuhlaͤufer, m. E 

Patir (lat, pati, gr. mabeiv) 
rn. Leiden : 10 Schmerz empfinten ; 
Schmerz, Ungemach gueſtehen od. evs 
tragen; 2°- de qe., fur etw. büßen, 
unter etw, leiden, die Strafe fiir etw. 
tragen; - pour qu, fiir Jem. bugen; 
auébaten, was Jem. verſchuldet bat; 
3° Schaden nehmen od. leiden. , 

Patis, om. (f. Paitre) (Econ. 
rur.) ‘Vieh-)Weire, f. Weiveplag, An⸗ 
get, m. 

Patisser (v. ital. pasticcio, f. 
Palisserie rn. Bad: od. Paftetenwerk 
machen, Kuchen od, Bafteten baden. 

Patisserie, f. (f. Palisser u. 
PAté to Partetemverf, Vackwerl Ge⸗ 
badenes, ». Ruchen, m.; 2° Paſteten⸗⸗ 
od. Kuchenbaderzi, f. 

Patissier, m. ed (f. Pa- 
lisserie) Pafteten: ed. Ku cnbader, 


m., zin, f- 

*Patissoic, f. (ein) ſchoͤner, 
chineſiſcher Seidenſteff, m. 

Patissoire, f. (v. Patisser) 
Backtiſch, m. Badtarel, / 

Patois, m. (regi. lat. patrius) 
Molks- oder Bauerniprace, p'atte 
Sprache, f. Plattifranzoſiſch, deutech 
2.), wim w. F. landſchaftlicher Aus 
bru, Provincialismué, wm. 

PAton, m. (v, Pite\ 49 Stopinus 
pel; 20 | Boul.) Teigwurft ; Se (Cord.) 
ESchub⸗Kappe, f. 

Patraque, f. fam. alte abge- 
nuble od. ſchlechtej unbraudbare Mas 
fine: Schartefe; Barade, 6; Rum⸗ 
pelfanen, w.; {'4; fam. abgelebte Ber: 
fon, alte Schachiel, (5 binfilliger 
Leichnam od. Gataver, m.; | adj. abe 
genubt ; zu Nichts tauglich. 

Patre, m. (fat. pastor) GBich-) 
Hirt, m, e 


chwänzen; || wa. - qn, fich bei Sem. 
einzuſchmeicheln Jem. yu betboren od. 
herumyubringen ſuchen, fam. einem 
um den Bart a hes , nad) dem Munde 
reben ; - une affaire, cine S, nach fei 
nem Bortbeile qu drehen fucjen, dre— 
ben u. wenden. 

Patelineur, m. (o, Pateliner) 
j. Patelin; -se, ſ. Schmeichlerin, /. 

Patelle,f. (dal. patella} 49( Zool.) 
SHuijel: oder Schalmuſchel, f 2 

Bot.) Shisfeichen , flaches Fruchthe- 
alterchen der Flechien}, v5 || Pa- 
tellaces, m. pl. (Bam. ver) Schalmu⸗ 
cheln f. pl. patellacea (Menke); || 

atellaire , adj. (Sc. nat.) fchujjel fore 
mig, <artig, <abniid, patellaris; | 
Patellé, adj. -e, f. (Hist, nat.) 4° 
{Hii feltragenc, ſchaſſelig; mit ſchüſſel⸗ 
Abitlich abgeflachten od. plattenformiz 

en Gliedern ; W fhiffelformig, Schuſ⸗ 
fet ., patellatus. 

*Patelli.. (r. lat. amg in 
Zus. Se. nat.) fduffel..; -forme, adj. 
fchriffelformig ; -manes, m. pl. (Ab⸗ 
theilung ver) ſchnſſelhandigen Laufkä— 
er, nt. pl. Cauffaferarten mit plattens 

drmigen Vorderfüßen, ſ. pl. patelli- 
mani (Cre. ete.). 

*Patelloides, m. pl. (Blainv., 
Menke) ſ. Patellaces. 

Patellule, f. (kl. v. Patelle) 
(Bot.) Topfcven, n. patellula (4eha- 
rims). 

Ps téne, f. (lat. patena) (Call. 
cath.) Kelchſchuſſelchen n. -vecfel, Ho⸗ 
ſtienteller, m. 

*Patendtre, f. fr. lat. pater 
noster) Baternofter, n. 4° pop. Vaterz 
unier, im w.S. fam, schersw. (drift: 
Liches) Gebet, n.; 20 A. -s, pl. pop. 
er) Rofenteangtirner, n_ pl.; 6) Rojen- 
fran;. m.; B. (Archit.) erlenidomud, 
Mofentrany, m.; C, (Hydr.) f. Chape- 
Jet; D. (Péche) Kortfloffen, f. pl.; || 
ig. pop. dire la - du singe, inten 

rf brummen. 

*Patendtrier, m. (v, Patend- 
tre) veralt, Baternofters od. Roſen⸗ 
Frangmacer ; chandler, m. 

Patent, adj. -c, [. (/at. patens) 
offen ; cffenbar ; effenfundig ; acquit⸗ 
patent, offene Anweifung an vas Shay. 
amt ; lettres -es, offene Briefe, m. pl. 
offene Urfunde, i (fonigliches , Regie: 
rungs Pateut, n. 

Patente, f.{f. Patent.) 49 Baz 
tent, n. (rhem. Diplom, n. Beftal: 
Lung*hrief, m.); im ow. F. Batent: 
od, Sewerbfieucr, f.; 20 in Seehitfen: 
Sanitatspay, we. 

Patenteé, adj. -e,/.(r. Patente) 
mit cinem Batente verjehen, patenttrt. 

Patenter (vr, Patente) vd, par 
tentiron, 


a 


PATR 





+Patres (spr. patrésse) ad — 
loc. lat. aller ad -, yu ten Batern, 
ad patres, beim geben, flerben; en- 
ad patres ſchicken, in bie 


voyer ad - 
andre Welt fperiren. 


*Patriarchal, adj. -e, f. (lat. 
patriarchalis) 4° patriarchaliſch, ure 
———— 

M., erzvã⸗ 


od. altvãterlich; 20 bie 
wiirbe betreffend, Batriar 
terlich, ober biſchöflich. 


*Patriarchat, m.({/at. patriar- 
chalus) Patriarchat, n. Patriarchen⸗ 
wiirde ; 2° Dauer derfelben, f.; 3e (dag) 
oberbiſchoͤfliche Geblet, Patriarcyens 


thum, n. 


*Patriarche, m. (rarpidp- 
aby lat. — Patriard : to 
ehrwür⸗ 

berbiſchof; 


Patrice, m. (lat, patricius) Baz 
tricius, Patrizier, m. (Titel einer 
won Constantin im rém., Reiche ge- 
Stifteten Warde); || adj. (Myth.) 


ryvater, 
diger Greis, Altvater; 20 
Sy Ordensftifter, or. 


tammovater ; fi 


dieux - 
Patriciat, m, (fal. pa 

tis) Patrizierwuͤrde, i Patrigiat, n. 
Patricien, adj. 


Urgötter (Moms), m. pé. 


jier, am. cin, ff. 


Patrie, f. (lat. patria, gr. ra- 


Tpic) 40 Baterland, n. (im w. 8. 


olf, in deffen Mitte man geboren 


wurte); Heimatheland, n.; 20 im eng, 
SY. Heimatheproving, f. sort, n. Barer: 
abt; Heimath, f.; 5° im weit. s. 
tammlanS (von Menschen- od. 
Thiervacen u, Gewdchsen), n. Sei: 


math, f.; fig. Baterland ( ver Kunſte 
2¢.), m.; la _céleste -, bie himmliſche 


Heimath/sfatte), ver Himmet; || de la 
—, Baterlancs..; vaterlindifh ; Hei: 
mathé..; beimathlid). 

Patrimoine, m., Ce 
nium) Grbtbeil, Erbgut, alterliches 
Vermoͤgen; yf Grbtheil, Gut, n.; 
Je - de Saint-Pierre, la province du 
~,, bas Grbrtbeil ves Heil. Petrus, Paz 
trimonium Petri, n. 

Patrimonial, adj. -e, f. (v. 
Jat. patrimonialis) gum vaterlichen 
od. imitterlichen Grbtheile geborig, 
angeftammt, Patrimonial... 

Patriote, m. u. f. (ratpia- 
aut) Vaterlanrsfreund, Patriot, m. 
zin, f.; || adj. patrietiſch. 

Patriotique, ad). (watpan- 
xd¢) vaterlandliebend, vaterlandiſch 
flaataburgerlib, patriotiſch. 

Patriotiquement, adv. pa: 
triotiſch. 

Patriotisme, m. (f. Patriote) 
Vaterlandsliede, vaterlanvijde Gefin: 
nung. f. Patriotiemus, m. 

Patrociner (at. patrocinari) 
wn, alt. schersw. (einem) ein fanz 
ges u. Breites vorſchwatzen, vorpredi⸗ 
gen; ſchwadroniren. 

atron, m. -ne, f. (lal. patro- 
nus, -a) 1. Patron, m. cin, f. A. (Ant, 
rom.) (ver) vormatlige Herr, Shug: 
oir (eined Freigelajfenen) ; B. in der 
Levante: Here (eines Sclaven), Leib: 
bere; C. (ver, vie) — —— 
patron, m. cin, f.; D. Beſchützer; 
(machtiger , boher) Goͤnner: Fürſpre⸗ 
cher, m. cin, {.; E. fam. Sautherr: F. 
chem. Pixunden- od, Pfarrvergeber, 
atronatherr, Kirchenpatron, m. <in, 
6 Befeblababer (eines ſehr kleinen 

Hiffes), Schiffepatron; U. freund- 
schafU. Anrederort an Pers. nie- 
dern Standes. guter Freund, Patron, 
m.; adj. ghem. cardinal - , Cardi⸗ 


. 



















patricia- 


=ne, f. (lat. 
patricius) patrijifh ; || sedbst. Patri 


PATT 


leere, 
bell, xn. Form; Parrone, f. 
ben: od, Pfar 

natéredt, 2.; 50 
durchbrochener Muſter. 


tronal,.. 


Patronat, m. (lat, patronatus) 
* rom.) Schutzberrſchaft, Patro⸗ 
nat, n. 


Patronne, /. f. Patron, L 


Patronner (v. Patron) on. 
(Cart.) mittel(t eines (audgefdnittenen) 
Mufters Farben auftragen, Rartenz 


blitter bemalen. 


Patronnesse, adj. u. subst. f. 
; eranftalterin 
(eines Balled ꝛc. zu Gunſten verun: 
glückter Berfonen), Fefturonerin, Paz 
{ner) Muſterzeichner, m. 

Palronneur, m. (v, Patron- 

*Pa dat de Heald ates adj. ( %a- 
Tpevumixnes )) nom -, patronymiz 
bee Namen: 4 Namen vee Stammz 
vaters, Geſchlechtenamen; 2° Fami— 


{dame -) (rv. Patron) 


tronin, f. 


f 


licnnamen, m. 


Patrouillage, m. (v. Patrouil- 


ler) pop. Manfcherei, J. 


Patrouille, f. i 
Maarmad: 


Patrouille; Streifwache , 
che, Munve, f.; faire la -, aller en -, 


bie Batrouille, die Runde machen, pa: 


trouilliren, 


Patroniller, on. I. (vr. Pa- 


trouille) fam. Batrouifle, die Runde 
pan. pa- 


machen; patrouilliren ; II. (s 
tullar, gl, Patauger) pop. in febmu- 
igem Wafer platidern, manit ſchen; 
| ra, unreinlich (mit et.) amgeben, 
ubeln, man(tifchen. 
Patrouillis, m. pop. 19 ſ. Pa- 
trouillage ; 2 Kotblache, /. 
Pattale, m. (new-lal, pattalus) 
(Zool.) Spies, m. (JI. ; f. Dague). 
Patte, f. (span. pata, engl. paw, 
holl. poote, ©. niederd, Batte, Ratz 
te, Pad, Pathe, oberd. Pfote, Kus) 
4° (Zool.) A. Bfote, ſ. Fun, m, Bein 
(eines mil Zehen tnd Naqgein oder 
Krallen versehenen Vierfisslers, 4, 
B. ves Hundes), n.; Tage, /; B. Fug, 
m. Ben (der Vogel, mit Ausnah- 
me dev Raubrogel), n.; C. Rup (der 
Arebse, Spinnen, Insecten ete.), m.; 
D. fam. Brote, Hand (des Menschen ; 
Tabe ; Kralle, Klaue, f. (eig. wu. fa 
Pfotchen, nu. Pate, Batkdbante f. 
Patſchchen, n.: Qo (etw. Pfotendhn- 
liches) A. Fup (cines Glaſes 2.1, m.; 
B. ( Mar.) (‘Unfers) Schaufel, Fliege: 
(Archit.) (Gifens\Rlamuner, f. Bant- 
eifen, n, Banvitift; (Bouch.) Fleifch 
bafen, m. C. (Mus.) Roftral, ».; D, 
Taill. ete.) a, Tuch- 2.) Streifen, 
Riemen, Zivfel (mit einem Knepfe od. 
einem Knopflodse), m. (Talden: 2.) 
Klappe, Batre, f.; b, (farbiger) Strei: 
fen (an Uniformen), Aufſchlag, m. 
Patte; ¢, Klappe, Schließe (an einem 
Taſchenbuche, Hutteral 2.3, fi: d, 
(Mar.)-s, pl. Seilenven (ver Belei: 
nen x. mw. ple; KE, (Bot.) flanenfors 
mige Wurzel, Klaue, fF. Gritle; F 
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, Patronage, m. (v. Patron) L. 
Patronat,n, 4° f. Patronat; 20 Pirine 
ebungerecht, Vatro⸗ 
chutz (eines Maͤchti⸗ 
gen), m. Sduphobeit , -herrlichteit, 
sherrfchaft , ce Burfprache od. Be: 
punfigung, “3 LL. (Pernt.) (bad) Maz 
en vermittelſt auggeichnittener oder 


Patronal,udj -e.f. (f Patron, 
I.) bes Schutz⸗ od. Ortéheiligen , Paz 


PALM 


nal-Batron, (der) erſte Minifler am 
pipfilichen Hofe, m.; (galére) -ne, 
subst, J (bie) zweite konigliche) Ga— 

eneralsgaleere, f.; UL. (mittl. 
fat. patronus) (Stid:, Musfchneive-, 
Karten: 2. Muſſer; (Luth. ete.) Moz 





(ber) unterfte Theil (eines Hlocheficn: 
gels r¢.); Boren eines Zuderhures x.\, 
mr.; || de-de.., ..pfote, ſ. ..fukm. x; 
- d’oie , Ginfefug x. (f. Vie); fia 
faire - de velours, cin Sammtrtet: 
then machen, die Rrallen cinuiches 
—— Bed. ſich fromm und janit 

ellen); fig. fam. marcher 4 quatre 
~8, auf allen Bieren geben od. frieder, 

rev, ne remuer ni pied ni- , mete 

=| nod) Hand rithren, feinen Finger 
mehr regen, alle Biere von ſich ſtreder 
regungélod ba Liegen: tomber sons a 
- de qn, einem in bie Hante, in tie 
Krallen, unter vie Tagen fallen od ge: 
rathen; élre entre les -s de qu,in 
Semandé Gewalt fein; tenir qn sous 
la -, Jem. in feiner Hand od. Wewait 
haben; se lirer des -s de qn, fit anf 
der Gewalt Jemanve jieben, aus einen 
Krallen entrinnen; mettre la - sur 
qn, Sand an Jem. legen. 

Patte-d’oie, /. Ginfefug, m. 
10 Bereinigungs-, Zuſammenftrah⸗ 
lungepuntt mehrerer Wege, Stern, 
m.; 20 Rungeln: Trio in ten Augennin 
feln, m.; 3° Mar. drei auf denſelbea 
Punt wirfende Taue, un. pl; 
(Charp.) dreiediget Balfengeriise, #., 
50 (Pay.) Fup (ved Strapenpflaier, 
m.; 6° (Bot.) f. Ansérine. 

Patte-petu, m, -e, f. Rate 
bie Sammtpforchen macht, . Welt ia 
ber Lamme haut ſcheinfrommer ney, 
Schleicher, m. zin, f. 

Patter (vc. Patte) va.(Mus.) Me 
tenpapier) mit tem Nofteale lintiren: 
| pallé, -e, 4° liniixt, adj. gefust; 
(Bias., Dipl.) mit pfotenférmigen Gn 
ben oder Anbingen; croix pallee, 
Pfoten:, Klauenkreuz, n. 

_Pattu, adj. — (v. Patte) rane 
fiigig (we. Tauwhen, etc.\. 

*Patuli.. (w. dat, patulas) in Zns. 
(Zool.) -patles, mm. pl. Mufdrelshiert 
mit offenem Wantel, patulipallia, a. 
pl. (Lat.), 

PAturage, m. (e. Patnrer! 
Weire, f. play, me. Trift; 2 Weide 
nugung, Hutung, Our, /. 

—— ſ. d. Gat pasci v. 
Paltre) de Mabrung ( fir There 
ele,), Speife (der Wiirmer rc.), f. rs", 
m. Hutter, n.; Achung, f; fam. Nab 
rung (fair Menschen, u. fig. wt Ze 
le 2¢.), Rot, [.; fam. (gefunrenct G+ 
fen, pop. Freſſen, 2.; 2° BWeideplag, 
m, Weite. Trift, L; 9 4° donner ea 
—, alé Nobruna. Frag od. Futter ye 

nod, yorwerfen ; 2° melire en-, 
Pferde re.) auf vie Weide, in vic Era 
jung thun ; vaine —, Roppelwerte, Ge 
Mmein(dejweire, {; droit de parcours 
el de vaine -, Trift: u_Weircredt, 

PAtureau, m.(c. Pature) Coat) 
Weireplas, m. 

PaAturer (vr. PAture) en. weiter. 

Pditureur, m. (¢. Piwurer) 
(Guerre) Futterfnecht ; Futterunghe 
ter, m. {fel (beim Pferde [- 

Paturon, m. (Anat. comp | Fr 

*Pauci.. (w. dat. pancus) in Zxs. 
(Hist. nat.) wenig..; arm..; -ore, 
adj, wenightumig, <blubend; -fr 


lie e), adj. armbl ae 

Paulette, /. (ce. Paulet, a. pr.) 
chem, jaͤhrliche Argabe fir rad Ser 
faufé: od. Vererbungsrect ver Jui 
u. Finangimter, Amteverlaufss Mott 
vererbungéfteucr ; Winwventeuer, f. 

Paulo-post-fulure, 

(Gramm.) nadfitiinjtige 3eit, f. Baw 
lcvoftfuturum, om. 

Paume, f. (ehem. pauime, lal. 
palma) flate Sand, ( Sandtelier, #- 


fam. Baridrband. f.: (Zool.) Tage F 


PAUY 


eee — 


Jil.,; Eutom.) excites Glied bed vor: , heit; fig. - d'une langue, (Wort:) 


PAVI 


PAYE 








B. (Anat.)-de loreille, Ohrmuſchel 


bern Tarjus, wv. (Airby); imw. 8. , Urmuth einer Sprache ; 2° fig. fam. | [. Obrfnorpel, m.; C (Mar.), Flagge,f. 


f. Palme; pop. sifler en -, (einem) 
auf ver Fauft pfeifen. 

Paume,/f. (jeu de la -) Ballz 
fpiel, uv. Ball, m.; longue -, Ball- 
fricl im #reien; courte -, Ballſpiel 
im Ballbaufe; jouer ala -, Bail 
frielen; jeude-, Ballbaus, n. Ball: 
plas, m.; hes. (Hist, de la Rév. Fr.) 
(dag) Ballhaus in Berfailles; le ser- 
ment du jeu de -, der Gid ves Ball: 
baured, der von ber franz. Rationale 
verſammlung am 20. Juni 4789 ge: 
leiſtete Sdnwur, vor erledigtem Berfas- 
fungesetanifie Might auseinander gu , 
geben 


Paumelle, f.L (Agr.) wweiseilige 
Gerſte, f; IL. (w. auine Lae (Teck 
nol.) Handblech, Handholz; Hantle- 
ber; (Corr.) Redboly, n.; (Cordier) 
Syinnlappen, m.; 2° (Serr.) Hafen: 
band (an Thitren), n. 

Paumer (v. Paume, I.) va. pop. 
~ la gucule, (Bern ) aufé Maul ſchla⸗ 
jen, mit ter Fauft ing Geſicht fla: 
jen; || on. 4° (Mar.) fid) aufypalten, 
fity mit den Handen an einem Taue 
bimaufhiffen; 2° (Voil.) taé Hand⸗ 
bicch, ben Fingerhut auffegen. 

Pau met,m. v. Paume, 1) (Mar.) 
Fingerhut (der Segelinacher) , Platen, 
m. 7 


Paumier, m. (v. Paume, IL) 
Ballineifter, m. [Empaumure, 
Paumure, f. (v. Paume, L) f. 
Paupeérisme, m. (v. lat pau- 
ser) (Econ. i) dauernte) Verar⸗ 
nung, Armuth, f, Glend (im Großen 
ts cin Staatsyebrechen), Armen— 
vefen, n. Bauperiémus, m, 
_Paupiére, f. (lat. palpebra, gr. 
iAdgapor) do Augenlied, n.; 20 Mu: 
enwimyper, f. (f. Cil); || fig. fermer 
-, @, die Augen zutbun, ſchlafen; 
, dad Auge, die Augen ſchließen fer: 
m; ouvrirla-, tie Augen offnen, 
wachen. 
Pause,f. (raven) Pauſe, f. 40 
nterbrechung, ſ. Stillſtand, Abſatz, 
uhepunkt, m. Ruhe, ſ. Schwesgen, 
; im eng. S. (Mus.) Auseſetzen, Pau— 
‘en (einer Stimme x. ), uv. bes. 
ruſe von cinem Taete, f.; 20 (Méu ) 
em. Aufhören, Nachlaffen, n. 
Pauser (v, Pause) en. Mus.) 
ralt. (auf einer Sylbe) audhaiten, 
ben, pauſiren. 
Pauvre, adj, (lat. pauper) 4° 
me: A. (geld, huͤlfe bedürftig, durf⸗ 
ärmlich; armfelig; B. unergiebig, 
fruchtbar; C. gefaltlog; arm an 
etaflen, an Faferftoff x. (vr. Ersen, 
ve Blute etc.) ; wortarme Spra:z 
‘) unerfreulich, undanfbar(er Stoff 
); D. beflagungtwerth, unglüchſe— 
2 Qo werfchtl. armfelig; elend; 
pirmlich; klaͤglich; regime -, dürf— 
je Koſt; | subst. m. (der) Arme, 
urftige ; (Ecrit. Sainte) -s d'espril, 
¢) Armen im Geifte; fam. - d’es- 
it, .der) Meiftesarme, m. 
Pauvrement, adv. armfelig, 
m lich, in Armuth. 
Pauvresse, f.(c. Pauvre) fam. 
me Frau, Betteifrau, f. 
Pauvret, m. M v. Pauvre) 
me. Ausdruck wohlwollenden Mil- 
idens: (ber) arme Schelm od, 
idyt; (bas) arme Mädchen, arme 
rier, n. (die) arme Ricine, f. 
Pauvreté, f. (vo, Pauvre} 4° Mrz 
tH; Dürftigkeit; Aermlichfeit ; - 
ssprit, a, (Kerit. Sainte) Urmuth 
1 Seif: 6, Geifledarmuth, beſchrankt⸗ | 


tanz, 


verachtl, Armſeligkeit f; -s, 
armieclige, erbaͤrmliche Dinge, n. pl. 
Wie. m. pl. Shimypfwerte, n. pl. 
Streiche, m. pl. Gemeinheiten, f. pl; 


|} 1° prov. - n’est pas vice, Armuth 


ſchandet nicht. 


Pauxi, m. f. Oiseau (de pierre). 
g (v. Paver) VPfa⸗ 
—F Siein⸗ Pflaſter, mn. Arbeit ved 


Pavage, m. 


flaftererd, f-; || de -, [flafter... 


Pavane, A (ila/. u. span. pava- 


na, nach Einig. Abkiirs, v. ital. 
Padovana, n. And. v. lat, pavo) Ba: 
vana, f. paduanifder Tangy, Pfauen— 
m. (aller gravitalischer 
Tens). 

Pavaner (v. Jat. pavo) en. refi. 
se -, fic) (wie ein Pfau) briflen, eine 
herſtolziren, fish ſpreizen, fein Rad ſchla⸗ 

en 


Pavé (part. pass. v. Paver) adj. 
-e,f. gerflaftert ; fig. prov. les ruesen 
sont -es, bie Strafen find damit ge: 
pilaftert, es giebt eine Unzahl davon; 
fam, avoir le gosier -, cine ausge— 
bichte Keble haben: || subst. m. te 
Pflaterftein, m.; 2° Pflafter; bes Stra: 
Benpflafter, w.; gepflafterter Fußbo— 
ben od. Weg, m. gepflafterte Strape, 
‘3 |] -— de mosaique , Moſaik-Fußbo— 
en, m.; de -, Pflajier..; fam. bat- 
teur de -, Pflaftertreter, a.; | prov. 
étre sur le -, brodles auf dem Pflaſter 
liegen, ohne Obdach fein: auger Ar— 
beit, auper Dienft fein, Nichts au lee 
ben haben; mettre qn sur le -, Jem. 
auf die Gaffe ftellen, gum Haute hin: 
aus jagen (chne tafier cin anberes Un— 
terfommen bat), auf die Strage binauds 
werfen; le haut du-, ber erhabene 
Theil, die Hobe deb Pflaſtere, der Weg 
an den Saujern ber, ver Bürgerſteig 
fig. fam. tenir le haut du -, den er: 
ften Nang bebaupten; faire quitter 
le - a qn, Jem. vertreiben, verdran: 
gen; tater le -, auf ben Buſch klopfen. 

Pavement, m. (/al. pavimen- 
tum, f. Paver) 49 (pas Pflaftertegen, 
Prlanern, n.; Auslegung ves Fußbo— 
bend (einer Kirche 2. mit Marmor: 
—— mit Moſaikarbeit r.), f.; 2 
te gage gum Pflaftern, pl. Pfla⸗ 

er, m. 

Paver (lat. pavire) va. u. abs. 
pflaftern; (ven Fußboden eines Ortes 
mit Steinen, Warmorplatten, Moz 
faifarbeit 2. ) ausleyen; platten. 

Pavesade, f. (ilal. pavese ) 
(Mar. anc.) Schirmwand, /.; Sang: 
fleid, nm. (auf Galeeren). 

Paveur, m. (v. Paver) Pflaſte⸗ 
rer, Steinfeger, m. 

Pavie, m, Sartling, m. (Pfir- 
schenart,deren Aernindas Fleisch 
ecingewachsen ist), 

Pavillon, m. (f. Pavois, ilal. 

avese u. lal. papilio) 49 ehem. A. 
— — oder Munbdb-)3elt, ager: 
zelt; B.( Tap.) Seltbett, n. ( f. Cou- 
ronne); 2 A. (Bias.) { etpiguti@g 
auégefpannte) Wappendede, f- man⸗ 
tel, m.; B. (Cult. cath.) Borbang (a, 
bes Tabernafels ; b, des Giboriuin’s), 
m.; 3° (Archit.) (sellahniiches rier- 
— Gebaude mil einem Spits- 
dache) Zelthaus; Luft: od. Garten: 


hauschen, n. Pavillon, m.; 4° (elie. 


Ausgebreiteles; sich erweilernde 
Ocf{fnung) A. weite Oeffnung od. 
Miundung ,f. Shalitud (eines Blasinz 
frumentes), 2, Glode, f: (Anat.) bas) 
eriveiterte Ende (der Muttertromype: 
ten), m.; ( Chir.) weite od. dupere 
Miuntung, Glode (einer Sonde), f- ; 
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(eig. u. fig.); D. (Bot.) f. Etendard; 
E. (Jeu de trictr.) Babne, f. Bres 
douille:3cichen, n.; F. - chinois, tur: 
Fifcher Sut, m. (syn. Bonnet chinois); 
i. (Joaill.) Krone, f.; || amener le -, 
fig. am, baisser (le)-, mettre - bas, 
ie Flagge ftreichen; fig. se ranger 
sous le - de qn, fich unter bie Fahne 
Jemanté reihen; le - couvre la mar- 
chandise, fret Schiff, frei Gut. 

Pavimenteux, adj. -se, f. (v. 
lat. pavimentum) (Minér.) 3u Pfla⸗ 
fterfteinen picnent, Bilafteritein... 

Pavoia, m. (ital. pavese) 40 
(Ant. w. dicht.) | 7 Schild, 
Rundſchild, m.; 20 (Mar.) Schanz⸗ 
fleid, n. 

Pavoiser (v. Pavois) va, (Mar.) 
mit Schanzkleidern verbangen u. be: 
wimpeln, (ein Schiff; feſtlich ſchmuden 
U. alle Flaggen (vejfelb.) aufyichen; |] 
pavoisé, -e, feftlicy geſchmuͤct u. bes 
wimpelt. 

Pavonaire, f. (t. lat. pavo) 
(Zoophyt.) Byauenfeder, pavonaria, 
[. (Polypengatt.). [Steinpolyp, m. 

Pavone, f. (Zoophyt.) ftrabliger 

Pavonien, adj. -ne, f. (lat. pa- 
voninus) ( Hist.) pfauendbnlich gefleckt, 
Pfauen..; Pfauenauge... 

Pa vot, m.(/at. papaver) 4° (Bot.) 
Mohn; bes.(Mat. med., Agr.) (- des 
jardins) (Schlaf⸗ od. Garten: )Movbn, 
m. Papayer somniferum; im eng. 
S. (- blanc) weifer, officineller Mohn, 
P. officinale; - coquelicot, wilder 
M., rother Feldmohn, m. Klatic:, 
Klapper: , rothe Kornrofe, f (pap.) 
Rheeas; - cornu, f. Glauciet (jaune); 
- épineux, - 4 massue, Stachelmohn, 
me. Urgemone, f.; 2° dicht. Sinnbild 
des Schlafs : \es -s de Morphée, 
ded Morpheus Mobnfirner, Schlum— 
merforner, n. pl. Schlaf, m.; | 1° de 
-, DMobn..; (Pharm.) sirop de - 
(blanc), Mohnſyrup, syrup. Papave- 
ris albi, ae. 

Pavouane, i (Ornith.) Papas 
gei mit rothem Halsfanve, m. 

Payable, adj. (v. Payer) jable 
bar, verfallen. 

Payant (part. pres, v. Payer) 
adj. -e, f. (be yablend; billet -, gah: 
lendes, jablbared Billet; carte -e, 
Mechnung (uber vie Zeche), f. 

aye, f. (v. Payer) fo 3ablung, 
f. A. Wonung, f~. Sold (ver Truppen 
.); Lohn (der Urbeiter 2¢.), m.; B. 
Auszahlung, Soltvertheilung ; Abloh⸗ 
nung, f.; 2° (quter, ſchlechter 3abler, 
m.: 50imw. 8. — a) 
Ginadenfoldner, m.; 6)-s, pl. gabe 
lungéunfibige, auéfallende Gteuers 
pflichtige, m. pl.; f étre a la haute -, 
auf hohem Golde leben; les hautes 
-s, pl. der bobe Sold; jour de -,- 
—* m. 

ayement, m. (v, Payer) Zah— 
lung; Beyablung, £. (4° das Zahlen; 
die Auszahlung ; 2° das Gezahite); 
| faire un -, eine Zahlung leiften; 
en-, alé Zahlung, an Zablungs Statt; 
de -, du -, 3ablungs.., 3abl... 

Payen, m. -ne, /. f. Palen. 

Payer (ital. pagare ) va. (Je 
paye, tu payes, il paye ow paie; 
nous payons, Yous payez, ils 
payent on paient. Je payais; nous 

jlyions, vous payiez, ils payaient. 
e payai. J'ai — Je payerai, 
paierai ow palrai. Je payerais , 
aierais ow patrais. Paye, payez. 
ue je paye ; que nous payions, que 
vous payiez, qu’ils payent. Que je 
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payeste. Payant) 4° (einem cine ſchul⸗ 
ige Summe) aus: od. bezahlen, gabe 
len; abjablen ; entrichten; 2° ( Jem.) 
bejablen, befeiedigen; 5° fur (empfan: 
gene Sadhen) zahlen, Waaren 2.) bez 
yen 3 40 fig. A, (dew Natur den Tri: 
ut 2.) entridten; zellen; B. (etw.) 
bezablen, fur (etwe) bufien: il le paye- 
ra cher, ex foll theuer dafür bezaͤblen, 
das foll ibm theuer gu fieben Fommmen; 
C. belubnen, (einem etw.) lobnen, vers 
gelten; (etw.) bezahlen; D. — qn de 
ge. , Jem, fur env. entſchaädigen; E. 
ie mit Opfern) erfaufen; bezahlen; 
.- qn de qe., Jem. fur etw, befira: 
fen, bezablen; G. - de qe., ſich mit 
etm. ablaufen, abfinten; (turd bel⸗ 
fen; mit et. abfomimen; etw. in die 
Schanze feblagen; || se -, 4° ſich be: 
jablen, ſich bezahlt machen ; 2° fich bez 
ablen taffen, zu bezahlen fein; 3° fig. 
—* abfinden laſſen, ſich begnügen; ff 
se faire —, fics bezahlen laſſen, (uner⸗ 
laubterweife) Geld nebmen; pop. - 
chopine 4 qn, einen Sdoppen Wein 
sem. gatlen, ihm einen Sh. vor⸗ 
teen od. zum Beften geben, ihn baz 
mit bewirthen od. tractiven; fig. -le 
tribut a la faiblesse humaine, der 
menſchlichen Sdwachbeit feinen Tri: 
bat entrichten, feine Schuld bezahlen; 
fam. = les violons, bie Diwit, vie 
Zeche bezahlen müſſen) ; - les pots 
casses, die zerſchlagenen Tepfe, vie 
Scherben, den geftifteten Unfug bezah— 
len, tas Bad austragen müſſen), den 
Schaden von etw.) tragen; drohend : 
fl le payera, er wird od, ſoll es (mir 
ſchon) bezahlen od. entgelten, er wird 
bafur bupen; cela est a-, ne se peut 
—, dad ift unbezahlbar, köſtlich od. 
gettlich; prov. - en monnaie de 
singe, en gambades, in Affenmunze, 
mit VPoſſen bezahlen, Jem. anflatt ver 
Bezahlung ausladen; - en meme 
monnaie, mit gleicher Munze bezah— 
len, Gleiches mit Gleichem vergelten; 
-de mots, - de belies paroles, mit 
latten Worten abfpeifen od. abzu— 
ommen fucken; - d’ingratitude, mit 
Undank lobnen; - qn de retour, Glei— 
ches mit Gleichem bezahlen od. vergel: 
ten: die Liebe, ben Sap re. Demands 
erwiedern, cinem Gegenliebe r¢. zellen; 
ihm Nichts ſchuldig Diciben ; — de rai- 
sons, gute Grunde unfubren od. yor: 
bringen ; - de mauvaises raisons, ſich 
mit unbaltbaren Grunden auszureden 
fuchen, ſich mit bummen Ausreden be- 
belfens se — de raisons, fice durch 
Grunde od. Ausreden abfinden Lajjen, 
fids amit begnugen; fich bedeuten od, 
belebren laſſen; - d'effronterie, fic 
turds Unverſchämtheit belfen, unyer: 
ſchämt fein; - d’audace, (ten Feind) 
burd Kuhnbeit im Zaume halten, ihn) 
fut od. ked in ben Weg treten, durch 
feine kuühne Haltung imponiren; - de 
sa personne, feine Perſon nicht ſcho— 
nen, fein eben in vie Schanze ſchla— 
gen, perſönlichen Murh bezeigen; als 
Mann feine Palit thun; || paye, -e, 
berahlt 2.3 cela n'est pas payé, tag 
it feine Begahlung, fern (annebmba: 
rer) Pres; bas ut ſchlecht bezahlt; 
var, je suis payé pour cela, ich bin 
Wie bezabte, ity habe die Lehre theuer 
erfauit: i nest pas payé pour aimer 
cet homme, er ift nicht dafür bezahlt, 
er bat durchaus feinen Grund, dieſen 
Menten an lieben; er ift ihm feine 
Liebe ſchuldig. 

Payeur, om. -se, . (vr. Paver) 40 
Zabler, Veqabler, mr. in, ſ.z 2° Jahl⸗ 
meiſter, m. 

Pays, m. (v, lal. pagus) 19 Land, 


n. (imw. S. Bewohner eines Landes) ; 
im eng. S. A. Landſtrich, m. Lanv: 
rede; Meaend, f.; Ort, m. (Dorf; 
leden: Stadt x.): B. (le - de qn) 
(pad) Vaterland, GMeburtéland, Hei: 
matholand, 2.; Geburtsort, Heimathé: 
ort, m.; Baterftact; Heimath Je— 
mands), f.; 2eimw. 8. -e, f. pop. 
Landsmann, m.-mannin, f; || 1° haut 
-, Oberland; bas -, Unterland, 2. 
Nicreruny,/.;- montueux, - de mon- 
lagnes, gebirgiged Land, Gebirgeland; 
- plat, - de plaines, (cin) flaches, 
ebenes Land, n.; Gbene, f.; (le) plat -, 
fe) flade Yand; chem. - Petats’ 
roving. in welcher cine ſtaͤndiſche Ver⸗ 
fajfung gilt; - d’élection, Proving, 
in ver Wablfreiheit herrſcht; Wahl: 
proving, f.; le Aalin, das lateiniſche 
Startviertel in Paris) ; les Pays-Bas, 
bie Niederlande nu. pl; vin de -, Gand: 
wein, m. (a, Wein, der an Ort u. 
Stelle od. in der Umgegend wichst ; b, 
gewöhnlicher Wein); gagner -, cine 
bedeutende) Stree Wegs gurilegen, 
ortſchritte machen; fig. proc. faire 
voir du - aqn, Jem. tüchtig laufen 
od. fpringen maden ; einem yu ſchaffen 
machen; clre en - de connaissance, 
in einem befannten Lande, unter Be: 
fannten fein ; de quel - yenez-vous? 
aud welcbem Lande, weber kommen Sie 
tenn? find Sie tenn hier fremb (, ba 
Sie nicht wiſſen, was Jedermann bier 
weif? écrire au -, in die Heimath, 
beim ſchreiben; la maladie du -, vag 
Heimweh étre de son -, fich ben vas 
terlandiſchen Mebrauchen fiigen ; ¢8 wie 
tie Andern machen; iron. il est bien 
de son =, er ijt cin achtteutſcher Mi- 
Het, er ift herzlich dumm; fiy. - des 
chiméres, Land ber Traume. 

Paysage, m. (vt. Pays) 4° Qanb- 
fart, f. (Peint. Landſchaftegemälde, 
efttd, 2.); 2edmw. S. Landſchafte— 
malerei, f. Landſchaftsmaler, m. 

Paysagiste, m. (v. Paysage) 

Paysan, m,-ne, f. (v. Pays) fe 
Landmann, Bauer, m. Bauerin, f. 
verdchll. Bauerferl, m. aveib, n.; 
jeune -, Bauerfnabe, ejunge, m.; 
Jeune -ne, Bauermaveben, n.; 2° fig. 
ane -) (ein wabrer, grober) Bauer; 
Bauerlümmel, m.; | ala -ne, ade, 
nad Banernart, baͤueriſch; Bauern... 

Paysanunerie, f. (v. Paysan) 
selt. gebr. Bauernfiand, m.; <fitten, 
[. * weſen; Ppack. n. |Plomb) 

b. Abkiars. (Chim.) Blei, n. (f. 

Péage, m. (mill, fat. pedagium, 
f. Payer) 3cll, m. 40 Wegqueld; Braz 
dengelp, n.; 20 Zollſtaͤtte, Selthaugs, n. 

Peager, m. (v. Peage) Zollein⸗ 
nebmer, Zollner, ne. 

Peau, f. (tat. pellis) 4° (Anat.) 
Haut, cutis, fis 0. Thieven uv. pop. 
v. Menschen: Bell, n.5, 20 im eng. F. 
A. vulg, Oberbaut ſ. Epiderme): B. 
(abgeftreifte Thier-\paut, fo; (Haz 
fen: 2.) Calg, my Schaaf⸗ x1.) Fell; 
Yever ; bes. (Jur.) Bergament, n.; 30 
imw. S. vonlg. A. Haut, Sebne (im 
Fleiſchey; B. f. Membrane; C. f. 
(fausse: Membrane; D. Drubung (ver 
Hornbaut), f oulg. (Augen⸗ Fell, n.; 
E. Scbale, Haut (ded Obited r¢.): Rin: 
be, Haut, f. Hutchen (auf Flüſſigkei⸗ 
ten), a. (¥. Pellieule); {| de la -, 
Haut..; maladies de la -, Hautfranf: 
beiten, (pd. -ubel, Grantheme, n. pl.; 
fig. prov. les os lui percent la -, 
ex hat nur Haut u. Knoden; fam, 
eras a pleine -, fpedfett; ileréve 
dans sa -, a) er ift fo dick, dañ ihm tas 
Seng am Leibe plas; &: ev will ver 
Aerger plagen od, berften; il me sau- 
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rait durer dans sa -, er will ver Up: 
geduld aus ter Haut fabren; jl mourra 
dans sa -, er wire ald veritodier Sin: 
ber ſterben, er wird ſich nicht antere, 
ex tft unverbefferlidd; je ne voudrais 

as étre dans sa -, id motte nidt in 
ciner Haut fteden; la peau lui de 
mange, ver Budel judt iba, er evil 
Schlaͤge haben; faire — neuve, re 
Ober⸗ Haut wechſeln; ſich mauiee- 
faire bon marché de sa -, ſeiut gurt 
au Markte trogen, fein Leten mii 
bod) anftblagen; vendre bien cher 
sa -, fein Yeben theuer vertauic; 
craindre pour sa, meénager sa -, fer 
feine Haut fürchten, Schlage fires, 
avoir soin de sa · fish versarteln; · 
velin, Bclintever, w.; contes de Pew 
Gane, (Gielehaut:, d. b,) Ammen. 
Kinvermabreben, n. pi: abricats sax 
-, Uprifojen ohne Schate, geialiel. 

Peaucier, m. f, Peaussier, 2». 

Peausserie, f. 7. Peaussier ' 
(3ubereitete) Helle, nv. pl. Severwaare 
f-3.20 Bellhanvel, Yeverbanrel, m. 

Peaussier, mt. (v. Peau) te& 
berbereiter ; Wellbaneler; Yo (Ani 
(muscle -, adj.) Sautmuffe, ». 
subculaneus ; ae Gals Houtrect 
Fel, (ber) breite Halemu⸗ſel m. hate 
simus colli, platysma myoijles, w. 

Peautre, m. alt, ‘urspr. Gur 
ruder; ine ae. 8. Matrefe, m.; sh 
te, f.) pop. envover qn au -, a0 
Sem. gum Henker ſchiden. 

Peautré, adj. -c, ſ. NMas we 
son - d'or, etc., Fiſch mit cine 5. 
denen 2. Schwanze. 

Pec, adj. m. (v, deutwh  - 
reng -, Poͤlelharing, Pudling &- 
ling, m. 

+ Pécari, m. (Zool.) fitaum 
kaniſches ( Bifame } Sdywein, oc) 
ſchwein, Pecari, vn. dicotylus. 

Peccable, adj. (n. lat, peer 
re) fabig gu fundigen, ſundbaft. 

Peccadille, f. (lL mouille ' 
lat. care, scherszic, Ueine Ser 
leichter Fehler, a. Verieber, a. 

Peccant, adj. -e, f. (lal. p= 
eans) (Path.) veralt, homeur ~, 
franthajte, ſchaͤdliche Feudeatst 
boͤſe, unveine Safte, m. pl. &se 
heitsftoff, me. — 

Peccata, m. pop. Gid © 
Thiertampfen) ; fig. (dummer Bes 
od.) Sjel, m. Rindvieh, Becut ». 

t+Peccavi, m. (lat. pee : 
peccare) (reuige’) Sundenbeeaca 
n. buffertige Neue, f. Pater peo” 
u.; fam. un bon —, eine aalnes' 
Meue. 

Péche, ff. (ital. pesca, ©!” 
persica) Vfirſich Piiride, f Pew 
cum; - rouge, rothe V. Blutxarae 
- de vigne, Weinetpirile 
noyaux de —, Prirfichlecne, e P 
nuclei Persicorum. 

Péche, f. (f_ Pécher, 
Fiſcherei, f. A. Bifdhen. #8 
ang, me; im areil, S. (‘Peake » 
Fiſcherei f. Fang, m.; Murede 
Wiederñ ſchen im Waffer fein" 
ber Waaren 2x.)}, 1; B. Richer 
tigfeit, f.; 20 Grtrag ted Avett 
1¢., Fang, m. | - de. ,..fiwre 
.fang, m.; — de la baleine, & * 
morue, Walliicfang, Stodse hog 
*.; - du hareng, - aux harevss. © 
ringsfang; - 4 l'hamecon, SM? * 
ſchen mit ver Angel, Angela, #5" 
une heureuse —, cinch gladite 
Fang thun, ~ 

Péeché, m. (r. Pecher) Zim 
f: - mortel, Tevfunre ; fig. (*- 7 
re a qu, de qn les sept ~# morle® 
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‘went bie entſetzlichſten Dinge fugen 
a, nadjagen; - originel, Grbfinee ; 
im, - mignon, GieblingAfinde, uble 
ferwotnbeit, von der man fich nicht 
ennenfann; prov. - cache esta demi 
ardonne, cine verbergene Siinte tft 
alb verziehen; wer ſündigt, vermeite 
enigſtens das offentliche Aergerniß; a 
nut — miséricorde, allen Sundern 
ird vergeben ; vergebr, denn auc) Gud) 
urd vergeben. 

Pecher (rv. lat. peccare) tn, fo 
invigen; 2eamaw. §.- contre qe., 
en od. an etw. ſündigen, gegen ctw. 
erſtoßen od. feblen ; witer enw. anftoz 
cn; ſich an etm, verfiunvigen; 30 - 
ar qe., durd ctw. feblen, den Febler 
aben, etw. gu befigen od. He fein; 
mm. ce n'est pas par la qu'il péche, 
iran febit es ibm nun gerave nicht, 
ad ift feine ſchwache Seite nie; ce 
in péche en couleur, diefem Weine 
‘hit cé an der) Karke, er hat cine 
hlechte Farbe. 

Pécher, m. (f. Péche) (Bot.) 
zñrſichbaum, Pfirſchbaum, m. (a myg- 
atus) Persica; Neurs de -, Pfirſich⸗ 
lumen, -blutben, f. pl.; couleur de 
eur de =, Parjidvluthfarbe, f. zvoth, 


Pécher (lat. piscari) va. 4° 
ſchen, (Fiſche fees: im w. 8, 
iw. in ciner Flassigkeit Enthal- 
cues) auffiſchen; herausfiſchen; wie: 
erfifchen; CBerlen 2.) fiſchen; fig. 
vm, (etw.) aufgabelm, aufitibern, 
erbolen ; 2° (einen Teich 2.) ausfiz 
ten: || fig. pror. - en_eau trouble, 
mn fruben fiſchen; im Dunfeln munz 
cin; j| péché, -e, gefiſcht 2. ; 

Peéecherie, f. (v. Pécher) Fiſch- 
fas, m. Fiſcherei, f. 

Pecheur, m. -eresse, f. (v. Pé- 
her) Gunver, m, <in, f.; fam, vieux 
_ alter Sunver od. Sunvenbed, m.; la 
omme -eresse, das fundbafte Weib, 
ie Sunvderin (im Goangelium). 

Pécheur, om. (lat. piscator, f 
recher ) 4° Fiſcher, m.; 20 (Zool) f. 
lartin(ev)-péecheur; adj. Bifdyer)..; 
aie pécheresse, Fiſcherrochen, m. (7. 
taudroie); || de -, Fifder..; Vanneau 
u — der Fiſcherring, me. 

*Péchy.. (v. waxes) in Zus. 
Path.) -agre, f. Gilenbogengidt, /. 
Sechyagra, 7. 

Peécore,f. (lat. pecus, pecoris) 
» selt. gebr. ſ. Béve, Animal; 2° 
ig. — (Gryrummfopf, m. ein wah⸗ 
Rindvoleh, Rabenviehnrn.z |] (Zool.) 
s, pl. Qeerventhiere, pecora, n. pl. 
Linneé) (if. Ruminants). 

Pecque, f. gem. Schimfw, sell. 
jebr. emmgebiloete, vorlaute Narrin, 
rafeweife Berfon, J. 

Pectate, m. (f. Pectique) 
Chim. org.) gallertiaures Saly, n. 


yeclas. 

Pectinaire, f. (v. lat. pecten) 
Zool.) Amphitrite, f. (Hingelwir- 
mergatt.). 

Pectinato-penné, adj. -e, ſ. 
(Bot.) fammforunig:gefiedert. 

Pectine, f. (v. waxtis, ſ. Pec- 
tique) (Chim. org.) Pectin, nu. Pflan- 
zeñgallertſteff, m. pectina (Bracon- 
nol}; @rofjulin, n. (Guibourl). 

Pectiné, adj. -e, f.(v. lat, pec- 
ten) (Anat., Hist. nat.) 4° fammfor- 
mig, Samm.., pectineus; pectina- 


tus; éminence (ilio-)-e, Ramm bes 


Shambeint, m.; 20 im w. F. (an 
den Schambeinkamm sich anset- 


send) muscle -, (Zool.) Kammmus⸗ 


{cl m. pectineus, m.; || -s, subst, 








































Aus, (Wist. nat.) fanum..; -branches, 
m. pl. Ordnung ver) Kammktiemer, 
m, pl. pectinibranchiata (Cuc. ete.); 
-corne, adj. fammbornig, mit kamm⸗ 


fermigen Wiblecn; -forme, adj. 
—— Ahnlich. née . 
Pectinides, m. pl. ſ. Pecti- 


f. Peigne) (Zool.) Thier der Kamm: 
muſchel, n. 


(Oryctogn,) Pectinit, m. ver 
Kammmuſchel, /- 


Zus, (Sc. nat.) -tde, adj. fammahne 
hich ; kammmuſchelfoͤrmig, cartig. 


Pectine) (Chim. org.) acide -, Pee: 
ticfaure, Pflanzen⸗ Sallertiiure, £. 
ac. pecticuin (Braconnol), 


Zus, (Sémeéiol.) -! 
Pectorilequie Statt 1 ) 
f Wieerhallen ver Stimme in ver 
Lunge (, fo bag diefelbe bem Auseul— 
tixenden unmittelbar aus der Bru 
bervorgugeben fdjeint), m. Lungens od. 
Gavernenftimme, Pectoriloquce, f. 





m. pl, (Kam. ver) Kammmuſcheln, /. 
pl. pectinea (Menke). 


*Pectini.. (ev. dat. pecten) in 


Pectinier, m, (r, at. pecten, 


Pectinite, f. (v. lal. 


ecten) 
cinerte 


*Pectino.. (». lat. pecten) in 


Pectique, adj. (rv. wuxtis, ſ. 


Pectoral, adj. -c, f. u. subst. 


m. (lat, pectoralis) Bruft.. : 49 (A- 
nat., Zool.) zur Bruſt gehorend; (mus- 
cle grand, pelit) -, (ver grofe, fleine) 
Bruftmuéfel, m. pectoralis (major, 
minor); mamelle, plume, nageoire 
-e, Bruſtzitze, feder, -flojfe, f.; 2° 
(Thér.) gegen Bruft: od, Lungenubel 
wirfend ed Mittel), Bruftnittel, pec- 
torale, n.; 3° was auf der Brust ge- 
tragen wird : croix -e, Brujtfreuy, 
Biſchofekrenz; -, subst. m. Bruft: 
febild des Hohenpriefters der Juden), 
n.; 40 (Zool.) A. groß-, ftarf:, rethz, 
weifbruftiq 2¢.; B. auf ten Bruftflof: 
fen ber Fiſche lebend; C. brufſiſchild⸗ 
ahnlich; D. im w. S. -es pédiculées, 
[. pl. Kam. der Fiſche mit geftielten 
Bruftflofen, m. Froſchfiſcharten, ſ. pl. 


*Pectori.. (v. dat. pectus) in 
ue, adj. bei ber 
nbend ; -loquie, 


Péculat, m. (lat. peculatus ) 


Gaffenvdiebitabl (als Amtsvergehen), 
m, Gutwendung, Veruntreuun 
vertrauter Staatégelver, ſ. Peculat, n. 


ane 


Pécule, om. (/at. peculium) * 


ſelbſt erworbene Gigenthum, (eigene 
Bermoͤgen einer unfreien od. abbanz 
gigen Perfon), Peculium, n. 


écune, f. (lat. pecunia) alt, 
baares) Geld, n. Baarjdhaftien), f- 


t.). 
Pécuniaire, adj. (lat. pecu- 
niarius) pecuniar, Gelden interéet-, 


Pécunieux, adj. -se, f. (lat. 
——— fam, geſdreich; goldſtro⸗ 
1d. 


1 
Péd.., f. Pédo... 
*Pédagogic, f. (radaye- 
ia) 4° Lehrspr. Jugend⸗ Erzle⸗ 
cd zéfunft, ‘te ziwefen, -éfach, n. 
Piragogif, f.; selt. gebr. offentlice 
Erziehungtanſtalt, ſ. Pavagegium, nm. 
*Pédagogique, adj. (rar 
Saryeyinis) Grzichungs.., paragos 
gi 


Gelvintereffe, n. 


}q). 
* Pédagogue, m. (raidaya- 
y%s) spottw. Kinder⸗, Jugend-)Gre 
richer, Hofmeifter ; Schulme ſter, Pa- 
bageg, m. (im w. S. unberufener 
Sebrmeifier). 

.Pédal, adj. — * 
(4, 8, 2¢.) Fup lang od. 
fdjubig, ..pedalis. 
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. lat. 
oa, vtibig 


fat. 
Pedalpfeife, ticfe Vakpfeife ‘einer Or: 
gel}; 2° Fußtaſte, © Tritt einer Ore 
acl od. i 
piuno’é 2.', 
clavir, Bebal, n.; 5° Pedaltom : A. 
lang ausyebaltence Grundten; B. 
ticfer Baßton, me. 
















dalus) (Bot. 


Pédale, f. (neu-lat. pedale, v. 
dalis} (Mus,) Pedal, , 4° 


Harfe}; Bug (eines Forte: 
m.; clavier de -s, Fufiz 


Pédaleé, adj. -e, f. (neu-lat. pe- 
Ceunties Blatt). ae 


. abet f (f. Pedale) in Zus. 


Bot.) -forme, adj, fupformig, aibn- 
lid) ; - nerve, adj, fupnervig (Cand.). 


Pédalion, m. (neu-lat. peda- 


lium) (Ichth.) Gcpwangfinne, f (/1/.). 


Pédaneé, adj.m. (éat. pedaneus) 


ehem, juges -s, Unterrictter, Dorf: 
—* (Die ſtehend Gericht bielten), 
m. pl. 


Pedant, m.(e, wadsia) rer- 


achtl. Perant, Schulfuchs: 1° Schul— 
meifter; (ein) Schulgeichrter; 20 (ein) 
gelebrt thuenver, abjprechend urtheiz 
lender Menſch; 
nigfcitsframer; 40 Menſch, ber ſeine 
Anſichten Andern aufdringen od. fie 
nach ſeinen Ideen modeln will; || adj. 
-e, f. pedantiſch; ſchulmeiſteriſch; 
hochweiſe, hochgelabrt. 


uperfluger ; 50 Klei⸗ 


Pédanter (e. Pédant) on, ver- 


Gchtl. ven Shulfuchs abyeben od, 
fyielen, ſchulfuchſen, ſchulmeiſtern. 


Pédanterie, f. (v. Pedant) 


rerdchil. Pedanterei, Schulfuchferei, 
Schulmeiſterei, fo sell. gebr. Schul⸗ 
lehreramt, m.; 29 (bas) yedantifce 
Weren,n, Kleinigkeiteframerci; Schul⸗ 
fteif belt ; Hofimetfterei ; Se pedantiſche, 
unnuge Gelehrjamfeit, ſ. Schultram, 


m. 

Pédantesque, adj. -ment, 
adv. (v. Pédant) pedantiſch; ‘Beran 
ten..; fooulfieif. 


Pedantiser (v. Pédant) on. 


fom ben Pedanten fpielen, ſchul— 


uchſen; ſchulmeiſtern. 
—————— m. (v. Pédant) 


Pedantenwejfen, (das) Pedantiſche, n. 
Pevanterei, f. 


* Péedarthrocace,f. (f. Péd..) 
( Path. ext.) (Melentfrant eit ver Kin⸗ 


ter) Windrorn, m. padarthrocace, f. 


Pédati.. (ev. dat. pedatus) in 


Zus. (Bot.) -fide, adj. funformig ges 
fpalten ; -lobé(e), fupférmig geluprt; 
-partile, adj. fupformig getbeilt ; 


-séqueé(e), adj. fupformig eingeſchnit⸗ 
ten. 

.Péde, adj, u. subst. m. (lat 
ares) (Hist. nat) ..flinig; . beinig(es 

ier, m.) ..fupis ..fiiplec, m. (3. B. 
Milli-), : 

*Pédéraste, m. (waidtparras) 
Knabentlichhaber, Achander, alaverat P 
Paierasta, m. 

*Pédérastie, f. (f. Pédéraste) 
Knabenliche, -liebhaberei, -fayinderei, 
Paveraftie, paderastia, f. 

Pédestre, adj, (lat. pedestris) 
qu Fuße, FuG..; statue -, Bildſaule 
au Fuße, f. Stanvdbile, n.; sell. gebr. 
exercice -, Bewegung zu Fuge, pa 
Gehen; Fugtouren; Fußreiſen, ſ. pe. 
5 Pede sre ment — fam. zu 

uße, per pedes apostolorum. 

R (v. lat. pes) in Zus. 
(Sc. nat.) Fuß.. 

Pédiaire, adj. ſ. Pédale. 

Pédial, adj. -e, f. (neu-lat. 
edialis) (Ornith.) plumes -es, Fuß⸗ 
evern, f. pl. 

Pédicellaire, f. (f. Pédicelle) 
oops) Stielpelyp, m. pedicel 
aria. 


PEDO 
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Pédicelle, m, (lat. pedicellus) 
Movs: 
urnen:Stieldhen; 20 (Entom.) Stiels 
chen, (dad) gweite Antennenglied, wn. 


4°) Bol.) A. Blumenftielchen; B. 


(Airby). 


Pedicellé, od. -¢, f. (f. Pédi- 
mit einem 
Stielchen verfeben, pedicellatus; 4° 


celle) (Sc. nat.) geftielt; 


(chinodermes) -s, subst. m. 


i. 
@dhinovermen mit Fufen od. fupabn- 
P 


liden Organen, pedicellata, n. 
(Cuv.). 


Laufefrantheit, »ſucht, Pothiriafis, 


{5 lj subst. f. (Bot.) Lauſekraut, n. pe- 


dicularis, f. 


Pédicule, m. (lat. pediculus) 


(Bot.) Uanger und dinner) Stiel; 


Stengel; bes. Strunf (ver Schwam—⸗ 
me); (Path., Zool.) Stiel_ (eines Po: 
lypen, ver dirbelorufe, des Infectentei: 


(f. Pédi- 


bes re.) , a, 

tet ak Meri a 7H 
cule) (Bot., Anal., Zool.) geſtielt, 
pediculatus. 

*Pédicure, m, (f. Pédi.. t. 
Cure ) Fufargt ; Leichdornſchneider, 
Hiilhneraugenoperateur, m. 

»Pédie, f. (..radtia) 4o ber 
Kinver..; 2° Srziehung, Bilvung des, 
ber.., ..padie, ..padia, f. 

Péedieux, adj. -se, f. (v. lat. 
pes, pedis) (Anat.) muscle -, §uj: 
miustel, (der) Furge Sehenftreder, m. 
extensor brevis digilorum pedis, 
m.; arlére -se, Fußſchlagader, f. (bad) 
untere Ende ber vordern Schienbein— 
arterie, n. 

*Pédifére, adj. (f. Pédi,.) (Hist. 
nat.) fuptragend; gefuGe ; geftielt ; |} 
-S, subst, m, pi. (Kam. der) grop: 
fiipigen Weichthiere, pedifera, n. pl. 
(Hofines ue). 

*Pédiforme, adj. (f. Pédi..) 
(Zool.) fufférmig, -dhnlidy. 

Pédile, m. (v. lat. pes) (Bot.) 
Fußchen, dunnes Traͤgerchen, n. Ginz 

hnürung des Kelchrandes od. des 
ruchttknotens (bei den susammen- 
geselsten Biumen ), f. (Mirbel); |j 
édilé, adj. -e, f. gefufit, auf cinem 
Pos alae figend, pedilatus, stipi- 
us, 

*Pédiluve, m. (f. Pédi.. w. d. 
lat.. Juvium) (Ther.) Fußbad, Peri: 
luvium, vn. 

*Pédimane, adj, u. subst. m. 
(f. Pedi..) (Zool.) (Thier) mit handar- 
tigen Fugen, mit abjtehenvder grogen 
Bebe, Handfüßler, m. Daumentbier,n. 
pedimanus (bes. ſ. Sarigue) (Vicg 
@ Azyr, Blainv.), [fifer, m. 

Pédine, m. (Entom.) Rinnen— 

*Pédionomes, m. pl. (v. m- 
Noruoc) — Gbenen leben⸗ 
be Stelzenlaufer, Pedionomen, pe- 
dionomi, mm. pl. (Vieillot), 

*“Pédipalpe, m. (f.-Pédi..) 
(Zool.) 4° Fuppatpe, ſ. Scherenfug, 

edipalpus, m. (Leach), dufere 

alpe, f. | Fabric.), duperer Richer: 
fuji (der Krustentheere),m. (Latr.); 
2° -s, pl, Arachniden mit arm: od, 
ſcherenfuͤßigen Palpen , ſcherenfüßige 
Ar. n. pl. Scherenfüßler, m. pl. 
(Latr,, Lam.,), 

»Pédique, adj, (wasdixce, od. 
©. ..Pédie) ..parijd, .paedicus. 

. Pédiste, m. (f. ..Pédie) ..pa: 
difer, paͤdiſt, m. 

Pédo.. (v. was, radis) in Zus. 
RKnaben..; Kinder..; Jugend... - 





{ nanthacées. 
Pédiculariées, ff. pl. f. Rhi- 
Pédiculaire, adj, (lat. pedi- 

cularis) (Derm.) Yauje .; maladie -, 


Pédonculaire, ad. (7. Péedon- 
cule) (Bot.) 4° blumenfticiftandig ; 
2° mit langen Blumenftielen, Langge- 


fticlt, Stiel.., peduncularis, 
Péedoncule, m. (neu-lat. 


ftiel, 
menjtiels), Stiel; 20( Anat.) 


postérieurs du 
(Chauss.), a, vorvere Echenfel, m. pl. 


vorderet Balfen der Gehirnwölbüng 
(testudo), m. (syn. pilier anterieur); 
&, bintere Schentel, Balfen od. Win: 
fel derſe, m. pl. (syn. angles posté- 


rieurs). 
Pé ———— 
‘Se 


fat, pedunculatus) (Se. nat.) geftielt; 


i] -8, subst, m. (Oronung der) geftiel= | P 
ten Girripeden, pedunculata, n. pl, 


(Latr. ete.). 


Pédonculéen, adj. -ne, f. 


(nen-lal, pedunculeanus) (Bot.) aus 
Blumenfticlen hervorgegangen, Biuz 


menjtiel.. (Mirbel). 
Pedonculeux, adj. -se, f. 
ſ. Pédonculaire, 20. 


..Pée, f. 
10 Kunſt, (etw.) yu machen, gu berei⸗ 
ten, gu bilden, /. ..machen, . ..ma: 
cherkünſt; „bildung, f. ..bau, m.; 
dichtung, f; 20 ..geridht, mn. ..pde, 
--pora, f. (3. B. Epo-). 


4+Pégase, m. Tay acoc) Bega: 


fus, m. 4o(Myth.) Flugẽlroß, Mufen: 
vferd; fig. Dichterrop ; 2° (Ichth.) 
dad fliegente) Scepferd, Meerpferd, n. 
Seedrache, pegasus draconis, m. ; $° 
{Astron.) nordl. Sternbild, 

*Pégo.. (0. wwyh) in Zus. 
Brunnen..; Quell.. ;(Aat.) -nfancie, 
f. Brunnenwabhrfagerei, — 

Pégouze, m. (Ichth.) äugige od. 
Marfeiller Meerzunge, solea ocella- 
la, f. 

eignago, m. (v. Peigner) 

(Technol.) (bas) Rimmen, Kragen 
(ber Wolle). 

Peignais, Jmperf. Aste u. Qe 
P. Sing. v. Peigner u. v. Peindre. 

Peigne, m. 5* pecten ) 40 
{Haarz, Mufited:, Woll⸗ x.) Ramm, 
m.; (Tiss.) Weberfamm, m. Kram: 
pel, f. ; (Econ. rur.) (Sanf:, Flache⸗) 

iffel, f.; 20 (etw. Kammdhnliches) 
A, (Anat.) Rammfnorpel, m. (f. Tar- 
se); B. (Zool.) a, Rammftid, n. 
Kamm (an der Scorpionen- Brust) ; 
b, KRammbaut, f. (schwarser facher- 
formig gefalteter od. sackformiger 
Anhang der Netzhaut im Auge 
der Vogel) Kammmuſchel, f. pec- 
ten; €. (Bot.) chem. - de Venus, 
Venusfamm, MNadelferbel, m.; EB 
(Tour.) Kammblatt, n.; - femelle, 
Sihraubencijen; - male, Schrauben⸗ 
muttereiſen, a. 

Peigne, Pras. Subj. (ste u. Ste 
P. Sing. v. Peigner u. v. Peindre. 

Peigner (v. Peigne) va. (bas 
Haar) kammen; auéfimmen; (MWolle 
2.) Fragen, kammen; (Flach x.) rif: 
fein, hecheln; im w. S. (Fleur.) orb: 
nen, fauber auredhtlegen ; —— 
burchprigeln, durbwammſen ſchön) 
urichten, (gebdrig) ſtriegeln; || se -, 
—* fainmen ; fi . pop. ſich in die 
Haare fallen, 4 * ttl To od. 
baigen; || peigné, -e, gefimmmt 2¢.; im 
w. F. (jauber) anégebarkt, ausgefdus 
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fun- 
culus) (Bot,) Blumenftiel, Bhithen: 
Hauprtftiel (eines vergweigten Bluz 
tiel (der 
Sirbelorife x¢.), m.;-s du cerveau, 
Gehirnſchenkel, m. pl. brachia, crura 
s. femora cerebri (syn, jambes an- 
térieures de la moelle allongée); -s 
du cervelet, Schenkel ded fleinen Ge⸗ 
birné, crura cerebelli; -s antérieurs, 
trigone — cérébral 


-e, f. (nen- 


’ ’ 
( Fost, v. sroism) 


bert, aufgeputzt fam. gefdyniegett ant 
geftriegeltter rten 2.) 5 fig. gu febr 
gefeilt, gelünſtelt, verhinfelt cr Sri. 
(ome il est eigne ala diable, er if 
rifitt od. firuppig wie ber Teuid; 
fig. fam. un mal peigné, subst. m, 
cin ftruppiger, unfauberer Meni od. 
Patron, fam, ein Schmußint m. 
Peigneur, m. (rt. Peigner) 
(Technol.) (Wolk: r. \Rawamer jf. Car- 
deur); (Blachés 1¢.)Hecbler, m. 
Peignier, m. (¢. Peigne) 
Kammmadyer ; Lammbindler, m, 
Peignoir, m. (v. Peigner) 
PBurermantel ; Bademantel ; weiri 
Morgenanzug; Ueverwurf, m: yp 
chem, Kammbefted, n. Scecdeured 
(der Barer), m, 
Peignons, Pras. Ind. tse? 
Pl. v. Peigner w. v. Peindre. 
Peignures, /. pl. (c. Peigner! 
auegetianmte Haare, Rammbane, « 


Peindre (lat. pingere) re. 
(Cony. wie Alteindre) malen: 4¢'mt 
Farben) abbilden ; abmaten ; filters; 
fam, abconterfeien; 2° (cin Bertrait 
2, mil Farben) machen; 3 ‘on 
Simmerbvede 2.) mit Gemaͤlden, mit 
Schilvercien verzieren, autmalen, be 
maten; 4° (ein Simmer xc. mit Rae 
ben) anjtreichen; aué: od. bemale; 
ubermaten ; (Lanbvfarten x.) illumi: 
ren; (Haare x.) farben ; 30 fig. leh 
haft) ſchildern, maleriſch ſchon darſel⸗ 
len; auemalen; (einem etm.) vorme: 
en; 6° sierlih ſchreiben; binmeler; 
— — ſich (felbpt) malen, ſich den 
art rc.) farben od. bemalen; fit taf 
Geſicht ſchminken; 0 fic (im Srie: 
gel, an der Wand, auf den Iuges :) 
abinalen ; fic) abzeichnen; bereectre: 
ten (eig. %. Pe ſich abbileen ; Ay. 
ſich ſchildern tidy darſtellen: ſich ax! 
fprechen ; ſich abrriden: prov. sacle 
ver de -, fic) ben Refk geben, fid ret: 
Tends gu Wrunve ricten 3 fich vellau 
unter ben Tijd trinfen; | - qn en 
beau, Jemand aM fin malen; ibs 
verichonern od. ibealifiren; - qr 
laid, Jemand gu haßlich malen, ibs 
verbaplicben; ads. - al'huile, in Od 
male - en grand, im Sebendsret 
malen; — d’idée, de mémoire, 2! 
bem Ropfe maten ; — !histoire, Ge 
genſtaͤnde, Scenen aus ber Gridity 
maten; hiftorifdje Gemaͤlde mace, 
ſich mit Geſchichtsmalerti befdatriger: 
il est faita-, er, es it jum Dale 
od. maleriſch ſchon. J 
Pree Op peena, gr. 7" 
to Strafe; Züchtigung f.; 2° Keryrer 
od, Seelen⸗ Schmierz, m. Le.rea, © 
Beſchwerde; Betummernié, ( Lae 
met, m.; Untube, Beforgnié, Sexy; 
Moth; 5° Muhe, f. A. Mabieliates, 
Beſchwerde; feowere Arbeit; Lak 
imw. S. Lohn (far vie Mabe cme 
Handwerkers), m.; B. Sawcrishet. 
f.; Hinderniũ, n.; C. Witerſtreden 
n. Selbftibermindung, f.; |] 1° - cer 
porelle, Leibesftrafe ; forperlide Sit: 
tiqung, f.; sous - d'amende, bei o> 
ftrafe; (Théol.) la - du sens, die HL 
lenftrafe, -pein , squal, f; la - 4 
dam, bie Strafe ewiger Dertammar, 
2° faire de la - Aqn, einem a, Rum 
mer machen, webe thun, Jem. hfse 
mern — = cM; b. tcp i of. 
thun; nabe geben; cela fait-, 
tout cincm leid das thut mebe; er? 
dans la-, in Roth fein; etre @~ 
de qc. , um etwas befimmert , Ce 
big, in Sorgen fein; je neo * 
nullement en -, barum if mitt 
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leid- dafür ift mir nicht bange; bags | fo Anftreidhen, Bemalen, n.: An—⸗ 
macht mir feine Sorgen; se mettre | ſtrich, m. iron. Farbentledjerei, f. 


en -deqe., fic etw. leid fein laſſen; 
fic wegen et. beunrubigen; hors de 
-, auger Sorgen; fam. il est comme 
une Ameen —, er gleicht einer Seele 
im Fegftuer; er wird ven Beforgniffen 
gequalt; ec möchte vor Angſt aus der 
Haut fabren; 3° mourirala-, an, 
unter der Arbeit erliegen ; darüber bin: 
wegiterben ; — veilsspr. pren- 
dre, se donner la - d’entrer , fich die 
Mube geben, hereingutreten; fich ber: 
ciubemuben; ne vous donnez pas la 
-, bemuben Sie fich nicht; fam. la 
chose en vaut bien la -, die Sache ift 
ſchon ber Mube werth: cela v’en 
vaul pas la-, dad ift nicht der Muhe 
werth ; es verlobnt fich die M. niche ; 
homme de -, Dienid, der fein Brod 
durch ſchwere Handarbeit verdient; 
Taglobner; Lafttrager, m.; payer a 
qu sa — einem ſeine Mühe, Jem. fue 
‘eine Muhe beyahlen, ibm den Lohn 
für feine Dube) augjablen; il aura 
beaucoup de - a... , es wird ibm gro: 
te Muhe foften, es wird ibm ſchwer 
fallen od, ſauer werden, gu..; et wird 
chwerlich ..; je n'ai pas de - 4 vous 
sroire, es wird mir nicht ſchwer, Ibe 
nen gu glauben; id) glaube Shnen das 
‘ebr gern; dad ift leicht moglid; il 
ade la- a4 parler, a, ¢8 fallt ihm 
‘chwer, gu reden; das Neden wird ibm 
chwer; ex redet mubjam oder mit 
‘werer Zunge; b, fig. es keſtet ibn 
Mühe, Anitrengung oder Ueberwin- 
ung, fic audjufpreden ; fig. l'affaire 
sura de la- a marcher, die Sache 
vird ſchwexlich in den Gang fommen 
wt. ihren Fortgang nebmen, es wird 
hwer alten od. Dube foften, fie in 
en Gang zu bringen; hy de la - 
i lui annoncer .., es fallt mix ſchwer, 
@ foftet mic Ueberwindung, ibm .. 
tagugeigen; faire qc, sans -, etwas 
rbne Wiverwillen od. Ueberwindung 
bun; § 4-, Joc, adv. faum: a) fo 
chen; 4) fat mod) nicht; cc) ſchwer⸗ 
id; mit Minbe; c'est a — si je ai 
ru, id babe ibn faunt gefeben; 4 
srand’ —, mit groper Dube; mit gee 
aanec Moth. 

Peiner (v. Peine) va. sell. gebr. 
lo jeinemt) Kummer, Gorge, Verdruß 
machen; leib thun od. fein; (Sem.) 
heunrubigen ; bekümmern; 20 (einen) 
Muhe machen od. verurſachen; fauer 
werden; || on. 4° il peine a.., es fillt 
od, wird ibm ſchwer es widerſtrebt 
hit, qu ..; 20 fidy Muhe geben, fic 
inftrengen; fic) (abjqualen; fic env. 
auer werden Laffen; 3° (Archit.) be- 
ſchwert, belaftet ‘ein, eine ſchwere Laſt 
tragen ; |] se -, fich Diihe geben ; fich be⸗ 
muben ; || peine, -e, te befummert rc.; 
20 (3u) mublam gearbeitet; dngitlid 
— — gezwungen; geſchnör⸗ 

elt. 
Peins, Pras. Ind. Aste u. te P. 
Sing. , Imperat. te P, Sing. v. 
Peindre. 

Peint, lL. Pres. Ind. 3te P. S. v. 
Peindre; IL. (part. pass. v. Peindre) 
adj. -e, f. 49 gemalt x. ; toiles -es, 

emalte, gevrudte, indiſche Stoffe od. 
Witte : papier -, farbiges, bunted x. 
VDapier (f. Papier); 2° wneig. (Hist. 
nat.) (wie) bemalt. 

Peintre, m, (lat. pictor, f. 
Peindre) Maler, m. cin, fy fig. 
SAHilderer, Redner, Schriftſteller x, 
ber (etw.) trefflich malt od. fchilvert; 

j| - en, de, sur.., ..maler;—au gros 
pinceau, Staffirmaler, Staffirer, m 
Peinuturage, m. (v. Peiuiurer) 


Peinture, /. (v. Peindre) 49 
Malerei, fA. Moͤlertunſi f.: B. Ge: 
milve, n.; Schilberei /.; (Jeu de cart. 
Bild, nw. Figur, (; C. (aufgetragene 
Warbe, (.; 2 fig. Memalee, n. leben⸗ 
bige Schilderung, f: | - al'huile, a) 
Delmalerei, f.; 6) Oelgemalee, n.; - 
impression, Staffirmalerei; - sur 


verre, @lagmalerei, /.; || en_-, loc 
adv. fig. (im Gemalde) gun Scheine 
in der Einbildung. 


Peinturer (v. Peinture) va. 
sell. gebr, (einfarbig) anftreichen ; bez 
pinfeln, aberpinfein ; || peinturé, -e, 
angeſtrichen. [ f. Barbouilleur. 

eintureur, m. (v. Peinturer) 

Pekin, m. L (Comm.) Peking. 
mi, -feide, }. : IL. pop. verachil. (ein 
Miche: Solvatr) Philiſter, m. 

Pelade, f. (c. Peler) (Path.) Aus⸗ 
fallen der Haare, n. (f. ae ee 

Pelage, m. (rgl. d. deutsch. 
Pely u. /at. pellis) Haarfarbe, Farbe 
(ved bebaarten Helles verschiedener 
Thiere), f. Gell, n.; Pely; Balg, m. 

Pelage, m. ( Zool.) Pelagué, 
Kappen⸗ od. Mindhérodbe, pelagus, 
m. 

Pélagien, adj. (v. wikayos) 
(Zool.) in den Tiefen ves Oceans, auf 
ber hohen See lebend, See.., Meer.., 
pelagianus; || -8, subst. m. pl. See: 
vogel, pelagii, m. pl. (Mieillot ete.). 

éelagique, adj. 4° f. Pélagien; 
2° (Géogn.) lerrains ·s, Meeresgrund⸗ 
Grearten, (die) mittleren Sedimenter⸗ 
ben, f. pl. (Brongniart), 

Pelamide, f. (wwamue) to 
(Ichth,) Sarvathun, onnetfild, m. 
pelamys, sarda; 2° Pelamyé, f. (See- 
schlangengatt.). 

Pelard, adj. m. (v. Peler) bois 
“ “ Hola, n. 

éle, m. (Serr.) ſ. Péne. 

Pélécanides, m. pl. (v. wI- 
Asxay) (Ornith.) (Fam. ber) Kropf: 
ganéarten, f. pl. pelifanartige Bagel, 
m, pl. (Vigors elc.). 

*Peléc 1. . (v. winexus) in Zus. 
(Zool.) -podes, m. pl. (Oronung der 
beils od. feulenfupigen Weichthtere ) 
Pelecyperen, pelecypoda, n. pl. (Ca- 
rus elc.). 

Péle-méle, adv. (v. engl. 
pallmall, Mailfpiel) im bunten Ge⸗ 
iniſch od. Gewirr, bunt durch einans 
ber; || sudst. me, bunted Gemiſch, Ge 
wirr, 7.; bunte Reihe, f- 

Peler, I. (/at. pilare) va. abz 
haaren; (vie Haare od. Borſten eines 
Ferkels, cin Ferfel x.) abbrühen; ab- 
fengen; se -, abbaaren ; die Haare ver- 
lieren ; UL. (deulsch. province. pellen, 
engl. peel, f. Peau wu. fat. pellis) 
ra. die Haut, Shale od. Rinde (einer 
Frucht 2c.) abgiehen, abſchalen odd. abz 
lofen, (Birnen rc.) fhalen ; (Rafe 2.) 
abrinten; im aw. S. - la terre, den 
Rafen (von der Erde) abſtechen; - des 
allées, Gartenginge auffdjirfen; | 
on, die Oberhaut verlieren, fich ſchaͤ— 
len, abſchilfern (v. d. faut): |] pels, 
-e, 1. abgebaart x.; fabl; fig. baum: 
u. frauterios ; fablier Felſen x.) ; IL 
— 1¢.; || subst. m. fam. Kahl⸗ 

opf, Glatzkopf, m. 

*Pélerin, m.-e, f. (schw. pe- 
legrim, ital. pellegrino, peregrino, 
v. lat. peregrinus) 4° Bilger, m. 
cin, f. A. Pilgrim, Wallfabrer, Wal: 
ler, m. cin, fii fam. Pilgerémann ; 
B. in einig., Redensart, Wanderer, 
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m.; 2° fig. fam. verſchmitzter, durch⸗ 
triebener Mefell, Schlauforf, Spiegel- 
berg. m.; verichlagene Berfon, loſe 
Dirne, Wetterbere ; Gleipnerin, f. ; 
3° (Ichth.) Bihger( bai). m. selache; 
| de les -s d’Emmaiis, bie Singer 
von Emmaus; || adj. (Zool.) faucon 
-, Wanrerfatf, m. 

*Pélerinage,m. (f. Pélerin)4o 
Pilgerfabrt, Wallfabrt, Pilgerſchaft, 
f. (eig. u. fig.): 2 Wallfabrtsort,m.; 
jj aller en -, eine Wallfabrt vornehz 
men, wallfabrten. 

*Pélerine, f. Lf. Pélerin; I. 
(rig. Pilgerfragen) 4° (Damenz)\Kraz 
gen, m. Pelerine, f.; 2° (Zool.) Pil 

ermantel, m, Kammmuſchel, f. (f. 
cigne). 

Pelican, m, (Jat. pelicanus, 
gr. wWthexay) 40 (Ornith.) (- pro- 
a dit) (der eigentliche) Pelis 
an, m. Kropfgané, f.; - ordinaire, 
curopaifche &., pel. onocrotalus ; im 
w. S. (tribu des) -s, f. Pélécani- 
des; 2 wuneig. Belifan, m. A. 

Chim.) Glaé-Helm mit zwei ge 
rummiten, die verdichteten Dampfe in 
die Blafe zurückführenden Nodhren, 
m.; B. (Dent.) bafenformig gelrüumm⸗ 
te Zabmange; C. (Men. Schlieſtlam⸗ 
mer, f.; D. (Artill. anc. ) Sechepfun⸗ 
ber, m, 

Pelisse, f. (alifr. pellice, ifal. 
pelticcia , neu-/at. pellicia, v. lat. 

lis) Belg, svod; =mantel, wm. ;5 

ilofchur, /. 

Pellagre, f. (ilal. —— 
(Derm.) Pellagra, Dermatagra, f. 
seine —— ¢, in Oberita- 
ien ele. einheimische Hautkrank- 
heit). 

Pellagreux, adj. u. subst. m. 
~se, f. (r. Pellagre) (dex, bie) mit der 
Pellagra Bebaftete, 

Pelle, f. (/at. pala) (spr. péle) 
Schaufel; -a feu, Feuerichaufel, f. ; 
fig. fam. remuer V'argent 4 la -, bas 
Beld mit Schaufeln meffen, ſteinreich 
fein; prov. la - se moque du four- 
gon, ein Gfel ſchilt cinen andern cin 
Langobr. 

Pellée, Pellerée, Pelle- 
— . (ev. Pelle) (cine) Schaufel 
voll, f- 
Pelleterie, f. (v. Pelletier) to 
RKividnerbandwerf, n. Kürſchnerei, 
[7.20 Bela waren)banvel, m.; 3° Pelz⸗ 
od, Kiridnerwaare(n), I. Qi) Pel . 
werf, Rauchwerf, n. (mit Beibebals 
tung der Haare gegerbte Thier⸗ Felle, 


n, pl. 
Pelletier, m. gd {v. lat, 
llis, f. Pelisse} 4° Pelzarbeiter, 
ürſchner; 20 Pelshandler, Rauch— 

handler, m. <in, f. 

Pelliculaire, adj. (f. Pelli- 
cule) 4° (Minér., Bot.) biutchendbne 
lid, pellicularis ; (Minér.) ..rabm, 
m.; 2°(Path.) bautig ; inflammation 
* Diphthérite. 

ellicule, f. (lat, pellicula) 

Haͤutchen, n. 

Pelliculeux, adj. -se, f. (f. 
Pellicule) Lehrspr, aus HAutchen ge⸗ 
bilvet, bautig: mit Hautdhen bededt 

*Pellucide, adj, ‘lat. perlu- 
cidus) { Phys.) durchfcbeinend : 4° 
durchſichtig, bell; 20 Halb durchfichtig. 

Pelma, m. (xéue) (Ornith.) 
Fusfohle, Soblenflade, Spur, /. pel- 
ma, n, (/ll.); || * -todes, m. pl. Sige 
2 pelmatodes, m. pl. Vieillot 
etc.). 

Pélorie, f. (v. winepioe) Térat. 
veg.) Umbiloung einer gewohnlich uns 
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regelmaͤßig geſtalteten Blumenkrone 


in eine regelmaßige, peloria, f. (3. 
B. bef auticrhinum peloria) (Lin - 
ne); | Pélorisé, adj. -e, /. in die re— 
gelinagige Bildung wbergegangen od, 
—— peloriſirt. 

e 


ote, f. (egl. d. lat. pila) 4° 


Knaäuel Zwirn 2.), nv. (7. Peloton); 
(Chir.) Bauſch, m. Bauferhen, wv. Bal 
len (cined Brucbantes), m. Pelote, /.; 


( Fond.) Batlen, Klumpen (ufame 
mengerollter Kupferplatten, gebdalltes 
Kupfer, n.); - de tabac, Tabalsbal⸗ 


len, ot. ; (Méz.) Bündel (Haute), n.; 
- de paumier, unuberjogener Ball, 


m.; 2° Mavelfifien, u.; 5° - de neige, 


Schneeballen', m. f. Boule (de nei- 
ge); ~ 4 feu, Yeuchtfugel ; - d’emeri, 
Schmirgelkugel, f.; Jeu) -, (gediter) 


Ganeball, m.; (Entom. )-, Schwaͤmm⸗ 
cu (am. Rupe), nm. spongiola; 4° 


Stern (auf ver Stirn eines Pferdes), 
m. Blase, f.; || 3° la — se grossil, der 
Schneeballen, vie Lavine waͤchet an 


{eig. u. fig.); fig. fam. cela fait une 
— au bout de qe temps, das macht 

Zeit cin gany artiges 
cm 


nad) ciniger 
Sumimeben aug; faire sa -, fich 
artiqes Summchen zuſammenſparen, 
fein Schaͤfchen ſcheeren. 

Peloter (vr. Pelote) on. zum 
Scherze (d. H. ohne cine Partie gu maz 
then) Ball ſpielen fig. prov. - en 
alievdant partie, ſich cinftweilen die 
Zeit (mit Alfangereien) vertreiben ; |] 
ra. fam. prigeln, durchwalfen; fig. 
(Jem.) derb mitnebmen; || se -—, fich 
puffen; fig. ſich herumzanken oder 
balgen. 

Peloton, m. (Ferkleinerungs- 
u. Fergrdsserunysirort v, Pelote) 
40Knaͤuel (3wirn, Wollenqarn r.),n,; 
Wulſt (Gharpie x.), m. Bauſchchen, 
n.; Jeu de Paume) unüberzogener 
Ball; 20 Kiumpen, m. Klumpchen 
(Wett, Schleim x.); Stückchen, n.; 
fam, Qualſter, m.; fig. un = de 
graisse, cin Bettilumpen (a, fettes 
Vogelchen; 6, fyedfettes Kind); 30 
(gqebrangter) Haufen, Klumpen (Bie: 
nen 2¢.), m.; Knaucl Gaupen 2.), 
(Raupen- rc.) Nefl, ns 4° im w. F. 
Haufchen, vn. Trupp Menſchen), am. ; 
bes. Rotte Soldaten), f. Ploton, n.; 
| se mettre en -, fico gufammen: 
fuuern; gufammenbeden; par -s, 

aufen:, truppweis; rottenweié, in 
Sotong; école, feu de -, Bloton 
ſchule, f.; Blotons od, Mottenfeuer, n. 

Pelotonner (v. Peloton) va. 
(in od. auf cin Knäuel) wideln, aufe 
wideln ; zuſammenltnaueln; -ballen; 
|se =, ſich in einen Saufen oder 

tuinpen, im cin Knraͤuel zuſammen— 
drangen; anfammenboden; in cine 
Motte, in Rotten zuſammentreten; Qo 
id) zuſammen fnauctn oder ballen; 

ch aufroilen ; ſich kugeln: Klumpen 
bilven ; || pelotonne, -e, aufgewidelt 
ae.) adj. zuſammen geknauelt, ger 
ballt, fugelicht, in orbem contractus. 

Feloues: J. ital, pelluzo, val. 
fat, pellis’ ſticht bewachſener Rafenz 
—AAA Anger, Nain, m.; 
Aue, f 

Peltaire (er. lat, pelta) fo J. 
(Bot.) Scheibentraut, mn. peltaria ; ge 
~s, m. pl. ſ. Peltoades), 

Peltaste, m. (rtrtartie) 4o 
(Ant.) mit einem Heinen Schitve be: 
waffneter Krieger, leichter Sotvat, 
Peltaſt; 20 (Entom.) Raupentorter, 
peltastes, m. (Schlupfwespengatt.). 

Pelte, f. —— lat. pelta) 40 
(Aal.) Fleiner, leſchter (runter) Schild; 


2° (Bot.) Schild, m. hileformiges | 


Hrudthehilterchen (der Schildflechten 
¢.), ”. pelta. 

*elte, adj. -e, f. (lat. peltatus) 
(Hist. nat.) fehuldformig ; Schild.. i 
8, subst. m. pl. Sdilofledyten, f. pb. 
pellati ( dcharius). 

Peltidé, adj. -e, f. f. Pelté. 

*Pelti.. (e. dat. pelta) in Zus. 
(Hist. nat.) fdild..; -foliéie), adj. 


fhilbolittrig; -forme, adj. ſchildfor⸗ 


mig, Schilv..; -gére, ſ. Echildfledte, 
[5 -nerve, adj. ſcildnervig. 
Teltonteo. widtn) in Zus. (Hist. 
nat.) fibild..; -cochlides, m. pl. 
Schiltmuſcheln, f. pl. (Latr.); -ide, 
adj, {hilvformig ; -ides, m. pl. 
Schildtaͤfer, m. pl. peltoidea ry 


treille). 


Pelu, adj, -e, f. (vgt. lat. pilo- 


sus) behaart J. Patte-peln). 


Peluche, /.(f. Pelu) Pluſchſſam⸗ 


met), m. 


Peluché, adj. -e, f. (v. Peluche) 


plifdartig, fammetartiq, woflig. 


_Pelucher (vc. Peluche) en, wel: 
HE faferig werden, abbaaren ; fich ver: 


ocken. 


Pelure, f. (wv. Peler) (Haut, die 


man abschalt) Shale; - de froma- 


ge, RKaferinde; - d'oignon, Zwiebel⸗ 


(hale, f. (uneig. rulg. a, Kebea: 
iter, f. buccinum olearium, anomia ; 
b, eine Pilzart), 

*Pely.., f. Pelvi..; -aptéres, m, 
pl. (Ichth.) Bifthe ohne Bedenfloffen, 
me hiya > 

elvi.. (o, lat. pelvis) in Zus. 
(Anat., Obstétr.) sigh 

Pelvien, adj. -ne, f. (v. lat, 
pelvis) (Anal.) bed Wedens, Been... 

*Pelviforme, adj. (jf. Pelvi..) 
(Se. nat.) bedenformig. 

*Pelvimétre « (f. Pelvi..) 
(Obstetr.) Vedenmeffer, m. Pelvime⸗ 
trum, 1. 

*Pelvipodes, m. pi. (f. Pel- 
vi..) (Ichth.) Fife, deren Beenflof: 
fen den After umgeben, m. pl. pelvi- 
poda, n. pl. (Blainv.). 

hay phigode, adj. (repei- 
y@enc) (Path. anc.) pempbhiguéartig; 
livre -, Blafenfieber, n. febris pin 
phigodes., 

t Pemphigus, m. (neu-lat., v. 
wiuge) ( Derm.) Blaſenausſchlag, 


m. ztranfheit, ſ. Pemphigus, Pomz | fen 


pholir, m, 

Penaillon, m. (eg. lat. pan- 
nulus) 4° fam. sell. gebr. Qumpen; 
20 eerdchtl, Kuttentrager, Monch, 
ay hal l 

enal, adj. -e, f. (lat. panalis 
firafend; Gent: — code " 
Strafgefegbud, n. 

Penalite, f.(f Pénal) (ohne pl.) 
Steafbetimmungen, f. pl. ; Strate 
menNung,f. ; (Das in den Geſetzen cined 
Landes ausgeſprochene) ſtrafrechtliche 
Syſtem, n. 

Penard, m. scherzw. fam, 
vieux -, a, alter Sunvenbod; b, alter 
Gus, liſtiger Graukopf, m. 

Pénates, m. pl. (lat. penates) 
Penaten : 4° (dieux -, adj.) (Ant.) 
audyetter, m. pl. ; 2 fig. Wobniis, 
m. Wohnung, 7. (ver) heimarthliche 
Heerd. 

Penaud, adj. -e, f. (ral. Peine) 
fam, verlegen, beſchamt. befnixgt, ver: 
dutzt, verblufft. (Bence, m. pl. 

Pence, m. (engl., pl. v. Penny) 
enchant (part. pres. v. Pen- 
aver) adj. -0, f. ſich neigend, qeneigt, 
iberbangend; abbangig, abſchüſſig; 


ſchief; fig. ſich yum Untergange nei: 
qend, A ber ad Amgen, Any 
dem Umſturze nabe. 

— — ge Penchant, 
part. pros.) 4° abfduifige Hide 
—— Seite, Abbang icine’ Bee 

.), m, (Berg: Lehne, f. ; fig. 
and ſdes Berderbens 2¢.', i st 
nabme (ver Krafte x.) ; Reige, /; 
Sinlen tees Gluckt ſternes w.), wn: Ak 
bang ; 20 [9; Hang, m. (der Seeie in- 
wokhnende) Neigung, /. Tried, m.; , 
étre sur le - de sa ruine, de lige, 
ete., am Mande ves Verderbent ficres 
ſeinem Untergange fic) zugeigen of. 
nahe fein; aur des Alters Neige few 
im Herbjte des Lebens fteben, vem Grate 
entgegenwelfen ; etre sur son -, iid 
feinem Untergange yuncigen; auf re 
Meige gehen; ie fenfen, finfen; ab 
waͤrts geben; tm Abnehmen fein; - 
pour les plaisirs , pour les boissns 
elc,, Vorliebe fir tie Vergauguaye, 
fur bie berauſchenden Wetrinte, 
Hang gum Bergnigen, zum Trin'a 
x, m. Vergnugungsjudt x., Tact 
luſt 2¢., f; avoir du - pour Iriver, 
Neigung yum Sturiren, Boriicie {or 
die Studien haben, 

Penche ment, m. (p. Pencher 
49 (bad) Meigen; Budden; Hangerls 
fen ; Hinuberbdeugen , n. BY TRY. 
f; = de téte, Riden mit rem Ler, 
Kopiniden, n. 3.20 (Zustand desse, 
was iiberhangt) Veberbangen; So: 
fteben ; Hebectlagen, a. Rusiely 
(der Wege), m. 

Pencher (gl. lat. pensar, 
pendere u. Pendre) oa. (cin Oris 
2.) Meigen; (ibm) eime generate Stei: 
lung od. Sage geben; abmiri of. 
ſchief balten, fiellen od. legen; ta 
Kopf 3¢.) hangen laffen , jenfen; iter 
balten od. tragen; (mit tem Lor’ 
nice ; (bem Leib 2¢.) uterbeugen, 108 
Wenfter hinaus 2¢.) beugen ; an ce | 
lebnen ; || se -, fich neigen, ich vier 
beugen, || on. (uber bangen; fit oo 
gen; abhaͤngig od. abjdhiitig fein; emt 
— Lage od, Stellung pute: 
chief Rehen, (won ber fcbeitels od. ve 
—*— Linie) abwelchen; con cine 

Fagschale etc. ſich fenten, abe 
ſchlagen; fig. fic) neigen; A. - te 
s2 chute, elc., fic feinem Stutz of 
Untergange zuwenden od. iene 
vemf. entgegengeben, -finfen, 22 

3 B. - a ow vers qe, Sang ot 
Meigung qu etw. haben od. yeigra: 
etm. geneigt fein, — 
eC, geneigt 2¢.; ads, gedeugt ; uder 
bogen; uberbangend ; niend, defers 
cernuus, reclinatus; fam. airs pre 
chés, (daé) gegierte Weſen (in ber ee 
perbaltung). ; 

Pendable, adj. (v. Pentre 
henfenswerth; der, bie, bag ten Ste244 
od. den Galgen verdient; eas -, 2° 
breden, worauf ber Strang fier. ' 
deewürdiges V.; tour -, fein) aj 
verdammiter Streich ; homme -, “> 
genſchwengel, -ftrid, m. 

Pendage, m, (v. Pendre! ¥ 
pou alae Senfung (eines Khe 
ater), f. 

Pendaison, f. (v. Pendre} fr". 
(bas) Mufhingen, Wuffminien, 4° 
ten, Grbenten, n.; Strang, m. 

Pendant (part. prvs. ¢. Po 
dre) I. adj. -e, f. to bangend, O° 
grad ; berabbangent¢ Nerme rv.) ee 
deus, pendulus ; ‘Jur.’ fruits - 
(les) racines, (am bem Qiumen) f-¥ 
gende, auy tem Halme ftebende Hrd fs 
2° (Procéd.) anbdangig, tedtibaang j 
pendent ; |j dire -, Sangen ; (Jur) * 
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em Satme fleben; (Proced.) pendent 
cit; aller les beas -s, (im Gehen) 
i¢ Urme Hangen laffen; |] subst. 
n, 4° (Ohbr⸗ x.) Gehaͤnge, Gehenk, 
1. pop. Bummel ; f.; ( Schlufjet: 
c.) Riewen, Ming, m.; - de bau- 
irier , — de ceinturon , Degenge: 
nf, w.; 20 (Peint. , Grav. , Sculpt.) 
wegenftid, nu. ( fig. Jam. Menſch von 
leſchem Schlage, m.; Abntiche, gleiche 
Zache, trun. bie zweite Ausgabe einer 
Sache}; 3° le - des eaux, (Diplom.) 
er Jubebtr ber Gewaffer, tie von den 
vewaſſern abbaͤngenden Lanvestheile, 
aé Fluß⸗ od. Seegebiet die Ufer— od. 
tiftenlanver (eined Gewaffers, der Bez 
vijjer); I. prap. wabrend; - le 
ours de ma vie, wabrend meines 
anyen, Seit meines Lebens, mein Le- 
xnlang. 
Pendard, m.(v. Pendre) fam. 
Palgenfchwengel, -ftrid, -vegel, m. 
Pendeloque, f. ſ. Pendre) 4° 
Lirnenformiger Edelstein als) An⸗ 
ehinge (eines Obrrings), Obrgetin- 
cu. pop. Bummel, 7. ; 2° (Oilaé od, 
troftalls)Mehinge eines Kronleuch⸗ 
ert), Leuchtergehaääͤnge, m. ; 5° fig. 
am. (anetnent zerriſſenen Kleide fanz 
enter) Fetzen, Lappen, m. 
Pendentif, m. (v. —8 
Archit.) überhangender (Gewolb: 
Rogen, Strebebogen, m. 
Pendiller (Vk. v. Pendre) vn. 
am, bangen u. vom Winde bin: a. 
erbewegt werben, baumeln, bins u. 
erflattern (v. werthlusen Dingen). 
Pendillon, m. (ev. Pendre) 
Hiorl.) Gabel, f. [cut.) Speeffeil, n, 
Pendoir, m. (v. Pendre; (Char- 
Pendre(r. dat. pendere) va. 4° 
- qe. a qe.) (etw. an, auf, in eine 
5. hangen; anbangen; aufbangen; 
inbangen; 2° im eng. S. (durch 
fufhangen lédlen) (auf\bingen, auf 
mirfen ; bes. an den Malgen bingen, 
yenfen z i se-, de fics (an etw. anjbanz 
en; fic) anflammern; 2° fich erben: 
en, ſich auffnipfen, fam. fich aufhän— 
en; f] on. bangen, missbr. aber 
teow dhnl. ingen; herab: oder her: 
imterBangen; im * S. (gu weit 
ierab hangen; [laff berabhangen ; || 
ut, 4° fig. fam, - son épee au croc, 
cin Schirert an ben Magel ingen, 
a8 Kriegshandwerf an ven Hafen 
‘ingen; élre toujours pendu au 
ou de sa mére, feiner Diutter 
ortwabrend am Halfe hingen, dieſe 
eſtandig umbalfen; é@tre toujours 
vndu aux céles, a la ceinture de 
[", fteté an ver Seite, an ber Schürze 
tem. Bingen, ſich filets an Jem. bins 
en, ihm uberall nachlaufen; fig. fam. 
‘ire toujours pendu aux oreilles de 
jn, einẽm ftets in den Obren liegen; 
» = qn par les jambes, Jem, bei ben 
Seinen aufhingen ; prov. je veux ¢tre 
vendu si, ich will mich haͤngen laſſen, 
d rill bes Teufels fein, wenn; fam. 
lire pis que - d'un homme, cinem 
Bataen wu. Rad (dv. h. die abſcheulich⸗ 
ten Dinge) nachfagen, Jem. an den 
ranger Reflen, auf bat Furchtbarſte 
eclaftern ; se - par les mains aun 
rbre, fic mit den Handen an einen 
Saum bangen; il y ade quoi se -, 
as ift um  aufyuban en, um Todt: 
bießen, um ded Teufels zu werden; 
n, = Mun cHté, nad ciner Seite her⸗ 
berhangen ; fief os ; les joues Ini 
vendent, feine Baden bangen ſchlaff 
eruntet, ex bat Sangebaden; || pen- 
lu, —@, gebangt; gebangen ac. ; ane 
euv, Dangend, fig. prov. langue bien 
wndue, |. Langue; |] pendu, subst. 
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mi, (ver, Gebenkte. Grbenfte, m.; sec 

comme une pendu (d’été), (dire wie 

— Webhenfter im Sommer) klapper⸗ 
ürr. 

Pendule (e. lat. pendulus) I. 
m. (Schwing s od. Schwunggewicht) 
Pendel, n. Perpendifel, m.; du -, Penz 
bel..; Lim w. S. J. Bendelubr, 
Stanv:, Wand-, Stubenubr, J. 

*Penduli.. (v. dat. pendulus) 
in Zus. (Bot.) -fMore , -foliee), adj. 
haͤngendblumig, vdiathig/ zblattrig. 

Penduline, f. (e. lat. pendu- 
lus) {Oral} Beutelmeife, ſ. (parus) 
pendulinus. 

Péne, Lm. (v. niederd. Benne, 
engl. pin, vgl. d. deutsch. inne) 
fe ere) (S —— i bes. a, (- 
ordinaire, - dormant) ftebenvder X., 
ber) eigentliche Schlofiriegel; 6, (- 

demi-lour, - a ressort) Riegel mit 
einer Feder, Miegel, der id obne 
Schlüſſel auf: u. gulchieben lajit, 
Hand: od. Klinkenriegel, m.; I. 7. 
(Mar.) Theerpinfel, Schmierquaſt, wm. 

Pénée, m. (Zool.) (ter) dunn: 
ſchalige Krebs, penwus, m. (Facher- 
schwanskrebsgatt.). 

Pénéen, adj. -ne, f. (v. wivns) 
{Geogn,) arm an Metailen u. an Fof⸗ 
ilien, peneanus (Brongniart). 

*Pénélac, m. (/al. pene lacus) 
(cin durch cinen Kanal mit vem 
Meere communicirender ) Binnenfee, 
m. (//uot). 

Pénetrabilité, f. (f. Péné- 
trable) Lehrspr. eta par rapa J. 

Péuétrable, oh (lal. pene- 
trabilis) 4° durchdringlich; 20 webin 
man bringen fann, uuganglich; 3° fig, 
erforſchbar, erforſchlich; ergrindbar, 
zu ergründen. 

Penétrant (part. pres. v. Pé- 
nétrer) adj, -e, f. 49 cindringend; 
burdbringend; bes. ( Chir.) in die 
Bauch⸗, Bruft: od. Schaͤdelhöhle ein: 
bringend, penetrirend, penetrans; 2° 
(leicht od. überall eindringend, Alles 
durchdringend er Beruch rc. ); fragrans; 
fcharf ; ſchneidendle Ralte r¢.) ; se : 
durchdringend, ſcharfſichtig, ſcha bts 
dend; fcharf; Durchbubrend; dad Ver: 
borgenfte ergrimbend ; (er: od. durch⸗) 
forſchend. 

Penétration, f. (lat. penetra- 
tio) 4° Lehrspr. (vas) Ginbringen ; 
Durchdringen, Penetriren ; Gin-, Hine 
ein⸗, Sereinftromen ; Durchfidern , n. 
Subrang (tes Waffers re.), m.; Hinzu⸗ 
treten, n. Zutritt (der Luft 2¢.), 2.5 20 
Lehrspr. durchdringende Cigenſchaft, 

toe Feinheit, ——— — Subti⸗ 
itat, Schirfe,f. (das) Durchdringende, 
Penetrivende, n.; 5° fig. (der) durch: 
bringente Blick od. Berjtand, Scarf: 
blid; Scharffinn, m.; Einſicht, Pene⸗ 
tration, f. 

Pénétrer (v. lat. penetrare ) 
va. 4° durch (etwas) dringen, etwas 
burchbringen ; 2° (tlef) in (etwas) 
cindringen ; hineindringen ; 50 fig. A. 
(dad Herz r¢.) durchdringen, tlef ex: 
greifen od. rubren ; (einem) zu Herzen 

eben; - la moelle des os, durd 

fart wu. Bein geben; B. ( etwas, 
Sem.) durchſchauen, durchbliden; ers 
forſchen, ergründen; (ein Geheimniß) 
entdeden, erkundſchaften ausmitteln; 
auswittern; |} se —, 4° ſich wechſelſei⸗ 
tig, einanber durchdringen; 2° se — de 
qc, ſich etw. au Serjen nebmen od. 
tief einpragen ; etw. bepersigen ſich in 
etw. hineinvenfen od. bineinleben; 
iron. fich ctw. (ein fiir aflemal) gefagt 
fein Lafjen ; |] om. (in etw. einz, hinein⸗ 
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ae ties bineins od. berein: 
romen ; Ziehen; =ftreichen ; (turd et⸗ 
was hinturch dringen; (bin durch— 
fidern; (bis an etw.) vordringen; ſzu 
etw.) bingudringen ; hergutreten; (3u 
Sem.) gelangen, (bié yu Jem.) buns 
bringen; burdfommen; penetriren ; 
fig. fidy (in dad Bertrauen x. Jez 
mands) einſchleichen, hineinſteblen, 
eindrangen ; (daff.) exſchleichen z52dans 
Vavenir, in die Sufunft fehen, blicen 
od. bringen, ein Blic in bie 3. thun, 
bie 3. certian. ergrtinben ; || péné- 
tre, -e, durchdrungen 2¢.; avoir lair 
peneus, fete ergriffen, tief gerubrt zu 
cin fcbeinen; reuevoll autfeben; ein 
reumüthiges Geſicht machen, 

Pénial, adj. -e, f. (v. Pénis) 
(Anal.) der (mannlicben) Muthe, Ruz 
then.., bes mannlichen Gliedes. 

Pénible, adj. (rv. Peine) 4 mibe 
fam, beſchwerlich; mühevoll, mubje: 
lig; fchwer; 2° (far das Gemiith) 
peinlich ; ſchmerzlichz bart; peinvoll; 
aveu - a faire, peinliches, unangeneh: 
ined Meflindnip. 

Péniblement, ade. mibjam, 
mit Mabe; mit Refdwerre, mit ſchwe⸗ 
rer, peinlicher Anſtrenquug. 

Peniche, f bewaffnetes Boot, 
RKriegéboot, n. Penifche, /. 

Pénicillaire, adj. (r. lat. pe- 
nicillum) (Hist. nat.) pinfeltragend, 
Pinfel.., penicillaris. 

PeWicillé, adj. -e, f. (v. lat. 
penicillum) (Hist. nat.) 4° pinfelfor: 
mig, penicillatus ; 2¢ f. Pénicillaire ; 
{lis » Subst. m. pl. pinſelſchuppige 
Vielfüße, m. yl. penicillata ( Latr.). 

*Pénicilli..(v. lat. penicitlum) 
in Zus. (Hist. nat.) pinfel..; -forme, 
adj, pinjelformig ; -gére, adj. pin: 
feltragend, Pinfel .. 

Pénide, f. (neu-lat. penidium, 
pesnidium ) (Pharm.) Merftenguder , 
Stangen: od. Penivguder, m. alphe- 
nicum. 

Pénien, adj. -ne, f. ſ. Pénial. > 

Pénil, m. (ve. lat. penis) (Anat.) 
Schamhügel, Benusberg, m. Pro: 
montorium, Pecten, n. pubes. 

*Péninsule, f. (lat. peninsula) 
Halbinfel; bes. (vie iberiſche, pyre⸗ 
naiſche) H., ſ. Spanien u. Portugal, a, 

+Pénis, m. (lat. penis) (Anat.) 
(ras) mannliche Glied, (die) mannliche 
— Penis, m. 

Pénitence, f. (lat. ponitentia) 
Buße, f. de Reue (uber begangene 
Sundven), Genugthuung fiir begangene 
Sunven durch Neue, Buͤßübungen uz 
Hefferung ; 2° ( vie zur Bupe aufer— 
legte) Strafe; im w. 8. Strafe (fir 
leichte Vergeben, frir Verſtoße gegen 
Spielvegetn ac.) ; 3° Bußübung, fam. 
Puniteng, /.; || de (la) -, (Sacrament) 
der Bupe. der Beichte; Wug..; faire - 
de qe., firetw. Buße thun, bigen; 
fo. £m faire -, Gafttag halten, 
ſchlecht effen; pour -, en = de cela, 
zur Strafe dafur. 

Péenitencerie, f. (v. Péniten- 
cier) (Egl. cath.) 49 Bufipriefteramet, 
n.; 2° (tribunal de ta -) pipftliches 
Bufgeriht, Dispenfengeridt, nu. Wb: 
laffangle:, /. 

Pénitencier, m. (v. Péniten- 
ce) (Egl. cath.) Buppriefter, Ponitenz 
tlariudé, m. 

Péenitent, adj. -e. f. (lat. par- 
nitens) Buße thuend, bifiend; bupfer: 
tig; || subst. 40 (ver) bupfertige Gunz 
ber, m. bupfertige Sumbverin, /. (vex, 
bie) Bußende; Bier, m. in, f. Ronis 
tent, m.; (der, die) Beichtente, Beicht⸗ 
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find, n.; 20 -8, pl (vic) Büßenden, 
Burminke, m. pl, Bugerocven, m. 

Pénitentiaire, m, (ev, lat. 
ponitentia sysiéme -, auf Beſſerung 
abzielendes Stvarjyftem, Beſſerung— 
fuitem, n.; ctheoric, [; regime -, (tie) 
auf Befferung ter Perbredier abzielen⸗ 
ben Einrichtungen od, Strafanſtalten, 
Beſſerungéanſtalten, /. pl. 

Pénitentiaux, adj, pl. -elles, 
f. (v. lot. penitentia) Buf .; euvees 
-lies, Bußwerke, n. pl. verrichtun⸗ 
gen ; — {. pl; canons -, Bug: 
aciepe, nm. pl. 

Pénitentiel, m. (v. lat. pœ- 
nitentia) Buiritual, Bußbuch, x. 

Pennace, adj. -e, f. (neu-lat. 

ennaceus) (Hist. nat.) mit federabn- 
lioen Bleden, gefievert, Feder... 

Penunage, m.(v. lat. penna} 
(Ornith.) Gefieder (f. Plumage), im 
eng. S. A. ( Fauc.) Gefieder (eines 
Manbvogels), n.; (Blas Federſchmuck, 
on: B. Flügelfedern, Schwungfedern, 
{. pl. Bittige, m. pl. 

Pennaire, adj. (neu-lal, pen- 
narius) (Hist. nat.) mit_fererbartahn: 
lichen Falten, gefiedert, Fever... 

*Pennati.. (v. dat. pennatus) 
in Zus. (Hist. nat.) -cisé'e), adj. fe: 
der( bart jartig ausgeſchnitten, gefievert, 

eunaticisus (Mirbel); -fere, adj. 
J——— mit federartigen Unban: 

en, Tevevia, Aever..; -fide, ad). fever: 
Poaltig. halbgeficvert: -folié et, adj. 
mit fereripaltigen Blattern ; “lobe(e . 
adj. mit geficterten Rippen od. halbs 
qefiederten Yappen; -parti(e), ady. fe: 
ber: od. ficvertheilig, fererartig ge: 
theilt; -seque(e), adj. fever: od. —* 
nna- 


derichnittig. 

Pennatule,f. (neu-lat. 
tula) (Zoophyt.) Seefever, f || Pen- 
natulaires, m. pil. (Ham. ver) feefeder: 
artigen Polypen, Federpolypen, m, pl. 
pennatularia (#lainr. ete.). 

Penne, f. (lat. penna) 4° (Or- 
nith., Fane.) Flug: od. Schwungfe⸗ 
ver, f.; 20 - marine, ſ. Pennatule; 5° 
Feder eines Pfeils); 4° (Blas.) Hut- 
od. Schwungfeder; 5° uneig. A. (Mar.) 
obere Spige der eget ange mit der 
Syiere, A faire la -, die gel flange 
bir Mange nad an ven Maſtbaum le: 
gen; B. Tiss.) Garnende, n. 

-Penne, adj. (lat. pene . 
-.pennatus) (Ornith.) ..flugeliq; ..ge: 
fliugelt; (Bot.) ..fleterig, ..gefiedert; || 
subst. m. ..flugler, m. ..pennis. 

Penné, adj, -e, f. (lat. penna- 
tus) (Ornith., Bot.) gefiedert; || Penné- 
décroissant(e), adj. abnebmend gefie⸗ 
bert, decrescente-pinnatus, piuua- 
tus foliis decrescentibus. 

*Penni.. (v. dat. penna) in Zu, 
(Hist. nat.) feder..; -corne, adj. fe: 
berformig, mit ge od. beficderten Fibs 
lern ; -féres, m. pl. (die) vollftindi 
befieverten Wagel. penniferi, me. pe 
(Biainv.); -folié-e), adj. mit fleder- 
theiligen Blattern; -forme, adj. fee 
derformig ; -attig; -nerve, adj. fever: 
nervig; —péde, adj. mit geflederten 
od. gewimperten Fugen. 

Pennon, m., I. (rv, lat. pannus) 
A. Nitterfahne, f. Fabnlein, n.; B. 
Fahne feiner Koͤrperſchaft), Gi (fo: 
nigliches Banner, n.; Il. (v. Penne) 
(Teil: Federchen, m. 

Pennule, f. (lat. pennula, 
Ld v. penna) (Ornith.) Slaumfe: 

r, f. 

Penny. m. (engl.) Benny, m. 
(engl. Scheidemanse =45 Cent). 
*Péndmobre, f. (neu-lal. pe- 


nuinbra, v. lal. pene umbra) (Astro- 
nom.) Halbſchatien, m. 
Penon, m.(v. Penne) (Mar.) Fe— 
berforf, mi. Windferer, /. Verklicer, a. 
Pensaul (part. pros. v. Penser) 
adj. -c, f. 49 abs. venfend ; 20 relat, 
venfend, gefinnt; mal -, a, ſchlecht⸗ 
renfeud; ubelgefiunt; 4, von feinen 
Mirmenfehen ſchlecht venfend, das 
Scwlechteſte denkend, niedrig denlend 
Pensée, f. (v. Penser) 4° Gedan— 
fein), m. A. (bas) Denfen; im ar. 5. 
a, ead ) Sinnen, n.; Triumerei, f; 
b, Borhaben; B. (das) Gedachte. n. ; 
Ginfall; Begriff, m. (eine bewuste) 
Vorfiellung; Idee, Betradtung. f.; 
im aw, S. Ubficht,. f. Ginfall, Ent: 
fhlug; Ginn, m.; (Litt., Peint., 
Sculpt. etc.) (ver) erfle Gedanke od. 
Gntwurf, m.; Auffaſſung; Anlage; 
Skizze; Idee; C. Art gu venfen, Denk: 
(ungsjart; Anſicht; Meinung; Wer: 
muthung ; BVoritellungsart , /, Sinn, 
m.; D. Denfoermogen, n. Dentfeast, 
fi Meift, Berfland, m.; E. Tiefe, Fulle 
es Gedankens, f ; Gedanfenreichthum, 
mt.: Qo undg. ‘Bot., Mat. méd.) drei: 
farbige Biole, Dreifaltigtcitsbtume, f. 
straut, Greifamfraut, Freifam Bei 
en, n. Viola tricolor, Jacea; - sau- 
vage, Uderviole, Viola arvensis s. 
bicolor, f.; sirop de -, Freiſamveil⸗ 
chenſyrup, syrupus herba Jacew ; || 
49 par la —, mittelft des Merantens, 
im Gedanfen,im Geiſte; avoir de mau- 
vaises -s, arge, abſcheuliche Gedanken 
haben, Arges, Böſes denfen, im Sinne 
haben, im Schilde fiibren; livre écrit 
par —s délachées, in abgeriffenen Ge⸗ 
danken, in Apboriémen, aphoriſtiſch 
—— Bud; entrer dans la - 
e qn, a, cinem in den Sinn fom: 
men, einfallen; 6, in ten Geift Je— 
mands eindringen; ¢, auf, in die Ge— 
danfen od. Unfichten Jemauds einge- 
ben; im Sinne Jemandé reven ad. 
handeln; Sem. begreifen u. feine An— 
fichten theilen ; la - de qe., ber Gedan⸗ 
fen qu etw., bie Vorftellung einer S.; 
n'avoir aucune - de Dieu, dem gott: 
lichen Wefen aud nicht einen Geran: 
fen widmen; nicht cin einziges Mal 
an Gott denken, ap fein ; 
exercer sa —, feinen Geiſt uben, fein 
Denfvermadgen gebrauchen, venfen : il 
ade la - dans cet ouvrage, in die⸗ 
em Werke fpricht fic) eine gewiffe 
Tiefe des Bedanfené aus, man fieht, 
daw es von einem denfenden Kopfe od. 
Denfer geſchrieben iſt lire daus ta - 
de qn, in den Gedanken, in bem Geiſte 
od, Innern Jemands lefen, feine Ge— 
banfen erfennen od, errathen. 
Pensement, m. alt. 1° Nah: 
benfen, n. Ueberlegung, f. (f. Ré- 
flexion) ; 2° Medanten, m. (f. Pensée.. 
Penser (v. fal, pensare) vn. benz 
fen: fo den Geiſt uben of. beſchäfti— 
gen; (mit Bewuptfein) Vorſtellungen 
u. Begriffe bilden; 2° (geiftiq) forſchen; 
bie Gegenſtaͤnde vernuünftig betrachten ; 
SAluife eben. | (lupgeredht) folgeen; 
urtheilen; pbilofopbiren (f. Raison- 
ner); 5° (uber etwas) nachdenken; 
(etw.) uberlegen ; bedenfen: in GErwä— 
ging jichen, erwägen; überdenken; 
{auf od. uber etm.) ſinnen; Betrach- 
tungen anftellen (f. ReNeéchir); 4° (an 
Jem. od, etw.) denfen; (feiner rx.) gee 
venfen (jf. Songer, se Souvenir); 5° 
meinen, glauben: dafür balten ; ver: 
muthen ; der Anſicht fein ; — 
oder, jenet) Anſicht fein; ( diefe oder 
jene) Geſinnung haben ; (qut, ſchlecht 
ie.) gefinnt fein; 6° (auf etwas) den: 
fen, finnen, zielen oder anégeben; 
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(etw.) im Sinne baben, beatficniger, 
die Abſicht haben, gu ..); (Bojet x.) 
im Schilde fubren ; (rarer) bruten: 
7° (auf etw., auf ſich addten, Acht ge: 
ben; - a soi, @) an ſich tenten, anj 
ſeinen Vortheil bedacht fein; 6) Ad a 
Acht nebmen ; 8° nabe baron, auf den 
Vunkte fein, yu, beinabe, fait ſ. Pail. 
lir) ; [| co. 4° renfen ; 2 erventer, cr: 
finnen, auéventen, audiinnen ; 3 em. 
von Jem., von einer S.) balten, giz: 
ben, denfen; (dag) meinen, Fagen; 
abs, glauben, venfen ; || - noblement, 
evel venfen, cole Gedanfen, erle Gran 
fine baben; cela donne a -, dat qt 
Stoff gu (allerbei) Betradstungen ; rat 
erwedt Nachdenken; - 2 ac., an ete, 
tenfen; a, wber ctw. nadrenten: |, 
ciner Sache gedenken, cingerent ics, 
ſich erinnern; puisque j'y pense, 
ich chen daran denfe, da ch mit ches 
einfallt ; je n'y ai pas méme pene, 
ith babe nicht einmal taran getedy, 
bad it mix nicht eingefallen, mide 
den Sinn gefommen ; a quoi pewrr- 
vous de faire cela? woran tebe 
Sie, wo denken Sie bin, was fult Je 
nen cin, fo etw. gu thun - a mala, 
auf Bates denfen od. finnen, 5) sans 
- 4 mal, obne an ctw, Bofed zu ter 
fen, obne mir, fich x¢. etm, Urge tate 
au denfen, ohne boͤſe Wbficht ; je per- 
sais A vous aller voir, id tadte of 
beabfichtigte, Ihnen einen Beind 
machen ; j'ai peusé mourir, i tate, 
id) hatte fterben müſſen, ic glaste 
mich dem Tobe nabe, ich ware fai ge 
ftorben ; - tout haut, laut venfer: » 
ne sais qu’en -, ich weig mci, ov 
id davon denfen od. balten foil; ce 
n'est pas si aisé qu'on le pene, t 
ift night fo leicht, wie man glaub, ov 
ef autfiebt ; 4 ce que je pense, te a 
ich glaube, meiner Anſicht nad: — 
con de--, Denfweife. Anſicht Kr 
— Herzenemeinung, (. mi w- 
ven Sem. orf. ciner S. vewk, | peo. 
~e€, gedacht 2¢.: bes. ausgedacht aie 
fonnen ; erdacht, erfonnen; angeles. 
Penser, m. (re. Penser, © 
dicht. Denten, n, Geranter, me | 
Pensece:. | fer, & 
Penseur, m. (r. Penser) fe 
Pensif, adj. -ve, [. \r. Pew 
nadidenfend ; (mach \finnent ; geresire 
voll ; (gang) in Gedanfen (recjentts, 


treffinnig. - 
Pension, f (Lat. pensio’ St 
fion, f. to Heid fiir Koſt u. Berar 
Roitgetd ; 2 Hang, in dem man fe 
u. Wohnung hat, Koft: uw. Worn 
n.; im eng. 8. Roitidule, Go" 
———— ( bes. fur junge B2 
cn), Penfionsanftatt, f-; ime? 
Jnbegriff ver) Soglinge einer Oy 
bungéanitalt, mm. pl.; 5¢ Sabra * 
Gnadengebalt Guaden ſold Gee 
hait; (- de retraite) Kubeyhalt *. 
- viagére, lebenélanglide Bee" 
Leibrente ; Leibzucht, /.; - alimener 
re, Ulimentengelver, n. pls) melt 
en -, in Benfion, in bie Kos, oF 
Sryehungsanftalt 5* se meni 
en —, fic) in die Row geden; cire * 
demi-pension, in bal t Penges 
die oh vbne Wohnung rie daldek 
haben, zur Hailfre Koftginger fee. : 
——— m. wee 
nsion) Penfonar, m. =m, fe 
ginger, m. cin, f.; 2 — 
zin, [.; 5° (der, die) Bewfiemrte, * 
f. Jabrgeldsempfanger ; Gnade” 
nev, m. ay cone = 04) 
auf einen ree abr tall 
penfionicter auſpitlet * 
Antheil an Benehy ver Theawer 


TENT 
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ſtlſchaft bat); 4° ehem. in Holland : 
Kathé:PBenfionir, m. (Titel des er- 
slen Staatsminislers, so wie des 
Ministers einer jeden Regent- 
schajt). 
Pensionnat, m. (v. Pension) 
fo Wohnung der Koftganger ( ciner 
Schulanitalt x.),f.; 29 gewohnl, Bed. 
(Privat-)Wrpebungs: od. Penſiont an⸗ 
ſtalt, f. Benhonat, “. 
Pensionner (v. Pension) va. 
(Semanten) cin Jahrgeld, ein Rubege⸗ 
alt x2. od. cine Penſion aussegen, 








(ibn) penfioniren ; in Ruheſtand vers 


chen; |] pensionne, -e, penficnirt. 

*Penstémone, adj. (f. Penta.. 
u. ..Stémone) ( Bot.) funf ftaub)favig. 

+Pensum, m. (lat.) (spr. Pén- 
some) (bie cinem Schuler aufgegebenc) 
Strafarbeit, Strafaufgabe , 7 Pen⸗ 
just, a. 

*Pent(a).. — wivts) in Zus. 
re 6 .-} Pentacanthe,adj. 
iIchth.) fiinfoornig, Sinfoornen.. ; 
Pentachaine , m. * Bot ) Pentache- 
uum, #.; Pentachiles, m. pl. (Zool.) 
Sunfoufer, pentachiles, m. pl, 
Klein); Pentacontaédre, adj. fe. 
TarrixovTa wu. ..Edre) (Crist.) fünf⸗ 
jigfeitig, flach; Pentacorde, m. finf: 
aitige ¥eier (ver Ulten), f. ‘Penta: 
tordon, n.; Pentacrine, -crinite, f. 
Zoophyth.) Tulpenflein, m, Meduz 
enhoupt,n, -palme,/. Bentacrinit,m.; 
*enlacycle , adj. ( Bot.) funf Kreiſe 
ultend, fiinfmal gewunden; Penta- 
lactyle, adj. (Zool., Bot.) — 
1g; =3ehig; Funffinger..; funfzählig 
—* es Blatt); Pentadactyles,m. 
M. bool.) 4o (Fam, der funtfingeri- 

en Siugetbiere, Funffingerthiere, n. 

M. (Klein); 2° (Gam, ver) fuͤnfzehi⸗ 

en Bielbufer, m. pl. Pentarvatryien, 

entadactyla, n. pl. (Latr, elc.); 

‘entadelphe, ad. (Bot.) funfbrude⸗ 

ig, sbundelig; Pentadyname, adj, 
Bot.) finfmadtig ; Pentaglotte, adj. 
® (Bist. nat.) finfgungig, mit fünf⸗ 
ingenformigen Sdhoten r¢.; 20 (Phi- 
yl.) im fünf Sprachen (gefehrieben) ; 
‘entagonal, adj. -e, f. (Crist.) funf- 
fiq; Pentagone, adj. (Géom,, Hist. 
at.) fiinfedig, -feitig; subst. m. 
unfed, Bentagon, n.; Pentago- 
ique, adj. funfediq; (Bot.) Penta- 
ye, adj. fiinfweiberig, mit funf Bi: 
iilen, pentagynus; Pentagynie, f. 
Ortuung ver) fiinfmeiberigen Baan: 
m, f. pe. — — f. (Linné) ; 
‘eulagynique, adj. zu der Pentagh⸗ 

i€ geboͤrend, —— nlagy- 
icus; Pentahexaédre, adj. (Crist.) 
unfmal fechéflad; subst. m. fünf— 
whet Sechsflad, Pentaheraeder, n.; 
‘enlahydrique, adj. (Chim. penta: 
vriſch: Pentamérés,m. pl.({Entom.) 

‘ifer mit funf Fufgliedern, Pentaz 

irren, m. pl. pentamera (Cur. elc.); 
entamétre, adj. u. subst. m. (w4r- 
xuetpos ) (vers - -) fünffüßiger 
lers, PBentameter, m.; (Bot.) Pen- 
indre, adj. lar olay fünf⸗ 
taub)favig, pentandrus; Pentan- 
“ie, {. (Glaffe, Ordn. der) fünfmaͤn⸗ 
cigen Pflanzen, f. pl. Pentanrrie, 

(Linnd); Pentandrique, edj. yur 
entandrie gebérend, pentandriſch 

enlandricus; Pentanthe, adj. fünf⸗ 

umig ; Pentanthére, adj. f infftanb: 
utelig; Pentapétale, adj. Finfiteos 
m)blattrig; Pentaphylle, adj. fünf⸗ 
itttig ; Pentapole, f. (rerrazrods) 

itogr. anc.) Sinffivtebeyirf, m. 

enlapoli«, f.; Pentarchie, f. (rtv- 


. 





Tap xia) (Hist) Fünfberrſchaft, Pen: 
—— Penlarque, m. Fünfherr, 
Pentarc, m.; (Bot. rapa cores: 
et ae api enlasperme,adj. 
linffamig; Pentastyle, adj. fünfgrif⸗ 
feliq; Pentateunque, m. (wsrrareu- 
Xs) (die) fiinf Bucher Mofis, w. pl. 
Pentateuch, m.; Pentathle, m. (rir- 
wTabros) (Ant.) Fünftampf, Pentath- 
log, m. (die) funf gomnaftifden Spie⸗ 
e, n. pl.; Pentatome, m. Holawanze, 
f. pentatoma ; - - du chou, Kohlwan⸗ 
¢, f. p. oleraceum; — - gris, qraue 
anje; - - du genévrier, Wachhol⸗ 
derwanze, f. ; 
Pente, f. (wv. Pendre) 4° A. Nei- 
ung, Abhingigteit (einer Flache re.) ; 
Abdachung; Abſchüſſigkeit, .z (Hydr.) 
Ball, me. Gefall, n.; (Mines) Donlage; 
B. geneigte, ſchraͤg abmirtélaufende 
lide, F Abbang, m. Abdachung, 
— - rapide, roido, jaher 
Abhang, Abfall, Whfturcg, am. ; 2 fig. 
Neigung, f- 3ug bes Herzens, Hang, 
m.; 3° (das Hangendr) A. Stang 
(an einem Betthimmel, Vorbange xc.}, 
Bettkranz, Fenſterkranz, m.; B. Vorz 
ang (vor ben Bucherbrettern in Li- 
liotheken); || 4° aller en -, einen 
Abhang bilven, — abſchüſſig 
fein; douner de la - a .., (einem 
Merinne 2¢.) Fall geben; (den Boden 
#.) abbingig madjen ; suivre sa -, se 
laisser aller asa - naturelle, ſeiner 
Meigung folgen: fics feinem natürli— 
chen Hange überlaſſen. 
*Pentecdte, f. (weranxcrrh) 
Pfingiten, f. Pfingſtfeſt, w.; dela -, 
Pringh.. 


Pentiére, f. ſ. Pantiére. 

Penture, f. (v. Pendre) (Serr.) 
(ingest Gaus Thürband; Senfter- 

nd, n. 

*Pénultidéme, adj. (lat. pe- 
nultimus, —a, -um) (ber, bie, bas) 
vorleste. 

Pénurie * (lat. penuria) fau⸗ 
perfter) Mangel, m. Armuth, fj abs. 
(- d'argent) Mangel an Geld; Geld⸗ 
mangel, m. Geldnoth, Noth, /. Glenv, 


nn, 
Péotte, f. (ital. peotta) et) 
grefie (venctianifde) Gonvdel, Peote, d 

Pépasme, m. (reracpie) 
(Path. humor.) (vie termeintiiche) 
Kodhung ded Krankheitsſtofſes, Pepan— 
fis, f. Pepasmué, m. Seitigung der 
Safe, f. 

Pépastique, adj, u. subst, m. 
(weracrixés) (Thér. humor.) bie 
(vermeintliche) KRodung die Kriſe bez 
fordernd(es Mittel), pepasticum, pep- 
ticum, 2. 

Péperin, m. (ital. peperino) 
(Minér.) Biperin, m. (eine wacken- 
artige vulcanische Masse). 

Pepie, f. (span. pepila, ial. u. 
mittl. lat. pipita,egl. d. lat. pituita) 
Pode des oiseaux) Pip(p)é, am. (ver 

riete Zungenhaut); arracher la 
— 4 une poule, einer Henne den 
Piplpe reifen. 

Pepin, m. (span. pepita) (Bot.) 
onlg. (Apfel⸗, Trauben⸗/ Johannie⸗ 
beer: x.) Kern, m. (f. Graine). 

Pépiniére, f. (v. Pepin) (Hor- 
tic.) Kernſchule PF ee imw. S, 
Paumfhule ( dberh.); fig. Pflanz⸗ 
ſchule, f. 

Pépiniériste, m. (v. Pépi- 
niére) (jardinier -) adj. Baumgaͤrt⸗ 


ner, m. 
Pépite, f. (v. span. pepila, rgl. 
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Pepin) (Minér.) Goldflumpen, sr. 
Goldgeſchiebe, n. 

tPéplon, Péplum (spr, Pé- 
plome) m. (wéracy) (Ant.) langed 
Frauen⸗ Gewand, n.; Frauen⸗ Man: 
tel; (geſtidter) Schleier, m. Peplum, 
n 


Pépon, m. Péponide, f/f (r. 
lat. pepo) (Bot.) @urfenfrucdt, Kuͤr⸗ 
bififrudt, peponida, f. (Richard). 

Péponaire, adj. (v. lat. pepo) 
—— aug Koͤrnern von Kuͤrbiß— 
groͤße gebildet, pepouarius. 

--Pepsie, f. (v. ré}is) (Path.) 
--Berdauung ; der —— Yer: 


dauungs.. ..pepli¢, ..pepsia, f. (3. B. 
Dys-). 
Peptique, adj. (srs) 


f. Pépastique; || ..peptique, ady. 
(Path.) ..der Berdauung, —2 — 
Ppeplieus. 

Péquet, nm. pr. (Anat.) réser- 
voir de -, f. Citerne (lombaire). 

Per.., prof. (lat) 4° durd..; 
2° pollfommen, ver..; 3° (Chim.) bes. 
die héchste Verbindungsstufe > int 
Marimum; doppelt... 

*Péerameéle, m. (Zool.) Beutels 
baché, perameles, m. 

Percage, m. (rv. Percer) (Tech- 
nol.) Bobren ; Dur: od. Ausboh⸗ 
ren. n. 

Percale, f. (Comm.) Berfal, 
indiſcher Rattun, m. 

Percaline, f. (“KI v. Percale) 
leichter Perfal, Perkalin, m. 

Percgant(part pres, v. Percer) 
adj. -e, f. eig. u. fig. burchbobrend(e 
Wife, ser Wid .); burchdringend/e 
Ralte rc.) ; fpigigie Maveln) ; ſchaͤrfler 
Wind, -es Geſicht 2¢.); bell, aetlenn, 
ſchrillendde Gtimme r¢.); ( Wind, 
Schrei re.) dex durch Mark und Bein 
gebt; || des yeux -s, ſcharfblickende, 
charfe, funfelnde Mugen ; ftechender, 
durchbohrender Blic ; fig. avoir Ves- 

rit -—, einen durchdtingenden Ver— 

and haben, viel Scharfblid oder 
Scharifinn befigen, ein duperft ſcharſ⸗ 
finniger Kopf fein. 

*Percarbure, m. (f. Per.. ) 
{calm ) Kein etoccvenvang int 

farimum, f. percarburetum ; - de 
fer, Roblen{ floffjcifen im Marimum, 
n. Graphit, m.; || Percarburé, adj, 
-e, f. Rolentftoff).. tim Marimum ; 
doppelt Koblen ftoff)..; gaz hydrogée- 
ne -, doppelt Koblenwafferftojfgas, n. 

Perce, f. (v. Percer) 4° ( dad 
Durdbohren, Ungapfen) ea -, loc. 
ado. angeftoden, angezapft; mettre 
en — anftecben, anbobren, angapfen ; 
20 (Luth.) Pjeifenbohrer; - a main, 
Handbohrer, m. 

Percé (part. pass. v. Percer) 
adj. -e, f. durchbohrt 2. ; durchlö⸗ 

rt; mit einem Lode; löcherig; Jer⸗ 
riſſen; bodenlos; (Bot.) durchſtoßen; 
durchwachſen; (Mar.) (ein fur 50, 60 
1. Ranonen) gebohrt(es Schiff); -— de 
trous, mit Loͤchern peg et durchlo⸗ 
tert ; maison bien -e, Haus, welches 
viele, ſchoͤne, große und ſymmetriſch 
angelegte Fenſter hat, ſehr helles Haus; 
forét bien percée, (ein) von breiten, 
fhinen Wegen durchſchnittener Wald; 
tacit) paysage bien percé , and: 
Haft mit einem gut hervortretenden 
Hintergrunve, mit hiner Durchſicht; 

reé —— durchbrochen; fig. fam. 
omme bas percé, Menſch, (eig. der 
unten angeftocen ift) mit dem e3 auf 
bie Neige pret. mit deffen Bermogen 
ed bald aué iit; c'est un panier per- 
cé, er ift (wie) cin bedenloͤſes Gap, ev 
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AR cin bodenleſer Berfihwenrer, | 
subst. m. ſ. Percée. 

Perce-(v. Percer) 4° .durchbob⸗ 
tended Thier, vn. ..bobrer; . Kifer; 
wurm m.; Amuſchel, f. .durchboh⸗ 
rende Pflanze, f. ..bredy; ..fraut, n.; 
Qo Wertzeug yum Durdbohren, mu. 
ebobrer; ..flccher, m.; ..cifen, n. 

Perce-bois, m. (Entom.) 1° 

lzwurm, <-fafer, -bohrer; 20° Holy: 
pinner, cossus (ligniperda), m.; 3° 
abeille -, adj.) Bolybiene, f, xyloco- 

pa; |j-, pl. (Fam. ver) Holstobrer, 
sfafer, ligniperdi , m. pl. (Dum.). 
erce-crane, m. (Chir. ob- 
stétr. ) Shavelbohrer ; Schadelſpieß 
(sum Enthirnen), m. (Surellic). 

Percée, f. (v. Perce) 4" durch⸗ 
ehauene oder von felbft entftanvenc) 

toliude, (.; Durdhhau, Durdbrud; 
Wat: )Weg ; ( Wald-jSteig ; Lach: 

Res m.; 2 fig. faire une -, einen 
uéflug ing Land madsen, in bad In⸗ 
mere cined Landes dringen. 

Perce-feuille, f. ſ. Buplévre. 

Perce-forét, m, fam, selt. 
gebr. Buſchjager, fubner Wairmann, 
m. cher mv. 

Perce-lettre, f. fam. Briefite: 

Percement, m.(v. Percer) 4° 
(vad Durch⸗ od. Hus.) Bobren (eines 
artefifeben Brunnens ꝛc.); Durchſte⸗ 
hen; Durchbrechen, n. Durchbruch 

einer Strake x. m. ; ea J. 

au (einer Heerſtraße r¢.), me; (Mi- 
nes) Graben, Aufſenken (eines Sdyach- 
pol Treiben (eines Stollens), n.; 20 

M rag Waſſerſtollen, m.; Wetter: 
ome A 

: Perce-meule, m. (Technol.) 
ares ju Schleifſteinen, m. 

erce-muraille, f. rulg. f. 

Pari¢taire. ſgieckben, n. 

— —— f. (Mot. ) Schnee⸗ 

Perce-oreille, m. (Eutom.: 
vulg. Obrwurm, wm. _[Pierre. 

Perce-pierre, [. f. Passe- 

Perce-pot, m. enulg. 7. Sitelle. 

+Percepta, m, pl. (lat. n, pl.) 
(Hyz.) Wabrnebmungen, f. pl. 

*Percepleur, m. (f. Percep- 
tion) (Steuerz r¢.) Ginnebmer, m. 

*Perceptlibilité,/. if. Percep- 
lible) 4° Wrebebbarfeit (dex Steuern 
3¢.}; 20 poe great Bemerk⸗ 
datien Vernehmbarkeit; Fuhlbar—⸗ 
keit; Sichtbarleit, /. 

*Perceptible, adj. (fj. Percep- 
tion) 49 erbebbar, 2° wahrnebmbat ; 
bemerfbar ; vernehHmbar; fublbar; (- 
aux yeux, fur tad Muge waͤbrnehm— 
Bar) fittbar ; (- au gout) fmedbar; 

- 4 l'odorat) riedbar; (- a Voreille) 
orbar, 

*Perceptif, adj. -ve, f. (f. Per- 
ception) wabrnebmend; Wabhrach- 
mungé.. ; Wuffajunaé... 

ererception,f lint, perceptio) 
go Grbebung (ber Gelder, Fruchte x. ); 
Ginnabme; ima. S. (Steuer: Gin: 
nebmeritefle, (Steuer-)Meceptur ; 2 

Philos., Physiol.) Wahrnebmung ; 

uflaffung ſinnlicher Gindrude ; Bor: 
fie ung, fiz Begriff m. Perception, 
[.; (~ de la lumiére, des odeurs, Jes 
sons, etc., Wabrn, ves Lichts, der 
Geruche, ves Schalles 2¢.) Sehen, Rie: 
chen, Fublen . n. 

Percer (engl. pierce) va, 4° 
(ein Brett x.) durchbobren ; durchlö— 
ern; (Jemand mit dem Degen 2.) 
durchſtehen, durchſtoößen; durchſchie— 
fen; (ibm den Degen x.) durch ven 
Leib rennen oder ftogen ; (eine Mauer 
%.) durchbrechen; (tie Erde ac.) 
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durehgruber, durchboͤhlen cin Lock, 
Lider, Schießſcharten, Fenfter re. 
(in etwas) machen, bobren, brechen; 
{ein Aap x.) anbobren, anflechen, 
anzapfen; fig. - le capur, das Dery 
brechen, zerreißen, i. agp peer fein; 
20 in weit. Sinn: A. (darchboh- 
rend herouslassen) (Wein x.) ab: 
japfen, abziehen; B. (durchbohrend 
. durchbrechend anlegen) (Stud: 
pforten in cin Schiff xc.) bobren, ma: 
chen ; Fenſter, Thuren in eine Mauer 
rw.) bredhen, (in berf.) anlegen; (eine 
Strafie) durch (einen Stadttheil rx.) 
brechen, durchbrechen, anlegen ; ¶ Wege 
durch cinen Wald 2.) hauen; einen 
Felſen y.) {prengen ; ae 1c.) 
antegen, bauen; ( Mines) ( einen 
Shade) abfenten; (einen Stollen) 
trevben; 3° turd) (etwas) dringen, (et: 
was) durchdringen; durchnaſſen; durch⸗ 
meichen ; fid) cine Babn durch etwas) 
brechen od. machen ; burch (ein Dickicht 
1.) brehen, durchbrechen; fith durch 
{ die BVolfsmenge x.) drangen; fic 
durch den Feind) fhlagen, (veffen Siz 
nien 2¢.) durchbrechen; burch (bie Wol- 
fen, die Finſterniß x¢.) tringen, bliden 
od. ſcheinen, dieſ. zerſtreuen, vers 
ſcheuchen (cig. uw. ho’: abs, durch⸗ 
dringen, dburchfommen, ſich durchar⸗ 
beiten; durchſcheinen; durchſchallen; 
aun Vorſcheine kommen; fig. ſich Luft 
machen, ſich uber die Dienge erheben; 
befannt werden; auf⸗ od, emporkom⸗ 
men; Ise-, A. fic) burchbebren ; ſich 
durchſtechen; se - qe., fich etw. durch⸗ 
ſtechen; B. ſich durchbohren laffen ; || 
on, to ſich öffnen, aufbrechen (vo. 4d - 
scessen); aufipringen, aufgeben ; gum 
Auforuche kommen; 2 - dans qe., a, 
in etry. cindringen; b, in etw. (3. B. 
in od, auf zwei Strafen) geben, eine 
Thir, cinen Ausgang auf def.) ba: 
ben; im ur, S. fic) vom Waſſer durch⸗ 
bringen Laffen, tie Feuchtigkeit durch— 
laſſen, undicht fein; 3° A. durchdrin⸗ 
cn; B. durchfcheinen; durchleuchten; 
ervorbliden, -leuchten; ſichtbar wer: 
ben, erſcheinen; C. (Chasse) durchbre⸗ 
chen, <geben, die Flucht ergreifen (v. 
Hirsche); - a travers qe., durdy etw. 
a, durch brechen; dringen; leuchten ; 
ſcheinen; b, aud etw. bervorleuchten, 
blicken - dans Vavenir, in die Suz 
funft —— od. dringen, die 
Sufunft durchdringen, Avpahen, erfor: 
ſchen, cinen Blid in die Zukunft thun; 
rien ne perce encore, es ift n 
Michts ing Publikum gedrungen oder 
befannt geworden || - a jour, kurchbre⸗ 
den, in durchbrechener Art arbeiten; 
-qnde coups, Jeuand mit Sticen 
durchbohren - un vaisseau pour 50 
canons, ein Schiff fur 50 Kanonen 
bobren od. ausſchaften; = les aiguil- 
les, Debre in vie Naveln bobren oder 
maden ; - les orvilles & qn, einem 
bie Ohren durchiteden, ihm Locher 
fur Obrvinge ficden ; vherir. les os 
lui percent la peau, die Knechen fteben 
ibm jur Haut beraus, ev bat nur die 
Haut und die Kneden; (Obstetr.) eulg, 
~ leseaux, die Waſſerblaſe fprengen ſ. 
Rompre les membranes’; /ig. se - de 
ses propres trails, fich mit fermen eig⸗ 
nen Geſchoſſen durchbvbren; perce 
Jusqu’aux os, bis auf tie Haut turd: 
Nipt; ses cris percent Vair om ta 
nue, fein, ibe Geſchrei ſchallt, gellt 
durd) die Luft, bringt uber die Weifen 
binaus; ex, fle erhebt cin gewaltiges, 
durchdringendes Mercrei; la verite 
perce, die Wahrheit oringt durch, 
macht ſich Luft, fomme an ven Taq; |] 
perce, -e, durchbobrt ac.; (Bot) durch⸗ 
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ſtoßen; durchwachſen perfossus || 
Perfolie). * 
Percerette, f. (0. Pereet 
(Technol.) 3mwidbebrer, in, 
Perce-roche, f. eulg. i. Te 
rébelle. Lecbbebtt =, 
Perceur, m. (ev. Percer, Yar.) 
*Percevoir (ec, lat. pereiperr 
va. (Conj. wie Recevoir\ 4 &o 
künfte, Stewern 2.) erheben; cinart 
men ; begichen ; 2° | Philos., Physo! 
wabrnebinen ; ſinnliche Gistrady, 
auffaſſen ; || percu, -e, erbeten x 
Perchant (part. pres, r. Per- 
cher) m. (Chasse) foegel, m. 
Perche, f. (lal. perea,r 
aripxn) (Ichth.) Bari, Borde bre 
68 commune , - de riviére, Mat 
rid), Barfidh, m. perca luviauls 
- de mer, Seebars, -barid; - pe 
jonniére , ſ. Goujon niére). 
Perche, f. ( lat. pertica’t’ 
Stange, f. (danger) Stab, m.; Ho) 
Muthe; (Chasse, Stange (am Hré 
eweibe 2.) ; fig. fum. gravie -, 
opfenftange, lange, dürre Berex, /. 
2° (Metrol. anc.) Ruthe, . A. Mew 
von 48 — 22 Pariser buss, B. (yu 
diat-Ruthe Landes); \\ (Fax. * 
battre a la -, auf der Stange face 
Percher (wv. Perche, ll) re. # 
—, 0. refi.) ſich (auf cine Stange, : 
nen Zrweig 2.) fegen, aufitter, at 
(einen Baum 2.) fliegen , aushuge. 
ig. fam. se -, auf (cin Saat» 
lettern; ( auf demſelben ) fig: 
perché, -e, (auf ciner Stange, cic 
Sweige x.) figend; fig. fem. or 
erche sur ses aieux, ¢tc., a °c” 
bnen trogen, fich mit tenjcides te 
fien; || perché, subst, m. (re 
Sitzen; lirer les faisans au per 
bie Fajanen auf ver Stange caca 
Percheurs, adj. w. subtle 
pl. \Ornith.) (oiseaux -) Bégel ee 
dhe auf Baume flieacn oder & & 
Siveige fegen, Sigocgel, insesorr 
m. pl. (# icillot). 
Perchides, m. pl. ſ. Pertoit 
Perchis, m. (t. Perche He 
* Stangenhbolz, ipa: fu * 
jAbriges Holy, nm. ; 29 Starges;: 
* y ges Holz * 
*Perchlorate, m. (/. Pre. 
*Perchloré, adj, m. (ite 
(Chim.) éther -, missdr. eo 
Salsather, we. ſchwere Saiynerh- 
f- 22 Salzoͤl, Del deb cor 
en Gaſes, n. : 
*Perchlorure, m. (i , 
(Chim.) Gbhlorverdinrung ia B 
mum, f. perchlorurctum, ay © 
de carbone, Gblorfcblento# = > 
rimum, anvertbald Gbl., m:-!° 
tain, Chlorzinn im Marwmes, © 
velt Ght., m. (Libav's rauchentt © 
figfeit). 
Perchoir, m. (rv. Pere 
Stange (fix bas Fivervich), HO" 
flange ; Leiter, 7. F 
* Perclus, adj. -e, f. (lot PF 
clusus) (Purch bie rc.) gear 
labm; contract; fig. fam “* 
ſchwach er Berftant). 
*Percno. (rt. srepuric) iv 7° 
— | ee ee 
warzflugelig, g ~plere, 
ber fduparge od. fdmugege Lahr 
teathartes) percnopicrus, ® 
*Perco., (v. lat. pere? nme 
{Iehth.) ~ides, m. pi. | a 
der) barichartigen pifde, pero" 
m. pl. (Cuvier, Blaine 
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Percoir, m. (ce. Percer) (Une 
eds Bohrer, zwicker: (Serr.) Durch: 
lag, m.; (Brod.) Durchtredynavel, /. 
*Percois, Pras. dud, Aste und 
Qe P., Imperat. Me P. Sing. v. 
Perce voir. » 
*Percoive, Prdas.Subj. iste u. 
Se Pp. Sing. t. Percevoir. 
*Percu, -e, Parl. pass. v. 
Percevoir. 
*Percus, Prat. Def. Aste u. Qle 
P. Sing. v. Percevoir. 
*Percusse, Jmperf, Subj. iste 
P. Sing. v. Pereevoir. 
*Percussion, f. (lat. percus- 
sio) Lebrepr. (pad, Schlagen; Klop⸗ 
fen: Un: Auf⸗ oder Gegenſchlagen; 
Snfiepen, Uufprallen, 3ufamimenftoz 
fen, n.; Schlag: Stop, m.; (Dia- 
gnost.) (Unterjudung eines Rorperz 
theilt, des. ver Brufthohle durd das) 
Antlopfen, Anpochen, Pereutiren, n. ; 
Yereu ſion, f.;iide, a -, Sdylag..; 
Rioyf..; Bob..; Pereujfions.. ; (Mus.) 
instruments de -, SaAaginitrumen: 
te, vn. pl. Tremmeln, Paufen, Cym⸗ 
tein, f pl. Tambourine, n. pl. x. 
*Percuter (v. /at. percutere) 
ra. wu. abs. neol. (auf od. an ety.) 
ſchtagen, Elopfen, poden, haͤmmern, 
ftofen ; (Diagnost ) burdy Anflopfen 
urterfuden od, fonbiren, an ( di¢ 
Wruftwinee x.) klopfen od, pochen, 
dieſ. percutiven; || percuté, -e, ge: 
feslagen x. ; (DON einem Schiage} gee 
en; percutirt. 


tt 

erdable, adj. (v. Perdre) ver: 
Lierbar ; zu verlieren, was verloren ges 
ben fann. 

Perdant(part. pres. v. Perdre) 
adj. m, — subst. m. (dev) 
Verlierende. 

Perdition, f. (lal. perditio) 4° 
veralt. Verderben; Zugruͤnderichten, 
". gga [.: 2 gewdhnl. 
Bed. A. (Théol.) Berverben, n.; Ber: 
bammunis, f.; B. (Mar.) Berlorengeben 
cined Schiffes), n. Untergang, m. ; || 
e fils de -, der Sohn ves Berver- 
beng, Sutaé; Venfant de -, da’ Kind 
bet Berderbens, der Autichriſt; vais- 

seau en -, Saif. vad ſeinem Unter: 
gange nabe it, Noth leivendes Schiff. 
Perdre (v. lat, perdere) va, un- 
reg. (Je perds, tu perds, il perd ; 
nous perdons, vous perdez, ils per- 
dent. Je perdais. Je perdis, Je per- 
drai. Je perdrais. Perds. Que je 
erde, Que j — Perdant. 
Perdu) 40° (fein Mele, einen Arm ov.) 
verlieren, einbüßen; um (fein Vermez 
gen 2c.) kommen; (feinen Hut, den rech⸗ 
ten Weg, feinen Hang 2.) verlieren ; 
vom ge x.) abfommen; (- halei- 
ie, — la respiration, - conlenance, 
Le.) anper (Athem, Fajfung x.) fom: 
wem; ver..; (- inutilement) (unnig) 
erlieren , verfdnvenden; (- élourdi- 
rere) fidy ( leicbrfinnig) um ( etw.) 
ringen, eiw. verſcherzen (- au jeu) 
na Sprele) verlieren, veripiclen ; ( - 
2 wue) aus den Mugen, aué dem Ge⸗ 
Sere verlicren; aud den be laſſen; 
terre, a, ou - picd, den Voden ver: 
eren, feinen Grund mebr finven; fig. 
m leyten Unbaltépuntt verlieren, 
c&t mehr wiſſen, we man ijt; il perd 
eu, rer Weden weicht unter fermen 
upen od. entweicht ihm; 6, ( Mar.) 
1s Yand aus dem Geſichte verlicren ; 
sa peine, — ses pas, reine Dinbe ver: 


eren: feine Benuibungen unnütz ver⸗ 
PIDEIDEN ; unnütze, vergebliche Schrit— 

machen ; ſich vergeblicy od. umſonſt 
mühen; 2° (dem) vom (rechten) 
Sege abbringen, irre fubren od, lei: 

























ten; 3° (Sem , etw.) vevderben, gu 
Grunte richten; ruiniren; (Sem. ) 
fltirgen ; (- de régutation | den Ruf 
(Semanté) gu Girunve vichten, ( Jem.) 
um feinen Ruf bringen, (ibn) enteb: 
ren; (- les movurs de 
(Jemands) verderben, (thm) ſchlechte 
Brundage einflopen, (ibn fietlicy) ver: 
wildern || abs. werlieren; || se -, de 
A. fic) verlieven : a, fic) aus bem Ge— 
fichte, aug den Sitten, aus vem Sprach— 


n) vie Sitten 


ebrauche 2X. verlieren, ent: od. vers 
bwinden; verſchwimmen; ſich (im 


Sante, in einem Billardloche ꝛe.) ver⸗ 
laufen; v. Flocken ete. vergehen; v. 
Gebrduchen, Martern etc, abfom: 
men, außer Gebraͤuch fomuren, verlo: 
ren geben ; abs. (Bill.) ſich verlaufen; 
b, fih in unbefannten Segenden ver: 
lieren, fib verirven (cig. u. fig.) ; B. 
verloren geben; ev. Schifjen unterge— 
ben, von den Wellen verſchlungen wers 
ven, fcheitern; v. Certichen etc. : ver: 
buniten ; 20 A, fics zu Grunde richten; 


ch ruiniven ; ſich in fein Berverben 
urzen, ſich ververben ; B. zu Grunde 


gehen; verderben; verdorben werden; 


i} - connaissance, tie Beſinnung vers 


lieren; beſinnungslos yu Boren flr: 
zen, in Ohnmacht fallen; - (usage 
de) la parole , die Sprache verlieren , 
ſtumm' werten ; verftummen; - la 
téte, ben Kopf veriieren sa, um felis 
etn Kepf kommen, enthauptet werven ; 
bh, bie 
verlieren, nicht mebr wijfen, wo einem 
ber Kopf ftebt; ¢, närriſch, wahnſin— 
nig, verrudt werten; ma ltée se 


nnung, alle Befonnenbeit 


perd, je m’y perds , id) verliere ten 


Kopf varüber; ich weiß nicht mehr, 
wo mir der Kept ftebt, dabei ſteht mir 
der Nerflund Mill; ras ift mic unbe— 


reiflid; fam. ihen perd le boire et 
e manger, ibm vergebt daruber Sun: 
ger u. Durfi, ex vergißt Eſſen u. Trin: 
fen darüber; faire - qe. a qe., ciner 
S. etw. benehinen; -aqe., bei etw. 
verlieren: jouer 4 tout —, Alles auf 
das Spiel fegen; jouer a qui perd 
gagne, fo fpiclen, dag ter Verlierende 
qovinnt ; fig. fam, durch feinen Ber: 
luft gewinnen; - qn dans lesprit 
d'un autre, Jem. in tee Meinung ei: 
nes Andern ſtürzen, ibn um deſſen 
Gunſt od. Achtung bringen; ccs cou- 
leurs se perdent (une daus l'autre, 
viefe Farben verlieren fid) od. ver— 
ſchwmimmen in einander, geben un: 
merklich in einander über, se - d*hon- 
neur et de réputation, ſich um Ebre 
u. guten Namen bringen, Ehre u Ruf 
einbupen; il joue ase -, ex fpielt, alé 
wollte er ſich ruiniren, ex fpielt tell 
darauf Lod, ex treibt cin halsbrechendes 
Spiel. 
Perdreau, m, (Vkl. v. Per- 
drix) 4% junged Rebhubn, Rebbubn- 
den, n.; 20 (Artill.) <x, pl. Rebbubs 
—* Doppel⸗ od. Bombengranaten, 
. pe 
Perdrigon, m. te. Perdrix ) 
(Hort.) rothe Pflaume, /.° 
Perdrix, { (rtpdd, lat. per- 
dix) (Ornith.) (- proprement dite) 
Feldbubn; bes. (- grise) (vas) gemei— 
ne. graue F., Rebbubn, n.; - de mon- 
tagne, - greeque, Felſenhuhn; Stein: 
bubn, 2. perdix saxatilis, rupestris; 
—~rouge, Rothhubn, nm. p. rubra; - 
blanche, ~ de neige, f. Lagopéde ; 


2 (feldhuhnartiges Thier) A. - de 


mer, a, f. Giarole, 4, f. Sole; B. 


tuly. Benenn, versch, Muschetn; 


53° wneig. schersir. — de Gascogne, 
f. Ail; |} de -, Rebbubn..; dress¢ aux 
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= anf (Meb=)Hubner abgeridptet, Huh⸗ 
eee 


Perdu ( Parl. pass. v. Perdre) 
aj. -e, f-49 werloven r¢.; verlaufen(er 
Hund r¢.); (Brunnen 2x.,) in deſſen 
Sandgrunve fid) das Wafer verticet, 
fanvigier Brunnen), Sand..; gang ab— 
gelegen, veredet, odes Land); nidt 
—5 ,_in dad Blane uchend(er 

bu), Fehl ſchuß, m. lim Waſſer) 
verſenktler Stein), Füll fiein, m.); 
auf's Werathewohl in bas Wafer gez 
worfen(e® Holzſcheit); 20 yu Grunde 
Gerichtet, verdorben; ruinirt ; an tem 
od, ber Nichts mehe qu verderben ift; 
(- dhonueur, de réputation) ebrlug ; 
verrufen, verſchrien; liederlich; - de 
dettes, ber bis aber die Obren in 
Schulden flit, tief veridhulvet; | prow. 
ce qui est difleré n’est pas -, aufge- 
ſchoben ift nicht aufgehoben; de la pei- 
ne -e, verlorene, vergeblihe Mude = 
lirer 4 coups -s, iné Blaue ſchirßen; 
(Mac.) ouvrages 4 pierres -es, (ein 
auf verjenften Stetnen, auf einem 
Gangranve tubender Bau; faire Not- 
ler du bois a bois -, 4 biche -e, 
Holy ſtückweiſe in ben Fluß werfen 
(, um es bis gu einem gropern Strome 
bingufldgen); 4 corps -, mit Tovess 
verachtung (f. Corps ; a fords -s, auf 
Leibrenten; fig. salle des pas -s, 
Saal vec vergeblihen Schritte, Bors 
faal ved Palais-de-Justice; reprise -e, 
-eine) febr feine, iti Seuge ſich verlie— 
rende —— moments -s, 
heures -es, unbeſchaͤftigte, mußige Au⸗ 
genblice, wz. Nebenſtunden, J. pd.; 
sentincile -e, verlorener Poſten; iets 
-e, aberwitziger, verbrannter Kopf ; | 
subst. m. (der) Berlorene; prov. 
comme un -, wie ¢in Befeffener, wie 
wahnſinnig. 

Pére, m. (span, u, ital, padre, 
lat, pater, gr. watmp) Bater : to 
Grycuger (ve. Menschen u. bisw. v. 
Thieren), m.; 2° nos ~s, unire(‘Bor-) 
iter, Altvordern, Ahnen, m. pl. ; 3 
Stammvater, Urvater ; 4° — nourri- 
cier, Bflegevater, Mann ver Amme (ei- 
ned Kinves); Se fig. A.(Jem., der Va- 
tersstelle bei Andern vertritt, der 
raterlich fir sie sorgt) Bater, B. Ure 
beber, Schopfer; Stifter, Begrinver; 
Dieu le Pére, le Pére cternel, le - 
des miséricordes , des lumi¢res, no- 
tre -, Moft ter Bater, der ewige B., 
ber BW. der Barnehergiqfeit, tes Lichts, 
unfer himmliſcher) B.; - duo men- 
songe, des ténébres, 3B. ber Luge, 
Yugenvater, V. ver Finfterniß, der) 
Teufel; & (ein wiirviger) Grels; ime 
eng. u. w. S. als Titel- u. Anre- 
dewort: A. -s conscrits , (vie) ver: 
fammeiten Water, patres conscripti 
(die rdmischen Senatoren); B. 
Titel der Mitglieder geistlicher 
Orden uv. Congregationen + Pater ; 
— en Dieu, Bater in Gott, im 
— ie. der Bischofe u. Car- 

indle): le - des fidéles, le saint 
-, ver Bater ver Glaͤubigen, der beiz 
lige Vater, ver Paypft; les Péres (de 
I'Eglise) , die Kirchenväter; les -s du 
concile, bie Bater, m. pl. die Mit: 
glicber ter Rirchenverfammiung, n. 
pl. patres concilii; -s du désert, 
Vater ver Wüſte, (die altchriflichen) 
Ginfledler ; - spirituel, geiftlicher B., 
Beichtvater, Seelforger ; — tempore, 
reitlicber B., Pater Allmofeneinneh: 
mer, Schaffner (eines Beltelordens) ; 
€. fam. bejahrter Mann niedern 
Standes ; 7° uneiqg. pop. un ~ ta 
joic, cin Bruder Luftig, ſuſtiger Bru— 





rer; - douillet, Bruder Zimperlich, 


Piephans, Bartling; - aux écus, 
Thalermann, — Kauz, Grofus, 
m.; || en -, alé Vater; vaterlich; en 
- de famille, als Gaus: od. Familien: 
vater ; hausvaterlich (Thédtr.) - no- 
ble, edler Vater; Schaufpieler, der die 
Rollen ver edlen Bater (im Trauer: 
fpicle u. bem höhern Luftfpiele) giebt ; 
notre premier -, unfer Aller Stamm: 
vater, YWoam; le - des croyants, ber 
BW. ver Glaubigen, Abraham; dich. 
le — du jour, ver Vater ves Tages, 
bad Tagigeftirn, Phobus, m.; les 
saints -s, (die Parifer) Auguftiner: 
mönche; -s de la mort, Biter des 
Todes, Lajarethviter fix Pefitrante, 


m. 

*Pérégrination, f. (lat. pere- 
Grinatio) a/f. (das) Pilgern, n. Pil: 
— Reiſe in entfernte Lander, 

Péregrinité, J. (/at. peregri- 
nitas) (Jur.) Fremblingsftand, Stand 
eines Auslaͤnders, m. Gigenſchaft eines 
Fremden, f. 

Pérelle, f. ſ. Parelle. 

"Péremption, f. (lat. pe- 
remptio) (Proced.) Verjabrung (einer 
Girilflage), Peremption, J. 

*Péremptoire, adj. (lat. pe- 
remptorius ) ( Procéd.) die Verjah⸗ 
ring vorſchühend od, nach fich ziehend, 
zerſidrlich, yeremptorifd'¢ Ginrede) ; 
wrme —, Nothfrift, £5 im w. S. (ge- 
wohal, Spr.) entideivend, unumftop- 
lit. lperemptoriſch; bundig. 

Féremptoirement, ade. 

*Perenni.. (v, laf. perennis) in 
Zus. (Zool.) -branches, m. pl. Am— 
phibien mit ausdauernden Riemen, pe- 
rennibranchiata, n. pl. 

*Perfectibilité, f. [r. Per- 
fectible) Vervollfommnungefabigteit, 
Perfectibilitir, f. 

*Perfectible, adj. (i. Perfec- 
tion) vervellfomimnung?fabiq. 

“Perfection, f. (lal. perfectio) 
40 Vollfommenbeit, ſ. A. (tae) Voll 
kemmene, (die) groftmdgliche Gite 
od, Trefflichkeit, Vellendung; Meiſter⸗ 
baftigfert; B. pollkommene, vorzng⸗ 
liche Eigenſchaft, ſ.z bober Vorzug, 
ue, ; 2. da6) Rollenten, nm. Bellen 
dung; Bervellfommnung, f.; || - de 
laceroissement, de la maturile, (das, 
vollfommene orf. vollentete Wachs- 
thum, Ausgewachſenſein, v.; (bie) yell: 
foumene, volle Reife; Bollfrafe, f. 

*Perfectionnemeunt, m. (ce. 
Perfectionner) Bervollfommnung, f. 

*Perfectionner (ev, Perfec- 
lion) va. vervellfommnen, ver Boll 
foummenbet nabern; ( vollfommener } 
ausbilven; (iutern; |] se -, fich vervoll: 
kommnen; vollfommener werden; fid 
aushilven; |] perfectionné, -e, ver: 
vollfeimmmnet; verbefjfert ; vellfomm: 


ner 

*Perfide, adj. (lat. perfidus) 
treulog, falſch; ungetreu; binterlifig ; 
verratberiſche trugeriſchz gleifineritch ; 
tudivh ; perfid; |] subst. m. wu. J. (ver, 
die) —— m.u. f. Bervather, wm. 
zin, /. 

*Perfidement, aee. auf cine 
treulofe ac. Art, perfid (f. Perfide). 

*“Perfidie, f. (lat. perfidia) 
Treulonafeit, Falichheit; = Tnterne: 
Hinterliſt tgfeit!; Verrätherei; Gleiß⸗ 
nevei; Duce, f. (vas) Treulofe ., n. 
Perfidie, L; Lug u. Terug, m. 

*Perfolie, adj. -e, f. (new-lal. 
perfoliatus , ifaf, perfogiiato) ( Bot.) 
burchwachſen, durchblaͤttert: uneig. 
(Eutom. wie) durchwachſen. 

*Perforant (part. prus. v. 


PERI 


eiforer) adj. -e, f. (Auat., Path., 
Hist. nal.) vurchbohrende Urterie, <er 
Mustel x.); durchfreſſend, durch die 
Wendungen, in vie Hoble —— 
Theils) dringend(es Geſchwuͤr x.), per⸗ 
foritend, perſorans. 

*Perforatif, adj. we. (f. 
Perforation) (Chir.) gum Durchboh⸗ 
ren, jum Derforiren tienend; trepan 
-, Shareloohrer, Perforir:Trepan, m. 

"Perforation, f. (new-dal. per- 
foratio) Durdbobrung ; Durchloͤche⸗ 
rung, Perforation, /. 19 (bas) Durch⸗ 
bobren ; Durcfrejjen ; Perforiven ; 2° 
(Path.) Durchbohrtſein, Yoh, n. 

*Perforer (v, dat. perforare) 
va. (Arts, Path.) turdbebren ; durch: 
loͤchern; —— verforiren; | 
perforé, -e, durchbohrt 2. 

5) (Be fu —— -e, f. tl paras 
sus) (Bot. cutie Samenforner, 
Mirtel), J 

*Perfusion, f. (j. Per..) (Chir.) 
Durdybohrung und Auflöſung, perfu- 
sio. 

Pergamentacé, adj. -e, f. 
(neu-lat, pergamentaceus) (Sc. nat.) 
pergamentartig. 

*“Perhydriodure, m. [(f. 
Per..) (Chim.) - de carbone, Seb: 
foblenwafferftoff im Maximum, zwei— 
tes Koblenhydriod, n. 

Péri, m. (Myth. orient.) Beri, 
Geiſt, m. Fee (vec Perjer), f. 

*Péri(part. pass. v. Peérir) adj. 
-e, f. (Blas.) verfentt, vertieft. 

*Péri.. (wept) in Zus. 4° umge- 
bender Theil, m.), uin..; (Bot.) huͤl⸗ 
le; ..bede; (Anat.) ..bout, f.; ..beu- 
tel; (Ant, Archit.) ſein umgebender) 
«Gang ; ..garten; ..bof. me.; . halle, f; 
(Astron.) ..nabe, f; Beri..; 2 ferr; 
3 faft: || (Bot.) -andrique, adj. die 
Staubfiren umgebend, perianvrifh; 
-anthe, um, Blumenvede, sulle, /. pe- 
rianthium, ,; -anthé'e), adj. mit 
ciner (Blumen: Dee verſehen, pe- 
riantheus; -anthien(ne), adj. aué 
ter Blumendede entſtanden, perian- 
thianus; -blepsie, f. (arepifastic) 
(Sémeéol.) (vas) fheue Umnberbliden, 
sitieren, n. (der; ſcheue, unfiate Bid 
(dec Delirirenten), m. periblepsis, /-; 
-bole, f. (repsoan) ( Path. gén.) 
Ausſcheidung des Krankheiteſtoffes 
durch die peripberiſche Thätigkeit ves 
Körpers, peribole, fj -brose, f. (a1- 
piRpwors ) (Ophih.) Aufagung ver 
Yugentiedrander , Geſchwure an 
denſ. n. pl.; Mugenticdfrage, péribro- 
sis, f-; -calicie, f. (Bot.) Glajfe ber 
Pflangen mit unt vem Fruchtkneten 
ftebendem Kelche, pericalycia, /.(Des- 
vaux); -carde, m, (lat, pericar- 
dium) (Anat.) Hergbeutel, m.; -car- 
diaire, adj, u. subst. m. (ver - -) 
Herzbeutelwurm, m.; -cardin.e), 
adj, Serybeutel..; artére -cardine, 
Herzbeuteiſchlagader, art. pericardi- 
na, f.; ~cardile, f. Herzbeutelentzun⸗ 
dung, ——— f.; -carpe, m,. 
Bot.) Fruchthülle ſ. Samengebaufe, 

ricarpium, n.; -carpial.e), ac}. 
Fruchebutlentandia ; -carpique, adj, 
Frudhullen..; (Samenforn,) welds 
mit der Fruchtbülle einerlei Richtung 
hat, pericarpicus (L. C. Richard); 
-centrique, adj. (Sc. nat.) ben Mit: 
telpunft umgẽbend,  pericentrifd ; 
-chése, f. (jf Péri.. u. Xairn) (Bot.) 
Mocsteld, m. perichwtium ; -che- 
lialle), ady. Movsfeld.., perichatia- 
lis; -chondre, m. (f. Péri.. u. eov- 
dpos) (Anal.) Knotpelhaut, f. peri- 
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chondrium ; -clade, m. Bol) Inca 
bulle, [- Stiefelchen, — 
(Link 


*Périclinanthe, *Péricli- 
ne m. (©. wtpimdaver) (Bot.) Sui: 
eid), 


m. Reldhballe, £. periclini 
( Cassini) ; i Périclini 24 
hüllkelchförmig. 


Périctitant (part. pramt. 
Péricliter) adj. -e, f, @efabt lanfet 
—8* bet. * —— 

éecicliter (v. lal, pericluue 
wn. ae laufen, in —* ichen 
od, ſchweben, —* ſtin. 

*Péricole, f. Paliaot 
voix) ſ. Péri(chése), 

*Péricorollé, adj, 
Péri.. } ( Bot. ) mit um fintige, te 
Fruchtknoͤten umgebenter Biumertre 
ne; || Péricorollie, f. Glaije ver Bier 
gen mit umftindiger Blumenkten 
pericorollia, f. (Juss.). 

*Péricrane, m. ( repaperet) 
(Anal.) Schaͤdel knochen baut, [. per 
cranium, n. 

*Péridécaédre, -dodéecs. 
dre, -hexaddre, -octotdre, 
adj, te. subst. m. (Crist. keoarin 
(=¢8), Dobecacbrifirt/ es), beractrifir o 
octoctrifirties Kryfall, ».) * 

—— 
cto) ( Bot.) tnnerer Unmftlag, « 
peridiolum, m. 

Péridion, m. (rc. tyda) 
(Bot.) 40 Umſchlag, m. Hale ot 
RKeimforner ber den Rauchpizal 
f. Kopfchen, m_; 20 Hrudybulle / 
(Link) peridium, a, ; 

*Peridiscal, adj. -«, [. | 
Péri..) bie Scheibe umgchent, e 
benrandftandig (4. Richard). 

*Péridodécaédre, adj. | 
Péridécacdre. 

*Péridot, m. (Minér., Joail 
Perivot, Ghrvfolith ; Olivin, ws 
-eux, adj. chryfolithbaing, Ew 
Lith.. 3 -ique, adj. grégtentbeils 
Ghrvjolith beſtehend, chrnjelithie 
Ghrojolith... 

*Péridrome, m ¢ (t, 
dprqes) ( Archit.) beredter Rusts2*s 

iulengang (um ein Gebaude 
( Bot.) (der zugleich die Rrate e 
gende) Wattftiel der Farnfriuw).# 
peridroma, w. (.Vecker). 

*Périécien, adj, u, sues 
(f. Péri..) (Géogr.) Rebendewct=*, 
periecius, m. ; 

*Périgée, m. (ree & 
rigium) ( Astron.) @ronite |e 
Himmeléforyers), /. 

*Périgone, m. (f. Pern. © 
orm) 40 ( Bot.) A. ( ummithlivn 
cinfache oc. boprelte) Blumendok 
Blutbenbulle | Lhrhardi:; bs 4 
einfache AL. (Link, Cand); 6,8 
BY * —— Comp 

. f. Périchése (Hedwig; 2° 
dupere hiutige —68 f. Gittsite 
(unter der ale der Fagriat 
perigeniem, n. (Moquin- Tandy 

» (Miner. ) (quarzagate --, a¢). 
flungtachat, m.; |i Perigoniaire, of 
aus Blumenhüllen entſtandent 
fullte Blume) (Cand). 

Périgueux, m. (Miner) (© 
bei Berigueur in Franireich getame 
ner) Braunftein, m. ; 

*Périgynandre, m. (f Peo 
(Necker) {. Périanthe. 

*Périgyne, adj. (f. Pen 
(Bot.) ten Brudhttnoten mmgebent 2 
dem Kelche od. ver Blumenrerts Me 


“€, f. . 
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lelchſtaͤndigle Krone, -¢ Staubfaven), 
igynus. . 
Pe Perig ynion, m. (f. Péri.. 
tu, yuri) (Botan.) Fruchttnotenbiille 
( ter Mindgragarten), /. perigynium 
(Link). I 
*Périgynique, adj. (f. Péri..) 
(Bol.) um den Fruchtfnoten, am Kelche 
Start finvend, perigyniſch. 
*Périhélie, m. (f. Péri..) (A- 
stron.) Sonnennabe (eines Planeten', 
f. perihelium. | décaédre. 
*Périhexaédre, adj. f. Péri- 
Péril, m. (/at. periculum) @ez 
fabr, f. (f. Danger) @efabr, fj au - 
de sa vie, mit Mefabr feines Lebens; 
ily a - en la demeure, es ift Gefahr 
berm Verzuge (vorhanden), est peri- 
culum in mora. 

*Périlithe, f. (jf. Péri..) peri- 

litha, {. (Lam.) ſ. Drap ‘maria. 

Périlleusement, adv. ge: 

fabrlish, mit Gefahr. 

Périllenx, adj. -se, f. (v. Pé- 
ril) gefabrlich. 

*Perimer (lat. perimere) wn. 
( Procéd. ) verfallen; verjaibren, pert: 
miren (oe. Fristen, Inslansen t. 
Alagcen) ; || périmé, -e, verfallen 2. 

*Périmétre, m. ( wtpiee- 
spec ) (Géom.) Umfang, Perimeter, 
mn. 

*Périmorphose, f. (f. Peri.) 
(Entom.) (eig. faft vollftandige Meta: 
imorphoje) Verwandlung ver Raupen 
im Puppen, vie fehon einige Theile ded 
vollfomimenen Inſeets zeigen), Ver— 
puypung, Perimorphoſe, f., 

"Périnée, m, ( *tpertov, pe- 
rineum) (Anat.) Damm, m. Deitel: 
fleiſch; Perineum, n.; || du -, péri- 
néal.e), périnéen(ne), adj. Damm.., 
perinealtis, perineus; hernie peri- 
neale, Dammbrud, m. ; 

*Périnéo.. (vu. Wtpivecy) in 
Zus. (Anat., Path. cxt.) Damm..; 
-céle, f. Dammbrud), m. perineo- 
cele, f. 

Périnet, m. 4° (Ornith.) Sau: 
benbhabn, gallus cristatus, m.; 20 pé- 
rinet-vierge, m. (Comm.) Sungfern: 
bare, n. haa dre. 

*Périoctotdre, adj. ſ. Péri- 

*Période, t. f. ( rspicdes ) Pes 
riove, f. 4° (Astron.) A. (ber regel: 
nuigig fic) wicderbolende) Umläuf, 
we: B. Unlaufayeit, f. ; 2° (Chronol,) 
Ma aus einer gewiijen Reihe von 

Ahren beftehenvder ) Zeitraum, -ab: 
feonitt; im w. S. ( umbeftimmter ) 
Zeitraum, m. Zeit, f.; 5° (Path) A. 
NMeankheits yeit abſchnitt, m Stadium, 
nm : B. pectodifther Krankbeits An— 
fall, regelmigiq nad gleichen Zwi— 
ſchenraäumen wicderfebrender Parorys: 
muds, m.; (Physiol) Dauer einer pez 
ri odiſch eintreteyden Function, f 5 bes. 
-s (menstruelles), pl. ſ. Réglels), 
Menstruation; 49 (Gramim.) (Redes) 
Eats; (Mus.) Gag, oe.; H. m. fo (une 
Beftimunter) Zeitraͤum, m. Zeit, f.; 20 
le plus haul -, vie boͤchſte Stufe, der 
Hbemite Vunkt, Sheitelpunkt , Gipfel 
( ded Ruhmes ic.), nr.; (dads) höchſte 
Moment ; (Path.) (die) höchſte (Kran: 
heits: Stufe, die qripte Stirke, Atne 
(der Gntytindung), /.; | cette fiévre a 
ses -s, dicſes Hieber bat feine periodi⸗ 
ſchen Anfalle, veffen Pacorysmen feb: 
ren in periodiſchen Zwiſchenraͤumen 
wieder. 

*Périodicité, f. (r. fat. pe- 
riodicus) (taé) Perivovijche, die) peric 


diſche Wiederfehr ; ( der) periodiſche 
Gharafter, Pecvicitae, J 

“Périodique, adj, (wepodi- 
xo¢, lal. periodicus ) 4° perivdifdy, 
an ftetd wiederkehrende Zeitraume ge: 
bunden ; in gewiffen Zwiſchenraͤumen 
wiederfehrend regelmaͤßig gu gewiſſen 
Zeiten, an gewiſſen —R uz 
naté: od. Sabrétagen erſcheinend; 
Weehiel..; Zeit..; eerit -, periodifche 
Schrift, Seitichritt, 5 mm weil. 
S. écrivail —, Herauctgeber ciner, 
Mitarbeiter an ciner perivdifeben 
Schrift, periodiſcher Schriftſteller, 
Zeitblattſchreiber;, m. 5 20 perionen: 
tei), volltonend, abgerundet er Givl 
x.) 


‘Périodiquement, ade. periv- 
vif, in gewifjen Zwiſchenraumen, 
nach beſtimmten Jeitrdumen ; 2° tron. 
in langen Berieden. 

*Periodure,m. (f. Per..)(Chim.) 
Jorverbindung im Maximum, f. per- 
ioduretum, ad. n.; — de mercure, 
boppelt Jorquediilber, n. 

*Périmciens, m, pl. ſſ, Péri..) 
(Géogr.) Nebenwobner, m. pl. 

*Périone, f. (f. Péri.. u. #6) 
(Ovol.) Gibulle, periona; (die) Hun⸗ 
ter’iche Haut, f. (Breschet) ſ. (mem- 
brane caduque unt,) Caduc. 

*Périorbite, Lm. (f. Péri..) 
(Anat.) Knochenbaut der Augenboble, 
periorbita ; IL f. (Path ) Entzündun 
ber Augenhöhlenhaut, Periorbitis, f. 

*Périoste, m. (wrspibersoy ) 
{Anal.) Knochenhaut, Beinhaut, /. Pe- 
rioftieunt), n. 

*Périostite, f. (f. Périoste) 

Path.) Entzündung der Knochenhaut, 

erioſtitis, J. 

*Périostose, f. (f. Périoste) 
(Path. ext.) Knocenhautgejdywulft, 
Perioſtoſe, periostosis, f. 

*Péripatéticien, adj, -ne, f. 
(wtpsraturinic) ( Philos.) peripate: 
tijd; | subst. m, Peripatetifer, Ari— 
ftotetifer, m. 

*Péripatétisme, m. (f. Pe- 
ripatelicien) (Philos.) peripatetifde , 
al Schule od. Philofophie, 

, Péripations, m. pl. (0. we~ 
—— { Zool.) (die) umherſchwei⸗ 
enden Mingelwurmer, peripatii, we. 
pl. (dudotin ete.), 

*Péripétale, adj. (f. Peéri..) 
(Bot.) die Rronenblitter umgebend (v. 
Honiggefdssen , Mirbel); 155 
pelacee), adj, vielblaͤttrigle Blume) 
mit felcftanvigen Staubfaden peri- 
relalus; || Peripétalie, f. (Glaffe der) 

flangen mit vielblattriger Blumens 
frone u. felchjtinvigen Staubfairen, f. 
pl. peripetalia, f. (Desvauz). 

*Péripétie, f. (weperitua) 
(in cinem dramat. od. epischen Ge- 
dichle od, in einem Romane vor- 
kommender) Umſchwung, raſcher) 
Gluͤckewechſel, m. Umwandlung, f.; 
Wetyelfall, w.; bes. (wnerwartete) 
Edlupbandlung. Gntwidelung od. Lö⸗ 
funy (ded Rnotené), ſploͤliche Schluß⸗ 
wenbung, / (uberrafhender) Ausgang, 
m. Peripetie, f 

*Péripheérie, f. (wrspiqpipssa) 
(Géom.) tmfang, tn ; —— 
nat.) hel ig bed (menſchlichen od. 
thieriſchen) RKorpers, m. Außeunfläche, 
efeite; Haut; Peripherie, ſ. 

*Pcriphérique, adj. (f. Pé- 
ripherie) (Se. nat. et méd.) des Um⸗ 
fangs od, Umfreifes ; duger..; Mupen..; 








‘ 
peripherifey ; (Embr. veg.) an der Pes 
ripherie liegend, periphericus. 
“*Péeriphoranthe, m. (f. Pé- 
ri.. ) poriphorenthiven , n. (L, Ri- 
char ) f. Pericline. 

"“Periphore, m. (f. Péri..) 
Bol.) Kronen⸗ u. Staubfarentrager, 
m. periphorium (der Caryophyl- 
leen ete.) a. (L. Richard): \) Péri- 
phoriqnue, adj. auf dem Periphorium 
Statt findend. 

*Périphrase, f. (resiggaong 
Uinfreibung, Periphraſe, it ) 

"Périp hraser (wspigpager) 
on. im ab. 8. umſchreiben, in Um— 
ſchreibungen fprechen, periphraſiren. 

Péripte, m. (aépiraces) (Géo- 
graph. anc.) Umſchiffung, /. 

*Périploque, m. (rsprmacxa) 
(Bot.) Hunréwinde, periploca, f. 

*Péripneumonie, f. (asp 
Wrevsoree ) f, Pneumonie. 

*Périptére, m. u. adj. (wtpi- 
siete’) (Archit.) mit einer einfachen 
Meibe frei flehender Saulen umgeben 
(208 Mebiuve), Peripterium, n.; i — 
ripléré(e), adj. (Bot) mit einer flu— 
gelformigen Haut umgeben. 

*Périr (v. lat, perire) en. 4 ein 
Gnve nehmen, enden, vergeben; aus— 
geben; bes. cin unglückliches Ende 
nebmen, unghidlicy enden; A. v. Pers. 
umé Leben fomimen, umfommen, un: 
tergehen; (im Ramopfe x.) fallen, 
bleiben ; fern eben Lajjen ; verbluten ; 
verunglicen ; wey untergehen, zu 
Grunde geven, fein Grab in den Wel— 
len finden; Abertr. — d’'ennui, ver 
my 2 Weile umfommen ; B. wv. Sach. 
ju runve geben; untergeben; einfal: 
en, cinftiixjen ; abjterben ; (Procéd.) 
f. Périmer; C. fig. untergeben, yu 
Grunde gehen; Kerwednschungsfor~ 
mel: perisse le .., ¢& fterbe der ..; 
und mag auch ber .. untergeben; Tod 
u. Berderben dem.. ; péerisse le mon- 
de, elc., moge bie, eber mag die Welt 
untergeben, perealt mundus! que je 
périsse si... , i will des Todes fein, 
wenn 2. 3; 2 v. Sach. lallmählich) ab-z 
ſterben; verfallen; fic) feinem inter: 
gange nihern ; || - malheureusement, 
clend umé Leben kommen, ungludlics, 
traurig enden; - de (faim, de soif, 
€tc.), vor (Hunger, Durit 2.) umfon- 
men, (Gungerd r¢.) fterben, ver/ buns 
gern, -durſten ꝛc.); faire — qn, Jem, 
umé Leben bringen, umbringen; |] pé- 
ri, -e, untetgegangen 2. 

*Peérisciens, m. pl. (fj. Péri..) 
(Géogr.) treisſchattige Bolter, Polar: 
volfer, n. pl. 

*Périsperme, m., (f. Péri..) 
(Bot.) 40 Keimbulle, Kernmaſſe, ub⸗ 
Ran. f Samenfern, Eiweißtörper, 
m.Samenweif, perispermum, albu- 
men, n. (Juss. etc.) ; 29 Samendede, 
f. (L. C. Richard) ; || Périspermati- 
que, adj. sac -. Reimfad, m.; muci- 
lage — Keimflüſſigteit, (Raspail); 
|i Périspermeé:e), adj. mit Ciweißſtoff 
verichen, perispermatus ; |] Périsper- 
matique, adj. embryon -, a, mit 
Giweifitoff veriebener Keim (Juss.); 
b, mit einer blopen GSamendede ver: 
febener, eiweißloſer Keim (L. C. Ri- 
chard); membrane -, Giweifbaut, f- 
bautiger Eiweißſtoff, m. (Brouyr). 

*Périssable, ady. (v. Peérir) 
perganglidy. 

*Périssologie, f. ( Tepeco~ 
Aop ia ) Seg Wiederbelung , f.; 
Wortſchwall, Wortuberflup, wi. 
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*Péristaltique, adj, ( mepi- 
eradtixos ) (Physiol.) wurmfirmig, 


periſtaltiſch e Bewegung ved Durms). 
*Péristamine, adj. -e, f. ( 


Péri..) (Bot.) Blume,) deren Staub: 
faden den Fructfnoten umgeben, mit 
kelchſtändigen Gtaubfiven, periste- 
t Glaffe der 
fronenloſen Dikotyledonen mit felch: 
ſtandigen Staubjaven, Periftaminie, /. 


mouis; || Péristaminie, 


(Desvauxr). 
*Péristaphylin 
subst. m. (Ff. Pert. )(Anat} 
~ externe, (der) dugere 3ap 


(ber) innere 3., Gaumenbeber 
vator palati mollis, m, 


*Péristédion, m. (Ichth.) 


Panyerbahn, m. peristethion. 


Péristére, m. pl. (v. mep- 
erie) (Ornith.) Tauvenvdgel, m. 


pl. peristeres (Dum.). 


*Péristome, m, (v. mepiort- 


piov 


4° ytd bade biutige Nand, 
vw. Wau 


(der 


Muündung (des SHehaufed), m. Lippe, 


f.; 3° (Anat.) (ver) gottige Rand ver 


Mefifimundungen (im Darmfanale , 


Peequet); 4° (Entom.) Nebenmund— 


oble (der Fliegen), peristoma, n. 
— Gee Si ‘ Pér stomiens,' m. 


nak Kammeicmer mit fortlaufendem 
u 


ndrande, m, pl. Lippenſchnecken, 
{. pl. peristomida (Zam., Latr.) ; || 


Peristomique, adj. an ber Mundung 
ver Kelchroͤhre Statt findend\¢ Ginfue 


ging der Staubfäden), periſtomiſch, 

peristomicus M. Richard), | 
*Péristyle, m. (xspizrunoy) 

Archit.) 40 Gaulengang, m.; halle, 


1; 20 Siulenreihe ian ver Facare eiz 


ued Gebaudes, /. Perifinl, un. 5 || adj. 
im Sunern, Periftylos, m. 

*Peérisystole, f,_(f. Péri..) 
(Physiol.) Rubegeit phiſchen ver Sy: 
flole u. Dialtole), Periſpſtole, ruly. 
eit writen zwei Herz⸗ od. Puleſchlaã⸗ 

en, J. 
a Peérisy(s)phe, f. (Desvaux) 
j. Péri(chése). 

“Perithécion, m. (f. Péri.. u. 
Owxicr) (Bot.) Büchſenhaͤutchen, pe- 
rithecium, n. (Persoon ete.). 

*Péritoine, m. (weperéyaioy) 

Anat.) (cig. tas Unmgejpannie ) 

zauchfell, peritoneum, perito- 
nei, we. 

*Peritonéal, adj. -e, f. Cv. 
fat, periton@um) (Anat., Path.) deg 
Bauchfells, Baudfell.., Peritoneat.., 
pertlonaicus. 

*Péritonéo.. (cr. weperovasor) 
in Zus. Path.) des Bauchfeils, Bauch: 
fell... -rrhexie, f. Zerreipung bes 
Bauchfelle, peritonworrhexis, } 

“Péritonite, f. (e. perito- 
neum) ( Pathol.) Entzündung des 
Bauchfells; Bauchfellentzundung, Pez 
ritenitié; ~ chronique, chronifde B., 
lentzuündliche Baugſwaſſerſunt, f. 

*Peéritréme, m. (f. Péri..) (En- 
tom.) (ber oft bornartige) Nand des 
am vortern Rande ves Gpiternum’s 
ac. benuolichen Luftloche, m. peritre- 
ma, m, 

*Péritrope, adj. (f. Péri..) 
(Embr. veg.) ven der Fruchtachſe naw 
den Seiten des Samengebauſes zuge 
wendet veritroviſch. 

Perkale, verkaline, / f. 
Percale, Percaline, 









adj. u. 
(muscle) 
enmusfel, 
m. circumflexus palati; - interne, 
’ m. le- 





Roosbichje,, Veriſto⸗ 
mium, .; 20 (Conchyl.) Nand der 


—— -, Tempel mit Saulengangẽen 
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Perlaire, adj. 


pl. (Carus ete.), 


Perlasse, AY deutsch.) Berl: 


aſche, amerifani 


¢ Pottaſche, J. 


Perle, f. (ital. pera) 4° (Zool., 
Joail.) Perle, Margarita, /.; fig. fam. 
Ausbund, me. Perle (der Manner r.), 
Krone (der Frauen rc ), f.; 20 (elwas 
de Gaze ) 
Schmelzverle. /.; B. perlweifer Zahn, 
1.; C. (kry- 


Perlartiges) A. ( Fabr. 


m.; =s, pl. Perlenzaͤhne, 
staltheller Propfen) | haus, Thr 
nenz 2.) Perle; 

rn 
tige Verzierun 
i; FP. (Ophite 
runder 

Perlſchrift; 


verla, f.; bes. (Nongue queue) 


¢ 


elichwanz, m. perla bicaudala; 5} 
(der 
rublingsthan; || 4° -s fines, feine, 
Gchte Perlen; -s de compte, 
Sablperten, (die) größten, theuerften 
B; -salonce, Cothverten, teinere 


hath herm.) (- des chimistes) 


evle, 


3.3 semence de -s Staubyerlen, 


(die) kleinſten B., perl —A— ®. 
Frangperlen ; ~ de Venise, alſche) 


du lemple, (falfce) franzoſiſche 


venezianiſche Glas⸗ er, 


=e 


achsrexlen, f. pl.; - en (forme de) 
oire, Birnperle; -s en loupe, Per: 


enbruchſtücke, n. pl. Bradperien , f. 
pl. fragmenta perlarum ; 
aux -s, en =s, 


de -, Perlengrau, n. 


Perié, adj. -e, f. (v. Perle) 4° 


Blas.) mit Perlen befegt, beperit, 


etl..; 20(perlartig; Mist. mal. per: 


—— mit glangend weißen Fleden: 
per ke, aranulirt ; 
Hoͤckern befegt; Miner, perlglänzend) 
Pert..; perlatus, perlarius, gemima- 


tus, —— (Chim, ane.) ma- 
t 


tiére -e (de Kerkringius), Perlmate: 
rie. /. f. (acide) Antimonique; orge-e, 
Perlgraupen, [. pl.; sucre (cuit a) -, 

eperiter, gwetmal gefottener 3ucer; 

uillon ~, perlende Rraftoriibe, f.; 
5° fig. (Brod.) fam. febr rein gend: 
bet od. geftidt, fein gearbeitet ; ( us.) 
Tein und gart abgerundet. 

Perter (f. Perle) va. 4° (Tech- 
nol.) A, (WerRenforner) zu Perlgrau⸗ 
pen maden; B. (ten Juder) perten, 
um jweiten Male fieren; 20 (Mus.) 
bie Noten) rein ſpielen oder fingen, 
trefflich abrunden, mit groper Bolltomz 
menbeit vortragen, 

Perlides, m. pl. f. Perlaires. 

Perlier, adj. -¢re, f. (f. Perle} 
(Zool.) Perlen erjeugend od, enthal⸗ 
tend; Perl.., perlacius ; huitre -ére, 
Zglimiſchel [. ſ. Aronde (aux per- 
es 


Perlimpinpin, m. pop. pou- 
dre de -, Altweibermittel, i sii 

Perloir, m. (v. Perler) 4° (Ci- 
sel.) Berleifen, m.; 2° (Conf.) Perl: 
trichter (gum Uebergudern), m. 

rlon ee Maal He poe 
vulg. 49 perl: od. aſchgrauer Hai, m.: 
20 qvauter Seehahu, * 


— — way Bert Chasse) 
rlen, f2 ph. (da rliddte (am 
Hiridyeweibe). 


ai ee (f. Perma- 
henl) (dag) beftindige Verbleiben, n. 
Ununterbrodene Dauer, Fortrauer, f-; 
(Dad) unausgeſetzte Beifammenbleiben, 
vu. Permaneng; (Theol.) beftanrige 
Megenwart (ded Lcibea Ghrifti), f; 
Cire en -, in Permaneng fein; a, (ire 


696 


(wv. dat, perta) 
Hist. nat.) perlartig ( glingend), 
erl.., perlaris ; || -s, subst. m. pl. 

(fam. ter) Perlfliegen, perlaria, /. 


. (Conf. ) Zucer: 
J —— ry meat eg 

n, f. pl. enſchnur, 
) Berled'; yectivei fer, 
ornbautfle€, m.; G. (Typ.) 
H. (Entom.) —— 





























d ’ 
evl..; Rerien.. ag UE 


mit runden 


— — 


gendwo fortwihrend fein od. Licgen: 
» Unausgeregt verſammelt bleveen. 
“Permanent, adj, ~e, f, tot. 
permanens) bieibend; (anunterire: 
chen fort)rauernd ; unausgeſetzi fdr; 
Immerivabrend, beitintig, peruanect, 
*Perméabilite, f. (new-lot, 
vermeabilitas) (Phys.) Durcdging: 
idfeit, Durcheringlidleit, 3nciny- 
licbfeit (flit bie Luft, bab Wafer x. ; 
Loderheit ; Undichtheit; Permeabilis 
tit ; Porofitit, f. 
*Perméable, adj. (nen-la. 
rmeabilis, wv. Jat. permeare) 
Phys.) durchgaͤnglich turceringlio, 
durchdringbar; (ter Luft x.) jeain 
ai loder; undicht; permeate; ps 
td, 


Permesse, m. (Tepuarry) 
(Geogr. anc.) Permeffus, m. idea 
Musen geheiligter Fluss in Bio 
tien; fig. dicht. Mufenfluj, strex 
cborn, o.). 

*Permettre (v. lat. permil- 
tere) va. te. abs. (Conj. wie Mee) 
etlauben : 4° geftatten, qugeben , eet 
ftatten ; genebmigen ; vergennen; fre 
fiellen; Hdflichkeitsw. eciauter: » 
ben Genuß (cincr Sache) cclauter, e 
geſteben ; bewilligen ; 5¢ v. Sache 


| moglih machen, geftatten; 4° gete 


om laſſen, sulajjen, dulden; | se-, & 
etry.) erlauben od_geftatten:: | per- 
mettez, erlauben Sie; mit Sort 
laubnif ; s’il mest permis de pene 
ainsi, wenn ids fo fagen darf; il n'est 
pas permis 4 tout le monde de. 
iſt nicht einem Jeden vergount, wet 
cinem Seven ftebt es frei yu... wit 
Sever fann od. barf . : permis a wes 
ténnen oc 


meégen (immerbin)... 
*“Permis (part. 


s. 0, Per- 


m. Grlaubnififeein ; Paffiryettel, a 
* Permission, f. (lat. permi- 
sio) Grlaubniß; Geſtanung: Beat: 
migung , Genebmbaltung ; Bewili 
gung, Vergunftigung, Freibeit; Geer- 
re) Urlaub, m.; (Litt.) {. Epitrop: 
~ de Dieu, Fügung, Schidung ot 
teé; || par — des magistrats, ee 
obrigteitlicher Erlaubnis 07. Cet 
migung; - écrite, ſchriftliche @ 
Permis); - de chasser , de chase, 
E. qu jagen . Sagderlaubnié , 202" 
aes ne) Sagdfreibeit, f.; en-, © 
rlaub (fein, geben 2¢.); beurlaer. 
(Ecoles) heure de -, Rreiftunte, /: 
en demande la -, er bittet sm 
Srlaubnifdagu ; /dflichkeitsw. we 
volre -, mit Stree (gutigen) Gras? 
nif; um Vergunſt. 
*"Permissionnaire, m.*% 
Permission ) 4° ( Hist. eccl. ) its. 
der bie Erlaubniß bat, Schület ws 
iné Haus yu nebmen, Permifiiernit 
ivon. Wintelidulmeifter ; 2° Gver- 
re) (cin) auf Urlaub befinvlider S¢ 
bat, Beurlaubter, m. 
*Permutant (part. pres. t 
Permuter) m. (der) tauſchente Seam 
te od. Pfrindner; Pfrunrentavior, 
*Permutation, [. (lat. 
mutatio) 4° Vertaufdung (cine Lett 
Bea einem —* ſ. A wd “ 
nven:)Taufch, we; Bury; 
te. Sachen, die als Theiie fet 
Génzen in Retracht kommen © 
wechſe lung; Verfegung ; Permutaner, 
(Gramm. | (Buditaben: Beriepans |- 
Umtauſch, m, 
*Permuter (ev. lat. permutirt 
oa. (tin Amt mit cinem anders: ot 


de .., ¢8 fren Ihnen frei, ww .; St 


mettre) adj, -e, erlaubt x. ;! swhel. | 
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tauſchen, austaufden; (einen Beam: 
ten x¢.) veriegen; abs. (mit einem 
Amtegeneſſen taufdhen; jf se -, (Gram- 
maire, fig) vertauſchen laſſen, ver- 
tauſcht wertin (fonnen); i permuleé, 
-¢, vertau cht 2¢.; ( Bot.) Blume.) vez 
ren Dede turd Umbiltung ter Ge: 
feblechtéthcile verandert worden ift, 
permutalus (Cand.). 

Perne, f. (Zool.) Berna, perna, 
f. (Austergatt.). 

*Pernicieusement, ado, ver: 
derblich, auf cine verderPliche Art; gu 
meinem, feinem ꝛc. Verderben. 

*Pernicieux, adj, (lal, per- 
niciosus) 4° phys. Bedeut. (Path.) 
(hdchst gefahriich, schnell (édtlich) 
pernicité; fiévre (inlermittente) -se, 
pernicicied Weehfelfieber; fidvre (in- 
lermittente) -se —— opo⸗ 
reuse, ele,, avpoplekliſches, ſoporoͤſes 
Wechſelfieber, Schlagfieber, Schlaffie⸗ 
ber x.n.: abs. Bed. verderblich, 

eR ſchadlich, ſchädlichſt, beillos; 

‘am. langue -se, 


iftige Lafterzunge, 
illoſet —E ⸗ _— 


*Pernitreux, adj. (f. Per..) 
(Chim.) acide —, uberfalpctrichte 
Saure, raucheude Salpeterfiure, /. ſ. 
Nitroso-nitrique). : 

*Pero.. (wv. wnpes) in Zus. 
{Ichth.) -pléres, m. pd. Fiſche mit 
verfiumimelten Rloffen, d. h. denen 
auper ter Bauchfleſſe nod andre Flos: 
jen febien, Peropteren, peropteri, we. 
pl. (Dam,), 

+ Per obitom (lat) {opr obi- 
tome) (Jur. eccl.) burd x fterben. 

* Péeroné, m. (rtpovn) (Anat ) 
Warenbein, nv. fibula; | du-, Péro- 
nealie), adj, Warenbein.., fibula. 

$P éronéo-(v. weporm) (Anat ) 
Radenbein... , 

Péronier, adj. subst. m. -ére, 
f. (e. Peroné) (Anat.) Watenbein., ; 
muscle) ⸗ anterieur, long, court, 
aléral, (der) vorbere od. dritte, (der) 
lange, kurze feitliche Wadenbeinmud: 
fel, m. peroncus téTlius, m. p. lon- 
gus, brevis; nerf-, Wavenbeinnery, 
m.; artere, -ére, Wadenbeinſchlag⸗ 
aber, f. 

Peronnelle, f fam. verdchil. 
(cinfaltige) Dirne, /; nafeweifes Per: 
fendren, n.; Plappertache, /. 

*Peropteéres, f. Pero... 

*Peéroraison, J. (lat. perora- 
tio) (Rhet.) Schluß (einer felerlichen 
Mere\, Redeſchluß, m. Schlußrede, 7. 

*Peérorer (v. lal. perorare) en, 
fam. (lang und emphatiſch) reven, 
cine | Lange, hochtrabende) Neve halten, 
perociren. 

Pérot, m. (Foréts) Vorftinder, 
®aum von 50 Sabren, m. 

Pérou, m. (Géogr.) Peru, a ; 
fig. pop. Peru's Shige, m. pl.; 
Golomine, f. 

“Peroxide, m,(f. Per..)(Chim.) 
(vie) bochfte Oxydationeſtufe, ſ. Oxyd; 
Hvperomd, peroxydum; - de fer, 
GJijenoryo, Ferrum | perjoxvdatum; 
- ‘de manganese, Manganhyypereryd, 
mt. || Peroxidé(e), adj. ..(hoper,ory, 
v1. 1 ppg frp : 

*Perpendiculaire, adj, (lat. 
per pendicularis) perpendiculirc: 4° et 
nen rechten Wintel (mit ctw.) bilvend, 
rechtwinkelig cinfallend; 2° im eng. 
S. fenf-, a (he bleiz od. fcheitelredyt 
(ftebend 2¢ ) (f. Vertical); || (Path.) 
tumeur inflammatoire -, perpendi: 
cular cintringende entzündliche Gee 
‘tunulft (f. Anthrax); || subst. f. 
entrechte Linie, Berpendiculire, f. 


t 


— ee — 


adv. ſ. Perpendiculaire. 


lat. 
laritat, /. (ber) fentrechte 
ſenkrechte Richtung od. Lage, f. 


pendiculum) seit. gebr. Berpenvitel, 
m, #. mn. 4° urspr, Sentſchnur, J. 
Senfblei,; Vlei: )koth, u.; 20 hent, Be- 
deul. ſenkrechte Linie od. Hobe, ſ. 


va.all. (Jur.) (ein Verbrechen) bege: 
ben, veriben; vollenden; || perpetré, 
-¢, begangen, vollendet. 

gates, Verewigung; Fertpflanzung, 


rende Fortbeſtehen, nm. ewige Fort: 
dauer, f. 


A. lebenélanglich; 1 
bestimmle Zeit, 
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*Perpendiculairement, | 












*Perpendicularité, f. (nen- 
rpendicularitas) Berpenvicu: 
tand, m.; | d 
g 


*Perpendicule, m. (laf, per- 


*Perpeétrer (fat. perpetrare) 


*Perpétuation, fs. (f. Perpé- 
ver) Lekrspr, 4° fate, ewige Forter: 


erpetuirung, /.; 20 (bags) imimern ah: 


*Perpétuel, adj. -le, f. (o. lat. 
rpetuus ) immerwaibrend, ſtete 
ortdauernd, vive ewig Aberte. 
| Dink [iv un- 
far immer); unun: 
terbrocben, fortwabrend, unaufbérlich; 
fit (&berbr, unausgeſetzt; baufig); || 
printemps -, ewiger Frubling; ban- 
nissement -, ewige Berbannung, 
*Perpétucllement, arr. be: 
ſtaͤndig; fortwibrend; ungufbörlich; 
ewig ; ſtets, in einem (Stide) fort. 
*Perpétuer (v. lat. perpetua- 
re) ca. (jeinen Namen, einen Streit 
2¢.) verewigen, der Cwigleit wberlies 
fern; (fue Zeit und Gwigfeit) forter: 
balten;, rauernd begründen od. befeftiz 
gen; fur die Fortdauer, Forterbaltung 
od, fiite Fortyflangung (ciner Sache) 
jorgen,(cin Geſchlecht ac.) fortyflangen; 
|| se -, ſich verewigen ; fich (ewig) er: 
halten; fic fortpfangen ; fic (in bem 
Beñtze eines Amts 2.) feſtſetzen; fort: 
beftcheh ; || perpélue, -e, verewigt 2¢, 
*Perpétuité, f. (lat. perpe- 
tuitas) qvige, beftandige Fortbauer, 
Forterbaltung, /. Fortheftand, w.; 
GSwigteit; UÜnvergänglichkeit; fiate 
Dauner, f.; |] a -, foc, adv. auf ewige 
Seiten, auf ewig, fur immer; dbertr. 


auf Yebenszeit. 
*Perphosphoré, adj. (f. 
Per..) (Chim.) hydrogéne -, Waſſer⸗ 
phorwafferitoffgaé im Minimum, n. 
*Perphosphoreux, adj. m. 
phorichte Gaure, f. (richligere Be- 
nenn, dev unter dem Namen : un— 
ers. 
*Perplexe, adj. (lal. per- 
Parat gang u. gar üͤnſchlüſſig; ver: 
wirrt; rathlos; perpler; 2° gecignet, 
egen, ſchwierig verwidelt; reinvoll. 
*Perplexiteé, f. (v. Perplexe) 
Unſchluͤſſigkeit; Berwirrung, Beftur: 
jung ; Rathlofigteit, Perpleritat, /. 
uirere) (genaue) Nachfuchung ; Nach⸗ 
bitrung: Sadeforidoung,Untervucung: 
em. angeftellte ) Hausſuchung, Per: 
quifition, 7. 
- (f. Perroquet ) 
(Ornith.) fleinec 
Perron, m. (ilal. verone, rgl. 
od, Bors) Treppe (vor einem 
f. 3.20 (Hydr.) ftaffelformiger 


ftoffybosy ber im Maximum, wv, Phos: 
(f. Per..) (Chim.) acide -, überphos⸗ 
gd bekannlen Sdure, 
lexus) 4° fehr verlegen, betreten ; be- 
—— in die grofte Verlegenheit yu 
peinlide Verlegenheit; vollfianvige 
*Perquisition,f. (v. lat. per- 
- dans le domicile de qn) (eine bet 
Perrique, 1 Fig 
fat, petra) 49 (Archil.) (Qhifenz, Frei: 
full, m. 
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chetto 
(Ornith 
ti 


pe, 


Schwahzer, Nacplapperer, m.; 20( pa- 


(Ornith,) (ver) fleine langge 
Papagei, eit, 
Papagelenwei 
Papagei, m. 


holl. perruycke, engl. 
rufe, f. 49 daartapye, 


ber Greis 2¢.; 


gente). 
aſſer⸗ 








Perroquet, m, (ital. pero- 
eng/, parrot) fe Papagei: A. 
|) Sittig, Sittich, chem. Pfltz 
ch, psittacus; bes, (- proprement . 
it) (der eigentliche ungehaubte) B.; — . 
ris, (ber) graue P. Jaco; - a trom- 
Miiffelyapagei ; - 4 longue quene, 
Perruche; B. fig. gedantentoiec 


eiartiges Thier) - d'Allemagne, 


a 

1. Bee-croise ; - de France , f. Bou- 
vreuil; = de mer, (DMieerpapagei) ſ. 
Macareux; 3° wneiy. (Mar.) (mat, 
vergue du) -, Toppmaft, m. Brame 
flenge, 
Topp: od. Bramfegel, n. 


Oberitenge, f.; (voile du) -, 


uel) fo 
waͤnzte 


(im eng. —* m.; 20 


, 


cn, n. ( weiblicher ) 


Perruche, { (vc. Per 


Perruque, f. (ital. parrucca, 
rwig) Perz 


. caufjag, m. 


atour; 2° fig. fam. alte Perrüle, ſ. 


befhrinfter, an BVorurtheilen flebens 
to Schepf (rer Keimkoͤr⸗ 
ner), m. capillitium (Persvon); il 
- ronde, - triste, Stugyperrufe; - 
bourse , Beutelperrife, f.; tele a-, 
Perriifenforf, m. 

Perruquier, m. -ére, [f. (9. 
Perruque) ereifennader, m., cin, f. 

Pers, adj. -c, f. ( ital. perso) 
alt. blaugein. 

+Per saltum (lat.) (spr. sal- 
tome) (Dr. can.) mit einem Sprunge, 
mit Ueberfpringung ciner Weibe. 

Persan, aj. -e, f.(f. Perse, 
Geogr. I.) perſiſch; Perſer || subst. 
mt. 49 perſiſche Sprache, f (dad) Pers 
fifthe; 20 -e, ££ Perfer, wm. cin, f. 

Perse, f. 4° (Geogr.) Berfien, 2; 
90 perſiſcher Sits, am. 

*Perseculant (part. pros, 
v. Persécuter) adj. -e, {. verfolgend; 
verfolgerifih, verfolgungsjuchtig ; unz 
geſtum; zudringlich 

*Persécuter (v. lat. persequi 
ra. verfolgen ; Gbertr. u. fig. (einem 
feine Rube laffen, hinter (Sem.) her 
fein, auf (Jem) Jagd machen, Jem.) 
uberlaufen, peinigen, plagen, dDrangen; 
(cinemt) nadhftellen ; || persécule, -e, 
verfolgt x. 

*Persécutenur, m. —— 
(v. Persécuter) Verfolger, m. cin, 3 
tibertr. (ver, die) Meberlaftige, mt. u. 

Quaͤlgeiſt, m.; | adj. verfolgungs- 
üchtig. 

*Persécution, f. (lat. perse- 
cutio) Berfolgung ; abs. - de Neron, 
elc., Ghriftenverfolgung unter Mero 
%.; 20 fibertr, hartnidige Judrings 
lidfeit, Oudleret, Marhpetlung en), 


. (pl). 

f J——— m, (lat. Perseus) Ber: 
feus, m. (4° Myth. Eigennamen, 
Sohn des Jupiters u. der Danae; 
20 Astron, nérdl, Sternbild), 

Persée, f. (Bot.) Persea, f. (f. 
Laurier). { Latr.) {. Percoides. 

Perséques, m. pl. (Cue, 

*Persévéramment, ade. f. 
Perséverant. 

*"Persévérance, f. (lal. per- 
severantia) Beharrlichleit, Nuddaner ; 
+ pasha , f (dad, Bebarren, 
Berharren (dans ge., in, auf od, bei 
et.), m. 

*Persévérant (parl. pras.r 
Persévérer) adj. -c, f. bebarrlicy, 
auédauernd, ſtandhaft. 

*Porséveérer (v. lat. perseve- 
rare) rn. (- dans ge.) (in, auf, bei 
ctw.) beharven; verharren; ſtandhaft 
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Dleiben ; 


miner Anſicht, Wusjage oe. 
Persicaire, ? 


Pfirfidhbranntwein, m. 


Persienne, f. (ital, persiana) 


Sommerlaven, m. Jaloufie, f. 


se reat eel m. (v. Persifler) 
ae : potteln gga 

ifliren, n. Verſpottung, ſ. Spot: 
teln, n, Spotterci ; Aufzieherei, Perfi: 


Spottlob, (bas) 


flage, f. (feiner) Spott, Hohn, m. 


*Persifler (v. Per.. w. SiMer) 
wa. (Jemand) fpottend Loben, (auf cine 


feine Urt) verfpetten, lie ; 
bobnneden, aufgieten . perfifliren, 
fam. foppen; (aber Jemand) fpotten, 
frotteln , fic luſtig madjen ; || on. 
ſpotten, wigein. 

“Persifleur, m. (v. Persifler) 
(ein feiner) Spotter, Spottgeift, m. 

"Persil, m. (wrevporiasvor) 

Bot., Mat. méd.) Peterfilic, f. vuly. 

eterling, m. (apium) Petroseli- 
num; - de Macédoine, f. Bubon 
(de Macéd.) ; - de montagne, f. A- 
thamante (oréosélinon); de -, Be: 
terfilien.. Rh pop. lg sur le -, 
Uber Schwache berfallen ; ſich aber 
Kleinigkeiten ereifern. 

*Persillade, f (o. Persil) fal: 
tes Rindfleiſch mit PReterfilie, n. Su: 
richtung mic Peterjilie, 7. 

"Persillé, adj. -e, f. (e. Persil) 
grünflecig er Rife). 

Persique, adj. (lat. persicus ) 

Géogr. anc., Archil.) Perfildier 

eerbufen, -¢ Saulenordnung 2¢.) ; || 

subst. [ (Hort.) Perfer, m. (grosse 
Pfirsichart). 

*Persistance, f. (v. Persis- 
tant) 4° (bas) Fortbeftehen, Bleiben, 
2. (Fort:)Beftand, m. Dauer, Fort: 
bauer, /.; (dad) Beftehen (auf etw.) wv, 
Beharrlichkeit; Sartnadigkeit ; 2° an: 
dauernde, bleibende Eigenſchaft; Dauer⸗ 
baftigteit; Beftanvigteit, Perſiſtenz, f- 

"Persistant (part. pres. wo. 
Persister) adj. -e, f. (Hist. nat.) fort: 
beftehend, bleibend, persistens: aug: 
dauernd, perennixend, perooniy. 

*Persister (o. lat. persistere) 
on. 4° v, Pers. (- 4 faire qe.,- dans 
qc.) {cin fiir allemal auf etw.) befte: 
5 auf, bei, im etw.) beharren, ver: 

arten ; (bei etw.) bleiben; fortmib: 
rend, bebarrlich, bartnaͤdig laͤugnen 
2¢.), perfiftiren; 200. Sach. (Se. nat.) 
forthefteben, bleiben; anbauern; ye- 
Tenniren ; || 4° persistez-vous A nier? 
bebarren Sie beim Laugnen? find Sie 
entſchloſſen, fortgulaugnen ? 

Personnage, m. (v. Personne) 
Perfon, f. bes. 4 (ein bedeutender, 
wichtiger) Mann, m. (wichtige, hobe) 
Perfon;  sechersw. od. rerdchil, 
(fonderbare, feltfame x.) Berion ; Per— 
fonage, f. (drolliger r¢.) Kauz, Patron, 
Wicht m.; Zo dramatiſche allegoriz 
ſche x¢.) B.; Rolle, Charakter m.; 
Grideinung, f. Wejen, n.; (hiſtoriſche 
a¢.) Figur, f; || 49 trancher du -, den 
wichtigen Mann, ben grofen Herrn 
frielen, greg ord. vornehm thun, ſich 
in die Bruft werfen: jouer un grand 
— cine bedeutende Rolle fpielen ; faire 
un plat -, eine traurige Figur, ben 
Ritter von ver traurigen Beftalt fpie: 
ten ; lapisserie 4 -s, Tapete mit (bi: 
flurifcben 2¢.) Figuren, mit Familien⸗ 
x.) Gemilden. 


augbauern ; auéhalten; fig. 
bartnadia fortbefichen, ben angeroand- 
ten Mitteln wiverfteben ; || je persé- 
vére, ids bleibe dabei, idy "ine Y 

(pers.). 
Polygone 
Persicot, m. (o. lat. persica) 
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Personnalité, f. (v. fal. per- 
sonalis) 4° Perfontichfeit, f. A. (vie) 
—* oͤnlichen Eigenſchaften, f. pl. 

hheit, Selbſtheit, * B. (bas) Per⸗ 
ſoönliche, (der) perſönliche Gharalter ; 
(die) xexſönlichen Beziehungen; C. 
perſonliche Anfpielung od. Beleiviz 
qung, Anguglichfeit, erfonalitat f. 
-s, pl. Mertonalien, pl.; 2° Selbſt⸗ 
fucht, Eigenliebe, 7. 

Personnat, m. (f Personne) 
Perfonat, n. Pfriinde in einer Dom⸗ 
firde, f. 


Personne, f. (lal. persona) 4° 
Perfon; im eng. S. Perjon (rei bli⸗ 
chen Geſchlechts), ſ. Frauengunmer; 
jeune -, junges Marden, n.; bien 
fait de sa -, Eorverlich) woblgebilvet ; 
gut od. fon gewachſen; nicht Haplich 
von Perfon; on s’est assuré de sa -, 
man bat ſich feiner Perſon) verfichert; 
on a allente a sa —, man bat einen 
Angriff auf feine Perfon, d . auf fein 
Leben gemacht, man bat itn morde— 
riſch angearifien ; aimer sa -, feine 
Perfon, pein Ich lieben, viel auf feine 
P. hatten; en (propre) -, in (eigner) 
Perjon, perfontich, felbſt; (Jur) par- 
lant a sa -, zu ibm ſelbſt, mit ibm in 
Perfon revend; signifier a -, { einem 
etw.) in Perfon od. verſoönlich infinui: 
ten ; 20 (irgend) Jemand, irgend wer; 
ne .. « ne, Miemand; fein 
Meni; y a-t-il - dans la cham- 
bre? ift jemand im Zimmer? il n'y 
a — es ift Niemand ta od. yu Haufe. 

Personne, * -e, f. (/at. 
personatus) ( Bot., Zool.) verlarvt, 
maéfirt, Larven.., larvatus; |! -es, 
subst, f. pl. farvenblimler, am. pl. 
personata, f. pl. (Tonrnefort). 

Personnel, adj. -le, f. (lat. 
pereonatie) fo perfonlicy; Perjonen..; 

Jur.) Perfonal..; 20 ecigennigig, 
felbitiuchtig , felOftifay: || satel. m. 
{Admin. etc.) Berfonal, (bag) Perfonz 
ithe, Perfonenwefen, n. 
_Personnellement, adv. pers 
fonlicy ; in Perjon; felbft. 

*Personni.. (v, lat. persona) in 
Zus. -fication, f. Perfonenvichtung, 
Perfonification, 7f.; -fier, ve. alé cine 
Perfon, als Perſonen darfiellen, ver: 
perſoͤnlichen, perfonificiren: -fe(e), pers 
— in Perſon, ſelbſt. 

Perspeetit, adj. -ve, f (v. 
lat. perspectus) (Peiut., Dess.) fern: 
Hheinend, Fernfidté,., perſpectiviſch, 

erjpectiv... 

"Perspective, f. (vt. Perspec- 
lif) Beripective, f. 4° (Opt.) Fern: 
ſcheiniehre; 20 Aueſicht in vie Ferne, 
Fernſicht. f. Profpect, m.; 5° Ferndar: 
fteilung ; Fernzeichnung, f. Fernlſchein⸗ 
od, ficht gemalde, perivectivisdes Ge⸗ 
maͤlde, n.; 40 fig. Ausſicht, ſ. Hinblick 
(auf etw.), m.: So uneig. (Zool.) 
vnlg. Perfpectividnede , Architelturs 
——z  — linéaire, Linien⸗Perſp., 

erndarftellung durch bloße Linien ; 
~ acrienne, Luft:, Lidt: od. Farben: 
Perſp., Fernd. durd ven Grad des 
Lichts u. der Deutlichkeit, f; en -, foc. 
adr. in der Perfpective, in ver Ent: 
fernung od. Berne; fig. in ver Hoff: 
nung od, Grwartung, vor fic); avoir 
qc. en -, dic Ausſicht auf etw. haben, 
ete. vor fic) haben od. im Hintergrunde 
erbliden (cig. u. fig.). 

*Perspicace, adj. (lat. per- 
spicax) fdarjblidend ſcharfſichtig. 

*Perspicacité, f. (lat. per- 
spicacitas) Shharfblid. m. -fichtigtcit, 
- burcbdringender Scharfſinn, For: 
fderblid, m : 


*Perspicuiteé, f (dat, perspi- 
cuitas) Lehrspr. ungebr. Dard: 
ſchaulichkeit, Anidaulictert, Kins 
beit, Deuthichfeit (einer Reve over 
Schrift, f. 

*Perspirable, Adj. (wen-lat. 
perspicabilis) (Méd.) reripirabel : te 
burchdunftbar; fabig, bie Nudeaniex: 
gen durchzulaſſen; 2° augdunithar 

*Perspiration, f. (new tol, 
peroprat) rye Durdrae: 

ung, unmerkliche, gaéfirmige Ae! 
— Perſpiratien, f. 

*Perspiratoire, adj.\{. Per 
Spiration) der unmerfliden Marie 
Rung, perfpirirend ; Perfpirations... 

“Persuader (lat. persuadere! 
va. (Jem ) aberreven ; wherzengen; - 
em. Lavon uberyeugen, 
bag..; - qn de... Sem. baju uber: 
ben, bereden od. bewegen, ju..; ihe 
da hin od. fo weit bringen, dab... - ge. 
a qn, einem etry. einteden ibm he 
Ueberzeugung von etw. beibringer; 
ihn von etm. ubergcugen; fam. Yen. 
zu (etw.) perfuadiren; befchmagen; 
abs, — mieux que .., mebr aberye: 
gen, ibergeugenver fein, ald ..: || se -, 
4° ſich (etro.) cinveren, cinbilden of. 
vorftellen, (etm.) glauben, meta: * 
Singang finven ; || persuade, -e, ube 
zeugi. 

Persuasif, adj. -ve. f' 
— ———— —— , Udvere 

ungé..; wbergzeugend; lebersyeuqueg!. 
berebdt ; vous éles -, Sie * eal 
Ucherredungégabe, 

Persuasion, [. (lal. persuas) 
4° Heberredumg ; 2° Ueberyenguns | ; 
ll avoir la — sur les lévres, (sé! 
die Ueberredung auf ben Lippen bab 
cine grofe Ueberredungelunſt beiger 
Alles ſehr wbergeugend varguitelea 
wiffen. 

“Persulfure, m. (f. Per. 
(Chimie) Schwefelverbindang = 
Marimum, f. persulphuretum, od) 
n.; - de fer, doppelt Schmefele:fen, « 



















—— (ev. Perdre) te Se 
luft (einer Gade od. Verſen mA 
das Berlieren; Berlorengeben; bie 
bufen; 2° (vas) Berlorenc, u. Ee: 
ve, Nachtheil, m. Ginbuge. f: F 
Verderben, wv. Untergang; Berfal. 
m.; la - de 'dme, tat Verderben i 
Secle, ver Berluft der Scligleit, x 
ewige Berdammuni§ ; la - d'un flew 
bad Beridwinden eincé Flufet, 
Ort, wo ein Flup ſich zwiſchen Fei 
im Sante xc.) werliert; {j - de... Se 
luft deg, ber, an ..; ..veriuft, m.;.l 
figtcit, .; - d’appétit, Berluit te 
petits, Mppetitlovigfeit, f; - d'arsesl 
Weldverluft, m. Ginbupe an Gels, | 
- de sang, Blutverlult (des. dart te 
Mutterfdeite), (Mutter Blecies. 
fury; abs, -s, pl. flacker a. mare 
bolter Blutwerluft, m. WMutterdlas 
flüſſe, pl. Wetrorrhagien, / pl; Se 
une -, einen Verluſt crieiden; rere 
ren, cinbufen ; {Jeu) étre en - eet 
somme), (init einer Fumie) ut St 
(ufte fein, dieſ.) verlieren; se reve’ 
sur sa -, aufberen gu freien, mes 
fa —— —— —— va, 
nad gefdpeiterten Lnicrnchoes 
gen, aad erduldeten Mnglafeii 
mit Schaden, od. fam, mit ome 
blauen Auge gurtidgichen; avec - 
mit Vertu; (Comm.) mit Sader, 
il y a beaucoup de — dans la om 
es gebt beim Zuſchneiden ciel wa 
verloren; courir asa —, in fm 2° 
berben reunen od. ( — ee 
uterga entqegencilen ; eal 
a-, ait Bera, mit Schaden;⸗ 
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= 





— — 


de vue, in den Taq hineln, in bab 
Blaue; couric a - d’haleine, ſich aus 
fier Athem laufen; en pure —, au fei: 
nem, meinem 2. offenbaren Schaden; 
Obne allen Nugen od. Zweck; gang ver: 
5 unnug od, swedlos; in den 
ind. 
_"Pertinemment, adv. gebiz 
rig 2. ſ. Pertinent); wie fidy'é gebort ; 
auf das Genauefte. 
*Pertinence, f,. (f. Pertinent) 
{Jur.) Gehoͤrigkeit, Paplichfeit, J. 
*Pertinent, adj. -e, f. (lal, 
pestinces ) gehoͤrig, geciqnet ; ſchid⸗ 
id; paffend, paßlich gcbilbeess, ge: 
bubrligh ; treffend; tviftig; (Jur.) gue 
Sacte gehoͤrend, pertinent, 
ertusus ) 
Lod, n.; 


*Pertuis, m. (vt. 

burchtringende) Oeffnung, 

es. 4° Schleufensffnung, Durchfahri 
(in cinem §lufteiche ); 2° (Geogr.) 
fense) Durchfahrt Iwiſchen prei Snz 

eln x.), (Meers)\Gnge, Straße; 3 
(Se. nat. et méd.) Pore, [.; 49 (Serr.) 
A. Schluſſelloch, n.; B. Richtſcheibe, 
f. Diittelbrudh, m. 

*Pertuisane, f. (ital. partigia- 
na, engl. partisan, schwed. bardi- 
san, niederd. Barrefan, vgl. d.altd, 
Barta, Barte u. Darn, Gifen) (Wart: 
cijen, n.) Partijane, (eine Met) Helle: 
barte, (. Rnebelfpies, wm. 

*Perturbateur, m. -trice, f. 
(/al. perturbator, -trix) Storer ; bes. 
(- du repos public) Mubeftérer, Un⸗ 
rub/eftifter, me. -in,f, Storenfried, Un: 
Hotd, ae. der, vie) Unrubige; || adj. 
(Med., Méc.) (ten Gang ded Nervens 
lebens od. der Krankheit die Regelmaͤ⸗ 
Gigfeit der Bewegungen) florend, in die 
Harmroni¢ ter Lebens: od, Bewequngs- 
geſetze (ald fidrended Drinc'p) cingrei: 
fend, perturbirens. 

“Perturbation, f. (lat. per- 
turbatio) 19 (Psychol.) Stérung (ver 
Gemiuthsrube od. ber geifliqen Ber: 
richtungen); Seelenftorung. Gemüths— 
untube; Watlung; Berwirrung; 20 
(Med.) Srorung tm Nervenleben od, 
im tem Gntwidelungégange — einer 
Reankheit, in ven Krankbeitserſchei— 
mungen, Perturbation, fritifde Un— 
rube ; 5° (Astron.) Storung (im Laufe 
eines Meftirnes) ; Abweichung of. Nb: 
lenkung von ber Bahn, von ten Bewe- 
gungégeiegen; Verriifung; Stérung 
ber Weltharmonie ; (Phys.) Storung 
bes Ganges (einer S.); Abweichung 
won der Regel; Unrxegelmäßigkeit; 
Scbwankung, /. 

*Pertus, adj. -e, f. (lat. per- 
tusus) ( Bot.) —*8 

*Peruifére, adj. (neu-lat. pe- 
ruiferus) (Bot.) reruvianifden tats 
fam bringend; myroxylon -, peruvias 
niſcher Balfambaum. 

Perule, f. (lat. perula) {Bot.) 40 
ber) burd die verwachſenen Grund: 

Achen pweier Relay: od, Blumenblatt: 
den (ciniger Orchigarten) gebildete 
Gad, m. (L.C. Richard) ; 2° Rnoe: 
penbdauthen, mn. ebulle, f. ( Mirbel 
efec.): || Perule(e’, adj. mit einem 
Hautchen od. einer Halle verfehen(e 
Knoépe), perulatus (Mirbel). 

Pervenche, f/f. (Bot.) Sinn: 
arin; bes. (Mat. méd.) (petite -) fleis 
neé S., Wintergriin, vn. Vinea (mi- 
nor s.) per Vinea, Pervinea; grande 
— gropes S., Vinca major s. lati- 
folia. 

*Pervers, adj, -e, f. (lal. per- 
versus )} (ſittlich verfebrt, verderbt, 
entartet ; lafterbaft ; || subst. m. (der) 
Lafterhafte, Mortlofe, me. 

"Perversion, f. (/al. perver- 








PESE 
sio) 49 Verkehrung, GEntartung der 
Sitten od. ded Gemiths ; ( fitrliche ) 


Verderbniß ; Berdorbenheit ; Verkehrt⸗ 
heit; Schlechtigfeit ; Gottlofigkeit ; 20 
(Path.) Berfebrung ; Zerriittung, f. 

*Perversité, f. (lat. perver- 
sitas) (fittlicye) Berfebrtbeit, Berderbt: 
heit; Ververbnif ; Entartung; Bott: 
lofigfeit ; Unnatur ; (fittlidje) Berwils 
berung, J. 

*Pervertir (v. dat. perveriere) 
wa. das Gemiith, die Sinnesart (Ie 
mands) verfehren, gum Bofen lenken, 
(Jem.) verderben: verſchlechtern, in 
die Bahn ves Lafters ſtürzen ; (vie Ord⸗ 
nung der Dinge x.) umfehren, verkeh— 
ren, umftiirgen ; fig, (den Ginn einer 
Stelle xc.) verdreben ; || se -, (fittlich) 
verdorben od. ſchlecht werden, ein 
ſchlechter Menſch werden; 4 perverti, 
~e, verfebrt ꝛc. 

Pesade, f.(v. Peser) (Man.) (bag 
rubige) Mufbeben der Vorderfupe, Auf⸗ 


richten (bed Borderforvers), Steigen. | 
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6, auf etw. briiden od. (mit feinem 
angen Gewidhte) treten ; fic auf etw. 
egen ; etw. niederdriiden, -treten od. 
nieder zudrücken a. fuchen ; (cine Tafle 
2.) ftar€ anfchlagen ; fits auf od. ge: 
gen etw. flemmen ; feft in (bie Steige 
ligel 2c.) treten ; fig. A. (Mus.) - sur 
une note, auf einer Rote, cine Note 
aushalten ; (Gramm.) - sur une syl- 
labe, ete., cine Sylbe 2. ſtark betoz 
nen, ben Ton, einen befonvern Nach— 
brud auf dieſ. 2c. legen ; B. - sur une 
circonstance, cin beſonderes Gewicht 
auf einen Umſtand legen, denſ. (gang 
befonders) bervorbeben ; (Man.)- a la 
main, fdywer in der Hand od. Fauft 
liegen, bart auf bie Stange fegen ; fig. 
- a qn, cinem ſchwer anf dem Herzen 
od. bem Gewiffen liegen, Jem. diz 
den ; | - beaucoup, - peu, viel, wes 
nig wiegen, ſchwer, leicht fein; ne - 
pis plus qu’une plume, federleicht 
cin; fig. fam. il ne pése pas une 
once, er ift feine Unze ſchwer, die 


n.; faire une -, (aufjfteigen, fid) auf | Freuve macht itn federleicht ;- sur les 


bie Hinterbeine fegen. 
Pesamment, adv. f. Pesant; 
-armeé, ſchwer bewaffnet. 
Pesant (part. pres. v. Peser) 
adj. -e, f. 4° fdwer: A. geroidieig, 
gravis ; B. vollwidhtig; C. Liftia, drů⸗ 


dend; 20 fdpwerfillig; unbebuiflic, | 


plump (cig. u. fi 

main), Pferd, weld 
Hand, auf ber Stange, tn der Fauft 
liegt; avoir la main -e, a, cine ſchwe⸗ 
re, ſchwerfallige Hand haben ;- b, eine 


—— a qn, einem (ſchwer auf ben 
Schultern od.) auf dem Halſe liegen, 
ihm (durch ſeine Zudringlichkeit) Laftig 
werden; — sur les bras 4 qn, einem 
auf den Armen Liegen, ibm (burch feine 
Koftipieligtet) yur Laft fallen; - sur 
Vestomac, a) ſchwer im Magen tie: 


.); || cheval = (a la | gen; 6) auf den Magen, auf die Ma— 
ed (wer auf ber gengegend driden; || pesé, -e, (ab)ges 


wogen ꝛc. Wagemeiſter, m. 
Peseur, m. (d. Peser) Wager; 
Pesogne, f. (wv. lat. pes) (Ve- 


derhe Fault ſchlagen, derb zuſchlagen, tér.) Fugfrankheit (ver Wollthiere), 


wader zu⸗ od. dreinſchlagen; fig. fam, 
einen 


ben; derb gugreifen, fic) ſchwer gu ras 


Pesoun, m. (v. Peser) aed: 


chweren, gewidhtigen Arm has | wage, f. 


Pessaire, m. (lat. pessarium) 


chen wiffen; jai la léle -e, id babe | (Thér. ext.) Murterzapfdjen, ov. Mut: 
cinen fdyweren Kopf, der Kopf iſt mir terſchwamm, -frany, m. 


adv. 


ſtart cingenommen od. fdjwer ; 
fund 


ſchwer; une livre - (d'or), ein 


Pesse, f. f. Sapin (pesse). 
Pessimisine, m. (ve. pessimus) 


Gold; || subst. m. fey. prov. il yaut Peffimitmus, m. do Lehre von ver 


son — 


dor, er ift fein Gewicht an ſchlebbteſten Welt; Gewohnheit, Miles 


(Gold) werth. ex ift Goldes werth, et von der ſchlechteſten Seite yu betrad)- 
vervient mit Mold aufgewogen yu wer: | ten, f. ; 2° (politiftes) Syftem, tem: 
ben, ex ift nicht mit Golde gu begablen, | gemaß tas Gute nur aus tem Leber: 


ec ift cin wahrer Golomann. 


mage des Schlechten Hervorgeben foll, 


Pesanteur, f. (v. Pesant) te) ». 


Schwere, ſ. Gewicht, n. ; Gewichtig⸗ 


feit ; (Phys.) Schwerkraft; 20 im w. | Peffimift; gramticher 
S.A. Gefühl von) Schwere; Ginge- | Weobadhter, Murrfops; 


Pessimiste, m.({f, Pessimisme) 
—— 
(ftater) Un 


nommenbeit; (Waren: 2¢.) Beſchwe⸗  gluéprophet, m. 


rung, f. Drud, m. gravitas; B. 


Peste, f. (lat. pestis) 4° (Path.) 


Schwerfälligkeit; Qangfambcit, Unbe⸗ Peft, ehenr. Peftileny; 2 im aw. S. 


hulflidfeit, Plumpheit, . (eig. u. 
fig.); | - universelle, (vie allgemeine) 
Schwerkraft. 


| 


(peftartige, verheerenve) Seuche, Peft, 
f. (fig. ververblidhite Sache, heillojes 
Gebrechen; Zerftorungsmittel, wn. ; 


Pése- (v. Peser) (Phys.) .wage, Perfon, veren Ginfluw od. Umgang 
Gi Pése-acide, m. Gaurenwage, (| verbeerend od. anftedend wirft, wie 
iurendidtigfeitémeffer, m. Orymes vie Pelt, f.); 3° uneig. méchante -, 


— * (0.P ) 4° (eas) Wa 
esée, f. (v. Peser) 4° (bas) Wiz 
gen ; Abwagen ; Techs.) Driden, 
n. Drud Cal einen Hebel), mr.; 20 
Menge yu , 

f. (gewogener) Theil ; Wagefas, ne.; || 
faire une -, a, (etw.) abwigen; 4, 
(auf einen Sebel) drücken. 

Pése-liqueur, m. §liffig: 
feitéwage, f. ({. Aréométre). 

Peser (rv. dat. pensare) va, un- 
reg.(im Fut, Je péseraiu. im Cond, 
Je péserais) (abjmagen ; fg. (feine 
Worte x} abwagen, auf die Wagſchale 
legen, (reiflich) aberlegen ; (Granve 2¢.) 
erwaͤgen, in Betracht jiehen bedenfen ; 
lJ rn. 4° wiegen, ein gewiſſes, ſchwe⸗ 
res, leichtes 3¢.) Gewicht haben; ads. 
fein geboriges Gewicht haben, voll: 
wichtig fein; 2° - sur ge., a, ſchwer 
auf einer S. laflen od. legen; etw. 
beſchweren od. belaften (cig. u. fiy.); 
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ammen gewogener Dinge, | (der x.) ! 59 duterj. 


Satansjunge, Shhwerendther, m.; 4° 
Verwinschungsformel ; - de .., vie 
zeſtiſenz über (den, die x¢.)! ber Teuz 
el foll (ven 2¢.) bolen, vermaledeit fei 
fam. dap Dich die 
Pek! alle Teufel; prog Werter! poy: 
taufend! Donner u. Doria! Mott vers 
damm mich! beim Styr! 

Pester (pv. Peste) on. fam. flu: 
chen, wettern, ſchimpfen; tober ; Lod: 
gieben (contre qu, auf Jem.); prov. 
- entre cuir et_chair, in den Bart 
brummen; im Snnern fluchen; eine 
Fault im Gade machen. 

*Pesti.. (v. lat. pestis) in Zus, 
-fére, adj. (lat. pestifer) vie Peſt 
bringend, verpeftend; verpeitet ; Beft..; 
-fére(e), adj, von der Veſt ergrijfen, 
verpeftet ; mit ter Peſt bebafter , veſt⸗ 
franf; subst. (der, die) PeftFranfe. 

Pestilence, f. (lat. pestilen- 
tia) 4° alt. (vie in einem Lande herr: 


PETE 





PET! 


PETR 


eee ——————————————— — —— 


ſchende) Peſt, Peſtilenz;, Veſtluft, ſ.z | mat.) rothpunktigz fiewre -c, Fled⸗ 
Peſthauch, ne; 2 fig. Rerii. sainte) | fleber, Petechialfieber, n. febris pete- 


étre assis dans la chaire de -, Irr⸗ 
lebren predigen, 
-estilent, adj. -e, f. (lat. 


es⸗ 
tilens) selt gebr. peſtartig, —AX 
Peſt 


Pestilentiel, adj. -le, f. (v. 
lat, pestilentia) (die Pest mitthei- 
fend) 4° verveſtet, peftilengialifd e 
Dunſte 2¢.), Peit..; 20 anftedend, peſt⸗ 
artigle Krankbeit). 

Pet, m. (lat. peditum) 40 nie- 
drig : (eine birbar dbgehende) Blaͤ— 
bung, ff. (börbarer Darm-Wind; 


gem. Fury, m.; 2° - de nonne, Non: | j 


nenfürzchen, à Windbeutel, m. (ein 
Backwerk); 3° vulg. Pet-d'dne, f. 
Onoporde. 

Pétale, m. (ritador, new-lal. 
pelalum) (Bot.) Wlumenblatt, Kro— 
wenblatt, Blatt, n. 

Petalé, adj. -e, f. (f. Pétale) 
(Bot.) mit Kronenblattern, mit einer 
Krone verfehen, Kronen.., petalatus 
(L. C. Richard); ..pétaléfe), adj. 
mit zwei, drei 2¢.) Blumen: od. Kr 
nenblattern, ..(fronen)bLittrig, ..pe- 


*Pétali.. (v. dat. petalum) tn 
_Zus. (Bot.) -forme, adj. fronenblatt: 
formig. 

Pétalin, adj. -e, f. ( new-lat. 
pelalinus) blumenblattfiandig; Bluz 
menblatt... 


chialis (f. Typhus). 

Péteéechies, f. pl.(neu-lal. pete- 
chim) ‘Sémeéiol,) (tophdfe Blut⸗ Fle: 
fen, Beftfleten, m. pl. durch innere 
Urſachen hervergebrachte Haut⸗Geehy⸗ 
moſen, Petechien, lenticula, J. pl. 
purpura, J. 

Pet-en-lair, m. kurzer Schlaf⸗ 

rod, m. Nachtkamiſol, n. 
_ Péter (lat. pedere, gr. wisduy, 
I Pet) en, 4° cine hirbare Blaͤhung 
abren faffen, einen Wino (ftreichen) 
laijen, nicdr. furzen, faryen; 2° fig. 
naden; krachen, prajfeln, fniftern ; 
fnatlen ; (xer fpringen ; || 49 fig. prov. 
nied, ~ plus haut que le cul, zu 
bod hinaus wellen; 2° i} yous petera 
dans la main, @, es 2. wird Ihnen 
in der Hand jerfpringen; 6, fig. et 
wird Sie im Stiche lajfen. 

Péteur, m. -se, fi (v. Péter) 
Farzer, m, cin, f. Menj, ver, Per: 
fon, die ſich —— auffuhrt. 

Petillant, Pétitlant (part. 

res. v. Peétiller) adj. -e, f. peal: 
* fnifternd, fprubelnd ; ſchaͤumend; 
funfcind; perlend; fpriihend; feurig, 
lebhayt ; muthwillig. i 

Pétille- 


Petillement 

ment, m, (r, Pétiller) ace “he 

Kniſtern; Sprudein : Schaͤumen; Fun: 

fein; Perlen; Spriben, a. 
Petiller, Pétiller (rgl. Pé- 


Pétalisme, m. (reransmis) | tor) rn. prafein, fniftern; ſpru— 


(Ant.) (ein dem Ostracismus der 
Athenienser Ahuliches) Blatterge- 
richt (in Syrafus), nv. Petatitinus, m. 


dein; ſchäumen; perlen; funfeln; fig. 
(im den Adern) wallen, kochen (vr. 
Blute}; funfein, bligen (we. d. du- 


*Pétalo.. (vo, witaror) in Zus.| gen cte.); (von Wig) uͤberſprudeln, 


(Hist. nat.)-céres, m. pl. Vlatthorn: | | Wig 2. 


fafer, m. pl. petalocerata (Dum.); 
~ele), adj, 4° ſ. Petale (Ailmann); 
2° mit uberzibligen Blumenblattern, 
serichen, qefullt, petalodeus (Cand. ); 
-ie, tronenblattähnlich; ( Sé- 
meciol.) blatteridt, ſchuppig er Boden⸗ 
ay ves Harns); -manie, f. Sang 
mancher Blumentheile), ſich gu Kro— 
nenblattern umzubilden; Kronenblatt: 
ſucht, Betalomanie, f.; -podes, m. 
pi. am. der) Fupbautpolypen, peta- 
—— 1; -somes, m pl, Blatt⸗ 
Bandfiſche, m. pl. Petalofomen, 
pelalosomata, n. pd. —5 
Peéetarade, . Péter) 19 Rei: 
be, Salve von Rurgen, f. Furzen, Ge⸗ 
furze (dev Pferde), v.; 2 hohniſche 
Nahabmung unanftindiger Tone, 
Salve obſcoͤner Lippentoͤne, /. Ber, 
Bre, Prr, n.; fig. fam. hoͤhniſche 
Antwort, f. 
Pétard, m. fv, Péter) fo (Ar- 
till.) Sprengbüchſe, Perarde, f.; 2 
fag, Schlagſchwar⸗ 


(Artif.) Ranonensdy 
mer, Frofd, m. 

Pétarder (ve, Pétard) va. mit 
Petarden auffprengen, fprengen. 

Pétardier, m. (v. Petard) 40 
Petardenmadyer ; Qe PBetarvirer, m, 

Pétase, m. (witaros) ( Ant.) 
Swirmhut; -ailé, Flugelhut Mer— 
fur'4), m. 

Petasite, m. f. Tussilage (pét.). 

Petaud, Pétaud, m. fam. 
cour du roi -, Sof des Konig’ Betaur; 
Ort, Haus der Verwirrung, wo jeder 
ben Serre frielen will, we man nicht 
wif, wer Rod, wer Kellner ijt, wo 
Alles darunter und daruber gebt. 

Pétandiére, f fam. ſ. (cour 
du roi) Petaud, 

Petechial, adj. -e, f. neu-lat, 
petechialis) 4o (Path.) mit ber Bit: 


frrubdein, fprihen; (ver 
Gifer, Ungeruld rc.) brennen, gittern, 
tripyein, (vor Freude ie.) eiten, au: 
fier fich fein; fam. - de faire qe., vor 
Begierde brennen, vor Ungeould aug 
ter Haut fabren, etw. gu thun, eine 
Handlung nicht erwarten founen. 

Pétiolaceé, adj. -e, f. (f. Pétio- 
le} (Bot.) von dem ſchuppenförmig 
ausgebreitetcn } Blattſtiele unibullt, 
Blattftiel,., petiolaceus (Cani,). 

Pétiolaire, adj. (j. Petiole) 
({Bot.) 49 blattſtielſandig; gefticlt : 2¢ 
(A. aud bem verlangerten Blattiticle 

ebiltet; B. mit geftielten od. langage: 
* Blattern) Blattſtiel., petio- 
aris. 

Pétiolation, ff. (f. Pétiole) 
(Bot.) Blattftielfiandighcit, Geſtieltheit 
(der Blatter), petiolatio, f. 

Pétiole, m. (lat. petiolus) (spr. 
Péciole) (Bot.) Blattftiel, Stiet; (fn: 
tom.) Stiel (ves Hinterleived), m. 

Pétiolé, adj. -e, f. ({, Petiole) 
(Bot., Entom.) geftielt, petiolatus, 

Peétioléen, adj. -ne, f. if. Pée- 
tiole) (Bot.) aus bem (umgebildeten) 
Blatthiele eutſtanden, Blattiicl.., pe- 
tioleanus. 

Petiolute, m. (FKL, v, Pétio- 
le) (Bot.) Blattftielthen, n. petiolu- 
lus; | Pétiolulaire, adj, blatiſtielchen⸗ 
ſtändig;z || Péetiolule(e!, adj. geftielt es 
Blatreden.; || Petioluleux, adj. -se, 
f. mit Langen Blattſtielchen. 

Petit, adj. -e, [. 4° (im Gags. 
vr. Grand wu. Gros) klein; Fury; 20 
geringe ; unbedeutend, unerbeblich; 
ſchwach ; qelinde; nierriq: klein flein: 
lich gemein, 3° int verfleinerten Maß— 
flabe, im Kleinen, fleim; chen, „lein, 
n., 4° fam. Liebkosnngsiwort : mon 
— Ma -e, (mein) Leber, (meine) liebe, 
incin chen, n.; || porter de -s che- 


dung von Petechien, Fled..; 2° (Uist. | veux, furg geſchnittene, qeftugie Haare 
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tragen; a— bruit, ohne viel Grviwit ; 
get uſchlos, Leife, facdte, im Sullen 

~ feu, bei gelindem Bener ; an od, 
anf Roblen ; mit ciner fdwacen Flam: 
me; nad u. nad, langſam ocerdrees 
nen 2¢.); se faire -, ſich flan mater, 
fit) duden, aufammenboden; fig. «, 
ſich Duden, Aufſehen yu vermeiten ia: 
hen; b, fic (vor Jem.) erniertigen 
od, bemutbigen, (vor ibm) zuſammen 
friecben ; la -e pointe du jour, bie er 
fie Morgentammerung, dat Achase 
mern, Auftagen des Morgen, rs 
frubeite Morgenlicht; - chéne, ſ. 
Germandrée (ord.); petit-fils, -e 
fille, Großſohn, m. -todvter, ſ. Gnfel, 
m. <i, f.; petil-neveu, -enitee, 
Mrogneffe, m. -nichte, f.; pelit-lait, 
Motfen, pl. serum lactis, a; - 
maisons, f Maison ; petit-maitre, /. 
Maitre; -e-oie, f. Oie; (Ornith.) - 
Pierre, ſ. Pétrel, -e vérole,{. Ve 
riole ; I stihst, m, 4° -e, f. (der, be 
Reine (bes. fam. v. Kindern); (tel) 
Suuge (v. Thieren); mon -, ma -¢, 
@, mein Kieiner, meine Keine, men 
Sohnchen, mein Toͤchtercben b, Lie 
hos, Lieber Rheiner, mein Junge ; lick 
Kleine, liebes Maͤdchen; lieder Soy; 
2 (ber) Geringe, Nienre, Kleine, m; 
3° (dag) Kleine; un -, olf. cin then 
wenig ; || doe. ade, en -, tm Rica; 
~ a -, bei Kleinem, nad u. nad, al: 
mablich. 

Petitement, adv. te fen, 
nicht viel, geringe; Qe durftig, firs: 
lids, ſparlich; Enapp ; 3° kleinlich co 
cime Fleintiche Art. 

Petitesse, f(r. Petit) v Slee 
beit ; 2° Meringfugighert, Umerderit 
feit, Wenigfeit ; Durfigteit, Saiche- 
feit: 3° fig. Rieintidfert, [- due 
Gngz od. Schwachherzigleit, f. Kew 
finn, m.; (- desprit) Kleinge tet 
Schwachtofigteit, f. 5 40 Eleimiste 
Hanvlung, f 3ugq von Rleinjina ed 
von Kleingefteret, m.; te - ea 
pouls, Kleinbeit des Buijs. 

Pétition, f. (dat. petitio) 
Lebrspr. - de principe, Sdest 

rundung, Mufitellung einer unecme 
enen Bebaurtung alé Grundiaß pt 
litio grincipil, f. 2 Jur.) (tad) & 
ten, Wegehren, u. Beantraguay | 
Plus-pétition); 3° Birritnft, be 
tion, f. (fdpviftliches) Geſuch, w., drot 
de -, Betitionérebt, n. ; 

Peétitionnaire, m. [r. Pe 
lion) (der) Bitthteller, Ginfenver eect 
Bittichrift, Petitionar, m. 

Petitoire, m. (rv. lal, pel- 
torius) (Jur.) (demande au -, @& 
tion -, adj.) petitorifibe Rlage, 22 
fpruchéflage, f. . 

Peton, m.(FRL t. dg 9 


Kinderspr. u. schersw. Da 


Hiiveben, n. 

Pétoncle, f. (net-lal, petit 
culus) fleine Kammmuſchel f. (4'- 
chenmuschelgatt.). 

Pétré, adj. -e, [. (lat. peires: 
fo (Hist. nat.) Stein; 2 -e, f 
(Géogr.) fleinig es Arabien). 

Petr.., f. Petro... 

Pétrel, m. (Ornith.) Stun 
el, procellaria, Petersocge!, m. hr 
drobates ;- géant, Ricfen St. ~ £% 
blanc, (ber) grauweipfe St. Gifts 
vogel,, p. glacialis; - damicr, a, 


Gay’ fche St., m. Gap'idre Tave, / 
*Petri.. (ev. laf. petra, 7" 
i Jool.) yenie 


ftein..; -cole, adj. aw 
Steinen od, Feljen lebend | Lither 
phage) ; -coles, subst, f. pi! =I" 
inuſcheln, petricole, . Hane 
adj. veriteimernt, lapidescens ; => 
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tion, . Verſteinerung, petrificatio, 

Aer. ra. verſteinern (eig. u. fig.); 

se - -, fid verſteinern zu Stein ere 

fiurren; fig. erftarren; -fie(e), vers 
fleinert. 

Pétrin, m. (cv. Pétrir) Badtrog, 
m.; fig. prow. pop. étre dans le -, 
im ber Rlemme fein, zwiſchen Thur 
und Angel ſtecken. 

Pétrir, va. (Teig, im w. S. 
Lehm x. fueten; (- avee les pieds) 
(nit ten Fugen) treten; fig. (- qu de 
qe.) (Jem. aus etm.) baden; bilden ; 
ſchaffen; Dieu nous a tous petris du 
inéine limon, Gott Hat uné Alle aus 
vemfelben Stoffe geſchaffen, wir find 
Mile aug einem Teige gefnetet; |) petri, 
—e, gefnetet x.; fig. fam. il est tout 

‘tri de salpétre, ec ift ganz aud 
Salpeter gefchaffen, er iſt Feuer u. 
Flamme, er ift aufbraufend wie ber 
Ghampagner; petri d'orgueil, de 
grices, de bonté, aus lauter Stoly 
—— die Anmuth, die Hite 
clbft; ime peétrie de boue, Dred: 
ſecle, ſ. Kneten. 

Pétrissage, m. (ve. Pétrir) (tag) 

Pétrisseur, m. (vc. Petrir) 
Kneter; Lehmtreter, m. 

*Pétro.. (v, witpa) in Zus. 
(Se. nat.) Stein..; Meitern..; Felfen. ; 
~graphique, adj. die Felſen beſchrei⸗ 
bend, petrographif@ ; -phile, adj. ſtei⸗ 
nige Orte lieben, Stein..; (Ana .) Pe- 
tro-salpingo-)pharyngien, adj. u. 
subst. om. muscle - = -) Felſen irem— 
reteniblunemudfel, m.; Petro-sal- 
pivgo-slaphvlin, adj. 1m. subst. nt. 
(/Finsi.) |. Péristaphylin (interne); 
(Minér.) -silex, m. Bergfiefel, an. ; 
-siliceux, adj. - -se, f. Bergfiefel... 

*Peétrole, m. (dal, petrolaum, 
©. witTpa wu. trax) Steindl, n. 
(Berg: Marbtha, f. 

*Petrophile, etc. f. Pétro... 

+Petto, in -, lor. ital. im Stil: 
len, im Sinne, für fich, in petro. 

Pétulammenl, ade, ſ. Petu- 
lant. 

Pétulance, f. (lat, petulantia) 
(ungeſtume) Heftigfeit, f Ungeſtum, 
Muthwillen, w.; Unbandigkeit, J. 

Pétulant, adj. -e, f (lat. petu- 
lans) (Guferft) heftig, aufbrauſend; 
ungeſtüm; mutbhwillig; unbindig; 
homme -, Braufeforf, m. 

Petun, malt, cevdchtl. ſſchlech⸗ 
tet) Tabaf, Kueller, m. 

etuner(r, Petun) en. all, 

rerachtl, (fchledten) Tabak ſchnu— 
pren; Kneller ſchmauchen, knellern. 
eétunse, m. (chines.) Bore 
zellan⸗Feldſpath, -ftein, Petunze, m. 
Peu, ade. (ital, poco, v. Jat. 
aucum, paulum) wenlg, nicht viet; 
Felten 3 — de chose, (gar. wenig, nicht 
wiel 5 eine Ricinigkeit , c'est - de cho- 
se, @, dad ift ſehr wenig: das ift eine 
Kleinigkeit b, an vem Menſchen, an 
ber Sache ift nite viel, es ift cin arm: 
feliqer Wicht, etwas ſebr Geringes od, 
febe Unbereutented ; cela ent a - de 
chose, vas bingt an einem feitenen 
Faven, es feblt — od. fein Saar 
rparan; fam. c'est - de chose que de 
nots, wir find tod gar armfelige Me- 
Vhopfe; de = de conséquence, von 
jeringer Wichtigkeit; ohne ernſthafte 
Folyen ; unwichtig; unbedeutend: gee 
— : || subst. m. (das) Wenige , 
Tleine, Bischen, m Kleinigkeit, ( ile 
- de merite, elc., das qeringe, kleine 
Rercienft r.; exeusez du -, iron. vere 
ei en Sie, daß es fv wenig if, daß es 
icht mehr it, nermen Ste mit dem 
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Wenigen vorlied; un -, cin wenig ; ete 
wat; homme de -, Menſch gevinger 
Herfunit, niedern Standes, gemeiner 
Menid); fam. il n'y en a pas pour -, 
es ift nicht wenig, ¢8 ift cin gut Theil 
baven vorhanben; || for. adr. - a -, 
nad u. nad, bei Kleinem, allmählig, 
allgemad ; dans -, sous -, in Rurzem, 
binnen kurzer Frit, bald, demnachſt; 
naächſtens; - aprés, bald od. fury nach⸗ 
ber; tant soit —, nur cin flein wenig ; 
cin wenig, cin biddhen ; einigermagen; 
nicht eben febr; quelque -, cin wenig; 
cinigermagen, etwas; 4 - (de chose) 
pres, beinabe; ungefibr, etwa; faR; 
subst, m. V'a-peu-prés, das Beinabe, 
cine anndbernve Beſtimmung, Angabe 
od, Bollfommenbeit, /.; si -, aussi -, 
fo wenig; trop -, (gar) zu wenig; 
ur si -, fur Fo Wenig ; Wegen einer 
o geringen Urfache, wegen einer fol: 
chen Kleinigteit; trop - savant, yu 
wenig unterrichtet ; (qar) zu ungelebre; 
(all) zu unwiſſend; pour — que, loc. 
cony. wenn od. fofern im Geringften ; 
fofern nur irgendhin, nur im Minde— 
ften ; auf den erjten Blick 2c.); auf das 
erfte (Wort x.), 

Peuceéedan, m. (Bot.) Saar: 
firang; bes. (Mat. méd.) (- ordinai- 
re) (efficineller) 5., Roß⸗ od. Gaufen: 
hel, Himmelsdill, m. Peucedanum 
(off.); im. eng. 8. (racine de - ord.) 
Haarftrang wurgel), m. Schwefelwur⸗ 
ael, radix Peucedani, f. 

Peuplade, f. (v. 
Vrangvolf, n. Colonie; 
jbaft, /. Bolts: ; Stamm, m. 

Peuple, m. (lat. populus) 
olf, un. 4° Nation, Siterfbart : Qo 
GEinwobnerſchaft, ſ. 5°(dm Gas, su 
Prince, Furft, und sv les grands, 
bie Mrogen) Unterthanen, m. pl. ; 
(bie) nictern Stanve, m. pl. (rad ge: 
tinge; ‘Bolf, u.; (ver) grofe Haufen, 
Pobel, m. plebs, (.; vulgus,n.; de 
Stand ver Melebrten r.', a. ; 50 im 
w. S.A. Fiſch-,Brut, f.; B. Brute 
zwiebeln, f. pl. ;||-s, pl. Boller, n. 
pl. (im. eng. §, Staatsburger ; Une 
terthanen, m. pl.); le peuple-roi, 
das Kéniggvolf, populus rex, (dag) 
roͤmiſche Bolf; du -, Volks. ; |] ad. 
jum gropen Haufen geborend. dem die 
Vollsfitten od. Volfevorurtheile anz 
Fleben, plebeji fh; trivial ; pobel aft. 

Peupler (ve. Peuple) ea. bevdl: 
fern, im w. F. mit Wild, mit Fiſchen 
x. befehen bevölkern, anfullen; Fi— 
ſche rc. in (einen Teich 2¢.) fewen; mit 
Bäumen r¢. bepflangen; befamen ; (ei 
nen Weinberg 2.) anyflangen; [} vn. 
fi) fortyflangen, fic (ver mebren; |] 
se -, fics bevolfern; volfceich werden; 

{| peuple, -e, bevdlfert 2¢.; volfreich. 

Pea ylier, m. (lat. pepe) 
(Bot.) Paypelbaum, m. Pappel, Ge: 
pe; bes. | Mat. med.) (- noir ſchwarze 
Pappel od. G., ſ. Bellen, we. Populus 
(nigra); imeng. S. (bourgeons de - 
noir) Pappelknoepen, J. pl. oculi s. 
emme Populi; — baumier, Bat: 
amypappel, ceape, ſ. nordamerikani⸗ 
ſches Sattelbolz, n.; - blanc, weife 
Paypel, Sitbervaprel, cespe ; - trem- 
ble, Sitterpaypel, Gaye, f. Populus 
tremula; || de — du -, Bapyel... 

Peur, f. (lat. pavor) Furcht; 4° 
Mat, J. Schrecken, m.; 2 aAbertr. 
Befuürchtung; Beſorgniß, ſ.; |] - du, 
de la, des, Furcht vor vem, der, den, 
..furet, [.; avoir-(de qe.), a, Fürcht, 
Angi (vor etw.) haven, ſich ‘vor etw.) 
fuürchten: b, (etwas) befürchten; firch: 
ten; beſergen; il a -, abm ift angft 
fund bange), ibm bangt; ibm grauet; 
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fe! - qoe cela ne vous deplaise , iy 
urehte, es moge od. es wird Shnen 
mipfallen ; il (en) a eu plus de - que 
de mal, il en a élé quitie pour la -, 
(er bat mehr Ang als Leives davon 
gcbabt) die Ungit ik groper geweſe 
alé das Hebel, ift die utrfacbe babe 
geivefen ; ex ift mit dem Schrecken bas 
von gefommen; faire - a qn (de qe.), 
cinem Furcht, Angſt oder Schreden 
—* mit etw.) einjagen, Semand in 
: ngft ſetzen, erſchreden; einſchüchtern; 
ihm bange od, angſt machen; a faire 
-, gum GErſchreden, gon Davonlau— 
fen, erſchrecklich, entſetzlich; qraufen: 
baft; fam. vor dem od. webei cinem 
ang und bange werten follte; wobei 
cinem gang unbeimlicy zu Diuthe 
wird; par la-de.., aus Furcht, zu 
--} de ~, loc. adv, aud (Lanter, Furcht, 
vor Angſt, vor Schrecken; de - de, 
loc. pe! aud Furcht vor; in der 
Furcht oder Befürchtung, weil man 
fürchtet, zuz; um nicht au; de - que, 
loc. conj, in ber Beſorgniß, befergend, 
es mocbre; um nicht yu. 

Peureux, adj. -se, f. (v. Peur) 
furchtſam ; fleinmiuthig, verzagt; 
augũlich ſcheu; feiq; | subst. m. 
(ter) Furchtiame, Feigling, m. 

Peut, Pras. Ind, Sle P. Sing. 
v. Pouvoir. 

Peut-étre, adv. (ef finn fein, 
bak) viclleicht ; moglicherweife; || sub- 
stant, m Vielleicht, n. 

Peuvent, Pras. Ind. Sle Pers. 
Plur. v. Pouvoir. 

Peux, Pras. Ind, Atsle u. Qe 
Pers. Sing. v. Pouvoir. 

Pezize, f.(Bot.) Becherſchwamm, 
mi. peziza: bes. (Mat. méd.) (- oreil- 
le) Ohrenbecherſchwamm, Hollunrer- 
ſchwamm, a. Jutasobr, na. peziza 
aurienta, Auricula Juda, Fungus 
Sambuci. ? 

Phacite, f. (v0. @axés) (Oryct.) 
Linfenftein, am. 

*Phaco.. (v. gaxts) in Zus, 
(Se. nat.) Linfen.. ; -chére , -charre, 
m. (§. Phaco.. u. Zospos) Linfen: 
ſchwein, amerifanifthes Schwein, n. 
phacocharrus ; -ide, adj. linſenartig, 
Linfen..; (Anat.) f. Cristallince). 

Phaéton, m. (@aiSev, lat. 
Phaeton) Phaeton, m. fo (Myth.) mn. 
pr. Sohn Apoll’s u. der Clymene 
cle., der vermessene Fahver des 
Nonnenwagens: 20 bober, leichter 
Wagen, Schwimmer, m.; 5° { Astron.) 
i. Cocher ; 4 (Ornith.) Trepifvegel, 
phaéton, m. 

-- Phage, adj. u. subst. m. (v. 
P2ysiy, ..Qayes) ..cffend er Menit), 
; pe m.; ..frefjend(es Thier’; ..frefs 
fe: ..frak, m.; ven Wurzeln ac.) lee 

nd, ..phagus, m.-a, — n. 
3 B. Anthropo-). 

Phacédénique, adj. (9271- 
Saivixte) (Path. ext.) freffend, card) 
um ſich qreifend od. freffendes Ge— 
ſchwur; (Ther. ext.) agent, phage- 
denicus; cau -, @) Lorungven agen: 
bem Sublimat; 5) Auflofung ven fects 
ran Ghlorgoly in einer —* Konigs⸗ 
waſſer (Hécamier), aqua Phageda- 
nica. 

Phalange, f. (q@#Aa7£) to 
(Anat.) Bhalanr, m. (aa ws 8. A, 
dicht, geſchleſſene Kamyferſchaar; U. 
neol. bei Fourier: gefelliatthiber 
Koͤrper, m. Gemeine: Sune, 2 
(Anat.) (Ringer:, Zehen- Glied'z des. 
(tad) erſte, binterfie Fingers od. Zee 
henglied, n.; -s (des doigts), Glieder⸗ 
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reihen ber Finger und Zehen, phalan- 
ges digitorum, f. pl. 

Phalanger, m. (Zool.) Phalan⸗ 
ger, m. posiengeoe (Beutelthierge- 
schlecht); bes. (- proprement dit) 

ber eigentliche, levantifde *3 , Rus 
us, m. balantia; — volaut, fliegender 
VPh., petaurus. 

Phalangére,f. (v. pardyyior) 
(Bot., Mat. *6 rameuse) aftige 
Saunblume, (- Gftiges Grofpinnen: 
Traut, anthericum Phalangium s. 
ramosum, ",; — non rameuse, fie 
liengaunblume, /. anth. liliago, Pha- 
langium non ramosum, 

Phalangette, f.(/' ki. o. Pha- 
lange) (Anal.) drittes, vorderſtes (Fin: 
gers od. Zehen⸗Glied n. 

Phalangides, Phalangiens, 
m, pl. (0, Qadrdyyioy, lat. pha- 
poh el (Zool.) Ron der) Weber: 
Inedhtfpinnen, Phatangien, phalangi- 

#®, ( Leach.), f{. pl. phalangita 
(Latr., Cuv.). 

Phalangiers, m. pl. (f. Pha- 
langer) ( Zool.) (Gam. ter) Phalanz 
get, m. pl. phalangiste (Biainv.). 

Phalangine, f. (“kl v. Pha- 
lange) (Anat.) (da8) gweite od. mitt: 
lere ( Fingers od. Seven: Glied, n. 

Phalangite, m. (@ar27 ITH) 
(Ant.) Phalanr-Krieger, Poatangite, 
mm. 


x 


$Phalaris, m. (qadapis) (Bot) 
4° Mlanygras; bes. Ganariengraé, n, 
Phalaris canariensis; 2° Ganarien: 
famen, m. semen Canariense. 

*Phalarope,m. (v. @arapds 
und evs) (Ornith.) Waſſertreter, 
phalaropus., 

Phaléne, f. (@daaiva) (En- 
tom.) Nadtfalter, m. phalaua; im 
w. S. -8, pl. Phalenides, Phalénites, 
m. pl. (Sam. der) Spanner, phalw- 
nides, m. pl, (Lam. etc.); || Phalé- 
nace, adj. -e, ſ. (Conchyl.) falterar: 
tig, phalenaceus ; * Phaléenoide , 
adj. nadtfalterartig. 

*Phallo.. (v, oadab¢) in Zus. 
~ides, f. pl. ( Bot. ) (Ubtheil. der) 
Glieridvimme, m. pl. phallofdexr, 
(Brongniart). 

--Phane, adj, u. subst. m. (rv. 
Gavos, eave) (Se. nat.) ..durche 
cheinend ; ..dburchfichtig ; .-bell, ..phan 

J. B. Aéro-, lujtourcdfietig, lufi 
ell); (im Wafer, im Oele re.) durch⸗ 
Aig werdend(er Stein re.), ..phan, 
m. (3. B. Hydro-); ..fimmernp ; 
--fithtig, ..phanus. . 

*Phané he + (©. Gavepos) in 
Zus. (Sc. nat.) offenbar; mit veutli: 
then oder ſichtbaren (Kiemen x. ); 

hanérogame, adj. 4 ( Bot.) mit 
Rcotoaren Geſchlechtstheilen od. Be: 
frudptungéwerfyeugen, phanerogami: 
fie Bflange) (Linné); 2° - -s, m. pl. 
(die) fic deutlich begattenden Weidh: 
thiere, Phaneregamen, n. pl. (Laty.); 
Phanérogamie , f. (Sauptelajfe ber) 
Phancrogamifchen Pflangen, f. pl. 
Phanerogamee, f; Phanérogéne, addy. 
Geogn.) aus deutlicy erfennbaren Be— 

andtheilen gebildet; uber deffen Be: 
fhaffenbeit fein Zweifel obwaitet, pha: 
neregeniid. 

* Phantasmagorie, f. -gori- 
rique, adj. f. Fantasmagorie, -go- 
rique, 

*haraon, £. n. pr. (ber dgyptic 
ſche Konig: Kharaon m.; (Zool.) rat 
Ge ~, Bhoraonératte, Lage, f. Ichnen⸗ 
mon, n.; LL. m. Bharavifpiel), n. 
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Phare,m. (@dpoc) I. ton. pr. 
(Géogr, anc.) (bie Sujet) Phares (Lei 
Alexandrien) ; 2 im w.S. (- d’A- 
lexandrie) (der auf diejer Inſei bejinds 
lide) Qeuchtthurm; in noch w. Be- 
deul. A. Yeuttthurm ( dberh.), mz. 
Feuerwarte, f.; B. Leudhtfeuer, n. (f. 
Fanal); Il. ~ de Messine , Dteerenge 
von Meffina (gwifden Steilien und 
Galabrien), f. 

Pharisaique, adj. (v. lal. 
pharisaicus) phariſaiſch. 

Pharisaisme, m. (f. Phari- 
saique) phariſaiſche Denfart od. Ge: 
fiunung, /. (dad) phariſaifche od. fig. 
fcheinbeilige, heuchleriſche Weſen, n. 
Heuchelei, J. 

Pharisien, m. (lat. phariseus, 
v. hebr. pharash , fic) abfondern ) 
Pharifier, m. (40 Benenn. der Mit- 
glieder einer jidischen Secte; 2 

ei den Christen : Heuchler, Schein⸗ 
beiliger, m.). 

Pharmaceutique, adj. 
(2ppaxturixés) (Méd.) pharmaceus 
tijd, Urgneimittel..; Argneibereis 
tungs..; Upotheter..; || subst. ſ. Phar⸗ 
macentif, Pharmacie, (theoretijche) 
anaes Apotheferfunft, 


Pharmacie, f. (¢apuaxsia) 
4° Pharmacie, (praftifdye) Argneibereiz 
tungstunſt, Apotheferfunft; 20 Apo: 
thefe, f. 

Pharmacien, m.(v. Pharma- 
cie) Apotbeler; (savant -, éléve -, 
adj.) Pharmaceut, m. ; || adj. Apo: 
thefer... 


*Pharmaco.. (v. @adpguaxor) | 


in Zus. (Meéd.) Urjneimitret..; Apoe— 
thefer..; pharmaceutifcy; Pharmafo..; 
-chimie, f. pharmaceutiſche (Gxperi: 
mental:) Gbemue, pharmacochymia, 
f., -lithe, /. (Miner.) Bharmafelith, 
Wiftftein , (natürlich vorfommenter) 
arienif: od, arſenichtſaurer Ralf, me. ; 
logic, f. Urzneibereitungss, Arznei⸗ 
mittellebre, Pbharmafologie, vuly. 
Apothelerwiſſenſchaft. if; ; -logique, 
adj. uber Arzneimitte fH pharma: 
kologiſch; -logiste, m. Bharmafolog, 
m.; -pée, [. (@appaxomaia) (vffici: 
nelle) WUniweifung pur Bercitung der 
Arjneien, PBharmatopde, pharmaco- 
poa, f. Diépenjatorium, vulg. Apo: 
theferbuch, n.; -pole, m. (papuaxo~ 
warn) scherzw. UArinei: od. Pillen: 
verfiufer, Willenvreber, Apotheker, 
m.a -sidérile, jeune) Pharmako⸗— 
ſiderit, (natürlich yorfommendes) ar: 
ſenikſaures Giſenoxyd, n. 

Pharyngé, adj, tins (f. Pha- 
rynx) (Anat.) Shlund(fopf)..; nerf, 
rameau -, Schlundnerv, Iweig, ner- 
vus peer rages, m. : 

Pharyngien, adj. -ne, f. (7. 
Pharynx) (Anat. ) Sdlunv(fopj).. ; 
artere -ne, Schlundarterie, arteria 
pharyngea, f.; (muscle) -, swhst. 
m. Schlundmuskel, m. harvngeus, 
m.; (Ichth.) -s labyrinthifo mes, 
subst. m. pl. Dornfloffer mit laby: 
eentticcmmigen Schlundknochen, m. 
uM. 


Pharyngite, f. (f. Pharynx) 
(Path.) Schlundentzündung, -briune, 
pharyngitis, f. 

*Pharyngo.. (r. gapuz£) in 
Zus. (Sc. nat. et méd.) Saiunv.. ; 
~palatin(e), adj. Shlunrgaumen.. ; 
are ~-, Sdhlundgaumenbogen, arcus 
pharyngopalatinus, m. ; Pharyngo- 
staphylin(e), adj. Sdlundjapjen..; 
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— — 
— 


muscle thyro-) - -, subst. mf 

alato - pharyngien; -stomes , mM. 
pl. Shlundmauter, Pharyngeiemen, 
n. pl. (eine Articulatenclusse, La- 
treille); -tome, m. Bertyeug yum 
SHhiunvfehnitte , Pharyngctom, x. 
Dalslangette, { pharyngoiomus ; -to- 
mie, Schlundſchniit, m. Pharqnges 
tomie, f. ( 

tPharynx, m. (Qa@pey£) (A- 
nat.) Séhlund fopf), PS ey im.; du 
“) €chlund... 

* Phascolome, m. (t. guru 
Ao . UE) Lool.) (neubollandifte) 
Weutelrage, -ratte, ſJ. phascolomss; 

| -8, pl. Phasculumydes, m, pl. (Ges 
chlecht, Fam ver) Beuteiragen, /. pl. 
phascolomydes (Golds. etc.), 

Phas of: (92%) Phafe, fv 
(Astrou.) Siddtgeftalt , -veranverang, 
[. awedrfel, Wewſelſchein des Mews 
und ¢iniger anderen Plancten’, m; 
-s de la lune, Montégeſtalten 
swand(¢)lungen, f. pl. sbruce, m. pl; 
2 Jig. Wehfelgefatt, ſ. Formmedfd, 
m. Wanr(ejlung, f- 

Phaséole, f. ſ. Faséole. 

Phaséolin, adj. -e, f.({. Pha- 
séole) (Hist. nat.) bobnenartig, Bo} 
nen.., phaseolinus. 

Phaséoline, f. (fj. Phaséole) 
(Chim. org.) Phaſeolin, n. phaseoli- 
na (krystallisirb. Substans einer 
Ssehacarsen Giftbohne , Fanquetin) 

Phaséolique, adj. (r. Phaseo- 
line) (Chim. org.) acide -, Dhvice 
linfaure, Phafeolin, n. 

Phasianelle, f. (e. Jat. pha- 
sianus) (Zool,) Fafanjdnede, phasic 
nella, f. 

Phasianides, m. pl. (e, lel. 
phasianus)}(Ornith. ) (Fam. ver) faſen 
artigen Hubnervogel, m. pl. phasia- 
nidw (Vigors). ; 

Phasme, m. (r. @deua) (Bo- 
tom,) Geſpenſtheuſchreae, ſ. missbr. 
Mejpenfifafer, m. phasina (fanghew 
schreckengaltl.). 

Vhébus, m. (lat. Phoebus, 
Doifec) 40 (Myth. w. dicht.) Bb 
bus, Gonnengott, wm. Sonne, f.; ¥ 
fig. fam. Bombaft, Sdywulft, w. 

*Phellandre, m. *Phellan- 
dric, f. (Bot.) Bbhellandrium, 0.5 
bes. (Mat, att db OD uatique) Bel 
ſerfenchel, Roßfenchel, Pferdefamen,m. 
Phellandrium (aquaticum) ; (- mv- 
telline ) Alpen-Barwurzth, (ph. 4 
meum) Mutellina, /. ; 

*Phello.. (ev. gerdrc¢e) in Zus. 
Lehrspr. Rort..; —plastique, f. Ret 
bilonerei, Nachbiloung alter Dentws: 
ter 2¢. im Kort, Phetloplanif, 

*Phénico., (0. qerxis) in 
Zus, (Hist. wat.) roth.. ; -plére, ™ 
f. Flamant. 

Phénix, om, (at. prey 
Soin=) Posnix , m. (te fabelhofler 
} ind * fig. ſellenet Menjd; 
Meni, der eingig im feiner Mrt if, 
m., 3° Astron. stidliches Sterndild\ 

Phéno.. (vp. aside) in. Zus.f 
Phanéro... . F 

Phénoménal, adj. -e, f..\' 
Phénoméne ) 40 Lehrspr. Gvidew 
nungs.., Blanomenen..; 2° phancmes 
artig, wunderbar, phanomenal. 

Phénoménalisme, ™. * 
Phénoménal) (Philos, Erſceinung⸗ 
philoſophie, ſRPhaͤuomenalienus w. 

Phénomeéne, m. — 
fat. phenomenon) Phanemen, *- 








PHIL 





Erſcheinung; Naturerfcbeinung ; be: 

































gebenteit, f; Borgang (in der Kocver= | dent ver Phileſophie; Primaner, m.; 

vhiloſophiſch; freivenfend; -sopher 

(srcroguy) —* philoſophiren: 4°} (Se. nat.) -chimie, /. (chemifche) Leh⸗ 

egenfiande behandeln | re von den brennbaren Körpern, phio- 

od, erortern ; 2° uber moraliiche oder ochyeale, /-5 -pappe, adj. mit feuer⸗ 
phyſikaliſche Gegenſtaände verbandeln ; 

vernunfteln; klügeln; gribeln; 


welt), m.; Bim eng. S. neue, uube⸗ 
fannte, merfwirdige Erſcheinung, /.; 
fiy. (tin wahres) Wunder; -ding ; 
cthier; -tind, m.; «mann, m. 2. 

Phéo., (v. $asss) im, Zus. (Hist. 
nat.) braun... 

Phialite, f. (vw. idan) (Minér.) 
Flaſchenſtein, m. 

*Phil.., ſ. Philo..; -adelphe, 
m. 4o (Hist,) A. Brubverfreund, Phi⸗— 
latelybus, m. (Beinamen Aduigs 
Plolumdus U.); B. -s, pl. (die su 
Aufange des (9ten Jhdts con Ou- 
det in der frauzds, Armee gestiftete 
Fevbindung der) Bhilavelphen, m. 
pé.; 2 (Loophyt.) -s, pl. Philadel: 
p&en, philadelphe, rp .(Ordaung 
—— Polypen, Bory); -authe, 
aetj. blumenticbend, Blumen..; suh- 
stant. m. Biumenwesye, f_ philan- 
theus; -antheurs, m. pl. (Ham, ver) 
Slumenwespen, f. pl. philanthores 
(F.atr.); -anthrope, m. (QiradrBpa- 
wes) Menfchenfreund, Philanthroy, 
wa.; -anthropie, f. (qravOpamia) 
MRenfchenfreundlichfeit, Menſchenlie⸗ 
te, Pbilanthrovie, /. 5, -anthropi- 
q ue, adj. —— menſchen⸗ 
freundlich, philanthropiſch; -harmo- 
nique, adj, muſitliebend, ver Muſik⸗ 
freunde, —— muſikaliſch; 
-helléne, m. Griechenfreund, Phil— 
bh. tlene, m. 

.. Phrile, adj. (gires, od. diesem 
nach gebAdet) (© . luebend ; ..fiiebtig ; 
2+ (gern) an, in, auf, unter (einer ©.) 
Iebend, wachſend od. gederbend; den 
tic, vas... fucyend; gewdhal. durch 
MVortfagung (}. a Psammo-, im 
Sand lebend od. wachſend, Sanr..) ; 
h seebst, m. 4° Breund, Liebhaber 

von .., ..freund, ..liebbaber, m.; 2° 
(Mist, nat.) in, auf x, .. lebendes 
J bier, ..tbier, mn. ..fafer. m. 2. (4. B. 
Neero-, Tovten: od, Masfafer) ; (plan- 
te) —, subst. f. . pflanye, J. 

*Philippique, /. (lat. philip- 
pica oratio) philivpiſche Rede, Mede 
ret Demofibencs gegen Philipp von 


—— — * gegen 
Antonius, Philippica; fig. heftige, fas 
tyciſche Reve, /. My 


Philistin, m. Pbitifter, m. 
* Philo..(v. girs) in Zus. 
.. Freund; liebhaher, m.; ..freundlidy- 
feit : -.liebe ; ..jucht; ..Luft, f.; ..trieb, 
an. Bhile.., -dromes, f. pl. (Zool.) 
Yaufipinnen, philodrome, f. pl.; 
_gemuture, ſ. (Phrénol.) tebe zur 
Nachkommenſchäft; Rinverliebe, /.; 
Mejfehledhtstrieb , m. Philogenitur, /,; 
-logie, f. (prorrpia) (iy. Syrah: 
liebe) Sprachtunce; wiſſenſchaft; 
-forimung, Pbilolegie, f; -logique, 
addy. Prachwiſſenſchaftlich philolo⸗ 
giſch; —logue, m. \Psrorgyoc) (der) 
Sprahfundige, -gelehcte ; -forfcher, 
Rhileloa, m.; -mat(hique, adj. (v. 
qe Acpea Ine \(die Wiſſenſchaften liebeud) 
yp bilomatbifh ; -méle, f. (@rsptrc) 
Thilouele, J. (to Myth. n. pr. die 
in eine Nachtigall verwandelle 
Techter des Pandion; 2 fig, dicht. 
Nachtigall, £.); -sophale, adj. f. (v. 
Piilosophe) (Alchim.) pierre - -, 
Stein ver Weilen, m. (vie angebliche) 
SMolomadherfunft, ſ. ( fig. Ding ver 
[Umm dglichteit); -sophe, m. (qirozo- 
doc) 4° * A. (der) Weiſe; 
MWeloveif—e; Gebentweife; B. im eng. 


3° 
miupige Reden fiihren ; 
(qircrogia) Phitofephie. f. 4° Weis: 
beit; A. Weltweisheit; Bernunftwif- 
fenichaft ; B. Yebenémeisbeit , f.; 
Gileichmuth , m. Gelaſſenheit, f.; 2° 
ic) pbilofophiſches Syfem, n. (pbt- 
ofophifde) Lebre; im eng. S. philo- 
fopbifche (Facultats: od. Schule) Wiſ⸗ 
fenjbaft, f. ; ꝓhiloſophiſcher (ker) 
Gurfus; Se allgemetner Theil (einer 
Wiſſenſchaft), m.; 4°(Typ.) mittlere 
Schriftſorte zwiſchen Gicero und Flein 
Antiqua, f.; de -, philofovhifdh ; -so- 
phique, adj, ( rrowoginds ) philofo- 
phifh; philofopbifd denfene ; -sophi- 
quement, adv. pbilofopbifd ; mit 
Gieichmuth, gelaffen, alé Philofoph ; 
-sophisme,m. After⸗ od, Scheinweis⸗ 
heit, -vbilofopbie, J. 
(vo. qirrorexvos) adj, (funfilicbend) 
philotechniſch, Kunft.., fur Riunfte. 
Philtre, m. (QAtpor) Liebe 
tranf, Zaubertranf, m. 4 biltrum, n. 
Phimosis, m. ( Qimaons ) Bers 
engerung der Vorhaut um die Gichel, 
Byimofs, (. 
Phlieb.. f. Phlébo..; -ectasie 
f. Benenerweiterung, Krampfaver, f. 
(f. Varice). ; 
Phiébite, f. (v. pabp, rater) 
ve) Blutaverentginoung, Phlebi- 
tis, f. 
*Phlébo.. (v. ord, paris 
in Zus. (Sc. méd. + 
aver.., Ubder.., Benen.., Iebo.. ; 
-logie, f. Blutarerlehre, Phlebologie, 
f.; -tome, m, Aberlaßſchnäpper, 
botomus, m.; -tomie, /. Aderlaß, 
m.; -funft, phlebotomia, vena sec- 
.} ~tomiser, va. (Semand zur 
Abder laffen; -tomiste, m. Phleboto⸗ 
mift: 4° Avertaffer, Wundarzt, ver 
—*5 — vornimmt; 2° Benengerglie: 
Hlebotomifer, m. 


philoſophiſche 


Pole 


lio, 


Derer, 


PILO 


S. Freigeift ; 2 chem. Schiler, Stu: | giftifirt. phl 
non oxide), 


*Phiogo.. (v. pack) in Zus. 

















-sophie , {. 


; -lechnique 


elt nal.) — 


Phlegmasie, f. (atyuacia) 
(Path.) Gntgundung, phlegmasia, /. 
iT bch gh. ue, adj, (v. Phleg- 


masie) ( 


dungé... 


pt 


Ri 


dolens, f. 


Phlegme, elc, 
Phlegmon, 


ath.) entzündlich; Entzün— 


Phlegmasia alba dolens, 
at.) (Path.) weiße, entzündliche, 
ſchmerzhafte in eg { ver 
ndbetterinnen 2¢.), p 


legmasia alba 


f. Flegme, etc. 
m. ( @rsyuorn) 


Path. ext.) Gntjindungégejawulft, 
ntzündung des Zellgewebes, phleg- 
mone, /. 
Phiegmoneux, adj. -se, f. 
(qaepuovadhs) (Path.) cine Zellge— 
webentguintung bildend, davon abhan⸗ 
end, damit verbunden, entzündlich, 
blegmonos; in die Tiefe gebendle Ro- 


1.) 
..Phlogie, f. 


(v. GAdE, Gro 


yés) (Path.) ..entzindung, . phlogie, 


ft 


i 


phiogia, f. 


arbenen 
— Entzundungsfieber, phlogopy- 
ra, f. 

Phlogose, f. (ortyecre) (Pa- 
thol.) Gntyindung ( bes, ohne Ge- 
ſchwulſt), phlogosis, J. 


Derm. 


in Zus. (Path.) -ide, ad. 4° bläs⸗ 
hen: od. blafenartig, fr 7 

mit Blisdhen befegt, Blafen.., p 
teenodes ; erysipéle - -, Blafenrofe, f 


. feindſchaft, /. 





PHOL 


— 
— 


ogiſtiſch (jel=t Désoxidé, 


lifebeln; -pyre, f. (Path. 


Phlogosique, adj. (v. oro 


yer) (Géogn.) burd ——“ 
durch Feuer, jedoch ohne vullaniſchen 
Auswurf nod Erhoͤhung ter Erdrinde) 
gebildet, —— 
phlogosicus (Brongn.). 


» phlogofifdy, 


Phiycténe, f. (oaveraina) 
} WBafierblisden , n, (Branvz, 
otblauf:, Rofen: 2.) Blafe, f.; Hips 


blidchen, -blatterdjen, n. phiyctaena, 


*Phiycténo.. (v. @\uxTava) 
— 2° 

* 
¢Phiyzacia, f. ¢Phliyza- 


g.jcium, m. (neu-lal. v. grvgd- 
xiov) (Derm.) Breithlatter, [- Phly⸗ 
zaeium, n. if Ecthyma) (JF il 

teman, A 


an, Ba- 
ibert). 
Phiyzaciée, adj. f. (v. Phly- 


zacia) (1 * breitblattrig, phlyga⸗ 
ciumartig, ph Pt. 
Phlyzacia. 


yzaciea; {| subst. 


--Phobe, adj, u. subst. m. (v. 


qohos , —* ſcheu'er Menſch); 
der) ſcheue: .. 


cind; ..baffer, ..pho- 
us, m. (3. B. Hydro-, Gallo-). 
..Phobie,f. (f- ..Phobe)..faieu; 
..baf, m. ..phobie, 
-phobia, f- 
Phocacés, m. (v. lat. phoca) 


(Zool.) (Bam. ver) Robbenarten, pho- 
cacew, f. pl. (Peron). 


Phocénate, m. (f. Phocénique) 


(Chim. org.) velphinfaured Galy, nw. 
phocenas. 


Phocénine, f. (v. nen-lat, 
hocena) (Chim. org.) Delphinöl, 
bocenin, nm. phocenina (Chevrent). 

Phocénique, adj. (v. Phocé- 
nine) (Chim. org.) acide -, Delphin⸗ 
faure, Phoceninfaure, /. ac. phoce- 
nicum. 

Phocides (Gray), Phocins 
———— m. pl. ſ. Phocacés. 

*Phenic.., f. Phoenico... 

Pheenicine,f.(v. goin) (Chi- 
mie org.) Sudigpurpur, m. PBoonicin, 
n. pheenicina (Crum). — 

*Pheenico..(v. QeE ) in Zus, 
(Hist. nat.) roth..; -ptére, ady. roth: 
flugeliq. 

*Phenicure, adj. (f. Pha- 
nic..) ( Zool.) rothfdwangzig, <ge- 
ſchwaͤnzt; || subst. m. Rothickroans, 
m. Diauernadtigall , f- molacilla 
phenicurus (Linné), ruticilla 
(Briss.). 

Pholade, f. ( ¢a@dds) ( Zool.) 
Steinmuſchel, Bohrmuſchel, ſ. pho- 
las ; || Pholadacées ( Blainv.), Phola- 
daires (Lam., Latr.), f. pl. Phola- 


Phlogistique, m. (v. GA}! | dés( Menke), m. pl. (Bam. ver) Stein⸗ 
eric) (Chim. anc.) Brennfloff, Feuer: 


a m. phlogiston 
hlogistique 
istique,m.) (Chim. 
off verbunden, bren 


yn. —— 

, adj, (f. Phlo- 
anc.) mit Brenn⸗ 
nflofihaltig, phlo⸗ 
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muſcheln, f. pl. 
Pholque, m. (Zool.) Bholeus, 


m. Sa egw deal — phalangiste, 
Weberknechtſpinne, ſ. pholeus pha- 
langista. 


PHos 





*Phon.., f. Phono... : 

Phonateur, adj, (v. owréa) 
(Physiol.) Stimm.., vocalis; appa- 
reil -, Stimmapparuat, we. jl 

Phonation, f. (e. Qari) 
baste Stimmbildung, ( Qervorz 

ringung ber) Stimme, f.; de la -, 
Stim... 

Phouctique, adj. ( oarmrt- 

xd¢ ) Lehrspr. Stimm.., vhonetiſch. 

, «Phonic, f. (ev. parm) phbonie, 
phonia, f. 4° (Sémeiol.) ..flang ver 
Stimme, Wiederhall ver Stimme in 
{ten Bronchien r.), am. .flimme, f 
(j- 8. Broneho-); 2° (Gramin., Rhet.) 
«. ter Sprache, Sprac... 

Phonique, adj. (v. gam) 
(Phys) Sdall..; (Gramm.) Gon.., 
phonicus; centre -, Sdallyuntt, 
m.; || «phonique, to adj. .phonifd ; 
2° subst. f. Yebre vom ,.fdpall od. 
.-ball, ..phonica, f. 

*Phono..{v. germ) in Zus. (Se. 
natur.) Shatl..; Ton..; Klang... ; 
Riing..; Sprad,. ; -campltique, adj, 
ten Schall bredend; wiererhallend; 
Wiererhalls.., phonofamptiity; -li- 
the, m. Kliugſtein, Bhonolith, Bor: 
byrſchiefer m.;—lithique,adj. Kling: 

cin.., Lbonelitbiſch; -meétre, om. 
Schallmeſſer, PBhonometer, m. 

Phoque, an. (lat. phoca, gr. 
$exn) (Zool.) Robbe, m. u. f. See- 
bune, m.; bes. (= proprement dit) 
(eigentliche, ungeobrte) Robbe; - a 
Yenlre blanc, weißbauchige Robbe, 
Midnchsroble ; - & capuchon, Kays 
penrovbe; - a trompe , Riffelrobbe , 
See-Slephant, m.; - a oreilles ex— 
lernes, f. Otarie; — a criniére, 
Maͤhnenrobte. /. Scetéwe, m. phoca 
lconina ; -ourson, Seebar, m. 

*Phor..(v. Qipw) in Zus. -an- 


the, m. (Bot.) f. Receptacle (ZL. C, 
Hichavd\ Mf r 


--Phore, adj. (v. —* ipa) 
(Se. wat.) ..tragend; || subst. m. ira 
ger, ..phor, ..phorus, m. ..phorum, 
. 3. B. Gyno-, Phos-) (f. ..Fére). 

*Phos.. (#6) in Zus, (Chim. 
gene, adj. ( burt) dad Licht er: cugt 
az - -, Weoagengas, n. (Davy). 

"Phosphate, m. (f. Phospho- 
rique) (Chim.) phospborfaures aly, 
n.; phosphorjauer, adj. phosphas; - 
de fer, phespbhorfaures ifenoryd, n.; 
Il Phosphate, adj. -e, f. ( Minér,) 
phoepborſauer. 

*Phosphatique, adj. (f. 
Phosphore} (Chim) acide -, phoé: 
phatige Sadure, Unterphogphorfaure, [. 
ac. phosphaticum. 

*Phosphite, m. (f. Phospho- 
reux) (Chim. ) phospboridytjaures 

alg, n.; phosphoridtjaner, adj, 
phosphis, 

*Phospho.. (f. Phosphore) in 
Zus, (Chim.) Bhospbor., ; -carbure, 
adj, m. gaz hydrogéne - -, Phos 
rborfoblenwaffertoffgas, hydr. phos- 
phocarburetum, n. 

“Phosphore, m. (v, gaege- 
pet) (Chim.) 40 Sidttrager, Phos: 
phot; 20 im eng. 8. ( Kunkel’ fder, 
Harn⸗ Bovsphor, phosphorus, m.(ein 
im J. 4669 v, Brandt im Harn ent- 
decktes Metalloid). 

*Phosphoré, adj.-e, f-(v. Phos- 
Phore)( Chim.) vhesphorhaltig Phos: 
rbor.., phosphoeratus; guz hydrogé- 
ne -. per-, Bhesvhorwafferfteffyas 
im Marimum, im Winimum, 
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*Phosphorescence, f. (f. 


Phosphorescent)(Phys.. Chim.) (bag) 
y Phosphoresei⸗ 
ren, u. Phoephorescenz, phosphores- 


Leuhten ‘im Dunfeln 


centia, f. 


*Phosphorescent, adj, (neu- 
lal. phosphorescens) (Phys., Chim.) 
— leuchtend, phosphoresci⸗ 


{im 
rend ; Leucht... 
*Phosphoreur 


richte Saͤure, ac. 
Brom:, 


m. 
*Phosphorides, m. pl. 


obphosphor im Minimum, 


i. 
Phosphore) (Minér.) —E 
Mineralien, Phoephorerze Phospho— 


rive, n. pl, (Beudant). 


*Phosphorique, adj. (i. Phos- 
phore) 49 ‘Bhosyhor.. ; phosyhoriih ; 
(Chim.) acide -, Plbhoephorſaure, Kno— 
henfaure, f. ac. phosphoricum ; chlo- 
ride, bromide, iodide, fluorure -, 
Ghlor:, Vrom- Jovz, Flucrphoephor 
im Marimum, we. briquet -, che: 
miſches ——— Feuctzeug, n.; 

Vhosphorkerzchen, n.; 2 
phoerhorescirend, Leurht..; 50 ( AnL, 
Archit )lidjttragend, Yicht.., Seudht.., 


(f. Phos- 
inér.) Phosphorit, Fafer: 


bougie - 


(Saule) mit einer Leuchte. 
*“Phosphorite, f, 

phore ) cM 

apatit, mi. 
*Phosphoritique, ad, 


Phosphorite ) (Géogn.) Phosyhore: 


(Omaelius). 


*Phosphovinate, m. (f. Phos- 
phovineux) (Chim. org.) phosphor: 


weinfaures Saly, w. phosphovinas. 
*Phosphovineux, adj. m. (f. 
Phospho..) (Chim, org.) acide - 


Phosphorweinidure, Weinphesphor: 
fiure, f. ac. phosphovinosum (Las- 
saigne). 

“Phos 


re) (Chim.) Phoephorverbintung , f ; 
—* 8—3 l, lei 
n.; - d@.., 

Photphoreifen, n. 


—F m. (f. Phospho- 


*Phosphuré, adj. m. (v. Phos- 
phure) (Chim.) Phosphor... (f. Phos- 


phore). 

*Phot.., f. Photo... 

*Photo.. (v. gas) in Zus. (Sc. 
nat. et méd.) Licht. Photo..; -gra- 
phe, m, Bbotograyh, Verfertiger pho- 
iographiſcher Tarftellungen, m.; -gra- 
phie, f. Bhotographic, Lichtzeichnung, 
Lichtmalerei, f.; -graphique , ad). 
photogeaphife, bine bas Licht acacidhs 
net od. gemalt; -logie , f Lichtlehre, 
Photologie, f.; -maguétique, ad). 
lichtmagnetiſch, photomagnetiic; -me- 
tre, m. Lichtmeſſer, m. Photometer, 
m,.u.n.; -meétrie, f. Cicbtmeffung, 
Photometrie, f.; -métrique, ad. 
Lichtmejfungs.., photometrif ; -pho- 
be, adj. lictiten, photophoblicjus ; 
subst. (der, vie) Lidhtidheue ; -phobie, 
[. Lihtidheu, photophobia, f.; -phy- 
ges, m. pl. j, Lucifuges. 

. Photopsie, f. (f._Phot.. } 
(Ophth.) (vas) Lichtſeben, Funkenfe 
ben, n. Lichterſcheinungen in den Au— 
gen aug innern Urſachen, f. pl. Pho⸗ 
topſie, f- 

“Photosphére, f (f. Photo.) 
( Astron. ) Licht atmo ſphare, photo- 
sphwra, f. pl. (Bode). 

Phragmo, f. (¢p2y«u«) ( Bot., 
Entom.) OQuerwand, f. phragma, n- 
(Link, Kirby); || .phragme, m, 

Foi . 


























adj. m. (f. 
Phosphore) (Chim, ) acide -, phospho: 
hosphorostin ; 
——— odide -, Ehlor⸗ 


oéphor.. ; - de fer, 


PHTH 





want, f; |] * Phragmizére, adj. mit 
Querwanden verieben. 

Phrase, [. (qpaci) Boreie, F 
4° Redensart, Reveweuvung f: he 
Zag, m.; im eng. Sinn: -s, 

. (lecre, Hoble) Nevensarten, Hlox 
eln, f. pi. Wortfram, m.; y |- 
inusicale ) (Ton:\ Sag, w.; jl p<. 
faire des -s, Pboraien machen, tno 
fuchten Mudrriden reven, icine Bo te 
drechſeln; faiseur de -s, Worttrame 
m. 

“Phraséologie, f. (pare 
yia) —— (Die einer Sprode 
vf, cinemt Schriftſteller eigene Ber: 
ftellung ; Saglebre, 7. : 

Phraser (r. op2Zer) en. 

Mus.) Phraſen. Tonyaye dilden, pore 
trem: 20 ( Litt.) Poraten maden; Xe 
res) Sage bilten; | rv. 4 - la mus- 
que, jede Phraſe ves Tonftider gerbe: 
rig abrunten ; 2° tie Medefage (in ie. 
nem Style x.) abrunten u. Kirse. 
nif verbinten; j} phrasé, -e, ont 
wehl accentuirten uw. barmeniſch we: 
bundenen Saͤtzen gebileet. 

Phrasier, mu. (r. Phrase) fam, 
Phraſenmacher, rechtler, Borie 
mer, Schönſchwaͤter m. 

Phréneésic, ff. Frénésic. — 

Phreéenétique, adj. ſ. Prést- 
tique, ; 

Phrénico= (w. opens) (A- 
nat.) Swerdjfell.. ; Phrenico-grstri- 
que, adj. ligament - —, 3merdidls 
magenband, n.; Phrénico-spleaique 
adj, ligament — —, 3werdielim |i 
band, n. : 

Phrénique, adj. ( gstrax) 
{Anat.) Swerdbfell..; centre -, Awerd 
fellmitre, /. centrum phrenicum &! 
vermeintliche Gentrum der qetitiys 
Thaitigteit); 20 ( Physiol.) Scctes... 
geiſtig. 

Phrénite, f. (0, oar, oH 
reris) 4° ſ. Diaphragmatite; 2 ' 
Ficnesie. ; 

*Phréno.. (ec. g ny) in Zot, 
Lehrspr. -logie, f. Bbrenclogie: t* 
Lehre vom Meifte, Beritandedlebre, * 
im eng. S. Berort woungé: ed. xz 
lifationslebre ver Meiitcstibigheiter, 
Gebirnlebre; Schadellehre f. 4oo- 
que, ad). phrenologifch ; -logisie, «. 
Phrenolog, wm. : 

Phrygane, 7 (Entom.) ite 
jungfcr, phryganea, f. d 

Phrygien, «dj. -ne, f. (¢"- 

#06) ( Geogr. ) phrvgifty; ( Cri.) 
beanel-, vhrvgiſche Miuge, Freiden 
Sacobinermiige, J. ‘ 

Phryné, 1. m. (0. Qeur, e- 
ves; (Zool.) Prone, Krotenirinne. 
Ion. pr. f. (Hist. gr.) Pheone. 
(Ag. Gourtijane, Bublecin, Mege. / 


Phihiriase. f. ( qSeziazs) 
(Path., Derm.) —X8 phthiru- 
sis, /. pedicularis morbus. 

*Phthirio.. (©. 990i) in Zor. 
(Se. nat.) faus..; Sdufe..; -mres, f 
pé. Qauéfliegen, phihiriomye, / y°- 
(Cur, etc.); -phage, adj. Wareite: 
fend, Qaufe... 

Phihisie, f. (qSie) (Pathol) 
Schwindſucht, Auezebrung; — 
rulmonaire ) Lungenſcheineſadt 
Sominptucht, enig. Yungeniaat; - 
tuberculeuse, ulcereuse, ett, HO 
culofe, eiternde re. (Qungens Soar 


fucht, phthisis tubercuiosa, nlcere 
sa, Fh laryngée, Kebiterfiaerss 
jucht; = trachdale, Luftrẽ hrtnictx⸗ 








PHYL PHYS PUYT 
——<L— aE eee: 
fusths; chem. — dorsale, Mien _ tern wachſend; ans cinem Blatte ent: | be, f.; 20 Werk dariiber, n.; -gnomo- 


marts dare, plithisis dorsualis, [.; = 
oculaire, Schwinden, m. Atropbie ded 
Augapfels, atrophia bulbi, rutido- 
sis, [. ° ; 

Phthisique, adj. (@9iexd) 
( Path.) ſchwindſüchtig; von der 
Schwintſuchtz | subst, m. (der) 
Schwindſuchtige, PHrhififec, phthisi- 
cus, m. 

Phthore, m. (v. @$op¢) (Chim.) 
phthorum, 1. Ampeéere ſ. Fluor. 

Phthorides, m, pl. «fj. Phtho- 
re) (Minér.) flucrartige Mineralien, 
Pothorite, x. pl. (Beudant). 

Phthoriques, pre (f. Phiho- 
re) (Chim.) negativcelettriftise Fluor: 
verbindungen, f. pl. phthorici (Gui- 
bourt). 

Phylactére, m. (quraxriipior) 
(Ant. 4° Denkyettel (der Tae, 
m. Pbylafterium ; 20 Sdhubqehange, 
Amulett, uv. Talisman (der heidni- 
schen Votker), m. 

*Phylarque, m. ( ouadpxne) 
(Ant. gr.) Stammbaupt, Zunftumeiſter 
(in Athen), Phylarch, m. 

Phyticide, f. f. Ericide. , 

Phylites, m. pl. (v. quan) 
(Zoophyt.) juiammenlebenve, Thier— 
pflangenbiltente Thiere, Haufent hie⸗ 
re, v. pl. phylites (Duges). 

+Phy1l.., f. Phyllo... : 

Phylttade, f. (v. QvAdes) (Mi- 
ner.) Blitterftein, m. Phyllas, 

*Phyliadi.. (f. Phyllade) in 
Zus. (Geogu.) -fere, adj. blatter: 
fternbaltig ; -forme, adj. blatterfteine 
artig. 

Phylladien, adj. -ne, f. (ſ. 
Phyllade) ( Minér. ) Blatterftein.., 
BlLitter.., geblattert. 

Phytladique, adj, (jf. Phyl- 
jade) (Geogn.) roches -s, Blatter- 
fteinfelyen, m. pl. (Brongniart), 

“Pp 4 Ilanthe, adj. (f. Phyll..) 
(Bot.) blattblumig, blatterblumig, 
mit beblumten Blattern; || subst. om. 
“ticterblume, f. phyllanthus; - em- 
Llique, tleiner Mirebalanenbaum, m. 

Phylle, m. (v. @varer) (Bot.) 
phyilum, n. (Link) f. Sepale, 3 

Phyllidie, m. (v. @uarsr) 
(Zool. Bratrichnede, f. phyllidium, 
wot) Phyllidiacés (Menke), Phytti- 
tiens (Lam.), m. pl. (am. ter) 
gattihnedenarten, f. pl. phyllidia- 
cea, m phyllidil, me. pl. 

Phillie, fL (ve. Oya, gua- 
aca ) (Entom.) Blattheuſchrecke, J. 
das) wandelnde Blatt, nv. phyllia. 
“= Phyllithe, a, (jf. Phyl. uw. 
Lithe) (Oryetogn.) Blattitein, m. 4o 
ceriteinertes Blatt, n.; 2° Blattab- 
pruct, Phyilith, m. 

* Phyltilo.. (vu. @dang) in Zus. 
(Se. nat.) Blatt..; -bie, m. Blatt: 
fafex, m. phyllobium; -branches, 
m. pl. Blatttiomer, m. pl. Pryllo⸗ 
brandien, phyllobranchiata, n. pl. 
( Bauchf{isslerfam., Latr.), -cepha- 
le, ady, blattforfig; -clade, m. 
Blattaſt, m. phyllocladium (Bi- 
schoff}; -de, m. 40 Blättſtielblatt, 
n. (Cand.); 29 Knobpenſchopf, m. 
'Henschel) phyilodium, n.; -der- 
ines, om. pl. Blatthautſchwämme, 
phyllodermei, m. pl. (Persoon); 
~diale), adj. godet - -, Boyllovial: 
ſchlauch, Sredfelaucd, m. ascidium 

vavilodiale; -dine(e), adj. blatt: 
fuclblattrig ; -gene, adj. anf Blaͤt⸗ 
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ftanden, Blatt.; Blitter.., phytlo- 
genus; -gonie, f. Gntftchung der 
Blaͤtter, ſ. ——— -ide, adj. 
blattförmig; sibnlich; -artiy; Blatt..; 
-lobées, f. pl. Sulfenferiebte mit 
blattartigen Gamenlappen, phyllolo- 
bew , f. pl. (Cand.); -manie, J. 
Blattiucht, Poyllomanie, phytloma- 
nia, f.; -me, m, f. oben -de, 2°; 
F pee m. pil. (Fam. ver) blattfugigen 
iemenfüße, BWlartfupler, m. pl. 
phyllopa (Cuec., Latr, ); -phages, 
m. pl. blattiveffende do Beutelthiere, 
n, pl. Blattfreſſer — tha 9 
Rafer (Cuv., Latr.), phyllophagi, 
m. pl: -phile, adj. vie Blatter tie: 
bend, Blatt..; Yanb..; -podes, m. pl. 
4° f. oben =n (Latr., Goldf. ete.); 
2’ f. Lamellipédes (Grey); -rhyn- 
ques. m. pi. Blattmauler, n. pl. 
phyllorhynchi ——— -80- 
me, m, (ber) blattleibige Krebs, 
Blattkrebe, m. phyllosoma, n.; -sto- 
mes, m. pl. Blatinaten, f. pl. phyl- 
lostomati (Fledermausfam.). 

Phyllule, f. (v. @vaacr) (Bot.) 
Blatt(fticl marke, phytiula, f. (Zuc- 
carvini). 

*Phyllure, m. (f. Phyll..) 
(Zool.) Blattſchwanz, m. blattidwain: 
zige (Gedo: )Wivedje, f. phyllurus, ne. 

*Physa.. (v. Quva) in Zus, 
(Zool.) ~podes, m. pl. blatentiipige 
Halbflügler, Blafenfupler, Phyſaͤpo⸗ 
ben, m. pl. (Dum.). 

Physalie,f. (v. gueanls oder 
@ucadce) (Zool.) Blafenqualle, phy- 
salis, f. | 

Ph yscon ie, /. (neu-lat. physco- 
nia, v. Querxeyr) (Path.) (eig. Did: 
baiuchigteit) ſ. Carreau. 

Physe, f. (Qut@) (Zool.) Bla: 
ſenſchnecke, 18 f. ; 

..Physe, f. (v. Quets) (Anal. 
etc.) (das) Gewachſene, n. ..fredsen: 
theil;..anfag; ..fag, m. ..phoie, ..phy- 
sis, f. (3. B. Apo-, Dia-) ; Wot.) ..fa- 
ben, m. ; 

Physéme, m. (Quvenpee) (Bol.) 
Mult, (wulftiger) Stengel, m. 
(Wulit-)faub (der Alpen), physema, 
un. (Jb allroth). ; ; 

Physetére, m, ( Quentnp) 
(Zool.) Pottwall, Pottfiſch, physeter; 
hes. (- macrocéphale) (ver) groß— 
töpfige P., Caſchalot, - truimpo, 
Trumpo Caſchalot, physeter Trum- 
pa, m. 

Physicien,m,-ne, f (v. Quai- 
xc) 4° (der, Die) Naturfundige, me. uw. 
f. Phyſiler, m. sin, {: physicus; 20 
chem. auf hohen Schulen + lein, der 
Phyſik Befliffener, Secundaner; 5 
all. uo in England : Arzt, Phyſikus, 
m.; || adj. phyſikaliſch. are 

Physico-(v. fal. physicus) phy: 
fifalifs:; Physico-mathematique, 
adj. phyſikaliſchmatbematiſch; Phy- 
sico-medicalie), adj. phyſikaliſch⸗ 
mediziniſch. 

*Physio.. (v. quoic) in Zus. 
Natur..; Pbyfio..; (Doctr. med.) 
~crate,m. Anbanger der Lehre von ter 
Natur-Wllvermogenbeit, Pbyiiofrat, 
m.; -cratie, f. (res) Herrſchen, Bor: 
herrſchen, n. Wivermogenbeit bec Raz 
tur, Lehre von der Natur-Allvermö— 
genbeit, Phyſiokratie, f.; -cratique, 
adj. pbufivtratifh ; -gnomie, f. (¢u= 
cryramoria) Phyiognomif, Phyſio— 
guomeni¢, /. 1¢ Geſichtedeutung, stuns 
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nique, adj, (Quercy vepeovexce) phy: 
fognomiids ; (ee nat) ~graphe * 
Naturbeſchreiber, Pbvfiograyh, am. ; 
~kraphie, f. Naturbefreibung, Poy: 
fiograrbie, (.; -graphique, adj. phu 


fiegrapbiid; (Sc. nat. et med.) -lo- 
gie, f. (eig. Maturlebre; gewdhnd, 
im eng. S. Mbenélebre, Lebre von 


ten Lebendgefegen, bes. des menſchli— 
chen Korpers) Phyſielogie, f.; -logi- 
que, adj. phyſiologiſch; -logiste, m. 
Boyfioteg, m.; -nomie, f. (quver- 
YIM, Quowyreuoria) Ppvfionv- 
mie, f. 49 Beficyrsbiloung, /. Geſichts 
sige, m, pl. Geſicht, fam. Ausſehen, 
N.; Wimeng. S. lebendiger, eigen: 
—— anzie hender ——— 
Ausdruck, m. (das) Charakteriſtiſche 
im Geſichtzausdrucke Zo fig. (ver eigen⸗ 
thumliche, im Aeußern hervertecrenz 
te) Eharakter leiner S.), m. (dae ei— 
enthimliche } Gieprage; Ausſehen; 
YAnfeben, nv. Anfcbein, m.: Geſtalt, fs 
40 Runt dev Gefichtédeutung, Vhyſio— 
gnomif. f.; -nomiste, m. Geſichtstfen— 
ner, ‘Bovfieqnemlifer); (Bot.) Bota: 
nifer, weicher bie Pflanzen nad ihrem 
dupern Habitus ovonet, Begrunver, 
YUnbanger des natuͤrlichen Syjtems, 
physionomus, ». (Linné). 

Physique, f. (Quorn) 40 Naz 
turwiffenfibaft, Naturkunde, Natur— 
lehre, Phyſik (A. Wissenschaft; i. 
Werk dar itiher); 20( Classe, in wel- 
cher die) Phyſit (gelekrt wird), [.; 
| adj. (Gueimes) phyfifdy : 4° natur— 
Lith; naturwiſſenſchaftlich, phyfifas 
liſch; 20 leiblich, koͤrperlich, matericll; 
ſinulich; Leibes ., Rorper..: |] subst, 
m, (tas) Pbyſiſche am Menityen), wv. 
Leibesberchaffenheit, f. Koͤrper; = bau, 
me. (Leibes: Meitalt, f. Leib, m.; ide 
~-, ber, ber Phyſik; phyſikaliſch. 

Physiquement, adv, phyſiſch 
1; auf cine phyſiſche Art. 

*Physo.. (v. Qvura) in Zs. (Sc. 
nat. et med.) Blafen..; Wind. ; 
Windgeſchwulſt des, bev..; -carpe, 
adj. vlafenfruchtig; -céle, f. Qind- 
bru, m. physocele, (2; -céphale, 
m. Kopfwinegeſchwulſt, emphoſema— 
toͤſe — —— f. physoce pha- 
lus; -grades, m. pl. Weidsthiere mit 
ciner Luft: od. Schwimmblaſe, phy- 
sograda, n. pl. (Blaine. ): -ide, adj, 
blafenartig ; -metrie, f. Diutterwind: 
fudit, physometra, f.; -phore, ads, 
blafentragend; subst. m, Stengelbla: 
ſenquelle, physophora, /. 

*Physsophore, m, ſ. Physo- 
phore, 

*Phyt.., f- Phyto.., (Sc. nat.) 
-adelges, om, ſ. Plantisuges ; 
-anthrace, m. (Miner.) foffile Pflan— 
senfeble, vegetabiliſche Steinkohle, J. 
phytanthrax ' Vondi); -auxie, f. (f. 
Phyt.. u, avess) (dad) Wachſen der 
Pflanzen, Treiben der Gewachſe, n. 
phytauxia (Dupetit-Thouars). 

Phy te, m. (ge t¢y) (Bot:, Zool.) 
-pflame, f. ..gewads, . phylum, m. 
3. U. Zoo-). ; 

"Phyteuma.. (vr. QuTevua) 
in Zus. —— Chim. titer: 
haltiger Planzenſteff, m. pha teuma- 
colla, {. (Brandes u. Meissner). 

*Phyti.., missbr. f.Phyto..; (Sc. 
nat.) -branches, m. pl. Krujtenthies 
remit baumartigen Riemen, Phyto: 
branbien, phytibranchia, w. pi, 
(Lam.); -phage, adj. f. Herbivore ; 
-phages, m. pl. pflamenfreffente 
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Weichthiere, phytiphaga, n. pl. 
(Lam.), ; 
*Phyt(o).. (v. Qurév) in Zus, 


(Se. nat.) Bflangen.. ; Gewadhs.. ; 
Krauter.., Bhyto.. (f. Herbi..); -bio- 
Jogie, f. Lehre vem Pflangenteben , 


Phytobivlogie, f.; -biologique, adj. 
pbytobiologiſch — flan: 
enchemie, Scheidekunſt dex Pflanzen⸗ 
fe ¢, Phytochemie, f.; -chimique, 
ady. dev, uber Pflanzenchemie, phyto- 
cheimniſch; -chiorine, f. f. Chloro- 
phstle; -colle, ff. Phyteumacolle ; 
~ dozoés, m, pl. Pflangenthiere, phy- 
tidozoa, un. pl. (Latr.); -gamie, f. 
Pflanzenehe, . (bas) Bliben, n. Phy- 
tegamie, f. ( Dupetit-Thouars ); 
—gene, adj, aus Bhanzen entftanden, 
flanien..; carbone - - (Tvndi), ſ. 
Houille; -génésie, f. (bat) Gntiteben 
der Pflanzen, Keimen, n. Phytegenefie, 
[. (Du petil- Thouars); -geographie, 
f. Bran enerdbdefdreibung , botanifce 
Geographic, f. (Schouw) ; 15 
f. (die) außere Pflanzenkunde, beſchrei⸗ 
bende und vergleichente Botanik, Cha— 
— — — — 
itus ꝛc., tognomie, J. pe⸗ 
— m. Mitanz 
acnbefchreiber, Poytegraph, m.; -gra~ 
phie, Pflanzenbeſchreibung, Phyto: 
5*** 3Ade, adj. pflanzenahn⸗ 
1h, Pflangen.., phyloides ; -laccées, 
f. pl. (Gam. ver) Kermesbeerarten, 
phytolaccea, f. pl. (Brown) ; -lac- 
cique , adj. (Chim, org.) acide - -, 
RKermesbeerfaure, f. ac. phytolacei- 
cum (Braconnot); -laque, ſ. Ser: 
metbeere ; bes. (Mat. méd.)(-- a dix 
élamines —— R., f. ameri⸗ 
kaniſcher Nachtſchatten, m. Phytolac- 
ca (decandra), Solanum racemo- 
sum; -lithe, m. Bflanjenftein. -ab- 
brud, BHytolith, m.; —— f. Mau⸗ 
Aa afunde, Phytologie, Bota: 
nif, f.; -logique, adj. pbhytologifh, 
botanifc ; -mydes, f. pl. Pflangen: 
fliegen, phytomyde, f. pl. (Robd.- 
Desv.), phytonomatotechnie, f. Bile 
burg ver Bflangennamen, botanifcye 
Terminolegie, f. (Bergeret); -nomie, 
f. Pflangentunve, Lebre von dem Pflan⸗ 
nleben und den seieyen deffclben, 
— f. (Cassini); -nym- 
hie, f.(v. Phyto.. uw. wyegn; eig. 
Datasjenverloban ) Mufbrechen der 
Blumen, Aufbluhen, n. Poytonym: 
phic, f. (Du i eae ~pha- 
ges. m. pl, (bie) pflangenfreffenden 
Kifer, phylophagi, m. pl. (Dum.); 
-polyte, adj. (f. Phyto. wu. mori 
nc) auf andern Pflangen wachiend; 
Sdhmaroger.. (Palisol- Beaurais) ; 
-schesie, f. Lehre von ben abgeſon— 
derten Pflangencheilen (, und veren 
ſelbſtſtändigem FortbeReben, d. bh. von 
ten Treib⸗ und Pfropfreiſern, Able— 
erna¢.), phyloschezia, J. —5 
it- Thouars); -technie, f. (Pflau⸗ 
zenkunſt) 40 Lehre wom der Unterſchei— 
bung, Gintbeilung u. Benennung der 
Pflanzen (Desrauxc); 2 Kunft, vie 
Botanik qu ſtudiren u. gu lebren (Cas- 
sint), Bhytotednie, f.; -térosie, J. 
Lchre von den —— bes Pflan⸗ 
— vegetabiliſche Krankheits⸗ 
ebre, phytoterosia, f. (Desvaua): 
-locie, f. (wortl, Pflanzengeburts⸗ 
lebre, vegetabiliſche Fruchtentwicke— 
Tungé u. Beſamungtlehre, phytoto- 
cia, f. —— - Thouars ); -to- 
tnie, f. flanyengergliererung(élebre’, 
Pflanjenanatomie, Phdytotomie, f.; 
~lomiste, m. Pflanjengerglicberer , 
Pflanzenanatom, analytiſcher Botan 
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fer, Phvtetom, m.; -traumatie, f- 
(rv. Phyto. u. tTpavaa) Pflanzen: 
wunrlebre, phytotraumatia, /. (u- 
pelit- Thouars) ; -trophie, /. Bflanz 
outa : Kunft, dad Gedeiben ber 

flangen au beforvern, Phytotrophie, 
[. (Dup.-Th.); -tropie, f. Kunſt, die 
Meftalt od. vie Eigenſchaften der Ge: 
wachſe umzubilden, Bhytotropie, J. 
( Link); -typolite, f. ſ. ob. -lite; 
-zoaires, m pl. P gy Pbhy- 
tozoen, phytozoa, n. pl. (Bory etc.). 

Piaculaire, adj. (lat. piacu- 
laris) se/t, gebr. f. Expiatoire. 

Piaffe, f. (egl. deutsch. pif, 
paff) rerall, Grogthuerei, Prablerei, 
f. Plunderſtaat, m. 

Piaffer (f. Piaffe) wn. 4° alt. 

top thun, fid) fpreigen ; 20 (Man,) fic 
Roly baumen, paraviren, piaffiren, 
tanzen. 

Piaffeur, adj. m. (v. Piaffer) 
ſich ſtolz baͤumend, tangend, piaffirend, 

Piailler (f. Piauler) en. fam. 
(aus Bosheit) plarren, ſchreien (vr. 
Kindern); fig. kreiſchen, bdelfern, 
feifen. 

Piailler te, f. (v. Piailler) fam. 
Geplirre; Gekreiſch; Gebcifer; Ge: 
frei, n. 

Piailleur, m. -se, f. (v. Piail- 
—— Schreier, m. ⸗An, [. Schrei⸗ 

als, om. 

Pian, m, f. Frambessia. 

Piane-piane, adv. (v. ital. 
—— fam. ſachte, ſachte! nur ge: 
mad! 


Pianiste,m. * I. (f. Piano) 
Glavicr: od. Pianofpieler, Pianift, m. 
cin, f.; UL. (Path.) (ein) mit dem Bian 
Bebafteter, m. 

{Piano, L adv, (ilal.) leife, 
anft, piano; || subst. m. Piano, n.; 

Piano(-forte , Forte-piano), m. 
Goertcpiano, Pianoforte, n.; (- a 
queue) Sligel, m. 

Piast(e), m. (Hist. mod.) Piaf, 
m, (Edelmann von altpolnischem 
Stamme), 

Piastre, /. (ital. posits) (-forte) 
Piafter, m. (spanische u. amerika- 
nische Sithermiinze =etwa 5 Fr.), 

Piauler (vgl. d. lat. pipilare) 
ru, plepen (e. jungen Haihnern); fig, 
pov. wehklagen und wimmern, ole 

en; niederd. pauen (v. Aindern u, 


Schwachlingen). 
Pic, m. L. (wv. deutsch.) Bide, 
Syiphaue, -hade; - a roc, Stein: 


baue, Bide, f.; Ul. (Jeu de piquet) 
Sedyiger, m.; UL. (Géogr.) Spit: 
berg, Bic, m.; a -, lee. adv, fent: 
recht, ſchnurgerade berunter ; ſchroff 
u. feil, jab lings); laillé, coupé a -, 
fenfrect, —* abgeſchnitten od. her⸗ 
ausgeſchnitten; loihrecht abgeſtuürtzt; 
ſenkrecht in die Tiefe gehendies Bie: 
ſchwür Xz.I3 IV. (dal. pieus) ( Or- 
nith.) Specht: — vert, Grunfpecr, 
gruner Grobader, Bidtenerdhader , 
picus viridis, gecinus viridis, g. pi- 
netorum (Boie); pic-magon, f. Tor- 


chepot. 

+Pica, m. (nen-lat.) (Path,) 
(franfhafted G@p-)Melufte, n. pica(tio), 
inalacia, f. 5 : 

+Picador, m. (span.) Pifenrei: 
ter (bei Stiergefedbten), Picador, m. 

Picarel, mm. (Iehth.) (der) roth: 
floffige Meerbraffen, m. (sparus) sima- 
ris. se), 
hts m. (lat.) f. Sapin (pes- 
ices, Picides, m. pl. & 
fat. picus) (Ornith.) (Gam, ver) Gt: 
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flervdgel, pici, m. pl. (Lherimisier 
ele.) pict w, f. pl. ( Figors), 

*Pici.. (. dat, pix) ta Zur, 
(Hist. nat.) pec..; mit pecbigmaree 
(Sublern 2¢.), fdowary..; -vore, adj. 
pechfreffend, Bed..; Rite. 

Picholine, ff. (e. ital. pices. 
lo) (olive —) fleine runve Dlire, Te: 
felolive, f. 

Picorée, f.(t. Picorer) (Guer- 
re) Maroviren, n. Beutewug, m.; in 
w. S. (ov. Schilern) Obumauien. «. 
Obſtjagd, /; aller a la -, anf Sex 
audgeben, einen Beuteyug mada; 
fig. (v. Bienen) auf bas Honigiam: 
mela ausſchwaͤrmen. 

Picorer (vgl. lat. pecora) re 
fo all. au Beure audgehen , mart 
ten; 2° fig. A. audidmirmen, mm 
Sonia ein zuſammeln, den Honig ant 
ben Blumen * od. nippen; B 
fam. in den Werken Anvver pluprerr, 
lit therarifde Beutezuge macen. 

Picoreur, m. (v. Picorer’ ’ 
ott. i Marodeur ; 2° fig. fam.litt« 
rarifcher kom od, Comu 
roper, Plagiarius, in. 

Picot, m. (jf. Picoter) L (Mem 

ol z⸗ Splitter, m. Splitterdden, jab 

nt (auf einer uneben abgedanener x 
Zolyna ), m.; (Technol, | (belyernt 

cif, m.; IL. adden (an Epigen’, « 

Picote, f. (v. Picoter) euly 
f. Variole. 

Picotement, m. (t. Picotr 
(as Stechen, Pridcin,n. punciio. 

Picoter (Frequent, ¢. Pique 
ta, 40 (mit Navel r¢.) fieden me 
dein: —— Pferd mit dem Sporn, pe 
deln, Figeln, anveiyen; fig. fam. 
(Jem. ) flidbelm; ‘Sem.) neden, bills. 
2¢ (eine prickelnde Empfndes) 
rerursachen) (wie mit Raris_* 
* 5 —* (OO, x. * 
anbaden, anfrefſſen (ev. Fogel, 
-, ficy neden ; || picoté,-e, genredeit« 

Picoterie, f- (v. Picoter fr" 
Stichelei, Stichelreve ; Nedecei; & 
Felei, f. | (dere! 

Picotin, m. (v. Picot) B* 

*Picr.., f. Picro.. » 

Picrite, f. (0. srvapos) (Mine 
Bitterfall; Bitteripatd, Pins, « 

vb icre.. (v. = ) in Za, 
nat.) Bitter..; -glycion, m. | 
fier Ertractivſioff ‘Ree Pitter fupe!) * 
Pitroglycin, Duleamarin , pier! 
cium, n. (Pfaff); -lithe, | 8 
ftein, Pifrotith, m.; -me!, m. Geie 
ſüß, mn. Ballenzuder, m. Pitrowe © 
( Thénard) . — * f.(f. Puc. 
u. oopen) Pilrosmin, m. [eine Se- 
pentin-Art); -toxine, /. Bittecr 
n. (Boullay) (f. Menispermmt 
-toxique, adj. sels - -s, Pitreter= 
te — alje, salia picrolow 
n. pl. (Bers.). ;, 

fie’ c (iat. pica) 49 Gifer 
(corvus) pica ; 2° elsterahul. Th’ 
A. ple-griéche, Wirger, lanias * 
fir. fam. treijcenved, pantifde! & P, 
Rabenweib, nm. Xantipre, [5 ‘tt 
mer, Meerelfter, /, (dex gemesse 

eroogel, haematopus ostrilezes, F- 
|| larron comme une -, dickijt F 
cine Gifter; ail de -, Elſteta 
fig. Diebsauge, liifternet use. * 
fig. prov, donner a manger * 
—, (wortl, ſeinet Elſter 38 * 
chen) einen Theil fanet — 
Res cinfteden ; fromage a la -, ers 
Kaje; | adj. fell. — 
cheval -, frrediget Bere, x ES 

Pie, adj. f, (lal. pius, PY 


PIEC PIED TIED 
LN en 








vre -, frommed Werf; mile Stif- 
tung, f. 
Piece, f. (ital. pezza, engl. 
piece, fet, neu-lat. fellucia, v. 
deutsch. Regen ) Sid, n. 10 Theil 
eines Ganzen; fam, Fethzen; Broden, 
m.; (= de bois) (Holy Kluft, /.3 
Scheit; 2° ein selbststandiges Gan- 
se; || im eng. S. A. langeſetztes, anz 
cléthetes 2c.) Stud, n. Flet, m.; 
arre, fi Vorftos, m.; B. Studfag, 
Fag, n. Tonne, f.; B. Strid (Geſchü, 
#. Feuerſchlund, m. Ranone, f.; C 
Bimmer ; Gemach, n.; Saal, m.: D. 
Stic (Sanves); Feld; - d’eau, Was 
—86 Luſtgewaſſer, n.; (Gartenz) 
eich, m.; Wafferbeden, n.; E. Ar— 
beit, /.; Brobeihid, n.; - d'’écriture, 
Vrobeſchrift, falligraphifche Arbeit, f.; 
F. (Geifted:)Werf, n.; Ausarbeitung, 
f. Aufjag, m.; bes. a, (Theaters) 
Sti, dramatiſches Werk; b, Tonſtück, 
m.; Gompofition, f.; c. (Jur.) Acten⸗ 
Rid; Document, n.; Urfunre, f.; -s, 
. MActen, f. pl.; Beweishide.n. pl.; 
E. Beloftud ; Siiid Geld, u.; Mruinye; 
Medaille, f. Thaler, m. Trinkyeld, n.; 
H. (Damen: x.) Stein, m. ; (Schad: 
2.) Figur, f.; bes. (Jeu d’échees) Offiz 
cier, m.; J. fig. fam. Streich, Poſſen, 
SGHabernad, m.; | - de.., Snid.., 
«frit; - de bois, Stiid, Kiuft Holy ; 
bes, Mufterftud, n. -fluft, f. ; metire 
en -s, in Stude yerlegen, ſchiagen, 
reifien r¢., entgwei ſchlagen ie. zerſchla⸗ 
en, zerreißen 2¢.; gerftudeln; par -s, 
Piidveife ; tomber par -s, fticweife 
aud einander fallen, in Stude fallen, 
aerfallen (bes. von brandigen Glied- 
massen etc.); étre armé de toutes 
-s, (wértl, mit allen Studen) vom 
Kepfe bis iu ben Fußen gewappnet od. 
ebarnifdt fein, in voller Rüſtung 
fin (fig. mit allen maalicjen Beweis: 
viinben audgeriiftet fein); fig. fam. 
abiller qn de toutes -s, Sem. ge hö⸗ 
rig zudeden od. zurichten, ibm übel 
mitjpielen; ibn geboͤrig durchhecheln; 
composer, créer qc. de toutes -s, 
cine S. aus ihren usin —— 
ſetzen od. ſchafſen, fle geradezu, obne 
Mittelwirkung, ohne Weiteres erſchaf⸗ 
fen, madden, ind Leben rufen; étre 
tout d'une —, aué einem (cinjigen) 
Stide wert fein od. beftehen; fq. 
tig 


fore a) höchſt by “pit > gewa 
cif, cin hoͤlzerner 9 34 tin wah⸗ 
ter Klotz fein; 5) einen ſtarren, un— 


lenFiamen Geiſt od. Sinn haben, ſteif⸗ 
fant fein; fic nicht au fügen wiffen; 
tadormi cette nuit tout d'une -, 
ex Bat viefe Nacht in einem Zuge fort, 
wie cin Stud Holy gefchlafen ; - d'es- 
tomac, Stid Flanell x¢., gum Warm⸗ 
balten bed Magens, Brufttud, n. 
Brufilag, fam. Piagenwarmer, m 
— de four, de patisserie, Badwerf: 
(Gericht) Sebadenes, n.; Paftete, /.; 
— de charpente, gesimmerte Bau: 
ude Simmer police , n. pl.; - de 
lé Rorniel, n.; ils codtent 5 fr. -, 
fie foften 5 Fr. bad Stud; -— de bat- 
terie, - de siége, Belagerungége(hiig, 
Stud groben Geſchüßes; - de cam- 
pagne, Feldftiud, n.; - de douze (li- 
vres de balle ), zwoͤlfpfündiges Ge: 
fig, n. Zwoͤlfpfünder, mf édtr.) 
Ja grande -, bas Hauptſtud; la pe- 
lite -, dad fleine Stud, Mebenftud, 
Madhfpiel; fg. fam. Nakfpiel ; Zwi— 
ſchenſpiel, Intermezzo, n.; jouer une 
—, faire (une) - 4 qn, Jemanden ei: 
nen Streich fpielen; - de clavecin, 
Stid fur tas Glavier; - a lappui, 
Perweisftid, n. -urfunve, f; - de ma- 
riage, Hochzeits⸗ Trauung’:, Braut 


thafer, m.;, prov. il est prés des 
-5, bad Meld geht ifm aus, es fiebt 
ſchlecht mit ibm; || - a -, foc. adv. 
Stud far Stud: ein Stück nah tem 
andern; fluidweije; a la -, loc. ade. 
ſtückweiſe, einzeln. — 
Pied, m. (lal, pes, gr. mvs) 
4° (Anat. hum.) Fuß; (Anat. comp., 
Zool.) techn. Hinterfug; vulg. (Bor: 
ber: od. Hinter⸗ Fuß, m. Klaue, f. ; 
(Chasse) auf; —— Huf (bes Pferz 
ded); bed manchen /Veichthieren ; 
(Bewegungsorgan, scheiben-, beil- 
od. sungenformige Fleischmasse 
am Forderbauche) Fuß; pied-m4- 
choire, Rieferfug, m.; 5° am w. S. 
. ~ poudreux, va-nu-pieds, m. 
(wdrtl, beftiubter Fup, Barfuß Anger) 
Landftreidjer, —— m.; B. ¶ Ao- 
liss.) petits -s, Eleines, zartes Geflü⸗ 
el, n.; C, - fourché, RKlauenging, m.,; 
. pied-a-terre, m. (worll, Fup zur 
Grve) Wb fteigequartier, n.; E. (Chasse) 
Fuß⸗ Spur, Fahrte, f.; 5° (elw. Fuss- 
Ghuliches ; der untere Theil ciner 
S.) A. (Bot., Hort.) a, Fug; Stengel; 
Strun€ (ver Sdhwamme r.); bes. 
FrudtinotensBrund od. -Stiel (Cas- 
sini); 6, (Baum-)Stamm ; (Nelfenz 
x.) Sted, m.; c, Benenn, versch. 
Gewdchse : pied-d'alouette, f. Del- 
hinette (des blés); pied-d’ine, f. 
ussilage (pas-d’dne) ; pied-de-chat, 
f. Immortelle (dioique); pied-de- 
corneille, ſ. Plantain ( pied-de- 
corn.) ; a eee f. - 
bore ( fétide); pied-de-lion, f. 
Alchimille (ord. }; pied-de- pi- 
geon, Taubenfusk, m. rundblattris 
ger —— m. Geranium 
( rotundifolium * columbinum; 
pied-de-poule, f. Cynodon (chien- 
dent); pied-de-veau, f. Gouet (tache- 
té); B. IGéot. Fuß (cined Berges 2¢.); 
Aris et mét.) (Gaulenz 2c.) Fue, m.; 
wfgeftell Piedeftal, (Tiſch⸗, Stuhl⸗ 
x. Bein, n.z Untertheil (der Lettern, ei⸗ 
nes Glafes r¢.); Fußtheil, m. Fuße des 
Bettes rc.), m. pl.; Schere (an einer 
Mage) ;(Teint.) Grundfarbe, / Grund, 
m.; C. Benenn. versch. Werkseuge 
u. Versierungen efc.: pied-de-bi- 
che, (Dent.) Geißfuß; (Horl.) a, gee 
brodjener Musheber; 5, Klauenham⸗ 
mer; (Men.) a, Hirſchfuß, m.; 4, 
Klemme, Swinge, f.: pied-de-chévre, 
Geiffus, eiſerner Hebel mit gekrümm⸗ 
tem Ende, m. Brechciſen, n.; - cor- 
nier, f. Cornier; D. - de boeuf, Och⸗ 
fenfug, m. Rlappefpiel, n. (ein Ain- 
derspiel); E. geneigte Stellung od. 
Sager, in sofern dieselbe geeignet 
ist, einer Sache Halt u. Festigkcil 
su geben), Lehne, Schragheit ; (Fort.) 
Anlage; donner du - a une échelle, 
ciner Leiter Schragheit geben, fie frag 
fiellen, deren Fup von der Stigflache 
atfegen, um F mehr Feſtigkeit yu ge: 
ben; F. a, Fug, m. (Langenmass v. 
42 Zollen od. 324 Millimetern); b, 
Fugmap, n.; G. fig. Maßſtab, Fup; 
H. (Art —— m.; |} 4° - 
de .., ..fufi; - de devant, de derrié- 
re, Rorverfus ; Hinterfup; de -, du -, 
des Fußes; au Fup; Fup..; valets de -, 
Lafaien, Lioreebediente au Fug; ale. 
ens de -, Fufganger, Fupfolvaten, 
uptruppen, pl.; de-en cap, vom 
Kopf bis qu den Figen, wollitinvig (gee 
riiftet, gebarnifdst ); fam. de son -, 
au Fuge; pop. aller de son - léger, 
de son — mignon, mit leichtem Fuge, 
leichten Fußes vavoneilen, ſchnell u. 
woblfeil ju Fuße reifen; & -s secs, 
trodenen Fußes; sauter (un_fossé, 
etc.) 4 -s joints, (uber einen Graben 
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ac.) mit geſchloſſenen Figen hinweg: 
frringen, binwegbiupfen ; fig. ( tiber 
cine Schwierigheit 2c.) geradegu bins 
wegipringen, (fie) ohne Weiteres über⸗ 
fpringen, überhüpfen; -s et poings 
liés, an Hanven u. Füßen gefnebelt ; 
fouler aux -s, unter die Fife, wit Fie 
fien treten ; mettre - 4 terre, (ben Hug 
zur Grte, ané Land fegen) a, abftei- 
pen augsfleigen; abtreten; b, daé Land 
¢etreten ; ang ane geben, anlanden; 
prov. avoir bon -, bon ail, a, wohl: 
auf fein, friſch u. gefund fein; 6, auf 
feiner Hut fein; e/lipt. bon -, bon 
ail, fein Sie auf Ihrer Hut,-nebmen 
Sie fi) in Acht! Acht gegeben; auf: 
gepa 

mit einem Fupe ſchon im Grabe ſte— 
ben; slog avoir loujours un - en 
air, ſtets cinen Fug in ver Laft ha— 
ben, ſortwaͤhrend in Bewegung od. auf 
ben Beinen fein; donner un coup de 
~ @) 4 qn, Jemanden einen (Fus-) 
Tritt qeben, ihn (in ven Leib 2¢.) trez 
ten; b) fam. jusqu’a tel endroit, ei⸗ 
nen —— bié an einen Ort bin 
thun, bié alldahin fpringen od. laus 
en; étre en -, fig. in Umtsthatighkeit, 
in activen Dienften fein; capitaine en 
~, dienfithuender, wirtlider Hauypts 
mann ; étre sur — a, auf den Beinen 
fein ; auffein; thitig fein; &) (f. 2°) 
auf tem Stamme od. Hale fteben ; 
remetire un malade sur -, einen 
Kranken wieder auf vie Beine bringen: 


t; fig. avoir un - dans la fosse, 


ig. tre sur un bon -, auf cinem gue 
ten Fuge fein od. fiehen, in einem guz 
ten Suftand fein; étre sur un mau- 
vais - dans le monde, mit der Welt 
auf einem ſchlechten Fupe ſteben, aber 
den Fuß gefpannt fein, in ſchlechtem 
Mufe fleben ; sur ce pied-la, auf die— 
fem Fufe ; in diefen Verhaltniffen ; fo 
wie vie Sachen jegt fleben; fig. fam. 
étre encore sur ses -8, a, nod au 
ben Beinen fein, nod Reber, fied no 
halten; b, nod feine Verpflichtun 
ubernominen haben, nod freie Han 
haben; mettre qn sur un bon -, a, 
Jem. auf einen guten Fug fegen, in eiz 
nen ginftigen Suftand verfegen; gut 
audéftatten ; b, mettre qn sur le bon 
-, Jem. anbalten, feine Pflicht zu er— 
fiillen: 4 (quatre, etc.) —s, mit (vier 
2c.) Gripen, (viers r¢.)fiipigy depuis 
les -8 jusqu’a la léte, vom Ropfe bis 
zu den Füßen, von oben bis unten; 
pop. gagner au —-, baé Feriengeld 
—28 auskneifen; prov, haut le 
-, a, auf (die Beine)! aufgebroden! 
auf und bavon! 6, haut-le-pied, 
subst. m. fam, Leichtfuß, Habez 
nichts, windiger Patron, m.; c, 
adv, (Pferde) yum Unterlegen, gum 
Mechfeln (fortididen rc.) ; ungebraudht 
zurückſchicken 2.) (F aut); mettre 
es -§ dans une maison, die Hilfe, ben 
Fuß in ein Haus fegen, in vaff. (ein:) 
treten; daſſ betveten; fig. mettre qe, 
sous ses -3, ett. unter bie Fuͤße treten, 
verachten ; prov. ne pas se moucher 
du -, (wdrtl. fich nicht mit dem Fuge 
chneuzen) Haare auf den Zaͤhnen ha: 
en; ne savoir sur quel - danser, 
nicht wiffen, auf welchem Fuie man 
tanyen, was man anfangen foll, in ber 
peinlichſten Berlegenteit fein; fam. 
ne pouvoir mettre un - devant l'au- 
tre, fcinen Fuß vor den andern ftellen 
nicht auf vie Fife treten, nicht auf 
ben Beinen fichen fonnen, duperft ent: 
fraftet fein; peindre qn en -, Sem, 
ſte hend, in ganger Figure malen; por- 
trait en —, Standgemialde, n.; perdre 
-, ten Grund, ten Boden (des inbaijers) 
verlicren, nicht mebr Grund faffen od. 
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fieben finnen; fig. fam. den legten 
Anbaltepunft vertices auf Niches 
mage fugen fonnen, 
fia en, nicht mehr wtifen, we man ift; 

Ly a — es ijt (bier) Grund, man fann 

upen od. ſtehenz il n'y a pas -, man 

nvet Ecinen Grund: fiz. fam. es Ligt 
ic auf Nichts in vieler S. fupen, man 
finn bie Sache nicht_unternehmen ; 
fig. prendre -, fejten Fug faffen; te- 
nir aqn le - sur la gorge, einem dad 
Meſſer auf tie Keble ſetzen; fam. 
tomber sur ses -s,/auf die Fuße, d. h.) 
gludlich fallen, gludlid) davonkom⸗ 
men; - plat, plat -, Plattfug ; (Ve- 
ter.) Blatthuf; fig. fam. verachil, 
Plaitfußler, platter, verachtlicher 
Ment) ; (Orthopéed.) - bot, Kung: 
fad, Riummpfus m. Kollopodie, .3 - 

t lateral interne, - bot en dedans, 
(der) nach innen geklrümmte Klumpfuß, 
varus; — bot lateral externe, — bot 
en dehors, (der) nach aupen gefrummte 
R., valgus; - eéquin, Pferdefuß, m. 
pes equinus; — fourchu, gefpaltene 
Klaue, f.; faire — neuf, einen neuen 
Huf befommen; au - d'une monta- 
gue, am Fuge eines Gebirges fig. 

‘ov. mettre qn au - du mur, Jem. 
J ſehr in die Enge treiben, daß er nicht 
mehr ausweichen kann; au = de Ja let- 
tre, buchſtaͤblich; dem Buchſtaben (ge: 
horchen 2¢.); im buchſtablich ftjen Sine 
ne, im cigentlichiten Verſtande; Se - 
carré, Quadrat⸗Fuß, (°] Sug, m.; 
dibertr. elle a un - de rouge sur le 
visage, fle hat die Schminfe fußdich 
aufgelegt; il voudrait etre a cent -s 
sous terre, er moͤchte bundert Fuß tief 
unter od. in der Gree eden; a, er 
moͤchte (vor Sham) verfinfen od. ver: 
‘geben; b, ex ijt ded Lebens herglich fact; 
9 prov. avoir un — de nez, mit ei⸗ 
ner eflenfangen Nafe abziehen; avoir 
d'une chose cent -s par dessus la 
téte, (wort/. cine S. bis huntert Fup 
hod uber den Kopf haben) einer S. 
herglich fatt, überdruͤſſig od. muve fein; 
prendre - sur qe., fi eine S. gum 
Maßſtabe nebmen, feinen Maßſiab, 

einen Zuſchnitt nad) etw. nehmen; 
& nad et. richten au petit -, auf 

im, ten Heinen Fug; im kleinen od. 
verjungten Maßſtabe, im Kleinen; 
{i .étre_ réduit au petit -, auf ben 

(einen Hus reducirt fern, in feinen 
Wermagensverhaltnifjen bedeutend pers 
fiirgt fein; - de paix, Frietensfuß, m.; 
§ luc. adv. a -, a) yu Rupe); Fup..; 
b) fig. dire a —, feine Wege au Fuge 
machen, weder Wogen nocd Pferde haz 
ben; c) loger 4 -, Hupfginger beberter: 

en, —a-, Bup fic Fup; jeden Fug 
reit (von einem ‘Potten 2, vertherdi 
gem’; fig. Schritt fue Schritt, ſchritt 
weile; de - ferme, ſeſten Fußes; obne 

u wanfen; (Exerc. mil.) (Schwen— 

ng ) um einen fefifiehenden Dreb- 
puntt; darrache-pied, fam. obne 
Unterbrechung. 

Pied-a-terre, m, f. Pied, 

Pied-droit, m. ( Archit.) 
dal baat tla le 

et, ie. 

*Piedestal, m. (ital. piedestal- 
lo) (Archit., Sculpt.) Fußgeſtell, Pie: 
beftal, n.; Siulenrus, -ubl; — con- 
linn, fortlanfenver, gemenfhaftlicver 
Gaulenfus, m. 

Pied-fort, m. Provemiinge, f- 

*Piedouche, m (ital, peduc- 
cio) (Scutpt., Arch.) fleines Jerliches 
Fußgeſtell; Bildgeſtell, wv. Vilderfuß, 
m. 


Piége, m. (vgl. way") (Chasse) 
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SHlinge ; Falle, f. (fig. 
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Fallſtrick, ma. 


e un -, eine 


in ten Abgrund | Schlinge legen; cine Falle fteflen ; don- 


ner dans le -, in bie Sahl. gehen. 

Pic-meére, f. (lat. pia mater) 
{ Anat.) weiche Mebirne od. Rücken— 
marlehaut, Gefäßbaut ded Gebirns od, 
Rudenmarle, ‘Bia Mater, ſ. | Pie- 
meérite, f. (Path.) Entzündung der 
Pia Mater, f. 

Pieride, f. Lom. pr. ( Myth.) 
Pievive, f. 10 pierifese Mufe; 2° Tow: 
ter ved Pierus, f.; UL. (Entom.) Biers, 
4. lea ye 

Pierraille, f. (v. Pierre) Sau: 
fen fleiner Steine, m. kleines Geſiein, 
n. grober Ries, Grand, m. 

Pierre, f. (v. lat, petra, gr. 
Witpa, witpos) Stein (cig. u fiz.); 
ahs. Dinan: (Path. ſ. Cateul “Z) 
(Blajenz)Stein; ( Bot.) vulg. (stei- 
wichte Verhartung in manchen 
Vbstarten) Stein, m.; || -de,a.., 
.-ftein; — d’autel, (geweibter) Altar: 
ftcin, m. -platte, f.;- a broyer, Reib⸗ 
ftein, Farbenflein, m.; -s levees, auf: 
gerichtete Steine, alte, robe Dentfteine; 
Dunenfteine, pl; - caleaire, Kalk⸗ 
fiein, falfbaltiger St.; - 4 chaux, (ver 

cimcine) Kalfftein ; -gvpseuse , Sips: 
Rein; 4 plitre, (ver gemeine) Gipe⸗ 

cin; a fusil, Feuerſtein; Flinten: 
flein ; — de mine, erzbaltiges Geſtein, 
u. Graftufe, ſ — a aiguiser, Scleif- 
ftein; - 4 brunir, Wlatthein; - 4 cau- 
tere, Wegitein, Lapis causticus, m. 
Kali causticum fusum; (Pharm.) - 
divine, Lapis divinus (St. Yves); - di- 
vine au vert-de-gris, -divine de Beer, 
Lapis divinus cum wrugine | Drees); - 
~ infernale, Bollenfiein, Lapis infer- 
halis, m. Causticum lunare, Argen- 
tum nitricum fusum ; - a détacher 
Wledftein, m.; - noire, Schwarzſtein 
ſchwarze Zeichen⸗ Kreide, f.; = pré- 
cieuse, Gvelftein; - fine, feiner Stein, 
Dalbevelftein ; fig. - de seandale, 
Stein des Anitopes, m. Mergernis®. n.; 
se battre a = de -, ſich mit Stei: 
nen werfen; einander fteinigen; fg. 
prov. jeter des -s dans le jardin de 

n, einem Steine in den Garten wer: 
fen, auf Jem. ftichelu; jeter la - a qn, 
ten erften Stein auf Jem. werfen; 
Sem. (hart) anflagen, verdammen ; 
uber Sem. berfallen; faire dune — 
deux coups, zwei Flicgen mit einer 
Klayve ſchlagen; Voperation de la -, 
ber Steinſchnitt. 

Pierre-garin, m. ( Ornith.) 
gemcine Seeſchwalbe, f (f. Sterne). 

Pierree, f. (vp. Pierre, Stein: 
gerinne, n. fleinerner Waſſergang, m. 

Pierreries, f. pl. (v. Pierre) 
Gdelfteine, m. pl. Suwelen, n. pl. Ge: 
ſchmeite, w. 

Pierrette, f (Whi. w. Pierre) 
Steinchen (sum Spielen’, n. 

Pierreux, adj -se, f. (ve. Pier- 
re) 49 fleinig; mit Sreinen befiet; 
voller Steine; 2¢ ſteinartiq, ſteinicht; 
fteinbart, lapideus, petrosus; 5° mit 
dem Blaſen⸗ Steine bebaftet, flein: 
frank; |] subst. m. (ter Stcinfranfe. 

Pierrier, m.(c. Pierre)(Artill.) 
10 Steinboller, m, Kammerfiud, nv. ; 
2° Steinmorfer, m. 

Pierrot, m. (kl. ©. Pierre, n. 
pr.) 49 eulg. vex gemeine) Srerling, 
Spray; 2 Preevot, Hanswurſt (im 
ital, Lustspicle), m. 

Pierccures, f. pl. (wv. Pierre) 
(Chasse) Steine, m. pl. Perlen (an 
ter Moje ves Hirfdhs a. Geweihes), 
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Piété, f. (lat. pietas) to rb. 
migfeit dhottcefurct Mortfcligte: ; 
Meli iofitat; 2° Fromme Liebe od. Am 
banglichfeit ; Berebrung, Bictit; - fi- 
liale, Finvliche Liebe. f., 3¢ (Blas| Be: 
lifan, der ſich die Bruſt aufreijt, ter 
feine Jungen mit feinem Blure nity, 


mn, 

Piéter (v. Pied) ta. Fug belie 
(im Keyelspiele), | en. fam. ws- 
gebr. (Jem. gum Wirerfande) cs’: 

eben, aufjifiig madden; || se -, fio 

—— (dem Schmerze x. wider: 

⁊ n. 

Piétingment, m. (ce Pittiver 
Trippetn ; Trarpeln; Stampfen ‘mit 
ten Fuͤßen); Getrappel; Geftampe; 
3appetn, 1. 

Pietiner (rv. Pied) on, fom. 
( mit den Füßen) flampfen; trirsels; 
trappeln ; mit den Fugen gered 

Piétisme, m. (i. Prete) Pic 
mus, m. Pictifterci, Frdmmeiei, f. 

Pietiste, mu. f. (i. Pretsme, 
Pietiſt, Frömmler, m. <in, f : 

Pieton, m_u. ſ. (v. Pied, Fa 


Anger, m. in, 
“DP f (ral. Petit’ fam. 


Piétre, adj. ’ 
clend, echirmlid, jimmerlid, crmio 
tafe. Sach. u. Pers.). 

iétrement,ade.fam. {Pitre 

Piétrerie, f. (v. Pittre) se! 

cbr. elendes Zeug, n. Bertel, St> 
el, m. [ (pieue 

Piette, f. (Ornith.) f. Hare 

Pieu, m. (ital. piuolo, dat. p- 
lus) Pfabl, m. 

Pieusement, adr. fromm x. 
(f. Pieux) ; mit od. aud Frémmefet, 
mit Andacht; croive -, fromm, aa! 
Arvémmigfeit, fig. fame. qutmutd 4 
——— Andern aufs Wort gis 

cn. 

Pieux, adj. -se, [. (lat. piv 
fromm: 40 A. gotiedfurdtia, eo" 
liq; veligiés; B. aud Gouesfurgt he: 
flammend; milorbatig, 2° ‘Piers 
2.) ter Kindesliebe, finrlic froma , 
liebevoll ; ebrfurdtévoll ; beilia: 
croyance pieuse , fremmer Glia, 
fam. iron. pieuse croyance , [8 
mer, blinver, einfaltiger Elaude Ka 
lerglaube, m. . 

Piézates, m. pl. (0. 7) 
jf. Hyménopteres (Fabricius). 

*Piézo.. (ve. wige) in Zu 
-méire , m. (Phys.) Drudmeffet, & 
piezometrum, piesiometrum, © 
(Oerstedt); -ramphes, m. pl. (Ore 
hith.) Spertingsodgel mit wasn 
getridtem Schnabel, ‘Platradniie, 
piezoramphi, m. pl. (Hanzan. 

Piffre, m. -sse, f. (rgl. dents? 
iid 4° gem. Schimpfe. AD 
want; B. Bielfrag; ae (Batt. de, 
grofer Hammer, mm. lo 

Pigeon, m. .rgl. lat. pips J 
Taube; bes, (- domestique) gem 
jabme Feld⸗ T., Columba (ive, 
Saudstaube , C. domestica; - oe & 
lombicr , Reletaube, f. Relvladie. 
m. Blugtaube ; - de voli¢re, Sdle~ 
taube ; - ramier , Holztaube 3ugiz? 
be; - petit ramier , Fleine Helitae 
- de roche, - biset, Belriate 
eng. §.), wilde T., Steintaube ; - ce 
butant, Buryeltanbe, f. Tumnie, 
Trimmer, m.; - lournant, - batter’, 
Wenreraube, Sdhlagtanbe. f. _ 
ſchet, m.;- grosse gorge, Krexftaen 
~ a cravate , Halfband:, Galetrawiee 
taube, f. Mevehen, a; = a collier, 
Ringeltaube, c. palumbus; ~ Be, 
sager, Boten:, Briefraure, ~ — 
dain, Dionrtaute, Wensiraet, 
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—nonnain, - a capuchon, - a cha- 
—— Schleiertaube; - rieur, Lady: 
ube, f.; - mile, Tauber, m.; - fe- 
melle, Taubin, f.; petit -, Fleine, 
junge Y., /. Taäubchen, n.; de -, Tau- 
n..; une paire de -s, ein Baar (lez 
benbdige) Tauben; une couple de -s, 
cin Baar gebratene (od. fonjt yum Eſ⸗ 
fen beftiminte) Tauben; aile de -, 
Taubenflugel ; fig. (Qaar:)Fliuget, m.; 
2 fiq. fam. Gimvei (, ver fidy rupfen 
od. das Selo abnehmen lapt), m. 
Pigeonneau, m. (Vk. v. Pi- 
geon) 1° fleine, junge Taube, f. Taub- 
chen: 2° fig. fum. Gimpelcyen, n. 
Pigeonnicr, m. ( v. Pigeon) 
Taubenhaus, n. Taubenfdlag, m. 
Pigment, m. (lat. pigmentum) 
{Anat.) Farbjtof im WMalpight fden 
Schleimnetze, m. Pigmentum, n. 
Pigne, f. {». lat. pignus) (Mé- 
tall.) Sitter uchen, m. as 
Pignocher, vn. fam, na laj- 
fig u. obne Appetit eſſen; naſchen; 
fam. fnauyeln. 
Pignon, m. L (Saud: Siebel, 
m.; prov. avoir - sur rue, cin eigenes 
us baben; H. (dat, nua pinea) (- 
oux) Binie, Piniole, Pignole, Zir- 
betnug, f. nucleus Pinew s. Pineoli 
{Samenkorn der Pinienjichte); im 
w. S. -s d’inde, -s des Barbades , 
ſchwarze Brechnüſſe, grove amerikani— 
—* Purgirnüſſe, Nuces catharticn 
americana, |. ps huile de -s d'In- 
de, Hellendt, Oleum infernale, Cici- 
num, n.; GL, Treibrad, Triebrad, 
Getriebe, n. 
Pignonné, adj. -e, 
Pignon) ( Blas.) — 
ignoratif, adj. m. ueu-lul. 
ignoraticius) (Jur.) contrat -, 
Waneedtcha, my, ’ 
*Pigriéche, ff. Pie(-grieche). 
Pilaire, adj. (neu-lat. pilaris) 
{Anat., Physiol.) Saar... 
Pilastre, m. (iol. pilastro, v. 
fat. pila) vierediger Pfeiler, Wand- 
pfeiter, Bilafter, ve. ; = 
Pitau, m. Bilau, m. in Reiß gez 
fodhtes Flelſch, n. (Speise der Mor- 
geniander). as 
Pile fl. (vgl. sridog, Jat. pilus) 
4° aufgeſchichteter) Haufen, m. 
Shit, £, Stop; Say Schachteln re. ), 
m.; Siule, f.; - de cuivre, tupferned 
Ginfaggewidht, n.; (- de Volta, - vol- 
taique, - galvanique) galvanijche 
Saule, f.; (Trict.)-de matheur, ~de 
misére, Ungludébaufen, m.; 26, Brus 
den: Preiicr, mj Uh (7. Piler) 4o 
Stanipf:, Reib⸗ od. Quetſchſtein m. 


f. (v. 


Srampie f.; 20 Le 2 Stamyitrog, 
am.; HL. (egl. lat. pila) Wapvenjeite, 


Mudfeite ‘einer Mune), f. Wappen, 
mn. (vgl. Croix). 

Pilchard, m. f. Célan. 

*Piled.. (oe. dat. pileus) in Zus. 
—— nat.) Hut..; -forme, adj. bute 
érmig; Sut..; -formes, m. pl. but: 
formige Schildliemer, m. pl. (Fam. 
per) Hutjaueden, f. pl. pileiformes 
(Latr.). 

Pileote, f(r. Jat. pileolus); Bot.) 
Hutchen, Hurblarichen, Hüllblattben 
(dé Knoéepehens), n. pileola (Mirbel); 

i Pileolaire, adj 49 bes Hitchens, 
vom Hullblartdhen herfommens, Pico: 
lar., (Dutrochet); 2° mit hutförmi— 
gem Fruchtboden, Hut.., pileolaris 
(fries); || Piléolé, adj. -e, f. mit 
einem Hutblattchen verjeben, pileola- 
tus ( Mirbel), 

Piler (vgl. mater u. Pilon) ra. 
(flein) flopen, aerftofen ; zermalmen; 


(ger jitampfen ; (Mines) podjen; || pilé, 
-C, geſtoßen xc. 

Pileur, m. (v. Piler) Stojer; 
Stampfer, m. 

Pileux, adj. -se, f. (lat. pilosus) 
4° (Anat.) Saar..; 2° (Bot., Zool.) 
langbchaart. 

*Pili.. (ce. lat. pilus) in Zus. 
(Se. nat.) Haar..; mit behaarten (Fubl: 
hornern 2¢.); ~fere, -gére, adj. aar: 
tragend; bebaart; Baar..; -feres, om. 
pl. bebaarte Saugethiere, Haarthiere, 
n. pl. piliferi Bae tion -forme, 
* haarförmiq, zahnlich, Gaar..; 
-gene, adj. haarerzeugend, Haar..; 
2° auf Haaren wachſend, Haar... 

Pilidion, m. (v. #06) (Bot.) 
Hitchen, freisformiges od. balbkuge— 
lichtes Fruchtbebalterchen ( der Flech— 
ten), pilidium, n. Achartus). 

Pilier, m. (ifal. piliere, lat. 

ila, isl. pilar, nieders, Yiler) 4° 

feiler ; Bfoften, m. (Galt: od. Trag-) 
SGiule, ifteinerne) Stütze; ime w. VS. 
A. (Horl.) Saule (ver Ubrplatte) ; B. 
(Anat,) -s du diaphragme, Saulen 
ved Zwerchfelles, ſ. pl.; C. (Bot.) Saul: 
then, n. pila, colurmna, columetta (f, 
Columelle)}; 2° (Man.) a, Stanvz 
baum; 6, Pilare; 30 chem, Scand: 
pfabl, Pranger; Kniegalgen; 4° fig. 
- de palais, de cabaret, ete, —88 
ber beftandig im Gerichtshauſe od. vor 
Gerichte, ime Wirtbéhauſe od. in der 
Kneipe rx. hegt; ſtehender, flandiger 
Gaſt einer Schheuke 2¢., me. || = butant, 
Strebepfeiler; - de moulin a vent, 
Pfeiler, m. (fegelfermige |} Grund— 
mauer Spindel ciner Windmühle, ſ. 

*Pilifére, ete. f. Pili... 

Pillage, m. (v. Piller) (// monil- 
lés) 4° Phinvern, vn, Blinderung; 2 
(Mar.) chem, Beute, f. if. Butin): if 
mettre, livrer au -, der Plünderung 
preis geben; étre au -, der Plunves 
rung preis gegeben fein; geplunvert 
wertei. 

Pillard, adj. -e, f. (v. Piller) 
(1i m.) fant. plüñderungsſüchtig, räu— 
beriſch, diebiſch Maub..; || subst. m. 
Piinderer ; Maubhyerelle, m. 

Piller (ital, pigliare, lat. pilare) 
(tl mowillés) va. u. abs, 1° (Guerre 
etc.) plinbdern ; auéplindern ; erplin: 
bern (im w. S. A. Meld in einer Pro- 
vins etc. ecprefien, in ders. vauben, 
fteblen ; dies. etc. anérauben; berau— 
ben; Cassen ete. beſteblen; B. ſich die 
Leistungen Andver ſchamtes ancige 
nen, Geisteswerke, Aunstwerke bez 
fteblen; efw. ans dens, zuſammen— 
pliunvern); 2° sell. gebr. anfallen, ane 
faffen, anpadens (eo. Munden); (Chas- 
se) pille! fat (an)! pad an! |j pille, 
~e@, geplündert ac, 

Pillerie, f. (v. Piller) (// m.) 
fam. Plinverei, f. 

Pilleur, m. (», Piller) (41 m.) 
Plunverer; Bucherdich, Plagiarius, 
m. 

*Pilo.. (v. wiAcs> in Zus. (Hist. 
nat.) de Sut.. Qo Rly. s Baar..; mit 
bebaarten (Aruchten 2.) ; <myzes, m. 
p/. Hutſchwaͤmme, pilomyci, m. pl. 
(| Persoan), 

Pilon, m. (laf, pilnm, tgl. Pi- 
ler) Stopel, m. DidrferFeule; Stam— 
pie, f.; Stempel, mm. metire un livee 
an -, ein Buch unter die Papier-) 
Stampfe bringen, es vernichten. 


Piloner (r. Pilon) ca. (Tech- | 


nol.) 40 (Wolle x.) walle; 2 (die 
WMladfritte) umrnhren. 

Pilori, nt. Drillbausden, vn. 
Pranger, m. Schandbuhne, f 
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Pilorier (vc. Pilori! ra. in das 
Drillhaudchen ſperren, orillen ; au den 
al fletlen (fig. ofſentlich beſchim⸗ 

Ten). 

Piloris, m. (Zool) (- des An- 
tilles) Bijamrage, f. | loselle). 

Piloselle, f. f. Eperviére (pi- 

Pilosité, f (neu-lat, pilositas) 
ſ. Pubescence (Veeker). 

Pilotage, m. (ve. Piloter) 1. 
Pfablwerf, nv. Verpfäblung, f.; Ub 
(Mar.) 4° Steuermannstunk , f-; 2° 
(dat) Lootien , -bandwerf, n. -vienjt, 
m. 

Pilote, m. (ifal. pilota, engl. 

ilot, sehwed. lots, v. alld. Gots, 

citer, Seiten) 10 Steuermann, Pilot; 
20(~ cdlier) Soutie:3° uneig, (ebth.) 
Lootle(nfift), naucrates, mm, 

Piloter, L. (v. Pilotis) om, 
Pfahle einſchlagen od. einrammen, 
cin Pfahlwerk bauen; ra. mit Babe 
len ausrammen, verprablen; UH. 6. 
Pilote) va. ( Mar.) (ein Schiff als 
Lootfe) geleiten, (autz od. einjloorfen; 
aus⸗, cine od. durchbugſiren. 

Pilotin, m. (#ki. v. Pilote) 

Mar.) angebenter Steuermann od, 

votfe, m. 

Pilotis, m, (eyl, Pile lil, 
Grund⸗ Pfahl, m.; -, pl. Pfahlwerk, 
n, Verpfablung, f- 

Pilulaire, adj. (f. Pilule) 40 
| 55 villenartig, Pillen..; Qo 

Zool.) (pillendrefend) ateuchus -, 
Pillenfifer, at. pilularius, m.; |] sab- 
stant. f. ( Bot.) Billenfaru, m. pilu- 
laria, f: 

Pilulariées, f. pl. (v. neu-lat. 
pilularia, ſ. Pilulaire) ( Bot.) 49 (2b: 
theilung ber) Pilularien, pilulariew, 
f. pl. ( Mirtel); 2° im w. F. ſ. Rhizo- 
spermes. 

Pilule, f (lat, pilula) (Pharm.) 
Mille, . (fig. fame. Merger, Verdruzi, 
ne.) ; faire avaler la - a qn, einem 
die Pille gu verſchlucken geben od. beiz 
bringen. 

*Piluli.. {v. lat. pilula) in Zug, 
(Hist. wat.) pillen..; mit pillenartigen 
(Blumen o¢.); -fere, adj. pillentraz 
gend, -frudhtig, Pillen... 

Pilalier, m. (v. Pilule) (Phar- 
mac.) 4° Pillenmafehine ; Qe Pillens 
buchſe, /. 

*Pimbéche, f. fam. naſeweiſes, 
ſchnippiſches Perſönchen, Zieräffchen, 
ny; fam. Frau Schnipps, J. 

Pimélie, f. (v, meets) ( En- 
tom.) Weifififer, Fertkafer, me. pime- 
lia; || Pinwliaires, mt. pl. Geſchlecht, 
Ham bev) Feiftfaferarten, pimeliarie, 
[. pl. (Lat. ete.). , 

Pimeélite, f (w. wisean) (Mi- 
nér.) Pimelit, m. (durch Nichkel- 
oxryd griin gefarbter Speckstein). 

iment, m. 4° (Bot.) A. Beiß-— 
beeve; bes. (Mat. med.) (~ annuel) 
jaͤhrige Beiglecre, ſ. ſpaniſchet, Pref: 
fer, ov. Capsicum annuum, B. im 
eng. 8S. (Fviichte der jdlr. Beissb.) 
ſpaniſcher Pfeffer, Fructus Capsici an- 
nui, Piper hispanicum s. indicum; 
2° -de Jamaique: A. (myrie —) Se- 
würzmyrte, /. Nelfenyfeffer, me. (myr- 
tus) Pimenta; B. (Mrachte dev Ge- 
wirsmyite) jamaltaniſcher Prefer, 
Melfeuvfeffer, Piment, ne. engliſch Me: 
wiry. Piper jamaicense, semen Amo- 
mi, no: 3°- royal, A. Wortengagel, 
m. Torfmyrte f. (myrica) Gale; B 
Torfmyctenfruchte, f. pl. fructus Ga- 
les s. Myrti brabantict. 

Pimpant, adj. -e, f (rgl. Pom- 
pe) fam, schersie. (heraus: od. aur) 


PINC 


PINC 


PINN 


— — — — — — — —— — —— — — 


gevugt, Iſchmuch; (in ſeinem, ihrem Jſumklammert); étre sujet 4 ta -, 
leicht) ergrijfen od. geftoblen werden 
genftand fein, an dem 


Schmucke prangend. 


impesonée, f. fam. veralt. 


Ziernaͤrrin, f. Zieraffe, m. 


Pimprenelle, f. (ital, pimpi- 
nella, milli. lat. bipinetla) (Bot.) 
Pimpinelle: 4° Bibernell, pimpinel- 
terium; 
bes. (Mat. méd.) (-_ordinaire) ge: 
meine Bederblume, Gartenbibernell, 
f. pol. sanguisorba, Pimpinella hor- 


Ja; 20 Becherblume, f 


lensis. 

Pin, m. (lat. pinus) (Bot.) Fidte, 
f. -nbaum, m.; bes. (M éd 
6 - 4 pignons) Pinienfichte, 

iniclenfichte, P —* ,™m. 

inus) Pinea, Pineolis; - cembra, 


embrafichte, Zirbelnupfichte, fibiri: 


* 


¢ Gever, f. (pinus) Cembra ; -d’E- 
oe _- sf pian) gemeine ¥., Foh⸗ 


re, Kiefer, ſ. Kienbaum, P. silvestris, 


m.; - de Bordeaux, - d'ltalic, - ma- 


ritime, italienifche, franzöſiſche F. f. 


Binafter, (pinus) Pinaster, m.; - 


Mugho, Zwergfichte, J. ee 
baum, P. Mugho s. Pumilio; ide 
du -, Sicten..; Pinien..; Rien. ; 
bourgeous de -, Ridyteniprotfen, f pl. 
—— ( missbr. strobuli) Pini; 

uile (rouge) de - , Kicnol, ol. Pini 
rubrum, n. 

Pinacle, m. (lat. a a a 
Sinne ( ved Temypelé von Icrufatem ), 
1. fig. fam. Gipfel (des Rubms, ves 
Blues), m ; mettre qnsur le -, Sem, 
fiber Alles, bid in den Gimme! evbe: 
ben, am Hoͤchſten fiellen, boch loben u. 
preifen; étre sur le -, auf tem Gipfel 
ber Ghee, bes Glückes ſtehen. 

Pinasse, f. (eng!. pinnace, ital, 
pinaccia, f. Pinque) Binaffe, f. (Last- 
schiff mit Rudern u. Segelu). 

Pinastre, m. f. Pin (de Bor- 
deaux). 

Pincgard, adj. u. subst. m. (v. 
Pince) (Maréch.) (cheval -) Pferd, 
bad auf den Vorderrand vet Hufeifens 
gu treten pflegt, Spigenganger, m. 

Pince, /.(f. Pincer) 4" A. (Zool.) 
Dordertheil des ** 2.) Hufes, mn. 
(Huf:)Spige od, Schirfe; Fußſpitze 
(beim Hirſche r¢.), Klauenſpitze /.; im 
w. S. a) (Maréch.) Borrertheil (ves 
Hufeifens), m. (Hufeifen:)Srige od, 
Shire, f. Griff; b) (ver abgeidarite) 
Glodenrand, Anſchlag (ciner lode), 
m.; B.-s, pl. Vorderyabne, (die) mitt: 
lern Sdneideqibue, Raffzaͤhne (beim 
Pferde ete.), m. pl.; C. (Zool.) -s, 
pl. Scere, f. -n. pl. (an den Fiissen 
der Krabhen, Krebse etc.) ; 3ange, 
f. en, pl. (bei manchen Inseclen etc.); 
im w. S. Bangenfeorpion, chelifer 
(Geofir.); - cancroide, Bucherſcor⸗ 
pion, m.; D. (Weuer-)Zanqge; (Arts et 


Mct.} (Rneiv-, Beifiz, Swi: 2.) Aan: fe 


g¢; (Chir.) ange, (qrofie, flarfe) Binz 
cette, f. volselle, ToL: - 4 torsion, 
Torfions «Pincette (cum Torquiren 
der Arterien, Amussat); - A an- 
neaux, 4 pansement, Verband-Pin— 
cette, (cine Art) Kernzange; - a 
érigne, 3ange od. B. mit einem Auf: 
Beter od. Hafchen (1. Boyer); pince- 
crochet, afen:Pincette ( Leroy 
d’ Et.) ; EB. Hebecifen; Breceifen, n.; 
Hebeſtange; Brechſtange; F. (Taill., 
Cout.) {pig zulaufende Falte, f.; 20 
(vas) Greifen; Kncifen; Kneipen; 
Swiden, n.; Griff, m.; n'avoir pas 
de ~, feinen Griff baben, nicht (an) qreiz 
fen, nicht faſſen; fam. il ala - forte, 
er Bat einen gewaltigen Griff, eine 
ciferne Fauſt, er greift derb au. er pace 





at. méd. ) 





fonnen; cin é 
man ſich gern vergreift. 
Pince- (v. 
- Enciper, m.; 2° (Technol.) ..gange, f. 
Pincé (part. pass. cv. 


griffen; fig. fam, ertappt; angefiibrt ; 
verbrannt; 2° fig. 


, gezwungen; gee 
ſchraubt; —* affectitt; 3° fo. 
( Mar.) J. arf, qu ſchmal gebaut; 


|| subst. m, (Mus. anc.) Pizzicato, n. 


Pinceau, m. (engl. pencil, 


schwed. pensel, span. pinzel, lat. 
enicillum) 4° { dalera Ringel, m, 
fig. A, Urt, Manier eines Malers ; 
. Shilverung ; gabe, f. Styl, m. 


Heder, /.) ; 20 (efw. Pinselahnliches) 


A.-de mer, Meer-, Seepinfel, m., 
(a, Pinfetloder, m.; b, Pinfelanvos, 
n.); B. (Opt.) - de lumiére , Licht: 
od. Strahlenbischel, -feqel, m. 


Pince-balle,m. (Mar.) Kugel: 
jange, f. (/Ferkseng sum Fortschaf- 


fen glihender Kugeln). 
Pincée, 


gillus. feltrog. m. 


Pincelier, m. (fj. Pinceau) Bin: 


Pince-maille, m. fam. (erg. 
Hellergreifer, ——7 ſchmuhzi⸗ 
ger Geizhals, Filz, ſchofeler Knicker, m, 


Pincement, m. _(v. Pincer) 


fam, 49 (bad Kueifen; Kneipen ; Swi: 


den; WhEneipen ; Abywiden; a (Sé- 


méiol.) Fneipended fst, Kneipen, n. 
Pincer (r. lat. ; 
zwiſchen awei Finger, mit einer Zan: 


e 2.) fajjen, ergreifen (u. festhal- 


en oder dracken); Eneifen; tnei- 
pen; jwiden; llemmen; ſchnippen; 
briden; preffen; im eng. und weit. 
Sinn: A. fam. (Semand) greiten. 
erbaſchen; ertappen; in bie Klemme 
nehmen; einfteden; fam. bei den Ob- 
ren Friegen, paden; fig. fam. (einem 
im Scherse) vie Yeviten leſen, (Sem.) 
ſchrauben, gwiden; B. (Man.) mit dem 
Sporn anſchließen (ohne yu driden), 
ben Sporn * anſehen; mit dem 
Syorn figeln; C. (Mar.) (den Wind) 
fneifen; D. (Mus.) (bie Saiten fneiz 
fen; pizzicato fpielen; E. (einen knei- 
penden Schmers verursachen) tneiz 
pen; fneifen; zwicken; F. ( Archit. 
nav.) (cin Schiff) ſehr ſcharf bauen ; 
2° (Hort,) (bie Knospen od, Smneig: 
Ipigen eines Obstbaumes etc.) ab: 
theifen; ) abs, tncifen (eig. u. fig.); 
i! en. (Mus,) - de la harpe, etc., die 
Harfe, auf ber Harfe re. fpielen ; (vie) 
Yaute fblagen; | = les joues 4 qn, 
cinen in die Baden fneipen; - le bras 
deqn, einen (heflig) in den Arm Eneiz 
fen; feinen Arm faffen od. klemmen; 
am. un pince-sans-rire, subst. m, 
cin heimtiudijdher Meuſch, Oudmauz 
cr, om. 
Pincette, f. (7K. v. Pince) 
(-s, pi.) 40 (fleine Fener-)Zange; 20 
Daarjange, Bartjange, f. Zängelchen, 
n.; 59(Arts et mel.) -s, pl. (fleine) 
Zange, f. 3angelcyen, Zinglein, n.; 
(Chir.) Pincetre, f. volsellm, f. pl. ; 
| fam, baiser qn ala-, Jem. nad 
griechiſcher Art fuffen, ib einen gar: 
ten, griechiſchen Rup geben. [n. 
Pinche,m. (Zool.) owenifiden 
Pinchebeck, m. ( Métall. 
Pinfhbed(metall), Pringmetall, n. 
(Anpfer- u. Zink-Legirung). 
Pinchina, m. Vinſchina-Tuch, 
(cin) grobes Wollentuch, n. 
Pincon,m.4*lv. Pincer) Kneip⸗ 


tüchtig an; er halt feine Beute fefl | od. Kucifmaal, un. Kniff, m.; 2°( F kl. 
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ineer) 4° msl 


Pincer) 
adj. -e, f. 4° gekniffen, gezwickt; erz 


4! f. (v. Pincé) (eine) Fin: 
gerfpige voll; Prife (Saly rc.), pu- 


pinsare) va. 4° 


v. Pince) (Maréch.) ſchmalet Ram 
an ber Hufeiſenſcharfe, Griff, m. 

Pindarique,adj.(v.Tindapx, 
fat. Pindarus , n. pr.) pintanid, in 
Vindar's Art. 

Pindar iser (j. Pindarique) ee. 
fam, vem Pindar nactenden, {es 
ner Dichtung x. einen pindarifites 
Shrwung geben, in hedratene 
Phraſen, ſchwülftig reven od. ieee 
ben, pinbdarifiren, 

Pindariseur, m, (e. Pindar 
ser) selt. gebr. bochtrabenter, ftwil: 
fliger Retner , Schriftitelier od. De: 
ter, Schwulſtmacher, we. 
ea in to wt. —— 
(Geogr.) Bindus, m. (Myth, u. fiz. 
dicht. Mujenverg, m.). ¥ 

Pinéale, adj. f. ye. fat. nut p 
nea) (Anat.) sirbelnupfirmig ; glands 
-, dirbeltrife, f. glans pinealis, c 
narium. 

Pineau, m. (bie trefflidie) 
fGrearje Burgunter od. Nurse 

raube, f. 

Pingouin, Pinguin, m.(r, 
lat. pinguis) (Ornith 4 (- proprem. 
dit) Fettgans, f. Payageilen tauder, 

E, m. alea: grand -, grote #., /. 
Gisalf, Pinguin, m. alca glacialis; 
im w.S. (tribu des) -s, pi. (Ge 
ſchlecht ver) AlE-artigen Steiffüßt m. 
pl. Ulfarten, alew, f. pl. 

Pinguécule, f. (neu-ial. pie- 
Kuecula) (Ophth.) Fettgeitrenlt on 
Binvehiutchen),Syypertropbhieres Six 
dehaut:)Zellgewebes, Pinguefel. / 

*Pingui..(v. dat, pinguis' Mist 
nat.) fett..; -cole, adj. im Fett te 
bend, Wett..; -folije), adj. fet 
blittrig. 

Pinguinal, adj. -c, f (x 
lat. panel ſ. Pingui‘cole. 

*Pint.. (. lat, pinus) in Za 
(Hist. nat.) Fichten..; Binien..; cor, 
adj, auf Bichten lebent ad. wt 
fend, Fidhten..; -foli¢(e), adj. pimer 
blattrig. ‘ 

Pinime, f. (v. lat, pinus) (Chie. 
org.) Piniengary, Pinin, a. ( Gee 
bourt). 


Pinique, adj. (v. lal. pines) 
(Chim. org.) acide - , Pininfaure, / 
ac. pinicum ( Unverdorben). 

Pinite, f. (Minér. ) Bint, ® 
(kiesels. Kali u, kiesels, Alanne- 
de); || * Pinitifére, adj. (Geol) & 
nithaltig, Pinit... 

*Pinnati.. (v. lat. penn ® 
pinna ) in Zus. ( Hist. nat | -fe, 
adj, f. Pennatifide ; - péde, adj. =" 
gejadter Schwimmhaut , mit Flere 

a ; ~pédes, mm, pil. (Fam., OU 
er) Paget mit Bloffenyeben, mp 
pinnatipedes (C. Honaparte cl» 

Pinne ———— f. (Loo! 
Stecdkmuſchel; bes. ele St., Serer’ 
mufdel, pinna (nobilis), f. 

Pinné, adj. -e, f. f. Penne: + 
subst. m. pl. (Fam. ver) fecnfers 
gen Thiere mit ungefurchten Etre 
len, pinnata, nm. pl. (Luir.). 

Pinni.. (wv, fat. pinna) in 2% 
Bia. nat.) Floffen..: -caudes. m. p- 

loffen < od. Facherfdwangkretie he 
pl. pinnicauda ( Lats); -dactrie 
m. pl, Floſſenzeber, Stelyenedat ™ 

wimmfigen, pinnidacty!, »_* 
(Carus ete.) + -feres, — Alene 
triger, Floſſenfiſche, mz. pl. ino fers 
(Blainv.); -grades, ™. . Rife 
thiere, ( fifchartige) Sdugetduce * 
Floſſen od. mit wimmfuper pie 
nigrada, n. pl. (Blaine); *7 
oa. flefjenformig ; -pédes, ™. 2" 
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Sloffenfipler, m. pl. planipedia (4° 


Sdugthicrordn, od. -fam., Robben, 
"pl. UL, Dum, etc.; 20 Krebdsfam., 


4 

Pinnite,f-.(v. Pinne) (Oryctogn.) 
reriteinerte St —— A Bianit me. 

*Pinoo.. L (ev. fat. pinna) in 
“us. (Zool.) -dactyles, m. pl. Alof= 
enjeber, Ruderfüßler, Pinnovaftylen, 
n. pl. (Caligidengeschlecht , ſ. Ca- 
igides, Latr.); UW, (v. wivva ) 
there, m. (wivvornpns) Stedmu⸗ 
hel = od, Mu dheifrebs, pinnoteres, 


4. 
Pinnulaire, f. (f. Pirinule 
Oryctogn.) verfteinerte Fifchfloffe, 7. 
Pinnule, f. (neu-lat. purses, 
“kl, v. lat. pinna) 4° (Zool.) fleine 
loffe, Floͤßchen, n.; floſſenahnlicher 
nbang, m.; 2° (Bot.) ———— 
ines gtfiederten od. are eB: 
n Blattes Linné,Caad.);3°( Math.) 
bjeben, Diopter , wu. (durchidcher- 
5 x " pferplalichen am Diopterli- 
tele}. 
Pinaque, f. (engl. pink) (Mar.) 
infe, f. (Lustschi/f mit abgerun- 
elem Hintertheile). 
Pinson, m. (ital. pincione, neu- 
it. pincio, spinthio, gr. ersvidier) 
enith.) Fink; bes. (- commun) (ver 
meine) Fink, Goel:, Gartenz, Buch: 
1F; Wald cveljin’, m. fringilla 
vlebs; - de montagne, Bergfinf, m. 
ontifringilla; - de neige Schnee⸗ 
erg fin£, m. montifr. nivalis ; pron, 
i comme un -, munter wie ber Vo— 
Lauf vem Siweige, fam. fregel wie 


u Spag. 

Pintade, f. (Zool.) 4° Perlbubn, 
numida; - commune, - mélea- 
inde, gemeines B., n. meleagris ; 2° 

elq. ¥. Pintadine. 

Piutadine, f. (Zool.) (See:) 

rrlinuftel, pintadina; - mére- 

rie, ‘Beclmuttermusdel, f. 

Pinte, f (Metrol.) Binte, Kan— 
, [. Mag, n. , -— Weau, Diag Waſ⸗ 


*, tt. 

Pinter (v. Pinte) tn. pop. ze— 
n ſchoͤppeln, bechern, hinter ter Fla: 
e ſitzen. 

Piochage, m. (v. Piocher) 
gr.) (tas) Haden; Umbaden, n. 
Pioch ef rgl. d. deutsch. Bide) 
‘cinbaue, Bide; Gace, f. Rarft, m. 
Piocher { ». Pioche) ra. auf: 
den; umbaden; |] vn. baden; fig. 
m. (emfig) arbeiten, ſchanzen; Stu- 
ntlenspr. ochſen, buffelu. 
Piocheur, m., (v. Piocher) $a: 
t, Sdhaufler; Schanigraber; fiy. 
m. (fleipiger, tichtiger) Urbeiter, m. 
Pioler, vn, f. Piauler, 

Pion, m. (susammengesog. aus 
ston) Bauer (im Schachspiele), 
cin (im Damenspicle), m, 
Pionner (pv Pion) rv. (Jeu d’é- 
ecs) (viel) Bauern ſchlagen; auf 
$ Bauernfeblagen ausgehen, einen 
rernkrieg führen. 

Pionnier, m. (milltl, lat. peo- 
s, pl. v. mittl. lat. pedito, ſ. Pié- 
a, egl. Pion) Shanygraver, m. 
Piot, m. (ec. lat. potus) pop. 
cin, Trunf, m, : 
Pipa, m. (Zool.) ſurinamſche 
ote, Plaitkroͤte, pipa, f- 

Pipe, f. L (engl. u. angels. pipe, 
dL. pipa, nieders. Dive, Piep) (Taz 
te⸗Pfeife, (5 — de terre, irtene B., 
poupfeire ; remplir sa — ſeine Pfeife 
piens —* w. S. II. Sort pie 
‘ttl. fat. u. span. pipa, val, pippa 
pe, f. (le ldnges Page: 20 rhs 


| keitsmass = 5 Eimer od. 21/2 
m). 

—— m. (v. Piper) 4° dieht. 
Rohrpfeife, (Hirten=)Flore, Schalmeie; 
2° (Chasse) A. Lodpfeife, Bogelpfeife ; 
B. Seimruthe, (5 C. fe fem. Loz 
ſpeiſe: Schlinge, /-. Tae niff, m. 

Pipée, f (v. Piper) Bogeljagd 
mit ber Sodpfeife, Sodjagd, f. Yoden 
(der Biel), n.; faire une —, cine Loe. 
Jagd veranitalten od. halten, bie Boz 
gel mit ver Pfeife loden. 

Piper (v. engl. pipe, schwed. u. 
ist. pipa, holl. piepen, nieders. pis 
pen, ogl. Pipeaa) va. de (Bogel) mit 
ver Pfeife loden, mit (Oulfe) ter Lod= 
pfeife fangen; 2° fig. fam. (Jem.) bez 
triigen, fam. begaunern, befchuppen, 
liber das Odr hauen: Soimw. S. - des 
dés, Wuͤrfel verfalſchen, fneipen; || 

ipe, -e, 49 gelodt x. ; 20 falfdye 
Bahar fet). jetc.) f. Pipéritees. 

Pipeéeracées, f. pl. (Bartling 

*Pipéri.. (v.lat. piper) in Zus, 
( Hist. nat.) Bfeffer..; -vore, adj. 
pfefferfreffend, Pfeffer... 

perie, f. (v. Piper) all. Bes 
trug (bes. tm Gypiele), m. 

ipérine, f. (v. lat. piper) 
Chim, org.) Biperin, m. piperina 
krystallisirbarer Pfef{ferstoff, Ocr- 
sledt). 

Pi 3 érinées (Barlling), P ary 
ritées ( Linnéete.), [. pl. (ev. lat. 
piper) (Bot.) (Fam. ber) ape erpflan: 
jen, piperit(e'a, f. pl. — 

périvore, adj. ſ. Pipéri... 

Pipette, f. (/kl. v. Pipe) to 
fam. Tabals⸗ Pfeiſchen; 2° (Chim.) 
Sarugeglas, piglag, n. 

Pipeur 7m. Po. Piper ) falſcher 
Spieler, Gauner, m. 

Pipi,m. L(v, Pisser) Kinderspr. 
Pipi, n.; U. (v. hl (Ornith.) 
Pieplerte, ſ. Baum-Pieper, anthus 
arboreus, m, 

Pipistrelle, f. from} Zwerg⸗ 
fledermaudf. vespertilio pipistrellus. 

Pipradés (Lesson), Pipridés 
(Vigors), m. pl. (v. new-lat. pipra) 
(Ornith.) Manifincartige Sperlings- 
vom, m. pl. piprada. 


iquaut(part. pres, v. Piquer) 
adj. -e, 4 o flechend ; Stedh..; ſiache⸗ 
lig; Stachel... pungens; aculeatus ; 


drymeius; 2° tm w. S. A. ben Me: 
fhmad, den Gaumen reizend; ſcharf, 
ſcharf) — ; piquant, pifant; B. 
v. d. Luft: ſcharf; fechend; ſchnei⸗ 
bend; So fig. piquant: A. anzuglich, 
beipend, ſchaͤrf; B. lebbaft anzie hend 
angenehin erregend; (die Reugierde 2.) 
reigend; hochſt angiehend, intereffant; 
{| subst, 49 (vas) Stechende; Scharfe; 

ifenve; Piquante, n.; 2° (Bot., 
Zool.) Stachel, aculeus, m. 

Pique, f. (engl. pite, ital. 
picca, v. —— 4° Rife, f. Spies, 
m.; fig. fam, étre a cent -s au-dessus 
de qn, de qe., bunvert Gites ce uber 
Jem. od. env. fleben, einer P. od. S. 
oe ubevlegen fein; 2° ime w, 
. chem, Pifentrager, Pikenier, m. 

Pique, m, (Jeu de cart.) Pique, 
Bit, n.3 as ry -, kite Po 

ique,f(f. ner) fam, beim: 
fies WBiterssitten, Grell,oberd. ief, 
Pid, m, 

Piqué (part. pass, v. Piquer) 
adj, -e, f. 4% geſtochen 2¢.; wurinftidig 
(rn. Obste eic.); (Cout.) remy 
Sterp..; ( Mus.) Staceato..; 2° fiz. 
empfindlich berubrt, verlegt, piquirt ; 
|| subst. m, Steppſtich, m. 

Pique- (ve. Piquer) 19 ..flecher; 


Bader; treiber, m.;2° navel, /.z Pi- 


mI 
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que-assietle, m. Tellerleder, SGmue 
ohn m.; Pique-beeuf, m. (Ornith.) 

fenbader, <treiber, mm. buphaga; 
Pique-chasse, m. (Artif.) Bulverfad= 
navel, f. —— m.; Pique-ni- 
que, m. (v. alt. Nique, Namen ei- 
ner allen Manse) Gpfcinghen, Pid4 
nid, n. 

Piquer (wv. deutsch. pidten) va. 
4° (init einer Natel re. leicht) — 
(int etw.) einſtechen; (etw.) anſtechen; 
anbobren; anjapfen; aufſtechenz Chir. j 
a, (mit einer Punktirnadel ꝛc. punttiz 
ren; (absichtlich inetw. ein ſtechen: b, 
(absichtslos) verwunden, verlegen, ins 
fultiren; treffen; von Fogeln: (mit 
bem Schnabel picen ; aden; anypicen, 
anbaden; v. /nserten, Schlanges 
etc. beifen; anfreffen, yerfeeffen; v. 
Floéhen etc. ſtechen; (Man. etc.) flas 
hein; anfpornen; antreiben; 2 burds 
Rtechen ; im w. 8. (Mareéch.) A. - un 
cheval, einem Pferde ben Huf durch⸗ 
flechen, ben Nagel im das Fleif ſchla⸗ 
gen, cin Pferd vernagetn; B. (Péche) 
- un poisson, einem Fiſche burch Auf⸗ 
—— der Ruthe die Angel durch das 
Maul zieben, denſ. aufangeln; C. (Are 
cul.) (mit Spec burcbaieaen} fuiden ; 
3° (stechend bearbeilen) A. (Cout. 
fleypen; B. (Steine) rauh behauen, 
viden, rauben; 4° fcharf berubrens 
ſcharf auf (etw.) ftofen; (Bill.) — la 
bille, von oben auf ben Ball ftofen, 
benf. piquiren; (Mar.) (- I"horloge) 
abs. vie Mode anſchlagen, die Stunz 
be(n) ſchlagen im w. S. (Mus.) - une 
note, ein AbRofungé: od. Staccato: 
uber eine Note machen; fiq. 
ain. - Vescabelle, in ber Sareibs 
ies figen ; fig. fam. - Vassiette, die 

eller ledfen, fdmarogen ; 9, - les 
absents, die Abweſenden od. Feblens 
ben animerfen ; - des ouvriers, dic Aræ— 
beiter beauffichtigen, gue Negelmagi 
feit u. Arbeitſamkeit anbalten ; 5° (¢i- 
ne stlechende Empfiadung hervor- 
bringen od, suricklassen) ſtechen; 
beifien; prideln; ſcharf od. piquant 
fein; dm eng. S. angegangen ſchme⸗ 
den; fig. (oft abs.) A. (vie Meugierde 
2.) reigem, fpannen, erregen; Intereffe 
or intereffant, originell fein; B. 

- au Vif) (lebbaft) verlegen, beleiviz 
en; (einem febr) empfindlich fein; 
(Sem piquiren; C. - qn d'honneur, 
Jem. bei der Whre angreifen; || ahs, 
ſtechen ꝛc. (f. oben); || on. (Mar.) (in 
Sre) fiechen; fegeln; - au vent, bet 
dem Winde aufftechen od. hatten; | se 
-, A. ſich verlegt fublen, empfindlich 
werden; etw. übel nebmen; B. ſich 
cw.) zur Gore anrechnen, fich eine 

bre aug (etw) machen, eine GOhre in 
etw fegen ; ſich beeifern ; se - de pro- 
cédés, ele., feine Lebensart x. befiben 
wollen, auf feine ebengart ꝛc. Baltes, 
ſich derſelben 2. befleifigen; C. se - 
d'honneur, fic) bei der Ghre angegrif: 
fen fühlen, ſich angreifen, fic) bervor— 
thun; D. se - (au jeu), im Spiele 
hitzig werden, ſich erbigen, mit Hige, 
mit Hartnidigfeit fpielen; fig. fam. 
fid) cine Ghrenfache daraus machen, 
ben Sieg davon zu tragen, feinen Swed 
u exrcichen; bie S. exywingen od. 
urchjesen wollen; BE. se -, a, wurm⸗ 
ſtichig werten ; von den Morten ange: 
freſſen werden, Mottenlöcher bekom— 
men; 5, fledig werden, verderben (vr. 
Papier}; ſauer werden, cinen Stich 
befommen, verderben (v. Gelradnken 


elc.). 

Piquet, m. {v. Piquer) 1. t+ 
feat z, Belts, Magers rc.) Pfabl;: 
Zelt⸗ x.) Phod, m.; 2° (Guerie) 


PIs 


Piss 


PIST 








——— 


— Pikett, nw. ; Feldwache, J. 
commando, 2.3 30 Pfahlſteben, nm. 
Militdrstrafe); planter le -, vie 
Zelte, vad Yager aufidlagen; fig. 
am, aller planter le - chez qn, 
fi Wobnſih bet Jem. auficlagen, 
ch bet ihm einguarticren; lever le -, 
das Lager abbrechen; droit comme 
un —, gerade wie eine Hopfentange ; 
étre planté comme un -, ftrad wie 
cin Pfahl vafteben ; ſich baumgerade 
od, ſonurgerade bhalten; IL. (Jeu de 
cart.) Biouet, Pifet, n.; un sixain de 
-, etn Pacet von a Piketfprelen, 
Piquette, [- v. Piquer) Lauer 
(ewein!, Nachiwein, Trefterwein, m. 


Piquette, fo; dora. F. ſchlechter, ge⸗ 
haltlofer Wein; Ganfenwein; Krager, 
m 


Piqueur, m. (v. Piquer) 4° Biz 

ueur : A. reitender Sager, ber vie 
Hunte fubrt, Meutenfubrer, Marden: 
Free; B. Man.) Borveiter; 2° (Mé- 
tiers etc.) Anfſeher; Bananffeber ; 
Frobnvogt; Treiber; (Chapitres) Anz 
gg (ber abwejenben Stiptaberem) ; 

» Uratenfpider; 4° fig- fam. - de 
tables, = d'assictles, Tellerleder, 
Schmarotzer; Se ( Taill. de pierre) 
Maubhbauer, Picker; 60 (Cout.) -se, f 
Stepper, m. <in, f. 

Piquier, m, (v. Pique) Piken— 
triger, Bifenier, m. 

Piqire, f. (v. Piquer) to Stich, 
m, (fleine) Stichwunde; Berlesung 
(einer Pulsarer r¢.); Vernagelun 
(cincd Pierdes), F Schlaͤngen⸗ 
Wig; — d'un ver) Wurmſtich, mez Qo 
A. (bas) Steppen, Abnaäben; R. Ge— 
fterpte, mn. abgenibte Arbeit, Steppe— 
wei; C. (Mauuf.) audgebactte Urbeit, 
f. (das) Musgehadte; || - de .., ..ftrh, 
m. [f. Dactylopteére. 
, Pirabe, / Pirabébes, mo tehth.) 

Pirate, m. (lat. pirata’ Sceviuz 
ber; Gorjar; Picat; im w. §. Raubz 
geſell, mm. 

Pirater (v. Pirate) on. Seeräu— 
berei treiben. berei. J. 

-Piraterte, f. (rv. Pirate) Secrauz 

Pire, agj. comparat. v. Mau- 
vais (lat. pejor) ärger, ſchlechter, 
ſchlimmer; übler; qefabriicher ; le, la 
-, ber, bie, bas argfte, ſchlechteſte, 
filimmniite; | subst. m. le -, rad 
Acrafle, Zchlechteſte, Schlimmſie, (vas) 
farlinnifte Theil, av. 

Piri. (rv. lat, — in Zus, 
final» Se. nat.) -forme, adj. birn: 

ormig, Vien... 

Pirogue, f. (ital. piroga, span, 
— 12—— 
Baumſtamme verfertigter Kabn, m. 

Pirol, m. (Ornith.) Pirol, orio- 
Jus ‘galbula), m. 

Pirole, f. (v. lat. pirus) Sternz 
blumchen, Schirmkraut,'n. trientalis. 

Picouette, fi (mitt. lat. gy- 
ructta, ©. dat. gvrus) 49 Drehradchen, 
n. Muble; 20 (Danse, Man.) Kreis— 
wentung, f Kreisſchwung, mm. Pi 
ronette, fig. fam. leere Aueflucht, 
Binte, f. 

Pirouetter (ev. Pirouette) on. 
fich (auf cinem Beine) im Kreife dre— 
ben of, berumſchwingen, kreiſen; cine 
Krevewenvung. Kreiswendungen maz 
chen, yiremertiven, 

Pirrhonien,Pirrbonisme, 
f. Pyrrhonien, Pyrrhonisme. 

Pis, adr. compara, v. Mal (lat. 
pejus) ſchlimmer feblecter : ubler; 
atger; ad 
res, nichta Nerqered; qui - est, (unt) 
wat nod ſchlinmer, mod) drger in; 





(anus cinem = aucgebesiten ! 


' 


— — 


wat dat Shlinunfte vabei vt; |! shst. 
m. le —, tas Schlimmſte, YWergite; 
faire du = qu'on peut, es fo arg maz 
then, alé man fann; mettre qn au -, 
a- faire, ſ. Mettre ; mettre les choses 
au -, den idytinumften Fall anuehmen 
od. fegen; en mettant les choses au -, 
im ſchlimmſten Kalle; prendre les 
choses au -, die Sachen von der 
—— Seite anfeben; au - al- 
er, loc ade. im ftlimmiten Falle, 
im Moethfalte; (le) pis aller, subst, m. 
(ter) fchlimmite Fall, Notbbehelf, 
fam. Notbnagel, m.; etre le pis aller 
de qn, ter Nothbebelf Jemanns fein ; 
qut fir ven ſchlimmſten Fall fein; 
einem im Nothfalle nod gu Dienften 
fleben ; de mal en -, de - en ~, lor. 
adv, immer ſchlechter, immer ſchum—⸗ 
mer 


Pis, ».(v.qall. peis, lat. pectus) 
(Rube, Scha?:, Ziegen⸗ c.) Sige, ſ. Gus 
ter, m. mamma ; - de vache, Kubeu: 
ter, m. 

Pisaire, adj. (v, lat, pisum) 
(Miner.) erbienformig, hnlich, Erb⸗ 
en.., pisarius, 

Pisaug, m. 4° f. Banane; 2 f. 
Rananier; - jacki, Jadibaum, Am— 
boina'ſcher Piſang⸗ oder Bananaé& 
baum, m, 

*Pisci.. (nr. lat. piscis) in Zus. 
(Mist. nat.) fife..; -forme, adj. fife: 
fdrmig, cartig, Fife... 

Piscinal, adj. -e, ff. (v. lat. 
piscinalis) (Zool.) in Fiſchteichen les 
bend, Weiber.., piscinatis, 

Piscine,/. (fat. piscina) 4o(Ant, 
Fiſchteich, Weiber; 2” (- probatique 
(tev) Teich Bethesda m Tempe 
in Jerusalem), m.; 57 Spulwaijjer: 
ee (in Sakristefen), n. Pisei⸗ 
a, f. 

*Piscivore, adj, (f. Pisci..) 
(Zool.) Fiſche freſſend von Fifthen le⸗ 
bend, Fiſch. : || -8, subst. m. pl. 
fiſchfreſſende Walle, Fiſchfteſſer, m. 
pl. piscivora, (ichw.), 

Pisé, m. (v. dat. pinsere ) ge: 
ftampfte Erde, Stampferde, Pifee, * 

*Pisi.. (v. dat. pisum) in Zus. 
(Hist. nat., Anat.) erbfen..; -fére, 
adj, evbfentragend; mit erbſenaͤhnli⸗ 
hen, erbiengropen Früchten od. War: 
yen; erbien..; -forme, adj. erbſenför— 
mip; Erbſenen os = -, (der erbſenför— 
mige Knochen, Grbientnochen, m. :bein 
(dey Handwursel), os pisiforme, n. 

*Piso.. (ev. dal. pisum) in Zus, 
‘Se. nat.) erbven..; -lithe, m. Grbfenz 
ſtein, Prrolith, m.; -lithique, adj. 
bl ata Grbfenftein.., Pijoz 
th... 

Pissang, m.f. Pisang. 

*Pissasphalte, m. (msz- 
caooarrtes) (Minér.) (rig. Reda: 
rhait) Viſſaephalt, Bergiheer, am, 
Maltha tenax (durch den Zutritt 
dev Lujt sahe gewordenes Bergdl), 

Pissat, m, (v. Pisser) Harn, 
Urin, m. gem, Biffe, f. (ev. Thieren 
u. verdchil. ve. Menschen). 

Pissement, m. (0. Pisser) 
(Path.) Sarnen, Uriniren , gem, Pif⸗ 
fet. #, mictus; - involontaire , un- 
willfiirlicbes Harnen, unwilllkurlicher 
Abgang det Urins, Harnflup, m.; - de 
sang, Blutharnen, a. (7. Hématurie). 

*Pissenlit, m. (zusammen- 
ges. aus Pisse en lit) I. fam. Bett: 


piſſer, Bettſeicher, m. (v. Aindern); 
{der, vie, bad) ſchlimmere, | UI 


argere; rien de -, nicht? Sdlimme: | 


(Bot.) (harntreibende Pflanse) 
Lewenzabn; bes. (Mat. méd.} (- or- 


dinasire ) (gemeiner) &., m. Braffenz 
rehrlein, Leuntodun ( larasacuin ), 
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Taraxacum (dens beoule), n.; er⸗ 
trait de -, Liweniahnertrat, a. 
extr. Taraxaci. 

Pisser( Schalliort, ital. pisare, 
schwed, pissa, engl. piss ent. ealy, 
barnen, gem. piſſen, ſeichen Une 
wer); || oa. (Blut x.) harnen; », pase, 
-€, gebarnt re, 

Pisseur, m.-se, f(v. Pivser’ ire 
Ne) oft harnende Perfen, f. gem Avie, 
m. cin, f.3 ii_-se. f. fom. spore. 
(Maren, n. DOiene) Pulieſe, Spry 
büchſe, f. 

Pissoir,.m. (rc. Pisser) (* On 
jum Sarnen, vie Notbturit ya vend: 
ten, gem. Piprwintel, m.; 2° dae 
been ; Utinfag, 2. 

Pissoter (Fr t,t. Piser, 
en. alle Augenblid ein wenig baron 
od, — vpiſſen, fam, pinteln. 

Pissoticere, f. (v. Pisoer) 
spolte. ſchwach Laufenter, clete 
(Spring:)Bruanen, gem. Pighas 
hen, m. 

Pistache, f. (xwtaue, f 
(Bot.) 40 Piftazie, Pimpecaug; de 
i Mat. méd.) (achte) ‘Bitagie, gras 
Pimyernufi, f. ſyriſches Nupiea, « 
Pistacium, nucleus Pistacie: P 
7 i —— unterirdiſche —— 

rachis hypogwa, f. ( Pflanz ® 
Frucht); de -s, Piflagicn.. , vert-, 
Piſtaziengrun, na. ; 

Pistachier, m, (tetas, / 
Pistache) (Bot.) Biftayiendave, os. 
Piftagie; bes. (Mat. med.) '- cullive’ 
(wabre, adhte} P., quine Pinrerest 
Pistacia (vera); - de Chio, Gbic> 
ſtazie, P. Chia (nach Duhamel, Ns 
ftirbaunt); — lentisque, Naito 
f Miaftirbaum, m. | pist.) Lentisss: 
- Terebinthe, Terventin B., fie 
yentinbaum, me. {pist.) Terebiniies: 
|| de, du -, Bijtagien... 

Pistacite, f. (e. lat, pista’ 
(Mineér.) Riftacit, m. (pistazicagre 
ner Epidol). 

Piste, f. ——— u. tial 

sta, v. dat } (auge Sra + 
Thieren u. Menschen); Jabtte. |. 
(Man.) Quffchlag, am. ; || seivre y 
ala -, der Spur Jemanrd felger of 
nadhgeben, ihm nachſpüren, ike a 
bent Fue folgen. 

Pistil, m. (ilal. pistillo, »- 
lat. pistillum, rv. dal. pistillus’ Be! 
Stempel, Staubweg, wr. (weiblioe 
Behucatenadhat, Fruchtkni 
Griffel u. Navbe); | du-, 2 
vel..; |] Pistillaire, adj. (neat 
pistillaris) (40 bes Stempeld : Piet 
pelformig) Stempel..: subst. f. Set 
relſchwamm, mm. pistillaria. 

*Pistilli.. Ir. nen-tat. pet 
lum) in Zus. ( Hest. nat | fiempe., 
-forme, adj. flempelfcrmig. ; 

Pistole, f- ( angebl, t.d. de 
Stadt Pistoja) de Yiloie, f. wet, 
span, u. deulsche Goldman = 
20—295 Fr.); prev, - volanie, &° 
gente Piftole, &. b. bie mach cam 
Folksqlauben fieté in ded mrirrety 
lichen Befigers Hand rvicrerfebrt oe 
thaler, m.; 29 balbe Viſtele, 7. a 
franz. Goldmitnse , jetzt fewt 
Manse = 40 F'r.): 50 im w. 5. 6 
Gefangnissen: erfaufte Bequeml> 
feiten, f. pl.; bes. cin vom dem 
fangencn) dezahltes, genuerdeiet OF 
neé Simmer, w. we 

Pistoltet, m. (span. phato 
ital. pistola, engl. pistol) (* At 
chéol. ) Heiner am Pistoye werkt 
tigter Dold, Piltoja Teit, gr, 
te hewtiye Bedeutung : Biſtolt 
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Piftol, n. obera. Faulthidje; - de 
che, Gad= od. Taſchenpiſtole, J. 
wares. n. Taſchen⸗ Pufſer, me. ; 
— de selle, - d'argon, Sattelpiftole ; 
Gavaleriepilole; (Phys.) - de Volta, 
Volta'iide od. elettrifhe P., Knall⸗ 
—7 f.; 5° (Pap.) Biftole, f.; 
(Mines) Fauftting ; (Parchetyt) (der) 
runte Stagl, m.; (Géom.) Krumm⸗ 
Pineal, u. ; |] 2° coup de —, Piſtolen⸗ 
ſchuß, m.; faire le coup de-, mit Piz 
ftelen, fid auf Pijtolen fdhiesen. 

Piston, m. (ital. pistone, rgl. 
Tat. pistillum) 4°(Bumpen: Stempel, 

uger, Pumpenſtock, Kolben, m. 
Sugitange, f.; 20 fusil a -, Percuſ⸗ 
fiondflinte, f. <gemebr ; 50 (Mus.) cor- 
nel a -, Klapyenhorn, Jubelhorn, n. 

Pitance,f. (ital. pielanza, o, 
lat. pietas) 4° fam. Bortion (in Ald- 
stern dle hs maigre -, magere Roft, 

.ſchmale Biffen, me. pl.; 2° pop. al- 

era la-, auf den Markt geben, um 
Lebensmittel cingufaufen, Lebensmit⸗ 
tel) eintaufen. 

Piltaud, m., -e, f. pop. verdchtl. 
— — Aummel, m, vir: 
ne, f. 

Pite, f. (lat. picta, pictavina ) 
Bite, f. (alice, bes. in Poitou gang- 
bare Kupfer minse=sfh Heller); 
Hl. ( Bot.) 49 amerikaniſche Agave, f. 
Aloebaum, m. missbr. amerifan. 
Aloe, Agave americana; 2° Magey: 
rourgel, rad. Agave, f. 

Piteusement, ade. fam, 
—— erbaͤrmlich, jaͤmmerlich, 

lid, 

iteux, adj, -se, f. (jf. Pitié) 10 
am, bemitleidensmiirdig, erbirmlich, 
amimervoll, jammerlich, klaglich; 20 
faire -se mine, ein jammerliches, ſau⸗ 
res Geſicht machen ; die Naſe rümpfen; 
faire -se chére, cine erbarmlide, 
flagliche Mahlzeit balten; |} subst. 
mm. faire le -, fics jammerlich anſtel⸗ 
len, fich thiglich geberden, klaglich 
thun. 

Pithéciens, m. pl. (v. neu- 
fat. pitbecus) (Zool.) (Fam. der) Maz 
getaffen, pithecii, m. pl. 

Pithéque, m. (19x05) (Zool.) 
(der) gemeine od. türliſche Affe, Ma: 
gota ffe . Waldteufel, pithecus ; || in 
Zus. 4° .affe, mt. 5 2 (affenabnltche) 
Fledermaus, f. .-flatterec, ..pithecus, 


He 
Pitie, 48 lat. pielas) Mit⸗ 
leib/en), m. 4° Erbarmen; 20 verächt⸗ 
liches Mitleiden, Bedauern,en. Ver— 
achtung, f.; || 5° (hdpital de la) Pitié, 
Pitie-spodgpital, n.; || sans -, obne Wr: 
barmen , mitleidélos, erbarmungé: 
los ; unbarmberjig; avoir - deqn, 
prendre — de qe., Mitleiden, Gr: 
barmen mit 3em., mit ctw. haben; 
em., etm. bemitleiven, fit) Jenands 
od. einer S. erbarmen; prov. c'est 
rand’ - que de nous, wit find bemit: 
eidenswürdige, erbarmliche Geſchoͤpfe, 
unfer Loos ift zum Grharmen; fam. 
c’est grande -, bad iſt zum Erbar⸗ 
mien ; dad ift höchſt bemitleidenswerth; 
fam. es ijt jammerfchave ; faire - a 
qn, einem Mitleiden einflößen: einem 
exbarmlich od. -fliglid) vorfemmen, 
Sem. jammern ; a faire -, yum Bez 
mitleiden, bemitleivendwerth, erbaͤrm⸗ 
lich, klaͤglich, jammervoll; regarder 
qn _en -, a, einen bemitleidenden Bid 
auf Sem, werfen, Mitleiden fur ibn 
empfinven od. mit ibm haben, fico fete 
mer mitleidig aunebmen od. erbarmen; 
5) gewohal. (regarder qn avyee des 
yeux de -) mit mitleivigem Blicke 


od. mitleivig a Sem. herabjehen, 
feine Erbaͤrmlichkeit bemitleiden. 

Piton, m. 4° Ringnagel, m, 
Ringſchraube, ſ. (Mar.) Belge, m.; 
Imprim.) -s pattes , pi. Angelia, f- 

t.); 20 (Géogr.) Bil, Spigberg, m. 
Bergipige; (Bergs\Kupye, f. 

Pitovable, adj. (v. Pitié) to 
selt. gebr, mitleidig, barmberzig; 20 
gewohnl. A. — be: 
dauernswerth, klaͤglich, traurig ; B. erz 
baͤrmlich, elend, Fssuanestich armfe: 
lig; |jchem, lieux -s, Barmherzig— 
keitsanſtalten —8 8: Berjorgungsan: 
flatten, /. pl. Sufludytdorte fur Un: 
glückliche, m. pl, Armen- u. Kranfen: 
bdufer, n. pl. [toyable, 2°. 

Piltoyablement, adv. f. Pi- 

Pittoresq ue, adj. (ital, pitto- 
resco, v. dat. pictor) (die Malerei 
betreffend)t lerei..; Diater..; Me: 
malve..; Bilder... maleriſch; 2° mas 
leriſch, pittoresé; anſchaulich; roman: 
tiſch (wig. u. fig.). 

Pittoresquement, adv. ma: 
leriſch, pittoresf ; in einer maleriſchen 
Stellung od. Lage. 

Pituitaire, adj. (neu-lat. pi- 
tuitarius) (Anat.) Sdlerm. ; mem- 
brane -,Schleinthaut der Naſengruben 
u Stirnbohlen, Schneider' ſche Gaut; 
misshr. glande -, corps -, Gehirn⸗ 
Schleimdrüſe, ſ. Schleimferper, Gee 
hirnanhang, m. hypophysis, . 
(Semm.); litze -, Schleimdruſenſtiel, 
Stiel des Gehirnanhangs, we.; fosse 
~, Sdleim(orifenjgrube (des Keil: 
being), Grube des Turkenſattels, in 
welthem ber Schleimkorper liegt, f. 

Pituite, f. (lat, pituita) (Phy- 
siol. et Path. anc.) Gebleim ſ. Mu- 
cus, Mucosité); bes. Naſen-, Lunz 
gen: od. Magenſchleim, m.; charge de 
=, verſchleimt. 

Pituiteux, adj. -se, f. (lat. 

ituilosus) (Physiol., Pathol, anc.) 

viel Schleim absondernd oder 
enthaltend; mit starker Schleim- 
absonderung verbunden od. da- 
durch erseug!) {Hleimig ; Sdhleim..; 
maladies -ses, Echleimfrantheiten, 
f. pl; fievre -se, ſ. Muqueuse, uu. 
Muqueux. 

P tyriase, {Pilyriasis, f, 
(wirupiacis) (Derm.) Rleiengrind, 
m. Haͤutkleie, . pityriasis, /. porri- 
0, m.; -_ capitis, Fleienrormiger 
Kopfarind, Kahlgrind, m. Kopf⸗ od. 
Haar rien porrigo decalyans, vulg. 
Milchborte, f 

+Pivert, m. ( Zusammenges. 
aus Pic vert) Gruͤnſpecht, m. 

Pivoine, [. (lat. pwonia) (Bot.) 
Gictrofe, Pringftroie; bes. ( Mat. 
méd,) {= off.) (gemeine) G. od. Pf. 
Pionie, Peonia (comm, s. off.), f; 
im cng. S. Gichtroſenwurzel, ſ. blu⸗ 
men, f. pl. cfamen, m. rad., fior., 
sem. Peoniw ; eau distillée de -, de: 
ſtillirtes Michtvofenwajjer, m. aqua 
dest, Proniw. 

Pivoine, m. f. Bouvrevil. 

Pivot, m. 4° Bfabl, Pfeiler ‘um 
den ſich etw. orept); Meécan. Zapfen, 
m.; Zpinvel; Angel, (Bot.) Welle, 
Rug; Lmprim.) - de la vis, Schrau— 
benipige, f zende, m3 20 daw. WS. 
(Guerre) Alugelpunft, um den ſich etz 
ne Truppenlinie ſchwenkt, um ben 
ſich cine Sibwenfung orebr, Schwen⸗ 
tungemittelpunkt, Drehepuntt: fly. 
(Hauvt⸗Punkt, um den, or. Perſon, 
um die ſich Alles dreht, Hauptſtütze; 
3° (Bot.) Pfahlwurzel, Haͤupt⸗ Herz⸗ 
od. Zapfenwurzel, I Wurgellorper, 
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m. caudex (Smith); (Zool.) Horn⸗ 
zapfen, embolus, m, 

Pivotant (part. pres. rv. Pivo- 
ter) adj. -e, f. (Bot., Agr.) fenfredst 
(in die Tiefe aehenve Wurzel, Pfahl— 
murgel, f.); Bfablwuryein treibend 6 
Gewachs, perpendicularis. 

Pivoter te. Pivot) en. fo ſich 
(auf einem, umeinen od. feinen Zap⸗ 
fen ze. oreben; fich ſchwenken; frire 
-,_(etw.) ſich dreben od. ſchwenken 
lafjen, breben; in Bewegung fevers 
20 (Bot.) A. ſentrecht in die Tiere ge⸗ 
hen; B. Pfahlwurzeln treiben, pfahl⸗ 
recht wurzeln. 

+Pizzicato, m, (ilal.) (Mus.) 
Bissicato, n.; || adv. pizzicato. 
. Placage, m.(r. Plaquer) (Men., 
Ebén.) 40 (dag) Ginlegen, Plaquiren, 
H.; 20 cingelegte Arbeit, Blacage, (5 
RA, fam. yajammengeftidte, -ge: 

idte of, -geftoppelte Arbeit, (Stud: 
werf, Wlidwerf, a. 

Placard, m. (v. Plaquer) 40 
5 ay as }, m. (angefcblagene) 
Befauntmadung, /. Placaty nieder- 
deutsch, Bladat, n.; im eng. F. (df: 
fentlich angeſchlagene) Schmaͤhſchrift, 
Schandſchrift, , uill, nu, ; a 
iTyp.) (épreuve en-), (ein uneinges 
ridhteter, nur auf einer Seite berrud: 
ter) Probebogen, Abdrud in Fabnen, 
Fahgendruck m.; 50 (Men,) Mn fae 
m. Feld uber der Thiir, n.; | (Dipl) 
en =, * altet; sceau en -, Blacks, 
Platte od, Breithegel, n. 

Placarder (v. Placard) va. 40 
(eine Befanntmachung rc. dffentiteh) 
anfadlagen; an dat —— Brett 
ſchlagen; (einen Anſchlaq) ankleben: 2° 
~ gn, cine Schmaͤhſchrift gegen Jem. 
anſchlagen; im ae. 8. Schmahſchriften 
— emt. verbreiten, Jem. an ven 

tanger ftellen ; |] placardé, -e. 4° 
angeſchlagen 2.3 2° mit Anſchlagen 
bedeckt, well geflebt, beflebt. 

Place,f. (ilal. piazza, lat, pla- 
tea) Plage. de Ort (,den eine Per- 
son od, FS. einnimmt od. einneh- 
men kann), m.; Stelle, Statte, fs 
Blef, a; hinreichender, ber flas- 
siger Raum; 2° im eng. tu. wd. 
A. Anſtellung; Bedienung, ~ Wut, 
Unterfomimen, n. Stelle. (; Poften, 
m.; B. freier, offentlicber Blas (vn ei- 
ner Stadt efe.); Martfylag, Markt, 
m.; C. Wechſelplatz, Verfammiungs: 
play ber Kaufleute, Börſenplatz, M. 
Kaufhaus, un. Borfe, fs jour de -, 
Boͤrſeſtag, miz Doim iw. §. Kaufe 
mannſchaft, ff. Sanvelsftand ( einer 
Stabii, Sandeléplas, oe.; E. Feſtung, 
f.+ |} asa -, a) an feinem Plahe, ar 
feinen ‘Blag, Ort od. Flech; b&) an feiz 
ner, an ſeine Stelle; Olreasa-, an 
ſeinem Plage fein (fq. angebradye 
fein, taber pajfen od, eioeen) fs .S8e 
mettre a ow en ta - deqn, 4 an 
Jemands Stelle fesen; dureren =, 
an od, auf seinem Plage bleiben, aus: 

alten od. Ruhe babe; auf einem 
u. vemfelben) Flede bleiben; Glre en 
-, cinen Play, eine Stelle haben od. 
befleiven, in Amt u. Wiirren fteben ; 
homme en — (cin) Beamter, il tient 
hien sa - 4 table, ev weiß feinen 
Play bei Tifche fon an bebaupten; 
- marchande, Rauf: od, Handels⸗ 
plag, (etn) guter Markt, m.: quitter 
la = Aqn, einem Blag machen, ihm 
feinen Blag einraäumen, das Feld rau— 
men; faire — nelle, reine Babn maz 
chen, (feine Webnung ausraumen; 
prendre la — de qe., an die Selle ei: 
ner S. treten: -!-! ce gemacht)! 
changer qe. de -, ben Play, tic Steille 
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cince S. verdinvern, etw. an einen an: 
dern Play od, Ort, anveréwohin ſtel⸗ 
len od. legen: sur la -,@)(au milieu 
de la -) auf vie Erde, auf den Boren ; 
b) auf dem Flecke; auf vem SHhladet- 
eloe; ¢) (Comm.) auf od. an bem 

lage (felt), an Ort u. Stelle; 
in ber Ge— 
ſchichte Play greifen od. finten; fei: 
nen Platz in ver Geſchichte babes er 

ara⸗ 
Sammelplatz; 6) Waffen: 
plag, m.; commandant de -, Plage 
commandant, m.; voilure de -, pen 


avoir - dans l'histoire 


G. angebdren ; - d’armes, a) 
beplas ; 


an offentlichen Plagen ftehenver, dent: 
licker Wagen, Stadtwagen (im Ggs. 


v. de remise). 
Placé 


(quten, ſchlechten) Sanden 


cine Stelle haben; avoir la itrine, 
les épaules bien -es, feine Bruft, feiz 


ne Schultern gut palten od, tragen ; 
tg. avoir le coeur bien -, haut-, 
as Herz auf dem rechten Flede haben; 
cin edled Herz, cinen hohen Sinn baz 
ben; hochhetzig fein; avoir le coeur 
mal -, das Herg auf dem unredten 
Flede (figen) haben, cin ſchlechtes Hery 
baben; c'est un homme qui serait 
hien — partout, diefer Mann wire 
Uberall am redjten Orte od. an fei: 
nem Plage fein, ex wiirde uberall Chre 


einlegen. 


Placement, m.(v. Placer) 4* 
Anlegen, Unterbringen, Placixen (des 
Geldes); Unterbringen, n. Berfor: | ge 


gung, Unftellung (von Geſchaͤftsfüh⸗— 


rern, Dienfiboten r¢.), f.; 20 (das) ane 
e =, Unflellungs: od. Berjorgungs- 


gelegte Meld, Gapital, n.; || bureau 
t 
b 


urea, n. 

tPlacenta, m. (lat. f.) 4 
(Ovol. anim. ,Obstétr,) Mutter uchen; 
2° (Ovol. vég., Bot.) Gamenbalter, 
Mutterfurhen, n.placenta( Gartner), 
trophospermum (4. C. Richard), 
spermophorum (Link), receplacu- 
Jum seminum ( Vecker), 

Placentaire, adj. {v. lat 
placenta) (Ovol., Obstétr.) tes Mut⸗ 
terkuchens, ber Placenta, placenta- 
rius; || swhst. m. (Bot.) 4° f, Placen- 
ta, 20 (Cand.); 2° uicmmengefegter 
———— m. placentarium, n. 
(Mirbe ). 

Placentarien, adj. -ne, f. (v. 
neu-lat, placentarium) des Blacenz 
tarium'é, placentarianus (Mirbel), 

Placentation, ff. (ev. Placen- 
ta) (Bot.) Blacentation, placentatio, 
f. 4° Urt ber Anheftung ver Samen 
an bas Samengebiuje ; 2° Befcaffen- 
eit, Lage ber Samenlappen vor u. 
wahrend bes Keimens, f. (L. C. Ri- 
chard), 

*Placenti.. (v. lat. placenta) 
in Zus. (Sc. nat.) -forme, adj, tu: 
Henformig, Rucven... . 

Placer (v. Place) va. 4° (einer 
S. od. Perf.) einen Blag * ad, 
anweifen; (fle an einen Ort bin)fel: 
len; fewen; legen; fam, placiren; ads. 
den Hafen 2c.) inve, die Plage, Stuͤhle 
od, Sige anweijen; 20 im eng. S. (- 
convenablement) geborig, an den ge: 
borigen Ort fegen; (einer S. od. P.) 
die richtige Sage od. Haltung geben, 
(fie) guredytfegen ; - la balle, (Jeu de 
eine) den Ball an ben bezeichneten 

rt binſchlagen, ibn hinſchlägen, wo— 
bin man (ibm baben) will; ( ine bie 
Rugel an ven bezeichneten Fled hinſchle⸗ 




























(part. pass. v. Placer ) 
adj. ~e, f geftcllt 2¢.; Rehend ; figend ; 
liegend; etre -, a, geiellt se. fein; ſte⸗ 
ben; 5, (wobl, tibet ꝛc.) ip in 

ein; ¢, une 
tergebracht, angeftellt, placirt fein, 
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en; (Escrim.) - un cou 
od. Hieb (an dem rechten rf 


fegen, ibm die richt 


val, ein 


batten, 


ort, cine 


den Mann bringen; (Waaren 


fommen inven, 
Dienft treten, fam. fich placiren. 

Placet, m. (v. Placer) L. veralt. 
f. Tabouret ; 
Rechtsspr. gebr, Bitty 
be, f. Blacett, n. 


de peinture) Deckengemalde, Aid, n.; 


firde.) Brundflide, 
chiffsboden, m. 

Le 
ner) (taé) Maden, Verfdaaten a. 
Vergipien ver Dede, Plafonniren, n.; 

arbeit, f. 

*Plafonner (v. Plafond) ta. 
4° mit einer Dede verfeben, (einen 
Fufiboten unterhalb) mit Brettern ver: 
Heiden, verjdaaten; 2° die Dede (eines 
3immers) verſchaalen od, vergip‘en, 
(ein Zimmer) plafonniren ; {| plafou- 
né, -e, plafonnirt 2, 

*Plafonneur, m, (rv, Plafon- 
ner) ( Simmers)Dedenmacyer; maler; 
Plafoudarbeiter, m. i 

Plagal, ad. m. (Mus.) feierlich u. 
ernſthaft. 

Plage, f. (lat. plaga) 4° (flahes, 
nadtes Meeres⸗ Ufer, n. (Gand-) Mu: 
fte, f. (Meerets)Strand, m. littus ; Qo 
imw. F. dicht. Himmeleſtrich, m. 
Gegend, Zone, f. Land, Klima, n. 

*Plagi.. (». wrapic) in Zus, 
(Sc. nat.) fiief..; febrag..; quer..; 
-édre, adj. (Crist.) forage od. quer: 
flaͤchig; frig abgefantet, plagiedriſch; 
~myones, m. pl. (Ubtheil. der) quer⸗ 
musfeligen od. gweimusfeligen Diu- 
ra i » Plagimyouen, n. pl. 
(Latr,). 

Plagiaire, adj. u. subst.m. u. 
f. (lat. plagiarins, -a) diebifdver 


Schriftſteiler, se Schrifthellerin), lite: 


rariſcher Dieb, Bucervieb. m. cin, f. 
Abſchreiber, Ausſchreiber, Plagiarius, 


m. 

Plagiat, m. {f- Plagiaire) Cite: 

rariſcher Diebſtahl, Bücherdiebſtahl, 

m. Plagiat, n. 
*Plagiédre, ete., f. Plagi... 
*Plagio.. (vp, ra y106) in Zus, 

(Se. mat.) fegief..; feprag..; quer..; 
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fen, ind Ziel ſchießen; haarſcharf tref⸗ 
einen Stoß 

ede) anbrin⸗ 
gen; ſeinem Wegner denf. beibringen; 
den rechten Fleck trejfen ; (Man.) - un 
homme 4 cheval, cinen Keiter qurecht 
ige Haltung geben ; 
thn gu Pferde figen lebren ; - un che- 
Pferd a, im Gleichgewichte 
batten, gut halten; b, es vortbeilbaft 
—* fubren, ihm cine vortheil: 

afte Haltung geben; 50 fig. A. (ein 
aare e) anbringen, an 
: abje: 
gen ; (feine Wohlthaten re. gut, ſchlecht) 
antegen, anbringen, anwenden; ver: 
wenten ; (Wiirdigen z¢.) gufommen, 
zuſchießen Laffen; (dief. wiirdigen x. 
Perf.) quwenden ; (fein Vertrauen 2.) 
in (gute, ſchlechte) Hande geben, nie 
derlegen; (einem aff.) ſchenken; B. 
(Geld) anlegen, (auf Zinſen austhun, 
fam. ylaciten; C. (einen Anftellung 
Suchenden) unterbringen, fam. placiz 
ren; (Semanden) cine Anſtellung ver— 
fhaffen ; (ifn) anftellen; (Dienitboten 
a¢.) verdingen; D. (Semanten) einen 
Nang anwweijen, (ibn bow, wher Jem. 
2¢ ) ftellen; {| se -, 4 fich fleflen; fic 
ſetzen; 20 fig. cine Stelle, cin Unters 
unterfommen; in 


Hl. verall., nur in der 
rift, Ginga: 


*Plafond, m. (v. Plat u. Fond) 
4° (Simmer: Dede, f. Plafond, n.; (- 


- de porte, etc., Dedflace uber 
einer Thur x. ; - de corniche, Ded: 
flache bes Karnießet, Rranzdede; 3° 
f-; ( Mar.) 


m. (rv. Plafon- 
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awerd..; -rhombifére, adj. : 
— — aaa — 
-8, pl. Quermauler, Plagi 
Plagiostoma, n. (A. Fam. der ro- 
chenartigen Fische , Dum. etc; ¥, 
——— Latr.); Diu⸗ 
maul, plagiostomum , n. ( Muschel- 
thieryatt.), 

P 1 aid, m.(c.Plaider) 4o(Berthi: 
bigungérere, ſ. Plaidoyer) prov, peu 
de chose, peu de -, a, Rleisighun 
thut man mit wenig Werten ab, jew 
tiqt man Fury ab; 6, bad if nit ver 
Rede werth; 2° unter den fraaki- 
schen Konigen u. in England: be 
richt, m. -Sbof; | cour des -s com- 
muns, Givilgeridstsbof, m. commea 
pleas (in England), m. 

t+Plaid, m. (scholt.) (hottiite 
Mantel, Plair, m. 

Plaidable, adj. ſt. Plaider' s 
was pladirt, vor ht vertdeityt 
od, vurchge fochten werden fann, ces 
fechtbar , gu vertheivigen; 2 jour-, 
Tag, an dem plaivict wird, Sede 
tag, m. 

Plaidant (part. pras. ¢, Pui- 
der) adj. -e, f, 4* recvtend, fireites 
—— Vartei); *ſad⸗t 
rend, vor Gericht redend, plaidirent c 
Anwalt). 

Plaider(vgl. lat. plaeitumte. 
4° rechten, (vor Bericht) ſtreiten ane 
Prozeß (als Partei) fibren, prqei 
ten; 2° einen Rechisitreit (als dave 
od, Sachwalter) fubren, rie Sate 
(Jemanvs) fubven, (fir Jem.) vr be 
richt auftreten, dad Wort fiebren, ew 
ben, plaidiren; (einen Beflagtes of. 
AngeFlagten) vectheivigen: || ra. 4°- 
une cause, tine S. fibres, vertretes, 
—— plaidiren, pas Bort for 
eine S. fuühren, ale Wortfadeer k 
Wunflen einer S. auftreten (cig. 
fig.) ; 2% - qu, Jem. gerichtlich hia 
gem, verflagen. Flagend wider itn a 
treten ; 3° (Proced.) - un fait, o 
moyen, eine Thatſache cin Nett 
mittel vorſchützen, anrufen, tf c 
wideln, verbandeln, ſich darauf ce 
fen; abs. — que ,,, (in feiner Bride 
biqung) anfubren, auscinanverittes, 
voribugen, bap ..; prov. fam. - 
faux pour savoir le vrai, dat Belt 
vorbringen, um das Wabre zu crm 
tein, eine Lüge vorbringen, wm te 
Wahrheit yu erfabren ; | plaide, -¢, 
plaitirt 2. 

Plaidenr, m, -se, f(r. Po 
der) 4° Vrozeßfabrer, m.-in, fo) 
fireitende, progeffutrente Theil ; Pre 
jehframer, me. -in, f. (ein) preeP at 
tiger Menfch, prozeßſuchtiges Wot 

Plaidoirie, f. (. Plaid 
4° Cachwalterfunjt. f. samt, agi. 
nm. Advocatur, f.; 20 geribelite SP 
bindlung ; Fübrung cined News 
fireité, Srcscghitvena: (Sauy 
Vertheiviqunge: Neve, f.; das, Paw 
ten; Broseiiiren, n, 

Plaidoyable, adj, m.'r Por 
doyer) (Procéd.) jour -, Tag. anh 
— 5** wird od, werden barf, E 
richtstag, m. — 

Plaidoyer, m. (v. Plier! 
(qericbtlicbe Suge od. Berilee 
gungé:)Meve, f. — 

Plaie, f. (fat. plaga, . 7 
4° (Path. af ) (Blutende) Burke. - 
suppurante) citernde W., /. Peidest, 
1; (offener) Schaden, min w § 
(Fath. vég.) Wunre, ſ. Eiaſgan 
Rip, m.; — (im ee 
rinve), f.: fig. Schaden, m . 
Giterbeule, f, (ireffenres) Gears 
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n.; Plage, 6; 2° Wundmaal, n. Nar: 
be, f.; | - par instrument tran- 
chant, ron einem ioe Werks 
qeuge hertührende W., Schnittwunde; 
Hichwunte: - par instrument pi- 
quant, Stichwunde, ſ. Stich, m.; - 
par arme a feu, (con einem Feuer- 

ewehre hervihvende) Schußwunde, 

»; les -s de notre Seigneur, les cing 

-s, di¢ Wunden oes Heilandes, vie 
(fiinf) Rigelwunvden od. Kreuzesmaaz 
le; fig. - d'argent, Geldwunde, /. pe: 
cuntdcer Schaden, Geloverlujt, m.; 
(Lang. bibl.) les -s d’Egypte, bie 
Landplagen Aequptens ; frapper d'une 
-, mit einer Plage heimſuchen, cine 
Bl. (uber Jem. 2¢.) verhangen; prov. 
ne demander que - et bosse, froh 
fein, wenn es Beulen u. blutige Köpfe 
fegt, auf Handel u. Streit —— 
Krieg u. Landplagen herbeiwünſchen. 

Plaignais, /mperf, 4ste u. 2te 
P. Sing. v. Plaindre. 

Plaignant (part. pres. o. 
Plaindre) adj. -e, {. (Proced.) Ma: 
gend, Hagbar; ( Pol.) beſchwerdefüh⸗ 
rend; || subst. Kliger, m. zin, J. 

Plaigne, Pres, Subj. Aste u. 
Sle P. v. Plaindre. 

Plaignis, Prat. Def. Aste u. Qe 
P. Sing. ve Plaindre. 

Plaignons, Pras. Ind. Aste 
P. Pi. v. Plaindre, 

Plain, adj. -e, f. (/at. planus) 
tov. Erdboden: eben 5* v. Zeu- 
gen: ungemedelt, glati, einfach; 20 
( Faue.) aller de ⸗·. flat fliegen, ſchwe⸗ 
ben (syn. Planer); 5° (Mus.) plain- 
chant, (der) cinflimmige Gefang, (ams 
broflanijche) Kirchengefang, Gboral, 
wm. 4° (Mar.) f. Plein; 4 4° en -e 
campagne, auf ebenem, freiem, offe 
nem Belve ſtehend, liegend, gelicfert 
ic.); im freien Felte; de - pied, a) 
shambres de - pied, in gleicher Whene, 
nm einer Flucht gelegene Zimmer; 6) 
‘oc, ade, ebenen Fußes, ohne gu fieiz 
em, geradeswegs; fig. fam, geradezu, 
bne Weiteres, ftrads, von fell; | 
wbst. m. (Tann.) a) Mefcher=s od. 
talfgrube, ſ.: (Még.) Aeſcher⸗ od. 
allfaß, n.; b) Kalkbriube, /. 

Plaindre (v. fat. plangere) ra. 
“onj. wie Craindre) 4° beflagen; 
rpaurrn; 2° ungern geben; fnarp, 
irglich gumeffen; (cinemt et.) nicht 
Smitent ; ſich (cine Ausgabe) verdricfien 
iffen ; il plaint le pain que ses gens 
tangent, er gönnt ſeinen Leuten dad 
‘rod nicht, ibm verdrießt das Brob, 
as fle effen; ex zaͤhlt ifnen jeden Biſ⸗ 
n Brodin ben Mund; ne pas - la 
épense, vie Audgate nicht bedauern 
Z. fcbeuen, fie ſich nicht leid fein, niche 
rdriefen Laffen; die Roften nicht fpa: 
1; || se - (de qe.), Kh (iiber enw.) 
flagen; (uber etw.) Flagen, fic be: 
weren; jammern; se — aqu, a) 
bei Dem. beflagen od. beſchweren. 
i thin Befehwerte fubren; seine Wee 
werden bei Jem. anbringen od. gut 
prace bringen; 6) fic gegen Jem, 
flagen, ibm (etw.) flagen, feine Klas 
n gegen ibm laut werden laſſen; im 
ty. S. (Procéd.) (se - en justice) 
erichtlicb) flagen, Flagbar werden, 
agend auftreten, eine Rlage cinreis 
en: (Jem.) verflagen; (Pol.) Bee 
werde fuhren; || avoir a se - de qn, 
bh Boer Jem. ya beflagen, river ibn 
flagen baben; Grund od. Urſache 
ben, uber thn zu Hagen 
Plaine, f. (r. Plain) t (ebene 
mndstrecke) Gbene, planities; 2° 
Veau, Wafferetene, ‘groge, ruhige 
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Wafferflice, f. sfpleqel, m.; dicht. 
la - liquide an Auifige Gbene, die 
Meeresfiache, der Meeresipiegel, die 
(qroge, rubige) Gee; pays de -s, ebes 
neg, flaches Yand; Blachfeld, n. 
Plaint (part, pass. v. Plaindre) 
on. -e, f. beflagt x. 
Plainte, f. (lat. planctus, f. 
Plaint u. Plaindre) Klage, f. 4° Kla: 
tton, m. Webflage; 20 Litt.) ehem. 
cdtenflage, f. Riagelied, w.; -gefang, 
m.; 3° (mundliche od. ſchriftliche) Klaz 
ee , Vejhwerde(idrife’, Beſchwerde⸗ 
ubrung; 4° (-en justice) (gerichtli: 
the} Rlage; (- écrite) Klageſchrift f; 
| former des -s, porler - contre qn, 
gegen, uber Sem. Klage od, Befdpwer: 
be pubcen, fich (formlich) beſchweren; 
peaen Jem. Flagend auftreten; Bes 
werden cinreichen ; Jem. verflagen; 
rier ses -s de qc. A qn, feine Be: 
—— wegen eiw. bei Jem. anbrin⸗ 
ag rendre - en justice, eine Klage 
i Gericht eingeben, Elagbar werden, 
(Jem. gerichtlich belangen. 
Plaintif, adj. -ve, f. (v. Plain- 
te) 49 (einer Klage dhnlich) \web:) 
flagend, Rlage..; klaglich; wimmernd; 
winfelnd; jammernd, Jammer. ; heu⸗ 
Lend; dchyend; 20 oft, Mets tlagend; 
klaͤglich (thuend, fich geberdend); fers 
jammernd, weinerlich; || son -, Rla: 
geton; Jamunerton, m.; cris -s, Klas 


erufe, m. pl. ⸗geſchrei; Gewimmer ; 
Serintel ; Wegeu n.; manes -s, 
ombres -ves, (vie) flagenten, trauern: 
ten Manen od. Shatten; homme -, 
weinerlidjer Menſch, (cin wahrer) Je⸗ 
remias. 
Piaintivement, ado. flagend; 
Fla gic in Flagendem Tone. 
laire(v. dat, placere) rn. un- 
reg. (Je plais, tu plais, il plait, 
nous plaisons, yous plaisez, ils plai- 
sent. Je plaisais. Je plus. Je plai- 
rai. Je plairais. Plais. Qu’il plaise. 
Plaisant. Que je plaise. Que je plus- 
se. Plu) gefaflen: fo Woblgefallen er⸗ 
regen; Beifall finden ; fic) belicbt ma: 
hen ; angenebm fein; bebagen; anſte⸗ 
n; (den Mugen rc.) wobl than; (die 
Bernunfe 2.) anſprechen; 2° (einem) 
gefallig fein ; belieben; gut bunfen; |) 
se - (4 faire, 4 dire qc.), fic darin 
gefallen , ein Gefallen daran finden 
t eiw. gu thun od. iY fagen) ; cin Ge⸗ 
allen (am Yefen xc.) finden; gern (Le: 
jen 2¢.); sa = (en un lieu), fit fan 
einem Orte) gefallen, gern (an einem 
Orte) fein, fic) aufhalten, leben, fiz. 
(v. Pflanzen) wachſen; (an einem Drs 
te, 4. B. auf Bergen, im Schatten) ge: 
deiben, gut fortfommen; (einen Ort) 
lieben; se - A sui-méme, fich ſelbſt 
gefallen, Gefallen an feiner cignen 
erfon finden, Selbſtgefallen befigen ; 
\ ciupers. il me plait, es gefällt mir; 
bad fleht mir fo an; dad it mein Ge: 
fallen; il en fait tout ce qu'il lui 
plait, ex thut (davon) Alles, was ihm 
gefallt, belicbt, anfleht od. gut dint; 
er hanvele gan) net feinem Gutdün⸗ 
fen, gang nach Gefallen od. Belieben ; 
je ferai ce qu'il vous plaira, ich werde 
thun, ich thue (wdrt/. was Ihnen ge: 
fallen wird,, was Sie wellen, ich werde 
mich gang nad Ihren Vorſchriften rid: 
ten, ih ſtebe gaͤnzlich gu Borer Verfü— 
ung; comme if vous plaira. wie ed 
Ihnen gefallt ; (gang) nad Gefallen or. 
Belieben; Chane.) nous voulous et 
nous plalt, ¢8 ijt Unſer allergnaͤdigſter 
Mitle; s'il vous plait, wenn es Jonen 
efällt, gefällig if, beliebt ; gefallight ; 
am. wenn's beliebt ; fam. ellipt. que 
vous) plait-il? waé oc. wie belicbt? 
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wad fee zu Befehl? wie befehlen od. 
fagten Sie? wie? prov. cela va comme 
il plait 4 Dicu, ¢8 gebt, wie es Mott 
gefallt, wie Mort will, wie et will od. 
wie ¢8 yeben fann; Nemand beküm— 
mert ſich darum, man Lage Bott einen 

uten Mann fein; sil plait a Dien, 
fo ed Mott gefall:, fo es Mottes Wille 
ift, mit Gott; plaise 4 Dieu, pldta 
Dieu, moge, mochte es Mott Laake, 
modhte es doch Gottes Wille fern, vas 
moͤge Bott wollen; wollte Gett; (ce 
qu’)a Dieu ne plaise, da fet Mott vor, 
behute Hott, Gott bewahre (mich, uns, 
bap.., vor..); prov. il est devant 
lui a plait-il maitre, er ftebt vor ibm, 
wie ber Kneht vor feinem Herrn; er 
ſpäht dienſtbereit auf jeden feiner Winz 
fe ; ex ift fein geborjamer Diener ; || lo 
désir de -, der Wunfh , die Sucht zu 
gefallen, die Gefallſucht; fam. cela 
vous plait a dire, das belichben Sie fo 
ju fagen das fagen Sie nur fo, vag ift 
nicht She Grnft; je me plais à vous 
rendre celle justice, ich Laffe Ihnen 
crn od, mit Greuden dieje Gerechtig⸗ 
cit wieterfabren, 

Plaisamment, adr. (r. Plai- 
sant) drollig : 4 ſcherzhaft, poſſierlich, 
luftig, artig, komiſch 2° iron, A. la— 
cherlich, ſpaßbaft; B. (abel ; schlecht; 
frech) fonterbar; ſchon, niedtich. 

Plaisance, f. (fj. Plaisant) I. 
lieu, maison de -, Luftort, Verguu: 
gungsort, m.; Luſthaus, n.; Won. pr. 
(Géogr.) Piacenga (Stadt in Malien), 

Plaisan pi — v. Plaire) 
adj. -e, {. 49 selt. gebr, woblgefatlia, 
angenehm (f. Agréable) ; 20 gewalhnl, 
Bed. vrollig: 4° ſcherzhaft, ſpaßbaft; 
Tuflig ; furyweilig; ſchnurtig; poſſier— 
lich ; närriſch; artig; 20 fron. , halb 
verdchtl. (vor Hauplwort,) (frech ; 
ldcherlich) ſeltſam ; gar wunderlich ; 
fonderbar; || subst. m. 4° Spaßma— 
Her, Luftigmader; Shafer; Poſſen— 
reißer; mauvais -, Cpagvogel, Spot: 
ter; Gulenfpiegel, Basquin, m.; 20 
(das) Schershafte, Qacherliche; le - et 
le comique, das Scherjhafte uw. vas 
Komiſche, Scherz u. Komif; 5° fam. 
fterjbafte Cache od. Seite, f. (bas) 
Scherzhafte, Spaphafte, Drollige, Suz 
ftige (de laventure, bet dem Äben— 
teuer, an ber Sache), n. 

Plaisanter (ve. Plaisant) en. 
ſcherzen, ſpaßen; Scherz, Spaß treis 
ben od. verfleben; || ra. - qn, feinen 
Scherz od, Spaß mit Jem. treiben, 
Sem. yum Beften haben, aufziehen, 
veriren , fhrauben; || pour -, um yu 
ſcherzen, im Scherz, im Spafi; vous 
jaisantez, Sie belieben au) ſcherzen, 

i¢ machen Scherz; fum. c'est un 
homme qui ne plaisante pas, avec 
qui il ne faut pas -, der Mann ſpaßt 
nicht, mit ibm iſt nicht zu ſcherzen od, 
iN fpafien; er laft nicht mit ſich ſpa— 

cn, ex verftebt feinen Gpag; il ne 
aisante pas la-dessus, in dieſem 
Ihuntte veritebt ev keinen Spaß. 

Plaisanterie, /.(v. Plaisanter) 
fo Scherz, Spap; Wig; 20 im eng. 
S. beleivigenter Schery, Spott, m. 
Spotterei, Beleivigung, f. ; || mau- 
vaise -, fcblehter Wis, — 
Schery; hamiſcher) Streich, Poffen, 
m.; löurner tout en —, aus Allem 
Scherz machen, wher Alles ſcherzen od. 
ſpaßen; Alles von einer ſcherzhaften 
Seite nehmen; entendre bien la-, 
a) Scherz od. Spaß verReben, mit fi 
ſcherzen lajfen; 5) ten Schery gut au 
handhaben, fein au ſcherzen wiſſen. 

Plaise, Prds. Subj. tele u. Sle 
P. Sing. v. Plaire. 


PLAN PLAN PLAN 
——e——Oww!.- -—- = — — — 


Plaisent, Pras, Ind. u. Subj. | (Math. Opt., Se. nat.) eben, flad, 
Sle P. Pl. v. Plaire, ⸗ plan; ache Flachen. carte ~e, fla: 
Plaisez, Pras. Ind. te P, Pl. | Ge, platte Karte; gleichgradige Seez 
v. Plaire. frate, .; plan-coneave, eben u. hobl: 
Plaisir, m. (, Plaire) 4° Ber: | rund (gefpliffen), planceoncay; plan- 
gnügen, n, Freude, f A. Wohlgefal— convexe, eben u. runverbaben, plano: 
eu; Behagen, vn. Senup, m.; Wot: cover, lano-convexus ; | subst. 
Luft; Luft; Wonne; B. Grqoglichteit; m. 49 Gbhene, Flache, f; Blan; a 
Serftrenung ; Bergniigung; Lu bars | Rif; Aufriß; Grundtiß, Plan, m ; 
Feit; Beluftigung; Annebmti Meit; | (Stunden -1¢.) Blatt, n. Stheibe, [.; 30 
Grbeiterung; bes. ~s, pl. Lebensfreuz fg. Gutwurf zu einem Werfe, u.im 
ben, Luſtbarkeiten, . pls im eng, S. | ww. S. zu irgend einem Unternehmen), 
les -s du rob, bad foni lithe (Jagn:) | Blan, m.; i — du meéridien, Mit 
Mckige ; menus -s, @) fleine Musgaz | tagécbene, -flidse: — de gravitation, 
ben (fur Serfireuungen r.), Mebenauge Schwerebene, allebene, I.z — per- 
gaben, fo pl; b im . 8. Taſchen- spectif, Berfpeetivrig; © a vue d'oi⸗ 
gelo; Natetgeld, nm. (ſ. Menu); 2°] sean, (ein) aus der Vogelperipective 
Gefallen, Belieben, nv. Wille, ma; cjetener ‘Blan; -en relief, Relief: 
So Giefalligfeit, f. Sefatlen, m.; 4° | Blan, Mufeifi, m.; (Peint.) dégrada- 
tneig. (PAt.) tutenformiges Bicwerf | tion des -8, Abſtufung oer Geſichte⸗ 
von Dblatenteig, m.; j -s des sens, | flachen; ~ de Susientation, Unterla: 
fiuntiche Bergmugungen, Freuden, f. | ge; - de clivage, Schnittebene, f. 
z od. Genuſſe, m. pl. Sinnenfreuz | pya naire (r. lat. planus (Zool.) 
en,f. pl. -geniifie,m. pl. cluft, fs atla- | 4°, Blattwurm, mm. planaria; im 
che aux ~s sensuels,ber Sinnentuft er: w. S. -s, pl. Planariés, m! pl. 
geben od, frobuent, ſinnlich; les -s de (Blainv.) (Ham. ver) Platovtirmer, 
a campagne, bie Freunden, Mnnehm: | m, pl. planariw, limacoidea ; 2° —s, 
lichteiten, Genuſſe des Landlebeng, die | mn. pi. (Sam. der) plattwurmartigen 
—— Freuden; faire — a qn, | Mitroyoen, n. pl. (ter, jungen Platt: 
einem Freude machen, ihm angenebm wurmer, m. pl. (Blainv.). 
fein, gefallen, bebagen; ibn erfreuen; Planche, J. (schwed. plancka 
* rages - de —— —— 6 | nieders, Plant, lat. planea, vyl. gr. 
reuet mic), Sie alfo reden yu boren; maak) 40 RI : ; 
= —— anfe, / Brett, n. Boh— 
was Sie ba fagen, macht mix Freude ; le, Duele, /.; im eng. Sinn ( aber 


faire un = a qn, Jemanden einen Ge: | ** : 
Merailliafei igen; | Sen Graben ete. gelegtes) Brett, 
fallen thun, eine efalligfeit erzeigen; uw. Gteg, m.; fig. A’- dane Ke 


se faire un -de qe., fich aud etwad , Gans te 
iy : : : | Naufrage, Rettungsbrete (im Schiff 
ein Vergnitgen machen; etm, mit Frew —*? A Mettungsaufer, as Pend 


be thun; prendre, avoir - a qe., Freuz — —* 
de, —2 an wa⸗ ** ‘son — | lehte) Hulfe in dee Moth, /.; (Theol, 
est d'obliger, feine gropte Breube if, la seconde - aprés le naufrage, bad 
ec findet ein’ Vergnugen taran. ¢& Sactament der Bufie; - pourrie, more 
macht ihm Freude, Andre gu verpflich ae Brett, gebrechliche Stiige ; un- 
ten; donner tout a son -, tad Wer: | fiherer Grund; B.- qu'on a souves 
gragen Wiles opfern ; aimer les -s, pie | UU Naufrage, (bic) aus tem Saiff 
Bergungungen lichen, vergmiqungs: | Suche geretteten Trimmer tes Wiuds 
fudig fein, gout des -s, Meidmad | 0. der Dabe ; C. faire ye a a: 
an Bergniigen, Vergmigurgsiucht, f.; ony be pate * Ori ¢ bauen, 
our son-, pour le ~, gu feinem, gum abn breden; D. (2 \atat.) faire la -, 
atl 5 mt Zeitoerteeib(e) ; gum | AUF Dem Ruden ſgwimmen, fidy vom 
dersie: , ‘sum Sragie): ‘si crest | Waffer teagen laſſen; E. monter sur 
Volre =, wenn tas She Mefallen, Shr | 13-8. aus die Bretter fieigen, ble 
Wunſch if, wenn es Ihnen gefilte, Schau-Buhne beteeten; a ( Grav.) 
(deglattete, abgerogene od. gcitochene 
Holz⸗ od, Kupfer- Blatte, {i im w. 


wenn Sie wünſchen; bon -- Gut: 
an) . ſch 

bunten, a; Willtur (3 (unbefehrant Sin cinem Werte beigefiigter, ers 

Flirender) Rupferitich, an. Kupfer, m.; 


ter) Wille; sous votre oan Je ferai 

. < Il⸗ ¢ 

celle chose, nad) Ihrem Giuroinfen (Manuf) ernt (der Rattundeuder:,f 
5° (Hort.) ( langliches Garten: Blu⸗ 


od, Belieben, wenn es fo Ihe Wille 
men: 2¢.) Beet, ms 40 der flare Huf⸗ 


iſt, — ich * thun; arréter qe, 

sous le bon - de qn ete. a) gang , pe ; te be 
rae ae ante. Billen,B) | Reblog on. Suien (ae Male) 
Steightigels, f-; $0 (Ardois.| (der) un: 


vorbetaͤltlich der Menehmiqung Je: 
mands abſchließen ie; car tel estnotre ; je 
set Stes Cae he ren fi §eypaltene, robe Schieferblock, m.; |] 
~ de, @.., ..brete, nm. 2; ( Mar., 


eo acres ſolcher ift unfer anavig: 

€; * Wil ik * 

——— regne du bon ~, 2willtur Riv.) = a debarquer, Legebrett, n, 
Laufplanke, f.; (Comm,) jours de -, 


bere fdaft, fi; || loc. ade. « zu ſeinem, 
um B e , . . 

auin “Sergnugen ; yum Sdherye, zum Yiegetage, ‘mpi. seit, 13 (Cir.) 2 
4 pain, Scheibenform, f.; - 4 mou- 


: rane) yume Zeitvertreib(en: nad 
Us met Wake; dae aw. 8. arunttos - L 
tufie ; 3 log ; ler, Worinbretter, a. pt; de -s, bret: 
tern, Bretter... 


zwechles; 6) (um Andern Freunde 
Planchéier (wv. Planche) va. 


z —— mit Fleiß, fleißig mit 
ergfalt, forghiltig; trefflich geare1 
a; : mit Brettern etc. belegen od. befleiven, 
(eim Zimmer aw. aud dicten = {cine 


be:tete Mébein 2¢.); se tourmenter a 
— ſich gang ohne Grund, grundies u 

; Simmervede ye.) angidaten ; if pian- 
cheie,-e, gedielt ꝛtc. 


anien; conte fait a -. (ein zum 
*** erfundenes erdichtetes, erio: 

genes Mahrchen, (eine) reine Erdia— Planecher, m.(r, Planche) 40 
tung, Kabel od. Liye: par =) @) jum | (- den bas, — inferienr) breiterner, 
Veranügen, gum Zeitvertreibe sume | gedielter ) Aufiboden, Beden, ws (- 
Chery: b fam. verfuddivelfe; nur | supérieur) Zimmerdecke Dede, LQ 
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Planchette. ff. (Ike. Pane 
che) Brettcheu; Sheln in eng. F. 
(Artif. , Mineur) Sunvbrett: (Me 
tiers) Brufthrettden, -biatt - Modes) 
Blankſcheit, n. (Gorfett: Stange. /.- 
(Geom, ) Meßtiſch m. den, w,, ||.) 
Tritt (am Damensatiel), m.+ Geo- 
meir.) ~ ronde, Winkelidcite, /. 

Plancon, m. ſe. Planter; Agr.) 
Vflanyreis, n. Segling, m.; (= de sae 
le, d‘osier) Segweite, f. 

Plane, m. ſ. Platane, 

rt & (*. Planer, 00.) 
(Technol.) Scneite:, Sanm & 
chneite⸗, PBlanivmeffer, as | Ort) 
Flache ves Planichammert, f. % 
(Batt. d'or) Pad Bergamentblate 
nu. Blan, m.; 3° (Kehth.) only. - & 
mer, f. Plie. ; 

Planer, I. (rql. xhave od. Pip 
tn, (in ver Luft: fdoweben, fowimen 
{mit den Flugeln) wehen |v. Magets 
im ow. S. (- sur la campagne, et 
(dad Feld 2¢. con einem hohen Siow 

unkte aus) wberjeben; fig. (- 
es siécles, sur les difficultes, ev 
(boy tiker ben Sabrbantertes = 
ſchweben, fteben, emrcrragen, ft 
(bord ber bie Schiwierigheite x. 0 
heben, dieſ. von ſeiner Geiſte bbe ov 
uberichauen, (mit eivem Bide om 
faſſen, beberrithen ; I, (vr. Plan) rv 
(Technol. ) ebnen; (ab)gleien: 12 
ten; planiven : abrichten; alate ro 
den, hobeln fdslagen v., glitter: i- 
drol.) pladen; .. a-, Plamr..; [p+ 
né, -c, planirt 2. . 

Planétaire, adj, (t, than 
THe) (Astron.) Plancten.. ; der & 
neten, planetarius,; systéme -, he 
netenfoftent, no; annce -, Planers 
jabr, w.: || sebst. m. (hinjtliees Gis 
netenſyſtem, uv, 

Planéte, f. (wranizar, |v 
planeta) ( Astron.) Wanveifters, & 
het, m.; (Asirol. 1. fig.) Gettira ©, 
| des -s, Blaneten... . 

*Planéto., (p, Taant) « 
Zus.-labe, m. (Astron. aac.’ A- 
netenmeſſer me. 

*laneur, m. (v. Planer) (! 
Abrichter, Planirer; ( Grav.) - ¢ 
cuivre, Kupferplattenplaniser, = 

*Plani.. (vc. dat. planus) in Zs 
(Géom., Sc. nat.) Alad..; Fate. 
Blani..; mit flacem od. plate 
Fopfe 2¢.), platt..; -caudes, m 
(Fant, der) fladidmanyigen Sect 2. 
Riad: od. Plattſchwanze, plawica 
dati, m, pl; -foliee, ad) ae 
blattrig ; -formes, m. pl. (Dum. | 
Omaloides ; -glote, mf mil. 
re; -metrie, f. Fiatenmefjusa F 4 
Mintetrie, f.; —pennes, ae pl. A 
der) fladdfiigeligen Negilugler, Fat 
fllugler, planipennes, m. pl. (" 
ete.) ; -queues, m. pl i batt 
Mortbitd.) | Kam. vec) plaujers 
zigen Saiugethiere, wo. pl. Fee 
ſchwaͤnze, planicaudati, m. plete 
@Asyr): -rostres, m. pl. (Fee 
der) flachſchnabeligen Sperlingtoe ¥! 
Glad: od. PBiatrfdhnadler, plavire~ 
tres, m. pl, (Dein \; -sphere, 
Kugelfarte, /. Planigheb, m.i-- 9% 
leste) Simmuelsfarte, Sterntarte;-* 
lerrestre) Grofacte, Weltlarte, f. & 
trolabe - -, neuere? Nirelabuar & 
















































































































um zu Feften, zum Spag ep, imw §.( Anat.) Boden (rer Nafenaeuz nenerer Winkelmeſſet, vw. 
Plame, /. (Taun.) Aeſcher, Gere | ten %.); (Mines) Boren, m. Sent, Planite, £. (Oryctogn.) 616 

bertalt, ne. Subne, /.; -de repos, Rubebigne, f’ | nerte Seerdhre, f. Plauit me 
Plame r(v. Plaméc)va, (Tann.) | - du tavoir, Sayleminverd, m iil Planiuscule, * | mig Wee 

aidera, abbaaren, fig. pop. = des vaches, (tag) ſeſte planiusculus, #kz, ev. dat plan) 


Pian, adj. -e, f. (lat. planus)! Yand, Seftlane, nu. 
716 


Hist. nat.) balb flare, abgeftacht. 
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— 





+Plano.., }. Plani... 

Pianvi rio. (rv. Planet} (Gtse1.) 
Plan ir hammer, Polirhammer, m. ; 
Planirtugel, (5 (Myde.) Pladſcheit, 
n 


*Planorbe, m. (f. Plan wu. 
Orbe } rae Scheibenſchnede, f. 
planorbis; | Planorbier, m. (Thier 
ber) Scheibenſchnecke, f.; || Planorbi- 
que, adj. ideibenicn enartig, pla: 
norbiſch. 

*Planospire, a (f. Plano..) 
(Zool,) mit flachen Spiralgingen, 
glattgehiufia, Scheiben..; Teller... 

Plant, m.(v. Planter) 4° neu ver: 
pHlanater od, gu verpflangender junger 
Siamm od. Sto, Pflangling , Seg: 
ling , m.; Prlangreis ; Segreis, n.; ~ 
de vigne, Weinfag, Fachfer, m.; 20 
Sammelw. Pflanzung, f.; Baumgar: 
ten, m.; jeune -, nouveau =, julnge 
Reben⸗ od. Obftpflangung, f.; junger 
(Gichen:, Buchens rc.) Wal, m. 

Plantage, m. (vu. Planter) (ame: 
rilaniſche Suders, Tabafés ac.) Blan: 

ung, Plantage, f.; d'un -, de -s, 
Piantanen.. 

Piantaginé, adj. -e, f. (v. lat. 
plantage) Bot.) wegeridartig ; || -es, 
subst. [ pl. (Bam, ver) Wegerichar— 
ten, f. pl. Wegeriche, Wegerige, m. pl. 
plantagine (Juss.). 

Plantain, m. (lat. plantago) 
(Bot.) Wegerich, Wegerig ; bes. (Mat. 
med.) (- commun) (groper, breiter) 
Q8., m. Sauohr, n. Plantago major; 
— moren, mittlerer U., Pl. media; 
— lancéolé, fpiger W., Pl. (lanceola- 
ta s.) minor, Trinervia; ⸗ pied-de- 

corneille, Kribenfug-W., (Pl.) Co- 
ronopus, herba Stellm; — psyllion, 
betiubenver IB , Flobſamen-W., ( PI.) 
Psy'lium; - d'eau, ſ. Fldteau, Alis- 
me: |[eau distillée de -, viftiflirtes 
Wegerichwaſſer, aqua dest, Planta- 
ginis (majoris). 

Plantaire, adj. (lat. plantaris) 
(Anat., Zool.) (Wufiz|\Soblen..; région 
~, Soblengegend, f.; (muscle) — (gré- 
le), subst, m, (dev diinne od. ſchlanke) 
Soblenmuéfel, m, plantaris, m.; ar- 
tére -, Soblenpuléaver, f.; (mammi- 

féres) -8, subst. m. pl. plantaria 
(Sforr) f. Plantigrades. 

Plantard, m. f. Plancon. 

Plantation, f. (lat. plantatio) 
(Agr.) 4° (dat) Bflangen, nu. Unypflanz 
4unq ; 2° Rangjung; A. Baumpflan: 
gung; Untage, /:; B. ſ. Plantage. 

Ptante, f. (lot. planta) 4° ( Bot.) 
PBflanze, f. 68; im eng. 8. A. 
‘rautartiges Gewidhs, Kraut, n.; B. 
Acgnerpflanye, { (Beil Kraut, n.: C. 
unge (Wein⸗Rebe, f.; Sammelr, 
unger, neu —— Weinberg, 
m.; 20 (Anat.) - du pied, des 
rieds, Fuß⸗ Sohle, planta pedis, J. 
udg. Blattiup, m. (im eng. Sinn: 
ev zwiſchen ver Ferſe und ben Ze— 
em befinvliche Theil der Fußſohle; 
v# den Insecten, nach Kirby, da8 
cfte Glied bet Tarius); |) 4° - ver- 
ale, - printaniére , Frublingépflan: 
r3 - marine, Seepflanye, f. -gewacs, 
.; ~ de marais, Sumpfpflanye, f/f; de 
¢, des -s, PBlanien., ; Gewidy..; 
‘cauter..; botanife>; jardin des -s, 
‘in) botanifeber Marten; abs. (ver) 
ot. Garten (in Paris) ; 20 de la- du 
ied, (Hup:, Soblen... 

Planter (engl. plant, sched. 
- ivf. planta, plantera, fat. planta- 
*) ra. 4° (Gewaãchſe, Gamenforner, 

B. Grbfen, Bohnen) pflangen; (in 
e Grove) fteden; legen; fesen; (in 
olj 2¢.) anpflangen; anlegen; (cin 
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enw.) bepflangen; 20 dm te. F. (Pfahle 
2.) im die Erde fleden, (ein ftopen, 
lein)ſchlagen; (eim Kreuz re.) aufric: 
ten; (eine Fabne ꝛc. aurpflangen, anf: 
ftefen; | Sturmleitern an cine Mauer 
ac.) anlegen ; felt ftellen; (Arechit.) - 
un édifice, tie nothigen Vorarbeiten 
zur Auffuhrung cine’ Gebaͤudes maz 
chen, ten Grund gu demſ. legen; fig. 
fam, é¢tre pianté qqe part, irgendivo 
wie hingepflanzt, wie hingewürzelt, 
wie angewachſen fein, wie angegoffen 
fichen; beftandig an einem Orte figen 
od, liegen ; nicht von einem Orte weiz 
chen ; (rie cin Baum, wie cine Bild: 
faule) daſtehen; poftirt fein; -qnen 
qye endroit, Jem. an einen Ort bine 

ellen, aufftellen; ihn an demf. auf: 
pflangen; = 1a qn, qe., Jem. fteven 
od. figen laſſen, im Stride laijen: etw. 
an den Haken hangen; cine S. laſſen 
we fie iff; pop. - un souflet sur ta 
joue de qn, Jemanven cine Obrfeige 
ing Mefteht ſchlagen, itm einen Badenz 
ſtreich geben, ihn binter die Obren 
ſchlagen; - des cornes 4 qn, einem 
Dorner auffegen; || abs. pflangen; jj 
ig. fam. se - devant qn, fich vor 
Jem. binpflangen; [| 4° - des choux, 
Kohl pflangen; fig. prov. aller - ses 
choux, (wre Gincinnatud) geben, um 
Rüuͤben au pflangen, ſich aut bas Land 
zurückzichen, (der politiſchen Laufbahn 
entſagen u.) ſich vem Landleben wid— 
men; on la envoyé — ses choux, 
man bat ifm feinen Laufpag gegeben ; 
fig. pop. vienne ou arrive qui plan- 
te, (dag foll od. mug fo fein, 4 entftebe 
taraué, was ba wolle; 2 fig. fam. - 
le piqueten qqge lieu, fein Zelt, fei 
ne Wohnung an einem Orte aufſchla⸗ 
gen; || plante, -e, gepflangt r¢.; plante 
de qc., mit ctw. bepflangt od. beftellt; 
champ planté de navets, mit Ruben 
beftelltes Feld, Nubenfeld, n.; terre 
bien plantée, (ein) gut angepflangted 
mit herrlichen Baumgangen verjehened 
Wut ; fiy. maison bien plantée, gut 
gelegenes Haus; cheveux bien plan- 
lés, gut gewachſene Haare ; étre bien 
planté sur ses pieds, fich gut (auf feis 
nen Figen) batten, cine gute Saltung 
haben; (Maréch.) poil plante, ftrups 
pige’, ſtraff emporpefen 8, gefirdub: 
tes Haar. 

Planteur, m. (t. Planter) 
Pflanger (4° der Pflangente; Pflanz⸗ 

artner ; Gartner; 20 im eng. 8. 
Diantagendehger in Amerika); fig. 
fam. - de choux, Kohl⸗ od. Rubens 
—— schersw. Gincinnatué, ver- 
dchtl. Krautjunter, m. 

*Planti.. (». dat. planta) in Zus. 
(Sc. nat.) 4° Pflangen..: 2° Soblen..; 
~grade, adj. auf ten Sohlen gebenb, 
foblengangig. -febreitend; (animal) --, 
subst. m. Soblenginger, wm. planti- 
gradum ; --s, p/. Geſchi., Fam. ter) 
Soblenganger, Biren, m. pl. planti- 
grada (C'uv. ele.) ; -suge, adj. pflan: 
jenfangend, die Pflanzenſafte (aus: od. 
auf faugend, plantisugus;--s, me. 
pl. { Bam. ter) pflangenfaugenden 
Halbvediiigker, Pflanaenfauger, m. 
4. plantisuga (Dum.); -vore, adj. 
{ Herbivore. 

Plantoir, m. (v. Planter) (Hor- 
tic.) Pfianiited, m. Pflanzholz, Setz⸗ 
holy, n. (Bobnenz r¢.) Pflanzer, m. 

Planton, m.(v, Planter) Guer- 
re) do A. ——— f. cuntevofficter; 
ofoldat, m.; B. Bechachtnngés)S chiles 
wade, f. Wufpafier (Aes. in ber Regi— 
mentéfice), Blanton; 20 Ordonnanz⸗ 
od, Blantondienjt, ve. 
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Piantulation, f. (v. new-lat, 
lantula) (Embryol. vég.) Gutwides 
Ung des Vflaͤnzchene, Keimentwides 
Lung (wabrend bes Keimens), plantu- 
latio, f. (L. C. Richard). 

Plantule, f. (nen-/at. plantu- 
la, V. vv. dot. planta) ‘Bot. a 
—* — * entwickelnde ar 

ens Keim, m. Keimpflanze, . L. C. 
Richard), want, ff 

Plantnreusement, adv. 
alt. fam. ſ. Plantureux. . 

Plantureux, adj. -se, f. (v. 
engl, plenty, f. hat. plenitas) alt. 
reichlich; haufig; fett. 

Planulacés, m. — (wv. lat. 
planus) (Zool.) plattmufcbelige Kopf⸗ 
uipler, m. pl. Planulaceen, planula- 
cea, n. pl. (Blainv.). 

Planulé, adj. -e, f. (wv. lat. 
planus) (Sc. nat.) flad, platt, pla- 
nulatus. 

Planulites,/f. pl. (r. lat. pla- 
nus ) (Zool, ) (Geſchlecht ter ) fA aint 
abgerunveten Ammonshörner, wv. pl, 
Planuliten, m. pl. planulate (De- 
buch.). Hele Span, om. 

Planure, f. (c. Pianer) (Sot, 

Plaque, f. (vgl. qr. wraké) 
4° | Merall- Platte, rd Blatt; Bled, 
n., Scheibe, (.; Tafeidben; Schild im 
eng. S. A. (- de feu, ~ de cheminée) 
Blatt tes Kamins, n. Feuervlatte, 
Kaminplatte, Pade, f.; B. Wand: 
feuchter, Blader; C. (groner Orvens:) 
Stern, Orren, m.; (Bruſi⸗Schild (ei 
nes Feldhüters x.) ; D. (- de epee) 
Stichblatt, Blatt, n.; E Gürtelſchnalle; 
F. (Horl.) Ubrylatte: G. (Arm.) (Role 
ben⸗Kappe, f. Scaftbted; H. Ort.) 
~ de fer, Blechmag ; J. (Dent. | (Drude 
od, Richt Plattchen (gum Ginwarts: 
vriden ter Zaͤhne), m.: 20 (Email.) 
Schmelz⸗ Platte ; (Coil. )platte, flaz 
che Haarflechte, f. (Anat., Hist. nat.) 
Platte, f.; Plaitchen, n.; Echeibe, f,; 
(breiter, erbcbeter) Flech im eng. S. 
~§ (dv Peyer) (die Peyer ſchen bes. 
franthaft angefdwollenen ) Driifenz 
baufen (im Darmfanale’, m. pl.; — 
cartilagineuse, Knorpelplatte, ſ. ; Zo 
(Foréts) Maal yerchen), vn. F - de, 
a.., ..platte, f, ..blatt; .. bled, n. 

Plaqueminier, m. (Bot.) Dat: 
telpflaume, f. :nbaum, m. Diospyros; 
bes, a) Gbhenboly = Dattelyflaume, f. 
Ebenholzbaum, m.; 6) (Mat, meéd.) 
i de Virginie) virginiſche D.; - ka- 

i, Rafiapfelbaum, (diosp.} Kaki, m.; 
bois du — d'ltalie, Holy ver italienis 
iden D., lignum Guajacan. s. Gua- 
jaci patavini ; | -s, pl. ſ. Ebénacées. 

: Be, uer (ve. Plaque) va. 4o (mit 
einer Platte, mit Platten, Platten 
2.) belegen, befleiven, sberiiehen: 
plattiven; bes. (ein unedles Metall) 
mit Molo: od. Silberblech ubertichen, 
mit Mold od. Sitber plattixen ; Wen} 
plaquiven, furniven; 2° (elw.in Plal- 
lenform) auflegen; auffleben, pladen: 
anpiaden ; - du plitre, cic., Mips x. 
ae ber Hand) auf vie Mauer od. 

Sant foblagen, bie Mauer od. Wand 
mit Dips x. —* ; - du gazon, 
Raſen auflegen, ein flad abgeftochenes 
od. geebnetes Erdreich, cin ‘Bladwert 
mit Raſen — plaqué,⸗6, 
plattirt 2.5; Dipl.) f. (en) Placard; 
(Corr. ) chem. flart getrodnet, aa 
dorrtie Saute); sudst. m. wlattirte 
Arbeit od. Waare; Plattirung, [3 
plaque d'argent, a) adj. mit Silber 
plattirt; b: subst. plattirte Gilbers 
waare; Silberplattirung, f. 
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Plaquette,f (kl. v. Plaque) visage -, vlattes abgeplattetes, cinge: » berrfennig, m.; 20 (Mar.) Plattisiz 
de Blaffert, Blappert, m. Plaquette, , driiftes Hefeoe ; fig. physionomie -e, | m. Blatttabn, m, 
f. (alt. brabantische cic, Scheide- | plattes, unbedeutendes, nichtafagended, Plateau, m. (v. Plat, m. (2 
mfinse); 2°(Rel.) (breited u.) dünnes charakterloſes Gieficht ; Alltagegeſicht, | Schale (an grossen Wayen), (hil. 
Bandchen, Blatthinddyen, m.; 3° | .; fam. avoir le ventre ~, ¢inen plat: | serne) Wagſchale, Wagylarte / Boy 
(Zool.) -s, pl. (Fam. ver) Plaitirebfe, | ten, auégehungerten Leib, einen Leecen | brett ; 2° Thee:, Raffees, Schctolaren:, 
m. pl. (Lam.)}. Mayen haben; étre battu a -e cou- | Kucbenbrett 2., n. RKuchenplattex,, f 
Plaqueur, m. (v. Plaquer) | ture, tuchtig, vollig, auf dad Haupt Rep ieesictcler 5 & (SiGe ie 
Orf.) Plattiver; (Men.) Plaquiver, | gefchlagen werden; || subst, m. (der) Auffagplatte, Plateau .; 4° (Bot) 
urniver, m. ache SP beil, m. Blache, f.; - de la | A. 3wiebelitheibe, f. fuchen, tod be 
Plaquis, m. (. Plaquer) | main, de l’épée, etc. (die) lace Han, | cus 5. discus bulbi, m.; B. firmé 
(Constr.) in Stein od. Marmor eins | flache Klinge 2. ; donner des coups Fnotenitheibe, £. (Cassini) ; 5 |Piys) 
gelegte Arbeit, ſ. Placwert, n. de - de sabre, Hiebe mit der flachen | Scheibe, /. Teller (einer Luftpumye x. 
Plasme, m. (v, wadopa) qo} Klinge geben; mit ber flachen Rlinge, | m + lectrique,| Glas: Saeite cine 
Minér.) Plasma, n. (ein unrein | flab bauen; fig. fam. donner du - | Gleftrifirmafdine), Glefrrifirfeite; 
oe u. grasgrin — —— Chal- | de la langue, ſchöne od, diplematiſche | - collecteur , Gammelfteite. (.; 6 
cedon); 2° (Pharm. anc.) Schmaragd⸗ Verſprechungen geben (, die man nit | (Stratég.) hochgelegene Flaͤche oa/ 
pulver, 2. zflaub, m. gefonnen it gu halten); glatte Worte | der man Truppen aufstellen ode 
PI +63 lau ms dj. (rraerixés) geben, giingeln; fam, se mettre, se | Patlerien auffihren kann), Sotté 
{ahiid : sa Phil 2 ool Physiol. | Coucher a - ventre, fic) platt auf ven | che, flache Untobe od. Hobe, f. Plorens, 
5. i ris) bilbend: "Rilva rf : go Leib od. Baud) (hinjlegen; fich mit | 2.5 (Géol.) Hochebeme. 70 Chass. kote 
S sgh bites, ae bile —8 bem Leibe auf die platte Erde hinftre: | u. runde Lofung (tes Rothmwilred, / 
fi rey, (A Jeg (fig paih.) a. den; étre 4 - ventre devant qn, vor Plate-bande, f. ¢* (Het) 
— eo anilirbar: ri sven. ft: Sem. im Staube liegen od. Friechen, | (fcbmates Ginfaffungs-\Beet, w. Az 
bene, Blaftitdhe Rrajt, Bi loungstraft, Jemands Speichel tecfen ; |] loc. ade. | batte, f; 2 (Archit.) A. (breiter, per 


[;; ztrieb, m, vis plastica, nisus for- 
matorius; (Minér.) argile -, bilbfas 
mer, fnetbarer Thon, Topferthon, m. 
creta figulina; art- od. -, subst. ſ. 
bilvende, plaſtiſche Runft ; bes. Model: 
lirkunſt, Plaſtik, 7. 

Plastron, m. (vgl. waarréc) 
4° Bruſtſtück (eines Harnifdes), n. 
Bruftharniidh, m. chem. Bruftplatte, 
f. ; 2° | Eser.) (ledernes) Bruftitid, n. 
{lederner) Bruſtlatz, Bruſtſchild, m. 
schersw. Paukweſte, f.; fam. 
Siihblatt, nu. Zielicheibe des Wiges, 
ber Spottereien, f. fam. (ver) Narr 
(Jemants), m.; 5° (Métiers) Bruft: 
platte, Bohrplatte, Vruſt⸗Schild 
m.; Cord.) Bruftlever, n.; 4° (Zool. 
Brufihild, Bauchſchild (der Schild- 
kroten), n.; uneig. pe par (weife, 
vothe 2c.) Bruft, Keble, . z im w. F. 
wu/g. Golibri, m. Droffel mit (weiz 
fer 2¢.) Keble, f.; 5° (Chir.) Bruftbin: 
be, Harnisdbinve, f.; 6° (Archit.) ge: 
ſchlungene Bergierung in Henfelform, f. 

Plastronner (wv. Plastron) va. 
mit einem Bruftfchilee re. verfehen ; 
ince) vie Bruft pangern; | se -, ein 

ruſtſtück, cin Bruftlever ox. anlegen 
od. porthun, has Brut (be)pangern ; 
di a 2 ~@, mit gepangerter 

ruͤſt. 

Plat, adj. -e, f. (holl. plat, 
schwed. platt, ilal. piatto, gr. 
Wrartvs) platt; Platt..: to abgeplat: 
tet ; flacy ; platt anliegend, ſchuͤchtes 
Haar x.); 20 dm eng. uw. S. A. 
leer, ſchlaff, dünnleibig, dünn; B. 
Malerei) auf flachem Grunve; Brod.) 

ach, platte Stiderei); C. (Orf.) vais- 
selle-e, ungelothetes, flaches Geſchirr, 
bes. Silberge(hire, GS. aus cinem 
Stiide (im Ggs. v. vaisselle montée); 
D. calme -, platte, torte Stille, voll: 
kommene Winvjtille (, mihrend ver 
nicht cin Luftchen webet) (cig. u. fig.) 
5° fig. A. rimes -es, verbunbdene Reiz 
me, ‘Blattreime, m. pl.; B. platt : a) 
geſchhmadlos, fare, chal; 5) geiftlos ; 
ausdrudlos ; nidtsfagend ; flach, ſeicht 
Alltags..; c) triechend, gemein; a 
Linguist.) - allemand, plattreutidye 
prade); (das) Plattdeurfche ; || pays 
—, (ein) flaches, gebirgélofes, eintiniz 
get Land; Bladfeld, n.; plat -, a) f. 
ob, pays -; 6) gewohnil. (das) platte 
Land (im Ggs. zu Villes, Stavte u. 
Places fortes, §eftungen); vaisseau -, 
platted, flaches, niedriges Schiff, Plate: 
iff, n.; eaux -es, (bie) Flaͤche bilden⸗ 
den, ſtehenden u. flicpenven Gewaͤſſer; 















































































ter) Streifen, m. Binve, Plattiete, 
(Artill.) Blatte, ſ.j Guirtel, m.; Me 
telband (einer Ranone), n.; B. riatte, 
auf zwei Saulen , Pfeilern x. rude 
ber Stein, m. Steinplatte, (; C. Ge 
faffung, f.; (Cout.) vergoteeter od. ae: 
filberter (Meffer-)Riden, m.; - 
baie, Thür- od. Fenftereinfatang, f 
“Futter, n. Stury, m. ; - de compar- 
liment, Krang:, Ginfaffungtleite, /; 
~ de fer, Gifenbefdhlag (einer Erne 
Ginfaffung), m.; - de pave, Pate 
einfajfung, /. 

Platee, f. (v. Plat) 1. pop. 
scherzw. (eine große) Sdifel 4 
3 U. (Archit.) Grummautt, 
Grundgemauer, n. Grundbau, m. 

Plate-forme, f. oflacet Te, 
n.; Dacplatte, f. Altan, Siler,» 
Piateform, f.; 20 (Charp.} (- de om 
ble) Mauerlatte, (Dad: od. Stahl! 
Fette, f.; — de fondation, afc 
Prablwerk gelegter Boren von Beier 
Roft, m_; (Fond.) (- d'un hast hoor 
neau) Bichtbubne, Iucibiber, > 
(Guerre) A. Stidbettung, /. Gcitee 
damm (von Erde), m.; - de bait 
rie, Stud bettung (von Baller a. Gee 
derſteinen fiir das Belageruagy 
schiits), f.; B. chem. Vfreti aoe 
Ladung) , m. ; 4° (Horl.) Theilioe 
* (Méc.) — Drediaae, 

23 5° ( -) Preghrett. a. 

Plate-longe..(Man.)e)S% 
tienen; 5) Gpanns od, Sprengre 
men; ¢) breiter Sawanjriemes |. 
die Pferde hindert, hinten aut a(t 
gen), m.; (Chasse) Koprelbate & 

Platement, ade. (r. Plat,o#| 
4° platt; ſeicht; gemein; auf cine re” 
—X ; 20 fam. en platt es 

icht weg, rund heraus _ 

Plateu re, f. (e. Piat) (Wines 
(der) flade, hortgontale, feblige TH 
(eines Ganges od, Flops \ mt. * i 

latinage, m. (tv. Platine)! 
(Bonnet.) Bigeln, Platten; Ul. = 
tall.) ( Weissmachen des ty ts 
— Zinn u. Quecksilber) $°" 
ten, Blatiniren, n. 

Platinate, m. (f. Platiniget! 
(Chim.) —— n.; plate 
fauer, adj. tincrye.., platinar: 
— ammonique, platinjaure —3 
niet, Platinoryd-Ammoniaf, £ 
platin, n. ; 

Platine, f, (v. Plat) to Troe 
platte, f; Brgelerfen, Pidtterren. *: 
20 (corps de la -) iadeg — 
Glinten, Thiiren xx. z im F. 


len⸗ Piftolens x.) Saleß «: * 


(tout) 4 -, tout -, platterdings, ſchlech⸗ 
terdings; geradezu ; rund weg) ; ganz⸗ 
lids, total, fam. mit Bauten u. Trom⸗ 
peten (durdfallen 2.) ; ganz deutlich, 
mit flaren Worten; a -e lerre, auf 
bie platte Grde; platt auf bie Grre 
(fallen 2¢.). 

Plat, m. (f. Plat, adj. u. vgl. 
WAAL) 4o Schũſſel; im w. F. Schiiffel 
(voll), f. Merit, nu. province. Platte, 
f.; innoch weit. Bed. (Hist.) (ber ben 
Hofbeamten vom Fiirften bewilligte) 
freie Tift), m. Tafel, f.; -geleer, n. 

1.;(Feéod.) - nuptial, (bag bem Sehne: 
errit gebubrenve) Hochzeiteſſen, Braut: 
mahl, sqefdjenf, n.: (Mar.) Ration fiir 
fieben Matroſen, f. Bad, n.; 20 - de 
balance, Wagſchale; 50 - de verre, 
(Bros tunde) Glastafel, -fcbeibe, f-; 

4o Schuſſel von (Silber, Fayence r¢.), 
mit (Grbfen 2¢.); (filberne, Fayence: , 
Grbjen: rc.) Sefiffel. f.; d'un -, a) ei: 
nev Schuffel; Sdijfel..; 6) um eine 
Sch. ; wuls sur le - , Spiegeleier, n. 
pl.; servir-a-, cine Schiiffel nad 
der andern ferviren, bie Speifen ein: 
atin auftragen ; fig. prov. donner, 
seryir un - de son métier, Jeman⸗ 
ben) ein Stückchen yon feiner Kunſt 
auftifchen : ihm einen feiner gewoͤhnli⸗ 
hen Streiche fpielen; servir " a-s 
couverts , Jem. mit verdedten Schiif: 
fen bedienen, mit ihm ein vervedtes 
Spiel od. unter dem Tiſche fyielen, 
ihm heimlich, binter bem Rücken gu 
ſchaden ſuchen; voila un bon -, bas 
ift cin fauberes Kleeblatt, cine wirdige 
Sippſchaft; pop. ne chasser, ne pe- 
cher gu’au -, nur in der Schüſſel i 

en od. fiſchen, dab Wildbret , vie Fiz 
Ree gebraten lieben, cin groper Nim: 
rod an ber Tafel fein. 

Platanaie, f. (v. Platane) Pla⸗ 
tanenpflangung, f. 

Platane, m. (lat. platanus, gr. 
wrdravos) (Bot.) Platane, f.: érable 
platanier, a fevilles de -, f. Erable; 
érable faux-platanier, ſ. Erable 
(blanc). 

Platanées, f. pl. (f. Platane) 
(Bot.) (am. ter) Platanenarten, pla- 
tanea, /. pl. (Lestiboudois), 

Platanier, m. f. Platane. 

Plataniste,m., (waatanerods) 
Ant. gr.) Blatanenhain, Ringeplag, 

ampfplatz (in Sparta), m. 

Plat-bord, m. (Mar.) Platt: 
bord, Dablbord, m. u. nu. 

Plate, f. (v. Plat) 4° (Blas.) Sit: 
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(Horl.) -s, pl. (Meffing:)Scheiben od. 
Platten, wwiſchen denen fic dag Ma- 
derwerl bewegt, Bodenſcheiben, f. pl.; 
4° (Typ.) Tiegel (einer Preffe), m.; Se 
(Cout.) Fournirbled, n. 60 (Artill.) 
iindlodplatte, f. Blattloth, n.; 7 
(Manuf.) Platte, Platine; 8° (Pap.) 
‘Platine, f.; || 4° repasser sur la -, 
biigeln, platten ; 2° - a méche, Lun⸗ 
tenicblof; - a rouet, Ravidlop; - a 
batterie, (Beuer-\Steinfhlop; — a 
percussion, Vercuſſionsſchloß, n.; 
verrou a-, auf dem Bleche laufender 
Riegel. 
Platine, m. —5 span. plata, 
Silber) (Chim.) Platin, Weisgold, n. 
latina {del Pinto}, {, aurum album 
cin v, Ulloa enldecktes , seit ATA 
in Europa bekanntes Metall); de 
— Platin..; éponge de -, — spon- 
gieux, Platinſchwamm, m.; protoxi- 
de de -, Platinſuboxyd, -oryoul; bi- 
oxide de —, Blatineryd; chlorure, 
chlorhydrate de -, Ghlorplatin, ſalz⸗ 
faured ‘Blatinoryd; chlorure de - et 
de sodium, Gblorplatinnatrium, ſalz⸗ 
ſaures Platinoryo-Ratron; chlorhy- 
drate ammoniacal de -, falaiaured 
Platinoryo-Ammoniaf, Knallplatin, 
n. 
Platineux, adj, m. (f. Plati- 
ne, m.) (Chim.) platinosus( Bers.) ; 
oxide -, Blatinoryoul; sulfure -, 
ciufach Schwefelplatin, n.; sels -, 
Platinoxvdulſalze; einfache Platinha⸗ 
loipjalze, n. pl. 
$Platini.. (wv. neu-lat. platina) 
in Zus. (Chim., Minér.) platin, . 

Piatinico- (v. neu-lat. plati- 
nicus, f. Platinique) (Chim.) bes. 
ein aus Platin\oxcyd) u. einer swei- 
ten Base gebildetes Doppelsals : 
doppelt ..platin.., (falafaures 2c.) Pla⸗ 
tinoryd:..; (chlorure) Platinico-am- 
monique, adj. doppelt (Gbhlor-)Pla- 
tinammoniaf, (falgfaure’) Platinoxyd⸗ 
Ammoniak, n. | Bers.). 

Platinides, m. pl. (f. Platine, 
om.) (Minér.) (Bam. ber) Platinerze, 
Platinide, n. pl. (Beudant), 

*Platinifére, adj. (f. Plati- 
ni..) (Chim., Minér.) platinbaltig, 
sPlatin... 

Platinique, adj. (f. Platine, 
gm.) (Chim.) platinicus ( Bers.) ; oxi- 
de -, Biatinoryd; sulfure -, doppelt 
Schwefelplatin, n.; sels -s, Blain: 
provfalye ; boppelte Schwefelplatine u. 
SBiatinhaloivjatye, n. pl. 

Platinoso-(v. neu-lat. plati- 
nosus, f. Platineux) (Chim.) bes. ein 
aus Platinvoxydul) u. einer swei- 
ten Base gebildetes Doppelsals: 
einfach ..platin..; (falyfaures rc.) Pla⸗ 
tinorpbul:..; (chlorure) Platinoso- 
armmmonique , adj. einfach (Gblor-) 
PBlatinammoniaf; ſalzſaures Platin: 
orvbdulsMmmoniak, n. ( Bers.). 

Platitude, f. (f. Plat, adj.) 
fam, Plattheit, f. 4° platie etc. ki- 
genschaft: A. Blahbeit ; Scichtbeit ; 
Gemeinbeit; B. Geſchmackloſigkeit, 
Shatheit, 3 2% platter, nievriger, ge— 
nreiner Musdrud, m.; -¢8 Ser 
m. cer Streich, m. Gemeinheit, f- 

Platonicien, adj. -ne, f. (f. 
Platonique) (Philos.) platoni{a, Blas 
to's; || secbst. Blatonifer, m. in, f. 

Platonique. adj. (v. Platon, 
#2. pr.) (Philos.) platonif ; amour -, 
vplatoniſche, reine, feufhe, geiftige, 

Gtherifche Liebe. 
Platonisme, m. (f, Platoni- 
ue) (Philos ) Plato's Sebre od. Bhi: 
Loropbie, f. (vas) platonifche Lehrge⸗ 


— — 


baͤude od. Syſtem, n. Platoniemus, 


m. (v. Platrer) Gipe⸗ 
arbeit, f.; ‘am. (bas) 3ujammens 
pfufden, m.; Bfuftherci, f. ; 2° ( Agr.) 
Diingen mit Gips, n. 

Platras, m. (v. Platre) Gips: 
broden, m. pl. ⸗ſchutt, alter, abgefat- 
fener ips, m.; im w. S. Ucherrefte 
jerfallener Gebaͤude, m. pl. Schutt, 
m. elendes Baumaterial, n. 

Platre, m. (vgl. lat. plastes, gr. 
wractns) 40 ( ebrannter, gemah- 
lener u. mit /Vasser angerthrier) 
ips; — cru, rober Bips, Gipeſtein, m. 
(f- Gypse); 20 Gipsabguß; -abvrud, 
m.; Hines ; -movell, n.; (Archit.) 
-s, pl. (leichte) Bipsarbeiten, f. pl.; |i 
— au panier, (grob)gefiebter O. ; - au 
$as, feingefiebter, feiner @., Sackgips, 
m.; de -, @ips..; prov. batire qu 
comme -, auf Sem, wie auf alt Gifen 
ſchlagen, Jem. fury u. Hem od. yu 
Brei ſchlagen; fig. elle a deux doigts 
de - sur son visage, fie bat zwei Fine 
ger vide Schminke auf vem Geſichte; 
lirer un — sur qn, das Geſicht Je— 
manté in Gips abvriden od. abjor: 
men, Jem. in G. abbilden. 

Platrer (e. Platre) ra. 4° mit 
ips überziehen od. übertünchen, 
(uber, bez, ver)gipfen; fig. fam. (ei: 
ner ſchlechten ©. ꝛc.) fiir den Mugen: 
blick einen günſtigen Anſtrich geben, 
(dief.} ubertiinden, bemänteln, auf 
furge 3cit verdeeu ; palliiren ; zuſam⸗ 
men leimen, -pfufchen; 2° ( Agr.) mit 
Mips diingen; || se -, fig. ſich ſchmin⸗ 
fen, Weiß auflegen ; \| plairé, -e, über⸗ 
gipst 2¢.; fig. zuſammengepfuſcht, er: 
heuchelt, Schein... 

Platrerie, f. (v. Platrer) 4 
Gipsbrenner-, Gipéarbeiterfunft, f. 
od, chandwerf, n.; @ipébrennerel ; 
Gipferei, f.; 20 Handel mit Gips, 
ips, Gipshandel, m. 

Platreux, adj. -se, f. (v. Pli- 
tre) (Géol., Aer) ase q; gipégarz 
tig’er Boren), Gips..; mit rother 
Kreive untermengt. 

Platrier, m. (v. Platre) 49 Bips: 
brenner, zbereiter; zarbeiter, Gipſer; 
Vergipfer ; 2° Gipshindler, m. 

Plaitriére, f. (v. Platre) fo 
Gipsgrube, f. -brud), m.; 2 <hitte, 
sbrenneret, f. 

*Plature, adj. (wAarvoupes, 
f. Platy.. uw. ..Ure) (Zool.) platt: od. 
breitftwangig ; || subst. m. Platt: 
ſchwanz, Breitſchwanz, plalurus, m, 
jaticauda (Giftschlangenart), 

*Platy.. (ov. waetuc) in Zus. 
(Hist. nat.) platt..; breit..; flad..; 
-carpe, adj. fladfruchtig ; -céphales, 
m. pl. platts od. breittopfige Fiſche, 
Breitfopfe, m. pl. platycephala (Ca- 
rus etc.);-dactyles, m. pl. Geſchl. 
ber) plattfingerigen, Zebigen, =finigen 
od. rubderfiipigen Wafer en, Platts 
fußwanzen, Ruderwanzen, f. pl. pla- 
tydactyla (Zatr.) ;-glossates, m. pl. 
platt: od. breitaingige Hautflugler, 
Parts od. Breityungler, m. pl. pla- 
tvglossata ( Zatr.}; -phylle, adj. 
breithlittrig : -péze, f. Plattfusfliege, 
platypeza. f.; -podes, m, pl. Geſchl. 
ber) plattfapigen Vogel, Plattfüße, m. 
p/. platypoda (Lacepeéde) ; -pteryx, 

m. Plattflugler, platypleryx, m. 

{Nachtfaltergatt.);-rhinins, m. pl. 

Geſchl ver) plattnafigen Affen, m. 

pl. Blattnajen, f pl. cmauter, n. pl. 

platyrhini (Late. efe.); -rostres, mt. 
pl. (Gam, ver) platiſchnabligen Sper: 
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mPa 
rage. 


cinigten, verwachſenen 


lingSvdgel, Platt: od. Breitſchnaͤbler, 
platyrosires, m. pi. (Blainv.); -so- 
mes, m. 
4° Kifer, Plattkafer (Cuv. etc.), 2° 
Fifde, Piatefifche (Latr. ete.), m. pl. 
platysomata ; -ure, adj. f. Plature. 


pl. (Fam. der) plattleibigen 


Plausibilité, f. (f. Plausible) 


=e pr. sell. gebr. Wahrſcheinlich⸗ 
elt, 


cheinbarkeit, Glaubhaftigkeit, f. 
Plausible, adj, (/at. plausibi- 


lis) anſcheinlich ftheinbar, waͤhrſchein⸗ 
lic, glaubwürdig, glaubbaft ; annehm⸗ 
bar, plaufibel. 


gebr. f. Plausible. 


..P 
fach, ..fe 
che, ..filtige, n. (3. B. Tri-, Quadru-). 


Plausiblement, adv. selt. 
- adj. 


le, suff. (lat. ..plex) 
.-faltig ; li subst. me. (bad) .. faz 


Plébéien, m. -ne, f. (/at. ple- 


beius) Plebejer, m.-in, f. (ber, die) 
Bürgerliche (4° bei den alten Rod- 
mern; ein ber 
od. angehorender Menſch; heut. Bed. 
unadeliger Menfch aus vem gemeinen 
wit i {| 


plebs entftammenter 


adj. plebejifh ; buͤrgerlich. 


biscite, m. (lat. plebi- 


scitum) (Ant. rom.) Volfeflug, m. 


*Pléco.. (v. wAéxw) in Zus. 
(Hist, nat.) mit verfloechtenen, ver: 
jeauryee r¢.)5 
Léth..; -podes, m. p/. Knochenfiſche 
mit verwachſenen Bruftfloffen, Plefoz 
poten, m. pl. plecopoda ( Dum. ); 
-pléres, — Knochenfiſche mit ver⸗ 
wachſenen Bauchfloſſen, Löthfloſſen⸗ 
fife, m. pl. plecoptera (Dum.), 

Plecto.., f. Pléco..; (Ichth. ) 
-gnates, m. pl. Knochenfiſche mit vers 
wachſenen Riefern, Plektognathen, m. 
pl. plectognatha (Cup, elc.). 

+Plectrum, m. (mAn«tpor) 
(Mus, des anciens) Saitenſchwinger, 
ſchneller, m. Plectrum, n. ; 

..Plégie, f. (v. ways) (Path.) 
ſchlag, m ..1a ory ee »-ple- 
gia, f. (4. B. Hemi-, Para-). 

Pléiade,f. (watude) 4° (Astro- 
nom.) -céleste, -s, pl. Siebengeftirn, 
Regengeftirn, nm. Plejave(n), f. (pl.); 
2 fig. - potlique, (dat) poetiſche S., 
Dichter-Plejave (A. die sieben Dich- 
terfarsten Griechenlands unter 
Ptolomaus Philadelphus; B. die 
sieben Dichter Fran reichs unter 
den letzten Koénigen des Hauses 
¥alois). 

Pleige, m. alt. (Jur.) Biirge, 
m.; I -r, va. alt, burgen; verhirgen ; 
fic (fiir Sem.) verbirgen, (fir ifn) 
gut fagen, baften. 

Plein, adj. -e, f. (lat. lenus) 
4° voll; Boll..; A. (an'gefallt, ſtro⸗ 
gend, plenus, farctus; feft, gediegen, 
solidus (im Ggs. v. Vide, leer); B. 
im w. S. a, (beinabe) voll; ſtark bes 
fegt ; (Bot.)f. (Neur) Double ; b, xeich⸗ 
lids; - de qe., voll von etw., voller. ; 
rei an etw., reich; ¢, fig. gebalts 
voll, fornig; gediegen; d, gang ; volls 
findig, ungetbeilt; ohne Abzug; fig. 
ginglid), vollfommen; a, rwoblges 
naibrt; vollfommen; rund; vollwan: 
gig; fam. bausbadig ; fet; ¢, vollto: 
nig, rund und ftarfie Stimme), en 
-(e) .., in vollem, voller; in die volle ; 
mitten in bem, im, in ver, in den, in 
bie. am, auf tem, auf ber; in der, im 
freien..: en -e assembleée, in voller, 
Sffentlicher Berfammlung, vor der 
ganzen B.; en - jour, en - midi, 
mitten am Tage, am bellen Tage zen 
- air, in der freien Luft ; unter freiem 
Himmel ; im Freien; en - vent, im 
vollen, mitten im Winde; von allen 
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Seiten bem Winde ausgeſetzt od. preis 
egeben, gang im Freien, qang frei fle: 
end; en — lerre, im freien Lande; 

niitten im Lande; in ber Grove (ftehend) 

(im Gas. vo en caisse, in cinem Raz 

fien fiebend); arbre en ow de - vent, 
cin) qaug fret flebender Boum; ar- 
re de ow en — lerre, (ein) fret in 

ber Groe ſtehender B.; en -e maree, 
bei veller, mit rev vollen Fluth ; wah: 
rend der Fluth zeit), auc Flüthzeit, 
wahrend dex gropten Starke der Fiuth; 
en -e mer, auf ber boben, offenen, 
ofjenbaren See, mitten im Meere; en 

- champ, mitten im Felde, im freien, 

auf feciem Feldez en -e campagne, a, 

mitten auf dent Lande, weit von ber 

Stadt, von menſchlichen Webnfigen 

entfernt; 6, mitten im Feltzuge (bes 

griffen’, mitten im Felte; en -e mar- 
che, retraile, revolle, déroute, ete., 

im vollen Marſche, Ruchzuge, Auf— 

pants: im vellitanviger. wilter Auf— 
vfung (begriffen od. befindlich} ; tail- 

ler,eu - drap, in dag volle Tuc, in 
tat Wolle ſchneiden, ( beim Zuſchnei— 
ben Dad Tuch nicht fparen, reichlich gu: 
ſchneiden: fig. fam. feinen Mangel 
an etw. haben, mehr von ciner S. baz 
ben, alg man braudt; vollauf, die 

Hille u_ pie Hille davon haben; quant 

aux titres, il peut tailler en - drap, 

an Titeln feble ef ibm niche, er bat 
deren genug; a-es voiles, mit vollen 

Ergein; a - verre, aus vellem Glaſe, 

aus vellen Glaſern; mit vellen Zügen; 

femme grosse a -e ceinture, bod 

ſchwangere Krau; a-e/s) main(s), a, 

mit vellen Sinden; b, fam, étre 43 

main, vell in ver Hand liegen, Fille 

Haben, recht ſchwer, dicht, völlig (ans 
ufühlen) fein; feidenveidy fein ( e. 

Zeugen); ¢, (Men.) avoir un appui, 

une bouche a -e main, cin weiches, 

feines, lenfiames Maul haben; 20 im 

cng. 8. le. Thieren, u. fam.o. Men- 

schen) tedchtig, ſchwanger; || 4° panier 

— de fruits, Korb vell(er) Ov, mit 

Obſt; (cin) mit Frichten angefullter 

Korb; DOvftforb; salle -e de monde, 

(cin) mit Menſchen (an gefillter, vols 

ler Saal; velles Schaunſpiel⸗Haus; 

riviére -e de poissons, Fluß voller 

Biſche, fiſchreichet Fl.; homme - d’es- 
rit, Menſch, der voller Meift fect, 

fim duperft geiſtreicher Mann ; hoöͤchſt⸗ 

wibiger Kopf; — de santé, von Ges 
fundvcit frogend, voller Friſche u. Les 
bensfraft; fro u. geſund; - de dan- 

ers), gefahevell; homme - de dif- 

Reulice Menſch, der tauſend Schwie⸗ 

rigkeiten macht, außerſt ſchwieriger od, 

betentlicher Mann; homme = de lui- 
meme, Denied, ter vell von feiner 

Perjon it, von ſich eingenommener, 

eingebildeter, dunkelhafter Meni, 

@ed od. Narr: tre - d'une chose, 

vell von etw. fein; ftets an etw. dens 

fen; ila le cour —, das Herz ift ibm 
voll od. fewer, es iſt ihm ſchwer ums 

Herz; ( Lang. bibl.) mourir - de 

jours, hochbetagt, hochbejabrt fterben; 

-e lune, ‘Bollmend, m.; nous sommes 

dans la -e lune, wir find in der Voll: 

montyeit, wit baben Vollinond, es ijt 
®.; fig. fam, (visage de) -e lune, 

Mollmoncsyjefibt, w.; -e vendange, 

reiche, ergichige Weinlefe ; en -e ven- 

dange, nutten in der Weintere ; ( Blas.) 
armes -es, volled, ganged, ungetbeiltes 

Warren; ccu — d'or, ganz geloener 

Schild; (Mar.)- bois, f. Bois; | Tech- 

nol,)- bois, dichted, felted, ſchweres, qee 

diegenes, maffiee® Holy; — pouvoir, 
vellfommene Machtbefugniß, Vol— 
macht, -e puissance, Machtvoll⸗ 


fommenbeit, Az; de - droit, mit vel: 
lem Mechte, ipso jure ; de - saul, in, 
mit cinem Sprunge; auf ten erſten 
Mniauf; auf cinmat; (Man.} jarrets 
—8, fleiſchige Kniekehlen; ( Typ.) ca- 
ractére -, fetter Buchſtabe; fette 
Edrift; prov. quand le vase est 
trop -, il faut bien qu'il déborde, 
wennn das Glas od, Mag voll ift, 
lauft es uber; parler la bouche -e, 
mit voilem Diunve, mit vollen Baden 
frrecben; cet homme est - de vin, 
dieſer Menſch ift voller Weins, voll, 
trunfen; avoir le ventre — @, fam. 
(od. pop. étre -) einen vollen Wanft, 
feinen Magen angefullt, feinen Wanyt 
veligeftorft haben ; 6, pop. cinen diden 
Leib haben, trächtig od. ſchwanger 
fein; fam, gras A -e peau, fo fett fen, 
bap einem faft die Haut ylagt, von Fett 
ftrowen, ſpecfett fen; Bill.) prendre 
une bille -e, einen Ball voll nehinen; 
|| prerp. voll: avoir du vin -sa cave, 
den Keller vell Wein haben; I subst. 
m. (Philos. scol.) (vas) Bolle, (ver) 
volle of. angefullte Raum; av Voll: 
fldnvigfeit ; Fulle, f.; (Mar.) - de la 
mer, }. (haute) Marée ; (Mus.) ( taé) 
volle Epiel; (ver) welle Ton; (dic) 
Tonfulle; la lune est dans son -, ter 
Mond hat feine Fulle erreicht, 8 if 
Vellmond; le trop -, vie Ueberfille ; 
3° (der) Haupttheil; (pas) Belle ; (vie) 
Mitte; le - d'un mur, das maffive 
Manerwerf; éloſſo brodéee tant - 
que vide, (ein) nur theilweife geftid: 
ter Stoff; mettre dans le -, in vie 
Mitte (ret Siels), in bas Schwarze, 
mitten in das diel ſchießen od, treffen; 
(Jeu de biribi) mettre en -, auf eine 
Mumomer od. Zahl fegen; gagner un 
—, cine Nummer (do. b. 64 mat feinen 
Winfag) gewinnen; (Jeu de trictr,) 
faire son -, ſechs geſchloſſene Bander 
machen ; 4° (Callige.) veller, vider Fe: 
derzug od. Strid) (im Gas. v. Deélié, 
dunn, fein); 50 (Teint.) f. Plain; |} 
loc. adv. en -, vollfiandig ; mit voller 
Kraft, Stirke od. Sewalt; gewaltig ; 
berb; lout -, sehr fam, febr viel ; vol: 
ler; voll von; a -, vollauf. 
Pleinement, ade. {r. Plein) 
vellfomimen, vollftindig, réllig, gany: 
lich, gang u. gar, durchaus. 
*Pléio.. (ve. wAsies) in Zus. 
(Bot.) -carpe, adj. (eig. volliruchtig) 
mebrere Stengel treibend, pleiocar pus. 
*Pléni.. (v. dat. plenus) in Zus. 
(Hist. nat.) vell..; mit fejten, vellſtan⸗ 
igen, ganyen ..; -cornes, m. pl. Wie: 
derlauer mit feftem Mebdrn, m. pu. 
Geweibtbiere, Hirſchthiere, plenicor- 
nia, n. pl. (Latr.); -rostres, m. pl, 
(die) vellſchnabeligen Syerlingsyogel, 
Vollichnibler, m. pl. (Vum.). 
Pléniére, adj.f. (wv. lat. plenus) 
cour -, chem. allgemeine Hofverfamm: 
lung: großes Tournier; indulgence 
-, vellfomimener, allgemeiner Ablaß. 
*Plénipotentiaire, m. (v. 
lat. plena potentia) (ministre -, 
adj.) bevellmadtigter Geſandte, (ter) 
Bevellmaͤchtigte (des. Geſandter Bter 
Glajyje), me. 
*Plénirostres, f. Pléni... 
Plénitude,f, (lat. plenitudo) 40 
Hille Ueberfülle LUeberflukan Saiften, 
an Blut, m. Vellfafrigtert; Vellbluͤtig⸗ 
feit; — du systéme vasculaire, sulle, 
Ueberfüllung ves Mefagiftemé, Tur- 
gescenz, ſ. Strogen der Gefaße, my - 
delestomac, a, Physiol. Yinhillung, 
Vollbeit ved Magens, . qefullrer Maz 
gen, m.; 6, (Path.) colluvies ga- 
strica, ſ. Embarras (gastrique); 2° 
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fig. A, Bollfommenbeit, VBAlbeit f. 
Wollbefig der Macht r., velle Wate. 
Machtvollfomamnenbeit, f.2.), wes ay 
fe der Kraft, ter Guate x., Rrafiutlr 
Ginatenfulle te); B.- du caur, Awl 
bes Herieng, Herzenfulle, J. 

tT Ple(o).. (c. wakes) in Zus. Se. 
nat.) Boll..; Pleo... * 

Pieonasme, m, (rs0rarus) 
Ueberfluñ an Worten, Wortudertes, 
Pleonasnué, m. 

Pléonastle, m. (v. Fae- 
orcs) (Minér.) Pleonaſt, Geolanit, 
ſchwarzer Spinell, m. 

Pléonastique, adj, (wise 
orixis) (Gramm,) Wertu berſtuj av 
haltend, pleonaftifd. 

_ Pleorama, m. (ſ. Pico. « 
Cpema) (Opt.) vellfommen nantet 
irene, belebte Anſicht, ſ. B.ecrame, «. 

«-Pler, suff. cord (cr. PM, 
um buf ..fache vermebren, ver.tada 
ver..failtigen, ..pliven 4. B. Tre, 
Quadru-). ; 

*Pléréo.. (v. ranges) in 7m. 
-ramphes, m. pl. (Qriith, ere 
lingtvögel mit feſtem, bartem Son 
bel, Hartſchnaͤbler, plereorampli, «. 
pl. (Ranzoni). 

Piérose, f, (wnipers) Med 
(Met ter) Anfüllung tec Gefafe mt 
neuen Saͤften, Griegung ber verleee 
ten Sifte, Grneucrung der Sapte 
fe, plerosis, f. Zunehmen (tet abe 
magerten Kerpers), n. Herftellang ce 
Vollleibigkeit, f. | j. Sareoudque. 

Plérotique, adj, (px) 

Plessi..(v, Taucee } in Zus 
(Diagnost.) -meétre, m. Vercuſte 
iafelchen, ma. Bleffimeter, mw & 
Hessimetrum (Pierry ;-metric! 
Anwendung ves Pleffneter'é, Bie 
metcie, f.; -métrique, adj. pba 
triſch. 

Pléthore, f. (rr0bapa) ‘Pah 
Ueberflug (an Galle ac.) , m. less 
fillung (mit ..); bes. (- sangenr 
Ueberfuͤllung der Gefaße mut 20! 
Vollblutigkeit, plethora, f. 

Pléthorique, «adj. (zi 
pince) (Path.) an Well lateytet 
rend, vellblütig, vollfatng; Jor 
r¢.) von Bollblurigfeit, plethoricvs 

*Pleur.., f Pleuro..; ‘Pa? 
-algie, f. Seitenfarmery; :fut, © 
Picuralgie, pleuralgia, f. 

Pleurant (part. pres, t. Plee 
rer) adj. -e, f. weinend ; thrive 

Pleurard, mm. (vr. Pleurer!/e* 
fein) ſtets plirrented Sind, 9. /e" 
PLirrmicel, Greiner, Sdorerdalt. * 

Pleure, f. f. Plévre; ‘Entoo 
-s, pl. Seiten, pleura, f. pi.(Aety 

Pleurer (c. fat. plorare re © 
weinen ; Thranen vergieget: |e 
cerdchil, plarven ; qreinen ; dealer 
brillen ; province. flennen; - sure 
uber vie Verirrungen, die trav 
Schidfate Jemandé, uber Jes. ee 
nen; trauern; Sem. beweinen, bh 
gen, — 20 * Ay io 
chranen; triefen; im iw, 3. 0. eo 
slocke : weinen, theinen, —A— 
ausſchwitzen; Bova. (ten Reriak Je 
mane’, cinen Todten, * 

emeinen; - (sur) ses : 
Sinren beweinen. febarertid® ' 
reuen ; - de joie, vor Freate meas. 
fam. — comme un eau, iver. ae 
ren, wie cin Kalbe ſich vie Auzca 
bem Kopfe weinen ; rire @ lage 
daß einem die Augen ahersedsa. ta 
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inem bie Thranen in die Mugen fom 
1en; faire - qn, a, Jem, gum Bei: 
en bringen; 6, die Augen Jemands 
um Dhranen bringen, thm bie Thra— 


bin bie Mugen uberlaufen ; ceux qui 
leurent, die Weinenven, die Betrub- 
tn; fig. fam. on ne Va pleuré que 
‘un oil, man bat ibn nur mit einem 
luge, d. h. zum Scheine beweint; | 
leuré, -e, bemeint 2. 

Pleurésic, /. (lat. pleurisis, v. 
"navpa) (Path.) Bruſtfellentzündung, 

( der entzündliche Seiten, m. 
Meurefie, pleuritis, f.; 
ilche Bi. (f. Pleurodynie). 

Pleurétique, adj. (wAsupre- 
¢ v, wAtupd) {o (Path.) A. von 
Sieurefle (herrührend), DPleurefic.., 
leuretifd), pleureticus; point -, 
leurerifched Steen, (ber entzündliche 
Seitenftich ; B. mit Bt. bebattet, pleuz 
itiſch, pleuriticus; 2° (Zool.) mit 
weip:, gelb: 2¢.) gefirbten Seiten, 
ifs, gelb rc. feitig, pleureticus. 

Pleureur, m., -se, f. (v. Pleu- 
er) 4° weinerlicher Menſch, m. ce 
Secjon, f. Weiner, province. Greiner; 
wm. Heuler, m.; 20 (Mist. rel.) Leiz 
yenfubrer, cbegleiter, m.; -se, f. 
Aut. gr.) mage rt n.; || adj. 
Zool.) singe -, Winfelaffe, m.; (Bo- 
in.) saule -, Trauerweide, Hange— 
veive, Thrancnweive ; fréne -, Trauers 
ube, ———— 

Pleureuses,/. pl. (v. Pleureur) 
hem. Trauerbinden, ænanſchetten, 
Heureufen, f. pl. 

Pleureux, adj. -se, /. (v. Pleu- 
er) sell. gebr, 4° weinerlich ; 2° vex: 
reint, 

Pleurite,f. f. Pleurésie. 

Pleuritique, adj. ſ. Pleuré- 
que, 4° B. 

leurnicher (v. Pleurer) on. 
mt. Krokedillthränen weinen, wei: 
cxlich od. zimperlich thun, ſich Bag: 
ch — winſeln, wimmern, nie- 
rd, pauen. 

Pleurnicheur, m. -se, f. (v. 
Neurnicher) fam. weinerlih thuenz 
ec Menſch, m. zimperliche Perfon, f. 
topfbanger, m. cin, f. oberd. Grei⸗ 
ex; niederd. Paumidel, m. 

*Pleur(o).. (pv. wAsupa) in Zus. 
Hist. nat.) Seiten..; Haut..; (Path.) 
3ruftfell.., Pleuro..; -branche, m. 
branchi(dije, f. Seitenkiemenſchne— 
'e, f. Seitenfiemer, m. pleurobran- 
haa, (Dachkiemergatl. u. -fam.); 
céle, f. Bruſtfellbruch, m. pleuro- 
ele, f.; -discal(e), adj. ſeitlich an ber 
Scherbe Statt findend; pleurodynie, 
. (ber) rheumatifche Seitenſtich oc. 
Zruſtichmerz, Rheumatismus der 
Sruftmusfeln, m. falſche Pleurefie, 
ileuritis spuria,pleurodyne,/., pleu- 
odynique,adj. pleurorynifh; -gyne, 
n. Seitenhoder ves Hruchtfnotens, 
rleurogynius, m.(L. C. Richard); 
necte, m. Seitenſchwimmer, m. 
Scholle, f. pleuronectes; -nectoides, 
n. pl. (Kam. der) Seitenfewimmer, 
Blattfifite, m. pl. Schollen, f. pl. 
sleuronectoidei ( Blainy, etc.) ; -no- 
e, adj, ridenbautig, mit einer Ri 
fenhaut ; -pneumonie, f. lgleichzeiti⸗ 
j¢) Entzündung des Brufifells u. der 
‘unge, Bleuropnenmonie, pleuro(pe- 
‘ijpneumonia, f.; -pléres, m. pl. 
citenfliglige Fledermaufe, f. i. iz 
pis aig esl gaye. or Latr.); 
rhizees, f. pl. Kreuzblumen mit 
gr Keime, pleurorhi- 
ew, f. pl. (Cand.). 
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em in die Augen treiben, machen, das | 


*Pleurotho.. (v, wasupéber) 
in Zus. (Séméiol.) -tonos, m. Sei: 
tenflarrframp/, Tetanus mit feitlicher 
Berbiegung ves Körpers, pleurotho- 
lonus, m. 

Pleurs, m. pl. (bisweil. in der 
hoh. Schr. sing., lat. ploratus) 4° 
Thrinen, dicht. 3ahren, [. pl.; 20 im 
w. S, - de terre, (das) duͤrch bie Grove 
fidernde Megenwaffer, n. Waſſeraͤder⸗ 
hen, n. pl.; = de la vignue, Thrinen 
des Weinftods, pl. Saft ver beſchnitte⸗ 
nen Reben, m.; dicht. les - de l'au- 
rore, Aurorens Thranen, ter Mor: 
genthau, die Thauperlen ded Morgens; 
il fig. essuyer ses -, feine Theinen 
trodenen, fit) troften; Aberir. étre 
tout en -, élre noyé dans les -, fon- 
dre en -, in Thranen ſchwimmen, ge: 
bavet fein, zerſchmelzen. 

eutre, m. sehr. fam. ver- 
Gchil, (ein) feiger, nichténugiger Ges 
fell, Lump enferl), wm. 

Pleuvoir (cv. dat. pluere) on. 
unreg. einpers. Ul pleut. Ll pleu- 
vail. Il plut, El a plu. Il pleuyra. Ll 
pleuvrait. Qu’il pleuve. Qu’il plat) 
regnen (ime w. S. dicht wie der Regen 
fallen ; in Menge vorhanden fein); il 
pleut a verse, a seaux, es regnet in 
Stromen, ſtromweiſe, als ob es mit 
Mollen goͤſſe, es faͤllt cin eutſezlicher 
Plageegen ; fam. il y pleut comme 

ans la ruc, es regnet dbarin od, dabin⸗ 
cin, in bas Haug, das Zimmer hinein, 
wie auf offener Strage, es reqnet uber: 
all durch, der Regen dringt ftromwweije 
durch bie Dede; pop. comme s'il en 
oes alé ob ¢8 (deren) regnete od. 

agelte, in gewaltiger Menge, in Mal: 
fe; tiberir. prov. quand il pleuvrait 
des hallebardes, und follte ¢8 Helle— 
barten od. Steine regnen, felbjt bei 
bem abfdheulichften Wetter; — sur qn, 
auf Jem. reqnen, aber Jem. herreg: 
nen, ihm qujtromen; in feinen Geld: 
beutel 2. reqnen; faire — q°- sur qn, 
etw. anf Jen. regnen od. bageln laf: 
fen, Sem. mit etw. uͤberſchütten, aber: 
baufen, überſchwemmen. , 

*Plévre, f. (waeupd) (Anat.) 
Bruftfell, n. pleura; (- costale, - pa- 
riétale) Rippenfell, un. Wandhaut der 
Bruſthoͤhle, f.; (— pulmonaire) Lun⸗ 
aie n, -haut, (,; || de la -, Bruft: 
cf... 


*Plexéo.. (v. waixna, waitis) 

in Zus. -blaste, adj. (Embr. veg.) 
embryon - -, Ginithnittfeim; plante 
- -, Ginfchnittfeimer, m. planta 
plexeoblasta (JV illdenow). 
.-, L. (v, wAnéss) (Phys.) 
Sdyiag..; U. (ev. fat, plexus) (Anat.) 
re ER --plerué;IIL.(v.lat. plexus, 
a, um, (Hist. nat.) mit verflocdtenem 
+3 | -chronométre , m. Schlagzeit⸗ 
meſſer, m. Bleridbrononieter, ov. u. 
n.; -forme, adj. —— od, aber)ges 
flecbtartig, <ibnlid), plerusférmig ; 
—péde, adj. mit verflodtenem Stie 
od, Strunf, fleetfticlig. 

¢ Plexus, m. (lat.) (Anat.) (- 
nerveux, vasculaire, veineux) (Mer: 
ven, MUder-)Mefleht, nu. Blerus, m.; 
- choroide, Adergeflecht (iin Mebirne), 
n. plexus choroide({u)s; - solaire (ou 
-médian, opisto-gastrique,Chauss.), 
(vie balbmondformigen Merventnoten 
u. bas) Mittelbauch nerven)geflecht, 
—— semi-lunare et) plexus so- 

aris (Sa@mm.); - rénal ow émul- 
ent, Rierenge ar — spermatique, 
amennervens, Gamenabvergefledt ; 

- Sypoganciaes, Bedengefledt, n. 
Pileyon, m. (j. Ployer u. d. dat. 
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plicare) ivige.) Weirenband, Binds 
reig, n. Wiede, J. 

P li, m. (v. lat. plicare,f. Plier) 4 
FF a ne) (Gefichté: )Falte 

ungel, f.; fig. A. gcheimer Winkel, 
Sdhluvfwintet , m. ate (bes Hersend 
%«.); B. Schwierigheit, f. 
n. fam. Halen, m.; C. Sewobnbeit, f. 
Zuſchnitt m, bleibende Form; B. 
Wendung, Richtung, Zufſchniit; Mm; 
2° Beuge fielle), Breage, f. Bu , im, 
@elent ; (Man.) a, Belent (am Mundz 
ſtücke bed Gebilfes), m.: db, Biegung 
des Pfexdes ſ. ob. fo fig.), f.; (Ar- 
chit.) Brud, m.; 50 im w. S. A. 
Umſchlag (eines Briefes}, m. Gouvert 
n.; B. (Mar.) Qange einer Taulage, 
Bug , m.; || 49 faire des -s, a, {for- 
mer des —) Falten machen, (etw.) in 
Falten legen; falten, falteln; b, Fale 
ten ſchlagen od. bilven; ne pas faire 
un-=, feine Falte feblagen ; glatt ans 
liegen ; fig. prov. nicht den mindeften 
Anſtand leiven, aud) nicht ein Hitchen 
haben ; remettre une étoffe dans seg 
~s, ein Stic Zeug wierer in feine Fal: 
ten legen, es forgfam gufammenfalten; 
faux -, mauvais -, faljde, perlige 
Falte ; a -(s), mit Falten; faltenvei P 
svell; Falten..; sans =o), faltentos ; 
prendre son ~, feine bleibenden Fal: 
ten, feine re od. Fagon annehmen, 
ſich in feine Falten legen; fig. prov. 
feine Gewohnheiten, fein eigenthime 
liches Beprige annebinen, fich Hewobn: 
heiten aneignen; feinem Gharafter bag 
Siegel auferien; prendre un bon 
~, un Mauvais —, cine gute, ſchlechte 
Midtung nehmen s fat ſchlecht arten, 
fam. fich gut, ſchlecht madyen ; le - est 
ris, Die Mewohubeiten, die Sitten bas 
en fidh, der Gharafter hat fic (cin * 
aliemal gebildet; donner un — 4une 
affaire, ciner S. einen ginftigen Anz 
ſtrich geben, fie von ciner gunftigen 
Seite varftellen; mettre son cheval 
dans un beau -, feinem Pferde cine 
{hone —** od, Haltung geben ; a° 
~ du bras, Armbeüge, Biegung ves 
Armé, /. Armz od. Gitbogengelenk, n. 
i h. Beugeflache desselb.); - du 
arret, Rnicfeble, ſ; 5° sous ce -, unz 
ter dieſem Gouverte, anliegend, beiges 
ſchloſſen. 

Pliable, adj. (v. Plier) self. 
fr biegfam; gefdmeivig; fdwank 
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f. Pliant); fig. beugfam, lentjam, 
ugfam, geſchmeidig. 

Pliage, m. (oe. Plier) 4° Biegen; 
(3ufammen: Falten; Zuſammenlegen; 
(Rel.) Falzen; (Tiss.) Aufwinden der 
RKette _ oe ae —* eo wie 
ett, altet it, ®altengebun ° 
sidings (Rel.) i“— 8 — 

Pliant (part. pres. v. Plier) 
adj. -c, f. biegfam ; ſchwank; geſchmei⸗ 
big; aufammenflappbar, Rlapy..; fig. 
ſchmiegſam, frigfam., gefdmeidig ; ‘if 
subst. m, (siége -) Riappiefiel, Bele: 
ftubl, m. (que. 

tA ica, m. (neu-lat, f.) f. Pli- 

licacés, m. pl. (vr. néu-lat, 
plica) (Zool.) (Fam. ver) Faltenſchne⸗ 
den, f. pl. Nammfiemer mit faltigem 
Siulten, m. pl. plicacea (Latr}. 
+Plicati.. (v, lat. egg Bs 
Zus. (Hist. nat.) mit faltigen (Flic 
geln ac.), alten... 

Plicatif, adj. -ve, f. (v. lat. 
plicatus) (Bot.) faltiq, gerfnittert(e 
Kronentage in bee Knope, ce Ueftivas 
tion), plicativus (Cand.). 

Plicatile, adj. (/at. plicati- 
lis) (Bot. , Baton, ) (Gelemmen Nelte 
bar; faltig, plicatilis. 
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Seiten vem Winde ausgeſetzt od. preis 
gegeben, gang im Freien, gang frei fle: 
bend; en — lerre, im freien Lande; 
mitten tin Lante; in ber Erde ſtehend 
(im Gas. vo en Caisse, in einem Raz 
ften febend); arbre en ou de - vent, 
cit) gang fret fiebender Baum; ar- 

re de ou en -e terre, (cin) frei in 
ber Erde flebender B.; en -e marée, 
bei voller, mit ver vollen Fluth ; wah: 
rend ver Fluth(zeit), zur Fluͤthzeit, 
wahrend der gropten Starke der Fiuth; 
en -e mer, auf ver boben, offenen, 
offenbaren See, mitten im Meere; en 
- champ, mitten im Felde, un freien, 
auf freiem Heide; en -e campagne, a, 
mitten auf bem Lande, weit von der 
Stadt, von menſchlichen Webnfigen 
enifernt ; 6, mitten im Feltauge (bes 
Qriffen’, mitten im Felee; en -e mar- 
che, retraite, revolle, déroute, ete., 
im vellen Marſche , Mucdguge, Auf— 
— in vollſtändiger, witrer Auf— 
oͤſung (begriffen od. befindlich; tail- 
ler.en - drap, in bas volle Tut, in 
tat Yotle febneiden, ( beim Zuſchnei— 
ben das Tuch nicht fparen, reichlich yu: 
ſchneiſden: fig. fam, keinen Mangel 
an etw. habeñ, mebr von einer S. baz 
ben, als man braucht; vollauf, die 
Hulle u. die Fulle davon bhaben; quant 
aux titres, il peut tailler en = drap, 
an Titeln feblt es ibm nicht, er bat 
deren genug; a-es voiles, mit vollen 
ESrgeln ; a — verre, aus vollem Glaſe, 
ous vollen Gilafern; mit vellen “5 > 


femme grosse ad -e ceinture, 
ſchwangere Frau; a -e(s) main(s), a, 
mit vellen Handen; db, fum. étre -e 
main, voll in ter Hand Liegen, Fille 
haben, recht fewer, dicht, vellrg (ans 
zufühlen) fein; feidenreich fein (0. 
Zeugen); ¢, (Men,) avoir un appui, 
une bouche a -e main, cin weiches, 
feincs, lenffames Maul haben; 20 im 
eng. F. Ir. Thieren, u. fam.v. Men- 
Schen) trachtig, fwanger; |] 4° panier 
— de fruits, Korb voliier) Oot, mit 
Obſt; (ein) mit Früchten angefullter 
Kerb; Obſtkorb; salle -e de monde, 
(cin) mit Menſchen fan gefüllter, vol: 
Ice Saal; volles Schauſpiel⸗Haus; 
riviére -e de poissons, Fluß voller 
Fiſche, fiſchreicher FL; homme - d’es- 
rit, Menſch, der voller Geift ftedt, 
cin’ duperft geiſtreicher Mann ; höchſt⸗ 
witziger Kepf; - de santé, von Ge⸗ 
fundbeit ſtrotzend, voller Friſche u. Lez 
benetraft; friſch u. geſund; = de dan- 
er(s), qefabreetl; homme - de dif- 
cultes, Menſch, ver tauſend Schwie⸗ 
rigkeiten macht, auserſt ſchwieriger od, 
berenflider Mann; homme - de tui- 
méme, Menſch, tee vell von feiner 
Perfon ift, von ſich cingenommener , 
ecingebilveter, dünkelhafter Menfity, 
Me od. Narr étre - d'une chose, 
voll von etw. fein; ftets an etw. bens 
fen ; ia le corur -, bad Herz iſt ibm 
voll od, ſchwer, 8 oft ihm ſchwer ums 
Herz; (Lang. bibl.) mourir - de 
jours, hechbetagt, hochbejabrt fterben; 
-¢ lune, Sollment, m.; nous sommes 
dans la -e lune, wir find in ber Boll: 
mondzeit, wir baben Vollmond, e& it 
Mfg. — de) -e lune, 
Vollmondsyefidt, v.; -e vendange, 
reiche, ergicbige Weinlefe; en -e ven- 
dauge, nutten in der Weinleſe; Blas.) 
armes -es, yelled, ganged, ungetheiltes 
Wappen; écu — d'or, gan; goldener 
Gate; (Mar.)- bois, f. Bois; (Tech- 
nol.)- bois, dichted, fefted, ſchweres, gee 
diegenes, majfived Holz; — pouvoir, 
vollfommiene Machtbefugniß, Voll⸗ 
macht, £; -e puissauce, Machtvoll⸗ 


fommenbeit, f.; de - droit, mit vol: 
lem Mechte, ipso jure ; de = saul, in, 
init einem Sprunge; auf ven criten 
Mniauf; auf cinmal; (Man.) jarrets 
~8, fleiſchige Kniefehten ; ( Typ.) ca- 
ractére -, fetter Buchſtabe; fette 
Schrift; prov. quand le vase est 
trop —, i) faut bien qu'il deborde, 
wennn bas Blas od, Was voll ift, 
läuft ¢8 ber; parler la bouche -e, 
mit vollem Munde, mit vellen Vaden 
frrecben ; cet homme est - de vin, 
dieſer Menſch ift voller Weins, vel, 
trunfen; avoir le yentre -, @, fam. 
(or. pop. étre -) cinen vollen Wanſt, 
feinen Magen angefullt, feinen Wank 
voligeftorft haben; b, pop. cinen biden 
Leib haben, tradtig vd. ſchwanger 
fein ; fam, gras & -e peau, fo fett fein, 
dap einem faft die Haut plage, von Fett 
ſtrotzen, fpectfett fein; (Bill.) prendre 
une bille -e, einen Ball voll nehmen; 
| prarp, voll; avoir du vin -sa cave, 
ben Keller voll Wein haben; i subst, 
m. (Philos. scol.) (dad) Bolle, (ver) 
volle of, angefillte Raum; Qe Voll 
flandigfeit ; Rulle, f.; (Mar.) - de la 
mer, }. (haute) Marée: (Mus,) (vad) 
volle Spiel; (ver) volle Ton; (die) 
Tonfulle; la lune est daus son -, der 
Mond hat feine Fulle erreicht, es ift 
Vollmond; le trop - , vie Ucherfulle ; 
5° (ber) Haupttheil; (das) Rolle ; (vie) 
Mitte; le - d'un mur, das majfive 
Diauerwerf; étoſſe brodée tant - 
que vide, (ein) nur theilweife geftid: 
ter Stoff; mettre dans le -, in vie 
Mitte (res Ziels, in das Schwarze, 
mitten in das Ziel ſchießen od. treffen; 
Jeu de biribi) mettre en -, auf eine 
iummer od. Zabl fepen gagner un 
— cine Nummer (do. b. 64 mal feinen 
Ginjag) gewinnen; (Jeu de trictr.) 
faire son -, ſechs geſchloſſene Bander 
machen ; 4° (Calligr.) veller, dider Fee 
derzug od. Strid) (im Gas. v. Délic, 
dunn, fein); 5e (Teint.) f. Plain: || 
loc. adv. on -, vellftantig ; mit voller 
Kraft, Stirke od, Sewalt; gewaltig ; 
berb; tout-, sehr fame. ſehr viel; vol⸗ 
ler; voll yon; a -, vollauf. 
Pleinement, adv. (r. Plein) 
vellfommen, vollindig, völlig, gany: 
lich, gang u. gar, durchaus. 
*Pléio.. (ev. ratios) in Zus. 
(Bot.) -carpe, adj. (eig. vollfruchtig) 
mehrere Stengel treibend, pleiocar pus. 
*Pléni.. (v. dat. plenus) in Zus, 
(Hist. nat.) vell..; mit fejten, vellfin: 
bigen, qanyen ..; -cornes, m. pl. Wie: 
berfiuer mit feflem Gebdrn, m, pal. 
Geweihthiere, Hirſchthiere, plenicor- 
nia, n. pl. (Latr.); -rostres, m. pl. 
dic) vollſchnabeligen Sperlingéodgel, 
ollithnabler, m. pl. (Dum.). 
Pléeniére, adj.f. (v. lat. plenus) 
cour -, chem. allgemeine Hofverfamm: 
lung: großes Tournier; indulgence 
—, vellfomunener, allgemeiner Ablaß. 
*Plénipotentiaire, m. (v. 
lat. plena potentia) (ministre -, 
adj.) bevellmadtigter Geſandte, (ver) 
Revellmadtigte (des. Geſandter ater 
Glajie), m. 
*Plénirostres, f. Pléni... 
Plénitude, f, (lat. plenitudo) fo 
Fille, Ueberfülle LUeberflufian Saften, 
an Blut, m. Vellſaftigkeit; Vollblůtig⸗ 
fet; — du systéme vasculaire, Fulle, 
Ueberfullung ved Gefäßſyſteme, Tur: 
getcens, ſ. Strogen ber Gefaße, n.; - 
de Vestomac, a, (Physiol.) Anfullung, 
Vollheit ded Magens, f. gefillrer Maz 
gen, m.; 6, (Path.) colluvies ga- 
sirica, f. Embarras (gastrique); 2° 
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fa. A. Volllommenheit, Vellteit f. 
Wellbefig der Made x., ele Mats, 
Machtvollfommenbert, fr), wn Aue 
Le (der Kraft, ter Guate x., Reatrialir 
Gnadenfülle 2¢.); B.- du cœut, Filly 
bed Herzens, Herjenfulle, /. 

TP le (o).. (wv. wrios) in Zus. '&. 
nal.) Boll..; Pleo... * 

Piéonasme, m, (7s0ra7u) 
Ueberflug an Morten, Wortubertivs, 
Pleonasmus, m. 

Pléonastle, m. (0. Tate 
ores) (Minér.) Pleonaſt, Geniasit, 
ſchwaͤrzer Spinell, m. 

Pléonastique, adj. (rasa 
erxis) (Gramm.) Wortivertes mv 
haltend, pleonafifd. 

*Pléeorama, m. (f. Pleo. « 
Creme) (Opt.) vollfommen naturze 
treue. belebte Anſicht, ſ. Precrama, « 

«-Pler, suff. cerb (ce. Pe 
um bas ..fache vermebren, ver, fader 
ver..faltigen, „pliren 4. B. Tn, 
Cuadru⸗. 

*Pléréo.. (v. sanzes) in Zu, 
-ramphes, m. pl. (Qruilhs srr 
lingévogel mit feftem, bartem Scher 
bel, Hartfchnabler, plereoramphi, «. 
pl. (Ranzoni). : 

Plérose, f. (watpans) (Med 
(Met ver) Mnfillung ver Gefeje mut 
neuen Saften, Griegung der verlere 
nen Sifte, Grneucrung ver Saftema 
je, plerosis, f. 3unchmen (tet ade 
Magerten Keorpers), n. Hevitellany ter 
Wollleibigkeit, ſ. | {. Sarcotique. 

Plérotique, adj. (rArat) 

Plessi..(v. wAnce@ | in Z0. 
(Diagnost.) -métre, m. Vercuſſie 
tafelehen, a. Pleĩſimeter, m. we. ¥ 

lessimetrum (Pierry.: -metrie, | 
Haverntang bes Pleffimeter’s, Der 
metrie, f.; -metrique, adj. pm 
trifd. 

Pléthore, f. (arabapa) (Pab 
Ueberfluß (an Gialle ac.), m. lets 
fullung (mit ..); bes. (- sangwet 
Ucberfullung ver Gefaͤße mut Rat 
Vellblutigkeit, plethora, 

Pléthorique, «dj. (7 
pines) (Path.) an ‘Bellblurighst be 
rend, vellolitig, vellfaftig; secs 
2c.) von Vollblutigkeit, plethoricus 

*Pleur.., f- Pleuro..; | Path 
-algie, f. Seitenſchmerz; -fd, * 
Pieuralgie, pleuralgia, /- 

Pleurant (part. pres. v. Pier 
rer) adj, -e, f. weinend ; thranet 

Pleurard, m. (v. Pleurer) /o* 
(cin) ftet® plirrented Sind, #. far 
Plirrmicdel, Greiner, Sdreidalé. ” 

Pleure, f. f. Plévre; (Entot: 
-s, pl. Seiten, pleura, /. —W 

Pleurer (ce. fat. plorate ty 
weinen ; Thranen vergiefen; foe 
terdchil, plarren ; greinen; deel, 
britllen ; province. flennen; - sure 
liber die Verirrungen, vie traurie 
SHhidfate Semandé, uber Jem. Ko 
nen; tranern; Sem. beweinen, hehe 
gen, bejammern ; 2° v. d. Ay’: 
thrdnen; triefen; im we, S.e. oe 
storke : weinen, thranen, ** 
ausſchwitzen; ve. (ten Rerlut J 
mans, einen Lodten , ein Ingle « 
beweinen; - (sur) ses péches, ier 
Suͤnden beweinen. fehurerjliée 
reuen ; — de joie, ver dreude get 
fam. ~ comme un _veau, (pop. FY 
ren, wie cin Ral) fich die wt 
tem Ropfe weinen ; rire a -, * 
baG einem vie Mugen wbergede t 
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einem bie Thraͤnen in die Mugen kom⸗ 
men; faire - qn, a, Jem, gum Wei: 
nen bringen ; 6, die Mugen Jemands 
jum Thranen bringen, ihm die Thra— 
nen in die Augen treiben, machen, dap 
ibm die Mugen uberlaujen ; ceux qui 
pleurent, tie Weinenven, die Betrub: 
ten; fig. fam. on ne Va pleuré que 
d'un ceil, man bat ibn nur mit einem 
Auge, d. h. zum Scheine beweint; fj 
pleure, -e, beweint 2. 

Pleurésic, /. (lat. pleurisis, v. 
waved) (Path.) Bruftfellentyindung, 
Giver entzündliche —— m. 

teurefie, pleoritis, f.; 
falde Pl. if Pleurodynie). 

Pleurétique, adj, (wasupere 
xé¢ v. TAsupd) fo (Path.) A. von 
Picurefie (berrubrend), Pleurefic.., 
pleuretii®, pleureticus; point -, 
rleuretiſches Stechen, (der entzündliche 
Seitenſtich; B. mit Pi. bebabtet, pleu⸗ 
ritiſch, pleuriticus; 2° (Zool.) mit 
(welũ⸗, gelbz 2¢.) gefirbten Seiten, 
tocifiz, gelb rc. feitig, pleureticus. 

Pleureur, m. -se, f. {- Pleu- 
rer) 4° weinerlider Menſch, m. 2 
Person, f. Weiner, provine. Greiner; 
fam. Heuler, m.; 20 (Hist. rel.) Leiz 
chenführer, sbegleiter, m.; -se, f. 
( Ant. gr.) ele TH: n.; | adj. 
(Zool.) singe -, Winfelaffe, m.; (Bo- 
tan.) saule -, Trauerweide, Hange 
weide, Thrancnweive ; fréne -, Trauer: 
eſche, Hange-Gjche, /. 

Pieureuses,/. pl. (v. Pleureur) 
chem, Trauerbinden, ananfdetten, 
Pieureufen, f. pl. 

Pieureux, adj. -se, /. (v. Pleu- 
rer) sell. gebr, 4° weinerlich ; 2° vex: 
weit. 

Pleurite, f. f. Pleurésie. 

Pleuritique, adj. f. Pleuré- 
TF 4° B. 

leurnicher (v. Pleurer) vn. 
fam. Kroledillthraͤnen weinen, wei⸗ 
nexlich od. zimperlich thun, fic) Flag: 
lich geberden, winjeln, wimmern, nie- 
derd. pauen. 

Pleurnicheur, m. -se, f. (v, 
Pleurnicher) fam. weinerlich thuenz 

ber Menſch, m. gimyperliche Perfon, J. 
Kopfhänger, m. cin, f. oberd. Gret: 
ner; niederd. Paumichel, m. 

*Pleur(o).. (v. wAtupa) in Zus, 
— nat.) Seiten..; Haut..; (Path.) 

ruftfell.., Bleuro..; -branche, m. 
-brauchi(dije, f. Seitenfiemenfdyne: 
de, f. Seitenficmer, m. pleurobran- 
chea, (Dachkiemergatl. u. -fam.); 
-céle, f. Bruftfellbruch, m. pleuro- 
cele, f.; -discal(e), adj. ſeitlich an der 
SHheibe Statt findend; pleurodyuie, 
. (ber) rbeumatifche Seitenſtich oc. 

ruftidmery, Rbheumatismus er 
Bruſtmuskeln, m. falſche Pleurefie, 
pleuritis spuria,pleurodyne,/.; pleu- 
rodyniq ue,adj. pleurvrynift; -gyne, 
m. Seitenhoder ded Fruchtknotens, 
pleurogynius, m.(Z. C. Richard); 
-necte, m, Scitenfdwimmer, m. 
Sdolle, f. pleuronectes ; -nectoides, 
m. pl. (Ham. der) Seitenſchwimmer, 
Plactfifaye, m. pl. Schollen, J. pl. 
pleuronecioidei | Blaine. etc.) ; -no- 
te, adj. tudenbautig, mit einer Rite 
fenbaut ; -pneumouie, f. gleichzeiti⸗ 
¢) Gnejindung des Brufifellé u. der 
Gnas. Dicurepocumonie, pleuro(pe- 
rijpneumonia, f.; -pléres, rigs 
eitenflũglige Flerermaufe, ſ. pl. Seis 
—— pl plosroptora Latr.); 
-rhizées, f. pl. Kreüzblumen mit 
— ry i Keime, pleurorhi- 
rez, f. pi. (Cand.), 
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*Pleurotho.. (v, wasupébey) 
in Zus. (Séméiol.) -tonos, m. Seize 
tenftarrframpf, Tetanus mit feitlicher 
Berbiegung ves Korpers, pleurotho- 
tonus, m. 

Pleurs, m, pl. (bisweil. in der 
hoh. Schr. sing., lat. ploratus) 4° 
Thuinen, dicht. 3ibren, f. pl.; 20 im 
w. 5, - de lerre, (das) durd) die Erde 
fidernde Megenwaffer, n. Waſſerader⸗ 

en, n. pl.; - de la vigue, Thrinen 
ved Weinftods, pl. Saft ver beſchnitte⸗ 
nen eben, m.; dicht. les — de lau- 
rore, Aurorens Thranen, ter Mor: 
genthau, die Thauperlen des Morgens ; 
\| fig. essuyer ses -, feine Thranen 
trodenen, ſich troften; dberir. étre 
tout en —, élre noyé dans les -, fon- 
dre en -, in Thranen ſchwimmen, ge: 
bavet fein, zerſchmelzen. 

Pleulre, m. sehr. fam. ver- 
Achtl. (ein) feiger, nichtsnutziger Ge⸗ 
fell, ump enferl), oe. 

Pleuvoir (cv. dat. pluere) on. 
— einpers. (Ul pleut. U pleu- 
vail. Il plut. Ef a plu. Il pleuvra. I 
pleuvrait. Qu’il p euve. Qu’il plat) 
regnen (im wr. S. dicht wie ver Hegen 
fallen ; in Menge vorhanden fein); il 
pleut a verse, 4 seaux, es regnet in 
Strimen, ſtromweiſe, alé vb es mit 
Mollen goife, es fällt cin entſetzlicher 
Plagregen ; fam. il y pleut comme 
dans la ruc, e8 regnet darin od, dabin⸗ 
tin, tn bad Haus, dad Zimmer binein, 
wie auf offener Straje, es reqnet uber: 
all burch, der Negen dvingt ſromweiſe 
durch bie Dede; pop. comme s'il en 

leuvail, als ob es (deren) reqnete od. 

agelte, in gewaltiger Menge, in Maf- 
fe; &berir. prov. quand il pleuyrait 
des hallebardes, und follte e& Helle— 
barten od. Steine regnen, ſelbſt bei 
bem abfdeulichften Wetter; — sur qn, 
auf Jem. reqnen, über Jem. Herreg: 
nen, ibm zuſtrömen; in feinen Geloz 
beutel rc. regnen ; faire — qc. sur qn, 
etw. auf Sem. reqnen od. bageln lafe 
fen, Sem. mit etw. uͤberſchütten, wberz 
baufen, überſchwemmen. , 

*Plévre, f. (waswpd) (Anat.) 
Bruftiell, n. pleura; (- costale, - pa- 
riétale) Rippenfell, nx. Wanrhaut der 
Brufthohle, ſ. z (— pulmonaire) Lun⸗ 
pqielt n. haut, £; |] de la -, Bruſt⸗ 

fl... 


*Plexéo.. (v. wrixw, eng 
in Zus. —blaste, adj. (Embr. veg. 
embryon - -, Ginihnittfeim; plante 
- -, Ginfepnittfeimer, m. planta 
plexeoblasta (/¥ illdenow). 
*Plexi.., I. (v. anges) (Phys.) 
Sdjlag..; II. v. det. plexus) (Anat.) 
* plexus:III.v.ut .plexus. 
a, um, (Hist. nat.) mit verflechtenem 
-3_l]| -chronométre , m. Schlagzeit⸗ 
meſſer, m. Plexidhronometer, m. u. 
n.; -forme, adj. ——— od, ader ge⸗ 
flechtartig, ⸗ahnlich, plexusförmig; 
—péde, adj. mit verflochtenem Sriel 
od, Strunf, flechtfticlig. 
+Plexus, m. (dat.) (Anat.) (- 
nerveux, vasculaire, veineux) Ner⸗ 
pens, Udver-)Meflecht, n. Plerug, m.; 
- choroide, oe (iin Bebhirne), 
n. plexuschoroide(u)s; - solaire (ow 
- médian, opisto-gastrique,Chauss.), 
(vie Halbmondformigen Nervenfnoten 
U. bas) Mittelbauch(nerven geflecht , 
(gangtion semi-lunare et) plexus so- 
aris (Sa@mm.); - rénal ow émul- 
ent, — —— — spermatique, 
amennerven:, Gamenabergefledpt ; 
- Bs poemiztaue, Bedengefledht, n. 
Pleyon, m. (jf. Ployer u. d. jut. 
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plicare) (Vign.) Weivenband, Binds 
reis, n. Wiede, f. 

P li, m.(v. lat. plicare.f. Plier)4* 
Galte; (- du visage) (Mefidhts:\Falte s 
Runzel, f.; fig. A. gcheimer Winkel, 
Sdlupfwinkel, m. Kalte (des Herzend 
%¢.); B. Schwierigkeit, f. Hinderniz 
n, fam. Haken, m.; C. Gewobuteit, 
Zuſchnitt, m, bleibende Form; D. 
Wendung, Ridtung, /. 3ujcnitt, m.; 
2° Beuge ftelle), Biege, f. Bug, am. 
Gelenk ; (Man.) a, Gelent (am Mund: 
ftude bes Gebijfes), n.; b, Biegung 
(ded Pferdes ſ. ob. 10 fig.), f.; (Ar- 
chit.) Beud, m.; 5° im w. S. A. 
— leines Briefes), m. Gouvert, 
n.; BH. (Mar.) Lange einer Taulage, f 
Bug , m.; || 49 faire des -s, a, (for- 
mer des —) Falten machen, (etw.) in 
Walten legen; fatten, falteln; b, Fale 
ten ſchlagen od, bilden; ne pas faire 
un—, feine Falte ſchlagen z glatt ans 
legen; fig. prov. nicht den minbdeften 
Anſtand leiden, auch nicht cin Hitchen 
haben ; remettre une étoffe dans ses 
-s, cin Stic Zeug wieder in ſeine Fale 
ten legen, es forgfam zuſammenfalten; 
faux -, mauvais -, falſche, — 
Galte ; a -(s), mit Falten; faltenteich 
svell; Falten..; sans -(s), faltentos ; 
prendre son -, feine bleibenden Falz 
ten, feine Lage od. Fagon annehmen, 

& in feine Falten legen; fig. prov. 
feine Gewohnheiten, fein eigenihum— 
lives Geprage annehmen, fich Sewobn: 
heiten aneignen ; feinem Gharafter dag 

iegel auferiiden; prendre un bon 
~, un Mauvais -, cine gute, fchlechte 
Richtung nehmen pit ſchlecht arten, 
fam, ſich gut, ſchlecht madyen ; le - est 

ris, bie Gewohnheiten, die Sitten bas 

n fich, der Gharatter hat ſich (cin fie 
allemal) gebildet ; donner un - unse 
affaire, ciner S. einen giinftigen An⸗ 
ſtrich geben, fie von ciner gunftigen 
Seite varfteflen ; mettre son cheyal 
dans un beau -, feinem Pferde eine 
ſchöne —— od. Haltung geben; g° 
~ du bras, — Biegung ves 
Arme, f. Arm od. Ellbogengetenk, n. 
fr. h. Beugeflache desselb.); - du 

arret, Kniekehle, (; 30 sous ce -, unz 
ter dieſem Gouverte, anlicgend, beige: 
ſchloſſen. 

Pliable, adj. (wv. Plier) seit. 
cag biegfam; geſchmeidig; ſchwank 
ſ. Pliant); fig. beugfam, lentfam, 
fügſam, gejdineidig. 

Pliage, m. (©. Plier) 40 Biegen; 
(Sufammen: )Falten ; 3ufammentegen; 
(Rel.) Falyen; (Tiss.) Aufwinden dev 
Kette auf ven Baum, n.; 20 Art, wie 
etw. gefaltet in. Faltengebung, f. 
efjlag; (Rel.) Falz, m. 

Pliant (part. pres, v. Plier) 
adj, ~o, f. biegiam ; ſchwank; geſchmei⸗ 
big; aufammenflappbar, Rlapy..; fig. 
fdeakeaiom, fiigfam, gefdmeidig; |] 
subst. m. (si¢ge -) Riappiefiel, Wele: 

ubl, m. {que, 

4a ica, m. (neu-lat. f.) ſ. Pli- 

licacés, m. pl. (vr. neu-lat, 
plica) (Zool.) (Fam. ver) Faltenfchnes 
den, f. pl. Rammfiemer mit faltige 
Siulten, m. pl. plicacea (Latr.) 
+Plicati.. (v. lat. plicatus) in 
Zus. (Hist. nat.) mit faltigen (Flic 
geln x¢.), Falten... 

Plicatif, adj. -ve, f. (v. lat. 
plicatus) (Bot.) faltiq, gerfnittert(e 
Kronenlage in ber Knospe, ze Aeſtiva⸗ 
tion), plicativus (Cand.). 

Plicatile, adj. (fat. plicati- 
lis) (Bot. , Bptows,) efemmen Watts 
bar; faltig, plicatil 
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Seiten bem Winde ausgeest od. preis 
gegeben, gang im Freien, gang frei fle: 
bend; en — lerre, im freien Sande; 
mitten im Lande; in ber Erde ſtehend) 
(ime Gas. & en caisse, in einem Raz 
ften flebend); arbre en ou de - vent, 
(eit) ganz fret flebender Baum; ar- 
bre de ou en -e terre, (ein) frei in 
ber Erde fiebenter B.; en -e maree, 
bei veller, mit rev vollen Fluth ; wah: 
rend bev Gluth(zeit), aur Fluthyeit, 
wahrend der gropten Starke ver Fluth; 
en -e mer, auf ter boben, offenen, 
offenbaren See, mitten im Meere; en 
- champ, mitten im Felde, im freien, 
auf freiem Acide; en -e campagne, a, 
mitten anf dem Lande, weit von der 
Etat, von menfdlichen Wobnfigen 
curfernt; 6, mitten im Feldzuge (bes 
Griffen’, mitten im Welve; en -e mar- 
che, retraite, revolle, déroute, ete., 
im vellen Marſche, udguge, Auf⸗ 
—— in vollſtandiger, wilder Auf— 
efunyg begriffen od. befindlich; tail- 
Jerlen - drap, in daé volle Tut, in 
tat Votle ſchneiden, ( beim Zuſchnei— 
ben tad Tuch nicht fparen, reichlich zu⸗ 
ſchneiden: fig. fam. feinen Mangel 
an ety, baben, mebr von ciner S. haz 
ben, ald man braucht; vollauf, die 
Hulle u. vie Kulle davon baben; quant 
aux titres, il peut tailler en ~drap, 
an Titeln fehlt es ihm nicht, er bat 
deren qenug; a-es voiles, mit vollen 
Segeln; a — verre, aus vollem Glaſe, 
aus vellen Glafern; mit vellen Zugen; 
femme grosse d -e ceinture, bod 
ſchwangere Frau; a -e(s) main(s), a, 
mit vellen Sinden; b, fam. étre 4-e 
main, vell in ver Hand legen, Fille 
haben recht ſchwer, dicht, vollig (ans 
guiubten) fein; ſeidenreich fein (v. 
Zeugen); ¢, (Men.) avoir un appui, 
une bouche a -e main, cin weiches, 
feined, lenkſames Maul haben; 20 im 
eng. S. (ev. Thieren, u. fam. v. Men- 
Schen) trichtia, ſchwanger; || 4° panier 
~ de fruits, Korb voll(er) Odi, mit 
Oovit; (ein) mit Fruchten angefullter 
Korb; Site: salle -e de monde, 
(cin) mit Menſchen ‘an gefillter, vols 
ler Saal; volles (Schauſpiel⸗Haus; 
riviére -e de poissons, Fluß voller 
Fiſche, fifehreicher Fl.; homme - d'es- 

rit, Menſch, ver voller Geift ſteckt, 
tein duperit geiſtreicher Mann ; hoͤchſt⸗ 
wikiger Kerf; — de santé, von Ge⸗ 
ſundbeit Rrogend, veller Friſche u. Les 
bendtvaft ; friſch u. gefune; = de dan- 
gers), gefabreetl; homme - de dif- 
liculies, Menſch, ter taufend’ Schwie—⸗ 
rigfciten macht, außerſt ftupieriger od, 
berenflider Wann; homme - de lui- 
méme, Menſch, ver vell von feiner 
Perfen it, von fich cingenommener, 
eingebildeter, dunkelhafter Mens, 
Wed od. Narr; tre - d'une chose, 
voll von etw. fein; fiets an etw. bens 
fen; ila le coeur —, bad Herz ift ibm 
voll od. fewer, es iff thm ſchwer ume 
Hery; ( Lang. bibl.} mourir - de 
jours, hechbetagt, bobbejabre fterben; 
-e lune, Bollinend, m.; nous sommes 
dans la -e lune, wir find in ber Bell: 
mont zeit, wir haben Vollmond, es ift 
V.; fig. —— de) -e lune, 
Rollmondsyefidt, wn. ; -e vendange, 
reiche, ergichige Weinlefe ; en -e ven- 
dange, mitten in der Weinlese ; { Blas.) 
armes -es, velled, ganged, ungetheiltes 
PMarven: écu — d'or, on geldener 
Scheld Mar.)- bois, f. Bois; Teeh- 
nol.) =bois, vichted, feſtes, ſoweres, gee 
diegenes, maſſtees Holy; - pouvoir, 
vollfonumene Machtbefugniß, Wok: 
madt, £; -e puissance, Machtvoll⸗ 





fommenbeit, f.; de - droit, mit vol: 
lem Rechte, qo ; de - saul, in, 
mit einem Sy 
Anlauf; auf cinmat; (Man.) jarrets 
~S, fleiſchige Kniefehlen; ( Typ.) ca- 
ractére -, fetter Buchſtaben; fette 
Edrift; prev, quand le vase est 
trop -, i) faut bien qu'il déborde, 
wennn bat Glas od. Mag voll ift, 
lauft ef uber: parler la houche -e, 
nut vollem Munde, mit vellen Baden 
frrechen ; cet homme est - de vin, 
dieſer Menſch ift voller Weing, voll, 
trunfen; avoir le yentre -, @, fam. 
(od. pop. étre ~) einen vollen Wanſt, 
feinen Magen angefullt, feinen Want 
veligeftorft haben; b, pop. einen viden 
Leib baben, tradtiq od. ſchwanger 
fein; fam, gras 4 -e peau, fo fett fein, 
daß cinem faft die Haut plagt, oon Fett 
ſtrotzen, fpectfett fein; | Bill.) prendre 
une bille -e, einen Ball vell nebmen ; 
|| prarp. voll; avoir du vin -sa cave, 
den Keller vell Wein haben; I subst, 
m. (Philos. scol.) (nas) Bolle, (ver) 
volle or. angefullte Raum; 2 Voll: 
fiandigfeit ; Fulle, f.; (Mar.) - de la 
mer, }. (haute) Marée: (Mus.) (taé) 
velle Eyiel; (ver) velle Ton; (dic) 
Tonfulle; la lune est dans son -, der 
Mond hat feine Fulle erreicht, ef in 
Vollmond; le trop -, vie Webcrfille ; 
5° (ber) Haupttheil; (pag Belle; (die) 
Mitte; le - d'un mur, das maſſive 
Mauerwerf; étoffe brodée tant - 
que vide, (cin) nur theilweife geftid: 
ter Stoff; mettre dans le -, in tie 
Mitte (res Ziel), in das Schwarze, 
mutten in dag Stel ſchießen od. treffen; 
Jeu de biribi) mettre en -, auf eine 
Nummer od. Zabl fegen; gagner un 
— cine Nummer (d. b. G4 mal feinen 
Ginfag) gewinnen; (Jeu de trictr.) 
faire son -, fecht gefiblofiene Bander 
machen ; 4° (Calligr.) veller, vider Fee 
berjug od. Strid) (im Gus. v. Delic, 
Page bel So (Teint.) f. Plain: || 
loc. adv. en -, pellitanvig ; mit voller 
Kraft, Stirfe od, Gewalt; gewaltig; 
berb; lout -, sehr fame. febe viel; vol⸗ 
ler; voll von; a -, vollauf. 
Pleinement, adv. {r. Plein) 
vellfommen, vollitinvig, véllig, gang: 
lid, gang u. gar, durchaus. 
*Pléio.. (ev. wats) in Zus. 
(Bot.) -carpe, adj. (eig. velliruchtiy) 
mebrere Stengel treibend, pleiocar pus. 
*Pléni.. (v. dat, plenus) in Zus. 
(Hist. nat.) ovll..; mit feften, vellAan: 
digen, ganzen ..; -cornes, m. pl. Wie⸗ 
berfiuer mit feftem Gebden, m. pal. 
Meweibtbiere, Hiridthiere, plenicor- 
nia, n. pl. (Latr.); -rostres, m. pl. 
die) vollſchnaͤbeligen Sperlingsvdgel, 
ollſchnablet, m. pl. (Dum.). 
Piléniére, adj.f. (v. lat. plenus) 
cour -, chem. allgemeine Sofverfamm: 
lung: arofes Tournier; indulgence 
— velltemmener, allgemeiner Ablaß. 
*Plénipotentiaire, m. (v. 
lat, plena potentia ) (ministre -, 
adj.) bevollmadtigter Geſandte, (der) 
Revellmidtigte (des. Geſandter ter 
Glajje), mm. 
*Plénirostres, f. Pléni... 
Plénitude, ff (lat, plenitudo) fe 
Fille Ucherfille, -Ueberflukan Säften, 
an ‘Blut, m. Vellſaftigteit; Vellbluͤtig⸗ 
feit; — du systeéme vasculaire, Fulle, 
Ueberfüllung ves Gefaßſpſteme, Turz 
gesceny, ſ. Strogen ber Geſaße, ny - 
de l'estomac, a, (Physiol. Yinhillung, 
Vollheit des * . gcfullter Maz 
gen, m.; 6, (Path.) colluvies ga- 
sirica, ſ. Embarras (gastrique); 2° 
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fig. A. Vollkommenheit. BAlreit J 
Vellbeſitz dee Macht rc. ele Mate, 


prunge; auf ten erften | Machtwollfomanenbeit, (.1.), we. Aw 


Le «ter Kraft, ter Gnate x , Reaftirite 
Guarenfulle t¢.); B.- du coeur, silk 
bes Herzens, Herienfulle, /. 

+ Pleio).. (rv. waios) in Zune. ‘Se 
nat.) Boll..; Pleo... * 

Piéonasme, m. (rh0ra7um) 
Ueberflug an Worten, Wortuterfvi, 
Pieonasmugs, m, 

Pléonaste, m. (v. *htws- 


eres) (Minér.) Bleonak, Geelanit, 
ſchwaͤrzer Spinell, m. 

Pléonastique, adj, (thw 
orixte) (Gramm.) Wortiberttey ev 
haltend, pleonaftijd. 

_ Pleorama, m. (f. Pico. © 
Cpaua) (Opt.) velllemmen naturze 
treue, belebte Anſicht ſ. Precrans, « 

«-Pler, suff. cerb (t. ..Ke 
um das ..fache verinebren, ver..fades 
ver. faͤltigen, ..pliren 3. B. Tn-, 
Quadru⸗. 

*Pléréo.. (. wanes) in Zs, 
-rampbes, m. pl. (Qrnilh. ere 
lingévogel mit feſtem, hartem St:2 
bel, Hartſchnaͤbler, plereorampli, s. 
pl. (Ranzoni). 

Plérose, f. (wntpwex) (Med) 
(Met ver) Anfillung vec Gefajt mt 
neuen Saften, Grfegung der verlere: 
nen Gafte, Grneucrung der Saftem 
fe, plerosis, f. Zunchmen (ded aye 
magerten Korpers), n. Herpellang ic 
Vollleibigkeit, f. | j. Sarcotique. 

Plérotique, adj. (xaxpets) 

Plessi..(c. wauccm ) in us 
(Diagnost.) -métre, m. Percaiier® 
tifeldben, a. Pleifimeter, m. wv. u 
Hessimetrum (Piorry.; ~mélri¢, / 

nwendung ved Plefimeteré, Blow 
metric, f.; -meétrique, adj. po nBe 
triſch. 

Pléthore, f. (xaxbapa) 'Pa 
Ueberfluß (an Galle 2.1, me. Mere 
fullung (mit ..); bes. (- sanguine 
Ueberfullung der Gefaße wit Bx, 
Vollblütigkelt, plethora, /. 

Pléthorique, adj. (7 
pexee) (Path.) an Bell ituirigtest ke 
tend, vellOtitiq, vellfaftiq; Jno 
2.) von Vollbluͤtigkeit, plethoricus 

*Pleur.., f. Pleuro..; | Paik 
-algie, ſ. Seitenfdrmery; hd, & 
Picuralgie, pleuralgia, f. 

Pleurant (part, pres, ¢, Pie 
rer) adj. -e, f. weinend , thrinem. 

Pleurard, m. (e. Plearer) fo" 
(cin) ftet® plarrentes Sind, #. for 
Plarrmicel, Greiner, Scorerbals, # 

Pleure, f. f. Plévre; ‘Bawa | 
-s, pl. Seiten, pleura, f. pl. (Airey 

Pleurer (v. lat. plorare) en. 
weinen ; Thraͤnen vergicfen; [0 
cerdchil, plaͤrren; qreinen ; heules 
brillen ; provine. flennen; - s8r 9% 
uber die Berirrungen, vie trauriys 
Schidfate Demandé, wher Jem. we 
nen; tranern; Jem. beweinen, belle 
gen, bejammern ; 2° v. d. 5 
thranen; triefen; im w. J. x. If cine 
storke : weinen, thrinen, Safer 
ausſchwitzen; 4 va, (ten Verlad 2° 
manvé, einen Todten, ein Unglit _ 
beweinen; - (sur) ses — J 
Sunven beweinen, ſchuerzudan 
tTeuen ; — de joie, vor Hreute ** 
fam. ~ comme un veat, (pop. F 
ren, wie ein Kalb’ fid die * 
tem Kopfe weinen; rire a -,' *” 
daß einem die Augen abergedor © 





PLEU 


PLEY 


PLIC 


ewe eee ee — — eee 


einem bie Thraͤnen in bie Mugen kom⸗ 
men; faire - qn, a, Jem. gum Wei- 
nen bringen; 6, die Augen Jemands 
jum Thranen bringen, ibm die Thrä— 
nen in die Augen treiben, machen, dup 
ibm die Augen uberlaufen ; ceux qui 
pleurent, tic Weinenten, die Betrub- 
ten; fig. fam. on ne Va pleuré que 
d'un cil, man bat ibn nur mit einem 
Auge, d. h. gum Scheine beweint; || 
pleure, -e, beweint 2. 

Pleurésic, /. (/at. pleurisis, v. 
wrevpa) (Path.) Bruſtfellentzündung, 
f. ( ver entzündliche Ceitenftis, m. 
Pleurefie, pleuritis, f.; 
falde BP. (f. Pleurodynie). 

Pleurétinue, adj. (wager 
xo¢ v. whevpa) 4° (Path.) A. von 
Pieurefie (herrührend), Pleurefiec.., 
pleuretiſch Pleureticus; point -, 
pleurerifches Stechen, der entzündliche) 
Scitenftich ; B. mit Br. behattet, pleu⸗ 
ritiſch, pleuriticus; 2° (Zool.) mit 
(weige, gelbz 2¢.) gefirbten Seiten, 
weiss, gelb 2. feitig, pleureticus. 

Pleureur, m. -se, f. (v. Pleu- 
rer) 4° weinerlicher Menſch, m. x 
Perjon, f. Weiner, provine. Greiner; 
fam. Heuler, m.; 20 (Hist. rel.) Seie 
chenführer, -begleiter, m.; -se, J. 
( Ant. gr. ) ag aa n.; | adj, 
(Zool.) singe -, Winfelaffe, m.; (Bo- 
tan.) saule -, Trauerweide, Hange 
meine, Thraͤnenweide ; fréne -, Travers 
eſche, Hange⸗Eſche, /. 

Pleureuses,/f. pl. (v. Pleureur) 
chem. Trauerbinden, ananfdjetten, 
Pieureufen, f. pl. 

Pleureux, adj. -se, /. (v. Pleu- 
rer) sell. gebr, 4° weinerlidh ; 2° ver: 
weint. 

Pléeurite, /f. ſ. Pleurésie. 

Pleuritique, adj. ſ. Pleuré- 
tique, 4° B. 

leurnicher (v, Pleurer) wn. 
fam, Srofovillthranen weinen, weis 
nexlich od. zimperlich thun, ſich fag: 
lich Ce winjeln, wimmern, nie- 
derd. paucn. 

Pleurnicheur, m. -se, ff. (v. 
Pleurnicher) fam. weinerlich thuen— 
ber Menſch, wm. zimperliche Perfon, f. 
RKopfhanger, m. cin, oberd. Grei⸗ 
ner; niederd. Baumidel, m. 

*Pleur(o).. (v. wasupa) in Zus. 

Hist. nat.) Seiten..; Haut..; (Path.) 

rufifell.., Bleuro..; -branche, m. 
-branchi(dije, ſ. Seitenliemenſchne⸗ 
de, f. Seitenficmer, m. pleurobran- 
chwa, (Dachkiemergatl. u. -fam.); 
-céle, f. Bruftfellbrush, m. pleuro- 
cele, f.; -discal(e), adj. ſeitlich an der 
Schei be Statt findend —— nie, 

. (ber) rbeumatijche Seitenſtich oc. 

—— Rheumatismus der 
Bruſtmuskeln, m. falſche Pleureſie, 
pleuritis spuria,pleurodyne,/.; pleu- 
rodynique,adj. pleurorynifm; -gyne, 
m. Seitenhoder des Frucdtfnotens, 
pleurogynius, m. (ZL. C. Richard); 
-necte, m. Seitenſchwimmer, m. 
Seholle, f. pleuronectes; -nectoides, 
m. pl. (Fam. der) Seitenſchwimmer, 
Plartfifix, m. pl. Schollen, fF. pl. 
pleuronectoidei | Blainv. etc.) ; -no- 
te, adj. tudenbautig, mit einer Rie 
denbaut ; -pneumouie, f. (gleichyeiti: 

e) Entzündung ves Brufifellé u. der 
Fangs. leuropneumonie, pleuro(pe- 
ri)pneumonia, f.; —— m. pl. 
feicenfliiglige Fledermaufe, f. pl. Sei: 
tenflu {et,m, pl. pleuroptera Ltr) 
-rhizees, f. pl. Kreüzblumen mit 
—— — Keime, pleurorhi- 
zee, f. pl. (Cand.). 
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*Pleurotho.. (v. wasupder) 
in Zus. (Séméiol.) -tonos, m. Sei 
tenflarrframp/, Tetanud mit feitlicber 
Verbiegung ves Korpers, pleurotho- 
lonus, m. 

Pleurs, m. pl. (bisweil. in der 
hoh. Schr, sing., lat. ploratus) 4° 
Thuinen, dicht. 3abren, ſ. pl.; 20 im 
w. S, - de terre, (dad) durch die Erde 
fidernde Regenwaffer, n. Waſſeraͤder⸗ 
hen, n. pl.; de la vigne, Thrinen 
ded Weinftoks, pl. Saft ver beſchnitte⸗ 
nen Reben, m.; dicht. les - de l'au- 
rore, Murorené Thranen, ter Mor: 
gentbau, die Thauperlen des Morgens ; 
|| fig. essuyer ses -, feine Thranen 
trodenen, fic) troften; dbertr. étre 
tout en -, élre noyé dans les -, fon- 
dre en -, in Thranen ſchwimmen, ge: 
bavet fein, zerſchmelzen. 

Pleutre, m. sehr, fam, ver- 
Gchii. (ein) feiger, nichtsnuhiger Gez 
fell, Lump enkerl), m. 

Pleuvoir (v. lat. pluere) on. 
—5 einpers, (Ul pleut. Ll pleu- 
vail. Il plut. [la plu. Il pleuyra. II 
pleuvrait. Qu’il pleuve. Qu’il plat) 
He my (im w. S. dicht wie der Regen 
fallen ; in —* vorhanden fein); il 
pleut a verse, a seaux, es regnet in 
Stromen, ſtromweiſe, als ob es mit 
Mollen goffe, es faͤllt cin entſetzlicher 

lagregen ; fam. il Bdge comme 

ans la rue, ¢8 reqnet darin od, dabhin⸗ 
cin, in dad Haus, das Zimmer hinein, 
wie auf offener Strape, es rejnet uber: 
all burch, der Regen dringt ſtromweiſe 
durch bie Dede; pop. comme s'il en 
‘pale alé ob es (deren) regnete od. 

agelte, in gewaltiger Menge, in Maj: 
fe; &bertr. prov. quand il pleuvrait 
des hallebardes, und follte es Helle— 
barten od, Steine regnen, felbjt bei 
bem abſcheulichſten Wetter; - sur qn, 
auf Jem. reguen, über Jem. berreg: 
nen, ifm jufiromen ; in feinen Geld⸗ 
beutel ac. reqnen ; faire — qe. sur qn, 
etw. auf Jem. regnen od. bageln lafs 
fen, Sent. mit etw. überſchütten, wberz 
baufen, überſchwemmen. 

*Plévre, f. (wasupd) (Anat) 
Bruſtfell, n. pleura; (- costale, - pa- 
riétale) Rippenfell, xn. Wandhaut ver 
Brufthdhle, . (— pulmonaire) Lunz 
* n.-haut, f.; || de la -, Bruſt⸗ 
ctl... 


*Plexéo.. (v. waixa, *— 
in Zus. —blaste, adj. (Embr. veg. 
embryon - -, Ginfhnittfeim; plante 
- -, Ginfchnittteimer, m. planta 
plexeoblasla (/Villdenow), 
*Plexi.., 1. (v. wAnéss) (Phys.) 
3; UL. (wv. let. plexus) (Anat) 


Sthiag.. ; 
yr .-plerug;IL.(o dat.plexus, 
a, um, (Hist. nat.) mit verflodtenem 


+3 || -chronométre , m. Schlagzeit⸗ 
meſſer, m. Plexichronometer, mi. u. 
n.; -forme, adj. preteens od, aber) ges 
flechtartig, 2abn id), plerusférmig ; 
—péde, adj. mit verflochtenem Siiel 
od. Strunf, flechtfticlig. 

+Plexus, m. (at.) (Anat.) (- 
nerveux, vasculaire, yeineux) Ner— 
ven⸗, Uder-)Meflede, un. Plexus, m.; 
- choroide, Adergeflecht (iin Webirne), 
n. plexuschoroide(u)s; = solaire (ou 
-médian, opisto-gastrique,Chauss.), 
(die Halbmondformigen Nervenfnoten 
U. das) Mittelbauch(nerven)geflecht , 
(gangtion semi-lunare et) plexus so- 
aris (Sa@mm.); - rénal ow émul- 
ent, stn spate — spermatique, 
mennervens, Samenabergefledt ; 

- ph Bedengefledt, n. 
Pileyon, m. (jf. Ployer u. d. lat. 
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plicare) fvign-) Weirenband, Binds 
rei8, n. Wiede, f. 

P li, m.(v. lat. plicare,f. Plier) 4* 
Galte; (- du visage) Geſichts Falte; 
Runzel, f. ; fig. —— Winkel, 
Sdhluyfwinkl, m. Falte (ded Herzens 
%«.); B. Schwierigheit, f. Sinderni® 
n. fam. Safen, m.; €. Gewohudeit, f 
Zuſchnitt, m, bleivenve Form; B. 
Wendung, Richtung, /. Zuſchmit, m.; 
20 Beuge ftelle), Biege, f. Bua, m. 
Gelen€; (Man.) a, Gelenf (am Mund⸗ 
ſtücke des Gebijfed), n.; 
(des Pferdes, f. ob. 10 fig.), f.; (Ar 
chit.) Bruch m.; Se im w. S. A. 
Umſchlag (eines Briefes}, m. Gouvert 
n.; B. (Mar.) Lange einer Taulage, f 
Bug, m.; || 4° faire des -s, a, (for- 
mer des —) Falten maden, (etw.) in 
Falten legen; fatten, faltetn; 6, Fale 
ten ſchlagen od. bilten; ne pas faire 
un, feine Falte ſchlagen; glatt ans 
liegen ; fiq. prov. nicht ben mindefien 
Anſtand leiden, auch nicht ein Hitchen 
baben ; remettre une étoffe dans ses 
-s, ein Sti Zeug wieder in feine Falz 
ten legen, es ſ orgfam gufammenfalten ; 
faux -, mauvais -, falſche, haßliche 
Falte; a-(s), mit Falten; 5 
voll; Falten..; sans fee faltenlos ; 
prendre son -, feine bleibenden Falz 
ten, feine Lage od. Facon annehmen, 
fic in feine Falten legen; fig. prov, 
feine Gewobnheiten, fein eigenthiums 
liches Geprage annehmen, fich Mewohn: 
heiten aneignen; feinem Charakter bas 
Siegel aufdrücken; prendre un bon 
~, UN Mauyais -, cine gute, ſchlechte 
Richtung nehmen, gut, ſchlecht arten, 
fam. fi gut ſchlecht machen ; le - est 

ris, bie Gewohnheiten, die Sitten bas 

n fich, der Gharafter hat fic (cin fir 
allemat) gebilvet ; donner un — dune 
affaire, ciner S. einen giinfligen Anz 
firid) geben, fie von ciner giinftigen 
Scite varftellen; mettre son cheval 
dans un beau -, feinem Pferde eine 
fone piegung od, Haltung geben ; ge 
— du bras, Urmbeuge, Biegung des 
Arms, f. Armz od. Elbogengelent, n. 
if h. Beugeflache desselb.); - du 

arret, Kniekehle, f.; 5° sous ce -, unz 
ter dieſem Gouverte, anliegend, beiges 
ſchloſſen. 

Pliable, adj. (wv. Plier) selt. 

ebr. biegfam; geſchmeidig; ſchwank 
(f. Pliant); fig. beugfam, lentjam, 
fugiam, geſchmeidig. 

Pliage, m. (o. Plier) 40 Biegen; 
Zuſammen⸗ Falten; 3ufammentegen; 
(Rel.) Falzen; (Tiss.) Aufwinden der 
Kette — —* ma * Aas wie 
et. gefaltet wt, Faltengebun ° 
efdjlag; (Rel.) Pity —— 

Pliant (part. pres, v. Plier) 
adj. -c, f. biegiam ; ſchwank; geſchmei⸗ 
big; —— — Rlapy..: fig. 
fun egſam, fiigfam, gefdmeivig; 9 
subst. m. (siege -) Klappſefſel Votes 
ſtuhl, m. (que. 

Plica, m. (neu-lat. f.) f. Pli- 
licacés, m. pl. (v. neu-lat, 
lica) (Zool.) (Fam. ver) Faltenſchne⸗ 
en, di pl. Rammfiemer mit faltigens 
Siulthen, m. pl. plicacea (Latr 
+Plicati.. * lat. plicatus) in 
Zus. (Hist. mat.) mit faltigen (Flue 
geln ac), Falten... 

Plicatif, adj. -ve, f. (v. lat. 
plicatus) (Bot.) faltig, gerfnittert(e 
RKronenlage in ber Knospe, se Aeſtiva⸗ 
tion), plicativus (Cand.). 

Plicatile, adj. (lat. plicati- 
lis) (Bot. , —— —— 
bar; faltig, plicalilis. 


» Biegung 
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PLIO 


PLOM 


PLOM 
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Plicatule 
tula) (Zool.) Faltenmufdel, ß 

Plicature, ff. (lat. 
(Se. nat. et méd.) (daé) Falten; B 
gen; Gintniden, n ; Faltigheit, 7. 

*Plici.. (e. neu-lat. plica) in 
Zus. (Hist. nat.) falten..; mit faltigem 

Halſe 2.) ; -fére, adj. faltentragend, 
altig, Falten.; —pennes, m. pl. 
(Fam. der) faltenfligligen Neuropte: 
ren, Baltenflugler, m. pi. Falterjung: 
fern, f pl. plicipennes (Cup, efe.). 

Plie, f. (Ichth.) Blatteipe, (gee 
meine) Scholle, /. Platifiſch, m. pleu- 
ronecies platessa. 

Plier (v. dat. plicare, gr. wat 
atv, ogi. Pli) 4° (gufammen falter ; 
in alten legen, zuſammenlegen; (ci 
nen Bogen Papier ze.) brechen; ( Kel.) 
alien; (Mar.) (vie Segel) eingieben; 

mw. 8S. (Guerre) (die *2. abbre⸗ 
chen ; - bagage, aufpaden, aufbr A 
£4 davonmachen, abzieben, (vor dem 
cinde) weidhen, entweiden; fig. fam. 
a) ſich heimlich) aus tem Staube maz 
chen, bei Nacht u. Rebel vavongeben ; 
b) (pop. - son paquet) fein Binvel 
(fite die qrofe Reiſe ſchnuren, abfah— 
ren, ay abrutiden, rend fig. 
6. ſa toilette, mit den Kleidungs 
lien Semands, Les. feiner Herrichaft 
— * 20 beugen; biegen ; frum: 
men; (Man.) (einen Bferve) die Bie: 
guns geben; (e8) gewobnen, fic) mit 
eichtigkeit (rechts, ay zu wenden ; 
fig. (feinen Sinn ven Wuͤuſchen Ie: 
mande 2¢.) anſchmiegen, anfugen, anz 
paffen ; (feinen Sinn re.) beugen; se -, 
fich beugen , fich ſchmiegen, ſich fugen ; 
se -aqe., —— S. anſchmiegen, 
lan fügen; ſich nad etry. richten; 
on, (fich) biegen; ſich beugen; fi 
krümmen; frumm werden; weichen 
ſchwanken; wanken; fig. A. (unter der 
Laft ver Jahre 2.) fit) beüugen; ge- 
beugt fein; (fafl) erliegen; B. ſich (uns 
ter dad Joc, vie Herrſchaft Jemands 
2.) beugen ; (ber Herrſchaft x.) huldi⸗ 
en; (= aux circonstances, ele.) ten 
Imftinden, bem Trange devi.) hed pus 
gen, nachgeben, weichen ; (- a la pre- 
miére charge, etc.) [ver dem, beim 
erſten Angriffe gurud weiden; |] fig. 
- les genoux devant le veau d'or, 
bas Knie vor dem goltenen Kalbe beuz 
gen, dad g. K. anveten; prov. un ro- 
seau qui plie a toul vent, (ein) von 
jerem Windhauche bewegtes, vom 
Winde hin uw. her bewegtes od. gee 
leuderted, (ein) ſchwanlendes Robe ; 
| vault mieux - que rompre, bejfer 
(if) biegen, al8 brechen; wad nicht bie: 
gen will, mug brechen; || plic, -e, 
gefaltet oc. ; (Hist. nat.) gefaltet; fal: 
tig; Falten.., plicatus. 
lieur, m. -se, f. (v. Plier) Fal: 

ter ; 3ufammenteger, Falzer m. cin, 
f.;\| adj. (Entom ) wideind, Widel.., 
tortrix , (chenilles) -ses, f. pl. Wi: 
delraupen, f. pl. Widler, m. pl. tor- 
trices. : 

Plinthe,/. (waiv9es) te Archit.) 
A. Blint( be, vieredige Unterlage, Un⸗ 
terlage, Unterplatee, Tafel, (Saulens) 
Platte, f.; B. Fukgefime (am Tafel: 
werf 2¢.), m. eifte, f. platter Bor: 
eb m, voripringende Plattenrei be 
am Fuge eines Gebaͤudes), f.; - de 
mur, Surt, m. Gurtwerf, n.; 2° (Ar- 
till.) Platte, f.; Se (Art mil. des 
Grecs) (Truppens)Viered, n. Plinz 
thué, m. : 

+Plintho.. (vr. wAlvBoc) in Zus, 
mit — After . 
Plioir, m. (v. Plier) Falzbein, n. 


tt: 


f. (new-lat. plica- 


| Plaumbom oxydatum citrinum, Mal: 


Plique, f. (met-lat. plica, v. 
: plicare, waéxsty) (Derm.) (- polo- 
icalura) | naise) Weichſelzopf, m. plica polo- 


nica. 


Plissement, m. (0. Plisser) 


Falten; Falteln; Runzeln, n. 
Plisser(v. Plis, Pl. v. Pli, od. 
Frequent, v. Plier) 





ein; (die Stirn 2.) in Falten giehen, 
jtungeln; || om. Falten feblagen md, 
werfen; || se -—, ſich falten laſſen), 
fit (qut, leicht *.) in Falten legen; 
| plissé, -e, gefaltet 2°. ; (Bot.) mit 


regelmapigen, faderabnlichen Langens 


—— verſehen), (der Lange nad) ge⸗ 


| faltet, faltig: Falten.. ; (Entom,) mit 


Ouerfalten, ceinfnitten, ſtreifen od. 
crippen, gefaltet; (Conchy!.) mit fanz 


genfalten; (Crustacéol.) mit Quer: 


ciſten. 


— —— (ve. Plisser) 4° Art 


u fatten, f. Ralten'legen), n.; 2 
bebe beit von) alten, f. pl. Balt: 
Gen, n. pl. (das) Wefaltete, m.; Fals 
tenfcplag, m. 

Ploc, m.(vgl. wroxm) 40 
RKubhaare, n. pl.; 2° (Mar.) 
theer (, welder hinter die Spieterhaut 
geftrichen wird! mm. 

loie, Pras. Ind, u. Subj. Isle 
u. Ste P. Sing. v. Ployer. 

Ploiement, m. cs Ployer ) 
(Art mil.) Biegung; Abſchwenkung; 
Einziehung; Verdoppelung der Linie, ſ. 

Ploient, Prés. Ind. u. Subj. 
Sle P. Pl. v. Ployer. lv. Ployer. 

Ploierai, Fut. isle P. Sing. 

Ploierais, Cond. Aste u. 2le 

| P. Sing. v. Ployer, 

Plotes, Pres. Ind. u. Subj., 
Qte P. Sing. v. Ployer. 

Plomb, m. (laf, plumbun, ifal. 
piombo) (spr. eee" 4° (Chim.) 
(chem, - noir) Bei, Plumbum, n. 
Saturnus ; ehem. - blanc, f. Etain; 
—— de —, (getbed) Bleivryd, 


Techn.) 
6 


fifot, Bleigelo; (protoxide de - fon- 
du, oxide de - demi-vitreux) Bleiz 
ord im balbverglasten 3ujtante, n. 
(Molds od. Silber⸗Glatte, ſ. Li- 
thargyrum (aureum, argenteum); 
(protioxide de - vilreux om vitrifié, 
verre de -, Bleicryo im verglatten 
Zuſtande, Bleighas, vilrum Plumbi, 
n.; sous-oxide de ~ (Hers.), cendres 
de -, Bleiſuboryd, n. Bleiaſche if 
(Gemenge von Bleimetall u, Blei- 
oxryd, Proust); bi-oxide, oxide pu- 
ce, chem, tritoxide de -, Bleibypers 
erpd, braunrethes Bletoryd, Pl. hy- 
peroxydatum (Scheele) ; oxide inter- 
mediaire , oxide rouge, ¢hem. deul- 
oxide de - (minium, mine — 
Bleihyperorvodul, rothes Wleioryd, Pi. 
hyperoxydulatum, n. Diennige, J. 
Minium; chlorure, hydrochlorate, 
muriate de -, (Minér.) - corné, 
Chlorblei, falifaures Bleioryd, (Mi- 
ner.) Hornblei, Bleibornerz; oxi- 
chlorure de -, G@hlorbleioryt; (Mi- 
nér.) Bleierz von Mendip; | Peint.) 
Gaffeler Gelb, Meapelacth, PBarifers 
gelb, n.; iodure de -, Jovblei ; (pro- 
to-) sulfure de -, — sulfuré, (einfad)) 
Schweſelblei, n. (Minér.) Bleiglans, 
m, j. Galéne (de plomb) ; - pauvre, 
- gueux, armed, filberleered Schwe— 
felblet; acétate (neutre) de -, einfach 
eſſigſaures Bicioryd, Pl. aceticum, 
n. aceltas Plumbi, Bleizucker, m. 
gaccharum Saturni; sous-acétate de 
-, brittel od. baſiſch eſſigſ. Bleioryd, 
Pl. tertia parte accticum,n. su 
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va. in Falten le: 
en, falten; (Taill., Cout. ete.) fal: 


baars 








tas Plumbi, Bicieifig, Bleierteact, m, 
Acelum saturninum, extr, Saturni; 
sous-jcarbonate de -, feblen‘auret 
leiorvd, Pl. carbonicum, Mazisie- 
rium Plumbi; (Miner. (carbonate 
de — naturel) Blriipath, m. Bee 
Bleierg, Bleiweif: ‘Ther, Arts) car- 
bonate de = artificiel, bianc de -) 
künſtlich bereiteted) foblen’. u. foe: 
tel eſſigſ. Bleioryd, Pl. (sexta parie 
aceticum el) carbonicum, n. Cerue 
sa, f ; Schieferweig, n. Cerussa in 
mellis, Armentum album ; chromate 
de -, (Minér.) - rouge de Sibene, 
chromſaures Bieioree, | Miner. Rat: 
bleierg, m. other Blafpath, m.; 
{Feint ) (chromate jaune de -) 
romgelb, missbr. Krongeld ; mo- 
lybdate de -, molpSrdnfauret Bie: 
crud, (Miner) Gelbtleiery , n. gelbe 
Bicijpath, m. ; nitrate, azotate de -, 
falpeter?. Bt., Pl. nitricum; pho 
—— de -, (Minér.) - phosphait 
brun, vert), pheephorſ. Bi., Braue 
Grins, Buntbleierz, Traubencty, «, 
peer m,, sulfate de -, ftw 
elf. Bl. , (Minér.) Vitriolbleiers. «. 
Bieivitriot , m.; sels de -, Bitijly. 
n. pl.; 2° im eng. u,w. 8, A Ss 
(su versch. Zwecken wu. in veri. 
Formen, bes. yum cee’, 
(Bleiz\Rugel(ns, f. (pl.) ; Bletiencr, 
n. pl. Shroot, B. Bleifieel , Come, 
Douanes ) Bleigcichen; Zeicen; © 
Bleigewicht, n. bes. 1, Modes) ¢ 
Mermelblei; Reorfpugelei; 5, (- d 
sonde) GSentble, | Eonten- Fla, 
Biei⸗ Leth, n.; Bleiſchnur, Senre f 
Bleiwurf, m.; - a niveau, Biecway, 
f.: D. Bleinapf (in Hauxru, 278 
Hineinschatien des flassigen U*- 
raths), m. Abflußſchale (erwesterie 
Mindung einer) Abfturinne f.; E 
-s, pl. Bleivacer (von Venery). * 
pl. ; F.-s, Ubtrittsgeuden', f- —* 
im w.S. «, sing, A. (pag aug dei 
trittégruben auffteigente | Zér'% 
wafferitofigas, n. beratifde fuft, f 
(quftiger, tovtlidser) Dunft, mi B 
\asphyxie par le -) durch taf Grau 
men ded Schrocfelwafferites beet 
Asphyrie, Dunfifranfheit, navses 
trinaria, f.; | -de.., ..blet, m3 @* 
Biei.., bleiern ; - de vitres, 6 
blei, n.: maladies de -, caustes 
le -, DBleiFrantheiten ; -verg fuey® 
f pl. (Bleicotif r¢.); proc. incom 
une dague de —, fein wie ein Ber 
ner pe ch, a **. —3— 
u. einfaltig; fig. prow. il lui faut 
un peu de i dang ta tate, ibm oo 
ein wenig Batlaft im Gebirnt Net 
ex ift cin gar zu Luftiger, mintyet >” 
tron; metire du — dans la tele 
Semanten Biei in ven od. cint £8) 
durch den Rov jagen; (Tsp.) lire 
du -, (¢tw. auf em, im Slee? J 
im Gage lefen ; charger de men® + 
mit Sdrot Laven; 4 -, nad tem Bee 
lothe; bleiz, loth s od. fentredst, 
adv, fentredbt , perpendicular, feet: 
echt: pee auf vee Ral " 
eitel; fig. tom 2 5S: 
nem gerave (jut) auf den Kerf — 
aufé Haupt 5 bei Jem ten 
gel auf ben Ro teeffen (cgi. Apion’ : 
ig. prov. jeter son - sur qe, '* 
nget nad et. a cn, nat 
angel, trachten. \e 
lombage, m. (et. Plomter) 
A. (bas) Loihen, Ausfullen. — 
Futtern mit Vlei, Ausbleien; * 
Plombiren, n. Plombage, [i 
Iequng cines Dleifiegels of. — 
cheng, f. Stempela, Plomirer 
Piombage, f.; 2 im weit, Sie 





PLOM 


PLOQ 


PLUM 


~~ _]_]_[_—_—_—_——>=I=[_—oy——>——>——<>_—s>y— > — ———— — 


Aar. Stampfen (der Erde nach dem 
Sden); B. Zuſammenſinken, Sachen 
(eines Getreide haufens a¢.); C. (Tech- 
nol.) 3ufammenteimen, n.; Lothun 
(aweier Schleif: od. Mublfteine), /. 
Plombagine, f. I. (dat. plum- 
bago) ( Minér.) Reifiblet, missbr. 
MWafferblei, n. Graphit, m. (Kohlen- 
eisen im Maximum); Ub (v. dat. 
lumbago europ@a) ( Chim. org. } 
umbagin, n. plumbagina | krysted- 
lisivbarer Bletwwurssto/f, Dulong). 
Plombaginées, /. pl.(v. fat. 


plumbago) ( Bot.) ( Fam. bee } bleis 
—— flanzen, plumbaginea, 


Plombaie. m. (f. gerse Cod 
Chim.) bleifaures Saly, n. (falyiou: 
ithe) Bleioryoverdindung, f.; bleiz 

fauer, adj. Bieioryd... 

Plombé, adj. -e, f. 49 (lat. plum- 
beus) bieifarbig; erdfahl, saturninus, 
moly bdeus, 2° ( part. pass, v. Plom- 
ber) plombirt 1¢.; Blei... 

Plomber (v. Plomb od. v. lat. 
plumbare) va. 4° mit Blei belegen, 
auéfillen, ausſtopfen, autgiesen, od. 
lotben; in Blei ſetzen; verbleien; aus: 
Bicien; ( Dent.) (off im aw. S.) ploms 
biren (3. B. - avec de l'or, mit Gold 
auéftopfen od. plombiren ; - avec du 
mastic, mit Kitt ausfüllen od. plom: 
biren, auéfitten); 20 (irdenes Geſchirr 
mil Bleiasche) qlafuren, Slaten 30 
mit einem Bleifegel od. Blei zeichen 
verſehen, ſempeln, vlembiren; 4° mit 
Bleigewichten veryehen, mit Blei bez 
febweren; 5° (Charp., Mag. etc.) mit 
dem Bleiloth unterſuchen od. meffen; 
nach dem Bleilothe abrichten ; 60 im 
w. 8. A. (Terrass., Hort.) (bas Erd⸗ 
reich) felt treten oder ftamyfen; B. 
(Technol. ) jufammenteimen;| Schleif⸗ 
od, Mubliteine) an einander torhen. 

Plomberie,/ (v. Plomb, Piom- 
bier) Bleigieperet : 40 Bleigueperar: 

beit ; -funft ; 20 -werfftatt, f. 
Plombeur, m. (v. Plomber ) 

(Waaren⸗ 2¢.) Blombirer, mm 
Plombeux, adj. m. ſ. Plomb) 

(Chim.) plumbosus; oxide -, f. 

sous-oxide de) Plomb; sur-oxide -, 

} (deutoxide de) Plomb; sous-sul- 

ure ~, sulfure -, boppelt Schwefel⸗ 
dict ; einfach Schwefelblei, n. (Hers.), 

Plombi.. (¢. fat. plumbum) in 
Zus. pe nat.) blei... 

*Plombico- (v. neu-lat. plum- 
bicus, ſ. Plombique) (Chim.) bes. 
cin aus Bleiforyd) u. einer zwei- 
ten Base gebildetes Doppelsuls :, 
(borpelt, anverthalb) ..blei; .. Blei- 
prpd:. ; (malate, etc.) Plombico-am- 
monique, adj. (dpfelfaures 1¢.) Bleiz 
orpt:Winmoniaf, n.; (chromate, etc.) 
Plombico-cnivrique, adj. ( chrom⸗ 

aures 2¢.) Blei- u. Kupferorhyo, n.; 
iodure, etc.) Plombico-potassique, 
adj. Jod⸗ 2.) Bleitalium Jodbleika⸗ 
lium v¢.), (falgfaured 2¢.) Bleivryd: 

Kalin. plumbico-potassicus ( Bers.). 

Pio mbides, m. pl. (f. Plomb) 

Minér.) (Fam. der) Bleierge, Plum— 
ite, n. pl. plumbides (Beudant), | 

Plombier, m. (v. Plomb) Blei- 

giefier; Biciarbeiter, m. 

Plombiéres, Ln. pr. (Géogr.) 

Plom biered (Stadt, Badeort, natron- 

uw. salshalliges Bad in den Foge- 

sen): U. f. Plombieres-Gis, Gis mit 

einge machten Früchten, n. 

lombiérine, f. (v. Plom- 
biéres, 1.) (Chim. org.) Blombierin, 

n. (eine in dem Mineralwasser v. 

Plom biéres entdeckte Substans, ſ. 

Barégine). 


*Plombifére, adj. (f. Plom- 
bi..) (Minér., Chim.) bleibaltend, 
shaltig; Blei... 

Plombiqve, adj. (f. Plomb) 
(Chim.) plun.bicus; oxide -, f. 
(protoxide de) Plomb; suroxide -, 
{- (bioxide , trioxide de) Plomb; 


sous-sulfure -, anbderthalb Sebwefel= | 


blei, n.; sulfure -, drittehalb Schwefel⸗ 

blei, n.; sels -s, Bletoryojalye ; Schwe⸗ 

— Bleihalodſalze, m. pl. 
ers.). 


Plombo- (v, laf, plumbum) 
(Minér.) blei..; Plombo-argentifére, 
adj. bleiz u. filberhaltig, plumbo-ar- 
gentiferus; Plombo-cuprifére, adj. 
blei: u. furferbaltig. 

lomboir, m. (v. Plomber) 
(Dent.) Plombirwerkzeug, n. <folben, 
m 


Plongeant'part. pres, v. Plon- 
ger) adj. -e, f. tauchend, Taud.., 
(von oben) nach unten, abwarts, in die 
Tiefe (gehend od. geridtet) ; geſenkt, 
Senf..; Tief..; vue -e, Ansicht in 
bie Tiefe, von oben berab, wber (enw. 
hinweg), Tiefficht, Ucberſicht, .z (Ar- 
ill.) coup ⸗, Senkſchuß, ar. 

Plongé (part. pass. v. Plonger) 
adj. -e, cin: od. untergetaucht ; unter 
dem Wafer befindlic& od. (Bot.) wad: 
fend ; eingeſenkt; verfenft; verfunfen, 
submersus, immersus; 2° im aw. 8, 
chandelle -e, gezogenes Licht (im Cys, 
r.ch. moulée , gegoffenes &.); || -e, 
subst. f. (Fort.) oberite Boͤſchung; 
Abdachung ter Krone (der Bruftwebr), 
f; (Artill | tirer par -e, abwarté, in 
bie Tiefe (chicken, Senkſchüſſe thun. 

Plongeon, m. (v. Plonger) 
(Ornith.) (- proprement dit) (ver ei: 
gentliche) Taucher, colymbus; grand 
—, Riefentaucher, c. maximus; - 
lumme, nordoſtlicher, rothbalfiger T., 
c.Jumme, m.; || im w. S. -8, pl. 
(Mefcht. ber) Tauchervégel, Steißfuße, 
m. pl. pygopodes; || faire le -, unz 
tertaudien ; fig. fam. a, fich ducken, 
ſich verkriechen (wenn man ſchießen 
hoͤrt 2¢.); 4, klein beigeben; zu Kreuz 
kriechen; die Hörner einzieben. 

Plonger (cv. miti/. lat. plum- 
biare) va. 4° (feine Hand in das Wale 
fer 2.) tauchen, cintauchen; fenfen; 
fetw., Jem.) untertaudjen; (einen Garg 
in dad Meer rc.) fenfen, verfenfen ; 2° 
im weit. S. (einem den Dole in die 
Bruft x.) floken, bohren, rennen ; 
feine Navel rx. in etw. ein )flechen, mit 
{einer Qanyette 2¢., in etm.) einſtechen; 
einſchneiden, einen Stich, Ginkicd od. 
Ginichnitt machen; 5° /ig.(in Schmerz, 
Kummer 2c.) verfenfen ; (in Ausſchwei⸗ 
fungen 2.) ſtürzen: || se -, ſich (ein:) 
tauchen ; ſich (in dem Blute Jez 


fungen 2.) ſtürzen; fich (dem Schmerze 
2.) uberlaffen, (in dems.) verfinken ; 
vn. 49 tauchen, untertauchen; 2° (von 
oben) nach unten, abwirts, in bie Tiefe 
gerichtet fein od. gehen; fic) fenfen ; 
pirate od, abwirts gerichtet fein; 
atlerie qui plonge, geſenkte Batte— 
rie; la vue plonge sur une yaliee, 
dev Blic, die Musficht eritrect ſich über 
cin, man fiebt au feinen Fugen, man 
uberfiebt ein Thal; |] subst. m. (Phy- 
siol.) Tauchen, n. immersio. 
Plongeur, m, (v. Plonger) 
Taucher, m. 40 fauchender Mensch; 
(Pap.) Buttgefell; 2¢ (Ornith.) Tanz 
heroogel, m.; (oiseaux) -s, pl. Tau: 
chervdgel, urinatores, m. pl.; || ady. 


(Zool.) Taud.., Taucher.., urinator. | g 


Ploque,f.(vgl. ®Aoxs) (Card.) 
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iy. 
mandé 2¢.) baben; ſich in Musfehweis | J 


Blatt kardätſchter Wolle od. Baum: 
wolle, n. 

Ploquer, ra. 4°(r, Ploc) (Mar.) 
mit RKubbaartheer beſtreichen,, dad 

av (einer Gyiferbaut) an ven 

Hhiffeboden vladen; 2° (r, Ploque) 
(Drap.) (Wollſorten von verſch. Farbe) 
i f 

oqueresse, f. (v. Ploquer, 
II.) (Cody Gabtan: a. — 

Plotéres, m. pl. (v0, wAmrup) 
(Zool.) te f. Plongeur(s), Tauch⸗ 
wanzen, ſ. pl. ploteres (Ritgen); || 
in Zus, ..plotéres, ..taucder, m. 
Taud... 

Ployer (rv, lat. plicare, f Plier 
va. unreg. (Je ploie, tu ploies, i 
ploie; nous ployons, yous ployez, ils 
——— Je ployais; nous ployions. 

e ploierai.Je ploicrais Queje ploie; 
que nous ployions. Ones ployasse, 

loyant. Pioye) 4° dicht. biegen ; beuz 
gen; fritmmen (f. Plier); 2° gufam- 
mien fegen ; -vollen; <falten; -ſchlagen; 
spaden ; einpadten ; aufyaden ; || se -, 
on. dicht. f. Plier. 

Pluche, ff. Peluche. 

Plu, Part. Pass. I. v. Plaire ; IL, 
v. Pleuvoir. 

Pluic, f. (lat. pluvia) Regen, m. 
(cig., im w. 8. u. fiq.); - fine, - de 
precipité, feiner R.; Staubregen; 
Landregen; - d’orage, — de degroupe- 
ment, Gewitterregen; petite -, klei⸗ 
ner, fanfter, gelinder M.; - de .., ..tes 
gen; - de soufre, Schwefelregen; Gaz 
menftaubregen ; - d’or, (Myth.) (ber) 
gotten Megen; fig. Goldregen, D 
atenvegen; (Alchim.) ( vorgebl, bad 
gemachie, deftillirte old; de -, Rez 
gen..; reqeniche; jour de -, regenidhter 
Tag, Megentag, m.; fig. prov. parler 
de la - et du beau temps, von Regen 
u. Sonnenfehein, vom Wetter fprechen; 
faire la - et le beau lemps, regnen u. 
bie Sonne ſcheinen laffen, tat Wetter 
ändern; Wiles nach feinem Willen len— 
fen; aprés la ⸗, le beau temps, aur 
Megen folgt Sonnenſchein; petite — 
abat grand vent, ein Fleiner Regen 
ftiflt einen beftigen Sturm; fig. gee 
ringe sa ejhwichtigen oft den 
argiten 3anf; se cacher dans l'eau 
de — fic) iné Wafer ſtürzen, um ben 
Regen yu flieben, aus dem Regen im 
die Traufe kommen. 

Plumage, m. {v. lat. pluma) 
Sammelw. (ſammtliche Federn (eines 
Vogels), f. pl. Gefierer, n. ptilosis. 

Plumail, m. (v. dat. pluma) to 
Federbuſch; 20 Federbeſen, Flederwiſch, 


m. 

Plumasseau, —* lat. pla- 
ma) 4° GFeder⸗Kiel (an Glavier-Tanz 
genten), m.; Hever, f. Mefieder (an 
feilen), m.; 20 Federbeſen, Flederz 
wif, m.; 3° ——— Federbüſchel, 
m. Federn (,welche den Pferden tu die 
Mafenlécher geftede merven, um die 
Schleimabfonvernng yu vermebren), f. 

LL; imw. 8. (Chir.) (= de charpie) 
Pads Bau tehchen von Lcinmanbfafern, 
Plumajjeau, mn. plumaceolus, lintea- 
men. 

Plumasserie, f. (v. Plumas- 
sier) Federſchmuderkunſt, f.; Hanvel 
mit Schmuckfedern, m. 

Plumassier, m. (v. lat. plu- 
ma) Straußen-Federſchmücker; Fez 
derbandler, m. 

Plumatelles, f. pl. (Schweig- 
ger) peune, f. pl. (f- Pennatulaires), 

Plumbides, m. pl. ſ. Plombi- 


7 ume, f. (Jat. pluma) 4° (Go- 


PLUM 


PLUS 


PLUS 


— — — — — — —— ñ— — — — — — — — 


gel⸗ Feder ʒ im eng. F. A.(Sdhmud- 
od. Zier⸗ Feder; bes. a, en » 
eder; b, Meiherfeder ; c. Habnenfeder; 

. (Banfefever, — ———— Bei: 
chenfeder, f. Feder⸗Kiel, m.; un- 
eig. - d'or, d'argent, de platine, gol: 
bene, filberne, BlatinasFever, f.; im 
w. S. n. fig. Fever, f. (a, Shreiben, 
n.; Sarebart, [.; Ichriftſtelleriſches 
Talent; b. ſchriftſtellerſches Fac, mn. 
Schriftſtellerei, £.; c, Schviftiteller, 
Profailer, m.); 20 Sammelw. (famme: 
liche) Bedern (eines Bogels), pl. Gez 
fieder, n.; (Menge von) Wevern; bes. 
weide F., Bettfedern, Daunen f pl. 
Daun, m.; 5° (elw. Federahniiches) 
A. (Zool.) vulg. - de mer, - marine, 
a, Secfeter, f- (f. Pennatule); 6, Fe⸗ 
derbuſchpoly, m. tubularia campa- 
nulata; B, (Minér.) alun de -, Fever: 
alaun, m.; C. (Raff., Conf., Pharm.) 
cuire a la -, (Aucer) zu feinen Faͤden 
od, yu zaͤhen Blaͤechen kochen, gab ko⸗ 
den; || - de .., ..feder; - de paon, 
Pfauenferer; — métallique, Metall: 

. Stablfever (sum Schresben), f.; 
de -, Feber..: lit de -, Feberbett, Dau- 
nenbett, n.; coucher sur la -, auf Fe: 
bern fdblafen; fig. prov. laisser des 
—8, Federn od. y Heal laſſen, (Gold) 
verlieren ; fam. avoir des -s de gn, 
(einem Federn ausrupfen) Jem. rupfen, 
ihm Geld (im Spiele) abnebmen: ar- 
racher 4 qn une - de Vaile, Jeman: 
ben cine ſchoͤne Feder (aus bem Fittig 

ieben od.) auscupfen, thin cinen be: 
tenden Berluft gufugen; prov. 

sser la - par le bec de qn, Jemanz 
* eine Feder durch ben Schnabel zie⸗ 
ben, itn an ver Naſe od. am Marrenz 
feile herum fubren, ibn gum Beften 
od. yum Narren haben, ihm eine Hoff: 
nung verfiimmern; ta belle — fait le 
bel oiseau, den Vogel fennt man an 
ben Hedern; Kleider machen Leute ; 
(Chasse) étre dressé au poil et a la 
—, auf Saars u. Federwildbret abge- 
richtct fein, auf Haren u. Hubner ge: 
ben; tenir la -, die Fever, das Proto- 
coll fiibren, alé Secretar fungiren; 
homme de -, Beamter, Geſchaäfte— 
mann von ver Feder; Geverarbeiter, 
Schreiber, m. 

Plumé, adj. -e, f. 4°(v, Plume) 
(Bot) f. Penne; 2° (part. pass. v. 

lumer) gerupft 2. 

Plumeau, m., (vy. Plume) 4° Fe⸗ 
derbeſen, mm. ; 2° Feverbuchfe, ſ. Ben: 
nal ; Feverfafimen, Sdhreibfaftden, n. 

Plumée, f.(v. Plume) 4° - d’en- 
cre, Reber voll Linte, f; 20 (Taill. de 

ierre) faire une -, die Ranver cine’ 

teines aufzeichnen, cinen Steinriß 
machen. 

Plumer (v, Plume) va. 4° (einen 
Bogel) rupfen ; (demſ.) vie Federn aug: 
rupren; - dans l'eau chaude , bie Fez 
bern mit heißem Waſſer abbriben; 
fig. fam. - qn, Sem. ruvfen, autbeuz 
teln, ihm fein Geld abnebmen; fig. 
abet - la poule sans la faire crier, 

aé Hubn ruvfen, obne daa es ſchreit, 
bad S vat ſcheren, obne es gu finden, 
mit Anſtand ſheren; 2 wneig. (Pé- 
che) (bie Rohrſtabe abblatten. 

Plumet, m. (ev. Plume) {9 (Sut: 
Feder, £; Sammelur, (Cost. mil.) Fe 
berburd; Helmbuſch; 20 im w. 8. 
Fedcerbuft'trager), junger Sotvat, m.; 
Sammelier, alt, Reverbuiche, Kriegs: 
knechte, Solcaten, m. pl. ; 5° (Mar.) 
-6 de pilote, pl. ſ. Penon. 

Plumeté, adj. -e, f. (v. Plu- 
dt (Blas.) federartig geftidt, fein ge: 


iat. 
Plumctis, m. (v. Plumeté) 


broder au -, mit Baumwolle fliden. 

Plumeux,adj. -se,f.(v. Plume) 
(Hist. nat.) feverartiq, ferericht ; fede: 
rig. Feder.., plumosus ; ammoniaque 
murialee -se, Federfalmiaf, m. 

*Plumi.. (v. fat. pluma) in 
Zus. (Hist. nat.) Fever..; mit befieder⸗ 
tem Halſe 2¢.); -colles, m. pl. fever: 
halſige Raubvögel, Feverhalfe, plu- 
micolies, m. pl. (Dum.); -gére, 
adj. fevertragend; federia; befiedert, 
We er..; -pedes, m. pl. (fam: ber) fe: 
berfufiigen (Hubner-) Vogel, Feverfage, 
plumipedes, m. pl. {/teillot); -tar- 
ses, m. pl. (Lalr.) f. ob. -pédes. 

Plumitif, m. (v. lat. pluma) 
Urtert, m. Original, Goneept, Origi: 
nal ber Urtheiléfpriche xc. , Protoc 
n.: lenir le —, daé Protecoll fubren ; 
bas Secretariat haben, 

Plumulaire, m. (v. lat. plu- 
mula) (Zoophyt.) Febercoralle, plu- 
mularia, f. 

Plumule, f. (lat. plumula) fe 
(Ornith.) fleine, weiche Feder, f. Fez 
derchen, n. Daune, f. (f. Duvet); 20 
(Bot.) Blattfeverden, n. Biattfeim,m. 

Plumuleux, adj. -se, f. (i. 
Plumule) Hist, nat.) einem Federchen 
ahnlich; Feder.., plumulosus. 

*Plumuliforme, adj. f. Plu- 
og tpn (eh , 

upart, f. (ehem. pluspart, v. 
Plus 1. Part} la se ber aate Theil, 
m. vie Mehrzahl, f. bie Meeiften, pl.; 
la = pensent, die Meiſten denfen od. 
fauben; man iſt meiftentbeils der An— 
tht; la - des hommes ont des pré- 
Jusés, bie Mehrzabl der Menſchen hat, 
ie meiften Menſchen haben Borurz 
theile; || loc. ade. pour la -, abs. 
la -, meiftentheils, groptentbeilé, der 
gropten Ungabl nad; la - du temps, 
mebriten:, meiften:, groptenthcile : 
meiftend. 

Piuralité, f. (lat. pluralitas) 
Mehrheit: 4° Mehriabl (bes. ver 
Stimmen, Stimmenmebrbeit), f. ; 
2° (das) mehrfache Vorbandenfein, 
n. Mebrfachheit, Mebrfattigfeit ; 
Mehr..; Bielheit, LK; BWiel..; gleichzei⸗ 
tiger Beſih mehrerer Pfruͤnden 2X.), 
m. Pluralität; - des acceptions, 
Mehrdeutigkeit; ~ des femmes, Biel: 
weiberei, f. 

*Pluri..(v. lat. plures) in Zus. 
(Sc. nat.) mehr.. ; mebrfat.. ; -den- 
te(e), ad). — -flore , adj. 
mebrbluraig ;-lobée(e), ady. mehrlab⸗ 
pig; -loculaire, adj. mebrfa 
-valve, adj. mebrflaypig. 

Pluriel, ad). -le, f. (lat. plu- 
ralis) (gewdhnl, Ausspr. plurié) 
(Gramm.) ber, in ber Mehrzahl, des, 
tm Bluralis; (nombre) -, subst. m, 
Mebhryahl, /. Plurallis), m. 

Plurier, f. Pluriel. 

*Pluriflore, etc. f. Pluri.,. 

Plus, adv. (/at. plus) 4° mebr; 
od. durch den Comparativ: ..er 
(3. B. - grand, groper); 2° abs. A. 
mehr now, auferdem; plus; B. fein(e) 
mebr; ne .. -, nicht mebr; nicht ..er; 
— n'y a= dintérét que lui, 
Miemand hat mehr Intereffe daran, 
Miem. it mebr dabei, duran od. darin 
betheiligt, alg ev; je ne suis pas — 
henreux que lui, it bin nicht glid: 
licher, alé er; sans - différer, obne es 
Linger aufzuſchieben, ohne weiteren 
Beitverluft; quelque chose de -, etw. 
mebr; etw. Weiteres; ne ..- rien, 
Nichts mehe; Riches weiter; il n’y a 
~ rien a dire, es bleibt Nichts (weiter) 

u fagen ubrig; was foll man ba noch 
fogent - dargent, fein @eld mehr; 
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- de larmes, feine Thraͤnen mede! 
nicht mehr gewocint ! - dun, mebr alt 
Giner; — d'un an, mebr, Linger ald 
ein Jahr, tiber cin abr; le -, a) le-, 
la -, durch den Supertatic: ter, 
bie, dad ..fte ; le -— grand, det grojte: 
bi abs. am Meiften, medt alf alle 
Uebrigen ; qui foat le - d'honneur, 
welche am Meiften Shre machen od, 
ebren; | seedst. 4° Dichr, n.; Medes 
betrag, m.; (Alg.) a) Biué; b) im w. 
S. Blusgeichen , nm. (+); il ne sagit 
entre eux que du - ou du moins, la 
différence ne va que du - au moins, 
ed bandeit fich zwiſchen Ihnen nur um 
bad Mehr oder Weniger, um dat Piss 
od. Minué; fam, il faut qu'il 5 ait 
du — ou du moins 4 cela, ¢ my 
mehr ob. weniger Wa hres an ver Sa 
che fein, vie S. fann fich wedi nidt 
gang fo verbalten, wie man fegt; li 
plus-value. der Mebrwerth, Mehrbe 
tragan Werth ; 2° le - que je puis se) 
faire, bas Ho boſte, Miles wat rh thar 
fann ; fo viel alé moͤglich: nad beſter 
Bermogen ; nach beften Kriften; | -., 
~.+, jemebr.., um fo mebr..; -., 
moins .., fe mebr .., defic weniger 
non - que, loc, compar. nicht mebr, 
als od, wie; eben fo wenig, ald; ni- 
ni moins que, for. comp. fam, matt 
weniger, nichts Gieringeres, alé ; abs. 
ni - ni moins, nicht mebr u nicht we 
niger, (eben) daffelbe ; gang a. gar ber 
felbe; || foc. ade. de - en -, (mmr 
mebr, mehr u. mebe ; immet weiter; 
iminer ..er; de — en - grand, imor 
groficr: (tout) au -, (aller  bodbfient ; 
tm höchſten oc. duperften Balle; ily 
a -, bien -, qui - est, de -, (js,) ®4 
mebr ift; mebr nod; - ou moist, 
mehr od. weniger ; einigermagen ; gui 
-, qui moins, fam. die Ginen mer, 
bie Undern weniger; sans-, a) chet 
weiter od, Linger (qu zaudera x. 
sans - de facon, obme weitere Ie 
fiante; obne eiterea: b) abs, cbat 
nod etw. binguyufugen od. jayne 
obne ferner mich auf etw. cingular; 
~ tot, = tard, feuber od. ſpaitt - tt 
ue — tard, eber od. beffer fib of 
wit; je Friiber je beffer; - loin, re 
ter(bin): aller — loin, meiter gee; 
mebr in die Gntfernung, in rie Fem 
geben od. treten ; fich entfernen ;~ pres 
naber ; in bie Nabe; le - loin quee 
uisse aller, fo weit man nut er 
‘ann; je weiter je beffer, fe wet! 
moͤglich: le — tét, le - tard, le - —* 
le - prés sera le mieux, (worl! 
Frübefte, Spateite, Weiteſte, 
wird bas ‘Befte fein) i fret * 
weiter, , (um 3 
fruh, ſpat, etl nabe alé mnie: 
- Wl, au - Lard, a) fribefient, thie; 
fens: b) abs. i — rota ' 
© bald alé moͤglich; alſebau; 
fofort ; pluto aleber: lieder; Pleo 
rir, eber (will id) fterben ; 2) —* 
il n'eui pas plutdt dit .., que, 
hatte er... 2* alfé ... ? 
spits Pra. Def. Aste ». 34% 
ing. v. Plaire. , 
3 2 usa 33 (e, Pluser) (Drop 
up en der oue, n. i 
Pluser(o. Eplocher * 6 
yedten) va. (Drap.) (* 
jurfen, exit) 
Plusiaque, adj. (nn 
(Géogn.) ele Gefteine od. Bet 
enthaltend, plusiacus. lg- 
Plusieurs, a). pl. (lee; 
res) mekrere aoe } : 
abs, mebrere Per ae 
Ginige; Mande, pl; - fois, med 


| 





PNEU 


PNEU 


POCH 


——————_—_[_ — EIU > l™l]]]l = eee ES EE _=—=—==— D⸗—— 


Male ; en - occasions, bei verſchiede⸗ 
nen Gelegenbeiten; il est_arrivé - 
vaisseaux, es find mehrere Schiffe an: 
gefommen. . 

Plus-pétition, . (Jur.) über⸗ 
frannte, ubertriebene Forderung, lcs 
berforberuny, /. : 

Plus-que-parfait, adj, wu. 
subst. m. |. Parfait. 

Plusse, Jmperf. Subj, Aste P. 
Sing. v. Plaire. 

Plus-value, /. f. Plus. 

Plut, Pras, Def. 3te P. Sing. 1. 
v. Plaire; IL. v. Pleuvoir. 

Piadt, Jmperf. Subj. 3le P. Sing, 
L. v. Plaire; Il. v. Pleuvoir. e 

Pluton, m. (TlAeutas, v. wAcu- 


ee) (Mythol.) Pluto, m. (Héllen: 
ott); | (Géogn.)-ien(ne), ad. burg 
cuce entftanven, plutonijd, pluto- 
nianus (Omalius); -ique, adj. vul⸗ 
Fanifden Urſprungs, plutoniid, plu- 
tonicus (Brongniart);’-isme , m. 
Beuerentitehungélehre, ſ. Plutonis⸗ 
mus, m.; -iste, m. saan m. 
-ium, m. (Chim.) (Clarke) ſ. Ba- 
rium. 
Plutdt, ado. (ehem. Plustot) 
f. Pius, Ende. 

Pluvial, adj. -e, f. (lat. plu- 
vialis, pluviosus) Regen.. (Bot., Zool. 
40 bei regnichtem Wetter icine Ke. che 
ſchließend od. ungewoͤhnlich ſcharf⸗ 
ſtechend; 2 einen Regen von Saft: 
perien abtraufelnd); eau -e, Regen: 
waffer, n.; || subst. m. (Negenmantel) 
(Rituel cath.) Ghorrod, m. Mepye: 
round, 7. 

Pluvier, m. (v. lat. pluvia) 
(Ornith.) Negenpfeifer, charadrius ; 
bes. (- proprement dit) Goldregen⸗ 
piciies. char. (pluvialis) apricarius 
( Linné); - de rivage, Ufer(regen pfei⸗ 
fer ; char. hiaticula (Linné), wgiali- 
tis( Bove); — morinelle, Mornellre: 
genvfeifer, ch. morinellus (Linné), 
endrominas (Boje). 

Pluvieux, adj. -se, f. (lal. 
pluviosus) Regen..; 4° regemidt ; 
regneriſch; 2° regenbringend. 

luviose, mz. (wv. lat. pluvio- 
sus) (Cal. républ.) Regenmonat, Plu⸗ 
viojt, m. (20 Jan.-48 Febr.). 

.-Pnée,f. (v. rréw) (Séméiol } 
..athmen, nu. ..athmigfeit, „brüſtig— 
feit, ..pnoe, ..pnaa, f. (j. B. Dys-, 
Ortho-). 

*Pnéo..(v. rvée) in Zus. (Phy- 
siol.) -métre, m. Uthemmeffer, m. 
Pneometer, m. u. n. 

Pneum.., f. Pneumo... 

Pneumat..,, f. Pneumato... 

neumaticité, f. ( neu-lat. 
pneumaticitas) (Anat. comp.) Luft⸗ 
auginglidfeit , Zelligkeit, Porofitat 
(ves Bogelffcletts), Pueumaticitat, f. 

Pneumatie, f. ( Portal) ſ. 
Pneumatose. 

Pneumatique, adj. (risya- 

) pneumatiſch: 1° ( Phys., 
Chim., Anat. comp., Bot.) fuft..; 
(Chim.) auf ver Kenntniß ver Gas: 
atten berubend; machine -, Luft-— 
pumrye, f; briquet -, Luft od, Pers 
cuffionsfeuergeug, n.; chimie -, (die) 
preumatifcbe od. antipblogiftifde Che⸗ 
mie; 2° (Philos.) nach dem calen: 
finischen Gnosticismus: geiftig, 
piobifh; | subst. f. Quftlebre; im 
w. S. Lebre von ben Gasarten, pneus 
matiſche Chemie, Pneumatik, / 

*Pneumato.. (0. mrsupa) 
in Zus. (Sc. nat. et méd.) fuft..; 


Wind..; -céle, f. (rrevparonads) 





(ber f. g.) Windbruch, m. Pneumates 
cele, f.; -chimie, /. pneumatijde Gbe- 
mie, Brneumatif, f.; - chimique, adj. 
chemifd = pneumatif®; Pneumato- 
chymifére, adj. vaisseaux — -s, 
Luft: u. Saftackape, n. pl. (Hedwig) ; 
*2 (Metaphys.) Geiſterlebre, 
tfunde, Pneumatologie f.; -patholo- 

ie, f. Lebre von ben Wind: u. Blas 
Ccnastranticiten, f. (Combalusier) ; 
-rrachis, m. Sufnvirbelfiule, Anfül— 


lung der Spinnenwebenhaut bes Ruͤ— 
denmarfé mit Quft, f. pneumator- 


rhachis (Ollivier d’ Angers). 
*Pneumatomphale, f. (wrt 


MaTop@aeros) (Pathol. ext.) Rabel: 
windorud, pneumatomphalus , m. 


Pneumatose, f. (rvsuudto~ 


os) (Pathol, ext.) Windgeſchwulſt; 


Windſucht; bes. (- du tube diges- 
lif, — gastro-intestinale) Aufblä— 


bung bes Berdauungésfanals, des Un— 
terleibes (burdy Gasatten), Blibungé: 
franfheit, PBueumatofe, pneumatosis, 


ſſa tulenlia, [.; - ulérine, f. Physo- 


meétrie, 


+Pneumatothorax, m. f. 


Pneumo(thorax). 


*Pneumo.. (v. wregua) in 


—5— nal. et méd.) ujfe..; Wind..; 


missbr. Qungen..; Bruft.. (ſ. Pneu- 
mono..); -branchial(e), adj. sac 


--, fuftfiemenjad (rer Uradniden), 


m.; respiration --e, Uthmen durch 


Lujtfiemen, n.; -branches, m. pl, 


Bauchfußler mit Luftfienen, Pneu— 
mobrandier, m. pl. pneumobran- 


chiata (Latr., Gray); -braunche, f. 


19 Luftlieme (cimiger Mellusten) , f. 


(Lam.,); 2° missbr. fadformiges Nez 


fpirationgorgan ( ber Lungenarecniz 
ben), nm. Qungenfad, m. pneumo- 
branchia, f. { Latr.); -cedle, f. ſ. 
Puneumonoicéle); -derme, mm. Daute 
fiemer, m. pneumoderma | F'lossen- 


fasslergatl.); -gastrique, adj. u. 
subst, m. 


(nerf - -) Sungenmagenz 
nery, (der) herumſchwe fenve od. pneu: 
mogaftrijhe Nerv, nervus pneumo- 
gastricus s. vagus, mr. (bad Ble Paar, 
par vagum); -graphe, mw. f. Pneu- 
—— ~péricarde, i Luft⸗ 
erzbeutel. m. Luftergießung in ven, 

Sentiwidelung im Hergbeutel, J. 

neumopericardium ; -pleurésie, f. 
. pleuropneumonie ; =pomes, m, 
pi. mit einem Deel verfebene Lun— 
genſchneclen, ſ. pl. Bucumoyomen, 
pneumopomata, n, pl. (Latr.); -sto- 
me, m. Lufrdffnung (vec Infecten), 
f. pneumostoma (/alr.) (f. Stig- 
mate); -thorax, m. Luftbruft, / Ginz 
gedrungenſein von Luft in tie Hoble 
bes Bruftfelles, mn. pneumothorax ; 
-tomie, f. ſ. pneumono(tomie). 

*Pneumon..,f. Pneumono..; 
-algie, f. (Pathol, ) ungenfdmery, 
m. pneumonalgia , f- 

..Pneumone, adj. u. subst. 
m. (v. mvevger) (Zool.) mit ciner 
Lunge (verſe henes Thier), Lungen... 

Pueumonie, f. (vevpovia) 
(Pathol.) @ungenentzundung, PBneuz 
monie, (perijpneumonia, pneumo- 
nilis, f. 

Pneoumonique, adj. u. 
subst, m, (arvavpcovincs) 40 (Ther. 
anc.) gegen Lungen- od. Bruftfrank: 

citen (wirfendes Mittel), Lungen: od. 
ruftmittel, pneumonicum, n.; 2¢ 
mit ungenentgindung bebaftetier 
RKranfer). 


*Pneumono., (wv, mvsupeer) 
in Zus. (Anat., Pathol.) Sungen..; 
-céle, f. Lungenbruch, me. Bueumo- 
ccle, f.; -graphe, m. Lungenbe⸗ 
ſchreiber, Rneumoncgraph, m.; -gra- 
phic, f. Gungenbefdpreibung, Brew: 
menograpbie, f.; -logie, f. Sungens 
lebre, Anatomie, PBhvfiologie u. Baz 
thologie der Lunge, Pneumologie, f; 
-plegie, f. Lungenſchlag, m. -iah⸗ 
mung, preumonoplegia , f.; -rrha- 
gie, Lungenblutfluß, -blutftury, m. 
pheumonorrhagia, f.; -rehagique, 
adj. von Lungenblutflug, pneumonor: 
rhaͤgiſch; -rrhée, f Lungen( blut fluß, 
ni. anbaltendes Blutipeien , m. pneu 
monorrhera ; -Lomie , ungenjerglie= 
verung, Pneumonotomie, f 

*Pneumopéricarde, -tho- 
rax, etc. ſ. Pneumo... 

+Pnigalion, m. (#ypadiar) 
f. Cauchemar. 

J Pnonte, adj. u. subst. m. (v. 
wri) (Zool.) burch Lungen, Riemen 
x.) ..athmend(ed Thict), ..pnuntus, 
m. puuntum, n. 

Purystège, m. (v. wrie u. 
oriyn) Entom.) Bruſt-Luftlochdedel, 
(der, die Bruſtluftlecher umgebende 
Horning, m. pnystega. 

+Puyx,m, (wee) (Anat.) Bar, 
Verfumnilungsplag ves Volks (in ei- 
nigen Stadten Griechenlands, bes. 
in Athen), m. 

Pochade, f. (vc. Poche) (Peint. 
fluchtige Sfigge; Tuſchzeichnung, 

Poche, f. (engl. poke, pocket, 
milil. lat, pochia, puncha, punga, 
niederd. Bunge, wgl. deutsch, 
Bauſch wv. Paden) 4° Tafehe, f. obera, 
Cad, m; 20 (etw. Taschenahnliches) 
A. (qrofer, leinener Korn-, Hafer: 2.) 
Sad, m. B. (Chasse, Péche) Gadgarn, 
zneh; bes. Kanincdenneg, n.; C. (Se. 
nat, et méd.) ſackahnlicher Behbaͤlter 
od, Anhang; Beutel, Gad, m.; (Bas 
den: xc.) Taide, bursa, f. saccus; 
bes, a, (Ornith.) Rropf (f. Jabot); 
», (Path. ext.) Giterfack, m. -boble, 
Gaverne, § (Obstétr.) - des eaux, 
(Wafers, Blake, /. (mit Frudtwaffer 
gefullte) Gifaute, f. pl. ; D. grope, 
haßliche Falte (an  Kleidungsstti- 
cken), Sadfatte, f. Cad, Bauft, m.; 
E. (Mus.) (gewéhnl. Pochette) Sads 

eige, {5 — (Fond., Verr.) Schoͤpf⸗ 
offel ; G. (Dipl) runver, geſchloſſener 
Gudjug, Scnorfel, m-.; || - de .., ..taz 
{che ; - de cote, Seitentafche, f.; de -, 
Tafhen..; Gad..; avoir de l'argent 
en —, Meld in der Taſche haben; mei⸗ 
tre en -, in bie Taſche fteden, zu fig 
ſtecken, einftecfen, frm. einjaden; cetle 
terre vault dix mille écus dans la -, 
viefes Gut wirft reine gehntaufend 
Thaler ab, der Neinertrag deſſelb. bes 
lauft fich auf 10,000 Th.; payer de sa 
-, aus feiner Tafche bezahlen: jouer 
de la --, in die Taſche greiten, den 
Beutel ziehen, Geld Herauériden ; 
zahlen; argent dela -, Tafchengeld; 
Mavelgeld, n.; baare Lohnung | der 
Solvaten), /; fig. prov. manger son 
pain dans sa -, fein Brov, feine Habe 
allein vergebren, Niemanden etw. mit> 
theilen ; acheter, vendre chat en -, 
pie Rage im Sade, etw. unbefehen 
faufen, verfaufen; avoir les mains 
dans ses -8, dic Hanbe in der Taſche, 
im Gade baben,. fig. prov. in deu 
Schooß legen, nuipig daftehen; faire 
des -s, a, Tafden madden; d, (for- 
mer des -s) bide Falten ſchlagen, 


Pneumonite, f. f. Pneumonie. | Sace bilden, ſich beuteln, ſich wulſten. 
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Pocher(r. Poche) ra, fo-Féil, 
les venx a qu, einem die Mugen braun 
u. blau feblagen (, fo dap fle dict auf: 
Taufen); 2° (Arteul.) - des oufs, 
Gier einſchlagen, baden; Spiegeleice 
baden ; 3° (Dipl) einen Schndrfel (an 
bas Ende eines Budftaben) machen ; || 
poché, -e, 4° dice aufgclaufen, braun 
u. blau angelaufen(e Yigen) ; 20 coufs 

hes, Segeier, Spiegeicier ; 3° (fia: 
crilure pochée, unfaubere, kledſige, 
—— Schrift, Kleckſerei, Sude— 
ci, ff. 

Pocheter (v. Poche) va. (Obf 
rc.) in dic Tafche fleden, in ver Tafche 
tragen (, um es mürbe werden gu lay: 
F \| va, laisser - (des truſſes ete.), 
Truffeln 2.) in ver Taſche miirbe, 
weich, yr great werden laſſen; tie 
fein; || pocheté, -e, in dec Taſche 
getragen od. murbe 2. geworden; gee 
taͤſchelt; Tafthen... 

ochette, f. (Vk. v. Poche) 
4° Tilden; Sackchen; 2° A. Sad: 
negehen; kleines Raninchennes; B. 
Beuteichen, n.; C.(Mus.) Sadgeige, f. 

*Poculi.. (v. fat. poculum) in 
Zus. (Hist. nal.) -forme, adj. be: 


7Pod.., f. Podo... 
*Podagraire, f. (rv. lat. poda- 
a) (Bot., Mat. med.) Zippetleine⸗ 
raut, n. gemeiner Geißfuß, Wierd, 
mm. (sison s. egopodium) Podagraria. 
*Podagre, f. (rodaypa) Path.) 
Fufgidst, f. Poragra, schersw. fam. 
Bivpertein, u. podagra, f; || adj. u. 
subst. m. 40 (wodarypt¢s) fam. mit 
bem Poragra bebafret, vodagriſch, 
gichtbrüchigſer Menſch), Podaͤgriſt, 
m.; 2° { Ornith.) -s, exviiſche 
Biegenmelfer mit flartem Schnabel u. 
Unverbuntenen Zehen, m. pl. 
+Podarion, m. ——— 
(Zool.) Hinterfuß (der Sdugethiere), 
am. planta, te podium posticuin, 
podarium (//L.). 
*Podarthre, m. (f. Pod..) (Or- 
tn) Sujgelen, podarthrum, n. 


-» Pode, adj. u. subst, m, (v. 
wove) (Zool., Térat.) ..fubigles Thier, 
z¢ Miifigeburt) ; Fufi..; ..fup: ..fupier, 
m, ..podus, -a, -uim (3. B. Gasté- 
ro-); (Bot.) ..flielig, ..geftielt; ge: 
fubt; ..fub; ..trager, m. .bafe, /. 
» podium, ”. 

*Podencéphale, adj. u. subst, 
m. (j. Pod..) (Mingeburt) mit anger: 
balb vet Scharels beñndlichem, geitict- 
tem Mebirne; hirnſtieliger Groceybale, 
SenR eee Povencephale , am. 
(G.-St.-Wil ), 

Podestat, m. (ital. podesta, v. 
Jat. potestas) Amtmann; Burgermeis 
filer; Boligetrichter (in einigen Stad- 
ten Haliens), Vedeſta, m. 

Podétion, m. (re. weds) ‘Bot ) 
Fruchtiſtiel, Trager (ver Laubmeofe 
d.), m. podetium (Acharius), 

‘Podex, m, iat.) (Entom.) Af— 
terſtuck, Steifiegment, a. zing, m. 
(Aarby). 

Podicille, m. (Vkl. v. Pode - 
tion) (Bot.) Traͤgerchen, Fruchtſtiel— 
den, podicillum, a. 

*Podici.. (rn. lat. podex) in 
Zus. (Lool.) Steip.; -pede, adj. 
ſteißfnßig (f. Pygopode) 7 

Podion a eee mrodtiov) 'Zonl.) 
Unterbein, nm. Hug weep cee Fufwur 
sel, we. podium (f/f... 

{ Podiaom,m, (/at.,vg! rodemy) 
_ (spr. Podiome) ( Archit, ane.) Bez 


dium, 2. 49 Fleine Ringmauer, Salle: 
rie um einem Mimphitheater, f.; Qo 
Sige der Senatoren rc. im Amphitheaz 


ter wu. im Circus, m. pl. 
*Podo.. 


|| -branches, m. 


Mm. pl, 


~dunéres, m. pl. 


lid) mit Figen verſehen, podophane- 


rus; -phylle, 4° adj. blattfußig, mit 


blattaähnlichen Fifen, Wlartrug.. ; 


subst. m. Fupblatt; bes. (Mat. med.) 
F * —— &., n. Gnten: 
ufi ophyllum (pel- 
tatum); -phyllacées, f. p/. (Fam. ver) 
entenfupartigen Pflanjen, podophyl- 


aiapfel, m. Po 


lacew, f. pl. (Cand.); -phytlees, f. 
pi. Oefae 
Phyllea, f. pl. (Cand.); ~plére, adj. 


flügelfuüßig, mit fliigelartigen Fiken 


od. Stielen; -pléres, m. pl. (Fl: 
gelfugler) ſ. Pinnipédes (Daim.) ; 
-sperme, m. Samenfuß, Nabelſtrang 
m. podospermium (L. C. Richard) 
(f. Funicule) ; -théque, f. Fupicheive, 
dede, podotheca, f. (ML, Kirby); 
-zZoaires, m, pl. 
n. pl. (Eichew.), 

*“Podophthalmes, m. pl 


(Zool.) Legien der) fliclangigen Rreb: 


fe, podophthalmi, m. pl. (Desma- 
rest), 
*Podophyttie, ete. f. Podo... 
*Podure, «adj, (7. Pod..) (Zool.) 
fub= od. ſpringſhöwaänzig, Spring: 
fiwany..; |j sudst, m. Springfdwany, 
m, podura; — des arbres, - gris, 


Baumfleh, m. p. plumbea; - de 


terre, - des sables, — noir, Erdfloh, 
Sandfleb, m. p: nigra. 

*Podurelles, f. pl. (FKL. e. Po- 
dure) (Eutom.) (Fam. ver) Spring: 
idywangferfen, podurella, f. pl. 
(Cue, Latro. 

Pocile, m. (roxitan, lal. pa- 
cile) (Ant. gr.) Bilverballe, Gemaälde— 
halle, Bocite, ſ. 

Percilien, adj. -ne, f. (0. 
mromxidos) (Geogn.) bunt, Bunt..: bes. 
aud buntem Santitein qebildet, Bunt: 
fancftein.., pecilianus ( Brongniart). 

*Pacilo.. (v, womiacs) in Zus. 
(Hist. nat.) bunt..; verfcbieven ; -mor- 
phes, m. pl. (Ordn. der} verſchieden⸗ 
deflaltigen, unregelinagig gebildeten 
Ouatlen, { pl. poretlomorpha (Latr.); 
-potes,m. pl. (Dron. ver) verfiie: 
tenfujigen Schalthiere, Pociloporen, 
n. pl. (Cur, ele.). 

Poéle, Lm. (rgl, lat. pallium) 
4° Sarge, Babr: od. Leicheniuch, n. ; 
2° Trauungeſchleier, -mantel, m.; 
mettre un enfant sous le — cin Rin 
unter ben Mantel ficllen, c& durch die 
nachtraͤgliche Traͤuung legitimiren ; 
enfant quia cle mis sous le -, Man: 
teifiud, 7.5 50 Traghimmed: A. Bat: 
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v. Wous, modes) in 
Zus. (Se. nat.) 4° Fufi..; 20 Stiel..; 
) -b : pl. (Dron. der) fufi: 
Flemigen Ningehwurmer, Fußkiemer, 
obranchia{Lotr.); -carpe, 
ad. mit geftieltem Frudtineten ; -cé- 
re, m. Sticlhornfrebs , podocerus, 
m.; -chélones, f. pl. Fuprcdilofroten, 
Landſchildkröten mit yum Gehen eine 
gerichteten Fugen, & pl. (Clairville); 

tarkfüßler, mr. pl. 
ungeflügelte Snfecten mit Qauffugen, 
n. pt. pododyneres | Clairville); -gy- 
ne, m, Fruchttnotenfuße, mm. pl. (cine) 
vom Fruchtknoten durch Form, Far: 
bung od. Texturbeſchaffenheit fic) un: 
terſcheidende Bajis, /. podogynium 
(L.C. Richard); -gynique, adj.am 
Podegynium Statt finrend; -metre, 
m. Fußmeſſer; Schrittzã hler, mt. Povo: 
meter, mt. m.1.; —— adj. deut⸗ 


der) Gntenfugarten, podo- 


Supthiere, podozoa, 


dachin (, unter welchem vie heltie ge 
tragen wird); B. Thronbsnmel, m, 
(gewdhn!.Dais); IL. irl. lat, patell 
u. Pale, Palette) Brat:, Sdinely x 
anne; ~ a confitures , Gonfectyian: 
ne; ‘Panne, /. Keſſel zum Gieiectoder, 
m. (j. Bassine); fig. prov. iln'y ena 
Point de plus empérhe que celui 
qui tient la queue de la -, wee tie 
Pfanne hilt, bat am Meifen yn theo, 
ber Hauptrerſen fale immer tad Bere 
fte gur Lait; tomber de la - dans ts 
braise, dans le feu, aug dem Regen ir 
bie Traufe fommen: WL m. [= om 
Poile) 4° (Stuben: Of; - de com 
struction, Rachelofen, m.: 2 Sam 
mer, in welchem der Ofen ftebt, a, & 
fenftube, f. Ramiliensiaumer; Gat 
simmer, n.; Spinzfinse, ſ. ; |j de, du 


-, Ofen... 

Pocleée, f. (r. Poele, Il.) fom, 
(cine) Pfanne voll, f- 

Poélerie. f. (r. Potlier) 
Ofenmacher:, Ofenfeyerge doait, 2. 
Dancel mit Oefen, m.; 50 Cviea s 
aͤhnliche Gegenſtaͤnde, Heigungt u. Fe 
leuchtungegegenſtande m. pl. 

Poelette, f. (Chir) ait. i. Pe 
letle, ; 

Podélette, f. (Fkl. 0. Rote! 
(Technol.) DBiinnden, a, (flere) 
Pranne, £.; Been, wv. 

Poélier, m. (v. Poéle, Ile 
III. 4° Ofenmacher ; -feger; 2 Pie 
nenſchmied, m, 

Poélon, m. (Fhi.r. aly 
(fleine, vertiefte . furferne) Pfanse, f 
Pfannchen, n. Tiegel, m. 

Poélon née, f(t. Podlon) [cist 
Pfanne vell, /. 

Potme, m. { lat. poém, gf 
Woinua) Geridht, n. Didtung, fs 
~ pique, epiſches G., Helvengerudt & 

Poésie, f. (lat. poésis, gr 
ous) Poeſie, f. 10 A. Dichturt; B 
im eng. S$. Bersfunf, airy, 
Neimfunft; fron, Dicterei: 2 4 
Dicht ungs art ; Dichtweiſe Titers, 
B. im eng. S. Gerégart; Mermart; 
Mattung von Gedchten, Datun 
Medicdt, n.; 4o Dichtergare, /. ae. 
eheruf: Sinn fur tas Didtersi te; ¥ 
(der) dichteriſhe Werth of. Stees 
m.; dichteriſche, (bods pectinte ort 
the od. Farbung. f. dad Dictene 
Voctiſche, uß 6 =s, pl. Dicoterwerte, 
(fleine 1¢.) Gedichte un. pl. Dette- 


gen, f. pl.; || = pastorale, oi" 
— —— rgedicht, u. buicie 
Poeſie. 


Potte, m. (lat. poéta, gr. © 
Tne) 4° Dichter, Poet, man [i> 
dichteriſcher Geiſt od. Kors; Jen., te 
Dichtergabe befigt, m.; || mauras~, 
fam, - crotte, ſ. Poetereau 

Poétereau, m. (v, Poele [1m 
verachtl Dicdterling, Boetafies, ee 
feliger) Verekunſtler; Nerf@ave 
m. winziges Dichtericin, x. 

Poétesse, f. (vr. Poéte! 
gebr. Ditterin, Poetin, fo 

Poétique, adj. lat. porters. 

r, Wourtinas) qo dichteriſch, poetie 
Dieter. 20 Diche..; Tirana; 
(Typ.) caractére -, Diteryti't |. 
i 4° Bénie — (dad, disbteriftte bers 
(ter) dichteriſche Menius, Dorr, 
m.; sjabe, f, (der ware: Tettite 
raf; iP subst, Fs Lehre, Abdanclens 
ven ber Didtfuntt, Qidefanrr, ledet 
Loctif, ars po€tica; furw.d. t6 
dichteriſche Seite, Poerif jeer [ens 


Künſte r.), 6. 


POIG 


POIN 


POLN 





Poétiquement, adr. anf eine 
vichterifche, poetifche Art, dichteriſch, 
pcetiſch. 

Poétiser (womriZur) wn. fant. 
sell. gebr. dichien, ‘Berie od. Reime 
madden od. ſchmieden, remen; || v7. 
xeol. (einer S.) cine dicterifcbe Be— 
veutung od. Firbung, einen poetijden 
Sinn od. Reiz geben; (einen Gharak: 
ter ꝛtc.) mit dichteriſchen Eigenſchaften 
ſchmücken, mit poetiſchen Farben auss 
maten, in ein vpoetiſches Gewand klei⸗ 
ben; gue Poefle machen, — 

..Pogone, adj. wu. subst, m. 
(Zoo!.) ..bartig’es Thier); ..bart, m. 
..bartaufter, f. 2. 

*Pogono.. (v. wayer) in Zus. 
(Sc. nat. et méd.) Bart..; -phores, 
-rhynques, m.pl Barttrager, ſchnaͤb⸗ 
ler, -vdgel, pogonophori ( unsane), 
pogonorhynchi (Lat, ele.), m. pl. 
(Kletlervogelfam.). 

Poids, m, (lat, pondus) Gewicht, 
n. 4° Schwere (des Wafers, ver Luft 
2.): abs. (Monn.) (- légal, bon -) 
(das) gefegliche, qebdrige G, Normal: 
gewicht, n.; Bollwidhtigfeit, 2; 2° 
schwerer, sur Bestimmung der 
Schwere andrer Sachen dienender, 
od, sum Behufe des Niedersichens, 
Niederhaltens ete. an etw, qehang- 
ter, in elie. gelegter etc. harper; 
Gewicht. n.: Loft, f.; Bleiftid, n.; 
Vfundſtein, m.: 3° fig. A. Oru, m. 
¥ait: B. Frheblichkait, Widtigfeie, 
Gewichtigkeit, /. (dad) Sewichtvolle, 
n.; | - de livre, Pfuntgewicht; - de 
six livres, Gewicht von feds Bfunvien, 
ſechspfündiges O.; -de mare, Diarf: 
gewidt; étre de -, a) (Moun.) fein 

ebdriges G. haben, — ſein; 

) von G, gewichtig, gewichtvoll ‘ein, 
Gewicht haben ; homme de -, gewicht⸗ 
voller Mann; faire bon -, gures G. 
geben, gut wiegen; le - n'y est pas, 
es fehlt etw. am Mewichte; vendre a 
faux -, nad falſchem Ge, mit falfeben 
Gewichten verfaufen, falſches Gewicht 
fiibren ; das G. falſchen; an G. betrü— 
gen; acheter qe. au - de lor, etw. 
mit Molve aufiwagen, fiir Goldeswerth 
erfteben; theuer erfaufen; vendre qe 
au — de lor, fic etw. mit Molde auf: 
wagen laffen, fir ungeheure Preiſe ver: 
Eaufen; avoir deux - et deux mesi- 
res, changer de - et de mesure, ywei 

afie u. zwei Gewichte haben, nicht 
Serem mit vemfelben Maße meſſen; 
il me faut pas avoir deux - et deux 
mesures, wads dem Winen recht, ift 
dem Andern billig ; fam. avee — et 
mesure, mit Maß w. Ziel; mit Bee 
fonnenbeit. [ete.) f. ..Fication 

.. Poidse, f.(v. reiw)(Physiol., 

Poignant, adj. -e, f. (lat. pun- 
gens) fig. ftechend, brennend. 

Poignard, m, (v. lat. pugio, 

ongere) Del, m.; coup de -, 
Dol cficy, m. (eig. u. fig-): ig. avoir 
le — dans le cceur, dans le sein, et: 
nen nagenten Kummer, einen dolden: 
hen Schmerz im Herzen tragen ; tour- 
ner 4qn le - dans le cour, dans la 

laie, einem den Dolch im Hergen, das 

eſſer in ber Wunde umdeehen ; met- 

tre a qn le - sur la gorge, einem dad 
Meffer an vie Keble fegen. 

Poignarder (ve. Poignard) oa. 
mit einem Dolce verwunden, erfte: 
chen; nieverftosen; erbolcben ; fig. (ci: 
nem) ten Dold) in das Herz bobren, 
einen Doichſtich in bas Hery geben, (ihn) 
todtlid frinfen; fam. la curiosité, 
avarice le poignarde, ble Reugierde, 
per Geis bringt ifn faft um; || se-, 


Hand vo 





ch erdoldjen , ſich ten Dold) ins Hery 
onen, 
Poignée,f. (v. Poing) 4° (eine) 


Hand voll. . manipulus ; 20 Handha⸗ 


be. f.; Hand⸗ Griſff, mi. ; Meſſer⸗ je.) 

ft, 2.: (Degenz rc.) Gefaß, m.; - d'é- 
cus, Sand voll Thaler; - de verges, 
Biindel Ruthen, wv. -de morue, cin 
Paar (guvammengebundene) Stodfiz 
fiche, a fig. - de monde, de gens, 

{ Qeute, (ein) paar Menfden ; 
a -, foc. adv. hanvvollweije; mit vol: 
len Sanden. 

Poignet, m. (f. Poing w. lat. 

ugnus) 4° Hanvwuryel, f. Hanrge: 
enf, n. carpus; force du -, Kraft bes 
Hanvgelents, Stirke ver Fauft ; 20 
(Cout.) Vorderrand (des Hemdirmels), 
m. Breife, f. Preisdhen, u. Borderarz 
nivel, om. 

Poil, m. (lat. pilus) 4° (Anat. 
hum. et comp., Bot.) Saar; Sam- 
melw, Haar, un. Haare, pl. Behaa- 
rung, f.; im eng. S. A. (bifiliches , 
ftraubiges, rothes 2c. od. vom Witer 


gebleichtes Kopf: Haar; B. Barthaar, 
n, Bart, wa. - foliet, Milchhaar, 


Flaumhaar, n. Flaum, Daun, Milch— 
bart, m3; €. bebaarte of. rauhe Seite 
(ved Tuches r¢.), f. Haar, n. Wolle, f; 
- du velours, Haar ded Sammtee 
Rohl, Flor, m.; D. Stridy (res Haa— 
reé}, m.; 30 misséy. (Path. obsteétr.) 
veralt. u. ral. Mildvocrbartung/en), 


f. ( pl.) Milchkneten (in ven Brüſten), 


m, pl. pilare malum, trichiasis (ei- 
ne, nach einem Volksaberglauben, 
ton einem verschlucklen Haare 
herrtthrende Krankheit) ; || - de .., 
haar, ni; .twelle, (.; - de liévre, 
Safenbaar, wolle; de -, Haar .; ha: 
ren; de — de chevre, ziegenbären; 
a. —, mit vem Saar, ..baarig, 
..bebaart; a long -, langbaarig ; jot: 
tig; Sotten..; bonnet a-, Barenmuige, 
f.; monter un cheval a -, ein Pferd 
auf dem bloßen Rien od. obne Satz 
tel reiten; (Manuf.) a trois, 4 quatre 
-S, dreidrathig, viertrithiq; fig. 
schersw. un brave a trois -s, ete 
Bravo auf ver dritten PBoteng, ein 
Maufer von Profeffion, cin gewattiger 
Bramarbas; dresser au - et ala plu- 
me, f. Plume; faire le - a un che- 
val, einem VPferde vie Mahne (au flue 
ben u. (aud fammen, das iberfluffige 
Haar abnebmen; (daff.) abbaaren; se 
faire le -, fidy den Bart ſcheren; lié- 
vre en —, Safe im Balge, unabges 
fiveifter Hafe; fig. fam. un - ne passe 
vas l'autre, es feblt fein Harden an 
Feiner Toilette; er, fie ift geſchniegelt 
und geftrieqett; prov. reprendre du 
- de la béte, im Uebel felbft bas Heil⸗ 
mittel ſuchen iron. bomöepathiſch curi⸗ 
ren; ~4-, Saar fur Haar, ein Haar 
nad bem andern ; prov. il se laisse- 
rait arracher la barbe - a -, er bat 
Langmuth genug, fic ten Bart haar⸗ 
weife ausreißen gu laffen, fein Lang: 
muth ift unerfhopflics, er befigt cine 
wabrhaft bervifde 56 laisser du 
-, Haare laffen, (Geld) einbüßen; bros- 
ser selon le -, nad) bem Stride bir: 
en. 

Poile,m. f. Poéle, m. 

Poilette, f. f. Poélette. 

Poilier, m. 4° f. Podélier; 2° 
(Meun.) Wibleifen, n. 

Poiltu, adj. -e, f. (rv. Poil) 4 
(flacf) bebaart, haarig, pilosus, tri- 
chodes; 2°(Bot.) aué einfachen, un- 
verzweigten Haaren beftebend. 

Poincillade, f. (Bot.) Bfauenz 
ſchwanz, m. poincinia; bes. (Mat. 
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Gasalpinie, 








méd.) (- coriaire) Gerbercisalpinie, 


iP: s. ewsalpinia) Coriaria, f. Cibibi- 


belle To eg bi L., m. ſchonſte 
. §. Cesalpinia pulcher- 
rima, 

Poingon, m. (v. laf. pugio, 
pugiunculus, vgl. Poindre und 
deutsch, Bungen) J. 4° Pfriemien), 
m. Pfrieme , if ; ( Vann.) Sted: 
cifen, n.; ( Ferbl.) Durchſchlag; 
(Arm.) - 4 piquer, Borftedber : (Orf,) 
{—aemboutir) Bunjen, m.; (Bonn,) 
Sdhaftnarel ; ( Bijout.) ( gelvene, 
mit Diamanten befegte) Haarnarel, 
Schmucknadel, £.; 2° (Grav.) Grabſti⸗ 
hel; ⸗meißel: (Mac.) Steinmeipel ; 
(Sculpt.) ~ 4 grain d’orge, Spigmeiz 
pel, om. Spigeifen, Rorneifen, n,.; 30 
(Orf.) Stempel; (- de décharge) Gonz 
trofftempel; (Monn.) (Ding: Stem—⸗ 
pel, (Typ.) (Sehrift: Stemyel, ws. Baz 
trize, f.; 4° (Man.) Stachel; So (Meée,) 
Tragbaum, Zapfen (auf vem ſich cine 
Maſchine vrehe), wm. Binne, f.; (Char- 
pert.) Giebelivies; Stanver, m.; || do 
(Orf.) - a servir, Berfteder, m.; 
(Artif.) = @arrét, Durchſchlag mit ei⸗ 
nem Mbfage, m.; HL. (Wein⸗ ac.) Fag, 
Oomiag, un. Oom, J. 

Poindre (v. fat. pungere) va. 
(Conj. wie Oindre) ftechen, ner in 
folgender sprichwortl. KRedensart 
gebr. oignez vilain, i) vous poindra; 
poignez vilain, il vous oindra, ftreiz 
helt einen Taugenichts, u. ev wird 
Cuch prigein; privelt ibn, u. ee wird 
Such ftreicheln, ein falſcher Hund beißt 
tie Hand des a u. let die 
ves Tyrannen; || en. ( vg. Point) 
(nur im Infinit u. Futur gebr.) 
ſichtbar werden, ficd geigem: (aud der 
(Gree x.) bervorfommen ; (auf)feiuten ; 
(aufjferiepen, fprofien; v. Tage ete. : 
anbrechen ; auflendten ; (auf tagen; le 


jour ne fail que -, ber Tag bricht erſt 


an, es fingt erft an tagen ; fam. le 
oil commence 4 lui -, fein Bart 
Fanat an au feimen, ber Milchbart 
feimt um ſeinen Kinn. 
Poing, m. (lat. pugnus) 4° (die 
geballte) Fauft; Nambeau de -, Hand- 
adel, f.; oiseau de -, ein an bie Sand 
ewobnter Falfe, Gandbvogel, m. ; 2° 
mw, S. Han, f.; || de -, Fauft.; 
Hand..; faire le coer de - (avec qn), 
drort . den Fauſtſchlag mit Jem. maz 
chen) fid) mit Fauften ſchlagen; fig 
(mit 3em.) in einen Fauftfampf eins 
laſſen, ſich (mit ihm) boren; fermer 
le -, die Fauft ballen; cine F. machen; 
fam. il ne vaut pas un coup de -, 
feine Geſundheit if feinen Shug Pul⸗ 
— 
oint, m. (ungebr. parl. pass. 
v. Poindre, lat. punctans} 66 Bids 
(mit einer eingefddelten Naéhna- 
del), Navelftich, m.; 2 int aw. &. A. 
Ne von cinem Sticke zurũckgebliebene) 
leine Oefinung od. Narbe, Stichöff⸗ 
nung; Stichnarbe, f. Stidmaal, n. 
Stith, m.; in noch w. Bed. a, (fleis 
nes) Lod ; Auge, n. Punt, m. (4. B. 
Anat. - lacrimal, Thranenpunft, m. 
unclum lacrimale); 06, ( fleiner) 
Pied Punkt; bes. aa, ( Orthogr. ) 
Schluß⸗ od. Abkurzungs⸗Punkt, m.; 
zeichen, n. (3. B. = admiratif, Aus—⸗ 
rufungszeichen: — interrogalif, Braz 
gezeichen double -, Rolon; - et vir- 
gule, Gemifolon, n.); in noch w. F. 
a ,(volistdndiger, mit cinem Punk- 
te schliessender Neve: Sas; Punt; 
A, (ein, bestimmter Abschnitt , 
Theil, Umstand; besondere Re- 
stimmung, Frage, Schwicrigkeil} 
Punkt ; im eng. S$. Hauptpunlt; - de 


POIN 
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POIN 





la difficulté, (ver wahre) Knoten, (ver) 
ſchwierigſte Vunkt, (vie) eigentlich, 
weſentliche Schwierigkeit; bas, worn 
eigentlich die Schiwierigheit beftebt ; 
bas Weſen ter Scow.; grand -, (cin) 
wefentlicher Punt, (eine: wichtige, bez 
deutende Gache, ctw. ſehr Wichtiges, 
ſehr Weſentliches; c'est un grand -, 
bad, ¢¢ ijt ſchon viel (werth) ; - capi- 
tal, Hauptpunft, m. Hauptfade, f.; 
bb, (Philol.) -s (voyelles), pl. Boeals 
puntte (in den erientalifden Spra— 
cen), m. pl. cc, (Mus.) Buntt (neben 
od. uber einer Note); - d’orgue, Orz 
ele od. Rubepunft, m. Zeichen, n. 
ryelpanfe, Fermate, f. (7, Orgue) ; 
dd, Typ.) Raum von zwei PBunften, 
Punt, m. 4/6 Zcile; Punktmaß, n.; 
lettre de deux -s,qroper Anfangebuch⸗ 
ftabe; ee, (Métrol.) Bunft, 4/42 Li 
nic; ff, (Cord., Chap.) Strid, m. 
Linie (auf dem Leiften, am Hutmage), 
f-sag, (Jeu) @, Auge (auf Maurſeln 
eic.), n.; B, Point, en/g, Rummel 
ma: hh, (Colleges, etc.) Mote, f. 
Punt, Strib, m.; ti, (sehr kleiner, 
den Sinnen kaum = bemerkbarer 
Raumtheil ) Buntt; (Géom.) ( ver 
—— untheilbare od. ideelle) 
Punkt; Lehrspr.ifester u. bestimm- 
ler Fleck) Puntt; fig. a, (Seite) 
peed Yugenbli€: 2, Standpunft, 
Zuſtand; Fleck, Punft; y, Grud; 
Punts, m.; B. {der von einem Stiche 
suriackyebliehene Faden) Stict,m.; 
in noch w. B. a, Art zu naben, J. 
Stith, m.; (Nabhe- Mrbeit, Rath ; Raz 
therei; Spigenarbeit, Tapetenarbeit, 
f.; b, Spigen; Tapeten, f pl; C. (ites 
Gender) Schmerz, m. Steen, n. 
Stich, pungens dolor, m.; 5° ( f. 
Poindre) Unbrud; - du jour, Tages: 
anbrud, m.;||- de.., a, ..flich; 6, 
-puntt, m.; ¢, _ fviven, pl; - d'ai- 
ville, Stich mit ciner Navel, Navel: 
his — du milieu, Mittelpuntt, m. 
titte, f.; —_d’équilibre, Gleichge- 
wichtepunkt; Sdhwerpunft ; - de sec- 
tion, d'intersection , Durchſchnei— 
bungé:, Interfectionspuntt ; (Opt.) - 
de concours, 3ufammenftrah — 
puntt ; - d’incidence, Ginfallspunft ; 
~ de dispersion, 3erftreuungs , Mus: 
cinanterftrablungépuntt; - radieux, 
(der) ſtrahlende, leuchtende B., Strabl- 
untt; - de partage, a, Sdeidepuntt; 
es, (Hydr.) Theilungépunft (der Ar: 
me eines Kanald o¢.) ; Ort, an dem fic 
ber obere Wafferteic erm m.; b, 
Scheidegraͤnze (zweier Flupgebiete ), 
[; - de vue, a, (Persp. - de I'ail, - 
— al) Ghejichtépunft, m.; b, An⸗ 
ict; Ausſicht. fy ce, Tuntt, deſſen 
Entfernung, ver Sebkraͤft Jemanvs 
entſpricht, Geſichteweite, ſ.; mettre 
une lunette d'approehe a son — (de 
vue), cin Gernglaé nad feiner Ge⸗ 
ſichtsweite, nad feinem Auge ftellen 
od, cinriddten; ces Junettes ne sont 
pee 4 mon -, dieſe Brille paft nicht 
ax mein Auge, fie ift au ſcharf od. 
nicht ſcharf genug: fig. fam. faire ve- 
nir qn a son -, Jem, dahin bringen, 
wo man ibn baben will; (Anat.) -s 
ciliaires, Wimpervunkte, pl. Min: 
dungen ber Yusfubrungfadnge der 
Wimperdrifen, f. pl.; - saillant, a, 
vorfpringenber, vortretenber, erbabener 
Vunkt, m. Erbabenheit, f.; fig. hers 
vortretender Bunt: Lichipunkt, n2.; 
6, (Embryol.) bipfenrer B., pune- 
tum saliens ; -s des étriviéres, d'une 
courroie, ete., Steighigel:, Riemen⸗ 
Ticher 2¢., n. pt. : in -8 conduc- 
leurs, -scatrés, Punft auf ven Ge: 
vierten; (Mar.) - d'un batiment, 


Langen: u. Breitengrad, unter dem cin 
Schiff gue Mittageſtunde ſich befindet, 
m, Beſteck (oes Stevermanns), nm, ; 
faire son -, die Breite fuchen; fein 
Belted machen; donner tant de -s a 
qn, cinem fo u. fo viel Points vorge- 
ben; étre loujours au meme -, im: 
mer auf demſelben Punkte od. Bledfe 
fein od. fteben; gros -, weiter Stich; 
~ carre, Kittenſtich; - ala Turque, 
Kreuzſtich, m.; - d’Angleterre, a, 
englifde Nath; b, engl ide Spigen ; 
~de Hongrie, ungarifde Rath ; - de 
Génes, genueſiſche Spiyen ; (Semeiol, ) 
- de cdlé, Seitenftih, m. Srechen in 
ber Seite, nu. pungens lateris dolor ; 
— dorsal (Crureilhier), Rückenſlich 
(Rechender) Rückenſchmerz, m. Notal: 
gie, Rhachialgie, (5 | lor. adv. de - 
en -, von Punkt qu Vunlt, punttlich, 
enau, haarflein; detout-, en tout-, 
in — Punkte, in allen Stucken, in 
Ka icher Hinſicht, gang u. gar; voll 
ndig; au dernier -, im bidften, 
außerſten Grave, bodhit, dugert; a-, 
a, yur gelegenen, zur rechten, erwunſch⸗ 
ten Zeit, gerade od. eben recht, gele— 
gen; 6. et gar (qcfodht); gut geforbe, 
gebraten od. autgebaden; a — nom- 
mé, im beftimmten, rechten Augen⸗ 
blice; pe rechten Zeit. 

Point, adv. 4" (ne) .. -, (gang u. 
gar) nidt, durchaus nicht, feineswegs ; 
gang un..; 20 nein, feineswegs, mit 
nichten; 5°(ne..)-de .., fein; || je n’en 
doute -, ich gweifle nicht baran ; (ne..) 
~ du tout, dburchaut nicht, keineswegs, 
nicht im Geringften; les gens peu ou - 
instruils, die wenig ober gar nicht un: 
tercichteten oc. gebildeten, die balb oder 
ging unwiſſenden Leute; - de travail 
qui le rebute, ¢é6 giebt feine Arbeit, 
bie ifm wiberftrebte, feine Arbeit 
ſchredt ibn ab. 

Pointage, m. (v. Pointer) 4° 
(Artill.) Richtung (des Sefthuges), f.; 
vis de -, Nicht dheanbe, f.; 2° (Mar.) 
— | bes Laufes (eines Schiffes 
auf einer Scefarte), f. Mufjegen vet 
Behedes, Pricten (ver Karte’, n. 

Pointal, m.(v. Pointe) (Charp.) 
Stutzbalken, m. 

Pointe, f. (v. Poindre, Point} 
4° (spilziges , stechendes Ende, fie: 
Hende) Spige; Stachelfpige; im w. 
S. A. (diinn od. spits auslaufendes 
Ende) (Flugel⸗, Rus = od. Jehen⸗ x.) 
Svige; (Taill., Cout.) Schneppe, f-; 
Bipfel, 3widel, m.; -s des herbes, 
Bras: od. Krautfpigen, f. pl. Gras: 
feime, m. pl. (das) ſpreſſeüde Gras; 
(Sell.) - de ’arcon, Spige, (bag un: 
tere) Ende def Gattelbogend ; (Fort.) 
- d'un bastion, Gpige, (der) fyine 
Winkel einer Baftei; ( Blas.) Schild: 
fug, m. Bandftelle; (Geol. , Mar.) 
Lunvipige, Mafe, f. Borgebirge, n. ; 
B. (ver) icbarfe, wairaige, piquante Ge⸗ 
{hmad, m. Scharfe; Whirye, f. (das) 
Piquante ; Brideinde ; avoir une - de 
sel, de vinaigre, cinen Unflug von 
Salz⸗, von Eſſiggeſchmack haben, ete 
was ſcharf gefaljen od, geſaͤuert fein 
tad Saly, ten Gifig (ein wenig ) 
durchichmeden Laffen ; fig. fam, - 
vin, Räuſchchen, un. Spig, schersw. 
Haarbeutel, Zorf, m.; étre en - 
de vin, cin Raͤuſchchen, einen Spig 
haben, angefpigt fein; « fg. a)-de 
Vesprit, Gcbarfe ves Geifted; 5) une 
- Mironie, de raillerie, ein durchbli⸗ 
denver Dig od. Spott, etw. Wigiges, 
Spöttiſches, Beifiended; cine Wurye 
von attifdem Salz; c) (— d'esprit) 
Peifteshiig: Witzfunken, wigiger Gin: 
fall, m. Digfriel; feined, wipgiges 
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Wortiviel, n.; d) - d'épigramma, 
(ver) Stachel im Sinngedidote, (rag) 
Stitwert — Sy —— 
tziges, slechendes IW erkzeng) Te 
mant: 3¢.) Spige, ſ. Griffel, m.; Re 
vel, f. Stecheiien, n.; Piriem; 
hel ; (Clout.) Stiftnagel, Stift, m; 
(reve, (min mean ~ séche) 
iamantfpige, f. <griffel; c, Grav, en 
is, Rel.) Eehniger, m. Scneite 
mejjer, m.; Typ.) Whe. f.; (Ard.) 
Spighammer; (Sculpt.) Srobmee ; 
(Tourn.) Drebftabl; (Zool., But) 
—X ‘auras —— AS 
itelrechte Auffteigen, Steigen, 2; 
faire la-, (tie ein Bit in he Siig 
fleigen od. chießen, aufitcigen f4 
aufichwingen; B. (Guerre) reid 
Vordringen, n, Streifyug, m. ; faire 
une -, cinen ———— rg 
vortringen, von ber Dperationsliris 
abweichen; pousser une -, tin Trey 
pencorps weit vorſchieben; fig. — 
———— pousser sa ſcian 
fan mit dem anfinglichen Gifer ver: 
folgen, fein Beginnen fraftig ferthit: 
ren ; Man.) faire des -s, Gciten'yriw 
ge machen; C. - du jour, Mnbredes 
ted Tages, n. Tagesanbrud, m. i. 
Point); || emporter qe. a la - & 
répée , etm. mit vem Degen iz ta 
Kau, mit Sturm erobern (fig. fam. 
mit groper Mühe erlanges!; en - 
loc, ade, in eine Spige, frgig ,* 
terminer en -, fich in cine ore 
ten, in cine S. audiaufen, frigid je 
laufen ; tailler en -, frig zuſchreac 
{au)frigen. | Bobrmneigel, v 

Pointeau, m. (vr, Pointe) Hort) 

Pointement, m. {. Poin- 
tage, 4°; 20 (Crist.) 3ufpigung, Bee 
einigung von drei (od. mehteita Gr 
fag: Flaͤchen, f. 

Pointer, FE. (wv. Pointe) ca. 
mit ber (Degen: ac.) Spige ficrer. te 
chen, pointiren ; (Bouch.) einen Ot 
fen) abitehen; ( Brod.) abjteéer; 
(Manuf.) leicht gufammendefien; 
‘Epingl.) die Spigen (an die Rates! 
machen , (dief.) fpigen; 3° (Typ) ie 
Bogen) cinftreichen ; jf on, 4° (mutta 
Syige) yum Vorſchein fommen, fv 
men, ſprießen, ſproſſen ſ. Pomdre.. 
Qe (gerade im die Hobe) ſieigen ab 
eigen, in die Hebe fdicken; 3° (Mae | 
fleigen, ſich auf baͤumen; IL. (e. Port 
4° (Artill.) (bas Gejchig auf eee 
besiimmlen Punkt; ridten , ber 
ren; 20 punftiven, puntren; mit core 
Puntte beyeichnen ; bes, A. (Mar.)-4 
carte, die Rarte prifen, fein Bebe! 
machen ; B. ( Archit.) - une piece ⸗ 
trait, einen Steineip madyn ; C2 
Abweſenden) anyeichnen, anmerfer, 
notiren; || poinié, -e, — 
(Mus.) note pofntée, punttirte Nett. 

Pointeur, adj. u. subst. ® 
(v. Pointer) 4° Sticrichter; 2° (hr 
noine -) (der) die Abrwefenden anor 
nende Ganonicus, Ungeichner, Romer 
fer; 30 (Manuf) efter; (Typ. © 
ftedver ; (Fond. de car.) Mudruger de 
abgeflatidten Stereotyyplatter', m- 

Pointillage, m. (v. Poiniiller 
Dunftirung, f. Io Dunttiren ; * 
Punttirie, v. Punirarbeit. /. 


Pointillé (part. pass. ¢. Pot 
tiller) adj. -e, Pricint puatict, ge 
punftet, arama ger Leen H 
tus, puncturatus, § tarins ; 
sulel ws. 4o (Grav.) punfticte Ssdest 
- — PA ra ih 

nat. path. e 
—RX mit —E a. Bust 
tirung ; - rouge, (Berpantenferr © 


POIS 


POLY 


POLA 








ner) Menge rother, blutiger Puntte 
(an der Gehirnſubſtanz r.), (f- 

Pointiller(e. Point) en. punt: 
tiren, puntten, tupfeln ; fig. uber Klei⸗ 
nigleiten Arciten od. yanfen, kritteln; 
fplittervichten ; fubtilijicen ; || va. auf 

t.) ftidjeln ; (Jem.) hafein, neden; 

I] se -, auf cinander ftideln , ſich od, 

einander haͤkeln. 

Pointillerie, f.(v. Pointiller) 
Srichelei; Hafclei; RKrittelei; Split: 
tecrichterei, ſ. 

Pointilleur, adj. -se, f. 6 
Pointiller) Erittie}ltq; frigfinela: aͤ⸗ 
Telig; homme ~, Krittler; Splitter: 
richter, m. 

Pointu, adj. -e, f. (v. Pointe) 
fpig = 4° fpigig, —* ſcharf (ge: 
frigt); 2° fpih zulaufend, zugeſpißt, 
Epig.., acutus ; fig. fam. avoir l’es- 

rit -, a, ein foiprinsiger Kopf fein; 

, cin Wigling od. Wigbold fein. 

Pointure, f. (vt. Pointer) 4° 
(Typ.) (Ginnedivige) Punftur ; 
(Cord.) lean Bh 3° (Mar.) a, 
Segelverturgung, /.; 6, Stod, slagel, 
m. zobr, n. 

Poire, f. (lat. pirum) 4° (Bot., 
Hort.) Birnie), f.; 2° (elw. Birndhn- 
liches) A. (Bot.) vulg. - de terre, f. 
Topinambour; - de yallée, f. Bar- 
dane ; B. (Phys. anc.) - a feu, (birn: 
férmige) Dampffugel, Blendfugel, f. ; 
C. - a poudre, - 4 amorcer, Pulver⸗ 
born, n ; D. (- a bourse, etc.) (birn: 
formiige) Gichel (an Geldbeutein 2¢.), 
f.; E. Gegengewicht (an der Schnellwa⸗ 
ge), n.; F. (Eper.) -s secrétes, Birn: 
walgen, f. pl; || 49 - de .., ..birm; - 
de beurré, Butterbirn, —— 
BVeurré⸗gris, f.; de -(s), Birn(en)..; 
fig- prov. garder_ une - pour la 
soif, eine Birne fiir den Durit, et: 
was fiir fpatere Bedurfnijfe aufbewah- 
rem ; entre la - et le fromage, beim 
Machtifdye ; beim Weinglafe ; en (for- 
me de) -, birnfirmig, Birn..; perle 
en —, Birnyperie, f. : 

P oiré, m. (v. Poire) Birnmoft, m. 

P oireau, m. (lat. | gem por- 
rus} 4° (Bot., Mat. méd.) {gemeiner) 
Lauch, Winterlaud, m. (allium) Por- 
rum; 2°(Derm.) (tunve) Warje, /. 
(f. Verrue). 

Poirée, 65 Betle (poirée) ; 
feuilles de -, Mangold: od. Runkel⸗ 
rubenblitter, n. pl. 

Poirier, m. (lat. pirus, f. Poi- 
re) (Bot.) Birnbaum, m. Birne, f. ; 
bes. (- commun, — cultivé) (gemei: 
ner) B., Pirus (communis); - pi 
quant, Staelfeige, f. Cactus fla- 
vescens; - des Indes, ſ. Goyavier; 
de -, Birn(baum)... 

Pois, m. (lat. pisum) 4° (Bot.) 
Grobfe, f. (Pflance u. Hitlsenfrucht); 
bes. (Hort.) (- cullive) (gemetne) &. 

Giarten-, Felverbie, Pisum sativum; 
- en cosse, Bfliderbfe ; - sans cosse, 
— goulu, - a manger tout, Sudererbz 
e; -— de merveille, Blaſenerbſe; - 
chiche, f. Chiche; - de senteur, 
Dufterbfe, woblriedyende — 
go (erbsendhuliche Pflanze oder 
Frucht; -s Kagelchen) Erbſe; - de 
terre, f. Arachide; (Mat. méd.) - a 
cautére , Fontanellkügelchen (bes. v. 
florentinischer lriswursel), n. Bon: 
tanell:)Grbfe, /.; (Minér.)- martiaux, 
Bohnenery,n.; || 4° petits -, junge Geb: 
fen; fig. prov. je lui rendrai - pour 
fave, icy were ihm Gleiches mit Glei⸗ 
Shem vergelten, Wurft wider Wurſt; 


donner unt - pour avoir une féve . 


mit ber Wurſt nad ver Spedfeite 
werfen. 

Poison, m. (vc. lat. potio) Gift, 
n. (cig. u. fig.); prendre du -, Gift 
nebmen, fic) vergiften. 

oissard, adj, -e, f. (f- Pois- 
sare) fifdyweiberartig, Fisdhweiber.., 
pobel Cafe. [rocif, m7. 

Poissarde, f. (v. Poisson) Fifa: 

Poisser (v. Poix) ra. 4> mit Beh 
be: od. audftreidhen, pichen ; verpidyen ; 
auspichen; 20 im uw. 8. (mit einem 
flebrigen Stoffe) beſudeln, beſchmie— 
ten, befleiftern; || poissé, -¢, (aué'ge- 
picht 2. 

Poisson, m. I. (lat. piscis) 4o 
(Ichth.) Fife, m.; 20vneig. ( Astron.) 
-8, pl. (Seichen der) Fifthe, pl.; - au- 
stral, (ber) fudliche F., Sudfiſch (sid. 
Sternbild); || -s osseux, Knochenfi— 
fhe ; -s cartilaginenx, Rnorvel fiche, 
pl.; — de mer, Seed ; - deau dou- 
ce, Sifwafferify; - de riviére, 
Flußfiſch; — blanc, Weißfiſch, leucis- 
cus (f, Able); - de saint Pierre, 
Sanct-Peterafiid (f. Vomer) ; - doré, 
Goldfiſch (7. DBorade de la Chine); -s 
en ruban, Bandfiſche, trnioides; - 
lune, ſ. Mole; — volant, fliegender 
Rift (bes. a, ſ. Exocet; b, f. Dacty- 
loptere; ¢, Astron. sitdl. Stern- 
bild); - d’avril, a, Aprilfiſch (7. Ma- 
quereau); 6, fig. prov. f. Avril; 
Sammelw. du -, ®ifthe; ehem. — 
royal, Konigsfiſche, m. pl. (v. h. Sal: 
men, Lachſe, Stdre u. misshr. Dele 
phine, die, wenn sie strundeten,dem 
Konige gehdrten); -s a lard, Thranz 
filche ib. hb. misshr. Wallfiſche, Rob⸗ 
ben. Thunfische ꝛc.); prendre du - 
Fiſche fangen, fiſchen; II. (Meétrol.} 
ein viertel Schoppen, m. 

Poissonnaille, f. (v. — * 
fam. tleine Fiſche, m. pl. 


Fiſchbrut, f. 
Poissonnerie, f. (0. Puisson) 
Fiſchmarkt, m. 
oissonneuX, adj, -se, f. (ev. 
Poisson) fiſchreich. 
Poissonnier, m, -ére, f. (v. 
Poisson) Fifdtinvler, m. zin, (5 fig. 
rov. se faire - la veille de Paques, 
en Ofterfamftag Fiſchhaͤndler werden, 
ein Geſchaͤft anfangen, wann die rechte 
Zeit vorbei ift, mit feiner Speculation 
au _fpat fommen. 

Poissonniére, f. 4° ſ. Pois- 
sonnier ; 20 Fifchleffel, m, 

Poitrail, m. (ev. Poitrine) 40 
(Pferde-)Bruft, antitena, £.; Bruftrie: 
mei (am Pferdegefcirre) ; 5°(Charp,) 
Unter: od. Ouerbalfen; Thorriegel, 
m.: Sdwelle, /. 

Poitrinatre, adj, (v. Poitrine) 
mit ber Lungen⸗Schwindſucht behaf⸗ 
tet, ſchwindſũüchtig | subsl. (ver, die) 
Schwindfüchtige, m wu. f. Pbehifieus, 


m. 

Poitrine, f. (ilal. petto, fat. 
pectus) Bruft, /. 49 (Anat. hum, et 
comp.) Thorar, m. Bruftheble nebft 
ben Bruftwantungen, fy tne eng. Ss. 
A. (partie antérieure de la —) Bor- 
bertheil def Thorar; partie poste- 
rieure de la -, f. Dos; B. Gingeweive 
ber Bruſthöble, 2. pl.; bes. Runge; 
20 im w. S. Stimme: bes. Brut: 
flimme ; fraftige St, Kraft ver St., 
-t || -de .., ..bruft;- de mouton, 
Hammelbruft, f.; de -, Bruft..; Lun: 
gen..; ut de -, (ein) mit der Bruft: 
Seine geſungenes @. —_[ferbrube, /. 

Poivrade, ff. (v. Poivre) Bref: 

Poivre, m. (lat. piper) (Bot.) 
Pfeffer, m. (Pflansengatlung wu. 
Frucht); bes. (Mat. med., Comm., 
Cuis.) (- noir) (febwaryer) v. Piper 
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nigrum ; - blanc, weifer, geſchälter 
Bieler; - long, flanger Prefer, 
P. longum; - a queue, - Cubé- 
be, a, Tubebenpfefſet, Arauch, m. P. 
Cubeba ; b, Gubeben, Cubebs, /. pl. 
(Frucht); - de Guinée, @uineas 
quieter rother B.; - betel, Betetpfefs 
er, P. Belel; - de Cayenne, Gaven: 
nepfeffer, Mobomepfeffer, P. citrifo- 
lium; - d’Inde, - d'Espagne, f. Pi- 
ment (annuel); — de la Jamaique, ſ. 
Piment (de la Jam.); - d'eau, f. Po- 
lygone (poivre d'eau); - du Japon, 
a, japaniſcher P., Piper japonicum ; 
b. ( Poivrier du Japon) japanifder 
Biefferbaum, m. Fagaria piperita, 
Xanthoxylon piperitum; || de -, 
Preffer..; grain de -, Pfefferforn, n. 

Poivrer (v. Poivre) wn. 4° pfefe 
fern; 20 fi. gem. mit der Lufticuche 
anfteden, mit ben Franzoien beſchen— 
fen; || poivré, -c, 4° gepreffert ; Pief⸗ 
fer..; 20 fig. pop. entfeplicy theuer, 
gepfeffert. 

Poivrier, m. (v, Poivre) to 
Pfefferbaum ; sraud, m, -pflanze, f. 
Prefer, m. (f. Poivre); 2° Pfeffer: 
buchſe, f. 

Poivriére, f. (v. Poivre) 40 
Gewürzbuchſe; sfdhachtel; <labe; 20 
Pfefferbuchſe, doſe, f.; :fak. u.; wn=- 
eiy. (Fort.) | fteinernes) Schilderhaus; 
3° (Agr.) Pfefferfeld, n. -pflangung, f 

Poivron, m. (v. Poivre) (Art 
cul.) Biment in Sdhoten, m. 

Poix,f. (lat. pix) 4° Beh, n.; 
bes. a, (- blanche) weißes P., Pix 
alba (aus dem Harse der Edelian- 
née gewonnenes Pech); 6, (- noire) 
(fhwarges) P. Schuſterpech n. Pix 
nigra; - navale, Schiffépech, n. Pix 
navalis; = liquide, ſ. Goudron ; ¢, — 
jaune, — de Bourgogne, —- séche, 

oix-résine, gelbes, —— P. 
Mecvbary, geſchmolzenes u. gereinig- 
tes) Fichtenbary, n. Pix Nava s. bur- 
gundica, Pix resina, resina Pini; 2° 
imw. F. - élastique, f. Gomme 
(élastique), Caoutchouc ;- minérale, 
- de terre, - de Babylone, f. Pissa- 
Sphalte; || de -, Bech..., Picis; em- 
Sag de - de Bourgogne , Pechpflas 

er, emplastrum resing Pioi,empl, 
adhwsivum. 

*Pol.., f. Poly..; (Bot.) -achaine, 
-akéne, m Polachene, f. polachai- 
nium (Richard). 

Polacre, Polaque, nt (ilal, 
engl. polaque) Polafe, f. (Ruder- 
schiff mit lateinischem Segel im 
Mittelmeere); Ul. m. (pol. polak, 
polany) pelnifther Reiter vd. Goel: 
mann, Polad, m. 

Polaire, adj. (neu-lat, polaris) 
Polar.., Pol..; dicht. Ungel..; étoile 
-, Rol(ar)fern, Nordftern ; dicht. An⸗ 

elftern, chem. Meerftern ; cercle -, 
Rotar freis, m.; cadran -, Polarugr, 
Polfonnenubr, f. 

Polarisant (part. pres. v. 
Polariser) adj. -e, f. (Phys.) Bole 
bildend, polbildend, polarifirend, Boz 
larifationé... 

Polarisation, f. (f. — 
Volariſirung, polarisation: 4° (Phys. 
——— des Lichtes Malus, u. 
angehl ves Schalla, Wheatstone) ; 
20 (Embryol. vég.) Polbildung (im 
Gamenforne im Augenblicke des 
Keimens, Poiteau), f 

Polariser (f. Polarité) wa, 4° 
(Faye. (vas Licht) polarifiren (Ma- 

us); 2° (Embryol. vég.) Pole (im 
Samenferne) bilden; § polarisé, €, 
polarifirt, 
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Polarité, f. (f. Pdle) (Phys.) 
Worhanvenfein vou Bolen (in einem 
Korper), n. Voltraft, Polaugiehung, 
Polaritit, polaritas, /- 

Polatouche, m. {Zool.) (das) 
fliegende Gichbornden, mn. pteromys. 

+Polder, m. (holl.) Bolver, m. 
eingedeichte Riedcrung, /. 

Pole, m. (sag, lat. polus) 
Pol, m. 4o Drebpunte, Angelpunfe, 
Gnovunft der Achſe (einer Kugel. 3. B. 
ber WeltFuyel, cines Himmels orpers 5 
im eng. S. (Grv-)Pol; abs. Nord⸗ 
pol (in der nd: dlichen Hemisphare, 
u. Sudpol in der stidlichen) ; 2 (ein 
jeder der beiden entgegengesetzten) 
—— — vines Korpers, 

B. Leines Magnets, einer galpani— 

chen Saule), m.; || ( Astron.) hau- 
leur, élevation du -, Bolbobe, [. 

*Polémarque, m. (mcasuap- 

oe) (Ant. gr.) Polemarch: fo Heer⸗ 
ubver, Reloberr; sein Athen, Titel 
des dritlen Archonten. ; 

Polémique, adj, (FoXsusxo6) 

olemiſch, Stveit..: || subst _f. ſchrift⸗ 
Reaeritace, literarivcher) Streit, Fez 
berfrieg, m. Bolemif, f. 

Polémiser (moaguiSey) rn, 
meol. volemiſiren, federfeaten, ſchrift⸗ 
lich) ſtreiten. , 

Polémo.. (v. worquce) in Zus. 
(Sc.) Kriegé..; Streit... P 

Polémoine, [: (srcAspccs vir) 
Bot.) Bolemonie ; bes. ( Mat. med.) 
- bieue) blaue P., (£. Polernonium 
ceruleum, Valeriana graeca, Sperr: 
fraut, n. 

Polémon(ijacées, Polémo- 
ni(d)ées, f. pl. (v. neu-lat. polemo- 
nium) (| Bot.) (Fam. der) Polemonien, 
polemon(ijacea, f. pl. (/uss.). 

*Polemoscope, m., (f. Polé- 
mo..)} (Opt.) Kriegeperfpectiv, Wall: 
ferurohr, Bolemojfoy, n. 

+Polenta,f ak} Welſchkorn⸗ 
bret, m3 — de chalaigne, Kaſta⸗ 
nienbrei, 

*Polergal, adj, u. subst. m. 
(f. Pol. uw. tpyov) (Anat. comp.) (0s 
—, pidce -e) (das vielfeitig thatige 
Stud, Sinnes Geſchlechts⸗ u. Kaus 
wirbel’, oft zugleich Reſpirationswir⸗ 
bel der Articulaten), m. polergale, 
n. | Rob.-Desv.). 

Poli ( part. pass. v. Polit) adj. 
ne, f. geglattet, polirt ; geſchliffen 2.; 
glatt; rein, politus; fiy. boflid, ar: 
tig, abgefblifin, fein | sebst. om. 
Politur, Glaite, ſ. Glanz m. 

Police, f. (engl. polity, lat. po- 
litia, ©. TOAITHa, WAG) fo Noliz 

ei, ſ. A. Handbabung ver Oronung, 

ronungéaufiicht ; bes Mufredrerbal: 
tung dex vffentlidon Rube u. Siders 
ro Polizeianſtalteu, -einvichume: 

en, f. pl. cwelen, w. 5 Ferwaltung; 

_ oronung ; polizeiliche Verordnung, 
C. Poligeibeborre. (samt, w.; DV, tri- 
bunal de -, Polizeigericht; (tribunal 
de) -correctionnelle, Zuchtpolizei⸗ 

ericht, m3 2° ( Dr. comm. ) , fori fte 
icher) Verſicherunge⸗ oder Aſſecu— 
ranjvertrag, ſchein m. (Aſſecuranz⸗) 
Police, Ly - MaMetement, Bfrate 
tungévertrag , m. Gerte-Paͤrtie, /.; 
3° ( Typ.) A. Berzeichniß cer vers 
haltniümaßigen Anzahl ven Exempla— 
ren eines jeden ei zelnen Vubſtaben 
cined Guſſes, n. Gießſchein; Bo (Ge- 
samimlzall der sugleich gegusse- 
nen Leliern) Sufi, i; |- de. , ..poz 
lizei, f., de -, Polisei..; prefet de -, 





Poliseiprifect, m.; salle de -, Arreſt⸗ 
jiminer, vn. Stvaffaal (fur Solvaten), 
m. fam. Yow, n,; mettre qu a la 
salle de -, Jemanden in Arrejt ſchi⸗ 
den, fam, ind Loch werfen. 

Policer (vgl. Police u. won 
Serv) va, i0 Polizeianftalten (in ei: 
nem Lanve r¢.) treffen, (eine) buͤrgerli⸗ 
He Ordnung da elbſt) einfubren od. 
begrinden ; (ein Volk 2.) an Rube a. 
Ordnung gewdhnen, unter weise Ges 
fege beugen ; 2° (bie Sitten eines Bolls 
2c.) verfeinern ; (e8) bilten; civilifiren ; 
| police, -e, 4° wo Rube u. Oronung 
herrſcht; 2 gebilvet, gefittet, civilifirt. 

Polichinelle, m. (ital. pulci- 
nello) Polifchinell : de Poffenreifier, 
Pidelbiring, Narr, — (in der 
neapolitanischen Volksposse u, im 
Marionettenspiele); 2° fig. fam. 
platter Gpafmacer, Polfenretier, 
Hanswurſt, m. ; 3° (Fond.) gebogene 
DOfengabel, f. 

Poliment, m. (v. Polir) 4° (baé) 
Bitten, Schleifen, Poliren, n.j 2 
Glaͤtte, Politur, ~ Hany, m. 

_Poliment, udv. (v. Poli) haf: 
lid, artig, mit Urtigfeit. 

Polio.. (v. woxts) in Zus. 
(Hist. nat.) grauw... 

Polir (». lat. polire) ra. a, (ei: 
ner S.) Glaͤtte u. Glanz geben, (dief.) 
grates, poliren; b, fig. (den Geiſt) 

ilden; verfeinern; (bie Sitten) ab- 
———— (den Styl) ausfeilen, verbeſ⸗ 
ern, auéarbeiten Gutern, glatten; 
(eine Spradye) ausbilden, abſchleifen, 
verfeinern. 

Polisseur, m. -se, f.(v. Polir) 
GHitter, Polirer; bes. Gpiegelglas: 
ſchleifer, we. 

Polissoir, m. (v. Polir) Polire 
ftaMl; Volirzahn, m.; Polirrad, n. 
Polirfeile, f. Hiatt: od, Polixftein; 
-folben, m.; -ſcheibe, f.; ( Epingl.) 
stifch, m. 

Polissoire, / (v, Polir) Glanz⸗ 
biirfte, Polirbirite, /. 

Polisson, m. (v. Police) 40 
Schimp/w. Strapenz od. Gaffenjun- 
gt, -bube, sfnabe, m.;-ne, A Straz 
Fenmarcen, nv. Gafjendirne, f; 20 
muthwilliger Burfi; wilrer, unbins 
diger Rnabe ; ungezogener Junge; fam, 
Unband; Unart; 5° verdchtl Schim Pf 
wort: gemeiner Menſch, Lumpenfert, 
Gaſſenknabe; 4° ſchmutziger Poſſenrei⸗ 
Ber, Zotenreißer, m. z |i adj. 10 muth⸗ 
willig, wild; unbandig ; ungezogen; 20 
ſchmutzig, zotig, unartig. 

Polissonner (wv. Polisson) on. 
4° Gaſſenjungenſtreiche machen, ſich 
ungezogen auffübren, fid) gemein ma: 
then; 20 Soten reißen. 

sth th Sha (wv. Polis- 
sonner) 4° Gafjenbubenftreich ; saute 
dru, m. gemeine Schimpfere; Ungez 
egenbeit; Unart, f.; unanftandiges 
Betragen, n.; 2 Haffen(fnaben wig, 

emeiner Spaß, m grobe Peſſe; 30 
Ieomuupige Anipielung, Sete, J. 

Polissure, f(t. Polir) 40 (bag) 
Glaͤtten, Poliven; Sdleifen, n.; 20 
latte, Politur, /. 

Politesse, f. (v. Poli ich⸗ 
keit, Mrtigfeit : ie feine Pr 
Reinheit ; Abgeſchliffenheit, ( dugere ) 
Politur: Mefirtiung; Manierlichkelt; 2 
Hoiafeitsveseiqung, f Wrtigheitsbe: 
weit, m.; faire des -s aqn, Ginem 
Hoͤflichkeiten erweifen; ſich hoflich ge: 
gen ihn benebmen; avec -, mit ., 
hoflich, artiy; manquer de-, der §. 
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ermangeln, unkoͤfllch fein, ſch antes: 
lich beñehmen ud. betragen, 
Politique, adj. (rauTak) 
politifdy: 49 (swim Staate gehdrend; 
den Staat, die Staatsverhaltnisse 
betreffend od. bechandelnd raat; 
ſtaatsbürgerlich; 26 fhaatétunrig; 
—— im ip. S. (welt flag; um 
Gb, S. liftig, verſchlagen, fabian ; fam. 
ecieben ; burcbtrieben; || droit -,s) 
Staatéredht, n.; b) droits -s, (tie pe 
litiſchen, flaatéburgeriidien Reber; 
économie -, Staatéwirthfdait , he 
tional-Defonomie, * xouvechewent 
-, @) Staateverfaſſung; 6) 
gierung , f.; (homie) -, subst 
9 Staatémann, (ter) Staatttumrige; 
Solitifer ; tron. Staatétanitler; els 
tiſcher Kannengieker; 4) ftaathfiegs 
Mann ; Fluger Staatémann: ¢| fe 
er Mann; geſcheittet Kopf; fue. 
chlaukopf, Potiticeus, m-; | subst f 
Politik, Staatskunſt; ® Stas! 
funte; <lebre; sviiienfdaften, [ 
(pl.); Se Staatéllugbeit: im w. s. 
Welt⸗Klugheit; Sarlaubeit, fs ¥ 
(die) politiſchen Angelegenbeiten, /. pe 
Staatsbanvel, Welthandel, wa. pl. 
Politiquement, ade. ri 
tiſch: 10 nach ren Regelun ver tat 
funft ; Gaciulacetdeltia flat 
Flug ; 20 (welt klug; ſchlau 
Politiquer (v. Politique) ™. 
fam. faunengießern, politifiren. 
*Pollachi.. (er. wroanaxx) 14 
Zus. ( Bot.) metrfady..; -gene, 2). 
(Desransr) ſ. Polycarpien. 
+Pollten, m:. (/at.) (Bot & 
frudbtungs:, Samen⸗, Bluthen: of. 
Blumenſſaub, m. 
Pollenine, f (e. Pollen) ‘Chim 
org.) Bollenin, n. pollenina Jets 
(Meupthestandtheil, nach Rasp 
os leber des Barlapp-Blumen'ar 
3). 


*Polli.. (f. Pollen) in Z=. 
(Hist. nat.) -gére, adj. Blumentaet 
od. einen dieſem abnlichen Staet n 
gend, Binmenitaub,.; meblfugeiy 

Pollicates, m. pl. (t.'* 
pollex) (Zool,) qetaumte T bier, D4 
menthiere, n. pd. <fupler, m. pl. por 

icata. 

*Pollici.. (e. lat. poller 
Zus. (Zoal.) Daumen..; -pele, * 
— Aupler, m.) Tattaa⸗ 

et, f. ici pes, F 

Poll fet ta fion  f. (lat. pole 
tatio) (Jur.) (ein nocd micht aagace 
mene’) Berfprechen, n. cinjany Se: 
pflichtung. /- 

*Polligére, f. Polli... 

Pollinaire, adj. (v. lat. f- 
len) (Bot.) 4° Blumenftaut..; 3* 
* a Hist 

t, mebli inaris. ; 

Pollina (len f. ip. fat. poliew) 
(Bot.) Augitreunng, Grgiewwng, 3° 
firenung bes Befruchtungsitaudes, pr 

inatio, 

Pollineur, adj. ~se, f. (0% 

Hen) (Bot.) blumenftanbartg Pp 

inosus, pole! 18 

*Pollini . (e. lat. en 
Zus. (Bot.) -fere, adj. Mumentes> 
tragend, <enthaltent, lumentea 

ollinique, adj. (e. tal. 
len) (Bot.) (den Blnmenstand 0 
dend ; darans gebildet ; daraul & 
tadglich) Biumenftaub.., pollute 
olluer ic. fat. polluere 
ctw. , bes, bem Gottesicnit geme det 
pen taba beſudeln, defleden, 9a" 
li 


pfen, verunebren, entmerden, a) 


| beiligen, finden; |} #0 -, fd {6 
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beflecden, beſudeln od. ſchäänden, das 
Laſter ver Selbſtbefleckung treiben; || 
pollué, -e, befledt ꝛc. 

Pollution, f (lat. pollutio) 4° 

efung; —— Verunglim⸗ 
pfung; Entweibung; — ; 20 
im eng. 8. (- volontaire) (after 
ter, Sclbftbefledung, Selbſiſchaͤndung, 
MaRurbation; (Physivl., Path.) (- 
involontaire) (unfreiwillige, nächtli— 
the) Samenergiciung, f. cerquii, zab- 
gang, m. Pollution, f. (ſ. Sperma- 
torrhée), 

Polonais, adj. -e, f. (v. lat. 
Polonia, f. Pologne, G. JV.) polnif ; 
BPolen..; J m. 4° Bole, m.; 20 
volniſche Sprache, f. (dad) Polnifche ; 

~e, subst. f. 49 Bolin; 2 Polo: 
naife, f.; A. (Mus.) polniſcher Dang; 
B. (Cost.) polniſcher Nod, m. 

*Poltron, m. -ne, f. (tal. pol- 
trone, v. fat, pollex truncus) 4° 

Fanuc.) oiseau -, a) Bogel mit ge: 

mpten (Ginter: Penge j g be Drej: 
fue unfabiger Boge ; 2e furchtſam, 
Fleinmurhig , zaghaft, feig bergig), 
memmenhaft; fant. bafen ubig; | 
subst. furhtfamer Meni, Feigling, 
Hafeufup, m. (feige) Memme, f. 

*Poltronnerie, f.(v. Poltron) 
Rei gheit ; 4° Furchtiamfeit, Zagbaftig— 
feit, Memmenbaftigfeit , fam. Hajens 
fufigfeit; 20 Prove von Feigheit, ſ. 
WMemimenftreid, m. 

*Poly..(o. woauc) in Zus. viel..; 
reich; Freichthum, m.; ..volle ; ..frilz 
le, f.; Ueberfluf an .., m.; (Path.) 
Rer..; ..fucht, £5 .. vermebrend, vers 
ftarfend; (Se. wat.) -acanthe, adj. 
vielvornig, dornenreich; vielitadeliy ; 
-acanthocéphale, adj. ftabelfopfig: 
(Med ) -acoustique, adj. ven Schall 
verflarferd; cornet - —, Sehortrich: 
ier, m, —* -adelphe, adj. vielbruz 
terig. -bunvelig; -adelphie, /. (Glaffe 
der, viclbriterigen Pilangen, Vielbruz 
derigkeit, Polvarelpbie, f (Linne ; 
-adéne, adj, vieldrüſig, drujenreich ; 
-ondre, adj. vielmannerig, viel{ ſtaub)⸗ 
fivig: -andrie. f. 4°(Etholog.) Viel- 
miaunere’ ; 2° (Bot.) (Glajfe, Ordnun 
ber) vielmannerigen Pflanzen, J. pl. 
Bielmannerigkeit Bolyandric, (; -an- 
drique, a). ue Polyandeie gehoͤrend, 
yeluaneriié e Bflanye) (Linne) ; -an- 
the, adj. vielblumig, blumenreid ; 
-anthére), adj. mit zuſammengeſehz— 
ten Blumen, polyanthus (/acheu- 
dov[); -antheme, adj.f. ob. -an— 
the; -anthéré(e), adj. viel flaub:) 
beutelig, -fidig; (Hist. polit.) -ar- 
chie, f. Vielherrſchaft, Polvarchie, 
f-: -archique, adj. polyarchiſch; 
(Bot.) -baphie, f. (f. Poly..u. Baga) 
Vielfarbigkeit, ( Farbenreichthum, 
m.; Buntſchecligkeit, polybaph a, f; 
(Path) -blennie, f. Beridleimung, 
polyblennia, £; (Terat.) -brachie, J. 
Vielarmigkeitz; Gattung ter vielarmis 
gen Mifigeburten, Polybradie, f. ; 
( Zool.) -branches, m. p/, vielfiemige 
a) Baraceybalophoren (Blaine.)|, Oa: 
fteroyoden | Carus efe.), b) Girripoten 
(Latr,), Bieltiemer, m. pl. poly bran- 
chiala ; ( Bot.) -camare , adj. viclfa< 
cherig (Mirbel); -carpe, adj. viel 
Frudhtiy, fruchtereidy, -carpée, J. Viel: 
Frucht, polycarpma, f. (Paronychien- 
Gotl.); -carpien ne), -carpique, 
adj. wiederfruchtiq. mebemals | Frid: 
te) tragent, polvtarvifeh (Cand. |; -ce- 
phale, adj vi¢ifoptig; (Zool.)-cérate, 
ary, vielbernig, polyceralus;, ~cero- 
dermes, m. pi. | Biainv.) {. Echino- 


dermaires; (Path-) -cholie, f.! 





Gall(len ſucht; Vergallung, Volvcho— 
lie, polycholia of (Bot.) -chorion, 
m, (eine) aué mebreren Gapfetn, Gar: 
yellen od. Gariopfen beftehende Frucht, 
f. polychorion, ». (3. B. Ranunkel- 
frucht, Mirbel); -chorionide , m. 
cine) aus mebreren auf einem gemeinz 
chaftlichen Fruchtboden ſitzenden Schal⸗ 
ernen od. Kernkapſeln gebildeteFrucht, 
f. polychorionides, m. (s. B. Erd- 
beere , Mirbel); -chreste, adj. (we 
AUXpneros) fehe nutzlich, von vielfa⸗ 
chem Mugen, viele Uebel Heilend; 
(Pharm.) Polvyedreft..; set - -, Poly- 
chreſtſalz (bes. vas Glaſer'ſche -), Sal 
Polychrestum (Glaseri), n. f. (sul- 
fate de) Potasse ; (Phys.) —chrofsme, 
m. Mehrz od. Verichierenfarbigkeit, 
f. Farbenwechſel (mander Kroftalle je 
nach deren Lage), ‘Bolvdroiémua, 
m.; (Chim. org.) -chroite, f, Safranz 
gels Volychroit, n.wandelbarer gelber 
arbftuff, m. polychroita; -chrome, 
adj, —— subst. m. JJ. Bico- 
lorine; 20 (Minér.) Polychrom, m. 
Buntbleier; , Lraubencry, Grin: u. 
Braunbleicrs, n.; (Phys.) -chromie, 
f. Viel⸗, Mehr⸗ od. Weehfelfarbiagteit 
(vegetabilifther Farbftoffe), Polychro⸗ 
mie, f.; (Bot.) -cladie, Bielattiqfeit, 
Polyfladie, YU ftroucherung , f. (Link) ; 
(Zool.) -clinées ,f pl. -clinites, m. 
pl. Polyflineen, yufammengefegte Tez 
thya⸗Arten, polyclinee , f. pl. poly- 
cliniles (Fistachpolypengait. , La- 
mouroux, Lalr.); -conques, m. pl. 
(vie) vielſchaligen Muſchelthiere, po- 
Ivcouchwa, n. pl. (Alein, Blainv.); 
(Bot) -coque, adj. vielgebiufig ( Mir- 
el); (Zool.) -cotylaires, m. pl. 
(Gam. der) Gingeweidewtirmer mit 
mebreren Paaren ven Saugndpten od. 
Saugriffein, m. pi. * yeotylaria 
( Blaine.) ; (Bot.) -cotyledon(e), adj. 
10 mit mebr als zwei Samentapyen, 
viellappig (Mirbel etc.) ; 2° mit mebr 
alg cinem Gamenlappen (verieben) , 
mebrlapvig( Turpin) ;-cotyledones, 
[. pl. (die) viellaprigen Pflanzen, PF. 
mit viellappigen Keimen, polycotyle- 
donew, f. pl. (Mirbel) ; -cotylédoneé, 
adj. m. vicllapyig'er Keim ; (Zool) 
-cotvles, m. pl. (Fam. der) vielbopli: 
gen Quallen, f.p/. polycotyla(Latr. ); 
-dactyle, adj. vielfingerig; (Térat.) 
-dactylie, f. Vielfingerſgleit; Mat: 
tung der vielfingerigen Mißgeburten, 
lydactylia, f.; (Zool.)-desme, ne. 
aufendfug, polydesmus (bes. ber 
platte T., p. complanatus); (Path.) 
-dipsie, f. Pertiger: franfhart verftark: 
ter Durit, m. Trinkjucht (bes. als 
selbststandige Form des Maqen- 
krampfes) , Polydivſie f. ; (Entom.) 
-ergue , f. geſchaftige Umeife, f po- 
lyergus; - - noire, ſchwarze Ameiſe, 
. p. & formica nigra; - - roussalre, 
roihliche Ameiſe, p. 5. f rufescens; (Té- 
rat.)-eschie,f. (f. Poly..u. #¢Xatix) 
Vielgliedrigkeit; Gattung ver Wiipges 
burten mit widernatirlidy gebiloeten 
Glicedmaßen, polyeschia, /. ( Mala- 
carne) ; (Géom.) -édre, adj. (woave- 
dpos) viclicitig, -fla 
brifeh ; subst. m, Vielflac, Polyever ; 
(Opt.) vielflidhiges Glas, Nautenglas, 
n.; -édrique, adj. vielſeitig, -flactia, 
voiyedriſch; -gala, m, (wordy aacy) 
— (Mildblume) Kreuzbluine, 3 
es. (Mat. méd.) (- — amer) bittere 
&., Polygala amara; im eng. 8. a, 
fracine de - Kreuzwurzel, rad, 
Polygalm amare; 6, (- - commun) 
gemecine Kreuzwurzel, Ramſel, 


TM 


-flichig, cedfig. polye: | 


vulgaris s. hungarica; radix Po- 
lygai@ vulg.; ¢, F de Virginie, 
~ senéga) Senega⸗Kt. ai twibrige &. ; 
Rlapperfdlangenwuryel, P. virginia- 
na s.) Senega; rad. Senegw, f.; de 
~-, Rreugtlumen.. ; extrait de - -, 
a, Kreusblumenz od, Kreuzwurzeler⸗ 
tract, m. extr. Polygale amare s, 
vulg.; b, ea ae exir. Se- 
negw; -game, adj. (worvyapere 

4° mehrmals verebeltet, ber — 
Frauen, die mehrere Maͤnner bat in 
Vielweiberei od. -mannerei lebend ; 
ard 2.) bei dem die Polygamie er: 
aubt ift; 20 (Bot.) vielebig, vermiſcht⸗ 
jeugend, polygamifd), polygamus ; 
~-, subst. 49 m. u. f. (eine) in Biel: 
weiberei od. Bielmannerei, in Poly: 
gamie lebende qleidiyeitig mit mebres 
ren Frauen od, Mannern verbeirathes 
te Perfon, ſ.z 2° f. - -s, pl. Geſchlecht 
ber) vielehigen, volygamiſchen Graſer, 
n. pl. polygamew, f. pl. (Link); 
-gamie, f. (worvyapia) Polygamie, 
polygamia: 4° (- - simullance) 
(gleichgeitiqe) Bielweiberei ; Bielman: 
nerei; mehrfache Gbhe; — - successive, 
mebrfarhe Ehe des uberlebenden Gbe— 
gatten ( durd Wiederverbeirathung 
nach erfoigtem Abſterben eines der Ehe— 
gatten), 2°( Bot.) Bielebigfeit; A. verz 
miſchte Zeugung; B. Vielebe, f. Glaſſe 
ver) vermiſchtzeugenden Pflanzen, f. 
pl. (Linneé) ; (Zool,) -gastriaues, m, 
pl. Bilangenthiere mit einer Mebriahl 
von Magen, (die) polygaſtriſchen Py, 
polygasirica, n. pl. (Lhrenhery); 
( Miner.) -génique, ad). aus verſchie⸗ 
denartigen Bruchſtücken gufammenge- 
fegt, polygeniſch; -glotte, adj. (rox0- 
prceooos) viclziingig: 4° (Philol ) A. 
in mebreren Sprachen geſchrieben, 
vielfpradig ; B. neol. mebrerve od. vicle 
Sprachen redend; 2° Oruith.) cinen 
mebrfacen Geſaug habend, polyglot- 
tus; subst, 4° f. vielſprachige Bite, 
Polvalotte, ſ.z Lome fein) vieler Spraz 
chen Funviger Melebrter, Polyglott, 
iron, Bielqingler, m.; | Zool.) -~gna- 
thes, m. pi/. (bie) vielfieferigen a, In: 
fecten (Dum.), u. pl. b, Artieulaten 
(Latr.), pols guathi, m. pl.; -gonate, 
adj, (waduyévares) 4° (Bot.) vielfno- 
tig; 2° (Entom.) --s, subst. m. pl. 
(vie) vielfieferigen Infecten, n. — to: 
ipgonaten, polygonati, m. pl. (Fa- 
bricius) (Asseln); -gone, adj. 4° 
(Mal.) vieledig, -wink lig; 20 subst. 
m. (weardyoror) ( Bot.) Knöterig; 
— ~ bistorie, MRatterfndterig, me. 
Schlangenfraut, n. (polygonum) bis- 
torta; ~- des oiseaux, Tauſendkue—⸗ 
terig, Wegetritt, m. BlutFraut, Poly- 
gonium (aviculare), Centumnodium, 
n. Sanguinaria; - blé Sarrasin, 
Buchweizen, m. Heiteforn, (pol.) Fa- 
gopyrum, n.; - persicaire , Flobknö 

terig. m. mildes Flobfraut, x. (pol.) 
Persicaria (mitis); - poivre dean, 
brennented Flobfraut, n. Waſſerpfef⸗ 
jer, m. (pol.) Hydropiper, Persica— 
ria urens; -gonées, f. pl. (Fam. der) 
vicifucterigen Pflanzen, polygones, 
. pl. (J uss.) s-graphe, m. Vielſchrei⸗ 
ber, Polygraph, m.; -graphie, f.; 
(fo Vielſchreiben, n.; Bielfdreiberet ; 
20 Abhandlung tiber cine Vielbeit von 
Giegenfiinden) Polvygraphie, f.; (Bot.) 
-gyne, ad). vichvebig, -ftempelig, vo⸗ 
lyyniſch -gynie, ſ. (Ordon. der) viel⸗ 
weibigen Pflangen, f. pl. Vielweiberei, 
Belyaynic, f. (Liane); (Minér.) -ha- 
lite, Volybalit, miz (Path.)-hemie, 


P./. f. Plethore (sanguine); -lymphie, 


‘ 


» =phylle, adj. viclbiittrig; -phyte, 


xe POLY POLY POMB 
SSS — — — — —— 
f. Ueberflug an Lymphe, m. Polylym-⸗JAsehélie, ff. ob. ~podie; (Opt.) ] m. polyuresis, /.; (Hisl. nat.) -r9- 
bie, f.; -mathe, m. u. f. (woruua- —— a. ——— = ti né(e), adj, vielgirtelig. 
ic) Nielwi a : ube vlelfad) abipiegctnd od. (bem) * Poly pe, m. (woavreve, lal, 
ou) Bielwifjer, (> : Fey f. Boinbiter, Schein nad) vervieifachend, vielflichig polypus} oly, * * 28 
m.; -mathie, [- ea yatia) Biel | (es Glas); (Bot.) —eepale, adj. viels | -¢ “pl, (Glaife der) Belepen,, pls 
wiſſen, n. i Piper epee g (Te- laͤttrigler Rel) ; Maange) mit viel: charnus, fleiſchige P. ———— 
rat.) -mélie, f. Bie — — Glafie | Hiattrigem Retche, polysepalus ; -sd- | “s gélatineux , Mallertyolypen; -+ i 
ber vielglierrigen thes pete) Poly: ue, adj. vielfaderig, aus mebreren olypier, B, mit Petyrentimnes, 
melie, /.(Malacarne) ; (Zool. etc.) dendttncten jufammengejegt ( Des- Stammyoiyyen, pl Gorallen, /. ps ; 
-méré(e), adj. (7rodupesprc) vieltbei: | wana); (Terat.) -somie, i Pielleis |, bryozoaires, meosigulide 9. 
fig ; -glievrig, polyimerus ; -mérisine, | bi feit, Polyiomie, f. (Malecarne) ; Moospolypen (Rinrencorallen x.) - 
m. (Térat.) Bieltheiligteit, ſ. Ueber: | ( Bot.) -sperme, adj. vieliamig ; | anthozoaires, Blumenpoloren. 1 
b gl a PEP ae * polopen | 
ſchuß an Theilen, m. Urbersahl, f. | -s rmie, Vielſamigleit, Camenz | aleyoniens, Polypenidraimm, 4 
polymerismus; -morphe, adj, (we- | fille, /. reichthum; (Med.) Ueberflug spougiaires, T bieridwamme, m. pl 
Avpeopos) vielgeftaltig, -formig, po: | an Samen, wm. Polyfpermic, f. -spo- -3 4 bras, Armpolypen, cigentlite §. 
lymorphiſch; (Jool.) =-myaire, adj, | Tee), adj. vieikornig, mit viclen | (7, Hydre); -s d'eau douce, Gifov 
viclinustelig (Lam.) ; -néme ma. | Reimfdrnern; -stachye(e), adj. viele ferpolypen ; 2° (Zool. anc.) (- des a 
Bingerfifd, m. polynema; (Géo r.) | bvig, Abrenreidh ; -stemone, adj. ciens) f. Poulpe ; 3° (Path, ext.\ re 
§ » m. polynema ; * vielcſtaub)fadig, polystemonis ; -sto- lypenartige⸗ Gente, m.; geiticler 
ae ace (f. +e 9 re vues) sasttel= | me, adj. vieimundig; mit vielen Auswuichd: - cellulo-membrancct, 
he Infelgruype, J. j es. (das —— A} munbdurgen, Ocffnungen od. Saug: | Zetihautpolyp : - muqueux, mou 
ar Che aac is erg meer) | Cobern verjeben; subst. m. (Zool.) vésiculaire , Polyp ber Scbleimiest 
anlar pm i; Gost) ——— oop Vielmundwurm, m. polystoma ;-sty- | Sdpleimbautyolyp : - mou et ree 
—— —— aglicdtige 2 le, adj. (wrorxverunes) 10 ( Archit.) | cé, weicher (pedartiger Poly ; - a 
Ipnomijche Grose fi; (Zool )-odon, vielfaulig; 2° ( Bot. ) viclariffetig Bneux ou vivace, ſchwammiger 8; 
eran siddaenst Ri * — t. —* -sulfure, m. geſchwefelte ~ granuleux, körniger P. m. ater 
Mm. (0. vedous) Vielzahn, Viele =| Shwefelverbinoung , f. polyeutere- @ranulation en), f. (pl.) fypbilinite 
fig. ere: (Hore. bet) ict fi tum; (Gramm.) -syllabe, adj. wu, | Uuswuchs ; - dur, barter B., - hbress, 
nigen Mcephaten = . ielsagnena? subst. m. (worvevarafes) viclivl: faferiger, ſege ve 
fein, fi. polyodonta (itaie.); 3 
wi ; * | vicliplbig ; dmin,) -synodie, f. r, feb : 47 
fetios 52* a. pig ag (Vielbeit der Regierungsſtellen colle: | lagineux, verfnorpelter, * 
—— f.(G.-St2H.); -pe, m, | salifehe Berfaffung, / ; technique, 3. Knorpelpoly ; hay So ~ re 
f. unt. Polype; -pédie, f. Bielfigig: | aj. (woauteXves) viele Kunſte und pt oa plerreus ' —— — 
frit; Gattung der vielfupigen Migges | Wiſſenſchaften umfaffend, polytech— ufammengese neg , oe net, § 2 
burten, polypedia, f. (Breschet); niſch; ecole - -, polytechniſche Schu— Mareneerie Rafenyoly ; miss!’ 
(Bot.) -petale, adj, viel{fronen)biat: | le, allgemeine Kunſiſchule, f. ; (Zool.) | > du ce P Rol b. §. Blutgerierie 
trig; mit vielbLitiriger Krone, oly- -thalamaceés, m. pl. (Ordon. ver) Kopf: im Ser os pie psec des -+, $¢ 
talus; -pétalie, f. 4° Vielbiattrig⸗ füßler mit vielfammeri Reale tan lppenbi —* * 
eit (ber Blumentrone): 20 Glajje der | pl. polythalamacea (H/ainn ); -tha- |") Pol 8 Ite ete,, f, Polr... 
Pflanzen mit vielblattriger Krone, po- | lame, adj. vielfammerig'e Mufdel); |], Pol Spent adj. -se, [.\{ Pe 
lypetalia, /.; ( Méd.) -phage, adj. | subst. m. - -s, pl. (Lam., Latr.)f. |, pe) (Zool., Path.) 4° eines Helse 
vieleffend ; ge vielfreffend; gefra: | ob. -thalamacées; -théisme, m. (sre- olvpen.. ; go polppenartig, poiree, 
fig i Heese ee ee, = Aubin) Vielgotterei, ———— polyposus. + Pol 
= ” way ie ee’ | m.; -théiste, m. (areaw sos) Unban: *Polyphage, etc., f. Poy. 
Shapatern — Mi | gee der Bielgotterei, Polyrdeift, m.; | “Poly pi.. (v. lat. polypus, i 
apigteit, vpbagie, fj —paar (Bot. )-tome, adj. vtelfchnittig; -tric, | Zus. (Sc. nat. et med.) poltret 
macie, f. Anwendung vielfader Arz⸗ ° fére, adj. polypentragent. Pelvret . 
neimittel, f. (bat) ftarte Mieviginiven, | m. (Worvrp Zor) Wiverthon, m.; oh —— nat mnie mia, agave, 
i. Polypharmacie, | AR -pharmaque, bes. — —24 — al ts — udj.po ypen oT My, 
adj, u. subst. m. 4° vielfaltiq Wry: | Meiner, goldener W., Golohaar, ge *Po i if. Pe 
metinittel verordnend, ftarf sneeigints Venushaar, Sunglernbaar, Polytri- 1 ree aio islet te yele 
rendier Arzt, m.); 2 vielfcajtig; fehr Chum (commune), nm. Adianthus yp ti pad ‘Slentbiere, polypa- 
gufammengefest e¢ Mitel), (reme- | aureus, Muscus capillus major ; -- — igen Ble enthiere, pol 
dium ) polypharmacum, n. ; (Bot,) | des officines, ſ. Asplénion (polytric); | * rte { ae ¶ſ. Polrpe 
-trique, adj. (worurprXoc) viel haa: Zoophyt. Ppoiytentamm Getalies 
tig, bebaart; (Zvol.) -trigues, m. pl. ae m. -ftaube, f. poly pariue, 
(Gam. ver) bebaarten od. bewimper: "Poly pifére, -forme, | 
ten Snfuforien, m. pl. polytrichi( Bo- lypi P . [ Polt.. 
ry); ( Christ.) -trope, adj. (weav- 
TOTS) vieljeitwendig, polytropiſch 
—— -trophie, f- —— 
arke, reichliche Ernahrung, Poly: 
trophie; Uebernaͤhrung, f. (f- Hyper- 
trophie); (Crist.) -tropie, f. (meAu- 
Tpomia) Vielſeitwendigkeit, Polytro⸗ 
ple, f. (Brewster); (Zool. ) ~lroques, 
m. pl. (Fam. ver) viclradrigen Naver: 
thierdhen, polytrocha, n. p/. (Ehren- 
berg); (Technol.) -typage, m. (f. 
unt. ~typer) Vervielfaltiqung (ber 
Schriftzeichen r¢.) durch den Dru od. 
durch den Kupferſtich, . Bieldrud, 
m.; (Hist, nat.) -type, adj. aus vie: 
len Typen od. Urten Eeftebend poly: 
typify (Cand., Mirbel); (Technol. 
~lyper (f. Poly.. «. Type) va. dur 
ten Deud od. Kupferſſich vervielfalti: 
gen, in groper Anzahl abvruden, po- 
ytypiren: (Zool.) -typiens, m. pi. 
Geſchl. ver) verfdhiedenartigen Tra: 
chaͤen⸗Arachniden, polytypia n. pl, 
(Lam.); (Meéd.)-urie, f. Bielbarnen, 
n, flarter, reichlicher Abgang tes Harns, 
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adj, aus einer Vielzahl von Pflanzen⸗ 
arten beftehend; (Zool.) -placophores 
(Gray, Menke), -plaxiens, -piaxi- 
pores ( Blainv.), m. pl. ( Ordn., 

laſſe ber) vielplatrigen Bandhfugler, 
Piciplattentriger, m. pl. polyplaco- 
4. ~plaxiphora; “pode, adj. vielfii 
Gig, Vielfug..; subst. m. 4° -s, pl. 
viefinige a, Apteren, m. pl. (Kis hy), 
hb, Solotbhurien, f. pl. (Latr.) Biel: 
fiupler, Pelyporen, m, pl. polypoda ; 
2° Bot.) Tupfelfarn, m.; bes: ( Mat. 
méd.)(~- du chéne, - commun) :ber 
gemeine) T , Engelfüñ, n.; (racine de 
~~} Kropfs od. Corallenwurzel, /. wil: 
bes Supbely. x. Polypodiurn (vulg.), 
n.; radix polypodii; 50 | Térat.) piel: 
fuvige Mißgeburt, J Vielfüßler, m.; 
polie. /. Vielfußigteit Gattung der 
vielfünſgen Mißgebürten, Polypoödie, 
[; (Zool.) -pores , m. pl. (Ram. ver) 
vielloderigen Wuͤrmer, Pelyperen, 
m. pl. polypora (Latr.); ( Bot.) 
-thize, adj. vielwuryelig; ( Zool. } 
-rhynques, mm. pl. (Bam. der) viel⸗ 
riiffeligen Würmer m. pl. polyrhyn- 
cha (Blainv.); (Meéd.) ~sarcie, f. ſ. 
Obéesité ; -sarque, adj. ſehr fleiſchig; 
fettleibig, polysarcicus; ( Terat. ) 


ypi... * 
*Polyplacophores, e.' 
*Pom.., f. Poma..; (Ichih.)-#* 

the, m. Stachelvedel, pomacaol 

m.; = = arqué, f. Bandowlitre 

arc). — rede. 
Poma.. (sepa) in 4 
— — wn" (vp. lal. p> 
mum) (Bot.) (Gefil, ver) obftarny? 
Rofengewachfe, wv. pl. Obftarten, pr 
macew, f. pl. Ventenat elc.). 
*Pomaceutre, m. (f. Pom. 
(Ichth.) Wardeljahn, m. pomace 
trus. — 
*Pomastomes, m. pi. (/ Pr 
ma..) (Zool.) Baubfisler met de 
delter (Gehines Mundung, Dedelret 
get, m. pl. Pomaftomen, a. pl. (Pe 
russac). ) in Zot 
*Pomato., (v, waa) in 20 
(Zool.) -branches, m. pl. = 
fiemer, om. pil. pomaiobranch 
(Schweigger ete.) ({. Tecubtan 
ches). 


..-Pome, adj. u. subst, ™ © 
we pea) (Zool.) mit ..em Rinnesdelel 


POMM 


POMM 


POMP 


— — ——— — — —— — 


(verjebene Schnecke, f. cer Fife, m. ꝛc.), 
..dedelig; ..vedler, ..pomus, m. 
"Poméridien, adj, -ne, f. 
(lat. pomeridianus) (Bot.) Nachmit⸗ 
tagé blitend, Nachmittags... 
*Pomi..(c. dat. pomum) in Zus. 
(Se. nat.) apfel..; -fére, adj. 49 Apfel: 
tragend, Mepfel..; 20 mit apfelabniiz 
chen Fruchten, Auswüchſen, Knoten 
x ; gallapfeltragend, Ballapfel..; -for- 
me, adj, — Aahnlich, -artig. 
Pommade, f. L (ital. pomata 
neu-lal. pomatum, v. fat. pomum 
(vrspr. Mepfelfalbe ; gewdhnl. im w, 
J. einfache od. gemengte Fett⸗ Salbe; 
Butter (syn. vo. Onguent); im eng. 
S. B. weiche Wettfatbe (im Cas. ov. 
Onguent, Mertere Salbe, Harzſalbe; 
Plafter); B. wohlriechende Haarjalbe, 
VPomade, f. unguentum ; (Pharm.) — 
ammoniacale (de Gondret), Ammo: 
niaffalbe, f. ungu. liquoris Ammonii 
causticii; - de cantharides, Cantha⸗ 
ridenjalbe, f, ungu. Cantharidarum 
irritans et epispasticum ; -— de Cy- 
rilo, - de muriate oxigéné de mer- 
cure, Gublimatialbe, Hd ungu. Hy- 
jrargyri muriatici corrosivi ‘@l(sen- 
ler Sublimat 4 Th., Fett 32 Th.); 
- (mercurielle) citrine, Gitronen: 
‘albe, (. ungu. citrinum s. Mercurii 
iitresi; - de concombres, @urfen: 
ad. Vippenpemare, f. ungu. Cucume- 
is; — émetisée, — slibiee (d’Auten- 
ieth), Brechweinſteinſalbe, Auten⸗ 
ieth’ ide Galbe, . ungu. Stibiatum ; 
- mercurielle simple, ſ. Ouguent 
gris); - mercurielle double, f. On- 
uent(napolitain); - oxigéné (d'A- 
von), (gefauerte Salbe) Salbe von 
Salpeterjduce u. Fett, ungu. oryge- 
iatum; - de sous-carbonale de 
ilomb, f. Onguent (blanc de Rha- 
és); vrulg, ~ pour les lévres, Lip⸗ 
enpomate; biton de -, Rolle Salbe; 
Stange Bflafter(s); (Parf.) Stange 
pra crabs, f; II. . Pommeau Man.) 
Schreung um ven Sattelfnopf), m. 
Pommader (vr. Pommade) va, 
rit Salbe od. Pomare beftreichen, 
nfatten od. parfumiren ; Pomade in 
i¢ Daare x.) thun; || pommade, -e, 
it Bomrade befaibt rc. ; nad Pomare 
echend, Pomade duftend. 
Pomme, f. ſitv. pomo, lat. 
jurn) 4° (Bot,) Mpfel, fructus Mali, 
is im w. S. Apfelfrucht, {. pomum ; 
» (elw. Apfeldhnliches; im w. S. 
flanse mit apfelartigen Frach- 
mn); A. (Bot.) - de pin, a, Tann: 
fel, Tannz od. Fichtengapfen (f. Co- 
>) 5 6, uneig. (Sculpt.) tanngapfen: 
nliche Bergierung. f.; Tannzapfen; 
de chéne, f. (noix de) Galle; - 
égiantier, RNofenfdywamm, fungus 
-deguar s. Rosw; - de sauge, Gal: 
ifwanm, fungus (salviw) Sclarex; 
epineuse , Stehapfel; a, fructus 
sturz s, Siramonii, m.; 5, f. Da- 
re (a fruits ‘Sunk -de terre, 
ixtoffel, /. a, @rbdapfel, m. Grobirn, 
ip. Grundbirn, Ecdteffel, f tuber 
ani tuberosi ; 6, Kartoffelpflange, 
f. Morelle (tubéreuse); - d'amour, 
du Pérou, Liebesapfel, m. a, 
"yueht) malum Lycopersicum s. 
ream (f. Tomate); b, (Pflanse) f. 
srelle (Lomate)}; - de merveille, 
underarfel, gemeiner Balfamarfel ; 
fructus Momordica ; b, ſ. Momor- 
que ( balsamine); - de chien, 
unvdéapfel) a, Alraunbeere, f. fruc- 
+ Mandragora; 6, ſ. Atrope (man- 
agore); - de paradis, a, f. Bana- 
; 5, ſ. Pamplemousse ; (Pharm.) 
athartique , (cine) in Grotondl ge⸗ 


tauchte Gitrone, ſ. pomum catharti- 
cum; (Myth. u. fig.) a, -de dis- 
corde, Apfel ter Zwietracht, Sant: 
apfel; 6, Preis ver Echinbeit; B. 
{Zool.) vulg. a, - de mer, f. Our- 
sin; 6, Benennungen versch. Mu- 
schein wu. Schnecken ; - d’acajou, 
Glephanteniaus, f.; C. vulg. - d’A- 
dam, a, (Auat.) Adamsapfel, Kebl⸗ 
fopf (f. Larynx); b, (Bot.) f. 06. — de 
radis; D. (Hort.)(- de chou, de 
aitue) (Nobl:, Lactufenz od. Salat⸗ 
Kopf, m. Haupt, Haäuptchen, n.; E. (- 
de lit, de canne, d'un mat, etc.) 
(Bett:, Stod-, Maſt⸗ 2.) Knopf; - 
d'arrosoir, bebler, durchloͤcherter Kol: 
ben, Sprengfelben (bes. einer Gieß— 
fanne), m. Braufe, f-; (Mar.) a, 
Mafte, Flaggen: rc.) Knopf; 6, Werg- 
ifiel, m.; } 4° - de .., ..arfel; - 
de reinetle, Reinettaypfel, mr. Neinet: 
te, f.; - sauvage, wilder M., Holyapfel, 
fructus Mali silvestris; - a cidre, A. 
gum Giverinadyen, Giverapfel, m.; de 
~, Upfel..; de -s, Uepfel..; pommade 
de -s, (Borsdorfer-)Mepfelpomare, Ro: 
fenftein' fhe Lippenpomade, f.; nee 
de -s, zuſammengeſehzter Aepfel⸗ 
Geneéiyrup, syrup. Pomorum cum 
Senna ; fig. donner la - a une fem 
me, ciner Fran den Preis der Schoͤn⸗ 
Hert querfennen. 

Pomme, m. (v. Pomme) Apfel: 
od. Mepfelmoft, -wein, Giver, m. 

Pom mé ( part. pass. v. Pom- 
mer) adj. -e, 7. 4° (in Koͤpfe gefdpof: 
ſen Ropf..; apfelrumd; chou -, 
Ropffobl, laitue -e, Kopfſalat, Haupt: 
chenſalat, m.; 2° fig. fim. gewaltig, 
Haupt.., Grz..; fou -, Erznarr, Schel- 
lennarr; sollise -e, ergdummer 
Streich. 

Pommeau, m. VI. v. Pomme) 
Rnopf ; (- d’épée) Degenfnopf ; (- de 
selle) Sattelfnopf, m 

Pommeler (vc. Pomme)va. réft, 
se -, 4° fic mit fleinen Wollchen, mit 
Lammerwolfen überziehen (v. Mim- 
mel); 2° apfelrunde Fleden befommen, 
fic apfeln (v. Pferden); || pommele, 
-e, 49 mit Lammerwolfen befaet; 2° 
geapfelt, Mpfel..; cheval gris pom- 
melé, apfeigraued Pferd, Apfelſchim— 
mel, m. 

Pommeliére, f. (Vétér.) (fun: 
gen⸗ Schwindſucht (des Rinrviebes), f. 

Pommelle, f. (Vki.r. Pomme) 
4o turchlicerte Platte, Seibeplatte, 
f. -bledh, n. Seiber, Mot (an Brun- 
nenrohren etc.), mt.; 2° (Corr.) Kri⸗ 
ſpelholz, n. 

Pommer {v. Pomme) tn. Ripfe 
anfegen od, befommen, fic ſchließen 
(vo. Aohl u. Salat). 

Pommeraie, f. (v. Pomme) 
Mpfelgarten, m. -pflangung, /. 

Pommette, /. (/ ki. ©. Pomme) 
4° (Fleiner Soli: od. Mietall-\Knvypf, 
m. Knepfchen, Kügelchen, n.; 20 ( A- 
nat.) Wangenvoriprung, Oberbaden, 
m. Wange, f. culg. missbr, Baden: 
fnodjen, m. mala; os de la -, Apfel: 
bein, Wangenbein, n f. (os) Malaire; 
3° (Bot. }f. Azérole; 4° (Arm.) Kappe 
des Piſtolenſchafts), f.; 5° ( Agr.) 
Upfelbrecher, m. 

Pommetter (v. Pommette) ra. 
(Blas.) mit apfelfirmigen Knoͤpfchen 
od, RKigelchen jieren; | pommette, 
-€, mit apfelforim. Kndpfden ae. ge: 
jiert ; Wpfel... 

Pommier, m. (0, Pomme) 4° 
scr 8 ordinaire) Upfelbaum, (pi- 
rus) Malus; im eng. S. (Hort.) (- 
cullivée, - 4 fruits doux) [vee ree 
edle, in Garten gesogene) A., M. sati- 
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va s, milis ; — sauvage, - franc, (ber) 
wilde A., Holzapfelbauin, m. M. sil- 
Yestris; wneig. chéne-pommier, 
Giche in Apfelbaumform, f£.; 2° Upfels 
pfanne, ff. 

*Pomo.. 64 lat. pomum) in 
Zus. (Bot.) Objft.. ; -logie, f. Obits 
tunde, Pomologie, f.; -logique, adj. 
pomoloyifd. 

Pomone, f. (lal. Pomona) Qo< 
mone, Pomona: 4° (Myth.) Obſtgot⸗ 
tin; 2° (Bot,) Obſtbeſchreibung, /. 

Pompe, f. (dat. pompa, v. 
wera) Pomp, m. 4° pompbafter, 
pruntender Mufyug, wm. (feieriicées) 
Weprange, Feftgeyrange ; Schaugeprans 
ge, n.; 2 imw.S. (-s, pl.) Bradt, J. 
Brunk (dherh.), m.; Bomypbhaftigfeit, 
{; (das) Pomypbafte, Pompofe, Prunz 

ende, n.; (Lang. rel.) eitler Brunt, 
m. Herrlidfeiten ver Welt, Gatand 
2¢.), f. pl.; fig. yompbafte, pompdfe, 
prunfente, Bochtrabende, febwiilitige 
Sprache od, Schreibart, ſ. Sdhwulft; 
Bomtaft, m.; || - funébre, Leichen⸗ 
geprange, n.; en grande -, in großem 
Pomp; mit groper Bradt (u. Herr⸗ 
Lichfeit) ; —— pompos; bed: 
prangend, prunfyoll. 

Pompe, f (holl, u. dan. pompe, 
ital. pompa, bohm. pumpa, schived. 
u. cones v. deutsch.) 4°(Wafs 
fer:, Scbiffs 2¢.) Pumpe, f.; - aspi- 
ranle, Saugle pumpe, ſ. Gaugewerf ; 
~ foulante, Drudwerf; - aspirante 
et foulante , - mixte, - des prétres, 
Sauge: u. Drucwerf, n.; - domesti- 
que, Haugpumpe, f/f. Pumpbrunnen, 
m.; -adair, — pneumatique, Luft⸗ 
pumpe; 2°- a feu, A. (ow - a incen- 
die, Feuer:)Sprige; B. verall.Dampfs 
maſchine, f.; 3° (Luth.) Berlanges 
rungéitid, m.; || 49 -4.., .pumpe, 
[. ..wert, n.; de -, Pumpen..; Spris 


pen... 

Pomper(f. Pompet. d. deutsch.) 
va. 4° (elm. aus einer GS.) pumpen 
(ber.auspumpen; 2° im ww. S. an fi 
faugen, ein: od. auffaugen; in bie Hö⸗ 
be gieben, anziehen; on. pumpen; 
il Pompe, —€, auégepumpt 2. 

ompeusement, adv. ſ. Pom- 
peux. 

Pompeux, adj. -se, f. (v. Pom- 
pe) vompbaft, pompcés: 4° practig, 
practvell ; prunfend; prunfvoil , prans 
gend; berrlich ; pradtliebend: Bracht..; 
2° fig. hochtrabend; fdmilftig; hoch⸗ 
tonend. 

¢Pompholyx, m. (rou@one 
4° (Derm.) f. ALT ath 20 eine) 
anc.) weißes Nidté, Nihilum album, 
n Pompholyx, f. (weisses Zink~ 
oxryd im unreinen Zustande). 

Ponfpier, m. (v. Pompe) 4° 
Bumyen: od. Sprigenmacer; 2 
Sprigenmann, m. ; -s, pl. Sprigens 
Teute, pl. 

Pompile, m. 4° (lat. pompi- 
lus) (Entom.) Grabwespe, f.; 2° (neu. 
lat. pompilius) (Zool.) gemeine Mrs 
gcenautenmufdel, ſ. argonaula vulg., 
nautilus, - 

Pom pon, m. (f. Pompe) 4° Gat- 
fungsw. tleine, merthlofe sierathen 
(am Ropfpuge, u. im w. F. am weibs 
Uchen Anzuge dberh.), f. Re. Ticine 
Pupiahelden, n. iron. Flitterftaat, 
m. pop, Firlefangereien, f. pl.; a 
Cost. mil.) Iſchafobuſch (von Wolle), 

ederbuſch, Bompon, m. 

Pom ponner (vt, Pompon) va. 
fam, mit fleinen Zierathen ſchmuͤden; 
im w. S, herausputzen, ausſchmücken, 
iron. aufftugen ; aujftaffiren ; fig, (feis 


PONC 


PONE 


PONT 





nen Styl) mit redncriſchem Schmuck, 
nit hodtrabenden Auedrücken überla— 
ten, aufſtutzen; mit Bfauenferern 
fehimiicen ; || se -, fich berauspugen re.; 
{| pomponne, -e, berausgepugt ox. 

Ponant, m., (ilal. ponente) alt. 
f. Ocvident. 

Pongage,m. (v. Poncer) (Tech- 
nol) L. Mbveiten, Mätten mit Bins: 
ficin; IL, Durchjtiuben, -baufchen, n. 

Ponce, f. I. (ital. pomice, ec. lat. 

umex) (Minér.) Biméftein; des. 
is commune, pierre =) der — 
Bo. lapis pumicis; IL ſ. Poucer, 
Il.) (Dess.) Staubbeutel, m. Keblen: 
ſtaubſackchen, a. Bauſche, Pauſche, . 

Ponceau, m. (WK. ve. Pont) 
ficine Bride (mit einem eingigen Bo— 
gen), f. Brudden. n.; Steg, m. 

Ponceau, m. (v. lat. puniceus) 
49 Hodroth, Ponceau roth) . n.; 20 

Bot.) f. Coquelicot; || adj. hochreth; 

—— puniceus; rouge -, bod): 
roth. 

Poncer, ta. L (ct. Ponce, 1.) 
mit Biméitein abreiben, nares od, 
matt ſchleifen; bimjen; IL (ve. dat. 

ungere, rg/. Point u. Poingon) 
cine durchgeſtochene Seidynung) mit 
Koblenitaud abzelchnen, durchſtaͤuben, 
-zbauſſhen, -pauſchen; Jponcé, -e, 
J. mit Bimeſtein geglättet 2.5 ML 
durchgeſtaubt a. 

Poncette, f. VKI. v. Ponce, 
IL.) (Dess.) Stuubbeutelihen, Baufdye 
Gen, n. 

Ponceur, m.(v. Poncer) (Tech- 
nol.) L. Mbreiver, Glitter (mit Bime⸗ 
flein) ; UL. Durchſtäuber, m. 

Ponceux, adj, -se,f. (v. Ponee, 
1.) (Minér., Géogn.) 49 aué Biméftein 
gebildet, Bimeftein..; 2° bimafteinartig. 

Ponche, m. f. Punch. 

Poncirade, f. (v. Poncire) 
(Bot.) en/g. f. Mélisse (off.), 

Poncire, m. (Bot., Hort.) grofe 
(didſchalige Gitrone, Gitronate (, de- 
- ie man hdufig dbersu- 
ckert), f. 

Poncis, m.(v. Poncer) 4° burd: 
ftodene Zeichnung, f. :¢3 Mufter gum 
Duxchſtauben, n.; fig. (Beaux-arts) 
fife, fervile Nachahinung; todte Wiez 
berbolung od, Abformung ved Mu— 
flerbilves od, deffelben Typus, f.; 
Schlendrian, m. Noutine, f.; 2° Viz 
nienblatt, m. 

*Poncti.. (ev. let. punctum) in 
Zus. (Hist, nat.) Bunft..:-fere,-gére, 
adj. puntttragend, gepunttet, Bunft. ; 
one , adj. punftformig, -ahnlich, 

unft 


Poncticulé, adj. -e, f. (neu- 
lat. puncticulatus) (Hist. nat.) mit 
Ticinen Punktchen verfehen od. befiet, 
fein — ° 

*Ponctifére, ete. ſ. Poncti... 

Ponction, f. (lat. punctio) 
(Chir.) Stich, Einſtich; Dürchſtich, 
m ; Anſtechen, Anzapfen, n. Punction, 
Paracentefe, f.; bes. A. Bauchſiich ſ. 
Paracentése abdominale; B.Damm: 
ſtich, Blafenftidy, m.; || faire la - à 
-* , Jemanden einen Ginftich, einen 

tid in die Bauch: od. Brutthoble, 
in bie Blafe xc. madsen, den Baud =, 
Bruſt-, Blaſenſtich re. bei Sem. vor: 
nebmen, wulg. ihm das Warner ab: 
aapfen. { Runktliapfeit, /. 

onctualité, f. (ve. Pouctuel) 

Ponctuation, /. (fj. Ponctuer) 

Orthogr.) 4° Interrunction, . A. 

nterpuncticren, Setzen ver Abthei— 
lungtycicben, m. Zeichenſetzung, f.; B. 
(tie geſetzten) Abtheilungt zeichen, om. 
pl.; 2° (Gramm. hebr. etc.) Punctaz 


tion, f. A. Bunt irjen, n. Segung 
der Beealyuntte, f.; ie (die gefegten) 
Vocalpunkte, wt. pl. 

Ponctue (part. pass. e_ Pone- 
luer) adj. -e, / 4o(inter punftirt ; 20 
aus Punkten gebilvet, punttirt; Punft..; 
3° (Hist. nat.) gepunttet, punftirt, ge- 
tuprelt, punctatus; (Path.) fievre -e, 
1. Pyphus; |) subst, m. (Ichth.) (der) 
fledige Wels, silurus punctatus. 

Ponctuel, adj. -le, f. (ve. lal. 
punctum) punftli&, febr genau.) 

_Ponctuellement, adj. pinft: 
lit, auf ven Pune. 

Ponctuer (vo. dal. punctum) ra. 
u. ahs. 4° (Orthoge.) interpunctiren, 
bie Punfte, Kommata 2. , die Abthei⸗ 
lungszeichen (in einem Briefe x.) fez 
ben; 2° (Gramm. hébr. etc.) mit Bo: 
calpuntten verſehen, punften, punkti⸗ 
ren; 50 (Mus.) bie Tactflriche u. Pauz 
fen fegen, punftiren. 

- Poncture, f. (lat. — 
ta, vd. diesem nachgebildet) (Chir. 
elc.) --Bunftur, . Punftirung, f.; im 
eng. S. Behandlung (eines Körper— 
theils) durch GleFtros oder Galvano⸗ 
te f. (4. B. Thoraco-, Schu- 
ster). 

Pondage, m. (v, lat. pondus, 
engl. pound) Pfundgeld, Tonnengeld, 
n. (der in England nach dem Gewicht 
erbobene) Ginz u. Ausgangszoll, m. 

Pondaison, f. (v. Pondre) 
(Zool.) (bas Gier-\egen , n. Legezeit, 
f. Uf. Ponte). 

Pondérabilité, (ſ. Pondé- 
rable) (Phys.) Waigbarfeit, Pondera⸗ 
bilitat, ponderabilitas, f. 

Pondérable, adj. (lat. ponde- 
rabilis) (Phys.) wagbar, ſchwer. 

Pondération, f. (lat. ponde- 
ratio) 4°(Phys.) A. Wagen; MAWbwa- 
gen, m.; B. (die ¢ egenfeittge) Aufwie⸗ 

ung ——c— weren Koͤrper) od. 

ung weier gleichſtarken Kraf⸗ 
te), f.; C. — ar POR Ale 
n.; 2° (Peint., Sculpt.) | gleichmaͤßige) 
Vertheilung, Mbwigung , f. richtiges 
Verhaltnip, Gleichgewicht der Maſ— 
fen, der Figuren) ; 5e fig. wecdyelfeitige 
Beſtimmung ves Umfañges, der Grope 
2. (mehrerer Sachen), Abmeffung, Ab⸗— 
wigung; Berbaltnifimagpigkeit , 
Gleichgewicht (ver Gewalten r.), ni; 
- des peines, —— if, 

Pondérer (v. dat. ponderare) 
va, fig. (zwei od, mebrere Dinge ge: 
genfcitig) Abwagen; ind Gleichgewicht 

ringen, in ein gewiſſes Verhaͤltniß, 
bes. in ein richtiges Verhiltnip yu ein: 
ander fegen, zweckmäßig) vertheilen ; 
bas Gleichgewicht (unter benf.) erbal: 
ten (bes. v. ad. Slaatsgewalten); 
(Strafen) zumeſſen. 

Pondeuse, /. (v. Pondre) Lege⸗ 
vogel, m.; bes, Legebenne, f.; fig. 
pop. (cin) ſehr fruchtbares Wei, n, 
Hefemutter, /. 

Pondoir, m, ſo. Pondre) (En- 
tom.) Legeftachel, m. 

Pondre (v. dat, ponere) va. u. 
abs, unreg. (Je ponds, tu ponds, il 
pond; nous pondons, etc. Je pon- 
dais. Je pondis, Je pondrai. Je pon- 
drais. Ponds, pondez, Que je ponde. 
Que je pondisse. Ponudant) (Gier) 
legen; || en. benten; fig. prov. - sur 
ses ceufs, (auf ihren, fernen Giern 
britten od. fiven) warm od. im Tred: 
nen figen, fein Schäfchen im Trodnen 
baben; |! pondu, -e, gelegt. 

Ponére, f. (nen-let. ponera) 
Entom.) Stachelameife, f. 

tPoney, Ponet, m. (engl. 
poucy) Eleines, langhaarige’) ſchot⸗ 
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tiſches od. irlaͤndiſches Pferddien, a. 
Voney, m. 

Poogitif, adj. -ve,f. (new-tot. 
Pungiltivus) ( Séméiol ) flechent cr 
SHhmueri, Sti, m. Stecen, x. 

Pongo, m, (span ) (Zool.) 
Pongo-Affe, Waldmenſch, m. 

Ponsif, m. Beaux-atis, Tech- 
nol.) ſ. Poncis. 

Pout, m. (lal. pons) {9 Brite, 
f.; Qe im. w. S. Ponts et chaussees, 
a, Brücken- und Wegebau, mt.; b,x 
ministration des -s et chausees) 
Brücken- und Wegebaurermalters , 
f. Wegeamt, #.; ¢, (corps des +e 
chaussees) Gorps der Bruder: an 
Wegebau-Ingenieurs, Deriowal ter 
Brudenz und Wegebauverwaltung /: 
3° (efwas Briickendhniiches) bee 
fe, f. Steg, m.; bes. A. (Mar.) Se 
ved, Tek, n.; ads. dad obert Sec 
bed, 2.3 im weil, Sinn | vaisseand 
trois ponts, mi, dreidediges Sit 
Dreiveder, m.; B. (Anat) -de Ve 
role, Gebirnbride, ſ. -fnoten, poo 
Varoli (Haller), nodus encepha 
(Sarma), m.; C.(Taill.)(pont-iers) 
(Hofen=)Rlappe, f. ay, Steg, m.; 0 
(Man.) ponts-levis, p/. Sodirmay, 
m, pl. Muffteigen, Biumen cori 
Pferdes), n.; E. (Jeu de cart.) fre 
le -, cine Brie maten, de Kata 
fo biegen, dap man an einer teiae 
te Stelle abnehmen mug; jt - % 
4) .., ..briide ; - de bateaus, Zt 
bride; - levis, Sugtrude, Halliecds 
(uneig. f. ob, 20 Cu, D.); + Ot 
mant, feititehende Brude; - ter 
nant, Drehbructe ; - à radeaur, Mes 
bride; - a rouleaur, Reiibruts, - 
suspendu, ſchwebende Bride, Yur 
bride, f.; de -, Briden..; (Gver, 
équipage de -, Brien. Gauge |. 
Apparat, m.; fig. prac. faire sa- 
dor a Vennemi, dem Feinde ear & 
dene Brude bauen ; firm, - aus Les 
GEſelsbrücke, f. ;_laisser_paser (re 
sous le -, den Dingen ihren fatto 
fen, fic feine unnotbige Mube o & 
il passera bien de j'eau sous lo 
d'ici a ce temps-la, ef mn & 
manches Jahr pariiber bingeder’ 
bie Zeit fomint), das fann ned be 
waibren; Qe (Mar.) fans -, fie 
Verde; a, untered Berred ; b, ior 
tes De (, fir vie Krauken wnt Se 
wundeten), mn. Mibbriide, /; - vse 
a, flicgente * “fob. 40°; b, tet 
teé bewegli : - 
, Po nia i (te. A a teal 
e und Tiefe cines Schiſe. 

Ponte, f. 1. (ev. Pore tr. 
nith.) 4° (Giers)%egen, n., Leet 
ovalio, fi Qo (Inbegriff der ie —* 
Zeit gelegten) Gier, a. pi. oat, by 
IL. (Geogn., Mines) Sabir, * 
couchante, Boren, m. 
Gianges), f.; - courante, Did, * * 

Ponte, m. (egl. Point, Pol 
40 (Jeu de Phombre) aa 
Goeur-MF, Garreau Ns, ws * e 
de eT Begenipieles, © 
ger, m. cin, f. Pointeur, m. 

Ponté, adj, -e, f. (FP 
oer) — Verdede verictan 

ties Fahrzeug. 

Po : ter (i. ‘Ponie u. Pointer 
(Jeu * eo etc. gears 
quicr fpiclen, fegen, porntiren. 

Pontet, m. (ikl. ©. — 
—— (aim Gewehre 2.) 3° 5° 

attelbegen, m. 

⸗ Poatite. m. (lat. poet 
Priefer; bes. (Lit. cath.) Se * 
Prstat; grand -, Overrnefec sie): 
Hoheprieftes (bei den Judem Ov 


POPU 


PORC 


PORP 


—— — ⸗ — — — — — —— — — 


sourerain -, a, — 5 Maximus 


(bei den Rémern); b, Papſt (bei den 
Catholiken), m. 

*Pontifical, adj. -e, f. (lat. 
pontificalis 4° prieftertics, Priefter..; 
zo im eng. S, A. biſcho it; B. bed: 
prieſterlich, oberprieſterlich €. papit: 
lich ; || dignité -e, hochprieſterliche 20. 
Würde, Hob: od. Oberprieſterſchaft, 
f. <thum, Bapftthum, n.; || subst. m. 
(nas) bifdofliche Ceremonienbuch, n. 
Kirchenordnung fur die Biſchöfe, f. 

*Pontificalement, adv. im 
(boc prieſterlichen, bijchoflichen oder 
papſtlichen Ornate. 

*Pontificat, m. (lat. pontifi- 
catus) Pontificat, nu. 4° (das) Hoch⸗ 
Hobe: od. Oberprieſterthum, n.; 2° 
vwaͤpſtliche Warde und Regierung, /- 
Vapfſithum, n. 

Pont-neuf, m. —* Bricke, 
Neubriicke) Bontneuf, m. (4° Na- 
gnen einer Briicke in Paris; 2° im 
w._ S. Boltslied, n. Gaffenbauer, m.). 

Ponton, m. (/ki. c. Pont) Bonz 
ton, m. 4° (Guerre) Brückenſchiff. n. 
kahn, m, A. awei verbundene, mit 
Brettern ubervedte Kibne, m. pl.; B. 
fupferner Rahn, m.; 2° (Mar.) gro: 
fer. platter Lichter; Unterleger, m.; 
3° (Ports) alted abgetafeltes und ent: 
maftetes Schiff; Gefangenſchiff, n. 

Pontonage, m. (v, Ponton) 
Brucenjzell, m. ; Fabrgel, n. 

Pontonnier, m. (v. Ponton) 4° 
(f. Pontonage) Ginnehmer bed Bri: 
d@enzollé, Brudengoller ; 2° (Guerre) 
(sum Brickenschlagen oder Bria- 
ckenbau befehligter Artilleriesol- 
dat) Pontonier, m. 

Pontuseauy, m. (vp. Pont)(Pap.) 
10 Nabhdrath (in der Papierform), m.; 
20 im w. S. Streifen im Papier, m. 


Pope, m. (russ., v. lat. papa) 
Pope, Pricfter (des griechiſchen Ritus 
im HKussland), m.; 2° (Aut, rom.) f. 
Victimaire. 

Popeline, f; Popeline, (eine Art) 
Wollfeive, Halbſeidenzeug, m. 

Poplité, adj. -e, f. (neu-lat. 

opliteus, v. poples) (Anat.) Rnie: 

euge.., RKuieteblen..; espace -, 
Knicheuge, Kniekehle, f.; muscle -, 
Knicheuge:, Kuiefeblenmusfel, popli- 
opal f. (v. lat 1 
opulace, f. ſv. lal, populus 
Poel, m. Rolkehefe, Pies” p nan} 
gemeine Bolf. 

Populacier, adj. -ére, f. (0. 
Populace) pobelhaft, niedright, ge- 
meinft, Bobel.., 

Po pulage, m. (Bot.) große But: 
terdblume, Schmalz⸗, Sumpfdotter⸗ 
od. Kubblume, f. deuiſche Kappern, /. 
pt. Caliha palustris, Populago. 

Populaire, adj. (lat. popula- 
ris) 4° (das Votk betreffend; dem 
Polke angrhorend) Volfé..; la- 
detnd : gemein, pobelbaft; 2° in den 
Handen des Volks befindlich, vom 
Volke (selbst) ansgetbt od. verwal- 
fel: volféthumlidd; demokratiſch; 5° 
den Interessen des Volks gemass: 
colfsthamlidh; gemeinnigig; 4° der 
Fassungskraft des Volks, des gro- 
ssen Haufens angemessen: volts: 
thimlich, gemeinverftindlic) ; auf die 
Leidenschafien des Volks berech- 
net; die Sprache des Volks redend: 
Mottls,.; 5° dem Folke schmei- 
chetad; beim Volke beliebt: volfé: 
thitmlich ; grfallig; berablaffend, leut⸗ 
felig ; allyemein : 
im Wolfe herrſchend od verbreitet, 


Bollé..; endemiſch; aligemein aner: | 





Sammelw. Beoolferung , 
gt, Population, f. 













liebt; popular; 6° 


Fannt, trivial, cin Volkeeigentbum od, 
zum Volkeſrrichworte geworden, 


Populairement, ade. volls- 


thaͤmlich; auf eine populaͤre gemein- 
fafilicye Urt; nady dex Bolfefitte; ta- 
deind: gomein, pobelbaft. 
Populariser (cv. dat| popula- 
ris} ca. yopularifiren: 4° im od, un: 
ter dem Rolfe verbreiten; dem Volfe 
verftanelicy od, gemeinnugig machen; 
2° beim Bolle beliebt of. poruldy maz 
chen, (einent) die Volksgunſt erwecben ; 
\ se -, fich beim Bolfe betiebt machen, 
fig) popularifiren ; fadelnd: um die 
Gunſt vet großen Haufens bublen; |i 
popularise , -e, popularifirt: 4° tem 
Rolfe befannt (geworren); 2° beim 
Bolle beliebt (geworden). 
Popularilé, f. (wv. lat. popu- 
laritas) Popularitat, f. de (das) Tem 
Bolle wohlgefallige Weſen; Herablaſ⸗ 
fung; Leunfeligkeit; Gemeinperſtänd— 
lichfcit ; Gemennnützigkeit; Vel“sthüni⸗ 
lichfeit , (- du langage, du ton) Volks 
ſprache, f. cton, m.; 2° Betiebrheit 
(beim % Solfe „Volksliebe, Junſi, J. 
Population, /. (lat. populatio) 
zolksmen⸗ 


Populéum, adj. m. (lat.) 


(Pharm.) onguent -, Pappelſalbe, /. 


unguentum populeum. 
Populeux, adj. -se, f fiat po- 
pulosus) (flarf) bevolfert, voltreich. 
*Populi.. (v. dah populus) in 
Zus. 1. Ant. uv. neol. Bolts; IL 
(Hist. nat.) Bapyel..; | -cole, adj. 


auf Vappeln lebend od, wachſend, 
Parpel... 


Populine, f. (v. lat. populus) 
Chim. org.) Populin, n. populina, 
ein aus der Espe [ populus tremu- 
a] durch Kiystallisation erhalte- 
nev Stoff, Braconnol). 

Populo, m. pop. schersw, filet: 
nes u. dicted, fettes Rind, m. Fleiner 


Bausbad, m. 


Poque, f. (r. Poquer) (Jeu) 4° 


(bad) Pochen; 20 Pochſpiel; Pochbrett ; 
5° Pochfach, n. Pocher, m. 


pochen. 
Poquer (v. deutsch.) vn. Jeu) 
Poracé, adj. -e, f. (lat. porra- 
ceus, v. porrum) (Sémeiol.) laude 


grin, grüngelb 


Porc, m. (das Schluss-C wird 
vor Consonanten terschlucht) (lat. 
porcus) 4° (Econ, dom. ) (baé gemei⸗ 
ne) Schwein, n. (fig. fam. ſchmutziger 
u. lederbafter Meni); 2 am w. S. 
Schwei nefleiſch n.; 5° (schweinarli- 

es Thier) „ſchwein, n.; - marin, 
Meerſchwein) f. Dauphin u. Mar- 
souin; |} 4° de -, Schweinie)..; 
Sahweins..; 2 — Ati, gebratencé 
Scweinefleifh , Schweine- oder 
Schweinsebraten, m. 

Porcelaine, f. (engl. porce- 
lain, ifal. porcelana, span. porcel- 
lana) 4° Porgellanerde; bes. Kaolin— 
erve, f. Kaolin, m.; imeng. S. (ge- 
brannle Porsellanerde' Peeyettan ; 
imw. F. Borsellan(gefas ; zgefchirr, 
sgecath), n.; 2° (efw. Porsellanahn - 
liches) A. (Zool.) Porzellanſchnecke, 

orcellana, f.; B.(Derm.) Borgellan: 
Fete n. essera; || 4ode—, von P, 

orgellan.., porye anen ; peintre sur 
-, Porzellanmaler, m. 5 |] adj. por: 
cllanartig, Porjellan..; cheval -, 

— nede, f. 

Porcelanite, f. (f. Porcelaine) 


Oryctogn.) verfteinerte Porzellan— 


ſchnede, ſ. Poryelanit, m. 
Porcellane, f. 
cellana) (Zool.) Porye 
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anfrebé, m. 


re, f. 4° ( Anat.) ; 
der Haut’ ; Saut-, Scoweis: od. Dunfte 
loch -gribdben ; 2, Bot. (fleined) Loch, 
n, (feine) Deffnung; 3° Phys.) fleine 
DOeffnung (anf der Oberflache der Kör— 
per, {3 Swifehenraum zwiſchen tecen 
Urtbeilchen), m. (bes. im Plural ge- 
brducht.). 


(Sc. nat.) oder .; IL 
(Path. ext.) Scbwiclen..; Stein. ; || 
-ctéle, [. ——— m, po- 
rocele, f. (Ga 

-céphalés, m. pl. (Oren. ver) porens 
köpfigen Whirmer, BW. mit vorenartiz 


-phore, m. 


neu-lat, por- 


Porc-épic, m. (Zool.) (- pro- 
prement dit) (das cigentliche) Stachel- 
thier, nm. hystrix; bes. (- d'Europe) 
(das gemcine, europdife) St., Staz 
chelſchwein, a. h. cristata; ima. F. 
(tribu des} -s-épies, Geſchl. Fam. 
ber) Stachelthiere, aculeata, n. pl. 

Porchaison, f. (c. Porc) (Chas- 
se) Schweinfeifie, f- 

Porche, m. (/at. porticus, f. 
Portique) Borballe, alle (einer Rive 
dhe, eines Tempels od. Pallaftes), /. 

Porcher, m. -ére, f (v. Pore) 
Schweinhirt, Saubirt, m. cin. f; fig. 


fam, reber, unfauberer Menſch, pop. 


Saukerl, Schweinhund, we. 
Porecherie, /{. (v. Porcher) 


(Econ, dom.) Schweineftall, m. (fig. 
fam, unfaubere Wobnung). 


Porcins, mm. pl. (e. lat. pore 


cus) | Zool.) (Fam. ter) fdpweineartiz 
gen Saugethiere, vu. pl. porcini | Micg- 
a Asyr), 


Pore, m. (xépos, lal. porus) Po⸗ 
Cine’ Lot) (bes. in 


.-Pore, adj. u. subst. m. u. f. 


(f. Pore, m.) (Sc. nat.) löcherig, 
Lodher..; ..punttig, Punft..: lecheri⸗ 
ged re. Thier, nj bes. .Loöchercoralle, 
«pore, f. ..porus, -a, -um. 


Porelle, f. (f. Pore) (Bot.) Lö⸗ 


ermocs, n. porelia. 


Poreux, adj. -se, f. (nen-lat. 


porosus) locherig, pordd ; Ledher..; loz 
der; {| subst. m. pl. (Zooph.) (Fam, 
rer ) Sochercorallen, f. 
(Schweigger). 


pl. porosa 


Pori.. (v. lat, porus) in Zus. 


(Se. nat.) -forme, porenformig , -arz 


*Poro.., in Zus. I. (v. mopos) 
(v. mapos) 


en, Paul v. Lyin); 


ex Mundoffuung, m. pl. Porocephaz 
cm, n, pl. (Blaine.), -dermes, m, 


pl. Locherhautſchwaͤmme, Porodermen, 


porodermes, m. pl. (Persoon); 
Bot.) Gounitnect, m. 


chart porophorus ; -phylle, 


adj. loherblattrig, mit pordien Blät⸗ 


tern. 

Porosit Sd (neu-lat. 
Lehyspr, Löcherigkeit; Lockerheit ; 
Sdhwammigteit ; Porokitat, f. 

+Porphyr.., f. Porphyro... 

Porphyre, m. (v. mopqupa) 
(Minér.) Porphor, nz.; bes. - rouge, 
cotter P., Feldſtein⸗ od. Hornfteinror: 
pbyr; -schistique, Porphyrſchiefer, 
m.; |] de -, Porphyr... 

Porphyré, adj. -e, f. (f. Por- 
perre) (Hist. nal.) porphorartig ges 
fledt, Porphyr.., porphyreus. 

Porphyrique, adj. (fj. Por- 
phyre) (Miner. , Géogn.) Borpbyr.., 
porphyricus: 4° aué Porphor gebil⸗ 
det; porpbyrtaltig ; 2° porpbyrartig. 

Porp J— 4. Por- 
phyriser) (Pharm.} 4° (bag) Zerreiben 
auf einem Praparirfteine, Praͤparixen; 
Qo Jerriebenfein, nu. derreibung, f. 

Porphyriser (f. Porphyre) va. 
(Pharm.) (auf ciner Platte von Bors 
phyr, von Marmor od. einem fonftis 


rositas) 
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gen febr harten Stoffe, d. 6.) auf bem 
———— zerreiben, praͤpariren; 
rphyrisé, -e, praparirt dc. 
. Borphyrite. f. (ſ. “adda 
(Minér.) Porphyrit, m. (Pudding - 
sleinarl). , : 
Porphyritique, adj. I. f. 
Porphyriqive ; u (v. Porphyrite) 
porpbyrithaltig, Porphyrit.., porphy- 
riticus. . 
*Porphyro.. (v. mopqupa) 
in Zus, (Se. nat. , Hist.) 4° purpur.., 
roth.. ; 20 porphyr..; -céphale , adj. 
rothfopfig; -généte, m. (wropqupo- 
yivvaroc) (ver) im Purpur Geborene, 
(tad) wahrend der vaterlichen Regie: 
rung Sievert Kind (eines byzantini⸗ 
fen Kaifers), Porphyrogonius, me. ; 
~ide, adj. porphyrahnlich, cartig; 
-zone(e), adj. mit purpurrothenStrei- 
fen, purpuritreifig. 
Porpite, f. (neu-lat. porpita) 
(Zool,} Knorpelqualle, f. 
Porracé, adj. -e, f. f. Poracé. 
Porreau, m.f. Poireau, 
Porrection, f. (lal. porrectio) 
(Rituel cath.) Darveichung, f. 
Porrigineux, adj. -se, f. (f. 
Porrigo) (Derm.) (haut)fleienartig , 
Hauthleien.., Kleiengrind.., porrigi- 
nosus. 
+Porrigo, m. (lat.) (Derm.) 4° 
Hauttleie, f. (f. Pityriasis); im eng. 
&.-( Lorry), -decalvans(#aleman), 
f. Pityriasis (capitis); 2° (nach Ba- 
leman) Grind, om. (f. Teigne); - lar- 
valis (JVillan), @efichtégrind , can: 
{rrung. m. Milchborke, f. f. Achor 
mucifluus). 
Port, m. (lat. portus) Hafen, m. 
(ine eng. S. Geebafen, m.; im w. §, 
afenftavt, f.; fig. ſicherer Ort, m. 
Sicherheit, Ruheftatte, . Zufluchtsort, 
m.);||-(de).., ..bafen; -de barre, 
de havre, de marée, §luth: oder 
Scithafen ; - de toute marée, §., in 
ben man gu jeder Zeit einfaufen Fann, 
offener H.; - frane, Breibafen; fig. 
- de salut, 3ufluchtéort, rettender Sa: 
fen, m. Freiftatt, £.; prendre -, in ven 
afen einlaufen; anlanven; fig. bad 
Biel (feiner Wrinfche od. ſeines Stre: 
ben$) erreicben ; arriver a bon -, qld: 
lich im Hafen) anfommen ; fig. fam. 
in ven ſicheren Hafen einlaufen , wohl: 
bebalten (am Siecle feinec Reiſe) eins 


treffen. 
Port, m, (f. Porter) 40 (bas) Traz 
en; (Mus.) - de voix, Tragen, 
chleifen, allmabdliches Steigen der 
Stimme, n, Uebergang (durch einen 
Vorichlag) gu einer bohern Mote, w.; 
9° Mecht, (Waffen rc.) yu tragen od, 
bei ſich gu fubren, m.; 3° Art, wie 
Sem. ſich tragt od. halt, wie etw. fic 
auénimmt, Trade; Haltung, / Anz 
ftand (einer Perf.), m.; Anfeben, n. 
Wuchs, Habitus (eines Thiers, einer 
Planye), n. facies habitus ; 4° Lajty, 
weide cin Schiff tragen fann), Trag⸗ 
fabigfeit, f. Tonnengebalt, m. Fradyt: 
barfert, f.; 5° Traglotn; Fubrlohu, 
m. Bradt, f.; Boftgeld, Porto: -— de 
lettres, Briefporto, n.; 6° (Jeu de 
cart.) Rarten, uv. Farbe, welche 
man beim Raufen bebilt, /. (bie) gu: 
tudbebaltenen Karten, Handfarten, f. 
pl; ||. -d'armes, a, (baé) Waffentra: 
gen; b, Rect, mn. Erlaubnip Waffen 
ge tragen f.; c, Steben unter dem 
webre, Schultern ves Mewebrd, n.; 
étre au - d’armes, unter bem bre 
ſte hen, bas G. ſchultern; avoir le - 
noble, cine evle Haltung haben: elle 
aun beau - de lele, fie trigt ibren 
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Kopf mit Wiirre ; Atre du - de cent 
tonneaux, bundert Tonnen tragen od, 
laden fonnen, einen —2* pon 400 T. 
poten - permis, Freifracht, ſ. Recht, 
cilaft mitzune hmen, n.; franc de -, 
poftfrei, portofrei ; — payé, die Fracht, 
das Porto ift bezahlt; frei, franco. 

Portable, adj. (v. Porter) 4° 
tragbar, was getragen werden fann ; 
go (Jur.) rente, redevance -, Rente, 
UAbgabe, welche an dem vertragsmapi- 
gen Orte abgetiefert werden mup (eae 
Ggs. v. Requérable). 

ortage, m.(v. Porter) 4° Tras 
gen: Fortihaffen (bes. gu Lane}, n. 
andtrangport, m. ; Frade; Beilaft, 
[f. ; Boottragen, n.; droit de -, wn- 
cbr. f. Port (permis); faire —, bas 
oot, ben Rahn (nebft der Ladung) 
tragen od, gu Lande fortſchaffen, mit 
bemf. einen Wafjerfall od. eine unz 
ſchiffbare Stelle umgeben; 2° im w. 
S. unfchiffbare Stelle (in einem Flufje), 
f. Wafferfatl, m. 

Portail, m. (. lat, porta, f. 
Porte) Saupt: od. Borderfeite (ciner 
Kirche, allwo sich der Hauptein- 
gang be indet), ſ. Haupt: od. Bradt: 
thor, n, jaupteingang, m. grope Thur, 
f. Portal, Frontijpiy, n. 

Portant (part. pres. v. Porter) 
adj. -e, f. 4° bien -, mal =, ſich wobl, 
ſich iibel befindend, gefund od. wobl 

auf); unwohl, unpap, leidend; etre 
ien ou mal -, ſich wohl od. bel be: 
finden, wobl od. unwobl fein; 20 
missbr. Vun = autre, Giné ing An: 
bere gerechnet, im Durchſchnitte, im 
Ganzen genommen, 

Portatif, adj. -ve, f. (e. lat. 
portare) tragbar; Trag..; Tafden.. ; 
Hand..; compendids ; dictionnaire -, 
Hants od. Taſchenworterbuch, n. 

Porte, f. (/at. porta) 4° (Saués, 
Zimmer⸗, Stuben:, Schrank: 2. ) 
Thür; (Warten: 2.) Pforte, /.; (Haute, 
Stadt: 2.) Thor, n.; (ig. A. (Gin- 
gang; Sutritt, m.; Wibe) Thur; 
Schwelle, f.; B. Schlüſſel (au einem 
Lande 1¢.), m.; 20 im aw. 8. (la Porte 
Ottomane, Sublime -) (vie ottema: 
niſche, die bohe) PBforte, f. (oer) türki— 
ſche Sof, m.; Se (efw. Thir- od. 
Thordhnliches) A. (Den: x.) Klays 
pe, Thiir, f.; Schleuſen⸗ re.) Fliget, 
m.; B. (Safenz, Heft: 2c.) Ming, m. 
Ohr, n. Schlinge, f.; C. (Géogr.) -s, 
pé. enger 3ugang, Gingang, Engpaß, 
m. Thor, n. Pforte, Porta, f.; || 49 - 
cochére, Ginfabrt, f. <thor, n. Thor: 
weg, m.; - de derri¢re, Hinterthir, /. 
fig. Hinterbalt, m. Thur, die man ſich 
offen ecbalt; ~ a deux battants, Thür 
mit zwei Fligeln ; Fligelthur ; - bat- 
tanie, ſ. Batlant; - coupte, abge: 
chnittene Thür; - brisée, qebrocene 

hit; porte-croisée, Fenflecthur, /.; 
Altanfenſter, n.;- feinte, blinde Thur, 
Bien: od. Sheintbur, f/. -thor, n.; - 

erdue, verftedte Thur, Taretenthur, 
: (Fort.) - de secours, Dulfé: od, 
Wusfallethor, n.; petite —, fleine Thur 
1, f. Thirehen ; Pfortchen, n.: (Eerit. 
sainte) les -s de l'enfer, die Pfor⸗ 
ten, bie Diidhte ver Holle; refuser la 
~ Aqn, Jemanven die Thur, den Ginz 
tritt verweigern, ibn (an ver Thur) ab: 
weifen ; faire refuser sa = a qn, Se: 
manden feine Thir verſchließen, ibn 
abweifen laffen; ibm ven Zutritt in fein 
Haus verſagen; fermer sa - a qn, 
Semanven feine Chir od. fein Haus 
(hinfort, verſchließen, ſich feine fernern 
Befuche verbitten ; fermer sa — feine 
Thur od. fein Haus ſchließen, leinen 
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Befud mehr annebmen; fermer ses 
, feine, ihre Thore ftlicéen; fy. 
fam, prendre la -, bie Thue of. tas 
Weite fuchen, fid) aus dein Staude 
machen ; a la -, an oder vor tx 
Thurs anoder vor vie Thur; Aire 
loge a la — de qn, vor ter Ther 
oder gang in ter Rabe Jemanve med 
nen; = a -, Thur an Thir; acke 
einander; neben an; melire qual 
-, Jem. vor bie Tour, yur Ther, yt 
Stube, gum Saale. yum Hauſe be 
aus werlen; ibm die Thur mayen; 
ibn fortiagen fig. ouvric la - aus 
abus, den Migbrduden Thar w. Ton 
Offmen : étre aux ~s de la mort, er 
den Pforten ves Tedes, am Rand rt 
Wrabes fteben ; la - des emplow, te 
Thür, welche zu ben Aemtern jeder re 
Weg bayu; loc. adv, de - en -, 
Thur gu Thur; a - close, be wc 
—— Thiren, im Bebeimen, » 
aleau-porle , Thorichiff, ni. (fb 
teau) ; || adj. f. — vein’ -, 
Pfortarer, vena porta, f.; sysieee 
de la veine -, Pfortareripiem, 

Porté ( — pass, t. Porter 
adj. -e, f. 4° getvagen x.; fam. tows 
voila tout -, (Sie find hecberyte= 
men, als ob man Sie getrages We 
ba haben Sie nicht weit gu gedea 
haben Sie bequem; (Peiot.) ombre 
-€, Shhlagfatten, m.; 2 fg. be 
- 2 qc., ju etw. geneigt, einet 57 
geben (jein); je serais - 4 eraire, 16 
ware geneigt gu glauben, i mide! 
glauben. 

Porte - (v. Porter) {+ {,.trosm 
Perfon; ..tragendes Thier) . thy 
me; ge,.tes Thier, Infect w.,. thee 
vogel, m, ..wespe, .fliege x 
.ferjus), ..gerius), ..phorus, 2h, 
-a, -um ; 20 Werkzeug zum trays 
od. ..balten) ..balter; ..fraget, & 
.-lenaculum ; ..tragbanb; ..leer, ¢- 
.tiemen; ..faffer; ..bebilier: i 
flen, a. ..ffidjen , m.; ..fatrant, © 
fdrintden, n.; taſche; .jibert | 
sbeutel, mz ..fadlcoen; ..futte', 
befted; „gebaͤnge; — a, 
ating; ..bafen; „ftiel, m., 
ge; Iſchale, f.; -- 

-.geruft, nm. (N. B. ' 
nachstehenden, mit einem Tre 
nungsstriche verschencn Wor 
gunygen nimmt das Zeichen © 
Pluralis an, ausgenommen dit ** 
turwissenschaftiichen Galtweyr 
namen); || adj. (Hist. nal) .. hae 
..alus; || Porte-aigle, m. 2 
trager, m_; Porte-aiguille, ™. ‘Chis 
Madelhalter, strager, m.; -pingelée 
aculenaculum, 1.; Porte-aiguie®® 
m. pl. (Entom,) (Ybtbel. te) © 
cheltragenden Hautflugler, Stader 
65 aculeali, m. pl. (Cur. 6° 
orte-arquebuse, m. chem. Sete 
trager, Brichfenfpanner | deb Sher 
od. —— m. ; Porte-assie*. 
m. (Econ. dom. }) Teller: od. &4* 
felving ; Strobteller, m.; Porte-26%, 
m. (Comm.) Gflendalter, mj Poe 
baguetle, m. Yadeftodring . ™.; ‘8 
te-baionnette, m. (Guerre) vac 
halter, strager, m. ⸗ſcheide [; Pore 
balle, m. (Baltenteager! Labulede 
mer, Haufirer, hauftrenter Soere 
mann, mil pd terry " (Bot 
nner⸗ od. Fahnenttaget. ™ 
te-barres, ma, pl, Hallterteage = 
RKopypelyferden), m, pl.; Porteter. 
m. ( Entom. ſ. Rhynchophors 
Porte-bonnet, mt. (Cost. mil 
genbalter, stiemen, m.; Porte-bour®s 
m. Chit. Kerzeu⸗ od. & ‘E- 
m. stéfte, f.; lexahier, i 
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crit.) (Heft⸗Mappe, f; Porte-cara- 
hine, m. f. unt, Porte-mousqueton ; 
* Porlechape, m. Ghormanteltrager, 
Geifilicher im Ghorbembde, m.; Porte- 
chape, m. (Archeol. fr.) Rappen: 
trager, Portechape, m. (chem. Ti- 
tel 1° eines konig!, Hausbeamten ; 
2° der Oberkéche u. Speisewirthe 
tn Paris); * Portechoux, m. (cig. 
Kobltrager, d. h. Girtnerpferd) Markt: 
Tepper, m.; Porte-clefs, m. 4° Be: 
Wließer (eines Gefangniffes), m. ; 20 
f. Clavier; *Portecollet, m. Kragen⸗ 
triger, -halter, m.; Porte-cordeau, 
me. (Hort.) Schnur⸗ od. Sdhniirebal: 
ter, -fteg. m.; Porte-coton, m. (Hist.) 
(rcOrtl. Baumwmollentrager) Abtritts 
Diener, Kammerdiener fur bic heimli— 
chen Gemacher; fig. fam. dienſtbarer 
Gerſt, Stiefelwicyer, Sdubpuper, 
Speichelieder, m.; * Portecrayon, m. 
Bleiflifthalter, m. crobr, n. Reißfe— 
ber, [.; Porte-croix, m. 4° —— 
ger ; 2¢ (Ord. chev.) ungariſcher) 
Sreuzritter, m.; 30 subst. u. adj. 
—— {crapaud - —Kreuzkröte; 
couleuyre = -) Kreuzſchlange, f.; 
{ coléoptére - -) RKreughafer, m.; 
Porte-crosse, m. 4° Krummitabrraz 
ger, m.; 20 KRolbenfeive (ded Garabi- 
ners am Saltel), f.; Porte-Dieu, m. 
Eacramentstrager, Abendmahlerei— 
doer, m.; Porte-drapeau, m. Fabnen: 
trager, Fäbnrich, m.; Porte-écrelle, 
we Ichth.) Schalbauch, lepadogaster, 
m.; Porte-enseigne, m. ehem, Bab: 
nenjunfer, m. (f. ob. Porte-drapeau ); 
Porte-épce, m. Degengehent, Port: 
epee, n.; Porte-éperon, m. Sporn: 
trager, m.; Porte-éponge, m. (Chir.) 
SAwamumtriger, m. ange, f.; Por- 
te-étendart, m. 4° Standartentriger, 
ejunfer, Gornett ; Standartenſchuh, 
gn.; Porte-étriers, m. pl, Steigbuz 
geiriemen, m.; Porte-cirivicres, m. 
7rd. Steigriementinge, m. pl.; *Porte- 
faix, m. Safttrager, Padtrager, m.; 
Porte-fer , m. Sufeifentafce, f. fut⸗ 
teral (an Cavallerir-Sdilein), n.; 
Porte-feu, m. 4° (Guerre) ehem, 
Brandroͤhre; Zindruthe, ſ. Zunder; 
20 Technol.) Zündkanal (am Brennz 
ofen), m.;* Portefeuille, m. 4° Briefe 
tafe; Mappe, f.; Portefo(g lio, Por: 
teferille (bes. eines Minifters), n.; 20 
jon w. SS. u. fig. A. (Mappe mit, 
Sammlung von) Zeichnungen, f. pl.; 
B. ungedrudte Hanvfitriften, (pl. 
HRanujcripte, n. pl. gum Drude vor- 
rathige Arbeiten, f. pl.; C. Staatépa- 
riere, n. pl. Bapier, n, (im Ggs. v. 
Biens-fonds, liegende Gründen; D. 
Minifteritelle,  Minifterium, Porte: 
feuifle, n.; 3° uneig, (Bot.) jf. Ra- 
pette; Porte-foret, m. (Technol. ) 
Drehbogen ; Debetdeantned m. + 
—— rleciberne, m. 
(Cost. mil.) Vatrontaſchenriemen, m.; 
Porte-giaive,m. 4° (Cheval.) Schwert: 
teiger, m.; 2 (Ichth.) f. [stiophore; 
Porte-guidon, m. (Guerre) Fahnchen— 
od. Stanvartentrager, Unterfabnrich, 
m.; Porte-hache, m. Art-Futteral, 
n. Beilſcheide, ſ. Sapyeur-Befted, n.: 
Porte-haubans, m, (Mar.) (aft: 
wandträger Ruft, £; * Portelaine, /. 
Bot.) BWollgras, eriophorum, n. ; 

orte-lance, m. (Art mil.) Lanzen⸗ 
tiemen, m.; Porte-lanterne, m. 
(Bate-| (fulgore - -) (det ameri⸗ 
aniſche Qaternentriger, m. fulgora 
noctiluca , Porte-lettres, m. (Adm.) 
Brieftaſche, f.; Porte-ligature, m. 
ae) Sdhtingentriger m.; Porte- 
yres. m. pl. ( Ornith. ) (om: 
ner) Leierträger, <fdwinje, lyrife- 
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heur, m. fig. Berjon, tie Unglid 
bringt, ſ. Ungliidsvogel ; -bote, m. 5 
* Portemantean, m, 4° ehem. (fonige 
lider) Manteltrager; 2° Mantelfad, 
m.; Porte-méche, m, 4° (Hist. mil.) 
Luntentrager, -ftod ; 20 (Chir.) Medhez 
trager, m.: Porte-moutre, mr. 4° libre 
trager, m. Ubrfiffen, 2.; 2° Ubcbalter, 
m. Utzrkaͤſtchen, Tafchenubrgetaure ; 
Ubrgeſtell, .; 50 - -s, (Horl.) Ubrfaz 
ften, m. Uhrſchränkchen, n.; Porte- 
mors, m. Mebisieder, n.; Porte-mou- 
chettes, wm. Lichtpußzſchale, J. -fhal- 
n, n.; Porle-mousqueton, az. 4° 
Garabinerhaten, Gewebrbaten ; 2° 
Ubrbafen, m.; Porte-moxa, mt. (Chir.) 
Morahalter ; -ring, m.; Porte-muse, 
m. f. Chevrotin ( porte- muse }; 
Porte-or, m. f. Portor; Porte-page, 
m.(Typ.) (papierne) Golumnenunterz 
lage, {.; Porte-Pierre, m. (Chir. ) Qo 
lenfteinbalter, m. -rébrdjen, n.; Porte- 
pouces, m. p/. gedaumte Saugetbie- 
re, Daumentbicre, pollicata, n. pl. 
Gt); Porte- »resse, m. (Typ.) Brese 
geftell, n.; Porle-queues, m. pl. 
Zool.) 4° —— Netzflügler, 
chwanztrager, m. pl. (Scopoli) ; 2 
geſchwaͤnzte Gymnogenen, — 
thierchen, caudigera, caudata, n. pi. 
—— Porte-respect, m. fam. (Re: 
pecttviger, ⸗macher) 49.Gbrfurcht ge⸗ 
bietcnbde, rejpectabele Waffe Dre hwaf⸗ 
fe, f.: 2° Gbrengeichen, n. Orven, m0. ; 
5° Ehrfurcht gebietende Berfon, /f. 
Mann, ver Andern) Refpect macht, 
vor bem man Refpect haben muß; 
Schreensmann, m.; Porte-scies, m, 
pl. (Bam. ver) Hautflügler mit fage- 
formigem Legebohrer, m. pl. Sagez 
weéspen, ff pl. securifera (Cuv., 
Latr.); Porte-sonde, m. Sondenlei⸗ 
ter, m. Leitroͤhrchen für bie Sonde, 
n.; Porte-tapisserie, m. Tapetenrah: 
men, m.; Tapetenthur, f.; Porte-trait, 
m. Sirangfcheide Reibe ſcheide, 6; 
Porte-vent, m. (Orgue) Windrobre, 
zlave, f. :-fanal, m.; (Mines) Wetter: 
fotte, f.; { Email.) Blaferobr, n.; 
Porte-verge, m. Gtabtrager, me. ; 
Porte-vessies, m. pl, (Iehth) m't 
einer Schwimmblaſe verfebene Dorn: 
ſtachler, Blaſenfiſche, m. pl. kysto- 
hora [Latr.); Porte-vis, m. (Arm.) 
chraubenblech, n.; Porle-voix , m. 


Sprahrobr, n. 

Portée, f. (v. Porter) 4° Tragfiz 
higfeit; (Artill.) Trag-, Sdhugs od, 
Wurfweite, ſ. Bereich (ves Geſchutzes), 
Schuß; Wurf, m.: (Arechit.} (Bals 
fen: 2¢.) Lange; Ausdebnung /cines 
wagerecht anf einem od. mebreren 
Stugypuntten rubenven Bautheiles), 
f.; im w. 8. u. fig. A. Bereich (ver 
Hand, der Stimme, der Faſſungskraft 
w.}, mm. Fähigkeit, ſ. Vermögen, n. 
RKrifte, f. pl.; Map, n.; bes. {- de 
Vesprit, d'esprit) Bereich der Verſtan⸗ 
dedfrifte, m. Geiftesfabigteit, Baf: 
fungéteart, f. Meiftesfrarte, pl.; Mas 
der Erkenntniß, ver Ginficht, n. Gren⸗ 
zen bes Scharfblids pl.; B. Umfang, 
m. Bereutung, Wiehtigfeit, . Gewicht 
(eines Grundes r¢.), n. 7 Folgen, vie 
ety. tach ſich ziehen fann, f- pl.; 20 
(ital. portata) (das su gleicher Zeit 
Getragene) A, (Zool.) Tracht, Brut, 
f. partus; B. [Archit.) (ber) getrages 
ne, auf einer Mauer, Saule re. ru— 
bende Theil (cined Steines, Balfens 
1.), m. Tradt; C. (Chasse) hohe 
Spur, Hoh: od, —— 5 
D. (Mus.) (das Aufgetragene) No— 
tenlinien, /. pl. vlan, m. sfoftem, n.; 
E. (Arpent.) Rettengeug, Zug; (Tiss.) 
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ri, m. pl. fia. aeren Porte-mal~ 
(4 


Wang, m.; 3° (das Tragende) A. 
(Horl.) Unterlage , f. ; B. (Lap.) Raz 
ſten; Play ves einzufaſſenden Diamar: 
ten, || s’avancer a la - du fusil, 
bis auf Flintenſchußweite vordringen ; 
étre 4 une = de fusil de la ville, ee 
ven Büchſenſchuß weit von der Start 
entfernt fein, étre 4 la - de la main, 
im Wereiche ver Hand, (einem) yur 
Hand ‘gelegen) fein; fo leben, liegen 
X., DAB man es mit der Hand erveichen 
fann; étre a la —de qn, a) im Be: 
reiche (ber Gen) Jemands liegen ; ei: 
tem zur Hand (tegen, ibm erreichbar 
fern ; cela est 4 ma -, dad fann ich er⸗ 
reicben, ich Fann bis dabin (mit ber 
Hand) reichen; 4) im Bereiche ver 
Stranded: vd. Berméigensverhaltniffe 
1c. Jemands fliegen, fur Jem. erreſch⸗ 
bar, einem jugangli@ fein ; von Sent. 
erivorben od. errungen werden konnen; 
c) im Bereiche ber ————— Je⸗ 
mands legen, ſeinem Begrifisvermd- 
gen, feiner Faſſungskraft entſprechen, 
(hm verſtändlich fein ; metire qc. ala 
- de qn, a) etw. in ben Bereich Sez 
mandé ftellen, ihm etw. gur Hand ſtel⸗ 
len, legen re. ; 6) einem etw. zugaͤng⸗ 
lich machen ; — ben Geiftestrafren 
Semandé anypalfen, es ihm verſtändlich 
machen, auf cine ibm verftandliche Art 
darlegen, vertragen xc. ; esprit d'une 
haute -, (ein) hober, weit blicender, 
umifichtiger Beift : hobes Gonceptions: 
vermogen ; umfajfended Talent; éve - 
nhement d'une haute -, boc wichti— 
get, bedeutungsvolles, folgenreiches Gr: 
cignip. 
orte-enseigne, ete. f. Porte-. 
Portement, m. (v. Porter) (- 
de croix) Tragen des Kreuzes, Kreuz⸗ 
tragen, n. stragung, f. (d. b Gemal- 
de, welches diese Handlung dar- 
stellt). 
Porte-montre, elc. f. Porte-, 
+Porter, m. (engl.) Porter, m. 
zbier, n. 
_ Porter (v. Jat. portare) va. (ett. 
in ber Hand, auf den Armen, Schul— 
tern 2¢.) tvagen; balten; im eng. S. 40 
(Exerc. mil.) (bag Gewebr) febultern ; 
mm ow. S. (Man.) (fein Bferd) unter: 
ſtühen, zuſammennebmen tragen; fig. 
A. (cine fait, die Strafe fiir etw.) traz 
en; ertragen; erdulden ; im w. S. die 
olgen (ciner G.) tragen; fiir (etw.) 
bipen, (ctw) ausbüßen, fam, autbaz 
ben; qu'il en porte la peine, er möge 
vie Strafe dafür tragen; die Schuld 
falle auf ibn, falle ihm zur Lait, treffe 
ibn; er mag dafiir bugen; B. - qn 
dans son cceur, Jem. im —* tra⸗ 
gen , Lieb u. werth halten, berzlich Tie 
en; C. - qn, Sem. unterftugen, bes 
ginftigen, pouffiren, ibm forderlich 
fein; Doct flix ibn nebmen; des. die 
Wahlbewerbung Jemands unteriigen 
od. verfechten: Jem. au ſeinem Gan- 
didaten machen, (bei einer Wabl) fur 
ibn ftimmen ; 2°- la robe, la queue 
de qn, vie Schleppe Jemands tragen, 
ibm die Schleppe nachtragen, fein e) 
Neppentrager! in) fein; Se (efw. an 
einen andern Ort, 3. B. einen Brief 
auf die od. zur Poft) tragen, bringen ; 
hintragen, -bringen ; herbringen; bin: 


an⸗, Binaufs, binein:, hindurdtragen, 
zbringen; fig. A. (ben Krieg tm cin 


Land rc.) bringen, (baff.) mit (Krieg) 
libergieben ; be.. (4. '. beFriegen) ; 
(Unfrieden in einer Familie rc.) ftiften, 
faien ; (Schreden 2.) verbreiten; mit 
(Schreden rc.) erfullen; mit (Verwu⸗ 
flung, mit Feuer u. Schwert 2.) heim 
fuchen, ver.. (3. B. veruneinigen , vers 
beeren); (feine Rlagen x.) anbringen, 
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vorbringen, Beſchwerde 2.) führen; 
~qn, Gc. aux nues, Jem. 
in vic Wetten, bis it ven 6 


et. bis 
mmel ers fpredjen; 410 bes. Redensarien: = la 


_ ten laſſen, bemelden; beftimmen; auf 
Verurtheilung re.) lauten, (dief.) aus: 


eben; B. - sur un registre, sur un sante de qn, die Gefundbeit Jemandé 
livre de compte, en compte, (etw.) ausbringen; - amilié, affection, etc. 


in ein Regifter, in cin Rechnungsbuch a qn, etre porte d'amitié, etc. 


cintragen; in demſ. nadhtragen ; in 
Rechnung ftellen; — en recette, en 
deépense, en debit, in Ginnabme, in 
Ausgabe, ins Soll bringen, alé Gin— 
nabmes, Ausgabe- od. Sdhuldpoften 
auffiibren od. notiren; 4° — sur soi, 
bei fich tragen, haben od. führen; 5e 
fan sich haben) (Kteivungsitude rc.) 
tragen, anbaben ; fig. tragen, baben, 
gelgen ; 6° ald diese od, jene Ait) 
agen; Balten; - bas loreille, die 
Obren (niervig tragen od.) hangen 
lajfen, Schlappohren machen; (Jeu) 
- bean jeu, vilain jeu, ein gutes, 
ſchlechteẽ Spiel (in ter Hand) baben, 
gute, ſchlechte Handfarten haben; - 
une couleur, cine Farbe (von Hans 
pe | n der Hand haben; abs. bien -, 
mal—-, beim Wegwerfen od RKaufen 
gute, ſchlechte Rarten zurüchbbehalten, 
gut kaufen; ſchlecht Hh od, ſich ver⸗ 
werfen; fig. = bien leau, viel Waſſer 
vertragen Fianen, ſchwer, ftarf, geifti 
fein 'v. Meine); - bien le vin, vie 
(icin) werteagen fonnen, nicht leicht 
erau cht werten ; cetle viande porte 
$a sauce, dieſes Fleiſch ift fo jaftig, 
daw ef Feiner Brithe bedarf, 6 enthaite 
feine Briibe in fic; - la mine d’avoir 
fait qe. , das Anſehen haben, fo aueſe⸗ 
ben, als ob man etw. gethan hätte; 
7° (auf irgend eine Art forthewe- 
gen) (cine Mauer rx. weiter fort) riz 
den, fegen; ſchieben; bringen; fchaf⸗ 
fen; fribven; vein Schiff gegen eine 
Klippe re.) treiben; (die Hand an den 
Mund re.) bringen, (an ten Degen x.) 
legen, mit .der Hand über dic Stirn, 
in die Tafche rc.) fahren ; (nay ett.) 
reifen od. langen; (den Arm in die 
Rone r¢. bewegen, balten, ftreden, rich: 
ten; (ten Kup auswärts or.) ſetzen; 
(feine Schritte nach einer Gegend 2, 
hin richten, lenten; imo, Su. fig. 
A.- un coup a qn, einen Streich wut 
Jem. fubren; ibm einen Streich vere 
fegen od. berbringen; nad Jem. ſchla— 
gen, banen, Rechen; auf Jem. los ſchla⸗ 
gen, lod. od. cinbauen, -Atechen; fiz. 
- un coup mortel a qe. , einer GS. cf: 
nen tevtliten Stow, den Toresitog ge: 
ben; - coup, trefien; einflagen (7. 
Coup); B. - ses vegards vers qe., fei- 
ne Blife nah etw. bin, auf enw. rich: 
ten, nach etw. (bin bliden, ſeben, 
wauen; fi7. = sa vue hien loin, weit 
lien, mit ſeinen Blicken in vie ferne 
Zukunft dringen; weit aug ebente Pla— 
ne baben; - ses vues bien haut, feine 
Abſichten od. Blane auf cin hohes siet 
richten, es auf Hobe Dinge abgeieben 
aben ; hotfliegenre Blane machen ; 
ob hinaus wollen; C. - qe. luvin, 
trop loin, etw. weit, zu weit treiben; 
D. = qu a qe. , Jem. au env. bewegen; 
i treiben, veranlaſſen, führen, be: 
immen; ibm vie Neigung yu etw. 
cinfldnen, cinen Gang qu etw. geben; 
E. (ctw., 3. B. einen Geift, eine Miz 
tung in ctw.) bringem; mit Aufmertk— 
fumfeit 2. bei ety.) gu Were geben; 
treiten, veriabren; etm. auf eine S.) 
verwenden: 8 (prey rorhringen ; ab- 
wei fen) Früchte, Zinſen rv.) tragen; 
eintragen (schivanger ad. tracktig 
sein itragen; - a terme, auétragen; 
ahs, (~ interét) Zinfen tragen, Geid 
eintragen : gewinnen; 9° (i/o u. fo viel 
Ellen rw. ent batten, in fich faijen, lang 
fein ; 409 enthalten, (be )fagen, verlauz i 


t 


pour 
qn, Jemanden feine Freundicaft, 3u- 
neigung x, widmen, Fr. a. fur Jem. 
egen od. empfinden; ihm befreundet 
ein; —envie aqn, Neid gegen Jem. 
begen, Sem. beneiden; fam. - bon- 
heur, malheur, guignon a qn, Sez 
manden Glück Ungliuc bringen ;- pré- 
judice, Nachtheil bringen, Schaͤden 
thun, ſchaden, Jem} benachtheiligen; 
- la parole, tag Wort fubren; - pa- 
role, (fit Jem.) gutfagen, fein Wort 
verpfanven, cinfteben ; - 4 qu des pa- 
roles de paix, etc., Jemanven Friez 
denéworte rc. tiberbringen, ein Fries 
densbote x. für ibn fein; — témoigna- 
Be, Zeugnis ablegen od. geben, zeugen; 
— un jugement sur qe., ein Urtheil 
liber et, fallen, ctw. beurtbeilen ; aber 
etw. aburtheilen; {| on. 4° (Blas.) 
(- d’azur au lion d'argent, ete.) (eiz 
nen filbernen owen im blauen Felde 
ꝛc. fubren; 20 melden, tabin lauten 
(, Dap..); 30 (- surqe.) A. (gelragen 
werden) (aut Saulen x.) ruben, ties 
yen; ſtehen; fiven; B (auf, an od. 
gegen ctw ) ftofen; ferlagen; fallen; 
leiw.) beriibren: drüden imeng. 8, 
(daé Siel) treffen ( ¢. Geschossen, 
Schissen, Kugeln ete.\; (an peat: 
len ; ——— reichen, ſchießen; fig. 
@) treffen (nr. Verlusten ele); (einen 
Gegenſtand) berühren, (etw.) gum Ge— 
enſtande haben, über einen Gegenft.) 
Statt finden: (auf denſ. ab gielen, ge: 
richtet fein, fich beziehen, geben; as 
(nuit et ) befchaftigen; 6) - a la téte 
zu Kopf fteigen, beraufchen ; be (Mar.) 
~ an sud, au nord, nad, gen Suren, 
nad) Norden, nordwirts a. fleuern, fez 
eln, fabren; - a terre, au large, 
andwarts, feewirts fleuern od. getrie— 
hen werben; |] se -, 4° ſich nad einent 
Orte bin) bewegen od. richten, fic) (an 
dem.) begeben ; (wore re.) rücken; (gue 
rück⸗ xe.) geben, marfchiren; reiten; 
fabren, fommen ; ſſich ziehen; fic 
(wenden ; ſtrömen; (se - en haut) bin: 
auf⸗, beraufgiehen ; (au Ropfe ac.) ſtel⸗ 
en; {se - en bas) binabs, herabgieben, 
ſich fenfen ; (se - vivernent, avec ra- 
| pidite) fh (rafeh) bewegen 2.5 fab- 
ren; ſchicßen: ſtürzen im eng, F. 
fam. on s'y porte, man zieht in gro: 
fer Menge dabin, es herrſcht cine wah⸗ 
re Wallfabre dahin: imeow. F. u. fig. 
A. fic benehmen, fic) betragen ; fis 
jeigen (en homme de carur, al8 ein 
Mann, ver das Herz auf vem red: 
ten Wiede tragt 2); B. se - aqe., 
fich gu etw. (hinjneigen, (bin wenden 
anlaſſen; einen Gang od, Trieb dagn 
i gergen; ſich zu etm. beſtimmen, ent: 
ſchneßen, ſich dafnr entſcheiden; fic 
einem Hauge überlaſſen od. bingeben ; 
in eine Untugend ic. verfallen; etw. 
thun: se - a des excds, ſich Mus: 
ſchweifungen uberlaven, hingeben; 
ſich Erceſſe od. Thatlichkeiten zu Saul: 
den kommen laſſen, dieſ. begeben; se = 
a la deruiére exiremité, a des extré- 

| mites contre qn, tie Sachen gegen 
Sem. bid auf bas Meuferfte tretben, 
Jem. mit ver anßerſten Schärfe oct. 
Rehheit bebandelu , thätlich gegen ibn 
werden, ib thätlich migbanveln; C. 
(Procéd.) se partie contre qn, alé 
Partei geqen Sem. auftreten; ſich gu 
feinem Klaͤger aufwerfen: se - pour 
appelant, al Appellant auftreten, Ape 
pellation einlegen; appelliven; se = 
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(pour) héritier, af8 Grbe auftreten, 
eine —X in Anſpruch nchmen; 
se - fort pour qn, fiir die Ginwilli: 
gung od. Genehinigung Jemands (fig 
ver burgen, cinleden; fic anteiidig 
madhen, dief. auézurirten : D. fig be 
finden; |] - de Veau, Wafer trager, 
ing Haus, in die Hauler teagen, qurres 
en; - qe. aqgn, einem ctw. ber of, 
intragen, bringen, ctw. ww Ina. 
(bin)tragen ; - en haut, a) (eine Sek 
x.) beraufs, binauitragen, sbringer, 
fchaffen; 6) (die Hand x.) aufheten: 
in die Hobe halten od. fireden: ‘ten 
Kopf 2.) aufcicten; (ven Sli) cat: 
waͤrts, gen Himmel richten (od. auf— 
blicken, gen Himmel bliden ; - ge. i 
la main, etw. in ber Hand tragen ad. 
balten; - qe. sur les bras, etm. aaj 
od. in den Armen, auf den Schulten 
tragen; — les armes, a) te 
tragen, Kriegsdienſte thun; )) - 
Varme) das Gewehr fdpultern; - bes 
armes 4 qn, vor Jem dat Gercit 
ſchultern, thin tie Honneur's mater! 
portez arine,s)! ſchultert das acter; 
~ Vepée, den Degen, dad Porteree re 
gen, cine Dfficieritelle betleiden; - « 
mousquet, die Muskete, rad Heb, 
pop, das Kubbein tragen, alt ganw 
ner Soldat dicnen; - les chavsses, 
bad Pagenrwammé tragen , Page faa; 
- qn en lerre, Jem. ju Grate trays; 
- le deuilde qn, um Jem. (bie) Trane 
tragen, trauern; /i7. * ~ les ini- 
Quites d’autrui, fie Mnrrer Sana 
bufen ; il ne le portera pas loin, ctel 
es nicht weit mebr bringen er foll me 
ſchon bifien ; — bateau, Sctrife rage, 
ſchiffbar fein ; (Mar.) - bien la vore, 
tie Segel gut tragen, ſich meng @ 
Winde neigen; — la léte haule, ta 
Kopf bod tragen; - le bras enecharye, 
ten Arm in der Binve trogen, ti 
fam. - le nez au vent, die Nave 
tragen, ein bocnafiges Weſen babe, 
naſeweis aueſeben; - un mur ples 
luin, cine Mauer a) weiter niden, xe 
ruden , meiterbin bawen : anvcrine 
auffibren : b) weiter forthibeen, & 
gen, verlangern; — la main au cht 
peau, die Hand an ben Hut legen ; (et 
ber Hand) nach bem Hute greifen, ee 
gen od. fabren; - la main surf 9, 
re = Jem. —F— ſich 9— 
ſthatlich vergreifen; fig. - au 
lerreur de * armes, ten Siete 
ſeiner Waffen weithin verbreiten;- 4 
vengeance 4 lexcés, die Rate M4 
auf das Meufierite treiben, gu weit tt 
ben, uͤbertreiben; - son attention sr 
gc., feine Aufmerkſamkeit auf em. 
richten; - bien son plomb, la balie, 
das Blei, die Kugel gut tragen, 
ſcharf fciepen: (dad Schrot) me 
zer ſtreuen; i] porte la Lrisiesse =f 
SON Visage , er trdgt tie Sdowermalt 
auf feinem Gieficdre, im ſeinen Jus 
die Melancholic ſiebt auf ſeiner Sturt 
——* ſpricht ang fevem feist 
lige, er bat etw febr Setwvermid: 
ged in feinem Weſen, comme le i 
lent vos Ordres , wie Itre Seieble 
auégipreden od. vererdnen, laut be 
Subalte Ihrer Befeble; -_ wo vow 
cinen Namen tragen od, fubrer: - 
douze pieds de long, $2 Kus i & 
Ringe haben, lang fein, Trade bates: 
abs, (Mar.) faire - les voiles, ti = 
et (teagen b. h. ſchnellen laſen he 
ese: uit fond, ant bem — te 
recht aufjteben od. ausfigen, : 
ben; - a cru, anf bem nadien, Newt 
Boren (aufifteben od. figen ; - 3 fet, 
nicht fenfredt, fcbief (auf ver Lair 
lage) fteber, figen od. liegen 
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feften Stand haben, feinen Stigpuntt 
verfeblen; fig. a) auf einer falfcren 
Grundlage, auf feblerbaften —— 
beruhen, von einer irrthümlichen Vor⸗ 
auéjegung ausgeben, überall unbe— 
ündet fein; b) in ſeiner Schlußzie⸗ 
ung fehlerhaft, unlogiſch ſein, fehl 
chließen, greifen od. geben; — sur la 
éche, auf die Deichjel ſtoßen; an bief. 
ſchlagen; la téle a porte (sur le pare 
contre le mur, etc.), der Kopf i auf 
bas Pflafler rc. gefallen od. geſchla— 
ger gegen bie Wand rx. geftofien; der 
all od. Stop bat ben Kopf getroffen ; 
Je boulet ne porta que jusqu’au pied 
du mur, vie Kanonenfugel traf, er: 
reidhte nur ben Fup ter Mauer; la 
balle porte (au mur), ber Ball trifft, 
prallt, fpringt an od. gegen bie Wand; 
ce fusil porte loin, bie Flinte trigt, 
iept weit; sa vue porte loin, fein 

Luge reicht, ſieht meit, ſieht ſcharf in 

bie Ferne; comment vous portez- 
vous? wie befinven Gie fic)? wie geht 
es Ihnen? fam. was machen Sie? 

Porte-respect, etc. f Porle-. 

Porteur, m. -se, f. (v. Porter) 

geo Trager; bes. A. (- de chaise ) 
Sinftentrager; B. Ueberbringer; Vor: 
atiger: Snbaber (eines Wech elbriefes 
zc.); Befteller, m. -in, /. Porteur; 
Bote, m. Botin, f; 2 (Tragpiere) 
Sartelpferd, n. ; || -— de .., ..trager; 
. -bote; - d'eau, Waffertrager, m. cin, 
J; - de contraintes, Ueberbringer ei: 
ner Grecutions-Anfiindigung, Breffer; 
— de paroles, lleberbringer, Befteller 
eines Untrags, Wortfubrer, m.; bil- 
let (payable) au -, (ein) auf den In— 
haber auégefteliter, au porteur lau⸗ 
tender Wechſel. 

Porte-vent, etc, f. Porte-. 

Portier, m. -iére, /. (v. Porte) 
40 Qfortner, Thürhüter, Thürſteher 

bes. in kleinern Hdusern, gl. 

Soncierge); ( Fort.) - consigne, 
Pfortner eines Borwerfs; ( Comm, 
rel.) frére -, Bruder Pförtner, m.; 
s@ur, mére, -ére, Schweſter, Mut: 
ter Pyoirtnerin, f.; (Egil. cath.) ordre 
de -, Prortnerorden, m.; 2° |Péeche) 
Gingangéyfahl (am Fiſchzaune), m. 

Portiére, f. 4° f. Portier; 2° 
(v. Porte) A. (Kutfhen:, Wagen-) 
Schlag: B. Kutſchenthür, /. Thur: 
worbang, m.; €. (Veélér.) vulg. Ge 
barmutter (einer Kuh}, 7. 

Portion, f.{lat. portio) (spr. 
Porcion) Theil, Antheil m.; Strid, 
n.; imeng. 8. (Gabe eines ess- od, 
trinkbaren Gegenstandes) Portion, 
f.; I -congrue, gefegmapiger Antheil 
an ben Zehnten, m. 3ebntgebibr, f. ; 
gm weil. S. fam. ſchmaler Gehalt; 
G@navengehalt, m. 

Portioncule, f. (Vkl. v. Por- 
tion) se/t. gebr. Thelen, n. 

Por tique, m. (lat. porticus) 4° 
(Sadulenz Halle, ſ. Saulengang, Por⸗ 
ticué, m.;im w. S. (la doctrine du) 
Portique, (vie) Stoa, Zeno's Lehre, 
ftoiſche Vhiloſophie, ſ. Sroiciémus, 
m.; disciples du -, Stoiter, m. pl. ; 
2° uneig. (Jeu) Sallen: od. Fortu: 
nafpiel, n. 

* Portor, m. (Zusammensels. 
aus Porle-or) (Minér.) ſchwarzer 
golbaberiger Marmor, m. 

*Portraire (vr. /at, protrahe- 
re) va. alt. abmalen, abbilden, ab: 
conterfeien, 

*Portrail(part. pass. v. Por- 
traire) m. 4¢ Bilv nif), Gemaͤlde (ei 
ner Berf.), Porteait, alt u. scherzw. 
Gonterfei; bes. Bruſtbild; fig. A. 
Gbenbilo; B. (ein mil Worten ge- 


zeichneles) Bild, n. Schilderung (ei 
ner Perjon od. Sache), f. (Gharat- 
tere 2¢.) Gemalde, Abbild, Spiegel: 
bild, n. Zeichnung, Gbharafteriftit, /. 
Portrait, n.; 2 im wv. S. Portrait: 
malerei, f.; |] - en pied, Standgemal- 
ve; faire le — de qn, das Portrait 
Semandé machen, Jemand abbilren, 
malen, portraitiren. 

Portraiture, f. 4° alt. ſ. Por- 
trait; 2° (Peint.) Bortraitmalerei, /.; 
livre de -, Unteitung yum Portraiti⸗ 
ren, f. 3cichenbuch, nu. 

Portugais, adj. -e, f. (f. Portu- 
gal, G. W.) portugiefiid; || subst. m. 
49 portugicfijtie Sprache, J. frat 
Vortugieſiſche; 2° (der) Portugiefe ; || 
-e, subst. f. 4° Portugiejin, . 2¢ 
Portugalefer, m. (all portugiesische 
Goldmiinze=40 Ducaten), 3° | Mar.) 
amarrage a la -e) Nahung eines 

lodes, 

Portulacées, f. pl. (wv. lat. 

rlulaca) (Bot.) (Fam. ber) Bortuz 
afen, m. pi. Bortulafarten, portu- 
lacew, f. pl. (Juss.). 

Portulan, m. (e. lat. portus, 
( — 1.) (Mar.) Safenbud, Grad⸗ 

ud, n. 

Portune, m. (Zool.) Ruderkrab⸗ 
be, f. portunus. 

Poruteux, adj, -se, f. (nen- 
fat. porulosus) (Hist. nat.) unt fers 
nen Boren vd. porenahnlichen Punkt- 
chen befegt, feinporig. 

*Porydrostére, m. f. Pusy- 
drostére. 

Pos.., f. Poso... 
osage, m. (vr. Poser) 4° (tas) 
Regen ; Segen; Aufftellen; Auſſchla— 
en; Mufrichten, n.; Qe Lohn fur bas 
& n x., Segerlohu, m. 
ose, [. (v. Poser) 4° (Archit.) 
(eas Seven ; Legen (eines Steines r.); 
ufvichten (einer Gaule rc.) ; (Jeu de 
dom.) Anlegen; Uns od. Auéfegen, n. 
Say, m.; -de la premiére pierre 
d'un monument, Lequng wes Grund: 
fteined cines Gebdured (nebst den da- 
mit rerbundenen Feierlichkeiten) , 
(feierliche) Grundſteinlegung, f.; 20 
(Guerre) A. Ausſtellung (ver Schild: 
waden|, f; Bo tmw. s, ped wip oe 
heit ter auégefteliten oder aufziehen— 
ben) Schildwachen, f. pl. Schildwach⸗ 
Coemmando, w.; grande -, qrope 
Schilowadhenanéftellung ; Verſtarkung 
der Shildwacen, am Abend, f.; - 
montante, descendante, aufziehende, 
abziehende Schildwachen —— ca- 
poral de -, (der) vie Schildwaden 
auéftellente Gorporal; 50 Stellung; 
Haltung, i Anſtand, me. : 

Pose (part. pass. v, Poser) adj. 
-e, f 4° gefegt 2.; (Blas.) ftehend; 
figend; rubend; étre -, gefegt rc. fein; 
figen; fteben; liegen; 2° fig. 6066 
A. bedidtig; bedachtſam; ary b 
ernfthaft; ecrire a main —e, mit fe 
ſter Hand, langfam, mit Beracht 
ſchrelben; B. angenommen, vorautge- 
fegt; cela -, das angenommen oer 
vorauggefept ; — le cas que cela fal, 
gefegt ten Fall, das ware. — 

Posement, adv. geſetzt, bedid: 
tig, bedachtſam. 

Poser ir. fat. ponere, positum) 
pa. 49 (pen Hus ꝛe. irgendwo bin) fegen; 
(ein Buch auf cen Tiſch rc.) legen; nies 
berlegen; (eine Statue, Taffe, Schüſ⸗ 

cl 2c.) ſtellen; hinſetzen; -Legen; <ftel- 

n; 20im eng. u. weil. S. A. - les 
armes, die Waffen nicderlegen; a, 
(Guerre) das Gewehr ftreden, ſich as 
fangen geben od. nehinen lajjen, fic 
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ergeben ; b, fig. cinen Maffenſtillſtand 
fliegen; Frieden ſchließen, bie Daf: 
fen aus ber Hand legen, dad Schwert 
im bie Scheive ficden : B. (an den ye- 
horigen Ort, in die richtige Stel- 
lung bringen) (ein Morell, eine 
Saule r¢.) aufitellen, (richtig) ftellen; 
(einen Grundſtein, Teppich rc.) legen; 
(einen Ofen re.) fegens (eine Glode, 
Selle rc.) anmachen, anz oder auf: 
bangen, befeftigen; anbringen; ante: 
gen; einrichten; (Typ.) (ene Form 

urichten; (Jeux) (einen Stein 2. 

ſetzen; anéfegen; antegen; (Guerre) 
Schildwachen ausiellen; fig. a, (eiz 
nen Grundfay 2.) aufitetlen; (eine 
Wrage ftellem ; aufwerten ; bes. richtig 
od. geborig ſtellen, ſcharf od. ſcharfer 
beftimmen; 6, (den Fall x¢.) fegen, an— 
neftmen; vorauéiepen; c, (Arithm.) 
(Sablen uber die Golumnen rc.) ſetzen; 
d, (Mus.) ſcharf, rein und kräftig ine 
toniten, anſtimmen oder berauéfinz 
gen; fj en. do (auf einer Sache) ruben; 
igen; fieben; aufliegen; 20 (um fic 
malen gu laſſen, einem Maler) figen; 
Morell figen; fig. da fixer, alé vb 
man fic malen laſſen wollte; einen 
theatraliſchen Unfland anuchmen od. 
affectiren, gefunftelte, ſtudirte Stel— 
lungen annehmen, feine, ihre Hal— 
tung, fein, ihr Weſen ſtudiren, ein ſtu—⸗ 
dirtes Weſen zur Schau tragen, ſich 
zur Shan aueſiellen z | se-, fich fee 
wens fig. neol. fics eine Stellung (in 
der Welt), fich cin —— ſich 
wichtig machen; (anmaflich, unberu— 
fen als etm.) auftreten, ſich zu etwas) 
aufwerfen ; bes. alé Weltverbefferer 
od. Reformator auftrcten, ſich alg ſol⸗ 
her cine Bedeutung geben od. gu gee 
ben fudhen; |] va. - l'arme 4 terre, 
bad Gewehr auf dic Erde legen, fire: 
den; - a sec, troden aufmauern; - a 
cru, obne Unterlage, ohne Fundament 
auf bie blofe Erde fiellen; fig. - en 
fait que .., alé thatſachlich, ald Thate 
fae, als erwicien annebmen oder 
aufftellen, daß ..; on. - a faux, falſch, 
ſchief, ſchlecht, nicht feft ſtehen, figen 
od. liegen. 

Poseur, m. (v. Poser) Technol) 
4o-de .., ..feger; ..anmadher; - de 
sonnettes, Schellenanmacher ; 2° abs, 
Steinfeger, m. 

Positif, adj.-ve, f. (lat. posi- 
tivus) pofitiv: 4° wirtlid, guverlais 
fig, beftimmt, gewif, audgemacht; 
ihatſachlich, factiſch; ausdrüdlich, 
unzweideutig, bundig; im iw. F. nur 
an vag Gewiſſe, Bofitive ſich haltend 
uder glaubend; —— unbefan⸗ 
gen; berechnend; proſaiſch; homme 
Verſtandesmenſch, m.; 29 (in Ggs. 
wv. Négalif) bejabend; beftimmt, ün— 
bezieblich; (Phys.) missbr. état -, 
politiver (db. h. eleftrifther) Zuſtand 
(eines Rorpert, Franklin); électri- 
cité -ve, Nuide -, pofitive ©., Glas⸗ 
eleftricitat (Symmer), ten Sauer— 
ftoff anzie hende G. (Bers.), élément 
— pofitive, pofitiv-eleftrithe Platte, 
Zinfplatte ox. (einer Bolta'ijden Suz 
le), f.; pole -, pofitiver Bol, 3infpol, 
Sauerftoffpol, m.; 3° (im Gys. vw. 
Naturel) augdriidlich gegeben, in der 
burgerlichen Geſellſchaft geltend, rechtés 
verbindlich, Swangépflichten begriinz 
bend; ape ore geſchrieben e Befege, 
zed Recht 2¢.); dogmatiſch (theologie) 
-ve, subst. f. pofitive, dogmatiſche 
Theolegie, Degmatit, 7. ; || subst. m. 
neol, (das) Pojitive, Gewiſſe, Bee 
ftimmire, n. 

Positif, m. (lat. positivus) 
(Gramin.) (degré -, adj.) (vie) erſte, 
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nievere Terglcichungeftufe, / Pefitiv, 


m. 
Positif, m. ay lat. ponere) Boz 
fitiv, n. Vororgel, 7. 

Position, tf (lat. ave i 
Rage (einer Stadt x.); Stellung ei⸗ 
ner Figur, eines Sceres xe.); (Danse, 
Escr.) Stellung, ofition, f.; (Man.)} 
Sig (des Reiters}), m. Haltung (yu 

ferve}, f.; 2° (Tact.} Ort, ver einem 

re} eine Stellung gewabrt, we. 
tellung, Pofition; 3° fg. Stellung, 
Sage (ciner Perf.), f Umſtaände, m. 

(4° (Gramm. arabe) Gruntd- of, 
bir. )eap m.; (Arithm.) régie de 
fausse -, Megel nes falſchen Sages; || 
40 - des mots, Wortftellung, f.; | Ver- 
sif. gr. el lat) syllabe longue par -, 

cine) durch thre Stcllung, dur Zu⸗ 
ammenſtellung der Gonſonanten fan: 
e Sylbe; (Man.) avoir_une belle - 
Feaavat einen ſchönen Sig gu Pfer— 
ve haben, ſchön yu Pfexde figen; 2 

rendre -, —8 ition faſſen, ſeine 

tellung einnehmen; 3° étre en - de 
in der Lage fein, au... 

Positionnaire, m.{v. Posi- 
tion) (Technol.) Durchſtichpfriemen, 
Poljitionir, ow. 

Positivement, adv. (re. Posi- 
Lif} zuverlaſſig; auéorudlich ; buͤndig; 
pojitic. I 

Positivité, f. (v. Positif} 
(Phys.) (der) pofitive 3uftand, m. Bo: 
fitivitit, 4 

*Poso., (v, wore) in Zus. (Sc. 
meéd., Pharm.) -lozie, f. Yebre von 
den Medizinalgewichten und von der 
Dofirung der Heilmittel, Axznei⸗) Be: 
wicht und Dofentehre, Pofoloagie, fi | 
*Posulogique, adj. boſologiſch. 

Pospolite "af Aufgebot ved pols 
niſchen Adels, n. Pospolite, /. 

* Possédé (part. pass. v. Pos- 
séder) ady. cof te ene ; fl sub- 
slant. der, tie) Befeifene. 

*Posseder (at. possidere) ra. 
befigen: (in Hanven, in feiner Ge— 
walt, inne haben; 2° im w. S. in ſich 
tragen, (yu eigen) haben; ‘Lang. rel.) 
— 3° fam, (Jemand) in ihrer 

itte haben; 40 fig. in feiner Gewalt 
baben; beberrichen; (einer Sprache 
ic.) maͤchtig fein, ſdieſe ac.) vollfoms 
men verfteben, durch und durch ken— 
Hen zu qebrauchen wiſſen, (Veiner Lei: 
denichaften x.) Meiſter od. Here fein: 

& Bemanré bemeiftern; |) se -, ſich 

figen, fich beherrſchen, feiner macy: 
tig fein; il ne se possede point (ie 
colére), ev Fennt fics vor Jorn niche 
mebr; er ift auger fic) vor Sern. 

*Possesseur, nm. (lat posses- 
gor) Bejiwer, Iuhaber, m. cin, f. 

*Possessif, adj. am, (lat, pos- 
sessivis! Gramm.) pronom, adjec- 
tif — zueigendes Fürwort, pronomen 
possessivurn. 

"Possession, f. (lat. posses- 
sin’ 4° Belg, ne; Beſitzen no; Beſitz⸗ 
fland; im ww. S.@esun Befis, ws ge 
(dos Besessenc) Being, Beſitz 
thum, a; 5° (Lit. Bercy nbeit. fs | 
élre en - de qe., im Bifive einer S. 
fein od. wobnen, dieſ. benbens etre 
en — de faire qe., bie Mewornbeit, 
vie Befugniñ haben, fich vad Meche 
erworben baben, tas Recht betinen ad. 
auduber, etw. zu than, etw zu thin 
pflegen; Jur.) - d'etat, Beſinzſtand, 
m.; prise de -, Bejignabhine, ergrei— 
fung, f- 

*Possessoire, adj. ‘lat pos- 
sessorius (Jur.jaction ⸗·poſſeſſoriſche 
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— n. Beſitz, m.; adjuger le 
plein -, ben vellen, uneingeſchraͤnkten 
Beſitz gucrfennen. 

Possibiliteé, 
tas, Moͤglichkeit; 
fubrbarfeit, fs 

Possible, adj. (lat. possibilis) 
moglhd; wad fein fann; tbhuntlicd; 
anéfubrbar; fam. le plus tot -, fo 
bald alg méglicr, möglichſt fimell: te 
moins de fautes ~, fo wenig Febler 
als nur immer) moglich ; || subst, me. 
das Moglive, n. Moglicdfert, J.; 
fam. faire son =, froin Moglichftes 
thun; Alles thun, wad in feinen Keaf: 
ten flebt. 

Possire, f. ( Bot.) Spieéboly, 
Pfeilholz (vou Guiana), n. (/iiisen- 
fruchigalt.). 

*Post.. (lat.) in Zus. nah..; 
binter.. ; (Hist. nat.) -abdomen, im. 
Hinterbauch (der Hexapoden u, Tri- 
lohiten); Schwanztheil (der Krusten- 
thiere), m. | Latr.), -apiciale), adj. 
binter bem Gipfel figend. 

Postal, adj. -e, f. (f. Poste) 
neol. die Poften betreffend, Poft en)... 

*Postcommunion, f. (f. 
Post..) (Egil. cath.) Gebet des Prieſters 
nach ter Gommunion, n. 

*Postcostal, adj. -e, f. (f. 
Post..) (Entom.) binter ber (Flugel⸗) 
Mippe befindlich, Hinterrippen... 

Postdate, f. (f. Post..) selt. 

ebr Nachdatiren; faͤlſchlich angege- 
enes ſpäteres Datum, n, 
_“Postdater (f. Post..) va. 
ſalſchlicherweiſe ein ſpaͤteres Datum 
(in einer Urkunde xc.) angeben, dieſ.) 
nachdatiren. 

*Postdiluvien, adj. -ne, f. 
(nen-lat, postdiluvianus 4 (Géogn.) 
nachſfündflüthlich, nad der Sündfluth 
entftanden (Prongniart). 

*Postdorsale, adj. -e, f. (f. 
Post .) (Zool.) inter tem Rucen bez 
findlich, Hinterriicen... 

“Postdorsolum, m. (nen- 
fat.) (Eutom,) Sinterriden, m. 
(Kirby), 

Poste, f. (neu-lat. u. ial. posta, 
engl. u. schwed. post, v. lat. posi- 
tus, a positisequis dde/ung) 4° Polt, 
f. <amt, Sendamt, Botenamt, v.: im 
eng. S&S. A, Srtva-Poft amt); B. Briefs 
poltamt; -s, of. Bojften, pl. VPoſtweſen, 
n., 20 Reiſen, Fahren, Reiten mit Pon: 
pferden, n. Grtrayolt, Gigenyoft, f.; 
Voftreiten, Gourierveiten, n.; Bofireis 
fen. f. pl; 3° A. Pofiftation, Station, 
f, Voſtbaus, B. Poſtbureau, n. Bok, £; 
49 Pohfubrwerk. n.; Voſtbote mi.) 
(die fabvente, reitente Bot: Furbo: 
ten Pot ; 5° —— i grande 
-, qreke B., Hauptroft, Lanrpolt; 
Nei vsvoft; petite -, kleine P., Stavte 
pelt; Botenyoft; - navale, Marine: 
ftation. f.; -_restante, (auf der P. 
blerbend, gue Verwahrung auf ver P.) 
Poste restante; de -, des -s, Boft..; 
Befin .; chaise de -, Boft-Gbaife, ſ. 
‘Boitmagen, m.; maitre de -, Roitmet- 
iter; aller en -, mit der Beft reifen ; 
couric la -, mit GErtravoſt, mit Roft- 
pierden reifen ; auf Voſtpferden reiten, 
(Sourier reiten od. fabren; fig. fam. 
‘a ler un train de -) wie mit @rtra: 
yeft acben, (rayon) eilen, alé ob einem 
tic Sublen brennten, als ob man ges 
bet wurde ; par la -, mit der Boft. 

Poste. f. (ev. ital. posta, urspr. 
v. fet. positus, ta. Pousser, engl, 
push: -s, pl. Reh-Wioſten, Poften, 
Molter, m. pl. Qauftugeln, (2 pl. 
‘Palajter, m. pl. 


. (lat. possibili- 
bunlichfeit ; Aus⸗ 
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Poste, f. (Archit.) -s, pl. Same: 
Menguge, na. pl. 

Poste, m. (ital. posto, e. lat. 
positus ) Boften, m. 40 | dee einem 
Soldaten angewiefene } Stand, sort; 
2° Wachyojten, m, A. Wahaus, vw; 
B. das an einen Boften angemvefene) 
Truppen-Commande w.; Orremmade, 
[., 3° Stelle’, welche cinswnchmen 
od, su behaupten die PRicht gebie- 
tet), [. Blas, w., Mint, 25h) - ava 
cé, vorgeſchobener Poſten, Vorpeten; 
- Mhonneur, Gbrenpeften, Flag sn. 

Poster (r, Posie) ca. ‘Jem. aa 
einen Poſten od. Ort bin ellen; ank 
fteflen; poftiren: Ilse -, ſich ſtellen x; 
i te, -e, geftellt rc. 

ostérieur, adj. -e, i 
posterior } 40 seit/. (pater, junger, 
neuer, nachberig ; 2° ranm/. bint; 
legter..; Hinter ., posticts; | etre - 
a qe., @) fpater alé etw. geideben, 
geſchrieben, herausgegeben, exjriene 
2. fein od. fominen, nab cinet & 
fommen ; b, binter einer S. foumer, 
ſtehen, liegen ac. : |! subst, m. fam. 
(der) Hintere (7. Fesses), 

Postérieurce ment, ade. {et 
ter, nadber, nachmals. 

Posteriori, a - (lat.) (lt) 
aud dem Nachfolgenden, durch Folge: 
ſchlüſſe, a poste: iori. 

Postériorite, f. (v. lat. pose 
rior) Spaterfein , (vad) fpatere Seca 
od. Gintreten; Nacbfteben, Nady 
hen, n. PoRerioritat, J. 

Postérité, f. (lal. posterias) 
Sammelw. Geſanimtheit der Mat 
fommen, pl. Nacht ommenſchaft; Rae 
welt, f. 

Postes, f. pl. f. Poste, HL 

*Postface, f. (f. Post. u. It 
fari, egl. Preface) Nachrcde Trt 
frift (qu einem Werf) nadir ite 

od, nachtragliche Bemer’ung © 

. (pl.); Schlußbemerlung, ſ. Sav 
wort, n. 

*Postfourche, f. (f_ Pow | 
(Entom.) Sinter-Mabel ‘am Gnrete 
num), postfurca, f. (Airhy’- 

Posthite, f. (o, wée$x) (Pat! 
Entzundung ver Vorbaut, vet Hr’ 
tium’é, posthitis, f. , 

*Posthio).. (v, ver9a) in Zat. 
(Path.) Sorbaut..; Posihoneie. | 
Anſchwellung oer B_, Borbsaty’ 
ſchwulſt, potshoneia, / 

*Posthume, adj. w. nt! 
m. (lat. posthumus, postumus o 
nad ded Baters Tote geboren.¢f 1" 
(ber, die! Nachgeborene ; 2 Hiatae: 
fene Werke). ; 

Postiche, adj, (ital. posticce, 
v. lat. posticus) 4° nadtraglid & 
madt od. binguygefiigt. mathe & 
madht ; nachgetragen; eingeſett e 3 
ne 2¢.); faljd).e Zabne, Haart 
undcht ; ans of. eingeflidt, eingeite! 
tet; 2° unpaffend, bel angerratt, 
am unredbten Orte ; 3° angeghadiee 
die Stelle eines Andern vertrerent, 
vertretend: caporal -, Seltat, ai 
Gorporaléitefle vertritt. : 

Postillon, m. (¢, Poste’ ? 
Poktnedt, Pewiflon; fam. See> 
ger; 2° Borreiter, m.; $¢ (Mar) Ie 
jact, f.; 4 uneig. A. (Jeux) Bet’ 
lon, m.; B. (Ornith,) Sectanre des 
Kamtſchatka, / 

*Postpectoral, adj. -¢,fl' 
Post..) (Entom.) Sinterbrut... F 

*Postpositif, adj. -ve, fi" 
Post..) Gramm.) Rachjag.. 
hend, Poftpofitiv. 
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*Postposition, f. (f. Post..) 
4° (Gramin,) Nachfegen ; 20 ( Path.) 
Nachſetzen, Zurudblerben (ded Fieber: 
Pareryémus), n. postpositio. 

*Postscénuium, m. (f. Post..) 
{Anl.) Sintecbidne, /. Pofticenium, n, 

Post-scriptum, m, (lat.) 
Pofticriptum, n. Nachſchrift, /. 

Postscutellum, vi. (neu- 
lat.) (Entom.) Hinterſchiſdchen, (das) 
vierte bintere Sshiloftud, nm. ( du- 
douin). 

Postulant (part. pras. v. 
Postuler) -e, f. (der, die) Unfuchenve, 
m. pl. Bewerber, Poftulant, m. cin, 
[/; bes. (vec, die) um die Aufnahme in 
cin Kloſter Anhaltende. 

Postulat, m. (lat. postulatum) 
Philos.) on m, ‘Sdee, teren Wabr: 

it al8 zugeſtanden erheiſcht od. als 

ewieſen vorausgeſetzt wird, /. Heiſche⸗ 
fag, m. Poſtulat, n. 

Postulation, f. (/at. postula- 
tio) (Jur.) Poftulicen, n. 4° Ginleiz 
tung, Betreibung eines Prozeſſes, Dar⸗ 
fiellung, Uuéfubrung eines Rehtsban— 
veld Durch cinen Anwalt), . Wovoei- 
ten, n. Betreibung ver) Anwaltſchaft, 
{-; 2° (Dr. can.) Anhalten, Nachſu— 
shen um Dispenation, Didpenfations: 
“ther © Wahlbeſtatigungageſuch (yu 
Munjten cineé gu beprrunbdenven Braz 
later), Poftulat; 5° ( Ant. rom.) 
Sibnopfer, n. 

Postuler (vr. let. postulare) en, 
forbern ; begebren; erbitten ; verlangen; 
(ersheifden ; nachdrücklich um env.) 
anbalten, nachſuben; im eng. 8. 
(Dr. can.) ſich Sem., bes. einen fano: 
niſch Unfabigen zum Bifthofe 2.) erz 
bitten, um Didpenjation od. Wablbez 
flatigung (fir Jem. nachſuchen, Jem.) 
roftuliren; || en. Jur.) einen Rechts— 
Handel (alé Anwalt [avoneé]) cinteiten, 
fubren, betreiben; cine Parte’ vor Mez 
richt vertreten, bei Gericht als Anwalt 
auftreten, advociren. 

Posture, f. (lat. positura) (Kör— 
yer-)Stellung ; Haltung ; Geberde ; 
Poſitur, 6; fig. Verhaltniſſe, Umſtän— 
be (, in denen Sem. lebt), pl. Stel: 
Lung; Laue, f.; || se mettre dans une 
-, eine Steflung od. Haltung anneh- 
mien; fic (fo od. fo) ficllen od. geber: 
tren; se mettre eu - de frapper qn, 
ſich gurecht jfiellen, ſich anfchiden, Mie— 
ne madden, Sem gu ſchlagen danses 
de -s, Tange mit groteéfen Stellun: 
gen, groteele T., Geberdentaͤnze, me. 
pl.; iy. étre en bonne - auprés de 
4n, gut bei Jem. langeſchrieben fteben. 

*Posydrastére, m. (f. Pus..) 
sg! by hydroſtatiſche Wage, /. 

ot, m. (holl. u. engl. pott, nie- 
derd. Bott, dan. potte, schwed. pot- 
ta, rgl. gr. Torme) 4° Topf, oberd. 
fen; im eng. S. a, (- au feu) 
leiſchtopf, Guprentoyf; 6, (- de 
chambre} Nachttopf, m.; 2° im w. 
S. (das in einem Topfe Enthaltene) 
A. Topi, m.; Geridt, n.; pot-au-feu, 
Topf voll Fleiſch, Fleiſchtopf, m. 
Hleijcgericht, n.; bes. Fleiſch Suppe, 
f. u. (Mind: Fleiſch; Suppenleifih, n.; 
— pourri, a) (Art cul.) Wericht von 
allerlei —— Fleiſch⸗ u. Gemüſe⸗ 
arten, Miſchgericht, n. -fveife, Olla 
potrida; b) un w. S, Blumen- u. 
Krautectoyf, Riechtopf, Dufttors; c) 
iy. (Mus., Poes.) Miſchmuſik, f ; 

Rifdgericht, Ullervtei), Botpourrt, n.; 
fam. ladeind; jusammengenirfeltes 
Werf, hunted, verworrenes Allerlei, 
mn. Miſchmaſch, m. launenbafted He: 
mengfel ber frembartigilen Dinge; B. 


(Métrol.) Kanne, f. Maki, n. oberd. 
Rüpel, m. (Mass ron 2 Pinten); fig. 

n-de-vin, Weinfauf, Lerbfaus, m. 
cin uber den bedungenen Preis hinaus 
gegebenes) Geſchenk, n.; 5° (etw. Top/- 
dhniliches) ( Artif.) Sulfe, f.; - 4 feu, 
a) Feucrtoyf, Schwarmertopf, m. -fafi, 
n. vulg. Topf voll Miduje: b) (Artil. 
mil.) Brand: od. Sturmtoyf, m.; ¢ 
Pechpfanne, Leuchtyfanne, f.; (Hyiie} 
~ de poinpe , Pumpeneimer, zjauger, 
sfolben mit einem Bentite, m.; (Art 
mil.)- defer, Sturmbaube , Piel: 
haube, f.; i] 4°-4.., (ZX. gum Hinz 
cinthun, Aufbewahren x. einer S.) 
..topf; —de.., @) Topf von.., ..ner 
T.; Topf mit, TopF (veil) .., .r0vt; 
b, - de fer, T. von Gijen, eiferner T. 
Gifentopf;, Grapen, m.; 6) uneig. i. 
ob, 3°; - a Neurs, Blumentoyf; - de 
Neurs, Toyf mit Blumen; (Pharm.) 
— a canon, fatwergentopr; cuillera -, 
Topf⸗, Schopf⸗, Roͤhr- Ausfull⸗, (gro: 
fer tiefer Suppenlöffel, m-.; croute 
a's -, iin Fleiſchtopfe gekochte Brorkru: 
fte; fam. courir la fortune du -, 
auf gut Oud, obne in den Torf qu fe: 
ben, ohne Umpanre yu Gaſte geben od. 
miteffen, ( mit dem, was ver Tepf 
bringt, was auf den Tif) forme) ver: 
lieb nehmen; fig. prov, c'est le - de 
lerre contre le ~ de fer, das ift (ver 
irdene gegen ben eiſernen Topf, d. b.} 
dex Kampf ded Schilfrohrs mit ver Gi— 
he; il en pavera les -s cassés, er 
wird (bie zerſchlagenen Töpfe, bv. b.) 
den Polterabend, ven Svrectafel, ven 
Span bezablen, ben Schaden tragen, 
bad Bad austragen müſſen; tourner 
autour du —, (wie die Kage) um ven 
(heigen) Brei geben; découvrir le - 
aux roses, (ben Rofentoys, d. §.) bas 
Gebeimniß aufeeten ;sceurs du -, (die) 
barmherzigen Schweſtern, Kranken— 
pflegerinncn, f. pi. 

Potable, adj, (/at. potabilis) 
trinfbar; geniefbar; gu trinfen; (Al- 
chim.) flivjig. 

Potage, m. (v. Pot) Suppe (mit 
Brodſchnitten, Reis re.}; -aulx), a 
la .., ..fuppe; -au gras, Fleiſchſuppe; 
- au maigre, magere S., Waffersup: 
ye, f.; pour tout -, loc. adr. fa. 
(wértl. flatt aller Suppe) Alles in Wiz 
fem gerechnet); fur Alles; das ift od, 
war der ganze Plunder. 

Potager, m, (v. Potage) 19(jar- 
din -, adj.) Euvyentrinter: od.) Sez 
mitfequrten, RKuchengarten; 20 Gup- 
penberd, Syarberb, Gaffercllherd ; 
Kunitofen, Kodbofen, m.; | adj. Sup⸗ 
pen..; Memuife..; Ruchen ., oleraceus, 
olitorius; (Entom.) auf Semiufepflan: 

en Ichend ; herbes potagéres, f. pl. 
uppens of, Kihentrauter, n. pl. 

Potameées, f. pl. (Bot.) ſ. Naia- 
dées. 

Potamide, f. (v, worapse) to 
(Myth. gr.) Flußnymphe, Najare; Qe 
{Zool.) Slughornidgnede, potamis, /. 

4+ Potamo..(v. roTauos) in Zus. 
(Sc. nat.) ®lug... 

*Potasse, f. (v. deutsch.) 40 
urspr. (Comm.) (- du commerce, 
carbonale, missbr. sous-carbouale 
de - Pottaidye fim unreinen 3ujtan: 
ve), f. einfacds od. baſiſch foblenfaures 
Kali, mildes Kali, luftrelles Pflau— 
zenlaugenſalz, Weinſteinſatz, kali 
(sub\carbonicum , n. Carbonas Kali 
s. Lixive, Sub-Carbonas Potassie ; 
solution oléagineuse de carbonate 
de -, manera eg Ha —— 
lenſ. Kali, f. Liquor Kali carbonici, 
Weinfteindt , oleum Tartari per de- 
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liquium, n.; 2° im w. od. vielmehr 
im hy S. (Chim.) (Kalinmoxryd) 
Kali; — hydratee solide, - caus- 
tique, hydrate de protoxide de 
tassium) trodened Ralis Oyrrat, —8 
ſtalliſirtes K., trockenes Aewfali, agen 
det Pflanzenlaugenſalz, Kali hydra- 
tum s. causticum siccum, n. Potassa 
s. Lixivia pura; - 4 la chanx, - fon- 
due, trodencd Aetzkali im geſchmolze⸗ 
nen Zuſtande, Kali causticum fusuin, 
n. Aetzſtein, Lapis causticus, m. Cau- 
leriuin polentiale; - a alcool, durch 
Auflefung in BBcingeih gercinigtes 
RKalibyorat od. Regfali ; - (hydratee) 
liquide, solution concentree de -, 
flurfiges wäſſeriges Kali, n. Meifters 
lauge, f. Liquor Kali caustici, Lixi- 
vium causticum, Polassa pura li - 
quida; — siliciée, Ricfelfali, n. a) 
Krefeifeuchtigfect, J. Liquor Silicii; 
b) Warfergias, n. (Fuchs); acétate 
de -, effiqiaured K., Kali aceticum, 
n. Acetas Potassw vel Lixiviw , gee 
blatrerte Weinfteinerte, Terra foliata 
Tartari, f. Arcanum Tartari; acé- 
late de - liquide, fluffiged effigh. &, 
Acetas Pot, liquidus. Liquor terra 
foliate Tartari; antimoniate de - 
(ow anlimoine diaphorétique non 
lavé), antimonfaured &., Kali sti- 
bium, m. ungewaſchener ſchweißtrei⸗ 
bender Spießglanz, m. Antimonium 
diaphoreticum pon ablutum; sur- 
antimoniate de — (ow ant. diaph, 
lave), ſaures antimonfaured &., K. 
st. acidum, n. gewafchener ſchw. Sp., 
m, Ant. diaph, ablutum, Stibipm 
oxydatum album ablutum ; arsénia- 
le, arsénile de -, f. Arséniate, Ar- 
sénite; azotate , nitrate de -, f. Ni- 
trate; hypazotite, hyponitrite de -, 
unterfalyetridjtjaures R., Kali hypo- 
nitrosum, m.; (hyponitritede ~ a 
Vétat impur) ————— m. 
Nitrum antimoniatum ; bi-carbonates 
de -, deppeltfoblenfaurcé &., ſauerli— 
ded, misshr. neutraled foblenf. &., 
Kali bi-carbonicum, K. carb. acidu- 
Jatum, n.; chlorate, muriate sur- 
oxigéné de -, chlorfaured &., ory: 
chlorinfaureé, oxyhalegenirtes K. uͤ ber⸗ 
oxydirt —— K., K. chloricum, 
n.; chlorhydrate, hydrochlorate de 
-, falsfaured &.; chlorure de -, 
Gblorfeli, Kali chloratum, Savelli: 
ſches Wafer, n. fatihaltige Bleichflüſ— 
figfeit, f.; hydrocyanate de - (im- 
pur), (unveines) blaufaured &., 2. 
Biutlauge, f.; bi-oxalate, binoxalate 
de -, f. Oxalate (de pot.); hydro- 
cyanale de potasse et de (protexide 
de) fer blaujaureé Gifenoryoulfalinm, 
einfach Gyaneifen=Ratium, blauſau⸗ 
red, phlogiflifirtes K. Butlaugenſalz, 
Kali ferro-cyanicum, Kalium ferro- 
cyanatum, n.; sulfate de -, - vilrio- 
lée, einfacdfcbwefelfaures R., Kali 
sulphuricum, #. Sulphas Lisivia, 
Kali s. Polasse , vitriolificter IBeins 
ſtein, Tartarus vilriolatus, m. Dops 
yelfola, Sal de duobus, Arcanum 
duplicatum, Sal polychrestum Gla- 
seri, n.; bi-sulfate de -, doppelt od. 
faureé ſchwefelſ. R., K. bi-sulphuri- 
cum, K. sulph. acidum , n. uberfaus 
rer pitriolfaurer Weinftein, Tartarus 
vitriolatus acidus, m. philoſophiſches 
Goldſalz, Sal auri philosophicum, 
n.; sulfate de =, (Hhwefeliqgfaures &., 
Stahl's Shhwefelfaly. n.; wiissbr. sul- 
fure de -, Gdwefelfali, nm. alfatinifa@e 
Schwefelleber, f. Kali sulphuratum, 
Sulphuretum Kali s. Potasse , He- 
par sulphurisalcalinum s. salinom, 
n. (Gemisch v. 3 Mischungs-Ge- 
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wichien dreifach Schwefelkalium 
u.4 M.-G. einfachschwefelsaures 
Kali); tartre (neutre) de -, (¢in: 
fach weinſaures od. neutrales weinſ. 
Kali, Kali tartaricum, n. Tartras Po- 
lass, auficslicher od. tartarifirter 
Weinftein , Tartarus solubilis s, tar- 
tarisatus, m.Sal vegelabile; tartrate 
acidule ov bi-tartrate de -, doppelt: 
weinfaures &., Kali bi-tartaricum, 
n. Tartras Potassw acidulus, Wein: 
ftcin, Tartarus; bes. (bi-tartrate de 
- puritie, cristallisé) — 
Weinkein, m. Weinfteintryftalle, n. 
pl. Weinfteinrabm, Cremor Tartari, 
m.; tartrate de - et d’'ammoniaque, 
tartrate d'amm. et de -, weinfaured 
Ammoniak⸗Kali, K. ammoniato-tar- 
laricum, n. anunoniafbaltiqer od. 
wahrer aufloslidier Weinftein, Tarta- 
rus ammoniatus s, solubilis ammo- 
niacalis, m.; tartrate de - el(de pro- 
toxide) d’antimoine, tartre antlimo- 
nié de -, f. Antimoine; tartrate de 
- et de fer, weinfaureé Gifenoryd-Ra- 
fi, K. ferro-tarlaricum, n. Tartras 
Potass@ et oxydi Ferri, Gifens od. 
Stablweinftein, Tartarus ferratus s. 
chalybeatus, m. (Gifen- od. Stabl- 
fuge(n, Globuli martiales); tartrate 
de - et de soude, weinfaures Natron: 
Rali, K. natronato-tartaricum, n. 
Tartarus natronatus, Tartras Potas- 
se et Sod#, m. Scignettefaly, Sal 
polychrestuin Seignetia#, nm. ; boro- 
tartrate de - (et de soude), wein: u. 
borarfaures NatroneRali, Kali et Na- 
tron boraxico- tartaricum, nm. Tar- 
tra$ Potass@ boraxatus, Boranvein: 
fein, aufloslicber Weinfteincabm, Tar- 
tarus boraxatus, Cremor Tartari so- 
lubilis, m,; oléo - margarate de -, 
Schmierſeife, /. 

Potassico-(v. neu-lat, potas- 
sicus, f. Poltassique) (Chim.) bes. 
ein aus Kali od, Kalium(oryd) u. 
einer sweifen Base gehildetes Dop- 
pelsals (Bers): Saliz..; .2Ralt; 
--faliunt,.; (tartrate) Potassico - am- 
monique, adj, (weinfaures) Ammo— 
niafsRali, n. f. (lartrate d’ammonia- 
que et de) Polasse; (ecyanure) Po- 
lassicn-mercurique, adj. (Gyanz) 
Ourdilberfalium, (blaufaures) Oued: 
ſilberoryd⸗Kali, n. 

Potassides, m. pl. (v. Potas- 
sium) (Chim., Phys.) faliumar: 
tige (uaghare) Korper, m. pl. Botaf: 
fite, n. pl. potassida (Pauquy). 

Potassié, adj. -e, f. (v. Potas- 
sium) (Chim., Pharm.) 4° falium: 
haltig, Ralium..; 2° falibaltig, .Ra- 
li, n.; || gaz hydrogéne -, Waſſet⸗ 
ſtoffkalium, Kaliumwaſſerſtofſgas, n. 

Potassique, adj. (v. Polas- 
sium! (Chim.) potassicus; oxide -, 
Kaliumeryd, Kali, * Potasse, 20); 
sulfure -, einfach roefelfalium ; 
bi-, tri-, quadri-, quinti-sulfure -, 
borpelt, dreifad, vierfad, fünffach 
Swefelfalium, n.; sels -s, Kalifalie: 
Schwefelkaliumſalze; Kaliumhaloid⸗ 
ſalze, n. pl.; boro-tartrate (sodico-) 

olassique, weins u. borarfaures (Yaz 

tone Kali, a. (Bers.), 

+Potassium, m. (nen-—lat,, v. 
nen-lat. potassa, f, Potasse) (Chim.) 
Kalimetall, Katium, Potaffium, n. ; 
de -, Ralium..; ..falium; sous-oxide 
de -, Ralium-Suboryd, -Orydul; 
(protjoxide de -, Raliumoryd . Po- 
tase, 20); hydrate de protoxide de 
-, Kalibyorat (f Potasse , 2°); per- 
oxide de - , RaliumsHyperoryd, n.; 
hydrure de -, Kaliumwaſſerſtoff, ma 
carbure de -, Roblen( off falium, n. 


Luftzünder, Pyrophor, m.: chlorure 
de -, Ghlorfalium, Kalium chlora- 
tum, tredened bydrochlor: od. falyfaus 
res Kali, Kali muriaticum, ». Mu- 
rias Kali, m. Digeſtivſalz, Sal di- 
gestivum s, febrifugum Sylvii, .; 
cyanure de-, Gpanfalium ; iodure 
de -, Jovfalium, Kalium iodatum, 
Jodinwaſſerſtoff-Kali, hydriod in ſau⸗ 
res Kali, Kali hydriodi(nijcum, n.; 
(proto-)sulfure de -, hydrv-sulfate, 
sulfhydrate de protoxide de -, (¢inz 
fac) Schwefelkälium, K. sulphura- 
tum, einfach bydrethionfaures Kali. 
Pote, adj. f. (vgl. deutsch. Bfos 
te, niederd, Bote) fam. main -, vide, 
aufgelaufene, geſchwollene, plunpe 
Hand; Tage, f. 
Poteau, m, (schwed, u. engl. 
post, nen-lat. postellum, ov. dal. 
ostis) Pfofte, f. Pfohen, Stander; 
fabl, m.; -— cornier, Gdyfoften ; Gd: 
ftanvder; - de décharge , Tragpfoſten, 
my -x pour margeer les chemins, 
Weg: od. Richtpfähle; Wegweifer, m. 
pl. -faulen, f. pl.; de -, Brabl... 
Potee, f. fo. Pot) (ein) Topf voll 
(de soupe, ele. Suppe 2¢.), m.; fig. 
pop. - d'enfants, Neg voll, Sod 
Rinder, n.; pror. éveillé comme une 
- de souris, Fregel, wie cin Topf voll 
Miufe, bemeglich wie Queckſilber. 
Potée, f. 49 (Chim. , Technol.) 
Zinnaſche, f chem. -talf; 20 - d’éme- 
ri, Schmergelſtaub, m. -aſche; 50 
(Fond.) aaah Zierlebm, m.; 
———— Aufloͤſung von rothem 


tr, . 

Potelé, adj. -e, f. (f. Pote) (fleis 
ſchig, v. Kindern u. jungen yo hadi 
simmern) vell; rund; fam. Syed... 

Polelet, m. (WI . t. Poteau) 
(Charp.) Eleiner Dfoften, m. Pfoſt⸗ 
chen, n. lleine Helinverfaule, /. 

Potence,/. (ital. potenza, vgl. 
Poteau) to Rnieftuge, f.; im eng. F. 
(Knies od. Schnell⸗Galgen, m.; im 
w. F. Salgenftrafe, f. Galgen; 20 
iets etc.) Trager, Arm, m.; Gas 

{; OQuerftange (im Scheffe «.), fi; 
(Man,) Trager, Arm (, an welchem ber 
Ring gum Wingelrennen Hinge) ; 
(Horl.) Steigravfloben, m.; (Arm.) 
SHlogbhlecheiren, m.; (Mus.) gebogene 
Trompetenrobre ; Sig chnalle 
(an der Preffe), f. ; 50 (Métrol.) Mags 
od, Meßſtock, m. Hehenmaß, n.; 4° 
Krücke, f.; | de -, Malgen..; en (forme 
de) =, galgen:, frien: od. bafenfor: 
mig; im redten Winkel, rechtwinte: 
lig; comble en -, hangiges Dac, 
Pultdach, n. (Tact.) armee rangee 
en =. im Safen od. rechten Winkel, 
hafenférmig, rechtwinfelig aufgeftell- 
ted Deer ; table en -, —— ge⸗ 
brochener od. angefester Tiſch. 

Potencé, adj, -e, f. (v, Poten- 
ce) (Blas.) croix -e, frudenformiges 
Kreuz, Krückenkreuz, n. 

Potentat, m. (lat. potentatus) 
hoh, Schr. — machtiger Mo— 
narch, m.; fam. trancher du -, den 
Potentaten, den Gewaltigen, ven groz 
fen Herren ſpielen. 

Potentiel, adj. -le, f. (lat. 
potentialis) 4° (Thér.) (vermédge ciner 
dynamiſchen, chemiſchen Kraft) nach 
u. nat wirfend, potenzirt; potentiell ; 
bes. dgend, Ueg.., corrofiv.. (fm Ggs, 
v. Actuel, auf der Stelle wirkend, 
Brenn,., Ghih..); cautére -, Gorroz 
ig _m., bn f. —— 3313 

© Gramm.) particule -le, Moͤgli 
feitépartifel, f _ 

Potentilte, f(neu-lat, potentil- 
la) (Bot.) Fingerfraut, #.; bes. (Mat. 
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méd.) (-argentine) (filberweifet) J 
Potentilla ( argentea), Argentina: 
- quintefeuille, ftriechendet Raine 
fingerfraut, m. P. reptans, Penta- 
— Quintefolium major. 
oterie, f. (v. Potier) io Té& 
pferwaare, id irdenet Geidice, nz 
(Archil,) Topfe ‘yu Gewelben x), 
m. pl.; irpene (Abtritts Roͤbten, f, 
pls 2° Töopferkunſt, f. handwert, a, 

Opferet, f. || -_d’étain, a) Sinngie: 
ferwaare, f. Zinngeſchirt, a; d) 
Zinngießerkuͤnſt, f. shan 8. Zian⸗ 
gieperet, f. 

Poterne, f. ‘mittl, lat. poster- 
na) (Fort.) Auefauidit, f. abot, a. 
Schlurf⸗ od. — sthet, mt. 

Potérius, u. pr. (Mat. med) 
anti-hectique de -, anti-hecticom 
Poterii, 3inn:, Gifen: u. Antmen 
oryofali, n. 2 

Potier, m. (v. Pot) Térier, 
oberd, Hafner; ~ d'etain, Ziange 
fier, m. 

Potin, m. (gl. Potée, Il! 
{(Fond.) 4° (- jaune) gelbet Sore 
metall, Gelbtupfer, v.; Tombad, mw; 
2 (- gris) graues Hartmetall, Gav 
fupfer, n.; UL. (©. Pot) (Technol) 
gugeiferne Deftillirblafe, f 

Potion, f. (/at. potio) (Pharm) 
(Argneiz Tranf, m. Tranfiten, « 
(¢ingunebmende) Mixrtur, f; - efler- 
vescente, - antivomitive, - de 
viére, (Riviére’s aus kohlensanrem 
Kali u. Citronensaft bestehende) 
Braufetranf, m. 

Potiron, m. (Bot.) (pépon-) 
——— Melonen: od, Tic 

ankürbiß, me. Pfebe, /. entarb§, ter 
tiſcher Bund, Pepo macrocarpes 
(Hichard), Melopepo compresses, 
m. Cucurbita compressa \/fun-t 
u. Frucht); — à verrues, Bary 
türbiß, m. Cucurbita versus. 
de --, aux -s, (Melonen: Lurks... 
+Potoroos, m. pl. (Zo! 
Geſchl. vex) Kangurubsatten, fj 
— 
otron-jaquet, Potron- 
minet, m. pop. dés le -, feel? 
= Morgen graute, mit Lage? Se 


rudy. 

Pou, m, (lat. pediculus) 4° Es 
tom.) (- proprement dit) Saul |: 
im eng. S. (Mentdben:)°.; bes. {- de 
la téte) Kopf⸗ 2. p. capitis; - tu 
corps humain, getblaut, Biljlaet 
p. pubis; - des vélements, SL» 
deriaué, p. vestium; - du chiev, 
— ee — 
seaux , Vogellaus, philop ion 
w. F. ——* (Ham. ver) Shoe 
rogerinfecten, Barafiten, pedice’. 
pl.; 20vulg. (lausahnliches Th 
- de baleine, f. Cyame; - debe’ 
. Psoque u. Termile; - de me 
. Cymothoe ; | prov. laid comme 
un -, baplich wie cine Sant. ree 
—— fig. prov. chercher 4% 
es -x ala isle , (einem Sduie st! 
bem Kopfe fuchen, ign Laufer) arem 
etwas am Zeuge yu fliden fudder. 1 

Pouacre, adj. u, subst. 07 
Pou nu. Pouah) srhimpfic. anlards 
faulte — Schmutzſink, Sdweisr 
el, Lanſekerl, m. ; 

3 Bo ua Aire fem. — 
ouce, f. (lat. exit . 
Daumen, m.; (Ornith. allein —— 
de —— ebe, f.; (Crustaceel.) id 
EGerenglicd, w.: (Entom.) Meat 
liedanbang am Borrerfudnage d 
Fangbeuldreden, Kirby), wt: 2 v7 
w. §. (Meétrol. ) (Daumertrectt, 4) 


Joll, ™. (4/42 ‘ 58); ~ d'eau, 
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(ein) Zoll vider , (ein 3lliger Waffer: | Antimonerytul, n.; - de Cassius, 
Rrahl (elwa ts Pinten auf die Mi- | Gajfiuspurpur, m.; - des Chartreux, 
nute); 6) (ein: Zoll hoch Waffer, (eta) . Kermés ( minéral); - de lait, 
Soll tober Wasferitand, m.; fo viel | Mildpulver, pulv, Lactis; - narco- 
Regen, alg udthig it, eine Flaͤche ei: | tique de Kriel, Kriel’é ſchlafmachen⸗ 
nen Joͤll tief unter Waſſer gu fegen; | de8B., puly. narcoticus s. hy pnoti- 
4° du -, ves Daumens, Daumen..; | cus Krieli, ſchwarzes deppelt Schwe— 
(muscle) grand, petit Nechisseur du Sa tad aged n.; ~- du comte de 
-, (der) lange, furge Daumenbeuger, | Palm, f. (carbonate de) Maguesie ; 
m. flexor lougus, brevis pollicis ma- | = de quinquina, chem. - de la com- 
nus, m.; muni d’un -, mit einem | lesse, - du cardinal, - de Talbot, - 
Daumen verjeben, gedaumt, Dauz | de lAnglais, Ghinapulver, vn, pulvis 
men..; fig. fam. serrer les -s 4 qn, | Chine; - sympathique, ſympathe⸗ 
einem Daumichrauben aufſetzen, ihm tiſches Pulper, P. syimpatheticus 
ſcharf —6 ibn durch Drohungen | (Les. waſſerleeres Foreefelfaured Ruy: 
jum Geſtandniſſe bringen, ihm ſcharf feroryd) ; ~ de sympathie, ſympathe⸗ 
ind Gewiſſen reden; pop. jouer du | ties d. h. angrbl. durch Sympa⸗ 
— blechen herausrücken pror, met- 
tre les -s, nach langem Straͤuben ſich 
fugen; fam. j'aimerats aulaut bai- 
ser mon -, eben f° gern wollte id 
meinen Daumen küſſen, dafur kehre 
id) nicht die Hand um; y meitre les 

uatre doigts ct le -, mit allen fiinf 

ingern, mit der ganzen Fauſt zu— 
greifen; manger sur le -, in aller 
Wile effen; 20° n’avoir pas un- de 
terre, feinen Daumen od. Soll breit 
Landed haben; ve pas céder un -de 
terrain, feinen Zoll breit, um fein 
Haar brit weidhen, 

Pouce-pied, m. (Conchyl.) 
Fußzeben, Daumennagel, m. lepas 
pallicipes. 

Poucier, m, (tv. Pouce) 4° 
Daumling; (Art Fingerhut, m. Dau— 
menfapre, f :ting; 2° (Chir. anc. 
kunflicher Daumen; 3° ( Serrur. 
Drier (an ver Thirflinfe), me. 

Poudie), m. (russ. pud) (Mé- 
trol.) Bub, n. (russiches Gewichi= 
40 Leipziger Pfund). 

Pou-de-soie, m. (ein) flarfer, 
ſchlichter Seidenzeug, m. 

Pouding, m. ispr. —— 
(engl. pudding) Purding, engliſche 
Kloß, m. 

*Poudingi.. (f. Pouding) in 
Znus, (Geogn. ) -forme, adj. purz 
Dingartig, Purving.. (Omalins), 

*Poudingo.. (Ff Poudingue ) 
in Zus. (Anat. gen.) -ide, adj. pud⸗ 
dingfteinactigle z ——* 

Poudingue, m. (f. Fouding) 
(Minér,) Buddingftein, m. 

Poudre, f. (lat. pulvis) 4¢Stanb, 
mi. (f. Poussiére) ; 2° im eng. wu. w. 
S. A. (su Staub serstossener orl. 
serrissener Stoff Tubver, n.; Staub; 
B. Streuſand; €. Puder, me; D.(- a 
canon) (Shier Bulver ; Kanonenpul: 
ver, n.; EB. - de plomb, Bogeldunſt, 
m.(f. Cendrée) i fosentir la -, nach 
Staud x. riechen, cinen Pulvergeruch, 
2. baben; dderir. mettre, réduire en 
-, ver Grre gleich machen ; fig. au 
Sraub machen, zernichten, gerflauben ; 
fam. jeter de la - aux yeux de qn, 
cinem Sand in die Augen fireuen, ibm 
blauen Dunit vormachen; 2 A.- de, 
- aux.., ..pulver, a; .ftanb, m.; 
(Pharm) - alcaline, alfaliniiches B ; | 
bes. SGvefels u. Scdapulver; - sa- 
line, Salyrulver; Mittelſalzpulver; 
bes. Echwefel⸗ u. Weinfteinvulver ; 
- sulfuro-magnésienne , Schwefels 
u. Magnefiapulver; - de Dower, - 
dJopium et - d'ipécacuanha com- 

ce, Dorwer'fhes Pulver, pulvis 

weri; — gazifére, gageryeugendes 
B., Braufepulver; - gazifere sim- 
ple, einfache⸗ rh aanr Sora: 
pulver; - gazifére jaxative, abfüb— 
rendes Braufepulver, Seidlihvulver, 
n.¢ — dAlgaroth, Algarothrulver 
pulvis Algarothi, baſiſches jaigjaured 























thie beilendes) Pulver; (Hist.) - de 
succession , Grbjdaftépulver, Bist 
bev la Voisin, v.; — de diamant, Diaz 
mantſtaub (im weil. S. vie kleinſten 
Diamanten}; - d'or, a) Soleftaub, 
b) Woldfand. gepulverter Goldglim— 
mer, m.; (Miner.) - 4 mouches, 
Hliegenpulver, Arſenikmehl, n.; re- 
duire eu -, yu Pulver, yu Staub 
qerftopen, zerreiben xc., pulvern; 
(Man.) battre la -, trippelnz pop. 
prendre la - d'escampette, Ferien: 
qeld netmen, fich aus dem Staube maz 
then, bad Weite fuchen ; C. mettre de 
la -, Pudver in die Haare thun, Jem.) 
pudern; fic purern; D. - a giboyer, 
- a tirer, Jagd:, Bürſch⸗ od. Buch: 
fenpulver; - de mine, Sprengpulver ; 
-de traite, Negerpulver ; - fulmi- 
nante, Knallypulver,w.; de(s) -(s},a-, 
Pulver..; fabricantde-, proprictai- 
re d’un moulin a —, Qulvermuller, 
m.; mettre le feu aux -s, das B., die 
Pulverfammer anginten, cine Lunte 
in dies. werfen (fig. Jwietradt, Zank 
anfaden, anfdpitren, ete * ftiften); 
le feu prit aux -s, ras P. fing Feuer, 
bie Pulverfamimer entgunvete fic; 
fig. fam, fein Zorn flammte aut; il 
est vif comme Ja — er bligt auf, wie 
bas Pulver; ex fangt gleich Feuer, ex 
ift gleich Feuer wu. Klamme, ev bat ei— 
Neri vulcanifden Charakter. ; 

Poudrer (ev, Poudre) va. (die 
Haare} mit Puder beſtreuen, pudern; 
bepudern; se -, ſich pudern; || on. 
(Chasse, Technol. ane.) fidauben ; || 

oudre, -@, 4° gepubert; poudré a 

lane, weifi gepudert ; ſingerhoch bepuz 
bert: 20 ( Bot.) mit Mehlſtaub beredt, 
jein od. gart befldubt; im weit. S. 
Zool. } wie beftaubt; wie bereift; 
aub.., pruinosus. 

Poudrette, f. (AKL ©. Poudre) 
(Agr.) Stautmift, m.; Kothpulver,n, 

Poudre ux, adj. -se, f. (ev. Pou- 
dre) voller Staub, flaubig ; mit Staub 
bededt, ftaukb-vedt, beitaube; (Hist. 
nat.) grau beftiubt, pulveriy ; Mule 
ler.., pulveracenus ; || pied -, ftaubi- 
ger, beftaubter Fup; rm w. Su, fig. 
a) Sanditreicher; Lumplenferl); 6) 
(Guerre) Ausreißer, m. 

Poudrier, m. (r. Poudre) 4° 
Streubadye, Sandbuchſe, ſ. Sanr- 
fas, ni 2° (Mar.) Santube(, die nur 
balbe Stunden geigt), /.(halbes; Stun: 
penglad; 3° ( Hist. nal.) Beobach- 
tungeglag, n., 4° (Comm,) chem. 
Pulvervanrler, me. 

Poudriére, f. (v. Poudre) 4° 
PNulvermuble, <fabrif; 20 Pulvernie⸗ 
verlage, /. Bulverthurm, m.; 3° Sande 
fan, n. if. Poudrier, 4"). 

Poue! vane (Lautnachahm.) 

iff! pat! pu 

, | Bon ete — ——— 
uff! plumps! bardauz 

Pee f, adj. uncerdnd. 4° broͤde⸗ 
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lig. —*— —— —* to Fond. 
weder gu bart noch zu weich, elaſtiſch er 
Giigden-Reen. , — 

ouf, m. 4° (engl. puffing, e. 
deutsch.) (Cost. anc.) Buff, m. Shute 
fe. [. (ein Weiberkop[puts); im w. 
SY. A. faire -, Staat machen, ſich blaͤ⸗ 
ayn grof thun; B. pop. a -, auf 
Puff, Bump oder Borg; 2 (engl, 
pull) veol. emphatiſche Unfundung ia 
Unefootenform, f. (ameritanifder) 
Puff, me. 

Pouffer (vgl. Poul und das 
deutsch, puffen, om veralt. Sinn. v. 
aufblähen cu. fam. - de rire, vor 
Lachen berien oder umfommen, (ung 
wiliftirlich) mit einem lauten Gelad): 
ter beraugplagen, 

Pouillé, m. (gl. wenserroyer) 
(- des bénefices ) (Bfeunden: Bere 
zeichniß, Regifter, Pfrundenbuch, n. 

Pouiller (rgl. Pou) ca. pop. 
‘einem ten Kopf lauſen, d. §. ibn 
aud fbimpfen; | se — eimanter aus— 
ſchimpfen, ſich (mit cinander) herum— 
ſchimpfen. 

Pouillerie, f (v. Pon) Lum— 
— Kleiderkammer (iin Spi: 
tale, f. 

Pouilles, f. pl. (v. Pouiller) 
fam, Schimpfworte, n, pl. 

Pouilleux, adj. -se, f. (lat. 
pediculosus, f. Pou? toufig; Yaufe.. ; 
uneig. (Charp.) flodiledig , (Geogr } 
unfrüchtbar, dure; |] swbstant. m, 
Meni, ver Lauſe bat, fam. Lauſe⸗ 
ferl: fig. Schimphe, Yaufebube, 
Lumplenferl), erbarmlicser Wicht wm. 

Pouillot, m. (Ornith.) qrofie’, 
mEaepRUaee Bolohuhndenyn. (j. Rois 

elet). 

Poulailler, m. (v. alt. Pou- 
laille , f. Volaille, wrspr. r. Poule) 
I. Hühnerſtall, m. Hubnerbaut, n.; 
If. 4° (marchand -, adj.) Hubner: 
oder Geflügelhandler; 2° Hubnerwas 
gen, efarren, Gierfarren; fig. elenter 
Rarren, alter Rumpelfaften, m. 

Poulain, m. (lat. pullus, gr. 
mweoros, alid. Fulin) §. Füllen, ſunges 
Prerd; bes. Hengſtfüllen, n. junger 
engft, m.; uneig. Uehihe) Seepferd⸗ 
chen, m.; UL (Path. ext.) only. ſypbi⸗ 
litifche Leiſtenbeule, ſ. bubo vene- 
reus (f. Bubon) ; TIL. 49 (Hist.) ſyri⸗ 
ſcher Kiflenbewohner (im 13 Jhidt, 
m. 3 2° (Mar.) Stevenftuge, [.; 1V- 
adj, u. subst, m, -e, [. do alt. (7, Po. 
lonais); souliers a la -e, polniſche 
Schuhe, Schnabelſchuhe, wi. pl. ; 20 
suhst, m. (Comm.) (polnischer) 
Maarenfblitten, m. -ficife; Schrot: 
od, Keilecteiter, f. 

Poulaine, f. L. (eg/. Poulain, 
III. (Mar.) Schiffeſchnabel, m, Sats 
lion, a.; souliers 4la-, +, Poulain, 
H.; th alt. 7, Pologne, G. 1.5 im 
w. S. polniſches Pelzwerk, n. 
Ponlan, m. (Jeux) deppelter Ein⸗ 
jas, Zuſatz des Kartengebers, mm, 

Poularde, in. Poule jurges 
gemaſtetes Hubn, Maſtbübnchen, Fett 

ühnchen, verſchnittenes Huhn, on. 
Poularve, J. 

Poule, f. (v. lal. pullus) 19 (Or- 
nith.) A. weibliches) Gutn, 2. 
(Weibchen des Hahns,@allas). im 
eng. F. (Saude Hubn, n. (Gand Hens 
ne, (/Feibchen des Maushalins, gal- 
lus Bankival; Bo im aw. S20. dele 
chen verschiedener Hihne vog 
Hubn, n. Henne, ſ. z -— de brayere, 
Muerbubn, m. -henne, f.; = farsane, 
Rajan en-benne; — d'lnde, walſche 
Henne, Truthenne, f. (f. Dinde), - 
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POUR 





rdrix, weibliches Rebhuhn, Meb- 
te da n, n.; 0, Benenn. meh- 
rerer hihnerartigen Vogelgatl. u. 
Fogelarten : - du coudrier, Sajfel: 

uhn, n. (f. Gelinotte); - d'eau, 

ſſerhuhn, Rehrbuhn, n. gallinula 
(Latr.); - d'eau commune, (Das) ge 
meine, bunte Rohrhuhn, gallinula 
s. rallus (Linné) porzana; - de 
Barbarie , - de Numidie, d’Afri- 
que, de Guinée, de Tunis, f. Pin- 
tade; missbr. - de Pharaon, (Pha: 
racébubn) f Percnoptére (des an- 
ciens); - sultane, Sultanébubn, Purz 
purbubn, Sultan, m. porphyrio; fig. 
fam. - mouillee, 8 enherz, n. Daz 
— Zartling, Weichling, m. ; 20 
uneig. A. (Jeu du cenard) Qubn, n.; 
B, (Jeux) (der gemeinſchaftliche) Sas, 
Stamm, m.; (Jeux de bill., de tric- 
trac elec.) faire une -, um einen 
(Gefammt: Say fpiclen, eine Poule 
madden; C. (Bot.) vulg. a, Benenn. 
versch. Schwaimme; 6, - grasse, ſ. 
Mache; c, - qui pond, ſ. Mélongé- 
ne; || 4° — frisée, —— 
huppee, Vollhuhn, Robelhubn; - 
noire, Mobhrenhubn, x. ; de -, Hub- 
ner.., gallinaceus; @uf de -, ih: 
nerei, ovum gallinaceum, n.; fig. 
eau de -, Ganfehaut, f.; fam. cela 
ait venir la peau de-, (daé macht 
einem Ganſefleiſch dabei befommt man 
eine Ganſehaut, dabei uberlauft einen 
ein falter Schauer, faire le cul de -, 
bas Maul fpigen; tuer, plumer la - 
sans la faire crier, f. Plumer; tuer 
la - pour avoir 'ceuf, bas Subn er: 
wiirgen, um tas Gi gu nebmen, ben 
Baum fallen, wm die Frucht zu bre: 
den; misshr. lait de -, Hubner: 
mild, fin Thee od. warmed Juder: 
waffer cingerubrter Givotter, m.; 
(Technol.) cuir de -, ſchlechtes, dine 
nes Leder. 

Poulet, He oi bs mas 
unged Hubn, Hübnchen, Kudlein, n.; 
i — iv Toe 
Taubchen, Herzchen, Puͤprchen, n. ; 3° 
uneig. Liebesbriefſchen, Billet dour, 
I - 4. rain, (ein) mit Korn gefüt— 
terted oder gemafteted Huhnchen oder 
Haibneben, n. 

Poulette, f. ſv. Poulet) 4o jun: 
ge Henne, J. Hubneden, n.; (Art cul.) 
ala-, wre jynge Hubner gubcreitet, 
mit einer Mleblbrube fricaffiet ; 20 
fig. fam, junges Marden, Dirnlein, 
n. Maid, A Puppden, Herzchen, n. 

Pouleyvrin, m. (v. dat. pulvis) 
40 ( Artill.) (feines) Zundpulver, 
Mebtpulver, n.; 20 ſ. Pulverin. 

Poutliche, f. (v. Poulain, L) 
Stutenfullen, nm. funge Stute, /. 

Poulie,f. (r. engl. pull) (Mec.) 
Rioben, m. Flatce [. sma. mm. Sug: 
winde, Rolle, f.; (Mar.) Biod, m 

Poulin, m, -e, f.f. Poulain, 
Pouliche. 

Pouliner (. Poulin) en. cin 
Fuͤllen werfen, fullen. 

Pouliniére, adj. f. (v. Poulin) 
jument —, 3uchtitute, f. 

Pouliot, m. (nen-lat. polium) 

Bot., Mat. méd.) Bolet, m.; bes. f. 

enthe (pouliot); ~ de montagne, 
Bergpolei, -qamanver, m. (teucrium 
s.) Polium montanum ; - jaune ger- 
mandrée, franzoſiſcher Bergpolei, Pos 
leigamander, m. teucrium p., 
montanum Gallorum s. luteum; 
pouliot-thym, f. Menthe ( des 
champs). 

Poulpe, f. (lat. pulpa) (Zool.) 
Achtfuß, octopus; bes. (- commun) 
(ber) gemeine A., Rieſen⸗Tintenfiſch, 


Volyp der Alten, m. o. vulgaris, se- 
pia s. eledone octopodia. 

Pouls, m. (lat. pulsus) (spr. 
pou) Buls, (Pulse Aderſchlag, Artes 
rienſchlag, m. (bes. das Alopfen der 
Speichenschlagader an dev Hand- 
wurszel); (Séméiol.) - ondulant, - 
qui s‘éléve avec inégalile (Nihell), 
—- ascendant ( M/leming), — de la 
sueur, wogender P., Schweißpuls, 
p. undosus , p. inciduus — * 
ialer le - a qn, einem an ven Buls, 
nad dem Pulle fühlen od. greifen, 
ifm ben Puls be fublen (fig. fam. 
ibm auf ten Zahn fublen, ibn pri: 
fen, aueforſchene; se titer le -, 
an ben P. fühlen, fic) den P. (bez) 
fublen; feinen P. ftuviren ; fig. fam. 
die Hand auf bag Herz legen, feinen 
Muth, feine Krifte prufen: fig. fam. 
le - lui bal, das Herz Elopft od. pup⸗ 
—— ihm, ifm bangt od. grauet, er 


zagt. 

—— m, (lat. pulmo) (A- 
nat.) 4° (-s, on Yunge, f. beive Lun⸗ 
genflugel, m. pl.; fig. Lunge, Stim 
me, Brut, [.; 2° im eng, S. Lun: 

enflugel, m.; 3° (efw. Lunyendhn- 
iches) (Zool.) - de mer, Seelunge, 
f. pulmo marinus (Molluskenart) ; 
j-de .., lunge, f.; de, du -, des 
-s, fungen.. ; lobes du -, Lungenlap⸗ 
yen, m. pl.; uleére dans le -, Yuns 
gengeſchwür, n.; étre alteint d'une 
inaladie de -, eulg. étre atlaqué du 
-, avoir le - allaqué, an ciner Lun: 
genfranfbeit, an der Lunge leiden, cine 
angegriffene Lunge haben, lungentranf, 
-fuchtig fein; s'user le = a force de 
parler, fics bie Lunge auéreren od, 
wund reven; fic) heiſer reden od. 
fabreien ; ſich durch vieles Reden od. 
oe cine Lungenfrantheit zuzie⸗ 
yen. 

Poupard, m. (v. lat. pupa) 40 
Ammen- u. K feet Bahay aMideltind, 
Puppchen, n.; 20 Wideipurye, f. 

Po * art, m. (Zool.) (crabe -) 
Taſchenkrebe, cancer pagurus, m. 

Poupe, /_ (lat. puppis) 4° Hin: 
terete Schiffet), n.; 20 (Chasse) 
igen, f. pl. Brun (einer Barin xy 
- imaw, S. (Geéol.) ober, zitzen⸗ od, 
fuppelformig yugerundeter, ſphariſcher 
RKalfberg, m.; (Anat. anc.) os de la 
2 —— — 

oupeée,f. (dat. pupa) 4° Spiel⸗ 
Puype ; pop. Doce ; ig. oe. rt 
Sierpuppe, /. -puppdjen, n.; B. Epies 
lerei, f. Stedenyferd, nw. ; 20 Bupye, 
Pique (, die alé Ziel für Piſtolenfchü— 
en ꝛ⁊c. tient), f. Ziel, n.; 3° (Modes) 
Pupve, f.; — an — od, 
— shiny sal ftod ; 40 (Fil.) Dode, 
ede, welche um die Spinvel gewidele 
wird, /. Moen; 5° (Tourn.) Dosen: 
ftod, m. Hobleode ; 60 (Agr.) papierne 
Sige (, an ber man die Rather faugen 
lagt), oberd. Dutte, f.; 79 ( Mort. ) 
Spaltimpfung, f, enter en — in den 
Spalt prropfen; || 4° une vraie, une 
vieille -, cine wabre, eine alte 3ier: 
pupre ; ein alter dierbengel od. Ged; 
visage de —, Buyppengelicht, feines, 
rothes, ausdrudalofes Geſichichen; il 
eu a fail sa -, er bat fein Stedenpferd 
daraus gemacht. 

Poupelain, Poupelin, m. 
(Artcul.) Rifetorte, £; | Poupeliner, 
m, ——— 20 Buiterpfan⸗ 
ne, f. 

Poupetier, m. (». Poupe) Pup: 
penmacher ; Buppenframer, m. 

rbd by ttes, /, pl. (v. Poupe) 
(Art cul.) gefullte Raivsicnitte m. pl. 

Poupin, ad). -e, [. (v. Poupe? 
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fam. purpenm difig, -haft, affettitt od. 
Rugerbafe gefleivet, geſchniegelt w. ge 
firicgelt; || subst. m. Zierrürbeden, 
affchen, n. Bug: od, Medenart, «air: 
rin, f. sierbengel, m. 

Poupon * ——— 
rot hwangiget Rind, Puͤppchen, Crgeu⸗ 
—— Banthidéen m.; {| ne, f. 
4° kleines Maͤdchen mit volten, bw 
henden Wangen, Engcléfopiden, v.; 
2° fam, Lichkosunysw. Puyyder, 


Hergchen, n- 

Pour, prep. (lat, pro, gr. €7) 
bes. 40 = Bezichung 
auf den Fortheil, Gebrauch, Be- 
sits etc. einer Pers, od. 8. fir; 
wegen; yur Erhaltung, Berdefermy 
x. (einer S.); jum Been, zu Gar 
ften, in Betracht, in Aniehung ‘coe 
B. od. S.); yu; ..balb; .. baites; 
aus Urſachen, Grunven te); um . 
wiflen ; weil er, fie es bat od. bare, 
ift od. war; 20 Bestimmung, kad- 
sweck;. Besichung anf cine wa 
erreichende oder crlangende S, 
Auslausch ; für Jem. beflimmt x. ; 
um (Held, um ein Ronigreih x.) ; 
gen ; 3¢ veryleichende Bezirhuny : 
A. (in Betracht fur (fein Alter gt 
fein, fur feine Rube, lange genus oo 
lebt haben 2¢ }; il y ena - lute 
monde, es iff genug fur Mlle wR 
vor dem Infinitiv : (um ..) Ww; all 
bag er, fie, es .. follte; il est trp 
franc — vous tromper, cr ift ju cf, 
(um) Sie qu tauſchen, alé bag cr Ee 
bintergeben follte ; il est fait - arriver 
A tout, er it dazu gefchaffen , ex beg 
die noͤthigen Gaten um ju Allem is 
gelangen; C. (als ob er, fie, e8 .. ware 
alé, fiir (todt liegen Laffer x.); 
stellvertretende Bezichung: Aa 
ver Stelle, anftatt (Semandé od. cae 
S.), fiir (Sem. dienen x.): B. im Me 
men, Namens; gu Gunften | ose 
BPerf.), fur (Jem. vas Wert fibro 
2¢.); 5° genau entsprechends es: 
fiir; ciner, cine, einé nach bem, tee oe 
dern; ..weife; mot - mol, 't 
Wort, woörtlich, buchſtäblich aricie 
- article, einen Urtifel od. Say v22 
tem antern; von Punkt yu Past; 
fay: od. punftweife; artifelmeit; © 
entgegensetsende Bes. ; cbaicit, ch 
fon, wie wobl; fiir; - étre si jewrs, 
obgleich ex noch fo jung ift, fair cis ie 
jugendliches Alter; 7» allgemei 
Besichung od. Hinsicht aul aw 
P. od. S.: (Berluft x.) fur Xn ; 
(Miebe ac.) gu (bem od. gum Barly 
be 2¢., Baterlandéatiebe x.) ; | Goererst 
2.) vor (einer S.); (Abneigung x. 
gen, wider (etr.); —— . Bee: 
A. fur (mich, ibn x¢.); B. im defen 
eines Satzses : - moi, wat md 
trifft, angebt od. anlangt, ih mer 
feits; 90 sei/l. Bes. : A. fir, mater, 
vous en aurez encore - un an arar! 
que votre travail soit acher?, 
werben now fir cin Jaht yu thus b> 
ben, bevor Shre Arbeit beenvigt '¢* 
wird, fle werden an Ihrem 
fur ein 3. od. cin 3. Lang yu than de 
ben ; il yen a -unsiécle ayant que 
es wird od. fann nod cin Jabrbente:t 
wabren, bevor..; B. anf, fur; ce 
~ demain , (dag wirt fir bem _— 
ben Tag fein das wollen wir be + 
Morgen verſchieben; tas fanm bet mr: 
gen unterbleiben, dag mit oF. | 
morgen gejdehen ; 10° bes. Redewr 
art. : fiir; alé; prendre I'uo - /* 
tre, Gind fir bag Mntere, den be 
fiir ben Andern nebmen ; Find * 
Gime mit dein Andern bie Dy 
Perf. mit cinander verwedfels; 
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— honnéte homme, fiir einen Ehren⸗ 
ment gctens ff faire de l'exercice — 
sa santé, fic feine Gefundbeit, feiner 
GS. wegen fid) Bewegung madden ; ſich 
au feiner G. im Fechten ac. üben ; ces 
chevaux sout - l'écurie du roi, dieje 
Pferde find fur ven Cdnigliden Mar: 
ftall beftimmt; cette Ictire n'est pas 
— moi, dieſer Brief ift nicht für mit 
beftimmt, ift nicht an mich gerichtet ; 
i! se fiche - rien, er ereifert ſich um 
(gar) Nite, * der geringſten 
Kleinigkeit, aber Wiles; fam. et - 
catise, und dag aué guter Urſache, aus 
trftigen Gründen; - Dieu, um Mot: 
teswillen; prendre qn - dupe, Jem, 
zum Naren balten, fiir einen Tölpel 
anfeben, übertölpeln, berücken; il la 
rend — femme, et nimmet fie gue 
rau: elle Meut - mari, fie befam 
ion jum Manne; je me le tiens - 
Ail, bt Laffe mir vie Sache geſagt fein 
nicht zweimal fagen, ich ſchreibe 
fie mir hinter das Ohr; etre - beau- 
coup dans qe., (fur viel in ciner 
S. fein) cinen beveutenden Antheil 
an einer S., grosen Ginflug auf vief. 
baben, cine wichtige Molle bei od. in 
derf. fyielen; n’etre - rien dans qe., 
fesuen eB an einer &. haben, Fei: 
nen Ginflug auf dief. ausüben; Nits 
mit derf. gu thun od. gu ſchaffen ha— 
ben, derſ. fremd fein od. bleiben ; dan- 
ger + danger, Gefahr für Gefabr, 
wenn man cinmal Gefahr laufen foll ; 
Vaincu — Vaincu, wenn man cinmal 
bejtest werden od. unterliegen foll ; 
rendre amour - amour, Liebe fiir od, 
unt Liebe geben, Liebe mit Gegenliebe 
bergelten, die Riche erwiedern ; moyen 
bon - la fiévre, Mittel, welched gue 
gegen dad Hieber wirft; (ein) gegen bas 
iebec wirfenves ud. Heilfames, fieber: 
widriges Mittel, Fiebermittel, n.; ily 
a ici = contenter tous les goudls, bier 
it cine hinreichende Auewabl vorban: 
rem, Um jeren Geſchmack yu befrievis 
yen; ~ avoir trop parle, weil gr, fie 
jut viel — —— butte mn), 
ve gen allju groper Mejpradigreit, wee 
jen feiner, three Schiwaghaftigfeit ; - 
- qu'il devint sage, il faudrait .., 
worl, damit er vernunftig wirre ) 
im verniinftig qu werden, mufte er .., 
im ibm v. gu machen od. zur Vers 
runft au bringen, mipte man ..; je 
‘ai négligé trop longtemps, pour 
fue j’espére rien de lui, ic) babe ifn 
ue lange vernachlajjigt, um ctw. von 
bin beffen gu fénnen, als dak ich 2. 
Ortnte; - la vie, auf Sehengyeit ; bis 
rm ben Tod: auf Leben u. Tov; - tou- 
ours, auf immer, auf ewig; — deux 
ours, anf ywei Tage; 2 Tage lang; 
un quatrié¢me, un cinquicme, etc,, 
a od, mit einem Biertel, einem Fans: 
rf 2¢.; -— dettes, Sdulven balber; 
lors, lor. adv. (foz od. alés)bann; 
arauf; — peu que, loc. conj. wenn 
ef, fallé nur irgend, fofern nur im 
Aevingften; || subst. m, (das) Für (u. 
Bioer), Pro (et Contra), n. 
Pour.., praf. de (f. Pour) (Geld 
für ..3 unt gu. ..geld, n.; 2° alt. 
Pro..; 5° (v. lat. per) bes. —* 
“ollenduny einer Handling, M eb 
keit, Hitse, mit der etw. ge- 
rhicht, od. dient sur Verstarkung 
es Ausdrucks : ver..; et..5 fiber..; 
Bk SEP. 
-Pourboire, m, (v. Pour u. 
oire) fam. Trinkgeld, n. 
Pourceau, m. (lat. porcellus, 
Porc) 4° Schwein, n. Sau, f; bes. 
erfet, n.; fiy. fam. un vrai -, cin 
abres Schwein, cin Menſch, dex den 


Bauch yu feingm Gotte macht, Fre: 
fad, m.; prov, — d’Epicure, epicuriz 
ſches Schwein, grobſinnlicher Menſch; 
2° (schweindhuliches Thier) -— de 
mer, tulg. ſ. Marsouin; || élable a 
-x, Schweineſtall, m. (fig. jam. höchſt 
unfaubere Wobhnung) ; he. prov. se- 
mer des perles devant les -x, vie 
Perlen vor die Sdue werfen. 

*Pourchasser( f. Pour..) va. 
fam. bigig, hartnädig verfolgen, (ei: 
nev Perf. od. S. gierig) nachjagen 
(fig. nadftreben); inter (Sem. od. 
etre.) ber fein, Jagd auf (etw,) maz 
hei ; || pourchasse, -e, higig verfolyt 
«., gejagt gehetzt. 

*Pourfendeur, m. (v. Pour- 
fendre) fam. iron, grand - de géants, 
(ein) gewaltiger Niejenfpalter, -ermiir: 
aft, unbinbdiger Eiſenfreſſer, erſchreck⸗ 
icher Bramarbas, m. 

*Pourfendre (f. Pour..) va. 
fam. (Jem. mit einem Hiebe ven oben 
bis unten) fpalten, in zwei Haͤlfte ger: 
fyalten, mitten von einander hauen; 
tmw.S. tron. (Miefen 2.) erlegen, 
erroiirgen; || pourfendu, -e, (von oben 
bis unten) gefpalten x. 

Pourir,ete., f. Pourrir, ete, 

*Pourparter, m. (f. Pour..) 
Untercedung, Befprechung bebufs ei- 
ner gu ermittelnden Verflandigung) ; 
Unterhandlung, Gonfereny. 6 

Pourpier, m. (Bot.) Portulaf; 
bes. (Mat. méd., Cuis.) (-ordinaire) 

emeiner P., Gemiife-2., me. Burgel- 
taut, n. Portulaca (oleracea) ;- de 
mer, ſ. Arroche (maritime); eau 
dist. de -, deft lirted Portulaf( fraut)- 
wajjer, n. aqua dest. Portulacm. 

*Pourpoint, m. (vgl. lat. per- 

unctus) Wamms, nm. Brutlag mit 

ermetn, m. yg vormals tibliche 
Madunertracht): fig. fam. remplic 
son -,feinen Wanſt fullen; vit und 
fett werden, 

Pourpre, subst. (engl. purple, 
lal. purpura , gr. Fop@y, “) I. m. 
4° Burpur, -roth, n. -farbe, (.; (Blas. 
de - a deux faces d'azur, zwe 
blaue Binden im purpurrothen od. purz 
purnen Felve; se colorer d'un beau 
— fic) mit einem ſchoͤnen Purpurroth 
farben, purpurroth werden; fic) bez 
od, uberpurpern; lachelé de-, purz 
purroth gefledt; mit purpurfarbenen 
od. purpurnen Glecen, purpurfledig ; 
se velir d’étoffes teintes en -, fidyin 
purpurfarbene od. purpurne Bewan: 
ber, fic) in Burvur fleiven ; Qe (pravr- 
purrother Stoff) (Chim.) - de Cas- 
sinus, Gafjiuspurpur, Dineral: od. 
Goldpurpur, m. —— au, Gold, 
sinnsaures Gold- u. Zinnoxryd) ; 
5°(Derm.) Benenn. versch. rothen 
Hautausschldge, 4. B. Biutflecen, 
m. 8 (f. Pétechies ); Rotheln, pi. 
(f. Rougeole); Sdharlachfieber, n. 
purpura maligna (f. Scarlatine) ; 
- ortie, Neſſelausſchlag, m. purpura 
urticaria (f, Urticaire); missbr. 
(- blane, — miliaire) Sirfefieber, n. 

urpura (alba s. miliaris) { i. Mi- 
inire); bes. f. Purpura; IL f. 40 
(Zool.) Purpurſchnecke, f-: 2 im 
eng. u.w, S. A. (Saft der — 
schnecke; ein diesem Saft dhnli- 
cher — Purput, »ſtoff, m. 
farbe, B. (mit Purpur geſarbler 
Stoff) Purpur, -floff; «mantel, m.; 
zgewand, -fleid,n.; fig. Sinnbild a} 

er souverainen, der koniglichen 
Wirde, dev Fiirstenwiwde, b\ der 
héchsten [Fitrden im allen Rom; 


rom, Kirche : Qurpur, smantel, m. 
egewanr, -fleit, n.; <but, m. 

Pourpreé, adj. -e, f.(f. Pour- 
pre) purpurfarben, -farbig, -roth, 
dicht. ypurpurn; Purpur.., purpura- 
tus, aC pal { Path. ane.) fié- 
vre -¢, Blediieber, m. f. (fidvre) Pé- 
léchial e) uw. Purpura itevritis 

Pourpreuse, adj. f (v. Pour- 
Pre) (Path. ane ) éruptien -, rother, 
harlachrother Aucſchlag, me. Burpuz 
rasGranthem, n. if Pour 
Purpura); éruption - 
miliaire, ſ. Miliaire. 

Pou dg rier, m.(v. Pourpre, IL. 
.) (Zool.) (Thier ver) Purpuͤrſchne⸗ 

e, f. 
*Pourpris,m,/f. Pour.. wu. Pris) 
all. Umfang, Begirf, ws dieht. (vie 
himmliſcheñ Wohnung en), . (pl.). 

*Pourquoi, conj (f. Pour..) 
warum, weßhalb, aus welchem Grune 
be; = dissimuler! warum, wozu 
{wollen Sie) fich verſtellen wou 
Binter bem Berge halten? c’est -, barz 
unt, deßhalb, (eben) vefiwegen, aug diez 
fer Urfache ; fam. demandez-moi -? 
ragen Sie mich doch warum? fragen 
Sie mich nicht nach der Urfache, ich 
weif nit warum; subst. m. fam, 
49 (bat) Warum, die) Urſache; le - et 
le comment, dad Wie u. dad Warum; 
2e Frage, f.; vos - ne fluissent pas, 
Shre Fragen nebmen fein Ende. 

Pourrai, Fut, 4sle P. Sing. v. 
Pouvoir. 

Pourrais, Cond. isle u. le 
P. Sing. v. Pouvoir. 

Pourri (part, pass. v. Pourrir) 
adj, -e, f. 4° verfaultr., faul; moz 
derig; morſch; 2° im w.S. ( Path.) 
rulg, angegangen, angefrejien ; ver: 
citert; jerfreifen ; brandig; an: od, 
abgefault; von Faulniß durchdrungen; 
homme - d'uleéres, ete., (ein) mit 
Geichrwiiren, Giterbeulen r¢. bervedter, 
von Geſchwuͤren zerfreſſener Menſch; 
homme —, Ma der durch u. durch vez 
neriſch ift; fig. (coeur -) (ein) durch 
und durch verdorbener, grundſchlechter 
Menſch, <e8 Hery; M. an vem fein 
—* Haar mehr ift; fig. membre -, 

randiges Glico; —— e, morſches 
Brett (fig. — deuſch, aur ben man 
nicht ae auen fanm); ( Hist.d’Angl.) 
bourg -, verfallner, wablkäuflicher 
Burgleden, rotten borough, n.; {f 
subst, m. 40 (dad) Faule, Faulige, Vers 
moverte, Morerige, n.; Faulnin; Bers 
wefung, f. Meter, m.; sentir le - 
foul ict) riechen; einen Modergeruch 
haben; 2° (Hist, de la Rev. fr.) (ber) 
Verrorbene, Unmoratifche, Lafterbafte, 
Apoſtel des Entſittlichungsſyſtemes, me. 

Pourrir (tv. dat. putrere) on 
fo fenhens faul werden, anfauten ; 
verfaulen; (ver'mobdern; verweſen; 
verwittern; 20 im w. S. u. fig. (im 
Unrathe r1¢ verfaulen; (im Gefäng— 
niffe, tm Glend re.) vergeben, verkum⸗ 
mern, (ver ſchmachten dabinwellen; 
3° uneig. vulg. reif werden (ov, 
Schnupfen); |! faire -, a) faulen (aj: 
fen; 4) (Sem. im Sefingniffe 2.) vers 
faulen, verwefen, (lange) ſchmachten 
laffen; ¢) (ven Schnupfen reif ma: 
chen, reifen, aeitigen, deffen Reife 
befordern; ) (Pap.) (die Lumpen) in 
Wafer cimvcichen; faulen layfen; | 
va. faul, faulig machen, sum Faulen 
bringen ; durchfaulen; dag Faulen, die 
Faulniß (eines S.) befordern; || se’-, 
faul werten, anfaulen; verfaulen; 
(ver modern ; verwefen. 

Pourrissage, m.(v. Pourrir) 


e, 1.50 w, 
lunche et 


c) der Cardinalswirde in der! (Pap.) Ginweidyen (dex Lumpen ia 
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Wafer); Faulen (der. im Waffer),n. 
—— m. (v. Pourrir) 
ap.) Faulbiutte, /. 

Pee rriture, f. (v. Pourri) 4° 
Faulniß; Faule ; Verwefung, f. Moz 
ber, m.: (Path. veg.) Faulnig, f, Fau⸗ 
len, Faulwerden,n.; (Path. vet.) Fau 
le (Krankheit der MWollthiere) ; 
(Path, hum.) - hopital, Spitalfaut: 
nif, f. Spitalbrand, m. gangrana 
nosocomialis s. contagiosa, f. ly- 
plus traumaticus. 

Poursille, f. (v. Pourceau) 
(Zool.) amerifanticher Braunfiſch, m. 

*Poursuite, f.(. Poursuivre) 
4o Verfolgung. f. Nachiegen, -jagen ; 
claufen, u.; 2° fiy. A. Verfolgung (eines 
Plans r¢.); Betreibung (einer Ange— 
legenheit 2¢.); Bewerbung, f Anhal⸗ 
ten um eine Stelle, um die Hand eis 
ned Frauenzimmers 2¢.); Nachfuchen, 
n.; Nadjftellung en), f. (pl.); Bim 
eng. S. (Proced.) Betreibung eines 
Rehrdhanvels, f.;-s, pl (gerichtlicves) 
Verfahren, n. Prozeßverhandlungen, 
Beebe, . pl, Klage, f.5 Ise 
mettre ala = de qn, ſich an die Verfols 
guns Jemands machen, ihm nachfegen, 

agd auf ibn madden; faire ses -s, 
* Sache bei Gericht od. gerichtlich 
etreiben; ein gerichtliches Berfabren 
Gegen Jem.) einleiten, Hagend ‘gegen 
em.) auftreten, Jem.) verflagen ; 
Masregein yur Betreibung (ciner S.) 
od. yur Gintreibung (einer Forderung) 
ergreifen; frais de -, Gintreibungé: 

Prozeßkoſten, pl 

*Poursuivant (part. pres. v. 
Poursuivre) m. 4° Bewerber ;imeng. 
S, Bewerber (um vie Hand eines 
Frauenzimmers, Freier ; 2 (Procéd.) 
Betreiber, (der) Betreibende; Anſu— 
chende; Klager; bes. (créancier -) 
— eintreibende Glaͤubiger, Gintreiz 
ende, Beitreibende; vie Pfandung u. 
ben gerichtlichen Verkauf Betrerbenve, 
auf Greeution Dringende; Ausklagen— 
be; || Cheval.) - d’armes , Anwarter 
auf die Stelle eines Wappenherolds ; 
- d'amour, irrender (Liebeds Mitter, 
Paladin, m. 

*Poursuivee (lat. persequi, 
. Pour..) ra. 4° (Jem.) verfeljen, 
ihm) nachſetzen; jagen; -Llaufen; -reiz 
ten; -fabren; <fegein; fam. binter 
(ibm) bec fein; Jago (auf Jem. od. 
et.) machen; 2° fig. A. (Sent) verfol⸗ 
en, überall begleiten, ibm) feine Ru— 
be laffen, ihn audten (f. Persecuter); 

. (um etw.) werben, ſich bewerben; 
anbalten, (etw.) nachſuchen; — une 
femme , a, ein Arauenginimer verfol: 
gen, demſ. nacditellen, Solingen le 
gen; ſich um deſſen Gunſt bewerben ; 
um daſſe bublen; 4, - une femme en 
Mariage, um ein Frauenzimmer od. 
um deſſen Hand fich be werben, anbal: 
ten, freien: Daff zur Frau begebren: 
C. (vie Autfübrung eines Eniwurfes 
x. fortibetrciben , fortiegen; (einen 
Weg rx.) verfelgen, fortgeben, fort: 
wandein, ‘auf remy jweiter geben, fab: 
ren, reiten 2., (renf.) fortiegen ; abs. 
fortfabren (yu reden git ſchreiben 2¢,), 
weiter reven, ſprechen, ſchreiben x.) ; 
feine Nere rc. fortfegen; fig. fam. - sa 

ointe, f. Pointe; D. (Procéd.) a, 
Sem. ver den Gericiten) verfolgen, 
per Mericht, gerichtlich belangen. vor 

icht gieben; (bei einem Gerichte) 
vertlagen, Flagbar (gegen ibn) werden; 
flagend gegen iba) auftveten ; (Sem, 
peintidy) anflagen; b, (cinen ba 
eine Grecution x.) betreiben; vie Er— 
langung (¢ined Urtheils 2¢.), tie Gine 
forderung, Gincajjirung od. Erhebung 


(einer Schuld rc.) hetreiben, (eine Fors 
derung oder Schuld durch rechtliche 
Zwangemittel, auf dem Wege Rech: 
tené) antreiben, beitreiben ads. flags 
bar werden, klagen; die Beitrerbung 
(eines Rucitanded xc.) durch Zwangs 
mittel verfolgen; cine S. vor Berit 
bringen, rechtéhingig madden; wider 
Jem gerichtlich verfabren od. einſchrei⸗ 
ten 5 -qnerimineliement, Jem. pein⸗ 
lids, auf Leib u. Leben anflagen, einen 
Griminalproges wider ihn einteiten od. 
fam, ibm einen Grim. an den Hals 
ywerfen, criminaliter gegen ibn verfab: 
ten; |j se -, A. betricben, fortgefubrt 
od, fortgefegt werden ; fortgeben; ſei⸗ 
nen, ihren Gang (weiter) geren; B. 
acheler une maison, ainsi qu'elle se 
— el comporte , cin Haué fau- 
en, fo wie es fteht u beſchaffen ift, 
bd. b. es im Ganzen ofne nibere An: 
gabe ver einzelnen Beftandtheile deſſel⸗ 
‘sik erfieben ; || poursuivi, -e, ver: 
olgt ꝛc. 

*Pourtant, adp. (f. Pour..) (cig. 
fiir fo viel) dennoch, (denn) body, gleich— 
wohl, indeffen doch; jedoch. 

*Pourtour, m (f. Pour..) Um⸗ 
fang ; Umkreis, m. Peripberie, f. 

*"Pourvoi, m. — Pourvoir) 
(Procéd.) 4« (bas) Ginfommen gegen 
ein richterliches Grfenntuip), Aprelli— 
ten, nm. Aprellation (an bag), Beru— 
fung (auf dad hochſte Gericht, auf ten 
Gaffationébof), [.; 2° Mecuré, m. Me: 
ſuch (an ein fonftiges Gericht, an eine 
Reverde od. Staatsygewalt); - en 
grace, Beqnatigungsyeiud, n. 

*Pourvoir(/. Pour..) on. (Cony, 
wie Voir, ausgenomm, im Prat, 
Def. Je pourvus, tu pourvus, il 
pouryiul; nous pourvumes, vous 

urvailes, ils pourvurent; im Ful. 

e pourvoirai; im Cond. Je pour- 
voirais, u. im Subj. des Impevrf. 
ue je pourvusse) - aqe., fir etw. 
orgen, beforgt fein; - 4 un benefice, 
un emploi, fur (bie) Befegung ciner 
Pfrunde od. Stelle forgen, eine Pfrun— 
be od. Stelle vergeben, befegen; - au 
désordre fur Abhulfe od. Abſiellung 
ber Unorenung forgen, der Unordnung 
abbelfen. fleuern, Abhulfe thun; Mak 
regeln dagegen ergreifen; dief. abitels 
len; — aun hesoin, fur die Befriedi— 
ung eines Reduriniffed, file Abſtel— 
ung eines Mangels Sorge tragen, ei: 
nem Bedurfniſſe vegegnen, einem Man: 
gel abbelien: \ ra. - qn de qe., Jem, 
writ et. verforgen, verfeben : ausſtat⸗ 
ten; ausrüſten beqaben; Jem mit 
einem Amie befleiren, ihm ein Mint 
ertheilen, verlecben; fig. abs, bien - 
ses enfants, feine Kinder gut verfors 
cn, unterbringent; || se-, 4° fic) mut 
Buchern x.) verfergen od. verieben; 
20 ( Proced.) se - par-devaut tel 
juge, fich auf einen Richter berufen, 
fit an deni. wenden; gegen cin Gr: 
fenntnif bei einem Richter einfommen 
od. an denſ. aprelliren ; se - en justi- 
ce, eine Sache bei Gerlart anbringen, 
bei Gericht einkommen, fics an das Ge 
richt wenden ; se - en cassation, od. 
als se -—, fich an bat Gaffationé: od, 
Oberapreliationdyericht wenten, um 
Caſſation (bei dem Obergerichte) cin: 
fommen, an den Gaffationshof appelli: 
rem; se - en grace, um Begnadiqung 
cinfommen , ſich mit einem Begnari: 
gungegeſuche an den König, Frieften x. 
wenden, fic an die Gnade ded Koͤnigẽ 
i, wenden: se - en cour de Rome, 
bet ber Momifdyen Gurie mit einem 
(Ditpenfations xc.) Gefuche einfom: 
men. 
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*Pourvoirie, ſlt, Pour- 
voyeur) Borcarbéfammer fur tic 
Liefernten od. gelicierten Geaen fame), 
[. Lieferungsmagaiin, a. 

*“Pourvoyeur, m. ie Pour- 
voir) Herbeiſchaffer, Jufubrer, tiie 
tant, m. 

*"Pourvu (part. pass. 0. Pour. 
voir) adj. -e, f. verſorgt, veticheꝛ 
(de qe. , mit et}; || - que, toy. 
toa (bag), wenn (nur, i 
Falle, fallé, wofern. 

Pousse, f. (pr. Pousser) [. Bol! 
rulg. Trieb, Schuß, junger Bara 
Schoͤßling; Sprow, Sprecling, w.; 
premiére -, (der) erfte Trieb Bary 
trieb; seconde ~, (der) peeite 1. Ae 
quittcied, m.; UL do (Vetér.’ 39 
ſWlaͤchtigkeit, @ngbristighe:t ter Frc 
bel, (2° (Mines: fanle Wetter «ph 
gefaͤbrliche Danie, m pl Stnera, 
m.; 3° (Vign.) vin altaque de ba -, 
durch zweite Gaͤbrung trid gemenent 
Wein , 4e (Comm.) O inte mm; 
Il. alt. pop Sammeiw. Qijaer 
Schergenzunft, /. 

Poussé (part. pass. ¢. Poo 
adj. -e, f. 4° geftoren x.; 2 
- de nourriture, Bier, das hid abt: 
freffen bat; 5° vin -, trubu. fea ¢ 
wortener, ** dutd yore 
Gabrung verdorbener Wein. 

Pous se - (rv. Pousser) to Met 
ber flopt, ..tretber; 2° Miricens, 
mil dessen Hilfe man (ete, te 
— ſetzer, m. Stoß., Ue, 

¢ 


a 
Pousse-cul, m. pop, Sit 
Hifher, Scherge, Somurte, m. 
Poussée, f fs Pousser wt 
Stoßen; Treiben ; Dringen. a. Sr 
Drud: Grow; bes, (Archit. Daf 
(eined Gewoͤlbet x), m.; fig. A. per 
donner la ~ 4 qn, einem bart je 
chen, ihn draingem, (bur aul ter Pe 
en fein; ihm ing Bodaborn jag. & 
ere iron. vous aver fait a ae 
wlle ~, Sie haben da einen (cere 
Streich gemacht. 
Pousse-fiche, ™. { Vir. 
Fifchbanvtreiber der Gaver, m- 
pomsse— plete. m, culg. 
Muſchel, vie Kise treiht, avs te, 
nem atten Volksglaubea gees 
Gnten entfteben’ ſ. Anatife. , 
Pousse—pointe, m (He 
Treiber, m. a aaa 
Pousser (r. Jal. pulsare"! 
ofen; bringen; briden; ee" 
chieben; treiben; merfen; 227662» 
A. (Jem. mit dem Ellbegen x. = 
Ben; B. vor fich ber ſteͤcn —— 
voranz od. fortitofien ; range. 2 
ben ; sruden ; <ftrneflen ; <merter. © 
Feinde re.) vor ſich ber treiden, & 
gen; vertreiben, verdrangen: ang 
treiben, -drangen; fig... mem ® 
der Welt, in einer SBifenfaa® * 
fortbelfen, weiter Heifer, fort 
fein, —— wtat 
bringen, heben, pouſſiren, * 
Pferd x.) antreiben, in Galer —* 
(init demf. | fortiprengen; c. (ei F 
theile x. weiter) verfolgen; 6%” 
beit 2¢, mit Gifer) betreider, bee 
nigen ; (Jem.) antreiben; z34 8 
wegen ; reigen ; verleiten; fubes: 5” 
ben; d, (einen Sever; * —VV 
ben; (Sem. bis aufé Aewberte OO 
ben, bringen : ¢, (Sent. im Deore?” 
2. ſcharf be drangen, ‘idm —* 
, (bart) auf den Leib ceden. © P* 
buͤr 2¢.) anfdhieber ; yridbieder, ® 
ſtoßen, umachen; 23 
dans ac.) (etw, in eine 1h ents 
bereinflopen ; sidhieben x. ; Et 
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de qc.) (et. ausciner S.) hinaus⸗ od. 
beraudftofen , ⸗ſchieben rx. ; fig. a, (ei 
nen Seufzer, Schrei x.) auéopen; 
6, (die Grenzen eines Landes 2c. weiter) 
binausriiden, -fdbieben ; ¢,| Blatter 2. 
treiben; (3abne x.) {dieben, befoms 
men; (fein ih) auffegen; F. (- 
devant qc.) trot be (eine S.) fchie: 
ben, (einen Riegel 2.) vorſchieben; 3° 
tm w. S.(Men.) - les moulures, das 
Schnitzwerk, Siméwerf x. machen, 
auéarbeiten; (ein Dolgwerf 2.) aug: 
fcbnigen; (einen Stein jc.) mit Leiftenz 
mecrf, Gliedern, Plattchen rc. vergies 
ren; (Dor., Rel.) - les nervures, etc., 
rie Rippen, Schnüre 2. auf vas Lever, 
pen Ginband re. auforuden u. vergol⸗ 
den, madden; |] se -—, firth forthelfen, 
ict) emporſchwingen od. emporzu⸗ 
chwingen fuden, fic) pouffiren ; |j on. 
te ( Archit.) drangen, fid) werfen ; - en 
fehors, nad außen drangen, 8 nach 
jugen werfen, berauétreten, ſich nad 
gen wolben, den Ginftury droben ; 
to febieben ; fig. fam. - 4 la coue, mit 
im Rave fchieben, den Wagen fortſchie⸗ 
ren belfen, mitbelfen ; nachhelfen; dag 
Seinige thun: 3° alt, - aux enne- 
mis, auf die Feinde losgehen, losrei⸗ 
‘et, lodipeengen, eindringen; fam. 
- jusqu’a tel endroit, bis an cinen 
Ort verbdringen, geben, reiten ; 4o wach: 
em; treiben; aueſchlagen; aufgehen; 
yervorfominen; feimen; Heramvarh- 
en; langee werden; 5° (Peint.) - au 
oir, (mit tec Seit) ſchwaͤrzer, dunkler 
verden, nachſchwärzen, nachountein ; 
Vign.) -, anfangen, in cine zweite 
Wabrung iu treten, trüb werden, um—⸗ 
teben wollen; - au gras, ölicht, yas 
ud. ſchwer werden; 6° ( Veter.) fei: 
bem, engbruftig, berzſchlaäͤchtig oder 
— ſein (v, Pferden); || ~ une 
asse du conde, cine Taffe mit bem 
¥{Lbogen anftopen od. (hin) weaftopen ; 
iy. prov. - le oy avec l'epaule, 
u Orth, die Reit mit dee Schulter fort: 
re®en) @, Seit gu gewinnen fucen; 4, 
ch, in Grwartung deé herbeigewunſch⸗ 
ru Augenblids, die Seit fo qut qu ver: 
recben ſuchen, alé man fann; — la 
orte au nez de qn, einem die Thür 
or ber Naſe qutalagen ; (Eser.) - 
ne bolte, cinen Stop thun, auéfto: 
eit ; - une bolle agn, einen Stop auf 
emt. thun, gegen thn auéftofien od. 
ugfallen; ibm einen Stop beibrin: 
em; fig. fam. Jemanven einen Hieb 
eben; a sa verb aufegen ; — une tran- 
hee, einen Gautgra n (weiter) fort: 
rhren, fortfegen; — jusqu’au bout 
aventure, dad Abenteuer bis ans Gn- 
» wertolgen; abs. fam. poussez! | ge: 
cat Ste: weiter! nur gu! fahren Sie 
‘ef! porwirts! - qn ase batire, Jem. 
rgu (anctretben, anreigen, bewegen, 
 4u ſchlagen, ibn gum Duelle trei- 
‘et oe. reigen; (Velér.) - de nourri- 
ire, uberfittern; abs. (Nav.) - de 
cod, Cmit dee Ruderſtange) auf den 
rund ftogen. 

Poussette, f. (». Pousser) 
eu Wenl.) Nadelſchieben, Steckna⸗ 
Ifptel, n. 

Poussierm., (v. lat. pulvis) 40 
ebleuftaub; - de motes a broiler, 
taub von Lohkaͤſen; Torfitaub; 20 
Artill.) SBulverflaub; 50 ( Mac.) 
teinftaub, mm. 

Poussiére, f. (f. Poussier, 
pudrce u. lat, pulvis) 4e Etaub, m ; 
. A. Bedeutungslofigfeit, £ Niches, 
Staub; B. rerdrhtl. - du grefle, 
+ Vecole, Screibftubens, Schul⸗ 
ub, ma. Schuilinte, f. pl. ; 2 (el- 
as Staubdkanl.) (Bot.) - fécondan- 


te, prolifére, séminale, a, f. Pollen; 
6, Keimpulver der Moofe r¢.), n. (Pa- 
lisol-Beauvais), | - de .., Staub..; 
il fait de la -, 8 ijt ftaubig; plein de 
~, ftaubig, beftauds ; mordre la-, in 
bad Gras beigen, (im Gefechte) blei: 
ben ; &g. tirer qnde la-, Sem. aus 
bem Staube, aud dem Nichts giehen, 
aud der Niedrigkeit erheben. 
Poussif, adj. -ve, f. (v. Pousse) 
44 engbruſtig, leichend, berg: 
chlaͤchtig, dampfig; im w. F. subst, 
m. pop. engbriftiger Menſch, Reicher, 
Schnaufer, m. 
Poussin, m. (f. Poulet, Jat. 
pullus) Rudlein, n. 
Poussiniére, f. (f. Poussin) 
(Acres) vulg. Gluckhenne, ſ. Sie: 
eſtirn, n. 
oussoOir, m: (v. Pousser) 
(Horl.) Driider (an Repetirubren), 
Knopf, Stift(, auf den man vridt), 
m.; (Dent.) Stofeijen, n. 
Poussolane, /. f. Pouzzolane. 
— t-de-soie, m. ſ. Pou-de- 
soie. 
Poutre, f. (miltl. lat. pulte- 
trum) Balfen, m.; (Impr.) breite 
iene (auf dem Laufbrette), [ 
Poutrelle, f. (ki. v. Poutre) 
fleiner Balfen, m. Bilfchen, n. 
Pouvoir (v, lat. posse) en. un- 
reg. (Je puis ou je peux, tu peux, 
il peut; Dous pouvons, yous pou- 
vez, ils peuvent. Je pouvais. Je 
pus, tu pus, il pul; nous pdmes, 
vous pates, ils purent. J'ai pu. Je 
urrai. Je pourrais. Que je puisse. 
Bue je pusse. Que j'cusse pu. Pou- 
vant) fonnen; vermdgen; durfen; die 
Macht haben; im eng. S, fortfonz 
nen; je n’en puis plus, ich fann nicht 
mebr (fort); ich bin auger mix vor ee 
fhoyfung; je n’en puis plus de soif, 
it) fann es vor Durft nicht mehr aud: 
halten, ich verſchmachte fait; fam. ne 
- mais d'une chose, nicht Schuld an 
etw. fein, Nichts au einer S. koͤnnen; 
puis-je mais de ce qui vous est ar⸗ 
rive? ift es meine Schuld, Fann if 
etwas dafür, daß Shnen fo etwas zuge⸗ 
ftogen ift? prov. tel en palit qui 
wen peul mais, Mander büßt fur 
Dinge, die ex nicht verſchuldete; der 
Unjchuldige mus oft leiden; fam. je 
ne puis qu'y faire, ic) fann nichts 
dazu od. dabei thun; ich fann ef nicht 
verbinvern; puisse le ciel vous don- 
ner de longs jours, möge der Him— 
mel Ihnen langes Leben fihenfen; - 
tout sur qn, Alles uber Sem. vermö⸗ 
en; - élre, se —, fein fonnen, mög— 
ih fein; cela se peut, daé fann fein, 
das inag leicht fern, dad ift moglicd. 
Pouvoir, m. (vr. Pouvoir, tn.) 
Vermögen, n. Macht, Gewalt, Kraft; 
Fahigkeit (v. Pers. uw. S.); im. eng, 
S. A. (rechtlidhe) Fahigkeit, Befahie 
gung; (vdterliche 2¢.) Mewalt, ‘patria 
etc.) polestas; — d'agir en justice, 
Hahigheit vor Gericht yu handeln, gee 
richtſiche Handlungen vorzunchimen, f 
ver active) Gerichteſtand, m.; B. 
ollmadt, C. Staatéyewalt; Rogers 
tung, f. (im. weil, Sinn: Summe 
Machthaber, m. pl.); D. Ginfluk, m.; 
|| (Phys.) - des pointes, Kraft ſpitzi⸗ 
ger Rorper, vie Gleftcicitat einguyauz 
en; - expansif, Mudvehbnungsfraft, 
.; cela n'est pas en mon -, bas ftedt 
nicht in meiner Macht, Gewalt oder 
Hand; avoir qe. en son -, etwas in 
ſeiner Gewalt od. Hand, fn Sanden 
haben ; uber etw. verfiigen; de tout 
son -, aug aflen ſeinen Kraften; B. 
agir en vortu de -, fraft erbaltener 
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Vollmacht handeln ; étre fondé de -, 
bevollmictigt fein; pleins -s, Voll 
machten, pi. ce prétre a des -s , bie: 
fee Briefter hat vie Erlaubniß Beichte 
u figen ; C. — legislatif, geresgebenve 

walt; - exécutif, die vollziehende 
Gewalt, Regrerung, 3 parvenir au 
— an die Regierung, ins Miniſterium 
gelangen. 

Pouzzolane, f. (ilal. pozzo- 
lana) Puzzolanerde, f. 

Pragmatique, adj. f. (wpay~ 
marines) ſthatſaͤchlich; auf die Praris 
anwenbbar, praktiſch) pragmatic; 
- sanction, pragmatiſche Ganction, 
re axa a (bes. bie Ronig 
Karls VIL. v. J. 4438) ; || subst. f. 40 
pragmatiſche Sanction Karls VIL, f.; 
20 rn einig. Landern : (eine pom Kez 
genten erlafjene) Beroronung, /.; Fa: 
milienftatut, n. Bragmati€, J. 


Prairial, adj. -e, /. (v. Prai- 
rie) (Hist. nat.) Wiefen.., pratensis; 
| subst, m, (Cal. rep.) Wieſenmo— 


nat, Heumond, m. (v. 20 Mai — 48 
Junius). 

Prairie,f. a) Wile, 
Mue, f.; des -s, der Wieſen, ted 

Praline, f. (ev. Erfinder Pra- 
lin) (Conf) gebrannte Manvel, /. 

Praliner (ce Praline) ca. Manz 
deln) in Suder roften, brennen ; || pra- 
line, -e, in Zucker geröſtet x. 

Prame, f. (eng/. prame, holl. 
u. niederd. raam, v. deutsch.) 
Prahm, m. (plattes Kriegsfahrscug 
mil Segeln u. Rudern). ; 

Prase, f. (v. wpaoov, rpacsos) 
Mineér., Lap.) Vraſein, m. (dauch- 
griin gefa: bler Quars). 

Pratelle, f. (neu-/at. pratella, 
v. dat, pratum) (Bot.) Wieſen— 
—— ſ. Champiguon (de cou- 
che}. 

*Prati.. (v. dat. pratum) in 
Zus. (Hist. nat.) Wiefen..; -cole, 
adj. auf Wiejen wachſend od. lebend, 
Wrefen... 

Praticable, adj. (v. Prati- 
quer) 4° thunlich; autfibrbar; wad 
geſchehen fann, practicabel, practiſch; 
2° braudbar; gangbar. fabrbarer 
Weg) ; fich offuend, wirklich, aͤrchitel⸗ 
toniſchle Thur, se8 Fenfter) , umgangs 
lich er Menſch 2¢.), Menſch 2.) mit 
dem auszukommen iit; | subst, m. pl. 
wirtliche, architeltoniſche Wegenflande 
(im Gas. der gemalten:. 

*Praticien, m. (f. Pratique) 
es Kunſtler, gelebrter Argtre ; 

ractifer: bes. A. practiſcher, practi: 
firender Rechtsgelehrter, Sachwalter, 
Rechtsbeſtand; B. audubender, practi: 
firender, practifdjer Arzt, fam, Brac: 
ticué; C (Sculpt.) (ver, aué dem Gro⸗ 
—— —6 3acdh. prac⸗ 
tiſch. 

Pratique, adj, (xpaxtixés, 
fat. practicus) practif : 4° angerwen: 
bet, angewandt, in ver Ausabung be. 
= ; 2° «fur den tighten Ge⸗ 

rauch) auwendbar; fir die Anwen— 
dung tauglich; fur das Leben geeignet; 
in der Braris hay bewaͤhrend: awe: 
mipig s fam. waé Sand und Fuß bat; 
5° ausiubend; practifirend; Ber bie 
Praxis (einer S.) hat; (in einer S.) 
erfabren, bewanrert; |] subst. m. (mae 


rin de qqe parage) (ver einer Ge⸗ 
ie fundige, in der Beſchiffung (ders 
elo.) bewanderte Geeman, m. 


Pratique, f. (wpaxtixa, neu- 
lat, practica) 4° Lehrspr. Ausubung; 
(prastifdje) Anwendung, f ; (der) ans 
gewandte, practiſche Theil (eines Wife 
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ſenſchaft od. Runt), m. —** 
(im Gus. vt. Theorie); 20 Wusfub- 
tung (erned Projected xc}; Ausüubung 
einer Brice 2¢.), Uebung; Volzie— 
ung ; ‘Anwendung; Werkrhatighere: 
itflidfet; Prari¢, 5° Handlungs⸗ 
weife: Verfahrungéart, f. Verfahren, 
n.; Methore; im eng. Sinn A. sell. 
yebr. (die in einem Sande ubliche) Art 
od. Weije, Gewohnheit, Ueblichkeit, 
Gitte, f.; B. (Jur.) (vaé) gerichttiche 
Berfabren, m. Rechtsgang, m.; Bez 
treibung der gerichtlichen Geſchaͤfte /.; 
bes, Anwaltſchaft, (wu. Meriditébo: 
tendienſt, mm. gerichtliche Praxis; C. 
(Comm.) Practif, (.; 4° Gewohn— 
beit’, et. auszuüben od. zu betreis 
ben’, f. Bewandertſein ‘in einer Kunft 
re.) mn, (Geſchafte xc.) Brarié, nj; im 
eng. u. abl. S. (= aveugle) Schlen: 
trian; Empirigmus im. Routine, f; 
ho Freiheit, Grlaubnif, /. Rect, (eine 
RKunit rc.) autzunben od. is betreiben, 
m. (Freie) weeny Uebung oder 
Praxis, f. (freier) Betvieb; Mar.) 
(Freier) Gerfebr, m.; 60 -s, pl. Uebun— 
—F ——— bes. gottee⸗ 
enfilſche Handlungen od, Verrichtun⸗ 
en, Andachtsübungen: iron. religieſe 
ractifen, Frömmigkeitsbezeigungen, 
‘com, vpietiſtiſche Faxen: B. beimliche) 
zractiken, f. pl. Ranke, Schliche, 
Umtriebe, m. j. geheimes Verftand: 
MiB (mit dem Heinde), m.; 70 Kund— 
daft (eines Handwerkers 2.) ; (Um— 
ang der) Praxis ( eines Arztes rx. ), 
lientſchaft (cine Anwaltes r¢.), f.; 
im w. S. Kunde, m. u. ſ. Kundſchaft, 
f i Glient, m. im I ; Patient, m. 
zin, f. ; 8° Stimmrdbre * Marlo⸗ 
nettenfpieler); Chasse) Klapper, 3 
melire en -, in Auefuhrung oder in 
Ausübung bringén, (aut jiben, * 
practiſtren; Peint. peindre de -, 
aus Gewohnbeit, aud bem Gedachtniſſe, 
Nach der Routine malen (d. §. malen, 
obne bie Natur gu fluviren); avoir la 
- du thédtre, theatralifde Braris, 
Bühnenpraris befigen; , eine vell- 
fommene Keuntnia ven den Bubnen- 
regeln und Biibneneffecten befigen, cin 
enbter Bühnendichter fein: 6, in der 
aufpielfunt erf hren, bewandert 
od. qeubt fein, cin geubter Schauſpie⸗ 
ler fein ; faire de sourdes -s, beim: 
liche Ranke ſchmieden od. fpinnen. 
Pratiquement, ade, practifh. 
Pratiquerir, Pratique) va, 40 
(eine Kunſt rc.) auduben, treiben; fam, 
ractificen; ‘die Tugend rw.) aben, in 
usubung bringen, ing Werk fegen, 
(ferme Pflicht oe.) erfüllen; (erw.) 
thun : (eine Operation rc. machen ; 26 
(mit Jem.) umgehen (f. Fréquenter): 
(den Umgang Semanrs cultiviren ; 5¢ 
(Jem. } bearbeiten ; zu beftriden, anzu— 
werben ſuchen; (au) gewinnen (rue 
hen); (Sengen rc.) werben, beftechen ; 
Wablitimmen ) erfaufen; 4° - des 
ntelligences, ſich heimliche Ginver: 
fldndnitfe verſhaffen, dieſ anknüpfen 
anſpinnen: unterhalten 5° ( cine 
Trevpe in einer Mauer re.) anbrin- 
ne antegen; (eine Qeffmang re.) ma— 
en, ſchneiden, ſchlizen, ſtewhen; bres 
chen; hauen (einen Weg re.) anlegen, 
babnen, brechen; gangbar, fabrbar 
machen; || se -, ausgeübt, betrichen 
werden, geſcheben, ſich machen, ſich 
aus ſuhren laſſen, zu machen, gu thun, 
auéjuuben tein, les gens dumétier 
le pratiquent ainsi, die Leute oom 
Rade machen or, balten es fo; a force 
de -, turd Uebung. 
Pré, m. (urspr. Praél, f. Prai- 
rie, dat. pratum) Wieſe, Aue, ſ. Uns 


ger, m.: se rendre sur le -, auf die 
Wiefe geben ; bes. fich auf dem Kainpf⸗ 
plage einitellen ; auf die Menſur geben. 

Preé,., pray. (lat. pra) te vor; 
(einer Gache of. cinem 3Zeitpunfte ) 
porbergehend; Bra..; 20 (Se. mat.) 
Borrer... 

*Préabdomen, m. (f. Pré..) 
(Entom.) Vorderbauch, m. praabdo- 
men (Latr.). 

*Préadamite, m. (f. Pré..) 
4° Priadamit : Meni, ver angel. 
vor Adam gelebt bat, Voradamer, m.; 
20 -s, pl. Gilicder einer cbhriftlichen 
Secte, ver qufolge Adam nicht der erite 
aed war, n. pl; || adj. praadami⸗ 
tiſch. 

*Préalable, adj. (f. Pré..u 
Aller) (ber Megel nad, alé Bedin— 
pun) vorbergehend, vorgaͤngig, vor⸗ 
dufig, Bor; question -, Borfra- 
ge, f.; || subst. m. Borbedingung ; 
Borfrage, f. verliufiger Punkt, m.; 
au -, foc adv. vorber, zuvor. 

*Préalablement, adr. vor: 
läufig; vor allen Dingen ; vorber, gu- 
vor. ; 

*Préambule, m. (f. Pré.. mu. 
fat. ambulare ) Borreve, f. 4° Ginz 
gang (einer Rede rc.), m. Ginteitung, 
[52 im ow. F. Umſchweif, m. : sans 
-, ohne Borrede, ohne Umſchweife. 

*Préapitial, adj. — (rf 
Pré..) ‘Conchyl,) vor dem Gipfel be: 
findlich, Braapitial.., prawapitiatis, 

Prean, m. (kl. v. Pre) Eleine 
Wiefe, f grüner Anger, Mragplag; 
eer Kleſterhof, Gefangnißhof; Schul⸗ 

or, m, 

*Prébalancier, m. (f. Pré..) 
Entom. ) Vorderſchwngkolben (rer 
bipipteren), pravhalter, ree pres 

*Prébasilaire, adj. (f, Pré..) 
(Entom.; Borgrundfldhen.., praba- 
silaris (Slranss). 

Prébende, f. (lat. prebenda) 
Piriinve. Prabende, f. 1o Ginfommen 
einer Sriftsftelle, n.; 20 Stiftoſtelle, /. 
Ganonicat, n. 

Prébendé, adj. -e, [. (v. Pré- 


bende) bepfrinbet. 
Prébendier, iftehes Prébende) 
err, Stifset⸗ 


Prabendar, Unterſtifté 
vicar iné, me, 

*Prébuccal. adj, -e, f.(f, Pré..) 
( Zool.) Bormund.., prabuacealis ; 
cavilé -e, Bormundbeble (ber Holo⸗ 
thurien), f. 

Precaire, adj. (lat. precarius) 
precirs do bittweiſe erlangt ; aus Gnave 
verftattet ; wiederruflich erborgt: 20 
im ow. F. unſicher, ſchwankend, mii 
lity; |] snbot. m. (Jur.) wiederrufliz 
her, unficherer, preearer Beiig, m. 
VergunAigung, f; (das) Precare. 

Précairement, adv, aug od. 
durch Yergunitiqung ; verſtattungs⸗ 
weife, precarer Weiſe. 

*Précaudal, adj. -e, f. (f. 
Pré..) (Zool.) vor dem Schwanze bez 
findlit or, figend, Bracaudal... 

*Précaution, £ (lat. pracau- 
tio) do Vorſicht, Bebutfamfeit, f ; 2° 
Rorfidttmagregel, (; -s oratoires, 
redneriſche Formen, Wendungen, /. pl. 
od. Umſchweife zur Bemantelung od, 
Milderung red Ausdrucks, mildernte 
Surage. me. pl. 

*Précautionner (e. Précau- 
tion) va. - qn contre qe., Jem. gegen 
ete, verwahren, ver etw. bewabren; |] 
se -, fich vorieben; ſich (gegen Jem., 
vor etw. verwabren; ſich ‘gegen etw.) 
febuigen ; ‘vor etw.) anf feiner Hut fein; 
| precautionné, -e, verwabrt 1; adj. 
vorſichtig, behutſam. 
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*Précédemment, edr, tr, 
Précédent) vorber; yuvor; frit; 
(weiter) oben ; vorbin. 

*Précédent, adj. -e, f. ‘In, 

recedens vorbergebend; veriy: e 

rig; (die Nacht x gurer, ar. 
subst, m_ (cin) früberet (ibnite 
Fall, m. — Vorkemmni Le: 
piel (, auf deſſen Auterntat man i4 

gt od. ſtützen Fann), Kactum dois 
cher Mrt(, aud vem ein Herfommes te 
wiefen wird), nm. 

*Précéder(p lat. preceter 
on, 4 vor (Jem.) hergeben, (itm ee | 
berz, voran: od. cotauégehen ; fake, 
sreiten: im eng. u. w. S_ ten ox 
tritt, Vorſitz od. Rang ver Jen. os 
Vorrang haben; ver Jem | femme: 
seit, oor (Jem.) leben, (bm) teva 

chen ; (fein! Borfabre fein; 2 ow 
voraus⸗, vorher: oder petaasttes 
vor (einem Zeitvunkte fem od. ete 
ben; vor (einem Abſchnitte x fe 
men ad. fteben; lacceés de férre ® 
précédé d'une grande lassitodece 
qroke Müdigkeit od, Grmattary em 
dem Fieberanfalle roraus: le chapte 








qui précéde, dad vorbergedene © 
rige Gapitel ; || précédé, -e, tem cs. 
vorhergebt. 

*Préceinte, f. (ec. lat. om 
cinctus) ( Mar.) Berg:, Baty of 
Barfhols, n. 

*Precentenur, m. (at. pre 
centor) (Ant, rom. u. all. © 
cathol. Kirche) Dorjanger, m. 

*Précepte, m. (/al. pret 
tum) Vorſchrift f de Regel, fee 
Mnleitwung, ſ.z 2 Gebot Gere v4 
Goangelinm’é, ber Kirche); - ott 
Verbot. n. 

*Préceptenur, m. (lal. pre 
ceptor) 4° Sebree wv. GErgeber cu⸗ 
Rintes), Hauslebrer, Hefineier.* 
imw.S. Lehrer; Lebrmeiſtet tbr 
from, Pirageg ; 5¢ (Hist. ece we 
certor (im Herligengeitt:, Teme * 
Maltheferorten), m. 


*Préceptoral, adj. -¢, f , 
lal. preceptor) seli. grer tebret: 
ſteriſch hormeifternd; belebren: 


rer..; fron. ſchulmei ſteriſch, 6% 
meifter... 
*Préceptorat, m. '° oh 
preceptor debe er amt n.; 28 — 
rerfland, m.; Hofmeifterfielle, (4 ¥° 
ceptorat, n. 
*Précession, f. ‘lat. wee 
sin) (Astron.) - des équinoses, 
Vorruden der Nactalerter. 
*Préche, m. [e. Précher 
(proteftantifcbe) Brevigt ; 2 rice 
tiſche Kirche, f. -e8 Berbaus ⸗ 
*Précher (r. lat. pexticr 
va. previgen (4° dad Wort Sette = 
inden, lebren ; eine Previat, Greve 
ten balten; 20 ¢m w. 5. 
empfeblen ; anpreifen, ri dimen). - >. 
env. (3. B. daé Gyangeliam, be ™ 
vent) previgen ; (Mvent:, Falter:*. 
Previqten balten ; - qu, cinem me 
gen, das Wort Gottes verfusree: * 
w. S. fam, einem etm. ecrrnt & 
iin die Leviten lefen, ibe ermaree 
- un converti, einem Befeteter 
digen, Jem. gu uberzeugen fates 
von er ibergzeugt ift; abs. fig Te : 
da mit bem guren Beifriele polar 
n; - misére, - toujours fannie. · 
Unglid weiffagen od. veiantes: nia 
Glewd u. Hungerénoth preben. CF 
glidéproptet , eine Kafjantes "- 
rov, on a beau - quina gh 
ien faire, verftedten Surtees 
tauben Ohren i@ gut pret ger, 
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man vergebens ; || préché, -e, gepre⸗ 
digt 3¢.; erutabnt ; auégesanft. 

*Précheur, m. (v. Précher) 
Previger ; Kanseleedner , mj 
‘fréres) -s, pl. sie Hager Doz 
minifaner, m. pl.; im w. F. fam. 
-se, f. Sittenprediger, <richter, 
mahnungsredner; Splitterrichter, m. 
cin, f.; || adj. -se, f. 4° (Zool.) (ei 
nem ‘Breviger ahnlich, mit ausgeſtreck⸗ 
ten Vorderfußen Previger.., precalo- 
rius, oratorius; (Oiseau) -, swbstom, 
f. Toucan; 2° (Bot.) Rofenfrany.., 
Bet... precatorius. 

Precieuse, f. (v. Précieux) 
(urspr. Dame, die in feinen, gewahl⸗ 
ten Stureruden ſpricht, feingebiloete 
Dame, gewdhal. im ib, S.) gezierted, 
n geruchten Ausdrücken revendes , pre: 
iofe® Frauengimmer, n. Zieraffe, m. 
Breeidie, J. 

Preécieusement, adv. al’ 
ine Roftharteit; mit groper Sorgfalt; 
sryfaltig M. 

Préecieus, adj. -se, f. (lat. pre- 
oss) 4» fofibar; Foftlich ; wertbvoll ; 
» fig. A toftbar; außerſt peicytis; 
peuce, (Lieb u.) werth ; ſchätzbar; 
rgaltiqit; C. geziert, (allgu) geſucht, 
(gu gewahlt; precios; || pierre -se, 
iftbarer Stein, Goeiftein, m.; d'un 
ni — höwſt ſorgfaltig gearbeitet, von 
t4gerudhter Bollendung ; || subst, m. 
as, gefuchte, gezierte, prectéfe Weſen; 
-e d'un - insupportable, et. uner: 
aglich Mefuchtes im feinem Weſen haz 
vi, wegen fener Ziererei unausſtehlich 


AN, 

Préciosité, f. (lat. pretiositas) 
elt. gebr, (oad) Gezierte, Geſuchte, 
Mefanftelte, Precioſe: (das) gegierte 
Refen, n.; affectirte Sprache, ? 

*Précipice, m (lat. precipi- 
ium) Mbgrund, m. (fig. qrope Wefabr, 
.; Unglud; Berderben, n.), 

"Precipitamment, adv, fe: 
récipiteé) ciligh, in aller Gile; ha: 
ig, im der Haft; ubereilt, mit Uebers 
lung, voretlig. 

*Précipitant (part. pres. v. 
reécipiter) m. (Chim.) Fallungsmit: 
L, Pravcipitans, n. 

"Précipitation, f- Oat pre 
ipitatio) 4 grope, qropte Gile, Gil: 
rtigteit, Schleunigheit, Geſchwandig— 
rit, Haft; fig. Uebereitung ; Boret: 
gfeit; Haft; 2° (Chim.) Nievericlas 
ang. Fallung, Bricipitation ; - spon- 
ree, vom felbft erfolgende Nieder— 
blagung; — métallique, d'un meé- 
if, des métaux, Metallniederſchla⸗ 
ang pracipitation, /. 
Précipité (part. pass, v. Pré- 
ipiter) adj. -e, f. 49 geſtürzt x; 
shim.) niedergeſchlagen, gefallt, pra: 
witict; 2 eiliq; eilfertig; wbereilt ; 
emneiol.) ſtark beſchleunigt, raſch, 
Prell gebend er Pulé), pulsus ce- 
rs if subst. m. (Chim.) Nieder— 
fag, m. Bricipitat, m. u n. pre- 
pilatum, magisterium, n. ; ent 
3 bes. — blanc, weiger Quechkſil⸗ 
vr: )'Bricipitat, Mercurius priecipi- 
tus albus, m. Hydrarg. (ammonia- 
—-imuriaticum precipilatum, ge: 
Ates baſiſches faljfaures Duediilber: 
‘o-MAinmoniaf, n.; - rouge, - per 
rother (Ouediilber-)Pracipitat, 
ercurius pracijulatus ruber s. per 
, m, rothed Duedfilberoryd, Hy- 
‘arg. oxydatum rubrum, n. 
*“Précipiter (vc. lat, pracipi- 
re) wa. 4° (in die Tiefe hinab-, ber: 
=, binunters, herunter⸗, nieder ftir: 
1; febleudern; (Chim) niederſchla⸗ 
n, fallen, praͤcipitiren; 2° fig. A. 


Abriß (der dltern Meichicte x. }, Hauvt: 


ftimmt, genau, mit Betimmebeit; 


ſ. baaricharfer Unterſchied, m. 
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(fas Ungliie 2¢.) ſtürzen; B. (etw.) be- 
ſchleunigen, fordern ; verdoppeln; (zu 
ſebr) beeilen; ubercilen, zu febr (mit 
et.) etlen; || se -, 4° A. ſich binab⸗, 
mieder = 2¢.) ſtürzen; (binabs 2.) flur- 
jen; nicderfabren, -fcbiefen ; B. (Chim. 
etc.) se - (au fond) ou -, en, niedess 
ſchlagen, einen Niederfhlag bilven, 
ſich ab ſetzen, ſich pracipiriren; i 
Grunde geben; einen Sag bilden; C. 
se - sur qn, auf Jem, zuſtürzen, uber 
Sem. berfatlen od. berituryen; se - 
dans les bras Pun de Vautre, einane 
ber in bie Arme fallen od. ſtürzen, cin: 
anver ungeftim umarmen; se - au- 
devant de qu, einem entgegen laufen 
od. fliiryen; se - sur les pas de qn, 
einem nadlaufen, nachſtürzen, inter 
Jem. berlaufen, herfturyen; 2° A. ſich 
\in Aueſchweifungen rc.) ſtürzen, (in 
bier. | verfinfen ; B. fic) ubereiten. 
*Préciput, m. (v. lat. preci- 
puus) Jur.) Braciput, n. 4e(dervom 
Erblasser od. nach gesetzlicher 
Bestimmung cu Gunsten eines Mil- 
erben von der Erbscha[tsmasse ge- 
machle Vermégensabsug) Voraus, 
n. MU. m.; 20(der im Heivathscontracte) 


bem iiberlebenden Ghegatten zugeſicher⸗ 


te Vermadgensvortheil, m.; par —, um 
Voraus, 
"Precis, adj. -e, [. (lat, preci- 


sus) 4° beftimmt, genau (angegeben) , 
feſt geſetzt, fury wu. deutlich ; bundig; 


punftlich ; xracis: gemeffen, ſcharf, ge- 


ſcharft er Befebt); 20 feinem Swede 
genau entiprechend, vollfommen zwed⸗ 
mapgig od. 
formlih; acin 
pricié um —* br, Punkt funf Ube, 


—— 30 ausdruͤcklich, 
yeures -es, genau, 


mit tem Schlage Fünf; ecrivain -, 


(ein) beſtimmt, in beftimmten, bündi— 
gen Ausdrücken ſchreibender Autor, 
ſcharfer Styliſt. 


*Précis, m. (f. Précis, adj.) 


inbalt; Inbegriff Grundrifi, we. Uez 
berfidht ; kurze Darftellung. J. 
*Préecisémenut, ade. 4° bee 


punttlidy; 2° fam. bejahend: gany 
richtig, eben dad. 

*Préciser (jf. Précis uw. lat. 
precidere) va, genau angeben, beftim: 
men; niber bezelchnen z praciiiren; || 
précise, -e, genau beſtimmt re. 

"Precision, f. (v. Precis) Be: 
ftimmebeit, Senauigfeit, Präciſien; 
Lehrspr. se‘l. gebr. genaue u. feine 
od, fharfe Unterfbeidung od. Soure: 
rung iter Beqriffe); fubtile Differeng, 


*Précite, adj, -e, f. (f. Pre.. uw. 
Citer) Rechisspr. zuvor angeführt, 
vorerwãhnt, vorbemeldet. 

*Precoce, ad. (lal. precox) 
4° frubreif; frübzeſtig; Frub..; fig. 
vor ter gewdhulichen Zeit gereift, 
entwidelt oder mannbar; (tem Wl 
ter} vorauéeilend ¢ Geſchlechteen twi⸗ 
delung ; frubflug im weil. Sinn: 
frubrafie Früchte Frubobft tragend) ; 
2 nethreif; kunſtlich gereift, im 
Treibbaufe gercift, ju einer fiinft: 
lichen, vorzeitigen Reife qed eben; fig. 
vor ter Zeit gereift; vorzeitig; alt: 
flug; Frühn; |) enfant -, feubreifed, 
(binfichtlicd ber körperlichen od. geifti: 
gen Gntwidelung) feinem Miter voran— 
gecilted Rind ; accouchement -, vor: 
acitige Geburt, Feubgeburt, /- 

*Précocite, f. (7. Precoce) to 
Sil oe frübzeitige Reife, Frubreife ; 

rubgeitigfert; Fruhzeitige od, raſche 
Gntwideiung od. Nusbildung, f; das) 
frube, zeitige Gintreten (einer gewobhn: 
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lich Frater vorfommendenGrf 
20 Vorzeitigkeit, Praͤcoeitat, f 
*Precompler (f. Pré..) ea, 
jum Boraus berecynen, abredynen od. 
abjieben; If — -¢, gum Bors 
aus abgerechnet. 
"Preconception, f. (f. Pré- 
concevoir w. Pre..) Vorauffaſſung; 
exſte, rafche, ung priifte Auffaffung, 
[-; (ver) erſte Ghenanfe (eig. w. fig.). 
*Preconcevoir —4 Pre..) oa, 
fete. zum Voraus, ohne Prufung auf⸗ 
faſſen, faſſen oc. gelten laͤſſen; im der 
Auffaſſung ‘einer Meinung) dem Urs 
theile vorgreifen; preconcu, -e, 
Opinion preconcne, vorgefayte Meiz 
ars f. Borurtheil, n. 
*Preconcu, -e, Part. Pass. ¢. 
Préconcevoir, f. d. JV. 
Préconisation, f. (e. Préco- 
niser) Abfindigung eines Vifdhofes,f. 
Préconiser (v. lat. pravonari) 
va. 49 Jem. lobpreijen, höchlich ruh⸗ 
men, heraueſtreichen deſſen Lob fine 
gen; 20 Med.) (ein Mittel anpreifen, 


inung) 


die Wirkſamkeit deff.) ruhmen, (raff ) 


febr empfeblen ; Se (einen gum Bischofe 
ernannten Gandidaten) für würdig ers 
flaren, abfiunoigen. 
*Précordial, adj. -e, f. (v. 
lat. precordia ) ( Anat., Semeéiol, ) 
région -e, 3ywerdfellgegend, regio 
precordialis, g ‘f. Hypochondres) ; 
douleurs -s, Schmerzen der Zwerch⸗ 
fell gegend, liber ber Magen, Dilys u. 
sckexgegree, Praͤcordialſchmerzen, m. 


*Précouvé, adj. -e, f. (f. 
Pré..) (Ovol.) vor tem Legen —2 
precubatus (Moquin- Tandon). 

*Préecurseur, m. (lat. pra 
cursor) 4° Borliufer (Jeſu Sbrifti, 
Jobannes ver Taufer) ; 2° fam. (sem,, 
dev cinen Nachkommenden anmel- 
det) Borlaufer; 30 Vorliufer, Bors 
bote (tines beveutenten Mannes od, 
Wreiguiffes), m.; |] adj. signe -, vor⸗ 
—— ankuͤndigendes 5* 

orzeichen, n. Vorbote; pop. Vor: 
laut; Vorſpuk, m. 

Prédecés, m. (f. Pré..) (Jur.) 
(ber) Friibere Tod, m. Vorabherben, 
Ubfterben vor einer andern Perjon, n, 

*“Predécesseur, m. (ve. lat. 
presdecestor) Vorgaͤnger, Amtévor— 

abe, m.; im ow. S. nos -s, unfere 
— Vorfahren, Vorviter, pl, 

*Prédentés, m. pl. (1. Pre..) 
(Zool.) Fam. der) Walle mit tang 
hervertretenden, nad unten geridstes 
ten Eckzahnen, Wallroffe, m. pl. bro- 
cha Latr.). 

*Prédestination, f. (/at, 
pradestinatio) Brarefination, f. 4° 
| gettliche) Vorberbeſtimmung. Gnas 
denwabl ; 20 Vorberbeſti mmung bers 
haupt), f. ſunabwendbares Berhangs 
nik, Geſchich, (blinded) Fatum, mn. ; 
dogme de la -, Yebriag, Degma von 
ber Priv., Vorherbeftimmungélebre, 
{ ; croyance a la ~, Borberbeftim: 
mana, Verbingnife, Schickſaleglau⸗ 

, ut, 

*Prédestiner (v. lat. prades- 
linare) ra. (3n etw, ) vorherbeſtim⸗ 
men, augerwablen, augerfeben; ſchaf⸗ 
fen: prabeftiniven; im eng. S. que 
Seligfeit auserwablen o/, beftimmen; 

| préedestiné, -e, vorberbeftimmt r¢.4 
subst. m. (ein) Unéermaiblter, Muders 
forener, Bridveftinicter, m. 

*Prédéterminant (part. 

ras. v. Prédéterminer) adj. -e, f. 
Théol.) den menſchlichen Willen vors 
ber beftimmend. 
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*Prédetermination, f. ff 
Prédéterminer) (Théol.) Yorberbe: 
ſtimmung des menſchlichen Willens, /. 

*Predeterminer (f. Pre...) 
oa. (Théol.) ‘den menſchlichen Willen) 
vorber bejtimmen, prabeterminiren ; | 
prédéterminé, -e, vorber beſtimmt. 

*“Preéedicable, adj. (ve. lat. 
preedicabilis) (Log.) all. was mebre: 
ren Subdjecten alé Pravicat od. Gigenz 
ſchaftswort beigelegt werden fann, was 
von mebreven Gegenſtaͤnden gefagt wer⸗ 
ten fann, beilegbar. 

*Predicament, m. (e. lal. 
pradicare) (Log.) all. Begrifféfach, 
‘Pravicament, n. Kategorie, } 

*Préedicant, m. (laf. priedi- 
cans) rerachil. (protefantifcher) Brez 
dbiger, Brevigtbalter, Pravicant, m. 

*Predicateur, m. (/al. pre- 
dicator) Breriger, Ranzelredner; im 
w. S, Berbreiter, Verkuͤndiger, Apo: 
fle\ (ver Moral rx.), m. 

*Prédication, f. (lat. prawdi- 
calio) 4° ‘Bredigen, n. Verfundigung 
— “ Rangel); 2 sell. gebr. Pre⸗ 

igt, f. 
*Prédiction , f. (lat. pradic- 
tio) Boraué: od. Vorberfagung, -fun- 
bigung, Weisiagung, Propheyeiung, f. 
(49 das Vorhersagen, Prophesecien; 


20 dus Vorhergesagle; Med. Bro: 
guofticum, n.). 

ete ele ee (neu-lat. 
predilectio) Borliehe, Privilection, /. 


Predire (vc. dat. pradicere) 
va.(Conj. wie Dire, ausgenommen : 
yous préedisez, anstal! vous prédi- 
tes) vorherfagen : lo | Fraft géttlicber 
Wingebung) vorber verfunden, wereſa⸗— 
gen, prophezeien; 2 nach beſtimmten 
Yiegeln od. Vermuthungen vorausſa— 
gen, gum Voraus anfundigen ; 30 ver⸗— 
moge ciner vorgeblichen Seherfraft ud. 
Weisfagungégabe) anfundigen, weisia: 

en, prepbezeren; |] préedit, -e, vor: 
— ic. 

*Predisposant (part. pres. 
wv. Prédisposer) adj. -e, f. (Path. 
gen. , Chim.) vorbercitend, pravigpe: 
nirend, entfernt(e Urſache, Wabiver- 
wandtſchaft. 

*Predisposer (f. Pré..) va. 
4° { Path. gen.) ra. (ein Inbivi- 
buum, cin Organ fur vie Ginwir— 
fung einer Krankheitsurſache, vie Em— 
viangniß eines Kraukheueſteffs, die 
Gutwidelung einer Krankheit vorbe⸗ 
reiten, empfänglich machen, (fir cine 
Krantheit) pratispeniren; 20 (Jem, 
fur ctw.) aum Voraus geneigt machen; 
|| predispose, -e, pradieponirt re. 

*Prédisposition, 7, (f. Pré..) 
(Path. gen.) Gmpfanglichteit (fur eine 
Krankheit), Pradiepoſition, f 

*Prédominance, ff. (f. Pre- 
dominant) (Med.) Vorberrſchen. Pri: 
dominiren, n. (der) uberwiegende Ein⸗ 


up. 

*Prédominant (part. pres. 
v. Prédominer) adj. -e, f. (por bere: 
fend; uberwiegend; pridominirend ; 
—— ( Méd.) sympltéme -, vor: 

errſchendes Symptom, Hauptſymp⸗ 
tom, n. 

*Predominer (f. gy 

(yor herrſchen: herrſchen, bie Ober: 

and baben; ubermiegen ; vorberritend 
fis einen überwiegenden Ginfluß aus: 
tiben ; (ber vorſtehen; vorſchmecen, praͤ⸗ 
dominiten. 

Prédorsal, adj. -e, f. (f. 
Pré..)( Anat.) vor dem, vorivarts pom 
Miden od. von ver Rucenwirbheliaule 
beitudlics, Vorcuden.., Pravorfal.., 
praedorsalis. 


*Prééminence, f. (lal, pra- 
eminentia) Hervorragen, n. (der tibers 
wiegende Mang) Vorzug: Borrang, 
Rang (vor Jem., vor einer S.), m. 
Praemineng, f. 

*Prééminent, adj. -e, f. (lat. 
prweminens) (1iber ctw.) hervor: od. 
enipotragend, ſich erhebend; erbaben ; 
was (cincr S ) vorgebt, was den Bors 
Aug (vor ihr verdient ; verguglich ft); 
pracmintrend, 

*Préemption,/ (neu-lat. pra- 
emptio) (Jur.) droit de -, Borfaufss 
recht, n. 

*Préeépauliére,f. (f.Pré..)(En- 
tom.) Borsdhulterftiid, n. (Strauss). 

*Préetablir(j. Pré..) va. vorz 
ber feftfegen od. fefifteiten ; vorber od. 

uvor beftimmen ; || préetabli, -e, vor: 
ec beftimmt x ; harmonie préeta- 
blie, vorbeftimmte Harmonie, vorges 
ordnete Sujammenftimmung, harnro- 
hia prestabilita (Leibnils). 

*Preéexistant (part, pros. v. 
Préexister) adj. -e, f. (Théol., Méd.) 
vorber beftebend, vorher vorbanten, 
vorber eriftirend. 

*Preéeexistence, f. (f. Préexis- 
tant w. Pré..) Theol Vorberbeſte— 
—8 Vorber daſein, (das) frübere Daz 
cin, Dafein (oer Seele 2.) vor der Ges 
burt, n. PBracrifteny, f- 

*“Preexister (f. Pré..) ten. 
(Théol., Med.) (- a qe.) vorber be: 
fteben, vorber dafein, vorbanden fein 
od, eriftiven, fiuber od, eber als et: 
was) dajein, vor (einer S.) dajein, praz 
erijtiren, 

*Préface, f. (lat. prafatio) 4 
Vorrede, f. Vorberidht ‘eines Buches), 
m.; 20 fam, Ginleitung ‘einer Reve 
2¢.). Vorrede, Umſchweife, m. pi. ; 
5° (Lit. cath.) Gingang einer Mejje), 
m 


*Préfecture, f. (lat. prafec- 
lura) ‘Brifectur, ſ. 49 Praͤfecienſtelle, 
swurte (im allrdmischen Reirhe); 
— du pretoire, Dberbefenléhaberfchafe 
ber Leibwache; 20 het. Bed. (in 
Frankreich) : A, Präfectenſtelle; B. 
Amtsverwaltung, Amtsdauer eines 
Prafecten, /., C. Umtsbesirt cines Priz 
fecten, Regierungebezirk Departement, 
n.; D, Brafectenwobnung. f.; |] - de 
police, Poltzeiprafectur, ſ. samt, a; 
~ maritime, Sceprafectur, f. 

*Préferable, adj. (v. Préférer) 
{einer GS.) vorzuziehen, ten Vorzu 
(vor ~ verdienend; vorzüglicher (al 
etw.). 

*Préférablement, adv. vor: 
sugtweife, vorzüglich; - a qn, (vor: 
— vor Jem.; mehr od. eher als 


em. 
*Préférence, f. (v. Préférer) 
4o Vorzug, m.; 2 Nor zugs recht, 2.; 
3° -s, pl. vorjugliche Aufmerlſamkei⸗ 
ten, Autzeichnungen, f. pl. Borquge, 
pl.;_|| avoir la - sur qu, den Verzug 
vor Sem. haben; ibm vorgeben; (Pro- 
ced.) Sejucd um ein Brioritaréurtheil, 
Prioritaͤtsverfahren (im Goncurepro⸗ 
zeſſe n., de -, par -, vorzugsweiſe, 
— vor Andern. 

*Preferer (v. /al, praferre) va. 
vorziehen, (einer Peri. od. &.) ven 
Vorzug geben; \etw lieber haben od. 
wollen; (iem.) beguniigen; i! preféra 
de se relirer, ex jog vor, fertzugeben; 
er jog fich Lieber guru; je prefererais 
mourir, id) wollte Lieber flerben; || 
prefére, ~e, vorgezogen 2. 

*Prefet, m. (dat, prefectus) 
Prifect : to (Mist. rom.) Vorgeſehter; 
Starthaiter: Oberbdefeblsbaber ; - du 
préluire, Oberbefehishaver ber Leib: 
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wade, prafectus pretorii ; 2 (Instr, 
publ.) (Sdul: Aufieber, Saipecter: 
~ des éludes, Sturienauffeher, Ree: 
tent; 30 in Frankreich , den fi ans, 
Schweizercantons ete, Borteber t: 
neé Hauptrermaltungsheyirtt (Deoww 
tement’é], Kreitrirector, Reqervrg 
praͤſident, Lanvoroft; Candefleyer, farts 
vogt; - de police , Polizepeatecr; - 
Inarilime, Seeprdfect, m. 

*Préfinirc (wv. lat, prefnie 
ba. (Proced.) selt. gebr. (cine Frit 
cinen Termin) anberaumen, anjqe 

eſtſetzen. 

*Préfix, adj. -e, f. (lat. pre 
fixus) Jur.) zum Berang fete 
beſtimint ex Tag, -c8 Seibgeringe x 
anberaumt ec Termin x; Grane 
(mot) -e, subst. m. Berfylbe, [. be 


rum, w. 

*Préfixion, f. (0. Preis 
(Jur.) veralt, Feſiſchung, tur 
mung. Anberaumung, f. 

*Préfleuraison, *Prefle- 
raison, f. if. Pre..) (Bot. Bima 


fnogpenfiand, m. Biuthewredenas 
praefloratio, wstivatio, /. 
*Préfoliation, f. {f Pre: 


(Bot ) Blatt: od. Biarrectnetyenten 
m. Sage ter Blatter in ver Ruste, 
prefoliatio, f. eras 

Prégaton, m. (Tir. d'or ie 
cifen gur erften Zichung [tet Se 
braths), n. Breit, | 

Pré-gazon, m.(Agr,) fist | 

Pregnant, ad. -e, | © 
pragnans) I. alt. beftiq, tmeyet! 
Schimersen r¢.'; UL. 40 Lehrsyy 
Rortyflangungéfeim in ſich rage.’ 
(Gramm.) construction -¢, S 
im Medanfen aucqufullente Gilg | 

Prégnation, f. (lat. pres 
tio! ( Zool.) (Seit der) Ecwanger a 
Trachtigheit, /. (Buffon). 

* Préhenchiale, f. (A 
comp.) Mittelglicd ywiidoen ver he? 
u. dem Schenfel (bei den gewse 
Articulaten), n. (Strauss). 

Prehenseur, adj.m, 8 
prebensor) (Zool. ) 4° jun Geta 

rgreifen eingeridtet od. hne= 
Mreif..: 2° (oiseaux) -8, subs! &F 
Vogel mit Greiffiken, prebeawe 
m. pi. prendentia (Blom. fn 

Pré ensi.. (p. dat, prebew 
in Zus. (Zool.) qreif.., mil oe 
greifen eingeridhteten Fuser’ 

Prehensile, adj. \new-lot ’ 
hensilis) (Zool.) umwidelud, © 
fhwangig, Widelidrwany... 

Préhension, f. {lat pa 
sio) 4° (Physiol. ) (dat) Gre: 1 
greifen: Auffaſſen, Anfnetmet he 
der Nabrungsfoffe,, n. ; organe r 
Aufnabméorgan, n.; 2 (Jur. we 
Saisie. * 

*Préhensipede, ag. 
hensi..) Ornith.) grefflasy; 
RKietterfiupen, prehensipes. * 

Prehnite, f_(rom Ea! a 
Préehen) (Minér.) Bregutt, a 
sels. Kath w. kicsels, Alawee a 

*Préjudice, m. (lt. — 
cium) Nachtbeil, Scaren, m. Be 
bigung, Beeintrictiguag, ons 
f. Prajuriy, n.: porter - aq, CF" 
Nachtbeil, Scharen bringer. © . 
thun, fibaten, ron becintritnyT © 
- de qn, um Nachtbeile eet 
ben Semanré; au - de sa pare 
son honneur, de la verile, —* 
iebung feines Wortes auf lek» 
ter Ghee, ter Wahrheit; foaes 
benen Worte, feiner Ehre tet 
beit gumiver ; sans - de 
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PREM 


PREM 


— — — — Eee 


* Rechte — mit Vorbe⸗ 
{t Ihrer Rechte. 

ed iciable, adj. (v. Pré- 
jndicier) (- a qe.) (einer SG) nach⸗ 
theilig, ſchaͤtlich. ; 

*Préjudiciaur, adj. m, pl. 

(e. lat. cejediclum) (Proced.} frais 
~, vorlfuriye Gerichtskoſten, pl. 

*Prejudiciel, adj. -le, f. (v. 

Zat. prajadicium) was vor ber Haupt: 
ade enchieden werten muß, vorläu⸗ 

q werleigen, gu entſcheiden), pris 

uriciell, Bor... : — 

*Prejudicier (f, Fréjudice) 

en. (- a qn) (einem) ſchaden, nacht hei⸗ 
lig od, ſchaͤrlich fein, Gintrag thun, 

Jem.) beeintrachtigen; auf Unfoften 
Semanv geicbeben. 

*Prejugeé (part. pres. v. Pré- 
juger) adj. -e, f. vorlinfig entichies 
ben 3¢.; {| snbst. m. 4° fein) fruber in 
einer dhnlichen Sache gefalltes Urtheil, 
fruberes Urrbeil (, dürch welches cin 
bnlicher Fall entidhieden wurde!, nv. 
(vechtlidher) Bergang; 2° Umnjtand, 
auf den fid ein vorliufiges Urtheil 

runven (apt, Bermuthungégrund, vv. 

nzeichen, wm, Vermuthung, f. (gum 
ſtiges, ungunfiges) Vorurtheil: Se 
(oorgefatte, irrihumliche Meinung) 
Borurtheil, n. 

*Prejager (v. lat. prejudica- 
re) ra. 49 (Procéd.) einen prajudiciels 
len Beſcheid, einen Borbefdherd (im etz 
ner S.. eclajjen, prajuviciven ; 20 ther 
eine Frage x¢ ) verlaufig, vorgreiflich, 
voreilig entideiden, der Entſcheidung 
(derf , vorgreifen, (in derſ. prajudiei⸗ 
ren; 3° (etm. gum Voraus vermu: 
then, vorher beurtheiten. voraudjeben. 

Prélart, m. 49(Comm.) San: 
geug, m. Bfortiegel, m.; 2° (Mar. ) ge: 
theertes Segeituch, n. Brejenning, /. 

*Preélasser (rv, Prelat) on, refi. 
se —, fic in die Bruft werfen, ſich brü— 
ften, ſich breit machen = eine Amtsmie— 
ne madsen; gravitatifh einberſtolzi— 
ren: ſich (in cinem Lehnſtuhle a.) 
fpretyen. 

*Prélat, m.L (mill. lat. pra- 
latus) Brdlat, m.; IL f. Prélart. 

*Prélation, f. (lat. privtatio) 

(Jur.) 40 Bevoryugung, /Vorzug, me. 
erecht (der Kinder ber der Bejegung 
per von ihren Vatern beFleiveten Aem— 
ter) ; 2° (Féod.) Vorkaufdrecht, n. 
“Préiature, f. (v. Prelat) Bra: 
atenwürde, Pralatur, f 
Préte, f{ (Bot.) Shachtelbatm, 
m.: bes. (Mal. med.) (- des champs) 
ActereS., Reßſchwanz, Kagenwerel , 
m. fleinea Schaftbeu) Rannenfraut, 
Equiselum arvense s, minus; - des 
‘iviéres, Fluß-S., Flupichaftbeu, no. 
rieverliegender Pferdeſchwanz, aroßer 
da tzenſchwanz, m Scheuerkräut, Equi- 
etum fuviatile s. majus, nj - 
hiver, Winterichaftheu, nv. gewohn: 
icber Shachteibatm, m. Winterfanz 
enfraut, Zinnfraut, n. Kandelwiſch, 
mn. Eq. liyemale s. majus s. mecha- 


Ficum. 

“Prélegs,m.(f, Préléguer)(Jur.) 
rim von ber Wrbidhaftsmafie) vorand 
bgerogenes Vermachtniß, Borvers 
rachtneß, prolegatum, n. 

“Preieguer (v. lat. prelegare) 
my. (Jur.) (etw.) voraus vermachen, 
Lé Vorvermachtniß, alé Prälegat bin: 
claffen, prafegiren, (Jem. mut einem 
egate von ..) bevorjugen ; || prélegué, 
voraus vermacht rx. 
*Pretévement, m. (vo. Pré- 
ver) Borauserhebung , Borauénab- 
ie, Borwegnahine, f.; vorkiufiger Wb- 
ig, 7. 


* Prélever (f. Pré..) va. (Ge 
falle, Zebenten, Gummen 2.) vor⸗ 
auderheben , voraud: oder vorweg⸗ 
nehmen; 
— | prélevé, -e, vorauserho⸗ 

n 


ꝛt. 
*Préliminaire, adj. (v. lat. 
* u. limen) vorgangig, vorläu— 
* vorbereitend ¢ Wiſſenſchaften 2¢.), 
Por.. (3. B. Vorrede, Vorkenntniſſe; 
Gingangé.., Ginleitungs..; Pralimi— 


nar |] swbst, m. —s de la paix, vors | p 


laufige Frietengartifel, wv. pl. Ginlei⸗ 
tungen gum Frieden, f pl. Fricdené- 
Pratiminarien, n. p/.; (Jur.)- de la 
conciliation, (der vor Hriedensrichter 
p machende, dem — vorherge⸗ 
ende Verſoͤhnungeverſuch od, Subn- 
verſuch, m. 
*Préliminairement, adv. 
vorlaufig. 
Prétire (v. lal. pra@legere) va. 
(Conj. wie Lire) (impr. ) | die erfte 
Gorrectur vor teren Ueberſendung an 
den Autor od.) in dex Drucferer, vor— 
bet, zuvor lefen od durchiehen; || pré- 
u, -e, in ber Druckerei geleſen 2. 
*Prélombaire, adj. (f. Pré..) 
(Anat.) vor ten Lenden befindlich, Bor: 
lenden.., Prilunbar.., prelumbaris ; 
région -, Borlendengegend, /. 
*Prélombo- (j. Prelombaire) 
(Anat.) Vorlenven.., prelumbo-, 
*Prélonge, f. ß Prolonge. 
*Prélude, om. (/at. preludium) 
(Mus.) Vorfpiel, n. Borgefang ; Ginz 
ging. m, Ginlcitung, f°; fig. - de qe., 
Vorſpiel (qu) einer S., u. Vorboten, 
Vorlaͤufer, m. pl. Borgeidyen einer 
S., n. pl. 
*Préluder (wv. lat. preludere) 
on. (Mus.) @, dad Vorſpiel machen, 
vorfprelen, praͤludiren; (oor dem An— 
fange ted Geſanges feine Stimme vers 
fudden; b, (auf dem Flügel, der Orgel 
2.) phantafiren; fig. - a qe.,a, (burd 
cine Handlung x.) das Vorſpiel gu etw, 
eben, ſich od. feine Subdrer, Zu— 
chauer, @efer ra¢., das Publifum | urd 
Verſuche rc.) auf etw. vorberciten, yu 
ete. priludiren; 6, dad Borjpiel gu 
ctw. fein. 
*Prématuré, adj, -e, f. (lat. 
prematurus) 4° vor der gewöbnli— 
chen) Zeit reif, fruhrcif, frubyeitig ; 
nothreif (erg. u. fig.; ſ. Préecoce) ; 2° 
vorjeitig, (alljwfrib; Frib..; wore 
ſchnell; voreilig; ungeitig ; übereilt; 
nod nicht reif, unreif; accouchement 
-, Frubgeburt, f. 
*Prematurément, ade, vor 
Ha — 5 wor der Zeit; zur Unzeit, gu 
rib. 
* Prématurité, f. Wat. pre- 
maturitas) fig, frubyeitige, zu) frühe 
Reife, Fruͤhreiſe, f. Preécocile). 

*Préméditation, f. (neu-lal, 

remedilatio) Vorbedacht, m. (vors 
———— Urberlequng, /.; bes. (Jur, 
crimin.) Borbedacht, Vorſatz, m. Bore 
faglichfeit, Pramevitarion }. avec -, 
mit Borbedacht, vorſatzlich. 

*Préméditer (v. lat. prame- 
ditari) va. vorber bedenken od. über⸗ 
legen, vorbedenken; (vorher) anf etw.) 
denken od, ſinnen; mit (cinem Rache: 
plane x.) umgeben; — ꝛtc.) mit 
Bedacht vorbereiten; fich (ehv.) vorſe⸗ 
gen od. vornehmen; prameditiren ; 
avoir prémédite, vorberacht ac. ba: 
ben istics were enti aed Vorbedacht, 
vorſatzlich, gefliſſentli angen ha⸗ 
ben: | cémédite , -@, —— 
vorſaͤtzlich, abſichtlich, gefliſſentlich (ge- 
ſchehen od. begangen), prameditirt. 
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Gritlin 
ge, mada 


um Voraus od, voriaufig | 


Prémices, f- pl. (lat, primitie 

rftlingsrruchte, f. 
afe, un. pl. x. Primi⸗ 
tien, f. pis fig. a, (vie) exften Rerjus 
che, m. pl. od. Leiſtungen, Erſtlings⸗ 
friichte; (die) etften, jungfraäulichen 
RMequagen, [. pl. od, Trieve, m. pl.; 
b, die ſerſten Hantlungen od. Lebene⸗ 
äußerungen (einer Regſerung ac.) ; (die) 
erften Fridte, ſ. pl. od. Producte (ei⸗ 
uf Syſtenis re.), n. pl. Unfange, m. 


| pl; sthiere, + 


Premier, adj. -ére, f. (lat. 
R (ver, bie, bas) erfle: te ans 
Anglichfte, urrpringlichite ; Unfangé..; 
Ur..; Mrund..; böchſte entferntefte ; 2° 
oberfte; Dber..; 50 ausgezeichnetſte; 
vorzuglichſte, befte, angerebenfte, ges 
—*8 trefflichſte; —— 
Hauvt..; wefentlichfte, wichtigſte, uner⸗ 
Liplichite; 40 vorderſte; Borver..; Bor..; 
5° fribelte; nichfte; || le - homme, 
der erfte Menſch, Urmenſch, m.; les -8 
temps du monde, bie erften, fribeften 
Seitalter, n. F ber Anbeginn, Uranz 
fang ber Welt, m. (die graue) Urzeit, 
f.; le - Age de la vie, dad ee Hands 
jartefte Lebendalter, bie früheſte Kind- 
eit; cause -ére, (die) entferntefte Ur⸗ 
—— Grundurſache, f.; matiere -ère, 
rſtoff, m. py Product, n.; - mi- 
nistre, (ber) erfle Minifter, Premiers 
minifter; — architecte, Oberbaumei: 
fier; ~— chirurgien, Oberwundarzt; 
remier-ne, (ter) Grftqeborene ; nom- 
re -, einfade 3abt, Brimgahl, f.; 
(Métall.) - bassin, Borberd, Vortiegel 
(bes Zinnofens);tomber la téte la-ére, 
mit bem Kopie voran fallen ; passer le 
-, querft geben, cintreten 2¢., voranz 
chen; la doublure s'use la -ére, das 
utter zerreißt am Griten od. zuerſt; 
un des -s jours, an einem der nach: 
ften of. ebeften Tage, eheſtens, allers 
nächſtens; —J—— m. (ver) Erſte; 
Worrerfte; bes. 49 (Thedir.) (der) erite 
Liebbaber, m.; -ére, f. erfte Liebbabes 
tin, Prima Donna, f.; 2 (- étage) 
(ver) erfte Stod ; au -, im erften Etoz 
de, eine Trevpe bo; 3° (Jeu de 
paume ) erfte Abtbeilung zu beiten 
Seiten der b ogra 4 erſte Sylbe, 
f. (bas) Grfte (in Charaden); le - 
venu, a, ver yuerft Gefommenc, wer 
zuerſt fommt; 4, ber Gre Befte: le 
~ au travail, ver Grfte bei der Arbeit, 
am Werke; le - {de sa classe), det 
Grite, Oberfte (in feiner Glaffe), Pri: 
mud, m.; (Jew) étre -, jouer en — 
der Grfte (im Spiele) fein, guerft (aus) 
ſpielen, die Vorband, den erften 3ug, 
Warf re. haben, anipiclen. angieben, 
anwerfen 2. ; if ~tre, subst. [. (bie) 
Erſte; bes. 4 f. ob, -, 49; 2 -éres 
(loges), p/. (die) erften Ranglegen, Loz 
gen vem erften Range; 5° (Typ.) (die) 
erfte Gorrectur, J. 
Premier-né, f. Né. 
Premier-pris, f. Pris, 
Premiérement, adr. (v. Pre~ 
mier) (en premier lieu) eritené, erfts 
lich, querjt, fiiré Grfte, gum Erſten, 
zunächſt, zuvörderſt. 
*Premisses, f. pl. = lat. 
preemissus ) (Log) Porderfage, ms. 
pl. -qhever, mn. pl. Pramiſſen, f pl. 
*Prémontré, ton. pr. (Géogr.) - 
Prémontre, Pramonfiratum, n. (Ore 
bei Laon); 2° subst. m. -s, pl, 
(Ordr. ret.) Pramonfiratenfer, m. pl. 
*Prémotion, f. (neu-lat. pre- 
motio) (Théol,, Philos. scol.) goͤttli⸗ 
cher Antrieb, m. bobere Ginwirfung 
auf die menſchlichen Handlungen), 
otherbefimmung, Pramotion, J. 
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*Prémunir (pv. lat, ——* 
re) ea. (- qn contre qe.) dJem. gegen 
etwas durch Forkehiungemasare- 
grin, vorsorglieh) ſchüten, vertbeivis 
gen, ſchhirmen, ficbern; wappnen; (vor 
etw.) bes od. verwabren; (etm, von 
Sem.) abwenven, abiwebren; {i se -, 
ſich (gegen etw.) fichern r¢., ſicher ftellen, 
riiften, waffnen, pangern ; (vor etw.) 
auf feiner Hut fein; || prémuni, -e, 
gefcupt re. 

Prenable, adj, (v. Prendre) 
einnefmbar, cingunebmen, zu nebmen, 
gu crobern, begwinglich ; fig. zu gewin⸗ 
nen, verfubrbar; beſtechlich. 

Prenant (part. pros. v. Pren- 
dre, adj. -e, f. 49 —— in Gm: 
pfang nebmend, empfangend; (Fin., 
Adm. mil.) partie -e, @mpfinger, m. 
zin, f.; 2° (Zool.) queue -e, unnvi: 
delnder Scowanz, Wickelſchwanz, me. 
cauda prehensilis, 3° anfangend, bes 
ginnend (jf. Caréme', 

Prendre (vw. lal, prehendere, 
pendere) va. unreg. (Je prends, tu 
prends, il prend ; nous prenons, 
yous prenez, ils prennent. Je 
prenais. Je pris. Je prendrai. Je 
prendrais. Prends. Prenez. Que je 
preune. Que je prisse. Pris.) 4° 
(mit ber Hand, in bie Hand, yur 
Hand) nehmen: binnehmen; faffen; 
anfaifen; angreifen ; (tie Waffen r.) 
ergreifen, su (den Waffen rc.) greiz 
fen ; (Qemand x.) packen, anpaden; 
(einen Ball 2.) fangen, erbaiden ; 20 
im eng. uw. S.A. (auf irgend cine 
Art, 3 B. mit vem Munde ver Fever 
de.) nebmen; (anit den Klauen, den 
Babnen 2.) faffen, packen, erareifen; 
(Waffer x.) ſchopfen; fir Wein re.) 
tinſchenken B. (ein Rleivungsitic 
x.) anlegen, anthun, angiehben: (ein 
Tuc, einen Mantel re.) umnehmen, 
umbingen, umthun; (einen Schleter 
x.) vornebmen, vorfingen, vorthun 
(oder fich veridhleiern ); fig. ( den 
Schleier x.) nebmen (d. §. ſich cin: 
kleiden lajfen, Nonne werden’; C. 

ctw.) mitnehmen; bolen, abbolen; 
Sem) abboien ; ptt her pp mil- 
tichinen) ‘einem etw.) nebmen, ent: 
wenden, fteblen; D. (Qem., etw. mit 
Gewalt — feſt balten; ergrei— 
fern; (einen Dich x.) feit nehmen; (ein: 
fangen; Feinde x.) gefangen nebmen, 
u Mefangenen machen; Thiere, Fiz 
che 1¢.) fangen ; (eine Feſtung x.) ein: 
nehmen, nevmen, erobern; Fahnen, 
Kanonen rx.) erbeuten; - de force, 
par force, mit Glewalt, gewaltſam 
—— (mit Sturm) erobern; 
einem Frauenzimmer Mewalt an: 
thun; E. (Qem., etw. auf dieſe od. 
jene Yirt) angreifen; bebanveln; neh: 
men: F. (Sem., etw.) überraſchen; 
tiberfaflen; anfallen; befallen: ( auf 
ber That rc.) betveten; ertappen, erwis 
ſchen fig. ergreifen, befallen (n, 
Krankheiten, Affecten ete); über 
(3em.) fommen, «Sem ) tiberfommen, 
ubernebinen, in Jem. fabren: ſich fei- 
ner, bemachtigen od. bemeiitern: 6. 
(Speiſen x.) qu ſich nehmen; effen; 
trinken; (Wraneimittel a.) nehmen; 
einnehmen: gebrauchen ; (ein Bad 2X.) 
nebiten ; Tätat ſchnurfen;- Mair, 
a, Luft ſchopfen, bat Frele genießen, 
fit) im Freten aufbalten, Bewegung 
machen erluſtigen; einen Srazier 
Qing im Freien machen; b. tan aw. F. 
le Landluft athmen oc. genieñen, eis 
nen Aufentbalt auf dem Lande machen; 
- du repos, fits Nube gonnen, (fic 
aug ruben, ſich erhelen die müden 
Wieder ftreden; = la discipline, fidy 


bie Geißel geen. ſich geißeln, ſich ta: 


ficien ; H. ‘eine Krantheit x.) zu⸗ 
aleben ; ſich Gewohnheiten a.) aneig⸗ 
nent, (Gewohnbeiten, einen Ton, eine 
Stellung xc.) annebmen ; fic (ein An— 
feben 2c.) geben; (eine gunftige Wenz 
bung it Ba men; - le trot, le galop, 
in ben Trab, ten Galopp wbergeben, 
fi in (ben) Trab od, Galorp fegen, 
anfangen iu traben, zu galoppiren, 
antraben, den Malepp anrpringen; - 
le sel, ete., bad Salz xe. annebmen, 
cinfaugen, vom Salze ꝛc. durchdrun⸗ 
en werden od. fic) durchdringen laf: 
en; [. (fur eine Waare rc. viefen od. 
jenen Preis) nehmen; (einem fo u. fo 
viel) abnebmen ; - trop cher a qn, gu 
viel von Jem. nebmen, Jem. aber: 
theuern ; J. (eine Waare x. fur dieſen 
od. jenen Preie nebmen; bebalten; 
ttherh. (etw.) annebmen: in Empfang 
nehmen; binnebmen; fig. (die Ga: 
hen, die Meniden rx.) nehmen (wie 
fe find x.) ; (Stunden, Unierricht bei 
em. 2¢.) nebmen; (Befeble von Jem. 
2.) empfangen, (die Befeble Semands 
x.) entgegennebinen, einbolen; ( die 
Stimmen 2.) fammein, einſammeln; 
abs. Meld od. Geſchenke (an nebmen, 
etwas nebmen; (Jeux de cart.) fau: 
fen; K. (einen Gedanken irgendwo) 
ſchöpfen, (aus einem Werke rx.) her: 
nebmen, entnebmen, (demſ. entleb: 
nen; - son nom d'un fleuve, ete., 
feinen Namen einem Fluſſe entlebren, 
von bemy. berleiten, ben Namen eines 
Fluſſes annebmen; - sa source en tel 
endroit, feine Quelle an dem u. den 
Orte haben, von demſ. berleiten; an 
demſ. entipringen: L. (cinen Bedien— 
ten x an\nebmen, fich — 
fam, ſich zulegen, miethen (eine Frau 
Mt.) nebmen: M. (- qe, sur qe.) (etiw. 
pon einer &.) abjiehen, nebmen, (in 
Abſchlag auf ctw.) entnebmen; abs. - 
sur sa wourrilure, sur son sommeil, 
elc., fic) etwas an feiner Nabrung, 
an feinern Schlafe xc. abbrechen, ab: 
darben. ſich an demſ. Abbruch thun; 
ſich ſeines Schlafs 2. berauben, einen 
Theil deſſelben aufopfern; N. (einen 
Lehrling ꝛc.) annebmen, qu ſich neb- 
men; (eine Geldſumme rc.) in Vere 
wabrung nebmen; (eine Geitfumme, 
cin Gayital gegen 3infen x.) anfneb- 
men, aufleiben; (eine Berbindlidhfere 
rv.) Ubernebmen; — une affaire a ses 
risques, —— et fortunes, cine S. 
auf feine Gefahr u. Unfojten uberneb: 
men, uber fidy nebmen ; - une affaire 
A forfait, ein Geſchäft, cine S. 2¢. ge: 
gen einen bedungenen Preis uberneh- 
men, in Accord nehmen; - un ou- 
vrage a la piéce, cine Arbeit gegen 
Stückzahlung ubernebmen; — un in- 
teret dans une affaire, ein Intereſſe 
Theil an einer S. nebmen, ſich rabei 
betbeitigen, fic) darin intereffiren: - 
qu sous sa protection, Jem in Schutz 
nebmen, beſchühen, unter feine Pro— 
tection nebmen, als fein Beſchützer —. 
Protector auftreten; O. wahlen, ſich 
fur etrw.) entſcheiten, (einen Zeug 2.) 
nehmen, augnebinen: einen Stanv, 
Mafiregeln re.) erqreifen: ſich fiir ‘eis 
nen Stand re.) enticheiven, fied (bem. ) 
widmen ; | Masregein 2.) treffen ; (eis 
nen Gutichiug x.) fajiens zu (einem 
Mittel re.) qveifen, febreitens (einen 
Weg 2.) cinfolagen; (einen Wagen 
Xe.) nebmen; - son cours au nord, 
ete., feinen auf gegen Norren re. rid: 
ten, gegen Norven re. flrdmen; — fa 
mer, in See geben, eine yey i an⸗ 
treten: - la haute mer, - le large, 
vie hohe See gewinnen, in See ſte— 
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den (f. Large); abs. - a droite, 
a gauche, recht#, linft geben, ie 
wenden; — 2 travers champs, dere 
felvein geben; - la voie de la ines 
sagerie, — la diligence, mt ta 
Meſſagerie, mit tem Gilwagen gter 
bie Diligence nehmen ; fig. - le che 
min de se ruiner, de faire farvene, 
den Weq au feinem ew ii 
feinem @1 ide einſchlagen ; -le pas er 
qn, ſich ten Bortritt ver Jem, er 
magen ; ibm ten Vortritt abgers 
nen; ben V. vor Jem. haben; tor 
ihm fommen; fich einem geynuie 
in den Befig ves Vortritus jeqer, - 
la droite de qn, ben Blay zut Reser 
Jemanté cinnebmen, ſich yur Netw 
Jemands ftellen od. fepen; PL ex 
S. nady tem Striche, gegen den Ere + 
x.) ſchneiden; buriten; fammen: rt 
men; fig. ‘cine S, vom ter weiter 
unrechten Seite, recht, uneedtx & 
gretfen, anfangen ; geitidt x me 
gen; (von der guten, ſchlegten Ber 
¢.) aufnehmen; (auf dieſe of ys 
Art, ubel 2¢.) nebmen; Q. \anfery, 
clus, su bekommen ) Zurtigenaen 
Sem ze.) faſſen: (Vergnagen at ce 
2¢.) finden, anfangen, yu fina -+ 
Vinlerét a qe., a er Jatureke © 
ctw. finden, einer S. Intech # 
Geſchmack abgewinven; anfanga 
fur Sem. gu intereffiven; - 9 
amitié , (fam, Jem. in Maite sr 
men) Freundſchaft yu Jem. foie 2 
fangen, ibm feine Areamice’ a 
ſcheulen; ſich mit Sem, befreeste 
ſein Freund werden, - qn en por 
Mirkeid fur Dem. emrfinten, mie 
baben, Jem bemitieiven; - son = 
eu patience, feine Seiten mit eas: 
ertragen, ſich in Geduld faffer: - © 
Page, im Alter fortſchreiten alt. <7 


werren ; altern; - de lembonpen! | 


du corps, du ventre, ‘cin té& 
Leib befommen) beleibt, flarf of te 
werben ; fidy runden; RB. (Crfanee 
gen 2.) eingiehen; (Kenning x 
etw.) nehmen; ficd mit etm. b's = 
1c.) machen; S. ſich Zeit x © 
men; fics (Miube x. — - 7 
lage de qc., Vortheil aut te + 
ben. ſich eiw. gu Nutze made; - < 
avantages, fermen Bortheil mete? 
men, ſich Alles gu Nutze mode 
Avanlage); T. ſich Beeideitee * 
beraugnebinen ; ſich die Fre det 
—— U. (bad Wort, tee Rime 
nehmen, ergreifen ſich (auf tie 5 
x.) machen, begeben; ¥. - ae 
dération, in Grwagung, in Bes 
rieben, ermigen ; betenfen; - ach 
de plus hawt, bie Sache ver 8% 
hoͤhern Giefichtéruntee aud betreees. 
weiter in der Gryiblung jurifyr: 
weiter augholen ; W. (eine Sten * 
cinnebmen, an Bord netmen. Se" 
x.) ſchoͤrfen, einnebmen ; —* 
1.) aufnehmen; X. - la hauiest 
soleil, die (Prittags bebe bet Sere 
aufnebinen, beobachten, —J 
hauteur, die Mittagetebe der ee 
bie Hobe eines Geitirné — 
be meſſen; — la mesure, taf 
nebmen; V. — à témoin, je - ‘ 
gen nebmen od, anrufer; - —* 
partie, (Sem. als Barre — 
Jem. belangen, verflagen, 2** 
ten in ben Projeß bineir ziedea 
F. ſich an Jem. halter, serene 
Lich machem, fam. ihm zu Seibe gre 
- qc. & carur, fid etm OC iia 
nebmen. ant ery ele fan J 
zu Herzen geben lajjen. - © acs 
che, fich etw. yur Mufgate ® i 
fic etw, angelegen fein Lafiers 
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nh ow ge. pour qn ou qe., Sem. 
od. etm, fiir Jem., fiir etw. nebmen 
od, balten; — qn pour un autre, 
Sem. fur einen Andern nebmen : a, 
Sem. mit cinem Andern verwedfein ; 
6, fam. Sem, falſch beurtheilen ; fics 
an ben Unrechten wenden ; - Se — 
une dupe, Jem. fur einen Tölpel hal: 
ten; - qn pour dupe, Jem. ium 
Marren halten, iibectolpetn ; AA. bes. 
fiedensurt. — racine, Wurzel faffen 
od. ſchlagen, (fics ein: od. feſt wur⸗ 
icin; — feu, Feuer fangen; - forme, 
eine Form annebmen; - position, 
cine Stellung einnehmen, Pofto faſ⸗— 
fen ; - haleine, Athem ſchöpfen, atb- 
men; yu Athem fonunen, fam. fic 
verfebnaufen ; - jour et heure, Tag 
u. Stunve verabreven, fefifesen; - 
note de qce., et. niederſchreiben, anz 
merfen, notiren; fim. fico etm. ad 
nolam nebmen; - possession, Be- 
fig ergreifen, (etw.) in Befis nehmen; 
- patience, Geduld haben, fich gedul⸗ 
den; — plaisir a ge., Vergnugen an 
et. finten; - soin de qe., Serge 
fue etm. tragen; fur ete. forgen: fich 
einer &. annehmen; - part a qce., 
Theil, Anthel an etw. nehmen; - 
terre, ang Land fcbiffen od. geben, 
(am fanten; j rn. A. Wurgel fajfen 
od. fclagen, einwurzeln; eine, anz 
od. feſtwachſen; fortfommes: geveiz 
ben; fig. Beifatl, Anklang od. Gingang 
fincen; auffommen; Mode werren; 
fom. Urt baben; ziehen; B. (ſich an) 
eben; fid) anhangen; eintringen ; 
angreifen ; ein greifen; einbeizen ; 
igen bleiben; ©. Blasenpflastern 
ete. peben; ec. Biutegeln etc. : anz 
bei fen, (fic) anfaugen, (fico feft) ſau⸗ 
gen; v. Fewer: gunten; lencre ne 
prend pas sur le papier builé, auf 
jeoltein Papiere greift die Tinte nicht 
rm, geeltes Papier nimmt feine Tinte 
im; — a qe., env. angreifen ; an einer 
S. Hebden, an dieſ. fic) ankleben 2¢.; 
tw. angunten, entzünden z l'étincelle 
} pris 4 lVamadou, der Funfen bat 
mi Feuerſchwamm geprindet, bat renf. 
mtgunbet, ber under hat Feuer gefanz 
en; — au nez, in bie Naſe ſteigen; 
ig. fam, - atont, fur Alles Kener fan: 
en, ſich intereffiren; ne - 4 rien, an 
ichts Antheil nehmen, ſich fur Nichts 
ntereffiren; C. - a qu, Sem. ergrei: 
en, überfallen, befallen, anwanbeln 
e. Krankheiten etc.); Ginem fom: 
ven, anfommen ; suftefen ; Sem. tiber- 
oimmen; il lui prit une colique, 
in Leibſchmerz — ibn, wandelte ibn 
m, er befam eine Golif; il tui prit 
ne fantaisie, es überlam in od, fie, 
s fam ibm od. ihr cin Gielifte; er 
ekam ploglich einen Ginfall; il tui 
rendra mal de .., ¢6 wird ibm übel 
cfommen, qu ..; il lui en prendra 
ral, es wird ihm übel ergehen od, be- 
Anmen; et bien lui a pris, u. es 
ar fein @lid; D. gerinnen; grr: 
em; gefrieren; gum Steben kom— 
len; (se) - en masse, zu ciner dichten 
afſe gerinnen od. werben; || se -, 40 
ft od. cinanter (um ten Leib 2. ) 
iſſen 5 (bet den Haaren 2.) nebmen; 
rrem, gaulen; (in tie Haare 2.) ge: 
ithen, fallen; 20 fic * etw.) fanz 
‘nm, verfangen, verwideln od. verſtri⸗ 
cm: se — a qc., an etw. hangen 
eben orf. figen bleiben; fig. A. fit 
n etm. halten od (an flammern; ne 
voir ou se — nicht wiffen, woran 
an ſich balten, wie man lich retten, 
aé man anfangen foll; nicht aug noch 
mn rwiffet;se-a qn, Jem. angreifen, 
cranué)forbern; s’en - a qn, fic an 
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Sem. balten, ibn (fir etw.) verant: 
wortlidy machen; ifn anflagen, ibm 
bie Schuld (fiir etw.) beimeffen; s'y - 
bien ow comme il faut, ſich gut, 
richtig, recht bei etw. benehmen; ¢8 
recht od. geborig angreifen, anfangen ; 
s'y - mal, die Sache unrecht anfan: 
en; B. se - a, anfangen zu; se - 
rire, anfangen gu lachen; auflacen; 
am. se - de paroles avec qu, mit 
em. in einen Wortwechſel, in Streit 
gerathen; einen Streit mit ibm an: 
angen; se — d’amitié, daversion 
pour qn, Freundſchaft fiir, einen Wi⸗ 
derwillen gegen Jem. fajfen, befom- 
men; Sem. lie gewinnen; se - de 
belle passion pour qn, (von Siete ) 
fur Jem. enthrennen, von leitenidart- 
licher Liebe gu Dem. ergriffen werden, 
fic (flerblich) in Sem. verlieben; se - 
de vin, fit) (in Wein) berauſchen, ſich 
cinen Rauſch, fam. einen Zopf od. 
Haarbeutel trinfen; fics befpigen ; 30 
(im diefer od. jener Bereutung) ge— 
nommen, gebraucht werden ; || ra. — 
un cheval par la bride, cin Pferd 
beim Zaume nebmen ; — qn par der- 
riére, Jem. von binten, im Ruden an- 
greifen od. anfallen; on ne sait par 
ou le =, man weig nicht, wo od, wie 
man ibn angreifen od. anfafjen fell ; 
fig. man weig nit, wedurd man ibn 
tubren, wie man ibn nehmen angreifen 
od. Ginorud auf ibn madsen ill; - 
de toutes mains, mit_beiven Sinden 
zugreiſen, nehmen, aufraffen, fo viel 
man fant; -une affaire en main, 
f. Main; - en main le timon des 
affaires, les rénes de PEtat, das 
Stuatéruder in die Hand nehmen, tej 
fen Fubrung tibernehmen ; - la haute 
main’ dans une affaire, die Lcitun 
einer S. tibernehmen ; prov. il est, i 
n’est pas 4 · avec des pincettes, mar 
muß ibs, man fann itn faum mit ver 
Zange anfaffen, ex iß gewaltig ſchmu⸗ 
ig; c'est vouloir -la lune avec les 
ents, das beift den Mond (mit ten 
Sibnen faſſen od.) bet den Hörnern 
geeiten, v. b. etw. Unmoͤgliches verſu⸗ 
en wollen; — le deuil, (die) Trauer 
antegen, trauern ; = habit ‘de reli- 
gieux, de religieuse), das Orrensfleid 
nebmen, (alé Novige od. Movigin) ing 
Klofter qeben ; fam. - le petit collet, 
das Bafichen nehmen, in den geiftlichen 
Stand treten; - la cuirasse, ven Harz 
niſch antegen, ben Küraß umſchnallen; 
das Reiterwamms anzieben; Küraſſier 
werden, unter die Küraſſiere geben; - 
rruque, eine Perrüle auffegen, (an: 
angen) cine PB. (3u) tragen; - son cha- 
peau, feinen Sut, den ut nebmen; 
um Hute greifen; — qn au collet, 
Yem. beim Kragen nehmen; - qn a la 
gorge,a, Sem. bei dex Gurgel nebmen, 
an bie Murgel paden; 6, Sem. in der 
Keble, im Schlunde Fragen, beißen od. 
brennen, ibm Brennen im Schlunde 
verurfachen; c, fidy bei Jem, auf ven 
Hals werfen ; ihm in den Halé fabren, 
fteigen; ihm ten Halé angreifen (e. 
Krankheilen etc.); bien - la taille, 
gut od. eng um den Leib anſchließen 
od. anliegen; ben Leib eng umſchlie⸗ 
gen od. umjpannen ; ſich glaͤtt an denſ. 
(anjlegen; se laisser -, a, fic) fangen 
lajjen; 2, fg. fam. se laisser - au 
piege, 4 Thamegon, in bie Schlinge 
od, Kalle gehen, an vie Angel beißen, 
anbeifien ; se laisser - aux paroles, a 
la douceur de qn, fich durch die Wor: 
te, vie ſcheinbare) Sanftmuth Jemanvs 
taͤuſchen Lajfen; j'y ai été pris, id 
babe mid) (darin) fangen, ertappen, 
(dadurch taͤuſchen, uberliften, anfub: 
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ren laſſen; ich bin in bie Schlinge ge: 
gangen, ich bin angejubrt werden ; on 
ne m’y prendra plus, man foll mic 
nicht wieder anitipren’ ich werde mich 
fo leicht nicht wieder ertappen od. anz 
fubren laffen, bad fell mir nicht wieder 
geſchehen; — qn en traitre, Sen. wie 
cin Verrather od. verraͤtherifcherweiſe 
angreifer od. uberfallen: - qn sur le 
fait, en flagrant delit, Jem. auf fri: 
ſcher That betreten; - qn la main 
dans la poche, Sem. mit ter Sand in 
ber Taſche od. im Sade finten, vie 
Hand Jemands in eines Untern, in Anz 
terer Taſche finden, Sem. aur einem 
Taſchendiebſtahle, auf ciner Scheime- 
ret ertappen; laceés le prit a neuf 
heures du matin, ter Parerpsuine 
befiel ibn, er befam den Anfall um 
neun Ubr WMorgené; la frayeur le 
prit, vie Mngt ubernabm ibn, ver 
Schreden bemuͤchtigte fic feincr, riber: 
waltigte ibn, ec gerleih in Schreden; 
— les eaux, tas Mineralwaffer od. cine 
Bavecur gebrauden; Brunuen trin— 
fen; babden; || prov. qui prend s’en- 
Rage ou se vend, wer eld of, Oez 
ſchenke nimmt, verpflichtet, verringt 
od. verfauft ſich, gicbt fied preis ; fan. 
prenons, prenez que, nehmen wir 
an, fegen wir, ſetzen Sie, tag; of 
avez-yvous pris cela? weber baben 
Sie bad genommen ? wo haben Sic das 
gefunden ? wer bat Ihnen dad geſagt? 
ila pris mille francs d’avance sur 
son traitement, et bat taufend Kranz 
fen (in Abſchlag) auf feinen Gehalt 
voraué genommen od. bezegen; - le 
haut bout, ten Ehrenplatz einnehmen, 
fid oben anfegen od. ftcllen; - une 
eloffe du bon edié, bie rechte Seite 
eines Zeugs nehmen; vous coupez 
mal ce beruf, vous n’avez pas pris 
le seus, Sie febneiden vas Rindfleiſch 
falſch; Sie haben bie (qeborige) Rich— 
tung od. ben Strich (ver Faſern ver— 
feblt; fig.-qe. acontre-poil, etw. vers 
febrt anfangen; mal - une chose, etw. 
a, unrichtig, falſch, in cinem falſchen 
Sinne nebmen od. verfieben; 4, bel 
(auf\nebmen ; — du temps, a, (- du 
délai) ſich Seit nebmen; (env.) anf: 
chieben , ately gia cine ( neue) 

rift in Anſpruch nehmen; 6, cit 
erfordern, haben wollen; (einem) Zeit 
weqnebinen ; — son temps, fic) seit 
nebinen, fic) nicht übereilen; - le 
temps de qn, fic nach der Zeit Je— 
mands richten; warten, bis Jem. Zeit 
bat; - de la peine, fic) Mühe geben; 
prenes la peine, geben Sic ſich die 

duhe; — des inscriptions en méde- 
cine, etc., bei dex mediziniſchen 2X. 
Facultat Inferiptionen nebmen, Golle— 
gien belegen, feine Quartalgebuhren 
entrichten ; - des degrés, des grades 
feine rate nebmen; promeviren: — 
un titre, einen Titel annebmen, ſich 
i fic geben laſſen; - la fuite, 
vie Aludht ergreifen od. nebmen, (ent.) 
flieben ; fam. - son élan, feinen An— 
lauf nebmen, anfegen; - la parole, 
das Wort nebmen; - la parole de qn, 
cinem bas od. fein Wert abnebuten, 
empfangen ; - parole, cinem das Wort 
abnehmen, fic) das Wort auf ctw. gez 
ben laſſen, das Werfprechen erhal— 
ten (, daß etw. gefthehen foll); - sur 
soi, (etw.) ũber fic, auf fich, auf feine 
Verautwortung nehbmen, die Verant— 
wortung (ctner &.) ubernebinen ; (fur 
etw.) cinfteben; - Je plaisir de la 
chasse, bie Freuden ber Jagd genießen; 
(Mar.) - le vent, den Wind fajjen; - 
le vent sur_un batiment, einem 
Schifie den Wind abgewinnen, ifm 
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rdrix, weibliches Rebhuhn, Reb- 

ubnweibdhen, n.; 6, Benenn. meh- 
rerer hihnerartigen Vogelgatl, u. 
Fogelarten : - du coudrier, Haſel⸗ 
: n, n. (f. Gelinotte); - d'eau, 

ajferhubn, Rohrbuhn, n. gallinula 
(Lulr.); - d’eau commune, (bag) gee 
meine, bunte Rohrhuhn, gallinula 
3. rallus (Linné) porzana; - de 
Barbarie , - de Numidie, d’Afri- 
que, de Guinée, de Tunis, f. Pin- 
tade; missbr. - de Pharaon, Pha— 
racéhubn) f. Percnoptére (des an- 
ciens); - sullane, Sultanéhubn, Bur: 
purbubn, Sultan, m. porphyrio; fig. 
fam. - mouillee, Haſenherz. n. Haz 
fenfus ; 3artling, Weichling, m. ; 20 
uneig. A. (Jeu du cenard) Qubn, n; 
B. (Jeux) (der gemeinſchaftliche) Sas, 
Ctamm, m.; (Jeux de bill., de tric- 
trac ete.) faire une -, um einen 
(Mefammet: Satz fpiclen, eine Boule 
maden; C. (Bot.) eulg. a, Benenn. 
versch. Schwadmme; 6, - grasse, ſ. 
Miche; c, - qui pond, ſ. Melongeé- 
ne; |) 4° = frisée, — 
huppee, Vollhubn, Robelhubn; - 
noire, Mehrenhuhn, n,; de -, ae 
ner.., gallinaceus; @uf de -, Di 
nerei, ovum gallinaceum, n.; fig. 

au de —, Ganfebaut, f.; fam. cela 
ait venir la peau de-, (daé macht 
einem Ganſefleiſch dabei befommet man 
eine Ganſehaut, dabei uberlau/t cinen 
ein falter Schauer, faire le cul de -, 
dag Maul fpigen; tuer, plumer la - 
sans la faire crier, f. Plumer; tuer 
Ja - pour avoir '@uf, das Hubn er: 
wiirgen, um vas Gi yu nehmen, den 
Baum fallen, unt die Frucht gu bre: 
then; missbr. lait de -, Dubner: 
mil, fin Thee od. warmes Zuchker⸗ 
waffer eingerubrter Givotter, m.; 
(Technol.) cuir de-, ſchlechtes, din: 
ned Yeder. 

Poulet, m. (kl. v. Poule) 4o 
junges Hubn, Hühnchen, Küchlein, n.; 
2° Schmeichelivort fiir Kinder : 
Taubden, Herzchen, Puyrcben, n. ; 3° 
uneig. Liebesbrieſchen, Billet dour, 
i- de grain, (ein) mit Korn gefut: 
terted oder gemafteted Hubndyen oder 
Habuchen, n. 

Poulette, f. (ve. Poulet) 4° jun⸗ 
gt Henne, ſ. Huhnchen, n.; (Art cul.) 

la-, wre | nae Huͤhner qubcreitet, 
mit einer Meblorube fricaffirt ; 20 

ig. fam. junged Marden, Dirnlein, 
n. Maid, VNuüppchen, Hergchen, n. 

Poulevrin, m. (wv. lat. pulvis) 
40 ( Artill.) (feined) Zündpulver, 
Meblpulver, n.; 20 ſ. Pulverin, 

Pouliche, f. (v. Poulain, I.) 
Stutenfullen, n. funge Stute, /. 

Poulie,f. (r. engl. pull) (Mec.) 
Kloben, m. Blatthe [. nina. in. Zug— 
winde, Rolle, f.; (Mar.) Biod, m. 

Poulin, m, -e, f.f. Poulain, 
Pouliche. 

Pouliner (e. Poulin) en. ein 
Fullen werfen ; 

Pouliniére, adj. f. (v. Poulin) 
jument -, 3uchtitute, f. 

Pouliot, m. (new-lat. polium) 
Bot., Mat, méd.) Bolei, m.; bes, ſ. 

enthe {pouliot) ; ~ de montagne, 
Wergpolei, -qamanver, m. (leucrium 
s.) Polium moutanum ; - jaune ger- 
mandrée, franzoſiſcher Bergpolei, Poe 
leigamander, m. teucriuin p., P 
montanum Gallorum s. luteum; 
pouliot-thym, f. Menthe ( des 
champs). 

Poulpe, f. (lat. pulpa) (Zool.) 
Achtfuß, octopus; bes. (- commun) 
(det) gemeine A., Rieſen-Tintenfiſch, 


Volyp der Alten, m. o. vulgaris, se- 
pia s. cledone octopodia. 

Pouls, m. (dat. pulsus) (spr. 
pou) Buls, (Puls: Mverfehlag, Arte: 
rienſchlag, m. (bes. das Alopfen der 
Speichenschlagader an der Hand- 
wursel); (Séméiol.) - ondulant, - 
qui s’eléve avec inégalité (Nihell), 
- ascendant ( Fleming), - de la 
sueur, wogenver B., Sdrweispuls, 
p- undosus , p. inciduus pay ad 
ialer le- 4 qn, einem an den Puls, 
nad dem Pulſe fiblen od. greifen, 
ike ben Puls bejfublen (fig. fam. 
ibm auf ten 3Sabn fublen, iba pri: 
fen, auéforfdhen,; se tater le -, fig 
an ben P. friblen, ſich den P. (be) 
fühlen; feinen P. ftuviren; fig. fam. 
die Hand auf das Hery legen, feinen 
Muth, feine Krifte prifen: fig. fam. 
le ~ lui bat, das Herz Elopft od. pup⸗ 
pert ihm, ihm bangt od. grauet, et 


sage 
oumon, m, (lat. pulmo) (A- 
nat.) 40 (-s, pl.) Yunge, /. beide Lun: 
genfluigel, m, pl.; fig. Qunge, Stim— 
me, Brut, f-; 20 im eng, S. Wun: 
enflugel, m.; 30 (efw. Lunygendhn- 
iches} (Zovul,) ~ de mer, Scelunge, 
f. pulmo marinus (Molluskenart); 
\l-de .., Sans f.; de, du -, des 
~s, fungen.. ; lobes du -, fungenlap: 
pen, m. pl.; uleére dans le -, Yuns 
gengeſchwür, n.; élre atteint d'une 
maladie de -, vulg. élre allaqué du 
-, avoir le -altaqué, an einer Lun: 
genfranfbeit, an der Lunge leiven, cine 
antgegriffeneLunge haben, lungenkrank, 
ſuchtig fein; s'user le = a force de 
parler, ſich die Lunge autreden od. 
wund reven; ſich heiſer reden od, 
ſchreien; ſich durch vieles Reven od. 
— eine Qungenfrantheit zuzie⸗ 
en. 

Poupard, m. (v. lat. pupa) 40 
Ammen- u, Kinderspr. Wideltind, 
Puppcen, n.; 20 Wickelpuppe, /. 

Po —* rt, m. (Zool.) (crabe -) 
Taſchenkrebo, cancer pagurus, m. 

Poupe, f_ (lat. puppis) 4° Hin: 
tertheil (eines Schiffes), n.; 20 (Chasse) 

igen, f. pl. Bruſt (einer Barin — 
+ im iw. F. (Géol.) bober, zihen⸗ od. 
fuppelformig zugerundeter, ſphariſcher 
Kalkberg, m.; (Anat. anc.) os de la 
-, f. Coronal. 

Poupeée,f. (lat. pupa) 4° |Spiets} 

uppe; pop. Dore; fig. fam. A. 

ierpuppe, f. -puppdjen, u.; BL Spie- 
lerei, /. Stedenyferd, w.; 20 Puppe, 
Figque (, die alé Ziel für Piftolenfepriz 

enw. dient), Ziel, m.; 3° (Modes) 
Bupye. f.; Strobmann ; Hauben⸗ od. 
— a fet ; 40 (Fil.) Dode, 

eve, welche um vie Spinvel gewidelt 
wird, /. Roden; 5° (Tourn.) Doden- 
ftod, m. Hvbloode ; 60 (Agr.) papierne 
Sige /, an der man die Kaiber faugen 
ligt), oberd. Dutte, f.; 79 ( Mort. } 
Spaltimpfung, f; enter en -, in den 
Spalt pfropfen; || 49 une vraie, une 
vieille -, eine wabre, eine alte ier: 
pupre ; cin alter Zierbengel od. Sed; 
visage de -, Buvyensehist, feineé, 
rothes , auddrudélojed Geſibichen: il 
ena fail sa -, er bat fein Stedenpferd 
daraus gemadt. 

Poupelain, gh] Sade m. 
(Artcul.) Rayetorte, £; || Poupeliner, 
m. — ® Kajetortenform ; 20 Buiterpfan⸗ 
ne, f. 

Poupetier, m. (». Poupe) Pup⸗ 
penmacher ; Buppentramer, m. 

Poupiettes, /. pl. (v. Poupe) 
(Artcul.) gefullte Kalbeſchnitte m. pi. 

Poupin, ad. -e, /. (v. Poupe) 
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fam. puppenmaßig-baft, affectixt of. 
ſtuterhaft gefleivet, geicdmicgelt w. ge 
firicgelt ; || subst. m. Jierpiypta, 
za n, n. Bugs od, Movenarr, -wht: 
tin, f. dierbengel, m. 

Poupon, m.(v. Poupe) voles, 
rothwangiged Kind, Pippen, Engels 
fopfden, Bausbadcen, n.; |) -ne, f. 
19 Fleines Marden mit voller, thy 
benden Wangen, Engelélipiden. v.; 
2° fam. Lichkosungsw, Purrder, 
Herzchen, n. 

Pour, prep. (lat. pre, gr. wp) 
bes. 49 Beweggrund, Bezichuay 
auf den Fortheil, Gebrauch, Be- 
sits eic. einer Pers, od. S. fix; 
wegen; aur Erbaltung, Berdeferusy 
x. (einer S.); gum Berten, zu Sur: 
fen, in Betracht, in Aniebung “coc 
B.od S.); gu; ..balb; . balter; 
aué Urſachen, Gründen i.) ; um . 
wiflen ; weil er, fie of .. bat od. bate, 
tft od. war; 20 Bestimmung, Lud- 
surck; Besiehung anf cine om 
erreichende oder erlangeude S., 
Austausch ; für Jem, betimet tc. ; 
um (Meld, um cin Koͤnigreich rw.) ; ee 
gen ; 3° vergleichende Bezirhuny. 
A. (in Betracht) fiir (fein Alter greg 
fein, für feine Rube, lange genus a 
lebt baben 2¢.); il y en a - louie 
monde, ef ift genug fitr Mlle ba; 
vor dem Infinitiv : um.) w; a 
daß er, fie, es .. follte; i) est trop 
franc - vous tromper, et ift a cfs, 
(um) Sie qu tauicben, alé tap ct Ee 
bintergeben follte ; il est fait - arriver 
a tout, er it dazu geſchaffen ex deĩ 
bie notbigen Gaben, um zu Bilem (2 
gelangen ; C. (alé ob ex, fie, 8 .. mire, 
alé, file (todt tegen laſſen x.); 
stellvertretende Bezichung Ao 
ber Stelle, anflatt Jemands od. ear 
S.), fur (Sem. dienen 2.); B. im Me: 
men, Namens; gu Guniten | ¢ vec 
Perf.), far (Jem. vas Wert febrea 
2¢.); 5° genau entsprechende Bea: 
fut; einer, eine, einé mach dem, tet a 
bern; ..weife; mot - mot, Bort i 
Wort, woͤrtlich, buchſtablich article 
~ article, einen Urtitel od. 4 
bem andern; von Punkt yu Purl; 
fag: od. punttweife; artifelwet: 
entgegensetzende Bes. : vdgieid, ch 
fon, wie wohl; fir; - étre si jeunt, 
obgleich er nod fo jung ift, far cin fe 
jugendliches Ulter; 7° aligemew 
Bezichung od. Hinsicht auf cv 
P. od. S.: (Berluſt re.) fie Jem. 5 
(Wiebe 2¢.) zu (dem ocd, yum Barerlers 
be 2¢., Baterlanvaiiebe re.) ; (Gbefuntt 
ꝛc.) vor (einer S.); (1bacigans 3.1 gt 
gen, witer (etr.) ; 8° aay he: 
A. fur (mid, ifn a¢.); B. im 447 
eines Salzes : - moi, wat mid be 
trifft, angebt od. anlangt iG mene 
feits ; 90 rill, Bes. ; A. fuit, mitter?, 
vous en aurez encore - un an ave 
que votre travail soit acheré, ©" 
werben not fir ein Jabr is thun be 
ben, bevor Ihre Arbeit beendiat '¢* 
wird, fie werden ant prem Bert 28 
fur ein 3. od. cin 3. Lang yu thon bY 
ben ; il yena-unsiécle ayant qt 
ef wird od. fann nod cin Jadt hunden 
waͤhren, bevor,.; B. auf, fur; ce se 
-~ demain, (dad wirt fur ben rey 
ben Tag fein bad wellen wir dia 
morgen veridhieben ; dad fant bee MEE 
gen unterbleiben, das wird 
morgen gejddeben ; 40° bes. Redens- 
art. : fir; alé; prendre l'un “Gien 
tre, Gin# fiir dag Mnere, den OA 
fur den Andern nebmnen; isd a 
Gine mit dem Andern vie Diege we 
Perf. mit cinander verwechſeln 
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~ honnéte homme, fiir einen Ehren— 
menn gelten ; {| faire de exercice — 
$a sante, fiir feine Mefundbeit, feiner 
Gi. wegen fic) Bewegung madden ; ſich 
au feiner G. im Fechten zc. uben; ces 
chevaux sont — l'écurie du roi, dieſe 
Pferde find für den foniglidjen Mar: 
ftall beſtimmt; cette lettre n'est pas 
— moi, dieſer Brief ift nicht für mid 
beftimmt, ift nit an mich gerichtet ; 
il se fache — rien, er eveifert ſich um 
(gar) Niches, wear der geringften 
leinigfcit, uber Wiles; firm. et - 
cause, und dag aué guter Urjache, aus 
tr ftigen Gründen; - Dicu, um Giot: 
teswillen; prendre qn - dupe, Jem. 
zuni Narren halten, fiir cinen Folpet 
anjehen, ubertolpeln, berücken; il la 
pone — femme, er nimmt fle yur 
rau; elle Veut - mari, fie befam 
ign gum Manne; je me le tiens - 
dil, tt laſſe muir vie Sache gefayt fein 
od, nicbt zweimal fagen, ich ſchreibe 
fie mir binter dag Ohr; étre - beau- 
coup dans qe., (fur viel in einer 
S. fein) cinen bereutenden Antheil 
an einer S., grofen Ginflug auf dief. 
baben, cine wichtige Rolle bei od. in 
bevy. fyielen; n’etre - rien dans qe., 
keinen Antheil an einer GS. haben, kei— 
nen Ginflug auf dieſ. ausüben; Niches 
mit derf. zu thun = ſchaffen ha— 
ben, derſ. frembd fein od. bleiben ; dan- 
ger + danger, @efabr fiir Gefabr, 
wenn man cinmal Sefabr laufen foll ; 
Vaincu ~ Vaincu, wenn man cinmal 
beſtegt werden od. unterliegen ſoll; 
rendre amour - amour, Liebe fir od. 
um Liebe geben, Liebe mit Gegenliebe 
vergelten, die Liebe crwiedern; moyen 
bou - ba fidvre, Mittel, weldhes que 
egen dad Fieber wirlt; ein) gegen das 
ieber wirfended vd. Heitfames, fieber— 
micciges Mittel, Fiebermittel, n.; il y 
2 ici - contenter lous les godls, ier 
it eine hinreihhende Muéwahl vorban: 
dem. um jeten Geſchmadh yu befrievis 
yen ; - avoir trop parlé, weil gr, fie 
jut ciel geredet o — hatte nm, 
me gen allzu grofer Mefpradigteit, wes 
zen feincr, ibver Schwatzhaftigleit ; - 
- qu'il devint sage, il faudrait .., 
-wortl, damit er vernũnftig wire) 
am verniinftig gu werden, mufte er .., 
ami ibn v. gu maden od. guy Ber: 
tunft qu bringen, müßte man ..; je 
‘ai négligé trop longtemps, pour 
que j'espére rien de lui, id) habe ibn 
u tange vernachlaffigt, um etw. von 
Hirt Beffen gu fonnen, als daw ich 2¢. 
‘Ourmte; - la vie, auf Lebenszeit; bis 
m ven Tod; auf Leben u. Tov; - tou- 
ours, auf immer, auf ewig; - deux 
ours, auf wwei Tage; 2 Tage lang; 
- un quatriéine, un cinquicéme, ete., 
au od. mit einem Biertel, einem Fünf— 
ef 2.5; = deltes, Schulden baler; 
- lors, lor. adv. (foz od. alé)dann; 
carat; — peu que, loc, conj. weun 
of, fallS nur irgend , ſefern nur im 
Meringften ; || subst. m. (pas) Für (u. 
Heiner), Pro (et Contra), n. 
Pour,,, pref. 4 (f. Pour) (Gelb 
e für 45 unr git..; geld, my 20 als. 
. Pro..; 5° (v. lat. per) bes. — 
Mollendung einer Handlung, Hef- 
igkeit, Hilzse, mit der etw. ge- 
chicht, od. dient sur Verstarkung 
tes Ausdrvucks : vet..; ev..5 fiber..; 
€..3 48... 
* Pourboire, m. (ve. Pour u. 
Soire) fam, Trinkgeld, n. 
Pourceau, m, (lat. porcellus, 
. Porc) 4° Schwein, n. Sau, [5 bes. 
Ferfet, n.; fiy. fam. un vrai -, ein 


oabred Schwein, cin Menſch, dev den 


Baud zu ſeinem Gotte macht, Frefi- 
fad, m.; prov. - d’Epicure, epicuriz 
ſches Schwein, grobſinnlicher Menſch; 
2 (schweindhuliches Thier) = de 
mer, eulg. ſ Marsouin; || élable a 
-x, Schweineſtall, m. (fig. jam. höchſt 
unfaubere Wohnung) ; ha prov, se- 
mer des perles devant les -x, vie 
Perlen vor die Saue werfen. 

*Pourchasser(f. Pour..) va, 
fom. bigig, bartnadiy verfolgen, (ei: 
net Pers. od. G. gierig) nachjagen 
(fig. nadftreben); binter (Sem. od. 
et.) ber fein, Jagd auf (etw.) maz 
chen; Eagle om -€, hihig verfolyt 
2., gejagt, gehetzt. 

7 vo aricuacn r, m. (v. Pour- 
fendre) fam. iron. grand ~- de géauts, 
(cin) gewaltiger Riejenfpalter, erwür⸗ 
ger, unbindiger Giſenfreſſer, erſchreck⸗ 

icher Bramarbas, m. 

*Pourfendre (f. Pour..) va. 
fam. ‘Jem. mit emem Hiebe von oben 
bis unten) fpalten, in wei Halfte ger: 
fralten, mitten von einander bauen; 
tmw. 8. tron, Rieſen x.) erlegen, 
erwürgen; || pourfendu, -e, (oon oben 
bis unten) gefpalten 2. 

Pourir,ete., f. Pourrir, ete. 

*Pourparler, m. (f. Pour..) 
Unterredung, —— (bebufé ei⸗ 
ner qu ernuͤttelnden Verftandigung) ; 
Unterbandlung, Gonfereny. f. 

Pourpier, m. (Bot.) Portulak; 
bes. (Mat. méd., Cuis.) (- ordinaire) 

emeiner P., Gemüſe⸗P., m. Burgel- 
raut, 2. Portulaca (oleracea) ; - de 
mer, f. Arroche (maritime); eau 
dist, de -, deft Mirted Portulak( fraut): 
wajjer, mn, aqua dest. Portulacex. 

os rhe Abd m. (egl. lat. per- 
Bonet) amms, nm, Bruſtlatz mit 

ermetn, m. (eine vormals abliche 
Madnunertracht); fig. fam. remplir 
son -, feinen anit fullen; vic und 
fett werden. 

Pourpre, subst. (engl. purple, 
lat. purpura, gr. wopqupa) I. im. 
4° Purpur, -roth, n. -farbe, £.; (Blas. 
de - a deux faces d'azur, zwe 
blaue Binden im purpurrothen od. purz 
purnen Feloe; se colorer d'un beau 
— ſich mit cinem ſchoͤnen Barger 
facben, purpurroth werben ; bez 
od, uberpurpern; tacheté de-, pur: 
purroth gefledt; mit purpurfarbenen 
od, purpurnen Flecken. purpurflediq : 
se velir d'eloffes leinies en -, ſich in 
purpurfarbene od. purpurne Gewan- 
ver, fich in Purpur kleiden ; Qe (per. 
purrother Stoff) (Chim.) - de Cas- 
sins, Gajhuspurpur, Dlineral: od, 
Moldpurpur, me. — u. Gold, 
sinnsaures Gold- u. Zinnoxyd); 
3°(Derm.) Benenn, versch. rothen 
Hautausschlage, 4. B. ‘Biutfleen, 
m. 8* (f. Pétechies )z, Rötheln, pl. 
(f. Rougeole); Scharlachfieber, an. 
purpura maligna (f. Scarlatine) ; 
~ ortie, Neſſelausſchlag, m. purpura 
urticaria (f. Urticaire); miissbr, 
(- blane, — miliaire) Sirfefieber, n. 
eo (alba s. miliaris) { j. Mi- 

iaire); bes. f. Purpura; U. f. 40 
(Zvol.) Purpurſchnecke, 2 2 im 
eng. u.w. S. A. (Saft der Purpur- 
schnecke; ein diesem Saft dhnli- 
cher Feet Purpur, -ftoff, m. 
sfarbe, f.; B. (mit Purpur gefarbter 
Stoff) Purpur, -floff; =mantel, m.; 
zgerwand, :fi¢id, n.; fig. Sinnbild a 

er souverainen, der kdniglichen 

Wirde, dev Fiirstenwtrde, b) der 
hdchsten Warden im allen Rom; 
c) der Cardinalswtrde in der 


45 


rom. Kirche : Burpur, smantel, m. 
egewanr, -fleid, n.; -hut, m. 
Pourpré, ary. ~e, f.(f. Pour- 
pre) purpurfarben, -farbig, -roth, 
dicht. ypurpurn; ‘Purpur.., purpura- 
tus, purpureus; (Path. ane.) flé- 
vre -e, Fleckfieber, nm. ſ. etd Pé- 
téchial e) u. Purpura (febrilis). 
Pourpreuse, adj. f (©. Pour- 
Fie. (Path. ane ) éruptien -, rether, 
harlachrother Aucſchlag, m. Burpuz 
rasGranthem, n. (f. Pour 
Purpura); éruption - 
miliaire, f. Miliaire. 
Pou A rier, m.(v. Pourpre, If. 
‘) (Zool.) (Thier ver) Purpuͤrſchne⸗ 
— — 


e, 1.50 mu, 
lanche et 


*Pourpris, m. (f. Pour.. u. Pris) 
alt. Umfang, Begirf, mn. dieht. (vie 
himmlifcben) Wohnung en), f. (pl.). 

“Pourquoi, conj (f. Pour..) 
warum, weßhalb, aus welchem Grune 
be; = dissimuler! warum, wogu 
{wollen Sie ſich verſtellen woyu 
hinter dem Berge balten? c’est -, darz 
unt, deñhalb, (eben) deßwegen, aug die: 
a Urfache ; fam. demandez-moi -? 

ragen Sie mich doc warum ? fragen 

Sie mich nicht nad der Urfadhe, ih 
weif nist warum; subst. m. fam. 
4° (bas) Warum, die) Urſache le - et 
le comment, daé Wie u. dad Warum; 
2° Frage, f.; vos - ne finissent pas, 
Shere Fragen nehmen fein Ende. 

Pourrai, Fut. iste P. Sing. v. 
Pouvoir. 

Pourrais, Cond. isle u. 2te 
P. Sing. v. Pouvoir. 

Pourri (part. pass. v. Pourrir) 
adj, -e, f. 4° verfault r., faul s moz 
derig; morſch; 2° im w. 8. (Path) 
vulg. angegangen, angefrejjen ; ver— 
cttert; jerfreffen ; brandig; an: od, 
abgefautt; von Fiulnip durchdrungen; 
homme - d'ulcéres, ete., (cin) mit 
Geſchwuͤren, Giterheulen r¢. bevedter, 
von Geſchwuͤren zerfreſſener Menſch; 
homme —Ma der durch u. durch vez 
neriſch iſt; fig. (coeur -) ſein durch 
und durch verdorbener, grundſchlechter 
Menſch, es Herzz M. an vem fein 
ane Haar mebr ift; fig. membre -, 

randiges Gilied; planche -e, morſches 
Brett (fi — denſch, aur den man 
—** uen fann); ( Hist.d’Angl.) 
bourg -, verfallner, wablfiuflicer 
Burgflecken, rotten borough, n.; | 
subst. m.49 das) Faule, Faulige, Vers 
mobverte, Morerige, 2.5 Faulnip; Bers 
wefung, f. Merer, m.; sentir le = 
faul icht) riechen: einen Mover crud 
haben; 2° (Hist. de la Rey. fr.) (ber) 
Verdorbene, Unmoraliſche, Laſterhafte, 
Ayoſtel des Entſittlichungsſyſtemes, m. 

Pourrir (v. dat. putrere) on 
4° faulen; faul werben, anfaulen ; 
verfaulen; (verimodern; verweſen; 
vermittern; 20 imw, S.u. fig, (im 
Unrathe x) verfaulen; (im Gefäng— 
niffe, um Elend a. vergeben, verfume 
mern, (ver ſchmachten; dabinwelken; 
3° uneig. vulg. reif werden (vr, 
Scdhnupfen) ; |! faire -, a) faulen laf: 
fen; b) (Jem. im Gefingniffe xe.) vers 
faulen, verwefen, (lange) ſchmachten 
laſſen; ¢) (ven Sehnupfen) reif ma: 
chen, reifen, feitigen deſſen Reife 
befordern; cf) (Pap.) (bie Lumpen) in 
Wafer einweichen; faulen ie 
va. faul, faulig machen, zum Hauler 
bringen ; durchfaulen; dag Faulen, die 
Fanlniß (einer S.) befordern: |] se*-, 
faul werten, anfaulen; verfaulen; 
(ver modern; verwefen. 

Pourrissage, m. (v. Pourrir) 
(Pap.) Ginweiden (der Lumpen ia 


POUR 


POUR 


POUS 
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Waſſer); Faulen (deri. im Waffer),n. 
Pourrissoir, m. (ce. Pourrir) 
(Pap.) Faulbutte, f. ; 
Pourriture, f. (v, Pourri) 4° 
Faiulnip ; Faule ; Berwefung, f. Moz 
ber, m.: (Path. veg.) Faulnig, /. Fau⸗ 
len, Faulwerden,n.; (Path. vet.) Fau⸗ 
le (Krankheit der MWollthiere); 
(Path, hum.) - d’hdépital, Spitalfaut: 
nif, . Spitalbrand, m. gangrana 
nosocomialis s. contagiosa, f. ly- 
phus traumaticus, 
Poursille, f. (v, Pourceau) 
(Zool.) amerifaniiher Braunfiſch, m. 
*Poursuile, f.(r. Poursuivre) 
4° Verfolgung. f. Nachiegen, jagen; 
zlaufen,u.; 2° fig. A. Verfolgung (cined 
Bland ic.); Betreibung (einer MUnges 
legenbeit 2¢.); Bewerbung, ſ. Anbal- 
ten ‘um eine Stelle, um die Hand eis 
nes Frauengiminers x); Nachfuchen, 
n.; Nadhjtellung en), f. (pl.); Boim 
eng. S. (Proced.) Betrebung eines 
Rechtehandels, f;-s, pl. (gevichtliches) 
Verfahren, n. Prozepverbandlungen, 
Prog acter, pl. lage, [5 Ilse 
mettre 4 la -de qn, ſich an vie Verfol⸗ 
gung Jemands machen, ibm nachfegen, 
Jagd auf ibn madden; faire ses -s, 
cine Sache bei Merit od. gerichtlich 
ctreiben; ein gerichtliches Berfabren 
(Gegen Jem.) einleiten, flagend (gegen 
em.) auftreten, ( Jemt.) verflagen; 
Masregein zur Betreibung (einer S. 
od, yur Gintreibung (einer Forderung) 
ergrcifen; frais de -, Gintreibungs: 
. PBrogesloften, pl. 
*Poursuivant (part. pres. v. 
Poursuivre) m. 4° Bewerber ;imeng. 
S. Bewerber (um bie Hand eines 
Frauengimmers), Freier: 2° (Procéd.) 
Betreiber, (der) Betreibende; Anſu— 
dende; Klaͤger bes. (creancier -) 
il cintreibende Glaubiger, Gintreiz 
ende, Beitreibende; die Pfandung u. 
den —— Verkauf Betreibende, 
auf Exccution Dringende; Ausklagen⸗ 
de; || Cheval.) - darmes , Anwarter 
auf die Stelle eines Waypenherolds ; 
- d'amour, itrenver (Licbes=) Ritter, 
Paladin, m. 
*Poursuivre (lal. persequi, 
. Pour,.) va. 4° (3em.) verfolyen, 
ihm) nachiegen; jaqen; -Laufen; -reiz 
ten; -fabren ; »ſegeln; fan. binter 
(ifm) bec fein; Jagd (auf Jem, od. 
et.) madsen ; 2° fig. A. Jem) verfol: 
en, überall beqleiten, ibm feine Ruz 
be laffen, ihn qudlen (f. Perséeuter); 
. (um ete.) werben ſich bewerben; 
anbalten; (etw.) nachſuchen; - une 
femme , a, ein Frauenzturmer verfol: 
gen, vemf. nachitellen, Stlingen lez 
gen; fid) um deſſen Gunſt bewerben ; 
um daſſe bublen; 6, - une femme en 
Mariage, um cin Frauenzimmer od, 
um deſſen Hand fics be werben, anbal: 
ten, freien: Daff zur Frau begebren: 
C. (vie Muefibrung eines Eniwurfes 
x. fortibetreiben , fortiegen; (einen 
Wea rx¢.) verfelgen, fortgeben; fort: 
wandeln, ‘auf tems. weiter geben, fab: 
ren, reiten 2., (venf.) fortiegen; ahs. 
fortfabren (qu reden git ſchreiben 2¢.), 
weiter reden, frrechen , ſchreiben 2.) ; 
feine Mere rc. fortfegen; fig. fam. -sa 
inte, ſ. Pointe; D. (Procéd.) a, 
Sem. vor ben Gerichten) verfolgen, 
vor Mericht, gerichtlich belangen, vor 
ict jieben, (bet einem Gerichte) 
verflagen, klagbar (gegen ibm) werden; 
Fiagend «gegen ibn) auftreren ; (Sem, 
peinlich) anflagen; 4, (cinen Beeset, 
cine Grecution 2¢.) betveiben ; vie Gr 
langung (eines Urtheilé x), bie Gins 
forderung, Gincaſſirung od. Grhebung 


(einer Schuld rc.) betreiben, (eine For: 
verung oder Schuld durch rechtliche 
Zwangemittel, rt vem Wege Rech: 
tend) antreiben, Beitverben, ads, flags 
bar werden, Elagen; bie Beitrerbung 
(eines Riiftanded 2c.) durch Zwange 
mittel verfolgen; cine S. vor Bericht 
bringen, rechtshingiqg machen; wiber 
Jem. gerichtlich verfabren od. einſchrei⸗ 
ten ; -qnerimineliement, Sem. peinz 
lich, anf Geib uw. Leben anflagen, einen 
Griminalproges witer ihn cinteiten od. 
fam. ihm einen Grim. an ven Hals 
werfen, criminaliter gegen (bn verfab: 
ten; || se -, A. betrichen, fortgefubre 
od, fortgefegt werden ; fortgeben; feiz 
nen, ihren Gang (weiter) gepen; B. 
acheler une maison, ainsi qu'elle se 
poursuit et comporte , cin Haus kau⸗ 
fen, fo wie es Rebt u beſchafſen ift, 
d. b. es im Ganzen, ohne nibere An: 
gabe ber einzelnen Beftandtheile deſſel⸗ 
ben erfteben ; || poursuivi, -e, ver— 


folge x. 
*Pourtant, adp. (f. Pour..) fhe . 
für fo viel) dennod, (penn) dod, g cid: 
wohl, indeffen doch ; jerod). 
*Pourtour, m (f. Pour..) Um: 
fang; Umkreis, m. Peripherie, ſJ. 
*Pourvoi, m. (v. Pourvoir) 
(Procéd.) 4 (dad) Ginfommen (qeqen 
cin ridhterliches Grfenntnip), Aprelli: 
ren, n. Apprellation (an das), Beru- 
fung (auf das bechite Gericht, auf ten 
—— 2° Necurt, m. Bez 
ſuch (an ein fonftiges Gericht, an cine 
Beboͤrde od. Staatégewalt); - en 
grace, Begnarigungsgc(ud, n. 
*Pourvoir{/. ——— 
wie Voir, ausgenomm, im Pral, 
Def. Je pourvus, tu pourvus, il 
pourvul; nous pourvumes, yous 
ourvilles, ils pourvurent; im Ful, 
e pourvoirai; im Cond. Je pour- 
voirais, u. im Subj. des Impery. 
—— urvusse) - aqe., fur etw. 
orgen, beforgt fein; - aun benefice, 
aun emploi, fur (die) Befegung ciner 
Pfrunde od. Stelle forgen, cme Pfrun— 
re od. Stelle vergeben, befegen; — au 
désordre fur Abhülfe od. Abſtellung 
ber Mnorenung forgen, der Unerdnung 
abhelfen ſteuern, Abhulfe thun; Maß— 
regeln dagegen ergreiſen; diel. abſtel⸗ 
en: —àa un besoin, fiir die Befriedi— 
ung eines Beduriniffed, fiir Abſtel— 
ung eine? Mangels Sorge tragen. ei: 
nem Bedurfniſſe begegnen einem Man: 
gel abbelien: , ra. -qn de qe, Jem. 
mit etw. verforgen, verfeben : aueſtat⸗ 
ten; ausrifter: begaben; Sem. mit 
einem Amte befleiten, ibm ein Mint 
ertheilen, verleiben; fig. ads, bien - 
ses enfants, feine Kinder que verfor: 
gen, unterbringen; {| se-, 4° ſich mit 
Buchern x.) verjergen od. veriehen ; 
20 (| Proced.) se - par-devant tel 
juge, Nich auf einen Richter berufen, 
fit an deni. wenden; gegen cin Gr: 
fenntnif bei einem Richter cinfommen 
od. an venf. apyefliren ; se - en justi- 
ce, cine Sache bei Gericht anbringen, 
bet Mericht einkommen, ſich an bad Ge 
richt wenden; se - en cassation, od. 
ahs se =~, ſich an bat Gaffationé: od. 
Obcraprellationsgeridt wenten, um 
Gaffation (hei dent Obergerichte) ein: 
fommien, an ten Gaffationsbof appelli— 
ren; se - en grace, um Begnadigung 
cinfommen, fic) mit einem Beqnadt: 
gunjtgefuche an den. König, Frirften 2. 
wenden, fich an bie Gnade ded Konig’ 
i, wenden; se - en cour de Rome, 
bei ber Romiſchen Gurie mit einem 
(Ditpenfations 2¢.) Gefuche einfom: 
ment. 
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*Pourvoirie, f. (r. Pour- 
voyeur) Borratbéfammer fir tic u 
liefernten od. geiicierten Qegenfame’, 
f. Lieferungémagayia, n 

*Pourvoyeur, me Povr- 
voir) Herbeiſchafer, Jufubrer, vice 
er m. ma 

*“Pourvu rf. pass. ¢ Poor 
voir) adj. 01 Wien, vericher 
(de qe. , mit etww.); || - que, corp. 
porausgejest (bak), wenn (nar, ia 
Falle, falls, wofern. 

Pousse, f{. (r. Pousser) [. Bot! 
rulg. Trieb, Schuß, junger Bran} 
Sahopling; Spros, Sprvoeling. »; 
premiére =, (der) erſie Teich Mare 
trieb; seconde -, (ter) yeviteT. fe 
qufttrieb. m.; UL. te (Veter bn 
ſclachtigkeit, Engbrafighert tec Pe 
vel, f-; 20 (Mines. faule Better, 2 p 
gefaͤbrliche Dinke, m pl. Sanne, 
m.; 3° (Vign.) vin atlaque de la -, 
durch zweite Gahrung triad gerertent 
Wein , 4e (Comm.) Gewuriterd a; 
HL. alt. pop. Sammeiw. Sajder d 
Schergenzunft, /. 

Po ùu ssé (part. pass. v. Pou 
adj, -e, f. ſN geftonen .; 2 ¢ 
- de nourriture, Bferd. dad id she 
freffen bat; 3° vin -, trub a. ita 
wordener, abgegebrener, turd joo! 
Gabrung verdorbener Wein, 

Pous se - (r, Pousser) te Mere 
ber ftopt, ..treiber; 2° Meio, 
mil dessen Hilfe manielw, 3! 
ftofier ; ..feger, m. Etop.., Ist). 
Seu 


Pousse-cul, m. pop. Sav 
Haͤſcher, Sherge, Scrnurre, m. 

Poussée, ae Pousser) te 
Stoken; Treiben ; Dringen. x. Tem 
Drud; Srow; bes. (Archit. Tet 
(cined Gewoͤlbes x¢.), m.; fig. A. ret 
donner la - 4 qn, cinem batt pe 

eben, ibn drdngen, (bun aut ren be 
en fein; ihn ing Bodsborn jogn: & 
rt iron, yous avez fail 2 
elle -, Sie haben ba einen (te 
Streich gemarbt. 

Pousse-fiche, m. | Vir. 
Fiſchbandtreiber der Maier, m. 

Pousse-pieds, m.rulg © 
Muſchel, vie Rice treibt. awé bet, c 
nem alten Volksglanben gene 
Gnten entftehen) f. Anatife. 

Pousse-pointe, m (Be 
Treiber, m. 

Pousser (r. lat. pulssre '* ' 
flofen; dringen; drüden rar 
icbieben; treiben; werfen 2eim re)” 
A. (Jem. mit vem Gilrogen xo 
fien; B. vor fich ber ftcgen, cere 
voran⸗ od. fortitogen; -rringen. 9° 
ten ; eriiden : <ftrnellen ; avert, 
Feinde x.) vor fic ber teeiben; 
gen; vertreiben, verdrangen 1EC* 
treiben, -brangen; fig. 7, one? 
der Welt, in einer Wiffenbart > 
forthetfen, weiter beifen, feretes 
fein, (Sem. ! pormarté bringer, rence 
bringen; beben, pou'firea; 4“ 
Pre x.) antrerben, in Galep 
(mit demf. fortiprengent; ¢, heitt de 
theile x. weiter) verfolgen; 6 
beit 2¢, mit Wifer) berceiber, be 
nigen ; (Bem.) antreiben ; (ju ee * 
wegen ; reigen ; verleiten; fabrea: 
ben; d, (einen Scherz % weit 2¢ TF? 
ben; (Sem. bis aufs Meugerite — 
ben, bringen : ¢, (Jem. iin Deve - 
a. ſcharf be drangen, (itm vert i 

n, (bart) auf ten Leib roden. © * 

bur x.) anichieben . —— 
ſtoößſen, zumachen; uſchlagen Ne 
dans ac.) (etm. in cine S.) BH" 


bercinflopen ; ſch eben x5 B (-”° 
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de qc.) (etw. ausciner S.) hinaus⸗ od. 
berausftofen, ⸗ſchieben 2. ; fig. a, (ei 
nen Seufyer, Schrei x.) ausftogen; 
6, (die Grenzen eines Landed 2¢. — 
binaustriden, -fdhieben ; c, Blaͤtter 2. 
treiben; Zahne rc.) fhieben, befome 
men; (fein Geweih) aufſetzen; F. (- 
devant qc.) (etw.) vor (eine S.) ſchie⸗ 
ben, (cinen Riegel 2¢.) vorfcbieben ; 30 
im w, F. (Men) = les moulures, baé 
Schnitzwerl, Siméwerf rx. machen, 
auéarbeiten; (ein Hvlywerf 2.) aus: 
febnigen; (einen Stein rc.) mit Leiftenz 
werk, Gliedern, Plaͤttchen rc. verzie⸗ 
ren; Dor. Rel.) - les nervures, etc., 
bie Rippen, Schnüre ꝛc. auf dads Leder, 
ben Ginband rc. auforuden u. vergol- 
ben, machen; || se -, fich forthelfen, 
* emporſchwiugen od. emporzu⸗ 
chwingen ſu vay pouffiren ; || on. 
4° (Archil.) drängen, fic) werfen ; - en 
dehors, nad aufen drangen, fic) nad 
ausen werfen, beraustreten, fic) nad 
außen wélben, ben Ginfturg droben; 
2° ſchieben; ——— - 4 la roue, mit 
ain Nave ſchieben, den Wagen fortſchie— 
ben Helfen, mithelfen ; nachbelfen ; bas 
Scinige thun: 3° alt, - aux enne- 
mis, auf die Feinde losgehen, Losreiz 
ten, lodfprengen, eindringen; fam. 
- jusqu’a tel endroit, bis an einen 
Ort verbdringen, geben, reiten ; 40 wach⸗ 
en; treiben; auéfchlagen; aufgehen; 
bervorfeminen; feimen; Beramvach: 
em; langer werden; 5° (Peint.) - au 
noir, (mitt ver Jeit) ſchwärzer, dunfler 
werden, nadidwarien, nachdunfein ; 
Vign.) -, anfangen, in eine gweite 
Mabrung yu treten, trib werden, um— 
teben wollen; - au gras, ölicht, 346 
ad. ſchwer werden; 60 (Vetér.) fei: 
bem, engbrüſtig, berzſchlächtig oder 
am vig jein (wv. Pferden); || - une 
asse du coude, cine Taffe mit dem 
$ilbogen anftofen od. (hin) weaftopen ; 
iy. prov. — le lemps avec l'épaule, 
uw Gril, die Zeit mit ber Schulter fort: 
tanen) @, Seit zu gewinnen ſuchen; b, 
ich, in Grwartung ded herbeigewünſch⸗ 
cn Augenblidé, die Zeit fo gut gu ver: 
reiben fudjen, alé man fann; — la 
orte au nez de qn, cinem bie hig 
or ber Naſe sufcblagen ; (Eser. 
ne botte, cinen Stop thun, autfto: 
em; - une bolleagqn, einen Stop auf 
emt. thun, gegen thn ausftojien od. 
ugfallen; ibm einen Stop beibrin: 
en; fig. fam. Jemanden einen Hich 
eben; thin derb guile en; -— une tran- 
hee, einen Sautgraben (weiter) forte 
itcen, fortfegen; — jusqu’au bout 
aventure, bag Abenteuer bis ans Gnz 
* cerfolgen; abs. fam. poussez! (ge: 
cm Sie} weiter! nur qu! fahren Sie 
set! pormirté! - qn ase batire, Jem. 
13u (anitreiben, anceigen, bewegen, 
ch qu ſchlagen, ibn gum Duelle trei- 
emt od. rei * (Veélér.) - de nourri- 
ire, uberfuttern; abs, (Nay.) - de 
crcl, Cmit dee Nubderflange) auf den 
rund flofien. 

Poussette, f. (v. Pousser) 
eu denf.) Narvelidieben, Steduaz 
ifpiel, w. 

Poussierm. (v. lat. pulvis) 4 
eBleuftaub; - de motes a broler, 
taub von Yobfafen; Torfſtaub; 2 
Artill.) Bulverflaub; 50 ( Mag.) 
teinitaub, m. 

Puussiére, f. (f. Poussier, 
oudre tw. lat. pulvis) 4° Staub, m ; 
7A. Bedeutungtlofigfeit, /. Nichte, 
Staub; B. ve drhil. - du grefle, 
> Véecole, Schreibftubens, Schul⸗ 
tub, am. Schulbinte, f. pl. ; 2 (el- 
as Staubdhnl.) (Bot.) - fécondan- 


——— séminale, a, f. Pollen; 
6, Keimpulver der Mooſe r¢.), n. (Pa- 
lisol-Beauvais); || - de .., Staub..; 
il fait de la -, e& ijt ftambig; plein de 
-, ftaudig, beftaubt ; mordre la-, in 
bas Graé beigen, (im Gefechte) blei— 
ben; fig. tirer qn de la-, Sem. aus 
dem Straube, aus dem Nichts giehen, 
aus der Jliedrigtcit erheben. 
Poussif, adj. -ve, f. (v. Pousse) 
(Véler.) engbruftig, keichend, ber}: 
(Hlahtig, damypfig; im w. S. subst, 
m. pop. engbraftiger Menſch, Reicher, 
Schnaufer, m. 
Poussin, m. (f. Poulet, Jat. 
pullus) Ruclein, n. 
piel apd hgh Aa © (f. Poussin) 
—— vulg. Gluckhenne, ſ. Sie⸗ 
ngeftirn, n. 
oussoir, m: (v. Pousser) 
(Horl.) Driider (an Repetirubren), 
Knopf, Stift(, auf ven man vrude), 
m.; (Dent.) Stopeijen, 2. 
Poussolane, /. f. Pouzzolane. 
Pout-de-soiec, m. ſ. Pou-de- 
soie. 
Poutre, f. (mittl. lat. pulte- 
trum) Balfen, m.; (Impr.) breite 
iene (auf bem Laufbrette), f 
Poutrelle, f. (ki. v. Poutre) 
fleiner Balfen, m. Balfchen, n. 
Pouvoir (v. lat. posse) vn. un- 
reg. (Je puis ou je peux, tu peux, 
il peut; nous pouvons, vous pou- 
vez, ils peuvent. Je pouvais. Je 
pus, tu pus, il pul; nous pdmes, 
vous piles, ils purent. J'ai pu. Je 
ourrai, Je pourrais. Que je puisse. 
Bue je pusse. Que j‘cusse pu. Pou- 
vant) fonnen; vermogen; Pa nk bie 
Macht haben; im eng. S. fortfonz 
nen; je n’en puis plus, id) fann nicht 
mehr (fort); id) bin auger mir vor Gr- 
fhopfung; je n’en puis plus de soif, 
it fann es vor Durft nicht mehr aud: 
halten, id) verſchmachte fat; fam. ne 
- mais d'une chose, nicht Schuld an 
etw. fein, Nichts gu einer S. fonnen; 
puis—je mais de ce oe vous est ar⸗ 
rive? ift es meine Schuld, fann ih 
etwas dafiir, daß Ihnen fo etwas zuge⸗ 
ftogen ift? prov. tel en patit qui 
n’en peut mais, Mander büßt fiir 
Dinge, die er nicht verſchuldete; der 
Unſchuldige muß oft leinen; fam. je 
ne puis qu’y faire, ich fann nichts 
dazu od. babei thun; ich fann of niche 
verbinvern ; puisse le ciel vous don- 
ner de longs jours, mage der Him— 
mel Ihnen langes Leben fihenfen; - 
tout sur qn, Wiles uber Jem. vermd: 
gen; - élre, se —, fein Fonnen, moͤg— 
ic fein; cela se peut, das fann fein, 
bad imag leicht fein, dad ift moͤglich. 
Pouvoir, m. (vr. Pouvoir, en.) 
Vermögen, n. Macht, Gewalt, Kraft ; 
Hatigteit (v. Pers. uw. 3.) 3 im. eng. 
S. A. (rechtliche) Faͤhigkeit, Befähi— 
gung; (vaterliche ꝛe. Sewalt, ‘patria 
etc.) potestas; - d'agir en justice, 
Fahigkeit vor Gericht yu handein, gee 
ridtiiche Handlungen vorzunehmen, /. 
ver active) Gerichteſtand, m.; B. 
ollmadt; C. Staatsgewalt; Negie: 
rung, f. (im. weit, Sinn: Sammelw, 
Machthaber, m. pl.); D. Ginflug, m.; 
ii (Phys.) - des pointes , Kraft ſpitzi⸗ 
get Koͤrper, vie Gleftricitat einzuſau— 
gen; - expansif, Ausdehnungskraft, 
F cela n'est pas en mon -, baé ſtebt 
nicht in meiner Macht, Gewalt oder 
Sand; avoir qe. cu son -, etwas in 
feinee Gewalt od. Hand, in Hanven 
haben; tiber etw. verfigen; de tout 
son -, aus aflen (feinen) Rebiten ; B. 
agir en vertu de -, kraft erbaltener 
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Vollmacht bandetn ; étre fondé de -, 
bevollmadtigt fein; pleins -s, Voll⸗ 
machten, pl. ce prétre a des -s , die: 
fer Prieſter hat vie Griaubnis Beichte 
a figen; C. - légistatif, geſetzgebende 

erwalt; - exéculif, die vollyebenve 
Gewalt, Regierung, (3 perroer au 
— an die Regierung, ing Miniſterium 
gelangen, 

Pouzzolane, f. (ilal. pozzo- 
lana) Puzzolanerde, f. 

Pragmatique, adj. f. (wpay- 
ua ranic) (thatficdlich ; auf die Praris 
anwendbar, praktiſch) pragmatic; 
- sanction, pragmatifdje Ganction, 
— — (bes. vie König 
Karls VM. v. J. 4438) ; |] subst. f. 40 
pragmatifche Sanction Karlé VIL, [i 
20 in einig. Ldndern : (eine yom Kez 
genten erlajjene) Beroronung, f.; Gaz 
milienftatur, n. Pragmatik, J. 

Prairial, adj. -e, [. (v. Prai- 
rie) (Hist. nat.) Wiefen.., pratensis; 
| subst. m. (Cal. rep.) Wieſenmo— 
nat, Heumond, m. (v. 20 Mai — 48 
— 

Prairie,f. (lat. pratum) Wieſe, 
Aue, f.; des -s, der Wiefen, Wiefen... 

Praline, f. (v. Erfinder Pra- 
lin) (Conf.) gebrannte Manvel, /. 

Praliner(e Praline) va. | Manz 
deln) in Zucker roften, brennen ; || pra- 
liné, -e, in Suder geröſtet 2. 

Prame, f. (engl. prame, holl. 
u. niederd. praam, v. deutsch.) 
Prahm, m. (plattes Kriegsfahrseug 
mit Segeln u. Rudern). ‘ 

Prase, f. (v. rpdoov, wpaoros) 
Minér., Lap.) Brajem, m. (dauch- 
griin gefa: bter —— 

Pratelle, /. (neu-lat. pratella, 
v. dut. pratum) (Bot.) Wieſen— 
——* ſ. Champignon (de cou- 
che). 

*Prati,. (v. dat. pratum) in 
Zus. (Hist, nat.) Wiefen..; -cole, 
adj. auf Wiejen wachſend od. leben; 
MWiefer... 

Praticable, adj. (v. Prati- 
quer) 49 thunlich; ausfibcbar; was 
geſchehen kann, practicabel, practiſch; 
2° braudsbar; gangbar, fabrbariec 
Weg) ; fich offnend, wirklich, avchitets 
toniſchle Thur, -es Fenfter) ; umgangs 
lich er Menſch o¢.), Menſch 2c.,) mit 
bem aus zukommen ijt; | subst. m. pe. 
wirfliche, architektoniſche Gegenſtande 
{im Ggs. der gemalten. 

*Praticien, m. (f. Pratique) 
practises Kunſtler, gelebrter Argtre ; 

tactifer; bes. A. practifeber, practi: 
firender Rechtsgelehrter, Sachwalter, 
Rechtsbeſtand; B. auéubender, practi: 
firenver, practiſcher Arzt, fam, Prac: 
ticué; C (Sculpt.) (vec) aud bem Broz 
— Gehuͤlfe; | adj. prac: 
tiſch. 

Pratique, adj. (wpautixés, 
fat. practicus) practifd : 4° angewen: 
bet, angewandt, in ver Ansubung be. 

rundet; 2° (fur den tiglidhen Ge⸗— 

raudy ) auwendbar; fur die Anwen— 
dung tauglich; fur dad eben geeignet ; 
in ber Praxis fic) bewibrend: awe: 
mapig ; fam, was Hand und Fuß bat; 
3° ausubend; practifivend: Ber vie 
Praxis einer S.) Hat; (in einer S.) 
erfahren, bewanbert; || subst. m, (mae 
rin ~ de qqe parage) (ter einer Ge⸗ 
a) fundige, in der Beſchiffung (ders 
{elb.) bewanderte Seeman, m. 

Pratique, f. (wpaxtixa, neu- 
lat. practica) 4° Lehrspr. Ausubung; 
(prastifdye) Anwendung, f; (der) ans 
gemandte, practifdje Theil (cimes Wiſ⸗ 
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ſenſchaft od. Kunſth, m. rari, 
(im Ggs. v. Theorie); 2° Ausfüb— 
tung (eines Projected x¢ ); Ausubung 
(einer Pflicht 2¢.), Uebung; Vol zie— 
rend 5 Anwendung ; Werkthätigkeit: 
ixflichfert; Brari¢; 30 Handlungs⸗ 
weife: Berfahrungéart, f. Verfahren, 
n.; Methove; im eng. Sinn A. sell. 
gebr. (vie in einem Lande ubliche) Art 
od, Weije, Gewohnheit, Uchlichfeit, 
Gitte, f.; B. (Jur) (vad) gericttiche 
Werfabren, nm. Mechtsgang, m.; Bez 
treibung der gerichtlichen Geſchafte f.; 
bes. Anwaltſchaft, (uw. Gerichtebo— 
tendienſt, m. gerichtliche Yrarié; C. 
(Comm.) Bractif, (.; 4° Gewohn⸗ 
beit’, etw. auszuüben od. zu betreiz 
ben), f. Bewanvertfein ‘in einer Kunft 
re.) m. (Geſchafts⸗ ac.) Praxis, nj; im 
eng. u. tbl. S. (- aveugle) Schlen: 
brian; Empirismus om. Noutine, 6; 
So Freibeit, Grlaubnif, /. Recht, (eine 
RKunit rc.) anéguiben oc. zu betreiben, 
wm. (freie) Musnbung, Uebung oder 
Praxis, J. (freier) Betrieb; | Mar.) 
(Freier, Gerfebr, m.; 60 -s, pl. Uebunz 
en; Handlungen; des. gotted: 
ienftliche Handlungen od. Verrichtun: 
gen, Andachtsübungen: iron. religiöſe 
ractifen, Frömmigkeitsbezeigungen, 
am, vietiſtiſche Faxen: B. beimliche) 
ractilen, f. pl. Ranke, Schliche, 
Umtriebe, m. p/. geheimes pelt wares 
Wh (mit dem Heinde), mw. ; 70 Kund- 
Haft (eines Hanvwerfers x. (Um— 
ang ber) Praxis eines Arztes 2c. ), 
lientſchaft cines Anwaltes 2¢.), f. ; 
imw. S, Kunde, m. u. f. Kundſchaft, 
f \ Glient, m. mel Patient, an. 
sin, f. ; 8° Stimmrdbre (ver Mario: 
nettenfpieler); Chasse) Klapper, /.; || 
mettre en -, in Ausfuͤhrung oder in 
Musibung bringén, (audpiben, fam. 
practifiren; (Peint.) peindre de -, 
aus Gewohnbeit, aus dem Berichtniffe, 
nad der Routine malen (d. h maten, 
ohne die Natur zu fludiven); avoir la 
- dn thédtre, ibeatraliſche Praxis, 
Buhnenprarié beſihen: a, eine vell- 
fommene Keuntniß von ten Bühnen— 
Tegeln und Bühneneffeeten befigen, ein 
enbter Bubnendivter fein; 6, im ver 
chauſpielkunſt erfahren, bewandert 
od, qeubt fein, cin geubier Schauſpie⸗ 
Ter fein ; faire de sourdes ~s, beime 
liche Raͤnke ſchmieden od. fpinnen. 
Pratiquement, adv. practiſch. 
Pratiquer ir. Pratique) va, 40 
(eine Kunſt 2.) auduben, treiben; fam, 
ractifiren; (tie Tugend x.) uben, in 
usubung bringen, ind Werk fegen ; 
(feine Vflicht o¢.) erfüllen; (erw.) 
thun: (eine Operation x. machen ; 20 
(mit Sem.) umyeben (7. Fr équenter): 
(den Umgang Semants) cultiviren; 5° 
(Jem, ) bearbeiten: yu beſtricken, anzu— 
werben ſuchen; (au) gewinnen fu: 
dhen} : (Seugen x.) werben, beſtechen; 
Wahlſtimmen erfaufen; 40 - des 
ntelligences, fit heimliche Einver— 
ſtaändniſſe verſhaffen, dieſ anknüpfen 
anſpinnen; unterbalten ; 5° ( cine 
Treppe in einer Mauer rx.) anbrinz 
en; anlegen ; (eine Oefframg ac.) ma- 
en, ſchneiden, ſchlizen, ſtewen; bre: 
Gen; hauen ‘einen Wegꝛe.anlegen. 
babnen, brechen; gangbar, fabrbar 
machen; || se -, ausgeübt, betrichen 
werden; geſcheben ſich machen, ſich 
auéiubren laſſen, zu machen, zu thun, 
auszuüben fein, les gens du meétier 
le praliquent ainsi, bie Leute vom 
Rae machen orf. balten es fo; a force 
de -, burch Uebung. 
Pré, m. (urspr. Praél, f. Prai- 
rie, fat. pratum) Wieje, Aue, ſ. An⸗ 
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ger, m.; se rendre sur le -, auf bie 
Wieſe geben ; Les. ſich auf dem Rawypf: 
plage cinjtetlen ; auf die Menfur geben. 

Preé., praf. (lat, pra) 4 vor..; 
(einer Sache of. cinem Seitpunfte ) 
vorbergehend; PBra..; 20 (Se. nat.) 
Vorrer... 

*Préabdomen, m. (f. Pré..) 
(Entom.) Vorderbauch, m. prawabdo- 
men (Latr.). 

*Préadamite, m. (f. Pré..) 
10 Praabamit : Meni, ver angel. 
vor Adam gelebt bat, Roradamer, m.; 
20 -s, pl. Gilieder einer chriftlichen 
Secte, ver qufolge Adam nicht der erite 
steak war, n. pl; || adj. praatamt: 


tiſch. 

*Préalable, adj. (f. Pré..u 
Aller) (der Regel nad, als Bedin— 
* vorbergehend, Ieanag vor⸗ 
dufig, Bor..; question -, Borfra- 
gc. fe: I subst. m, Borbedingung ; 
Borfrage, f. verliufiger Punkt, m.; 
au -, foc. adv. vorber, zuvor. 

*Préalablement, adr, vor: 
liufig; vor allen Dingen ; vorher, guz 


vor. 

*Préambule, m. (f. Pré.. u. 
lat. ambulare ) Vorrede, J. 10 Gine 
gang (einer Mede rc.), me. Ginleitung, 
f.2:imow. F. Umſchweif, m. sans 
-, ohne Rorrede, ohne Umfdweife. 

*Préapitial, adj. * 
Pré..) Conchyl,) vor dein Gipfel bez 
findlich, Braaypitial.., prwapitiatis. 

Preau, m. (Vkl. vo. Pre) Eleine 
Mice, f grüner Unger, Graeplatz; 
fer Kloſterhof, Gefingniphos ; Schul⸗ 

of, m, 

*Prébalancier, m. (f. Pré..) 
Entom. ) Vorderſchwingkolben (ver 
bivipteren), pravhalter, wm. (Latr.). 

*Prébasilaire, adj, (f. Pré..) 
Entom. Borgrundflahen.., praba- 
silaris !Stranss). 

Préebende, f. (lal. praebenda) 
Piriinve, Prabende, f. to Ginfommen 
ciner Sriftsitetle, 1.; 20 Sriftsftelle, f. 
Ganonicat, n. 

Préebendé, adj, -e, f. (v. Pré- 
bende) bepfründet. 

Préebendier, m. (ve. Prébende) 
Pribendar, Unterfifteherr, Srifests 
vicar tnd, me, 

*Prebuecal, adj, -e, f. (7, Pré..) 
( Zool.) Bormund.., prabuecalis ; 
cavilé -e, Vormundhoble (der Holvz 
thurien), f. 

Precaire, adj. ‘lat. precarius) 
precaes do bittweife erlangt ; aus Guade 
verftattet ; wiederruflich erborgt; 20 
im w. F. unſicher, ſchwanfend, min: 
Lich; [| subot. m. (Jur.) wiederrufliz 
her, unfiterer, preedrer Beiig, m. 
Vergünſtigung, f; (vas) Precare. 

Préecairement, adr. aut or. 
burt Berguniqung ; verfattungés 
weife, precaͤrer Weije. 

*Précaudal, adj. -e, f. (f. 
Pré..) (Zool.) vor vem Echwanze bez 
findlits oc. fipend, Bricaudal... 

"Precaution, f (lat. preecau- 
tin) 49 Vorſicht, Bebutiamfert, f ; 2° 
Vorfichtimasresel, (; -s oratoires, 
redneristhe Aormen, Wenbungen, /. pl. 
Amichweife zur Bemäntelung od. 
Milverung ves Ausdrucks, mildernde 
Sufage, m. pl. 

*Précautionner (v. Précau- 
tion) va. - qn contre qe., Jem. gegen 
etw. vervabren, vor etm. bewabren; |] 
se -, fic) voricben; ſich (gegen Sem., 
por ctw.) verwabren,; ſich gegen etw.) 
fcbugen ; ‘vor etw.) auf finer Hut fein; 
| preeautionné,-e, verwabrt x; adj. 
vorſichtig, behutſam. 
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*Précédemment, adr. fr, 
Précédent) vorber: ure; frites; 
(weiter) oben; verbin. 

*Précédent, adj. -e, f. let, 

recedens rorbergebent; vers: x 
frig: {die Macht x queer, aor: 
subst, m_ (cin) früterer ‘Sbn'iter 
Fall, m. oe VRorlemuans fv 
fpiel (, auf deffen Nuteriter man i 
flrige od. fitigen fann), Factum bor 
cher Art(, aud vem cin Herfommes be 
wiefen rird), n. 

*Préceder(v lal, pracede' 
on. 4 vor (Jem.) bergeben, (itm ov: 
bers, voran⸗ od. votausgeheu tube, 
steiten: im eng. u, w. S_ ten Se 
tritt, Borfig od. Rang ‘ver Jem. os 
Vorrang haben ; ver (Jem | fecuwe: 
seitd, vor ( Jem.) leben, (ibm! revs # 

eben ; (fein) Borfabre fein; & om 

voraus⸗, verher: oder octansian 
vor (einem Seityuntte fern of. yeh 
bens vor (einem Abſchnitte x | fee 
men od, 
précédé d'une grande lassilude, cx 
qroke Müdigkeit od, Grmattury 22 
dem Hieberanfatle coraud; le chap 
qui precéde, bas vorbergetente * 
rige Gapitel ; || précédé, -e, tea 
votbergebt. 

*Préceinte, f. (0. Jot. ore 
cinctus) (Mar.) Berg:, Baty. of 
Barkbolz, n. 

*Precenteur, m. (/at, pre 
centor) (Ant. rom. u. all, is 6 
cathol. Kirche) Borjanger, m. 

*Précepte, m. (lat. preer 
tum) Vorſchrift, f de Regel, Ler: 
Anleitung, f.; 2 Geber (Gore os 
Gvangelinm’é, ber Kirche); - new 
Verbot, n. 

*Précepteur, m, (lat. pe 
ceptor) 40 Sebree Errieber oot 
Rinved), Hauslebrer, Hofmain. * 
imu, S. Lehrer; Lehrmeiſtet |. 
tron, Pirageg ; 5° (Mist. ece. te 
certer (im Delligenseit, Tempic t 
Maltheferorven), m. 

*Préceptoral, adj. -,/° 
lal, preceptor) selt, gebr. errr 
— holmeiftern> ; belebrent: :2 
rer..; iron. fdulmeifteriio, Eee 
micifter,.. 

*Préceptorat, mi (*™ 
preceptor) Lebrier'amt, 1.5 2° J 
rerſtand, m.; Hofmeifterfielle, |; de 
ceptorat, nm. 

*Précession, f. ‘lat. pr 
sio) (Astron.) - des equinoses, 
Vorricen der Nahtaleiten 

*Préche, m. (re Préche!" 
proteſtantiſche Brevigt ; 2° yreee 
tiſche Kirche, f. -c6 Berhaut ⸗ 

*Précher (r. lat. pratur 
va. previgen (4° dad Wort Gere = 
finden ace ; cine Brevigt, Fre 
ten balten; 20 fm ow. 8. verlurnaa 
empfeblen; anpreifen, ribmen), - * 
etm. (3. B. das Gvangeliam, ter 
vent) predigen ; Adrent⸗, Falter: * 
aren gen Balin: - qu, einem pt 
gen, das rt Gottes perfunde: = 
w. S. fam, einem ety, vere 
ihm die Seviten leſen, iba ermater. 
= un converti , einem Pefebrt t 
bigen, Jem. gu wbergengen (ater 7 
von er ibergeugt ift; ads fig. Par 
ple, mit dent guten Beifreele oreo 

: = misére, - Loujours famine, ©" 
Unglid weiffagen od vertumes: ty 
Glend u. Hungerénoth proses. 02 
glidéproptet, eine Raffartes 

rov. on a beau - qui n'a cere 
ien faire, verftodten Gunter 
tauben Ohren iſt gut predigen, 


ſtehen; Vaccés de fidvre a 
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ing Unglück x.) ſtürzen; B. letw.) be: 
ſchleunigen, fördern verdoppeln; (zu 
ſebr) becilen; übercilen; 
etw.) eilen |] se-, 4° A. 
nieder=r¢.) ſtürzen; (Dinabz 2.) flur- 
zen ; niederfabren, ſchießen; B. (Chim. 
ete.) se = (au fond) ou ~ 
ſchlagen, einen MNiederfdlag bilven, 
fit) cabjfepen, ſich pracipitiren; 
Grunde geben; cinen Sag bilven; 
se - sur bie auf Jem. zuſtuͤrzen, uber 
Jem. berfall 


nan vergebens ; || préché, -e, gepre: 
igt 2¢.; ermabnt ; auégesanfe. 

*Précheur, m. (cv. Précher) 
Rrebdiger; Ranyelredner, m.; bes. 
fréres) -s, pl. Predigermonche, Doz 
tinifaner, m. pl.; im w. S. fam, 
se, f. Sittenyrediger. -richter, Gr: 
nahnungstedner; Splittercibter, m. 
in, f.; | adj. -se, f. 4° (Zool.) (et 
em Breviger abntidh, mit ausgeftred: 
en Vorderfüßen) Previger,., precalo- 
itis, Oralorius; (Oiseau) -, suOst. in. 
_ Toucan; 2 (Bot.) Rofenfrany.., 
et... precatorius. 

Precieuse, f. (ve. Précieux) 
urspr. Dame, vie in feinen, gewahl⸗ 
“ra Mutdruden ſpricht, feingebiloete 
Same, gewdhnl, im Hb. S.) geziertes, 
t geſuchten Ausdruücken revendes , pre- 
Sſes Frauengimmer, n. Zieraffe, m. 
Sreeidie, J. 

Precieusement, adv, als 
ime Koſtbarkeit; mit groper Sorgfalt; 
orgfaltig it). 

recieux, adj, -se, f. (lat. pre- 
iosus) 4 foftbar; köſtlich; werthvoll ; 
o fig. A_ toftbar; duferft poicotis 
Beuer, lieb uw.) werth ; ſchätzbar; 
orgraltight ; C. gegiert, (allgu) geſucht, 
Hau gewiblt; precioé: || pierre -se, 
oftburer Stein, Greiftein, m.; d'un 
Ini —, bdchit forgfaltig gearbeitet, von 
negeruchter Vollendung ; |] sebst. m. 
big) geſuchte, gezierte, precidfe Wefen ; 
te d'un - insupportable, etw, uncer: 
raglich Mefudhtes in feinem Weſen ba- 
en, wegen feiner Ziererei unausſtehlich 


ein. 
Prée 4 pretiositas) 
elt. gebr. (oat) Gezierte, Geſuchte, 
MeFiimftelte, Brecivye; (das) gegierte 
Veſen; n.; affectirte Sprache, /. 

*Précipice, m. (lat. precipi- 
jum) Abgruͤnd, m. (fig. grofe Gefahr, 
-; Unglud; Berverben, n.), 

*Precipilamment, adv, es 
Précipite) ciligt, in aller Gile; haz 
tig, in der Haft; ubereilt, mit Ueber⸗ 
ilung, vorcilig. 

*Précipitant (part. pres. v. 
>récipiter) m. (Chim.) §allungsmit: 
el, Pracipitans, n. 

"Precipitation. f. (Jal, pra- 
‘ipitatio) 4° groge, qrofte Gile, Wit: 
ertigfeit, Schieunighcit, Geſchwindig⸗ 
cit, Dat; fig. Ucbercilung ; Bore: 
igfeit; Saft; 2° (Chim. Niederſchla⸗ 
sung. Fallung, Bracipitation ; - spon- 
anee, oon are erfolyende Nieder⸗ 
‘chLagung; — métallique, d'un me- 
al, des métaux, Metallniederſchla—⸗ 
zung praͤcipitation, f. 

— hel lad add pie rv. Pré- 
-ipiter) adj -e, f. 4° geiturgt 2. ; 
Chim.) niedergeſch — gefalli, pra: 
ivitirt; 2° eilig; eilfertig; übereilt; 
Semeiol.) ſtark beſchleunigt, rate, 
‘denell gebend er Bulg), (pulsus) ce- 
ler; || subst. m, (Chim.) Nieder— 
ſchlag, m. Pricipitat, m. u. vn. pra- 
-ipilatum, magisterium, n., Sab, 
mm. ; bes. - blanc, weißer Queckſil⸗ 
ber⸗Pracipitat, Mercurius privcipi- 
tatus albus, m. Hydrarg. (ammonia- 
to-imuriaticum precipilalum, ge 
Fallted baſiſches ſalzſaures Ouediilbec: 
orpo-Ainmontaf, n.; - rouge, - per 
se, rother (Guediilber-\Pracipitat, 
Mercurius pracipélatus ruber s. per 
se, m, rothes Duedfitheroryd, Hy- 
drarg. oxydatum rubrum, n. 

*Précipiter (v. lat, precipi- 
tare) wa. 40 (in bie Tiefe hinab-, ber: 
ab=, Binunter:, herunter:, nicder ftir: 
gen; ſchleudern; (Chim.) nieder ſchla⸗ 
gen, fallen, präcipitiren; 2° fig. A. 














































daus les bras l'un de l'autre, einan⸗ 
ver in die Arme fallen od, ſtürzen, cin: 
ander ungeftim umarmen; se - au- 
devant de qn, einem entgegen laufen 
od, ſtürzen se - sur les pas de qn, 
cinem naͤchlaufen 
Jem. berlaufen, herfturgen; 20 A. ſich 
(in Ausſchweifungen rc.) ſtürzen, (in 
dieſ. veefinfen ; i 


puus) (Jur.) Braciput, n. 4° (der vom 
Erblasser od. nach gesetzlicher 
Bestimmung su Guusten eines Mit- 
erben von der Erbscha[tsmasse ge- 
machte Vermégensabsug) Voraus, 
n, u. m.; 20(der um Heirathscontracte) 
dem tiberlebenden Ghegatten zugeſicher⸗ 
te Vermadgenévortheil, m.; par -, jum 
Voraus. 


ſchärft er Befehl); 2 ſeinem Zwecke 
genau entſprechend, volllommen zwed⸗ 
mapig od. vidhtig ; 3° ausdrücklich, 
formlich; acing het 

pracié um finf Ubr, Bunft funf Ube, 
mit tem Schlage Fünf; ecrivain -, 
(ein) beftimme, in beftimmten, bündi— 
gen Mudoriicen ſchreibender Autor, 
ſcharfer Styliſt. 


MA brig der altern Geſchichte ꝛc Hauvt: 
inbalt; Inbegriff: Grundriß, wm. Les 
berfidcht ; kurze Darftellung. J. 


ftimmt, genau, mit Beſtimmtheit 
punttlich— 2° fam. bejahend: ganj 
richtig, eben 


preecidere) va. genau angeben, beftim: 


ftimmebeit, Genauigleit, Bracifion; 
Lehrspr. sel. 
od. ſcharfe Unterfheidung od. Sonde⸗ 
rung (ter Begriffe); fubtile Differeng, 
f. baaricharfer Unterſchied, me. 


Citer) Rechisspr, zusor angeführt, 
vorermabnt, vorbemeldet. 


4° frühreif; frübzeſtig; Frub..; fig. 
vor ter gewdhulichen Zeit gereift, 
entwidelt oder mannbar; (tem WE 
ter) voranéeilend’¢ Geſchlechtsentwi⸗ 
delung!; frubtlug fm weil. Sinn: 
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lich ſraͤter vorkommenden Erſcheinung) 
20 Vorzeitigkeit, Pracvcitat, J. 
Précompter (f. Pré..) va. 
jum Voraus berechnen, abrednen od. 
abjieben; | précompié, -e, gum Bore 
aus abgerednet. 
"Preconception, f. (f. Pré- 
concevoir u. Pre..) Vorauffaſſung; 
erfte, raſche, ungeprifte Auffaſſung, 
f.; (ver) erſte Gevanfe (rig. u. fig.). 
*Preconcevoir (t. Pré..) va, 
fete. )jum Voraus, ohne Prifung auf⸗ 
faffen, fajfen od. geiten lajfen; in ber 
Auffaffung einer Meinung) dem Ur— 
theile vorgreifen; || precongu, -e, 
opinion preconcue, vorgefapte Mei— 
nung, /. Vorurtheil, n. 
*Préeconcu, -e, Part. Pass. v. 
Préconcevoir, f. d. JV. 
Préeconisation, f. (v. Préco- 
niser) Abfundigung eines Biihofes :,f. 
Preéeconiser (v, lat. praconari) 
va. 40 (Jem.) lobpreiſen, fen tel rib: 


























in febr (mit 
& binab⸗, 


on, nieder⸗ 


t. 


en od. herſtürzen; se - 


nachſtürzen, hinter 


ſich ibereiten. 
*Préciput, m. (v. lat. preci- 
men, herauéftreichen . deſſen Lob fine 
gen; 20 | Med.) (cin Mittel) anpreifen, 
die Wirkſamkeit deff.) rühmen (raff_) 
febr empfeblen ; Se (einen gum Biſchofe 
ernannten Gandidaten) fur würdig evs 
flaren, abfimnbigen. 
*Précordial, adj. -e, f. (v. 
lat. precordia ) ( Anat., Sémeiol.) 


“Pp réci 8, adj. -@, f. (lat. preci- région -e, Swerdfellgegend, regio 


sus) do beftimmet, genau (angegeden), | pracordialis, /. \f. Hypochondres) ; 
feft geſetzt, kurz u. deutlich; bundig; | doul -3. Camera * 
pun tli: weiets: qemeffen, ſcharf, ge⸗ — at — ree 


fellgegend, tiber der Magen-, Milz⸗ u. 
—— Gedrocolalichmseraen, m, 


pl. 

*Précouvé, adj. -e, f: (f. 
Pré..) (Ovol.) vor tem Legen bebriitet, 
pracubatus (Moquin- Tandon), 

*Préecurseur, m. (lat, pre 
cursor) 4° Borliufer (Jeſu Shrifti, 
Johannes ver Taurer) ; 2° fam. (Jem., 
dey cinen Nachkommenden anmel- 
det) Berlaufer; 30 Borliufer, Bors 
bote (eines beneutenten Manned od. 
Wreigniffes), m.; || adj. signe -, vor⸗ 
—— ankuͤndigentes Zeichen, 

orzeichen, mn. Vorbote; pop. Bor: 
taut; Borfpul, m. 

Prédecés,m., (f. eet (Jur.) 
(ber) friibere Tod, m. Borablerben, 
Abfterben vor einer andern Perſon, n. 

*Predécesseur, m. (ve. lal. 


res -es,, genau, 


*Précis, m, (f. Précis, adj.) 


*Précisément, ade, 4° bez 


bas. 
*Préciser (jf. Précis wu. lat. 


men; naher beserchnen; vräciſtren; | needecessor) Vorgdnger, Amisvor— 
précise, -e, genau beſtimmt re. Pot oa. 3 dee ait Note =a; welere 
"Precision, f. (v. Precis) Be: , ° 


— Vorfahren, Vorvater, pl. 
*Prédentés, m. pl. (i. Pre..) 
(Zool.) (Fam. ver) Walle mit lang 
bervortretenden, nach unten gerichte— 
ten Gdyabuen, Wallroſſe, m. pl. bro- 
cha Leér.). 
*Prédestination, f. (lat. 
pradestinatio) Brareftination, f. 4° 
( qottlicbe) BorherbeRimmung. Gnas 
penwabl; 20 Vorberbeſtimmung aher- 
haupt), f. (unabwendbares, Berhaings 
nik, Sefebi, (blinded; Fatum, mn. 5 
dogme de la -, Lehriatz, Degma von 
ber Priv., Vorherbeftimmungélehre, 
{-: eroyance a la -, Yorberbeftim: 
— Verhaͤngniß⸗ Schickſaleglau⸗ 
, ay 
*Prédestiner (v. lat. prades- 
linare) va. (zu etry, ) vorberbeftims 
men, augerwablen, auserfeben; ſchaf⸗ 
fen: praveftiniven; im eng. S. ae 
Selivfeit auserwablen o /. beftimmen; 
jl predestiné, -e, vorberbeftimmt 1.4 
subst, m. (ein) Auserwäblter, Auser— 
forener, Briveftinirter, m. 
*Prédéterminant (part, 
pres. v. Prédéterminer) adj. -e, f. 
‘Théol,) ben menſchlichen Willen vors 
ber beftimmend. 


gebr. genaue u. feine 


*Précite, adj. -e, f. (f. Preé.. u. 


*Precoce, adj. (lal. precox) 


frubreifie Aructe, Fribobft tragend) ; 
2» nothreif ; fiinftlicy gereift, im 
Treibhaufe gereift, zu einer funft: 
lichen, vorgeitigen Reife ged eben; fy. 
vor ter Zeit geveift; vorgeitig; alte 
fing: Frah..; || enfant -, frubreifed, 
binſichtlich der forperlichen od. geifti- 
gen Gntwidelung) ſeinem Alter voran: 
geeiltes Rind ; accouchement -, vor⸗ 
jeitige Geburt, Feubhgeburt, J. 
*Précocileé, f. \f. Precoce) 4° 
bate frübzeitige Reife, Frubreiie ; 
— wud yeitige od. raſche 
Entwickelung od. Ansbitoung, f; das) 
frube, zeitige Gintreten (einer gewohns 
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*Prédetermination, f. ff. 
Prédéterminer) (Theol.) Borberbe: 
ftiinmung des menſchlichen Willens, 7. 

*Predeterminer (f. Pre.) 
ea. (Theol) ‘ven menſchlichen Willen) 
vorber beſtimmen, praveterminiren ; |f 
predetermine, -e, vorber beptimmt. 

*Prédicable, adj. (vo. fat. 
predicabilis) (Log.) alt, was mebre: 
ren Sudjecten alé Privicat od. Gigen⸗ 
ſchaftswort beigelegt werden fann, wad 
von mebreren Gegenſtaͤnden gefagt mers 
ten fann, beilegbar. 

*Prédicament, m. (e. lal. 
pravicare) (Log.) all. Begriffsfach, 
‘Pradicament, n. Kategorie, ? 

*Prédicant, m. (dat. pradi- 
cans) revachit. (protetantifcer) Pre⸗ 
diger, Brevigthalter, Pravicant, m. 

*Predicateur, m. (/al. pre- 
dicator) PBretiger, Kanzelredner im 
w. S. Berbreiter, Verfundiger, Apo: 
flet (ver Moral rc.), m. 

*Prédication, f. (lat. praedi- 
catio) 4° ‘Bredigen, n. Verfundigung 
* 7 Rangel) , 2 sels. — 

igt, f. 

*Prédiction, f. (lat. pradic- 
lio) Boraus: od. Vorberfagung, -fun: 
bigung, Weisiagung, Propbeyeiung, /. 
(49 das Vorhersagen, hy eseien; 
20 das Vorhergesagte; Med. Bro: 
gnefticum, m.). 

ct halite had ae (neu-lat. 
predilectio) Bortiebe, Privilection, /. 

*Prédire (vc. lat. praedicere) 
va.(Conj. wie Dire, ausgenommen: 
vous predisez, anstall vous prédi- 
tes) vorherfagen: to (fraft gottlicber 
Gingebung) vorber verfunven, weieſa⸗— 
gen, prophezeien; 20 nach beftimmten 
Yegeln od. Vermuthungen) voraugjaz 
gen, gum Voraus ankundigen , zo (verz 
moge ciner vorgeblichen Scherfraft od. 
Weisfagungégabe) anfiundigen, weisia: 

en, propbegeten; || prédit, -e, vorz 
ergeragt x. : 

*Predisposant (part. prarvs. 
v. Prédisposer) adj. -e, Path. 
gen. , Chim.) vorbercitend, pravitpe- 
nivend, entferutce Urſache, Wahlver— 
wanodtidaft). 

*Predisposer (f. Pré..) va. 
4° ( Path, gen.) ca. (ein Indivi— 
buum, ein Organ fir vie Ginwir— 
fung einer Kranfbeitéurfache, die Gime 
pfangniß eines Krankheiteſtoffs, die 
Entwickelung einer Kranfbeit) vorbe- 
reiten, empfanglid) machen, fur eine 
Krankheit pradiepeniren; 20 (Jen, 
fur etw.) zum Voraus geneigt machen; 
B predispose, -€, pratigponirt 2. 

*Prédisposition, f. (f. Pré..) 
(Path. gen.) Smypfanglich'eit (fie cine 
Krantheit), Pravispofition, / 

*Prédominancee, f. (f, Pré- 
dominant) (Med.) Borberrithen, Bra: 
bominiren, n. (der) uͤberwiegende Ginz 


UR. 
*Prédominant ( part, pres, 
vw. Prédominer) adj. -e, f. (vor herr⸗ 
ſchend; uberwiegend; pradomimirend ; 
Haupt..; | Méd.) sympléme -, vor: 
herrſchendes Symptom, Hauptſymp⸗ 
tom, n. 

*Prédominer (f. iat ton 

wor herrſchen: herrſchen, bie Ober: 

and baben: ubermiegen : vorherrſcwend 
cit: einen uber wiegenten Winflug aud: 
liber ; (her vorfteben; vorfdymeden, praz 
bominiren, 

*Prédorsal, adj. -e, ff. (f. 
Pré..)(Anat.) vor dem, vormarté vom 
Rücken od. vou ver Rudenwirbeliaule 
beſindlich. Vorruden.., Pravorjal.., 
predorsalis. 


*Prééminence, f. (lat. pra- 
eminentia) Hervorragen, n. (ber uber: 
wiegende Rang: Boryug; Borrang, 
Mang (vor Jem., vor ciner S.), m. 
Praemineng, f. 

*Prééminent, adj. -e, f. (lat. 
prweminens) (tiber tw.) bervor: of, 
cmporragend, ſich er hebend: erbaben ; 
waé (einer S | vorgebt, was den Bor: 
zug (vor ihr verbient ; vorzüglich ft); 
pracminirend, 

*Préemption,f (neu-lal. pre- 
emptio) (Jur.) droit de -, Borfaufés 
recht, n. 

*Préépauliére,f. (f.Pré..)(En- 
tom.) Vorſchulterſtuck n. (Strauss). 

*Préetablir (jf. Pré..) va. vor⸗ 
ber feftiegen od. feitftellen ; vorber od. 

uvor beftimmen ; || prectabli, -e, vor⸗ 
er beftimmt x ; harmonie préeta- 
blie, vorbeitimmte Harmonie, vorges 
ordnete Zuſammenſtimmung, haroro- 
hia paren ee (Leibnits), 

*Préexistant (part, pras. v. 
Préexister) adj. -e, f. (Théol., Méd.) 
vorber beftebend, vorher vorhanven, 
vorber erijtirend. 

*Preéeexistence, f. (f. Préexis- 
tant uw. Pré..) ‘Theol } Borherbefte: 

en, Vorber dajfein, (vas) frubere Daz 
in, Dafein (oer Scele 2c.) vor der Ge⸗ 
urt, n. Pracxiſtenz, f. 

*Preexister (f. Pré..) en. 
(Théol., Méd.) (- a qe.) vorher bez 
ſtehen, vorber dafein, vorhanden fein 
od. eriſtiren, fiuber od. eber als et: 
wad) dafein, vor (einer S.) bajein, pris 
exiſtiren. 

*Préface, f. (lat. prafatio) 4 
Vorrede, {, Borbericht (eines Buches), 
m.; 20 fam, Ginleitung leiner Reve 
x.) Borrede, f- Umichweife, m. pl. ; 
5° (Lit. cath.) Gingang (ciner Mefje), 
m 


*Préfecture, f. (lat. prafec- 
tura) Drifectur, ſ. 4° Prafecienſtelle, 
swirte (im altrémischen Reiche); 
— du pretoire, Oberbefetlababerfdh aft 
ber Leibwache; 2¢ bent. Bed. (in 
Frankreich): A, Präfectenſtelle; B. 
Aintéverwaltung, Amtédauer eines 
Prafecten, /., C. Umtsbegiré cined Praz 
fecten, Regierungsbezirk Departement, 
n.; D. Brafectenwebuung. £; || - de 
police, Polizeiprafectur, ſ. samt, u.; 
- maritime, Sceprafectur, f. 

“Preferable, adj, (v. Preéférer) 
{einer S.) vorzuzieben, ben Vorzug 
(vor * verdienend; vorzüglicher (alé 
etw. . 

*Préférablement, ade. vor: 
erat vorzuglich; - a qn, (vor: 

Uugsiveife) vor fh mebr od. eber als 


em. 

*Préférence, f. (v. Préférer) 
4o Vorzug, m.; 2 Bor yugé recht, n.; 
3 -s, pl. vorjigliche Aufmerlſamkei⸗ 
ten, Musscichnungen, f. pl. Vorzuge, 
pl _|| avoir la - sur qu, den Verzug 
por Sem. haben; ihm vorgeben; (Pro- 
ced.) Sefucd um ein Brivritatéurtherl, 
Prioritatsverfabren (im Goneurésproz 
zeſſe n.; de -, par —, vorzugeweiſe, 
— vor Andern. 

*Preferer (v. lal. praferre) va. 
vorziehen, (einer Peri. S.) ben 
Vorzug geben; (etw | lieber haben od. 
wollen ; (iem.) begünſtigen; il preféra 
de se retirer, er jog vor fertzugeben; 
er zog fich lieber gurud ; je prefererais 
mourir, 1 wollte Leber fterben; |j 
preféré, -e, vorgezogen 2X, 

*Prefet, m. (dat. prafectus ) 
Prifect : (Mist. rom.) Vorgeſehter; 
Sratthaiter : Oberbefeblababer ; - du 
pretoire, Oberbefehlshaber der Leibs 
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wade, prafectus pretorii; (Inu, 
publ.) (Seoul: Maffeger, Saige: 
- des études, Sturienauffeber, Ree 
tent; 3° in Frankreich, den fanz. 
Schweisercantons ete, Sorted te 
nes Hauptverwaltungebezirte (Tem 
tement’é], Kreisvirector , Regercng! 
prafivent, Landdroſtz Sandyfeser, farts 
vogt ; - de police , Boligeipratect; - 
maritime, Geeprafect, m, 
*Préfinie (1. lat. prefinirr 
oa. (Procéd,) selt. gebr. (ene tnt 
cinen Termin) anberaumen , auſche 


ee 

*Préfix, adj. -e,f. (lat. pe 
fixus) (Jur.) ‘yum Voraut Fehacey 
beſtimmt er Tag, 6 Leibgrringe x 
anberaume er Termin x.: Grae 
‘mot) -e, subst, m. Berfyltx, / fe 


rum, ». 

*Préfixion, f. (+. Preir 
(Jur.) reralt, Feſtſehung, See 
mung, Anberaumung, f. 

*Preéfleuraison, *Prefit- 
raison, f. (f. Pre..) (Bot) Rises 
Enogyenfland, m, Biutheurdeney 
pra@floratio, xstivatia, /. 

*Préfoliation, f (f Pr. 
(Bot ) Blatt: od. Biittectnctyentee 
m. Lage ver Blatter in ver Kech 
prefoliatio, f. ese 

_Prégaton, m, (Tir. d'or —2 
ciſen zur erſten Ziehung (ted Om 
braths), n. Bee 

Pré-gazon, m.(Agr,) furs 

Prégnant, ad), et, (|. # 
pragnans) 1. alf. beftig reget! 
Schmerzen r¢.); UW. de Lehesye 
Rortyflangungéfeim in ſich trager ° 
(Gramm.) construction -¢, * 
im Gedanken auszufullende Gli 

Prégnation, f_ \lal. prem 
tin (Zool.) (Zeit der) Scrmanger a", 
Trachtighett, ſ. (Buffon). 

* Préehenchiale, f. (4 
comp.) Mittelglied ywisden ber Oe? 
u. dem Schenkel (bei den gerew™ 
Articulaten), n. (Strauss). 

Prehenseur, adj.m., 0" 

rehensor) (Zool, ) 49 jum Grete" 

rgreifen eingerichtet od. bier 
Mreif..; 2° (oiseaus) -8, subs! & 
Vogel mit Greiffiken, preheawe 
m. pl. prendentia (laine, 

Prébenst.. (e, dal. prenen” 
in Zus. (Zool.) qreif.., mit pee 
greifen eingeridhteten (Fuser x 

Préehensile, ard. (newlat —1 
hensilis) (Zool.) umwidelud, — 
ſchwanzig, Widelſchwanz. 

Préhension, f. (lat. Hi 
sio) 4° (Physiol.) (bat) Gre ‘S 
greifen: Aufſaſſen, Yufacime © 
ber Nabrungéiteffe,, w.; orgare ic 
Aufnabméorgan, w.; 2 (dur. +6 
Saisie. : 

*Préhensipéede, og. es 
hensi..) (Ornith.) grefflasg; 
MRietterfigen, prehensipes. 

Prehnite, f (rom igs 
Prehen) (Minér.) Vrehrit, ot 
sels. Kalk wu. kirsels, Alow 

*Préjudice, m. (lat. pa” 
cium) Nachtbeil, Sdurem, mo 
diguug, Beeintraͤchtiguag, Recker 
f. Vrajudiz, n.: porter - 


ah ter 
Machtheil Schaden bringer VO 
thun, fbaten, ibn berintritnge © 
- de qn, zum Nachtbeilet pe 
ben Semanté; au - de s8 prs) 
son honneur, de la — . me? 
{egung fines Worted, avf Ler” 
ter Gbre, der Wabrhert; fines” 
benen Worte, feiner Ehre Pet dso 
beit guwiter ; sans - de vo 


va 
rwle , ¥ 
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bree Rechte — mit Vorbe⸗ 
alt Ihrer Rechte. 

5 *Prejudiciable, adj. (vo. Pré- 

judicier) (~ a qe.) (einer S) nach⸗ 

theilig, ſchadlich. ; 

*Préjudiciaux, adj. m. pl. 
(e. dat. prvjudicium) (Proced.) frais 
-, —— Gerichtétoſten, — 
*Prejudiciel, adj. -le, f. (v. 
fat. prajudicium) was vor der Haupt⸗ 
ace envdbicden werten muß, voridu: 

q zu erledigen, gu cnticheiden) , pris 
juriciell, Bor... — 

*Prejudicier (f. Préjudice) 
en. (- a. qn) (einem) ſchaden, nacht hei⸗ 
lig oc. ſchadlich fein, Gintrag thun, 
(Senr.) beeintrichtigen; auf Unfoften 
Jemande geiceben. 

* Prejugé (part. pres. v. Pré- 
juger) adj. -e, f. vorlinfig enticies 
bert 2¢.: [| snbst. mt, de ‘ein) früher in 
einer dbnlichen Sache gefitltes Urtheil, 
fruberes Urtheil (, durch welded cin 
Abnisccher Fall entſchieden wurde, nv. 
(vechtiider’ Bergang; 2° Unftand, 
auf ben fit ein vorlaufiges Urtheil 

runden last, Bermuthungsgrund, wn, 
Knaciden , nv. Vermuthung, /. (gui 
ſtiges, ungunftiges) Borurtheil; 5° 
joorgefante, irrihumliche Meinung) 
Borurtheil, a. ; 

*Pprejuger (rv. lat. prejudica- 
re) ra, 1o(Procéd.) einen prajudiciels 
len Beſcheid, einen Vorbeſcheid (in ei— 
ner S. erlaſſen, praͤjndiciren ; 20: tber 
eine rage x ) verlaufig, vorgreiflich, 
poreilig entſcheiden, der Entſcheidung 
(derf ) vorgreifen, (im derſ.) prajudiei⸗ 
ren; 3° (erm. gum Boraud) vermu— 
then, vorber beurtheilen, voraueſehen. 
“Prélart, m. 4°(Comm.) anf: 
ieug, m. Sfostfeyel, n.; 2° (Mar. | ge: 
theertes Segeltuch, n. Prevenning, /. 

*Prélasser (nr. Prelat) on, reff. 
ce —, fic in die Bruft werfen, ſich brü— 
ten, ſich breit machen : eine Amtsmie— 
r¢ madden; gravitatifd einberſtolzi— 
‘en: ſich (in einem Lehnſtuhle 2.) 
prefien. 

*Preélat, m.L {miltl. lal. pra- 
gtus) Brdlat, m.; UL ſ. Prélart. 

*Prélation, f. (lat. pratatio) 
Jur.) 49 Bevorzugung, f Boryuy, m. 
srecht (ver Kinder ber der Befeyung 
er von ihren Batern befleideten Aem— 
ex. ; 2 (Feod.) Borfauférett, n, 

* Prélature, ff. (vr. Prelat) Brie 
aAtenwürde, Braiatur, f. ; 

Preéle, f£ (Bot.) Schachtelhalm, 
a .: bes. (Mal. méd.) (- des champs) 
[fereS., Roßſchwanz, Kayenredel , 
a. kleines Shaftheu, Kannenkraut, 
‘quisetum arvense s. minus; - des 
iviéres, Fluß-S., Flupicafthen. nv. 
ederliegender Pferdeſchwanz, arofer 
atzenſchwanz, m. Scheuerkraut, Equi- 
“tom fluviatile s. majus, n.; - 
hiver, Winterfhaftheu, nv. gewohn: 
her Schachtelbalm, m. Winterfanz 
Akraut, 3innfraut, n. Kandelwiſch, 
+. Eq. hyemale s, majus s. mecha- 
icum. 

*Prélegs,m.(f. Préléguer)(Jur.) 
im pon ber Erbſchafismaſſe vorand 
“qeqogenes Bermadtnif, Borverz 
actn:f, ———— an, 
*“Preleguer (vr. lat. prelegare) 
ry. ‘Jur.) (etw.) voraus vermachen, 
s Borvermactnis, alé Pralegat bin: 
claffen, prafegixen, (Jem. mit einem 
gate von ..) bevorgugen; jj prélegué, 
voraus vermadhtie. 
*“Preltévement, m, (v. Pré- 
ver) Borauserhebung, Borauénab- 
¢, Bormwegnabhine, f.; vorliufiger Ab⸗ 
d, m. 


* Prélever (f. Pré..) va. (Ge: | 


fle, 3chenten, Gummen 2x.) vor- 
auderheben , voraus: oder vorweg: 
Nebinen; gum Voraus od, voridufig 


abzieben; || prélevé, -e, vorauserho⸗ che 
ben 3¢. 


*Préliminaire, adj. (ve. lat, 
re u. limen) vorgangig, vorläu— 
g: vorbereitend'e Wiſſenſwaften 2¢.), 
Por... B. Borrede, Vorfenntniffe ; 
Gingangs.., Ginteitungs..; Bratimiz 
nar .; || sbst, m. —s de la paix, vor⸗ 
laufige Frietenéartifel, wv. pl. Ginlei: 
tungen zum Aricven, ſ. pl. Friedens⸗ 
Praliminarien, un. pl; Jur.) - de la 
conciliation, der vom Arievensrichter 
u machende, dem Prozeſſe vorherge— 


ende Berſoͤhnungsverſuch vd. Suͤhn⸗ 
verſuch, me. 

*Préeliminairement, ade. 
vorlgufig. 


*Preélire (v. lat. pralegere) va, 
(Conj. wie Lire) (Impr.): die erfte 
Gorrectur vor teren Ueberſendung an 
den Autor od.) in der Drucfere:, ver: 
bet, zuvor leſen od durchſehen; || pré- 

u, -¢, in der Druderei geleſen rc. 

*"Prélombaire, adj. (jf. Pré..) 
(Anat.) vor pen Senden efinblic, Bor⸗ 
lenden.., Brilumbar.., pralumbaris; 
région -, Borlendengegend, /. 

*Prelombo- (}. Prelombaire) 
(Anat.) Borlenven.., pra lumbo-, 

*Prélonge, f. f. Prolonge, 

*Prélude, m, (/al. preludium) 
(Mus.) Borfpiel, n. Borgefang ; Ginz 

ang, m, agen fig. - de qe., 

Vorſpiel (gu) einer S., uv. Borbeten, 
Vorlaͤufer, m. pl. Vorzeichen einer 
S., n. pl. 

*Preluder (v. lat, preludere) 
vn. (Mus.) a, bad Borfyrel machen, 
vorfprelen, praͤludiren; (vor bem An— 
fange ted Geſanges feine Stimme ver: 
ſuchenz b, (auf dem Fligel, der Orgel 
2c.) phantafiren ; fig. - a qe., a, (burd 
cine Handlung zc. dae Vorſpiel gu etw. 

eben, fits od. ferme Zuhörer, Zu— 
Hauer. Sefer x¢., tas Publifum durch 
Verſuche r¢.) auf etw. vorberciten, qu 
etw. priluviven; 6, dad Borfpiel gu 
etw. fein. 

*Prématuré, adj. -e, f. (lat. 
prematurus) 4° vor der ( qewobntli: 
chen) Zeit reif, frubreif, frühzeitig; 
nothreif (eg. u. fig.; ſ. Préecoce) ; 2° 
verzeitig, (alga fru; Frühnn vorz 
ſchnellz voreilig; ungeitig ; übereilt; 
nod nicht reif, unceif; accouchement 
-, Frubgeburt, /. 

*Prematurément, adr, vor 
ber Meife ; vor det Seit; zur Ungeit, gu 
frub. 

* Prématurité, f. (lat. pra- 
maturitas) fig. frühzeitige, zu) —* 
Reife, Frubreife, f. 3 Précocile). 

*Préemeéditation, [. (neu-lat, 

remeditatio) Vorbedacht, m. (vors 
ergebende| — 77 a bes. (Jur. 
crimin.) Borbedadt, Vorſatz, m. Bors 
faglichfeit, Pramevitation * avec -, 
mit Borbedacht, voriaglid. 

*Préeméditer (v. lat. preme- 
ditari) va. vorber bedenten od. über— 
legen, vorbeventen ; (vorher anf etw.) 
denfen od. finnen; rhit (einem Rache: 
plane 2.) umgeben; (dens. oc.) mit 
Bedacht vorbereiten; ſich etw. vorie: 
gen od. vornehmen; praimeditiren ; 
avoir prémédite, vorbedacht ac. ba: 
ben i oid —* at Vorberadt, 
vorpaglich, gefliffentti angen baz 
ben: | 46 — —— 
vorſahzlich, abſichtlich, gefliſſentlich (ge 
ſche hen od. begangen), prameditirt. 
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Prémices, f. p/. (lat. primitia 
| Griilinge, m. pi, rfilingsfrudte, ° 
| pla; =tbiere, 2 n. pl. x. Prime: 
tien, f. pl; fig. a, (vie) erften Verſu— 
.m. pl. od. Leiſtungen, Erſtlings⸗ 
frichte; (die) erfien, jungfraulichen 
Megungen, f. pl. od. Triebe, m. pl.; 
b, dieverflen Hantlungen od. Lebenéz 
aͤußerungen (einer Regierung x.) ; (die) 
exften Fruchte, ſ. pl. od. Producte (eiz 
= Syſteuis rc.), n, pl. Unfange, m. 


Premier, adj. -ére, f. (lat. 
ect (der, die, das) erfte: 1° ans 
Anglichfte, urrprunglichite ; Unfangs..; 
Ur..; Girund..; böchſte entferntefte ; 2° 
oberfie; Ober..; 50 ausyereichnetite ; 
vorzuglichſte, hefte, —— e⸗ 
adntetite; trefflicbfte; baupriidhlidite, 
Supt..; wefentiibfte. wirtighte, uners 
Liplichite; 40 vorderſte; Borver..; Bor..; 
5° frubeite; nachfte; || le - homme, 
ber erjte Menſch, Urmenfeh, m.; les -s 
temps du monde, bie erften, früheſten 
Seitalter, n. pl. der Anbeginn, Uranz 
fang ver Welt, m. (die graue) Urgeit, 
fj le ~ age de la vie, das frubefte, 
peace Lebensalter, bie friibefte Kind: 
tit; cause -ére, (die) entferntefte Urs 
ache, Grundurface, f.; matiére -ére, 
Irftoff, m. ~ Product, n; - mi- 
histre, (der) erfte Minifter, Premiers 
minifter; - architecte, Oberbaumei- 
fier; — chirurgien, Overwundaryt ; 
remier-ne, (ter) Grftgeborene ; nom- 
re -, einfache 3a, Drimpa fis 
(Métall.) - bassin, Vorherd, Vortiegel 
des Jinnofens);tomber ta tele la-ére, 
mit bem Kopfe voran fallen; passer le 
— zuerſt geben, cintreten 2¢., voranz 
eben; la doublure s’use la -ére, dad 
utter zerreißt am Griten od. zuerſt; 
un des -s jours, an einem der nach: 
ften orf. eheften Tage, ebeftens, allers 
nichfteng ; a m. (ber) Grfte; 
Borverfte ; bes. 49 (Thedir.) der erite 
Liebbaber, m.; -ére, f. erfte Liebbabe— 
tin, Prima Donna, f; 2 (- étage) 
(ver) erfte Sto; au -, im erften Etoz 
de, eine Treppe hoch; 3° (Jeu de 
paume ) erfte Abtbeilung au beiten 
Seiten ver —— 4 erſte Sule, 
ſ. (vad) Grfte (in Charaden) ; le - 
venu, a, ver zuerſt Mefommenc, wer 
juerft kommt; 4, ver Write Befte: le 
~ au travail, der Grite bei ver Arbeit, 
am Werfe; le - (de sa classe), det 
Grfte, Oberfte (in feiner Glaffe), Pri: 
mus, m.; (Jeu) étre -, jouer en —, 
ber Erſte (im Spiele) fein, zuerſt (aud-) 
ſpielen, bie Vorband, ven erften 3ug, 
Warf r. baben, anipiclen. angiehen, 
anwerfen x9. ; || -ére, subst. ff. (die) 
tile; bes. do fl ob. -, 40; 2° -éres 
(loges), pl. (die) erften Nanglogen, Loz 
gen vom erften Range; 5° ( Typ.) (vie) 
erfte Gorvectur, J. 

Premier-né, f. Neé. 

Premier-pris, f. Pris, 

Premiérement, ado. (vo. Pre. 
mier) (en premier lieu) erftené, erfts 
lich, Faye firs Grfte, gum Grften, 
junddit, zuvörderſt. 

*Préemisses, f. pl. (v. lat. 
praemissus ) — Vorderſaͤße, m. 
pl. glieder, un. pl. Praͤmiſſen, f. pl. 

*Prémontreé, 4on, pr. (Geogr.} . 
Préemontre, Prdmonftratum, n. (Or 
bei Laon); 2° subst. m. -s, pl. 
(Ordr. ret.) Pramonſtratenſer, m. pi. 

*Prémotion, f. (ueu-lat. pre- 
motio) (Théol,, Philos. scol.) gottli⸗ 
hex Untrieb, m. bebere Ginwirfung 
(out bie menſchlichen Hanblungen), 

orberbefimmung, Praimotion, f. 


PREN 


PREN 


PREN 


—⸗ — 


*Prémunir (v. laf. premuni- 
re) va. (- qn contre qe.) Jem. gegen 
etwas durch Vorkehi ungsmassre- 
gein, vorsorglich) ſchützen, vertheidi⸗ 
gen, ſchirmen, ſichern; wappnen; (vor 
et.) be: vd. verwabren; ( et. von 
Jem.) abwenren, abwebren; || se -, 
ſich (gegen etr.) fichern z. ſicher ftellen, 
riften, waffnen, pangern ; (vor etw.) 
pie eg Hut fein; || prémuni, -e, 

cfhupt 2. 

. pron able: adj, (v. Prendre) 
cinnehmbar, cingunebmen, zu nehmen, 
au crobern, bezwinglich: fig. zu gewin⸗ 
nen, verfubrbar; beftedt lide. 

renant (part. pres. v. Pren- 
dre, adj. -e, f. 49 it ab in Gm: 
pfang nebmend, empfangend; (Fin. , 
Adm. mil.) partie -e, Gmpfanger, m. 
zin, [.; 20 (Zool.) queue -e, umwi— 
delnder * zidelſchwanz, ne. 
cauda prehensilis, 3° anfangend, bez 
ginnend (f. Caréme), 

Prendre (ve, lat, prehendere, 
pendere) va. unreg. (Je prends, tu 
prends, il prend ; nous prenons, 
vous prenez, ils prennent. Je 
prenais. Je pris. Je prendrai. Je 
prendrais. Prends. Prenez. Que je 
prenne. Que je prisse. Pris.) 4° 
(mit ber Hand, in die Hand, yur 
Hand) nehmen; eae id 
anfaifen; angreifen ; (tie Waffen ¢,) 
ergreifen, gu (ven Waffen rx.) qreiz 
fen ; (Jemand x.) pacen, anpaden; 
(einen Ball 2¢.) fangen, exrbaſchen; 20 
im eng. uw. S. A. (auf irgend eine 
Art, z.B. mit vem Munde ver Fever 
de.) nebimen; (mit ben Rlauen, ven 
Zahnen rx.) faffen, vacken, erareifen ; 
(Waſſer 2.) ſchopfen; ſich (Wein re.) 
cinjdenfen ; B. (ein Rleivungsitud 
x.) anlegen, anthun, angieben: (ein 
Tuts, cinen Mantel 2.) umnehmen, 
umbingen, umthun; (einen Scteier 
%.) vornebmen, vorhingen, vorthun 
—— ſich verſchleiern z fig. den 

chleier x.) nebmen (v. 7“ ein: 
fleiven lajfen, Nonne werden); C. 
(etw.) mitnebmen; holen, abholen; 
(Jem.) abboten; bes. (heimlich mit- 
nichimen) ‘einem etw.) nehmen, ent: 
wenden, fteblen; D. (Qem., etw. mit 
Gewalt ergreifen, feft baiten; ergrei: 
bie “ (einen ic i.) felt nebmen : (eine, 
angen; Feinde 2.) gefangen nebmen, 
u Mefangenen machen; Thiere, Fiz 
dhe rc.) fangen : (eine Feftung | cin: 
nehmen, nebmen, erobern; Fahnen, 
Kanonen ꝛc. erbeuten; — de force, 
par force, mit Gewalt, gewaltſam 
cin)nebinen ; (mit Sturm) erobern ; 
felvee Fraͤuenzimmer, Sewalt an: 
thun; E. (Jem., etw. auf vieje od. 
jene Art) angreifen; bebanveln; nep: 
men; F. (Jem., ctw.) nberrafchen; 
tiberfallen; aufallen; befatten ; ( auf 
ber That 2.) betreten; ertappen, erwi⸗ 
feben ; fig. evgreifen, befallen ( v, 
Krankheitten, Affecten ete); ther 
(3em.) fommen, | Jem ) tiberfommen, 
ubernebinen, in Jem. fabren; ſich fei: 
ner, bemachtigen od. bemeijtern; 6. 
(Sveifen x.) gu ſich nebmen; effen; 
trinfen; Arzneſmittel a.) nebmin; 
einvehinen: gebrauchen; (ein Bad rc.) 
nebnen;: (Taval, ſwhnurfen; - lair, 
a, Luft ſchöpfen, daé Freie genießen, 
ſich im Areien aufbatten, ewequng 
machen a/. eriujtigen; einen Srazier 

ang im Weeien maken; 6 ive w. 8, 

ie Landluft athmen od, genieñen, eis 
nen Aufentbalt auf dem Lande machen; 
- du repos, fit) Rube gonnen, (fic 
aué ruben, ſich evbolen; pie müden 
Wliever fiveden; - la discipline, ſich 


die Geifiel geben. ſich geißeln, ſich ta: 
ficien ; H. ſich (eine Krantheit ac.) zu— 
gieben ; fich (Gewobnbeiten ac.) anetge 
nen, (Hewohubeiten, einen Ton, eine 
Stellung 2.) annebmen ; ſich (ein An— 
feben xc.) geben; (cine günſtige Wen- 
dung 2.) nebmen; - le trot, le galop, 
in ben Trab, ren Galopp ubergeben, 

egen, 


fid in (ben) Trab od, Galorp 4 
anfangen ju traben, zu galoppiren, 
antraben, 


em. 2¢.) nebmen; (Befeble von Sem. 


2.) empfangen, (bie Bejeble Jemanvs 
2.) entgegennebmen, einbolen; ( die 


Stimmen 2.) fammein, einfammein; 
abs. Meld od, Geſchenke (an nebmen, 


etwas nebmen; (Jeux de cart.) fau: 


fen; K. (einen Wedanfen irgendivo) 
fchovfen, (aus einem Werke 2.) ber: 


nebmen, entnehmen, ( dem.) entleh⸗ 


nen; = son nom d'un fleuve, ete., 
feinen Namen einem Fluffe entiehnen, 
rou bemy. berleiten, ben Namen eines 
Fluſſes annehmen; - sa source en tel 
endroil, feine Duele an dem u. dem 
Orte haben, von dems. herleiten ; an 
demſ. entipringen: L. (cinen Bevdien: 
ten x aninehbmen, ſich ——— 
fan, ſich zulegen, miethen; (eine Frau 
x.) nehmen; M. (~ qe. sur qe.) (etw, 
von einer S.) abjiehen, nebmen; (in 
Abſchlag auf etw.) entnebmen; abs. = 
Sur sa _nourrilure, sur son sommeil, 
elc,, fic) etwas an feiner Nabrung, 
an jeinem Schlafe x. abbrechen, ab: 
barben, ſich an demſ. Abbruch thun; 
fich ſeines Schlafs rc. berauben, einen 
Theil dveffelben aufoyfern; N. (einen 
Lehrling 2.) annebmen, gu ſich neb- 
men; ſeine Geldſumme re.) in Ver— 
wabrung nebmen; (cine Geldjumme, 
cin Gapital gegen 3infen 2.) aufneb: 
men, aufleiben; (eine Rerbindlidhfeit 
w.) ubernebmen; - ane affaire a ses 
risques, perils et fortunes, cine S. 
auf feine Gefahr u. Unfoften aberneb: 
men, uber ſich nebmen ; - une affaire 
a forfait, cin Geſchaͤft, cine S. 2c. ge: 
gen einen bedungenen Preis uberneh- 
men, in Accord nebmen; - un ou- 
vrage a la piéce, cine Urbeir gegen 
Stüchzahlung ubernebmen; - wn in- 
térét dans une affaire, ein Intereffe 
Theil an einer S. nehmen, ſich vabei 
betbeiligen, ſich Darin intereffiren: - 
qu sous sa protection, 3em. in Schutz 
nebmen, berchiugen, unter feine Bro: 
tection nehmen, alé fein Beſchützer od. 
Protector auftreten; O. wablen, fig 
fur etw.) entſcheiten, (einen Seng 2X.) 
nebinen, auenehmen; ieinen Stan, 
Maßregeln re.) erqreifens fied fur seis 
nen Stand re.) enticheiven, fich (dems) 
widmien ; Mañregeln 2.) treffen ; (ei: 
nen Entſchlug xe.) faſſen; gu (einem 
Mitel rx.) greifen, ſchreiten; (einen 
Weg rx.) einſclagen; (einen Wagen 
2c.) nebmen; - son cours au nord, 
elc,, feinen Lauf gegen Norven x, rich: 
ten, gegen Norden ꝛc. ſtrömen; — fa 
mer, in See geben, eine —— an⸗ 
treten; - la haute mer, - le large, 


vie hohe See gewinnen, in See ftes 
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en Malopp anrpringen; - 
le sel, etc., vat Saly xe. annebmen, 
cinfaugen, vom Salze x. durchdrun⸗ 
én werden od. fic) durchdringen laf: 
en; T. (fur eine Waare rc, dieſen od. 
jenen Breié) nehmen; (einem fo u. fo 
viel) abnebmen ; - trop cher a qn, qu 
viel von Jem, nebmen, Sem. iiber: 
theuern ; J. (eine Waare rc. fur diefen 
od, jenen Preié) nebmen; bebalten; 
tiberh, (etw.) annebmen ; in @inypfang 
nebmen; binnebmen; fig. (bie Gaz 
en, die Menichen rc.) nebmen (wie 
fie find 2¢.); (Stunden, Unterricht bei 


chen (ff. Large); abs. - 4 droive, 
a gauche, rechté, Linft gehen, fe 
wenben; — 2 travers champs, oun: 
felvein geben; - la voie de la mes- 
sagerie, - la diligence, ms tt 
Meſſagerie, mit tem Gilwagen gber, 
bie Diligence nebmen ; fig. - le cbe- 
min de se ruiner, de faire fartupe, 
ten Weg yu feinem Untergange, jx 
jeinem Grite einſchlagen; -le pas sor 
qn, ſich ten Bortritt ver Jem, a 
magen; ifm ten Vertrin abyrc 
nen; ten V. vor Jem. haber; we 
ifm fommen; fic einem geactes 
in den Befig ves Vertruu yep; - 
la droite de qn, den Play zut Retes 
Jemande cinnebmen, ſich yur Recta 
Semanvé fteflen od. jegen; Pov 
S. nad dem Striche, gegen ten Seat 
2.) ſchneiden; biirften ; fammes: ot 
men; fiy. (cine S. von tec eet 
—— —* recht, — x 2 

reifen, anfangen;  geftidt x se 
oem; (pon der guten, ſchlecien ex 
2.) aufnehmen; (auf dieie of. jr 
Art, ubel r¢.) nehmen; & Lanfary, 
elu, =u bekommen ) ( Suneigney s 
Jem ac. faffen ; (Bergnuger at ee 
2.) finden, anfangen, gu ſunen - & 
Vintéeret a qe., a an, Sateen & 
ctw. finden, einer S. Intervie # 
Mefdmad abgewinnen; anfangs, @ 
für Sem. zu intereffiven; - qo > 
amitié , (fam, Jem. in Amite xt 
men) Freundſchaft yu Jem. faker = 
fangen, ibm feine Areumitar 0 
ſchenken; ſich mit Jem. Sfrowe 
fein Freund werden; - qn en por 
Mirleid fur Sem. emypfinten, me & 
baben, Sem bemitleiden; - son m 
en patience, feine Seiten mit Faw 
ertragen, ſich in Geduld faffer; - 
Page, im Alter fortſchreiten, alt. soe 
werten ; altern; - de Pembonp 
du corps, du_ventre, (cinen ber 
Leib bekonimen) beleibt, farf ed ee 
werben ; ſich runden; R. (Grlurtige 
gen 2¢.) cingieben; | Kenntnig x. 
etw.) nehmen; ſich mit ene. dion 
1.) machen; S. ſich Zeit x ow 
men ; fich (Muͤhe x. — + ur 
tage de qc., Vortheil auf aw & 
ben, ſich etw. gu Nutze machen; - “ 
avantages, feinen Vortheil make 
men, ſich Miles gu gi macs 
Avantage ); T. fich | freibeites * 
herauenebmen; ſich (vie Fre det = 
—— U. (bad Wort, vie Fades 
nebmen, ergreifen ; fic (auf tic dist: 
%.) machen, begeben; ¥, - en corr 
dération, in GErwagung, in Be 
jieben, ermaigen ; betenten; - owt 
de plus haut, tie Sache ven om 
bibern Befichtdyuntre aud heroes 
weiter in der Grpiblung yuretyh, 
weiter ausholen ; W. (cine totem = 
einnebmen, an Bort nebmen, Des 
x.) ſchoͤrfen, einnebmen : (Pale 
x.) aufnebmen ; X. - la haateor 
soleil, die — der 
aufnebmen, beobachten, be melt. 

hauteur, die Mittagshebe ver Ser" 
bie Hobe eines Geftirné aufathee 
be meſſen; - la mesure, taf ⸗ 
nebmen; V. — a témoin, jus - 
gen nebmen od. anrufen; - * 
partie, (Jem. als Bartei ame 
Jem. belangen, verflagen, 2* 
ten in ten Rrojeß bineizieben e 
J. ſich an Jem. balten, versa 
lich machen, fam. ibm yu Leibe * 
- qe. a cour, ſich etm 72 —* 
nebmen, ans Ser legt fern nyt 
qu Herzen geben afer ~ ge. 4 
che, ſich etw. yur Aufgete 1 
fic etw. angelegen ſein Leper; 
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qn ou qe. pour qn ou qe., Sem. 
od. sat fir Sem., fiir etw. nebinen 
— ten; — qn pour un autre, 
Sem. fur einen Minteen nebmen : a, 
Sem. mit einem Andern verwedhfein ; 
6, fam. Jem. falſch beurtheilen ; fic 
an ben Unrechten wenden ; — qn pour 
une dupe, Jem. fiir einen Télpet hal: 
ten; - qn pour dupe, Jem. yum 
Narren halten, ubertolpein; AA. bes. 
Redensart. - racine, Wurzel fajfen 
od. fdlagen, (fitch eine od. feſt wur⸗ 
jcin ; ~ feu, Feuer fangen; - forme, 
cine Form annchbmen; - position, 
cine Stellung einnehmen, Pofto fafs 
fen; - haleme, Athem ſchöpfen, ath: 
men; zu Athem fommen, fam. fic 
verfebnaufen ; — jour et heure, Tag 
u. Stunde verabreven, feftjegen ; — 
note de qe., ¢tw. niederſchreiben, anz 
merfen, notiren; fam. fidy etw. ad 
nolam nebnien; - possession, Be: 
fis ergreifen, (etw.) in Befig nehmen ; 
~ palicnee, Geduld haben, ſich gedul- 
ben; — plaisir a ge., Bergnugen an 
ctw. finten; — soin de qe,, Sorge 
file etm. tragen; fur — ſich 
ciner &. annehmen; - part a qe., 
Theil, Antheil an etw. nehmen; - 
terre, and Zand fcbiffen od. geben, 
(an fanten; J en. A. Wurzel faſſen 
od. ſchlagen, einwurzeln; eine, anz 
od. feftwadfen ; fortfommen: gedei⸗ 
ben; fig. Beifall, Anflang od. Gingang 
fincen, auffommen; Mode werren; 
Pm Art baben: ziehen; B. (fic) an:) 
leben; fid) anbangen; einvringen; 
angreifen; (eimqretfen ; einbeizen; 
fisen bleiben; o. Blasenpflastern 
ele. peben, ev. Biutegein ele. : anz 
beifen, (fic) anjaugen, (ſich feft) ſau⸗ 
gen; v. Fewer: gunten; lencre ne 
prend pas sur le papier huilé, auf 
yeoltem Papiere greift die Tinte niche 
rm, gceolted Papier nimmt feine Tinte 
um; = a qe., etm. angreifen; an ciner 
S. kleben, an dief. ſich anfleden 2¢.; 
Aw. angunten, entyincen ; Vétincelle 
» pris 4 lamadou, der Funfen bat 
m Feuerſchwamm gezündet, bat tenf. 
utgunoet, der Zunder hat Feuer gefan— 
en; — au nez, in bie Naſe eigen ; 
tg. fam, - atont, fir Alles Feuer fan: 
en ſich interejfiren ; ne - a rien, an 
iichté Antheil nehmen, fg fiir Nichts 
nterefiiren: C. — 4 qu, Sem. ergrei⸗ 
en, tiberfallen, befallen, anmanbdein 
e. Arankheiten ete.\; Ginem fom: 
rer, anfommen ; zuſteßen; Jem. über— 
commen; il lui prit une colique, 
im Leibſchmerz beflel ibn, wanbdelte ibn 
m, er befam eine Golif; il lui prit 
ne fantaisie, es uberfam ibn od. fic, 
§ fam ibm od. ibr cin Gelüſte; er 
ekam ploplid einen Ginfall; il lui 
rendra mal de .., ¢8 wird ibm bel 
ekemmen, yu ..; il lui en prendra 
val, es wird ibm übel ergeben od. be: 
Anmen; et bien lui a pris, u. es 
ar fein @lid; D. gerinnen; ee 
cmt; gefrieren; gum Stehen fom- 
ser; (se) - en masse, zu ciner dichten 
ri — — od. werben ; || se -, 40 
th od. einanter (um ten Leib 2. ) 
ffem 5 (bei den Haaren rc.) nebmen; 
rren, zauſen; (in die Haare 2.) ge: 
then, fallen; 2° fic (in etm.) fanz 
m, verfangen, verwideln od. verſtri⸗ 
rn; se — a qe., an etw. hangen, 
chen oe. figen bleiben; fig. A. fit 
1 etry. balten od (an flammern; ne 
voir ou se —, nicht wiffen, woran 
an fich Balten, wie man fic retten, 
ag man anfangen foll: nicht aus noch 
n wifjen ; se -a qn, Jem. angreifen, 
eraus)fordern; s’en - 4 qn, fid an 
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Sem. balten, ihn (fiir etw.) verant: 
wortlich machen; ifn anflagen, ibin 
bie Schuld (fiir etw.) beimeffen; s'y — 
bien ow comme il faut, ſich gut, 
richtig, recht bei etw. benebmen; es 
recht od. qeborig —— anfangen; 
sy - mal, bie Sache unrecht anfan— 
en; B. se = a, anfangen 3u; se - 
rire, anfangen gu lachen; auflacen ; 
am, sé = de paroles avee qu, mit 
em. in einen Wortwedjel, in Streit 
loa cinen Streit mit ibm an: 
angen; se — d'amili¢é, d’aversion 
pour qn, Freundſchaft fiir, einen Wi⸗ 
derwillen gegen Jem. faſſen, befom- 
men; Sent. lieb gewinnen; se - de 
belle passion pour qu, (von Liebe 
fur Jem. enthrennen, ven leidenfchaft⸗ 
licher Liebe gu Jem. ergriffen werden, 
ſich (flerblid)) in Sem. verlieben ; se - 
de vin, fid (in Wein) beraufchen, fic 
einen Rauidy, fam. einen Zopf od. 
Haarbeutel trinfen; fic befpigen ; 5° 
(in dieſer od, jener Beteutung) gez 
nommen, gebraucht werben ; || ra. —- 
un cheval par fa bride, ein Pferd 
beim Jaume nebmen ; — qn par der- 
riére, Jem. von binten, im Rudden an— 
greifen od. anfallen; on ne sait par 
ou le -, man weiß nidt, wo od, wie 
man ibm angreifen od. anfajjen fell ; 
fig. man weip niet, wedurdy man ibn 
tubren, wie man ihn nehmen, angreifen 
od. Gindrud auf ibn machen tell; - 
de toutes mains, mit_beiden Haͤnden 
jugreifen, nehmen, aufraffen, fo viel 
man fann;—-une aflaire en main, 
f. Main; - en main le timon des 
affaires, les rénes de VEtat, das 
Stuatéruder in die Hand nehmen, refs 
fen Fubrung tibernebmen ; - la haute 
main’ dans une affaire, bie Yeitun 
einer S. iibernehmen ; prov. il est, i 
west pas a - avec des pinceltes, mar 
muf ibn, man fann ibn kaum mit ver 
Sange anfaſſen, ex ift gewaltig ſchmu— 
sig ; c’est youloir - la lune avec les 
ents, bad beift ben Mond (mit ven 
Sabnen fajjen od.) bei ben Hörnern 
qreifen, d. b. etw. Unmogliches verfu- 
then wollen; — le deuil, (die) Trauer 
antegen, trauern; - habit (de reli- 
gieux, de religieuse), dad Orrenéfleid 
nebmen, (als Novige od. Novizin) ind 
Klofter geben ; fam. - le petit collet, 
tas Baffchen nehmen, in den geiftlichen 
Stand treten; - la cuirasse, ven — 
niſch anlegen, den Küraß umſchnallen; 
das Reiterwamms anziebden; Küraſſier 
werden, unter die Küraſſiere gehen; - 
rruque, eine Perruͤle auffegen, (an: 
angen) eine YB. (gu) tragen; - son cha- 
peau, feinen Hut, den Hut nebmen; 
um Hute qveifen; — qn au collet, 
em. beim Kragen nebmen; - qn a la 
gorge,a, Sem, bei der Gurgel nebmen, 
an bie Murgel paden; 4, Sem. in ber 
Keble, im Schlunde Fragen, beißen od. 
brennen, ibm Brennen im Schlunde 
verurfachen; ¢, ſich bei Jem, auf ben 
alé werfen; ibm in ven Halé fatren, 
eigen; ihm ten Halé angreifen (ev. 
Krankhetien etc.); bien - la taille, 
gut od. eng um ben Leib anſchließen 
od. antiegen; ben Leib eng umſchlie⸗ 
fen od. umſpannen; ſich qlatt an denf. 
famleqen; se laisser -, a, fich fangen 
lajjen, 6, fg. fam. se laisser - au 
picge, & Phamecon, in die Schlinge 
od, Falle gehen, an die Angel beigen, 
anbeifien ; se laisser — aux paroles, a 
la douceur de qn, fich burch bie Wor: 
te, bie | {dyeinbare) Sanftmuth Semands 
tauſchen laffen; j'y ai été pris, ih 
babe mid (darin) fangen, ae : 
(baburd)) taͤuſchen, uberliften, anfub: 
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ren laffen; id) bin in bie Schlinge ge: 
gangen, id bin se worden ; on 
ne m'y prendra plus, man foll mich 
nicht wieder anitibren: id) werde mich 
fo leicht nicht wiever ertaypen od. an: 
fubren laffen, tad foll mir nicht wieder 
geſchehen — qn en traitre, Sent. wie 
cin Vervither od. vervitherijdyermeife 
angreifer od. uberfaflen: - qn sur le 
fait, en flagrant delit, Jem. auf fri: 
ſcher That betveten; - qu la main 
daus ia poche, Jem. mit der Hand in 
ber Taſche od. im Gade finten, bie 
Hand Jemandé in eines Untern, in Anz 
derer Taſche finden, Jem. auf einem 
Taſchendiebſtahle, auf einer Scheime: 
Tet ertappen; lacees le prit a neuf 
heures du matin, ter Qarerysmus 
beftel ibm, er befam ben Anfall um 
neun Ubr Morgens; ta fraveur le 
Prit, die Angi wbernabm ibn, ver 
Schrecken bemachtigte ſich feiner, über— 
waltigte ihn, er gerleih in Schrecken; 
~ les eaux, bas Mineralwaſſer ve. cine 
Badecur gebrauchen; Wrunnen trin— 
fen; baben; || proc. qui prend s’en- 
Rage ou se vend, wer Seid od. Sez 
ſchenke nimme, verpflichtet, vervingt 
od. verfauft ſich, giebt ſich preid; fan. 
prenons, prenez que, nehmen wir 
an, fegen wir, feten Sie, dag; of 
avez-vous pris cela? weber baben 
Sie dus genommen ? wo haben Sic dat 
gefunden ? wer bat Ihnen dad geſagt? 
ila pris mille franes d'avance sur 
son traitement, ev bat taufend Kranz 
fen (in Abſchlag) auf feinen Webate 
voraus genominen od, bezogen - le 
haut bout, ven Ehrenplatz einnehmen, 
fit oben anfegen od. ftellen; - une 
eloffe du bon cété, bie rechte Seite 
eines Zeugs nebmen; vous coupez 
mal ce beeuf, vous n'avez pas pris 
le sens, Sie ſchneiden tas Rindfleiſch 
falſch; Sie haben die (qeborige) Rich— 
tung od. den Strich (der Faſern vere 
feblt; fig. - qc. Acontre-poil, etw. vers 
lehrt anfangen; mal - une chose, ctw. 
a, unrichtig, falſch, in einem falſchen 
Sinne nehmen od. veriteben; b, ubel 
{aufinebmen; — du lemps, @, i du 
délai) fidy Zeit nebmen; (etw.) auf: 
chieben, hinausfchieben ; eine ( neue) 

rift in Anſpruch nebmen; 6, Scit 
erfordern, haben wollen; (einem) Zeit 
weqnebmen; — son temps, fic) Seit 
nebmen, fic) nicht ubereilen; - le 
temps de qn, ſich nad der Zeit Je— 
mands ridjten ; warten, bis Jem, Zeit 
bat; - de la peine, ſich Mühe geben; 

renez la peino, geben Sic ſich die 

iube; — des inscriptions en mede- 
cine, ele., bei dex mediziniſchen 2. 
Gacultat Inferiptionen nehmen, Colle: 
gien belegen, feine Ouartalgcebubcen 
entrichten ; - des degrés, des grades 
feine Grade nebmen; promoviren: - 
un litre, einen Titel annebmen, fig 
beilegen, ſich geben laffen; -— la fuite, 
bie Bude ergreifen od. nehmen, (ent) 
flieben; fam. - son élan, —— An⸗ 
lauf nehmen, anfegen; - la parole, 
bas Wort nehmen; - la parole de qn, 
einem bad od. fein Wert abnebuten, 
empfangen; - parole, cinem das Wert 
abnebinen, fic) bas Wort anf etw. ge— 
ben lajfen, das Werfprechen erhal— 
ten (, daß etw. geſchehen fell); - sur 
soi, (etw.) tiber ſich, auf fics, auf feine 
PVerantwortung nebmen, vie Verant: 
wortung (einer S.) ubernebuten ; (fur 
etw.) cinfteben; - le — de la 
chasse, die Freuden ber Jagd geniefen; 
(Mar.) - le vent, ven Wind fajjen; — 
le vent sur un badtiment, cinem 
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por ben Wink fommen; - vent de- 
vant, den Wind von vorn befommen, 
cine Gule fangen ; (Man.) - ses dents, 
bie aweiten od. bleibenden Zahne be: 
fommen; foc. adv. a toul -, wenn 
man Wiles gufammen nimmt od. er: 
wagl, Alles in Allem genommen; au 
fail et au-, im Augenblicke ber Aus⸗ 
fubrung, wenn es yum Treffen kommt, 
wenn es darauf uw. daran gebt; als es 
gun Treffen fans x, : 

Preneur, m. -se, f. 49 (der, die) 
Mebhinende, Neher ; (Opium re.) Ge 
fer; (bee: 2.) Teinter; (Tabak: x.) 
Schnupfer, m. cin; iron. (Kaffees x.) 
Sehwefter, (5 Jur.) Miether, Mieths: 
mann; Vachter; Nehmer, Empfan— 
ger, Inhaber (eines Wedyfels) ; 2° fam. 
Lerchen- x.) Wanger; (Städte- 2.) 
Eroberer; (Kanonen- ac.) Erbeuter, 
m.; || adj. vais-eau -, (daé) nehmen⸗ 
be Schiff, (ver) Prijenmader. 

*Prenom, m, (/al. prenomen) 
Vornamen; bei den Christen : Taufz 
amen, m, 

Tada LLL g (lat. prenotio) 
Lehrspr. Vorbegriff, dunkler, allge— 
meiner oberflachlicher Begriff, m. Vor⸗ 
lenntniß, J. 

*Preoecupation, f.(f. Préoe- 
cuper nu. Pré..) 42 (-s, pl.) das vor: 
nes uberwiegende Beſchaftigt⸗ 
¢in bes Geiſtes mit einem Wegenfan: 
de; Sinnen; (unablaffiges, ſtetes Den: 
ten (an etw.) od. Tradhten nach etw.), 
n ; Gingenommenbeit ; Befangenbeit ; 
Berftreurheit, /; (bas) forgenvolle We⸗ 
fen, n. Braveccupation; 2 Gingenom: 
menbeit (fur od. gegen etw.); vorge: 
fafite , feittehente Meinung, Girille, 7. 
VBorurtheil, n.; sans -, unbefangen. 

*Preoccuper (v. lat. preoc- 
cupare) ra, 4° (ben Geiſt Aemands 
vorherrſchend, ausſchließlich) befchafris 
gen, die ganze Geiſtesthätigkeit (Jez 
mands) in Anſpruch nehmen; (ibm 
den Korf cinnebmen, befangen bale 
ten; fic) feiner) bemeiftern, bemaͤch⸗ 
tigt baten; (Qem.) pravecupiren; 2° 
im Gh. F. (Jem. fiir od, wider etw.) 
cinnebmien; (ibn) Grillen od. Borur— 
theile in den Ropf fegen; |} se-, fic 
vorgefakte Meinungen od. Grillen in 
ten Kopf ſetzen: Grillen nachhangen; 
fi Sorgen machen; ſich einnebinen 
laffen: || preoccupe, -e, cingenom: 
men; voll (von einem Gegenſtanden; 
finnend; mevitativ; zerſtreut; bejorgt, 
forgenvoll ; befangen, 

*Preoculaire, oe (f. Pré..) 
(Entom.) vor den Augen befindlich od, 
figend, Braceular,., prwocularis, 

*Preopinant (part. pras. v. 
Préopiner) m. (der) vorber Stim: 
mente, Verftimmenve; der Jeman— 
ben) verbergebende Redner, Borgan: 
get (eines Redners, auf der Tribune), 
™. 

*Préopination, f. (v. Pré- 
opiuer ) ( Diagnost, ) unbeftimmee, 
—— Borkerfagung, Vermu— 

hung (uber ben wabrſcheinlichen Mus: 
gang ciner Krantheit) od. Prognofe, f. 

*Préopiner (jf. Pré..) wn. sede. 
gebr. zuerſt ftimmen, feine Meinung 
querft fagen, vorftimmen. 

*Préparant (part. pres. v, 
Préparer) adj. m. {0 (Anat.) vais- 
seaux -s, den Samen bereitenve, fa: 
menbercitende Giefipe, vasa prapa- 
rantia (im Ggs. v. Deferent); 20 
(Ther. ane.) adj. te. subst. m. (die 
Sonrerung ver franfhaften Safte) ver: 
bereitendies Diittel), praparans, x. 
gubereitend. 

*Préeparate, adj. f. (lal. pra- 


parotey (Amat) veine -, Stirnbdlut: 
aber, (Anfang ver) Mefichtebiutarer, J. 

*Preparatif, m. (jf. Prepara- 
tion) Borbereitung ; Zuruftung ; Riaz 
Rung Vor-⸗Anſtalt, Vorkehrung, f. 

*Préparation, f. (dat. prwpa- 
ratio) 4° Borbereitung ; 2 subereis 
tung; Zurichtung, 4* — 
(Chim., Anat.) Brapariren ; (Pharm. 
Laboriren ; (Tann.) Gerben, w.; 3° 
Subereitung{sart), Braparation, f.; 
4° (ein) zubereitetes raneimittel > a 
(hemifchet, pharmaceutiſches, anato⸗ 
miſches) Praͤparat, nw. 

*Préparatoire, adj. (lat. 
preparatorius) vorbercitend , Voͤrbe⸗ 
reitungé..; vorgangig , verliufig; ein: 
leitend; ( Proced.) praparatoriſch; 
chem, question -, vorlaufige peinli— 
the Frage, der Verurtheiiung vorber: 
gehende Folter; || subol. m. vorbereis 
tende Handlung x., Vorbereitung; 
Einleitung, f. 

*Preparer (v. lat. preparare) 
va. fe vorbereiten: A. cinleiten, die 
(nothigen) Borbereitungen od. Ginleis 
tungen zu etw.) treffen; B. Vorkeh 
rungen, Voranſtalten (zu etw.) maz 
chen; ſich zu (etw.) vorbereiten, ans 
ſchiden, ruften; 2° (Speifen x.) gue 
bereiten; bereiten; machen; foden; 
jurichten ; ( Gift 2. ) miſchen; (ein 
Haus rc.) einrichten; (Chim., Anat.) 
praipariren; (Pharm.) abs. labori: 
ren; (Taun.) gurichten, gerben; || se 
~ (a_qe.), ſich (auf etwas, 3. B. au 
ben Tov, gum Tove) verberciten; fi 
{au etwas, 3. 2B. gum RKampfe) an 
chiden, ruften, fertig od. gefagt ma: 
den; v. Sachen: fich vorberciten; im 
Werden, im Gntfteben fein; ſich gus 
ſammenziehen; auffteiaen, beraufiie: 
ben (wv. /Petlerwolken, Gewillern 
etc.) ; fich (qu etw.) anſchicken, anlaſ⸗ 
fen; Miene zu etw. madden ; le temps 
se prépare a étre beau, (bas Wetter 
chit fics am, que qu werden) bad Wer: 
ter lage ſich gut an; es ſcheint, gutes 
Wetter od. ein finer Taq werren 
u wollen; || he - les voies du 
eigneur, ben Weg ves Herrn berei— 
ten; - les voies 4 qn, einem den W 
babnen, ibm (vie) Bahn breden; jj 
prepare, -e, vorberettet 2. 

*Préepondérance, f. (v. Pré- 
pondérant) fig. Uebergemidt, n. uber: 
wiegende Made, Gewalt, J. überwie⸗ 
gender Ginflup, m.; Oberband, f. 

*Préepondérant (ov. lat. pre- 
ponderare ) adj. -e, f. fig. uber: 
wiegend; den Wusichlag gebend, ent: 
iceiventie Stimme, -cr Grund a.) ; 
pravalirend; | Physiol.) vorherrſchend. 

*Prepose (part. pass. v. Pré- 

ser) adj. -e, f. vorgeſehzt, an die 

pige (einer S.) geftelit, uber (etw.) 
beftellt; commis - a recevoir les 
droits, (ein) sur Erhebung ver Zoͤlle 
beſtellter Officiant, Zelleinnehmer, 
Zolloffictant; || subst. m. (ver) Bors 
getepte ; Borfteber ; (hobere) Beamte; 

uffeber; Officiant, m. 

*Préposer (v. lat, preponere) 
va. (Jem. einer S.) vorfegen, aber 
etw.) fegen; (au etw.) beftellen; alé 

orgefegten, Vorfteber (eines Verwal⸗ 
tungégweigs rc.) anfiellen; (Jem, Mn: 
bern) jum ‘Borgefegten geben. 

*Prepositif, adj. -ve, f. 
(fat. prepositivus) (Gramm.) Por: 
ſetz ungs)..; vorwörtlich; Prapofitiv... 

*Preposition, f. (dat. pra 
sitio) (Gramm.) Vorwort, Verbalt: 
nißwort, n. Urapofition, f 

*Prepuce, m. (lal. prepulium) 
(Anat.) Vorhaut, f. 
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*Prérogative, [. (lat. prero- 
gativa) Prarogative , f. de (eer mit we 
ner Würde rc, verbuntene, an tej. ges 
fnupfte) Vorzug, m. Vorricht, Priti 
legium, n.; BWorgiige, -rechte; bes, 

~ royale) (bie, fonig idven Roreedyr, 
echte, Gerechtfame, pi., 2° (ie tiren 
Wefen) vorzugéweife quftebenre Gises: 
fhhaft, Vorzug der menjgliden Re 
~~. , m, (lat \ a 
rés, prap. (lat. prope) ér'!. 
u, seitl. One) (mabe) bei; babe, 
neben; an; mabe taran; 2 - de .., be: 
nabe, faft; | - (de) légtise, (mate) 
bei, in der Nabe der Rite ; Vase 
- de *8* ſich neben Sem, wuitmic 
gen ; Etre - de finir, mabe datan inn, 
gu enten, (faft) am Schluſſe iin, tes 
nabe od, bale fertiq fein; n’étre pa 
- de finir, now * bald nidt tery 
fein; élre - de mourir, nate am Zc 
ben fein, am Rande ved Grabes febes, 
étre - de partir , feiner Ybveijc sav 
fein : fig. étre bien - de la perfecies, 
ber Bollfommenbeit ſeht mate be 
men, dieſ. faft erreichen; pror. eve - 
de ses piéces, mit feimem Gelte bed 
fertig od. gu Ende fein, nicht vid be 
mebr haben; aceréditer qn - la cor 
de .,, Sem. beim ſchen Hele degue 
bigen; ambassadeur - la cour @ 
Russie, —— am ruſſiſhen fe 
¢; ily afi Sat wee ans —* 
‘ai vu, es find faſt zwanzig RE, 
ich ihm, fie, es nicht geſeben gabe. 2 
babe ifm re. feit beinabe gwanjig ie 
nicht gejeben ; | loc. adv. de -, yh 
in ber Mabe; nahe; genaw; oy. 
ſcharf; combattre de -, ganj it 
Mabe, Mann gegen Mann fetes, < 
voir de -—, fic in ber Nabe jeder, id 
(mit cinander) (lagen od. veel in 
serrer qu de -, Jem. ſcharj hae 
gen, im die Guge treiben, ihm iter 
ufegen ; tenir qn de -, @, * 
alten, ifm nicht von der Zeite gtr. 
ibn nicht aus ben Mugen loffer, 
charf bemachen; b. Jem, four # 
reng halten, ihm wenig sratelr’: 
fen; ¢, einem keiae Rube laper, &* 
ſcharf zuſehen ; toucher qu de -, 
nabe angeben; se toucher de -, 2 
(mit einander verwandt fein; BES 
naftre qn ni de - ni de loin, 
(weber genau nod von BWeitem? |! 
durchaus nicht, in Feiner t Ho. 
nen; suivre qn de-, cnem at 38 
Fuße, unmittelbar foigea; &a2e 
ibm kommen; ſich ba.d dacae’ toes 
len; regarder de -, @ yas jects 
od “Adt geben ; fics wobl voriede 4 
in Acht nehmen; b, die Sader $e 
nehmen; bes. (etre bien - regards 
es mit dem Gelde ſebt genau 
ſehr genau, etwas tuideny. tary, # 
jig fein; a cela -, a, a telie chet” 
bad od. dieſes ausgenomonn, Bt 
nahme bejfen; audgenomacn M4 
a sa pileur -, feine, ibre, vis £18 
audgenommen, bid auf tie SO%, 
» Obne ſich dabei aufyubaltes; vt 
fa baran gu ftopen; i u’jen) 
cela —, m, daran wird et he © 
ftofien, Das wird in mide Diners. © 
* Dingen lsat ex fd wie; 1 
arauf (bd, b. auf die Summe * 
ec nicht anfommen, a yr 
night an; a peu de chose -, bt * 
cine Rieinigteit, ef feblt wenig Se 
beinabe ; um Weniged; 4 beaucoe? ’ 
e8 febit gar viel baran, um Sel” 
weit gefebit bag ..; bei Weiten ne 
a peu -, beinabe, fajt; t sit 
Pee as pyrene 
tigfeit, (vad) Appt . 
*Presage, m. (lat. prassgem 


PRES 


PRES 


PRES 





4° Vorzeichen, Angcichen, Zeichen (, aus 
dem mun aufdieZukunft schliesst), 
n.; Borbote, m.; Borbedeutung, 2° 
Muthmaßung, Vermuthung, Vorher- 
febung; Abnung; Weisfagung , Pros 
pheyeiung, f.; | etre d'un heureux -, 
cin günſtiges Vor⸗)Zeichen, cine gute 
Vorbedeutung fein, gu guten Grwar- 
tungen berechtigen; Je tire de la un 
heureux -, id entnebme daraué cine, 
ich betrachte bas alé eine giinftige Bor- 
bedeutung, ich febe dad alé cin gutes 
Seichen an. 


“Présager (v. fal. presagire) 
ra. 4° weisjagen, vorauéfagen, (vor: 
ber) verfiinden, anfundiigjen; anjeis 
gen, bedeuten, andeuten, auf (etw.) bin: 
deuten; Qo (etw. Zukunftiges) muth— 
maßen, vorausſehen; ahnen; prophe— 
cien; cela ne nous présage rien de 

om, dag weisfagt, verlündet und nichts 
Muted; cela ne nous fait — rien d'a- 
vanlageux, bas List nichts Gutes ab- 
nen, daé deutet auf nichts Gutes hin; 
hl présagé, -e, geweisjagt xX. 

*Presby.. (v. wpiehus) in Zus. 
Ophth.) -opie, /. (cig. Greiſenge— 
Act) Fernſichtigkeit, aBeitfidhtigtert, 
Presbyepie, presbyopia, /. 

Presbyte, m. et f. (wpseBurac) 
‘verspr. Greis) (Ophth.) (ver, die) 
Weiiſichtige, m. u. f. Presbyope, m. 
presbyops; || adj. weitſichtig, fern 
aãchtig. 

Presbytéral, adj. -e, f. (r, 
Presbyltére) prieſterlich; pfarreilich, 
Tfarr..; maison -e, Pfarrhaus, n. 
Pfarre, f. 

Presbytéranisme, m. f. 
Presbyterianisme. 

Presbytére, m. (wpecBuripioy) 
Pfarrhaus, n. wohnung, Pfarre, f. 

Presbyterianisme, m. (f- 
Presbylérien) Secte, Lehre ver Pree: 
potertaner, f. Preshyterianigmus, m. 

Presbytérien, adj. -ne, f. 
nen-lat. presbyterianus, v. mps~ 
r£utspes) prethyterianifd ; || subst. 
m. —ne, f. Breébyterianer, m. cin, J. 

Benenn, einer protestantischen 
Secte in England). 

*Prescience, f. (prascientia) 
Dogmat.) Vorbherwiffen, n. Borhers 
chung, f. (nur v. Gott gebr.). 

*Prescriptible, adj. (f. Pres- 
‘ription) ( Jur.) verjdbrbar, was 
urch Berjabrung ermorben, was er⸗ 
ejjen werden fann. 

"Prescription, /. (lat. pra- 
criptio) 1° Borfdbvift; bes. (- mé- 
licale) (argtliche) Vorſchrift, Verord⸗ 
tung, f.; Mecevt, n.; Qe (Jur.) Bers 
abrung (eines Gigenthumé oder einer 
Schulo), Srfigung (eines Grundſtücks 
3 f.; Berfallen (einer Forderung 
c.), 9%. 

* Prescrire (v. lat. prescribe- 
e) wa. (Conj, wie Ecrire) to (einem 
tw.) verfebreiben, vorzeichnen; vers 
cpnen; anbefeblen; 2°( Jur.) off abs. 

on. durch BVerjahrung erwerben, 
riigen (eig. u. fig.); \|se -, 4° fid 
‘el bft etw.) voridreiben, vorzeichnen 
d@. verordnen; 2° fic) durch Berjab: 
ung erwerben laflen, durch V. er: 
sorben werden od. verloren gehen, er: 
fen werben (finnen), verpabren; |] 
reserit, ~e, 49 vorgeſchrieben 2.5 2° 
er jährt. 

Preséanee, f. (f. Pré..) Vor⸗ 























Megenwart, Anweſenbeit; Allgegen⸗ 
wart Gottes), ſ. z Daſein, Beiſein; 
Vorhandenſein, n.: imeny. S. (Jur.) 
Gegenwart (am Wobnorte); gewohn- 
licbe Unwefenheit (iim Bezirk eines 
Obergerihts); fi 
gegenwart, 7; I 
eldu sang de 
Veucharistie), die wirtliche, unmit: 
telbare Megenwart ded Leibes u. Bluts 
Jeſu Chriſti im Heil. Abentmahle; 
en - de qn, in Jemands Gegenwart 
oder Beifein; (Procéd.) tant en - 
—— ſewobl in ſeiner, ihrer 
We 


fen etons 
giitung fir die Anwefenbeit, das Zu— 
gegenicin, das Beiwohnen bei ven Si: 
angen (einer Geſellſchaft), Sigungé:, 


en -, loc. adv. étre en -, einanter 
(fehlagfertig) gegentiber, im Angefichte 
ſtehen (rig. u. hg.) 


sens) gegenwärtig: 4° dril. anmwes 
fend; augegen; allgegenwartig(er Bott); 
vorlicgend er Brief r¢.); in einer S.) 
vorbanbden; 2° seill. jegig; beutig; 
biejer, diese, dieſes; 3° fig. vorſchwe 
bend ; erinnerlich ; * -aqe., bei 
ciner S. gugegen 

nen; fiberir. il est - a tout ou par- 
lout, er ift bei allen Borfallen zuge⸗ 


*Présence, f. (lat. presentia) 


q- - d'espril, Beifless 
a - réelle (du corps 
olre-Seigneur dans 


y 


genwart, alé in feiner, ihrer Ahwe— 
Reit : droit de-, jetons de -, Ber: 


raſenzgeld, n. od. -marfen, f. pl. ; 


*Présent, adj. -e, f. (lat. pre- 


cin, derſ. beiwoh— 


en; er iſt überall bei der Hand; man 
udet ibn uberall; fig. fam, il n'est 


jamais -, er ift nie bei fich, er ift ime 
mer (mit feinen Gedanken) abme end 
oder yerjtreut; élre lenu - a une 
séance, fe betrachtet werten, als babe 
man ciner Sigung beigewohnt, die 


Sigungégebibren begicben (, obgleich 


man bei der * feblte) ; -s tels 
el lels, zugegen fl : 

bie Perf., alo geſchehen in Gegenwart 
ber u ber; j'ai toujours ce spectacle 


nod od, waren bie u. 


- 4 esprit, diefed Schauſpie ſchwebt 
ſtets vor meiner Grinnerung, ſchwebt 
mir ftet8 vor; lebt friſch in meinem 


Geiſte; ich pergegenwairtige mix frets 
paffelbe, ich dente ſtets daran; cette 


histoire ne m'est pas -e, dieje Ses 
ſchichte ift mir nicht ſebr erinnerlich, 
ich erinnere mich derfelben (in dieſem 
Mugenblide) nicht genau; (Gramm.) 
participe -, DMtittelwort ber gegen: 
mirtigen Beit, Partictpium Praſen— 
tis; hg. avoir lesprit -, Geiſteege⸗ 
genwart befigen; avoir la mémoire -e, 
ein allzeit fertiges Geradtnii haben, 
ſich Alles leicht od. raſch vergegenwarti- 
en; |j subst. m, 4° les -s, pl. bie 
Unrwetenden ; a lous -s et a venir, sa- 
jut, allen Gegenwartigen und Kom— 
menben, allen Sejern (entbieten wir 
Unfern) Grup; 20 Hegenwart; (Gram- 
maire) (temps -) gegenwaärtige Zeit, 
f. Brajfeng, n. ; || subst. f. -c (lettre), 
-es (lettres), pl. gegenmartiges, dieſes 
Schreiben, Begenwartiges, n. ; || lor, 
adv. a-, (Jur.) de -, jegt, gegenmar: 
tig; nun; a — que, foc. cory, jeht, 
ba; feit; da jest; pour le -, fam. fur 
ben Augenblick, fur j ¥: cinitweilen. 
*Present, m.(}. Presenter) Ge 
ſchenk, UAngebinve; fam. Präſent, n.; 
Beſſerung; hoh. Schr. Gabe, f. (eig. 
u. fig.) - de noces, Hochzeitegeſchenk, 
n.; fo. - du ciel, Geſchenk, Gabe des 
Himmels, Gottes, ver Gorter; faire - 
a qn de qe., Jemanden etw. gum Be: 
jchenfe machen, ihm etw. ſchenken, vere 
ehren ; beſcheren. 




























kang waé fic) ſehen laſſen fann ; 
prajentabel, 


*Présentateur, m, -trice, f. 


F Présenter) (Dr. can.) (ber, die) 


orſchlagende bas Borfdhlaqungés od. 


Prifentationsrecht Befigenve. 


*Présentation, f. (f. Présen- 


ter) 4» Ueberreichung ; Darreichung ; 
Uebergebung; Darbringung; Ginrei: 
hung, Gingabe (ciner Bittfchrift 2.) ; 
Voricigung (eines Wechſels xe.); Bor: 
flellung (einer Perfon bei Hote 1.); 
Voridlagung (cines Gandidaten gu 
cinem Amte x.), f. Vorſchlag, m.; 
Prafentation; - de la Vierge, Dar⸗ 
flellung der Jungfrau Maria im Teme 
pel; gewdhnl, im. weit. 8.) Maria 
Opferung, f. (catholisches Fest); 2 
Verſchlagungs⸗ oder Prajentations: 
recht, n.; || faire une -, einen Bors 
flag machen, Jem. gu einer Pfriinde 
a¢. vorſchlagen. 


*Présenter(v, lat. presentare) 


ta. (einem etw.) darreidjen ; barbieten: 
anbieten; (bie Hand rc.) reichen, bieten; 
(ein Veglaubigungsfdreiben x.) über⸗ 
reidhen,, übergeben; (eine Bittſchrift, 
Denti i 

‘einen Wechſel rc.) vorzeigen (eine 
Piftole rx.) vorbalten; (ven Arm ae.) 
binbalten; (bad Gewehr 1c.) prafentiz 
rem; (einem dem Rücken 2.) zudrehen; 
preié qeben; (etw. an eine Gace) bal- 
ten{, um au feben ob es pafft); anpaf- 
fen; anprobiren; (Qemand einem Anz 
bern) vorflellen; (ein Rind pur Taufe 
r.)a, bringen, tragen; 5, (a 


rift 2.) cinreichben; eingeben; 


er die T.) 
balten ; (Man.) (cin Pferd) vorreiten; 
(einen Ganbidaten gu einer Stelle 2¢.) 


vorſchlagen prajentiren ; fig. A. (einen 
Anblid, Bortheil, Sinn rc.) barbies 


ten, jeigen, gewabren, baben; B. (ciz 
nen Borfall 2.) darftellen, varlegen ; 


vortragen ; berichten; (bie Sachen in 
einem falſchen Lichte 2¢.) zeigen; (Sez 


mand alé etwas) binftellen; C. (vie 
Schlacht x.) anbieten; || se -, A. ficy 


zeigen; erſcheinen; ſich einſtellen, ſich 
einfinden ; bes. (se - chez qn, a la 


vorte de qn), fid) in ver Wohnung 
emands cinftellen, cinfinten od. gei: 


gen(, um ihm einen Beſuch abjuftat: 


ten), zu Sem. geben; B. (auf diefe od. 
jene Urt) auftreten; ſich darſtellen; ſich 
vorftellen ; ſich (gut, übel 2¢.) ausneb⸗ 
men; auéfehen; im die Mugen fallen ; 
C. fich (yu einem Boften x.) melren, 
alé Bewerber oder Gandidat(en) auf: 
treten; | - un enfant a la mairie, ein 
Rind ( gur Beſichtigung und Gintraz 
gung auf ber Mairie vorzeigen, auf 
bie Mairie bringen od, tragen; - la 
bavonnette, bas —— vorhalten, 
vorſtrechen, entgegenhalten, fallen; - 
a qn ses respects, ses hommages, 
einem feine Ehrfurcht, Ghrerbietung 
od, Hochachtung beyeugen oder bexei= 
en; feine Huldigungen darbringen ; 
ich ihm (hechadhtungévoll) empfeblen; 
- ses civilités 4 qn, cinem feine Oru: 
fie begeigen, überbringen, anécichten, 
jagen; Jem. (boflichit) gruüßen; - du 
the a qn, einem Thee anbicten, corse: 
gen, prafentiren; se - bien, a, mit 
Anfland auftreten od. aufzutreten wil: 
fen; fich vortheilbaft prajentiren ; 4, 
fich que auenehmen; gunftige Ausſich— 
ten gewabren; dés a Voecasion 
sen présentera, ſobald die Belegen: 
Heit dazu ſich tarbieten oer geigen 
wird, ber vorfommender Gelegenbeit, 
porfommenden Fails ; || présenté, -e, 
bargeboten 3. 


§, Verrang, m.; la- des souve- 
sits, der Rang ter Souveraing unter 
& ; disputer sur la-, Nangftreit,m. 


*Présentable,adj, (v. Présen- 
ter) vorſetzbar; vorftelibar; aufftell: 
bar; empfeblungtwerth; anſehnlich; 
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*Préservateur, adj. -trice, 
f. (f. Preserver) bewabrent ; Bewah: 
rungs..; ſchutzend, Sdhug.. ; vorbeu: 





PRES 


PRES 


PRES 





gent, vorfebrend, Vorfehrungs..; ver- 
zutend, Berhutungs..; yrafervirend, 
Prifervativ.., prophylaftifd; || sabst. 
m. (Dor.) Schutzofen, m. 

*Préservatifl, adj. -ve, f. (f. 
Préserver) (die Eigenschaft, die 
Krafi besitsend, vor einer Krank- 
heit od. einem Ucbel zu bewahren) 
Bewabhrungs.., Berhutungs.., vorbeu- 
gend, AUbwebrungs.., prafervativ, pro- 
phoiaftifd: || subst. m. Schutz⸗ oder 
Prajervativmittel, n. (cig. u. fiy-). 

*Preserver (v, lel. praserva- 
re) va. (~ qn d'un mal) (Jem. vor 
cinem Lebel) bewabren: verwabren ; 
bebuten; (gegen et. be fchugen. pra: 
ferviren; m'en préserve le ciel ! que 
Dieu m'en preserve! der Simmel 
beware mids davor od. foll mid da: 
vor behüten! Gott beavabre (mich)! || 
se -, fic) (vor ciner Sache) bewabren, 
huten od. in Acht nehmen, fic (qegen 
die Kalte xe.) verwabren od. fehusen; 
|| preservé, -e, bewahrt 2. 

*“Preservant (part. pres. v. 
Préserver) adj. -e, f. (Bot.) (be) 
ſchüßend, waibrend des Pflanzenſchlafs 
ſich der Erde guneigend, den Stanim 
bededend oder uber chattend, tuilans 
(v. d. Bldtlerin), 

* Présidence, f. (rv. Président) 
Prafiventidvaft, f. de Vorfig, m.; 
Borfleherwirve; Prifivententelle ; 
würde, Prafiventur; 2o Dauner ber 
Prafiventenwurde, /; 5° /Geogr. po- 
lit.) Praſidium, n. Megierungsbesirk 
(bes. iu Ostindien), m, 

"President, m, (v. lat. presi- 
dens, part. pras. v prasidere, f. 
Presider) Brajfident: to Vorſitzer, 
Praieds 2 im ae. F. Vorſteher; Ror: 
Rare, yes ll-e, f. Brafiventin : 4° Vor: 

sa 2° Gemablin eines Prafiven- 
ten, J. 

*Présider (v. lat. presidere) 
va. u. abs. 10 ven Borfig in einer 
Verſammlung) fübren, das Praſidium 
führen od. baben, eine Verſ.) praſidi⸗ 
ren; 2° Vorſteher od. Praſident einer 
Merellfcbaft xe.) fein, derſ.) vorſtehen, 
(vief. als Vorſteher leiten; |] rn. - a 
ge., - 4un acte, 4 un concours, bei 
einer Schule od. Univerſitätsfeierlich— 
feit, cinem Memg, einem Goncurfe rc. 
ben Boris fubren, dieſe, denſ. prafiz 
diren 2 fig. die oberite Leitung eis 
ner &.) haben, dieſ leiten; Lenfen; 
(das Weltall 2%.) reqieren; ordnen; 
Lenker, Meqierer (res Weitalls a¢.) 
fein; Vefehuger, cin (ver Wiſſenſchaf 
ten rc.) form; (uber dieſ. 3¢.) ten Bors 
ig fubren; au Nathe finen; ver ober 

¢, lettende Grundſatz, bie lenfenre 
Macht, ver Urquell (einer Sache’, der 
Haupturheber, die Hauprtriebfeder fer- 
Ner Handlung', die Hauptyerion bei 
etwas) fein, die Hauptrolle (bei etwas 
friclen; tie Aufſicht (aber etwas) hip: 
ren, 

*Présides, f. pl. (span, pre- 
sidio, vr. fat. presidium) Braiirio, 
n.(Aufenthalisort der spanischen 
Galeerensclaven od. Karrengefan- 
genen), 

*Preésidial, m. (v, lat. presi- 
dium) 4° (Jur.) ehem, Oberlandge: 
richt Un Frankreich); 2 ( Géogr. 
polit.) Mantgerett (in Baiern), nw; | 
adj. -c, f. Oberlandageridts.., (ober:) 
landrichterlich, Brafitial..; juge -, 
Ober and ichter, m. 

_*Presidialement, adv. (In- 
rispr.) chem. juger -, landrichterlich, 
db. b. in letzter Inſtanz entidheiren ; 
éire jugé -, vom Oberlandgericte 
ent hieden werden, 


Presle, /. f. Préle. 

*Présomptif, adj. -ve i: 
(v. fat. praesumere muthmagti 3 
prifumptivier Erbe, Thronerbe). 

*Présomption, f. (fal. pra- 
sumptio) 4o Vermuthung: bes. ( vece: 
lide) °B., Prafumption; 2° Sei bf: 
uber'chigung, siberbebung, J. (Gis 

ene Tunfel, m. Dunfelbastig£feit, 

ingenommenbeit (von feiner Ber: 
fon), anmaßlicher Stolz, m.; Bers 
mejfenbeit, /. 

"Presomptueusement,ade. 
dinfelbafter, anmafiliver Weiſe; Duns 
felé voll, voller Diinfet. 

*Présomptucux, adj, -se, f. 
(f. Présomption) diinfelbaft, vefler 
(WGigenz Dunfel, (vor ſich eingenom: 
men, eingebiidet anmäßlich; vermeſ— 
fen; |] serhst. m. Menſch, dev ſich gu 
viel zutraut, ter ſeinen Werth, feine 
Rerdienite od, Krafte uberidast, (ver) 
Tainfelbafte, eingebildete Menſch od. 
Mare; Vermeffene, me. 

*Préspinal, adj, -e, f. (f. 
Pré,.) (Anat.) vor dem Ruckgrate bez 
findlich, Braypinal ., praspinalis. 

*Presque, adv. (rv. Prés und 
Que) beinabe, faft; fam. umé Saar; 
halb... 

*Presqu’ile,f. (v. Presque u. 
Ile) Salbinfel, . (f. Péeninsule). 

Pressage, m. (v. Presser) 
(Technol.) ‘Breffen 2., n. 

Pressamment, ade, (rv. Pres- 
sant) self, gebr, dringend ft), dring⸗ 
Licht; inftandigit. 

Pressant (part. pros. v. Pres- 
ser) adj. -e, f. de dringend; A. un: 
abweislidy; feimen Aufſchub duldend 
(ed Vedurfnip re.) ; etlig ; angelegent: 
lich, inſtändigſe Bitte x.) 5 oringend; 
2° feine Rube laffend, heftight, pein: 
lichſt er Schmerz. 

——— (v. Presser) 4¢ (baa) 
Preſſen der Matrefen in England), 
Matroſenpreſſen; 20(das Gepresste) 
Merrange, n. gedrängte Menſchen— 
menge, ſ. Gavubl, n.; imw, 8. Suz 
lauf, m. (f. Vogue) ; 3° (/erkseug, 
mit dem man_ presst) (Biicher:, 


Buchbinder-, Tuch:, Glangs 2¢.) Pref | 9 


fe: (Seug: 2¢.) Molle; (Econ. dom.) 
Kelter ; im eng. Sinn Buchdrucker-, 
typoqrapbiſche Vreſſe: fiy. (A. Dru, 
m.; B. Geſammtbeit der Drudfebrit: 
ten) Pree, fo 5 | 2 fendre la-, fie 
burch bas Metringe binturcharbeiten, 
ſich turcboringen; fam. ib n’y aura pas 
grande - a fire cette chose, ¢@ wird 
eben fern Aubrang tanad fein: man 
wird ſich nicht binzudrangen, um dae 
zu thunz moan wird fic nicht darum 
reifen; la- yest, es tft Zudrang daz 
nad, man revit ſich darum; prov. a 
la - vont les fous, nur FT heren laufen 
ing Merrange, laufen oder gaffen vem 
qropen Haufen nad; Se- a. preſ⸗ 
fe; - driver, Nietyreffe, f.; de la -, 
Lres..; liberte de la -, Preffreibeit, 
fj mettre da linge en-, Yeonmant:) 
Zeug unter die Preſſe, auf die Rolle, 
bringen, prefien oc. vollens fig. fam, 
étre en —, in ver Klemme, gewatrig 
im Gedraͤnge, in ter großten Netk 
fein; se Hirer de —, Nich aus der Kiem: 
me, aud einem ſchlimmen Haudel rice 
ben; mettre sous — unter die Bree 
bringen, inten Dru geben, drucken 
lafien; @tre sous — umer cer P., on 
Truce fern, gedruckt werden: sortic 
de la-, tic B. verlofien; sortit des 
-s de qn, aué ven Breen, aus ber 
Druderei Jemancé bervorgehen, bei 
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Jemand gedrudt worden {rin oder im 
Drude ericheinen. 

Presse, f. (Hort.) Brefic, f. (ile 
ne Phirsichart mic cingewachseaem 
Kerne). 

Pressé (part, pass. v. Presser) 
aa. -€, f. 49 geveudt, geveest, ge 
drangt etc. didht, 20 (einer Sade dew: 
om benoͤthigt; letw. dringend wan: 
chend; begierig (, qu ..}, étre - dar- 
gent, Geld (oringend) wits bade, 
in einer dringenden Geldrerlegenben 
od. Geldnoth fein; je suis - den t- 
nir, es iff mir Darum au than, tet 
Sache raſch yu _teenten, ich wasite 
bringend, vie Sache abyutdun, teri. 
cin Ende yu machen od. ſertig zu wer 
ben: ids fanned faum eriwarten, bf 
id) fertiq bin; étre - d’apprendre, 
begicrig tein, qu erfabren; ee nicht ec: 
warten fénnen, bis man erfabrer bat; 
étre - de parler, feine Rube babe, 
bié man gu BWorte kommt od, gers: 
dert hat; ungerultig ven Mugendlid 
eriwarten, da man reden fann; mitts 
Rede cilen, fit) wbereilen; baie we 
ten; tadelud : fit) feds Seeilen, 72 
reden, au ſchwatzen, etwas auéguplen: 
bern ; Dad Scwagen nicht laßen fee 
nen; 3° eilig; wat Gile bat, fom 
preſſirt; preffant; étre -, eilig fet 
Bile haben : a, von ver Zeit getting 
werden, feine Seit haben; d, fame 
Aufſchub dulden, cilen. 

*Pressentiment, m. ‘v. Pree 
sentir } Beremefintung, [Se 
fuel, wm: Abnung, f.; - de firve, 
Vorempfineung vom Hieber ; Gefxt! 
alé ob man bad Bieber betomme 
ſollte. 

Pressentir (c. lal. preset 
lire) ca. 49 vorber fühlen of. em 
pfinden, vorempfinden, cin Borges! 
von etw.} Baber, (etwas) abner. }¢ 

ressens que, ¢8 abnt oder dirk. 
Fowant mir, dap; es ift mir, alé et: 
2° (Jemands Stimmung, Buri, 
Ubfichten rc. in Begiehung aut cot 
ju machenden Antrag) auduforjsa 
od, ansjumittein futen, ven Beiter 
ber quéterichen od. aueboblen; fete 
ren; auf cine feine, umwuntene 8A 
(bei Jemand yum Berané! anfrozt, 
em. (bei ibn) ind Hand borides, ot 
ten Buje Nopfen (ibm: auf den 32s 
fublen; | pressenti, -e, gechot x. 
resser (v. lat. premere, pr 
sus, pressare| ra, 4". Scum, in ext 
Arnie 2c.) vritden, preſſen, bier: 
(einem die Hand rc.) vrnden, cmt 
Sdwamm, eine Gitrene rx.) Wye 
mendriden, plate driden ; anerade, 
auspreſſen ; (Jeng, Barter x. Peers 
(Taill.) bagein; ausbugetn, fio » 
(Matrofer) mit Giewalt ansiehe, 
prefien; B. (ang einem Grundiet 
ſcharfe Folgerungen eben, rent 
feine Gonfequenyen verfolyen, rate 
verfolgen, treiben oder audtebuen: * 
(die Meiben, lieder 2¢ ) yufammcs 
brangen, -ruden, ſchlieien; ae 2 
tern 2¢.) getrdngter ſeden fg.- 
raisonnements, son style, ferme OO 
ve, feinen Styl draͤngen, gerrise 
reden od. ſchreiben, cing gerranstl™ 
Sprache fubren; 3° im aw. S.J) 
ſcharf verfolgen, draͤngen fy. A 
brangen ; (mit Fragen ac.) berrdnys 
bejturmen, in tie Gnge treber, & 
nem bart, qufeben; B. Jem yu ett 
drangen, in Demand dringen 6%, 
bringend (um etwas bitien 33 
anbalten oder noͤthigen; mit Ste 
befturmen ; C. (eine S., feine Sone 
1.) beſchleunigen, beeilen, * 
(etwas) mit Nachdrud betreiden; 
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mand) treiben; brangen; Iso0lo se 

- contre qc., fic) an et, drũden od. 

Gmiegen, fich andriden; fid) ans 

chmiegen ; fid> an etw. drangen; 2° se 

- autour de qn, um Sem. (ber) 
brangen; Jem. umringen, se - sur les 
pas de qn, ficd binter Jem her bran: 
gen, ibm in gedrangten Schaaren, auf 
allen feinen Schritten folgen; ihm 
nachjubeln; 3° ſich ancinanterdranz 
gen, fic) zuſammen trangen; fic an: 
einderſchließen; ſich haufen; 40 ſich be: 
eilen, cilen; || om. dringen, dringend 
fein, dringende) Gile haben, eilen; 
fam. vpreſſiten; 2° im eng. F. ſchleu⸗ 
nige Hulfe erfortern; bem Kranken 
keinen Mugenblid Ruhe lajfen, duperft 
beftig fein (vo. Schmersen). 

Presseur, m, (v. Presser) 
(Technol.) Preſſer, me. 

+ Pressi.. (v. lat. pressus) in 
Zus. (Zool.) mit flac: od. plattges 
drudtem, cingedrudtem (Schnabel x.), 
Flach, Blatt..; -rostres, m. pl. 
flachſchnabelige rong tari Flach: 
od. Plattſchnaͤbler, Braͤchvögel, pres- 
sirosires, wm. pl. (Cun, ete.). 

Pressier, m. (ce, Presse) (Qref- 
fenarbeiter, Buch⸗ Drucker, m. 

Pression, ff. (lat. pressio) 
( Phys.) Drud; haute, moyenne, 
basse -, Hote, Mittels, Niedevorud, 
m. bobe, mittlece, niedere od. gelinde 
Drudfraft, f. 

*Presstrostres, ſ. Pressi... 

Pressis, m. {v, Presser) sell. 
gebr. (ausgedviidter Fleiſch⸗ od. Kraͤu⸗ 
ter-) Saft, m. 

Pressoir, m. (nr, Presser) Rel: 
ter, f. 4° (Weine, Obſt⸗ rc.) Preſſe; 
teneig. (Anat.) - d'Hérophile, Sirn: 
felter, f. 3ufammenflugpuntt der Ge- 
birnblutleiter, m. torcular Hero- 
phili ( gewdhnl. Confluent des si- 
nus); 20am aw. S. Kelterhaus, n. 

Pressurage, m. (ce. Pressurer) 
4° Aus⸗preſſen, Keltern, n.; Wim aw, 
Sinn : A. Treſterwein Nachwein; B. 
(Féod.) (droit de Kelterzins, m. 

Pressurer (¢, lat. pressura 
ogl. Presser) va, te (Trauben, Ove 
2c. mit ter Kelter) auspreffen, feltern; 
auskeltern; 2° (eine Frucht mit der 
Hand) ausdrücen; fiy. A. (ein Sand 
turd Grpreffungen , turd ae Re: 
fleuerung 2.) ausiaugen, erſchöpfen; 
Grprejjungen (in demſ.) begeben: B. 
fam. Geſchenke, Geld x (von Sem.) 
etprefien; | pressurdé, —c, gefeltert 2. 

Pressureur, m. (v. Pressu- 
rer) Kelterer, Kelterfnecht, m. 

*Prestance, f (lat. prastan- 
tia’ ſtattliches Anſehen od. Aeußere, 
a. Statelileit. Anſehnlichkeit, /. 

* Prestant, m. (e. fat. pra- 
stans) ( Orgue) Hauptypfeifenwerk, 
Principal, n. 

*Prestation, f- (lat. prasia- 
tio) Sciftung, f. 49 - de serment, Lei— 
ftung, —— eines Gides, Girne: 
leiſtüng: - de foi et hommage, die 
Leiftung tes Lehenseides, Huld:qung; 
20 (Mewahrung ciner) Abgabe, Gute, 
f. Bind, m. - en nature, Leiftung in 
natura, an Naturerzeugniſſen; Arbeit 
(an Straßenbau r¢.); Lieferung; - en 
argent, Yeiftung an Geld, Geldabga⸗ 
¢ 


*Preste, adj. (v. lat. presto) 
fam, raſch; fduell; behenvde; fam. 
flin?, Hurtig; | adv. ſchnell * 
ſchwind. ade, 

*Prestement, adr. f. Preste, 

* Prestesse, f. (tr. Preste) 
Rafdhheit, Schnelligleit Geſchwindig— 
feit; Behendigleit, fam. Flinkheit, 


Hurtigkeit; Rührigkeit; - d'esprit, 
raſche Thitigkeit des Geiſtes, rafiye, 
allzeit fertige Geiſteegegenwart, 7. 

*Presti.. (v. dat. prasto) in 
Zus, -digitateur, m. (f. Presti.. u. 
lat. digitus) (rig. Schnell- od. Flink⸗ 
fingerer) Taſchenſpieler, Gaukler, m.; 
-digitation, f. (Sconellfingerei) Taz 
fhenfpielereti, Taſchenſpielerkunſt, 
Maufeifunft, ſ. -fpiel, n. Gaufelei, f. 

“Prestige, m. (v. fat. prasti- 
gia) (angebl. durch Sauberei, im w. 
F. durch Kuniifertiqheit bervorgebrady: 
tes) Blendwerk, n. Maufel, me. -fviel, 
wert, Schattenfpiel, wm. Tanichung, 
f.: fiy. (vex) wunderbare, — 
fee i, den Geiſt umnebelnde, blenden— 
be) Reiz, Sauber, m. -fraft (per Bee 
redſamkeit 2¢.); Bethörung; Berü— 
dung. /. 

*Prestigienx, adj. -se, f. (v. 
lat pravstigiosus) (wie durch Zaube— 
rei) blendend, taufdyend; zauberbaft, 
zauberiſch; wunderbar; bethorend. 

Prestimonie, f. (f. Preétre, 
them, Prestre) (Dr. can.) Privat: 
ne jum Untergalt eines Prie— 

erg, f. 


+Presto, adr. (ital.) (Mus.) ge: 
ſchwind, raid), prefto; + Prestissimo, 
adr, (supertat,) ſehr geſchwind, pra: 
5 

restolet, m. (Fk. v. Prétre, 
chem, Prestre) rerdchil, armſeliger 
Braffe, m, Pfafflein, n, 

*Préesumable, adj. (ve. Présu- 
mer) muthmaßlich, gu vermuthen. 

*Présumer (v. (at. presumere) 
ra, u. ahs. 4° mutbmaßen, vermu— 
then, prafymiren; (Sem. frie ctw.) 
balten ; (etw.) annehinen ; voraudfe- 
ben; 2 im eng. S. - beaucoup de 
qn, cine ginftige Meinung von Jem. 

aten, ihm gu viel gutrauen; - beau- 
coup de soi, fics viel zutrauen o7/, 
einbilden cine bobe Meinung von ſich 
haben ; ſich uberichaven od. uberbeben; 
- trop de ses forces, feinen Rraften 
zu viel gutrauen, dieſ. überſchäßzen; || 
resume, -e, vermuthet x..; fir Cun: 
chultig 2. qehaltens, als funſch. r¢.) 
betradtet; ff est présumé innocent, 
feine Unſchuld wird prafumirt od. vor: 
ausgeſetzt. 

*Présupposer (0. lal. pra- 
supponere) ve. voraussegen; || prée- 
suppose, —e, vorauegeſetzt. 

*Presupposition, ff (f. Pré 
— nu. Pré,.) Vorausſetzung, f. 

Presure, f. (lat. pressura) 
(Rafe:\Lab, Saurungémittel, Milch⸗) 
Gerinnungsmittel, m.; - de veau, 
Kaibermagen, Labmagen ver Kailber, 
slomachus vitolinus, m, 

*Prét, adj. -e, f. (vr. lal. presto, 
provstare, vql. paratus) bereit ; fertig; 
jubereitet ; zugerichtet; - a tirer, be: 
veit zu fifteen, ichupibereit ; zum 
Schuſſe fertig, ſchußfertig; - a partir, 
bereit abzurelſen, reifefertig. 

*Prét, m. (r, Preter) 49 (vertrags: 
mange) Darleibung, Berfiredung. f. 
Vorſchun, m.; 20 (dargelichene 
Geldsumme od. Sache) Bocishen . 
nos Vorſchuũ, m.; (Adm, mil.) (vor: 
geſchoſſene Lehnung. £5 {| maison de 
~, ferbbaud, n. 

Pretanutaine, f. fam, courir 
la — überall herumitreichen, berum— 
fdrwarmen, plaulos herumſchweifen, 
zlaufen; bes. auf Liebesabenteuer aud: 
geben ; den Herren, den Madchen nach: 
faufen ; ſtreichen, fam. auf den Strich 
geben. ; 

*Pré#tendan —J pres. v. 
Préicndre) m. -e, f. 
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dere) ra. 4° (etw. alé ein 
Anſpruch nebmen; begebren, verlan- 
gen, fordern ; YUnfpruch (auf ete.) mar 
hen, Anipruche erbeben ; 20 (die 
beit einer S. —— (et, geſe⸗ 
ben haben x.wollen; 

Anſpruch auf etw. machen; Pratentio— 
nen auf ctw. erbeben; ſich um etw. bes 
werden; nad etw. ftreben: - a la 
main d'une demoiselle, Anſprüche 
auf tie Hand cines Madchens machen ; 
um cin Maͤtchen anbhalten, werben 
freien ; 20 — que.., A. bebauyten, batt 


fam, Strobmann, m. 





Perfon, die Unz 


ſprüche (auf etw.) macht, . Bewerber, 
m. cin, f. (4 qe., unt etw.); Braten: 
bent, m. 
Thronbewerber, Pratendent, mr. -in, 


cin, f. (au etw.); bes. A. 


-; B. Bewerber (um die Hand eines 
rauenzimmers), Freter, me, 
*Prétendre (v. lat. prvten- 


echt) in 


abrz 


Irn, 49-aqe,, 


4} On prétend, que.., man bee 
bauptet, man fagt, man will wiffen, 


6 will verlauten, daß ..; B. verlane 
gen, darauf beftehen, taf ..; 30 - 


faire, etc. qe., Willens fein, vorhaz 
ben, etwad zu thun 2. ; etwas gu 


thun ⁊c. (qejoenfen; (etw. thun 2.) 
wollen; || pretendu, -e, 4° in An— 
ſpruch genommen 2.3 2° adj, vorgebs 
lich, angeblich, fein follend, vermeint 


(zich), cingebilvet ; foqenannt ; 5° sub- 


stant. fam, Brautigam, m. Brant, fs 


pretendus, pl. Brautleute, pl. Brautz 


yaar, n. 


Préte-nom, m. (rv. Preéter u. 
Nom) ‘Berfon, die thren Namen gu ete 


wat bergiebt. f, Mamentleiber; (rer) no⸗ 


minale Beſitzer, Geſchaftefuhrer ac., 
{taine, 
*Pretentaine, f. f. Pretan- 
*Prétentieux, adj. -se, f. 
(re. Prétention) anſpruch @ voll; anz 
maßend, anmaglich, voll uberfpannter 
Anipruche ; fig. geſucht, hochtrabend, 
auf den Gffect berechnet, pratentios. 
*Prétention, f. (f. Préten- 
dre) Anſpruch, m.; Forderung, f.; bes. 
A. im ith. S. (Ungegriinveter, anmaß⸗ 
licher) Anfprud, m. Anmañung, Cin: 
biloung, f.; B. -s, pl. Anſpruche (auf 


Meift, Lalente, Anſehen, Rang, Sons 


eit 2.), pl. Pratentionen, f pl; 
aon. avoir des -s, Unfpriche, Präten— 
tionen machen: homme a —s, Menſch 
voller Anſprüche anfprudy é)voller De; 
wavoir aucune -, élre sans 8, turds 
aué feine Anſprüche machen, vollfom-= 
men anſpruchslos fein. 

*Préter (v, fat. prestare) va, 
4° (einem etw., 3. B. Bucher) leiben; 
berjtorgen; (Meld x. OS od. bar:) 
elfen porfireden, vorſchießen; aus— 
feihen ; abs, Geld laus leihen; 2° fig. 
A, - son nom, son crédil, ele. a qn 
cinem feinen Namen, feinen Ginflug 
od, Grevit x. leihen; ihm mit feinem 
Gredit 2. bebiulflicy fein od. belfen; — 
son ministére, ete., (einem) fein Amt 
leihen, mit feinem Rathe, feiner Kunft 
ur Hand geben, beifteben, nutzlich od. 
orderlich fein, gu Dienſten flehen, aus 
ber Noth helfen, aushelfen; Jem. ärzt⸗ 
lich) bebandeln; ber Gachfubrer (Jez 
manté) fein; fiir ( Sem.) auftreten, 
bandeln, ſich verwenden; - sa voix, 
feine Stimme Liben, ter Wertfubrec 
Jemants fein, fir (ibn) bas Wort 
fubren, reten, cin gutes Wort einle— 
en; - Voreille, - attention, (einer 
Pert. einem Antrage 2.) cas Obr, ein 
geneigtes Obr leihen, Gehör geber, 
jaufmertfam) auboren, (Sem, etw. 
aufmertfam) anhoren; - secours,ete , 
Hilfe r¢. leiften, belfen, beifteben, be: 

alflich fein; - faveur, etc. , (einer 
ert od, S.) feine Gunft x. veriet: 
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fen; - serment, einen Gid, den Gid 
(ab feiften od. ablegen, ſchwören; bez 
eidigt werden ; faire — serment 4 qn, 
Semanven einen od. ben Gid abneh: 
men, ihn ſchwören Laffen ; in Gid u. 
Pflicht nehmen; bheeidigen; - foi et 
fidélité, den Lehenseid ablegen, bul- 
bigen; - la main, a, 4 qn, einem hülf⸗ 
reiche Hand leiften, die Hand reichen od. 
eben, durch Handreichung od. fonitige 
titwirfung) yy fein zur Hand 
eben; helfen ; fam. mit anfajfen; b, 
qc., bei einer S. mit Hand anlegen ; 
bie Hand gu etw. bieten ; zu einer S. 
mithelfen, beitragen, mitwirfen; bei 
berjelben die Hand im Spiele haben 
od. thirig fein; (etw.) begehen helfen; 
- Pépaule, vie Schulter leiben od, 
berbalten, (Jem.) auf feine Schultern 
treten laffen; mit ver Schulter nad: 
telfen; im w, S. B. - le Mane a l’en- 
nemi, dem Feinde vie Flanfe (dar-) 
bieten od. bloß geben, ibm eine Bloge 
chen; fig. fam. - le Nance, ſich eine 
Idfie geben, ſich bloß geben, eine 
Schwäche bliden taffen od. zeigen; 
abs.- 4 la censure, au ridicule, etc., 
ber Genfur, ben Tadlern od. Lachern 
2c. (gewaltige) Blofen geben; Grund 
od. Anlaß gum Tarel x., Stoff yum 
Laden x. geben; - a de facheuses in- 
terprétations, wbler od. boshafter 
Auslegung fabig fein, Stoff yu Latter: 
reden geben, fich übel deuten — 
etw. Verdachtiges an ſich haben; C. - : 
4 qn des intentions, des discours, ſchutzt 2c. 
un ouvrage, etc., Jemanven Mbfid: | “Prétibial, adj. -c, f. ff Pré..) 
ten, Reven 2. leihen, zuſchreiben, bei: | (Anat.) vor bem Sd enbeine befindlich 
meſſen; beilegen, pur Laft legen, auf: | oder herablaufend, Borfdhienbein.., 
birten ; Schuld geben : andichten ; unz | Pritibiat.,, pratibialis. 
terſchieben; ihm cin Werk x. qufdirei- *Prétintaille, f. (f. Pré.. uw. 
ben, in alé Berfafjer od. Urheber | egl. Tinter) autgesadte Lergierung, ifefommen od. fdbreiten, fo. 
Falbei, Befegung, F Befag; Falten: | ang Beweifen geben; faire ses ~~ 4 
rand, :faum, m.; Franzen? od. Syi- | (faire - de noblesse) vie Adrenrtet 
eneinfaffung (an Damenkleidern), | Machen, feinen Adel bereier; \ 
4i-r, va. mit Falbeln 2, befegen, | (faire - de courage, de savoir.e’ 
vergieren; ausſchmuden. unzweideutige) Broben ven Rev. 
*Prétoire, m. (lat. prato-| Wiſſen rx. ablegen , fcine bt ey be 
rium) (Ant. rom.) Bratorium, n. 4° legen; zeigen, was man teifes ust, 
Sig des Prdtors, m. Nichthaus (pea | WEF Man th; feimen Duth, sen 
Prators), n.; im weit. 8. hoh. Schr, | (% %., bewabren; ila fail sess. 
Richterfig, Tempel ver Gerecbtigtcit, bat feine Proben ** Bs * 
ber Themis, m. Geridtahatle n), Brebe deſtanden er int cin 2 esd 
(pls); 2° elt des Prators, Peadtoren: | Btobter, bemabecer Trewe, * 
od. Feldherrenzelt, n. (rgl. Préfet). age Si 5 ory ſich ws tke —— 
*Prétorien, adj. -ne, f. (lat. Fone, Gay. ™. {ome 


af. | — chevalier, eltc., (ein) tapferer, & 
. J wah ee pretorianus ) praͤtoriſch; praͤtoria⸗ Oey ————— 
Stoff, cin fruchthares Thema ; |! ca. - nije); ‘Pritoren...; garde -ne, -s, derer, edeler Ritter x. ; |) subst = 


A intérét, auf Sinfen leihen; - a la on it "| tapferer Ritter ; kuhner Helo; Bar 
tite semaine, auf Woden od. furze ett i . ———— oder xis — m.; un ancien -, ein riley 
tiften leiben; prov. on ne préte | bvianitie 74 f (Sdaar ber) pra: | her Seto ber Borgeit; schersw. e 
qu'aux riches, nut ben Reichen wird ee rabanten, Pratorianer, | aiter peuticher Degentnoyy. 
policies od. gegeben ; man borgt nur ‘» étraill Prétre) *Prévaloir (c. lal, previer 
en Reidhen (im w. 8. u. fig. man| qeni] a Schingnhy (v. Prétre) rer: | on, (Conj. wie Valoir, ausgen™ 
feibet nur denen Wigworte, fchine | “© Fint :. € $e w. Pfaffengesucht, men im Pras, Subj. Que je peer 
Btige, Schurtenftreiche x, welche deren re , geidmeip, n. -brut, /. ete.) (- sur qe.) bie Dbertand (ih 
fabig find) ; || subst. m. prov. doami| Pr étre, m. (chem. prestre, | etw,) bebalten, ben Sieg daren ie 
au -, ennemi au rendre, Freund yum | Meters. Prefter, altd. Prieftira | gen, (ob fiegen; ven Vorzug (vet 
Borgen, Feind jum Wierergeben; durch v. fat. presbyter, gr. wperLureses) | ner S.) haben od. bebalten; Lbemm’ 
Gieloleihen verfeindet man fich oft die | 4° Pricher, Diener Gottes oder der gen llse - de qc. 5 fich durch ene. ta 
beften Freunde ; 20 c'est un - a ne ja- | Religion, (ein) Geweibeter ves Heren; | Uebergewicht geben; fics auf coe + 
mais rendre, das tit cin Darlebn auf | proteſtantiſcher) Vrediger (f. Minis- B. auf fein Anſehen) figen; fhe cm 
ewige Zeiten od. deffen Rriderflattung | tre, Pasteur); rerdehil. u, schimpf-| zu Nuge machen ; ety. denugen, Ber 
nie vor fic geben wird; || prété, -e, | wort! Pfaff e)z im eng. F. A. (caz] theil aus etwas zieben; eraat e* 
gclichen 2¢.; subst. m. c’estun préte | tholifcher) Vrieſter — Geiſtlicher, Nachtheile Jemande gebrauden & 
ber dic Priefterweibe erhalten hat); | mipbraucen. 
B. (altjudifcher Tempel:)Priefter; 9] *Prévaricateur, m. (ff 


rendu, das iftein ——— Dar⸗ 
lehen, eine bezahlte Schuld; Wurſt 
wider Wurſt. misshr, (Relation) Prétre-Jean, (ver) | variquer) (cin) Vflichtoer 
*Preétérit, m. (v. lal. prate- | Raifer von Abyffinien; 3° uncigentl, | Treulofer, untrener Geſchafteuden 
ritum) (das Schluss -t wird aus- | (Zool.) culg. Benenn. versch. Vas-| Beamer x., Amté od. Dienſtrerkrt 
gesprochen) vergangene 3eit, f. ; - | serjungfern und Vogel: Pfaff, m.| cher, m.; adj, untreu, idttets 
defini, beftimmt vergangene 3cit, Pfäfſchen, n.; Pfaffen..; Wende.. ; | fen. 
Gapuginer..; |] - habitué, Bfarrer;|  * Préevarication, f, (fat. pre 
cardinal - prétre, Garbinalpriefter, | varicativ) — Tr 
ite loſigkeit be Amteſachen, untrese, oF 


(bas) Defini. 
um ‘Briefter geweibcter, qtiftlicher 
Sarvinal, m.; -s de — — redliche Geſchaftefubrung oder Ba 














































Uebergehung eines Notherben im Te: a exfalfen, pl.; se faire · id yum 
ftamente, f. richer weiten laſſen, P. wenen in 
*Prétermission, f. (lat. pra-' ben Prieftertand treten; de -, Sric: 
termissio) ſ. Prétérition, 4°. fler... 
*Préteur, m. (lat. pretor) 4°} Prétresse, f. (v. Prétre) (Cul- 
a rom.) Prator; 2° (Hist. mod.) | tes paiens) Priefterin, ſ. 
iter: A. Stavdtridjter (in cinigen| Preétrise, f. (v. Prétre) Tie 
deutschen Stédten); B. (Hist. de} ftertbum, -amt, n. aviirte, f. -ter, 
VEmp. fr.) - du sénat, Senats⸗-Praä⸗ m.; bes. (Culte cath.) Bri t, 
tor, m. (der mit der Senatspolizei | [-; (ordre de -) Vrieſtererden, m, 
beauflragle Beamte). *Préture, f- (lat. pratura)(Ast 
*Préteur, adj. -se, f.(v. Pré-| rom.) Bratur, f. te Prater enjant, 
ter) leihend; ber, die etwaͤs ausjleibet | n.; 2° Daner deſfelben, f. 
od, jum Leihen geneigt od. ein'e)| Prenuve, [- (dan, prove, sie- 
Freund(in) vom Lerhen tft; || subst. | ders. Prove, holt. prot, ist. wed 
Leiber, Musleiber, m_ cin, f.; - sur | norw. prov, angels. wnd schwed. 
Fen Menſch, ver, Perfon, vie auf} prof, eng/. proof, ial. prova, pro- 
Pander leibet. Va, span, prueba, mill. lat. proba, 
*Prétexte, m. (v. lat. pra- 
lextus) Vorwand, m. Borgeben, n.; 
Augfludt, .; Sdheingrund; Pratert, 
m.; - pour rompre, Vorwand, um 
Alles abzubrechen, V. zum Vrucbe ; il 
n'y a pas de - (acela), es ift fein 
Borwand dazu vorhanden. 
*Prétexte, f. (/at. pretexta) 
(Ant. rom.) (robe -, adj.) Praterta, 
— (mit Purpur verbramtes) a, Ehreu— 
leid, Gonjularfleid; 6, Rieid, n. 
Tract der Patrigierfinder, f. 
*Prétexter (v. Prétexte, m.) 
va. gum Vorwand nehmen, vorwen 
ben, vorgeben, vorfdugen ; (et. mit 
bem Vorwande einer S.) bemanteln, 
beichinigen; || prétexté, -e, vorge: 






































fat, probatio, v. lat. probare, ry. 
deutsch. priifen) Beweit, m. 4° (de) 
Beweifente, (ein) beweifentet Us 
fland, (cine) beweifente Thatiady, 
Handlung x., f.; bes. A. ‘gerbes 
her) Berweis, m ; im eng. S. Beret 
flit, n. curfunde, f; Ries, mB 
Beebe vou Fahigkelt, Mehtididtes 
Mevlichfeit, Charatter, Burd x. /; 
Probeftid, n.; 2 Beweisfudrerg; 
Prifung; Probe; bes. A. - deo 
blesse, -s, pl. Mbnenprede; B. (A- 
rithm.) Brobe(rechnung), f; Siar. 
S. (das Erprobende, sum Prov- 
ren Dienende) Probe; bes. (Disc! 
Probirflaſche, svorlage, f; B. des 
Erprobic) bollanvifder Branston 
von 49 Graven (nach Bawmes); | 2 
- que cela est, fam, - de cela, «et 
que, la - en est que, pour -, j*!* 
que .., gum Bewetie’, bag tem fe, 
dient; alé Beweis fibre ic an; der & 
dafür if. daß ..; en venir a la-, p= 


bejfelb. nennen, fiir den V. re. ausges 
ben od. halten; || se - (a qc.), ſich (au 
etw.) hergeben, verfteben od. gebrau- 
chen laffen; fich (etw.) gefallen taffen ; 
(zu einer S.) die Siete bieten ; fich (in 
etw., 4. B. in vie Umſtaͤnde fiigen od. 
fchiden, ſich (nach deni.) ridhten; abs, 
Se -, fid) nachgicbig, fügſam od. gefal- 
lig bezeigen, nadhgeben ; fit) nad der 
Dede ftreden; || rn. nachgeben, ſich gies 
ben, fich dehnen laſſen; fich weiten (v. 
Stoffen u, Kleidtingssticken ); fig. 
elajtife fein; Steff yu mannighachen 
Betrachtungen barbieten; c'est un su- 
jet qui préte, das ift cin reichbaltiger 


* Prétérition, f. (lat. pra- 
teritio) (Rhét.) (fcheinbare) Meberge- 
hung, [. (rednerische Figur); Jur.) 
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PREV 


PREV 


PRIE 


aaa — — — — — — — ———— 


verwaltung, Amtéuntreue, Verun—⸗ 
treuung anvertrauter Jntereffen, /.; 
Amte: od. Dienſtverbrechen; n. Pra: 
varication, /. 

*Prévariquer (ov. (at. preva- 
ricari) on. anvertraute —— 
veruntreuen, fic einer untreuen 
ſchafteführung oder Amtéverwaltung 
ſchuldig machen, pflichtvergeſſen, wi: 
ter Treue u. Pflicht, amtewidrig ban: 
deln; feine Umtée od. Dienfipflichten 
(wiffentlid) umd in boslicher Anſicht 
verlegen. 

*Préevenance, f. (v. Préve- 
nant) Zuverkommenheit; — 
mende Artigkeit od. Gefalligkeit, /. 
(das) guvorfommende Weſen; (das) 
Juvorkommende (im Weſen, n. 

Prévenant (part. pres. v. 
Prévenir) adj. -c, f. 1° guvorfom: 
mend; gefillig, dienffertiqnes Wefen 
%.) 32° einnebinend, gefallig/e Befichts: 
bilbung 2¢.); 35° ( Théol.) guvorfom: 
mend(e Gnade), praveniens. 

*Prevenir (v. fat. prevenire) 
ta. to (- qn, qc.) (einer Berf. od. S.) 
gucorfommen : A. vor (ciner B. od. 
S.) fommen; friber (als Jem. od. 
eto. an fommen od, eintreffen ; fig. 
a@, vor (vem geiurdhulichen Alter, vor 
ben Sabren x.) kommen, dem Alter Bez 
mandé x.) veran od. vorbergeben; b, 
eines Krantheit 2¢.) vorbeugen, ver: 
Auen, (vief. 2.) verbuten ; (ben Gin: 
wairfen 2.) yum Boraus begegnen ; 
GEdieſ. yum Boraus beantworten ; 
(den Wuünſchen, Bedürfniſſen re.) zu— 
vorfommen; B. (einem, den Abſichten 
Semanvé x.) vorgreifen, zuvorkom— 
men; fam. bad Diteesize fpielen ; 
(Procéd.) (dem Verfahren eines antern 
Richters of. Gerichts vorgreifen, vie 
erfien Schritte in ver Cade thun, die 
Sache zuerſt vor feinen Richterſubl 
teben; C.- qo par toutes sortes de 
sons Offices, einem durd alle moͤgli⸗ 
chen Gefalligkeiten zuwerkommen, feiz 
nen Winfchen auf vie quvorfommenr: 
fle, gefilligite Urt begegnen, ibn mit 
ber grogten Juvorlommenheit behan— 
dein; 2oimw. S. A. = (l"espril de) 
qn, Jem. zum Voraus fiir fich gewin 
nen, ihn hie fit) einnehmen; - qn 
pour, contre un autre, Sem. fiir, ge: 
gen Jem. cinnehmen : ahs. - en sa fa- 
veur, yu feinen Munften, für ſich cin: 
mehinen; etw. Ginnehmendes haben; 
B. (Jem. vorlaufig benachrichtigen; 
thm juver) Nachricht (vou etw.) ge— 

n, (ibm et.) melden, anyeigen; tie 
por etw.) warnen ; | - "heure, vor ter 
beftimmten Stunde fommen, eintref: 
fen, ſich einftellen ; (Jur.) - les delais, 
bem Wblaufe der Friſten zuvorkom— 
men, vor Ablauf perf. banvein. 

*Préventif, adj. -ve, ff. (f. 
Prévention) vorbeugend, vorbauend, 
verbiitend, vorſorglich, vorlaufiy, pris 
ventiv; Borbeugungs... Verhirungs. ; 
arrestation -ve, praventive Haft, Ber- 
haftung cines Angefchulbigten. 

*Prevention,/. (o. /al. preveni- 
re) 49(Procéd.) Borgreifen, n.; (Mat. 
fener -en cour de Rome, vorgreif: 
iche Grnennung, Borberernennung (yu 
tiner Pfründe von Seiten des papi: 
fen æ6 2° Gingenommenbeit ; 
orgefaßte Meinung, /. Borurtheil, 
v.; Wefangenheit. Pravention ; 30 
Procéd. crim.) (Stand, Zufland ver) 
Boranflage, Anſchuldigung, 7. ; || 2 
ivoir des -s en faveur de qn, ein 
junftiges Borurtheil fir Jem. haben, 
ur Jent. eingenommen fein; sans -, 
hue Borurtheil, unbefangen ; 5° étre 
m -, im Anidhutdigungshance fein, 


* 


ausſehen kommender 





eines Vergehens od. Verbrechens an- 
geſchuldigt fein; mettre en -, in Ans 
ſchuldigungsſtand verjegen, anfduldis 
gen. 


*Préventivement, adv. (Ad- 
min.) vorbeugend, in praventiver Mb- 


fidht; dem Berbrechen, ver Verurt hei⸗ 
lung vorhergehend. 


*Prévenu (part. pass. v. Pré- 
venir) adj. -e, f. 49 bem Jem. zuvor⸗ 


gefommen ift, dem vorgebeugt worden 


ift; 2° cingenommen; 3° benachtich⸗ 
tigt; gewarnt; (- d'un délit, d'un 


crime) (cines Bergebens, Verbrechens) 
angerchuldigt; || subst. (ber, die) Anz 
geſchuldigte. 


*Preévision,f. (miti/. lat. pra 
visio) 4° (Dogm.) mgt od. Bor: 
inge), mn. ⸗ſe⸗ 

bung. f. Blick in die Zukunft, m.; 20 
~8, pl. Vorausfehungen; Ausſichten; 
Bermuthungen;, Srwartungen; Pra: 


vifionen, /. pi. 


"Prevoir (0. lal. previdere ) 
va. (Conj, wie Voir, ausser im Fut, 
u. Cond. Je prévoirai. Je prévoi- 
rais) vorausieben, vorberfeben ; (Lé- 
Risl.) (jum Boraué)beftimmen, Be: 
ftimmungen (fur einen moglichen Fall) 
treffen od. entbalten; (einen Fall) be: 
tudjitptigen ; || prevu, -¢, vorauggefe: 
hen 2c; tout a été prévu, Miles ift 
vorauegeſehen, yum Voraus angeord⸗ 
net, beftinimt, vorbereitet, berückſichtigt 
Worden; man Hat Nichts unberucſich— 
tigt gelaſſen man bat an Alles gedacht 
od. fich auf Alles gefaßt gemacht; cas 
preva par la loi, Fall, uber den dad 
Geſet eine ausdrictliche Beftimmung 
od, Verfũügung enthilt; cas non pré- 
vu par la loi, Fall, uber den das Ge— 
fey Nichts beſtimmt od. verfigt bat, 
lein vom Geſetzgeber unberüd ſichtigi 
gebliebener Fall, 

révöt, m. eem. Prévost, 
v. lat, prepositus) Vorgeſetzter; Bor: 
fteber: 4° chem. Titel verschiede- 
ner, mil richterlicher Gewait be- 
gabten Behdrden » Ridter; bes. A. 

berrichter; B. ( féniqlicher ) Unter: 
richter, Profow; C. (Guerre) Felorich- 
ter, Feloqewaltiger: Stedmeifter; Pro: 
foR ; 20 Mufreber: Bereblahaber; (Arts 
et McLers) Oildenvorfteber; Zunftmei⸗ 
fter; (Eg). cathéedr, et coll., Ordres 
rel.) Propit, m.; || 4o- royal, könig⸗ 
lider Oberrichter, Amthauptmann; 
- de Paris, - du grand Chatelet, 
Oberridter von Paris, O. beim pari: 
fer Merichtebofe vet Ghatelet; - des 
monnaies, Diingrichter; - du régi- 
ment, Regimentéprofox; -— de vais- 
seau, — d'equipage, Schiffeprofos ; 
grand -, a, (- de I'hdtel) Ober hofrich⸗ 
ter, Hochprofop am koͤnigtichen Hofe; 
b, (- de Varmee) Generalprofop (der 
YArmee); ¢, (- des maréchaux, de la 
maréchaussee ) Qieneralprofof ber 
Land⸗ u. Heerftrafien, Oberbefehlshaz 
ber, Oberfter dee Landreiter od, ver 
Marechaujfee; — général de la ma- 
rine, (ver) MeneraleMewaltige bed Sees 
weſens, Oberfeeridhter ; 26 - de salle, 
Bede: od, Tanz⸗ Saalaufſeher, Vor: 
Sis : Bortinger; -des marchands, 
Vorfteher rer RKaufmannéginnung ; 
chem. in Paris, Lyon u. eimigen 
andern Stddien Frankreichs : (vet) 
erfte Birgermeifter, Oberbürgermei— 
filer; - d'un chapitre, Dompropft ; 
- général, Oberprepft, Broenggeneral 
(im Barfasserorden ete.), m. 

*Prévatal, adj.-e, f. (v. Pré- 
vit) ben Profop, den ——— 
betreffend; von demſ. geleitet; vor def: 
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he —* n. 
eit, f. Gerichtsbezirk eines Brofoffes, 
Generalprofofjes x¢., m.; Dberriceers 
wurde, f.;(fonigliches) Obergericht, n.; 
Amtshauptmannfdhaft ; 20 Propftei, f. 


Voraueſicht f. 40 (ras) 


fen Gerichtsbarkeit es Prave- 
tal..; cour -e, Pr 

(Henenn. einer am 
1815 angeordneten) Speciatcommij: 
fion zur ſummariſchen Beurtheilung 
ver politiſchen 
des douanes, (¢in von Napoleon 
cingefihrles ) Praͤvotalgericht fir 
Zollvergehen, m. 3Zollgeridtscomif: 


votalqericht, n. 


47fen Nov, 


Verbrechen; cour -e 


on, f. 
“Prévétalement, adv. vom 


Meneralprofop in lester Snftan (ent: 
ſchieden 2. ) ; neol. von : 
ten od. Specialcommiffionen ohne Ap⸗ 
pellation (beurtheilt 2. ), 


ravotal gericty: 


*Prévolé + fi (ve. Prévit) 40 
Wrirbe, Merichtébar- 


*Prévoyance,/.(v. Prévoyant) 
Vorausjehen, 


n. Borforge; Vorſicht; 20 (Fahig- 


keit, die Zukunft voraussuschen 


u. Foranstalien su treffen) Bor: 
ſicht igkeit), Umſicht, 7. 

Prévoyant (part. pres, wv. 
Prévoir) adj. -e, f. verfidtiq, in vie 
Zukunft blidend, an vie 3. denfend; 
fur bie Zukunft beforgt ; vorausfors 
gend. 

Priape, m. (Tpiaros, tat. 
Ay ae (Myth.) Driap,us), m. (eig. 
u. fig.). 

riapée, f. (v. lat. Priapeia) -s, 
pl. 19 priapeiiche, obscéne, ungrichtige 
Gedichte od. Gemalde; 2° (Ant. gr.) 
priapiſche Feſte, Briapefefte, m. pl. 

riapisme, m. (lat. priapis- 
mus) ( Path.) Priapismus, Ruthenz 
frampf, m. 

*Priapo.. (vo. Mpiawos) in Zus. 
-litt hye, f (Oryctugu.) Gliedſtein, 
Priapolith, m. 

Prie-Dieu, m. (v. Prier u. 
Dieu) Betpult, vn. Bethubl, m. 

Prier (v. lat. precari) va. (Jm- 
perf. u. Prds. Subj. Nous priions, 
vous priiez) 4° bitten: A. (Sem. um 
ety.) bitten ; erfuchen ; anjprechen ; (— 
inslamment, — 4 mains joinies, a 
genoux, inftdndigft bitten, um etw.) 
fleben ; (Sem.) anflehen; B. (- qn a 
diver, ete.) (Jem. gum Mittageffen 
r¢,, gu Ghafte) bitten, cinlaben ; 20 dm 
eng. 8. (- Dieu) (Mott bitten od. anz 
rufen, gu Gott fleben) beten; — la 
Vierge, — les saints, zur beiligen 
Jungfrau, gu den Heiligen beten od. 
fleben; dief. anrufen, anbeten; ein Ge— 
bet an fie richten; — les dieux, die 
otter bitten, ancufen, anfleben, an: 
beten; || - qn de faire qce., Jem. bits 
ten, etw. au thun; - qn d’avoir la 
complaisance, Jem. um die Gefallig: 
feit bitten; Hodflichkeitsw. je vous 
en) prie, ith bitte (Sie tarum); icy 

itte ſeht; gefalligh, gewogenft; abs. 
- pour on. far Jem, bitten, Fürbitte 
cinlegen ; fich fiir Sem. verwenden ; se 
faire ~, fich bitten laffen; fam. je 
prie Dieu que .., i bitte Gott, Gort 
gebe, dah ..; Bott wolle ..; et sur 
ce, je prie Dieu qu'il vous ait en 
sa sainte (et digne) garde, und fos 
mit bitte id) Bott, Sie od, Gud) in 
feinen beiligen Shug yu nehmen ; der 
Schutz u. Segen des Herrn walte auch 
fortan uber Gurem Haupte; ver Him— 
mel wolle Gud bebuten; | prié, -e, 
gebeten; (einjgeladen; fam. repas 
orié, (Mirtagss Mahl, au welchem 
Foemiidse Ginladungen erlaffen worden 
find, gcbetene, formic) eingeladene Ges 
















ben; - serment, einen Gid, den Gid 
(ab leiften od. ablegen, ſchwören; bez 
cidigt werden ; faire — serment 4 qn, 
Semanven cinen od. den Gid abneh- 
men, ibn ſchwören laſſen; in Gid u. 
Pflicht nehmen; beeivigen; - foi et 
fidélité, ben Lehenseid ablegen, hul⸗ 
bigen; - la main, a, a qn, einem hülf⸗ 
relche Hand leiſten, die Hand reiden od. 
eben, durch berets ung od. fonftige 
Spitutrfung) uͤlflich fein ; zur Hand 
chen; helfen; fran. mit anfaffen; 8, 
8 qc., bei einer S. mit Hand anlegen ; 
bie Hand gu etw. bieten; zu einer S 
mithelfen, beitragen, mitwirfen; bei 
berfelben die Hand im Spiele haben 
od, thatig fein; (etw.) begeben belfen ; 
- Vépaule, die Schulter leiben od. 


PRET 


Uebergehung eines Motherben im Tee 


ftamente, /. 


*Prétermission, f. (lat. pra- 


termissio) f. Prétérition, 49. 
*Préteur, m. —— 
Hist. rom.) Prator; 2° (Hist. x 
nitor: A. Stadtrichter (in e 
deulschen Stddten); B. ("++ 
"Emp. pe -du —— pee FS 
tor, m. (der mit der Se or f°? 
beauflragle Beamte). © 6? fF — 
*Préteur, adj. * Zic "+4 
ter) leifend; der, bie ⸗ ; 
od, gum Leihen Sy 
Freund(in) vom oe eg 
Leiber, WMuslei” —— 


age, Menfe 3 
itinber Cy Bee Pe de 


ge 


. ae Kor⸗ 

rhalten. (Jem.) auf feine Schultern “Prét vate, ielen, 
ee laffen; mit ver Schulter nach: | textus) 7 ov as * 
belfen im w, S. B. - le Mane alen- | Ausftr be fleben : 
nemi, dent Feinde die Flanfe (bar-)]m.; 8 . Geren tpies 
bieten od bloß geben, ifm cine Biofe Al os tnem) survorfoms 
chen ; fig. fam. - le Mane, fh cine} ir, 725° ¢ sblanfen | 8 uber 
hal 4 nN, fi blo geben, eime y* fs, .(Jur.) = qn en hy- 
SEadrwice bliden Laffen od. jeigen -§ yr manden in ber Hvpothe⸗ 


abs.- 4 la censure, au ridicule, et ///, 
ver Genjur, den Tadlern od. Sav //* 


2¢. (gewaltige) Blofen geben = 7 / 
od. Anta jum Tarel x, St - 
Gachen 2. geben; -ade feb’ 
terprétations, ibler od 
Auslegung fatig fein, SF 

reden Me fig 3 
etw. adachtiß an 

a qn des intentior 
un ouyrage, etc 
ten, Reden 2. Vy FP uptaft. 
meſſen; beileo rimas, v. lat, 
biirven joe Ae, adj.) (Birk) 


< 
on, ) 
eer, ꝓla⸗ 
eerſamm⸗ 
— Kinder— 
unierſten 


terſchie e angeſehenſten 

raise LF ceaioren ag heuti- 
eb, fd), vt. pl. 

ben of — “ — i. (dat. prima- 


etm.) erfte oder oberite 

cher xxxwylt . Menſchen, 
. (Linné ete.). 

ec pee tial, adj. -e, f. (v. Pri- 
mMmas, Brimatial... 

Mgtic, f. (vr. Primat) (spr. 

wit) Wurde, Sig, Sprengel ei: 

—* Primat, n. 

“aim aute, 

i ere Rang, 

we, macht ; (Jeux) 


f (v. lat. primus) 
Vorrang, m.; Ober: 
Morhane J—— 
fam. gagner qn de ~, einem ven 
qrang abgewinnen oder ablaufen; 
zuvorkommen, yorgreifen; fam. 
ert mahlen, Vorhand halten. 
“prime, f. (v. lat. prima, pri- 
mas) I. (Lit. cath.) (die) erſte Sora, 
rad) ecfte Stuntengebet, (die, Prime ; 
i. 4° (Eser.) erſſe Fechterſtellung, 
Muslage od. Lage, Prim’e); 20 Welle 
ven eriter Gite, feinite Segoviſche 
Welle, f.; 3° (Astron. anc.) (tas) erſte 
Erſcheinen (eines Meftirns); - de ta 
lune, Neulicht (des Monves', nm. Neu- 
mond, m.; (vie) erfte Mondſichel; go 
(Chronol. rom.) (dag) erfte Biertel des 
Tages, ‘Brima, f.; 5° (Géom.) ſ. Mi- 
nule;( Arithm, ) chem. (ver) sebnte 
Theil (einer Ginheit), (ein) Zebntel, 
3 (Meétrol,) 4/28 Miran, m.; 6° (Jeu) 
‘Prime, f. A. Brimfpiel, n. (Aarten- 
spiel, beidem nur & Karten gegeben 
werden); R. avoir -, eine Prime, d. b. 
alle vier Karten von verichicvener Farbe 
baben; 7° (egl. dat. premium) ‘Bra: 
mic, Belebnung; Vergutung, /. Rreis, 
mes Aufgeld, nz; Ro (Joaill.) leicht ge⸗ 
farbter, balb burchfichtiger, cinem Edel⸗ 
eine ahnlicher Stein, falſcher Stein, 
in; Mutter, f.; - d’éméraude , fal: 
(her Schmaragd; Schmaragdmutter ; 


4 vorachen, fein Vormann, 
crer Maubiger fein, die Priv: 
cor thm haben, cine altere Hypo⸗ 

ef alder haben. 
Prime saut, de --, lor. ade, 
fam, auf den erſten Anſat od. Anlauf, 
mit einem Sprunge, Save od. Schla 
F auf cinmal, urplöhlich; ftrade, 

uge 


Prime-sautier. adj. -ére, f. 
(r, de Prime saul) se/t. gebr. dem 
erften Antriebe od. Impulſe, der erften 
Gingebung folgend, unuberfegt. 

Primeur, f._[f. Prime) 4° (bie) 
erfte Seit (ber Neife), Frühzeit, f; 20 
-8, pl. (vie) erſten Fruchte od, Semufe, 
Gritlinge (der Jabrézeit), pl. Früh— 
obſt, n.; || les pois sont chers dans la 
— die Grbfen find in ber erſten Zeit 
thener, die erften (jungen) &. find 
theuee; ce vin est bon dans sa -—, 
dieſer Wein trinft fic gut od. am 
Beſten gleich nach ber Leſe, wenn er 
recht jung if; er fann od, muß jung 
getrunken werben. 

*Primevére, f. (ital. prima- 
vera, v. Jat. primo vere) ( Bot.) 
Schlüſſelblume, Primels bes. ( Mat, 
méd.) (- officinale) officinelle od. ge: 
meine Schl., Früblings-Schl., Pri- 
mula veris s. off.; im eng. 8. (Neurs, 
herbe de -) Früblings Schlüſſelblu— 
men, f. pl. Schluffelbtumenfraut, n. 
Nores, herba Primula veris s. Pa- 
ralyseos, [temps. 

*Primeveére, m. alt. ſ. Prin- 

*Primi.. (r. lat, primus) in 
Zus. (dex, dle, das) erſte; Grft..; Grfte 
limg4..; Ur... 

Primicériat, m. (at. primi- 
ceriatus, f. Primicier) Melteften:, 
Vorftehers od. Ubtdwiirve; Propjtei, 
f.; Mectorat, n. 

Primicier, m. (lal. primice- 
rius) (ter Richens od. Stifte-)Nel- 
teſte, Vorſteher; erfte Previger ; Se: 
nior; VPropſt; Wht; Rector, me. 

“Primidi, m. (if. Primi.) (Cal 
rép.) (ver) erſte Tag (ver Defare), Pri: 
mivi, m. 

*Primigéne, adj. f. Primitif. 

Primine, f. (r. fat. primus) 
‘Ovol. veg.) vie) erſte Haut od. Hille, 
Ausenhaut (ves Gichens), primina, f. 
(Mirhet) ; nee 

*“Primipare, adj. f. (lat. pri- 
mipara) (Physiol , —8W lam ex 
fie Male qebarend ; (femme) -, sub- 
slant. f. (cine) zum erſten Male Gee 


760 


an 
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* 
pi 


hy 
¢ fi F 





nte, fam Ort 

*Primiparive, f. Au: 
AgcSscenten, m, Grr 
Etrſtgeburt, (ric) exte 


Z ipillairie, m. { lat. 
4S, primipitarias) {Ant 
duptmann ver erſſen Shas 
Mypage, (der) exfle & enturio 
GEcbhorte), m. 
imi-sternal, adj. tb 
Al.) piéce - -e, (daa) exite Sex 

rs enftic. 

Primitif, adj. -ve, f- (lat. pri 
mitivus) urfpringlic, | ——— 
erſt; aͤlteſt: Ur.) aneeithafien; anor: 
flammt; Stamm..; Grune: room 
tiv ; dlal -, (ber) urſprunglice Sram, 
Urftand; Naturfland; forme -ve, lle 
form, 6 monde -, Urwelt, f; lange 
-ve, Urſprache; Stammirrade. /; 
innocence -ve, urſprüngliche, ane 
fihaffene Unichuld ; Geogn.) terrains 
5. (bie) primitiven Mebirge, a. pi. 
Urervarten, ſ. pl.; Urielien mpi; 
(Bot.) plaute -ve, Ur: od. Stamm 
gemichs, n.; (Entom.) nervares -ves, 
Hauptarvern ; cripven (der Five’, / 
pl. Syeichen: u. Gllenripye, f- Ratio! 
u. Gubitus, m.; ( Phys.) couleors 
~ves, Grundfarben, ſ. pl.; (Theol. la 
~ve Eglise, die Urkirche; cure -, 
Oberpfarrer, m.; (Gramm.) (mol) -, 
subst. m. Stammuwert, n- 

Primitivement, ede. & 
ſprünglich, anfinglich, querft. 

+Primo,adc. (lat.) eilid, © 
flens, [Zus. Ort. 

tPrimo.. (ve. lat. primus. is 

*Primogéniture, f. {f. Pri- 
mo., u. lat. genitus) (Jur) eet 
ver) Grftgeburt, ſ. street, a. Brome 
genitur, /.; dans Vordre de la -, a4 
dem Erſigeburtsrechte. 

*Primordial, adj. -e, f. (lat 
primordialis ) urfyringlié, Ur. * 
Primitif); (Bot.) feuilles -es, ‘Ue 
od.) Keimblattchen, n. pl.; branche, 
— -e, Hauptaſt, <-yyeig, mi; wee 


er, 
fe. 


Primulacées, f. pl.(c. nena 
primula) (Bot.) ‘Fam. ver) Primes 
primuli/accem (| Kentenat), \ysim- 
chiew (Jussieu), f. pl. 

Prince, m. | fat. princeps " 
(fouverainer, regierender) Furf, rer! 
renter Herr. m.: im ur. S. Regier) 
(eines vepublifanifiven Staats, | 
Staat (als movralische Person & 
trachtet); (Théol.) le - des énébes 
der Fürſt der Finfternis ; Helleufern 
Teufel; 2¢ ( Merwandler cines 
——— Fiairsten) (- du ant 

rinz (vom Geblüt); se (Tink 
Fürſt; Brings de (ver) Grite, Se 
nebinite ; Bortrefflichfte ; Hurt, ©; 
Haupt, n.; | en -, de -, ald a: 
Furften.. ; —E wie cin Pr: 
fig. fam. étre bon -, ein gnitist 
milder Sere fein; ſich gndtig beiee7 
eS gnatig machen; cin terenseet 
Menſch fein: fam. iron. Vani de> 
ber Rergmigensrath, der Kurriei 
Fürſten 20 — royal, Rromyrisi; * 
héréditaire, Gropring, vee prune 
tive) Thronerhe; 40 -6 de MBxlo. 
Fürſten Hauvter ver Kinde, Linke 
furiten, Garbinale, Gradiicdfe «. & 
\cbofe, m. pl. ; le - des apdires 
Burft, das Haurt ter Aref, rer Ae 
flel Petrus: les -s des apitres, 
Dauptayoftel, die Apodel Petra! * 
Baulus; le - des portes, ter Aurt, 

Ronig der Dicter, Dichterfird; \! 
Dichter Herrtidsfier ; (Hist, rom) ”- 


‘ 





PRIN 


PRIS 


PRIS 





ral, ber erfte, altefte Senator, 
‘S senalus, 

ceps, adj. (lat.) éditlon 

te Musgabe (eines alten 

‘itio princeps. 

‘s p (v. Princier) 4° 

ve fam, A. Bringens 

‘ baft, f.; B. pring: 


v. Prince) 4° 
Vrinzeſſin, 





22* wm. faire la 
‘e — 
— —* ii e⸗ 
— ” Rog 
as © "mer, 
om ‘nis 
22* 
~ . 7 
> ; 
ap nt ~ o a 4 
* “¢ 
a: » sd 
- sft * 
— X pa wets 
r * it.) 3 5° 
mig ); 
3 -€, ſ. (lat, 
ut; Bauptfid: 


«, vornebmlidht; an: 
utendſt; wichtigſt; wee 
exit; Haupt; idee -e, 
od, Orundgedante, m. haupt: 
uchjte, vorberrſchende, leitende 
See; - bol, Hauptzweck, m.; le - 
obligé, der Hauptfduloner; - loca- 
taire, Haupt: od. Obermicthémann, 
«7t.; || subst. m. 4° principaux (de 
la ville, de l'assemblee, etc.}, Haupt: 
perfonen, f. pl. (vie) Bornebmfien, 
Wngefebeniten, angefebenften Ginwoh- 
ner (der Start x¢.), Honoratioren, m. 
Pl; — 7 dauptſachlichſten, 
cinflugreibiten Mitglieder, Hauptmit: 
glieter, Siupter (oer Verſammlung 
2.), m. pli; imeng. S. A. ehem. le 
principal (de qn), ver Pringipal, Vor: 
efegte, Handelsbert xc. , (Brod: od, 
ebr=)Derr Jemands) (f. Patron, Su- 
peérieur, Mandataire); B. Borfteber 
einer! Dorf: dd. Stadt: Schule, Schul- 
vorfteber, (der erfte) Sdhullebrer, 
Schulmeiſter; Oberiebrer, m.; 2° 
Hauptſache, Hauptpunkt, m.; (ras) 
Hauptadlidy fije, Weſentlichſte, Wich⸗ 
tiqfte, n.; bes. Hauptfumme , -idhuld, 
forverung, Hauptſtuhl, Stod, m.; 
Stammgeld, Capital, n. 

Principaltat, m. (ev. Principal) 

eo a aa n. -ftelle, f. =poz 
en, m. 

Principalement, adv. haupt: 
fidlich , vornebmlidy, vorzuglich, be: 
ſonders. Ngee raga 

Principalité, f. veralt. f, 

Principauté, f. (lat. princi- 
patus) 49 Furftenthum, mn. A. furftiie 
he Wiirte, Fürſtenwürde, f. -ftand, 
=but, m.; B. von einem Farsten re- 

iertes Land; 20 (Théol.) -s, pl. 
ürſtenthümer, n. pl. (bas) dritte Gn: 
gelchor, 

Principe, m. (Jat. principium) 
Primip, n. 4° Gntfteben, nm. Ur: 
fprung; Anfang ; (der erſte Keim, m.; 
2 erfte Urſache od. Ouelle, Srundur: 
facye, f ; Urquell, m.; (Phys.) Grund: 
od. lUrtraft, f.; 3° Grundweſen: We: 
fen, n.;(Chym.) Grunditoff, Urftoff ; 
Stoff, m.; 4° Grundiag, Urfag yma; 
Grunrwabricit: Grundregel, f., (Phi- 
Jos.) Grfenntnifgrund, m.; im w. 
S. (Mebend= od. Verhaltens⸗ Regel, 
Marime, f.; Grundſatz m.; abs. -s, 

rf, (gute, fittliche) Grunviige od. 
Brinaipien, pl.; || 49, 2° le sonve- 
rain —, vie höchſte od. letzte Urſache, 


die (Grund: U. aller Dinge ; attaquer 

c. dans son — etw. in feinem Ent⸗ 

eben, Urfcime od. Prinzip, in der 
Wurzel angreifen ; vie Urjache eines 
Mebels —— dés le - , vom An⸗ 
fange od. YAnbeginne an; gleich anz 
fangé ; fam. ven Haué aus ; 5° (Chim.) 
-s immeédiats (des animaux ou des 
vegelaux), ‘unmittelhare thieriſche 

. vegetabilifthe Stojfe) organiſche 
—— od. Prinzipien; - de 
a chaleur, die Grund⸗ Urſache, (dad 
Grund⸗ Weſen der Warme, Warme: 
Ref m.; - morbifique , Krankheits⸗ 
urjade, f.; -ftoff, m.; les -s d'une 
science, die Grundſatze od. Bringipien 
einer Wiſſenſchaft ; bes. (les premiers 
-8) die erften, einfachjten Grundjage, 
etegeln od. -wabrheiten, die Anfangs⸗ 
gründe od. Glementarbegriffe einer 

3.; -de morale, Grundſatz ver Sit: 
venlehre, fittlicber, moralucher Gir. , 
z¢8 Prinjiy; homme a -s, Mann von 
(qediegenen) Grundfagen, charafterfe- 
fter Mann. 

PERC IDIENTS: m. (Vkl. v. 
Prince, /a/. princeps, principis) 
neol. 4° kleiner, Lanverarmer Fürſt, 
Duoresfurft; 2 Pring in ver Wicge, 
Wiegenpring, m. fam. Prinzlein, n. 

Printanier, adj, -ére, f. (ve. 
Printemps Sritlings.., dicht. Geny..; 
Miiry... vernalis, vern(arijus; fiévre 
-ére, Frublings wechſel fieber, n. 

"Printemps, m. (ce. dat. pri- 
mum tempus) Grubjahr, n, Fruh— 
ling, feng, wep imow. F. (hoh. Schr. 
u. dicht.) (Qabe, n.) Sommer, Leni; 
( {= de la vie) ded Lebens Fruh— 
ing(Sjeit) od. Leng, die Jugend seit ; 
zbluthe). 

hed rion., f. Prion(o)... : 

rione, m.(Entom.) Sagefafer, 
Borftfafer, prionus; - tanneur, brauz 
ner &., Gerber fifer), p. coriaceus, 
m.; || Prioniens, m. pl. Forittifer: 
arten, f. pl. prionii (Cur., Latr.). 

*Prion(o).. (v. *piwy) in Zus. 
(Hist, nat.) Sage..; Prionoramphes, 
m, pl. (Ham. ver) ſageſchnabeligen 
Sawimmovdgel, Sageſchnaͤbler, prio- 
noramphi, m. pl. (Dum.). 

tPriori, a -, loc, lat. (Log.) 
(von vorn herein, vorn weg, nach cinem 
anerfannten Grundſatze; nad) vorge- 
fatten Meinungen, nad) abftracten 
Theorien a priori. 

riorite, f. (v. lat. prior, prio- 
ris) (das) frübere Dafein, Ariberfein, 
altere Datum, n. Vorginglichfeit. 7.; 
(Witers:)Vorgug, — m. Prio⸗ 
ritat, f.; avoir la-, den Vorquy, die 
Prioritat haben, vor (einer andern S ) 
fommen, (derf.) vorbergeben, vorge: 
hen; zuerſt behandelt, erortert xc. wer: 
ben. 


Pris (part. pass. v. Prendre) 
adj. -e, f. 4° genommen ; eingenom⸗ 
men ; gefangen ; erobert ; erbeutet ; fi. 
A. rae de cartes) étre -, cinen Stich 
verlieren; beim Landsknerht: abe 
lagen; B. - de vin, berauscht, fam. 
efpigt, angefpigt; C. irre gefübrt od. 
geleitet; verfubrt; geblendet; ge— 
tauſcht; gefangen; ertappt, betreten; 
betbért; fam. - par les veux, dur 
bie Mugen, den Anblid verfubrt, ges 
blendet; 2° parti -, gefanter Gut. 
ſchluß abgemachte, abgeretete, abge— 
factete Gache (f. Parti); 30 bien - 
(dans sa taille), qut, ſchön od. ſchlank 
gewachſen, ber cinen ſchönen Wuche, 
einen ſchlanken Leib hat; (Man.) ſchön 
gebaut, ſchlank; taille bien -e, ſcho⸗ 
ner, ſchlanker Wuchs. 
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Prise, f. (v. Pris) 4° 
men; Greifen; Faſſen; F 
Sryrsifang Wegnahme ; 
Mefangennehimung ; 
beutung, ti (Mar.) Mufbringen , Gaz 
ern, nu. Sang, m.; (Med.) Ginneb- 
men, v.; im w. S. Streit, Zant; Has 
ber, m.; -8, pl. in einig. Redensart, 
Handgemenge, n. Kampf, me ; Ringen, 
n.; 2 Moglichfeit, (etm.) gu ergreifen, 
gu faſſen, (in — fi; 
Haften, n.; Halt; fig. Gindorud, m! 
Wewalt, /. Ginflug, m.; 3° (das, was 
man — das ———— A, 

ang, m. Beute; Vriſe, A alt. vas 
Preisfhiff, n.; B. —— od, 
cingenominene, gu fdnupfende xc.) Gaz 
be, Dofis ( Mbabarber x. |; Prife 
(Sahnupftabak r.), (cine) Fingerfpige 
(voll), f.;_4° (Technol.) Mervinnen ; 
eftehen ; Feftwerten ; Gefrieren; Suz 
geben, n. ; — Yn: od. Ein⸗ 
wachſen, n.; || 4° - d'armes, Greifen 
i ten Waffen, n. Grgreifung dex 
b Saffen, f- a, Auf gesetsliche Weise: 
Waffendient, m.; b, auf ungesetsli« 
che Weise: Schilvergebung, f. bee 
waffneter Aufſtand, m.; = a’ abit, 
Ginfleidung, /. Gintritt (in einen geift: 
lichen —— * (Jur.) - de 
session, Befignahme , -ergreifung ; 
Befegung, /.; - de corps, i erin 
anc.) a, forverlidke Ergreifung, Ber: 
baftung , Haft ie ane richterli- 


(tas) Neh⸗ 
angen, n. 3 
Ginnabme; 
Wroberung; @rz 


chen Erkenntnisses), {.; 6. (décret 
de - de a) Verhaftbefehl, m.; 
(Procéd.) - a partie, Belangung eiz 
nes Michters, Gollufionsflage, ae - 
dean, a, Gntnebmung, Ableitung des 
Wafers, am Py cines Ubleitungés 
rabens, f. Unjtid), m.; b, in w. S, 
“bleitungsredht, n. Wafferfang, m. 
Wuajferfangésvergiinftigung , f.; faire 
une -, einen Fang, cine Prife machen ; 
lacher -, ‘etw. Grgriffenes) losta en, 
fabren lajjen (fig. von ctw. abfteben 
etw. wider seinen Willen herausge: 
ben); faire Micher - 4qn, Sem. nos 
thigen od. dahin bringen, (etw.) fabz 
ren iu laffen, zur Herausgabe (einer 
Beute) zwingen, (ihm) die Beute abjaz 
gen od, entreifen; ils ont eu — en- 
semble, fie baben Streit mit cinander 
gchabt, fie haben fit) geganft; en ve- 
nic aux -s, handgemein werden; ils 
en vinrent aux prises, es fain zwi⸗ 
fchen ihnen jum Treffein, yum Hand— 
gemenge, zur Schlacht; ten) étre aux 
~$, bandgemein fein; im Kampfe bez 
ag fein, (mit cinanber) fimpfen; 
am. ſich in ben Haaren liegen; fig. 
étre aux -s avec Ja mort, mit dem 
Tode fimpfen od. ringen ; 2° avoir - 
(sur qe.), {on etw. an)greifen; (in 
etw.) eingrcifen; einen Haltpunkt (an 
einer S.) finten; ſich anflammern, 
feitheifen, feſtſaugen od. einagen (fonz 
nen); (etw.) angreifen; fig. Mevalt, 
Macht (ber ctw.) haben, etwas (riber 
cine S. od. Perf.) vermogen; Jem.) 
erſchüttern fonnen; Je remords n’a 
aucune - sur ce ceur endurei, ter 
Mewiffengbif bat feine Gewalt mehr 
uber dieſes verhartete Semuth, durch: 
dringt deffen Ninve niche mehr; dieſes 
verftodte | ift geqen jeden Gewiſ— 
fensbif abgebartet, gepanzert, gefeftet, 
acfei'e t; il n’y a point de -, il n’offre 
oint de -, @, man fann es nidt an: 
faffen ; es gewabrt feinen Salt(runft) 
es ift keine Handbabe, fein Griff dar 
an; MAN weiß nicht, we od. wie man 
eg angreifen foll; b, man fann ifm 
nicht beifommen; er giebt ſich keine 
Bloke; avoir, trouver - sur qn, Ge: 
legenbeit, Stoff gue Kritif an Jem, 


PRIM 


PRIM 


PRIN 


NS — — — — 


ſellſchaft zum Eſſen; |] prié, subst, m. 
(der) gebetene Gaſt, Gingeladene; il 


est né prie, er ijt cin fur allemal ein⸗ 


geladen. 


Priére, f. v. Prier) 4° Bitte, f-; 
Anſuchen, Sefud, n.; (- pour qn) 
Burbitte, (;; -§ (faites avec instan- 

~$), pl. jinftdndige, fle: 

. (dad 

Bitten u.) Flehen, n.; 20 Gebet ; Be: 
ten, n.; || faire une - a qn, cine Bitte 


ces, humbles i 
bentliche, temiuthige) Bitten, p 


an Jem. ricten, thun; Jem. um etw. 


bitten; faire sa —, fein Gebet verrich: 
ten, (gu Q@ott) beten; ama -, auf 


meine Bitte, 

Prieur, m. -e, f. (lat. pri 
(Ordres rel. etc.) (der) Obere, Prior, 
m.; Oberin, Priorin; Prieurin, / ; 
sous-prieur(e), Unterprior, m. sin, 
f.; prieur-curé, Prior u. Pfarrer; 
grand(e) -(e), Groſprior, m. zin, f. 

Prieuré, m. (vo. A 
Briorei, f.; 2° (Prioréwiirde ; -vfriin: 
be) Briorat, n.; || prieuré-cure, Pfar⸗ 
re-Briorei, /. 

Primage, m. (v. Prime) (Comm. 
mar.) Brimgeld, n. Primage, f. nie- 
derd, Rapylaten, n. (die dem Schif- 
fer ausser dem bedungenen Fracht- 
preise sugestandene Belohnung). 

Primaire, adj. (v. lat. prima- 
rius) Uv..; Anfan 4.., Glementar..; 
Primir..; (Geogn.) f. Primitif, Pri- 
mordial; ({Bot., Zool., Astron. } 
Haupt... B. Hauptftiel, -federn. -plaz 
neten); || assembléee - , Urverfamm: 
lung; écoles -s, Anfanga-, Kinver: 
od, Glementarſchulen, (die) unterjten 
Schulen; branche -, Hauptaft. 

Primat, m, (lat. primas, v. lat. 
primus) fo (prince -, — Furſt) 
Primas, m,; 20 -s, (die) angefehenſten 
Ginwobhner, Honvratioren (im heuti- 
gen Griechenland), m. i 

Primates, m. pl, (lat. prima- 
tes) (Zool.) (vie) erfte oder oberite 
Glaffe ver Thierwelt, ſ. Menſchen, 
Bimanen, m. pl. (Linne etc.). ; 

Primatial, adj. -ce, f. (v. Pri- 
mat) ved Primas, Brimatial... 

Primatie, f. (r. Primat) (spr. 
Primacie) (Wirve, Sig, Sprengel ei: 
neé Primas Primat, vn. 

Primauteé, f. (e. lat. primus) 
ber) erfte Rang, * m.; Ober: 

and; -macht; (Jeux) Borhand, f; 
iy. fam. gagner qn de -, cinem ven 
Borrang abgewinnen oder ablaujen: 
ibm quverfommen, vergreifen; fam. 
zuerſt mablen, Vorhand batten, 

Prime, f. (v. lat. prima. pri- 
mus) I. (Lit. cath.) (die) erfte Sora, 
(das) exfle Stuntengebet, (dic) Prime ; 
Hl. 49 (Eser.) erfle RechterRellung, 
Auslage od. Lage, Prime): 2 Wolle 
von erfier Mute, feinfte Segoviſche 
Wolle, f.; 3° (Astron. anc.) (dag) erite 
Erſcheinen ‘eines Gieftirns); — de la 
June, Neulicht (des Mondes!, nm. Neu: 
mond, m.; (die) erfte Mondſichel; 4o 
Chronol, rom.) (dag) erſte Biertel des 
Tages, Prima, f.; 5° (Geom. ſ. Mi- 
nite; ( Arithm. ) chem. (ver) iebnte 
Thel (einer Ginheit), (ein) Zebneet, 
m; (Metro!) 4/24 Gran, m.; 6° (Jeu) 
Prime, f. A. Brimfpiel, n (Karten- 
spiel, beidem nur & Karten gegeben 
werden); B. avoir -, eine Brime, dv. 6, 
alle vier Karten von verſchiedener Farbe 
haben; 7° (egl. lat. premium) Bra: 
nie, Belebnung; Vergutung, /. Rereis, 
ane: Aufgeld, ne; 80 (Joaill.; leidse qe: 
farbter, balb durbſichtiger cinem Grek 
Reine Abnlicher Stein. falicher Stein, 
im. ; Mutter, f. ; - d’éméraude , fal: 
ſcher Schmaragd; Sdymaragrinutter ; 


rior) 


Prieur) 4° 


|| (Péche) morues de -, Stociifte 
vom erjten Range, (die) erſten St.; sar- 
dines de - , bei — — ge⸗ 
fangene Sardellen ; (Chasse) de haute 
~, auf ver Stelle, fofert ; - d’assu- 
rance, Aſſecuranzpraͤmie, (. Verfiche- 
tungépreié, m.; (Bourse) marché a -, 
Pramienkauf, m, 

Prime -(v. /at. primus) Acre 
etc.) Uv..; deſſen Urflächen ſich in 
den abgeleiteten Formen wiederholen 
(Haiy). 

Prime abord, de - -, loc. 
adv. fam. von vorn herein; gleich 
anfangs; gleidy vom Anbeginne: im 
* Augenblicke; auf den erſten Blick 
od, Schlag. 


Primer (r, Prime) vn. (Jeu de 
aume) den Anfang machen; die Bors 
en haben, dex Grite fein ; anjpielen, 
anfiblagen ; anwerfen ; primiren: fig. 
ber Erſte fein, an ver Spite ſtehen; 
ben Vorzug haben; ven Herren fyies 
len; thronen: jj] ra. (einem) guverfom: 
men, den Mang ablaufen; fich aber 
(3em,) echeben : (Jur.) - qn en hy- 
oOlheque, Jemanden in ber Hvpothe— 
tnerdnung verqeben, fein Bormann, 
cin fruberer Maubiger fein, vie Priv: 
ritat vor ihm baben, cine altere Hypo⸗ 
thel als er haben. 

Prime saut, de --, loc. adv. 
fam. auf ven erſten Anfay od. Antauf, 
mit einent Sprunge, Sage od. Sta: 
ial einmal, urploglic); ſtracks, 

ag, 

Prime-sautier. adj. -ére, [. 
(vr. de Prime saut) se/f. qebr. bem 
erfien Antriebe od. Impulse, der erften 
Gingebung folgend, unüberlegt. 

Primeur, f. (i. Prime) 40 (bie) 
erfte Seit der Meife), Friibyeit, f.; 20 
-s, pl. (vie) erſten Fruchte od. Gemuſe, 
Gritlinge (ver Jahrayeit), pl. Arib: 
obſt, n.; || les pois sont chers dans la 
— die Grbfen find in ber eriten Zeit 
theuer, die erſten (jungen) G. find 
theuer; ce vin est bon dans sa -, 
tiefer Wein trinft fide gut od. am 
Beften gleich) nach ver Vere, wenn er 
recht jung ift; ex fann od, mug jung 
getrunken werden. 

*Primevére, f. (ial. prima- 
vera, w. dat. primo vere) { Bot.) 
Schlüſſelblume, Primel: bes. ( Mat. 
méd.) (- officinale) officinelle od. ge: 
meine Schl., Früblings-Schi. Pri- 
mula veris s. off.; im eng. S.(Meurs, 
herbe de -} Se os Schlüſſelblu⸗ 
men, f. pl. Schluſſelblumenkraui n, 
flores, herba Primula yeris s, Pa- 
ralyseos, |lemps, 

*Primeveére, m. alt. f. Prin- 

*Primi.. (we. lat, primus) in 
Zus. (der, dle, dag) exile; Grft..; Grit: 
lingé..; Ur... 

Primicériat, m. (lat. primi- 
ceriatus, f. Primicier) Aelteſten-, 
Vorflebers od. Abtswürde; Proyftei, 
f.; Meetorat, n. 

Primicier, m. (lal. primice- 
rius) (ver Kirchen- od. Stifte)Mel- 
teſte, Borfleher; erfte Previger ; Se: 
nior; Vropſt; Whe; Rector, om. 

*Primidi, m. (f. Primi..) (Cal, 
rép.) (ver) erſte Tag (ver Defare), Pri: 
midt, m. 

*Primigéne, adj. fj. Primitif. 

Primine, f. (rv. tat. primus) 
(Ovol. veg.) (vie! erfle Haut od, Hille, 
Ausenbaut (tes Eichens), primina, 7. 
(Mirbel), 

*Primipare, adj. f. (lat. pri- 
mipara) (Physiol , Obstétr.) aunt er: 
ften Male qebirend: (femme) -, sub- 
slant. f. (eine) gum erſten Mate Gez 
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birente, Gritgebirente, fam Grit: 

Lingéfrau, f.; |i * Primiparité, f. 3a: 

ftand ciner Gritgebirenten, wm. Gris 

—— » M5 Erſtgeburt, (die) evde 
diederkunft, F. 

*“Primipil(airie, m. (lat. 
primipiius , primipitarins) ( Avot 
rom.) Hauptmann ber erfien Shyer 
od, Compagnie, (ver) erfte Geaturs 
(einer Geberte) , m. 

Primt-sternal, adj. Sek 
(Anat.) piéce - -e, (bad) ere Seu 
knochen ffück. 

Primitif, a —— 
milivus) urſprünglich (urlanfinglié; 
erſt; älteſt: Ur..; anerichaffen; ange: 
ſtammt; Stamm..; Gruner... rom 
tiv ; lat -, (ber) urſprunglicht Stam, 
Urſtand; Naturftand; forme -ve, tr 
orm, f; monde ~, Urwelt, /.; langue 
-ve, Urſprache; Etammirrade (.; 
innocence -ve, uripranalids, see 
fibaffene Unfebuld ; Geogn, } terrains 
-8, (Di¢) primitiven Gebirge, n, pl 
Urervarten, f. pl.; Urfelien m. pl; 
(Bot.) plante -ve, Ur: od. Stam 
gewachs, n.; (Entom.) nervures -9s, 
Dauptadern -rippen (ber Fittad , / 
pl. Syeichen⸗ u. Gllenripye, f Rene! 
u. Gubitus, m.; ( Phys.) couleur 
-ves, Srundfarben, f. pl.; (Theol. 
=ve Eglise, bie Urkirche; curt -, 
Oberpfarrer, m.; (Gramm.) (mol) -, 
subst. m. Stammuvert, n. 
_Primitivement, ade. & 
ſprunglich, anfänglich, querft. 

Primo, ade. (lat.) ecitlié © 

eng. [Zus, Ort. 
+Primo.. (ve. lat. primas) 

*Primogéniture, f. [{. Pr- 
mo.. u. fat. genitus) (Jur.) See 
ber) Grfigeburt, f. street, a. Pre 
genitur, E: dans Vordre de la -, net 
bem Erſigeburtsrechte. 

*Primordial, adj. -e, f. ‘i 
—— ) any hie sa Ur.” 

rimilif) ; (Bot.) feuilles -es, “ 
od.) Keimblattchen, n. pl. ; branche, 
—— -€, Hauptaſt, ⸗3weig, mr; ee 


sel, f. ; 
Primulacées,f. pl. (v.newle 
primata) (Bot.) (Fam. ver) Brine 
primuliac'ew ( Mentenat), lyiar 
chiew (Jussieu), f- pl. ; 
Prince, m. { Jat. princeps’ ! 
(fouverainer, regierenvter) Hurt, m2" 
render Serr, m.; im uw. 8. Requersss 
(eines vepublifanifiyen Gtaatd, | 
Staat (als moralische Person & 
trachtet); (Théo) le - des nadie 
ber Fürſt der Finfternig ; Selleck 
Teufel; 2° ( Merwanaler cine © 
ierenden Fiirsten) (- do se 
Prins (von Geblüt); 3° (Tints 
Furſt; Pring; de (ver) Grite, > 
nebinite : Vortrefflicfte ; Furt, » 
Hauvt, n.; | (een -, de -, alé A22 
Biren. ; furſtlich wie cia Poe 
fig. fam. étre bon -, ein gun 
milder Here fein; ſich qnavig bye. 
e8 gnatiqg machen; cin hereto 
Menſch fein ; fam. iron. Nami és - 
ter Vergnitgensrath. ter Kurric 
Hiirften; 20 — royal, Rromprim: - 
héréditaire, Grbpring, der yeh or 
tive) Thronerbe; 40 -s de TEs 
Fürſten, Hauvter bee Kirche L227 
firften, Gardindle, Grybichefe » © 
fdbofe, m. pl.; le — des apres © 
Jürſt, bas Haupt der Apeſtel ver 
flel Petrus; les -s des apstres, * 
Hauptaroftel, vie Wyoflel Perret © 
Paulus; le - des poties, dt at. 
Konig der Dichter, Tichterfurt: 
Dichter Herrlich ſter; (Hast. rom.) “ 


PRIN 


PRIS 


PRIS 





du sénat, ver erfte, Altefie Senator, 
Princeps senatus, 

tPrinceps, adj. (lal.) éditfon 
-, (vie) erſte Ausgabe (eines alten 
Glajfifers), editio — 

Princerie, /. (eo, Princier) 4° 
f. Primiceriat; 2° fam, A, sa iy 
thu, w.; Prinzenſchaft, ſ. ; B. pring: 
liche Manieren, f. pl. 

Princesse, f. (v. Prince) 49 
Fürſtin; Fürſtentöchter, Prinzeſſin, 
fam. Prinzeß, [5 fig. fam. faire la 
-, prendre des airs de -, die Prinzeſ⸗ 
fin, die grofe Dame jpielen; ſich ge: 
waltig in die Bruſt werfen; 20 fam, 
ft rerachtl. galanted Frauenzinimer, 
4. Nompbe, Vrinzeſſin; Herzenskoöni— 
yin, ſ. Shas, me.; || ady. (Mort.) 
imandes -s, BringeffinnenszMandein, 
arte, dünnſchalige Mandeln; (hari- 
‘ots -) Pringeffinnenbohuen, f. pl. 

Princier, adj, -ére, J. (0. 
vince) d> fürſtlich Fiirften.; pring: 


ich ; Bringen..; maison -ére, Fürſten⸗ 
mug, n.; 20 gefürſtet ¢ Wbtel 2c.) ; 5° 
‘wbst. m. j. Primicier. 


Principal, adj. -e, f. {ret 
rrincipalis ) vornebinft; ely Ach: 
iA; vorzüglichſt, vornehmlichſt an- 
ciebenit; beveutendit ; wichtigit ; wee 
entlicbft; erft; SHaupt..; idee -e, 
daurt⸗ od. Grundgedanfe, m. baupt: 
aichlichſte, vorberrſchende, Leitende 
Stee; - but, Hauptzwech, m.; le - 
blige , der Hauyptfduloner; - loca- 
aire, Haupt: od, Obermiethémann, 
m.; || subst. m. 4° principaux (de 
a ville, de l'assemblee, etc.), Saupt: 
erfonen, f. pl. (vie) Bornebmiien, 
ingefebenften, angefebeniten Ginwob- 
er (der Start x.), Honoratioren, m. 
4. ; angefebenften, hauptſachlichſſten, 
influgreisbiten Mitglieder, Hauptmit⸗ 
liever, Haupter (oer Verſammlung 
), mn. pl.;imeng. 8. A. chem. le 
rincipal (de qn), der Prinzival, Bor: 
efeste, Handelsberr x¢., (Brod⸗ od. 
ebrz Herr Jemande) ſ. Patron, Su- 
érieur, Mandataire); B. Borfteber 
inev ‘Dorf: bd. Start: Schule, Schul⸗ 
orfteber, (ber _erfte) Schullehrer, 
Echulmeifter; Oberlebrer, m.; 2° 
sauptiache, Hauptrunkt, m.; (tag) 
auvbtſachlich fe, Werentlicjte, Wich⸗ 
‘qfte, n.; bes. Hauptiumme, -fdhulb, 
‘prverung, f: Hauptftubl, Stod, m.; 
Etamungeld, Gapital, n. 
Principalat, mm. (v. Principal) 
Edpulvorfieheramt, n. <ftelle, /. <po- 
en, m, 
Principalement, adv. haupt: 
iGlid , vornehmlich, vorzuglich, be: 
mbderé, aon alat. 
Principalité, f. veralt. f. 
Principauté, f. (lat. princi- 
ates) 4° Fürſtenthum, n. A. furftiz 
e Wurte, Fürſtenwürde, . -ftand, 
yut, m.; B. von einem Farsten re- 
iertes Land; 2 (Théol.) -s, pl. 
drftenthumer, n. pl. (das) dritte Eu⸗ 
icbor. 
Principe, m. (lat. principium) 
rinzip, m. 4° Gntfteben, m. Ur: 
rung; Anfang; (der erfte) Keim, m.; 
erfte Urfache od. Quelle, Grundur⸗ 
pe, f : Urquell, m.; (Phys.) Grund⸗ 
' Lrtraft, f.; 3¢ Grundweſen: We: 
:, vm. 3 (Chym.) Grundſteff, Urftoff; 
toff. m.; 40 Srunviag, Uriag ~My 
cunvrabrbeit: Srundregel, ſ. (Phi- 
s.) Grfenntningrund, m.; im w. 
(Vebens: od. Berbaltenss)Regel, 
tarime, f.; Gruntfag, m.; abs. -s, 
. (gute, ſittliche Grundſatze od. 
ringipien, pl; || 49m, 2° le souve- 
in —, die höchſte od. legte Urſache, 


vie (Grund: U. aller Dinge; attaquer 
ac dans son — etw. in seinem Ent⸗ 
eben, Urkeime od. Bringip, in dec 
Wuryel angreifen ; die Urjache eines 
Uebels belamypfen; dés le - , vom Anz 
fange od. Anbeginne an; gleich anz 
fangs; fam. von Haus aus; 35°(Chim.) 
-s immeédiats (des animaux ou des 
véegélaux), (unmittelbare thiertfche 
vegetabiliſche Stoffe organiſche 
—— Stoffe od. Prinzipien; - de 
a chaleur, die Grund: lrfache, (pad 
Girund-)Wejen ber Warme, Warme: 
off, m.; - morbifique , Krantkheits⸗ 
urſache, /.; <ftoff, m.; les -s d'une 
science, die Girundfage od. Prinzipien 
einer Wiffenfchaft ; bes. (les premiers 
-S) bie erften, cinfachiten Grundſaͤtze, 
stegeln od. -wabrhciten, vie Mnfangs: 
runde od. Glementarbegriffe einer 

., - de morale, Grundſatz ver Sit- 
tenlehre, fittlicber, moralicher Gir. , 
⸗es Prinzivz homme a -s, Mann von 
{ — Grundfagen, charakterfe⸗— 
* Mann. 

Principicule, m. (Vkl. v. 
Prince, /a/. princeps, principis) 
neol. 49 fleiner, lanverarmer Fürſt, 
Duoreafurft; 2 Pring in der Wiege, 
Wiegenpriny. m. fam. Prinalein, n. 

Printanier, adj, -ére, f. (v. 
Printemps Frublings.., dicht. Qeny..; 
Miiry... vernalis, vern(arijus; fleyre 
-ére, Frublings wechſel fieber, n. 

"Printemps, m. (ec. dat. pri- 
mum tempus) Srubjabr, n, Fruh— 
ling, Seng, ms imw. 8. (hoh. Schr, 
u. —8 Jahr, n.) Sommer, Lenz; 
(ig. (- de la vie) ded Lebens Frub- 
ing(Syeit) od. Leng, die Jugend {seit ; 
sbluthe). 

43 rion., f. Prion(o)... i 

rione, m. (Entom.) Sagefafer, 
Forſtkafer, prionus; - tanneur, brau⸗ 
ner &., Gerber fifer), p. coriaceus, 
m.; || Prioniens, m. pl. Forfttafer: 
arten, f. pl. prionii (C UP, Latr.), 

*Prion(o).. (v, mp~wy) in Zus. 
(Hist. nat.) Gage..; Prionoramphes, 
m, pl. (Ram. ber) ———— 
Schwimmvogel, Sageſchnaͤbler, prio- 
noramphi, m. — (Dum.). 

{Priori, a -, loc. lat. (Log.) 
(von vorn herein, vorn weg, nad cinem 
anerfannten Grunbdfage ; nad) vorge: 
faften Meinungen, nad) abftracten 
Theorien) a priori. 

riorite, ff. (v. dat. prior, prio- 
ris) (dad) frühere Dafein, Fruberjein, 
altere Datum, n. Vorginglidfeit, f.; 
Alters⸗Vorzug, — m. Prio⸗ 
rität, f.; avoir la-, ben Vorzug, die 
Prioritit haben, vor (einer anvern S ) 
fommen, [derf.) vorbergeben, vorge: 
hen; zuerſt behandelt, erortert x. wer: 
den. 


Pris are pass, v. Prendre) 
adj. -e, f. 49 genommen ; eingenom⸗ 
men ; gefangen ; erobert ; erbeutet ; fig, 
A. (Jeu de cartes) étre -, einen Stich 
verlieren; beim Landsknecht: abe 
frekagen 5 B. - de vin, berauſcht, fam. 
efpigt, angeſpitzt; C. irre geführt od. 
eleitet; verfubrt; geblendet; ge— 
dwt, qefangen; ertappt, betreten; 
betbért; fam. - par les veux, durch 
die Augen, den Aublick verfubhrt, gee 
blentet; 2° parti -, gefarter Gut. 
ſchluß; abgemachte, abgeretete, abge: 
fartete Gache (f. Parti:; 30 bien - 
(dans sa taille), qut, ſchön od. ſchlank 
gevadien, der cinen ſchönen Wuche, 
einen ſchlanken Leib bat; (Man.) fon 
gebaut, ſchlank; taille bien -e , fos 
ner, ſchlanler Wuchs. 
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Prise, f. (v. Pris) 4° (vas) Neh⸗ 
men; Greifen; Fajfen; Fangen, ns 
Grgrcifung ; Wegnabme ; Ginnabme; 
GBefangennehinung ; Groberung; Grs 
beutung, f-; (Mar.) Aufbringen, Gaz 
pern, nw. Hang, m.; (Med.) Ginneh: 
men, W.; im w. S. Streit, Zant; Has 
ber, m.; -8, pl. in einig. Redensart, 
Handgemenge, n. Kampf, m ; Ringen, 
Nn ; 2° Modglichfeit, (etw.) gu erqreifen, 
zu —— lin etw. einzugreifen, 5 

ten, n.; Halt; fig. Ginorud, m! 
salt, /. Ginflug, m.; 3° (das, was 
man nimmt; das Genommene) A, 
Wang, m. Beure; Priſe, alt. vas 
Preisſchiff, n.; B. (eingunehmenve od. 
eingenominene, ju fchnupfende re.) Wa: 
be, Dofts URbabarber %.); Prife 
(Sonupftabaf re.), (eine) Fingerfpige 
(voll), £3 49 (Technol.) Gerinnen; 
eftehen ; Feftwerden ; Mefrieren: 3uz 
geben, n.; Srbdrtung; An: od. Ginz 
wachſen, n.; || 4¢- d'armes, Greifen 
au ten Waffen, n. Grgreifung der 
Waffen, . a, auf gesetsliche Weise: 
Waffendienk, m.; b, auf ungesetsli-- 
che Weise: Schilverbebung, f. bes 
waffneter Wufftand, m.; - d'habit, 
Eintleſdung, f. Gintritt(in einen geift: 
lichen Orden), m.; (Jur.) - de pos- 
session, Befignahme , zergreifung; 
Befegung, f.; - de corps, ‘Jur. crim, 
anc.) a, forverliche Ergreifung, Ver: 
baftung, Haft (in Folge richterli- 
chen Erkenntnisses), [.; 6. (décret 
de - de corps) Verhaftbefehl, m.; 
(Procéd.) - a partie, Belangung eiz 
nes Richters, Gollufionsflage, ts - 
d’ean, a, Gninehmung, AUbieitung des 
Wafers, Anlegung cined Ableitungéss 
rabens, f. Anſtich, m.: b, im w. F. 
Ubleitungsrecht, nm. Wafferfang, m, 
Wafferfangévergiinftiqung, f.; faire 
une -, cinen Fang, cine Prife machen; 
lacher ~, ‘etw. Grgriffenes) loslaffen, 
fabren lajjen (/ig. von etm. abfteben : 
ctw. wider seinen Willen berausye: 
ben); faire licher - aqn, Sem. nos 
thigen od. tabin bringen , (etw.,) fah⸗ 
ren gu laſſen, zur Herausgabe (einer 
Beute) zwingen, (ibm) die Beute abja— 
gen od, entreifien; ils ont eu — en- 
semble, fie baben Streit mit cinander 
gchabt, fie haben ſich gezankt: en ve- 
hir aux -s, handgemein werbven; ils 
en vinrent aux prises, es fam zwi—⸗ 
fchen ihnen gum Treffen, yum Haͤnd⸗ 
gemenge, zur Schlacht; (en) etre aux 
~s, bandgemein fein; tm Kampfe bez 
riffen fein, (mit einander fimpfen; 
fon. fit) in ven Haaren liegen; fig. 
étre aux -s avec la mort, mit dem 
Tove kämpfen od. ringen; 2° avoir - 
(sur qe.), F— ctw. angreifen; (in 
et.) cingreifen; einen Haltpunkt (an 
ciner S.) finten; ſich anflammern, 
feftbeifien, feſtſaugen od. einagen (fone 
nen}; (etw.) angreifen; fig. Gewalt, 
Macht (iber ctw.) haben, etwas Hiber 
eine S. od. Perf.) vermogen; Jem.) 
erſchüttern fJonnen; le remords n’a 
aucune - sur ce crur endurci, ter 
Mewiffensbip bat keine Gewalt mehr 
uber dieſes verhartete Gemuth, durch— 
dringt deſſen Rinde nicht mehr; dieſee 
veritodte ery ift gegen jeden Gewif⸗— 
ſenebiß abgebartet, gepanzert, gefeſtet, 
qtfere't; iln’y a pointde -, iTn'offrèé 

Nntde-, a, man fann es nicht an: 
Pen ; ¢8 gewabrt feinen Halt vunkt); 
es ift fetne Handbabe, fein Griff dar 
an; man weiß nicht, wo od. wie man 
ef angreifen fell; 6, man fann itm 
nicht beifommen; er giebt fits keine 
Bloͤße; avoir , trouver - sur qn, Ge⸗ 
legenbeit, Stoff zur Kritif an Jens, 


PRIS 


PRIV 


PRIX 
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ro: Gelegenheit finden, ibm beizu⸗ 
ommen ibm etw, anzuhaben od. fam. 
am Seuge gu fliden; cine Bloͤße an 
ibm finden; donner - sur soi ov a 
la critique, fid) cine Blope od. Blo⸗ 
fien geben, fics (der Rritif) blog geben 
od, auéjegen ; ver Kritif Waffen gegen 

& in die Hand geben; ihe Mittel ge- 

n, einem beizufommen; fich etw. an: 
haben laffen; étre en -, gu nehmen 
fein; in Giefabr fleben, — od. 
geicblagen qu werden; (Bill.) fo eben, 

B ter Ball gemadyt werten fann ; 

Jeu d'échecs) im Schade ftehen ; 

tre hors de -, auger Grice fein, ge⸗ 
nommen, eutwendet od. geſchlagen zu 
werden: außer dem Bereiche aller An⸗ 
gviffe fein; gedeckt od. geſchützt fein ; 

ire de bonne -, eine gute Brife fein, 
rechtmifig genommen od. erbeutet werz 
ben fonnen od. worden fein; 3° con- 
seil des -s, Prifengericht, n.; 4° pren- 
dre qe. en deux -s, etw. in zwei Ga⸗ 
ben, Dofen od. Malen nehmen, 

Prisée, f. (r. Priser) (gerichtliz 
he) Schaͤtzung ; T avirang. aration; 
Veranſchlagung. f. Anichlag, m.; faire 
la - de qe., etm, (ab,fayagen, veran⸗ 
ſchlagen, tariren. 

Priser, I. (v. Prix) va. 49 (den 
Werth od. Preis einer S.) (haven, 
—— tariren ; (etw. auf fo u. 
fo spe Ar pre a ; Den — gat im: 
men ; 2° hod) jdhagen; werth balten ; 
ben Werth (einer eat fennen, — 
wurdigen od. zu würdigen wiſſen; vie 
(auf etw.) halten; ein Freund od. Lieb: 
haber (von etw.) fein; || fig. prov. il 

rise lrop sa marchandise, er ſchlaͤgt 
ene ——— hod an, er preist au 
ehr feine Waare (an); | se -, ſich 
(jelbjt) achten ; ſich Hoc batten; etw,, 
viel auf ſich Halten; ſich einen hohen 
Werth beilegen; fidy etw. auf feine 
Pers. einbilden od, gu gute thun; II. 
{i Prise) va. u. abs. fam. |Tabak) 
chnupfen; cine Prife (Taba) neh: 
men; ff prisé, -e, geſchaͤtzt x. 

Priseur, m. (vr. Priser) chem, 
huissier-priseur, jefst commissaire- 
prisenr, (qericbtlicher, becidiqter Schaͤ— 
wer, Seranfchlager od.) Tarator, we, 

Prismatique, adj. (neu-lat, 
prismaticus, f Pristine) prigmatif® : 
4vcinem Lriéma abnlich, 20 durch das 
Prisma, durch dic Brechung cines Pris: 
ma erzeugt(e Farbe). 

*Prismato.. (wv. mpigpa) in 
Zus. (Se. nat.) mit priematiſchen 
(Hrichten 2.) ; -tde, adj einem Pris⸗ 
ma ahnlich, faft prismatiſch, prisma- 
toideus (Hduy). 

Prisme, m. (meiepa, lat. 

sry (Geom, dreieckige Saule, Gd: 
dule; bes. Opt. dreiedige Stat: od, 
Kryital(iiute, f Vichtipalter, me.) Brig: 
ma, n.; fig farbended, täuſchendes 
(Mugen: Mas, Prisma, n. Brille (ver 
Giteifeit aa 

Prison, f. (ital. prigione, miftl., 
prisio, r lat. prehensus , prehen- 
dere) Mefangnip, n. 49 Sefangenbang, 
n. Kerfer, me; fam. Lod, n2; fig. A. 
Hulle ver Seele re.) ; B. duſtere, trauz 
rige, unbeimliche, ferferartige Pebau- 
funa, f. (ein) wahres Gefangniß; 2° 
Giefangnifk: of. Kerkerſtrafe gefaͤng⸗ 
live ft; Gefangenſchaft, * ll - 
Fiat, Staatégefingnif, n.; d'une -, 
Mefananif ., Kerfer.; metire en -, 
ing Gefangniß werfen, fperren od. fle: 
den, ‘Sem ) cinfperren, einfteden, (ge— 
finglich) eingieben, cinterfern; fig. pop. 
étre dans la_- de Saint-Crepin, (tn 
Grigpin’s Gefingniffe fleden) au enge 


Schube od. Stiefel anbaben, von ſei— 
nen Schuben gepeinigt werden; con- 
damne a deux ans zu zweijah⸗ 
rigem Gefangniffe, zu gweijabriger 
Haft verurtheilt; (Nosol.) flévre des 
-s. {. Typhus (con tauren) 

_Prisonnier, m. ~ére, f. (ver, 
bie) Gefangene; gefangen Sigente ; 
Snbaftirte; - de guerre, (ein) Kriege⸗ 
gefangener; Gtre - sur (sa) parole, 
auf fein Ghrenwort Gefangener od. 
gefengen fein; faire qu -, Jem. gum 

efangenen machen, gefangen nebmen; 
se rendre -, fic gefangen geben, fich 
ergeben ; se constituer ~, ſich (alé Me: 
fangener od zur Gefangenſchaft ſtellen. 

*Pristi.. (v, wpiets) in Zus. 
—* nat.) Sage..; -gastre, m. Gage: 

auch, pristigaster, m. (Fischyalt.); 
-phore, f. Blattfigewespe, pristipho- 
ra, f.; -pomides, m. pl. (am. ver) 
Sagefiemendedler, pristipomides, m. 
pl. (Latr.). 

Privatif, adj. -ve, f. (lat. 
privativus) (Gramm.) beraubend ; ver: 
neinend, (epee elc.) privativum ; {{ 
subst, m. Berneinungépartitel, /. 

Privation, f. (lat. privatio) 
Beraubung, Entziehung, f. Berluft 
{der Burgerredhte des Sehvermögens 
a¢.); Mangel, m. — 3 im 
eng. S. A. (Philos. anc.) Nidt(ver: 
——— ciner Form, u.; Nicht: 
orm; B. Grmangelung ded Nothwen— 
digſten, Gnrbebrung, f.; Mange, wm. 

Privativement, adv. sell. ge- 
br. (wv. Privatif) aueſchließlich; - a 
tout autre, mit Ausſchließung aller 
Andern. 

Priyauté, f. (v. lat. privatus, 
f. te) große enge) Vertraulicfeit ; 
(eine Vertraulichkeit vorausebende) 
Freiheit, (.; prendre. se permettre 
des -s, fic) große Freibciten ( qegen 
Jem.) berauenehmen, ſehr vertraulid, 
(mut (hm) thun. 

Privé, adj, -e, f. 1. (lat. pri- 
valus) 4" privat, Brivat,. : A. fiir fie 
lebend; nicht in Staatsdienſten ſtehend 
2° bem Privatmanne eigen ; (Tugene 
ben 2¢.) ted Brivatlebend; eigen(e 
Macht xe ), Gigen..; 30° vertraut; ge- 
beim ; sell. yebr. (allyu) wectranilae 
Av geqibint, gabm; Haué..; || homme 
-, Privatmann, m.; prison -e, f. 
Chartre (privée); acte sous seing -, 
Privatact, m. curfunre, f.; en son 
propre et - nom, in feinem eigenen 
Namen, fiir ſich allein; conseil (d°- 
tal) -, — (Staatée-)Rath, m.; 
geheimes Buftizeollegium; Gabinet, 
n.; ordre du conseil -, Gabinetéors 
bre, f. cbefebl, m.; conseiller -, Ge: 
—— ; bes. geheimer Etaaté: u. 

abinetsrath, m.; || subst. m. (eabi- 
net ~) (mill. Jat. privala, eng/. 
privy) gebeimer Ort, m. beimliches 
Semad, vn. Abtritt, m. alt, Privat, 
province, Briv:t, n.; | UL (part. pass, 
v. Priver) beraubt; (einer S.) tedig, 
log; unge..t; unbe .t; - d'ongles, 
obne Nägel; nagelloé, ungenagelt. 

Privement, adv, veralt. (auf 
¢ine) vertraure Wet), verſtraulich; im 
vertrauten Umgange. 

Priver e lat. privare) va, 40 
(-qn de qe.) (Jem. einer G.) berau⸗ 
ben; ‘ibm etry.) entzieben, nebmen ; 20 
(cin Thier) zaͤhmen, zahm machen; |! 
se -, 4° fich (einer S.) berauben; ſich 
etw. entyieben , fic um (etw.) brine 
gen ; 2° ſich (einer S.) enthalten, (auf 
etw. verzichten. 

*Privilége, m. (lat. privile- 
gium) Privifegium, n. 4° Voͤrrecht, 


762 


n. A.(rechtlicher, gesetclicher| Bot 
ne m. Bevorzugung { inzelner), 
né vorsugsweise od, ausnahms 
weise sugestandene od. ausgesbte) 
Gerechtfaue; (Ausnahms-,) rreibet, 
Befreiung (von Khgaben x.’, /.; Rang 
od. Standesvoriug, m. Stanver vor 
recht, m.; im eng. §. (Jur. a, Ber 
paired, Prioritatsreddt \ciner priv 
egitten Forberung) ; 6, (- d'impres- 
sion) Drudprivilegium, a; B im w. 
S. ( concentioneller, nativrlicher, 
Korper- etc.) Borg, m. (pede ri- 
nen Forsug begrindende) Gar, 
Prarogative, f.; 2 Freibeiteeriel , m. 
*Privilégié, adj, -e, [ \e. 
Jat. privilegium) privilegirt; deren 
rechtigt, =rechtet; bevorqugt; terat, 
frei, Brei.. ; Schug..; fiy. beveryeat:; 
begünſtigt; bevertbeilt; bechbegutt 
glucklich; höber — ~, beverjugert, 
glidlider Ort; bes. ehem. (ein, ze 
der poligeilichen Aufficht befrerter Oe, 
Hreiort, m. <flatt, f.; jour -, 
jugter Tag ; titag, Saupe 
(fur Schulpner), m.; i) subst. m. (ee) 
Privilegirte, Bevorrechtett; Beretzen 
te; Vorgezogene, m. 
*Privilégier (0. Privilite) 
va. neol, yeivilegizen bevortecht igs 
en; bevorzugen; (Semanten) cin Set 
recht od, Privilegium, Prrvilegien x. 
ertheilen od, vericiben. : 
Prix, m. {engl price, pri, 
millelhochd., dan. u. schwed. pre, 
fat. pretium) Preis, m. 4o Gelewerts, 
m.; (die fiir eine su verkaufende $. 
geforderte od. die far eine gekon'ie 
S. gebotene od. erlegte Geld-)20w- 
me, f.; fig. A. Werth, bes. (deer) 
Werth. m. Rofbarteit, /;B. - de ge, 
Lohn fie etm. (im gulen w. a. 5. 
m.; 2 im * S. (die fir eine Le 
stung, fiir die Losung einer Avf- 
gabe) auégebotene, Belejumume ; ae 
gefegte Belohnung, f.; || 4 jusie-, 
genauer, Billiger magiger Pred 
(marché &) - fait, Vorausderieger 
eines Preiſet, f. Kauf, Berfsur we 
cinen (voraugs) bedungenen Pret. 
tungener P. S35; marché 4 forfan ; 
objets de -, Gachen von Berth, /. 
— —— m. pl. & — 
feiten, f. pl.; a bon -, um cine he 
gen Preié, um cin Billiges; worl: 
a tloul -, um jeden Vreis es fofte met 
es wolle (fig. auf jede Werfe, rardwet, 
wie grog auch das Opfer fer, 3 
prix, unter bem Vreiſe od. tem Se 
the, mit Berluft; a bas -. avil-, 
cinen geringen, fpottidicdten 8* 
cinen Spottpreis, fur cin Sretee 
étre hors de -, auger allem dr 
fein, (gar) einen V. mebe babes 
maig th-wer fein; febr boc im Hk 
ficben ; fant unerſchwinglich fan, eo 
sans -, a. (n'avoir point de- © 
feinen Vreis haben, mneronchi? 
theuer, unfeaigbar fein, mit Geb 
aulgnocers werden: fig. mnie’ 
fofthar, Wolves werth fein. om. % 
mit Gelde au bezablen fois, ae! 
mann 2. fein; &, les effets por’ 
sont sans -, die Staateparien We 
Feinen Berth, ef it ferme Nader 
vanad; a = d’argent, fir Melt 
Worte}; avoir fat -, einen B. © 
macht, verabredet, bedungen. — 
haben; uber den V. einig —33 
rov. chacun vaut son -, 3 ~ 
t feinen Werth, bat feia deſratet 
vdienit; cela vault tonjours —* 
bad bebalt immer, verliert ** 
Werth; fig. au — de, a, mi 
ovferung (feines Pluted x.\, md =< 


Luft, auf Koften ſeinet Ghee x, a! 








PROB 
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PROC 


——— 


(feinem Blute ꝛc. erfaufen); b, lor. 
prep. tn Bergleich(e) mit, aw; ges 
on; neben; recevoir le - de ses 
orfaits, ben Lohn, die Strafe ftir feine 
Miffethaten erhatrem od. empfangen, 
fir diel. belobut, beftraft od. gage 
tigt werden, buͤßen; 2° le aed - de 
inlure, der große od. erite Preis in 
tr Dialerei; remporter le -, den 
Preis, die Palme davontragen, errinz 
en, erwerben , erhalten (fig. es allen 
ebrigen yuvorthun); il a manqué le - 
de qqs voix, er bat ten B um wenige 
Stimmen nur verfehit, es haben nur ei: 
nige Stimmen zur Erringung ded Prei⸗ 
ſes gefebit; distribution des -, Preis: 
vertbeilung, /.; \|- pour -, loc. adv. 
(Preis fie Preis) Sache fie od. gegen 
Sache, Waare fiir od. gegen Waare, 
Haus filer Haus x.; fig. Menſch fiir 
Mien, Charakter fur Charakter rx. ; 
wenn es cinmal gcfauft, getauſcht 2¢. 
ſein foll; wenn man einmal len 
fell; Ging gegen dad Anvere, Giner 
egen ten Andern gehalten, Wiles in 
fem ; im Ganzen. 


+Pro.. (lat. pro, gr. 7p) in 
Zus. 40 ftatt (eines ©) Gtenend ; fur 
einen Beamten 2c.) vertretend, ſtell⸗ 
vertretend; Bize..; Pro..; (Sc. nat.) 
“yter..; 20 (Anat., Sc. mat. ete.) 
Wor,.; 5° hervor..; heraus..; ber... 

Probabilisme, m. (v. lat. 

robabilis) maa J (doctrine de 
a) Probabilité. 

Probabilité, f. (lat. probabi- 
litas) ry ein ag ; Diuthmag- 
Lichfeit; Probabitirat, [- ; (Math.) 
doctrine, théorie, analyse, calcul 
des -s, Lehre von ben, Unterſuchung, 
Berednung der Wabrfcheintichfeiten, 
Wahrſcheinlichkeitsrechnung..z (Theo- 
log.) doctrine, opinion de la -, Lehre 
vom ben mabrideintichen Meinungen, 
vom PMeinungsylauben, J. Probabi- 
Liémué, m.; sans -, obne W., umwabr: 
ſcheinlich. 

Probable, adj. (lat. probabi- 
lis) wabricheintich ; muthmaßlich; zu 
vermutben; Gruͤnde x.) der Wahr⸗ 
ſcheiulichteit. 

Probablement, adv. wabr: 
ſcheinlich, vermuthlich; aller Wahr— 
ſchein lichleit od. Vermuthung nad; 
allem Anſcheine nach. 

Probante, adj. f. (lat. probans) 
4° beweijend; beweisiriftig ; Bavveis. 
2° en forme —e, in redhtsbeftandiger, 
rechtsgultiger Form. 

Probation, f. (lat. probatio) 
dres rel.) Probe, Probezeit, Bra: 
fung szeit), ſ. (4° Moviciat, 2.; 20 
Prufungszeit vor vem Noviciate); || 
de -, Probe.., Priifungs... 


.Probatique, adj.(rpoBatixis) 
(Evang.) piscine -, Teich Bethesda, 
m. 











Probatoire, adj. (lal. proba- 
torius ) veralt. (Univers.) acle -, 
Pruͤfungsact, m. 

Probe, adj. (lat. probus) rest: 
fbaffen , rechtlich redlich; ebrenbafe ; 
ebriich ; gewiffentaft; unbeſcholten; 
bicver; fan, kreuzbrav. 

Probite, £ (lat. probitas) Recht: 
ſchaffenbeit, Rechtlichleit, Redlichteit; 
GWhrenbartigfcit; Chrlichleit; Biever: 
frie, Biederſinn, m. Probität, /. 

- Pr obléematique, adj. (v. 


orcofianpratincs) problematijdy : 4° 
Meee chieden, Ungeldst, unbeantwor⸗ 
tet; ungewiß, in Frage flehend od. ge: 


elle; dahin flehene; 20 zweifelhaft; 


2° Mi ffelfliegen ( 






30 zweideutiq; 4° cathfelbaft; || -ment, 
a 


ev. problematiſch. ; 
*Probléme, m. (pifanua) 


Problem, m. 4° (Math.) (ungeloste) 

Uufgabe; 2 (unbeannvortete, unent: 

—— zweifelhafte Frage, . 3 5° 
t 


hel, n. 
*Probos(ci).. (v. 7,0400xic) 


in Zus. (Zoo!l.) Proboscéphales, m. 
pl. Ruffeltoyfe, RMujfelfopfwurmer, 
m, pl. proboscephala (Blaine.). 


*Proboscide, f. (mpofcrnis, 


lat. proboscis) 4° (Zool. auc. , Blas. 
(Glerhanten:)Ruffel; 20 (Entom. 
Rüſſel (ber Zweiflügler), m. — 
miges Saugwerkzeug, n. Hanger 
(Latr., Kirby); 30 (Zool.) Mitel: 
wurm, m. 


*Proboscidé, adj. -e,f (lat. 


presoecsaeas) (Hist. mat.) Muffet..: 


9 riiffelformig; langſchnabelig; 2° 
ctiffeltragend; || subst. m. -s, pl {o 
rip Fore (Scopoli, f. Diptéres); 
egeer); 30 Rüſſel⸗ 
frinnen, f. pl. (Blainv.); 4° sp bi 
thierchen , Rüſſel-Blumenthierchen 
(Bory), proboscidea, n. pl. 
*“Proboscidi.. (r. lat. pro- 
boscis, -cidis) in Zus.({Zool,) -fére, 
ed). tuffeltragend, Nujfel..; Schna⸗ 


*Proboscidiens, m. pl. (neu- 
lat. proboscidii) (Zool.) (®am. ver) 
Rüſſelthiere, Giephantenthiere, Pro— 
boſeldier, m. pl. 

*Proboscirostre, m. (f. Pro- 
bosci..) (Entom.) rijjelformiger Vor⸗ 
fyrung (am Aopfe einiger Adfer u. 
Netsfligler), m. proboscirostrum, 
n. (Latr.). 

*Procatar(c)tique, adj. 
(wpoxarapxtsxis) (Etiol.) cause - 
(eine offenbar wirkende, unverfennbare) 
vorbercitende Urſache. 

*Procédé, m. (». Procéder) 
Verfabren, vn. 4° Handlungsweiſe (in 
geselliger Hinsicht), Art ſich qu bez 
nehinen, BenehHmen, Betragen, x. ; 
abs. (bons) -s, pl. artiges, bofliches 
Benehmen ; artiges, zuvorkommendes 
Weſen, w.; hofliche, verbinvliche Ma— 
nicren ; Hoͤflichteitsbezeigungen, Artig: 
feiten, f. pl.; Artigkeit, (feine) Lebens⸗ 
art, {.; mauvais -s, manque de -s, 
Unboͤflichkeit en), Unart(en), Grob: 
heitfen', f. (pl.), unartiges, anfloniges, 
ungefitteteds, ungeſchlifſenes BVenehmen, 
n.; 20 (Sciences, Arts) BVerfabrungs: 
art, Brocetur; Bebandlung; Mani— 
pulation, f. ; ſchemiſcher) Brocep, m.; 
- thérapeutique, Deilverfabren, n. 

*Procéder (v. lat. procedere}) 
on. 49~—de qe., de qu, von einer S., 
von Jem. berfommen, berrühren, her- 
ftammen, ausgehen; aus ciner S. ent⸗ 
frringen; einer P. od. S. entftam- 
men; 2° (Procéd.) (gerichtlich) verfah⸗ 
ren; verhanteln; (acgen Sem.) ein: 
ſchreiten; einen Prozeñ cinteiten ; 
fberh. (mit Ordnung, methediſch 2.) 
verfabren, qu Werfe geben; fich beneb- 
men, ſich betragen ; banveln ; - a qe., 
zu etty. fefreiten; qu et. ubergeben ; 
an etw. gehen, etw. beginnen, vorneh⸗ 
men: Se mit Ordnung fortichreiten 
od, fortlaufen (v, Geisleswerken) ; 
I mani¢re de -, Berfabrengart, /. 
Verfabren, n. Handlungsweije, /. Bee 
nebinen, n. Brocedur, f.; cet orateur 
procede par periodes , diejer Nedner 
ſoricht in Pertoven ; ex ift ſtark im Pez 
rievenbaue; || procede, -e, (Jur.) 
inal -, fdblecht verbandelt, in ver Form 
od, Procedur verfeble. 
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*Procédure, f. (v. Procéder) 
Procedur, f. 40 rechtliches gerichtli— 
ches Verfahren, Prozeüverfahren ; avez 
i n. -faden, f. pl. ; corbnung, f.; 

rozeß, m.; 2° Ginleitung, Yeirung, 
Führung (eines Prozeſſes, Pregewz 
form, f.; Rechtsgang, wr.; 3° (Proz 
zeß⸗ Verhandlungen, Ucten, f- pl.; |] 
~ civile, Givilprogep, m.; code de -, 
Prozeßordnung, f. 

Procellaires, m, pl. (v. nenw- 
lat. procellaria) (Ornith.) (Fam. ver) 
Sturmvdgel, m. pl. procellaria 
(Lesson). 

*Procéphalés, m. pl. (f. Pro..) 
(Fook) Flugelmufcheln mit einem deut⸗ 

id) hervortretenden, vom Rorper gez 
trennten Ropfe, f. pl. Procephaten, 
procephala, m. pl, (Latr.). 

*Procés, m. (lat. processus) 4° 
Broyes, m. A. Rechtsitreit, Rechtshan: 
vel; B. fig. a, Streit, Zank, Swift, 
m.; 6, Anflage, f.; 2° Projeßacten, 
f. pl.; 5° procés-verbal , PBrotocoll, 
n.; (Mar.) procés-yerbal (du ca- 
pitaine), Berflarung, f.; 4° (Anat.} 
ſ. Apophyse, Eminente; bdesond, 
~ ciliaires, pl. f. Ciliaire; | - 
criminel , Griminalprojep, m.; pein⸗ 
liche Anklage, f.; étreen -, in eis 
nem Prosetle (mit Semand, mit ein— 
ander) verwidelt oder begriffen fein, 
fan. liegen; einen Progep (mit 2.) 

ubren, (mit 2¢.) progeifiren; faire le 
- 4 qn, cinem den Prozeßñ machen (, d. 
6. ibn vor einem Grintinalgerichte od. 
criminaliter belangen; fig. fain. Jem. 
anflagen ; ſchwere Klage uber ihn fuh— 
ren; ifn verbammen; ben Stab iver 
ihn brechen) ; faire le - ala mémoire 
de qn, tem Andenken od. Namen Je: 
manté, cinem nach jeinem Tove ven 
Prozeß machen (fig. fam. den Ramen, 
ven binterlaffenen Ruf, den Nachruhm 
Jemands antaften od. angreifen) ; sans 
furme de -, f. Forme. 

*Processif, adj. -ve, f. (v. 
Procés) progepluftig, Fũchtig. 

"Procession, f. (fat. proces- 
sio) 4° (Cultes patens) feierlicher Um⸗ 
gang, Umzug, Aufzug, 3ug; (Cult. 
cath.) kirchlicher Umgang; ge 
gang, m.; Betfabrt, Wallfabet, Broz 

effion, f.; 2¢ (Theol) Ausgehen, Mus: 

roͤmen (des heil. Geiftes); || aller 
en -, @, in (der) Brojeffion, mitim 
Umzuge gehen; 5, im Suge gehen; ei: 
nen Sug bilden; cine B., einen Auf⸗ 
ug — ; in einer langen Reihe, mit 
cierlidyem Gepraͤnge durdy vie Straz 
fen ziehen. 

*Processionnaire, adj, (v. 
Procession) J page chenille -, 
Zug-, Broxeffions:, Heer- od. Wanz 
berraupe, bombyx prucessionea, f- 

"Processional, *“Proces- 
sionnel, m. (v. Procession) (Lit, 
cath.) Umgangsbuch, Prozeſſione ge- 

bet buch, mn. 

*Processionnellement, 
ado. (v. Procession) in Prozeſſion, 
im feierlichen Zuge od. Aufzuge; tu 
langen Reiben. 

*Procés-verbal, m. f. Pro- 
cés, 4°; || -iser, on. neol. fam. Pro⸗ 
tocofle aufnebmen, protocofliren. 

Prochain, adj.-e, f. (v. Pro- 
che) 6rtl. u. seitl. nabe (liegend, <bez 
vorftebend) ; nächſt; erft; nacht fome 
mend}; funftig’e Woche r¢.); ebeft, 
erft(e Gelegenheit x.) ; (Theol) occa 
sion -e, a, nahe Gelegenheit, unmits 

telbare Veranlaſſung zur Sunve; b, 
(dic) nachſte, qegenwartige G. |] subst. 
m, (ver) Naͤchſte, Mitmeunſch, m. Mit⸗ 


PROC 


PROD 


PROD 
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geſchoͤpf, nm. Mitbruder, m.; l'amour 

du —, vie Nachſtenliebe; aux dépens 

du -, auf Unfoften feines, ihree Näch— 
en 


Prochainement, adv, seitl. 
{allerjnachftend, mit Nachſtem, binnen 
Kurzem. 

Proche, adj. (lat. proximus) 40 
Gril, nahe gelegen, (nabe) an od. bei 
einander liegend, ftehend od. befind: 
lid; benacdsbart ; naͤchſt; ces deux 
maisons sout fort ~s, diefe beiden Hau⸗ 
fer liegen od, fteben febr =r bei ein: 
anver, ftofen an einander; la ville la 
plus —, die nächſte Stave; 20 seirl, 
nabe; étre -, nabe fein, (heran naben, 
heranriden, fommen; 30 Bestim- 
— fiir verwandltschaflliche 
Grade: nahe; - (parent), subst. m. 
(cin) naher Rerwandter; ciner ver 
nachjten Rerwanvten ; || prarp. - du, 
de la (ville, ete.) . nabe bei, nabe an, 
in ver Nahe od. Nachbarichaft, fam. 
bicht an od. bei bem, der (Stadt x.); 
- de chez moi, nabe bei meiner Woh: 
ning, fei meinem Wohnort, gan; in 
meiner Mabe; | ade. nabe, in ver 
Mabe; de - en -, loc. adv, (von Mike 

u Nahe) von Ort au Ort; von cinem 

lede zum anvern; von Faſer gu Fa— 
fer; von Shit zu Schicht; von Haus 
au Haus; von Baum zu Baum; von 
einer Stellequr andern ; allmaählich od. 
nach u. nach; weiter; immer weiter; 
fig. allgemad, allmablid, nad u. 
nach; gagner, s‘élendre de — en -, 
ſich immer weiter verbreiten , nad u, 
nad) weiter um ſich greifen, kricchen, 
frefjen 2. 

*Prochronisme,m.(f. Pro.) 
lirrthülmiche) BVorfegung des Datuma, 
J. frubered Datum, nv. (ein) in ver An— 
nabine cined friibern Datums beſtehen— 
ber Seitverftog, Prodronismus, on. 

* Procidence, f. (/at. pro- 
cidentia, v. lat. procidere) (Path. 
ext.) Borfall, m. — f. Broz 
lapfus ber Webarmutter r.), m2; faire 
-, vorfallen. 

*Procigale, f. (Entom.) ver- 
all. § Porte-lanterne. 

"Proclamation, f. (lal. pro- 
clamatio) Proclamation, (4° (ifents 
liche Auerafung ; Berhindiqung ; 
(Formliche. feierliche Befauntmacdung, 
Kundmacung, f.; - des bans de ma- 
riage, (effentlicheds) Aufgebot eines 
Brautpaard), n.; 2 (feriftlihe) An⸗ 
Fundigung, 6; Mufruf, me. 

*Proclamer (e, lal. procla- 
mare) ca. (offentlicd) augrufen, pro— 
clamiven (9. B. Jem. gum Kaiſer, tie! 
Republik audrufens; (ein Mereg re. 
befannt maben, fund machen, fund 
thun; verkünd ig'en; — les bans de 
mariage, Verlobte von der Kanzel 2¢,) 
abfiindigen, aufbieten; fig. -sahonte, 
ele., ferne Schande laut ausrufen, 
weit uw. breit befannt machen, fern. 
auépofaunen, an vie große Sloe ban: 
en, dieſ. 2. offen yur Schau tragen, 

& an ben Pranger ſtellen; pro- 
clamé, -e, auégerufen i. 

*Proclive, adj. (lat. procli- 
vis) (Sc. nat. et méd.) (nad) porn) ge- 
neigt, gefenft. 

*Procombant, adj. -e,f. (lat, | 
procumbens) (Bot.) (niederjlicgend, 
geſtreckt er Stengel x.). 

*Proconsul, m. (lat.) (Hist. 
rom.) (Unter: of. Vice Genful, Stattz 
batter, Broconful, m. (eig, w. fig.). 

*Proconsulaire, adj. (lat. 
proconsularis) Broconfular..: 40 deg, 
ined Broconjulé ; procenfularif ; 20 
ven einen Proconful verwaltet. 


*Proconsnlat, m, (lal. pro- 
consilatus) Proconfulat, n. Statthal: 
tericbaft, /. 

*Procréation, f. (lat. pro- 
crealio) Zeugung, Grieugung, f. 

*Procreéer (lal. procreare) va, 
zeugen, erzeugen, durch Zeugung) bers 
vorbringen ; || procréé, =e, gezeugt i. 

Procruste, m. 4°n, pr. (Mist. 
myth.) ‘Broecuft(ct), misshr, Procuft, 

m, (ein attischer Rduber); lit de -, 
Bert des Proceufles, n. (fig. Mag, in 
das man gewaltfam alle Größen zwan⸗ 
gen will, mn. erzwungener Maßſtab, 
m.); 2° (Entom.) Severfifer, pro- 
crustes, m. 

*Proct.., f. Procto..; (Path.) 
~agre, f. (ber) arthritifde od. rheu⸗ 
matiſche Afterſchmerz, m. proctagra, 
/ -algie, f. (nervdjer, frampfbafter) 
Afterſchmerz, m. Proftalgie, proctal- 
gia, f. 

Proctite, f (v. wpexros)( Path.) 
Ufterentyindung, proctitis, /. 

*Procto.. (v. wpeoxtis) in Zus. 

Path. , Hist. nat.) Mfter..; -céle, 7. 

Uftervorfall, prolapsus ex ano, m. 
proctocele, /.; -trupe, m. Bohr— 
weére, { proctotrupes. 

*Procurateur, m. (lal. pro- 
curator) Brecurator, m. (chem. Ti- 
tel viner der Hauplwirdentrd ger 
der Republiken Genua u. Venediy). 

*Procuration, f. (at. procu- 
ratio) Vollmacht, Procuration, f. 

*Procuratrice, f. (lat. pro- 
curatrix, ſ. Procureur) Bevollmach⸗ 
tigte, Procuratorin, f. 

*Procurer (vw. lat. procurare) 
ra. (ernem ctw.) verſchaffen; beforgen: 
ausmitteln; auswirken; (einem qu 
ctw.) verbelfen; (etre) zu Wege brin: 
gen; bewirfen; nach ſich giehen; brin: 
gen; || se - qe., fich etm. verfchaffen; 
etw. ermitteln, herbeiſchaffen; pro⸗ 
curé, -e, verſchafft re. 

*Procurecur, m. (lat. procu- 
ralor, f. Procurer) (ter) Bevollmaͤch⸗ 
tigte (bes, einer progeifubrenden Par: 
tet); Sachwalter, Anwalt, Brecura: 
tor; (Ordres rel.) Schaffner; - du 
roi, - de la république, Staatéanz 
walt, koͤniglicher B.: = fiseal, Fiscal ; 
~ general, Menevalyreciurater, ne; 

| -se, /. Frau eines Anwalts ꝛc. 
Cadwatterin; Procuratorin, . 

Procuste, m. missbr. {. Pro- 
cruste, 

“Procyon, m. (wpoxdey, lat, 
procyon) 4°/ Astron.) (cig. Borhund) 
(der) kleine Hund, m.; 2° (Zool.) f 
Raton. 

*Prodigaliteé, f (lat. prodi- 
galitas) Beridwendung, f. 4° Hang 
zur Ve. , om. Verſchwentungsſucht, f.; 
das Verſchwenderiſche; 20-8, pl. vers 


ſchwenderiſche, reichliche Spenden; 
Vergeudungen, f. pl.; |) avec -, ver: 
ſchwenderiſch. 

*Prodige, m. (lat. prodigium) 
Wunter, Wurderwerf ; Wunderding : 
(das) Wunverbare, wy ima. F. - de 


savoir, ete. (ein wahres Wunrer, n, 
fam, cin Auebund von Gelehrſamkeit 
i, ein erſtaunlich qelehrter 2. Menſch, 
cin Wuntermenſch, m.; Wunrerfinr, 
nim #4. 8, - de cruaote, Ausbunb 
ven Mraufamfeit 2., (ein) wahres Uns 
gebeuer, Monſtrum, a, 

*“Prodigieusement, adv. 
(auf cine) munderbarle Weife), gewal: 
tig, erſtaunlich. 


*Prodigicux, adj, -se, f. (lat. 


prodigiosus! wunverbar ; ungebeuer, | 
außerordentlich; gewaltig; entfeplich. 
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ne 2.) anfubren ; «bs (Preoe! 


* Prodigne, adj. (lat. prodigus) 
verſchwenderiſch; fig. A. Peaber 
ber ungerathene, verlorene Sete, U. 
étre — de qc., verſchwenderuch mt a 
net S. umgeben ; freigedig mit en, 
fein ; etw. verſchwenden, nicht fraces, 
nicht ſchonen; e@ auf cinen Gir x) 
mehr ober weniger nidt antomnn 
laffen; |] subst. Verſchnentet, a. 
ain, f. 

*Prodiguer (v. Prodigue’ wx 
ſchwenden: 4° vergeuten; rundires 

en; verthun; fam, (Geld re.) wt 
Paice > 2° fig. freigebig, fere, ele 
freigebig (mit etw.) fein; (ctw) mt 
ſparen nicht ſchenen; (fein Pls 
ſtromweiſe, in Stroͤmen veigititnn 
prodigué, -e, verſchwendet x. 

*Proditoirement, ade. + 
fat. proditor) (Jur. crim. reat. 
verratherijder, binterlitiqe: Bei'e 

*Prodrome, m. (tpidpes) 
4o (Sémeéiol.) Vortiufer, Kortere, «. 
Vorzeichen einer Krantheit’, 0. pre 
dromus; 2° Boriwert, 2; 
tung (au den Natuemiffenichafter = 
f. vorlaufige Bemertungen, f pl. $e 
legomena, n. pl. 

*Producte, m (lat. preeor- 
tum) (Bot.) Sporn, m. Accha 
Eperon). 

*Producteur, m, ſ. Produ 
Production) (Econ. pol ) (i o° 
verbringende, Vreducitente, Bore 
cent, m.; || adj. -trice, ſ betectian 
gend; erzeugend; producirent. F 

*Productif, adj. -ve,f * 
Produire, Production) prevuce .! 
(viel hervorbringend, reich oa f- 
sengnissen; hohe Zinsen csi 
gene ) ergiebig ; eintraglid ; fe 
bar; élre =, ergiebig x. fein; fidrt 
tiren ; 20 (QWerth o¢.) an Gryugere 
an Probucten. 

"Production, f. (lal. Prove 
tio, f. Produire ) 4° A. Seroerte 
gung. Grgcugung, Provuction, f.. S 
duciren; Gintragen ; Abiwerien .. 
Ainfen), 2. Grrraq; abs. (Econ. - 
Grirag ver Grunvfiude w. vet Heo 
fleiges (eines andes), m. Preve.t- 
{; B. (dad) Grzeuate, Gryeuanie Se 
Product, 2o ( Procéd,) A. Dee Hs 
Vor: od. Darlequng, Mufmeierd & 
Urkunden 2¢.); Bor —— Font 
ung, f. Stellen (von Senger * * 

beigebrachte Urkunden, Sere* 
ſchriften, A. pl. emittel, a. pes? 
Anat.) Berlangerung. (5 || -# 7 
nature, Naturerzeugmiie : - merle 
franfbhaftes Product, AfterorwT* 
tien, f.; (aire sa -, feine Ben's, & 
kunden beibringen . . 

*Produire (vr, lat. proder 
va. (Je produis, tu produis, iF 
duit; nous produisons, root pre 
duisez, ils produisent. Je ny 
sais. Je produisis. J*ai_ prove 
produirat. Je produirais. Proie 
wil produise, Que je proee™ 
Que je produisisse. Produisar’ | 
bervorbringen, ergengen (7. Beer 

drer, Downer maissance 3: " 
(Friidhte, Werfe rc.) bervertos * 
erjeugen ; tragen; liefern mater 
fertigen; bereiten; frinmen, ee 

ſchreiben 2¢.; promnetren ; (3ire = 
cintragen, tragen, abwerfen; Ag." 
Manner x¢ ) herverbringen, cies 
ſchaffen; (Uebel x¢.) nav ſi 
verurfaden ; 20 Urfunten x.) 3 
gen, aufweiſen; beibringen ; fr 
ren; (Jeugen r¢,) perfubren_ felt 
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cine Beweismittel beibringers 
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PReweigverfahren antreten : $e (Jem. in 
bie Welt 2.) einführen ; (Jem. irgend- 
wo) befannt machen, zeigen; || se -, 
ſich zeigen, —** ſich produciren ; auf⸗ 
treten; erſcheinen;: ſich befannt machen, 
fit) verſtellen, ſich ſeben laſſen; || - 
beauecoupyeviel hervorbringen, ſchrei⸗ 
ben 2¢. ; febe ergiebig, frudthar. ein⸗ 
trãglich, rrovuctiv fein; ein fruchtba⸗ 
rev Schriftfteller, Künſtler 2c. fein. 

"Produit (part. pass. v. Pro- 

duire) adj. -e, f. hervorgebracbht ꝛtc. 
i sudst. m. (das Herrorgebrachte 
ele.) 10 Brovuct, n. A. Gryeugnis ( f. 
Production, 4° B.}; B. (Sc. nat. et 
meéd.) Grgebnif, Refultat, m.; (Chim.) 
(der eat cinen chemifchen Prozeß 
erbaltene od. gewounene Rorper ; (der) 
nem entftandene Rorper; 2° Sam- 
melw. Grtrag (eines Grundftides, 
feiner Fever x.), m.; 3° (Proceéd.) acte 
de -, Urfunve fiber die Gingabe der 
Pemeife ; |] - de Vinlammation, Broz 
duct ter Entzündung, (ein) aud ber E. 
bervorgegangenes Gebilve, Secret 2. ; 
- morbide, Brovduct ciner oem 
n. Afterproduction, f. (3. B. Stel: 
ne 2¢.}. 

*Proembryon, m. (f. Pro..) 
(Bot.) Afterfeim (ber Eryptogamen), 
proembryo, m. 

*Proeminence, f. (lat. pro- 
eminentia) (bas) Heroorragen, ⸗ſte⸗ 
ben ; Bortreten; Vorfpringen, n. Her: 
vorragung, Proemineny, ri 

*Proeminent, adj. -e, f. (lat. 

roeminens) bervorragend , ⸗ſtehend; 
i ber vortretend; vorfpringend, proemiz 
nirend. 

*Profanateur, m. (lat. pro- 
fanator ) Gntheiliger, Entweiher; - 
de .., ..fcrinvder; Frevler am ... 

*Profanation, f [{ lat. pro- 
fanatio) Entbeiligung, Gntweibung, 
Schaͤndung, Profanirung, Profana- 
tion, f. (a@berir, dex mit einer S. gez 
trittene Migbraud). 

"Profane, adj. (lat. profanus) 
rrofan, pig airs, 6 4° entheiligend, ent: 
weibend; tempcl: od. kirchenſchande⸗ 
rife, gottlos; ruchlos ; 20 ungebeiligt, 
unyeweibt, unkirchlich; weltlich e Ge: 
danken, Schriftſteller xc.); || subst. m. 
4° (der) Profane: A. Gottes od. Res 
ligionsveridter, Gottloſe, Ruchloſe; 
B. (Cultes paiens) (der) Ungeweihte, 
Gaie, m. Welttind, n. (fig. schersur. 
of, Nicht Helebrte; Nichi⸗Arzt re, m.; 
&, Nit Mitglied einer Geselischaft, 
m.); 2° (das) Profane, Ungeweihte, 
Weltlice, n. 

*Profaner (oc. Jat. profanare) 
va. entheiligen, entveiben, profani- 
tren : 4° beilige Gegenſtände) unebrer- 
bietig bebanvein, ſchanden; adberir. 
(etw. Udhtbared od. Ehrwürdiges) 
migsbrauchen ; Mipbrauch (pamit) trei- 
ben; mit roter Hand verlegen ; 2° (ge- 
weibte Gegenftante) bem weltlichen 
Gebrauce zurudgeben; (dief.) ihrer 
Weihe berauben; || profane, -e, ent: 
ait F 2. 

*Profectif, adj. -ve, f. (lat. 
profecticius) (Jur.) selt. gebr. von 
den Meltern od. Boraltern ererbe, 

*Proferer (rv. lal. Segre 
va. (Worte) herverbringen; (aus: 
ſprechen, reten ; fam. im Munde fub- 
rem; j proferd, -e, ausgeſprochen 2. 

*Profés, adj, -se, [- (lat. pro- 
fessus) (religieux) -, subst, m. (re- 
ligieuse) -se. subst. ſ. Perfor, vie 
tag Gelübde abgeleat, vie Brofes ge: 
than bat, f. (ein) Ordensgeiſtlicher, 

Steftecbrurer, m. Ovvené od. Kloz 


ſerſchweſter, / 


*Professer (v. lat. profiteor, 

rofessus) tre. 4° (eine Lehre x. 
pffentlich) befennen, ſich zu (verf. 2.) 
befennen; Achtung fur Sem. 2X.) an 
ben Tag legen, bezeigen, zollen; 2° (eine 
Kunit rc. offentlicy) auguben, treiben; 
fic) cin Glewerbe, cin Geſchaft aud (der 
Betretbung einer Kun x.) machen ; 
39 (cine Wiſſenſchaft rc. öſſentlich leh⸗ 
ren; vortragen; Bortraige darüber) 

alten; abs. lebren, Yortrage od. 

orlefungen balten; eine Lehrerſtelle 
od. Profeſſur bekleiden; {| profess, 
—é, befannt 2X. 

*Professeur, m. (lal. Eo 
fessor) 4° (Offentlicher) Lehrer, Bro- 
feſſer; fig. im tb. S. Yebver, Bers 
breiter, Previger latheiſtiſcher Grunt: 
fage 2¢.); 20 Mann von Fach, (cin) 
RKunflverwandrer, m.: {| - en meéede- 
Cine, Profeffor ver Heilkunde. 

“Profession, f. (lat. profes- 
sio) 4° (dffentliches) Bekenntniñ, n. ; 
Ablegung (eines Befenneniffes); Gr 
Flarung ; im eng. S. (feierliche. Able— 
gung, Ausſprechung vet Ordent⸗ od, 
Kloſtergelübdes, f.; Orvend: od. Kloz 
ftergelubve, m.; 2° Gewerbe, Geſchaͤft, 
n.; Stand, m.; Kunft, f.: Handwerf, 
n.; Betreibung (einer Kunſt 2x. ); 
Praris; Verrichtung, gem. Hantie— 
rung, Vrofeſſion, f; Pte - de foi, 
Mlaubenshefenntnip, n.: faire -. Bro: 
feß thun , das Kloftergelitde ablegen; 
faire = de principes, cin Bekenniniß 
feiner Grundfige ablegen, cine Grflaz 
rung ders. erlaffen ; ſich zu frengen 2.) 
Wrundfigen befennen, vie. betennen, 
an ben Tag legen ; faire - d'une doe⸗ 
trine, fic (dffentlidy) gu einer Lehre 
befennen ; faire une — de religion, 
té (offer, unverhoblen) au einer Rez 
igion befennen od. balten; (cin) 
Bekenner verf. fein; fam. faire - 
d'une chose, fic) gewiffermagen cin 
Geſchaͤft aus ctw. machen, ſich etw. 
beſonders angelegen fein laffen, fic 
einer S. befleihigen; cine Ghre in et, 
fepen; etw. worin fucken; etw. ex 
professo fein, thun 2¢.; faire - d*étre 
sincére, fic yur Wufrichtigfeit befenz 
nen, es mit ver A. balten, fic ganz 
beſonders der Offenbeit befleifigen ; 
vorgeben, in allen Stucken aufridtig 
u Werfe zu gehen; die M. gu feiner 

ardinaltugend machen; faire - d'i- 

norance, fic) die Unwiſſenheit zur 

flicht machen, ſich ſyſtematiſch ver U. 
befleifigen, der U. ex professo bul: 
digen ; 20 - d’avocal, Arvecatenftand, 
m. Advocatur, f.; - de médecin, (der) 
aͤrztliche Stand ; (die! Argtliche Praris; 
- de sculpteur, Bilobauerfunft, (Be: 
treibung ber) Bildhauerei, £; - de 
tailleur, Geſchäft, Gewerbe eines 
Schneiders, Echneiderhandwerf, nn. 
(Betreibung ver) Schneiderei, f.; 
joueur, etc. de =, Sypicler 2. von 

rofeſſion. 

Professo, ex -, loc, lat. als 
Geſchaft, alé Fach ; fachmäßig, ex pro- 
fesso. 

*Professoral, adj. -e, f. (v. 
lat. professor) Lebr..; Brofeffor.en)..; 
iron. belehrend, hochweife. 

*Professorat,m. (wv. lat. pro- 
fessor) te Lebramt. n.; Lebrerſtand, 
m.; 20 Lehrers od, Profeſſorſtelle, Broz 


"Profil, m. (ital. profilo, rv. 
fat, pro u. filum) (1 non mouille) 
Profil, vn. 40 von ver Seite gefebened, 
gezeichnetes odd. gemaltes Geſicht, Set: 
tenbild, —— n.; 20 ( Archit.) 
Seitenanſicht, f. -vip; (Fort.) Durch⸗ 
ſchnitt, m. 
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* Profiler (rv. Profil) ra. (Dess.) 
von ber Seite, im Profit (abiyeichnen, 
abnebmen oder malen; im Durch— 
ſchnitte, vorſtellen. 

“Profit, m.(f. Profiter) 40 (Geld⸗) 
Gewinn, Bortheil, Nugen, Profit, 
Rervientt, m.;( Féod.) (Lehene⸗ Mes 
fille, pl.; im eng. S.-s, pl. Neben⸗ 
verdienfte (der Dienftboten), m. pl. 
Trinkgelder, fam, icine Profitchen, 
n, pl. Was nebenber abfallt,n.; 20 im 
w.S, Nugen, Vortbeil (, den man aus 
ciner S. zieht); Gewinn, m.; Beleh— 
rung, bi selt. gebr. Fortſchritte (in 
feinen Studien’, m. pl.; faire, tirer 
~ de qe., mettre qe. & -, Nugen od. 
Vortheil aus etw. ziehen, ficy etw. qu 
Nuge maven; etw. benugen od. yu 
feinem Mugen verwenden; faites - en 
votre ~, a, benugen Sie vie Sache, fo 
ot Sie fonnen; benugen Sie das fur 
ih; b, benugen Sie den Wink od. vie 
Warnung, nehbmen Sie ſich dat au 

rzen, beberzigen Sie das, fchreiben 

ie ſich dag binteré Dor; chose faite 
a - (de ménage), (cin) auf vie Dauner 
gemadtes Ding; faire du -, lange 
dauern od. (vorjhalren; le pain ten- 
dre ne fait point de -, dat mürbe, 
friſche Brod Halt nicht Lange vor, iit 
bald verjzehrt; es kommt Richts dabei 


heraus. 
*Profitable, ay, (vr. Profiter) 
S, vortheilbaft, 


gewinnreich, eintrigli 
nuͤtzlich. 

*Profiter (x. lat. proficere) 
tn. 4° (Meld od. Geldeswerth) gewin⸗ 
Nen ; verdienen; profitiren; 2° - de 
qc., a, bei od. von ciner S. Vor: 
theil haben, profitiren; Nugen aus 
etw. gichen ; 6, fic) etre. zu Nuge maz 
chen, etw. (3. B. die Gelegenheit) be: 
nugen, wabrnebmen; 3° = a qn, a, 
einem Gewinn bringen, etw. cinta: 
tragen, einbringen; 6, cinem Mugen 
od. Vortheil bringen od. gewabren, 
nuͤtzlich fein, (au etw,) nüten: belfen ; 
4° (- en qe.) (in einer G ) Fortidhritte 
machen, fortichreiten ; (an etw.) wach: 
fen, junebmen ; (etwas, viel, wenig 
ic.) lernen; abs. gunebmen, flacfer 
werden, gedeiben (ov. Menschen u, 
Thicren) ; geveiben (v. Pflanzen), 

*Profond, adj. -e, f. (/at. pro- 
fundus) 4° tief; tief (in bie Grre x.) 
eindringend od. gebend ; ticf wurzelnd; 
tief (liegend); in der Tiefe beleqen, 
webnend, baufend; ( Sémeéiol. ) tief 
pag Puls); tief liegend; in der 
Tiefe ſich zeigend, tiefler Schmerz 2¢.); 
Myth., rom.) Jupiter -, Junon -e 

upiter, Juno der Unterwelt, Pluto 
und Proferpina; 2¢ uncig. dict; 
vid ( in_horizontaler Richtung ); 
tiefle Schlachterdnung x.) ( drei 
Mann rx.) bod; 5° fig. A. tief: a, 
unergründlich; &, in bie Tiefe gee 
bend, vie Tiefen (einer Wiſſenſchäft 
x.) ergriunvdend; ftiefoenfend, grind: 
lid); grundgeſcheidt, grundgelebrt ; 
ticbtig ; tiefes Nachdenken erforrernd, 
abjtract ; B. vollendet, autgelernt, aug: 
gemacht, a Boͤſewicht ꝛx.); 
Stod.. (3. B. Stockboͤſewicht); ve 
flandiq ; tiefe Finſterniß, Ginſamkeit, 
Wbrfurcht 2. , -e& Schweigen 20.); 
tiefft, ftodfinfler, rabensepwarye 
Macht) ; craſſſe Umwiſſenheit x.) : ‘ 
subst. m. (vat) Licke; (vet) tiefe 
Schlund; die) Tiefe; du (plus) - des 
enfers, aué dem tiefflen Sditenfdstuns 
be, aué ven Tiefen der Galle, 

*Profondement, adv. tief 
(eig. u. fig.). 

“Profondeur, f. (v. Profond) 
Liefe, ſ. 4° (die) Enifernung des 


PROH 


PROJ 


PROL 





Grundes von der Oberflache od, 
vom obern Rande ; (Géom.) (ver) 
ſcheitelrechte Durchmeſſer, (vie) Hobe ; 
Qe (der) Horizontaldurdymeffer , (vie} 
Dide ; (Tact,} Hobe ; 5° fig. A. Une 
ergriindlidfeit; Undurderinglichfeit ; 
Perborgenheit ; B. Gründlichkeit, ſ.; 
Tiefblid, m. 

*Profus, adj. -e, f. (lat. pro- 
fusus) 1° (Séméiol.) reichlich, profus; 
20 all. verſchwenderiſch. 


*Profusément, adv, (v. Pro-| we 


fus) allzu reichlich; verſchwenderiſch, 
mit vollen Handen. 


ah tary A pea Probibitiv... 
*Prohibition ft (fat. prohi- 
bitio) Berbot ; bes. Ginfu tverbot, n. 

*Proie, [. (lat. p : | Raub, 
m.; Beute (eines Rau 45 fs fig- 
Opfer, nm. Maub (der Flammen 2.) 
m.; Beute (eines Groberers x¢.), f; if 
oiseau de -, Raubvogel, m. rapax; 
fig. étre en - a qe., einer S. preié 
geqeben fein; von einer Sache gepeis 
— gefoltert, gemartert, vetfolgt 

n 


"Projectile, m. f. Projection 
u. lat. projicere) { Mécan. ) (ein) 


*Profusion, f. (lat. profusio) | geworfener, (fort geſchleuderter Ror: 


verſchwenderiſche Freigebigkeit, Bers | 


fwendung, f. (das Geben in) Ueber: 


flug, m.; donner avec -, fiy, a-, mit | be, Granate x¢., f.; |] aa 


verſchwenderiſcher Freigebigfeit, im 
Ueberfluß fyenden, mit vollen Hanven 
auétheilen, (Sem. mit Lobfpridyen 2.) 
Aberbiufen, uberfchritten. 

*Progastriques, m. pl. (f. 
Pro..) (Ichth.) Vorbauchfloffer, Fi— 
he, deren Bedenflofien unter tem 

aude figen, m. pl. progastrica 
(Biainv.). 

*Progéniture, f. (v. lat. pro- 


| Projection, f. 4° 
eo cubern, Fortſchieubern; (Fort:) 


per, m.; Wurfyeichos ; Geſchoß n.; 
bes. (Art mil.) —— Bom⸗ 


urf... 
fidean Pa sar 


"Projection 

tonen; (Fort: Treiben; Schiewen ; 
Fortiliegen, n.; Wurf, m.; —— 
f.; Stop. Schuß; Flug, m,; 29(C im.) 
A. Werfen eines Pulvers ꝛc. in ben 
Schmelztiegel od. auf glihende Koh— 
len); (Fond.) Giefen (eines Metalles 
in Sand), n. Mus. m.; B. Springen, 


genitus) alt. u. scherzw. (die ge⸗ Udfpringen ; Spruben, Umberfpruben 


gengten) Kinder od. Jungen, n. 
dachkommenſchaft, Descen “ : 
*Proglosses, m, pl. ( 
Ornith.) Klettervdgel mit voritred: 
aver Junge, proglossi, m. pl. (Latr. 
elc.). 
*Prognostic, m. f. Pronostic. 


* Prognostique, adj. (mp 


pl. 


yrerrinis) (Méd.) die Prognofe be⸗ 


treffend od. begrunvent, vroghoſtiſch. 

*Programme, m. (ααμ- 
Ha) Programm, n. Voranzeige, Anz 
aeige ( } Foncer 5 
rung, Verzeichniß von Grundfagen, 
MReformen r., n. ſſchriftliche) Mer bei: 
bungen, f. pl. 

*Progrés, m. (lat. progres- 
sus) Fortſchritt, m. (Fortichreiten ; 


studen, n. Bortgang, m.; fig. Weitere | 


reifen, Umfichgreifen, Sunebmen, 
nwachſen, Wacéthum, n.; Musbreis 
tung, Mus. Fortireitung, 7.) ; || faire 
des -, Fortſchritte machen ; fortſchrei⸗ 
ten. { neol. fortichreiten. 
*Progresser (v. Progrés) vn. 
*Progressif, adj. -ve, f. (v. 
Progrés, Progression) 4° Lehrspr. 
hreitend, (einher) gehend; 2 fig. 
ortſchreitend, dem Fortſchritte bulvi: 
gend, denſ. beforternd, progreffiv ; | 
mouvement -, a, (des animaux), 
fort ſhreitende Bewegung, Schreiten, 
Ginbers Geben, mn. Gang, m.; 4, 
marche -ve) fortichreitende , fortriiz | 
ende Bewegung , (allmähliges Fort: | 
chreiten, <rucen, n. Fortſchritt, mr. ; 
mpot -, fortidbreitende, progreffive 
Steuer, St. im fortichreitenden oder 
nad) der Vermogens Quote fteigenven 
VerbAaltniffe. 
rogression, f (Jat. pro- 
essio) Fortſchreiten, n. Progreffion, 
. 4° Lehrspr. (mouvement de =) f. 
mouvement) Progressif; 2° fig. 
ortriden, Weiterruden; Junchmen, 
Machfen, Steigen, n. (Meigenter) Fort: 
fbritt, m.; (Math.) Fortitreitung, f. 
*Prohiber (e, lat. prohibere) | 
oa. (Légist. , Proced.’ verbieten, un: | 
terfagen; bes. die Ginfubr, den Ber: | 
fauf (frembder Waaren verbieten, (eine | 
MWaare) prebibiren; || prohibé, -e, 
verboten, prebibirt ¢ Waffen, Waa: 
ten 2¢.); degré prohibe, verbotener 
Berwanttidartegrar. 
*Prohibitifl, adj. -ve, f. ſ. 





. Pro..) | 





B. Goncertangeige); Erklä— 





(von Funken), m.; 3¢ (Physiol.) = 
fee) Bewegung nad vorn, f.; Ueber: 
biegen (bes Korpers) nad vorn; (das 
rafche) Ausiireden (des Armed 2.) ; 
Heraus⸗ od. Hervorftreden (ber Zun— 
ge 2¢.); Deraués od, Hervortreten, 
aipringen (eines Inſectenſtachels 2¢.); 
Ausſpritzen, Hervorfyrigen , -treiben ; 
Mugipeien, Musfprureln (einer Flüf⸗ 
fiafeit); (Bot.) Aus- od. Umber-) 
Streuen (ber Samenfdrner 2.), n.; 
40 Geom., Géogr.) Gntwerfung, Ber: 
zeichnung, Zeichnung (ber Grotugel 2c. 
aufeine lace), f. Abriß, m.; (Persp.) 
Scheindarftellung, f.; || 4° - perpen- 
diculaire, Wurf in fenfrechter Linie, 
(der) fenfrechte Wurf ; de -, Wurf.. ; 
force de -, Wurf- od. Treibkraft. f,; 
20 (Alchim.) poudre de -, Proz 
jectioné: od. Bold madyer)pulver, n. 
*Projecture, f. (laf. projectu- 
ra) (Archit.) (Borijontaler) Bor: 
fyrung, Muélauf, m. 
"Projet, m. (ſ. Projeter u. lat. 
projectus) Gntwurf, m. 4° Anſchlag. 
orfas, Blan, m. Project, n.; BW (die 
erfte) Anlage, f. Plan (yu einer Reve 
2¢.); Vorſchlag; - de loi, Gefegesent: 
wurf, vorſchlag, m.; || faire, former 
un -, einen Entwurf, ein Broject ma: 
chen, einen Plan entwerfen; ceci n'est 
encore qu'en —, died lebt bis jegt nur 
im Entwurfe, ift ein blofer Entwurf. 
*Projeter (lat. projectare, pro- 
{een . Projet) va. 49 (einen Korper 
ort ſchleudern, werfen; flofien ; trei: 
ben; ſchießen; (eine Flüfſigkeit fort:, 
aués, bervor vpritzen; laus ſpeien; (aus) 
ſprudeln; (Physiol.) (ben Körper xX. 
nach vorn 2.) uberbiegen; (ben Arm 2. 
raſch aus ftreden: (die 3unge 2.) ber: 
aué: od. bervoritceden; (Bot.) (den 
Samen rc, aud)fireuen, umberſtreuen; 
imw.S. A. (einen Schatten 20.) wer: 
fen; B. (eine Rugel xc. nach geome- 
trischen Regeln) auf (eine Fläche) 
tragen, auftragen ; entwerfen, verzeich⸗ 
nen, projiciren; 2° (einen Plan) ent: 
werfen ; den Blan qu (einem Werke rx.) 
entiwerfen, machen od. gemacht haben, 
nut bem Blane gu ſdemſ.) umgeben, 
fic beſchaftigen od. fdywanger — 
hein Unternehmen 2. ) verte n, 
schersw, im Schilde fubren, projecti: 
ren; ahs, Entwurfe, Plane machen 
od. ſchmieden perdre son temps 4 -, 
feine Seit mit Entwürfen, mit Planes 
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ſchmiederei verlieren; | se -, A. tee 
vor, heraud: od. voripringen; -teeten; 
hervor = od. berautiprigen ; im w, F. 
hervor⸗ od. berausragen, -treten, cines 
at jing Gorge vorfpringen; B. 
(auf die Wane x.) fallen (we. Likt- 
strahlen, Schatten elc.); | projete, 
=€, fortgeſchleudert x. 

*Prolégoménes, m. pl. ("7 
ns va) Lehrspe. (lange, avtfebe: 
liche Borrede, ſ. Vorbemerfunger, /, 
pl. Brolegomena, n. pl. ; 

*Prolepse, f. (* ) 
(Rhét.) Vorwegnahme cine Oe 
wurfé, Borbeantwortung mighder 
Ginwurfe, Prolepſis ſ. 

*Proleptique, adj. (™™ 
Awarenée) (Path.) vorſchend er Aniel 
vom Wechſelfieber), anticipireut, pre 
leptiſch. 

Prolétaire, m. (lat. proles- 
rius) Proletarier, Proletir: 4° (Ast 
rom.) Benenn. der drmsicn , dem 
Staale nur durch ihre Forlpfor 
sung niilzenden, die sechste lle 
classe bildenden Romer , # im. 
S. heut. Bed. (ver) Bermogent: of 
Ghiterlofe, Nicht Befigende , nde 
terte, Mittelloje, Nothleirenre, Be 


me, mm. 
Prolétariat, m. (e. lat. 
tarius) neol. Proletariat, n 4° Saw 
eines Ghiterlojen, mm. (Suftamd te) 
Ghiterlofigteit ; 2° Glaffe ter Muitecic 


en, f. ; 
*Proli.. (v. lat. proles) inZw. 
-fération, f. (Bot.) Snotren: of 
PBlumentragen, Sproffen cine ge 
webnlidy unftuchtbaten Dilanic- 
theils), n. protiferatio (Link ; -lére, 
adj. 4° (Bot) fprofiend ; 2° (Eowr | 
mit fnogpendpnlicer Anite 
rolifer(us); -fication, f. (Be! 
proſſen, m. prolificatio; Bark 
adj. u. subst. m. 4° (Physiol. * 
frudtend ; frudsthar; geuguagie 
Jeugungés..; liqueur - -, hefeadu 
Blaffigteit Samenfluffigteit, fs * 
lu ==, befruchtende Kraft; geuza 
fraft, f-; 20(Thér.) (angrbl.) tes 
puna raft beforternd, cf Mittel pre 
ificum, n.; -gére, adj. Bot | Se 
forner tragend od. enthaliend Sct, 
lames - -s, Brutihidten, ff 
Frudtparenchyma, n. lamina pre 
gera, stratum proligerum (4 
rinus). 
*Prolixe, adj. (Jat. prohie 
weitichweifig, umftdnolids, reek 
-ment, ade, selt, gebr, weithtac™ 
*Prolixité, f. (lat. prolisie 
Weitidweifigteit, (ermurewe) us 
flandlicdfeit, pape f. te 
*Prologue, m., (preys) & 
log, m. 49 Morrebe, Gingangeeers, |. 
2° — Vorſpiel, u. 
*Prolongation,f. (vat. Br 
longare) —— cinet Se 
bauer), langere Dauer od. * 
Muff ub, m. Brolongation, {5 (Me! 
uéhalten, m. , 
*Prolonge, f. (©. Projet’ 
nt 10 Saleppfeil, -taa, 9 
Mefhrigwagen, Munitiontlatttt. 
verwagen, mm. 
*Prolongement, m. (¢. Pre 
longer) (rdumliche) Beckinyeres 
.; (Anal.) — rachidien (Chanss., 
oelle (épiniére). 
*Prolonger (ct. lat prolong 
re) va. verlangern : do rdw! on 
machen ; (eine Linie x. meitet) — 
hen; (cin Gie baute xweter fers 
ren; cin Stud (an daſſelbe x.) oF 


—— 
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anen; (bie Aueſicht rc.) erweitern; 
Mar.) - un vaisseau , ſich (dicht) am 
Shiff anlegen, fit) Bord an Bord le 

m; 2° seill. (eine S.) in die Lange 
Me ; (eine Friſt weiter binausfegen, 
‘Wieden, -ciden; aufitieben ; (feinen 
erthum x.) Linger wibren od. bauern 
iffen, fortbefteben Laffen, ſich tn —* 
. erbalten; etwas (qu ber Dauer fe 
es Muyenthalts) gugeben; |i se -, ſich 
erlingern; ſich laͤnger) bin aus zie⸗ 
rm; (langer) dauern od. wabren; |] 
rolonge, -¢, verlangert. 

“Promenade, f. (ve. Prome- 
er) 1oPromenave, /, A. Spagieren: 
then, fabren, <veiten, mn. Spatzier⸗ 
ang, m, :fabrt, f. -vitt; fam. (furger 
Beg) Spagierweg; B Spagierplag, 
ufigang. m.; 20 Wetter gum Spa: 
ierengeben, gum Ausgehen, Spagiers 
etter, n. 

*Promener i lat. prominare) 
a. fpagiecen führen; -fabren; (ein 
ind; audtragen ; auggeben Lajfen , im 
reien berumfubren; Fremde in der 
Stabt 2¢.) herum⸗ ov, umberfiibren, 
buen) tie Stadt rc. geigen; (ein Pferd 
ſpadieren be ied creiten; im w. 
. u. fiy. (eine Fabre xe. berum: od, 
mbertragen ; zur Schau tragen; iron. 
mberſchleppen; mit ſich ſchleppen; 
ses regards, son esprit sur qe., ſei⸗ 
e Blide, feine Meoanfen auf od. in 
nex S. berumſchweifen laſſen, mit 
env. auf of. in verf. berums od. um: 
erſchweifen or/. cirren: in einer (Ber: 
imunlung 2.) winberbliden, ſchauen; 
nengicrige ꝛc.) Biide umberwerfen ; 

sa pensée sur divers objets, feine 
fevanfen auf verſch. Megenftanre rid: 
‘nm, mit denſ. bet veri. Geg. veriveis 
nm; an veri. @. venfen, uber Vere 
biedenes nachtenfen ; il proméne en 
sus lieux son inquiétude, er trigt 
cine Unrube überall mit fit berum, 
ine LL. begleitet ifn aberall; fig. fam. 
qn, Jem. an der Nafe herumführen, 
it Leeren Verſprechungen binbalten, 
dn einer Zeit yur anvern vertroften ; 
se —, fpagieren gehen, fahren, rei⸗ 
mn; fragieren; Cuftwandeln; (bin u. 
tc, auf u. abre.) geben: im w, 8. te. 
J. durch die Wieſe re.) fließen, glei: 
n, fic) ſchlangeln, ſich winden (v. 
achen ete); (oon einem Gegenſtande 
mi anbern ien ſchweifen; ſtreifen; ir⸗ 
n ziegen; prov. allez vous -, ge: 
nu Sie, geht yum Henfer, zum Teu- 
, jum Rudud ! madyt daß Ihr fort: 
mmt! pop. padt Guch fort! eldipt. 
ivoyer -qn, Jem, yum Henfer ſchi⸗ 
nm, ihn babin ſchicken, wo er herge⸗ 
minen ift; ibm (mit Hohn) fortja- 
mn; thn ablaufen laffen od. fury abz 
‘tigen; |] promené, -e, ſpatzieren gez 
fret 2. 

- Promenoir, m, (v. Prome- 
rT) Spapgierplag, m. 
" Promeérops, m. (Ornith.) 
iubenfpecht, promerops, m. 
“ Promesse, — promis- 
m, f. Promettre) Gerfprechen, n. 
ifage, Verheißung; Angelobung, f. 
rlébnif, n.; im eng. S. (schrifti- 
es Fersprechren einer Geldsah- 
nq) (Schuldt⸗ Verſchreibung, Hand⸗ 
rift, f. 3. ll - de mariage, @bever- 
‘echen, Ghegeldbnif, n. Verlobung, 
faire de grandes -8, grope Ber: 
‘ehungen machen ; viel verſprechen; 
i - de Ini que.., ics babe das Ber: 
chen, die Zuſicherung ven ihm, er 
mir verfprechen, dag... 

Prometteur, m, -se, f. (v. 

ymettre) fam. Perfon, die viel ver⸗ 
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foricht und wenig Halt, ſ. Berfprecher, 
m. cin, f. 

*Promettre (v. laf. promitte- 
re) va, (Conj. wie Mettre) verfpre: 
chen, verheißen: 10 gufagen; gufic 
chern; (anigeloben ; 20 fig. anfundis 
gen; vorberjagen ; boffen laffen; Hoff: 
nung geben; (mit Wegen 2.) droben; 

on. 4° viel veriprechen, qu großen 

—— berechtigen; ſich gut an: 
laſſen; iron. cela promet, bag ver⸗ 
fpricht etwas Schones, daraus fann et: 
wads Rechts, ein fauberes Friictden 
werbven ; die Mudpicien find gut; 2 
fam. verſichern; je vous promets 
qu'il .., fein Sie verfichert or. fiver, 
daper.., ex foll ficher lids) od. wahr⸗ 
— Ase -, 40 ſich (enw verſpre⸗ 

etwas boffen od, erwarten, ſich 
Rechnun (auf etw.) machen ; ſich mit 
etwase ſchmeicheln; 20 ſich ſelbſt dag 
Verſprechen ablegen, ſich (etw.) * 
loben od. feſt) vornehmen sa fille 
en mariage aà qn, einem ſeine Dod: 
ter ane Ghe veriprechen. 

“Prominence, f. (Jat. promi- 
nentia) verall. ſ. Proéminence. 

"Prominent, adj. -e, f. (lat. 
prominens) veralt. ſ. Proéminent. 

*Prominer (v. /at. prominere) 
vn. veralt. ſ. Proéminer. 

* Promis (part. pass. v. Pro- 
mettre) adj. -e, f. veriproden te. ; 
verlobtle Todter 2¢.); gelobt es Yand); 
prov. chose -e, chose due, Verſpre⸗ 
chen macht Schulven, wer verfyricht, 
muß halten; ein Mann ein Wort. 

*Promiscuiteé, f. (v. lal. pro- 
miscuus) Bermifung (der ae 
fen 2¢.); Gemiſchtheit tates Geſell⸗ 
ſchaft o¢.), f. (Perſonen- Stande⸗ 2.) 
Gemiſch, n. fam. Miſchmaſch m. 
Durcheinander, n.; - des sexes, Ver⸗ 
mifdung, Bromisenitat, f. ; (das wel: 
Laftipe ehelofe) 3ufammenteben ter 
Geſchlechter, n. 

*Promission, f (/at. promis- 
sio) Verbeißung, f.; la terre de -, 
bad gelobte Sand. 

*Promontoire, m. (lat. pro- 
montorium) BVorgebirge, n. 

*Promoteur, m. (/af. promo- 
tor) Beförderer, Haupt⸗ Urheber; Anz 
ee, Stifter; Anheger; (Jur. eccl.) 

iseal, Synvieus; || - de désordre, 
Unrubftijter, m. 

*Promotion, f (lat. promo- 
tio) Beförderung, Erhebung (zur 
Pairswurde 2x.) f. 

*Promouvoir (vr. lat. promo- 
vere) va. (Conj. wie Mouvoir; nur 
im Infin.u, den susammengesets- 
ten Zeiten gebr.) (- & une dignité, 
etc.) (qu einer Würde xe.) befordern; 
erheben; ¢rnennen; il fut promu a 
Vempire, et wurde auf den Thron 
erboben ; || promu, —e, befördert x. 

Prompt, adj. -e, f. (/at. prom 
tus) (spr. promt) tard: 40 ſchneil, 
—— baldig; plötzlich: 2° vb. 

ers. u. persén!. Bigenschafien : 
A. alljeit Fectig: ſchneli faſſend, benz 
fend od. bandelud; flinf; lebhaft; 
fam, artes haftiq; ftetd bei der 
Hand; B. j f{3ornig) ; auffabrend ; || 
avoir la repartie -e, raſch im Gre 
wiebern fein, ſtets mit ber Antwort 
bei der Hand, me um die Antwort vers 
legen fein; raf antworten; vin - a4 
boire, Wein, ver bald od. jung ge: 
trunfen werten Fann od. foll; avoir 
Vesprit -, cinen raſch denfenden oer 
— einen lebhaften Geiſt faz 
ben; raſch venfen od. (auf)faffen: hu- 
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meur -e, tafder, pif yornig er, * 
| ger, auffahrender Charalter, 28 We— 
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et; avoir la main -e, eine ra 
—538 Hand haben, raſch dies 
gta zuſchlagen, mit dem Schlagen 

bei Der Hand fein; - a .., raſch tar: 

uber aug, bereit gu .., .fertig; leicht 
end; ..(erjlid); - a rendre service, 
dienfifertig; - a oublier, leicht ver: 
geſſend, vergefilidy ; - a croire, ieicht⸗ 
| glaubig. 

Promptement, adr. raf; 
ſchnell, hurtig, elende ſchleunig, uns 
————— ungeſaͤumt. 

romptitude, ff. (e. Prompt) 
19 Nafhheit; Schnelligkeit; Geſchwin⸗ 
digfeit: Gilfertigfeit; Pletzlichkeit; 
fam. Hurtigteit; Flinkbeit? Bebenz 
digkeit; 2° - a .., Leidtigteit yu .., 
| Merce. feit; ..fertigfeit; - a croire, 
| Seichtglaubigfeit, (.; - a obeir, (der) 
ſchnelle — mi.; 3° (dad) raſche. 
| jAbe, auffabrenve Weſen, n. Hive, (> 
abzorn, m3 ||- de lesprit, Bebenz 
vigfeit, raſche Lebhaftigkeit des Geis 
ſtes ſchnelle Faſſungskraft, /. 

*Promulgation, f. (lat. pro- 
mulgatio) (formliche) Herfandiqung, 
Offentlide Vefanntmacung eines Ge: 
fepes in der geborigen Form), Proz 
mulgation, J. 

*Promulguer (wv. Jat. pro- 
mulgare) va, (ein Geſetz in der gebde 
rigen Form) befannt machen, (form: 
lid)) verkünden, rremulgiren; |] pro- 
mulgueé, -e, befannt gemacht. 

*Promuscide, f. (/at, pro- 
muscis) (Entom.) Gaugriffel (ver 
Hautflügler), m. (Kirby). 

*Pronaos, m. (wporaos) (Ar- 

chit.) Berhalle (eines altgriechiſchen re. 
Temypels), f. 

Pronateur, adj, uw. subst. m. 
(f. Pronation) (Anat.) (muscle -) 
Meigemusfel, Vorbeuger, Vorwarts— 
dreher (ber Hand), mM pronator ; car- 
ré -, (ber) viered: ge Neigemuéfel , m. 
m. pronator quadratus, m, 

Pronation, f/f. (vr. lat. pronus) 
(Physiol.) Neigung, Drehung, Biez 
gung (ber Hand) nay unten od. nag 
innen, Abwärts-, Ginwircté:, od. 
Vorwartsdrehung, Bronation, . 

Prone, m, (lat. prawconium) 
Predigt, Grmabnungérere; fiy. fam. 
unzeitige Ermahnung od, Strafyre: 
digt. /; | faire le -, die Bredigt talten, 

redigen; recommander qn au -, 
em. (von ber Rangel) ver Milttbaätig⸗ 
fe't od. den Gebeten der Geme ne en: 
yfeblen ; fig. prov. Jem.‘ feinen Bor: 
gefegten od. geborigen Orté) bebufs 
cinet zu erthctlenden Strafpredigt emz 
pfeblen. 
| roner (v. Prone) ra. 4° seit. 
| geb. (der Semein: re.) predigen, etwas 
vorpredigen ; 2° fig. A. (iibertvieben) 
loben, rubmen, heraueſtreichen; lob⸗— 
hureln; anpreiſen; B. (einem ctw. 
vorpredigen abs n.on. langweilige 
Strafpredigten halten; || prone, -e, 
gelobt rc. 

Proneur, m. (v. Préner) 40 
sell. geb. serch sd 20 fig. fam. A. 
-se, } (ubertriebener) Lobredner, Lob: 

ubler, Lobpreifer, m. cin, f.; By 
|; Strafprediger, Sittenprediger; lang: 
weiliger Schwaͤtzer, m. 

*Pronom, m. (laf, pronomen) 
(Gramm.) Fürwort, Bronomen, a. 

*Pronominal, adj. -e, f. 
(fat. pronominalis) (Gramm.) fir: 
wértlits, Pronominal.,. 

*Pronominalement, adv, 
| (Gramm) flirwortli& ; als furwért: 
iches Zeitwort. 





=| * Pronounce ( part. pass. o. 


PROP PROP PROP 


— — — — — — — — -EE 


Prononcer) * -¢, f. audgefproden | * Propagandiste, m. Mitglied einer | va. prophezeien: 1° weisfagen, aoeh 
¢.; ( Peint., Sculpt. etc.) ( ftarf) | (religtofen rab saat be! Propagan: | golilicher Eingebung | verter ver: 
ausgeſprochen, beftimmt auggedridt, | da, mn. Verbreiter religisjer vd. polis] finden, (gum Boraus) ontuntigen ; 0 
ſcharf bervorgeboben od. bhervortre: | tiſcher Lehren, Glaubensverbreiter, | fig. fam, vorauds od. vorderiagen ; | 
tend; (ſtark marfirt) ſcharf charafre: | Provaganvift, me. — ⸗e, propheyciet x. 
rifirt; fig. beitimmt, entihierenter | *Propagateur, m. (lal. pro- *Prophragme, m.\i, Pro.’ 
Gharafter 2.) ; flarfler Geſchmad re.) ; | pagator) fig. Fortyflanger, Verbreiter | (Entom.) (vie) vordere Séeiteman 
deutlich ausgeſprochen, entichieren’e —— Ideen .), in. (ted Infectenteibes), ſ. prophragma, 
Neigung x.; erflart, abgeſagt er "Propagation, f. (lat. pro-| n. (Kirby). 
Grim a si * * —* lena — — *Proph ta nr adj, (xp 
mm, Fallung (eines Urtheils 2.) /. (ve | (de Vespéce, ete:, der Gattung 2¢.); £ : : 
theilé =) Sprudy), m. fig. Berbreitung,’ Ausbreitung, f: Pra — (Hyg. ) rerbeagent, yo 
hy Sees pbylaftifes (f. Preservatif). 
*Prononcer (v. lat. pronun- | Umſichgreifen; Ueberbandnebmen (von * ———* 
tiare) va. 4° (Buchſtaben, Sylben xc.) Ideen, Krankheiten ꝛc.). n. Verallge⸗ rophylaxie, f. ) wee 
aueſprechen;  bervorbringen ; fagen ; meinerung ; Beförderung (der Murflas | Aasie) ( Hye.) Propholarie, ft 
Mimeng.u.w.S. A (cin Geli be a.) Kunft, den Krankheiten voryubeaye, 
ausſprechen, ablegen: B. (ein Urthei 
rw. and ſprechen, fallen; (einen Fins: 
pruch thun; das Nefultat einer Ab— 















ring 2¢.), fx fadelnd u. veraehtl. 
Wuchern, n. Fortwucherung; (Phys.) 
Aortyflangung (pes Schallesrc.); Bere 
breitung; Uebertragung (des Lichté 


f.; 2 vorbeugenved, proybylatiided 
— n. Vorbauung éur, f 
*Propice, adj, (Jat propitiv:! 






fining 2.) verkunden; (einem Ver— 
rtheilten fein Urtheil) anfiundigen, 
verleſen; C. (eine Rede; Predigt = 
alten; vortragen; (eine Sectivn rc. 
erlagen j D. (Peint., Sculpt.) (vie 
uskeln, Sige re, ſtark) ausdrüden, 
hervorbeben; || abs. 4° ausſprechen; 
(cine gute, ſchlechte ꝛc.) Aueſprache 
haben; 2° bas Uctheil (aus ſprechen 
od. vortragen ; | en. das Urtheil fpres 
chen oc. fillen ; entſcheiden; ricten; || 
se -, ſich ausſprechen; ſich erflaren. 

*Prononciation, f.(/at. pto- 
nuntiatio) 1o Ausſprechen, mn. A. YWugs 
—— der Buchſtaben ».), ſ.z B. 

pruch, am. Fallung (eines Urtbeils 
2.) ; Grlaſſung (eines Grfenntnijies 
2¢.); Befauntmachung, Verleſung (ei- 
neé gefallten Urtheils', f.; 26 Halten 
(einer Reve), n.; ver tedneriſche Vor⸗ 
trag, m. 

,” Pronostic, m. (meoyrarr- 
xov) 40 Vorherwiffen, -feben, n. Bor: 
augjebung; Borberfagung, f£.; Berz 
muthung (tber elw. Zukiinfliges); 
bes. A. (Med.) Vermuthung uber den 
wahrſcheinlichen Ausgang einer Krank: 
beit, Prognofe; B. (Astrol.) (ror 
gebl.) Bovberfagung, Weisſagung, 

repheyeiung aué vem Stande ver 
Meftirne, [3 Horotfoy, n.; 20 Vorbe: 
deutung, /. Auspicium; 5° Vorzeichen, 
Anzeichen, v5) étre d'un heureux -, 
cine günſtige Borbereutung fein; aur 
cinen gimftigen Ausgang (ter Krank: 
beit J ſchließen laſſenz zu einer gün⸗ 

igen Prognoſe berechtigen. 

*Pronostiquer (f. Pronostic) 
va. vorberwitfen, -ieben ; -faqen, pro: 
vhezeien; weiſſagen; bes. (Med.) dew 
Verlauf od. Auegang (einer Rrant: 
beit } vorberfagen oder muthmagen, 

um Voraus ein Urtheil darüber 
— bie Proquefe einer Krankheit 
flellen; || pronostiqué, -e, vorherge— 
feben se. 

*Pronostiqueur, m.(v. Pro- 
nostiquer! fam., meistens iron Bore 
rere ee Wabhrfager, Weiffager, Pro- 
pbet, m 

*Propacule, m. ( neu-dat. 

ropaculum) ( Bot.) Audläufer, m. 
rink). 

*Propagande,/. (v. lat. pro- 
pagandus, -a) ‘Brepaganda, Propa- 
ganve, f_ 4° (fatholifche) Bekehrungs— 
anftalt, Miſſtonegeſellichaft, f scclle- 

tum in Nom, mn. die römiſch-apo⸗ 
—WR Congregation; 2 imw. s, 
a, (volitifty: revolutiondre) Berbrei: 
tungegeſellſchaft; 6, Verbreitung (re: 
volutionarer Mrundiage), £; | * Pro 

agandisme, m. Mushreitungsfut, f. 
Verbreitungäweſen religiöſet Yebren 
od. revolutiongrer Ideen, Bropugan: 
denweſen, n. Propagandismus, o.; | 





x), f. 


*Propager (wv. lat. propagare) 
— od. Pflanzengattung 
durch Zeugung, Besamung etc.) 
Tortyflangen ; vermebren ; fig. AIdeen, 
Krantbeiten 2.) verbreiten, ausbreiz 
ten; (die Mufflarung 2X.) verallgemei- 
nern; befortern; (Phys.) (den Schall 
2¢.) fortpflangen ; ubertragen ; verftir: 
fen; || se-, fic) forty angen; fic 
Pee breR fig. fic verbreiten; um 
Ucberhand nehmen; 


va. (eine 


greifen ; 
(Phys.) weiter dringen; vordringen; 


fortitrablen ; fich fortpflanyen; tadrind 
u. verdchil, (fortwudern; || pro- 


pagé, -e, fortgepflangt. 
*Propagine, f. 
gule, m. (v, lat, 


now’), 


*Propension, f. (lat. propen- 
Pays.) (natirliches) Steben 
(eines Koͤrpers fic) einem andern Kor: 
per od, einem Bunfte gu udthern), Zu— 
ftreben, n.; Neigung, f. Hang (qu etw.); 
uten, gum Trunfe 
ae. ), m5 (maturliche) Neiqung, f.; (naz 


sio) 40 ( 


20 fig. Hang (yum 


tuͤrliches, imflinctives) Beitreben, n.; 
-.fudt; - au sommeil, Schlafluſt, 
ſucht, Müdigkeit, f. 

*Prophéte, m. ( pogntuc, 
lat. propheta) Prophet : ry Weisfaz 
fager, 
Hebr.) Seher, dem von Jehorah 
die Zukunft offenbart wurde; B. 
(Culle mahometan} Mahomet ; go 
fig. fam. Mensch, dessen Prophe- 
seiung auf Muthmassungen ge- 
qriindet ist oder aus Zujatl ein- 
(rifft; || faux -, Lügenprophet; - 
de malheur, Ungludépropbet , m. 
(eine) Gaffantra, f.; fiy. prev. nul 
nest - en son pays, cin Bropbet gilt 
Nirgends weniger, als in feinem Va— 
terlande. 

—55 — f. (v. Prophe- 
te) Beophetin, Weisfagerin, Severin ; 
(eine) Sybille; Gaffandra, f. 

*Prophétiec, f. (wpogrteia) 
— prophécie Propbezeiunq, Were 
agung; dy Vorherverkundigung (nach 
goltlicher Eingebung); 20 im w, 
S. (digenhafle, auf Muthmassun- 
gen geqriindete od, sufailig ein- 
reffende) Borberjagung, Wahrſa— 
gung, /. 

*Prophétique, adj. (apogn- 
Tixes) prophetiſch; weigfagend; weis⸗ 
fagungévell ; Weisfaqunys... 

mae ivement, adv. 


prophetifi 


*Propheétiser (xpsguriZer ) 
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*Propa- 
propago, propa- 
ges) (Bot.) (per auf dem F 35* 
verbreitete) Fortpflanzungsſtaub, m. 
Befrudtungéfirperchen, n. (pl.) Keim: 
yulver, propagulum, mn. (/¥illde- 


ther; bes. A. ( Hist. des 


giinflig : 4° gnddig ; geneigt; gemeyn 
(v. héhern Machten); 2% im w § 
vortbeil baft, erwunſcht, gut es Bern 
zer Wind), 

*Propied, m. (f. Pro.) E- 
tom.) Wrrerfus —— Larves ', 
pr »m. (Kirby). 

*Propitiation, f. (lat, pre 
pitiatio) (spr. propici-) (Bercy 
nungéfeft der Juden) sacrifice, n- 
time de -, Gubnopfer, n. 

*Propitiatoire, adj. ({ Po 
pitiation) verſoöhnend, Stiba. ;" - 
stant. m. (Culte ey Verſehnaa 
deckel, Gnadenſtuhl, m. — 

*Propolis, f. (wperan ‘b- 
— —— Stopfwacht Baz: 

tA, n. propolis. 

SWeenottien, ſ. (lat. proper- 
tio) (spr. proporcion) Berdiltes 
n.; im eng. S. A. (justes) -s, nase 
—— , pl. Gleichmaß Fe 
maf, n.; Lebereinfimmung, Breve 
tion, [. (eiq. u. fig.) ; B. =, Gress 
Verbaͤltniſſe p/. Mak. n.; || ire ee 
- avec, im Berhaltniffe Reber a, & 
ner S.) angemefien fein. “Anitie 
régle de -, Negula te Tri, Rese fe 
tri, {; compas de -, Vrorociertze 
fel, me; |] a =. en -, par - (ie’, ie 
prop, im Verbaltnifjfe yu’, nad Re 
gabe des 2¢.); verbalemigmas gy: le 
te) = gardée, foc. ade. nid 8, 
haltnipmagig ; im Bergleide 

*Proportionnatile, f ’ 
Proportionnel ) Lekrspr. Berd 
niſimaßigkeit, Gleichmaͤtigkeit, 
gleichmaͤßiges) Verbalenig, a. 

*Proportionne ( part. 

v. Proportionner) adj. -¢, f= 
haltnißmaßig, proportionirt ; aa 
meſſen, gemap; bien -, mohigetsxt 

*Proportionne!, adj. -W! 
(v. Proportion) (Math) im Serbo! 
niffe mit od, wu etre. flebear, certs! 
mipmasig; BWerbaltmep..; peeves! § 
nal, Broportional..; (Chim.) pombe 
— Berbaltnivgabl, /. Miscrange of 
Atomengewicht, chein ſches Gewidt of 
Aequivalent. 

Proportionnettemegst, 
adv, (Math.) verhaltniẽmafig. 

*Proportionne ment, 
selt. gebr. im Berbiltnig, sth 
nifimapiq. 

*Proportionner (c. Prop 
tion) va. (- qe. a qe.) (ete) ac 
richtiges Verbailmmia (yu aner € 7 

en, (et. einer S.) anmeſſen ante 
en, (nach etre.) cinviddter ; hereto 
proportioniren: - les delits et 
peines, bie Starke ver Etrafes - 


der Schwere ver Verbrechea 


men, die Strafen gumeffens fs 7 
€., fics einer S. anfilgen; he 1 oF 
ugen od. (biden ; bes, ſeiaca Seles 


PROP 


PROP 


PROR 


ly] — — — —ñ — — — —ñ3 —— —— ü — 


d. Style der Faſſungskraft (ſeiner 
uhörer od. Leſer) od, ver Hobe, Gri: 
— (feines Gegenftanved) an— 
affen. 

"Propos, m, (v. lat. proposi- 
um) 4° (cine gefprachéweife geſchebe⸗ 
e) MenPerung; Reve; -ngart, * Bez 
prac, m.; 2° im eng, S. (citeles, bos⸗ 
afted) Gerede, n. Nachreden, i. J. 
geſchwat, nm. Klatidereien, f. p ‘fi 
e table, Tifehgefprad(e), n. (p “3 

injurieux, Schmahreden, f. pl.; - 
nterrompu, unterbrodenes, unzu⸗ 
immenbangendes Gefprad od. Ge⸗ 

Swag; lenir d’étranges -, feltjame 
teden fubren; revenons a notre -, 
commen wir auf ben Gegenftand un: 
exs Geſprachs zuruch |} a -, loc. adv. 
, aur rechten, ſchicklichen Zeit; am 
Wien Ort; ſchidlich; gue Sache ge— 
brig; b, adj, gelegen; ſchicklich; paſ⸗ 
rnd, paßlich; geitgemag; (fur) geraz 
ben; juger a — fir pajjend balten, 
uit fathfam eradten, alé zwedmaßig 
efintens subst. m. (ber) rechte Au⸗ 
enblick, m. (die) ſchickliche Zeit, rich: 
ige Wahl von Zeit u. Umftinven, 
eitgemaͤßheit RPaßlichkeit, paffenve 
d. treffende Weiſe, f.; ¢, fam. ah! ba 
d. eben fille mit cin; ba wir eben 
avon reben; da die Gelegenbeit ſich 
rifft; d, a - de, bei Gelegenfeit von 
d. ved, der x.; da wir eben von ., re: 
en; a - de ce que yous disiez, bei 
em, was Sie fagten, bei Ihrer Reve 
fallt mix ein x.); mal a -, @, gur 
Injeit ; Whpaffend; 5, ohne Berans 
afjung, obne Urſache, grunvdlos; || 
rors de —, aufier ber Zeit, aur 
Injeit; ohne Beziehung; obne An— 
venvbarfeit, unamwvendbar; a — de 
ien, fiy. pop. a - de bottles, gany 
bne ustedes. ohne Beranlaffung ; 
õtlig ohne Grund, fam. ex abrupto; 
fo gang) um Nichts wu. wieder Niches; 
| quel -? a —de quoi? bei welder 
Helegenbeit od. Berantaffung? a tout 
. ber fever Gelegenheit; {eben Mugen: 
Lid; de - délibereé, mit Boriag, vor: 
atzlich, gefliffentlic&h ; abfichelich ; mit 
alter Bedachtſamkeit, mit vollem Be: 
acht, nad reiflicher Ueberlegung. 

*Proposable, adj. (v. Propo- 
er) waé ſich vorſchlagen, vorlegen od. 
— laͤßt; vorſchlagbar. 

Propos ant (part. pres. v. 
*roposer) 1. adj. m. vorſchlagendler 
Sarvinal); IL. subst. m. ( proteftan: 
ſcher) Gantidat der Theologie), m. 

"Proposer (v, lat. proponere) 
ra. (einem etw.) antragen ; (einem Se: 
ebrten) einen Ruf Ne Profeſſor x.) 
‘rtbeilen, einen Ruf (an ihn) ergehen 
aſſen; (einen Plan, einen Ganbvidaten 
¢.) vorfcblagen, proponiren ; (cine Fra- 
ye) vorlegen, aufmerfen, ftellen : (eine 
Breisfrage, einen Stoff zur Behand- 
(ung. erm Nathfel r¢.) aufgeben ; (einen 
Preis cine Pramie 2.) ausfegen, auf 
cine Yeiftung ac.) ſetzen: (Jem. gum 
Mufter, als Beifpiel r2¢.) aufftellen, vor- 
Rellen, auf (Sem. als auf cin Muſter 
ic.) verweifen; || se - une fin, un but, 
id ein Ziel vorfepen od. vorftcden, 
aad cinem Ziele fireben ; einen 3wed, 
rine Abſicht haben, etwas beaweden, 
reabfichtigen, im Auge haben; || se - de 
‘aire qe., fid) vorjegen, ſich vorneh⸗ 
nett, fit vorgenommen haben, vorha⸗ 
yen, beabfichtigen, Willens fein, etw. 
u thunt ; eto, gu thun venfen ; edlipt. 
prov. l'homme propose, Dieu dis- 
yose, ber Menſch denft, Bott lenk ; i 
oro e, vorgeſchlagen 2c, 

*Proposition (lat. propo- 
sitio) 4% (bas) Voridlugen, n. Bore 
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ſchlag, m.; Vorlegung, Aufwerfung 
fine Frage) ; Galetane (ciner Preis⸗ 
rage it¢.); UWnéfegung (eines Preiſes 
r¢.); Aufftellung (eines Sages re.), f.; 
(Culte mosaique ) (Muéftellung gue 
Sau) pains de-, Schaubrvve,n. pl.; 
2 A. (gemachter) ie Antrag ; 
B. (aufgeftellter Lehr⸗ od. laubengs} 
Sag, m. Be auptsns. Theſe; Lehre; 
Meinung ; (Math.) Mutgave, [5 || -8 
de pais Friedensvorſchläge, m. pl. 
“pr pofitionen, f. pl.; -s de mariage, 
Heiratheantrage, m. pl.; (Theol.) — 
mai sonnante, (ein frommen Obren) 
anftépiger, gegen bie orthodoxe Lehre 
verftopender Sag. 

_Propre, adj. (lat. proprius) 4° 
eigen er Sohn, -¢ Hand re.); Gigen.. 
(3. B. nom -, Gigenname); cigen.. 
(j. B. de ma, sa- main, cigenhan: 
dig); eigenthimlidier Gharafter, 

erth 2, einer S.); 2 cigentlidye 
Worthedeutung 2«., im Ggs. v. sens 
figuré); wahr, wirklichle Bewegung 
eines Geftirns x¢., im Ggs. v. mouve- 
ment apparent); Se ſelbſtſtandigle 
Form, Kraft x., im Ggs.o. Emprun- 
té) ; (Bot.) — Kelch, Stielre., 
im Ggs. v. mun); 4° felbft; 5° 
ad one ecignet; gemacht; geſchaf⸗ 
en, caudate (ju od. fur etw.); pay: 
end, tauglich (fur od. yu etw.); dien⸗ 
lich (fiir etm.) ; ..fiibig; ..lid); „bar; 
imeng. S. allein — geboͤrig; 
durchaus angemeſſen od. paffend; (tem 
Sinne) vollfommen entfprecdhend, bez 
jeidinend, treffend(er Auedruck): 6° ſau⸗ 
ex; A. rein lid); B. ordentlich; anz 
ſtaͤndig; || de mes -s yeux, mit (mei: 
nen) eigenen Augen; (Geogr, anc.) la 
Gréce -, l'Afrique —, dad eigentliche 
Griechenland od. Ufrifa (syn. Pro- 
prement dit); (Anat.) la tunique - 
de Vestomac, die eigentlidye Magen: 
haut, die Dt. felbft ; bie befonvere Haut 
bed Magens; en -s termes, a, (en ces 
-s termes) mit diefen Worten, in die: 
fen Uuscriden felbft ; Wort fur Wort, 
wortlic ; c’est, en -s termes, ce qu’il 
a répondu, died find feine eignen Wor: 
te; étre - a qe., yu einer S., für etw. 
eeignet fein, fic eiqnen ; fur etw. paf: 
en; au etw. gu (ge)brauchen fein, tau: 
gen ; prov. (qui est) — a tout, (n'est) 


-arien, wer ju Allem taugt, tangt | F 


gu Nichts recht, wer Miles Fann od. 
weip, fann od. weiß Nichts recht; ce 
reméde est - a telle maladie, ticfes 
Mittel eignet fic) fiir die Behanrlung 
ber u. der Krankheit, zeigt fic als 
wirffam, beiltraftig od. dienlid;, wirtt 
graen bie wu. bie R.; — a balir, gum 

auen tauglidy, Pau..; avoir les 
mains -s , faubere Hinde baben; étre 
- sur soi, in feinem Anzuge reinlich 
fein, fic) reinlich alten; ſich fauber 
Fleiben; || subst. m. 4° (Gramm.) 
(der) eigentliche Sinn; 20 (das) Gigene, 
cigene Bermogen, Gigentbum; des, 
(Jur.) a, (bas) ererbte, angeerbte 
od, angeftammte ———— 
Stammgut, n.; -güter, pl. vermo⸗ 
gen; -s anciens, altes Stämmvermö⸗— 
en, (ein) ſchon bem Grblaffer anges 
ammtes Uermigen; -s naissants, 
entftebenvdes St , vom Srblaffer errun⸗ 
gened od. erworbenes Srundeigen: 
thum; +, eigenes (d. b. von der ebeli: 
den Ghitergemeinfchaft ausgenomme⸗ 
nes) —— leines Ehegatten); 
avoir, posséderen -, als Gigentbum, 
eigenthumlich, gu eigen befigen ; 3° ei⸗ 
entbunrliche Gate, f. -¢8 Merkmal, 
bag, Gigenthamlidse , n. Gigenthim- 
lichfeit , f.; c'est le - de "homme de 
penser, (bas Gigenthumliche des Men⸗ 
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ſchen ift, bag er benfen Fann) dae Denk: 
verindgen iſt eigenthuͤmliche Giabe bes 
Menſchen, iſt vem Menfchen cigen if 
bas Gigenthümliche im Menichen; 
(Lit. cath.) - du temps, des saints, 
de certaines églises, —“ zu ge: 
wiſſen Zeiten, an den Heiligenteften 
Ublidhe, gewiffen Kirchen eigene Mebete. 
_Proprement, adv. 4o eigent: 
lid); im eigentlichen Sinne ; 90 in febe 
geeigneten, genau bezeichnenden, ſprach 
richtigen, correcten, gewablten Aus— 
drücken; mit Beſtimmtheit, beitimunt; 
ſcharf dem Sinne entſprechend; rein; 
gewaͤhlt; Se fauber; A. reinlich; R. 
oxdentlich, — fam. nett; GC. 
flcisig u. mit Geſchick, artiq , fauber: 
ich, Jierlich, nett (gearbeitet a.) 
- dit, eigentlich (fo benannt) ; im et: 
gentliden Sinne; 4- parler, — par- 
ant, loc. adv. eigentlich zu reden-od, 
yu fagen, (um) mit flaren Werten gu 
reden, um der gecigncten Musdrud yu 
—— cigentlich weiter Nichts als... 
ropret, adj. -te, f. (WiKi. wv. 
Propre) fauber gefleivet, nett geklei— 
bet, ſchmuch; tron, (geftriegelt u.) ge— 
Gniegelt; subst. (ein) — 
urſch; (eine) ſchmucke Dirne; iron. 
Sauberling, Pugnarrden, n. 

Propreteé, f. (pv. Propre) Sau: 
berfeit : 4° ReinlichFeit; 2 Orventli: 
feit (im ber Rleidung ac.); Anftandig: 
Feit ; 3° (Arts) Zierlichkeit; Gorgfalt; 
fam. Uccurateffe, f. 

Propréteur, m. (lat. pro- 
praetor) (Ant, rom.) Broprator, ne. 

Propriétaire, m. wu. f. (lat. 
proprictarius , -a) Gigenthiumer, m. 
zin, ff. 

Propriété, f. (lat. proprietas 
4° Gigenthum; Bish ah mB. whan 
alé Gigenthum befejjene) Gut; bes. 
Brunveigenthum , Grundgut; Grund⸗ 
ftud ; Befigthum, n. Befigung, f.; -s, 
nt. Pefi ungen, Liegenfcbafren, f. pe. 
ene Mrunbde, m. pl. Sitter, n. pl.; 
20 Gigenfdaft (einer S.) ; Gigenthum: 
lichfeit ; 3° (Gramm.) cigentliche Bes 
beutung ; richtige, gerignete Wahl (ver 
Autdrude), Richtigkeit, f. (das) Tref⸗ 
fente, Schlagende, Bezeichnende (des 
Ausoruds), 2. ah hysiol.) — vitale, 
vitale Gigenfdaft, Art ded Lebens, F 
actor, 

*Proptose, f. (pervect) 
(Path. ext.) 4° Borfall, m. Ausereten 
(eines Rorpertheils), x. Broptofe, f. 
Prolapfué, m, ; 2° (franthafte) Bers 
langerung, f. proptoma, n. 

‘ Bl ded LA m. (lat. pro- 
pugnaculum) (Zool.) Uugenfproffe, 
f. amynter (Jd/.). 

*Propylées, m. pl. (xpord- 
Awe) (Arch. anc.) Propylien, n. pl. 
40 Borhallen der Akropolis (in Athen) ; 
29 im w. S. Vorballen (aberh.), 
pl. (Tempel-)Borhof, m. 

Prorata, m. (lat. pro rata) 
au -, foc. adv. nach Verhaltniß (oes 
Untheils x¢.), pro rata, 

*Prorogatif, adj. -ve, f. (lat. 
prorogativus) (frift}werlingernd ; ver: 
tagend; prorogirend ; (Brift-)Berlans 
gerungs..; Dertagungé... 

*Prorogation, f (lat. pro- 
rogatio) Prorogation, f 4° Uufichub, 
m. (Friftz)Berlangerung, Stunoung; 
2° Vertagung (einer gejesqebenden 2. 
Verfammiung), Prorogirung ; 5° - de 
juridiction, Preiwillige Unerfennung 
er —— eines ſonſt unzuſtaͤn⸗ 
digen Gerichtes, J. 

*Proroger (v. fat. prorogare) 
oa. prorogiren: 4° (eine Friſt) vers 
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langern, leinem Schulbner xc.) einen 
Aufſchub bewilligen; 20 (das Parla⸗ 


ment, bie Kammern zc.) vertagen; | 
prorogé, -e, prorogirt rc. 


+Pros.. (xpos) in Zus. (Sc. nat.) 


neben,.; bei..; ..bulle, J. 
Prosaique, adj. (lat. 


ing... {in 
rosaiser 
Prosaisme, m. | 


reſaismus, 


Ja vie, Alltag?leben, n. 

Prosateur, m, (v. lat, 
rrofaifcher Schriftſteller, Brofaifer, m. 

*“Proscarabée, m. (neu-lat. 
proscarabeus) f. Mcloé —* 

Proscénium, m. (lot,)(spr. 
——— (Ant.) Vorbühne, f 

rofeenium, mn. 

*Proscolle, m. (v. mporxor- 
Ada) (Bot.) Leimdrüſe (ber Orchisar⸗ 
ten), proscolla, f. (L. C. Richard). 

*Proscripteur, m. (lal. pro- 
scriptor ) (der) Verbannenve; Aech— 
tende, Berbanner, Achtéertlärer, m. 

*Proscription, }. Wat. pro- 
scriplio) 4° Aehtung, Achtserklä— 
rung ; PVogelfreizGrflarung ; Acht; 20 

wahrend ler Dauner birger- 
icher Zwistigkeiten verhangte) ge⸗ 
waltſame Mafiregel, Gewaltthatigteit, 
Berfolgung; Verhannung; 3° fig. 
Ausmerjung ; Bertilgung; Berbanz 
nung, Bre cription, f.; || de -, Meds 
tungé.,; Berbannungs.., Projerip: 
tioné... 

*Proscrire (v., dal. proscri- 
bere) va. (Conj. wie Ecrire) proferi: 
biren: im die Acht erfliren od. thun, 
Gdten, außer bem Geſetz od. fiir voz 
gelfrei erflaven; 2° im w. 8. (iwah- 
rend dev Dauer birgerlicher Zwis- 
tigkeiten ) gewaltfame Magregetn 
taigen Jem.) verbangen, Jem.) ver 
volgen; aud tem Vaterlande vertrei: 
ben, verbannen ; 5° fig. audmeryen ; 
vertilgen; verbanten ; verwerfen ; aue— 
flofen ; || —— -e, verbannt 2X.; 
subst, m. (der) Seidhtete ; Berbannte ; 
Vertriebene ; Proſeribirte; (politifdye) 
Flichtiing, m. 

Prose, f. (lat. prosa) Profa, 
Profe = to ungebundene Reve; 20/ Lit. 
cath.) feierlicher lateiniſcher) Kirchen⸗ 

efang (in Frnt Verfen), m.; If 
ig. prov. faire de la - sans le sa- 
voir, (wértl, Brofa machen, d. bf.) 
einen glidligen Fund thun, ohne 8 
gu wiffen; zu etw. gelangen, man 
weiß nicht wie; mehr Glu als Ver— 
ftand haben. 

*Prosecteur, m. (/at. pro- 
sector) (Anat.) (Vorſchneider, Bors 
gergliederer) Profector, m. ; 

*Prosélyte, m. u. f. (rpoce- 
avTos) Profelyt: 4° (eig. Fremd- 
ling, ber Meuangefommene ) (Kerit. 
Ste., Culte cath.) (der yum Juden⸗ 
thume tibergetretene Heide, Iuvenge- 
noB; neubefehrte Catholik Neubelehr⸗ 
te; 2° imow. S. (ver au einer Mei- 
ay ee Belebrte ; (der fur eine Secte 
2.) UAngeworbene; Anhanger, m. -in, 
.; faire des -s, Brofelyren machen, 
poe nger finden; Glaubentwerberei 
reiben, 

*Prosélytisme, m. (f. Pro- 





rosai- 
cus) profaift): 10 undichteriſch, un⸗ 
poctifd (gewohnl. tadelnd) ; 2° fig. 
neol, FEalt(blutig); nüchtern; MG 
Profa ſchreiben. 
(v lat. poe on. 
f. Prosaique) 

{ias) Profrifde , Undichteriſche n. 
m. 4° (ver) proſaiſche 

Musorud, Mangel an dichteriſchem 
Schwunge, m.; 2° fig. neol. Kite; 
Miuchternheit; Alltäglichkeit, ſ.z - de 


rosa) 


sélyle) gewdhnl. im ab. S. (manie 
du -) Befehrungsverfude, m. pl. 
stifer, m. sfucht; -wuth; Glaubens. 
werberei, Profelytenmacdherei, J. 

*Prosembryon, m.(f. Pros..) 
(Bot.) Reimbille, f. prosembryum 
(Link); f. Perisperme. 

*Prosimiens,m. pl. (f. Pro.) 
(Zool ) (Sam. ver) Halbaffen, prosi- 
mii, m, pl. (/ll., Goldf.). 

*Prosodie, f. (poradia ) 
(Gramm.) Betonung éfunft), Ton: od. 
Syibenmejfung, ſ. Zeitmaß, mn. Pro— 
ſodie, ff. 

Prosodique, adj. (rporwdi- 
x06) (Gramm.) proſodiſch: 4° Ton- 
meffungé.., Betonungs..; 20 fur Pro: 
fedie geeiqnet, ſcharf betont od, bez 
tonend, rythmiſch. 

*Prosop.. (f. Prosopo..)(Path.) 
-algic, f. ‘der Rothergill' jhe) Geſichts⸗ 
ſchmerz Antlitzſchmerz. (der) ſchmerz⸗ 
hafte Trismus, m. Proſopalgie, pro- 
— f. dolor faciei; -algique, 
adj. 4° won Geſichtsſchmerz; 2° an 
G. leidend, profopalgifd. 

*Prosopo.. (v. rpsewmoy) in 


Zus. Lehrspr. Brofopo..: 49 Ge: | 


fichts.., Untily..; 2° Perfonen..; -gra- 
he, m. Profopograph, (eine Art) 

‘ntograph, am. 

*Prosopopée, f. (wpecwms- 
wea) (Rhét.) Profopopot : 40 Per: 
ſonendichtung; Bergegenwirtiqung ab: 
wefender od. verRorbener Perionen ; 2° 
Verperfontichung, Perfonification, J. 

+ Prospectus, m. (/at.) (spr. 
das Schluss-s) (vorlinfige) Ueber: 
ſicht, Ynfundigung, Angeige e (ge: 
brudter) Plan (nebft den Subjerip: 
tiongtevingungen eines Werks x ), 
Wrclpntas, m, 

*Prospére, adj. (lat. prosper) | 
49 (einem Unternebmen 2c.) gunftiq; 

eneigt; gewogen; gnddig; 20 qlud: 
i}; blubend ; fam. florirend ; gedeibz 
lichſt, beft, ſchönſt, erwünſchteft 

*Prospérer (wv. Prospére) on, 

edeiben: fev. Pers. in cinem glide 
ichen Zuſtande, im Woblitanre leben ; 
auffommen; jam, auf cinen grinen 
Zweig fommen; gute Geſchäfte ma: 
hen ; il prospére, ¢8 geht ibm gut 
od. wohl; 2° ». Sachen: gelingen; 
acrathen ; ghiden; bliben; fan. flo- 
— fein, the Glück —— gut 
geben. 

*Prospérité, /. (lat. prospe- 
ritas) 4° (ber) gludliche, gedeibliche, 
blühende Zuſtand, m. (bad) Buiben, 
fam, Blorixen, n. Blithe, /. Flor ‘ved 
Hanvels 2¢.), m.; Wuffommen ; (daa) 
— Fortfommen, n.; der) gedeihliche 

ortgang, m.; Glid, Weblergeben, 
n. Wobhifabre, ſu Weblftand, m.; 20 
-8, pl. gludtihe Greianiffe, n. pl. 
Wincsfille, m. pl. Gluck, nz || fam. 
il a un visage de -, auf feincin Ant— 
lige thront taé Mhid, er bat cin bhi: 
ea zufriedenes u. felbfigeralliges 

ntlig, ein wabres Fortuna: od. fam, 
Vollmondégeficht, n. ‘ 

*Prosphyse, f. 40 (rphequers) | 
(Path. ext.) (feblerbafte) Berwady: | 
fung; f.; 2° (f. Pros..) (Bot.) Neben⸗ 
faben (der Mooje x.), m. prosphysis, 


(Pa- 
orfte: 


f. (Link). 


*“Prostat.. (7. Prostato.. 
thol.) -algie, ſ. Schmerz ver 
herdrũſe, m. prostatalgia, f. 

"Prostate, /f. (neu-dat, prostata, 
v. mporrdrns) ( Anat.) Borfteberdri: 
ſe, Broftata, /.; -sinférieures, petites 


~8, (die untern od. tleinen Borftehers 
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| thun; Sem. fusfalli 
fleben ; fig. fam. ſich (vor Jem. & 


briifen, bie) Cooper'ſchen Driifen, f. 

Pec! obe moyen, troisi¢ime jobe 
Everard, Home), \obe pathologi- 
que (Leroy a’ Etiolles) de \a -, mist: 
lerer, dritter, pathologiſchet od, ae 
normer Lappen ver Prowata. 

* Prostatique, adj. (vr, ty 
ora rinee, ſ. Prostate} (Anat., Path.) 
ber Vorfieherdrüſe, Verſtehet teu 

'fen).., Profata,., prostaticns. 

*Prostatite, f. (jf. Prosaw) 
(Path. ) Gntqindung ver Berieder 
druje, prostatitis, J. 

*Prostato.. (0. xpertetn, 

if. Prostate) in Zus, (Path. Bort: 

| herbriifen..; misshr. -céle, ſ. bese 
Prostatoncie, f. Borjiehervriijers 
ſchwulſt, chroniſche Gntguntuny of 
Hypertrophic der Proftata, /. prosu- 
loneus. 

*Prosternation, f. *Pre- 
terne ment, m, |f. se Prostern 
selt, gebr. Nieverfatlen (ju ten Gaps 
Semanvé!, n Busfall, m. 

*Prosterner (c. lat, preser- 
nere) va. refi. (vorgsem.) nite’ 
len, ſich niederwerfen, einem ie * 
fen fallen , (vor ifm) einen fara 

ig bitten od, se 
Muithigen, ſich (vor der Maat x. 2c 
mands) beugen; ſich unterthing go 
gen ibn) beycigen. 

*Prosthéme, m. (tc. sir 


| Mat) (Zool.) Najenanfay,” m. proe 


thema (J/1,). 
*Prosthése, f. (v. thn) 
4° (Gramm.,) Vorfegung (tines Se" 
ꝛc. ohne Veranderung vet Bertie 
nes), f.; 2° (Chim.) : Prothése 1 
Vors, Mnz od, Ginjegen, n Gey 
ung, f. Anfag, m. fhinftlce Grice 
eines Rorpertheil4), Profibele, pre 
thesis, Autoplaftif, f. 
*Prostitue ( part. pas. * 
Prostituer) adj. -e, f. ver tert 
preis gegeben, gefdsinvet, entedrt; © 
yroftituirend , proftituirt; fy. © 
fauft, feil, verworfen ; - a la Laven, 
ele., ber Herxengunſt x. frodaeet 
~€, subst. f. feile Dine, jale “> 
bitne, Suftdirne, f. Freurenmid?s 
n. gem. (éffentiiche) Hure, f: 0" 
del Apocalypse: Babs lone bite 
de -e, die groge babvloniſche Se: 
(bas belenifde) Rom, n. 
*Prostituer(ec, dat, prosutor 
wa. 4° (eine Perf.) yur Unjudt ver’ 
Ten; (der Unzucht, ver Schande re! 
geben; finden ; entebren; verlareen 
rroftituiren ; 2 fig. (feine Glee se 
feil bieten, verbanvein ; ſeine Talc 
2¢. burch unwuͤrdigen Hebrand) ener 
ben; mifbrauchen ; fdsinren; t= 
2%.) Shante maden; ſchantten 
Mißbrauch od. Wucher (mit tev. = 
treiben; (feinen Namen x.) a 
—— fteilen ; (feine Feder 2! 
erfyeuge fcblechter Swede dergte 
tem Dienfte (ver Berlsumtuns * 
leiben od. weiben: se -, offextote 
Unzucht, ver Wolluit fripaer, fot 
feinen, ihren Geib, feine od. idee Ch 
preis geben; pags Gewerbe cine tat 
dirne od. yon Lufttirnen, tin 
liches Gewerbe treiben, fit rretoe 
ren; fig. ſich (feibft) fcrinden of 
ebren ; fremben astern od falotes 
3weden feetnes 5 fid) verfaaie, 
verbandein ; fid) (uur Gelb, on 
ranger fteflen ; se = 4 la faveur, © 
rrengunft froͤhnen, feine Ghee = 


verſchachern. 
Se rae (lat. prost- 
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tulio) lo Proſtitution, . A. Vrerege⸗ 
ben, n. Schandung ves Leibes durch) 
Unzucht, f. unguchrigee Lebenswandel, 
m. ſchandliches Gemerbe, n. Handel 
mit (weiblicen) Meigen, m. Feilbies 
ten forperlicyer Reize, n. Sinnenlult; 
Entehrung; gem. Hurerei, /. Hurenz 
eben, -weren on. (nur 0. weiblicken 
Gesrhlecht}; B. Berfuppetung, Kup: 
pelei, f.; 2° fig. Feilgeben, <bies 
ten, n. -bietung: (fdimpfliche) Ver⸗ 
handlung, Verſchacherung, Entwür— 
digung, Entehrung, Schaͤndung der 
Gerechtigkeit 2¢.), ſ.3 30 (Eerit. Ste) 
Giogenvienft, m. Abgoötterei, f. z |] se 
livrer ala -, fic) der Unzucht od. ei: 
nem unyidtigen Lebenswandel erge- 
ben, fich (der Entehrung) preis geben ; 
ſich od. feine, ihre Meize Feil bieten; 
das Gewerbe ciner Luſtdirne treiben; 
lieu de -, Freudcnhaus, gem. Huren⸗ 
haus, Borvell, n. 

*Prostomides, m. pl. (f. 
Pro..) (lehth ) Burchelfiemer mit eiz 
ner aim vordern Ende der —“ 
fefindlicten Mundeffnung, m. Ee 
Vormauler, n, pl. prostomides (La- 
trealle), 

*Prostration, f. (laf. prostra- 
tin) 4° f, Prosternation; 2° (Sé- 
meciol.) (- des forces musculaires) 
(plotsliche, in acuten Krankheiten 
corkommende) Gntfraftung, Er— 
fdlaffung, Muskelſchwäche, Proſtra⸗ 
ticn, f. Gollapſus, m. Berfall der 
Krafte, m, 

*Prostyle, m. (mpooruace) 
(Archit.) (édifice, temple -, adj.) 
CMebaure, bag vorn Saulen bat, vorn: 
fiulige’ Gebiude, n. cer Tempel, m, 
&. od. T. mit cinem Saulencingange. 

*Prostype, m. (v. rpborumce) 
(Embr, vég.) (ety. das Uufgedridte) 
Werlangerung ves Samenſtrangs im 
Innern ver Gamenhaute, f prosty- 
pus { Mirbel). 

*Prot.. (f. Proto..) Zehrspr. 
-agoniste, m. ( ¢i7. orfampfer ) 
Helo (eines Swaufpiels), n. Haupt⸗ 
perion, f. , 

*Protase, f. (wpitazs) Lehr- 
spr. (ver erflarende) Gingang (eines 
bramatifden Gedichts, Prolog, me. 

*Protatique, adj. (wporatixos) 
Zehrvspr. nur im ingance ( eines 
Schauſpiels), im Prolog handelnd, 
auftretend od. vorfommend(e Berfon). 

Prote, m. (*pa@ ros) (Typ.) (eig. 
per Grfte) 4° Factor (einer Druckerei); 
zo Gorrector, m. 

Proteacées, f. pl. (v. new- 
at. protea, f. Protee) (Bot.) (Fam. 
er) manbdel baren Gewachſe, nu. pl. 
Broteen, proteacew, /. pl. (Juss.). 

*Protecteur, m. -trice, f. 
laf. protector) Protector, m. zin, 
. 4° Befhuger: A. Beſchirmer, 
SHhupherr; B. Gonner, m. cin, f; 
- d'un savant, — des sciences, des 
ettres, des arts) Befchuger (eines 
selefrten, der Wiffenichaften, ber Liz 
‘ratur, ber Rinfte), Macen; Medi— 
ier: 20 Tilelwort; bes. (cardinal 
» (GBarvinal:\PBrotector, Beforderer, 
teforger (ter geiftliten Angelegen- 
riten eines Landes am papfliden Ho⸗ 

), m.; || adj. (be fthugend; (be )fchire 
end; iron. Befdiger(s).., Protec: 
t.., Gonner,.; (Bot.) (wabrend der 
acht fit) über die Blume berabnei: 
rd dieſ. überſchattend) ſchühend, 
uniens. 

*“Protection,f. (/at. protectio) 
rotection, f 4° Beſchutzung: A, Bee 


fhirmung, f. Shug; Sdhirm, m.; 
Obbut; —— B. Beförde⸗ 
tung, Begünſtigung. . z Beiſtand, m. 
Unterſtüßzüng; Gönnerſchaft; bes. Bes 
foraung ver geiftlidjen —— 5 
eines Landes am romifchen Hofe), 
Stelle, f. Poften eines Protectors, m. 
(firchliches) Brotectorat, m.; 20 Bez 
ſchüher, m.(pl.) Stipe, f-; || prendre 
qn sous sa ~, Jem. unter feine Broz 
tection, in (feinen) Schutz nehmen, 33 
feinen Schutz angedeihen laſſen, ſich 
ſeiner annebmen ; ifn bejdugen, bes 
gunftigen ; de -, Sdjug... 

*Protectorat, m.(v. lat. pro- 
tector) Brotectorat, n. 4° Protectors 
würde; 2° Schutzherrſchaft, . (im 
eng. S. Regierung Cromwell's in 
England). 

Protée,m. (Mpersvs, lat. Pro- 
teus) 4° Broteus, m. A. (Myth.) (der) 
wedfelgeftultige Meergott ; B. .a, 
Menſch, ber oft die Geſtalt wedtelt” 
ver alle Mollen fpielt; wandelbarer 
Menſch, (ein) wahrer Proteus, m. Ga: 
maͤleen, n.; 0, fr pathologique) 
Kranfheit, die taufenderlei Geſtalten 
annimmt, bie unter allen moͤglichen 
Formen erfcheint, f.; ¢, (Alchim.) - 
des philosophes , uediilber , n. (f. 
Mercure); d, (Zool.) (aalférmiger) 
Oim, proteus (anguinus), m.( Moich- 
gail.) ; 2 (Bot.) wandelbares Ge: 
wichs) Protea, protea, f.; bes. (- ar- 
genlé) Silberbaum, m. p. argentea. 

*Pro 56 nes pass. v. Proté- 
er) adj. -e, f. befdugt re. |] sudst. 
ver, vic) Schutzbefohlene, am. nu. J. 
SHhigling ; Gunfiling, m.; Geſchöpf, 
n. Greatur, f. 

*Protéger (v. lat. protegere) 
va. 4° beſchützen: A. in Shug neh: 
men, (be fihirmen ; vertheidigen ; vers 
treten; B. begunfti,en; befocdern ; 
unteritiigen ; leinem) au Hilfe fommen, 
nadbelfen, fam. unter die Arme grei— 
fen; (Jem. protegiren; 20 (- qn de 
qc.) (Jem. gegen od. vor etw.) fai: 
gen, ſchirmen, Tisern, bewahren. 

*Protéi.. (v. lat. Proteus) in 
Zus. (Sc. nat.) -forme, adj. vielge: 
ſtaltig; wandelbar. 

Protéique, adj. (v. lat. Pro- 
teus) (Géogn.) vielgeftaltigfg Thonz 
ſanderden), proteicus (Brongniart). 

*Protéo.. (v. Mpmrevg) in Zus. 
-céphalés, m. pl. (Helminth.) Räſ⸗ 
felwirmer mit wandelbarem, die Bez 
ftalt oft wecbjeluden Ropfe, Proteo- 
cephalen, om. pl. proleocephala 
(Blainv.); -ides, m. pl. f. Protéa- 
cées. : 

*Protér.. (v. mporspoe) in Zus. 
(Sc. nat.) erft.. ; -anthe, adj. exſtblu⸗ 
mig, vor bent Erſcheinen dec Blatter 
biubend, proteranthus ( Miviani, 
Cand,). 

“Protestant (part. pres. v. 
Protester, /at. protestans) m. -e, f. 
Proteftant, m. cin, f.; || adj. prote: 
ſtantiſch. 

*Protestantisme, m. (neu- 
lat, protestantismus) (vie) proteftan: 
tiſche Lehre od. Religion, f. (ver) p. 
Glauben, Freighauben, Proteftantis: 
mus, m. 

*Protestation, ff. {lat. pro- 
testalio) 4° (offentliche oder felerli⸗ 
he) Verſicherung, Betheurung; Be 
zeugung; Verbeipung, 7, Veriprechen, 
n.; 20 (verwabrliche) Grfldrung, Ber: 
wabrung, Proteſtation, f. (formlider) 
Widerſpruch, m.; 49 -s d’amitié, 
Freund haftsverficherungen, -betheue: 
rungen, -begeugungen, /. pl.; 2° faire 
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sa - contre qce., ſeine Verwahrung, 
ProteRation gegen etw. einlegen, daz 
gegen cinfommen, fich vermahren, pros 
teftiren ; (Comm.) acte de -, Brotes 
ftationéacte, ſ. Gegen: od. Gontrapres 
tejt, m 


*Protester (v. dat. protestari) 
va. u. abs. to (etw. foͤrnilich, feier⸗ 
lich, Offentlich) verfidern, betheuern ; 
Beyeugen; zuſichern; 20 (Comm.) (eiz 
nen Wechſel) proteftiren, (Wechſel-) 
Proteft cinlegen, fic) feine Rechte (wes 

en eines nicht acceptirten od. nicht 
oldirten Wechſels) verwahcen; |] on. 
4°(- de qc.) (etw. feierlich) verfichern; 
betheuern; 29 (- contre qe.) (gegen, 
wider etw.) ſich verwabren, proteftiren ; 
(ffentlich) ſich erflaren, ſich ausfpre: 
chen ; (ciner S formlich) widerſprechen; 
fe (dagegen) auflebuen ; (dagegen) eins 
ommen; (Jur.) - de violence, gegen 
ten Mewaltgebraud, b. h. geyen die 
Multigfeit einer erzwungenen Hand- 
lung protefliren, erfliren, daß man 
etm. gezwungen thue od. getban habe; 
- de nullité, d’incompétence, gegen 
die Giiltigfeit (eines Berfabrens od. 
Mechtagefehafts), gegen die Gompeteng 
(eines Gerichtes) proteftiren, (cin 
Mecdhtsgeicaft re.) fiir ungültig, (ein 
Gericht für uncompetent erflaren; |] 
protesté, -e, 4° verſibert 2¢.; 2° pros 
teftirt, mit Proteſt zurückgewieſen. 

*Protét, m. (engl. protest, ogl. 
Protester) (Banque et Comm.) 
Wecwſel⸗ Proteft, m. 4 (dad) Prote: 
ftiren (cineds Wecdfels), n. Proteſter⸗ 
bebung, Protefation, f£.; 2 Protefta: 
tinndact, m.; || (faire) lever -, ‘Proteft 
erheben, proteftiren; - de perquisi- 
tion, Pecquifitiong: od. Nachfor: 
fhungéproteft, B inden Wind, m.; 
frais de -, Proteſtſpeſen, f pl. 

*Prothése,/. f. Prosthése, 20; 
*Prothétique, adj. (Chir. ) gue 

rofthefe geborend, anz ud. eingu: 
fepen, Anz od. Ginfag.., proſthetiſch, 
pro.s)theticus. 

+Prothorax, m. (nen-lal., f. 
Pro..) ‘Entom.) Borverbruft, f. (ver) 
erfte Bruftring, Prothorar ( Au- 
douin), Halsſchild, m. (f. Corselet, 
Strauss, Latr.). 


*Protiodure, m. (f. ag, 
(Chim.) einfache Sodverbindun ae 
rolioduretum, n.; - de.., einfadyes) 


od..; - de mercure, cinfad) Jod— 
queffiléer, hydrarg. protiodure- 
tum, m. 


*Proto.. (vr. vpares) in Zus. 
4° (ber) erfte, oberite, Ober..: Haupt..; 
. baupt, vn. Broto..; 20 (Chim.) (im 
Gags. v. Deuto.., Bi..) A. -..ure, m. 
einfate ..verbintung, f Rerbindung 
(qweier Grundſtoffe im einfachen Ver: 
Altniffe od. im erften Grave. /.; -..ure 
de.., einfach (Sod:, Schwefel⸗ 2¢.)..; B. 
-..6, adj. m. cinfad .., .. im Mini- 
mum; C. -..ate, m. ..faured ..orydul 
od... oryd, n.: 5° (Zool. Bot., Géogn. 
etc.) Ur,.; Biloungs..; uripringli® ; 
erft; Anfangs..; || (Chim.) -bromure, 
m. einfache Bromverbindung, f. pro- 
tobromuretum, n.; --de., einfad 
(:e#) Brom..; (Théol.) - canon que, 
ad;. vor⸗ od. protocanonifd ¢ Bucher 
ber Beil. Schrift) (im Gas. v. Deuté- 
rocanonique); (Chim. ) -carboné, 
adj. m. (gaz: hydrogéne - -, (Waſ⸗ 
fertoblenttof im Minimum od.) Koh: 
fenwajferfteffiaat im Marimum, a. 
ſchwere brennbare Luft, Sunpiluft, f. 
feuriger Stovaden, wm: -carbure,m. 
einfache Rohleniteffoerbindung, f. pro- 
tocarburetum,n.; --de .., (einfaces) 
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rb pie -carbure d’hydrogéne ou 
hydrogéne -carburé (adj, m.), ein: 
fase od, dampffoͤrmiger Koblenz 
ier off m.; -chlorure,m. einfache 
GHhlorverbindung, f. einfaches Chlor⸗ 
metall, protochloruretum; falzfauz 
res Orvoul, n.; -- de .., einfaches) 
Ghlor.., falsfaured .. orpoul; bes. 
(- de —— einfach es) Chlor⸗ 
queckſilber, n. (ſ. Mercure); -cole, 
m. (neu-lat. protocollum) (f. Pro- 
to.. und x@drov) 4° Formularbud, 
Formelbuch; Titularbud ; 20 (Dipl ) 
(Verhandlungsbuc; urfundliches Vers 
zeichniß diplomatifher Berhanetunz 
en, n.j die Verhandlungen selbst, 
~ pl.) Protocell, n.; -cyanure, m. 
einfache Ghanverbindung, f einfaches 
Gyanmetall, protocyanuretum, n.; 
blauſaures Oryoul, n.; - de .., 
cinfuchies) Gyan.., blaufaures ory: 
bul, n.; -fluorure, m. einfache Fluor: 
verbindung, f. <cé Kluormetall, proto- 
fluoruretum, flußſaures Orvoul, n.; 
--de .., cinfac(es) Fluor.., flußſaures 
.Orpoul, 2.; —gale, m. (rparoyara) 
(Physiol. obstetr.) (die) erſte Durter: 
mild, protogala, f. (f. Colostrum): 
(Sc. nat.) -géne, adj, querit entitanz 
ten, Ur.., prologenus, primavus; 
-génes, m. pl. Urthiere, protogena, 
a. pl. (Carus, Ficinns); -Wyirio- 
dure, m. einfache Jodwaſſerſtoffver— 
bindung, f. protohydrioduretum, n.; 
~~ de .., einfad) 8) Jovwafferito7..; 
(Eglise cath.) -notaire, m. Obernoz 
tar, Protonotar (am papſtlichen Hofe), 
m.; (Path.) — urſprüngliches 
Leiden, Cer re Uebel, Urleiden, a. 
protopathia, f; -pathique, adj. iz 
erit felbend ; uttpringli : primitiv 8 
Leiven, Symptom rc.), protepathiic ; 
(Chim.) -phosphoré, adj. m. pro- 
tophosphoratus ; gaz hydrogéne —-, 
<phosphure d'hydrogéne, (Q8ajjer: 
ofPbosphor tim Minimum od.) 
hosphorwaſſerſtoffgas im Maximum, 
n. (Davy); ~phosphure, m. einfache 
Phophorverbindung, f.; = Phos: 
phormetall, protophosphuretum, n.; 
--de.., einfach’ Pboeybor..; (Bot) 
-phylle, m. lUrblatt, Keimblatt, pro- 
tophyllum, n. (Dupetit-Thouars) 
(syn. Feuille seminale); —phytes, 
m. pl. Urgewaͤchſe protophyta, u. pl. 
igen, Aries; Schimmelarten und 
levten, Maclean); (Chim. ) -sele- 
niure, m. cinfade Sclenverbinrung, 
f. Protoseleniuretum, n.; --de .., 
einfach cs) Scten..; -sulfure, m. ein: 
fache Schwefelverbindung, f. proto 
eulphuretum, m., -- de... einfad(cd) 
|Shwefel..; Swefel. im Minimum; 
(Egl.greeque) -syncelle, m. (fj. Pro- 
to.. MW. CUZ RMEAALE) Vicar eines arie: 
chiſchen Vatriarchen over Bifcbers, mis 
Bot.) -thalle, m. (Bot.) Bildungs 
ager, m. protothaltus ( Meyer ); 
Lehirspr. -type, m. (ver) exite Yb: 
brud, m.: Urbid; Bordild: Mufter 
(bile) ; Original, n. Bretorypus, m.; 
J. schersiv, (ein) wabres Mujer, n: 
ushund, wm. Sdeal, n.;(Anat.iranse, | 
-Vertébre, f. Unwirbel, m.: {Zool.} 
~Zoaites, mt. pl. Urthiere, Reotozcen, 
protozoa, m. pl. (Carus cic, )s 
(Géeogn.) ~zoique, ads, ver Thier: ul 
Pflatzenwelt, vec organiiden Welt 
vorbergebend, Ur.., protozoicus 
(Het). 
*Protenothion ique, adj, 
(f. Prot.) (Chim. org.) acide - . 
Sdnwefelweiniadre im Minimum, . 
(Seriucrner ), {to... 
"Protofluorure, ete. f, Pro- 


*Protorganique, adj. (f. 
Prot..) (Géogn.) aué ber erſten Pez 
riode ber organifdben Welt herſtam⸗ 
mend, eine Geringzahl organifcer 
Ueberrefte enthaltend, prolorganicus. 

"Protoséléniure, ete, 
Proto... 

*Protoxide, m. (f. Prot.) 
—— (bie) erſte Orydationeſtufe 

eines Metalls od. Mietalloivs), ( 
Oryoul; Ornd, protoxydum, n.; |} 
*Protoxidé, adj, m. (einfach) ge: 
fauert, orybdulirt, oxydul, n. 

*Protozoaires, etc. f. Proto... 

*Protubérance, f (neu-lat. 
Penat. beret v. lat. protuberare) 


fortpflansen ; wuchern; |] provigné, 
-e, abgefentt 2 
*Provin, m. (rgl. Provignery 
er.) Ableger (eines Weinflods |, 
enfer, Ubfenfer, m. 
“Province, f. (lat. provineis) 
Proving, f 4° (Hist, rom.) evchertet, 
(augerbalh Italiens belegenct,) sad 
romifchen Geſetzen verwalteted fan 
od. Gebict, n.; heut. Bed. Sauytthel 
eines Staaté: od, Orvenégcdiett, m. 
Landſchaft, /. Kreis; Sau; Rope 
rungsbezirk, m.; Lanrrroitei, f; im 
eng. S&S. Samme/w, (im Gags. t. ſ 
pitale, Hauptitart, Reſid ny) {nte- 
riff der Provinsen; 2 im w.5, 
Denetert der Proving; (tie) Prove 
jialen, m. pl.; iron. (gens de-) 
Kleinflarter ; ey eat > 
RKrabwinkel, n.; | de -, ver B., Fe: 
vingial..; iron. landſwaftlich; lar: 
lich; Fleinftantifih ; ville de -, eres 
vinzialſtadt, Lanpftart, /.; les Pro- 
Vinces-U nies , bie veccimigten Riser: 
lande. 
*Provincial, adj. -e, {. \lel 
provincialis) laudſchaftlich Sat 
ichajté..; Brovingiale (iron. Lintud; 
fleinftantijch, kleinburgerlich § sande. 
m, 40 ~e, J. — nena a, 
Berfon vem Lane, f. Proviaple; 
Kleinftivter; Yandjunter, m. tae 
nompbe, f.; 2° Provingial, Oderaat 
feber einer Orvensproviny, m. 
*Provincialat, m, (¢. 
Vincial, 2°) Provingialat, 2, (4m, 
-sdauer eines Provinzials), 
*Proviseur, m. (dal. prove 
Vorſteher (ined ——— Gra 
nafium’'é od. kaiserlichen Yycust 
(Sdhul:)Director, Proviier, chew 
Decan, Prorector der Serdoam, * 
"Provision, f. (lat. promwe 
19 Norrath (an Cebensherseriaigen t. 
Mundvorrath I * —— 
(fig. ein gebdriges Theil, eine wees 
—— Portion 3) Delis Crt 
ele.); 20 im eng. S. me) recat 
Rorrithe, pl. (dad) Nérdige: Ber 
que, Comm.) Provifien : a, Ber" 
(hir gebabte Mubwaltung), Come 
fion ; 6, Dedung, Anicrafrung, Ee 
felprovifion, f.; 5° (Proced.) cme 
lige Zuerkennung; verlinige Gute 
dung, ie proviforifdyed Urtheil. »: 
(Mal. benef.) A. Recht zut Saget 
(einer Pfrinre), Beiegungt: 3 
nennungércdt, n.; B. (-s, ple 
ftallungabrief, m.; } ~$ de cance 
Haftenvornaithe, m. pl. Aperfen, f bs 
faire - de qe., fic cinen Borat 
etw. anfdhaffen, fits mit etm. vereh 
faire ses —s, ſich (mit Bereithe' = 
feben; feine Gintiufe mada, — 
Vorrithe einkaufen; pat -, poe 
verhiufig, bis auf weiteren Seite’ 
einſtweilen, proviſoriſch: vet hen 
fam, scherzw, déjeunet rt ay —3 
~, vorldufig cin wenig fradean 
cinem Brupfudden cin wenlg © 
en 


*Provisionnel, adj. f 
(v. nia ta verliufig, ei 
proeviſoriſch. 

J Provisionneltement 
vorlaufig. einftweifen. : 

SPrevicoira. adj. (f. ne 
sion) (Procéd.) vorliufig, Po 
rife, interimiſtiſch, Juserimé. F° 
wohnl. Sprachgehr. aniwels é 
subst, am 40 das) Ginihwaliat, * 
256. * 2° ter) —— 
Zuſtand, m. PBroviforiem, 

*Provisoirement, ade, ¥ 
Liufig, cinflweifen, vor ber Gums, 
viſoriſch. 

























Anat.) Hervorragung, Erhoͤhung, / 
zorſprung; Fortfatz, Auswuchs ; Ho- 
der, m. Protuberanz . - cérébrale, 
Mebirnvorfprung, m.; bes. (= annu- 
laire) f. Pont (de Varole). 
*Protuteur, m., (laf. protutor) 
Unter -, Neben= od. Mitvormund, 
Protutor, m. 
Prou, adv, (v. lat. probe) alt. 
viel, bray; genug. : 
Prone, /. (fat, prora) Vorbvertheil 
(eines Schiffes) nm. (Schiffs-) Schna⸗ 


bel, m. 
Prouesse, f. & Prou) alt., 
Schersw. u. iron, Heldenthat, f. 

Prouver (v. dat, probare) va, u. 
rn. beweifen ; 4° darthun, erweiſen; 
erbarten; 2° acigen, ein Beweié (von 
etw.) fein; | prouve, -e, bewiefen 2¢, 

*Provediteur, m. (ital. pro- 
veditore) (Hist, de Venise) Oberauf: 
feber, Weneralinfpector ; Befehishaz 
ber, Broveditoure, m. 

"Provenance, f (v. Prove- 
nant) (cin aus einem Lande berkom— 
mented) Erzeugniß, Product, n.; -s, 
pl. Gryeugniffe, pl. Musfubr, J. 

*Provenant (part. pras. v. 
Provenir) adj. -e, f. berfommend, 
herrubrend, berftammend; erwachfen. 

*Provende, f. 4% fam, sell, 
gebr. Mundvorrath, Proviant, m.; 
2° (Econ, rur_) (até Sutter für Sha: 
fe dienendes Miſchkorn, x. 

*Provenir (v. lat. provenire) 
tn. (von od. aud etry.) berfommen; 
herriibren; berftammen; entitchen; 
entfpringen ; erwachfen ; || provenu, 
-€, bergefommen x.; berfomment. 

*Proverbe, m, (lat. prover- 
bium. Sprichwort, n. 4 ſprichwört⸗ 
liche Medendurt, f. Spruch, m. (4. B. 
Sprüche Satomonis): 20 ein Gesell- 
schafiss piel, 

*Proverbial, adj, -e, f. (lat, 
Proverbialis) ſprichwortlichz· zum 
Sprichworte geworden. 

—roverbialement, adr. 
ſpridwortlich, im ſprichwortlichen 
Sinne; als Sprichwort. 

“Providence, f. {lat. provi- 
dentia) (dic gettlicse) Borfehung, f. 
(fig. fam, wohltbatiges Wefen, n. fiir 
forgende Mewalt, Schutzengel chug: 
geift, ter liebe Gott Jemands, m.), 

*Providentiel, adj. -le, f. 
(v. lat. providentia) der Boriehung; 
turd die V. herbeigeführt, provivenz 
ticlls fail-, Fagqung, ventung, Sai: 
Gung ber göttlichen Vorſehung. 

*Provignement, m, (v. Pro- 
Vizner) Abſenken der Reben), nm. Abs 
feufung, £. 

*Provigner'? Pro..u, Vigne) 
ra. (Agr.) t Neben. im uw. 8. Wee 
leger ander Pflanzen ‘abifenten, ein: 
legen, auefachſern; 2° ‘einen Weine 
berg) mit Fachſern belegen; || on. 
Ableger teciven, ſich vermebren, ſich 
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*Provisorat, mſo. lat. pro- 
visor, ſ. Proviseur) Breviforat. n, 
lo Provifors. od. Directorftelle, f 
Shulvorfteheramt, n.; 20 Dauner bef: 
‘elben, f. 

*Provisorerie, f. (v lat. pro- 
visor, f. Proviseur) Boriteher:, Ober: 
aufſeher⸗ od. Proviſorſtelle, ſ. 

»Provocateur, m, -trice, f. 
Jat. provocator) (der, die} Herauefor⸗ 
rernde, Provecirende, m. u. f. Der: 
muéforbderer, Mufreiger, Mufreger; Auf⸗ 
wicgler, m. cin, f.; |; adj. herautfor: 
rernd; aufreigend; agent -, (ein) zur 
hervorrufung od. Stiftung von Ver⸗ 
chiwdrungen od. Unruben ausgeſchid⸗ 
er — sa (cin von der Po- 
izei) beſoldeter Unrubſtifter, m. 

*Provocation, f. (lat. pro- 
‘ocatio) 1°. Herausforderung (bes. yum 
jweifampypfe), Forderung, Provocation; 
* wig" onan Anceigung (qu La: 
tern, ‘Bergeben ꝛc.), — Muf: 
tftung, ——— eizung lzum 
icbrechen, der Brechlüſt r.}; kunſtli⸗ 
re) Hervorrufung, Erregung, Beför— 
ay , Provectrung (des Schlafs 


*Provoquer (rv. lat. provoca- 
e) va. 4° (Sem. ny Syweifampfe x.) 
erausfocdern, (ibm) fordern, provociz 
cm; 20 dherh, (Jem. yu etw.) auf⸗ 
ortern ; (an reizen; Souneig. v. Sach. 
Meitanbnijfe 1¢.) berverrufen, beraus— 
ocfen ; (gum Trinfen, die Trinkluſt 2.) 
cigen; - le sommeil, etc., den Schlaf 
*. Bervorrufen, (funfilicy) herbeifüh— 
en, beférdern; - le vomissement, 
te., dad Erbrechen rc. berbeifubren, 
emirfen, proveciren, vie Brechluſt 
rigen ; (Sem.) jum Erbrechen reizen; 
| provoqué, ~e, herauegefordert 2c, 

*Proxénéte, m. (wpofernruc) 
nterbändler (gewohnl. im ab, S.), 
‘urpler, m. 

Proximité, ff. (lat. proximitas) 
» Mabe; Machbarysdhaft ; I nahe Verz 
andtſchaft, f. 

Proyer, m. (Ornith.) Grauam— 
ter, m. (emberyza) miliaria. 

Prude, adj. (vgl. lat. prudens 
. altdeutsch. brovi)\ fyrdve, übertrie— 
rn ſittſam, geyiert (gewdhnd, nur v. 
‘vauensimmern); || subst. f. ſprö⸗ 
$ Hrauengimmer, un. Sprive, f. 

Prudemment, ade. (v. Pru- 
ent) Hug, geſcheidt exr Weiſe); tig: 
ch, wohlweiſe, weielich. 

— — (/af. prudentia) 
‘tugbeit ; Vorſicht; Umſicht; Gin: 
cht ; Bibels mw. = mondaine, de la 
hair, du siécle, Weltklugheit, f.; 
voir la — du serpent, Flug jein wie 
¢ Schlangen. 

Prodent, adj. -e, f. (lat. pru- 
ens) flug; vorfichtig; umfidstiq; ein: 
Hrse-oll; gefcheid t; verftanvig? ver⸗ 
inftig, bedachtiaut. 

Pruderie, f. (v. Prude) Spro— 
gkeit, ſ. Syrévethun, (das) gezierte 
eſen, n. Ziererei, f. 
*Prud’homie, f.(v. Prud'hom- 
e} alt. Rechtlichkeit; Bicederfeit ; 
immigfeit ; Verſtaͤndigkeit, /. (vas) ge- 
ite Ween. 

"Prud'homme, m. (v. — 
ns homo) 4° ehrm. (ein) verſtaͤndi⸗ 
r, rechtlicdber Wann, Biedermann; 
heut. Bed, A. (ver) Runt, Werf: 

.Sachverftindige ſachkundige Mann; 
chworene Beſichtiger od. Beſchauer; 

chem. Rechteberather, Rechts— 
nſfulent: jelst (ia Lyon) Werkrich⸗ 
e⸗ſchöffe (in den Adstenstddten 


des Mittelmeers) Ritter in Fiſche⸗ 
reiſachen, m. 

Pruine, f. (dat. pruina) ( Bot.) 
(jarter, reifartiger) Mehlſtaub, Reif, 
m.; || Pruiné, adj. -e, f. Pruineux, 
adj. -se, f. bereijt, beftaubt, pruina- 
lus, pruinosus. 

Prunacées, f. pl. (v. lat. pru- 
nus) f. Drupacees. 

Prune, f. (lat. prunum) ( Bot.) 
PAaume ; bes. (Hort.) (gemeine) Pil; 
- de damas, damascener Pfl., Zwet⸗ 
fhe, f. fructus Pruni damascene ; 
- de reine-Claude, Neineclaude, Kö— 
uigéspflaume, grime Pfl.;- de mira- 
belle, Mirabelle; — datle, Dattel: 
pilaume, tũrkiſche 3wetfche, f.; de -(s), 
Pflaumen..; pour des -s, loc. adv. 
op. um Niches u. wieder Nichts, ume 
* ohne Urſache, gum Spaß. 

Pruneau, m, (kL v. Prune) 

edörrte Pflauine, Zwetſche, f.; de -x, 

wetſcheu... (Pflaumengaͤrten, m. 

Prunelaie, f. (f. Prunier) 

Pruneleée, f (v. Prune) 3wet: 
ſchenmuß, nu. geſchmorte Pflaumen, 


. pl. 

Pre nelle, I. f. (FKL. v. Prune, 
milll, lat. prunella) (Bot., Mat. 
méd.) Schlehe, -npflaume, f. fructus 
Pruni spinosw s. Acaciarum s. Aca- 
cia nostratis; — halive, Haferſchle— 
ie, f. fructus Proni insiticie; jus 

e -, Gcblebenfaft, succus Acacia 
nostratis; fig. fam, (sanrer, herber 
Fein) Kraker, Deeimannerwein, m.; 
Ml. (Anat.) vu/g. Stern (im Ange), 
Augenflern, m. Prunetle, Buyille, £; 
prov. jouer de la -, licbingetn ; (eis 
item verftohlene od. verlicbte Blicke zu⸗ 
werfen; couserver qe. comme la - 
de ses yeux, etw. wie feinen Augapfel 
5 HW. ( Manuf.) Brunell, xn. 
ſarſchartigee Wollenyeuq, m.; TV. 
(Bot.) Brunelle; bes. (Mat. méd.) (- 
officinale) (gemeine) B., Braunelle, 7. 
Braunherl, ov. Prunella (vulgaris), 
Brunella, Consolida minor, f.; (Chi- 
mie ane.) sel de -, Prünellſalz, a. 
(unveiner, ſchwefelſaurer, Kali enthal: 
tender) Salpeter, m.; pierre de -, 
Mineralkryſtall, n. getifelter Salpes 
tet, lapis Prunella, m. 

Prunellier, m. (v. Pronelle) 
ſ. Prunier (sauvage) ; — hatif, Safer: 
—I Krieche, f. ⸗Abaum, ſtrauch, 
m. Prunus insiticia. 

Prunier, m. (laf. prunus, f. 
Prune) { Bot.) Blaumentaum, om. 
Pflaume, f.; bes. (Mort., Mat. méd,) 
(- cultivé) (der gemeine) BAl., Prunus 
(domestica); — de damas, Damaéce- 
nerplaume/nbaum), Zwetſchenbaum, 
nr. 3wetfebe, . P.damascena , - sau- 
vage, Schlehenpflaume, f. Scsleben: 
born, Schlehenſtrauch, m Schlehe, J. 
P. spinosa, Acacia nostras; || de -, 
Pflaumen baun)... 

*Pruni.. (e. /at. prunum) in 
Zus. (Sc. wat.) plaumen..; -forme, 
adj. pflaumenforimig. 

>runine, f. (ve. lat. prunus) 
(Chim. org.) Blaumengummi, Pru— 
nin, n, prunina. 

Prurigineux, adj. -se, f. (f. 
Prurigo) (Derm.) judend; Jud..; von 
Hautjuden, pruriginds, pruriginosus; 

apule -se, (A/ibert), exantheme -, 
P rurigo; fievre rouge on rou- 
geole -se, febris rubra pruriginosa, 
{. Urticaire. 

+Prurigo, m. (/at.) ( Derm.) 

utjuden, n. Judfnetchen, misshr. 
Sudblagdhen, n. pl. Prurigo, m. psy- 
dracia. 

Prurit, m. (lat, pruritus) (Sé- 
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méiol.) Juden, Kigeln, n. judender 
Hautreig; im eng. S. (angenebmer, 
wolluptiger) Rigel, m. 

Pruriteux, adj, -se, f.(v. Pru- 
rit) (Med., Sc, nat.) judend; ein Sus 
den verurſachend, pruriens. 

Prussiate, m, (v. Prussique) 
f. Hydrocyanate, Cyanure, 

Prussien, adj. -ne, f. (ev. Prus- 
se, f. G. IV.) preupifey; || stebst. m. 
(ver) Breuge; || -ne, /. 40 Breugin, £5 
20 (cheminée 4 la -ne) preußiſcher 
Ramin; 5° (Manuf.) Bruffian, m. 

Prussique, yc (v. blew de 
Prusse, f. G. JV.) (Chim.) f. Hydro- 
cyanique. (f. Cyanure, 

Prussiure, m. (v. Prussique) 

Pry mne, m. (v. wpupva) (Zool.) 
RKreus, u. prymna, f, (/1/.). 

Prytane, m. (wpotavec) (Ant 
gr.) Staatéoberhaupt, vn. Brvtane, m. 

Prytanée, m. (puravesor) 
Prytanenm, n, 49 (Ant.) Wobnfig rev 
Prvtanen, m.; 2 nevl. Grziehunge⸗ 
anjtalt, f- 

Psallette. f. (v. poarw) Sing: 
ſchule (jue die Chortnaben), Choriſten⸗ 
ſchule, J. 

Psalmiste, m. (r. Yaris) 
Pſalmſen dichter, Pfalalodft, me. 
(bes. Konig Davir). 

*Psalmodie, f. (jaruadia) 
Pſalmodie, f. 4° PBfalinengefang, wm. ; 
2” fam, cinténiger Yortrag od, Ge⸗ 
Jang, m. Serleiern, n. 

*Psalmodier (v. Psalmodic) 
on. 19 Pſalmen fingen, yfalmodiren ; 
20 fig. eintonig vertragen od. —— 
(etw. in einem Tone abz od. her)levern. 

Psalterion, m. (paatupior) 
(Mus. ane.) Bfalter, m. (altes Sai- 
lenwerkzeug). 

_ Psammite, m. ſp. pauuitns) 
(Minér.}) Kohlen:Sandfein, Pſaͤmmit, 
wm. 

Psammitique, adj. (v. Psam- 
mite) ( Minér., Géogn.) Byamimict.. ; 
pſammithaltig. 

*Psammo.. (v. $2muec) in 
Zus.(Se. nat.) Sand..; -bie, f. Sand⸗ 
nuifdel, f. psammobium, -phile, 
adj. gern im Sante lebend od, wad: 
fend, Gamd..: -lee, f. Sandaufter, 
Pjammotaa, f. ; [m. 

Psaume, m. (farues) Pſalm, 

Psautier, m, (paartnpiov) t+ 
Patter, m. Pſalmbuch n.z 2° (Anat. 
comp.) Pſalter, Blatrermagen (der 
IViederkduer), m. : 

*Psélaphe, m. (v. Lmragaw) 
(Entom,) Fubltafer, pselaphus, we. 

Psellisme, m. (jéraucua) 
(Orthophon.) f. Bégaiement. 

* Pseud.. (f. Pseudo) -aleanine, 
f. (Chim. org.) rothes Farbharz ver 
falſchen Ulfanne, Pſeudalcanin, w. 
(John.) 5 -aleyous, m. pl. (Zool) 
(Ordnung ter Aftervolypenſchwamme, 
m. pl. psendaleyonia ( Blaran. ); 
-arénacee), adj. (Geogn.) Sebeins 
fand.., pseudarenaceus ; -arthrose, 
f.(Anat., Anat. path.) falſches Gelenk, 
Scheingelenk, n. Pfeudarehrofi¢, /. 

Pseudo... (o, peudis) in. Zus. 
unacht; falſch; Uptev..; Schein. ; 
Trug..; Pieuro..; (Sc. mat. et med.) 
-blepsie, f. (Ophth.) Bfeuroblepiic, f. 
10 Falſchfehen, n. Sinnestäuſchung, 
f.; 20 Mejicbrafebler, m. (Callen); 
-branchie, ſ. misshr. Ufterfieme, /. 
(Broussonet) ſ. Branchie (acces- 
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goire); -carpe, m. Scheinfrucht, J. 
pseuducarpus (Mirbel);  -car- 
faen( ne), adj. ſcheinfruchtäbnlich, 
unter Scheinfrichten verfiedt(e Frudt, 
ſeudocarpiſch; Pseudoecristal, m. 
iter: od, Scheinkryſtall, n.; -édri- 
que, adj. mit Sdeinflachen, pſeudoe⸗ 
brifty: Pseudo-épineux, adj. --se, f. 
ſcheinſtachelig, Scheinftadel..; Pseu- 
do-érythrine, f. Byeubocerythrin, n. 
Hecren); Pseudo-etoile, f. (Astron.) 
fterftern, Sdheinftern, m. Ufleroi, 
n.; Pseudo- fragmentaire, adj. 
ſcheinbar bridig, Scheintrimmer..; 
-gnathes, m. pl. YUrticulaten mit 
Scheinliefern, m. pl. Ufterfieferthiere, 
pseudognatha, n. pl. (Latr.); -hyp- 
oxinonte, adj. (Chim. ) fans . 
Scheinoxyde yu bilden (Panquy ); 
Pseuidlo - médecin, m. Afterärzt, 
Duadſalber, m.; Pseudo-membrane, 
. (Anat. path.)/.(fausse) Membrane; 
udo-membrancux, adj. - -se, [. 
(4° cine Pfeudomembran od, wider⸗ 
natürliche Haut bilbend; 20 mit Wud- 
ſchwihung hautiger Gebilde verbun— 
ben) biutigie Briune, Darmentyun- 
bung 2¢.), Darmentzuͤndung a.) mit 
Membranbiloung, mit Wfterorgant- 
fation; angine - -se, f. Croup; 
-morphe, adj. die Form eines andern 
Kryſtaͤlls nadhahmend, Trug.., pfeus 
domorphiſch, pseudomorphus; Pseu- 
do-morphine, f. Bfeubomorphium, 
n.; -morphique, adj. pfeudomor: 
phiſch: 40(Anat. path.) eine After— 
organifation bilvend, derſ. entftam: 
mend; 2°(Minér.) in einer Hoͤhlung 
eformt, die zuvor durch einen andern, 
Prater jerſtätrten Koörper ausgefüllt 
wurde, die Form eines Foſſils nach— 
ahmend, Schein.., Trug.., pseudo- 
morphicus ; -morphose, /. Pſeudo⸗ 
morphofe, f. 4° (Anat. path.) Drug: 
bildung, f. <gebilve, -gewebe, n. mE 
terorganifation; 2° |Minér.) Trug: od. 
SHeingeftalt, Geftaltnachahmung, 
Trugform, pſeudomorphiſche Steins 
— — Pseudo-(péri)pneumonie, 
f. (Path.) falſche Qungencentyindung, 
pseudoperipneumonia, peripneu- 
monia notha, f.; Pseudo-pleurésie, f. 
(Path.) falſche Bleurefle, f. (ſ. Pleu- 
rodynie); Pscudo-polype, m. (Anat. 
ath.) Scheinpolyp organificter Blut: 
umyen 2¢., pseudo-polypus, m. ; 
Pseudo-porphyrique, adj. porpbyrs 
aähnlich, Sceinporphyr..; Pseudo- 
rismatique, adj. gleichſam priema⸗ 
tii, pfeudopriématifh; -quadrico- 
tyledone, adj. gleichſam mit vier 
amenlappen, mit vier Ufterfamen- 
fappen verfepen; Pseudo-régulier, 
adj. - -ére, f. ſcheinbar regelinigig, 
pseudoregularis; Pseudo-sauriens, 
m. pl. Aftereidechſen, ſ. pl. Pſeudo⸗ 
faurier, m. pl. (Bluinv.); Pseudo- 
scorpions, m. pl. (bie) falſchen Scer⸗ 
pione, Ufterfeorpione, m. pl.(ELichw.) 
-loxine, f. (Chim. org.) Pſeudotoxin, 
n. Tollfrautfubftang, a -zoaires, m. 
pl. Scheinthiere, n. pl. Thierpflan: 
ier f. pl. Ralf: u. Fadengewicdfe, 
eudogoen, pseudozoa, n. pl. 
(Blainv.). 


* Pseudonyme, adj. (4ev- 
deovupeos) pfeubdonym : 4° falſchnamig, 
einen falichen, erdichteten Namen fig 
rend, verfapprier Schriftſteller rc.) ; 20 
unter cinem falfchen Namen erfipies 
nen es Werk); || subst. m. (ver) falſch— 
namige Verfaffer 2¢., Pſeudonyme, wm, 

*Pscudonrmic, f. (vr. Pseu- 
donyme) neol. Kalituamigfeit, Nas 
menderdichtung, Pſeudonvmie, /. 









*Pseudo-péripneumonie, 
ote. I ange pis ie, f. ({, Pseud..) 

*Pseudop(sjie,f. (ſ. Pseud.. 
f. Pseudoblensie, 40,” t 

*Pseudoquadricotylé- 
don, etc. f. Pseudo... 

+Psilo.. (wv. {rdc) in Zus. (Sc. 
—*V 4° nadt..; fa * Witte Was 
platt.; -somes, m. p/. plattlerbige Baz 
raceybalophoren, —* —— 
f. pl. psilosomata( Blain.); 3° ( Ther.) 
-thre, m. (firwGpor, 0. furces) ſ. 
ar erie (Galen). 

sittacidés, Psittacins, 

pl. (v. fat. psittacus) (Ornith.) 
(Fam. ver) Sittige, psittaces, psitta- 
cini, m. pl. (Vieillot etc.). 

Psoas, m. (v. 464) (Anat.) 
(muscle -, edj.) (grand - tit - 
(der grope, Eleine) Senvenmnudtel, (mus- 
culus) psoas, m. * psom). 

_Psoite, f. (v. Psoa)(Path.) Ent⸗ 
lindung cined Lendenmuételé, der 
endenmuéfeln, psoitis, f. 

Psoque, m. (v. $ax@) (En- 
—— Holzlaus;: - ne (Hop: 
fenvde) ., Todtenuhr, 7. psocus pul- 
salorius. 

{Psor.. (v. $e in Zus. 
(Path.) Rrag.., —— 

+Psora, Psore, m. (pa) 
(Derm.) Krage, Pſora, J. (f. det 

Psoralée, f. (Bot.) Bforatea, 7. 
(Pflansengalt.); bes. (Mat. méd.) 
(- acing feuilles) funfblittrige Pf, 
Psoralea (pentaphylla), Contrayerva 
alba major, f. 

*Psori.. (v. Psora) in Zus. 
(Path.) frag..; -forme, a @: kraͤtzför⸗ 
mie, zartig. {!. Scabieuse. 

soric(h)e, ff. (v. gam vulg. 

+ Psoriasis, m. iacic) 

Derm. } (urspr.. ripe? Haut: 

rantheit) Pyoriafi€, f. (eine der Le- 
he vulgaris ahnliche Schuppen- 
srankheil). 

Psoride, f. (f. Psora) (Derm.) 
Fragartiger Hautausſchlag, m. (Ali- 
bert); - vésiculeuse, ſ. tale; - pa- 
puleuse, f. Prurigo. 

*Psoriforme, f. Psori... 

Psorique, adj. (Lepixds)(Path.) 
Erdgartig; von RKrage, Krag.., pfo- 
rif, psoricus. 

*Psorophthalmie, f. (f. 
Psor..) (Ophth.) fragige od. pforifche 
Mugen(liedjentyindung, Pſora ver 
Mugentieder, Augentiedfrage, ophthal- 
mia psorica, rophthalmia, /. ; || 
* Psorophthalmique, adj. 4° von 
Pforophthalmie; 2 mit Py. behaftet 

*Psych.. (f. Psycho. ) -agogi- 
que, adj. (u, subst. m.) (Luxaye- 
yixis) 49 (Ant. gr.) Geiſterbeſchwo⸗ 
rungé.., pſychagogiſch; 2° (Theér.) (rie 
Seele zurückführend, b. §. (wieder) be- 
lebend(es Diittel), Mittel gegen Obn: 
macht u. Scheintod, psychagogicuin, 


n. 

Psyché,. f. GAuXi) 19 n. pr. 
(Myth.) Biyehe, /. (Gatlin Cupidte's: 
2 (Phil., Med.) Geele, bes. Körper⸗ 
feele, f. Lebensprinciy, nm. Pſyche; 50 
(Entom.) psyche,f. (Schmetterlings- 

alt.); 4° qroger, licher Spiegel, 
nfleidefpiegel, an. 

"Psychiatrie, f. (f. Psych..) 
(Méd.) Heilfunte ver Seclen: od. Gei⸗ 
ftetfranfheiten, Seelenheilkunde, psy- 
chiatria, f.; || * Psychiatre, m. Gee: 
lenargt; Irrenarzt, m. 

Psychique, adj. (uZsxbs) 
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(Phil.) (f. Psyché, 2°) geiſtig rf 
chiſch; —J— 223 

*Psycho.. (v. vx) im Zns. 
Seelen.. ; Geifted..; Gemurhs. ; Pie: 
tho. ; -diaire, adj, (v, Psycho. #. 
sido) (Sc. nat.) lebensibnlit; leben 
fabig, psychodiarins ( Bory’: régne 
—-, Meich ver lebenefabigen |, acer 
per der Befruchtung unbsledten. Se: 
fen; -dé, m. (élre —-, adj.) \ebentpes 
higes Ween, psychodium,n | Bory); 
-logie, f. Scelentebre. Pivebeloge, /; 
-logique, ady. rfodrelogt it ; -logite, 
-logue, m. (ein) Seelentebrer, See 
lenfundiger, Pſycholog, wm. 

Psychotrie, [. (Bot.) Bret 
pflange; bes. (Mal. med.) |- vom 
live) (peruvianijche) B., Psychotra 
emctica, f.; racine de -, perurit 
ſche Brechrourgel, geftreifte Ipecacvae 
ba, rad. Ipecacuanhe striata, /. 

*Psychro. .(v.puxpas) in 20 
(Phys.) Rilte..; -méire, m. file 
meffer, me. Pſychrometer, m. vs 
psychrometrum ; -metrique , of). 
RKaltemeffungs.., pſychrometriſd. 

Psyctique, adj. u, sid 
m. (v. boxe) (Thér.) (ec faite: 
hiblend(es Miittel), Rubliunge mice, 
psychlicum, n. — 

Psydracie, f. (v. qm 
Derm.) 4° chem. f. Gale, Pras 
Lorry, Sauvages, Swediaur. 
f. Prurigo (formicans) (Bulewes 
B*gewohal. A. (werschiedene Ares 
kleiner Blatterchen, Krdihe, 
Bidschen od. Blasen, ſ. a 
Couperose, Acné, Mentagre, ups 

sydracium, n. psydracia, pi! * 
{sy philide psydraciée), frprdit & 
Hautgeidhwure, n. pl. (/Fillan 

Psydracié, adj. -e,/. [Pr 
dracie) (Derm. ) pfytraciumast ¢ 

Psylle, f. (purrs, Enon 
Blattfloh, wm. Afterbiartlaus, pr! » 
[31 Psyllides, m. pl. (Ram. tet, 
terblattlauje, /. pl. psy liides. 
Psyllion, m. ({uner) (Be 
Blohfamen, m. Pivilium, #: * 
(Mat. méd.) (- commun) Alcbse 
wegerig, betdubender Weyer, © 
Psyllium (majus, plantagy ps - 

t. Abkars. (Chim) Shr * 
(f. Platine). 

Ptarmique, L adj.u. sui" 
(xrappuxce) (Thér.) (tat) Nae © 
regend, Miefe.., Miefemittel, P~ 
micum, n.; HL subst. f. (Tse 
lat. achillea ptarmica) {. Mile 
feuille (sternutatoire). 

Pténe, L Piénium, * * 
werayoc) (Chim.) (eig. a4 * 
tall) ptenium, m. ſ. Osmium.” 
pténe, m. (Ornith.) ..vegels 
“flugecaet, _.ptenus, m(filge 

a Aar f —— — 

Ptére, adj. u. subst. | 
nal.) ..fliigelig 8 Thier od. Gon 

206 Snifect); Hlugel..: A * 
m.; .floifigier Bir x); Here 
..floffer, m. ..plerus,-a, 0M. | 

*Ptéri.., in Zus, (Semal I 
wrspic) arn. ; U. missdr. iP 
ro..; | -gene, adj. auf Rarafeste® 
warhjend, Farn..; -graphie, |. °" 
fefdbreitung, Bterigrapb'e [o-F™ 
f. Samentornflugel, — 3 

Pléride, f (wtp pit 
elfarn, Mbdlerfarn ; bes. (Mat mee 
fc commune) (qemeinet) 5. * 
m. Farnkrautweiblein. 2. * 
ſtuewurzel, Pleris aqua4 
femina, f; - esculente, 
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Saumfarn, m.; || Ptéridées, f. pl. 
Geſchlecht der) Flrugelfarnarten, pte- 
ridew, /. pl. ; 
Pleridie, f. (v. srepov) (Bot.) 
Flügelfrucht, pleridies, /. (Mirdel) 
(f. Samare). 
*Piérigéne, f. Ptéri... — [ete. 
*Plérigion, etc. f. Plérygion, 
*Ptérigraphie, ete, f. Pléri... 
Pterne, {. (wrépya) (Ornith.) 
Fußtnorren, m. Ferſe prerna, (. (/l/.). 
*Piéro.. (wv. wrepov) in Zus. 
(Se. nat.) Flugel..; branches, m, pl. 
pose. ber flugelfiemigen Floſſenfuͤß⸗ 
ct, in) aria m, pl. plerobran- 
chia (Blaine.); -carpe, adj. flugel: 
früchtig; subst. m. Flügelfrucht; 
(Mat. med. )--sang-dragou, Drachen: 
blut-H., amerifanifite F (Ptero- 
carpus) Draco; --santal, Santelholz⸗ 
F., f. vother Santelvolybaum, Prt. 
santalinus, m,; --erinace, -- du Se 
négal, Igel⸗Fe, f. afrifanifcher Kino: 
baum, PL. erinaceus, m.; -cére, m. 
Sligelbern, wm. ( Molluskengatt.); 
~ -araignée, fpinnenartiges Flugelh., 
plerocerum aranea, n.; -dactyle, 
m. Pteredaktylus, me. fe (forlite; 
Siugbauteitedje, (2; 20 mit einer 
Schwimmbant, mit Schwimmfußen 
serfebener Sumpfvogel, Schwimm⸗ 
haut zeher, m.; -dibranches, m. pl. 
rvthiendl. Benenn. Zweiflügelfienier, 
im. pl, pterodibranchiata ( Blainv.; 
téropodes); -diples, m. pl. 
Dum.) ¥. Duplicipennes; -glosses, 
m. pl. Ketergungler, Waldvdgel mit 
eberartiger Sunge, plerogiossi, m. 
at. (Vieillot ; -ide, adj. flugelabn- 
ig, <artig; -phanére, adj. (Meta: 
norphofe) mit Sichtbarkeit ter Fligel 
Latr.); ~phores, m. p/. Slugeltra⸗ 
jet, m. pl. § fliigelte Snfecten, ptero- 
yhora, n. pl. (Clairville); -phore, 
mt. Bedermotte,/. plerophorus ; -pho- 
iens, - phoriltes, " (Meichl. der) 
Fetermotten, f. pl. pterophorita 
Latr. etc.); -pode, adj. 4° Zool.) 
nit geflügelten Füßen, flügelfüßig; 
loffenfupig; 20 (Bot.) flrigelfticliy; 
podes, m. r’; (Gtaffe ver) Floſſen 
ubler, m. pl. Preropoden, — 
la, m. pl. (Cun. ele.); -théque, /. 
iLugelfibeite, plerotheca, f. (Airy). 
——— ie, f. (Devaux) f. Pe- 
ie. 
Ptérodiples, ete. f. Ptéro... 
Piérome, mh. (v. #ripapa) 
Ornith.) Schwungreden, tectrives 
larum ultimw 4. secundw, /. pl. 
seroma (Zil.). 
*Ptérophanére,etc.f.Pléro... 
*Ptérygi.. (f. Plérvgo..) (Se. 
iat.) -branches, m. p/. flugelfiemige 
[ffetn, f. pe. Abtheil. der) Fligeific: 
at m., pl. plerygibranchia (Lam. 
te.). 
Ptérygien, adj. -ne, f. (v. 
wrépvE) (Zool.) floffig; Blojfen.., 
terygius; || -s, subst. m. pl. Bliz 
if: od. Floffenweichthiere, pier ygia. 
. pl. (Latr.; f. Apogastres); | in 
us. .plérygiens, m. pl. ..floifige 
ifcbe, .floifer, m. pl. flofien..e Fi⸗ 
ye, ..-pterygier ..plerygii, m. pl. 
Pleryg on, m, (wrepdyior) 4° 
tool.) A. Nafenfligel (der Sduqe- 
ierve), m. pinna, f. (211); B. Flu— 
tanhang, -ipfel (der Schmetterlin⸗ 
'), m. (Kirby); 2 (Bot.) Fruchtflügel, 
1. So (Anat, path.) A. Fligelfell, 
‘erygium, n. (Aflerorganisation 


bei Celsus : fleifthiger Nagelaus— 
wuchs, m. Ueberwachſung det Nagel /. 

*Plérygo.. (vu. wriput) in Zus, 
(Se, nat., Anat.) Sluget..; -de, 
m. (vo. wrepuyadne) Ufterfligel (der 
Schmetteriimyge), m. plerygodium 
( Latr.); -WWe, adj. fligelformig, sin: 
lid); Fligel.., plerygoieus; (apo- 

ohyse) - -, f. Flügelfortſatz (ves Keil: 

ciué), m.; aile interne, externe de 
lapophyse - -, innere, dupere Platte 
ted Flugelfortfages; -idien(ne}, ads. 
Hliugel(fortfas}..; (muscle) -Fdien, 
subst. m. Flügelmuskel, m. ptery- 
goideus, m.; -maxillaire, adj. u. 
subst. m. lugelfiefec(musfel, m.); 
-pharyngien, adj. u. subst, m. Flu- 
gelfchlundiinuéfel, a.) ; -staphylin, 
adj. Flugelzapfen muéfel, am. ). 

Ptile, m. (v, rridev) 1. (Ornith.) 
Hevervede, f. plilum (///.); IL. ..ptile, 
f — veg.) ..feoerdjen, n.; .. ded 
Blattfederchens, ..plila, f. 

Ptiline, f (v. writer) |Entom.) 
Stirn:Schwinghaut, plilina, /. (Nob.- 
Desv.). 

*Ptilo.. (w. mwviaoy) in Zus. 
(Sc. nat.) Weder..; Kiaum..; -cérées, 
[. pl. feverbornige Fliegen, ptilocera- 
te, [. pl. (Htob.-Desv.); -déres, m. 
pl. (Dum.) f. Plumicolles ; -ptéres, 
m. pl. flojjenfliugelige Schwimmpo— 
gel, Floffenflugler, ptilopteri, m. pl. 
(Vieillot). 

Ptilose, f. (wrinwo) 40 
(Ophth.) Ausfallen ver Wimpern, 2; 
Mugentienfdwicle, Prilofie, ſ. Ty- 
lose ; 2° \Ornith.) Giefever, n. (/4.). 

Ptine, m. (Entom.) Bobrtafer, 
plinus; -voleur, Rraiuterdieb, m. 

Plisane, /. ſ. Tisane. 

.Ptose, f. (wre@oss) (Path. ext.) 
fall, Vorfall vet, ver .., ..cv0¢ fall, 
m, ..ptofe, ..plosis, /. (3. B. Opthal- 
mo-) 


*Ptyal(o).. (v. #rdaror) in 
Zus, Plyalagogue) adj. u, subst. m. 
(Theér.) jpeicheltreibend(es Mittel), 
plyalagogum, n. 

*Plysmagogue, adj. u. sub- 
stant. m. ſ. Plyalagogue. 

Ptyaline, f(r. wrvadov) (Chim. 
org.) Sprichetftoff, m. Pryalin, x. 
plyalina (Bers. . : 

Ptyalisme, m, (0. wTvarsepess) 
(Physiol.) Vermehrung der Speichel⸗ 
abſonderung (ohne Gutzündung ber 
Mundhaut u. ver Drenſen, fj; im w, 
F. (Path.) Syeichclflug, ptyalismus, 
m, (f. Salivation), 

Pu, Part, Pass. v. Pouvoir. 

Puamment, adv. (r. Puant) 
selt. gebr. flinfend, mit Geſtank. 

Puant (part. pros. v. Puer) 
adj. -e, f. flintend; de abel riechend ; 
Srinf..; 2 fig. fam. unverfhamt/e 
Siige, ser Liigner’, Gry..; | betes -es, 
Stinfthiere, n. pl. avild, n. ; bois -, 
Stinthols, n. -baum, m. (f. Anagy- 


ris); || sbst. m. pop, Stinfer ; 
Siinfer; Stinkboch; lig: Erzlügner, 
m. 


Puanteur, f. (v. Puant) Ge: 
ftanf, m.; Stinfen, w.; ubler, abſcheu—⸗ 
licher Geruch, m. 

Pubére, adj. (lat. puber) ge 
fchlechrreif, geugungéreif, mannbar ; 
berathsfahig; erwachſen. 

Puberte, f. (fat, pubertas) (Ml: 
ter ber) Sefchlechtarcife, Zeugungerei⸗ 
fe, Heirathafabigteit, Mannbarbeit, f. 
ſdac mannbare Wlter, (die) zeugungs— 


uf der Bindehaul des Auges); B. | fabigen Jahre, n. pl. Pubertat, /. 
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Pubescence, f.(v. Pubescent) 
(Bot.) Haarbefleivung, f. (bet) wofli: 
gt, baarige Ueberzug, m.; (Physiol, 

um.) Keimen des eriten Bartbaars 
od. Flaumbaars, res Milchbarts, m. 
pubescentia. 

Pubescent, adj, -e,f. (lat. pu- 
bescens) (Bot.) feinz, weich⸗ od. flaum⸗ 
baarig. 

*Pubi..(v, Jat. pubis u. pubes) 
in Zus. L. (Anat.) Sdaambein.. ; U. 
(Bot. , Entom.) baar.., mit weidbes 
boarten (Blumen, Fublern re.) ; -gére, 
adj. haartcagend, f. Pubescent. 

Pubien, adj. * (f. Pubis) 
{Anat.) Schaambein..; Sdaam.., pu- 
bis, gen.; arcade —ne, Sdhaam (bein) 
begen, arcus pubis, m, 

Pubio- (rv, fat. pubis) (Anat.) 
Shaambein..; Pubio-femoral'e),adj. 
u. sttbst. m. Schaambeinſchenkel mus: 
fel), (ter) erfte od. mittlere Schenkel⸗ 
angieber, m. (Chauss.); sus-pubio- 
femoral, adj. u. swhst. m. (ver obere 
Schgambeinſchenkelmutkel ) Kamm— 
muéfel, m. (f. Pecliné). 

i Pubis, m. (lat.) (Anat.) 40 
Schaambugei, Venusberg, m Pro- 
montorium, mn. 2imw, S. Schaam⸗ 
bein, n. Anochen, m.; || du -, 40 
Schaam( biigel'..; 2° Ghaambein... 

Public,adj. -que, f. (lot. publi- 
cus) Offentlidh : 4° (all: gemein: A. Sez 
mein..; Staaté..; B. dem Bublicum 
uberlaffen of, preié qcqeben ; 20 allge- 
mein befannt od. rudthar, offenfun: 
viq, ftadts od. Lanvdtuntig ; veréffent: 
licht ; lautbar; || service -, Staatés 
dienft, m.; vie -que, (dad) dffentliche 
Leben ; Hemeinteben ; Staatéleben, n.; 

r-onne -que, (ein! Staatébeamter; 

taatémann , m.; Magiftratéperfon, 
[.; officier, fonetionnaire -, (ein) 
Staatsheamter, -diener, m. ; (la) par- 
tie -que , (bie Staatépartei, d. h. der) 
Staatéanwalt, Fideal, m.; droit -, 
(dad) Sffentliche Recht, Staats— uy 
Volkerrecht, jus publicum , n.; bien 
=, (bas offentliche Wohl, gemeine Ves 
fte, Gemeinwohl Staatsiwobl, n.: mi- 
sére -que, (baé) allgemeine Glend; 
voie —que, offentliche od. offene Stra: 
fie, f. Wemeinweg, m ; Land: od, Heer⸗ 
ftrate, f.: lieu -, dffentlider Ort, 
Luſt⸗ od. Vergniqungsort, m.; fille, 
femme —que, dffentiiche Dirne od, 
gem. Sure, Lufidirne, f. Freuden: 
maoden, m.; rendre une chose 
-que, etw. befannt machen, yur öffent⸗ 
lichen Kunde bringen, verdffentlicben ; 
fh subst. m. Bublicum, n. 4° Bez 
meimvefen. Bolf, n.; Welt, f.; 20 im 
eng. 8S. (Theil des Publicums) Qe: 
fewelt: Zuhörerſchaft, ſ.; Auditorium, 
n.; Zuſchauer, m. pl.; | en -, doe. 
adv, im Qublicum, offentlich, vor (den 
Mugen) dec Welt; paraitreen -, in 
od. vor bem Publicum erſcheinen, ofe 
fentlich auftreten; ſich der Welt gei- 


gen. 

Publicain, m. (/at. publica- 
nus) 4°. Ant. rom., Ecrit. Ste) Zöll⸗ 
net ; 20 newere Bed, (im wb. S.) Zolls 
pachter, Wucherer; habſüchtiger Zoll⸗ 
od. Steuerefficiant, am. 

*Publication, f. (Jaf. publi- 
catio) Befanntmachung , Verdifenttts 
hung ; mee age Rundmadung 
(eines Geſetzes r¢.); Abkündigung (von 
der Kanzel x.) Herausgebuny, Her: 
ausgabe, f. Publiciren; Gricheinen, n. 
Publication (eines Werkes x¢.); (- a 
haule Meg hited b f.; \ - des 
bans de mariage, Yufgebot (eines 
Wrautpaars), n. 


PUER 


PUIS 


PUIT 


— 


Publiciste, m. (v. lat. publi- 
cus) Staatsrehtébeamter, -fundiger; 
— Publiciſt, m. 

ublicitée, (e. lat. publicas, 
f. Public) Offenfunvigfeit, . 4 f. 
Notorieté (publique); 2° gewdhnl. 
Kunodbarfeit, Deffentlichfeit, Ruchtbar⸗ 
Feit, Bublicttat, 7, 

Publier (rv. dat. publicare) va. 
publiciren: (cin Geſetz re. offentlich) 
befanut machen, verlund igſen; (von 
ter Rangel x.) ablündigen; verlefen ; 
—— Nachricht rc.) veröffentlichen; 
eit Werk rc.) — eben; in den 
Druck geben, drucken laſſen; (— a haute 
voix) (lnut) verfinden; quérufen; - 
des bans de mariage, ein Brautpaar, 
Vrautpaare aufkieten; fam. - qe. sur 
les loils, etw. auf allen Strapen aug: 
freien, auépofaunen, auétrommetn. 

Publiquement, ado, (v. Pu- 
blic) odffentlicd. 

Puce, f. (dat. pulex) 4° (Entom.) 
Flohz bes. (- commune) (ver gemeiz 
ne) F., m. pulex irritans ; - pene- 
trant, f. Chique, 49; 2° (flohdhnli- 
ches Thier) A, — de terre, — de sa- 
ble, @rofloh; - d’arbre, Raumfloh 
(fj. Podure); B. - d'eau, - aquati- 
ave, Waſſerfloh, m. (a, f. Gyrin; 4, 

aphnia pulex, ſ. Crevette); || de-, 
d'une -, Fleb..; pigdre, morsure de 
~, Flohftich, Flobbip, m.; avoir la - a 
Vorciile , tincn Fleh im Ohre haben, 
von Sorgen geveinigt werden; mettre 
A qn la - 4 Voreille, Jemanven einen 
Floͤh ins Ohr fegen, ibm etwas, eine 
rifle in ven Kepf freer y be im 
Kopfe umher geben; |] adj. flohfar- 
ben, flobbraun; braunroth; couleur 
-, a, Flebfarbe, ſ. b, flobbraun; oxi- 
de - (de plomb), f. Plomb. 

Puceau, m. fegt: lat. puer, tu. f. 
Pucelle) seit. gebr. (gargon -, adj.) 
(cin) veiner Junggefell, m. 

Pucelage, m. (v. Puceau , Pu- 
eclle) 4° Sunggefellenida t; Jung: 
fraufchaft, rudy. Jungferſchaft, jung: 


{viuliche Keuſchheit, .; 20 uneig. 
(Zool.) Benutfchnede, Muttermuſchel, 


——— if 
Pucelle, f. L (lat. puella, F 
Pucean) 4° fam, (reine, unbefledte) 
Sungirau, rulg. Jungfer, f.; 2° im 
eng. S, la Pucelle (d'Orleans), die 
Jungfrau von Orleans; II. (lehth.) 
Jungfernfiſch, Maifſch, m. (ein der 
— alo⸗ꝛal dinticher Fisch), 
Pucelotte, f. Jungfernfiſch, m. 
Puceron, m. (v. Puce) (- pro- 
rement dit) (eigentliche) Blattlaua, 
aumlaud, f. aphis; s, pl. ſ. Aphi- 
diens ; faux -, p Psylle. 

*Puceérote,f. (v. Puceron) ſ. 
Altise; - bleue, altica oleracea, f 

Pudeur, f. (/at.pudor) Sham, 
f. <qefubl, n. 4° eter be alt 
Keuſchbeit, Züchtigkeit ; I Verſchamt⸗ 
beit; Beſcheidenheit; Zurüchaltung, 
f. || rougir de -, vor Scham erroͤthen, 
fchamrorh werden; sans-, ſchamles; 
unverſchaͤmt. 

Pudibond, adj. -e, ſ. (lat. pu- 
dibundus) 4° fam. schersw. fam: 
baft; verſchamt; blove; 20 rougeur 
-¢, Shamrethe, f. 

Pudicité, f/. (lat. pudicitia) 
Keuſchbeit, Züchtigkeit; Juche, Ehr— 
barfeit, F. lkeuſch; zuchtig; ſittſam. 

Pudique, adj. (lat. pudicus) 

Pudiquement, adr. keuſch; 
fittfam. 

Puer (. lat. putere) ra. (nur 
im Infinit., Pras., Imperf., Fut. 
Ind. u. Cond, Pras. qebr.) ftinten, 
ubel, haͤßlich, abſcheulich riechen , Wee 


flan? verbreiten : fig. pop. - au nez 
de qn, Jem, anftinfen, anefeln, anwi⸗ 
bern; |] va. - qe., nad etw. ftinfen 
od, (aud dem Halfe xc.) riechen. 

Puéril, * -e, f. (lat. pueri- 
lis) 40 Findlic), Knaben..; Rinder..; 20 
im w. 8S. A, (Semeiol.) respiration 
-€, rauſchendes Uthmen, n. geraͤuſch⸗ 
volle Uthemzüge, ſtarke Grpanfion ber 
Lunge (wie man solche bei Kindern 
fin ict); B. tadelnd: tnabenbafe ; 

indiſch; —— pueril. — 

Pucrilement, ado. kindiſch, 
auf cine lindiſche Art. 

Puérilité, f. (lat. puerilitas 
4° das Knabenbafte, Kindifche; 20 (vas 
findikhe Betragen, Wefen, n. kindiſche 
Handlung, Aeußerung od. Bemerkung, 
fam. Rinverei, Lappalie, f. 

*Puerpéral, —— v. lat. 
puerpera ) (Physiol. et Path. ob- 
slétr.) élat -, 3uftand einer Rindbette- 
rin, ber Kindbetterinnen , Buerperal- 
zuſtand, m.; fiévre ~-e, Rindbetterin: 
nenfieber, Puerperalfieber, n. 

Puffin, m, (Ornith.) braſiliſcher 
Sturmvogel, m. 

Pugilat, m. (lat. pugilatus 
Fuuflfampf, m. Pugilat, n. Borerei, f. 

Pugillaire, adj. — ugilla- 
ris) (Minér., Zool.) fan arof, Paufte 
bid; Fanft... 

*Pugioni.. (vw. lat. io) in 
—— {pot -forme, adj. bv aiticinlg, 
Ahnlich. 

Puine, m. (Forest.) abholziger 
Strauch, m. ſ. Mort/—bois). 

*Puiné, adj. -e, f. (v. Puis u. 
Né) nadhgeboren, junger; || subst. m. 
jf. Cadet 


. el 

Puis, adr. (v. lat. post) 4° seill. 
hernach: nachher; nachgehends ; dar⸗ 
auf, hierauf; ſodann; ſpater; weiter; 
20 rdumi. hinter ihm od. ibe, dar: 
auf, fobann; || et —, und fodann ; fo: 
dann aud; ferner; et -? fam. und 
(wie ging e&, was machen od. fagen 
wir) weiter ? und hernach? und dann? 
~ done que, ba doch (jf. reg Sud 

Puis, Pras. Ind, Aste P. Sing. 
w. Pouvoir. [fen, m. 

Puisage, m, (v. Puiser) Sip: 

Puisard,m.(v. Puisér) Shwinds 
od. Senfgrube, f. Senkloch; Waſſer⸗ 
lod), m. ÄAbzug, m. Sloch, n.; - de 
— tim ae , ) Sxhipf 

uiselle, f. (v, Puiser oͤpf⸗ 
felle, ſ. Schoöpflöffel, m. 

Puiser (v. Puits) va. ſchöpfen 

(V9; nebinen, hernehmen, entnebmen) ; 

| abs, u. on. Waffer ſchöpfenz im 

w. S. (Mar.) Waſſer zieben (syn. 
faire eau); fig. (jeinen Bedarf) ſwöp— 
fen, entnebinen; |] - dans qe., aus 
einer S. ſchöpfen; — dans la bourse 
de qn, aus Jemandé Beutel ſchöpfen; 
in Jemands Beutel greifen, bens. be: 
ungen; || puisé, -e, geſchöpft x. 

Puisoir, m.(v. Puiser) (Tech- 
nol.) Schopftetle, f. 

*Puisque, cunj. (v. Puis wu. 
Que) bes. Ursache, Grund: weil, 
ba, da cinmal, ba bod); gefrennt: 
puis donc que, da dod; ba alfo; ba 
nun. 

Puissamment, adr. (vr. Puis- 
sant) 4° mächtig, mit Macht: fray: 
tiq’ ft), mit Kraft; nachdrüdlichſ ft), 
mit allem Nachdruck; auf das Wirt: 
famfte ; 2° anferorcentlics , gewaltig, 
pop. mächtig; 5° iron. c'est - rai- 
sonner, bas ift eine ſchlagende Peweis- 
fubrung, cine allgewaltige Schlußfol— 
gerung ; das heiße ich raͤſennirt. 

Puissance, f. (lat. potentia, ſ. 
Puissant) Macht, f. de Machtbefig, 
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m. (Staaté =, kirchliche ve.) Genatt , 
-; in einem eingeschrdukteren F. 
A. Berméyen, n.; At, ſ3 Be (ver 
madtige) Ginflag, m. Wewelt (ree 
Tugeno rc.) ; C. Fabigheit (7, Faculw); 
lgewaltige Musfel: x.) Kraft: (Gewalt 
ausubente, wirtiame) Gigenitvit, f 
Vermodgen |, das Gifen anyuyicden x. 
nm. (Angiehungs:, Heil: o.) Krof; 
Wirkſamleit, f.; D. (Philos, sev, 
Können, Vermagen, nv. Fibiatat 
im Ggs. v. Acte, Thum, Hamiang ; 
. (Mines) Machtigheit (eines G2: 
es x.) ; 20 (Mucht- of. Cevall- 
bung) Gewalt, Herrſchaft, /.; » 
ee Stat, m.; im cing 
Schrank. S. A. mächtige Rérperidut 
od. Perfon, f. (ver) Madtige, Gra 
tige, Gewalthaber, m.; Titelw. Hee- 
tes -s,( Jhre, Gure) Hechmoͤgenden I+ 
tel der holldndischen Generalsioe- 
ten); Nobles -s, Ihre, Gure) beet 
mogenden, edelmogente Herven, m. pl 
(Titel der holl. Provinzialstaale’, 
B. (Theéol,) -s, pl. Machte, Ef | Be- 
nenn. eines Engelchors); C. We 
can.) Kraftieinbeit) ; (Math) Been, 
(Multiplications: Stufe, f.; | -e 
pére, de mére, de mari, de fel, te 
terliche, miitterliche, ebeberrlide shee 
herrliche Gewalt, (patria, ele.) 
testas; - du glaive, Mat od. 
walt ded Schwertes 
ben u. Tov; la - des clefs, vie Rots 
bas Ame ver Schluffel, vie Mots a 
binders u. gu entbinden; de fete 
pleine -, fraft unferer Mactecllice: 
menheit ; Loule- puissance, Alnas 
3 ——— Sem, in ſeue 
Gewalt haben; dtre en la- de 9, 
in ter Gewalt Jemande ficben; te 
en - de pére, unter ter niterlita 
Gewalt ſiehen ; étre soumis a 4 - 
d'une nation, unter ter 5 
ner Nation feben, einer R yatersee 


J. Rete iter fe 





fen fein, ber Macht verielb. ulmez: 


- continentale, maritime, Grater 
talmacht, Seemacht, /.; (Jeu de trie 
rendre un coin par -, ber ie 
und od. vie Hude nehmen 
Puissant, adj. -e, [. :lal.p 
tens, f. Puis, Puisse) 4° maddty 2 
vermogend; machtvoll; 
ſehr flarf, gewaltigſer Recner x . 
ftarfwirfend, kraftvell, dupert mh 
od, Evdftig.ed Mittel x.) ; made’ 
Gründe 2¢.); von entfedeidentem 6 
fluife; 3° (gewaltig reid, flattc © 
pitalift r¢.); 4° fam. x, pop. tart ® 
leibt, (fehr) flarf, pid; | suds! © 
(der) Machtige, Gewaltige Gere’ 
haber, m.; || tout-puissant, alime 
tig; allvermégend ; (ter Amide 
irés-puissant, ſeht madrig; ric * 
migend; Titelw. renmge ter 
trés-puissant sur Pespril de o9.'% 
grofiem Ginfluffe auf tie Gntitliosy 
gen Semanvé fein, viel uber Jam — 
mégen. [Sing. ©. * 
uisse, Pravs, Subj. — 
Puits, m, (lat. puteus 4° 5* 
od. Zieh⸗ Brunnen, m.; fig. A.¢ 
un —, er ift unergrinblid, ex it 
ſchwiegen wie das Grab; B. fo ee 
~ de science, eine Fundarute t° 
lehrſamkeit. ein grundgelebrier Rus 
un puils d’or, eine wabre Beiter 
cin Grofus od. Nabob, cin feinrate 
Mann; 2 (Guerre) A. Ria 
nen, me; B. Wolfégrube en 
Grube, [.; 3° (Mines) (Gri: of. ra 
ben:) Schacht, m.; - soulerram. 
jen€, n.; 4° (Hist. de Veni 4S 
oH. unterirdittde Gefangnifie. © rf 
i.’ Micfen-Badrel, a wee ler 
neuerwahlte Doge zut xectaz 


emaltia; > 


PULP 


PULV 


PUNI 


—r r oo —— — —— —— 


ourde), {; 5° (Mar. ** Schiffegrund, 
n.; B. Abgrund (im Meer), ve.; | -(de, 
1) .., ..byunnen, m.; Aſchacht, m.; de 
+, Brunnen..; fig. pros. la vérité est 
u fond d'un -, bie Wabrbeit liegt 
iuf vem Grunve (¢ines Brunnen ), 
iegt tief verfledt, ift fo leicht nicht gu 
rgrunden. 

ulicaire, adj, (v. eat, gules, 
yulicis) (Se. nat.) mit flobftic: od. 
lobkothahnlichen Flecken; Hlohfticd..; 
jled..; Sioh.., pulicarius. 

Pulluler (vr. dat. puilulare) on, 
ich raſch u. ſtark vermebren, zuneh⸗ 
nen, ſich ausbreiten, um ſich greifen, 
vuchern (eig, u. lig. . 

*Pulmo.., f. Pulmoni..; (Anat, 
fool.) -branches, m. af Lungenkie⸗ 
ner, (Oron. Fam. ver) durch Lungen 
t. Riemen athnenden Baudhfupler, 
mn. pl. Yungenfihueden, f. pl. pul- 
nobranchia(ta) ( Blaine., Carus 
tc.); grades, m. pl. Qungenganger, 
n. pl, (Deon, der) mit Sule ver Ath⸗ 
nungéverrihtungen ſich fortbewegen⸗ 
en Spinnen i, pl. pulmograda 
Blainv.). 

Pulmonaire, adj. (lat. pulmo- 
rarius) 4° (Anat., Physiol., Path.) 
sur Lunge gehdorend ; dies, betref- 
end, davon ausgehend) Lungen..; 
irtére -, Qungenpulfader, -arterie, 
irt. pulmonalis; affection -, Lungen- 
ranthelt, f. sibel, u. 20 (Zool.) (mil 
tiner Lunge verschen, durch Lun- 
yen athmend) Yungen..; 3° (Theér.. 
tot.) (gegen Lungenkrankheiten 
cirkend) Yungen. ; || ( arachnides ) 
s, subst. m, pl. Lungenaradniven, 
». pl. spinnen, pulmonaria, f. pl. 
Latr.); | subst, f. (Bot.) (Gewdchs 
nit dungenartigen —— 10 Lun⸗ 
entraut; bes. (Mat. meéd.) (- offici- 
rale) (officinelles, gemeines, gefledted) 
'., mn. Pulmonaria (off. s, maculosa); 
© — de chéne, ſ. Lichen (pulmo- 
aire). 

Pulmonés, m. pl. (. lal. 
pulmo) / Zool.) burch Lungen athmenve 
© Wiurbelthiere, Gungentbiere n, pl. 
Latr.); > Shneden, Lungenſchnecken, 
ri pl. pulmonea (Cuv., Latr.). 

Pulmoni.. (ev. dat. pulmo, -nis) 
n Zus. (Zool.) Qungen..; -fére, adj. 
‘angen tragend, fungen..; -féres, m. 
of. y. Pulmobranches. 

Pulmonie, /. (v. lat. pulmo) 
Path. anc.) Qungenfeanfheit; bes. 
ulg. Lungenfdwindfudt, pulmonia, 


. (f. Phthisie pulmonaire). 

Pulmonique, adj. (f. Pul- 
nonie) (Path.} verall. u. va lun: 
jenfrank ; sjuchtiq, fdwindfichtig, pul- 
nonicus ; | ete st. m, (ber) Qungen: 
ranfe, -fiichtige, m. (f. Phthisique), 

Pulpation,f. (© lat. pulpa, f. 
>alper (Pharm. ) Berwanvlung in 
Rret od. in Mus, Zerquetidhung ves 
jruchtmarfs, 3ermufung; Ginvidung 
u breiartiger Gonfifteny ; Einkochun 
a Ballerte; Mus: od. Gallertberei⸗ 
ung, ent ed f. 

Pulpe, f. (lat. pulpa) 49 (Bot) 
Frucht)Mark;Frucht⸗ Fleiſch n-; 
m eng. S. (Pharm.) (ju) Bret od. 
Mus (cequetihtes, zur Srtractdide 
ingefochtes Fruchtmark), Mark, n.; 
Waflerte, [.; 2°(frnchtmarkahnlicher 
tof?) (Anat.) (Nervenz, Bebirn: —9— 
Mark, n. Markſubſtanz; (Anat, path. 
Markfubftang, f.; Bret, m. 

Pulper i! Pulpe) ea. (Pharm.) 
aa Mark (einer Frucht 1.) quetſchen, 
Pflaumen 2.) gu Brei, gu Mus quet- 
chen od, kochen yermufen ; (dieſ.) weich 
ocben u. zur Srtractoide verdampfen : 





Johanniebeeren ꝛc.) in Gallerte ver: 


wandeln; Pflaumen- 2.) Dine, (Soz 
hannis beer⸗ 2.) Wallerte od, Gelee bes 


reiten; || pulpé, -e, zermust o¢.; in 
Mus: od. Gallertform. 

Pulpeux, adj. -se, f. (v. Pulpe) 
Rot. etc.) Marf.. ; 49 marfig ; fleiz 
chigle Frudht xc.); Bleij..; 2° mare 


ticht; breiartig, breiicht, breiig, Brei.., 


pulposus. [Pulsatoire. 

Pulsateur, adj. m. (Entom.) f. 

Pulsatif, adj. wrt (f. Pulsa- 
tion) (Physiol., Sémeéiol.) Elopfend, 
fGlagend, pulfirend, pulsatorius ; 
mouvements) -(s), Elopfenve, pulfiz 
tende Bermegungien), f. (pl.) Klopfen, 
Schlagen, Pulfiren, n. (eine Art) Puls 
flag, m.; douleur -ve, flopfender 
SHhmery, ſchmerzhaftes Klopfen ; F 
nat.) membrane -ve, ſ. Fontanelle. 

Pulsatille, f. (Bot.) Küchen⸗ 
ſchelle, pulsatilla, f. (Tournef.); bes. 
Mat. méd.) (- ordinaire, - officina- 
e)f. Anémone (pulsatille); im eng. 


S. (herbe de -) Küchenſchellenkraut, 


n. herba Pulsatilla ; - des prés, Wie- 
ſenkũchenſchelle, P. s. Anemone pra- 
tensis, /.; stéaropténe de -, Pulſatil⸗ 
lencampber, m. 

Pulsation, f. (lat. pulsatio) 
Lehrspr. 4° ( einmaliges ) Rlopfen, 
Schlagen, Anſchlagen (bes. det Her: 
yend, einer Urterie, bes Pulfes), vn. 
Schlag; Pulsſchlag; Herafehlag, m. 
Pulfation, f.; 2 Sammelw. Klopfen, 
Schlagen, Pulfiren, .; (Phys. ) 
Schwingung,f. cen (der Luft, des Schal⸗ 
le8 2¢.), pl.; Schwungbewegung, f. 

Pulsatoire, adj. (neu-lat. pul- 
satorius) 4° ſ. Pulsatif; 2° (Méd.) ben 
od, einen Buldfhlag erzeugend od. zei⸗ 
gend, pulſirend (Entom.) (ubrahntidy) 
ſchlagend, flopfend, fam. picend, ſ. 
Psoque (pulsatoire). 

*Pulsi.. (v. /at. pulsus) in Zus, 
(Séméiol.) Puls..; -loge, -metre, 
m, Pulsmeſſer, m. pulsilogium, pul- 
simetrum, n. 

Pulsion, f. f. Pulsation; || in 
Zus. ..pulsion, f. (lat. ..pulsio od. 
Diesem nachgebild. von pellere 
treiben, n. ..trieb, mm. ..pulfion, f 
. B. Pro-, Pré-). 

Pultacé, adj, -e, f. (nen-lat, 
ultaceus) (Anat. path.) breiartig, 
eiicht; (Path.}) mit breidbnlicen, 
ſehr weichen Grfudationen verbunven. 

Pulvéraceé, adj. -e, f. (v. lal. 
pulvis) (Sc. nat.) beflaubt, pulverig, 
pulveraceus, 

Pulvérateur, adj. u. studst. 
m, -trice, f. (v. lat. pulvis, -veris) 
(Ornith.) fic im Staube maljend{er 
Boge), Staubwilzer, pulverator, m. 

Fulvérescenee, f. ti. Pulve- 
rescent) (Sc. nat.) Beftaubtheit, Stau⸗ 
bigfeit, Bulverigfeit, pulverescentia,/. 

Pulvérescent, «dj. -e, ff. (i. 
Pulveérulent) (Sc. nat.) fein beftiubt, 
ftaubig, pulverig, pulverescens. 

*Pulvéri.. (v. fat. pulvis) in 
Zus. (Sc. nat.) ftaub..; pulver..; -fere 
adj. ftaubbaltig, mit (Ralt2)Staub 
angefullt. 

Pulvérin, m. (v. lat. pulvis) 4° 
(Artill.) MeHlrulver, Zündpulver; 2° 
Pulverhorn, wv. Lurelbirn, f.; Fo 
(Hydr,) Wafferftaub, Staubregen, m. 

ulvérisation, f. (f. Pulvé- 
riser) Pulverung, f/. 4° Bulvern, Pul⸗ 
verifiren, 3erflopen, Serreiben (qu 
Pulver); (Pulver-\Stonen od. Rei: 
ben, n. ; 2° (das) Ergebniß od. Reſul⸗ 
tat bed Pulverngs, n. (der) gepulverte 
Zuſtand, m. Bulverifation, f. 
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Pulvériser (v. dat. pulvis, pul- 
veris) va. in Bulver verwandeln, zu 
PB. (yer flofien oc. (gexjreiben, pulvern; 
pulverifiren; fiy. at Staub machen, 
jernidhten ; || pulverisé, -e, gepulvert; 
«pulver, n. 

Pulvérulent, adj. -e, f. (lat, 
pulyerulentus ) Lehyspr. 0 leicht qu 
pulvern, zexreiblich; niürbe; fiaubar- 
tig, flaubicht ; Staub..; 20 (Bot. ete.) 
(wie) befidubt, flaubig, pulverulentus, 

Pulvicule, f. (neu-lat. palyi- 
cula, Vki. 0. fat, pulvis) (Astron.) 
-s, pl. Stãubchen, Atome (, aus de⸗ 
nen, nach Deluc, die Welikérper 
des Sonnensysiems urspringlich 
gebildet sein sollen),n. pl.‘ [re). 

*Pulvilére, adj. f. Pulvértitee 

Pulviné, adj.-e, f. *Pulvi- 
niforme, adj. (v. lat. pulvinus) 
(Bot., Entom.) polfters od. fiffenfér: 
mig ; polfterig, gepolſtert; Pvifter.., 
pulvinatus, pulviniformis. 

Pulviscule, om. (lat. pulvis- 
culus, Viki. v. pulvis) (Bot.) Reim: 
pulver, (Gamenz)Staub, m. | Gamen:) 
Diehl, n. Keimorner (der Bariapp- 
arten), n. pl; Farbftaud (ber Meer⸗ 
algen), m. (Necker) ; || Pulvisculaire, 
adj. 49 SKeimypulver..; Farbftaub.., 
Pulviécular.. (Guillon); 2° (Minér.) 
feinfornig. Iv. Pouvoir, 

Pumes, Prat. Def. iste P. Pl, 

Pumici.. Le: lat. pumex) in 
Zus. (Minér., Géogn.) -forme, adj. 
biméfteinartig, Bimeéfein... 

Pumicino, m. Palmoöl, n. 

*Pumiqueury, adj. (fat. pumi- 
cosus) (Hist. nat.) bimoſteinahnlich, 
Rimésftein.., Sdhwamm.., pumico- 
sus. 

*Punais, adj. -e, f. (vr. Puer 
u. Nez, fat. nasus) aus der Nafe rie: 
thend od. niedr. ftinfend; fechn. an 
ber Ozana leidend ſ. Ozéne) ; |] subst. 
(der, die) aus ter Naſe Riechende, m. 
u. f. niedr, Stintnate, f. 

unaise, f. (rgi. Puer und 
Punais) (Entom.) Wanze, f.; bes. (- 
proprement dite) Blutwange, ſ. Ci- 
micide(s); im eng. S. (- domesti- 
que) Hauswanze, corisia, ſ. cimex 

Latreille ) s. acanthia ( Fabr.); 
in noch eng. Bed. (- des lits) Bett: 
wanye, Wanye, cimex leectularia, f.; 
- des bois, Baumwanze (f. Corisie) ; 
~ de terre, f. Géocorise; - d'eau, f 
Hydrocorise ; || de -(s), Wangen... 

*Punaisie, ff. (vr. Punais) Ries 
cen, m. (der) üble Geruch aus dev Na— 
fe, m. (f. Ozene). 

+Punch, m. (engl.) (spr. Pon- 
che) Punſch, a. fengl.) (sp 

+Punctum saliens, m. (Em- 
brvol.) Huyfpunft, m. Nudiment ves 
Herzens (im Embryo), n, 

Punique, adj, (lot. panteus ) 
(Hist.) puniſch, carthaginenſiſch: fo 
— punifche Dreue, Treulojigfeit, Arg: 
lift, punica s. graca fides, 7 

Punir (v. /at. punire) va, (- 
qn de qc.) (Jem. fur etw. od. mit 
etry.) ftrafen, beftrafen; (mit einer 
Strafe) belegen; fig. ubel ites etw. 
belobnen, beReaten fam. étre pun 
par ou lon a péche, an dem Theile 
geſtraft werben, mit dem man gefune 
vigt bat, die Strafe fiir feine Sunven 
erbalten; le voila bien puni, es ift 
ibm ubel erqangen, er bat mit ver Lanz 

en Naſe abyiehen mujfen; || puni, -e, 
eftraft 2. 

Punissable, adj. (v. Punir) 
firafbar, ſträflich; ftvaffallig, der od, 
vie Strafe verdient. 
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Punisseur, adj. u. subst. m. 
(ve. Punir) veralt. ftrafend; Beftra: 


et, m. 

Punition, f. (lat, punitio) te 
Strafen, n_ Beftrafung ; 2° gewdhnl. 
—— Züchtigung, 73 (gottlicdee) 
Strafgeridt, n.: || -corporeile, fdr: 
perliche Zuchtigung, Leibesitrafe, /,; 
faire une — exemplaire, cine creme 
plariſche od. abſchreckende Strafe ver: 
hangen, (Jem. od ctw.) exemplariſch 
beftrafen. fcharf beftrafen. damit ſich 
ein Sever cin Beifpiel daran nebme, 
bes Beifpiels megen hart ftrafen, fam. 
cin Gremyel ftatuiren; cela lui est 
arrivé par - de Dieu, daé bat Mott 
liber ihn zur Strafe verbangt, darin 
mag er die ftrafende Merechtigheit der 
Allmacht erbliden; das ift cine Strafe, 
mit der Bott ibn ſchlaͤgt. 

Pupe, f. (dat. pupa) (Entom.) 
puppendbnliche, ciformige Nymphe, 
Puppe, (Latr.). 

Pupt.. (v. lat. pupa) in Zus. 
(Zool. Puyren..; -pares, adj. u. 
subst. m. pl. puypengebarende Zwei⸗ 
fliigter, m. pl. pupipare (Latr.); 
—vores, m. pl. puppenirefiende, -rau-z 
benbve, in Puppen andrer Inſecten lez 
bende Hautflugler, Puppentrauber, m. 
pl. pupivora (Cuv., etr.). 

Pupillaire, adj. (lat. pupil- 
Jaris) Lv. dat. pupithis) Jur.) Mün— 
bel.., Pupillen..; pupillarifehie Sud: 
—— IL. (». fat. pupilla Ophih. 

upillen,.; (Embryol.) membrane -, 
Purillenbaut; Haut, welche die Pupille 
bes Fetus verſchließt, Pupillar⸗Mem⸗ 


tan, f. 

Pupillarité, f. (v. lat. pupil- 
Jaris) self. gebr. (Jur.) Minderjib: 
rigfeit, Mundelſchaft, Pupillarirar, /- 

upille, m.u.f. (tat. pupillus, 
~a) Munvel, Pupitle, m. wu. f.; fig. 
Segling, m. 
upille, f (dat. pupilla)(Anat.) 
Oeffrung ver Iris, Puͤpille, rnlq. 
runelle, f. Seblod, m. (Mugenz) 
tern, m.; dela-, ber B., Pupil: 
len..; resserrement, rétrécissement 
de la-, Verfleinerung der P. (bes. 
orqanifite B., Myofié, pthisis pu- 

ill, f-); obliteration de la-, Ver— 
Fatiegung, Verwachſung ver P. syni- 
cesis, alresia pupillw, f; (élablisse- 
ment d'une) - artificielle, finftliche 
Pupille nbildung). p. artificialis,con- 
formatio pupillw artificialis, core- 
morphosis, f.; dilatation (anormale 
et persistante) de la -, (Wwibernatir: 
liche u. bleibende) Erweiterung, Ver— 
griverung der B., ungewobnlich groge 

.. Mydriasis, f. 

Pupille, adj. -e, f. (f. Pu- 
pille) (Sc. nat.) mit ..cc Bupiile, 
« pupillatus, 

upipare, ete. f. Pupi... 

Pupitre, m. (lat. pulpitum) 
(Schreibe⸗ Pult, n. 

*Pupivore, f. Pupil... 

*Pupophage,adj.f.Pupifvore), 

Pur, adj. -e, f. (lat. purus) 
tein: 4° unvermiſcht: Mar, farm. 
pur; Qoungetrubt, flar; hell; beiz 
ter, wolfenfot, untewolft; 5° unz 
befledt, unverdorben, lauter; gefund; 
form. schevzw. fauftber; 4° fig. A. 
einfach; unverbunden; Blof: lauter; 
(Jur.’ unbedingt; (Scienc.) rein theos 
retiſch; abftract ; (Blas.) einfarbig: B. 
unverfalite; Act; {auter; C. unbe⸗ 
flett; mafellos; tavelfrei; keuſch, 
pict , unfhuldig; uneigenmibig: 
tits. fycadjrein, correct; (Arts) cor: 
rect; || boire son vin -, feinen Wein 
vein, pur, ohne Zuthat von Wafer, 


unverdiinnt trinfen; Pétat de -e na- 
ture, der reine cinfache, blofe Naturs 
pitas ber Urftand; fam. é@tre en 

latde -e nature, im reinen N. leben; 
fo geben, wie einen Mott gefdaffen bat; 
vollfommen nadend fein od. eimberge: 
ben; demission -e et simple, ein: 
fae, unmotivirte od. unbedingte 

Gntlaffung; G obne Borbehalt; -e 
malice, reine, blofe, Lauter Bosbheit ; 
— de tout mélange, rein von aller 
Beimiſchung, in ver urfpriinglicen 
od. vollfommenften Neinbeit, durch⸗ 
aus uuvermiſcht od. untegirt: {| loc. 
adv. en -e perte, gang vergebent, 
obne allen Mugen , uͤnnutzerweiſe); 
en = don, rein alé Geſchenk, obne 
Borbebatt geſchenkt; a- ct a ea, 
rein (u. vollfommen), ganglich, Durch: 
aug, fam, reinweg. 

Puraque, m, (Ichth.) (ver bras 
filiftre) Siarrfiſch, m. 

Pureau, m. (v. Pur.) (Couvr.) 
frei liegende Flice (ver Schiefer od, 
** am Dache), unbededte Glide, 
f. ofſenes Feld, nv. 

Purée,f. (v. Pur) durdgeftblaz 
gene Erbſen, Bohnen, Linfenre., f. pl.; 
im eng. S. (- de pois) a, Grbienbrei, 
m.; b, (potage ala -) Grbjenfupye, f; 
-de gibier, Wilebretbrei, m. Auppe, f. 

Purement, adv. 4° rein. ma: 
Ecliog ; untadelbaft ; obne Febl; feusd, 
zuchtig; unſchuldig; correct ; go blog, 
nur, alletn, fam. veinweg; — et sim- 
— ohne Vorbehalt, unbedingt; 
wlechthin; einzig u. allein. 

Purete, f (dat. puritas) Rein: 
Beit, f. 19 Unvermiſchtheit, Qauterteit; 
20 Ungetrübtheit, Klarbeit, Helle: Hei— 
terfert, Wolfenlofigkeit ; 5° Unbefledt: 
a linverdorbenbeit ; 4° fig. A. Gin— 
adbeit: B. Unverfalfeotheit ; Lauter: 
feit; Aechtbeit; C. Unbefledtheit; reine, 
firenge Sittlichkeit; Mafeilofigteit, 
Tavellofigkeit, Keuſchheit, Züchtigkeit; 
Unſchuldz Uneigennützigkeit, (Uiit.. 
Arts) Gorrectbeit, J. 

_Purette, f. (Minée.) ſchwarzer, 
eiſen- u. titanbaltiges Gand, m. 
ſchwarzes Streupulver, n. 

Purgatif, adj. -ve, f. (lat. pur- 
galivus) (cig ,reinigend) (Theér.) aués 
leerend (f. Evacuant); int eng. s. 
(den Darmkanal od. die Sdfte 
durchden Darmkanal ausleerend) 
abfiibrent, purgirend, Abfubrungs.., 
Purgir.., Purgativ..; | subst, m. Xb: 
fubrungémittel, Burgativmittel, pur- 
galivum, purgans; bes. (- propre- 
ment dit) ( eigentligy fogenanntes 
V. db. h.) Burgativmittel ( mittlerer 
Stirke), 
ticum, n.; -s, pl. Burgantien, pl.; 
~ minoratif ou eccoprotrique, f MMi 
noralif; - drastique, f. Drastique. 

Purgation, f. (fat. purga- 
tio) 4° Reinigung; Laͤuterung, /; 
(Physiol ) -s menstruelles, monat: 
liche R.; (Jur.) - canonique, canes 
niſche R. M. dürch eidliche ——— 
vor einem geiſtlichen Gerichte, Beweis: 
fubrung turd den Reinigungseid; — 
Vulgaire, (vie) gemeinrechtliche R., 
R. durch Gottesurtheil, durch ben 
Zweikampf, die Waſſer⸗ od. Feuer— 
probe 2¢.; 20im eng. S. (Thér.) A. 
(Reinigung der SAfte od. der Ver- 
numa, Margate durch) Abfüh— 


catbartiſches Mittel, cathar- 


rung, Purgation, f, (das) Abführen, 
Purgiren, n.; B. UbFubrungemittel, 
n. vul/g. Burgany, f. (f. Purgatif). 

Purgatoire, m, (lal. purga- 
torium) (Théol. cath.) Beafeuer, n.; 
ig. fam. faire son - en ce monde, 
i¢ Halle ſchon auf Groen haben, 
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Purge, f. (v. Purger) (° fam, (. 
Purgation, 2° B.; ao Jur.) —— 
von einer Hopotbef, Gnilaftung, /. 
Purger (ve. dat. purgare) va. 
A. (ein Zand pon Rauberm x.) reini. 
en, ſaubern; Metalle, Zuder x} 
dutern; fig. (ein Gut von Schulten 
sg Geiſt von Beructheilen vw.) be: 
reien; (die Leitenſchaften x. auere: 
ten, unterdriden, zugeln, magigen, 
zum Guten lenfen, Ciutecn ; (jein Ge: 
wiffen von Bormwurfen x.) frei macen, 
entlaften; - la mémoire d'un mori, 
das Andenken eines Beriterdenen rea 
dem Makel eine Strafurtbeld be 
freien, einen Berftorbenen u. weger 
eines Verbrechens Verurtdeilten tt 
unſchuldig etklaͤren, das auf fcinen 
Namen lafende Strafurtbeil catjiren, 
B. leti. Unsauberes od. Unbeque 
mes) fortſchaffen, audmeryen, avi 
treiben, tilgen ; (Jur.) (Sypetteter x) 
ablifen; (Schulden rx.) abteager; 
- un décret, un defaut, une conte 
mace, (durd nachtraͤgliche Griullung 
ber obliegenden Verbindlichteinen es 
richterliczee Grfenntnig unwert on 
machen, entraiten; einen Fetmichler 
verbeffern; ſich wegen ungeborfamea 
Michterfcheinens rechtfertigen ; fides 
einem Gontumarerfenntmijje risa, 
ſich zur Umftogung cines Gontumy 
verfabrend) ſtellen? 2 im eng. 5. 
(Theér.) A. (vie Safte 2.) reimgrn; 
(das Gebirn x¢.) entleccen; bes. ow 
Safte, die Verdauungswerks 
durch kiinstlich erzeugte 
ausleerungen reinigen) abjate, 
rurgiren ; B. chem, (die Galle x. | (8 
leeren, audleeren, abfubren; | *— 
4° fid) (von einem ‘Borvwurfe x.) re: 
nigen od. befreien; fich (gegen cnt 
Anflage rc.) rechtfertigen; se ~ pe 
un serment, ſich durch einen Git re: 
nigen, einen Meiniqungserd {tress 
feine Unſchuld eidlic erbirten, dei 
beſchwören; 20 im eng. S. (ein! 1 
fubrungémittel nebmen, abfuttct, 
jum Abfubren einnehmen. ſam 
purgiren ; || purge, -e, gereimgt x 
Purgerie, f. (v. Purger (Raf 
de sucre) Qiuterungfantalt, 
*Purification, /. (/al. pom 
ficatio) 4° Reinigung . Siutersee 
bes, (Culte cath.) (priefterlite: Xe. 
niqung; (Culte mos.) -s légales, & 
geſetzliche R., f.; Qo am w, J. Cue 
cath.) (Sef von) Marid Rang 
Lichtmeß, . 
*Purificatoire, m. (f Pe 
rification) (Culte cath,’ Relttaé.* 
*Purifier(o.dat.purificare)t 
reinigen, Lautern (fig. veredein': | * 
-, id reinigen ; ſich lautern; ten 
merden; | purifié, -e, gercinigt x. 
*Puriforme, adj. (i. lat. ps 
puris u. ..Forme) (Semeiol., Amt 
path) citerabnlidy, sartig, citecit, 
iter,., puriformis. e 
Purisme, m. (pv. lot. —* 
Pur) übertriebenes Streben 
Sprachrein beit n. Spracheciniges 
eifer, Purismue, ma. 
Puriste, m. (f, Purisme) Oi 
rer fir Spradreinbeit; Syradenr 
ger. Puriſt, m. 
Puritain, m.-e, f (eg! — 
uritas) Puritaner, wm. a8. tf 
Rirenger Presyteriance in —* 
Giferer fiir Reinigung ver Ke ee 
2° imw. S. neo/, Gifecer rer = 
tenreinbeit od. fiir firenge Reielgzy 
gewiſſer politiſcher Marimen, Site 
verbejferer; iron. fi Toye 
held); || adj. puritaniſch. 


PUST 



























Puritanisme, m. (f._Purl- 
tain) puritanifche Lehre od. Sitten⸗ 
fivenge, f. Vuritaniemus, m. 

+Purpura, m. (lat, f.) (Path., 
Derm.) Biutfledentrantbeit, f. Blut⸗ 
fleden; bes. (- simplex) (einfacbe, 
fieberlofe Blut-\Fleden, m. pl. Pez 
tehien, pelechiae sine febre, J. pl. 
(f. Petéchie}; - hamorrhagica, mit 
innern Blutergiffen od Hemorrha- 
gien verbuntene ‘Blutfleden, pl. ha- 
morrhoa petechialis, ſ. morbus ma- 
culosus hamorrhagicus , morbus 
maculosus { erthoffii}; -febrilis, 
mit Hicker verbundene Blutfleden- 
Franfbeit, f. idiopathiſches Fledfteber, 
nm. petechie cum febre; - maligna, 
f. Searlatine; - urticaria, f. Urti- 
caire ; - alba, - miliaris, f. Miliaire. 

Purpurate, m. (f. Purpuri- 
que) ‘Chim. org.) purpurfaures Galy, 


*Purpuri.. (e. dal, purpura) 
in Zus. (Zool.) -féres, m. pl. (Fam. 
ber) purpurbaltigen od. purvurerzeu⸗ 
genden Schneden, Purpurcfehneden, J. 
P. purpurifera (Latr.). 

Purpurin, adj. -e, f. (tv. lat. 

urpura) purpurfarben, -furbig,-rotb; 

urpur.., dich. purpurn, purpuri- 
nus, 

Purpurine, f. (». Purpurin) 
Pucpurin, n. 4°(Technol.) Erzmehl, 
mn. Metallteiq, m.; 2° (Chim. org.) 
Krappwurzel-Lad, m. purpurina (Ko- 
biguet u, Collin). 

Purpurique, adj. (v.lat, pur- 

ura) (Chim. org.) acide -, Purpurs 
laure, f. ac. purpuricum (Prost). 

Purpurite,/. (v. /at. purpura) 
(Oryctogn.) verfteinerte Purpurs 
nee, f, Purpurit, m. 

Purulence, f (ov. Purulent) 
Path.) 4° eiterige Beſchaffenheit od. 
Beimifchung ; Vermiſchung mit Citer, 
; (vad) Giterige, nm. Purulenz; 2 
Siteranfammiung ; Giterung, puru- 
entia, f. 

Purulent, adj. -e, f. (lal. pu- 
“ulentus) (Path.) eiterig, Giter ent: 
saltend; mit Giter vermiſcht; Giter..; 
oyer -, Focus von Giterung, Eiter⸗ 
yerd, mt. 

Pus, m. (lat, pus) (Anat. path.) 
Yiter, m. culg. Materie, f. 

Pus, Prat. Def. iste wu. Qe P. 
i wv. Pouvoir. 

*Pusillanime, adj, (lat. pu- 
ilanimis) fleinmiuthig, -hergig, ver- 
agt, sagbaft; kleinlaut. 

*Pusillanimité, f. (lat, pu- 
illanimitas) Keinmuth, m. smiitbig: 
eit, -bergigfeit ; Bersagtheit, Zaghaf⸗ 
igfeit; Burchtjamfeit, J. 

* Pusilli.. (v. dat. pusillus) in 
tus. (Bot.) -flore, adj. zwergblu⸗ 
aig, Fleinblumig. 

Pusse, Imperf. Subj. isle P. 
ting. ©. Pouvoir. 

Pustulaire, adj. f. Pustulenx. 

Pustule, f (lat. — pustula) 
Derm.) (Giter:) Blatter, Pode, Pu⸗ 
tel ; — de la petite-vérole, - varioli- 
ue, Menſchenblatter, pode; (- de 
‘acné, ete.) inne; - maligne, 
Jranbblatter, (die) ſchwarze Blatter, 
. (eine Form des Carbunkels). 

Pus talé, adj. -e, f. (f. Pustule) 


Derm.) mit Blattern befest od, be- 
tet, blattriq; im w. S. (Hist. nat.) 


tit blatterahnlichen Erhöhungen od. 
leden (verfeben), Blatter.., Poden..; 


..pustulé(e), mit einer ..Bode; mit 


blatterabnlichen Fleden, ..blattrig, 
podig, --pustulatus, .pustulosus, 


pustulosus) (Path.) 4° blatters od. 
puftelartig, -ibnlich, blattricht ; 20 mit 
einem Blatternaudidlage verbunden, 
(etter blattrig, Blatter.., puftulos, 
pustulosus; affection -se scorbuti- 
que prurigineuse, f. Pemphigus. 


Pouvoir. 
v. Pouvoir, 
gem. Schimpfw. Hure, f. 


tamen) (Bot.) (Fam, der 
mit (bart)fcbaligen Fruchten, n. pl. 
Schalfruchtarten. /. pl. Kaypernges 
wãchſe 2¢., n. pA putamine (Linne). 


Hurenleben, n. Hurerei, f. 
gem. Hurerei, ff. 
Hurenbeld, Satyr, m. 


tativus) vermeinti lich), putativ. 


upere (}. Huppe). 


putredo) (Phys.) chem, 
ber Faulniplehre, dah. ber Lehre von 
ber Krzeugung gewiſſer Thiere durch 
bie Faulniß, 


trefactio) 4° (bas) Berfaulen, Fau⸗ 
len, Unjaulen; Verweſen; 
vern, mn. Berfaulung; 20 Fäulniß; 
tired aa Vermoverung, f. Dio: 
er, m. 


trefactus) selt. gebr. ſ. Putrefié. 


Putréfier) adj. -e, f. verfault; ver: 
weét ; verimovert; en partie -, halb 
verfault; ane 


va. faul machen, in Faͤulniß verfegen, 
jum Faulen bringen; |] se -, 
werben ; faulen; verfaulen; verweſen; 
ver moebdern; (commencer a se -, se 
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Pustuleux, adj. -se, f. (lat. 


Put, Pratl. Def. Ste P. Sing. v. 
Pit, /mperf. Subj. 3te P. Sing. 
Putain, f. ( gl. lat. putere) 


Putaminees, /. pl. (v. lat. pu- 
Mewachfe 


Putanisme, m.(f. Pulain)gem. 
Putasserie, f. (jf. Putassier) 
Putassier, m. (f. Putain) gem. 
Putatif, adj. -ve, f. (lat. pu- 
Putier, m. f. Cerisier (a grap- 
es). fiorius) (Zool.) Iltiß, m. 
Putois, m. (neu-lat. mustela pu- 
Putput, m, Wierehopf, m. 


v. lat, 
nbanger 


utrédinaire, m. 


utrebindr, m. 
*Putréfaction, f (lat. pu- 


Vermo⸗ 
Putréfait, adj, -e, f. (lat. pu- 
*Putréfié (part. pass. v. se 
efault. 

*Putréfier (wv. laf, putrefieri) 


aul 


- en partie) anfaulen; || putrefié, 


-e, verfault ꝛc. 


Putrellinées, f. pl. (e. lat. 

utris) (Entom.) (Geſchl. ber) Gaul: 
* Miſtfliegen, putrellinew, f. 
pl. (Rob.-Desv.). 

Putrescible, adj. (ev. lat. pu- 
tresco) (Se, nat. ) verfaulbar ; der 
Faulniß fabig. 

*Putri.. (e.dal, putris) in Zus. 
(Entom.) -vores, f.-p/. (Wbtheil. ver) 
Wliegen, veren Larven in verfaulten 
Thier= oder Pflanjenftoffen leben, 
Ouarffliegen, putrivora, ſ. pl. (Rob.- 
Desv.}. 

Putride, adj. (lat. putridus) 
Sc, méd.) 40 faul, faulig; verfault; 
in Fautnip ubergegangen ; übelriechend 
u. jauchig od. jaubicht; 2° (mit 
Symptomen von fauliger — 
yon Faiulnik verbunden) Faul..; fie- 
vre -, Haulfieber, n.; degénerescence 
- des plaies, ulcére -, ſ. Pourrilure 
(d"hdpital). 

Putridité, f. (f, Patride) fau- 
lige od. faulichte Beſchaffenheit; fau⸗ 


Uchte Zerſetzung od. Uuslofung ( ves 
Huts r¢.); (Seichen, Spuren von) 


Faulnif, Putririrat, /. 
Putrila 
Anat. 
Lbflufjige Dia 
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(Se. nat., Archit.) vid..; 
Pvyfno..; -gone, m. Pytuegone, f. 
pycnogonum (Spinnengall \; -go- 
nides, m. pl.; (Ram. der) Pyfnogeni= 
Ben, pycnogonida, n. pl.(Latr, ete.); 
style, mt. dichtſauliges Gebaude, w. 





e, m. (ce. lat. putris) 
ath.) faulige od. faulicte, 
fe flinfende Jauche, 


f.; Moves, m.; tomber en -, in Faul- 
nip zerfallen. 


*Putrivores, f. Putri... 
4+Pycn.., f. Pyeno... 
Pycnite,/.(v. wuxvés) (Minér.) 


Stangenftein, Pyknit, m. (eine To- 
pasar). 


*Pycno.. (v. #uxvis) in Zus. 
dicht..; 


ycnolique, adj.u. subst. m. 


(v, wuxvow ) (Ther. anc.) f. In- 
crassant. 


*Pyg.., f. Pygo..: (Ornith.) -ar- 


gue, adj. (xuyapyoc) weingeidhmingt; 
subst. m, ver) weipe Halle, m. Korn: 
weihe, /. falco pygargus (Linneé), 
circus cyaneus (Br.). 


Pygmée, m. (rvymaioe) 


Pyg⸗ 
mie, m. de (Ant.) Benenn, jaocthak 
ter Zwerge in Aethiopien, Thra- 
cien etc.; 3° fam, Awerg, Diumling ; 
fig. verdchtl. Geiſteezwerg; litteras 
rifcher, politifcher 2. Zwerg; wingiges 
Mannchen, Schulmeiſterlein, Pfaff⸗ 
lein 2¢., n.; Dichterling; Schwaͤchling; 
armſeliger Wicht; fam. Knicps, m. 


*Pygo.. (v. wuyn) in Zus. 
(Zool.) seik.t pedi wn: pl. (Fam. 


der) Steiffupe, pygopodes, m. pl. 
(/U. ete.) (f. Brachypiéres). 


.. Pyle, m.u.f. (vo. ®¥Am) (Se. 


nat.) ..lod, mn. ..pyla, f. foramen, 
nN. 


adj. .Lodhig; Aocherig; Loch..; 
eee ..pylus. 
Pylone, m. (wvagr) (Archil.) 


(bubes Gingangs:) Thor n. Haupttbir, 
f. Thurm (eines Agyptifehen Tempels), 
Pylon, m. 


*Pylore, m. (vampos) 4° 


(Anat.) Bfortner, (ber) untere, rechte 
Magenmund, pylorus; 2 im w. S. 
{Path.) * (cancer au -) Krebs am 
Pfoͤrtner, » 

f. Pylorique. 


Ragenfrebs, m.; || du -, 


*Pylorique, adj. (7. Pylore) 


(Anat. Path.) ded Pfortners, Pfort⸗ 
ner.., pyloricus. 


+ Py... f. Pyo.. 
*Pyo.. (v. rvov) in Zus. (Path.) 


Giter..; -céle, ſ. missbr, Giterbrud, 


m. >. §. Giteranfammlung im Hoven: 
fade, pyocele, f.; -chézie, f. Giter⸗ 


abgang mit ben Stühlen, Giterdurchs 
fall, m. pyochezia; -cysle, w. Giter: 


jad, m. pyocystis; -génie, f, Giterers 
jeugung, sbiltung, Pyegenie, pyo- 
genia, pyogenesis, f.; -genique, «dj. 
ben Giter erzeugend, eiterbildend, pyo⸗ 
geniſch, Giter..; membrane - -, yes 
eniſche Haut, Giterbaut, £; -hemie, 
} Anwefenheit von Giter im Blute, 
Vermiſchung res Bluts mit Giter, 
Pyohamie, f > -métre, m. Anſamm- 
lung von Giter im Uterus, pyometra, 
f.; Pyophthalmie, f. (f. Py.. u. Oph- 
thalmie) 4° eiternde Mugenentgune 
bung, pyophthalmia, f.; 2° Giterauge, 
n. — ves Augapfels, pyophthal- 
mus, mm. (f. Hypopion); -ptysie, f- 
Giterfpeien, m. cauéwurf, -buflen, m. 

voptysia; -trhagie, f. Gitecfluk. 
Potspticher) Abgang ſtarker Gitermas 
fen, m. pyorrhagia; -thorax, u 
Giterbruft, Giteranfammiung in ber 
Brufiboole, f. a 

*Pyr., (0. wvp) in Zus. (Bot 
-acanthe, adj. (feutrdornig &. b. 
gelbdornig; (néflier)--, sudst. /- 


PYRE 





PYRO 


PYRO 


— wooo 


Feuerdornmispel, f. Feuerbuſch, m. 
(mespilus) Pyracantha, ; 

Pyrale, a wupanric) {Eatom.) 
Lichtmotte, ſ. Zrnsler; Widler, m. 
pyralis; - de la vigne, Rebenwickler, 
m.; || Pyralides, m, pl. (Bam. ver) 
Lichtmoiten, f. pl. Zungslec, m. pl. 
pyralides (Lam, etc.). 

Pyramidal, adj. -e, f. (f. Py- 
ramide) pytamibenformig, pyrami⸗ 
daliſch), pyramidiſch,  fpipfantig; 
ſpitzſaulenartig; Pyramiden. pyra- 
midalis; (Anat.) muscle -, Byrami: 
benmudfel, m. pyramidalis, m.; émi- 
nences -s, pyramivenformige Erha— 
benbeiten, f. pl. od, Korper (an der 
vordern Hlache des verlangerten Rü— 
enmarfé), m. pl. (die) vordern Pyra—⸗ 
miven, f. pl. (Gall); || -e, subst. ſ. 
(Bot.) Roramivenglode, Waldglode, 
campanula pyramidalis, f., 

Pyramide, f. (rupapis) Doras 
mibve, f. 4° (Archit., Stereom.) Spike 
faule, (.; Spiggebdure, 1.; bes. lagyp⸗ 
tifthe) B.; 2° ce w. F. pyramivenfor: 
miger Korper, Vorfprung, Aufſatz rx. 
m.; bes. A. (Anat.) Byramive : a, 
yoramivenformige Grhobung (in ber 
Paufenboble), f; b, -s anterieures 
(Gail),j. (eminences) Pyramidal(es); 
-s posterieures (Gail), f. (corps) 
Restiform(es); B. (Chir.) Ph pora: 
mibenformige Spindel (bed Schädel⸗ 
bohreré); C. Glad: od, Kryſtallypyra⸗ 
mide (an Kronleudtern) ; D. (Mar.) 
- maritime, Scepyramire, (eine Art 
Wurfmafhine, f.; E. (Gant.) Aus— 
weithols, 2.; F.(Phys.}-de lumiére, 
Lide-B, f. poramitenfirmiger Licht: 
buſchel, m.; G. (Zool.) Pyramiven- 
ſchnecke, pyramida, f. 

Pyramidé, adj. -e,f. (f Pyra- 
mide) (Crist.) (aus einem Brigima) in 
tine Ryramive od. Spitzſaule verwan: 
belt, fvigfaulig (od. cig. geipigfiutt), 
pyramidatus, 

Pyramider (v. Pyramide) rn. 
(Arts) cine Pyramide bilden, ſich py: 
ramibenformig emporthirmen od. gu: 
frigen ; fpigfiutig zulaufen, (fid)) ſpih⸗ 
faulen, pyramidiren. 

*Pyrélaine,f. (f. Pyr..)/Chim. 
org.) Muffiges) brengliches Del, Brenz⸗ 
Ol, Pyrelain, vu. pyrelaina ( Bers.). 

Pyrénacées, f. pl. (f. Pyréne) 
Steinterngewachfe, n. pl. pyrenacew 
(Fentenat; f. Verbenacées), 

Pyréne,f. (rvpar) | Bot.)(fleiner) 
Steinfern, m. Steinkernchen Steinz 
chen, — — f. Nucula); 

|..pyréne, adj. ..fecnig, .famiq; 
ern.., ..pyrenus: || Pyrenaire, adj. 
Steinterne enthaltend, Cteinfern.., 
pyrenarius (Desvaua), 

Pyréthre, m. (rvpeOpor) (Bot.) 
Bertram, m. pyrethrum ; bes. (Mat. 
méd.) f. Anthémide (pyréthre); ra- 
cine de -, (a, romifche, achte, wabre, 
b, gewobnuliche beutiche) Bertramwur: 
yt, rad. Pyrethri (a, romani, veri, 

» communis s. germanici), f. 

Pyrétine, f. (v, #u3) (Chim. 
org ) Brenyhary, Pyretin, n. pyre- 
lina (Bersz.). 

Pyrétique, adj. (wupextixic) 
40 (Path.) fieberbaft, mit Hieber vere 
bunden, pyretiſch, Fieber.., — 
2° adj. u. subst. m. missbr. ſ. An- 
tipyretique, Fébrifuge. ; 

*Pyréto.. (v, ruperos) in Zus. 
* —* pot ie, 2 Bieter: 
ehre, Pyretolegie, f.; -logique, adj. 
tiber Bicberlehee, poretologif; -lo- 


ue, m. (Fieberlehrer) Verfaſſer einer 
—2* Pyretolog, m. 

Pyrexie, f. (wupeEs) (ver) fies 
berbafte 3uftand, me. (vas) Fiebern, n. 
Fieveranfall, (Dauner eines Fieber-) Paz 
rorvsmus, m. Pyrerie, f. 

"Pyri.. (v. dat. pyrum) in Zus. 
(Bot., Zool., Anat.) birn..; -fére, 
adj. Birnen od. birnartige Frichte 
tragend, Birn.. ; -forme, adj. birn: 
formig, :artig, Birn... 

Pyridion, m. (v. lat. pyrum) 
Bot.) Birnfrucht, pyridium (Mir- 
el) (f. Melonide). 

*Pyrifére, etc. f. Pyri... 

Pyrique, adj. (v, rup) Reuer..; 
Weuerwerk..; feu -, Feuerwerf an ciz 
nem bevedten Orte, n.; spectacte -, 
jeux -s, nachgeabmted Geuerwerk, 
Schein-Feuerwerf, n. 

Pyrite, f. (srupitns) (Minér.) 
(urspr. ®eueritein, pyrites; ge- 
wodhnd.) (- de fer) Sdhwefeleifen, n. 
Eiſen- od. Schwefelfies, Murfafit; 
Magnet = od, Leberties; Strahl = od. 
Waſſerkies, m.; im w. 8S. A. - de 
cuivre, (eifenbaltiges) Sdywefelfupfer, 
n, Kupferkies, m. B. (metallglangen: 
des) Schwefelmetall (aberh.), n. 

Pyriteux, adj, -se, f. (v. Pyrite) 
(Minér.) 49 (in Kies verwandelt) ge: 
ſchwefelt, Schwefel ., ..tied, m.; 2° ei: 
fenfiesbaltig, mit eingefprengtem Gi: 
fenfiere. 

*“Pyriti., (v. nen-Jat. pyrites, 
f. Pyrite) in Zus. (Minér.) -fére, 
5 eiſenkieshaltig. 

yritiser (vo, lat. pyrites, f. 
Pyrite} va. ( Minér.) in ies ver: 
wandeln, verkieſen, ſchwefeln: mit Giz 
ſenkies durchdringen; || pyrilisé, -e, 
verkiest 2¢. 

*Pyrito.. (o, rupirus) in Zus. 
(Minér.) -logie, f, Kietlehre, Pyrito- 
logie, ſ. 2 

*Pyro.. (v. wup) in Zus. 4o 
Weuer..; 2° durch Heuer entftanven; 
(Chim. org.) brenzlich, Breng.., Py— 
TO..; ~acelique, ad). esprit - - (Che- 
nevix), ether - - (Desrosne), brenz⸗ 
licher Giliageif od. -ither, m.; -ba- 
listique, ody. arme — -, Reuer-Wurf- 
geſchuͤtzz Feuergeſchoß; Feuergewehr, 
n.; -céte, adj. (Mineér.) fer --, vul⸗ 
caniſches Eiſen, ferrum pyrocetum 
( Hady); -chimie, f- euerſcheide⸗ 
funſt, chemiſche Feueclehre, Phroche⸗ 
mie, f.; -chre, m. (Entom.) Feuerkä— 
fer, m. pyrochroa; -chroides, m. pl. 
Feuerlaferarten, f. pl. (Cuv, ete.); 
-citrate, mi. breng = citronenfaures 
Salj, n. pyrocitras; -citrique, adj. 
acide — -, brengliche Gitronenfiure, 
Breny:Gitronenfaure, f. ac. pyroci- 
tricum (Lassaigne); -¢lectrique, 
adj. feuerelettrifd); (agaric) -gale, 
m. brennender Milchblaͤtterſchwaͤmm, 
Brennreibyer, agaricus pyrogalus, 
m.; -gallate, m. breny-qalluefaures 

uly, u.3 —gallique, adj. acide - 
— brengliche Galluefaure, 
lusſaure, f.; -géne, adj. (Geogn.) 
aué Feuer entftanten, plutonifden 
oder vultkaniſchen Urſprungs, pyro⸗ 
geniſch (Brongniart); —pénée, adj. 

Chim. org. } Seenglie, Breny.. ; 

rand., (Berselius); -gnostique, 
adj. essai = -, Grfennungéverfud, 
analytiſcher Verſuch = Geuer, m. 
Beuerprobe, /.; -ide, adj. (Géogn.) 
ben durch Feuer entflandenen Gebirgs 
arten aͤhnlich; afterplutonifdy; after: 
vulfanifh, pyroidift (Omalins) ; -ki- 
nale , m, brenj-hinafaures Saye n.; 
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-kinique , adj. acide - -, Br 
Ghinafaure, f. ac. pyrochinicun 
(Pelletier u, Caventou): -live, im 
Feueranbeter, m.; -latrie, f. Feuce: 
anbetung, /.; -ligneux, adj, m. acile 
— —, Dolytdure, f. Holzeſſig, m. ac. 
——— > esprit ow ether ~ -, 
renglicher Holgeffiggeift, m. | Tayler, 
Macuire); -liguite, m. belied 
Salz, n.; -logie, f. Feuerlehte, Vere: 
logic, f.; -malale, m. brenyarieiicn: 
res Saly, n.; -malique , ad). acide 
— —, brengliche Mepfelfiure, Breny 
Mepfelfaure, ſ. ac. pyromalicum; 
~mance , —— — 
gung, -wahrſagerei, f. ; -maque, 
adj, am Stable Funfen geben 
Heuer(ftein).. ; -margarique, of 
esprit — -, brenglicher Margaring: 
m. (Bussy); -meire, m. Beuecgr, 
Brands, Gluths od. Higemeffer, = 
Pyrometer, m. u. n.; -meirie, f 
Feuergradmeffung , Pyrometrie, /; 
-meétrique , adj, wber deuergratac⸗ 
fung, Pyrometrifd}: -mucale, & 
brenizjcbleimfaures Galy, n.; -mo- 
cique, adj. acide - -, brent 
SAleimiauce. Breny- Sdhleimiiaer, 
f.; Pyrope, m. rother, ever, emer 
taliſcher, bohmiſcher @ranat, Be 
roy, Rarfunfel, m.; -phage, av). 
Feuer od, glibende Korper veridle 
gend ( f. Ignivore); -phane, od). 
im Feuer, in der Hige turhhites 
werbend), feuerſcheinend, wadeviig 
pierre = =, Borovhan, m.; -phore, 
m. (Chim.) Quftgunder, Seite 
ver, Ppropbor, m.; - phosphate, *. 
pyrophosvhorſaures Saly, uw. (Cier- 
ke); -phosphorique , 5 acide - 
-, Pyropheepbhorjiure, f ; -phy> 
lite, f. ( Miner, ) Pyroptollit. «. 
(kiesels. Alaunerde |; -puysalilt 
f. Porophyfalith , gemeinet ier, 
m.;, -pien(ne), adj. (f. ob. Pyro 
Mit eingeſprengten rothen Pranstte 
Pyrop.., pyropianus ; -plére, #*) 
(Zool.) mit feuergelben Flugeln oe 
flugelig ; -scaphe, m. neo. Dont 
rat, boot , Poroflaph , n.; 
m. 49 fob. -métre; 2° (Phys) Se 
mejeiger ( fiir dic strahlende He 
me), m. *Byroffop, n.; -some,® 
(Zool.) Feuerwalye, f. (Molitor 
gatt,); ~sorbique, adj. f, ob. > 
que; -slat, m. (Chim.) (deacrtdit 
d. h. Apparat gum Reguliten we & 
¢) Byroftat, m.; -stearine, f. B- 
ſtearin, feftes Brengol, un. (Bee 
—ãA adj. esprit --, Sm! 
cher Talggeiſt, m. (Bussy ; -ariee, 
m. breng-weinfaures Saly, a: <4" 
que, ady. acide - -, Breny Her 
re, f.; -lechnie, f, Feuertuaſ = 
bad Rewer zu gebraudsen; des. & 
Heuerwerferfunft, Porciedaie; Be 
rurgiſche Anwendung def Fret. 
Kun, bas Glühelſen od. vas csi 
rium actuale zu handbaben, dures’ 
ſche Pyrotechnic, f.; C. §. Chme 
(Barkhusen) ; -technique, o4) 
rotechniſch: 4° Feucrwerter ; 21s) 
under.., Weucr..; -urque, 
acide - -, Breay-Harnfaure, f.(C% 
vallier u. Lassaryne); -te0e, © 
(Minér.) Bororen, Augit, m.; 
peur, — adj. eg 
toren.., Wlugit..; -xylique, ey © 
ob, ~acéti * -zoate, m. animai⸗ 
ſches brandjaures Salz w.; 20M" 
adj. acide - -, animaliie Bes" 
faure, f. ac. pyrozoicum (Unrerde 
en 


Pyrole, f. (Bot.) Dintrarit; 
bes. y! a —eãe——— 
ges W. n. Pyrola ( 
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*Pyroligneux, etc. ſ. Pyro... 


+Pyrosis, m. (rupees) | Path.) 
Sodbrennen, n. pyrosis, f. ardor 
ventriculi. 

*Pyrosome, ete. f. Pyro... 
* Pyrothonide, m, (j. Pyr.. u. 
6Séva) (Chim, org., Mat. med.) neol. 
brenglibed Seinwand: od. Holy fteffcl, 
(brengliched) Papierdl , Pyrothonid, 
pyrothonidium, n,(Rangue), 

Pyrotique, adj. (wupatixes) 
f. Caustique, 

*Pyroxéne, etc. f. Pyro... 

Pyrrhine, f (w. wuepoc) (Chim, 
org.) Subang des rothen Saynees, J. 
Pyrrbin, n. (Esenbeck). 

Pyrrhique, adj, u. subst. f. 
(rusisXn) (Ant) (danse -) (ber) pyr⸗ 
thiſche Tan}. J 

~Pyrrho.. {v. wuppes) in Zus. 
Hist. nat.) mit braunrothem, roth⸗ 
rraunem od, fuchſrothem (Leibe ꝛc.), 
rotb..; braun... 

Pyrerhonien, adj. -ne, f. (v. 
"loppery, n. pr.) (Philos.) pyrrhoniſch; 
mw. F. proeifelnd (aberk. » Arweifle: 
iſch, Sweifel.., ffevtive ; || subst. m. 
Borrbonifer, Pyrrhoniancr ; Zweifler, 
weifelgeiſt, m. 

Pyrrhonisme, m. (f. Pyrrho- 
iien) Pyerhonigmus, m. 4° Pyr- 
hon's Lebre; 2° im w. S. Zweifel⸗ 
uct, 3weifelei, ſ. Stepticigmus, m. 

Pythagoricien, adj.-ne, f. 














vieredig , 
(Hist. nat.) vierfant 


—— ¢ 


tur, fi 

Kreiies, t 
(Astrol.) gevierter Schein, Geviert⸗ 
od, Ouadratfchein, m.; 3° ( Astron.) 
(bad erfte u. legte Monds- Viertel, n. 
quadratura ; 4° (Horl.) (spr. Cadra- 


gig, (Rabl rc.) von Vierzigen; 20 pier: 
jighibrig; || Biersigee, m. zin, f- 


uadrageésimal, adj. -e, f. 


(v. fat. quadragesimus) (Culte cath.) 
dierzigtagigle Fuften) ; Faften... 


Quadragesime, f. (lal. qua- 


dragesima) dimanche de la -, (ber) 
erhe Sapent onntag, m. Duabragejima, 


f. pl. 
8 fod nib baneede pat vena 
qua 


rangulus, -angulatus (Geom.) 


swinfelig,, Biered.s)..; 


iq. 
Quadrat, 4 ef m. (lat, qua- 


dratus) (Astrol.) aspect -, gevierter 
Sarin; 20 subst. m. (Typ.) f. Ca- 
ral. 


Quadratin, m. f. Cadratin. 
*Quadrati., (v. dal, quadratus) 


(Crist.) -fére, adj. ein Ouadrat jei- 
gen, Ouarratflacen bildend, Ouaz 
rat... 


Quadratique, adj. (v0. lat. 

ath.) quadratiſchle 

leichung). 
uadratiee, f. (f. Quadrature) 


(Geom.,) frumme dinie yur Quadratur 


bed Sirfels, Vierungslinie, /. 
Quadrature, (rv. fat. quadra- 
tura) 49 (Géom.) Rierung , uadra⸗ 


- du cercle, Quadratur ves 
des Zirkels Bierung ; 2 










ture) Zifferblattwerk, Boriegewerf, n. 

*Quadri.. (lat. od. neu-lat. 
quadri.., v. —— in Zus. (Hist, 
nal.) vier..; (Chim) vierfach; -aile(e', 
adj. vierfliigelig; -articule’e), adj, 
viergliederig; -basique, adj. et 
ced baſiſch; -binaire, adj. (Crist. 
—* vier Abnahmen in swei Kei- 

en) zweimal vierzählig, quudribi- 
nit (Hady); -capsulaire, adj. vier: 
tapfelig ; -carbure, m. - - d’hydro- 
gene, f. Carbure (tétahydrique ); 


ruta opincs) pythagerifds, von (des) 
Sorbagerad Lehre; |] subst. m. Py⸗ 
agoriler, m. 

Pythie, f. (MuSide) (Ant.) By: 
ria, Priefterin ves purhirdhen Apoll’s 
ju Delphi), Pythonijje, ff 

Pythien, adj. m. (TloSuos) 
Ant.) pythifd’er Apel). 

Pythiques, adj. m. pl. jeux 
3, (oruSinol dyesves) ( Ant.) (die) py⸗ 
iſchen Spiele. 


Pythonisse, f. (ruSanewa) 
otbhoniffe: 4o( Ant.) Prieferin Apoll's 
n Delphi), Verkünderin ver Spruce 
4 velybifdben Orafels; 2° im w. S. 
eberin, Wabhrfagerin, Prophetin, 
affandra, ff. 

*Pyurie, f. (f. Py..) (Séméiol.) 
iterbarnen, n. Abgang von Giter 
it Bent Harne, m. pyuria, f. 
Pyxide, f. (rvgidior) 1. (Bot.) 
uGfenfrucht, ringsum aufſpringende 
rpfel (4. B. vom hyoscyamus), f. 
‘xidium, 7. pyxis (Mirbel); 2° 
toosbiichfe, pyxidula, / (f. Urne); 
(Zool. ) Buchjenfhildfrite, pyxis, f- 
Py xidé, adj, -e, f._(f. Pyside) 
ot.) büchfen⸗ od, becherformigs, Be: 
r.., pyxidatus. Bi Pyxide, 2°, 
Pyxidule, f. (Vk v. Pyxide) 


Q 


DQ. m. D, q. (siehenzehnter Buch- 
the des Alphabets, dreizehnter 
mngsonant); 20 Abkars. (Phacm.) 
tantitat, Menge, Dofis, / ſ. Quan- 
>), 
Quadernes, m. pl. (v. fat. 
aternus) l 
1, alle Viere, pl. Paſch von Bie 
l, mm. 
Quadr.., f. Quadri... 
uadragenaire, 











amen)lappig ; 
Crist.) — 


(Jeu de trict.) zwei Bie⸗ 


adj. (lat. 
adragenarius) (spr. Coua..) (9 vier: 


-cornes, m. pl. vierbirnige Apteren, 
quadricornia, n. pl. (Dum.) (f. Po- 


lygnates) ; -cotyléedoné(e), adj. vier: 
i — adj. 

¢ Flag 
nal(e), adj. vierzehnflaͤchig, Ouadri- 


becioctonal; -dente(e), aij. viergih: 


nig ; -dodécaédre , adj. (Crist.) vier⸗ 
mal zwolfflachig, quadridodelaedriſch; 
-ennalie), adj. ſ. Quatriennal ; 
— * adj. lie bev 
flaͤchig; -farie(e), ady. viecreifiig ; 
-fide, adj. vierfpaltig; -fore, adj. 
vierblumig; -folie(e), adj. xierblãt⸗ 
trig ; -foliolé(e), adj. vierblittrig 'eé 
Batt); -forée), adj. vierl&dherig; 
—forés, m, pl. (Fam. der) Girripeden 
mit vierflaypigem Gebiusredel, qua- 
drifora, n. pl. (Latr.); -forme, adj. 
viergeftaltig ; -jugué(e), adj. vierfach 
gepaart, —6 -jumeaux, adj, 
m. pl. (Anat.) lubercules --, Pier: 
Hiigel (im Gebirne}; muscles - -, 
(die) vier Swillingémudfein (bet Schen⸗ 
fels), m. pl.; -latére, _ vierfeitig; 
vierediq; -latéres, m. pl. (Bam. ver) 
vieredigen Krebſe, m. pl. quadrila- 
tera (Latr, ete.) ; -lobé.e), adj. vier: 
lappig; -loculaire, adj. vier cherig; 
-manes, m. ew. Abth. der) vierhanz 
bigen Kafer, Ouavrimanen, quadri- 
mani, mt. pl. (Cur, ete.); -ndme, 
m. (Alg.) viernamige, -theilige, -glie: 
beige Grope, . -partite, ady. vier: 
theilig; -penne, adj. 49 vierfererig ; 
piermal geficdert ; 20 vierflugeliy ; 
-pennes, m. pl. hap 

geligen Infecten, n. pl. 
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Dierflugter, 


ber) vrerflus 


m. pl. quadripennia (Latr. etc.); 
-plombique , adj. (nitrate, etc, - -) 
vierfach falpeterfaures 2.) Bleioryr, 
n.; -réme, m. ( Ant.) vierrudriges 
Schiff, n. Vierruderer, m.; -sel, m. 
t . geſaͤuertes od, 
vierfach baſiſcheg Salix, n; -sélenite, 
m. vierfaches ſelenichtſaures Gals, n.; 
-sexdecimal(e), adj. (Crist.) zwan⸗ 
ansaig; -sulces, mt. pl. (die) viers 
ufigen Gaugethiere, n. pl. Vierhu⸗ 
fer, quadrisulct, m. pl.; -sulfure, 
m. vierfache Schwefelverbindung, f.; 
-~-de .., vierfach Schwefel., vierfady 
gefchwefeltied Gifen a.); -syllabe, 
adj. vieriylbiqg; -trigesimal(e), adj. 
(Grist) vierunddreipighidig; -valve, 
adj. stertlappig. 
uadrige, m. (lat. quadrige) 
(Ant,) vierraoriger Wagen, wm. 

*Quadrijugué, ete. f. Quadri,,. 

Quadrille, subst. f. (vgl, lat, 
quadrini) I. f, Husvrite, [. 49 Reiz 
tertiupp (im Mingelrennen), m.; 2° 
m. u. f. Schaar von vier Tanjerz 
paaren, Reihen, Vierpaartany, m.; 
IH. m. Ouadrille, ſ. Bierfpiel (im 
£’ hombre), n, 

Quadrimane, etc. f. Quadri... 

Quadrité.adj. -e, f. (new-lat, 
quatrin{atjus) (Sc. nat.) viersablig. 

Quadrinéme, ete, f, Quadri... 

*Quadroxatate,m. (j. Quadr...) 

(Chim.) vierfach (ſaures) Eleefaures 
Sali, n. 
*Quadru.. (lat. quadru,., v. 
quatuor) in Zus. WBier..; ( Zool ) 
-manes, m. pl, Orden der} vierhanz 
igen Saugetbiere, n. pl. Vierhinver, 
Ouavrumanen, Uffen u. Miaki's), m. 
pl. quadrumana ( Blumenbach etc.); 
—péides, m. pl. ehem. (Glaife ber 
vierfupigen Thiere, mn. pl. Vierfiper, 
Ouadrupeden, m. pl., im eng. u. w. 
S. Saugethiere (Buffon fF fammi- 
féres); in noch eng. Bed. (vie) viers 
füßigen Saugethiere, n. pl. quadru- 
pedes (Latr.); -plant (part. pres. 
v. -pler) adj. m. (Crist.) quavruplis 
rend (Hoey): -ple, adj. (lat. qua- 
druplex) LAPS efaltig; viermal 
mebr (alé et.) ; (le) —, subst, m. 4° 
(das) Bierfache ; Vo (Numism.) Ouaz 
brupel, m. A. (frang. Somat 
vier Piftoten, f._ pl. ; B. (franifche 
Doppel-Piltole, . Doppel-Louied'or, 
m.; -pler, wa. vervierfacen; se -, 
fit) vervierfachen od. vervicifaltigen, 
fi um tas Vierfache vermebhren ; 
—pléle), vervierfact. 

Ia i, m, (holl. kaai, v. deutsch. 
Kai, m, 49 (aufgemauerted Flug: 
Ufer, (Flufi7) Damm ; 20 Ausladungs⸗ 
plag (in einem Seehafen), m.; | du-, 
d'un -, Rat... 

uaiage, m. f. Quayage. 
uaiche, f.(eng/, ketsch) (Mar.) 
Kits, m. (kleines HFaarenschif] }. 

Quaker, Quacre, m, Quake- 
resse, f. (engl. quaker) (eig, Zitterer) 
Ouafer, m. cin, f. 

*Qualificateur, m, (f. Qua- 
lification) (bet Inquisilionstribuna- 
len ) Lintecfucunsteitiee (, dem die 
DOualificirung ver Verbrechen cbliegt), 


» (fe 


vierfaches, b. b. vierfad} 


m. 

*Qualificatif, adj. -ve, 
Ort gait (Grarhm J cine Gigenz 
chaft *8 . Gigenfhafts.., bee 
zeichnend, Bezeichnungs.. 

*Qualification, ſ, Quali- 
fier) Beilegung ciner Gigenſchaft, eis 
nes Titels, einer Oualitat, Benenz 
nung, (mibere) Bezeichnung; Betite- 
lung ; Namensheftimmung , Oualifi- 
citung, Qualification, f.; - de mar- 








uis, Beilegung ves Titelé Marquis, 
/ Tituliren ts M, n. 

*Qualifier(f. Qualité .. Fier) 
ta. qualificicen: 4° (einer Peri. od. 
S.) cine Eigenſchaft beilegen, (fie als 
et.) bezeichnen; (fiir etw.) erfldren 
od, ausgeben; (ir) einen Namen ge: 
ben; (fie: benennen; (- qn de fourbe, 
etc.) (Jem. einen Betriiger x¢.) men: 
tien, beißen; fcbelten; (- qu chevalier 
on de chevalier, ete.) (Jemanden) den 
Titel (,, Ritter” 2.) geben, (ibn als 
Mitter re.) betitein od. tituliren; iron. 
(ibm Ritter) fohelten; 2° im eng. S. 
fireng beurtheilen, näher be eichnen; 
lj se ~ (de comie, etc.) ſich Graf x.) 
tituliren, nennen (Laffen) od, ſchrei⸗ 
ben; ſich fir (einen Girafen 2¢.) auege⸗ 
ben, ſich den Titel (eines Girafen x.) 
beilegen ; || qualifie, -e, bezeichnet x; 
im eng. S, \audgezeichnet) A. (Berfon 
ae.) von Stanve, von Rang, nambaft, 
titulitt e Perf.) ; B. Jur.) (mit gra: 
virenden od, beſbᷣwerenden Umitinven 
verfniyft) qualificietier Drebflabl) ; 
(Jur. ane.) f. Capital. 

Qualité, f. (lat. qualitas) 40 
Gigenfhaft, Art, Beſchaffenbeit; Giz 
te, Qualitat: Benennung, f; Fite, 
m.; 2 imeng. S. gute, teeffliche Giz 

enihaft od, Refchaffenbeit, Gute; 

auglichfeit : Trefflichfeit. (.; bes. A. 
=S. pl. ſchatzbare. fittliche) Gigen- 
fatten, p/. der fittlicbe) Werth: B. 
hoher Adel, Mang, Stand, m. Qua— 
lite, {5 50 im w. 8. Proced.) -s dun 
arrét, elc., die perfénlichben Umfande, 
m. pl. Perionenbeseitnung Ginlei— 
tung eines Spruched ¢., 6; |! etre de 
boune -, von guter Beſchaffenbeit od. 
Qualitat fein, gut fein, Gute defisen, 
tauglich fein, taugen: ce vin ade la-, 
dieſer Wein iſt von vorzuglicher Ghite ; 
prendre la - de noble, cinen Mvelsti- 
tel annebmen, ſich das Aveléprivicat 
beilegen, fic fiir einen Grelmann aué: 
geben ; (Jur.) - de legataire, ete., Gi: 
genſchaft, / Rechtstitel eines Yegatar’s 
x., m.; homme de -, Wann von 
Stanve, m. Stanvesperfon, f.; fig. 
fam. avoir - pour faive * die no⸗ 
thige Eigenſchaft, die Vollmacht od. 
Befugniß haben, befugt od. berechtigt 
fein, ctw, gu thun; en - de, lor. ade, 
in Pl data (¢ined x¢.), alé (Baz 
ter a¢.). 


Quand (lat. quando) 4o adv. 
seitl, A. wann; depuis -, de -, feit 
wann; à — auf wann; gu welder Scit ; 
B. alé; ta; - il etait au lit, alé er im 
Bette war ; QW conj. wenn aut, wenn 

lei) ; - méme, wenn felbit: abs. 
clbit im außerſten Halle, bis yum 
Aeußerſten, was aud daraus entiteben 
mag; quand je le youdrais, wenn id 
es aud wollte, 

+Quanquam, m. (lat. conj.) 
* couancouam) alt. lateiniſche 
(Schul⸗ Reve, f. 

*“Quanquan, m. (wverderdt 
statt des lat. quanquam) f. Cancan, 

Quant, adv. (lat. quantum) - 4 
(moi, lui, etc.), loc. prap. was 
(nig, ibn xe.) eset, antangt od, an: 
geht, (ich meiners, er feiner)feita (bie 
u die Sache x¢.) anlangend, in mal 
(tes, ber a¢.); fam. (se) tenir (sur 
son quant-a-moi, sur son quant-a- 
soi, viel auf die Bewahrung feiner 
Willenefreibeit, feiner perjonliden 
Whrirde halten; mit grofer Behutſam— 
Teit antworten, fam. fich verclaufulic 
ren; ein gemeffened Weſen behaupten, 
fit Nichts vergeben; se melire sur 
son quant-a-moi, fid) auf das Hobe 






etwas einbilden. 


Quantes, adj. f. pl. (v. Quant) 
fam. verall. toutes et - fois, toutes 
fois et - que, allemal, rap; fo oft 
alé ; fo oft man will. 


Quantiéme, m. (v. Quant 
(oer) wievielfte Tag ‘im Monat), (der 
ievielite, Monarstag, om. 


tum (an)geigt. 
Quantite 


ben), f.; (Mus. 
bt ae eo 
abl, fi;-d wey 
— fi siete (Leute r¢.). 

Quarantain, m. (f. Q 
caine) (Manuf.) Ouarantainetucher, 
m 


Qusrente ine, f. (wv. Quarante) 
4o(~ de...) (Mngabl von) viergig ; etwa 


vierzig (Perfonen od. Sachen); 2 ion 


eng. S. A. (la sainte -) (die) viersigz 
tigigen Faſten, pl. ; B. (viergigtagige 
od, auch kitrsere) Brifungeseit, ie: 


gezeit (als Sicherheilseurkehrung 
gegen das Eindringen von Seu- 
‘(der von Ludwi terordnete 
vierzigtagige Waffenſtillſtand (nae 
empfaugener Beleidiquig); D. 
| fam, Alter von viersig Jahren, n. (die) 
Vierzig EB. im w. 8, (Bot.) vulg, 
| Sommer-Levfoje di | jedner la-, 
die wierzigtagigen Faften balten; faire 
la -, (tie) Quarantaine balten. 


Quarante, adj. nui. (lat. qua- 


draginta) vieryig; (Lit. cath.) les 
—— des) ⸗heures, (dae) vier zig⸗ 

undige Gebet; || subst, m. 40 (vie 
abl) Riersig, f.; 2 ahs. A. viergig 
Manner, m, pl. r ; les Quarante (de 
"Academie francaise), die vierzig 
a age ber franzöſiſchen Reademie, 
n. pl. scherzw. die Vierzig (Herrn), 
bie Vierziger, m. pl.; tribunal des -, 
f. Quarantie; 2° (Jeu de hasard) le 
trenle et -, f. Trente. 

Quarantie, of; (wv, Quarante) 
eae de Venise) Vierzigergericht, n 

varantia, f. 

Quarantieme, adj. (nomb, 
ord. d. Quarante) (der, bie, Das) vier: 
zigſte; la- partie, un-, swost. m. 
* vierzigſte Theil, m. ein Vierzig— 

el, n. 


yaar aero ner (vc. Quart de 
rond. va. (Archit.) die fcharfen Sen, 
bie Kanten (cines Steing rc.) abrunvden 
od. abftofen; mit cinem Diertelftabe 
verfeben ; || quarderonné, -e, an ben 
Kanten abgerundet 2c, 

Quarre, Quarré, ete. f. Car- 
re, Carré, ele. 

Quart, m. (lat. quartus) 4° Biers 
tel, n. (ver) vierte Theil, m.; Quart, 
n.;-de.,, Biertel..; Quart..; 2oabs. 
A. (der vierle Theil der gewohnli- 
chen Grosse, Breite etc. , des ye- 
wdhnlichen Gewichts) Biertel, n.; 
DViertelflunde ; Viertelelle, f.; Biertels 
yfund, .; b. (Mar.) (Dauer ciner 
Shiffs:)\Wache, f. Quart, Quartier. 
n.; a — ~,- de tribord, die erfte 
W., Steuerbordéwarhe ; le - du jour, 
bie zweite W., Bacdbords- od. Mor⸗ 
genwache, f; || avoir cing -s de lar- 
geur, fünf Biertelellen, 5/4 breit fein: 
trois aunes et un -, drei Glen und 
ein Giertel, 54/4 Gillen; demi-quart, 
cin) halbes Viertel; fam. le tiers et 
C-, (wdrtl, das Drittel u. das Biers 
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Pier’ fegen, die Nafe hoch teagen, ſich 


Datum, 
n.; montre a-, Ubr, welche das Dae 


, f (lat. quantitas) 4° 
Mienge, Vielhert; Grofe, Quantitit; 
Math.) Größe; (Gramm.) Sylben: 
anse. f. -map, n. Lange u. Kurye (ver 
ey onmap, eit: 
m eng. S. Sammelw, 
(eine große, bedeutende) Menge ; Biel: 
Menge von .., viel 


varan- 


chen), — — C. (Jur. 








tel) (obne Unterſchier) Jedermann afr 

cit, fam. Gott u. die Welt; por- 
trail de trois -s, Dreiviertel: Gocteat, 
(ein) halb von ver Seite geicherct, 
balb von vorn, bald mit Rerfiryurg 
gezeichnetes od. gemaltes Pertraite 
vraul (de) trois =, (ein) faft aby 
wachfener (junger! Hafe; - d’heore, 
f. Heure; - de papier, Biertriboye 
Papier, m. Ouartblatt, n.; - deca, 
Oristbaler, m. (alte Silbermiww= 
44 — 46 Sous); - de cercle, o, Bice 
telkreis, (der) vierte Theil eine! dic: 
felis; 6, Quadrant | mathematisches 
Instrument); (Astron.) = de cerce 
mural , Mauerfreié, quadrant. e ; 
(Mar.) - de vent, - de rumb, Sin 
telftrich (auf vem Gompajie’, m.; 4. 
chit.) - de rond, Viertelſtab, Bul 
(an Saulen), m.; (Exerc. mil.) -@ 
conversion , Viertelfchmentung, |; 
défiler par - de —— Vierieue 
dern abziehen, abbrechen od. adder: 
fen; (Artill.) - de canon, Biccteiie: 
taune, f.; (Mus.) - de soupir, Set 
zehntelpauſe, f.; (Man.) travailer es 
cheval de - en -, cin Bfert bate 
Volte dreimal uach cinanver auf joa 
Linie iné Viered reiten ; (lor!) eS 
des -s, Viertel ftunven)merf, n.; dew 
quart, (ein) balbed Biertel, Halder 
tel, Achtel, n. 

Quart, adj. -e. f. {lat —_ 
~a) 4° (ber, diz, Bas) vierte; Fin. 
~ denier, der vierte Pienvig, Chae 
~ an, quarlan , m, (dad, ourte Jatt, 
vierjabrige Alter (eines Scweint ¥., 
m.; 20 (Path.) flévre -e, trpe- e 
la fiévre intermittente), (taf > 
tagige (nicht viertagige) Bieber, Com 
tanfieber, n. -typué, m. quariana &- 
bris; fiévre double -, (tat bre! 
vierttigige Hieber, duplicirentt bur 
tanfieber. . 

Quartaine, adj. [. |f. Qu, 
20) pop. que la fiévre - te serre, u 
Quartanfieber foll Did paden) 
Pelt, ver Teufel foll Did holes, £8 
follft die ſchwere Roth friegem, 

*Quartan, m. ſ. Quart, ay. 

Quartanier, m jc. Quire, 
(Chasse) vierjibriges (wiles edees. 
n. 


varta —— (F. Quart) Er 
tall.) Quarticen, Zufetzen deeict Ibe 
Silber yu cinem Theile Holt. «. 

uartaul, m. (f. Quart) w 
trol.) Biertettonne, ſ. (ela @ Le 
od, 5/4 rey 


uarte, f. (f. Quart, adj.) ® 
(Metrol, anc.) Quart, Diaé_ wt! 
inten), m. ; 2 (Chronom.: Oesrs 
. (der) fecbyighe Theil einer Tee 
m.; 3° (Mus.) Ouarte; 4° Be 
uart(e), f.; 5° (Jeu de piquet: it 
f. Quatriéme ; 6° (Jur) (ber 8 
Theil einer Groͤſchaft, m. Cow 
uarta iad Sigma , 
+) 7° (Veter.) f. Seime. 5 
uartenier, m. ſ. agp 
uarter (er. Quart en. tr a 
auf balbem Gleiſe fabren. alle Gre 
halten, uberfabren ; 2° (Eser.’ — 
Stoße im Fechten burch cine = 
are — —— 
n; 3° (Mus. anc.) quatiten, 
Quarteron,m (PRL, ve. Qasr 
I. do Viertelpfund, Viertet; deal 
(bad) balbe Biertel , Mchtel(rtanr, . 
vier Loth, pl. ; 2 tertelbanbert 
Bierling; is (Métrol.) Biertsle 1 
m, 4354 2 Qiter, pl. (ein in —— 
abl. Mass); 4° Bait. d'or.) * 
buch | Blattgold), n 5Pap. ‘i 
Stedhfamm, m.; UL. -ne, f 
Biertelfdwarge, m. ( And 


QUAR 


QUAS 


QUAT 


eee 


Wissen u. einer Mulattin oder 
umackehrt), 

*Quarti.. (wv. lat, quartus) in 
Zus.-di, m. (Cal. rép.) (ber) vierte 
Tag ter Defare, Ouartidi, m. 

Quartier, m. (. dat, quaria- 
rius) 4 (ver) vterte Theil (verschie- 
dener Dinge), m. Biertel, n.; bes. 
A. ‘Bouch.) —— Kalbe⸗ x.) 
Biertel; B. (Dione: Viertel, qua- 
drans; C. Feld eines Waypenfebiloes), 
a.; D. viertelabrige Miethe, f. Ouar- 
al geld), meg im w. F. balbjabrige 
Mierhe, f. Semeſter geld), n.; 20 im 
ww. SA. Stud, ao; Theil, or; Duars 
ier (an Schuben, Sätteln 2.) Leder⸗ 
vert an einem Blafebalge), n-3 (My: 
cl: x.Schnitt, m. Schnitte, /. —* 
a.; (Drangen: x.) Scheibe, /. Schei 
fen; (Holz Scheit, n.; bes. gro: 
ies Stud, n. Laib (Brod xe.), m5 
Sve |Seite, f.; Felſen⸗ Bloch, log, 
nm. Kluft (Hels), f; Hauptſtück zu et: 
tem Kleide), n.; imeng. §. a, (Ab- 
heilung einer Stadt) Stadtviertel, 
Auartier, n.; b. —— Sem. 


= 
= 


vewornt); Nachbarſchaft, f.; -s, pl. 
‘em, Umgebungen, f. pl. Umgegend, 
Hegend; —5* f.; ¢, (Guerre) aa, 
Ort, Gebdude , in welchem Trup- 
en liegen, Soltatenwobnung, /.) 
Ouartier, n.; bb, (unbefeftigte, offene) 
one ete f. (im Gs. v. ville de 
verre, §eftung); cc, Lager, n. Gan: 
onirung, f. Ouartier, un. (imw. S. 
«, die lagernden od. cinquartirten 
Vruppen, Ginquartirung, 4, Zeit- 
lauer des Lieyens in Quartieren; 
', £2. Schonung des Lebeng, Gnade, f. 
arton,m.); - général, Hauptquar: 

ier ; — des vivres, Broviantquartier, 
iommifjariat, n. ; Feldbicerei, f.; - 
e rafraichissement, Ervelungsquar⸗ 
ere; - Mhiver, Winterquarticre, p/.; 
d’assemblée , Gammelplag, Verei— 
iqungépuntt, m.; d, — Des⸗ 
mbengqrad, m. Abnen, m. pl.; B. 
Benenn. vwerschied. Werkseuge) 
Wath.) Ouadrant; - de réduction, 
leductionéquabdrant, m.; || mettre en 
s, in vier Theile, in Stucte zer ſchnei⸗ 
mm od. (xer veinen, viertheilen (f. Ecar- 
ler); yeritideln; fig. prov. je me 
reltrais en quatre (-s) pour lui, id 
ürde mich fur ibn zerreißen laffen, 
f wurde mein Yeben fir ibn laffen; 
de .., @, . viertel, n.; Brertel..; 
ſtüch n.; .febnitt, . febnig. ..blod. 
1; 6, ..quartal; ¢, ..quartier, m.; 
s de pierre, Steinblode, grope 
ruchſteine; Ouaverfteine, m. pl. ; 
Archit.) — tournant, (die in cine 
ipindel verbundenen) Say ith i Stu: 
n einer Wenveitrevye, ſ. pl; - de 
s suspendue , Bierteléwendung eiz 
te Scbnedentreppe, f.: (Man.) (- du 
ied d'un cheval) Ouartiere, pl. 
oxnwãnde des Hufs, . pl.; faire - 
euf, einen neuen pul befommen, ben 
uf ernenern; - de ** Vier⸗ 
{jabrgebalt, Quartal einer Penfion, 
+ vterteljibrige Penfion. f.; de -, a, 
iertels..; bois de -, Scbeitboly, n.; 
maltre de —, Duartiermeijter, m.; 

re de - ov en -, tas Guartal ha— 
n, (den Quartals\Dienft thun; offi- 
er de -, Quartal-Officier; O., ver 
ix feinen Quartaldienſt thut; du -, 
& Ouartiers; ves Stadtviertels ; 
iertelé..; fam. ber (ganyen) Nach⸗ 
richaft, Start..; commissaire du 
Polizetcommmiffarius des Stadtvier: 

(4, Biertelécommiffar, smeifter, m.; 
m. le plaisant du -—, ber Gpafiz 
gel der Nachbarfhaft ; la gazette du 
, bie (lebende) Seitung, die Neuig⸗ 


feitéfraimenin od, stragerin ber Nach⸗ 
barſchaft, Stavtyeitung , -latſche, f. ; 
aller au -, iné Quartier geben; étre 
en ~, a. im Ouartiere fein od. legen; 
einquartirt fein; b, f. od, étre de -; 
mettre, donner lalarme au -, {arm 
im Lager machen, ſchlagen, trommetn 
od. blafen (fig. fam. Schreddensnach⸗ 
richten verbreſten); downer, faire -, 
—— Quartier geben, das Leben 
chenken, (ibn) ſchonen (fig. fam. Jem. 
verfdonen); demanier — (a qn), 
Jem.) um O., um Gnade, um fein 
Leben bitten od. flehen; fig. fam. um 
Gnade, Nachſicht od. Schouung bitten; 
( Blas.) franc-quartier, (taé) erſte, 
rechte Oberfeld od. Oberidild; de 
seize -s, von ſebbzehn Ahnen. 

Quartier-maitre, m. 4° (Ar- 
mée de terre) Quartiermeiſter; 2° 
— niederd. Schiemann, (der) er⸗ 

¢ Gehulfe des Bootsmanns, m. 

Quartier-mestre, m. ehem. 
Ouartiermeifter (eines von Ausldn- 
dern  gebildeten Cavalerieregi- 
ments), m. 

Quartile, adj. (v. lat. quar- 
tus) (spr. Coua,.) = aspect, (Astrol.) 
Geviertſchein, miz (Astron.) jf. Qua- 
grey , f , 

uartine, /. (v. det. quartus 
—— vég.) (bie) vierte Hille des Gis 
ernchen4, quartina, f. (Mirbel). 

uartinier, m. (f. Quartier) 
(Adm. urb.) chem. Biectelémeifter, 
m. 

*Quartisternal, adj. -e, f. nu. 
subst. m. (f. Quarti..) (Anal,) (piéce 
~€) (bas) vierte Bruftbeinftud, n. 

— adv. (lat.) viertené, 
juin Bierten. 

f uarto, in -, f. In-quarto. 

wartz, m. (denfsch.) ( Mi- 
nér.) Ouary, m.; — cristallisé, - 
hyalin, - limpide, fryftallifirter od. 
edler O., Bergkryftall; Rheinkieſel, 
sdiamant; - hyalin amorphe, - com- 
mun, gemeiner O.; - hyalin arénace, 
fandiger O., Gand; :fleins - hyalin 
jaune ow citrin, gelber O., Gitrin, 
boͤhmiſcher Topas; - hyalin brun ou 
noir, brauner, ſchwarzer O., Rauch⸗ 
topas, Morion; - hyaiin bleu, blauer 
©., Wafferfapphir; - hyalin violet, 
f. Améthyste; ~ agate, Quarzachat 

f. Agate); - agate dendrilique, 

aumadat; — agate pyromaque, 
Feuerſtein, Flint enflein), Kreidekleſel, 
pyrites; - laiteux, Milchquarz; — 
rose, Roſenquarz; — élastique, bieg: 
amer O., Gelenkguarz; — fétide, — 

itumineux, Stinfauary ; - eubique, 
cubifher O., Wiirfelftein; Boracit; 
~ jaspe, f. Jaspe; - magneésien, 
Tatfquarz; - resinite, Halbopal, 
Pedepal ; - résiniie commun, ez 
beropal; - résinite girasol, hydro- 
phane, ete., f. Girasol, Hydrophane 
elc.; - résinile opalin, edler Dpal 
(f- Opale). 

Quartzeux, adj. -se, f. (v. 
Quartz) Ouary.. : 1o(Minér., Géogn.) 
aus Quarz befiehend od. gebilvet ; 
quargbaltiq ; quarjiq; 2° (Miner., 
Phys.) quarjartig, quarzicht, quarzo- 
sus 


*Quartzi. (f. 
(Minér., Geogn.) ~fére, a4 
altig, Buary 4 -forme, adj. 
ormig, sartig, quarziformis. 

vartzique, adj, if. Quan} 
(Minér., Géogn.) (bem BWefen nad 
ané Quarz gebilvet, quarzig, Ouary.., 
quarzicus, 

Quasi, adv. (lat.) fam. beinabe, 
faft; balb u. balb; gewiffermajen, 
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uartz) in Zus. 
quar: 
quarz⸗ 


quasi; {| in Zus. quasi.., (ein eines 
S.) gleichgeltenve’, gleichgeſtelltes, 
abnlidees Ding, n. abnii ¢ Handlung, 
f. Qalb..; Ufter.., Oouafi... 

nasi, m. un - de veau, ¢in 
Stud von einem Kalbefdlagel. 

Quasi-contrat, m. (Jur.) vers 
trageahnliche Handlung, f. ſtillſchwei⸗ 
geyder Vertrag, Ouafi:Gontract, m. 

Quasi-delit, m. (Jur.) Halb⸗ 
vergeben, unvorſehliches Bergehen, 
Ouafivelict, n. 

*Quasi-légitimité, f. neol, 
Halb:, Ufrer-, Ouafilegitimitat, f. 

+Quasimodo, f. (lat.) (di- 
manche de la -) (Gonntag) Ouafimo- 
bogenitt (der) erſte Gonntag nag 
FO tassla,m.Quassic.f( 

uassia,m.Quassie, f. (neu- 
lat. quassia) ( Bot.) Ouaffie; bes. 
(Mat. méd.) (- amére) bittere O., 
Quassia (amara), {; im eng. S. (bois 
el écorce de -) (furinamfded) Quaſ⸗ 
ſien- od. Bitterholy, mn vw. zrinvde, 6 
lignuim et cortex ligni Quassi@ suri- 
namensis; faux -, - de la Jamaique, 
unddhte, bobe, jamaicenfifthe O., Q. s. 
Simaruba excelsa, f. lign. Quassia 
jamaicensis ; - simarouba, f. Sima- 
rouba (amer); de -, O.uajffien.., (li- 
gni) Quassia (amare). 

Quassine, f. (v. Quassia excel- 
sa) Chim. org.) Ouaffienbitter, Duaſ⸗ 
fin, n. quassina (Thomson). 

Quaternaire, adj. (/at. qua- 
ternarius) (spr. Coua..) 4° vier Ging 
beiten enthaltend, vieryiblig; nombre 
-, (die) Zabl vier, Biergahl, f.; 2 
nombre -, 3abhl, in welche vier aufs 
gebt, mit vier theilbare 3.; 5° (Chim.) 
corps composé -, (cin) aud vier 
Grundſtoffen od. Glementen beitehen- 
ber, vierftoffiger Rirper; 4° (Crist. ) 
vierreibig. 

Quaterne, m. (v. lat. quater- 
ni) (Loterie et Loto) Ouaterne, f. 
Viertreffer, m. 

Quaterné, adj. -e, f. (f. Qua- 
terne) (Bot.) viersiblig, je vier u. vier 
teifammen flebend’e Blatter); vier: 
fac ; (Crist.) a, aus vierzaͤhligen Bris: 
men gebildet ; b, vierundvierzigflachig, 
quaternatus, 

Be og (wv. lat. quaterni) 
in Zus, (Bot.) -folie(e), adj. mit 
vierzaͤhligen Blittern. 

Quatorzaine, f. —I 
(Jur, anc.) vierzehntaͤgige Jeitfriſt, /. 
vierzehn Tage, pl. 

“Dun torze, adj, num. (lat. 
quatuordecim) 4° vierzehn; 20 viers 
ebnte (f. Quatorziéme); chapitre -, 

apitel —*3* Louis - ow XIV, 
Ludwig der Vierzebnte od. XIV.; | 
subst, m, qe (bie Aabl) Vierzehn 6; 
Q° der Vierzehnte, vierzehnte Tag ‘im 
Monat), m.; 5° Jeu de piquet) - 
d’as, de rois, ele., viergehn Aſſe, Koͤ⸗ 
nige r¢., pl. 

*“Quatorziéme, adj. (nomb. 
ord. v. Quatorze) (der, bie, DAs) vier: 
zehnte; la - partie, un -, subst, m, 
ber vierzehnte Theil, cin Vierzehntel, 
n.; le - (jour), subst. m. der viers 
zehnte Tog, BieryeHnte, m. 

"Quatorziémement, adv. 
vierzehntens. 

Quatrain, m. (v. Quatre) 4° 
Poet.) A. vieryeiliges Gerichtdhen, n. 

Siervers, m. Ouatrain, n.; B. vieryeis 
lige Strophe od. Stange, Et. ven vier 
Perfen, f.; 20 (Motrol. anc.) Pfennig; 
Heller, m. 

Quatre, adj.num. (ital.,span., 
—— quatro, fat. quatuor) 4¢ vier; 

vierte (f. Quatri¢me) ill (Pharm.} 


QUAY 


QUE 


QUEL 


— — — — — — ——— — ——— 


les - fruits (pectoraux), (die vier) 
Bruftfrichte, f pl. der Mugsburger 
Bruftthee, m. Feigen, Datteln, Bruft 


beeren und Nofinen, f. pl.; les - leurs 
(pectorales), Bruftthee, m. -blumen, 
Species pectorales, Mialven:, Veil⸗ 

en⸗, Alibaa⸗ u. Wollblumen f. pl; 
~ a -, fe vier und vier, gu Dieren; 
immer vier gufaminen ; fum, cela est 
clair comme deux et deux font -, 
bad ift fo Mar, wie zwei mal zwei vier 
find; edlipt. fg; fam, se mettre en 
= (quarliers), (eig. ſich viertheilen) 
fit) alle mogliche Mühe geben, alles 
Mogliche aufbieten ; fam, ſich faft vie 
Meine ablaufen; fic) germartern (wg. 
Quartier); il faut le tenir 4-, man 
mus ibn au Vreven halten, vier Per— 
fonen fonnen ibn faum balten, fam. 
er ijt gang raſend, ganz des Teufel ; 
fig. fam. se tenir a -, aus Seibestraf: 
ten an ſich balten, ſich die größte Ge— 
walt anthun (, um nicht herauszu— 
platen ie.); fam. marchera- paltes, 
auf atlen Bieren geben od. kriechen 
comme -, wie Biere, fiir Biere, wie 
cin Drefcher (effen); wie ein Fap trin: 
fen od. pop. jaujen); page -, Seite 
vier; Henri - ow IV., Heinrid der 
Bierte, H. IV. || subst. m. Ae (die 
Sahl) Vier, f. Bierer, m.; - de 
chillre, das Zahlzeichen) Bier, 4, f.; 
fig. 4a buliche Mauje:, Rattenfalle od. 

ogelſchlinge, f. Sprenfel, m.; 20 (die 
Karte, ver Würfel) Bier, £; Se (der) 
Vierte, vierte Lag (im Monat), m.; 
4° les -, die vier Manner, Richter r., 
Bierle); Vierherrn, m. pl. 

Quatre-cornes, m. (Ichth.) 
(Bierhornerfifd,) Seebulle, Meerochs, 
collus quadricornis, m, 

Quatre-dents, m. (Ichth.) 
Vierzahnfiſch, m. ſ. Tétrodon. ; 

Quatre-nations, f. pl, (tie 
von Mazarin in Paris geftiftete) An: 
ſtalt, f. Gollegium für die vier Na- 
tlonen, n, 

Quatre-temps, m. pl. Vier: 
jeitentage, Ouatember(tage), m. pl. 

Quatre-vingt-dix, adj. 
num, neunzig. 

uatre-vingt- dixiéme, 
adj, (nomb. ord. v. Quatre-vingt- 
ix) (der, die. bad) neunyigite ; |] subst, 
tat (ver) Neungigfte; 2° (ein) Neun⸗ 

igftel, n. 

uatre-vingtiéme, adj. 
(nombr. ord, v. Quatre-vingts) (ver, 
die, das) achtalafte ; || subst. m. 10(der) 
Achtzigſte; 2 (ein) Mchryighel, n. 

Quatre-vingts, adj. num. 
acht zig. 

Quatriéme, adj. (nomb. ord. 
v. Quatre) (ver, die, bas) vierte; |] 
subst, m. 49 (per) Rierte; bes. A 
vierte Tag {im Monat); B. vierte 
Mann; C. vierte Stof; 2 Siniler 
ber vierten Glaffe: a, Quartaner, d, 
Secundaner, m.: 30 (ein) Viertel: |) 
subst, [. 40 Bierte: bes. A. vierte 
Perfon; B. vierte Glaffe: a, Quarta; 
b, Secunda; C, ehem. vierte Parla: 
mentéfammer; 2° (Jeu de piquct) 
Ouarte, f. 

Quatriémement, adv. vier: 
tens yum Bierten, 

“Quatriennal, adj. -e, f. (lat. 
quadriennis) vierjabrig, 

a FT. tuar, m. (lat.) (Mus) 
(vierjtimuniges Fonfud, Vierſtüch 
-fpicl nm. geſang, m.) Quartett, Oua⸗ 
tuor, n. 

tQuatuor.. (lat.)inZus(Ant., 
=a nat.) vier... 

uayage, m. (v. Quai) Raiz 
Arase. (v. Quai) 


Que (ilal. che, v. lat. qui, que, 
quod) I. pron. rel. (lat. quem, 
quam, quod, quos, quas, qux) 
fo welchen, welde, welded, was ; 
ben, bie, dad; alt. Spr... Uebers. 
der Bibel etc. fo; celui que, Der, 
weldher od, welden; Das, welded od, 
was; les choses qu'elle a dites, dic 
Dinge, welche od. Das, was fie gefagt 

at; ibre Worte, Aeußerungen od, 
Rede ce que j'ai vu, was ich gefeben 
habe; je ne sais qu’en penser, ic 
weif nicht, was ich davon denfen foil; 
~ désirez-vous? was wunſchen Sie? 
fam. je n'ai - faire, it babe Nichts 
u thun; ic weiß Niches angufangen; 
e n'ai - faire de lui, id Fann Nicht⸗ 
mit ibm anfangen, id fann ibn nice 
brauchen; je n‘ai - faire de cela, ids 
babe Nichts dabei yu thun, die Sache 

cht mich Michts an; je ne puis - 
aire 4 cela, ich fann Nchts vabei od. 
dazu thun; je n'ai - faire la, ic babe 
bort (wortl, nicht was d. b.) Nichts yu 
thun; qu’est-ce qu'il dit? wad fagt 
er? 20 von welchem od. dem; von wels 
her od. ver; c'est de lui que je parle, 
er ift 8, von Dem ich rede, vou ibm 
ift die Reve, ich rede von ibm; 3° wih: 
tend dem; in od. an bem; ba; alé; 
Vhiver qu’il fit si froid, wahrend des 
Winters od. in dem Winter, al es fo 
falt war, in bem od. jenem firengen 
Winter; of est-ce qu’on trouve..? 
(worl, wo ift es, ba man fintet ?) no 
fintet man.., wo ift.. gu finten od. qu 
haben; of est-ce qu'il demeure ? 
wo wohnt er? ce n’est pas 14 qu'on 
le trouve, ba od, das iftter Ort nicht, 
wo man ihn od. ¢8 findet, da finvet 
man ibn od. es nicht Il. conj. (egl. 
lat. quod, ut) 4° bafi; oft durch 
den Conjunctiv od. als Wunseh-, 
Ferwtnschungs-, Befehis-, Zu- 
slimmungswort od, als Ausdruck 
des Widerwillens, Tadels ete. 
durch die Zeitw. fellen, müſſen 
wollen; il faut que je le paye, ¢8 if 
durchaus nothwendig, daß ich ibn bez 
gable, id mus ibn durchaus) bezah⸗ 
en; — cela soit, j'y consens, id raume 
ein, bak Dem jo fei, tie Sache foll 
wahr fein; id nefine an, es fei wahr; 
ellipt. fam. (je dis, je prétends) = 
si, allerdings, o fa; - non, (o) nein; 
Feineémegé; étre toujours sur le -si, 
- non, ſtets das Ja u Nein im Munde 
führen, immer yum Widerſpruche fer: 
tig od. widerſpruchefertig fein; qu'il 
fasse le moindre excés, il est malade, 
fo wie er ben geringften Diätfebler bez 
geht, ifter franf, der geringite Grces 
macht ibn krank od. wird ibn frant 
machen; qu'il parle, tout se tait, fo 
wie er redet od, dag Wort nimmet, 
verſtummt Mes; qu'il pane, il ne 
lui sera fait aucun mal, er foll nur 
reden, er moͤge getroft bekennen, es 
ſoll ihm Nichts (gu Leide) gefchehen, 
que je meure, si cela n'est pas vrai, 
id will bes Loves fein, mid foll ver 
Schlag rihren, wenn bem nicht fo ift; 
qu’il meure, er mag od. fell fterben ; 
qu'il fasse ce qu'il lui plaira, er mag 
od, * thun, was ifm beliebt; er 
handle nad feinem Gefallen; go be- 
wundernd, staunend: wie; qu'il 
fait beau! wie ſchön es od. dus Metter 
ift! welch ein herrlicher Taq! wae fir 
cin Foftliches Wetter ! insense — j'étais 
de croire..! wie unfinnig ich war, qu 


glauben..! was fiir ein Unfinn (von 


mir), wie fonnte ich finnlos genug fein, 
zu glauben..! la crucile qu'elle est 
reste sourde a.., die Sraufame bleibt 
taub fiir..; Se warum? wefibalb? 
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woju? = ne se corrige-t-il? weram 
beffert er fich nicht? - sert de se flai- 
ter .. 2 woju dient ord. bilft ef, fie yu 
ſchmeicheln, worn ſich (mit Sofa 
gen re.) ſchmeicheln 4° corredat. tel 
~, a, (fo) wie; un homme tel - vous, 
cin Mann wie Sie, Ihrer Art, Shred 
Schlages, von Ihrem Stante, Bee 
dienfte xc. ; quel -—, welder; weléted; 
wie gros; quelle — soil ma .., reli, 
wie grog aud od. immer meine .. ja; 
aussi, méme, autre, meilleur, pire 
-, fo, (der, die, bad) felbe, anvere, ax: 
deré, beſſer, ſchlechter, als; tant. fo 
webl .. als; tant tues - blesses, jor 
wohl Getoͤdtete ald Berwundete, a 
Tovten u. Berwunteten; si pea - 
rien, fo gut als Diched, (fat) oer 
Nidte ; fam. - bien - mal, f Tal 
(bien que mal); 5° wenn nicht, aupe, 
alé (7. Si ce n'est); a qui puis-je me 
confier qu'a vous seul? Bem fon 
ih mid anvertrauen, auger, Sen 
font fonnte icy mich arvcrtraucn, od 
Shnen allein? ne ... autre chase que, 
Nichts (weiter), fon Riches, alt; ve . 
que, nur, allein; blop; ebenerft, tau 
6° ellipt: Redensart. (atin) - je vous 
embrasse , ete. damit od. daf id Fe 
umarme x¢. ; laſſen Sie ſich umerea 
1. ; ich mup od. will Sie — 
je lui pariai qu'il ¢lait encore 
lit, — ibm (, alé od, mitre 
er) noch iim Bette (lag); a peine eat 
il sorti, que (deja) .., faum ware 
(binauégegangen, alé ..; je wa 
point la (@ moins ou avant) qu 
tout ne soit pret, ich gebe nidt bs 
bis Alles Fertig if , ich werre echt vant 
hingehen, wenn Alles fertig fern eer 
on le régala (si bien) que ren 8) 
manquait, man bewirttete ibn fe 
lidh, daß aud Niches vader fete 
fam. si J’étais (que) de yous, ver 
i an Ihrer Stelle mire; 7° we 
Comme: ba (f. Comme); comme! 
était tard, et qu’on .., da eb ipa eat 
u. (ta) man ..; nach Quand: af: 
Quand); quand .. , et que... a4, 
u. (als) ..; nach Si: wenn 9* iH. 
el que.., wenn.., U. )..5 | 
dient sur Verstarkung des Ife 
sinns od. als Fitilwort : - si ...® 
(nun od. aber); gefegt (, Sie cm 
bern daraufre.); follte mn Sie mit 
auf erwiedern 2¢.); c'est une — 
chose (que) de garder le secret, 
ift cine ſhone Sache (, ein 5* 
zu bewahren od.) um die Verſack 


uel, adj. -le, f. ſo. lat. —J 
welder, welche, welches; welches a 
fiir (ein, cine, einen); a-le tf 
welder Dofis? - temps fait-it" 4 
fur Wetter ift es? wie ift nat Bete 
-le heure est-il ? wie viel it me Le 
was ift die Mlode? was it cf an 
Beit? wie ſpät ift es? demandes ° 
temps il fait, nach dem Wetter ei 
en; vous voyez - homme c'est, “ 
oad was fur cin od, weld cin — 
er ift; - homme! weld cin Name ’ 
arene: twas bag fur cin Mara ⸗ 
Menſch ift! -le pilie! weldes Glee 
wie elend od. erbaͤrmlich das if! · 
soit, welder, wer, was imuiet), a 
grop od. bed aud .. feta mag; 
qu'en soit la cause , welſche od, wa! 
aud bie Urſache davon fein meg. EP 
ber daé auch rilbren mag, fer die ot — 
che davon welche ſie woſlle⸗* 
son rang, welder od. wie ted ias 
ein Rang fein mag, mos fer oF 
ang er auch Baben mag: (cinerte 
wef Stanres er fei, ohne auf ten Sasg 
qu feben, ohne Unterſchicd des Stet⸗ 
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es; tel - , a, fo, mie; b, fam. wie es 
erate ift od. fomme; nicht (ab)fonver: 
ice ; ziemlich) mittelmäßig; fo fo, fo 
in 


*Quelconque, adj. (lat. qui- 
umque, qualiseumque) irgend wel: 
ber, welche, welches, welchen od. wen, 
rgend wag, irgend einer, eine, eins od. 
inen; weldher, welche, welches, wer, 
velchen, was ef auch fer; beliebig: un 
iomme —, irgend cinfen) Dienfdien), 
rgend Jemano(en), irgend wer od. 
ven ; ne ..-, (auch gar) fein(er), feine, 
cin’); il ne lui estdemeure chose -, 
3 iſt ibm auch gar Nichts, nicht das 
Mindeſte geblieben, er Bat aud gar 
Richts bebalten; non obstant appel- 
ation -, unbeſchadet od. trog etwaiger 
ippellation, obne Ruͤckſicht auf er⸗ 
oigte Appellation. 

Quellement, adv. (f. Quel) 
am. tellement -, fo fo, fo bin, leid⸗ 
i, taliter qualiter. 

*Quelque, adj. (vgl. fat. qua- 
iscumque, f. Quel und Que) 4° 
irgend) cin, ciner, eine, einen; et: 
tiger, einige, ciniges, einigen; -s, 
ol. einige; etliche; ehem. etweldhe ; 
- peu de .., etwas (weniges), ¢i: 
tige , einiges; 2o welder, weldje, 
belches, welchen, was (auch od. im: 
ner) ; 5° adr. einige, etwa, fam. cir- 
‘a (fecbaig a 2¢.); || 4° = histo- 
‘jen en a parlé, (irgend) cin Hiftori- 
et bat ber Gache ermabnt; - sol, a, 
rgend cin Narr; b, fam. ellipt. ich 
in nicht fo cin Marr, nicht fo this 
ict, ich werde mich wobl buten; - 
‘hose , etwaé; - part, irgend wo ; ire 
jend wobin; de - part, irgend weber; 
+ personne, Jemand; - peu d'argent, 
‘in wenig @cld; cin kleines Summ: 
ben ; 2° -s efforts que vous fassiez, 
velche od, wie gros Shre Anſtrengun— 
jet. auch fein mögen, wie febr Sie ſich 
inftrengen od. bemuben mogen, trop 
ill' Bhrer Beſtrebungen. 

* Quelquefois, adv. einige⸗ 
nal, bigweilen, zuweilen. 

*Quelqu’un, m. -e, f. Giner, 
nm. Gine df Ging, n, Ginen, m. eine 
Berfon , Semant ; 
velques-uns, m. pl. 
s¢; Mande, pl. 

*Ouémander, on. reralt. (aus 
Cragheit heimlich von Thur yu Thur) 
retieln. 

*Quémandeur, m. -se, /. (v. 
Juémander) veralt. ( beimlicher ) 
Bettler, m. -in, f. (aud Tragbheit). 

u’en-dira-t-on, m. fam, 
e ~, (wortl. daé , Wad wird man dazu 
agen”) das Glereve oc. Urtheil der 
Welt, n. (f. Dire). 

Quenelle, f. (Art cul.) Ra: 
—* von Fleiſch, Mehlteig u. Aep— 
ein, mm. 

Quenotte, f. sehr fam. Zahn 
eines Eleinen Rinvdes), m. Zaͤhnchen, 
.° 


Semanbv{en); 
Ginige; Gtli- 


Quenouille, f. (ital. conoc- 
‘hia, nenu-lat. concula, v. deutsch. 
Runfel) to(Sypinnz) Roden, m. chem. 
Runfel, ſ.z 20am weit. Sinn: A, 
Reden (voll Flachs etc.), niederd. 
Boden, m.; B. fig. weibliche Linie, 
Tunfel, f.; 30 (efwas Kockendhn- 
iches) A. -8 de Mt , pe, Bettofo⸗ 
ten, m. pl. cfiulen, f. pl; B. (Hort.) 
arbre en -) Kunfelbaum, m.; || de 
+, a, (Spinns)Moden..; 6, Jur.) Run: 
el..; tomber en -, auf bie Runfeljeite 
allen, tem weiblichen Geſchlecht, der 
vetblichen Linie auheimfallen od. zu 
Theil werden 
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Quenouillée, f. (v. Que- 
nouille) (ein Spinn⸗Nocken vell, m. 

Quenouillette, f. (Vk v. 
— 4° fleiner Roden, m.; 2° 
(Fond.) Stopfitange, f.; 5° (Bot.) 
Syincelfraut, n. Atractilis. 

Quérable, adj. (v. Quérir) 
(Jur.) abjubolen, eingutreiben, was 
— dem Schuldner) geholt werden 
ng. 

*Querci.. (v. Jat. quercus) in 
Zus, (Hist. nat.) Gicen..; -cole, 
adj. auf Githen lebend od. wachſend, 
Gichen... 


Quercine, f. (v. lat. quercus) 
Suer 


(Chim. org.) cin, n. (angebl. 
organ, Alkali der quercus falcata, 
Seatler good), 


Quercinées, f. pl. (v. lat 
quercus) (Bot.) (efhl. ver) Gichens 
atten, quercinem, f. pl. 

*Quercitrin, m. (v. Querci- 
tron) (Chim. org.) Scuercitrin, mn. 
Farbftoff ver Schwarzeiche, m. (Che- 
creul). 

*Quercitron, m. (f. lat. quer- 
cus wu. ‘igen? Bot.) Farbereiche, 
Shwarjeihe, f. pases linctoria ; 
bois de -, Farbereichen-: od. Ouerci- 
tronenboly, n. 

Querelle, f. (ve. lat. querela) 
Streit, Zank, Hader, m.; Streitigheit ; 
Zanterei, ſ. Gezank, n. Handel, p/.; || 
chercher - a qn, Streit, Hanvel mit 
Sem. fudjen od. anfangen; prendre 
-, in Streit gerathen; ſich in cinen 
Streit eintaffen ; fic) ganfen; étre en 
~, in Streit (mit einander) leben od. 
liegen, cinen Streit (mit einander) haz 
ben ; prendre - pour qn, embrasser, 
épouser, prendre la - de qn, (bei ei- 
nem Streite) Jemands Partei nehmen 
od, ergreifen, fiir ibn Partei nehmen ; 

rov. - d’Allemand, (ein) ohne Ur: 
ache angefangener, vom Zaune gebroz 
ener Streit ; (Jur.) - d'inofficiosité, 
(Teftamentéss) Ungiltigteitsflage, f. 

Quereller oF Guerelle} va. 4° 
(Sem.)} anfechten, 3anf od. Streit (mit 
ihm) anfangen, (mit ifm) janfen ; ba: 
bern; 2¢ (Jem. aus zanken, ſaus ſſchel⸗ 
ten; || se — fic zanken, ſich ftreiten; 
{| abs. (fich) sanfen; || querelle, -e, 
ausgezankt o¢. 

Querelleur, adj. -se, f. (rv. 
| aha gel og od. ſtreitſũchtig yan: 

ifs); || sebst. Zänker, m. <in, fam. 
Zankſchweſter, f. 

Quérimonie, f. (lat. queri- 
monia) (spn*. Cué,.) (Officialité) Bitt: 
ſchrift um bie Erlaubniß, ein Ermah— 
nungéfdreiben ergeben au laſſen, 7. 

Quérir (v. fat. querere) va. 
veralt, (nur im Infinil. gebr.) aller 
-, venir -, Bolen, abbolen ; envoyer 
— bolen Laffen. 

Questeur, m. (lat. questor) 
(spr. Coués..) (Ant. rom.) Dudfter, 
m. —— Bed, Schatz⸗ od. Rents 
meifter ; Gaffenfiihrer, m.). 

Question, f (lat. questio) Fras 

¢, f, 49 (bas, Fragen, m.; 2 Frage: 
ie: (fraglicber) Say, m. ; Streitfra: 
ge; Mufgabe; 35° (Jur. crim.) chem. 
peinliche Frage, Folter, Tortur, /.; || 
faire une - a qn, eine Frage an Jem. 
richten, ihm eine Frage fiellen, ihn um 
eto, (be)fragen; - de droit, Frage 
liber cinen Redheepunft, juriſtiſche Fr., 
Rechtsfrage; - de fait, Frage, /. 
Streit über eine Thatiache, uber ven 
Tharbeftand, factifde Fe. ; - d'état, 
Hr., Streit über ven Berfonenftand; 
iL est ~ de .., ¢8 ift bie Meve von ..; 8 
ift die Mede davon, gu ..; dont il est -, 
woven die Rede ift, in Reve, in Frage 
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ſtehend, fraglich, warum e8 fic bans 

belt; fam. la personne en -, dic frag: 

lithe od. bewußte Perfon; meitre, ap- 

—— qn 4 la -, donner la~ a qn, 
em. auf die Folter fpannen. 

Questionnaire, m. (v. Ques- 
tion) ehem. Folterer, Folterknecht, m. 

Questionner (ce. Question) ca. 
* um od. nach ctw.) fragen, be— 
tagen; auéfragen; in’ Verbor neh— 
men ; ¢raminiren; offim fb. 8. neu⸗ 
gierig, auf eine zudringliche od. Laftige 

rt) fragen; mit Fragen beſtürmen; 
auéforichen; auébolen; |j se - l'un i’au- 
tre, ſich gegenſeitig, einander (aud)fraz 
gen; || questionné, -e, befragt 2. 

Questionneur, m. -se, f. (ev. 
Questionner) (neugieriger, laͤſtiger, 
ungeftimer, gewaltiger) Frager, m. 
zin, ( fam. Bragegeit; Inquiſitor, 
m.: || adj. frageſuchtig. 

uesture, f. (/at. qumstura, 
eg!. Questeur) (spr. Coues..) Qua⸗ 
ftur, f. 4° Dudftor:, Scag: od. Rent: 
meifter:, Gajjenfubreramt, n.; 2 
Dauer veffeld., f.; 5° OQudjtoren - Bi 
rea, n. 

Quéte, f. (chem. Queste, v. lat, 
querere, quastus , vg. Querie) 4° 
(das) Suchen ; Nach- od. Aufſuchen; 
Spiren, Aufſpüren, m.; Machin: 
chung/en). Nachforſchunglen), f- (pl.); 
2 imeng. S. A. (Chasse) a, Borfus 
chen, Muftreiben (bes Wildes durch 
Treiber); b, Spuren ; Aufſpüren (des 
Wildes durch Hunde), n.; c, Hub: 
neriagp, f.;_B. Ginfammetn (der AL 
mofen), n. (Urmen:|Gollecte, £; || se 
mettre en - (de qe.), fic) auf bas Gu: 
chen (einer GS.) legen, auf dat Suchen 
auégeben; anfangen (nach etw.) zu 
fucben ; (nach etw.) ſuchen; (einer S.) 
nachfpiiren; faire la -, aller ala -, 
Almofen einfammetn, auf Almoſen— 
ſammeln auégeben ; bettetn ; faire une 
-, eine Sammlung od. Gollecte ver: 
anftalten , fur bie Urmen) fammein; 
chien pour la -, Spürhund, m. 

te, f. (Mar.) Ueberbangen, n. 
Fall, Vorfprung ves Borver: u. Hin: 
terftevens, m. 
Quéter (vr. agen va. u. abs, to 
Chasse) fuchen; auffucjen ; (einem 
ilde) nadfpuren ; (baff.) aufſpüren; 
ahs. fuden; fpiiren; 2 (ALmofen} 
fammeln, (dbarum) bettela; abs. We 
mofen (einfammeln: eine Gollecte 
veranftalten; um einen Beitrag, um 
Beirrage bitten; betteln; fig. (nod 
Lob x. begieriq) baleen, (Stimmen 
%.) aufiutreiben fuchen; (darum) bets 
teln; (dief.) erbettein, zuſammenbet⸗ 
teln ; || quété, -e, aufgefudyt rc. 
uéteur, m. -se, f. (vr. Qué- 
ter) (Ulmofenz)/Saminter, m. cin, (3 
b bag fréres -s, Bettelbriiver, -mon: 
¢, m. pl. 
Queue, f. (ital. coda, lat, cauda) 
40 (Zool.) Schwanz, Aoh. Schr. 
Schweif; im eng. S. (- de cheval) 
Roßñſchweif (der tarkischen Pa- 
scha’s), m.; 20 im w. S. Swany: 
ftid, . Schwanz; 5° (ef. Schivansz- 
@huliches) A. (ſchwanzäbnlicher Ane 
bang; Schwanz, Schweif (eines Gome⸗ 
ten, ciner Note r.); ſteifer) orf, 
Haarzopf (einer Verrüke x2. ); Stiel 
(einer Pfanne re.) ; (Mindmüblen⸗ rc.) 
Sterz, m. Wende: od, Zaypfenboiy; 
Griffbrett, Seitenbrett (einer Geige 
2. ), mo; Angel (eines Meffers), f.; (bat) 
cingemauerte Gnve (eines Steing), nz 
Schleppe eines Kleives),f.; (Bot. joulg, 
(Blatt-od. Frucht⸗ Stiel (f. Peétiole, 
Pédoncule); (Charp.) Sangesierath, 
m.; (Chanc.) Bandfiegel; (Comm. 
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etc.) Ende, (das) Letzte (von einen Sti 
de Seug x.) 5 (Mar. ) Nr hey nj 
fig Anbang, Schweif, Schwanz, m. 
Bhefotge, n.; (der) Legte Ueberreſt, me. 
—— einer Krankheit or ot 
Vachzug, -trab, m.; lange Reibe, 
Queue, £; 4° (schwanzdhul. Werk- 
seug od. sonstiges Ding) (Billart-) 
Stod, Stab, m. Queue; | Veter.) 
(ablmachende) Beinflechte (bei Pfer- 
den), [; But.) queue-le-.., (Benenn, 
wersch, Gewdchse) . ſchwanz; (Zool.) 
queue de .., (Benenn. versch, Thie- 
re) ..fcbrany; ..febmangler, m.; || - 
4 anglaise, — (Dferve-) 
Schwanz od. Sdweif; - en balai, 
—— S., Beſenſchwanz; - de 
ral, a, Rattenſchwanz; 6, rattenarti: 
en, d. b. fabler, enthaarter, baarlo: 
ex Pferde⸗ x¢.) S.; lahler Stumpf 
bes Schwanzes; ¢, queve-de-rat 
(Mar.) Rattenfdhwany, m. -fchote, . 
(cin Seil); (Arm.) runbve Feile, Runds 
feile; queue-de-rat de bois, rune 
Maéypel, (3 d, (Bot.) f, Fetuque; e, 
(Semeiol.) pouls en - de rat, (maufe: 
ſchwaͤnzaͤbnlich abnebmender Puls. VB. 
dev Agoͤniſtrenden: - de cheval, Prev: 
deſchweif a, Roßſchweif; 6, ( Anat.) 
untere, pferdeſchweifahnliche Ausbrei⸗ 
tung des Nudenmarfs, cauda equina, 
f.; ¢, ( Bot.) queue-le-cheval ou 
queue-de-chal, ſ. Préle; - de co- 
chon, a, Sdhweinefwang ; b, queue- 
de-cochon , (Techacl. Schrauben⸗ 
bohrer; Drill * m.; - de lion, 
a, Lowenidweif; 6, queue-de-lion, 
Bot) Löwenſchwanz, leonurus, o-; 
s. (Mat. ane rzgeſpannkraut, 
n. Wolfétrayp, f. (leon.) Cardiaca ; 
queue-de-pourceau , f. Peucédan 
off.) ; queue-en-éventail, (Ornith.) 
iderfhwang, m.; a -, mit cinem 
Schwanze, Sticle ꝛc., geſchwanzt, 
—— geſtielt, Stiel..; piano a 
— Alugel, m.; 4 courte -, kurjſchwaͤn⸗ 
gig, kurzgeſbwänzt; sans -, obne Sh., 
ungeſchwänzt pacha a trois -s, Pa: 
a von drei Mow chrweifen ; Matter de 
a -, mit bem Schwange wereln; fig. 
prov. quand on parle du loup on 
en voitla -, (wenn man vom Wolfe 
ſpricht, fo fiebt man ben Schwanz def: 
elben) wenn man vom Teufel od. von 
m. ſpricht, fo ift ex ‘qewifi) nicht 
weit; man muß ten Teufel nicht an 
tie Wand maten; tirer le diable par 
Ja -, (ben Teufel am Schwange jer: 
ren, d. Bb.) fid) mübſam durchbringen 
od. durchſchlagen, ſich kümmerlich ere 
nahren, mit Dube fen Daſein friſten; 
écorcher Vanguille par la -, (den Mal 
vom Schwanze aud abzieben) ten Gaul 
beim Schwanze aufyiumen, die S. am 
werfebrten Gnde od. gang verfebrt anz 
arcifen; (Chanc.) lettres scellees sur 
simple -, sur double -, Briefe, teren 
Siegel an einfachen, an doppelten Banz 
tern bangen; (Bill ) - 4 procédé, mit 
Lever befegte Queue: faire fausse -, 
febl flofen, einen Heblios thun, fids 
fen; mettre a la -, a, (Jenx) (cine 
Sumue) in ben — thun in 
ben Schwanz fesen; b, ( Sem.) Bin: 
fenan of. untenan fegen od. fielien, 
(tom) ven legten Tlay anweiſen (ibn) 
zum Letzten maden; prendre en 
Vane even ~, in ver Slanfe u. ven 
Dinten angreifen; a la -, en — a,qany 
am Gnbve, unter den Letzien, der Leste, 
ganz binten ‘iein), tintenan ‘geben, 
reiten od. fabren y¢.); ten Nachaug 
(bilven); 5, hinter ven Feinden 2 } 
bee (fein o¢.), (denf.) auf den Ferſen 
fein a¢.), avoir les ennemis en - die 
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ben, von denſ. bart verfolgt od. ge: 
bringt werden; fam. faire -, (eine) 
lange Reibe bilden; ſich hinter cinanz 
ber ftellen ; (vor dem Schauſpielhauſe 
ac.) flebent, u. warten bis bie Reihe an 
cinen fommt, Queue maden; - a-, 
i ag einans 
eu, Reibenz 


in einer (langen) Keibe, 
ber {her); fig. a la - leu 
friel, n. 


9 ueue, f. (Métrol.) Tonne (vom 
Gehalle von elwa & Hektolitern od, 


5 Eimern), f. 
Queue, f.Q 


fam. eben fo, gerade fo. 


Queuter (rv. Queue) on, (Bill.) 
mit bem febmaten Ende bed Stocks 


beide Walle fortftopen. 


ueux, m. I, (lat. cone) alt, 
il 


* ——— Il. ſ. Queue, 


Qui, pron. rel, (lat. qui) 49 wel: 
cher, weld , welches; welchen ; dex, die, 
das; den; wer, was; wen; celui pour 
— Der jenige), fur welchen, fir den; 
la perseane a - j'ai écril, die Berfon, 
welder od. ber, an welde od. an die 
ich geſchrieben babe; - plus est, was 
i pis est, was nod 
ſchlimmer ift; voila - est beau ! tas 
ift ſchön! — est 1A? - va la? - vive? 
wer da? - que ce soil, wer es aud 
fei; — ca? wer (vat ? el/ipt. vous 
parler, Sie werten 
Jem. finden, mit tem Sie reden kön— 
nen, der Ihnen Reve fteben wird; c'est 
‘aura, Giner haſcht begieriger 
danach, ald der Andere; es ift ein wah: 
rer Streit barum; (ein) Sever will es 
haben; c'est A — parlera, (cin) Sever 
will guerft ſprechen; Wile wollen auf 
cinmal reden; — mil der Sten P. des 
Pros. Ind, endz - entre, ver cin: 
tritt, eintretend; einfalleud x. ; Qe - 
die Ginen.., die Andern..; 
~ Ja, bie Ginen hier( her), die 


ned mehr ift; - 


trouverez a - 


a-il 


~" 6a, 
Andern bert bin). 
+Quia (lat.) (spr. Cuia 


+, 


prov. 


meitre 4 ~, em. gum Sdweigen 
bringen, (in) fo weit bringen, dap er 
nicht mehr weif, was er fagen foil; 


étre 4 -, gum Schweigen gebradt 
fein, nicht mebr aué nod cin wiſſen. 

Quibus, m. (lat, dat. pi. e. 
qui) (spr. Cuibusse) pop, avoir du -, 
{von Demjenigen, b. b.) Batzen, Geld 
haben, 

"Quiconque, pron. m. uw. (bis- 
weil.) f. indef. (lat. quicumque) 
(ohne PL) Jeder, der; Deve, vie, wer; 
welcher, we'che ; - se permetira, wer 
fic) unterfteben wird. 

tQuidam, m. Quidane, f. 
(lat. quidam)} (spr. Kidan) revdchtl. 
certain -, (eine) gewiſſe Berfon, (ein 
gewiſſer) Jemand, Gewiſſer, m. Se: 
wife, Quidam, m.; certains -s, 
gewiſſe Leute, a 

uiddité, f.(v. —** r. 
Cui..) (Philos.) (vie abjolute) fens 

it, f. Ween, n. 

Quiescent, adj. -e, f. (lat. 
quiescens) (spr, Cui.) (Chim, ane.) 
rubendie Verwanrtidaft) ; (Gramm. 
des langn. or | ftumm, 

Quiet, adj. -w, f. (lat. quie- 
tus) (spr, Cui.) alt. rubig, fill 

Quielisme, m. (f. Quiet) (See. 
tes rel.) thetlnamlofe, qieichauttige 
Mube, dumpfe Gleichgültigleit, nbs 
tödtung des Gefuble, Gefutla: od, 
Empfintungetodtung, ££, Quietismus, 
nt. 

Onietiste, m, (f. Quictisme) 


Anbinger des Quietismus, Quictiſt, 


einde hinter fic) od. im Rudden haz | m.; | aj. quietiſtiſch. 
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ueux, m. Sdhleife 
od. Wepftein ;- a Vhuile, Oetftein, m. 
Queussi-queumi, loc. ado. 


QUIN 
— — 


Quiétude, fF. fr. lat. quieun 
(Froémmiykeilsspr., bise. auch im 
gewdhul, Spra: wha a relllomue 
ne, ſanfte Seclen: od, Semuth- du: 
7 rubige of, fille Hritertert ; Serg: 
ofigfeit, Unthatigteit, f. 

vignon, m, fam. qroget, nde 
Stud Brod, n. gem. province. Kur: 


fen Bred, m. 

Quillage,m. (v. eg 
mouilices) droit de -, Riclredt. =. 
(etm! auf bie gum erfien Male in fren: 

oſiſche Hafen einlauſenden Saif x: 
eqter Zoll, m. 

Quiile, £L * kee}, din. 
und island, kjorl, holland. biel, 
— Cale, v. deutsch.) (Mar) 
(Schiffés Kiel, an. ; U. (span. quills, 
schwed. kagla, dan. kegie, eng! 
ved » allengl. keel, bile, hol!, bee 
gel, alid. Gugel) to Reged {cam 
Spielen}; 2 (etw. Kegelartiges) 
(Ard., Blas.) Reil; (Fout.) Resteg; 
(Gant. ) Fingerfted ; | Arm.) Sarnas, 
fraubenftod; ( Archit.) Jodrige 
—— —— Lio —— 1— 

egengewichtholzer n. pl; || jouer 
aux 4 Regel ſpielen —— — 
geln; jeu de -s, a, (dad) Regelipel; 
(ein) Spiel Kegel; planter, dreser 
les -s, die Kegel aufſehen: faire les 
neuf -s, alle neun Kegel, alle Ream 
werfen. 

Quiller (r. Quille, I) en = 
den Anwurf, um ven Piag fegels. 

Quillette, f. (Wk. vr. Quilt, 
IL.) (Agr.) Sagited, m. —— 

Quillier, m. e— 
RKegelbrett ; 2 (ein) Spiel Kegel, & 
alle neun Kegel, alle Neune, pl. 

Quillon, m. tt. Quille, IL) key 
am Degengefige, n. Stichdlattyar, 
m. Parirjtange, f. 

--Quin, suff. adj. u. subit.™ 
-e, f. (Verkleinerungssyloe, tie. 
ifal. .quino od, deulsch, ett, ©) 
lid) (3. B. Mesquin); then, a. 
B. Manne-); ..quin, ..tin, m. 8 
— — 

uina, m.f. Quingnina. — 

Seiaal re, adj. (lat, quinarat 
(Math.) durch funf theilbar; | slvt 
m, (Numism.) Gunfagitad, » Oe 
weitten Woche i™ w. 5. altt 

ritter Groͤße, f. 

Quinaud, adj. -e, fall. tier 
—* beſchaͤmt (iber eine erliitent Se 
derlage), betreten. 

Quincaille, f. (vgl. dented 
RKiinge, Kingflang) Saminele. # 
furye (Gifen =, Rupter : od. Meise 
Waare(n), Klingewaare, Kleuſcare 
tes od. Schloſſerwaare n), [1M | 
Handwerlsgerith. nv; 2 rg gertchis 
(selt. gebr.) Kupfer: od. Shame 

¢ 


uincaillerie, f. (*. Qo 
= ier) ———— * 
en⸗ feine Stabl: od. Klinge 
f. (pl); 20 Metall:, GEiſcu, Sa 
waarenbhandel, om. ; 
uincaillier, m. (r Qu 
caille) Metall:, Gifen:, Star: of. 
— ——————— Grenlraem. 
ar —— de -, Sijenisnes, — 
uinceonee, m, | fal. 
cunx) (Hort.) 4° (bad Pflanyet 
Baume x. ind) Gefunfte, ia cn # 
Wobenes Biered , wm. (in vie, Raw’ 
form, f. \ind) Kreug, n. Keeayielless: 
2° Kreujyflaniung, f. -aedeul- * 
febragzerlige BAangung, /. 8 ert ¢ 
Q Winconcia \, ah: Ce 
uinconce) (Hort. , His 
—— —** ig, quincenci 
s. 


QUIN 


souindeconenss, m. (f. i. 
vinque wv. Decagone) (spr. Cuin.. 
(iéom. Fünfzehneck n. ’ 
*Quindécemvirs, m. pl. (/at. 
quindecimvir) (spr. Cuin..) (Ant. 
rom.) (tie) fuinfyebn Mufjeber der ſibyl⸗ 
liniſchen Bucher, Fünfzehner, Quins 
decimvirn, m. pl. , 
"Quindécicotanal(s} » adj, 
f°. at. quindecim , octo) (spr. 
cuin. ) (Crist.) frunfyebnflachigeacht: 
“¢ quindecimoctonalis | Haty). 





uine, m, (/at. quinio) (Jeux) 
8° Balt von Frinfen, m. zwei od. alle 

Finjen, /. pl.; 20 Ouinterne (im Lot- 

to u. in der Lotterie), f. Funftreffer, 

m.  [natus) (Hist. nat.) fünfzählig. 

Quiné, adj. -e, f. (neu-lat. qui- 
*Quini.. (v. lat. quini) in Zus. 
Bot.) -Nlore, adj. mit finfjabligen 
{umen, finfblumig. 
uvinine, f. (v. Quina, f. Quin- 

SE. At (Chim. org., gs méd.) @bis 

nin, Ouinin, Chinium, n. (Alka- 

loid der Chinarinde, Pelletier u. 

Caventou); sels de -, Ghininfalye, 

n. pl.; sulfaiede -, fcmefelfaures 

Gbinin, Chinium sulphaticum, n. 
sulphas Chinii. 

Quinique, adj. (v. en 
ae. org.) sels -s, Ghininjalge, sa- 
ia chinica od. quinica, n. pl. 
+Quinola, m. (span.) Herz od. 
Gocurbube (im Reverfijpiele), m. 
*Quingu.. (f. Quinqué..) (spr. 
Cuineu..) qe au (Se. nat.) 44 
gulaire, adj. finfedig ; —— 
uinquangularis; -angulé(e), adj. 
Pantftanti , quinquangulatus; -angu- 
leux, adj. — -se, f. fünfedig, Funf: 
ef.., quinquangulosus, 
uinquagénaire, adj. (lat. 
quinquagenarius) (spr. Cuincoua..) 
fiinfyigiibrig; || subst. m. u ſ. Funf⸗ 
aiger, m. cin, f. 

Quinquagésime, f. (v. lat. 
quinquagesimus) (spr. Cuincoua..) 
(der legte) Sonntag vor Faltnacht, m. 
Ouinguagefima, f. (Quinqu... 

*“Quinquangulatre, etc. f. 

+Quinque, m. (ital. u. lat.) 
(spr. Cuincué) (Mus.) Ouintett, 
Sunfipiel, n. egefang, m. 

*Quinqué.. (at. ag 
(spr. Cuineué) in Zus. (Hist. nat, 
funf..; -dentéle), adj. funfiabnig ; 
-farié(e), funfreibig ; -fide, i: frinfs 
fpattiq; —fore od. funfblumig ; 
-foliee) , adj. finfblattrig ; —folio- 
lée), adj. finfblittrig(es Blatt) ; -fo- 
ré(e), adj. funflécherig, Biinflodyer..; 
-jugué(e), adj. — -lobé(e), 
adj. fiinflappiqg; -loculaire, adj. 
‘unffacherig ; -nervé(e), adj. funfners 
rig. <tippig, saderig; parti(e), adj. 
unftbeilig; —ponctué(e) , ady. fünf⸗ 
unktig; -séri¢le), adj. funfreibig ; 
valve, adj. fiinfflappig; -vigési- 
nalle), adj. fünfuntzwanzigflächig. 

*“Quinquennal, adj. -e, f. 
fat. quinquennalis) (spr. cuin- 
‘uennal) 49 finfjibtig ; 2° funfjähr⸗ 
ih, Ouinguennal..; (fetes) -es, 
wbst. f. (Ant. rom.) (vie) funfjahr⸗ 
icben Fete, OQuinguennalien, pl. 

+Quinquennium, m. (lat.) 
spr. cuincuenniome) veralt. fünf⸗ 
ahrige Stuviengeit, ſ. Jabrfinf, Quin: 
uennium, n. 

"Quinquénove, f. (v. lat. 
uinque m novem) Finf u. Neun, 
1. (cin Warfelspiel), { qué... 

*Quingquéparti, etc. f. Quin- 

*Quinquerce, m. (lat. quin- 


juertium) (spr. cuincuerce) (Ant. | f. (dad) Befte, 


QUIN 


——e —⸗ 


rom.) fuͤnffaches Kampfſpiel, n. Fünf⸗ 
fampf, m. Quinquerz, n. 

*Quinquéréme, /. (lat. quin- 
queremis ) (spr. cuincué..) ( Ant.- 
Hist.) funfruveriges Schiff, n. finfruz 
derige Galeere, f. [ qué... 

*Ouinquésérie, etc. f. Quin- 

uinquet, m. (vom EF) finder 
——— Zuglampe, Lampe mit 
ugluft, f. [ qué... 

*Quinquévalve, ete. f. Quin- 

*Quinquina, m. (v. perte- 
vischen Kinakina) (Bot., Mat. méd.) 
49(- vrai) (adhte) China rinde Gin- 
conarinde, peruvianiſche inde, Fie: 
berrinte, * cortex Chine, cort. Pe- 
ruvianus; 2° (faux -) falicse Ghina: 
rinde od. G@binaart; - des Antilles, 
Antillen-Ghina, taribaifehe Chinarin⸗ 
ve, Sanct⸗Lucien⸗Ghina ; — piton, 
Piton-China, Bergehina, f. (Kinden 
v. versch, Exostema-Arten); || de 
-, Gbina..; extrait (mou, sec) de -, 

weicher, fefter od. harter) Ghinacr: 
act, extr, Ching ; extrait de - pré- 
ré a froid , falt bereiteter Chinaer⸗ 
ract, m. wefentlidjed Ghinafaly, extr. 
China frigi eee Sareea, 
sal essentiale China, n. 

Quint, adj. m. (lat. quintus ) 
Charles-Quint, (Raifer) Garl ver 
gan = ¥ 4, Carotos-Deintas 

xle-Quint, pit) Girtus ber 
Finite od. V.; | subst. m. Fünftel 
(einer Smame, Grbichaft 2.); (Féod.) 
Fitnftel bes Raufpreifes, n. (der) fünfte 
Theil (als Abyabe) ; droit de - et de 
requint, Ubgabe des Funftels u. des 
Fünfundzwanigſtels, J. Fünftelzins, 
— — 

uintaine, v. Quintan 
(Man.) 4° Menn⸗ J gaurftent m.: 
2° Pfabl⸗ od. Kopfrennen, n. 

Quintal, m. (e. lat. quintus) 
Bentner, m. (100 Pfund); - métri- 
que, metrifcher 3. 400 Rilogramme’s, 
200 Pfund; wert. cela pése un -, 
das ift zentnerſchwer. 

Quintan, m. (Mans) Stechpup⸗ 
pe, f. Briigelmann, m. (f. Faquin). 

——— adj. f. ſ. Quinte, 
a 


Ou inte, /f. (lat. quinta) 4°(Mus., 
Escr., Jeu de piquet) Ouinte; 2° 
(Mus.) Mitarige ve (f. Alto, Viole); 
30 (Séméiol.) heftiger Huften u. an: 
baltender Unfall (vow Huften); bef: 
tiger Huften, Reichbuften, m.; fig. 
fam. ſwunderliche) Laune, Grille, * 

| adj. f. (Paih.) la fiévre - ow 
quintane, baé funfttagige Hieber, 
Ouintanfieber, quintana febris. 

*Quintefeuille, f (Bot., 
Mat. méd.) (grande =| J otentille 
(quintefeuille); (Blas.) Fuũnfblatt, n. 
funfblattrige Sinngrinblume, f. 

uinter (v. lat. quintus) va. 
4° (Dr. cout.) in funf Theile gerle- 
gen, fünftheilen; 2° (f. Quint) (Lég. 
trang.) (Golo, Silber x. nach Ent- 
richtung des Fiinftelsinses od. der 
Finftelstaxe) ftempeln; || on. (f. 
Quinte) (Mus.) ( bei dem Gontraz 
punfte) durch Quinten fortſchreiten. 

Quinteron, m. -ne, f. iv. lat. 

uintus, vgl. Quarteron) (Ethnogr.) 
ther, bie) Fiinftetiwarye, Quintero⸗ 
ne, Gobn, m. Tochter eines Quar⸗ 
teronen, f. 

*Quintessence, f. (lat. quin- 
ta essentia) — 2 f.4° (Philos. 
anc.) (der) fünfte Mether; 2° (Chim. 
et Pharm. anc.) (ver) veinfte, geifti 
fte Stoff, m. Atherifdes Oel, n. (f. 
Essence): 3° fig. (die) befte Kraft, 
art, n. Keen, m. 
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QUIP 
Hauptſache, f.; Hauptvortheil, (rer 
ganze Nutzen od.) inn, m. 


*Quintessencier (v. Quint- 
essence) va. die Ouinteffeny (aus eis 
ner ©.) giebem; ( dies. lautern; vers 
feinern, raffiniren; (raran) künſteln; 
(dartiber) Fliigeln; || quintessencié, 
-e€, verfeinert; verfunfielt. 

Eve reke tts m. (ilal.) (spr. 
cuin..) (Mus.) Ouintett, Funfſpiel, 


n.; -qefang, m. 

*Quinteux, adj. -se, 544 

patel faunenbaft, faunifd, grillen⸗ 
aft, wunderlich; eigenfinnig ; (Man.) 
rappelfipfig. 

*Quinti.. (v. lat. quintns) in 
Zus. (Sc. nat. etc.) fiinf..; -color(e) 
adj, fiinffarbig; -di, m. (Cal. rép. 
(ber) fiinfte Taq einer Dekade Ouins 
tidi, m.; -dodécaédre, adj. fiinfmal 
zwoölfflaächig, aus fünf Dobefoerern 
gebilvet, quintidedekaedriſch; -forme, 
adj. finfyeftaltig (Haiy). 

uintil, adj. -e, f. (lat. quin- 
tilis) (Astrol.) — aspect, gefiinfter 
Schein, Gefünftſchein, m. 

Quintine, ( (v. lat. qnintus) 
(Ovol. vég.) (bie) finfte Gibaut od. 
Gibiille, quintina, f. (Mirbel). 

*Quintuplant (part. — 
v. Quintupler) adj. -e, f. ( Crist.) 
quintuplirend (Hady). 

*Quintuple, adj. (lat. quin- 
tuplex) finffad, -faltiq; fünfmal fo 
viel; || subst. m, (bas) Funfrache. 

*Quintupler (wv. Quintuple) 
oa. verfünffachen, -filtigen. 

*OQuinzain, undecl.[v. lat. quin- 
decim) (Jeu de paume) fiinfychn ge: 


gen fünfzehn. 
*Quinzaine, f. (f. Quinzain 
Pid la jo Bent oo! HQu sed 


fanfacdn (Sachen od. Perf.); etwa 
ünfzehn: 20 imeng. S. Zeit(raum) 
von viergehn Tagen, 7. vieryehn Tage, 
m. pl, 

*Quinze, adj. num. (laf. quin- 
decim) 4° fiinfxebn ; prov. scherzw. 
celui-la en yaul -, ber of. tas Fann 
fiir 45 gelten; dad ift der Muͤhe werrh, 
baé ift drollig ; en - aden in fünfzehn 
Tagen; les Ouinse- ingts, bie Kunf: 

ehn-3waniiger, die Dreibundert Blin: 
en, das Blindenhospital, die Blinden⸗ 
anftalt (in Paris); fam. un Quinze- 
Vingt, cin Mitglied der Blindenan: 
flalt : 2° fünfrehnte (ſ. Qninziéme ); 
chapitre -, Gapitel funfiebn, (tat) 
fünfzehnte G.; Louis Quinze, Ludwig 
ber Fünfzehnte od. XV. : || subst. m. 
4° Fünfzehn, f£.; Fünfzehner, u. 2° 
le ~ du mois, ber Fiinfyehnte ves Moz 
nats; Se (Jeu de cart.) Funfebnfviel, 
Quinze, n; 4° (Jeu de paurme) (le 
premier, elc, -) (bie erften 2c.) Funf- 
jehn, pls j'ai — a trente, ich febe 
fünfzehn qu breifig; donner -, fin 
zehu (Points) vorgeben; donner te 
demi-quinze, ein um das andere Mal 
4S vor geben ; avoir - sur la partie, 
45 vor haben; fig. fam. cinen bedeu- 
tenden Vorſprung haben. 
uinziéme, adj. (nomb. ord. 
v. Quinze) (der, die, das) fünfzebute; 
| subst. in. 40 (der) Fünfzehnte (des 
Monaté); 2o(der) 45te Theil, m. (das) 
Fuͤnfzehniel, n. 

9 uiosse,f. (Tann.) Schlichtſtein, 
Schlichtmond, m.; || -r, va. (bie Felle) 
fdhlidten; | Quiossage, m. Schlich⸗ 
ten (der Helle), n. 

vipos, m. pl. Denfſchnüre, J. 
pit Sariftenoten (der alten Peruas 
ner), m. pl. 

+Quiproquo, m. (e, lat. qui 


QUIT 


QuOT 


RABA 





Rr quo) Berwedfelung, f. Misgriff, 
thuin, mi. Ouiproquo, n. 
Quittance, fF. (v. Quitte) (3ab- 
lungé:|Schein, Empfangſchein, m. 
Beſcheinigung, Ouittung, f. 
Quitiancer (v. Quittance) ra. 
eine Cuittung (uber etw.) auéftellen, 
ben Gmyfang ( einer Gumme 2.) be- 


fcheinigen, (vtef.) quittiren; - an con- | Q 


tral, ete., die Grfillung einer Ver: 
tragspflicht bejdjeinigen ; | quittance, 
-e, quittirt a. 

uitte, adj. (schwed. qvitt, ist, 
qwittur, engl. quit, holl, quyt, nie- 
ders, quiet, quitt, rgl. bret. quytet 
freimachen ) — de oo) (etre he} 
ledig, los, ..o8, frei, befreit (von et: 
was); absol. fdhuldienjfrei , Niches 
(meh) ſchuldig, quitt; etre - envers 
qn, gegen Jem quitt fein, ihm Niches 
mebr ſchuldig fein od. ſchulden; iron. 
je l'en liens -, ich erlaffe ibm bie Faz 
* ich entbinde ibn von ſeiner Pflicht, 
ich iberbebe ihn derſelben, ich bedanke 
mich fur ſeine Dienfte; || ade. jouer 
(a) - ou (a) double, um tre Wbtragung 

. Berdoppelung ver Schuld spielen, 
(um) quitt oder dopypelt fpielen; fig. 
fam, Alles aufs Spiel ſetzen (, um ſich 
aus tem Handel au zieben ; étre - a-, 
fee eet) quitt fein, einander 

ichté mebr ſchulden z en etre - pour 
Ja peur, mit der urcht od. dem Schre⸗ 
den davon fommen; abs. fam. = a 
étre grondé, id) werbde, er wird mit 
einer — davon fommen, ed 
wird (freilich) cine Str. fegen, und daz 
mit abgethan; vorbehältlich einer 
Str., womit es abgeben wird. 

Quittement, ado. reralt.(Jur.) 
franchement et -, franf u, frei, gang 
ſchuldenfrei. 

Quitter ſ Quitte) ra. 1o(Iem., 
elw.) verlaffen: A. ſich von Sem. od, 
ety.) entfernen od. trennen; (von ifm) 
cheiten; (von einem Weyer.) abge- 

en, abfabren , abreiten; abweichen; 
aus (dem Kloſter rx.) treten; auger 
(Dien) geben; vom (Throne) fleigen ; 
abs. fortgeten, davongeben von ber 
Stelle weidhen; B. (ein Geſchäft 2.) 
aufyeben s ‘auf ctw.) vergichten ; letw. 
loflajfen, fabren Laijen ; ‘von etw,) abz 

eben; - la partie, bie Partie, dag 
Sviel aufgchen, verloren geben; C. 
(Kleidungsſtücke, fig. Wewobn beiten r¢.) 
ablegen; (feine Haut re.) abltreifen (od. 
ſich hauten)z (die Blitter, das Laub a.) 
fallen lajjen, verlieren (od. ſich ent: 
blattern, ſich entlauben, kahl werden) ; 
fib (vom Rerne rc.) ablofen ; 2° (einem 
ctw.) abtreten , abfteben; preié geben; 
uberlajjen ; abs. nadigeben ; 3° (- qn 
de qc.) (Jem. von ety.) freifprecden, 
entbinten ; (ifm etw.) erlaffen; (ibn 
einer S.) tiberbeben; fam. je yous 
quitte de tous vos compliments, ic 
erlaffe Shonen Shre Gomplimente, bez 
halten Sie dief. fur ſich, verſchonen 
Sie mich damit; |] on. (Jeux) (vom 
Syiel) abteeten, guridtreten, (den 
Gag) nicht mehr halten; quittiren; || 
se -, fic) trennen; aus einander ge: 
ben ; ce souvenir ne me quittera ja- 
mais, a) diefe Grinnerung, das Un: 
denken an dieſe Stunde wird nie aus 
meiner Secle weichen, wird mic ſtets 
vorſchweben, ih werde biefen Augen— 
blid nie vergeffen; b) viefes Denzei⸗ 
chen od. Angebinde wird nie von mir 
weichen, ich werve daſſelbe treu bewah⸗ 
ren; - le monde, a) der Welt entſa⸗ 
gen, inein Kloſter gebhen; b) (- la vie) 
aud diefer Welt abſcheiden, von hinnen 
fbeiven, entidlafen; ſich vom Leben 
treunen, dem Leben entfagen; - l'epée, 


a) ben Degen ablegen ; b) das Schwert 
nieterlegen, bie Friegerifdye Laufbahn 
verlafjen, von very. abtreten ; — prise, 
etw. fabren laffen, loelaſſen; aug ten 
Handen laffen; fig. von feinem Vor: 
aben abjteben; || quitte, -e, verlaſ⸗ 
en 1 


uitus, m. (ogl. lat. quietus u. 
uitte) (spr. Cui..) (Fin.) Ouittun 
uber eine abgelegte Retnung, Schlug: 
beſcheinigung, Generalqu ttung, f 

ui-va-la? Qui-vive? Wer 
ba [mit bem Schweife wedeln. 


uoailler(r. Queue) on. (Man.) | fidy 


uoi (/al. quid) L. pron. 4° (s/att 

Lequel, Laquetle) weltben, welche, 
welched ; wen, as; ben, dle, Dag; sur 
~,Wworauf, wortber; a-, an weld, 
an wad, woran; worcr; sans -, obne 
welchen, welche. welches; obne wad; 
obne ben, bie, Dad; de — von welchem, 
welcher, welchen, dem, ter, denen, wo— 
von; ellipt. pop. avoir de - payer, 
(etw. baben, womit man zahlen fann) 
por bezablen fonnen, Mittel zum Be- 
zahlen baben; avoir de -(virre), au 
leben haben, Mittet, Meld, Spine ha- 
ben, reich fein; il yade-, das ift gu 
bebenfen ; es iſt Lrfache od, Grund da: 
zu vorhanden ; il ra a pas de - (me 
remercier), (¢3 ift) feine Urfache (gum 
Danfen) , es ift recht gern geſchehen; 
en =, werin; wobei, wodurch; c'est 
en = yous vous trompez, darin irren 
Sie fics; (all worin Sie ſich irren; 
(Procéd.) (en) -faisant, indem, wenn; 
wofern man od. ex es thut, fofern ¢8 
geſchieht, durch welche Handlung ; all: 
wedurd ; je ne sais -, ich weiß ſelbſt) 
nicht was; subst. un certain je ne 
sais —, cin geige Gtwas; fam. 
comme -, wie, auf welthe iſe, 
Scherzw. welchergeſtalt, welcherma⸗ 
Ben; 20 abs. (st. Quelle chose) was; 
~de plus heureux que ce qui vous 
arrive? (wort was giebt es @lidli- 
heres, als was Ihnen begeanet) was 
kann od. fonnte Ihnen wohl Gluͤdli— 
cheres begegnen, welches groͤßere Glück 
konnte Ihnen zuſtoßen! quoi que, was 
aud; quoi qu'il (en) arrive, was aud 
daraué enthtebe n mag), ef entſtehe bar: 
aug waé ba wolle; Ul. interj. bes. 
Staunen, Uniwillen, etc, wie! wat! 
Fragewort: wie? was (fagten Sie)? 
wad denn wünſchen Sie) ? 

*“Quvique, conj. (lat. quan- 
quam, f. Quoi u. Que) (regiert den 
Subjonctif) wiewobl, oͤbgleich, ob: 
fhon, obwobl, obzwar, wenn gleich, 
wenn fou; - (il soit) peu riche, ob: 
gleich (er) unbegütert + ift). 
*“Quolibet, m. (v. lat. quod li- 
bet) gemeiner, ſchlechter, platter, ab: 
gefdhinadtee Wig, grober, plumper 
Schery od, Spak, orien 9. fam, 
Schnodler, m. beifende, beleidigende 
Anmerfung , Anzuglichkeit od. angiig: 
sar — — 

uote, adj. f. (v. lat. qnotus 

tou —8 Theil, 282 
. Cote). 

*Quotidien, adj. -ne, f. (lat. 
quotidianus) taglidy (erfdbeinend od. 
wieverfebrend}; Tagen: journal -, 
feuilfe -ne, taglicd erſcheinendes Blatt 
od. Journal; Path.) fiévre -ne, ty- 

© =, (dad) taglicbe, alls od. eintigige 
Weehfel-\Fieber, (der) <¢ Typus, Quo- 
tidianfieber, m. <topus, m.; fidvre 
double -ne, (tas) duppelt eintigige 
®., febris quotidiana duplex. 

Quotient, m, (r. /at. quotiens, 
quoties)(Arithm.) Theilsabler, Quo: 
tient, me. 


Quotité, f (. lat. quotus) Bes 
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trag, Belauf (eines Antheile, Theil, 
=betrag, (der) verbaltnipmasige Au⸗ 
theil, m.; Hobe, Srarte (res Sedna: 
ſes x.), Quotitat, f; im eng. 8. Lee, 
pol.) (ter yur Grirerbung tet Bade 
redes) erforverlitee Srewerberraa, 
Watleenfus, wr; (Jur. } legavire 
d'une -, Gmyfinger ciner Bermate 
nifiquote, (cin nur) theilweife cingeiy 
a egatir, ; 
uottement, m. (ec. Quoiter| 

(Horl.) Reibung ver —— 

— on. ( Hort.) anein 
reiben, 


R 


R, u. m. (wne erre, ware? 
MR, tv (achisehnter Buchstabe du 
Alphabets, vierschnter Consonant! ; 
20 Abkiirs A. rechte od. ite Feu 
(eines Blattes (7. Recto); B., Phare | 
Recipe, nimm; €. (Comm.) emiier 
ar erbalten ſ. Regu); D. (Qhim \. 

hodium. {ho 


R.., praf. vor Focalen, i. Re., 

Ra, m. Schall. (Mus. mil.) 3 
terse) Trommelſchlag m. 

a.., pref. \c. lat. re) fewite. ; 
2° dient sur Verstdrkung des du 
drucks : ſtark, beveutend; ginlid; 
erx. DET..5 gureddt... ; 

. abdchage, m. Ix. Rabicber) 
fam, (dftere, unnige) Wiererbeiae 
f. 4@ Kebler, fich gu wicrerteler, = 

—— n. 29 (tat) Bie: 
olte. 

“Rabacher, on. fom. inne 
wierer auf feine alte Reve jurid fe 
mien, ſich (oft uw. umnig) mieerter: 
| va. wiederbolen, fam. minrertiza; 
|| rabiché, -e, oft wiederbelt x. 

*Rabacherie, /. -s, pl.{. Be 
bachage, 2°. 

*Rabdcheur, m, -se, [ '' 
Rabacher) fam. Perſon, welche tine’ 
ben Dinge jehnmal wiererbelt, ſas 
Wiederfauer, m. ; 

*Rabais, m. (ec. Rabaiser 

cid: od, Werthverminterang f 4 
runterſetzen, n. Lehr — Mt 

Rungen r.), fis aes un 
od. Sinfen im Preiſe, n.; B. Rete 
Abzug, Mabatt, m.; ge Berney 
an ben IMinveffordernden, f. Adinee 
m.; || vendre au -, mit Dreiérerot 
terung, mit Abzug, mit Radatt wie 
dem Preife verfaufen ; wm eisen Sree 
peeid loeſchlagen; donner, metre © 
ouvrage au -, cine Arbeit an ts 
Mindeſtfordernden pier fig. wet 
tre qn au -, Sem. becabjegen, dre 
wirbigen, au ungunſtig beurthale, 
verfleinern. 

*Rabaissement, m. (2. kr 
baisser) IWerthverminterung, hereh 
fegung (ver Mungforten), /. 

*Rabaisser (j. Ra. cgi. Ale* 
ser * ~ ** —* — 

er n, ſtellen, rien, legen ⸗ 
den ; tiefer ⏑⏑———— 
terfepen, herafteiagen > frames 5 
clajfen ; abtragen, ernietrigen. HO 
od, nictriger Balter od, riates 


fen; (Hort.) (einen Bawa) tope: 
Rel.) (einen penvedel’ chcidren: 
Man.) - les hanches d'un cher, 


ein b auf bie Sanfen feprs f7 
- Vorgueil de qn, ben Stely Semen 
bemuithigen od, beugen, fram o> 
muth dimpfen ; fig. prov. - le aque 
de qn, cinem etm. auf ten Saree 
geben; - la voix, die Gtintme mnpye 
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od. dampfen, leiſer reden; {teire) -1e 
ton a qn, ven Ton, die Ausſprache Fe: 
ntandé ferabftimmen, ibn nothigen 
gelindere Seiten aufguipannen ; 2 (den 
Preis x.) vermindern; bheraboruden ; 
(pen Werth ver Munzen 2.) berabjez 
pen, (Miingen) dvevalviren; fig. (Un 
zrer Verdienſſe 2c.) berabfegen, verklei⸗ 
ern, —— ſchmälern; |] - son 
vol, feinen Flug fenfen, niedriger flies 
jen; fig. feine YUnfrrie, feinen Auf— 
vand maßigen; ſich einſchranken; ge⸗ 
indere Saiten aufziehen; || rabaisse, 
-€, erni¢drigt ; herabgeſetzt ac. 

*Raban, m.(r. deutsch.) (Mar.) 
Rabband, Bindfeil, n.; || -ner, va. 
nit Mabbinvern befeftigen. 

*Rabat, m, (v. Rabattre)4° Ue: 
rerichlag; Kragen tte Geistlichen) ; 
t Ouervad (am Ballhause), n.; im 
o S.A. Abſprung (ted Balled vom 
Cade); B. Rüchkſchlag, Mucwurf, 
prall {im Kegelspiele), m.; 3° 
Chasse) Sujammentreiben (des /Vil- 
fes}, n.; chasse au -, Klopf⸗ od. 
Treibjagd, f. :jagen, n.; 4° (Technol.) 
\. Orgue) dreiediges Leder (am Bla: 
cbalye); (Cir.) Niederidlagtud, a. ; 
soie) lisse de ~, Miederzicblige, f.; 
3. (Charr.) Streich⸗ od. Stridvhobel, 
no; €. Stueat.) —— pul: 
er, vo; Geogn.) (Scidhten bildender) 
Lbenfand, m.; D. (Teint.) - de cou- 
eur, Schwachung der Farke, fj || in 
Zus. Rabat-, 4° ..dimpfer; ..ftorer, 
m5 2° Werkzeug gum Miederhalten, 
liederſchlagen i¢,, n. 

Rabat-eau, m. (Remoul.) 
zrritzlappen, m. 

Kabat-joie, m. lo Freudenſtö— 
er, Storenfried, Unbeld, fam. Ories⸗ 
ram, m.; 2 bie Freude ſtoͤrender Zu⸗ 
all, argerlicher Vorfall, Querſtrich, m. 

Rabattre (f. Ra.., vgl. Abat- 
re) va. (Conj. wie Battre) 49 nicder⸗ 
Hlagen ; -oruden; -fabren; -bugeln ; 
famimen; <frdimpen, herabfrimyen ; 
milage, umbiegen; ſchlichten; 
(atten; ebnen; ausplätten; (Hort.) 
rinen Baum od. Zweig) ftugen; (Tech- 
tol.) (Mathe) nieverdugeln, aueſtrei⸗ 
xen; (Coul.) (Klingen 2.) auéham- 
ern, ftveden; (Orf. etc.) cin wenig 
con einer Grhohung x.) abnehinen, 
rtro.) abjeharfen; (Serr.) Unebenbei- 
om) auébammern ; ( Bout.) (Knorf- 
ormrdinder) ſchräg abdrehen: ( Tir.) 
ren Lahn) abwinden; A r. etc.) 
Furchen, Gleiſe rx.) ausfillen; ( die 
rrbe) ebnen, waljen ; ume od. nieder⸗ 
satgen; (Tann.) (Siute) in eine alte 
‘alfgrube ſchlagen, einlegen; fig. 
vere Stoly 2¢.) Demuthigen, dimpfen ; 
xen Ton 2¢.) herabſtimmen (od, die 
Zaiten berabspannen, niedriger ſpan— 
cw, f. Rabaisser}; 20 vermindern, 
“tro. vom Vreiſe 2.) ablaffen, nachlaf- 
a; abs. etwas ablaffen; den Preis 
rmdpigen ; - de ses prétentions, etw. 
om feinen Anſprüchen ab: od, nach: 
iffen, dies. ermapigen ; - sur le nom- 
re, et. von ber Zahl abjichen, cine 
eringete Zabl fegen ; je ne voudrais 
as - de Vestime que j'avais pour 
si, ich moͤchte nicht gern meine Ach 
ung ver ibm vermindern, es wurde mir 
rid fein, wenn ec in meiner Achtung 
infe od. vertore; (Teint.) - les cou- 
ours, bie Farben ſchwächen, miltern ; 
© (Chasse) - le gibier, bad Wild gu: 
ammmentreiben, cin Treibjagen anftel: 
emt ; I] vm. 4°( Fauc.) berabjcbienen ; 2° 
olotziich won einem Wege) abyeben 
ed. abſchwenken, ſich wenden, fic ſchla⸗ 
en, ficy werfen; 3° (Chasse) anſchla⸗ 
en, 4° (Jeu de quilles) gurddjdlagen, 
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-yrallen; || se -, 4° fich niederſchlagen, 
fich fenfen (v. Rauch ete.) ; fich legen; 
berabſchießen (6. Ranbvdgeln); 
niederlaſſen, ſich ſehen (v. Rebhith- 
nern elc.); 20 f. ob. en. 2°; (Guerre) 
A. (se - sur ..) ploglich (nad .. bin) 
abſchwenken 
(nad ..) richten, ſich wenden; B. fi 
entwideln, aufmarfdiven ; fig. A. (se 
- sur la politique, ete.) fic) (auf die 
Politif r¢.) werfen, (auf vief.) verfal- 
el ig ; auf einmal (von derſ.) 
fpred 

fen; B. (se - 4 demander simple- 
ment, que .., ele.) ſich darauf be: 
fchrinten, feine Forderungen od. Mn- 
ſpruche fo weit herabjtimmen(, nur yu 
begebren, taf .. 1¢.); || - ses cheveux 
sur le front, feine Haare riber die 
Stirn herabfimmen od. i 
dieſ. iné Gefidt fammen; (b 
-un cs einen Hieb od. Stich durch 
Niederſchla 

pariren, des Gegners Klinge zu Boden 
ſchlagen fam. Fen rabats beaucoup 
a, ich Laffe od. siebe viel davon ab; i 
verminvere die Sade um Bieles; i 
glaute od. erzaͤhle nur vie Halfte baz 
von; 4, meine Achtung vor dieſer Perf. 
it ſehr geſunken; i 


ſich 


ploͤtlich feinen ra 


en, dad Gefprady (auf vies.) len: 


— 


gen der gegneriſchen Klinge 


bin febe davon 
urudgefomumen ; (Procéd.) - un dé- 
aut, bie Folgen ves Nichterſcheinens, 


cin Gontumagverfabren niederſchlagen, 
ein Gontuimagurthetl aufheben; ( Man.) 
~ les courbelies, die Gourbetten maz 
den, bei ben Bogenfprungen vie Hin: 
terfuͤße zugleich auffegen; || rabattu, 
niedergeſchlagen 2¢.; (Bol.) nieders 
ge 

rabaitue, Degen mit ungelegter od. 
ftumpfer Rlinge, chne ore unt 
Schneide; dames rabattues, Sch 
dame, f. (eine Art Trictracspiel); 


ogen, reclinalus, invertens ; épée 


lag: 


rov. tout bien compte et rabattu, 


Wiles wohl erwogen. 


*Rabaltu, —e, part. pass. o. 

Rabatire, f. ad. W.; if -e, subst. f. 

Mar.) (ter) jerbrodjene Wang, m. 
ertaunung, f. : 

Rabbaniste, m. ſ. Rabbiniste. 

Rabbin, m. (hebr. Rabbi) Rab: 
biner, Rabbi, grand -, Oberrabbiner, 
m.; le Rabbi Salomon, ver Rabi S.; 
Monsieur le Rabbi, Here Rabbi. 

Rabbinage, m. (v, Rabbin) 
spothe, u. verdchtl. Studiven in den 
Schriften ver Rabbinen, Rabbinenftu- 
dium, 2. 

Rabbinique, adj. (ſ. Rabbin) 
rabbiniſch; Rabbiner..; Rabbinen... 

Rabbinisme, m. (f. Rabbin) 
Rabbinentlehre, ſ. Nabbinerthum, n. 

Rabbiniste, m. (v. Rabb 
nisme) Rabbinift, m. 

*Rabdo.. (v, pabdos) in Zus. 
Stab..; -ie, adj. ( pabdoudie) 
Lehrspr. ſtabahnlich; Stab,.; suture 
— -, Preiinath, £. (7. Sagittal) ; -logie, 
f. (Arithm.) Rechenfunft durch Re: 
henflabehen , Stabrechenkunſt —— 
-mancive, [. (jahdoartsa) Stab- 
od, Ruthenwabrragerei; bes. Schatz⸗ 
graͤberei init Hulfe ver Wuünſchelruthe, 
Wunſchelruthenkunſt, Rhabdoman⸗ 


tie, J. 

*Rabétir (f. Ra.. wu. Béte) va. 
{yieder) dumm machen, verdummen; 
in die Dummbeit od. Thierheit gurnd: 
fubren ; verthiecen; || en. verdumimen, 
dumm werven; in die Dummbeit gue 
rückſinken; ij rabéti, -e, verdummt. 

Rabiole, f. ſ. Ravo. : 

Rable, m. (vgl. gr. pdx 
f. Rachis uw. span. rabo, Schwan) 
4° Riicfenflii (won einem Hafen od. 
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Raninden), n. (Gafenz 2¢.) Riden ; 
schersw. (ftarfer, vierſchrötiger) Ra: 
den, 
m.; (Fond., Boul. ele.) (Of 

m.; ond., ul. ele.) (Ofenz 
RKriide , * 
Schürhaken, m.; 30 (Mar. Baud: 
ſtüche, Bodenſtück e) (eines Schiſſes, 
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m. breite Scultern, (. pl. 
Pers.); 20 (Chim.) Rubrbafen, 


. Hafen; (Glac.) Fritts od. 


n. (pl.); 49 (Fond.) Gießform (fir 


Ougelvfetfen ae A 


Ablé, adj. -e, f. f. Rabla. 
Rabler (r. Rable) va. | Technol.) 


(bas Feuer mit bem Schürhalen) fayus 
ren. 


Rablu, adj. -e, f. (ve. Rable) 


iit flarfem od. feiflem Nuden; vide 
tidig; schersir, flarfrudig, breits 
— vierſchroͤtig. 


(Rielfuae, fr 
jure, f. (v. Rable) (Mar.) 
*“Rabonnir (f, Ra.. ». Bon) va, 


—— od. verdorbene Dinge) ver= 


ffern; | on. fic) verbeffern, befjer 


werben; || rabonni, -e, verbejjert x. 


Rabot, m. (vgl. Rape) 4° (Men.) 
obel, m.; in w. S. Blatt: od. Pos 


lirftabl, m. -flinge (far Metallarbei- 


ter), {; (Arm.) - a bagnetle, Lade— 
fod: of. Nuthhobel; (Artill.) - a ca- 
non, Nohrbobet, m.; (Vitr.) - dia- 
mani, Diamant, -hobel, m_ sfpige, (5 


(Cout.) rasoir a -, Rafiemeffer mit cis 


ner Schutzſcheide; 2 (rgl, Rable) 
(Ralfs ꝛc. Krucke, Ruͤhrſchaufel, f.; 
(Fond., etc.) f. Rable ; ( Artif.) Jabn- 


frie; (Péche) Mubrftange, Fiſch— 


trampe, f.; 5° (Pav.) barter Werkitein, 
m.; || = plat, Glatthobel; - rond, 
Rundbobel; — debout, Schruffhovel 
- incliné , Sdiefhubel, m.; passer la 
- sur qc., mit tem Hobel uber etre. 
berfabren, etw. mit dem. bearbeiten, 
(bez od. abjbobeln; fig. fam. audfei- 
len, uberarbeiten. 

Raboter (v, Rabot) va. (ab: od. 
be)bobeiu; fig. fam. (einen jungen 
Menschen r¢.) behobeln, abſchleifen, 
(ifm) feine' ve) Sitten beibringen; (eis 
Werf) ausfeilen, durcharbeiten, verbeſ— 
jern; || rabote, -e, gcbubelt rc. 

Raboteur, m. (ve. Raboter) 
Simshobler, am. 

Raboteux, adj, -se, f. (v. Ra- 
bot) do v. Molse: tnorrig, fnetig, 
aflig; rauh; 2° im w. F. uneben, 
rauh; belperig er Weg od. fig. Styl 
re.) 5 ragpelig; gacdig, asper, scaber; 
| subst. m. (Ichth.) (vie) rauhe 
Gireppe, f. coltus seaber ; |i -se, subst. 
( —— Schildkröte, lesludo sca- 

ra, f. 

*Rabougri rl, pass, v, 
Rabougrir) adj. 47 verfruppelt; 
frippelbaft; Rruppel..; gwergbaft, 
3werg..; verfiinumert (fig. Mein u. un: 
anſehnlich, verwachſen). 

*Rabougrir, vn. (so -) ver: 
krüpreln: 4° vo. Bdéumen wu. anit, 
Gewdchsen:s verbutten, verfinimern ; 
90 imo. So. Menschen nu. Thic- 
ren: klein und unanſehnlich bleiben 
od. werden; verwachſen; entarten. 

Rabonil loreal. (v. engl. rab- 
bit) Hedgrube, f. Keffel (in einem Kas 
nincenbau), me. Kaninchenneſt, n. 

*Raboutir (v. Ra. wu. Bout) 
ca. pop. zuſammenſtüden. 

*Rabrouer/e. Ra. u. d.alt. 
frover, egl. Ebrouer) va. fam. 
— anſchnauben, hart od. grob an: 

aſſen, anfahren, anſchnauzen. 

Rac.., praf. wierer.. x. (ror 
Weortern, deren erster Buchstahe 
ein © ist; f. Ra..). 

Racage, m. (v,dentsch.) (Mar.) 
(pommes de -) Radwerf, n. 
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Racaille, f. (rgl. deutsch. 
raden, und niederd. Nader) fam. 
10 SHefe, ſ. Auswurf, Abſchaum 
bed Volls, (zuſammengelaufenes Lum: 
pens ON Lumpen⸗ Pachen. (der) 

emeinſte Pöbel, Pobeltrop, m.; 20 

u ſchuß (von Waaren r.), Brac, m. 
swaaren, f. pl. sgut, nm. Schofel, 
Schund, m. 

*Raccommodage, m. de. 
Raccommoder) (bas) Ausbeſſern, Fli⸗ 
den, Musfliden, mn. Ausbeſſerung; 
Flidarbeit, Fliderei, f. 

*Raccommodement, m. (v. 
Raccommoder) Ausſöhnung, Wer: 
fobuung, f. Vergleich, m. 

*Raccommoder (f. R..) ta. 
4° audbefjern, fliden; ftoyfen; repari- 
ren; fig. (ctw. Berdorbenes) verbeſ⸗ 
fern; (wieder) in Ordnung, in Mang 
od. ind Geleife bringen ; wieber gut 
maden; (wieder) Secheaen unge: 
ſchehen machen ; 20 (jeine Perrude 2.) 
zurecht fegen ; (feine Halsbinde 2.) au: 
recht legen (f. Rajuster); 30 (entyweite 
Perf.) verfobnen, augfohnen, tie Gin: 
tracht (unter ibnen) bervellen, (einen 
Swift 2.) vermitteln, beilegen; |] se - 
(avec qu), fich (mit Jem. verfobnen; 
i] raccommode, -e, ausgebeſſert a. 

*Raccommodeur, m. -se, f. 
(rn. Raccommoder) Auebeſſerer; Rez 
parirer; (leider: re.) Flider: Flic: 
ſchneider; (Strumpfe: 2.) Stopfer, m. 
sin, f. 

*Raccord, m, (f. Raccorder) 
Arts) Bereinigung, (harmonise) 
erbindung; Vereinbarung; Zuſam— 
menfigung, f.; 3ufammenpaffen ; -ftoz 
fien, — (von Rohren 2.) n.; 
fig. Herftellung ves Gintlangs, Wns 
nupfung (cineds Satzes an einen an: 
bern o¢.), Verfnupfung, / Uebdergang, 
m.; || faire le - de deux faces, zwei 
Flaͤchen mit einander vereinigen od. 
in Harmonie bringen, 

*Raccordement, m. (vr. Rac- 
corder) (Arts) Bereinigen, n. Beret: 
nigung; Zuſammenſtimmung, f- (f. 
Raccord). 

*Raccorder (f, R..) ea. (Arts) 
Get Linien, Bladen x. von unglers 

ev Hobe, Form oc. mit einander) in 
Uebereinſtimmung ſetzen; vereinigen ; 
veveinbaren; verbinvden ; zuſammenfn— 
gen; an einander paſſen: (NObren 2¢.) 
zuſammenſtoßen; fig. —— 
inten, vereinigen, den Einflang oder | 
Zuſammenbang (unter mehreren Sa: | 
hen 2¢.) berfiellen ; || raccorde, -¢, ver: | 
cinburt 2. 

*Raccourci (part. pass. o 
Raccourcir) adj. abgekürzt 1.5 gu 
fury; (Sc. nat } abgeturgt ; fury, abre- 
viatus, breviculus; a bras —, mit 
verfurstem, ———— erbobe⸗ 
vem, gefrummtem Arme: fig. ohne 
fet zu decken of, zu bejinnen ; aud Lei⸗ 
besfräften, mit aller Gewalt, fam. 
wie unfinmiq; [| svbst, m. 4°(Peint.) 
Merlurgung, f. (der) verkürzte Mage 
flab, m.; 2° fig. (eim kurzer) Abriß, 
Auszug, m.; || en -, loc, ade. Lm vers 
furgten od. vertleinerten Maßſtabe; 
in der Kurye, mit furyen Worten, 

*Raccourcir (f. R..) va. ‘ein 
Kleid 2.) verkürzen, kürzer machen, 
ſchneiden ze.z (die Steinbugel ec. kur⸗ 
zer ſchnallen; (eine Neve x.) abkür— 
zen; (den Arm) zurüchiehen, verkür— 
yen: (Hort.) (einen Zweig einbiegen; 
- ses pas, fiiryere Schritte machen ; 
(Man.) - les demi-volles, bie balben 
Bolten firger od. in furgerer Zeit maz 
hen: fig. - un cheval, ein Pferd furs 
et Balten; jj se -, A. ſich verkürzen; 
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fit) zuſammenziehen; einſchrumpfen, 
cinlaufen ; kurzet werden; R. ſich zu⸗ 
ſammenkauern, ſich klein machen; ſich 
ducken |] on. kürzer werden. 

*“Raccourcissement, m. (pv. 
Raccourcir) Verfürzung; Abkürzung; 
Verkleinerung, . (49 Kurzermachen; 
20 Kurzerwerden; Ginlaufen; Ein— 
ſchrumpfen, n.). 

*Raccours, m. (v. Raccour- 
cir) (Technol.) Ginlaufen, Zuſam— 
menfrumpfen (ded Tuches), 2. 

" Raccoutrement, m. (e. 
Raccoutrer) alt. {. Raccommode- 
ment. 

*Raccoutrer (f. R..) va. ail. 
f. Raccommoder. 

*Raccoutumer (f. R..) va. 
refl. se -, fam. ſich wieder (an etroas) 
gewohnen. 

*“Raccroc, m. (f. R..) (coup de 
-) Mhidégwurf, Ghidshog, m. 

*Raccrocher (f. R..) va. wie: 
ber anbaten, wieder ans od. aufbin: 
gen; wieder erhaſchen, wieter befoms 
men; fig. fam. (die Vorubergebens 
ben) zudringlich anfpredhen ; anbalten, 
zudringlich anloden ; fam, aufgabeln; 
jse -, fich wieder anhafen ; wiever 
Gufgebangt merken; pon Neuem hangen 
bleiben; ſich wieder anflammern ; fig. 
fain, fic (wieder) an (etw.) Hammern; 
ficd auf (etwas) werfen od. verlegen ; 
fich an (etw. alé an einen Nothanfer) 
ingen; fic wicder anſchmecheln; 
abs. fics (hiv einen Berluit) entſchadi⸗ 
gen od, ſchadlos halten; fich (durch et: 
was aug ber Noth belfen od. beraus: 
belfen, heraudreigen; fein Schafchen 
fbet etw.) ſcheren od. auf Trodene 

ringen; || raceroché, -e, wieder an: 
gebaft x. 

*Raccrocheuse, f. (», Rac- 
crocher) Gaſſendirne | welche die Bors 
ubcrgehenten anbalt), f. 

Race, f. ‘ital. razza, v. lat. ra- 
dix) 49 (avcliges, koͤnigliches rc.) Ge⸗ 
ſchlecht, m. (f. Lignée); imw. 8. A. 
Menſchen⸗ Stamm (3. B. ver kauka⸗ 
ſiſche, mongoliſche re, Stamm). m, 
Mace, Raſſe, £.; B. la - mortelle ou 
humaine, das fterblide od. menſchli—⸗ 
che Geſchlecht z les -s futures ow a 
venir, die künftigen od, fommenten 
Geſchlechter, pl. die Nachkommen⸗ 
ſchaft, £.; C. im @b. S. Art Menfihen, 
Beut, . Geaicht, Boll, Gelichter, a.; 
Qe/ Thiers) Rage; (durch Beredelun 
ericugte) Mrt, Abart, ſ.z (Bot., Hort. 
(durd Gultur gewonnene Pflanzen⸗ 
Wbhart, Art, Barietat, progenies, f. 
genus; varielas; verachtl. tu. fig. 
Meqicht, m. Brut, f.; - de vipéres, 
Otiernge zücht, n.: |] abs, cheval de 
-, Pferd ven guter Art, von edler 
Mage Race⸗Pferd, n. 

Racémeus, adj, -se, f. (lat. ra- 
cemosus) (Bot.) traubenartig; trau— 
pentragend ; traubig; Trauben..; Rez 
ct... 

*Racémi.. fe. lat. racemus) in 
Zus. | Bot.) trauben..; -fére , -flore, 
adj. traubenblumig, —— trau⸗ 
big; Trauben..; -forme, adj, trau⸗ 
benformig, abnlich, -artig. 

Racémique, adj. (ve, lat. ra- 
cemus) (Chim, org.) acide -, Trau: 
benjiure, /. ac. racemicum, f. (ac.) 
Paratartrique. 

Racémuleux, adj. -se, f. 
(WVki, ve. Racémeux) ( Bot.) fleintrau: 
big, Trauben.,, racemulosus. 

*"Rachat, m, (jf. R.. uw. Rache- 
ter) 4° Wiederfauf, Rüdkauf; Los 
fauf, m. Abkaufen, m. Abloͤſung (einer 
Rente, Dienfipflict 1c.), f.; Lotlau⸗ 
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fen, n. Letkaufung, Muslifers .. 
Gefangenen, —— Baaren se : 
f.i 2° (Féod.) Sete naar, 7 
Leh'e)nageld, n. Lebnegebribr, fz*ta- 
culle de -, a) Biever: od. Radfavit: 
recht; b) Ablofungerese , nh. : vendre 

A faculté de -, auf Wreeertaui ve 
faufen, 

*Rachetable, adj. (r. Rache. 
ler) wiederfauflid ; leciaufdat o& 
lotlidy ; tilgbar. 

*Racheter (f. R..) ra. tole 
verfanfte S.) wicrerfaufen, yuridfiz 
fen ; 20 (etw, anfatt einer vericrence, 
verfauften x. G.) wicderlaufen, 
einen anvern Hut x.) faufen ; 5° eo 
Rente, Servitut x.) lotfaufen, abl: 
fen, tilgen ; (Gefangene x.) lo#tarie. 
auélijen; fig. (die Menſchteit tere 
fein Biut x.) erldfen; (- qn de we 
sang, etc.) (Jem. mit feinem Bure x | 
loéfaufen, frei faufen, erfaufen: '- se 
péchés par laumdne, ete.) ‘ore 
Siinten durch Almoſen re.) abfavic, 
abbugen, gut machen; tilgen; (- de 
defauts par des agréments, etc! 
(Fehler durch Annehmlidteiter «) 
gut machen, erfegen: (Archit. Aetit 
durch BVergierungen 2.) auty'ade 
verbeffern, beben, aufwiegen , crieier; 
veriteden, übertünchen  bemistrtr 
palliiren; ff se -, 49 fich lostoules: 
A. fits auslifen, ſich (aud ter Geir 
genfchaft) durch Grice einer Rae’ 
jion befreien; B. se - d'une peine, 
du pillage, etc., cine Strafe ue Pew 
dertung ꝛtc. durch Erlegung cimer Geib 
fume x¢ abwenden, die. abfanier; 
|| rachelé, -e, wiedergefanst x 

*Rachever (f. R..) ra. We 
tiers) (ein Werk gany u. gar cee 
den, vollkommen autarbeiten ; de let 

and an (etw.) legen; (Fond) ot 

flern; (Chand.) (dem Sidters; & 
legte Tunfe geben. 

*"Racheveur, m. (¢, Rack 
ver) (Fond.) Musbefferer, m. 

*Rachi.. (w. paxo) ‘in Les 
(Path.) -algie, f. 4° heut. Bed. 
einfache, von versch. Ursaches 
abhangende) Riitgratédmen, Se 
bel: od. Riidenmarfefdmer, m. Ae 
chialgie, rhachialgia , f.; 2° ime 
uw. S. chem. A, {. (carie) Ver 
bral(e) (Brera, Larrey); Bf. Gr 
que (metallique, - de plomb 4 
truc, Saurages); -algique, adj. 
Ruͤckgratsſchmerz, rhachialgiis ; eee 
leurs - -s , Mudgraté/dmeryes, * 
pl. ſchmer zhaftes Mudgratelares * 
-algite, f. missbr. ſ. Myelite 
lébrale). - 

Rachidien, adj. -ne, [ 


Xv) (Anat, Path.) Ridge. 
gern) ‘i Kote 





Midenfanalé..; 
marfé,., rhachiaus, rbachidews ; 
nal -,f. Vertebral. 

Rachis, m. (4%, new-!" 
rhachis) 4° (Anat) Rudgrat, « —' 
belfiule, f.; 2° (Bot) Spinrel, / 
meinfchafilicher Stiel, wm. mctict 
Acdje (ver Grasibren x | [. rhecks 

du -, a) Rudgraté.., Wirbel. Me 

enmarfé..; b) Spinvel .. 


*"Rachis.. (r. paxic) iv Ze. 
(Path.) -agre, £ atadacatigi ( 
(ter) gichtiſche Ruͤdenſchmerz, m.the 
chiagra, /. * 

Rachitique, adj, t hache 
— 

itié chend; ¢ ‘ 
affection - , rbachitisdyes' liebe! ⸗ 
Leiden (f. Rachitis); B * 
leidend, mit der ensliſches 
behaftei, rhachiticus, 
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liedrig: verwachſen; 20 im w. F. A. 
Page.) mit dem Rauf bebaftet , ver= 
ſchrumpft es Korn); B. neol. verfrup: 
at ; verfimunert; kruppelhaft, Krüp⸗ 
pe 


Rachitis, m. (faxiT, neu-lat. 
rhachiltis, ſ.) (Path.) Rbacbitis, vulg. 
Gnglijche Kranfbeit, /. —— 
n, pl. Zweiwuchs, m, (Ericeſehung 
dey Wirbel u. im w. 8. des Kno- 
chensystems ttderh.). 

Rachitisme, m. 4° f. Rachi- 
tis ; 20 (Path. veg., Agr.) Rauſch, m. 
Verſchrumpfung u. Knotenbilvung, /. 
Verfimmern (des Getreides), n. 

Racinage, m. (v. Racine ) 
(Teint.) Farbe aus Nußrinde, Mugs 
fale rc., Wuryelfarbe, f- 

Racinal, m.(c. Racine) (Charp.) 
Grundbalken, we, Grundſchwelle, f 

Racine, f. (lat. radix) (Bot.) 
Wu rzel (ahgek. wid) (im w. §. 
a. fig. Uriprung ; Keim ; Hatt ; Grund; 
Gramm, Stamin, m. swort, Wurs 
poet, n.); || - de guimauve, Gi: 

ify: od. Ultbdawurjel, rad. Al- 
thaw ; (Mat. méd.) - de Jean Lopez, 
Lopeywursel, rad. Lopez(iana); - 
vierze, Jüngfernwurzel, gemeine 
Schmeerwurzel, Zaunrube, rad. Tain- 
ni{comm.); les cing sdiurétiques, 
bie funf barntreibenden Wurzeln, ra- 
dices quinque aperientes (majores, 
minores’,f. pf.;(Anat.)-d’unedent, 
Sabnwuryel, f.; - des chevenx, a) 
—— ots 5) Haarwurzel, 

- Unfany od. Ulrfprung ver Haare, 
m.; (Arithm.) - carree, Ouadrat: 
wurzel, f.; prendre -, Wurzel fala: 

en, (an würzeln; einwurzeln; ſich 

eſtwurzeln; fig. ſam. fic (irgendwo) 
feftfegen od. einniften; arracher un 
mal avec la -, le couper dans sa -, 
ein Uebel mit der Wurzel augrotten, 
entwuryeln, es in der — zerſtö⸗ 
ren od, vertilgen; de -, Wurgel..: 
a) einer Wurzel; 4) von Wurgein; 
(Jur.) pendant par -, auf der Wur- 
gel ſtehend. [Yrad, n. 
Rack, t+Arack, m. (engl.) 
acle, f.(v. Racler) 4° Schrape, 
f. RKrageifen; (Briq.) Streichbrett, n.; 
2° (Bot.) Stachel:, Klebe⸗ od. Kletten: 
gras, n. cenchrus. 

Racléc, f. (ve. Racler) 4° (Agr.) 
Kragen, Harfen, Wuflodern, n.; 2° 
pop. Prugelſuppe, Trace Schlage, f. 

Racler (engl. rake, angels. 
racjan, niederd. rafen, raden, all- 
nord, raka, rgl. lat. radere) va, (Giz 
fenbein 2¢. ab: od. bejichaben; abfra: 
gen; raspeln; (tinen Baumgang 2X.) 
a bicbaufein: (aud ſcharren; Pein Feld 
2c. aus: od. uber barfen, auflodern; 
(cinen Flintenlauf x.) ausfragen; (eis 
nen Scheffel Korn rv. abſtreichen, ftreis 
chen; (Mar.) fcbrapen; fig. - fe g0- 
sier, (einem) bie Keble wund fragen, 
in ber Keble fragen, herbe u. fauer 
fbmieden; - les boyaux, (einem) die 
Sedarme austragen od, auéfegeu, * 
die Gedaͤrme zerſchneiden, heftiges Leib⸗ 
ſchneiden verurfaven; — (le boyau), 
auf ver Darmſeite, ver Geige, ter Fie 
vel Fragen, fiedeln, cine Art ven Bier: 
fieoler jein; — un air, eine Arie abfraz 
gen od, abfiedeln Eins auffragen od. 
auffvielen; || raclé, -e, geftrabt 2. 

Ractleur, m. (v. Racler) (- de 
bovau) Seigenfrager, Biernedler, m. 

acloir, m. (v. Racler) {e 


—— n. :flinge, -fride, J. 
Schaber, m.; Radirmeſſer; (Arm. 
RKraweifen, n. Keiger, m.; (Hort. 
Schaufel, f; 2 f. Racloire. 


Racloire, /f. (v. Racler) Streich⸗ 


holy n, 

aclure,f. (v. Racler) Ubfchab: 
fel, Schabſel, n.; Mafpelfpane, m pl; 
Abſchnitzel, v.; geſchabter, -¢, -e3 (Gl 
fenbein, Fleiſch ze.). 

*Racolage, m. (v. Racoler) 
Werben ; Umverben ; Werbehandwerf, 
n.; Seclenverfiuferet, f. 

*Racoler, ca. (mit Lift od. Sez 
walt } werben, anwerben { fig. fam. 
anloden, auftreiben, caperni; abs, 
Seclenverfiujerci treiben; || racolé, 
~€, angeworben 2, : 

*Racoleur, m., (wv. Racoler) (lis 
ftiger) Werber, Seelenverfaufer. mw. 

*Raconter (/. Ra.) va. ergiblen; 
fam. en -, ein Langes u. Breites ere 
jiblen od. vorjhwagen; || raconle, 
-e, erpiblt. 

*Raconteur, m, -se, f. (r. 
Raconter) fam. (langyweiliger) unanz 
genehmer Erzaͤhler, m. cin, Berfon; 
wpe ae erzaͤhlt, ergablungefudhtige 

eryon, f. 

*Racornir (f. Ra.. u. Corne) 
ea. dv in eine hornartige Maſſe, in 
Horn verwandeln, verbornen; 20 im 
w. §. Save und pike machen, zuſam— 
menſchrumpfen madden, auédorren, 
verharten; le fou_a racorni fe cuir, 
bas Yeder ift vom Feuer qu ciner ar: 
ten, bornurtigen Maſſe einge(hrumpft; 

|| se -, yu Horn, hornartig, bart und 
zaͤhe werden ; einſchrumpfen fich krüm⸗ 
men; |} racorni, -e, verbornt ze. 

*Racornissement, m. (pv. 
Racornir) Grbartung yu Horn, Ver: 

ornung; Einſchrumpfung zu ciner 
hornartigen Maſſe, /. 

*Racquitter (f. R..) va. refi. 

se-, 4° den Verluſt wierer cinbrinz 
an bag Berlorene wieder gewinnen, 
th von ſeinem Verluſie erholen, fam. 
fic) quitt fyielen ; 2° im w. 8. ſich 
ſchadlos halten, ich entſchaͤdigen; || ra. 
einem bas Berlorene wieder gewin- 
nen, (Jem.) hag sarge al P rac- 
quite, -e, fiir dem erlittenen Bers 
Luft entfdhadigt, quitt geworden. 

Rade, f. (ital. uw. ist. rada, engl. 
road, wv. niederd. teed, reeve, bercit) 
Rehde; - foraine, offene Rebve, f. ; 
étre en grande, en petile -, weit, 
unweit vom Hafen, auf ver Rehde lie: 

cn; melire en -, fich auf die Rehde 

egen; ben Hafen —— 
adeau, m, (f. Radier) Flöße, 

f. (9 Blodſchiff, n.; - plongeur, 
Schlepp⸗Floße, f.; 2 (Holy: Flow, n. 

Rader (v. Rade) va. (Mar. ) aur 
be Mehre legen, rehoen; jj radé, -e, 
auf der Rehde legend. 

Rader (v. lat. radere, f. Ra- 
cler) va. (cin Mag mit dem Streidh: 
at ¢ ab; fixeichen ; || radé, -e, (ab ge: 

richen. 

Radeur, m. (c. Rader, IL.) Sal;- 
ftreicher, -mefjer, me. 

Radiaires, m. pl. (v. Jat. ra- 
dius) (Zool.) (Glaffe ver) Strahlen⸗ 
thiere, radiaria, u. pl. (Lam, etc.). 

Radial, adj. -e, f. (vr. radius) 
4° Blas.) conronne -e, Strablenz 
trone, f. -fvam, m.; 20 ſ. Radius) 
(Anat.) Speicben.., radialis ; (muscle 
premier, second) -, subst, m. der 
augere lange, furge) Speichenmusfel, 
m. radialis \externus longior, bre- 
vior), nt; (artére) -e, subst. f. Speiz 
chenpuléaver, art. radialis, f. 

Radiant, adj. -e, f. (lat. ra- 
dians) 4° ( Phys.) ftrablend; 20 
(Bot., Entom.) ftrablenartig, formig. 
Strahlen... 

*Radiati.. (c. lal. radiatus) in 
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Zus. (Se. nat.) -More, adj. ſtrahlen⸗ 
— -forme, adj. Rrablenférmig. 
Radiation, /. r. (/at. radiatio) 
(Jur. etc.) Ausſtreichung, Durchſtrei⸗ 
chung, f. Streichen, n. Aueloͤſchung, 
Tiigung (eines Namens ven einer Lt 
.), fi; 2e(ein als Zeichen der_Til- 
guid gemachter ) Strid), Duer— 
ru, m 


Radiation, f. (v. lat. radiatio) 
seit. gebr, Lehrspr. Strahlen, avers 
fen, n, glanz, m. 

Radical, adj. -e, [. neu-lat. 
radicalis, v. (at. radix) to (Bot.) que 
Wurzel gehsrend, Wurgel..; 2 fig. A. 
Grund... ; Hauyt.; (Gramm., Alg.) 
Waurgel., Stamm.. ; B. grunvlid, 
ravical, Ravical.. ; || (Physiol. anc.) 
hutmide — Grunbvfeudtigfeit, f. Les 
benéfaft, m.; cure -e, grundliche ue, 
Mavicaleur, £.; vice -, @, Grund, 
Daupt: od, Mabicalfehler, wefentlider 
Fehler; 6, urſprüngliches, angeborez 
Nes, eingewurzeltes Laſter; Urlaſter, 
n.; Jur.) nullité -e, unheilbare Nich- 
tigteit oder Nullitit; lettres -es, 
Wurzelbuchſtaben, m. pis signe -, 
Wurzelzeichen; quantite -e, Wurzel⸗ 
große; réforme -e, Grund- od. Raz 
tivalveform, f.; principes radicaux, 
aitfe gründliche Heilung ter Staats⸗ 
maͤngel gielende , radicale Grundfage 5 

|] subst. m. 40 (Chim.) principe -5 
(der gefauerte) Grundſteff, m. Grund: 
fage (einer Bafe}, Bafid (einer Siusz 
re}, f.; 20 (Gramm.) (terme -) Wurs 
el: od, Stammvort, vn. Wurzel, (5 
© (Polit.) Unbinger der Grundrez 
form, ‘cin) Navicaler(urspr. in Eng- 
and}, m. 

Radicalement, adv. Lehrspr. 
urſprünglich; — von Grund 
aug, aud dem Grunde, grund..; radis 
cal; qanglich, gang u. gar, 

Radicalisme, m. (v, Radical) 
(Polit.) Syftem, n. Grundſaͤtze der Raz 
vicalreform, m. pl. Maricaliémus, m. 

Radicant, adj, -e, f. (let, ra- 
dicans) (Bot.) wurjelnd, Iebenwurs 
zeln treibend. 

Radication, (. lat, radix) 
(Bot.) Wurzelbeſchaffenheit, f. -ftand, 
m. Wurgelung, radicatio, f. 

Radicé, adj. -e, f. ‘v. lat. ra- 
dicatus) (Bot.) langwurjelig, radica- 
tus. 

Radicelle, f. (meu-lat. radi- 
cella, WVkl. v. lat. radix) (Embr. 
veg.) (Keim Würzelchen, n. (L.-C.- 
Richard); || Radicellaire , adj. des 
Wrirgelchené, radicetlaris; || Radi- 
cellation, f. 4° Beſchaffenheit tes Wire 
zelchens, radicellatio, f.; 2° f. Radi- 
cation. 

*Radici.. (wv. lat. radix , radi- 
cis) in Zus. (Sc. nat.) Wurzel.; 
-cule, adj. auf Wurzeln watrend, 
Wurgzet..; -Nore, adj. wurzelblumig; 
-forme , adj. — zartig; 
-vore, adj. wurzelfreſſend, von Wur⸗ 
zeln lebend, radicivorus. 

Radicule, f. (lat, radicula) 
Würzelchen, nm. 40 (Bot.) A, Eleine 
Wurzel f(.; Wurgelfeim, m.: B. Fa: 
fer, /.; C. (Embr. vég.’ Keimwüriel⸗ 
den (Gartner), Schnaͤbelchen, rosiel- 
lum, m. (Linneé); 20 [Auat.) - vei- 
neux, nerveux, feiner Urzweig einer 
Nene od. cined Nerven, m Ader⸗ od, 
Mervenz) Zaſerchen, n.; || Radiculens, 
adj. -se, [. (Bot.) 4° mit langen 
Keim⸗ Würzelchen; 20 Wuͤrzelchen 
od, Wurzeln treibend, wurzelnd er 
Stengel od. Stamm), radiculosus 
(L.-C.- Richard) ; || Radiculode, m. 
Wurgelenve, (das) untere Gude icined 
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uis, Beilegung ves Titels Marquis, | Pferd fegen, die Rafe hod tragen, fidy | tel) (obne Unterſchied) Serermans, al 
° Tituliven als “ —* etwas einbilden. we . Welt, fam, Gott u. die Kelt; por- 
*Qualifier( Qualité u.. Fier)| _ Quantes, adj. f- pl. (v. Quant) trail de trois -s, Dreiviertel: Portes, 
ta. qualificicen: 4° (einer Peri. od. | fam. veralt. toules el ~ fois, toutes | (ein) balb von ter Seite geicbdercs, 
S.) cine Gigenf vaft beilegen, (fie als | fois et - que, allemal, vag; fo oft | balb von vorn, bald mit Berterjurg 
etm.) bezeichnen; fur etw.) erfidren | al; fo oft man rill. Geicichneted od. gemaltet Porreait ies 
od. auéyeben; (ir) einen Namen ge-⸗ Quantiéme, m. (v, raged Vraut (de) trois -s, tein) fof exbye: 
ben; (fie: benennen ; (- qn de fourbe, ber) wievielfte Tag fim Monat), (der) | wachfener (funger| Haje; - a’hewre, 
etc.) (Jem. einen Betr ger 2c.) nen⸗ ievielfte, Monarétag, m. Datum, | f. Heure ; - de papier, Biertelboger 
nen, beinen ; fdhelten ; (~ qu chevalier | #.; montre a-, Ubr, welche bag Daz | Vapier, m. Ouartdlatt n.; ~ Secs, 
on de chevalier, etc.) (Semanden) ben | tum ſan zeigt. Oristbaler, m. (alte — 
Titel (,, Ritter“ re.) geben, (itn alg} Quan Lité, f. (lat. quantitas) 40 | 44 =~ $6 Sous); - decercle, a, Sic: | 
Mitter re.) betitein | tituliven; iron, | Dienge, Vielheit; Grofie, Quantitit; | teltreis, (der) vierte Theil cine Ree | 
(ibn Ritter) fdhelten: 2 dan eng. S.|(Math.) Groge; (Gramm.) GSylben: | Fela: 6, Quadrant (mathematisches 
ſtreng beurtheilen, niber bezeichnen; ge. f- -mas, n. Lange us. Kürze (ver | Instrument); (Astron,) - de cerce 
} se ~ (de comte, ete. ! fic) Gras xe.) | Sytben), I; aus.) onmap, Seits | mural, ply peed 
tituliren, nennen {laffen) od. ſchrei map, n.; 20am eng. S. Sammelw, | (Mar.) - de vent, - de rumb, 
ben; fich fur (cinen Girafen 3¢, ) angge: | (eine groge, bedeutende) Menge ; Biel: 
ben, fidh ben Titel (eines Girafen xe.) | §aBl, f. + - le .., Menge von .. , viel 
beilegen ; | qualifie, ~€, bexeichnet r¢.; | (Held .), viele (Leute a¢.). 
im eng. 8. (ausgezeidhnet) A. (Berfon | Quarantain, m. if. _Quaran- 
2¢.) von Stanbde, yon Rang, nambaft, | taine) (Manuf) Ouarantaineticer, 
titulirt e Perf); B. (Jur) (mit gra: | ™. pl. 
vitenten od. beftmwerenden Umfanven Quarantaine,f. (oe, Quarante) 
verknurft) guglificirtler Drebftagt) ; | 49 (- de ..) (Mngahl von) viergig ; etwa 
(Jur. ane.) f. Capital. vierzig (Perfonen od, Sachen) ; 2° im 
Qualité, f. (lat. qualitas) go | €"q. S.A. (Ia sainte —) (bie) vierzig⸗ 
Gigenfhaft, Net, Refcbafenveit : Giz tigigen Batten, pl. ; B. (viersigtagige 
te, Qualitat Benennung, 6; Tite, - auch kit seve) Briifungeseit, Lie: 
m.; 2° im eng. 8. gute, tecflide Gis ggeit (als Sicherheitsvurkehrung 
enihaft od. Refdhafienbeit, Gite : gorge das Eindringen von Seu~ 
auglichfeit : Trefflidteit. f.; bes, A. | © ren), —— C. (Jur. — 
-8, pl. (fdagbare, fittliche} Gigen: | (der von. Bat x. terordnete 
fhaften, pl. der fittlidves Werth: B. | Drergigtagige Waffenfilitans (nach 
hober Yel, Mang, Stand, m. Guaz empfangener Beleidigung ) ; D. 
lite, £; 50im w, ‘ (Proced.) -s d'un | (4m. Alier Yon vierzig Sabren, m. (bie) 
arreél, etc., die perfontichen Umiande, = Stata; E. im w. 5. (Bot.) vulg, 
m. pl. Perionenbeseirnung Ginlei. —— : ll jetner la -, 
tung eines Spruches xe, f; || etre de die viersigtagigen Baten halten ; faire 
boune -, von guter Beſe affenbeit od. la “; (tite) Ouarantaine balten. 
Oualitit fein, que jen, Gute befinen, | , Quarante, adj. num, (lat. qua- 
tauglich fein, taugen: ce vin ade ta -, | draginta) viersig ;” (Lit, cath.) les 
dieſer Wein if yon porzũglicher Gute; (Prieres ane ~ heures , (bas) viergig: 
prendre la - de noble, cinen Adeien —— Setet; || subst. m. 40 (bie 
el annebmen, ſich pag Nveléprivicat | zahl Vierzig, f. + 2 abs. A. vierzig 
beilegen, ſich fur einen Gtelmann aug: | Manner, m. pl. x ; les Quarante (de 
geben ; (Jur.)- de légataire, ete., Giz | 'Academie francaise), die viersi 
genſchaft, f. Mechtatirel eines Yegatar’s Mitglierer ter franjofifiten Xeademie, 
7 m.; homme de -, ann yon | % Ll schersww. die Bierzig (Heren), 
Stande, m. Standesyerfon, faz fig. die Biexziger, m. tribunal des * 
fam. avoir - pour faire qe., bie ner | | eo al 2 (Jeu de hasard) le 
thige Gigenidhaft, vie Bollmace od, | ‘rente et -, f. Trente. 
Befugniß haben, befugt od, berechtigt ate rantio, f. (v. Quarante) 
cin, ctw. zu thun; en - de, lor. ade, ee. de Venise) Biersigergeridyt, n. 
fe dee Eigenſchaft (eines 1.), al8 (Baz | Quarantia, £ 
er ꝛc. ). 


Quarantiéme, adj. (nomb, 
Quand (lat. quando) 40 adv. ord. ©. Quarante) (der, bie, bag) vier: 
seill, A. wann; depuis -, de ~, feit 


sigite; la - partie, un-, suost, m, 
Het . -, = wann; au mmeler Scit ; fel wergighte Theil, m. ein Vierzig⸗ 
abe s bay ~ il etait au lit, alé er im | Mth uarderonner (re vart 
* pga 8 cong. wenn waa wenn Sih va. (Archit.) die ‘darts Gaar 
Pibn yaaa ment felb: abs. bie Kanten (eines Steins x¢.) abrunben 
aot tm äußerſten Falle, bigs zum | od, abftofen; mit cinem Viertel ſtabe 
—— — ete —— verfeben ; || quarderonné, -e, an ben 

F ra ni 

8 aud wollte: "| Kanten abgerundet o¢, 


tQuanquam, m. (lat. conj.) 
(es; couancouam) alt. lateinifde 
bul: Neve, f. 













































telſtrich (auf tem Gompaite!, mi: (Ar. 
Chit.) - de rond, Viertelſtab Balt 
(an Saulen}, we. ; (Exerc, mil.) - 
conversion , Viertel{dyentung, /; 
défiler par ꝰ de rang, in Dierteigle: 
bern abyieben, abbrechen od. abidteree: 
fem ; (Artill.) - de canon, Bicrtellar 
—* fy ae sap pent 
chutelpauſe, /.; an.) travai 
Seoval de - en -, ¢in Pier inte 
Volte dreimal uach cinander auf jar 
Linie x —— = (Bert) ite 
des -s, Viertel tunven}wer!, a: dem 
quart, (ein) halbes Viertel, Saltrur: 
tel, Achtel, ni. 

Quart, adj. -e, f (lot. —* 
~a) fo (ber, diz, dad) vierte; (Fin. le 
~ denier, ver vierte Pfennig, Chase] 
~ aN, quartan , m, :dad, vicrte Sut, 
vierjabrige Alter (eines Sdoweint x’ 
n.; 20 (Path,) fiévre -e, type - ide 
la flévre intermittente), [dat rer 
tagige (nicht viertagige) Bieter, Gas 
tanfteber, n. -typud, m. quariana ie 
bris; fiévre double -, (da!' beptt 
vierttagige Sieber, duplicixente Our 
tanfieber. 

Quartaine, adj. f. (f. Quart 
20) — la fidvre - te serre, bat 

















Uartanfieber foll Dic raden) we 
Pei, der Teufel foll Did delen, D2 
ſollſt die ſchwere Noth friegem. 

“Quartan, m. ſ. Quart, adj. | 

Qua rtanier, m. (e. Quarts) 
(Chasse) vierjibriges (wilde Sauer, 
n. 

uartation, f. (f. Quart) Mr 
taif ) Ouartiren, eka’ preier Thalt 
Silber gu cinem Theile Goir, n. 

uartant, m. (f Quart) (Me 
trol.) Bierteltonne, f. (elwa @ 
od. 3/4 Eimer), 34 

Quarte, f£. (f. Quart, adj.) : 
(Metrol, anc.) Quart, Mas ‘ree 

inten), n_; 2° (Chronom.) Saari, 

- (der) ſechzigſte Theil ciner — 
m.; 35° (Mus.) Ouarte; 4° (Exe! 
Puart(e),(: 5° (Jeu de piquet chem. 
f. Quairiéme; 6° (Jur.) (ber) viert 
Theil einer Grbjcaft, m. Ouart 
—— i ek.) 
7° (Veler.) f. Seime. ; 
uartenier, m. ſ. Quartinier. 
uarter (e. Quart) en, tele. 
auf balbem Gleiſe fabren, balbe Sret 
halten, uberfabren ; 20 (Escr.) {¢isett 
Stofe im Fechten durch eine | 
wenbung) anéweichen , yur Seite wer 

n; 3° (Mus. anc.) quartiren. 

Quarteron, m (Hk. r. Quart) 
I, 40 Diertelpfund, Riertel; demi * 
ſdas balbe Vieriel, Mebtel(rfund', & 
vier Loth, pl. : go Wiertelbunvert , ©. 
Bierling; is (Meétrol.) Biertelantet, 


Qua rre,Quarré, ete. f. Car- 
re, Carré, etc. 

Quart, m. (/at. quartus) 40 Vier⸗ 
tel, n. (ber) vierte Theil, m.; Ouart, 
n.; - de.., Viertel..; Ouart..; abs. 
A. (der vierte Theil der gewodhnli- 
chen Grosse, Breite efc., des ye- 
wohnlichen Gewichts) Biertel , n.; 
Viertelfiunde : Viertele ne Viertel⸗ 
rfund, ».; B. (Mar.) (Dauer einer 
Shi ffs-\Wache , f. Quart, Quartier. 
n.; le premier -, - de tribord dic erfte 
B., —— le - du jour, 
die zweite W., Backhords - od. Ror: 
—— | avoir cing -s de lar- 
Beur, finf Biertelellen, 5/4 breit fein: | m, 454/2 Siter, pl. (ein in wo 
trois aunes et un -, drei Gilen und | al. Mass); 4° (Batt. d'or.) £ 
cin Viertel, 54/4 Gtlen; demi-quart, budh | Blattgeld), ».: 5° (Pap. Epi i 
tin) balbes Viertel; fam. le tiers et Stedfamm, m_; Ul. -ne, f. (er, 
C-, (wOrdl, das Drittel u. das Biers Bierteligwarye, m. (Kind eines 
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“Quanguan, m. ( werderbt 
stati des lat. quanquam) f. Cancan. 

Quant, adv. (lat. quantum) - 4 
(moi, lui, ete.) , doc. prep. was 
(nih, ibn = betrifft, antangt od. an: 
geht, (ich metners, er feiner) cite; (bie 
U. die Sache 2¢.) anlangend, in Petr 
(des, der 20.) fam, (se) tenir (sur 
Son quant-a-moi, sur son quant-a— 
soi, viel auf die Bewahrung feiner 
MWillensfreiteit, feiner perſonlichen 
Wüuͤrde halten; mit —75 Behutſam⸗ 
leit antworten, fam. fich verc anfuliz 
fon geet Gemeffened Wejen behaupten, 
fid Nichtz vergeben: se metire sur 
#0 quant-a-moi, fid) auf bas hobe 





QUAR 


QUAS 


QUAT 


— — 0 — — — — — —t — — 


Wissen u. ciner Mulattin oder 
amaekehrt), 

“Quarti.. (v. lat, quartus) tn 
Zus,-di, m. (Cal. rep.) (der) vierte 
Tag ter Defade, Ouartidi, m. 

Quartier, m. (». dat, quarta- 
rius) 4° (ter) vierte Theil (verschie- 
dener Dinge}, m. Biertel, n.; bes. 
A. (Bouch,) (Sammelé:, Ralbé= a0.) 
Viertel; B. Mondé Viertel, qua- 
drans; C. Feld (eines Wappenſchildee, 
n.; D. vierteljahrige Micthe, f. Ouarz 
tal geld), wy dm w. F. balbjabrige 
Mietbe, f. Semefter(gelo), n.; 20 im 
w. S.A. Stud, no; Theil, nr; Quars 
tier (an Schuben, Sarteln x.) ; Leder⸗ 
werf ,an einem Blafebalge), n-; (Wy: 
feleX. Schnitt, m. Schnitte, /. Spelz. 
a.; (Drangen: 1¢.) Scheibe, /. Scheib⸗ 
den; (Holy Scheit, u.: bes. gro: 
fes Stud, n. Gaib (Brod re.), me; 
(Spe) Seite, [.; Felſen⸗Block, Klos, 

m. Kluft (Hols), Hauptſtück zu ei⸗ 
nem Kleide), n.; dameeng. 8. a, (A 
theilung einer Stadt) Stadtoiertet, 
Quartier, n.; b, Segend (, die Jem. 
bewobnt); Nachbarſchaft, f.; -s, pl. 
fom, Umgebungen, ſ. pl. Umgegend, 
Gegend; Proving, f.; ¢, (Guerre) aa, 
(Ort, Gebdude , in welchem Trup- 
nen fliegen, Solvatenwobuung, /.) 
uarticr, n.; bd, (unbefeitigte, offen) 
Glarmijenftart, f. (im Gus. v. ville de 
guerre, Feftung); ce, Lager, n. Ganz 
tonirung, f. Quartier, un. (imw. 8. 
a, die lagernden od. einquartirten 
Truppen, Ginquartirung; 4, Zeit- 
dauer des Liegens in Quarticren; 
y, fig. Schonung ded Lebens, Gnare, f 
— arden,m.); - général, Hauptquar⸗ 
tier; — des vivres, Broviantquarticr, 
Gommiffariat, n. Feldbackerei, f.; - 
de rafraichissement, Erboelungtquar⸗ 
tiere; - d’hiver, Winterquarticre, p/.; 
- d’assembiée, Sammelplag, Vere: 
nigungtpuntt, m.; d, 7) Des: 
cenbdengqrad, m. Abnen, m. pl.; B. 
(Benenn. verschied. Werkseuge) 
— Ouadrant; - de réduction, 
eductionsquadrant, m.; |] metire en 
—s, in vier Theile, in Stice (yer ſchnei⸗ 
den od. (yer reißen, viertheilen (f. Ecar- 
teler) ; yeritudeln; fig. prov. je me 
mettrais en quatre (-s) pour lui, ich 
wurde mich fur ibn gecreifen laffen, 
ics würde mein eben fiir ibn laffen; 
— de .., a, . viertel, n.; Brertel..; 
..ftud, n.; ſchnitt, .febnig. ..blod. 
an.; 6, ..quartal; ¢, ..quartier, n.; 
-s de pierre, Steinblode, grofe 
Bruchſteine; Ouarverfteine, m. pl. ; 
( Archit.) = tournant, (die in cine 
Spindel verbunvenen) winfeligen Stuz 
fen ciner Wenreitrevye, f. pl.; - de 
vis suspendue , Bierteléwendung eis 
ner Schnecentreppe, (; (Man.) (- du 
pied d'un cheval) Ouartiere, pl. 
Hornmainve ves Hufé, f. pl.; faire - 
neuf, einen neuen Huf befommen, den 
Huf erneuern; — de pension, Piers 
eljabrgebalt, Quartal einer Penjion, 
n., oterteljibrige Penfion, f.; de -, a, 
Niertels..; bois de -, rainy wg u.; 
b, maitre de —, Duartiermeijter, m.; 
‘tre de — ov en -, tat Quartal baz 
en, (ben Quartals Dienft thun; offi- 
yer de -, Duartal:Officier; O., der 
ur feinen Quartaldienſt thut; du -, 
cS Quartiera; oes Stadtviertels ; 
Biertels..; fum. der (ganjen) Nach⸗ 
arſchaft, Stadvt..; commissaire du 
« Bolizetcommiffarius des Stadtvier: 
"14, Biertelécommiffar, -meifter, m.; 
am. le plaisant du —, ber Spaß— 
egel ber Nachbarſchaft; la gazette du 
» die (Iebende) Zeitung, die Neuig⸗ 


feitéframerin od, stragerin ber Nach: 
barſchaft, Stavt citung, -latſche, f.; 
aller au -, ins Quartier geben; étre 
en -, a. im Ouartiere fein od. liegen; 
cinquattirt fein; b, ſ. ob, étre de -; 
mettre, donner l'alarme au -, farm 
im Lager machen, ſchlagen, trommetn 
od, blafen (fig. fam. Schredensnach⸗ 
ridhten verbreiten) ; downer, faire -, 
—— Quartier geben, das Leben 
chenlen, (ibn) ſchonen (fig. fam. Jem. 
verfdonen); demander — (a qn}, 
Sem.) um ©O., um Gnade, um fein 
Leben bitten od. flehen; fiy. fam. um 
Gnade, Nachſicht od. Schonung bitten; 
( Blas.) frane-quartier, (taé) erfte, 
rechte Oberield od. Oberimilo; de 
seize -s, von ſechzehn Ahnen. 
Quartier-maitre, m. 4° (Ar- 
mee de terre) Ouartiermeifler; 2° 
(Mar.) niederd. Schemann, (der) ere 
ite Gehulfe des Bootsmanns, m. 
Quartier-mestre, m. chem, 
Ouartiermeifter (eines con Ausldu- 
dern gebildeten Cavalerieregi- 
ments), m. 
Quartile, adj. (v. lat. quar- 
tus) (spy, Coua..) = aspect, (Astrol.) 
Geviertſchein, m.; (Astron.) f. Qua- 
drature. 
Quartine, f. (wv. lef. quartus) 
Ovol. veg.) (die) vierte Hille ves Gis 
ernchens, quartina, f. (Mirbel). 
—— m. (f, Quartier } 
(Adm. urb.) chem, Biertelémeifter, 
m. 
*Quartisternal, adj. (+. 
subst. m. (f. Quarti..) ( Anat.) (piéce 
-e) (bas) vierte Bruftbeinitud, n. 
tQuarto, adv. (lal.) viertens, 
jum Bierten. 
j uarto, in -, f. In-quarto. 
uartz, m. (dentsch.) ( Mi- 
nér.) OSuary, m.; — cristallise, - 
hyalin, — limpide, fryftallijirter od. 
edler O., Bergkryſtall; Rheinkieſel, 
stiamant; - hyalin — - com- 
mun, gemeiner O.; - hyalin arénace, 
ſandiger O., Sand; -flein; - hvalin 
jaune ow citrin, gelber ©., Citrin, 
böhmiſcher Topas; - hyalin brun ou 
noir, brauner, ſchwarzer D., Maud: 
topas. Morion; - hyalin bleu, blauer 
O., Wafjerfaypbhir; - hyalin violet, 
ſ. Améthyste; - agate, Ouarjachat 
f. Agate); - agate dendrilique, 
aumadat; — agate pyromaque, 
Feuerftein, Flint enflein), Rreivefiejet, 
pyrites; - Iaiteux, Raine 
rose, Mofenquara: - élastique, bieg: 
ae O., Gelenfauary; — fetide, — 

iltumineux, Stinfanary; - cubique, 
cubifter O., Wiirfelftein; Boracit; 
- jaspe, f. Jaspe; - magneésien, 
Talfauary; - resinite, Halbopal, 
Pedhepal ; - résinite commun, Lez 
beropal; - résinite girasol, hydro- 
phane, etc., f. Girasol, Hydrophane 
etc.; - résinile opalin, edler Opa 
(f- Opale), 

Quartzeux, adj. -se, f. (v. 
Quartz) Ouary.. : 10 (Minér., Géogn.) 
aus Quarz beſtehend od. gebilvet ; 
uarghaltiq; quarjiq; 2° (Minér., 
bys.) quarjartig, quargidt, quarzo- 
us 


*Quartzi. (f. Quartz) in Zus. 
(Minér., Geogn.) -fére, —— quarz⸗ 
haltig, Ouary..; -forme, adj. quarz⸗ 
formig, cartig, quarziformis. 
Quartzique, adj. (f. Quartz 
(Minér., Géogn.) (dem Wefen nad 
aué Quarz gebilvet, quarzig, Ouary.., 
quarzicus. 
Quasi, adv. (lat.) fam. beinabe, 
faft; balb u. halb; gewiſſermaßen, 
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quasi; {| in Zus. quasi.., (ein eines 
S.) gleichgeltendes, gleichgeſtellies, 
Abunlides Ding, n. abnlice Handlung, 
f. Halb. Ufter.., Ouafi... : 

Quasi, m. un - de veau, cin 
Stud von einem Kalbsfchlagel. 

Quasi-contrat, m. (Jur.) verz 
tragdibnlice Handling, f. ſtillſchwei⸗ 
gender Vertrag, Ouafi-Gontract, m. 

Quasi-deélit, m. (Jur.) Halb⸗ 
vergeben, unvorſehliches Bergehen, 
Ouafivelict, n. 

BE Ede lt bet, f. neol, 
Halb:, Afrer:, Quafilegitimitit, ſ. 

t+Quasimodo, fF (lat.) (di- 
manche de la -) (Gonntag) Ouafimo- 
—— (der) erſte Gonntag nad 
—— m.Quassie,f( 

uassia,m.Quassie,f. (neu- 
lat. quassia) ( Bot.) Quaffie; bes. 
(Mat. méd.) (= amére) bittere O., 
Quassia (amara), /; im eng. S. (bois 
et écorce de -) (furinamfaes) Ouaſ⸗ 
fienz od. Bitterboly, uu. crinve, . 
lignum et cortex ligni oP suri- 
namensis; faux -, - de la Jamaique, 
unddite, bobe, jamaicenfifehe O., Q. s. 
Simaruba excelsa, f. lign. Quassie 
jamaicensis ; - simarouba, {. Sima- 
rouba (amer); de -, Ouajfien.., (li- 
gui) Quassia (amare), 

Quassine, f. (v. Quassia excel- 
sa), Chim. org.) Ouaffienbitter, Ouaj= 
fin, n. quassina (Thomson), 

Quaternaire, adj. (/at. qua- 
ternarius) (spr. Coua..) 4° vier Gins 
beiten enthaltend, vieryiblig; nombre 
~, (die) Zahl vier, Vierzahl, f.; 2 
nombre -, 3abl, in weſche vier aufs 
geht, mit vier theilbare 3.; 30 (Chim.) 
corps composé -, (cin) aud vier 
Grunvftoffen od. Glementen beftebenz 
ber, vierſtoffiger Koͤrper; 4° (Crist. ) 
vierreibig. 

Quaterne, m. (v. lat. quater- 
ni) (Loterie et Loto) Ouaterne, /. 
Viertreffer, m. 

Quaterné, adj. -e,f. (f. Qua- 
terne) (Bot.) viersabliq. f¢ vier u. vier 
beifammen fiebend'e Blatter); vier: 
jack ; (Crist.) a, aus viergabligen Bris: 
men gebildet ; b, vierundvierzigflachig, 
quaternatus, 

*“Quaterni.,. (v. lat. quaterni) 
in Zus, (Bot.) -folie(e), adj. mit 
vierzaͤhligen Blattern. 

Quatorzaine,f. (e. Qn 
(Jur. anc.) vierzebntagige Seitfrift, /. 
vierzehn Lage, pl. 

*“Quatorze, adj, num, (lal. 
qualuordecim) 4° vierzehn; 20 vier⸗ 
yebnte (f. Quatorziéme); chapitre -, 

apitel —— Louis - on XIV, 
Ludwig ber Vierzebnte od. XIV.; 
subst. m, 4° (die Zabl) Vierzehn, f 
2° der Vierehnte, vierzehnte Taq ‘im 
Monat), m.; 3° (Jeu de piquet) - 
d’as, de rois, elc., viergehn Aſſe, Koz 
nige r., pl. 

*Quatorziéme, adj. (nom, 
ord, v, ———— (der, bie, bat) vier⸗ 
zehnte; la - partie, un -, subst. m, 
der vierzehnte Theil, cin Vierzehntel, 
n.; le - (jour), subst. ma. der vier⸗ 
zehnte Tag, Vierzehnte, m. 

"“Quatorzié¢émement, adv. 
vierzehntens. 

Quatrain, m. (v. Quatre) 4° 
(Poét,) A. vierieiliges Gedſchtchen, n. 
Viervers, m. Quatrain, n.; B. viergei⸗ 
lige Strophe od. Stange, St. von vier 
Perfen, f.; 20(Métrol. anc.) Pfennig; 
Heller, m. 

Quatre, adj.num. (ital.,span., 
— quatro, lat. quatuor) 4¢ viet; 

vierte (f. Quatriéme); ll (Pharm.} 


QUAY 


QUE 


QUEL 
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les - fruits (pectoraux), (vie vier) 
Bruftfruchte, a pl. bee Augsburger 
Brufithee. m. Feigen, Datteln, Bruft- 


beeren und Nofinen, /. pl.; les - leurs 
(pectorales), Bruftthee, m. -blumen, 
Species pectorales, Malven:, Veil⸗ 
en⸗, Alihaͤa⸗ u. Wollblumen pl.; 
- a -, je vier und vier, gu Vieren; 
immer vier yufamimen ; fam. cela est 
clair comme deux et deux font -, 
baé ift fo lar, wie zwei mal zwei vier 
find; ellipt. fig. fam. se mettre en 
~(quartiers), (eig. ſich viertheilen) 
ſich alle mogliche Mube geben, alles 
Moͤgliche aufbicten ; fam. fic faft die 
Heine ablaufen; fic jermartern (ogi, 
Quartier); il faut le tenir a-, man 
mus bs ju Vieren halten, vier Per— 
fonen fonnen ibn faum balten, fam. 
ex ift gang rafend, gany ved Teufels; 
fig. fam. se tenir a -, aud Leibeskraf⸗ 
ten an ſich balten, ſich die größte Ge— 
walt anthun (, um nicht herauszu— 
plagen i. ); fam. marcher a - pattes, 
auf allen Bieren pte od. lriechen; 
comme -, wie Biere, fir Viere, wie 
ein Dreſcher (effen); wie ein Fag (trin- 
fen od. pop. faujen); page -, Seite 
vier; Henri -— ou IV., Heinrid der 
Bierte, H. IV.; L suber. m, 4% (die 
abt) Bier, f. Biever, m.; - de 
chilfre, (pad Zablyeichen) Bier, 4, f.; 
fy. Adtniiche Diauje-, Rattenfalleod. 
ogelidfinge. f. Sprenfel, m.; 20 (vie 
Karte, ver Wurfel) Bier, £; 5e (der) 
Pierte, vierte Lag (im Monat), m.; 
4°les -, die vier Manner, Richter re., 
Bierle); Bierherrn, m. pl. 
Quatre-cornes, m. (Ichth.) 
(Bierhirnerfiid,) Seebulle, Meerochs, 
(Ichth. ) 


cotlus quadricornis, m, 
Quatre-dents, m. 
Vierzahnfiſch, m. ſ. Tétrodon. 
Quatre-na —12324 pl. ~ 
von Magarin in Paris geftiftete) An: 
flalt, f. Collegium fir die vier Na: 
tlonen, n. 
Quatre-temps, m. pl. Dier: 
jeitentage, Duatember(tage), m, pl. 
Quatre-vingt-dix, adj. 
num, neunzig. 
Quatre-vingt—-dixiéme, 
adj, (nomb. ord. v. Quatre-vingt- 
dix) (der, die. Das) neunyigite ; |] subst. 
pre (ver) Meungighte; 2° (cin) Neun⸗ 
tgftel, n. 
: Quatre-vingltiéme, adj. 
(nombr, ord. v. Quatre-vingts) (ver, 
bie, dad) achtylgfte ; || subst. m. 49( der) 
Achryighe ; 2 ein) Achtyighel, n. 
grate -Vingls, adj. num. 
achtzig. 


Quatriéme, adj. (nomb. ord. 
v. Quatre) (der, die, bas) vierte; |) 
subst. m. 4° (ver) Bierte; bes. A 
vierte Tag (im Monat); B. vierte 
Mann; C. vierte Stod; 20 Schuler 
ber vierten Glaffe: a, Ouartaner, d, 
Sceundaner, m.; Se (ein) Biertel : |} 
subst, [. 4° Bierte: bes. A. vierte 
Perfon; B. vierte Glaffe: a, Quarta; 
b, Sccunta; C. ehem. vierte Barta: 
mentéfammer; 2° (Jeu de piquet) 
OQuarte, J. 

Quairiémement, adv. vier: 
ten, zum Bierten. 

“Quatrien nal, adj. -e, f. (lat. 
quadriennis) vierjabrig. 

+Quatuor, m. (lal.) (Mus.) 
(vierfimmiges Toni, Biers ; 
“fpicl, m. -gejang, m.) Duartett, Ouaz 
tuor, n, 

tQuatuor..(lat.)inZus(Ant., 

sy nat.) vter,.. 1) Pal 

uayage, m. (ce. Quai) Rai- 
ach, * : Qual) 


Que (ital. che, v. lat. qui, que, 
quod) I. pron. rel, (lat. quem, 
quam, quod, quos, quas, qua) 
do welchen, welche, welded , was ; 
ben, bie, dad; all. Spr.. Uebers. 
der Bibel etc, fo; celui que, Der, 
weldher od, welchen; Das, welches od. 
was; les choses qu'elle a dites, die 
Dinge, welche od. Das, was fie gefagt 

at; ihre Worte, Meuferungen od. 

ede; ce que j'ai vu, was ich gefeben 
babe; je ne sais qu’en penser, it 
weiß nicht, was ich Daven denfen foil; 
= désirez-vous? waé wunſchen Sie? 
fam. je n'ai = faire, ih habe Niches 
u thun; ic weiß Nichts angufangen; 
e n'ai - faire de lui, ich lann Nichts 
mit ifm anfangen, id fann ifn nicht 
brauchen; je n'ai - faire de cela, id 
babe Michts dabei yu thun, vie Sache 
gerbe mid) Nichts an; je ne puis - 
aire a cela, id fann Nichts vabei od. 
dazu thun; je n'ai - faire la, ic babe 
bort (worl, nicht was d. b.) Nichts yu 
thun; qu’est-ce qu'il dit? was fagt 
er? 2ovon welchem od. bem ; von wel: 

rod. ver; c’estde lui que je parle, 
ex ift es, von Dem ich reve, von ihm 
ift die Rede, id) rede von ibm ; 3° wah: 
rend bem; in od. an bem: ba; alé; 
Vhiver qu'il fit si froid, wabrend bed 
Winters od. in dem Winter, als es fo 
falt war, im dem od. jenem ftrengen 
Winter; od est-ce qu’on trouve..? 
Grdrll. wo ift es, ba man fintet ?) no 
fintet man.., wo ift.. gu finten od. au 
haben; of est-ce qu'il demeure ? 
wo wohnt er? ce n’est pas la qu'on 
le trouve, ba od. bad iftder Ort nicht, 
wo man ihn od. es findet, da findet 
man ibn od. es nicht; I. conj. (egl. 
lat. quod, ut) 4° bag; of durch 
den Conjunctiv od. als Wunsch-, 
Ferwtnschungs-, Befehls-, Zu- 
stimmungswort od. als Ausdruck 
des Widerwillens, Tadels ete. 
durch die Zeitw. follen, miiffen 
wollen; il faut que je le pave, ¢8 i 
durchaus nothwendig, daß ich ibn bez 
jable, id mug ibn durchaus) bezab- 
en; —cela soit, j’'y consens, ich raume 
cin, das Dem tg fei, bie Sache foll 
wahr fern; ich nehme an, es fei wahr; 
ellipt. fam. (je dis, je prétends) - 
si, allerdings, o fa; — non, (o) nein; 
feineswegs ; étre toujours sur le -si, 
~ non, ftets bad Ja u Nein im Munde 
fibren, immer gum Widerſpruche fer: 
tig od. incl ag | fein; qu'il 
fasse le moindre excés, il estmalade, 
fo wie er den geringften Diätfehler bez 
gebt, ier fran€, der geringite Grceg 
madt ibn Fran€ od. wird ibn frant 
machen; qu'il parle, tout se tait, fo 
wie er redet od. daé Wort nimmt, 
verflumint Mes; qu'il parle, il ne 
lui sera fait aucun mal, er foll nur 
reden, er midge getroft befennen , es 
foll ibm Nichts (qu Lede) gefcheben ; 
que je meure, si cela n’est pas vrai, 
ich will des Toves fein, mid foll ver 
Schlag rubren, wenn tem nicht fo ift; 
qu'il meure, er a od. fell fterben ; 
qu'il fasse ce qu'il lui plaira, er mag 
od. foll thun, wad itm beliebt; ex 
banble nach feinem Gefallen; 2° de- 
wundernd, staunend: wie; qu'il 
fail beau! wie fin es of. dus Metter 
ih! weld ein berrlicher Tag! was fiir 
cin foftliches Wetter ! insensé - j'étais 
de croire..! wie unfinnig ich war, qu 
glauben..! wad fiir ein Unfinn (von 
mir), wie fonnte ich finnlos genug fein, 
zu glauben..! la crucile qu'elle est 
reste sourdea.., die Graufame bleibt 


taub fiir..; 3¢ warum? wephatd? | 
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wou? - ne se corrige-t-il ? yorum 
beffert er fich nicht? - sert de se fai- 
ter .. ? woju dient od. Nift es, hd yo 
ſchmeicheln, wozu ſich (mit hefften 
gen 2¢.) fdimeicheln? 4° corredat. tel 
-, @, (fo) wie; un homme tel · vous, 
ein Mann wie Sie, Sorex Att, Ihre 
Schlages, von Ihrem Stante, Sev 
dienfle ac. ; quel -, weldjer ; welden 
mie gros; quelle — soil ma .., welt 
wie groß aud od. immer meine .. ja, 
aussi, méme, autre, meilicur, pire 
-, fo, (der, die, dat) felbe, antere, ax 
berg, beſſer, ſchlechter, als: tant... le 
wohl .. ald; tant tues - blesses, jo 
wohl Getoͤdtete als Verwunden, a 
Tovten u. Berwunteten, si * 
rien, fo gut alé Nichtä, (fom gt 
Rite; fam. - bien - mal, ſ. Tat 
(bien que mal) ; 5° wenn nidt, atic, 
alé (f. Si ce n'est); a qui puis-je om 
confier qu'a yous seul? Ben fan 
id mich anvertrauen, anger, Ber 
fonft founte ich mich auvertrauta ca 
Shnen allein? ne ... autre chose qu, 
Nichts (weiter), font Riches, alt; ve . 
que, nur, allein; blog; eben crit, fzam, 
6° ellipt. Redensart. (atin) - je ves 
embrasse , etc. bamit od. daj it €it 
umarme 2. ; Laffen Sic ſich umarma 
1. ; id) mu : ap Sir — 
je lui lai qu'il etait er 

hit, —* ibn (, al od, mide 
er) noch im Bette (lag); 4 peine eae 
il sorti, que (déja) .., frum mac 
(hin audgegangen, als ..; je wien 
point la (@ moins ou arent) e 
lout ne soit prét, id gete aidt — 
bis Alles fertig i, ich werde crit bos 
bingeben, wenn Wiles fertig feu ee. 
on le regala (si bien) que rieo © 
Manquait, man bewirttete ibn (oer 
lid), dai auch Nichtt vabei fedhe: 
fam. si Jétais (que) de yous, ™ 
ih an Ihrer Stelle ware; 7 ee 
Comme : va (f. Comme); comme: 
était tard, et qu'on .., da of ptm 
u. (da) man..; nach Quand: al | 
Quand); quand .. , et que #- 
u. (ald) ..; nach Si: wenn (f. 858 
et que.., wenn .., U. ſwean 
dient sur Verstarkung des Fort 
sinns od. als Fialliort: - 8% 
(nun od. aber); gefegt (. Sie em 
bern barauf x.) ; follte(n Sie mit sr 
auf erwievern 2¢.); c'est une +. 
chose (que) de garder te secret, 
ift cine jhoone Sache (, ein Sede 
au berwabren od.) um be 


aa pret i te Fie cel 
nel, adj, -le, f. {r. lat. 
lee. weldhe, melded ; welder; Be 
fiir (ein, cine, einen}; a -le Out: : 
welder Dofie? - temps fait-il! * 
fur Wetter if e8% wie ift vat Bete 
-le heure est-il? wie viel ift te Ue 
wad ift die Mode? mat it & re 
Beit? wie fpat ift es? ** 
temps il fait, nach dem wt 
en; vous voyez - homme c's 
Feben, wad fur ein od. weld rin 
er ift; - bornme ! weld cia Mant 
mente: was das fir cin ey 
Meni tit! -le pitie ! welder 6 A 
wie elend od. erbirmlic tad it! -¢ 
soit, welder. wer, wat immen F 
grop od. bod aud .. feria me 3 
qu’en soit la cause , weiche of 
aud die Urfache davon ftin mag es 
fer pad ance rubren mag, fei die — 
che davon welche fie wolle; - —* 
son rang, welcher od. mie bot ae 
cin Rang fein mag, was fet a 
ang cr aud) haben mag; * 
wef Stanveé ex fei, obne auf ae 
gu feben, ohne Unterſchict vet 


QUEN 


QUES 


QUEU 


—— — — ——r — — — — ——— — — — 


e4; tel - , a, fo, mie; b, fam. wie eẽ 
jerave ift od. kommt; nicht (ab)fonver: 
id ; (giemlich) mittelmäßig; fo fo, fo 
un. 

*Quelconque, adj. (lat. qui- 
‘umque , qualiscumque) irgend wel: 
ber, welche, welches, welchen od. wen, 
rgent was, irgend einer, eine, eins od. 
inen; welcher, welche, welches , wer, 
velchen, was es auch fei ; beliebig; un 
vomme -, irgend cin(en) Menfdyen), 
rgend JSemanod(en), irgend wer od. 
vet ; ne ..-, (auch gar) fein(er), feine, 
ein &,; il ne lui estdemeuré chose -, 
8 tft thm auch gar Nicht, nicht das 
Minvefte geblieben, er Hat auc gar 
Nichts bebalten; non obstant appel- 
ation -, unbeſchadet od. trog etwaiger 
Mprellation, ohne Rückſicht auf er— 
olgte Appellation. 

uellement, ade. (f. Quel) 
vim. tellement -, fo fo, fo bin, leid⸗ 
ic, taliter qualiter. 

*Quelque, adj. (egl. fat. qua- 
iscuinque, f. Quel und Que) 4° 
irgend) cin, einer, eine, einen; ei: 
niger, einige, einige’, einigen; -s, 
pl, einige ; etlide; chem. etweldye ; 
- u de .., etwas (weniges), ei: 
tige, einiges; 26 welder, welde, 
velches, welchen, was (aud od, im: 
mer) ; 5° adv, cinige, etwa, fam. cir- 
ra ſechzig wae Hi 1¢.); || 49 = histo- 
rien en a parle, (irgend) ein Hiftori- 
‘er bat ber Gache erwaͤhnt; — sot, a, 
rgend cin Narr; b, fam. ellipt. ich 
din nicht fo cin Narr, nicht jo thas 
cicht, ich werde mich wobl buten; - 
chose , etwaé; - part, irgend wo ; irs 
gend wobin; de — part, irgend weber; 
~ personne, Jemanv; - peu d'argent, 
ein wenig ®eld; cin kleines Summ: 
then ; 2° -s efforts F vous fassiez, 
welche od. wie grop Shre Anſtrengun— 
gen aud fein mogen, wie febr Sie fic 
anftrengen od. bemuben mogen, trog 
all’ Sorex Beftrebungen. _ 

* Queltquefois, adv. einige 
mal, bitweilen, zuweilen. : 

*Quelqu'un, m. -e, f. Giner, 
m. Gine y, Ging, n. Ginen, m. eine 
Perfon , emand; Jemand{en); 
quelques-uns, m. pl. Ginige; Gtli: 
che ; Mande, pl. 

*Quémander, on. reralt, (aus 
Traigheit heimlich von Thar yu Thur) 
betteln. 

*Quémandeur, m, -se, /. (v. 
nee! verall. ( beimlicher ) 
etcler, m. cin, f. (aud Tragheit). 

Qu’en-dira-t-on, m. fam. 
le -, (wdrtl, daé ,,Waé wird man dazu 
fagen") das Gereve od. Urtbeil der 
Welt, n. (f. Dire). 

Quenelle, f. (Art cul.) Rar 
out pen Fleiſch, Mehlteig u. Aep— 
ein, m. 

Quenotte, f. sehr fam, 3abn 
(eines fleinen Rindes), m. Zibnihen, 
n.° 

Quenouille, Ff. (ital. conoc- 
chia, neu-lat. concula, v. deutsch, 
Runkel) 10 Spinn-Rocken, m. chem. 
Runfel, ſ.z 2 im weil. Sinn: A. 
Roden (voll Flachs etc.), niederd. 
Woden, m.; B. fig. weibliche inie, 
Runfel, f.; 3¢ (etwas Rockendhu- 
liwhes) A. — de lit, pl. Bettyfo- 
flen, m. pl. fiulen, f pl; B. (Hort.) 
(arbre en -) KRunfelbaum, m.; || de 
~, a, (Spinnzs Noen..; b, Jur.) Kunz 
fel..; lomber en -, auf die Runfeljeite 
fallen, vem weiblichen Geſchlecht, der 
weiblidyen Linie anheimfallen oc. yu 
Theil werden 
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Quenouillée, f. (v. Que- 
nouille) (ein Spinn-|\Roden voll, m. 

Quenouillette, f. (Vk v. 
—*8 4° fleiner Roden, m.; 2° 
(Fond.) Stvpfftange, f.; 5° (Bot.) 
Spincelfraut, mn. Atractilis. 

Quéra ble, adj. (v. Quérir) 
(Jur.) abzuholen, cingutreiben , was 
ive bem Schuloner) geholt werden 
mug. 

*Querci.. (wv. /at. quercus) in 
Zus. (Hist. nat.) Giten..; -cole, 
adj. auf Giden lebend od. wacdhfend, 
wee f. te. lat 

uercine, f. (». lat. quercus 
(Chim. org.) Ouercin, nm. (angedbl. 
organ, Alkali der quercus falcata, 
Scallergood). 

Quercinées, f. pl. (v. lat 
quercus) (Bot.) (Geſchl. der) Gichen: 
arten, quercines, f. pl. 

*Quercitrin, m. (v. Querci- 
tron) (Chim, org.) Scuercitrin, mn. 
Farbſtoff ver Echwarzeiche, m. (Che- 
oreul). 

*Quercitron, m. (f. lat. quer- 
cus u. Citton.) (Bot.) Farbereice, 
Schwarzeiche f. Quercus tinctoria ; 
bois de -, Farbercichen⸗ od. Querci⸗ 
tronenholy, n. 

Querelle, f. (ev. lat. querela) 
Streit, Zant, Haver, m.; Streitigfeit ; 
Zaͤnkerei, ſ. Geyint, n. Sandel, p/.; |] 
chercher — a qn, Streit, Hanvel mit 
Sem. ſuchen od. anfangen ; prendre 
~, in Streit gerathen; fid) in einen 
Streit eintaffen ; fic) ganfen; étre en 
~, in Streit (mit einanver) leben od. 
liegen, cinen Streit (nit cinander) ba: 
ben ; prendre - pour qn, embrasser, 
épouser, prendre la - de qn, (bei el: 
nem Streite) Jemanvé Parte: nehmen 
od, ergreifen, für ibn Bartei nebmen ; 
prov. - d’Allemand, (ein) obne Ur— 
ache angefangener, vom Zaune gebro: 
Hener Streit ; Jur.) - dinofficiosité, 
(Teftamentée)Ungiltigheiteflage, f. 

Quereller (v. Querelle) va. 4° 
(Semt.) anfechten, Zant od. Streit (mit 
that) anfangen, (mit ihm) zanken; ba: 
vern; 2¢ (Sem. aus zanken, (aus)idels 
ten; || se — ſich zanken, fich ftveiten ; 
|| abs. (fich) ganfen; | querelle, -e, 
ausgezankt ac. 

Querelleur, adj. -se, J. (v. 
Gueretier) pont od. ſtreitſũchtig yan: 
iff; || subst. Zanker, m. <in, fam. 
Zankſchweſter, /. 

Quérimonie, f. (lat. queri- 
monia) (spn. —— Mficialité) Bitt⸗ 
ſchrift um die Erlaubniß, cin Ermah— 
nungeſchreiben ergehen gu laſſen, f. 

Quérir —* fal. querere) va, 
verall. (nur im Infinil. gebr.) aller 
-, venir -, bolen, abbolen ; envoyer 
~, bolen laſſen. 

Questeur, m. (lat. quexstor) 
(spr. Coués..) (Ant, rom.) Oudifter, 
m. (neuere Bed. Shag: od, Rent: 
meifter ; Gaffenfubrer, m.). 

Question, f (lat. quxstio) Fras 

ct, f. 4° (bad, Fragen, n.; 20 Frage: 
Pag: (fraglider) Sag, m.; Streitfra: 
ge: Mufgabe; So (Jur. crim.) chem. 
peinliche Frage, Folter, Tortur, f; || 
faire une - 4 qn, cine Frage an Jem. 
richten, ifm cine Beage ftellen, ibn um 
etw. (be)fragen; - de droit, Frage 
über einen Rechtéepunkt, juriſtiſche Fr., 
Rechtsfrage; - de fait, Frage, f 
Streit uber eine Thatiache, uber ten 
Thatbeſtand, factifdye Fro; - d'état, 
Br., Streit aber ven Berfonenfand; 
il est - de .., 8 ift bie Reve von ..; ef 
ift die Rede davon, gu ..; dont il est =, 
wovon die Rede ift, in Reve, in Frage 
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ftebend, fraglich, warum es fid bane 

velt; fam. la personne en -, die frag: 

liche od. bewufte Peron; mettre, ap- 

— qn ata -—, donner la~aqn, 
em. auf die Folter fpannen. 

Questionnaire, m. (v. Ques- 
tion) ehem. Folterer, Folterknecht, m. 

Questionner (v, Question) va. 
= um od. nad etm.) fragen, be: 
ragen; ausfragen; ing Berbor neh: 
men; eraminiven; offim &b. 8. (news 
gicrig, auf eine gudringliche od. Laftige 

rt) feagen; mit Fragen beſtürmen; 
auéforiden; auébelen; || se - l'un I'au- 
tre, fic) gegenfeitig, einander (aué)fraz 
gen; |] questionneé, -e, befragt x. 

Questionneur, m. -se, f. (o. 
Questionner) (neugieriger, Laftiger, 
ungeftmer, gewaltiger) Frager, m. 
cin, ( fam. Fragegeiſt; Inquifitor, 
m.; || adj. frageiudtig 

uesture, f. (lat. quæstura, 
eg!. Questeur) (spr. Coues..) Oui: 
flur, /. 4° Duadfter:, Shag: od. Rent: 
meifter:, Gajfenfubreramt, n.; 2° 
Dauer veffelb., ſ.z 3° Ouajtoren - Bis 
requ, n. 

Quéte, f. (chem. Queste, v. lat, 
querere, questus , tgl. Queérir) 4° 
(das) Sudden; Nad: od. Aufſuchen; 
Spüren, Aufſpüren, m.; Nachſu— 
chunglen), Nachforſchunglen), f- (pl); 
2im enq. S. A. (Chasse) a, Vorfus 
hen, Muftreiben (det Wildes durch 
Treiber); 6, Spüren; Aufſpüren (des 
Wildes durch Hunde), n.+ c, Hub: 
—— f.;_ B. Ginfammetn (der AL 
mojen), n. Armen⸗ Collecte, £; | se 
mettre en - (de qc.), fic auf das Suz 
chen (ciner S.) legen, auf vas Suchen 
ausgehen; anfangen (nach etw.) au 
fuchen ; (nad etw.) ſuchen; (ciner S.) 
nachfptiren; faire la -, aller ala -, 
Ulmofen einfammetn, auf Wlmofenz 
ſammeln auégeben ; betteln ; faire une 
-, tine Sammlung od. Gollecte verz 
anftalten , (fiir bie Armen) ſammeln; 
chien pour la -, Spürhund, m. 

uéte, f. (Mar.) Ueberbangen, n. 
Fall, Borfprung ves Border: u. Hin: 
terftevens, m. 

obs ter (v. * va. u. abs, 40 
(Chasse) fudben; auffudjen; (einem 
Wilde) nachſpuren; (daff.) aufſpüren; 
abs. fuchen; fpiiven; 2° (Almoſen 
fammein, Karum) betteln; abs. Al⸗ 
mofen (cinfammeln; cine Gollecte 
veranflalten; um ¢inen Beitrag, um 
Beitrage bitten; betteln; fig. (nod 
Lob 2. begieriq) haſchen, (Stimmen 
2.) aufgutveiben ſuchen; (barum) bet: 
teln; (dief.) erbettein, gufammenbete 
teln || quété, -e, aufgefudye rc. 

Quéteur, m, -se, f(r. Qué- 
ter) (Almoſen⸗ Sammler, m. cin, (3 
je fj. fréres -s, Bettelbriiver, -mon- 

ge, m. pl. 

Queue, f. (ital. coda, lat. cauda) 
4o (Zool.) Schwanz, Aoh. Schr. 
Schweifz im eng. S. (- de cheval) 
Roßſchweif (der tirkischen Pa- 
scha's}, m.; 20 im w. S. Schwan}: 
flrid, n. Schwanz; Se (efw. Schwans- 
@hnliches) A. ſſchwanzäbnlicher Wns 
bang; Schwanz, Schweif (eines Gome- 
ten, ciner Note r.); | fleifer) orf, 
Haarzopf (einer Perriife x. ); Stiel 
(einer Pfanne r¢.) ; (Mindmüblen⸗ x.) 
Sterz, m. Wende? od, — 
Griffbrett, Seitenbrett (einer Geiye 
¢.), no; Angel (eines Meſſers. /.; (das) 
cingemauecte Ende (eines Steins), 1.3 
Schleppe eines Kleives),/.; (Bot. joulg. 
(Blattod. Fruchtz)Stiet (7. Pétiole, 
Pédoncule); (Charp.) Hangezierath, 
m.; (Chanc.) Bandfiegel; (Comm. 


50 


ei OR SE QUIE QUIN 


etc.) Ene, (das) Letzte (vow einen Stũ⸗ ber, von eek ga bart verfolgt od. ge- 
de Jeug 2.) ; (Mar,) (Tau-)Gnve, n.; | drangt werden; fam. faire -, (eine) 








Quiétude, f. fr. tat. quietns) 
(Fy “Ommigkeitss biser auek im 
gewohnl. Sprar he br~ (velltonnme: 
ne, fanite Seclen: of. Gemuth: Yer 
— rubige od, ſtille Heitertert ; Setg 
ota, LUnthatigteit, f. 

Quignon, m. fam. gropee, ded 
Stud Brov, n. gem. prociuc. Kav 
fen Brod, m. 

Quillage, m. (t, ed A | 
mouilices) droit de -, Rieltest, m 
lein auf die gum erften Male ix haw 
pee, Hafen cinlaufenden ont 

ter Soll, me. 

Duille. f. L (engl. keel, 
wor island, kjel, olland. tie 
(8 Cale, v. deutsch.) ( Mar. | 

hiffés Riel, we. ; VM. (span. quia, 
schwed, kargla, dan. kegie, eny 

— , altengl, keel, kile , Aol! kee 

altd. Gugel) to Sead : ‘cae 
‘ jelen) ; 2° (ew. Regelartiyes| 
(Ard., Bias.) Keil : (Font.} Restise; 
Gant. ) Fingeritod ; ( Arm.) Soni 
ſchraubenſteck; —8 
(einer Bride, + (Passer. ** 
— n. ' jouer 
aux -s, » Kegel frrelen c — fdueten fe 
geln; e -$, a, (bad, Regeliniel ; 
(ein) Spiel Reel; planter, dresser 
les -s, bie Kegel auifegen; faire bs 
ct *. alle neun Kegel, alle Rewe 


PUuslics (r. Quille, IL) en. coa 
ben Anwurf, um ven Plag feaels. 
A (Vki — * 

) {Agr.) Sa m. — 

Quillier, m. (v. Quil * 
Keqelbrett; 2 (ein) Spiel Ke 
alle neun Kegel, alle Neune, 

Q villon, m.(c. Quille, IL) Reem 
am Degengejise, n n. Stichbl 
m. Parirſtange, f. 

. Quin, suff. adj, m, mbit. * 
*. [- (Fer ‘iictasranaengid bir, 
ital. .quino od. deulsch. . * * 

li (he B. Mesquin) ; en, © 
B. Manne-); ..quin, ..fin, m. ue 
Arle-), 

1333 m. f. Quinquina. 

uinaire, adj. (lat, quinaries 
(Math.) burch fünf theilhar; [aes 
m. (Numism.) §anfapitad, ». Oe 
nariug, m.; A w. S. alte Run 
britter Grofe, f. 

Quinaud, adj. -e, fall. few 
laut, beidsimet (aber eine exlittene Se 
derlage), betreten. 

Quincaille, f. (gl. dente 
RKlinge, Kiingflang) Sammelw. 
furye (Gifen =, Ruprer - od. Mokee 
Waare(n), RKlingewaare, Kleinia 
bez od. Schloſſerwaate a), f ip! 
DHandwerféegerith. a; 2 / —— ‘ert 
lt gebr. ) Rupfer: od. emer 


uincaillerie, fe. "a 
caillier) 4° Sammetic, Metals, & 
ſen⸗ feine Stabl: od. —— ꝛ 
f.(pl.); 20 Metall, Gifew, Stadt 
waarenbanvel, m. 

pecan er am. (¢. Quid- 
caille) Metall-, Gifen=, Stars 
— ewaarenbantler : gratin 
ulique de -, Grjeniater, * 
“Ouincones, m, (fal. quit- 
cunt) (Hort.) 4° (dad Saanges '6 
Baume 2. ing) Gefunfte, in cia) 
ſchobenes Diered, m. (in dic Rawt® 
eee f. lind) Rrewy, n. Krewsfiellaey. 
2° Kreuyeflanung, ff geek. sa 
[dodge lige Bflangung, f. aed Bert . 
neoncial, adj. -@, f. ' 
—— Hist. nat) 1 
— — chragzciiig quincesc- 
























Anbang, Schweif, Schwanz, = lange Reibe bilben; fid> hinter cinanz 

—— (ver) Leg f, Ueber ter fiellen; (vor bem Schauſpiel haufe 

X. ſteben, u. warten bia vie Reihe an 

einen kommt, Queue machen; — a-, 

in einer langen Reihe, tes einans 

— i fig. ala -· leu leu, Reihen⸗ 
frie u. 

— —— , f. (Metrol.) Tonne (vom 
Gehalle von elwa & Hektolilern od, 
5 Eimern), f. 

Queue, f.Queur, m. Schleif⸗ 
od. Wegitein ; -al’ huile, Dettein, m. 

Queussi-queumi, luc. ade. 
fam, eben fo, gerade fo. 

Queuter (v, Queue) on, (Bill.) 
mit dem ſchmalen Ende ded Stocke 
beide Balle — 

ueux, m. I. (lal. conn) all. 
f. Cuisinier; HL f. Queue 

Qui, pron. rel, (lat. qui) 4° wel⸗ 
cher, weld) re, welched; melden ; der, die, 
bas; den; wer, wad; wen; celui pour 
~ , Der, jenige), fur ieeichen, fur ben; 
la persunne a ~ j'ai écrit, die Perfon, 
welder od. der, an welahe od. an bie 
—— babe; plus est, waé 
ned mehr iff; - pis est, wat nod 
idlimmer ift; voila - est "peau ! bas 
ift fon! —est la? - va la? - vive? 
wer ba? - que ce soit, wer es aud 
ici; — ca? wer (tas ? "ellipt. yous 
trouverez a - parler, Sie werren 


Nachwe hen ietnee Keanthert x.) pe 
Nachzug, -trab, m.; lange Reibe, 
ae ; 40 (schwanzahnt. Werk- 
seu "sonstiges Ding) ——— 
St “Stat, mt. Over; | Véltér.} 
(Eatimacvende) Beinflechte (bei rye 
den). f; Bot.) queue-le-.., (Benenn., 
wersch, Gewdchse). {dwany: (zomt.) 
queue de . .. (Benenn. versch. Thie 
a ſchwanz; ..feorinaler, m.; || - 
anglaise, anglificter | (Bferve-) 
—2* od. Sdweif; - en balai, 
Iefenartiger S., Beſenſchwanz; - de 
rat, a, — 6, rattenarti⸗ 
bd. b. fabler enthaarter, baarlo: 
* WVferde⸗ x.) GS.; fabler Stumpf 
bes Schwanzes? c. queue-de-rat 
(Mar.) Rattenfdwany, m, -{hote, f. 
tein Seil); (Arm.) runve eile, Nunds 
feile; queue-de- rat de bois, runde 
Maéyel, faa , (Bot.) f. Fetuque ; e, 
(Semeio ) pouls en - de rat, mauife: 
fhwangibnitd) abnehmenver Puts, v. 
dev Ngenifirenten ; - de cheval, Prec: 
deſchweif: a, Roßſchweif; b, Anat.) 
untere, pferde(cbmcifabnliche "Musbrei: 
tung tes Nudenmarts, cauda equina, 
f.; ¢, ( Bot.) queve-de-cheval ou 
AMA sn Préle; — de co- 
clon, 4, Saweinefwany : b, queue- 
dew chon , ——— ) Edrauben: 
bobrer ; Drill + be m.; - de lion, 
a, ———— 6, queue-de-lion, 
) Yomenfdywany, leonurus, m.; 
s. (Mat. méd. ageipannfrant, 
2. Wolfstrapp, —— Cardiaca ; 
queue-de- -pourceau . Peucédan 
A —— Ornith.) 
— — m.; a -, mit cinem 
Sdwanje, Stiele r., geichroingt 
Swany. ws geftielt, Stiel..; piano 4 
. Blige, m.; a courte -, kuriſchwaͤn— 
aia, fur syefebivanat ; sans -, vbne Sch., 
ungeſchwänzt pacha a trois -s, Pa: 
ha von drei Rofiehweifen ; Matter de 
a — mit bem Schwanze wereln ; fig. 
prov. quand on parle du loup on 
en voit la -, (wenn man_vom Wolfe 
fie) fo fiebt man ven Schwanz bef: 


cin. finden, mit rem Sie reden kön— 
hen, ter Ihnen Reve ſteben wird; c'est 
a - laura, Giner haͤſcht begieriger 
danache als ber Andere: e@ if ein wah: 
rer Streit barum; (ein) Dever will c# 
baben ; c'est A — parlera, (cin) Sever 
wilt yuerft ſprechen: Alle wollen auf 
cinmal reden; - mil der Slen P, des 
Pras. Ind, ..evb + - entre, ver cin: 
tritt, einteetend ; einfalleud 2.3 Qe = 
. 2 die Ginen.., die Antern..; 
- ca, - 1A, bie Ginen hier her), vie 
Anvern dort bin). 

+ Quia (lat.) (spr. Cuia) prov. 
meitre 4 -, (Jem.) gum Sduveigen 
bringen, (ign) fo weit bringen, dag er 
nicht mehr weif, was er fagen foil; 
élre 4 -, gum Schweigen gebracht 
fein, nicht mebr aué noch cin wiſſen. 

tQuibus,m (lat. dat, pl. v. 
qui) (spr. Cuibusse) pop. avoir du-, 
(von Demjenigen, d. 6.) Bagen, Geld 
haben, 

*Quiconque, pron. m. w. (bis- 
weil.) f. indef. (lat, quicumque ) 
(ohne PL.) Scver, der; Jede, die; wer; 
welcher, we dhe ; - se permettra, wer 
fidy unteriteben wire. 

Quidam, m. Quidane 
(lat. quidam) (spr. Kulan) —— 
certaiu -, (cine) gewiſſe Verſon, (ein 
gewiſſer) Jemand Gewiſſer, m. Be: 
wiſſe Quidam, m.; cerlains -s, 


eLben) wenn man vom Teufel od. von 

in. ſpricht, fo ift er ‘qewift) nicht 
weit; man muß ten Teufel nicht an 
bie Wand malen; tirer le diable par 
la -, (ben Teufel am Schwanze yer: 
ren, bd. b.) fidy mibjam durchbringen 
od, durchſchlagen, ſich kuͤmmerlich ere 
nabren, mit Mube fein Dafein friften : 
écorcher Vanguille ay la-, (ven Mal 
vom Schwanze aus abzieben) ten Saul 
beim Schwanze aufjiumen, die S. am 
werfebrten Gnde od. gang vertebrt ans 
arcifen; (Chanc.) lettres scellees sur 
simple -, sur double -, Briefe, becen 
Sicgel an einfachen, an borpeiten Bans 
tern bangen; (Bill ) - 4 procedé, mit 
Lever beiegte Queue: faire fausse - 
febl fofien, einen Bebliop thun, kid⸗ 
fen; mettre @ la -, a, (Jeux) (eine 
Summe in ven Mebenfa thun in 
ben Scwang fewen; &, ( Sem.) bin: | rubendie Berwaurtidaft) ; (Gramm. 
tenan of. untenan feyen od fiellen, | des langu, or } ſtumm. 
(ibm) den legten Thay anweiſen, (ibn) Quiet, adj. -ée, f, (lat. quie- 
gum Letzten machen; prendre en | lus) (spr. Cui.) alt, rubia, rill. 
Vane et en —, in ver Flanke u. ven} Quietisme, m. 'f. Quiet) (See- 
bhinten angreifen; a la -,en -,a,qang) tes rel.) theitnamloie, aleihgultige 
em Gude, unter ben Lewten, ber Leste, | Mube, dumpfe Gleich quilt qfeit, a 
ging binten ‘iein), bintenan ‘geben, | tertung oes Gefubls, Gefurts - 
reiten od. fabrem 3.1; ten Na —8 ip flutungétortung, f. 53 
(bilten); 6. hinter ven Feinden xe ) | me. 
bee (fein 2), (benf.) auf ven Aerten | Onietiste, a. (f. Quictisme) 
fein a¢.}, avoir les ennemisen= die WUnbinger des Quſetismus, Ouierift, 
einde hiner ſich od. im Maden haz | m.; | adj. quictipifa. 
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gerwwiffe Leute, ? 
Nh f.(v. lat. quid (s 2 
is 312* ) (die abſolule) 
Weſen, n. 
Falsresen, adj. -e, f. (lat. 
quiescens| (spr. Cui. 4 (Chim: ane.) 


QUIN 


*Quindécagone, m, (f. lat. 
uinque wv. Décagone) (spr. Cuin..) 
(Géom." Fünfzehneck n. 
*Quindécemvirs, m. pl. (lat. 
——— (spr. Cuin..) (Ant. 
rom.) (die) funfyehn Aufſeher der fibyl: 
linifden Bucher, Fünfzehner, Quin⸗ 
decimvirn, m. pi. : 
*Quindécioctonal(e), adj. 





ie. at, quindecim u. octo) (spr. 
uin. ) (Crist.) fünfzehnflaächig⸗acht⸗ 
edig, quindecimoctonalis (Ha Ky). 
uine, m. (lat. quinio) (Jeux) 
4° Bafh von Fiinfen, m. zwei od. alle 

Fiinfen, /. pl.; 20 Quinterne (im Lot- 
to u. in der Lotterie), f. Binfteeffer, 
m. —{natus) (Hist. nat.) finfjabtig. 

Quiné, adj. -e, ſ. (neu-lat. qui- 
° nt ini,. (v. dat. quini) in Zus, 

_ -flore , adj. mit fünfzahligen 

lumen, fiinfblumig. 

uinine, f. (v. Quina, f. Quin- 
‘icles (Chim. org., gs méd.) @bi- 
nin, Ouinin, Chinium, n. (dika- 
loid der Chinarinde, Pelletier u. 

Caventou); sels de -, Gbininfalje, 
nm. pl.; sulfate de -, fchwefelfaures 
Gbinin, Chinium sulphaticum, n. 
sulphas Chinii. 

Quinique, adj. (v. eis ee 
ea org.) sels -8, Ghininjalye, sa- 

ia chinica od, quinica, n. pl. 

+Quinola, m. (span.) Herz od. 
Gocurbube (im Reverfiipiele), m. 

*Quingqu.. (f. Quinqué..) (spr. 
Cuinceu..) J ah ori nat.) st 
gulaire, adj. fünfedig; —— 

ninquangularis; -angulé(e), adj. 
Funftanti , quinquangulatus; -angu- 
leux , adj. — -se, i tinfedig, Funf: 
ef.., quinquangulosus. 

uinquagénaire, adj. (lat. 
quinquagenarius) (spr. Cuincoua..) 
Funfa'gjdbriq; || subst. m. u ſ. Funf⸗ 
jiger, me. -in, f. 

5 ae Sela fet bla (v. dat. 
quinquagesimus) (spr. Cnincoua.,.) 
der legte) Sonntag vor Faſtnacht, m. 
Duinguagefima, f- (Quinqu... 

*“Quinquangulatre, etc. ſ. 

+ Quinque, m. (ilal. u. lat.) 
spr. Cuincué) (Mus.) SOuintett, 
Fuvfipiel, nm. egefang, m. 

“Ouinaus. . (lat. quinque 
spr. Cuincué) in Zus. (Hist. nat, 
unf..; -denté(e), adj. funfyahnig ; 
-farié(e), finfreibig ; -fide, adj. fiinfs 
paltig; -fore, adj. funfblumig ; 
folié(e) , adj. fanfblattcig ; -folio- 
ée), adj, finfblattrig(es Blatt) ; -fo- 
ee), adj. fiinflocverig, Biinfloder..; 
jugué(e), adj. fuinfpaaria ; -lobé(e), 
wij. fiinflappig; -loculaire, adj, 
unffacherig ; -nervé(e), adj. funfner: 
iq. -tippig, caveriqg; parti(e), adj. 
unftbheilig; -ponctué(e), ads. fünf⸗ 
unftig ; -séri¢/e), adj. funfreibig; 
valve, adj. finfflappig; -vigési- 
salle), adj. finfundywanyiglidig. 

*“Quinquennal, adj. -e, 
fat. quinquennalis) ( spr. cuin- 
uennal) 4° finfjibrig ; 20 frinfjaibrs 
&, Ouinguennal..; (fetes) -es, 
ubst. f. (Ant. rom.) (vie) fünfjahr⸗ 
chen Fefte, Quinquennalien, pl. 

+Quinquennium, m. (lat.) 
ipr. cuincuenniome) veralt. fünf— 
iBrige Stubdiengeit, ſ. Jabrfiinf, Quin: 
ucitnium, n. 

*“Quinquénorve, f. (v. lat. 
uinque u. novem) Fünf u. Neun, 
. (ein Warfelspiel). { qué... 

"Quinquéparti, ete. ſ. Quin- 

*Quinquerce, m. (lat. quin- 
uertium) (spr. cuincuerce) (Ant. 


QUIN 


rom.) fünffaches Rampffpiel, n. Finf: 
fampf, m. Ouinquery, n. 
*Quinquéréme, /. (lat. quin- 
se fanterly cuincué..) ( Ant.- 
ist.) fünfruderiges Schiff, n. fuünfru⸗ 
berige Galeere, f. [ qué... 
*“Quinquésérie, etc. f. Quin- 
uinquet, m. (vom Fi finder 
hoe Buglampe, Lampe mit 
ugluft, f. [ qué... 
. Bui nquévalve, ete. f. Quin- 





*Ouinquina, m. (ve. peru- 
vise Kinakina) (Bot., Mat. méd.) 
40 (= vrai) (Achte) Ghinalrinve!, Gin- 
chonarinde, peruvianiiche Ninvde, Fie: 
berrinve, /. cortex Chine, cort. Pe- 
ruvianus; 2° (faux -) fatiche Ghina: 
tinve od. G@hinaart; - des Antilles, 
Antillen⸗-China, karibaͤiſche Ghinarin- 
ve, Sanet⸗Lucien-Ghina; — piton, 
Piton⸗China, Bergehina, (Finden 
v. versch. Exostema-Arten); || de 
-, Gbina..; extrait (mou, sec) de -, 

weicher, fefter od. barter) Ghinacr: 
act, extr. Ching; extrait de - pré- 
ré 4 froid , falt bereiteter Chinaer⸗ 
tact, m. wefentlides Ghinafals, exir. 
Chine frigide paratum, Garaganum, 
sal essentiale China, n. 

Quint, adj. m. (lat. quintus ) 
Charles-Quint, (Kaiſer) Garl ber 
Fünfte, Garl v Carolus-Quintus ; 
Sixte-Quint, ( Paph ) Sirtua ver 
Ginfte od. V.; || subst. m. Funftel 
(einer Smame, Erbſchaft 2.); (Féod.) 
Fünftel bes KNaufpreifes, n. (der) finfte 
Theil (als Abyabe) ; droit de - et de 
requint, Ubgabe des Funftels u. ded 
Finfundjwanjigftels, f. Fünftelzind, 
— f. — 

uintaine, + Quintan 
(Man.) 4° Renn mf auc ‘al, m.; 
20 Pfabl⸗ od. Kopfrennen, n. 

Quintal, m. (ve. lat. quintus) 
Bentner, m. (100 Pfund); - métri- 
que, metrifcher 3. 400 Rilogramme’s, 
200 Pfund; ddertr. cela pése un -, 
das ift zentnerſchwer. 

Quintan, m. (Man) Stechpup⸗ 
pe, f. Briigelmann, m. (f. Faquin). 

Quintane, adj. f. j. Quinte, 


adj. 

Ou inte, f. (lat. quinta) 4°(Mus., 
Escr., Jeu de piquet) Ouinte; 2° 
(Mus.} Altaeige efi (f. Allo, Viole); 
30 (Seméiol.) beftiger Huften u. an: 
baltender Anfall (von Huften ); bef: 
tiger Huften, RKeichbuften, m.; fig. 
fam. (wunrerlicde) Laune, Grille, i: 

adj. f. (Path.) la fieévre - ou 
quintane, baé Fanfttdgige Fieber, 
Ouintanfieber, quintana febris. 

*Quintefeuille f ( Bot., 
Mat. méd.) (grande | j. Potentille 
(quintefeuille): (Blas.) Fuͤnfblatt, n. 
funfblattrige Sinngriinblume, f. 

uinter (v. fat. Trans) va. 
4° (Dr. cout.) in fiinf Theile jerle- 
gen, fünftheilen; 20 (f. Quint) (Lég. 
étrang.) (Gold, Silber xc. nach Ent- 
richtung des Fiinflelsinses od, der 
Finflelstaxe) ftempeln; || on. (f. 
Quinte) (Mus.) (tei tem Gontraz 
punfte) durch Ouinten fortſchreiten. 

Quinteron, m, -ne, f (v. lat. 
—— vgl. Quarteron) (Ethnogr.) 
(der, die) Funftelſchwarze, Quintero: 
ne, Gobn, m. Tochter eines Ouar- 
teronen, f. 

*Quintessence, f. (lat. quin- 
ta essentia) —— f. 4° (Philos. 
anc.) (der) funfte ether; 2° (Chim. 
et Pharm. anc.) {vee) reinfte, geifti 
fte Stoff. m. Atherijdes Oel, n. id 
Essence); 5° fig. (bie) befte Kraft, 
f. (bas) Bele, Mark, n. Kern, m. 
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QUIP 
Hauptfache, f.; Hauptoortheil, (rer 
ganze Nugen od.) inn, m. 


*Quintessencier (v. Quint- 
essence) va. die Quinteſſenz (aut eis 
ner S.) gieben; ( dies. Lautern: vers 
feinern, raffiniren; (raran) finfteln; 
(dariiber) fligeln; || quintessencié, 
—e, verfeinert; verfunftelt. 

Quintetto, m. (ital.) (spr. 
cuin..) (Mus.) Ouintett, Funfſpiel, 
n.; -gefang, m. 

*Quinteux, adj. -se, f. (v. 
Gatnte) faunenbaft, launiſch, griflen: 

aft, wunderlich; eigenfinnig ; (Man.) 
rappel fdpfig. 

*Quinti.. (ev. lat. quintus) in 
Zus. (Sc. nat. ete.) fiinf..; -color(e), 
adj, finffarbig ; -di, m. (Cal. rép.) 
(ber) funfte Tag einer Defade, Quins 
tivi, m.; -dodécaédre, adj. fiinfmal 
pwolffladig, aus finf Sovefacrern 
gebildet, quintidodefacdrift ; -forme, 
adj. finfgeftaltig {| Haily). 

uintil, adj. -e, f. (lat. quin- 
tilis) (Astrol.) — aspect, gefinfter 
Schein, Gefünftſchein, m. 

Quintine, ( (v. lat. quintus) 
(Ovol. vég.) (vie) fiinfte Gibaut od. 
Gibiille, quintina, f. (Mirbel). 

*Quintuplant (part. pres. 
v. Quintupler) adj. -e, f. ( Crist.) 
quintuplirend (Haay). 

*Quintuple, adj. (lot. quin- 
tuplex) finffad, -falttq; fünfmal fo 
viel; || subst. m. (bad) Funffache. 

*Quintupler (v. Quintuple) 
oa, verfiinffaden, -filtigen. 

*Quinzain, undecl.[v. lat. quin- 
decim) (Jeu de paume) fünfzehn ge: 
gen fünfzehn. 

*“Quinzaine, f. {Ff Quinzain) 
Sammelw. 49 Zabl od. Anzahl von 
—I (Gachen od. Perf.); etwa 
fünfzehn: 20 imeng. S. 3cit(raum) 
von vierzehn Tagen, f. vierzehn Tage, 
m. pl. 

*Quinze, adj. num. (lat. quin- 
decim) 49 fiinfyebn; prov. schersw. 
celui-la en vault -, der od. tat Fann 
flix 45 gelten; das iſt der Mühe werrh, 
das ift dbrollig ; en - jours, in fünfzehn 
Tagen; les Quinze-Vinats, die Kunf: 

ehn⸗ Zwanziger. die Dreihuntert Blin: 
en, bas Blindenhospital, die Blinden: 
anftalt (in Paris); fam. un Quinze- 
Vingt, ein Mitglied der Blinrenan: 
flalt ; Qe fünfzehnte (ſ. Quinziéme ) ; 
chapitre -, Gapitel funfzehn, (dae) 
fünfzehnte G.; ee een udwig 
ber Fünfzehnte od. XV.; || subst. m. 
4o Fünfzehn, f.; Frinfrebner, m.; 2° 
le - du mois, ber Funfzebnte des Moz 
nat8 ; 3° (Jeu de cart.) Funfyebnfpiel, 
— 28 n; 4° (Jeu de paume) (le 
premier, etc. -) (bie erften x¢.) Fünf⸗ 
ehn, — jai — A trente, ich ſtebe 
finfye nau breifig; donner -, finf 
zehu (Points) vorgeben; donner te 
demi-quinze, ¢in um das andere Pal 
45 vor qeben; avoir — sur la partie, 
45 vor cate’ fig. fam. cinen bedeu: 
tenden Borfprung haben. 
uinziéme, adj. (nomb. ord. 
v. Quinze) (der, bie, Dat) fünfzebnte: 
subst. m. 40 (der) Funfzehnte des 
donats); 2o(ber) Ste Theil, m. (dad) 
Fünfzehntel, n. 
uiosse, f. (Tann.) Sdlictitein, 
Schlichtmond, m.; || -r, va. (die Felle) 
ſchlichten; | Quiossage, m. Schlich⸗ 
ten (ber Helle), n. 

Quipos, m. pl. Denkihniire, J. 
pl. S riftfnoten (ver alten Peruas 
ner), m. pd. 

+Quiproquo, m. (ov, lat. qui 


QUIT 
eS =— 


tah Verwechſelung, ſ. Misgriff, 
hum, m. Ouiprequo, n. 
Quittance, f. (v. Quilte) (Sah— 
lungé:|Schein, Empfangſchein, m. 
Beſcheinigung, Ouittung, f- 

VY uillancer (v, Quittance) ra. 
eine Quittung (uber etw.) anéftellen, 
ben Gmypfang (einer Sunme rc.) be: 


fheinigen, (vief.) quittiren; - an con- | Q 


tral, etc., die Erfullung ciner Ber: 
tragepflicht bejdjeinigen ; | quittance, 
-@, quittirt 2. 

uitte, adj. (schwed, qvitt, ist. 
qwittur, engl. quit, holl, quyt, nie- 
ders, quiet, quitt, rgl. bret. quytet 
freimachen ) — de qe.) (ciner Sache 
ledig, fos, ..108, fret, befreit (von et: 
was); absol, ſchuld enffrei, Niches 
(mehr) ſchuldig, quitt; ¢tre - envers 
qn, gegen Sem quitt fein, ibm Niches 
mebr ſchuldig fein od. febulten ; iron. 
je V'en liens -, ich erlaffe ibm die Saz 
che, ich entbinte ibn von feiner Pflicht, 
id tiberbebe ibn verfelben, ich bedanke 
mich fur feine Dienfte; || ade. jouer 
(a) ~ ou (a) double, um vie Abtragung 

. Rerdoppelung der Schuld fpielen, 
(um) quitt oder doppelt fpielen; fig. 
fam, Alles aufs Spiel fegen (, um fich 
aué dem Handel qu zieben ; etre - a-, 

wechſelſeitigh quitt fein, einander 

ichts mebr ſchuldenz en etre - pour 
la peur, mit der Furcht od. dem Schre⸗ 
den davon fommen; abs. fam. - a 
étre grondé, ich werde, er wivo mit 
einer say sap davon fommen, ef 
wird (freilich) eine Str. fegen, und baz 
mit abgethan ; vorbehaltlich einer 
Str., womit ¢8 abgehen wird. 

Quittement, adv. reralt.(Jur.) 
franchement et -, franf u. frei, gang 
ſchuldenfrei. 

Quitter(f. Quitte) va. 4°(Iem., 
etre.) verlaffen: A. fic (pon Jem. od, 
etw.) entfernen od. trennen; (von ibm) 
fciren: (von einem Wege rx.) abge- 
hen, abfabren , abreiten; abweiben; 
aus (tem Rioher ae.) treten; auger 
(Dienst) geben; vom | Throne) Rergen ; 
abs, fortaeben, davongeben; von der 
Stelle weichen; B. (ein Geichaft 2.) 
aufgeben ; (auf etw.) rergichten 5 letw. 
loélafjen, fahren lajjen ; ‘von etw.) ab: 
ſteben; - la partie, die Partie, bas 
Sriel aufgeben, verloren geben; 6. 
(Sleibungehucte, fig. Hewobnbeiten re.) 
ablegen; (feine autre.) abjtreifen (od, 
fic) haͤuten): (vie Blaͤtter, das Laub rc.) 
fallen laſſen, verlieren (od. firth ent: 
blaͤttern, ſich entlauben, fabl werden) ; 
fish (vom Rerne 2¢.) ablofen ; 2° (einem 
ctw.) abtreten , abfteben; preié geben; 
uberlajfen ; abs. nacgeben; 3° (- qn 
de qc.) (Jem. von et.) freifpreden, 
entbinten; (ifm etm.) erlaffen; (ibn 
einer GS.) tiberbeben; fam. je yous 
quitte de tous vos compliments, ich 
erlajfe Ihnen Ihre Gomplimente, bez 
halten Sie dief. fiir fich, verſchonen 
Sie mich damit; |} en. (Jeux) (vom 
Spiel) abtreten, guvidtreten, (den 
Sag) nicht mehr haiten; quittiren; || 
se -, ſich trennen; aus einander ge: 
ben ; ce souvenir ne me quitlera ja- 
mais, &) diefe Grinnerung, bas Än— 
nenfen an dieſe Stunde wird nie aud 
meiner Seele weichen, wird mir fters 
vorſchweben, id) werde dieſen Augen— 
blid nie vergeſſen; b) dieſes Denfzei⸗ 
chen od. Angebinde wird nie von mir 
weichen, ich werde daſſelbe treu bewah⸗ 
ren; - le monde, a@) der Welt entias 
gen, in ein Rlofter gehen; 5) (- la vie) 
aué diefer Welt abjcheiven, von hinnen 
fbeiden, entidlafen; ſich vom Leben 
trennen, dem Leben entfagen; - l'epée, 


QUOT 


a) ben Degen ablegen ; b) bat Schwert 
nicterlegen, bie kriegeriſche Laufbahn 
verlaffen, von ber}, abtreten ; — prise, 
et. fabren laſſen, losiaffen; aug den 
anden Laffen; fig. von feinem Ror- 
aben abjteben; || quitte, -e, verlaſ⸗ 
en 3. 
uitus, m. (egl. lat. quietus w. 
witte) (spr. Cui..) (Pin.) Quittun 
uber cine abgelegte Retnung, Schluß— 
befheinigung, Meneralqu ttung, f. 
ui-va-1la? Qui-vive? Wer 
ba 3 [mit dem Schweife werdeln. 


pues iller(r, Queue) on. (Man.) | fi 


uoi (/al. quid) L. pron. 4° (statt 
Lequel, Laquelle) welcben, welche, 
welded ; wer, wat; ben, die, dag; sur 
-, worauf, worüber; a-, an welche, 
an waé, woran; wover; sans -, ohne 
welchen, welche. welches; obne was; 
obne ven, die, bad; de -, von welchem, 
welcher, welchen, dem, ter, denen, wo— 
von; ellipl. pep. avoir de - payer, 
(etw. haben, womit man zahlen fann) 
La zablen fonnen, Mittel gum Bez 
ablen baben; avoir de -(virre), au 
eben baten, Mictel, Geld, Spine ha: 
ben, reich fein; il y ade —, dag ift zu 
bedenfen ; es ift Urjache od. Grund ba: 
zu vorhanden ; il aft a pas de - (me 
remercier), (¢3 ift) feine Urfache (gum 
Danfen), ef ift recht gern geſchehen; 
en -, worin; wobei, wodurch; c'est 
en - vous vous trompez, darin irren 
Sie fic; (allworin Sie fi irren; 
(Proceéd.) (en) - faisant, indem, wenn; 
wofern man od, ex ed thut, fofern 08 
geſchieht, durch welche Handlung ; all: 
webdurd ; je ne sais -, id) weig ſelbſt) 
nicht was; subst. un certain je ne 
sais -, cin geveifies Gtrwas; fam. 
comme -, wie, auf welde Weiſe, 
Scherzw. welchergeſtalt, welcherma⸗ 
pen; 2° abs. (st. Quelle chose) was; 
- de plus heureux que ce qui yous 
arrive? (wortl wad giebt es @lidli- 
heres, als was Ihnen begeqnet) was 
faun od. fonnte Ihnen webl Gluͤdli— 
cere’ begegnen, welded groͤßere Glu 
fonnte Ihnen zuſtoßen! quoi que, was 
and; quoi qu'il (en) arrive, wag aud 
daraus enthtebe'n mag), ef entftebe dar: 
aué wag da wolle; I. interj. bes. 
Staunen, Uniwillen, etc. wie! was! 
Fragewort: wie? was (fagten Sie)? 
was denn (wunſchen Sic) ? 

*“Quoique, conj. (fat. quan- 
quam, f. Quol u. Que) (regiert den 
Snbjonctif) wiewobl, vbyleidh, ob: 
fhon, obwobl, obzwar, wenn gleich, 
wenn fchou; ~ (il — riche, ob⸗ 
gleich (er) unbegittert + iit) 

*Quolibet, m. ‘ev. lat. quod li- 
bet) gemeiner, ſchlechter, platter, ab: 
geſchmackter Witz, grober, plumper 
Scherz od. Spaß, Gemeinplatz, fam. 
Schnoͤdler, m. beißende, heleidigenve 
Anmexrkung, Anzuglichkeit od. anzug⸗ 
a —— et 

uote, adj. f. (ev. Jat. quotus 
——— Theil, by yer 

. Cote). 

*Quotidien, adj. -ne, f. (lat. 
quotidianus) taglicy — od, 
wieberfebrend); Taye..: journal -, 
feuilfe -ne, taglich exfcheinendes Blatt 
od. Journal ; Path.) fidvre -ne, ty- 

e -, (dat) tagliche, all: od. cintigige 
Wechſel⸗ Fieber, (der) <¢ Typus, Quo- 
tidianfleber, m. <thpua, m.; flévre 
double -ne, (ta8) depyelt eintigige 
&., febris quotidiana duplex. 

Quotient, m. (rv, /at. quotiens, 
quoties)(Arithm.) Theiljabler, Quo: 
tient, me. 

Quotité,/f. (ev. lat. quotus) Bes 
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trag, Belauf (cine Antheils), Theil, 
beirag, (der) verbdltnigmatige fa: 
theil, m.; Hidde, Starke (ree Lebnzie: 
fed x.), Quotitat, f.; im eng. 8. Leg. 
pol.) (ver gur Griverbung te Bak: 
Tedhts) erſorderlice Sreuccherray, 
Wableenfus, om.; (Jur. | legauire 
dune -, Gmpfinger ciner Vermate 
nifquote, (cin nur) theilweife cingcicg 
ter Legatir. 
Quottement, m. (re. Quotter) 
(Horl.) Reibung ver hae ge s 
Quotter, om. (Hori) a 
ch reiben. 


R 


R, f. u. m. (une erre, ware? 
RM, t (achtschniter Buchstade du 
Alphabets, vierzchnlerCousonan ; 
20 Abkirs. A. rechte od. ete Sek 
(eines Blatted, (fF. Recto); B. Pharm) 
ecipe, nimm,; C. (Comm.) ¢niyter 
en, erbalten (f, Regu); D. (Chim. & 
hodium. Ra... 

R.., praf. ror Vocalen, f. Re., 

Ra, m. Schall. (Mus. mil.) d 
turye) Trommelſchlag m 

a.., pref, (v. lat. re) dewinn.; 
2° dient sur Ferstdrkung des Aur 
drucks : ſtark, beveutend; gine; 
¢v..; DET..5 guredht... 

*Rabdchage ony (Rawr my 
fam. (dftere, unnige) igberbel urs, 
f. 4° Kebler, fic gu wicderbelen 5. 
fam. Wiederkaͤuen, n.; 2° (rat) Be 

erbolte. : 

“RabaAcher, en. fam, imms 
wieder auf feine alte Reve yurnt few: 
men, ſich (oft wu. unnig) mieverbencr: 
|| va. wiederbolen, fam. miererfsues; 
|| rabaché, -e, oft iwiederdolt x. 

*Rabacherie, {. -s, pl.{. Be 
bichage, 2°. 

*Rabdacheur, m, -se, [ '* 
Rabicher) fam. Qerion, welche tie 
ben Dinge gebnmal wirdergelt, far. 
Wiederfauer, m. 

*Rabais, m.(v. Rabaisser) 
Preis: od. Werthverminterana, f 4. 
—— n. Leen we 

unyen 2¢.), fo; —5* Amn 
od. Sinken im Preiſe, n.; B. Rodis! 
Abzug, Mabatt, m.; I Berdinge4 
an Den Miwveffordernren, f. Vinee 
m.; |i vendre au -, mit Deeifecrmut 
berung, mit Abzug, mit Rabatt weer 
bem Preife verfaufen ; um cian Sper: 
peeié loeſchlagen; donner, melire a 
ouvrage au —, cine Arbeit an ta 
—* —— —— 
re qn au -, Jem. abjepen, 
wirbigen, zu unginftig beurttals, 
verfleinern, 

*Rabaissement, m. (¢, Be 
baisser) Werthverminverung, Here 
fepung (der Mlunaforten), f. 

*Rabaisser (f. Ra. , vgl. Ae 
ser * — — —* rp 
ger fegen, Rellen, rien, legen of oo 
chen ; tieter bangen ; berad: od. bee 
terfegen, herabſchlagen: frimpct, 
zlaffen; abtragen, exmiertigen, Lot 
od, nictriger Balten od, rictes : ¶ 
fen; (Hort.) (einen Banu) super; 
Rel.) (einen Pappendedel) abridien 
Man.) - les hanches d'un cher, 
cin Pferd auf bie Hanfen feet; fy. 
- Vorgueil de qn, den Stou Sementt 
bemilebigen od, beugen, jemen Get 
muth dimpfen ; fig. prov. - le caquet 
de qn, ¢inem ct, auf ten Eons 
geben; - la voix, dic Summe mipiges 
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od. bimyfen, leiſer reden; (faire) - re 
ton a qn, den Ton, die Ausfprache Je- 
mands Beradftimmen, ihn nethigen 
gelindere Seiten aufgufpannen ; 20 (den 
Preid x.) vermindern; Herabvruden ; 
(den Werth ver Munzen 2c.) berabje- 
gen, Münzen) devalviren; fig. (An 
drer Vervienfle rc.) herabfegen, verklei⸗ 
nern, Craig inp ogre || - son 
vol, feinen Slug fenfen, niedriger flies 
gen; fig. feine Änſprüche, feinen Auf: 
round mapigen; ficd einſchränken; gez 
linvere Saiten aufziehen; || rabaisse, 
—e, erniedrigt ; berabgefege rc. 

*Raban, m.(r. deutsch.) (Mar.) 
Rabband, Bindfeil, m.; || -ner, va. 
mit Rahbandern befeftigen. 

"Rabat, m. (v. Rabattre) 4° Ue: 
berſchlag; Kragen (der Geistlichen) ; 
2° Ouervadkh (ain Ballhause), n.; im 
w. S.A. Mbjprung (ved Balled vom 
Dache); B. Ruchſchlag, Riudwurf, 
prall (im Kegelspiele), m.; 3° 
(Chasse) Sufammentreiben (des /Vil- 
des}, n.3 chasse au -, Klopf- od. 
Treibjaad, f. -jagqen, n.; 49 (Technol.) 
A. Orgue) dreiediges Leder (am Bla: 
febalge); (Cir.) Niederſchlagtuch, n. ; 
(sole) lisse de =, Niederziehlitze, f.; 
B. Charr.) Streich⸗ od. Strichhobel, 


m.; ©. Stucat.) —— pul⸗ 
oer, ».5 Geogn.) (Scichten bildender) 


Thenfand, m.; D. (Teint.) - de cou- 
leur, Schwaͤchung ber Farke, /.; I in 
Zus, Rabat-, 4° ..dampfer ; ..ftorer, 
mi; 29 Werkzeug gum Micberhalten, 
Niederſchlagen n. 
Rabat-eau, m. (Remoul.) 
Syripglappen, m. 
KRabat-joie, m. 4° Freudenſtö⸗— 
rer, Storenfried, Unbold, fam. Gries⸗ 
cuit, m.; 2¢ die Freude flovender Suz 
fall, argerlicher Borfall, Queritrich, m. 
*Rabattre (f. Ra.., vgl. Abat- 
ire) va. (Conj. wie Baltre) 4° nieder⸗ 
icblagen; -druden; -fabren; -bugeln ; 
fammen; -frimpen, berabframyen; 
umſchlagen, umbiegen ; ſchlichten; 
ylitten; ebnen; ausplätten; (Hort.) 
‘einen Baum od. 3weig) ftugen; (Tech- 
ol.) (Mathe) nieverdugeln, aueſtrei⸗ 
hen; (Cout.) (Rlingen 2.) aushaͤm⸗ 
mern, fireden; (Orf. etc.) ein wenig 
von einer Grhohung 2X.) abnebimen, 
‘etw.) abjcharfen; (Serr.) Unebenbei- 
ten) anébammern ; ( Bout.) (Rnorf: 
formuninbver) ſchräg abdrehen: ( Tir.) 
ven Yabn) abwinden; tA r, elec.) 
Furchen, Gleife re.) auéfullen; ( die 
Sree} ebnen, walyen ; um⸗ od. nieder⸗ 
valjzen; (Tann.) (Saute) in cine alte 
Ralfgrube ſchlagen, einfegen ;, fig. 
ven Stoly x.) demuthigen, dampfen; 
den Ton 2x.) herabflimmen (od. die 
Saiten herabfpannen, niedriger fyan: 
ren, f. Rabaisser); 20 verminvern, 
et. vom Preife x.) ablaffen, nachlaf- 
‘en: abs, etwad ablaffen; den Preis 
rmapigen ; - de ses prétentions, etw. 
rom feinen Anſprüchen ab: od. nach⸗ 
affen, dief. ermapigen ; - sur le nom- 
gre, et. von der Zabl abjieben, cine 
yeringere Zabl fegen; je ne voudrais 
ras — de Vestime que j'avais pour 
ui, id) médhte nicht gern meine Ach— 
ung ver ibm vermindern, es wurde mir 
civ fein, wenn er in meiner Achtung 
infe od. veriore; (Teint.) - les cou- 
eurs, vie Farben ſchwaͤchen, miltern; 
so (Chasse) — le gibier, das Wild zu⸗ 
‘aninientreiben, ein ——— 
en; ] vn. 4°( Fauc.) herabſchießen ; 2° 
pliglicy won einem Wege) abyeben 
red. abfcwenten, fic) wenven, ſich ſchla⸗ 
sem, ſich werfen; 3° (Chasse) auſchla⸗ 
jen; $0 (Jeu de quilles) suredjdjlagen, 


fore en, bad Gefprac (auf dieſ.) len— 


ment, que .., etc.) ſich darauf be- 
ſchränken, feine Forderungen od. Un- 


sur le front, feine Haare ber vie 
Stirn herabfimmen od. -ftreichen, 
bief. ins Geſicht fimmen; (Kscrim.) 
- un coup, cinen Hieb od. Stich durch 
Niederſchla 

pariren, des Gegners Klinge zu Boden 
ſchlagen 7 Jen rabats beaucoup 
a, ich laffe 

verminvdere die Sache um Vieles; i 
glaube od. erzaͤhle nur bie Halfte baz 
von; 4, meine Achtung vor dieser Perf. 
ift ſehr geſunken; id) bin febr davon 


faut 
cin Gontumajverfabren niederſchlagen, 
ein Gontumagurtheil aufheben; ( Man.) 
- les courbelies, die Gourbetten maz 
dhen, bei den Bogenfpringen vie Hin: 
terfufie zugleich auffegen; || rabattu, 
— niedergeſchlagen r¢.; (Bot.) nieder⸗ 
ge 

rabattue, Degen mit ungelegter od. 
ftumpfer Rlinge, ohne Spige und 
Schneide; dames rabattues, 
dame, f. (eine Art Trictracspiel); 
—5 tout bien compte et ra 
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— — 


ꝓrallen; |] se -, 4° fic) niederſchlagen, 
fich fenfen (v. Kauch etc.); fich legen; 
berabſchießen (oe. Ranubvdgeln); fid) 
niederlaffen, fich fegen (v. Rebhith- 
nern elc.}; 20 f. ob. wn. 2°; (Guerre) 
A. (se - sur ..) ploglich (nay .. bin) 
abſchwenken, ploglid) feinen Mia ap 
(nach ..) ridsten, ſich wenden; B. fich 
entwideln, aufmarfebiven ; fig. A. (se 
- sur la politique, etc.) ſich (auf die 
— 2.) werfen, (auf dieſ.) verfal⸗ 
¢ 


n, gerathen ; auf einmal (von derſ.) 


en; B. (se - a demander simple- 


prüche fo weit herabjtimmen(, nur zu 
eqebren, daß .. 2¢.) ; || — ses cheveux 
gen der gegneriſchen Klinge 
od, ziebe viel avon ab; i 


urudgefommen ; (Procéd.) - un dé- 
vie Folgen des Nichterſcheinens, 


ogen, reclinalus, invertens ; épeée 


blag: 


Llu, 
{les woh! erwogen. 
*Rabattu, —e, part. pass. v. 
Rabattre, f. da. WF; i -e, subst. f. 


(Mar.) (rer) gerbrodjene Gang, m. 


Vertaunung, f ' 
Rabbaniste, m. ſ. Rabbiniste. 
Rabbin, m. (hebr. Rabbi) Rab: 

biner, Rabbi, grand -, Oberrabbiner, 

m.; le Rabbi Salomon, der Rabbi S.; 

Monsicur le Rabbi, Here Rabbi. 
Rabbinage, m. (v, Rabbin) 

spottw. u. ver dchtl. Studiven in den 

Echriften ver Rabbinen, Rabbinenftu- 

dium, 2. 

Rabbinique, adj. (fj. Rabbin) 
rabbiniſch; Rabbiner..; Rabbinen... 

Rabbinisme, m. (fj. Rabbin) 
Rabbinentehre, ſ. Nabbinerthum, xn. 

Rabbiniste, m. (v. Rabbi- 
nisme) Rabbinift, m. 

*Rabdo.. (v. pabdos) in Zus. 
Stab..; -ie, adj. (pahdoedus) 
Lehrspr. flababnlicy ; Stab..; suture 
— -, Preinath, . (f. Sagittal); -logie, 
f. (Arithm.) Rechenfunft vurd Re: 
henftabehen , Stabrechenkunſt — 
-manc ie, /. (Fafdyearttia) Stat- 
od. Ruthenwabriagerei; bes. Schrage 
grabertt mit Hilfe der Winfihelruche, 
2 unichelruthenfunft , 


tie, f. 

*“Rabétir (f. Ra. u. Béte) va. 
(wieder) dumm machen, verdummen; 
in die Dummheit od. Thierbeit zurück⸗ 
fubren ; verthreren ; || ov. verdummen, 


dumm werten; in die Dummheit gue 


ridiinfen; jj rabéti, -e, verdummt. 
Rabiole, f- {. Ravo. 


Rable, m. (rgl. gr. pdx, 


ſ. Rachis v. — rabo, Edwany) 


von einem Hafen od. 
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4° Ruckenſtück 
















rine m.; imw. 8, 
1 


ter), [3 
fod: od. Nuthhobel ; (ante -aca- 
non, Robrhobel, m.; (Vilr. 

maul, Diamant, -bobel, m_ sfpige, f.; 
(Cout.) rasoir a -, Rafirmeffer mit cis 
ner Schutzſheide; 2 (rgé. Rable) 
(Ralfs rx.) Krude, Ruͤhrſchaufel, [-3 
(Fond., etc.) f. Rable ; ( Artif.) dabnz 
frie; (Péche) Rührſtange, Fiſch— 
trampe, f.; 3° (Pav.) barter BWerkitein, 
m. ; 
Rundbobel; — debout, Schruffhobel ; 
- incliné , Sdhiefbubel, m.; passer la 


Rhabdoman⸗ 
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— — — 


Kaninchen), n. (Haſen⸗ X.) Riiden ; 
schersw. (flarter, vierſchrͤtiger) Rü⸗ 
den, m. breite Schultern /. pl. 
{v. 
m.; (Fond., Boul. etc.) 
Krücke, ſ. Hafen; (Glac.) Fritts od. 
Schurhaken, m.; 3e(Mar.) Band: 
fltide , Bodenſtück e) (eines Schiffes), 
n. (pl.); 40 (Fond.) Gießform (fur 
Ongelvieifen), A 


Pers.); 20 (Chim.) Ruührhaken, 
(ODfenz) 


able, adj. -e, f. ſ. Rablu. 
Rabler (r. Rable) va. Technol.) 


(bad Geuer mit dem Schürhaken) ſchu— 
ren. 


Riblu, adj. -e, f. lv. Raible) 


mit flarfem od. feiftem Ruden; vid: 

ridig; schersw, ftarfrudig, breits 

ſchzueiß. vierſchroͤtig. 
| 


(Kielfuge, f. 
ure, f. (v. Rable) (Mar.) 
*Rabonnir/(f. Ra.. +. Bon) va. 
fhlechte od. verdurbene Dinge) ver— 
effern; | om. fico verbefjern, beſſer 


werden; || rabonni, -e, verbejjert x. 


Rabot, m.(vgl. Rape) 4° (Men.) 
I latt: od. Pos 
rftabl, m. -flinge (far Metallarbei- 
(Arm.) - a baguette, faves 


~ dia- 


lat, Gilatthobel; - rond, 


| = 


- sur qce., mit tem Hobel uber etw. 


berfabren, etw. mit dem). bearbeiten, 


bes od. abjbobeln; fig. fam. ausjei- 
en, uberarbeiten. 

Raboter (v. Rabot) ra, (ab: od. 
be)bobein; fig. fam. (einen jungen 
Menſchen r¢.) bhebobein, ubjchleifen , 
lib) feine've) Sitten beibringen; (eit 
Werk) ausfeilen, durcharbeiten, verbeſ— 
jern; || rabole, -e, gehobelt ze. 

Raboteur, m. (v. Raboter) 
Simsbhobler, m. 

Raboteur, adj, -se, f. (vr. Ra- 
bat) 40 e. Molse: fnorrig, fnetig, 
aſtig; rauh; 2° im ow. S. uneben, 
raul: bolperig er Weg od. fig. Styl 
x.); raépelig; zadig,/ asper, scaber ; 
|| subst. m. (ichth.) (vie) rauhe 
Mropre, f cottus scaber ; |j -se, xubal. 
( — Schildkröte, testudo sca- 

ra, f. 

*Rabougri ( part. pass. v. 
Rabougrir) adj. -e, f. vertruyrelt; 
frippelbaft; Reiutyyel..; awergbaft, 
Swerg..; verfiinumert (fig. Hein u. un: 
anſehnlich, verwachſen). 

NRabougrir, vn. (se -) ver— 
krüppeln: 4° vo. Bdumen vy. and, 
Gewdchsen: verbutten, verfimumern ; 
20 n ow. Sop. Menschen un. Thie- 
ren: fein und ungnſehnlich bleiben 
od. werden; verwachſen; entarten. 

Rabonil ere. (w. engl. rab- 
bit) Hedgrube, f. Keffel (in einem Kas 
nindenbau), m. Kaninchenneſt, n. 

*Raboutir (vr. Ra.. wu. Bout) 
va. pop. zuſammenſtüden. 

*Rabrover (wv. Ra. u. d. alt. 
Rrover, vgl. Ebrouer) va. fam. 
(Sem) anſchnauben, hart od. grob an 

ajjen, anfabren, anſchnauzen. 

Rac.., praf. wieber.. 29. (ror 
IVortern, deren erster Buchstabe 
vin € ist; ſ. Ra..). 

Racage, m. (v. deutsch.) (Mar.) 
(pommes de -) Rackwerk, n. 


* 


RACC 


Racaille, f. (eqgl. deutsch. 
raden, und niederd. Rader) fam. 
49 SHefe, ſ. Auswurf, Abſchaum 
bed Volls, (zuſammengelaufenes Lum: 
pen⸗ bet ge (Qumpen: Pachen. (der) 

emeinite Pobel, Pobeltrop, m.; 2 

ueſchuß (von aaaren 2¢.), Brad, m. 
swaaren, f. pl. -gut, n. Schofel, 

chund, m. 

*Raccommodage, m. fv: 
Raccommoder) (baé) Ausheffern, Fli- 
den, Muéfliden, m. Musbefferung; 
Hlitarbeit, Fliderei, f. 

*Raccommodement, m. (v. 
Raccommoder) Auésidhnung, Ber: 
fobuung, f. Bergleidh, m. 

*Raccommoder (f. R..) va. 
4° auabeffern, fliden; ftopfen; repari- 
ren; fiy. (etw. Berdorbenes) verbeſ⸗ 
fern; (wieder) in Oronung, in Mang 
od, in Geleife bringen ; wieder gut 
machen; (wieder) beritellen; unge— 
fbeben machen ; 20 (feine Verrüde 2.) 
zurecht fegen ; (feine Halébinde 2.) zu⸗ 
rect legen (f. Rajuster); 30 (entaweite 
Perf.) verfdbnen, ausfohnen, tie Gin— 
tract (unter —* hernellen, (einen 
Zwiſt je.) vermitteln, beilegen; || se - 
(avec qn), fic (mit Jem.) verfdbnen; 
\| raccommodeé, -e, ausgebeſſert re. 

*"Raccommodeur, m. -se, f. 
(vr. Raccommoder) Ausbeſſerer; Re: 
pariver; (leider: x.) Flicker; Flic: 
ag a ; (Strumpfe: x.) Stopfer, m. 
zain, f. 
*Raccord, m, (f. Raccorder) 

Arts) Beveinigung, (barmoniſche) 

erbindung; Bereinbarung: Zuſam— 
menfiigung, f.; 3ufammenpaffen ; -ftoz 
fien, — (von Mobren 2.) n.; 
fig. Herjtellung des Gintlangs, An— 
nupfung (eines Sages an einen an- 
bern 2¢.), Verfnupfung, /. Uebergang, 
m.; | faire le - de deux faces, zwei 
Flaͤchen mit einanter vereinigen od. 
in Harmonie bringen. 

*Raccordement, m. (r. Rac- 
corder) (Arts) Bereinigen, n. Beret: 
nigung; Sufammenftinimung, f. ſ. 
Raccord). 

*Raccorder (f. R..) va. (Arts) 
* Linien, Flächen x. von unglei⸗ 

ex Hobe, Form re. mit einanver) in 
Ueberetnftimmung fegen; vereinigen; 
rereinbaren; verbinden ; zuſammenfu— 
gen; an einander paſſen: Mohren 2.) 
zuſammenſteßen; fig. — 
men, vereinigen, den Einklang oer 
Sufummenbang (unter mehreren Sa: 
hen r¢.) berftellen ; || raccorde, -e, vers 
ein bart ꝛtc. 

*Raccourci (part. pass, v 
Raccourcir) adj. abgekürzt ros au 
fury; (Sc. nat ) abgefiurgt; furg, abre- 
viatus, breviculus; 4 bras —, mit 
verfurstem, ———— erhobe⸗ 
nem, gekrummtem Arme: fig. ohne 
fics zu decken od. gu beſinnen; aus Lei⸗ 





RACH 


fit cufammensicben ; einſchrumpfen, 
cinlaufen ; furger werden; B. fich zu⸗ 
fammenfauern, ſich fein machen; es 
puden ; || on. kürzer werden. 

*Raccourcissement,m, (v. 
Raccourcir) Verkürzung; Abkürzung:; 
Verkleinerung, f. (49 Kurgermachen ; 
20 Kurierwerven; Ginlaufen; Gin: 
frumpfen, n.). 

*“Raccours, m. (v. Raccour- 
cir) (Technol.) Ginlaufen, Zuſam⸗ 
menfrumpfen (des Tuches), n. 

*“Raccoutrement, m. (e. 
Raccoutrer) alt, ſ. Raccommode- 
ment. 

*Raccoutrer (f. R..) va. alt. 
f. Raccommoder, 

*Raccoutumer (f. R..) va. 
refl. se -, fam. fi wieder (an etwas) 
gewobnen. 

*Raccroc, m. (f. R..) (coup de 
-) Mludswurf, Ghidsftok, m. 

*Raccrocher (f. R..) va. whe: 
ber anhafen, wieder ans od. anfban: 
gen; wieder erhaſchen, wierer befoms 
men; fig. fam. (bie Borubergebens 
ben) qudringlich anfpreden ; anbalten, 
gudringlich anloden ; fam. aufgabeln; 
|| se -, ſich wieder anbafen ; wiever 
aufgebangt werden; von Neuem hangen 
Biciben; ich wieder anFlammern; fig. 
farm, fich (wieder) an (etw.) Flammern; 
ſich auf (etwas) werfen od. verlegen ; 
ficd an (etw. alé an einen RNothanter} 
bangen; fic) wieder anſchmeſcheln; 
abs. ſich (fur einen Verluſt entſchädi— 
gen od, ſchadlos halten; fich (durch et: 
waé) aus der Noth Helfen od. beraus: 
belfen, berausreißen; fein ſchen 
(set ctw.) ſcheren od, aufé Trodene 

ringen; jj raccroche, -e, wieder an: 
gebaft 2. 

Raccrocheuse, f. (». Rac- 
crocher) Maffentirne (welche bie Bor: 
Ubcrgebenden anhalt), f. 

Race, f. ‘ited. razza, v. lat, ra- 
dix) 49 (aveliges, Fonigliched 2c.) Ge⸗ 
ſchlecht, m. (f. Lignée); imw,. S.A. 
Menſchen⸗ Stanim (3. B. ver faufa: 
five, mongoliſche re, —— m. 
Mage, Raffe, B. la - mortelle ou 
humaine, daé ſterbliche od. menſchli⸗ 
the Geſchlecht ; les -s futures ow a 
venir, die künftigen od, fommenten 
Geſchlechter, pl. vie Nachkemmen— 
ſchaft, f; C. im ab. S. Art Menſchen, 
Brut, . Gezucht, Volk. Gelicter, n.; 
2° (Thiers: 1% (turd Beredelun 
erzeugte| Art, Abart, f.; (Bot., Hort. 
durch Gultur geweonnene Pflanzen⸗ 
Abart, Art, Barietat, progenies, /. 
genus: varietas; verachll. u. fig. 
(Menicht, nu. Brut, f.; - de vipéres, 
Ortterngejuct, n.; || abs. cheval de 
-, Piferd ven quter Art, von edler 
Ror Rages Pferd, n. 

acemeux, adj, -se, f. (lat. ra- 
cemosus) (Bot.} traubenartig; trau⸗ 


besftäften, mit aller Gewalt, fam. | bentragend; traubig; Trauben..; Rez 


wie unfinig; |] subst, m. 4° (Peint.) 
Meriurgung, f. (ber) verkürzte Maß— 
ab, m.; 2° fig. (ein kurzer) Abriß̃, 
Auszug, m.; len -, loc, adn. im ver: 
furgten od. verfleinerten Maßſtabe; 
in der Kürze, mit lurzen Worten. 
*Raccourcir (f. R..) va. ‘ein 
Kleid 2.) verkürzen, kürzer maven, 
ſchneiden r¢.; (die Steinbugel rc.) kür⸗ 
ace ſchnallen; (eine Rede ae.) abliire 
yen; (den Arin) zurückziehen, ver fur: 
gen; (Hort.) (einen Aweig einbiegen ; 
~ ses pas, furgere Schritte machen; 
‘Man.) - les demi-volles, die balben 
Bolten hirger od. in fiiryerer Zeit maz 
ten; fig. - un cheval, ein Prerd fur: 
get balten ; |) se -, A. ſich verkürzen; 


bent... 

*Racémi.. fe, lat, racemus) in 
Zus. (Bot.) trauben..; -fére, -fNore, 
adj, traubenblumig, -blitbig; trau: 
big; Trauben..; -forme, adj, trau: 
benformig, Abnlich, -artig. 

Racéemique, adj. ſu. lat. ra- 
cemus) (Chim, org.) acide -, Trau: 
benjiure, /. ac. racemicum, ſ. (ac.) 
Paratartrique. 

Racemuleux, adj. -se, f. 
(Vk. e. Racémeux) (Bot.) fleintrau: 
big, Trauben.,, racemulosus. 

“Rachat, m. (fj. R.. uw. Rache- 
ter) 4° Wiederfauf, Mudfauf; oss 
fauf, m. Ubfanfen, uv. Ablofung (einer 
Rente, Dienſtpflicht r.), f.; Sostaus 
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ngenen, gelaperten Baares x | 

f.; 2° (Féod.) Sete nmaat, f 
Leb‘e)nsgelv, n. Lehntgebuhr fz" h- 
culte de -, a) Wierer: od. Rudtaute- 
recht ; b) Ablojungéredt , n. ; vendre 
4 faculté de -, anf Wrevertoai ve: 
faufen, 

*Rachetable, adj. (r, Racbe- 
ter) wiederlauflich; loétauftar; st: 
loglich ; tilgbar. 

*Racheter (f. R..) ca, $0 ‘cee 
verfaufte S.) wiederfaufen, wradtan 
fen ; 20 (etw, anftatt einer verlerenr, 
verfauften x. ©.) wirertaufen, (64 
einen antern Hut x.) fauien ; 30 ‘cw 
Rente , Servitut rc.) lorfauien, ati 
fen, tilgen ; (Gefangene x.) lottania, 
ausloͤſen; fig, (vie Menſchteit rare 
fein Blut x.) erldfen; (- qn de ws 
sang, ete.) (Sem. mit feinem Blaux 
loéfaufen, frei faufen, exfaufen: '- es 
peches par l'aumdne, etc.) fect 
Siinven Dur Almoſen x.) abfoufer, 
abbufen, gut machen; tiigen; |- des 
defaults par des agréments, cic) 
(Fehler durch Annehmlichleiten x | 
que machen, erfegen; (Archit. Acie 
durch Rergierungen xX. audy!cider, 
verbeffern, beben, aufwiegen criesen; 
veriteden, übertüuben, bemirtel 
palliiren ; — se -, 40 ſich loeerien: 
A. ſich auslofen, ſich aus rer Geir 
genſchaft durch Erlegung einer Raz’ 
zion befreien; B. se - d'une prine, 
du pillage, etc., cine Strafr de Bee 
derung ꝛtc. durch Grlegung einer Grd» 
ſumme ꝛc abwenden, dei, ablanfta 
| racheté, -e, wiedergelauft x. 

*Rachever (f. R..) ra. We 
tiers) (ein Werk gang w. gar rice 
ben, vollfommen ausarbeiten ; de lept 

nd an (etw.) legen; (Fond. oh 
ait nent) (dem Licdtern, 

te Tunfe geben. 

. Rachevour, m. (r. Rache 
ver) (Fond. ) Musbefferer, m. 

"Rachi.. (wv. paxe) ‘in Zor. 
(Path.) -algie, f. 4¢ heut. Bed. (de 
einfache, von versch. Ursacke 
abhangende) Ridgrateihmer, Se 
bel: od. Mudenmarféefdmer;, m. 
chialgie, rhachialgia , f.; 2* ime 
u.w. S. chem. A. {. (carie) Vere 
bral(e) (Brera, Larrey) ; Bi. @r 
que (metallique, - de plomb 4r 
truc, Saurages); -algique, adj 
Rücgrateſchmerz, rhacbialgiit ; de 
leurs - -s carp vier my * 

baftes 


RACH 
ae n. Letkaufung, Nuddjers i: 
A 


pl. {mer wdgratelere ¢ 
~algite, ; missbr. ſ. Myelile ve 
tébrale). 


Rachidien, adj. -ne.[{ ° 
peaxes) (Anat., Path.) Rudseetl 
Wirbel..; Mridenfanalé..; Ratw 
marfé.., rhachiwus, rbachideus , 
nal -, f. Vertebral. 

Rachis, m. (idx, nen-ie' 
rhachis) 49 ( Anat.) Rudgrat,# = * 
belfiule, f.; 2° (Bot) Spinrel, / # 
meinfchafilicher Stiel, wx. mittire 
Mebfe (der Grasibren x). f rhacks 

du -, a) Rucgraté.., Wirbel. Ar⸗ 

enmarfé..; 6) Epinrel... ‘us 

*Rachis.. (vr. pax) in Ze. 
(Path.) -agre, f. — *** 
(ver) gichtiſche Rudenſchmerz m. > 
chiagra, /. — 

Rachitiqne, adj, r Rachil®! 
4° (Path.) rbacbitif, A. tn der Re 
itis beflebend; derfetben sbelie 
affection - , rhachitiidyes’ Uebel ¢ 1 
Leiden (f. Rachitis); B. an Rt 
leinend, mit ber englifcheg Kear"! 
behaftet, rhachiticus, vulg. tr 
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liedrig; verwachfen ; 20 im w. F. A. 

Agr.) mit Dem a0 bebaftet , ver: 
ſchrumpft es Korn); B. neol. verfrup: 
me ; verfuminert; Eruppelhaft, Krüp⸗ 
pe 


Rachitis, m. (saxon, newlat. 
——— (Path.) RXbacitis, onlg. 
GEngliſche Krankbeit, . Boppetglierer, 
n. pl. Zweiwuchs, m. (Erielchunq 
der JFirbel u. im w.S, des Kno- 
chensystems tiberh.). 

Rachitisme, mw. 4° f. Rachi- 
tis; 20(Path. vég., Agr.) Rauſch, m. 
Berſchrumpfung u. Knotenditvung, /. 
Verkümmern (des Getreides), n. 

Racinage, m. (wv. Racine ) 
(Teint.) Farbe aus Nugrinde, Nuß⸗ 
ſchale xc., Wurgelfarbe, /. 

Racinal, m.(t. Racine) (Charp.) 
@runvdhalfen, or. Grundſchwelle, £ 

Racine, f. (lat. radix) (Bot.) 
Wu rzel (abgek. Wury), f (im w. S. 
wu. fig. Uripring ; Keim ; Hatt ; Grund; 
Gramm, Stamm, m. swort, Wur⸗ 
ice pie n.}; || -de guimauve, Gi: 

iſch- od. UlthGawuriel, rad. Al- 
thea ; (Mat. med.) - de Jean Lopez, 
Popepwursel, rad. Lopez(iana); - 
vierge, Jungfernwurzel, gemeine 
Schmeerwurzel, Zaunrube, rad. Tam- 
ni/comm.); les cing -s diurétiques, 
die fiinf barntreibenden Wurzeln, ra- 
dices quinque aperientes (majores, 
minores ,f. pl.;(Anat.)-d'unedent, 
Sabnwuryel, f.; - des chevens, a) 
—— 56) Haarwuryel, 

- Anfang od. Urfprung ver Haare, 
m.; (Arithm.) - carree, Ouavrat: 
wurgel, f.; prendre -, Wuryel fla: 
en, (anjwurjeln; einwurzeln; fic 
feftwurgeln ; fig. ſam. ſich irgendwo) 
feftfegen od. cinniften; arracher- un 
malavec la -, le couper dans sa -, 
ein Uebel init der Wurzel ausrotten, 
entwuryeln, es in der 5 J zerſtoͤ⸗ 
ren od. vertilgen; de -, Wurgel..: 
a) einer Wurgel; 4) von Wurieln; 
(Jur.) pendant par -, auf der Wur⸗ 
gel ſtehend. Arach n. 
Rack, +Arack, m. (engl) 
acle, f.(v. Racler' 1° Schräpe, 
f. Kratzeiſen: (Briq.) Streichbrete, n-; 
2° (Bot.) Stachel:, Kleber od. Kletten: 
araé, n. cenchrus. 

Raclée, f. (v. Racler) 4° (Agr.) 
Kragen, Harcfen, Muflodern, n.; 2° 
pop. Prugelſuppe, Trade Schlage, f. 

Racler (engl. rake, angels. 
racjan, niederd. rafen, vaden, alf- 
nord. raka, rgl. lal. radere) va. (Gl: 
feubein 2. abs od. beſſchaben; abfra: 
gen; rotpeln; dinen Baumgang 2X.) 
abjfdaufetn; (augitharren; (cin Feld 
2c. aud: od, uber harken, auflodern; 
(einen Flintentauf 2.) auefragen ; (eis 
nen Scheffel Korn 2. abſtreichen, ſtrei⸗ 
chen; (Mar.) ſchrapen: fig. - le go- 
sier, (einem) die Keble wund fragen, 
im der Keble tragen, herbe u. fauer 
ftoimneden; - les boyaux, (einem) die 
Medirme ausfragen od, auirgey, On 
bie Gedaͤrme zerſchneiden, heftiges Leib: 
fehneiven veruriaven; - (le bovan), 
auf ber Darmſeite, ter Beige, ter Fie: 
del Fragen, fieveln, cine Art ven Bier: 
fievler jein; - un air, cine Arie abfraz 
ben od, abfiedeln Gins auffragen od. 
auffpielen; || racle, -e, geftatt x. 

Racteur, m. (v. Racler) (- de 
boyau) Geigenfrager, Bierſiedler, m. 

acloir, m. (wv. Racler) fe 
—— n. :flinge, strude, ff. 
Schaͤber, m.; Ravirmejfer; (Arm.) 
RKraweifen, no. Krätzer, m.; (Hort.) 
Schaufel, ſ.j 2° f. Racloire. 


Racloire, f.(v. Racler) Streich⸗ 


holy n, 

aclure,/f. 'r. Racler) Abſchab⸗ 
fel, Schabſel, n.; Raſpelſpane, m pl; 
Abſchnidel, u.: geſchabter, =e, 23 (GL 
fenbein, Fleiſch 2¢.). 

*Racolage, m. (wv. Racoler) 
Werben; Anwerben; Werbehandwerf, 
n.; Seclenverfiuferet, f. 

*Racoler, ra. (mit Lift od. Ge⸗ 
walt} werben, auiverben ( fig. fam. 
anloden, auftreiben, capern,; ads. 
Seclenverfiuferci treiben; |] racole, 
-€, angeworben ꝛc. 

*Racoleur, m. (v. Racoler) (fiz 
ftiger) Werber, Seelenverfaufer, mm. 

“Raconter (i. Ra.) va. ergiblen; 
fam. en -, ein Langes u. Breited er: 
yiblen od. vorjdwagen; || raconle, 
-e, erpiblt, 

*Raconteur, m. -se, f. (0. 
Raconter) fam, (langrweiliger) unan— 
genehmer Erzaͤhler, ne. cin, Perfon; 
ae * erzaählt, erzaͤhlungeſuchtige 

tion. f. 

*Racornir (f. Ra.. u. Corne) 
oa. dein eine hornartige Maſſe, in 
Horn verwandeln, verbornen; 20 im 
w. S. Bart und zahe machen, zuſam— 
menſchrumpfen machen, auédorren, 
verfarten; le feu a racorni le cuir, 
bad veder ift com Feuer gu ciner har⸗ 
ten, bornurtigen Maſſe eingeſchrumpft; 

|| se -, gu Horn, hornartig, bart und 
yibe werden ; einſchrumpfen ſich krüm— 
men; || racorni, -e, verbornt 2. 

*“Racornissement, m. (v. 
Racornir) Grbartung yu Horn, Ber: 
bornung; Gigſchrumpfung zu ciner 
bornartigen Maſſe, f. 

*Racquitter (f. R..) va. reff. 
se-, 4° ben Verluſt wieder einbrinz 
arr « das Verlorene wieder gewinnen, 

ih von feinem Verluſte erholen, fam. 
ſich quitt fpielen ; 2° im w. S. fich 
ſchadlos balten. ich entſchaͤdigen; ra. 
einem! bad Verlorene wieder gewin— 
nen, Jem.) herausarbeiten: |f rac- 
quite, -e, fir ben erlittenen Bers 
Luft entſchadigt, quitt geworden. 

Rade, f. (ital. u. isl. rada, engl. 
road, v. niederd. ved, reede, bereit) 
Reboe; - foraine, offene Rebde, f.; 
étre en grande, en petile -, weit, 
unweit vom Hafen, auf ter Rehde lie: 

en; mettre en -, ſich auf die Rehde 

egen; ben Safen veriafien. 

adeau, m. (f. Radier) Flöße, 
f. 10 Blodſchiff, mo; - plongeur, 
SAlepyrFloge, f; 2° (Holy. Flos, n. 

Rader (v. Rade) va. (Mar.) auf 
be Nebre legen, rehden; |} radé, -e, 
auf der Rehde legend. 

Rader (rv. laut. radere, f. Ra- 
cler) va. (ein Mask mit tem Streich: 
belye ab, fixeichen ; || rade, -e, (ab ge: 
—3 
Radeur, m. (v. Rader, I.) Galy: 
ftreicher, -meffer, m. 

Radiaires, m. pl. (wv. lat. ra- 
dius) (Zool.) Glaff⸗ ber) Strablen⸗ 
thiere, radiaria, u. pl. (Lam. etc. ). 

Radial, adj. -e, f. (r. radius) 
4° Blas.) covronne -e, Etrablen- 
frone, f. -framy, m.; 20 ſ. Radics) 
(Anal.) Speichen.., radialis ; (muscle 
premier, second) -, subst. m. dev 
aupere lange, Furze) Speichenmuskel, 
m. radialis .externus longior, bre- 
Vior), m.; (arléve) -e, subst. f. Spei⸗ 
chenpulsader, art. radialis, 7. 

Radiant, adj. -e, i. (lat. ra- 
dians) 4° ( Phys.) ftrablend; 20 
(Bot., Entom.) fitablenartig, formig. 
Strahlen... 

*Radiati.. (e. lat. radiatus) in 
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Zus. (Se. nat.) -More, adj. Rrablen: 
blumig; -forme, arj. ftrablenformig. 

Radiation, f. r. (/at. radiatio) 
(Jur. etc.) Aueſtreichung. Durchſtrei⸗ 
dung, f. Streichen, n. Audlordung, 
Tilgung (eines Namens ven einer Li 
2¢.), fi; 29 (ein als Zeichen der _Til- 

ung gemachter ) Strid), Quer— 
hrich, ms. 

Radiation, f. (rv. lat. radiatio) 
selt. gebr. Lehrspr, Strahlen avers 
fen, n. eglany, m. 

Radical, adj. -e, [. neu-lat. 
radicalis, v. fat. radix) to (Bot.) gue 
Wurzel gehdrend, Wurgel..; 2 fig. A. 
Mrund..; Hauyt.; (Gramm., is) 
Wuryel., Stamm.. ; B. grunvlid, 
ravical, Radical. ; || (Physiol. anc.) 
humide -, Grunvfeuchtigfeit, f. Les 
bendiaft, m.; cure -e, griudliche Gur, 
Marvicaleur, (.; vice -, a, Grunde, 
Haunt: od. Radicalfehler, wefentlicher 
Gebler; b, urſprüngliches, angebore= 
nes, eingewurzeltes Lafter; Urlafter, 
n.; Jur.) mullite -e, unbeilbare icy? 
tigkeit oder Nullitit; lettres -es, 
Wurzelbuchſtaben, m. pl; signe -, 
Wurzelzeichen; quantite -e, Wurzel⸗ 
arene; reforme -e, Grund- od. Raz 
dicalreform, f.; principes radicaux, 
aufe gruündliche Heilung ter Staatss 
mangel zielende, radicale Grundfage 5 

|| subst, m. 4° (Chim.) ‘principe -5 
{der gefauerte) Grundſteff, m. Srunds 
lage (einer Bae), Baſis (einer Siuz 
re}, f.; 20 Gramm.) (terme -) Wur⸗ 
el: od. Stammuwort, n. Wurzel, [3 

( Polit.) Anhaͤnger der Grundrez 
form, (cin) Navicaler(urspr. in Eng. 
land), m. 

Radicalement, adv. Lehrspr. 
urſprunglich; Gls: von @rund 
aug, aus dem Grunde, qrund,.; rabdiz 
cal; gaͤnzlich, gang u. gar. 

Radicalisme, m. (ev. Radical) 
(Polit.) Syftem, n. Grundſaãtze der Raz 
bicalreform, m. pl. Mavicaliémus, m. 

Radicant, adj. -e, f. (lat, ra- 
dicans) (Bot.) wurjelnd, Nebenwurs 
zeln treibend. 

Radication, fF. (v. lat. radix) 
(Bot.) Wurjelbeſchaffenheit, /. -flanv, 
m. Wurgelung, radicatio, f. 

Radic, adj. -e, f. ‘v. lat, ra- 
dicatus) (Bot.) ſangwurzelig, radica- 
lus, 

Radicelle, f. (neu-lat. radi- 
cella, Whi. v. lat. radix) (Embr. 
vég.) (Keim Würzelchen, n. (L.-C'.- 
Richard}; || Radicellaire , adj. des 
Wrirgeltrens, radicetlaris; |i Kadi- 
cellation, f. 49 Befchaffenbheit tet Wes 
zelchens, radicellatio, f.; 2° f. Radi- 
cation. 

*Radici.. (wv. lat. radix, radi- 
cis) in Zus. (Sc. nat.) Wargel.. ; 
-cole, adj. auf Wurzeln wachſend, 
Wurgel..; -Nore, adj. wurzelblumig; 
-forme , adj, wurjelformig  <artig; 
-vore, adj, Jourgctfceffent, ven Wur⸗ 
zeln lebend, radicivorus. 

Radicule, f. (lat. radicula) 
Würzelchen, nm, 40 Bot.) A. Eleine 
Wurzet, f.; Wuryelfeim, m.; B. Fa: 
fer, (.; C. (Embr. veg.’ Keimwürjel⸗ 
then (Gartner), Schnaͤbelchen, rosicl- 
lum, mn. (Linneé); 20 ( Anat.) - vei- 
neux, nerveux, feiner Urzweig einer 
ene od. cined Nerven, m_ Ader⸗ od, 
Mervenz) Zaſerchen, n.; || Radiculeus, 
adj. -se, {. (Bot.) 4° mit langen 
(Keim) Wiirgelehen; I Whirgciden 
od, Wurzeln treibend, wurgeind er 
Stengel od. Stamm), radiculosus 
(L.-C.- Richard); || Radiculods, m, 
Wurgelente, (das) untere Gude eines 
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Reims), radiculodium, n. (Z.-C.-R.). | fen der Kalte, n. Milderung (der Luft); | chen, ich würde vor Freude aurtiſch 
*Radiculi.. (0. dat. radicula) | fiy. Linderung, Befaͤnftigung; Herabs | werden. 
in Zus. (Bot.) -forme, adj. wirjel: | ftimmung, f. Rafle, f. L Raffe, Ripe, 
Genfirmig, -Abnlig. Raf, m. (kl. engl. raf, deutsch. | (vgl. deutsch. Rapp, milll. lat grap 

Radice, adj, -e, f. (lat. radia- vale) (Mar.) Springfluth, /. pus u. Grappe) (Bot.) ewig. 
tus) (Bot. , Zool.) geftrablt; firablen:| Raf.., prarf. wieder.. 2. (vor (Trauben:\Kamm, oberd. Rayp, m: 
formig, Strablen.. ; |e as., Num.) | ¥’drtern, deren erster Buchstabe rachis; 2° gemeinithaftlider Sud 
ar gs || -s, sudst. m. pl. ra~| ein F ist, ſ. R des türtiſchen Weigens), m. (Mais) 
diata, n. pl. (Macleay) ſ. Radiaires; i 

-es, subst. f. (Bot.) oe ber) 

trablenblumen, radiate, f. pl. 
(Tournefort ete.). 

Radier, m. (vgl. lat. crates, 
eraticula u. deutsch. Raute, Reuse, 
Molt) (Archit,) Sdhleujencoft, m. ebet: 
tung, f. -boden; (Hydr.) Roft, m. 
Bertung, f. 

Radieux, adj. (lat. radiosus) 
(Phys.) ftrabtend; Strablen..; dicht. 
firabtend, fchimmernd, glangend, funz 
ielnd, bligens, Slany..; 9. fam. ſtrah⸗ 
Tend vor Geſundheit u. Frohſinn, freü⸗ 
beftrablend; vor Geſundheit u. Lebens⸗ 
fraft ftrogend. 

“Radio... (v. dat. radius) in 
Zus. 4° (Sc. nat.) Strahlien)..; 20 
(Anat.) Speicen..; Radio-cubitale), 
adj. Syeicenetlen..; -litth)e, f. (O- 
ryctogn.) Strabiftein, m. verfteinerte 
Strablmuſchel, £.; -méetre, — 
tron. anc.) Strahlenmeffer, Hbhen⸗ 
meffer, Jacubésftab, mm. 

Radis, m. (ital, radice, v. lat. 
radix) (Bot., Hort.) Raviesden , n. 
runder u. laͤnglicher Rettig, Mtonats 
rettig, raphanus sativus minor ro- 
tundus et oblongus, m. 

1 Radius, m. (lat.) (Anat.) Speis 
chenknochen, m. (Arm⸗ Speiche, Arm: 
ſpindel, J. {bols, n. 

Radoire,/f. (v. Rader) Streid: 

*Radotage, m, (v. Radoter) 4e 
lar Faſeln, Gefafet, n. Falelei, £ 

indifches Geſchwatz; 20 (das) findifde 
Weſen, n. ; tomber dans le -, in die 
Faſelei verfallen, anfangen gu fafein, 
lindiſch werden. Griubelet; Kunftelei, f.; 2° (das) Ber: 

*Radoter (wv. Ra. wu. d. engl. feinerte, Befuchte, Gefunftelte, n.; ver: 
dote) rn. fafeln: 4° (aus Berftanves: | feinerte’ od. raffinirte Grfindung, f- 
fawide) kindiſches, unverfanviges (der) verfeinerte Gienugi; || - de poli- 

tug reden irre reben; 2° fig. fam. lique, auégeiudte, ubergrope Fein: 
albern, abgeſchmackt, aberwigiges Jeug | Heit, uberfeiner Cuniariff der Staatés 
reden; nicht wiffen, was man fagt. unft, raffinirte Pobrti : politische 

*Radoterie, £ (v. Radoter) in Spisfindigheit ; Staatsflugelei, f+ les 
d. Umgangsspr. Bajelei, f. Uber: | -s de luxe, bie feiniten Grfindungen 
wig, m. bes Lurus, die Genitije des raffinirte: 

“Radoteur, m. -se, f. (v. | ften furué; -s de la volupté, (die) 
Radoter) alberner, unverfanviaer Genuſſe der raffinirteften Wolluft, Wt 
Schwaͤtzer, m. -¢ Schwaͤherin, (, Faz | led, was vie verfeinertite W. nur gu | se 
feler, fam. Fafelbans, m. erfinnen vermag. feinen Geiſt auéruben laſſen, fot 

*“Radoub, m. (spr. das b) (v. *Raffiner(f. R..) va. (3uder 1.) Geiflestrifte fammetn; =a qu lam 
— — Aus beſſerung, Revaratur | feiner machen. reinigen, lautern; ver: | Moire, einem das Merdctnié erft 
(cined Te —S— Schiffes od. | feinern, taffinixen; || on. ~ sur qe,, | ben, feinem Gheridhtniffe yu fel 
jdabbafter Seget), f.; RKalfateen, nz | ber etwas nadfinnen, (nad)qrabeln, | fommen, ibm etm. irish ing Werade 
bassin de -, trodene Dore, f. verniinftein, flugein thine Spibfin⸗niß rufen; | rafraichi, -e, erfristt x. 

*“Radouber (f. Ra.. ~. Douve) | digttit an ehv. uben; an etm. finftein; | *Rafratchissant (part. pre 
ra. (Mar.) fein Schiff) ausbeffern, verz | auf etw. finnen: (etw,) auéfligein; | |e. Rafraichir) adj. -e, f. w, subs. 
gimmern, Falfatern ; (Segel) fliden, | se ~, fit verfcinern, feinec, Fuigee, m.(Thér.) erfrifthend, tubtend’eé Re 
repariten; || se-, fig. fam. fic) von | fam. geriebener werden, tel), Kubl(ungs mittet, refrigeraos, 
einem Schaden erholen. *Raffinerie, f, (v. Raffiner) | ‘emperans, n. 

*“Radoubeur, m. (v. Radou- | {0 auterungganftalt, Siederei. Raffi: | *Rafratchissement, m.'e. 
ber) (Mar.) Anusbeſſerer; Bergimmes | nerie; bes. Suderfiederei , -affinerie, | Rafraichir) 40 Erfriſchung f. A. td 
tev; Ralfaterer, m. [5 2° (Technol,) f. Raffinage. fiblung ; g Grbciurg. 

*Radoucir (f. R..) va. fanfter, “Raffineur, m., (v, Raffiner) | Grqui ung, Labung, /; B. -s, pl. & 
milder od. gelinter machen, mildern ; Laͤuterer, Sicder, Mafiinirer: bes, 3uz | frifchungémittel . n. pl ; a) ‘Guerre) 
lindern; (ein Metall) geichmeiviger | derfiever; Befiger, Vorſteher einer 3uz | ( frifer) Munrvorrath, Previsnt, 
machen, (demf.) bie Sprodiateit beneb: derraffineric, m. m.: 6, Ko bl, frifche , ungevalient 
men; fig. (Sem.) beidnftigen, bee] *Raffoler (f. Rat. u. Fou. Pol) | Nabrungémittel, nw. pl.; ¢, ‘yar Ge 
fwichtigen ; |] se -, fid) mildern, ge 
linder werden; fig. ſich beſanftigen; in etw. vernarrt, ganz verliebt) ver⸗ 
fam. gelinvere Saiten aufſeben mild gafft fein, Jem., etm. uber die Maßen 
od. jab werden; |} radouci, -e, ge: | lieben, 
mildert r¢, *Raffolir(f. Raf. w. Fou, Fol) 

*Radoucissement, m. (vo. Pen. selt. gebr. yous me feriez -, Sie 
Radoucir) Belinvderwerden, Nadlaf: | warden mid) vor Freude narrij ma: 
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*Rafale, /. (ital. refolo, v. lat. 
reflare) (Mar.) (heftiger, vom Sande 
————— Windſſoñ, Stoß- od. 

allwind, m. niederd, Windflage, f. 

Raffe, /. f. Rafle. : 

*Raffermir (f. R..) va, (wieder, 
von Neuem, new) befeftigen ; wieder 
eft od. fleif machen; (einer GS.) neue 

eftigfeit, neuen Halt geben; (etw.) 
wieter Burt machen, erbirten: aufa 
Neue flugen; fig. (wieder) befeftigen ; 
flacfen; flablen; confoliviren . den 
Muth (eines Zagenden) ftahlen, (ibm) 
Neuen Muth einflofen, neue Faffung 
eben; (Jem. in cinem fchwanfenden 

utſchluſſe beſtaͤrken; | se -, fich bes 
feftigen; ſtärker werden; fic ftiblen ; 
erftarfen; ſich fegen; [J raffermi, -e, 
wieder befeftigt 2. 

“Raffermissement, m. (ov. 
Raffermir ) eee Riguns ; 
Fen eneseshellang ; Stirtung ; Behar: 
Fung; Beftitigung ; Gonjolivirung ; 
Grftarfung, /. 

J Raffinage, m. (v. Raffiner) 
Lduterung, Reinigung , F Raffiniren 
(des Zuckers x.), n. 

*Raffine ( art. puss. v. Raffi- 
ner) adj. -c, Perathnitt: 4° gelau⸗ 
tert; Fein.. ; 2° werfeinert; fein ausge⸗ 
ſonnen, fein erdacht ; fyigfindig; aus: 
pines tadelnd ; burchtrieben, abge: 
eimt. 

*Raffinement, m. (v. Ram- 
ner) Berfeinerung, f. 40 ausgeſuchte 
(duperfte) Feinbeit feine Wendung, 7; 
feiner Trugſchluß od. RKunfyriff, m. 
Svighinvdigheit; feine <ift; Riugelei ; 


Sypinvel, f. rachis, axis: i (egl, 
Rafler) Pajd (im Warfelspiele, 
m.; faire ~, einen Paid werfen ; fy. 
prov. Alles wegrafien; Ul. 
deutsch.) Raffel , f. a) (Péche) rex: 
des Fiſchgaru; 6) (Chasse) Rope: 
neg, m. ; 

Ra fler (ital. arofare, engl. nf, 
schwed. po tee alid. raban , goth. 
raupjan , lat. rapere) va. fam. wey 
raffen, rein aufraumen, fam, wey 
grapfen ; (Jeu de dam.) mebrere Ste: 
ne zugleich ſchlagen; |j rae, -e, wey 
gerafft 2, 

*“Rafratchir (jf. Ra., , Frit, 
vgl. lat. refrigerare) ra. 4° ew 
ſchen; (abſtühlen; erauiden: (sin: 
Mer 2¢.) ausluften ; 2° anfrifthen; ah 
Frifchen; erneuern ; neu anttefers, 
neu in Stand fegen; friftres (Bria 
2¢.) qugiefien , nachgießen, nacheeben, 
nachfüllen; nadbauen: (Metalle x) 
feifchen ; wieder Beritellen ; die Sree 
ballen 2c.) anfeudsten ; (Manone x) 
auspupgen, reinigen; - une plore 
dhommes et de munitions), en 
Feſtung mit frifdyen Truppen w. Bes 
rathen —— la Motte a besoin 
détre rafraichie , vie Flette hex 
frifther Borrathe ; 3° befdonciten, te 
Spitzen, Gden od, Manver (einer & 
abjehneiven , wegfdneiten of. abrch 
men ; (bie rhe 2¢.) ein wen'g féore 
ben od. ftugen ; aufidsirien; tic 
Haar: 3.) —* abſchneiden 2b 

ugen; (bie Wundranver ov.) auft⸗ 
fen ; (cine Fever 2.) Frise feoneives: 
(eine — re.) aufichirfen; 4 se -w. 
~, un. A. fich erfrifchem; fic abtih 
len ; fich erquiden ; fic (mit einem fr 
ſchen Trunfe x.) laben; B, se -, it 
abhiiblen, frifeh(er) merten (e. We 
fer etc.); (Mar.) frifter od. fiirfa 
werben , ſich aufmarhen (0. Hinde: 
on. friſcher od. tibler werden, fit o 
fublen (vo. I cine ele.); WH - le sing 
od. abs. -, bas Blut abfiblen, tet 
len; fg. - le sang, (baé mallon 
Blut) berubigen, (Sem) laben, & 
freuen, (ibin) frifehen Muth mater; 
se - la téte, feinen Korf abtuder 


en. fam. -de qn, de qe., in Sem., | frifhung) ver efegte Speifen od. Ge 
tranfe, Erfriſchungen, pi. ; || qaartier 
de — Grbolungsquartier, n. 

*Rafraichissoir, m. (o. Re 
fraichir) ( Econ. dom,, Technol.) 
ee n. timer, <feffcl, m. pfes 
ne, f. 


RAGR 


RAIL 


RAIS 





*Ragaillardir (j. Ra.. u. Gail- 
ird) ea. es wieder fröhlich, luſtig 
guter Dinge machen, aufheitern, 
ufinuntern; ragaillardi, —€, aufge⸗ 
citert tc. 

Rage, f. (lat. rabies) Wuth, f. 40 
2ath. vét. et hum.) (- canine, - fu- 
ieuse, Bosquillon) Hundewuth (ogl. 
\ydrophobie); - blanche, (bie) ſchaͤu⸗ 
vende od. beipige (Hundé:)Wuth; - 
sue, (die) flille YB.; 2° im w. S. raz 
uder Schmerz, m.; 5° fg. A, (ber) 
cftigfte Rerdrup ; (ein) rajender Jorn ; 
rimmiger Ha; (wilder, wuthenver) 
irimm ; Ingrimm, m.; Bosheit; B. 
ene. vafente Leidenſchaft, Tollbeit, 
taferet; —de ..,..wuth, unbanbige 
fut, f.; C. fam. Toben, Rafen, 
Butben, n.; D. fai. (die) abſcheulich⸗ 
en. gebaffigiten Nachreven, pa ! 4° 
ela —, der Hunds⸗ Wuth, Wuth..; 
voir la -, toll fein (v. Munden); 
ch ber Hundswuth befallen fein (e. 
Tenschen); 20 - de dents, raſender 
— eng - d'amour, Liebeswuth. 
; aimer a la — bié zur Raferei lieben 
a. verliebt fein ; faire -, wiithen, raz 
ru, toben ; dire — de qn, rafend uber 
‘emt. losziehen od. herfallen. 

Ragot, adj. -te, f. selt. gebr. 
ur und vid, unterfest ; || subst, m. 
o Eleiner, unterfegter Menſch, Knirys, 
#.; (Man_) unterjyeptes Prerd, 2. ; 2° 
Chasse) gweijibriger Reiler, Bacher, 
a.; 3° (vgl. deutsch. Rad, flampe) 
Charr. ichſelhaken, m. 

Ragoter (vgl. deutsch. landsch. 
acein, fenarren) on. murren, brum⸗ 
nem. [ ficihbaum, m. 

Ragouminier, m. Bot.) Zwerg⸗ 

*“Ragodt, m. (f. Ragotler) to 
Art cul.) qewurjte Speife, Wurafpeis 
¢, f.; bes. Gewürzfleiſch, Ragout, n.; 
e fig. fam. Geſchmack, m. Sefallen, 
Rerguugen, n. Re Peint. ) — de 
ouleur, Meiy der Facbengebung, m. 
eizende, liebliche Barbe, /. Farbenreiy, 


nN. 
*Ragodtant (pert. res. v. 
lagotiler) adj. -e, f ven Geſchmack, 
ie GRluft reizend, gaumenreizend; 
Hmadbaft, appetitlich; Leder; fig. 
zim. reizend, appetitlid ; peu -, unz 
opetitlias. 

*Ragodter (f. Ra..) va. do bie 
Aluft, den Appetit (Jemands) reizen, 
pit) Geſchmack fir Speiſen geben, 
rm. (ibm wieder) Appetit machen, 
uft aum Eſſen machen; Jem.) an- 
reen, (ibm, d. §. feinem Geſchmads⸗ 
une) zuſagen, bebagen, gefallen ; 20 
gg. (Sem. von Newent zu etw.) reizen, 
In wiever) Geſchmack an od. fiir 
yo. geben _od. beibringen; || ragodte, 
e, (gum Eſſen x.) gereigt rc. 

*Ragrafer (f. R..) va. wieder 
tt:, eine, yubafen. 

*Ragrandic (f. R..) va. wieder 
ergropern, erweitern; weiter ausdeh⸗ 
eit. 

*magréer(f.R.., Ra.., wu. gl. d. 
at. recreare) va, 4° (Arts) glatt ma: 
set, bobeln, feilenre., glitten; überar⸗ 
citen, vellig augarbeiten ; auépugen; 
uricbten ; ( Hort.) glatt ſchneiden; 
Peint. ) (Barben) verſchmelzenz 2° 
Mar.) wieder auftafeln; || se -, 
piever (mit ¢etw.) verfeben, (et. Feh⸗ 
ended) erjegen, ſich eine neue (Segel: 
tanage 1¢.) vericbaffen; abs. fic) mit 
ceueim Tafelwerk verfeben, fich friſch 
etafeln; || ragréé, -e, geglattet 2. 

“Ragrément, m. (rv, Ra- 
rréer) (Arts, bes. Archit.) @latten ; 
leberarbeiten, Ausbeſſern, nu. letzte 


Bearbeitung, f.; faire un -, etw. ũber⸗ 
arbeiten, aucichten, 

Ragueé, adj. m. (v. se Raguer) 
(Mar.) jervieben, abgenugt(es Tau). 

Raguer (0. enGi. rag) va. reff. 
se -, (Mar.) fic) reiben, fich zerrei⸗ 
ben, fic) durch Reibung) abnugen. 

Raguette, /. (Bot.) (ver) fpigige 
Ampfer, rumex acutus, m. 

Raia, m. —— Raja, m. 
( Benenn, der christlichen, jiidi- 
schen etc. tributpflichtigen Schuts- 
genossen im tiirkischen Reiche). 

Raide, adj. f. Roide. 

Raie, ( ſ. Rayer) 4° (Reber: 
Pinſel⸗ rX. tri), m. Rinie; (mit 
tem Meſſer rx. gezogene) Furche; 
Scheitelfurche. Scheitelung (ver Haa⸗ 
ve), f.; 2° (Garbenz 2.) Sireif, Streis 
fen (aufZeugen, Thierhduten etc.), 
m.; 3° (bie) mittlere Erhoͤhung zwi⸗ 
fden zwei Furchen (auf Aeckern), 
f. Furchenrain, Rain, m.; | a grandes 
-8, mit grofen od. breiten Streifen, 
breitftreifig, -geftreift. 

Raie, f. (lat. raia) (Ichth.) Ro- 
he; bes. i hal dite) (der ei⸗ 
gentliche) R.; - bouciee, ſ. Bouclé(e); 
- lisse (a miroir}, @lattrode, m. 
raia batis; — 4 foulon,- 4 chardon, 
Weberredhe, Walferrode, r. fullo- 
num; - éloiléc, Sternroche, r. stel- 
lata; - piquar le, Stachelroche, Stech⸗ 


roche, r. —— — hérissée, Igel⸗ 
troche ; - electrique, f. Torpille; de -, 
Moen... 


..Raie, —— fin Verbind. mit 
Pflansennamen) Ort, wo ( ctw.) 
wider, m. ..flangung, f. ..walodjen, 
«-boly, ..qeholy. n. ..bain, „buſch, m 
geſtraͤuch; ..gefriipp; ..didicht ;..idht, 
n. (j. B. Boule-, Rose-, Ronce-). 
Raifort, m. (vgl. fat raphanus) 
(Bot.) Rettiq, Mettich; bes. ( Mat. 
méd., Art cul.) (- cultivé) (der ge 
meine) R., Garten: od. Niibenrettig, 
Raphanus (sativus); im eng. S. (ver) 
ſchwarze R. R. niger, m. radix Ra- 
pelo nigri; petit - des jardins, f. 
adis; - sauvage, f. Sisymbrion 


(alénois); || de -, Rettig.., Raphani 
(nigri). 
+Rail, ¢Rail-way, m. 


’ 
(enyl.) Gifenbabn, /. Gifengles, n. 

Railler (mittl dat. ridiculare, 
v. dat. ridiculus) va. (- qn de qe.) 
(Sem. weg, ctw.) verfrotten, verladen, 
auslachen, laͤcherlich machen, fam. aufz 
ziehen, verhobnen, fobrauben, foppen, 
sa Beften haben; ſich luſtig (uber 
sem.) machen, feinen Scherz od. 
Spott, fein Geſpött (mit ihm) treiben ; 
] abs, fyotten; (fpottend) fchergen ; 
bobnlidein; || en. A. - de qn, de 
qe. (fam, se -), uber Jem. od. etw. 
fpotten, fic) luſtig machen, lachen; 
Sem., etw. aur Jielſcheibe ſeines Spot: 
ted machen; B. abs.( fam. se ⸗ ſcherjen, 
fam, ſpaßen: vous raillez, Sie ſcher⸗ 
jen, Sie machen Spaß, es it Ihnen 
nidt Genit; tout en raillant, im 
Scherze, ſcherzend; || raillé, -e, verz 
fpottet x. 

Raillerie, f. (vr. Railler) Spat: 
terei, f. Spott, m. Mefpott, n. Sport: 
veve(n', f. (pl.); Shera, fame. Spas, 
m.; || tourner qe. en -, einen Scherz 
aué etw. machen; cela passe la -, 
——— celle — passe jeu, das ift 
fein Scherz mehr, ver Schery od. Spas 
ift au grob, das geht yu weit; - a part, 

ty bei Seite; entendre -, Schery 
od. Spas verfleben, qu ſcherzen wiffen; 
entendre bien la -, gut od. fein au 
ſcherzen wiffen, ſich auf das Scherzen 
od Spotten verftehen ; cin geübter 
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Syotter od. Satirifer fein; ‘sie 
cest une -, das ift wohl nur r3; 
das fann Fein Ernſt fein; e'est une = 
de croire, es it ungereimt, lacherlich, 
(das) gu glauben; ce n’est pas une-, 
is ift tein Scherz, es ift villiger Grn. 

Railleur, adj. -se, f. (v. Rail- 
ler) ſpöttiſch, Epott..; fderyhaft, 
Schery.., fam. ſpaßhaft, Spas.. ; jj 
subst, Spotter, m. cin, Spaßvogei, 
m 


Rainceau, m. f. Rinceau, 

Raine, f. (dat. rana) ali. ſ. Gre- 
nouille. 

Raineau, m. (Constr.) Band, die 
Grundpfible jufammen gu halten, n. 
Bindebalken, m. 

Rainer (v. Raie) va. (Technol.) 
tine Furche, cine Fuge, einen Falz (in 
tt.) machen, (etme) falzen. 

Rainette, f. L (¥kl. v. Raine) 
(Zool.) Laubfroſch, m. hyla; bes. (ver 
grine) &., hyla viridis (awr.), rana 
arborea (Linne); If. f. Reinetie; 
Il. (v. Rainer) (Charp.) Vorreißer, 
m.; (Fond. de caract.) Befdsneivz 
* n. ——— m 

ainoire, J. (v. Rainer) (Tech- 

Rainure f: (wv. Rainer} 4° 
(Meu.) Suge, f. alg, m.; 2° ( Anat.) 
Furche, sulcus; ( Technol.) aberh. 
Sure, Niefe, niederd, Rille, f. 

Raiponce, f/f. (vr. neu-lal. ra- 
punculus, rapuncula, Wk. v, lat. 
—— (Bot.) (cig. Rũübchen) Rapun⸗ 
gel, m. phyteuma; im eng. F. (Mat. 
meéd., Hort.) (campanule -) Rapun⸗ 
naire gh f.), (campanula) 

apunculus, R. esculentus. 

aire, Reéer (v. dewtsch.) on. 
(Chasse) rohren, reren, ſchreien (v. 
Hirschen). . 

Rais, m. (v. lat. radius) 4° pl. 
alt. f. Rayon(s); ( Blas.) Strablen, 
m. pl. Spigen, f. pl. ; 2° Ravfpeiche, 
f.; 5° (Archit.) - de ca@ur, pl. Hergz 
laub, n. 

Raisin, m. (v. lat. racemus) 
4o (Wein-)Traube, ſ. Sammelwort 
Wein⸗ Trauben, pl.; — sec, Rofine, 
f.; 2 A. ( Bot.) ( lrauhbendhni, 
Frucht; Pflanse mil tranbendhnl, 
Fritchten) ~ d'Amérique, f. Phyto- 
—— (décandre); - de bois, f. Ai~ 
relle ; - de chévre, f. Nerprun; — 
barbu, f. Cuscute ; - de loup, ſ. Mo- 
relle (noire); - de mer, a, Meer: 
traube, f. gweijibriger Roßſchwanz, 
m.; Früchte vejfelb., pl. Ephedra 
distachia, Uva marina; fructus Uva 
marine; 5, f. wnt. B,; - d’ours, ſ. 
Arbousier Busserole; - de renard, 
f. Parisette ; B. (Zool.) - de mer, —- 
de seiche, Meertrauben, /. pl. uva 
marina, f.; Sepiencier, n. pl.; C. un- 
eig. (Pap.) Traubenpapier ; grand -, 
groples) T., großes Velinpapier, n.; |] 
— de Damas, a, Damascenertrauben ; 
6, Damadécenerrofinen ; - de Co- 
rinthe, Rocinthen, f. pl.; de -, Trauz 
ben. ; Rofinen..; Wein.. ; grain de -, 
Weinbeere, f. 

Raisiné, m. (v. Raisin) Wein- 
beermus, Traubenmus, n. -latwerge /. 

Raison, £ (lat. ratio) 4° Rev: 
nunft, J. Veritand, m.; 2 Verſtändig— 
feit, Vernünftigkeit, f. (ver) geſunde 
Berfland; 3° (dad) Vernünftige: A. 
Ret, n.; Billigheit; Vernunft; B. 
Mehenfhaft; Genugthuung, Satisz 
gd C. (Beweg: Grund, m. Urs 
fade; Mudiidt, (-; D. (Beweiés) 
Grund; E. Rechtétitel, Anſpruch, om. 
MAnrecht, -a.; F. (Math.) Verbältniß, 
n.; G. (ver gehorige) Ort, Play, w.; 
(Charp.) melwe les piéces de duis 


RAIS 


RAIS 


RALE 


— —ñ — — — — — — ⸗ — 


en leur -, die 3immerftiide an ihren 
Plag, an ihre Stelle ſetzen; U. uneig. 
{Comm.) (Sanvlungs: Firma, fj f] 
doué de -, mit Vernunft begabt, vers 
niinitiq ; privé de -, vernunftlos une 
verninftig; dge de -, Alter ve Ber: 
——— vulg. (bas) vernünfti⸗ 
¢, vetitindige Mlter ; perdre la -, den 
erftand veriieren ; parler -, a, Bers 
nunft predigen ; vernunftig reden ; (et: 
nem) mit ‘Bernunftgrunten od. ver: 
nunftig gureden; b, ocrminftiq od. wie 
ein verniunftiger, verſtaͤndiger, bill: 
denfender Mann reven; env, Rerniinte 
tiges fagen ; mit fich reden Laffer; en- 
tendre ~, Vernunft annebmen, Vers 
nunftgrinren, vernunftigen Rathibla: 
en, der Billigkeit Mehor geben; mit 
i reden Laffen; fic) bedeuten laſſen; 
aire entendre - a qu, Jem. tabin 
bringen, Bernunft anzunebmen; Jem. 
chy yonder bringen; Jen, bedeuten; 
thn gu etw. vermogen; i n'entend 
s — la-dessus, er will Nichts davon 
Goren od. wiffen ; ex laßt dDaruber nicht 
mit fich reden od. ſcherzenz cv bat dar⸗ 
ber feine cigne Meinung , von ver ec 
_ nicht abgebt); se rewire, se mettre a 
la -, der Vernunft Gehör geben ; Vers 
uunit annebinen; in ſich geven; met- 
tre la - de son cdie, vie BVernunft, 
bad Necht auf feine Se.te bringen; der 
Bernunftigſte fein: fam. mettre qn a 
la -, Jem. zur Vernunft of. fam, yur 
Maifon bringen, fam, ibm ven Kopf 
zurecht ſehen ibm binvigen; étre de 
~, (cin) nur in ver Joee criflirentes, 
ideales phantaftiſches Wefen, Hirnge: 
fpiunft; Unbing, #.; mariage de -, 
Vernandes of, Conveniengheirath, f; 
Hiist. de la Rev. Fr.) cultede la - 
Verebrung ver Goͤttin —* 
Vernunft-Cultus, m.; avoir -, Recht 
baben ; vouloir toujours avoir -, im- 
mer Recht haven wollen, rechthaberiſch 
fein; comme de -, wie recht u. bil: 
lig. mit Fug u. bg lus que de -, 
mehr alé rett ift; Rechispr. ce que 
de -, was Rechtens ift; was recht u. 
billig ift ; a —, mit Recht; mit Grund; 
a bonne -, mit Fug und edhe, a plus 
forte -, mitum fo mebr Grune; um 
fo mehr, fo eber ; avoir —de qe., fid 
Genugthuung fix etw. verfchaffen ; G. 
fiir ctw. evbalten; faire avoir -aqn 
de qe., einem Menugtbuung od, Recht 
lix ctw. vericbaffen dafur Eh bag 
Sem. hinſichtlich ciner S. befriedigt 
wird, daß ibm fein Recht wird; tirer 
- dune insulte, fic fur eine Beleidi⸗ 
gung Genugthuung od. Satisfaction 
virfcbaffen ; se faire - soi-mnéme, fit 
elbſt Recht verſchaffen, fein eigener 
ichter fein; yur Selbſthülfe feine Zu— 
fludt nebuien; faire - a qn d'une 
santé qu'il a portee, Jemanden auf 
cine audgebrachte Geſundheit, auf ei: 
nen Toaft Beſcheid thun; firm, faites- 
moi — de cet homme, erklären Gie 
mir, warum dieſer Menſch fo banvdeit; 
demander a qn — de qe., von Jem. 
wegen einer od. uber cine S. Rechen— 
ſchaft furdern, ibn vepwegen zur Re— 
Genjchaft geben; rendre — a qn, ei: 
nem «a, Menngtbuung geben, (im 
Sweifampfe) Rede fteben ; 4, (von env.) 
Rechenſchaft ablegen; payer qu de 
bonnes, de mauvaises -s, einem mit 
uten Mrunven antwerten od. dienen; 
em, mit ſchlechten Grunden, mit ate 
bernen Ausfluchten abyert: yen, mit fab: 
fen Borwanven abipeifen, pop. mau- 
vaises -s, unbofliche Auedrucle; Vor⸗ 
wiirfe, m. pl. Zankercien, (- pl.; fam. 
point tant de -s! nicht fo viele Gin⸗ 
wendungen (gemadt) i nidjt jo viel rai⸗ 


fonnirt! pour- 4 moi connue, aus ei: 
nem mir befaunten Grunde, aus trif: 
tigen Brinden (, die mich allein ange⸗ 
ben); aus Urſachen; pour - a vons 
connue, aus bewußter Urſache; fig. 
fam. conter ses -s 4 qn, einem feine 
Suchen erpiblen, feine, Verhältniſſe 
audcinanverfenen; — d’Elat, Staatés 
grund. m. politiſche Rückſichten, /. pl. 
olitiſche Gonvenienz. /.; - de famille, 
amilienrudfidten, { pli; avoir -, 
Recht haben ; avoir grandement — de 
.große Urfache, wohl Grund haben, zu 
3 Sans -, obne Urſache, ohne Grund, 
grundlos; ceéeder ses droits, noms, -8 
et actions, feine Rechte, Titel, Anz 
ſprüche u. Klagen cediren ; ~ arithmeé- 
lique, (das) arithmetiſche Verbaltniß; 
en - inverse, im umgefebrten Ver— 
baltniffe; dor. adn. en - de, a, a - 
de, nad) Berhaltuik, nad) Maßgabe, 
nad) bem Maßſtabe bes, der 2¢.; - 
(bunvert Thaler monatlid x.) ; 6, 
mit Rückſſicht auf; in Betracht ves, der 
2¢.; (Den Umſtanden x.) gemäß od. zu— 
folge; a telle fin she de -, um —* 
u dienen, wads Rechtens iſt, damit ge— 
chehe, was Rechtens iſt. 

Raisonnable, adj. (er. Rai- 
son) 4° v. Pers. vernunytiq: A. mit 
Vernunfe beqabe; WB. verflandig; fin: 
nig; billig; C. gefaßtz 20”. Sachen: 
(revntenfigemad ss | A vernunftig; 
B. annebmiicd, billig; C. binreichend, 
anftandig ; D. die mittlere Große uber: 
fleigend, gebeciq, ziemlich, anſehnlich; 
anſtaͤndig, ordentlich. 

Raisonnablement, adr, to 
vernunftig;: cilia 2° A. binrcichbend, 
aehérig; B yienlicy ; leidlich anftin: 
Diqgy schersw. geborig, cinigermagen, 
af ſchlecht ꝛc.)z eile est - laide, 

e hat cine geborige Doſis von page 
lich feit. 

Raisonne (Part, pass. v. Rai- 
sonner) adj.-e, f. beurtheilt; mit 
Gründen of. Beweifen unterftise; 
theoretiſch beqviinvet; (durch Erkla— 
Tungen) erlautert; pragmatiſch (pars 
geftellr). 

Raisonnement, m. (r, Rai- 
sonner) 4° Beurtbeilung. f. Urthei— 
len, Urtheil, a. vernünftige Betraͤch⸗ 
tung od, Anſchauung; loͤgiſche Bee 
weishubrung; Schlußfolgerung. Ge— 
brand) ver Vernunft, Vernunftge— 
brauch, m. Verſtandesthatigkeit, /.; 
fadeind : Vernünfteln; Klügeln, 
fam, Raiſonniren, Geſchwät, vieles 
Merede, n ; Widerrede; 20 Beurthei— 
lungéfrait, Urebeilefraft f. Urtbeil, 
n. Werftand, m.; 3° (Bernunft:) 
Schluß, Beweis Grund, m.; Reihe 
von Schluſſen, Schlußfolgerung, Fel: 
gerung, Argumentation; fam, Gin: 
wendung, Widetrede, f.; || homme 
d'un - profond, Mann von tiefer Be: 
urtbeilung@fraft, (ein) tief benfenver, 
ſehr ſcharſſinnig urtheilenter M.; 
faire des -s, Vernunft⸗ Schluſſe gies 
ben, feinen Berftand qebrauchen, fetne 
Wernunft zu Rathe gehen : (etw.) vere 
nunftig beurthe len, (uber etw. ſcharf 
nachdenken; logiſch verfabren; (fo u. 
fo) urrberten ; (einent) durch Bernunft: 
gruute of, vernünftig zureden; fic 
an den Berftand Jemante wenden ; 
fam. faire des -s a perte de vue, in 
bag Blaue hincin raifonniren, urthei: 
len oc. reven, 

Raisonner (ev. Raison) en. 4° 
feine Vernunfe, feinen Berftand (sur 
Erkenutniss od, Beurtheilung von 
Dingen; gebraucben; (vernunftig) urs 
theilen od. fliegen; folgerichtiq od. 
logiſch denlen, (- sur qc.) (uber etw.) 
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urtbeilen od. fam. raifonnires :/epe, 
beurtheilen, vernunftig berradten 
exwaͤgen; (uber etw.) nattenfin: Ag 
Rechenſchaft (uber ew.) atlegen ;fuber 
od, oon et vernunftig) reten: fo 
delnd : sdwagen ; 26 im eng 8, A, 
Griinve (fir cine S) avivucen 4, 
angeten: J a Hantlungen, Leedle 
XC. vermunftgemag) bearunten, Se 
bern) andeinanverfegen , eicleuders 
machen; tadelud : (uber ete. we 
nünfteln, klügeln, nadgrudeln: B 
Ginwenbungen machen (, anita ys 
acborchen); Wiverreren echetea, we: 
beripredben , raifonniten; 3 wee. 
(Mar.) (bem Wachtſch fie: feine Like 
und Seebriefe vorzeigen amipreder, 
Raisouneur, m, -se,f + 
Raisonner) 4° Beurtheiter, derkeug 
Kopf, Denler, Foricher ; 2° tadews: 
A. Bernunftler, Kugler; B. bing 
weiliger) Schwaͤher mi. cin, f. fom. 
Raifenneur, C. Verſen, die Ginwer 
dungen macht, /. (der, tie lintolgs 
me, Vorlaute, m. u. ſ. Bireripruss 
geil, m. 
tRaja(h), m. (ind) Rot 
(ein! oſtindiſcher Fürſt, m. 
*Rajeunir (f. Ra. uw. Jeon) 
ba. verjungen : 4° (wirflid od. ide 
bar) wieder jung machen; 2 fiy. 4 
fam. rafiven; B. das alte Soy me 
einem Baume) wegſchneiden tami « 
junge Neifer treibe; C. alten ex} 
mit jungem auffullen; Do tie Quer) 
firben; E. (einen Qevanfen in re 
neucé Gewand einkleiden; en. i¢ 
verjungen (eig. u. fig wiedet eM 
werden ; || se -, #¢ fic conen Actes 
von Jugend geben , fics cinen uy? 
then Anſtrich geben ; 2° fic junger = 
chen (, als man ift); |) rajeum, +. 
verjungt, 
*Rajeunissement, m * 
Rajennir) Berjungung, f. 
*Rajustement, m. (6. 
juster) 4° Wieverberitellung, / + 
rechtſchen, -ftellen, legen tar 
—5*— 2., 1.; —— 2° fan 
udiobnung ; Beilegung, |. 
Ralorter ha We ra. ie (at 
verſchebene, verrudte, im Unerdas 
gerathene & ) wicker in Ortaueyt = 
Cn, (wieder) zurecht mater 1 
Aelten: legen, rucen, yupren’ | FS 
ver heriteflen: audtesier: 2 fy 
Geleis bringen: in Oronuny ht YF. 
verbeffern ; beilen; des. (oct 
Hreunde 2¢.) ausfdbnen, veces 
das gute Rermebmmen unter idee 
ftellen ; einen Streit) ausglade , 
se -, feine Kleiter, feamen yor’ 
Anzug wieder ordnen feb jared > 
den; || rajuste, -e , (wires, a” 
nung — t. 
Raie, m. (engl. rail, om! 
rallus, grallus, vr. dentsch.’ Orr? 
Malle ; yes (- d'eau! Waſſertal⸗ 
rallus (aquaticus); - desu et 
rape, eurepaifie, deutſche W. Bere 
benne, r. aqua. auet., 6. germane 
(Brij 5 = des genets , Bicfentoar™ 
(rallus! crex; bes, (ter teande = 
Wactelfonig, crex pratense. © 
pelit - lacheteé , gefledtes Redete 
n. F. porrana (Linné), gallina © 
culala (Latr ). ets 
— m. 1 rood Saige 
rote, om. c(nder Tom © 
Laut, stector, w.; bes, (= dele 
nie) Tedeardcheln, .; pop. de ae 
in ben legten Sugen iegem 
— — m « Rie 
te, HL. 
*Ralentir (v, Rz. » Leet 


Tangfamer machen od. carpi, © 


RAMA RAMB RAME 
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Schnelligleit (eines Qaufes rc.) vermin⸗ 
ern; mapigen, bemmen (fig. ſchwa⸗ 
fen, evtilten, ramyfen, lapmen, dem 
Cifer etc. Hemmſchube untegen) ; - sa 
prononciation, langfamer fprechen ; 
|| se -, langfamer, ſchwächer werden 
xt. geben; fig. nachlaſſen, fic) vermin 
ern; abuebmen; erlabmen; erfal: 
en; fteden; || ralenti, -e, langfa: 
her geworten, gehemmt x. 

*Ralentissement, m. [v. 
talentir) Verminderung, Abnahme 
ex Schnelligheit, ſ. Langfamerwerven, 
1, (der) langiamere Gang, m.; fig. 
Radlaffen, Schwacherwerden, n. Er⸗ 
abmung, Grfaltung, Stodung, /. 

Raler (Lautnachahm., vgl. d. 
fentsch.) en. rodheln (bes. v. Sler— 
enden); qui rale, rochelnd. 

*Ralingue, i. (cyl. d. deutsch. 
eine) (Mar.) Segelfaum , m. Saum⸗ 
iu, fed, n; mettre une voile en -, 
in Segel fo fiellen, ee es ben Wind 
bne det. 

*Ralinguer (v. Ralingue) ra. 
War.) mit Saumtauen einfajfen; || 
nm. metire a -, f. (mettre en) Ra- 
ngue. 

Rallides, m. pl. (v. neuw-lat. 
ailus) (Ornith.) (Fam. ver) rallenar: 
jen Sumpfodgel, m. pl. rallide 
'igors). 

*Ralliement, m. (ec. Rallier) 
spr. Raliment) (Wieder=)Vereiniz 
ing f. Sammeln (gerfireuter Trup: 
n¢€.), n.: y point de -, Bereinis 
ingsrunft, Berfammlungtort, Sam- 
elylag. spunft; fig. Bunt, in bem 
tichicdene Meinungen zuſammentref⸗ 
a, ‘Bereiniyungépuntt, m.; mot de 
Feldgeſchrei, Lofungéwort, n.; signe 
»-, erica — Signal, n. 
Rallier v. lat. recolli- 
‘re) va. (spr. Ralier) (Guerre, 
ret. nav.) fo (zerſtreute Truppen od. 
cbffie wieter ver ſammeln, wieder 
fammengichen; wieter um bie Fab- 
reiben od. ordnen; fig. (ver) diedene 
nfichten) vereinigen, vereinbaren, 
rhereinftimmung od. Ginigfeit (un: 
r penf. berftellen; die Suftimmung 
fler erhalten, fics Jem.) anſchlie⸗ 
n, (ibn) fiir ſich gewinnen; 2° - son 
ste, feinen Potten wieder gewinnen, 
) wieder an feinen B. begeben; auf 
1. aufteuctn , aj. feinem Gorps, fei- 
r G@éeavre x ftopen; - un vais- 
1a, cin Schiff wieder einbolen, wie— 
zu demſ, ftopen, fic) mit dems. vers 
igen; - | vent, den Wind ablnei: 
, naber beim Winde fegein: || se 
4© fich wieder) faminetn, fich ei⸗ 
a Borshlage u ) anſchlicßen; fit 
der vereinigen, zuſammenſtoßen; 20 
~ a terre, fic) bem Lande naͤbern; 
rallié, e, gejammelt rc. ; fig. (eis 
Meinung rc.) beigetreten; gewon⸗ 
: ubergegangen, befebrt. 
Ratlonge, f if. R..) Anftof, 
‘aw, me. angefeptes Stud, n. 
Rallongement, m. (v. Ral- 
ger) Qerlingerung, Anſtüdung, /. 
Ratllonger (ff. R..jra. o0 dürch 
fegung eines Stided) verlangern, 
Stück (an etw.) anfesen, (etw.) an: 
fen: 2° f. Allonger; || rallonge, 
oerlangert. 

Ratlumer (f. R..) ca, wieder 
tunven; fig. wieder rege machen; 
per anfaten, von Neuem anſchü— 
od, entyinven; || se-, fit von 
em entyinven od. entflammen; 
bec anbrennen, angeben od. ent: 
anen ; || ralluiné, -e, wieder an: 
indet 2. 

Ramadan, j}Ramazan, m. 


fark.) Ramavan , Faftenmonat (der 

ahomedaner), m. 

Ramage, m. I. (ve. Rameau) 
(Manuf.) Aſtwerk, Laubwerk; (rad) 
Geblumte, n.; velours a -, geblumter 
Sammet ; II. Gefang (fleiner Bogel), 
m, Gezwilſcher, Swittdern fig. fam. 
Stammein, Geplapper (Fleiner Kin— 
ber), n. [selt. gebr. pwitſchern. 

Ramager (v. Ramage, IL.) rn. 

*Ranaigrir (i. R..) va. wierer 
mager maten, pon Reuem abmagern ; 
|| vn. wieder abmagetn, abjebren od. 
abnebmen; || ramaigri,-e, von Neuem 
abgemagett. 

amailler, va. (Cham.) (Felle) 
jum Samifemachen zurichten. 

Ramaire, adj. ſ. Raméal. 

*Ramas, m. if. R..) verdchil. 
SHaufen, Bult ; Schwall ; Plunder, m.; 
Bande ( gufammengelaufenen Geſin— 
dels), f. Trop, m. 

"Ramasse, f. Bergſchlitten, m. 

*Ramasser (f. R..) va. 49 fam: 
meln; ufammenraffen ; -lejen, shrine 
gen, -treiben: auftreiben; fig. (feine 
Kräfte x.) zuſammennebmen; o (ges 
faflene Sachen) aufnehmen; -beben ; 
ſammeln; clefen ; - qn, a) Jem. auf: 
geben, ibm aufhelfen; 6) verdchil. 
Jem. auf ter Strage finten u. ibn gu 
ſich nehmen; ibn ans dem Glenve reiz 
fen ; of avez-vous ramasseé ect hom- 
me-li? wo baben Gie diefen Men— 
ſchen aufgetrieben? 3° (f. Ramasse) in 
cinem Schlitten bergab fabren; || se 
-, 4° fid) anjaminein, verfammelin, 
anbaufen od. qujammenrotten ; zuſam⸗ 
mentaufen; 2° ſich gufammenfauern 
od, 3ufammenballen ; zuſammenkrie⸗ 
chen ; fich klein machen ; 3° fic) wierer 
aufraffen; | ramassé, -e, gefammelt 
2¢.; adj. gedringt (gebaut), unterfegt, 
Flein od. ftimmig. 

*Ramasseur, m. (v. Ramas- 
ser, 50) Schlittenführer, m. 

*Ramassis, m. (v. Ramas) 
Haufen (ohne Wahl zuſammengeraff⸗ 
ter Dinge od. jufammengelaufener 
Mten{aen) ; Trupp; Trop, m. Welin: 

tl, n. 
*Ramassoir, m. (0. Ramas- 
ser) (Technol.) Gpatel, wm. 
Ramazan, m. f. Ramadan. 
ambour, m. (v. Rambures, 
Namen einer Ortschaft bei Amiens) 
Rambour-Apfel, groper ſauerlicher 
Sommerapfel, m. 

Rame, f. L. (/al. ramus) ( Hort.) 
Zweig (gum Stengein ver Erbſen 2.) 
Stab, Steden, m. (Bohnen= 2x. 
Stange, f.; II. (dat. remus) 4° Nurer, 
n.; 20 (Faienc.) (ruderdhuliches) 
Mubrholy, n.: || 4 force de-s, mit 
(Hulfe von) Nuvern, durd angeftrengs 
tet Muvern; faire force de -s, ftarf 
rudern; fig. fam, étre, lirer hia “, 
an die Ruverbanf, auf tie Maleere ge: 
—** fein; ſich pladen, es ſich 

auer werden laſſen; aller 4-s, durch 

Ruder fortbewegt werden, Ruder füh— 
ren; de la -, Muver.; Ul. (egl. 
deutsch. Rabmen) t* Ries (Papier), 
n.; vendre ala -, rienweije verkau— 
fen; 2° (Drap.) TuchRabmen, m.; 
(Manuf.) Aufziehſchnüre, f. pl. 

Rameé, I. (pert. pass. v. Ramer) 
adj. -e, f. geangelt, geftabelt ; bou- 
let-, Stangen : od. Kettenfugel, f.; 
balle -e, Drabtfugel, f— ; UL. (wv. Ra- 
mean) cerf -, a) (Chasse) junger 
Hirſch, der aufiest ; 6) (Blas.) Hirſch 
mit anveréfarbi gem Geweib ; UL ..ra- 
mé\e), adj. (f. Rame) Lehrspr. ..tuz 
die rig, ..rematus. 

Raméaire, adj. (v. lat. ramus) 
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(Bot.) racines -s, 3weigrouryetn, ra- 
dices ramearia, f. pl. 

Rameéal, adj. -e, f. (v. lat. ra- 
mus) (Bot.) aftflanbvig. 

Rameau, m. (lat, ramus) 
(Bot.) 3weig; im w. S. (Anal) 
Zweig, UR, m. Berzweigung (cines 
Gefaͤnes oc. eines Merven), f.: (Mines) 
(Minen⸗ Zweig, Bang, m. Aver ; Ne— 
——— a. A. (Geneal. ) 
Sweig, m. Seitentinie; B. Verzwei⸗ 
gung einer Geſellſchaft, Wiſſenſchaft 
1.), f. Zweigq, m.: || - d'olivier, Det: 
jweig ; dimanche des -x , Palmſonn— 
tag, m. 

Ramée, f. (vr. Ramean) to ver: 
flocbtened Laubwerf, Saubrad, n. 
ehiitte, Yaube, f.; 20 ‘abgebanenca) 
Laubwerf, Yaub, n. grime Reiſer, a, 

1.; 3: ( Bot.) anger, mit vielen Nez 

nzweigen verſehener Zweig, me. 

Raméen, adj. -ne, f. (o. lat. 
ramus) (Bot.) aué cinem Zweige ent: 
flanten, 3rweig.., rameanus. 

Ramelle, f. (/ kl. 0. Ramean) 
(Bot.) Unterabtheilung eines fecunda: 
ren Blattitiels, f. Blattſticläſtchen, a. 
ramellus (Link), 

*Ramender. (f. R..) wn pop. 
(im Preiſe fallen od. finfen, —728 
qen (pv. arnren): || va. den Preis 
(des Korns xc.) Herunter fesen; |] ia- 
mendé, -e, un Preive qefallen. 

*“Ramener (jf. R..) va. 4° guid: 
führen, -geleiten; von Nenem gufirs 
ren od, binfubren; wieder bringen , 
quridbringen; wierer beve od. binfubs 
rem; wiedee mitnebmen od. mitbrin— 
gen ; ‘eine Dame rx.) nach of, yu Haufe 
fubren oc. begleiten; (cin Brevd x.) 
wirder in den Stall fubren; Wein re} 
ala Rudfracht laden; (ven Reind) gu. 
rudtreiten, Jagen; (einen Ball rc. im 
Fluge) zurüchſchlagen: (mil WP itvfein 
eine Zabl) aufé Neue, nod cinmal 
od, abermalé werfen; 2° fig. A_ ſchone 
Seiten, Neifende 2.) qucudfirbren , 
wieder bringen; B. (cine Move 2.) 
wieder einführen, wieder aufbringen, 
wieder bringen; (den Woblſtand 2.) 
jurudfubren, wieder berftellen; €. 
(Jem. au feiner Pflicht rx.) zurückfub— 
ren, -bringen; wieder (auf den Pfad 
ber Tugend re.) qeleiten; abs. -qn (a 
la raison), Sem. (wieder) zur Bers 
nunft bringen, gu ſich felbjt bringen, 
befanftiqen ; - les esprits, a) die Yes 
bendgeifter gucidrufen, (Nem) wierer 
ing Leben rufen, au ſich ſelbſt od. aur 
patrick bringen; b) die Gemuütber 

uriidfubven, dieſ, fic) wieder zulen— 
en, wieder fir fic) gewinnen; c) de 
Gemüther wieder zur Rube brinaen, 
bicf. befanftigen; D. (einen Rranfen 
von Ben Pforten ves Grabes x¢ ) rue 
ridfubren, zur Geſundhet zurückgelei⸗ 
ten, wieder geſund machen, beilen; 
- un malade de loin, einen Kranken 
weit berbolen, von einer hohgefährli— 
chen Krantheit heilen; - des affaires 
de bien loin, febr mißlich ſtehende 
Sachen wieder beritellen, wieder ing 
Geleis bringen; (Jeu) -— une partie, 
ein ſchlimm ſtebendes, faft verlorenes 
Spiel ing Gleichgewicht, ing Gleiche 
bringen od. gewinnen; 30 (Man.) (eis 
nem Pjerve, das den Kop/ =u hoch 
tragt) ven Korf abwarte od, bercin: 
bringen, (cin Pfert) herbeibringen ; |j 
se - bien, feinen Ropf gut tragen. den 
Kopf (gebirig) balten (ev. Pferden); 
|| - les troupes au combat, vie Trup⸗ 
pen wieder gum Rampfe fabeen ; I! 
ramené, -e, zurückgeführt x. 
*Ramenerct, m.(v. Ramene:) 


* 


—-——— —— 


(Constr.) Strich mit der Meſchnur, 
™ 








Ramentacé, adj. -e, f. (v. 
Ramentum) (Bot.) audidlagiduppig, 
rameutaceus, 

Ramenter (f. Ra. t. lat. 
mens, menlis) va. 4° alt. f. Rap- 

ler, Remettre en mémoire; 2° 
Chasse) juricrufen; (wieder) fam: 
mein, zuſammenbringen. 

*Ramentevoir (f. Ra.. w. lat. 
mente videre) va. alt. wieder ind Bez 
dachtniß rufem, (Jem, an etw.) erinz 
nern; || se — fic) erinnern. 

+ Ramentum, m. (/at.) (Bot.) 

Laubſtielſchuppe 


Muss lagichu ye, 

—— ſ. 
Ramequin, m. (Pat.) Käſcku— 

den, m. 


Ramer, I. (v. Rame, L.) ra, 
(Hort.)| Grbjen, Bohnen rc.) ftangetn, 
wie ein Ruderknecht arbeiten od. ſchwi⸗ 
ftabein; II. Iv. Raine, IL.) vn. 

erubern; fig. fam, es fich fauer wer: 
den laſſen; 2° fee aw. S. (Ornith., 
Fauc.) die Flügel ſchwingen, rudern; 
HL. (ov. Rame, UL.) (Drap.) in den 
Rahmen fpannen, eincabmen. 

Ramereau, m. (ec. Ramier) 
junge Holztaube, /. 

Ramescence, f. (rv. lat. ra- 
mus) (Bot.) Mejteftand, Zweigſtand, 
m. ramescentia. 

Ramette, f. (Vk. v. Rame, HL) 
(Tp. Rabinden, n. Rahmen ohne 

ittelfteg, m. 

Rameur, m, (ce. Ramer, II.) 
Ruderer, Ruderknecht, m.; |} adj. 
(Zool.} rudernd; Ruder..; (Pauc.) (oi- 
seaux) -5, subst, m. pl. rudernve 
Stoprigel, Rudervdgel, * (En- 
tom.) -s, subst. m. pl, Ruderwan⸗ 
acu. f. pl. ploteres. 

Rameux, adj. -se, f. (lat. ra- 
mosus) aſtreich, Aftiq ; zweigig; (viel: 
fe) verzweigt; Ad t; jacig; Ja⸗ 
a 

*Rami.. (v. lat. ramus) in Zus, 
aft..; gweig..; gacen..;-corne, adj. 
(Entom.) afthérniq, mit vergweigten 
od, verafielten Fühlern, Afthern... 

Ramier, m, (v. lat. ramus) f. 
Pigeon (ramier) ; ~ pintade, f. Ra- 
miret. 

*Ramifére, * (f Rami..) 
Bot.) gweigtragend, Srweig.., rami- 
er(us); bourgeon -, Zweigknoepe, /. 

*Ramification, f. (7. Rami- 
fier) Veryweigung, ramificatio, f. 4° 
| Aweigetreiben, n. ; sexthctlnng, 

uébreitung in Aeſte od. Aeſichen, 
Veraͤſt ef ung (eines Stammes r¢., im 
w. 8. ciner Ader, eines Nerven 2¢.), f.; 
2° Vergweigungépuntt, Ausganggort 

ber Sweige, m., 5° Aſt; Sweig, m.; 
Meftchen, n.; fig. Sweig (einer Wiffen: 
ſchaft x¢.), m. (Unters MUbtheilung, £; 
BG lace -§ arleérielles, artericlle 

—— Pulgaderzweige, pl. 

*Ramifier (f. Rami..) va. ref. 
se -, fics vergweigen, fic verifte' ln, 
f¢ in Mefte od. Zweige (serjtheilen , 

ih ausbreiten (rig., im w. S. u_fig.); 
(Anat.) se - dans le poumon, fit) in 
bee Lunge verzweigen od. ausbreiten , 
ramifie, -e. verzweigt a. 

*Ramiflore, * _(f. Rami..) 
Bot.) aweighlumig, <-bluthig , -blü— 

nbd, ramifiorus, 

*Ramiforme, adj. (i. Rami..) 
(Sc. nat.) alts of. gweighormig, aibnz 
lich, gweigicht; jadicht, zinkicht. 

Ramille, . kL. vr. Rameau) 
4° (Bot.) (vie! Lette, dugerfte, feinie 
Beraweigung (cineds Aſtes od. Neft: 
Gens), f. Nebengweiglein, un. ramulus, 


ramunculus; 20 (Agr. vorjibrige 
Sweigtnogpe, f. auggebiloetes Auge, 
n.; 39 -s, pl. vulg. (nur gum Ber: 
brennen tauglicje) Meijer, nm. pl. 
Reis holz, n. 

*Ramingue, adj. (chem, v. 
Menschen : ——— flirrig ; — 
nur v. Pſerden (Man.) fporaftatig. 

*Ramipare, adj. (f. Rami.. ) 

Bot., Zoophyt.) jweigeryengend, 
Sweig..; Uit..; |] -s, sabst. ae. or Aſt⸗ 
od. Sadenyolypen, Bielarme, rami- 
pari, mi. pe. (Bonnet), 

Ramiret, Ramirot, m. (ce. 
Ramier) (Ornith.) cayenniſche Rin— 
geltaube, f. 

"“Ramoitir (f. Ra.. uw. Moite) 
va, wieder feudt machen, wieder ans 
feuchten ; |j se —, wieder feucht werden, 

*Ramolltir(f. R..) ca. 4 wie: 
ber eriveichen; 2° ermeicyen (syn. Amol- 
lir); (Anat. gor auflodern; fig. 
weichherrig od. weich machen; erweiz 
chen; verweichlichen; fhiwachen; 50 im 
w. S. (Faue.) (einen Fallen) aufitrei- 
hen, das Gefieder (deff.) mit einem 
feuchten Schwamme wieder herrichten; 
|| se -, fic) erweichen, weich werden ; 
(Anat. path.) ſich aufledern; fig. 
weich(herzig) werden (rgl. Mollir) ; |] 
ramolli, —e, erweidht 2. 

*“Ramollissant (part. pres. 
v. Ramollir) adj. -e, f. u. subst. m. 
Hered ungebr. f. Emollient, Re- 
Achant. 

*Ramollissement, m. (v. 
Ramollir) (Anat. path.) Grweichung 
(des Gehirus r¢.), Mufloderung (einer 
Schleimhaut x.), f. 

Ramon, m. (re. Rameau ) alt. 
(Schornfteinfeger-)Befen, m. 

Ramonage, m. (ce. Ramoner) 
Schornfteinfegen, Gijenfebren, a. 

Ramoner (v. Ramon) va, (den 
Schornſtein, den Kamin ausjfegen, 
* Gife) kehren; Jramoné, -e, ge⸗ 
egt 2. 

amoneur, m. (v. Ramoner) 
Sehornfteinfeger, Kaminfeger, Eſſen— 
febrer, am. 

Rampant (part. pras_v. Ram- 
per) adj. -e, f. 19 (Zool., Bot.) frie: 
end; ſchleichend; Rried.., repens, 
reptans; /fiy. friechend; nicdrig. ge: 
mein ; 20 im w. 8. A. (Archit) fart 
geneigt, abſchüſſig; B. (Chir.) ban- 
dage -, ſ. (bandage en) Spirale ; || 
subst. m, 4° (Zool.) Friechende Weich⸗ 
thiere (Poli) od. Ampbibien (Mer- 
rem), n. pl. Kri ; bes. Kriecher, 
m. pl. replantia, repentia (Sdug- 
thierordn., Ill., Goldf.); % ( Ar- 
chil.) Abſchũſſigkeit, £. 

Rampe, f. (v. Ramper) 4° %b- 
fab, mepbnitt ‘einer Treppe von ei- 
nem Ruhepunkte bis sum _andern), 
m. (Theil ciner) Trepye, Stiege, f.; 
20 (Treppen:)\Melinvder, nm. Lehne, f.; 
3° (ein als Treppe dienender sanf- 
ter) Abbang, Aufgang, m. Auffahrt, 
Yebne, Steige, Stiege, Ramye, f.; 40 
(Hyadr.) trepvenabuliche Abſtürze (eis 
nes Wafferfalls), wm. pl.; 5° \Conchyl.) 
-s d'un limacon, (Spiral: )Windun: 
gen eines Schnedengehäuſes, f. pl. ; 
Anat.) -s du limacon, Srevpenginge 
tin innern Ofre), a. pl. scale. 

Rampe, f/f. ( Thealr.) fampen: 
reibe, f. -faften, m. Qampen (am Pro: 
ſcenium), f. pl. 

Rampement, m. (v. Rampe) 
Kriechen, n. ſ. Reptation). 

Ramper (v. lat. repere) tn. 4° 
kriechen (o. Thieren u. Menschen) ; 
2° (auf ter Gree x. hinftriechen ; fidy 
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— 


bin ſchlaͤngeln; fort frieden, we 
Lb ch hinzieben (e. — 
sen ebe.); 3° fig. (im Stonbe tre: 
chen : A. in einem clenten, venvorie 
nen Zuſtande leben; B. vor Sete 
fich auf cine niedrige, verweriene Ar 
temuthigen, fich im Staude valiey, 
ben unterthanigien Knecht fricden 
Speichel leen; C. fis nit iher te 
Troß erbeben (finnen), alee Sdoeee- 
Hy erimangeln, ſich fligellabm rats 
chleppen, einen ſchleprenden, pian: 
gen, platten Grol haben. 
Ramphastides, m. pls 
neu-lat, ramphastus) (Ornit 
(Gam. ver) Pfefferfreferarten, rm- 
phastida, f. p/. (Besson, Vigors), 
--Ram phe, adj. u. subst. m. 


* 


p ) —— ſchnabelge 
Wogel), .ſchnabler, .ſchnabel, rae 
phus, m. 


*Rampho.. (rv. pauqe) in Zu 
Ornith.) Sdynabel..; ..fchaidler « 
ol); -copes, m. pl. (Gam. te 
neide:, Scharf⸗ od, Mefferitads.« 
ramphocopes, m. pl, (Sideche-, 
Dum.) ; -lites, m. pl. (f Mampbe. 
uM, Wds) diinnfdmiblige Etelere 
gel, Dünnſchnabler, rampholites. «. 
pl. (Schnepfen ete, Dum); -plin 
m. pl. UC tt: od, Breindeiha 
ramphoplajes, m. pl. (Lafeinte 
elc., Dum.) ; -sténes, mi, pl..i. Bam 
pho.. . @révos) Sdymalibaiter 
ramphostenes, m. pl. (Dum. () & 
richtiger, Coptoramphes, Litorim 
phes, Platyrhamphes, Sterorboe- 
hes) ; -théque, ſ Schnadelidene | 
— |i. Pinar 
Rampin, adj. m. (rc, Kine 
Ramule, mm. (lal. rate 
(Bot.) Aeſichen, n. Afterecis te 
Spargelarten 2.), m. (Tristan, De 
trochet); |] Ramuleux, adj. 
zweigicht, veriftelt. . 
Ramure, f. (v. lat, ramos) 
49 (Bot.) Wftwerf, a. | fama 
Aefte u. Zweige (cinet Baum), » 
py Wald, m.; B Hirfyeneid, & 
orn, Gefiange, n. 
Ramuscule, m. —* ramuc> 
lus) (Bot., Anat.) fleet, ©" 
Aweig, m. Fleine Verpweiguas, (4° 


n,m, 

Ranacés, Ranades, ft 
naires, m. pl. («, fal. oe 
(Zool.) (Fam., oven. Ber! Brett * 
pl. frofhartige Revtilien, mem 
{ fe olay: — (Gray 7a 
ria (Goldf.), n. pl. : 

Ranatre, f. (Entom.) 6 
py ee » f. (Ban mere 
galtuny),  - 

Rance, adj. (engl. rancid, #2 
rancido, lat. rancidus) 1 rere 
rangid (wv. Fettarten|; 2 im © - 
angegangen, fdrinamelicht, Sider 
verdorben (pv. cingemachirm |" 
— — pv Rani: —— 
zige ma . Berud; 

-, rangig riechen od. fmeder _ 

Rone he, f. — * 
her Stangenleiter 

ne *8 —— 
genleiter, ſ.z Kra en, n. 

Rancidi té.f new-lal. ra 
ditas) Rangigfeit, Ransivieit, f 

+Rancio, adj, m. (spe 
~, durd dad Alter geld gemore 
Mothrwein. ~ 

* neir (lat. — 
ce) on, ranzig werden; * 
ranzig (qeworden). [Rane 

Rancissure, f(t. Ras 


*Rapcon, /. (lat. redeap’’ 


RANG 


RANG 


RAPA 





Sjegeld, m. Ranzion, f; mettre a -, 
im Loſegeld (von Jem.) forvern, (ifm) 
ne Ranzion auferlegen, (thu) ranges 
iren; fibertr, scheraw, c'est la - 
‘un roi, dad ift bas &. fiir einen Ro: 
ig, damit fonnte man einen Konig 
faufen, 

"Ranconnement, m. (vr. Ran- 
ynner} selt. gebr. Nuferlequng eines 
Negeloes, Rangonirung ; fy. enorme 
ebertheurung, entjeglice Prellerei, /. 

*Ranconner (v. Rangon) va. 
ingoniren : 49 (einem qgecaperten 
cto: ffe) ein Loͤſegeld auferlegen, cin L. 
on vem.) forvern; imw. S. (Inge: 
ibrliches von Jem.) mit Gewalt for: 
rm, Geld x. (von Jem.) erpreffen; 
Jem. ) ausptündern; ¢ine Raniion 
on ibm) echeben ; fig. gewaltig uber: 
euern, entieglicy preflen ; || rancon- 
&, -@, ranjonirt tc. 
*Ranconneur, m. -se, f. (v. 
anconner) fam., selt. gebr. Prefer, 
eldſchneider, m. cin, J. 

Rancune, f. (ehem, ranceeur, 
‘t. rancor) Mroll, m. heimliche Rach: 
ht od. Rade, verborgene Feinv- 
jaft, Tide, f. fam. Nachtragen, n.; 
iolente -) \ beftiger, ſinſterer Groll 
adgrimm, m.; verftedte Bosbeit, f.; 
il tui garde -, et bewabrt od. begt 
neu Groll gegen ibn, er grollt od, 
jent ihm; ex will ihm nicht wobl; er 
| Gber ibm ecbogt; fam, sans -, ohne 
coll, obne Feindſchaft; im Guten; 
a part, allen Groll bei Seite; abge- 
ben von allem Groll; - tenante), 
it Beibebaltung ſeines Grollé, ohne 
n Broll fahren gu laffen, ten Groll 
n Herzen. : 
Rancuneutr, adj. -se,f. fam. 
Rancunier, 

Rancunier, adj. -ére, f. (v. 
ancune) fam. 4° ber, die einen Groll 
rat; grollend; 20 gum Grollen ge: 
rigt. (leicht etw,) nachtragend, heim⸗) 
diſch; ſchwer gu verfobnen, unver- 
Sti; || subst. (der, die) Grollen— 
, Radhtragende, Heimtuckiſche, m. u. 
hea Tidmaujer, m. zin, f. 

andonnée, f. (e. all, ran- 
mm, Kraft; Muth ; Ungeltiim ; Berg: 
rot) (Chasse) Kreis, den ein —— 
ztes Wild um fein Lager beſchreibt, 
miauf (ved Wildes), m. Halenſchla⸗ 
m (Der Hafen), nv. 

Rang, m. io 1. u. holl. rank, 

deutsch., ogl. Ming, tingen, rang) 
| Reibe; ei ¢, f.; (Guerre) Wlicd, 

; (Theat. ete.) Rang, m.; 2° (der 
smanden in einer Reihe od. un- 
r Mehreven gebihrende, der far 
ne S. gehdrende) Plag, m. Stelle, 
Rang; 3* fig. Nang, m. A. Grad 
w Grosse (eines Kricgsschiffes 
c.); B. Grad der Warde, des An- 
hens, des Slandes: Rangortnung ; 
rbnung; (Rang-)Stufe, f.; Stanv, 
.: C. mettre au - des .., unter die 
ihl der .. rechnen od. ver ſehen, yu 
im .. 3ablen od. vechnen; ben .. beis 
Hien, gleid) fegen od. an vie Seite 
sen; fir einen, cine, ciné der .. bal: 
a: i] - de perles, de dents, ete. 
cite Perlen, Zahne x., Perlenz, 
ibnreihe x. ; - de rameurs, Ruder⸗ 
mE; a deux -s, von zwei Neiben 
Gliedern, in jwei Reiben 2. fez 
mb, zwei⸗ od. boppelrei big ; -qliedrig ; 
triple -, dreiteihig; -glicoriq; a 
dis -—s de rames, mit drei Ruderrei⸗ 
mt od, -banfen, dreiruberig ; metire 
r deux -s, in wei Reiben od. Glie⸗ 
c fieflen, zwei Mann hod aufſtellen; 
u de deux -s, HSedfeuert, n.; entrer 
ns les -s d'une arméc, in die Rei: 


en od. Gilicoer eines Heers, in ein 
er eintreten, demſ. einverleibt wer: 
ben ; (Tournoi, Combat de barriére) 
se mettre, paraltre sur les -s, in die 
Reiben der Kampfenden, der Kampfer 
treten, unter ber Zabl der Kämpfen—⸗ 
ben, auf dem Kampfplate, in ben 
Schranten erſcheinen, (mit) in die 
Schranken treten (fig. unter ven Be- 
werbern, alé Mitbewerber aurtreten, 
fit) als Candidat melven ; feine ange 
einlegen) ; étre surles -, unter den 
Kamypjbewerbern fein; gum Kampfe 
bereit fein; fig. ciner der Mitbewerber 
fein, (al8 Ganvitat) mit auf ver Liſte 
fteben; ona -selon ., man bat ren 
Rang nad .., der Rang eines Jeden 
hängi ab von ..; - de taille, d’an- 
cienneté, etc., Rang nach ver Groͤße, 
nach dem Dienjtalter r¢., Größen-, Al⸗ 
terérang 2¢.; remettre qe. a son -, 
et. an feinen Blas fellen: les der- 
niers -s, a@) bie letzten Reiben od. 
Glieder; 4) die legten oc, unterften 
(shang) etufen (ver bürgerlichen Ge⸗ 
ellichaft); du premier -, erften Ran⸗ 
ges; mettre au premier -, (eine P. 
od, ©.) porn an, oben an die Spige 
fteflen, uber Alles feyen ; (iby) den er: 
ften od. höchſten Rang eimraumen od. 
veridaffen, (fie) in den erften Rang er: 
heben, gu ben Griten zäblen; avoir le 
- sur qn, ben Rang ver Jem. baben, 
einem vorgeben, (bem Range nach) vor 
ifm kommen. 

Rangée, f. (r. Ranger) Neibe 

—— einander gesteliter od. ste- 
ender etc. Dinge), f. 

Ranger (v. Rang) ra. i*(in Ord⸗ 
nung) ficllen; anfftellen; legen : fegen ; 
in Oronung bringen; ordnen; im 
eng. S. (etw.) bet Seite, beifeite od. 
auy bie Seite flellen, fegen, legen, fab: 
ren 2¢.; befeitigen; aus dem Wege ſchaf⸗ 
fen; (Verſ.) aur Seite treten laſſen, 
(fie) néthigen, Blay qu machen; Blas 
(unter deny.) machen: 20 (cin Zimmer 
2.) in Oronung bringen, aufraumen ; 
3° fig. A. - sous sa domination, sous 
ses lais, sous son pouvoir, (eine Proz 
ving x.) unter feine Herrſchaft od. 
Botmisigfeit, in feine Gewalt brin- 

en; (dief.) feinen Geſetzen od. ſich unz 
erwerfen, (fie) fic) unterwürfig maz 
Gen ; — qn a la raison, 4 son devoir, 
Sem. zur Pernunft bringen, yu feiner 
Pflicht qurudfubren; abs. fam. - qn, 
Sem. ur Vernunft bringen, ibm den 
Kopf zurecht fegen, ibn dabin bringen, 
wo man ibn baben will; - au nombre 
de, - parmi, unter die 3abl (der ..) 
rechnen, qu (den ..) gablen; f. (mettre 
au) Rang (de); 4° uneig. (Mar.) - la 
terre, la céte, am Lande, (lings) ber 
Kiite binfabren ; - le vent, ben Wind 
abfneifen: se -, 4° ſich (in einer 
Meibe, in Reiben, in Ordnung, um 
etry. 2¢.) ftellen ; id ſetzen; fich reiben; 
ſich aufftellen ; ſich ordnen z im eng 
S.A. fic zuſammenſtellen, zuſammen⸗ 
treten; ſich ſammeln; ſich piesa 
fesen; zuſammenrücken; ſich fügen; 
B. auf vie Seite. que Seite treten, 
{einem) aué bem Wege geben, reiten, 
fabren x¢., autweiden, ausbiegen, 
Platz machen; e/lipt. faire - (le peu- 
te, etc.), (tad Rolf 2.) néthigen, 

(ab yu machen, Blawg (unter dems. 2¢.) 
madden; 20 fig. A, se - du parti de 
qn, auf Jemandé Seite treten, feine 
Partei nehmen ad. erqreifen ; yu Jem. 
ubergeben; se - a l'avis de qn, ter 
Anſicht Semands beitreten od. bel: 
pflichten, fich fir dief. ausſprechen od, 
erfliren; se - sous l’obeissance d'un 
prince, fic) der Botmapigheit cines 
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Fürſten unterwerfen, einem Fiirflen 
Geborſam leiſten, bulbigen; B. ads. 
form. ſich gu einer orventlichen Lebena⸗ 
weife befebren, ortentlids werden; 20 
uncig. (Mar.) se - au nord, etc., 
nad Norden rc. od. norvrwodrts x, bre: 
hen od. wenden, nach 3. xx. umſprin⸗ 
pen (nm. Winde); || - des troupes en 
taille, Truppen in Schlachtordnung 
aufftellen; (Technol.) - le poil da 
drap, daé Haar, bie Wolle ded Cuches 
zurecht fammen, dem Tuche den Strich 
geben ; se - en un coin, fic in einen 
Winkel fiellen od. fegen , fich in deme. 
zurechtſetzen; se - sous les élendarts 
de la France, fid um Frankreichs 
Habnen reihen, ſich unter denf. fame 
meln; || rangé, -e, qeortnet x¢.; ba- 
taille rangée , regelmagige, formlide 
Schlacht, Felofiadt; Hauptſchlacht, 
f-; homme rangé, ordentlicher reget: 
maßig od. fparfam lebender Mann, 
M. von orventlichem Lebenswanrel, 

Ranger, Rangier, m. (/app- 
land. raingo, more. hreingyr, 
reensdyr, neu-lal. cervus rangifer, 
Kl.) (Zool. anc. , Blas.) Rennthier, 
n. (f. Renne), 

Rangette,/. (». Ranger, Ran- 
gee) (Forge) yu achtpfündigen Stü⸗ 
den yerbauenes Eiſen, n. 

*“Rangifére, adj. (f. Ranger) 
(Zool.) cerf- , f. Renne. 

Ranguil lon » m. (Technol.) f. 
Ardillon, Pointe. 

*Rani.. (v. lat. rana) in Zus, 
—— Froff..; -ceps, m. Froſch— 

opf, <fifdh, m. (f. Baudroie); -vore, 
ad). von Froſchen lebend, Frofdh... 

Ranimer (f. R..) va, 49 wiez 
ber beleben ; (wieder) ing Seben rufen; 
wieter lebendig machen; wieder) bes 
feelen, (einem balb erftorbenen Kör— 
per) neues Yeben einhauchen , neue Ses 
benéfraft qeben od. in die Adern gie- 
fen; die erftorbenen Lebensgeiſter es 
mands) wicber anfachen ; 2° fig. A. 
{vie erſchlafften Ginne od. Meiftess 
rafte 1¢.) new beleben od. befeeten; 
aufregen; (aufjweden; ermunteren; 
B. (den Truppen ꝛc.) newen Muth cins 
flofen, dieſ. ermutbigen, mit neuer 
Thattraft befeelen; C. (die Geſichts⸗ 
farbe, bad Geſpräch oc. wierer) bele— 
ben; beben ; (die Wangen) röthen; (die 
Farben eines Gemaldes r¢.) auffriſchen; 
(ein erlojcbendes Feuer rc.) wieder an— 
fachen, anblafen, anſchüren od. aufres 
gen; (die Giferfuche zc. wieder) rege 
madsen; || se -, fich (meu) beleben; 
wieder ing Leben fommen, ing Leben 
urudfebren ; wieder aufleben od, lez 
endig werden; (neu) erwachen, rege 
werren ; fic) (wieder) rothen; (wierer) 
angefen od. anbrennen; auf's Neue 
entbrennen ; fic) von Neuem yeigen od. 
entfpinnen; |] ranimé, -e, wierer 
belebt 2. 

Ranin, adj. -e, f. (v. lat. rana) 
lo Lehrspr. Froih..; 2 uneig. 
(Anat.) (frofdibntlid)) artéres, vei- 
nes -es, Froſchpulsadern, Ablut adern 
(an der untern Flache der Zunge), 
arteria, vene Paper 

*Ranivore, adj, ſ. Rani.., 

Ranulaire (v. /at. ranula) ar- 
léres, veines -s, f. Ranin(es), 

Ranule, f. (lat. ranula) (Path, 
ext.) f. Grenouilletie. 

Ranz, m. (v. schardb. Rani, das 
Rennen, }. deutsch. ranyen) - des va- 
ches, Rabreigen, Rubreiben, Schwei⸗ 
zerreigen, m. 

Rapace, adj. (lat. rapar) fo 
(Zool) rautgieria , teifiend, Raub.. ; 
animal, carnassier -, reifended Thier, 
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Raubthier, n.; 2 fig. fam. xaubgie⸗ 
rig, sfuchtig, rauberiſch, Raub.. ; babe 
fuchtig, <querig, muchergierig; 5° im 
w. S. (Mines) substance -, rduberis 
fhe (bd. bh. im Schmelsen die guten 
Erse versehrende od, verflichti- 

ende) Bergart ; || -s, subst, m. pl. 
if (Ornith.) (oiseaux -s) (Ordn. ver) 
Raubvogel, m. pl. (aves) rapaces, 
raptatores (Dum., Blainv. etc.); es 
diurnes, Tagraubyogel, accipiires, 
m. pl. ayes rapaces diurne; -s 
nocturnes, Nabtraubvogel, an. pl. 
Gulen, av. rap. nocturne ; 2° (En- 
om) (hyménoptéres -s) (Fam. ber) 
Raubwespen, / pl. rapaces , prado- 
nes (Latr.). 

Rapacé, adj. -e, f. (v. lat. ra- 
pum) (Bot.) ribenartig, Riben.., ra- 
paceus. 

Rapacité, f. (lat. rapacitas) 
{ Zool.) Raubkgier; -begier den f. 
Maubrbiers Inflinet, m. (fig. Rau 
ſucht, rauberiſche Haͤbſucht; Wucher⸗ 
gier, Rapacitar, /.). m. 

Rapatelle, f. rophirener 3eug, 

*Rapatriage, *Rapatrie- 
ment, m. (v. Rapatrier ) fam. 
(Wieder:)Verfihnung, 7. 

*Rapatrier (f Ra.. w. Patrie) 
va, fam. {. Reéconcilier. 

Rape, /. 1. (ital. u. span. raspa, 
engl, —— u. holl. rasp, alifr. 
raspe, wv. deutsch.) 19 Radspel, f.; 
Reibeiſen; -bledy, m. Reibe (- a ta- 
bac) (Tabals-) Rayppe “of Rayireifen, 
2.; (Sculpt.) grobe Feile, Rasyel , f.; 
2° im w. §. (Zool.) vulg. A. Rakpel: 
bors, m. (jf. Apron); B Rasyet, F 
(dusterart); U. <s, pl. (ev. deutsch.) 
(Vetér.) Raspe, Maype, f. (grindize 
‘ ——— der Pferde) ; UL. f. 

ane. 


Raipé, I. (part. pass. v. Raper) 
adj. -e, f. 40 geraspelt 2¢.; Rasyel..; 
labae -, geriebener, rapirter Tabaf, 
Reibtabaf, Maye, m.; 2 fig. fam. 
abgetragen, fadenſcheinig, abgenugt, 
abgeſchabt, fam. ſchäbig; 5° im wes, 
bas -s, Trovvelftriimpfe, m. pl. ; UL 
subst. m, (ital. raspato, graspato, 
mittl, Lat, raspetum, rgl. Rape, IIL. 
u. Rafle) friſche Trauben, die man 
in ein Fas verdorbenen Weins wirft, 
um dieſen gu verbefjern frifcee Bee: 
ten, f. pl.; 2° (ber verbefferte Beer: 
wein, province. Rapp, Rappes, Navys, 
m.; 50 - de copeaux , a) Hobelipine 
juin Abklaren des Weins, m. pl. ; b) 
(der) durch Hobelipane abgeflicte 
Wein, Spanwein, m 

Raper (ital. raspare, schwed. 
raspe, engl. rasp, v. deutsch.: rg/. 
Rape) va. 4° (zerjvatpeln; reiben; 
frbaven ; (Labaf) rappen, rapiren; go 
abs, be: od. tiberragpeln ; beravpen. 

Rapetasser(cgl. parray) va. 
fam. (alte Sachen grob) flicten; anes, 
jufammens: od. yurechtiliden ; grob re: 
pariren; ein Stud, Sride an (etw.) 
fegen od. (in ett.) einfegen; || rape- 
tassé, -e, geflidt 2. 

*Rapetisser (f. Ra.. tu. Petit) 
ta. fleiner, firger machen od. erſchei⸗ 
nen Laffer; verfleinern; verkürzen; 

|| wm. fleiner od. frirjer werden; fie 
verfleinern ; ſich verkürzen; abneh⸗ 
men; || se —, ſich verkleinerne 4° ein⸗ 
eben, einlaufen, einſchrumpfen; 20 
Rs flein machen, fid) buden, gufam: 
menfricchen; |] repetissé, -e, ver: 
fleinert 2. 

Rapette, f. (Bot.) Sharffraut, 
n. Reber, m. asperngo. 

Rapeur, m. (v. Raper) (Tech- 


‘wild ; 


nol.) Rasypeler; bes. (Tabats:)Rap- 
per, Raypirer, m. 

Raphanées, fo (v. lat. ca⸗ 
phanus) (Bot.) (Geſchl. ber) Mettigar: 
ten, raphanew, /. p * 

Raphanie, ( (wv. paparvos, fat. 
raphanus) (Path.) (eig. vw. nach ei- 
ner allern irrthiimlichen Mei- 
nung: cine pon tem Genuffe Mer: 
rettiq-: od. Hederichfuiment herrubrende 
Kratfheit) Kriebelfrankheit, rapha- 
nia, f. (f. Ergotisme). . : 

Raphanistre, m. (v. pagavic) 
(Bot., Mat. med.) Aderrettig, Heli joe: 
tid), m. (raphanus) Raphauisirum, 

Raphé, m. (pagn) (Anat., Sc. 
nal.) (vorfpringende) Nath, rihjaphe; 
bes. A. Damme und Hovenfadnath ; B. 
Baltennath, raphe corporis callosi s. 
maxima# commissure cerebri ; C. 
(Bot.) (Samen:)Nath, Samenfurde, 
mipve, Nabelbinde, f. <ftveifen, m. 

aphéal, adj. -e, f. (. Raphé) 
(Anat.) Nath..; bes. Dammnath.., 
raphealis. 

Raphi. -»f. Raphio... 

Raphide, f. (v. sa¢i¢) (Bot.) in: 
—— ae te He m. —— 
xvſtalle (in Hoblungen x.), raphis, 
f. (Cand) . 

Raphidie, f. (vr. paguor) (En- 
tom.) Kameeléflicge, raphidia (ophi- 
opsis), f. (Nelzfliglergatt.). 

»Raphie, f. (.-pagia or. die- 
sem nachgebildet v. paga) (Chir) 
math, .raphia, f. (a. B. Gastro-), 

"Raphio.. (v. paguoy) in Zus. 
(Se. nat.) Biriemey..; Yiadel..; -ram- 

hes, m. —* raphioramphi, m. pl. 
Dum , Kauzani) ſ. Subulirostres. 

*Rapi..(r. lat. rapum) in Zus. 
— nal) Rüben. ; -caude, adj. riz 
enfcrmingig, kahiſchwaͤnzig; tube 
ſchwanz. 

Ra pide, adj, (lat. rapidus) 40 
(reifend) ſchnell, reifiend, ungeftuin ; 
) ſtürmiſch; flrubdetnd: raid da: 
hinſtrömend, -fliixjend, <fdaumend, 
eqleitend ; duperit ſchnell, (febr) rafd 
cilend. cilig; fluidytig ; ( Séemeéiol. } 
flart befdleunigt, raider Puls) 
t yulsus) celer; 20 fig. A. ſſehr 
ay raſch; B. im eng. S. a) raſch 
vollbracht od. vollendet ; 4) flucbtigier 
Blid 2.) ; c) lebendig, binteifens ; d) 
HE getrangt; 50 im w. F. raſch od. 
fieil bergab gebend, fteil, {ts abſchuſ⸗ 
fig, ſchroff er Abhaug a¢.); | suder, 
m. (Naviz.) reigende, beftige Stroͤ— 
mung, / Struvel, m. 

Rapidement, adv. reifend; 
ſchnell; eilends, fluchtig (7. Rapide). 

Rapidite, f. (lal, be rg fe 
(reipende) Schnelle, Hefrigfeit, f Un- 
geftium, mi. Wildheit (eines Stromes): 
jarebe) Sanell feit, Raſchheit, Gil: 
ertigfeit, Fluchtigkeit ( cined Laufes 
2¢.), f.; 2° fig. A. Raſchheit, £; B. im 
eng. S. a) raſcher Lauf od. ortgang. 
m.; xaſche Vollendung, f.; = de la 
pensée, Raſchheit ves Gedankengan— 
ge, (das) Schnelloenfen ; - de la pa- 
role, (ber) raſche Lauf der Rede; (das) 
Schnellſprechen ; b) Flidhtigheit ; Fite; 
c) Rebendiagfeit, hinreißende Kraft od, 
Giewalt ‘der Rede rc.), f. (bas) Hinrei- 
ßende, Heuer (der Beredjamfeit x.), 
n.; Sim w. S. Steilbeit, Abſchuſſig⸗ 


feit, f. 

*“Rapiécer (f. Ra.. u. Pidce) 
ra. (Wäſche, Möbeln rc. durch vie 
Anz od. Ginjegung von Stiiden) auss 
befjern, fliden ; (an)ituden; |j rapiécé, 
~e, geftidt rx. 
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*Rapiécetage, m. (re. Rapit 
celer’ Fliderei, ſ. te Hiden, mn Ris: 
od. Studarbeit, f.; 2 Glid: od. Cras: 
* n. 2 

*Rapiéceter (f. Rapiceer) re 
durch Zufammennahen Za Ucheveie: 
anderjeBen vieler Srudden) fide, 
durch Ginfesung mebrerer Stiide ane 
beſſern, flucten ; aujammenttiten, A: 
den; | rapiecete, -e, geftidt x. 

Rapiére, f. (new-iat. rapperis, 
Schwed. taper , rapper, urapr. ¢. 
deutsch. taypen, raͤffen caries) 
(langer, aller Degen) (alticintivte: 
Haudvegen, Hieber, Sai et ; Pailaid; 
2° iron. vege fiberh.) Eartaz, a. 
fam. Fuchtel f. Bratipies, m. 

Rapin, m. fam. 4° &cbriins, 
Laufburſche cines Malers, Wateriede 
ling : 2° im. w. S. Sudelmalet ix 
benfledfer ; - litleraire, Scouiiaay, 
m. 

Rapine, f. (lat. *— Rat, 
m. §° (bas) Mauben (ev. Thieren), 0: 
Rauberei : PBlunrerung; Errufen 
f-; Unterſchleif, m. (rn. Menschen ; 
2° (das) Meraubte, n. Beute, f. 

Rapiner (v. Rapine) en. fen. 
rauben, plinbern, Unterſchleit of 
Grpreffungen begeben (c. Beamies ; 
H va. rauben, erbeuten; fam, trace 
nern ; gufammenfteblen, -gauners; | 
rapiné, -e, geraubt x. 

“Rappareiller (f. BR.) 
wieder erne gleiche od. Abniite Sx 
etiv.) anfraffen, kaufen od. finden, bet 
—— ( Reuchier 2¢.) wieder sel ar 

en. 


"Ra pparier (f. R..) ea. 1% 
Rappareiller; 2° im eng. S. (0 
Thier) wieder paaren ; } rapparié, ~. 
wieder gepaart, 

—— m. (f. B.. w, pee 
ler) 4° Zurückberufung (cined Gem 
ten, Berbannten 2c.) ; Abderufune, / 
Mudberufungé: od, Radrufidede, 
Revocatorium, n.; (Guerre) Nard 
m.; (Jur,) - a succession, rag 
( anégefcbloffener erwanbter | | 
Erbſchaft, Srbeneinfegung; & © 
derrufung (eines Berdannunglarties 
2.), f. Whederruf, m.; 3° - a ford, 
Surudrufung. / Rufen jar Ouaun 
n. Oronungécuf, nr.; - au réglemers 
Ruf, m. od. Aufforderung yar Se 
actung des Reglements od, ter Ee 
tuten; 4° (Adm, Compt) Rede 


lung, [.; (Peint.) - de lume, 
jurudftrablung , Mudfradluay 
Lichts), /. Wieveridhein, m.; Aheeres 


des Lichtd, £.; j vis, yolant de -,E 
ſchraube, f. 
*Rappecler (f. R.) ea, em 
rufen, nocd einmal rufen ; (einen de 
abermals gurufen; fig. (einem c 
ing idenifi rufen, (itn) om e 
erignern ; 2° (Jem. jurüdrafen Oy 
t. fig.); im eng, S. (pon — 
ften, aus ter Verbannung x.) je 
erates — — noah 1 
appell ſchlagen, rarreſlitrea 
(gn ala vie) (Sem. iné Leber F 
tudrufen, wieder (ins Seber) rts 
(qu cinem neuen Dafein) berafes; f 
Wis bringen ; Dieu l'a rappelé 3 
Giott bat ibn (aué dieſer At) aby 
tufen, hat ihm yu ſich geeufen of F 
nommen; B. - qu a son devel a 
qu feiner Pflicht guriideufen Ae 
rückführen; ifm an feine Ofiae 
mahnen, zur PAichterfullung gre! 
nen; wieder auf die Bahn br te 
jurudfibren ; - a lordre, it roel 
nung (urd rufen; ~ au régions 
ur Bechahtung tet —— * 
t Statuten aufferdern; C. (Jer 


KAPP 


—_— 


— — — 
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ca succession, lauegeſchloſſene Ver: 
andten zur ee berufen, gum 
eterben einfegpen; D. = ses esprils, 
s sens, son courage, feine Lebens: 
“titer, feine Sinne, reinen Muth zu— 
idfcufen, (wierer) zu ſich fommen; 
ir Beſinnung fommen ; fic) beſinnen; 
& faſſen; (neuen) Muth faſſen; E. 
Peint.) - la lumiére, bag Licht juz 
idftrablen laſſen od. abjtufen; || se 
, 49 se - au souvenir de qn, fic) bei 
em. in Grinnerung bringen, ſich Dem 
indenten vejjelben, fits ibm empfeb: 
m; 20 (se - qe.) fied (etm.) iné We 
ichtnig rufen od. vergegenwartigen, 
& (einer &.) ecinnern, (an ctr.) ven: 
mm; } rappelé, -e, gucudgerufen 2¢. 
“Rapport, m. (v. — 
o A. (Jur.)(- ala masse, a la suc- 
ession) Wieverbeibringen, n. (Rid) 
irftattung [in die Grbicaftémaffe), 
Bicderbeibringung, Reftituirung, Re⸗ 
itution bed ver Theilung tec Erb— 
aft Empfangenen, f.; B. ( Fin., 
dm.) Wierereufung, Zurücdſchrei— 
ng, Tilgung (eines unridtigen Bo- 
end), f. (Comm.) Storniren, Riftor: 
rren, 1.3 C. Gintragen, Ginbringen ; 
infentragen, n. Verzinſung; D. Be: 
ichterftatring; im v4. F. uniberlegte 
ed, boshafte Wiedererqahiung, Hinters 
ringung . f. Unbeingen, Zutragen, 
DE. Weiterfhaffung ; Uebertragung, 
: Anfabren; Auffegen, Ginlegen, n. 
sur in Verbind, gebr.); 2° A. Ore 
rag (eines Gute? x¢.), m. Ginkunfte 
yon demſ. 2¢.), pe; B. Bericht, wt. a, 
lusfage, Nachricht, f.; b, (ofnecieller) 
zericht, Rapport, m.; ( Proced, 
tc.) Bortrag (eines Nichters re.), me. 
ieferat, n.;c, im HO. F. (ible) Nad: 
rte; Zuträgerei; Obrenblajerei ; 
Matfherei : C. Beziehung; BWerbine 
ung, f. Sujammendang m. Verbalt: 
if, nit Mebnlichfeit, Uebereinſtim— 
tung ; Verwandtſchaft; Gleichformig⸗ 
nt, f. Umagang, m.; (Gramm.) 
Wort) Begiebung, f.;_(Math.) Bers 
altnig. no; (Chim.) Verwandtſchaft 
ined Stoffes zu cinem anvern), f.; 
» | Physiol., Sémeiol.) Aufſteßen 
iué bem Magen), n. Magenblabung, 
ructatio,f. ructus, m. gem. Rulpfen, 
. Rulpé. m.; E (Mar.) (vom Meere) 
ereingeſchwemmte Waffermaffe, J. 
lutbwaſſer, n.; 4” E. terre de -, 
nderé weber gebolted, (an einen an— 
ecn Ort) ubertragene’, angefahrencé, 
afammengebdurtes Groreih ; pieds 
e -, Ginlegitide, Stude gu eingeleg: 
te Arbeit, ju Mefaifarbeit ; Mofail- 
ide, nm. pi. (fig. buntſchedige, zuſam⸗ 
renqeflidte Weftanvtheile, m. pl, 
Stictwerf, 2.); 20 A. étre d’un bon 
, viel eintragen; febr einträglich od. 
raiebiq fein; feine gehdrigen Zinſen 
ragen; ¢tre en (plein) — in votler 
iratebrafeit fein, feinen geberigen Er⸗ 
raq Liefern, fetne gebdrigen Zinſen 
bwerfen; etw. eintragen, ergiebig 
‘in; Musbeute geben; B. faire un - 
e qe , sur qe., au sujet de qe., (ei: 
en) Berit wher ctw. erflatten; einen 
ftaprort ber etw. madhen ; uber env, 
erichten, referiren od. rayyortiren; 
tire - de qe. a qn, an Jem. uber 
tro. Lerichten, etw.an Jem, berichten; 
m ab. S. einem etw. (wieder) berich: 
rm, wieder fagen, qutragen , (Chasse) 
sire le -, den Sagvbericht machen, 
ber ben Stand bes Witree berichten; 
ru -— de M. N. dex Ausſage des Herrn 
t. gufelge, wenn man tem Berichte 
ex ‘Bebaurtung od. Erzäblung reff. 
rauen darf; (fo) wie der Or. MN. fagt; 
Mar.) -ducapitaine, Berflarung, (-; 


C. le - d’un corps 4 un autre, die 
Beziehung od. Verwandtſchaft eines 
Korpers qu einem anvern; avoir des 
-§ avec ety 

Aehnlichkeit mit etw. haben; tm (die: 
fen od. jenen) Beyichungen zu ciner 
S. ftehen; verf. ähnlich fein, äbneln; 
avoir des -s avec ng 
Sem. baben, in ( freundfcbafelichen 
Hanvelés rc.) Berbaltniffen yu ihm, in 
Verbindunglen) mit ibm fteben; des. 
(unerlaubten) Umgang mit Jem. pfle⸗ 
gen; je n'ai jamais eu de -s avec 
elle, id babe nie Verhältniſſe od. 
Berbinoungen mit ihr gebabt, nie in 
ber mindeften Beziebung gu ibe geftans 
ben; il y a un - exact entre .., ¢é 
herrſcht eine innige Beziebung 8 be: 



















RAPP 





c., Beziehungen yu etw., 


n, Umgang mit 


ftebt ein genaues Verhaltnip gwiftren 
., étre en - avec qe., in einem (rid: 
tigen) Verhaltniſſe qu einer S. fteven, 
ciner S. angemeffen fein od. entfpre: 
chen ; mettre qn en — avec une au- 
tre personne, Jem. mit einer andern 
Pert, in Berbindung fegen, befannt 
machen: par - 4, a, aud od. mit Rück⸗ 
ficht anf, um (ciner P. od. S.) willen, 
ſeiner Intereſſen 2¢.) wegen, aué | Gi: 
gennutz ic.) ; b. doc, prarp. #, in Bez 
tebuny auf, in Betreff, beguglich, bine 
ichtlich rückſichtlich (pes, der x¢ ); was 
(den, die 2.) betrifft od. angebt; (den 
x.) anlangend, betreffehid; =, im Berz 
gleich mit, im Verhaltnip au (bem 2.); 
gegen (ben 2¢. gebalten); D. il a des 
-s aigres, er bat faures Mufftogen, es 
ftdit ihm fauer aus dem Magen auf, 
*Rapportable, adj.(v, Rap- 
porter) (Jur.) waé in bie Grbidhaftes 
maffe wieder eingeſchoſſen werden mug, 
ber Erbſchafte⸗Maſſe geberend. 
*Rapporter (f. R..) va. 4 
wiederbringen, guriidbringen, -tragen ; 
führen; wieder mit bringen , mut zu— 
ridbringen (cig. u. fig.);imeng. S.A. 
(etw. Senommenes od. Gmpfangencs) 
wiererbringen, zurüch bringen, (einem) 
wieber aufiellen; (Jur.) vorausem⸗ 
pfangene Sachen) wieder in die Moffe 
einfchießen, wieder erftatten, rückerſtat⸗ 
ten, wieder beibringen, reftituiren ; B. 
(Chasse) (das geſchoſſene Wild) brins 
en, (r apportiren ; fiz. eintragen, eins 
ringen, alé Grtrag geben; (Fruchte, 
Zinſen x.) tragen ; atwerfen; 2° im 
w. S. A. (Grodreich) an einen andern 
Ort tragen, fubren od. ſchaffen; bine 
od, berfubren; anfabren ; oy tee 
B. (Arpent.) (aufgenommene Winkel 
1¢. im verfleinecten Manftabe) auf Pa: 
pier tibertragen, gu Papier bringen, 
(mit dent Winkelmeffer re.) abtragen ; 
fig. A. berichten: a, erzablen; ausja: 
en; anfubren: 5, oft abs. einen (amt: 
iden) Bericht (uber etw.) machen, 
über etw.) Bericht erftatten berich— 
ten; ( Procéd. etc.) einen Vortrag 
balien, referiven; ¢, (Leistfinnia od. 
argwillig) wieder od. weiter eryablen, 
ausfwagen; anbringen, jutragen, 
binterbringen ; wieder klatſchen B. 
(auf etw.) begieben; a, auf (ein Ziel 
bin) lenfen od. ricten, aus Mudd 
auf (Sem. od. ctw.), um (Jemandé 
od. einer S.) willen, (einent) zur Liebe 
thun; - ses actions a Dieu, feine 
Handlungen auf Gott besiehen, fle wm 
Gorted willen od. aus Ehrfurcht vor 
dem gottlichen Willen vornehmen ; 4, 
fet. ald auf ein Siel gerichtet) neb— 
men; C. (etw. einer Uriatre) beimeſ⸗— 
fen, beilegen; (feine AbRammung von 
Nem. 2¢.) berleiten, ableiten; (bis auf 
Sem. od. etw.) zurüdführen ; - leffet 
a la cause, vie Wirkung auf die Urfa- 
dye gurudfubren, aus derſ. erfliren ; 
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2° (Physiol.) (aué bem 
ftofen, ein Aufſtoßen verurfachen; |] 





RAPS 


— — — — —— — — — EEE 


auf die Urf. zurücgeben, die U. berüd⸗ 
fibtigen; D. (Leg., Adm.) (ein Ghee 
ſetz xc. wiederrufen, zurücknehmen, 
(wieder) aufbeben; || se -, 40 se - a 
qc., ſich auf etw. beziehen, Bezug auf 
et. haben ; 20 se - a gn de qe., s’en 
-~ aqn,a qe., ſich (wegen etw.) auf 
Sem., auf ctw. beziehen: a, fic 
Sem. verlaffen, aa 

Urtheile, feiner Ginſicht anvertrauen ; 
ibm od. [one Entſcheidung etw. aber: 
lafjen; 5, 

nehmen, fic) auf rc. berufen; 3° abs, 
se —, fich gu od. fiir einander ſchicken, 
ju cinander pajfen, einander gleichen ; 


auf 
ihm od. ſeinem 


Bezug auf Jem., auf etw. 


jen. 4° (Mar.) fleigen (0. Meere); 


lagen) auf: 


rapporté, ~€, wieder gebrarht x¢.; ou- 
vrage de piéces rapporlées, einge: 


legte Arbeit, f. (piéces de) Rapport. 


Rapporteur, m. -se, f. (v. 
Rapporter ) 4° A. Berichterftatter, 
Referent; B. Zutrager, Anbringer, 
Obrenblajer, m. cin, Rlatihe, f.; 
widen Winkelmeſſer; ( Hort.) 
Richtzirkel, m.; | adj. berichterſtat⸗ 
tend, referirend(er Gapitin bei Ariegs- 
gerichten), 

*Ra pEceseee (f. R..) va. wies 
der, von Neuem, nochmals lernen od. 
lehren; || rappris, -e, wieder ge- 
lernt 2¢. 

*“Rapprochement, m. (pv. 
Rapprocher) 49 Wiederannäherung; 
(nodmatige) Annaͤherung, f.; Naber: 
bringen ; -fommen ; Seranriden, 1. ; 
Zuſammenſtellung; Bereinigung ; fig. 
Anndiberung , Schritt greiner) Vers 
fohnung ; 2° (enge) Anndaherung (tiber- 
haupt), (; fig. Geqeneinanverbalten, 
n. Sujammenftellung , Bergleichung, 
f.s — Biter - des sexes, Ge⸗ 
ſchlechtegemeinſchaft, ſ. Zeugungkaet, 
Goncubitud, m. 

“Rapprocher (f. R..) va. 49 
wieder nabern, naber bringen: fig. 
cine YUnnaberung (unter entzweiten 
Perj.) herbeifubten od. bewerfftelli=« 

en, (dief.) einander nähern; 20 ndber 

ringen, ftellen , heranxücken, herbeis 
ieben 2¢.; anndbern ; fig. A. (als) naz 
ex erſcheinen Laffer; a) nibern, 
ſcheinbar) naber rien od. bringen, 
vergropern (o. Augengldsern etc.) ; 
5) (bie Gntfernungen) abkürzen; B. 
(bie Menſchen einanvder) ndbern, in 
engere Memeinfcbaft bringen, (mit ein: 
anver) befreunten, vereinigen; C. mez 
ben (etw.) fieflen, gegen (etw.) halten, 
{imei Dinge) zurammenftellen, (mit 
cinanver) vergleichen; (etw.) daneben 
betrachten; 30 (Chasse) (einem Hir⸗ 
ſche naͤber fommen, d. 6. tenf.) aué: 
fptiren, die Hunde auf vie Spur (deff.) 
bringen ; (Hort.) (einen Baum) ſtu— 
en; || se -, fich (wieder) nabern; nas 
ex rien, Fommen od. beran-, ber= 
quitreten; fig. fich (einander) nabern ; 
| rapproché, -e, gendbert 2. ; adj. 
nabe (hebend od bevorftebend) ; (Sc. 
nal.) qendbert; nabe ftehend, zuſam⸗ 
menfleberd; gedringt; gebduft, ap- . 
proximatus. : , 

*Rapsode, m. (sapedss) (Ant. 
gr.) Mbapfore, Nbaplodienfanger, 
Eanger ber Didjtungen Homers, 
lavenfanger, mt. 

*R one oder (wv. Rapsode) ra. 
p 


al: 


(nadliffig, ſchlecht; sufammenfliden. 
*Rapsodeur, m. (vc. Rapso- 
der) fblechter Hlidarbeiter, m. 
*Rapsodie, f. (jafedia) 
Mbayp vrie, ſ. 4° (Ant. gr.) (eingelnes, 
Geſang, m. akgeriffene Stelle aus der 
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meffer, Rafirmeffer, n; plerred -, 

leifz od. Wegftein fir Rafirmaeiier, 
m.; cuir a-, Weplerer, n.; 2 wneig, 
f- Rason. 

Rason, m. (cr. Rasoir) (Ichi) 
Meſſerfiſch Mefferciden, wm. riphicd- 
thys, coryphana novacula. 

—— en, adj. -ne, f. it Re 
sori, n. pr.) (Doetr. med.) Ras: 
ri ani ſch; von Raſori empfobier 

Rasorisme, m. (v. Rasori s 

»r.) (Doctr. méd,) Raforitmut, fe 
bal. Lehre, Gontraftimuliemns, » 

Rassade, f. für tie Negro 
Ufrifa beftimmee) Glagperte, -corale, 
f; Shmelyftudden, n. 

*Rassasiant (part. prov. t. 
Rassasier) adj. “6,1. fattigen. 

*Rassasiement, m. (oc, Re 
sasier) Sattigung, Satibeit, satiew, 
Sattigung, Ueberfattigung (ar of. 
von Bergmigen x.), f. 

*Rassasier ſ. Ras. . i 
salis) ca. fattigen, fatt marten; ake 
fattigen (fig. befricvigen ; einem ae 
bid gum Ueberdruſſe geben; Jem. mei 
elw. 4. B. mit Berorieplidtrin 
Kranfungen re. überhaͤufta, we ce 
ten; einem genug von eli, gtter 
Ilse -, ſich eee’ fatt merven | f 
(einer ©.) fatt od. wbertruifg ve 
ben; fic fate (feben, boren x. 
ne peut le -, man fann ibs mgt, c 
ift nicht gu ſattigen, erift uneriinie 
rassasi¢, -e, geyitrigt x; fait. 

*Rassemblement, m. 
Rassemmbler) Verſammlung f. & 
Verfammein, Sammeln, a. 302 
menbringung, Zufammengiehuay oe 
Truppen, Herbeifdaffung vee © 
tenfiuden 2.) ;  Suyainmenirger! 
men oi f.; 3ulammentaufer ; 


f; || fam. vous devenez d’une grande 
-, Sie werden od. machen fic febr 
felten; es ift eine Seltenbeit, Sie qu 
feben; Sie (find cin) feltener Mann. 

*Rari.. (v. dat. rarus) in Zus, 
(Hist. nat.) mit einzelnen, weit aué 
cinanber fiehenden, —* Blaͤt⸗ 
fern 2¢.); wett..; ..arm; -flore, adj. 
blumenarm. 

Rarissime, adj. (lat. rarissi- 
mus) fam. duferft jelten. 

Ras, adj. -e,f.: lat. rasus)4o(glatt 
od, fabl) L ng ep, baarlos,unbebaurt, 
latt, nadt, kahl; 20 fury geſchoren; 
urz bebaart, furyhaarig; (Manuf.) 
eſchorenſer Gammt 3¢.); 3° tm w, 

. leer; fal; nadt; flad, eben; 
platt; (Mar.) a, entmaftet, rafirt; 
maftlos ; 6, platt, flach 4° geftrichen 
(v. Gemdssen) ; chien 4 poil -, (ein) 
furghaariger Sund; -e campagne, 
ebenes Feld, Blachfeld; plattes Land, 
n.; lable -e, a, glatte, unbefebrie: 
bene, leere Tafel od. (Ruyfer: 2.) 

latte; 6, fiy. Geiſt, der einer leeren 

afel gleicht, (cin) nod ungebilveter, 
unbefangener, fur afle Gindrucke em: 
pfanglicher Geift m. Tabula rasa, /; 
faire table -e, Tabula rasa od. reine 
Bahn machen, Miles wegraffen od. 
nicberreifien ; verser du vin a - bord, 
cin Glas geftrichen voll Wein ſchenken, 
bad Glaus, den Becher od. Sumpen bis 
an den Sand fullen; || swbst. m. 40 
Raſch, m. (ein glatter Wollen- od. 
Seidenseng); 2° (Mar.) fhwimmen: 
tes Baugeruft, mn. Schiffeyimmer: 
manngflotte, Shanfe, f.; Se au- de 
reau, a = Neau, fait gleich mit ver 
Wafferflade, bie an den Rand des 
Wafers gebend; 4° - de marée, 
(Meeres:) Strudel, Wirbel, Puntt, 
wo zwei Stromungen auf einander 
ſtoßen. 

Ras.., ref. wierer.. 2. (vor 
Wortern, deren erster Buchstabe 
ein Sist; f, Ra..). 

Rasade, [. (ve. Ras) geſtrichen 
volles Blas, n. (£8 an ben Rand) ge: 
fullter, voller, fdaumender Beder, me. 

Rasant (part. pros. v. Raser) 
adj. -e, f. Lings ciner Flache binftreiz 
hend, ftreifent, Streiche; (Artill.) 
feu -, Streidfeuer, n.; yue -e, Mud: 
ficht tiber bas flache Gand, über eine 
fchone Ghene hin, Flachſicht, /. 

Rasement, m. (wv. Raser) 
Schleifung, f. 4° Schleifen; 20 Ge⸗ 
ſchleiftſein (eines befeftigten Ortes), ox. | ben; {| rassembleé, -e, wieder gee” 

Raser (v, dat. radere, rasus) va. | melt 2. . 
fo (den Bart 2. ab ſcheren, (abrafiz} *Rasseoir (f. R..) ea. (Ce 
ren, fam. barbieven; abs. ben Bart | wie Asseoir) wieder Spe be 
cheren, rafiren ; 20im w, S. A. (Fe: | ftellen, (binjlegen; feft madet. 

ungéwerfe x.) ſchleifen, ver Grve | ftigen, feit ſchiagen od. anidlee 
gcc maden, nieterreifen; (ein | fig. -ses esprits, ſich wierct ele 

Chiff) entmaften, rafiren; B. nabe | fammetin od. faſſen J i⸗4* 
od. bart (bei etw.) vorbe gehen, an] der fegen; fig. fied ſehen 6. a 
ſetw. ber:, bins od. vorbeiftreifen, elc.); (wieder) rubig mertes, fi! 
(etw.) ftreifen; tiber (etw.) binitreifen | rubiqen (w. Meere etc’; dctinet 
od. citrcichen ; bart an (ber Küſte 2¢.) | werden (vo. Wetter): gufammenisit 
binfubren; (Artill.) - le sol, bart | alt werven (wv. Brode); ſich ioe 5, 4 
am Boren binftreichen, grajen; |Man.) abtuͤhlen aur Rube fommen; oy 
~ le tapis, (worl. an dem Teppich, | laisser = le vit., le temps, 35 
». 9. an ber Erde hinfteeifen) die ripe | den Wein, vat Wetter ſich seen PLO 
nicht autheben, ſchlendern; C. (Fauc.) | dad Meer zur Mube fommen * 
~Vair, f. Planer; || se ⸗, 4° ſich ben | warten bie ter Wein x. fie fet 
Bart ſcheren; fib rafiren; Q (Chasse) | rassis, -e, wieder geſedt *-| 9 
se ⸗Eice rasé, ſich duden. ſich druͤcken altbaden es Brod); fig. geſcht. 
v. Rebhithnern u. Hasen); | vn, | fen, tubig er Gdaratter x.\; de # 
(Man.) bie Rennung verlieren, nicht | rassis, mit berubigten Sinses; * 
mehr zeichnen; || se faire -, ſich raft: | tern Bluts; mit daltem Su 
ten lajjen; || rasé, -e, vafirt re. falterer od. falter Befoancntel, 

; Resides. prep. 6 Raser) | rassis, — m. ated, wictet & 
spr. d. Schluss-s) pop. dicht daran, | gelegtes Hufeifen, n. 

gang nabe baran os Or hasséréncr C. Ras.» Se 
Rasoir m. (v. Raser) to Sder: 1 rein) va. wieder Geiter maces, 
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Iliade od. der Odyſſee, homerifcher 
Wefang, m.; 20 uneig. fam. zuſam⸗ 
men 2 Schrifi, f. Sroppel: 
od, Klidwerk, n. ungufammenhingen: 
be Pfuſcherei, erbarniliche Compila⸗ 
tion, f.; ee ee epfuſch⸗ 
tes Semengfel, n. Olla potrida. 

*Rapsodiste, m. (v. Rapso- 
die) 3ufammenftoppler, armieliger 
Gompilator, Rhapjorift, m, 

*Rapsodo.. (v. patedds) in 
Zus. -mancie, f. Wabriagung aus 
abgeriffenen Sigen od. Verſen, Bers: 
wabrfagerei, ff. 

Rapt, m. (lat. raptus) spr. das 
t) Menfchen: od. Rinderraub; Jung: 
fernranub; Weiberraus, Raub (ver 
Sabinerinnen x.), m. Entfuührunq. f. 

Ripure, f. (v. Raper) Raépel: 
fpane, m. pl.; = de (buis, d'ivoire, 
etc.), geraspelted (Bucdshaumbol;, 
Elfenbeln ꝛc.). 

Raquetier, m. (wv. deutsch. 
Makete) (Guerre) Naketenwerfer, we.; 
corps des -s, Rafetencorp4, n. 

Raquette, f. (ital. racchet- 
ta, rgl. fat. reticulum) 4° Ma: 
fett), nm. Makete, ſ. Schlage od. Ball- 

‘neg, ny 2° (elw. KRaketdhnliches) 
A. Schneeſchuh (der nordamerika- 
nischen Milden), m.; B. (Bot.) 
Fackeldiſtel; bes. (- nopal) a, gemeine 
F., amerifanifce Felge, Bpunue 
(cactus) Opuntia; 4, Coſchenille⸗FJ. 
Peep OnE f. Cactus coccinelli- 
er 































































































Rare, adj. (lat. rarus) 4°felten, 
fam. tar; 2 imw. F. A. (Séméiol. 
elc.) lanafam, bie Normalzahl (der 
Puleſchlage rx.) nicht erreidsendier 
Puls r¢.), (pulsus) rarus; B. eingeln 
ſtehend), dunn, ſpärlich es Haar 2.); 
}. (Phys.) diinn, vervinnt!e Luft ac. ); 
loderjer Rorper); D. außerordentlich 
ausgescichnet ; felten ; feltfam ; || chose 
-, feltene Sache, Seltenheit, f. c'est 
un homme -, et ijt a, eia feltener 
Mann, cin Mann von feltenen Gaben, 
wie man ifn nur felten findet, 4, 
scherzw. wu. ladelnd cin feltfamer 
Meni od, Kauz, ein wahees Meer— 
wunder. 

*“Raréfactif, adj. -ve, f. {°. 
lat. rarefacio) Lehrspr, selt, gebr. 
waé bie Eigenſchaft Sefigt zu verdun⸗ 
nen, verduͤnnend. 

*Raréfaction, f. (new-lat. ra- 
refactio) Lehrspr. Berdinnuna, f. 

*Raréfiable, adj. (v. Raré- 


men, sfliefen, m. cflup, w.; 2° pat 
mengelaufene Menichenmenge, |. 2 
fammeniauf, Muflauf, Trurr, @ 
jufammengejogene Truppenmalit 
*Rassembler (f. BR.) c." 
wieder ſammeln, aufs Reve we 
Mmenbringen ; wieder zuſammen ier 
od. fegen, wieder aufidlagen; & 
(Krafte x.) fammeln; 2 jamee 
iberh., f. Assembler); veriamat? 
ufammenbringen ; Trupren x. 
lamer icben ; (feine Rrafte, Mee 
ein Pferd xc.) gufammennedaes, | * 
-, 4° fich wieder fammein; & @ 
(ver fammeln, sujammenfomme ; & 
fammentuufen ; ſich gufammesie 





*Raréfiant poke pres. v. 
Rarcfler) -e, ſ. Lehrspr. verdiin: 
nend. 

*Raréfier (v. lat, rarefacere) 
ra. Lehrspr. verviinnen ; || se -, fic 
verdinnen ; || raréfié, -e, verdiunnt, 

Rarement, adv. felten, 

Rarescence, f. (wv. lot. rares- 
co) (Phys.) Dunne, Verdiinnung, f. 

Rarescibilité,/. (v. Rares- 
cible) (Phys.) Verdunnbarfeit, Aus⸗ 
——— f. 

arescible, adj. (f. Rare- 
scence dag, verdunnbar, ausdeh⸗ 
nungésfibig. 

Rareté, f. (lat. raritas) 40 Gel: 
tenbeit, f. A. (bas) feltene Vorkom⸗ 
— —— mine —— 
cit, 7.; Mangel, m.; B. ſeltene e, 
—25 f.; (ba8) Seltene; 20 ap 

‘ S. A. Sangfamfeit ( bes Pulfes 2.) 

{polscs rarus); B. Diinnheit ; Spar: 
fit; C. (Phys.) Dinne, Ber: 
dinntheit, Berdiinnung ; Loderbeit ; 

D. Uuferordentlichteit ; Seltfamfeit, 





RATA 


RATI 


RATT 


— — — — —ñ — — — — — — — — 


eitern, erbeitern; aufflaren; || se - 
cH (wieder) aufheitern od. aufflaren ; 
| rasséréné, -e, aufgebcitert 2. 

*Rassis, -e, f. Part. Pass. v. 
iasseoir, s.d. WW’. 

*Rassoter (j. Ras,. u. Sot) oa. 
it. fam. dumm, cinfiltig, naͤrriſch, 
arrfopfig machen; vernarren. 

*Rassurant (part. pras. v. 
iassurer)adj. -e, [. berubigend; peu 
, eben nicht ſehr berubigend, cinigers 
tapen beunrubigend. 

*Rassurer (f. R..) ca. 4° wits 
er befeftigen ; ſtühen; 2° fig. A. (die 
Nacht Jemands, Jem. im Glauben 2.) 
ejeftigen: B. im eng. S$. das wan: 
rnbe BVertrauen, den jagenden Muth 
Jemanbdé) befeftigen. figun) newe Siz 
rerbeit od. Suverfidt cinfldsen, (ifn 
sieder) berubigen; (ibm) Muth cin- 
orechen, cinreden od. einflogen ; || se 

+ 4° fich (wieder) berubigen, fic) da— 
ei berubigen; neve Zuverſicht, Muth 
iſſen; 20 wieder beſtaͤndig werden, fic 
rgen (v0. Weiter); || rassuré, -e, 4° 
eu befeftigt x.; 2° fig. A. neu befez 
igt; geftarft ; B. berubi t; ficher (ge: 
aacht od, geworden); auger Sorgen. 

Rat, m. (engl. rat, ital. rato, 
niltl, lat. rattus, schwed. ralta, 
Utd. Ratta, Rato, vgl, lat. rodere, 
adere) 4° (Zool.) Ratte, Rage; Les. 
1) chem. (- domestique, - noir) 
Hautratte, ſchwarze) R., f. mus rat- 
us; 6) jelst gewohnl. (- exotique, 
urmulot) (vie afiatifde, fetat iiber- 
ul in Europa verbreitete Wander) 
R., f. mus decumanus; - des bois, 
. Sarmulot; 2 (ralsendhuliches 
Thier) Ratte, f.; mg m.; - ailé, f. 
olatouche ; - des Alpes, {. Mar- 
notte; - d’'Amérique, - du Bresil , 
. Cochon (d'Inde); - Bernard, ſ. 
srimpereau; — blanc, weiße Ratte 
f. Lérot); -des champs, f. Mulot; 
vetit - des champs, f. Campagnol; 

d'eau, Wafferratte, f. mus amphi- 
ius; - dv le, f. Mangouste; - 
ouisseur, Wuhiratte, -maus, Scher-, 
Esars: od. Sharmaus, f.; - liron, 
it. f. Loir ; - musqué (du Canada), 
3ifamratte, f. (f. Ondatra); - mus- 
ué de Russie , f. Desman (de Rus- 
ie) ; - de Norwége, ſ. ——— 
des palétuviers, ſ. Sarigue; ~ pal- 
riste, Balmcichborn , n. ; - de Pha- 
aon, f. Mangouste; - pennade, 
ulg. {. Chauve-souris; — de Su- 
inam, f. Phalanger; - de Tartarie, 
. Polatouche; rat-taupe, Maul: 
surfératte , [ sphalax; rat-tau 
veugle, blinde, aſiatiſche Maulwurfs⸗ 
atte, f. 3emni, m.; 3° (ratsendhn- 
iches Ding ) A. ( Mar.) Floß (jum 
talfatern), n.: B. (- *2*— lug 
uffteigende) Waſſerwelle, Springwels 
e, Sprin mth, .; 4° fig. fam. A.- 
le cave, a) Kellerr Mae Soll: od. Ac⸗ 
ife-Dfficiant, m.; 5) (Rolle) Wachs: 
tocf, m.; B. neol, junge Statiftin od. 
jiqurantin ber grofen Oper, f.; C. 
Yrille, Laune, f. feltfamer Ginfall, 
n.; || de-, aux -s, Ragen.., Mate 
em..; prov, gueux comme un - 
église, arm wie eine Rirdhenmaus ; 
»op. donner des -s, ben Voriuberge: 
eriden weife Stride auf den Rrden 
nacen od, etwas anbingen; fam. 
grendre un -, j. Rater, 

*Ratafia, om. (v. neu-lal. rectifi- 
ratus) Ratafia, abgezogener Brannt⸗ 
vein, m. (Obſt⸗xiqueur, /. 

Ratanhia, m, (Bot., Mat. méd.) 
jo Rramerie | Pflansengatt.); 2° im 
ong. S. (Wurcel derselben) Ratan: 
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bia, f.; 4 bes. (- du Pérou) a) drei: 
mannige R., Natanbiapflanye, Kra- 
meria triandra, Ratanhia ; 6) (&dhte) 
Ratanbia, radix Ratanhie; - des 
Antilles, @) antillifhe &., Kram. 
ixina; 5) antillifthe R., rad. Ratan- 
hiv Antillorum, /.; extrait de -, Raz 
tanbia:@rtract, m. extr. Ratanhia. 
Ratatiner, on. refl. se -, jue 
ſammenſchrumpfen, einſchrumpfen, 
verſchrumpfen; welk werden; einlau— 
fen; Runzeln bekommen; |} ratatine, 
-@, verſchrumpft x.; well; fume. (vom 
Alter) eingeſchrumpft, gebudt u. run: 
i 


acl ig. 

ate, f. (Anat.) Dily, f. splen; 
de la -, der M., Mily.. (f. Spléni- 
que) ; fiy. fam. épanouir la -, f. Dé- 
sopiler; s’épanouir la -, fic) erluſti⸗ 
gen, fich erbeitern, Lachen. 

teau, m. (ital. rastello, /at. 

rastrum, rastellus) 4° (Agr., Hort., 
Jeu) oberd. Rechen, m. niederd. 
Harfe, f.; 2°(Technol., Horl., Serr. 
ete.) Rechen, m. 

Ratelée, f. (ve. Ratean) Rechen 
voll, m.; fig. prov. - d'injures, 
Strom von Sdhimpfwortern ; dire sa 
-, feine Meinung gerade ey fagen. 

Rateler (v. Rateau) va. 49 (mit 
bem Rechen) zuſammenſcharren, -har- 
fen; eingieben; 20 rechen, (aus)har- 
fen; ||ratelé, -e, gufammenge/darrt 1. 

teleur, am. (v. Rateler) Harz 
fer, Recher, m. 

Rateleux, adj. -se, f. (v. Rate) 
alt. (Path.) miljfrant, milzfidtig, 
lienicus, lienosus, spleneticus. 

Ratelier, m. (wv. Raieau) 4° 

(Krippenteiter) Raufe; 2° in Ca- 
sernen: Hafenteifie (yu Gewehren ac.), 
Blinten: od. Waffenbank, i chalter, 
m. Webracitell, m. Rechen, m.; 
Men.) Werfgeftell , n.; (Mar.) Tau: 
endbein (an der Bugfrrieneuiniung), 
n.; 30 fam, zwei Reihen Zaͤhne, p 
Gebip, n.; i fig. prov. manger a 
plus d'un -, an mehr alé einer Krippe 
elfen, mebrere cintragliche Memter ha: 
ben; mettre le - bien haut 4 qn, ¢i- 
nem ben Brodkorh bow haͤngen, ibm 
etw. ſehr erſchweren; remetire les 
armes au⸗, vie Waffen, vie Nuftung 
an ben Nagel hangen, das Schwert in 
die Scheide fteden, die Kriegedienſte 
verlaffen ; Frieden ſchließen. 

Rater, on. verjagen (v. Feuer- 
gewehren); fig. fam. abbligen ; 
| va. — une piéce de gibier, cin 
Stid Wild vadurdh feblen, dag die 
Buhle od. Flinte verfagt; il a raté 
ce liévre, die Flinte bat ifm (beim 
MAboriiden) auf diefen Hafen verfagt ; 
jig. — une place, eine Stelle rte 
len, fic) vergeblich um fie bemühen; 
| raté, -e, durd BVerfagen (des Gee 
wepre) verfelt ; fig. abgebligt. 

Rati.., i. (v. neu-lat. rattus, 
f. Rat) in Zus. (Zool.) Ratten.., Ra- 
gen..; IL. (v. dat. ratum) in Zus. ge⸗ 
nebm... 

Ratier, adj. -ére, f. (v. Rat) 

op. grillenhaft; || subst. Grillen: 
Fin er, m. -in, f. 
atiére, f.(v. Rat) Ragenfalle, f- 

*Ratification, f. (f. Ratifier) 
Genehmigung, Genehmbaltung ; Bez 
ftdtigung ; Beftatigungsurfunde, Raz 
tification, f. 

*“Ratifier (ec. dat, ratum wu, 
Fier) va. genebmigen, genebm bal: 
ten, beftatigen, ratificiven; || ratifié, 
-€, genehmigt x. 

Ratinage, m.(v. Ratiner) (Ma- 
nof.) Kraufeln, Friſiren, Ratiniren 
(der Seuge), m. 
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Ratine, f. Ratin, m. (ein ge 
—— od. gekornter Mollen⸗ 
seng). 

Ratiner (v. Ratine) va. (Ma- 
nul ) frdufeln, frifiren, ratiniren; 
a ata 2, 

ation, f. (lat. ratio) Ration 
(Brod, Fleiſch, Futter r¢.), f. 

Rational, m. (lat. rationale) 
(Cutie hébreu) Bruſtſchild (ves Ho— 

enpricfters), n. 

Rationalisme, m. (v. lat. 
rationalis) Bernunftglaube, Rationas 
ligmus, m. 

_Rationnel, adj. -le,f. (lal. ra- 
tionalis) Lelurspr. 4° vernunftgemag ; 
auf cin verminftiges od, wiſſenſchaft⸗ 
liches Urtheil gegeiindet, wiſſenſchaft⸗ 
lich (begrunbvet), rationellies Heilvers 

abren 2¢.;) 20 nurin ver Vernunft, im 
Gicifte od. in ber Abjtraction vorban: 
ben; rationnel; Rational..; (Géogr. 
astron.) wabr(er Giefichtatrcis , im 
Gegensals v. Apparent, Sensible); 
(Arithm.) nombre-, Rationaljabl, f- 

Ratissage, m. (v. Ratisser) 
(das) Schaben ; Abſchaben; Radiren ; 
Scheuern ; Schirfen. 

Ratisser (wv. dat. radere, vgl. 
Raser) va. ſchaben; abſchaben; abs 
fragen; auéfragen; (aus radiren; 
ſcheuern; februbben; (Alleen xc. abs 
od. aus ſchürfen; abfcharren ; (aué-) 
pugen ; I ralissé, -e, gefdabt 2. 

atissoire, f. (wv. Ratisser) 
Schab⸗, Schürf- od. RKrageifen, n. 
tier, Sarre, y (oR 6 

atissure, f. (v. Ratisser) Ab⸗ 
fhabjet, n. 

Ratites, m. pl. (v. lat. ratis) 
(Ornith.) (Oron. der) Vögel mit unz 
gekieltem Bruftbein, am. pl. ratite 
(Merrem, Ransani), 

"Rativore, adj. (f. Rati..) 
(Zool.) vattenfrefjend , von Ratten 
lebend; Ratten..; Mauje... 

Raton, m, L veralt. Käſekuchen, 
m.; I. 40 (WK. v. mat.) fi . fam, 
fleine Nae, /. Rätzchen, rausdhen, 
n. (Liebkosungsw. (itr Kinder); 2 
( Fergrésserungsw. v. Rat) (Zool. 
Waſchbar, procyon; bes. (- laveur 
(ber gemeine) QB., he lotor, m, 

Ratoncule, f. (}. Rat) (Bot., 
Mat. méd.) (fleinfter) Maufefhwana, 
m, ⸗ſchwaͤnzchen, n. Myosurus (mink. 
mus), Cauda murina. 

*Rattacher (jf. R..) va. 4° wie 
ber feft machen, wieder befeftigen, anz 
beften, feſtbinden, anbinven, anfteden 
1¢.; fig. (Jemand) wieder (an cine Bez 
ſellſchaft xc.) fetten (mit berf. 2. 
verbinden; wieder angieben, (Sem. 
fic) wieder anſchließen; 20 befeftiaen 
iſ. Atlacher); fig. (eine Frage an cine 
anbere x¢. an )fnapfen ; || se -a qn, 2 
einer Perſon wieder anſchlieſten, ſich 
derſ. wieder bingeben; || ratlacheé, -e, 
wieder befeftigt. 

“Ratteindre (f. R..) ta. 40 
wieder erreichen ; wieder ein holen; wie: 
ber befommen od, fam. erwifchen, 
* ; || ratteint, -e, wieder einge⸗ 

olt 2. 

Ra ttel, m.(f. Rat, Raton) (Zool.) 
(ver) Gayp'fde Dachs. 

*Rattraper (jf. R..) va. 4° wie- 
ber erhaſchen, (ein}fangen, befommen, 
fam. erwiſchen od. friegen; (Sem. auf 
einer That) wieder betreten, betreffen 
od. fam. friegen; 2° wieder cinbolen 
od. fam. —— ; 50 wieder gewinnen, 
erwerben, befommen od. erbalten; 
wieder ju (etw.) fommen; 4° fig. fam. 
A. fich (eine Kraukheit 2.) wieder gus 
zichen, tie. ꝛc.) wieder Davontragen 
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od, fam. exwiſchen; B. (Jem.) wieder 
56772 ratirapé, -e, wieder er⸗ 
t 2. 


Rature, f. (tv. dat. radere) 4° 
ſdurch⸗ od. aud)geftridene Stelle, /. 
(das Durch: od. Uus-)Geftridjene ; 20 
Parchem.) Abſchabſel, n.; (Etam., 
ot d'ét.) Drehſpane vom Zinn, Zinn: 
fydne, m. pl.; (Mines) essai a la -, 
-, Stechprobe, /. 

Raturer(v. Rature) va. 4° (etw. 
Geſchriebenes durch: od. aus)ftreihen ; 
Qe (Parchem.) abj@aben; || raturé, 
-e, geſtrichen 2¢.; adj. (Hist. nat.) 
mit Querſtrichen, lituratus. 

Ratureur, m. (v. Raturer) 
(Parchem.) Saber, m. 

Raucité, f/f. (lat. raucltes) (bes, 
Séméiol.) Rauhheit, Heiferkeit (der 
Stimme), /. 

Rauque, * (lat. raucus) 
rauh; heiſer v. d. Stimme). 

Ravage,m. (rg/. lat. rapax) Ber: 
becrung. Verwiftung, f. (im w. S. u. 
fig. Zerſtörung; Unordnung, /. Sha: 

cn, ne; Unheil, n.); || faire des -s, 
Verbheerungen od. Unheil anridten; 
fam. selt. gebr. faire - dans une 
maison, in einem Haufe Unbeil od. 
Unfrieden ftiften, 

Ravager (v. Ravage) va. ver: 
Heeren, verwüſten; || ravage, -e, vers 
beert 2. 

Rayageur, m. fe. Ravager) 
hoh. Schr, Berheerer, Berwiifter, m. 

*Ravatle,/. (rv. Ravaler) (Agr.) 
Ghnungtmafdine, f. 

Ravalement, m. (v. Rayaler) 
4° (Archit.) A. a, Bewerfen, nm. Be— 
rapping (einer Mauer x¢.), f.; b, Be- 
wurf, m.; B. Ueberarbeitung, /. Ub: 
pugen (eines Baues von Steinen), n; 
C. fleine Bertiefung; 2° hig. sell, 
gebr. Herabwürdigung; A. Verklei— 
nerung (der Vervienfte Anderer); Gr: 
niedrigung; B. Berworfenbeit, 6; So 
(Fact. de pian.) piano a -, forte: 
piano von einem groͤßern Umfange (an 
Ronen), alé die gewobnlichen. 

*“Ravaler, -. (jf. R..) ra. wie: 
ber hinunter ſchlucken, wieder verſchlu— 
den; UL (f. Ra. uw. Val) wa. de selt. 

rbv. wieder berunter geben od. laf: 
en; wieder ſenken: wieter hinabſtur— 
jen; fiy. berabwürdigen; entwürdi— 
gen; erniedrigen; (vie Berdienfte An— 
derer ic.) verfleinern, ſchmälern, her: 
A Jem.) verächtlich machen; 
2° (Hort,) (Baume x.) ſtutzen, fap: 
pen; Se (Agr.) (bas Erdreich) ebnen, 
88 machen, planiren; ( Dor.) (vie 

oldblattchen 2.) mit tem Blatter 
ausbreiten; (Még.) (die abgebaarten 
Helle) rein ftreichen ; 40(Archit., Mac.) 
A. (eine Mauer rx.) bewerfen, beray: 
pen; B. tiberarbeiten, auépugen ; 5° 
(Serr.) (einen runden Schlüſſelring) 
oval macen ; | se -, ſich herabwürdi⸗ 
gen, ſich erniedrigen; || vn. (Chasse) 
¢in Niedriges Geweih aufjegen (v. a/- 
ten Hirschen) ; || ravalé, -e, wieder 
verſchluckt x. 

*Ravaudage, m. (v. Ravau- 
der) 4° Ausbeſſern, Bliden ( alter 
Kleivungsftide) ; fi7. fam. grobes, er: 
baͤrmliches Mader; Flidwerf, n. 
Surelci, (.; 20 Fliderlohn, m. 

*Ravauder (vgl. mittl, fat. 
punaéhlude) va, uw. abs, 19 ‘alte Klei⸗ 
dungeſtude) ausbeffern, (aus flicen; 
2° fig. Es. A. im Hauſe umberfraz 
men, ftdbern; B. (Sem.) auseſchim— 
rien; hudeln; (einem) etwas am 3euge 

iden; C. — albernes Zeug vor: 
chwahen; ravaude, -e, geflidt rc. 





*Ravauderie, f. (v. Ravau- 
der) fam. dummes Geſchwaͤtz, a. Sal⸗ 
baverei, ſ. Lappalien, f. pl. 

*“Ravaudeur, m. -se, [. (v. Ra- 
vauder) 4° Slider, m. spuds 9 fg. 
fam. alberner, unausſtehlicher Schwaͤ⸗ 
ger, m. cin, f. 

Rave, f. (ital. rava, rapa, 
schwed. rofwa, nieders. Rowe, lat. 
rapa) (gemcine, weigfe) Rübe, f. f. 
Chou (rave); - vraie ou male, grosse 
-, ichte, maͤnnliche R. Dideube; — 
femelle, - en nayet, Stedribe; 2° 
—— Pflanse) - de genét, f. 

robanche; - de Juive, (cine Art) 
—— m.;- de St. Antoine, ſ. 
Renoncule (bulbeuse); - sauvage, 
f. Raphanistre u. Raiponce; — de 
terre, f. Cyclame; || de -, Ruab(en)..; 
graine de —, Rübſamen; fracture 
a 3 glatter Querbruch (eines Kno⸗ 

ens). 

Ravelin, m. (ilal. ravellina) 
(Fort.) Ravelin, Wallſchild, m. Halb⸗ 
mondſchanze, f. 

+Ravensara, m. (Bot.) Gut: 
blatt; bes. (Mat. méd.) (-— aromati- 
que) gewurzhaftes G. Agathophylium 
aromaticum (/#.), n, Evodia aro- 
matica (Gariner}, 3 At 

Ravet, m. (Entom.) amerifani: 
fer Kakerlak, n. blatla americana. 

Ravi (part. pass. v. Ravir) adj. 
-e, f. 4° geraubt 2¢.; (bid in ben dritten 
Himmel 2.) erhoben; 2° fig. A. - en 
extase, in cine Verzückung bingerif: 
fen, verzückt; in Gntgudung ſchwe— 
bend; B. dbertr. fam. entyidt, auger 
fic) vor Freuve, hoch od. unendlich er: 
reut; élre — de joie, vor Freuve auz 
fer ſich fein. Mübenfeld, n. 

Raviére, f. (v. Rave} ( Agr.) 

*Ravigote, f. (v. Ravigoter) 
(Art. cul.) Krauterbriihe, grüne Würz— 
bribe, f. 

*Ravigoter (jf. Ra. wu. Vi- 
gucur) ta. 63* wieder gu Kraften 
bringen, fraftigen, ftarfen, erquiden; 
nent beleben ; |] se -, fich wieder | ciniqe) 
Krafte geben, seine (erforbenen) Kraͤfte 
teu beleben; || ravigoté, Tp Beer 
wieder gu Kraften gebradet od. ge- 
langt. 

"Ravilir (f. R..) va. (votlftin: 
dig) herabwurbdigen, entrwiirdigen ; ber: 
abjegen, erniedrigen; verächtlich maz 
chen, ſchaänden; |i se -, fid) herabwür⸗ 
digen; fic) feiner Whirte od. Ehre et: 
wad, viel vergeben; fid) entehren; tief 
finfen; || ravili, -e, herabgewurbigt 2. 

Ravin, m (f. Ravine) 4° (dure 
Gußbache autgebohlte Berg-)Ediuct, 
lacuna, f.; 2° im w. S. Hoblweg, m. 
Shue, f. 

Ravine, f. 4° Gieß—- od. Gug- 
bat), Regenbad ; Sturzbach; Berg: 
firom, m. eluvies; 20 ſ. Ravin, 4°, 

Ravir (v. dat. rapio, rapere) 4o 
(ein Rind, ein Frauengimmer) rauben, 
gewaltſam) entfibren; 2° fig. A. 
Jemanden feine Rube 2.) rauben, 
entreifien, (ihn berfelb 2¢.) berauten ; 
B. (Jem. bis in den dritten Himmel 
2.) erbeben; (ibn in eine Bergudung) 
veriegen, wbertr, entyiden, mit Gnt: 
tien, mit Wonne erfüllen; bezau— 

ern; unwiderſtehlich (zum Gntyu - 
binreien; bod od, ——— (ers 
freuen ; fam. a -, loc. adv. yum Gut: 
uden ; daß es cine Wonne od, wahre 

reuve ift; gana vortrefflich. 

*Raviser (f. R..) ea. réfi. se -, 
fich anders befinnen, feine Dicinung, 
feinen Entſchluß dnvern; andern Stn: 
neé werben ; || ravisé, -e, andern Gin: 


nes geworben , anders entidlojjen , 
re 
avissant (part. pres. v. Re 
— -e, ſ.i raubend ; riaberiié; 
reifiend; Raub..; 2° fig. bincrigenr, 
entzückend, begaubeend ; foftlid; wees 
nevoll, wonnig ; unrergleidlit. 
Ravissement, m, (v. Rarir 
4° Rauber, mn. Raub, m. (geralrjar 
me) @ntfibrung, f.; 2° fig. A. Orbe 
bung in den dritten Himmel ; B. Gee 
eae f.; Hingeriffenfcin ; Guys 
¢ 


en, eH von Freude u. Bewunte 
tung, n.; Wonne, f. -gefubl, n.; he 
fte, unendliche, überſchwengliche ire 
be, |. 


Ravisseur, m. (v. Ravir) Ris 
ber; des. (Madchen: od. Frave 
—— Entführer, m.; (Zool.) «4 

. f. Rapace(s). 

r hs v fiailiemeet.s. (r. Re 
Vilailler) neue, friſche Berprenae 
tirung (einer Feftung), Zufuhr (in bo 
fesse) Zuführung frifdher Uebertes 
te 


*Ravitailler (f. Ra. wie 
victualia) va. aufé Reve od. frit 
verproviantiren, (einer Beituay « 
friſche Lebensmittel zuführen | a 
taillé, -e, friſch verproviantirt, me 
frifchen Lebensmitteln verieber. 

*Raviver (f.R.,) va. (eutr& 
neued Leben, neue Friſche geben. (ter 
new od. wieder beleben ſ. Ranimers 
(ein Gemalve rc.) aufftiſchen; 
—— 25 — a 
blafen (eiy. m. Js (Chir) (est 
gBanve Sauneflacen beleben * 
Lebensthaätigkeit (erſ. erbeden icy 
Aviver) ; (Charp.) (einen Batter x 
aufſchaärfen; (Metall.) befeilenr; fy 


(den Hoffnungen x.) newe Nate — 


geben: tron, (alte Rlatidercwn x 
aufwarmen,; {| se -, fic micter — 
neu beleben ; neues Leben, newt Fr! 
befommen; fig. wierer aufleder| 
ravivé, -e, neu belebt x. 
*Ravoir (f. R..) ra. (marie 
Inf. gebr.) 4° wieder Babea; Pe 
ver befommen od. fam, trey; 
fam, se -, ficy wieder erholen 
Ra vyer(ec. dat, radiare, eg!. 
re u. Raie) ra. (Cony. wre Paser't 
Striche, Linien (auf cin Darth 
2.) beter Siige (auf etm.) madr. 
Rige, Miffe, Schrammen, sa 
etw.) machen, fcbmeiden 2.5 
Gurden, niederd, Rillen |i o- 
ieben, graben od. pflugen; Ener 
hin od, auf etw.) machen, mia* 
ctw.) rigen, antigen; be of ™ 
rigeln; (cin Buchjenrebr x.| pee. 
riefeln ; (einen Seng x.) freien: * 
im eng. S. (etw. Gefdrichrnd # 
ſtreichen; (Sem., b. 6. Semartt * 
men von einer Liſte x2. wey * 
rayé, -e, gerigt 2.; serinr® 
frigeligfer Stein 2¢.); gerisfelt, #* 
fer ¢ Buͤchſe rc.); geftreist er Jean * 
Hist, nat.) geftecift, frais: +” 
elt, lineatus, strigosus, rede! 
2* — ( Bot.) vaisseaus · 
(Cand.) penagefipe, m- . 
Rayeo. a. iat radius, °F 
mye Fiat oe ee ee 
ig. Strahl der Mung x. |, 5". 
Séein, mi. letw Shablenfe- 
miges) A. Strahl (ciner Blame = 
B. (Géom.) a, (der) Balbe inde 
fer, Halbmefjer (cined Krriſet 
bius: b, in noch weit. Bed. U 
m. Runde ; C. —— Mee 
chem. {. Radius; (Iehth.) (Ble 
@rite, ſ. Strabl, m.; D. (Agr. 
auf einem Beete od 


gegogene) Furche (viga.) Gaal yee" 


! + 
‘ 
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(fiir Weinfidfer), f.: E. Fach (eines 
Brichergefteiles rc. ); (Bucher: 2¢. Brett, 
n.; F, Honig⸗) Wabe, Scheibe, f.; || 
-(de, du)... ..ftrabl; - visuel, Se— 
beftrabl, Geſichtsſtrahl, m.; a vingt 
lieves de -, in einem Umkreiſe von 
geanaig Stunden, auf 20 St. in die 
unde. 

Rayonnant (part. pres. v. 
Raronner) adj. -e, f. ftrablend: 4° 

Lingend, leuchtend; Gtrahlien)..; 
i. (ven Ruhm 2.) ftrablend; des, 
(- de joie) von Freude ftrablend, freu⸗ 
beftrablend; wonnetrunfen ; 29 Phys.) 
auéftrablend; audgeftrabit; 3° (Bot.) 
ftradlig, geſtrahlt, Strahlen.., ra- 
——— ft t 

ayonné, adj. -e, f. I. ( part. 
Fass. v. Rayonner) aué cpcabte Il. 
(rv. Rayon) frablenformig, geftrabit ; 
beftrablt, Strablen.., radiatus; || -s, 
subst. m. pl. (Zool.) Strahlenthiere, 
mn. pl. radiali (Cuv.). 

ayounement, m.(e. Rayon- 
ner) Strablen: 4° Strablenwerien, 
m.; 2° Ausflug (in Strablenform), m. 
Muéftrablen, n. radiatio. 

Rayonner (te. Rayon) en. firab- 
len: 4° Strablen ausſenden od. wer: 
fen; fig. (vor Freude ftrablen, glan: 
gen; 2° (Phys.) (in Strabhlenform) 
auégachen, auéfliefen: auéftrahlen; || 
va (Phys.) (aué)ftrablen. 

Rayu re, f. (v. Rayer) 4° Manuf.) 
(dad) Geftreifte, u. Streifung, f. 
Streifen, m. pl.; 20 (Arm.) Riefeln, 
f. pt Zug (einer Buchfe 2¢.), m.; 5° 
(Charp.) Sparrenwerf (eines Dadhes), 


". 

Re.., prof. (lat. re) 4° yurid..; 
gegen..; wider..; 2° mwieder.., von 
Reuem, aufé Neue, neu, nocmals; 
abermals; um..; auf..; uber..; anders; 


tT... 
Ré, m. (ital. re) (Mus.) D, n. 
(zweile Note der Tonleiler). 

R é, pref. f. Re... 

..Re, suff. Infinitirsform der 
kten Conj. . en; ..en (3. B. Rendre). 

*Reéactif, adj. -ve, f. (f. Ré- 
gir) (zu)rüdwirkend, reagirend; Rez 
rctiv..; {| sudst.m. (Chim.) gegen: 
pirfenveés Mittel, Reagens, n.; -s, 
of. Meagentien, pl. 

* Réaction, f/f. (f. Ré.. wv. Réa- 
ir) Meaction: 4° (Phys.) Gegenwir: 
ang ; Miudwirfung, /.; Gegendeud, 
m.: 2 fig. Suridfibrung uf ben 
cuibern Suftand; politiſche Rache, f,; 
ege n bie zuvor ſiegreiche Partei gerich⸗ 
ete Berfolgungen, f. pl. 

*“Réaggrave, m. (jf. Ré..) (Dr. 
an.) vierte u. Leste Ermahnung (vor 
em Bannfpruce), /. 

- Réeaggraver (f. Réaggrave) 
a. exflaren, dai Jemand nad ter 
rgten Grmabnung in die verwirfte 
=trafe verfallen fei, (Jem.) gum legten 
Nale u. geſchärft bedrohen. . 

- Réagir (f. Ré.) wn. (auf Sez 
rant od, etwas) Zurückwirkung, cine 
dückwirkung ausuben, reagiren; - 
un sur lautre, eine Wechfelwir- 
mg ani einander ausüben. 

*Réajournement, m. (f. 
éajourner) (Procéd.) selt. gebr. 
opmalige Borladung od. Berta: 


ang. f- 
“k -ajourner (f. Ré..) ta. 
*roceéd.) selt. gebr. abermalé vorla⸗ 
a od. vertagen. 

Reéal, adj. -e, f. (span. real, 
tf. regalis) ehem. königlich e Galee⸗ 
) + (Blagge, Arzt rc.) dex foniglicren 
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Réal, m. Réatle, f. (plur. 
Réaux, Réales, span. real) Real, 
m. (spanische Mince, elwa 6 Sols). 

Realgar, m. (arab, reialgar) 
Mealgar, Rubinſchwefel, m. f. (sul- 
fure rouge d’) Arsenic. 

Realisable. ady. (vr. Réaliser) 
neol. ber Verwirklichüng fibig, aus— 
fubcbar; erfüllbar; thunlidy; reali: 

thar. 

Réalisation, f. (f. Réaliser) 
Berwirflidung ; Bewerkitelliqung , 

wirfliche ) Exfullung: ( werfthatige ) 

uéfubrung, f; Wintreffen, 3utreffen, 
n, Realifirung, Realifation; im eng. 
S. Umſehung in baared Geld, /. 

Reéaliser (v. mittl. lat. realis, 
f. Réel) ca, verwirklichen; bewerfitel: 
ligen; (wirklich) erfillen, ausführen; 
imeng. S. gegen baared Geld umfe- 
Pyar ju Gelve machen, realifiren; 

Jur.) - ses offres, die gebotene Gum: 
me in baarem Gelde darlegen ; || se -, 
fic) verwirflichen ; cin= 04. qutteffen, 
tn Grfullung geben, fic) realifiren; P 
réalisé, -e, verwirflicht 2. 

Réalisme, m, (v. miftl. lat. 
realis) (Philos.) Lehre yon ber Wirfs 
lichkeit ber abftracten Ideen, Wirklich— 
keitslehre, f. Realismue, m. 

Réalistes, m. pl.(f Réalisme) 
(Philos.) Realijten, m. pl. 

Reéalite, f. (mitil. at, realitas) 
Wirklidfeit; Thatſächlichkeit, Reali: 
tat, f.: (das) Wirkliche, Melle, n. ; 
bes. wirfliche Gegenwart (bed Lcibed 
Gbriftt im beil. Abendmabhle), f : || 
en -, lor, adv. wirklich, in Wahrheit, 
in ver That; thatſaächlich. " 

*Réapparition, f. (f. Ré..) 
Wiedereridseinen ; -eintreten, n. Rud: 
febr, Wiererfebr, f.; bes. (Astrou.) 
Wiererfichtbarwerden, wv. 

*Reéappel, m. (f. Ré..) 4o neuer, 
aweiter YWufruf, m. neue Muffordes 
Tung; 2° zweite (Yamen:|BVerleyung, 
f: zweiter Appell, Wegenappell, m.; 3° 

Procéd. ) neuere, zweite Berufung; 
Gegenappellation, f- 

———— (f. Ré..) va. do 
wieder orf. gum zweiten Male rufen 
od. aufrufen; 2 bes, die Namen (ver 
Soldaten re.) von Neuem verlefen ; eiz 
nen zweiten Uppell od. Gegenappell 
batten. 

*Réapposer (f. Ré..) va. wie: 
er anlegen; - le scellé, (ctw.) aufé 
Neue verfiegein. ; 

*Reapposition, f, nodmali: 
ges Anlegen, n. wiederbolte Anle—⸗ 

una, f. 
8* Kea rmer (f. Ré..) ra. (Mar.) 
wieder bewaffnen od. ausriiften. 

*Réassignation, f. (f. Ré..) 
4° (Jur.) aberinalige, wiederholte Bor: 
ladung; 2° alt, neue od. andere (und 
beſſere) Unweifung, /. 

*"Réassigner (f. Ré..) va. 40 
(Jur.) nechmals, abermalé vorlaven ; 
2° all. (einem @liubiger, fir eine 
Schuld) cine neue Anweifung geben. 

*Reéatteler (f, Ré..) ca. wierer 
anfpannen. 

Reatu (spr. Ré..) in -, loc. lat. 
(Jur.) veralt. étre in -, eines Ver: 
brechens ee aie od. angeſchuldigt 
fein; in Griminalunterfuchung fein. 

«Reau, suff. m. .relle, I (ge- 

wohnl. Verkleinerungsylbe) chen, 
n. 1. (nach JV ortern, deren letster 
Buchst. ein Vocal ist, 4. B. Hache- 
reau. Aquarelle, f. ..Eau), 

*Rebaisser Mf Re..) va, wieder 
herunter or. herab laffen, niedriger 


aleere; || -e, subst. f. königliche Gaz | machen, fegen, fletlen rc, 


cre, Hauptgalecre (Frankreichs), ſ. 


*Rebauder (f. Re..) va. 4° wies 
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der fan)fpannen ; 2° wieder verbinden; 
we (Mar) (vin Schiff) umlegen, wen: 
cn. 

*“Rebaptisant (part. pres. ov. 
se Sagal m. -s, pl. Wiedertiufer, 
mi. pl. |taufen. 
Rebaptiser (f. Re..) ra. wieder 

*Rebarbatif, adj. -ve, (7. Ré.. 
tt. Barbe) fam. rob, rauh, finfter u. 
widerwirtig. unfreundlich . zurnckſto⸗ 
fiend, widerlidy; unbeimlidy; faim. 
ſauertoͤpfiſch. 

*Rebat, m. (Fauc.) licher le 
-, den Falfen nochmalé fteigen laffen. 

Rebatir (f. Re..) va. wieder auf: 
bauen. 

*Rebattoir, m. (v. Rebatire) 
(Couve.) Abſchlageiſen, n. 

*Rebattre (fj. Re,.) ca. (Conj, 
wie Baltire) 4° wiever, aufé Neue, 
nochinals ſchlagen, klopfen, ſchmieden 
2¢.; (Matragen re.) um⸗ od, aufklop⸗ 
fen, auflodern; (Gifen 2) umbams 
mern, umſchmieden; nochmals bers 
ſchmieden; (Faſſer) enger zuſammen— 
treiben: neue Reife um (dtef ) legen; 
(Miuhlfeine rc.) aufſchaͤrfen ; 2° Karz 
ten) nochmals mifden, ummifiten;: 
30 (Chasse) = ses voies, (auf feiner 
Spur) bine u. guridlaufen, bine u. 
i ia al 4o fig. fam, (cine u. dies 

elbe GS. unniig) wiederbolen, fam. 
ſetw. wiederfduen, abdreſchen; || re- 
batlu, -e, umgeflopft 2. s fi. fam. 
abgedrojchen ; élre rebattu de qe., en 
avoir les oreilles rebattues, etw. taus 
fendmal, bié zum Gfel gebort haben (, 
fo bak cinem die Obren davon Flingen). 

*Rebaudir (f. Re. u. d. alle 
baud, engl. bold) va. (Chasse) ‘die 
Hunde) wierer aufmuntern, fircicheln, 
liebfofen. [Bievel, f. 

Rebec, m. dreiſaitige Geige, fam. 

*Rebelle, adj. (lat. rebellis ) 
4° aufrubrerifeh, emporeriſch; empért; 
widerſetzlich, widerſpänſtig, ungebor= 
ſam; rebelliſch; 20 fig. bartnddig (al: 
len Heilmitteln, Verſuchen rc. widers 
ftebend) ; ſchwer gu begwingen; unbes 

winglich; unempfindlich (fiir ctw.) ; 
ch (qeqen etw.) ftrdubend; ftreng: od, 


ſchwerflüſſig; bart; fprove; |) étre - a 


qn, 4qc., einer Perf. od. S. bartna- 
dig wiverftehen, fic) widerfpanftig ge- 
gen dief. zeigen; ſich gegen dieſ. emvö⸗ 
rett; matiére - a la poesie, (ein) der 
Dichtkunſt unzugänglicher od. durch: 
aus widerftrebenver, für bief. durchaus 
ungeeigneter Stoff ; || swbat. m. Auf⸗ 
eign, Empörer, Mebell, m. 
*Rebeller (vw. fot. rebellare)} 
va. réefl. se -, fic emporen, ſich auf⸗ 
lebnen, rebelliren, eine Rebellion an: 
fangen; fig. fic) emporen, ſich ſträu⸗ 
ben: ij rebellé, -e, emport re. 
"Rebellion, f. (lat. rebellio) 
Emporung, f. Aufruhr, m. Auflebs 
nung, f. 4° Gewaltgebraud , offener 
Widerſiand gegen bie Vollftredung ver 
Gefege; Aufffand, m. Rebellion. f. ; 
9° fig. Grbebung, f. Kampf (der Sinz 
ne gegen bie Bernunft x.), m. 
*"Rebénir (f. Re..) va. wieder 
(ein feqnen od. einweihen; aufé Neue 
weiben 
*Rebéquer (f. Re wu. Bec) va. 
réfl. se -, fam. se ⸗ contre qn, cinem 
unartig, vorwigig, trobig, naſeweis 
antworten, fam. gegen Jem, anbellen, 
ſich maufig maden. : 
*Reblanchir (f. Re..) va, wie: 
ber weigen od. waſchen. leron. 
Réble, m. (Bot.) vulg. }. Gra- 
*Re bondi, adj. -e, f. (f. Rebon- 
dir) fam. (von Fille! firogend, voll, 
tund, fam. prall.., Baus... 
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*Rebondir (f. Re.,) on. (gu) rid: 
prallen; aufprallen, wieder aufſprin⸗ 


en. 
° *Rebondissant (part. pres. 
v. Rebondir) adj. -e, /. (Phys.) au: 
riidprallend, -fpringend ; aufpraflend ; 
(Séméiol.) (pouls —) f. Caprizant. 

*Rebondissement, m. (v0. 
Rebondir) 3Zuridpraflen Aufpral⸗ 
len, aufipringen, n. Nidprall, m. 

*Rebord, m. (f. Re..) 4° (erbaz 
bener, aufgefegter 2 ) Rand; 5 
m.; cleifte, ſ. z-ſtüch, n.; Ginfaffung, 
{. Saum, m. margo; 2° vorfpringen: 

r Rand; Vorſprung; Krang, m. 
Geſims, Sims (cineé Kaminé 2¢.), 2.; 
B° (umgeframpter) Rand; Aufſchlag; 
Umidblag , (Mantel: ꝛc.) Kragen, m-.; 
(Hut: 2.) Krampe, f ; 

*Reborder (f. Re..) va, wieder 
od. neu cinfafien; einen erhöhten 
Rand (um ein Beet 2.) machen, auf: 
werfen od. jieben ; || rebordé, -e, neu 
eingefaft 2¢.; (Hist. nat.) ſ. Bordé. 

*Rebotter (jf. Re..) ea. 4° wie⸗ 
ber beftiefeln; se -, ſich new befticfein ; 

eine Stiefeln wierer angieben; 2° 
Hort.) bid an bie Pfropffielle zurück— 
chneiden. 

*Rebouchement, m. (rv. Re- 
boucher) ( Technol. ) Wieterjuftoy- 
fee ; abermalige Berftopfung od. 

erating f. . 

*Reboucher (jf. Re..) ea, wie: 
ber zuſtopfen, zuſtoͤpſeln, zupfropfen, 

ubalten od. verſchließen; se-, 40 
ch wieder verftopfen; 20 (Coul.) fid 
umbiegen , ſich umlegen (v. Schneiden 
od. Sypigen). : 

*Rebouillir (f. Re..) va. wie: 
is a od. fieden ; wieder aujinden 

affen). 

*Rebouisage, m. (v. Reboui- 
ser) Unfpugen (eines Hutes), mn. | 

*Rebouiser, va, (Chap.) (Siite 
mit Waffer) aufpugen, ( ihnen) den 
Giang wieder geben. 

*Rebours, m. (f.Re.. u. Bourre, 
miltl. lat. burrus) 4° Gegenftrich, a. 
(f. Contre-poil) ; 2° fig. fam. Gegen⸗ 
tbeil (von bem, was fein follte), (das) 

migefehrte, Wirerfpiel, n.; || prendre 
Je -deqe., a) etw. (3. B. cin Tuch) 
gegen ben Strich ausburften od. fam: 
men; 5) etw. verfebrt od. am unre: 
ten Orte anfangen; a-, au -, Joc. 
adv. u. prerp. a) gegen ben Strich ; 
b) vecfebrt; unredht; bas Oberfle gu 
unterft ; das Hinterfte au vorderft; pren- 
dre tout a -, Alles verkehrt anfangen ; 
bad Pferd beim Schwanze aufyiumen. 

“Rebours, adj. -e, f. (vy. 
— m.) fam. wider *4 
oörrig. 

»Rebouter (ſ. Re.. uw. Bout) 
va. chem. wierer jufammenfiigen , 
wieder einrichten ; jelst Technol.) (bie 
Karditichennagelden) cinfegen. 

*Rebouteur, m. (v. Rebou- 
ter) Af Renoueur. 

“Reboutonner (f. Re..) va. 
wieder jufndpfen ; || se —, fich (wieder) 
aufnopfen. 

*Rebrasser (f. Re.. w. Bras) 
va. alt. ſ. Retrousser. 

*Rebrider (f. Re..) va. wieder 
aufzaͤumen. 

*Rebrocher (f. Re..) ea. wie: 
ber durchwirken, beften od. broſchiren. 

*"Rebroder (f. Re..) ra. wie— 
ber ftiden, (cine Stiderei) wieder von 
vorn anfangen; 2° tiberftiden, no 
etm. (ju ciner Urbeit) hinzuſtiden. 

*Rebroussé (part. pass v. Re- 
brousser) adj. -e, f. yurid: od. auf: 
Warts geLimmit, geftrichen 2c. ; zuruͤd⸗ | 
















geſchlagen, reflexus, retrorsus, re- 
gressus; geftraubt. 

*Rebroussement, m. (v. 
Rebrousser) 4° (Technol.) Aufwarte- 
fammen 2c., Rammen, Biurften rx. pee 

en den Strict, n.; 2° (Géom.) point 
e -, Wieverfehrungépunkt, m. 

*Rebrousse-poil, a—-, loc. 
ary. wider ben Strid); fig. fam. ver: 
ebrt. 

*Rebrousser (f. Re.. mw. rgl. 
Broussailles, Brosser) va. 4° (Saare 
2.) wider ben Strid) kaͤmmen, ſtrei⸗ 

en, bürſten 2¢.; aurcidfammen; in 
die Hohe kammen 2x¢.; ſtrauben; 2° fig. 
- chemin tu. -, abs. (pliglich) wieder 
gurid febren, umfebren; (gegen die, 
ju den Quellen gurucfliefen. 

*Rebroussette, *Rebrous- 
soir, m. (rv. Rebrousser) ( Drap.) 
Anſtrichkamm, Krimpelfamm, m. 
Aufſtricheiſen, n. Auffragbirfte, f. 

*Rebuffade, f. (ilal. rabbuffo) 
—5* Empfang, ſcharfer Verweis, m. 

nfabren, fam, Anſchnauzen, n. 

Rébus, m, * lat. de rebus qua 

eruntur, Titel einer alten Samm- 
ung v. Fastnachtschwanken) (spr. 
das s) 49 Wortfpiel, Wortflangiprel, 
Wortbild, n.; Wim w. S. A. Zwei⸗ 
veutigfeit, 53 B. ſchlechter Wig, m. 

{~Rebus, in -, doe, lat. écri- 
lure in — Bilderſchrift, f. 

*Rebut, m. (v. Rebuter) 4° A. 
Abweifung, abjchlagige Antwort, (gro- 
be) Ubfertigung, f.; B. Musidhiepen, 
Verwerfen. n.; 29 Aueſchuß; Auswurf 
(ber Menfchbeit 2¢.), m.; le - de qn, 
bag von Jem. Rerfehmahete ; papier 
de -, Aueſchußpapier, m.; mettre au 
—, 4, aueſchießen, alé unbrauchbar gur 
Seite legen od. Pe gad sed b, (Briefe, 
beren Adreffe nicht ausyumitteln ift,) 
gu dem Mudwurf thun, ausſchießen. 

*Rebutant (part. pras. v. Re- 
buter) adj. -e, f. 1° abſchredend; ent: 
mutbigend ; 2° verdrießlich, unange⸗ 
nebm ; widerwaͤrtig. 

*Rebuter (. tal. ributtare) 
va. —— Hirte, rauh od. rob) ju: 
riidweifen, abweifen, (grob) abferti- 
gen 2° verweigern ; abweifen ; 50 ab: 
chreden; entmuthigen ; guridftojen ; 
verbdricgen ; (einem et.) verleiven ; | 
se -, fic) abjcbreden laſſen; fich etm. 
verdrießen lafjen ; einer S. überdrüſſig 
werben; sans se —, unverdroffen; J 
rebulé, -e, hart zurückgewieſen 2. 

“Recacheter ({. Re..) va. 
wieder verfiegeln. 

*Reécalcitrant (part. pres. 
v. gg adj. -c, f. wirer: 
fpinftig, wirerfeglicd ; ay tee . 
cigenfinnig ; fic) (geqen etw.) ftrau: 
a | subst, m. (ver) Wirerfpan: 

ige 3. 

*"Récalcitrer (v. lat. recal- 
cilrare) on. sell. gebr. (einer S.) 
wiberfteben , witerftreben, ſich (gegen 
ttw.) firauben (eig. w. fig. 4 

*Recaler (}. — Men.) 
glatt hobeln, ſchlichten. 

— SALES f. (f. R 
capituler) turze Wiererholung, Reca⸗ 
pitulation, f. 

“Récapituler (wv. lat. reca- 
pitulare) wa. in der Kürze, Fury wie: 
berbolen, recapituliren ; |j récapitule, 
-e, fury wiederholt 2. 

“Recarboniser (jf. Re..) va. 
(bem Stable) den verlorenen Kohlen— 
floff wieder geben. 

‘a *Reca fy A Re.,) va. wieder 
aimmen od. auffragen; n in 
lardaͤtſchen. — — 

*Recarreler (j. Re..) ea. mit 
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neuen Steinen ic. belegen, auft Rese 
platten. 

*Recasser (f. Re..\ ca. witer 
zerbrechen, umbrechen od, amadern. 

*Recassis, m. (vc, Recasser) 
(Agr.) neu umgebrochentt Adtt, m 

Recéder (f, Re.) ea. wit: 
abtreten. 

*Recel, m. f. Recélement. 

*Recélé, m. (e. Recéler) Jer) 
Verhehlung, Verheimlichung | vee 
—** hr bea ma iy ag od, js 

ner Gr t gebéren), J. 

. Reeélement. —— 
Fe se [. Hehlen (geteblers 
Sa 


1t.), 7. 

*Recéler (f. Re..) na, (gcietle 
ned But ver beblen; (einer Peellioa 
od. zu einer Erbſchaft geberenm & 
verbeimlichen, verbeblen, rorenttal 
ten; (Verbrecher, entiutete Perf. x 
verbergen, verheblen; fig. (tte. 2 
feinem Schovge xc. ver)bergen, ceth⸗ 
He nf — {| em. (Chame 

in feinem Lager en, 
tRecéleur, m, -se, ſ. (t. Be 
céler) Hechler, m. -in, J. . 

Récemment, ade. (v. Rece 
neulich, vor Ruryem, tunlid, © 
Lingft, jingft, newerdingd ; ſeit feqr 
Seit, neu. 

*Recensement, m, (e. Be- 
censer) Zaͤhlung (der Ginxehrerx 
Schaͤtzung, f. Genius, m.; (Come 
nodmalige Beſichtigung a. Laure 
chung (von Kaufmannegutern), Ree 
redynung, f. 

*Recenser (pv. lat. recener 
va. (cine Bolfémenge x.) Hic 
igen, cenfiren ; (Waaren) tobew! 

tigen ; — nadreden 
écent, adj, -e, f. (lat.recem 
vor od. feit Kurzem geſcheben ga⸗ 
r¢., Frifeh, new; friſch gefeorieden: | © 
ai la mémoire ~e, dic Sade it ⸗ 
nod im friſchen Andenten 

*“Recépage, m. iv. Recefe 
Abſchneiden (der Ieinside) am E 
ven; Abholzen. n. ca 

*Recépée, f. (e. Recipe © 
gebolater Pag (im Bale), #. 

*Recéper (f. Re.. w. Cem © 
(den Weinftod) am Boren befesare 
fury abjchneiren ; (Strandeeer! J 
abholzen, abkeͤrfen; (Pfable x & 
Grunde des Waſſers abfayren; & 
chine 4-, Kaypypmafdine, f; | — 
cépé, Boden a fir * 

Récépissé, m. a rect 
Bore) , Gmmvfangiaeia, bein, © 

eſcheinigung, f. 

*“Réceptacie, m. {it re 
ceplaculum , v. fat. recipert) 
Zufammenflug(puntt), Sammee 
—*2 im @b. S.); ayes 
el, m.; 2° (Hydr.) (Shafer: Se 
ter, m. Bebaltnif, w.; (Are * 
bilter, m. Bebaͤitniß, eater 
(Bot.) A. Bebiltnifi, n.; Fradttor: 
vulg. Stubl, Rife (der Urnildoede » 
m.; B. f. Placenta; | Bag rr? 
laire, adj. (Bot) aut tem Bret 


é- | den figend, Fruchtbover... 


"Reception, f. (lat. —2* 
4° Empfang, m. A. Emrſarge 
halten (eines Briefes x¢.), % ata 
bed Gmpfanges, Aufnabme, [: 
feierlicher Gmpfang, wm, Gale * 
Hofe x.), f.; 2¢ A. Jur.) - “ 
tion, Annabme ver Burcgidsit : 
Aufnabme, Ginfubrang | Seow 
cine Wefellfbaft!, £; C. (Peod.!- ™ 
He = —— — 64 

nébulbign Mehmen 
Pflicht me ie Astrol.) - de — 
Weehfel des Haufed, wu. fj faire e 


e 
bl 
: 
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bonne a-qn, Jemanden einen guten 
freundliden Empfang angedciben lajz 
fen, ibn gut, freundlich aufnehmen od. 
empfangen. 

*Reéceptivité, f. (v. Récep- 
tion) (Philos.) G@mpfinglicdfeit, 7. 

*Recerclé, adj. -e, f. (v. Re.. 
w. Cerceau) ( Blas. ) gebogen, ge: 
frummt, freiéformig gewunden. ; 

*Recercler (f. Re..) va. mit 
neuen Reifen od. (Kreis:)Binvern vers 
feben, neu bereifen. 

"Recette, f. (v. lat. receptus, 
recipere) 4° Ginnabme, ff. A. Gin- 
nebmen, n.; Grhebung (ver Steuern 
r¢.), f.; B. (das) Gingenommene, n. 
Ertrag, m; 20 im w. S. Ginnehme⸗ 
rei: A. Ginnehimerftelle, f; B. Sig 
cines Einnebmers, m. (Steucr-)Gaffe, 
(Stener-|Meceptur, f.; 5o Recept, n. 
A. Arzneivorſchrift; B. Vorſchrift, 
Angabe der Bereitung eines Mittels 
(faberh.), f. Mittel, n.; || 4° passer 
eu -, in (die) Ginnabme fesen od. 
fieflen; faire la — d'une terre, den 
Erttag von einem Gute erheben; 2 
- genérale, Haupt-Receptur: a, Ober⸗ 
fienercinnehmerftelle; 5, General: 
(fteuerjcajfe, f.; livre de -, Ginnab- 
mebuch, n.; forcer en -, einem Gais 
fenbeamten cine bobere Ginnahme als 
die angegebene nachweijen, die Gin: 
nabme auf Unfoften des Ginnehmers 
erbében; 3°- pour la fidvre, Recept 
gegen das Hieber. 

"Recevable, adj. (v. Rece- 
voir) doannehmlid; julaſſig, ſtatt⸗ 
baft; gültig; 2°(Jur.) vem etm. ge: 
flatter wird; déclarer qn non -—dans 
une demande, Jemanbven erfliren, 
daß fein Unjuchen unſtatthaft ift, ibn 
mit bemf. abweifen. 

*Receveur, m. -se, f. (v. Re- 
cevoir) Ginnehmer; Shoffuer, m. 
‘in, fz bes. (- des contributions di- 
recles) Steuereinnehmer ; - général, 
Dberfteucreinnehmer, m. 

*Recevoir (v. fat. recipere) 
ca. (Je recois, tu recois, il recoit; 
ous recevons, vous recevez, ils re- 
coivent. Je recevais. Je recus. J'ai 
‘egu. Je recevrai. Je recevrais. Re- 
ois, recevez. Que je recoive. Que 
e recusse. Recevant. Recu.) 4° em: 
fangen ; erhalten ; befommen; 2° im 
ng. 3S. A. Geſchenle, Befeble rc. von 
term.) emipfangen, in Empfang neh— 
nen, annehmen; B. (Geld, Steuern 
c.) etnnebmen, erbeben; C. (Waaren 
us cincin Lande rc.) beziehen, erhal 
en, befommen ; D. (cin neu geborenes 
Pind 2¢.) in Gmpfang nehmen ; (in vie 
Spurge 2.) nebmen; E. (einen Ball 
n od. mit ſeinem Hute 2.) auffangen ; 
> (Fluffe x. in fic) aufnehmen; G. 
cine Seftalt x.) annebmen; Gindrü— 
Fe xc.) auf: od. annebmen, empfanz 
en U. (Sem. bei fich, gut, ſchlecht 2.) 
mpfangen, aufnehmen ; bewillfomm: 
com; GBeſuch x.) annehmen; (Befuc 
Se rc.) exbalten; baben; bes. a) (Sem. 
1a Saft in fein Haus) aufnehmen ; 9 
& nehmen; 5) (Jem. unter die 3a 1 
eimer Freunde rc.) aufnebmen wir 
em; c) (Jem. in cine Geſellſchaft als 
Fertglicd ) aufnebmen; q) cinen era: 
timcrten Ganbdibaten) annehmen, zu⸗ 
affen, fam. durch bas Gramen laffen, 
urchfommmen od. durchſchlüpfen laf 
oma, durchlaſſen, als fabig befindenz; ¢) 
Rem. ju einem Bolten feierlich) er: 
ennen, (zum Doctor 2¢.) creiren od. 
romoviren ; (jum Witter 2.) ſchla⸗ 
em; (ihm eine Wiurve re.) —— 
bertragen, (ben Dectortitel r. 
nen, bewilligen, zugeſtehen, (den 


le monde ici, man nimmt 
Seden od. Jevermann auf; 


Jem qu 
souMet, cine Dirieige befommen od. 
bavontragen ; geobrfe 

entre ses bras, Sem. in feine Urme 
od, mit den Armen auffangen; - la 
loi du vainqueur , das 
gers uber fi 





zuer⸗ 


Doctorhut x.) auffegen ; J. (Jur.) a) 
- qn a serment, 
pes ibn ſchwören lajjen; - a foi et 


m. gum Give laſ⸗ 


1ommage, gum Hulvigungéseive laf: 


fen, huldigen laffen, in Gid u. Pfliche 
mee ule od, flatthart befi 

als qu q od, flatthart befinven; | 
abe’ Geſchenke, Geld annehbmen A] 
erhalten; || - des gages, ein Gebalt 
befoinmen od, *8* ; auf Gage ſte⸗ 
ben; in Zohn, in { 

— vie Taufe empfangen od. er: 

t 


) (etwo.) gulaffen , geftatten, 


ol fichen; - le 
en, getauft werden ; on recoil tout 
ler cinen 
ier wird 
edermann jugelaffen ; - qn en grace, 
naden annehmen; - un 


gt werden ; - qn 


cfek ded Sie⸗ 
ergeben Laffen, vom Sie⸗ 
annebmen, ſich G. vor: 


ec Gefe 
Tarren. bem Machtgebote des 


chreiben 


Siegers huldigen; je n'ai point a — 
vos ordres, ich Babe von Ihnen feine 
Befehle gu empfangen, Sie haben mic 
Niches gu befehlen mal - une propo- 
sition, einen Borfdjlag ubel anfnehe 
men; faire - une caution en justice, 
cine — 5—— vor Gericht fur gültig 
erkennen laſſen, die Gültigkeit derſ. gee 
richtlich anerkennen laſſen; - qn a 


rouver, Sem. zum Beweiſe (gulf: 
en; ne pas -, nicht qulajfen; nicht 


annehmen; fam. nicht ftatuiren; fur 
ungulajfig od. unſtatthaft erfliren ; 
abweifen ; refuser de - qe. , den 
pfang einer S. veriweigern; - diver- 


Gm: 


ses interpretations, etc., verſchiedene 
Auslequngen rc. erleiden; verſchiedener 
Auslegung fabiq fein; || sbst. m. 
(Salp.) Unterfag: od. Yiuterfaften, 
Salpetertrog, m. 

*Recez, m. (lal. recessus) (Dr. 
publ.) Reicheltags abjehied , (Reichs⸗) 
Receß. m. 

*Réchampir(f. R..) ea. (Peint. 
en bat.) (Fiquren x.) wieder aus bem 
Grunde hervorheben, Hervormalen ; 
(Dor.) (Harbefleten mit Bleiweiß 
audftrcichen, wbertinden ; || récham- 
pi, —e, bervorgemalt 2. 

*“Rechange, m. (f. Re..) 4° 
piéces, armes , cordages, mat, ele, 
de -, Stie, Waffen, Taue, Malt r¢. 
jum Wechſeln, Vorratheſtücke, -taue, 
n, pl. 2. Nothmaſt, m. 2. ; (Mus.) 
corps de -, Ginfegiticd (einer Flite 
2¢.), 2.5 2° (Comm.) Ruͤckwechſel, Ges 
gen:, Wivers, Her:, Retour, Nicors: 
wechſel, m. Ricambio, n. 

*Réchapper (f. R..) on. fam. 
(wieter) entgeben, entlaufen, entrin: 
nen, davon fommen; || réchappe, -e, 
entſchlupft 2.; subs! m. pop. (un) 
réchappé de potence, (ein) tem Bal 
gen entlaufener Kerl, Galgenfdwens 
gel, ⸗ſtrick, in. 

*Rechargement, m.(o Re- 
charger) (Comm.) Umladen, n. 

*Recharger/(f. Re..) va. 4° wie: 
ber faden: A. (Waaren 2.) gufs Neue 
laven, umladen; (ein S nlf.) pon 
Neuem belaren, belaften od. befrach: 
ten; B. (ein Feuergewebr) von Neuem 
laten ; 20 (ben Feind) wieder od. von 
Neuem angreifen od. Hargiren, einen 
neucn Ghoe (auf ibn) machen: 30 (cine 
Achſe) verfldrfen od. befoblen ; 4° (Je: 
manden) von Menem beauftragen ; 
(ifm) nodmalé einſchärfen, geſcharf— 
ten Befebl extheilen, wieverholt (erw.) 
anbefehlen. 

*Rechasser (f. Re..) va. wie: 
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ber fortjagen: 4° yon Menem, jum 
Iweiten Male fortjagen ; 20 wieder zu⸗ 
rid treiben od. verjagen; || on. fam. 
wieder (an cinem Orte) jagen, 
*Réchaud, m. ds échauffer) 
fo RKoblenpfanne, /. been, n. Guth: 
od. Wy tly (Fort.) - de rem- 
part, Walllampe, Pedlampe, f.; 20 
od * Ss, (Agr. ener —— 
ut, m.; 3° ( Teint. arben, mn. 
Barbe, Tunfe, / 
*Réchauf, m. ſ. Réchaud, 2. 
*"Réchauffage, m. (v. Ré- 
chauffer) (Art cub.) Mufwarmen, 2. 
Vig. fam. Wiererholung, f. Plagiat, 
1 


Réchauffement, m. (e. 
Réchaufler) (Hort.) Grneuerung der 
Wirme, Exwarmung (cines Miſtbee— 
tes) durch friſchen wif. f. 

“Réchauf fer (f. Ré.. 
ber warmen od. erwaͤrmen; Pe cul. 
aufrdrmen ; (Hort.) (ein Beet) eng 
miften od. diingen ; fig. wieder warm 
machen, anfeuern; befeuern ; wieder 
in Feuer, in Tritt fewen; (einer 
Freundſchaft 2.) newe rme, neues 
Leben geben ; || se -, (wieder) warm 
werven ; fig. wieder erwarmen, neue 
Warme, neuen Gifer befommen ; wies 
ver Feuer befommen od. fangen; wie: 
berin Feuer, in Hige gerathen ; || prov, 
(gewdhal, fig.) - un serpent dans 
son sein, cine Sdlange an feinem 
Bufen wirmen ; —— -e, auf⸗ 
gewaͤrmt; (wieder) warm geworden tc; 
du réchauffe, subst. m, aufgewaͤrmte 
Speifen), Kuche, Mahlzeit od. Koft, 
fi fig. fam. aufgewärmter Brei, m, 
langft befannte Dinge, n. pl. 

*Réchauffoir, m.(v.Réchauf- 
fer) Warmofen, m.; Bratrdbhre, f. 

“Rechausser (f, Re..) ra. 40 
(einem) vie Schube und Striimpfe 
wieder angieren; (Jem.) mit Schuhe 
werf neu verfeben, new befduben ; Qo 
imw.S. A. friſche Erde oder Mift 
um (einen Baum) werfen od. anbauz 
fen, (benf.) mit einem Walle von Gree 
rw, neu umgeben; B.( Archit.) (einem 
alten Baue) einen neuen Girund od, 
cine neve Schwelle unterlegen; (ein 
Haus o¢.) im Grunde ausbauen, den 
Grund od, Untertheil (deffelben 2.) 
repariren; (Dent) - les dents, bag 
Zahnfleiſch auffriſchen od. neu beleben, 
die Zahnwurzeln befeftigen; (Méc ) 
fein Rad) mit neuen Nandsayfen od. 
Zahnen verfeben, neu zabnen od. zah⸗ 
nein; (Monn.) (Miunside) rund 
fhlagen; (ein Stic Metall)” unter 
bem Hammer cerdichten; {| se -, wies 
ber Schube u. Strumpfe anzieten; 
ſich neu beſchuhen. 

“Réche, adj. (angels. rech, 
hreog, 4 roid)) rauh anzufühlen); 


wa. wie⸗ 


raub; barf 

"Recherche, f. (v. Recher- 
cher) 49 Suchen; Mufe od. Nachfus 
hen, nm. Nachfuchung, 6; Forſchen; 
Nachforſchen, n. Machroriaun ; Wor: 
fhung: Nachſpürung, ſ.z Nachdenken, 
n.; Nachfrage, Erkündigung; Unters 
ſuchung; im eng. F. A. wiſſenſchaft⸗ 
liche) Forſchung, Unterſuchung, 3 B. 
Unterſuchung, Briufung des Lebens— 
wandels u. der Hanlungen (Jemandé), 
Nachforſchunglen) viber vie Lebensge— 
ſchichte (Semanvds), f. (pl.), Streben, 
(den Namen ꝛc. Jemants) augfindig au 
machen, n. Aufſuchung (Semands), * 
C. Trachten, Streben nach etw.. n, 
Bemühungz Bewerbung (um etw.ß; 
bes, (- en mariage) Bererbung (um 
die Hand eines Frauengimmeré), f. 
Werden, AUnhalten (um dief.), m.; 
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(Couvr., Pav. 1 
ferung eines es od. Pſaſters /:; 
Foréts) Uuffuden (der feblenven 
dume), 7. (Gorfe) Htigung, Bez 
reitung, (Wald⸗ Schau, f.; 2 (Er- 
gebniss des Suchens, Forschens 
od, Strebens) A, -8, J (gelehrte re ) 
Forfhungen, Unterfudungen, pl.; B. 
im wb. S. (bas) Gefuchte ; Gefunftelte, 
Gezierte; im giinst. F. Gewahlte, n.; 
Arts) forgfiltiger Fleif, m. Sorg- 
‘alt, f. Streben nach Reinheit, n. Gor= 
rectheit ber Form od. des Uusdrudé, 
fC. (Mus.) a, Bhantafiren, Bor: 
ſpiel, n.; b, f. Cadence, Point (d’or- 
ue); || faire la - de qe., a, Nath: 
orſchungen nach od. uber etw. anflel: 
ten; nad) etw. ſuchen od, forſchen; 
etm. unterſuchen od. aufſuchen; wegen 
einer Sade Nachfrage halten, Grlunz 
bigung eingiehen ; etm. (3. B. cin Dach) 
auébejfern; 6, um etw. anſuchen od. 
anbalten; faire la - de la vie de qn, 
& nad Jemands Lebenswanrel ex: 
undigen, Nachforfdungen dariiber anz 
fiellen; étre a la- de qe., daruber 
aus.fein, et, au ſuchen, auszumit⸗ 
teln od. auéjindig yu madden; nad 
etm. fuchen; ciner GS. nachforſchen, 
nachgeben, nachſpüren od. nachfragen ; 
travailler a la - de la vérité, (ander 
GErforſchung der Wahrheit arbeiten) 
nad (Gefor{coung - Ermittelung 
ber) Wahrheit ftreben; dabin trachten, 
ber W. auf vie Spur yu fommen; il 
y a trop de - dans son style, in fei: 
nein Style ift » viel Geſuchtes; des 
-s de voluplé, ausgeſuchte Genüſſe 
der Wolluft, m. pl. 
“Rechercher (f. Re..) va. 4° 
wieder fuchen; nochmals ſuchen; 90 
mit Sorgfalt, genau) ſuchen; nad 
etw.) ſuchen, forſchen, ſich umfeten ; 
ciner S.) nachforfdjen ; nadhfpuren ; 
Nadgehen; (uber etw.) nachdenken; 
nadhfinnen ; nachgrubeln; (einer S.) 
nachfragen; fic) (nad) et.) erfundi- 
en; (etw.) auffuchen; au erforſchen 
uhen; unterfucsen ; 5° tm eng. 8. 
A. bie Handlungen, den Lebenswandel 
(Jemandé) ausyumitteln ſuchen, un— 
terfuchen, priifen, demſ. nadhforiden ; 
Nachforſchungen wher denſ. anjtetlen ; 
B. (ctw.) gu erreichen oc. gu erwerben 
fuchen, (nach der Gunſt Jemanvé 2.) 
ſtreben, trachten, (um bdief. 2¢.) fich be: 
werben; Sublen; bes. a, (- en ma- 
riage) (um vie Hand eines Frauen: 
immers ſich bewerben, anbalten, 
freien; 6, den Umgang, die 
reundſchaft (Jemanvs) fuchen, ſich 
um dieſ. bemiiben; (Sem.) qu befigen, 
feiner) habhaft gu werden fuchen; 
‘am. ſich um (ifn) veifen ; D. (Arts) 
i¢ Bebler und Unvollkommenheiten 
(eines cg mit Sorgfalt qu 
verbeffern fuchen od. ſtreben; - un 
ouvrage, ‘einem Werke) die legte Voile 
entung geben od. gu geben ſuchen, 
(daff.) mit ver außerfien Sorgfalt aug: 
arbeiten; (bei deſſen Ausarbeitung) 
nad ber höchſten Vollendung in Form 
od. Ausvrud fireben; ladelnd: ju 
eſucht arbeiten, yu ſehr (an etw.) fin: 
ein; E. (Couvr., Pav.) unterjuchen 
u. auésbeffern ; (For.) befichtigen; be: 
reiten; F.( Man.) (cin Bferd) anz 
feuern, befeueen, lebhaft fdulen; 
se -, einander (auf ſuchen; fuchen, 
mit einander umyjugehen ; || recherche, 
-e, geſucht x¢.; adj. A.(iebr! gejucht ¢ 
t).); B.a, (Arts) mit groper Surg: 
‘alt gearbeiter(e Figur ac.); 6, ta- 
deind: lallzu geſucht; gegiert; ge: 
funftelt. 
*“Rechigné (part. pass. v. Re- 
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launig, verdrieplich, fam, fauer brein 
febend, ſauertöpfiſch; ſchnippiſch; naz 
ferumpfend. 

*Rechigner (v. alt. rechin 
on. die Naje viimyfen; ein ſaures, 
graͤmliches, ſchnippiſches Geſicht ma: 
chen ; ſauer, graͤmlich ausfeben ; fam. 
das Maul hangen. 

“Rechinser, va. (Technol) 
(die Wolle forgfaltig ausſpülen. 

*Rechoir (jf. igs en. all. 
wieder fallen ; fig. guriidfallen (f. Reé- 
cidiver);) rechu, -e, aurudgefallen x. 

*Rechute, f. (v. Rechoir) fig 
ſ. Récidive. 

“Récidive, f. (0. lat. recidi- 
vus) 4° ( Path.) Rucffall (in eine 
Krantheit), m. Krankheités = Wieder: 
febr, reversio, /; 2° Rudfall (in eis 
nen Fehler, ein Verbrechen 2 ), m. 
wieder holtes Begeben, n. Wiederbes 
achung, f. — —— Wie⸗ 
derbetretungéfail, m.; |} faire une -, 
cinen Rudrall haben, rudfallig werden. 

*Récidiver (v. Recidive) on. 
(wieder) in eine Krankheit guriidfallen, 
in den vorigen od. denfelben Fehler 
verfallen; einen Rückfall haben; riid: 
falliqg werden; cin Verbrechen wieder 
begeben od, wiederbolen; bad Wefeg 
wieder tibertreten ; wieder ſündigen. 

*"Recif, Rescif, Ressif, m. 
(wgl. lat. rescindere) (elfen=)Riff, 
n. Klippenreibe, f. 

"Recipe (dat. recipe, imperat. v. 
recipere) (Pharm.) 4° anf’ Recep- 
ten: nimm, recipe; 2° subst. m, f. 
Recette, 5°, 

"Récipiendaire, m. (oe. lat. 
recipiendus) (ber in eine Gefellfdajt) 
Aufzunehmende, Gandidat, m. 

*Récipient, m. (tat. reci- 

iens) Recipient, m. 4° (Chim.) Bors 
age; 2° (Phys.) Olode, f. Glas (einer 
Luftpumye', n. 

*Réciprocation, f. (f. Réci- 
proque) Lehrspr. gegenyeitige Be- 
jiebung ; (Phys.) - du pendule, (an- 
grb. ) Megenfchwingung, Richtungs: 

nocrung des Vendels eure ben Um: 
ſchwung d. Erdkugel, Reciprocation, ſ. 

"Reciprociteé, f. (». dat. re- 
ciprocitas) gegenſeitiges Verhaltnis, 
n. gegenſeitie Beziehung. Megenfeitig: 
feit, Wechfelfeitigleit, Wechſe leiftung, 
GErwiederung, f. Austauſch, m. Rect: 
procitat, ſ. 

“Reéeciproque, adj. (lat. re- 
ciprocus) gegenfeitig, wechſelſeitig; 
beiderfeitig; Wegen.., Webel. ; 
(Gramm.) verbe — auviicwirfended, 
gegenſeitiges, cine Wechſelwirkung od. 
beziehung ausdrückendes 3eitiwort, 
MReciprocum, u.; (Log.) propositions 
-S, gleichbedeutende, reciprofe Gage; 
(Math.) raison -, f. (raison) In- 
verse ; || subst. m, fam, rendre le -, 
Gleiches mit Gleichem vergelten. 

*Réciproquement, adv. ge 
genfeitig, —— 

*Reécit, m (f. Reéciter) 4° Er⸗ 
siblung, f. Bericht, m.; 20imeng. u. 
w. 8. A. Art dram.) (ber) erqiblenbe 
Theil, m. Gryiblung: B. (Mus.) a, 
(Alleinſang, m.; Alleinſpiel Solo, n. 
cpartie, f.; 6, Hauprftimme, erfte 


Stimme (in Sympbonien), f.; || faire | 


un - de qe., cine Erzaͤhlung od. Bes 
ſchreibung von etw. machen, et. er: 
tangle uber etw. berichten: fam. 


ire un grand -deqn, Wundervinge | 


von Jem, erjablen. 

*Reécitant (part. pros. v. Ré— 
citer) adj. ce Mh tecitirend, 
allein fingend, fpielend oder vortra: 
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——— Ausbeſ⸗ | chigner) adj. -c, f. graͤmlich, uͤbel⸗ 


gend, Solo..; erſile), Hauyt..; partie 
~€, 4, Soloſtimme ; b, erfie Stumm, 
Hauvtftimme, ſ. 

, * * i bg te Ae — * 
or) selt. gebr. (ver) Seria A i 
——— —— 

—Réeitatit, m. (f. Recitation) 
(Mus.) Redegeſang, m. Recitativ, a. 

*Récitation, f. (lat. recitatio 
19 Herfagen (aut rem Geradtuiffe of. 
aus bem Rope}, Declamiren, n. Bers 
trag (eines auswendig geleruten Eri: 
des), m.; 2° (Mus.) Bortrag (cect 
Solopartie), m. 

*"Reciter(v. lat. recitare) ca. 
(aué bem Gedichtniffe, aus vem epi, 
audwendig) herfagen, vortragen, decls 
miren; imac. S. (Mus.) (cue Ser 
partic) vortragen, Solo fingen ot. 
jpielen ; recitiven ; 20 eriab.en, 

"Reclamation, f (lat ec 
matio) Wiederforverung, Jurifice: 
—— f. (ein geltend gemachtet Ss 
ſpruch; Ginfprud, m. Forderung 
Begehren, Geſuch n.; Wireriprad, 
m. Ginwendung, ſ. Reclamiren © 
Reclamation, (; || étre en -, ben Ge 
folg feiner Reclamation ermortet, 
(um etw.) nachſuchen; — d'etat, Ge 
fuch um Fefttellung veé Givilitanre 

*"Réclame, m. (v. Rechmr 
(Fauc.) Ruf (auf ver Falfenjag |. 
Ruf mit ver Lod pfeife, m. . 

*Réclame, f. (c. Reclamer, 
(Typ.) A. Blatthiter, Cuſtes mB. 
Ausseichnung eines Gorrecturhows, 
f; 2° (Mus.) Schlußgeſang des Ger 
res, om. vom Gbhere wires 
Schlußſtrophe (eines Ghcralecre’, 
fy 3 neol. enyfeblenver Actild, 
bezahlte, marfticvreierifdse obree 7 
einem Offentlichen Blatre’, serieds 
Anfunvigung, induſtrielle Anzegt— 
style de -, marftidpreierijter See. 

*Réclamer (r. lat. reciamt 
va. 4° A. (Fauc.) (einen Fallen ⸗ 
rückrufen, rufen: B. (Jem | per 
forvern, in %n prud nebmes, rele 
miren; die Freilaſſung (eines Bede 
teten) begehren ; fic für einen So" 
befoblenen) verwenten, ſich alé 06 
Beſchützer od. yu ihm) meter: b 
(etw.) wieder forvern, jurudfete™ 
averlangen ; im w. 8. dberh, fone 
verlangen, begebren, anjpredes. 3° 
fprud) oder Anſprüche auf 
machen, (etw.) in Anſpruch nebes 
recicmiren ; 20 (bie Heiligen x & 
rufen, anflehen ; inftdnvigt (ame 
bitten od. fleben; || se - de qo. ™ 
auf Jem. berufen, ſich als ver fo 
wandten, Schugling, Diener x. 
mandé nennen; || en. (gegen — 
Einſprache erheben, Gin ee 
Ginwendungen machen, reclame. 
proteſtiren etw. eingumendes Bic. 
|| réclamé, -e, guriidgerufen x. 

*Réclinaison, f. (rv.  ™ 
clinare) (Gnomon.) Reigurg * 
Blade), Meclination, f. : 

*Réclinant (part. * 
Recliner) adj. m. (Gnomes. ¥ 


sa 
"Récliné, adj. -e,f (lal 
clinatus) (Bot.) guridgeneist, ™ 
waͤrtg gebogen od, uberhangen; © 
bergebogen. — 
*Récliner (ev. lat. reclin’ 
en. (Gnomon. ) yucidbangen; ** 
ber Polhoͤhe gegen Morren ya ah 
chen, cine Neigung babes, ar’ 
fein ; reclintren (e. Sonnennh:s** 
ben). and ae in 
*Reclouer (f. Re..) e@. mn 
*Reclure (v. dat, rectadert 
va. (nur im Infinit. w. Part. Pow 
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gebr.) eng einſchließen, von aller Ge⸗ 
meinfaft mit andern Menſchen aut: 
fblieven; einjperten; des. in ein 
RKlofter cinichliefen; || se —, fic) ein: 
ſchließen, fic) au der ſtrengſten Gin: 
famfeit verdammen ; bes. ſich in cine 
(Rlofters) gelle einfchliepen ; || reclus, 
~¢, eingefhloffen: (Embr. veg.) (im 
Giweiptoff) eingefhloffen, reclusus, 
inclusus; subst. (ber, die) Ginges 
fdloffene, f. Ginfiedler, Klausner, m. 
cin; Monne, f.; (der, die) Zuchthaus- 
gefangene, m. u. f. Zuchtling, m. 

*“Reclusion, *Réclusion, 

f (v. fat. reclusus) 49 Ginfperrung, 

tenghe Abſchließung od. Abſonde— 
rung ven duferem Berfehr, /, Klaus: 
ner⸗ od. Ginfiedlericben, n.: 20 im 
eng. S. (Jur. crim.) 3ucjthauéftrafe, 
Meclufion, f. 

“ Recogner (jf. Re..) va. wieder 
pagel Feblagen ; wieder Staten? 
ig. werall. u. zurũ agen. 

"Récogn ait: Oa. mt. rs Ré- 
eognition) (hart ausgesprochenes g) 
(Jur.) acte -, Anerfennungs: od. Rez 
cognitiongurtunte, f. 

“Récognition, f£ (lat. reco- 
Snitio) do Jur.) Anerkinnung, Reco- 
qnitton; 2° selt. gebr. Erforſchung, 
Unterſuchung, f. 

*Recoiffer (f. Re..) va. (einer 
Perf.) den Kopfputz wieder auf: od. 
jurecht feben; bas Haar wieder ordnen 
cd. guretmadyen, (dief.) von Neuem 
frifiren ; || se -, fich nochmals frifiren ; 
fein Haar wieder ordnen. 

*Recoin, m. (f. Re..) verborges 
ner Winkel, Schlupfwinkel, m. ; fig. 
les -s du crur, de la conscience, die 
acbeimften Falten, f. pl. vie Schluͤpf⸗ 
winkel, ber tiefſte Grund bes Herzens, 
ves Gewiffens, 

*Récolement, m. (v. Récoler) 
40 (Jur. anc.) - des témoins, Wie— 
derveriefung ber Zeugenauéfagen ( in 
Megenwart ter 3eugen) ; 2° (Procéd.) 
Brufung der Richtigkeit, Verification 
(eines Snventarium’s), f. Bergleichung 
der cefuntenen Sachen (mit dem Inv. }; 
Machzahlung (der inventirten Sachen), 
fy & (Foréls) Waldbefichtiqung, 
Walbſchau, f.; || faire le - de l'inven- 
faire, bie Richtigfeit tes Snventa: 
rium'e durch Nachzaͤhlung der invenz 
tirten Sachen) prüfen. 

*Récoler (v. lat. recolere) ea. 
(Jur. anc.) - les témoins, den Zeugen 
i fre Musfage nochmals vorlefen ; || ré- 
cole, -¢, bem feine, ber ihre Ausſage 
nedmals vorgelejen worden ift. 

“Recollection, f alt. (Théol.) 
f. Recueillement. 

*Recoller (f. Re..) va. wiever 
feimen, zuſammen leimen 2. 

*Recollets, m. pl. -ttes, f. pl 
(wv. Récollection) 4° Francigécaner, 
—moͤnche, m. pl. enonnen von ber ſtren⸗ 

en Regel, f pl. fitenge Fr., Recol- 
ecten, m. pl.; 20 uneig. Récollet, 
sing. vara f. Jaseur. 

* collige —* lat. recollige- 
re) va. refl, se -, (Théol.) f. (se) Re- 
cueillir. 

*Récolte, f. (f. Recueillir) 
Gente ; (Wein: rc.) Lele, ſ. Herbft, m 
4° (baé) Grnten; Lefen, n. Ginſamm⸗ 


lun .; 20 (bad) Meerntete (eig. u. 
#9-); \| - de .., Gente an .., ..ernte, 
r Acie, -7 de la -, @rnte..; Lefe..; faire 


sa —, (feine) Grnte od. Leje balten, 
ernten ; (Wein rc.) lefen. 

* Récolter(v. Récolte) va. ern: 
ten, einernten, einſammeln; (ein)le: 
fer ; Ii récollé, -e, geerntet x. 

*Recommandable, adj. (v. 
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Recrommander) —— em⸗ 
pfchblungswiirdig. gu empfehlen; ſchaͤtz⸗ 
bar ; achtbar; Lobendwerth, loblidy, 

*Recommandaresse, /. (v. 
Recommander) Mmmenvervingerin, f. 

*“Recommandation, f. (f. 
Recommander, rg/. lat. commen- 
datio) 4° @mpfeblung, f.; @mypfeblen, 
n.; 21326 ter Tugend x. 
f; 3° (Jur.) Gefud um Hafroerlange- 
rung, n. Ginfprade gegen Entlaſſung 
eines Gefangenen, f.; (Comm.) im: 
lauféfcreiben gur Bezeichnung geftobl 
net od, verlorner Cadjen, nm ; |] lettre 
de -, Gmpfehlungsfhreiben, n.; 
priére de la - de lame, Gebet, worin 
man bie Seele eines Sterbenden Gott 
befiehlt, nm. Fiirbitte fiir Sterbenve, /.; 
faire une - A qu, Jemanden etw. emz 
pfehlen. 

*“Recommander (f. Re..) va. 
foempfeblen : A. (einem ctw.) anbefebz 
fen; einſchärfen; anbeim geben: B. 
Sem. gu etw.) ermabnen ; auffordern ; 

ibm etw.) rather, anemypfeblen : €. 
Sem. dem Woehlwollen, ver Hilfe, 

bhut 2c, eines Andern anbefebten; 
(feine Seele Gott) befeblen; D. em— 
pfeblenswerth machen, fur Jem.) ein⸗ 
nehmen; 2° A. die Gefangenbaltung 
(Semands) beantragen, auf (viet) he: 
fleben ; ſich der Freilaffung (Qemanvs) 
wideriegen ; B. (geftoblene on. verio: 
rene S.) gur Beadtung empfeblen, bei 
allen Raufleuten ꝛc. als geftoblenes od. 
verlorened Gut angeigen, (wegen berf.) 
ein Umlauféidreiben an alle Rauf: 
leute, Molvarbeiter 2. ergeben laſſen; 
C. fit) einen Empfangſchein lüber eiz 
nen Brief 2.) auéftellen laffen, denſ.) 
Tecominandiren ; || se -, fic) empfeb— 
len; se ~ A Dieu, fic) od. feine Seele 
Wott befeblen; - le secret, Verſchwie⸗ 
——— empfeblen: - qn au prdne, 

em. von der Rangel berab aur Fir: 
bitte od. yur Unterhugun empfeblen; 
|| recommande, -e, empfoblen x. 

*Recommencer (ital. rico- 
minciar, f. Re..) wa. 4° wieder anz 
fanaen ; (wieber) von vorn anfangen ; 
aufé Neue heginnen; 20 - un éléve , 
mit einem Echiler wieder von vorn 
anfangen; - un cheval, ein Pferd new 
jureiten, aufs Neue in die Schule 
nebmen ; || abs. - de plus belle, - sur 
nouveaux frais, mit neuem Gifer, 
mit neuer, verdoppelter Srirfe od. 
Heftigfeit, deprelt fo arg anfangen; || 
on. wieder anfangen. 

*Réecompense, f (vr. Récom- 
penser) Belohnung, /. 49 Lobn ; Preis, 
m. ; 2v 3udjtiqung, Strafe, /. Lobn, 
m.; 30 GEntſchaͤdigung, Bergueung, f 
Grjay, m.; Jur.) Srftattung ves Prei: 
feé od, Werths (empfangener Sache), 
(Gegen:)Gompeniation, f.; || - deqe., 
Belohnung x. fiir etw.; en -, luc. 
adv, yum G@rfag, dagegen, dafür; anz 
dererſeits. 

»Ré4᷑geompenzer (jf. Ré..) va. 
(- qn de qc.) 4° (Jem. fiir etw.) be: 

obnen; (einem fiir etm ) lobnen; 2° 
züchtigen, beſtrafen, belubnen; 5° 
(Jem. fiir etw.) entſchädigen, ſchatlos 
Halten ; (itm etw.) eriesen ; vergelten ; 
~ le temps perdu, die verlorne Zeit 
wieder cinbringen, bas Berjaiumte 
nadbolen; || se - , fich entſchaͤdigen, 
fid) ſchadlos Galten; || récompensé, 
~e, belobnt x. 

*Recomposer (v, Jat. recom- 
ponere, f. Re..) va. wieder zuſam— 
menfegen; wieder berftellen, wieder 
bilden ; wieder aufbauen ; (Chim.) wie: 
ter zuſammenſetzen, bilden od. herftel. 
len; (Typ.) von Neuem od. (gang) new 
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fegen; (Litt.) wieder verfaſſen, new 
ausarbeiten; (Mus.) wieder od. nen 
componiren ; || se -, (Chim,) ſich new 
bilden ; fic) wieder verbinden. 

"Recomposition, /. (f. Re- 
composer u. Re..) (Chim.) Wieders 
berfeliung, Neubildung, Recompofiz 
tion, f.; (Typ.) Neusegen, Umifegen, 
N.; Neucr, zweiter Gab, m. 

*“Recompter (f. Re..) va. wies 
ber zaͤhlen, nochmals gablen, tiberyabe 
len, uberrechnen. 

“Réconcitiable, adj. (no. R& 
concilier) verſoͤhnlich, verfobnbar, gu 
verfobnen (mur mil dev Negation 
gebr.). 

*Réconciliateur, m. -trice, 
. (fat. reconciliator) Verſöhner 
Berinittler, FriedensRifter, m. cin, f. 

“Reconciliation, f (lat. re- 
conciliatio ) (Wieder: MusfShnung 
VerfSpnung ; (Kgl. cath.) Wiederaus 
fobnung (eines Ketzers mit ver Kirche', 
Wiedcraufnabme eines Abtriimnigen) 
in ben Schoow ter alleinfeligmaden: 
ben Kirche, Wiedereinweihung (einer 
entweibten Rirche), J. 

"“Réconcilier (vr, lat. recon- 
ciliare) wa. ſwieder) ausfohnen. ver: 
fobnen (fig vere'nbaren, in Ginflang 
bringen) ;(Egl. cath.) - un héretique 
a l’Eglise, cinen Jerglaubigen mit ber 
Kirche augjdhnen, in den Schooß ver 
alleinfeligmachenven Kirche zurückfuh— 
ren od. wieter aufnehmen; - une 
eglise , cine (entweibte) Rirche wieder 
cinweiben ; || se -, ſich (mit Sem., mit 
einanver) verſohnen. 

"Réconduction,f. (./at. re- 
conducere)(Jur.) tacite -, ſtillſchwei⸗ 
gende Vacht⸗ od. Miethernenerung, f. 

*Reconduire (ov, lat, recon- 
ducere, ſ. Re..) va. (wieder) zurück⸗ 
fuibren; <geleiten; chegleiten ; (cinen 
Gaft ꝛc. binausjbegteiten; (ibm) bas 
Geleit geben: fm. iron. (einen nafe: 
weifen Burichen oe.) abfiibren, (ibm) 
bie Thur weifen ; -a coups de baton, 
mit Stocſchlägen abfertigen, yur 
Thir hinausprügeln. 

*Reconduite, f. (vr. Recon- 
duire) (3urid: Begleitung, /. Weleit, 
n.; iron, Ubjertigung, f. 

*Réconfort, m. (f. Réconfor- 
ler) alt. Troft, Beiſtand, m. 

*Réconfortation, /. (f. Ré- 
conforter) alt. Stirfung; fabung; 
fig. — A 

*R orter (f. Ré..) va, 
(wieder) ftdrfen, laben, erquiden ; wie⸗ 
ver gu Rraften bringen; fig. alt. wie⸗ 
ber) troͤſten. 

*Reconnaissable, adj, (v, 
Reconnaitre) erfennbar, feuntlich, gu 
erfennen. 

*Reconnaissance, /f. (vc. Re- 
connalire, Reconnaissant) 4° A, 
(Wierer:)\Srfennen, nm. Grfennung; 
(Theat, etc.) Grfennungsfeene, f. ; B. 
Grfennungsycichen ; (Comm.) Waa⸗ 
renzeichen m.; 2° (genaue) Beſichti⸗ 
qung, Beaugenicheinigung , Unterſu— 
Gung od. Prufung;: Anſicht; Guerre) 
(Mus paibung, Beſichtigung, Brufung 
der Oertlichteiten od. ves Terrains; 
Auskundſchaftung ver Starke u. Stel: 
lung ved Feindes) Recognoécirung, 
Kundſchaft; (Mar.) Unterſuchung der 
Küſten, Rheden r., f.; 50 f. Verifica- 
tion ; 4° Anerfennung (eines Verſpre— 
dens x) Recognition, f.; bes. A 
(schrifiliche Anerkennung einer 
Schuld etc.) (Sdhulv:, Gmytang: x.) 
Schein, Handſchein; Schuldbrief, m. 
Verſchreibung; Berbriefung, B. - 
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d'enfant, Anerkennung, Recognition 
eines natürlichen) Kindes od. ver Ba: 
terſchaft gu einem Kinde; C, (tpl 
Anerkennung (einer auswartigen Rez 
gierung 2.), /.; D. Gingeftandnif, n. 
(f. Aveu, Confession); E. Aner- 
kennung empfangener Wohlthaten 
ete.) Grienntlicfert, Danfbarkeit, f; 
|| faire la - des lieux, cine Beſichti⸗ 
ung ter Oertlidfeiten od. an Ort u. 
telle vorneymen , ben Ort, die Loca⸗ 
litdten befichtigen, in Uugenichein neh⸗ 
men, beaugenſchelnigen, unterfuchen, 
(Guerre etc.) austundfdaften , recog: 
noéciren ; faire une —, cine Recognos⸗ 
cirung vornebmen; auf Kundſchaft 
ausreiten; acte de -, Met der od. Zug, 
Beweis von Dankbarfeit; avoir de 
la —, Grfenntlichfeit befigen , erfennt: 
lich od. danfbar fein. 
*Reconnaissant (part. pres. 
v. Reconnaitre) adj. -e, f. (- de qc.) 
(fur etw.) erfenntlid, danfbar. 
*Reconnaitre (v. lat. recog- 
noscere , f. Re..) va. 4° (Jem. , etw. 
wieber) erfennen, wieder fennen ; dber- 
haupt: extennen; A. fennen; B. einſe⸗ 
hen; 20 (su erkennen, <u kennen 
suchen) (genau) befichtigen. fich (etw.) 
anfeben, (etw.) in Augenſchein neh— 
men, beaugenſcheinigen, unterfuchen, 
prifen, (Guerre) auétundfdaften, 
audjpaben, erforſchen, recognoéeiren, 
(bie Stellung, Starke bes Feindes rc.) 
u erforſchen od. yu_erfennen fuchen ; 
Mar.) ſich einem Schifſe nabern od, 
bajj. beobachten, um veſſen Flagge, 
Groͤße oc. gu erkennen; ſich einer Kuſte 
x. naͤhern od. längs derſ. hinfahren, 
um deren Lage, Beſchaffenbeit 2. zu 
ermitteln, ſich Mustunft darüber ju 
verſchaffen ſuchen) recognofciren; Se 
anerkennen; A. (alé unbeſtreitbar) au—⸗ 
nehmen, zulaſſen; ſich (qu etw.) befen: 
nen; B. (ein geſtehen, bekennen ſ. 
Avouer, Confesser); bes. a) (eine 
Schuld rc.) ſchriftlich anerfennen; be: 
fennen, daß man (etw.) ſchuldet, em: 
pfungen batre., einen (Schuld⸗, Gm- 
plang: 2.) Schein (uber etw.) ausſtel⸗ 
len; (ven Gmpfang 2¢.) beftheinigen ; 
beyeugen; 5) (cin Rind als das sei- 
nige) anerfennen, ſich als Bater od. 
Mutter (gu demi.) befennen; c) (eine 
empfangene Wohlthat, eine Ver- 
bindlichkeil etc. eingestehen) exten: 
nen; vanfbar erfennen; erlkenntlich 
od, vanfbar (flit ctw.) fein; im w. 8, 
ſich erfenntlicy (fur etw.) begeigen, 
(etw., Sem. fur etw.) belohnen ; (einen 
Dienft 2c.) vergelten; C. (einen Beam: 
ten 2c. ald folchen) erfennen, anjeben, 
annehmen, betradten ; (ifm) Folge 
leiſten, gehorchen ; (mit einer fremden 
Regierung) in regelmaßigen u amtli— 
hen Verlehr treten; leinen Titel 2.) 
gelten laffen, geben, nicht verjagen; 
~ qn pour roi, Jem. alé Kinig unerz 
Fennen; D. (einen Fehler x.) einfehen, 
erfennen; || se -—, de lich, fein Bild, 
fein Gbenbild, fig. feinen Gharafter x. 
erfennen; 2° se - dans un endroit ou 
fig. dans un manuscrit, etc. , fic) an 
einem Orte od. fig. in einem Manus 
feripte x. zurecht finden, ſich (wieder) 
ortentiren; cinen Ort 2. wieder er⸗) 
fennen; 3° yur Grfenntnif fommen, 
in ſich geben, feine Sinden erfennen 
u. bereucn; 4° gur Bejinnung fom: 
men: A. (aug ciner Ohnmacht 2¢.) zu 
fit) fommen, feiner Ginne Meiſter 
werden; B. fic) befinnen; fic faffen; 
bie Sade Gberlegen; } - qnaqe.,a 
ga voix, etc., Jem, an ette., an feiner 
Stimme 2. ecfennen ; faire - un offi- 
cier, einen Djficier feinen Truppen 


formlich od. feierlid) vorftellen; ifm 
Anſehen od. Mutoritat verichaffen; se 
faire ~, a) ſich yu erfennen geben; die 
Jventitat feiner Perſon anerfennen od. 
bezeugen lajjen; beweifen, wer man 
ift; 5) ſich od. feiner Wuͤrde Anerken⸗ 
nung verfdaffen, es dabin bringen, 
bak man (alé Konig 2.) anerfannt 
wird; || recounu, -e, anerfannt 3. 
*“Reconquérir (f. Re..) ea. 
(Conj. wie Conquérir) wieder ers 
obern ; fig. wieder gewinnen orf. erwer⸗ 
ben; fic) wieder gu eigen machen. 
*Reconstitution, f. (f. Re..) 
(Jur.) Wiederbeftellung (etner Rente), 
———— Aus loſung, Ein⸗ 
ſtand in eines Andern Rechte bel einem 
auf Reuten ausftehenden Capitale, m. 
"Reconstruction, ſ Re..) 
Wiedererbauung, caufbauung, f. Neu- 
au, m. 












"Reconstruire (f. Re..) va. 
wieder aufbaucn. 
*Reconvention, f (f. Re.. 
wv, lat. conventio) (Procéd.) Gegen⸗ 
flage, Wiverflage, Reconventioné: 
flage, f. lod. nochmals abſchreiben. 
»Récopier (f. Re..) va. wieder 
*Recoquillement, m. (v. 
Recoquiller) pop. ſſchneckenhausfor⸗ 
mige) Aufrollung, f.; Mufgereiltfein, 
n.; Umbiegung, [. 
"Recoquiller (v. Re.. wu. Co- 
quille) va. pep. ſſchneden hausformig) 
auf: od. zuſammenrollen; umbiegen; 
ex auffrdmyen ; || se -, fic) aufrol: 
en; fich umbiegen, fic friimmen, ſich 
winden ; || recoquillé, -e, aufgerollt 2. 
“Record, m. (v Recorder) alt. 
foAntenfen ; 20 Zeugniß, m.; 3° Zeuge, 
m.; 4° Zeugenverbor; 5° Urtheil_in 
hider od. in erſter u. legter In⸗ 


* n. 
*Recorder (v. lat. recordari) 
va. all, 40 (feine Section) wieterbolen, 
mehrmalé herſagen, auswendig ler: 
nen; 2° se - avec qn, va. refi. fid 
mit Jem. verabreden; mit ibm (ies 
derholt) iberlegen, was gu thun fet 
| recordé, -e, 4° (im Gerdichtniffe) 
wiederbolt 2¢.; 2° (f. Recors . Re- 
cord) (Jur.) im Beifein yweier Zeus 
gen od. Meridtédiener infinuirt od. 
ju infinuiren. [der verbeffern. 
*Recorriger (f. Re..) va. wie: 
*Recors, m. (f. Recorder u. 
Record) 3cuge und Gebulfe cines Se: 
richtsdieners, Hafdher,verachtl. Scher⸗ 
ge, Schnurte, m. 
*Recoucher (jf. Re..) va. wies 
ver nicderlegen; wieder ing Rett legen 
od. yu Bett bringen ; |] se -, fich wieder 
bintegen od. ſchlafen legen. 
*Recoudre (f. Re..) va. (Conj. 
wie Coudre) wieder naben, an: od. 
zuna hen x. 
*Recoupe, f. (v. Recouper) to 
MAbfall von behauenen Steinen, Stein: 
gries, m.; 2° Kleienmehl, n.; pain 
de -, RKleienbrod, Sdywarybrod, n. 
*Recoupement, m. (v. Re- 
couper) (Archit.) Gingtebung, ff, Stu: 
fenabfay ciner Dlaucr, Mauerabjag, 
m. 
*Recouper (f, Re..) va. wieder 
fibneivden od. beſchneiden 2¢.; anders 
ſchneiden; (die Karten) wieder abbe— 
ben, nochmals coupiren ; | Roeser 
~e, wieder geſchnitten x.; (Blas.) ywei: 
mal getheilt(er Schild). 
*Recoupette, /. (f. Recouper) 
(VkL. ©. Recoupe) ſchwarzes Kleien: 
mebl, n. Ufterfleie, ſJ. 
*Recourber (f. Re..) ca. (am 
Ende) umbiegen, frumm biegen, (auf: 
od. abwirts) frimmen; |j se -, fid 





krümmen, ſich (nad oben x.) biegen ; 
fi recourbé, -e, umqebegen auf: od, 
abwarts gebogen, gefrummt ; tramm.., 
recurv(al)us, 

*Recourir (lat. recurrere, . 
Re..) vu. (Conj. wie Courir) ( mie: 
ber laufen; 20 (- 4 qn, qe.) {eer 
Zuflucht (qu Jem., zu ctw ) nebmer; 
fic (an Sem., an ctw.) wenben; co 
Mittel r¢.) gebranchen, anwenden, jz 
ben Waffen 2c.) greifen ; ( Procéd.) - 
en. cassation, um Gaffation cirfom 
men; an ben Gaffationshof arpellires; 
va. (Mar.) beſuchen, unterfudes, 
nachſeben. f 

*Recours, m. (c. Recourir) 
(- A qn, a qe.) Zuflucht (ya Sem. 
einer S.), f. Recuré (an en Geriat ; 
2° (Jur.) Rudbalt, Rudanfprud, Xe 
grep, m. Schadenserholung Gi 
— 4 qn, a, feine Zuflucht yu Jem. met 
men, fid) an Jem. wenden; }, frien 
Rudaniprud od. Regres an Jen 
nehmen, ſich an Jem. balten; avoir - 
a un _ moyen, ju cinem Mitiel greiter, 
ein Dt. exgreifen, antwenden of. oe 
brauchen ; - en cassation, Caſſetiert 
geſuch, mn. Berufung, Appellatien a 
den Gaffationébof, A ; ~ en grice, be 
gnadigungegeſuch, a. 

*Recousse, f. (0. engl. rescue) 
alt, Wiederabnabme (cimer geranies 
S. od. Perj.), Wiederadjagung, /. 

*Recouvert (part. pas. © 
Recouvrir) adj. -e, f. (wheret) & 
bedt ; uberyogen ; bewachſen. 

*Recouvrable, adj. (e. Re 
eouvrer ) (Fin. ) wieder erlangiz; 
cintreibbar, beitreiblich. 

*Recouvrant (part. pros? 
Recouvrir) adj. -e, f. (Minér.) te 
vedend, abergebichtet ; ( Conchr!.| 
umbillend, fegelformig u. cbse this 
dungen. 

Receourrement, m. L 
Recouvrer ) 4° Wicdeterlangen 
WiederHerAellung ; Beitreibung: ee 
treibung, Gingiehung ; Erhebung 
Steuern 2¢.); WiederberderidaFer 
(von Urfunden 2¢.), (5 2-8. Po 
—— Riuditinte, m. pl Mor 
chulden, f. pl. ausitebende Gite 
nes Anwalts, Notars x.), m. pl: tt 
(v. Recouvrir) (Archit.) (ter) e 
dende Theil (eines Steines x.); Mee) 
Ueberſchlag (an einem Dedel x.\ 8 
Yeifte; (Artill.) — de Masque, 3 
(iene auf den Laffettenminren, f. 

*Recouvrer (vr. lat. 
rare) va. (verlorene S.) wieder ie 
gen, wieder befommen ; wierer fe: 
wieder erwerben ; wieder yu [ot F 
langen od. fommen ; (auditeberte Fe 
ber 2¢.) beiz oct. cintreiben, W 
cincaffiren; (Steuern x.) erent. 
(feine Mefundbeit 2¢.) mieder eriange, 
wieder Berftellen ; (Mar.) (ein Tan ®) 
cinbulen; || recouvre, -e, meer 
langt 2¢.; prov. pour un perdu, dest 
recouvrés, fiir cine verlorene Set 
find gwei wirder erfangt, der Sri 
ijt boppelt eriegr. 

*Recouvrir (f. Re..) va. (fe 
wie Couvrir) 4° wieder teen, bee 
den od. uberjielen; 2° (ginglid, ro 
ſtandig beredfen, iberdeden; ' 
liberjieben; umballen, einhu ten 
(forgfaltiq) bemantetn ; |] se -, Me” 
poses 00) thera te 
en begieben, en. 

. Scctaakar (f. Re...) 04 " 
—* SEwwieder od, 8 

euem (aus) peien. 

*"Récréance, ( 1. le. —* 
creare, vgl. Récréer) (Dr. can.) on 
weiligert uß, einſtweilen 
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ter re) v ftreitigen Gutes), m.; 
IL. (f. Ré..) (Dipl.) RMecrevitiv, nm. 49 
Wirerrufung des Beglaubigungeſchrei⸗ 


beng, des Grevitin’, f- Whibe rufungs⸗ 
ſchreiben; 2° Entlaſſungeſchreiben, n- 

*Récréatif, adj. -ve, f. (if. 
Récréation ) fam. ergoͤtzlich, erhei⸗ 
ternd; fam. luſtig. 

*Récréation, f. (v. lat. re- 
creatio) Sreseuns. Beluftiqung ; Gr: 
oͤtzlichleit; Grholung, fi ("heure de 
a —) Grbolungts, Spiel: od. Freiſtun⸗ 
—* .; élre en — cine Freiſtunde ha— 


*Recréer (v. lat. recreare, ſ. 
Re..) va. wieder od. neu ſchaffen, er: 
richten, ftiften od. berftellen. 

* Recréer (v. dat. recreare, f. 
Ré..) va. ergdgen, beluftigen; erhei⸗ 
tern ; erfreuen ; vergnigen ; fig. le vin 
récrée les esprils, der Wein erfreut 
ced Menſchen Gera; |] se ſich ver⸗ 

niigen, ſich erholen, ſich erheitern, 
hd Grholung gonnen; fic) Zer— 
ſtreuung madjen; |} récréé, -e, er: 
goͤtzt i. 

*Récrément, m. (lat. recre- 
—— (Physiol.) -s, wieder in das 
Wut od, die Saftemaffe zurückge— 
fubrte Ubfonrerungen, /. pl. od. Saf: 
te, m. pl. Recrementa, n. pl. 

*“Récrémenteux, adj. -se, f. 
*Récrémentitiel, adj. -le, f. 
(j. Recrément) aus dem Blute auége: 
pales od. abgefondert u. wieterum 

n vajfelbe gurudgefubrt, recremen- 
lilius, 

*Recrépir (f. Re..) va. wieder 
tinchen, —— berappen; fig. fam. 
{fein Peficht) durch Schminke auffri- 
chen, mit Schminke übertünchen; (ein 
Maͤhrchen rx.) wieder aufflugen, new 
guftugen, (ifm) einen neuen Anſtrich 
geben, 

*Reécrier (f. R..) on. reéfl, se 
-, or. aufſchreien, laut ſchreien; (1iber 
ctw.) freien; feine Stimme erheben 
fi laut beſchweren od. beflagen ; fi 
Hichlich (uber etw. verwundern ; lant 
(gegen etwas) proteftiren ; iene) 
(Laut) aufbellen, wieder anſchlagen. 

*Récrimination, ff. (jf. Ré- 
criminer) Gegenbefhuldigung ; -an- 
flage ; -beleidigung, /.; -vormutt, m.; 
Wiederſchimpfen, uv. Recrimination, f 

*Récriminatoire, adj. (f. 
Récriminalion) cine Gegenbefchuldi- 
qung enthaltend; plainte -, Gegen- 
flage, /. 

*Récriminer (f. Ré.. u. lat. 
criminari) on. Gegenbeſchuldigungen, 
canflagen, svorwirfe vorbringen; 
durch Gegenſchmähungen antworten ; 
wieder fchimpfen; recriminiren, fam. 
retour fabren. 

*Récrire (f. R..) va. wu. abs. 
wieder ſchreiben; 4° (etw.) von Neuem 
od, nochmals ſchreiben, umfdreiben ; 
fig. ben Styl (eines Werkes r¢.) von 

rund aus umarbeiten, (daff.) um: 
fHreiben ; 2° cinen zweiten, dritten 2, 
Brief ſchteiben, (einem) aufs Neue 
od. neuervings ſchreiben; 5°(an Jem.) 
zurückſchreiben, (ihm) antworten. 

*Recrottre (wv. lat. recrescere, 
7. Re..) von. (Conj. wie Croitre) wie: 
der wachſen; nachwachſen. 

*Recroqueviller (f. Re.. wu. 
Croc) va. réfi. se -, (Ilm.) (am Feuer, 
im ver Hike) zuſammenſchrumpfen 
tinfhrumpfen; ſich krümmen; fid 
sufrollen ; 4 recroquevillé, —e, ju: 
ſammengeſchrumpft rc. 

*Recru, adj. -e, f. abgemattet, 
matt, entkraftet. 
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*Recrai (part. pass. v. Recrot- 
tre) adj. -e, A wieder gewachſen 2. 

*Recrudescence, f.(v. dat. 
recrudescere)( Path. ) Wiederaufleben 
(vee franfhaften Grfheinungen), n. 
Verſchlimmerung, Recruvesceng ; fig. 
neol, nodmatlige Zunahme, Erneue⸗ 
tung, Wiederfehr, f. 

*Recrue,/f. (v. Recroitre, Re- 
cra) 49 Griagmannfiaft, f. Mad: 
wuchs (an Truppen), m. (Inbegriff 
ver) Meugeworbenen, Recruten; fig. 
fam. neue, unerwartete Gaſte, m. pl. 
Zuwachs; 20 im eng, S. (ver) Meuges 
worbene, Qeuling, Reerut, m.; 3° 
(Truppen-)Aushebung ; Werbung, Re⸗ 
cruticung, f.; 4° (Agr.) Radhwudé, m. 

*“Recrutement, m, (v. Re- 
cruter) (Truppen:)Aushebung ; Wer⸗ 
bung ; Recrutirung, f.; oflicier de -, 
Werbe:Officier, m. 

*Recruter (ev. Recrue) va. 
(Truppen, Mecruten) ausheben ; (anz) 
werben, recrutiren; || se -, fic) recruz 
tiren, fich (burt) Unwerbung von Re: 
cruten) wieder vollyihlig madjen ; || 
recrulé, -e, recrutire ꝛe. 

*Recruteur, m. Me Recruter) 
Teuppenausheber ; Werber, m. 

$Rect..,f. Recti... ſpünktlich. 

Recta, adv, (/at.) fam. genau, 
ectal, * -e, f. (f. Rectum) 
(Anat., Path.) des Daftdarmé oder 
MNectum's, Maſſdarm, rectalis. 
ebb yeas bh adj. (f. Rect.. ) 
(Géom.) redtwinfelig; |] subst. 
m, —5——— Parallelogramm, 
Rechtech, Rectangel, n. 

*Rectangulaire, adj. (f. 
Rect..) (Géom., Crist.) recptwinfelig ; 
— vier rechten Winkeln, rectangu- 

aris. 

*Rectembryées, f. pl. ſſ. 
Rect..) (Bot.) Abtheil. ver) affanyen 
mit geradem Keimwürzelchen, rec- 
tembrya, /. pl. (Cand.). 

Recteur, m. (/at. rector) 40 
Rector (chem. einer Univerfitit, jetst 
ciner zur Univerfitat gebdrenden Mcaz 
demic); 20 in einigen Provinsen: 
Pfarrer, m. (f. Cure); |] adj. m. letz 
tend; (Chim. org. anc ) esprit -, (ber 
aromatiſche —— cigenes riechbares 
Weſen (eines duftenden Stoffes, bes. 
cines atherifchen Deles), (der) gewürz⸗ 
afte, aromatiſche Theil (einer Pflan⸗ 
je), Urfache organifdher Koͤrper, spi- 
ritus rector (Boerhaave). 

*Recti.. (wv. lat. rectus) in 
Zus. (Sc. nat.) gerad..; recht..; -cor- 
nes, m. pl. (Fam, ter) geradhornigen 
Rafer, Geradhorntafer, recticornes, 
m. pl. (Latr.); -fication, f. 4 
(Géom.) Zurückführung (einer krum⸗ 
men Linie auf eine gerade ; 20 Berich⸗ 
tigung; Yerbefferung; (Chim,) Lau⸗ 
terung, Entwaſſerung durch wieder hols 
ted Deftillicen, f. Rectificiren, u. 
Rectification, f.; -fier, va, 4°(Géom.) 
(gerade machen, b. 6. eine frumme 
Rinie) auf eine gerade yurtidfubren ; 
Qo berichtigen; werbeffern; (eine An—⸗ 

eleqenbeit od. Sache) in Richtigfeit, 
n Ordnung bringen; (feine Mbfichten 
rc.) lautern; veredeln ; (fich) richtigere 
(Anfichten 2.) veridhaffen; (Astron.) 
(eine Himmelskugel rc. richtig od. ge⸗ 
hérig ſtellen; 4 durch wieder⸗ 
holtes Deftilliren lautern od. entwaj: 
fern, rectificiren; -flé(e), berichtigt 
x: (Chim.) vectificitt; -fore, adj. 
geradblumig; -grades, m. pl. 4° ge⸗ 
radeaus gebende Spinnen, /. pl.; 2° 
aufredht gehende Thiere, m. pl. recti- 


gradi; -ligne, adj. gerab{inig ; ~ner- 
ve, : gerabnervig -rostre, adj. 
wectiie fe (CR 

ectite, /. (}. Rectum) (Path. 
Entzundung des —— Bi 
(die) rothe Rube, f. ſ. Dysentérie). 

Rectitude, £ (lat. rectitudo) 
Geradheit: 4° Richtigheit, Unverdor: 
benbeit, Unveridhrobenbeit (bes ür— 
theilé x¢.), f. (bad) Treffende (im ür⸗ 
theile), m. Derftindigteit: 2° Gerad⸗ 
finnigfeit Redlidfert, Rechtſchaffen⸗ 
Beit (ver Abſichen x.), Blederleit, f. 

Rectiuscule, adj. (v. (at. 
rectus) (Hist. nat.) faft gerabe, faft 
geradlinig, rectiusculus. 

4 Recto, m. ag abl. v. rectus) 
rechte od. erfte Seite, Borderfeite (ei: 
neé Blattes), f. (im Ggs. v. Verso, 
Rückſeite). 

tRecto.., in Zus. 4 v. lat, 
rectus) ees 2° (0. lat, rectum) 
(Anat., Path.) Maftdarm..; Recto- 
vaginal(e), adj. — ——— 
fcheiden..; fistule --e, Maſtdarmſchel⸗ 
venfiftel, fistula recto-vaginalis, f.; 
Recto - vésical(e), ady. Maftrarm: 
(Garn)-blafen.., recto—vesicalis. 

Rectoral, adj. -e, f. (v. lat 
—— Rector..; eines Rectors; Recs 

oral... 

Rectorat, m. (v. lat. rector) 
Rectorat, n. 4° Rectoramt, n. -wiirde ; 
2° Daucr bes Rectoramts, f. 

Rectrices, adj. u. subst, f. pl. 
(lat. rectrices)(Ornith.) (plumes -) 
Steuerferern, Schwanzfedern, f. pl. 

+Rectum, m. (/at.) Mafidarm, 

m. Rectum, n.; du -, Maftdarm... 

*Regu (part. pass. v. Recevoir) 
adj. -e, f. 4° erbalten x¢.; 20 auf: od, 
angenommen ; im w. F. gebraulic, 
ging u. aie: beftebend; herr{dend, 
ublich(e Sitten, UAnfichten x.); | ila 
été · docteur, er Bat ten Doctorgrad, 
zhut od. -titel erhalten, er bat proz 
movirt; |] subsf. m. ( @mpfang:) 
Schein, m. Ouittung, f. 

"Recueil, m. (v. Recueillir) 
Sammlung (von Schriften, Kupfer— 
ſtichen 2¢.), f. Gollectanea, n. pli: - 
de morceaux choisis, Blumentefe, f. 

*Recueillement, m. (v, Re- 
cueillir) Gammlung (ber Gedanken, 
des Geiftes); (gefpannte) Aufmerkſam⸗ 
leit; ce A 

*Recueillir (e. lat. recolli- 

ere, f. Re..) va. (Conj. wie Cueil- 
ir) 4° fammetn ; A. (Früchte xc.) ein⸗ 
fammetn ; (einjernten; (Péche) (Si: 
tinge 1.) fangen; fig. a, - du fruit 
de qc., Früchte aus oder von eiw. 
ernten ; Nugen aus od. von etw. gies 
ben, von etw. haben; - uue succes- 
sion, cine Erbſchaft einziehen, antre— 
ten, befommen, thun; il a recueilli 
cette succession, biefe G. ift ifm au: 
gefallen od. au Theil geworven, er hat 
biefe — geerbt; B. (die 
Trimmer eines Heers 2¢.) wieder ver⸗ 
einigen, (wieder) ſammeln (Stimmen 
x. einifammeln; fig. (die Unfichten 
feiner Freunde sc.) einholen, fich (Maths 
bei denſ. 2.) erbolen; (Nachrichten, 
Grfundigungen re.) cingichen ; Meuig— 
feiten 2¢.) auftreiben; C. (serficrute 
Schriften wx. in cinem Werke 2.) 
jufammenfaffen, vereinigen: ( feine 
Kräfte rx.) gufammennehmen ; D. (fal: 
lende Dinge x.) auffangen ; (qefallene 
Dinge rc.) auffammetn, auflefen, guz 
fammentefen; (Fluffigteiten 2c.) auf⸗ 
fangen ; fcbopfen; 29imw. F. u. fig. © 
A. (die legten Wünſche Jemanré 2.) 
in @mpfang nehmen, empfangen; 
(Worte einer Rede re.) veritehen, has 
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ten; anmerfen, notiren; B. (etw. and 
ciner Reve 2¢.) entnebmen, ſchließen; 
C. (einen Berlaffenen od. Nothleiven: 
ber) au fic) nehmen; freundlich auf: 
nebmen; beherbergen; || D. ( Archit.) 
bei Unterfangung (einer Mauer 2.) 
das alte Gemduer mit bem neuen ver: 
biuden; ( Pap.) von ven Schnüren 
abnehmen u. zuſammenlegen; (Cord. ) 
(den Bindfaren) fpulen; || se -, fic 
— : A. (- ses idées, ses esprils) 
cine Medanfen ſammeln; feine Gei— 
flesfrafte jufammennebmen; ſeine 
ganze Wufmertfamfeit auf etw. rich: 
ten; B. feinen Geift von irdiſchen Be— 
trachtungen abwenten, ibn andachts⸗ 
voll fammetn ; |] eerie ae pee 
melt x¢.; bes. der feine Gedanken 
beifammen bat, (febr) aufmerfjam; 
andachtig. 

Recueiltorr, m. (v. Recueil- 
lir) (Cord.) (Seilerz)Spule, f. 

*Recuire (v. dat. recoquere 
f. Re..) ra. wieder od, nod einmal 
kochen, baden, brennen 2¢.; auffocen: 
umfochen; mebr fodsen; ftarfer od. 
ſcharfer baden 2.; bes. (Technol.) 
nadbrennen, nadaghiben; (Metalle 
2.) ausgliben: frimhen; (Pfeifer re.) 
auégbrennen ; (Stidformen * auslo⸗ 
Hen; (das Glae) in ben Kühlofen brin⸗ 
gen, kuͤhlen; (Jeuge mit 
ausfochen. 

*Recuit (part. pass. v. Re- 
cuire) adj. -e, f. 4° wierer gekocht 
2¢.; 20 zu ſtark gekocht ꝛc, verkecht; 
uneig, (Path. anc.) verdickt, sabe (gee 
worben); verhirtet ; || subst. m, -e, f. 
Audghiben (ber Metalle re.}; Muse 
brennen; (das) nodmalige Brennen 
ive Vorzellans); Abluͤhlen (ves Glas 
8), n. 


*Recul, m. (rv. Reculer) (spr. 
d. 1) Zuridiauf, Ridfall; Rudſtoß 
(ded Geſchützes xc.), m.: (Horl.) échap- 
— a -, zurückſpringende Gem: 


ar ; 

- “*Reculade, f. (wv. Reculer) 
fam, 4° Zurücklaufen, Riid.wirtéfabz 
ren, Zurückrollen (eines Wagens'; 20 
Suriidgeben, Riucwartsgeben,n. Rück⸗ 
fbritt, Rudgang, m. rudgangige Bez 
weguirg, Retirade, f.; RKrebsgang, m. 
(eig. u. fig.). 

*Reculé (part. pass. vr. Recu- 
ler) ardj, -e, f. 1° zurückgeſchoben x; 
2° entfernt; A. dril. entlegen; weit; 
B. ceitl. fpit; 3° fig. étre bien -, 
febr (binter ben Uebrigen) auriid( ge: 
blieben) fein. 

*Reculée, f. (v. Reculé) fam. 
selt. gebr. feu de -, qrofea, beftiges 
Feuer. tas zum Zurückweichen nethigt, 
Schreckfeuer, n. 

*"Reculement, m. (v. Recu- 
ler) 49 A. Zuriidfchieben ; B. Zurück⸗ 
weichen, 153 2° (Sell.) Hemm⸗, After⸗ 
od. Roppelfette, ſ. -riemen, m. Hin: 
tergeſchirr, n.; 50(Constr.) Gratſpar⸗ 
tenverlingerung, /. 

*Reculer (ve. Re.. u. Cul) va. 
“wedge hog zurückſetzen; zurückzie⸗ 

n; imac. F. (eine Mauer zxe) weiter 

hinaus ſchieben, fesen, rien oder 

bauen; fig. A. (die Grenzen eines 


izenkleie) 


Staats rc.) weiter hinaueſchieben, ent⸗ 


fernen, exmeitern; B. Jem) zurück⸗ 
ſetzen, von feinem Ziele entfernen; C. 
(erm Vorhaben x.) aufichieben, verze: 
ern; (eine Arift x.) weiter hinaus— 
chen od. riiden; || rn. zurückgehen; 
streten ; ⸗fahren; <ichiffen; -reiten; 
Aaufen; -roflen; weichen; rückwärtä 
geben; (um keinen Schritt rc.) wei- 
chen; fig. A. (von cinem Unternehmen 


i.) gurudtreten, <geben, ſich guends | 


. 


ziehen; abfteben; (aus Furbt x. gu: 
vic weichen; B. Ferre. (eine S.) Ba 
ſchieben; answeichen ; || faire -, (einen 
Wagen rc.) pextdtatces, erollen laſ⸗ 
fen; qurudfcieben; (Sem.) zurüdtre⸗ 
ten laſſen; (ifm) Befehl —— ſich 
zurückzuziehen; il ne recule jamais, 
er gebt od. weicht nie guriid; er thut 
nie einen Schritt rückwärts (a, er ſteht 
immer feinen Mann; er lage fein 
Haar breit von feinen Rechten ab); il 
ee pe plus -, er fann nicht mebr zu⸗ 
tid; fam. il ne recule a rien, er 
weicht od. bebt vor Nichts gurid, er 
ſcheut Feine Arbeit, feine Mube; er ift 
zu Allem bereit; fig. prov. - pour 
mieux sauler, juridgeben od. einen 
Anlauf nehbmen, um einen weitern 
Sprung ju thun; reculez! (gehen 
Sie) gurud! gurid mit Gud! aller 
en reculant, jurid, ridmarts, ben 
Krebsgang geben. 

"Reculons (r, Reculer) 4 -, 
loc. adv. ridwarté, ridlings, binter 
fid) ; ben Krebsgang (gehen) (cig. uw. 
fig. fam.). 

"“Récupération, f. (lat. re- 
cuperalio) 4° f. Recouvrement; 2° 
(Astron.) f. Emersion. 

*"Récupérer (v. lat. recupe- 
rare) va. ſ. Recouvrer: || se — (de 
ses pertes), fic feines Schadens erho⸗ 
len, feinen Verluft erfegen; || récu- 
péré, -e, wieder erlangt 20. 

*Récurer, wa. 4° f. Ecurer; 
20 (Vign.) (dem Weinberge) die dritte 

fe geben. 

“Recurrent, adj. -e, f. (lat. 
recurrens) Lehrspr. yuriidlaufend ; 
( Crist.) mit ringfdrmigen Flicen ; 
{Anat.) nerf -, branche -e du nerf 
pneumogastrique , (der) guridlau: 
fente Nerv. 

*“Reécurvi.. (e. lat. recurvus) 
(Hist. nat.) mit gefrimmten Blat⸗ 
tern o¢.), Frumm..; -rostre, adj. 
krummſchnabelig. 

*Récusa ote , adj. (v. Récuser) 
4° (Michter x.) der verweigert, vers 
worfen od. perhorrescirt werden fann, 
verwerflich; 20 im eng. S. (wegen 
Unglaubbaftigfeit) verwerflich, ver— 
daächtigler Zeuge, -c& Zeugniß); beſtreit⸗ 
bar, worüber Zweifel erlaubt find. 

*Récusation. f. (lat. recusa- 
tio) Verwerfung, /. Perhorresciren (eiz 
neé Richters 2¢.), n. 

*Reécuser (vr, lat. recusare) va. 
(einen Richter, 3eugen x. aus Unfa- 
higkeitsqriinden) verwerfen, verwei- 
gern, verhorregciven, recufiren; (cin 
Zeugniß alé unglaubbaft) verwerfen, 
für verwerflich erklären; (demſ.) allen 
Glauben verweigern; || se -, ſich per: 
horresciren, ſich fur unfabig erflaren, 
uber eine S. gu richten ; || récusé, -e, 
veriweigert 2¢. 

*Rédacteur, m. (f. Rédac- 
tion) Ubfaffer, Berfaffer; Ausarbei- 
ter; Stylift (eines Muffages 2¢.); Her: 
auégeber (einer Zeitſchrift 2¢.); Redac⸗ 
teur, m. 

*Reédaction, f. (r. lat. redi- 
gere, redactum) Medaction, f. 49 Rez 
bigiren, n. Mbfaffung ; Ausarbeitung, 
f. Auffegen; Stylifiren (eines Wuf: 
faget x¢.), m.; Herausgabe (einer Zeit: 
ſchrift x2¢.); 2° Raffung; Anordnung, 
Schreibart, f. Styl, m.; 50 Herauege- 
berichaft, f.; (Inbeqriff ber) Herausges 
bee (einer Zeitſchrifi), m. pl.; 4° Mez 
bactions: Bureau, 2. 

“Redan, m. (v. Re.. u. Dent) 
4° (Arch.)-s, pl. Abſatze (einer, auf 
ciner abfdhiyfigen Flaͤche erbauten 


810 


RED! 








Mauer), m. pl.;  ( Port.) Sige 
werf, n.; batterie a -, Sdarwerfthat: 
terie, f.; ligne 4-, Sageihaitt. m.: 
3° (Ard.) Gtufenbant (im Savin: 
bruche) ; 49 (Hydr.) Nothfluth ene 
Deiches), J. 

*“Rédarguer (v. lat. reda- 
guere) va. (spr. d. u) alt. vecuxiier. 

*"Reddition, f. (lat, redditio} 
4° Uebergabe (einer Feftung x.); & 
Ablequng (einer Redynung), f. 

*Redéfaire (f. Re..) ca. muta 
od. nochmals aufmaden, Lotmader; 
auftrennen 2. 

*“Redemander (f. Re.) rate 
wieder od. nochmalt fordern, erbiter 
nadhfuchen od. (um etm.) fragen; 
wieder begebren , jurudforbern ; ft 
(etw.) guriderbitten. 

*Rédempteur, m. (lal. re 
demptor) 4° (Hist. rel.) Yotfinie, 
Vefreier (der Gbhrifteniclaven); F 
(Théol.) Griofer (der Menſchteit, X 
fué Gbriftus), m. 

*“Rédemption, f. (lot. 
demptio} 4° (Hist. rel.) Seéfrefuy 
(ter Ghriftentctaven ; 2° (Theol. br 
Lijung (ber Welt durch vas Blut Jes 
Ghrifti), f. 

*Redent, m. f. Redan. 

*Redescendre (f. Re.) ™ 
wieder Binab: od, herabiteigen ; mere 
hinunter: od. berunterfommen; me 
ber ausfteigen ; wieder od. anit Rex 
finfen; |] va. wieder herablaſſen art 
men, stragen. 

*Redevable, adj, (0. Rede 
voir) étre — a qn de qe., einem em. 
ſchuldig fein od. ſchulden, mit ete ion 
Schuldner fein; fur ctw. recta 
fein, einem ete. . B. vat Sebea! 
verbanfen baben od. vertanten ; ob 
stant. m. (der) Berpflidecte, teh 


ner, m. 
pedovance, f (v. Redevant 
devoir) (Gras! 


owe pras. 0. R 
sing, m. Gülte, f.; - em gram 
Fruchtying, me. . 
*Redevancier,m. -¢re,{ ' 
Redevance) teralt. (rer, tit) i 
pflichtige, m. u. f. Zingmann, Cee 
bauer, m.; Sinéfrau, J. - 
*Redevenir (f. Re..) om. 0% 
wie Devenir) wieder werten. 
*Redevoir (f. Re..) ra, oa 
eto.) wieder ſchulbig fein ; (node 
big bleiben, 
*Rédhibition, f. (lat, rem 
bitio) (Jur.) Ret der Jurdik © 
ner gefauften u. mangelhaft een 
nen Sache, Heimielagung, /- - 
*Rédhibitoire, of em 
redhibitorius) (Jur.) reogititen@ 
fo (Fall,) in dem Heimfdlagars 
Suruidgabe (der gefauften &.) wl” 
ift; 2° (Rlage) auf Heimidla. 
3o (Rebler,) welder vie Zurüczade ie 
getauften S. geftattet. 
*Rédiger (ce. lat. redigere) 
rebigiren: 4° (Mufiage, Gejeger, © 
faffen, verfaffen ; auficgen ; ciafiens 
fiplifiren; 2eim eng. S. (eine ae 
2¢.) Fury gufammenfaffen ; fet © 
(eine Beitfdrift 2.) -berawyess, 
fchreiben ; || redigé, -e, revigitt 
*Rédimer (ce, fat. *2 
va. réfl. se-, ſich (von — 
Perfolgungen x } lodfaufen, 66! 
faufen, fic (durch Gield) befreies.. 
rédimé, -e, losgefauft x. 
*Redingote, f. (engl riding 
coat) (eig. Reitrod) Ueberred Ae re 
propriétaire, (ein) langet lic. 
Selientaſchen, m. 
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*Redire (wv. lat. redicere, ſ. 
Re..) va. 4° wieder fagen: A. lsa- 
gend) wiererbolen; B. weiter fagen: 
a, (etw. von Anvern Gehortes) erzah⸗ 
len, mittheilen; 6, auésplaudern ; aué: 
ſchwaten; 2° trouver a = dans qc., 
etwas an einer S. an tadeln od. aus— 
aufegen finten, etw. dagegen einzuwen⸗ 
ben od. au fagen baben; il y a beau- 
coup ay -, ¢4 ift viel od. gar Man- 
Hes darüber yu fagen, daran auszu⸗ 
fegen; il y a beaucoup a - a ce 
compte, es ijt viel an diefer Rechnung 
—— 

Rediseur, m. -se,f. (vr. Re- 
dire) fam, 1° Wiederholer, Galbaver, 
Wortdreher; Ausplauderer, m. 

"Redite, f (v. Redire) ( éftere) 
Wiederholung (des ſchon Gefagten), f. 

*Rédondance, f. (dat. redun- 
dantia) 4°( ubertriebene) Worthille, 

*Meitidhweifigteit, f. Wortiwall, m.; 
20 ( Path.) Ueberfulle, /. Ueberflug (au 
Siiften), m. 

*Rédondant (part. pres. o. 
Rédonder) adj. -e, f. 4° uberfliffig, 
unnsthiq (vo. Ausdriicken); 20 im 
w. F. (Styl ¢.,) in dem eine ubertrie: 
bene Worthrille herridt, (mit Beiwsr- 
tern x¢.) vberfillt; wortreich: weit: 
fh weiig, breit;3°(Conchyl.} ftrogend, 
au grof fur bad Gehäuſe, redundans. 

*Redonder (v, /at. redundare) 
en. (in einer Rede od. Schrift) im 
Ueberfluſſe vorbanven fein; überflüſſi 
od. unnétbig fein, einen Pleonasmu 
bilven. 

*“Redonner (f. Re..) va. wie: 
ber geben, aufs Neue geben; zurück⸗ 
geben ; | on. 4° wieder (in etw.) gera: 
then od. verfallen; ſich (ciner Leiden: 
ſchaft 2¢.) wieder ergeben ; 2° (Guerre) 
wierer angreifen, von Neuem auf ben 
Fe ind losgehen; einen neuen Angriff 
od. _— machen ; wieder Sturm lauz 
fen fam. la pluie redonne de 

lus belle, der Regen fingt mit ver: 

titer Kraft an, es fangt wieder far: 
fer an ju regnen; || se -, fich (einer 
S.) wieder ergeben, befleißigen oder 
wibmen [vergoloen (cig. u. fig.). 

*“Redorer (f. Re..) va. wieder 

*Redorte, f. (Blas.) Zweige— 


— m. 
*"Redoublement,m., (r. Re- 
doubler) Verdoppelung; ſtarke Su: 
nabine, Bermebhrung, f. Zuwachs, m.; 
(Séméiol.) 3unabme (ved Riebers 2¢.); 
fieberbafte Aufregung od. Wallung, f,; 
— du pouls, a, raſcheres Anſchlagen 
des Pulſes, n.; 4, doppelter Puls: 
ſchlag, pulsus bis feriens ; |) (Gramm. 
ar.etc.) Berdoppelung ves Anfangs- 
eonfonanten, Reduplication, J. 
*"Redoubler (jf. Re..) va. 4° 
werdoppeln ; (etw.) doppelt fo arg ma⸗ 
chen ; (beteutend) vermehren, ftergern ; 
2° wieder od. neu fiittern, mit neuem 
Unter-)Futter verfeben, neues F. in 
etw.) fegen; || en. fics verdoppeln, 
boppelt fo grog od. fo ftart werden; ſtei⸗ 
gen ; (bedeutend) gunehmen; (Sémeéiol.) 
a, v. Fieber etc. zunehmen, fich ſtei⸗ 
gern; 5, v. Pulse: «, vsovyclt fo 
rai anſchlagen; rafcher geben; 3, 
Doppelt fdlagen, bis ferire; - de 
soins, feine Sorgfalt, feine Aufmerk⸗ 
famfeit od. Galanterie verdoppeln; 
voppelte Sorgfalt, doppelten Fleis anz 
wenben ; coppelt fo aufmerffam fein; 
mit vervoppelter Sorgfalt yu Werle qe: 
ben ; fam. -de jambes, feine Schritte 
verdoppe(n, fam. lange Beine machen ; 


I redouble, -e, (ver doppelt x.; Dop⸗ 


; méiol.) pouls redoublé 


a, ſchnell 
anflagender Puls; d, Dovpelfhla- 
er, -flopfer, pulsus bis feriens, m.; 
(Versi) rimes redoublées, wieber- 
ebrende Reime. 

Redoul, Redoux, m. ( Bot.) 
mortenblittriger Gerberftraud, m. 
coriaria myrtifolia. 

*"Redoutable, adj. (v. Re- 
douter) furchtbar, (febr) qu fürchten; 
fürchterlich; ſchredhaft, ſchredlich ; be: 
drohlich. 


»—Redoute, f. (f. Redouter) 
Redoute, f. 40(Fort.) Shhredidanye, 
f.; 2° (v. ital. ridotto) offentliched 
Tangs und Spielhaus; Gafino, n.; 
chem. offentlidhber Maéfenball. m. 

*Redouter (tal. ridottare, 
ogl. Re..) na. (febr) fürchten, ſich 
(vor etw.) fiirdhten; (etw. gang geal: 
tig) fheuen ; (por Sem. 1¢.) Furdyt od. 
Angft haben, in Furcht oder Angſt 
fein; guridbeben; se faire -, fich 
furchtbar machen ; J redoulé, -e, ge- 
fürchtet 2¢, 

*“Redressement, m. (v. Re- 
dresser) 4° (bas Wieder⸗ Geradema⸗ 
chen, -richten; -biegen; Richten; Abs 
gleichen; Gbnen, n.; (Wieders Auf: 
tidtung ; Herftellung ter Geradbeit ; 
Orthoparif ; fig. AbRettung (per Mip: 
brauche 2¢.); (Wieder-)Hurmadhung, 
—————— (des Unrechts x.); Whe 
bulfe (ver Beſchwerden, f; 2 (das 
Wieder: GHeradewerden, n. Herſtellung 
der Geradheit, /. 

*“Redresser (f. Re..) va. 40 
wicder gerade machen, richten, fegen, 
ftellen, biegen 2¢.; bie Geradheit (einer 
S. wierer) berftellen; wieder in die 
geborige Form bringen od. formen ; 
(den Kopf x.) aufrichten, in die Habe 
richten; aufredt balten; (Mégiss.) 
gerade ftreden, auéreden, ausyieben ; 
richten ; fig. (das Urtheil Semanvé x.) 
beridhtigen ; (eine S. 1c.) wieder ins 
(rechte) Geleis bringen; (einen Ber: 
irrten ꝛc.) wieder jo gute Wege brin⸗ 
gen ; gurechtweifen; (ein Unrecht 2.) 
wieder gut machen, autgleichen; Miß⸗ 
brauche 2.) abjtellen; (Beſchwerden 
2.) Ubhulfe thun; 2 (eine umge— 
ſturzte Bildſaͤule 2¢.) wieder aufrich: 
ten; neu errichten; |] se -, A. fic 
aufrichten; fich gerade balten; fig. il 
se redresse, i] commence 4 se -, ¢r 
fangt an, fich wieder aufyurichten od. 
bie Rafe wieder hober gu tragen, ber 
Ramin fwillt ibm wieder; B. (wies 
ber) gerade werben od. wachſen; aufs 
ſpringen, auffdnellen (6. * 
dern etc.); || - lacolonne vertébrale, 
la taille de qn, die Wirbelfaule Je— 
mands gerade ridhten, ihm wieder eis 
nen geraden Wuchs geben ; || redressé, 
~@, wieder gerade gemadht r¢. ; ( Bot.) 
fich wieder aufrichtend{er Stengel 2¢.), 
adsurgens. 

*Redresseur, m. (v. Redres- 
ser) Serabmadher ; iron. - de l’épine, 
Mudgrarériter, empiriſcher) Ortho: 
ravifer; fig. - de torts, Wbfteller von 
Unbiloen, von Mißbräuchen, Grretter 
od. Macher der Bedrangten (irrender 
Ritter; fam. iron. Giferee gegen die 
Mipgbrauche od. Later; Weltverbeſſe— 
rec; Tugendheld; Don Quixotte; Bef: 
ferwijfer}, m. 

*“Redressoir, m. (v. Redres- 
ser) (Pot. d’étain) Blanirfolben, m. 

*Réeductible, adj, (j. Réduire, 
Réduction) reducirbar: f° (Géom., 
Arithm. ete.) zurüdführbar; auflös 
bar; xerleqbar; aufgehendl(er Bruch) ; 


pel..: (Art mil.) pas redouble, Dop⸗ 20 (Chim.) wiederberftellbar, zerleg⸗ 
pelſchritt, Dublirfdpcitt, m.; (Sée-) bar, zerſetzbar, deſſen Metall (wieder) 





ergeftelit werden fann; 30 (Chir.) 
wieber) cinridjtbac/e Verrenfung 2¢.), 
reponibel (3. B. reponibler Bruch), 
der, bie fic cinrichten Laft; 4° (Jur., 
Admin.) was berabgefegt, vermin: 
* eingeſchraͤnkt werden fann, herab⸗ 
ehbar. 

*“Réductif, adj. —ve, f. (v. Ré- 
duction) Lehrspr. rebucirend: Rez 
buctions., ; (Chim.) wiederberftellend, 
die Wiederherftellung bewirfend. 

*Réduction, f (dat. reductio) 

Reduction, f. 4° (bas) Reduciren rx. 
n. A. Reducirung; 3urudfubrung 
(auf) Wiederqurudbringung (in ben 
tihern od. urſprünglichen 3ufand) ; 
bex. a) (Géom,, Arithm. etc.) Muf: 
lofung ; 3erlegung ; 6) (Chim.) (Wie: 
ber:)Herftellung des Metalles (cines 
Metalloryrs), Befreiung (eines Mes 
talles) yom Sauerftoff: c) (Chir.) 
Wieder⸗ Cinrichtung (einer Verren⸗ 
fung, einer Bru od. Borfalls); 
Ginrenfung (einer uration) ; Zurück⸗ 
fhiebung (der vorgetretenen Schleim⸗ 
haut des Maftbarmé x.); B. Verklei⸗ 
nerung: a) Verminderung, Verringes 
tung (der Maffe einer Flüſſigkeit x. 
bard Abrauchung x¢.), f.; Ginkochen; 
Cinſchmoren, n.; Abdampfung ; Herz 
abſetzung (bes Zinefußes einer Rente, 
ber Munzen rc.) ; Grmagigung (einer 
Rechnung x.) : Sdymalerung , Srnie- 
drigung (ber Gebalte x¢.); Einſchrän⸗ 
fung, Beſchranfung (de$ Hofftaates 
2¢.) ; 6) Rerjungung (tes Mapftabes) ; 
C. (Arithm., Meétrol. ete.) Verwand⸗ 
lung (der gene Sablen in Bride 
.); Suridfubrung (ver Pfunde auf 
Grammeé x¢.); EB. Begwingung, Unz 
terwerfung ; Unterjocung, f-; 2° (bad 
Reducictfein x., n.; bes. A. (Mus.) a 
Aufldfung; 6) viatonifehe Whftufung 
von Tonen; B. Verminderung, Ginz 
ſchrankung, Befranfung, £; 4 (Log.) 
- 4 impossible, a l'absurde, 3urud: 
führung auf das Unmégliche , auf dad 
Ungereimte, f, Beweis der Unmöglich— 
feit, der Ungereimtteit, m. reductio 
ad absurdum; échelle de —, (ein) 
verjingter Mapftab; (Mar.) quartier 
de -, Neductionéquabrant, m.; table 
de -, Mefolvirungétabelle, f. ; faire 
la - d'un louis en franes, einen Louis⸗ 
d'or auf Franfen quriidfubren. 

*Réduire (we. dat. reducere) va. 
(Conj. wie Produire) reduciren: 4° 
(auf ten frübern of. den urſprüngli— 
chen 3uftand — 7 (wieder in 
benf.) gurudbringen; bes. A. (Géom., 
Arithm. etc.) (etwas auf seine Be- 
standtheile zurtickfihren) auflofen; 
jeclegen; B. (Chim.) (ein Metall) wies 
ber herſtellen, darftellen , vom Sauer: 
ftoffe befreien ; (ein Metalloryd) in Mes 
tall umwandeln, gerlegen, yerieben ; C. 
(Chir.) (Vervenfungen, Darmbrüche 
2.) ¢inridhten ; (Lurationen) einren: 
fen; (vorgefallene Theile) zurückſchie⸗ 
ben, reponiren; - un paraphimosis, 
cinen ſpaniſchen Kragen reduciren, die 
Norhaut wierer uber die Gichel ziehen 
od, bringen ; 20 verficinern: A. ver: 
mindern, verringern; abkürzen; (den 
Binsfug , einen Preié rc.) herabjesen ; 
(eine Mechnung 2.) ermapigen; Ge⸗ 
balte 2.) febmalern, ecuicerigen, fom. 
beſchneiden: (feine Ausgaben, fernen 
Hofftaat r.) einſchranken, heſchraͤnken; 
(- par la coction, par |'ebullition) 
einfocsen (Llaffen); (- par l'évapora- 
tion) abrampfen; B. (Geom. etc.) 
(den Maßſtab, Figuren rc.) verjingen, 
ing Ricine bringen; Se (- en qe.) (in 
et.) verwandeln; (au etw., 3. B. gu 
Staub) maden ; (in Aſche a legen; 
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er..< 4. B. yerftiuben); cin.. (3. 

. eindshern); (- & la mendicité, 
etc.) (an ben Bettelftab ac.) bringen; 
ver.. (4. B. verarmen); bes. (Arithm., 
Métrol. ete.) (Munzjen xc. auf anvere 
Munzſorten 2.) gurudfubren, (einen 
Franfen in Sous rc.) vermandeln , (aut 
Sous x.) maden 4/4 (einen Sag auf 
feinen einfadften Musorud x.) zurüd⸗ 
führen d. 5. ibm auf die einfachſte Art 
auépriden) ; - qe. en art, en sysiéme, 
ctw. gu ciner Kunft, yu einem Softeme 
machen od, erheben, cine Runt, ein 
Syftem aus etw. machen ; 40 (- qn a 
qe.) (Sem. gu ctw.) zwingen, noͤthi⸗ 
gen ; oe Schweigen x.) bringen; 
dahin bringen, qu; abs. A. (- a la 
rzison, 4 son devoir) yur Bernunft 
bringen; (Jem.) gu ſeiner Pflicht zu⸗ 
rückfuͤhren od. cbringen ; B. yum Be: 
borfam bringen, unterwerfen, bezwin⸗ 
en; unterjeden; fam. mit Jem.) 
ertig werden; Vein Meifter werden ; 
—un cheval, ein Pferd bandigen; ) 
se -, 4» ſich darauf zurückführen Laj- 
fen: A. darauf binanéfommen; ſich 
darauf beſchraͤnken; darauf hinausge⸗ 
hen od. abjiclen ; B. ſich (in et.) auf⸗ 
lojen (Laffen) ; fit) (in etw.) verwan: 
dein; Qo A. fic) vermindern; zuſam⸗ 
menſchmelzen; cinfoden ; B. fich eine 
franfen; || - qe. en peu de mots, 
ctw. in wenig Worte yufammenfaffen 
od. -orangen, in furgen BWorten ges 
ben; - au desespoir, zur Verzweif— 
lung bringen; - une proposition a 
Vabsurde, cinen Sag auf bad Unge- 
reimte gurudfubren, alg ungereimt er⸗ 
weifen ad absurdum rebuciren; se - 
a de simples formalités , a) fich auf 
bloße Formlisfeiten befehranfen; 0) 
e8 bei blopen Hoflichfeiten bewenden 


laſſen. 

Réduit, L (part. pass. v. Ré- 
duire) adj. -e, P quriictactubrt ie. 
abs. heruntergebracht, heruntergekom⸗ 
men, auf Weniges) beſchrant, fam. 
rebucict ; IL subst. m.(v, lat. reduc- 
tus) 4° abgefonderter Ort ; (Sdhluyfs) 
Winkel ; (verftedter) Mufenthalt ; Ver— 
flag, m.; (Rube) Pligden; 20 
(Fort.) Winkelwerk, Meines Feſtungs⸗ 
werk, n.; Ridenfhanye, J. 

*Réeduplicatif, adj. -ve, f. w. 
sulist. m. (f, Ré..) (Gramm.) eine 
Wiederholung anveutend, verdoppelnd 
(<e8 Wort); ( Bot.) vervoppelnd, redu⸗ 
plicativ, reduplicativus (Cand.). 

*Reduplication, f. (f. Ré..) 
es Verdoppelung, Wirderho- 
rung — Sylbe od. eines Buchſta— 

né, J. 

Réduve, f. (Entom.) Winkel⸗ 
wane, f. reduvius; — 4 masque, 
vetlarvte Wanye, red. personatus ; - 
annelée, geringelte %B., red. annu- 
latus, 

*“Réédification, f. (f. Ré..) 
Wickeraufbauung, . Neubau, m. 

*Reeédifier (c. lat. rewdifica- 
re, |. Ré..) va, wieder aufbauen, new 
(er bauen. 

Réel, adj. -le, f. ( mittl. lat. 
realis, wv. dat. res) 49 thatſächlich, 
factiſch, in ver That vorhanden, 
wirllich, wabrbaft ; baacle Beqablung); 
in Baarſchaften beſtehend od. geſche— 
—— (Mnerbietungen J in baarem 

cloe; reellz 2° ( Jur.) dinglich/es 
Recht, -¢ Klage r.); ! subst, m. (bas) 
Thatfichliche, Wirkliche, Gegründete, 
Reelle, n. Wahrheit, —— f. 

*“Reéélection . (f. Re.) 
Wiedererwahlung, wleverbolte Wahl, 
Meelection, fF. { (ex wahlen. 

*Reéélire (jf. Ré..) va. wieder 


Réellement, adr. thatfadlig, 
ber That nad, in ber That, wirllid; 
—— in baarem elbde, in klingen⸗ 
der Munze; saisir -, a, wirklich pfan— 
ben, 6, ein unberweglidyes @ut in Be 
flag nehmen. 

Reer, on. f. Raire. 

*"Réexportation, f. (f. Ré..) 
Wiederausfuhr, f. ſder augfubren. 

*Réexporter (f, Ré..) ca. wie: 

*Réfaction, f. (v. lat. refacere, 
f. Refaire) (Comm.) Refactie, f. 4° 
Abzug fur befdpivigte Waaren am 
Preife derfelben, m.; 20 (Douanes) 
Niderftattung ded erlegten Zolles fir 
naß gewordene Waaren, f. 

*"Refaire (v. fat. remain va. 
(Conj. wie Faire) 4° wieder machen : 
A. von Neuem madden, ven vorn wie: 
ber anfungen; B. wieder berftellen, 
ausbejfern ; fliden: repariren; (fein 
Vermoögen, cinen Kranken 2.) wieder 
in (guten) Stand fegen, berftellen, 
demſ.) wieder aufbelfen; 2° | etw.) 
wieder thun, nochmals thun, wieder: 
holen ; si c’etait a —, (roenn es gu wie: 
verbolen, wenn die S. von Neuem anz 

ufangen wire) wenn es fic) darum 
Reonelte, bie GS. wiederum yu thun, 
wenn es nod einmal geſchehen follte; 
50 (die Rarten) wieter geben, umgeben ; 
49 (Technol.) - la viande, Sleiſch 
— Braten ꝛtc. zuvor) aufquellen laſ⸗ 
en; (eine Zunge) abſieden; — sur le 
gril, auf bem Mofte aufbraten, auf: 
roften; - les peaux, dad Leder wieder 
in die Grube legen; |] se -, ſich berftel- 
len, fich (wieder) erbolen; wieder gu 
Kraͤften od. fam. auf die Beine kom⸗ 
men; auffommen, fam. wieder auf 
einen —— Zweig fommen (fig. feine 
— gensumſtaͤnde wieder verbeſ⸗ 
ern). 

*Refait (part. pass. v. Refaire) 
adj, -e, f. wieder gemacht 1¢,; bes. 
4° im ab. S. wieder aufgefittert, be— 
triiglich) aufgeſchwemmt, aufgeſtutzt es 
Pferd; 2 (Chasse ) neuled Geweih 
x. ); Se (Charp.) nad dem Wintel: 
mage bebauen, auf allen Seiten win- 
felrecht behauen es Hola) ; | subst. m. 
4° Spiel, das man von vorn wierer 
anfangen mug, friſches, neues Spiel ; 
2° (Chasse) neues Geweib, n. 

“Refaucher (f. Re..) va, wie— 
der maͤhen. 

"Réfection, f. (lat. refectio) 
4° alt. Wiederherftellung ; Ausbeſſe— 
rung ‘eines Gebdudes); 2° Mablyeit 
(in Klostern), f. 

*"Reéfectoire, m. (neu-lat, re- 
fectorium) Speifejaal (in Kléstern, 
Schulanstalten etc.), m. Refectos 
rium, n.; l'heure du -, Stunde ber 
Mahlzeit, Eſſenszeit, f. 

»Réſend, m. (v. Refendre) 4° 
(Spalten; Scheiden, mn.) bois de -, 
Spaltholy, ber Lange nad gefagtes 
Hey, n.; mur de -, Sdeidemauer, 
[. ; 2° (vertiefte) Scheide⸗ od. Verbin- 
dungslinie an Gebduden), f.; pier- 
res de -, Binvefteine, m. pl. 

*“Refenderet, m. (v. Refen- 
dre) (Ard.) Gpatefeil, m. 

*Refendoir, m. (v. Refendre) 
(Card.) Biegeifen, n. 

*Refendre (f. Re..) va. t wie 
ber od. yon Nevem fralten; auf= od. 
nadypalten ; (das Giſen, den Echiefer- 
blo ꝛc. zer ſpalten; 20 ( Arts) der 
Lange nad durchſagen od, fpalten ; 
in bie Lange, Tang figen od. fpalten; 
ſchneiden Se im w. S. fcheiven ; 
(Card.) (di¢ Rammyabne) gleich weit 
von cinanver biegen; || &-, Spalt..; 
scie A-, Breitjage, J. 


*“Référé (part. pass. d. Ree 
rer) adj. -e, f. beyogen ; derichtet x ; 
|| subst. m. Referat, a. ecfatteere 
Bericht, m. 

*“Référendaire, m. (lat. re 
ferendarius) (cig. Beridterfatter) 
——— Grand -, Ober⸗ od. Grog 
MReferendar, m.; | adj, referirend, por: 
tragenbier Staatérath x.) ; chem, 
tiers -, Roftenfdriger, carator, m. 

*Reéférer (v. lat. referre) re. 
#9 (- qc. A qe.) (etm.) unter cine Ra: 
brif bringen od. ftellen, (ju etm.) sib: 
len, (auf etm.) bezieben; 2° (einem 
etre.) beimeffen, gufchreiben ; 3 (Jur) 
- le serment 4 qn, einem den Gi jw 
rididieben ; do ~ le choix a qn, ciacm 
bie Wahl anbeim fiellen od. | wher Lei 
fen; || se-, 4% se - aqe., fib aaj 
etw. beziehen; darauf Bequg babes; 
2° se - a l'avis, etc. de qn, ſich as} 
die Anficht rc. Jemanné bezieben, ete. 
der Entſcheidung Jemande anbeim eel 
len od. uberiajfen; se - 4 ce que 
vient de dire, fic auf das Gefaate be 
—* od. berufen; || en. Berndt cv 

atten, vortragen ; refericen. 

*Refermer (j. Re.) va. meta 
jumachen , wieder ſchließen, Gi 
wieder qubeilen (Laffen); cingeber le 
fen; ſchließen; # se -, fich wieder ile 
Fen; wieder gugehen od. zubeilen 

"Referrer (jf. Re..) ca. wiae 
befdlagen. 

*Refeuiller (f. Refeuillure) 
va.( Archit.) einen doppelten Snidieg 
(tm eto.) madden. 

*Refeuillure, f. . Re...) (Ar 
chit.) de doppelter Anſchlag od, Fal, 
m.; 2° (Ff. Refeuiller) Antequng ant 
boppelten Falzes, J. 

*Réflechi (part. pass. t Re 
Néchir) adj. -e, f. 4° yuridgetradit 
%.; gurticffallend ; (Hist. nat., Anal. 
qurudgebeugt , :gebogen; -geidlaacs, 
umgeſchlagen; (Bot } nicdergeboyet, 
reflexus; deflexus, { Phys.) moure- 
ment —, (jurtigeworfene Bewegam! 
Surifpratlung, f. Rudprall, »; 
(Gramm.) verbe -, yurudwitieste, 

urudfubrended 3eitwort; 2° A. ake 
egt, überdacht; B. mit Leberieger 
handelnd, bedachtſam; (nad Realist: 


sefest. 
*Réfléchir (x. lat, reflectere, 
f. Ré..) va. papaya cere; 
eftopen; - ftrablen; wiereripiagts, © 
flectiven ; wiederftrabien ; | J on 
x.) wiederballen, <-qeben; fy. - 
éclat sur 6 feinen Bianj werereritrat 
len auf .., feinen Abglanz verbttut 
liber ..5 |] em. 40 quriidprallen; 
ridfrablen, guridfallen; wider’ 
fen ; fig. (auf Jem.) guridfailer, id 
(uber ibn) verbreiten, (ibm alt Ret 
wirtung) treffen; 2 fig. (in sein /* 
neres curiickgchen) (uber ctw.) a> 
denten; (etrw.) berenfen ; wberrenter, 
tiberlegen; ( - avant d’agir) jer 
Handlungen duvor iberlegen, mit Moe 
venfen, mit Ueberlegung 4* 
ſch guridbengen, -diegen, SO 
gen ; nd umidhlagen ; fic (uber em, 
verbreiten; fich (wieder) fpiegela, 2 
abfpiegein; wiederitrablen ; re 
prallen; -Arablen ; A). (Gramm. +! 
bad Subject r¢.} zurudwirlen. fade 
*Réfléchissement. @ © 
Réfléchir) Surtidbeugung ; dese": 
ſchlagung; averfung , :frableng. |: 
zpratlen ; fallen, n. Wirreridean d 
Lichts); Wiederball (der Stimme, ™ 
Reflectiren, n. : 
*"Réflectear, adj. m. ( 
reflectere) (Phys.) bad tide 4 
werfend od. reflectirend; || «aoe & 
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Zurückwerfer, ſtrahler, (Metall⸗ze.) 
Spiegel, Reflector, m 
Im. (f. Refléter) Wie— 
derſchein, Refler, Abglanz, m. (eig. 
u. fig.). ; 

"Re fléter (vr. dal. reflectere) va. 
(dad Licht od. die Farbe auf einen bez 
nacbarten Körper) zurückwerfen, 
Rrahlen, wiederſpiegeln zurücffallen 
laſſen, reflectiren, einen Abglang wer: 
fen (rig. u. fig.): || se —, ſich (rie: 
ver foiegein; ſich reflectiren; einen 
Wiederſchein bilden; abglangen; einen 
Abglanz werfen; || reflete, -e, wie: 
der aciviegelt re. 

*Reficurir (f. Re..) on. wieder 
bliben. 

*Reéflexibilité, f (v. Réfexi- 
Lie) ( Phys.) Zurückſtrahlungsfähig— 
feit,, 3uriidwerfbarfeit , Reflectirbar- 
Feit, reflexibilitas, /- 

*Reéflexi,. — lat. reflexus ) 
in Zus, (Bot.) -flore, adj. mit ju: 
—— Blumen. 

*“Réflexible, adj. (f.Réfexion) 

Phys.) juvidftrablungsfatig, zurück⸗ 
rablbar, gurudwerfbar, reflectirbar, 
reflexibilis. 

"Reflex wags (lat. reflexio) 
4° Zurückwerfung, -ftrablung, /.; Su: 
tridyrallen; fallen, n ; Wiederipieges 
lung (der Lidhtitrablen), f.; Wiederball 
(ver Stimme 2.), m. Reflerion, f; 
2e fig. A. Ueberlegung, f. a, Nachden⸗ 
fen, n.; 6, Bevachtfamfeit; B. Bee 
tradtung, Bemerfung, /.; || 4° angle 
de -, 3urudftofungs: od. Reflerions- 
roinfel, m.; cadran a-, Refleriong: 
od, Spiegelſonnenuhr, fi 20 faire 
des -s, Bctradtungen anftellen ; faire 
— Aqe., uber etw. nachdenken; ctw. 
wobl bevenfen od. iberlegen; sans -, 
obne Ucberlegung, unuberiegt; homme 
de — (cin) uberlegender, bedachtſamer 
Mann. 

*Refluer (v. lat, refluere) rn, 
4° zurückfließen, -ftrémen, -treten; 2° 
— dans qc., in etw. treten, fich ergie- 
fen; | faire - qe., etw. zurücktreiben; 
ridgangig machen; (einem das Blut 
im bie Wangen re.) treiben. 

*Reflux, m. (v. Refluer) Zu— 
rid fliegen, -treten, sftromen, n. Ruck: 
flué (des. ves Meeres), “‘m. bbe, ,. 
(cig. u. fiz.). 

*Refonder (v. lat. refundere, 
f. Re..) va. (Jur. anc.) (die Gontu: 
mragfofien) erftatten, verguten. 

*Refondre (f Re...) ra, wieder 
febmetyen od. gicken, umſchmelzen; 
umgiesen (fig. von Grund aus uman: 
bern, umfdaffen; ganilic) umarbei- 
ten); |] se -, ſich umſchaffen, ſich ganz 
u. gar antern, fic) anders machen alé 
man ift. 

*Refonte, /. (ve. Refondre) Um: 
ſchmelzung, /. uͤmngui, m.; fig. vollige 
Umanterung, Unmgeftaltung; Um: 


fhaffung, f- 

* iter mable, adj. (v. Réfor- 
mer) umformbar ; verbeſſerlich, einer 
Reform fibig od. bediirftiq; (Guerre) 
ber auf balben Sold gefeyt werden 
fann od. muß. 

*Réformateur, m. -trice, 
f. (dal. reformator, -trix) Reforma: 
tor: 4° Perbefferer, m. cin, [; 2 
bes. Glaubens ver befferer, -reiniger, 
m.; im eng. S, (tes prétendus) -s, 
(vie vorgeblichen ) Glaubensreiniger, 

Saupter ter RKirchenreform, n, pl. 

— des reformirten Glaubens, m. 


pi. 
*Réformation, f- (lat. refor- 
matio) 4° Umformung, Unigeftaltung ; 
Umaͤnderung (bes. im verbefferten 


Sinne), Verbefferung, Meformirung, 
Reform; Abſchaffung, MWhftellung der 
Mifbrauche); Umpragung (der Mün— 
jen), 20 imeng. S. Mlaubené: oder 
Rirchenverbefferung, Glaubenéreini: 
gung, f. (bes. die proteſtantiſche Reis 
nigung bes Chriſtenthums). 
*Réforme, f. (v. Réformer) 
Reform, f. te u. 2¢ f Reformation ; 
im eng. S. A. (Comm. rel.) Verbefz 
—— ver Kloſterzucht; Wiederher— 
ellung ber alten Ordensregel; B. 
(Econ. dom. et pol.) Ginſchrankung, 
Meduction; (Fin., Guerre) a, Ver: 
minterung (be4 Perfonals einer Ver: 
waltung, tes Heered r¢.), Entlaffurg, 
Verabſchiedung cine? Theils (deff): 
Abvanfung, Gntlaffung, Berah/chie: 
dung (mit halbem Solbde), ~. Setzen 
auf balben Sold, n.; Penfionirung ; 
(congé de -) Verabſchiedung. f. Ab- 
ied wegen DienRunfabigfeit, m. 
ugmufterung; C.(Monn.) Bericti: 
gung bes ,Werths, Munzreform; D, 
envderung (ter Lebensweiſe 2¢.); 3° 
im w. S.A. reformirte Rirde, f Inz 
begriff der reformirten Secten, Pro: 
teftanti¢mus, m.; B. —— (die) 
auégemufterten Pferde, m. pl.; C 
Comm.) Zeichen, an dem man er: 
ennt, wieviel von einem Stride ift abs 
gemejjen worben, n.; || faire une — 
dans qc., cine Reform od. Berande- 
Tung in oder mit etw. vornehmen, 
et, reformiren ; cinfebrinfen ; metire 
a la -, auf balben Gold fegen; pen: 
fioniren; traitement de -, balber 
Solb, m. Penfien, £; fam. habitde 
-, abgedanfted Reid. 
*Réformeé (part. pass. v. Ré- 
former) adj. -e, f. reformirt 2¢. ; If 
subst. m. 40 (dex) Reformirte: a, 
Protectant; b, im eng. S. Gatvinift, 
nt,; 20 -s, pl. Orventgeiftlicdbe von 
ber verbejferten Regel, reforimirte D., 
m. pl., 3° fam. (officier) -, (ein) abz 
gedantter, auf halben Sold gejegter, 
yenfionirter Officier. 
"Reformer (jf, Re..) va. wie: 
ber od. neu bilden, errichten od. for: 
miren; || se -, ſich wieder bilven; 
(Guerre) fid) wieder ordnen od. for: 
miven ; || reformeé, -e, wieder gebils 
det 2. 7 
*Réformer (ce. Jal. reformare) 
va, reformiren; umformen, umge- 
ftalten; umſchaffen: 4° wieder in bie 
alte Form, in das alte Geleis bringen ; 
auf den alten Fuß gurudfubren; ge 
(einer GS} cine neue, beffere Form, 
Geſtalt od. Berfaffung geben, dieſ.) 
verbeffern; (dieſ. od. an beri.) bef: 
fern; imeng. F. A. (einen Staat xe.) 
anberé, neu, beffer cinrichten od. ge- 
ftalten, (denſ.) verbeffern; B. (ben 
Glauben 2¢.) reinigen, verbeffern ; C. 
(feine Sitten x¢.) läutern; ändern; 
beffern; D. (Mißbräuche ac.) aban: 
rern, abftellen, (denſ. Abhülfe thun; 
E. (ein Werks) abanvern; umarbeiz 
ten; verbeffern; F. (ben Aufwand, 
feinen Hofftaat ꝛc.) beſchränken, ein: 
fhranten , auf einen anvdern Fug fegen ; 
verminvern ; (Guerre etc.) a, ¢cinen 
Theil (ves Heereé 2¢.) entlaffen, verab⸗ 
ſchieden; b, (einen Officier 2.) mit 
einem beſchrankten Gehalte verabſchie⸗ 
den, auf hulben Sold ſeben, penſioni⸗ 
ren; ¢, (einen Seloaten 2.) als dienſt⸗ 
unfabig verabfhieden, fiir dienftuns 
{api erflaren; abdanfen; (ifm) ben 
A —* eben; Pferde) fiir untaug— 
lich jum Dienfteerflaren, ausmuſtern; 
(einen Theil ves Materials * ab⸗ 
ſchaffen; G. (Munzſorten) umpraͤgen; 
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se -, ſich od. fein Betragen, ſeine 
Sitten anvern; fich beffern ; cine regel⸗ 
maßigere Lebeneweiſe annehmen. 

»Refoulement, m. (v, Refou- 
ler) 4° nodmaliges’ Walfen; 2 A, 
Zurückdrängen; <fofien: -fcblagen; 
etreiben, n.; Druck, m.; (Artill.) Ginz 
flofien (der Ladung); MAnfegen ; (Arm.) 
Stauden (der Flintenlaufe 2. ); 
(Constr. etc.) Niederſchlagen; Stam⸗ 
pfen; (Comm.) 8 eal Ruͤtteln 
Edes Kornmaßes r¢.); B. Zurückge— 
draͤngtwerden,/ nm. Zurückſchiebung; 
treibung, nſchlagen (des Rauches 
21.) ; -ftromen, Auflaufen (ves Waſſers 
.), n. Stauung, /. 

*Refouler(f. Re..) va. 40 wie: 
der od. nochmal’ ftofen, walfen, tre: 
ten 2¢.; 20 gurudbrangen; -ftofen; 
(beftig) fcbieben; -feblagens -treiben 
(eig. u. fig.); abwartéoriiden, nieder— 
vruden ; (Artill.) (vie adung) einz 
ftofien ; anfegen; (Arm.) (bie Flin— 
tenlaufe rc.) ftauchen; (Constr. ete.) 
niederſchlagen, binabftogen; ſtam⸗ 
pfen ; Comm.) (bas Kornec. im Mage 
defammnen) i otagen, titteln; wneig. 

Mar.) - la marée, le courant, gegen 
bie pote od. ten Strom (an)fabren 
od, (an ſegeln || pompe qui refoule 
Veau, Drucdpumye, f Drucdwerf, n.; 
| refoulé, -e, guriidgedrangt x.; étre 
refoulé, juridgetrangt 1. werben: 
juriiddringen; -fhlagen; -ftrémen, 

*Refouleur, m. (v. Refouler) 
neol. —— de la paupiére infé- 
rieure, etc.) Zuridfdieber, m. Werf: 
geuge zum — zum Herab⸗ 

rücken des untern Augenliedes x.), 
n. (J. Gucrin, ete.). 

*Refouloir, m. (nr. Refouler) 
(Artill.) Segfolben, Stampfer, m. 

*“Réfractaire, adj. (lat. re- 
fractarius) 49 wiberfpanftig, widers 
feglich, ungeborfam ; 2° fig. Reiner S.) 
widerſte hend; widerſtrebend, unzugang⸗ 
lich; bes. (Chim.) dem Feuer wider— 
flebend ; a, feuerbeftandig unſchmelz⸗ 
bar ; 6. ſchirer⸗ od. ftrengfiifig. as 
ſproͤde;z subst. m. (ein) widerſpaͤnſti— 

et Recrut, jur Fahne berufener 

enſch, der fic) nicht ftellt, ver feiner 
Dienſtpflicht fein Genuͤge leiſtet, Anse 
reifier, mr, 

*Réfracter (v. lat. refractus) 
va. (Phys.) (Strablen) hrechen, rez 
fringiren; || se -, ſich brechen; || ré- 
fraci, -e, gebrochen. 

*Reéfractil, adj. -ve, f. (f. Ré- 
fraction) ( Phys.) bie Strahtenbre- 
Gung verurjacend, ( Reabien)ocectenb, 
refringirend, anafamptifd), Refracs 
tiv... refractivus. 

*Réfraction, ff. (lat. refrac- 
tio) ( Phys.) (Strablen:)Breung, 
—— [5 de -, (Strablen:) Bre: 

ungé... 

*Refrain, m.(v. span. refrano, 
“ft lat. refringere) 4° Sblugreim, 

chlußvers Wiederbolungtvers, Re- 
frain, m.; 20 fig. fam. (ewige) Bie- 
berbolung, f. fam. ( daé ewige od. 
alte) ied, n. (die ewige od. altel Seler, 
f.; 3° uneig. (Mar.) Wirerfee, f.; jj 
cest son — ordinaire, bas ift fein ge: 
woͤbnliches Lier, darauf fommt er mei⸗ 
ſtens zurück; c'est toujours le méme 
~, dad ift immer bie alte Leier. 

*Réfrangibilité, f. (f. Ré- 
frangible ) (Phys.) Brechbarfeit (ter 
Lichtſtrahlen), Refrangibilitat, refran- 
gibilitas, /. ; 

*Réfrangible, adi. (v. lat. 
refringere ) ( Phys.) brechbar (v. d. 
Lichtstrahlen), refrangibel, refran- 
gibilis, 


REFU 


REFU 
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*Refrapper (f. Re..) va. wies 
ber ſchlagen; nodymals flopfen 2. ; 
(Munzen wieder prigen ; umpragen. 

*Refréner (v. Jat. refrwnare) 
wa. fig. im Zaume halten; zaͤhmen, 
beqibmen, jugeln; (dem Luxus 2.) 
Schranken fegen, fleucen; || refréné, 
-e, Araigent x. 

*Refrigérant, ad. -c, f. (lat. 
refrigerans ) (Chim.) alte entwi— 
deind, faltend; (Thér.) (ftar® abjfub: 
lend, falt; Gis..; erfrifchend ; || subst. 
m. 40 fublendeé, (ersfaltenres Mittel, 
Kühlmittel, n.; falter Umſchlag; 2 
(Chim.) Küblfaß; Kubleobr, refrige- 
ralorium, n. 

*Réfrigératif, adj. -ve, f. 
u. subst. m. (neu-lat. refrigerali- 
vus, /at. refrigeratorius) (Thér.) ſ. 
Refrigérant. 

*Reéfrigération, f. (Jat. re- 
frigeratio) \Chim., Thér.) (bedenten- 
be) Ubfublung, Rublung ; Durchkal⸗ 
tung, f. 

⸗ — t, adj. -e, f. (lat. 
refringens) (Phys.) (bie Lichtſtrahlen) 
brechend, refringirend; (Gtrablen:) 
Breshungs... 

*Refrogné (part. pass. v. Re- 
frogner) adj. -e, f. gerunjelt, ver: 
drießlich, fam. fauer (vo. Gesichte). 

*Refrognement, m. (pv. Re- 
frogner) Runzeln der Stirn, Machen 
eines verdrießlichen Geſichts, fam. 
Gauerfeben, n. 

*Refrogner (fj. Re.. uw. Fron- 
cer) va, fo se - (le visage), fein 
Geſicht in Runzeln od. in Falten jie: 
re bie Stirn rungeln, ein verdrieß⸗ 

iches od. fam, faures Geficht machen, 
fauer feben; die Naſe rümpfen. 

*Refroidir (v. /at. refrigerare) 
wa, (wieder) kalt od. fubl machen, er: 
alten; durchkälten; abfiiblen; | Path.) 
erfalten ; Jemanden) eine Grfaitung 
jugieben ; fig. (ab fiblen ; ſchwächen; 
on. falt werbven ; ij se -, ſich abfublen, 
falt od. falter werven ; (Path.) fich er: 
filten, fic eine Grfdltung zuzichen; 
fig. erfalten, lau od, kuhler werden ; 
erlabmen ; (gegen Jem. | faltod. gleich: 

ultiq werven; || refroidi, -e, abge— 
cbt .; kaͤlter; fubler; falt (gewor: 
en). 

*Refroidissement, m. (r. 
Refroidir) to Ubfublung, f. Kaltwer: 
ben, n.; fig. Grfaltung ; Kälte, /. Katt: 
finn, m.; 2° ( Path.) Grfiltung, f. 
(Véter.) Berfchlagen (ver Bferve), n. 

"Refuge, m. (dat. refugium) 
4o Zuflucht, f. sort, m. -Aftdtte, f.; 
“fol, n.; (maison de -) Zufluchtéftatte 
fur vie Armen, . Armenbaus, n. 
Wefferungtanftalt ( fiir Frauenzim— 
mer}, f.; 2° fig. A. Hort, m. —— 
(der Bedrangten o.); B. Ausflucht, £; 
|| ville de -, &reiftavt, /. 

*Réfugier (v. lat. refugio, re- 
fugere, ſ. Refuge) va. reéfl. se ~, (fid 
an einen Ort, gu Jem.) fludten, (aus 
einem Sante 2¢. ent)flieben, feine Zu— 
flucht nehmen (cig. u. fig.) ; || refu- 
Ric, -e, de gefluchtet; subst. (der, die) 
Weflictete, m. u. f. Flichtling , Re: 
ugi¢, m.; abs. les refugiés, die Re- 
Ligienefliicbtlinge, (die nach der 3uriid: 
nabme ves Gricté von Nantes aus 
Frankreich) entflobenen, (nad Deutſch⸗ 
land 2c.) geflucbteten Galviniften, po/.; 
2° imu, F. style réfugie, Schreibart 
der au‘gewanderten (franiofifden) Res 
formirten, f. Fluchtlingéityl, veralte: 
ter Styl. m. fam Huguenotten: Franz 
zöſiſch, Berliner-Frangofife. 

*“Refuir (v. dat. refugere, f. 


Re..) en. (Chasse) zurück flieben, wech— 
feln (ev. ———— 

Refuite, (f. Refuireu Re..) 
4° (Chasse) A. Mucflucht (eines ge: 
—— Hirſches ſ. Wiedergang, Wech⸗ 
el, m.; B. Lift, Ausflucht (gebegter 
prin .); fig. selt. gebr, abſichtli⸗ 

¢ Ciumnip, Ausflucht, fi 2° A. 
(Chasse) Zuflucbtéort, m. ; B. (Tech- 
nol,) gu große Tiefe (eines Zapfenlo— 
hes xc.), f. 

*Refus, m. (ev. Refuser)4o A. 
Ausſchlagen; Ablehnen, 2. ; Weiges 
Tung, etw. angunebmen; B. Verſa— 
guns. Vermeigeruny, Weigerung ; Abe 
chlagung (einer Bitte), * e 
Yntwort, /.; uneig. (Technol.) af: 
boren ved An⸗ py f Ginagreifend, deg 
weitern Gin= od. Vordringens x., 
Stebenbleiben, n. Widrerftand, m.; 
enfoncer un ee jusqu’a - de mou- 
ton, cinen Pfahl einſchlagen, bis die 
Ramme ten Dienft verfagt od. bis er 
t ter Pfahl) aufftope od. nicht weiter 
ann; 2° (bag von Andern) Verwei— 
gerte, Verſchmaͤhte, Ausgeſchlagene; 
das, was Andre nicht haben nehmen 
od, thun wollen, wag ihnen zu ſchlecht 
ewefen ift; || essuyer un — eine ab: 
Hligige Antwort, fam. einen Korb 
befommen ; _verfdymab/e)t werten ; 
burchfallen: fam.cela u'est pas de—, 
dad iſt nicht auszuſchlagen, nicht bd 
verachten ; fo etwas ſchlaͤgt man nicht 
ab od. aué, daver beranft man fs 
nicht; das last man ſich ſchon gefal— 
len; ich nehme Ihr Erbieten mit Dank 
an; faire une chose au - d'un autre, 
etwas thin, was ein Andree ab: od, 
ausgeſchlagen bat, wads er nicht bat 
thun, wou ec fich nicht bat verſtehen 
wollen; avoir qe. au — de qn, ctw. 
von Jem. Verſchmähtes befommen ; 
etw. erhalten, nachdem cin Andrer 6 
aus geſchlagen hat; je ne veux point 
du - d'un autre, ich will mitt baton 
od, annebmen, was Anvern nicht gut 
genug gerbienen bat; (Chasse) cerf 
de -, dreijdbriger Hirſch, mr. 

*Refuser (v. dat, refulare, rgl. 
Réfuter) ra. ſo (ein Unerbieten od. 
et. Angebotencs) ausſchlagen von der 
Hand weifen, zurückweiſen, nicht (an: 
nehmen wollen; fics weigern, (etw 
anjunehmen; den Gmpfang (einer S. 
verweigern; (etw.) ablebnen; 2° (eine 
Bitte rc.) auss od. abſchlagen, verwei: 
ern: nicht gugefteben wollen: im w. 
F. ‘einem) env, abſchlagen, (Jem.) zu⸗ 
rudweifen Pewee einen Korb geben; 
bes. (einen Gandidaten x.) ab: od. zu⸗ 
rudweifen; durchfallen laſſen; nicht 
annebmen (wollen); fig. A. (eine Mabe 
2.) vertweigern, verfagen, nit gu 
Theil werden, nicht angedeiben laffen, 
(Jem.) nicht (mit ctw.) begluͤcken, (ibm 
etm.) nicht beſcheiden od. beicheren; 
vorentbalten: B. nicht tarbicten. nicht 
—— (Tact.) nicht in Gefecht 
tingen wollen, nicht gum Schlaͤgen 
fommen laffen, —— refüſiren; 
|| abs. 4° ausſchlagen, ablehnen, fam. 
fic) (vor etw., davor) bevanfen; 2° abs 
féblagen; bes. A. (Man.) (- obéis- 
sance den Meboriam verweigern, (bem 


Reiter) nicht geborchen wollen, fics (qe: | Ba 


gen ven Reiter, den Siigel, den Sporn 
2.) ftrduben; B. (Mar.) ungiinftig 
werden, verfagen (wv. JM inde); || se -, 
49 se - qe., fich etm. verfagen; ſich 
et. abgeben lafjen, abbrechen od. ent: 
brechen ; 20 se - 4 qe., ſich einer Gaz 
che entzieben, enthalten; nicht leiben 
wollen; ſich zu berf. nicht bergeben wol⸗ 
fen od. Nicht cignen: derf. widerfte: 
ben; witerftreben; fidy gegen dieſ. 
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ſtraͤuben; etw. fliehen, niet thun nel: 
fen ; etm. nicht erlauben; | en, ~de.., 
fic) weigern au .., nict.. wollen; | 
- la porte a qn, ¢inem bie Thur 
verweigern, feine Thur, frin Sout 
ſchließen; - obéissance, den Geder: 
fam verweigern od. auftündigen mt 
ehorchen wollen, fic weigera pu ee 
Boren i —* fille en ye ng 
adchen a) verweigern, a ; 
nicht zur Frau geben wollen; 6) oot 
ſchlagen, nicht gur Frau nehmen wel: 
len ; se - a travailler, fic weigers, x 
arbeiten, midst arbeiten wollen; te 
Arbeit flieben; le temps se refused 
cela, die Zeit od. bad Wener seen 
ſich nicht dazu, ift dazu nicht gaining 
erlaubt dag nicht; reluse,., ont 
geſchlagen x. 

—— ( lat. _refasio) 
(Jur. anc.) - de depens, Wichent 
ftattung ber Unkoſten, f. ; 

*Refutation, [. (lat, refatale 
Widerlegung , Refutation, /. 

*Réfuter (ce. lat. refulare) ca. 
widerlegen, refutiren; |] réfote, -¢, 
wiberlegt 2c. 

*Regagner (f. Re..) ta. temo 
ber gerwinnen : A. wieder ermerber, co 
langen, bekommen od. verticnrs ; fy 
ſich (vie Gunſt Jemandé x. mee 
erwerben, fich wieder (bei ibm in bunt 
2.) fegem; (die verlorne Jet) mere 
einbringen ; B. (Guerre) miter oo 
bern ; (den Bortheil 2.) wieder clue 
gen, ſich wieder verſchaffen, wicen be 
von tragen ; C. (Jem ) wieder aut eat 
Seite bringen: D. (cinen Det, as der 
2¢.) wieder erreichen; (ein Heer ee 
ver einbolen; wieder au demi.) fetes; 
- le logis, wiever nach Hauſe goa 
od, fommen; - le chemin, mutter 2 
den Weg fommen ; - ses foyers, 1s he 
Heimath zuruckgehen od. ereifer ; te. 
wieder erreichen ; 2° (Mar) - led 
sus du vent, einem anvern Saiftic 
Rortheil ves Windes od. ven Se 
wieter abgewinnen, ibm ver tex Bet 
fominen ; fig. fam. wierer ember fer 
men, den verlorenen Stanryunt 
ber erreichen; || - le dessus, Er 
bie Oberband gewinnen ; - du terre. 


wieder Terrain geminnen , wire © 
beingen ; A Neuem Fortidritte e 
en 


“Regain, m. (f. Re.) tat 
raé, Grummet, n.; fig. frm | 
eunesse) Wievertebe einer idea 

ren Jugendfrifche, Wierererla 
rer verlorenen Hrifche, f. Bieter 
bluben (nad guradgelegtem fine 
Alter), m.; Be (Archit.) (ver adyow! 
mende) Vorfprung, Ucberidoug a 
gt, m. x 
Régal, m. (r. fat. regalis’ 3 
fet) Gaftma 3 n. hig Sone, 
m, Sceudenteft; fig. fam. ‘ 
—— —* n. (foftlicher) ESauac 
trenj@maué, m. ; 
Régaltade, [. (v. Régaler = 


4° Stury r, m.; boire 3 la -,™ 
Glas 2. —— obne beer Soe 


mit ben Lippen gu Beraidren, Reoelet 
trinfen; 2° ( md Lebhaftes) Alacer 
feuer (zut Erwaͤrmung 

¢%.), — — 


égalant (part. pras. ¢ Re 
galer) adj. -e, 7 iron, cpt 
lich, anmuthig, erbaulid. ·. 
Reégale (v. fat, regalis) |. ‘ 
Orgue) 4° Regal, m.; s Traps 
I Il f Hobeitareddt, Sourerauee 
od. Majeftatsrecht, 334 
pl. Regalien, pl. ; benefice re 
en -, (eime) alg Regal eric 
Pfriinve ; Pfrunde, eren 
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(wegen cinftweiliger Bacang des zuſtaͤn⸗ 
digen Bisthumes 2c.) bem Landesherrn 
anbeim — ift; élre pourvu en 
— ¢ine fraft ded Hobeitérechts verge: 
bene Pfrinve erbaiten; HL. adj. u. 
subst. f. (Chim,) Konigswaffer, Mold: 
fchcivewaffer, n. aqua Regis, Calpe: 
terfalyjaure, f. ac. nitro-muriaticum. 
Régalec, m. (neu-lat, regale- 
cus) (Ichth.) —— apogon 
rex mullorum, m, rothe ! heerbarbe, 
f- mullus surmuletus, 
*Régalement, m. (e. Réga- 
ler, it) — gleichmaßige 
Bertheilung; Abgleichung; Ebenung, 


Reégaler o. Régal) va. (Jem. 
koͤniglich bewirtben, tractiren; vor⸗ 
ſetzen, fam. regaliren; (ibm) einen 
Schmais geben; 20 im w. S. (- qn 
de qe.) (Jemanvden etw.) gum Beften 
geben, yu Gute thun; (ihm etm.) qu 

Bren geben, (ihn mit etw.) belufti: 
gen; Sludentenspr. (Jem. auf etm.) 
tegen, (ibm) einen Sag geben; 35° im 
ah. F. (Jem. übel mit etw.) empfanz 
gen, bewirthen, (ibm eine Tracht Pri 
2¢.) gum Beften geben, auf ven Buz 

eben ; |i régaleé, -e, bewirthet 24. 
Regaler (f. R..) va. ans: od. 
abgleichen, gleichmaäßig vertheilen ; 
bes. (den Grdboren) ebnen, planiren; 
fl régale, -e, geebnet 2. 

* Régaleur, m. (v. Régaler, 
IL.) (Pontset Ch.) MUdgleicher, Ebner, 
‘Glanirer, m. 

Reégalien, * m. (v. lat. rega- 
lis) droit -, ſ. Reégale, IL. f. 

Reégaliste, m. (f. Regale, I, 
f.) Rénigs-Pfriinoner, Regalift, m. 

“Regard, m. (jf. Regarder) 4° 
Bid, m. A. (das) Bliden; Ane od. 
Hinbliden, n. Anblick, Sinblid, m. ; 


gel 
el 


gen, hold od. fam. griin fein; Sem. 




































- * en pilti¢, mitleidig auf Jem. her⸗ 
ab 


ibn bemitleiden : a, mit harmherzigen 
Augen, mitleivig’en Blickes anfeben ; 
einem fein Mitleiden gollen ; 
ächtlich auf Sem. berabſeben; 
comme qc., 
feben, alé etw. betradten, fiir etw. 
balten; ¢, (nur das dffentlicre Wohl 
2¢.) ind Auge faffen, tm Auge haben, 
berückſichtigen, e& nur (darauf) abjeben 
od. abgeieben haben: Rückſicht ( auf 
etw.) nebmen; d, (Jem. etw.) ange: 
ben; in (die Heilfunde 2c.) gehören od, 
ſchlagen, (dief.) betreffen; auf (Jem. 
od, etw.) absielen, (Sem. 2.) betref- 
fen, treffen; 30 im ar. S. nach (Diten 
1. 
Aueſicht ‘nad O. ꝛc.) haben; (mit der 
Vorderfeite) nach (ciner Begend) yu ge- 
richtet od. gefebrt fein; auf (die Strape 
2c. Hinaus) gehen; || se -, 40 A. fi 
(im Gpiegel 2. ) 
od, betrachten ; fig. fic) (alé et.) an: 
feben, (fiir etw.) halten; B. fic od. 
cinanbver anfehben; im Angeſichte fein 
od. fteben; 2° einander gegentiber ſte⸗ 
ben, liegen, bangen 2¢. ; gegen cinan: 
oer getetrt od, gewendet fein; || on. - 


a qe., fg. 

was im Auge baten, in Anſchlag 
bringen , beriidfichtigen ; es auf et: 
was angeben od. anfommen laffen; 
B. nach etm. feben; etw. befeben, un— 
terfudhen, priifen; fid) vor etw. Bit 
ten ; | - qn en face, fam. entre deux 


unter die Augen feben, ibm gerate anfe- 
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ern ſehen od. haben; étre regardé 
avorablement, wobl gelitten fein; 


liden, Mitleiden mit ibm baten, 


f per: 
.- qn 
Sem. alé od. fiir etw. anz 


u Liegen od. belegen fein; feine 


eſehen, beſchauen 


A. auf etwas ſeben, ete 


yeux, cinem gerade ing Geſicht od. 


en; — de cdié, von der Seite an: 
eben, anfchielen; abs. feitmart od. 


générer 
Wiererherfteller, m.; || adj. -trice, f. 
wieder erzeugend; zsgebdrend, neu ges 
barend; wieterberftellend, erneuernd; 
regenerirend, 


{an ded minbderjabrigen rc. Landes 
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Regierung, Wirde eines Reichs- 
verwesers; B. Dauer ders.); bes. 
(die wahrend der Minderjahrigkeit 
Ludwigs X¥. vom Herzog von Or- 
leans in Frankreich gefithrle) Re 
gentſchaft; 2° A. Regierung, ⸗be⸗ 


orve, f. -8rath (verschied. Stadte 


u. kleiner Staaten); Stadtrath (von 
Amyterdam 2.); B. im w. 8. 
*8 bes. Barbareéfenftaat, 
m, Dei 


egies 


thaft, Regentſchaft (Tripolis 


2¢.), f.; IL. all, Rectorfdhaft, ſ. Leh⸗ 
teramt, n. 


Ré- 


*“Régénérateur, m. if 
Neuſchoͤpfer; 


Umſchaffer, 


»Régénération, f. (lat. re- 


generalio) 40 Wietereryeugung, -her- 
fiellung, Reproduction, f; 
age (ber Knochenſubſtanz a¢.), m5 
Umgeſtaltung, -daffung, gruͤrdliche 
Verbeſſerung (der Sitten r¢.), Rege— 
neration ; bes, (Théol.) Wierergeburt 
(durch vie Taufe), /. 


ieder⸗ 


fig. Wiedergeburt, Neugeburt; 


*"Régénérer (v. lat. regene- 


rare) va. 4° (bie Knochenſubſtanz 2.) 
wieber erzeugen, -hervorbringen, -ber: 
ftellen, repreduciren ; 20 fig. (ben fitts 
lichen Menſchen, den Staatsfirper re.) 
wiederyebiren, neu gebiren, umgebä⸗ 
ren; umjchaffen, -geftalten, regeneriz 
ren; jj se -, fich wiedererzeugen, fic) 
reproduciren, wieber —* régé- 


nere, -e, regenerirt x. 
Régent, adj. -e, f. (lat. ee ae 
errn 
Stelle) regierend, dad Reich verweſend, 
Regentin}); prince -, Pring-Mes 
gent; reine -e, RoniginsRegentin, f.; 


Mn: od. Hinfeben; Unichauen, n.; B. 
MAusdruc ves Auges, des Blides, m. ; 
C. fig. Unimerctiamfeit ; —— 
Beirachtung, f.; 20 imw. S. A. 
(Peint.) -s, pl. (ywei) ſich anſchauende 
Bi lver od. Bildniffe, Gegenſtücke, n. 
pf: B. (Archit. —— Deff⸗ 
nung (, welche die Belichtung ciner 






jur Seite feben, bliden od fchielen; — 
de pres, (etw.) in ber Nike betrady- 
ten; nabe auf (etw.) feben; abs. afle 
Gegenſtaͤnde (,dte man ſehen will, ) febr 
in ber Mahe betradten, nabe voré 
Auge halten, dem Auge (febr) nibern, 
safe darauf feben; Furafichtig fein; 


| subst, m, 40 Regent, Reichsverwe— 
fer, Mominiftrator; bes. (der wah- 
rend der Minderjahrigkeit Lud- 
wigs XV. in Frankreich sum Re- 
enten bestellte Herzog v. Orleans) 
Meaent; 2 Rector; Lebrer (an einer 
Giclebrten'ule) ; ironisch Schulmo⸗ 


- de prés, genau zuſeben, | nard; chem. docteur-régent, (Doc- 


Mebre rx. geflattet), ſ. Licht: od. Seb- 
loc, Weniter, n ; Brunnenftube, f. 
Biindborn, m. Jl fixer ses -s sur qn, 
ſeine Blide auf Sem. buften, Jem. 
'ftarr od. unverwandt) anbliden; anz 
tarren; détourner les -s, die Blide, 
Tein Muge abwenben, wegblicen ; pro- 
mener ses -s, feine Blide umber- 
ſchweifen Laffen, umberbliden; fixer 
es -s de qn, die Blide Jemands 
ruf ſich ziehen od. lenken . avoir 
im -, fic> (waibrend ber —533 
wbaft ) verfeben; || loc. adv. en -, 
jegenuber, daneben (bes. v. dem ne- 
ren eine Ucbersetsung — 
Iriginallexte); au - (de), alt. im 
Beraleic& (mit). 

*Regardant (part. pres. v. 
tegarder) adj. -e, f. 4° fam, (rer, 
ie} gu genau (auf die Ausgäben fieht), 
i fparfam, ju haushälteriſch; 2° 
Bias.) aurudblidend; || subst. m. Bez 
bauer, Zuſchauer; iron, Gaffer. m. 

“Regarder —— riguardare, 
at. deutsch wahren, gewabren, te. 
.@..) wa. 40 anfeben, anbliden, anz 
Hauen; ahs. feben, bliden, ſchauen, 
rreben, zuſchauen; 29 im eng. S. A. 
af sacha © ah anfeben, befeben, bez 
baucn, betradten; B. nad (etw. od. 
em.) fehen od. ſchauen; fic) nad 
Sem. 2c.) umfeben; C. fig. a,- qn 
\vorablement, de bon cil, etc., 
em. freundlid, wohlgefallig, mit 
inftigen Augen anjehen; ihm gewo— 





g. y 
ſich wohl vorfeben od. in Acht neb- 
men; es genau nebmen; il ne faut 
pas y - aprés lui, es ift unnothig, 
thm ſeine Rechnungen rx. nachzuſehen, 
man kann ſich auf ifn verlaffen; — 
de prés a toutes choses, genau auf 
Alles fehen od. achten; vie fleinften 
Umſtaͤnde beuchten; c’est un homme 
avec qui il n'y faut pas — de si 
prés, ex ift cin Menſch, mit vem 
man ¢8 nicht allzu genau nebmen, 
mit dem man cinige Nachſicht haben 
muf; y 4 deux fois, (yweimal fir 
eins zuͤſehen) ſich wohl vorfeben, in 
Acht nehmen od. huten; vie S. zwei⸗ 
mal tiberlegen; - dans des papiers, 
in od. unter Bapieren nachichen ; 
regardez 4 ce que vous voulez dire, 
feben Sie wohl au, tiberlegen Sie 
wohl, was Sie fagen wollen; cela 
vous regarde, das gebt Cie an: a, 
das ift Shre Sache; b, das ift auf Sie 
abgejehen od. gemünzt; cela ne me 
regarde pas, baé geht mich Nicts an; 
pour ce P regarde cette affaire, 
was dieſe Sache angeht, anfangt od. 
(an)betrifft, in Betreff viefer S.; | re- 
gardé, -e, angejeben x. 
*“Regarnir (f. Re..) va. wieder 
(mit etw.) verfeben, befegen 2¢. 


*“Regayer, va. ( Conj. wie 
Payer) oe (Hanf) aud bem 
Groben hecheln. 


Régence, f. (v. Régent) I. Rez 
gentidaft : 4° Reihsoermefung (A. 
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tor u.) Beofejjor (ver Theologic, ver 
Rechte, ber Miedigin); 3°- de la ban- 
que de France, Mitglied ded Verwal⸗ 
tungfraths, y. Mitdirector ber fran: 
zöſiſchen Bank, Banfoirector, m. 
Regenter (vr. Regal) tn, 49 
ra. tt, on, Offentlicher Lebrer fein, —* 
ren, als Lehrer einer Gelehrtenſchule 
fungiren, cin oͤfſentliches Lehramt ver⸗ 
walten; 2 fig. ſchulmeiſtern, den 
Meiiter frielen (wollen), bas große 
Wort fubren; || ra. 49 werall., fam. 
u. iren. - une classe, in einer Glaffe 
den Schulmonarchen fpielen, ſchul⸗ 
meiftern, die’. alé Schulmonard bee 
herrichen, regieven; 20 fig. ſchulmei⸗ 
ſtern, gangeln, am Gingelbanve füh⸗ 
ren, beherrſchen, einem Geſetze vore 
ſchreiben (wollen); (an ihm) tadeln u. 
mafeln ; | régenté, -e, regiert 2X. 
*Régi.. (v, lat. rex, regis) in 
Zus. Kinias..; -cide, m. (v. regis cw- 
des) 49 Königsmord; 20 Konig&mér- 
ber, m.; || ady. konigimorbderiſch. 
Régie, f. (v. lat. regere) 40 
Rerwaltung, Adminiftration (rer Gü⸗ 
ter Jemands); 2° im eng. S. Verwal- 
tung ter indirecten Stevern, Zoll⸗ u. 
Accife-Verwaltung (anf Rechnung 
des Staats); og du tabac) Tae 
bafé:-Verwaltung, Regie (bes Tabals), 
[- (tag) vom Staate ausgeibte Ta- 
afémonopol; || - intéressée, (eine) 
mit Theilnebmung an ven Ginfunften 
verbundene Verwaltung. 
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*Regimber (f. Re.. . ital. 
mba) on. (binten) ausſchlagen; fig. 
fam. (- sous |’éperon) fepen ben 
tachel laden od. unricht. ſeden, ſich 
firauben, ſich wiederſpaͤnſtig begeigen. 
Régime, m. (fat, regimen) 4° 
Lebengordnting, Didt, ſ. Regimen, x.; 
im eng. S. Teng diatetiſche, swed= 
maßige Lebengweije, f. lein gecignetes 
bidtetivches Berhalten, n. gwedmapige 
Koſt, Diit f.; 2 Megierung, -sform, 
réweife, (Staaté-)Werwaltung; (Feu⸗ 
dal⸗ 1¢.)Perfaffung, Ginridtung(en), 
{ ( “ (Lehenés 2¢.)Wefen, a. Ber: 
and, Nerud, m.; 


rridhaft, f.; 3° 
tiberh. Glnciaenngen, Regeln, f. pl. 
Oronung f. fen; Rechtsverhaͤlt⸗ 
nig; Sritem; 4° (Gramm.) (daé von 
tinem Berbum oder einer Prip.) res 

ierte Wort, n. (ber) regierte Fall, m. 
Regimen, n.; $0 (Bot.) Kolben (eines 
Palme oder Bananenbaumeé 1¢.), me. 
(f. Spadice); || 4° se mettre au -, cine 
roed mafige Yebensweife annehinen, 
tics einer paffenden Diat unterwerfen ; 
vivre de-, ſehr enthaltſam, didterifd 
leben; 2° Vancien -, die alten Gin: 
richtungen, bie alte Ordnung der 
Dinge ; 50 - des prisons, Ginridtung 
ber Giefangniffe ; - pénitentiaire, 
firafrechtliches Syſtem; — dotal, Gi: 
terverbiltniffe der Ehegatten, pl. Doz 
talſyſtem, n.; - du_baton, du fouet, 
das Schlagen (als Diéciplinarftrafe), 
bas) Megieren mit tem Stode, (ver) 

tod ; (vie) Fudhtel ; (vie) Ruthe; de 
- direct, (bag) directe Regimen, (der) 
Accufativ, (bas) Object; - indirect, 
(dad) indirecte M., (der) Dativ rv. 

Régiment, m. ( v. lat. regi- 
men) (Guerre) Regiment, n. ig. 
fam. Swarm, m. Schaar, f.) 

Régimentaire, adj, (v. Ré- 
giment) école -, Megimentsfdule, 7 

Région, f. (lat. regio) Gegend, 
Region: 4° Grdgegend, f. (Grd: od. 
+ selec m.; große Lands od, 
anderſtrece; 2° Luftgegend, f. Luft 
ſtrich, m. (Luft-)Geblei, n.; des. 
(Phys. anc.) (bie untere, mittlere, 
bobere od. obere) Luftgegend ; (Philos. 
anc.) - du feu, - ethéréee, Feuer: 
od. Ycthergegend, f. zhiminel, m.; 
5° (Astron.) Theil (der Mondfcheibe 
2¢.), m.; 40 Welt: od. Himmelsgegend ; 
5° (Anat. top.) Begend (ved menſchli⸗ 
chen od. thieriſchen Koörpers, od. ge: 
wiffer Organe), f_; 6° fig. Bunt; 
Grad, m. Stufe, Staffel, A Naum; 
Kreis, m.; ts épigastrique,. Ober: 
baud: od. Magengegend; - ombili- 
cale, Nabelgegend; haute -, bobe, 
bobere, obere Gegend, (vie) biheren 
(Luft-MRaume, Mebiete od. Striche ; 
fig. hautes -s, (bie) hoben od. höhe⸗ 
ren Regionen (ver Pbilofophie r.), 
(die) bibern Kreiſe (ver Geſellſchaft r.). 

égipeau, m. (v. Regir) 
(Technol.) Berbindungéflange an ei⸗ 
ner Holiflope, /. 

Régir ig lat. regere) va, 4o 
(einen Staat, das Weltall 2c.) regies 
ren, leiten, lenfen; 2°(cin Mut rc. auf 
Semands Rechnung) verwalten, admi- 
niftriren; 3° (Gramm.) (nach fic) 
erforvern, nach ſich haben, regieren; 
|| régi, -e, regiert 2. 

Regisseur, m. (v. Régir) Ver: 
walter, Vorfteher, Anminifirator, m. 

Registrateur,m. (f, Ré- 
gistrer) Regiftrator (in der romifden 
Kanzlei), m. 

Registre, Regitre, m. Re— 
ifter, n, 40 (Meten: od. GMefchafre-) 
zerzeichniß, Ginichreibebud; Pro: 
tocollbudy ; Lagerbudy, Buch, n.; Lifte, 


f.; 2° im weit, Sinn: A. (Or * 
——— m.; im W. F. Mus. 
Yirt, Form (der Stimme), (Bruft⸗ 
Medians, Kebls od, Kiftel-)\Stimime, 
Stimmart, <form, f.: B. (Chim.) 
Zugloch (am Sdmeljofen 2X.), n.; C. 
(Typ-) gener entiprechende Scilenttel: 
ung, Gleichzeiligkeit (ver heiven Sei: 
ten eines Blattes), f.; D. (Méc.) Rez 
piftce {an Dampfina/dinen); || 4o- des 
saptémes, Taufregifter, n. -lifte(n), 
6 )⸗buch, n.; tenir -de qe., ein 
erzeichniß, cin Megifter, Buch uber 
etw. fubren; etw. einregiftricen, an: 
merfen, anſchreiben: fig. ficd etw. 
merfen od. fam. bhinteré Obr ſchrei⸗ 
ben; einem etw. gedenfen; charger 
un -, etw.inein R. eintragen ; chem. 
vaisseau de -, Regifterfanif, n.; 2 
B. fourneau a -s, Regiſterofen, m.; 
C. (Typ.) mauvais -, ſchlechtes R., n. 
Ungleichförmigkeit der Zeilen, (.; faire 
son -, das R. fuchen, zurichten. 
Registrer, Regitrer (v. Re- 
gistre) va. f. Enregistrer. 
Régie, f. (lat. regula) 40 i- 
neal, Midtideit, m.; 20 fig. Rez 
gel, ſ. A. Richtſchnur (ves Verbal: 
tené 2¢.), Vorſchrift, ſ. j Geſetz, n.; 
im eng. 8. (Arithm.) a, (avithmetiz 
ſche Regel Rechnung sart), Species ; 
6b, lpg ators 4 (f. Opération) ; 
B. im w. S. a) Inbegriff 0. Regein 
od. Vorschriften, bes. Devens: od. 
Klofterregel ; b) Regelmaßigkeit, Orv: 
nung, f. (der) geregelte Bang, ov.; (das) 
Gewobnlice, n. Ser ohnheit, / Ge: 
brauch, m.; ¢) in noch w. Bed. -s, 
pl. (der su gewissen Zeiten regel- 
mdssig wiederkehrende Blutfluss 
Monatéflup, m. WMenftruation, 
Menſes, Regeln, pl. Hoe ninety 
dhe) Reinigung, ? (bas) onatlicbe, 
n. Umſtände, m. pl. Perioven, ſ. pl.; 
C. Borbilo, Mufter(bild), n.; 5° (etw. 
Linealdhnliches) A. —2 Riz 
neal, n. (std, Sternbild); B. (Ar- 
chit.) Blatte, ſ. Miemen, m. (archi-+ 
lektonischer Zierath); || - d'or, a) 
goldenes Lineal; b) golbene Regel ; bes. 
~ de trois, (- de proportion) Regula 
ve Tri ; -de compagnie, Geſellſchafte⸗ 
rechnung; - de morale, Sittenregel, 
clehre, moralifthe Vorfchrift; - de 
Vart, Runftregel; — générale, a) all 
gemeine, durchgreifende R.; 6) ellipt. 
es ift eine allgemeine R., dag; in der 
Regel, im Allgemeinen; i) est de - 
que, es ift ber Regel den Gebraͤuchen 
gemaͤß, es ift in ber Ordnung, bie R, 
ift, Dag; étre dans les -s, ben od. al- 
len Regeln gemag fein od. entſprechen, 
durchaus regelmafig, vellfommen rez 
elrecht fein; traiter une maladie 
dans les -s, eine Kranfheit nad allen 
Regeln ver Heilfun, vollfommen 
funftgerecht behandeln; (Theéat.) étre 
tombe(e) dans les -s, fo weit gefun- 
fen fein, daß bie Ginnahme den Ko— 
flenaufwand nicht mebr det; étre en 
— in (ver) Ordnung, vorfdpriftemagi 
regelrecht ordnungéinigig fein; alle 
ge etzlichen Vorſchriften beobachtet, alle 
ormalitaten erfullt haben ; passe- 
porten -, ordnungsmifiger, guter, 
gehoͤriger Pah; se mettre en -, fic) 
in bie Dronung fügen; bie gefeglichen 
Formalititen erfullen; fam. maden, 
daß man in Ordnung fommt; proces 
en -, (ein) Prozeß nach allen Regeln, 
in Form Rechtens, formlicher, ockeris 
et B.; aMaire en -, Gefecht, Zwei— 
ampf nad allen Regeln, regelrechtes 
Treffen; formliches, regelmäßiges 
Duell (mit Secundanten uw, mit Zeu- 
gen); dans la-, en bonne -, in der 





Megel, meiftentheile; (Path.) -s dith- 
ciles, laborieuses, ſ. Dysm 
— dee ~8, f. — 
églé (part. pass. v. Regier) 
adj. -e, f. 4° lintirt; 2 geregelt ; ge 
ordnet ; in Ordnung (gebradt); regu: 
lirt ; bei dem ctw. regeimapig erent, 
Statt findet, ſich cimftelit od. mee: 
febrt; (®ranenzimmer,) bei tem tic 
Megeln od. vie Menfes ſchen cingene 
ten find od. (ux geborigen Zeu im ge 
—— Maße ꝛxc. ſich einſtellen 
cheinen od, wiederkehren; tf 
im Gange, in Oronung iff; getdls 
Ubr xc.) ; richtig gebenvie Ube x.); 
gelindgig, regulir ftehente Traya 
2.) ; regelredht, cinen regelmagigen 
benéwanrdel fubrend ; punttlid, overs 
lich er Menſch rc.) ; beitimmt febye 
fest(e Stunve x): in regelmities 
Swifdhenraumen wiererfebrent’et ho 
ber 2c.) ; regelmagig ichlagenter Si 
2.) ; fam. gang nach ter Stent, w 
Schnurchen; || -e, subst. f. (Py 
Sctzlinie, ſ. 
églement, m. (v. Regie, t 
(bas) nen, Reguliren, w. Brive 
hung. Beftimmung, Berichtigung 
engen od. Grengberiddtigung x 
(Procéed.) — de juges , Bemmmny, 
Wahl ver Richter, Gompctenibete 
mung, “taping (- de compe, 
Berictigung einer Rechnung; Beut 
lung, Ublohnung ver Arbenuet > & 
ne das Verhalien anordncst 
Berfigung , Verortnung, Rerigak. 
[-; bes. Statuten (einer beratherde 
Verfammlung), nv. pl. Reglemert, © 
Réglément, ade. \r. hepe 
— richtig; punltlich 
églementaire, ach (cr. Re 
lément) 4° Berbaltungéregela. Sec 
Foriften , cin Reglement enthalnr 
Perfrigung rc.) , reglementie ; Pele 
lid, Polige’..; 20 im @. S. (Berwe 
tung,) welche Verordnungen avi Se 
ordnungen hauft, die uberall regite 
tiren will, in welcber vie Eudt we 
glementiren vorberrſcht. 
Réeglementer (v. R herr: 
on, im ab. S. viele, wnndtya © 
ordnungen erlaffen, uberall mu Se 
baltungéregein, mit Beroreaunye 
eingeeiten, Alles anordnen wollen, © 
glementiren ; gu viel regieten 
Régler (v. lat. regulare) ef 
liniiren, mit Ginien bepichen; Fh 
(regelmagig) einridyten ; ia Ores 
bringen , Tequliren: A. (feine eer 
weife x.) orbnen, an Regeln hoe 
regein; ordnen; cin ordentiide © 
ben 2¢.) anfangen ; (fein Gaunt 
auf cinen regelmagigen , creeniiee 
Fug fegen, Ordnung in af * ee 
gen ; (feine Musgaben rc.) beersr’ 
cinfdhrinten, ermajigen; (Je # 
befRtimmte Regeln, an eine cue 
gewobnen ; (ein Rind rc. } baran gh 
Hen, nur zu beftimmten Setter 18" 
od. bie Bruft ju nebmen, (¢) 27 © 
mite Mahlyeciten befdrantes; 
br 2.) ftellen; in (den) Gang, 2° 
nen regelmafigen Mang wn? . 
(ier. (bie Segel nad dem S : 
ellen od. richten ; (Empr.) - eo 
dad Fahrzeichen machen; - eT f- 
nad etw. (cin)ricten , ancrte. 
len; B. —— abet 
abjdhliegen ; beftimmen ; feticpe, © 
nen Streit) beilegen, folders = 
thun; (ifm) ein Gave mater; 
echnung, cine Sault) bering 
Mictighit bringen ; {cine Rekests 
abſchließen; (eine Sdeld) ery. 
C. (Procéd. anc.) - les — 
écrire et 4 produire, dea h⸗ 
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ufgeben, ihre Rechtsmittel ſchriftlich 
oxzubringen; — de juges , an die zu— 
andigen Michter verweijen; || se -, 
& regeln, ſich reqularifiren ; cinen rez 
elmapigen Gang, Gharafter, RNbyt- 
rus 2. annehmen; regelmäßig wer— 
en: ſich regelmäßig einttellen ; in tie 
tegel, inden Gang, in vie Ordnun 

enimen; im eng. F. (Physiol.) tie 
tegeln, vie Menſes befommen; se - 
ur qn, sur ge, fid) nat Jem., nad 
he. richten, cinridjten od. verbalten. 

Régliet, m.(r. Régle) vay) 
. Filet; 2° (Archit.) (sur Bildung 
ler F'acher dienende) ſchmale Leiſte, 
Leiſichen, Plittchen, Riemchen, n.; 
°(Men.) A. (jufammentegbares) Liz 
eal, n.; B. Winkelhaken, m.; 4° 
Ret.) f. Signet. 

Reégtette, f. (VK. v. Réglet) 
Typ.) Seglinie, f. Aushebeſpan, m. 
~Reégleur, m. (v. Réegler) Sinien: 
icher, Noten:Liniirer, m. 

Reglisse, f. (all-fr. regalisse, 
iquirice, ilal. regolitia, ligoritia, 
pan. regaliza, neu-dat. liquiritia, 

. ‘yauxuppta) (Bot.) 19 Siipholy ; 
bes. (Mal. meéd.) @) (— officinale) 
das glatte, qemeine) S., n. (gemeine) 
Supdoliplange, Lafrige, — Lakritz⸗ 
>aum, m. Glycyrrhiza (glabra), Li- 
guiritia (off.); 6) imeng. S. (ra- 
~ ne, bois de -) Siupbol;(wurgel), Laz 
‘we ige. f. enboly, n.; -— hérissée, ſtachel⸗ 
© udtiges S., G. echinata; 2° uneig. 
o ady. -sauvage , a, - des bois, re- 
ckissier, wildes S., Supholywide, /. 
fe nollenfraut, m.; 6, f. (racine de) 
t™elypode ; - des montagnes, Berg: 
Let, brauner Klee, m.; || jus, extrait 
Lam -, Süßholzſaft, Lakrihenſaft, -er- 
© Att, succus, m. extr. Liquiritia. 

Reglissier, m. f. Réglisse (sau- 


r mp). 
egloir, m. (v. Régler) (Tech- 
w ©.) Liniirzeug; (Cordonn.) Blatt: 
pach, n, 
églure, f. (v. Régler) (Mus.) 
<> — Fen 20 (bad, Bi: 
~ a itte, mw, (Motenz Linien /. pl. 
Regmate, m. (v. payee) (Bot.) 
SSrringfrudt, f. regma, n. (Mirbel). 
tegnant(part. pres. o.Régner) 
=). ~¢, f. 49 regierend; 2° fig. bert: 
BExnd er Meftomad, -¢ Keantheit 2.), 
» wim Shwange ift od. gebt. 
Régne, m. (/at. regnum) 49 Re: 
= frung (eines fouverainen delle 

; Rew Jeſu Ghriti, der Gnare rc.), 

5 fg. Herrſchaft, Macht (der Geſe⸗ 
@2c-), [3 2° Unbepriff atier Dinge 
yner Art, Hauptabtheilung der 
if esen) (Thier "Baanyen 2, Steinz, 
Wei fier: Reid), n.; 5° a) (tri-) dreifa⸗ 
be, Papfthidve Krone, Tiare; 5) (die 
ber tem Hauptaltare hangende) Kro— 
i¢, Altarkrone, J. 

Re égner (v. lat. regnare) rn. 4° 
ecnen Staat als Konig od. im w. 
i. als sourerainer First beherr- 
chen) vegieren, hexxſchen; dicht. 
bronen ; 20 fig. herrſchen: A. Macht 
a, Ginfluß ausuͤben; vie Oberband 
ben; B. vorherrſchen, prädomini— 
cn; fein Reich haben; C. ſich erſtre— 
fen; } — sur qe., uber etw. herrſchen; 
tw. beberrfden ; - tout autour, ſich 
ings herum erftreden od. yiehen ; um 
ttw.) ber gehen od, laufen; (ehw.) 
michlieſien. 

Regnicole, adj. u. subst. m. 
- f. (fat. regnicola) (habitant -) 
leihseinwebner, der) Gingeborne od, 
‘inge burgerte, Sraatéburger, Sutin: 
r Sabaraet, m. 


PRANCAIS-ALLEMAND, 


*Regonflement, m. (v. Re- 
gonfier) (bag) Ane od. Aufſchwellen, 
H nlaufen, Steigen (geflaucter Gewaſ⸗ 
er), n 

*“Regonfler (jf. Re..) ra. (wierer 
an ſchwellen, aufblafen x. ; |! rn. ane 
od. aufidywellen, antaufen, fleigen (v. 
gestaucten Gewassern). 

*“Regorgement, m. (v. Re- 
gorger) Ucberflicfen, Ueberlaufen, 
Austreten (einer Fluffigfeit aug einem 
uberfullten Mefige), n.; | il urine par 
-, der Harn fliefit ibm ab vermige ei⸗ 
ner Ueberfullung der Blafe. ; 

*Regorger (f. Re..) vn. 49 iber- 
laufen, auétreten, ſich ergiefen ; 2° fig. 
A. sell. gebr. im Ueberfluſſe vorban: 
ben fein (j. Abonder); B. fam. (aus: 
fpeien, von fich geben) faire - a qn ce 
qu'il s'est inddment approprié, abs. 
faire — qn, einem wieder abnebmen, 
was er ſich widerrechtlich zugeeignet 
hat, ihm das unrecht erworbene Gut 
wieder abjagen; C. - de qe., Ueber— 
flug od. eine Ueberfülle an erm. haben, 
vom etw. ftrogen, mit etw. überfüllt 
fein; fam. voll gepfrorft von od. mit 
et, fein; abs. (uber)voll, überfüllt 
fein; fam. - de santé, von Geſund⸗ 
eit —— 

*Regouler £% Re.. u. roman. 
goula, /at, gula, ſ. Gueule) va. pop. 
(Jem.) anſchnauzen, anfcbnarcen. 

*“Regrat, m. (v. Regraiter) 4° 
sell. gebr. Hoten, n. Hotertram, m. 
Hoterei, f.; 2° chem. (Eleiner) Salglaz 
den, wr. 

*Regratter (f. Re..) va. wieder 
(ab)traven ; auffragen ; zuſammenkra— 
gen, -iddarren ; bes. (ein Harts) auffraz 
hen, aufpugen; (eine Kuyferplatte 
wieder abidlcifen; || abs. (Comm. 
chem. Salz im Kleinen verfaufen, 
aushoͤden. 

*“Regratterie, ſ (v, Regrat- 
ter) 40 — f. Hofer: od. Trodel⸗ 
Fram; bes. Salzverkauf im Kleinen, 
mt.; 20 Hofers od, Trévelwaare, f. 

“Regratlier, m. -ére, fi (v. 
Regratier) Heofe, Soler, m. Hofin, f.; 
Trovler, m. :in, f.; bes. chem. Saly: 
hofe, m, -hofin, f- 

“Regreffer (f. Re..) va. (Hort.) 
wieter (auf pfropfen ; aufs Neue ime 
pfen; (Chir.) wieder einpflangen, das 
Wiederamwadfen (eines getrennten 
Theils) bewirken, 

*Regrés, m. (lat. regressus ) 
Rictritt, m. Wiedereintreten (in cine 
abgetretene Pfründe 2¢.); Recht dazu, 
n. Regreß, m. 

*Regression, / (lat. regressio) 


Rhét. — eines Saves; 
ortwiederholung im aingefebrten 
Sinne, f. 


*Regret, m. (f. Regretter) Be: 
dauern, n, 4° ſchmerzliches Bedauern, 
un. Trauer (tiber den Verluſt ciner 
Perſ.), Betruͤbniß, /. (tiefer) Kummer, 
Schmerz; BW (geringer od. heftiger Ver⸗ 
drußũ, mm. — —————— Leidweſen, 
n.; Theilnahme; 3° Rene, .z 4° -5 
pl. Riagin, f- pl.; || causer un grand 
- Aqn, in Semanven ein ſchmerzliches 
Bedauern erregen, ihn tier befummern, 
betruben ; ihm dugerft leid fein; j'ai 
— de ne pouvoir vous obliger, ¢ 
thut od. ih mit leid, ich bedauere, 3h: 
nen dieſe Gefaͤlligkeit nicht erzeigen yu 
fonnen; avoir - de ses fautes, Reue 
liber feine Febler empfinden, tief. bez 
reuen; a -, foc. adv. mit Berauern, 
zu incinem, feinem B., ungern; a mon 
grand -, zu meinem grofen Peldiwefen. 

*Regrettable, adj. (rv, Re- 
grelter) bebauernéwerth, Syeiirdig ; 
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(Fehr) gu bedauern ; teffegBerluft man 
ſehr beflagen muß od. nicht genug bez 
flagen fann. 

“Regretter (cv. dat. regredior, 
regressus sum, regredi} ra. bedauern: 
4° jurud wunſchen; ſich nach Sem. od, 
etw.) zurüchſehnen, vermiſſen; um 
(feine Freunde x.) trauern; 2 (die 
Nicht Erreichung eines Guts) beflagen, 
ſich leid fein laſſen; Zo (eine ‘ete 
od, — ————— bereuen; || abs. je 
regretie de .., ich bedaure, es ift od. 
thut mic leid, 8 ſchmerzt od. (ge)reut 
mich, gu ..; {| il s'est fail - génerale- 
ment, fein Berluft od. Abgang bat 
allgemeines Bedauern erwedt, man bez 
dauert ihn allgemein ; || regretté, -e, 
bedauert 2, 

*Regulari.. (v. lat. regulacis) 
in Zus. Bot.) mit vegelmafigen od. 
regelmapig gebildeten (Blumen 2¢.); 
Po adj. faft regelmaͤßig (Cas- 
Sit). 

Régularisation, f. (v. Régu- 
lariser) (Comptab,) regelmafiige Bez 
ftimmung od. Unorbnung, f. Regeln, 
n. Regulirung, /. 

Régulariser (v. lat. regularis) 
va. regelmafig machen, fanjoronen, 
einrichten ; die Megelmapifeit ( einer 
S. herſtellen; (eine Rechnung x.) in 
Ordnung bringen, reguliren; || régu- 
larisé, -e, regulirt. 

Régularité,f. (w. lat. regula- 
ris, f. Régulier) 4° Regelmafigteit; 
regelrechte Befchaffenheit ; Ordnungs⸗ 
mapigfeit; 2° im eng. S. (Comm. 
rel.) A. (ftrenge) Beobadhtung ver Orz 
denéregel, f.: B. Ordens⸗ od. Moͤnchs⸗ 
fland, wn. Orvensgeiftlidfeit, /. 

Régulateur, me. (v. dat. regu- 
lare) Regler, m. 49 (Meée.) Regulir: 
apparat, m. -ftange, ( re. Regulator, 
m.; bes, Mahe a, Uncube nebft ber 
Schnedentever Ary Taschenuhren ), 
f.: 6, Perpendifel nebſt der Linſe (an 
FFanduhren), m,; 2° Oroner, Leiter, 
Lenter, m.; | adj. -trice, f- regelnd, 
beftimmend ; ordnend; regulirend. 

Régule, m. I. (neuw-lat. regu- 
lus) (Chim. ane.) (der im Schmels- 
liegel suriickbicibende metallische 
Ucberrest der Erse, gereinigtes 
Metall, MetalljRinig, m. Metall, 
nj imeng. S. ſprödes Metall, Halb- 
metall, u.; || - d'antimoine, Spief: 
glan,fonig, m. %Antimonmetall, n. 
regulus Antimonii (f. Antimoine) ; 
I. (f. Reégler) (Hort.) Richtgewicht, n, 

Régulier, adj. -ére, f. (lat. 
regularis) reqelmafpig : 49 im Allgem, 
der Regel, ven Regeln gemag ; 20 im 
eng. S. A. ben religiofen od. moraz 
liſchen Vorſchriften entfpredend; or: 
dentlich; (ftreng) fittlidy; B. genau; 
punftlics ſ. Exact, Ponctuel); C. den 
Kunſtregeln genau entiprechend, reget: 
recht ; D. Geom.) a, regelmipig ge: 
bilvet od. geftaltet, gleichſeitig und 
gleicbwinfelig; 6, corps -s, regel⸗ 
maßige od, platonifde Korver; (Se. 
nat.) regelmapig gebaut od. gebildet ; 
(Mines) geravigufig( e Erzader 20. ); 
(Gramm.) regelmapig gebildet, cons 
jugirt oder deelinirt, nad der Regel 
gehend ; E. (Ordr. rel.) nad ber Ore 
densregel lebend, Orvens..; RKlofter..; 
clerge réegulier, Ordenégeifilichfeit, 
fs bénéfice -, Ordenepfrunde /; |] 
subst, m. 10 -s, pl. (Zool.) (Kam. 
ber) regelmaͤßig gebiloeten Secigel, m. 

H. regularia (Latr.); 20 Regelprie: 
het, (ein) Orvendgeiftlicher, m. 

Réeguliérement, adv, reget: 

mapig: 4° auf eine regelmapige Art; 
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nad der Regelz regelrecht; 2° genau, 
pinttlich ; ſtets. 

Régulin, adj. (new-lat. regu- 
linus, f. Régule) (Chim. ane.) regu: 
Linifdy, rein, metaͤlliſch (ſ. Metalli- 


que). 

*Régorgitation, f. 5 
regurgitatio) (Physiol ., Séméiol.) 
Uufflopen (fliffiger od. fefter Stoffe 
aus dein Magen), n. Regurgitation, f. 

*Rébabilitation, f. (v. Re- 
habiliter) (Chanc., Jur.) Wiederein: 
fegung in den vorigen Stand od. in 
bie friihere Wiirde, Ehre ꝛc., Wieder⸗ 
befabigung yur Ansubung verlorener 
Rechte, (vollfommene) Rechtfertigung, 
bhrenrettung, tips waning Re: 
Habilitation; - de noblesse, Wieder⸗ 
verleihung des Adels, [; 

*Rehabiliter (ov. Ré.. u. Ha- 
pile) oi rebabilitiren: 4° (Chanc., 
Jur. —— feiner Rechte Beraubten, 
¢inen ‘Berurtheilten) wieder in den 
vorigen Stand, in dic verlorenen od, 
werwirkten Rechte, Würden ꝛc. eine 

then, wieder gut Ausibung feiner 

echte, ur Grlangung von Staats: 
Amtern efabigen ; (das Unoenfen ei: 
nes Berurtheilten x.) wieder zu Ehren 
bringen, ben auf (temf.) baftenten, 
den (ibm) anflebenden Makel tilgen ; 
vulg. (Sem.) wieder ehrlich madyen ; 
Qo (Jur. anc.) -_un mariage, eine 
Ghe burd neue Trauung gultig maz 
Hen od. valiviren, deren Mangel durd 
eine neue Trauung heben ; 5» fig. wies 
ber gu Ehren bringen, (einem) wieder 
Adtung veridaffen ; || se -, fich reha⸗ 
bilitiren, wiever gu Ehren fommen; 
i rehabilité, -e, rehabilitict 2. 

*Réhabituer (f. Re.) va. wiez 
ber (3u od. an etwas) gewoͤhnen. 

*Rehaussement, m. (v. Re- 
hausser) Erhöhung; Stei eras ~ 
des monnaies, Grbhébung ded Nomi— 
nalz Werth der Miunjyen, /. 

*Rehausser (jf. Re..) va. erhö— 
ben: 4° höher machen, fegen, fiellen, 
Bingen 2.; erheben; 20 (den Preis 
ciner S. 2.) vermehren, fleigern; et: 
was (auf den Preis 2.) aufſchlagen; 
(cine Waare x.) hoher anfeyen; vers 
theuren ; - les monnaies, ben (Moz 
minalz)Werth ver Münzen erhoͤhen; 
3° fig. A. (ben Diuth rx.) fleigern, hes 
ben; B. im eng. S. (vie Schönheit, 
bas Unfeben 2c.) eben; erbeben ; herz 
vorheben; herausſtreichen; - d’or, 
durch Gold erheben, mit Gold auf— 


bliden; —— (liber ber Farbe) G 


Gold auftragen ; fg. - léelat d'une 
action, ete., den Slang einer That rx. 
erboben; C. ubertrieben loben, erhe— 
ben, herausftreichen, cubmen; || re- 
haussé, -e, erbdbet 2.; dessin re- 
lhaussé de blanc, (cine) durch weife 
Barbe gehobene Zeichnung. 
“Rehauts, m. pl. (f. Re..) 
(Peint.) belle Theile (eines Gemalves), 
Blide, m. pl. (ver cinfubren. 
*Réimporter (f. Ré..) va. wie 
*“Réimposer (f. Ré..) va. wie: 
ber auflegen, belegen, befteucrn ; (Typ.) 
(cinen Bogen) anders ausſchießen 
"“Réimposition, £ (f. Ré..) 
Wiederauflegung (einer Shagung }, 
Wieverbefteurung, neue Muflage, /,; 
(Typ.) (dad) nodymalige Auefhicfen, 
n 


*Réimpression, f. (f. Ré.. 
Wiederdrud, Neudrud, m. neue Auf: 
lage (ciner Sahrift x.). f- 

“Réimprimer (f. Ré..) va. 
wieder bruden, wieder auflegen; eine 
neue Muflage (von einer Schrift) ver 
anſtalten. 


* 


Rein, m. (lat. ren) 4° — 
MNiere, f.; -s succeuturiaux, f. (cap- 
sules) Surrénales; 2° im w. S. 
(Anat. top.) * -s, pl. A. Senden, 
f. pl. <gegend, f. Rreuy; B. Rudgrat, 
n. Ridden, m.; 3° uneig. (Archit.) 
Gewolbs)Rippen, f. pl. od. Winkel ; 
Foréts) Mantel, m. Grenzen (eines 
alves), f. pl.; || des -s, a, Nieven..; 
b, Lenvden.., Krewy..; mal aux -s, 
Kreuz- oder Lendenſchmerzen, /. pl. 
web, n.; il s'est donné un tour de 
-8, er bat fid) das Kreuz verrenft; il 
n’a pas les -s assez forts, feine fen: 
ben, feine Schultern find nicht ſtark 
enug, fonnen das nicht teagen (0: 
a fo weit reichen feine Rrafte nicht) ; 
fig. pousser, poursuivre qn lepée 
dans les reins, Jem. mit bem Degen 
in der Fauft verfolgen. 

Reine, f. (lat. regina) Rinigin, 
f. (A. Hist. a, im Sten Shadt.: Titel 
der Kaiserléchter ; 6, im Mittelal- 
ter: Tilel der Konigstéchter; B. 
heut, Bed. Beherrscherin eines Ko- 
nigreichs; Gemahlin eines K6- 
nigs; Diademtragerin; fig. die Shin: 
fie, Vortrefflichfte ; uneig. Kénigs..); 
reine-mére, Konigin Mutter; fig. 
- du ciel, a, - des anges, Simmels: 
fénigin, (die) Jungfrau Maria; 4, 
(Myth. syr.) eine syrische Gottheit, 
Luna; - de la féve, Bohnenfonigin; 
~du bal, Ballfonigin ; - des aben- 
les, Bienenfonigin, Mutterbiene, J. 
Weiſel, m.; (Bot.) - des prés, Wie: 
fenfonigin, f. ſ. Spirée (ormiére); 
(Zool.) - des —— Ronigé, Ab⸗ 
gott: od. Rieſenſchlange, f.; - des 
carpes, Rarvfenfinig, precreretrs. 
m., de-, Ronigin..; koniglich; de la 
~, der K., Konigin..; ala —, Konigin..; 
Ronigs... 

Reine-claude, f. (¢ig. n. pr. 
Konigin Claudia) (Hort.) f. Prune 
(reine-claude). 

Reine-marguerite, f (eig. 
n. pr. Konigin Margaretha) ſ. Mar- 
guerile. 

Reinette, /. (v. Reine) (Hort.) 
(pomme de -) Reinettapfel, m. Rei) 
nette, f. oe cinfegen. 

*Reéinstaller (f. Ré..) va. wie: 

Reinté, adj, -e, f. (v. Rein) 
ſtark im Kreuz, breitriidig (bes. ve. 
Jagdhunden). 

*Réintéegrande, f. (f. Réin- 
tégrer) (Jur. ) Wiedereinfegung (in 
Out’ eines gewaltſam entrifjenen 
ute), f. 

*Réintégration, f. (lat. re- 
dintegratio) Wievereinfegung, /. 

*Reintegrer (v. lat. redinte- 

rare) va. (in den vorigen Befig, in 
cine Rechte jc.) wieder einfegen; (eiz 
nen Guifprungenen 2¢.) wieder (in das 
Mefangnif) fegen od. fleden, wieder feſt⸗ 
fegen; (Mobeln 2c.) wieder an ben 
vorigen Ort ſchaffen, zurückerſtatten, 
in integrum reftituiren; faire - des 
meubles, Moͤbeln wicker an den vos 
rigen Ort fchaffen laffen; | réintegré, 
—€, wieder eingeſetzt. 

+Reis, m. (urab.) Reis, m. (Ti- 
tel versch. Wardentrager im lir- 
kischen Reiche); -effendi, Reis: Gfz 
fendi, türkiſcher paar) orgy m. 

*Reitération, f. (dat. reite- 
ratio) Wiederholung, f. 

*“Réitérer (v. dat. reiterare) 
wa. wiederholen; |] réiléré,-e, wie: 
berholt. 

Reitre, m. (, deulsch.) chem, 
cee 46len Jhdt.) deutider 
neht in franzdsischen Diensten); 
fig. fam. (im &b. S. od. scherzw. 


citer(é= | fi 


vieux -, alter verfudier Knabe after 
——— Bude, alter Shiau: 


opf, m. 

Ry Rejaillir if. Re..) on. 4° ju 
tidfpringen ; lprigen; arallen; frat: 
len, gurudgeworfen merten ; puridfal: 
len (etg. u fig ; abdfpringen ; abfpris 

n; abpraflen; & dberh, ſprigen x. 
f daillir); § la lumiére qui re- 

aillit du miroir, bad Licht, weidd 
aus bem Spiegel guriidftrabit od. jv: 
ridyallt ; la balle a rejailli jusqu'ici, 
der Ball if bit hierher — 2*2* 
fig. la honte en a rejailli sur nous, 
die Schande tavon if auf und * 
gefallen; faire - de F'eau, Waier 
auéiprigen, ausſprudeln; in te Heke 
prigen; faire - de la Sur qB, 
em. mit on befprigen 
*Rejaillissement, m. (¢. 
—— 4° Surndipringen; -fr 
nj; ꝓprallen; -ftrablen ; -fallem; th 
vringen; Wbprallen; 2° Springs: 
Sprigen, n. F 
*Rejet, m. 1. (v. Rejeter) A 
Meqwerfen; Auswerfen; Autom; 
Aus peien, Aucbrechen nn; Berwe 
ng (eines Borfdhlages x. ); B. (Fie 
ebertragung, /. Webertrag (cine! Se 
ftené auf cine neue Rechnung), Mad 
ſchuß (gu einer Steuer x.), m.; € 
(Teint.) weites Gintauden, a. jet 
Tunfe, * 2° A, (Technol) (das 
Weg geworfene od. Ausgestorest 
a, (der abge/dymnittene) Bi jarfen (an 
Gussarbeiten) ; b, Bieneniguae 
m.; B. (Prosod.) Bersibertragens, | 
(die in den folgenden Bers) wherget® 
enen Worter, n. pl. ; Ul. (f Re. ! 
Agr.) A. wicher⸗ od. 0 * 
Holy; neues Reis, mn. Machu; B ’ 
Rejeton ; 2° uneig. (Ois,) Gaal 
the, ff. ——— pu rermeric. 
*Rejetable, adj. (v. Retr 
*Rejeter (f. Re..) ea. ome 
od, von Neuem werfen ; 2 yurif oe 
fen, fcbleudern, flofen od. tree 
fig. suciidiegen ; 5° auéwerien, mo" 
Don fich geben; audipeien ; antic 
ausbredjen ; bes. wieder | Smeg * 
treiben ; fig. wegrverfen ; anéihiee 
(Mathfchlage , Antrage rc.) vermeve 
juriidweifen, von ſich od. von tere? 
weifen; 4° (Wafer in ein anderti de 
fa xc.) ſchutten giepen, ged) © 
giefen ; fig. A. (Ten. de livres, Pre 
.) (einen Poften auf eine newt ® 
nung, cin Wort auf den fel 
Berd) iibertragen, lein Bort + 
hinuberfchieben; B. (Fis chim - 
une taxe sur une ville, cise Sst 
auf eine Stadt umlegen. ot. ~ 
Steuer = Nadhfaus auferlegen: rt: 
faule sur qn, vic Sault asf ' 
fcieben od. walzen ibm vie OF 


zur at legen od. aufburter ; Ve 
dans l'embarras, Sem. in © 
wider is Se 


enbeit surudveriegen, 
Tegenbeit bringen; f} rejete, ** 
Tidgeworfen 2, we 

*Rejeton, m. (ev, Ree 
ki. ¢. Rejet) t (Bot.) A. Be 
ling, Schoß. Schöfling, 2* 
tum; B. Auétaufer, stolo: * 
hoh. Schr. u. dicht. (Rachtieasliss 
Syrifling , m.; |) tabac de-*,* 
baf von nachgetriebenen Gistiers, © 

*R ejoindre f. Re..) ra. (C08 
wie Joindre) 4° wicker yufamme™ 
gen, -heften , -bringen 8 
2° (Semn.) einbolen ; wither Oe 
fommen od. ftogen: (Jew. a 
treffen ; fich wwieder qu (idm! gree 
& wieder mit (ibm) vereanye 
se -, 4° fic wierer sufammes fay 


wierer zuſammen od. an cinantet 
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Ten od. wachſen; 2° fic) wieder treffen 
od. finven ; wieder au einander fom 
men od. ſtoßen; fid) wieder mit einan⸗ 
ber wereinigen. 

* Rejointoyer (f. Re..) va, 
(Archil.) die Fugen (einer Mauer 2.) 
wieder verſtreichen. 

*“Rejouer (f, Re..) on. u. va. 
wieder, von Neuem od. nochmals fpie: 
len; (cine Partie xc.) wieder von vorn 
anfangen. 

*"Rejouir (f. Ré..) va. 4° ers 
freuen; freuen; ergöhen; erbeitern ; 
leinem Freude machen; (bem Mu oa: 
wool than; 2+ (cine Geſellſchaft 2. 
beluftigen; zerſtreuen; anfbeitern ; 
amtuifiren; || se -, 49 se - de qc., ſich 
liber etw. freuen; 2° fic ere od. belu⸗ 
ftigen, fic luftiq machen, feine 3eit 
Luftig binbringen; 3° uneig. (Jeu de 
beéte, ele.) die Mtout-Rarte wechſeln; 
fi ie 9. fam. le vin réjouil le ceur 
de Vhomme, der Wein erfreut ved 
Menſchen Herz; 20 - la societé aux 
dépens de qce., die Geſellſchaft auf 
Jeinands lUnfoflen beluftigen; || ré- 
joui, -e, erfreut, erheitert 2¢.; frobe 
lich, freudig; beiter; Luftig, munter ; 
aufgeraumt; (Geſicht,) auf tem die 
Freude theont; subst. f. (ein) dicfer, 
rete innerlich frober, froblidjer od. 
feibityufriedener Menſch, m. dices, 
munteres Darden od, Weib, n. lac 
cheudes Vollmondégeficht, n. 

*“Reéjouissance, f. (ve. Ré- 
jouissant) 49 Freudenbezeigung, Freu⸗ 
ve, Frohlichkeit; Suit; 2° (das Er- 
— A. Beluſtigung, Luſtbar— 

cit, Exrgötzlichkeit; B. (Boucher) Zu— 
lage, Beilage; C. (Jeu du lansque- 
net Segfarte, (; || de -, der Freuve ; 
Wreuten..; Jubel..; en signe de -, yum 
Zeichen ver Freude, alé Freudenbezei⸗ 
gitng ; mettre a la -, anf die Sehlarte 
ſehen. 

"“Rejouissant (part. pres. v. 
Réjouir) adj. -e, f erfreulich, ergö⸗ 
end, ergoglid; Luftiq; (Ther. anc.) 
aufbeiternd, die Geifteds od. Lebens⸗ 
Frajt erregend, letilicans. 

“Reldchant (part. pras, v. 
Relacher) adj. -e, f. uw. subst. am. 
( Thér.) erjdlaffend, abfpanneno(ed 
Mittel, Abſpannungsmittel, relaxaus, 
—2 


*Relache, subst. (v. Relacher) 
I. m. 4° Nadlaffen, Ablaſſen, Aufhoö⸗ 
ren, n. Unterlag, m. Unterbrechung, 
~; 20 im eng. S. A. Rube, Erho— 
ung. f; Unhalten; Beilegen, n. Raft 
(in Daifenre.), /.; B. Rafttag; (Theatr.} 
Tag, an dem nicht gefpielt wird, Ruhe— 
tag ſchauſpielfreier Taq, m.; “Aj 
(Mar.) Mube: od. Unferplay, m.; 
sans -, vbne lUnterlaa, obne Rub’ noch 
Mat, unablajfig, unaufhörlich; flets 
(arbeiten); il ne donne point de -, 
ev [apt einem od. feinen Schuldnern 
keine Ruhe, er mahnt ohne Unterlas ; 
faire plusieurs -s avant d'arriver, 
vor feiner Aukunft mehrmals Halt od, 
Maft maden, vor Auker gehen, beiles 


en. 
* Relaché (part. pass. v. Rela- 
cher) adj. -e, f. erichlafft ꝛe., ſchlaff; 
. bes. 4° (Path.) abgefpannt; ( Anat.) 
luder, lofe, lar; 2° fg. gar nicht 
ſtreng, loder, leicht fertigſ, lare Moz 
ral x¢.), alt, u. fam. liederlich. 
"Relachement, m. (vo. Rela- 
cher) 4° Grfhlaffung: A. Abſpan— 
nung (einet Gaite, eines entgunveten 
Organé x.}, relaxatio, f.; B. Milder⸗ 
od. Gelinderwerten, Nachlaſſen, nm. 
Miilderung (ver Kalte ne C. Abs 
laſſen von ver Strenge, Schlafferwer⸗ 


ben (ber Grundfige ꝛc.); Goderwerben, 
mn. Mufloderung iber Diteiplin 2); 
— des Eifers 2c.) ; Verminde⸗ 
rung, Griahmung des Triebs (zu etweß 
— Nachlaſſigkeit (im ber Urs 
it 2¢.); 20 (3uftand der) Schlaffheit; 
Abgefpanntheit (einer Saite eines Or⸗ 
ané x.); Edhwaide, ſ. Mangel an 
pannfraft, an Tonus, m. WAtonie; 
Anat.) foderheit (des Zellgewebes 2¢. ); 
ig. Qaritat (ver Moral rc.) ; Locker heit 
(ber Disciplin xc.) ; Lauheit, f.; 5° im 
ginst. S, Nadhlaffen (mit der Arbeit), 
n. Abfpannung (der angeftrengten Gei⸗ 
flesthatigkcit 2¢.), Grbolung, Rube, f; 
| - des cordes, mada, Machgez 
ben, Schlaffermerden, n. Whfpannung 
der Saiten, /. 

*Relacher (v, lat. relaxare, f. 
Re..) va. 49 (tas Papier im Rahmen 
x., bie Saiten rc.) ſchlaff machen, erz 
fchlafien (v. d. Feuchtigkeit etc. ); 
(die Saiten, ein entzündetes Organ 2.) 
abjpannen, berabjtimmen, (ein ftraffes 
Seil, einen angefpannten Muskel 2.) 
nachlaffen ; nit (mehr) fo ſtark anz 
fpannen, angiehen od. ftrammen ; fig. 
Sitten, die Disciplin rc.) exſchlaf⸗ 
en, auflodern, der Strenge (verf.) Gin: 
trag thun; 20 (einen Gerangenen 2.) 
loslaffen, fort od, frei faffen, frei ge: 
ben, in Freiheit ſehen; Se (etw. von 
feinen Anfpruchen 2.) nacdhlaffen, fah— 
ren laffen, berabdlaffen od. abfteben ; 
(von benf.) ablafjen ; (dief.) herabftim: 
men; lise -, 49 A. se — l’espril, feis 
nen Geift abfpannen, demſ. Erbolung 

énnen, denſ. nicht mebr fo viel anz 
rengen, ſich erholen, fich zerſtreuen; 
B. ſchlaff werden, erſchlaffen; nachlaf- 
fen, nachgeben; feine Spannung od. 
Spannkraft verlieren; in den (phy- 
siologischen ) 3uftand der Abſpan— 
nung treten od. gerathen, in einen (pa- 
thologischen ) 3Zuftand von Abſpan— 
nung verfallen od. verfinfen ; gelinder 
od, milver werden (v. Wetter); fig. 
lar od. loder werben, feine Etrenge 
verlieren ; 2° se - de ses prétentions, 
elc., (etw.) von feinen Forderungen 
nachlaſſen od. nachgeben; dief. berab- 
fpannen; gelinvere Saiten aufziehen ; 
se - de sa premiére ferveur, etc., in 
feinem erften Gifer x. nadlaffen, Lauer 
od, (nach)laffiger werden; se-de sa 
rigueur, etc., feine Strenge ꝛc. mil 
bern, milder werden, gelindere Maß— 
regeln ergreifen; mit groperer Milde 
verfabren ; se - dans ses mceurs, etc. 
in feinen Sitten ꝛc. locer werden, fi 
vernachlaͤſſigen, fic) geben laffen, lodere 
od, lare Gitten 2¢. annehinen, von der 
Strenge feiner Sitten x. abweidyen ; || 
on, 4° Majt machen; (Mar.) (in cinem 
Hafen x.) vor Anker gehen, anlanven, 
beilegen; 2° nachlaſſig er), lau, ſchlaff 
werden; — || - le ventre, le 
corps de qn, Jemanven offenen Leib 
madden, cinen weichen Leib verſchaffen, 
ihn laricen, (gelinte) abfubren; son 
ventre se relache, fein Leib wird 
weit: ec befommt offenen Leib od. 
Durchfall. 

Réelais, m. J. (f. Relayer) 4° 
A. friſche od. untergelegte Pferde ꝛc., 
Wedhfelpferd{e), m. (pl.); Vorſpann, 
m.; B. (Chasse) friſche Hunde, m. pl.; 
20 Ort, wo man die Pferde wechſelt, 
wo umgefpannt wird, m. Raft, Sta: 
tion; im eng. S. (‘Poft-\Station, f; 
\|chevaux de -, friſche, untergelegte, 
auf ben Stationen  bereit Rehenve 
Pferde, Borfpannpferde, m. pl.; fig. 
avoir des habils, des meubles de -, 
Kleider, Mobein yum Wechſeln pee : 
(Chasse) douner le -, die 
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riſchen ner, den Gaumen reigenver, 


Hunde loslaffen; Il. (v. Re.. uw. Lais- 
ser) 4° A. (Fort.) (cin drei Fuß breis 
ter) zwiſchen Wall u. Graben gelaffes 
ner Weg; B. (Manuf.) Zwiſchenraum 
in der Rette, m.; 2° Jur.) (das) vor 
fließenden Gewãſſern od, vom Meere 
(ganiti) verlaffene Laud. 

*Relaissé, adj. m. (f. Relais- 
er) (Chasse) abgejagt, mattgefegt(er 

eſ. 

*Relaisser(f. Re.. w. Las) on. 
Chasse) abgejagt od. abgefeyt fein, 
ch vor Martigkeit ſtreden (wv. Hasen). 

*Relancer (f. Re.) wa. 4° 
(Chasse) wieder auftreiben ; aufhegen; 
a fam. - qn, Jem. a, —— 
auftreiben, auffuden(, um thi su 
elw. su nothigen); 6, hart abfertiz 
gen, anfabren, antaffen. 

*Relaps, adj. -e, f. (lat. re- 
lapsus) ridfillig/er Reger); || subst. 
(der, die) Rucfallige. ; ; 

*Rélargir (f. R..) wieder erweis 
tern ; nod weiter od. breiter machen. 

*Relater (v. Jat. relatus) va. 
(Jur.) eryablen, beridyten; || relaté, 
-€, erqablt rc. 

*Relatif, adj, -ve, f. (lat. rela- 
livus) ſich (auf etw.) bezie hend, Bequ 
—— bejuglich, relativ; (Gramm) 

ziehend, relativ, 

"Relation, f. (lat. relatio) to 
Beriehung, f. Bezug, m. Berhaltnif, 
n.; 2°im eng. — 1.) Bez 
jiebung, Verbindung, f. Verlehr; Um— 
ging, m.; Verhaltniz. n.; -8 exte- 
rieures , auswartige Beqiebungen od. 
Angelegenheiten, pl.; 3° Gryahlung, f- 
Bericht, n.; || élre en — avec qn, in 
Beyichungen yu Jem., in Berhaltnij- 
fen, Berfebr od. Berbindung mit ibn 
ſtehen, Berührungen mit Jem. haben. 

*Relativement, adr. (v. Re- 
latif) (- & ..) beriebungéweife, in Bes 
ziehung, in Rüdſicht (auf..), bezüglich, 
rückſichtlich (ded zc.). lwaſchen. 

*Relaver (f. Re..) va. wieder 

*Relaxation,f. (lat. relaxa- 
tio) 4° (Méd. etc ) Erſchlaffung, Ab⸗ 
fpannung, Shlaffheit; 2° (Jur. can.) 
(Straf- Milverung, £;(Straf-)\Grlag, 
m.; 3°(Jur.) Losiajfung, Freilajfjung 
(eines Gefangenen), /. 

"Relaxer (v. lat. relaxare) va. 
(dur) (einen @efangenen) lostaffen, 
reilaffen ; loégeben ; in Freiheit fegen: 
1 egret “e, 4° 
(Path.) abgefpannt, erſchlafft, ſchlaff. 

*“Relayer (rgl. lat. relaxare) 
va. —— wie Payer) 4° (Arbeiter) 
ablifen; 2° abs. bie Pferde wedfeln, 
frifche Pferde nehmen; || relayé, -e, 
abgelost x. 

*“Relégation f (lal. relega- 
tio) Berweifung, BY erbannung (an 
cinen beftimmten Ort), Relegation, f. 

*“Reléguer (v. lat. relegare) 
va. (an einen beftimmten od. im w. 
S. entfernten Ort) verweifen, verban- 
nen. relegiren (cig. tu. fig.); || se-, fic 
(auf das Zand xe.) verbannen od. juz 
viidgieben ; || relégué, -e, verbanntr. 

*Relent, m. (egl. lal. redolens) 
bumpfiger, muffiger Gefdymad oder 
Weruch, m. 


logaelaffen 1¢.; 20 


*Relevailles, f. pl. (v. Rele- 
ver) (ber erfte) Kirchgang ciner Woͤch⸗ 
nevin, m. 

*Relevé (part, pass. v. Rele- 
ver) adj. -e, r wieder aufgerichtet 
r¢.; erhaben; bod); fig. hots, Hober; 
evel: vornehm ſ. flevé); | (Seulpt.) 
ouvrage - en bosse, (rund) erbabene 
(Bilobauer-\Arbeit; godt - grhotes 

tr [tiger 
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ſchmach; Hochgeſchmack, mi.; | od. kämmen, aufftrcichen ; (ein Pferd) | Hengeld, n. stgebiibr, -vaare; B. 
run gout bo of hed —— heben, (ihm) ben Ropf in die Hobe | ehem. Anreifuny auf Ausrabiung bet 
würzereich, fiark gewurztz (Peint.) - | bringen, ven Kopf (auf)richten ; abs, | wabrend ter Urlaubegeit fllig, gewce: 
de blanc, weiß auf eblidt; || subst. | (Man.) im Malopyiren die Füße bod | denen Gebaits ; (Jus. anc.) (letires 
m, 4° (Maréch.) r Abnebmen u. | aufheben, bed galopyiren, werfen, plat Sag Grlaubnif zut Appell 
Wiederauflegen eines Hufeiſens; B. | einen hohen od. ater Galopp haben ; | tion, f.; - de laps de * Gnater 
abgenommenes uw. wieder aufgelegtes | (Sculpt., Manu .) -_un ouvrage en | brief wegen ver — treibung ti 
Hufeifen, n.; 2 Mugna {ans ¢iner | ronde bosse, ¢in (Bilvhauer: Werk | nex Klage, m.; letires de -, + de no- 
Rechnung rx.), m.; Verzeichnis, n. (rund) erhaben arbeiten ; - une éloffe, — *3 in * — 
Liste (der Fehler, Krantheiten r.), fj | einen Zeug erbeben ; whi: A, (ben Ge: | bes Unels; - de — | tk 
Bo( Art cul.) ein) folgender Bang, m. ſchmach burd cine Wuͤrze, ein Werk | nif veraliete Urkunden in Kraft ju ie 
Iwiſchengericht, n.; 4° (Chasse) Auf: | durdy eine eigen hele 2c.) heben, | Sen, . || 4° - entier, haut ~, * 
ſtehen eines Stites othwild aué bervorheben ; herauéftreidyen ; B. - sa erbabene Arbeit ————— 
feinem Yager), n. Ausgang, m. condition, a, (- son état, sa fortune) | demi - — = oo 

*Relevée, f. (v. Relevé) (Pro- | {einen Stand erhihen, feine Lage vers | bas sania, fan * ‘ * 
céd.) Nachmittag, m.; a trois heures | beſſern od. heben, ſich (er)heben, ſich ser reeks tae: ——— 
de -, um drei Ube Nachmittags. —— pp peer in Selick ——— ae apg 

*Reléve-(v. Relever)(Technol,) sea Glave Beton ee navel bem en -, former un -, erbaben fei, re 
gum Aufheben Heben, Aufſtreichen re, tee matte see cira free —— — ————— 
dienendeé Wertzeug m.; Releve-gra- | SP Grbabeabelt — —* — | donner du'-4¢e. e) cee. 
vure, m. (Cordonn.) Aufftreichmeſſer, sie a Wr eae ayies 3 $¢ a * | pabenbeit acken: bic taxs bem Grex 
n.; Reléve-moustache, m. (Emaill.) —** ——— c.)( F Bor: | — 6) fg. cine € a 
Plattzange, f.; Reléve-quartier, m. Poete aie he : oe te ey vortheilbaftes) Anfehen geben, dei 
(Cordonn.) Schuhanzieher, m. pe poe * hel = rit 5. | — — — x 

*Relévement, m. (v, Rele- de couches cine Rindbetterin auf ib: | Aonner du -, fics ein Anjeten, cine 
ver) do A. Wiederaufridtung; Wie= | ren erften Rirdgan ¢ begleiten, aur | Wichtigkeit geben, ſich wichtig mates, 
berberftellung, f.; (Mar.) Wiederflott⸗ Kirche fihren; B. (Féod.) - un fier ſig bervortbun. 

—X 29 Pe —— ™ | d'un seigneur, cin Yebn bei einem bi F el hl (f. ag Be tae 
birge x.), fj CA de couches) are. Sehnéberrn mutben ; || se -, 4 fidh 4 


jeder iddten. ( . | Bud, ay) binten, einbinden ; |) re- 
derauffteben, n. Genefung (ciner Woch⸗ (wieder) aufricyten, (wierer) auffteben ; lie, -e, (ein )gebunten x. 
nerin), f-; 2° A. (das Aufyenom- 


auffommen; se - d'une maladie, von | lit; _ 
— einer Krankbeit auffommen, genefen Relieur, m. (e. Relier) Bet 

mene) Veryeidhnif, n. Lifte, f.; Blan, ig. fir (von einem Unfalle 2. ethos binder, m. 

m.: B. —— Bord (der hoz {ig fich wieder aufridten, auf then; *Reli ieusement, ade. 
ere Theil eines Schiffs); Spring (ves fich (wieder) beben: 20 fic od. einan: Religieux) 4o gettielig, fromm ; £4 
erdeds), m. der ablojen ; 5° ſich (felbft von etm) | Wiffenbaft, pantilich , beilig, treule 
*Relever (f. Re..) va. 4 (wie: | entbinden ; || on. 40 (von einer Krank *Religieux, adj. -se, f. Jo! 

ber) aufoeben; aufnehmen; wieder | heit) wierer aujitehen; auffommen; | Teligiosus) 4° gottetrienflid, ei 

aufrichten ; wieder aufrecht ftellen od. | genefen: — de couches, aug dem Rind: | SONE..; Andadhté..; Rirthen...; 2 ye 

Bingen; (ciner Perfon) aufbelfen; bette auffteben, aus den Woden fom: | Mefiirdtig, fromm, religiss:; ¥ "7 

(Mar.) (ein Schiff) wieder flort ma: men; 20- de qn, de qe., von Sem,, | Weil Sinn : gewijfenvait ; purttl 

Gen; (den Anker wieder) lidten; | yon ‘ety, abbingen, abbingig fein; beilia, getreulich redlich ; &* erica! 

die Hangematten) sufammenjdynitren ; | yer Gericstébartert x Semancs unter: | Stiftlich; habit -, Orrensfieid, 9.; ve 

{Physio «} (wieder) nach oben hewegen, | worfen fein : (Féod.) bei einem Serrn | 78> Klofterleben, n.; || subst. : 

n bie Hobe ziehen, heben; (Jeux de zu Leben gehen od. ribren: |} - une | (et) Ordensgeiftliche, :bruver, Move, 

Cart.)(Stiche, Karten) aufnehmen, zu⸗ toffe en Broderte, einen Stoff tur | 3 se, f. — Agr 

fammennebinen , aufbeben +, (Constr. | Stiderei, den Grund eines Stoffes fter Nonne, Kofterfrau, fo vi 

Cte.) (cine Bildfaule rc.) wieder auf | durch eine erbabene Stiderei eben; Religion, f. (lat. religio) ' 

tidhten, exrichten od. aufftellen; (ein | (Fond.) — Ia couleur du laiton, pie | Religion, f. A. Gottedrientt, m2 

Haus x.) wieder auffiibren, wieder —* bes Meffings heben, vas Pref. chrung, 3B. (Wotteds lauder, » 

aufbauen; (Feflungswerte 2.) wieder | fing abbrennen; — qn d'un serment, | @) ottestebre ; 6) Hottetfurdt, «> 

berftellen; im weit. S. (Art cul.) fing von cinem Give, feines Gires giöſe Sefinnung, Glaubigkeit, f: 0 

= un service, un plat, elc., eine 

Tracht Sprifen, einen Gang, eine 


(ber) reformirte od. calviniftifite Mise 
— abtragen (und durch antere 


ben, Galvinigmus, m.; go ime S 
A. Gewiſſen, n.; Gewiffensiage, tre 
Speiſen erfegen), nad einem Gange 
(ein Gericht x.) auftragen; fig. A. 


laͤßliche, beilige Pflicht 6: B. Plt 
- un mot piquant, une insulte, ete., 


gerunt. m. Gierecdtigtcit Hiebe), Ger 
cine Anzuglichleit, Beleidigung x. bez 


enbaftigteit ; C. sHeitigfeit, Vans 
ridfichtigen, Notiz von derf. nebmen, 


bruchlichteit (pes Gites), f.; D. Or 
denſſtand, m. -pflict, elite! 
fcharf, bitter od. beifend auf dief. ant: 
worten; dief. riigen ; - un défaut, a, 


Klofterleben, n.; geifliche Orven ®- 
einen Fehler rugen; b, (Chasse) va! 


pl; bes. (ver) Maltheferorren, m_! 
abs. — die verlorene Spur wieder auf- 
noen; im w. 8. - qn, Semands 


de — a) Religions... religiet > L* 
tené. ; de la-, a) ter Religivn. Ne 

oreiligteit od. Borwig (fharf) ru: 
* Sem. (wegen feiner ungeitigen 






















































































































entbinden; — qn d'une interdiction, 
Sem. einer Interdiction entheben; aud 
dem Banne thun; aider qn a se -, 
einem aufbelfen, 

*“Releveur, adj. u. subst. m. 
(v. Relever) 4° (Physiol. , Anat.) 
muscle -) Mufbebemustel, Aufhe 

, Seber, m. levator; - de l’eril, 
Mugapfel- Heber, m. attollens ocu— 
lum, (ber) obere rechte Augenmustel ; 
~ de la paupiére supérieure, f, Eié- 
valeur; ~ de l'anus, Seber des Afters, 
m. levator ani, m.: - du voile du 
palais, f. Péristaphylin (interne); 20 
(Chir.) Werfseug gum Heben, n. He: 
ber; Hebehafen, m. 

ley Se m. (rv. Relier) (Fag-) 
Binven, n. Fapbinverarbeit, f. ; prix 
du -, Binverlobn, m. 

“Relief, m. (ital. relievo, v. 
lat. relevare, ſ. Relever) 40 A, 
(Sculpt., Grav.) ecbabene Arbeit, F 

P' n.; B. im aw, F. (Peint.) 
(fheinbare) pe sen ga f. (vas) Gr: 
batene od. Grbobene; Hervortreten, 
Borfpringen, Relief, n.; C. fig. (dad) 
Hervorftecen ; Herausftreidhen ; Mb- 
flechen, (duneres) Anfeben, m. (vor: 
theilbafter) Anſchein, Schein ; lang; 
Rubm , m. ; (fheinbare) Wichtigheit ; 
2e(Fort., Mar.) Ueberragun , Hervor: 
ragung, Hobe, ſ.; Se A. | éod.) fe: 


ligiond.., religiéé; 4) calvinitit 
merfungen) tadeln; gurecytweifen ; 


formirt ; ¢) ves Maltheferertent, fe 
r ~, obne alle R., irreligio#, unfeom™ 
(ir ibm auf die Finger Flopfen; B. 


ottlos; metire une fille ea -, = 
dadchen ing Kloſter thun, in cia Le 
wi ocr en -, Pda 
(geifilidhen) Orden treten; se faire 
; intde - de qc., fic ene — 
athe od. ein Gewiſſen aus eooat m* 
shen ; surprendre la - des joges, d 
Gewiffen der Richter hintergeden. 
— dae fulfche Berichte es 
fen od. hintergeben ; deren 
trauen mißbrauchen. , 
*Religionnaire, mul’ 
Religion) chem. (dec, die) Refermr 
te, m.u. f. Galvinit, man f 
*Religiosité, ff. (iat. re! 
sitas) (Phrénol,) Religicfitat, /. 
zur Gottefverebrung. m. 


tené..; plein de -, febr religidt; 9% 
Jur. ane.) - un appel, cine Mppet- 


ation fortführen, um die Grlaubnig¢ 
ur Betreibung derf. cinfommen; 6. 
* Wade 2.) abloͤſen; D. (Sem. 
von einem Geluͤbde x.) entbinden; E. 
(den gefunfenen Muth, vie Hoffnun- 
en %¢.) wieder beben, aufrichten od. 

leben, (Jemanden) neuen (Muth .) 
einflopen; wieder (Soffmung x.) ma: 
den; (einer gefuntenen Familie x.) 
wierer aufbelficn; 20 fiherh. (bas 
Reid = aufbeben, aufnehmen; (ei: 
nen Fußboden rc.) erhoben, bober maz 
hen; (ben Ropf x.) aufricsten; in 
bie Hohe halten oder richten ; (ben 
Schnurrbart rc.) in bie Hobe freiceen 
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*Relingucr, Relingues, 
f. Ralinguer, Ralingues. 

“Rel oH LLL m, (f. Relique) 
Religuienkaͤſtchen, n. 

*Reliquat, m. (e. lat. reli- 
pete (Jur,, Compt., Comm.) Rid: 

and, Refit, m. 

*“Reliquataire, m. u. f. (0, 
Reliquat) (der, die) Reftirente, m. u. 
f. ciidftanvdige Schuldner, Reftant, m. 
zin, J. 

"Relique, f. (. lat. reliquia, 

pl.) Reliquie, f. do lleberreft (von tem 
Körper od. ven Kleidungeſtucken 2X.) 
eines Heiligen ; Ueberbleibſel ber Mar: 
terwerkyeuge ded Heilanted oder dev 
Märtyrer heiliger Ueberreft, m. Hei: 
Irgthum, n.; 2 redner. u. dicht. 
Styd: -s, pl. Ueberrefte (einer grogen, 
wichtigen , ehrwurdigen Sache), Reli: 
quien, pl. 
“Retire (fj. Re..) va. (Conj. wie 
Lire) wieder od. nochmals durch⸗ od. 
uberjlejen ; nachleſen; uberlefen; lire 
et —, mebrmalsé lefen, oft lefen. 

*Reliure, f (e. Relier) Gin: 
band, m. 4° Ginbinden; Bücherbin— 
den, n.: Vuchbinderarbeit od. -funft; 
20 Art yu binven, 30 (das Gebun- 
dene) Band (eines Buches), m. 

“Relocation, f. (f. Re..)(Jur.) 
Wierervermicthung, f. (f. Sous-loca- 
tion). lzeit (ber Hiringe), 4 

“Relouage, m., (Péche) fait: 

*Relouer (f. Re..) va. 40 wie: 
ber micthen od. vermiethen ; 20 f. 
Sous-louer. 

*Retuire (f. Re..) on. (Conj. 
wie Luire) (bell) leudjten, glingen; 
blinfen; bligen; ftrablen; fhimmern; 
flimmern; (- de Vintérieur de qe. 
ow derriére qc.) (aué od. binter, zwi⸗ 
feben etw.) bervorleudten, -blinfen, 
ſtrahlen; fig. verall. in einem hellen 
Lichte erjcheinen, bell ghingen; || prov. 
(oft fiy.) lout ce qui reluit —— 
or, ¢8 iſt nicht alles Gold, was gli nyt 
od, gleigt; faire -, a) glangen of. 
leuchten laſſen; (einem die ftrablenve 
Wael der Wahrheit rx.) zeigen, (dief.) 
vor Jemandé Mugen ſchwingen; 6) 
glanjend od. blanf machen, {denern, 
pugen, wichſen 2. 

“Reluisant (part. pras. v. Re- 
luire) adj. -e, f. leuchtend ; glangend; 
blinfend; bligend; ftrablend; faim: 
mernd; flimmernd; blanf; bell. 

*Reluquer (f. Re.. u. engl. 
look) va. sehr fam. von der Seite 
anfeben, anſchielen, anblingeln. 

Rem.., fal: wiever.. 2¢. (vor 
Weortern, deren erster Buchstabe 
ein M od. ein P ist; ſ. Re..). 

*Remacher (f. Re..) va. wieder 
fiuen: 4° nodmalé finen; 2° fig. 
fam. Bin u. ber uberlegen. 

*Remaniement, * Rema- 
nfiment, m.(v. Remanier) Umar: 
beitung ; Umanderung ; Umgeſtaltung; 
(Technol.) Umlequng (bes Straßen⸗ 
pflafters x.), f.; Umdeden (eines Daz 
cheé xc.) : Umſchlagen (des PBapiers re.) ; 
bes. ( Typ.) Umbrechen (einer Go- 
lumne), n. : 

*Remanier(f. Re..) va. 4° wie⸗ 
ter, nodmals, von Neuem angreifen, 
berubren, betaften; 29 umarbeiten ; 
umändern; umgeflalten (cig. u. fig.); 
bes. (Technol.) (ein Stragenpflafier 
2.) umlegen, autbeffern; (ein Dach) 
umbeden; (Papier 2.) umſchlagen; 
(Typ.) (eine Form) umjegen, umbre⸗ 
en; | remanié, -e, umgeacbeitet 2 

*Remarier (f. Re..) va. wierer 
verbeirathen ; || se —, fich wieder ver⸗ 
heirathen. 


— — — —— — — — 
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*Remarquable, adj. (vc. Re- 
Marguer ) merkwürdig; bemerkens— 
werth; auffallend; außergewöhnlich, 
ungewobnlich ; auferorventlich; an: 
feantid, bedeutend; beträchtlich; wich: 
ig. 

*Remarquablement, adr. 
auf cine bemerfenswerthe Art, meré: 
würdigerweiſe; auffalleno ; duperft. 

*“Remargque, /.(v. Remarquer) 
Bemerfung : 49 Beobachtung ; 2 Anz 
merfung, /.; digne de -, bemerfens: 


as 

*“Remarquer (f. Re..) ra. 4° 
wieder od. von Neuem yeichnen; Qe 
bemerfen: A. merfen; beobachren; 
wahrnehmen; betradten ; B. auf (etw.) 
aufmertfam fein od. adjten, fich ven 
Weg re.) merfen; C. (IJem.) auszeich— 
nen; * j'ai remarque que.., id babe 
bemerft, es ift mix aufgefallen, dag ..; 
faire - qe. aqn, Jem. auf etw. auf: 
merffam machen; ihin etw. bemerklich 
machen od. bemerfen ; se faire -, ſich 
bemerfbar machen, fich auszeichnen 
(unter der Wenge) auftaucden; |] re- 
marqué, -e, bemerft x. 
*“Remballer (f. R..) va. wie 
ber einpacken. 

*Rembarquement, m. (v. 
Rembarquer) Wiedereinſchiffung, /. 
»Rembarquer (f.R..) va. wie— 
der einſchiffen; Nse -, ſich wieder ein: 
fbiffen; fry. fic) von Neuem (inetw.) 
einlaffen od. (mit etw.) befajjen. 
*“Rembarres (f. Rem..) va. 
(verb zurückſtoßen) fig. fam. derb ab: 
— oder heimleuchten, ablaufen 
affen. 

*Remblai, m. 6 Remblayer) 
10 Anhiufung von, Auéfillung mit 
Grove od. Schutt, f.; 2° (Grd: od. 
Schutt⸗ Aufwurf, Damm, m. 

"Remblaver (f. R..) va. (Agr.) 
wieder befien. 

*Remblayer (f. Rem.. rg. 
Déblayer) va. mit Gree od. Schutt 
audfullen od. bereden; abs, Grve xe. 
anbaufen; einen Damm aufwerfen. 

"Remboite ment, m. (ev. 
Remboiter) te Wiedereinrichtung, 
Wiedercinfigung; ( Chir.) Wieder: 
cinrenfung, /.; 2° (bas) Wiedercintre: 
ten (eines andgerichteten od. verrentten 
Theis), m. 

*Rembotter (jf. R..) va. wieder 
einrichten, zuſammenfugen od. ein: 
fligen; wieder in die Fuge paſſen; 
(Chir.) wieder cinvenfen; || se —, wie: 
ber in feine Fuge, in feine Gelenkhoͤhle 
2. treten. 

*Rembourrage, m. (Tech- 
nol.) 4° f. Rembourrement; 20 3u: 
richtung vielfarbiger Wolle, f.; 3° 
— n. 

*Rembourrement, m. (v. 
Rembourrer) Muéftoyfung, f. 4° Mus: 
flopfen ; 2° Musgeftopfticin, n. Bol: 
fterung, f. : 

*Rembourrer (jf. Rem..) va. 
(mit Fullbaaren, Wolle rx.) auto: 
pfen; (aud)polftern; |] rembourré, 
-e, ausgeſtopft r. 

*Rembourroir, m. (v. Rem- 
bourrer) (Sell.) Stopfboly, n. 

*Rembourrure, f (vc. Rem- 
bourrer) (Technol.) Stopfyeug, Full: 
Baar, 1. 

*Remboursable, adj. (v. 
Rembourser) wieder gablbar, jurück⸗ 
jablbar, erſtattbar. 

*Remboursement, m. (0, 
Rembourser) Wiederbejahlung, Zu— 
ridjablung. (Wieder⸗ od. Zuriid: ) 
Grhattung (einer geborgten Summe); 
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Abzablung, Abtragung, Titgung (ei 
neé Darlebns, einer Cchuld); Äblö— 
tung (einer Reute), £; faire un -, 
cin Darlebu zurückzahlen; cine Muss 
lage erftatten; le - est tout prét, die 
Summe liegt yur Zablung bereit. 

*“Rembourser (f. Rem.. u. 
Bourse) va. (eine geliehene od. aus⸗ 
gelegte Summe) wieder erlegen, wie⸗ 
der bezahlen, zurüchzahlen, wieder od. 
jurud) erſtätten; (ein Darlehn, cine 
Schuld) abjahlen, abtragen, tilgen; 
cine Mente a.) ablöſen; - qn de qe., 
cinem ctw, zurückzahlen od. vergiiten, 
ibn fir etw. ſchadlos balten; || se - 
(par ses renee (jelbft) beable 
—— || remboursé, -e, jurudge- 
zablt x. 

“Rembrunir(f. Rem..) va, 4° 
(wieder) braun, brauner machen od. 
farben; braunen ; (Peint.) dunkel bals 
ten, bunfler machen; (ver)bunfeln; 
(Orf, ete.) ſdas Mold rc.) auépoliren ; 
2 fig. (bas Memiith x.) verfinfiern, 
verduftern, duſtere Wolfen wber (daff. 
re.) gtehen; |] se -, dunfler, dunfel 
werden; fic) verdiiftern, fic) umnach⸗ 
ten; ſich brdunen; || rembruni, -e, 
10 gedunfelt 2¢.; braun, dunfel; 20 
fig. verdiiftert , ditfter, finſter er); 
dicht. allwo es Nacht ift. 

*“Rembrunissement, m. (ov. 
Rembrunir) Bräunen; Dunfeln, .; 
dunkle Haltung cines Gemaldes, F. 
bunfler Farbeñnton, m.; Polirung 
(ded Goldesh, /. 

Rembadehement, m. (f. 
Rembucher) Rückgang des Hirſches 
in fein Lager, m. 

*Rembucher (f. R..) va. réfl. 
se -, (Chasse) wieder gu Holze geben 
(vom /Vilde). 

--Réme, adj, (. lat. remus) 
(Mar. anc., Zool.) ..cubrig; mit ..Ruz 
verfufien, ..rematus; || subst. m. tw. 
f. to ..xrudriges Schiff, n. ..rudrige 
Maleere,/.; 2° Shalt bier 2. mit .. Mus 
berfupen, ..cubriged Thier, n. ..rema- 
lus, -a, -um. 

*Remeéde, m. (lat. remedium) 
fo Heilmittel: Argneimittel, Mitte; 
im eng. S. Klyſtier; fig. Hulismittel, 
Rettungs- Mittel, n.; 2° (Monn) - 
pon d'aloi, ee care ben —* it 
geftattete, gefepli gitung, Sugabe, 
Ringerung an Korn od Mebalt; - de 
poids, Ringerung an Schrot od. Gez 
widt (gewdhnl. Tolérance) ; }-a 
qe., (Heil Mittel gegen etw.; ton. 
~ 4 tous les maux, Diittet gegen alle 
Uebel; - de bonne femme, Altwei— 
bermittel; ‘Bolfamittel; Ginſchuldi⸗ 
acs) Hausmittel/chen); le grand -, 
das große, heroiſche od. außerſte Mits 
tel; abs. Cuedfilber, mn. Merkur, m.; 
Speicheleur (als Heilmittel gegen 
die Lustseuche) ; Me. roe, - d’a- 
mour, Giegenmittel, Gegengift gegen 
bie Liebe, altes od. haßliches Weib 
, dad einem bie Liebe verleiden fann), 
eine wahre) Vogelſcheuche; prov. il 

a-atout, es gicbt Mittel gegen 
dines, gegen alle Uebel; il n'y a pas 
de —, e8 qrebt fein Mittel (ragegen), es 
ift dabei) feine Hülfe moglich, fam. 
bafur iff fein Rraut gewadhien; aux 
grands maux les grands -s, gegen 
grope Uebel belfen nur grofe Mittel, 
wie baé Uchel, fo das Mittel: le - est 
pire que le mal, vat (Heil. Mittel 
ift Arger als das Nebel felbft; dire 
sans -, unbeilbar, heillos, hulflos, 
rettungélos, nicht mehr zu retten fein ; 
feine Heilung mehr geftatten, allen 
Heilverfuchen widerftreben; un mal 
sans -, cin Ucbel, von dem leine Hei⸗ 
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lung, gegen das feine Hilfe mehr mog- 
lich iſt unbeilbared Uebel ; || prendre 
un -, ein Klyſtier nehmen. 

*Remédier (v. Reméde; lat. 
remedinm ) va. (— a qe.) ( einem 
Uebel) Abhuͤlfe thun, abbelfen ; web: 
ren; — ein Heilmittel ( gegen 
et.) finden od. anwenden; (cin) Mit⸗ 
tel, Hulfe, Rath (gegen etw.) ſchaffen; 
(cin Uebel) beilen, fort fchaffen, uber- 
miltigen, eben; mit (vem/.) fertig 
werben (cig. u. fig.). miſchen. 

*Reméler (j. Re..) va, wieder 

*Remembrance, fff Re- 
mémorer) alt. Grinnerung, f. 

*Remémoratif, adj. -ve, f.(f. 
Remémorer) sell. gebr. erinnernd; 
Grinnerungé... 

*Remeémorer (cv. lat. reme- 
morare) va. veralt. (etw. bei Sem.) 
in Grinnerung bringen, (Jem. wieder 
an et.) erinnern, (thm ¢tw.) ing Ge: 
daͤchtniß rufen; |] se -qe., fich etw. 
vergegenwirtigen , fit) an etw. erin: 
tern; || remeéemoré, -e, in @rinnerung 
gebracht. 

*Remenée, f. (f. Remener) 
fleiner gewölbter Thrice od. Fenfterboz 
qe, m. ; 

*Remener (f. Re..) va. (wie 
der) — fahren. 

*Remerciement, m. ſ. Re- 
merciment. 

*Remercier (f. Re.. wv. Merci) 
ta. 4° (- qn de qc.) (einem fiir etw.) 
danfen, fich (bei Sem. fiir etw.) beran: 
Fen: A. (einem feinen) Dank (fur etw.) 
fayen od. abftatten ; feinen Dank qu er: 
eunen geben; B. (etw. boflics) ableb- 
nen, hoͤflich abſchlagen, (einem fiir 
etw.) verbunben fein; 2° - qn, Jem. 
abdanken, entlaffen. verabſchieden, ſich 
fiir feine Dienſte hinfür) bedanfen ; |} 
- Dieu que .., Bott dafür) danfen, 
baf..; je ne puis assez yous en -, 
id) fann Ihnen nicht genug dafiir 
banfen; je vous remercie, fam, en 
yous remerciant, ich banfe Ihnen, 
it beranfe mid; || remercié, -e, 40 
beim gedankt worden ift; 2° abgedantt. 

*Remerciment, m. (cr. Re- 
mercier) Danffagung, f, Danf, m.; 
je vous en fais mes -s, ich flatte Ih— 
nen dafür meinen Dank ab, ich faye 
Ihnen meinen beften od. ergebeniten 
Dank, ich dank(e) Ihnen (ergebenft da: 


ur). 

"Réméré, m. (v. lat. redimere 
od. v. Re.. u. lat. emere) (Jur.) 
Wiederkauf, m. redemplio; vente a 
-, Berfauf mit Borbehaltung des 
Micrerfauferechts. 

*“Remettage, m. (vo. Remettre) 
(Tiss.) Zuſammenrichten zweier Ketten 
od. Aufyige, n. 

*Remetteur,m. (v. Remetitre) 
(Banque) chem. (ver Geld) überma— 
chenvde Banquier, Uchermacher, Remit⸗ 
tent, m. 

*“Remettre (. /at. remittere, 
f. Re..) va. (Conj. wie Metire) 40 
(etm.) wieder an feinen Ort fegen, le: 
gen, fieflen, wierer binlegen, -ftellen 
%.; wieder an Ort wu. Stelle bringen, 
ſchaffen, abliefern 2.5 im eng. nw, 
S. A. (einen verrenften Knochen 2.) 
wieder cinrichten, wieder an feinen 
Play bringen; (ein abgebauenes Glied 
2.) wieder anfegen; wieder annaben ; | 
fig. a, (die Hefundbeit 2.) wieder ber: | 
ficllen; in Ordnung bringen, in Stand 
ſetzen, reftauriren; b, (Jem.) wieder | 
gu ſich bringen, zur Befinnung brin⸗ 
gen; (ihm) wieder einige Faſſüng ge: | 
ben; - esprit de qn, - qn de sa 
frayeur, bas Gemiith Jemands, Jem. 
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(wieder) beruhigen; ihm wieder od. 
neuen Muth maden; c, (- bien en- 
semble des personnes qui étaient 
brouillées) (zwei Perf. mit einander) 
auéfdbnen, wierer mit cinanver bes 
freunden , d, (Jem, in den Befig ſeiner 
Guͤter 2¢.) wieder cinfegen; B. (- dans 
le fourreau) (bas Bajonnet rx.) wieder 
in die Scheive fteden, wieder cinfteden; 
C. (ein Kleid ꝛtc.) wieder angiehen ; wies 
der aniegen; 2° wieder fegen, legen, 
ſtellen, bringen, fteden, pflangen, ſchi—⸗ 
den, geben 2¢.; 3° - qe. a qn, A. einem 
eto, (wieder) guftellen, übergeben; 
iberlicfern ; cininbigen audliefern ; 
tiberlafjen; fig. A. (ben Oberbefehl x.) 
ubertragen ; ubergeben ; anvertrauen ; 
B. (etm. dem Grmejjen, dem Urtbeile 
ꝛc. Jemandé) anheimftellen, wberlafe 
fen; im w. S. A. - un criminel entre 
les mains de la justice, etc., einen 
Verbrecher in die Hanve der Juſtiz 2. 
liefern, den Hanven oc. überliefern; — 
de hargent. Geld durch Wedhfel) über⸗ 
machen, remittiren; B. a, einem etw. 
(3. B. cine Schuld, cine Strafe) ertaf: 
fen ; (Jeu d’échees) = un coup 4 qn, 
Jemanven einen 3ug ſchenken; ibm ges 
ftatten, feinen 3ug zurüczunebmen; 
5, einem etwas verzeiten; 40 A. (- qn 
4 qe.) (Jemand auf etwas) guridfihs 
ren, (auf bie Unfangtgriinve x.) vers 
weifen, (Jemand) wieder (bei od. von 
etwas. 3. B. von vorn) anfangen laf: 
fen; B. im w, S. (- qe. a une épo- 
que plus éloignée) (etwas bis auf 
einen fritern Seitpunkt) verfdieben ; 
auffhieben ; audfegen ; |] se -, 40 
fid) wieder (an ben Tiſch 2.) fegen; 
wieder (gu Tiſche, fig. an vie Arbeit 
*) geben; fic) wierer (an die Arbeit 
1.) begeben od. machen; fic) wieder 
(auf etw. verjlegen; wieder anfangen 
(qu fpielen 2¢.); abs. (Escr.) fic wieder 
in die Muslage fegen, in bie A. zurüd— 
treten; A. fig. se — qe. (dans l'esprit) 
a, ſich an etm. od. einer S. erinnern, 
fich auf etw. befinnen; b, se - qc. dans 
Vesprit, dans la téte, fich wieder etw. 
in ben Kopf fegen; B. abs. (se - de 

¢.) a, fic (von einer Ohnmacht, Bez 

ürzung x.) erbolen, wieder gu ſich 
kommen; fich (wieder) faffen; b, wieder 
gu RKriften fommen, auffommen ; ie 
erbolen; geneſen 2° ©. Sachen : lid 
wieder an feinen (frutern) Blag bege: 
ben, wieder an feinen Platz treten, geben 
od. tommen; wieder in (bie Beienf:) 
Pfanne rx. treten; ſich einrichten ; wies 
ber in Ordnung of, ind Meleis fom: 
men; firm. ficd (wieder) madden; 5° 
(Chasse) fic wieder fegen or. nieder⸗ 
Laffer ; 4° fic wieder) überliefern; fic 
ficllen; fiy. ſich (ver Leitung x. Je: 
mands) uberlaffen od. anvertrauen ; 
fic (in Semants Hände 2.) geben ; se 
- de qe. a qn, s’en - 4.qn, fidy wagen 
od. rudfidtlid einer S. gany —— 
auf Jem. verlaſſen, ibm etw. gaͤnzlich 
anvertrauen, ctw, gang in feine Hand 
geben od. feiner Ginſicht anheim ftel: 
len: |J-qn a sa place, Jem. (wierer) 
an feinen Platz ſetzen (fig. thn tuchtig 
zurechtſezen od. qurechtmeifen!; - a la 
voile, wieder unter Segel geben; - qn 
sur la voile, Sem. wieder auf die Spur 
bringen, ibm wieder auf die Spur tel: 
fen; - devant les yeux, wieder vor 
Augen flellen; (einem et.) wierer 
vorftellen od. vorlegen ; - ses affaires, 
feine Mefhafte od. Sachen wieder in 
Oronung od, ing Geleis bringen, wie: 
ber herſtellen; — qe. entre les mains 
de qn, etw. in vie Hinde Jemandé ab⸗ 
liefern, es ihm gu Hanven Liefern, aus— 
od. einbantigen, uberliefern ; uͤberant⸗ 
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worten; tibermachen ; quftrllen; - un 

bénéfice, cine Pfrunde an feinen Nad: 

folger uibertragen od. wderlicfern, fig 

ber}. begeben; - les sceaux, das 
Staatéfiegel aushindigen, abdlicicrs 
od. nieverlegen; - de Margent dans 
une ville, a, Belt in ciner Start wher: 
liefern od. ausyablen; b, Gele nad 
einer Stadt bin übermachen od. te: 
mittiren ; ~ qc. en usage, et. miter 
{in den Gebraud bringen od.) eats 
bringen, wicder in ten Gang bringer; 
~ ses creanciers de mois en mois, 
feine Glaͤubiger von cinem Mon 
jum antern vertagen, binhaltes of 
vertroften ; - a demain, (big) auf me 
gen ausjegen, verſchieben od. laiien; - 
une partie, cine Partit a, aufidichee; 
b, (Jeu d’échecs) aufbeben, ener 
fchieden Laffen , remié machen ; lo px- 
tie est remise, vie Bartic if cote 
ſchoben od, remis; fig. fam_ Sar 
bat die Partie gewonnen, vie Sate 2 
wieder von vor anqufangen; se - 
mer, wicder in See geten; w - 
selle, fic wieder in ben Sattel fitter: 
gen .aufs Pferd fegen, wieder a 
when; se — au lait, ſich micer se 
Milch reduciren ; wieder anfangct, 
(Blof) Mile yu trinfen ; vie Milder 
wieder anfangen ; se - entre les maint 
de Dieu, fic ver Hand od. Yesturs 
Goties anvertrauen, ſich Hott beirbic. 

*“Remeubler (f. Re.) ra. me 
ber mit Haugrathe, mit Mebeln ow 
feben, wieder od. new mottires; fy. 
wieder (mit etiw.) ausfatten. 

*Reé mi.. (ce. fat. remus) in Ze. 
(Zool.) Muber..; -fere adj mw 
bertragend, ruderſchwanzig, Re 
ſchwanz., remifer; -pede, adj. © 
berfifig, Sowimmfus..; -pedes, © 
pl. remipedes (Dum.}, j. Nectop- 
des; -larses, m. pil. ruverfipe 
Wanzen, Ruderwanjen, f. pl. Pe 
tenruverer, remitarsi (Dum). 

Remiges, f. pl. (/at. remies 

Ornith. ) Rudber:, Schwing: oder 

Gwungferern, / pl. 

*"Réminiscence, f. (lat 
miniscentia) 4° (Wiever: od. Re 
Grinnerung; 20 (fremder, ow" 
Werke entlehnter Gedeuke, 4 
druck ete., den Jem, als win 
rignen vorbringt) Remimkm, | 
Nachklang, m. ; 

* Remis (part. poss. ¢, Rem 
tre) adj. —c, f. 49 wierer [an ior 
Pag) gelegt xf . (wicker) gs i 
gefommen ; ber 4 erbolt bat; & 
wadht ; bergeftelt prnefen 2* 
liefert 2¢.; 5» aufgefdroben, veridct, 
binausgefegt ; vertagt ; (Jeu decheo 
aufgeboben, unentfcbieven, remil; 4 
erlaſſen; vergeben. 

*Remige, f. (rv. Remis' + 
Ueberlieferung ; Mblicferung; A 
od. Ginbanbdigung ; Neberontmestirs. 
Hebergabe (einer Feſtung |: Comm. 
elc.) Üebermachung (cnet —— 
durch Wechſel x.) B. u 
Geld⸗ Summe, Rimefie; Ki” 
tung; Anfcha ffung. Dedung Fer 
fion, f.; 2 Anifdub, m.; uz 
ſetzung, * (auf eines é 
Tag rx), Berfchiebung, Bertagyrs! 


3° Griaf, m. Griafiung (5 


lielle) Nachlaß; Mbyu s Reda! 
bes, A. (vem Grteber, Berfia't * 
alé Rergeltung bewilligter Myes 7 
Erhebuage⸗ oder Giniugegerats ! 
Syeien, f. pl.; B. Wedielyedurs ‘ . 
C. Abzug (am Betrage cinet a - 
Gulo); bes. (buchbanbleriséer 2 

tt, m.; D. (Jeu de rever!. © 
boston, etc. Beir, ſ. Sect, & © 
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te); 4° (Ort, an den etw. gestellt 
‘ivd, wohin_ein Thier sich leg!) 
be (Shegess Xchoppen, m. Remife, 
; B. (Chasse) a, Ort, wohin Reb— 
ubner ſich 30 aben, m. Lager, n. 
lube, f.; 6, Schlupfgebüſch, n. Baz 
nbufdy, m.; || faire la -de qe., zur 
ebergabe einer S. ſchreiten, etw. 
bergeben, überliefern 2¢.; faire une 
d'argent, cine Geldſendung od. Ri- 
ieffe madsen; faire - de qe. 4qn, 
nem etw. erlaffen; faire une - a 
n, Jemanden einen Abzug bewilli- 
en, einen Rabatt geben; saus — obne 
lufſchub; voiture de - ow -, Micth: 
agen, m. -kutſche (ohne Nummer), 
; cabriolet de-, Remife-Gabriotet, 
rim gu vermiethendes) Privat-Gabrio- 
rt, n. (im Ggs, v. cabr. de place 
w de ville). 

*Remiser (v. Remise) ea. (ei: 
en Wagen) in den Schoppen, in die 
temife ftellen od. fabren; |}abs. ben 
Bagen in die R. flellem ; (mit feinem 
Pagen) unterfommen, fir benf. cin 
Dbbadh finden; || remisé, -e, in der 
temife ſtehend. 

“Rémissible, adj. (0. Re- 
nettre, f. Remission) waé erlaffen 
derden fann, erlaßlich; verzeihlich; 
das Gnade verdient. 

*Rémission, f. (lat. remissio) 
© (Théol.) Grlaffung, Bergebung 
ber Sunben); (Polit.) @rlaffung der 
Eobetftrafe, Re nabigung (f. Grace) ; 
lettres de -) Beqnadigungéfdreiben, 
1. (fopriftlicher) Straferlap,m.: im w. 
¥. Milveriung ; Nachſicht, Nachlañ, 
n.; Snare, /.; Indult, m.; 2 (Path.) 
Radlaffen, n. Fieber⸗ Nachlaß, m. Rez 
nifiton, /.; (Seméiol.) (momentanes) 
Schmicermerven, Nachlaſſen (in der 
Mufgeregtheit des Pulſes, in der In— 
enfitit ber Rranfheitéserfrheinungen 
c.), n.3 |] sans -, ohne Grbarmen, 
26ne Gnate; trailer qn sans -, Jem. 
oBue Nachſicht, mit nachſichte⸗, ſcho— 
aungs⸗ od. rudſichtsloſer Strenge be 
zandeln; ibn durchaus nicht ſchönen; 
aicht die mindeſte Nachſicht mit ibm 
haben; homme sans -, a, Menſch, 
rer nie vergeibt, lein) unverfohnlicher 
Menſch; 6, nachfidté: oder ſcho⸗ 
nungélofer, unbarmberjiger Meunſch, 
Menſch, der fein Erbarmen Fennt. 

*Remissionnaire, m. (+. 
Rémission) (Jur.) chem. tse) 
rines Begnadigungsſchreibens, (ver) 
Begnadigie, m. 

*Rémitarses, f. Rémi... 

*Rémittence, f. (v. Rémil- 
tent) (Sémeiol., Path.) Nachlaſſen, 
n. (der) nadlafjende Gharafter (cines 
Biebers ic.), m. Remittiren, n. Rez 
mittena, f. 

*Remiz, m. (Ornith.) (bie Qanz 
guedoc ſche) Beutelmeife, ſ. (parus) 
pendulinus, p. medius (Br.). 

*Remmailler (f. R..) va. bie 
Mafehen (an einem Strumpte x. wie⸗ 
ber) aufnebmen od. zuſammenſtopfen; 
(Striimpfe x.) ausbeſſern, flovfen. 

*“Remmancher (f. R..) ea. 
cinen neuen Stiel 2. (an etw.) ma: 
chen, (etw.) wieder od. neu ftielen. 

*Remmener (f. R..) va. (spr. 
Ranmener) 4° wieder mit fort neh: 
mien, mit (fic) zurückführen od. -neb- 
mien ; 2° wierer hinfübren, zurückfüh— 
ren: wieder mit nebmen. 

"Remittent, adj. -e, f. (lal. 
remiltens) (Séméiol., Path.) nadlaf: 
fend, remirtirend. 

*Rémolade,*Rémoulade, 
f. 4° ( Art cul.) Senf⸗ od. Wurzbrũ⸗ 


pl.; 50 (Haras) (das) wieder 
ſpringen. 


Med 
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REMO 


REMO 


— — — — 





vu. of pests Pfervefalbe, Horn: 


Remolar, m. (v. Jat. remus) 


chem, Rubdermeifter (auf Galeeren), 


m, 


*Remole, f. (gl. Re.. u. lal. 


mola) selt. gebr. f. Remous, 2°. 


Remo lage, m. (v. Remon- 
ter) (Cord.) a, Vorſchuhen; Anſchaf⸗ 
ten, n.; b, Vorſchuhe, neue Schafte, 
m. pl.; (Art mil.) a, Wiedergufam: 
pit ret ſchrauben ; b, Neuſchäften, 
el ften; (Horl.) (Wieder: )Mufies 
en, n. 

*Remonte, f. (v. Remonter) 

4° (Wieder⸗ Berittenmachen, Berfe- 


_ der Meiterei mit he n. 


nfauf von Cavalleriepferden, m. Re—⸗ 
monte, f.; 2° (chevaux de -) GErſatz⸗, 
Grgingungs: od. — 53* n. 
olte Be⸗ 


*Remonter (f. Re..) on. 4° wie: 


ber iauf ctw. Binauf)fteigen, wieder 


aufiteigen, -qeben, -reiten od, -fabren; 


(etw.) wieder befteigen ; wieter binaufz 


fleigen; ſich wieder hinaufſchwingen 
u. liad; 20 (wieder) aufmairts 
(ten Strom 2.) binauf geben, 
(ftromjaufwirts gehen od. fabren; 
wieder nad der Ductile re.) gurudge- 
en; -flienen; imow. S. u. fig. A. -a 
la source, elc., auf die Quelle, den 
Uriprung x, gurudgehen; B. v. 
Avankheiten: yuviudtreten, rulg. 
ſchlagen, —— auf innere Theile 
werfen, €. (Jur.) an die Ascendenten 


ever i 5° (wieder) fteigen, auf⸗ ff 


eigen od. in die Hobe gehen ; (Mines) 
(wieder, auffahren; v. Slrdmen ele. ; 
wieder auflaufen, anſchwellen od. wach⸗ 
fen; fig. wieder fleigen od. in bie Hobe 
geben ; fics wicker beben; || va. fo - la 
montagne, la rivitre, etc., den Berg 
x. wieder binauffteigen, wieder gum 
Berge «. hinaufieigen; ven Flug rc. 
(wieder) hinauffahren, (wieder) ſtrom⸗ 
aufwaärts fahren od. gehen: 2¢ wieder 
mit bem Mothigen verfeben: (einen 
Gavaleriften 2.) wieder Seritten ma: 
chen, (ihin) cin neues Pferd geben, anz 
ſchaffen od. faufen, (ibn) remontiven ; 
{einen Urbeiter 2.) neu ausftatten, mit 
neuen Geräthſchaften verfehen , wieder 
auériifen od. equipiven; (Werkzeuge) 
neu ftielen, cinen neuen Sticl —— 
machen, (Mewebre 2.) wieder od. neu 
ſchaͤften; (Stiefel) vorſchuhen; (eine 
Meige rc.) new bezieben, mit neuen 
Saiten verfehen ; (Gveifteine re.) wie: 
ber od. neu fajjen; (Gemalde 2.) new 
berabmen; 3° (eine Ube 2.) wieder 
aufyiehen; (eine Mafdhine rc.) wieder 
in (ben) Gang bringen, dad Getriebe 
(derf.) wieder Sufgicben ; fig. - qn, eiz 
nem neue Kraft od, Spannfraft ge: 
ben ; ihm wieter Muth machen; newe 
Lebensfraft in vie Whern gießen; thn 
wieder (etwas) gu Kraften bringen; - 
la téle de qn, einem ten Ropf zurecht 
feben ; ihn que Vernunft bringen ; 
~ imagination, le courage de qn, 
bas Gemuth, den Muth Jemands wie: 
der aufrichten, ibm wieder Muth maz 
chen od. einrcden ; 4° wieder bober ftel: 
len od. fpannen ; wieder hinaufſchrau⸗ 
ben; fig. fam. - la télte a qn, einem 
ben Kopf wieder verdrehen, ihm wieder 
in ben Kopf fahren; 5° wieder binauf: 
fchaffen, -bringen 2¢.; || - sur le tréne, 
wieder auf ten Thron fteigen, ben 
Thr. wieder befteigen; la riviere re- 
montera a sa source avant que cela 
arrive, bevor bas geichieht, wird ber 
lus au feinem Quell zurüdkehren; 


-jusqu’a lel temps, bis auf bie u. die 
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il faut - plus haut, a 
fen hober fteigen; 8) fig. es ift notbig, 
weiter (in der Geſchichte ac.) zurudzů⸗ 
geben; — au déluge, a) fi 


ber an bie Angel 
fen (cig. u. fig.) ; 2° fig. fam. wieder 





Beit zurückdatiren od. ſich zurückfü 
ren laſſen; von bef. Bertammen ‘nd 
thane od. fid h 

r 
herleiten; derfelben entftammen ; (bi8) 
im dieſ. guridfallen; le soleil 
monte, bie Gonne 


‘ Greiben; feinen 
ng in derf. haben od. aus verf. 


re- 
: Sor feigt od. nibert 
ch wierer, it im Steigen begriffen; 
i¢, wir muifs 


eben; bis auf 
i¢ Sundfluth zurückfuhren laffen, aus 


ben Zeiten der od. von der S. herſtam⸗ 
men; 6) bid auf vie S. guriidgehen, 
bei ber 
cin Haus wieder in (guten) Stand {es 
hen, new einrichten. 


. anfangen; — une maison, 


*Remontoir, m. (v. Remon- 


ter) (Horl.) Aufziehſtift, m.; <feder, 
f. Uufiug, m. 


*“Remontrance, f. (v. Re- 


montrer) Borftellung : 40 Ginwenz 
* Vorhaltung von Gegengründen; 


arnung; 5° Ermahnung, Grinz 


nerung; Lehre, ſ. Verweis, m. 


*Remontrer (f. Re..) va. u. 


abs. 49 (wieber zeigen) (Chasse) die 


Spur (des Wildes) anzeigen, meloen, 


daß (vas Wild) vorbei(gelaufen) ift; 
20° A. (die Nachtheile einer 8. sei- 


en) vorftellen; au Gemüthe führen; 


Vorftellungen (wegen etw.) machen; 
verhalten ; vorwerfen; B. (en -aqn 
(einem) Lehren geben, (Sem.) belehren. 


*Remonture, f. (v. Remon- 
ler) (Modes) Achſelſtück (an Frauen: 
eidern), n. 

*Rémora, m. (lal. remora) 1° 
(Rémore, f.) (Ichth.) (der f. g.) Schiff 
fteller, Schiffle halter, Hemmfiſch, 
Sauger, (der) Heine Schildfiſch, an. 


echeneis remora; 2° pig wn Auf⸗ 
enthalt, m. Hinderniß, n. 


erzug, m. 
*Remord, m. dicht. f. Re- 
mords. 
*Remordre (f. Re..) va. wieder 
beifen; || on. 4° (- a ’hamecon) wie: 
ifien, wieder anbeiz 


beifien od. angreifen. 
*Remords, m. (v. Remordre) 


Gewiſſensbiß, m. 


Rémore, /. ſ. Rémora. 

“Remorque, f. (eo. Remor- 
quer) (Mar.) fo Nehmen ans, Iiehen 
am Scblepptaue, Bugfiren; 2° (cable 


de -) Schlepptau, n. 


*Remorquer (fusovaxsi) wa. 
4° (Mar.) ané od. in’ Schlepptau neh⸗ 
men; am Schlepptaue ziehen, bugft- 
ren; 20 imw. S. ziehen (v. Dampf- 
maschinen elc.); || remorqué, -e, 
bugfirt x. 

*Remorqueur, m. (ov. Re- 
morquer) 4° (Mar.) Schlepp⸗ od. 
Bugſirſchiff,-boot, n.; Bugfirer, m.; 
20 (Méc.) (ziehende) Dampfmaſchine, 
f. Damyfwagen, Schlepprwagen, m. 
Locomotive, J. Tender m.; || adj. 
3ieh.., Shlepp.., Bugfir... 

*Remoti.. (v. /at. remotis) in 
Zus. (Bot.) - folie(e), adj. entfernts 
blattrig. 

*Rémotil; adj. -ve, f. (0. lat. 
remoltus) (Bot.) germination -ve, 
Form bes Keimens, in welder die Saz 
menbvede von ber Lappenfcheibe ent: 
fernt ift ud. abfteht, germinatio re- 
moliva. 

*Rémotis (lat. remotis, Dat. 
a v. remotus) (spr. d. 8) 4 -, bet 


ite, 
*Remoudre (f. Re.) va 


REMP REMP REMU 














age laſſen, fich fiir feine Autlegen 
ia It machen, 

emplissage, m, (rt. Rem- 
plir) 4¢ Muéfullung, f.2. ſ. Rempla 
ge, 4°; (Cout.) Musnaben einer Sade 
nung 2¢.), m.; Musbeficrung ‘covet 
Spigenarbeit x.), f.; 2 fig. Hullwatt, 
n. 2¢.; Sudenbiper, m. pi; Pernt) 
figure de -, (eine) yum Autfüllen od, 
alé Lückenbußer dienende Figur (ther 
fluiffige) —— /3 Balltdd. a, 
(Mus,) partiesde —, QNittelitimme, 
f pl. [plir) Spigenfliteria, f. 

Remplisseuse, f. (ec. Rem 

*“Remploi, m. (f. plover 
(Jur) Wiederanlegung, -verwenay 
(von Gapitalien), f 

*Remployer (f. R.jea we 
dev anwenten, antegen od, anſiellen 

*“Remplumer (f. R..) te. re 
ber beficlen od. befievern; || se -, it 
wicter befietern ; nene Federn beten: 
men; fig. fame. a, wieder emyper frm 
men, wieder gu Kraften kemmen it 
wieder erbolen; b, wierer zunchtn 
od, fam. Bett anfegen. 

empocher (fj. R..) ea, me 
ber cinfteden. 

“Rem poissonnement, a 
(ev. Rempoissonner) Wicrerbdefepea 
eines Teiches mit Fiſchen, f 

“Rempoissonner(/. Rw 
wieder mit (jungen) Fiſchen beſcher 

“Remporter (fj. R..) te 
wieder wegtragen, -bringen, at 
¢.; wieder mitnehmen;, 2 ddeh A 
wegtragen (jf. Emporter); B. te 
Sieg, Preis r¢.) davontragen, bederr 
ten; erlangen, erbalten; - un ayo 
lage sur qu, cinen Bortheil deren. 
davontragen od. erbalten ; jj rempor- 
lé, -e, bavongetragen x. 

*Rempotage, m. (rc. Rempe 
ler) 40 (bag) Wicdereinfegen in cae 
Topf od. in Topfe; 2e Umicgen, See 
fegen (in einen andern Tops), #. 

*“Rempoter(f.R..) ra. (Hort) 
4° wieber in einen Teopf, ia Tett 
fegen; 2°(in einen antern Terf we 
fegen od. verfegen. 

*Remuage, m., (v. Remo! 
Umrubren ; Rütteln; Buf: od. Ve 
rutteln; Schütteln; uf: od. Ue 
ſchütteln; Umſchaufelnz Umieder & 

*Remuant (part. pres. r. Be 
muer) adj. -e, f. unrubig: te bee 
lid, ſtete in Bewegung heise, 
der feinen Mugenblid Mute bat ove 
rubig bleiben kann, quedfilder; * 
fig. (auf eine beunrubigente 3°) 
tat , flets auf Sriftung ven lew 
ben bedacht. 

*Remue- (rv. Remuer Rem 
ménage, m. fam. 4° nuk & 
Hause), /. Hine wu. Herrüden of. ta 
gen von Mobeln xe., Boltern, Gere 
ter; Mud od. Umziehen, mn. utes 
m.; 2 fig. Stérung, Verraduay 
gewöbnlichen Orenung ver Dege 
Unortnung, /. Wirrwarr, m. Dec 
cinanter, n. 

*Remuement, *R emimes', 
m. (vo. Remuer) to Beweging: » 
Fort⸗ Muͤden, nm. Berridung; 1 
od. Ummnibrung, f. 2. (f. Remoaze . 
Auf- od. Umgraten; avuhien, ©. 
bes. - de terres, Umfabren, Sexieh 
ren, Unfabren, Herbeitubrem der of 
von Grte, n.; Lo fig. Anfreguny (se 
Unruhen), Grrequng ven Srecenges 
Storung wer —— — * 
aͤnderung od. geſftaltung 
* — Staate xc.), Beregus 
Inrufe, /. 

*Re muer (re. dat. remorere) ca. 


10 Auffullung; Ausfullung; Nachfül⸗ 
lung, 20 Füllſel, m.; (Mag.) Hull: 
fleine; (Charp,) (piéces, poteaux de 
-) Fullgebalk, x. ; Zwiſchenſtander, 
-pfoften, m.; |) de -, Full..; vin de -, 
Sullwein, m. 

"Remp tli (part, pass, v. Rem- 
plir) adj. -e, f. (anigcfullt 2¢.; voll; 
- de,., mit .. gefullt. well von .., vol: 
fer .., .. voll; von .. ttrogend od. ftar: 
rend; fig. éire - de soi-méme, voll 
von fic felbft. voller Gigendunkels, cin 
dünkelvoller Menſch fein; abs. tre 
~, dad Map seiner Pfrunden gefrillt 
baben, feine Pfrunde mehr erwerben 
fonnen. Tap. ete.) Einſchlag, m. 

*“Rempli, m. (f. Rem..) (Taill., 

*Remptier(j. Rem.. w. Plier) 
ca. einſchlagen. 

*“Remptir (f. R..) ca. 4 wieder 
fan)fullen; nachfüllen; auffillen; 20 
(ginglid), bisan ben Rand) fullen, an- 
fullen; (einen Graben, ein Fach 2.) 
ausfiften; voll giefien, ſchütten 2¢ ; 
‘eine Breife re. veil) fopf ; (eine 
Watrage 2.) cate ar audftopfen ; 
(einen Roffer x.) voll paden; ads. 
op. ven Magen füllen, fartigen, 
— 3° imw. S. u. fig. A. (eine 
cere Stelle in einer Sdyrift rc.) ands 
fullen; vollſchreiben, beſchreiben; 
Meimſylben su vollstandigen Fer- 
sen) ergingen, vervollftintigen, die 
Verie yu (tenf.) machen; (ein Stic: 
mufter 2.) ansfullen; (Spi 2.) 
ausbeſſern, ergangen; . (Jeu de 
trictr.)-, abs. Banver maden; — 
son grand jeu, cine Bride machen; 
- Voreille, dag Ohr autfullen, voll: 
tonen od. Hingen, etwas Bolltonentes 
baben ; - une place, einen Platz, Boz 
ften 2¢. g. audfullen, wirbdig befleiden ; 
cinem Boften od. Amte vorfteben; b, 
tiherh. befleiden: - le nombre d'une 
sacielé, ele., bie Zahl einer Geſell⸗ 
ſchaft 2. voll machen, cine G. vollaab- 
Ra naden :~ son lemps, elc., ** 
Seit 1. auéfillen : a, anwenden, ver— 
wenden, gebrauchen; 6, la lecture 
remplit sessoirées, ete., die Lectire 
fullt feime Abende x. aus, nimmt die— 

elben in Anſpruch, beſchäftigt ibn des 

bendé (rg/. wnt. B.); — son devoir, 
etc,, feine Pflicht oe. erfillen, thun 
od. tiben; derſ. nachfommen od. ge: 
migen ; - sa promesse, etc., fein Ver: 
ſprechen 2. ekfiillen od. balten, demf. 
nachfommen; - les espérances, les 
Vues de qn, Jemand⸗ Hoffnungen od, 
Erwartungen evfullen, denf. entſpre— 
wen; — Vrlee qu'on s'est faite de 
qe., ber Idec od, Borftellung (voll: 
ſtandig oc. vellfommen) entfurechen, 
bie man fic von etw. gemacht hat; - 
son sort, fein Schickſal erfüllen; B. 
{- qe, de qe ) (etm. mit ciner S,) an: 
fullen od. erfillen; - la maison de 
ses cris, bas Haus mit (seinem) Ge: 
ſchrei erfullen, fam. voll ſchreien; - 
les peuples de crainte, die Vetter 
mit Fuicht od. Schrecken erfullen; 
(Jur.) (= qn de ses frais, ete.) (Se: 
manben die Koſten r. wieder) erftate 
ten; C. (im grosser Menge in einer 
S. vorhanden sein) an⸗ od. erfullen, 
oder durch Wortumsteilung : la 
fumée remplit cetle chambre, der 
Rauch erfullt viefes simmer, dieſes 3. 
ut voller Rauch ; |] se -, 40 fich wieder 
füllen; 2° ſich (anjfillens fic einfut: 
ten; voll werden; se - de fumée, fic 
mit Rauch fullen, voller Rauchs wer- 
ben; se - de vin, fic) mit Wein an— 
od. uberfullen; ſich voll trinfen; fic 
{in Wein) betrinfen od. beraufchen: 
se — de ses frais, ſich die Koften ver: 
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Cong. wie Moudre) wieder od. aufs 
Neue mahlen, ummahlen. 

*“Rémoudre (f. R..) va, (wierer 
od, nod cinmal) fableifen ; abs. Sche⸗ 
ren ſchleifen 

*Rémoutlade, f. f. Rémolade. 

*Rémouteur, m. (v. Rémou- 
dre) Scherenfchleifer, m. 

*"Remous, m. (vgl. Remoudre 
u. f. Remole) (Mar.) 4° durch den 
Lauf eines Schiffes verurfachter Was 
ferwirbel, m. Kielwaſſer, n.; 20 
Meeres⸗ Strudel, Wirbel (dberh.),m. 

*Rempailler (f._R..) va. wies 
ber mit Stroh ausftopfen od. beflec: 
ten. 

*Rempailleur,m. -se, f.(v. 
Rempailler) Stublfledter, Stuhlbin⸗ 
ber, m. cin, f 

. *Remoparer (v. Rempart) ra. 
réfl. se -, ſich verſchanzen; f rempa- 
fet —e, verſchanzt; hinter Wallen ver- 

t. 



































*Rempart, m. (span. rempa- 
ro, vgi. fat. re u. parare) Wall, m. ; 
fig. Shugwebr, smauer, Vormauer, 
f. Bolbwert, u.; faire a qn un - de 
son corps, Jemanten einen Wall aus 
feinem Korper machen, ibn mit feinem 
Korper degen. 

*“Remplacant ( art. pres. v. 
Remplacer) m. Stellvertreter (bes. 
cines WMititarpflichtigen), m. 

“Remplacement, m. (0. 
Remplacer) 4° Grfegung (einer Perſ. 
aid, durch cine anvere), f. A. Erſe⸗ 
gen, vn. a) Anſchaffung eines Stellver⸗ 
treteré, f. Stellen eines Andern an fei: 
nec Stelle od. Statt, n.; b) Gren: 
nung eines Nachfolgers, (Wieder-) Be: 
feoung ter Stelle (cines Beamten); 

nfchaffung, £ Micthen, Dingen eines 
neuen (Dienfboten 2.), n.; Wierer- 
anſchaffung (eines Kleidungatiies r.); 
B. ee f. Gintreten od, 
Dienen an eines Andern Stelle, n.; 
2° Wiederantegung (ciner Geldſumme 
.), {5 I} le - est defendu, es ijt ver: 
boten, ſich burch Andere vertreten yu 
—5* cinen Stellvertreter gu ſchiden 

Zzu kaufen, alé Stellvertreter zu er: 
ſcheinen od. gu dienen; cin Jeder muß 
ſelbſt vienen; le - de cet employé, 
de ce capital, etc. sera difficile, ¢& 
wird ſchwer Lae dieſen Beamten gu 
erſetzen, diefes Gapital wieder — 
gen ; bureau de -, Commiſſione Bu— 
reau fiir Stellvertreter (militärpflich⸗ 
tiger Berionen), n. 

*Remplacer (f. Rem.) ra. 40 
erfesen: A. an bie Stelle Jemanté 
of. einer G.) treten: a, die Stelle 
(Jemanté oder einer S.) vertreten: 
als Stellvertreter (fiir Jem_) dienen 
od. cinfteben, deſſen) Stellvertreter 
oder Griagmann (bes. im Militar: 
bienfle) fein; die Stelle (Remanns) 
auéfiflen ; das Mint (Aemanes) verse: 

n; anftatt (Icmands oder einer 

-) dienen; die Dienfle (einer S ) 
thun; 6, alé Nachfolger (Jemands} 
Cintreten, (deffen) Nachrolger werven, 
an bie Stelle deſſ.) fommen, (ibn) 
nadfolgen; B. ( Semanven) einen 
Macdfolger geben: ſich einen anvern 
od, neuen Kammerdiener re.) auſchaf⸗ 
fen, miethen od. dingen; (fich) cinen 
neuen (Hut 2.), ein menes (Mleid 2.) 
faufen ; (feine Diener chaft ic.) wech⸗ 
ſeln; 20 (eine Geldfumme 2c.) wicker 
anlegen; |] se faire -, einen Andern 
fiir fich einſeben Laffen, einen Grfage 
mann ftellen, einen Stellvertreter 
fbiden od. faufen. 

*“Remplage, m.(v. Remplir) 
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© (ten Fup rc.) bewegen ; wegen ; (eis 
ten Schranf, Stuhl oc.) ruden ; (von 
einer Stelle) wegriden; verrucen; 
om Alede od. aus der Stelle bringen ; 
forts, bins u. hers od. verſchieben; in 
vem Weuer 2.) ſtören, (daff.) umſtö— 
en; (einen Brei x. umorubren; (ei 
en Baum x.) ſchütteln; (an demſ.) 
uuttelm 5 (eine Axznei 2c.) aufs od. um: 
chuttelu; (dad Bett 2.) aufſchütteln; 
das Metreide x.) aufſchüttein, umfte: 
sen; (bie Erde x.) auf od. umgras 
en; avublen; (in derſ.) wublen; 
pies.) aufwerfen; bes. A.- de la terre, 
Frbe umfabren, wegſchaffen, wegfüh— 
em, anderewohin ſchaffen; anfabren ; 
verbetfiibren; (Fort.) - la lerre, die 
Srve auf: od. umgraben, Damme od, 
Balle von Grove, rbmalte, Verſchan⸗ 
ungen machen od. aufwerfen; B. (ein 
tind) waſchen u. widelm; 2° fig. A. 
am. - cielet terre, Simmel un, Gre 
e in Bewegung fegen od, aufrütteln, 
ie Planeten aus ihren Bahnen rit: 
elm, Alles aufbieten, alle Minen fprinz 
en laſſen, alle Springferern in Thaz 
igfeit yesen; fam. - une affaire, (eine 
ingeſchlafene oder ing Stoden geraz 
hene S.) wieder aufriibren; wiever in 
{nregung bringen; ibr cinen neuen 
infto® od. Untrieb geben ; B. (dad Ge⸗ 
auth Jemands lebbaft) ergreifen, rub: 
em, bewegen, erregen, aufregen; er: 
hüuttern; aufftadseln; || abs. 4 ſich 
ewegen, fic) regen; tiibren ; eine 
Bewegung machen; bes. (- dans le 
entre de sa mére) (iin Diutterleibe) 
ich regen, Lebenszeichen von fic geben, 
eben ieigen; 2° fig. A. fam. ſich ree 
en, ie ribren; fic Muͤhe ae 
id) thatig bezeigen handein; B. im 
ag, S, varuber aué fein, Unruben gu 
teften; in Bewegung, im unrubiger 
hatigkeit fein; ſich regen; Unruben 
tirten od. anfangen; || se-, 4° fich 
ubren, fic regen ; qu'il ne peut se -, 
fo) daß er fic) nicht rühren od. fein 
Wlied rubren fann; 20 fiz. fic) Muhe 
eben, thatig, in Tharigfeit od. ge: 
chaftig fein; fid> rubren; ſich tum: 
neln ; dieDMinde nicht in den Schoß lez 
en, vas Seinige thun; || fy. il ne 
aut point - les cendres des morts, 
nan mus die Aſche der Todten nicht 
ufribren od. ftiren, lagt die Todten 
ubn; fam. il ne faut point - l’or- 
ore, man mug den Unrath nicht auf: 
ubren od. den Roth nicht angreifen ; 
oer Roth angreift, beſudelt ſich ſelbſth; 
- Vargent a la pelle, daé Geld mit 
Scheffein meffen, Geld wie Heu haben; 
emu, -€, bewegt 2. 

Remueuse, f. (v. Remuer) 
Bidelfrau, f. 

Remugle, m, alt, dbumpfiger, 
auffiger Geruch, m. 

*Réemunérateur, m. (lat. 
emunerator) Bergelter, Belohner, 
a. 

. phd det Adel adel 4 -_ re- 
vuneratio) Vergeltung, Belohnung, 
Lohn, m. 

*Rémunératoire, ad. (f. 
témunétation) (Jur.) alé Vergel— 
ang od. Belobnung gegeben, remune: 
atoriſch. 

»Rémunés«rer (v. dat. remune- 
ari) va. hoh, Scho, vergelten, bez 
obnen. 

Ren.., —— wiever.. ꝛc. (ror 
lortern, deren erster Buchstabe 
in €C, D, F,G, T etc. ist, f. Re...). 

*“Rendacler(Lautnachahm.) en. 
© pop. vor Zorn ſchnauben; 2° fig. 
mm, feinen Widerwillen (geg. etw.) 
czeigen, bie Nafe rumpfen. 
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*Renaissance, /. (rv. Renais- 
a 40 Wiedergeburt , -erftebung , f. 
saufleben, caufbliben, n. Gritehung 
(bes. dex Künſte u. ifenfthafien im 
iSten Jhdt. uach der Eroberung 
von Constantinopel durch die Os- 
manen), f.; 20im w. S. (époque de 
la —) (der) durch tas Wiederanfbliben 
ber Künſte u. Wiffenfchaften (in Gu- 
ropa) bezeichnete Zeitabſchnitt, m. En⸗ 
be bes Mittelalters (vw. /. 4455—1640), 
n.; || style de la-, Styl, Bauart, 
—— der Renaijfance, gemiſchter 
Styl aud dem Mittelalter u_ der al: 
tern Zeit, m. Berbindung said thi⸗ 
fen mit vem antiken Geſchmack, /. 

Renaiszant (part. pras. v 
Renaltre) adj. -e, f. wieder entftez 
bend, erftebend, iné Leben tretend, auf: 
lebend e Natur 2¢.}, erwachend, anbrez, 
chend er Tag ꝛc.), auffeimend'e Saat), 
aufblihend ꝛc., neu beginnend. 

*Renaltre (cv. lat. renasci, ſ. 
Re..) vn. (Conj. wie Naitre) wieder 
entſteben, erſtehen, ing Leben treten, 
aufleben, erwaden, anbreden, aufta- 
gen, bervorwarhien, -feimen, <1 ey og 
sfommmen, auffeimen od. aufbliben ; 
new geboren werden; wieder lebendig 
od, wad) werden ; wiederfebren ; dber- 
trieb, - ala vie, wierer aufleben, wie 
neu geboren werden ; fein od. ſich fib: 
len; -au bonheur, wieder tem Gluͤ— 
de leben, wieder fir das Olid aufle: 
ben, wieder glücklich werden ; il renalt 
au_ bonheur, taé Gilud Lichelt ibm 
aufs Nene; - ala vertu, auf Neue 
fiir tie Tugend leben, wieder tugend: 
haft werden; (Théol.) - par le bap- 
téme , purd) die Taufe wiedergeboren 
werden ; faire - qe. , etw, wieder ins 
Leben rufen, hervorrufen, erweden od. 
anfachen. 

*Rénal, adj. -e, f. (lat. rena- 
lis) (Anat. , Path.) Qieren..; artére 
-e, Nierenpulfader, art. renalis, f.; 
glande -e, f (capsule) Surrénal/e), 

"Renard, m. (, deutsch. Reinz 
gare alta. Repinvart) 4° (Zool.) 

ud, canis vulpes; bes. (- com- 
mun) (ber gemeine) F., alid. wu. in 
Fabein: Reinhard, Reineke ; im eng. 
S. (ber männliche) ¥., (Chasse) Reiz 
nefe; — bleu, (rer) blaue F. (f. Isatis); 
~ noir, - argenté, (der) yy oy a 
Silberfuché; petit - jaune, (der) Fleine 
gelbe F., Steppenfuchs, m. Uf Cor- 
sac); fig. vieux -, (ein) alter, ſchlauer 
®., alter Sdlaufopf; 20 (ein der 
Form oder dev Verschlagenheit 
nach fuchsdhnliches od, mit Fiichs, 
verglichenes Thier od. Ding) A. 
ees. - de mer, -marin, Meer: 
uch ; B. (Astron.) Fuchs, m. (nordl. 
Sternbild) ; C. Fuhslod, n. vere 
borgener Spalt oder Rig (in einem 
Wajferbeten), m.; D. ( Mag.) a) 
Blentwand, f.; 6) Senfelfteine. am. 
pl. Senfblei, n.; ( Mar.) a) Trag- 
oder Balkhaken, m. Teufeléflane, 
f.;_6) - de pilote, Stunvenbrett, 
n, Ubrbord;: (Sabot.) Schligel; (Pé- 
che) Garnfad, m.; || de -, du -, 
Fuchd.. ; jeu du -, Fuchs= u. — 
fyiel, m.; roman du-, (daé nieder⸗ 
deutſche Gebicht vom) Reinete Fuchs, 
Meinefe ve Bos, m.; fig. prov. toux 
de -, qui conduit au terrier, einge: 
wurzelter Hulten, der in das Grab 

ührt; au -! a) greift od. ſchießt den 
uchs! (Constr.) halt! (Ruf der 
Arbeiter); fm. faire la guerre en 
—, wie cin Fuchs od. mit Lift Krieg 
fubren, (im Rriege) Lik gebrauchen, 
mit gift od. liftig qu Werke geben; 
fig. prov. un bon - ne mange point 
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les poules de son voisin, cin ſchlauer 
Fuchs frist die Hubner feines Nady: 
barn nit; coudre la peau du ~a 
celle du lion, ten Fuchsbalg an die 
Ldwenhaut naben, Lift zur Starke od. 
zur Gewalt gefellen. lſin, f. 
*Renarde, f. (v. Renard) wide 
*Renarde, adj, -e, f. (Tech- 
nol.) verrodyen, verdunftet, geruchlo8 
(geworden). 
“Renardeau, m. (Fki. v. Re- 
nard) junger Fuchs, m. 
(o. Renard) 


*“Renardier, m, 
Fuchsjiger, m. 

*Renardiére, f. (wv. Renard) 
Fuchsloch, n. Fuchebau, m. 

*Rencaissage, m, (vr. Ren- 
caisser) (Hort.) Wievereinfegung in 
(einen) RKaften; Umfegung in einen anz 
bern Raften, [ 

“Rencaissement, m. fo f, 
Rencaissage ; 20 (Comm.) Wiedereinz 
paden in Riften, n.; 5° (Fin. ) Wieder: 
cincaffirung, ceingiebung, a 

*“Rencaisser (jf. R..) va. 4° 
(Hort.) wieder in (einen) Raften fegen; 
in einen anbern, in anbere Raften 
fesen, umiesen ; 2° one.) wicber 
in Riften paden ; 3° (Fin.) wiedereinz 
caffiren, -eingichen. 

*Rence ate, /- (f. R..) (Chasse) 
nochmalige Umftellung, tebereinz 
chließung, f. 

*“Renchéri (part. pass. v. 
Renchérir) adj. -e, f. uberboten: |] 
subst. fam. faire le -, la -e, fich fofts 
bar machen; fprdve od. zimperlich 
thun, fich zieren. 

*Rencherir (f. R..) va. tibers 
bieten; || on. theurer werden, ſ. En- 
chérir ; bes. fig. — sur qe., Sem. in 
eto. iberbieten, es ihm 7 einer S. 
suvorthun (wollen), etw. od. Jem. in 
einer S. ubertreffen, etw. nod weiter 
treiben. { Enchérissement. 

*“Rencheérissement, m. f. 

*“Rencogner (f. Ren..) va, 
sehr fam. in eine Gde, in einen 
Winkel orangen od. treiben; fj se -, 
fich in cine Gefe ftellen. 

“Rencontre, f. (v. Rencon- 
trer) 4° (zufallige) Begegnung, f. Muf- 
ftofien ; Untreffen, Treffen (von Unges 
fir); 3ufammentreffen; Sufammenz 
ftofen, n. (gufallige) Zuſammenkunft, 
[: Binvden, n. Fund, m.; im eng. u, 
w. 8. A. Pegeqnung, Sufammentunft 
(jweier od. mehrerer Peri. od. Dinge 

berh.), f. Zujammentreffen, Wufein: 
anbvertreffen (der Atome , Vocale r.); 
sftofen, n.; Berbindung ; Haufung (der 
Vocale rc.), f.; B. (feindliches) 3ufam- 
mentreffen a, zweler od. mebrecer 
Heere r¢., Treffen, Gefecht, n. Zuſam 
menſtoß, m.; b, sweier Pers, ,( ein 
nicht vorbereiteter, von Ungefähr ent: 
flanbener ) 3weifampf, Gelegenbeits: 
famyf, Raufhandel, m. Duell n. 7 20 
—— rt, wo zwei Dinge zu— 
ammenſtoßen oc. ctreffen, Vereini— 
gungepunkt, m.; 3° es A ngetrof- 
—* A. Bund; Zufall, Fall, m.; Bez 
gebniß, n.; Selegenbeit, —* B. fig. 
veralt, Ginfall, m. Wigwort, n.; | 
de -, a, dburd Zufall, yufallig; geles 
genbeitlich ; b, Melegendeité.., Sncon: 
tro..; marchandise de -, Gelegenz 
beits: od. Incontrowaare, Waare, vie 
man durch Zufall fur cin Billige’ ers 
ftebt; ¢, (Chim.) vaisseaux de -, in 
cinanver greifende Gefaͤße, Girculirs 
gefife. n. pl.; (Horl.) roue de -, 

teigerad, n.; faire - de qn, cinem 
bejeguen, Sem. (anjtreffen, mit ihm 
ufamimentreffen ; aller, venir a la - 
e qn, einem entgegen geben od. foms 
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men; éviter la - de qn, das Zuſam⸗ 
mentreffen mit Jem. vermeiven, ihm 
aus dem Wege geben; une (heureuse) 
-, cin qliclicher Fund, eine erwünſchte 
Gielegenbeit; en toute -, bei jcrer Ge⸗ 
legenbeit; par -, gufalliger Weiſe, gu: 
faͤllig, bei wf einmal). 

»Reneonire R.. u. En- 
contre) va. (einer Perf. od. S.) be: 
gegen, (bief.) treffen, antreffen; fin: 

en; mit weer} zuſammentreffen, -fto- 
fien ; auf (dief.) flofien (cig. u. fig.); 
l| abs. u. on. es treffen; eine (glu: 
liche 2¢.) Wahl treffen, einen (quten 
a.) Fund thun; fig. cinen (glüglichen 
2.) Ginfall, Ginfalle haben ; auf (etw.) 
verfallen, fommen; il rencontre, es 
fallt ihm cin; er trifft es; (Chasse) 
wieder auf bie Spur fommen, die 
Waibrte wiever finden; |] se-, A. fic 
od. einander begegnen, treffen; zuſam⸗ 
mentreffen, -flopen ; auf cinander tref⸗ 
en od, flogen; fic) vereinigen; fic 
nden ; (Mines) fid) rammetn (vo. Gan- 
en); fig. vieielben od. einerlei Ge⸗ 
anfen od. Ginfalle haben, fic in den: 
felben cinander begeqnen; cinander auf 
halbem Wege entgegenfommen; fis finz 
ten; B. fich treffen; fich finden laſſen); 
gefunten werden; cela ne se rencon- 
tre pas tous les jours, bag trifft ſich, 
daé trifft od. findet man nicht alle Taz 
ge, fo eiw. kommt nicht alle Tage vor; 
9 - les yeux de qn, den Mugen od. 
lien Jemanré begegnen; - de la 
résolution en qn, GntiGloffenbeit in 
Sem. finben; yous avez rencontré 
juste, Sie haben es richtig getroffen 
od. errathen; {| rencontre, -e, bem 
Sem. od. etw.) begegnet ; (an)getrof: 
en 3¢. 

*Rencorser (f. Ren.. tu. Cor- 
sage) va. (Cout.) mit cinem neuen 
Leibchen verfehen, cin neues Leibchen 
(an ein Kleid) machen. 

*Rendable, adj. (v. Rendre) 
(Cout. anc., Féod. u. neol.) zurũckzu⸗ 
geben, zu reftituiren, rüderſtattlich; 
Lehen,) dad im Fall eines Krieges gue 
Tiicfgegeben werden mufite. 

*Rendage, m. (tv. Rendre) 
( Technol.) Grtrag; (Chauf.) Tag: 
brand ; (Monn.) Schlagſchatz, m. 

*"Rendant {part. pres, v. Ren- 
dre) m. -e, ſ. Rechnungsableger, m. 
zin, J. 

*Rendez-vous, m. (v. Ren- 
dre) Stelldicbein, n. 4° (Berabredung 
einer, cine verabredete ) Aufammen: 
funfr, Beftellung, /, Rendegoous, n.; 20 
— verabredete Ort einer Zuſammen⸗ 

unft; Sammelplatz, m. (im w. F. 
auch v. Thieren || donner - a qn, 
Sem. (qu einer 3ufammenfunft) beftel: 
len, ibm fagen od. zu wiffen thun, dag 
man ifn an einem Orte errarten 
wird. 

*Rendonnée, f. f. Randonnée. 

*Rendormir (f. R..) va. wieder 
cinfcblafern a¢.; || se -, wieder einſchla⸗ 


en. 

*Rendoubler (f. R..) va. (ein 
Kleid) doppeit legen od. nehmen, um⸗ 
legen, einſchlagen. 

*Rendre (vc. lat. reddere) va. 
(Je rends, tu rends, il rend; nous 
rendons, vous rendez, ils rendent. 
Je rendais. Je rendis. J'ai rendu. 
Je rendrai. Je rendrais. Rends, 
rendez. Que je rende. Que je ren- 
disse. Rendant. Rendu) 4° ( ¢inem 
ctw.) wiedergeben; zurückgeben; cerftat: 
ten; <iablen; beraudgeben; (Speifen 
2¢.) von ſich geben, auéleeren; (aué:) 
brechen; fig. A. (einem fein Wort 
1.) gurudgeben ; (ctw. mit Wucher 2.) 


guriidyablen ; (einen Gruß Beſuch 2.) 
erwiedern; (Muted mit Bofem 2.) ver: 
gelten, (be lohnen; (einem bie Geſund⸗ 
cit 21.) wierergeben, -fchenfen, ior.) 
wieder (gefund x.) machen; B. (ben 
Beift) aufgeben; (den Legren Seufzer) 
aushauden; 20 (einen Brief x¢.) uber: 
geben, zreichen, abgeben; abliefern; 
Waaren xx. an einen Ort hinjliefern, 
uberliefern, smachen, (binjbringen; 
(bin)fcbaffen ; (bin\fpediren ; (Perfonen 
an einen Ort hin)fabren, fiibren, (an 
bem.) abjegen; (eine beftellte Arbeit 
1¢.) ablieferm; (bem Raifer 2.) gee 
ben(, was bes Raifers ift r2¢.); fig. (eiz 
nen Beſuch 2.) abftatten; (die lesten 
Pflichten ꝛc.) ergeigen od. erweijen ; 
(dev Wahrheit die Ghre 2.) geben; 
(Dank rc.) abftatten, erftatten, fagen; 
(Huldigung 2.) leiſten; So ( Sem, 
64 erühmt, beſſer, einen Weg 
ahrbar 2.) machen zulm Zeugeũ 
x.)machen; in einen (glidlicen, 
fahrbaren 2¢ ) Zuſtand verjegen ; be.. 
(3. B. beglücken); ver.. (4. B. verbef: 
fern); 4° Früchte ac.) beroorbringen, 
erzeugen, tragen; (Ginfunfte 2.) abz 
werfen, cintragen; (Pacht 2. abjge: 
ben, jablen; ( Saft 2. vom ſich) ge: 
ben, liefern ; (einen Geruch 2¢.) aus: 
hauchen, verbreiten, haben; (cinen 
Klang rx. von fich) geben, ertonen laf: 
fen, haben; (Licht 2c. von fich) geben, 
auéjtrablen; (Giter 2c.) ab: od. aus: 
fondern, (vom ſich) geben, gieben ; od. 
durch den Infinit. ..en (3. B. Elin: 
gen, leuchten, eitern); abs. A. (Giter) 
picben, eitern; B. cette raquette rend 
ien, rend mal, dieſes Rakett ſchlaägt 
- od. ſchlecht, iſt ſtraff od. nicht 
raft genug; 5° auédriden, (tat Ori- 
ginal) wierergeben; ab: od. nachbil: 
ven; (einen Sag in’ Deurfehe 2.) 
lberfegen; (im Deutichen 2¢ ) bein 
im w. S. (ein Orakel, ein Urtheil 
2.) forechen, (einen Orafelfpruch r¢.) 
ergehen laſſen, erlaffen, thun; (3eug: 
nip rc.) ablegen, geben (od. fiir, wider 
et, jeugen, etw. — (Gefeye 
x.) erlafjen; ( die Gerechtigkeit x.) 
verwalten, (Recht r¢.) fpreden (od. 
richten, yu Gerichte figen); (einem Bes 
rechtigkert 2¢.) widerfabren laffen, (fein 
Recht 2c.) werden of. angeveiben laf: 
fen; || en. (nach einem Orte hin fub- 
ren, geben (v. egen ete.); || se -, 
4° ſich ergeben, fich gefangen geben ; 
fit ——— vie Waffen ſtrecken; 
bie Segel fircichen ; fig. fic (in den 
Willen Jemands x.) ergeben, fice 
demſ.) fugen (od. einem gu Willen 
fein); nachgeben; (ber Bernunft, ven 
Bitten rx.) Gebdr geben; fic) (durch 
bie Griinde Jemanté uberzeugen laf: 
fen ; ſich durch die Thranen Jemande 
= erweichen lafjen; (einer Unficht 
2.) beitreten; dm w. S. nicht mehr 
(fort) fonnen, vellig erſchoͤpft od. 
ſchachmatt fein; 2° (se - en qqe 
endroit, 4 Paris, à la mer, — 
id fan einen Ort, nach Paria rx. 

geben, geben, veifen; feinen auf 
(nad dem Meere ꝛc. gu) richten, in 
bas Meer ꝛc.) fliefien ; fig. (se - mal- 
tre, se — nécessaire, etc.) fic) (gum 
Herrn 2.) machen ( od. fic einer S. 
bemeiftern, bemadhtigen); fic) (unent: 
behrlich 2¢.) machen; {| 4" - le reste 
d'une piéce de monnaic, den Weber: 
reft od. Ueberſchuß (ded Werthes) ci: 
neé Geloftids bherauggeben; fig. - a 
qn son amitie, ¢cinem feine Freund⸗— 
fchaft wiedergeben, a say od, 
fhenfen, ibn wieder qu feinem Freunve 
machen, wieder fein Freund werden, 
ſich wieder mit ibm befreunden; - le 
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Salut, den Gruf zuruͤdgeben od. enmie 
bern, wieder grüßen, danken; - les 
poir a qn, cinem wieder Hein 
machen, die Hoffnungen Semauds wies 
ber beleben od. erweden; Dien vous 
le rende! Gott moge ef Ihnen vee 
qelten od. tobnen! Get lohn of 3p: 
nen! Gotted Lohn; - qn a ta liber- 
16, Jem. (wieder) in Hreiheit ſchen, 
feiner Saft entlafjen; - qn asa pe 
trie, Sem. feinem Baterlanve wierer: 
od, zurückgeben, wicderſchenlen, erbal: 
ten; ihm in fein Baterlant jured: 
fibren; — qn a la santé, einem te 
Geſundheit wiederſchenlen, ibe geiut 
ben; = qn a la vie, Sem. wiedet in! 
Leben rufen, vom Tor ermeda 
(abertr. Jem. aus einer Ohnmarki 
wieder gu fich bringen; einer tettlite 
Krankheit entreifen ; von einer tite 
lichen Angſt befreien); - qn 4 lui- 
méme, Sem. wierer zu ſich brinzu 
zur Befinnung od. yur Bernunfi dex 
gen, wieder gum feiner jeitt 
machen ; bas Blendwerk yerftoren, re! 
feine Sinne beridt ; ben Sauber Lee, 
ber ibm beftridt; - qn a la ters, 
Jem. wieder auf die Batn ter Ie 
gend geleiten, in ben Scoop ter J. 
Jurü ——*— wieder tugenhaft m= 
hen; ( ek - la bride ow la mas 
4 son cheval, feinem Pferde den Jay! 
nachlaſſen od, ſchießen Laffen; - uve 
médecine, eine Arinei wierer ver ie 
geben od, ausbreden; - un lavement, 
cin Klyſtier wieder fort geben od. me 
bei ſich bebalten; il a rendu son bre 
ment, das Glyftier ift (ohne Bicters) 
wieder pon ibm gegangen of. 
gegangen; — du sang par le Det, 
Blut durch die Naſe ausleeren; a 
ber Nafe bluten, Nafenbluren baber: 
il a rendu le sang par le net © 
parla bouche, dad Blur if ite 
Mund und Rafe herantgefloiien 
Zefchoſſen durch Miund unr Rae 
abgegangen ; 20 — les armes, tic Se 
fen ubergeben, bad Gewedt trnier: 
(Artill.) = les crosses, ten EOrs% 
ber Laffete rien; 4 
Antwort geben od. ertheilen, aster 
ten; (einem) Reve u. Antwort ede: 
- aveu, cin Geftandnig ablegen * 
chen od. thun, gefteben ; - obeisat 
Geborfam leifien ; -_honneur, & 
erjcigen ; ~ service, (Jemanten 6% 
Dien od. Dienfte erzeigen Meet, 
ſich gefallig (gegen ibm) beyeigen; * 
verbinden; 5° - une pense, °* 
Gievanfen (wierer)geben, auteriés 
fam. von fic geben ; - une coor 
sation, cin rad wiederetyte 
od. zqeben ; - raison, @, ren OOP 
bie Urfache (von et.) angeder 
erfliren; b, im eng. S, Rees 2 
wort (flix od. wegen etre.) firbes, 
verantworten ; Mechenfdhaft sea = 
ablegen; (einem mit den mat 
ber Sond; Geangthunng geben, # A 
(°- ala sommation, 4 lasigne!™ 
der Aufforderung Seige of. * 
leiften, gemitgen , ſic ber crgaa 
Aufforderung od. Borladuny 
ſtellen; auf vet Set med *** p 
devoir, ſeiner Pfliht nadtenda 
derſ. auͤrudtehren; geben wea © 
Pflichi ruft od. gebeut ; 2s -2 * 
régiment, fich gu ſeinem Reger 
begeben, ju bem. (abgeben: $3 °° 
Vheure fixée, ſich gu ter * 
Stunve allbort einfinden od, anes 
se - arte roa — alé Barts 
mit Givilanfprichen 20m. 
treten; se - malade, * tras! of 
chen, fic cine Krankheit yup, 
- compte de qc., ſich von ace 
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chenſchaft ablegen ; ſich etwas erfla: 
ren 


*Rendu (part. pass. v. Rendre) 
adj, -e, f. 19 wiebergegeben 2¢.; 2° (an 
einen Ort, in’ Haus rc.) geliefert; an 
Ort u. Stelle (angelangt), angefem: 
mien; Se (wieder) qegeben ; auegedriidt ; 
abgelegt (ſ. Compte); 49 (feft_2¢.) ge: 
madt ; geworden; be..igt (4. B. berez 
fligt); ex..et, ge..et (3. B. erbartet, 
gcbartet); abs. (Mar. ſtraff —— 
gen); 3 ber, bie ſich ergeben bat, ein⸗ 
gencmamen liberliefert, überwunden, 
tfiegt; Ademi -(e), balb befiegt; Go 
abgemattet, (qinglich) erfeboyft, fam. 
fchatmatt, fertig ; || subsl. m. 4° fig. 
fim, (preté -) wiederbaablte Schild, 
Bergeltung, f. Wurſt wider Wurst; 
2° alt, Ueberlaͤufer, m. 

*Renduire (f. R..) va. wiere: 
überziehen 2X. 

*“Rendurcir (f. R..) va, 4° wie— 
ret bart machen, aufs Neue harten; 
2° noch barter machen. 

Rene, f. (e. lat. regimen oder 
retinaculum) (Leitriemen) Zügel, m.; 
fig. hoh. Schr, les -s de empire, du 
geuvernement, das Staatéruter. 

*Reneégat, m. -e, f. (lat. rene- 
gatus, o. renegare) Berlaugner, m. 
zim des Ghriftenthums, f. (ver, die) 
abtrinnige, zu etnem anvern, bes. 
jum mabomedanifdjen Glauben über—⸗ 
getretene Chriſt, m. cin, f. (ver, die) 
Slaubentabtriinnige, m. u. f. 

*Reénette, f. (f. Rénetler) (Ma- 
réch.) Wirkmeffer, n. 

*Rénetter (vgl. Ré w. Net) va. 
(Marech.) (den Huf audwirken. 

*“Renettoyer (f. Re..) va. wie- 
ber reinigen 2, 

*Renfaltage, m, (v. Renfal- 
ter) Musbefferung dec Firjte (eines 
Daches), 7. 

*Renfaiter(f. R..) va. die Firite, 
ben Michel (eines Daches) ausbeſſern 
pd. erneuern. 

*“Renfermer (f. R..) ta. to 
wieder einſchließen; 20 Hberh. A. cine 
cließen; cinfperren; verſchließen; 
anter Schloß u Riegel legen; B. in 
ich ſchließen, in ſich balten, in ſich 
ajjen, enthalten; C. im w. S.(Man,) 

ein Pferd) zuſammennehmen, die 
Beine an (dad Pferd) fcbliefien od. (tad 
Lf.) flarf im Schluſſe balten u. die 
Sugel ftraff balten; D. fig. a, (feinen 
Megenftand in zwei Sage rc.) einſchlie⸗ 
‘en, gufammenfaffen; &, in fics ſchlie 
en, umfaffen, begreifen, enthalten; 
[se -, 4° fic) einſchließen; fix. a, 
e — en soi-méme, fit in fic ſelbſt 
bſchließen, feine Gedanken od. fich 
anmetn; 5, se - dans qe., ſich in 
twas cinfchliegen, ſich auf etw. bez 
tranfen, in den Grenzen od, im 
reiſe einer S. bleiben; || renfermé, 
e, eingeſchloſſen x.; subst. m. (bag) 
ingeſchloſſene, Dumpfige, Mufiige, 
;_sentir le renfermé, bumpfig od. 
uffig riechen, einen dumpfigen Ge: 
ich Baben. 
* Ren flé (part. pass. v. Renfler) 
Vj. -e, f. 4° aufgefdwollen x¢.; 2° 
geſchwollen, erweitert od. vervidt ; 
iSgebaucht, ventricosus, tumidus. 
*Renflement, m. (vr. Renfler) 
Wuf of. Anſchwellen, Uufquellen, 


> 2° (allmablige) Griveiterung oder 
erdickung, Anſchwellung (ber Spei- 
rObre ber den Fogeln, dct Ballenz 
mges x¢.); Nushauchung, Baudung 







len (v. gekochien od. gdhrenden 
Stoffen); || se-, (Anat., Sec. nat.) (afl: 
mablig) anſchwellen, fic) crweitern ; 
fic) werbdiden; |] va. (Archit.) (ven 
Sadulen) eine Aushauchung geben. 

*Renfoncement, m. (v. Ren- 
foncer) Vertiefung, /. 4° Berticfen; 
\Typ.) Gingiehen (einer 3cile), n.; 2° 
(Archit. etc.) (da) Qertiefte, n. 
Liefe; Wanrvertiefung, f.; (Persp.) 
Suridtreten, n. Gntfernung, /. 

*Renfoncer (f.R..) ra. 49 wie: 
ber od. nod mehr vertiefen; tiefer 
bineinfehlagen, wieder od. mehr eins 
rammen; wieder untertauchen; ( Typ.) 
feine Seile) eingieben, bereinriiden ; 
2°(Tonn.) den Boden (cines Faffes) 
wieder einfegen; einen neuen Boren 
‘in ein Fag) einfegen; || renfonce, 
e. wieder vertieft 2. 

*“Renforcement,m. (v. Ren- 
force) Berftarfung, /. 

*Renforcer (f. Ren.. tw. Force) 
va. verftarfen; ftarfer machen; ver: 
mebren; verboppeln; - la voix, die 
Stimme verftarfen, mit flarferer od. 
lauterer Stimme, flacfer od. Lauter 
reden, fingen 2¢.; [| se-, ſich verflar: 
fen; ftdcfer werden; an Stärke gu: 
nebinen od, gewinnen; || renforcé, 
~@, verflirft x.; doppelt, Doppel..; 
fig. fam. vornehmer Bauer r¢.); fors 
citt; @ry.. g B. Grinarr;; étoffe 
renforcée , Doppelyeug, m.; bidet 
renforcé, Doppelflepper, m. 

*Renformir (/. R..) ra. (cine 
alte Mauer) ausbeſſern; aufpugen. 

*Renformis, m. (v. Reufor- 
mir) (Ma¢.) Ausbefferung, . Auf⸗ 
putzen (einer alten Diaucr), 2. 

"Renfort, m. (f. Renforcer) 
Verpirfung, f. — [f. (se) Refrogner. 

*Renfrogner, va. réfl. se-, 

*“Rengagement, m. (v. Ren- 

ager) Wiedexeinlaſſung (in einen 
rozeß ah Wiederverdingung; neue 
Gapitulation, f. 

*“Rengager (f. R..) va. 4° wie: 
ber verpfinvden od. verfegen ; 2° wieder 
(in etw.) verwideln ; So wieder bingen 
od. anwerben; |] se -, 4° ſich wierer 
(in etw.) einlajfen ; 20 fics wieder ver: 
bingen od. engagiren; wieder Dienft- 
verpfictungen ubernebmen. ; 

*Rengainer (j. R..) va. wieder 
in bie Scheive fieden; abs. den Degen 
wiever einfteden ; fig. fam. (ein Gom: 
pliment xc.) wieder etnfteden, bei ſich 
bebalten. 

*“Rengorger (f. R..) va. refi. 
se -, fam. ſich in die Bruft werfen; 
ſich bruſten; fich fpreigen; fich aufola: 
ben (v. Menschen u. Thicren, * 
u. fig.); || rengorgé, -e, ſich brüſtend, 
geſpreizt, aufgeblatet. 

*“Rengorgeur, m. (v. Ren- 
gorger) (Anat. ane.) (cig. Spreiy- 
muéfel, ter große, kleine bintere Kopf⸗ 
nuiéfel?in, frenator s. rectus capi- 
lis posticus (major, minor), m. 

*Rengraisser (f. R..) va. wie: 
ber fett machen; | en. wieder fett wer: 
den; wieder gunehmen, fic) wierer 
miiften. 

*Rengrégement, m. (rv. Ren- 
gréger) all. Vermebrung (des Uebel), 
Verſchlimmerung, f. 

*“Rengreéger (f. Ren... w. lat. 
grex, gregis) alt. va, (eim Uebel) ver: 
mebren, verichlimmern ; |] se -, ſich 
verichlimmern, zunehmen. 

*Rengrénement, m. (v. Ren- 











ner Sdulere.), f.; (Anat.) Sad, m.; 
tafe, f.; Knoten, me. gréner) Machpragen, Umpragen, n. 

*Renfler ſ. R..) en. (auf quel: *Rengréner (f. R..) va. 49 
1, aufyeben, auflaufen; auffdwels | (Monn. etc.) nadpragen ; umpragen; 


827 


2° (einen Stempel 2¢.) noch ¢inmal in 
die Matrize legen; wieder abvrucen. 

*Réni.. (v. dat. ren) in Zus, 
(Se. nat.) Nieren.. ; -folié(e), adj. 
nierenblittrig, mit nierenformigen 
DBlattern ; -forme, adj. nievenform 33 
Dieren... 

“Reniable, adj. (v. Renier) 
Tiugbar, qu liugnen, was qelaugnet 
Wwerten fann; prov. tous vilains ow 
mauvais cas sont -s, jede ſchlechte 
Sache apt fic) Liugnen, feine Schan— 


be Laugnet man gern. 


*“Reniement, *Reniment, 
m. (v. Renier) Verlaugnung, 

*Renier (f. Re,.) va. verlaugs 
nen: 4° bie Bekanntſchaft (mit einer 
Perf. od. S. wabrheitawivriq) abling: 
nen; (Sem.) nicht (als feinen Bers 
wandten 2.) anerfennen (wollen), 
Nichte von Jem.) wiffen wollen; 
Jem.) verftopen ; 20 (eine Thatfache) 
(dugnen ; 5° ſeinem Gilauben x.) ents 
fagen, (denf. 2¢.) abſchwören 40 - 
Dieu od, abs, —, ben Namen Gottes 
mipbrauchen, (lifterlich) fluchen || re- 
nie, -€, 1° verlaugnet 2. ; dbertr. il 
est renic de Dieu et des hommes, er 
ift von Gott u. ber Welt verftohen, er 
ift aller Welt ein Grauel; 20 thas, 
Bed, chrétien renié, (ein) abtrinnig 
geworbener Ghrift, Renegat, m.; 
moine renié, (cin) ausgetretener 
Mind, 

*Renienr, m. (v. Renier) ver- 
alt. Gotteslaugner, gotteslaſterlicher 

lucher, m. 

*Reniflement, m. (v. Reni- 
fler) (das) Mufs od. Ginfdnauben, 
Ginziehen, Udfpiriren (von Waffer, 
Luft x9. mit der Nave), fam. dad 
Schnüffeln; Beſchnuffeln, n. 

*Renifler Tancnamrn. 

Waſſer, Luft 2.) auf⸗ od. einſchnau— 
en, (mit der Naſe) einzichen, aͤdſpiri⸗ 
ren, fam. ſchnuffeln; beſchnuͤffeln, bez 
fdnoppern; fig. fam. nicht anbeifen 
wollen, ſich ftrauben, 7 fperren. 

*Reniflerie, f. (v. Renifler) 
pop. Schnüffelei, f. 

Renifleur, m. -se, f. (v. Re- 
nifler) Schnuffler, m. cin, f. 

*Rénifolié, ete. f. Réni... 

Renille, f. (ov. lat. ren) (Zoo- 
phyt.) Nierenfeder, renilla, f. (Poly- 
pengatt.), 

*"Rénitence, f. (vc. lat. reni- 
tor) ee Wirerftand, m. ; (Sé- 
méiol.) Gefpanntheit, Spannung, 
Prallheit, Renitenr, fF. 

*Reénitent, adj. (lat. renitens) 
Lehrspr. widerſtrebend, ſich ſtraͤu— 
bend; (Sémeiol.) geſpannt, prall, bart 
(u. glingend); dur et -, elaſtiſch prall. 

Renne, f. (schwed. ren, la opt. 
raingo) Rennthier, nm. tarandus (Lin- 
né), cervus rangifer (K/.); || bois 
de -, Rennthiergewerh, n. 

*Renom, m. (f. Re..) Ruf, Naz 
men: abs. (quter) Ruf, m.; Anſehen, 
n.; Berubmebeit, ſ. NRenommee, n.; || 
de -, von Ruf, berubme. 

*Renommeé (pat. pass. v. Re- 
nommer) adj. -e, f. beribmt, fam, 
renommirt. 

*Renommeée, f. (vr. Renom- 
mé) Ruf, m. 4° (ber gute) Namen, m. 
Berühmtheit, f. Rubm, m.; 2 (die) 
Offentliche Stimme, Gerücht, n. Faz 
ma; (Jur.) (commune —) (die) gemet: 
ne Gage; 3° (Myth., Alleg. wu. fig. 
dicht. uw. redn.) Géttin ves Mures, 
bed Ruhmes, Fama, f; || jouir d'une 
bonne -, eines guten Nufé geniefen, 
in gutem Rufe fteben; prov. bonne - 
vault mieux que ceinture doréc, ein 


RENO 


RENT 





RENT 





ehrlicher Name ift mehr werth als 


eichthum. 


*Renommer (f. Re..) ea. 4° 
_ od, erwiblen; 2° 
(rg/, Renom) mit Lob nennen, prei- 


wieder ernennen 


— 


en; || se -de qn, verall. ſich au 


emanven (namentlich) berufen od. 


beziehen. 
*“Renonce, 


avbe, f. 


*Renoncement, m. (vc. Re- 
Berlaugnuns , 


noncer) Gntfagung ; 
f.; Bergicht (a qs auf etw.), m. 
sui-méme, Selbitvertaugnung, f. 


*Renoncer (po, fat, renuntiare) 
on. (- a qe.) (einer &.) entyagen, (auf 
etw.) verzichien, Verzicht leiſten; ſich 
(einer Säche) begeben; ſeine Anſprü— 
nrecht, ſeine Rechte (auf 
env.) aufgeben od. fabren laffen; (ein 
Unternehmen 2.) aufgeben, Vee bem.) 

loéjfagen ; 

~ a soi-meme, ſich felbft verlaugnen ; 
abs, a) (- a la communauté) feinen, 
ibren Anſprüchen auf die (chelidhe Gü— 
tergemeinſchaft entfagen, darauf Ber: 
zicht thun, fich derſ. begeben ; 6) (Jeux 
de cart.) die Farbe verlaugnen; nicht 
befennen od. bedienen, —— 
t 


che, ſein 


abſtehen; ſich (von einer S. 


ea. - qn, Sem. verliugnen, ni 


mehr fie (feinen Sohn 2c.) erfennen, 


ch von Jem. losfagen. 


*Renonciation, f. (lat. re- 
, Berrichtlei: 
flung, f. Verzicht (auf Anſprüche r¢.), 
echted 3c.) ; Los: 
fagung {von etw.), f.; Mufgeben (eines 


—— 


fußarten, ranunkelartigen Pflanzen, 


nuntiatio) sia aut 

m. Begebung (eines 
nternebmené 2¢.), m. 
Renonculacées, f. 

noncule) (Bot.) (am. ver) 


ranunculacex, f. pl. (Juss.). 


eyo ghee (fat, ranuncu- 
el, f. Sabnenfug, 
m.; bes. (Mat. méd.) i Acre) ſchar⸗ 

en=®., Fleine 
Schmalzblume, ſ. Molbfnopf, m. R. 
Bouton 
wiebelbahnens 


Jus) (Bot.) Ranun 
fer H., gemeine Bie 
(acris s.) pratensis 


dor); = bulbeuse, 
fuk, m. fnetlige R., f R. bulbosus ; 


syn. 


- petite douve, fleiner brennender 
§., m. Sumpfranunfel, f. (ran.) 
Flammula; - aquatique, grande 


douve, Wafferhabnenfug, R. aquati- 
lis _s. helerophyllus; — scélerate, 
Gifthahnenfuy, me. böſe R., J. Froſch⸗ 
tprid), m. R 
— ; | de -, Habnenfug.., Ranun: 
el. 


Renonculées, f, pl. (Bot.) to 
f. Renonculacées ( Jaumes St.- 
fil.); 2° (Mejl. ver) Ranunkelarten, 
ranuncules, f. . (Cand), 

Renonculier, m. Hort.) wil: 
ber Kirſchdaum mit gefillten Blu— 
men, m. 

“Renouée, f. (v. Renouer) 
(Bot.) f. Polygone (renouée), 

“Renouement, *Renod- 
ment, m. (vr, Renouer) veralt, 
Wrieverantmipfung, Grneuerung, f, 

“Renouer (}. Re..) ra. 40 wie: 
ver knuͤpfen, binden, anc —— 
Chir.altu culg. ſ. Reduire; 2° 
tiberh. (yur Verzietung) knüpfen, bin: 
ben, —— od, ſchlingen 3° fig. 
wieder anfmirfen; wieder anfangen, 
frneucrn ; ahs. wieder anfmipfen, ſich 
foicber verfobnen ; || - les cheyeux de 
rubans, die Haare mit Binvern durch⸗ 
Eniipfen od. durchſchlingen; - Ia con: 
versation, bad Gefprad wieter an- 
knüpfen. 

*“Renoueur, m. -euse, f. (0. 
Renouer) Ginvichter, m. <in vers 











f. (e. Renoncer ) 
Jeux de cart.) Renonce, mangeluve 


















(sceleratus s.) pa- 


chem, 


renfter Gliebmaßen, f. Ginrenfer, m. 
{ler) alt. GrAbling, m. 
enouve- 
*Renouveler (lat. renovare, 
f. Re.. u. Nouveau, Nouvel) va. 
f | erneuern; von Neuem einführen od. 
anfangen; new ſchaffen od. beleben ; 
auffriſchen; verpingen; umſchaffen; 
neue (Mobeln rx.) anſchaffen; neues 
Geſinde x.) annehmen; neuen (Gifer 
2.) jeigen; (einen Weinberg 2.) neu 
angen; (den Wein re.) new auf⸗ 
fullen ; iron. (eine Grfindung rx.) auf: 


sin, f. 
*Renouveau, m. (f. 


anp 


wirmen, fic eine neue audgeben;: || 


se -, 4° ſich 


souvenir de qn, fich bei 


aufgemirmte Erfindung 


od, Aufgewarmtes. 


*“Renouvellement, m. (v. 
Renouveler) 4¢ Grneuerung, f. A. 
Erſetzung (einer Sache) durch etwas 
Neues, 3 Meubeginn; Wechſel, m. 
f.; - de la lune, Neu: 


Wiederfebr, f.; 
mond, m. Neulicht, n.; B. 


Wachfen mn. Vergroperun 


elc., neuer Gifer 2. 


*"Rénovateur, adj. wu. subst, 
. (fj. Rénovation) neol. 
tnenerungs..; Erxneue— 
-3 (Feod.) 
Lagerbuch Grneucrer, Renovator, m, 

f. (lat. reno- 
vatio) Grneuerung; (Chim. ane.) Zu⸗ 
ridfubrung auf den metallifaen Suz 
fland, Wiederherſtellung, f. ſ. Ré— 


m. -trice, 
ernenuernd; & 
rer, Neuſchoͤpfer, m. -in, 


Rénovation, 


duction). 
"Ren setge ement 
Renseigner) Nadhweifung, 


m, (, 
Hustuntt, 
Machricht, Angabe, f. 


*Renseigner (f. R..) va. fo 


(Jem.) wieder belebren, nochmals od. 
von Neuem unterweifen, unterriten, 
zeigen; 20 fberh. (einem) Muéfunfe 
od, Machricht (aber etw.) geben od. 


ertheilen; (ibm etw.) fugen od. anges 


ben; || renseigné, -e, (neu) belehrt rc. 

*Rente, f. (span. renta, ital, 
rendila, o, ital. rendere, ſ. Ren- 
dre) Rente, f. 4¢ (jabrliches) Gin— 
fominen, n. Ginkinfte, fps Sins 
—* veraußerten Grunbſtuͤden od, 

apitalien), m.; abs. Staate Rente; 
20 im w. S. periodiſche Leiſtungen 
(, die man sich selbst auferlegt), f 
pl; || -fonciére, auf cin Grundftid 
angeriefene ®.; - viagére, Leibrente, 
f: ~ en grains, Kornzins: - en vin, 
Weinzins, m. 

*Renter (rv. Rente) ea. (ein 
Hoepital r¢.) mit Ginkinften verfeben, 
(vemf.) Ginkiinfte fidbern, cine Nente 
beftetlen, (daff.) berenten; || renté, -e, 
mit Menten verfeben od. ausgeftartet, 
— Einkunfte befigend; fig. be⸗ 

abt 


*Rentier, m. -ére, f. (ital, 
renditario, f. Rente) 4° Mentner, 
m. cin, f. Mentirer, Rentier; 2 
Bintgeber, Zinemann, m. 
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erneuern: wieder new 
werben ; new ies aus feiner Aſche 
erfteben; fic) verjungen; wieder an: 
fangen ; twiederfebren ; 20se - dans le 
Sem. wieder ft 
ing Unvenfen bringen, fein Andenfen 
bei Jem. erneuern, ſich feinem ge— 
neigten) Undenfen neuerdings emypfeb- 
fen; |] on. -d'appeétit, etc, nenen 
Appetit ꝛc. bekommen, wieder hungerig 
1c. werden; - de jambes, ete., friſche 
Beine od. neue Kraft in die Beine or, 
jum Gehen befommen ; || renouvele, 
~e€, erneuert x¢.; fig. prov, invention 
renouvelée des Grecs, erneuctte od. 

: f: die ſchon 
von ten Griechen, d. 6. ſchon Lingft 
gemacht war), etwas Lingft Befanntes 



























Wieder⸗ 
bolung, f.; 2 neues Zunehmen oder 
Verflar: 
funy, f. 3uwadd, m.; - de ferveur, 


*Rentoilage, m. (rc. Renwi- 
ler) neue Befegung (mit Lcinmand', f; 
Auftragen, leben, -miben auf neue 
Leinwand, n. 

*Rentoiler (f. R..) va. neve 
Leinwand an ( Spiten x.) fegea, 
Spigen rc.) wieter mit Leimwant be: 
een od. auf neue Leinwand vahen; 
eat) (ein Gemaͤlde a, auf nea 

cinwand Fleben; b, auf cine anter 
Leinwand tibertragen. 

*Rentraire (jf. Ren.) ea. (Conj. 
wie Traire) (ywei tide Tad x) 
mit einer unmerflicden Rath yulem 
mennaben, anflogen, ftopfen; | res- 
trait, -e, angeflogen x. 


*Rentraiture, f. { Ren- 
traire) Stop: od. Stopfnabt, f. Ge 

TR at t( 5. 0, Ren 

*“Rentran . as 
trer) adj. m. ( om, Port} ce 
warts gebend, — ein ptie⸗ 
gend er Winkel) ; (Bot.) eimmirté ye 


kehrt od. gebogen, eingetrudt, yuret 
weichend, introflexus; || strbdsl. ©. 
(Jeu) (fix einen Andern cintreterder 
od, einſte hender Spieler, Steller 
fer, mt. 

*Rentrayeur, m. -se, [. '*. 
Rentraire) (Jeug:)Anftoper, Store, 
m, cin, f. 

*Rentré (part. pass, ¢. Bre- 
trer) adj. -e, f. wieder cingetmte, 
eingegangen 2¢.; guriidgetceten, cee 
te ꝛxc.. 


*Rentrée, f. (v. Renirer) 
Wierereintreten, -hereinfommen ; 4% 
ziehen, m.; Rid: od. Wreverfedr, 
A. Wierererdffnung ya Stulen, Se 
richte 2¢.), f.; B. (das) eritmalige Ber 
deraufteeten, Debut (eines wiererlets 
renden Sdhaufpielers), n.; C. Chase) 
Ruͤcklehr des Wildes von der Aczet 
f-; @ (dae) Gingeben (von Gicitern x. 
Ginjichung, Grbebung, Gincaifirers 
F (Econ. rur.) Ginfomme, En 

ringen, Ginfabren (des Rorné x. 4; 
5° (Jeux) (die) gefayften Karten, /. 
Rauf, m.; || ala - des classes, 
Wiedererdffnung od. Wiereranfany 
Shule(n) od. ver Lehritunder, te 
Vortrige, ver Gollegien. 

*Rentrer (f. R..) en. tomer 
binein: od. heveintreten, -geten, fee 
men ; wieder eintreten od, cinyrtes; 
bes. A. (= chez soi) (wicter) teint! 
ren, nad Haufe zurüd geben od. 
rudfehren ; wierer beim kemmen c 
berfebren, nach Hauje fommen: 8 
feine Sigungen , Vortrage x. wee 
anfangen, wieder eroͤffnen; wieter i 
Sffnet werden (w. Schuden_ ete.t; © 
jum erften Male wieder auftretes, 2 
ver Bibne ericheinen od. fpielea; © 
ber Stelle eines Perlierenren it d 
Spiel) cintreten ; D. eingeden; cre® 
fen; eingezogen , eingebratt of. 7 
cajfirt werden (0, Geldern te 
(Jeux) gefauft werren eingedea * 
Karten}: 2° (in die Meibe x. 
treten ; (in ein Loch ꝛxc. yurudtits 
sfehliipfen ; wieder in baff. x.) (OU 
fen; wieder (in die Grde x. ver fintet: 
imw. S. A. (in die Banline x F 
ten, fallen, geboren ; (eri. 
werden, entſprechen (in We 

.) gurtidgefdbeben rerten od. i 
riidweicden ; B. 0. Hantkerather 
ten ele. zurüdtreten, jurudfalages 
fid auf innere Theile werfen, 
wieder (in den Befig rc.) gelansen & 
treten: wieter (qu feinen Rechter * | 
gelangen, wieder in ten Genus 
geiegt werben od. teeter, (Diel.) Vee 
erlangen ; (wieder gu fetner 
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auriidfebren ; wixter (in Wuth 2.) ge: 
rathen, wieder (wüthend 2¢.) werden; 
- dans les bonnes graces de qa, 
bei Jem. wieder in Gunſt fegen, deſſen 
Mewogenheit wieder erlangen, von ibm 
wieder ju Gnaden angendmmen wer⸗ 
ten; - dans lordre, in [eine vorige 
Ordnung guridfehren, wieder in Ord: 
nung fommen; in das gemohnte Bez 
leis gurudtreten : ſich wieder berubi- 
gen, wieder zur Rube fommen, fic le: 

en; bientOt tout fut rentré dans 

ordre, balt war bie Ordnung überall 

bergeftcllt, tiberall herrſchte bie O. 
wieder; - en charge, en condition, 
dans le service, wieder in Dienftie) 
treten, wieder Dienfte nehmen; - en 
commerce de leltres avec qn, mit 
Jem, wieder in — el treten; 
en folie, wieder in Narrheit verfal⸗ 
len, wieder naͤrriſch werden - en soi- 
méme, wieder in fic) gehen, wieder gu 
fich fommen; - dans son bon sens, 
wieter zur Bernunft fommen; 4° 
( Grav.) aufftechen, die Stiche tiefer 

raben; || ea, 40 (das Korn xc.) ein: 
in en; Ne einſcheuern; unz 
ter Bad u. Gach bringen; 20 frre.) 
(faire) - une ligne, cine Zeile herein: 
ruden, einfthieben ; || faire -qn, Jem. 
wicber bincingeben, au Haus gehen bei: 
fen od. laffen; ibn néthigen, binein: 

ugeben, zurückzukriechen xc. 5 dbertr. 
ice - qn dans la poussiére, Jem, 
wieder in ben Staub fchleudern od. 
fmettern, ihn wieder gu Staub od. 
gu Nichts machen; faire - qn cent 
pieds sous terre, Jem. Hundert Fuß 
tief in tie Erde od. Erdrinde verfen: 
fen, itn in feinen  verborgenften 
Schlupfwinkel zurücſſcheuchen, fam. 
ins Bodshorn jagen ; faire - une dar- 
tre, einen Hautaueſchlag zurücktreiben. 

*Rentrure, /. (v. Rentrer) 
Geers , Impr. d’étoff.) Treffftelle, 

erbindungẽſielle, J. 

Renverse (v. Renverser) 4 
la -, loc. adv. riidlings ber fallen 
r¢.), rawarts, inter ſich zurück, mit 
vem Raiden (auf die Greve o¢.), auf ben 
Nien (fallen 2¢.); auf dem Raiden 
liegen x. ). 

*Renversement, m. (v. Ren- 
verser) 4° A. Umwerfen, Umreißen; 
Umſtoßen; Umſtürzen, n. Umſtürzung, 
Umſturz, m.; B. Umfebrung; Um— 
balpung 5 fg. Umfebrung; Verkeh— 
sung; bes. (Mus. , Arithm.) Umfeb: 
rung (d¢8 Intervalls, eines Bruches, 
Imiyegung ; Berfequne, Tranégpofition, 
-; €. (Mar.) alt.}. Transbordement; 
te A. Umfallen, Umſtürzen,en. Um: 
tury, m.; B. (Path, ext.) Umfebrun 
der Gebaͤrmutter ꝛc.), inversio (uteri, 
te.) ; Umftulpung (rer Wugenticder 
t) nad außen, Auswärtskebrung, J. 
Eropium, b) nach Innen, Ginwarté: 
ebrung, f. entropium); 3° (Uimge- 
tarst-od Umgekehrtsein) A. Um: 
\urg, m.; fig. a) Berwirrung, Serz 
Uttung (des Geiſtes ꝛc.), Unordnung, 
Berwirrtheit, Verworrenheit (ter Bez 
riffe 2¢.), f. Wirrwarr, m. Durchein⸗ 
nter, m.t b) Berfall, m. Vernich— 
ung 3erftirung, ſ. Umfturi, m., B. 
lanfebrung, Umftilpung, /.; Bot.) 
rer) umgefefrte Stand, m.; Hig. Per: 
thrung, Werkehrtheit (ver Vegriffe 
~), {5 4° im w. S.(Horl.) Schwung⸗ 
ift, m. 

*Renverser (f. Ren..) va. 4 
miverfen, umreifien; umftofen; ums 
ürzenz umidutten; uber den Hau— 
n en od, flopen; gu Boren wer⸗ 
iy niederrennen; <reiten; um: od. 
ieterfabren; im eng. u. w. S. A, 
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(- sens dessus dessous) (Wiles) aber 
ben Haufen od. durch cinander werfen ; 
in Unordnung bringen; verriden; 
fig. (den Verftand od. Geiſt Jemanve 
¢.) verwitren, in Verwirrung brin- 
ace zerrütten; B. (bie feindlichen 

Hanjarbeiten rc.) zerſtören, vernich⸗ 
ten; niederfdhiefen, zuſammenſchie— 
—— Haus rc.) ums, ein: of. nie⸗ 
derreißen, fchicifen; fig. (ein Minifte: 
rium 2¢.) ſtürzen; (die Moral x.) 
zerſtoͤren, zernichten, yu Grunde rid: 
ten ; C. (ein Heer ꝛc.) uber den Haufen 
werfen; niederreiten; niederſchmet⸗ 
tern; fdlagen, jerfprengen; — un 
corps de troupes sur un autre, ein 
Truprencorps auf ein anderes werjen ; 
fig. (cine Behauptung, ein Sytem re. 
umftogen; entfraften ; wiberlegen; 2° 
umfebren; bad Oberfte (einer S.) gu 
unterjt, bas Unterfte au cberft, das 

nnere nad aufen febren ; umfturyen ; 
umftilpen ; (eine Binde 2.) umſchla⸗ 
gen; umlegen ; Ag: unifebren; (et, ) im 
umgefebrten Verhaltniſſe od. Mage 
ftabe gebraudjen ; (Mus.) umfebren; 
umfegen; verfegen, tranéponiren; 
Arithm.) umfcbren; im ab. S. (die 
teen, ben Verſtand 2.) verfefren; 
verruden; 3°(Mar.) alt. f. Transbor- 
der ; || se -, 4° A. fich guriidwerfen 
ſich rulings uberwerfen, -legen; fic 
auf ten Rucen legen ; fidh (ver Linge 
nad) ausitreden ; ſich anlehnen; fic 
nicderwerfen; B, rulings aber oder 
purddfatien . auf ben Ruden fatten, 
inten überſtürzen, umſtürzen; um— 
ſchlagen; umtivpen; ſich (nach hinten, 
nach vorn ꝛc.) uber neigen; C. se - sur 

n, fich auf Jem. (surud:jwerfen od. 
tirgen; auf Jem. fallen; D. cinander 
niederwwerfen, umrennen od. fliryen; 
2 fe umtebren; das Oberfte zu unz 
terft, das Innere nad angen ac. Feb: 
ren; ſich umſtülpen; fich (nach aufen 
2.) Febren; fic) invertiren; fig. ſich 
verfebren, fic) verwirren ; |] - esprit 
ou fam. la cervelle de qn ou a qn, 
cinem ben Verſtand verwirren, den 
Kepf veroreben od. verriden, ifn irre 
im Ropfe od. verriidt machen ; || ren- 
verse, ~e, 4° umgeworfen 2¢.; fig. 
fom, veritort es Geſihht, -e Sige x-); 
2° umgeſtürzt ex Kegel r2¢.); verfebrtle 
Welt 2.) ; | dem Kopfe ficbenv; 

‘9 orfen ¢ Sippen re.); (Se. nat. et 
— umgekehrt; um— 
geſtulpt; (nach außen, nach innen 2.) 
gekehrt; zurückgebogen; verkehrt, in⸗ 
versus; resupinatus, deflexus; (Man.) 
encolure renversée, nol per m. ; 
{Opt elc.) air renverse, geſturztes 

nieben ; ng bandage renversé, 
— Binde. 

*Renvi, m. (f. Renvier) (Jeu 
de cart.) Ueberbot, n. 

*Renvier, wn. (Jeu de cart.) 
höher bieten, iberbieten. 

*Renvoi, m. (v. Renvoyer, f. 
R..) 4° A, (bas) Zuriadfehiden, -fenz 
den, m. <fendung; sweifung, f; im 
w.S. a, 3urtichwerfung ; ‘eakiuna, 
. (f. Reflexion) ; -fcblagen (eines Bal: 
e8 xc.): -prellen; -ftofen; 4, (Phy- 
siol.) Aufftopen (aug dem Magen); B. 

ortidhiden, n. Berabicieding, f; 
C. Weiterbefirderung , Ueberfendung, 
Ginfendung (an die competente Bee 
hörde 2¢.); Verweifung (bes. einer 
Streitiache an den yuftondigen Mich 
ter); D. Hinausfegung, Verſchiebung, 
Pertagung (a.., auf..\; E. Gntbindung 
pon ver Klage, Freifpredung, f.; 20 
{das Ferweisende) A. verweiſente 
Anmerfung, Verweiſung (auf eine 
anbere Stelle, Seite 2.2), Nachwei⸗ 
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fung, f; B. Bere od. Zuriidweifungs: 
acichen, n.; Stern, m.; im w. S. An⸗ 
merfung od. Note (, auf die verwie- 
sen wird), f.; 30 (Physiol., Path.) 
- aoe (aus dem Miagen) aufgeſtoßene 
luffigfeiten od. Magarten, f. pl. Auf⸗ 
open, m. (f. Regurgitation, Rap- 
rt); || de-, a, quruidgerdidt ; ge⸗ 
end; Retour..; 6, Berweifungs..; 
chevaux, voitures de -, leer zurück⸗ 
gehende Pferve od. Wagen, Retour: 
pferde, n. pl. avagen, m- pl. 

*Renvoyer (f. R..) va. (Conj. 
wie Envoyer) 4° wieder od. nocbmalé 
fhiden od. fenvden; 2¢ zurückſchiden, 
cfenben ; (einem etw. Geliehenes od, 
Verlorenes) wieder (chien, zuſchicken, 
wieder gufteflen (laffen ); ( Comm.) 
remittiren; im weit. Sinn: A. zu— 
riidwerfen; -ftrablen (f. RéMéchir); 
(einen Ball re.) guridfalagen ; -prels 
len ; -fcbleudern ; B. (Hluffigheiten od. 
Gatarten) aus: od. aufftopen, (wieder) 
von fics geben (er, Magen); 3° (Jcm.) 
fortſchiden, verabſchieden, (ifm) fei: 
tien Abſchied geben; fig. fam. (- qn, 

c. bien loin) (Sem. fur) abweifen, 
Jom. heim ſchiden, abfabren od. abz 
laufen laffen, gum Henker ſchiden; 
(etw. weit) von ſich weifen, von der 
Hand weifen; 40 (Jem. an einen An— 
vern, an die gufindige Behörde rv.) 
veriweifen: (ein Geſuch an ben Mini: 
fter pe befoͤrdern, cinfenden. les demſ.) 
aus od. üherſenden, gue Berückſichti⸗ 
gung emypfeblen; bes. a, (Procéd.) 
oy ten guftanvigen Richter) verwei— 
en; b, (den Lever auf eine andere 
Stelle rc.) verweifen, hinweifen; fig. 
fam. vertroften ; 5° (cine Berhantlung 
x. auf cine fpitere Siguny r¢.) bin: 
audfegen, <fcdhieben, vertagen ; 6° (Pro- 
céd.) (= dela plainte, — d’accusa— 
tion) von ber Klage od. Anklage ents 
binden, lodfprechen, freifpredben ; - un 
plaideur de sa demande, einen Rliz 
ger (mit feiner Rlage) abweijen; || se 
- qe., ſich od. einander etw. zurück⸗ 
hiden od. wieder zuſchicken: se — la 
alle, ben Ball einander zuſchlagen; 
fig. fam. ils se renvoient la balle, 
ein Seder fucht die Schuld auf den An⸗ 
bern qu febieben; || renvoyé, -e, zu— 
rückgeſchickt 2. 

*Réordination, f. (f. Ré..) 
— Prieſterweihe od. Ordina⸗ 
tion, /. 

*Reéeordonner (f. Ré..) va. wie: 
ber, nodmalé od. von Neuem weihen 
od. ordiniren. 

*“Réorganisation, AG. Ré..) 
Wiedereinrichtung, neue Organifa- 
tion, Reorganijation, f. 

“Réorganiser (f. Ré..) va, 
wieder neu, von Nuem einrichten od. 
organifiren; || se -, fic) wieder orga: 
niſiren. Wiedereroffnung, f. 

*Réouverture, f. (f. Re.) 

*Repaire, m. (vr. milli. Jat, 
repatria) 4° Yufenthalt, m. Hodle 
(wilder — — ig. Schlupfwin⸗ 
fel für Raubgeſindel 2.1, m. (aus 
bers 2c.) Hoble, f. (Raub- —* Neſt, 
n.; 20amw. S, ( olfaz, Hafen- xc.) 
Lofung, f Mift, m. 

*Repaire, m. f. Repére. 

*Repaitre (f. Re..) en. (Conj. 
wie Paitre; Prdt. Def. Je repus. 
Prat. Indef. Vai repu) Nahrung, 
Speiſe — ſich nehmen, ſich naͤhren v. 
Menschen: eſſen, v. Thieren: fret: 
fen, weiren, (Chasse) dfien; || oa. fit: 
tern; gewohnl. fig. (- qn de vaines 
espérances, etc.) (Sem. mit leeren 
Hoffnungen x.) abſpeiſen, vertroften, 
binbalten ; ⸗ ses yeux d'un spectacle, 
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ferne Mugen od. ſich an einem Schau⸗ 
fpiele weiben, ergdgen; || se - de qe., 
fe mit eiw. nabren, von etw. leben, 
ich in etw. fattigen; fig. fic) an etw. 
weiden, ergogen od. vergniigen; ſich 
mit ctw, abjpeifen od. binbalten laf: 
fen; ſich mit (feeren Hoffnungen ) 
ſchmeicheln od. begnugen; || il nese 
repait que de vent, er lebt nur vom 
Winbe; dherir, il ne se repail que 
de sang el de carnage, er weidet fic 
od, finvet feine Cuff nur am Blutver⸗ 
gießen. 

*Repamer, ova. Technol.) (die 
Leimwand) in fließendem Wafer auss 
ſchwemmen. 

*Réepandre(f.R..) va. verſchüt⸗ 
ten; vergießen; verbreiten; aueſchüt⸗— 
ten ; audgienen ; (aus)itreucn ; ausbrei⸗ 
ns fo. (Wobhlthaten, einen liebli— 
chen Duft 2.) werbreiten; (Gaben x. 
anéfpenden; austheilen; vertheilen; 
(Meruchte 2.) ausftreuen, fien ; [ se -, 
A. ſich ergieñen; uberftromen, ausflie— 
ßen, ausſtroͤmen; austreten; ſich ver: 
breiten; ſich ausbreiten; ſich verthei— 
len ; se- en invectives, ſich in Schma⸗ 
Hungen ergicfen, einen Strom, cine 
Menge von Schmabungen auéftoien; 
fe - en propos, fic gewaltiq tiber 
etw. verbreiten, ein Langes u. Breites 
reoen, viele Worte machen; B. se - 
dans le monde, uneig. fic, feine Bez 
funntibaften od, BVerbindungen aud: 
breiten, fid, Befanntfehaften erwerben, 
ſich befannt machen; || répandu, -e, 
verfcbuttet 2.; vudg. il a la bile ré- 

sandue dans le sang, die Balle iit 
ihm in das Blut getreten, ex hat die 
Gelbſucht; étre fort répandu dans le 
monde, eine audgebreitete Befannt: 
ſchaft befigen, febr befannt fein; mé- 
decin fort repandu, (ein) febr befanns 
ter Arzt. 

*Reparable, adj.(v. Réparer) 
verbefferlich ; wieder gut gu madyen ; 
erſetzlich, zu erjegen. 

*Reparaltre (f. Re..) on. wie: 
der erſcheinen; fic) wieder zeigen, feben 
od. blicen laſſen. 

*Réparateur, m., (lat. repa- 
rator) Wicverheriteller; Verbeſſerer; 
iron. Racer, f. Redresseur (des 
torts); (Theol.) Berfohner, Mittler, 
m.; || adj. -trice, f. (ven geftifteten 
Schaden) aͤusgleichend, erfegend, ver: 
gutend, beilend; woblrbatig; (Hyg.) 
ten Subhans 2 ot Krafte-⸗Verluſt ere 
feyend, nabrhaft; erquidiidy; geveih: 
lid; non -, obne Grquidung, uner- 
quidlich ; ungedeihlich. 

“Reparation, f£ (lat. repara- 
tio) 4° Ausbeſſerung. Reparatur (bes. 
an Siufern); 20 Genugthuung, Gaz 
tiéraction; - d‘honneur, Ghrenerflaz 
tung, -rettung, f.; (Jur.) -8 civiles, 
HM. eivilrechtliche Genugthuung) Gre 
atz des Durch cin Verbrechen geftifte: 
ten Schadens, Schadenserſatz, m. ; | 
— , Hauptausbeſſerungen, /. 


*Réparer (v. lal. reparare) 40 
(cine Mauer x.) ausbeffern, repari- 
ren; (Beaux-Arts) wiever berftellen, 
aufiriften; (Sculpt., Grav., Dor.) 
nachbeſſern, tiberarbeiten; ( Manuf.) 
auffeagen, wieder wollig machen; 20 
fia- A. (feine Ungelegenbeiten 2.) wie: 

ex in guten Stand fegen, (feine Ver: 
meégensumfltante r¢. wieder! verbeffern, 
wieder beben, (benf.) wieder aufhel: 
fen; (vie Rrafte Jemands, feine cig- 
nen RKrdfte x.) wieder herſiellen od. 
beben ; (cinem) neue (Krafte x.) geben 
(ed. ibm wieder flarfen), (ibn) wieder 
ju Kraften x.) bringen; wieder gu 


—— 1.) kommen, neue Kraͤfte 2.) 
etommen (od. ſich erholen); — son 
honneur, ſeine Ehre retten od. (von 
einem Schandflede) reinigen, ſich wie⸗ 
ber au GEhren aly , feiner Ghre 
wieber aufhelfen ; - l"honneur, la ré- 
putation de qn, Jem. wieder zu Eb⸗ 
ren bringen, ihm eine ebrenvolle Be: 
nuythuung geben; B. ſeinen Febler xc.) 
tilgen, wieder gut machen, verbeffern; 
(einen Schaden, Verluſt rc.) erfegen, 
wieder einbringen ; (einen Zeitverluſt 
1.) nachbolen; (cine Beleidigung 2.) 
wieder gut madden, Geangtiuans fiir 
idiey.) geben; (Cheval.) = les torts, 
das Unrecht, ten Unglimpf, bie Unbil: 
ben ahnden od. rien; (Hyg. ) - les 
pertes, les forces, ben Gubftang- od. 
RKriftecerluft ausgleichen, nabrbaft 
fein, nabren; || se -, fic verbeffern 
od. gut machen lafjen; || réparé, -e, 
ausgebeſſert 2. [tion. 

*Reparition, f. f. Réappari- 

*Reparter (f. Re..) en, wicver, 
nodinalé, von Neuem reven od. ſpre⸗ 


en. 

*Repartie, f. (v. Repartir, I.) 
(Gegens) Antwort, — * Er⸗ 
— f.; Untworten, n. i est 

rompt a la -, er iſt gleich mit der 

ntwort fertig od. ftets mit ber A. bei 
ber Hand, er ift nie um eine A. verles 
grr. fam, ex tft flint od. bebende im 
Antworten. 

*Re Be rie (f. Re..) (Conj. wie 
Partir) L. ca. u. en. (eafch) erwiedern, 
entyegnen, verfegen, (darauf) antwor— 
ten; - des impertinences , auf eine 
ungebubrliche Yet, impertinent ant: 
worten, impertinente Antworten ge: 
ben; IL. en. wieder abreiſen: 40 aufs 
Neue abs od. verreifen ; 20 zurückreiſen. 

*Repartir (fj. Ré.. uw. Part od, 
fat. partiri) va. unreg. (Je répar- 
lis, lu répartis, il repartit; nous 
répartissons, yous répartissez, ils 
répartisseut. Je répartissais. Je ré- 
partis. Je répartirai. Je réparti- 
rais Reépartis, répartissez. Que je 
répartisse. Répartissant) vertbeilen; 
l| réparti, -e, vertbeilt, 

*Reépartiteur, m. (f. Réparti- 
tion) (Adm.) Bertheiler; ( Mines) 
Aufſchneider, Tarater ver Srzhaufen; 
(commissaire -) Steuervertheiler, 
Steuervertheilungscommifjar. m, 

*“Répartition, / f Répartir 
od, Ré.. u. lat. partitio) Verthei— 


ars 4 f. 

"Repas, m. (f. Repaitre) Mabl: 
jeit, f. Mahl, fam. Eſſen, n.; (- ex- 
cellent, - splendide) Schmaus, m. ; 
~ de noce, Hochzeitmahl n. -fcdmaut, 
m.; - prié, ‘cin ängeſtelltes Gaſtmahl, 
n. (groper) Schinaus; faire son -, feiz 
ne Mahlzeit halten, effen, fpeifen; 
ſchmauſen. 

Repassage, m. (rv. Repasser) 
4° Ubsieben. Schleifen (wv. Meſſern r¢.); 
Bigeln; Platten (vw. Zeug x.); Stes 
chen, Harfen (v. Gartenalleen ac. ); 
rep) Sdrobeln, n. 

*“Repasser (f. Re..) vn. wie⸗ 
ter vorbei:, durch: od. guriidgeben, 
sfommen, -febren, -fabren ac. ; wieder 
vorfominen ; /ig.(~ dans une famille, 
ele.) (in eine Familie 2.) guridfebren, 
{an bdief.) zurückfallen, ( verf.) wieder 
anbeimfallen; || 4° wieder aber (einen 
Blugi rc.) geben, fegen, fabren, fchiffen, 
fegein; uber demſ. a.) aurudgeben; 
f wieder uberjeyen laſſen; cinen 

{up 2.) wierer paffiren; 20 (Sem.) 
jurudfubren , -fabren; wieder überſe— 
al (einen etw.) wieder zureichen, zu⸗ 
angen od. zulommen lafjen ; 5° (Tech- 
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nol.) A. (- des couteaux, ete. sur la 
meule, sur la pierre) (Mejier x. 
wieber) fchleifen; abzieben, B. (- la 
lime, elec. sur qc.) wicker mit der 
Feile xc. uber etw.) binfabren, ite.) 
mit (berf. x.) uͤber⸗ mach: od. ents 
beiten, (etro.) iiber|feilen r.\, mad ft: 
len 2¢.), aué feilen 2¢., eig. u. fig.’; 
nadpoliren; C. (Seug, Hute x.) at 
bugeln; bugeln, platen; fy. 4 
(einem) bie Lection mit dem 
nachholen, mit tem Stode uber ter 
Nücken fabren od. auf ten Budel fea: 
men; D. - a la teinture, (Jeng) tot 
mals in die Farbe thun, nodeull 
farben, nachfärben; - des cuirs, fixe 
von Neuem bereiten, mea purities, 
Leder wieder beigen; - un reus che 
peau, einen alten Hut nea firher & 
glangen, aufſchwärzen; - du paiva 
four, Brod wierer in ben Ofen ther 
od, fhieben, nadybaden Laffen; Mes. - 
du pain rassis, alteé Brod aur 
men; — la laine, tie Wolle mit we 
Schrobeln kardätſchen, idcobeln; - ea 
canon de fusil, einen Flinteniaul bt 
durchhämmern; - les crasses, i 
Schlacken nechmals vurcdiunejer; 
(Fond. de oar.) alte Schriftea * 
pen; (Dor.) — Vouvrage, ec Anet 
den zweiten, lebbaftern Jinnebergen 
geben; EB. fig. - ig dans sou esprit, 
et. im Geiſte od. bei fic micrerie 
fen, fich ctw. ing Geridtnié write 
fen, ſich etw. vergegenmtrtigen; oF 
Ubertenfen; - un role, elc.,cine hes 
2¢. bei ſich wicberbolen, reperites, ee 
gehen, berfagen, auswentig eran, | 
repasse, -e, (new geidliffen x. 
Repasseresse, f, (eR 
ser) —R große Karditite 
a rel asseur, m.(v. *3 
(Eping!.) Polirer, ms. ; || e 
lerin, Plitterin, f. \ pflafirrs 

*Repaver (f. Re..) va. moe 

*Repécher (f. Re..) ca. met 
auf: od. berausfifchen. 

*Repeindre (f. Re.) re. 
ber malen, anmalen od. anfride, 
neu he: od. uͤbermalen; aufmoelta 

*Repeint (part. pas, t. 
peindie) adj, -, f. wieder amen 
1¢.; || subst. m. neu od. friſch gents 
aufgemalte Stelle, f 

*Repenser (f. Re..) ca. = 
an (etw,) denfen ; (ctw.) abertes, 
bedenfen ; (fic) ctw.) überlegen; 
“pad et -, bin: u. herbedenlen od. we 

egen. 

"Repentance, alt, Rep 
lant) (Théol.) Neue, Buje, f- 

*Repentant (part, pres. 0.8 
Repentir) adj. -e, [. jeine Febie 
Suuven bereuend, reuig: regsihs 
bufifertig ; étre - de qc., etm, tere 

*Repenti (part, pas. 8 
pentir) adj. -e, (filles) -es, suet. f 

H. (die) reuigen od, bupferaas 

chweſtern, Bugerinnnen, / his a 
w. S. Buphaws fiir reuge NOEs 
od. Schweitern, n. 

*Repentir (f. Re.. w. dal. 
nilere) tn, refl. se - (de ges 
(etw.) gereuen laffen, Reue (abet & 
empfinten, (etw.) berenen ; fie ra 
leid fein laſſen; il s’en est diag 
bat es bereut, es hat ibn gereut * 
repens de l'avoir dil, 8 reut MS.” 
thut mic leid, idy bedaute, dat am 
au baben. 

*Re 
tir) 4" 
Bebauern, n.; 20 im wo. 
Spur von einem abjeineetiee 
verbefferten Gitvwurfe, ven * ‘es 
rectur ; fj ilem aura un - cleree 


entir, m. (e. x Rep 


» reget 
eue, ſ. Bereuen; * Put 


od 
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wird ſteta Neue dariiber empfinden) er | 


wird ef ewig bereuen, es wird ihn ewig 
gereuen. : 

“Repercer (f. Re..) va. wieder 
burciobee durchloͤchern, anfleden 
a¢.; (Orf.) burdhbrechen. 

*Reperceuse, f. (ve. Repercer) 
(Orf.) Durdbrecherin, /. 

*Répercussif, adj. -e, [- u. 
subst. m. (f. Réepercussion) (Thér.) 
guriidtreibend, repercutirend(ed Mite 
tel), Surtidtreibungémittel, repercu- 
tiens, repellens, u, 

*Répercussion, f. (lat. re- 
percussio) 4° (Physiol., Path., Thér.) 
A. Suridtreiben, n. —— ewalt: 
fame Juridvringung, außerliche Ver⸗ 
treibung. fcbeinbare Heilung, f. Reyer: 
cutiren; B. Suriudtreten, -fdlagen (auf 
innere Theile}, aufierliches Verſchwin⸗ 
ben, m. Mepercuffion, f.; 20 ( Phys.) 
3uriidpreflen, -prallen, n. -werfung 
(ded Lichts, des Schalles), f. (ſ. Re- 
flexion). 

*Répercuter (v, lat. reper- 
cutere) ta. 4¢(Physiol. path., Thér.) 
uriditreiben, gewaltjam von ber Haut⸗ 
hace, pon den Außentheilen verdran: 

en, duperlity vertreiben, auf innere 

beile qurudwerfen od. coringen ; 
ſcheinbar beilen; repercutiren ; 2° 
(Phiys.) (dad Licht, ben Schall) zuruck⸗ 
prefien, sprallen, averfen (f. Refle- 
chir); || se — 4° zurückſchlagen, pie 
lich zurücktreten; fic auf innere Theile 
werfen; 2» guriidprallen, : 

*Reperdre (f. Re..) va. wieder 
verlieren. 

*Repére, m. (v. lat. reperire) 
(Comm., Technol.) (point de —-) 
(Werks, Kenn, Theilungés 2¢.) Zeichen 
Can gufammengefegten Urbeiten), m. 
Fugepunkt, -ſtrich; m.; (Pav.) Whe 
gleichreibe(n), f. (pl.). 

*Répertoire, m. (lat. reper- 
torium) Repertorium, n. 4° (Säch⸗) 
Regifter, Fundbuch, Vergeichnip, n. ; 
Sammlung, f.; bes. ( Théalr.) a, 
Reryeichnis. mn. Reibe der gum Auf— 
führen befimmten Stide, fi b, im 
eng. S. Wodhenzettel, m. ; eg. fam, 
lebendes Regifter, n. Fundgrube, 5 2° 
Titel cersch. Werke. 

*Répétailler (Frequent. o. 
Répeter) va. fam, ewig, bis jum Ue⸗ 
bervrug, bid zum Gfel wiederholen. 

* Repéter (v, fat. repetere) ca. 
4° wieterbolen : A. wiederholt fagen, 
erzã hlen 2¢.; B. (etw. Geſagtes od. Ge⸗ 
Horted) weiter od. wieder erzahlen, ei⸗ 
nem ety.) nachſagen (f. Redire); (die 
Srimmen 1c.) wieders od. zurũcgeben; 
(Worte) nadfagen ; nachfpotten; (die 
Stunten r¢.) nachichlagen, repetiren 
(vw. Uhren); (Siqnale x.) nachma— 
chen; weiter geben; fig. a, (ein Bild 
x.) quriidgeben, werfen, wiederſpie⸗ 
gein,; b, (cine Verzierung 2.) wieder, 
sum grveiten Male, mehrmalé an: 

ringen; C. im eng. S, (yur Uebung 
od. yur Probe) wiederholen, (eine 
Molle rc.) einũben; herfagen, probiren, 
repetiren; im w. S. a, Schuler) rez 
petiren laffen, (tenf.) Repetitionen er⸗ 
theilen; die Section überhören; (mit 
ibnen) bie Section od. den Bortrag 
burchgehen; (Offic.) — des témoins, 
Beugen gum pweiten Male abboren; 
2° (Jur.) (einen Gefangenen, cin Pferd 
ac.) guriidfordern ; - des frais sur ow 
mieux contre qn, Jem. wegen der 
Proxesloften in nforuds nebmen, bie 
Roften gegen im cinflagen; ||se-, 4° 
fich wiererholen r¢.; 2° wieder bolt wer⸗ 
bert (miiffen); yu wiederbolen fein; |} 
répéte, -e, wicderbolt x. 











tion) 4° (Ecoles) (Wiederholer Neve- 
tent, m.; 20 (Mar.) (pas) vie Signale 
| wiederholende Schiff; || ady. (Astron.) 
j cercle —, Nepetitionefreié, m. 
| *Répétition, f£ (dal. repetitio) 
10 Wiederholung , Wiederholen ; 
Reretiren, n. Repetition; im eng. S. 
a, (Ecoles) Wiederholung einer Lec: 
tion, Repetition; b, (Thedtr., Mus.) 
Probe; 20 3 ir.) Zurudforderung, f. ; 
|| montre a -, Reyetirubr, f. ; mettre 
une piece en -, cin Stu yur Probe 
geben, cintiben laffen; im w. S. l'au- 
leur est en -, das Stic des Verfaf: 
feré wird yur Probe geqeben, wird cins 
geubt, es ift in ber Probe, 

*Repeuplement, m.(v. Re- 
te ) ——— Wieders 

ehung, f 
“Repeupler (f. Re..) va. 4° 

wieder bevdlfern ; 202m w. S, (einen 
Teich r¢.) wieder mit Fiſchen, (einen 
Wildgarten r¢.) wieder mit Wild bes 
fegen, wieder Fiſche, Wild in (denf.) 
ſehen; (einen Wald ac.) wieder an:, 
be: od. nachpflangen ; || se -, fich wie: 
ber bevdifern ; || repeuplé, -e, wieder 
bevilfert x. 

*Repic,m.(f-Re..)(Jeu de piquet) 
Meungiger, m.; fig. fam. faire qu - 
et capol, sci. cinen Neungiger gegen 
Sem. machen u. ibm vie Partie abueh: 
men) Jem. jum Schweigen bringen, 
ibm den Mund ftopfen. 

*Ré pit,m.(gl. engl. respite,ilal, 
respiro, u. lat. respirare) 4° (3a: 
lungs⸗ Friſt di Anftand, Aufidub, m. 
Beit, Nachſicht, . (Comm.) Refpiro, 
m.; 2°imw. S, (lettres de -) ehem, 
Say koͤniglicher) Anſtands⸗ od. Schutz⸗ 

rief, eiſerner Brief, Indult, m. 

*Replacer (f. Re..) va. wieder 
an feinen Ort ftellen, fegen, legen 2. ; 
wieder hin⸗, auf⸗ od. anftellen ; wieder 
hinfehen od. -legen; wieder unterbrins 
gen od. placiren; | se—, ſich wieder 
placiren, wieder cinen Play finden od. 
befommen. 

*Replanter (f. Re..) ea. wie: 
ber od. aufé Neue ein⸗ od. an pflan⸗ 
jen, in bie Erde fteden, aufpflangen 2. 

*Replatrage. m. (v. Repli- 
trer) 4° nochmaliges Uebergipſen, n. 
neue Nebergipfung, Uebertiindung, f.; 
2 neuer Gipsuberjug, m. Plackwerk, 
n.; fig. A. fam. Sceinz od. Palliaz 
tivmittel, n. Uebertindung, armfelige 
Bemantelung, Vertuſchüng (care 
Feblers), f. Flidwerk, n. armfeliger 
MNothbehelf, m.; B. ſcheinbare Verfob- 
nung, {. Sdheinfrieven, m. 

“Roplatrer (f Ne} ; 
tibergipien ; übertuͤnchen; wieder) mit 
ips uberitreihen; fig. fam. (einen 
Feber, eine Dummheit) nothoiirftig 
beminteln, vertufdjen, einigermaßen 
verbefjern. 

*Replet, adj. -ée, f. (lat. re- 
letus) voll: A. zfaftig, -blutig, ⸗lei⸗ 
ig; swangiq; ſehr vollfommen ; bes 

letbt , fam. bid, fett, feift (v. Pers.); 
(Med.{ B. gefullt; uberfulltier Maz 


en). 
¥ *Réplétion, f (f. Replet) to 
A. Volliaftigteit: -blutigfeit; -leibiqe 
feit ;(Rurperz )Fulle, Beleibtheit, Voll: 
fommenbeit; B. (Méd.) Gefülltbeit, 
Pollbeit, Anfillung, Ueberfullung, 


va. wieder 


Ueberladung (bed Magens mit Spei⸗ 


fen), repletio, satietas, f. ; 2° (Mat. 
bénéf.) vollftanvige Berforgung, f. 


volliges Ginfommen (eines Wraduir: 


ten), 


*Repli, m. (ſ. Replier u. Re..) 


*Répétiteur, m. (f. Répéli-/ 




















































40 ‘boppelte) Falte, f.; Ginfchlag ; Um⸗ 
fchlag, m.; fig. * gebeimfte) Falte, 
| f. Schiupfwinfel (des menſchlichen 
Hergens), m.; 2 Windung ( einer 
Schlange r.), Keiimmung , f. ; Kreis, 
Ries, m.; fig. -8, pl. trumme Wege, 
Schleichwege, m. pl. Krimmungen, 
MWindungen (ver Diplomatie rc.), /. pl. 

*Réplicatif, adj. -ve, f. (w. 
fat. replicatus) (Bot.) umgebogen, 
faltiqfe Blatter: od. Blumentage in 
der Anospe), replicativus (Cand.). 

*Replier (f. Re..) va. wieder in 
Balten legen; || se -, 4° fich wieder 
falten; 2° ſich krümmen od. winden; 
fic) umbiegen ; fic) zurüdbiegen od. 
wenben ; ho. ſich winden, fich dre- 
hen und wenden (, um etwas gu er: 
reihen) ; 3° im weit. S. ( Guerre) 
fidh (in Ordnung) zurüchzieben ; zurück⸗ 
rg en, ⸗marſchiren; fic (gegen cinen 

rt) bingieben; (Anat.) fic) zurück⸗ 
wenben ; gurudlaufen; || se - sur soi- 
méme, «) fid) um feine cigene Achſe 
biegen, fics nod innen biegen; fi 
aufrollen; fits aufwideln ; thant 
ce cheval se replie sur lui-méme, 
viefes Pferd dreht fic plogtlidy um, 
Erammt fic bogenformig, dreht feinen 
Kopf bem Schwanze yu; c) fig. in ig 
felbft auridgeben ; vA in fas feib 
abfdliefien ; ſich felbft od. fein Inne: 
res betrachten; fich ftudiren; uber ſich 
ſelbſt nachdenken; ſich ſammeln; § re- 
plié, -e, wieder gufammengefal tet 2¢.; 
adj. (ber Lange nad) gufammen)gefals 
tet, doppelt gelegt od. liegend, repli- 
calus, conduplicalus, 

*Réplique, f. ſſ. Répliquer 
{9 (Procéd.) Gegenantwort "Gan 
einrede, Ginrede bed Kligeré, Mntwort 
(deffelb.) auf vie Ginrede (ded Beklag⸗ 
ten), Revli€f; 2° wberh. Antwort, Bee 
antwortung, Gegenrede , Widerrede, 
Grwiederung ; Wirerlegung; im w. 
S. A. (Mus.) a) Wiederholung ver 
Octaven; 6) Wiederholung (einer 
Weiſe dure cin anderes Tonwerkzeug 
od, cine andere Gtimme), Wieder⸗ 
holungégejang, m.; B. (Théat.) Stich⸗ 
wort, n.; || cela est sans -, baé ift 
unwiderlegbar, dagegen läßt ſich Niches 
einmenden od. fagen; demeurer sans 
— unbeantwortet, unwiderlegt bleiben. 

*Répliquer (, fat. replicare) 
ra. u. abs. repliciren: $9 —— 
worten, auf die Ginrede (> etlags 
ten) antworten; auf die Antwort (Sez 
mants) etw. erwiedern; 2° fiberh. 
autworten, erwiedern, entgegnen, vers 
ſetzen, einwenden; |] répliqueé, -e, re⸗ 
plicirt 2 

*Replonger (f. Re..) va. wie: 
ber cin: od. untertauchen ; fig. wieder 
(in Barbarei xc.) verfenfen, in (die B, 
1¢.) a ial pon Neuem (in 2.) 
fliirgen ; |] se -, fic wieder (in etw. 
cin)tauchen od. fliiryen; || vn. wieder 
untertauchen. 

*Repolir (f. Re..) va. wieder. 
nodmals, von Neuem glatten , ſchlei— 
fen, poliren x¢.; fig. nachfeilen ; ubers 
arbeiten; polir et -, wiederholt u. 
forgfam augfeilen. 

*Repolon, m. (Man.) Bolte in 
fiinf Tempo's, ſ. Repolon, m. 

*"Répondant (part. pras. 0. 
Répondre) m. to bei offentl. Pra- 
fungen: (ver) Untwortenre, Mepritfs 
te, Graminand; Nefponvent; 2° (die 
dem Messe lesenden Priester ant- 
wortende Pers.) Refponvent ; 3° Ges 
waͤhrsmann, Biirge, m. 

“Répondre (v. lat. respondere) 
va. (Je réponds, tu réponds , il ré 
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pond ; nous répoudons, etc. Je ré- 
ndais. Je répondis. Je répondrai. 
Se rependraie. Que je réponde. Que 
je repondisse, ete.) 49 (- qc. aqn, a 
qe.) (einem etw,, etm. auf cine Frage 
2¢.) antworten ; erwiedern ; entgegnen ; 
verjepen ; 2° (- une requéle, ete.) 
(ein Gefuch 2¢.) Seantworten, (auf daff.) 
Antworten, Untwort geben od. erthei- 
len, Entſcheidung geben; - la messe, 
bei ter Meſſe antworten, vefpondiren ; 
Jabs, antworten: A. Antwort geben, 
he od, ſchreiben; ſeinem Rede u. 
Antwort ſtehen; Auskunft ertheilen; 
bes. a) bei Prafungen: die vorgeleg— 
ten Fragen beantworten; b) Behaup- 
tungen widerlegen; (tenf.) widerfpre- 
den; Ginwendungen (gegen etw,) er⸗ 
beben; Ginfprache thun; bei Dispu- 
fationen; reepondiren, oppeniren ; B. 
im w. S. Tone re, wiederbolen, gue 
ruckgeben, nachſprechen; nachjingen ; 
nachſpielen; || va. 4° entſprechen: A. 
(einer S., den Grwartungen x.) ge- 
maß fein od. ausfallen, angemefjen 
fein; nady (dem Wunſche Semands 2.) 
fein; (einer S.) aia en; (mit etw.) 
ubercinitimmen, B. as auf cine (ben 
Anforderungen x.) entſprechende Weife 
verbalten , (vie Liebe, cinen Gruß 2c.) 
erwierern, Gegen.. (4. B. Gegentiebe) 
ollen ; wieder (qriifien 2¢.) ; (dad Ber: 
rauen Semandd 2c.) vechtfertigen ; C. 
mit (ciner ©.) isineeoelick auf 
einen Ort 2.) Binauslauten ſich bis 
an denſ. erftreden , bis (an denſ.) ge- 
en, laufen, reichen, frballen; (an 
vemſ.) gebort, emrfunden od. gefpurt 
werden, ſich fublbar machen , . wieder: 
allen ; ſich dem Ropfe 2.) mitthei: 
en; 2° (~ pour qu, de qc.) (fur Jem. 
od, etwas) gut fagen, fam. gut fein, 
Burgſchaft leriten, ſich verbürgen, bur⸗ 
gen, (cin)ftegen, haften; fic) verant⸗ 
wortlich machen; se — einander ant: 
worten od. fig. entſprechen; - a qu 
une sottise , cinem cine alberne Unt: 
wort geben ; vous ne répondez point, 
ce nest pas —, Sie antworten nit 
auf meine Frage x¢.), dad heißt niche 
antworten, nicht geantwortet, dad ift 
Feine Antwort; proc, - en Normand, 
(Mormannifty, d. h.) ausweichend od, 
zweideutig antworten, weber ja nod 
nein fagen; fam, -ad rem, bündig 
antworten; (Man.) - aux aides, ven 
Hulfen, vem Sporn folgen, dieſ ver: 
ſtehen, auf dieſ. geben; le bruit ré- 
pond dans mon cabinet, das Geräuſch 
dringt bid in mein Arbeitszimmer; la 
douleur répond a fa teéte, der Schmeri 
erftredt ſich bis an od. in ben Royf, 
theilt ſich dem Kopfe mit; les artéres 
et les veines se répondent les unes 
aux autres, die Urterien u. Benen 
entiprecben einander, geben in einan— 
rer uber, laufen of. muͤnden in einan— 
ter: les cheeurs se répondent, die 
Ghore antiworten cinanver, wechſeln 
mit einander ab; fig. nos copurs se 
répondent, unire Herzen fublen od. 
fompatbifiren mit cinander, veriteben 
ich, find eng mit cinanter verbunden ; 
rer. qui répond paie, wer ſich ver: 
lirgt, mus jablen, den Bürgen foll 
man in oh je vous ty 97 s qu'il 
pertira & ſtehe Ihnen dafiir (ein), 
fier abreifen wirt, id) burge fur fei: 
ne Abreiſe fam. je vous en réponds, 
id) biirge Shnen dafur, i ftebe Ihnen 
dafur cin od. gut, defjen fann ich Sie 
; —— |] répondu, -e, geantwor⸗ 
et 2. 
*Répons, m. (lat. responsum, 
f. Repondré) 4° Antwort des Ghored 
auf ben Geſang des Prieflers, ſ. Unt: 


wortsgefang, m.; 2°(Typ.) Untworts: 
jeichen, n. 

"Réponse, f. (lat. responsum, 
f. Repondre) Untwort, f 4° Beant: 
wortung, Grwiederung, Gntgeqnung, 
f.; timeng. S. A, Antwortſchreiben, 
no; B. — — 0. Admin.) 
Beſcheid, m.; D. — de droit, rechtli⸗ 
ches, juridiſches Gutachten od. Respon- 
sum, n.; 2° (Mus.) Wiederbolung, £. ; 
|| un motde -, eine kurze Antwort ; 
faire ou rendre - a qn, einem Ant⸗ 
wort qeben, antworten; eine Frage, 
cin Schreiben beantworten; il n'y a 
pas de — es ift feine Antwort ndthig ; 
€& bearf Feiner od. verachll. barauf 
gebort feine Y.; avoir pour - que .., 
que A. bekommen od. erhalten, den 

eſcherd erbalten, dafi..; avoir - 4 
tout, auf od. fur Alles cine A. in Bee 
reitſchaft haben od. gu antworten wif- 
fen, nie um cine A. verlegen fein. 

"Report, m. (c. Reporter) 
(Comptab.,) Uebertrag, Transport, m. 

*Reporter (f. Re..) va. 4° wie: 
ber (an den frühern Blig xc. ein tra⸗ 
gen od. bringen ; yucudtragen; -brin— 
gen 2° (etm. an cinen andern — 

tingen, ftellen; (cine Summe au 
cine andre Seite ac.) ubertragen, trans: 
portiren; || se -, fig. ſich (in eine 
— 1c.) verſehen. 

*Kepos, m. (jf. Reposer) 4o A. 
Bewegungsloſigkeit, ſ. Stillſtand, m.; 
B. in eug. S. Urcbeitélofighkit, He: 
ſchaftöfreihelt, ſ. z Stillſtand der Me: 
werbe, i. Bermeidung Anſtren⸗ 

ung, {3 Ruben, Musruben, vu. Erho⸗ 
ung, Mat; C. Abweſenbeit geitiger 
od. gemutblicher Aufregung, Semiurbez 
rube, f.; Seclenfrieren, m.; Stillle— 
ben, n. rubige Heiterkeit, ; D. Abwe— 
— Unruhen, Mufitanven r., 
Offentliche) Oronung, Rube u. Ovo- 
nung; E. Geräuſchloſigkeit, Stille, 
Ungeftortheit (rer Nacht * f.: F. 
laf, Schlummer, m.; G. Ruhe— 
ftand (eines Feuergewebre x¢.), m.; 2° 
Ruhepunkt. ete Abſchnitt, Rube: 
plag, m. =ftatte; Ruhezeit, Paure, f; 
bes. A. (Art meétr.) Ruhepuntt, Ab— 
ſchnitt, m. Gafur, f; B. (Litt.) 16: 
jab Abſchnitt, m.; C. (Peint.) Rube: 
elle, f. -vunft (fiir bas Yuge); P. 
(Archit.) (Dreppenz/Wbfas, m.; | Mi- 
nes) Rubebubne, Schachtbühne, £ ; 
(Fort.) Wallabjag; E. (Mus.) Abfag, 
me. Pauſe (am Gnve einer Stropbhe x. 1, 
f; (Rhét.) Stillftand, m. Unterbre: 
Gund. f. tb fads Se (Artill.) Rube- 
od. (infallriegel, m. Maft, (.: || de -, 
Nube..; jour de -, Rubetag, Rafitag, 
m,; litde ~, Rubebette, Lotterbette, 
n.3 hoh, Schr. champ du -, Briev- 
bof, Kirchhof, m.; en —, in Rube, ruc 
big; in Frieden; mettre un fusil en 
son =, den Hahn einer Flinte in Nube 
feyen; fig. mettre sa conscience en 
-, fein Gemiffen berubigen od. be- 
ſchwichtigen; élre en —, in Rube od. 
rubig fein; garder le -, se tenir en-, 
fic) rubig verbalten ; jede Auſtrengung 
vermeiden ; rubig im Zimmer od. im 
Bette bleiben ; (aus ruben; fic) Rube 
gennen; prendre du -, (fico) ausrü— 
en; (ein wenig) ſchlafen od. ſchlum⸗ 
mern; ein Schlafchen machen. 

*Repose (part. pass. v. Repo- 
ser) adj. —e, f. 49 quégerubt, der, vie 
fi autgerubt bat, (durd die Rube) 
neu geftarft, friſch; 2° berubigt, yur 
Rube gelommen, rubiz: abgelegen er 
Wein rc.) (Bier re.) 008 ſich ge eht bat; 
so imu. S. teint -, frifthe, lebbafte 
Geſichtsfarbe (bes. vw. Frauenzim- 
mern); || 4 téte -e, loc. adv. faltz 


blũtig. mit (rubigem) Bedacht, mit tal: 
ter Ueberlegung. 
*“Reposee, f. (v. Reposer) 
(Chasse) Yager (des Rothwiides), «. 
*Reposer (f. lat. reponere &. 
Re..) va. 4° (et. jum og od, re: 
big binilegen; fig. (vie a 
etw.) ruben od. weilen laſſen; ete | 
auéruben laſſen, (rem Merfte 1.) Rube 
gönnen, geben od. verſchaffen; deal | 
abjpannen; ‘ven Blifen rw. eonen Ger 
bepuntt gemibren; (tie aafgcrgin 
Safte xc.) berubigen, yur Rak tor 
en; befinftiqen, beſchwichtigen ak 
uhlen; (die Glieder rc.) uew Marke: 
(vie Geſichtsfarbe 2¢.) wieret fruch me 
chen, erfriſchen, (dery.) neut Frijche ye 
ben; fj om de ruben: A. ſich ont 
ruben ; ſchlafen; ſhlummern; Bobo 
en Se Reliquien ete.) ; 2 (aul cat 
-) beruben, begrimbet fei, aur he; 
fic) griinden , gegrundet od. getsxt 
tein, ſteben; f. fit (auf cine &) 
runbden, (aul verj.) begrantet fox 
faut dief.) fußen; 5° v. Fiiiasiybr 
ten: yur Rube lommen, jib seya: 
abliegen; fig. fich berubigen, i os 
Fublen; wieder zu fich ead. yu livre 
Beſinnung, gu ruhiger Ueberiegeey 
Fommen; || se -, 4° qué ruben; tr 
ſten, Ma machen; 2 fig. se - wi 
qn, sur qe. , fic) auf Jem., auf oe 
verlajfen; jf cela repose !3 vue, tal 
gewahrt ben Bliden einen Rabtren 
darauf rubt fic pas Auge aus; clip! 
laisser ~, (audjruben faffer: coe 
Erernatet) fteben od. fich feyen ate; 
laisser ~ les troupes, die Trapt 
anéruben laſſen, denſelben [eimige Ae 
be od. Erhoͤlung génnen; laiwer - 
une terre, cin Suid Landes ruber le: 
fen, brady liegen laſſen. 
*Reposoir, m. (v. Repeser 
—— m. 
—Repoussant (part. pu 
Repousser) adj. -e, f. jerudioes: 
abflopend, qurid: od. abjdbredeas m 
derwaͤrtig, widerlich; unantſietut 
abſcheulich. 
*Repoussement, m. (eB 
pousser) Suriiditogen, Stoger [rier 
Feuergewehrs), Schlagen, 2. 
*“Repousser (f. Re.) @ 
we ber Hand rc.) guriditogen: tag 
all 2¢.) ⸗ſchlagen ‘eine Kuyt ©) 
wieter (in ben Lauf binein x. oo 
ben; 20 (den Heind sc.) yuredtris 
efecblagen ; Aig. Gewalt mit Mena » 
vertreiben; (eine Werldumruag * 
fraftig! quridweifen, von fib ee'r 
ven ſich arene od, abwilys “ 
gegen (dieF.) erbeben ; (gegen te! 
nachdrudlichſt proteitiren, (eines 7 
trag r¢.) entſchieden vor ber Gant we 
fen, gurudweifen , abſchlagen, mer 
fen; - une injure, cine Belemgees 
zuruͤdweiſen, nachdrüdlich ermitem 
derſ. mit Rachdrud begegnen da 
ſich abwebren; — la raillerie, & 
Spott ven fic) abwehren, fo et 
Naͤchdruck dagegen vertbeitigen 
webren ſich daſſelbe ernebrea Ered 
für Spott gurudgeben, ten Stack 
eimfchiden; - la tentation , ter & 
néung von fich abwebren, tei. 2 
eben, be terf. ermetren; | 6h 8 
un. ſteßen; fcblagen (r. Spreng 
dern, * — ** 
fam, zuruͤdſteſen, abitopen, 1ore 
et. —— —DD 
od. Widerlichee baben: Be wieter 
fen, treiben, auéidlagen od. [om 
nadwwachfen ; 3° (Typ.) vem tet O29 
drucken. 
*Repoussoir, m. (rt. * 
ser) 1° Durchſchlag (gum Heratt 
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ben von Nageln, Stiften 2.), m.; 
(Dent.) gahnzange, f. Ueberwurf, m.; 
(Chir.) Treibeifen, n.; Fiſchbeinſtaͤb⸗ 
chen (jum Hinabſtoßen fremder, in dex 
Speijerohre fledender Korper), n.; 2° 
(Maréchal.) Nageleifen, Notheifen, 
n.; (Sculpt.) Gteinmeipet; (Bijout.) 
Auftiefmeißel, m.; 5° (Peint.) hoch: 
zefarbte od. dunkel fchattirte Gegen— 
itcflung (im Vordergrunde, wodurch 
das scheinbare Zurickireten des 
Hintergrundes ersielt wird), f. 

*Réepréhensible, * (lat, 
reprehensibilis) gu tadeln, tadelhafe ; 
firafligy. 

*Repréhension, f. (Jal. re- 
prehensio) Verweis, Tadel, m. 


*Reprendre (v. lat. reprehen- 
dere, f. Re..) va. 4° A. wieder neh: 
men, befummen, ergreifen, fangen, be— 
fallen 2¢.; (einen Blag 2.) wieder cin: 
nebmen ; (eine verfaurte S. 2c.) wierer 
lan nehmen, zurücknehmen ; (eine 
Maſche rx, wieder aufnehmen ; (einen 
Weq) wieder einfchlagen od. betreten; 
fig. wieder (Muth 2c.) bekommen, faſ⸗ 
fen od. fchopfen ; wieder (vie Ober hand 
c.) gevotunen ; wieder yu Kraften, yur 
Befinnung oc.) kommen; B. (etw.) wie: 
yer zur Hand nehmen, wieder vorneh⸗ 
nen; (ven Faden ber Rede 2c.) —* 
nen; (¢tw.) wieter, neu, von Neuem 
infangen ; fortfegen; (Procéd.) ( ein 
sutercbrodeneds Verfahren) wieder aur: 
rebinen, fortfegen; ( Theatr.) (ein 
Stück wieder auf die Bühne bringen, 
wieder fprelen ; abs. (feine Rede) wie: 
ver beginnen, (in derf.) fortfabren ; er: 
vieverp, verjegen; C, (etw. Zerriſſenes, 
Schat haftes wieder gufamimennaben, 
amaucrn 2., audbeffern, fliden ; fto- 
pfen; repariren; 20 (einem et.) ver: 
weijen, vorhalten, vorwerfen , Jem.) 
tatelm; fem. an einer S.) tadeln, aud: 
fegen, gu tadeln od. auszuſetzen baben ; 
§ se -, 4° ſich verbeſſern, das Geſagte 
wieder gurudnebmen ; fic) befinnen ; 2° 
‘gufammen: od. yujheilen, ſich (wieder) 
‘bliepen; |] on. 4° (wwiever) Wurzel 
‘affen od, fchlagen; wieder ans od. 
inwurzeln; anz od. feſtwachſen; wit: 
er an, ~ od, yufecen: 0 4 wie: 


yer gugeben od. zufrieren; 20 ſich wie⸗ 
vex beben; 5° wieder anfangen, begin: 
ien. auffommen, in den Gang od. in 
Tufnahme fommen, Beifall od. An— 
Lang finven; 4° (Man.) (im Galoppi⸗ 
en) mit ten Fugen od. ven Fup wed): 
etn, umtreten; |) - un domestique a 
on service, cinen Bedienten wieder 
n feinen Dtenft nehmen, wieder an- 
rehmen ; fam, on ne my reprendra 
lus, man wird od. foll mich nicht 
wiever darauf betreten od. dabei ertap- 
pen, dag foll mir nicht wieder geſchehen 
rd. paffiren; fo werde id) mid nicht 
rnfubren laffen; - ses rangs, wieder 
m Reibe und Glied treten; la goutte 
‘a repris, bie Gicht bat ibn wieder 
fallen, er bat wieder tad Rovagra bez 
ommen; — haleine, weider Athem 
vöpfen, wieder yu Wthem fommen ; - 
es esprits, wieder yu Beſinnung od. 
u ſich fommen ; - une histoire de plus 
raul, in einer Gefchichte meiter gue 
udgeben, hoͤher binaufgeben, mehr 
uf ben Urfprun aq juriidigeben ; - 
es choses de plus haut, in ber ©. 
õher binaufitergen od. -gehen, mehr 
uf die Urſachen den Urſprung od. ben 
Hrund deri. guriidgeben, die. von cis 
tem Hdbern Standpunfte aus behan- 
eln ; weiter auébolen; reprit-il, be 
ann ex (wiever); erwiederte er; il 
rouve @ — 4 toul, et fintet an Ullem 
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od. tiberall etw. gu tabeln od. auéju- 





























presag! 


prejjatic, 2; user de -s, Reprejfatien 
gebraudjen , Gleiches mit Gleichem 
vergelten (eig. 
Recht, Repreſſalien ju gedraudjen, Bers 
geltungsrech 


Repraͤſentation, 
Vertreterſchaft; B. 
Vertreter (einer Ration r¢.), /.; || hom- 
me «d'une belle —, (cin) anjebnlicer, 
ſtattlicher Mann; frais de -, Nepras 
fentationsfoften, Koften des Aufwands, 
den Jem. zu machen geqwungen Ut; 
droit de -, Bertretungsrecht, Mepras 
fentationsredjt (bes. ber Grdjdaften), 


wieder (etw,) vorhalten 2.; (Sem.) 
wieder vorftcilen ; 2° (Jur., Adm.) 
voclegen, vorweiſen. vorgeigen ; darle⸗ 





he résaille, f. (v. ital. ra 
fa) engewalt, Ruͤckgewalt, 


eqenrade, Wiedervergeltung, Re⸗ 


u. fig.); droit de -, 


t, ". 
*Représentant (part. pres. 


v. Représenter) m. Bertreter, Rez 
prifentant; bes, (Jur.) Grbvertreter, 
m, Stellvertreter ; (Pol.) Volkevertres 
ter, -reprafentant, m. 


*Représentatif, adj. -ve, f. 


(f. Heprésentation) 4o vorftellend; 
vertretend; vorbildli 
prafentativ; 2° auf Wolfsvertretung 
gegründet od. berubend; dieſ. begwe- 
dend, Neprafentativ..; systéme -, Rez 
prajentativiyftem, n. 


bildlich; re: 


*Représentation, f. (Jat. 


reprasentatio) 4° Worlegung, Por: 
weifung, Borgeigung, Dariegung, Auf⸗ 
weisung, Aufzeigung; 29 Vorſte we 
A. Abbi I {. Qiez 
malde, 2.3; B. Yuffubrung ( cined 
Schauſpiels 2.), f.; abs. (ven Sarg 
des Berflorbenen voriftellendes) Lcichen: 
gerujt, nm. leerer, ſchwarz bebangener 
Sarg, m.; C. Ginrede, 
f.; 5° A. Unfeben, 
Startlichfeit, 7.5, 
Sem. treibt, um cin een u machen), 


ldung; Scbilderung, 


inwendung , 
.Anſehnlichteit, 
.3. B. Aufwand (, den 


m. Reprajentation, f.; 4° Bertretung, 
ß A. Bertreten, n.; 
. Bejammebeit der 


n. 


*Représenter (v. lat. re- 
prasentare, f. Re..) va. 4° (einem) 


en; aufweifen ; aufgeigen ; (einen Ge— 
angenen 2.) aufyeigen; vor Bericht 
ftellen ; 5° fig. (einem etw.) vergegen: 
wartigen ; 4° vorftellen: A. dad Bild 
Leines Gegenflandes ) wiedergeben , 
venf.) abjpiegeln; abbilden ; darſtel⸗ 
len; fig. (den Gharakter rc.) zeichnen, 
ſchiidern; (Theéol.) das Vorbild (erner 
S.) fein: bildlich darſtellen; bedeuten; 
B. (cin Schauſpiel ꝛc.) auffuhren. ge- 
ben; C. (¢inem etw.) zu Gemuthe füh⸗ 
ren; vorhalten; 40 (eine Perſ.) vertre⸗ 
ten, reprafentiren; || abs. u. vn. A. 
jeinen Poften, feinen Rang mit An: 
ftand, mit Wiirde vertreten, repraͤſen⸗ 
tiren; B (viel) Aufwand, etm (qrofcé) 
Haus machen, auf einem grogen Fuße 
leben: C. durch fein Aeußeres imponi- 
ren, cin ſtattliches, impojantes Aeußere 
haben; ſich cin Unfeben gu geben wif: 
fen; || se -, 4° fich (wieder ror Gericht 
ete.) ftellen ; wieder (vor Jem. 2.) et: 
{Heinen od. ſich jcigen. (eimert) wieder 
vor bie Mugen fommen; wieter vor⸗ 
fommen ; wieder fommen od, febren; 
fic) wieder melden; 2° se - ge., fid 
etry. voritellen, vergegenwartigen od, 
benfen; || represente, -e, vertreten a. 

*Répressif, adj. -ve, f. (i. 
Répression) hemmend, fteucrnd, web: 
rend; ftrafend, Stvaf.., repreffiv, Rez 


wa Répression » f. (lat. repres- 
sio) fig. Suridorangung, f. Steuern, 







mer) Berweis, m.; faire des -s, 
weife geben od, ertheilen. 





n. mung; Beyihmung; Beftras 
ing oe —* x. }, rag ‘ 


éprimable, adj, (v. Ré- 
rimer) bem Ginbalt gethan werben 
ann od, mug; bezaͤhmbar; ftrafbar. 
*Réprimande, f. (f. Répri- 
ets 


*Réprimander (f. Répri- 


mande) va. (— qn) (einem) etw. ver⸗ 
weifen, einen Verweis geben od. ers 
theilen; || réprimandé, -e , bem, det 
etw. verwiefen worden if 

nen Verweis erhalten hat. 


; ber, die eis 


*Réprimer (v. lut. reprimere) 


va. (Mufwallungen 2.) zurückdran⸗ 
63 be zahmen im Zaume halten, 


emmen, daͤmpfen, (den Fortſchritten 


eines Lebelé ꝛc. Ginbalt thun, ſteuern, 
wehren; ( Migbrauche x.) unterdrü⸗ 
den, fam. auf ben Kopf treten ; (Vers 
breche 
(Chir,) (wudernden Auswüchſen 2. 
Einhalt thun, (vief.) vernichten, gers 
ftoren, entiernen; wegigen; || repri- 
mé, -e, juridgedrangt ac. 


n 2.) beftrafen, eee al 


*Repris (part. pass. v. Re- 


prendre) adj, -e, wieder genommen 
5 


am, vous y voila -, Gie ha⸗ 
ben fich alfo wieder varuber betreten, 
(paber) ertappen od. anfubren laſſen, 


da ſitzen Sie wieder in der Rlemme ; 
je ny 


) serai plus -, daé foll mix 
nicht wieder geſchehen; (homme ) — 
de justice, subst. m. (ein) von der 


Juſtiz Geſtrafter, Gezüchtigter od, Ges 


brandmarkter, Strafling, m. 
"Reprise, f. (v. Reprendre, 
Repris, vg. Re..) 4° A. Wherer(ein)s 
nebmen, n. Wievereinnabme; Wie— 
vereroberung, f.; B. Wiederaufnebe 
men (bes abgebrochenen Fadens eines 
Grzdblung r.), Wieveranfangen; -be= 
ginnen, n.; Wiererholung, /.; Wieders 
auffubren, n. neue od. wlederbolte 
Nuffibrung (eines Schaufpiels x. ); 
pha pg i. (einer Klage 2. ); 
Fortfegung ; Fortfubrung ; C. Ausbef= 
ferung (einer Mauer 2¢.), f.; Fliden; 
Stopfen, Repariren, n. Reparatur; 
Archit.) (- sous couvre) Unters 
uung, f. smauern, -fangen, 1.; 
——— Uebermalung, zarbeitung, f.; 
Wiederanwachſen ⸗einwurzeln n.; 
20 A, (bas) aes eet (ein 
wiedererbentetes Schiff, n.; (Meun. 
(die) nad bem erften Mablen yurvdges 
bliebene Rleie od. Griige: ( Fin., 
Compt.) Ucbertragung eines nicht em⸗ 
pfangenen Ginnabmepoftens in das 
Soll, Ubredynung, Ruckorderung, /. 
Mufftand, m.; -s, pl. (Jur.) (die) 
ju Gunften bes tiberichenden Ghegats 
ten aus ciner Grdftraftemeffe vor⸗ 
weggenommene Sunime, f. Boraus, 
m. Phraciput, n.; B. (das MWieder- 
holte od. su Wiederholende) (Mus.) 
a, Wiederhotung, f. (vec) wiederholte 
od. yu_wiererholende Sag; 6, ( der) 
zweite Theil, m.; c, Wiederholungss 
tiden, n.; (Poés.) (ber) ju wieders 
cleuve, gweimal gu fingende Gag, 
Abſchnitt od. Bers, m. | Man.) a, 
Ritt (nach dessen Beendiyung der 
Schaler ausruht), m.; 6, Geſammt⸗ 
beit der mit einantver ſich tibenden Rei⸗ 
ter od. gufammen reitenden Schüler 
Reitſchuͤle, f,; Jear) artie, f. Spiel, 
n.; Cy. (dad) Ausgebeſſerte, n. a 
befferte, geflidte, geſtopfte Stelle, 
Stopfnath; Reraratur, /.; 5° wale 
(Chim.) eulg. f. Orpin; il cartes de 
-, KRauffarten, f. pl; 4 plusieurs -8, 
w wiederbolten, qu —— Ma⸗ 
On mehrinals; ofter(s); 2 deux -8, 


REPR 


REPO 


REQU 





weimal; par -s, abjagweife, in Ub: 


Repriser va. I. (f. Re..) nod 
malé ſchaͤten; ii. — Reprise) aus⸗ 
beffern, fliden; ſtopfen. 
*Reprobateur, adj. -trice, f. 
(f. Réprobation) mipbifligend ; wer: 
twerfend; tadelnd ; verdammend. 
*Réprobation, f. (lat. re- 
robatio) 4° Berwerfung ; Verftos 
ung (aug der menſchlichen Geſellſchaft 
%.); ( Theol.) Bervammung, Bers 
bammnifi ; 2° Misbilligung, f. Tavel, 
m.; || sceau de la -, Siegel ter Verz 
danininiß, Brandmaal, n. Stempel 
der Verworfendeit, m. Gainszeichen, n. 
*Reprochable, adj. (v. Re- 
rocher) was Vorwurfe od. Mißbil⸗ 
iqung verbdient, gu tadeln; tadelhaft; 
firiflich ; —— Zeuge r.). 
*Reproche, m. (f{. Reprocher) 
10 Vorwurf; 2 Makel; Tarel; 30 
(Jur.) Verwerfungtgrund, m.; || faire 
des -$ 4 qn (de qce.)}, einem Vorwürfe 
Qiber etw.) machen; fam. Jem. vorz 
nehmen, coram nebmen, coranzen, fo: 
rangen, ind Gebet nehmen ; sans, - a, 
ohne Tadel, ehem. fonder Tadel, taz 
pellog, -frei, untadelbaft; un : 
lich; an dem fein Makel ilebt b, loc. 
adv. obne Shnen 2. einen Vorwurf 
(varaus) machen au wollen. 
*Reprocher (v. dat. reproba- 
re) va. 4° (einem etw.) vorwerfen; vor: 
rien; vorbalten; fam. — les mor- 
ceaux A qn, cinem die Biffen in ten 
Mund gihlen od. quyahlen ; 2° ( Pro- 
céd.) - des témoins, Seugen verwer⸗ 
fen, als verwerflich od. verdachtig per: 
borregciren ‘afl se - qc., ſich ctw. vor: 
werfen, fic) Vorwürfe wegen etw. ma: 
chen; etw. bereucn; || reproché, -e, 
vorgeworfen 2. ‘ 
*Reproducteur, adj. -trice, 
f. (f. Reproduction) wiedererzeugend; 
wieder bervorbringend; fortpflanjend ; 
Fortplangungs..; reproducirend. 
*Reproductibilitée, f. (Ff. 
Reproductible) Wieverergeugbarfeit, 
Fortyflangungsibigteit , Fortpflanz⸗ 
barfeit, Reproducicbarkeit, ſ. 
*Reproductible, adj. (f. Re- 
roduction) wieder erzeugbar, der 
iedererzeugung od. Fortpflangung 
ſahig fortpflanybar, reproducirbar, 
"Reproduction, f. (f. Repro- 
duire u. Re..) 4° Wiedererzeugung, 
Wiererhervorbringung ; Fortpflanz 
ung, f.; Wiererwadjen, Nachwach⸗ 
* , n. Nachwuchs, m.; Wicderbil⸗ 
bung, Reproducirung ; Reproduction, 
64 2° Wiedervorbringen; Wiederge⸗ 
en, n. Abdruch; Nachdruck, m.; || or—- 
ganes de la -, Bortpflanjungéwerf- 
zeuge, <organe, n. pl. 
“Reproduire (f. Re..) ra. 40 
wieder erjeugen od. bervorbringen ; 
fortyflangen; repropuciren ; 2° wieder 
vorbringen, zeigen od. cinfubren ; wie: 
vergeben, -baben ; aboruden; nachdru⸗ 
den; || se —, 40 fich wieder ergeugen; 
wieder wachſen, nachwachſen; fic) fort: 
pflanyen; Qo fich wieder zeigen; fich 
widrerbo en; wieder erfdeinen. 
"Réprouveé (part pass, v. Ré- 
Pprouver) adj. -€, f. 4° verworfen ; 
verdammt; 2° = illigt, getadelt; 
S° verfebrt; abandonner qn 4 son 
sens —, Sem. bei feinen verfebrten 
Ideen laffen; || subst. m. fam. face 
de -, verworfenes Geficht ; Geſicht, 
bem bas Gaintyeiden aufgepragt if. 
*Reprouver (j. Re..) va. wie: 
ter od. von Neuem beweiſen. 
*“Réprouver (v. lat. reproba- 
re) va. verwerfen: 4° frit ſtrafbar ex: 


FLiren, verdammen ; verftofen ; 2° miß⸗ 

bifligen, tadeln. denszeug). 
Reps, m. Reps, m. (slarker Sei- 
Beptation , f._ (lat. reptatio) 

(Physiol. gén.) Kriechen, n. 

Reptatoire, adj. (f. Repta- 
tion) (Sc. nat.) friecend, reptatorius. 

Reptile, * (lat. reptilis) 
(Zool.) friedend, (Trad. bibl.) waé da 
freudjet; || subst. m. friechended 
Thier, (Trad. bibl.) Gewürm; bes. 
(Zool.) AUmphibium, n. Amphibie, f. 
Lurch, m. reptile, amphibium; -s, 

. (Glaffe der) Amphibien, Reptitien, 
urde, pl. 

*Reptili.. (v. lat. reptilis) in 
Zus. |Zool.) -vore, adj. Umphibien 
freffend, von A. lebend. 

* Repu (part. pass. v. Repaltre) 
adj. -e, f. gefittiqt; rerdchil. ver, 
die fic) voll gegeifen bat, gemiiftet. 

— icain, m. -e, ff, ff. 
République) republifaniſch, frethir- 
gerlich; {| swdst. 4° Republifaner, m. 
zin, f.; 2° uneiy. ( Ornith.) (der) 
Gap’ ſche Weber, ploceus capensis, m. 

"Républicaniser (f. Reé- 
publicain) va. neol. gum Republifas 
ner, gu einer Republif machen, in eine 
R. verwanreln; (einem) republifani- 
ſche pees cinflofen. 

"Républicanisme, m. (ſ. Ré- 
— * Anhinglichfeit an republi⸗ 

anifthe Verfaſſung od. Grundfage, 
republifanifche Denfungéweife od. Ge⸗ 
finnung, f. Hreiburgerthum, n. Rez 
publifaniémugs, m. 

“Republique, f. (lat. res 
publica) 4° Freiftaat, m. Republik, f. 
(im Gys. v. Monarchie); 2° Staat 
(dberh.), m. Gemeinwobl, n. Res 
publica, f.; 3¢ fig. la - des lettres, 
die Gelebrten = Republif, bie gelebrte 
Welt; une petite -, ein (wahrer) klei⸗ 
ner Staat. 

*Répudiation, J. (fat. repu- 
diatio ) Aggy egg Gattin ), 
Scheidung (von derf.); Ablebnung 
(einer @rbfchaft) ; fig. Verſchmaͤhung 
VBerwerfung, J. 

*Répudier (v. lat. repndiare) 
va. (feine Mattin) verftofen, fich (von 
derſ.) loéfagen od. ſcheiden lafjen ; 
vr (eine Erbſchaft) ablehnen, aue— 

chlagen; fig. verſchmaͤhen, dem Ruh⸗ 

me ſeiner Buiter 2.) entfagen; (eine 
Lehre 2.) verwerfen, verldugnen, fid 
(von derf. 2¢.) losfagen. 

"“Reépugnance, f. (lat. re- 
pugnantia) Wirerwille, m. Abnei- 
gung, f. (cin) innered Widerftreben, n. 
avoir de la - pour qn, Abneigung ge: 
gen Sem. haben od. empfinven; j‘ai 
de la - pour elle, fle widerfirebt mir, 
ift mir zuwider, ift mir antipathifc ; 
—— fie nicht leiden od. fam. aus⸗ 

eben. 

“Répugnant (part. pres. v. 
Bépegner) adj. -e, f. (einem) wider⸗ 
firebend, guider, ..widrig. 

*Répugner (v. /at. repugnare) 
va. 4° felnea} zuwider, widerwartig 
od. unangenchm fein, wideritreben ; 
wiverfteben ; (einer G.) zuwider lau: 
en, witer (etw.) anfampfen, (bem ge- 
unden Verſtande ꝛc.) widerftreiten ; 
abs. cela répugne, bas widerſpricht 
fich ; 2° gegen (etw.) fein; (einer S.) 
abgeneigt fein; il répugnait a cet 
avis, er war gegen diefe Unfidt, fle 


widerftrebte feinen Grundf.igen od. Gez | der 


fuͤhlen. 

Répulluler (v. lat. repullu- 
lare) wn. fich wieder vermehren, wie: 
der in Menge emporwadfen od. nad: 
wachſen, * Neue wuchern. 


*Répuolsif, adj. -ve, J.ſ. R& 
5 (Phys.) —— trri⸗ 
* ri vy 7* A 
*"Repulsion, f. (lat. sio} 
4° (Phys.) A. ——4* 
fung, -treibung di B. (Zuriickge- 
Stossenwerden) Ridftes , m. Reval: 
fion, /.; 2° fig. (heftige) Mbneiguag, /. 
*Repurger (fj. Re..) va. md 

cinmal abfi§ren. 

*Repus, Prat, Def. v. Repaitre, 

*Reéputation, f. (lat, repub- 
tio) Ruy, m. (cv. Pers. u, §.); chem. 
Yeumund; abs. (der gute) Ruf, que 
Namen, m.; Shre, f; Rubm, m. Be 
ruͤhmtheit, f.; étre en -, a) ‘avoir 
- de..) im Rufe fteben, ten Ruf be 
ben (, au ..); 6) (avoir de la -) ings 
tem Rufe fichen, Ruf haben; se met- 
tre en -, fich in Ruf fegen, in Ref od. 
Aufnahme fommen, ſich einen Ral c 
werben ; fic) einen Ramen moder; 
perdre qn de —, Sem. um ſeinen tel 
um feinen guten Namen, um fas 
Ehre bringen, _ vie Gre fetes; 
ibn verunehren od. entebren. 

*Ré puter (vr. lat. reputare) te. 
dafür halten, achten ; (Sem.) fir (ete) 
balten, anjeben od. evtennen; (if 
ctw.) betradsten; il est répute fort 
riche, ex wird (afllgemein) fur Ke 
reid gehalten, er ftebt im Ruje, er tt 
den Ruf eines reichen Manned; | 
pulé, -e, fiir (etro.) gebalten. 

*Requérable, adj.(r. Req 
rir) (Jur. anc.) ras cingeforrert ad. 
erhoben werden mus. 

*Requérant (part, pres. 
Requérir) adj. u. subst. m. @» 
chend; (ber, dte) Anfuchente, wm. / 
Dittfteller ; Klager, m. cin, f. 

*Requérir (v. lat. requirert, 
f. Re..) va. (Cony. wie Acquérit| 
(-_qn de faire qe.) (Jem, um ce) 
erjuchen ; bes. (au ett.) auffortera. 
queriren; 2° (etw.) ans od. mabe 
then ; anfortern : (um ef.) : 
(etw.) begehren ; beantragen ; 
—— (auf die Anwendung Me 
eye 2¢.) antragen; B. (um cine Sor 
te) anbalten; C. ( Admin.) * 
Rechts od. Staaté wegen) in Arſrisd 
od, in Beſchlag nehmen , werienae 
fordern, (Pferde rc.) vequirieen; 
erfordern , erbeijchen; | requis. ~ 
requirirt 2¢.; bes. erforvert, J 
lit; noͤthig. 

(f. Requern 
Re..) 4° (Jur.) Gejud, Mntades, * 
Bitte, —* f.; gewohnl. Sp 
fam, Geſuch, Begebren, n. Bit) 
2° im w. S. -8, pl. -s de I'bétel, *” 
quetenfammer, f. ; ~8 du palais, & 
laſtgericht, m.; fj} maitre des -*. = 
ricbterftatter (uber Birtidorifter). 

uctenmeifier, Staateratd 

lafie, m.; se pourvoir en - ci"! 
mit einem Gefuche um Mufberuos 
(in legter Snftany erlafjenen} Bete 
bes cinfommen:; letires de - ct" 
Befehl yur Aufhebung eines Sede 
bes; demandeur en -, Bitttele * 
fam. néant a la -, dat Geie2 >) 
abgewieien, ift unflatthaft; mt © 
ten; 2 la - de.., auf dad Anjude · 


u mes ee 
RXEri. (part. pass, ¢ Re 
— 
au 3 . m, 8*5 
m. a Sagegeldgeei gum 3uredrel 
—— r (f. Re..) ea. de ME 
equéter(f. Re..) e- 
forene pur (des Wildes) wicrer ax 
u ° 
Requiem, mm, (Jat) (spr. te 
— (Culte cath.) Reywer, a 
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to Gebet fir bie Berftorbenen, m.; 20Kuis reticulata; b) Negtute, ⸗rolle AJ. *Réstdene e, — F Résider) to 
(messe de -) Seclmeffe, f. ne | conus mercator, A. (ber gewohnliche Mufenthalt , bes. 
amt, n. “Resection, f. (lat. resectio) pre) —— thatſach iche ftindige 

*Requin, m. {oerderdt aus d, | (Chir.) Ubjdneiven eines Theils (von | Aufenthalt (eines Beamten v.). me. 
lat. requiem, ewige Rube, Grab | cinem Organe, 4. -B, einer andel),| Dafein, Leben, Wohnen an Ort a 
der Seefahrer )( lehth. ) (Riefenz) 
Hai, Menjchenfreffer, Jonasſi ſch (squa- 
lus) carcharias, m. 

*Requinquer, va. réfl. se -, 
fam. iron. ſich (auf eine jugendliche 
od. Aberh. auf cine affectixte Ut) her⸗ 
auépugen od. beranéftaffiren; fich vers 
jiingen; | requinqué, -e, aud: 
gevugt. Fünftel' vom Finftel, n. 

*Requint, m. (f. Re..) (Féod.) 

“*Requis, -e, Part. Pass, v. Re- 
queérir, s, d. W’. 

Eereieitions( (ist, requi- 
sitio) (Jur. , Admin.) equifition , f. 
4° Grinden, Begebren, Nequiriren, v. 
UAnforderung, Beantragung, f.; 20 der 
auf die = od, bas Gigenthum ver 

tger fiir den Staatsédien? erhobene) 
F ‘ 3 —— ear ont hag 
Mreibung ; Lieferung, /.; bes. (Hist. 
de la mae, Fr.) (bas) i Auf⸗ 
gebot (von 1795), n.; || mettre en -, 
am Requijition, in Anfprud, in Bez 
fag nebmen; lettres de -, Muss 
then, Mequifitionsireiben, n. 
*Reéquisitionnaire, m. (e. 
uisition) (Hist. de la Réy. Fr.) 
(Ber) durch das allgemeine Aufgeboi 
unter die Waffen _gerufene Reerut od, 
Soldat, (der) Aufgebotene, jum Mili⸗ 
tairdienft Requiricte, Requifitionsfol: 
bat, m. 

*Reéquisitoire, m. (f. Réqui- 
sition) (Procéd.) (ver ſchriftliche in: 
trag (bed Staatéamvalte?), m. Anfu⸗ 
hen, Anſuchungeſchreiben, Requifito: 
tium, 2. 

Res.., prof. wicrer.. (ror Wort., 

en erster Buchslabe ein § ist; 








































bes. eines enendes, a. Kürzun 

f tideeren a tetera f. he 
éséda, m, (lat. reseda, f. 

Bory Reſede, Reſeda, f.; bes, ( Mat. | narchen 2.). f.; Hoflager, n.; 20 (f, 

méd.) (- jaune) Gelbrefede, R. (lutea Resident) Refidentenftelle , Mefidents 

5.) vulgaris; ~gaude, Bau⸗ od. Fare | fchaft, f. 

R., f. Wau, m. SGelbfraut, Harn: *Résident, m. (w. lat. resi- 
ua: te . (res,) 5— ar ee —* dens, £ Résider ) ( ministre - rési- 
—2* — Referen, resedacem, f. tin ; Peat hn M0, fi Qetitee 
pr. (Cand,). *“Résider (v. lat. residere) on. 

"Reéservation, f. (lat. reser-| .. et 
vatio) Borbehalt, m. 4° Borbehaltung balten hee: —— f hes 


(de Mechts der Pfriimdenvergebung x.), 

vorbebattence Rest, ns ||-men-| —— 

tale, — Vorbehalt, reservatio Mefideny haben, fein Hoflager éalten 

mentalis. refidiven; 2° fig. (-dans qn on qe.) A. 
Réserve. f. (v. Réserver) 4°] (in Sem. in siner S.) wohnen wei⸗ 

Vorbebalt.m. Vorbebaltun 5 * ; ruben; fam. fi . 


me; Uuébedingung, /.; 2° das orbebal: (auf Sem., auf od. te diner ©} * 
ruhen. 


tene od. Aushedungene m. (det) vor⸗ 
od, guriidbebaltene Theil; Beding, *Résidu, m. (lat. residuum) 
4° (Comm.) veralt. f. Reliquat; 
{Arithm.) f. Reste ; 20(Chim.) Uebers 
bleibfel, m. Ueberveft, m. (bas) 3urtids 
eblichene, m,; Bodenfay, m.; Shlas 
e, — Mines) Aftererzn. 
"Résignant(part. pros. v. Ré- 
signer) m. (der ein Umt) Niederlegen- 
be, (cine Pfrunde rc.) Wotretende 
figuicente, Berzichtleiftende, Gntjagen- 
¢,m 


*Résignataire, m. (v. lat. 
a f. Résigner) Der, bem 
tin Amt od. eine Pfründe abgetreten 
wird, Untreter, Refignatar, erzicht⸗ 
emp ents: m, , f.(f. Résigner) 

"“Résignation, fi. ner 
4°. A. (Jur.) (der au Gunften Semanbds 
oe, Verzicht, m. cleiftung (auf 
ctw.) , vera Miederlegung (der 
Krone x«.), fF. gfianiven n. Gn as 
gung (auf etw.), Be —* [.; B. im 
eng, S. a)-verall, Nieder “ping. Ab⸗ 
tretung ( cined eye btretung 
(einer bicinve) ; 2° fig. Srgebung (in 
ben gottlichen Willen, in fein Schidfat 
2¢.); —— f. Gleichmuth, m. 
Refignation, /, 

“Résigner (vr. lat. resignare) 
va. 4° laut cin Amt, cine Pfrunde re. 
ju Gunſten Jemands) Verzſcht leiften, 
vergichten; (dajf.) miederlegen : * 
Sem.) abtreten; abs, feine afr nde 
abtreten, refigniren; 20 - son dme a 
Dieu, feine Seele Wott befeblen: || se 
~ (4 la volonté de Dieu, ete.), fi {in 
ben gottlichen Willen rc.) ergeben , fils 
gen od, finden ; fic faffen ; i résigné, 
~€, 4° abgetreten x. ; 2° der ſich (in 
eto.) ergeben bat, gelajfen; gefaft; 


Stelle, n.; M it, Sefbartig: 
fit, f.: B. (lenge Mobuns’ 


mj ingung . f. ; Midhalt ; Bore 
rath, m.; bes. A. (Guerre) Referve, 
[- a, (armée, corps de -) Unterjtiz 
hungs⸗ od. Referveheer, -corps, n. ; 
(Mar, )<flotte, f.; b, in Garnisonstdd- 
len: Piquet, n. if Piquet); B.(Chas- 
se) (canton de -) vorbebaltener Wald: 
theil, m. <8 Mevier, Behige, n.; (Fo- 
réts} (bois de -) Mald, der geſchont 
werben foll, m. Sdonung, f. Hages 
folag, Bannforft, m.; go fig. A. 
Rückhaält, m.; B. Suridbattung : 3 
Vorficht, Behutiamleit, Umfiee; 4 

Beſcheiden heit, Sittjamfeit: C. Ver: 
{dwiegenbeit, f.; || de -, verbebalten; 
fiir ben Nothfall aufeewabrt od. auf: 
gefpart ; Mejerve..; (Foréts) arbre de 
-, Zafbaum, m.; avec -, mit Suriid: 
baltung, mit Umficht, vorfiditig ; be: 
hutſam beſcheiden; sans -, loc, adv, 
a) ohne Borbebalt, ohne Ausnabme ; 
b) ohne Ruhalt; offen, freimuthig 
ala - de.., loc. prep. mit bem Bor- 
bebalte, daß., ansgenommen, bis auf ; 
en ~, loc. adv. in Borrath, vorra⸗ 
thig ; bei Seite; bei der Hand: in Rez 
ferve; avoir, tenir qe. en -, etrw, jus 
rudbebalten, gurudyclegt, aufbewahrt 
wim haben ; fam. in Petto 

alten. 

*Réservé, adj. —* 4° (part. 
pass. v. Réserver) vorbehalten : bes. 
a) dem Bapfte yur Ubjolution vorbe 

altenfer Gunbvenfall); 6) befonder(er 
lag fiir Jem. 2¢.); 20 fe, éserve) 
—— + A. vorſichtig, 1154 
hutfam ; auf feiner Hut; B. befche⸗ 
ben ; diseret; fittiam; fprode; C. ver: 
idwiegen; gebeimnifvoll; | sudst. 

(ver, die) Suriibattenve; Sittfame; mit Grgebung 
WSmonerter (ee ad m uf | ‘Résiliation, f (f. Réstller) 
ron Tt ie one evare) | ( Jur.) Wuflsfung, Aufbebung ( eines 

va. 4° (se — qc.) fich (etw,) vorbehal⸗ ertrages 3.) 
ten ; ausbedingen ; 20 aufs od. suri: *Résilier (v. dat. resilire) va. 


bebalten, aufbewahren , guriidiegen ; (Jur.) ( einen Bertraq 2.) aufléfen. 


verfparen ; || se — de faire qe., ſich : 
—— etw. au thun ; a ~ pour ——— ot — 
une autre occasion , ſich fiie cine an⸗ *Résiliement. *Résiit- 


bre Gelegenbeit auffparen, ment, m. {, Résiliation, 


*Réservoir, m. (v, Réserver 
ia ‘ Résille, £ (span. redecilla 
Behalter, m. Behiltni®, n.; bes. a (Rpanifaes inet e ) 


“*Mesarcelé, adj. -e, f. (Ff. 
Re..) (Bias.) mit einem Gaume ein: 


*Rescif, m.f. Recif. 

*Rescindant (part. pres. e. 
Rescinder) m. (Procéd.) Bitte um 

Mufhebung eines Urtheils rx, f. 
*Rescinder (vw. Jat. rescin- 
dere) va. (Procéd.) aufheben, fiir un: 
gũltig erfliren, umftogen, annulliren; 

@ rescindé, -e, aufgehoben 2. 
*Rescision, /. (lat. rescissio) 
Proceéd.) (geridtliche) Aufhebun ? 
idjtung, Umſtoßung, Annulli⸗ 


*Rescisoire, m. va. rescisso- 
pd (Procéd.) — gegenſtand ei⸗ 
aufgehobencn Aetes od. umgeſtoße⸗ 
nen Crfenntuiſſes, m. 
escription, /. (lat. rescrip- 
tio) (febriftliche) Anweifung (ur Gr- 
3 ciner Geldſumme), a . Man- 
*Rescrit, m. (lat. rescriptum) 
(rOmisch-faiferlidhes, vapſtliches Re⸗ 
—— Antwortſchreiben; Ruͤckſchrei⸗ 
, a 
Réseau, m. (vgi. lat. retiolum) 
4° (fleines) Neg, Megan; 2° (nels- 
dhntliches Gewebe, Geflecht ete.) A. 
Rey, Filet, n. carbeit, (. ; bes. Perri 
= ig B. (Anal., Bot. etc.) (Mer: 
ven:, Wher: 3.) Sefledst, Nes, rete; - ; 
muqueux de Malpighi, (vas) Mal: | Teich: d) (Anat) (Baten, Harn⸗ 2.) 
righ {Se SAHleimney (der Haut); C, | Behalter, m. Blafe, [. receptacu- 
( 
Dreieden 


~ de triangles, Nes von | lum, n, 
—* *Résidant(part, pres. v. Ré- 


3- de chemins de fer, Neg 
von Gifendanen, n.; D. (Anat. | sider) adj. -e, f. (an einem Orte) an: 
ager : chbatt, pateee 


comp.) Negsmagen, m. reticulum; 
E. ‘Lool.) vulg. a) Nehzſchlange, an- uliffaltend, lebend; f, Résident. 
835 


ABaffers od. Biftbebalter ; Weider ; Résinate, m.({-Résine)(Chim. 


aly, nm. ſalzaͤhnliche 
—— — Sate 

Résine, ff (lat. — *— 
wrivn) (Bot., Chim. org.) ; bes. 
He ) ae sapin) Bidien od. Tan: 
nenbary, m. resina Pini s. Abietis; 


1 by 


)| sort: Sig, m.; Reſidenz (eines Moz | 


Gox gle 
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einer Weihraud, Walbraud, m. 

us vulgare, Olibanum silvestre; || 
- solide, - cassante , hartes §., Hart: 
bar - molle ou hydratée, visqueuse 
ou Nexible , weiches H., Weichharz; 
~ de jalap, Jalappenbarg, n. resina 
Jalappe; uneig. (Alchim.) - d'or, 
(otrhary) . Safran; - de la terre, 
Groharg, ſ. Soufre, de-, de -s, 

These 

Resi néine, f. (f. Résine) (Chim. 
org.) Refincin, atherifdhes Geigen⸗ 
bargol, n. 

Késinéone, f. (ſ Résine) Res 
fiueon, n. (Product der Destillation 
des Terpentindls). 

Resineux, adj. -se, f. ſſ. Ré- 
sine) Harz., resinosus: 49 aus 4). bee 
fiehend; H. enthaltend; bargig; 2° 4. 
ergeugend, gebend od. bringend; 5° 
turd 6. bervorgebradt, aus R. ent: 
ſtanden; 4° harzahnlich, —* har⸗ 
gicht ; || électricité -se, Harzeleltriei⸗ 
tat, J. (Dufay). 

"Résini.. (». dat. resina) in 
Zus, (Sc. nat.) Hary..; -fere, adj. 
barjtragend , sbringend, Sark ; -for- 
ine, adj, haryformig, -Abnlid, cartig, 
harzicht, resiniformis, resinaceus, 
resinalis, 

Résinides, m. pl. (v. lat. re- 
sina) (Chim. org.) (Gam. ver) Harze 
U. Harjartigen Ternarverbindungen, 
ae n. pl. resinida (Guibourt). 

ésingue, f. (Orf.) Werkjeug, 
aué Metallarbeiten Beulen herausyu- 
ſchlagen, n. {mart. 

Reésinier, m. (v. Résine) ſ. Go- 

*Résinifére, etc. f- — 

Résinite, adj. (parinerys) (Mi- 
nér.) pargabniidy, resiniles ; quariz~, 

Ibopal, m.; pétrosilex—, orn: 

in, m. ; 

Résino- (0. résina, pativn, 
f. Resine) (Chim. org.) Harj..; Re- 
sino-amer, m. bittere’ Hara, Ritter: 
harz, Aloebitter, n. (Braconnot); Re- 
sino-extractif, adj. -ve, f. u. subst. 
wm. (principe --, subsiance - -ve) 
barjiges Grtractivfioff, m.; Résino- 
gommeux, adj. -se, f. barjiggum- 
mig, Summibar..; Résinoide, adj. 
— 

ésinule, f. (dat. resinula, 
Vil. 0. resina) (Chim. org.) Halb⸗ 
bar, n. 

*Résipiscence, f. (/at. resi- 
—— Erkenntniß ſeines Feblers, 

inneginverung, Beſſerung, Beleb— 
rung, Bufe, f.; venir a -, yur Gr: 

kenntniß fommen, ſich cines Beſſern 
beſinnen. 

—Résistance, f. (f. Resistant) 
SBiverfiand, m. 4° Wiberfiehen ; Wi- 
berfireben ; Strduben, n.; Gegenwehr; 
Widerſetzlichleit; MWiverrede; ( Man.) 
Sypornftatigfeit, f.; 2 (Phys etc.) 
Meagiren, n.; Gegendrud, m.; Harte; 
Feſtigkeit; Gonfifteng ; —— cit ; 
Dauerhaftigkeit; Dichtigkeit ; Reſi— 
fieng ; (Cuis.) Grofe, 6 Vorhalten; 
30 Hinderniß, n.; || 4° faire une lon⸗ 
fen -,¢inen langen Widerſtand lei: 

en lange seiberfir3en, fic lange weh⸗ 
¥en; malgré toute la- qu'il y a faite, 
Ungeadtet od, troy feines Widerſtan⸗ 
bes od. Striubené, fo febr er ſich and 
dagegen wehren mochte; 2ocette étofle 
n'a point de -, biejer Zeug bat feine 
Feftiateit, iſt gu loder, gu leicht, nicht 
tauerhaft genug; piéce de -, (ein 
auf bie Daner gemachtes od. cuis) 
lange vorbaltendes Stic. 


*Résistant rt. rs. wv, 
Rétister) adj. oF (Phys, Sé- 


méiol.) ber Ginwirfung (eines Koͤr⸗ 
pers), bem Drude ac. widerftebend ; 
Teagirend; Bart; feft; bict; confi: 
flent, gefpannt, ſchwer wegzudrückend 
(-er Puls 2¢.); dauerhaft. 

*Résister(v. at. resistere) on. 
(—aqn,a Ot.) Letees B. od. 6.) 
wiberflehen : 4° Widerfland leiften; 
fid) (gegen cine B. od. S.) webren; 
Rriuben od. fam. ſperren; f4 » (einer 
S.) wiverjegen ; fig. (einer B. od. S.) 
wiberfpredjen ; bag Widerfpiel halten ; 
{gegen etw.) anfimpfen; 20 (etm. ) 
auébalten, —* ertragen, erdul⸗ 
den; Se v. Suchen : ( gegen etw.) 
ridwirfen, reagiren; nicht weiden ; 
nicht nadhgeben ; bart, feft, dicht, con: 
ſiſtent, geſpannt fein ; dauerhaft fein 
balten; dbes.(-aVeau, a la pluie } 
das Waffer, ben Regen vertragen fin: 
nen od. halten, wafferdicht fein; || - 
au cavalier, a |'éperon, ſich gegen den 
Reiter od. ben Sporn flrauben, bem 
Reiter nicht gehorchen; fpornftari 
fein; - a l'adversité, dem Ungema 
—— das Unghid ſtandhaft er: 
tragen, ſich nicht durch daſſ. beugen od. 
niederf lagen Laffen ; im Unglude bie 
Probe Halten, die Probe ves Unglücks 
ſiegreich) beftehben; fam. on n'y peut 
plus -, il n’y a pas moyen d’y -, 
man fann ¢8 nicht mebr auébalten, 
es ift nicht mehr gum Wuébalten. 

"Résolu (part. pass. o. Ré- 
soudre) adj. -e, f. 4° aufgelist ; auf: 
geboben ;(Méd.) gertheilt, refolvirt; 20 
beſchloſſen Se entſchloſſen ex Menſch), 
herzbaft, fam. reſolut, refolvirt; || 
subst. m. c’est un gros -, er ift ein 
entſchloſſener Kerl. 

»Réesoluble, a heat reso- 
lubilis) 4° (Math.) aufloslidy, awflds: 
bar; 20 (Thér.) jertheilbar, 

*"Résolament, adv, (v. Réso- 
lu) 4° entſchieden er Weife), gang be: 
flimmt, durchaus, ſchlechterdings; 20 
entſchloſſen, behergt, kuͤhn. 

Résolus, Prat, Def. iste u. 
2le P. Sing. v. Résoudre. 

*“Résolutif, adj. -ve, f. wu. 
subst. m. (ſ. Résolution ) ( Thér.) 
auflorend , sertheilend{ed Mittel), Mez 
jolutivmittcl, resolyens, discutiens, 
n. 

*Résolution, f/f. (lat. resolu- 
tio) 49 Mufléfung (ves Schnees in 
Waſſer ꝛc.), J. Zergeben, -fliehen (des 
Schnees 2¢.), n.; Berdunftung (ves 
Wafers r¢.), ſ. Pervampfen, n.; bes. 
(Path., Thér.) “uflofung, Zerthei- 
(ung, Refolution; (Jur.) Aufldfung, 
Aufhebung (eines Mietheontracté rc.) ; 
(Math, ete.) Auflofung ; Ldfung (ei: 
nes Problems x.); 20 A. Entſchlie⸗ 
pung, f. Gntfhlup ; Beſchluß; Schluß, 
m.; B. im w. S. Entſchloſſenheit, 
Entſchiedenheit; Herghaftigteit ; Reſo⸗ 
lution, {.; homme de -, (ein) ent: 
ſchloſſener Mann; homme qui man- 
que de -, Menſch, dem ed an Entſchloſ⸗ 
fenbeit feblt, unfdblusfiger, unentſchie⸗ 
bener, ſchwankender Gharafter. 

*Résolutoire, adj. (f. Réso- 
lution) Gur) auflofend, aufhebend, 
ungültig madend, refolutorifd. 

*“Resolvais, /mperf. isle w. 
2te P. Sing. v. Résoudre. 

“Résolvant (part. pres. oe. 
Résoudre) adj, -e, f. u. subst. m. 
f. Reésolutif. 

*Résolve, Prds. Subj. (ste wu. 
Ste P. Sing. ©. Résoudre. 

*Résolvons, Résolvez, Ré- 
solvent, Pras. Ind. Aste, Qle u. 
Ste P. Pl. v. Résoudre, 


*Résonnance, f. (lat. res 
nantia) Radhflingen , m. Nachfiang ; 
Wiederflang, m. Klingen, n. Reis 


5 | f. 

*Késonnant (part. pres. c. 
Résonner) adj. -e, ſ. angrad : 
ben Klang yurudgebend, wiererjtel 
lend, fchallend; Sdhall..; 2 bell od. 
flarf flingend. 

*Résonnement, m. ſe. Be 
sonner ) WBieverflingen, -tiner, «. 
: ag | Adal ; Ridtiang, m.; Kir 

en, Donen, n. Kiang, m.; (Mus.) Xe 
——— f. 

*Résonner (v. Jat. resonare 
on. 4° wiederklingen; -tinen; ate 
ten . wie llen; <ballen; : 
( bell) Flingen ; erflingen ; (bell) tina 
ecténen; (lant) fallen; erjdulien 

*Résorber (v. dal. resorbere 
va. (Physiol., Path.) (wieder) ex) 
gen, reforbiren; |] se -, wicker 2c! 
pefogen od. rejorbirt werden ; | resor- 

, ~@, (wieder) aufgefogen x. 

"Résorption, f. (lat. resp 
tio) Wiederauf: od. ayy a 
ſchluden; ceingichen ; bes. (Physiol, 
Path.) (Wieder⸗ Aufſaugen, w. Se 
forption, f. 

*Résoudre (ov. lat, resolver) 
va. wnreg. (Conj. f. ..Sovdre) 
Wafjer in Damvh x.] anflifen ; (er 
Mebel r¢.) gertbeilen; (erm. If Etat 
2¢.) machen, xer.. (4. B. 9 8) 
bes. (Ther.) (cine Gntquntang, @ 
froulft 2¢.) aufldjen, yertheilen, ret 
viren ; 20 fig. A. dur.) (cinen Berteag 
2¢.) aufldjen, aufbebden ; vernitter 1 
(eine Frage 2.) Lofen ; entideiten; | 
ne Sdhwicrigheit a.) eden, dereitigee: 
C. (etw.) beſchlichen, ſich (ju ct.) ea 
fcbliepen; ficy dahln entfcherven (yu)? 
(Sem. au etw.) beftimmen, entideres. 
* + |] se -, 4° ſich auflojen; i 
jertheilen; se - en — — in a2. 
auflofen, gu etw. (4. B. ju Bite 
merben; fig. cela se résoul 4 ts, 
bad rebucirt ſich auf Rides, lieft at 
Nichts hinaus: go fig. A. fid loa, 
fidy entfcheiden ; ſich durch fi ici? 
beantwerten; B. (se - age.) fe F 
eto.) entichliepen od. fam. refeleitts, 
einen Entſchluß od. ovfap fel | 
réesous, anfgelost ; — hy. — 
Ldét; resolu, -e, ſ. Résol 

"Respect, m. (lal. res 
fo alt. Sing, Petradyt, m.; So" 
puns. Verbaltnip, n.; 2 . 
F —— i —“ 
Hochachtung; Verehrung 
au m.; heilige x. Sea, Ho 
lichkeitsw. Ehrerbictung ‘ 
tung; Gbrfurdht, f. Reipect, #_- he 
main, Furht vor Menfder, er 
od. Sheu yor vem, Rudjict sai 
Urtheil der Welt, £5 | - religes 
beilige Scheu ; avec -, mit Eder 
tung x., ebrerbietig; bochactensiee 
manquer au - gue l'on doit a” 
cinem an ber ſchuldigen © | 
od. Adtung ermangeln {afi ™ 
Unebrerbietig gegen itn dente 
verall. lieu de -, (ein) @ cfaset 
bietenter Ort; Ort, der Ghefart 

clit; fam. sauf le - que} * 

ois, sanf votre -, pop. parla! pe 
-, mit Sorer Griaubnig, wt * 
gunft, mit Ghrem gu melden; ay 
qn de ses (trés-humbles) -& - $ 
jeiner (tiefften) Ebrfurcht od. a 
tung verfidhern ; ibm feine gederiem'® 
Gmpfeblung beyeugen; rae pe 
mes -s, bejeugen Sie idm, id * 
eborfamite rhgin oor * “ 
Sie mig itm, ihr geho anh) 
avec un profond - volre «+ 
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bleibe od. verbarre mit tieffter Chr⸗ 
furcht od. ebrfurdrévoll Ihr ..; ren- 
dre ses -s 4 qn, einem feine Aufwar⸗ 
tung machen; se faire porter -, fid 
in Reſpect fegen, fich Ehrfurcht ver: 
ſchaffen, fi furchtbar machen; tenir 
qn en -, Jem. in Mefpect, in Furct, 
in einer beiligen od. beilfamen Scheu 
erbalten. 

“Respectable, adj. (v. Res- 
pecter) 4° ebriviirdig ; verehrungé: 
yourbig; 2 adtbur; ebrbar; fam. 
refpectabel. 

*Respecter (v. Respect) va. 4o 
in Ghren balten, ebren, verebren, ache 
ten; (einem) Ghrfurdht gollen ; 20 fiy. 
A. Rudficht (auf Sem. od. etro.) nebs 
men, (ciner a od. S.) mit Rud: 
ficht begegnen ; B. ſchonen, verſchonen, 

um. vefpectiren; |] se -, fic achten 

& (ſelbſt ehren; Selbſtachtung beſi⸗ 
Hen ; ſich Nichts vergeben ; || respecte, 
—¢, geehrt 2. 

“Respectif, adj. -ve, f (f- 
Respect, 1°) beiverfeitig , gegenfeltig, 
wech ſelſeitig, refpectiv. 

»Respécetivement, ade, 40 
beiverfeits : beider⸗ gegen od. wechſel⸗ 
feitig ; 2otheils, theils ; entweder, over; 
respective. 

* Respectueusement, ado. 
ebrerbietiy, mit Ehrerbietung. 

"Respectueur, adj, -se, f. 
(7. Respect, 2°) ebrerbietig, ehrfurdyté: 
voll; bochadhtungévoll. 

*Respirabilité, f. (f. Respi- 
rer) (Hyg.) Ginathembarfcit, ( 

*Respirable, adj. (v. Respi- 
rer) was ‘cinjgcathmet werden fann, 
einathembar ; refpicabel ; Lebens... 

*Respirateur, m. (f. Respi- 
— 33 4° (Physiol.) (muscles) -s, 
pl. Athmungsmuskeln, Rejpirationa: 
mustein, m. pl. ; 20 (Phys.) Avparat 

ut Grleichterung bes Athmens, Rex 

virationéapparat; - antimephitique, 
Sridiuftprufer, m, 

"Respiration, f..(lal, respi- 
ratio: Athentolen, Athmen,n. Athem, 
en. Meipiration, /.; — haute, costale, 
mit den Rippen musfeln), mit dem 
ebern Theile des Rorperé, vollzogenes 
Athmen; avoir la - libre, fret od. 
leicht Athem fibdpfen; dela -, Ath⸗ 
miungé ., Refpirations... 

*"Respirer (wv. fat. respirare) 
on, athmen: 4° Uthem od, Luft holen 
od. fdopfen ; im eng. S. (- de nou- 
veau , — profondément) aufathmen; 
fi fich wieder erbolen, Quft od. Athem 

civien, u Atbem kommen, fam. ſich 
— * 20 leben; So - apres 
qe. , nad etm. fic) (lebbaft) febnen, 
burfien, etw. (3. B. Mache) athmen, 
ſchnauben; || va. 40 (Luft rc. einjath: 
mien ; 2° fig. A. von (etw. durchdrun⸗ 
gen od. erfullt fein, (etw.) verkuͤnden, 
Freude 2c.) athmen: ses discours res- 
pirent la bonlé, ſeine Reden tragen 
cin unverkennbares, vorberrſchendes 
Geypraͤge von Gite, find durch und durch 
von Menichenfreundlichleit beſeelt, find 
bie Serjensguite ſelbſt, bie Seelengüte 
lebt und webt in ibm, ſpricht ſich in je⸗ 
ber Phraſe aus; B. auf Nichts denken, 
bedacht fein oc. ſinnen, als auf; ſich 
nach Nichts ſehnen, als nach; Rache 
2.) athmen, ſdanach) dürſten, mit Leib 
u. Seben fiir (etw.) fein; | respiré, -e, 
(eim)geathmet ꝛe. 

*Resplendir (v. lat. resplen- 
dere) on. hdoh, Schr. (oon etw.) wie⸗ 
der glingen od. ſtrahlen, umſtrahlt 
fein ; (bell) glangen; leudhten ; funfeln, 
Blinfen, (@immern. 

*"Resplendissant(part.pras. 


v. Resplendir) adj. -e, f. (bell) glaͤn⸗ 
end, leudhtend , firabt ; funtelnd ; 
linfend; fhimmernd: fam. blanf; 

~ de gloire, von Ruhm umftrabit, 

rubmftrahlend. 

*Resplendissement, m. (v. 
Resplendir)@langen, | Wieder-)}Strah- 
en, m. (beller, ftrablender) lang ; 
Wiederſchein; Strahlenſchein; Schim⸗ 
mer, m. 

*Responsabilité, f. (v. Res- 
ponsable) Verantwortlidfeit, f. 

“Responsable, adj. (v. lat. 
—— ſ. Répondre , Réponse) 
(- de qe., fiir et.) verantwortlid. 

*Responsif, adj. -ve, f. (v. 
lat. responsus, f. Réponse) (Procéd.) 
beantwortend, Untwort... 

"Ressac, m. (Mar.) Anſchlagen 
ber Meereswellen, n Wellenfdlag, 
sbrud, m. Brandung, f. 

ara eaee (f. Res..) oa, wie: 
ber aur Mber Laffen; |] wm. wieder od. 
aufé Neue (anfangen ju) bluten. 

*Ressaisir (f. Res..) Dede - 
de qn, de qc.) fit (einer Berf. od. 
S.) wieder bemächtigen; (derf.) wieder 
aga werden ; (dieſ.) wieder ergrei: 

en, wieder in feine Gewalt befommen ; 
wieder in Befdlag nehmen. 

*Ressasser (f. Res..) va, 4° 
wieder burdjbeuteln od. -ficbten; 20 
fig. A. (cin Werk rc.) ſcharf durchſe⸗ 
hen , enebmen od. reyenfiren; (Sem.) 
durchhecheln, das Betragen (Jemands) 
67 unterſuchen, einer ſcharfen Pri: 

ung unterwerfen ; B. dieſelben Dinge 
auf eine langweilige Urt) wiederbolen, 
durchkauen. 

Ressaut, m. (f. Ressauter) 
Archit.) 4° Vorfprung, Auslauf, m. 
Ausladung, Ausragung, f.; 2 Ueber: 
fpringen (einer borigontalen Fläche in 
Cine ſcheitelrechte 1c. nm. Adfprung 
(von der Horigontalflade), Winkel, 
Vorjfprung, m. 

*“Ressauter (f. Res..) on. 4° 
wievers od. guridfpringen; 20° (Ar- 
chit.) A. voripringen, hervorragen ; 
B. ploglid) (von ber Horizontal flache) 
abjpringen, (in eine fcbeitelrechte Fla: 
che 2¢.) uberipringen ; cinen Abſatz od. 
Winkel bilden; |] va. wieder uber (eiz 
nen Graben xc. gurid) fpringen, 

*Ressemblance, f. (v, Res- 
semblant) 4° rt eae Gleichfor⸗ 
migfeit; Gleichheit, Uebereinſtim⸗ 
mung, Analogie; bes. Aehnlichkeit 
(eines Bildes, /.; 20 Ebenbild, n.; |] il 
y a beaucoup de - entre ces deux 
espéces, es herrſcht eine grofe Aehn⸗ 
licbfeit od. Gleichförmigkeit zwiſchen 
viefen beiden Urten od. Species, viefe 
beiben Urten feben einander febr abn: 
lich, gleichen einander ſehr; ce fils est 
la vraie - Genes pore, biefer Sobn ift 
das leibbaftige Ghenbild feines Vaters, 

*“Ressemblant (part. pra. v. 
Ressembler} adj. -e, f. ähnlich; ge: 
troffen(ed Bild). 

“Ressembler (f. Res..) en. (- 
a qn, A qe.) (einer Perf. od. S.) glei⸗ 
den, aͤhnlich (on ſehn; Aehnlich⸗ 
feit (mit derſ. haben; (mit terf.) ubers 
einſtimmen (- un peu) dhnetn; | se 
~, A. fich ſelbſt) Gbulich ſehen; ſich 
wieterbolen ; ficy (felbft) copiren; gu 
einformige od. fam. über einen Lei: 
ften geſchlagene Urbeiten liefern; B. 
ſich od. einander ähnlich feben od. 

(cichen ; || ce portrait vous ressem- 

le, dieſes Portrait fiebt Ihnen abn: 
lich, dieſes Shr PB. ik getroffen; cela 
ne ressemble a rien, a, das aleicht 
feiner andern S. das hat mit Nichts 

Aehnlichkeit, das ift cin wahres Origi- 
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nalwerf, ift hoͤchſt originell; 6, im ad, 
S. bag fiebt nad Nichts aus, das hat 
weber Hand nod) Fuß, ift ein klaͤgliches 
formloſes, mifgeftaltenes Machiwert ; 
cela ne se ressemble pas, dieſe Dinge 
feben einander nicht gleich, haben nicht 
bie entferntefte Mehulichteie mit einan⸗ 
der, haben Nichts mit einander ges 
mein; celte ville ne se ressemble 
plus, dieſe Stadt gleidht fic) ſelbſt nicht 
mebr, fiebt fic) nicht mehr gleich, man 
erfennt fie nicht wieder ; cela lui res- 
semble, bas fiebt ibm Abnlid od. 
gleich, das gleicht ibm ; darin erfennt 
man gan feine Weife; cela ne vous 
ressembie pas, dad fieht Ihnen nicht 
gleich, das follte man Ihnen nicht gue 
muthen od. gutrauen; prov. qui se 
ressemble, s'assemble, @leid) und 
Gleich gefellt fic) gern. 

*“Ressenielage, m, (v. Resse- 
toa (Wieder⸗ Beſohlen, n. Beſoh⸗ 

ung, f. 

*"Ressemeler (f. Res..) va. 
wieder od. neu) befohlen, neue Soh⸗ 
en (an cin Baar Stiefel a.) machen. 

“Ressemer (f. Res..) va. wie- 
ber (be) fGen. 

*Ressentiment, m, (f. Res- 
sentir) 4° phys. Bed. Nachempfinz 
bung (von einem Uebel), 7. ame br 
tes) Nachgefibl, —— n. Nach⸗ 
—*2 Nachſturm; leichter, nach⸗ 
traglicher Anfall m.; 2° moral. Bed. 
ſchmerzliche, mit Groll verbundene 
(Mu: Grinnerung ; Empfindlichkeit, 
Nachtragen, Groflen, n. (heimlicer) 
Broll, m. Rachgefühl, mn. <luft, Maz 

e 


*Ressentir (f. Res..) ca. emp⸗ 
finden, fiiblen; Pse -deqe., A. etm. 
nadempfinden, nadfiblen; Nachwe⸗ 
ben von etw. verfpiiren, ſühlen; (etw.) 
(ver)fpiiren; fublen; merfen; mit unz 
ter «tw. leiden; Spuren (von etw. das 
pon tragen; an — GS.) Theil neh⸗ 
men, Untheil haben; il se ressent des 
préjuges de son siecle, bie Vorur⸗ 
theile ſeines —— haben auf 
ibn einigen Ginfluß gebabt, einige 
inwirlung auégeibt, er at ſich der 
Ginwirfung derf. nicht gang gu entgies 
ben gewufit; on se ressent toujours 
d'une bonne éducation, man ſpürt 
ſtets den Einfluß od. vie Wobhithaten 
einer guten Grjiehung ; B. im eng. S. 
a, se ~ d'une injure, cine Beleidiqung 
—75319 empfinden, ſich beleidigt 
üblen; ſich einer empfangenen Belei⸗ 
digung erinnern, derſ. eingedenk fein; 
wegen derſ. einen heimlichen Groll im 
Buſen tragen, einem dieſ. nachtragen 
od. gedenken; dief. gu abnden, ſich we: 
en derſ. au rachen fudjen; 6, dro~ 
end: il Yen ressentira, er foll es 
od. die Nachweben davon ſchon empfine 
ben, es foll ibm fiblbar werden, er foll 
bafiir bien; | ressenti, -e, (nach: 
empfunbden 2c.; (Peint., Sculpt.) ſcha 
auégedriidt od, Hervortretend, flar 
angedeutet. 

Resserrement, m. (v. Res- 
serrer) (engere) — —— 
Vereng er)ung, Verſchließung (Path 
Strictur; Goarctation; - de ven- 
tre, (Leibes:)Verflopfung, Stubloer: 
baltung, f. (f. Constipation); fig. - 
de ceur, Beflemmung; - de l’ar- 
gent, Verſchließung det Geldes, Zu- 
a ver Gapitalien; Gelb: 
noth, J. 

*Resserrer (f. Res..) va, 40 
enger machen, ſchnallen, gugiehen x. ; 
fetter zuſammenziehen ; verengern ; 
— eſtun ie eng einſchliezen; 
Phys., Pathol.) aujammengichen ; 
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cine Steictur (ber Poren r¢.) herbei- 
fubren, ( dief.) abftringiren ; veren- 
ern; - le ventre, (ben Leib) ver: 

opfen, (Sem.) conftipiren: im w. F. 
tt. fia. A. fefter gujammengieben od. 
(jujammen fchlicfen ; fefter Emipfen, 
(neu) befefiigen, confolidiren ; B. (¢i: 
nen Fluß in fein Bett) yurudvrangen, 
ue auf daſſ.) beidbranten od. ein: 
chränken; (etw.) in engere Grenzen 
aurudoringen, (einer S. engere Gren⸗ 
zen ziehen od. zeichnen; (cine Reve rc.) 
ufammengicben, -drangen, kuͤrzer fafz 
fn cinen @efangenen) enger ein: 
chließen od, vermabren, (ifm) weniz 
ger Sreibeit laffen, (ibn) auf einen en: 
gern Raum beforanfen; 20 wieder 
cit, bei: od. verfdliefien ; wieder in 
(den Kaſten 2.) od, an (einen Ort) le: 

en; || se-, A. ſich verenge(ryn; ſich 

enger) zuſammenziehen; enger od. 
dymaler werden; fic verftopfen, bart: 
eibig werden; wneig. Balter od. firen: 
get werden; fig. a, zurückgehalten 
werden, feltenfer) werden (v. Gelde) ; 
B. ſich einſchränken, feine Auégaben 
beſchraͤnken od. reduciren: || - un 
Nnomud, einen Knoten Nees ſchürzen: — 
les liens de l'amitié, die Bande ber 
Freundſchaft fefter knüpfen; (Mus.) — 
Vharmonie , bie Theile der Harmonie 
burd Eleinere Sntervalle cinander nds 
Bern; || resserré, -e , vereng erjt 2. : 
eng ; ſchmal; gufammengedrangt ; gez 
brungen, coarctatus, contractus; bes. 
verfiopft, conftipirt, bartleibig ; — son 
discours, feine Reve kuͤrzer Paiten — 
un prisonnier, einen Gefangenen en: 
ger einſchließen; le froid resserre les 
pores, die Kalte zieht die Schweißlo⸗ 
cher — 

*Ressift, m. ſ. Reécif. 

* Ressort, m. (f. Ressortir) 
40 Feder⸗, Spann: od. Schnellkraft, 
Glafticitat; fig. Spannfraft, Kraft, 
f-: Shwung, m.; 2 (Spring, Stahl: 
od. Trieb- Fever ; fig. Spring: od. 


Triebfeder, /.; Antrieh, m.; || 4o faire 


-, (wie eine Hever) in bie Hobe ſchnei⸗ 


fen, auf: od. abſchnellen fpringen ; 
urtdfpringen ; federn ; qui fait -, fe: 
ernd; donner du - a l’estomac, bem 
Magen Spanntraft od. Tonus geben ; 
2° (Arm.) — de batterie, Pfannfeder; 
grand -, Sdlagfever ; - de la gi- 
chette , Stangenfeder ; - A chien, 
Winkelferer; - a boudin, Syiralfe: 
ber, gewundene Fever; - A pompe, 
ſchneden⸗ od. robrenfirmig ewunbe: 
ne od. aufgerollte Feder, Röhrenfe— 
ber, f.; 4 -, mit einer (Spring: Feder; 
Bever..; Sdhnell..; Spring..; ne se re- 
muer que par -, fic) wie eine Drath: 
puppe bewegen, einen febr gezwunge⸗ 
nen Anftand haben, fteif wie cine Blie- 
terpuppe fein; n'agir que par -, nur 
banteln, wenn man dazu getrieben 
wird, nur auf frembden Untrieb od. Be: 
trieb, wie cin Automat handeln; faire 
jouer, faire mouvoir un -, eine 
(Spring: JOreer in Bewegung, in Thaz 
tigkeit ſetzen, ab: od. losfchnellen; fig. 
eine Triebfeter in Bewegung fepen, 
eine Mine fpringen laſſen. 
*Ressort, m. (i. Ressortir, IL 40 
(Gerichts⸗ Vezirk Gerichts Svprengel, 
on; 20 Merictatarfeit; Snfang; Zu: 
fiindigfeit, Gompeteng, f. (eig. uw. im 
w.8.); || en dernier -, in lester od. 
Bichiter Inſtanz étre du - d'un iri⸗ 
bunal, de qn, vor cin Gericht geboren, 
u bem Bezirke deſſelb. gehören, ber 
Ferichtebarkeit eines Tribunals unter: 
worfen fein; vor ten Richterſtubl Fe: 
mands gehoren, in defien Fach ſchlagen; 
ibn angeben; cela n'est pas de mon 





— — ü 


das ſchlagt nicht in mein Fach, ift 


meinem haftsteeife od. meiner 
ee san aig | frembd ; id) babe fein 
competentes Urtheil darüber; bad gebt 


mich Niches an, damit habe ich Niches 


qu thun. 
*Ressortir, on. (ſ. 
Sortir)(Conj. wie Sortir) wieder aus⸗ 


hinaus: od. bexausgehen; wieder bers 


ausſpringen. 


Ressortir, en. (ſ. Res.. w. 


lat, sortiri) wnreg. (Je ressortis, tu 
ressortis, 


od, Richters 2 
—— em) —— Line! ; (daff., 
enf.) anac > in Den Bezirk ( cined 
Gheridhtes” Oe 
Orte bin) cingeyfarrt fein. 
*Ressortissant (part. %. 
v. Ressortir, IL.) adj. ard — 


ber Gerichtsbarkeit (etnes Tribunales 


3€.), unter (einem Gerichte 2¢.) ftehend; 
vor (ein Meridht 2¢.), gu dem Bezirke 
(ciner Beboͤrde 2.) gehorend. 

*“Ressouder (f. Res..) ra. wie: 
der zuſammen löthen, anlithen, mit 
cinander verbinben. (an eto.) befefti- 

en; || se -, (Physiol. path.) fic wie: 
er (mit einander od. mit etw.) ver: 
binden ; wieder anz od. gufammen: 
wachſen. 

Ressouree, f. (f. Res..) Hülfs⸗ 

quelle, f Hilfemittel, Rettungsmiteel, 
n. Hilfe, ——— m.; Zuflucht; Soff: 
nung, f.; guter Rath, m.: (augdauern: 
be) Kraft; Musdauer, f.; z iln’ya 
rlus de-, es ift Feine Hilfe, feine Rete 
ung mebr (möglich); die Sache od. 
Perk. iſt (rettungatos) verforen ; bier 
ik guter ny theuer; ibm, ibe ift 
nicht mebe zu helfen; ce cheval a de 
la -, diefed Pferd hat Krafte zuzuſetzen. 
bat etw. zuzuſetzen, es ift ein fur lange 
Strapazen gebautes, auetanerndes 
Berd; ville de -, Stadt, in der Alles 
zu haben ift, was man braucht ed. 
wünſcht, (eine) an Hilfequeflen aller 
Art reiche od. ergiebige Stavt ; fig. 
homme de -, plein de -s, qui a des 
~s (dans Vesprit), Mann, ver fich gu 
Felfen wei, ter fur Mile Rath od. 
Hulfe weif ; (ein) qenialer Kopf ; fam. 
faire —, Rath ſchaffen, fich fetfen ; fic 
mieder aufhelfen; faire - de qe., ſich 
mit etw. belfen; etw. (gu feinen Zwe— 
den) benugen, ſich —— ma⸗ 
then ; Melo ané etre. machen. 

*Ressouvenir (f. Res...) rn. 

refl. se - (de qe.), 4° ſich (einer S. 
wieber) erinnern od. entfinnen ; wiever 
(an etm, zurück denken; (wieder auf 
etw.) fommen; drohend: a, (einer 
S.) gevenfen, ſich (fiir etw.) raͤchen; 
b, (an etm.) denfen, feine Strafe od. 
(em. cinen Denkzettel (fiir etm.) be: 
ommen; 2° (etw.4 bebenfen, erwaͤgen; 
|| ellipt. faire - qn de qe., Sem. an 
etw. erinnern, ihm etw. ind Gedaͤcht⸗ 
niß (juriid)jrufen ; |] einpers. il m'en 
ressouvient, es fallt mir cin, es fommt 
mit wieder in’ Gedaͤchtniß, in ven 
Ginn. 

“Ressouvenir, m. (f. Res..) 
do Grinnerung, f. Andenken; Zurück 
benfen (an etw.), n.; im eng. S. 
ſchwerzliche Grinnerung, ſ. Nachge 
fühl, Nachweh, n. Nacawehen, f. 

3 | il m'en reste un léger -, es 
leibt mir cine bunfle Grinnerung da: 
von, es ſchwebt mir dunkel vor. 
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(f. Res.. w,. 


I ressortit; nous ressor- 
lissons, vous ressortissez, ils ressor- 
lissent. Je ressortissais, etc. Ressor- 
lissant) (- aun tribunal, 4 qn) vor 
(ein Gericht, vor Nem.) gebiren, unter 
bie Gerictébarfeit ( cines Tribunale 
gehoͤren, unter (demſ.) 


2.) , gebẽren; (nad einem 


REST 





— — 


*Ressuage, m. ſc. Reccher) te 
Sewigen (ver Mauern x Mut od, 
Durchidwigen ver Feuddrigieit ( ong 
denſ. 2¢.), .; 2° (Métali.) cigern, a. 
(f. Liquation); de -, Geiger. 

*Ressuer (f. Res..) en. die derc 
tigkeit ausſchwihen, ſawitzen (r.Steines 
etc.); va. (Metall.) darren, feigers; 
(Monn.) (die Probirtirner) abteriter: 
3° (Technol.) (den Gacao am Free} 
eriveichen ; |] ressué, -¢, aefergert x. 

*Ressui, m, (f. Ressuver) p 
(Chasse) Teodenplag ; Ort, wo fig tos 
Rothwild an ver Sonne trodact, ».; 
2° (Technol.) Schwiten, n. Fett 
feit (cines yu vergoldenden Terfeg 
fiers), 7. 

“Ressuiement, m. (e. Re 
—— (Agr.) Austrodnen (ves Get 

ry nn. 

*“Ressusciter (vr. lat. rew 
scitare) ea. 4° (einen Tevten me 
der) auferweden, wieder lebendig mn 
chen od. ing Leben rufen, wicter Au 
ben, (Jem.} von den Tovten ermedear; 
2 tibertr. vom Tove erweden ib. § 
von ciner tödtlichen Krankbeit bela) 
den Armen ves Tedet entreiien; * 
fig. A. wieder Lebendig macen, 1 

cleben ; (einem) das Leben mice 
ben; B. (alte Streitigheiten %.) Tag 
hervorſuchen, erneuern, cufrabrer, 
aufregen; tn. (von ten Totter) az! 
erfteben, wieder lebendig werten , 
suscilé, -e, wieder aufermedt; asier 
flanden 2, . 

*Ressuyer (f. R..) on. mar 
trofen werden od. trodnen; | #-, 
fid) (wieder) trodnen; 9 ea. (Chaal) 
(den Ralfftein) trodnen ; dérren. 

*“Restant (part. pras, t Re 
ler) adj. -e, f. wbrig (dleibest; 
rückſtandig, reſii rend; || subst, m. le 
berreft 2¢., m. (f. Reste). P 

“Restaur, m. (v. Restaurer)). 
Ristorne. 

"Restaurant (part. prewt. 
Restaurer) <<. —e, f. flatter, le 
bend, friftig, reftaurizend ; |) subs. 
4° Stirfungemittel, n, Herucut 
fung, /.; frattiges Nabrungtoitel ~ 
bes. traftighte Gleiidbribe, rafts 
be, f.; 20 im w. S.A. . Restore 
leur; B. Speiſewirthſchaft, ſ. Spee 
haus, n, Reftauration, f. ‘ 

*Restaurateur, m. -triee.! 
(lat. restaurator) Wiederberſiellet & 
ner Statt, eines Denfmais, fy. be 
Rinfte 2¢.); Meubegriinrer, Grae 
ret; 2° Speifewirth, (bi bem mat 
ber Karte gegcijen wird), Gerke, 
Meftaurateur, m. 

*Restauration, { (lat. re 
tauratio)  Wieverheriteflung ; Tek 
bauting (cined alten Metaureé ome 
frrunglicben Style); Wiererciaittes 
{eines vertriebenen Regentendaae. 
bes. der Stuart’ im (Tew Jhdi. w09 
Bourbon's im agen Sha.) ; im ee? 
F. Wierereinfegung ver Bewries! 
(nach Napoleons Sturz), Rew 
tion, f.; (Chir.: Bilung cine 268 
Theils (4. B. einer neuen Mase. At 
ſtaurirung durch Mutcrlaftit x. /- 

*Restaurer (ec. lat, resave 
ta. 10 die Krajte (res Magen x. 
der herftellen, (ren. a¢. roveter fares 
(new) Fraftigen ; 20 (eim Dentmal, fy. 
die Künſte 2c.) wieder beritellen, ore 
State x.) erqangen; im wripcerele 
chen Style augbejjern od, ausacers 
(Chir.) (eime Naſe ac. burch Auttri⸗ 
ſtik 26.) berſtellen, reftaurires, —* 
neue (Mase 2.) bilven; || * 
flirfen, ſich erauiden, ſich lade.) 
restaurẽ, -€, new geſtarlt x. 


REST 


RESU 


RETA 


eS 


*Reste, m, (wv. Raster} Ref ; 
Ueberreft, m. (bas) Uebergebliebene, 
Lieberbleibfet ; Uebrige, m.; Rücdcſtand, 
m.;imeng. 8S. A. -8, pl. Ueberbleib: 
fel (einer gu Grunde geqangenen S.), 
Trummer, Rudera, pl.; Spuren (von 
Schonbeit r¢.), f. pl.; des, (die irdi⸗ 
ſchen od. fterblichen) Ueberrefte, pi. 
vie) flerbliche Hille, Aſche (eines Ver⸗ 

orbenen), f.; un beau -, eine ſchöne 
Ruine, Perion, die Spuren vergange⸗ 
net Schinheit tragt; B. Ueberveft (ci- 
ner Melofumme), m.; bes. rückſtändige 
Schuld, f. Ruckſtand, eft; C. (Arith- 
mét.) Ouotient, m.; D. (Jeu de pau- 
me etc.) donner le - 4 qn, einem den 
Reſt geben (d. h. ihm den Ball fo au: 
ſchlagen, daß et ibn nicht zurückſchla⸗ 
gen fann); fig. — einem ben Ghar: 
aus machen : a, Jem, derb abprugetn; 
b, Jem. abtrumpjen, gum Stillſchwei⸗ 
gen bringen; E. (bas von Jem.) Uebrig⸗ 

claffene, Verſchmaähete, n. (die} abge⸗ 
—— Brocken (von der Tafel Je— 
manté), m. pl. bas, was cin Andrer 
nicht yewollt hat; || -s de maladie, Ue⸗ 
berbleibfel, Spuren, Nachwehen einer 

Krankheit, pl.; il y va de mon -, 
es gebt, es handelt fic um mein Ue— 
briges, um mein Letztes um den Ueber: 
rejt meiner Sabe; faire son -, ben 
Licherrejt feines Geldes, fein Letztes 
aufs Spiel fepen, bas Aeußerſte wagen; 
il vous dira le —, er wird Shnen das 
Uebrige od. Weitere fagen; et le-, und 
bas Uebrige, undfo weiter, u. ſ. .; le - 
des hommes, bie tibrigen Menſchen; 
fig. fam. il ne demande pas son —, er 
verlangt Nits weiter, er hat an dem 
Gmpfangenen genug, ex zieht gany 
flifle ab; er ift froh, wenn man ibn in 
Mube List; étre en —, im Rückſtande 
fein, teftiren; fig. il me voulut pas 
demeurer en — de générosilé, er 
wellte ibm, Undern r¢. an Großmuth 
nidt nadftehen, Hinfichtlid) ber Gir. 
nicht im Rückſtande bleiben; étre en 
— pour une visite, a, mit dem Preiſe 
eines Beſuchs, mit dem Honorare fiir 
cinen Beſuch im Rückſtande fein, einem 
den Betrag eines Beſuchs reftiren od. 
fbulven; 6, (Semanven) einen Beſuch 
fcbulbig fein; mit einem Befuche im 
Rucftande fein : loc. adv. de +, ubrig; 
mebr als qu viel; au -, du -, übri⸗ 
gens, im Uebrigen ; überdem, überdieß. 

“Rester (wv. lat. restare) on. 4° 
übrig fein od. bleiben; (einem) Mei- 
ben: gurud bleiben; 2° ba bleiben ; 

bleiben ; verbleiben ; im eng, wu. w. 
S. A. (- sur la place) (auf bem 
Kampfplaye over Schlachtfeldeſ blei- 
ben, getödtet werden, fallen; B. pulg. 
wobhnen (f. Demeurer); C. (Mus.) 
(auf einem Tone, einer Sylbe) aushal- 
ten; D. (Mar.) bes od. gelegen fein, 
liegen: || cinpers. il reste, es bleibt 
(tibrig, yuri od, da); ellipt. reste a 
savoir, elc., es bleibt gu wiſſen 2X. 
fibrig , es fragt fic nod) od. nur; || - 

en place, a, (tubig) auf dem Blage, 

auf einem Flecke, rubig (figer) bleiben, 

nicht vom Flee geben od. weichen; 4, 

in feiner Stelle, anf feinem Poften, in 

cinem Amte bleiben, feinen Plag 

(bei ‘behalten; en - 1a, a, dabei fieben 

bleiben; vie Sache auf ſich beruben 

Laffen, es babei bewenden laffen; b, daz 

bei bleiben, dabei od. damit fein Be- 

menten haben; il me reste 4 vous di- 

re, ¢ bleibt mir übrig, Ihnen gu faz 

gen; i@ babe Ihnen noch gu fagen ; |] 

Tresté, -e, eee A epemerig 2. 

* Restitoable, adj. (v. Resti- 
tuecr) 4° zurückzugeben, gu erftatten, 
au erfegen; 2° (Jur.) dec, die, bas in 


feinen vorigen Stand cingefegt od. in 
integrum reftituirt werden Eann; wie⸗ 
verberftelibar, 

*Restituer (pv. lat. restituere) 
va, 4° (etre. ungerecht Entzogenes an 
Sem. od. — urückgeben, wieder⸗ 

eben; (qurti@vecfatiens erſetzen; te 

ituiren; -lhonneur a qn, einem 
feine od. die Ghre wierer geben, ibm 
wieder au feiner Ehre verbelfen, ibn 
wieder zu Ehren bringen ; 2° (etw.) in 
ben friibern, ebematigen od. alten Zu— 
fland verſetzen; (eine Schriftſtelle 1.) 
wieder herfiellen; erqangen; (ein zer⸗ 
flirted Gebiude od. Denfmal wierer) 
berftellen, fans in feiner frubern Weife 
wieder aufbauen; (Jur.) (eine Perfon) 
in ben vorigen Stand wieder cinfegen ; 
in integrum reftituiren ; — qn en ses 
droits, Jem. in feine Rechte wieder 
cinfegen; || restilue, -e, qurudgegeben 
2. ; (Num.) ernenert(e od, gum zwei⸗ 
ten Male geſchlagene —— 

"Restitution, /. (lat. restitu- 
tio) Meftitution, f. 4° (Wieber = od. 
Rik: Erſtattung, Herausqabe, f.; Sr: 
fas, m.; 20 A. Wiederberftellung; Er⸗ 

angung, f.;(Jur.) Wievereinfegung 
nh den vorigen Stand, in integrum 
restitutio ; Tastron.) a, Rückkehr (ei 
neé Planeten) gu einer feiner Apſiden; 
b, im w. S. Periode der Rud: od. 
Wiederfebc, f. großes Jahr (der altern 
Astronomen), n.; B. im w. S. (mé- 
daille de -) a, erneuerte, ciner alten 
od. antifen nachgeſchlagene Denfnuin- 
ye; 4, (eine) gum Unvenfen an eine 
alte Familie od, an einen Raifer gee 
ſchlagene Schaumuinge ; |i (Hist.) édit 
imperial de -, faiferliches Reftitu- 
tivns⸗GEdiet (behufs der Rackerstat- 
tung aller von den Protestanten 
secularisirten —— an die 
Catholiken),n.; (Phys.) mouvement 
de -, Bewegung sur Wiedergelangung 
in ben worigen Stand, ruckgaͤngige, rez 
flituirende od, Wiederherftellungs-Be- 
wegung, f. 

*Restreindre (r. lat. restrin- 
gere) va. (eig. gufammengiehen: ein: 
chnüren; gewohnl. fig.) einſchrän⸗ 
en; beidjrinfen; || se -, fich einſchran⸗ 
fen ; || restreint, -e, eingefdrantt, be: 
febranft ; eng. 

*"Restrictif, adj. -ve, f. (f. 
Restriction) cinfchrinfend , beſchraͤn⸗ 
fend; refivictiv, Neftrictiv... 

“Restriction, ff (/at. restric- 
tio) (einfranfenvde) Bedingung, Gin: 
fhrinfung ; Ausnabme, J. Porbebatt, 
m. Refiriction, f.; — mentale, ftill- 
ſchweigender od. beimlicher Borbehalt, 
reservalio mentalis; sans -, ohne 
Einſchraͤnkung, Ausnahme od. Bor: 
bebalt, unbeſchränkt. 

*Restringent, adj.-e, f. u. 
subst, m. (lat. restringens) f. As- 
tringent. 

*Résultant (part. pras. vt. 
Résulter) adj. -e, f. (aud einer Sa⸗ 
the) entftehend od. foigend, ſich erge- 
bend, erwadhfend, (Chim.) abgeleitet(e 
Uffinitat, Berthollet); -e, subst. f. 
(force -e) Rraftergebnifi, -product, 
(da8) dynamiſche Dioment, n. zuſam—⸗ 
mengefegte Kraft, fF. 

"Résultat, m. (jf. Résulter) Gr: 
gebniß n.; Folge: Wirkung, f.; Gre 
folg; Schluß; Ausſchlag, m.; Reful- 
tat; fam. schersw. u. iron. Ende 
vom Liede, n. 

*Résulter (ec. lat. resultare) 
on. (mil avoir t. mil Mre) (- de 
qc.) (aué einer S.) entipringen, ber: 
vorgehen, folgen, ſich ergeben; erwaͤch 
fen; (alé Folge) entſtehen; (auf etw.) 
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erfolgen ; dte Folge, vad Refultat Coon 
et.) fein. 

*Résumé (part. pass. v. Ré- 
sumer) adj. -e, f. fury wiederboltod. 
jufammengefafit , refumirt; || subst. 
m. fury zuſammengefaßte, qedrangte 
Darftel und fummarifde Inbaltsanz 

abe od. QWiederholung , kurze Ueber⸗ 

ht, f.; Auszug od. Abriß m.; bes. 
(Procéed.) fummarifde Darſtellung 
od. Wiederholung der Prozeßverhand⸗ 
lungen, Wiederbolungsreve, f.; || au 
-, en -, loc. adv. im Ganjen genome 
men, Alles sufammengeredner, Alles 
in Allem; kurz. 

*Résumer (v. dat. resumere) va. 
fury sufammenfaffen od, wiederboten; 
(die Prozeßverhandlungen rc.) im ber 
rote, Hairy seek refumiren ; || se -, 
bas Geſagte fury yujammenfaffen, ſei⸗ 
ne Beweitgriinde wiederholen , ſich rez 


fumiren. 
*Résumpte, f. (lat. resumpta) 
theologiſche Doctordisputation, ſ. 


*Résumpté, adj. m. (lat. re- 
snmplus, f. Résumpte) docteur -, 
Dector der Theologie, ver feine Dis 
putation gehalten bat, m. 

*Résumption,. f(lat. —— 
tio) selt. gebr. Lehrspr. kurze Wie⸗ 
derbolung, 3ufammenfaffung, /. 

*“Résupination,/s ——— 
resupinatio) (Bot.}f. Renversement. 

"Résupiné, adj. -e, [. (lat. re- 
supinatus) (Bot.) umgefebrt, umges 
wandt, verfebrt. 

*Résurrection, f. (dat. resur- 
rectio) Auferſtehung a Love ; fig. 
wunderbare Benejung), f. 

.-Ret, suff. m. -te, f. 49 Ver- 
kleinerungssylbe : ..chben, ..lein, 7.; 
20 dient sur Bildung von —— 
knecht, ..ling, m. (3. B. Dame-). 
Werkzeug gum .., ..cijen, no; röh⸗ 
re, f. 2. (3. B. Gorge-). 

*Retable, m. (/. Re..) (Ridta- 
fel) Altarwand (von Bilphaucrarbeit), 

. Altarblatt (binter dem Wltare), wv. 

abmen des Altarbildes, m. 

*Reétablir(f. R..) ra. (ein Haus, 
feine Geſundheit 2¢.) wieder heritellen; 
(Jem. in feine Rechte rc.) wieder cin: 
feben ; (einen ausgeſtrichenen Boften 
2.) wieder in Rechnung ftellen; (die 
Wleiqhitte x.) anfriſchen; wieder au 
(Kraften ꝛc.) kommen; cerall. - qn 
dans sa bonne fame et renommée, 
Sem. in feine Ebrenrechte wieder ein⸗ 
ſetzen, wieder fir ehrlich erflaren ; 
wieder yu Ehren bringen, rebabiliti— 
ren; | se -, fich wierer heriteflen, wits 
der Hergeftellt werden, aenefen ; fich er⸗ 
bolen ; || - ses affaires, feine Umfan- 
be wieder herſtellen od. verbeffern, das 
Perlorene wieder gewinnen, wieder 
gut machen , ſich wieder beben; |] ré- 
tabli, -e, wierer hergeftelit r¢. 

*Rétablissement, m, (r. Ré- 
tablir) Wiederberftellung, Wiederein⸗ 
fepung rc. 

*Retaille, f. (v. Retailler) Ab— 
ſchnitzel,en. Ubfalle, m. pl. 

*Retailler(f. Re..) va. nodmals 
befdmeiven od. ſchneiden; anbderé a 
fchneiden; umſchneiden; (cine Feile 
anfbauen. 

*Retaper (f. Re..) va. 4°(Chap.) 
A. veralt. (einen Hut) auffrdmpen ; 
aufftilpen; B. neu aufbürſten und 
glaͤnzen; 2° (Perr.) (eine Perxuke) 
auftrauſeln u. pubdern, auftariren; 
(die Haare) guridfimmen u. aufwul⸗ 
flen: 5° fig. pop. (Jem.) hanſeln, 
hudeln. 

*Retard, m. ſſ. Retarder) 1 


RETE 








— 


Serzug, Aufſchub, m. Bergdgerung, f. 
Sanaa, ——— J Zurüdblei⸗ 
ben, n. Verſpatung, f. Raidftand, m.; 
Nachgeben, Nachſchlagen (einer Ubr), 
a.; bes. (Path.} (- menstruel) Rud: 
fant iim Gintreten der Menftruation, 

erfpatung ver Dienfes, menstruatio 
tardiva; (Mus.) Guépendirung des 
Accorts, f.; 2 im w.d. (Horl.) Rez 
tarbirwerf, n.; |] étreen -, im Rid: 
ftanve, verfpatet, gurud od. faumfelig 
fein; frat fommen ; faumen; sans -, 
ohne Verzug, ohne zu fiumen, unver- 
zuglich, ungeſaͤumt, ſofort. 

*Retardataire, adj. (jf. Re- 
larder) verjpitet, faumig ec Steuer: 
pflichtiger, Zahler, Recrut 2. ); || 
anbst, (ver, die) Stung Saum⸗ 
felige, Zögernde, m. u. ſ. Nachzügler, 
m. zin, J. 

*Retardation, f. (lat. retar- 
datio)(Phys.) Abnehmen, n. Vermin⸗ 


berung ber Geſchwindigleit, /. Auf hal⸗ 


ten der Bewegung durch beſondere 
Urſachen, n.; lois de la - du mou- 
vement des corps, Geſetze ber abneh⸗ 
menden Geſchwindigkeit, der Bags ng 
mern Bewegung ver Korper (in life 
ſigleiten 2.). 

*Retardatrice, adj. f. (f. 
Retardation) (Phys.) force -, bem: 
menbe Kraft, ſ. 

*Retardement, m. (v. Relar- 
der) Verjpatung, Verzögerung, f. 4° 
Mufhalten; Hemmen, n. Hemntung ; 
Behinderung, f.; 2 Eaumen, un. 
Giumnip, — ae f. Aufſchub, 
Verſchub, Aufenthalt, Beryug, m. || 
causer, apporter du - 4 qc., etw, 
aufbalten, verfyaten. 

*Retarder (v. lat. retardare) 
wa. 4° veripaiten; auridhalten ; auf: 
Balten; (Horl.) a, zurückſtellen: 5, 
(eine Libr) jo fiellen, dag fie langfamer 
geht, dief.) retarbiren ; 2° auffcbieben, 
verſchieben; vergdgern, mit (etr.) 

aubern od, gégern ; || on. " frat ge: 
tn, nachaeben (v. Uhren); zurüd⸗ 
bleiben; fpater fommen, ſich fpater 
einfellen (ov. Fieber-Paroxrysmen 
etc.); fpater aufgeben (©. Monde 
etc.); langfamer werden, einen lang: 
amern Ging annebmen; im w. S, 
eretarde, meine Ubr gebt au fpat; 
t retardé, -e, verfpatet 1.; (Phys.) 
angfamer gemacht, geworden od. von 
Statten gebend, (Bewegung,) deren 
Geſchwindigkeit vermindert ijt od. ab: 
genommen bat. 

*Reteindre (f. Re..) va. wie: 
der od. neu firben, auffarben. 

*Retendre (jf. Re..) va. wieder 

pannen, auf: od, anfpannen, angie: 


en 1. 
*Relenir (f. — va. (Conj. 
wie Tenir) 4° wicter befommen od. 
erbalten; fam. (etm. Geſagtes gern) 
zurüchnehmen; 20 guridbalten; bes. 
A. fic (ven Nießbrauch ic.) vorbehal⸗ 
ten; B. verailt. (eine Gewohnbeit 2.) 
beibebalten (f. Conserver) ; C. (,urid) 
bebalten ; (etw.) bei fich bebalten ; (das 
Waſſer rx.) halten; (einen Sdhrei rc.) 
unterdriden; (baé Lachen 2¢.) laſſen; 
Sem. gefangen 2.) balten; (einen 
—e x.) aufbalten; anbalten; 
(Sem. von etw.) abbalten; D. (einem 
ciw.) vorentbalten; E. (einen Blas 
xc.) belegen, beftellen; micthen; (ene 
Magd rc.) Bingen; F. (etw. von einer 
Gumme ic.) abjiehen, gucudbalten ; 
G. (einen Balfen mit einer cifernen 
Klammer) befeftigen, fet flammern, 
anflammern; Balter; H. (- par 
cur) (im Ropfe, im Sedichtniffe) 
bebalten; 1. a a, empfangen, 
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trichtig werden (v. Thierweibchen) ; 
b, ven Wagen gurid: od, aufbalten 
balten (ve. Pferden); || se-, 4° ſich 
zurüchhalten; (im Laufen 2c.) einbals 
ten; an fic balten; fic (einer S.) 
enthalten, fic) mafigen; 20 (se - aux 
brauches, etc.) ſich (an den Zweigen 
2.) fefthalten, ſich (am dieſ. 7. ans 
flaminern; || - son haleine, feinen 
Athem gurudbalten od. an fic Hal: 
ten; —sacolére, feinen Zorn qurud: 
halten; - qn a la maison, Sem. im 
Hauſe (yuri balten oder bebalten ; 
Sem. an das Haus feffeln; — un se- 
cret, ein Meheimnip bei fic bebalten 
od. bewabhren; - une cause, fic) eine 
Rechtsſache zur Entſcheidung od. ſich 
die Entſcheidung einer S. vorbehalten; 
les gages de qn, einem ſeinen Lohn 
vorentbalten; - une dale, einen Tag 
belegen, (qu et.) feftiegen od, anbe⸗ 
raumen; — le bureau, einen Tag zur 
Berichterſtattung beiegen, in Uniprud 
nebmen, gum Voraus beftimmen. 

*Rétentif, od. ~ve, f. (f. Ré- 
tention) (Physiol., Thér,) guridbals 
tend; gufammengiebend ; Sélieh.; 
Retentiv... 

*Rétention, f. (lat. retentio) 
Zurüchk be)haltung, f.; bes. A.(Path.) 
(- d’urine) Berbaltung bes Urins, 
Harnverbattung; — des matiéres fe- 
cales, Kothverhaltung, Veritopfung, 
f. (f. Constipation); B. Borbebaitung 
(bes. ber Entſcheidung ciner Rechte: 
jade), J. Borbebalt, m.; C. Borents 
tr iad Hinterhaltung (cines Pfandes 
ꝛc 


*"Rétentionnaire, m. (v. 
Rétention) selt. gebr. (Jur.) (der) 
Zurückbaltende; Vorenthaltende; der, 
welcher ſich die Zurückbehaltung (ane 
vertrauter Stoffe xc.) zu Schulden lom⸗ 
men Lijit, m. 

*Retentir /f. Re.. w. lat. tin- 
nire) wn. 4° wiederballen, ſchallen, 
cténen, <flingen; (nad brofren; 2° 
therh, (laut) ſchallen, erſchallen; er: 
tonen; (Boch) flingen; fcomettern ; 
wirbeln ; donnern; (cinem in die Ob: 
ren 2c.) gellen; (Mines) gellen, pols 
tern ; 30 fig. wiederballen; erſchallen; 
|| faire -, @, (ein Gewoͤlbe xc.) erſchut⸗ 
tern; erdrobnen machen; (fo febreien 
2¢.,) dah (die Hallen 2c.) erdrébnen ; 


len; durcdhbraufen ; sbonnern ; durch 

(die Luft xc ) ſchmettern od. wirbeln; 
b, (feine Stimme rc.) erſchallen oder 
ertonen laffen; faire - le monde du 
bruit de ses exploits, die Welt mit 
bem Rufe feiner Thaten erfillen; 
iron, feine Thaten tiberall auspoſau— 
nen; faire — partont les lonanges de 
qn, tiberall Sebgefange auf Jem. ere 
fchallen laſſen, das Lob Jemands iberall 
fingen, verbreiten, verlünden, iron. 
auépofaunen. 

*Retentissant (part. pres. 
v. Retentir) adj. -e, f. 4° wiererbale 
lend, -fchallend; (mir Geräuſch 2.) 
erfiillt; 20 (laut) fcballend. Laut; bell 
Flingend; fdymetternd; geflend. 

*Retentissement, m. (oe. 
Retentir) Wiederballen, »ſchallen; 
Drobnen, n.j Wiererball, ſchall; 
(lauter, nadhflingender) Schall, m. 

*Rétentum, m.(/at. retentum) 
(spr. rétaintome) 4° (Proced, crim.) 
porbebaltener, geheimer Artikel, Ge— 
heimſatz, mildernder Borbehalt (in 
cinem Strafurtbeile); 2 fam. gebei: 
mer, jeſuitiſher Borbehalt, Hinter⸗ 
halt, Mudbalt, m. reservalio men- 
talis, f. 


cere Lüfte mit feinen Klaͤngen x.) er: | 
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*Retenn (part. pass. c. Rete- 
nir) adj, -e, [. 49 yurudgebalten; 
belegt 2¢.; 2° im eng. S. jurufdat: 
tend; vorfichtig, beſcheiden jittiam. 

"Retenue, f/f. (f. Retena «. 
Re..) 4° A. (Fin., Compt.) Mbyus; 
im eng. S. Abzug vom Gebaite vet 
Nachfoigers, m.; B. (Jur. ane.’ (droit 
de -) (dag dem Lehnthertn be: Gerisi: 
ſenſchaften guftebente) Rarerredt, », 
Vorfauf, m.; Cin Schulanstaiien 
étre en —, im Zimmer gurudgedalies 
werten, Stubenarreft baben; & I 
rudbaltung ; Selbftbeberrichung : Ne 
figteit ; Bejcheidenheit ; Sittjamtfent, 

*Reteé.. (eo. lat. rete) in Zu 
(Zoophyt.) -pore, f. Negcoralle, re 
tepora, f.; -porite, m. vevficiner 
Megeoralle, ſ. Reteverit. m. 

*Réti.. (e. dat. rete) in Zu. 
(Sc. nat.) neg... 

Rétiaire, m, (lat, retisrio! 
(spr. réciaire) (Ant.) Regiecdter. ». 

*Réticence, f. (lat. reverotr 
(abfichtliche) Verſchweigung; Uedes 
getzung mit Stillſchweigen; Aetey 
fung; Verheimlichung, Lude {inte 
Mittheilung) ; bes. (Rhet.) Berieee: 
gung, Reticeng, /.; | poinis de -, 6 
banfenpuntfte, sitridbe, m. pl.; Gener 
luden, f. pl. 

Réticulaire, adj. (new-let.re 
ticnlaris) | Anat., Se. nat.) nepférmng 
zartig, ⸗abnlich, Neg..; tissu - “e 
derme), (da8) Matpighi' fae Séiear: 
neg; i] -s, subst. m. pl. (Fam. te 
MNeseorallen, (pl. reticularia La’. 

Réticule, m. (/at. retiene 
( Astron.) Neg: A. Havenneg ian 
Fernrohre); B. stadl. Sterne 
(Bot,) Reg, m. (Scheide der Pair 
bldtter, Link). 

Réticulé, adj. -e, f. (lat 
ticulatus) (Ant, Archit., Se. mal 

Reg..: 40 mit einem Rege od. npr 
tigen Gewebe verſehen, benegt, Rhy 
2° negfirmig, cartig, mepidot; \- 
chit.) rautenartig; mit rauterno* 
gelegten Steinen ; || -s. subst w.P 
reticulata (Lam) f. Reticulares 
| Réticnlé-vein# e), adj. Bot 
formig geabert od. geriprt. 

*Retif, adj. -ve, /. (ea! 
resiare u. resistere) fhitig ct Birt. 
frornftatiq; fig. winerirantia, & 
finnig, ftarrfépfig, fefinmg, he 
ftarrtg. 

*Rérifdre, adj. (fi Re. 
(Hist. nat.) newtragent ; mit ecpbe 
lich durchkreuzten Linien, Neg.., 
subst. m. pl, Negtiemer, mp re- 
tifera (Baurhfiasslerfam., Blow" 

*Rétiforme, adj. (i Be 
(Sc. nat.) negfotmig. 

*Rétinacle, m. (t. lat. reir 
culum) (Bot.) Regfolben, Ee 
ftaubtriger or Stendeigewses 
m. retinaculum (ZL. C. Richt. 

*Rétinasphaite, mf B 
tinite, HT. [Nethaut (im Avye | 

Rétine, f. (dat. retina; (4) 

Pah Ad dh At a “| 
(Bot.) negnervig, mephiatirig 

Rét in ten f. 1. ‘Sen 
(Path.) GEntzundung ber Rest 
retinitis, f.; UL (ev. fetire) on 
fluffige Pechſtein, Retigut, At 
asphalt, m. ts 

Rétinitique, ad. |f wo 
Il.) (Minér.) yecbirinbalty, Ge 
og Metinit.. ; porphyre-. 

cin: Berphyr, porphycartiget 
ſtein, m. owe 

*Rétino.. (0. peti) m UN 
(Pharm.) Sarj. ; ide, © 3 
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mengeſetztes Harzpraͤvarat J. B. Harz: 
pflaſier, Retinow, n.;-le, m. einfa⸗ 
ches Harzpraͤparat, n. 
—Réripédes, m. pl, (f. Réti..) 
Fam. ver ; Voͤgel mit negfirmiger 

upbaut, Netzfußler, retipedes, m. 
pl. (Scopoli). 

*Retirade, f. * Retirer Fort. 
anc.) Rückzug, Abſchnitt, Zufluchte— 
ort (in Bollwerken), m. 

“Retiration, f. (v. Retirer) 
—— Wiederdruck, m. Bedrudung 
ber Kehrſeite (eines Blattes), f 

*Retiré (part, pass. v. Retirer) 
adj, -e, f. urudgeyogen x. ; bes. A. 
étre -, fich in fein Simmer zuruͤckgezo⸗ 
gen haben, feinen Beſuch mehr anneb- 
men; B. eingezogen es Leben) ; C. ab⸗ 
gelegen, einfam(ex Ort 2.). 

* Retirement, m. (v. Retirer) 
(Physiol. path., Path. ext.) 3uriic: 

ieben, -fpringen, mn. 3ufammeniie: 
oe Einſchrumpfung, Berfirzung 
(eined Mustels r¢.), fF. 

*“Retirer (f. Re..) oa. 4¢ wieber, 
nodinalé, aufé Neue rieben, abjieben, 
abbruden , ſchießen 2¢. 3 abs. (fmpr.) 
ben Wiederdrud machen; 2 (feinen 
Arm. Fufi x.) zurüchziehen; (eine Kuz 
gel aud der Wunder. wre/er heraus-) 
gieben; (Brod aus vem Ofen rx. wie- 
der heraus nebmen; (feinen Ginfas, 
fig. fein Wort rc.) gurucnehmen; ſei⸗ 
né Hand von Seu.) abziehen; (feine 
Freundſchaft xc. vow Jem.) ablenfen, 
(ibm dieſ. X. wieder) emtgiehen; (ein 
Brand rw. wieder) aulifen; (ein Gut 
2.) wieder an fic) bringen , auricdfauc 
fen; (Sem. aus ber Veriegenbeit x.) 
reißen. (ibn der. 2.) entnebmen , ent: 
beben; (aud der Befabr x.) erretten, 
erlofen; (Jem. ver Gefahr, dem Salter 
2.) entreipen ; im eny. 5. (- qnelhez 
60i) (Jem. in fein Saud) aufuehmen, 
au fig nebmen; 3° dherh. (etw. aud 
einer S.) nehmen; rieben; (rye aus 
ber Gre x. beraudibolen, berausfer: 
bern; au Tage fordern; einen Stojf 
aug ciner Frucht 2c. | giehen, gewinnen; 
Fig. (Mubm re. von enw.) haben, ernz 
ten; (Schande oc.) davontragen, fic 

bei etw. Sihande re.) holen; Verdruß 
ci etw. 2¢.) finden, gewinnen ; || se -, 
fich guriidyiehen: A. fort oc, wegge- 
Ben ; fich (bin)weghegeben ; fich entfer⸗ 
nen; det Seite geben; (Trad. bibl.) 
ſich wegbeben ; bes. a, nach Saufe od. 
beim geben; 4, ſich in fein Zimmer zu—⸗ 
rudjieben ; feinen Beſuch mehr anneh: 
mien: _c, fic) von ben Geſchaften, ang 
tem Weltleben, auf das Land, in die 
Ginfamfeit a. zuruckzieben: den Dientt 
verlaffen, auger Dienft geben, feinen 
Abſchied nehmen, in Rubeftand treten; 
bas Spiel verlaffen, (mit feinem Ge- 
winn 2.) Davon geben, fid) davon maz 
Gen; ver Mufe, ver Ginjamfeit leben; 
ein eingezogene re 6 Seben fubren, ein: 
peng leben; d, zurũdgeben (um 
) gu retten); fic) davon machen; re- 
tiriren; flicten ; (Procéd.) se - par- 
devers un juge, Schutz od. fein Rett 
bei cinem Richter fuchen, fich an einen 
Miter wenben, denſelben anrufen ; 
B. (co. Wasser x.) zurũcweichen; zu⸗ 
riidtreten; (wierer) ablaufen, fallen; 
C. (v. Stoffen, Muskeln ete.) yuriid: 
fpringen; fic gufammengieben, zuſam⸗ 
menſchrumpfen; einſchrumpfen; ein— 
Laufen ; fic) verkürzen; || edlipt. faire 
— qn, Sem. aurudtreten, bei Seite ge- 
fen, binauggeben laffen, wegicricten, 
binausfcbiden, entfernen; faire — les 
tissus, baé Zuſammenziehen, Gin- 
ſchrumpfen 2. der Gewebe bewirlen ; 


le froid fait - les tissus, die Gewebe 
ziehen fic von ber Kalte gufammen; || 
on. (Mar.) guviidtreten, fallen (vr. 
Meere); || fam. - son haleine, ben 
Uthem wieder an fich gieben; — un 
pont, cine Bruce (wieder) abbreden, 
abtragen; - les canons, die Ranonen 
vom Walle x. nehmen, abfübren; - 
son fils d’une pension, feinen Sohn 
aus einer Grjichungsanfatt — 
nebmen ; binwegrhun ; - sor compti- 
meant, fein Gompliment guruidnehmen; 
— qu de la debauche , Sem. den Muse 
ſchweifungen entreifen; — beaucou 
d'un domaine, viel Ginkinfte von et: 
nem Gute beziehen, viel Nutzen von 
vemf, Bauben; se - sur sa perte, fid 
nad erlittenem Berlufte gurucyieben, 
aufboren gu ſpielen, wenn man verlo⸗ 
ten bat. 
"Reétitéles, f. pl. (f. Réti..) 
(Zool.) Megipinnen, retitela, f. pi. 
étoire, m. ( Vélér.) Zugpfla⸗ 


fler, n. 

*Retombée, f. (ve. Retomber) 
(Archit.) Untauf, m. Biegung eines 
Mewoibes, f. 

*Retomber (t Re..) vn. 49 wie⸗ 
der, nochmals, aufs Neue fallen; 20 
peg net fig. A. (in eine Kraut⸗ 

cit) guridfaiten, einen Mudfall be- 
fommen od. baben; wieder (in denſel⸗ 
ben Fehler) verfallen, zurück ver fal⸗ 
Ten ; (in die Barbarei 2.) aurucfinfen ; 
wieder (auf denf. Megenftand) verfal: 
len od. gerathen; B. v. Sachen : (die 
Schuld wird auf ihn 2c.) qurudfallen ; 
\| faire - la faute sur un autre. die 
Schuld (von ſich ab: u.) auf einen Unz 
dern walien; puisse leur sang - sur 
luil mége ibe Blue aber ibn od. auf 
fein Haupt fommen. 

*"Retondre (f. Re..) va, wieder, 
nochmals, von Neuem ſcheren, beſchnei— 
ben x¢.; bes. lArehit. a, (eine Mauer 
1. ! glatt hauen od. ſchaben, bie ther: 
flüſſigen od. geſchmackwidrigen Ber: 
jlerungen (von derſ.) abnebmen;: 4, 
Verzierungen) ftugen, dunner machen, 
etwas (von beni.) abnebmen{, wm 
deren Kantensuscharfen), Sculpt.) 
fer a -, Bereiteifen, Boliretien, n. 

*Retordage, m. (v. Retordre) 
(Technol.) (vas) Zwirnen. 

*“Retordement, m. (v, Retor- 
a (Manufl.) (bad) Swirnen (der Sei⸗ 
de), n. 

*"Retordenr, m. (ov. Retordre) 
(Manuf.) 4° (Seivens)3wirner, m.; 
2° 7. Retordoir. 

*Retordoir, m. (v. Retordre) 
(Manuf.) 3wirnmalthine, -muble, f. 

*Retordre (f. Re..) va. (Conj. 
wie Tordre) 4° wieder od. nochma 
(qufammen) dreben, winden, augringen 
1.3 2° dberh. drehen (f. Tordre); 
bes. (Manuf.) (Raven) aufammendre- 
ben, au Zwirn machen, gwirnen ; | fig. 
pror, donner du fil a = 4 qn, einem 
Faden gu awirnen d. b.) eine Rus qu 
fnaden geben, ifm viel gu ſchaffen 
machen, 

*Retorquer (v. fat. retorque- 
re) ra. - des arguments, Gründe zu— 
rudjieben, -qeben, retorquiren, (Sez 
mand) mit teinen eigenen Gründen 
ſchlagen, (dejjen) Waren gegen ibn 
sl felren, fam, schersw. retour 
abren. 

*Retors, adj. -e, f. (f. Re- 
tordre u. Re..) (mebrmalé) gerrebt, 
gewunden, gegwirnt; fig. fam. (hom- 
me —) subst. m. (ein) durchtriebener, 
geriebener, gewigter, fam. mit aflen 
Sunden gehehzter Menſch od. Keri, 


Teufelstertl, m. 


8H 


*Rétorsion, f. (lat. retorsio) 
Zurückſchiebung (eines Beweisgrun: 
bes), ſ. Retorquiren, fam. Retourfah⸗ 
ten, m. 

*Retorte, f. (v. lat. retorque- 
re, retortus) (Chim.) f. Cornue; im 
eng. S. (Deftillirs)Rolben mit einer 
gefriimmten Rohre, m. Retorte, f. 

*"Retouche, f. (v. Retoucher) 
4° (Grav.) Berbefferung, . Ueberar⸗ 
beiten, Aufſtechen, m.; 2° (Peint.) ge: 
dnterte, verbeijerte, ibermalte Stelle, 
Ubanvderung, Gorrectur, f. 

—— cae ie e..) wn. wie: 
der, nochmals, von Neuem beriibren, 
befublen, betaften, touchiren, treffen 
1¢.; || va, w. abs, (ein Werk nodmals) 
Uberarbeiten , nacharbeiten ; durchqge⸗ 
ao durchſeben; (abjandern; verbef= 
ern, corrigiren; (Grav.) aufitecen. 

*Retour, m. (o. Retourner, rgi. 
Re..) 4° Ruds od, Begenwindung, 
Wegenfrimmung, Zurückbiegung, Um— 
biequng, f. Rücklauf, (ver) jurucklau⸗ 
fende Theil, m. zurücklaufende Linie, 
fas (Arent) a, (der innere) Winkel; 
b, Winkel eines vorfpringenden TF beis 
les, m.; c, Geitenanficht eines vor- 
fyringenden Simfes od. Karniches; — 
d'equerre, rechtwinflige Brechung, f; 
tours et -s, Windungen u. Gegenwin⸗ 
bungen, ‘die zahlreichen Krümmungen, 
Schlangenwindungen, f. pl. aveae, 
Srrgqange, m. pl.; 2* m.; Hin⸗ 
u. Hergehen; Bors u. Rucklaufen, n.; 
2° Umfebren, Wieverfebren, m.; Mud= 
febr, Wiederkehr, ſ.; Rückgang; 
‚marſch; slauf; <-vitt, m.; -fabre; 
eveife, f.; aweg; 23uq, ſtrich der Sur 
vigel); -fchblag; <prafl, m.; 3uriids 
prallen; -ftrablen; -fallen, n.: Wie: 
derſchein; Ridball, Wiederhall, m. ; 
(Chasse) -s, pl. Wiedergange; fig. 
Schliche Schleichwege, m. pl. Liflen, 
f. pl.; (Mar.) a, - de marée, Wieder⸗ 
febr ver Fluthz b, Rück⸗ od. Gegen⸗ 
ftrémung, f.; ¢, — d'une maneeuvre, 
Gnve eine? Taues, dad durch cinen Fuge 
bled geichoben ift ; (i9. Umfebren, n. 
Umſchwung, Wechſel, m.; Wiederfebr, 
[.; bes. a, — de Vage, Meige ves Al⸗ 
teré, Midfebr au einer ſcheinbaren) 
Sugendfrifdhe od. gu der Kindheit (des 
Mreifenalters), f. (das) abnehmende, 
kritiſche Miter, m. Herbit ned Lebens, 
m.; (Foréts) Abſtandigwerden, Dire: 
Werden (der Baume), n. reditus; b, 
6 de la fortune) Wiederkehr f.; 

Lechfel (des Glücs), Ghidsweebdfel ; 
Weehielfall, m.; perda sahs -, obne 
Mettung, rettungslos, unwiederbrin 
lid aloe: im w. &. avoir de f4- 
cheux -s, arg wechſelnde Launen, 
arge Grillen haben, gar launiſch, 
wunderlich fein; ¢, — 4 Dieu, Wieders 
kehr au Mott, Bekehrung (cines Siin- 
vers) f.; faire un - sur soi-méme, 
in fich felbf zuraͤdgehen, in fich geben; 
ſich felbſt beobadhten ; tiber fein Betra: 
gen nachdenfen ; — au om dans le pé- 
che, Rudfall in vie Sünde; - au ca- 
tholicisme, ete., Rudtritt jum Papft: 
thume x¢., m.; 5° Miidfunst; Jurid- 
funft; Wieverfunft, f.; Heimfunft, 
Heimfebr, f. Wieder: MAnlangen od, 
eGintrefien am Wuégangtorte od. in 
ber Heimath, n. ; fiy. A. Wiererfehs 
ren, n. Wiederfebr, Niidfebr, Wieder⸗ 
erlangung (des Wriedené, der Geſund⸗ 
heit 2¢.) 5 —— (Jur.) Ruchkfal⸗ 
len, m. Mid: od, Heimfall, m.; B. 
Grwiederung (der Liebe, Dienfileiftuns 
gen 2¢.); Begentiebe, f.; -dienft(e), m. 

pl.); -werbinvlichfeition), f. (pd.) 2. 5 
40 im w.S. A. (Mar.) -s dun na⸗ 


vire, Rudfradt, Kadung eines Schif⸗ 
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RETR 





RETO 
fes, f. pl.; B. (Comm.,) riicdgebende 
eles pl. ; — 5 aoe 


wechſel, m. Ritratte, f.; — de chasse, 
shigermabl (bei ver Heimkehr von der 
Sago); C. (dag gegen einen Tauſch— 
werth) Suriidgegebene ; (vas auf cin 
empfangenes SBeldftiid rc.) Herausge⸗ 
— de cour, Verweiſung an 
mn competenten Richter; (Math.) — 
des suites, Rudfebr der Reiben ; (dur.) 
— ou soulte de —** auegabe 
zur Gleichmachung der hele, — de 
-,a, Rück. ader Ruͤdkehr; riidfebrend ; 
Miicfalls..; esprit de -, Ubficht ber 
— (in das Vaterland); droit 
—, Rück⸗ od. Heimfallsrecht, n. ; 
(Trictr.) jan de -, Xucjan, m.; voi⸗ 
ture de —, Retourwagen, m- ⸗kutſche, 
5 —— leer) zurückgehender Wagen; 
loc. adv. yurudigefebrt); eire de 
~, juriid fein, heimgelehrt od. daheim 
angelangt fein ; ellipt. 
ber od. nad) meiner Zurückkunft od. 
Rüdkehr (im meiner Wohnung od. 
Selah) nad meiner Heimkehr, zu 
ufe — donner qe. de -, 
etw. guru . beraudgeben; payer 
i de —, die Freundſchaft, Lieber, Ge— 


e-chez moi, 


{ligfeiten 2. Semands erivicdern , 
him Gegenliebe r¢. zollen, Gegengefal⸗ 
ligfeiten c. erweiſen; | Phys.) choc 
en ~, Rud: od. Nachſchlag (res Bli⸗ 
ges), m.; douaire sans -, Wittthum 
obne Heimfalléredt (an bie Erben ves 
Manned), (ein) der Wittwe als volles 
Gigenthum verbleivbentes Leibgedinge; 
a mon -, bei meiner Ruck: od. Heme 
febr, al’ ich gu Hause fam; étre sur 
s0n -, auf dem VPunkte ſtehen, im Be— 
riffe fein, quriusfgufebren od. zzurei⸗— 
fer élre sur le -, @, auf ded Alters 
teige od. im kritiſchen Alter fleben; 
anfangen yu altern od. yu welfen, fam. 
über die Bluthe ſeiner od. ihrer Jabee 
hinaus fein, bergab gehen ; 6, abftandig 
od. diirr werden; (Semeiol.) rale de 
—, crépilation de -, (¢im) die Wieder- 
fehr der Uthmungéfunctionen od, die 
Muflosung ver Lungenverhartung bes 
zeichnendes Kniftern od. Raſſeln, n. 

*Retourne, f. (v. Retourner) 
(Jeux de cart.) Wufe od. Umſchlag 
m. — -: od, Wählkarte, i. 
Trumpf, m. Utout, n. 

*Retourneé (part. pass. v. Re- 
tourner) adj. -c, f. umgefebrt x. ; 
Bot.) (wabrend ded Pflanzenſchlafs) 
& umwendend, umgemandt, umge: 
ebrt, retrorsus, invertens, 

*Retournement, m. (ce. Re- 
tourner) (Astr.) Berichtigung eines 
OQuavranten, f- 

*Retourner (ital. ritornare, 
f. Re..) en. (- sur ses pas) (wieder) 
umfehren, (auf dem durchwanderten 
Wege wreder) zurückkehren, wieder zu⸗ 
iid geben, takers , veiten, fegeln rc.; 
(mit vem Wagen rx.) umwenden ; fiz. 
-en arriére, jurückgehen, <treten, von 
feinem Borbaben abjtehen; — a Dicu, 
au Gott, zu Gottes Geboten yuridfeb: 
ren, fich wieder gu Mort wenden, ſich 
befebren ; - 4 Touvrage, wieder an die 
Arbeit aurudfebren od. geben. fich wie: 
ber an dieſelbe machen, begeben od. fez 

n;— au combat, a la charge, f. 

evenir; warnend: py retournez 
pas, thun Sie daé nicht wieder! laſſen 
Die ſich das nicht wieder gu Schulden 
fonmmen od. einfallen! unterlajjen Gie 
bat in 3ufunfe! || ra. umdreben, um— 
febren, umwenden; (cin Rleid 2.) 
wenden, (um)febren; (etme Karte 2.) 
umfdlagen; auflegen; aufſchlagen; 
(den Boren) umpflügen, umbrechen, 
umgraben; (Chand.) - la chandelle, 


bie Lichter gum gweiten Male eintau⸗ 
hen, den aweiten Zug machen; (Taill. 
de pierre) (einen Stein) auch auf der 
anvern Seite behauen; fig. fam. - 
qu, Jem. umoreben, berumbringen, 
anvdern Sinneé machen; lourner et -, 
dreben, umwenden; von allen Seiten 
angreifen od. bearbeiten; ahs. (Jeux 
de cart.) Trumyf od. Atout aufſchla⸗ 
gen, auflegen, wablen od. machen; il 
relourne ceeur, er macht Goeur qu 
Atout, die Farbe ift Herz; fg. on 
vyoyous de quoi i! retourne, feben 
rir, worum es fid) bandelt, wovon 
die Reve ift; |] se -, 49 ſich umwenden, 
fi umbreben ; fig. fam. fid) auf die 
andere Geite oreben, einen anderen 
Au ſuchen; se lourner et se -, 
fich drehen u. wenden; fic (im Bette) 
herumwerfen; 2 s’en relourner, wie⸗ 
der zurückkehren od. -gehen, umfebren, 
beimfebren, 

*Retracer (f. Re.,) va. 4° wie: 
ver zeichnen, auf: od. abreifen; 2° fig. 
(= qc. anx yeux, a l'esprit) (einem 
étw.) wieder vor (die) Mugen fibren, 
ficllen od. halten, wierer ind Gedächt⸗ 
niß tufen, lebbaft (an etw.) erinnern; 
(die Thaten eines Helven oc. wieder) 
zeichnen, (childern , beſchreiben, erzaͤh⸗ 
ten; || se -, 49 ſich (etw.) vergegenmir: 
tigen, fich letw. in der Grinnerung, im 
Meifte) ausmalen od, wieder vorftellen, 
fic) (an etw.) erinnern ; 2° se - a l'es- 
pritde qu, ſich dem Gedachtniſſe Je: 
mands wieder daritellen , in ver Grin- 
nerung deff. wieder auftauchen od. le⸗ 
bendig werden, cinem wieder deutlich 
vor dweben, 

*Reétractation, f. (lat, retrac- 
tatio) 3uridnabme ( einer Bebaup- 
tung ic.), f. Wioerruf, m. 

*Reétracter (v. dat. retractare) 
va. (cine Behauptung 2.) zurückneb⸗ 
men, wirerrufen; ||se —, fein Wort 
2, zurücknehmen, widerrufen. 

*Rétractile, adj. ({. Retrac- 
tion) (Se. nat. et méd.) yurudyiebbar, 
retractil, retractilis: 4° eingiebbar ; 
ſich cinsiehendie Kralle ꝛc.); 2e zuſam⸗ 
menziehbar; zurückſpringend, elaſtiſch; 
Zuruͤckziehungs. 

*KRetractilité, f. (f. Rétracti- 
le) (Sc. nat. et méd.) Zurũcziehbar⸗ 
feit, Zurückziehungsfaähiglkeit, Retrae— 
tilitat. retractilitas: 4° Gingiebbar- 
Feit ; 20 Zurüclziehungskraft (des Mare 
bengewebes 2¢.}, /. 

"Retraction, £ (lat. retractio) 
(Sc. nat. et méd.) Zuruckziehung: 4° 
Gingiebung (ter Krallen r.), f. ; 20 
Surudipringen, n.; Zuſammenziehung 
(des Narbengewebes rc.), Verkürzung; 
bes. organifde Verkürzung eines von 
ber Gontractur (od. ſpaſtiſchen Vers 
firjung) gebeilten Mustels (J. Gue- 
rin}, Retraction, f. 

*Retraire (f. Re..) va. (Conj. 


wie Traire) selt. qebr. wieder an fic) | R 


tanfen (zu rückkaufen (f. Retirer). 

*“Retrait (part. pass. vr. Re- 
traire) adj. -e, f. 4° zurüdgekauft; 
eqenommen; 2° (Agr.) jufammenge- 
ſchrumpft, taub; (Blas.) eingezogen, 
verfurgt; | subst. m. 4° A. Surudneb: 
men (ecnes Geſetzvorſchlages), n. Suz 
tudnabme, f., B. (Jur.) Rüd- od. 
Wiederfauf, m. Ginſtandérecht, n. (ſ. 
Remeré) ; 2° beimliches Gemach, n.; 
5° Sufamimengicbung, f. Gingeben, n. 
(jf. Retraite 4°, €.). 

*“Retraite, /. (v. Retrait, rgl. 
se Retirer) 4° A. v. Pers. Rudyugq, 
m. a, Viadhaujegeben, m. Heimgang, 
m.; 6, Ruͤdmarſch; Whang, m. Met: 


viidtreten, weichen; Studentenspr, 
(- honteuse) Rneifen, n.; ¢, in Gor- 
nisonstadien etc.: Aurudgeder int 
Ouartier, n.; im weil. §. Verpfiek- 
tung u. Zeichen dazu: Jayieniend, 
m.; d, Zurüdgeben in tat Privatler 
ben, in bie Abgeſchiedenbeit od. Giz: 
famfeit; Sdeiten aus rer Welt, a; 
Abſchied. m. Die ftentlaffung, /.; B 
ov. Thierens 3urudlauten, crete, 
n.; Ce. Sachen: —— a: 
chen, streten; Ublaufen, w. hauled 
Wafers r.), m.; Zurudferinace & 
ner Puléarer x.), mn. Berfaryens; 
Zufammensichung, f.; Gingeden te 
Thoneé durch die Hige x.) ; Gin: of, 
Zuſammenſchrumpfen, Ginlaufes (e 
nes Zeuges r¢.), n. Verfleinerung: a 
w. Bed. ( Archit.) Ginziebung oon 
Mauer x), f.; 20 Jurudgeyegerdet, 
Gingeyogenbeit; Ginfamfert; Eade, 
a — ns Sime SA 
lieu de -) 3ufluchtéert, m. Jxfutt 
-; Rubeſitz; im Gh. F. Shiarme 
fel, m. Soble, f. Nett; v. Thieves 
Yager; Neft, n. Hoble, f. ; bes. Chas 
se) Nothbau (ded Fuchfes), m.; (Mine! 
Ruhebubne , ſ. Whiay; (Fort) ta 
tritt, om.; (Agr) Miftgrube, / Dor 
lod, n.; B. {pension de -) Rade 
halt, m. Penjion, f.; Gnatengebell 
fold, m.; -brod; Wartegeld, a. Xe 
forgung, f.; C. (Féod.) (droit ce-) 
Nachftener, ſ. Whyugsyeld, a; D. Me 
réch.) im Hufe quridgedlierene Se 
gelſpihe; (Brod.) Vorjeichnu⸗ 
(Mar.) -s, pl. Geitaue der Marh set, 
n. pl; |] faire une -, einen Katty 
antreten od. ſtelligen; Adv 
tidgieben ; étre en pleine -, moe 
fen Ruckzuge begriffen fein: battre 
=, den Migzug antreten, fide yuo! 
—— ſich davonmachen od, tance 
chleichen; se battre en -, fid aut ie 
Mudyuge od. wihrend ved Rodieyt 
ſchlagen; battre la-, ten 
ichtagen ; sonner la -, a, yum Be! 
juge, yum Abzuge biafen ; (Chas 
pee Hunden) yuriudblaien , artless 
, den Zapfenſtreich blajen: Meet 
de la -, a, bie Stunde ree Ridius: 
h, St. ved Japfenſtreiches, fe od 
Quartier zurückzuziehen; ¢, J 
Surtidtretens ing Brivatleber, © 
Dienftentlajfung ; étre en -, MA 
vie Ginfamfeit zurudgezegen NM 
(, um vie —5 js tiben ; donner} 
qn sa -, Sem. in Rubeftand eres 
ibm cin Ginarengedalt audjegen ot * 
willigen; ihn peñſioniten; Cire BS 
la —, in Rarbeftand verfee wert. 16 
nen Abſchied (mit Penfior! erhalttt: 
rendre sa -, feinen wbitie 
fion) nebmen; fico in Redete? 
verſetzen Lajjen: officier en- & 
verabſchiedeter, penflenirter * pant 
*Retraite, YL bene 
Riid=, Gegen- od. crourvedicl, a 
itratte, j. 
*Retraité, adj. =e, (.\0. Be 


a ape in vy —ã— 
zartegeld geſetzt; (mi 
abſchietet. sich haaels 


*Retraiter, va. nodule 
*Retra nehement, © | 
Retrancher) 4° fig. A. Beret 
83 —*8 pinay i 
maͤlerung ange = 
——— B. (gunylide abel 
en; Abbauen (bes Repfet x.) 4— 
MAufbeburg, Unterdriicdung, Tier iS 
MAusmer unig, Mbftellung (rer TF “4 
che 2¢. ), Gramm, )Musiaitns He 


ete.) —— ere pa 
chen (eines Gages x.), 1. Ppeglsnery 
i (das) Gimmeggenouranns * 


rabe (ciner Armee a¢.), f.; (Bscr.) Sus] f.; 2° A 
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m.; geſtrichene Stelle, f.; (Archit.) 
Verſchlag, m.; B. (Guerre) Verfchan⸗ 
gung, f.; || faire des -s, a, 4 qe., ctw. 
von ciner S. piewepneymen od. ftreiz 
cen, eine S. befchranten od. beſchnei⸗ 
den; &, Verfdangungen machen od. 
aujwerfen. 

*Retrancher (j. Re,.) va.4oA, 
(etm. von einer S.) abſchneiden, abneb- 
men, (bin wegnehmen; fig. (einen Theil 
von einer S.) wegnebmen ; (Stellen in 
einem Werfe 2. weg )ftrcicven, weglaf⸗ 
fen ; — qe. sur qc., etw, von einer S. 
wegnebmen, cite S. befdyneioen, be— 
feoranfen, einſchränken, verminvern ; 
eee verfirgen; B. (env, gany: 

id) abs od, wegſchneiten; abnebmen ; 
abbauen; fam, abjabein; entfernen; 
fig. (MDiigbraudhe x. auf)heben, unter: 
pruden, tilgen, auamerzen, abschaffen, 
abftellen ; (einem —* nebmen ; die 
Mittel gu ſchaden x.) benehmen; - 

n de la communion des fidéles, 

m. aus ver Gemeinſchaft ber Glaͤu— 
bigen ausſchließen, cin raudiges Schaaf 
ausftofen, Jem. ercommuniciren ; 2° 
(vg!. Tranchée) (Guerre) (mit Lauf- 
graben, Graben, Bollwerken ete. 
wmeirhen) verſchanzen; | se -, 40 fich 
einſchränken ; 2° ficd verfchangen (fig. 
se — dans qc.), fic) in od. binter etw. 
verſchanzen, verbergen , verfteden) ; |] 
retranche, -e, 4° abgejdnitten 2. ; 
2 verfchangt. 

“Retravailler (f. Re..) va. 
fam. wierer bearbeiten. 

“Retrayant (part. pras. v. 
Retraire) m. -e, [. (Jur.) Diever:, 
Ruck⸗ od. Naherkaufer, m. zin, f. 

Rétre, m. ſ. Reitre. 

*"Rétrecir (f. R..) va. 4° (nob) 

enger od. ſchmaler madjen, verengen ; 
cimicben; fig. - l'dme (de qn), die 
Scele, ten Geiſt, das Herz (Semands) 
eng maden, beengen, Jem. engherziq 
madden; (ibm) enge od. beſchränkie 

Anſichten, engherzige Gefühle od. Ge⸗ 
finnungen verleihen; - Vborizon, ten 
Gefichtéfreié cinengen, beſchranken ; 20 
im wu’, S.(Man.) (ein Pferd) an bas 
eben in engen Riumen od. auf 
ſchmalen Pfaren gewdhnen, (daff.) gu: 
fammendrangen, exeiten ; || se -, 4° 
fich verengen, enge(r) od. ſchinaler wer⸗ 
ben; fich veritmalern; fich (in cinen 
Halé rc.) verjungen ; eingeben, cinlauz 
fen, einkriechen: cinfehrumpfen; ( Path,) 
cine Strictur beFommen ; fig. eng, engs 
beryig, beſchrankt werden; 2oim w. F. 
(Man. ſich quiammendedngen; eng ttaz 
ben, Eletne Schritte machen, nicht aug 
traben ; |] on. ſ. ob. se -, 4°; |) rétréci, 
~€, vetengt 2.; eng ; ſchmalz adj. (Se. 
mal.) verengt; geſchmalert; ſchmaler 

geworden)z eingeſchnurt, augustatus; 
beſchraͤnkt. 

Rétrécissement, meſo. Ré- 
trécir) Berengung, f. 4° Gnger: od, 
Sa&malermaden; 20° Gnger: od. 
SaHmalerwerven , Gingeben, Ginlan- 
fen; Gngerfein, n.; allju grofe Enge; 
—8* Strictur; fig. Beydhrantung ; 

engung; Beſchraänktheit, f.; || im 
eng. S. (Path. ext.) (~ du canal de 
Vurétre) Berengung, Berengerung, 
Srrictur ver Harnrobhre, f. 

*Retremper (f. Re..) ra. wie: 
der cintanchen, wafjern, barten 1¢.; fig. 
roiever ftdrfen, frattiqen, ftablen; mit 
neuer |Seelen:)Stirfe waffnen; mit 
never Thatfraft ausriften; || se -, fich 
wieder Fraftigen od. fliblen; neue Yee 
benefriſche, neue Tharfraft ſchöpfen; 
au neuer Vollfraft erftarten. . 

'*Rétribuer (vc. lat. retribucre) 


’ 


va. (Jem. ett.) belohnen; beſolden; 
begablen ; (etrw.) vergelten ; honoriven ; 
(Jem. fir feime Dube 2.) entfdarvt- 
gen; (einer Perj., Handlung) ven ge: 
biihrenden Lohn angedeihen od. wer- 
ben lajjen; {| rétribué, -e, befoldet 2. 
*Rétribution, f. (lat. retri- 
butio) Belobnung (fur eine Dienſtlei⸗ 
flung, Arbeit 2), Vergeltung; Beſol⸗ 
bung, Sebibr, Lohn, m.; Honorar, 
u.; Sportel(n), f. (pl.). 
*Rétro.., prop. insep. (lat. re- 
tro) gurud.., vid.., retro..; -actif, 
adj. - -ve, f. (dat. retroagens) ſzu⸗ 
riidwirfend ; effet --, guruciwirfende 
Kraft, Rudwirfung,/. Retroactiveffect, 
m.; -action, ſ. Zuid: od. Midwir: 
fung. (qujriicfwirfentde Kraft, f. (ver) 
ritw. Ginflug ; -activite, f. (qujrid: 
wirfente Kraft, f.; -céder (wv. iat. re- 
trocedere) va. (Jur.) wieder abtreten 
od. ceviren, gurid abtreten; on. 40 
(Physiol.) gurudgeben; ruckwaͤrts ge: 
ben ; 2°( Path.) zurücktreten, ſchlagen; 
-cession, f. (neu—lal, retrocessio) 40 
(Jur. ) Wiererabtretung, Rucdabtre— 
tung, Retroceffion, f.; 2° A. (Physiol.) 
Surudgeben ; Rückwärtegehene;  B. 
(Path.) Suritftreten, Achlagen, ‘n.; 
—Nechile), adj. (Bot.) yurtidgebogen, 
acihlagen , retroflexus, -curvus; 
— hys.) f. Reflechi; -flexion, /. 
ehyspr. Zurückbiegung, f.; -grada- 
tion of (laf!. relrogradatio) 40 (A- 
stron.) Ridgang, Rucklauf (der Plas 
neten), m.; —— * n. rücdgän⸗ 
gige Bewegung (ter Nachtgleichen); 
2° Lehrspr. tiberh. rucangige Be: 
wegung, r Zurückgeben, Zur uͤckſchrei⸗ 
ten, nRückſſchritte, m. pl. Retrograz 
biren, n. Retrogradation, 7. ; -grade, 
adj. (lat. retrogradus : ridgangig ; 
rudlaufig ; xudwarts gebend ; yurid: 
gebend, <fdbceitend, fag. Rückſchritte 
machend, retrograd(irend); marche - 
—, Miidgang, m. Surudgeben, n. vids 
qingige Bewegung. f.; (Guerre) Rid: 
8 4 Mrdyug, m.; vers - -, Vers, 
ben man vorwaͤrts uw. rückwäris lejen 
fann ; -grader (w. dat. retrogradi) 
tn. riidmarts gehen, zurüdgehen; 
zmarfciren ; cine rudgdngige Bewe- 
gung machen, ſich zurüd ziehen; ( Asiro- 
nom.) (fdcinbar) zurücklaufen; fig. 
jurudjdreiten, Ruckſchritte machen, 
retrogradiren, 
*Retroussement, m. (v. Re- 
tronsser) 49 Wiederhinaufſchlagen r¢.; 
20 Auf⸗ od. Surudfdlagen: Aufſchür— 
yen; Aufftreifen; Aufſtreichen; Auf— 
rampen; Aufftugen ; Mufftulpen, n. 
*Retrousser (f. Re..) va. 4o 
wieder (binjauf: od. zuruckſchlagen, in 
die Hobe feblagen, binden, ftreichen 2; 
20 dberh. ſhin auf⸗ od, zurüchſchlagen 
2. (f. Trousser) ; des, (erm Kleid 2.) 
aufſchůrzen; hoch fchuryen : aufitedten ; 
(feine Aermel 2.) aufſtreifen ( die 
Haare, den Schnurrbart 2.) aufſtrei⸗ 
chen, in die Hohe ftreichen, zurüdſtrei— 
chen, -fanunen ; (die Haare 2.) aufbine 
den; (ven Out rx.) aufframpen, auf: 
flulpen, aufftugen, in die Sobe krem⸗ 
ren od, ftilpen ; || retrousse, -e, (wie: 
ber) aufgeſchlagen 2¢.; im w, S. avoir 
le bras retroussé jusqu’au coude, 
den Arm, d. 8 den Aermel bis an den 
Ellbogen aufgeſtreift, halb nackende 
Arnie haben; nez retroussé, aufges 
worfene Nafe, f.; (Man.) lanes re- 
troussées, hoble, eingefallene Flanfen. 
“Retroussis, m, (rv. Retrous 
ser) 4" (Out-\Kramye, f.; 2° Umfehlag, 
Aufſchlag (einer Uniform), m.; 5° 
Stiefel⸗Stulpe, Stulp, om. 
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*Retrouver (f. Re..) va. 4° 
wieter finden (fig. Jem. wieder ers 
fennen, finden; wieder auf ctw. fom: 
men od. fallen, fic) auf etw. befin- 
nen); 2° (Jem.) wieder bez od. auf⸗ 
fuchen, wieder au (ifm) geben ; || se 2. 
49 fich wiederfinden Ak wicber zu⸗ 
Tecdtfinden ; B. einander wieder (aufe) 
finden ; 20 ſich wieder cinfinven. 

*Rétroversion, f. (neu-lat. re- 
troversio) ( Path. ext.) Suriidwen: 
dung, sbeugung, Umbeugung (der Ge⸗ 
Nirmutter) nad binten, f. 

Rets, m. (lat. rete) 4° (Péche, 
Chasse) (Fifth: Fiſcher⸗ Bogel-, 3a: 

ex: 2c.) Reg, Garn, .; 2 (etwas 

elzdhnliches) (Anat. anc.) - ad- 
mirable , (bas) wunderbare Hirnneg, 
rele mirabile, n.; 3° provine, 
VPfluq⸗ Sterz, m.; — d’enceinte, 
Umftellungsnege, n. pi.; donner dans 
les -, iné Ney gehen; fig. prendre qn 
dans ses -, Sem. in feinen Negen. 
fane * nite 

. tus, adj. -e, f. (lat. retusus 
(Bot.) eingedrudt. 

*Réu ni (part. pass. v. Réunir) 
adj, -e, f. vereinigt; verbunden 2. ; 
zuſammen; mitfammen, mit einanber; 
iné Geſammt; (Chir.) a, vereinigt; zu⸗ 
jammengefugt, gufammengeheftet: -qes 
nab; b, angebeilt ; gufammengebeilt; 
angewachſen; (Bot.) verwachſen, col- 
ligatus. 

“Reunion, ff. (f. Réunir) 40 
(Wieders)\Wercinigung; Berbindung, 
f. A. Bereinigen, n.; (Chir.) a, 3uz 
fammenfigung, /.; -heften; -naben, m.; 
b, (f. unt. B.) Anz od. Zufammenbeiz 
len, Anz od. Zufammenwadien, ns 
Verwadfung, f.; (Jur., Polit.) Bers 
einigung; iedervereinigung (eines 
Gutes ꝛc. mit ..); Ginverleibung (eiz 
ner —— 1. im..)}, ic B. Zuſam⸗ 
menfommeny -treten; fließen, -laufen, 
n. —— [. :ftrablen, n. Aritt, 
m.:-tunft; Verſammlung ven Perf.); 
Anſammlung, Hiufung (ven S., 3. 
B. ven Beweifen); fig. Verfohnung, 
Ausſöhnung, Wieder- Herftellung der 
Wintradht od, der Ginbeit bes Wolleng, 
Trachtens 2¢., der Ginigfeit (unter ..); 
2° (eine) verſammelte od. verbuntene 
Mebrheit (des. ven Perf.) ; 3ufams 
menfunft, Verſammlung, f.; Berein, 
Verband (3. B. - des douanes, Sci 
verein, -verband); 3ufammenflug (ven 
Bachen r¢.); Inbegriff, .; || point de 
-, Bereinigungepunft, m. 

*Reunir (f. Ré..) ra. 4 wieder 
vereinigen, gufammenbringen od, fitz 
gen; (Chir) (die Wundlipypen x. mit 
cinanter) vereinigen; an cinanber fü— 
gen, zuſammenfügen, -beften; -nabens 
(Jur., Polit. ete.) (- on fiefa la cou- 
ronne, elec.) (ein Lehen wieder mit der 
Krone rc.) vereinigen; fig. die Ginig⸗ 
feitod. Gintradt (unter Perf.) wiever 
berftellen , (dief. wieder mit einander) 
veteiniqen; wereinbaren, verfobnen, 
ausſöhnen; dicht, (wieder) cinen; 
fam. unter einen Hut bringen; cines 
Sinnes machen; 2 wberh. vereinigen; 
verbinven; (eine Broving mit cinem 
Lande 2.) vereinigen ; (fie demſ.) ein⸗ 
verleiben ; (Heeresubtheilungen 2.) zu⸗ 
fammengieben; (in eine, zu einer 
Maſſe r¢.) verſchmelzen; cin Ganzes 
(3. B. cin Heer aus mehreren Abthei— 
lungen ꝛc.) bilden od, machen ; (Meld 
i.) zuſammenbringen, fammeln: (Bes 
weije 2c.) gufammenftellen; -nebmen; 
(feine Kraͤfte yo.) qufammennehmen, 
ſammeln, aufbieten; (mebrere Gigen: 
ſchaften 2.) in fich vereinigen; (Perf. 
%.) zuſammen berujen, verfammein, 
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aufammenfommen laffen; die Meinun- 

en od. Stimmen (Miehrerer od. UL 
fee) fiix fic) haben; 5° im aw. S. bas 
Mittelglied (gwifdhen zwei Theilen rc. 
fein, (den Ropf mit dem Rumpfe re. 
verbinbden ; | se -, fic) vereinigen ; fi 
verbinden ; gufammenfommen, -tref⸗ 


[ -fliepen; -ftcablen; streten; ſich ver: 







ammeln; (Chir.) fic) vereinigen; an: 

len; anwachſen; an einander heilen 

od. wachſen, zuſammenheilen, swad): 
fen ; (mit cinander) verwachſen. 

*Réussir (». tal, riuscire) on. 
fo A. v, Sachen: gelingen, gliden, 
gut od. giinftig auésfallen; gut von 

tatten gehen; einen glücklichen Aus— 
gang baten : giinftig aufgenommen 
werden; gerathen, gedeiben; B. ron 
Pers. feinen 3wed erveichen: (fein) 
Guid machen ; Gli (in etw.) haben ; 
gut fortfommen, fein Fortfommen fin⸗ 
den; — (in etw.) fein; il réussil, 
ea gelingt ibm (a..,au..);- a faireqe., 
etw, burchfegen od. gu Stanve brin- 

en; 2° dberh, (qut od. ſchlecht aus: 
Patten ; (giinftiq od. übel) aufgenom: 
men werven, cine (giinftige, ungunftis 

¢) Aufnahme finden; (einem gut od. 
ubel ) gelingen od. befommen. 

*Réussite, f. (v. Réussir) 40 
Gelingen, n. (der) gluliche Ausgang 
od. Fortgang, ginitige Srfolg, m.; 
Gedeihen, n.; 2 (der gunftige od. un- 
Gunftige) Ansgang, Grfolg, m.; Auf⸗ 
nabine, I3 mauvaise -, (ber) üble od. 
ſchlechie örfoig, (das) Mißlingen. 

*Revaloir (f. Re..) va. (Conj. 
wie Valoir) fam, Gleiches mit Glei⸗ 
chem vergelten, (einem ctw.) vergelten, 

*Revanche, f. (f. Revancher) 
Revande, f. to Race, (Wieder⸗ Ver: 
gritung, rwiederung (des erliftenen 

ebele Genugthuung (fiir baff.); 2° 
im ginst. S. A. fam. Grwiederung 
(einer Gefãlligkeit 1c.) ; B. Spielrache, 
Genugthuung , Gegenpartic, ſ.z je 
ticherai d’avoir ma -, ich werbe fus 
then, (meine) Nevanche gu nehmen, 
mid) zu entſchaͤdigen vd. (im ginst. 
S.) gu rddjen, mich gu revanchiren; 
en -, loc. adv, yum Erſatze, dagegen. 

*Revancher (f. Re. u. Ven- 
ger. lat. vindicare) ra. fom. - qn, 

em. vertheidigen, richen, ibm Genug: 
—— verſchaffen: se ⸗·.1 ſich ver: 
theidigen ; ſich webren; 2° fic rachen, 
Gileiches mit Gleichem vergeiten, fic 
reoancbiren (im gtinst. 8. cine Wohl- 
that etc. erwiedern, zurũdgeben, zer- 
flatten); | revancheé, -e, vertbeidigt 2. 

*Revancheur, m, -se, ff. (v. 
Revancher) sedi. gebr. Bertheidiger, 
Macher, m. cin, f. 

Révasser (Frequent. v. Réver) 
en. 40 (wabrend eines unrubigen 
Schlafs) lebhafte u. verworrene Traͤu⸗ 
me baben, viel or. fieberbaft traumen; 
20 fam. (iber etwas oberflaclidy) bin: 
u. bervenfen, flüchtig daruüber) nach: 
venfen, fam. nadtraumen; Traume: 
teien nachhangen. 

Révasserie, f. (v. Révasser) 
Trinmerei, f. (40 vieles, unruhiges 

rdumen, n. ; 2 lebbafter, verworre: 
ner, fieberbafter Traum; Fiebertraum, 
m.; fig. fam. Sirnacipinft, n.). 

Réve, m. (vgl. pif) Traum,m, 
somnium (fig. A. turged, ſchuell ent: 
ſchwundenes Shid, n.: furze, truͤgeri⸗ 
os Hoffuung; Traumgeftait, . Truge 

ild #.; B. unvecbofftee Hud, an def: 
fen Wirklichleit man zweifelt; C. Hirne 
epinnft, n. @himare, Schwaͤrmerei, 
-}y [| faire un-, einen Traum haben; 


traͤumen; dicht. einen Tr. (vurdj)triu: 
men; en -, im Traume. 

Revéche, adj. (ogl. deut. herb, 
barf, schwed. kerf, /at. acerbus u. 
dew, raub, altd. roich; angels. 
hreaf, hreof) 49 Berb’e), fauer; 2° 
fprove, ftellenweis unſchleifbar er Diaz 
mant); Se fig. ſtörriſch, untenfjam, 
ftarrfinnig ; unjanjt, widerwartig. 

*Réveil, m. (r. Réveiller) 4° 
Grwaden, n.; 2 Wedubr, /. Weer, 
m., ; (Mus. mil.) ſ. Diane; | 4 mon -, 
bei meinem Erwachen. 

*Réveille-matin, m.4of. Ré 
veil, 20; 20 fam, vat m.; 3°( Bot.) 
fonnenwentende Wolfémild), euphor- 
bia helioscopia, f. 

*Reéveiller (jf. R..) ca. (wieder) 
aufiweden, ween ; fig. (er)weden , er: 
regen ; aufregen; rege machen ; reizen; 
—— anfpornen ; || se 
-, (wieder) aufwadsen; erwachen; (wie⸗ 
der) munter werden; fig. (aué feiner 
Untbatigfeit 2¢.) pilin. sth wieder) 
munter od. rege werden; wieder auf: 
leben; || - d'un coup de tonnerre, mit 
einem Donnerſchlage weden od. auf: 
freien, aus dem Schlafe bonnern, 
aufponnern ; se - en sursaul, (auédem 
Schlaſe, aus ſchweren Trdumen) aufs 
fabren ; réveillé -e, gewedt 2. 

ig Réveillon, m. (wv. Réveiller) 
(eine um Mitternadht genoffene) Nacht⸗ 
mahlzeit, Spatmablzeit, 7. -mabl, n.; 
20 (Peint.) -s, pl. (belle, lehbafte 
Pinfelftriche) Oruer, m. pl. 

* Revélation, f. (/at. revela- 
tio) Gntbiflung, Entſchleierung, Ent: 
bedung ; Offenbarung (cines Geheim⸗ 
nifjed) , f. Geftandnig, n.; im ab. F. 
Verrath, m.; im eng. F. Offenbaz 
rung (einer Religion); abs. qeoffenz 
barte Religion, gottliche O., f- ; |Lla 
- de St.-Jean, die Offenbarung Jo- 
hannis , die Apofalypje. 

“Reévéler (v. dat. revelare) ra. 
(cin Gebeimnig rc.) enthillen, entſchlei⸗ 
ern, entreden, offenbaren, aur Sprache 
bringen , befannt maden; im @b. S. 
angeben, verrathen ; || se-, ſich offen: 
baren, fic) fund geben; erſcheinen, gum 
Vorſchein fommen ; fich zeigen ; || ré— 
vélé, -e, offenbart 2¢.; abs. la reli- 
Rion -e, die offenbarte Religion, das 
Chriſtenthum. 

“Revenant (part, pres. v. 
Revenir) adj, -e, f. einnebmend, ge 
fallig, angenebm ; || subst, m. 40 (ein 
aus der anvern Welt wiererfebrender) 
Geiſt, m. Geſpenſt, n.; 2° Revenant- 
bon, m. A. waé einem Berfiufer, 
Beamten xc. zu Gute fommt, n. Bie: 
bubren, (Meben-\Giefalle, Sporteln, 
—— Mugen, Gewinn, m B. 
Caſſen⸗ Ueberſchuß, (der) überſchuüͤſ⸗— 
fige Caſſenbeſtand, m. Guthaben, n.; 
C. fig. Sewinn, m, (das) Angenehme, 
was man (bei einer ©.) verdient od. 
einerntet, n. ä 

*Revendeur, m. -se, f. {v. 
Revendre) Wieverfaufer; Trédler, 
m. cin, f. Trovelweib, m.; Hike, m. 
we; - a la toilette, Putztrödlerin, /. 

*"Revendication,/f (f. Reven- 
diquer) (Jur.) (gevichtlicve) Zurückfor⸗ 
berung ; Beſchlagnahme, Bindication, 
f. (¥. Saisie). 

*Revendiquer (f. Re., ». dat. 
vindicare) wa, (eine Sache alé fein 
Gigenthum) jurud forvern, in Uns 
ſpruch nebmen, vindiciren ; || revendi- 
qué, -e, vindicirt 2¢, 

*Revendre (lat. revendere, f. 
Re..) wa. wieder verfaufen; avoir 
d'une chose 4 -, von einer Gace gu 
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verfaufen baben od. fig. fam. mee 
haben, alé man wt Vera n 
⁊e) verfaufen koͤnnen noch daren ck 
geben koͤnnen; fig. fom. il vous es 
revendrail, er tft ſchlau genug Sten 
ein X fiir ein Ul gu maden, Ge p 
liberliften, pop. Sie in ten Sed w 
ſteden; mit tem binden Sie war nd 
an, mit ibm fommen Gie ju tug, 
*"Revenir (lat. revenire, | 
Re...) (Conj. wie Venir) witter tm 
men: 4° noth cinmal fommen ; mer 
jum Vorſchein fommen; e. Sache: 
wiever feimen, wadhien , treiten. a 
porſchie ßen 2. ; wieder (am Hons 
2.) erftheinen; wleverfebren: & 
burfniffe 2¢.); fig. (- alesprit © 
nem) wieder in den Sinn fomm 
wieder) cinfallen, erinnerlid ic 
an ten Wusgangéort) quridfomne, 
sfebren; wicrer lehren; wirte — 
baé Wafer od. obenauf x.) fewa 
fich wieder ecinftellen ; im eng. s 1 
(Trad. pop.) (aus der andern Fa 
surdckkommen) erideinen,umete, 
fpufen; B. v. Speisen: (- de lew 
mac, - a la bouche) (aué tem Rest 
aufftofen ; C.- 4 qe., miter jam 
uriidfebren, etm. wider anime 
ig. à qce., sur qc , wieder auf ce 
auf den alten Buntt x. yuradfemen 
etm. wiederbolen; (- a soi mare 
ſich od. zur Befinnung fomme; © 
(wieder) erboten, ſammeln od. fo 
(- d'une maladie) (von cine ee 
Heit wieder) auffommen , fie men 
gefunden , gencien; wieder ya Sem 
ommen; (- d'une frayeur, fo 
surprise, etc.) (von einem Strde 
tiner Beſtürzung, einem Gries 
wieder zu fic) fommen; je n’en " 
viens pas, id) bin auger mir st 
Raunen , id) bin béchtich darüber⸗ 
flaunt, ich fann mich nicht grarge 
liber wundern, id) kann dat wid * 
qreifen : - en son bon sens, ™* 
zur Vernunft Lommen; - 4 fee © 
qn, ter Anſicht Seman wiere e 
ten; D. - de ses erreurs, et © 
feinen Serthiimern x. qurudier™ 
benf. entiagen: E_ wieter qut mon 
ſich (wierer) befanftigen {afer 
ſöhnen; F. (einem enw.) cise 
abwerfen, (als Gewinn aus ct 
machfen, yu Gute Foren; athth" 
— {einem fo =. fo hob, ‘ 8. sr'* 
r.) gu fteben fommen, (fou " 
foftens H ln etn.) ſichen, fiat ite 
paffen; fanf etm.) binaulfre™ 
Alaufen; 1. (einem? anfteber. 2" 
bebagen : K. feinem) gu Core 
men, berichtet werten ; LIuA 
qn, fic an Sem. balten, fore 
grefian ibn nebmen. cine Baty? 
age gegen ibn anftellen; - Pr” 
positinn contre on jugemen, 35 
cin Urtbeil einkommen arrelt 
(Art cul.) faire -, ‘Wleifh: er 
auffoten , auflaufen taffer; 
in Butter xe.) aufguetien, (= 
abkochen (mit Putter rx. s7°e" 
jen; ‘Rife r¢ | aufgeten lafer. = 
auffrifchen , ermeidhen; Pees '” 
zurüdkommen; wieder femmes” 
revient des esprits ici, es ir 
cB ift bier nicht gebeucr; il win 
viendra, es wire mir wieter 8 a 
- 4 soi, 77, f. ob. 2C.: b, eure 
Vernunft Fommen , ſich defer)" 
suis revenu, ich bin baron yer" 
fommen ; tariiber bin id biems | 
reviens toujours li que... ! ¢ 
me immer wieter barauf jt * 
bleibe dabei, —* jl ne meo 
vient rien, es mt our ® . 
von au Gute; es tragt mir Ride! 6) 
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ette couleur ne revient pas 4 l’au- 
re, bie Garbe ftent nicht gut gu ber anz 
ern; Fun revient a l'autre, cela re- 
‘ient au méme, baé fommt auf eins 
eraus, baé ijt gang gleich (bedeutend) 
ud. einerlei. 

* Revente, f. (f. Revendre wu. 
te...) Wieververfauf, m. ; de -, wie: 
erverfauflid, alt, Incontro.., Ted: 
veL.., aud der zweiten, dritten 9¢. Hand 
gekauft). 

- Revenu (part. pass. v. Reve- 
1ir) adj. -e, f. yuri otemmen . 5 
\| subst. m.4e(-s, pl.) (fabeliches) 
Sinfomuen, n. Gintunfte, Revenuen, 
f. pl. ; 2 (Chasse) a, (der) nachges 
wachſene Schwanz (der Rebhuibner), 
m.; b, nachgewachſenes neues Geweih, 
n.; 3Technol.) Roͤſten (ves Stahls, 
der Naãhnadel ꝛtc.), n. 

*Revenue,/. (f. Revenu) (Fo- 
réts) Nachwuchẽe m. 

Réver (vgl. piube) on, 40 triu: 
men (fig. Grillen fangen; Luftſchlöſ⸗ 
fer bauén, ertrdumen) ; 2° irre reden ; 
fantafiren (im w, 8. aberwigiges 3euq 
reven, fafeln; ſchwaͤrmen); Se jerftrent 
fein, trdumen; 4° (tie? aber etw.) nach⸗ 
denfen, nachfinnen (4 qe. , uber etiw.); 
(auf etw.) finnen; feinen Gedanfen 
nacdbangen , in tiefes Nachdenken verz 
funfen fein; in Gedanfen fein; || ta. 
traumen; fig. dicht, (fteté vor Augen 
od. im Sinne haben; leidenſchaftlich 
nad ctw. tunften) - fortune, ete., 
pon Glidégitern od. Reihthum trau- 
mien: || réve, -e, getriumt; ertraumt. 

*"Reéverbération, f. (f. Ré- 
verbérer) (Phys.) 4° 3urudpreflen, 
n. swerfung, -ftrablung, fpiegelung, /; 
2° -prallen (ded Lichts, der rine), n. 
Wiederſchein, m. reverberatio. 

*Réverbére, m. (f. Réverbé- 
rer) 4° (Licht-\Sdeinwerfer, (metalle: 
mer) Hoblipiegel, m.; 2° im w. S. 
Epiegellamype; (qrofe) Straßenla— 
terne, Yaterne; 3° ( Fond.) (Ofen:) 
Haube, f.; 4°(Chim.) (das) 3urid: 
i@tagen, Reverberien (der ®lamme) ; 
feu de —, Streich-⸗ od. Meverberir- 
feuer, n.; fourneau a -, Streidh: od. 
Reverberirofen, m.; |] chasse au -, 
Fadeljagp, f. 

*Réverbérer (v. lat. rever- 
berare) va. (bas Licht, die Warme 
beftig) guridwerfen, -prefllen, -ftrah: 
len ; (dad Licht) efpiegein; im w. S. 
(Chim.) vem Streichfeuer od, der yu: 
ricffehlagenten Flamme anefegen ; |} 
abs. (da8 Licht, die Hige ꝛc.) yuri: 
werfen ; lj réverbéré, -e, aurucdgemor: 
fen 2¢.; élre réverbéré, yuriidrretien 
fchlagen. | fluth, /. 

-Reverdic, f. (Mar.) Spring: 

*Reverdir (f. Re..) va. wierer 
grün fairben od. anftreichen: || wn. 
wieder griinen; wieder anéfdlagen ; 
fig- wieder jung od. ein Jüngling wer: 

m, fich verjungen, { butte, f- 

“Reverdoire, m. (Brass.) Werf: 

* Révéremment, ado. (jf. Ré- 
vérence) sell, gebr. ebrerbietig, mit 
Gbhrerbietung. 

*Révérence, f. (lat. reveren- 
tia) 4° Ghrerbictung; Ghrfurdt, /. ; 

op. saul -, parlant par -, mit Gh- 
ren gu melden ; 2° chem. Titelw, far 
Priester : (Seine, Guer) Ebrwürden; 
Hochwirden; Se Lhrfurchishesei- 

ung: A. Berdeugung, Verneigung, 

. fam. Biting; Knids, m. Reves 
rena ; B. ſunterthaͤnigſte Aufwartung, 
Gour, /.; || pop. tirer sa ~ 4 qn, ei⸗ 

niet feine Nevereng, feinen Budling, 
feinen gehorfamen Diener madden ; 


gewaltiqer) 
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fron, fein gehorfamer Diener fein, ſich 
gehorſamſt bei ihm bevanfen. 
“Réverencielle, adj. f. (f. 
Revérence ) crainte -, ebrerbietige 
Furcht. ehrfurchtevolle Scheu (ver Kinz 


ber vor ben Eltern x.), J. 


*“Réveérencieusement, adv. 
ebrerbictig, ehrfurdsvoll; mit vielen 
Derbeugungen od, fom. Bidlingen 
od. Knidjen ; demiithig. 

*Révérencieux, adj. eT 
(f. Révérence) 4° fam. iron. der viele 
Berbeugungen od. fam. Bidlinge, 
bie —— macht; homme -, (eit 

J ücklingmacher: 2° fig. 
—— pemiithig (uw. viel Com̃⸗ 
plimente machend), unterthanig. 

*Réveéerend, adj. -e, f. (lat. 
reverendus) Tile/w. fir Geistliche : 
ehrwürdig; hochwürdig ; || subst, m. 
ehrwurdiger Herr, m. 

*"Reéeverendissime, adj. (lat. 
reverendissimus) Tilelw., far hohere 
Geistliche : ehrwürdigſt, hochwur— 
vig/ft). 

2 h évérer (v. lat. revereri) va. 
(veriebren, in @hren balten, hod 
balten, body ſchaͤzen; || réveré, -e, 


verebrt 2. 


pares: f (vw, Réver) Traume- 
rei, f. 49 A. Tedumen, Irrereden, Fan: 
tafiven (eines Fieberkranken 2¢.), m. 
Wahnwitz, m.; B. (das) Hetraumte, n. 
Traumgeftalt, f. <qcfidst, nm. Ausge⸗ 
burt eines kranken Gehirns, fig. ciz 
ner ausſchweifentden —— — 
xwißz, 

20 A. (ber) traäumeriſche, ſchwär⸗— 
meriſche Zuſtand, m.; Sdwarmen; 
Sinnen; B. (dad in der ſchwärmenden 
Ginbiloungsfraft aufſteigende) Bild, 
Traumbilo, n.; Schwarmerei; Fanta: 
fle, f.; || promener ses -s, feine Gin: 
bilbungéfraft ſchwaͤrmen laſſen ſchwaͤr⸗ 
men. [firniffen. 
*Revernir (jf. Re..) va. wieder 
*Reverquier, m. f. Revertier, 
*Revers, m. (v. lat. reversus) 
4°. Kebrſeite, Ridieire {ber Hand, eines 
Blattes, einer Meiinge r¢.); (die) an: 
vere od. entgegengefegte Seite ( eines 
Berges x.) ; - de pore, Hausfeite, f. 


ver) ſchmale, a hingige Theil ves 
(Steafen se (neben Hiufern 
er ~ de la tranchée, 


),m.; habe 

Rds, Außen⸗ od Felofeite, f. Ridden 
des Laufgrabens ; - du fossé, (der) duz 
fiere Rand, Außenrand, m. aufere od. 
anvere Seite des Grabens ; 2° int ae. 
S. A. (coup de -) Sich, Streich, 
Shtag, Stoß mit verfebrter Hand, 


mit dem Handriiden ; Rückſchlag,-ſtoß; 


B. (Taill.) - (d'un habit), pl. Um: 
fhlage, Muffdlage (eines Rodes auf 
ver Bruft), m. pl. (die) umz od. que 
rückgeſchlagenen Brufiftide, n. pl. ; 
(Bout.) (Stiefel-\Stulpe, f.; qn 
de fortune) Gludsumitury, Glü 
umſchwung (im verderdlicben Sinne), 
Unglidéfall, Unfall, m.; | - de la 
médaille, Kehrſeite der Schau⸗Mun⸗ 
ae, fig. Schatienſeite ber Sache, fi de 
~, a, Rid..; (Mar.) unter dem Winde 
befindlid, Lofe's Tauwerf); 6, de ow 
a -, von binten, im Rudden; \Guerre) 
rendre, battre 4 -2, von binten, im 
iden angreifen od. befchienen, (ei: 
nem SHeere tc.) in ben Ruͤcken fallen. 
*Réversal, adj. -e, f. (wv. lat. 
reversus) 4° di idme - , -es, subst. 
f. pl Urfunde, durch welche cin frühe⸗ 
Verſprechen beſtatigt wird, Befta- 
tiqungsurfunde, ſ. Revers, m.; 20 (lel- 
tres) -es, subst. ſ. pl. Gegencchein, 
m. cverfidjerung, f. -befenntnif, n. 
Reverfalien, pl. 


Blige 


ser) f. Transbordement. 





*Reversé, adj. -e, f. 4° (part, 
ass. v. Reverser) wiever —— 
en zc. 2° (fal. reversus) (Entomt.) fd 
a idafice, daß der untere, gefrimmte 
ben obern uberragt, dachförmig. 
eversement, m. (vo. Rever- 


*Reverser (f. Re..) wa. 40 wie: 


der eingießen, cinfchenfen 2¢.; 2° (Mar.) 


f. Transborder ; 5° age: — surun 
chapitre, (einen Boften 2.) auf ein 
Gapitel ubertragen, 

* Reversi, m. (Jeu) Reverf 
n, 4° <fpiel, m.; 20 faire -, Reverfh 
machen, alle Stiche machen. 

*"Réversibilite, f. i Réver- 
sible) (Jur.) Rudfilligheit, 7. 

*Réversible, adj. (f. Réver- 
sion) (Jur.) ridfatlig. 

*"Réversion, f. (lat. reversio) 
Rückfall, Heimfall, m.; droit de -, 
Heimfallsrecht, n. [-foiel, n. 

*Revertier, m, (Jeu) Duff, m. 

*Revestiaire, m. (v. lat. re- 
vestire) elt. (Egil. cath.) Ankleidezim⸗ 
mer, n. Sacriftei, f. 

*Revétement, m. (ov. Revé- 
tir) (Archil.) 40 Rertleivung ; utters 
mauer. f. Mauermantel, m.; 20 Stres 
begemauer (eines Grabens 2¢.), n. 

"Reveti —* fat. revestire, ſ. 
Re..) (conj. wie Vétir) wa, to A. 
(die Armen 2¢.) Eleiden ; befleiven; 
{Jemand) anfleiden; B. ( tin Kleis 
.) anlegen, angieben, fich (mit dem: 
felben) befleiven ; fig. A. (einen Ges 
panfen mit einer Form 2¢.) befleis 
ben; (in cin glangendes Gewand 2x.) 
fleiden; (mit etw.) beqaben, ausftatten; 
(eine Urfunde mit einer Unterſchrift 
2.) weriehen; (Féod.) belebnen; B. 
(eine Geſtalt 2.) annehmen, (unter 
perf.) erſcheinen, ſich —55 ſich mit 
derſ.) befleiben ; (ein Amt rc.) beklei— 
ben, verfehen, verwalten; (eine Perf.) 
vorſtellen, bie Rolle derſ.) fpielen; Qo 
(Archit. ete.) verfleiven, befleiden ; 
bebingen; bededen ; belegen; überzie— 
ben: umgeben ; verwabren ; mit Futter 
ansſchlagen; auéfittern; des. (ein 
SHiff) mit Planken verfleiven ; (eines 
@raben) ausimauern ; || se - (de qe.) , 
fics ( mit etw.) befleiden; (ein Klei— 
bungsftud) angiehen, anlegen, anthun ; 
 revétu, -e, befleivet x.; fam. 
gqueux revélu, reich gewordener Bett: 


t. 

*"Revétissement, m. (v. Re- 

vélir) (Féod.) f. Investiture, 

éveur, adj. -se, f. (v. Réver) 
triumend; trdumerif; in Gedanfen 
(verfunfen od, vertieft); —— 
zerſtreut; fwarmend ; ſchwaäͤrmeriſch; 
| subst. m. 4° - perpetuel, Menſch, 
ber fortwibrend in Gedanken verſun— 
fen), ber fteté (mit feinen Gedanken) 
abwefend iff; 29 Traumer; Schwär⸗ 
mer, Fantaft, m. 

*Revirade,f,. (v. Revirer) (Jeu 
de trictr.) Aufbrechen eines Bands, 
n.; faire la -, f. Revirer, 2°. 

*Revirement, m. (v. Revirer) 
4° (Mar.) f. Virement; 2° (Banque, 
Comm.) (- de parties, de fonds, de 
deniers) Ab⸗ u. Zuſchreiben ( eines 
Recnungspoftens), Ubrechnen, Gomes 
penfiren , n.; 5° fig. neol. (pligliche 
Sinnes:\Menderung, /.; (His. Wech⸗ 
fel ; Umſchwung, m. Umgeſtaltung, f 

smevirorit Re..) en. 4° \ Mar.) 
(- de bord) (bad * wenden ; fig. 
fam. - de bord, fid auf die anvere 
Seite wenden; feinen Entſchluß ans 
bern; fam, umfattela; 2° (Jeu de 
trictr.) cin Band aufbrecen (, um ein 
anderes gu machen). 


RESO 


RESP 





¢iner Weihrauch, Waldrauch, m. 
hus vulgare, Olibanum silvestre; || 
- solide, - cassante , hartes ., Hart: 
vars; - molle ou hydratée, visqueuse 
ou Nexible , weiches H., Weichharz; 
~ de jalap, Jalappenbarg, n. resina 
Jala ; uneig. (Alchim.) - d'or, 
Bo —8 . Safran; - de la terre, 
roparg, f. Soufre, de-, de 


hace 

Reéesinéine, f. 5 Résine) (Chim. 
org.) Refincin, atherifihes Geigen⸗ 
baryol, n. 

Reésinéone, f. (f. Résine) Res 
fineon, n. (Product der Desliliation 
des Terpentindls). 

Résineux, adj. -se, f. (f. Ré- 
sine) Harz., resinosus: 4° aus 4. be 
ſtehend; 3 enthaltend; harjig; 2° . 
ergeugend, gebend od. bringend; 5° 
burd H. op ak rH aus R. ents 
flanten; 4° harjahnlich, —— har⸗ 
aide ; || électricité -se, Hargeleftriciz 

gcd (Dufay). 

*Résini.. (v. fat. resina) in 
Zus, (Sc. nat.) Harj..; -fére, adj. 
barjtragend , zbringend, ait ; ~for- 
ine, adj. hargformig, -abnlicy, -artig, 
harzicht, resiniformis, resinaceus, 
resinalis, 

Résinides, m. pl. (v. lat. re- 
sina) (Chim. org.) (am, der) Harze 
u. Harjartigen Ternarverbindungen, 
Refaive, n, pl. resinide (Guibourt). 

ésingue, f. {ort.) Werlzeug, 
aug Metatla n Beulen herausyu- 
faptagen, n. (mart. 

Reésinier, m. (v. Résine) ſ. Go- 

*Résinifére, ete. f. Résini. ; 

Résinite, adj. (patsrirsis) (Mi- 
nér.) harzahnlich, resinites; quariz-, 

Ibopal, m.; pétrosilex—, orn: 

in, m. : 

Résino- (0. résina, putiva, 
f. Résine) (Chim. org.) Sarj..; Re- 
sino-amer, m., bittere’ Harz, Pitter: 
harz, Uloebitter, n. (Braconnot); Re- 
sino-extractif, adj. -ve, f. u. subst. 
om. (principe -—, subsiance - -ve) 
baryiger Gxtractivfioff, m.; Résino- 
gommeux, adj. -se, f. barjiggum- 
mig, Summibary..; Résinoive , adj. 
harzaͤhnlich. 

Résinule, f. Elat. resinula, 
Val. v. resins) (Chim. org.) Halb⸗ 
barg, 2. 

*Résipiscence, f. (/at. resi- 
—* Grfenntnifi feines Feblers, 

innesaͤnderung, Befferung, Beleb— 
rung, Buße, f.; venir 4-, yur Gr: 

kenntnis fommen, fic) cines Beſſern 
nnen, 
*Résistance, f. (f. Résistant) 
SBiverfiand m, 40 —— Wi: 
berfireben ; Strauben, n.; Gegenwehr; 
Widerſetzlichleit; Widerrede; ( Man.) 
Spornflatigfeit, f.; 2° (Phys ete.) 
Meagiren, n.; Gegendruck, m.; Harte ; 
Feſtigkeitz Gonfifteny ; Sefpanntbeit ; 
Dauerhastigteit ; Dichtighkeit ; Refi: 
ſtenz; (Cuis.) Grofe, f. Borbhalten; 
Se invernif, n.; || 4° faire une lon- 
= -,¢inen langen Widerſtand lei- 

en lange —— ſich lange weh⸗ 
ren; malgré toute la-qu’il y a faite, 
ungeachtet od. troy feines Mivertant 
bes od. Striubens, jo febr ex fich aud 
Dagegen wehren mochte ; 2° cette étoffe 
n'a point de -, diejer 3eug bat keine 
Feſtigkeit, it zu loder, au leicht, nicht 
bauerhaft genug; piéce de - (cin) 


-3, 


rbcite 


auf die Dauer gemachtes od. (Cuis. 
ae vorhaltendes Stic. 
“Résistant (part. 4. 


v. 
Résisier) adj. -e, f. (Phys., Sé- 


méiol.) ber Ginwirfung Lice Ror: 
pers), bem Drude rc. widerſte hend; 
reagirend; bart: feft; dicht; confi: 
fess, gefpannt, ſchwer wegzudrückend 
zee Puls ꝛc.); bauerhaft. 
*Résister (v. lat. resistere) vn. 
(-aqn,a 9.) Leiner B. od. S.) 
witerfleben : 4° Wiverfland leiften; 
fid) (gegen cine B. od. S.) webren; 
ſträuben od, fam. ſperren; fig 15 
S.) widerſetzen; fig. (einer P. od. S.) 
wiberfprechen ; das Widerfpiel halten ; 
(gegen ett.) antamyfen; 20 (etm. } 
autbalten, ** ertragen, erdul⸗ 
ben; 32 v. Suchen : ( gegen etw.) 
ridwirfen, reagiren; nice weiden ; 
nicht nachgeben ; hart, feft, dict, con: 
fijtent, geſpannt frie 5 fein 
balten; bes. (-aleau, a la pluie j 
bag Wafer, ben Regen vertragen Fin: 
nen od. balten, wafferdicht fein; || - 
au cavalier, a l’éperon, fic) gegen den 
Reiter od. den Sporn ſtrauben, bem 
Reiter nicht gehorchen; fpornftari 
fein; - a l'adversité, bem ingemad 
widerſte hen, dad Unglid ftandbaft er: 
tragen, fich nicht durch daſſ. beugen od. 


nieverf lagen laſſen; im Unglude die 
Probe balten, die Probe des Ungliis 


ſiegreich befteben; fam. on n’y peut 
plus -, il n’y a pas moyen d’y -, 
man fann es nicht mehr auéhalten, 
es ift nicht mebr gum Aushalten. 

*Résolu (part. pass. v. Ré- 
soudre) adj. -e, f. 4° aufgelist ; auf: 
geboben ;(Méd.) zertheilt, refolvirt ; 20 
befchloffen; 30 entſchloſſener ey 
hergbaft, fam. refolut, refolvirt; 
subst. m. c'est un gros-, er ift ein 
entſchloſſener Keri. 

*"Résoluble, adj. (lat. reso- 
lubilis) 4° (Math.) aufloélicy, auflös⸗ 
bar; 20 (Thér.) zertheilbar, 

*“Résoliment, adv, (v. Réso- 
lu) 4° entſchieden er Weife), gang be: 
ftimmt, durchaus, fobledterdings ; 20 
entſchloſſen, behergt, fbn. 

Résolus, Prat. Def. iste u. 
2te P. Sing. v. Résoudre. 

“Résolutif, adj. -ve, f. wu. 
subst. m. (f. Résolution ) ( Thér.) 
aufloiend , zertheilend es Mittel), Mes 
folutiomittcl, resolvens, discutiens, 


n. 

*Résolution, f. (lat. resolu- 
tio) 4° Mufléfung (bes Schnees in 
Waſſer r.), /. Zergeben, -flieben (ded 
Schuces 2), m.; Berdunftung (does 
Wafers rc.), f. Verdampfen, n.; bes. 
(Path., Thér.) ‘duflofung, Zerthei: 
tung, Mefolution; (Jur.) Wufldfung, 
Aufhebung eines Mietheontracts rc.) ; 
(Math., ete.) Uufldfung ; Loͤſung (ei 
nes Problems x¢.); 20 A. Entſchlie⸗ 
bung. f. Entſchluß; Beſchluß; Schluß, 
m.; B. im w. S. Entſchloſſenheit. 
Entſchiedenheit; Herghaftigheit ; Refoz 
lution, ſz homme de -, (ein) ent: 
ſchloſſener Mann; homme qui man- 

uede-, Menſch, dem es an Gutſchloſ⸗ 
enbeit feblt, unſchlüſſiger, unentſchie⸗ 
bener, fdwanlender Gharafter. 

*Résolutoire, adj. (f. Réso- 
lution) — aufloͤſend, aufhebend, 
ungültig machend, reſolutoriſch. 

"“Résolvais, Jmperf. dste u. 
2te P. Sing. v. Résoudre. 

*"Résolvant (part. pres, o. 
Résoudre) adj. -e, f. u. subst. m. 
f. Résolutir. 

*Résolve, Pras. Subj. iste u. 
Ste P. Sing. v. Résoudre. 

*Résolvons, Résolvez, Ré- 
solvent, Pras. Ind. (ste, Qe w. 
Sle P. Pi. v. Résoudre. 


. 33 f. om Atte 
nant achtli , % : 
Pirderflang, an. Stings, a. * 


= f. 

*"Résonnant (part. pros, 
Résonner) adj. -e, f. Hangrnd 
ben Klang yuridgebdend, wiererital 
lend, ſchallend; Ssall..: 2° bell od, 
ftarf flingend. 

*Résonnement, m. (tr. Be 
sonner ) Wiederklingen, <tiner, «. 
-flang ; Achall; Ridflang, m.; Ki» 

en, Ténen, n. Kiang, m.; (Mus. he 
—8 f- 

*Résonner (v. lat. reson 
wn. 4° wiederflingen ; -tinen; “d. 
len ; fq. wiederſchallen; <batlen; 
(bell) Ringer 5 erflingen ; (bell) tine 
ertonen ; (Laut) ſchallen; eritbalica. 

*Résorber (v. Jat. resorter 
va. (Physiol., Path.) (wicdet ane 
gen, veforbiren; I se -, (witter) a 
peogen od. reforbirt werben ; | résw- 

. ~e, (wieder) aufgefogen x. 

"Résorption, f. (tat. resp 
tio) Wiederauf: od. gag to 
ſchluden; scingiehen; bes. (Physic, 
Path.) (Wieder-⸗Aufſaugen, #. Se 
forption, /. 

*Résoudre (ev. lat. resolver 
va. unreg. (Conj. ſ. .Sovdre| * 
Waſſer in Damyf x.) aufleſen he 
Mebel re.) gertbeilen; geal hens 
2.) madben, zer. (9. B. yernéster | 
bes. (Thér.) ( cine Gntyumtang, & 
ſchwulſt 2¢.) aufldjen, gertheilen, ree 
viren ; 20 fig, A. (Jur.) (einen Bersrs 
1¢.) aufldjen, aufheben ; vernicden; b 
(eine Frage 2.) Lofen; entideiter; 6 
ne Schwierigkeit 2.) heben, beſcinen 
C. letw.) beſchliehen, fid (yu etre.) 
jcbliepen; fidy dahin entfdrerven (js) P 
(Sem, au etw.) beftimmen, entigere 
vermigen ; || se —, 4° fich aufleſen i 
jertheilen ; se - en qe., id im 
auflofen, gu etw. (4. B. j8 Sete 
werben; fig. cela se resoul 2 ne 
bad reducirt fic auf Nichtt, Lick at 
Nichts binaus ; » {%, A. fig or) 
ſich entſcheiden; ſich durch fid ct 
beantworten; B. (se - age.) fe 
etw.) entſchließen od. —5 ttſclrina 
einen Gnifchiuß od, Vorſaß fafes, | 
résous , aufgelogt ; — 347. * 
Loét ; resolu, -e, ſ. Résolu. 

"Respect, m. (lal. respeci® 
(oat. Hinficht, f. Betradt, m.; 84" 
b na, & Rerhaltnis, n.; 2 geet 
Bed. Ghrerbietung; Gyrerdetsti 
Hechachtung ; Berebrung; Gheae 
[. Refvect, m.; (heilige x. Seen, 46 
lichkeitsw. Ehrerbietung; hoort 
tung; Ghrfurcht. f. Reipect, m_- Pe 
inain, Burcht vor Menfder. 
od. Sheu yor vem, Rudfist oe 
Urtheil ber Welt, f.; | - relisiee 
beilige Scheu ; avec -, mit * 
tung 2¢., ebrerbietig; hohacdtung 
manquer au - que |’on doit #7 : 
einemt an ber jaulvigen ——— 
od. Stung ermangria fafa, = 
une brerbieti en ibn beste: 
—— rie (cin) @ fart 
bietender Ort; Ort, ver Ghee oA 

eiſcht; fam. sauf le - quer : 
is, sauf votre -, pop. pariael 
-, mit Shrer Grlaubnig, mit —* 
gunft, mit Ehren gu melden; * 
qn de ses (trés-hambles) -% -* 
feiner (tiefften) Gbhrfurct od. * 
tung ver * item ſeine ged —* 
Empfehlun eugen; 
mes * —* * Sie if, ** 
eborfamite — 2 Saal 
Sie mid ifm, ibe ¢ oats “ 
avec un profond - rolre ~ 


RESP 
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bleibe od. verbarre mit tieffter Chr⸗ 
furcht od. ebrfurdhrévoll 3hr ..; ren- 
dre ses -s 4 qn, einem feine Aufwar: 
tung machen; se faire porter -, fig 
in Mefvect fegen, fi Ehrfurcht ver: 
fHaffen , ſich furchtbar maden; tenir 
qn en -, Jem. in Refpect, in Furct, 
in einer beiligen od. heilſamen Scheu 
erbalten. 

"Respectable, adj. (v. Res- 
pecter) 4° ehrwürdig; verehrungé: 
wiirdig; 2° adjtbar; efrbar; fain. 
refpectabel. 

*Respecter (v. Respect) va. fo 
in Chren balten, ebren, verehren, ach: 
ten ; (einem) Ehrfürcht gollen ; 2 fiy. 
A. Ruͤdſicht (auf Jem. od, etr.) nbs 
men, (einer Perf. od. 6.) mit Rud: 
ficht begegnen ; B. fchonen, verſchonen, 

‘am. vefpectiren; |] se -, fich achten; 

ch (ſelbſt ebren; Gelbftadtung beſi⸗ 
Ren ; fich Nichts vergeben ; | respecte, 
-e, — 2. 

“Respectif, adj. -ve, f. {f. 
Respect, 4°) beiverfeitig , gegenfeitig, 
wech ſel ſeitig, refpectiv. 

*Respectivement, adv. 4° 
briverfeité ; beiver:, gegen: od. wechſel⸗ 
feitig ; 2° theils, theils ; entwebder, over; 
respective. 

* Respectueusement, adv. 
ebrerbietig, mit Ehrerbietung. 

*Respectueux, adj, -se, f. 
(f. Respect, 2°) ebrerbietig, ehrfurdta: 
voll; hoͤchachtungbvoll. 

*Respirabilité, f. (f. Respi- 
rer) (Hyg.) Ginathembacfeit, f 

*Respirable, adj. (v. Respi- 
rer) was ein)geathmet werden fann, 
einathembar ; refpirabel ; Sebend... 

*Respirateur, m. (f. Respi- 
ration) 4° (Physiol.) (muscles) -s, 
pl. Athmungemuskeln, Refpirations: 
mimétein, m. pl. ; 20 (Phys.) Apparat 

ur Grieichterung bes Athmens, Res 

pirationgapparat; - antimephitique, 
Sridtuftprufer, m. 

"Respiration, f.,(lal. respi- 
ratio) Athembolen, Athinen,n. Uthem, 
en. Respiration, /.; -— haute, costale, 
mit ven Rippen/muéfeln), mit dem 
obern Theile des Korpers, vollyogenes 
Athmen; avoir la - libre, fret_od. 
leicht Athem fchdpfen; dela -, Ath⸗ 
mings ., Refpirations... 

*Respirer (v. fat, respirare) 
on. athmen : 4¢ Uthem od, Luft holen 
od. fdopfen; im eng. S. (- de nou- 
vean , — profondément) aufathmen ; 

77. fich wieder erholen, Quft od. Athem 
hivten, u Athem fommen, fam. fic 
—5 Qe leben; 5° - aprés 
qe. , nad etm. fic) (lebbaft) febnen, 
burfen, etw. (3. B. Rade) athmen, 
ſchnauben; || ca, 4o (Luft re. einjath: 
mien ; 20 fig. A, von (etw. durchdrun⸗ 

en od. erfillt fein, (etw.) verkuͤnden, 
(#reubde 2c.) athmen: ses discours res- 
pirent la bonte, feine Reden tragen 
cin unverfennbares, vorberrſchendes 
Geprage von Gite, find durch und turd 
von Menſchenfreundlichkeit befectt, find 
bie Heryensgiite ſelbſt, die Seelengiite 
Lebt und webt in ibm, fpricht fich in je: 
ber Brafe aus; B. auf Nichts venfen, 
bedacht fein od. fiunen, alé auf; ſich 
nad Michts fehnen, als nad; (Mache 
2c.) atbmen, (banadh) dürſten, mit Leib 
u. Leben fiir (etw.) fein; | respiré, -e, 
(ein geathmet x. 

*Resplendir (v. lat. resplen- 
dere) on. héh. Schr. (oon etw.) wits 
ber glingen od, ftrablen, umſtrahlt 
fein ; (bell) glangen; leudhten ; funfeln, 
Blinfen, {himmern. 

"Resplendissant(part.pras. 





agar roa adj. —e, f. (hell) gin: 
end, leuctend, firablend; funfelnd ; 

linfend; fhimmernd; fam. blant; 
~ de gloire, von Ruhm umftrabit, 
tubmftrahiend. 

*Resplendissement, m. (v. 
Resplendir)@lingen,| Wieder: )Strah- 
Ten, mn, (Beller, ftrablender) Glanz; 
Wiederſchein; Strahlenſchein; Schim⸗ 
mer, m. 

*Responsabilité, f. (v. Res- 
ponsable) Verantwortlidfeit, /. 

*Responsable, adj. (v. lat. 
respondere, f. Répondre, Réponse) 
(- de qe., fiir et.) verantwortlig. 

“Responsif, adj. -ve, f. (v. 
lat. responsus, f. Réponse) (Procéd.) 
beantwortend, Untwort... 

*Ressac, m. (Mar.) Anſchlagen 
ber Meereswellen, m Wellenfdlag, 
sbrud), m. Branvdung, f. 

*Ressa Is ner (jf. Res. ) va. wie: 
ber zur Ader Laffen; || wn. wieder od. 
aufé Neue (anfangen in) bluten. 

*Ressaisir (f. Res..) wa. (se - 
de qn, de qc.) fic) (einer Perf. od. 
GS.) wieder hemadtigen ; (der/.) wieder 
ng werden ; (dieſ.) wieder ergrei: 

en, wieder in feine Gewalt befommen ; 
wieder in Beſchlag nehmen. 

*Ressasser (f. Res..) va, 4° 
wieder burdbeutein od. -fichten; 20 
fig. A. (ein Werk rw.) ſcharf durchſe⸗ 
hen , enebmen od. reyenfiren; (Sem.) 
durchhecheln, das Betragen (Semanvdé) 
charf unterfuchen, einer fcharfen Bri: 

ung unterwerfen; B. (biefelben Dinge 
auf eine langweilige Urt) wiederhoten, 
durchlauen. 

*“Ressaut, m. (f. Ressauter) 
(Archit.) 4° Borfprung, Muélauf, m. 
Ausladung, Musragung, f.; so Ueber: 
ſpringen (einer borigontalen Flace in 
cine ſcheitelrechte 2¢.), m. Abſprung 
(von ber Horigontalflade), Winkel, 
Voriprung, m. 

“Ressauter (f, Res..) on. 4° 
wierers od. guridjpringen; 2° (Ar- 
chit.) A. voripringen, —— — 
B. plotzlich (von der Horizontalflaͤche) 
abfpringen, (in eine ſcheitelrechte Fla: 
che 2.) uberfpringen ; cinen Abſatz od. 
Winkel bilden; || wa. wieder ber (eis 
nen Graben 2. gurid) fpringen. 

*Ressemblance, f. (v. Res- 
semblant) 4° Aehnlichkeit; Gleichfor— 
migfeit; leidbeit, Uebereinftimz 
mung, Unalogie; bes. Aehnlichfeit 
(eines Bildes, /.; 20 Ghenbild, n.; [il 
y a beaucoup de - entre ces deux 
espéces, es berrfdt eine grove Ae hn⸗ 
lichteit od. Gleichförmigkeit zwiſchen 
—* beiden Arten od. Species, dieſe 
beiden Arten ſehen einander ſehr abnz 
lich, gleichen einander ſehr; ce fils est 
la vraie - deson pére, dieſer Sohn iſt 
das leibbaftige Ebenbild feines Vaters. 

Ressemblant(part. pres. v. 
Ressembler) adj. -e, f. ähnlich; ge: 
troffen(ed Bild). 

*Ressembler (f. Res..) on. (- 
a qn, a qe.) —— od. S.) glei⸗ 
then, aͤbnlich fc . febn ; Aehnlich⸗ 
Feit (mit verf.) haben ; (mit terf.) ubers 
einſtimmen; (- un peu) ähneln; se 
-, A. fich ſelbſt) ahnlich ſeben; ſich 
wiederholen; ſich (ſelbſt) copiren; gu 
einförmige od. fam. über einen Lel— 
ſten geſchlagene Arbeiten liefern; B. 
ſich od. einander ähnlich ſehen od. 

leichen ; || ce portrait vous ressem- 

le, dieſes Portrait fiebt Ihnen aähn— 
lid, dieſes Ihr P. if getroffen; cela 
ne ressemble a rien, a, das gleicht 
Feiner andern S., bas hat mit Niches 
Achnlichfeit, das ift cin wahres Origi⸗ 
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nalwer®, iſt hoͤchſt originell; 6, im ad, 
S. bad fieht nad Michts aus, das bat 
weber Hand nod) Fuss, iſt cin klaͤgliches 
formlofes, mifigeftaltenes Dlachwerf ; 
cela ne se ressemble pas, tiefe Dinge 
feben einander nict gleich, baben nicht 
bie entferntefte Aehnlichkeit mit einan⸗ 
ber, haben Nichts mit einander ges 
mein; cette ville ne se ressemble 
plus, diefe Stadt gleicht fich ſelbſt niche 
mebr, flebt fic) nicht mehr gleich man 
erfennt fie nicht wieder ; cela lui res- 
semble, bad fieht ihm äahnlich od. 
gleich, bas gleicht ibm ; darin erfennt 
man gang feine Weife; cela ne vous 
ressemble pas, tas fieht Ihnen niche 
gleich, das follte man Ihnen nicht gus 
muthen od. gutrauen ; prov. qui se 
ressemble, s'assemble, @leid und 
Gleich gefellt ſich gern. 

*Ressenielage, m, (v. Resse- 
——* (Wieder: Beſohlen, n. Beſoh⸗ 
ung, f. 

*Ressemeler (f. Res..) va. 
wieder od. neu) befoblen, neue Soh⸗ 
en (an ein Paar Stiefel a¢.) machen. 

*Ressemer (f. Res..) va. wie- 

ber (be)faen. 


sentir) 4° phy . 
bung (pon einem Uebel), 7. — 
tes Nachgefühl, Nachweh, n. Nach— 
webe, f.; Machſturm; leichter, nachs 
triglicher Unfall, m.; 20 moral. Bed. 
ſchmerzliche, mit Groll verbundene 
(Miu: Grinnerung; Empfindlichkeit, 
{. Nactragen, Groflen, n. (heimlicher) 
Groll, m. Rachgefühl, n. sluft, Mas 
¢ 


*Ressentir (f. Res..) ea. emp⸗ 
finben, filblen; J se -deqe., A. etm, 
nadempfinten, nachfühlen; Nachwe⸗ 
hen von etw. verſpüren, fühlen; ſetw.) 
(ver)fpiiren ; fublen; merken; mit un⸗ 
ter «tw. leiden; Spuren (von etw. das 
von tragen; an (einer G.) Theil neh⸗ 
men, Untheil haben ; il se ressent des 
préjuges de son siecle, bie Vorurs 
theile feines —— haben auf 
ibn einigen Einfluß gebabt, einige 

inwirkung auégeubt, er hat fic) der 
Ginwirfung berf. nicht gang gu entzie⸗ 
ben gewufit; on se ressent toujours 
d'une bonne éducation, man ſpürt 
ftets ben Ginflug od. vie Wohlthaten 
einer guten Grjiebung ; B. im eng. S. 
a, se - d'une injure, cine Beleivigung 
—— 2 — empfinden, ſich beleldigi 
üblen; ſich einer empfangenen Belei⸗ 
digung erinnern, eingedenk ſein; 
wegen derſ. einen heimlichen Groll im 
Buſen tragen, einem dieſ. nachtragen 
od. gedenken; dieſ. au abnden, ſich we: 

en derſ. au rächen ſuchen; b, dro- 
end: il Fen ressentira, er foll es 
od. bie Nachwehen davon ſchon empfine 
ben, es foll ibm fühlbar werden, er foll 
dafür biifen; § ressenti, -e, (nod: 
empfunden x¢.; (Peint., Sculpt.) ſcha 
ausgedriidt od. Hervortretend, ftar 
angeveutet. 

*Resserrement, m. (v. Res 
serrer) (engere) 3ufammengiebung ; 
ereng/erjung, Verſchlicßung (Path, 
GStrictur; Gevarctation; - de ven- 
tre, (eibes:)Verftopfung, Stuhlver⸗ 
baltung, f. (f. Constipation) ; 
de ceur, Beflemmung; - de lar- 
gent, Verſchließung des Geldes Zu— 
radhaltung ber Gapitalien; Geld. 
noth, f. 

*KResserrer (f. Res..) oa. 4° 
enger machen, ſchnallen, zuziehen 2¢. ; 
feiter Sa ; Derengern ; 

eine Feſtun —J eng einſchließen; 
Phys., Pathol.) zuſammenziehen; 
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cine Steictur (ver Poren r¢.) berbei- 
führen, (dief.) abdftringiren ; veren- 
erin; —le ventre, (den Leib) ver: 

opfen, (Sem.) confitpiren; im w. 8. 
tu. fig. A. feiter zuſammenziehen od. 
(jufammen ſchließen; fefter Enupfen, 
(neu) befeftigen, confoliviren ; B. (ei: 
nen Fluß in fein Bert) yuruderangen, 
{oe auf daſſ.) beſchränken od. ein: 
chraͤnken; (etw.) in engere Grenzen 
juruddringen, (einer S.) engere Gren⸗ 
aen ziehen od. zeichnen; (cine Reve 2.) 

ufammengieben, -dbrangen, kuüͤrzer fafs 
fen cinen @efangenen) enger ein: 

chließen od, verwabren, ioe) weni⸗ 
ger Freibeit laſſen, ihn) auf einen en— 
gern Raum beſchraänken; 20 wieder 
cine, bei⸗ od. verſchließen; wieder in 
(den Kaſten ꝛc.) od. an (cinen Ort) le: 

en; || se-, A, fich verenge(rin; fich 

enger) zuſammenziehen; enger od. 

chmaler werden; fid) verftepfen, bart: 

eibig werden; uneig. Falter od. firen: 
grt werden; fig. a, zurückgebalten 
werden, feltenfer) werden (vo. Gelde) ; 
B. fic einſchraͤnken, ſeine Ausgaben 
beſchraͤnken od. reducirenz - un 
neeud, einen Knoten feiter ſchürzen; — 
Jes liens de l'amitie , die Bande ver 
Freundſchaft feſter knüpfen; (Mus.) - 
Vharmonie, die Theile der Harmonie 
durch kleinere Intervalle einander naz 
bern; || resserré, -e , verengier|t 2. ; 
eng ; femal; gufammengedrangt; ge: 
brungen, coarctatus, contractus ; bes, 
verfopft, conftipirt, bartleibig ; — son 
discours, feine Reve furier ai i- 
un prisonnier, einen @efangenen en: 
get einſchließen; le froid resserre les 
pores, vie Kaͤlte sieht vie Schweißlo⸗ 
cher — 

*Ressit, m. ſ. Récif. 

* Ressort, m. (f. Ressortir) 
40 Feder⸗, Epann: od. Schnellfraft, 
Glafticitat; fig. Spannfraft, Kraft, 
f-: Sahwung. m.; 2 (Spring, Stahl: 
od. Trieb⸗ Feder: fig. Spring: od. 
Triebfeder, /.; Untrieh, m.; || 4 faire 
—, (wie eine Heder) in. die Hobe ſchnei⸗ 
fen, auf: od. abfdmeflen, fyringen ; 
guridfpcingen ; federn ; qui fait -, fe: 

ernd; donner du - a l’estomac, tem 
ty Spannfraft od. Tonus geben; 
2° (Arm.) — de batterie, Pfannfeder ; 
grand -, Schlagfeder; - de la ga- 
chette, Stangenferer ; - a chien, 
Winfelferer; - a boudin, Syiralfe- 
ber, gewundene Heder; - a —— 
ſchneden⸗ od. roͤhrenförmig gewunde: 
ne od. aufgerollte Fever, Roöͤhrenfe— 
ber, f.; a -, mit einer (Spring: Aeder; 
Bever..; Sdhnell..; Spring..; ve se re- 
muer que par -, fic) wie eine Drath⸗ 
puppe bewegen, einen febr gezwunge— 
nen Anſtand haben, fleif wie cine Glie— 
berpuppe fein; n’agir que par -, nur 
Dantein, wenn man dazu getrieben 
wird, nur auf fremben Antrieb od. Be- 
trieb, wie ein Automat bandeln; faire 
jouer, faire monvoir un —, eine 
(Spring:)Hever in Bewegung, in Tha 
tigheit ſetzen, ab: od. lotſchnellen; fig. 
eine Triebfeter in Bewegung fegen, 
eine Mine ſpringen laſſen. 

*Ressort, m. (i. Ressortir, IL 40 
—— (Geri ote:\Sveenget, 
on, 20 Gerichtsbarkeit; Inſtanz; Zu— 
ſtaͤndigkeit, Competenz. . (cig. u. im 
wes. J en dernier -, in legter od. 
bochſter Inſtanz; étre du — d'un tri- 
bunal, de qn, vor cin Gericht qeboren, 
u bem Bezirfe deffelb. qeboren, der 

Merichtsbarfeit eines Tribunals unter: 
worfen fein; ver ten Richterſtuhl Se: 
mandé geboren, in deſſen Fach fblagen; 
thn angeben; cela n'est pas de mon 
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, das ſchlaͤgt nicht in mein Fac, iſt 
meinem Weſchaͤftakreiſe od. meiner 
pide aay | fremd; id babe fein 
competentes Urtheil baruber; dat gebt 
mi Nichts an, damit habe ie Niches 
zu thun. 

*Ressortir, on. (f. Res.. te. 
Sortir)(Conj. wie Sortir) wieder aus⸗ 
binaué: od. herausgeben; wieder bers 
auéjpringen. 

*Ressortir, en. (f. Res.. u. 
lat, sortiri) unreg. (Je ressortis, tu 
ressortis, il ressurtit; nous ressor- 
tissons, vous ressortissez, ils ressor- 
lissent. Je ressortissais, etc. Ressor- 
tissant) (- dun tribunal, 4 qn) vor 
(ein Gericht, vor Jem.) gehören, unter 
bie Gerichtébarfeit ( cines Tribunals 
od, Midhters) gebdren, unter demſ.) 
fteben, ( vemy.) unterworfen fein; (vaff., 
benj.) angeben; in ben Bejirl ( eines 
Gerichtes 2.) , geboͤren; (nad einem 
Orte hin) eingeyfarrt fein. 

*Ressortissant (part. s. 
v. Ressortir, If.) adj. rd vant 
ter Gerichtsbarleit (eines Tribunales 
2¢.), unter (einem Gerichte rc.) ftebend; 
vor (cin Gericht 2¢.), gu dem Bezirke 
(einer Behodrde ꝛc.) gehoͤrend. 

*Ressouder (jf. Res..) ra. wie: 
der zuſammen lothen, anlothen, mit 
cinander verbinden, (an etw.) befeftiz 
en; || se -, (Physiol. path.) fich wie: 
er (mit einander od. mit etw.) ver: 
binden ; wieder ane od. jujammen: 
wachſen. 

Ressouree, f, (f. Res..) Hulfs⸗ 
quelle, — —— Rettungsmittel, 
n. Hulfe, Ausweg, m.; Zuflucht; Hoff⸗ 
nung, f.; quter Rath, m.: lauedauern⸗ 
be) Kraft; Musdauer, f.; | il n'y a 
plus de -, ¢8 ift feine Hilfe, feine Ret: 
tung mebr (möglich); bie Sache od. 
Perk. ift (rettungslo) verloren ; hier 
iſt quter pe theuer; ibm, ihr ift 
nicht mebr zu beifen; ce cheval a de 
la -, dieſes Pferd hat Kräfte zuzuſetzen, 
bat etw. zuzuſetzen, es iſt cin fur lange 

trapazen gebautes, audtauernded 
VPferd; ville de -, Stadt, in ver Alles 
zu baben iff, was man braudht ed. 
wünſcht, (eine) an Halfequellen aller 
Art reiche od, ergiebige Stadt; fig. 
homme de -, plein de -s, qui a des 
-s (dans lesprit), Mann, ver fich gu 
belfen weit, ver fir Alles Rath od, 
Hulfe weiß (ein) qenialer Kopf; fam. 
faire —, Rath fchaffen, ſich belfen ; fic 
wieder aufbelfen; faire - de qe., ſich 
mit etw. belfen: etw. (qu feinen Zwe— 
den) benugen, fied etw zu Nutze ma: 
chen; Meld ané etre, machen. 

*Ressouvenir (f. Res..) en. 
refl. se - (de qc.), 4° ſich (einer S. 
wieder) erinnern od, entfinnen ; wieder 
(an etm, qurud denfen ; (wieder auf 
et.) fommen; drohend: a, (einer 
S.) gevenfen, ſich (fri etw.) rächen; 
b, (an etm.) denen, feine Strafe od. 
fom. cinen Denkyettel (fiir etm.) be— 
ommen; 2° veto 4 bedenfen, erwaͤgen; 
|| ellipt. faire - qn de qe., Jem. an 
etw. erinnern, ifm etw. ind Gedaͤcht⸗ 
nifi (surtidjrufen ; |] einpers. il m'en 
ressuuvient, es fallt mir cin, ¢8 fommt 
mir wieder ing Gedaͤchtniß, in ven 
Ginn. 

*“Ressouvenir, m. (f. Res..) 
10 Grinnerung, f. Undenfen; Zurück⸗ 
denfen (an etw.), ni; im eng. &. 
ſchmerzliche Grinnerung, ſ. Nachge 
fühl, Nadweb, n. Nachwehen, J. 

1; fil m'en reste un léger -, 08 
— mir cine dunkle Grinnerung da: 
von, es ſchwebt mir dunfel vor. 
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*Ressuage, m. ſc. Resmer) to 
Sahwigen (ver Mauern x.) Loe of, 
Durch chwihen ver Feudtighit (at 
denſ. 2¢.), m.; 2° (Métali.) Seigern, «, 
(f. Liquation); de -, Seiger._ 

*Ressver (f. Res..) en ticked 
tigkeit ausſchwithen, ſawizen (e.Strinen 
etc.) ; | va. (Metall.) tarren, frigen; 
(Monn.) (die Probirtorner) abtenier: 
5° (Technol) (den Catas am Frac) 
erweicen ; |] ressud, -e, gefeigert x. 

*“Ressui, m. (f. Ressurer' 

a Troenplag ; Ort, we hd eet 

otbwild an ter Sonne trodnet, »; 
2° ( Technol.) Edrwigen, n. Frotty 
feit eines ym vergoldenten Tipice 
fhirrs), 7. 

“Ressuiement, m, (r. Rs 
oe er) (Agr.) Muétrodnen (tes Gene 

n. 


*“Ressusciter (r. lat. ren- 
scitare) wa. 4° (einen Totten me 
der) auferweden, wieder lebendig me 
chen od. ins Leben rufen, wie ke 
ben, (Jem) von ten Totten ereeda, 
2 tibertr. vom Tove erweden 0 f. 
von ciner toͤdtlichen Rranthet bla, 
den Armen ded Tedes entreipen; ¥ 
fig. A. wieder lebendig madden, a 

eleben; (einem) dad Leben wicter & 
ben; B. (alte Streitigteiten x.) rac 
bervorfuchen, erneuern, aufredert, 
anfregen ; |} om. (von ten Totten ast 
erfteben, wieder Lebendig werten, | 
suscilé, ~e, wieter aufermedt; asic 
flanden 2¢. 

*Ressuyer (f. R..) en, mia 
trofen werden od. trodnen; | & -, 
fith (rieder) trodnen; § ea. (Chasl) 
(den Ralfftein) trodnen ; berren. 

*Restant (part. pros. 0. Re 
ter) adj. -e, f. übrig eget 
rückſtandig, reftivend; || subst, m. be 
berreft 2¢., m. (f. Reste). 

*Restaur, m. (c. Restaarer/ 
eer Por 

“Restaurant : 8 
Restaurer) —J aA at share 
bend, fraftig, reftaurirend ; |) swhs. 
4° Stirfungemictel, a, (Hereieae 
Fung, f.; Erattiges Nabrungémtte: * 
bes. fraftigite Fleifdbribe, Kratos 
be, f.; 20 ima. S.A. ff. Resurr 
leur; B. Speifewirthidaft, ſ. ere 
baud, n. Reftauration, f. F 

*Restaurateur, m. -triet, 
(lat. restaurator) Wiererberfidla & 
ner Stadt, eines Denfmals, fy. 
Riinfte 2¢.); Neubegriinder, Gree 
ret; 2° Speiferwirth, (be tem 2 
ber Karte gegeſſen wird), Gurl. 
Meftaurateur, me. 

*Restauration, f ( fat. re 
lauratio) Wieberberftcllung ; 3 
bauting (eines alten Gehiured soe 
frrunglicben Style); Wicdercielh-s 
(eines vertriebenen Regentendaee 
bes. der Stuart’ ¢imATien Shai. # 
Bourben's im 49fen Thal); ame 
F. Wiedereinfegung rer Beasts! 
(nach Napoleons Sturz), Rebase 
tion, f.; (Chir.) Bileung cia ee 
Theils (4. B. einer newen Noite Ke 
flaurirung durch Nutoplafit x » |: 

*Restaurer r. (at, resuaee) 
va. 1° die Rrdjte (res Magent x. HX 
der berfteflen, denſ 2¢. mreder ter’. 
(new) fraftigen ; 2° (ein Dentmal. £7. 
bie Miimfte re.) wieder berficller, oom 
Static x.) erqingen; im woresg’ 
chen Style authefiern od, aushuarrs 
(Chir) (etme Maſe rx. burch Raters 
Rif x¢.) berftellen, reftlauriten, © 
neue Maſe x¢.) bilden; | s¢ -- aed 
flarfen, fic) exawicen, fich laters) 
restauré, -¢, new geſlarlt x. 
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*Reste, m. (v. Deter} Ret ; 
Ueberreft. m. (tas) Uebergeblicbene, 
lieberbleibjel ; Uebrige, n.; Rückſtand, 
m.; imeng. S. A. -8, pl. Ueberbleib⸗ 
fel (einer gu Grunve gegangenen S.), 
Ucummer, Rudera, pl.; Spuren (von 
Schonbeit r.), f. pl.; bes. (die irdi⸗ 
ſchen od. —— Ueberreſte, pl. 
die) ſterbliche Hille, Aſche (cines 
orbenen), f.; un beau -, eine fibine 
Muine, Perfon, bie Spurew vergange- 
ner Schönheit tragt; B. Uebexreſt (¢i- 
ner Gielofumme), m.; bes. rückſtändige 
Schuld f. Ruditand, Reft ; C. ( Arith- 
mét.) Quotient, m.; D. (Jeu de pau- 
me ele.) donner le - a qn, einem den 
Reſt geben (vd. h. ihm ven Ball fo * 
ſchlagen, daß er ibn nicht zurückſchla⸗ 
gen fann); fig. fam. einem ben Bar: 
aué machen : a, Jem. derb abprugeln; 
b, Jem. abtrumpfen, gum Stillſchwei⸗ 
gen bringen; E. (bas pon Jem.) Uebrig⸗ 
elaffene, Verſchmahete, n. (die) ates 
ence Broden ( von ver Tafel Be: 
manvé), m. pl. bas, wad ein Andrer 
nicht gewollt hat; || -s de maladie, Ue⸗ 
berbleibſel, Spuren, Nachwehen einer 
Krantheit, pl.; il y va de mon -, 
es gebt, es handelt ſich um mein Ue— 
briges, um mein Letztes um den Ueber: 
reft meiner Habe; faire son -, den 
Ucherreit ſeines Geldes, fein Letztes 
aufs Spiel ſetzen, das Aeußerſte wagen; 
il vous dira le —, er wird Ihnen das 
Uebrige od. Weitere fagen; et le -, und 
bad Uebrige, undfo weiter, u. f. w.; le - 
des hommes, die ubrigen Menſchen; 
fig. fam. il ne demande pas soa -, er 
verlangt Nichts weiter, ec hat an bem 
Gimnpfangenen genug, er zieht gan, 
ftille ab; er ift feoh, wenn man ibn in 
Ruhe Last; étre en -, im Rückſtande 
fein, teftiren; fig. il ne voulut pas 
demeurer en — de générosité, er 
wollte ibm, Andern r¢. an Großmuth 
nicht nachſtehen, hinſichtlich der Gr. 
nicht im Rückſtande bleiben; dtre en 
- pour une visite, a, mit vem Preiſe 
eines Seat. mit dem Honorare fiir 
einen Beſuch im Mudftanve fein, einem 
ben Betrag eines Beſuchs refticen od. 
ſchulden; b, (Semanvden) einen Beſuch 
ſchuldig fein; mit einem Befuche im 
MudRanve fein ; loc. adv. de -, ubrig; 
mehr alg gu viel; au -, du -, übri⸗ 
gens, im Uebrigen überdem, überdieß. 
Rester (wv. lat. restare) on. 4° 
ũbrig fein od. bleiben ; (einem) blei⸗ 
ben; gurid bleiben; 2° da bleiben; 
bleiben ; verbleiben ; im eng. u. w. 
S. A. (- sur la place) (auf tem 
Ramyfplage over Schlachtfelde) blei- 
ben, getodtet werden, fallen; B. erdg, 
woobnen (f. Demeurer); C. (Mus.) 
(auf einem Tone, ciner Sylbe) ausbal- 
ten; D. (Mar.) bes od. gelegen fein, 
liegen.: || cinpers. il reste, es bleibt 
(abrig, gurid od. da); ellipt. reste a 
savoir, elc., ¢8 bleibt yu wiſſen 2¢. 
übrig, es fragt fic) nod) od. nur; i 
en place, a, (rubiq) auf dem Blage, 
auf einem Flede, rubig (figen) bleiben, 
nicht vom Flede geben od. weichen; 6, 
in feiner Stelle, anf feinem Poften, in 
einem Amte bleiben, feinen Plag 
(bei behalten; en - 14, a, dabei mie 


et: 


bleiben; die Sache auf ſich beruhen 
Laffen, es dabei bewenbden laſſen; 5, daz 
bei bleiben, vabei od. damit fein Be: 
wenden haben; il me reste 4 vous di- 
re , es bleibt mir ũübrig, Ihnen gu faz 
gen; iG babe Ihnen noch gu fagen ; |] 
resté, -e, (whrigq) qeblieben 2¢. 

* Restitnuable, adj. (v. Resti- 
turer) 4° guriidjugeben , au erftatten, 
au erfegen; 2° (Jur) der, die, das in 


feinen vorigen Stand eingefegt od. in 
integrum reftituirt werden Eann; wie⸗ 
berberftellbar, 

*Restituer (v. lat. restituere) 
va, 4° (et. ungerecht Gntyogenes an 
Jem. od. cinem) auriidgeben, wieder: 

eben ; (zurücherſtatten; erfegen; re- 

ituiren; -honneur a qn, cinem 
feine od. die Ghre wieder geben, ihm 
wieder qu feiner Ehre verhelfen, ihn 
wieder zu Ghren bringen ; 2° (etw.) in 
ben friibern, ebemaligen od. alten 3uz 
ſtand verſetzen; (cine Schriftftelle 2.) 
wieder herflellen; ergaingen; (ein jer: 
flirted Gebaͤude od. Denfmal wierer) 
terftellen, ganz in ſeiner friibern Weife 
wieder aufbauen; (Jur.) (eine Perfon) 
in ben vorigen Stand wieder einfegen ; 
in integrum reftituiven ; — qn en ses 
droits, Jem. in fixe Rechte wieder 
cinfewen; || restitue, -e, —— 
2. ; (Num.) ernenert(e od, yum zwei⸗ 
ten Male geſchlagene Dentrainges 

"Restitution, 7. (lat. restitu- 
tio) Refitution, f. 4° (Wieder = od. 
Ruck: Erſtattung, Herausqabe, f.; Er⸗ 
fay, m.; 20 A. sag par ; Gr: 

angung, f. 3 (Jur.) Wierereinfegung 
n ben vorigen Stand, in integrum 
restilutio ; YAstros.) a, Ruͤckehr (ei 
neé Pianeten) gu einer ſeiner Apſiden; 
b, im w. S. Periode der Mud: od. 
Wiederfehe, ſ. grofes Jabr (der allern 
Astronomen), n.; B. im w. 8. (mé- 
daille de -) a, erneuerte, ciner alten 
od. antifen nachgeſchlagene Denkmün⸗ 
¢; 6, (eine) gum Wndenfen an eine 
alte Familie od, an einen RKaifer ges 
ſchlagene Schaumunze; || (Hist.) édit 
imperial de -, faijerliches Reftitu: 
tivns⸗Edict (bchufs der Rackerstat- 
tung aller von den Protestanten 
secularisirten Stiflungen an die 
Catholiken),n.; (Phys.) mouvement 
de -, Bewegung yur Wiedergelangung 
in ben porigen Stand, ridgangige, re⸗ 
flituirende od. Wiederherftellungs-Be- 
wegung, f. 

"Restreindre (vr, Jat. restrin- 
gere) wa, (eig. zuſammenziehen; ein: 
hniiren ; —— fig.) einſchran⸗ 
en; beſchraͤnken; se einſchraͤn⸗ 
fen ; || restreint, -e, eingeſchränkt, be: 
ſchraͤnkt; eng. 

*Restrictif, adj. -ve, f. (f. 
Restriction) einſchraͤnkend, beſchraͤn⸗ 
fend: refirictiv, Reftrictiv... 

Beh ad hah tk (Jat. restric- 
tio) ſeinſchraͤnkende Bedingung, Gin- 
frinfung ; Ausnahme, f. Borbebalt, 
m. Reftriction, f.; — mentale, ſtill⸗ 
fehweigender od. heimlicher Borbehalt, 
reservalio mentalis; sans -, obne 
Einſchraͤnkung, Ausnahme od. Vor⸗ 
behalt, unbeſchraͤnkt. 

*Restringent, adj.-e, f. u. 
subst. m. (lat. restringens) f. As- 
tringent. 

"Resultant (part. pras. vo. 
Résulter) adj. -e, f. (aud einer Sa- 
che) entftebend od. folqgend, fics erge- 
bend, erwadhfend; —— abgeleitetle 
Nifinitat, Bertholleti; -e, subst. J. 
(force -e) Rraftergebnifi, product, 
(dad) dynamiſche Moment, m. gufam- 
mengefegte Kraft, 7. 

"Résultat, oye Résulter) Er⸗ 
qebnifi, n.; Folge: Wirfung, f.; Gre 
folg; Schluß; Ausfehlag, m.; Reful- 
tat; fam. schersw, u. iron. Ende 
vom Liebe, n. 

*Résulter (v. lat. resultare) 
on. (mil avoir t. mil Mire) (- de 
qc.) (aus einer S.) entipringen, ber: 
vorgeben, folgen, ſich ergeben; erwaͤch⸗ 
fen; (alé Golge) entftehen; (auf et.) 


erfolgen ; dte Folge, bas Refultat Coon 
eto.) fein. 

"Résumé (part. pass. v. Ré- 
sumer) adj. -e, f. fury wiederboltod. 
jufammengefaft , vefumirt; || subst. 
m. — zuſammengefaßte, gedrangte 
Darſtel ung fummarifde Inhaltsanz 

abe od. Wiederholung, kurze Ueber⸗ 
at, fs Mutgug od, Abriß m.; bes. 
(Procéd.) fummarifde Darftellung 
od. Wiederholung ver Prozeßverhand⸗ 
lungen, Wiederholungérede, f.; || au 
-, en -, loc. adv. im Gauzen genome 
men, Wes gufammengeredynet, Alles 
in Allem; fury. 

*Reésumer (v. lat. resumere) va. 
fury jufammenfaffen od, wieberholen; 
(die Prozeßverhandlungen ac.) im der 
“en vortragen, refumiren; || se-, 
das Geſagte fury gufammenfaffen, fei 
ne Bewersgriinre wiederholen , ſich rez 
fumiren. 

*Résumpte, f. (lat. resumpla) 
thevlogifche Doctordisputation, J. 

*Résumpté, adj. m. (lat. re- 
sumptus, f, Résumpte) docteur -, 
Dector ver Theologie, ver feine Diss 
putation gehalten bat, m. 

*Résumption, f(lat. resum 
tio) selt. gebr. Lehrspr. lturze Wie⸗ 
berbolung, 3ufammenfaffung, /. 

*"Résupination,/. (neu-lat. 
resupinatio) (Bot.} f. Renversement. 

*Résupiné, adj. -e, f. (lal. re- 
Supinalus) (Bot.) umgefebrt, umges 
wandt, verkehrt. 

*Résurrection, f. (dat. resur- 
rectio) Auferſtehung (com Tove ; fig. 
wunderbare Benejung), f. 

.-Ret, suff. m. -te, f. 4° Ver- 
kleinerungssylbe: ..chen, .-lein, n.; 
20 dient sur Bildung von Hplwért,. 
.fnecht, «ling, m. (3. B. Dame-). 
Werkzeug zum .., ..cijen, m.; .röh⸗ 
re, f. 2¢. (3. B. Gorge-). 

*Retable, m. (f. Re..) (Rückta⸗ 
fel) Altarwand (von Bildhauerarbeit), 
——— (binter bem Altare), vn. 

abmen des Altarbildes, m. 

*Reétablir(f. R..) ra. (ein Haus, 
feine Geſundheit ꝛc.) wieder beritellen; 
(Jem. in feine Rechte xc.) wieder cine 
ſetzen; (einen — Voſten 
1.) wieder in Rechnung ſtellen; (die 
Bleighitte x.) anfrifchen; wieder yw 
(Reagten x.) fommen; verall. =o 
dans sa bonne fame et renommée, 
Sem. in feine Ghrenredhte wieder cinz , 
ſetzen, wierer fur ehrlich erflaren ; 
wieder gu Ehren bringen, rebabilitiz 
ren: {| se -, ſich wieder beriteflen, wits 
ber hergeftellt werden, genefen ; fich er⸗ 
holen ; |] - ses affaires, feine Umſtaͤn⸗ 
be wieder herſtellen od. verbeffern, das 
Verlorene wiever gewinnen, wieder 
gut machen, ſich wieder beben; [| ré- 
tabli, -e, wierer hergeftellt r¢. 

*Rétablissement, m. (rv. Ré- 
tablir) Wiederberftellung, Wiederein⸗ 
fepung 2 

*Retaille, f. (v. Retailler) Ab⸗ 
ſchnitzel, n. Abfälle, m. pl. 

*Retailler(f. Re..) va. nochmals 
befdmeiden od. ſchneiden; anderé hat 
ſchneiden; umſchneiden; (cine eile 
aufbauen. 

*Retaper (f. Re..) va. 4°/Chap.) 
A. veralt. (einen Hut) aufframpen ; 
aufftilpen; B. neu aufbürfſten und 
glingen; 2° (Perr.) (cine Berrufe) 
auftrdufeln u. pudern, auftaviren ; 
(die Haare) guridfimmen u. aufwul⸗ 
flen: 5° fig. pop. (Sem.) hanſeln, 
hudeln. 

*Retard, m.°(f. Retarder) 0 
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Serzug, Aufſchub, m. Berzdgerung, f. 
— iy Saumnis, f —AX 
ben, n. Verſpatung,. /. Riditand. m.; 
Machgeben, Nachfdlagen (einer Ubr), 
n.; bes. (Path. ) (- menstruel) Rud: 

and im Gintreten der Menfiruation, 

erſpaͤtung der Menſes, menstruatio 
tardiva; (Mus.) Guépendirung des 
Mccorts, f.; 2° im w. JS, (Horl.) Ree 
tarbirwerf, n.; | élre en -, im Rid: 
flanve, verfpatet, gurid od, faumfelig 
fein; fyat fommen ; faumen; sans -, 
ohne Verzug, ohne yu faumen, unver- 
zuglich, ungejdumet, fofort. 

*Retardataire, adj. (jf. Re- 
larder) verfpitet, fiumiger Steuer: 
pflichtiger, Zahler, Recrut rx. ); || 
anbst, (ber, bie) * Gaum: 
felige, — m. u. ſ. Nachzugler, 
m, zin, f. 

*Retardation, f. (lat. retar- 
datio) (Phys.) Abnehmen, n, Bermins 
berung der Geſchwindigleit, /. Auf hal⸗ 
ten ber Bewegung (durch befondere 
Urſachen), n.; lois de la - du mou- 
vement des corps, Gefege ber abneh⸗ 
menden Geſchwindigkeit, der Bag i 
mern Bewegung ver Körper (in Fife 
figtciten 2¢.). ; 

*Retardatrice, adj. f. (f. 
Retardation) (Phys.) force -, Bem: 
mende Kraft, f. 

*Retardement, m. (rv. Retar- 
der) Verjpatung, Verzögerung, f. 4° 
Aufhalten; Hemmen, n, Hemniung ; 
BVebinderung, f.; 2° Saumen, n, 
Siumnis, Saumfeligkeit, /. Aufſchub, 
Verſchub, Mufenthalt, Veryug, m. || 
causer, apporter du = a qe., ett. 
aufbalten, verfpaten. 

*Retarder (v. lat. retardare) 
wa. 4° veripiten; guridhalten ; auf: 
balten; (Horl.) a, zurückſtellen: 4, 
(eine Ubr) fo ſtellen, dag fie langfamer 
aebt, (diej.) retarbiren ; 20 auffchieben, 
verſchieben; verzoͤgern, mit (ett.) 

aubern od. zögern || on. ju frat ge- 

ben. nachgeben (°. Uhren); yuri: 
bleiben; fpater fommen, fic frater 
einflellen (oe. Fieber -Paroxysmen 
etc.); fpater aufgeben (©, Monde 
éfc.); langfamer werden, einen lang: 
amern Gang annebinen; im w. F. 
e relarde, meine a geht au frat; 
| retardé, -e, verfpatet 1.; (Phys.) 
angfamer gemacht, geworden od. pon 
Statten gebend, (Bewegung,) deren 
Geſchwindigkeit vermindert ijt od, ab- 
genomimen bat. 

*Reteindre (f. Re..) va. wie: 
der od. neu firben, auffarben. 

*Retendre (f. Re..) va. wieder 

pannen, auf: od, anjpannen, angie: 
en iC. 

*Retenir (jf. Re..) wa. (Conj. 
wie Tenir) 4° wiever befommen od. 
erhalten; fam. ſetw Geſagtes gern) 
guridnehbmen; 20 gurudbalten; bes. 
A. fit (ven Niefbraucd rc.) vorbebal: 
ten; B. reralt. (eine Gereobnbeit x.) 
beibebalten (7. Conserver) ; C. (jurid) 
bebalten ; (etw.) bei ſich bebalten; (pas 
Waſſer re.) halten; (einen Sdhrei re.) 
unterdriden; (das Yachen 2¢.) laſſen; 
ter gefangen 2.) balten; (einen 

lichenten 2¢.) aufbalten; anbalten; 
(Jem. von etw.) abbalten; D. (einem 
ei.) vorenthalten; E. (einen ‘Blas 
2.) belegen, beſtellen; micthen; (erne 
Magd rc.) dingen; F. (etw. von einer 
Summe rc.) abjieben, guridbalten ; 
G. (cinen Balfen mit einer cifernen 
Klammer) befeftigen, felt flammern, 
anflammern; Balter; H. (- par 
coeur) (im Ropfe, im Serachtniffe) 
bebatten; 1. abs. a, empfangen, 


trichtig werten (v. Thierweibchen) ; 
b, den Wagen guriid: od. aufhalten, 
balten (v. Pferden); || se-, 4° ſich 
jurudbalten; (im Yaufen rc.) einbal⸗ 
ten; an ſich balten; fich (einer S.) 
enthalten, fic) mafigen; 20 (se - aux 
branches, etc.) fi (an den Zweigen 
2.) feftbalten, ſich (an dieſ. 9 ans 
flammern; |] - son haleine, feinen 
Athem zurückhalten od. an ſich bal: 
ten; —sa colére, feinen Zorn zuruck⸗ 
halten; - qn a la maison, Sem. im 
Haufe zurück balten oder bebalten; 
Jem. an daé Haus feffeln; — un se- 
cret, cin Geheimniß bei ſich bebalten 
od. bewabren; — une cause, fic eine 
Rechtsſache zur Entſcheidung od. ſich 
die Entſcheidung einer S. vorbehalten; 
es gages de qn, einem ſeinen Lohn 
vorentbalten; - une date, einen Tag 
belegen, (au etm.) feftjegen od. anbes 
raumen; — le bureau, einen Fag zur 
Rericterftattung belegen, in Anſpruch 
nehmen, jum Voraus beſtimmen. 
*Rétentif, adj. -ve, f. (f. Ré- 


tention) (Physiol., Thér,) juridhal: 
tend; jufammengziebend ; liep..; 
Retentiv... 


*Rétention, f (lat. retentio) 
Zurück be)baltung, f.; bes. A.(Path.) 
(- Murine) BVerbaltung ves Urins, 
Harnverbattung; — des matiéres fé- 
cales, RKotbverbaltung, Veritopfung, 
f. (f. Constipation); B, Borbebaitung 
bes. ver Entſcheidung ciner Rechta: 
jade), {, Borbebalt, m.; C. Borent: 
Ne Hag Hinterhaltung (cines Pfandes 
x.), f. 

*“Rétentionnaire, m, (vr. 
Rétention) selt. gebr. (Jur.) (ver) 
Suriidpaltende; Borenthaltenve ; ver, 
welcher ſich bie Suriifbebaltung (ans 
vertranuter Stoffe xc.) gu Schulden fom: 
men Lipt, m. 

*Retentir (f. Re.. w. Jat. tin- 
nire) wn. 4° wiererbaflen, -feballen, 
ztinen, -flingen; (nach dröbnen; 2 
@herh, (laut) fallen, erſchallen; er— 
tonen; ( bors) flingen; ſchmettern; 
wirbe(n ; Donnern; (einem in bie Ob: 
ren 3.) gellen; (Mines) gellen, pols 
tern ; 30 fig. wiererballen; erſchallen; 
| faire -, a, (ein Sewdlbe xc.) erfdhiit: 
tern; erdrobnen madsen; (fo ſchreien 
2¢.,) dah (die Hallen 2.) erdrébhnen ; 
ive Lufte mit feinen Klaͤngen rx.) er: 
ullen; burcdhbraufen ; sdbennern ; durch 
(bie Luft 2.) fdymettern od, wirbeln ; 
b, (feine Stimme oe.) erſchallen oder 
ertonen flaffen; faire - le monde du 
bruit de ses exploits, die Weit mit 
tem Rufe Feiner Thaten erfillen; 
iron, feine Thaten tiberall auspoſau— 
nen; faire — partont les lonanges de 
qn, iberall Lobgeſaänge auf Jem. ere 
fhallen Laffer, dad Lob Femands iiberall 
fingen, verbreiten, verfinten, iron. 
auépofaunen. 

*Retentissant (part. pras. 
v. Retentir) adj. -e, f. 4° wiederbale 
lend, -fballend; (mit Geräuſch x.) 
erfiillt; 2° (laut) feballend, laut; bell 
Flingend; ſchmetternd; geflend. 

*Retentissement, m. (oe. 
Retentir ) Wiederballen, -fehollen; 
Drobnen, n.; Wieverball, -feall; 
(Lauter, nadhflingender) Schall, m. 

*Rétentum, m. (/al. retentum) 
(spr. rélaintome) 4° (Procéd. crim.) 
vorbebaltener, geheimer Artikel, Ges 
hermſatz mildernter Vorbehalt (in 
einem Strafurtheile); 2 fam. gebei= 
mer, jefuitiftber Borbehalt, Hinter: 
halt, Muchalt, m. reservaltio men- 
talis, f. 
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* Retenu (part. pass. r, Rev- 
nir) adj. -e, [. 49 yurudorbalte; 
belegt 2¢.; 2° im eng. S. yuradbals 
tend; vorſichtig, befcheiben, jirtiam. 

*“Retenue, (f. Retenw w. 
Re..) 4° A. (Fin., Compt.) Sbya: 
im eng. S. Abyug vem Gebalte wt 
Machfolgeré, m.; B. (Jur.ane.) ‘droit 
de —) (daé dem Lehntherrn bei Beriai: 
ſenſchaften guftehende) Naberredt, «. 
Vorkauf, m.; C. in Schnlansiailen 
étre en ~, im Zimmer zurüdgebali 
werten, Stubenarreft baden; & je 
rückhaltung; Selbitbeberridrung: Re 
figtert ; Beſcheiden heit; Sirtiamten / 

"Reté.. (e. lat. rete) in Zu 
(Zoophyt.) -pore, f. Negcoraile, 
tepora, & -porite, m. aca 
Netzeoralle, . Retevorit m. 

Reti.. (v. dat. rete) in Zu. 
(Sc. nat.) neg... 

Rétiaire, m. (lat, retisrio! 
(spr. réciaire) (Ant) Negfetecr ». 

*Réticence, f. (lat. reticent 
(abfichtliche) Verſchweigung; Veer 

chung imit Stillſchweigen Lute 

ung; Rerheimlichung, Lude ere 
Mircheilung) ; oes. | Rhet.) Berit: 
gung, Reticeny, /,; || points de -.@ 
vanfenpunfte, sitriche, m. pl; Geir 
luden, f. pl. 

Réticulaire, adj, (new-tat.re 
ticularis) ( Anat., Sc. nat.) nepfirms 
aartig, -abnlic, Reg..; lism - cs 
derme), (das) Malpighi' ide Sale 
nep; | -s, subst. m, pl. (am. re) 
MNeveorallen, f. pl. reticularia (Lar. 

Réticule, m. (/at, retin 
( Astron.) Reg: A. Radenneg ie 
Fernrohre); B. stil. Stern 
(et) Reg, n. (Scheide der Pale 

latter, Link). 

Réticule, adj.-e, f. (lat © 
liculatus) (Ant, Archil., Se. na 
Meg..: 40 mit einem Rege od. oer 
tigen Gewebe verfeben, benezt. 
2° negformig, sartig, negiat; | 
chit.) rautenartig; mit rastere’ 
gelegten Steinen; || -s. subst. | 
reticulata (Lam.) ſ. Reticulaire': 
i! — genni i adj, (Bot. 
ormiq geabert od. geriprt. 

*Retif, adj. -ve, |. (eg. 
resiare v. resistere) fitige? BO 
fpornftatiq; fig. widerininite, 
finnig, ftarrfépfig, ſieifſianig tes 
ſtarriq. 

*Rérifére, adh. Be 
(Hist. mat.) megtragemt ; mit see 
lich durchkreuzten Simien, Beg... ~ 
subst. m. pl. Negtiemer, m. 
lifera (Baurh{asslerfam., Blo" 

*Rétiforme, adj. (f. Be 
(Sc. nat.) negfotmig. 

*Rétinacie, m. (r, lat 
culum) (Bot.) Nesfetben, Cent 
ftaubtriger —* Stendrigewde# 
m, retinaculum (JL. C. Richer* 

*Rétinasphalte, m! Be 
linite, HE. Metzbaut im Amy” 

Rétine, f. (lat. retina) i. 
ee Rétinerve, ad. My Bea, 
(Bot.) negnervig, mepblatiny. 

Rétinite f. Lf Beet 
(Path.) Entzundung ter Raw 
retinitis. f.; UL (ec. patina) Mire 
(ver) flusfige Pechſtein, Retiait, Revs 
aépbait, m. ; 7 

Retinitique, adj. (f Reun’ 
II.) (Minér.) peciteindaitig, BE 
stg Retinit.. ; porphyre-» * 

ein⸗Porphyr, porphycartget 
ſtein, m. eT 

*Rétino.. (o. frtin) m °° 
(Pharm.) Sarg. ; ide, ™ 3 


*. 
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mengrfegtes Harypraparat (y. B. Harz⸗ 
pflaſter, Retinom, n.; -le, m. einfa⸗ 
ches Harzpraͤparat, n. 

*Reéetipédes, m pl. (ſ. Réti..) 
Fam. nt Pigel mit negiirmiger 
Fupbaut, Nesfugler, retipedes, m. 
pl. (.Scopoli). 

*Retirade, f. * Retirer)/ Fort. 
anc.) Rückzug, Abſchnitt, Zufluchts⸗ 
oct (in Boliwerken), m. 

*Retiration, . (ev, Retirer) 
(impr) Wiederdruck, m. Bedrudung 
ber Rebricite (eines Blattes,, f 

* Retiré (part, pass. v. Retirer) 
adj. -e, f. urudgeyogen x. ; bes. A. 
étre -, fich in fein Simmer zuruckgezo⸗ 
gen baben, feinen Beſuch mehr anneb- 
men ; B. eingezogen es Leben) ; C. ab⸗ 
gelegen, einfamn(ec Ort 2.). 

* Retirement, m. (ev. Retirer) 
(Physiol. path., Path. ext.) 3uriid: 

ieben, ſpringen, mn. 3ufammengie- 
ung; Ginfthrumpfung, Verkürzung 
(cne@ Muekels rxc.), f. 

*Retirer (f. Re..) oa, de wiever, 
nod malé, aufé Neue ziehen, abjieben, 
aboruden, fchiepen 2¢. > abs. (Impr.) 
den Wiederdrud madden; 2 (feinen 
Mrm, Fuf rc.) zurüuchzſehen; (eine Rus 
gel aut der Wunde rc. weeler heraus-) 
aieben: (Brod aus vem Ofen x. wie- 
der berausinebmen; (feinen Einſatz, 
fig- Fein Wort rx.) gurucnehmen; (fei 
ne Hand von Seu.) absichen; (feine 
Freundſchaft ac. von Jem, ablenfen, 
lihm dieſ. 2¢. wieder) entziehen; (ein 
Pfand re. wieder) audlijen; (ein Gut 
2.) wieder an fic) bringen , zurücklau⸗ 
fen: (Sem. aus der Perlegenbeit r¢.} 
reifen, (ibn berf. 2c.) entnebmen , ent: 
beben; (aud der Gefabr 2.) erretten, 
erlofjen; (Sem, ver Gefahr, dem Lafier 
2.) mtreifen; im eny. S. (- qnchez 
601) (Jem. in fein Haus) aufnebmen, 
au ſich nebmen; 35° dherh. (ctw. aus 
einer S.) nehmen; aieben; (Grye aug 
ber Erde x. beraus holen, herausyer: 
bern; gu Tage fortvern; einen Stoff 
aus ciner Frucht 2¢. zie hen, gewinnen; 
fig. (Rubm x. von etw.) haben, ern— 
ten ; (Schande 2.) davontragen. fich 
(bei etw. Schande x.) bolen; Verdruß 
bei etw. 2¢.) finden, geivinnen ; || se -, 
ſich zurüclziehen: A. forts wegge⸗ 
ben ; ſich (hin wegbegeben; ſich entfer⸗ 
nem; bei Seite gehen; (Trad. bibl.) 
ſich wegheben; bes. a, nad Haufe od, 
beim geben; , fich in fein Zimmer qu: 
rudjieben; feinen Beſuch mebe annebh: 
men: c, fic) von ben Geſchäften, ang 
rem Weltleben, auf dag Land, in die 
Ginfamileit xc. zuruckzieben: den Dien 
verlaffen, auger Dicnit geben, feinen 
Abſchied nehimen, in Rubeftand treten; 
bas Spiel verlaffen, (mit jeinem Be: 
winn 2¢.) bavon geben, fic) davon ma- 
chen; der Muße, der Giniamfeit leben; 
cin eingezogene re @ Leben fubren, ein: 

exogen(er) leben; d, gurudgeben (um 
¥ au retten); fic davon machen; re: 
tiriren ; flüchten; Procéd.) se - par- 
devers un juge, Shug od. fein Ret 
bei cinem Michter fuchen, fich an einen 
Miter wenden, denſelben anrufen ; 
B. (ov. Wasser x.) zurüchveichen; zu⸗ 
riidtreten ; (wieder) ablaufen, fallen; 
C. (v. Stoffen, Muskein ete.) zurüd⸗ 
fpringen; ſich gufammengieben, zuſam⸗ 
menfcbrumpien; einſchrumpfen; ein: 
Laufen; fic werfiirgen; |] e/lipt. faire 
— gn, Jem. juridtreten, bei Seite ge- 
hen, binauégeben laffen, wegithiden, 
binauéfdiden, entfernen; faire - les 
tissus, bas Sufammengichen, Gin: 
ſchrumpfen 2. der Gewebe bewirfen ; 


le froid fait les tissus, bie Gewebe 
ziehen fic) von ber Kälte gufammen; || 
on. (Mar.) guridtreten, fallen (v. 
Meere); Hl] fam. - son haleine, ben 
Uthem wieder an fic) gieben; — un 
pont, cine Briide (wieder) abbrechen, 
abtragen; - les canons, die Ranonen 
vom Walle x. nehmen, abfubren; - 
son fils d'une pension, feinen Sohn 
aus einer Erzie ungéanftatt (binweg:) 
nehmen; binwegthun; - son ——— 
meat, fein Gompliment zurucknehmen; 
~ qn de la debauche , Sem. den Aus⸗ 
ſchweifungen entreifen: — beaucou 
d'un domaine, viel Gintünfte von et: 
nem Gute beziehen, viel Rugen von 
demſ. baben; se - sur sa perte, fic 
nad erlittenem Berlufte zuruckziehen. 
aufboren gu ſpielen, wenn man verloz 
ten bat. 

*"Reétitéles, f. pl. (f. Réti..) 
(Zool.) Negfpinnen, retitela, f. pl. 
A Rétoire, m ( Vétér.) Zugpfla⸗ 

et, n. 

*Retombée, f. (e. Retomber) 
(Archit.) Untauf, m. Biegung eines 
Wewolbes, f. 

*Retomber (f. Re..) un. 4° wies 
der, notmald, aufé Reue fallen; 20 
— fig. A. (in eine Kraut⸗ 

cit) juridfatlen, einen Mudfall be: 
fommen od, baben; wieder (in benfels 
ben Fehler) verfallen, zutück (verjfal: 
len : (in die Barbarei x.) zurückſinken; 
wieder (auf denſ. Megenftand) verfal: 
len od. gerathen; B. v. Sachen : (bie 
Schuld wird auf ibn 2.) zurückfallen; 
li faire - la faute sur un autre. vie 
Sehuld (von ſich abs u_) auf einen An— 
dern waljen; puisse leur sang - sur 
lui! mége iby Blut uber ibn od. auf 
fein Haupt fomimen. 

*“Retondre (f. Re..) va. wieder, 
nochmals, von Neuem ſcheren, beſchnei⸗ 
ben zx. bes. (Archit) a, (eine Mauer 
r¢.) glatt hauen od. fdhaben, die üher— 
flüſſigen od. geidhmadwinrigen Ber- 
jierungen (von derſ.) abnebmen; 5, 
( Bergierungen) flugen, dunner machen, 
etwas (von beni.) abnebmen!, um 
deren Kantenzu ech fen Sculpt) 
fer a -, Bereitetfen, Boliretien, n-. 

*Retordage, m. (v. Retordre) 
(Technol,) (vas) Zwirnen. 

*“Retordement, m. (vr, Retor- 
dre) (Manuf.) (tad) Zwirnen (der Seiz 
de), n. 

*Retordeur, m. (ve. Retordre) 
(Manuf.) 4° (Seidens)3wirner, m.; 
2° 7. Retordoir. 

*Retordoir, m. (v. Retordre) 
(Manuf.) Zwirnmaſchine, «muble, f. 

*“Retordre (f. Re..) va. (Conj. 
wie Tordre) 49 wieder od. nochma 
(gufammen) drehen, winden, audringen 
2.3 2° dbherh, oreben (f. Tordre) ; 
des. (Manuf.) (Raven) zuſammendre⸗ 
ben, au Swirn machen, gwirnen ; |) fig. 
prov. donner du fil a - a qn, einem 
(Hiden gu zwirnen d. b.) eine Mus qu 
tnaden geben, ibm viel gu ſchaffen 
machen. 

*Reéetorquer (v. lat. retorque- 
re) ra. - des arguments, Gründe zu⸗ 
rudjbieben, -qeben, retorquiren, (Sez 
mand) mit teinen eigenen Grunden 
fdlagen, (deffen) Warten geqen ibn 
—— tehren, fam, schersw. retour 

abren. 

*“Retors, adj. -e, f. (f. Re- 
tordre u. Re..) (mebrmals) gedrebt, 
gewunden, geywirnt ; fig. fam. (hom- 
me — subst, m. (ein) durchtriebener, 

criebener, gewigter, fam. mit allen 
Hunven gebegter Menſch od. Rerl, 
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*Rétorsion, f. (lat. retorsin) 
Surudidiebung (eines Beweisgrun: 
ves), ſ. Retorquiren, fam. Retourfah⸗ 
ren, m. 

*Retorte, f. (v. lat. retorque- 
re, retortus) (Chim.) f. Cornue; im 
eng. S. (Deftillice)Rolben mit einer 
gefriimmten Robre, m. Retorte, J. 

*Retouche, f. (v. Retoucher) 
4° (Grav.) Verbeſſerung, f. Ueberars 
beiten, Uufftechen , n.; 2° (Peint.) ge: 
dnterte, verbefferte, ibermalte St t, 
Ubanvderung, Gorrectur, f. 

*Retoucher ff e. ) vn. wie: 
der, nochmals, von Reuem berühren, 
befiblen, betaften, touchiren, treffen 
r¢.; | va, wv. abs. (ein Werk nodmals) 
Uberarbeiten , nacharbeiten ; durchge⸗ 
fen ; durchjeben ; ab andern; verbefz 

ern, corrigiren ; (Grav.) aufitechben. 

*Retour, m. (wv. Relourner, rgi. 
Re..) 4° Rud od. Megenwindung, 
Segenfriimmung, Zurückbiegung, Um— 
biegung, ſ. Rucllauf, (ver) zuruͤcklau⸗ 
fende Theil, m. zurücklaufende Linie, 
fi; (Arehit.) a, (der innere) Winkel; 
4b, Winkel cines voripringenden Thei⸗ 
le, m.; c, Geitenanficht eines vor: 
fyringenten Simſes od. Karnießes; — 
Nequerre, recbtwinflige Brechung, 3 
lours et -s, Windungen u. Gegenwin⸗ 
dungen,die gablreicben) Krümmungen, 
Schlangenwindungen, f. pl. avege, 
Srrgange, m. fi : nig: rt m.; Hin: 
u. Hergeben; Bors u. Rücklaufen, n.; 
2° Umfebren, Wiederfebren, n.: Rück⸗ 
febr, Wiederkehr, f.; Rückgang; 
-marf&; slauf; <titt, m.; 74 
reiſe, f.; <weg; ⸗ug, ⸗ſtrich (der Zug⸗ 
vigel); fchlag; rall, m.; Zurück⸗ 
prallen; <ftrablen; -fallen, n.; Wie: 
derſchein; Ruckball, Wiederhall, mm. ; 
(Chasse) -s, pl, Wiedergange: fig. 
Schliche Schleichwege, m. pl. Liften, 
f. pl.; (Mar.) a, - de marée, Wieder⸗ 
febr ver Fluth; b, Mridk: od. Giegen= 
ftrdémung, f.: ¢, — d'une manceuvre, 
Ende eine? Taucé, das durch einen Fuge 
blod geſchoben ift ; (ig. Umfebren, n. 
Umſchwung, Wechſel, m., Wieverfebr, 
[.; bes. a, - de Vage, Neige ves UL 
ters, Ruͤckkehr yu einer ſcheinbaren) 
Jugendfriſche od. gu der Kindheit (des 
Mreifenalters), f. (das) abnebmente, 
kritiſche Alter, m. Herbſt ves Lebens, 
m.; (Foréts) Abſtaͤndigwerden, Ours 
werden (der Baume), n. reditus; b, 
65 de la fortune) Wiederkehr, fs 

echiel (bed Glücks), Gitrudswedhfel ; 
Wechſelfall, m.; perdu sans -, obne 
Mettung, rettungélos, unwiederbrin 
lich sateen im w. 8. avoie de fa- 
cheux -s, arg wechſelnde Launen, 
arge Grillen haben, gar launiſch, 
wunderlich fein; ¢, — a Dieu, Wieder⸗ 
fer gu Mort, Befehrung (eines Sun— 
vers) f.; faire un - sur soi-méme 
in fich felbf gurucfgeben, in fic geben; 
fich felt beobachten ; aber fein Betra⸗ 
gen nadbenfen ; — au on dans le pé- 
che, Rückfall in vie Gunde ; - au ca- 
tholicisme, ete, Rücktritt gum Papſt⸗ 
thume 2¢., m.; 5° Ruckunft; JZuruͤck⸗ 
kunft; Wiederkunft, f.; Heimfunfe, 
Heimkehr, ſ. Wieder Anlangen od, 
<Gintreffen am Wusgangtorte od. in 
der Heimath, n.; fig. A. Wiererkehs 
ren, n. — Ruͤckkehr, Wieder⸗ 
erlangung (des Friedens, der Geſund⸗ 
Heit 2¢.); ———— (Jur.) Ruͤckfal⸗ 
len, n.Rück⸗ od, Heimfall, m.; B. 
Grwviederung (der Liebe, Dienkiftuns 
cn x.) ; Gegenliebe. f- cdienfi(e), m. 
pl.) ; -werbinelichfeitien), f. (pd) 2. 5 
4° im w. S.A, (Mar.) -8 d'un na- 
vire, Rudfradt, lavung eines Schif 


RETR 


RETR 





RETO 
fet, f. pl.; B. (Comm.) riidgebende 
—28 pl. —es — 


wechſel, mm. Ritratte, f.; — de chasse, 
Sigerimabl (bei dex Heimkehr von der 
Sagd); C. (das gegen einen Tauſch⸗ 
werth) —— (das auf ein 
empfangenes Geldſtück xc.) — 
—— || —de cour, Verweiſung an 
en competenten Richter; (Math.) — 
des suites, Ructfebr ber Reiben ; Jur.) 
— ou soulle de bey 3 auégabe 
zur Gleichmachung der helie, -; de 
=a, Mid..; der Mudfebr ; rückkehrend; 
Rudfalls..;' es rit de -, Abſicht der 
Selenite (in das Baterland) ; droit 
ie -, Mud: od. Heimfalléredt, n. ; 
(Trictr.) jan de -, NXucjan, m.; voi- 
ture de —, Retourwagen, m- Autſche, 
f. ——* leer) zurüchgehender Wagen; 
b, loc. adv. jurudigetebrt); étre de 
— qurii fein, heimgelehrt od. daheim 
angelangt fein ; edlipt. de- chez moi, 
be od. nad meiner Zuruckkunft od. 
Rudfehe (im meiner Wobhnung od. 
Seimath) nad meiner Heimkehr, yu 
ufe —— donner qe. de -, 
ef. guru . berautgeben; payer 
nde — die Freundſchaft, Liebe, He: 
fllateien 2, Jemandé erwicdern, 
bmt Gegenliebe ꝛc. yollen, Gegengefal⸗ 
ligleiten x. erweiſen; ( Phys.) choc 
en -, Rud: od, Nachſchlag (ves Biz 
Hes), m.; douaire sans -, Wittthum 
obne Heimfallérecht (an die Grben ves 
Manned), (ein) der Wittwe als volles 
Gigenthum verbleibented Leibgedinge; 
amon -, bei meiner Nuct: od. Heim— 
febr, alé icy gu Hauſe fam; étre sur 
son -, auf dem Punkte fteben, im Be— 
riffe fein, zurüdzulehren od. -qureis 
fer étre sur le -, a, auf des Alters 
teige od. im kritiſchen iter fleben; 
anfangen yu altern od. yu welfen, fam. 
uber die Bluthe feiner od. ihrer Jahee 
binaué fein, bergab geben; 6, abftandig 
od. dure werden; (Semeiol.) rale de 
— crepilation de -, (etm) die Wieder= 
kehr dex Uthmungésfunctionen od, die 
Aufloſung ver Yungenverbartung bes 
zeichnendes Kniſtern od. Raſſeln, n. 

*Retourne, f. (v. Ketourner) 
(Jeux de cart.) Auf⸗ od. Umfdlag, 
m. ar Lg - od, Waihltarte, fF 
Trumypf, m. Ätout, vn. 

*Retourne (part. pass. v. Re- 
tourner) adj. -e, f. umgefebrt 2¢. ; 
Bot.) (wabrend ded Pflanzenſchlafs) 
ch umwendend, umgewandt, umge— 
ehrt, retrorsus, invertens. 

“Retournement, m. (ce. Re- 
tourner) (Astr.) Berichtigung cine’ 
Ouarranten, f. ’ 

*Retourner (ital. ritornare, 
f. Re..) wn. (- sur ses pas) (wieder) 


umfehren, (auf dem durchwanderten 


Wege wieder) gurudfebren, wieder zu⸗ 
rud geben, fabren, reiten, fegeln ac.; 
(mit vem Wagen rx.) umwenden; fiz. 
—en arriére, yurudgeben, -treten, von 
feinem Vorhaben abfteben; — a Dicu, 
au Giott, gu Mottes Geboten zurückkeh— 
ren, fich wieder gu Mott wenden, ſich 
befebren ; - 4 Vouvrage, wieder an die 
Arbeit zurückkehren od. gehen, fic wie: 
ber an bicjelbe machen, begeben od. fez 
ben ;— au combat, a la charge, f. 
Revenir; warnend: n’y retournez 
pas, thun Sie das nicht wieder! laſſen 
Ste ſich das nicht wieder zu Schulden 
kommen od. ernfallen! unterlaſſen Sie 
das in Sufunfe! || ca. umdreben, am— 
Tebren, umwenden; (erm Kleid 20.) 
wenben, (um)tehren; (eine Karte a.) 
umfdlagen; auflegen; aufichlagen ; 
(ten Boven) umpflügen, umbredyen, 
umgraben ; (Chand.) - la chandelle, 


bie Lichter zum gweiten Male eintau⸗ 
chen, den aweiten Sug machen; (Taill. 
de pierre) (einen Stein) auc auf der 
anvern Geite bebauen; fig. fam. - 
qu, Jem. umdreben, berumbringen, 
anvern Sinnes madden; tourner et -, 
drehen, umwenden; von allen Geiten 
angreifen od. bearbeiten; abs. (Jeux 
de cart.) Trumpf od. Atout aufſchla⸗ 
gen, auflegen, wablen of. machen ; il 
retourne cceur, et macht Coeur qu 
Atout, die Farbe ift Herz; fig. (Oren 
voyons de quoi il retourne, feben 
wir, worum es fid) handelt, wovon 
bie Reve ift; {j se -, 40 fic) umwenden, 
fic) umdreben ; fig. fam. fid) auf die 
andere Seite drehen, cinen anderen 
Mu juchen; se tourrer et se -, 
fic) drehen u. wenden; fied (im Bette) 
berumwerfen; 2 s’en relourner, wie⸗ 
ber gurudfebren od. -gehen, umfebren, 
heimfebren. ; 

*Retracer (f. Re..) ra. 4° wie: 
ber zeichnen, auf: od. abreifien; 2° fig. 

(- qe. aux yeux, al'esprit) (einem 
etw.) wieder vor (die) Augen fubren, 
fiellen od. halten, wieder ing Gedaächt⸗ 
nif cufen, lebbaft (an etw.) erinnern; 
(die Thaten eines Helden 2. wieder) 
eichnen, {childern , beſchreiben, erqab- 
en; || se -, 49 fich (etw.) vergegenmir: 
tigen, fich eiw in der Erinnerung, im 
Geiſte ausmalen od. wieder vorſtellen, 
ſich (an etw.) erinnern ; 2° se - a l'es- 
pritde qu, fidy dem Gedaͤchtniſſe Se: 
mands wieder daritellen , in der Grin: 
nerung deff. wieder auftauchen od. le: 
bendig werden, cinem wieder deutlich 
vorſchweben. 

*Retractation, f. (lat, retrac- 
tatio) 3uriidnabme ( ciner Behaup- 
ges Vey f. Wieerruf, m. 

*“Retracter(v. dat. retractare) 
va, (cine Behauptung x.) zurückneb⸗ 
men, witerrufen; ||se —, fein Wort 
1, zurücknehmen, widerrufen. 

*Reétractile, adj. tſ. Retrac- 
tion) (Se. nat. et méd.) yurudyiebbar, 
retractil, retractilis: 4° eingehbar; 
ſich cinsiehend(e Kralle r.); 20 zuſam⸗ 
menziehbar; zurückſpringend, elaſtiſch; 
Zuruͤdziehunge.. 

*Retractilité, f. (f. Rétracti- 
le) (Sc. nat, et méd.) Zurüchziehbar⸗ 
feit, Zurückziehungsfahigleit, Retrace 
tilitat, retractilitas: 49 Gingiebbar- 
feit; 20 Zurückziehungskraft (ves Nar— 
bengewebes 2¢.), f. 

"Retraction, £ (lat. retractio) 
(Sc. nat. et méd.) Jurtifgiebung: 4° 
Gingicbung (ver Krallen 2.), f- ; 2 
Surudfpringen, n.; Zuſammenziebung 
des Narbengemebes rc.), Verkürzung; 
bes. organiſche Verkurzung eines von 
der Gontractur (od. ſpaſtiſchen Vers 
hiryung) geheilten Mustels (J. Gue- 
rin), Retraction, f. 

*Retraire (fj. Re..) ea. (Conj. 
wie Traire) sell. gebr. wieder an ſich 
taufen (zu rücklaufen (f. Retirer). 

“Retrait (part. pass. v. Re- 
traire) adj. -e, f. 40 zurüdgekauft; 
enommen; 2° (Agr.) gufammenge: 
ſchrumpft, taub; (Blas.) eingezogen, 
verkurgt; (sabst. m. 4° A. Surudneb: 
men (ened —— n. suc 
tudnatme, f.; B. (Jur.) Ride od. 
Wieverfauf, m. Ginſtandérecht, a. (7. 
Remeré) ; 2° beimliches Gemach, n.; 
5° Sujammenjicbung, f, Gingeten, n. 
(f. Retraite 4°, C.). 

*Retraite, f. (ve. Retrait, rgl. 
se Retirer) 4° A. v. Pers. Mudyug, 
m,. a, Nachhauſegehen, mn. Heimgang, 
m.; 6, Rudmar(d ; Whang, m. Reti— 
rade (einer Armet 2¢.), f.; (Escr.) Zu⸗ 


riidtreten , welchen; Studentenspe, 
(- honteuse) Rneifen, n.; ¢,in Ger- 
nisonstadten ete.: Juaridache iat 
Ouartier, n.; im weit. 8. Verpfier 
tung u. Zeichen dazu: 3avientend, 
m.; d, 3uridgeden in bas Brive 
ben, in die Abgeſchiedendeit od. Gur: 
amfeit; Scheſten aus ter Beit,» ; 
bſchied, m. Die Rentiafiung, /,B 
o. Thieren: 3urudtauten, Aritta, 
n.; C, v. Sachen : Zurüchieben me 
chen, <treten; Ublaufen, . Ablari de 
Waſſers ꝛc.), m.; Suridfrrinage w 
nev PBulsaver x.), mn. Verkütze 
Zuſammenziehung ſ. Gingeden — 
Tbones durch die Hihe x.); Gin a 
Zuſammenſchrumpfen, Ginlafa « 
nes Zeuges r¢.), n. Berfleincrany » 
w. Bed. (Archit.) Ginyieburg ox 
Maner rc.), f.; 20 Aurudgeycaesder 
Gin jogendeit; Ginfamteit, xk, 
fi Privatleben, n.; Sime. d A 
lieu de -) Sufludtéert, m. jxtat, 
: Rubefig; im ab. 8. Schlaren 
fel, m. Hobie, f. Met; cv. Ther 
Yager; Neft, n. Hoͤble, ſ. ; bes. Uh 
se) Nothbau (ved Fuchict), m.; (Mine! 
Ruhebühne, ſ. Abjay, (Fort. te 
tritt, m.; ( Aer.) M ifigrube, f. Des 
lod, n.; B. (pension de -) Rute 
Balt, m, Penfion, f. ; Garena. 
fold, m.; -brod ; Wartegeit, # Se 
forgung, f.; C. (Féod.) (droit ¢e- 
Machftener, ſ. Abzugtgelt a; D, Me 
réch.) im Zufe quridgetlierenr "= 
gelfpige; (Brod.) Borgeitnuey | 
(Mar.) -s, pl. Gicitane der Maree 
n. pl; || faire une -, einen Ruf 4 
antreten od. bewerkſtelligen; f2 © 
rudjieben ; étre en pleine -, 1m * 
len Ruckzuge begriffen fein; battre 
— den Ruͤdzug antreten, ſih 
picben fid) davonmachen od. tt 
chleichen; se battre en -, fie av ie 
RNuͤckzuge od. wabrend wt Ridop! 
ſchlagen ; battre la-, den Sapfertend 
ſchlagen ; sonner la -, a, yum fe 
zuge yum Abzuge blafen ; ae! 
(ren Hunven) zurudblaſen, abtize 
, den Zapfenſtreich blajen: Phew 
de la -, a, vie Stunde ret Rihse": 
h, St. ves Zapfenitreides, & 9 
Quartier guriidyuzieben; c 2 
Jurüdtretens ind Pripaticher, ¥ 
Dienitenttajfung ; étre en -, #2! 
vie Ginfaméeit zurudgejegen d 
(, um die Andacht zu ben’; donne? 
qn sa -, Sem. in Rubeftane rer 
ibm cin Gnarengebalt ausjcgened © 
willigen ; ibn penfioniren; etre ms! 
la -, in Rakeitand verfeget meres. © 
nen Abſchled (mit Penfton chet, 
rendre sa -, feinen Abtia ™ 
fion) nebmmen; fico in Rate 
verfeben laſſen; officier en_-, © 
verabfdieveter, penftenirter OFyc 
*Retraite, [. (j. Re.) Bo 
Mii:, Gegen = od, Rerourmedicl * 
Mitratte, J. * 
*Retraité, adj. -¢, ft * 
traite) in Nubeftand erie: 
Warteseld gefege ; (amit Pewiee 
abſchietet. —* 
*Retraiter, ea. necu 
*Retranchement.© | 
Retrancher) 4° fig. A. See 
ae mtn , Bernina 
malerung ; uTyURE 
—— B, amni che⸗ inde" 
ben; Abhawen ites Kevied K.-H te 
Mufbebung, Unterdrudung AL lad 
Ausmerzung, Abſtellung (rer gr 
the x¢.); (Gramm. | Xudlaiians (0% 
etc.) Hi — —— 
chen (eines Sages xc.), n Wess" =e 
{uj 2° A. (bad) Hinrwegs 
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m.; geſtrichene Stelle, f.; (Archit.) 
Verſchlag, m.; B. (Guerre) Verſchan⸗ 
aung, f.; || faire des -s, a, 4 qc., etw. 
pon einer S. —— nehmen od. ftreiz 
chen, eine S. befehranten od. beſchnei⸗ 
ben; 6, Berfdangungen madden od. 
aufwerfen. 

*“Retrancher(f. Re..) va.4°A. 
(etm. von einer S.) abſchneiden, abneb⸗ 
men,(binjwegnehmen; fig. (einen Theil 
pon etner S.) weqnebmen ; (Stellen in 
einem Werke 2c. weg ſtreichen, weglaſ⸗ 
fen ; — qc. sur qe., et, von einer S. 
wegnebmen, cine SG. beſchneiden, be: 
febvanfen, cinfebrinfen , verminbern ; 

Hmalern ; vertirgen; B. (etw. gänz— 
ich) abs od. wegſchneiten; abnebmen ; 
abbauen; fam. abjdbein; entfernen; 
fig. (Mißbrauche rc. auf) heben, unter: 
vruden, tilgen, ausmerzen, abjchaffen, 
abfiellen ; (cinem et nebmen ; ( vie 
Wiittel gu ſchaden 2c.) benebmen; - 
qn de la communion des fidéles, 

em. aus der Gemeinſchaft ber Gläu— 
bigen ausſchließen, cin raudiges Schaaf 
ausftofen, Jem. ercommuniciren ; 2¢ 
(vg/. Tranchée) (Guerre) (mit Lauf- 
graben, Grahen, Bollwerken ete. 
umecsirhen) verſchanzen; ) se -, 4° ſich 
einfebcanfen ; 2° fit verfchangen (fig. 
se — dans qe.), ſich in od. Binter etw. 
verſchanzen, verbergen, verfteden); || 
retrauche, -e, 4° abgejchnitten xc. ; 
2° verſchanzt. 

*Retravailler(f. Re..) va. 
fam. wieder bearbeiten. 

“Retrayant (part. pres. v. 
Retraire) m. -e, [: (Jur.) Wieverz, 
Rud: od. Nibertaufer, m. zin, f. 

R étre, m. j. Reitre. 

*Rétrecir (f. R..) va, 49 (nob) 
enger od. ſchmaler machen, verengen ; 

cingithen; fig. - l'dme (de qn), die 
Seele, ten Meift, bas Herz (Semands) 
eng machen, beengen, (Sem) engbergig 
machen; (rh) enge od. beſchränkte 
Anfichten, engherzige Gefühle od. Ge⸗ 
finnungen verieiben; - horizon, ben 
Giefidétreis cinengen, beſchranken; 20 
im w. S.(Man.) (cin Bferd) an bas 
Wehen in engen Raumen od. auf 
ſchmalen Pfaven gewodhnen, (daſſ.) au: 
fammentrangen, -reiten; || se -, 4° 
fich verengen, enge(r) od. ſchmaler wer: 
ben; fic derſchmälern; fic (in cinen 
Hals 2c.) verjungen ; eingeben, einlau⸗ 
fern, einkriechen: einſchrumpfen; ( Path.) 
cine Strictur befommen; fig. eng, engz 
hergig, befhrantt werden; 20im w. F. 
(Man. ſich qufammenteangen; eng traz 
ben, kleine Schritte machen, nicht aude 
traben ; i] rn. f. ob. se -, 4"; || rétréci, 
—e, verengt x, eng; femal; adj. (Se. 
nal) verengt; geſchmaͤlert; ſchmaler 
(qeworden); eingeſchnurt, augustalus; 
fig. beſchrankt. 

*Rétrécissement, m. (o. Ré- 
trécir) Berengung, f. 4° Enger⸗ od. 
Sa&malermaden; 20 Gnger: od. 
Schmalerwerden, Gingeben, Ginlau— 
fen; Engerſein, n.; allzu große Enge; 
(Path.) Strictur; fig. Beſchraͤnlung; 
Beengung; Beichranftheit, f.; || im 
eng. %+ (Path. ext.) (- du canal de 
rarétre) Berengung, Verengerung, 
GSrrictur der Harnrobre, Ff. 

“Retremper (f. Re..) va. wie: 
ber eintauchen, wiffern, barten 2¢.; fig. 
wieder ftarfen, — ftiblen ; mit 
neuer (Seelen:)Stirfe waffnen; mut 
neuer Thatfraft audsruften; || se -, fic 
wieder fraftigen od. flablen; neue Yes 
henefrifche, neue Thatfraft ſchopfen; 
au neuer Vollkraft erftarken. . 

*Reétribuer (v. lat. retribuere) 


t 


va. (Jem., etw.) belohnen; befolben ; 
bejablen ; (etw.) vergelten ; bonoriven ; 
(Sem. fiir feine Mute rx.) entſchädi— 
gen; (einer Perſ., Hanvlung) ven ge: 
bibrenden Lohn angedeihen od. wer- 
den laffen; |] rétribueé, -e, befoldet 2. 
*Rétribution, f. (lat. retri- 
butio) Belohnung (fur eine Dienftlei- 
flung, Arbeit r.), Vergeltung; Beſol⸗ 
bung, Gebubr, £.; Lohn, m.; Honvcrar, 
n.; Sportel(n), f. (pl.). 
*Reétro.., prop, insep. (lat. re- 
tro) gurud.., rid.., retro..; -actif, 
adj, - -ve, f. —* retroagens) ſzu⸗ 
ruckwirkend; eflet --, jzuruckwirkende 
Kraft, Rücwirkung.ſ. Retroactiveffect, 
m.; -action, f. Zuri: od. Ruckwir⸗ 
tung, (gujridwirfente Kraft, f. (der) 
rüchv. Ginflug; -activitée, f. (aujrid: 
wirfende Kraft, f.; -céder (wv. fat. re- 
trocedere) va. (Jur) wieder abtreten 
od. ceviren, zutruck abtreten; on. 40 
(Physiol.) zurudgehen; ruckwaͤrts ge: 
ben; 2°( Path.) zurücktreten, -feblagen ; 
-cession, f. (neu-—lat. retrocessio, 4° 
(Jur. ) DWiederabtretung, Mudabtres 
tung, Netreceffion, f.; 2° A. (Physiol.) 
Surucgeben ; Midwartégeben ; B. 
(Path.) Zurücktreten, <feblagen, n.; 
—Néchi(e), adj. (Bot.) zurudgebegen; 
egcichlagen , relroflexus, -curvus; 
C hys.) f. Refléchi; -flexion, f. 
Lehrspr. Zurückbiegung, f.; -grada- 
von (laf. retrogradatio) 4° (A- 
stron.) Rückgang, Rulauf (ver Plaz 
neten), m.; Sarddochen , nm. rudgän⸗ 
gige Bewegung (ter Nachtgleichen); 
2 Lehrspr. iberh. rückzängige Be: 
wegung, p Zurückgeben, Zur uchſchrei⸗ 
ten, nRückſchritte, m. pl. Retrogra⸗ 
diren, n. Retrogradatien, f. ; -grade, 
adj. (lat. rettogradus rüdgängig; 
ruͤdlaäufig; ruckwaͤrte gebend ; juriid: 
gebend, sfcheeitend, fig. Ruckſchritte 
machend, retrograd(irend): marche - 
—, Miidgang, m. Surucgebeu, wn. rics 
qingige Bewegung, f.; (Guerre) Rück⸗ 
mm § Rückzüg, m.; vers - -, Vers, 
ben man vorwarts u, rückwärts leſen 
fann ; -grader (v. fat. retrogradi) 
on, xrückwärts geben, zurücgeben; 
marſchiren; eine riidgdngige Bewe— 
gung machen, fic) zutüd ziehen; ( Astro- 
nom.) (fdeinbar) guruclaufen; fig. 
zurückſchreiten, Rückſchritte machen, 
retrogradiren. 
*Retroussement, m. (tv. Re- 
trousser) 4° Wieder hinaufſchlagen 1c.; 
20 Auf⸗ od. Zurudidlagen : Aufſchür⸗ 
en; Aufſtreifen; Aufſtreichen; Auf—⸗ 
rampen; Aufſtutzen; Aufſtulben, n. 
»Retrousser (f. Re..) ra. 4o 
wieder (binjauf: od. surudicblagen, in 
bie Hobe ſchlagen, binden, ftreichen x¢.; 
20 diberh. (binjaufe od. zurückſchlagen 
2. (f. Trousser) ; Aes, (eit Kleid 2.) 
aufſchürzen; bods ſchürzen: aufiteden ; 
(feine Mermel x.) auffireifen; ( die 
Haare, ben Eehnurrbart x.) aufftrei- 
n, in die Hobe ftreichen, zurückſtrei⸗ 
chen, Ffaͤmmen; (die Haare 2¢.) aufbine 
ben, (ven Dut 2.) aufframypen, auf: 
ſtülpen, aufitugen, in die Hobe krem⸗ 
ren od. ftulpen ; || retrousse, -e, (wie: 
der) aufgeſchlagen 3¢.; im w. 8. avoir 
le bras retrousse jusqu’au coude, 
den Arm, db. h. den Aermel bis an den 
Glibogen aufgeftreift, balb nadende 
Arme haben; nez retroussé, aufges 
worfene Naſe, f.; (Man.) Manes re- 
trousses, hoble, eingefallene Flanfen. 
*“Retroussis, m. (rv. Retrous- 
ser) 4° (Gute) Rramype, f.: 2e Umfdlag, 
Aufſchlag (emer Uniform), m.; 5 
Stiefel⸗Stuͤlpe, f. Stulp, m. 
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*Retrouver (f. Re..) va. 4° 
wieder finden (fig. Jem. wicder ers 
fennen, finven; wieder auf efw, fom- 
men od, fallen, fi auf efw. befin: 
nen); 2° (3em.) wieder be⸗ od. aufz 
fuchen, wieder gu (iim) ope slise-, 
4° fi —— A. wieber aut: 
rechtfinden ; B. einanber wieder (aufs) 
finden ; 20 ſich wieder einfinden. 

*Rétroversion, f. (neu-lat, re- 
troversio) (Path. ext.) 3uriidwen: 
dung, sbeugung, Umbeugung (der Gee 
barmutter) nad) binten, f. 

Rets, m. (lat. rete) 4° (Péche, 
Chasse) (Fife: , Fifdjer: , Vogel⸗, Ja⸗ 

ex: 2¢.) Neg, Warn, n.; 2 (elwas 

etzdhnliches) (Anat. anc.) - ad= 
mirable, (bas) wunderbare Hirnnes, 
rete mirabile, n.; 3° province. 
(Bhing)Stery m.; | - d’enceinte, 
Imftellungsnege, n. pl.; donner dans 
les -, iné Reg geben; fig. prendre qn 


dans ses -, Sem. tn feinen Negen. 
—— 
*Rétus, adj, -e, /. (lat. retusus) 


(Bot.) cingedrudt. 

*Réu ni (part. pass. v. Réunir) 
adj, -e, [. vereinigt; verbunden 2¢. ; 
jujammen; mitjammen, mit einanver; 
ins Geſammt; (Chir.) a, veveinigt; zu⸗ 
jammengefugt, sufammengeheftet; -ges 
nabr; b, angebeilt; gufammengebeilt; 
angemachfen ; (Bot.) verwachſen, col- 
ligatus, 

‘Réunion, f. (f. Réunir) 4o 
Wieder⸗ Vereinigung; Berbinoung, 
. A, Bereinigen, n.; (Chir.) a, Buz 
fammenfiigung, f.; -beften; -naben, n.; 
b, (f. unt. B.) Anz od. Zuſammenhei⸗ 
len, Unz od. Zujfammenwacien, n.; 
—— — (Jur., Polit.) Bers 
cinigung; iederverciniqung (eines 
utes re, mit ..); Ginverleibung (eis 
nev Proving we. in ..), dic B. 3ufams 
menfommeny -treten; -fliepen, -laufen, 
". —— f. :ftvablen, n. tritt, 
m.;2tunft; Verſammlung von Perf); 
Anſammlung, Hiufung (von S., j. 
B. ven Beweifen); fig. Verſöhnung, 
Muefobnung, Wieder- Herftellung ver 
Gintradt od, der Ginbeit des Wollens, 
Trachtens ꝛc, der Ginigfeit (unter ..); 
2° (eine) verfammelte od. verbuntene 
Mebrheit (bes. von Perf.); Zufams 
menfunft, Verſammlung, f.; Berein, 
Perband (3. B. - des douanes, Zell⸗ 
yerein, -verband); 3ufammenflug (von 
Bachen r¢.); Inhegriff, ».; || point de 
-, Vereinigungépunft, m. 

*Reunir (f. Ré..) va. 4 wieder 
veteinigen, gufammenbringen od. -filz 
gen; (Chir.) (bie Wundlipyen x, mit 
cinander) vereinigen; an einanber fiz 
gen, gufammenfiigen, -beften; -naben; 
(Jur., Polit. ete.) (- un fiefa la cou- 
ronne, etc.) (ein Lehen wieder mit der 
Krone rc.) vereinigen; fig. vie Winig- 
teitod. Gintracht (unter Perf.jwicver 
berftellen , (vief. wieder mit einander) 
vereinigen; wereinbaren, verfobnen, 
ausſöhnen; dicht, (wieder) einen; 
fam, unter einen Hut bringen; eines 
Sinnes machen; 20 Hiberh. vereinigen; 
rerbinden; (eine Broving mit cinem 
Lande rc.) vereinigen ; (fie demſ.) eins 
verleiben ; (Oeeresubtheilungen 2.) zu⸗ 
fammengiehen; (in eine, zu einer 
Maffe re.) verſchmelzen; cin Ganzes 
(4. B. cin Heer aus meHreren Abthei— 
lungen 2¢.) bilben od. machen ; (Meld 
x.) gufammenbringen, fammeln: (Bes 
weife 1c.) gufammenftellen; -nebmen; 
(feine Kräfte x.) yufammennebmen, 
fammetn, aufbieten; (mebrere Gigen: 
ſchaften ꝛtc.) in fics vereinigen; (Perf. 
x.) zuſammen berufen, verfammein, 
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gufammenfommen laffen; bie Meinun⸗ 
en od. Stimmen (Miehrerer od. UL 
fer) fiir fit) baben; 5° im_w. S. das 


Mittelglied (gwifden zwei Theilen rx. 
fein, (dem Ropf mit vem Rumpfe re. 
verbinden ; |j se -, ſich vereinigen ; fi 


verbinden ; gufammenfommen, =stref: 


[ fliepen; -ftrablen; streten fich ver: 


ammein; (Chir.) fic) verein 


fen ; (mit cinander) verwachſen. 


*Réussir (o. tal. riuscire) on. 
4° A. v. Sachen: gelingen, gliden, 
ut od. giinftig auéfallen; gut von 
Statten ein einen gludlidjen Aus⸗ 


gang 5 


Pers. feinen 


den; 
etw. durchſetzen od. qu 


ubel ) gelingen od. befommen. 


“Réussite, f. (v. Réussir) 40 
Gelingen, n. (der) qlidlice Ausgang 
ortgang, günſtige @rfolg, m.; 
Gedeihen, n.; 2 (der gunftige od. unz 
gunftige) Ausgang, Grfclg, m.; Nufe 
nahine, £; mauvaise -, 'der) üble od, 


od. ¥ 


ſchlechie Grfolg, (das) Miflingen. 


*Revaloir (f. Re..) va. (Conj. 
wie Valoir) fam. Gleiches mit Glei⸗ 
chem vergelten, (einem etw.) vergelten. 

(f. Revancher) 
¢, (Wieders) Ber: 
rwiederung (des erliftenen 
cbels), Benugthuung (fur baff.); 2° 


*Revanc beads 
Mevande, f. 10 Ra 
cltung, 


im ginst. 8. A. jam, Gewiederun 


(einer Gefalligkeit 2¢.); B. Spielrache, 
Genugthuung, Gegenpartie, f.; || je 
id) werde fus 


ticherai d’avoir ma -, 
chen, (meine) Nevanche zu nehmen, 


mid) yu entſchaͤdigen od. (im ginst. 
S,) gu rächen, mich gu revanchiren; 


en -, Joc. adv. gum Erſatze, dagegen. 


*Revancher (jf. Re.. u. Ven- 


ger. lat. vindicare) ra. fam. — qn, 


cm, vertheidigen, raͤben, (hm Genug— 
—5* verſchaffen: se -, 4° fid) ver⸗ 
th 


cidigen ; fich webren ; 2° fich rachen, 
Gleiches mit Gleichem vergelten, fic 


revanciren (im gist. 8. eine Woldl- 


that ete, erwiedern, zurũckgeben, cer: 
flatten); || revanché, -e, vertheidigt rx. 

*Revancheur, m, -se, ff. (v. 
Revancher) self. gebr. Bertheidiger, 
Macher, m. zin, f. 

Révasser (Frequent. v. Réver) 
tn. 4° [wibrend eines unrubigen 
Schlaft) lebbafte wu. verworrene Trau- 
me haben, viel or, fieberhaft traumen; 
20 fam, (iiber etwas oberfaclid) bin: 
u. hervenfen, fludhtig (dariber) nach: 
venfen, fam. nadtraumen; Träume— 
reien nachhangen. 

Révasserie, f. (e. Révasser) 
Traumerei, f. (4° vieles, unrubiges 
Trdumen, n. ; 2 lebbaiter, verworre: 
ner, fleberbafter Traum: Fiebertraum, 
m.; fig. fam. Hirnaeipinft, n.). 


Ré ve, m. (vgl. pésbee) Traum,m, 
somnium (fig. A, furjed, ſchnell ent: 
ſchwundenes Glack, nz furge, trigeris 
ſche Hoffnung; Traumaeftait, . Truge 
bild, 1.: B. unvecbofftes Guid, an def: 
fen Wirflichfeit man gweifelt; C. Hirns 

epinnft, n. Chimare, Schwarmerei, 
-}y || faire un -, einen Traum haben; 





gen; an: 
ilen; anwachſen; an einanber Heilen 
od. wachſen, zuſammenheilen, sad: 


Nn; gunftig aufgenommen 
werden; gerathen, gedeifen; B. von 
wed erreichen; (fein) 
Giid machen ; Ghie (in etw.) buben ; 
gut fortfommen, fein Fortfommen fin- 
lücklich (in etw.) fein; il réussit, 
es gelingt ibm (a.., u..); - a faireqe., 
Stanve brinz 

en; 2° dberh, (qut od. ſchlecht aus: 
fallen : günſtig od. übel) anfgenom: 
men weren, cine (gunftige, ungtinftis 
Gt) Aufnabme finden; (einem gut od. 





men; en -, im Traume. 


hreaf, hreof) 40 


Rarefinnig 5 unjanft, widermartig. 
Erwachen, n.; 20 


bei meinem Erwachen. 


bia helioscopia, f. 


ber) munter werden; 4 


Unthaͤtigkeit 2¢.) erwachen; 


einem Donnerfdlage wecken 


fahren ; réveillé -e, gewedt 2¢. 


Pinſelſtriche) Drucker, m. pl. 
nifies) , f. 


- de St.-Jean, die Offenbarun 
hannis, die Apokalypfe. 


Chriſtenthum. 


“Revenant — pres. v. 

> cinnebmend, ge- 
fallig, angenebm ; i stebsf, m. 40 (ein 
aus der andern Welt wiererfebrenver) 
Geiſt, m. Gefpenft, n.; 2° Revenant 


Revenir) adj. -e, 


bon, m. A. waé cinem Yerfaufer, 


Beamten ꝛc. au Gute fommt, n. Ge: 


bibren, (Neben-Gefalle, Sportetn, 
Accidenyien, pl. Nugen, Mewinn, m.: B. 


(Gajjenz) Ueberſchuß, (der) überſchuſ⸗ 


fige Gaffenbeftand , m. Guthaben, n.; 
C. fig. Mewinn, m, (bad) Angenebme, 
was man (bei einer ©.) verdient od. 
einerntet, n. \ 

*“Revendeur, m. -se, f. (v. 
Revendre) Wiederfaufer: Trévler, 
m. cin, f. Trovelweib, n.; Hite, m. 
zin, f. - ala toilette, Pugtrovterin, /. 

*"Revendication,/. (f. Reven- 
diquer) (Jur.) (gerichtliche) Zuruckfor⸗ 
derung ; Beichlagnabme, Bindication, 
f. (f. Saisie). 

*Revendiquer (f. Re.. w. fat. 
vindicare) wa. (eine Sache als fein 
Gigenthum) zurück fordern, in An— 
ſpruch nebmen, vinbdiciven ; || revendi- 


qué, -e, vinricirt x. 


*“Revendre (lat. revendere, f. 


Re..) wa. wirber verfaufen; avoir 
d'une chose 4 -, von einer Gace gu 
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traumen; dicht. einen Tr. (burd))trau: 


Revéche, adj. (egl. deut. herb, 
barf, schwed. kerf, dat. acerbus w. 
deul. raub, altd. roich; angels, 
herble), fauer; 2° 
ſproͤde, ftellenweis unſchleifbar er Diaz 
mant); Se fig. ſtörriſch, untentiam, 


éveil, m. (rv. Reéveiller) 4° 
dubr, /. Weer, 
m. ; (Mus. mil.) f. Diane; {| 4 mon -, 


*Réveille-matin, m.4of. Re 
veil, 20; 20 fam, Sabn, m.; 3° Bot.) 
fonnenwenrende Wolfémildy, eaphor- 


“Réveiller (jf, R..) va. (wieder) 
aufweden, weden ; fig. (er weden , er: 
regen ; aufregen; rege machen ; eigen ; 
antreiben ; anfeuern; anfpornen; || se 
-, (wieder) aufwachen; erwachen; (wie: 
(aus feiner 
wieder) 
munter od. rege werden ; wieder auf: 
leben: || - d'un coup de tonnerre, mit 
od, auf: 
ſchrecken, aus bem Schiafe donnern, 
aufdonnern ; se - en sursaul, (auéoem 
Schlaſe, aus ſchweren Traumen) auf⸗ 


“Réveillon, m., (ov. Révreiller) 
(eine um Mitternadt genoſſene Nacht⸗ 
mahlzeit, Spitmahlyeit, mabl, n.; 
20 (Peint.) -s, pl. (belle, lebbafte 


* Révélation, f. (dat. revela- 
tio) Gnthillung, Entſ — Ent⸗ 
declung; Offenbarung (eines Geheim⸗ 


eftandnip, n.; im ab. F. 
Verrath, m.; im eng. F. Offenbas 
rung (einer Religion); ads. qeoffenz 
barte Meligion, göttliche O., f. ; ipa 

g So: 


“Révéler (0, dat. revelare) ra. 
(cin Geheimniß rc.) enthillen, entſchlei⸗ 
ern, entoeden, offenbaren, sur Sprache 
bringen, befannt machen; im ab. 8. 
angeben, verrathen ; || se-, fich offen: 
baren, ſich fund geben; erſcheinen, gum 
Vorſchein kommen; fic zeigen; || ré- 
vélé, -e, offenbart 1¢.; abs. la reli- 
Rion -e, die offenbarte Religion, das 








verfoufen haben od. fig. firm. mae 
haben, alé man braudt; Veram 
2¢.) verfaufen finnen; noc (eave) abs 
geben fonnen; fig. =p il vous ea 
revendrait, er ift (Glau gens, Som 
cin X fiir cin U yu macen, Cit w 
tiberliften, pop. Sie in ten Set 
ſteden; mit bem binten Sie mur 
an, mit ibm fommen Sie qu fen, 
*Revenir (lat. revenire, { 
Re..) (Conj. wie Venir) witter tew 
men : 4° not cinmal fommen ; mac 
jum Vorſchein fommen; v. Sache: 
wieder feimen, wachſen treiben e 
porſchießen 2. ; wieder (am heruc 
2¢.) exſcheinen; wicderfebren'e & 
durfniſſe 2¢.); fig. (- a lesprit 
Nem) wieder in ten Sinn tomes 
wieder) einfallen, erinnerlid fer, 
an ben Auégangtort) juredfoenr, 
efebren; wieder Eebren; wicter (@ 
bas Waffer od. obenauf x.) toma; 
fich wieder einficllen ; im eng. 5.4 
(Trad. pop.) (aws der andere Fat 
surickkom men) erjdeinen, uma, 
fpufen; B. v. Speisen: (- de leb- 
mac, ~ 2 la bouche) (aut bem Ba 
auffloßen; C.- a qe., micrer yee 
urudfebren, etm. wicder animes, 
V0. 4 qc., sur qe , wieder auf cnet 
auf den alten Buntt x. yursdfeame 
etm. wiederbolen; (- a soi) meee 
fith od. zur Befinnung fommen; e 
(wieder) erbolen, fammeln od. frie 
(- d'une maladie) (von ¢iner Sur 
Beit wieder) auffommen , ſid ecdein 
gefunden , geneſen; wieder gu Lom 
fommen; (- d'une [rayeur, fr 
surprise, etc.) (von einem Sareir 
ciner Beſtürzung, einem Grier 
wieder zu fich fommen ; je o’ea 
viens pas, id bin aufer mit vot ® 
ſtaunen, ich bin böchlich daruier © 
flaunt, ic fann mich nicht genng © 
liber wunvern, icp Fann tad midt 
grrifen : - en son bon sens. Be 
jur Vernunft fommen; - a fe & 
qn, ver Anſicht Jemanté wie Woe 
ten; D. = de ses erreurs, e&.°* 
feinen Irrthümern x. qurudierst 
benf. entiagen: E. —* mene 
ſich (wierer) befAnftigen laſſca e 
ihren; F. (einem etm.) cinter 
abwerfen, (als Gewinn aude ° 
wachſen, ju Gute Fommen ; aeher” 
g. seers fo . fo hod , 4. &. cr’ 
vr.) gu fteben kommen (fo 2." 
foften aia etry.) fteben, fice fee 
paffen ; (anf et.) binanéfeest 
etaufen; 1. (einem! anftcben. ¢72"" 
bebagen: K. feimem) gu Oden 
men, berichtet werten ; L. (Jur.- 
qn, ſich an Jem. alten, fener” 
greß an itn nehmen etme Suty'er” 
age gegen ihn anftellen; - PON 
position contre un jugemert, F 
cin Urtbeil cinfommen; arrefite: ” 
{Art cul.) faire -, (Fleité) ante 
auffocben , anflaufen laffen; * 
in Butter x.) aufguelien, fom 
abkochen (mit Butter x. ent” 
jem: ‘Rife aufgeden lafier ps 
auffrifchen , errveidhen; sem!" 
jurudfommen ; wieder tema 
revient des esprits ici, e⸗ frat ’ - 
es ift-bier nicht gebeurr: i abe 
viendra, es wire mir wicer be? i 
~ 460i, 7, f. ob. C.; b, mune Te 
Vernunft fommen, ſich beer)" 
suis revenu, ich bin baver fre” 
fommen ; darüber bin id bins 
reviens toujours la que... ié I= 


od immer — darauf yeret. 
bieibe tabei, daf..; iP 
vient rien, es fommt mit —*— 
von zu Gute; es tragt mir Ride ca 


il ne m'eo 


REVE 


REVE 


REVI 


eee... — eee Oe 


cette couleur ne revient pas 4 l’au- 
tre, die Farbe fteht nicht gut gu der an⸗ 
bern; fun revient 4 l'autre, cela re- 
vient au méme, bas fommt auf eing 
heraus, das ift gang gleich (bedeutend) 
od. einerlei. ; 

* Revente, f. (f. Revendre u. 
Re..) Wiederverfaus, m.; de -, wie: 
derverfiuflid, alt, Incontro.., Trd: 
bel.., aué der zweiten, dritten 2¢. Hand 
(geFaujt). 

*Reven Wg ass. v. Reve- 
nir) adj. -e, f. guru err %. 5 

' subst. m. 4e(-s, pl.) (fabrlicyes) 
Ginfommen, n. Ginfunfte, Revenue, 
f. pl.; & (Chasse) a, (ver) nachge⸗ 
wachſene Schwanz (ber Rebhiihner), 
m.; 6, nachgewachſenes neues Geweih, 
n.; 3° (Technol.) Réften (des Stahls, 
der Nahnadel ꝛc.), n. 

*Revenue, /. (jf. Revenu) (Fo- 
réts) Nachwuchs, m. 

Réver(rgl. piuBe) on. 40 träu- 
men (fig. Grillen fangen; Luftſchlöſ— 
fer bauen, ertrdumen) ; 2° irre rebden ; 
fantafiren (im w, S. aberwigiges 3eug 
reven, fafeln; ſchwaͤrmen); Seieritrent 
fein, trdumen; 49 (tief über etw.) nach— 
venfen, nadfinnen (4 qe. , uber et. ); 
(auf etw.) finnen; feinen Gedanken 
nacbangen, in tiefes Nachoenfen verz 
funfen fein; in Medanfen fein; || ea. 
traumen; fig. dicht, (ftets vor Augen 
od. im GSinne haben; leidenſchaftlich 
nach ctw. tenbten) - fortune, ete., 
oon @lucégitern od. Reidthum trau- 
men; |j révé, -e, getriumt; ertraumt. 

*Réverbération, f. (f. Ré- 
verbérer) (Phys.) 4° 3uridpreflen, 
nc ng, -ftrablung, fpiegelung, f,; 
20 <prallen (des Lichts, der Warme), n. 
Wiederſchein, m. reverberatio. 

*Réverbére, m. (f. Réverbé- 
rer) 4° ſLicht⸗ Scheinwerfer, (metalle- 
net) Hoblipiegel, m.; 2° im w. S. 
Epiegellampe; (grofe) Strafienla- 
terne, Yaterne; 5° ( Fond.) (Ofen=) 
Harube, f.; 4° (Chim.) (das) Zurück⸗ 
ſchlagen, Reverberiven (ver Flamme) ; 
feu de -, Streich⸗ od. Meverberir- 
euer, n.; fourneau A -, Streidh: od. 

everberirofen, m.; || chasse au -, 
Facdeljagd, f. 

*Réverbérer (pv. lat. rever- 
berare) va. (das Licht, die Warme 
heftig) guriidwerfen, -preflen, -ftrah: 
term; (das Richt) fpieqein; im w. 8, 
‘Chim.) bem Streichfeuer od, dee zu⸗ 
ciecdiclagenten Flamme ausſetzen |] 
abs. (da8 List, die Hige xc.) Jurück⸗ 
werfen ; || réverbéré, -e, zurũdgewor⸗ 
fem x.; étre réverbéré, quriidpretlen 
efchlagen. fluth, /. 

*"Reverdic, f. (Mar.) Spring: 

*Reverdir (f. Re..) va. wieder 
grin färben od. anftreichen ; || un. 
wieder gtiinen; wicder ausſchlagen; 
fig. wieder jung od. cin Siingling wer: 
pen, fich verjungen. [ butte, ſ. 

*Reverdoire, m. (Brass.) Wert: 

*Révéremment, adv. (fj. Ré- 
vérence) sell. gebr. ebrerbietig, mit 
@brerbietung. 

*Reévérence, f. (lat. reveren- 
tia) 4° Ghrevbietung ; Ghrfurdt, f. ; 
pop. sauf -, parlant par -, mut Gh: 
cen gu meloen ; 2° chem. Titelw. far 
Priester : (Seine, Guer) Ehrwürden; 
Hodpmirden; 3° Ehrfurchisbesci- 
gung : A. Berbeugung, Verneigung, 
f. fam. Biidling; Knids, m. Meves 
reng ; B. (unterthanigfte) Uufmartung, 
Gour, f.; || pop. tirer sa - a qn, ei: 
nem feine — ſeinen Bückling, 
feinen gehorſamen Diener machen; 








iron. fein gehorſamer Diener fein, 
geborfamft bei ibm beranfen. ware 
*“Kéverencielle, adj. f. (f. 
Revérence) crainte -, ebrerbietige 
Furcht ehrfurchtsvolle Scheu (ver Kinz 


ber vor ben Gitern 1¢.), ſJ. 


“Réverencieusement, adv. 
ebrerbictig, ehrfurchtsvoll; mit vielen 
Derbeugungen od. fom. Bidlingen 
od. Knidjen ; venuithig. 

*Révérencieux, adj. se dE 
(f. Révérence) 4° fam. iron. ver viele 
Verbeugungen od. fam, Bidlinge, 


bie viele Knichſe macht; homme -, (ein 


gewaltiqer) Bücklingmacher: 2 fig. 
ebrfurchtévoll, demüthig (uw. viel Gom: 
plimente machens), unterthinig. 
"Reéverend, adj. -e, f. (lat. 
reverendas) Tile/w. fiir Geistliche: 
— hochwürdig ; subst. m. 
ehrwüuͤrdiger Herr, m. 
*Réeverendissime, adj. (lat. 
reverendissimus) Tilelw. far hohere 
Geistliche : ehrwurvigh, hochwuͤr— 


big(f). 
"Révérer (v. lat. revereri) va. 


(verjehren, in @hren balten, hod 
halten, body fdhagen; || révere, -e, 


verehrt ꝛc. 


— Ob (vw. Réver) Traume- 
rei, {. 49 A, Traumen, Irrereden, Fan: 
tafiren (eines Wieberfranten 2¢.), m. 
Wabhnwig, m.; B. (vas) Hetraumte, n. 
Traumgeftalt, . <qeficht, n. Mudge: 
burt eines kranken Gehirns, fig. cis 
ner aueſchweifenden Einbildungskraft, 
Grille Hirngeſpinnſt, n. Aberwitz, 
m.; 20 A. (ber) traumerifthe, ſchwär⸗— 
meriſche Suftand, m.; Sdywarmen ; 
Ginnen; B. (dad tn der ſchwärmenden 
Ginbiloungstraft auffteigende) Bild, 
Traumbild, n.; Schwarmerei; Fanta: 
fle, f.; | promener ses -s, feine Gin: 
bilbungétraft ſchwarmen laſſen ſchwaͤr⸗ 
men. [firniffen. 
*Revernir (f. Re..) ea. wiever 
*Reverquier, m. f. Revertier. 
*Revers, m. (v. lat. reversus) 
419. Kebrfeite, Riidieite (ber Hand, eines 
Blattes, cimer Münze 2¢.); (die) an: 
bere od. entgegengefegte Seite ( eines 
Berges x.) ; - de pave, Hausfeite, /. 
ver) female, a angige Theil des 
Strafens)Pflafters ( neben Hiufern 
yer), wt. ; nile - de la branchée, 
Ride, Ausene od Feidſeite, f. Miden 
des Laufgrabens ; - du fossé, (der) duz 
fiere Rand, Aufienrans, m. aufiere od. 
anbere Seite ved Grabens ; 2° int w. 
S. A. (coup de -) Hieb, Streidh, 
SHhlag, Stoß mit verfehrter Hanv, 
mit dem Hanbdriiden ; Ricydhlag, flog ; 
B. (Taill.) — (d’un habit), pl. Um: 
ſchlage Muffdlage (eines Rodes auf 
der Sean m. by die) um⸗ od. que 
rückgeſchlagenen Bruſtſtücke, n. pl. ; 
(Bott.) (Stiefel)Stulvpe, f.; 5° fi. (- 
de fortune ) @ludsumftury, Glide: 
umſchwung (im verderbliden Sinne), 
Ungludsfall, Unfoll, m.; | - de la 
médaille, Kehrſeite der Schau⸗Muũn⸗ 
ae, fig. Schattenfeite der Sache, de 
-, a, Mid..; (Mar.) unter dem Winde 
befindlid, loſeſs Taurwerk); 6, de ow 
a -, von hinten, im Muden; (Guerre) 
rendre, batire a -, von binten, im 
biden angreifen od. beſchieñen, (eis 
nem SHeere ic.) in ben Mucen fallen. 
*Réversal, adj. -e, f. (0. lat. 
———— dipléme - , ~es, subst. 
f. pi Urfunde, durch welche ein frühe⸗ 
Verſprechen beſtaͤtigt wird, Befta- 
tigungsurkunde, ſ. Revers, m.; 20 /let- 
tres) -es, subst. ſ. pl. Gegenſchein, 
m. sverfidherung, f. -befcnntnif, n. 
Reverfalien, pl. 


815 


*Reversé, adj. -e, f. 49 (part, 
* v. Reverser) wieder — 
en 2¢.; 2° (dal. reversus) (Entom.) ſo 
piidafien, dafi ber untere, gefriimmte 
Blige den obern tiberragt, dachformig. 

*Reversement, m. (ve. Rever- 
ser) f. Transbordement. 

*“Reverser (fj. Re..) va. 40 wie: 
ver eingießen, einfchenfen 2c,; 2° (Mar.) 
ſ. Transborder ; 5° (Fin.) - sur un 
chapitre, (einen Poſten 2¢.) auf ein 
Gapitel wbertragen. 

* Reversi, m. (Jeu) Reverfi 
n, 4° sfpiel, n.; 2° faire -, Rew 
machen, alle Stiche machen. 

"“Réversibilité, /. (f. Réver- 
sible) (Jur.) Rucdfailligteit, /. 

"Reversible, adj. (f. Réver- 
sion) (Jur.) rudfallig. 

*Réversion, /. (Jat. reversio) 
Rücdfall, Heimfall, m.; droit de -, 
Heimfallsredht, n. [fpiel, n. 

*Revertier, m. (Jeu) Buff, m. 

*“Revestiaire, m. (v. lat. re- 
vestire) alt. (Egl. cath.) Antleidezim⸗ 
mer, n. Sacriftei, f. 

*"Revéltement, m. (ov. Revé- 
tir) (Archit.) 40 Perkleinung ; Gutters 
mauer. f, Mauermantel, m.; 20 Stres 
begemauer (eines Grabens 2¢.), n. 

"Reveétir (0. fat. revestire, f. 
Re..) (conj. wie Vétir) wa. fo A. 
8 Armen ꝛc.) kleiden; bekleiden; 

Jemand) ankleiden; B. ( tin Kleiv 
x) anlegen, anziehen, ſich (mit dem: 
felben) befleiven ; fig. A. (cinen Ges 
panfen mit einer Form 1c.) befleis 
ven; (in cin glangendes Gewand 2x.) 
fleiden; (mit etw.) beqaben, auéftatten; 
(eine Urkunde mit einer Unterſchrift 
1.) verieben; (Féod.) belehnen; B. 
(eine Geftalt 2.) annebmen, (unter 
very.) erſcheinen, ſich jeigen , fic mit 
derſ.) befleiben ; (ein Amt x) beklei— 
ten, verſehen, verwalten; (eine Perf.) 
voritellen, die Rolle derſ.) ſpielen ; 20 
(Archit. etc.) verfleiden, befleiden ; 
betingen ; beveden ; belegen ; uberyie: 
hen; umgeben; verwahren ; mit Futter 
aneſchlagen; auéfuttern; bes. ( cin 
Sif) mit Planken verfleiven ; (einen 
@raben) auginauern; || se - (de qe.), 
fic) ( mit etw.) befleiven; (ein Klei— 
dungsftid) angiehen, anlegen, anthun ; 
| revétu, -e, befleidet 2.; fam. 
pene revélu, reich gewordener Betts 
er. 

*Revétissement, m. (v. Re- 
vélir) (Féod.) ſ. Investiture. 

Réveur, adj. -se, f. (v. Réver) 
trdumend; traͤumeriſch; in Gedanfen 
(verfunfen od. vertieft): tieffinnia; 
yerftveut ; ſchwärmend; — 
|| subst. m. 49 - perpetuel, Menſch, 
ber fortwibrend in Gedanken verſun— 
fen), ber ftets (mit feinen Gedanken) 
abwefend tft; 2° Fraumer; Schwaͤr⸗ 
mer, Fantaft, me. 

*Revirade,/f. (v. Revirer) (Jeu 
de trictr.) Aufbrechen eines Banded, 
n.: faire la -, f. Revirer, 20. 

*Revirement, m. iv. Revirer) 
4° (Mar.) f. Virement; 2° (Banque, 
Comm.) (- de parties, de fonds, de 
deniers) Ab⸗ u. Zuſchreiben ( cines 
Rehunungspoftens), Abrechnen, Gomes 
penfiren, n.; 5° fig. neol. (plipliche 
Sinnes-\Menderung, /.; (lids. Wech⸗ 
fel ; Umſchwung, m. Umgeſtaltung, /. 

*Revirer (f. Re..) rn. to | Mar.) 
(- de bord) (baé Schiff) wenden ; fig. 
fam. - de bord, fid) auf die andere 
Seite wenren; feinen Entſchluß ans 
bern; fam. umfattela; 2° (Jeu de 
trictr.) cin Band aufbreden (, um ein 
anbderes au machen). 


REVO 


REVO 


RHAG 


— — — —— 


*Reviser (v. lat. revisere) va. 
nodmals) durchſehen, nachſehen, uber: 
chen; nachlejen; nachrechnen, revidi- 

ren ; || revisé, -e, revidirt 2¢. 

"“Réviseur, m. (ve. Reviser) 

VNachſeher, Revifor, m.;-de comptes, 
Red. nungérevifor, m. ; 
“Revision, f. (lat. revisio) 
Machfehen, mn. nodmalige Ueberſicht, 
Durchſicht, Unterſuchung, Revifion, 
bes. A. (Typ.) Nachlefen (eines 
robebogens), m. legte Gorrectur; B. 
— de comple, Durchſicht ciner Rech⸗ 
oni Radrednen, n. sredjrean ; 
C. ne Lal Unterjuchung od. Briz 
fung, Nevifion (eines Projeſſes 2.) ; 
obs, a, R. ver Erkenntniſſe eines 
Kriegsgerihts ; b, M. der Gefege, f.; 
D. (Arm.) nochmaliges Brobiren, n. 
Nachprobe, nachträgliche, legte) Bee 
ſichtigung (ver Flintentaufe r.), /.; Hf 
conseil de -, Revifionsrath , m. -ge- 
richt, collegium, n. 
Réxrivifiéation, f. (f, Ré..) 
—22* ſ. Réduction ; bes, Wiederle⸗ 
nvigmahung, Frifdyung (bed Oued: 
filbers', Revivification, iA 
“Bevivifier (f. Ré..) va, de 
wieder lebendig machen, wieder belez 
ben ; erquiden ; 2° (Chim.) ſ. Rédoi- 
re; bes. = Queckſilber wieder yer: 
ſtellen od. lebendig machen, friſchen. 
*Revivere (f. Re..) en, ( Conj. 


wie Vivre) 4° wieder aufleben, wieder | 


lebendig werden; (iwieder ) ing Leben 
——— 20 fig. A. (in ſeinen 
indern 2¢.) wieder aufleben ; fortle: 
ben; B, v. Sach. : wieder aufleben, new 
eritehen ; neues Leben erhalten; wieder 
emporbliben ; wieder rege werden ; || 
faire -, 4° abertr. (Tovte) wieder les 
bendig machen, aus bem Grabe ritteln, 
auferweden; 20 fig. A. (Jem.) wieder 
ing Leben od. ing Sajein tufen, (ibm) 
neues Leben einhauchen od. einflé- 
fen; neue Lebensfraft geben; wieder 
Muth machen od, Frobfinn geben; 
(Sem. ) wieder aufmuntern ; aufbeiz 
tern; wierer aufrichten; ( Sem.) new bez 
leben; B. v. Sach. a, (Remands An— 
denfen o¢.) erneuern, auffriichen ; (eis 
Hen Haß 2.) wieder aufweden, aufre: 
en od. rege machen; (eine Sdyuld 2c.) 
tn frifhes Anvenfen brin em, wieder 
aur Sprache bringen; (Anfprüche x.) 
wieder geltend machen od. erbeben; 
fam. wieder aufs Tapet bringen , 
Handel 3¢.) weber aufrübren od. 
fam, aufwarmen ; Gebräuche 2c.) wiez 
der auf tie Bahn od, in ang bringen, 
aufbringen, einführen od. ing Leben 
tufen; b, (alte, erlofdene Schriften 
2c.) wieder auffriſchen; (Farben 2.) 
wieder beleben, (denſ.) ihren verlore: 
tien Slang, ihre Friſche wierer geben. 

*“Révocable, adj. (lat. reyo- 
Cabilis) wiederruflich. 

*Révocation, f. (lat. revoca- 
tio) 4° Wiererrufung, f. Wiederruf, m. 
Revociren, n.; 2 Suriicfberufung, 
333 fi Riudberufungs: od. 
Ridruffdretden, Revocatorium, n. 
Marvell, m. 

“Révocatoire, adj. (lat. re- 
vocatorius) (Jur.) wiederrujend, revo⸗ 
catoriſch. 

“Revoici, Revoila, prep. 
(f. Re..) fam. bier, da (bin ih, ift er 
¢.) wieder, 

“Revoir (/at. revidere, f. Re..) 
va. ( Conj. wie Voir) 4° wieder fe: 
ben; 20 (nodmalé) durchſehen, nad: 

then; nochmals unterfuchen od. pris 
en; nachleſenz nachrechnen; verbef: 
een; revidiren; abs. (Chasse) — d'un 
cerf, cinem Hirſche nachſpuͤren, aus 
















der Fabrte das Alter, die Groie eines 
; IL se -, fi 
iederſe⸗ 


Hirſches zu erlennen fu 
— teen: 1] oh red, 
hen, n.; (adieu ju 


auf bie Ghre, S 
loc. adv. nachʒuſehen, gu revidiren. 
*Revoler (f. 
Alcgen ; zurück fliegen. 


wind, m. 
"“Révoltant (part. 
Révolter) adj. -e, f. emporend. 


*“Reévolte, f (f. Réevolter) Em— 
f. Uufrubr, m.; Meuterei, 7. 

9.) esprit de -, Empoͤ⸗ 
, ™m, 


volté (part. pass. ». Ré- 
volter) adj. -e, f. emport; || subst. 


pérung, 
(eig. u. 
* ei 


m. Emporer, Aufrührer, Rebell, m. 


“Révolter (+. fat. revolvere, 
revolutus, rgl, Révolution) va, in 
Aufruhr veriegen, gum Aufruhr brine 
gen, aufrübreriſch machen, yur Gm: 

| porung reigen, emporen, aufwiegein ; 
fig. emporen ; aufbringen ; || se -, fid 
emporen (¢ig. tw. fo.) in Aufruhr 


gerathen ; fic auflehnen. 
“Revolu, adj. -e, f. 


Sabr 2. 
(ser 


Sabre; nad Verlau 
zehn Sabren, 


*Révoluti.. (v. lat. revolutus) 
in Zus. eet.) -folie(e), adj. mit 
lten Blättern, umygerollt: 


juriidgere 
lattrig. 


*Revolutif, adj. -ve, f. (f. Ré- 
Voluté) (Bot.) (in ter Knoépe) nach 
außen umyerollt, ausmarté gerollt, re- 


volutivus (Cand.), 
*Révolution, 7. (f. Révolu, v. 


lat. revolutio) 4° gener Aime 
mores 


Geftirns x, um feine Achfen; 

hung — Walie r.), f.; 
retslauf (ber Geftirne), m.; Mollen, 

n.; Berlauf, Ablauf, m. Vollendung, f. 


Abſchluß (eines Jahrs Sabrhunverts 
2.), m. ; Wiedertebr (der Tabrajeiten 
€.); 20 grofie, aunerorbdentliche, ge: 


waltfame Beranderung, Umwalzung; 
( ganglicye ) Umgeftaltung , ß 
ſchwung, m.; bes. A. (— politique) 


Staatésummaljung, gewaltfameStaate- 


verinderung, Revolution; im eng. S. 
(die letzte tende) R. fin emem 
Lande); abs. (vie erfte) franzöſiſche 
M. (von 4789); B. (Path.) eulg. (- 
@humeurs) anferordentliche Bewe⸗ 
gung, ** Wallung ver Safte, ge⸗ 
waltſame Aufregung, ploͤliche Sto— 
tung, Erſchutterung im Blut⸗ u. Merz 
ven pfteme ; || les -s du globe, die Um⸗ 
waljungen od, Umgeftaltungen des 
Erdballs od, ber Erdrinde durch groz 
Re, gewaltjam wirkende Narurercig- 
nije), ( pl. Katafiysmen, pl; causer 
une - 4 qn, (in) Jemanben cine Reftige 
Wallung od. Aufregung verurfaden ; 
fam. itm einen Stoß geben; éire en 
~, fich in einem Revolutions-Zuftande 
befinvden; de (la) -, Revolutions... 

" Révolutionnaire, adj, 
Me Révolution) Staatsumwaͤlzungen 
etreſſend; denſ. eigen od. guͤnſtig; 


dieſ. befördernd, darauf abjielend; 


ſtaatsumwalzend: revolutionsmaͤßig) 


revolutionarz von Staatsumwal zun⸗ 
gen; Revolutions. ; || subst. m. Au— 
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Uta -,_a lhon- 
heur de vous -, al ieverfeben; bis 
ie wiedergufeben ; a -, 


Re...) vn, wieder 


evolin, m. (egl. Revoler) 
(Mar.) Ridwinr, Stopwind, Fall: 


ras. 0. 


yet revo- 
lutus) jurtidgelegt(e Yaufbabn, <8 
ve beendigtier Lauf); verlau: 
fen, abgelaufen , vollenvet, verſtrichen 
eitraum); aprés dix ans -s, 
nad guridgelegtem zehnten pepe 

od. Ublauf von 


*Révoluté, adj. -e, f. (lat. re- 
—2 (Bot.) gurudgerollt, umge⸗ 
rollt. 


Um⸗ 


den. { 
*Rhabilleur, 
fa altans bes Serocuné, 


get von Staatiummiliungen , vem 

evclutionen od. tet Reolatice, 

Staatsumwmaljer , Revolutiontawr, 
Revelutionir ; 0g, m. 

* Réevolutionner (er. Revol. 
tion ) va. neol. cine Stoattumntt 
jung (it cinem Sande) demerten, af | 
in Mevelution(sftand) verjegen, reves 
lutioniren. 

*Revomir (f. Re..) ea. 40 ‘x 
noſſene Speijen rc.) wieder ausdreder, 
auéipeien od. yon fid geben; 2 ake 
fic wieder erbrechen. 

*Révoquer (v. lat, revorare 
ta. 4° (einen Beamten x.) grid be 
rufen ; abjbe\rufen ſ. Rappeler): 
fegen (f. Destituer); 2° (cin Tehuen 
ꝛc.) wiederrufen, zutüdnehmen, mete 
aufteben , umftopen , revoeiten; »- 
en doute, in 3weifel zieben, bee 
feln ; || révoque, -e, jurudbernia s. 

*Revu (part. pass. v. Rereir) 
adj, ~e, nach: od. durddgejegen, cor: 
gitt, revidirt x. 

"Revue, f. (f. Revu) L te St 
od, Durchſehein, n. Nadjuduny o 
unter ..), Durchſuchung ven fae 
ten, meiner Papiere x.); Durcmsiy 
rung, Beſchauung, Unteriuters 
Peufung (der Handlungen Ander x; 
Beſichtigung; Ueberablung : im ex; 
S. Heerfchau, Muflerung, Rew: + 
(eine monatilich etc. erscheinrwt 
Uebersicht der wichtigsten Fres- 
nisse, Werke etc.\ Recut, f.;\ > 
ser en -, eine Unterſuchung aber oe 
anftellen, letw. uberiehen, nadiitia 
unterfuchen, muftern, cine Mulia y 
Heerſchau od. Revue (uber vie Tor 
pen) batten; II. fam. nous seme 
gens de -, wir feben ung oft (wine. 

*Reévulsif, adj. -e, f. ws 
m. (f Reévulsion) (Ther.) tiny « 
gewaltſam ableitend, abjiebeat od & 
lenfend, gegenreizend, antipathi¢ # 
Mittet), Reoulfiv.., Nevullive:2. 
revulsivum , revellens, aplipe- 
cum, n. 

* Révulsion, f. (lat. rewse: 
(Ther.) beftige od. gewattiane Le 
tung od. Ablenfung, Ubsieburg, & 
genreizung, Revulſion, Annie # 
lispasis, f. Gegenreiy, m. sei 

-Rexie, ..Rhexie, f. (r. © 
(Path. chir.) ..gerretgung, /. 
-.brudh, m. ..cherie, ..rhexia, [- 

Rez, prep. (v. lat, rasos)-p 
- terre, bem Groboren, rex Oe 
gleich ; bis auf die ebeme Erde art 
~ pied, dem Groboven gleich moe 

Rez-de-chaussée, m * 
wagerechte Groflace, /. ebencr S07 
— 2° im — S. waist! 

todwerf. Grogefdhos. m. : au-. ° 
Grogefhoffe, zur ebenen Gree (et 
nent 2¢.). 

*Rhabdo..f. Rabdo.. | 

*Rhabillage, m. (f. Bhabil'" 
fam, Nusbeiferung, f Fliden ». © 
cerei, f.; fig. fam. mifilungener Po 
ferungtverjud, m. Verpfuſchen Ee 
BVerballbornen, n. 

*Rhabiller (f. R..) eh 
ber an tleiden 20 fig. fam. mee! 
ausbeffern, in Oronung od. int 0ex 
fe bringen, auggleiden ; (Chir. piss 
f. Réduire; || se -, fich wieter : 
fer) ſ. Renoueet. 
m. (¢. Rhabi- 
Rhacose, f.(paxaen) (Path. ot 


ie] 


Rhagade, dards) (Patt * 


=, pl. (die geinein glich von tet’ 


RUEU 


RHIP 


RHOD 








ſeuche herflammenden) Riſſe (in den | (geſchwindigkeits meſſer, m. Rheuma— 


Schleimbauten, bes. am After), m. 
. Schrunden, Rhagaden, rhagades, 
ssure, f. pl. 

.Rhagie, f. (..payla, od. die- 
sem nachgebildet v. parce) (Path.) 
blutflugp ; ..blutfturg, m.; ..blutung, 
--thagic, .-rhagia, f. (3. B. Pneumo- 
nOr- ». 

Rhagton, m. 1, perypsor) 

Entom.,) I Bi — 
\Schnepfenflieg engaul.); || -ides, 
m. pl. (Wetaoe. der) Wurmlomenar: 
ten, f. pl. Rhagionen, m. pl. rha- 
gionides (ZLatr.), 

.Rhagique, adj. (..paysxées, 
od. diesem nachgebildet {. ..Rha- 
sie) in Pblutfluß beftehend; denſ be— 
trefiend; von ..blutung, ..chagifcy, 
- Thagicus. 

Rhagadiole, f. (v. Rhagade) 
(Bot. Schrundenkraut n. lapsana 
rhagadiola (Milchenart). 

*Rhagotde, adj. (payotdns) 
(Ant. anc.) tunique -, f. Uvee. 

Rhamnées, f. pl. (v. lat. rham- 
nus) ( Bot.) (Fam, ver) Kreuzdornar⸗ 
ten, rhamnea, f. pl. (Cand.}. 

* Rhamno.. (v, beiuroc) in Zus. 
- ides, m. pl. ſ. Rhaiuuées. 

.-R hamphe, adj. f. ..Ramphe. 

" Rhapontic, m. (ve. lot. 
Rha ponticum) ( Bot. } Rhapontik, 
f- chaponticuin ; bes. (Mat. méd.) 
(- des anciens, rhubarbe -) a, Rb. 
{ver Alten), (rheum) Rh. ; b, im 
eng. Sinn: Rhapontifrwurgel, ächte 
Mh... radix Rhapontici veri; - blanc, 
a, f. Behen ( blanc); 4, Wur- 
yes dee Taujendgilden-Flodenblume, 
radix Rbapontici vulg, s. Centaurii 

tnajoris, /,; || Rhaponticine, /. (Chi- 

mie) (ver gelbe) Rhapontikſtoff, m. 

Rbaponticin, n. rhaponticina (//or- 

nemonn). 

*Rhapsode, etc. ſ. Rapsode, etc, 

Rhee f. (v. piw)(Path ſchleim⸗ 
fluß „lymphfluüß; „ſäftefluß, m. 
Arrhöe, Arrhea, f. (J. B. Gastro-) 
{dndral, etc.) 

RK heine, f. (». lat. rheum) (Chi- 
mie org.) (ver röthliche, im Aether 
iSéliche) Rhabarberho#, m. Rbabar: 
sarin, Mein, n. rheina(/audin). 

.Rhéique, adj. (f. ..Rhée) 
yw von ..fdhleim:, ..pmpbh: od. 
fafteflug, ..rrbdifdh, ..rrhaicus. 

BR hénan, adj. -e, f. (lat. rhena- 
aus) (Geogr.) rheiniſch, Rhein... 

Rhéteur, m. (nvm, Jal. rhe- 
tor) Rhetor: 4° Neoner, Kunſtredner, 
Vebrer ber Medefunft od. der Rbeto— 
Tif; 20 im wh. S. ſchwülſtiger Rev- 
met, Redekünſtler, m. i) de -, Red— 
ner.., Mbhetoren..; redekünſtleriſch; 
rbetoriſch. 

Rhétoricien, m. (f. Rhéto- 
rique) Mhbetorifer : to (cin) in ber Re: 
refunft od. Rbetorif bewanderter Me: 
ehrter, Redefiinitler, Vicifter in der 
Reve: od, Nevnerfunft ; 2o Schüler ver 
Rbetorif, Brimaner, Secundaner, m. 

Rhétoriqu ef (juropixn) Rhe⸗ 
orif, a0 Medefunit, Neonertunf, /- 

fig. fam. A. reonerifche Runftgciffe, 
: P . Weredfamfeit; B. im ah. § 
tedekũnſtelei, /. Wortgeprange, n.); 
° folume de -) Glaffe fur die Rede: 
unft, /.; Se Werk ber dic Redekunſt, 
-3 || de — rhetoriſch redekünſtleriſch; 
tede..; figure de -, Revefigur, /. 

*Rheuma.. (v. peusa) in Zus. 
Phys.) Strom..;-metre, m. Stromz 


meter, m. u. n, 

KRheumine, f. f. Rhéine. 

Rhexic, f. (Bot.) Anlerblume, 
rhexia, /. 

»Rhexie, f. _:Rexie. 

Rhexis, f. (puéss) (Path. ext.) 
j. Rupture, Déchirure. 

*Rhin.. (f. Rhino.) in Zus. 
(Sc. nat.) -anthacées, f. pl. ‘p, neu- 
fat. rhinanthus) (Fam. ber) Rhinan— 
tudarten, f. pl. babnenfammartige 
Garvenblimler, m. pl. rhinantacexr; 
-anthées, f. pl. Geſchl. der) Hahnen⸗ 
fammarten, rhinanthea, f. pl.; -an- 
the, m. (Qafenblume) Hahnenkamm, 
(Wiefens u. Acker⸗Rodel, rhinanthus, 
m.; -apléres, m. pl. (Fam, der) Ruts 
fel-Upteren, rhinaplera, mn. pl. 
(Dum.);-arion, m. Najenfuppe, f. 
rhinarium (//l., Kirby); -encépha- 
le, adj, (Térat.) ruſſelloͤpfig, Ruffels 
fopf..; rhinencephalus (G.-St.-/7.); 
-enchyte, m. (Chir.) Nafenfprige, 
rhinenchyta, f. [Rbheingraf, m. 

*“Rhingrave, m.(v. deutsch.) 


.Rhinie, f. (v. pis) (Térat.) 
(Bergriferung x.) der Male; Claſſe 
ver Mißgeburten mit ..er Naſe; ..maz 
figfeit, ..rhinie, ..rhinia, 7. 

Rhinite, subst. (wv. pic) 1. fJ. 
(Path.) Mafenentzinrung ; bes. Ent- 
qindung ter Naſenſchleimhaut, f- 
Schnupfen, m. rhinitis, coryza; H. 
m, (Zool.) -s, pl. (Ram. ber) Raffel 
fifer, rhinites, m. pl. (Lam.). 

*Rhino. (v. pis, prvds) in Zus. 
(Sc. nat. et méd.) Mafen..; (Zool., 
Entom.) Dtujjel..; -bate, m. (cig. 
Mafenginger) Hairodje, m. (raja) rhi- 
nobates; -céres, m. pl. (Fam. ber) 
Mashornfafer, rhinocerati, m. pl. 
(Dum.); -céros, mt. (prvéxspeos) 4° 
Mashorn, Rhinoceros, n. rhinoceros, 
m.; 20 uneig. A. (Ornith.) f. Toucan 
u. Calan; B. - - de mer, ſ. Narval; 
C. Nashornfafer, m.; de-—, Nas: 
born..; -graphie, f. Naſenbeſchrei⸗ 
bung, Rbitographie, f.; -lophe, m. 
Kammmnaſe, f. rhinolophus ( Fleder- 
maus * xrand fer—a-cheyal, 
(qrope) Hufeiſennaſe, f. rh. ferrum 
equinum; - — petit fer—a-cheval, 
fleine Rammnaje, f. rh. hipposide- 
ros; -phonie, f. (Physiol.) Naſen⸗ 
ftimme, f. -ton, m. naſelnde Etimme, 
f. Najetn, Sprechen purch die Rafe, n. 
Rbinophonie, f.; -plastie, ſ. Naſen⸗ 
bildung sunt), Kunſt, verlorene Ras 
fen iu erfegen; Rhinoplaſtik, ars rhi- 
noplastica, f\; -plastique, adj. rbiz 
noplaſtiſch; -rrhagie, f. Nafenblut: 
flug; -blutftury, m. -bluten, mn. Rhi— 
norrbagie, f.; -rrhagique, adj. von 
Moafenbluten, rbinorrhagifh ; -rrhée, 
f. Nafenfdleimflus, m. rhinorrhea, 
{3 -stomes, m. pl. ſtirnrüſſelige, a, 
Sweifliigher, b, Halbflugter, m. pi. 
MNhinoRomen, rhinostomata, n. pl. ; 
-théque , f Mafenfheive ; (Ornith. 
—* chnabel⸗ oder Sticferjcheive , f. 
(fil.). 


*Rhinopte, m. w. f. (7. Rhin..) 
(Path. ext.) (der, die) durch die durch- 
locherte) Naje Sehende, mit Rhino— 
ptie Behaftete, rhinoptes, m. wu. f. 

*Rhinoptie,/f.(f. Rhin..) (Path. 
ext.) (eig. Nafenfebhen) 40 das) Sehen 
durch die theilweise serstorte Nafe, 
vr. Mafendurhfidt, f.; 2 Schielen 
liber bie Nafe bined , ». rhinoptia. 

*Rhipi..(v. piris) in Zus. 
~pltéres, m. pl. (Entom.) Fãächerflůg⸗ 
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ler, Rbipipteren, m. pl. rhipiptera 
(Cur, etc.). 

*Rhiz.. (f. Rhizo) in Zus. -agre, 
f. (pSaype) (Dent.) Zahnwurzel⸗ 
zange, rhizagra, f. . 

-Rhize, adj. (v. pita) (Bot) 
.wurjzelig; Wurgel.., ..rhizus, -a, 
-um. * 

Rhizine, f. (v. pS) (Bot.) wurs 
jelartiger Anbang (des Flectentagers), 
m. ; ooswurgelden, nm. rhizina 
(Link, Meyer). S 

*Rhizo.. (v. pi<e) in Zus. (Se. 
nat. et méd.) Wurjel..; -blaste, adj. 
rhizoblastus : 4° embryon - —, mit 
cinem Würzelchen verfehener Keim, 
Wurzelfeim, m:; 2° planie — -, wur⸗ 
zelkeimige Bllange,/ Wurgelfeimer, m.; 
-carpien(ne), -carpique, adj, wur⸗ 
zelfrüchtig, rhizocarpianus (Cand.); 
—géne, m. Wurzeln treibender Knol⸗ 
len, Wuryelfnollen (der Wlgen), om. 
rhizogenum (Lapilaye); -\lithe, f. 
verfteinerte Wurgel, ſ. Wuryelftein, 
Rhizolith, m.; -phages, m. pl. Wur— 
eleiter , reffer, m. pl. von Wurzeln 
ebenve Flicgen, rhizophage, f. pl. 
(RobDesv.); -phore, f. Wurjel⸗ 
baum ; bes. Mangles od. Leuchters 
baum, m. rhizophora ( mangle ); 
-phorées, f. pl. (Fam. ver) Wuryels 
baumarten, rhizophorem, /. * 
(Brown); -phylle, adj. wurzelblat⸗ 
trig; -physe, f. Würzelchenanhang, 
m. rhizophysis (Mirbel) ; -spermées, 
f. pl. (Fam. der) wurjelfamigen od. 
feimigen Gemidie, n. pl. rhizosper- 
mew ( Cand.) (f. Salviniées); -stome, 
adj. wurielmaulig; subst, m. Wur⸗ 
ielmaul, rhizostoma, n. (Quallen- 
gatt.), 

Rhizome, m. (iZeua) (Bot.) 
Wurzetftod, m. rhizoma ; || * Rhizo~ 
matoide, adj. wurjzelftodig ; {| Rhizo- 
matose, f. Wuryelftodbiloung, Vers 
wantlung der Wurzel in einen Wur— 
zelſtoch, rhizomatosis, f. (Link). 

Rhodate, m. (f. Rhodique) 
(Chim.) rhodiumfaures Saly, mn. Rho— 
diumoryoverbindung, f. rhodas. 

Rhodes, n. pr. (Géogr.) (bie 
Inſel Rhodus; de -, von Mbhodus ; 
MNbovifer..; (Bot.) bois de - (rgl. po- 
Gov) Rhediſerholz, Rofenboly, n. 

Khodeux, adj. (v. Rhodium) 
(Chim.) oxide -, Rbhodiumoryvul, ox. 
rhodosum, n. 

Rhodico- (v. neu-lat. rhodi- 
cus) (Chim.) bes. ein aus Rhodium 
(-oryd) t. einer sweilen Base ge- 
bildetes Doppelsals : (chlorure ) 
Rhodico-ammonique , -polassique , 
ele., (Ghlor-)Rhodium-Ammoniaf, 
Rbodium⸗Kalium r¢.,(falyfaured) Rho⸗ 
dium⸗Ammoeniak, Kali r., m, 

Rhodiole, (v. podov) (Bot., 
Mat. méd.) (- rose) Rofenwuryl, f. 
a, Rhodiola rosea, (sedum) Rhodio- 
la; 6, radix Rhodiz. 

Rhodique, adj. (v. Rhodium) 
(Chim.) oxide —, Rhodiumoryd, ox. 
rhodicum, 7.; sels -s, Rhodiumoxyd⸗ 
od, -baloiofalye, n. p . 

Rhodite, f. (v. poder) (Minér.) 
Roſenſtein, m. 

+ Rhodium, m. (wv. pédov) 
(Chim.) Rhodium, Mofenmetall, n. 
(ein im J. 4803 v. Wollaston ent- 
decktes, rosenrothe Salze bildendes 
Metall); nitrate de -, falpeterfaures 
Rhodiumoryd, n. - 

*Rhodo.. (v. podtv) in Zus. 
(Sc. nat.) Rofen..; mit rofencothent 


RHUM 


RIBA 


RICH 


— — — — — ñ — — — ———— 


Bauche 2¢.); -dendrées, f. pl. f. Rho- 
ccc ;-dendron, m. ——— 
Alpenbalſam, m. Rhododendrum ; 
- ~ chrysanthe, ver) gelbblubente A. 
an. fibivifehe Schneeroſe, ſ. Rh. chry- 
santhum; - - ferrugineux, (der) ro- 
fenfarbige A., m. Ulpentore, / Rh. fer- 
ruginosum ; -mel, f. (miel) Rosat; 
—— roſenflügelig, mit roſen⸗ 


rothen Flügeln. 
pl. (v. podoy, 


Rhoderacdes, 
« Khododendron) (Bot.) (Fam, ver) 
(penbalfamarten 


Rofenbaum: oder 1 

(./tess.), Geſchl. der) rofenbaumarti- 

jen Heiden ( Brown), rhodoracee , 
i] 


. pe. 

Shodese- (v. neu-lal, rhodo- 
sus. f. Rhodeux) Rhodoso-rhodique, 
adj. oxide ~ -, Rbodiumoryeulvryp, 
n., chlorure --, Berbinoung ded 2/5 
Ehlorrhodium's mit vem Ehlorrbo— 
bium, f. chloruretum rhodoso-rho- 
dicum, n. 

Rhemadine, f. (v. lat. —2— 
rheas) (Chim. org.) Farbſtoff vet 
Klatſchmohns, m. Rhdadin, n. (Ri/- 
fard). 


Rhombe, m. (poufos, lat. 
rhombus) 4° (Géom.) Raute, / -nvier: 
ef, geithobenes Vierech n. Rbombe, f. 
Rhombus; - solide, Dopyelfeget, m.; 
2° (Zool.) A. Nautenidnede, (. rhom- 
bus; B. Steinburte, f, rhombus ; 30 
ely? Fe d’Hippocrate, rautenfir: 
mige Binde bes Hippofrates, f. 

Rhombé, adj. -e, f. (v. Rhom- 
be) (Hist. nat.) rautenfocmig, Rau: 
ten.., rhombeus. 

*Rhombi.. (ov. lat. rhombus) 
in Zus. (Sc. nat.) routen..; -fére, 
adj. rautentragend, mit rautenfirmi: 
a Fladhen, Leiften rx. ; (Crist.) ver: 

edt rautenjormig; -fuliee), adj. 
rautenbLittrig. : 

*Rhombo.. (v. peufos) in Zus. 
(Se. nat.) rauten.,; rhombijc=..; -édre, 
mm. rhombotdrum, n. (J¥riss) (f. 
Rhomboide); -édrique , adj. rhom⸗ 
boedriſch; -idal(e), adj. rautenformig, 
rhombiſch, Nauten.., rhomboidalis; 
dodeécadiire - -, Nauten:-Dodefaerer, 
m.; (Anat.) muscle - -, ſ. unt. 
Rhomboide; -ide,m. 4° (Geom, ) (dag) 
——— —— Sehsflach , 

autensHeracber, Rhom bord, n. Rhon⸗ 
boibe, f.; 2° Anat.) (muscle ~~) (ver) 
rautenformige (Sdhulter-Muelel, (der 

rope, kleine Rautenmuskel, m. rhom- 

ides; 5° (Ichth.) Rautenfiſch, a, 
talmo rhombeus; 6, chetodun, 
rhomboides, m. 

*Rhubarbe,f. (vr. p& u. Bape 
Bapcc) (cig. Barbarenwuryel, freinde 
Wurgel) (Bot.) Rhabarber, . Rheum 
a, Pflansengatt.; b, Mat. meéd. 

Fursel); bes, (- officinale) a, (of: 
cinefle) Rhabarberpflanze, b, cf. 
habarberwuryel, . wabre, dcbte Rb, 
m. radix Rhabarbari veri s. Rhei, 
f Rheum, 1.;- compacte, dichte Rb., 
heum compactum, - de Moscovie, 
ruſſiſche od. buchariſche Rh., rad, 
Rhabarbari moscovitici x. bucha- 
rici; - rhapontic, ſ. Rhapontic ; un- 
cig. ~ des moines, Mindésrbabarber, 
1. Rumex (rhubarbe) ; || de -, Raz 
arber.., Rhei; extrait de -, Rhabar— 
berertract, m. extr. Rhei. 
Rhum, m. (spr. Rom) (engl, 
rum) Rum, Zucderbranntwein, m, 

“Rhuinat.., f. Bhumato..; 
-algie, f (Path.) (ein chroniſch) rheu⸗ 
matiſcher Sdymerz, m. theumatijdes 
Rciden, n. riieumatalgia, 


Rhumatique, adj. (feepani- 
xo¢) ſ. Rhumatismal. 

RKRhumatisant, adj. -e, f. u. 
subsi.m. Rhumatisé,adj.-e,f.(v. 
ptuuarifouas) (malade -, personne 
~e) (der, vie) vom Rbeumarismus 
Befallene, an RH. Leidende, Flugz 
franfe, m. u. f. 

Rhumatismal, adj. eft 
Rhumatisme ) ( Path.) rheumatifd, 
flugartig. Flug... rheumaticus; flévre 
~€, arthrite -e, (das) rheumatiſche 
Fieber, Flupfieber, un. (7. Rhumatisme 
articulaire); douleurs -es, rbeuma- 
ti re Schmerzen, Gliederſchnmerzen, m. 
pl. ⸗reißen, n. . 

Rhumatisme, m. (prymanri 
omoc) (Path.) Nbeumati¢mus, Flug; 
Mlieverflup, Gliederſchmerzten), m. 
(p/.), rheumatismus; - articulaire, - 
inflammatoire, Rb. in den Gelenken, 
(Der) entzündliche, artbritifde Rb. , 
hitzige Mliederflug, rheumatismus ca- 
lidus, inflammatorius s. febricosus 
( Sauvages), arthritis rheumatica 
(Swediaur), a 

"“Rhumato.. (v. peyma) in 
Zus. ( Path.) -ide, ady. fiupartig; 
dem Rheumatismus aͤhnlich; -pyre, f. 
(das) rheumatiſche Fieder, un. rheuma- 
lopyra, 

Rhume, m. (ptdga) ( Pathol.) 
rulg, 4° Euftröhren⸗ u. Kehllopf-) 
Fluß, Catarrb, m.; Flugfieber, Erkal— 
tungsfieber, n. ſ. Catarrhe) ; 20 (Nas 
fendug) Sanuyfen (f. Coryza) ; 5° im 
Aligem, Hulten u. Schnupfen, m. 

+Rhus, m. (lal.) (spr. d. 5) ſ. 
Sumac. : ; 

Rhyas, m. (puas) ( Ophth. ) 
Pa ton od. Mange ver Thranenca: 
runfel, (ber Daher rubrende) Thraͤneu⸗ 
flug, Rhyas, m. 
-Rhynchide, adj. u. subst. m. 


—— —— 20( Hist.’ A. 
triget; B. tolthibuer, verm 
Solvat, Ribaido, ms. pl. rete 
nigliche) Ceibwache (unter den franz, 
—— seit Philipp-August bu 
su Philipp dem Schonen), {; ri 
des -8, a, Hauptmann vet ‘fingli: 
chen) eibroate ; 6, orf: bes 
polizei, m. 

Ribauderie, f. (e. Ribaod} 
verdchtl. (selt. gebr.) qrobe Au 
fdhweifungen , f. pl. jugelloſet Sten, 
n. gem, Surerei, f. . 

Ki bes, f. pl. (new-lat. rive 

Pharm. anc.) rothe Jobannither, 

Rivesices, f (0 neu-lat. 1 
bes) 7. Grossulari ; 

Ribleur, m.(v. alt. Ribler.s 
Macht durch vie Stragen jirher; & 
Ten; mittt. lat. ripulator) Rat 

rmet, m. ; 

*Ribord, m. (Mar) gett $e 
fleivung (eines Schiffes), 

*Ribordage, m, (f. Riter’) 
—— Beſchaͤdigung durch tad Lato 

en eines Schiffes an ein auretta 2a 
— at Wegeneinandecine 
zweier Schiffe, f. 

Ribot, m. (Econ. dom.) Sane 
flopel, n. : 

Ribote, f. (egl. Ribeud 7 
Schmauſerei, /. Jechen; Cauferl¢ 
n.; Truntenbeit, f.; faire -, f. Rie 
ter; se mettre en -, ſich betrc's 
étre en -, betrunfen fein. 

Riboter ( f. Ribote) rn. py. 
unmapig eſſen u. trinfen, fdmosic, 
ſchwelgen; jechen; faufen; in Saat e 
Braus leben. 

Riboteur, m. -se, f. (¢. Rit 
ter) pop. Sdhwelger, Freunr vor he 
clagen, Zecher, Giufer, m. 43, 
runfenbeiv, m. ; 

Ricanement, m. (ev. Ricne 


fom. ſpot u fches Lache in Hodmlises 


u. /. (ueu-lat. ..rhyuchis){...Rhyn- Grinſen n. 


que. 

*Rhyncho.. (wv. poyxee) in 
Zus. ( Zool.) sale fi .¢ —— m. 
pl. (Fam. der) Ruſſeilöpfe, Rüffelſi— 
ſche, Moynehocephaten, m. pl. rhyn- 
chocephala (Guld/f. efe.); -phores, 
m., pl. (Fam. ver) Ruffeltrager, Ruje 
felfafer, m. pl. rhynchophora (Cup. 
elc.), -stomes, m. pl. (Seidl. der) 
Ruͤſſelmaͤuler, nm. pl. Ruſſeltaͤfer, ma. 
pl. chynchostomata (Cuv. etc.). 

*Rhyng(o)..,f. Rhynacho..; Rhyn- 
gapleéres, m. pé. j. Rhinapteres. ° 

oR At rhe adj. u. subst. m. 
(vw, pUyXoe) (Zool.)..riiffelig ; . ſchna⸗ 
beli 7 Thier); rijjel..; ſchnabel.nz 
ſchnaͤbler, m.; ..naje, /. ..rhynchus, 
-a, -um. 

Rhythme, m. Esbuöch 3eit:, 
Klang:, Tons od. Cegvittmap n. 
Rhythmus, Fall; Tact, m. : 

(puSpesnds) 


Rhythmique, aaj. 
rhythmiſch. 
“Khythmopée, f. (pvOpeme- 
(Ant) Tonfestunh, f. (Ré... 
Ri.., pref. (oft w. ital. ri..) ſ. 
Riant (part. pros. v. Rire) ad), 
~e, /. lachend (fig. anmuthig, beiter, 
lieblich, Freundlich). 


Ribambelle, f. fam. fim ab. 
8.) lange — Heerde, F. 


a 
ia 


Schwall, m. Lita 

Ribaud, adj. -e, f. (o. ital, 
ribaldo) pop gem, anégelajjen, uns 
zuchtig. wolliiflig, verburt; | svbst. 
4o Hurenbold, m. ( cine) ver Wol- 
luft fröhnende Perjon, Luftoirne, fog 
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icaner, on. 4*tumm ite 
od. lachen grinfem ; greimen ; 8%, 
2° hohniſch lacheln, pepe 
Ricanerie, f. }. Ricanewet 
Ricaneur, m, -se, f(r. Be 
ner: Grinfer : 40 Greiner, #1. 92. 
2° Hobnlachler, me. sin, f. 
Ric-a-ric, loc, ade, fam. @ 
—— e, febr genau, haa dart, 
au ecru. Pfennig. 
* Spell.) f. Ric, 


Rich, m. (Zool., 
m. 2, 

Richard, m. (v. Riche) * & 
(ein) reicher Rang, Reicher — 
Standes, Reichling; » (bows 
Prabtlajer, ſ. Bupreste 

Riche, adj (ital. ricco, oe 
rico, engl. u, alid. rich) tt 
(ftarf) begütert, ſehr 
reich mit Gluͤdetgütern begabt 
w. S.u. fig. A. (- en qe) 4 
etwas, reid) (mit etwas) * 
ausgeſtattet, reid | poll ; —* 
baft; B. abs. a, reid (on ee 
an Kostbarkeiten\, werttoel, 
bar, praͤchtig pradtoell; b, rod * 
Erzeugnissen oder 3 pts 
—** reichlich; ergittig 
bar, uppig; ¢, frudebar 33 
od. Bilvern), gerantenrcid; "OE 
reich blubend; reidlich (mut oF 
verfeben ; wortreidh; (Versi) 
volltonent, sténig er Reims Pert 
(figuren reid ; mannigfaltg rel! 
men; taille -, vollfommencr, gt 
licher, tpriger Buds; || prow. 
me un Cresus, comme un * 
millions, croſuoch feinseit , 
~ de son patrimoine, ven 24 


& 
2 
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t® fein; — de cent mille florins, 
punberttanfend Gulden od. eine Tonne 
Molded reid); — en vertus, reich an 
Fugenven, tugendreid), shaft, -fam ; 
a moisson a eté —, bie Ernte tft er: 
jiebiq autgefallen; || subst. m. 4° 
ber) Reiche ; le mauyais -, ter hart: 
kraige, unbarmberjzige od. ungerech⸗ 
e Meiche, ver reiche Mann tm Gvan- 
jclium; 2° (Zool., Pell.) blaues Ka⸗ 
unchen, n. 

Richement, adr. 4° reid: A. 
0, dass Jem. reich wird od. ist: 
narier une fille -, ein Madchen mit 
inem reichen Manne a age ane 
ine reiche Partie fir daſſ. finden; 
‘ablir qn -, Jem. reich, reichlich od. 
whchtig autftatten; B. reicblicy (be: 
lobnen 2¢.); prddhtig (gefleinet 2¢.); 
foftbar Ca pa 2.); fig. vollténig 
\reimen); 2° schersu’. ganz gewaltig, 
autneBmend (hipli J — 

Richesse, f. ir. iche) Reich— 
thu, m. 4° Reich tin, (bebdeutented) 
Bermigen, n.; imw. F. u, fq. A. 
c= qe.) Reichthum, m. Fulle, J. 

eberflu® (an etw.), m.; B. abs. a, 
pas) Werthvolle, wm. Pracht(fille) , 
Rotbarteit; b, Reichhaltigheit, Reidy: 


ichkeit: Ergiebigkeit; Fruchtbarkeit, 


leppigkeit (des Bodens xc.), f; ¢, Ge⸗ 
sanfen:, Wort⸗ od. Bilderreichthum, 
m. Fulle, ſ. (vas) Blubende, n.; Voll⸗ 
‘lang (ber Reime) ; (Peint.) Figuren⸗ 
reichthum, m. Mannicfaltigteit, /. 
bad) Meiche ; Vollfommenbeit, /.; 2° 
iF Reidhthumer, Schaͤtze, m. pi. 
ichissime, adj, (superl. v. 
Riche) fam, ſteinreich, goldſchwer. 

Ricin, m. (dat. ricinus) 1. (Bot.) 
Wunverbaum ; bes. (Mat. méd.) (- 
ordinaire) (gemeiner) W., Oelnuge 
baum; Ricinus (communis), Agnus 
castus, m, Palma Christi ; semences 
de -, Bunderbaumfamen, m, pl. Oel⸗ 
nuffe, J. semen Ricini vulg. s, Cata- 
putia; huile de (semences de) -, Ris 
cinus-Del, ol. Ricini s. Palma Chri- 
sti, mi; H. (Zool.) (Holz- Milbe, 
Walrzede, f. ixodes ricinus. 

Ricinate, m, (f. Ricinique) 
‘Chim. org.) ricinfaureé Gal, n. ri- 
cinas, 

Ricinées, f. pl. (f. Ricin, 1.) 
=e Geſchl. der) wunverbaumarti: 
jen Schneller, m. pl. Micinusarten, 
ricinea, f. pl. (Bartling), 

Ricinier, m. ſ. Ricin, L. 

Ricinique, add. Kt Ricin, L) 
Chim. ors) acide —, Micinfaure, f. 
ac. Ticinicum, 

* Ricino.. (v. lat. ricinus) in 
Zus. -ide , adj, (Bot.) rounderbaum: 
artig: subst, m. |. Jatrophe (pignon 
d’ inde). 

*Ricocher (ff. Ri..) wn. (vonbder 
Gre od. vom Wafer wiederholt) auf⸗ 
prallen, aufipringen, aufbupfen; bis 
pfen, ricoſchettiren ; faire - une pier- 
re sur l'eau, einen Stein auf dem 
Waſſer hipfen taffen, ihn fo werfen, 
rap er auf oem W. hüpft und forttangr, 
‘am. Junafern werfen. 

"Ricochet, m. (jf. Ricocher) 1° 
Aufprallen, <fpringen , -Hipfen ‘eines 
‘rig od. fat age ley auf bag 
Wafer gewerfenen Steins od. tiner 
“prag geſchoſſenen Kugel), Forthipfen, 
Supfer, Tanjen, Ricofchettiven, n, 
Sprung, m. Tie: Waſſer⸗ Jungfer, 
f- (Artill.) Profle, Pretl:, Schleüder— 
pd. Rieofhettidup, m.; 2 elem. 
fleiner Bogel, ver fein Geawitider 
ſtete wiederbolt, m.; fig. prov. c'est 
la chanson du -, basi ning, op 
Yeier; 5° fig. A. Reibe von igniſ⸗ 
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fen, bie auf einander folgen , f- ; arri- 
ver par_-, alé Rüdwirkung (eines 
Greigniffes) fommen od. geſchehen; 
B. nouvelle qui vient par —, (¢ine) 
aus ver aweiten, dritten, vierten o. 
Hand fonimende Nachricht id lirer a 
-8, Prell: od. Ricoſchetiſchüſſe thun ; 
balterie en -, Ricofchettbatterie, /- 

R ide, f. (vgl. —* u. lat. ruga) 
5***X Falte; Eleine krauſe Welle, 
43 ty ar.) -8, Stagtaue, Laljerees 
p 


pe, pl. 

Ri dé (part, pass. v. Rider) adj. 
-e, /. runjelig, gerungelt; faltig; Run- 
jel..;Falten..;rugatus; eingefchrumpft, 
perirumpft er pfel 2c.) , well. 

Rideau, m.4o (®enfier:, Bett:, 
Buͤhnen x.) Borhang, m. (cig. mu. 
fig.}; (Bett: re.) Umbang, m. Gardi⸗ 
ne, f.; 2° (elw. Korhangdhnliches, 
Ferbergendes, Schiisendes) Wand 
(von Baumen, Häuſern x#.), Ded od. 
Schutzwand; Shugmauer ; (Guerre) 
a, verftedende od. dedenve Anhobe, f.; 
b, Borhang (von Truppen 2.)}; ( Fort.) 
Schuhgraben, m. ; — Schutz⸗ 
miauer, fill tirer le -, ten Vorhang 
a, pujiehen ; die Gardine vorgiehen; 4, 
aufziehen; fig. tirer le - sur une 
chose, den Vorhang über etw. zieben; 
et. mit dem Maniel rer chriſtlichen 
Liebe bededen, den Schleier der Bers 
gefienbeit iiber etw. deden. 

Ridelle, f. L (vgi. lat. ridiea) 
(Wagen=) Leiter, /. Wagenleiter, ; 
chariot a —s, Yeiterwagen, m.; IL. 
(Ornith.) (grofidnabelige) Schnarr⸗ 
ente, anas strepera, /. 

Rider, I. (v. Ride) va. (die Etirn 
2¢.) rungeln, in Falten yleten . kraus 
maden; (das Geſicht, die Haut rc.) 
54 machen, (einem) Runzeln ge- 
ben; (Mar.) a, (bie Segel oberwärts 
sufammengichen od. beſchhlagen; 6, 
teal. Raidir) (die Wand) anfegen, ſtei⸗ 
et machen; im w. F. dicht. (eine 
Wafferfldche re.) Fraufeln ; || se -, ſich 
runzeln; Pal te werten, Runzeln 
befommen; U. ra. uw. on. (Chasse) 
bet Habrte (des Wildes) folgen, ohne 
anjufdlagen, ohne qu bellen. 

Ridicule, adj. (lat. ridiculus) 
laͤcherlich; belachenswerth; worttber 
man nur lachen kann: subst. m, 40 
sell. gebr. (ein) lacherlicher Dien i, 
Lacherlicher, m.; 20 (bad) Lacherliche, 
n. A. Lacherlichfeit , f. ; B. Lacherlich⸗ 
machen ; -twerden, n.; (ber Lachen erre: 
gente) Spott. m.; 5° (verderbl aus 

élicule) (Modes /Yrbeitebeutel, -fad, 
m.,; jj cela estd’un - achevé, le com- 
ble du -, dad ift gar od. höchſt lächer⸗ 
lid, bag nec plus ullra des Qicherlis 
then ; se rendre -, se donner un -, 
fic Lacherlid) machen: tourner qn en 
-, Jem. laͤcherlich machen. 

Ridiculement, adv. lächerlich 
(qenug); lacherlicher Weife; auf cine 
lacherliche Art. 

Ridiculiser (f. Ridicule) ra. 
laͤcherlich od. gum Gelachter machen, 
ins Vacherliche gieben. 

Ridiculité, i (f. Ridicule) 
fam. selt. gebr. Lacerlichfeit , f. 4 
f. Ridicule, m. 20; 2° Lacherliche 
Handlung od. Reve, J. 

Rie, suff. f. ..¢i 
..Erie) (Agr.) ..feld 
ne-). 

Riéble, f. Grateron wu. Caille- 
lait (aparine). 

Rien, m. (v. lat. res, rem) 4 Gt 
was: ne .. -—, Richts ; ® ellipst. Nichis. 
nu. (dbertr. Kieinigfeit, f.); sans - dire, 
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ohne etw., ohne das Geringfte, ohne ein 
Wort au fagen: qui vous reproche 
—? wer wirft Shnen etwas vor? wer 
madt mt aud) nur den geringften 
Vorwurf? y a-t-il - de si beau que.. 
giebt es wobl etw. (fo Scones od.) 
Schoneres alé..? || ne faites semblant 
de -, ftellen Sie fich, ald ob Sie Niches 
(von ver S.) wiinten, laffen Sie fid 
(ja) Nichts merfen; rien de -, gat 
Lihts, durchaus Rides, nicht dat Min⸗ 
befte; pour -, fir Nichts und wieder 
Mists, umfonft; fur einen Spott⸗ 
preis; geſchenkt; pour — au monde, 
fur alia in der Welt, um Alles in 
der Welt nicht; en-, in Rides, in 
feinem Stude, in feiner Hinſicht od. 
Weife; de — ne vient -, — ne se fait 
de -, aud Nichts wird Richtee od. fann 
Nichts merten; mit Nichts läßt ſich 
Nichts machen; on ne fait - pour -, 
man macht Niches für Nichis, das 
Werk lohnt feinen Meifter, umfonh ift 
ter Tod; moins que -, si peu que -, 
weniger alé Nicté, (fat gar Nichts; 
fo gut od, fo viel als Niches ; dee - 
de -, gar Nichts, nicht das Mindeſte 
od. Geringſte, kein Wort (von einer 
S. fagen od. wiffen); cet homme ne 
mest -, diefer Menſch iit mix Riches, 
gebt mich nichts an, ich babe Riches 
mit ihm gemein od. gu jchaffen ; fam. 
il ne m'est de —, er ift mir vollfom: 
men 55— er intereſſirt mich 
nicht im Mindeſten, fam. icy kuͤmme— 
te mich den Henfer um ibn, id frage 
ten Senter nad ifm; veralt. il s'est 
¢levé de — er hat fic) aus dem Niches 
od. aus tem Staube emporgeſchwun⸗ 
agen; homme de -. Menſch obne alle 
Bedeutung, unbedeutender, andesloz 
fer, gemeiner, bergelaufener Meni; 
comme si de - wetail, loc. adv. al 
ob Nichts vorgefallen ware; en moins 
de -, loc. adv. (in weniger alé Nichts, 
b. 6.) in einer Secunte, augenblidlic, 
flugé, ftrads; il n’en est —, es ift 
nichts Wahres) baran; vie S hat 
nicht den minbeften Girund ; es ift dem 
nicht aljo, es ift nicht an bem; mit 
Nichten, feinesweys; cela ne fait -, 
bas madht Richté aus, nas thut Niches; 
il ne fait -, ex macht od. treibt Nichts: 
ex arbeitet nicht; er bat feine Arbeit, 
fein Geſchaft; c'est un homme qui 
ne met ~ contre lui, er iſt ein Mann, 
ver ſich feine od, nicht gern Feinde 
macht, ver febr bebutiam zu Werke 
gebr; ex ift ein ſeht umſichtig handelnz 
der Mann; qui ne risque - n'a - 
wer nicht wagt, ber nicht gewinnt ; il 
se fiche de -, er erboft vd. ereifert 
ſich über cin Nichts, uber eine Kleinig— 
feit od, fam. Sayppatie; des -s, (ers 
baͤrmliche, armielige) Rleinigfeiten, 
fam. Qapralien, f. pl.; diseur de -s, 
Meni, der ferreviong liber Niches 
ſchwatzt, (ein leerer) Sdywager, m. 
Rieur, m. ~se, f. (v. Rire) 4° 
Lacher, m. cin, f- A. (ber, die) Lachen⸗ 
be; B. Lachluſtige, m. uw. f. Freund, 
m. cin vom Lachen, f.; C. Spatter, m. 
sin, f.; 2° ead ge vay: Lachkuckuk, 
(der) merikaniſche Kuduk, Lachfudul; 
30 (Anat.) (muscle - de Santorini) 
(der Gantorini'febe) Lachmuskel, m. 
risorius pee n des Hals- 
hautmuskels); \\ adj. lachluſtig; tis 
dhernd; ſchalernd (Ornith.) Lache. 
ridibundus. * pl. 
Rieux, m. pl. (Péch.) Gadgarne, 
Riflard, m. (wv. alt. Rifler) 
(Charp.) Scharf⸗ od. Shrothobel ; 
(Sculpt. Spigmeifel, m. 
Rifleau, m. (Ard.) Steinater, ſ. 
Rifler (ehem. RiMler, Riffer, 
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I. Rafler) va. (urspr. tragen) | behandeln; avoir trop de - pour qn, } in Zus, (Bot.) -fore, adj, mit te 
arbeiten. 


Rifloir, m. (vr. Rifler) (Sculpt, 
Métall.) Maépelfeile; ( Arm.) Lodh- 
feile ; (Dor.) Rundfeile, F 

Rigaudon, m. ſ. Rigodon. 

Rigide, adj. (lat. rigidus) 4° 

tengier Beobachter, -¢ Sitten 2.); 
eft, ftraff od. fteif (an etw.) baltend, 
arf; flare, rigid, rigoriftifh ; cato⸗ 
niſch; 20 iPhys.) neol, A. fteif, ftarr; 

inftarrend; B. - de qc., von etw. 

arrend, mit (flarren Gidsaen 2.) 

ſeht. 
igidement, adp. ftreng; ſtarr. 

*Rigidi.. (vw. fat. rigidus) in 
a (Bot.) -folié(e), adj. ſteifblat⸗ 
tr 


Rigtdité, f. (lat. rigiditas) 4° 
abstr. Bed. Strenge; Sharfe; Starr- 
Beit, /.; (vas) ftrenge, ftarre Halten 
an ben Sitten 2¢.); (ein) fttenges Ver⸗ 
abren, n. Migiditit, Catonñismus, 
m.; 2° phys. Bed. neol. Starcheit, 
Steifbeit (ver Glieder eines Leichnams 
2¢.); Straffheit (cines Seils rc,), f. 

igodon, m, (vom Erfinder 
Rigaud) 4° Nigodon, n. (kleines leb- 
hajies Tonstick); 2° Rigodontang; 
S° Nigodonpaé, Aprung, ee 

Rigolage, m.(v. Rigole) (Econ. 
rur.)! —— Graͤben⸗ od. 
Furchenziehen, n. Ableitung od. Zu: 
führung tes Wafers durch Rinnen, . 

tL Soddiay f (niederd, Mivle, holl. 
riool, vgl. deutsch. Rille, Rinne wu. 
/at, rigare) 4° (Ubleitung#- od. Zu⸗ 
führunge⸗ Rinne; Furdye, Waſſe— 
rungé: ) Graben, Abzug, m.; 2 
(Hort.) Furde, niederd, Mille (sum 
Pflanzen), [.; ||-r, va. rigolen, rivz 
len, mit Rinnen durchziehen; furchen⸗ 
weié tief umpflugen ; charrue a rigo- 
ler, Riolpfiug, m. 

Rigorisme, m. (v, lat. rigor) 
—S Sittenſtrenge, allzu 

renge Dentart oder Sittenlehre, ſ. 
Rigoriemus, m. 

igoriste, m.(f. Rigorisme) 
all zu —34 Vertheidiger od. Beob⸗ 
achter (ber litterariſchen ꝛc Regeln, 
abs. vec Sittengeſehe), Giferer (fir 
bie Neinheit ves Kunſigeſchmads x., 
abs, der Sitten), Rigorift, iron 
Strengling ; Sitten: od, Tugendheld, 
(ein) Gato, m. 

Rigoureusement, adr. (fe 
Rigueur) ftreng (qenommen od. be- 
trachtet): do mit Strenge; (hark; hart; 
2° unumſtoñlich, durchaus; haariharf; 
c’est - vrai, dad ift durchaus wabr, ift 
die bare, lautere Wahrheit. 

Rigoureux, adj, -se, f. (f. Ri- 
Rueur) ftreng’e): 4° v. Pers. nach⸗ 
fichtslot, fcbarf; Bart; 20 0. Sachen: 
A. jearf, bart, ſchneldend, empfind- 
lich e Ralte r¢.); B. febr genau, ſcharf, 
punttlidy, fireng befulgt; C. fireng be: 
weifend, tumtpiberleatigy, unumftiplich, 
liindig. 

Rigueur, f. (lat. rigor) Stren: 
ge: 4°. Pers. : ftrenge Beurtheilung 
od, Behantlung, Scarfe; Harte; 
firense, arte Zurecht⸗ od Zuruͤcwei⸗ 

ung, Unerbittliofeit, Sprovigfeit, 
Grauſamkeit (einer Schoͤnen 2.) ; Qo 
wv. Sach. : A. Swärfe, Hirte (ver Be: 
fege, des Winters 2¢.); Empfindlichkeit 
(der Malte r¢.); Maubheit (der Sabre: 
cit ¢.); B.Menauigheit, Punktlichfeit, 
(3 buchſtablicher Sinn, m. ; budhab- 
ithe Yefolgung; ftreng beweifende 
Kraft, Unwider egharfeit, Unumſtöß— 
Vichfeit, Bundigkelt, (5 || tenir - 4 
gn, Sem. ſtreng halten, mit Strenge 


u ftrenge gegen Sem. fein; de - 
reng ; munertaptich ; unumgingligh 
nothig) ; stricti juris; loide -, (pag) 


renge, (das) moͤſaiſche Seley: jouer | Sin 
pl 


de -, nach der ftrengen Regel fpielen, 
die Spielregeln genau beobadjten; loc. 
adv. a la—, a, ow en (toute) -, der 
Strenge nad: eigentlidy; nad ber 
Strenge ves Gefeyes; ſtreng genom: 
men; nut der außerſten —— od, 
Scharfe, auf vat Strengſte od. Schaͤrf⸗ 
fte; b, im ftreng buchſtablichen Sinne, 
(ftreng) buchſtaͤblich. 

Rimailler(v. Rimer) on. fam. 
ſchlechte Reime machen, Reime ſchmie⸗ 
den, reimdichteln. 

Kimailleur, m. (vo. Rimailler) 
‘am. Reimer 
Hmied, m. 5 

Rime, f. (ital. rima, engl. rime, 
angels. hrim(e), ddn. u. schwed. 
rim, alid. Rim, vgl. puBpds) to 
Reim: A. (das Reimen) Gleichtiang 
der Endſylben od. Gnowirter, m.; 
B. zwei reimenve od. gereimte, b. h. 
—— Endſylben, J. pl. od. 

oͤrter, nm. pl.; C. zwei gereimte 


Strophen, f. pl.; 2° imw. S. -s, pl,. 
Verſe, m. pl.; || -s croisées, amedhfet: 
retime; ~s plates, Schlagreime,m. pl.; 
scherzw. mettre en -s, in Reime od. 
in Verſe bringen, reimen; —*— il 

ft weber 


n'y a ni-ni raison, darin 
Sinn nod Verftanv. 

Rimer(v. Rime) on. ſich reimen, 
jufammen reimen, einen Reim bilden; 
~ avec un mot, auf ein Wort reimen; 
-ala fois aux yeux et aux oreilles, 
Seidhyeitig fur das Auge und fiir bag 

bt reimen; fig. fam. ne pas ⸗ en- 
semble, ſchlecht zufammen reimen od, 
pafjen; cela ne rime 4 rien, baé be: 
deutet Nichts, hat weder Sinn nod 
Merftand! || va. reimen; in Reime 
bringen, abs. Reime machen od. iron. 
ſchmieden (im w. S. Berfe madden, 
dichten) — art de -, Reimfunft , Hare 
monic od. Didtfunft , /. ; || rime, -e, 
gereimt ; Reim... 

Rimeur,m. (v. Rimer) Reimer, 
m.: 4° verdchtl. Reimidmied, Dich⸗ 
terling ; 2° (ein) in ber Meimfunk be: 
wanbderter Dichter, Reimkünſtler, m.; 
|| de -, reimfunftlerifeh. 

Rimu le, f. (lat. rimula) (Zool.) 
Fleine Spaltoffnung, f. Spattden, 
Rigecen, n.; || Rimulaire, * mit 
kleinen Langenſpalten od. furchen 
verſehen, Spalt.., rimularis. 

Rinceau, m. ſehem. Rainceau, 
v. alt, Rain, f. Rameau) (-x — 
{Archit., Peint.) Zaubwerf,n.; (Blas. 

claubte 3weige, m. pl. 

Rincer (vgl. deutsch, reinigen) 


va. (mit Wasser etc. cae brechen 


Geſchirr ꝛc. auf)wafchen; (ein Glas, 
den Mund r¢.} audfprilen, (aus ſſchwen⸗ 
fen, auswafchen ; (bie Waſche xc. aus⸗) 
ſchwemmen, niederd, foten; || se - 
la bouche, - sa bouche, ben 
Mund ausſpulen || rincé, -e, anége- 
ſpult x. ; pop. a, dburdhnafit, durch⸗ 
weit; 5, il a été bien rincé, ber 
Kopf if ibm tüchtig gewaſchen wor: 
ben, er bat cinen derben Verweis od. 
cine verbe Tracht Prigel befommen. 
Rincure J. (ec. Rincer) Spül⸗ 
waffer, Spülicht, nm. (Gbertr, - de 
verre, allju gewafferter Wein). 
Ringard, m. (Technol.) Hebei⸗ 
fen, n. Rebrftange, /. 
Ringent, adj. (lat. ringens) 
(Bot.) rachenfirmigle Blumenfrone). 
*Ringenti.. (ce. (at. ringens) 


, Reimbelo, Reine | Kr 


pics eee 

*Ringrave —— 
Rioter (Fk. ». PR. pop. 
tlk, inte 
es UT 3 
Namen eines durch die Schaum 


voyen beriihmlen Fleckens bei Gr) 

Soe 

eae Bf S pe u. 

satiate at ae 

— od. Edbleifftein gebt, m. 

se) cea able 
. a, in Zus. L 


-ph m., (ow Rhi 
ter rhipiphorus, m. 
Ripopec, f. fam. 
™m. 4° verdchil. Gemifd ven 
liberreften ; 20 Gemiſch von veridiae 
nen bie 1 erg bene 
unverarbeitete 3 ie 
vialer Ideen, /. jujammengefteppelat 
3eug, n. 
*Riposte 


f. (o. lat. 
repositus) 4° f od. 
treffende) Antwort, 
534 nung, f.; “ 

enftog ; ee hee : 
S° (Man.) iusidlagen cined gtfners 
ten Mferbes), ". , 
* Riposter (f. Riposie) ™ 
raf) uw. treffent) antwerten , om 
bere’ ent —— (einen Syen et 
Beleidigung x. fofort) 
fam. (Jem) abtrumpfen ; 
einen Stop od. Hieb 
nen Gegenftof x. thun, 
na@bauen. + 
Ripuaire, . (new-lat, 
— PATE die Khe 
u. Maasufer ‘ 
nend, lfer..; (Francs) -s, subst ® 
pl. (bie) ripuariftgen 
riet, m. pl. (Stamm der 
ken); sl. anc.) lols +, 


en 
Rire (wv. dat. ridere) 
(Je ris, te Fine il rit; —— 
riez, ils rient. Je nous 
vous riiez, ils, riaient. Jer 
ri. Je rirai. Je 
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Perf. od. S. (bohn)lachen od. fpot- | chen erregt, poſſierlich; B. was Spott 


ten fein G , feinen Spott od. 
Hohn mit Jemand oder mit etwas 
treiben ; || — aox éclals, a gorge 
deployee, crever, étouffer , pouf- 
fer, pimerde -, - aux larmes, 
aus vollem Halje laden, in ein (lan: 
ted, fhallendes) Gelachter ausbreden ; 
cine geflende Sache auff@lagen; ver 
Lachen berften od. umfommen wollen, 
fit den Baud halten; lacen, dag cis 
nem vie Mugen ubergeben; il n’y a 
pas le mot pour - dans cel ouvrage, 
es ift fein Ania od. Stoff yum Laden 
in bem ganjen Werke, das Werk ent: 
it nichts Lacherliched , nichts Komi: 
hes; es ift fewer, dabei gu lachen; il 
Uy a pas de quoi -, dabei iff Nichte 
e lachen, dad ift nicht jum Laden; daz 
ift cinem nicht licherli& au Mu: 
the ; - de bon coeur, herzlich lachen ; 
- du bout des dents, - jaune, ge: 
peunaen lachen ; fam. et de-, er, fie, 
{les fing an gu lachen ; - au nez de 
m, einem unter bie ait od. ins Ges 
Ht lachen ; tout lui rit, Wes lace 
thin, geht ihm nad Wunſch il aime 
a-, er macht ig gern Luftig; fam. 
- réter 4 -, Stoff gum Laden od. 
rfache gum 21 ſich lächer⸗ 
lich machen, gum Gelachter, gum Ge- 
ſpoötte werden ; faire - qn, Jem. lachen 
madyen , gum Lachen rteigen od. zwin⸗ 
gen; ibm etw. gu laden geben; fig. 
rov. se chatouiller pour se faire -, 


fds figetn , um fic jum Lachen gu rei: | fi 


eo ſich (funftlich) gum Lachen reizen, 
jum Laden zwingen, gezwungen 
ladjen; rira bien qui rira le Vernier 
wer zuletzt lacht, lacht am Beften ; tel 
ui rit vendredi dimanche pleurera, 
Beute gelacht od. gegreint, morgen ge 
weint, Beute roth, morgen todt ; dire 
c. pour -, etwas im Scherze on 
pafe fagen; fam. vous youlez -, 
Sie belicben yu ſcherzen: Sie ſcherzen 
wobi nur, daé ijt unnioglich Jor Erni. 
* Rire,m. (rv. Rire, on.) Lachen; 
@eLidter, n.; Lace, 3 - inextingui- 
ble, — homérique, (ein) unauslöſchli⸗ 
hes, endlojes, homeriſches Gelaͤchter. 
Ris, Pras. Ind wu. Prat. Def. 
Sste wu. Ue P., Imperat. Sing. Ie 
P. v. Rire. 
Ris, m. (lat. risus) 4° Bache, f. 
. Rire, m,; (Sémeéiol.) Lachen, n. 
eine dem Lachen dhnuliche Ge- 
sichisverserrung); 2° m. 
dicht. Gitter ver Freude, 


ure m. {(- de veau ) (Ralbé-) 


Brife, f, Broͤschen, n. Kalbsmild, 
uUbdriife ded Ralbes, f. 

Ris, m. (Mar.) Reihe von Segels 

ringen od. -lodjern, f. Reif, n.; -, pl. 


gelringe, m. pl. -fider, 9. pl. 

sae n. pl. P » 

“Risban, m. (Fort.) Rißbank, f. 
Ranonenwall (jur Vertheidigung eines 
Forts od. Hafens), m. 

“Risdale, f. f. Rixdale. 

Risée, f. (at. risus, f. Ris, Ri- 
re) fo (lautes Hohn: Gelachter, n. (all: 
—— Verhohnung, f.; im w. S. 

pott, m. Geſpoͤtt e). n. Berfpottung, 
{. Hohn ; 2 Gegenftand des Gelachters 
od. ves Spottes, m. Geſpoͤtt. n. fam. 
Rinverfpott, m. 
Riser (2. Ris, Il.) va. ( Mar.) 
en, cinreffen. 

isibilité, f (wv. Risible) Ber: 

en au laden, n. 

isible, adj. (v lat. risibilis, 
wg!. Ris, Rire) 4° (Philos.) mit bem 

ermogen gu lachen begabt, der lachen 
fann; 2° fam. lidjerlid) : A. was Sa: 


4 


verdient, belachenswerth. 
+Risorius, m. (lat.) (Anat.) 
(muscle — de Santorini) ſ. Rieur, 30. 

Risquable, adj. ſv. Risquer) 

4° gewagt, qefibrlich, miplich ; 26 was 
tad werbent fan, zu wagen, mag: 
ich. 

Risque, m. (»v. span. risco, 
ital. rischio) Gefabr, f. (Comm. 
u. fam.) Rifieo, n.; courir (grand, 
etc.) -, Gefabr laufen, in (der) Ge: 
fabr Reben od. jdyweben’, yu ..); fam. 
rigquiren; couric - de périr, de la 
vie, —* laufen, umgufommen ; 
fein Leben in Gefahr fegen, aufs Spiel 
ſetzen, daran) wager ; )’en courrai les 
-8, id) will die Gefabt auf mid neb- 
men, ic will es (auf meine Gefabr) 
wagen ; id) wage ef; id) ubernebme das 
Wagtud ; a ses -s et — auf ſeine 
Gefaͤhr (bin), auf fein Riſieo; auf feine 
Berantwortlidfeit; fam. a tout -, 
auf gut Glid , aufé Gerathewohl; es 
fomme baraué od. danach, was da 
wolle. 

Risquer (v. Risque) va. wagen ; 
baran wagen, aufs Spiel fegen; in 
Gefahe fegen, ver Sefabe auéfegen; 
fam. riéquiren; ahs, wagen; || en. 
Gefahr laufen, in Gefabr fieben, fein 
od. ſchweben; fic) dex Gefahr auéjegen, 
‘am, riéquiren(, au fallen rc.) ; I] se -, 

ch herauswagen, fic) an (etw.) agen; 
fit) getrauen ; se - dans une affaire, 
n od, an einen Handel wagen, fit 
in cinen gewagten Handel eintaffen ; || 
— le tout pour le tout, Ailes wagen, 
um Alles gu gewinnen ; va banque fa: 
gen nad dem Sprichworte banbdein : 

{les gewagt, Wes gewonnen ; pror. 
qu he risque rien, wa rien, wer 

dichts od. nicht wagt, ber Nichts od. 
nicht gewinnt. 

Risser, va. f. Riser. 

Rissole, f. (j. nya 4o (Art 
cul, ) Fleifehyaftetden; 20 ( Péche ) 
SGarvellenneg, n. 

Rissoler (ital. rosolare) va. 
braun braten od. baden; braunen; 
(Mtandein) in Zuder roften, brennen ; 
|| se —, (vurdy Braten) braun werden, 
fit braunen; |] rissolé, -e, gebriunt 
.; braun (gebraten 2¢.). ; 

Rissolettes, f. pl. (v. Risso- 
ler) (Art cul.) gerdftete, mit Fleiſch 
gefuͤllte Brodſchnitten, Riſſoletten, 7. 


Risto(u)rne, f. (ital. ristorno) 
(Comm. mar.) 4° Uufbebung, Annul⸗ 
licung einer AffecurangPolice, Ri⸗ 
flornirung , f. Storniren, n.; 2° Hers 
— ver Affecurangpramie, /. 
*Ristorner (f. Ristorne) va. 
(Comm ) riftorniren; ftorniren; (ei- 
nen Poften) guriudfdreiben; 20 (cine 
Uffecurang- Police) aufheben. 


it, Rite, m. (lal. ritus) (spr. 
rite) (pé. Rites) (Kixchen⸗Gebrauch, 
Ritus, m. (besondere Form des 


christlichen etc, Gottesdienstes). 
*Ritournelle, f. (ital. ritor- 
nelilq) (Mus.) Ritornell, mn. 4° Bor: 
od, Nachſpiel (einer Urie 2¢.), n.; 20 
Wiederholungsfay, m.; im w.S. fam, 
iron. ( dftere, emige) Wiederholung , 
alte Seier, f. (da8) alte Lied, u. 
Ritualiste, m. (v. dat. ritualis, 
f. Rituel) (ein) von Rirchengebriuchen 
handelnder Schriftiteller, Ritualift, m. 
Rituel, m. (lat. ritualis) Kir⸗ 
chenordnung, (Kirchen⸗Agenda, ſ. Ri⸗ 


tual, n. 
Rivage, m. (lat. ripa, f. Rive 
lifer, n. * Meeresuler, F teces\ a. 


fte, /. Geflade, n. (Dieeres:)Strand,m.; 
854 


20 Flugufer, n. Strand, m.; || de -, 
Ufer..; Strand..; oiseaux de -, Ufer= 
vigel, m. pl. 
ival, m. -e, f. (lat. rivalis) 
Nebenbubler, Mitbewerber, Rival, m, 
cin (de qc., in etw., abs, in der Liebe), 
[5 | adj. nebenbuhleriſch, wettcifernd, 
tivalifirend. * 
Rivaliser (wo. lat. rivalis, ſ. 
Rival) on. (—de qe.) (in etm.) wetteis 
fern, rivalificen ; (etw.) um bie Wette 


thun. 

Rivalité, / (f. Rival) Neben⸗ 
buhlerſchaft, fron. Mebenbublerei 5 
Mitwerbung, f. Werteifer, -fereit, m.; 
—— [. ; Brodneid, m. Rivaliz 


Rive, f. (lat. ripa) 4° (Flug, 
Seid: od. be eesti: , Geftare, 
n. Strand, m. ; (See⸗Küſte; | Mar. 
Kante, f.; im eng. S. (Nay. riv.) eins 
pfad. m.; 20im w. F. Rand, Saunt 
(eines Waldes 2¢.); (Technol.) Rand, 
Saum, m.; Rante f- (f. Bord); 5e 
ig. on n’y voit ni fond ni -, man 

cht dba meder Grund nod Boren, dad 
ift cine verwidelte S., dabei weiß man 
weber aué nod ein. 

River (ital. ribadire, rgl. dent. 
teiben) wa. 4° einen Nagel) nieten, 
vernieten, umnicten, die Spige (beff.) 
Sea bee abtaks - 4 qn son clou, 
Jem. derb abführen, abtrumvfen; 2° 
(eine Kette 2.) annieten, anfdmieden, 
feft ſchmieden; fig. hoh. Schr. - lea 
fers ow les chaines de qn, vie Feffein 
Sem. enger ſchmieden od. dridender 
machen ; jj a —, Niet. ; || rivé, -e, gee 
nietet 2¢. 

Riverain, m. (rv. Rive) Ufer: 
od, Stranvbewobner, Aluganwobner: 
20 - d’une foret, d'une rue, etc., 
Gigentbiimer od. Befiser eines an eiz 
nen Wald, cine Strake x. flofenten 
Grundſtüds, Anwodner, Angrenzer, 
Mebenlieger, Nachbar eines Walded re ; 
Hausbefiger ciner Straße x., m.;§ 
adj. —e, [. Hist. wat.) an Ufern wach⸗ 
fend od. lebend, Ufer.. . riparius, ri- 
valis; plantes -es, ieee a f. pl. 

Rivet,m./r. River) 4° (Maréch.) 
vernietete Spige (eines Hufnagel), 
Vernietung, f. ; (Technol,) Nietinas 
gel); 20 (Archit.) Rand (eines Giebels 
daché), m.; 39 f. Cordeau. 

Rivetier, m.(v. Rivet) (Ceint., 
Cord.) Nretmeipel, m. 

Riviére, * (lat. rivus) 4° Flug, 
Strom, m. flumen; 2¢ (Géogr.) - 
* Génes , vl * —— . ber 
chem. genueſiſchen Republif, qenuefi- 
{che Riiite , [. 5 3 (etw. Flussahnli - 
ches) A. (Joaill.) - de diamants, 
Diamantenidnur, f.% B. (Blas.) welz 
lenformiger Streifen (unten am Sails 
be), m.; || de -, Flug..; Strom.. ; 
Marfdh..; eau de -, Flupwaffer, n. ; 
oiseaux de-, Flupoogel, m. pl. (wil- 
de Enten ete.); veau de—, Norman: 
die-Ralber von ten Ufern ver Seine, 
Marſchkälber, m. pl.; vins de -, 
— —— vom Ufer der Mar⸗ 
ne, m. pl. 

R iviéreux, adj. m. (v. Rivié- 
re) (Faucon.) faucon -, Fluffalf, m. 

Rivoir, Rivois, m. (v. Ri- 
ver) (Technol.) Riethammer Gage 
meifiel, m. 

Rivulaire, adj. (new-lat. rivu- 
laris) (Hist. nat.) in od. an Biden 
Iebend; an Baden wadfend, Bad... 

Rivural, . -¢, f. (meu-lat. 
rivularis) (Zool.) coquilles -es, Ufer: 
muſcheln, f. pl. (Montfort). 

Rivure, /. (v. River) (Serr.) 
Stift (in cinem Gewinde), m. 


ROBE 


Roch 


ROCK 


— SS — — — 


*Rixdale, f. (©. deufsch.) 
Reichsthaler, m. . 

Rixe, (lat. rixa) 4° {mit 
Schimpfreden, Orehungen od. Scla- 

tn verbundener) 3anf, Streit, Rauf⸗ 
Ramet , m.; Schligerci, Prugelei, 
auferei, f. Hanrel, m. pl.; I dberh. 
(eohafter) Wortwechſel, 3ank, Streit, 

isput, m. Wortgefedht, n. Hader, m. 

Srreitigheit, f. 
m. (Spud, lat. oryza) (Bot.) 
Meik; bes. (Mat. méd., Comm.) (- 
cultivé) (ber gewoͤhnliche, gebrauchli- 
the) N., m.a, (Pflanse) Oryza (sa- 
tiva); 6, (Samen) semen Oryze ; 
l— au lait, Milchreiß; - au gras, 
in Bleifhbribe od. Bouillon gefvehter 
M.; de-, au-, Reif..; farine de -, 
Reißmehi, n.; potage au -, Reißſuv— 
pe, fi; fairedu-, Reif foden : faire 
crever le -, ben Reis aufbrechen, pla: 
gen od. aufquellen laſſen. 

Rize, m, Beutel mit 45,000 Du: 
eaten, m. (tirkisehe Rechnuugs- 
miinse). 

Riziére, f.(v. Riz) Reifpflan: 
aung, f. <feld, n. cader, m. 

Rob, m. (arab. roob) (Pharm.) 
Mus, n. cingedidter Saft, roob, m.; 
— de sureau, Holunderſaft, roob 
Sambuci, m. 

Rob (Ee). m, (engl. rubbers ) 
(Jeu de Whist) Robber, m. 

Robe, f. (ital. roba, v. ifal. ro- 
bare,engl. rob, alld. roben, deutsch, 
rauben) (eig. u. urspr. dab Geraubte, 
Beute, ſ. Depouille) to (langeé Obers) 
RKicid, n.; (Langer) Rod (mit weiten 
Aermein, z. B. cined Richters); Manz 
tel; Talar, m.; Amtelleid (eines Broz 
{efforen x); (Ant.) f. Toge, Tunique; 

meng. S. A. Umtéflein ver Rechts: 
gelebrten, ber Richter u. Advocaten, 
m.; Juriftenfleid, Richter od. Advo⸗ 
catentleid, n. tract, f. Geridtérced, 
m, RKicid der Themis, n.; in w. Bed, 
a, Stand cined od. der Rechtsgelehr: 
ten, Ricterftand, Juftigbeamtenfano, 
m.; 6, (Wefammebeit, Koörperſchaft, 
Zunft ver) Gerichtéperfonen, f. pl. Ju- 
fligbeamten, m. pl. Richter: u. Advo⸗ 
catengunft , Jurifiengunft, f. Givil: 
fland, m. Magiftratur, /.; B. Prie ſter⸗ 
fleid, mn. Talat, m., in w. Bed. fam. 
mil dem pron, poss, ma, sa, votre, 
ele. -, mein, fein, Shr Stand (von 
Geistlichen); GC, Schlepre (eines Rei: 
bes), f.; 20 (clw. Kleiddhnliches) A, 
Farbe (der Haare, bes Felles mancher 
Thiere), f. Haar, Fell (einer Kage r.), 
nm. Balg (eines Hafen 2.), m.; Wolle, 
[-; Gefieder eines Bogels); Kleid (ei: 
ner Muſchel), m; B. Hulfe (wersch, 
Gemiise, Friichte ete.) ; Shale (eiz 
neé Upfels, einer Kartoffel, Zwiebel 
x.), fum. Robe, f.; Dekblatter (oes 
Gefponnenen Tabafs), mn. pl.; Haut, 
Shale (einer Wurſt 2.) ; (Technol.) 
Hite, Shale, f. Ueberzug (der Spi: 
genfloprel rc. ), m.; || robe de.., .. Heid, 
m.; .tod, m.; ..tradt, ſ.z -de cham- 
bre, Schlafrock m.; gens de -, Ge⸗ 
richisperfonen, f. pl. Iuftigbeamte, 
Rider u. Advocaten, (practifde) 
Medtdgelehrte oc. Juriften, Diener, 
Nerwalter od. iron. Sanbvlanger ber 
Gerechtigkeit od. der Themis, m, pl.; 
chem. la haute -, die —— Suhiss 
beamten, bie bobe Magiftratur ; Fan- 
cienne -, die alten Fumilien od. Haͤu⸗ 
i vom Nidteritanve, vie alten Juri: 

enfamilien, die alt-juriftifebe Bean: 
tenariftofratic; noblesse de -, Abdel 
vem Richterflante, (ber) Duriftenadel, 
(der juriftijche, Patrizierſtand; juges 


de - courte, Richter im kurzen Kleide 
(, die mit dem Degen an der Seite 
su Gerichte sassen, Handelsrichter 
und andere nicht graduirte Ge- 
— rsonen). vo 1 

ober, va, L. (ilal. robare, engl. 
rob, alfd. roben) ait, (be)rauben f. 
Deérober); IL. (eo. Robe) (Techno ; 
1° (bie langen Haare von einem Hute 
abreiben; 20 (eine Wuryel 2.) fehalen. 

Robert, n. pr. Robert, m.; 
(Art cul.) sauce —, Eſſigbruhe mit 
Zwiebeln, /. 

Robin, m. I. (v. Robe) fam, 
verdchil. und schersw. Gerichtérod 

strager), Rechtsverdreher, Rabbulift ; 
I, 2. pr. toujours souvient a - de 
ses flutes, Sané vergifit nie, wat 
Hanschen gethan; jung gewobnt, alt 
qetban; un plaisant -, ¢in drofliger 
Kauz, cin unbedeutendes Subject. 

Robinet, m. 4° Hahn (an einem 
Safe an ber Robee des Stiefelé einer 
Luftpumpe xc.: 2e im eng. F. Schlüſ⸗ 
fel, Stempel (eines Hahns), m. 

Robinie, /. (Bot.) Robinie; bes. 
Mat. méd.) (- faux acacia) gemetne 

., Undchte Acacie, (robinia) Pseud- 
acacia; - caragana , ſibiriſche R., f. 
Grbfenbaum, m. 

Robinier, m. f. Robinie. 

Roboratif, adj. -ve, f. (». lat. 
roborare) (Thér.) sedt. gebr. {. Cor- 
roborant. 

Robre, m. f. Rob(be). 

Robuste, adj. (lat. robustus) 
flart, kräftig (gebaut), flimmig, rez 
buft (vo. Menschen, Thieren u. Ge- 
wéchsen); bandfeft(er Burſche, Kerl 
2.); fig. iron. foi-, (ein) ſtarker, fee 
fier, foliver, ſchwer gu erſchütternder, 
robufter Glauben. 

Robustement, adv, 
gebr. trajftig. 

Roc, m. I. (ital. roccia, rocca, 
wgl. engl. u. schwed. rock, island. 
rockr, deutsch. Roden, reden, ragen) 
Fels, Belfen : — vif, (der) nadte, barte 
Hels; bes. a, Quargfelfen ; 6, Granit⸗ 
felfen; - noir, ſchwarzer F. bes. Ba: 
faltfelfen, m.; Il. (engl. rook, mit- 
telhochdeutsch. Nod, pers. rokh, 
Giepbant) Rode, Tourm (im Schach- 

spiele), m.; im w. S. A. ( Blas.) 

burm; B. (Fort.) Thurm, m. Fe: 
fiung, f.; Ul. in arab. Mdhrchen, ſ. 
Condor. , 

Rocaille, f. (v. Roc) 4° Grot- 
tenwerf (von Muſcheln, Kiefelfteinen 
r¢.}, Mufdhelwerf, v.; 2° (Techn. anc.) 
farbige Schmelzkörner, Farbforner, 
m. pl. { @rottenarbeiter, m. 
Rocailleur, m. (pv. Rocaille) 
Rocailleux, ‘adj. -se, f. ( 
Rocaille) mit (fleinen) Steinen befaet, 
fteinig ; fig. holperig er Styl). 

Rocambole, f. (Bot., Hort., 
Mat. méd.) Nodenbolle, f. ſ. Ail (ro- 

Soret ahs fam, weralt. (das) 
Wigighe, Piquantefte, Befte (an der 
Sache), wn. Kern, m. Blume, f. (das 
attiſche) Salz. 

Roccellique, adj. ſv. neu- 
lat. roccella dincloria) (Chim. org.) 
acide -, 2afmudsjdure, f. ac. roccel- 
licum; || Roccellate, m. lafmusfaures 
Salj, n. roccellas (//eeren). 


selten 


~*~ 


Roche, f. (ital. roccia, vgl. 
Roc) (ein nicht tief in die Erde 


cindringender, bisweilen einzeln 
stehender) Felſen, m.; Klippe, f.; 
(Carr., Mac.) ( pierre de —) (das) 
Artefte Geftein, w. (ein) felfenbarter 

tein; im w. S. A. (Géogn.) Belts 
maffe. Felgart, Mebirgsart, Gebirge, 
Gejiein, w.; B. (Techool.) Maſſe gu: 
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fammengebadener Kallfteine od. oer 
Glaster Siegel od, Baditeine, fC. rin 
einem Gdelſteine entbaitencr) Sieins 
fplitter; D. vulg. Sétbitein i. Bo- 
rax); E. (Artif,) - a feu, geidmnt 
gener Zeug, Branvlugelfag, m.;' U— 
nér, , Geugn.) - (de) .., frie; 
.-ftein ; — amphibolique, Hermite: 
felfen, Syenii; ſchwatzer Granit. m; 
— argileuse, thonbaltige Weltart, /, 
Thonftein ; - ase aa we, Beldinath 
felfen ; bes, @tanit ; - micacee, Pie 
merifelfen); - micacée quartzeur, 
Glimmerfchiefer, m.; -s primitive, 
Urgebirge (a, Granitgebirge ; b, Grp 
gebdirge) ; -8 de transition, -s inv- 
médiaires, Uebergangagebitat: +e 
condaires, -s stratiformes, fecumit 
Gchirge ; Bleygehic 7 -# lertians, 
~s d’alluvion, tertidre Gebirge of & 
bilve, n. pl. aufgeſchwemmie⸗ tim, + 
ae vulcaniſche —— 
Gebilde, pl.; -s composées, gar 
| 8 . pl.; = demerit, 
| Scomaragrfels, fomaragebsitige & 
ftein, Sdymaragvbruch, m ; ‘Hist '- 
| Tarpelenne, der) Tarpejiithe Flier; 
i de —, Felé..; Felfen..; Berg..; Ser: 
| (Minér.) en -, im Feljen ; cr oe 
-, Molders, n.; Aig. felfendart, frinber 
ceeur de - , Herz von Stein, Adie 
berg (Rein hartes Herz; turquores 
e ta vicille —, Turfife vox alee 
Bruce, aus einem alten Strinbere 
fig. fam. homme, ami de la vert 
—, Dtann, Freunr vom alten She 
vom alten od. aͤchten Schtet 2. fee; 
Kernmann , fam, alter reutioer fe 
enfnopf; lang erprebtet, tt 
reund ; noblesse de la vieille -, 
vem alten Schrot u. Rorn, (der) ae 
urglte Adel. 
ocher, m, (f. Roe v. Row 
4° (ein febr bober, Reiler, fare 
fois ————— Felſen m ; fom 
ti (Hort. ) (fiinfilicher, Felſen fee 
elfen; Mufcelfelfen, m.; %.% 
Felsenahnliches) A. (Anat) 16% 
bein, os saxcum (Z.), . ® 
| sis temporum (Samm.); B.\Le 
Felſen⸗ od. — * mre 
|= pourpre, Burpurfanede, [:' 
| (ileea.{ - de grenaille, yd © 
tallmaffe (, welche sich bude, 
man flassiges Metall in Hor 
giesst), f.; D. ( Archit. hyd 
Getienbeunnen : E. (Brass.) ht © 
| thurmender Hefenſchaum m.; | he 
| de -s, Felfenfette, f.; (Hist oa © 
8, Belfen.., Rlippen)... rupee’ 
fig. ceeur de -, f. (corur de) Re 
Rocher, f. (e. Roche, ¥.! 
ra. (Orf.) Borax auf (ete.) ee 
biufeln; HH. (e. Rocher, ». & © 
(Brass.) ſchaument emporfiage 
Roghet, m. L (rte. rot 
mittl. lat. rochua, e. deutsch. © 
4° Ghorrod, mm, Ghorbem> mit oF 
Aermein, n.; 2° Mantel der encloe 
Pairs), m.; UL ae (Ark mil.) 
Dold, m.; 2 rove a -, Sperm 
MUbren) ; Scieberad (in det SHO 
Ie), n.; 50(Soie) turye u. ride Ersh ” 
Rochette, /. 4e (Com A 
vantiſche Soda, f. ; 2 (Artif) | 
quetie. 
Recheus. ody, <2. f (r. Re 
che) felfig ; flipptg; ae 
Rochier, me tail. f. Roches 
2° gewodhal. im w. S. A. (Ore 
Relfenfalf, ſaleo ru $; B (leh “ 
—— m. (Art der Galt x 
ium, f. Roussette). 
Rochoir, m. (v. Roeber, ™ 
(Orf.) Borarbidfe, 
Rock, m. f. Rouc. 


ROGN 


ROI 


ROLE 





Rococo adj. u. subst. m. 
Teaut-arts) triv, 49 aug bem Zeital⸗ 
er @ubwigt XV u. XVI berftammend ; 
m Beidhmade deſſelb. gearbeitet, Moz 
‘couftyl), m.; 2¢ altmonifd, veraltet 
cer Geſchmack); hag Altmodiſche. 

Rocou, m. f. Roucou. 

Roder (v. lat. rotare) wn. im 
ob. S.(um et.) berum gehen; herum 
ftreichen, fireifen, croeifen od. ſchlei⸗ 
den; berum laufen od. ſchwaͤrmen; 
im Lande x¢.) umherſtreichen, ſchlei⸗ 
hen; (ein Haus ꝛc.) umſchleichen 

Rodder (v. lat. rodere) va. (Tech- 
vol.) (burd) Reiben) abfchleifen. 

Rodet, m. (ogl. lat. rota) (Mé- 
‘an.) wagerechtes Mühlrad, n. 

Rodeur, m. (ov. Réoder) Her: 
umftreicher, -(chleicher ; Landſtreicher; 
dachtſchwarmer, m. 

Rodomont, m, (ital. Rodo- 
vonte; urspr. Namen eines Prah- 
ers in Ariost’s Orlando gee 
am, Prabler, Großſprecher, BWufs 
Hneider, Renommift, m. 

Rodomontade, f. (v. Rodo- 
nont) fum. Prablecei, Grofifprede- 
ci, Aufſchneiderel, Renommifterei, 
Noromontave, f. ; faire des -s, Rodez 
montaden madmen, (mit vorgeblichen 
selventhaten) pragten, ſich grop maz 
hen, renommiren, I. (lat 

Rogations, f. pl. (lat. roga- 
jones) (Lit. A Frenthiche Gebete 
5 Tage vor Himmelfahrt, n. pl. Roz 
— J. pl.; semaine des -s, Bets 
vede, J. 

Rogatoire, adj. f. (v. lat. ro- 
rator) (Jur.) commission -, bittlicer 
Muftrag, m. Gefud um Vollzichung 
ner richterliden Maßnebmung, Anz 
cufung ber amtlichen Mitwirküng ei: 
ned fremden Richters, f. 

Rogaton, m. (v. lat. rogatum) 
(urspr. Bettelbrief) fam. 4° geſam—⸗ 
melte Fleiſch⸗ Ueberreſte, m. 2 
aberh. aufgewirmte Speifen, f. pl. 
Ueberbleibſel, n. pl.; Broden einer 
Mablyeit, m. pl.; Zo im w. S. Muse 
chuß ({leiner Faritten) , m, Wiſche, 
m. pl. alte Schartefen, f. pl. 

R oger-Bontemps,m. (urspr. 
2. pr.) (ein) luftiger Bruder, Bruder 
Dbneforgen, ebemann, m. 

Rog ne, f. (ial. rogna, lat. ru- 
igo) (Path.) vulg. eingerurgelte 
trae ; (Vetér.) Rauve ; (Path. veg.) 
Raumrduve, f. (Dliven-)Sdwamm, 
nn. (Agr) vulg. a, f. Cuscute; d, 
Baum: od, to 2)Moos, n. 

Rog ne- (wv. Rogner) BefGneld..; 
Pixt..; ..befdhneiver, m.; ..meffer, n.; 
Rogne-cul, m. (Chand.) Beſchneid⸗ 
eng, m.; Rogne-pied, m. (Maréch.) 
Hugs od. Huf beſchneider) Wirkmeſſer, 
eiſen, n. 

Rogner(rgl. lat. rodere) va. (eis 
ren Wantel, Papier r¢.) beſchneiden; 
im Stud, den Rand (von etw.) ab: 
fneciden:(etw.) hirger ſchneiden, met 
urgem; ftugen; fich (die Nagel 2. 
dneiven; (Miingen) tippen; fig. fam. 
rimem ben Lohn 2.) beſchneiden, vers 
arzen, ſchmalern; etw. (vom Lohne rc.) 
bywacen, abjieben; || fig.-les ongles 

n, einem bie Krallen oc, vie Flugel 
cichneiven od. ſtuhen; feine Madr, 
cinen Ginflug, feinen Gewinn fami: 
ern; —le pied d'un cheval, einem 
Sferde den Huf aus wirken; | rogné, 
e, beſchnitten 2. 

Rogneur, m.-se, f.(v. Rogner) 
Beſchneider; bes.) Muͤnzbeſchneider, 
Geld⸗Kipper, m. cin, /. 

Rogneux, adj, -se,f. (0. Ro- 
sue) rragig; taudig. 


Rognoir, m.(o. Rogner) (Tech- 
nol,) Beſchneid werl zeug; meſſer; 
zeiſen, n.; -tife, m. 

Rognon, m. (f. Rein) 49 (efbare) 
Niere — Thiere), f.;im 
w. S. Nierenftid, n.; pop. avoir les 

ings sur les -s, bie 

cite Remmen ; 2° (elw. Nierendhn- 
liches) A. Geile, Hobe (versch. Thie- 
re), [.;_B. (Minér.) nierenformiges 
Gry, wm. Niere, /.; mine en -s, in me: 
renformigen Maſſen, nieren = od. nez 
erweife vorfommends$ Gry, nieriges 

7 {men ; zanken. 

ognonner, agg oe brum⸗ 

Rognure, f. (v. Rogner) Ab— 
(Gnigel, (Papier: rc.) Schnibel, n. ( pi.) 
Spine, m. pl.; fig. Ubfall, m.; fam. 
-s pl. Gedanfenjpane , m. pl. unbe: 
nugt gelaſſene Materialien, m. pl. 
Abfall (cineé grdperen Weekes), m. 

Rogomme, m, pop. Brannt(e): 
rin, Schnapps, m.; voix de - 
Branntweinflimme, Sauferftimme, f 

Rog ue, adj. (vgl. deutsch, raub, 
rob) (urspr. rauh, bolperig) fam. 
anmagenbd, —— hochnaſig; 
aveléftoly; aufgeblaſen, trogig; née- 
derd. pagig. 

Roi, m., (ehem. roy, rogue, lat, 
rex) Konig, m. 4° Beherrscher eines 
hOnigreichs; 20im w. S. (ber) Gr: 
fie, Bornehmfte, Muchtighe, Angele: 
pene m. Saupt, nm. Sauptperfen, fi 

es. A. - d’'armes, Wappenfonig ; 
- de loiseau, — des arbalétriers, 
des carabiniers, Schutzen⸗ od. Schei⸗ 
benfinig; C. chem. - de la basoche, 
Vorfiser, Braies, Vorſteher, Senior, 
m. Haupt der Parlamentéjcbreiber, n-; 
- dea merciers, Worfteber der Krä— 
mer-Snnung; D. du bal, Ballfinig: 
a, Ballgeber ; b, der, yu deffen Ehren 
cin Ball gegeben wird, m. Hauptper⸗ 
fon bed Balled, . c. Bortinger (der 
den Ball erdffmet); BE. (Zool.) - des 
animaux, Konig der Thicre, Lowe, 
dicht. Qeule); - des abeilles, ſ. Reine; 
- des brochets, Hechtkonig, Konigs⸗ 
becht; - des cailles Wachteltinig ; 
- des corbeaux, Rabentonig, Dron: 
qo, m.; - des fourmis, ſ. Amphisbé- 
ne; — des ** » Paringstonig ſ. 
Chimére); -de la mer, Meerfonig, 
(der gefronte) Helmfifeh ; - des rou- 
gets, rothe Meerbarbe, Rothbarbe if 
(f. Rouget); - des saumons, Salmenz 
fonig, m. Lachsforelle, f. ; - des sin- 
ges, |. Alouate; - des yautours, Gei⸗ 
— Sonnengeier, Irubi, Papa, 
m.; F. (Minér. ane.) — des mélaux, 
f. Or; (Alchim.) a, f. Or; 6, f. Sou- 
fre; ke - de l'art, taé Quedſilber: G. 
(Jeu de cart. et d’echees) (Rartenz, 
* B. Pik⸗, Treff Koͤnig; Schach⸗ 

dnig, m. ; || -de France, Konig von 
Frankreichz — des Francais, KR. ver 
Franjofen, Frangofen= Konig ; - des 
Romains, (der) römiſche Rénig; - 
en peinture, de carreau, de thed- 
tre, Rarten:, Theaters od. Schattenz 
fénig ; du roi, def Ronigs ; königlich; 
médecin du -, fonigliber Leibarzt; 
fig. de -, Konigs.. ; toniglich ; Fur: 
ften..; Herren..; fGitlich; trefflich, edel; 
morceau de -, Herrencffen, toftlicher 
Schmaus; il aun caeur de -, ev hat 
ein koͤnigliches, cin großes, großmü— 
thiges Herz, cine erhabene Seete; en 
— alé Rinig, wie cin K., königlich; 
lieutenant de - de telle place, Stell 
vertreter bef Plag-Gommanoanten, 
Bice Gouverneur, m.; vivre eo -, 
wie cin K. leben, cinen koͤniglichen 
Aufwand maden; des -s, (Buch 2.) 
ves Ronige; (Bund x.) der Monar⸗ 


auft in die] & 


chen, Monarden..; (Kgl. cath.) jour 

des Rois, Dreifdnigstag, m. teh. Feſt 

ber heiligen drei Koͤnige n.; faire les 

Rois, das Dreikönigsfeſt feiern, eines 

Bobnentuchen eſſen oc. mit cinanver 

theilen ; gdteau des Rois, Bobnenfus 
m 


en, m. 
Roide, adj, (lat. rigidus) (spr. 


roade réde) 1° fleit: A. flraff 
{angers Rſtramm; unbiegfam, \tarr; 
(vom Froſte xc.) erftarrt ; (vom Mei: 


er 2.) ftarrend sprteite; geipannt(er 

ulé 2¢.), rigid; B. im eng. wu. weit, 
Sinn (dem es an Geschmeidigkeit, 
Rundung od. Anmuth fehit) unges 
lenf, unmanierlicy; gezwungen; bole 
gern ; ſchroff; efig, winfelig; C. fig. 
unbeugfam ; fchroff; flare; fteif= od. 
ftarrfinnig; bart(nadig}; 20 A. fteil, 
ſchroff, jahler Abhangr.); B. reißend 
ine trom): }] adr. rajdy, (nell; am. 
ebhaft, nadoridlid , fam. ftramm ; 
ſcharf; | étre - d’empois, von Klei⸗ 
ſter flarren; (qu) febr gefteift fein; fam. 
tomber = mort, eed ) todt nieders 
fallen, todt aur Grbe fallen; auf ber 
Stelle tovt fein; fig. fam. se tenir -, 
fit) ftcif, ftrcamm od. gut halten, 
(Reif a.) feft bei etw. Bleiben, nicht 
nachgeben. 

Koideur, J. (o. Roide) (spr. 
roadeur od, rédeur) 4° Steifheit: A. 
Straffheit; Unbdiegfamfeit, Starrheit; 
Steije; Steifigtcit; B. Gegwungenheit, 
Schroffheit, /. (bad) Gteife, —— 
Saige, Holyerne, n.; C. fig. Unbeng: 
famfeit, f. Starren, n. Steiffinn, 
Starrfinn, m. Steiffinnigkit; whers 
triebene Strenge, Harte, Geoftvelt, 
[. (vad) Schroffe, (ver) my e Manz 
gel an Nachgiebdigfeit; 20 A. Steitheit, 

chroffheit, Jabveit; B. Schnelligteit, 
Raſchheit, £.; (ver) reifende Laur, (vas) 
Reißende ; | avoir de la - dans l’es- 
rit, ctw. Steifes, Shroffes, Unbeug: 
ameé in feinem (geiftigen Wefen, ei: 
ar fteiffinnigen, ſchroffen Gharafter 
aben. 

Roidillon, m. (v. Roide) fleine 
Anhohe (auf einem Wege), f. Higel, 


m. 

Roidir (wv. Roide) va. (spr. 
roadir od. rédir) fteif, ftraff, ftarr 
machen ; ſtraff anziehen; (fcbarf an: 
pannen; auéftreden; (den Arm 2. 
cif balten ; (die Warde rc.) fleifen ; j 

en, fleif werden, erflarren; || se -, A. 
fich ſteif machen ; feine Muskeln (ſtraff) 
anjpannen ; fid) (gegen etw.) ftemmen ; 
ſich ftrauben ; fig. ich (geqen etr. an:) 
fteminen od. ftrauben ; (dem Mifiges 
ſchicke 2¢.) Troy bieten, die Stirn bies 
ten, Randbaft widerileben; ſich (einer 
S.) widerfegen ; fam. fich gegen etw.) 
foerren; Bh. fteif, ſtraff od. flarr wers 
ten; erftarren; || roidi, -e, fteif (ges 
macht 2¢.). 
_Roitelet, m. (Vk. v. Roi to 
tron, (tin) fleiner Konig, Duedezkö— 
nig, -furit; 2° (Ornith.) a, 3aunfds 
nig, m. (f. Troglodyte) ; 6, Golt hahn⸗ 
then, n. regulus (syn. Figuier). 

Rolandre, /. (Bot.) Rotanbra, 
[. (Pflansengatt., Fam. Verno- 
nien). 

Role, m. (v. deutsch.) Rolle, f. 
4° A. ehem. Papier: od. Pergument- 
rolle, Gonvolut, n.; B. ( Technol.) 
a, Rolle Tabaf od. Wurft; 6, Wale 
(in Zuckersiederveien) , [.; Y imw. 
S heut. Bed. A. (Jur.) (beſchriebenes 
Papier: Blatt, v.; B. Berzeichniß, 
Megifter, mn. Lifte, C3 alt. «. ober. 
Monel, wt; bes. a, (Procéd.) Prozen⸗ 
od. Verhandlungsregifter, n, Aifte, /.; 
b, (Chanc.) ehem. Ginfpruchéregijter ; 


ROMA 


ROMP 





Steucrregifter, n. -rolle ; ¢, (Guer- 
Fe) Regimentélifte, Mufterrotle, f.; C. 
édtr.) a, Goneept (eines Schau⸗ 
—— n. ſchriftliche Verzeichnung 
ber (ihm) übertragenen Handlungen u. 
Reden, f; in noch w. Bed, a, vie 
cinem Gchaufpieler) übertragenen 
nolungen u. Reven selbst, J pl. 
(defen) Mntheif = der bar; enden 
Handlung, n.; &y 5, (die) zuſpielende 
od. darſtellende on, f.; c, Spiel, 
n.; fig. (vie von Jem. im Leben) vor⸗ 
chettte erfon, Urt des Muftretens od. 
————— im ber Welt), Figur, f-; | 
. A tour de -, nad) der Reihe; um 
i¢ Reihe, abwechſelnd; service qui 
se fait a tour de —, Reihedienft , m. ; 
mettre au -, iné Regifter eintragen; 
rde des -s, Aufbewahrer ber Gin: 
ruchéregifter, Regifterbewabhrer, Rez 
gifttator, m.; jouer un — eine Molle, 
eine Figur fpielen, figuriren. 

Roéler (o. Role) va. fam. ver- 
Achtl. (selt. gebr.) Bogen voll ſchrei⸗ 
ben; — verſchreiben. 

Rélet, m. M. v. Role) (fleine 
Molle, /, Roͤllchen n.) prov. jouer 
bien son — feine Rolle, fein Röllchen 

ut fpiclen; @tre au bout de son -, 
cine Molle auggefpielt haben; nicht 
mehr wiffen, was man fagen od. maz 
chen foll. 

Rollier, m. (rgl. deutsch. 
Roller, im FS. vo. Manvdelfrihe) (Or- 
nith.) Rade, f. coracias (WV dgelgatt., 
Fam. Sitzfissler); bes. (- commun) 
blaue R., f. c. garrulus. 

Romain, adj. -e, f. (lat. h- 
manus) rimifd: Roͤmer. (fg. A. 
Seclengrife , Sittenfirenge, bohen 
Muth od. Baterlanrésliebe = od. 
verfiindend, sropartig : Behr; acht paz 
triotiſch, antit; B. ftoly, erbaben, ma⸗ 
jeftatifs, v. d. Schdnheil ; geſchwun⸗ 
gen; Moler..); || église -e, romifdy-faz 
tholijche Riche; || subst. m. 40 Ré- 
mer, m.: Qe ima. F. (Typ. Anti⸗ 
quarfebrift), (die) gewöhnli ateini⸗ 
frbe Schrift : gros -, Tertia; petit -, 
Garmond, Gorpud(-Sdjrift), /.; || -e, 
subst. f. 49 Römerin, f; 20 (laitue 
~@) (der) romifthe (Marten: Lattig od, 

Kopf Salat, m.; 5° Sdyneflwage, 

alfenwage, f. 

Roman, adj, -e, f. (r. lat. ro- 
manus) romanifch(e, aus der entar- 
teten lateinischen entstandene, im 
millaglichen Europa vom (Oten his 
iMen Shalt, ttbliche Sprache; -¢ Bau- 
art, <r Styl); || svbst. m. to roma: 
nifthe Sprade, f. (dat) Romaniſche; 
~ provencal, provinealifdhe Sprache, 
Sprache Oc, f.: 2° im w. F. Roman, 
m. A. (cine) in romaniſcher Sprache 
geſchriebene Dichtung ; B. wherh. er: 
zahlende Dichtung, Geſchichtedichtung 
(in wngebundener Sprache); bes. 
(evdichtete, abenteuerliche od. veri: 
elte Yiebesgeihichte ; meuere Bed, 
{nee dem Leben gegriffene) Gryahlung, 

. Sittengemilre, n.; C. anspie— 
lungsw. a, abenteucrliche, romans 

afte od. romantiſche Begebenbeit od, 

eſchichte, f.; (vermideltes | Licbesaben- 
teuer, m. -bandel, m.: 6, romanbafte, 
abenteuerliche, unwa hrſche niiche Gr- 
zahlung, /,; || héros de —, Roemanheld, 
rm 


Romance, adj. f. (span. ro- 
mance) langue -, romanifdhe Sprache 
(f. Roman); || subst. £ Romange, f. 
fo alles erzaͤ hlendes Mevicht in Form 
eines Lirdes, Mim w. F. Liebcslied; 
— cea Lied, m. 

omancier, m. (span. roman- 


cero, f. Romance uw. Roman) Ro— 
mandichter, <-fdhreiber , <fhriftftetler, 
Romantifer, m.; || adj. - . lan- 
gue -ére, f. Roman(ce). : 
— adj. Iſ. Ro- 
man) romanbaft; 
maneéf; || subst. m. (dad) Romans 
hafte; Schwärmeriſche; Romanedfe, 
n.; || subst. f. (ital, romanesea) Ro- 
manegea, f. (Tans). 
Romanesquement, adr. to- 
—* x.; auf cine romanhafte 2c. 
rt, 
Romani 


ue, adj. tu. subst. m. 
(langue -) f. 


oman (provencal). 


Romantique, adj. (f. Roman). 


romantiid) : 4¢ roman rb dichte⸗ 
+ al maleriſch: 20 im Geift u. Ge- 
ſchmack (ber Alteren Romane od.) des 
chriftlichen Mittelatteré u. der neuern 


volfsmagigen Kunſt ſchreibend od. ge: | & 


ſchrieben || subst. m. 40 (genre -) 
(vie) romantifche Gattung od. Littera: 
tur; Remantif, f.; 2° (auteur -) (ver) 
romantiſche Schriftſteller, Romantifer, 
m. (im Ggs. v. Classique), 
Romantisme, m. (vr. Roman- 
tique) neol. Nomantié¢mus, m. 4° 
Vorliebe fiir das Romantiſche; 20 
romantifche Literatur, f. (bas) roman: 
tiſche Wefen ved. Unwejen, n. 
*Romarin, m. (dat, ros marinus) 
{ Bot. ) —— Rosmarin; bes. 
(Mat. méd.) (— officinal) (gemeiner, 
officineller) R., Rosmarinus ( off. ); 
im eng. S, (feuilles, Neurs de -) 
Rosmaritvlatter, nm. pl. -blumen, f. 
pt. folia, Nores Rosmarini s. Anthos; 
- sauvage, - de Bohéme, f. Lédon 
(des marais) ; || alcool de —, Roema⸗ 
— spiritus Anthos, m. unga: 
riſches Waffer, n. aqua Hungarica. 
Rompement, m, (ve. Rompre) 
selt. gebr. ~ de téle, 19 Kopfb nt, 
n. gerftige Unftrengung, f-; 20 Getdie 
od. Gelade, wenon einem ber Kopf 
— 9 thut od. zu zerſpringen droht, n. 
toll machender Larm, Ohrenzwang m. 
Rompre (vr, dat. rumpere) va. 
unreg. (Je romps, tu romps, il 
rompt; tous rompons, yous rom- 
pez, ils rompent. Je rompais. Je 
rompis, Je romprai. Je romprais. 
Romps. Que je rompe. Que je rem- 
pisse. Rompant.Rompu) 4° (bas Brod, 
tine Lange 2.) brechen; (einen Stod 
x.) ab:, durch: od. gerbrecen; in 
Stide brechen, entzwet brechen; (Ie: 
manden cinen Stod auf bem Riiden 
2¢.) abfehlagen, yerfchlagen ; (eiment den 
Schaͤdel x ) cinfhlagen; zerſchmet⸗ 
tern; zerſchellen: (cinen Verbrecher) 
ravern, (temf.) die Knochen od. Glie⸗ 
ber mit cifernen Keulen yeridlagen od. 
zerſchmettern: (eine Thur 2c.) aufe od. 
erbredien ; auffprengen, durd (cine 
Mauer rc.) brechen, (aus .%.) ant 
brechen; (in bief.) einbrechen; (cin 
Band, cine Saite x.) abs, durch od. 
jerreipen, aug cinander reifien, ſpren⸗ 
en; (fic) cine Aber 2. ) * 
prengen ; (Steine 2c.) Los od. audbre: 
chen, brechen ; (eine Brade x.) abbres 
chen, abtragen, abrwerfen; (die Wege x.) 
unterbrechen, anfreifien, aufbrechen, 
ungangbar od. unfabrbar machen ; 
— (die mates — gas 
a ingern; ( Typograph. ) ne 
Form ea ſlagtn, note = (f. Distri- 
buer); (Grav.) (eine Platte) zerbre⸗ 
chen, serichlagen od. (durch 3erfrigeln) 
unbrauthbar machen, bet Seite legen 
20imw. S. un. fig. A. (ben Faden fei: 
ner Reve se.) abbrechen, unterbrechen ; 
(ten Haven vet Lebens x¢.) abs od. jer⸗ 


{twirmerife ; ro- | Santel 







.) ben Brudy 
ne ——— 
einen Du 
(in —— x. 
2.) ‘ halten, 
—— R %. 
cin * 















bre 3 

Stog (jum Thei 
en, tie Gewalt veff. 
coup, — le dé, ben 
auf alten, ben Ww 
in ben Wurf greifen; 
sure 4 son ad 





mesure, 
semelle, (um einen 
Chasse) — les ch 
Tact beltens D. bepal 

act Dalten; D. 
abridten ; anlernen ; * 


caractére dun enfant, 
od. Sinn eines Si id 
Rind bezaͤhmen, Bandi 


madden; — qn aux affaires, 3 
Bef vertraut 8 







ten ha 

venf. iben, ihm 

beitingen , fam lie eas | 
main ¥ u 

Schreiden 8* Man.) - 0° 
val, ¢in Pferd 

machen; E. (bie Molle x 
(Peint} (bie arben 

chen ; (Brass.) - la 

umſt ; — la trem 

tene 13 unter 

abs. — avec ga - 

Jem. mit eina 


febr mit itm abbrechen; -atr 
si¢re a ° 


reifien ; (den Schlaf Semanvé x.) unz | od 
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frei machen ; fine Liebesbande abſtrei⸗ 
fen; — la glace, das Gié durch⸗ od. 
{crbredien, Jerſchlagen, auf: od. les: 
rechen, 4335 Flup 2.) aufeiſen: 
— Schiff rc.) loseifen ; fig. — bie 
bn bredjen x. (f. Glace); (Obstétr.) 
— les membranes (de I’euf), - la 
poche des eaux, die Gihdute, die 
afferblafe fprengen; — la téte, les 
oreilles 4 qn, Jemand (dburd lautes 
Getöſe od. burch fein Geſchwaͤtz wire 
od. wiift im Ropfe machen, ifm den 
Kopf betinben; ihm vie Sheen voll 
freien, fchwagen ; se - la téle a 
C., fice den Kopf über etw. gerdcedhen; 
As Kopfbrechens über etw. machen; 
—— - un enchantement, einen Zau— 
brechen, loſen; - un téte-d-téte, 
eine Unterbaltung unter vier Mugen, 
cine trauliche Beredung ſtören; a tout 
— loc. adv. a, chem. verall. wenn 
alle Stride reifen (follten), im Noth: 
fale; hochſtens; 5, (applaudirén) a 
od bad Hand einbrechen od. einfallen 
follte, ftixmifd), gang unfinnig (bes 
flatjden). , 


Rom pu (part. pass, v, Rompre) 
adj. -es f, ‘gebroden, abgebt 
zerbrochen x.; abertr. - de fatigue, 
wie gerdvert; wie abgeſchlagen fig. - 
aqce., in etwas woblgeibt , erfabren, 
bewandert; ber Routine in etw. hat; 
homme - aux affaires, (ein) erfabre: 
ner, gewitter Geſchaäftemann; (A- 
rithm.) nombre -, f. Fraction; ba- 
tons -s, gebrodjene Stabe (auf Fen: 
ſterſcheiben, Tareten — m. pl.; 
turchbrodencs Stabwerf; a bilons 
-s, loc. adv. f. BAlon. 

Ronce, f. (lat. rubus) (Bot.) 
Himbeere, f. Himbeerftraud; bes. 
(Mat. méd.) (- des bois) Brombeers 
fraud, m. fthmare Brombeere, f 
Rubus (fruticosus sew vulgaris ); 
~ framboisier , — H., f. Sim: 
beerfiraud, Rubus ideus wri di: 
-s, pl. Schwierigleiten . pl. Qin: 
berniffe, n. pl. Muhen, f. pl. Dornen, 
m. pl.;|\feuilles de -, Brombeer- 
blitter, folia Rubi bati, n. pl.; baies 
de - , SBrombeeren, baccew Rubi 
vulg., f. pl. Mora rubi. 

Ronceraic, m. {v. Ronce) 
Brombeergeftriud , -geſtruͤpp, n. 

Ronciné, adj, -e, f. (lat. run- 
cinatus) (Bot.) fhrotfagefirmig. 

Rond, «dj. -e, f. (Aoll. rond, 
engi. round, ilal. rondo, v. lal. ro- 
tundus) rund; rund.., RMund..: 10 
freié- od. bogenformig ; gugerundet ; 
20 fugelfirmig ; tugelidt; 5° walzen⸗ 
férmig; 4° im w. S. u. fig. fam. - 
comme une boule, tout -, rund wie 
eine Kugel, tury u. vid; B.fam. (tout 
~) ungefinflelt; cinfad, aufridtig, 
freimuthig, offen, rundweg od. fam. 
ſchlantweg handelnd; ohne Umſtände, 
C. (Mus.) voll, abgecundet/e Stimine), 
(Stimme,) die Rundung befige; (Liu, 
Rhét.) abgerundet; D. comple -, 
runbde Rechnung (ohne Bride); som- 
me -e, runde Summe(im w. 8. pbs 
cige, erfledlide GSumme) ; || ( Hist. 
dAngl.) téte -e, Rundfopf, round- 
head , m. (Anhdnger Cromwell's) ; 
(Manuf.) fil —, runder Faden; (Anat.) 
muscle grand, petit -, (ber) grope, 
fleine runde Shulterblattmusfel, m. 
teres major, minor; im weil. Sinn 
toile -e,von rundem Faden gered: 
te, dichte u. gleichgewebte Leinwand; 
presque -, faſt rund, rundlich; 
subst. m.4° Rund, mn. runde Figur, 
Munde, f. Kreis, Zirfel, m.; runves 
Sri, n. Scheibe (von Holy, Leinwand 
x.), f. 5 bes. -(da8) Sdpwarge (in der 


RONF 
SHichiheibe) ; runder Plag od. Flee, 
m.;, runves Beden, n. (3. B. - d'eau, 

freisformige 


Bewegung, /. Krei¢gang, chwung, m.; 
—— Bolte, 7 Dense) = de am- 
» Drehen des Beines im Halbfreije, 
m.; en —, rund qu; rund herum; in 
bie Runve; im Kreiſe; voler en -, 
freifen, (feine Beute) umfreifen; 20 
(Anat.j (ver große fleine) runde Mus⸗ 
el; J -e, subst. f. 4° Runve, f. A. 
Rundrgang, Umgang, m.; B. im rw. 
S. die Runde machende Mannſchaft 
od. Perfon, Rundwache, f.; C. Rund⸗ 
grfang m.; D. Rartengeld (beim 
sknecht),n.; E.ala-e, loc. 
adv. a, in ber R nde, im Umkreiſe; 
b, in bie Runde, rund berum (trinten 
2¢.); 20 (Mus.) (note -e) ganje Note, 
lagnote, f.; 30(letire -e) runte 
Schrift, Rundfdrift, f. 
Randache, /. (v. Rond) ehem. 
Rundſchild, m. 
Rondeau, m. (f. Rond) 40 Ron: 
beau, n. A. (Poés.) Ringelgedicht ; B. 
Heh rr , Rondo, m.; Qo 


rundes — 


3— — * 
t. 1 : . * 
Sines ſcheibe: (Horl.) Schleif 

Rondelet, adj. f. VXI. v. 
Rond) fam. rundli 
Pers.). 


te 


Rondelle,f. (v. Rond) to ehem. 
kleiner Rundſchild, m. Rondell, n.; 
2° (Technol.) A. rundes Stiid, Scheib: 

en, n. Scheibe; bes, (Carr.) Stoß⸗ 
Geibe Locyfdeibe, /.; (Plomb.) 
Siliehbled, n.: B. (Seulpt.) Hohl: 
meipel, Rundmeifel, m.; (Mag.) rund: 
liche Kelle, f. 

Rondement, adv. (v. Rond) 
fam. 1° gleich, eben ; 2° fig. A. raft; 
gehörig, tüchtig; B. —— runb: 
weg, fdlant(weg); ohne Umſtande. 

Rondeur,f.(v. Rood) Rundung, 
f. 19 Runde, Rundheit; runde Geftate; 
2° fig. A. Abrundung (des Stols r¢.), 
6 bas) Gerundete; B. Freimathigleit, 
fienbeit: Ungegwungenheit, fam, 
Schlankheit, f. (vas) ſchlante Weſen. 

Rondier, n. (Bot.) (maldivi⸗ 
ide) Facher⸗, Schirm⸗ od. Weinpal⸗ 
me, /. borassus (fabelliformis). _ 

Rondin,.m. (v. Rond) 49 Kmit: 
tel, Knüppel, m. A. rundes Stid 
Brennboly; -s, pl. Rundz, Kniippel: 
od, RKnittetboly, n. ; B. * Im.; 
2° (Technol.) (bolyerne) Walye, ſ. 

Rondiner (v. Rondin) va. pop. 
abpriigeln, St tenspr. holzen. 

Rondon, m, (Fauc.) fondre en 
- —A— od. jaͤh auf feinen 

0 . 


aub 

Rond - point, m. (Archit.) 
Rundplag, m. 4° Halorund (im Hin- 
tergrunde von Kirchen); 2° Ron⸗ 
bel, nm. 

Ronflant (part. . o. Ron- 


fler) adj. -e, J.ſchnarchend: 4° ſchnar⸗ 
rend; brummenb ; 2¢ fig. bodjtrabend, 
hochtlingend. 

Ronflement, m. (v. Ronfler) 
49 (Physiol. , Sémeiol.} Sdnarchen, 
nm. rhonchus; stertor; 2° im w. 8. 
ſchnarchender od. ſchnarrender Ton, 
m. Schnarren; Gefchnarre; Brum: 
men; Gebrumme; Sdnauben. vn. 

Ronfler (mitt/. lat, ronculare, 
ral, puryxot) on. 4° ſchnarchen (o.Men- 
lan ae hiereny, 2° einen ſchnar⸗ 
chenden Ton von fich geben, ſchnarren; 
v. Brummkreisein eéc.: brummen; 
v. Pferden etc.: ſchnauben, ſchnau⸗ 
fen; jam, v. Donner, v. Geschdlzen 


Bo 


, did u. rund (v. 3 


etc. : fracen; v. Orgeln cic. : ſchnxx⸗ 
ren; braujen; fig. fam. faire - des 
vers, Berfe ſchnarren laffen od. mit 
Emphaſe (her teclamiren. 

Ronfleur, m. -se, ſ. (©. Ron- 
ler) Schnarcher, m. -in, f. 

Ronge, m.(v. Ronger) (Chasse) 
le cerf fait le -, der Hirſch fduct wie⸗ 


ber. 

Ronger (vgi. lat. rodere, gr. 
Tparyur) va. 49 (mit ven 3abnen) 
nagen; an (einem Knochen a.) nagen; 
etwas ab: , bes od. gernagen ; (nad u. 
nad) zerfreffen ; weg: od. auffreffen ; 
(feine Nagel re.) duen; gerbeigen ; 
— son frein, an feinem Gebiffe fauen 
(f. Frein); 20 im w. 8. (das Gifen 
re.) anfreffen, angreifen; gerfreffen, 
zerätzen; (einen Stein rx.) auéhilen ; 
mũrbe, brüchig od. verwittern ma: 
chen; zerftéren; (einen Theil, Sem.) 
aufyehren, veryehren ; an (bem Lebens⸗ 
lerne xc. Jemands) nagen od. zebren 
(v. Geschwitren, Krankheiten etc.); 
.- qn, Sem. aufjebren: a, an 
bem Leben od. bem Herzen Jemandé 
agen , Sem. ** (v. Leiden- 
schaften ete.); 6, einem feine Habe 
aufyebren, Jem. (618 anf daé Mart) 
ausjaugen ; || donner un os 4-4 qn, 

emanbden einen Knochen ju nagen ge: 
ben od. vorwerfen, ſ. Os Ar rongé, -e, 
an)genagt x. ; adj. (Hist. bey (wie) 

agt, gernagt, ab- od. ausgebifjen, 
auégefrejjen ; aerfreffen, erosus, la- 
cerus. 

Rongeur, adj. m. (v. Ronger) 
4° nagend(er Wurm bes Gewiffens oc. 
Gewiſſensbiß, -e Sorge); 2° (mammi- 
féres) -s, subst. m. pl. (Dron. der) 
Mager, m. pl. Nagethiere, n. pl. ro- 
sores, glires, prensiculantia (Lin- 
nd ele.). 

Ropalique, adj. (v. powraror) 
(Versif.) vers -, Reulenvers, ropaliz 
fer Berd, m. : 

*Ropalo.. (v. powraaoy) in Zus. 
{Entom.) Seulen.., Keul..; -cé 
m. pl. (Dum.) f. Globulicornes. ' 

Rophotéres,m. pi. (v. pogia 
Entom.) (Orn. text Sufecten mit 

augriffeln, ropholera, mn. pl, 
(Clairville). 

*Roquefort, m. (urspr. n. pr. 
Rogquefort, Stadt in Langue 
Roquefortfafe, m. 

Roquelaure, f. (Cost. anc.) 
(cin vom Herzog von uelaure 
im J.4745 eingefihrter) Reijerod, 
Regenrod, m. 

Roguentin, m. scherzw. (ein) 
laͤcherlicher Alter, alter feltfamer 
Kauz, m. 3 

Roq uer(v. Roc, 2°) wn. (Jeud'E- 
checs) rodjen, rochiren. 

Roquet, m. I, 4° chem. A. fei: 
nener Kittel; B. furger Dtantel ; 2° 
heul. Bed. oe) . * Vom⸗ 
mer, m. (Hunderace); fig. — 
wingiger Beleidiger, bellender Hund, 
water, m.; B. braune amerifanifche 
Zwergeldechſe, (i IL. (VW kl. v. Roc) 
(Péche) Grundfelfen, m. niedrige 
Riippe : UL. (Art mil.) chem. Rafete; 
(Tir. d’or) Lahnſpule, /. 

Rog uetin, m. (Vk. v. Roquet, 
IIL.) (Tir: d’or) fleine Labnfpule, ? 

Roquette, f. I. (engl. rocket, 
deutsch. Raufe, v. lat. eruca) (- cul- 
tivée) ſ. Chou (roquette); — sauvage, 


f. Sisymbrion (A feuilles étroites): 
Il. f. vet, TIL; faire la-, (ale 
Signal) Naketen fteigen laſſen. 
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Roguille, f. L (Métrol. anc.) j ben Braten merten ; 20 - de Gueldre, | f.; 3° (cuivre de -) (bas) reine 
Mierté idoppen , hg ft cingemadyte | Ballrofe, £, Sdynecballen, m. (f. O- fife @arfupfer, n. - 
Pomeranzenſchale, /. bier); - d’hiver , - de Noël, Winters Osettier, m. (v. Rosetie) 
*Rori.. (ve, lat. ros, roris) in 


Zus. -fére, adj. (thautragend) fo 

i — 20 (A- 
nat. anc.) vaisseaux - -s, ſ. Lympha- 
tique(s) ; conduit--, f. (canal) Tho- 


(Bot.) (wie) bethauet, 


racique. 


Rorqual, m. (Zool.) f. Balei- 


noptére (a ventre plissé). 
Rosace, 
(Archit.) (Gtnj 


Rofe, f. 
Rosacé, aa -0. f vat. rosa- 
ceus) (Bol.) rojfenartig; aaron 


-es, suhst, f. pl. (Ram, der) rofena 


aor Pflangen, Rofaceen, rosacee, 
, 


~ pe. 

Rosa cique, adj. (v. lat. rosa- 
» vofige 
Siure,f. ac. rosacicum (Prout \(nuch 
nenern Chemikern , Berbindung der 
Harnfdure mit einem rothen Farb- 


ceus) (Chim. org.) acide - 


vffe). 
Rosa 


e, 
Bot.) f. 


f. Rhodoracées, 


Rosaire, m. (ilal. rosario, tv. 


lal. rosa) Rofenfrany, m. 


Rosalie, f. (Mus.) Wiederholung 


in cinem hotzern od. ticfern Tone, f. 


Rosat, adj. m. uw. f. (lut. rosa~ 
tus) (aus oder mit Rofen —— 
Roſen; onguent -, Roſenpomade, f. 
ungu. rosalum; huile-, gefochres ad. 
coclum §, 


infundirtes Rofendl, ol, 
iufusum Rosarum, n. 


Rosate, m, (f. Rosacique) (Chim 


Org.) rofigjaures Saly, m. rosas, 


*“Rosbif, m. (eugl. roastbeef) 


Roftbecf, n. Roſt rinder braten, m. 


Rose, /. (lat. rosa) 1° (Bot.) Roz 
Moechen, a. Qo 


fe a —— 


efw. Roseud hes) A. (gemachte, 


gemtalte 2.) Moje; B. (Bot.) (rosen- 


ahnliche Blume) ®.; €. (Joaill.) 
a, R. (von Diamanten, Mubinen r.), 
f.; 6, (diamant en -) Mofen: od. 
Rautenitein, m. Rofette, fi D. (Ar- 
chit.) a, rofenférmige Verzierung, 
Deden⸗) R., 3 b, (eine rosenfdr- 
mig susammengesetste Scheibe) 
gropes rundes Fenſter (mit Felvern, 
tn gothischen Kirchen\, n. R. ¢, 
- de compartiments, Felberrofe; E. 
(Mar.} - de vents, Windroie, Gom: 
pafrofe; F.(Luth.) Role, ( (rundes) 
Schaillod, n.; G. Rofenfarbe, /.; 
-s, pl. Rofen (der Wangen x.), pl; 
Hi. febth.) Rothauge, n. Rothferer, 
f. cyprinus rutilus; I. getber od, 
blauer Fleden (auf der Bruchfläche 
beé Stahié), m.; || 4° - rouge, - de 
Provins, rothe ®. ; bes. (Mat. méd.) 
franzoͤſiſ R. Eſſig⸗, Rnopf:, Sammte: 
od. Zuderroſe, Rosa (gallica s.) ru- 
bra; - blanche, weise ®.; (Hist. 
d’Ang!.) la- blanche et la - rouge, 
(die) weife u. tothe, Dorf ide u. Lanz 
canfter'fde R. (im w. S. Dork fhe u. 
Lancaſter fhe Parte’); - de Damas, 
- muscade , Damascener R., Biſam— 
toje, R. damascena, R. moschata; 
de ~(8), Rofen..; eau (distillée) de -, 
vulg. eau —, (deftillirtes) Rofenwaf: 
fer, m. aqua dist. Rosarum; lit de 
~8, Lage, Schicht von NofenbLittern ; 
fg. étre sur un lit de -s, auf Rofen 
ebettet fein, dem Glücke im Schooße 
een; fig. prov. découvrir le pot 
aux ·s, das Geheimniß, dic Scheline⸗ 
vei entdeden, binter die Sache fommen; 
merken, wo ber Hafe im Pfeffer liegt ; 


f. (v. lat. rosaceus) 


(v. lat, rosa) 4° 
hododendron ; 2¢ (Teint.) 
Debung, Belebung der Krappfarbe, /. 
Rosagine, f. f. Laurier (rose). 
Rosaginées, f. pl. (v. Rosage) 










































rofe, Ghriftrofe, (f. Ellébore noir); 
- de Japon, a, Gamelia; 6, Sorten: 
fia; - de Jéricho, Seridorofe; - de 
Notre-Dame, f. Piyoine ; - trémié- 
re, guimauve -, Stodrofe, f. (f. 
Guimauve); fig, aux doigis de -, 
rofenfingerig, 

R ose, adj. (lat. roseus, f. 
f.). rofenroth, cla efarben, 
rofig, Moefen..; orpin -, f. Rhodiole 
(rose); || subst. m. Rofenroth, m. 
farbe, f, 

Rosé, adj. -e, f. (lat. roseus) 40 
— blaßroth; 2° (Bot.) rofen⸗ 
artig. 

Roseau, m. (goth. aud) 00 (Bet.) 
(Schilf⸗) Rohr, n. arundo; bes.(Mar 
méd.) (—4 quenouilles) (dag) ſpaniſche 
R., Shalmeienrohr, m. Arundo do- 
nax ; - a balais, (bat) gemeine Schilf⸗ 
rohr, nm. Arundo (phragmites s.) yul- 
garis; 20 im eng. 8. Robrftenget, 
Rohrhalm, m. Sailfrobe, n.: fig. 
ſchwanlendes Robe, ſchwankender 
Wenſch; B. ſchwaches Rohr, ſchwache 
Stütze 30 (Archil.) (robratntider) 
eiugeſehter Stab (an Saulen), m-; || 
-x, pl. Rodryflanyen, /. pl. zhalme, 
m. pl. SAHilf.rohr), Roͤhricht, Rieth, 
n 


Rose-croix, f. Rojentreuger, 
m. (4° Mitglied eines geheimen, 
nach dem angebl. Pe Rosen- 
kreus benannten Geheimbundes 
aus dem vorigen Jhdt.; 2° Mit- 
asad eines hodhern Grades der 
’reimaurerei), 

Rosée,/f. (lat. ros) 4 shes, m.; 
20 (elu. Thaudhni.) A. - du ciel, 


(Cout.) Rojettenftempel, m. 

Rosier, m. (v. Rose} (Bot) 
Rofenftod, Roſenſtrauch m. Ree; 
~ 4 cent feuilles, buntectbLitrrig 
Rolfe, gewoͤhnliche Gartenrofe, Gent: 
—* 3—6 ~ i dears 

afrot ¢,, Rosa pallida: 
- ——— rothe, frangdtite I. 
Eſſig⸗, Sammt od. Sucerroje, Rw 
lica s. rubra; = sauvage, gemem, 
wilde Heenrole, Sundé:, Haindetee 
od. Hagebuttenrofe, R. canina, /:- 
mousseux, Mooeroſe hi shifted a; 
2 (rosendhnliche Pflanze) -% 
Gueldre , Sdmeeballendaum, m. | 
Obier) ; || de -, Roven.. 
Rosiére, f. (v. Rose) Rotem 
,, (die an dem Rosenfrsle & 
te Tugendhafleste gekronte Juay 
ran) 

*Rosmariens, wre \ ue 
lat. trichechus rosmarus) | Loo.) 
(amt. der) Wallrogarten, f. pl. rer 
marii (Pieq-d' Asyr). 

Roson, m. ſ. Rosace. 

Rosse, f. (v. deutsch. Refi! 
(Sdhind- Magee, Krade, Rofinaey, 
[.;_2° vulg. f. Gardon. 

osser({. Rosse}ra. fam. ‘tut 
od. ab vrůgeln, durch klopfen, (cine 
ben Ruͤcken biauen. ; 

Rossignol, m, (lat. lusrini 
49 (Ornith.) A. Radtigall , - roa, 
- diurne, rothbraune Lf Rabe 
gel, Taghhiager, m. luse, (beat; 
; 4 Hp - eee graue N. Poses 

ger, Sproffer, m. |. philomes. 
B. - de muraille, Mauernadtiyell. 
Shwarjfebliben, n.; C -d'eau,-# 


immelsthau, m. Manna, m.; B. | Tiviere, / Waffernadtigall) gelte Kes 
eur urdyidrvigun con Blut | Mice, BaRaronachigall, (motacil 
aus dem zu Hart an der Goble gewirt: | bippolais; Robrdroffel, f. wri 


arundinaceus (Linne); 2 ine.) 

- Sangerin mit einer Nadogie 
ſtimme od. -feble, zauberiſct hye 
tin; B. (Orgone) Nachtigallest= 
f.-ang, m.; é Machtigallensod Le 
pferichen, mn. Weivenflote, (; ¥ey 
A. tron. - d@Areadie, arcartit! 
f @fel, m.; B. Serr.) Dienst. 
(Charp. ete.) Fiillfeil, me; D. O- 
rier) @abelftiize (bed Rate | 
(Chir) eulg. Veraudung vet 6? 
gelents; F. (Art vet.) Definany o* 
tem Schwanz (quer angel. —* 
dampfiger Pferde), ſ ade ·, Ree” 
gallen... 


Rossignoler(r. Rossigno 
fam. wie eine Natigull i¢lage, * 
Schlag ciner M. nachahmen. 

Rossinante, m. u. f 3 
nante, f. (mrspr. im Cervantes so 
Komane: m. Benenn. der Ke 
Don Quixotte's; im w.S. [. Soe 
mibre, f-). = 

*Rossolis, m. (lat. rosso? 
(Bot., Mat. méd.) Sonnenthat, * 
drosera, Rorella, . Rossls: * 
—— —— Kech Se 
oli, parfümirter Gifdr, m. 

Rostellaire. f. (nen-lal 
seollaris) (Zool.} Sdnabelflageide 

e, f. 


R oste!le, m. (/at. rosieliom) * 
(Bot.) Schnãbelchen. u.; 2° Eawm! 
Mundtheile (der Flabe x), om F 
(Kirby); | Rostelie, adj. -¢, / 
einem Schnaͤbelchen verſehen. 
Rostral, adj. -e, [- (lat. rons 
lis) 4° (Ant.) colonne -e, mit S40 
ſchnabeln gezierte Saule; courenc? 
-e, Schiffefcone, f.; 2° (Eimom.) Ke 


ten Hufe, Huffeuchtigteit, f.; Se uneig, 
(Bot.) rosée-du-soleil, f. Rossolis ; 
| -~du matin, Morgenthau, m. 

Rosées, f. pl. (f. Rosé) (Bot.) 
Geſchl. der) oF sen rosex, f. 
pl. (Cand.). 

*“Roseéi.. (v. lat. roseus) in 
Zus. (Hist. nat.) mit rofenrothent 
Galſe a¢.), rofén.., roth... 

Roselé, adj. -e, f. if. Rose 
(Bot.) rofenidnlicdye — 
rofenartig geftellt.¢ Blatter, Blattroje, 
[.), roselatus, rosaceus, rosaceo-con- 
fertus, [\ bas) gelbliche Sermelin, n. 

Roselet, m. (v. Roseau) (Zool.) 

Roseliére, f. (v. Roseau) 
Shilfitrede, sgegend, f. shoden em, 
Rehridht, n. 

Roselle, f. oudg. ſ. Mauvis. 

Roséole, f. (ital. rosolia, rosel- 
lina, nen-lat. rosalie, febris rubeo- 
losa) (Derm.) Reuermafern f. pl. 
gue od. Rothfleden, m. pl. Rotheln, 


case raie, f. (©. Rose) Rojen: 
garten, Rofenbain, m, 

Rosette, f. (Fk, 
(funftliches) Roschen, m.; rofenartige 
Verzierung Rosette; I ( Bot.) Blatt: 
role (auf Moosfengeln), .Kopfchen, 
n.; 50° (Modes) Banvrofe, rojenfor: 
mige Banvichleife, f.; 4° (Serr.) a, 
Nagel mit rofenformigem Ropfe, m. 
Rojette, f.; 6, Rofettenfempel , 
m.; (Cout.) Riethbled, n.; (Horl.) 
Stelljheibe, f.; ( Artill.) Bolzens 
bled : (Eper.) Sporniererrdschen, n.; 
(Joaill.) diamant a -, Rofenftein, m.; 
IL. 49 tothe Linte ; 2° rothliche Kreide, 


v. Rose) I. 40 


ROTI 


ROUA 


ROUE 


—w — —— — — —ñ—,— — ñ —t — —— —— — 


—* A. ruſſelſtandig; B. mit einem 
augruͤſſel verſehen. 

Rostre, m., (lat. rostrum) 4° 
— SEchnabei (mancher Conchy- 
tien und Schalthiere) ; (Eaton. ) 
{ te Rüſſel (der Hal bfliagler), 
m.; (Bot.) f. Rostelle; 2°-8, pl. A, 
(Ant.) Roftra, m. pl, Rednerbiihne 
in Rom), ; B. (Archit., Sculpt.) 
Schiffsſchnabel, m. pl. 

.Rostre, adj. u. subst. m.u. f. 
(f Rostre) (Zool. , Bot.) ..fajnabez 
1 


geſchnabeltler Bogel x.) ; ..ruif- 
idligies Thier), apie. « pintig ; 
SaHhnabel.., Ruffel..; ..fehnabler, ..cup: 
ler, m, ..Ruffelfliege r., f. ..rostra—- 
lus, -a, -um; ..rosiris. 

Rostré, adj. -e, f. bese rostra- 
tus) (Hist. nat.) Scbnabel..: 4° ſchna⸗ 
belforimig ; 2° gefdnabelt. 

*Rostri.. (v. lat. rostrum) in 
Zus, } ool. ) Sdnabel..; —cornes, 
m. pl. — ver) ſchnabelfoͤrmigen 
Rafer, Schnabelhornkafer, m. 
(Dum.); -forme, adj. ſchnabelfor⸗ 


mig. 

Rot, m. (/gt. ructus) gem. (aufe 
ſteigende/ Magenblagung, /. Aufſto⸗ 
fen, n. niedr, Rulps, m. 

Rot, m. (v. Rétir) Braten; im 
w. S, Bratengang, Gang nad der 
Suppe, m.; || gros -, groper Braten, 
Schlaͤchtbraten; petit -, menu -, 
Fleincr B., m. gebratencs Befiigel n. 

Rotacé, adj. -e, f. (v. lat. rota) 
(Sc. nat.) rabformig, Rad.., rota- 
ceus, rotatus. 

Rotacisme, m. (Orthoph.) 
neol. (bas) fhuarrende Aubſprechen des 
Buchſtaben R, Schnarren, n. 

Rotalitte, (ve. lat. rota) 
(Oryctogn.) Raverjtein, Pfenningftein, 
m™m 


Rotang, m. f. Rotin. 

Rotateur, adj. u, subst, m. 
(fat, rotator) 4° Physiol.) (muscle 
—) UmoerehHmustel , Umdreher, Moll: 
muéfel (ves Schenfeld 2¢.); nerf -, 
Mollners ; 2° (Zool.) -s, pl. f. Rota- 
toire(s;; 20 chem. spottw. Alchy⸗ 
mift, m. 

Rotation, ff. (lat. rotatio) Ro⸗ 
tation : 49 (Phys.) Umbrebung, Um- 
waljung, Achſendrebung, f.; -s (rapi- 
des), Kreifeln ; Wirbeln, n.; 20 Phy- 
siol.) (Um: od. Serum:)Dreben, Rol: 
lem, mn. Kreisdrehung, f. ; || de -, Um: 
prebungs..; mouvement de -, ⸗ 
gung (eines Koͤrvers) um ſeine Achſe, 
rotirende Bewegung, Umſchwingung. 
f; subir, exécuter un mouvement de 
—, fic um feine Achſe drehen od. 
ſchwingen. 

Rotatoire, adj. (new lat. ro- 
tatorius) 4° (Phys.) ſich (um feine 
Achſe) orebend, roticend; kreiſelnd; 
mirbelnd; 20 (Zool.) (infusoires) -s 
subst. m. pl. ( Glaffe, Fam. ber 
RNaderthierchen, rotaloria, n. pi. 
( Schweigger ete.). , 

Rote, /. (ital. rota) Rota, f. (cin 
aus Doctoren ber vier Hauptuationen 
gebildetes) Pfriindengeridt in Rom, 


7. 

Rooter (lat. ructare, f. Rot) on. 
gem. tulpfen. 

ROti (part. pass. v. Roh od 
-@, f. gebraten; gerditet, oft... ; || 
subst. m. gebratencd Fleiſch, n. 

“Roti... (ve. lat rota) in Zus. 
(Se. mat.) Rad..; -feres, m. pil. 4° 
(infusoires ~ -)(Oron., Fam., Wb: 
theil. der) Raderthierchen, rotifera, n. 

1. (Cuvs Blaine., Bory); 2 (po- 
piers —-) Ravercorailen, forallen, 
-pl. (Lam.); -forme,adj. ſ. Rotace. 


Rotie, f. (wv. Rati) 4° gevdftete 
Brodfdnitte, f. sate Bree, nj 
im w. S. (mit Johannitbeergelee, Hoz 
nig 2, beftrichene) Brovfdnitte, f.; 2° 
vulg. (- au sucre) (der nach einem 
Folksvorurtheile Wochnerinne 
gereichte) Mlibwein, m. 

*Rotiféres, ete. ſ. Roti... 

Rotin, Rotang, m. Rotang, 
m. (j, Calamus). 

Rotir (ali/r. rostir, ital, rostire, 
engl. rost, alld. roftan) va. (auf dem 
Rofte, im weit. S. am Syiewe, in der 
Aſche 2c.) beaten; (Brov, Kaftanien 
2.) roften; tadeind: verbrennen ; in 
noch w, Bed. dörren, veriengen (ev. 
d. Sonne); || on, braten; roften; 
faire -, braten od. roften (Laffen) ; || 
se -, A, braten; gebraten werden; 
burt: od. ausbraten ; B. fam. tider- 
tr. ſich (am Ofen, in ver Sonne x.) 
braten. 

Rotisserie, f. (v. Rotir) Gar: 
fiche, ſAz Bratenmarft, m. 

Roétisseur, m. -se, f. (ve. Ro- 
tir) Bratkoch Garkoch, m. Abchin, f.; 
- en blanc, Weißkoch Spidfodw, m. 


Rotissoire, /. (v. Rotir) Brate| 7 


mafdine, f. 

Rotonde, f. (v. lat. rotundus) 
4° (Archit.) Rundgebauve; Tempel⸗ 
rund, n.; Rundtempel, m. Rotunde, 
f.; 20 Hinterfafien , m. efige, m. pl. 
stheil (einer Diligence), m. Rotonde, 
[.;_ 3° (Cost. anc.) Rundfragen, m. 

Rotondité, f. (lat, rotunditas) 
Rundheit, RMundung; des. fam. 
Rundteibigteit, Leibesrundung, Be— 
leibtheit, Schmeerbauch, m. 

Rotoquage, m, (v. Rotoquer) 
aren) icderanzeichnung der Forſt⸗ 

ume, 


Rotoquer, va. (Foréts) wieder 
anlaſchen, anzeichnen. 

Rotulaire, adj, (new-lat. ro- 
tularis) ſ. Rotulé. 

Rotule, f. (lat. rotula) 4° (A- 
nat.) Kniefdeibe; (Entom.) Rotula, 
. 20 (Zool.) der) fcheibenformige Seez 
gel, m.; 5° (Pharm.) Rundkügelchen, 
n. (f. Trochisque). 

Rotule, adj. -e, f. (f. Rotule) 
(Zool.) rabz od. fcibenformig, «ibnz 
lid, -artig, Nav..; Scheiben.., rotu- 
latus ; || Rotuleux, ad). mit rädchen⸗ 
dbulichen Sternen, Mader... rolulo~ 
sus. 

Rotulien, adj. —ne, f. (f. Ro- 
tule) (Anat.) Kniefdeiben.., rotula. 

+ Rotundii. (v. dat. rotundus) 
in Zus. (Hist, nat,) rund... 

Roture, f. (v. mittl. lat. rup- 
tura, Felbarbeit) 40 (Cout. anc.) ume 
gebrochenes Land, n. Neubrud, m.; 
2° heut. Bed, Nichtadel, Biargerfand, 
m. A. (ber) ee burgerliche 
Stand, m.; B. Geſammtheit der) 
PBiirgerlichen..; || de-, unavelig, Bau- 
ern..; Burger... 

Roturier, m. -ére, f 4°(v. Ro- 
lure) chem. A. (der) ein and umbrez 
chende od. umpfligendse Bauer, Neus 
bauer; B. (eg/. lat. rota) (ver) Rorn 
ju Markt Fabrende: Qe heut. Bed. 
(der, die) Unavelige, Bürgerliche, ehe- 
mals Gemeine, m. u. f. Perfon biirz 
gerlichen Stranded, f.; || adj. 4° unas 
beliq. bürgerlich; Brirger..: Bauer.. 
(3. B. Bauerleben); 2° im w. F. ver- 
all. grob, gemein, baͤuriſch. 

Roturiérement, adv. 4o auf 
bürgerliche Weise. nad) burgerlicher 
Art; alé unadeliges Gut; 2 veralt. 
gtob, gemein. 

Rouage, m. (v. Rouc) Raver: 


werk. mn. (eig, w. fig:); bois de -, 
Radholz, n. 

Rouan, adj. m. (f. Roux) (che- 
val ~) subst. m. Grau⸗ od. Roth: 
fhimmel; - yineux, Braunſchimmel, 
Schweißfuchs, m. 

Rouanne, f. (Tonn.) Reißer 
(jum 3eichnen der Gaffer), Rorrcifiec ; 
ment.) Vorbohrer; (Form) Formzir⸗ 

cl, m. 
Rovanner (v. Rouanne) ra, 
(patie) mit bem Reißer zeichnen; 
Pumpen) ausbohren. 

Rouannette, f. (M. », 
Rouanne) ( Charp. ) Reifer (gum 
Zeichnen bes Bauholyes), m. 

Rouant (part, pres. v. Rover) 
adj, m. (Blas.) cin Rad fdlagend{er 
Pfau), mit ausgebreitetem Schweife, 


m, 

Rouble, m. L. (Gilber-)Nubel 
m. (russ, Silhermiinse = 3 Fr. 48 
Cent.); Papiercubel, m. (= 4 Fr. 43 
Cent.); UH. (vgl., deutsch. Rubber) 
(Briq.) Weider, Abgleicher, m. 

Rouc, Rock, m, Rod, Rod, 
— Greif, m. (ubelhuſler Vo- 
el). 

Rouche, f. (Mar.) (Gciffs:) 
Rumpf, m. 

Rouchi, adj. u. subst. m. (Lin- 
guist.) (der im nordl, Frankreich, bes, 
in ber sreving Hagenau übliche platts 
renpnide ialect, m. Rouchiſpra⸗ 

A 


Roucou, m. 4° (Teint.) Rufu, 
Orlean, m. Urucn, (terra) Orleana, 
Arnolta, Aschiote (Mark od. Halse 
der Rukubaumfrachte); 20 (Bot.) 
(-yer) Rufubaum, (ber qemeine) Ors 
leanbaum, m. Biſchofsmuͤtze, Arnot⸗ 
ta, Bixa, Orellana, /. 

Roucouer (f. Roucou) va. mit 
Ruku firben, rdthen od. bemalen; if 
se -, fich (mit Ruku) bemalen ; || rou- 
coué, -e, mit Rufu bemalt rc, 

Roucoulement, m. (v. Rou- 
couler) Ruchjen, Girren, n. 

Roucouler ( Lautnachahm. 
on. ruchſen, girren (v. Tauben). 

Roucouyer, m. f. Roucou, 2, 

Roudou, Redoul, m., (Bot.) 
( myrtenblattriger)  Gerberftraud, 
baum, m. Coriaria myrtifolia. 

Roué, f. (lat. rota) Rab, n. 40 
Wagenrad; 2° (etw. Raddhnliches) 
A. (Mafdcbinen:, Ubr: 1.)R.; B. - de 
fortune, @lidérad, ®. der Fortuna; 
fg. (- de la fortune) Glidérap, a. 

linſchwung des Ghides, m.; C.- a 
feu, Feuerrad; D. (Mar.) -— de edble, 
Tauſcheibe —— f. :xing; E, 
(ein) radähnlich entfalteter Schweif, 
m.; F.- des potiers, Topferfteibe, 
f.; im w. 8. (Strafe des Raderns 
od. Gerddertwerdens) Rav,n. :ftrafe, 
f-:)}40-de.., ..rab; - de derriére, 
Hinterrad, n.; de -. des -s, Mav..; 
pousser ala-, nachſchieben: fig fam. 
nachhelfen, mit Hand ané Werf legen ; 
2° A.-persane, —persique, Scorf:, 
Waſſer⸗, Wafferungtrad; B. fiy. etre 
auhautdela -, auf bem Gipfel res 
Mi tctes A ys bem Glide im Schooße 
figen ; C.fairela-, cin Rad ſchlagen: 
a, fam. von Knaben etc.; b, v, 
Plauen ft: fam. fid in bie Bruft 
werfen, fidy briiften, parabiren, einber: 
ſtolziren; 3° exposer qn sur la -, 
Sem. auf das Rad legen od. flechten; 
étre sur ta -, auf bem Mave licgen, 
geraͤdert werden; fig. a, Folterquale 
erdulden, wie in der Holle fein; 6, 
(wie) anf glibenden Roblen figen, Tos 
vedangft auditeben, in der peinlichſten 
Ungft ſchweben. 





ROUG ROUI 

u é (part. pass. v. Rover) adj.| 5° (ber) Rothe; (Zool.) (ein) rothes 
on —* Xe; (Chasse) (picid Ther onal retohiig Gnte, f. 
fopf,) auf welchem bas Geweih gu eng | Rothfus, m.; b, ſ. Rouget, 
beiftimmen fleht ; || subst. m, fig. fam. Rouge-aitle, m. f Manvis. 
a" fee) Gariverses ® — fam. feines| Rougedtre, adj, - Rouge) 
alanter Menſch von den fchlechtefien | röthlich, rubescens, rubidus. 
Grunviagen, abgefeimter, fhamlofer}] Rougeaud, 


Lifiling, loderer, frivoler Gumpan, 
fittenlojer Lebemann; ſyſtematiſcher 
Schelm, Dilephiftopheles, triv. ls 


envogel, m. 
— — (FKL. v. — 5* 
lat. rotula) (urspr. Radchen) 4° (Gis 
tronen: cy oe aati f. Scheibchen, n.; 
(Bouch.) Scheibe vom Kalbsfchenfel, 
[5 (Actil.) Sebefpiegel, m.; 2° (Tech- 
nol.) Gebund Faßreife, n. 
Rouennerie,/f. (e. Rouen, n. 
.) (Comm.) bunte Rouener (od. dies 
Wane) Baumwollenzeuge, 
(v. Roue) va. 4° rädern; 
aufé Nad fledhten ; Rertr. fam. - qn 
de coups, Sem, braun und blau, 
frumm und lahm ſchlagen; tre roue 
(de fatigue), (vor @rmuldung) wie ge⸗ 
rabert, wie yerfdlagen,, todmüde fein; 
2° (Mar.) (ein Unfertan) auffchiefen. 
Rouerie, f.(v. Roué) fam. (feiz 
ner) Schelmen⸗ oder Gaunerftreich, 
Mepbiftophelesftreid, m. Schelmen⸗ 
ftid, n. Schelmerci, Baunerei, 
Rouet, m. (v. Roue) 41° Sbinn⸗) 
Rad, fam. Raddyen; (- a filer de ta 
Jaine) Wollrad; — de cordier, Sei⸗ 
lerrad; - de bovaudier, Darmſaiten⸗ 
rabd, n.; (Cir.) 
rad, n. Bieigug ; Qo (Brunnen-)Krany, 
— (auf dem Boden eines Brun⸗ 
nené), m.; 3° (Charp.) (- de moulin) 
RKammrad; le grand -, das grope 
Rad, Miiblrad; 4° (Arqueb.) Rad 
a.; (Serr. Reif, —— use 4 
-, Ravhidfe, f- eitenbanb, n. 
Rouette, f. (Technol.) —— 
Rouge, adj. (ital, rosso, engl. 
rosset, red, aledere. rofi, rood, lat. 
russus, rubeus, ruber, tg/. Roux) 
Aoroth; im eng. S. a, rotbglibend, 
— Kugeln ꝛxc.); Glub..; 4, 
randroth, fucheroth, —5 Haar 
2., f. Roux): c, tupferroth, fupfer 
farben(e Menfchenrage) ; 2° im w. S. 
(Hist, nat.) mit rothem Halſe 2X., 
rothhalfig; -bruftig; -beinig; -bluc 
mig; Roth ; || - clair, bellroth; — 
foncé, punfelroth ; -d’écarlate, ſchar⸗ 
ladroth ; - demi-graine, halb ſchar⸗ 
lach⸗, bald Frapproth; - de cinabre, 
- vermillon, ginnoberroth; - comme 
du feu, feuerroth ; - de honte, ſcham⸗ 
roth ; fdhamgtibend; peaux -s, f. pl. 
(die) fupferfarbuen Menſchen, India: 
ner, m. pl.; perdrix —, rothes Feld⸗ 
bubn, iotgoubn, nm. perdix rubra; 
(Pharm.) eau -, f. Teinture (aro- 
matique tare srry (Path.) fiévre 
-, a, f. Scarlatine; b, f. Typhus; 
fam, — bord, f. Bord; prov. - le 
soir, blanc le matin, c’est la jour- 
née du pélerin, Ubendroth gut Wet⸗ 
ter bot, Morgenroth des ndrerg 
Moth; |] subst. m. Roth, n. Roͤthe, / 
4° rothe Farbe od. Farbung, f.; - san- 
guin, Biutroth, n.; le - lui monte 
au visage, das Blut fteigt ibm, ihr 
iné Geficht, feine, ibre Wangen rdthen 
ſich, er, fie wird roth od. erréthet ; 
vous) - et noir, Roth u. Schwarz, 
ouge et Noir, m.; 2° rother Farbe⸗ 
Roff m.; bes. (rothe) Schminle, f; 
— de montagne, d’Angleterre, de 


Hollande, de Prusse, englif oder | 


preugifdyes) Roth, rother oder ge- 
brannter Ocher, m.; metire du -, 


Roth auflegen, ſich (roth) ſchminlen; 


Winre, f.; (Vitr.) Zieh | 6 


d, adj. —A 
fam. — 2 Menſch, Burſch, 
acre eo 
— n. rubecula , rubi- 

ra 


gastra. 

Rougeole, f. (neu-lat. rubeola) 
Derm.) Mafern, ——— Ma⸗ 
ernexanthem, n. Rinderfleden, mor- 
illi, m. pl. febris morbillosa ( Hoff- 

mann), phoenicismus (Plo : 
~ sans éruption, Mafernfieber obne 
Ausſchlag, ohne Granthem, n. febris 
morbillosa s. rubeolosa; fausse -, 
f. Roséole. 

Rouge-queue, m. (Ornith.) 
Rothſchwanzg, m. (Benenn. wersch. 
Singvégel); bes. ruticilla (Briss.), 
motacilla pheenieurus (Linné), 

Rouget, m. (v. Rouge) (Ichth.) 
vulq. 4° (in der Provence) (rouge — 
barbet) ſ. Mulle (proprement dit) ; 
(- ——— dit) (die cigentlidhe) 
rot eerbarbe, f. mullus barba- 
tus ; - surmulet, j. Roi (des rougets); 
Qe (in Paris) ſ. Grondin (rouge), 

Rougette,/f. f. Roussette. 

Rougeur, f. (v. Rouge) 40 Rö— 
the ; rothe Farbe, f.; 2° (Derm.) rulg. 
tother Haut⸗ Fleck, m. (Hauts)\Rothe ; 
es. = du visage, J SE ee ~ 
volante, fliegende Rothe, f. Anflug von 
Rothe oder von ¥. m.; ~- subite, 
plogliche Rothe, 7. Grréthen, n. 

Rougir(e. Rouge) va. roth mae 

hen, farben, anſtreichen od. bemalen, 
rothen ; des. mit (Roth-)Wein firben, 
vermijchen od. verfesen, (etwas) Wein 
in od. unter (dag afiex) miſchen; — 
ses mains de sang, feine Hinde mit 
Blut firben oder befleden, in Blut 
tauchen (fig. Blut vergieien; blutige 
Rerbrechen beaehen) ; l on. roth wer: 
den; fic) roth farben, ſich réthen; ers 
rothen; des. (roth)glibend werden ; 
gluben; fig. (—de honte) fthamro 
werden, (vor Scam) errdthen, ſich bes 
—— fuͤhlen, ſchämen; - de co- 
ére, roth vor Zorn werden, von Zorn 
ergluben od, entbrennen ; faire — une 
barre de fer, cine Gifenftange glũhend 
machen, glihen ; faire — qn (de honte), 
Sem. erréthen oder ſſcham roth ma: 
chen, gum Grréthen bringen; fig. 
Sem. beſchamen; einem nde maz 
chen; || rougi, -e, gerdthet x.; roth 
(qefirbt); de eau rougie, mit Wein 
gefarbtes Waſſer, Waſſer mit Wein. 

Rougissure, f. (v. Rougir) 40 
Path. vég.) Rothwerden, n. Roft (der 

roberrpflanyen), m.; 2 —— 
Mothe (ves Kupfers), ſ. Kupferroth, n. 

Roui (part, pass. v. Rouir) adj 
-e, f geroftet(er Flachs x¢.); |) subst. 
m. 1 Roften (des Flachfes 2¢.); 2°sen- 
tir le ~, a, nad der Flachsröſie riechen; 
6, cinen unreinen Beigeſchmad haben. 

Rouille, f. (lat. rubigo) Roft, 
m. 4° (das) den Glans eines Metal- 
les trithende Oxyd; bes. A. (- de 
fer, d'acier) Gifenroft, m. Gifenoryr- 
bydrat , n.; B. (- de cuivre) Kupfer: 
roft, Grünſpan, m. foblenfaured Kuz 
pferoryd n.; fig. Spuren von Unwiſ⸗ 
fenbeit od. von Rohheit, f. pl.; 20 
ſchadhafte Stellen an der Spiegel folie, 
. pl.; 5° (Path. veg.) (der roftharbene} 
Brand (im Heu, im Weizen x.), mz 
de -, Rojt..; couleur de-, Roft: 
farbe, f. 


A. — 
B. (Path. vég.) mit bem 
tet, voftia, brandi 
ouillure, £ (e 
n: 


; ; ". 

R . deutsch.) 
— on.) (Blade, Gon) wih 

Rouissage, m. (o, Rouir) S 
ften (des Flachjes 2¢.), n. 
Roulade, f. (v. Rosle 
- Hinabrollen Pale = 
f.2 dic —— 
R — Roaler 
at leldgie oct —— 
der Wagen, bes x.) 


ten, m.; B. (Mar.) 
(A 


en, @Walyen (ver Bier x); b 
bes, Berfenvun r 
(Bem) Bena oa tal te 
Sradhthupren, 7, pl; od. 
— 5 * Be 
a Frade: * 9 
Land⸗ Fracht 7; || de-, 
Sand-) Fracht... 

Roulant * 
adj. -e, f. — 
— — 7) 
carosse bien -, vet fe go 


Stanve if; (Chir.) velne-, 
seau -, au — 


inweggleitendes : 

Be Typ.) Bete) we ie 

bess wean SoGah fortcohr oa 
reg) ; 3 rollend ; : 


ær Ba 
bf. feu —— od. * 
-feu-d" mimes, 
fir m_ Regen, agel von Opp 
men 3¢., mm, 
Rouleau, m., (v. Rove)? 
(Papier:, Geld re.) Rolle, [5 ¥ 
Rollendhnliches) A 


ges Glas) & ¢, , 
— v. > le ( . 
Molle, Walz, — 


Mangboly , n. 






Roulement, m. 
Rollen (eines Raves x.); Hime 


ROUL 


ROUS 


ROUT 


ee 


Rouler (iat. rullare, dan. rul- * n.; re Said OS plerre & feet 
nieders. rullen 


, Schwed, rulla, 
wa. 4° (cine Kugel . ) rotten; —* en; 
rt:, weiters, hinabs od. herabroflen, 
awaljen ; (Relfen ide 2¢.) mit fortrei: 
mit ſich führen, fo men 


vw. Stromen); ¢ Mugen) bin= und 
{len ; vertrefen ; fig. A. fam. - 
sa vie, fein Leben sh pnb 


, gemadlidh dabin f 
commun ~ busehbrin 


comme on peut, 
wie man fann; B. - de n Ble projets 


dans sa —* —* Blane im Koͤpfe 
py mit grofen Planen umgehen 
ſchwanger geben; 2° (einen 
————— eine Binde xe. ) aufrotlen 
ammenr 5 (cin enh te.) ents 
in, sufammenwidetn ; chem. - 
ses bas, bie Striimpfe umrollen, aber 
bem Knie aufwidein, cinen Widel an 
bief. machen ; 5° (Technol.) mit einer 
WBalze gurunden, ebenen od. glatten, 
m, rollen; || se ~, fic) (im —— 


aie: hen; fa —— bes 


| om. rollen; forts, 

ollen ; (zur Treppe. 2.) bin: 
unterfallen, fam. -burjeln, -follern; 
fic (fort: od. — * herab⸗ 2¢.) wal⸗ 
d. Augen: ſich verdrehen, 
einem im fe po Ae im eng. u. 
w. S. A. im Gange, in Thatigt tod. 

ro mag igt fein (v. ioe cag 5 
r. 7 a ester) (nanien, insu, 
werden, fcblingern;(Man.) 
—Acheval, im Sartet wanfen, nicht 
fattelfett fein; fig. A. ftart im Ume 
laufe fein. umgefegt werven od. circu: 


liven, in Dtenge vorhanven fein (vom 
Gelde); B. qn - sur l’or et sur 
Vargent, fid) im Golde walzen fin: 


nen, fteinreic fein, triv. Geld wie Heu 
C. = sur qe., a, fi um owe 
— iether (v. Gesprdche); b 
re beruhen; - sur qn, —8 
Schultern Semanvs rufen ; 
oat et telle somme —* auf 
bie Summe belaufen , —2 
ber us der Summe wechſein; F. daus 
Vesprit ãA einem im Kopfe her⸗ 
tadelnd : fpufen; (- 
par monte * 2 * nine 
Ts —— ꝛc.) umherzie⸗ 
——2———— F 
m. wien econ — 
ur agen; 
halten; oy rau Sem. ) abroedieln, tic 
= Meibedienh verrichten ; — ensem- 
ble, einander ablifen, ciner um ben 
Dien thun r¢. + Il pop. — ¢ar- 
n 












rosse, in einer a ty utſche fab: 
ren, Wagen u. balten; faire - 
¢etw. roflen ——— zum Rol⸗ 


tn'od. | in "Gang ! varie ae 6.) 
bem Anflos geben; twas in 
fait Kaen (tie —— x.) in 

igfeit fi (den — 2.) 

im Gange ——ã— beſtreiten; (feine 
Bamilic x.) durchbringen; (GCapua 
Lien 2¢.) in ümiauf fegen : cinpers, il 
fait beau -, ¢@ rollt od. fabrt fib bier 
fin, gut od. leicht, der Weg it vor- 
it ; || roulé, -c, 4° aufgerollt, 
fortgemalyt x¢.; 2° aufgerollt, susam: 
mengerollt/¢ Binve, Sdynede, Blatter 
%.), volutus, revolutus, convolutas 

a udetler Riefelftein r¢.) 

ade (v. Rouler) (Chap.) | f- 

23 oh f. (v. Rouler) 4° (Jeu) 
v= Roulett, n. (ein 
Ghacksspiel); (Technol.) oll: 
olle, f.; fauteuil, lit, ete. 

; a Molten sfeffel, m. -bett, n. 2¢.; 
im w.S. —— (fiir Kinder), 
a ; 4° (Rel uis. ele.) Raden 
(jum Bergolren, jum Nudelbrechen 


erga: | 3a 


Bante fe — id hog 


Rouleur, adj. - {v. AG 
me. fo (Entom, ) Blatt delnd 
yap, (lé Wie aides -8, sub- 
stant. m. flex, m. pl. 
—— Laie: ( chenilles) 
f. pl. Widelrauyen , 
Bisibwidterinten tortrices, f. pl. ; 
mar) ( Vaisseau -) salingernded 
iff, n. Sdlingerer, 
Roulier, m. (. *Rouler) : 
(Fradjt-\Fubrmann, Mirrner ; 
arenverfender (durd) —— 


Spediteur, * 
Roulis, (v. Rouler) * 
Ca —— Schauleln 
iffes —8 n. 
{ (v. Rouler “a 
n.: Uhtog) all, ange, 


Onion, (6 "Kouler) 40 (ei. 
ter: by Eptofe; a Gelander⸗ 20.) 


——— 
age itd i fe . Naſentroͤpfchen, 


J ) Rupie, 2 
Rechnungsmianse =2 Fr. 37 Cent; 
Silberrupie = 2 Fr. 57-52 Cent.; 
Goldrupie = 35 Fr. 55 won F 

Roupieux, up Sp 
subst. (v. Roupie, L) sell. po 
— gler Meni; m. a —— guts | 

upiller, en, 
tate fh{ummern, ane 
Roupilleur, m. -se, f. fa 
spa ice immer balb im safe 
fdlafrig er — we 
tu feta Berton, 7. 
«eas er, Shlafmag, m. Sate. 

u 

Roure, m. ſ. hy 3'er 

Roussard, (v. Roux) 4 
(rail) 2. rotbe “Taube fs ; B. Bas 

ard von einem gemeinen Fafan u. ei⸗ 
nem @oldfafan ; 2° (Minér.) röthlicher 
Sanbdfiein, m. 

Roussa f. (v. Roux) 
(Ichth. Y muittacyten: wt 

Piva, adj. (e. Roux) 
(braun)rdthlich, rtescne, subrufus, 

Rousseau Roux) fam. 
Rothkopf, — Menſch, m.; 
{I ot. rothlopfig, rothbaarig. 
Rousselet, m. (v. Roux) (röth⸗ 
liche) 3uderbirne, f. fi 


Rousserolle, f. (v. Roux) f. 
Rossignol (de riviére). 
Roussette, f. (v. Roux) 4° 


_ +) (der) geigete Sai, m. — 
ium — J bai, m. ; 20 
(Zool. )-5, ——— friidte: od. 
pflangen eae Hledermaufe, f. pl. 
chiroptera frugivora; - vampire 
ampit; — rougelte, we — 
Hund, m.; 5° (Ornith.) 
mide, motacilla rufa theo’ eat | 
licher , grauer Laubvogel, m, phy 
lopneuste rufa (Briss.). 
Rousseur, 


* Brandröthe; fam. Fu 
2°-s, pl. taches de -, Gommerz 
feten, Sommerfproffen, pl. j. Ephé- 


Roussi (part. — v. Roussir) 

adj. -e, f. gerdftet ; braun (gebrannt) ; 

yerbrannt ; veriengt ange engt; —* 

stant. m. 40 (od leur de utd ichter 

Geruch, Brandgeruch, m.; 20 (cuir de 

Russie) ruſſiſches Leder, n. Suften, 
Aten, m. 


Bete, Sree silat Bate 4 ip 


Rouwssin, m, fo (cin) berber, 
unterfester o 
d’Arcadie, ena > onan tel. 

Roussir (v. Roux) va va, (brand:) 
roth, rothlich od, rothgetb “machen , 
—— 
fuditeot, fuchfidit werden ; braun mers 


28 —— ‘aire ~ du 

vs utter od. braten. 
Rout, = ‘erat, (sp: 
lreiche Get 

eee pon — 


Rout tailler(. Route) va. 
(Chasse) (cin 3100) in ten © trei⸗ 


Route, PF ag Ba —5 how * 
rupta) 40 Land⸗, Heer-) 
age od. —— — 2 Yael 
rh cinen Wald 2 
shee me 


~a&y 
‘amms 
fleas 


52 “bie 


et. Fax, 


in (der * ai ie. 
ad ‘Gammel’, x.), f; B cn, 
Reiten, Fahren, ven (auf, er 
Strasse) n.; Gang; * m.; Fahrt; 
hi (Guerre) D ug; 
7G. * eaenre) (feui te de - } 
Maridhroute chriftliche M arenes 
fung, f.; % Aor tis Weal, 
um elw. su ae 
Whrenftellen), Bia, m, pi at i140 
~ royale, foniglihe Landftrafe, vom 
9 angelegte u. unterbaltene Stra: 


taf ——— is, en eg 
rendre la - 
SF — — ſich auf vce 


or Sp PB. machen ; feine Ricstung 
nad B, yu nebmen; faire - ensemble, 
o | bem Weg, die Mei he mit einander maz 
Juſammen reifen; faire - vers le 
nord, nad Norden au od. norbwirts 
hire’ fahren, (Mar. } fegeln, fleuern ; 
—— fausse —, (Mar.) a, cinen fale 
* Beg cinfelagen , von feiner 
83 abweichen (, um feine Berfolger 
itre qu leiten), —— den Lauf ver⸗ 
dnvern ; b, von ſeiner Strafie, von ber 
em * * 


a aioege auf Irrwege 
et ate fam. au 
= einen Mi th ax 
od fahiefien ; bes. (Chir.) ben rechten 
Weg verfeblen, mit bem Meffer, der 
Sone x, irre geben, fic vevirren ; te 
Harnrihre x. perforicen; étre en - 
pour venir, auf bem (Her-) IB ¢, une 
— rk ge legen licbom tA 
c, unt en blie 
———— loc. sae alt, eilenvé u. 
is Unoronung, Hals über Kopf. 
Routier, m. (v. Route) yma 6 
—* m. od. me — fiir Secfa 
n. Seeſpieg as pd von wn 
Siete: Reigetarte soem Wig ber Stras 
fen, Bofifarte, f.; UL. 4° (Menfty, der 
tle und Stege fennt, cin der 
ege fundiger —— fig. Sms, “ 
ayy pon acticus ; rnter 
—— ot m.; 
Hay A * ce pl. A. Wegelagerer (im 
42ten Jhdt), m. pl. B. le Leighte Stuy: 


ml, 
Routine, f. (Route wu. —* 
fam. 58 ‘im tb. S.) Routine, /- 
¥ —* Erfahrung od. Uebung er⸗ 

bene, rein mechaniſche orf. embiri⸗ 
fee Greidiklicteit , ertigteit oder 
Gewandtheit ; Bavobnteit, Uebung; 


ROYA 


RUDA 





Giefdriftserfahrenbeit; Gingeibtheit ; 
Gelaufigteit, ſ.j Handgriff; 2 (der) 
Langjibrige (, einer vernfinftigen 
Beurtheilung weder entstammende 
noch giinstige) Gebrauch; (der) alte 
(Gefchaftee}Wang, m. (vas) alte Gee 
cife, Alte, n. Schlendrian, m. blinte, 
einſichtsloſe Praxis od. Empirik, /. 

Routiner (v. Routine) va. selt. 
get. | qn a qe.) (Sem. etw.) durch 

loße Uebung lernen laſſen, (ibm etw.) 
einiiben, (an etw.) gewoͤhnen, (zu 
ue) abri wget —— -e, (pra: 
tiſch geubt; abgerichtet. 

—— m. -ére, f. (v. 
Routine) Gewoknbeits-, Uebungs: od. 
Routinenmenſch, Menſch, ber einige 
Uebung od. Brarié hat, dem es nicht 
an Routine feblt, @mpirifer, m. cin, 
f.; (eine) am Schlendrian klebende 
—— f; 1 adj. der, die nur aus 

ewohnbeit hanbelt, ver am Alten 
od. an ber Routine Flebt, Gewohn⸗ 
Heits.., mechaniſcher WAlltags... 

Routoir, m. (v. Rouir) (Flac 
od. Sanf:)Raofte, ſ. 

Rouverin, adj. m. (f. Roux) 
—— talisrudig, fprdne(é Gi: 
en). 

*Rouvieux, Roux-vieux, 
m. (Véléer.) (eingewurzelte) Raude 
(der Pferde u. Hunde), f.; || adj. m. 
rhudig; ſchäbig. [Chéne (rouvre). 

Rouvre, m. (v. dat. robur) f. 

*Rouvrir (jf. R..) va. (Cony. 
wie Ouvrir) wieder oder_von Neuem 
Offnen, aufmachen, aufreißen r.; (Mi- 
nes) (einen Stollen) autheben; - la 
plale de qn, Jemands Wunde wieder 
aufreifen (fig. feinen Schmerg erneu⸗ 
ern); ll se —, fic) wieder offnen, wieder 
aufgeben, auffpringen x¢., wierer anz 
fangen ju bluten. 

oux,adj.-sse,f. (lat. russus, rus- 
seus, rufus) 49 (brand: od. fuchs)rotb, 
Moth..; rothgelb; braungelb; braun 
Qebraten, braun(e Butter, zee Froid 
1¢.);20im w. S. A. (homme) -, subst. 
m.( femme) rousse, subst, f. rothfopfi= 
grt Menfh, m. -e Perfon, /. Roth 
opf, m. (der, die) Mothe, m. u. f. 
fam. Budt, m.; B. (die Bawme 
roth machend od. beschddigend) 
Agr.) vents-roux, rauhe, trodene 
prilwinde, m, pl.; lune rousse, 
{der) raube Aprilmond; || subst. m. 
4° fuchérothe Farbe, J. Fucheroth, 
Rothgelb, n.; BW (der) Mothe (f. od. 
(Zool.) rothe Felomaus, f. 

Roux-vieux, m. ſ. Rouvieux. 

Royal, adj. -e, f. (engl. royal, 
span. veal, fat. regalis, |. Roi) 4¢ 
koͤniglich: A. des Koͤnigs; Ronigé..; 
B. Staaté..; 20 fig. (eines AKOnigs 
wirdig: pradtig, pradtvoll; pomp: 
haft; body; cinem Konige ahnlich; 
majeſtatiſch) Ednighid; (Zool. etc.) 
Kounigs..; || prince -, Kronpring, m.; 
(Poes, anc.) chant-,Kdnigslied,n. -qe- 
fang, m.; almanach -, Staatéfalender, 
m.; (Chane. anc.) lettres, ordonnan- 
ces royaux, konigliche Schreiben, Aus⸗ 
ſchreiben, Patente, Beſtallungen; Ver⸗ 
ordnungen, pl.; | Fort.) bastion—, grope 
Baftei, Gaurthaftei, (; (Zool.) aigle 
-, Ronigtadler (ſ. Aigle); tigre -, 
f. Tigre, (Path. anc.) maladie -e, 
morbus regalis s. aureus (f. Ictére); 
|| subst. m. 4° ehem. (dad) königliche 
(I B. koͤniglich fhottifehe) Leibregi— 
ment, Keniqéregiment, n.; 2° (Ar- 
cheol. fr.) Roval, m. (Goldmanze); 
3 ( Pap.) Reyalpapier, n.; || -e, 
subst. ſ. 4° (Comm, rel.) chem. 
Konigénonne, vom Ronige ernannte 
Wionne, f.; 2° (Cost, auc.) Pluderho⸗ 








fen, f. pl.; 3° 3widelbart, m. -barte 
chen, n. Henry⸗Ouatre, m.; 40(Fond.) 
Konlgeoſchrot, n.; 5° ‘Hort.) Konigs⸗ 
birne, f. [practig, pradtvoll. 

Royalement, ado. königlich, 

Royalisme, m. (r. Royal) 
Rovalismus, m. t° Cduigliche Parte ; 
2° Unbanglichfeit an die foniglide 
Partei, f. 

Royaliste, adj. (fj. Royalisme) 
finigtich gefinnt, royaliftifd ; || subst. 
m, (ber, die) Königlichgeſinnte, m, 
nu. f. Unhinger, m. cin des Koͤnigs, J. 
Movalift, m. «in, f. 

Royaume, m., (v. Roi) König— 
reid, m.; . Rei: - des cieux 
Himmelreid, n.; || du -, des (Kinig:} 
Reiche, Reichs.; Staare.., 

Royauteé, f. (v. Roi) König⸗ 
thum, m. fonigliche Whirde, Kdnigé: 
würde; Koͤnige⸗ Krone, f.; 20 Bobh- 
nenfénigthum (am Dreikonigstage), 
n.; payer sa-, feinen Koͤnigaſchmaus 

corn, 
. Ru, m. (f. Ruisseau wu. Jat. rivus) 
(fleiner, aué einem Bache od. Fluſſe 
abgeleiteter) Kanal; (fleiner) Waffe- 
rungégraben, m.; Goffe, Rinne, J. 

Ruade,/f. (v. Ruer) Ausſchlagen 
(eines Bferdes), n. Hufſchlag, Hieb mit 
bem Hinterbufe, m.; Reilen, n.; fig. 
fam. ploglicer, padbelbafter Yusfall, 
m. vom Zaune gebrodene Grobbeit, f.; 
| lancer, détacher la -, hinten aué: 
ſchlagen. 

Ru bace (lle), f. (f. Rubis)(Joaill.) 
Rubicell, rdt lihget ber Syinell, m. 

Ru ban, om. (ugl. lat. rubeus) 49 
(feidenes oder Seidenz, wollened oder 
Wolls 2¢.)Band, n.; 2 (elw. Band- 
dhnliches) A. (Archit.) Banv, n. 
gewundener Streifen, m. platte, 
gewundene Leifte; ( Blas.) Wchtels- 


binve, /. Band, n.; B.(Arm.) Schie⸗ 


ne, f.; C. (Cir.) Sammelw, Wachs⸗ 
banter, a. 2 sftccifen, m. pl. ge⸗ 
banbertes 68, n.; D. ( Pat.) 
Bandnudel, (.; E. (Zool.) a, veralt, 
Bandwurm, m. (f. Tenia); b, Band: 
fifth, m. (cepola) tenia; poissons en 
-, bandformige Fifthe, Bandfiſche, pl. 
(f. Teniofdes); F. (Bot.) Ruban- 
d'eau, (aftiger, aufrechter) gh eon 
m. Sparganium erectum; G. (Anat. 
Stimmfaite, f. Stimmrigenband, n. 
f. Corde (vocale); H. dicht. (Silbers 
2¢.) Streifen, m.; {| de-, Band..; de 
-s, Banver..; Band..; ncud de -(s), 
Bandſchleife, J. 

Rubanaire, adj. (v. Ruban) 
(Bot.) bandfirmig, -artig, fasciari(u)s, 
gramineus (Mirbel). 

Rubané, adj. -e, 68 Ruban) 
4° (Hist. nat.) A. mit banvfirmigen 
Streifen (weriehen), gebaͤndert Band.., 
taniatus; jaspe-, Bandjafpis, m.; 
B. bandformig, -artig, plattgedriidt ; 
2° (Arm.) aus Schienen gefdmicret ; 
3° {part., pass, v. Rubaner) (Cir.) 
gebandert. 

Rubaner (f. Ruban) ra. jo 
(Cir.) (pas Wachs) bandern ; Q (einen 
Koffer x.) innen mit Bindern verſe⸗ 
ben, bebanbdern. 

Rubanerie, f. (v. Rubanier) 
4o Bandweberci, Macherei, f.; 2° 
zhandel, m. 

Rubanier, m., -ére, f. (v. Ru- 
ban) Bantweber, Bantwirker, Band: 
madjer, me. sin, f 

Rubarbe, ſ. Rhubarbe. 

Rubasse, f. (Minér.) ſchwaͤrzli⸗ 
Ger Duaryfryfatl ; Rauchtopas, m. 

*Rubefaction, f. (f. Rubé- 
fler) (Meéd.) 49 Rothmachen. Röthen; 
2° Rothwerden, nm. durch Reizmittel 
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—* Roͤthe (ver Haut), rubitica- 
0 


*"Rubéfiant (part. pres. », 
Rubefier) adj. -e, f. wu. subst, m, 
(Thér.) (cin) tic Sant rithenr tj 
od. reiqend( ed) , hautreizendes Pinel, 
Hautrerginittel, rubefaciens, rubiti- 
cans, n. 

*Rubéfier (0. lat. rabefserre) 
va. (Méd,) (die Haut) roth maces, 
réthen, reigen; |] se -, ſich rothes, 
roth werben; || rubéfié, —e, geré: bet. 

+ Rubi.. (ev. lot, rubus) in Ze, 
(Hist, nat.) bromberr..; bimber.; 
auf Brom: od. Himbecren (wachien 

Rubiacées, f. pl. (ri 
rubia) (Bot.) (Fam. der) Krappars, 

L. frappartige Gemadye, a ph 
rubiacee. 

"Rubican, of. =. (e lot. n 
ber canus) fticbelbarigicd Bier); | 
subst. m, Stidhel haar, n. 

Rubicond, adj. -e ,f. lel. 
bicundus) scheraw. bochreth, ites 
lachroth; blühend; feurig; fuyier 
thed Gielicht). 

Rubiette, f. (0. lat. ruber 
(Ornith,) ſ. Rouge-gorge ; im w. 5. 
(die Battung) Rothfebleden, w. silva. 

Rubigineus, adj. -se, f(a. 
rubiginosus) (Sc. nat.) reffferhy 
efarben, -braun. aan 

Rubine, f. (f. Rubis) (Chin 
anc.) Benenn. versch. rubinroiter 
Korper) - d'arsenic, Arfeaitrass, 
Rubinichwefel, am. (f. Realgar'; 
d’antimoine, f. .Kermés (miner! 

Rubis, m. (ilal rubim,' 
mittl, fat. rabinus, lat. ruber 
(Minér.) Rubin, m. a, (~ d'Oro. 
= oriental) (ver ddte orientaliite # 
(der) rothe Gapbir; b, chem. (- 
nelle) (der) rothe Sppinell ; - dais 
RubinsBalais, wr.; Be fetw. Rude 
ahniiches) A. (Tropfen Rothwew 
faire — sur l’ongle, bté aul dea 
Tropfen auétrinfen od. lect, 
Nagelyrobe machen; B. pop. iH 
finne, Weinfinne, £ Rubin, ». 

Rubri.. (©. dat. rober) © 
Zus. (Hist, nat.) roth... 

Rubricaire, m. (e. Rube 

(tin) Rubrifenfundiger, Titellucn 


m. 

Rubrique, f. (lat. rubric’? 
(Minér.) Rothel, Rotdftein, m. o* 
rubra, rubrica fabrilis; (Chr 
Rothſtift, m. rothe Kreire, f, 2s 
w. S. A. (Typ.) rothe Bacditabes, * 
pl.; B. RMubrif, fa, (mil roth 
Buchstaben geschriebene et. 9 
druckte) Ueberidrift , f. (Gore 
Titel, m.; b, im Zeitungen: w 3” 
gabe des Gorrefpondenyorts cathe 
de) Ueberſchrift, Ortéangate. [3% 
-s, pl. (rothgerrudte) Regeln ia fe 
viere od, Mefibuche, f. Be 84— 
um. a, alte, veraltete Regel, oe 
Methode, f. verpitrter Gehrarh 
Kunfigriff, Knit, PAF, Seed * 
vin 


Roe 
End: 


tr 


Rochaire, adj. [?. 
(Entom.) (aleic den Bienen) 
bauend, Bienenfted.., favosus. 

Ruch of (mmittl, fat, rast? 
Pienenforb, Bienenitod, alvews © 
(im weit, S. Stod voll Bienen -" 
verre, - vilrée, glijerner B, ae 
Blasicheiben ; 2 (Anat. anc.) SFP" 
bes Giehorqangé, m. (f. Vesube'’ 


3° (Cost.) Tulltraufe,f/ . 
ucher, m. (v. Ruche) Se 
baut, n 


⸗ 424 
Radanier, adj. -re, / 
Rude) pop. (im mase, set get") 

raub, barſch. 


RUDI 


RUER 


RUIN 





Rude, adj. (lat. rudis) rau : 4° 
taub anjufublen, uneben u. bart, unz 
anft, barfd, asper, scaber | Bert, bor: 
ig/e¢ Haar); 2 holperig(er Weg), uns 
anft, fdpwierig, miibevoll; dornen- 
voll; im. w. S. unjanft, flogend, rüt⸗ 
telnd, rumpelnd(er Wagen), hart(er 
Trab oe.); bart gebend, trabend od. 
gat oppirend, werfend es Pferd); ſchwer⸗ 
Allig, ſchwerſe Hand r¢.)}; plump; fig. 
fewer, fauer, mi famies Unterneb: 
men 2.) ; vergweifeltie Aufgabe 2.); 
emaltig(e Arbeit 2.); 30 herb ( f. 
re); 4° im ww. S. bart, (urd feine 
arte} miffallig; des. A. barfdy ed 
fen 2¢.); roh(es Betragen re. }; rite; 
grob; B. bari, unfanft(e Stimine 
te.)}; unbarmonifd; wild; qrefl und 
beijer; C. bart, bolperigier Styl 2¢.); 
anmuthlos, ungragidé, ftreng und 
barter Pinfel r¢.); fehroff D. rob (uw. 
einfach), uneultivirt, uncivilifirtie 
Sitten 2.); wild; E. heftig, prmeltig. 
berb, tuͤchtig, gehoͤrigl er Stop 2¢.); ult 
banbdig, wilder Sturm r.); ungeſtum, 
ürmiſch, wüthendler Angriff); F. 
schwer zu ertragen) firenge, ſcharf, 
rtle Kalte, cer Winter x.; ſtark, 


ch e Prufung ꝛc.) G. fteenge ge⸗ 
agro ft —ã— 
gide); H. furchtbar, gewaltig; - ad- 


versaire, fig. fam. - joueur ou jou- 
teur, (cin) furchtbater Gegner, gewal⸗ 
tiger Rampe. 
udement, adv. 10 rau; 
barf 2.3; 2° berb, gewaltig; fam. 
rechtidaffen; vous y allez bien -, 
Sic geben tebe unfanft ju Werke; 
fam. il va - en besogne, er arbeitet 
—— darauf los, er iſt cin tuͤchtiger 
Arbeiter, er legt —* Hand dns 
Werk; ily va —, ex greift die Sache 
{arf an; er ras't wild ing 3eug hin⸗ 
ein; fam. er fackelt nicht. 
Rudenté, adj. -e, f. (v. lat. 
rudens) (Archit.) mit eingefegten er: 
Bbabenen Stiben, werftabt; rundye- 


tippt. 

— A kgs OE Rudenté ) va. 
(Archit.) (die Miefen einer Saule) 
verftaten. ’ 


Rudentore, f. (e. Rudenté) 
(Archit.) Verftabung, f. 

Rudéral, adj. -e, f. (v. lat, 
rudera) (Bot.) unter Trummern, auf 
Schutt, an altem Gemdiuer wach: 
fend, Schutt.., ruderalis. 

Rudération, f. (v. lat. rudera) 
(Consir.) 4° rauhes Mauerwerk, n.; 
ranber Mauerberourf, m.; 2 Pflafter 
von Fleinen Steinen, n. 

Rudesse, f. {v. Rude) Raub: 
beit, f to Ranbigkeit, Unevenheit, f. 
(vas) Unſanfte, n. y nari Porftigtcit ; 
2 Holprigfeit; Schwierigkeit; ime. 
S. Harte, f.; (ver) harte, unfanfte 
Gang, m.; Stoßen; Mutteln; Wer: 
fen, n.; fig. Schwierigkeit; Mubfam- 
feit; 30 Serbe, f. (f. Apreté); 4° im 
w. S. Harte, Mißfalligkeit: bes. A. 
Barfhreit; Mobheit; Grobbeit, f: 
(das) Barſche Raube, Rohe, vn. B. 
Barſchheit, Unſanftheit, f. (ver) rauhe 
Ton; C. Harte, Holperigkeit; Schroff⸗ 
beit, f.; Mangel an Weichbeit, an 
Anmuth, an Grazie; D. Robheit, Un: 
cultur; Wildbeit; EB. Heftigkeit Ge⸗ 
waltligfeit), Gewaltſamfeit, Derbbeit, 
⁊ ar shee m.; F. Strenge, Shar: 
et chwere; G. (finftere Sitten:) 
Strenge; U. Furchtbharkeit, Gewal⸗ 
tigfeit, f- 

Rudiment, m. (lat. rudimen- 
tam) 4° (Sc. nat. et méd.) Rudiment, 
nm. Entwurf, m. Anveutung, f; A. 


' murailles, 


e) erften Umriſſe, Grunbgiige (eines 
ſens oder Organs), m. pl. (das) 
entftebende Wefen oder Organ, n. 
Keim, m.; B. vergleichungsweise: 
(ein verhdltnissmassiq sehr kleines 
Organ) Anſatz (an einem Schweife re. }, 
m. UAnlage, f. Spuren (einer Lunge 
2¢.), f. pl.; 2° absir. Bed. -s, pi. 
Anfangébegriffe, -qriinte, Urbegriffe, 
@runvgtige, m. pl. civeen, clebren (ei: 
ner Wiſſenſchaft od. Kunit), J. pl.; 
im w. S. Glementarwerf, n. Anz 
fangéqriinte, m. pl. Grundriß, m. 
Lehrbuch fur Anfanger, n. 

udimentaire, adj. (f. Ru- 
diment) 4° (Sc, nat. et méd.) im Ent⸗ 
wurfe vorhanden, unauégebildet, An⸗ 
beutung von (Staubfaden x.), rudi- 
mentafius ; 2° ( Litt.) anfanglich, An⸗ 
fangé.., Ur.., @runb.., @lementar..; 
5° (Minér.) (f. dat. rudera) (Géogn. 
aué Triiminern gebilvet, Trimmer.. 
( Brongniart). 

Rudimentation, /. (f. Rudi- 
mentaire) (Se, nat.) (der) unauéges 
bilvete, entſte hende, rudimentire Se: 
ftand, m. 

Rudiste, adj. (f. Rude) (Con- 
chyt.) raub, rudistus; |} ~s, subst. m. 
pl. (Oron. der) Rauhmuſcheln, f. pi. 
— (Lam. ete.). 

udoyer (v. Rude) va. (Conj. 
wie Ployer) raub, unfanft od. fart 
bebanveln: 4¢(Sem.) bart anlaffen od, 
urechtweiſen, barſch anfabren, (ifm) 
rſch begegnen, fam. (ibu) anſchnau⸗ 
en, anjchnarren; 20 (einem Werde) 
rt gufegen, mit Sporn u. Peitſche 
zuſetzen, (daff.) unfanft bebanveln ; |j 
rudoyé, -e, (barid)) angefabren 2. 

Rue, f. (engl, rue, nieders. Rue, 
Rude, span. ruda, fal. ruta) (Bot. 
Raute; bes. (Mal. méd.) (- —** 
gemeine R., Garten⸗ od. Weinraute, 
Ruta (graveolens s.) hortensis, f.; 
im eng. S. (herbe de -) Rautenfraut, 
n. herba Rut hort; im w. S. - 
de vier og Galéga (off); - des 

auerraute, (asplenium) 
Ruta muraria; ~ des prés, ſ. Piga- 


mon (jaune). 
Rue, g. (Starts oder Dorf: 
Strafe, Gaffe; im w. S. (Carr. 
ausgehauene, strassenahnliche 
fiche) affe, [| par les -s, a, durch 
bie Straten od. Baffen; b,in den Str.; 
courir les -s, in den Stragen ugrher⸗ 
laufen od. chwarmen; fig. in Sever: 
manns Munve oder Kopfe fein; auf 
ber Strage gefunden werven, überall 
u finben fein; fladt: od. weltfunbdig 
tin; fam. étre fou 4 courir les -s, 
ein Schellennarr fein. Eeſtroͤb, n. 
Ruée, f. (Econ. rur.) Streuftroh, 
Ruelle, f (Wk wv. Rue). 4o 
fleine, enge Strate, (. Gagchen, n.; 
im w. S. bes. Gang; {fcomaler) 
Zwiſchenraum: A. (- du lit) Wan 
hinter Dem Bette, m.: in noch w. M. 
chem. Damen: Schlafzimmer; Daz 
men-Gabinet, n.; B. (Mar.) order: 
flevengang; C. (Econ. rur.) @ang 
(awifdhen ben Honigſcheiben,, m.; | 
ig. fam. veralt. passer sa vie dans 
tes -s, fein Seben in Damenzimmern, 
bei den Weibern hinbringen. 
Rueller(v, Ruelle) va. (Vign.) 
- la vigne, zwiſchen den Weinſtoͤcken 


| Heine Gange machen, bie Grove um 


dief. anbaufeln. 

Roer (wv. lat. rvere) va. 4° ftir: 
gen, ſchleudern, (mit Gewalt werfen; 
20 imu’. S. fam, - de grands coups, 
berbe Schlage austbeilen, verb zuſchla⸗ 
gen; | se -, (fic) ſtürzen; fiiizmen; | 
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en. 40 fam. - 4 tort et a travers 
blind um ſich ſchlagen, rechté u. links 
Schlaͤge austheilen; 2° Hinten aue— 
ſchlagen, ſchlagen, feilen (ev. Pferden 
ete,); ~ en vache, mit den Borverfiiz 
fen auéichlagen ; || rué, -e, geſtürzt 2. 

Rueur, adj. -se, f. (v. Ruer) 
a) binten aus ſchlagend, gern 
clagend, keilend; cheva —, Pferd, 
das lat, Reiler, m. 

Ruf.., f. Rafl..; (Ornith.) -al- 
bin, m. ſenegaliſcher Ruduf, m. 

Rufi.. (e. lat. rufus) in Zus. 
(Hist. nat.) mit (fuchs)rothem, roth: 
gelbem (Halfe o.), roth..; Brand... 

Rufien, m. (ital. ruffiano) vere 
alt. ſ. Paillard. 

+Rugi.. ng lat. ruga) in Zus. 
(Hist. nat.) mit rungligen Blaͤttern 
2.) Runzeln (tragend) ; runyel... 

Rugine, f (fat. runcina, ogl. 
dat. ruga) (Chir.) Beinfeiie, f; 

roteifen, Shabeifen, n.; Sdhrots 
metpel, m. radula, f. scalprum, n. 

Ruginer(f. Rugine) ca. (Chir) 
me Knochen od. Zane) mit ver Bein⸗ 
eile reinigen, bez od. abſchaben, bes 
od. abfeilen ; || ruginé, -e, beſchabt 2. 

Rugir (v. dat. rugire) on. brils 
len (rom Lowen, Tiger etc.,; im w, 
S wieein Lowe, vor Wurth rc. brüllen; 
ſchnauben). [gir) adj, -e, f. brillend, 

Rugissant (part. pras. v. Ru- 

Rugissement, m. (ital. ru- 

to, f. Rugir) Briillen, Gebriill (ves 

owen x¢.), n. Donnerftimme, J. fre- 
* — 
ugosité, J. (lat. rugositas) 
Sc. nat. et méd.) 4° Runyeli —* 
das —— 20 runjelartige Fal: 
te, Rungel, ſJ. 

Rugveux, adj. -se, f. (/at. ru- 
gosus) (Se. nat. et méd. rungelig, 
gerumelt; RMungel... 

Ruilee, f.(v. alt. Ruler) Cour.) 
Ginfaſſung von Gips Ralf od. Mar: 
tel, Verſtreichung (einer Ziegel⸗ od, 
Schieferreihe) mit Gips rx., f 

Ruine,/. (lat. ruina) 4° Ruin, 
m. A. Berfall ; Ginfoll, Ginftury. m, 
Ginfaflen, Verfatlen, Zufammenfal 
len (eines Gebaudes x¢.), n.; Unters 

ang, m. Serftdrung: Verſchüttung 

— a x — ag Ver⸗ 

cerung; fig. Vernichtung, Unter⸗ 

ng, 8* Herverben (Semanbs 2¢.)s 
Sufammenbredhen, vn. Fall, Stary (ct: 
nes Syſtems, Reiches 2¢.), m.; Berei= 
telung, Zernichtung (aller Heffnungen 
2.) ——— f. ganzlicher 
Verfall oder Verluſt (ver Ehre, des 
Greditsrc.), m.; Zerrüttung (der Ge: 
eh ee .); bes. Sernichtung des 

obiftances, f. Bermadgensverfall ; 
get (eines Handelshauſes 2.) , m.; 

crarmung, f. Bettelftab, m.; B ur 
fache bed Verderbens, Sturges od. Une 
tergangé, f. Verderb, m., bes. höchſt 
fuft{pielige’ Ding, m.; (Sob r.,) dee 
cinen an den Bettelftab bringt oder 
bringen fann; 2° Ruine, f. A. -s, pl. 


Trimmer, pl. Schutt, m. Ruinen 
(eines cinfliirgenden Haufes, ciner 
Start x.); B. ts, pl.) (Peint,, Ar- 


chit) (Darftellung, Abbilbung von) 
eer ’ ‘5 —— Para bs 
lup: od. Burg-Ruine, J. C. fig 

-s, pl. @ludéstrimmer, pi. naa 
Semandés), m.; | menacer -, den Sinz 
ur; drohen: battre en -, in Trims 
mer, in Grund und Boden ſchießen, 
————— zerſchießen ein⸗ 
chießen; fig. (ein Shitem ze.) yu 
Grunve ridten, zerftoren, uber den 
Haufen flofen ; (Sem.) von Grund aus 
widerlegen, auf das Ucuferfte briugen, 


ROME RUPT 


















































RUST 
bie Beweisgriinde (Semanve id: |— aquatique, a, Wa crampfer, R.J *Ruptinerve . f. Repti, 
ten; tomber én i oerfalien, eae: — m. Hydrolapathum ; 6 Rupioire, —28 
denſtürzen: (Minér.) pierre de -s,| & + anc.) (médicament 


raut und Wurzel deff, herba et (Thér. 

Ruinenftein, m. rad. Hydrolapathi; - oseille, (gemeiz | ei 
Ruiner (e. Ruine)oa, ruiniren:| ner) Gaueram 

4° (Gebaude re. 


pfer, m.(rum.) Aceto- 3 fh 
) gertriimmern ; yerftés | sa; ~ 4 feuilles obtuses, a, ftumpf: | Cautére poten 


Ten, ju @runve richten; einreigen, blattri er U., Grindwurgelampfer, R. Rupture, . (lat. ruptora, el 
micvere od. jufammentreifien; einfhir: obtusifolius” m. abus. Lapathum — ã Bud, m. 4° Brges, 
en; veridutten; im w. S. (Saat: acutum, Oxylapathum, n.; , Grind: Ginz, Muf-, Gr: od. Serbredhea, «; 

{ber 2¢.) verheeren, verwwilften ; (Ern⸗ | wurgel, rad. Lapathi acuti, f.5 — pa-| Dur ,m.; R ; Serretien, 
ten ic.) gerftdren, gernichten, yu Grunve | lience, a, Geduldampfer, Gemiifeam: ; 


richten; verderben; (P erde) verjdled): / pfer, engliſcher Spinat, m. (rum.) Pa- 
tern, verderben ; r chanben reiten | tientia, 6, Wurzet {u. Kraut, n.) deff., 
u 


od. fabren; fig. runde ridhten : (die Ondhérbabarber, m. rad. (et her- 
hre, den Grevit oc, Jemands) yerftd- 


) Patienti@ s. Rhabarbari: Mona- f.; B. Ge cin, 1 — 
Feu, vernichten ; (Jem) um (feine Gre | chorum ; - rhubarbe, f. Rhubarbe. brochenbeit, /.; —5* 
2.) bringen; (die Selena 2.) zer⸗ Rumeur, J. cat. rumor) 40 A, | @, Freun od. 
triimmern , vereiteln gemeine Unan 


» dernichten; (die | (ein burd cine al 
Qelundbeit 2.) gerruit i 


fries 
CH; Der..; 4et..5 | Denbeit verurfadtes dumpfes) ‘etéhe 
(Sem.) um fein tmogen bringen, bes. f 


an ben Bettelftab bringen, jum armen 
Manne maden; go uneig. (f. Rui- 
nure) (Charp.) | Batten 2.) einferben; 
Il se-, A. verfallen, einfallen, einſtur⸗ 


b, Aufhebung —— 

des F ns ete., i. x 

Brud, m.; c, Udoreden (d'un ev 

riage, etc., der : 

gen x,), Ballenlafin | 

Drojecté x¢.), n.; ( 

fell{chaft x¢.), f.; 20 (das 

chene) f. Hernie; | = de .., 

bes, der .., ..brud, ms - de tee 

rus, Serreigung 4 — 
rmutter, ruptura Pe 

membra . de la bs 

eaux, a, (- chirurgicale) 

der Gibdute, der 


m. Lintube, Ga rung, Wufrequng, £. 
Mufrube ; 3B. (p —*X durch Befiir- 
jung od. Staunen veranlaßter) arm, 
Rumor; C. verworrener firm von 
Stimmen, Geraͤufch von cinem) Wort: 
+ | weebfel, m.; 2 in Sem. anflagenbdes) 
is Wrunde ridten, ſich ruiz Geruͤcht, n.; ucbtbarfeit, f.; Seus 
- qn dans esprit d’un} mund, m.; publique , (bag) afige: 
autre, Sem. in der Meinung eines | mein verbreitete Werudt, mn. Stimme 
ndern gu Grunde ridhten, in deffen} beg Publicums, Volkeſtimme, vox po- 
Achtung Riirgen ; ihn um deſſen on puli, /. 
cinung bringen; se - au jeu, fi ; .v. Ru- 
turd) —— Grunde richten oder Ruminant (part. pres. o. Ru 


ae ieder- | £3 4, (- spontanée) A) 

Tuiniren, fein Geld verfpielen; || ruiné, —— — ‘nor le r wBaffeebiate 3, M5 pach 

“€, gerftirt; verfailen x. fiuer, m. pi. pecora, bisulea (Vicg- | $00 Venus 4 une -, 6 if gmién 
Ruineux, adj. -se, fo 


a ilats ta eee 
He eis tem a 
biuerlich ; “Wefer(bau}..; (Bot ) 

Sitrogpadern — commust 


— le. @Asyr, ete.), 

nine) (ben) Ginflury brohend, bau & 
fais, Hadbajt; go (c. Ruiner) ver: natio) Bienen (lat, rumi 
— —— — * uminer (lat. ruminare) va. 
(Minér.) -forme, adj. ruinenz od.| @ if apna tape tbe: i. hm. (- 
trummerformig, Ruinen.., Trim: | (c+ dans sa te) (etwas) bin und her 
mer... 


~e€, Landgemeinid)e, f; * 
[ Ginferbung f. uberlegen od, bedenfen, (uber etmad) | Feld: ry —5— 
Ruinure, Ab. Ruiner) (Charp.) | brüten; (ber od. auf etwas) finnen; | andvecan, am. 


uisseau, m. (lat, rivulus, wgl. —ã— i) ruminé, 
pie ) 43 Bah, pe 2° (Gtragens) Rancina adj. ~¢, f. (lat. run- 
Cine. Tinie. 1.) Bad, fg. cinatus) ( Bot.) ſchrotſagefornug. 
Tluth, || fig. prov. trainer dans le| _R uness f. pl. (ist. ran, altd, 
Git, Me Melfe, im Stragentorh ge- | TUna, GeliRer, Gefprach, Buchfiabe, 
ſchleit Werden, auf der Straße gefun:| °- goth. rdna, Webeimnif, vgl. 
den werden, Gemeingut bed Stragens | Ceulsch. raunen) Runen, f, i 
Pobels fein, gemein, pobethaft fein. | =Febrift, f. (ochrifizcichen der a 
Ruisselant (part, pros, v.| germanischen alker). 
Ruisseler) adj. -e, f. viefelnd, rinse] Runique, nt (vo. Runes) Qu: 
end. nen.. (3. B. Runen rift, f. <ftab, mn.) 
Ruisseler (v. Ruisseau) on, 4o| runifdie Sprache, Dichtungen, Dent: 
viefeln, rinnen ; triefen; 2° - de| miler x¢,), 
sucur, etc., von Schweiß r¢. triefen : Rupellaire, Rupestral(e), 
BON visage ruisselle de sueur, ber | adj. f. Rupestre. 
Schweiß riefelt yon feinem Geſichte. 
Rum, Lf. Rhum: i. (Mar. ane.) 
SHiffsraum, Waarenraum, m. 
Rumb, m. (v. piubos, Pouehoe) 
Ur. romb ) Windſirich (aur dem 
eecompaffe), m.; donner — 4 une 
Pointe de terre, ciner Landſpitze aug: 
weichen. 
tRumen, m. ( lat.) { Zool. ) 


*Ruri.. (e. lat. rus, rors 

Zus. (Hist ed cole” adh 

“Rusci.. (v. lat. by 

Zus. (Hist. nat,) -cole, adj. 

— f, (Wo alt. Gpiel. ns 

ms 2 he Bed.) $i ‘A. 
t, 

Pants ae ge 
{ Liftiger ) Kunflgriff; ( Chasse a 
m: od. Schlei — 5** 
bung (tes Hajen x¢.), · de gam 

Kriegsiin, f. 


58 adj. -e, f. (e. * 
u, ; 
fam. durchtrieben ; fbx ; ee 
if; im_ ab. S. arglifti, 
———— 
opf ; Schail(snarr), m.; 


elfen... 

upéo- (v. lat. rupi) (Anat.) 

Ru pestre, adj, 
lg nat.) auf sah, 

en..; Klipplen).. ; ( Minér.) sel - 

Steinfaly, m. (syn. Sel fossile, sel 


gemme). mére), subst. f. iftiget, 


*Rupi.. (v. dat, in Zus. | Beib, n. chet, fe 
(Hist nat) 5 53 adi at Sexe L. —— 


elfen wachſend od. lebend, Feljen., ; Ruser (f. Ruse) en, 
erty m. (f. Panse). 5 a Stein... Smee) cen, aS ante 
}Rumex, m. (lat. t., Mat. Ru pia, m. (neu-lat. fv. vrroc) | figer Qunftgri CRER 

med.) Umpfer; - des Alpes, Alpen: (DermP Burts —E berliſten fuchen —— 
ampfer, Wondsrbabarber, m.a,R.| ecthyma luridum s. cachecticum —*— nae dem Berge elke, 
alpinus; 6, Alben tindwurzel . (/Fillan), rupia (Bateman) (eine hasse) Ranfe machen, 4 
rad. Rhabarbari Monachorum S| gewohnilich dyskratische Blasen-| (alt. ba. 4° entfernen; 2° vertrant 
Pseudo-Rhabarbari ; - auriculé, tlei⸗ rankheit, Form der Ps dracie, J. | Jem. umgeben). 

ner Saueramyfer, Sdafampfer, m. Lb 


Frank); < inens, i =| Rustaud, adj, -e, f (lat. 
{rumex) Acetosella; — en bouclier, — ——— eee 2* fam, finer ’ 5 


a; blafe; - escharrotica, Brand lafe, f. 

chitdformiger X,, romifder Saueram: *Rupti.. (e. fat, ruptus) in Zus, ucrn.., 3* yd 

diet, Fr. sculatus, m. Acetosa rotun— subst. m. 4° ſel Ly 
verachil. Bauerferl, -luimmel, 


(Bot.) -nerve, adj, geri ffensnervig, 


difolia s. Romana +~ 4 feuilles ai-| ry linervus, 


Bues, (der Adte Linne'fje) Spigam- 
vfer, Riefenamyfer, RK. acutus gs. 
Maximus; — frisé, a, fraufer A. R. 
crispus, m. Lapathum crispum ; 4, 
Wuryel veff., rad. Lapathi Crispi, [.; 


uptile, adj. (v. lat. ruptus) 
(Se. nat.) aufreigens: auffpringend ; 
aerreifiend ; jeripringend, ruptilis. 
Ruptilite, £ (!. Ruptile) (Bot,) 
Auf⸗ od. Zerreipbarteit, uptilitat, f. 


$62 


@robian, mm, 


SABL 


SABO 





Rusticité, f. (f. Rustique) (bas 
—55 — un filha salen: as 
Bauer iſche umpe, n. Grobheit 
Rohheit, / angel an MWeltbiloung 
od. an Unftand, m. 

*Rusticole, adj. f. Ruricole. 

R ustines f ( Fond.) (der) bins 
tere Stein im Schmelzofen. 

Rustique, adj. (lat. rusticus) 
40 Lanvlid ; Sand..; Feld..; Bauer..; 
Raucrn..; bucoliſch; ipllife ; 2° im 
w.S, A.tunftlos; ungehinftelt; mud: 
lo#; Matur..; roh, wild; landlid; 
baueriſch; B. grob, uͤngeſchüffen baͤue⸗ 
riſch; Bauern..; langue latine ow ro- 
maine ~-, Bauernlatein , verdorbencd 
Latein, n; banc -, funftlofe (aus ro- 
he Paumflimmen oc.*beftehende) od. 

andliche Bank, scherzw. idylliſche 
anf; (Archit.) genre -, (die) baue⸗ 
riſche od. idylliſche (d. 6. aus unbe- 
hauenen Stcinen bestehende) Gat: 
tung; (l'ordre) -, subst..m. landliz 
che, inotlifdhe, tosfanifde Ordnung, /. 

Rustiqdement , ado. bane 
rif, grob, wie cin Bauer. 

Rustiquer (t. art ned va, 
(Archit.) (eine Bauflache) nad der 
ro od, toetaniſchen Oronung 
Bewerfen, verpugen od, verblenben ; 
(Steine) grob behauen, berappen; |} 
rustiqué , -e, grob bebauen x. ; ady. 
{Concord mit Lungentippen und 

ueritreifen (verfeben), rusticatus. 

Rustre, odj. (lat. rurestris) dt 
baueriſch, erygrob, ungehobelt, unges 
ſchliffen, ungeſchlacht, flegelhaft; klo⸗ 

ig; || subst. m. (ein wahrer) Bauer, 

auer: od, ummel, ungeſchlach⸗ 
ter Gefell; ungebobelter Patron; Gry: 
grobian, Flegel, Klog, m. 

Rustre, m, 4° u. 2 f. Ruste; 
Se (Art mil.} Speer: od. chem. Spies: 
trager, Lanzenknecht, m. 

ul, m. (engl. rutting) (spr. d. 
t) (Zool.) Brunft, Brunfe(jeit) , Lauf⸗ 
geit (der Sdugethiere), f. ardor. 

Rutacées, f. pl. (v. lat. ruta) 
(Bot.) (Fam. ver) rautenartigen Pflan: 
gen, rulacea, f. pl. foc 

Rutéle, f. (Entom.) Rauten⸗ 
fafer, m. rutela. 

ultées, f. pl. (v.lat. ruta)(Bot. 
(Gefal. ver) Nautenarten, rulew, /. 
pl. (A. Richard). | | 

Rutidose, f. (puridtwon) (Oph- 
thalm.) Sch 
Augapfels, atrophia bulbi, rutidosis, 
rhytidosis, /. 

ulilant, ky Prat (lat. ruti- 
Jans) 4° (Anat.) bellroth, ſcharlach⸗ 
roth(e Farbe des arteriellen Bluts), 
hell(eé Blut); 2 (Chim.) rothlich(e 
Dampfe der salpetrichten Sdure) ; 
30 spr. goldglaͤnzend. 

Rutifine, f. (. lat. ratilus) 
(Chim. org.) Rutilin, n. rulilina 
( rothe durch Einwirkung der 
Schwefelsdure auf das Salicin er- 
haltene Substanz, Braconnot). 

Rutoir, m. f. Routoir. 

Rythme, m. f, Rhythme, 

+ Ryti(do).. (v. putic) im Zus. 
(Hist. nat.) mit rungeligen (Fruchten 
2¢.), rungel... 


R(h . (Zool.) Borkenz 
sien 3 —EE— baàc m. 
8 


m. u. F. (Se, m. Esse, f.) to 


8 
S$, f, 8, n. (neunsehnier Buchstabe 


des Alpha 
nant); 2° B⸗ahnliche, ſchlangenfoͤrmi⸗ 


Forimig 
mige Krimmung, f. ( der) 
bene Theil ves 
faire des ~, bin uw. ber fi 
taumeln od. laviren, B 
then; 3° Abkirs, A. in 
(Son, Sa) Seine, Se., 3 

-, a, (Sa Sainte’) Se. 
(Sa Se . £e 











CMa bad) en me 8. 0. (Sud- 
. (Mar.) (Su ud ; 8. 0. (Su 
Quest) pH D. vc 

re) Schwefel, m.’; E. (Pharm.) 
Suantitat, quantitas sufficiens. 


veratrum sabadilla) ſ. 


bath, Rube) 4° 
A. (bei d. 
tag, Samétag; B. (bei den Christen) 
Sonntag; 90 

Hexensusammenkunft 
bath, <tang, m.; Walpurgiénadt, f; 






vebaum 

Genévrier sabine) ; 
(Mat. méck) Gabendbaumfraut, mn. 
(od. richt. bie mit Nadelblättchen be- 
bedten jungften grunen Srorige bes 


bets, hnier Conso- 
f.; en —, ſchwãnen hals⸗ 
Anat, ) - iliaque, 8 -fors 
: gewun⸗ 
rimmbarms ; fam. 
nfen, 
engange ma: 
tulaturen: 
Orit t0; 
iligkeit; 0, 
elidsteit: B 
Heiliger, m.; 


Figur 
( 


igneurie) 


d⸗Weſt; him.) (Sou- 


Quantilé suffisante) 48. 


8’, 4° ſ. Se; 2° s'il, ſ. Si. 
Sa, adj. poss. f. feine; ihre (f. Son). 
Sabadilline, f. (wv. neu-lat. 
ératrine, 
Sabaisme, m. f. Sabéisme. 
Sabbat, m.(hebr. Sabbath,schab- 
ubetag, Sabbath, m. 
uden) (bert legte Wochen⸗ 


rad. .) (ndchtliche 
* Hexenſab⸗ 


. fam. A. Höllenlaͤrm,-ſpectalel, 


— Teufelefpul, m.; B 
r 


pinenpredigt , ſ. Megaͤrengeſ rei, 


n.; 3anf, m.; || faire un - du diable, 
einen Teufelslarm machen. 


Sabbatique, adj. (f. Sabbat) 
Chronol. des Juifs) annee -, Gab- 

thjahr, 2. 

Sabéen, m. (lat. Sabeus) Gaz 


hier, Gabait, m.; . “ne, f. faz 
Se eae te mF 


abéisme, m, (v. lat. Sabwi) 


Sabaismus, m. Lehre, Religion der 
Sabaiten, Feuer, 


dienft, m. 
Sabelle, f. (f. Sable) (Zool.) 
Sandkocher, m. sabella (Ringelwar- 


onnen⸗ u. Sterns 


mergatt.). 
Sabine, f. (Bot.) Saben⸗ od. Gas 
m. (Juniperus) Sabina ({. 
im eng. * 


Gabenbaums) : huile (essenti 


atherisches Gabend € 4g 
winven, n. Atrophie des | p} at heriſches nbaumoi, ol. Sa- 


ne, n. 
Sabini te, f. (v. Sabine) (Oryc- 
ee * 4 
able, m. (lat. sabulum) 4° 
inér, Geogn. Gand, m. arena; 
2° imw. S. A. Gandubr, f. (f. Sa- 
blier); B. (Fond.) Formſand, Gieß— 
fand; C. (Path.) Sarnfand, .-qries, 
@rie’, m.; D. (Technol.) - de fer, 
Gifepfeitipine, m. pl. Gifenfeilidt, 
n.; E. —— Nyon aa ° 
-, {Gwarg; im aren Belve; F. 
(Zool.) a {. Zibeline; b, Glfendeins 
fifd, m.; | -de.., ..fand; - de ravi- 
ne, Triebjand; - mouvant, Flugſand 
m.; batir sur du - (mouvant), au 
Gand bauen (cig. uw. fig.); de -, 
Ganvd..; bain de -, Ganvbad, 2.; 
fondre en —, in Gand gießen. 
Sabler (v. Sable) wa. 4° mit 
Gand beftreuen od. ausſtreuen; befan- 
ben, ausjanden; Sand (auf etw.) ſtreu⸗ 
en; 2° (Fond.) in Gand giepen; fig. 
fam. (ein Glas Wein ry auf cinen 
Zug austrinfen od. leeren, ausſtürzen, 
hinunterftirjen if cuiller A - , Ganbvs 
Liffel, m.; ij sabl ,7e, 4° mit Sand 
beftreut od. gefillt ; Sand.,; fontaine 
sablée , Sandfeibe , Waſſer⸗Filtrir⸗ 


mafdine, f.; 2° adj 

méd.) mit fandartigen Koͤrnchen od. 
Punktchen beſeht, ſandartig gekörnt 
od, punftirt ; 





















(ein) hoͤlzerner 









ba . (Se. nat. et 


anb.., arenalus. ‘ 
Sableur,m. 4°(v.Sable)(Fond. 


Gandformenmader; 2 (v. Sabler 
fig. fam. Sturgtrinfer, riftiger Ze⸗ 


t, m. 
Sableux, adj. -se, f. (v. Sable) 


mit Ganb untermijdt od. vermiſcht, 
fanvig; Sand.., arenosus... 


Sablier, m. (v. Sable) 4° Ganb- 
Stunvenglas; 20 Sandfaß, 


ubr, f. 

n. Gand: od. Streubidife, f.; 2° im 
w. S. (Bot.) Gandbidjenbaum, mm. 
praſſelnde Hura, hura crepitans. 


Sabliére, f. (wv. Sable) 4¢ 


.| Sandgrube; 2° (vgl. lat. sublica) 
char.) Schwelle, 


* oble, ſ. Rahm⸗ 
n. 
Sablon, m. VXI. v. Sable) fei⸗ 


nex Sand, Staub:, Streu⸗ od. 
erfand, #.; im w. S, les -s d’Ara- 
bie, die arabiſche Sandwüſte. 


Sablonner (v. Sablon) va. mit 


Gand reiben od. ſcheuern. 


Sablonneux, adj. -se, i 
méiol.) 


Sablon) Ganb.. : 4° fanbig; (Sé 


riefig; 2° (Zool.) in od. auf bent 
nde lebend, arenosus, sabulosus. 
Sablonnier, m. (v. Sablon) 


Sandverkaͤufer, -hindler, mann, m. 


Sablonniére, (_ {v. Sablon) 
1o ungebr. Sandbanvlerin, -frau; 2° 


Sanvgrube, f.; 3° (Fond.) Sandka⸗ 
ften, m. 


te, f. 

*Sabord, m. (Mar.) eradvpol: 
— —335 pe phe ſchuh, 
antoffel; 2°¢ (etwas 
Holsschuhdhniliches) A. (Zool.) Huf, 
m. ungula; B. Beſchlag (ded untern 
Theils, ves Fußes (verschiedener 
nge), Fußbeſchlag, Schuh; C. 
Hemmigub, Radius, m.; D. ({dube 
seer Barewanne, f.; E. (Bot.) 
rauenſchub, Marienfeus, (ey ripe- 
dium) Calceolus; F. Sreifel, m.; 
(Zool.) (kreiseldknliche) Mondſchne⸗ 
de, f. turbo; in w. B. -s, pl. (Geſchl. 
ver) Mondſchneden, turbones » ps 


“1G. (Men.) Lehre; (Cord.) ebre, ſ. 


Leitholz; (Mag.) Lehrholz; (Epingl.) 
Miche AS F pee tes Pale: 
Mar.) Hooft, f.; (Mus.) Pedal (ciner 
arfe) gum SHinaufftimmen (ver Sais 
ten), m.; (Pomp.) f. Piston; H. 
Chand.) idtform; (Artill.) - a& 
ulet, (bilyerne) Rugelhulfe, ſ. Kuz 
getipteae , Hoblfegel, m.; (Ois.) Neſt 
(tm BWogellafig), n.; J. fam. ver- 
dehil. {cledste Geige, (Leler=)\Fiedel, 
f.; (ſchlechter) Raften, m.; | 4° fig. 
op. elle a cassé son —, fle ift ge: 
rauchelt od. gu Falle getommen; en 
‘orme de -, a, holzſchuh⸗ od. pantof: 
felformig; Gdub..; 4, Hufibntic, 
zartig; 2° le=dort, ber Kreiſel ſteht 
Cages fo raſch, daß yu we 
int) ; v. . dormir 
comme un -, sie ein eck ly od. 
cin Kloh, wie cine Rage ſchlafen. 
Saboter (v. Sabot) on. 4° krei⸗ 
fein, den Kreifel peitſchen od. treiben, 
mit bem Kr. fpielen; 20 pop. mit Holy 
fchuben plump (baber) tappen od. Map 
tm; || wa. 4° (Ryde) (orate be⸗ 
chuhen, beſchlagen; (Drap.) (Tuch) 
mit Holzſchuhen treten, walten. 
Sabotier, m. (wv. Sabot) 4° Holy: 
ſchuhmacher; 2° Holafhubtrager, m.; 
danse de -s, Holzſchuh⸗,/ Klumpen- 
od. Panto eitang, m. [botiers. 
Sabotiére, f. (f. (danse de) Sa- 
Sabouler, va. pop. herum jaus 


SAC 


me, berum jerren; fig. autzanken, 
¢ 


runterreifen. 


Sabre, m, (engl. sabre, ital. 
sabra, sciabla, deutsch. landscha/tl. 
Saber, Gabel, ©. slaw. sabla) 40 
(6rettes, krummes Schwert trum⸗ 
mer) Sabet, —— Krumm⸗ 

es Schwert) 

Vallaſch, m.; 350 (elw. Sabelformi- 
umes) Garten⸗ 
od. Hedenmeſſer, n. Piablbipve , f-; 
B. (Zool.) vulg. a, (ver) ungarifche 
cheidemuſchei, 
[.; 6, Sabele od. Sdhwertift, m.; 
de de hussard, ufareniabel, m.; 
e-,&6 -; luer qn a coups de -, 

Sem. mit Sibeibicben todten , nieder: 
—— ; (mit bem Sabel) niederhauen, 
odt hauen; trancher, emporter, en- 

lever d'un coup de -, abjabein, weg: 
side plat 
abelklin⸗ 
ach (auf 
das Bolf x.) einhauen; (Jem) abz 
od, burchfuchteln ; (Comm. mil.) - 4 
la main, (ven) Gabel beraus! blank 
(das) Gewebr 
ed! ſchwingt ben Sabel! yum Gin: 


Ting ; 2° (breites, gera 


ges) A. (Hort.) (feumimes) 
Sibel, m. gekrümmte 


dbel..; 


fabeln; distribuer des cou 
de -, Htebe mit ver flachen 
8 aust heilen, flach hauen, 


ezogen! haut le -! 
auen ! 
ſtedt bas) Gewehr cin! 
abrenas, m. 


pop. veralt. Pfuſcher, Sudler, m. 


Sabrenasser, Sabrenau- 
der (rg. Sabrer) va. pop. (ver: od. 


hin pfuſchen, fudein. 


Sabrer(v. Sabre) pa. 40 mit dem 
(Sem) 
mit tem Sabel in der Fauſt angreifen, 

Pibeli 
¢ in bie 
Pfanne hauen; go fig. fam, A, raſch, 


Sabel (auf Sem.) cinbauen ; 


mit dem Sibel yerfegen, zer 
niederjabein ; niederbauen, 


in der Gile, uber Hals und Royf a 


fertigen od. abthun, übers Ruie bre- 
chen; B. (die Mipbrauche ac. nach Hur 
farcumanter) auérotten, denſ. 2¢.) ben 
furgen 
Prozeñ (mit denf, ze) madjen; |] sa- 


Kopf abhaden od, absibetn, 


oh" -@, nievergefabelt 2. 
84 
Sãbeltaſche 


Sabreur, m. (v. Sabrer) fam, 
eistesarmer od. unwissender ) 


{ 
Coibat, ber gut gum Dreinfehlagen ift 


—— lein braver, tollfubner) 


usar; cengeneral, m. 


Sabulaires, m. pl. (v. lat, sa- 
bulum) (Zool. ) (Fam, ter) Sandko⸗ 


der, m. pl, sabularfa (Blainv.). 


*Sabull.. (v. dal. sabulum) in 
Zus. (Hist. nat.) Sand..; -cole, adj. 
im Ganve, im Sandboren wachfend 
od. vorfommend; in Ganvfleppen les 


bend, Sand... 

—————— (f. Saburre} 
(Path.) mit gafteitéen lurciniafeiten 

ufammenhangend, baer rubrend, 
ome > fidvre (gastrique ou 
gastrico-) saburrale, Caburralfieber; 
(fiévre -e par indigestion) Unver: 
a eber, n. febris saburra- 

is, 

Saburre, f. (lat, saburra) -s, 
pl. (urspr. Mar. Ballaft von Sand, 
n.; jet=!) (Path.) (- de l'estomac, 
des premicres mie) (von Unverdau⸗ 
Litfeit herrührende) Unreinigfciten in 
ben Gerdanungswerfieugen, des. im 
Magen, gaſtriſche Unceinigfeiten, sor- 
des gastrice, f. pl. f. Embarras (gas- 
trique). 

Sac, m. (span. wu. ital, sacco, 
engl. sack, goth. sakkus, lat. saccus, 
g". Gadxxes) 10 Sad, Beutel; im 
eng. S. A.(-de procés) Actenſach; B, 
(-d’un soldat) Gad, Tornifter (eines 


zum Gefecht! remettez le -! 
(rgl. Sabrer ) 


retache,/f.(v. deutsch.) 


SACC 














































trol.) Sad, m. (etwa 44/2 Sche 


licher Behdlter ; 
darm (f. Cecam); 


ten Giters x., ff, 
Brudjad , 


m3 ¢, 
riffelſcheide 


D. cul-de-sac , 


(Ga 
«.) ..fad; ..beutel; - & ble, 


beutel ; - de.. , a, 
gemadter S., ..jad; 
78 papierner S. od, B. 
Fac , eheutel; b, S. mit od. voll 
ne, Wollfa 
Oberhause: 
e, S. (fir 


ad, saccus lacrymalis : 
lirer d'un - deux moutures, 
Megen aus einem Sade nebmen, 
homme de - et de corde 
der bem 
wicht ; pop. - avin, 
qn au -, 


bringen; prov. pren 


fagen, anéplaudern, was man weig. 


ac, m, (ogi. Sac, I. u. dentsch, 


einfaden) (x —*8 Plunverung, 

Ausplüunderung (einer 

trea-, der Plu 

(vein) ausplündern (Laffer), 
accade, f. (f. 


me, Reißen (ves Zugels), n. Schneiler 
Rud, m.; 20 im w. S.A. (die on 

ploglides Sieben od. Fortrtijien Be: 
manbé bewirfte) Grfhitterung, /. Rut⸗ 


teln, Schütteln; Muden, n. Rud, 


Stos, fig. fam, berber Berweis, Wis 


her ; (plotstich abgebrochene, 
furs abhgesetste, stossende Rewe- 
qung Stop, Rut, Sprung; Stuf, 
sug, io m.; par -s, ftop:, rud: od, 
fdupweife ; aller, avancer par -s, in 
kurzen unregelmaͤßigen Saͤtzen, fage 
od. ftofweife geben, voran ruden. 
Saccader (nrg/. deutsch, zucken) 
va. (Man.) - le cheval, das Bferd mit 
bem Jaume fcbnellen, ibm Schneller 
(mit dem 3anme) geben, mit bem Sans 
me zucken od. ruden; || saccadé, -*, 
4° geidhnellt 2c. ; 2° adj. fury abgefest, 
abgebrochen, ftopend; ruckend; unter: 
brochen; ftof od. rudweife, in Ste- 
fien, in Sagen gebend, gefchehend %.; 
mouvement saccade, fury by i wy 
flofende Bewegung ; Stofen; Ruden, 
n.; style saccade, abgebrockener, ab: 
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Solbvaten); C. im eng. u. w. F. 8 
el); 
2(rlw. Sackdhnliches) Gad, m. 
A. Bußkleid, n.; B. (Anat.) sackdhn- 
bes. a, all, Blind: 
b, (Anat. path.) 
a, Giterfad, m. Anfammlung gefent: 
4 B, (- herniaire) 
pop. Wank, Ma: 
wi d, (Bot.) Frudtfnotenfad, m, 
f. (Jacquin ; f. Stylo- 

tége); C. (Péche) Sadagarnneg, n. ; 
lindiad, m.; bes. 
Sad safte, f. (f. Cul-de-sac); |= a.., 
Tur .., ur Aufbewahrung von 
Kornjad; 
- aouvrage, Urbeitebentel ; Srrid: 
Sad von .., aus .. 
.-beutel; - de 


* 
--fad ; - darpent, Geldſach; - de lai- 
(bes. im englischen 

Sig ves Lord Kanglers) ; 
Reiſen x.), .fad; - de 
nuit, Nachtſach; - d'église , Gebet⸗ 
buchbeutel ; - pour les jambes, Fug: 
fads (Anat.) = lacrymal, Thrinenz 
fig. prov. 

yet 
, op⸗ 
pelte Sporteln aus einer S. che; 
L algen: 
ſtrick, vogel, Achwengel Bofewla, 
igen entlaufen iſt, ter ven 
Strang vervient; abgefeimter Boͤfe 
einſchlauch, we. 
af, n. Truntenbold, m.: fam. meitre 
-, Sem. in den Sad Reden, 
(durch feine ——— Schweigen 
re son — ei ses 

uilles, (feine Sachen aufpacen, mit 
u. Pad davon gehen; donner a 

n son ~ et ses quilles , einem feinen 
bſchied geben , ton fortjagen: fam. 
votre affaire est dans le -, Ihre Gaz 
che (if im Mctenfade, bd. 6.) if im 
Giange, wirr bald ibre Erledigung haz 
en; prov. voir le fond du —, (ven 
Grund ves Sades feben) ver Sache auf 
den Brundfommen, vies. durchſchauen; 
vider son -, feine Taſchen aueſchut⸗ 
ten, ſein Sadchen leeren, ſich ausreden; 


tabt), f.; met- 
lunderung Preis geben, 


Saccader ) 40 
(Mar.) (beftiget) 3ucten mit tem 3au- 





SACC 


Tupter, ungufammenhingenter, helze⸗ 

ade bets *8* loux sacea- 
ee, flormetfe abgebrodencr, 

fener, bellenver y sy * 

Saccage, m. (v. Sac, L) (Coot, 
anc.) Sadgelv, n.; I, (r. Saccager) 
Umftury, wm. Qurcheinanverwerien « 
Berwiiftung ; (gewaltige) Uncreewg 

erwirrung, f. 

Saccagement, m. (rw. Sores 
Ker) (vollftandige) Plinderung tat 
plinverung, /. 

Saccager (f. Sac) va. 1 (x 
ftindig) plundern, (rein) augplicr, 
2° dibertr. fam. wumfiryn, dome 
u. bartiber od. burt einander net 
verwilften , verheeten: || saccage,4 
(aus geplunderi x. 

Saccharate, m. (rv. Sacchars 
f. Oxalate. [(Chim.) f. Sacebarn 

Sacchareux, adj. -«,| 

*Sacchari.. * lat. uen 
rum, gr, eaxx in Zes, '& 
nat.) — oad adj. yuderited 
Raltig 5 -fication, f. Gerwamiay « 

uder; 3uderbiloung, sacchariie- 
lio, f.; -fier, va. in 3uder xem 
teln, gu Suder machen; se - -. 9 
Zucker werden ; -fie(e), adj. in 3.x 
wandelt. 

*“Saccharides, m. pli: 
odxxap) (Chim. org.) ( Bum. te 
—*8 Dreiſt Bajo 
i pl. Saccharive, mn. pl. saccbarioe 
(Guibourt). {char 

*Saccharifére, etc. { & 

Saccharin, adj, -¢, f. \¢ @ 
saccharum) (Sc, nat.} 3nder. ed 
Zucker beſtehende; yucerittof bali: 
udcrig ; 2° (Chim,) aud 3udc @ 

ilvend; acide -—, 3uderiiure, (© 
dum sacchari, f. (ac.) Osalique;? 
juderartig, sibnild; mit eins 
derartigen Staube bevedt ; pode 
4° 3uder frejjend, saccharinus 
accharin, adj, -e, {\.@ 
saccharum) (Bot.) jucerreiers:,! 
es, subst. f. pl. (@ejdl, ra ie 
robrartigen Graſer, m. pl, acaur 
new (Aunth, etc.). *F 
accharinites, m. p* 
fat. saccharum) (Chim. ors. e 
ber) Suderarten, f. pl. B 
der, m. pl. (Desvauz). : 

*Saccharo.. (v, eaxyel® 
Zus. (Sc. nat.) 3uder..; -ide 4 
gudcvaxtig. “i uderi¢y, > 

tt..; -logie, f. Zuderlebre, Fa” 
rologic, . A 
Saccharol, m. (0. ei 
Pharmac. ) 3udfer (als Exrcye 
etrachtet ), m. Saechariom , © 
| Saccharolé, m. mt 3ade © 
festes, abgeriedenes od. obertuc 
juderbaltiges Miittel, Zudermmr. 
(medicamen) Saccharinum, & 
; Conserve w. Sirop. 

*Saccho.., f. Saccharo.; (O* 
org.) ~lactate , m. (wv. -laciiqué 
Mucate; -lactique, adj, Midget 
Schleim. (f. Mucique). 

*Sacci.. (e. lat. saceus) is 2 
(Hist. nat.) Gad..; -fére, e¢) ' 
tragend, Gad. ; Beutel..; -fewe, 
adj. fad: od. beutelformig Sat. 

"Sacco.., L (v. odune) ia 2% 
Gad..; (Hist. nat.) -phores, * 
Sattrager, m. pl. (vie) nafter Re 
telweichthiere. nadten Acchdalea + 
cophora, m. pl. (Gray: ; -plers * 
TAfebelfttig, m. (Fledermansge 
UH. missbr. 7. Saecho..; -commt'¢, 
Suderfdleimftof, m. | Desvass) + 
Glycyrrhizine). 
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Saccule, m. (lat. sacculus 
(Embr. veg.) Wuryelfidden, n. 

Sacelle, m, (neu-—lat. sacellus) 
(Bot.) Cadjrudtehen, n. ( Mirbel). 

*Sacelli.. (v. lat. sacellus! in 
Zus. | Bot.) -forme, adj. fiddyen: 
od. fadiérmiq, Sad... (Mirbe/). 

Sacerdoce, m. (lat. sacerdo- 
tium) 4° Briefterwiirve , -fchaft , Aids 
feit, f. -amt, Ahum, n.; 2° -fland, m. 
Meiftlichteit, f.; tadelnd : Treiben des 
Priciterftandes, Priefters od. Pfaffen⸗ 
welen, n. sunfug, m, 

Sacerdotal, adj. -e, f. (lat. 
sacerdotalis) priefterlich ; Bricfter... 

Sachée, f. (v. Sac) (ein) Gad 
voll, m. 

Sachet, m. (Fil. v. Sac) 40 
Cadden, n. Beutel, Staubbeutel, 
m.; bes. (Pharm. ) Rriuterfadchen , 
efiffen ; ( Parf.) Riech⸗ od. Duftſack⸗ 
then, <fisichen ; (Artill.) — de mitrail- 
le, Rartatfchenfadden, n.; 20 -te, f. 
(Hist. rel.) Möuch, m. Nonne vom 
Orden ver Biifenven, fF. ; 

———— (v. Sac) 4° Gourier: 
tafche. Reiſetaſche, lederne) Geldkatze; 
Satteltaſche, f: 2° Gelojad, m. 

Sacramentaire, m. (+. lat, 
sacramentum) Sacramentidwarmer, 
Eacramentarier, m. 

Sacramental, adj, -e, f. Sa- 
tramentel, adj. -le, f. (v. lat. 
sacramentum) facramentlic, des Sa— 
‘ramenté, Sacraments..; Ginfegungs..; 
fig. fom. durch bie Geſetze od. den 
Pebrauch) gebciligt, yum Abſchluſſe ei: 
res Rechtsgeſchaͤfts erforderlich, geiew: 
id, ublich, gebrauchlichſes Wort od. 
¢ Formel. 

Sacramentalement, Sacra- 
mentellement, adv. ſacrament⸗ 
ic, facramentsweife. 

Sacre, m, (j. Sacrer) 4° Sal 
bung (eines Dtonarchen); 20 Weibung 
eines Biſchofs, Weibe, f 

Sacre, m. (arab, sakara) (Or- 
ith.) Saferfalt, Stod: od. —59* 
rer) beilige Falf, ſaleo sacer, f la- 
iarius; bes. weiblider Saferfalf, m. 

Sacré, adj.-e, f. 1. (part. pass. 
». Sacrer) 4° (im Gys. v. Profane) 
ebeiligt; heilig; geweiht; gefalbt; 
Wotted..; gottesdientlidy; Opfer..; 
ibendmaGls..; firdhlid, Rirdhen..; 
Eemmpel..; geiftlid; tbeolegiſch; bi: 
lifes; Seiligen..; fig. qebetligt, heilig; 
bod ebewurdig; 2° gem. verfluct, 
erdammt, vermaledeit, hundefött⸗ 
ſch, Leufels..; pop. faderment(i fc ; 
L. ( f- Sacrum ) ( Anat.) Seiligen: 
beim)..; Rreug., ; sacer, sacri; || 

livres -8, beilige Schrift, f.; or- 
res —s, (bie) geweih e ten Orden, hoͤhe⸗ 
Weihen, pl.; - college, Gardinale⸗ 
Megium, n.; -e faculte, tbeologiſche 
seul tat; feu -, a,(daé) beilige Feuer, 
mer ver Vefta; Opferflamme, /.; 6, 
yr. beiliges Feuer, heilige Guth od. 

cifterung ; des. Heber Geiſtes⸗ 
Png, Genie, n.; c, wneig. (Path, 
c.) «, J. Ergotisme: 4, fj. Herpes 
yster,), Zona; y, f. Erésipéle; mal 
f. Epilepsie; couteau -, Opfer: 
ffer, noi -¢ Majesté, (Gw.) gejalbte 
_ faiferliche Majeftat (Tiled des 
pesers 0. Oesterrceich); pop. -— Cco- 
im . Sacermenter, Schwerenöther, 
; IL (Anat) artére -e (moyenne 
antericure, laterale), (mittlere, 
tliche) ong beet og ma art. 
-ra (media, lateralis}, (.; nerfs -s, 
cil abeinnerven, nervi sacrales , m. 
(.Saemm.); nerf lombo-sacré (Bi- 
aft), Zenvenfreugbeinnery, nervus 
ubou-sacralis, m.; plexus - (ow 
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sciatique) , Kreuz: od. Hiiftnervenge: 
flecbt, n. plexus sacralis s. sciaticus; 
\stebst. m. (das) Heilige, Geweihte, n. 

Sacrement, m. (lat. sacra- 
mentum) 4° Sacrament, 1.; 20 im 
eng. u.w S.A, ~s, pl. (vie) Beitte 
u. (dag Heil.) Uhendmabl; B. schersw, 
a, Sacrament ver Whe, n.; b, im w. 
S. (ber beilige) Eheſtand, m.; C. le 
saint —, a, das beilige Abendmabl ; 4, 
im w. S. dad Allerheiligſte ve. Hoch⸗ 
würdigſte, bas Sanctisfimum, die 
Monſtranz (f. Ostensoir) , vie ge: 
weihte Hoftie: || s'approcher des -s, 
fic bem Tiſche ves Herrn naben, (yur 
Beichte u.) gum Wbenomahle gehen, 
beidjten und communiciren: fréquen- 
ter les -s, ſich ber Sacramente oft 
theilbaftig machen, biufig das Abent⸗ 
mabl gentepen oder gum Wbhendmabl 
aeben; il a recu tous ses -s, er bat 
alle Sacramente empfangeu, ex hat die 
legte Delung erbalten. 

Sacrer (ov. lat. sacrare) va. (ei: 
nen Bricfter, Bischof x.) weiben, ein: 
weihen , (demy.) die Weihe ertheiten ; 
(einen Monarchen) falben; f om. (ſ. 
Sacré) fam. fluchen, ſchwoͤren. 

Sacret, m. (ki. e. Sacre, IL.) 
(Fauc.) (der) mannliche Gaferfalf, m. 

*Sacrificateur, m. (lat. sa- 
crificator) Opferpriefter ; ( ist. des 
Hébr.) grand-, souverain -, (der) 
ADQobepriefter, m. 

*Sacrificatoire, adj. (f. Sa- 
——— Opfer... 

*Sacrificature, ff. (f. Sacri- 
ficateur) Opferpriefterame, nu. swiirde, 
f. sthum, .; (souveraine -) bochprie: 
ſterliche Wurde, ſ. Hochpricfterame, nv. 

*Sacrifice, m. (laf. sacril- 
cium) Opfer, n. 4° (Darbringung 
einer Gabe an die Gottheit od. an 
cinen Golsen) Opfern, n. Opferung; 
im eng. u. w, S, Berehrung (ver oz 
gen) dürch Opfer, f. Ovferdienft, Ws: 
hendienſt, m.; 20 Ag. Unfopferung, f; 
|| le saint - (de Ja messe), dag (beiliz 
ac) Mepopfer, (- expiatoire) Gubn: 
vpfer, n.; faire un -, ein Opfer (rarz) 
bringen, etwas opfern od. fig. auf: 
opfern ; faire le — de qe. , etw. 
im et bringen, (auf)opfern ; of- 
rir un — de louanges , cin Daufopfer 
barbringen. 

*Sacrifier (v. lat. sacrificare) 
wa. opfern: 4° (der Gottheit od. ei- 
nem Golsen als Zeichen der Ver- 
ehrung elc. eine Gabe darbringen) 
alé Opfer vsarbringen, gum Opfer 
bringen , 2 fig. (elw. um eines An- 
dern od. einer Hiicksicht willen 
hingeben) yum Opfer bringen auf: 
opfern; (eine Zeit einem Get chifre 1%) 
wibdmen, (auf od. für etw.) verwenden; 
Sem.) binovfern; || abs. (ein) Dpfer 

vingen, opfern; fig. iden Grazien, 
ben Vorurtheilen rc.) huldigen, Weih- 
rau fireuen, cin Opfer bringen; (ven 
Borurtheilen xe.) feine Uebergeugunz 
gen opfern, nachgeben; || se -, fic 
(auf\oprern; { sacrifie, -e, geopfert r¢.; 
étre sacrifié, auf: od. bingevyfert 
werden, ven Opfertod flerben, das Op⸗ 
fer (einer Perſ. 2¢.) werden, als Opfer 
(fiir etw.) fallen. 

*Sacrilége, m. (lat. sacri- 
legium) (freventlicbe) Entheiligung, 
f. 4° frevelbafte, arge Entweihung (gee 
heiligter Megenfiinde), Verundeili— 
puns. Heiligthumeidhandung, Cabs 

atheſchaͤndung. / Rirchenfresel, Rir= 

chenraub; 20 — Angriff auf 

cine geweibte, geſalbte od. Ebrfurcht 

verdienende Verſon. m. Verletzung cis 

net geheiligten Perſon ocler des gehei⸗ 
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Tiqten Gharafterd einer Perfon, f. Pere 
hrechen gegen die Religion und pereu 
Diener, n.: gottloie Frevelthat, Gott: 
ay" Ruchlojigtcit, Impietit ; Sin: 


*Sacrilége,adj, (lat. sacrilegus) 
(freventlich) entheiligent, unbeilig, bas 
Deilige (ruchicé) antaftend, verunbeiliz 
Send, heiligtbumsſchanderiſch, gortloe, 
ruchlos, frevethaft, frevetus, fircen 
ſchanderiſch. raͤuberiſch; arg: gottver⸗ 

eſſen, gotteslaͤſterlich: vermeſſen bem 
iligen Hohn ſprechend fündlich; 
subst. m. Freyler an heiligen Gegen⸗ 
ftaͤnden. am Seiligtbum; Heiligthume-, 
Kirchen⸗ od. Sabbathsſchaͤnder Kir⸗ 
henriuber; Verachter ves Heiligen, 
freventlicher Entweiher od. Beleidi⸗ 
get geheiligter Berfonen; (ver) des Gaz 
crilegium's Shulvige, Ruchlofe, m. 
_"Sacrilégement, adv. auf 
cine unbeilige, verunbeiligende, gott⸗ 
loſe od. ſundliche Art, als Heilig: 
thumsſchaͤnder, als Gottesveracter. 

Sacripant, m. Großſprecher, 
Prabler, Gifenfreffer, Nenommift, m. 

Sacristain, m. (rv. mittl lat. 
Sacrista) Küſter, Mepuer, Kirchner, 
Sacriftan, m. 

Sacristie, f. (v. lat. sacer, sa- 
cri) 49° Gacriftei, (.; Q0im aw. 8. A, 
(der in der Sacristei aufbewahrte) 
—5*28 Achmuck, m.; B. Meß— 
einkuͤnfte; Kirchengefaͤlle: Predigerge⸗ 
bühren, pl.; C. Alosterpfrunde) 
Sacriftei, f-. 

Sacristine, f. (v. Sacristie 
Kirhnerin, Meßnerin, Sacriftanin, ¢ 

Sacro-(r. Sacrum) (Anat. Seilte 
gen(bein).., Kreuz bein)..; Sacro-coe - 
cygien(ne), adj. Dciligenfeipbein.., 
KreusbeinsSteisbein.., sacro-coccy= 
geus ; Sacro-¢pineux, adj.—-se, f. 
RKreujbein- Darmbeindorn.. ; Kreuz— 
born..; ..sacro-fémoral(e), adj. u, 
subst. m. Kreuzbeinſchenkei mustel ; 
Sacro-iliaque, adj. Rreurydarmbein.., 
sacrO-iliacus; Sacro-ischiatique, Sa- 
cro-sciatique , adj. Kreushiftbein.., 
Heiligenbein-Huftbein.., sacro-ischia- 
ticus ; Sacro-lombaire, adj. Kreuz⸗ 
beinlenden.., sacro-lumbaris; (mus- 
cle - -) subst. m. Keeuy lenden'mud: 
fel, Augerer Theil ves langen Rücken— 
muéfelé; muscle - - et long dorsal, 

muscle} Sacro-spinal , subst. m. 
der) dufiere u. innere Theil ves fanz 

gen Rudenmuselé, — 
od, Lendenrippenmustel, m. lumbo- 
costalis, m. (Sa@mm.); Sacro-verte- 
bral(e), adj. Kreugbeinwirbel.. ; an- 
gle-—-, Rreusbeinwirbelwinkel, an- 
gulus sacro-vertebralis, m. 

+Sacrum, m.(lat.) (spr. sacro- 
me) (Anat.) Seiligenbein, Kreuzbein, 
n. Kreugwirbel, m. Sacrum, n.; du 
~, f. Sacré, IL 

Saducéens, m., pl. (laf. Sad- 
ducai, v. Aebr. zaddiq, gerecht) Sad⸗ 
ducder, m. pl. 

Saducéisme, m. (f. Saducéens) 
Sarducdismus, m. Sadducäerlehre, /. 

Saette, /. f. Sagette. 

Safran, m. (engl. saffron, ital. 
zafferano) 4¢(Bot.) Safran, m, -pflans 
ae, f., bes. (Mat. inéd., Teigt.) (-cul- 
live) (acter) S., Crocus (sativus); 
im eng. 8. a, — de -) (Sa- 
frannarben) S., Crocus (orientalis, 
austriacus, elc.), m.; 6, (principe 
colorant des stigmates du -) Safran: 
gelb, Polycdroit, w.; 2 (elw. Safran- 
artives) A, (Bot.) eulg. - bdlard, 
- d’Allemagne, f. Cavthame (des 
teinturiers); - d'Inde, ſ. Curcuma; 


SAGE 


SAIG 


SAIL 
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des prés, ſ. Colchique (d Autom- 
ne); B. (Chim. anc.) - de Mars, Wi: 
fenfafran, Crocus Martis, m. Gijen: 
erpd, n.;- de Mars astringent, ab: 
firingirender Gifenfafran, m. waſſer⸗ 
ioſes, braunes Gifenoryd, Ferrum 
oxydatum fuscum, n.; —_de Mars 
aperitif, eroffnender G. mm. Gifenoryo: 
bytrat, Ferrum oxyd. hydratum, 
missbr. toblenfaures Gijenoryd, n.; 
-des métaux, Metall- od. Spieß⸗ 
glangfafran, Crocus Metallorum s. 
Antimonii, m. braunrothes Antimon⸗ 
orydul, Anlimonium oxydulatum 
fuscum, n.; || de-, du -, Gafran.., 
Croci; jaune comme du -, fafran: 
gelb. 

Safraner (wv. Safran) va. mit 
Safran —— zubereiten od. far: 
ben; |jsafrane, -e, mit Safran ge: 
firbt x. ; adj.(Sc. nat. u. fam.) jaz 
f.angelb, fafran.., croceus, crocalus. 

Safrauiére, f.(v. Safran) (Agr.) 
Eafranpflangung, f. 

Safre, adj. (vgl. eampis) pop. 


gefragig, gierig. 

Safre, m. gm Baffer, m. 
Zaffra, J. missbr. Saflor, m. (das 
yerdstele Speisekoballers). 

Sagace, adj. (lat, sagax) (sum 
-lujspairen geeignet) ſcharfſinnig; 
fharfolidend; Flug. 

Sagacite, (lat. sagacitas) 
Scharfſinn, m. Scharfſichtigkeit, J. 
Scharfblick, durchdringender Verſtand, 
m. Verſtandesſchaärfe, Klugheit, Sa⸗ 
gacitat, f. 

Sagapénum, m. (lat.) (Bot, 
Mat. med.) Gagapen, (Gummi) Sa- 
—— Serapinum, n. (Gummi- 

ars des persischen Steckenkrauts). 

Sage, adj. (/at. sapiens, vgl. 
Sagire u. sagax) 4° weije, Flug, ver- 
nunftig, verhandig; umfictig , vor: 
fichtig ; qefcheit ; 2° mäßig, beicheiden; 
enthaltjam ; artig; rubig; flill; ſitt⸗ 
fam: ebrbar, orbdentlich ; gejegt; tus 

endbajt; keuſch; v. Thieren: fanft, 
romin, Tenfjam, folgfam ; 3° (tm 
Ggs. v, Fou) verminftig, verflandig, 
fiunig ; 4° erleuchtet, weiſe; |) soyez 
=, fetd, fein Sie, fei artig, rubig, vers 
ninftig; rendre qu -, Jem. flug maz 
chen, gur Mernuntt bringen; || subst. 
mm. (ver) Weiſe; abs. (ver) weife Gaz 
lomo; jes sept -sde la Gréce, die 
fieben Weltweiſen Griechenlands; 
(Hist, de Venise) -s grands, (bie 
ſecht) Hochweiſen, Rathherren ; -s des 
ordres, (die finf) Rathéauditoren, m. 
pl.; le -— des -s, ber Allweiſe 

Sage-femme, f. (cig. fluge 
Brau) Hebamme, f. ; 

_Sagement, ado. wife; verniinf: 
tig, verftindig ; Flug 2. (7. Sage); 
weitlich; fhiglic&; mit Ginfidt, ein⸗ 
fibrévoll. 

Sagesse, f. (lat. sapientia, o. 
Sage) 40 Weiséheit; —— Ver⸗ 
winftigfeit, Vernunft; Ber mas aseit : 
Umſicht, Borfichtiigheit); a Maßig⸗ 
feit Maßigung, Beſcheidenbeit; Eni⸗ 
haltſamkeit; Ärtigkeit; Sittſamkeit; 
Ghrbarfeit; Oronung ; Geſetztheit, 
Keuſchheit, f.; (der) fille, anflandige, 
ebrbare, ordentliche, ſittliche, tugend⸗ 
bafte Lebenswandel, m.; v. Thieren : 
Folgſamkeit; Frommbeit, f. (bas) ſanf⸗ 
te, fromme Weſen; 3° (im Cys. v. 
Folie) Berninitigfeit, Verftandigheit, 
Sinnigfeit ; (Arts et Litt.) (im. Gas. 
©. Extravagance) Didgigung, ſ. Diar 
balten, n. Angemeffendeit Paßlich⸗ 
feit, Schidlichleit: Geregtheit, Bers 
meidung des überſpannten Wefens, /.; 


4° (Kenniniss der Dinge, cognitio 
rerum, H'elikenntniss) Weisbeit ; 
Erleuchtung, f. (der) erleuchtete if 
od. Berftand, m.; 5° im w. 8. (livre 
de) la Sagesse, (baé) Bud) der Weis: 
beit, Bud) Salomonié, n.; || la Sa- 
gesse élernelle ov incréée, die ewige, 
unerfdhaffene Weisheit, bas Wort ; la 
Sagesse incarnée, bie Menſch gewor⸗ 
dene W.;- prématurée, Altilugheit, 
[.; avoir de la ~, Weisheit rc. befigen; 
verftinvig, artig 2. fein; fico ordent: 
lid) betragen; prix de -, Preis fiir 

ute Muffubrung, fir orbdentliches Be- 

agen, ber Siitſamkeit; Artigkeits— 
od. Tugendpreié, m.; (Anat.) dents 
de -, Weisheitegabue, m. pl. sophro- 
nisteres, 

Sagette, f. (lat. sagitta) 4° alt. 
Pfeil, m. (f. Fléche); 20(Bot.) vulg. 
f. Sagittaire. - [ sagina. 

Sagine, f. (Bot.) Maftfraut, n. 

Sagittaire, I. m. (lat, sagitta- 
rius) (Astron.) (Bogen: Shige, m. 
(9es Zeichen des hier ks eises\ ; Il. 
J. ( Bot.) Pfleitfraut, m. sagittaria 
(syn. Fléche d'eau), 

Sagittale, adj. f. (new-lat. sa- 

ittalis) (Anat.) suture-, Pfeilnath 
(om Schddel), BVerbindungsnath ber 

eitenwandknochen, f. 

Sagitté, adj. -e, f. (v. lat. sa- 
gitta ) ( Bot. } pfeilformig, -Abntid, 
Pfeil.., sagitlatus. 

"Sagitti.. (wv. lat. sagitta) in 
Zus. (Sc. nat.) Pfeil..; Poppe adj. 
pfeilblattrig ; -lingues, m. pl. (Fam. 
ber) pfeiljungigen Sperlingtodgel , 
Pfeilzüngler, m. pl. sagittilingua 


(lil. ete.). 

Sagou, m. (Bot., Comm.) Gago, 
Sagu, m. granula Sagu (Satzmehl 
des Marks der Sagopalmen); faux 
-,- d’Amérique, nordamerifanijcer 
Sago, m. Bowen's Sagopulver, n. 
(Saismehl der chinesischen Fasel, 
Dolichos chinensis), 

Sagouin, m. (Zool.) -s, pl. 
Sagouiniffen, n. pl. — 
Uffen ohne Wickelſchwanz, m. pl. 

Sagou(thier, m, (v. Sagou) 
(Bot.) Sagopalme, f. 4° Zayfenpaline, 

. metroxylon, sagus; 2°Cycas; bes. 
Comm., Mat. med.) (— de Rumph) 
(molustifde) Gago: od. 3apfenpalme, 
f. (metr.) Sagus, 8. Rumphii; - vi- 
nifére, Weine, Gago: ad. Sapien: 
palme, M. viniferum oe Sagus 
Raphia (Lam.); - de Ruff, Ruffice 
Sago⸗ od. Zapfenpalme, M. Ruffia 
(Spr.), Sagus Ruffii (Jacq.); - cir- 
cinal, wabre freisfdrmige G., f. inz 
dianiſcher Brovbaum, m. Cycas circi- 
nalis; - du Japon, japaniſche S., 
Cycas revolula; - cycadifolié, ſago⸗ 
palmblittrige RKeulenpalme, Zamia 
cycadifolia, f. 

Sagre, m. te (Ichth.) Spornhai, 

Dornbai, Squalus spinax, m.; 2° 

Entom,) Gdenfelfifer, m. moe 3! 
agrides, m. pl. (Gam. ber) Schen— 
felfaferarten, { pl. sagrides (Cuv.). 
+Sagum, m. (lat., v. edyoe) 
(Furges) Kriegégerand, wn. Kriegeman: 
tel (der Perser, Romer u. Gailier), 


m. 

Baie, f. f. Sagum w. Sayon. 

+Saiga, m. (Zool.) Saiga, tar: 
tariſche Antilope, ſ. unbaͤrtiger Stein: 
bod, m. 

Saignant (part. pres. o. Sai- 
gner) ody. -e - —— blutig; 
bluttriefend ; (Cuis.) halb rob; fj étre 
~, dlutig fein ; bluten (/ig, nod fife, 
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fr Lr geſchlagen, unvernarbt fein, |. 
a le 
Saignée, f.(v. Saigner) \* (Chir) 
Adverlag, m. A. Abderlaſſen, n. (- par 
la veine) Benenfanitt, m. rene 
sectio (f. Phlébotomie) ; (- par far 
tére) Urterienfnitt, m. Urterictemi, 
f.; B. (pas aud ber Aver) gelaſtu, 
rd burch bie Ader od. dutch Mange, 
ropifopfe x.) entleerte Blut, 0; 
2 im w. F. (Aderlapitelle im) Gite 
qen elenf, n. Urmbeuge, ſ. X weer 
. Ableitung des Wafers (durch cas 
Abzugegraben), f. Whiaffen (cinet Io 
2¢.); Durchitedjen (der lier x 
n. Durchſiich, m.; B. Wiciurge 
ben, Abzug; (Min.) - de saucim 
Ginfenitt in die Sindwark (cx 
Mine), m.; | — générale, (Blam 
picasa burch einen) Aderlaß m. He 
otomie, —— ſ. ob. 4% A.); ~ loca, 
örtliche —— od, ane 
Sars itipte, f yo ail 
ropffipfe, f.; - du bras, 
am Arme, m.; de -, Werlat.; fare 
pratiquer une - 4 qn, cuaie 
. mit Jem. vornebmen, ios a 
Aver Laffen; fig. faire une large -' 
la bourse de qn, ben Geldseaui d 
manbdé tidtig ſchroͤpfen. ; 
Saignement, m, (c. Ripe 
Aluten, n. Blutung, f. (f. Hemorne 
gie); bes. — du nez, Rajentiuc,* 
(f- Epistaxis). 
tare Sang) va. 4° (ee 
jer Aver, aus der Wher lafes, ae 
affen, eine Uber dffnen od. ſalas 
(einem) Blut laffen od. ("ai ae 
pien ; im eng, S. (Bouch.) {ele 
abftechen; 20 — Ja viande, tat Foe 
vom Blut reinigen, ausblutes ur 
das Blut ang (demf.) waſchen of. * 
vemf.) abwafden ; S° uneiy. om 
Fluſſe, Teiche re.) mittelft axe © 
jugégrabens einen Theil fein Bot 
aca (penf. 2¢.) gum Thal &* 
fen, an: od. abzapfen abjfede. @ 
raben; die fee, ten Deich (cod Fe 
e8 2c.) Durchftechen; (eine See ©? 
abwaffern iene (eine Sarcert 
anſtechen, 
nebmen; 4° fig. fam. (Jem. 
beutel Semanvs) ſchroricz 
yfen, Studentenspr. anpumra © 
Beid abnehmen, Geld (ron ihe ° 
pre fen; JI se -, fict (felbf) jo 
laffen; fig. fic) etw. abvarbes ° 
feiner Nothourft entorecen, id 
pfen, fid> (wie der Pelitan) ve & 
aufreißen, feim Hergblut piers © 
chweres Heide) Opier bringer; | ™ 
luten; Blut verlieren; - de = 
aus der Nave bluten, Rajeniare 
ben od. befommen (fig. pres. tas 
Muth haven ; feinem Pann me 
hen); fig. le coeur me saig. 
Herg biutet mir; |) saigné, +)” 
Aver gelaffen x. 
Saigneur, m. (o. Saigner’ [* 
selt. gebr. Urerlaffer, (ein gewels™ 
Freund vom Mbderiaffen, (gewelv" 
Pblebotomiler, m. * 
Saigneux, adj. -«,/[ ' 
Saigner) biutig, bia ; best. 
Bou 


— 
bervorragend; hervorſte head ve 
Ais Sigal bf. 
chend, bemerfentmerth ; metine 
——— f. (e. site ie oe 
vot: od. ringen; * 

—S— 
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vein, n.z Sprudel, m. Sprühen; 
Svrubjeuer, Aufbrauſen, n.; Aus— 
brud), m.; B. ( ploglicher, witziger) 
Ginfall; Wigfunken ; Beiftesdlig, w.; 
Vorſprung, m.; Hervorragung ; Er⸗ 
jobung; [- allongee), Leiſte, traus- 
versale, Ouerleijte, (2; (Archit.) a, 
Borjprung, m.; Uebecragung ; b, Aue 
adung, —— f. Uuslauf, m. 

f. Projecture); ( Peint. ete.) (daé 
cheinbare) Hervortreten, Vorſpringen, 
4.3 i) par saillies, ſchußweiſe; flop 
veife. 

Saillir (wv. dat. salire) om. un- 
egy. (Je saillis, lu saillis, il saillit; 
ious saillissous, etc. Je saillissais. 

e saillis. J'ai sailli. Je saillirai. Je 
aillirais. Que je saillisse. Saillis- 
antl) (nur im Jnfinitiv u. der Sten 
Pers. einiger Zeiten gebr.) 4° bere 
sors od, herausſpringen, <fprigen 2. 
‘. Jailljr); 20 (LE saille. Uf saillait. 
Hi saillefa, etc.) (wirklich od. ſchein⸗ 
bar) vorfpringen, einen Borfprung 
belden; bervorragen; uberragen, —* 
yen; || va. beſpringen, belegen; beſchä— 
en; abs. ſpringen (v. Hengsten, 
Bullen eie.); || sailli, -e, beſprun— 
en 2. 

Saimiri, m. (Zool.) Todtenköpf⸗ 
ben, 2. Gichbornaffe, m. (syn. Tit’. 

Sain,udy.-e, f. (lat. sanus) 4° 
jefunt, ferngefund (A. nicht frant; 
imverdorben; B. ter Geſundheit jue 
ragiid), C. fig. unverfalſcht; unge— 
niſtelt; richtig; ſchlicht und recht); 
uneig. (ve. Sachen) A. unvervor: 
en, —— unbeſchadigt; que ers 
alien: B. (Mar.) (- er net) tlippen: 
08, gefabrios ; ficber; |] -— de corps et 
Vesprit, an Yeib und Seele geſund: 
-et saul, frij und gejund, woblbe- 
palten (fig. v. Mauren etc.); -e rai- 
son, gejunde Vernunft, sana ratio. 

* Sainbois, m.(Pharm.)(wérti, 
Befund§oty) ſ. (écorce de) Garou. 

*Saindoux, m. weines ) 
Smaly, m. (f. Axonge). 

Sainement, adv. geſund, wohl 
ehatren (f. Sain); ber Gefundheit gee 
iaB ; hig. richtig ; vernunftig. 

* Satnfoin, m. (wortl. gefunves 
eu) — Sustlee, m. onobrychis; 
rs. (- cultivé) (qemeiner) S,, fpani: 
ber, ewiger od. rother Rhee, m. Ge: 
irfette, f. O. sativa (Lam.), (hedi- 
ram) O. (Linné). 

Saint, adj. -e, [. (ital, santo, 
7 ey | beilig (49 durchaus rein, 
iftig und ſittlich pollfommen, cig. 
ur wo. Gott: allerbeilight; im w. F. 

den edelsten Menschen n. Hand- 
engen: bochbeilig; 20 gortgeweibt; 
rbetligt; vom Gott ausgehend; den 
ottesdienſt - betreffend: gotteddienft: 
&, Dicligions..; geweiht; im w. 8, 
ohachtbar, ehrwuürdig, unverlehzlich, 
nantaftbar; unverbrüchlich): || saint 
aan, ou St. Jean, ber beilige oz 
ames, Ber 5 53. la Saint-Jean, 
16 Dobhannisfeft, der Ivbannistag, 
obanni; (léglise) Saint-Jean, So: 
annifirde, f,; pop: mal St. Jean, 
jal de - ,f. Epi espie ; feu St. An- 
vine, (WUntoniusfeuer, n.) f. Fen; le 
empire, daé beilige rémifche Reid; 

« lieux —, die beiligen Orte, die gee 
ei hte Statte of, Gree, ver Schau: 
ag der Wunderwerfe Ghrifti ; terre 

. a, (ba8) Beilige od. gelobte Land, 
jarerland ded Gridjeré, Palaſtina, n.; 
, geweibte Gree; la semaine -e, bie 
bars od, Oſterwoche (im w. S. An⸗ 
veh tébudh fur bie Gharwede, n.); le 
ssi -, dee grune Donnerstag: le 
sndredi -, ber Charfreitag, fille 


Freitag ; l'année -e, dad Jubeljahr; 
bes. vas legte Jabr des Jabrhunverts; | 

oiseau de Saint-Martin, ſ. Soubuse; | 
| subst. de (ber, vie) Heilige: fig. 

“um. un pauvre =, ¢in armfeliger 
Witt, armer Schluder, trauriger Be— 
ſchutzer, Heiliger , ber fiir fich ſelbſt gu 
forgen hat; fty. prov. ne savoir a 
quel - se youer, nicht wiſſen, wobin 
man fic wenden, wo man Hulfe fuchen 
foll, fid) nicht gu rathen nod gu belfen 
wijjen, weder ein nod aus wijjen; il 
vaul mieux s‘adresser a Dieu qu'a 
Ses -S, man wenbet ſich beffer an den 
Herm, als an den Diener; man thut 
beffer, an die Quelle felbjt gu geben; 
precher pour son -, das Yob ſeines 
ae . b. feines Goönners fingen; 
am. le — du jour, ber Held bes Ta: 
get, Tagesbeld, m.; 20 le-des saints, 
baé agg oa , dag innerfte Heilig- 
thuin (ter Bunveslade u. spal. im 
Tempel Saltomons). 

Saint-Augustin, m, (eiy. n. 
pr. des beil. Muguftinus) (Typ.) Mit: 
tel-Untiqua, f. 

Sainte-Barbe, f. (Mar. anc,) 
hoor pam jf. Soute (aux pou- 

res). 

Saintement, ado. beilig; wie 
cin pares. fromm. 

"Sainte Nitouche, ff. f. Ni- 
touche, 

Sainteté, ff. (lal. sanctilas, }. 
Saint) 4° Heiligteit; 2° Tilelw. Sa 
Sainteté, Geine Heiligheit ( der 
Papst), 

Saint-Germain, m. (Hort.) 
Saint-Weermainbirne, 7 

Saint-Simonien, m.-ne, f. 
(». Saint-Simon, n. pr.) Gaint:Si- 
monift, m. zin, f.; | Safnt-Simonisme, 
m. GaintsSimoniémus, m. 

Baique, f (Mar.) Saife, Tihaife, 
f. (Lastschiff auf dem Millei mee- 
re). 

Saisie, f. (wv. Saisir) 49 (Procéd.) 
(gerichtliche Ergreifung) Verküm⸗ 
merung, Beſchlagnahme, f. (der ge: 
ridhtlicke) Beſchlag, Urreft, m.; - mo- 
biliére , Beſchlaanahme beweglicher 
Whiter; saisie-arrét, B. im der Hand 
eines @ritten; (- execution) Bfanz 
dung, Auépfindung, Grecution, f.; 20 
—— Pelic.) Gr reifung Be: 
Hlagnabme, (vorlaunge Gonfisci⸗ 
rung. Gonfiécation, /.; || faire une -, 
zur Beſchlagnahme einer S. fdpreiten, 
etw. in Beſchlag nehmen, mit Urreft 
belegen, eingieben. 

Saisine, J. (v. Saisir) (Jur.) 4° 
(das einem Grben auftehende) Beiig: 
recht, n.: tiberh. Befig (eines unbe— 
weglichen Guts), m.; 20 Srbaltung im 
(geftorten) Befige; Wiedereinweiſung 
in ben (veriorenen) Wefig; S° (Jur. 
féod.) A. — von ber Beſitznahme 
(eines erworbenen Lehngutes an ben 
Yebnéberrn): B. Ginweifung in ben 
Beſitz, Inveititur, £; droit de -, Gins 
weifungsgebubr, f. 

Saisir (engl. seize, v. miltl, 
lat. sacire) va. 4° (- au collet, ete.) 
(raf u. friftig) exgreifen, erfaſſen; 
(Sem. beim Kragen 2.) faffen, neh: 
men; fam. paden; friegen; (Jem. 
qewaltiam) anfaffen, angreifen, fam. 
anpaden ; greifen; feftbalten od. neh: 
men; (einen Ball im Fluge x. auf:) 
fangen, esheets (etw, mit dem 
Maule r¢.) auf⸗ od. erſchnappen, fam. 
erwifthen; 2° dderh. (- par l'anse, 
ete.) (am Henfel 2c.) anfaſſen, angreiz 
fen, (beim H. 2¢.) faffen, nebmen; 3° 
im eng. u. w. S. (Procéd., Douan., 
Police) (ctw. gerichilich od. kraft 
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seiner Amisbefugniss ergreifen} 
in Beſchlag nehbmen, mit Beſchlag od. 
Arreſt belegen;, verfummern; pfanden; 
fid) (verbotener Waffen rx.) bemachti⸗ 
gen, (dief. 2¢.) einziehen, vorlaäufig, 
configciten; wegnebinen ; 4° fig 

(dic Gelegenheit 2.) ergreifen; jeinen 
giinftigen Augenblid xc. benugen); fic 
(einen ‘Borwand 2.) ie Muge machen; 
B. (Worte, feine Rolle x.) auffajjen; 
faffen; veriteben, begreifen; Worte 
im luge 2.) auffangen , fam. iron, 
auffdnappen ; C. (Jem.) ergreifen (r. 
Leidenschafien u, Krankheiten) ; 
bejturgen ; angreifen, uberfallen, pop, 
anpaden ; fic) (Semands) bemeiitern; 
abs. ergveifen, ergreifend fein; D. 
(Jur) - d'une affaire un tribunal, 
elc., eine S. bei cinem Gerichte x. 
anbingig od. pendent machen; |j se — 
de yec., ie einer S. bemachtigen, bes 
meiftern od. verfichern; etw. ergreifen, 
in Befig od. Beſchlag nehmen ; zu ſich 
nebmen; wegnehmen; fig. veralt. f. 
ob, 4 B.; || prov, (Jur.) le mort sai- 
sit le vif, ber Todte reicht dem Leben—⸗ 
ben die Hand, ſehht ven Lebenden in Be- 
fis (nach der Lehre von der todten 
Hand); || saisi, ~e, ergriffen 1. ; bes. 
f° fig. étre saisi , (tier) ergriffen, bez 
——— verwundert, beſtürzt fein; 20 
saisi d'un objet, mit einem Gegen— 
ſtande verfebent, im Beſitze deſſelb. be— 
findlichy; on le trouva saisi du yol, 
man fand das Geſtohlene bei ifm, in 
feinem Befige od. Gewahrſame; subst. 
m, (Proced.) Berfon, veren Sachen 
mit Urreft belegt find, . (rer) Bers 
fummerte; Ausgepfandete, Grequirte, 
m.; liers saisi, dritte Berfon, in des 
ren Hand ctw. mit Arreſt belegt ift. 

Saisissable, adj. (v. Saisir) 
verhimmerbar, was in Befdlag gee 
nommen werven fann, pfandbar. 

Saisissant (part. pres. v. Sai- 
sir) adj. -e, f. te fiz. ergveifendies 
Schauſpiel rx¢.); ploglidy anwandelno 
od. wberfallend, den Athem beneh— 
mend, erſchreckend durchdringend, bidjt 
empfindlide Kalte); 2° (Proceéd., 
Adm. fise.) in Bef Slag nebmenb, 
verfimmernd; || subst. Beſchlagneh⸗ 
mer, Auspfaͤnder, Verfimmerer, am. 
cin. f. (Der, cic) Grequirende. 

Saisissement, m. (v. Saisir) 
4° (Escr.) Grgreifen , Faffen (ded gege 
neriſchen Degen’ mit ber Hand); Bo 
fig. Sufammenfabren, -febreden (von 
ber Kalte), ciddauern, n. Stodung ves 
Athems, (plogliche) Beflemmung, f 
heftiger Eindruck von Kalte; moral. 
Bed. ploplicher Schredeu, m. Betrof⸗ 
fenbeit, Beſtürzung, Ergriſſenheit; 
beflige Gemütbhebewegung, Sprachlo⸗ 
ſigkeit des Grftaunens), J. 

Saison, J. (engl. season, ilal. 
stagione, v. lat. statio) 4° Jahrejeit: 
Jcit; 2 im w. S. (vie) günſtige, pass 
fende od, rechte Zeit, f. (der) rede 
Yugenblid, m.; im eng. S. Bavejeit, 
Saijon, f.; 5° fig. (Lebene⸗ Alter n. 
Lebensftation , Git: | - nouvelle, 
Lenzzeit, f. Seng, Frubling, m. Früh⸗ 
jabr, n. arriére-saison, Herbſt, m. ; 

lle -, fine Jahréyeit, f. Commer, 
m.; nauvaise -, -des [rimas, ſchlech⸗ 
te3., f. Winter, m.; - des fleurs, 
Blumengeit, Bhitheyeit, f.; la pre- 
miére - de la vie, die Blůͤthezeit, dex 
feng des Lebens; la derniére - de la 
vie, die Reige, der Herbft ves Lebens ; 
la — est avancée, (die Jahrszeit ift 
voryerudt, bb.) alle Fruchte u. Ges 
miife fommen , Alles fommt od. reift 
frih, ift vorgeridt fur die Jabréeit; 
élre de -, gu jciner (geborigen) Seat 





fommen od. geſchehen; (an ber) Zeit 
od. zeitgemaͤß fein; n’étre plus de -, 
nicht mehr yur gebdrigen Seit, yu fit 
fommen ; nidt mehr paffen; aué der 
More fein; hors de -, auper der Zeit, 
aur Lngeit ; ungeitig, unpaffend, am 
unredten Orte. 
Sajou, m. (Zool.) Gajue, Biz 
—— — — — m. f. 
ajou rement dit). 
- : k 4 im. Zool) Saki-, Nacht: 
. Ru wangaffe, m. 
wii 8 ad). (dat aie) (alt. me 
ed. mugig, lipferig, : 
obicén. — u. Méd. Geiloett, f 
Salacité, ff. (lat. sa acitae) (ore. 
Salade, f/f. (engi. salad, sallet, 
lal, salato, salata, v. fat. sal) 4o Gas 
lat, m. A. Speise, Gericht; B Gaz 
latpflange, /. -pflangen, f. pl. -frauter, 
m. pl.; 2° Wein, m. und Broo (/ar 
Pferde), n.; | -de.., ..falat..; - de 
laitue, Qactufenfalat; - d’oranges, 
Orangenfatat ; - de cerises, Kirſchen⸗ 
falat, m, in Franzbranntwein einge- 
machte Kirſchen, f. pl.; uneig. ( Bot.) 
vuly. - de chouetle, ſ. Beccabunga; 
—- de chanoine, f. Mache; - de gre- 
nouille, ſ. Renoncule (aquatique); - 
oe Taupe, f. Pissenlit; de-, Gaz 
at. , 


Salade, f. (span. celada, v. ce- 
lar) (Act mil.) ehem. Picelhaube, 
Widelbaube, f. 

Saladier, m. (w. Salade) 4° 
Salatſchuſſel, f; 2° Salatforb, me. 

Salage, m. (v. Saler) Ginfaljen, 
nm. Einſalzung, f. 

Salaire, m. (lat. salarium) Ar— 
beits: ohn; Arbeitdyreis, Lohnpreis; 
Verdieni (eines Urbeiteré); Gehalt 
(cines Beamten 2¢.}; fig. (le ~ de qe.) 
(der) Zohn, m. (vie) Strafe (fiir etw.), 
m 


Salaison, f (wgi. lat. salsedo, f. 
Saler) 49 Ginjalaen, Galyen, n. Ginz 
ſalzung, (.; temps de la-, 3cit yum 
Ginjalzen od, ves Ginfalzens, f.; 2° 
(das) Geſalzene, (ern geſalzenes Fleiſch 
v. fein geſalzene Fiſche, m. pl. ſcharf 
geſalzene Speiſen, f. pl. 

*Salamatec, m. (arab. salam 
alaik, Friede fei mit Gud} fam. 
schersw, tiefer Budling, m. ticfe 
Mevereny, f. 

Salamandre, f. (lat, salaman- 
dra) 4° (Zool.) A. -8, pl. Salaman- 
drins, m. pl. Fam. ver) Galaman- 
ber, Molde; bes. -s (proprement 
diltes, -s terrestres), (Gefchl. der) Erd⸗ 
mole, -falamanbder; - aquatiques, 
Waffermotde, m. pl. f. Triton!) ; 
B. im eng. S. (die Gattung @rv-) 
Mold, Grofalamanver; im engst.s. 
(- commune) (der gefledte) Gromel, 
sfalamanbder, Feuerſalamander, m. 
sal. terrestris, (lacerta) $.; 2° (etw. 
Salamanderainliches, 0. h. nach 
dem FVolksglauben Unrerbrennba- 
wes) A. in dey Cabalistik: Feuer⸗ 
geiſt, m.: B. (Miner. anc.) f. Ami- 
ante; || de -, Moldh.., Galamanrer... 

alangane,m. (Ornith.) Ga: 
langane, invifdye oder chineſiſche 
Schwalbe, Hirundo esculenta, /. 

Salant (part. pravs. rv. Saler) 
adj.m. marais -, Salzteich; puits 
-, Salibrunnen, -quetl, me. 

Salarier (f, Salaire) ra. (einem) 
Lobn od. Gebalt geben, (ibn) befol: 
den, falariven; || salarié, -e, beſoldet; 
um Lobn arbeitend; falaritt; subst, 
mm. (der) Beioloete, befoloete Angeſtellte 
od. Staatte diener, m. 

Salaud, m -e 
fam. beleidig. unrei 


Perfon, f. fam. Schmutzhammel, 
Schmutzfink, m.: || adj. ſchmutzig, 
unreinlich, unfauber, 
*Salbande, f. (v. deutsch.) (Mi- 
nes) Sahlband, n. 
Sale, adj. (v. lat. squalidus) 4° 
—5* un⸗ 


— — —* 
atbiq; mutzt; be > garftig ; 
90 im w. S. A. (Mar.) a, * oh 
ſcheln u. Seepflanyen beklebt, faul(ed 
Schiff); 6. mit Klippen befaet, Hips 
penvoll, unficer(e Rufte); B. (wie 
schmutzig) ſchmuig: unreinie Haut: 
farbe x¢,); unflar, balb verwiſcht; in 
cinanber fliefiend; unrein; unfauber(er 
Pinfel r.); 5° fig. febmupiq: A. jes 
tig, garftig, objcin; B. unebrenveil ; 
unjart; gemein; cyniſch prov. son 
cas est —, feine Sache ift nicht rein. 
Saleé (part, pass. v. Sater) adj, 
~¢, f. gejalien, Saly.; falsiq; fig. 
fam. beigend, ſcharf gefalgen ; |! subst, 
m. Pofelfleiid, Saltaire. geſalzenes 
inefleiſch; petit -, friſch einge⸗ 
— Schweĩnefle iſch, ma. 
alement, advo. ſchmutzig, un: 
rein lids). 

Salep,m. (pers.) (Bot., Mat. 
méd.) Galap, Galep, m, radix Sa- 
lap, gefledte Handleiuwurzel, f. 

Saler (v. lat. sal) va. ſalzen; 
2 im eng. S. in Salz legen, einſal⸗ 
gen ; (ein pofetn ; || ads. ſalzen; f trop 
-, i ſcharf faljen; verſalzen. 

aleron, m. (jf. Saliére) Schale 
an einem Salsfafie. f. Salynayf, m 

Saleteé, f. \w. Sale) & Sdymupig: 
Wat aaa paneer — F 

athigfeit, f. (vat) Schmutzige; fig. 
gate eit, Obfednitat, f.; 2 Sanus, 
m, Unveinigfeit, ſ. Unrath, m.; fs: 
ſchmutzige, objedne Redensart od. Anz 
fpiclung, 3ote, Unflitherei, di __[m. 

Saleur, m, (v. Saler) Einſalzer, 

ySali.. (vc. lat. sal, salis) in 
Zus. (Se. nat.) Sal... 

Salicaire, f. - fat, salix)( Bot.) 
Blutfraut, n. lythrum; bes. (Mat. 
méd.) [= commune) Meiverih--Al., 
n. rother Weiderich, m. (lythr.) Sali- 


caria. 

Salicariées, f. pl. (v. neu-lat, 
lythrum salicaria) ( am. der) Weis 
deriche, m. pl. (Juss.); (Gefal. der) 
Blutfrautarten, salicaria, f. pl. 
(Cand,). 

*Salici..(r. lat, salix) in Zus, 
(Hist. nat.) Weiren..; -cole, adj, 
= Weiden wachjend od. lebend, Weis 

en 


Salicine, f. (v. lat. salix (Chim. 
org ) Salicin, n. salicina (krystalli- 
sirbaver Weidenstof{, Leroux). 

Salicite, f. (wv. dat. salix) (Mi- 
nér.) Weidenblattitein, Galicit, a. 

"Salicoque, f. (wv. lat. sale 
coquere) (Zool.) f. Palemon; im w. 
S. -s, pl. (Fam, der) Garnatkrebje, 
m. pl. carides. 

*Salicor, m. Salicorne, f. 
Bot.) Glasſchmalz, m. salicornia; 

es. (salicorue berbacee) trautatti: 
ger Gl., m. Glastraut, n. S. (berba- 
cea), 

Salicot, m. (Bot.) f. Bacile. 

Saliens, adj. u. subst. m. (lat. 
Salii) (Ant. rom.) (prétres -) (vie) 
falifchen Briefter, Pr. ves Mars, Sa: 
lier, m. pl. 

Saliére,/f. (w. dat. sal) 1 Salz⸗ 
fat, n.; 2° (tus. Salsfassadhnliches) 
A. a,(Zool.) Grube tiber bem Auge, 
(tiefe) Mugengrube (alter Pferve); 6, 


> f. (f Sal Anat. hum. . Grube hinter bem 
tide, fGmupige | Sepiufielbctne® rufgeute, fy Be 


Joail.) Schalchen yum Faffen ver Gre: 


ue, n, 
*Salifére, adj. (f. Sali.) Mi 
nér., Geogn. etc.) (Stein: od. Rot) 
Saly enthaltend, falghattg Sal. 
*Salifiable, adj. (i. Salifier 
{Chira.) (mit Siuren) — 
alzbildend, xrztugend⸗ me 
—— im Salyen anſchithend. 
*Salification,f ({ Slit 
(Chim. ) Berwanvlung in Saly; Say 


bung, f. 
*Sailifier (f. Sali..) ca. (Chie 
in (ein) Galy verwandela; mit 4 
fen) Salye biiven; |i salifie,-e, «0 
Saly verwandelt. | pop. f. Si 
Saligaud, m. -¢,f. (°™ 
Salignon, m. (v. lal. sal, & 


of, m. 

Saligot, m. ſ. Micre. * 

Salin, adj. -e, f. (nen-lal.e 
linus) tons Sls wd, Saalgen i 
stchend) Saly..; falyig; (Ther' 9 
Mittelfatyen beftebend; purzil-, 
(ein) Mittelfaly als Abfubrungi* 
tel; Qo falyrattis, ſalzig: Sel. & 
linacius ; faljartig. falytr, v 
nér.) marbre -, ſaliniſchet Rew 
Giangmarmor, m.; || subst. m 
Saline, 2°; 2° robe Pettaide. fe 
volles Pflangen:) Laugenfaly, #. oF 
res clavellati crudi; , des -#, & 


nen... 
Saline, f. (f. Satin) &* sel. om 
fein)gefatzences Fleiid, wz gaye 
Rif; bes, Salsfiftr e), m. ipl # 
falzene Haringe, Stodhitex., * f- 
2 Saljquelle, f. Salywerf, a 
fieverei, f Giravirmwerf, n. Sales 
5° Salafelfen, m.; Galigrubes 
(pl.) Salybergmert, n.; | de -, & 
nen.., Saly... re 
Salique, adj, f. (ne 
cus, “7. 4 he Oe Mtraakore 
res~s, ſaliſche (b. h. den [rdnort 
Kriegern nach der Erokeay 
liens zugetheilte) Gite, B- 
lifdyes (b. 6. die weibliche &-™ 
Thronfulge aussehliessenta 8% 
Salir (wv. Sale, egl. lat sw 
va. beſchmutzen, fam m F 
unreinigen; befuteln; fig. ™ 
pang cell mit ſchmugeca 
{chen Bitdern exfillen ; fam. 0? 
ten — — —* 
se -, erhmugen X.. 
werden —— > fig. fou = 
Ruf befleden. wk 
Salissant (part. pros¢ 
adj. -e,f. fmupgig: 4° kigee 
bc{ubeind, befledend; 2° ren S224 
leicht aunebmend, befdmugest. 
Salisson Vay Salir) ed) a 
fleines unreinti adden, S 
brovel, n. [Acta © 
Salissure, f. (0. Salir S0% 
Salivaire, adj. (e. lat. 2 
(Anat., Path.) ves Syeiceu 
helabfondernd, Speidel..., salir 
giandes -s, Speicheloruien, f F 
Salivant (part. pros. 
ver) adj. -e, f. j. Ptyalagorv. 
Salivation, f. (Jat. sie" 
(Path., Thér.) 4¢ (der con Bao 
dung der Mundhaut abhanye” 
thologische, bes. der dnich & 
Mercurtald skrasie bewirkte Ee 
Gelflug, sialismus, plyalismas, * 
vgi. Ptyalisme); go (iraitemen! pe 
-) Speicheleur, f. | Sreade! * 
Salive, f. (dat. saliva) (Phye 
— cgi 
.) vi a 
autreerfen, freichein ; 2° (Path.) dx 
Speidhelflup haven, ſpeichelt. 
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walle, f. (roman., span., ital, 
in. "sala, schwed. t. angels. 

fal. ist. salr, altd, Gal, vgl. goth. 
saljun, cinfebren) 4° Gaal, m.; (groz 
fers, geriumiges) Zimmer, n.; Halle, 

[; in Hospitdlern ete, : Rrantenjaal, 

m. immer, m3 — d’armes, - d'es- 
* Fechtſaal, Fechtboden: (- de 

clacle, * pet aka (Schaufpiel-, 

Sern: \oaud Cine "un museée) 
Saal, m. Gallerie eines rdyrig 03 é, 
—— 1), {5 2° A. (Hort. } 
(faalabnlicber) mit Biumen tingéum: 

pflangter, von Baumen überſchätteter 

-u ter Raum od. Platz, m. 
ſchattiges, gewoͤlbtes Baumrund, n.; 
~ de verdure, dichte, geraumige Laube, 
f Laubrad, n. —— m.; 

B. (Zool.) f. Abajoue; || - de, a.. ” 

fal, m.; .gimmer, mz .. * 
Maudience. a, Audiensfaal ; 
richt⸗⸗ od. Sigungéjaal, m. imine 
n. shale, (.; - a manger, Speifefaat, 
m. — n; de-, Gaal..; ¢tre 
de -, Dienkt im Saale haben ; 
bes, Non "Gals oder Wachdienſt im 
koͤnigl. Vallaſte haben, lals Garde⸗du⸗ 
Gorpe) auf Wache fein: tenir -, eis 
nen Tan 7 ay od. dFechiboden balten, 
(Offenth mn) Unterridt im Tanien od. 
Fechten geben, 

-Salme, adj. u. subst, m. (v, 
lat. salmo) (Ichth.) . falm; . gy 
artiger Rij, . salmus, m. Labs.. 

almiac, m. veralt. f- (sel) 
Ammoniac. 

*Salmigondis, m. (f. Salmis 
w. lat. conditus) Ragout von aller: 
ei aufgewirmten Fleiſchuberrefien, 
Dif oder Ueberbleibſelgericht. n.; 
fg. am, Miſchmaſch, m. Gemengs 
jel, m. 


Salmis, m. (Art cul.) Ragout 
oder Würzgericht von gebratenem } - 
Wildbret, n. 

Salmones, Salmonides,m. 
of. (wv. lat. salmo) (Ichth.) (Fam. ber) 
adéartigen Fiſche, m. pj. salmones 
Cuv.), salmonides (Lalt.). 

Saloir, m. (ov. gy 4° Cabins 
Salzfaf, n. zfaften ; Fleiſch⸗ 
Stanber, m. Pokelfaß, 


Salon, en — ſ. Salle) 
——— m. Geſell⸗ 
— n.; Salon, m.; fig. 


pl.) 1 ed feineren) efell {cha fie: 


ret eed feine Welt, f. 
salon’ Pig et de peintures) 
lemalbdefaal, Pes afictluns djaal fur 


emalte uw. anvere RKunftgegenfande 
es. Qocal der zu dieſem Zwecke be: 
itzten Gemaldegallerie im Youvre), 
Lt mw. S. Kunit: oder Bemalve: 
arson, BL f.; 3° - de treillage, 
artenfa 
Salo ©. adj. (v. Sale) fam. selt. 
br. ſchmutzig, unfauber, Faull ; 
werd. fHlapyig : l| subst. f. 4o A 
mubige, oberd, ſchlappige (Weibss) 
irfon, gem. Sdhlumrye, /. Rekel, m.; 
Schim pfu. lierderliches Weibsite, 
GMaffenrefel, m. Wettel, f.; 20 
ar.) marie-salope, Rehr z oder 
rud ſchiff, n. 
Salopement, adv, Bases 


Saloperie,f. (v. Salo — 
rit Mar pre ———— 

ucrei, f.: chmutz, nrath, oe 
n. TR ap bes. ſchmutzige 
penfart, Zote, [niederlage, J. 
alorge, m. (wv. lat, sal) Salz⸗ 


Salp tre, m. (c. lat. sal 

) ) (ce. Belfenfal Steinjaly ) 
alpeter, m. f. Nitre, (ni- 

Potasse; - a deux eaur, 

baguet- 


= de 
isnal gelauterter S.z - en 
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Stangenfalpeter; — en glace, 
— aret ©.; de -, a - 
Salpeter..; faire du -, Salpeter fle: 
ben; fig. fam. pétri de -, (wortl, 
aus’. gelnetet) der Feuer und Flam: 


me ber cin ¥ be Sprudelkopf ijt. 
Salpétrier, m. (cv. Salpétre) 
Galgnteheves. a6. 


— f. (v. ———— 
Salpeterbutte, Salpeterfieverei, /.; 

im eng. u. w. F. Galperriere, f. (J * 
men einer Versorgungsanstall far 
bejahrie u. far geisteskranke Per- 
sonen des weiblichen Geschlechts 


*enipis pb (v. la Ipa) 

a ens, m. v. lat. sa 

—* 9 —————— n. i Blaine.» 
iphore(s). 


Salpinge- (ov. odamiye) ( A- 
nat.) Lrompeten.., Mobren.., lube 
Eustachii; Salpingo-malléen, adj. 
u. subst. m, (muscle - -) Rebren- 
bammermuskel, (der) innere Hammer: 
muéfel, m, tensor tympani (Samm.); 
(Sphéno-) Salpingo-pharyngien, adj, 
u. subst. m. (muscle — -) Trompe: 
ten: od. Rehrenfblundmuétel, eee 
no-)sal pingo- —— cus, (ei- 
ner der Schlundheber); (Pitro- -) 
Salpingo-staphylin, adj. u. subst, 
m. muse. (petro-'salpiugo-staphyli- 
nus (/Vinsi.), f. Peristaphylin (in- 
terne). 
Salse, f. (v. lat. salsus) (Géol.) 
(Salgwaffer: od.) SHlammvulfan, m. 
pe are ‘le, f.(Bot., Mat. 
méd.) 4 (smilax “y Sarfaparill: 
Alechroinbe, (smilax) Sarsaparitla; B. 
im eng. S. (racine de —) Garfaparifl 
=e), radix —— Sassaparille, 
rs@ s. Zarza@, f.; 20 —— 
deutſche S. ſ. Laiche (des sables) ; 
de -, Sarfaparill.. +; extrait, sirop pA 


» Sarjaparitlertract, fyruy , m, 
extr. vy SYT. Sarsaparille. 
Salsifis, m. ( Bot.) Bodsbart; 


bes, (Hort., Mat. med.) a, (- des 

rés, - cultive) (Wieien:) B., m. 

rago ratense); 6, im_eng. 
S. (Bie aay odébartwurzel , Haferz 
wurjel, /. -marf, n. rad. Tragopogi s. 
Barbe Hirci. 

Salsugineux, adj. -se,f. (neu- 
Jat. salsuginosus) (Bot. ) Salatheitden 
cat altend; im Salzboden wachſend, 

al}... 

Saltateur, (fat. saltator ) 
(Ant,) Springer, gan: er, m 

Saltation, f. (lat. 
Aut.rom.) Springfunf, d. Tanz⸗ 

ſeberden⸗, Schauſfpiel- ü. Herefuni, 
Geberdenfunit (um weiteren Sinne), 
Mimik, f. (die) mimifchen Künſte. 


‘saltatio ) 


*Salti.. (v. — may in Zus. 
(Zool, | grades, wa Geſchl der) 
Springſpinnen, f. pl. Springer, m. 


pl. saltigradx: (Latr, ). 

*Saltimbanque, m. (ial, 
sallimbanco) Marktfchreier ; Gaufler; 
Poffenreiger, Spapmacher, Hangswurft, 

igting, m. 

Saltique, f. (w. lat. saltus) 
(Zool.) ( (die Galiung) Springfpinne, 
saltica, f. 

Saluade, f. (ov. Saluer) alt, 
Merbeugung, ‘f. fam. Biudling, m. 
Reverenz. 

Salehce, adj. (lat. saluber) ge: 
—— der —— heil⸗ 


—V——— f. (lat. salubritas) 
40 Gefundbeit Sutraglichteit. SHeilfam: 
Feit, Galubritar, f. ; 2° (obrigheitliche) 
Gefundbeités od. Sanitatémapregeln 7 
anſtalten, f. pi. =poligei, f. 


: 
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Salwuer (vp. Jat. salutare) oa. 4 
grußen, (einem) feinen Gruß machen ; 
(vor einem Officiere 2. militdrisch) 
falutiren ; (him) bie Honneur’é ma: 
n; fig (Semamnen) empfeblen; 20 
im eng. uw. S {at er - qn) (3em.) 
begrüßen, becomplimentiren; bewill- 
As feine Mufwertung 
madden; aufwarten ; fig. (be grußen; 
bei den Romern: - C sar, alé Kai— 
fer begrüßen, jum K. mpeg ad byte 
grüßen; jalutiren ; || se -, fic cin: 
anber (be) grußen; ‘Studentenspr. mit 
cinanver auf dem Gruß Konment flee 
en; |! (Mar.) la mer salue la lerre, 
bas Meer begriifit bas Land, vor ciner 
Beitung anternve Sdhiffe mifien falus 
tiren; ~ de epee, mit bem Degen faz 
lutiven ; || salue, -e, gegrußt 2. 
Salure, f.(v. Saler) Saljigfeit,f. 
Salut, m. v. fat. salus) Hcil, n 
10 Wobl,'n. Wo blfabrt, f. ABovlerge: 
ben, n.; 20 Rertung, /.; 3° im eng. S. 
\- de ame) Seelenbeil, (das abe 


fomminen; 


Heil, nm. ewige od. geittliche Woblfahet 
od, Glidjeligteit, Seligkeit [i 4oim 
w. S.(Numism.) Salugftid, n.(rdém. 
Minze mit der Umschrift Be 
— suprema lex esto); || -— pu- 
lic, (bas) offentliche Wobl, Gemeinz 
wohl, das gemeine Beite ; comité de - 
ubtic, (ver) offentlicye Heilsausicus 
* ‘ahvend der rans. Kevolution) ; 
chercher son — dans la fuite, fein 
Heil in der Flucht fuchen; port de -, 
rettender Hafen; Reitunaghafen, m. 
Rettungéort, ficherer Port, m. 
teiftatt, {.): faire son -, feine Seele 
reiten, der Seligteit theilbaftig werden, 
felig Werden ; fam, in ben Himmel 
fomunen. 
Salut, m. (f. sen A Borie $ 
m. 4° Grußen, n. Begrüßung, (5 
Calntiren, n.; 20 "@rupieicen, n.; 
rugformel, — f.; 
Achuß, m.; Honneuré, Empfeh⸗ 
lung, J. Gompliment ; Galt cath.) 
Sehinjigebet, n.; — angelique, ** 
gruß, m.; 30 im w. F. — d'or, En⸗ 
gelegrupftid, n. goldner anal m. 
(allenglische Mince); || - de mer, 
See: od. 6 grußunge 
fous; - d'armes, Waffen⸗ od. Fech— 
tergrufi, m. Galutiren mit dem Degen 
od, Rappiere, w.; faire un -, einen 
Brug a, maden od, fagen, grifien; 
falutiren (de la .., mit der ..); b, 
beitellen, ausridten, (Sem. im Mu: 
trage eines Undern od. fur cinen Ans 
bern) grufien; (je vous fais mon) -! 
(ity fage Ihnen meinen) Gruß, fein 
Sie mir gegrist, ich gruͤße Sie, qrin’ 
Sie Gott! salve! fig. Aoh. Spr. fei 
mir geqript! — et fraternité, Gruß u. 
Handſchlag. 

Salutaire, adj, (lat. calutaris) 
Beilfam ; qutraglich 5 bienlich ; awed: 
maͤßig; Wwebithatig. 

Salutairement, adv. heil⸗ 
fainfer Weiſe). 

Salutation, f. (lat. salutatio) 
49 fam. (cin aussergew Ohnlicher, 
sonderbarer) Gruß, fam, iron. Bud: 
ling, m. Revereny, f. ; 2° - angelique, 
(ver) Gngel egruf, englifde Gruß m. 
bag) Ave Maria, n.; 3° -s, pl. Grup: 

zeugungen, Gmpfeblungen, J. pl. 
Gruͤße, m. pl. 

Salvage, m. (vo. lat. salvare ) 
tage droit eas te (droit de) Sauve- 


~~ ‘Salvanos, m . (lat. salva nos 
(spr. das s) (Mar.) V Rettungsboje, a 

wuée (de sauvelage). 

Salvatelle, {. (v. lat. salva. 
tor) (Anat.) (nach einem alt, For- 


SANC 


—_ 


—T 


wrthetle : Rettungsader, Namen der) 
Handblutader Salvatellader, vena sal- 
vatella, f. 

Salvations, f. pl. (w. lat. sal- 
vare) (Procéd. auc.) Rettungeſchrift, 
legte Antwort, f. Salvationen, /. p/. 

Salve, f. (v. lat. salve) Gatve, 
/. 4° Begruͤßung durch eine Lage von 
Kanonenſchuſſen od. durch cin Rotten⸗ 
feuer; 20 im w. §. gleichzeitige Ab— 
Teuerung mebrerer Feuergewehre od. 
Geſchütze Lage, ( yi Bey od, Kaz 
nonen: Salve; 3° fig. Yage (von Wei: 
fallbeyeugungen x¢.), f.; triple - d’ap- 
— issemnents, dreimaliges Hände— 

latſchen, a. dreimal wiederholter rau—⸗ 
ſchender Applaue, m.; en =, ſalven⸗ 
weis. 

Salvé, m. ſv. lat. salve) (Culte 
cath.) Salve Regina, Grußgebet (an 
bie beile Sungfrau), m 

Salvinices,/. pl. F neu-lat. 


salvinia) (Bot ) (Fam. der) Salvinien, 
Marfileaceen, salviniex, 
Mirb.). 

Samare, f. (lat. u. neu-lat. ga- 
mars) 4*(Bot.) Flügelfrucht, ( (Garrt- 
ner), pleridium | Desraux); 20 Saz 
mara, f. (indische Kreuzdorngati.). 

Sambac, m. (arah.) (Bot., Mat. 
meéd.) (ber) arabifhe Jasmin, (jas- 
minum) Sambac, m. 

Samboue, m. ( Bot., Comm.) 
(vas woblriedyende) Sambulholy, 2, 

Sam (Bot) (Get ze. (v. dat. sam- 
bucus) (Bot.) Geſchl. der) Holunder⸗ 
atten, sambucex, f. pl. (Cand., 
Kunth), 

Sambucine, f. (v. fat. sambu- 
eus) (Chim. org.) Gambucin, n. 
sambucina ( stickstoffhallige Sub- 
stans des schwarsen Holunders). 

Sambucinées,/f. pl. (4. Ri- 
chard) ſ. Sambucées. 

“Samedi, m. (altd. Gamettac, 
Sambaytag; nach A. v. lat. Saturni 
dies ) Sonnabend, oberd. Samftag, 
re.3 = Saint, (der) Sonnabend vor 
Oftern 


Samiel, m. (Météor.) Gamum, 
beiker Wüſtenwind, m. 

Samole, m. (Bot.) 
(Mat. méd.) Balerandé 
molus (Valerandi), mr. 

Samscrit,aqy.te,f-f. Sanscrit. 

Samydees,f. pl. (e. néu-lar. 
samyda) (Bot.) (Nam. der) Samyren, 
samvdew, f. pl. (Garin, Vent.) 

San, Asan, suff. m.,.mann; 
SNES tt, m. (3. Partisan, Arti- 
san). 


. pl. (Juss., 


ngen; bes. 
ungen, Sa- 


¢San-benito, m. (span,) (spr. 
béuito) (qelbes) Sterbefleid (ver von 
der Inguifition Berurtheilten), Arme— 
funder: of. Kegerfleid. San- Benito, n. 

Sancir (gl. deutsch finten) on. 
fam, (Mar.) (mit vem Borvertheile 
zuerſt) unterfinfen, -qeben, verfinfen. 

*Sanctifiant (part. pras, v. 
Sanctifier) vdj. -e, helligend. 

"Sanctification, f. (lat. 
sanctificatio) 4° Dciligung ; 26 Heilig- 
baltung, wurtige Heicr des Sabbaths 
1¢.), f. 

*Sanctifier (r. laf, sanctifi- 
care) va. beiligen: 40 beilig machen; 
20 (den Sabbath 2.) heilig balten. 
würtig begeben, feiern; (ten Namen 
Gotted) loben; || sanctiflé, -e, gebei: 
Liat x. 

Sanction, f. (lat. sanctio) 
Ganction: ¢° (felertidhe, königliche 
VBeistiqunag, Srtbeilung ver Geſetzes 
raft : dm ee. 8. Sutimmuna (qu etr.), 
(die einer S. ertheilte) Weibe; Billi⸗ 
gung (einer S.); 20 (die) durch cin Ge⸗ 





SANG 


feg alé Gewahrſchaft fiir deſſen Boll- 
giebung beftimmte Belobnung od. an: 

ebrobte Strafe; Gewaãbrſchaft fiir die 
i So Per: 
ordnung (in kirchlichen Angelegenbei- 


zollziehung (eines Geſehes; 


ten), f. (f. Pragmatique. 
Sanctionner (vr. Sanction) va. 


beſtatigen, genehmigen, zum Geſetz er: 
beben, einem Entwurfe 2¢.) Geſchzes⸗ 


fraft, (einem Geſetze rc.) die Weihe er: 


theilen, (etrw.) fanctioniten ; jj sanc- 


tionne, -e, beftitigt 2. 


Sanctuaire, m, (lat. sanctna- 
rium) 4° Heiligthum, n. A. (bag) UL 
idischen Tem pel, 

ars 


lerbeiligfte (im 
Sig ver Bunreslave); B. Hochal 


flatte (in christl. Kirchen); C. Altar— 
In); 2 ima, 


F. Vorrechte ber) Kirche, Geiſtlichkeit; 


ftatte (in heidn. Tem 


3 fig. qeweibte od. beilige Statte, /. 
— (ber Gerechtigteit 2¢.), £ 
Tempel (der Themis ac. ); Wo 
(ver Ehre 2x.), m. 

Sandal, m. f. Santal, 


Sandale, f. (earddrsov) 10 San: 


bale, —— da f (Eg). cath.) 
Biſcho igqud; 

20 (elwas Sandalendhnliches) A. 
(Orgue) Balgenholy, Tretholy, n.; B. 


{Zool.) vulg. Gandalenfcbnede ; smuz 


ſchel, f.; C. ( Mar.) Lichterſchiff, n. 
Sandalier, m.(v. Sandale) selt. 
gebr. Sandalen⸗ od. Soblenmadyer, 


m. 
Sandalin, j.-e, f. (vr. dat. 
sandalium) (Hist. nat.) fanbalenfor- 
mig. Sanbalen.., sandalinus. 
andaracine, f. (f. Sandara- 
que) (Chim, org.) Ganbaracin, (narh 
Giese) unlosliches Sandarachbarz, ». 

Sa adaraque, f. (cavdapaxs) 
(Bot., Mat. méd.) Sandarach, Gan: 
baraf, /. Wachbolverbary, n. Sanda- 
raka, resina s. gummi Sandaraca s. 
Juniperi, Vernix. 

Sandat, m f. Sandre. 

Sandjiak (at), f. Sangiac{at) 

Sanderling, m. (Ornith.) Gan: 
derling, m. (tringa) calidris, (cal,) 
arenaria. 

Sandre,m.(v. deutsch.) (Iehth.) 
Sander, Zander, Sandbarſch, Schiel, 
m. lucioperca sandra (Cuv.), perca 
lucioperca, 

+Sandwich, m. (engl.) (Art 
cul.) —— mit Schinken, Och— 
enzunge oder sonsligen diinnen 
Bla icichnitten, n. 

Sang, m. (lat. sanguis) 4°(Anat.) 
Blut, pop. Gebliit; 2 fig. Blut, n. 
A. Semuth, n. Ginn, beh ge deh m.; 
.-blutigfeit, (.; Naturell, Temrera: 
ment. n. (natirlide) Temperaments: 
befchaffenteit, f.; im eng. S. (Ecrit. 
Ste) verdorbenes Gemuͤth od. Sery; B. 
Geſchlecht, n. Stamm, m. : 
— — f. Geblũt, n.: €. 
erbliche, ererbte od. angeftammte Giz 
genſchaft; Erblichkeit, f.; D. Men: 
ſchenſchlag -Ramim, miger. Pſerden: 
Race, f.; 80 (elw. Blutahnliches ) 
Blut, n.: (Bot.) ewlg. - de marais, 
Sumpfblutſcwamm, m.:'! 4e - de.., 
«-blut; - de bœuf, Objfenblut, n. 
sanguis Tauri; - artériel, arteridfes 
Bl , Schlagaderblut; - veineux, Ve: 
nenblut: de -, ‘Blut. ru/g. maladie 
de —, Biuttranfheit, Kränkbeit im 
Blute im Geblite (d. &. vie im Blut 
od Gefarſyneme ibren Sin fat Boll: 
blitigfeit . entründliche Kranfheit; 
(Veter.) Blutioupe, f: verser des 
Jarmes de — blutige Thrinen oder 
Bint weinen; (Hist) conseil de -, 
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nfig 


(Eser.) Rechtfcbub, m.; 


BANG 


(das von Alba in den Niederlandes 
eingeset=te) Blutgerit. n; se loi- 
tre au premier -, fi mit ter Boe 
gen ſchlagen, dag, fobalt Blut tier 

r —— beentigt fein fell, is 
ſchlagen, bis Blut fliest, Studen'rr- 
spr. auf Anſch lofgeden; metire re 
(tout) en -, Sem. fo verwunden ter 
ifm bas Blut am Leibe teratrizs:, 
Jem. biuterintiq (lagen; Are tn 
en -, in feinem Blute fwirnn 
viel BL. verlieren; fiart bluten fox 
ter jusqu’au -, bié auf tad Sixt pe 
ſchen; geißeln, bie Blut fomm: + 
étre alleré de -, se plaire dans >. 
blutdürſtig fein, ſich am Blutreroe 
weiden; homme de -, diutterir 
Meni, Blutmenſch, m.; epee 
le -, Blut fparen, fi Purrcren 
etfparen,  Menfcbenlebea ites 
paver qe. de son -, end. mit joo 

lute od. Leben bigen ; calmer * 
mettre du baume dans le -, te! me 
lende, aufgeregte, frirmiite &r 
rubigen; Baljam in vad were 
muith traufeln, vem Gemiithe cise fe 
bung fein : faire faire du mants- 
leinem) bofes Blut maden, ‘ibe & 
653 aufbringen, reizen; faire te- 

ir le -, das Blut in Walleng b= 
gen, ungeduldig madyen ; sucer |r 

s‘engraisser du — du peuple, © 
Mark ves Polls ausia fd = 
beinf. maften; - froid, faltel x 
animaux 4 - froid, Thiere m!'- 
tem Blute, kaltblütige od: wr 
tige Thiere; fig. sang-froid, f 
bluͤtigkeit, Gelafſenheit (Pinte? 
m.: de sang-froid, mit faltem fer 
faltblitig; - chaud, warme f- 

g. Beifes, higiges, fechewet f- 

citer, n.; Heurigheit; Hy. fs 
manx 4 - chaud, warm: of. ot 
tige Thiere ; 20 dire de nobie- © 
edlem Blute od, Geſchlechte fre. ~* 
- abject, von unediem, oo "3 
Wlute, von ſchlechter pe 
ces du -, Yringen pon Helit.c* 
dans le -, im Bute figs * 
Familie eigenthimlig faa: bie 
reramentésache fein: c'est un de! 
bos it ein ſchöner Stamm of. 2° 
ſchenſchlaq; le - est bean a’ 
pays, in dieſem Sande mebat te * 
ner Menſchenſchlag, rie Sve 
deff. find alle fon. 

Sang-de-dragon, Si" 
dragon, m. (Bot, Mat. a ' 
Drachenbluͤt, m. sanguis Dow’ 
(rothes Farbhars nachfoly"” 
Gewdchse) ; Mim w. 8. A. ae 
—) gemeiner Drachenbaum, m. ¢* 
cenbler Blagelfrust 7 pen 

ut@ligelfrudt, f. (pier 
pus) Draco oC tesla Tred 
lut⸗Rotang. (ealamus) Draco. ™ 

Sangiac, San iacal,® 
{ tirk.) Sanvfdad: 4¢ Sept: ° 
Unterflattbalter, m. — 

Sanglade, f. {e, Sage © 
(ein gewaltiger) Peitidhente®, *. * 
daber ruhrente Strieme, /. 

Sanglant, adj. -e, f (it &* 
———— to blutig: wits 

efledt; in Blut gereintt: Be 
tithes Treffen x.); gemeltrs® 
Sev); (Operation) mit einem ie 
denden Snftrumente; C. Mute? © 
Saignant); 2 fig. blutige Rate © 
beichend, fdincitend, durdteder® 
fmadpell, ſchmaͤhlich grasiee, © 
porend. 

Sangle, f flat. cingale\ Ore 
m, A. Trag⸗ ie wart al 
men ; 20 Sattel-, Baud of. fet: 1- 
3° (Mar) (Filechiwerk #, Sit 


SANG 


SANS 


SANT 





tting, Sei m.; |] lit de - 
ae n. fine, u , 


Sangle, m.(Comm.) Ranten: od, 
Saumgarn ; blanc -, (weipes) Hollans 
diſches Spigengarn, n. 

Sangler (fj. Sangle) va, 4° girs 
ten; aufgirten; (mit einem @urte) 
zuſammenſchnuren; im w..S. fam. se 
—, fi) ſchnũten; 20 fam. (3em.) einen 
ren mit einem Gurt, im w. S. mit der 

eitſche 1c.) wberjiehen, uͤberreißen, 
(einen terben Fauſtſchlag x.) verſetzen 

. teichen; (Sem. mit der RKlinge 
burt dad Geficht rc.) hauen; || sangle, 
—e, 4° geguirtet 2¢.; 2° fam. durchge⸗ 
priigelt, abgefuchtelt 2¢. 

Sanglier, m. (Zool.) 4° (bas) 
wilde Shwein, Wildſchwein, n. sus 
scropha ferus; im eng. S. (- male) 

wilver) Eber, Keiler, aper ferus, m.; 

~ femelle) (wilte) Gan, Bade, f.; 
jeune -, Frifdjling, m.; 2° (- de mer 
Sauriifielfife. m.; [de -, (Wile: 
SHrweins..; Gau..; troupe de -s, 
Rudvel Siue, Saurudel, n, 

Sanglot, m. (lat. singultus) 
Schluchjen, Aufſchluchzen, n. Schluch⸗ 
zer m.z -8, pl. (mehemaliges) Schluch⸗ 

en, .; pousser des -s, (weinen u.) 
Pluchien. chluchzen. 

Sangloter (. Sanglot) on. 

*Sangsue, f. (lat. sanguisuga 
(das g wird nicht ausgesprochen 
4° (Zool.) Blutegel, zigel; des. — 
bgt shee wat peng ag eigentlicye) B 7 
m., hirudo; im eng. S, (Mat. méd.) 
(- médicinale, - grise) (der gebraͤuch⸗ 
liche, meticini(ee) BL, H. ¢. Sangui- 
suga s. Jatrobdella ( Blainville) 
medicinalis; — verdatre ow olivd- 
tre, - officinale, per ——— of⸗ 
ficinelle, ungariſche Bl., H. off.; - 
brune, on médieinale, (ber) braune, 
mevicinifde Bl. (im eng. S.), deutiche 
Bl. H. med. ; missbr. - de cheval, 
RNopeget, Vielfraß, m. hemopsis 
sanguisuga, hippobdella sanguisor- 
ba (Blainv.); fausse -, noire, (der) 
ſchwarze UAfterblutegel, —— 
2° fig. (Erpresser; Bedriicker) Blut: 
igel, Bampir; Se (Chir.) — artifi- 
cielle, künſtlicher B., m. Schroͤpf⸗ 
rohr, n. 

*Sangul.. (v. lat. sanguis) in 
Zus. (Sc. nat. et méd.) Blut..; -fica- 
tif, adj. --ve, f- (Thér.) blutergeus 

end, di¢ Hamaioſe befdrdernd; die 
Brurmarre vermehrend; -fication, /. 
Bluterzeugung, f. (f. Hématose) ; 
-fier, va. in Blut verwandeln, gu 
Plut machen ; -fique, adj. 4° blutbe- 
reitend, cerjeugend; 2° blutbilvend, ſich 
in Blut verwandelnd. 

Sanguin, adj. -¢, f. (lat. san- 

uineus) 4° (Anat., Path.) tes Bluts, 

Lut..; 2° blutreich ; vollblitig; leicht: 
blitig ; fanquinijdes Temperament 
x¢.); 5° blutroth, -farbig, Blut..; 
vaisseaux -s, Blutgefape, n. pl.; jas- 
pe -, Blutjaspis, m. 

Sanguinaire, adj. (lat. san- 
guinarius) blutgierig; blutbirftig ; 

\j subst. m, (Hist. rel.) Bluttrinfer, 
m. ( Wiedertadufer im (6ten Jhdt.); 
subst. f. (Bot.) Blutfraut, n, san- 
guinaria, ſ. Polygone des oiseaux). 

Sanguinarine, f/f. (ec. new-lat, 
sanguinaria) (Chim. org.) Gangui- 
natin, n. (organische Buse der San- 

uinaria canadensis, Dana) ;}\| 
ganguinarique, ads. sels -¢, Sangui⸗ 
narinfale, n. pl. (Bers.). 

Sanguine,f. (v. Sanguin) (Mi- 
mér.) 4° Biuthein, Rotheifenftein ; 
Rot hſtein, Rotel; 2° Blurjaspis, m. 























neus) in Zus. (Hist. nat.) mit blut⸗ 
*8* (Halle 2c.), blut.., roth... 


Blutwurm, m. sanguinolaria (Mol- 
luskengutt.). 


sanguinolentus) mit Blut (vermiſcht 
und) gefarbt, blutig; Biut..; 4 “8 
toration de crachals -s, blutige Aus⸗ 
wiirfe, Auswerfen von Biut, n. Blut 
huften, m. 


bie nay ow 
— 8 — ‘aed ged Biber 
netler .. m, fal , tot iber⸗ 
nell, Blutkraut, * Sa 
bn —— —— 

ieſenknopfwurze 
Bibernell, m. * 
cw; B. ſ. Pimprenelle (ord.); || San- 
—— f. pl. (Geſchl. der) Wie⸗ 


(Zool.) 
subst. m. pl. (Gam. ver) blutfaugen: 
ven Halbflugler, m. pl, Blutwanjen, 
f. pl. sanguisuga (Dum.). 


(Mat. méd.) - d'Europe) @, (euro: 
paiſcher S., Heil aller Schaͤden, m. 
Wundfraut, n. Sanicula europea ; 
b, im eng. S. Sanifelfraut, mn. her- 
ba Sanicula s. Diapensia. 


mit dem 
los (3. 
ungelogen ; - dormir, obne yu ſchla⸗ 
fen, flaflos) ; mit Hauplwort. ob: 
ne; fonder; fret von; un. lich; un..bar; 
unge..; unge..(e)t; unbe..(et); ..Lo8 
(,. B. - délai, ohne Verzug, unverz 
züglich; — fuute , ofne eh 








+Sanguini.. (v. lat. sangui- 


anguinolaire, f. (Zool.) 


Sanguinolent, adj. -e, f. (lat, 


*Sanguisorbe, Fh Bot) (cig. 
off.) a, (officiz 


——— 
, om + De 
f. italienridhet 
Pimpinelle itali- 


enfnopfarten, sanguisorbee, ſ. pl. 
— daded Sosy Sangui..) 
{utjaugend, Blut..; i} -s, 


+Sanhédrin, m. (evrddpor) 


Synedrium, n. groper Rath ver Ju: 
den, m. 


Sanicle,/f. (Bot.) Ganifel; bes. 


Sanie, f. (lat. sanies 
ath.) wafferiger Giter, m. 
chor, m. 

Sanieux, 


(Anat. 
ude, f. 


f. (lat. sa- 


adj. -se 
niosus) (Path. ext.) 4° einen waͤſſeri⸗ 
den Giter abſondernd, —— iow 
chend; 2° jauchicht, dinneiterig, waͤſſe⸗ 
rigler Giter) ichorös. 


Sanitaire, adj. (v. lat. sanitas) 


Mefundheits.., Sanitats..; Schug.. ge- 
gen Krankheiten od. Seuchen. 


Sanité, f. (lat. sanitas) Lehrspr. 


{o Geſundheit; Ganitat ; bes. — d’es- 


rit. Mejundbeit des Geiſtes, Unver⸗ 
GHrobenheit ves Urtheils, f. (der) ge- 


funte Beritand, m. sana ratio; 2° 
Zutraglicleit (für die Mefundbeit), f. 


Sans, prap. (Jat. sine) obne; 
nfinit, ohne zu; unge.. ; 


$8. - mentir, obne gu ligen, 


{: a, obne 
yu feblen, unfehlbar, ungefeblt, be- 
immt, fidjer; b, fehl⸗ od. tadellos, 
onder Tadel; untarelig; — ongles, 
ohne Nagel, nagellos, ungenagelt) ; 
— cela, obne dad; font, wenn dad 
nicht ift od. ware ; wo nicht; - quoi, 
ohne weldyes; wo nicht; fonit; - vous, 
obne Sie; wenn Sie nicht waren, nicht 
mitgeben x. ; -y penser, chne daran 
qu denfen; (qanj) in Gedanten; - ce 
qu'il fera encore, obne bas, ohne von 
bem au reden, was er nod thun wird; 
aufer feinen, —— von feinen fri: 
tern od. fiinftigen Handlungen; - que 
cela paraisse, ohne dof es ſichtbar 
wird, gum BVorfdein fomme od. Mufe 
feben erregt, obne Aufſehen gu errez 
gen; unbemerft; unfdeinbar ; || Sans 
~, in Zus. (ver, die, das) .loſe, Un— 
be..te, Obne... ; 
*Sauscrit, adj.-c, f. 4° lan- 
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lofes Weib, wn, 


Sundel, m. 40 
talum; bes. (Mat. méd., Comm.) a, 


Beit, f; 
(- publique) Geſundheittzuſtand des 
Publicums, m. Sanitat, ? 





gue -e, subst. m. Ganécrit, nm. 
fprache, f.; 2° bie Sanécritfrraches 
beteeffend; in derſelben geſchrieben, 
Sankktit... 


Sans-culotte, m. (Hist. dela 


Réy. fr.) (ber) Hoſenloſe, Unbehoste, 
Baridenth 

—— zerlumpter Menſch 
penkerl; 

cobiner) ; || “Sansculotterie, f. Sans⸗ 
culottenpartei , Barſchenklerel, f.; |] 
*Sansculottide , f. Ganéculottenfeft, 
n.; stag, m. ; |j * 
Sanéculotten: od. Jacobinerthum, n. 
Poͤbelherrſchaft, ſ. Sansculottismus, 
m. 


ex, Ganéculotte, m. (ur- 
, Zum: 
t. Parteinamen der Jas 


nsculollisme, m. 


Sans-dent, /. pop. altes jobus 

[apfel, m. 
Sans-fleur, f (Hort.) Feigens 
Sansonnet, m. 4° (Ornith.) 


Staar, m, (f. Etourneau); 2° (Ichth.) 
ficine Seemafrele, ſ. 


ans-peau, f. (Hort.) (unbez 


8 
ſchalte, bd. h.) feinſchalige Sommer⸗ 
birne, f. 


Santal, m. (Bot.) Gantal, Gantel, 
antelbaum, m. san- 


- blanc) (ber) weife S., m. 8. al- 
um; 5,imeng. S. (bvis de - blanc) 


weißes Santelholy, lignum Santali- 
num album; (bois de)-citrin, gels 
bes Santelholz, lignum Sant. citri- 
num, n.; 20 - rouge, a, f. Plérocarpe 
(santal); b, im eng. S. rotbes Sanz 
tel: oder Sandelholy, Kalliaturholy, 
lign. Santalinum rubrum ; 30- bleu, 
blaues Santelhols, Griesholy, lignum 
nephriticum, n. (nach Linné, Hols 
des Moringabaums) ; I de -, Gan: 
tel..; || Santalacées, rae : 

Santel, m. pl. -arten, santalacea, f. 
pl. (Brown\. 


(Fame 7 


Santaline, (f. Santal) (Chim, 


org.) Santelroth, Santalin, n. san- 
talina (rother Farbstoj{f des rothen 
Santelbaumholszes). 


Santé, f. (lat. sanilas) Geſund⸗ 
Woblbefinven, Woblſein, n.; 


. réjuftand, 
m.; fig. - de l’esprit, Gfundbei ved 


Gieiftes, ber Seele, des Urtbeils, pſy⸗ 
ifthe Geſundheit, 


a gefunde) Bers 


nunft, sana ratio, f.; || /am. prov. 


~ insolente, - de crocheteur, unvers 
wůſtliche Gefundheit, Pferdenatur; 
de ~, a, Gefundheits.., Sanitits..; b, 


von od. vor Geſundheit; maison de -, 
Krankenbaus, n. Sanititsanftalt fir 
bemittelte Rranfe, f.; bureau de -, 
Geſund heitsamt, Ganitittamt, -bu— 
reau, n.; billet de —, @efundheitas 
fchein, cpap, m.; chocolat de -, Ge⸗ 
fundbeitéchofolate, f.; recouvrer la-, 


bie Gefundheit wieder erlangen, (wies 


ber) geſund werden, gefunden, genefen ; 
rendre qn a la -, einem ſwieder zu 
feiner Geſundheit verhelfen, ibn gefund 
machen, Heilen; en bonne -, im beften 
Wohlfein, gefund u. wobl, friſch u. 
qefund; boire 4 la -de qn, auf Jez 
mandé Geſundbeit trinfen ; h votre -; 
auf Ihre Gesundheit! 

Santoline, f. (v. ilal. santo, 
lat. sanctus) (Bot.) 4° Heiligenpflange; 
bes. a, (Mat. méd,) (- commune) ges 
meine H., f. Gopreffenfraut, n. San- 
tolina — — 6, im 
eng. S. (herbe et fleurs ow sommites 
de -) Gypreffenfraut (nebft den Blu- 
men od, SGpthen), n. herba s. sum- 
mitates Santolinw #. Abrotani far- 
ming; 2° (Mat. med.) ſ. Semen- 


RUME RUPT RUST 


bie Bemelgriinde (Semands) zernich⸗ 








































































~ aquatique, a, Wafferampfer, R. *Ruptinerve, adj. f. 

ten; tomber en -, perfallen, zufam⸗ — » m. Urdrolapaihum; uptoire, m. (. lat. 
menftiirjen ; (Miner.) pierre de -8,| Kraut und Wuryel veff., herba et ( » anc.) (médicament - 
Ruinenftein, m. rad. Hydrolapathi; - oseille, (gemei: | et 

Ruiner (v. Ruine)ea. ruiniren: | ner) Sauerampfer, m. (rum.} Aceto- Mitel, ent 
4° (Gebaude 2.) jertrummern ; gerftds | 5a; = a feuilles obtuses, a, 5* Caulere poten ° 
ten, gu Grunde richten; cinreifen, —— „Grindwurzelanpfer, n. Rupture, f (lat. ruptura, egi, 
ni¢ders od. zufammencreifien ; einftir: | Obtusifolius, m. abus. Lapathum | Rompre ym, 4° Suber, 
in: verfdjutten; im w. F. (Saat: —— wk ps at * — Grind⸗ —— + pet %; 
elder r¢.) verheeren, verwiiften ; Grn⸗ wurjel, rad. Lapathi acuti, f.; — pa- rhbrud), m.; 
ten x.) scabies, jernichten, zu Grunde | tience, a, Gedu dampfer, Gemifeam: | n. Serveifung, f. Orn: 


richten ; verderben; (Pferve) verſchlech⸗ 
tern, xerderhen; gu Schanden reiten 
od. fabren; fig. zu Grunde richten ; (die 
Ehre, den Erevit x. Semandé) zerſto⸗ 
ren, vernichten ; (Jem) um (feine Ghre 
x.) bringen; (die Hoffnungen 2¢.) jets 
triimmern , vereiteln, yernidsten; (die 
fundbeit 2.) ——— ver. jer. 
Sem. um fein Vermoͤgen bringen, bes. 
an ben Bettelftab bringen, yum armen 
anne madden; 20 uneig. (f. Rui- 
nure) (Charp,) | Balfenx¢.) einferben; 
|| se-, A. verfallen, einfallen, einftir: 
a zu Grunve geben; verderben ; 
fi) gn Grunde ricten, ſich ruiz 
niten: f - qn dans l'esprit d'un 
autre, Jem. in der Meinung eines 
Anvern gu Grunde ricten, in deffen 
Achtung flurjen; ihn um defen gute 
einung bringen; se - au jeu, fi 
durch Spielen qu Grunde ridten oder 
tuiniren, fein Geld verfpielen; || ruiné, 
—@, jerftért; verfatlen x. 
Ruineux, adj. -se, f. 4 (0. 
Ruine) (ven) Ginfturs brohend, ban: 
fillig, fhadbaft: go (er, Ruiner) ver: 
derblich, hoͤchſt foftfpiclig. 
*Ruini.. (v. dat. ruina) in Zus, 
(Minér.) -forme, adj. ruinen: od. 
triimmerformig, Ruinen.., Trim: 
mer... { Ginferbung, f. 
Ruinure, f. (v. Ruiner) (Charp.) 
Ruisseau, m. (lat, rivulus, vgl. 
fiw ) 10 Bah, m.: 2 Straßen⸗) 
Rinne, * fy Bimw. S. u. fig. 
€trom, branens x.) Bad, m. 
Bluth, A || fig. prov. trainer dans le 
~, in der Goffe, im Strafenfoth ge: 
fchleift werden, auf der Straße gefun: 
den werden, Memeingut des Straßen⸗ 
pobels fein, — pobelhaft fein, 
Ruisselant (part. pres, v. 
Ruisseler) adj. -e, f. rie elnd, rin: 
nend. 


Ruisseler (v. Ruisseau) vn. 40 
tiefein, rinnen; triefen; ge — de 
sucur, elc., von Schweiß r¢. triefen: 
fon visage ruisselle de sueur, ber 
Schweiß riefelt von feinem Geſichte. 

Rum, I. ſ. Rhum n. (Mar. ane.) 
SHiffsraum, Waarenraum, m, 

Rumb, m. (v. piufos, pouePos) 
Lepr. romb ) Windſirich (aur vem 

—*2 m.; ** a une 
pointe de terre, einer Landſp be aug: 
weichen. 


pfer, engliſcher Spinat, m. (rum.) Pa- 
lientia, b, Wurgel (u. Kraut, n.) deff., 
» Moindhérhabarber, m. rad. (et her- 

) Patientia s. Rhabarbari Mona- 
chorum ; - rhubarbe, f. Rhubarbe, 

Rumeur, f. (at rumor) 4° A, 
(tin burd cine allgemeine Un frie 
Denbeit verurfadtes dumpfes) oſe 
n, Uncube, @ibrung, Wufregung, i. 
YAufrube ; 8. (ploglicber, durd Benir- 
jung od. Staunen veranlafter) arm, 
Rumor; C. verworrener Mirm von 
Stimmen, (Geraufe von einem) Wort: 
wedfel, m.; 2 (rin Sem. anflagendes) 
Werudt, mn. ; Ruchibarteit, f-3 Qeus 
mund, m.;— publique, (vag) allge⸗ 
mein verbreitete Gerudt, n. Stimme 
—— Volkeſtimme, vox po- 
puli, f. 

Ruminant (part. pres. v. Ru- 
miner ) adj. 1, f. ( Zool.) wierer- 
auende Sdugethiere, n. pl. Wieders 
fauer, m. pl. pecora, bisulca (Vieg- 
a’ Aczyr, etc.), 

Rumination, f (lat. rumi- 
natio) Wiederfinen, n. 

Ruminer (lat. ruminare) va. 
abs. 4° wiederfauen; 20 fig, fom. (- 
qc. dans sa téte) (etwas) bin und her 
uberlegen od. bedenfen, (uber etwas) 
briiten; (iiber od. auf etwas) finnen; 
uber (etw.) nachgruͤbeln U rumine, 
~€, wiedergekauet 

Runciné, adj. -e, f. (lat. run- 
cinatus) (Bot.) fhrotfageformig. 

Runes, f. pl. (ist. ran altd, 
rina, Gefliter, Gefprad, Budftabe. 
v. + rdna, Gebeimnif, ogi. 
deutsch, raunen ) Runen, f. pl. 
=fdbrift, f. (Schvi seichen der 
germanischen Volker), 

Runique, adj. (v, Runes) Ruz 
nen.. (3. B. Runenfebrift, f. -ftab, —— 
runiſchle Sprade, Dichtungen, Dent 
miler 2¢,), 

Rupellaire, Rupestral(e), 
5 f. Rupestre. { Belen... 

upéo- (v. lat. rapis) (Anat, 

Ru pestre, adj, (lat. rupestris 
gr nat.) auf Feljen wachſend Fels 
en..; Rlipplen).. ; ( Minér. ) sel - 
Steinfaly, mn. (syn. Sel fossile, sel 
gemme),. 

*Rupi.. (v. lat. ru ) in Zus. 
Hist. nat.) Belfen.. ; seule, ot auf 
! 


elfen wachſend od. lebend, Feijen. ; 
Stein... 


Sut. od 5 2 ahh te 

tio; ae) Bredhung (ter Bark), 

cocain fs Bibs Green Ce 
idsafte od. 
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= 
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& 


) 
der Gibaute, ber (Bradt 
—5s * u. bes 
sont venus 4 une -, ¢ if guide 


ibnen jum Bruce 


; Weld, : 
— Uder(bau}..; ( Bot.) at 
gr mY . — *— | coms 
andgemein: re 
Relb- — , M5 dozen > 
Landbecan, m. A rari 
= R i *-. * 
Zus. {Hist nat) — adj. «i 
Geldern lebenv, * bs 
ai i.. . lat. 
Zus. (Hist. —3 ona 
orn... 


Ruse, f. (fealt. icl, 2; 
—— — 
im &b.'s. Urglift, fab 
ae 
me * 


RKriegstift, f. 

Rusé, adj. -e, f. (e. 
ftig; ſchlau, verſchla 

am, burdtr 


Gen. mit Sf ie mete aaa 
ftiget Runftgrife bevicnen ; Mater # 
tiberliften. fuchen, fam. den ; 
— 
ta. va. 4° entfernen; 2° vertrast 


Tastee . <¢, f. (lat. rath 


t+Rumen, m. (lat.) { Zool. ) 
Want, m. (f. Panse). 

tRumex, m. (/at.) (Bot., Mat. 
med.) Umpfer; - des Alpes, Mlpenz 
ampfer, Mondérbabarber, m. a, R 
alpinus; 6, Alpen rindiwurgel, 7. 
rad. Rhabarbari Monachorum s. 
Pseudo-Rhabarbari ; - auriculé, {leis 
ner Gauerampfer, Schafampfer, m, 


tRu pia, m. (neu-lat. f.,v. pdms) 
(Derm.) Rupia, SGmugdlate f. 
ecthyma luridum sg, cachecticum 
(/Fillan), rupia (Bateman) (eine 
gewehntich yskratische Blasen- 
rankheit, Form der Ps dracie, I. 
Frank); - proeminens, he 


elſchorf⸗ 
{rumex) Acetosella; — en bouclier, blafe; - escharrotica, Brand tae . | cus) fam, Bi ‘ 9 
— —A aon Pti.. (v, * ruptus) in 1 ——* Pr mer (f, Paysanli be. 
vier, r. scutatus, m, Acetosa rotun-| (Bot.) —-nerve » adj, geriffensnero sudst, m. * uy 
difolia s, Romana; - 4 feuilles ai-| ru —— — — verdchul. Baucrter iene, Bey 
Guus, (der Adte gad yg Spitzam— Rupti le, adj. (v. lat. ruptus) | @robian, m, 
vfer, Miefenampfer, R. acutus s. 


(Se. nat.) aufreigend; auffpringend ; 

derreifend ; zerſptingend ruptilis. 
Ruptilité, f. (f. Ru ttle) (Bot, 

Muf: od. Zerreigbarfeit, uptilitae, f, 


$62 


maximus; ⸗ frisé, a, fraufer W., R 
crispus, m. Lapathum crispum; 4, 
Wurzel deff, rad. Lapathi crispi, /.; 


. pet m. 1 se ae 
ange, ° peer, Sprig 
.; 20 (Blas. ) (etme) im det 
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Rusticité, / (f. Rustique) (bag 
Aueriſche, un date meen, 2 
Bauer liche fumpe, n. Grobbeit, 
Robbeit, f angel an Weltbiloung 
ad. an Anſtand, m. 

“Rusti cole, adj. ſ. Ruricole. 

R msties. f ( Fond.) (ber) bins 
ete Stein im melzofen. 

Rustique, adj. (lat. rusticus) 
lo Landlic ; Sand..; Feld..; Bauer..; 
Bauern..; bucoliſch; idyllifd ; 2° im 
oS. A.funftlos; ungefinftelt; (mud: 
of; Matur..; roh, wild; landlid; 
aueriſch; B. grob, ungeſchliffen, baue- 
if ; Bauern..; langue latine ow ro- 
naine -, Bauerniatein , verdorbenes 
tatein, nm ; banc -, funftlofe (aug ro- 
jen Baumftimmen ꝛc.beſte hende) od. 
Andlide Bank, schersw. idylliſche 
Bant ; 234 enre -, (die) baue⸗ 
iſche od. idylli (d. h. aus unbe- 
tauenen Steinen bestchende) Gat: 
ung; (Vordre)-, subst..m. landliz 
be, idollifde, tosfanifde Ordnung, /. 

R ustiqdement, ade, baͤue⸗ 
iſch, grob, wie cin Bauer. 

Rustiquer (v. Rustique) va, 
Archit.) (eine Bauflache) nad der 
Muerifchen od. tottaniſchen Oronung 
ewe rfen, verpugen od, verblenden ; 
Sreine) grob behauen, berappen; || 
‘ustiquée , -€, grob bebauen 2. ; ad. 
Conchyl.) mit Lungentippen und 
Duerftreifen (verfeben), rusticatus. 

R ustre, adj. (lat. rurestris) dat 
Auexiſch, erqgrob, ungehobelt, u 
liffen , ungeſchlacht, flegethaft ; flos 

ig; || subst. m. (ein wahrer) Bauer, 

uer⸗ od, Dorflummel, ungeſchlach⸗ 

‘ex Gefell; ungehobelter Patron; Gry: 
yrobian, Flegel, Klotz, m. 

Rustre, m. 4° uw. 2° f. Ruste; 
8° (Ari mil.} Speer: od. chem. Spieß⸗ 
trdger, Lanzenknecht, m. 

ut, m. (engl. rutting) (spr. d. 
:) (Zool.) Brunft, Brunft(yeit) , auf: 
eit (der Sdugethiere), f. ardor. 

Rutacées, f. pl. (v. lat. ruta) 
Bot.) (Fam. der) rautenartigen Pflan: 
en, rulacea, f. pl. (Juss 
f. (Entom.) Rauten- 
‘afer, m. rutela. 

Rutées, f. pl. (v. lat. ruta) (Bot. 
Geſchl. ver) Rautenarten, rulew, ſ 
ot. (A. Richard). | 

Rutidose, f.(putidwex) (Oph- 
halm.) Schwinden, n. Atrop 
LIugapfels, atrophia bulbi, rutidosis, 
‘h rere f. (lat ; 

utilant, --e,f. . ruli- 
ams) 4° ——— ſcharlach⸗ 
oth(e Barbe des arteriellen Bluts), 
ell(ed Blut); 20 (Chim.) rothlichte 
Dampfe der salpetrichten Sdure) ; 
@ Lehrspr. goldglan zend. 

Rutiline, f. (e. dat. rutilus) 

Chim. org.) Rutilin, m. rutilina 
rothe durch Einwirkung der 

ichwefelsdure auf das Salicin er- 
ualtene Substanz, Braconnot). 

Rutoir, m. f. Routoir. 

Ry thme, m. f. Rhythme. 

Ryti(do).. (v. pois) in Zus. 
Hist. nat.) mit runjeligen (Früchten 
c.), rungel... 

R(h)ytine 


. (Zool.) Dorf 
hier, m. tamntedpatealincnce deait ing 
8 


S, m. wu.f. (Se, m. Esse, f.) 4 
5, 4 — tcaeatinie Doitslase 


i¢ bes] p 


des Alphabets, [anfectentes Conso- 
nant); sSahnliche, ſchlangenfoͤrmi⸗ 
ps Bigur, f.; en —, ſchwänenhala⸗ 
ormig ; ( Anat. ) - iliaque, § -forz 
mige Krummung, f. ( der) gewun⸗ 
bene Theil des Grimmbarmé ; fam. 
faire des -, hin u. ber ſchwanken, 
taumeln od. Laviren, Bogen 
—* 3° Abkars, A. in Titulaturen: 
( n, Sa) Seine, Se., Ihre, Ihro; 8. 
w» @, (Sa Saintete) Se. Heiligteit; b, 
(Sa Seigneurie) . Herrlichfeit; B. 
im Kalender: (Saint) Heiliger, m. ; 
C. (Mar.) (Sud) Siid(en) ; 8. O. (Sud- 
Ouest) Sid-Weft; D. (Chim.) (Sou- 
fre) Schwefel, m.; E. (Pharm.) Q. 
8. (Quantilé suffisante) binlangli 
Ouantitat, quantitas sufficiens. 
8’, 4° f. Se; 2 s'il, ſ. Si. 
Sa, adj. poss. f. feine; ihre (f. Son). 
Sabadilline, (. neu-lat. 
veratrum sabadilla) f. Vératrine. 
Sabaisme, m. f. Sabéisme. 
Sabbat, m.(hebr. Sabbath,schab- 
bath, Rube) 49 Rubetag, Sabbath, m. 
A. (bei d. Juden) (der) legte Wochen⸗ 
tag, Gamétag: B. (bei den Christen) 
Sonntag; 20 trad. pop.) (ndchtliche 
Hexenzusammenkunfl ) Herenfabs 
bath, -tany, m.; Walpurgisnacht, f.; 
fig. fam. A. Hollenlaͤrm, -fpectafel, 
— ——— Teufeleſpuk, m.; B. 
roinenpredigt, /. Megaͤrengeſchrei, 
n.; Sant, m.; || faire un — du diable, 
einen Teufelélarm machen, 
Sabbatique, adj. (f. Sabbat) 


Chronol. des Juifs) année -, Gab- ft 


thjabr, n. 

Sabéen, m. (lat. Sabeus) Gas 
bier, Gabait, m.; | adj. -ne, f. fa: 
wife. ſabaltiſch. 

abéisme, m. (v. lat. Sabei) 
Sabaismus, m. Lehre, Religion ver 
Sabaiten, Beuers, onnen: u. Stern: 
bienft, m. 
Sabelle, f. (f. Sable) (Zool.) 
Sanbdficher, m. sabella (Ringelwar- 
mergatt.). 

Sabine, f. (Bot.) Saͤben⸗ od. Gas 
bebaum, m. (juniperus) Sabina (/. 
Genévrier sabine); im eng. 8, 
Mat. médi) Gabenbaumfraut, m. 
od. richt. bie mit Navelblattdhen be- 
bedten jungften grinen 3weige bes 
Sabenbaums); huile (essenti ag oad 
I at heriſches Sabendbaumat, ol. Sa- 


ne, n, 
Sabinite, f. (v, Sabine) (Orye- 
n,) Gibenbaumfiein, m. 
able, m. (lat. sabulum) 40 
(Minér., 6 gf bt m. arena; 
2° imw, S. A. Gandubr, f. (f. Sa- 
blier); B. (Fond.) Formfand, Gieß⸗ 
fand; C. (Path.) Sarnfand, .2gries, 
Ginat ‘tink D. —— ‘outer’ 
iſenfel ne, m. pl. enfeilicht, 
* (Blas.) ſchwarze Pha f.; de 
— ſchwarz; im ſchwarzen Felde; F. 
(Zoo .) @, {. Zibeline; b, Glfenbeinz 
ſch, m.; || -de,., ..fand; - de ravi- 
ne, Triebjand; - mouvant, Flugfand 
* ag alla (ely. aay Ae" au 
and en . tt. fig.); de 
Ganv..; bain de -, —— 
fondre en —, in Sand gießen. 
Sabler (v. Sable) ra. 4° mit 
Sand uen od. ausſtreuen; beſan⸗ 
ben, auéjanden; Gand (auf etw.) ſtreu⸗ 
en; 2° (Fond.) in Gand giepen; fig. 
fam. (ein Glas Wein re.) auf einen 
Bug austrinfen od. leeren, ausftiryen, 
hinunterſtürzen i} cuiller a — , Ganve 
loffel, m.; |] sable, -e, 4° mit Gand 
beftrent od. gefillt; Sanv..; fontaine 
lee , Gandfeibe , (Waffers Filtrirs 
8635 


nge maz | che 


. ar Schwelle, 
olz, n. 


maſchine, f.; 2° adj. (Se. nat. et 
Panter feat eskeesin nites 

un n , fanbdartig gekoͤrnt 
od, punftirt ; r Ay —— 

Sableur,m. 4°(v.Sable)(Fond. 
Sandformenmacher; 2 (v. Sabler 
fig. fam, Sturgtrinfer, riftiger Ze⸗ 

t, m. 

Sa bleux, adj. -se, f. (v. Sable) 
mit Gand untermifdt od. vermifdt, 
fanvig; Gand.., arenosus... 

Sablier, m. (v. Sable) 4° Ganb- 
ubr, f. Stundenglas; 20 Sandfaß, 
n, Ganb: od. Streubii ¢, f.; 2° im 
w. S. (Bot.) Sanvdbidfenbaum, wm. 
praſſelnde Hura, hura crepitans. 

Sabliére, f. (wv. Sable) 4e 
Sanvgrube: ge * lat. sublica) 

oble, f. Rahm⸗ 


Sablon, m. (ki. ©. Sable) feiz 
ner Sand, Staub:, Streu: od. Scheu⸗ 
erjand, m.; im w. S, les -s d’Ara=- 


bie, die arabiſche Sanbdmifte. 
Sablonner(v. Sablon) va. mit 

Sand reiben od. ſcheuern. 
Sablonneux, adj. f. 


dj. -se, f. 8* 
Sablon) Ganb.. : 4¢ fandig; (Séméiol.) 
tiefig; 2° (Zool.) in od. auf dem 
noe lebend, arenosus, sabulosus, 
Sablonnier, m. (v. Sablon) 
Sanbdverfiufer, -hindler, anann, m. 
Sablonniére, (__{v. Sablon) 
to ungebr. Sandhandlerin, -frau; 2° 
Sandgrube, f.; 3¢(Fond.) Sanvlas 
en, m. te, f. 
*Sabord, m. (Mar.) Stidyjor: 
Sabot, m. to Holsfhub, Klohſchuh, 
(ein) hölzerner Pantoffel; 20 fetas 
Holsschuhahnliches) A.(Zool.) Huf, 
m. ungula; B, Beſchlag (oes untern 
Theils, ves Buses (verschiedener 
nge), Fußbeſchlag, ** Cc. 
Heminſchub, Radſchuh, m.; D. / hubs 
Ormige) Barewanne, f.; E. (Bot.) 
auenſchub, Marienldsus, (ey ripe- 
dium) Calceolus; F. Sreifel, m.; 
(Zool.) (kreiseldhnliche) Monbſchne⸗ 
de, f. turbo; in w. B. -8, pl. (Geſchl. 
der) Mondſchneden, turbones, pl. ; 
G. (Men.) Lehre; (Cord.) * f. 
Leitholy; (Mac.) Lehrholz; (Epingl.) 
Richt a3 & 5 chevy burt pules 
Mar.) Hooft, f.; (Mus.) Pedal (einer 
arfe) gum Sinaufftimmen (der Sais 
ten), n.; (Pomp.) f. Piston; H. 
(Chand.) Yidtform; (Artill.) - 4 
boulet, (bdlyerne) Kugelhilfe, ſ. Ku⸗ 
— Hohlkegel, m.; Ois.) Neſt 
(tm elfafig), n.; J. fam. ver- 
chil. feoledste Geige, (Reier-)Bienel, 
[.; (ſchlechter) Raften, m.; © fig. 
op. elle a casse son —, fle ift ge: 
Teoudelt od. yu Falle getommen; en 
forme de -, a, bolyfdjub: od. vente 
felformiq; Gdub..; 4, hufähnlich, 
zartig; 2° le-dort, ber Kreiſel fiche 
p. Mat vad fo raſch, bag = yu — 
en int) ; v. . dormir 
comme un -, dice ein Gch oly od. 
cin Klotz, wie cine Rage ſchlafen. 
Saboter (v. Sabot) on. 4° freis 
feln, ben Rreifel peitſchen od. treiben, 
mit tem Kr. fpielen; 20 pop. mit Holz⸗ 
ſchuhen plump (baber) tappen od. Map: 
—5* l| va. 40 —E re) be: 
chuhen befhlagen; 2° (Drap.) (Tud) 
mit Holyfthuben treten, walfen. 
Sabotier, m. (wv. Sabot) 4° Holy: 
ſchuhmacher; 20 Holafhubtrager, m.; 
danse de -s, Holzſchuh⸗, Klumpen⸗ 
od, Yanto eltany, m. [botiers, 
Sabotiére, /. (fj. (danse de) Sa- 
Sabouler, va. pop. herum jaus 


SAC 


SACC 


SACC 


aa aa OO OOOO 


fe , berum jerren; fig. autzanken, 
eruͤnterreißen. 

Sabre, m, (engl. sabre. ital. 
sabra, sciabla, deutsch. landschajtl. 
Saber, Gabel, v. slaw. sabla) 4o 
(6reites, krummes Schwert , krum⸗ 
wer) Sibel, Siudentenspr. Krumm⸗ 
ling ; 20 (breites , gerades Schwert) 
Vallaſch, m.; 5° (elw. Sabelformi- 
yes) A. (Hort.) (frummes) Garten: 
od. Hetenmeffer, n. Pfahl hippe, f 
B. (Zool.) culg. a, (der) ungariſche 
Sibel, m. —*** Scheidemuſchel, 
f-; Sabels od. Sh wertnifh, m.; 
F de hussard, Hufarenjabel, m.; 

e -, Saibel..; tuer qn a coups de -, 
Sem. mit Sibeibieben tovten, nieder- 

beln ; (mit dem SaAbel) nieverhauen, 

odt hauen; lrancher, emporter, en- 
lever d'un coup de -, abrabeln, weg: 
fibeln; distribuer des coups de plat 
de -, Htebe mit ver flachen Sabelklin⸗ 
eaustheiten, flat hauen, flad (anf 
das ‘Bolf 2x.) einhauen; (Jem.) abz 
od. durchfuchteln ; (Comm, mil.) - a 
la main, (ven) Sabel beraus! blank 
gezogen! haut le -! (bas) Gewebr 
hed)! ſchwingt ben Gabel! yum Gin- 
hauen ! gum Gefecht! remetiez le -1 
(ficdt das) Gewebr cin! 

Sabrenas, m. (rgl. Sabrer) 
pop. veralt. Pfuſcher, Sudler, m. 

Sabrenasser, Sabrenav- 
der (rg. Sabrer) va. pop. (ver: od. 
hin pfuſchen, furetn. 

Sabrer v. Sabre) va. 4° mit bem 
Sabel (auf Jem.) cinbauen ; (Jem.) 
mit bem Sabel in der Fauft angreifen, 
mit bem Sibel zerfetzen, (zer ſabeln; 
niederjabein ; niederbauen, in die 
Pfanne hauen; 20 fig. fam. A. raſch, 
in der Gile, uber Haͤls und Kopf ab— 
fertigen od. abthun, übers Knie bre: 
chen ; B. (bie Mipbrduche ac. nad Hue 
farenimanter) auérotten, denſ. zxc.) den 
Kepf abhaden od. abjibeln, kürzen 
Prozeß (mit denf, 2.) madden; || sa- 
bré, -e, nievergefabelt 2. 

: Sabretache, /. (v. deutsch.) 
Sibeltafhe, 7. 

Sabreur, m. (v. Sabrer) fum, 
(geistesarmer od. unwissender ) 
Coltat, bec gut gum Dreinfdlagen ift 
Haurdegen, (ein braver, tollfubner 
Hufar ; <engeneral, m. 

Sabulaires, m. pl. v. lat. sa- 
bulum) (Zool.) (Fam. ter) Sandkd: 
der, m. pl. sabularfa ( Blainv.). 

*Sabuli.. (v. lal. sabulum) in 
Zus. (Hist. nat.) Gand..; -cole, adj. 
im Ganve, im Sandboden wachſeñd 
od. yorfommend; in Gandfteppen le 
bend, Sand... 

Saburral, adj.-e,f. (f. Saburre) 
(Path.) mit gaftritden Inreinigfeiten 
wm para , daber rubrend, 

aburral..; fiévre (gastrique ow 

astrico-) saburrale, Gaburratfieber; 
fiévre -e par indigestion) Unver— 

—— eber, n. febris saburra- 
1 


s. 

Sabaurre, f. (lat. saburra) -s, 
pl. (urspr. Mar. Ballaft von Gand, 
m.; jelz!) (Path.) (- de lestomac, 
des premiéres voies) (von Unverdau⸗ 
Lihfeit herrührende) Ünreinigkeiten in 
den Berdauungewerlzeugen, bes. im 
Magen, gaſtriſche Unreinigkeiten, sor- 
des gasirica, /. pl. ſ. Embarras (gas- 
trique), 

Sac, m, —* wu. tlal, sacco, 
eng/. sack, goth. sakkus, lat. saccus, 
gr. @dxxes) 190 Sad, Beutel; im 
eng. S. A.(- de proces) Uctenfad ; B. 
(-d’un soldat) ad, Tornifter (cines 


Solvaten); C. im eng. u. w. F. (Me- 
trol.) Sad, m. (etwa 44/2 Scheffel); 
@e(elu. Sackdhnliches) Gad, m. 
A. Bußkleid, n.; B. (Anat.) sack@hn- 
licher Behdlter; bes. a, alt, Blind: 
barm (jf. Caecum); 5, (Anat. path.) 
a, Giterfad, m. Anfamnrlung gefent: 
ten Giters ꝛc., f.; 8, (- herniaire) 
Brudjak, m.; ¢, pop. Wank, Ma: 
en; d, (Bot.) Fruchtfnotenfad, m. 
riffelicheive, f. (Jacquin ; f. Stylo- 
lége); C. ge Sadgarnneg, n. ; 
D. cul-de-sac, Blindiad, m.; bes. 
25— f. (f. Cul-de-sac); || -a.., 
(Gad fur .., gur Anfbewahrung ven 
+.) ..fad; ..beutel; - a blé, Rornfad;: 
-~a —*— Arbeitebeutel; Srrid: 
beutel ; — de.., a, Sad von .., aué ., 
gemadter S., „ſach; ..beutel; - de 
papier, papierner S, od. B. Papler⸗ 
s , zbeutel; b, S. mit od. voll .., 
«fad ; - rarpent, Beldjad ; - de lai- 
ne, Wollia (bes. im englischen 
Oberhause: Sig ved Lord Kanglers) ; 
ce, S. (fie Reifen x.), fad; - de 
nuit, Nata; - d'église , Gebet⸗ 
hbeutel ; - pour les Jambes, Fug: 
fads (Anat.) - lacrymal, Thrinen: 
ad, saceus lacrymalis; fig. prov. 
tirer d'un - deux moutures, pwei 
Megen aus cinem Sade nesmen , doy- 
pelte Sporteln aus einer S. gicden: 
homme de -et de cordé, Galgen⸗ 
ſtrick, -vogel, <fhwengel ; Boſewicht, 
der bem Galgen entlaufen ift, der ven 
Strang verdient; abgefeimter Boles 
wicht; pop. - avin, Weinſchlauch, m. 
Fak, n. Truntenbold, m.; fam, meitre 
qn au -, Sem. in den Sod ſtecken, 
durch — ————— Schweigen 
bringen; prov. prendre son - et ses 
uilies, deine Sachen) aufpacken, mit 
€ u. Pad vavon geben ; donner a 
nm son ~ et ses quilles , einem feinen 
bſchied geben , ibn fortjagen; fam. 
votre affaire est dans le -, Sore Sa⸗ 
che (ift im Actenfade, d. 6.) ift im 
Gange, wird bald ibre Erieviqung baz 
ben; prov. voir le fond du —, (ven 
Girund des Sades fehen) der Sache auf 
den Grund fommen, vief. durchſchauen 
vider son -, feine Taſchen aͤueſchut⸗ 
ten, fein Sackchen leeren, fich auéreden; 
fagen, auéplaudern, was man weiß. 
ac, m, (og Sac, 1. wu. deutsch. 
einfaden) ( vollftandige) Blinverung, 
Uusplunderang (einer Stadt), f.; met- 
tre a-, der Plinverung Preis geben, 
(rein) ausplindern (Laffer). 
Saccade, f. (f. Saccader) 40 
(Mar.) (beftiges) Zucken mit tem 3au: 
ime, Reifien (ves Sigel), n. Schneiler 
Rud, m.; 2° im w. F. A. (die dur 
plogliches Sieben od, Fortreißen Be: 
mands bewirtte) Grfchitterung, /. Mit: 
tein, Schittein: Nuden, vn, Rud, 
Stoñ, fig. fam, berber Verweis, Wie 
der; B. (pldtslich abgebrochene, 
urs abgesetcle, stossende RBewe- 
que, Sto Rud, Sprung; Schuß, 
Suq, Sag, m.; par -s, flofz, rud: od. 
ſchuñweiſe; aller, avancer par -s, in 
turjen unregelmapigen Gagen, fags 
od. ftofiweife geben, voran rucken. 
Saccader (vg/. deutsch, zucken) 
va. (Man.) - le cheval, das Pferd mit 
bem Saume fchnellen, ibm Schneller 
(mit bem Zanme) geben, mit bem Zau— 
me guden od. ruden; | saccadé, -e, 
4° geidneflt rc. ; 2° adj. Fury abgefest, 
abgebrodjen, ftopend; rucfent; unter: 
brochen; flofe od. rudweife, in Stoͤ— 
fien, in Sagen gehend, geſchehend x. ; 
mouvement saccadé, fury avacieate, 
flofende Bewegung ; Stofen; Ruden, 
n.; style saccade, abgebrocjener, abs 
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rupter, ungufammenhingenter, helhe⸗ 
—— Pi ryt —— loui sacca- 

ee, ftosweife abgebrodjener, abee 
fener. —— 

Saccage, m. (v. Sac, L) (Cont 
anc.) Sadgelb, n.: HL. (0. Saccagers 
Umiftury, om. Durcheinanverwerier 
Verwiftung ; (gewaltige) Unorremg 
Verwirrung, f. 

Saccagement, m. (vr, Sore 
Ker) (vollftandige) Planverung, tat 
plinberung, /. 

Saccager (f. Sac) wa. t* ‘xt 
ftindig) plindern, (rein) auzpliom, 
2° fiberir. fam. umſtutzen, tow 
u. baritber od. durch cinander nce 
verwũſten, verheeren: || saccage, < 
(aud )gepliindert x. 

Saccharate, m, (v. Sacchrs 
f. Oxalate. [(Chim.) f. Sacchi. 

Sacchareux, adj. -~,! 

*Sacchari.. (0. lat. sace 
rum, gr, eadxxap) in Zeus. '& 
nat.) 3uder..; -fére, adj. yudentt) 

altig; -fication, /. Berwantisy « 

uder; Zuderbilbung, sacchanic- 
lio, f.; -fier, va. in 3ude ame 
teln, au Zuder madden ; e--8 
Zucker werden; -flele), adj. ind = 
wandelt. 
einen m. pli 
xXep) (Chim. org.) (Fam. te 
th Drei ftofforrdinrana 
f. pl. Saccharive, n. pl. saccharie 
(Guibourt). Jet 

*Saccharifére, etc. | fe 

Saccharin, adj. -e, f. 0% 
—— 

et ebend 5 guder wef hs 
juderig ; 2° (Chim.) aus 3udc @ 
ilvend ; acide -, 3uderigure, /.& 
dum sacehari, f. (ac.) Oxalique’ 
juderartig, sibnlid; mit tine * 
derartigen Staube beveds ; pint 
4° Zucker frejjend, saccharinus 

Saccharin, adj, -,{*® 
saccharum) (Bot.) juderreba: | 
-es, subst. J. pl. (Gejdl. te ee 
robrartigen Graͤſer, m. pl. scare 
new (Aunth. etc.), ; 

Saccharinites, m p_" 
fat. saccharum) (Chim. orz. 
ber) Suderarten, f. pi. 
der, m. pl. (Desvauz). 


*Saccharo.. (v, eaxyal® 


Zus. (Sc. nat.) 3uder,.; -e, % 
juderartig, -dbnlid, guderidt = 
fer..; -logie, f. 3uderletre, Ex 


rologie, f- — 
Saccharol, m. (0. e#i#) 
Pharmac. } Zucker (als Excpe“ 
etrachtet ), m, Saechariue, © 
| Saccharolé, m. mit 
ſetztee abgeriebenes od. yubesitt, 
uderbaltiges Mittel, Jadem™, 
fmedicarmen Saccharinum, c 
- Conserve wu. Sirop. 
*Sa ec ho.., f. Saccbsro.: O° 
org.) -lactate, m. (o. -13 . 
Mucate; -lactique, adj. Riaz 
Schleim. (f. Mucique), . 
*Sacct.. (e. dat. saccas) it 2 
(Hist. nat.) Gad..; -fére, e%- 
tragend, Gad, ; Reutel..; -hem 
adj. fad: od. beutelformig, Sat 
*Sacco.., L (v, edunes) in De 
Sad..; (Hist. nat.) -phores, ne 
Sadtrager, m. pl. (vic nadter 2” 


telweichrbiere, nadten Acerdalca. 


cophora, n. pl. (Gray. : -plers * 
Tafchelfittig, m. (Fledermaw)® 
Il. missbr. 7. Saccho,.; -gomm's’ 
Suderfdteimitof, mi, (Dearass) 
Glycyrrhizine}. 


SACE SACR SAFR 


Saccule, m. (lat. sacculus 
(Embr. vég.) Wuryelfadden. n. 

Sacelle, m. (neu-(at. sacellus) 
(Bot. ) Sackfruchtchen, n. (Mirbel). 

*Sacelli.. (v. dat. sacellus) in 
Zus. (| Bot.) -forme, adj. ſadchen⸗ 
od. fadfirmig, Sad.. (Mirbel). 

Sacerdoce, m. (lat. sacerdo- 
tits) Vrieſterwürde, -ſchaft, -lich⸗ 
Feit, Mzamt, Abum, n.; 20 -ftand, m. 
GieiAlichteit, f.; tadelnd : Treiben ves 
Prieſterſtandes, Prieſter⸗ od. Pfaffen⸗ 
weſen, n. cunfug, m. 

Sacerdotal, adj. -e, f. (lat. 
sacerdotalis) priefterlicy ; Briefter... 

Sachée, f. (v. Sac) (ein) Gad 
coll, m. 

Sachet, m. (Fkl. v. Sac) 40 
Sadchen, n. Beutel, Staubleutel, 
m.; bes. (Pharm.) Rriuteriadchen , 
fiffen: ( Parf.) Riech⸗ od. Duftiid- 
hen, -fijfichen ; (Artill.) — de mitrail- 
le, Rartatfchenfaddhen, n.; 20 -te, f. 
Hist. rel.) Didnd, m. Nonne vom 
Drden ter Biifienden, f. 

Sa coches [- (v. Sac) 4° Gourier: 
aſche. Reiſetaſche, lederne Welofage ; 
Satteltaſche, .; Geldſack, m. 

Sacramentaire, m. (v. lat. 
jacramentum) Sactamentidwarmer, 
Sacramentatier, m. 

Sacramental, adj. -e, f. Sa- 
tramentel, adj. -le, f. (v. Int. 
acramentum) facramentlic, des Sa— 
raments, Sacraments..; Ginfegungsé..; 
fg. fom, (durch bie Geſetze od. den 
Yebrauch) gebeiligt, gum Abſchluſſe ei⸗ 
ws Mechtsgefhafts erforderlich, geſetz⸗ 
i, ublid, gebräuchlichſes Wort od. 
¢ Formel. 

Sacramentalement, Sacra- 
mentellement, adv. factament: 
lids, facramentéweife. 

Sacre, m. (f. Sacrer) 4° Sal: 
jung (eines Monarden); 20 Weihung 
eines Bischofs), Weibe, fF. 

Sacre, m. (arab, sakara) (Or- 
ith.) Saterfalf, Stod: od. 256 
ver) heilige Galf, faleo sacer, f la- 
iarius; bes, weiblider Saferfall, m. 

Sacré, adj._-e, f. 1. (part. pass. 
», Sacrer) 4° (im Gys. v. Profane) 
ebetligt; beilig; geweiht; gefalbt; 
Yeortted..; gorteddientlid); Opfer..; 
ibempmahls..; firchlidy, Rirchen..; 
Termpel..; geiftlidy; theologifd ; biz 
liſch; Heiligen..; fig. gebeiligt, beilig; 
boc ehewirdig; 20 gem. verfluce, 
erbamint, vermaledeit, bundéfort: 
jt, Teufels..; pop, faderment(i ich ; 
I. ¢ f. Sacrum ) ( Anat.) Seiligen: 
hein)..; Rreuy.; sacer, sacri; || 

hivres -8, beilige Schrift, f.; or- 
res -8, (dic) gemeih citen Orven, hohe: 
en Bei ben, pl.; - college, Garvinalés 
Alegium, n.; -e faculte, theologijcbe 
acultit; feu -, a, (das) heilige Feuer, 
euer der Veſta; Opferflamme, /.; b, 
gg beiliges Feuer, Heilige Giuth od. 

cijterung ; bes. ober Geiſtes⸗ 
fiwung, Wenie, n.; c, wuneig. (Path. 
oc.) «, f. Ergotisme; , f. Her 
roster), Zona; y, ſ. Erésipéle; mal 
. t. Epilepsie; couteau -, Opfer: 
refjer, m7 -e Majesté, (Gw.) gejalbte 
#. faiferlidhe Majeftdt (Tited des 
“yrtsers 0. Oesterrcich) ; pop. - co- 
vio. Sadermenter, Schwerendther, 
+.; IL (Anat.) artére -e (moyenne 
vw antéricure, laterale), (muttlere, 
itliche) py reece ge ee art. 
icra (media, lateralis), /.; nerfs -s, 
reugbeinnerven, nervi sacrales , m. 
é. (Saemm.,) ; nerf lombo-sacré ( Bi- 
hat), Lenvenfreugbeinnery, nervus 
imibo-sacralis, m.; plexus - (ow 
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sciatique) , Kreuz⸗ od. Hiiftnervenge 
echt, n. plexus sacralis s. sciaticus ; 
\swebst. m. (das) Heilige, Geweihte, n. 

Sacrement, m. (dat. sacra- 
mentum) 4° Gacrament, 2; 20 im 
eng. u.w. S.A, -s, pl. (die) Beichte 
u. (das Heil.) Abendmabl; B. schersw. 
a, Sacrament ver She, n.; 6, im w. 
S. (der beilige) @beftand, m.; C. le 
saint -, a, das beiliqe Ubendmabl ; 4, 
im w. S. dad Allerheiligſte od. Hoch⸗ 
wiirdigfte, bas Sanctijjimum, die 
Monſtranz (f. Ostensoir) , vie gez 
weibte Hoftie: || s’approcher des -s, 
fic vem Tiſche ves Herrn naben, (yur 
Beichte u.) gum Abendmahle geben, 
beidhten und communiciren: fréquen- 
ter les -s, fico der Sacramente oft 
theilhartig machen, hiufig tas Abent⸗ 
mabl gentefen oder yum Wbendmabl 
geben; il a recu tous ses -s, er bat 
afle Sacramente empfangen, er bat die 
lepte Delung erhalten. 

Sacrer (wv. lat. sacrare) va. (ei: 
nen Prieſter, Biſchof re.) weihen, ein: 
weiben , deniſ.) rie Weihe ertheilen ; 
(einen Monarchen) falben; fon. (ſ. 
Sacré) fam, fluchen, ſchworen. 

Sacret, m. (Viki. v. Sacre, IL.) 
(Fauc.) (der) mannliche Gaferfalf, m. 

*Sacrificateur, m. (lal. sa- 
crificator) Opferpriefter; (Hist. des 
Hébr.) grand-, souverain -, (der) 
Hobepriefter, m. 

*Sacrificatoire, adj. (f. Sa- 
crificateur) (Ant.) Opfer... 

*Sacrificature, f. (f. Sacri- 
ficateur) Opferpriciteramt, n. smiirve, 
f. ethum, n.; (souveraine -) hochprie⸗ 
fterliche Würde, ſ. Hochprieſteramt, n. 

*Sacrifice, m. (lal. sacrifi- 
cium) Dyfer, an. 4° (Darbringung 
einer Gabe an die Golthcit od. an 
cinen Gdtsen) Opfern , n. Opferung; 
im eng, u.w. S. Berehrang (ver Goͤ⸗ 
Ben) durd) Opfer, f. Opferdlenſt, Gö— 
gendienft, m.; 2° Ag. Uufopferung, /; 
|! le saint - (de la messe), daé (Beiliz 
ac) Megopfer, (- expiatoire) Subn- 
vpfer, n.; faire un -, ein Opfer (vars) 
bringen, etwas opfern od. fig. auf: 
vpfern ; fig. faire le - de ge. , etw. 
* Opfer bringen, lauf opfern: of- 

rir un - de louanges, cin Daufopfer 
barbringen. 

*Sacrifier (v. lat. sacrificare) 
va, opfern: 4° (der Gottheit od. ei- 
nem Golzen als Zeichen der Ver- 
thrung ele. eine Gabe darbringen) 
alé Opfer barbringen, gum Opfer 
bringen ; 2° fig. (elw. um eines An- 
dern od. einer Ricksicht willen 
hingeben) zum Opfer bringen auf: 
opfern; (feine Zeit einem Geſchaͤfte x.) 
widmen, (auf od. fiir etw.) verwenden; 
(Jem.) hinovfern; || abs. (ein) Opfer 
bringen, opfern; fig. (den Grazien, 
ben Vorurtheilen r¢.) Bulvigen, Weih— 
rauch ftreuen, cin Opfer bringen; (den 
Vorurtheilen 2.) feine Ueberzeugun— 
gen opfern, nachgeben; se -, ſich 
{aufsopfern; 4 sacrifie, -e, qeopfert r¢.; 
étre sacrifié, auf: od. bingevytert 
werden, den Opfertod flerben, dé Op⸗ 
fer (einer Perſ. 2c.) werden, als Opfer 
(fiir etw.) fallen. 

*Sacrilége, m. (lat. sacri- 
legium) (freventlicse) Gntbeiliqung, 
f. 4° frevelbafte, arge Entweihung (gee 
heiligter Giegenftinde), Verunheili⸗ 
puns. Heiligthumsdhandung, Cabs 
hathoſchaͤndung, f. Kirchenfrevel, Kir⸗— 
chenraub; 20 frevelhafter Angriff auf 
eine geweihte, geſalbte od. Ehrfurcht 
verdienende Berjon, m. Verletzung cis 
nex geheiligten Perſon vder ves gehei⸗ 


ligten Charakters einer Perſon, ſ Bere 
hrechen gegen vie Religion und peren 
Diener, n.: gottloie Frevelthat, Gott: 
— Ruchlofigtcit, Impietat ; Sun 

*Sacrilége,adj, (lat. sacrilegnus) 
(freventlich) entheilfgend, unbellige das 
Heilige (ruchics) antaftend, verungeiliz 
Send, heiligthumsſchänderiſch, gortlos, 
rudhlos, frevethaft. frevelun, fircher 
fHanderifd, rauberiſch; arg: gottver⸗ 
Geffen, gotteélafterlic; vermeffen ; vem 

iligen Hobn fprechend: sundlich - 
subst. m. Brevler an Geiligen Gegen⸗ 
ftanden am —— —— 
Kirchen⸗ od. Sabbathéfchander; Kir⸗ 
venraͤuber; Veräachter des Heiligen, 
freventlicher Gntweiher od. Beleidi⸗ 
get geheiligter Berfonen; (ver) bet Sa⸗ 
crilegium’s Sdhulvige, Ruchloje, m. 

_"Sacrilégement, adv. auf 
cine unbeilige, verunbeiligende, gorts 
loſe od. fundliche Art, als Heilig— 
thumsſchander, als Gottetverachter. 

Sacripant, m. Großſprecher, 
Prabler, Gifenfreffer, Renommift, m. 

Sacristain, m. (vw. mitt! lat. 
sacrista) Küſter, Mepner, Kirchner, 
Sacriftan, m. 

Sacristie, f. (v. lat. sacer, sa- 
cri) 49 Gacriflet, f.; 20imw. S. A. 
(der in der Sacristei aufbewahrte) 
Kirchenſchatz, mud, m.; B. Meß— 
einkünfte; Rirchengefille ; Previgerses 
bibren, pl.; C. (Alosterpfrinde) 
Sacriftei, f. 

Sacristine, f. (v. Sacristie 
Kirchnerin, Mesnerin, Sacriftanin, ¢ 

Sacro-(v.Sacrum)( Anat.) Seilic 
gen(bein).., Rreus bein)..; Sacro-coc- 
evgien(ne\), adj. Heiligenfteifbein.., 
KreuzbeineSteifbein.., sacro-coccy- 
geus; Sacro-¢pineux, adj.—-se, f. 
Kreusbein = Darmbeindern.. ; Kreuz— 
dorn..; ..sacro-femorale), adj. u, 
sudst. m. Kreuzbeinſchenkel muskel; 
Sacro-iliaque, adj. Kreuzdarmbein. 
sacro-iliacus; Sacro-ischiatique, Sa- 
cro-scialique , adj. Kreuyhiftbein,., 
Heiligenbein-Hufthein.., sacro-ischia- 
ticus ; Sacro-lombaire , adj, Kreuz⸗ 
beinlenden.., sacro-lumbaris; (mus- 
cle - -) subst. m. Kreugy lenden' mus⸗ 
fel, äußerer Theil des langen Rücken— 
muéfelé; muscle - - et long dorsal, 

muscle} Sacro-spinal , subst. m. 

der) dugere u. innere Theil ves lan— 
gen Rückenmuskels, Kreuz — 
od, Lendenrippenmustel m. lumbo- 
costalis, m. (Sa@mm.); Sacro-verté- 
bral(e), adj. Kreuybeinwirbel.. ; an- 
gle—-, Rreusbeinwirbelwinkel, an- 
gulus sacro-verltebralis, m. 

+Sacrum, m.(fat.) (spr. sacro- 
me) (Anat.) Seiligenbein, Rreugbein, 
n, Kreuzwirbel, m. Sacrum, n. ; du 
-, f. Sacré, EL 

Saducéens, m. pl. (lat. Sad- 
ducwi, v. hebr. zaddiq, gerecht) Sad⸗ 
ducder, m. pl. 

Saducéisme, m. (f. sae 
Sorducdi¢mus, m. Sadducierlehre, /. 

Saette, f. f. Sagette. 

Safran, m. (engl. saffron, ifal. 
zaflerano) 4° ( Bot.) Safran, m, -pflanz 
ac, f.; bes. (Mat. méd., Teigt.) (-cul- 
tive) (dchtec) S., Crocus (sativus); 
im eng. S. a, (sligmates de -) (Sa- 
frannarben) S., Crocus (orientalis, 
austriacus, elc.), m.; 6, (principe 
colorant des stigmates du -) Safran: 
gelb, Polychroit, w.; Qe ings Sa/ran- 
avtiges) A. (Bot.) culg. - batard, 
- d’Allernagne, f. Caethame (des 
teinturiers); - d'inde, ſ. Curcuma; 


iS 


SAGE 


SAIG SAIL 





-- des prés, ſ. Colchique (d’Autom- 
ne); B. (Chim. anc.) - de Mars, Gi- 
fenfafran, Crocus Martis, m. Gijen- 
orpd, 1. ;- de Mars astringent, ab: 
fitingirender Gifenfafran, im. waſſer⸗ 
lofeé, braunes Gifenoryd, Ferrum 
Mars 
aperitif, eroffuender G. m. Gifenoryo- 
Ferrum oxyd. hydratum, 
missbr. tohlenfaures Gifenoryd, n. ; 
-~des métaux, Dietalls od. Spieß⸗ 
glanjfafran, Crocus Metallorum s. 
Antimonii, m. brhunrotbes Untinion- 
oxrydul, Anlimonium oxydulatum 
fuscum, n.; || de-, du -, Gafran.., 
Croci; jaune comme du -, ſafran—⸗ 


oxydatum fuscum, n.; — de 


bybrat, 


gelb. 


Safraner (wv. Safran) va. mit 
Safran verjegen, gubereiten od. far: 
ben; |jsafrane, -e, mit Gafran ge: 
firbt x. ; adj. (Se. nat. w. fam.) jaz 
f.angelb, fafran.., croceus, crocatus. 

Safrauiére, f.(v. Safran) (Agr.) 


Cafranpflangung, f. 


Safre, adj. (egl, eampis) pop. 


gefrapig, gierig. 

_ Safre, m. — Zaffer, m. 

Zaffra, J. missbr. Saflo 

yerdstele Speisekobalters). 
Sagace, adj, (lat. sagax) (sum 


-tulspiiren geeignet) ſcharfſinnig; 


A (fat. sagacitas) 


ſcharfblickend y flu 
Sagacite, 

Scharfſinn, m. Scharfſichtigkeit, J. 

Scharfblick, durchdringender Verſtand, 


me. Verſtandesſcharfe, Klugheit, Sa— 


gacitat, f. 

Sagapénum, m. (lat.) (Bot., 
Mal. med.) Gagapen, (Gummi) Sa- 
—— Serapinum, n. (Gummi- 

ars des persischen Steckenkrauts). 

Sage, adj. (/at. sapiens, wgl. 
Sagire u, sagax) 4° weije, flug, ver- 
nunftig, verftandig ; umficdtig vor⸗ 
ſichtig geſcheit; 20 maßig, beſcheiden; 
enthaltſam; artig; rubig; ſtiill; ſitt⸗ 
fam: ehrbar, orbdentlich ; gefegt; tu: 
—— keuſch; v. Thieren? ſanft, 

romm, lentſam, folgſam; 30 (im 
Ggs. v. Fou) verminftig, verſtandig, 
fiunig ; 4° erleuchtet, weife ; t soyez 
~, ferv, fein Sie, fei artig, rubig, vers 
nunftig; rendre qo ~, Sem. flug maz 
chen, gur Rernuntt bringen ; || subst. 
mt. (ver) Weise; abs. (ver) weife Gaz 
lomo; les sept -sde la Gréce, die 
ficben Weltweiſen Griechenlanvs ; 
(Hist. de Venise) -s grands, (bie 
fechs) Hodweifen, Rathherren; -s des 
ordres, (die funf) Rathéauditoren, m. 
pl.; le -— des ~s, der Allweiſe. 

Sage-femme, /. (eig. Fuge 
Grau) Hebamme, f. ; 

_Sagement, ado. weiſe; verniinf: 

A —* “| —*8* F 
weielich; kluglich; mit Einſicht, ein: 
fichtevoll 

Sagesse, f. (lat. sapientia, v. 
Sage) 49° Weisheit; Klugheit; Per: 
nanftigkeit, Bernunft; Berfandigfeit; 
Umſicht, Vorſicht igkeity; Diapigz 
feit Masigung, Beſcheidenbeit; Ent⸗ 
haltſamfeit; Ärtigkeit; Sittſamkeit; 
Ghrbarfeit; Oronung ; Geſetztheit, 
Keuſchheit, f.; (der) ftiile, anflandige, 
ebrbare, ordentliche, fittliche, tugend- 
bafte Lebenẽswandel, m.; v. Thieren : 
hg at Frommbett, f. (daé) fanfs 
te, fromme Wefen; 35° (im Gas. v. 
Folie) Berniinitigteit, Verſtaͤndigkeit, 
Sinnigheit ; (Arts et Litt.) (im. Gas. 
©. Extravagance) Diapigung, f. Mave 
balten, nm. Hapemefienbeis Paßlich⸗ 
Feit, Schicklichteit: Gefehtheit, Bers 
meibung des uberfpannten Wefens, /.; 










tr, wm. (das 


gner) adj, -e, f. blutend; blytig; 
~, blutig fein ; bluten (fig, nod 


4° (Kenntniss der Dinge, cognitio 
rerum, Heltkenntniss) Weisbeit ; 
Erleuchtung, f. (der) erleuchtete if 
od. Berfiand, m.; 5° im w. J. (livre 
de) la Sagesse, (bas) Bud) ber Weis: 
beit, Bud Salomonié, n.; {| la Sa- 
Besse éternelle ow incréée, die ewige, 
uneridjaffene Weisheit, dat Wort; la 
Sagesse incarnée, bie Menſch gewor⸗ 
bene W.;- prématurée, Altflugheit, 
f.; avoir de la ~, Weisheit 2c. befigen; 
verftindig, artiq x. fein; fick ordent: 
lid) betragen; prix de -, Breié für 

ute Muffubrung, fur orbdentliches Be: 

agen, ber Sittiamfeit; Artigkeits— 
od. Tugendpreié, m.; (Anat.) dents 
de -, Weisheitezabue, m. pl: sophro- 
nisteres, 

Sagette, f. (lat. sagitta) 4° alt, 
Pfeil, m. (f. Fléche); 20(Bot.) vu/g. 
f. Sagittaire. - sagina. 

Sagine, f. (Bot.) Mafftraut, n. 

Sagittaire, I. m. (/at. sagitta- 
rius) (Astron.) Bogen⸗Schütze, m. 

Mes Zeichen des ‘ hierkreises); IL 
- ( Bot.) Pfleitfraut, m. sagittaria 
(syn. Fléche d'eau), 

Sagittale, adj. f. (neu-lat. sa- 
—— (Anat.) sulure-, Pfeilnath 

am Schddel), Verbindungsnath ber 
Seitenwandfnoden, f. 

Sagitté, adj. -e, f. (0. lat. sa- 
ey ( Bot. } matforintg Ahnlich, 

cil.., sagillatus, 

*"Sagitti.. (w. lat. sagitta) in 
Zus. (Sc. nat.) Pfeil..; -folie(e), adj. 
pfeilblattrig; -lingues, m. pl. (Gam. 
ber) pfeiljungigen Sperlingtvdgel , 
Pfeilzunglet, m. pl. sagittilingua 
(lil. ete.). 

Sagou, m. (Bot., Comm.) Gago, 
Sagu, m. granula Sagu (Salzmehl 
des Marks der Sagopalmen); faux 
-,- d’ Amérique, nordamerifanijder 
Sago, m. Bowen's Sagopulver, n. 
(Saismehl der chinesischen Fasel, 
Dolichos chinensis). 

Sagouin, m. (Zool.) -s, pl. 
Sagouindffdjen, n. pil. ameritaniice 
Uffen ohne Wicklelſchwanz, m. pil. 

Sagou(thier, m. (wv. Sagou) 
Bot.) Sagcpalme, f. 49 Bayfenpalme, 
- metroxylon, sagus; 2°Cycas; bes, 
Comm., Mat. med.) (- de Rumph) 
molustiſche Sagoz od. Zapfenpalme, 
f. (metr.) Sagus, 8. Rumphii; - vi- 
nifére, Weins, Gagoz od. Sapien: 
paline, M. viniferum (Spr.), Sagus 
Raphia (Lam.); - de Ruff, Ruffiſche 
Sago⸗ od, Zapfenpalme, M. Ruffia 
(Spr.), Sagus Rufhi (Jacqg.); - cir- 
cinal, wahre freisfdrmige S., f. ine 
dianifder Brovbaum, m. Cycas circi- 
nalis; - du Japon, japanifthe S., 
Cycas revoluta; ~ cycadifolié, fago: 
palmblittrige Keulenpalme, Zamia 
eycadifolia, f. 

Sagre, m. 4° (Ichth.) Spornhai, 
Dornbai, Squalus spinax, m.; 2° 
Entom,) Gcentelfifer, m. sagria ;|/ 
Sagrides, m. pl. (Gam. ber) Schen— 
telfaferarten, f pl. sagrides (Cuv.). 

t+Sagum, am. (lat., 0. edyoe) 
(furges) Rriegsgeroand, n. ——— 
tel (der Perser, Romer u. Gallier), 


m. 
Saie, f. f. Sagum u. Sayon. 
{Saiga, m, (Zool.) Gaiga, tar: 

5 ntilope, f. unbartiger Steins 

m. 
























frit geſchlagen, unvernarbt fein, [. 
laie). 


Saignée, f.(e.Saigner) (* (Chir) 
Mberiag, m. if Aderlaſſen n. (- per 
la veine) Benenfanitt, m. vere 
sectio (f. Phiébotomie) ; {~ par a- 
lére) Urterienfdnitt, m. Urterictemie, 
f.3 B. (vas aud der Aver) geladene, 
or durch die Ader od. durch Plunge, 
vopftopfe x.) entleerte Blut, «; 
2 im w. F. (Uderlasftelle im) Gite: 
genpelent, n. Arm ſa FP aneig 
A. Ableitung des Wafers (dur ens 
Mbgugegraden), Ablaſſen (cinet Io 
cheé 2¢.) ; Durchſtechen der Ufer x 
n. Durchſtich, m.; B. Wdiciurges 
ben, Abzug; (Min.) - de saucom 
Ginfenitt in die Sintwurt (ox 
Mine), m.; | - générale, (Bivee 
iehang burch einen) Aderlaß m. fie 
botomic, £*. (f. ob. 4 A.); ~ loca, 
Ortlid&e Blutentziehung od. antic 
tung, Bl. durch Blutegel od. Kary 
Schropflöpfe, f.; - du bras, Meld 
am Arme, m.; de -, Weerlak.; hire, 
pratiquer une - 4 qn, danie 
od, mit Sem. vornehmen, ike = 
Ader Laffen ; fig. faire une large =! 
la —— de — 
mandé tüchtig fdr 
Scisncmact, m. Ic. Saigoe 
Bluten, n. Blutung, J. ({. Hewotu 
gie); des. — du nez, Naſtubluuat 
(f. Epistaxis). . 
— Sang) va. 40 (Sen 
ur Ader, aus ber Wer lofier, ae 
affen, eine Uber dffnen od. (ely 
(cinem) Blut lafjen od. —E 
pfen ; im eng, S. (Bouch.) (alate 
abſtechen; 20 — la viande, bat Fir? 
vom Blut reinigen, auéhluter Lik 
das Blut aus demſ. ) waſchea of. >” 
bemf.) abwaſchen; Se uneig. (8 
Fluſſe, Teiche rc.) mittelſt cine © 
jugégrabens einen Theil jane Bet 
Ue omy (venf. 2.) gum Thal 
fen, anz od, abyapfen., abfteder, * 
raben; die Ufer, den Deich (eat 
c8 2.) durchſtechen (cine Bee 
abwaffern Tae, (eine Sarre ‘ 
anftechen, Pulver (ans veri.) oe 
nebmen ; 4° fig. fam. (Jem. 8” 
G tel Semands) ſchrorica. 
rien, Studentenspr. anpumren * 
Geld abnehmen, Geld (von ita” 
pre fen: se -, fich (jelb@) yor ® 
laffen; fig. fich etm, abdarbes ml 
feiner Nothrurft entbrechen, hoe 
pfen, fich (wie der Pelifan) rie SF 
aufreißen, fein Herzblut opiers. © 
were Geid⸗ Spfer bringer: |" 
luten; Blut verfieren; - do 0 
aus der Naje bluten, Rafentisies 
ben od. befommen (fig. pret ne 
Muth haben ; feinem Mann vist 
8 fig. le coeur me saigoe, 
tz blutet mir; § saigne, <. 
Ader gelaffen x. 
Saigneur, m. (0. Saigner! [*. 
selt. gebr. —** (ein genes 
md pom Aderlaſſen, (gamely 
Pblebotomifer, m. 
Saigneur, 
Saigner) biutig, blut 
Bout 


. ul. 

Saillant (f. Saillir) adj. -¢./ 
* rf) d; iter⸗ 
iis Seattle's iy hee 

autgert > . bereete 
chend, bemectensmeeet merfestty 
“Salilies f. (w, Saillir) $e 
vor: od. Hera ringen ; So pig 
Aprigen, fpruvein, w.: Edut; Sr" 
del, wn.; fig. A. Sevansiprarels, OF* 


j. -s0, f. '® 
; bests 


Saignant (part. pres. o, Sai- 
bluttriefend ; (Cuis.) halb rob; he 
ſch, 


SAIN 
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SAIS 


— — — — — — 7, 7)7, 


cin, n.; Sprudel, m. Sprühen; 
Syrubjeuer, Mufbraufen, n.: Aus— 
rum, m.; B. ( ploglicher, witziger) 
Siufall; Wigfunken ; Heiftedblig, wr; 

* Vorfprung, m.; Hervorragung ; Grz 
obung; (- allongee), Qcifte, traus- 
ersale, Ouerleifte, (2; (Archit.) a, 
Sorypyrung,m.; Ueberragung ; b, Wud: 
abuing, Yustragung, /. Auslauf, we. 
i. Projecture) ; | Bein. ete.) (dad 
heinbare Hervortreten, Voriprifigen, 
-:_ || par saillies, ſchußweiſe; ſioß⸗ 
rerfe. 

Saillir (wv. dal. salire) on. un- 
eg.- (Je saillis, tu saillis, il saillit; 
ous saillissons, etc. Je saillissais. 
e saillis. J'ai sailli. Je saillirai. Je 
aillarais. Que je saillisse. Saillis- 
ant) (neuron Jafinitive u. dev Sten 
ers. einiger Zeiten gebr.) 4° hers 
ors od, bevausipringen, <{prigen 2¢. 
i, Jailijr); 20 (1 saille. HL saillait. 
| sailleta, ete.) (wirflid) od. fcbein: 
at) vorjpringen, einen Borfprung 
iden; hervorragen; uberragen, en: 
en; || va. beipringen, belegen; beſchaͤ— 
mm; abs. fpringen (v. Hengsten, 
sudden eic.); || sailli, -e, beſprun— 
en 20 

Saimiri, m. (Zool.) Todtenfipf: 
ren, n. Githbornaffe, m. (syn. Titi’, 

Sain,ady.-e, f. (lat. sanus) 4° 
chumb, ferngefund (A. nicht frant; 
nvertorben; B. ter Geſundheit gue 
raglidh, C. fig. unverfalſcht; unge— 
unftelt; richtig z ſchlicht und recht); 
-mneig. (vo. Sachen) A. unverdor: 
en, unverfebrt; unbeſchaͤdigt; que er: 
alten; B. (Mar.) (- et net) Elippen: 
os, gefabriod ; fider; || — de corps et 
esprit, an Yeib und Seele gefund: 
-et sauf, frif und gefund, woblbe: 
palten Vig. t. JVaaren ete.); -e rai- 
on, gejunte Vernunft, sana ratio. 

~ Sainbois, m.(Pharm.)(wortl. 
Befundholy) f. (écorce de) Garou. 

*Saindoux, m. ( Gchweine:) 
Smaly, m. (f. Axonge), 

S ainement, adv. geiund, wohl: 
ebalten (f. Sain); ber Gefundheit ge 
naB; fg. richtig ; vermunftig. 

* Saitnfoin, m, (edrtl. geſundes 
peu) (Bol.) Supflee, m. onobrychis; 
es. (- cullivé) (qemeiner) S,, fpani: 
her, ewiger od. rother Klee, m. Ge: 
arfette, f. O. sativa (Lam.), (hedi- 
arum) O. (Linné). 

Saint, adj. -e, f. (ital. santo, 
aé. sanctus) beilig (49 durchaus rein, 
ciftig und ſittlich vollfommen, cig. 
vay tv. Gott: allerheiligſt; im ww. F. 
. den edelsten Menschen nu. Hand- 
ungen; bochbeilig; 20 gottgeweiht; 
ebetligt; von Gott ausgehend; den 
Borteéorent - betreffend; gotteédienft: 
id, Meligions..; geweiht; im w. F. 
ochadstbar, ehrwurdig, unverleslics, 
mantaftbar ; unverbruchlich); | saint 
ean, ou St. Jean, dev Beilige Soe 
anneé, der Apoftel 3.; la Saint-Jean, 
as Jobannisfet, der Johannistag, 
lobannt; (léglise) Saint-Jean, So: 
annifirche, f; por. mal St. Jean, 
nal de - , f. Epilespie; feu St. An- 
vine, (Untoniusfeuer, n.) f. Fen; le 
empire, das beilige ramifche Reich; 
es lieux —, die beiligen Orte, die gez 
seibte Statte oo, Grove, ver Schau: 
tag der Wunderwerfe Ghrifti ; terre 
e, a, (dad) Beilige od. gelobte Land, 
Sarerland des Grlojeré, Palajtina, n.; 
» geweibte Erde; la semaine -e, die 
i bars od. Dfterwoche (im w. S. Un: 
achtabuch fiir die Charwoche, m.); le 
“adi -, bee grune Donnerttag: le 
endredi -, ber Charfreitag, fille 


Freitag ; l'année -e, dad Jubeljahr; 
bes. vad Leyte * des Jabrbunverts; 
oiseau de Saint-Martin, ſ. Soubuse; 

| subst. de (ber, vie) Heilige: fig. 
am, un pauvre -, ein armifeliger 
Wicht, armer Schluder, trauriger Be- 
ſchutzer, Heiliger, der für fich felbft gu 
forgen hat; Be. prov. be savoir a 
quel - se youer, nicht wiffen, wobin 
man fich wenden, wo man Hulfe fuchen 
foll, ſich nicht gu rathen nod gu helfen 
wijjen, weder ein nod aud wijjen; il 
Vault mieux s‘adresser 4 Dicu qu'à 
ses -8, man wenbet fic beffer an ben 
Herr, als an den Diener; man thut 
beſſer, an bie Quelle felbft gu geben; 
precher pour son -, das Yob jeined 
Heiligen, d. h. ſeines Monneré fingen ; 
fam. le - du jour, dev Held ves Ta: 
ges, Tagesbeld, m.; 20 le-des saints, 
baé aug , dad innerſte Heilig: 
thum (ver ‘Bunvedlade u. spat. im 
Tempel Salomions). 

Saint-Augustin, m. (eiy. n, 
pr. bed beil. Muguftinus) (Typ.) Mir: 
tel-Antiqua, f. 

Sainte-Barbe, f. (Mar. anc,) 
— ſ. Soute (aux pou- 

res). 

Saintement, adv. beilig; wie 
cin Heiliger; fromm. 

"Sainte Nitouche, f. f. Ni- 
touche. 

Sainteté, f- (lat. sanctilas, }. 
Saint) 4° Seiligteit; 2° Tilelw. Sa 
Sainteté, Geine Heiligteit ( der 
Papst), 

Saint-Germain, m. (Hort.) 
Saint-Wermainbirne, f. 

Saint-Simonien, m.-ne. f 
(v. Saint-Simon, n. ee) Saint: Si: 
moniſt, m. cin, f.; § Saint-Simonisme, 
m, SaintsGimoniémus, m. 

Saique, f (Mar.) Saife, Tibaife, 
[. (Lastschiff auf dem Millei mee- 
re) 


Saisie, f. (wv. Saisir) 49(Procéd.) 
(gerichtlithe Ergreifung) Bertim: 
merung, Beſchlagnahme, f. (ver ge- 
richtliche) Beſchlag, Arreit, m.; - mo- 
biliére , Beſchlaanahme beweglicher 
@hiiter; saisie-arrét, B. in ver Hand 
eines Dritten; (- execution) Pfan⸗ 
dung, Auspfandung, Grecution, /.; 20 
(Douan., Peolic.) Grareifung, Be: 
ſchlagnahme, (vorlaufige Gonfisei: 
rung, Gonfiécation, /,; || faire une -, 
zur Beſchlagnahme einer S. fchreiten, 
ctw. in Beſchlag nehmen, mit Urreft 
belegen, eingieben. 

Saisine, f. (v. Saisir) (Jur.) 4¢ 
(dat einem Erben puree.) Beſitz⸗ 
tebe, n.; Abern. Beſitz (eines unbe⸗ 
weglichen Guts), m.; 20 Erbaltung im 
(qeftorten) Befige; Wiedereinweiſung 
in ben (verlorenen) Befig; 3° (Jur. 
féod.) A. Anzeige von der Bengnahme 
(eines erworbenen Lehngutes an ben 
Yebnéberen): B. Ginweiſung in den 
Relig, Inveftitur, f.; droit de -, Ginz 
weifungsgebubr, f. 

Saisir (engl. seize, v. mittl. 
lat. sacire) va. 4° (- au collet, etc.) 
(rafd) u. friftiq) ergreifen, erfaſſen; 
(Sem. beim Kragen 2.) faffen, neh: 
men: fam. paden; Eriegen; (Jem. 
gewaltiam) anfaffen, angreifen, fam. 
anpaden ; greifen: fefthalten od, neb: 
men; (einen Ball im Fluge x. auf:) 
fangen, erbaſchen; (etw. mit tem 
Maule rc.) auf⸗ od. erſchnappen, fam. 
erwifthen; 2° dberh, (- par l’anse, 
etc.) (am Senfel 2.) anfaſſen, angreiz 
fen, (beim H. 2¢.) faffen, nebmen; 3° 
im eng. u. w. S. (Procéd., Douan., 
Police) (ctw. gerichtlich od. kraft 
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seiner Amisbefugniss ergreiſen) 
in Beſchlag nehnien. mit Beidlag od, 
Arreſt belegen; verkümmern; pfanden; 
fid) (verbotener Waffen r¢.) bead: 
gen, (bief. 2¢.) cingieben, Novia } 
confisciren ; —*** de fig 
(dic Welegenbeit x.) ergreifen; (einen 
Glinftigen Augenblid x. benugen); ſich 
(einen Vorwand 2.) au Nutze machen; 
B. (Worte, feine Rolle x.) auffajen; 
faffen; verſtehen, begreifen; (Morte 
im Bluge x.) auffangen , fam. iron, 
aufſchnaͤrpen; C. (Jem.) ergreifen (r. 
Leidenschaften u. Krankheiten) ; 
beſtürzen ; angreifen, uberfallen, pop, 
anpaden ; fic) Jemands) bemeijtern; 
abs. ergreifen, ergreifend fein; D. 
(Jur) ~ d'une affaire un tribunal, 
elc., eine S. bei cinem Gerichte 2x. 
anbingig od. pendent machen; || se — 
de we., hes einer S. bemadytigen , bes 
meiftern od. verfichern; etw. exrgreifen, 
in Befig od. Beſchlag nehmen ; ya ſich 
nebmen; wegnehmen; fig. veralt. f. 
ob. & B.; || prow. (Jur.) le mort sai- 
sit le vif, der Todte veicht dem Lebens 
den die Hand, fest den Lebenden in Be- 
fly (nach der Lehre von der todten 
Hand); || saisi, -e, ergrijfen x. ; bes. 
1» fig. étre saisi , (tier) erqriffen, bez 
troffen, verwundert, beſtürzt fein; 20 
saisi dun objet, mit einem Gegen— 
ſtande verjehen, im Befige veffelb. (bez 
finvlid); on le irouva saisi du yol, 
man fand das Geſtohlene bei ifm, in 
ſeinem —* od. Gewahrſame; subst. 
m, (Proced.) Perfon, deren Gachen 
mit Arreſt belegt find, f. (der) Bers 
fumumerte, Ausgepfaͤndete, Grequirte, 
m.; tiers saisi, dritte Berfon, in bes 
ren Hand etw. mit Arreſt belegt ift. 
Saisissable, adj. (v. Saisir) 
verfiimmerbar, was in Beſchlag gee 
nommen werden Fann, pfandbar, 
Saisissant (part. pravs. v. Sai- 
sir) adj. -e, f. 42 fig. exgreifenvies 
Schauſpiel r.); ploglid) anwandelnod 
od. iiberfallend, den Athem benebs 
mend, erfdredend purchtringend, bichft 


empfindlide Kalte); 2° (Proceéd., 
Adm. fise.} in pial gy Wt passers 
verfimmernd; |} subst. Befdlagnets 


mer, Uuspfinder, Verfummerer, m. 
cin, f. (ber, tic) G@requirende. 

Saisissement, m. (v. Saisir) 
10 (Escr.) Grgreifen , Faffen (des geg⸗ 
neriſchen Degens mit der Hand); 20 
fig. Aufammenfabren, -febreden (von 
der Kilte), sjauern, vn. Stodung ves 
Arhemé, (plogliche) Beflemmung, f 
beftiger Windrud von Rilte; moral, 
Bed. ploglicher Schreden, m. Betrof⸗ 
fenbeit, Beſtürzung, Grgriffenveit; 
beftige Gemuthédemegung, Sprachlo⸗ 
figheit (bed Grftaunens), . 

Saison, [; (engl, season, ital, 
stagione, v. lat. statio) 4° Jabhrayeit; 
Seit; 2° im w. S, (die) günſtige, pase 
fende od, rechte Seit, J. (dex) rechte 
Yugenblid, m.; im eng. S. Badezeit, 
Saijon, f.; 5o fig. (Lebens⸗ Mier, n. 
Lebensflation ; Git: || — nouvelle, 
Lenzzeit, f. Leng, Fruhling, m. Früh⸗ 
jabr, mn. arriére-saison, DHerbit, m. ; 

lle -, ſchoͤne Jahreyeit, / Sommer, 
m.; mauvaise -, -des frimas, fled): 
te 3., f. Winter, m.; — des fleurs, 
Blumengeit, Bluͤtbezeit, f.; la pre- 
miére - de la vie, vie Bluͤthezelt, dev 
feng des Lebens; la derniére - de la 
vie , die Neige, ber Herbſt des Lebens; 
la = est avancée, (bie Jabhrsjeit iſt 
vorgerudt, bb.) alle Fruchte u. Ges 
miife fommen , Mlles fommt od. reift 
frub, ift vorgeriidt fur die Jabrézeit; 
élre de -, gu ſeiner (geborigen) Zeit 





fommen od. geſchehen; (an ber) Zeit 
od. — n’étre plus de -, 
nicht mehr zur gehorigen Zeit, gu fpat 
fommen ; nicht mebr paſſen; aué der 
More fein; hors de -, aufer dev Zeit, 
gur Ungeit ; unjeitig, unpaffend, am 
unrechten Orte. . 

Sajou, m. (Zool.) Gajue, Bis 
fam: oder Winfelaffe, cebus, m. f. 
Sapajou (proprement dit). 
— Zon.) Saki-, Nacht⸗ 

Fu wanzaffe, m. 

* A *8* e, adj. (et gale) (alt. 

“d. mugig, pfert eu, 
obſeön. rior Gerlbett, f, 

Salacité, f. (lat. salacitas) (alt. 

Salade, f. (engl. salad, sallet, 
fled, salato, salata, v. lat. sal) 4° Gar 
lat, m. A. Speise, Gericht; B Gaz 
latpflanye, £ohanyen, f. pl. -frauter, 
nm. pl.; 2° Wein, m. und Broo (fair 
Pferde)\, n.; \|-de.., ..falat..; - de 
laitue, Qactufenfalat; — d’oranges, 
DOrangenfalat ; - de cerises, Kirſchen⸗ 
jalat, m. in Frangbranntwein einge- 
machte Kirſchen, f. pl.; uneig. ( Bot.) 
vuly. - de chouetle, ſ. Beccabunga; 
— de chanoine, f. Mache; - de gre- 
nouille, f. Renoncule (aquatique); - 
de Taupe, f. Pissenlit; de-, Gaz 

at... , 

Salade, f. (span. celada, v. ce- 
lar) (Art mil.) chem. Bidethaube, 
Bidelhaube, f. 

Saladier, m. (». Salade) 40 
Salatſchuſſel, ſ. 2 Salatforb, me. 

Salage, m. (v. Saler) Ginfaljen, 
n, Einſalzung, f. 

Salaire, m. (lat. salarium) (Mrz 
beits· Lohn; Arbeitspreis, Lohnyreié ; 
Verdienſt (eines Arbeiters); Gehalt 
(eines Beamten 2.); fig. (le + de qe.) 
(ber) Lohn, am. (die) Strafe (fir etw.), 
m 


Salaison, f {vg/. lat. salsedo, ſ. 
Saler) 49 Ginfalyen, Salzen, n. Wine 
falgung, f.; temps de la-, Zeit gum 
Ginfaljen od, ded Ginſalzens f.; 2° 
(dad) Geſalzene, (ein geſalzenes Fleiſch 
n. (ein geſalzene Fiſche, m. pl. ſcharf 
geſalzene Speiſen, f. pl. 

*Salamalec, m. (arab. salam 
alaik, Friede fei mit Gud) fam. 
achersw. tiefer Bidling, m. ticfe 
Reverenz, f. 

Salamandre, f. (lat. salaman- 
dra) 4° (Zool.) A. -s, pl. Salaman- 
drins, m, pl. Fam. ber) Galaman- 
ber, Molche; bes. -s (proprement 
dites, -s terrestres), (Gefchl. ver) Grd: 
molde, -falamanver; - aquatiques, 
Waſſermolche, m. pl. ſ. Triton(s); 
B. im eng. 8. (die Gattung Grv-) 
Mold, Srofalamanver; im engst. Ss. 
(- commune) (der gefledte) Erdinolch, 
sfalamanver, Weuerfalamanver, a. 
sal. terrestris, (lacerta) 8.; 2° (etw. 
Salamanderahniiches, 0. 6. narh 
dem Volksglauben Unverbrennba- 
ves) A. in der Cabalistik: Beuer: 
gcift, m.; B. (Minér. ane.) ſ. Ami- 
ante; || de -, Mold.., Galamanvder... 

Salangane,m. (Ornith.) Ga: 
langane, invifde oder chineſiſche 
Schwalbe, Hirundo esculenta, /. 

Salant (part. pres. v. Saler) 
adj. m. marais -, Salzteich; puits 
-, Salibrunnen, -quell, m. 

Salarier (f. Salaire) ra. (einem) 
Lohn_od. Gebalt geben, (ibn) befol: 
den, falariven; || salarié, -e, befolvet ; 
um Lobn arbeitend; falarirt; subst, 
a. (der) Beſoldete, befoldete Angeſtellte 
od, Staatsdiener, m. 

Salaud, m -e, f. (f. Sale) 
fam. beleidig. unreinlicde, fOmugige 


Perfon, f. fam. Schmu 
Schmutzfink, m.; || adj. 
unreinlich, unſauber. 
*Salbande, f. (wv. deutsch.) (Mi- 
nes) Sablband, n. 
Sale, adj. (v. lat. squalidus) 4° 
fornia, unrein lich), unfaer un: 
Athig; beſchmutzt; befledt ; garfig 
20imw. S. A. (Mar.) a, mit Du: 
ſcheln u. Seepflanzen beflebt, faul(ed 
Schiff); 6, mit Klipren befaet, Flips 
penvoll, unficher(e Rufte); B. (arie 
schmutzig ) ſchmuhig: unceinie Hauts 
farbe v¢.); unflar, bath verwiſcht; in 
einanber fliefiend; unrein; unfauberier 
Pinfel 2.); yx ſchmutzig: A. ie 
tig, garftig, objcon; B. unebrenvoll ; 
unjart; gemein; cynifd: prov. son 
cas est -, feine Sache ift nicht rein. 
Salé (part. pose. v. Saler) adj. 
~¢e, f. gefaten, Saly.; faljiq; fig. 
fam, beigend, ſcharf gefalyen ; |! sebst, 
m. Volelfleiſch, Salypleijay, geſalzenes 
Schweinefleiſch; petit -, friſch einge⸗ 
faljenes Schweinefleiſch, nm. 
Salement, advo. fdmugig, un: 
rein lich). 

Salep,m. (pers.) (Bot., Mat. 
med.) Galap, Galep, m, radix Sa- 
lap, gefledte Handleiuwurzel, /. 

Saler (v. lat. sal) va. 4° faljen; 
2 im eng. S. in Saly legen, einſal⸗ 
gen; (ein podfetn ; || abs. falyen; | trop 
-, i ſcharf faljen; verſalzen. 

Saleron, m. (f. Saliêre) Shale 
an einem Salsfafie. f. Saljnapf, m 

Saleteé, f. \w. Sale) 4. Schmutzig⸗ 
feit, Unreintichfeit, Unfauberfeit; Une 
flaͤthigleit, /. das Schmutzige; fig. 
Zotigkeit, Obſcönitat, ſ.; 2 Samus, 
m. Unveinigfeit, ſ. Unrath, m.; fs: 
ſchmutzige, obfedne Revensart od, Anz 
fpiclung, Zote, Unflitherei, f. Im. 

Saleur, m. (v. Saler) Ginjalyer, 

+Sali..(v. dat. sal, salis) in 
Zus. (Sc. nat.) Galy... 

Salicaire, f. (c. lat. salix)(Bot.) 
Blutfraut, n. lythrum; bes. (Mat. 
méd.) (- commune) Meiverid--Bi., 
n. rother Weidericy, m, (lythr.) Sali- 


caria. 

— ————— L. (v. neu-lat, 
lythrum salicaria (iam ber) Weis 
deriche/ m. pl. (Juss.); Geſchl. ver) 
Wlutfrautarten, salicaria, f. pi. 
(Cand.). 

*Salici..(r. lat, salix) in Zus. 
(Hist. nat.) Weiden. z -cole, adj, 
auf Weiden wachjeud od. lebend, Weis 

cn 


Salicine, f. (c. lat. salix (Chim. 
org.) Salicin, n. salicina (krystalli- 
sivbarer Weidenstoff, Leroux). 

Salicite, f. (v. lat. salix) (Mi- 
nér.) Weidenblattftein, Galicit, am. 

*Salicoque, f. (wv. lat. sale 
coquere) (Zool.) f. Palemon; im w. 
F. -s, pl. (Fam. der) Garnatfrebje, 
m. pl. carides. 

*Salicor, m, Salicorne, f. 
Bot.) Glasſchmalz, m. salicornia; 
es. (salicorue herbacée) frautarti: 

ger ans m. @laéfraut, n. 8. (herba- 
cea), 

Salicot, m. (Bot.) f. Bacile. 

Saliens, adj, u, subst. m, (lat. 
Salii) (Ant. rom.) (prétres -) (vie) 
eee Beiefice, Pr. des Mars, Sa: 

ier, m. pil. 

Saliére,f. (wv. lat. sal) 1° Salz⸗ 
fafi, n.; 2° (etw. Salsfassdhnliches) 
A. a,(Zool.) Grube tiber bem Buge, 
(tiefe) Mugengrube (alter Pferve); 6, 

Anat. hum.) —— binter bem 

luffelbcine, Bruſtgrube, £; B. 

868 


eg 
chmugig, 





Joail.) Schilchen yum daſſen der Gre: 
cite 


nm. 

*Salifére, adj. (f. Salt..) M- 
nér., Géogn. wag Strin: od. Rote) 
Salg enthaltend, ſalzhaltig Sal. 

*Salifiable, adj. (i. Siier 

Chim.) (mit Sduren) Saly bien, 
alzbildend, cergengend, -fabiq; wo 
aljbar ; in Saljen anfcrickent, 

“Salification,/. ({ Sailr 
(Chim.) Berwandlung in Sal; Se 
biloung, f. 

_ *Saltifier (f. Sali.) ca. G 
in (ein) Salz verwantein; mt & 
fen) Sale bilven; jj salifie,-e, «2 
Saly verwandelt. pop. f. Suet 

Saligaud, m. -,f. °©& 

Salignon, m. (v. lal.sa, & 
flog, m. 

Saligot,m. f. Micre. 

Salin, adj. -e, f. (neu-lal 
linus) 4° (aus Salz od. Soga® 
stehend) Galy..; falrig; (Ther * 
Mittelſalzen Chics: purgaul -, 
(ein) Miitelſalz als Abfabrunges 
tel; 20 ſalzbaltig, faliig: Gah. + 
linacius ; $o faljartiq, falytt, ¥ 
nér.) marbre -, ſaliniſchet Rawr 
Glaͤuzmarmor, mi; || subst wt" 
Saline, 2° ; 2° robe Portaide, fh 
volles PBflangzen:) faugenfaly, #. oF 
res clavellali crudi; \ des -§, =* 
nen... 

Saline, f. (f. Satin) &*selt. of 
ein) geſalzenes Fleiſch w.; gral 
—————— 
—— rings, Stodiſche x, =p 
2° Salyquelle, f. Salywerf, «> 
fiederei, f. Girabi nm. Sale! 
Se Salifelfen, m.; Saligrude 

(pl.) Salybergmerf, n.; | de -, © 
nen.., Saly... 

Salique, adj, f. (nen-lal & 
cus, -a, ©, deulsch, Saalfrasion * 
res-s, ſaliſche (bd. h. den fraaticce 
Kriegern nach der Erobeows @ 
liens sugetheilte) iter; © 
liſches (b. §. die weiblick > * 
Thronfolge ausschlic. 

Salir(v. Sale, regi. lat na 
va. befmugen, ſchmutig made = 
unreinigen; befuteln; fig. 
bilbungéfraft) mit fe mugger “* 
ſchen Bildern exfiillen ; fam. ”” 
ten Namen 2.) befleden; (Oi 
se -, fic) befdimugen x. (Oe 
werten : ſchmuhen; fig. fidod 
Ruf beflecken. ur 

Salissant (part. pros?’ 
adj. -e,f. fémubig : 4° bidet 
befubein®, befledend; ge ren COP 
leicht aunebmend, —— i 

Salisson, f. (ce. Salir) om 
fleines unreinlicyes Diirder, 
brével, n. [Aedc. 

Salissure, f.(v.Salir| ¢ 

Salivaire, adj. (0. iao" 
(Anat., Path.) ded Speidell: 
helabfondernd, Speidel.., 20" 
glandes -s, Spcicheldruren, / Fy. 

Salivant (part. pres. °° 
ver) adj. -e, 1 Piyatagamne * 

Salivation, f. (lal. si 
(Path., Thér.) 4» (der vow Bao* 
dung der Mundhaut athow™ 

thologische, bes. der durch 8° 

—— bewirbve oe 
chelfluß, sialismus, ptyalismes, © 

ogi. Plyalisme); 2° (traitemes: Pe 
a -) Speicheleur, f. | Sredel * 

Salive, f. (Jat. saliva) (Por 

Saliver (v. fat. salivare)r® \ 
(Physiol.) viel Speiche! adfenter 

fpeichein : 2° (Paid) 
frcichels. 


twerfen, 
Speidhelfiap haben, 
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Salle,f. (roman., span., ital. 
u. poln, sala, schwed. u. angels. 
sal, isl. salr, alld. Gal, vgl. goth. 


saljun, einfebren) 4° Saal, m.; (qroz | ben 


ie8, geraumiges) Simmer, n.; Halle, 
f; in Hospitdlern etc. : Rranfenfaal, 
m. Jimmer, n.; — _d’armes, ~ d’es- 
trime, Fechtſaal, Fechtboden: (- de 
—— de l'Opéra) (Schaufpiel:, 

pern:)Daus, m.; C d’un muse) 

Baal, m. Gallerie leines Mufeum's, 
Bemalvegallerie r¢.), f.; 2° A. (Hort.) 
faalabniicer) mit Baumen ringsum- 
flungter, von Biumen überſchätteter 
red. aberdadter Raum od. Blay, m. 
Hattiges, gewilbtes Baumrund, n.; 
-de verdure, dichte, geraumige Laube, 
". Qaubdad, n. qriiner Gartenjaal, m.; 
B. (Zool.) f. Abajoue; || - de, a.., 
-faal, m.; ..gimmer, n.; ..balle, f; 
~ d’audience, a, Audiensfaal; 6, Ge: 
ticht s⸗ od. Sigungéiaal, m. -yimmer, 
n. shalle, /.; - a manger, Spcijefaal, 
m. simmer, n.; de-, Gaal..; étre 

le -, ven Dienft im Gaale haben; 

des, ven Saale oder Wachdienſt im 
fomigt. Vallaſte haben, (alé Garde-rus 
Sorpe) auf ode itn tenir -, ei⸗ 
men Tanzſaal od. Fechtboden Halten, 
Sn entlichen) Unterricht im Tangen od. 
Se cchten geben, 

_ Salme, adj, u, subst, m, (v, 
~at. salmo) (Ichth.) ..falm; ..falm= 
= wtiger Fife, ..salmus, m. Lacs. 

*Salmiac, m. veralt. f. (sel) 
SM moniac. 

*Salmigondis, m. (f. Salmis 
@. (at. conditus) Ragout von aller: 
ei aufgewarmten Fleiſchũberreſten, 
Wife: oder Ueberbleibſelgericht. m.; 
ig. am, Miſchmaſch, m. Gemengs 
jel, m. 

Salmis, m. (Art cul.) Ragout 
oder Würzgericht von gebratenem 
USi ldbret, n. 

Salmones, Salmonides,m. 

i. (v. lat. salmo) (Ichth.) (am. ber) 
ahéartigen Fijche; m. pj. salmones 
Crev.), salmonides (Latr.). 

S aloir, m. (v. Saler) 4° 5 
Salafag, n. -faften; 20 ( Fleifde 
St ã nder. m, Poifelfaf, n. 

§S alon, m. (eng/. saloon, f. Salle) 
lo C Gefellidafte- Saal, m. Gefells 
haftsjimmer, n.; Salon, m.; fig. 
— pl.) (bie feineren) Geſellſchafis⸗ 
irfel, m. pi. (die) feine Welt, f. 
Salon's, m. pl.; 2° (- de peintures) 
ierrzGloefaal, Muéftellungéjaal fir 
ferzacAlte u. andere Runfigegenftande 
bes. Yocal ver zu dieſem Swede be: 
iugten Gemaldeqallerie im Louvre), 
an: dmw. S Runft: oder Gemaͤlde⸗ 
wméftellung, f.; 30 - de treillage, 
Marteniaal, m. 

§ a lope, adj. (v. Sale) fam. selt. 
leby~. fmupgig, unfauber, ſauiſch; 
bevel. fHlapvig; || subst. f. 49 A, 
Gre tibige, oberd, ſchlappige Weiba⸗ 
ber aon, gem, Schlumpe, /. Rekel, m-.; 
1, Sethimpfw. liederliches Wei bsbilo, 
. EBaffenrefel, m. Vettel, f.; 20 
Mar.) marie-salope, Rebrs oder 
san Dſchiff, n. 

Sm lopement, adp. f. Salopo. 
Ss loperie, f. (v. Salope) fam, 
2S Hhnupgigteit, —— eit, pop. 
Sauetrei, f.; 2° Shmug, Unrath, m. 
im. Schweinerei; des. ſchmutzige 
iqemeart, Zote, f. [nieverlage, f. 

— e,m. (v. lat. sal) Salz⸗ 

“Salpétre, m, (v. lat. sal pe- 
‘ (eig. Felfenfalz, Streit ) 
comm.) Salpeter, m. f, Nitre, (ni- 
‘ale de) Potasse; - de deux eaur, 
veimal gelauterter ©.; - en baguel- 


tes, Stangenfalpeter; — en glace, 
Splegetjalpeter, klarer ©.; de -, a -, 
Galpeter..; faire du -, Galpeter fle: 

: . fam. petri de -, (ardrtl. 
aus 6. gefnetet) der Feuer und Flam: 
me, ber ein Hig: od. Sprudelfopf ijt. 

Salpétrier, m. (ce. Salpétre) 
Salpeterfieder, on. 

Salpétriére, f. (v. Salpétre) f° 
Salpeterbitte, Salpeterfiederei, f., 2 
im eng. u. w. S. Salpeiriere, /. (Va- 
men einer Versorgungsanstalt fair 
bejahrie u. far getsteskranke Per- 
sonen des weiblichen Geschlechts 
—— — 

alpiens, m. v. fat. salpa 
—— salpacea, mn. 4) (Blainv.) ſ. 
iphore(s). 

Salpingo- (wv. cdamyEé) (A- 
nat.) Prompeten.., MRobren.., tube 
Eustachii; Salpingo-malléen, adj. 
u. subst. m. (muscle - -) Robren-: 
bammermuskel, (ber) innere Hammer: 
muéfel, m. Lenser tympani (Scemm.); 
(Sphéno-) Salpingo-pliaryngien, adj. 
u. subst. m. (muscle — -) Trompe: 
ten: od. Roͤhrenſchlundmuskel, (sphe- 
no-)sal pingo- pharrageus, m. (ei- 
ner der Schlundheber); (Pétro-) 
Salpingo-staphylin, adj. u. subst. 
m, misc. (petro-jsalpingo-staphyli- 
nus (/Vinsl.), {. Péristaphylin (in- 
—* 

Salse, f. (v. lat. salsus) (Géol.) 
(Salywaffer: od.) Shiammoulfan, m. 

Pye iy rei-le, f. (Bot., Mat. 
méd.) 4° A. (smilax -) Sarfaparitl: 
ftedwinbe, (smilax) Sarsaparitla; B. 
im eng. S. (racine de -) Garjaparifl 

2¢), radix Sarsaparilla#, Sassaparilla, 

rs@ s. Zarz@, /.; 20- d’ Allemagne, 
deutſche S. f. Laiche (des sables) ; |i 
de -, Sarfaparill..; extrait, sirop de 
-, Sarjaparillertract, -fyrup, m. 
extr., syr. Sarsaparille. 

Salsifis, m. ( Bot.) Bodsbart; 
bes. (Hort., Mat. méd. *, des 
pres, - cultivée) (¥Biejen-) B, m. 

* ‘on (pratense); 6, im eng. 
S. (Wielens)Bodsbartwuryel, Hafer⸗ 
rwurjel, f. -marf, n. rad. Tragopogi s. 
Barbe Hirci. 

Salsugineux, adj. -se,f. ſucu- 
lat. salsuginosus) ( Bot. ) Salgtheilden 
—— im Salzboden wachſend, 
Salj... 

Saltateur, m. (lat. saltator) 
(Ant.) Springer, Tanjer, m. 

Saltation, f. Cat. saltatio ) 
Ant.rom.) Springfunf, d. 6. Tanz⸗, 
Meberden:, Schauspiel: u. Redefunft, 
Geberdentunft (im weiteren Sinne), 
Mimif, f. (vie) mimiſchen Kunite. 

*Salti.. (v. lat. saltus) in Zus. 
(Zool,) -grades, ela Geſchl. der) 
Springipinnen, f. pl. Springer, m. 
pl. saltigrada (Zatr,), 

*Saltimbanque, m. (ital, 
saltimbanco) Marktſchreier; Gautler; 
Poffenreiger, Spapmacher, Hanswurſt, 
Wißtzling, m. 

Saltique, f. (v. lat. saltus) 
(Zool.) (die Gallung) Gpringfpinne, 
saltica, f. 

Saluade, f. (v. Saluer) alt. 
Nerbeugung, f. fam. Budling, m. 
Revereny, f. 

Salubre, adj. (lat. aaa qe: 
fund, (ber Geſundheit) gutraglicy, heil⸗ 


am. 

Salubrité, f. (lat. salubritas) 
4° Geſundheit Sutraglichfeit, Heilſam⸗ 
Feit, Galubritat, f. ; 2° (obrigkeitliche) 
Geſund heits⸗ od. Sanitatsmagpregetu, 
canjtalten, f. pl. <poligei, f. 
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Saluer (v. Jat. salutare) oa. 4 
grifen, (einem) feinen Gruß machen ; 
{vor einem Officiere 2. militdrisch) 
faluticen ; (ibm) bie Honneur's ma: 
hen; fidy (2 — empfeblen; 20 
im eng. u. w. S. (aller - qn) (Sem.) 
begrüßen, becomplimentiren; bewill— 
kommnen; (ifm) ſeine Aufwartung 
machen; aufwarten ; fig. (bejqriifien ; 
bei den Romern: - César, alé Rai: 
fer begrüßen, gum K. auécufen ; || abs. 
grupen; jalutiven ; || se -, fic) od. ein: 
anber (be)grigien ; Studentenspr. mit 
cinander auf dem Gruß⸗Kommient ſte⸗ 
ben; || (Mar.) la mer salue la terre, 
das Meer begrifit bas Land, vor einer 
Feſtung anternve Schiffe müſſen faluz 
tiren; — de ’épée, mit bem Degen faz 
Lutiven; || salue, -e, gegrũßt 2. 

Salure, f. (v. Saler) Salgigfeit,f. 

Salut, m. (wv. fat, salus) 5Scil, n. 
10 Wohl, mn. Wohlfahrt, /. Woblerge- 
ben, n.; 20 Rertung, 6 3° im eng. J. 
\- de ame) Seelenbeil, (das ervige) 
Heil, nm. ewige od. geifitiche aBopifabet 
od. Mhidjeligttit, Setiqkeit, f.; 4° im 
w.S.(Numism.) Salugjtid, n.(rdm. 
Miinze mit der Umschrift : Salus 
ty ig suprema lex esto); || — pu- 

lie, (das) Offentliche Wohl, Gemeinz 
wobl, das gemeine Beite ; comité de — 

ublic, (der) offentlide Heilgausſchuß 
leahrina der jrans. Revolution); 
chercher son — dans la fuite, fein 
Heil in ver Flucht fucsen; port de -, 
rettender Safer, Mettungéhafen, am. 
{fig MRettungéort, ficherer Port, wm. 

reiftatt, {.): faire son -, feine Seele 
retten, ber Seligheit theilhaftig werden, 
felig werden; fam. in den Himmel 
lommen. 

Salut, m. (f. Saluer ) Gruß, 
m, 4° @rugen, n.; Bearifung, f; 
Salntiren, n.; 20 Grußzeichen, n.; 
Grußformel, Begrupungéformel, f.; 
sichup, m.; Honneuré, p/.; Empfeh⸗ 
lung, f. Gompliment; (Cult. cath.) 
Schlußgebet, n.; — angclique, Gngels- 
qrup, m.; 350 im w. 8S, — d'or, En⸗ 
gelégrupftid, nm. goldner Angelus, m. 
(altenglische Miinse); ee de mer, 
Sees od. Schiffsgruß, Begrußunge— 
ſchuß; - d'armes, Waffen: od. Fech⸗ 
tergrufi, m, Galutiren mit dem Degen 
od, Rappiere, m.; faire un -, einen 
Gruß a, machen od. fagen, grüßen; 
falutiren (de la .., mit ber ..); d, 
befiellen, augrichten, (Sem. im Auf⸗ 
trage eines Andern od, fur einen Uns 
bern) grugen; (je vous fais mon) -! 
lich fage Ihnen meinen) Grup, fein 
Sie mir gegrüßt, ich grife Sie, grüß' 
Sie Gott! salve! fig. Aoh. Spr. fei 
mir geqrupt! -— et fraternité, Grup u. 
Handſchlag. 

Salutaire, adj, (lat. salutaris) 
Beilfam ; autraglich ; dienlich; zweck⸗ 
maßig; woblthatig. ; 

Salutairement, adv. heil— 
fain(er Weife). . 

Salutation, f. (lat. salutatio) 
49 fam. (ein aussergewohnlicher, 
sonderbarer) Gruß, fam. iron. Bud: 
ling, m. Nevereng, f. ; 2° - angélique, 
der) Gngelégruf, engliſche Grup. m. 
das) Uve Maria, n.; 3° -s, pl. Grup: 

zeugungen, Gmpfeblungen, f. pl. 
Gruße, m. pl. 

Salvage, m. (. lat. salvare ) 
alt. droit de -, f. (droit de) Sauve- 
lage. 

eSalvanos, m, (lat. salva nos 
—— das s) (Mar.) Rettungsboje, /. ſ. 
uée (de sauvetage). 

Salvatelle, f. (v. lat. salva. 
tor) (Anat.) (nach einem alt. For. 





fommen od. geſchehen; (an ter) Zeit 
od. zeitgemaß fein; n’étre plus de -, 
nicht mehr zur gehorigen Zeit, yu fpat 
fommen ; nidst mehr paffen; aud der 
More fein; hors de -, aufier det Zeit, 
aur Ungcit ; unjeitig, unpaffend, am 


unrechten Orte. 


Sajou, m. (Zool.) Gajue, Bis 
fam: oder Winjelaffe, cebus, m. f. 


—* (proprement dit). 
ak 


i, m. (Zool.) Gati:, Nacht⸗ 


od, Fuchsſchwanzaffe, m. 


Salace, adj. (lat. salax) (alt. u. 
ſchmutzig, feblivferig, geil, 
it. ed.) Geilheit, /. 
Salaciteé, f. (Jat. salacitas) (alt. 
Salade, f. (engl. salad, sallet, 
1) 40 Gas 

laut, m. A, Speise, Gericht; Bo Sa- 
latpflange, f. -pflangen, f. pl. -frauter, 
Broo (fir 
Pferde), n.; \- de.., ..falat..; - de 
laitue, Lactufenfalat; - d’oranges, 
Orangenfalat ; - de cerises, Kirſchen⸗ 
jalat, m. in Franzbranntwein einge— 
machte Kirſchen, f. pl.; uneig. (Bot.) 


Med.) 
obſeön. 


ilal. salato, salata, v. lat. sa 
nm. pl.; 2° Wein, m. und 


vuly, - de chouette, f. Beccabunga; 


— de chanoine, f. Mache; - de gre- 
nouille, ſ. Renoncule (aquatique); - 

* Taupe, ſ. Pissenlit; de-, Gaz 
at... , 


Salade, f. (span. celada, v. ce- 


lar) (Art mil.) ehem. PBidelbaube, 
Widelhaube, f. 


Saladier, m. (». Salade) 4° 


Salatſchüſſel, ſ. 20 Salatforb, me. 
Salage, m. (v, Saler) Ginfaljen, 
nm. Einſalzung, f. 


Salaire, m. (laf. salarium) (Mrz 
beite Lohn; Arbeitsyreis, Lohnvreis; 
Verdienſt (eines Urbeiters); Gebalt 


(cines Beamten x.); fiy. (le ~ de qe.) 
(ber) ohn, m. (die) Strafe (fir etw.), 


m. 

Salaison, f. (vg. lat. salsedo, f. 
Saler) 4° Ginjalgen, Salzen, mn. Ginz 
faljung, f.; temps de la -, Zeit gum 


GWinjaljen od, bed Ginfalyens, f.; Qe 


(dad) Geſalzene, (ein geſalzenes Fleiſch, 


m. (ein geſalzene Fiſche, m. pl. ſcharf 


geſalzene Speifen, f. pl. 

*Salamatec, m. (arab. salam 
alaik, Grieve fei mit @uch) fam. 
schersw. ticfer Budling, m. ticfe 
Mevereny, f. 

Salamandre, f. (lat. salaman- 
dra) 4° (Zool,) A. -s, pl. Salaman- 
drins, m. pl. (am. ver) Galaman: 
ver, Molde; bes. -s (proprement 
dites, -s terrestres), (Gefchl. der) Erd⸗ 
molde, -falamanber; - aquatiques, 
Waſſermolche, mm. pl. ſ. Triton(s); 
B. im eng. 8. (die Gattung Erde 
Mold, Erdſalamander; im engst. Ss. 
(- commune) (der gefledte) Erdinolch, 
zfalamanter, Weuerfalamander, mi 
sal. terrestris, (lacerta) 8.; 2° (etw. 
Salamanderahniiches, dv. h. nach 
dem Volksglauben Unrerbrennba- 
ves) A. in der Cabalislik: Feuer⸗ 
geiſt, m.: B. (Minér. anc.) ſ. Ami- 
ante; || de-, Mold.., Calamander.., 

Salangane,m. (Ornith.) Ga: 
langane, indiſche oder chincfifdye 
Sdwalbe, Hirundo esculenta, /. 

Salant (part. pres. tv. Saler) 
adj.m. marais -, Salzteich; puits 
~, Salabrunnen, -quell, m. 

Salarier (f. Salaire) ra. (einem) 
Lohn od. Gebalt geben, (itn) beſol— 
ben, falariven; || salarié, -e, befolvet ; 
um Yon arbeitend; falarirt; suAst. 
at. (der) Beſoldete, befoloete Ungeftellte 
od, Staativdiener, m, 

Salaud, m -e, 4 tf Sale ) 
fam. beleidig. unreinlide, fQmugige 













Perfon, f. fam. Shmughammel, 
Schmutzfink, m.; || adj. jhmugig, 
unreinlich, unfauber, 

*Salbande, f. (©. deutsch.) (Mi- 
nes) Sablband, n. 

Sale, adj. (v. lat. squalidus) 4° 
een beta ua) unfaer un⸗ 

thig; mugt; be > garfttg ; 
pg S. A. (Mar.) a, * ae 
ſcheln u. Seepflanyen beflebt, faul(es 
Schiff); 4, mit Klipren befaet, Flips 
penvoll, unfidjer(e Rufte); B. (wie 
schmutsig) fomugig: uncein'e Saute 
farbe vc); unflar, bath verwifdt ; in 
einander fliefiend; unvein ; unfanber(er 
Pinfel rc.); pls be ſchmutig: A. jee 
tig, garftig, objcdn; B. unebrenvell ; 
unjart; gemein; cynifd: prov. son 
cas est -, feine Sache ift nicht rein. 

Salé (part, pass. v. Saler) adj. 
~¢, f. geſalzen. Saly..; ſalzig fig. 
fam, beigend, (hari gefalyen ; || sehst. 
m. Voͤlelfleiſch, Salifleiſch geſalzenes 

weinefleiſch; petit -, friſch einge⸗ 
— Schweinefleiſch, nu. 

alement, adv. ſchmutzig, un: 
rein Lid). 

Salep,m. (pers.) (Bot., Mat. 
méd.) Galap, Galep, m, radix Sa- 
lap, gefledte Händleiuwurzel, 7. 

Saler (v. lat, sal) va. 4° faljen; 
2 im eng. S. in Saly legen, einſal⸗ 
gen ; (cin pofetn ; || abs. ſalzen; | trop 
-, é ſcharf falyen; verialgen. 

aleron, m. (f. Saliére) Shale 
an einem Salifajie, /. Salzuapf, m 

Saleté, f. (wv. Sale) 4 Scymupig- 
Feit. Unreinlichfcit, Unfauberteit ; Une 
flathigteit, /. (ras) Schmugige, fig. 
Zotigkeit, Obfednitat, £; 2 Surug, 
m. Unveinigfeit, ſ. Unrath, m ; fi. 
ſchmutzige, objcdne Redensart od. Anz 
fpielung, Zote, Unflatherei, f. — Im. 

Saleur, m. (v. Saler) Ginfaljer, 

$Sali.. (ve. dat. sal, salis) in 
Zus. (Sc. nat.) Galj... 

Salicaire, f. (v. dat. salix)(Bot.) 
Blutfraut, n. lythrum; bes. (Mat. 
méd.) (- commune) Weiderich⸗Bl. 
n. rother Weiderich, m. (lythr.) Sali- 
caria. 

Salicariées, f. pl. (v. new-lat. 
lythrum salicaria) ( am, ber) Weis 
deriche, m. pl. (Juss.) ; Gefchl. det} 
Bluttrautarten, salicaria, f. pd. 
(Cand.,). 

*Salici..(r. lat, salix) in Zus. 
(Hist. nat.) WWeiven..; -cole, adj, 
ant Weiden wachjend od, lebend, Weis 

en 


Salicine, f. (ce. lat. salix (Chim, 
org.) Salicin, n. salicina (krystalli- 
sivbarer Weidensloff, Leroux). 

Salicite, f. (rv, lat. salix) (Mi- 
nér.) Weidenblattitein, Galicit, an. 

*Salicoque, f. (wv. lat. sale 
coquere) (Zool.) f. Palemon; im w. 
F. -s, pl. (Fam, der) Garnatfrebje, 
m. + carides. 

*Salicor, m. Salicorne, f. 
Bot.) Glatſchmalz;, m. salicornia; 
es. (salicorne herbacee) trautarti: 

ger GL, m. Glasfraut, n. §. (herba- 
cea). 

Salicot, m. (Bot.) f. Bacile. 

Saliens, adj. wu. subst, m. (lat. 
Salii) (Ant. rom.) (prétres —) (vie) 
falifchen Prieſter, Pr. ves Mars, Sa: 
lier, m. pl. 

Saliére,f. (wv. lat. sal) 4° Salz: 
fag, n.; 2° (ctw. Salsfassdhnliches) 
A. a, (Zool.) Grube tiber bem Wuge, 
(tiefe) Mugengrube (alter Pferve); 6, 
(Anat. hum.) ~~ binter bem 

* 
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Joail.) Schalchen um Faffen der Gre: 

cine, n. 

*Salifére, adj. (f. Sak.) (Mi 
nér., Géogn, etc.) (Stein: od. Rots| 
Salg entbaltend, falgtaltig, Sal... 

*Salifiable, adj. (i, Sulifer| 
ete (mit Siuren) — 

alzbildend, cerjeugend, <fabig; tr 
faljbar ; in Salzen anfhiegenr. 

*Salification, f. ({ Salifer 
(Chim. } Berwanvlung in Salj; Sey 
bilvung, f. 

*Salifier (f. Sali.) ea, (Chie 
in (ein) Salz verwanrein; mit & 
fen) Salye biſden; | salifie,-e, 1 
Saly verwanvelt. | pop. f. Su 

Saligaud, m. -¢,f. (°* 

Salignon, m. (v. lat. sal, e 
Flog, m. 

Saligot,m. ſ. Mere. 

Salin, adj. -e, f. (new-lat 
linus) 4° (aus Sails od. Soges 
stehend) a ſalzig; (Ther’ 2 
Mittelſalzen beftebend; parzgt!-, 
(ein) Mittetfaly als Abfudcurgias 
tel; 20 falgbaltig, ſalzig: Sali. o 
linacius ; $0 faljartiq. falyot, th 
nér.) marbre -, fatiniider Ras 
Glangmarmor, m.; | subst. mt! 
Saline, 2*; 2° robe Vottaſcht (7 
velled Bflangzen:) Yaugenfals, un. om 
res clavellalti crudi; |, des -s, © 
nen... 

Saline, f. (fSalin) 4 selt oe 
feinlgefalzencd Fleiſch mz gcvalyae 
Fiſch; bes, Salhi c}, m. |p! © 
—— Haͤringe, Stedfiſche x, of 
2 Saljqueile, f. Salzwerkn 
fiederei, f. Oiravi In. Satis, | 
So Salafelfen, m.; Saligruber. 
(pl.) Salzbergwerf, nj | de -, & 
nen.., Saly... — 

Salique, adj. f. (neu-lat © 
cus, -a, ©. deutsch. Gaalfravter) 
res-s, ſaliſche (b. b. den fréwbictn 
Kriegern nach der Erobewy 4 
liens sugetheilte) Gite; W-, 
lifes (bd. h. die weibliche Bt ® 
Thronfalge ausschliessende 

Salir (ve. Sale, rgl. lat. suet 
va. beſchmuten, ſchmutzig med, © 
unreinigen: befubdein; fig. (pir ba 
bilbungéfraft) mit — ees 
chen Bildern erfülien: fam. 06? 
ten Namen 2.) befleden; Oe 
se -, fic) befdmugen x. [oem 
werden ; ſchmuthen; fig. fig od 
Ruf befleden. . 

Salissant (part. pras.t.* 
adj, -e,f. fmugig : 4° defdmer® 
bef belnd, befledenn; ge den S04 
leicht annehmend, beſchmahent. 

Salisson if (v. Salir) od} 2 
kleines unreinticyes Darden, VS 
brével, 2. [Act a. 

Salissure,f. (e.Salir, ct™ 

Salivaire, adj. (r. dat.a 
(Anat., Path.) ves Speicdell: F 
Helabjondernd, Seidel... sve" 
glandes -s, Spricelorasen, /- p 

Salivant (part. pres. ¢- 
ver) adj. -e, f. {. Ptyalagoset. , 

Salivation, f. (lal. wer 
(Path., Thér.) 4° (der con Bx 
dung der Mundhaut abhangee 

ische, . dey dave 
Mercurtald skrasie bewirkic E 
chelfluß. sialismus, plyalismos, © 
(eg . Ptyalisme); 2 (irailemeo! p* 

-) Speidheleur, f. — |Eradel © 

Salive, f. (lat. saliva) (Phys 

Saliver (o. lat. salivare) r= © 























Schlüuſſelbeine ſigtube, 7; B. 
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Salle,/f. (roman., span., ital, 
wu. poln. sala, schwed. u. angels. 
sal, isi. salr, altd. Gal, vgl. goth. 
saljun, einfebren) 4° Saal, m.; (qrez 
Bes, gerdumiges) Simmer, n.; Halle, 
f; in Hospitdlern ete. : Krankenſaal. 
m. =zimmer, n.; —_d’armes, - d’es- 
crime, Fechtſaal, Fechtboden: (- de 
spectacle, de |'Opéra) (Schaufpiel-, 

pern:)Haué, n.; — dun muste) 
Saal, m. Gallerie leines Mufeum’s, 
Memdlegallerie ꝛc. f.; 20 A. (Hort.) 
faalabnlicer) mit Baumen ringeum⸗ 
pflangter, von Baumen überſchätteter 
od. uü berdachter Raum od. Blas, m. 
‘Hattiges, gewoͤlbtes Baumrund, n.; 
-de verdure, dichte, gerdumige Laube, 
Laubdach, n. peas Sener. m.; 
B. (Zool.) f. Abajoue; |] - de, a.., 
faal, m.; ..gimmer, nz halle, £.; 
~ daudience, a, Audienyfaal ; b, Ge⸗ 
ridt4: od. Sigungéfaal, m. -;immer, 
a. stalle, /.; -a manger, Speifefaal, 
m. zazimmer, n.; de-, Gaal..; étre 
je —, ven Dienft im Gaale haben; 
ves, ven Saal: oder Wachdienſt im 
Snigt, Pallafle haben, (als Garde-vus 
Sorpé) auf Wache fein; tenir -, eis 
em Tangiaal od. Fechtboden batten, 
Offer tlichen) Unterricht im Tanzen od. 
echten geben. 

.Salme, adj. u. subst. m. (v, 
at. salmo) (Ichth.) ..falm; ſalm⸗ 
vetiger Fifd, ..salmus, m. Lads. 

“Salmiac, m. veralt. f. (sel) 
Ammoniac., 

*Salmigondis, m. (jf. Salmis 
«. lat. conditus) Ragout von aller: 
ei aufgemirmten Fleiſchüberreften, 
Niſch⸗ oder Ueberbleibjelgeriht, n.; 
ig. am. Miſchmaſch, m. Gemengs 

cl, m. 

Salmis, m. (Art cul.) Ragout 
oder Würzgericht von gebratenem 
Bilvbret, vn. 

Salmones, Salmonides,m. 
of. (wv. lat. salmo) (Ichth.) (Gam. ber) 
achs artigen Fife, m. bi salmones 
Cucv.), salmonides (ZLal?.). 

S aloir, m. (v. Saler) 4° (grofes 
Salafaf, n. -faften; 20 ( Fleifd- 
Sranwer, m. Poͤkelfaß, n. 

S a lon, m. (eng!/. saloon, f. Salle) 
o ¢€ Ghejellidbafté: )|\Saal, m. Geſell⸗ 
haftsiimmer, n; Galon. mj fig. 
-s, pil.) (bie feineren) Geſellſchafis— 
rfel, m. pl. (die) feine Welt, J. 
Salon's, m. pl.; 2° (- de peintures) 
bena &loefaal, Musftellungsiaal fur 
erracalde u. andere Kunſtgegenflaͤnde 
bes. Local der gu diefem Swede be: 
ugten Gemialdeqallerie im Youvre), 
ur fmw. & Runit: oder Gemilve: 
ufftellung, f.; 3° - de treillage, 
kurteniaal, m. 

§ « lope, adj, (v. Sale) fam. selt. 
ebe~._ (mupig, unfauber, fauifd ; 
bea-e@. fhlappig; |] subst. f. 40 A, 
bra ta dige, oberd. ſchlappige Weibs⸗ 
erp on, gem. Schlumpe, /. Rekel, m.; 
ScAimpfw. liederliches Weibsdile, 

Baffencefel, m. Bettel, f.; 20 
far--} marie-salope, Rehrz oder 
an® ſchiff, n. 

Sm lopement, adr. ſ. Salope. 


Sa loperie, f. (v. Salope) fam. 
S chmugigfeit, Unreinlichleit, pop. 
aue tei, f.; 2° Smug, Unrath, m. 


m. Schweinerei; 


bes. ſchmutzige 
extéart, Sote, 


[nievderlage, f. 


a lorge,m. (v. dat. sal) Galy 
*“Salpétre, m. (v. lat. sal pe- 
w) (eig. Felfenfaly, Steinſalz) 


om m.) Salpeter, m. f. Nitre, (ni- 
ate de) Potasse; — de deux eaur, 
cirrtal gelauterter ©.; - en baguet- 


tes, Stangenfalpeter; — en glace, 


Salpeter..; faire du -, Galpeter fle: 
. fam. pétri de -, (wértl. 


ben; fig 
aus G. gefnetet) ber Feuer und Flam: | & 


me, ber cin Hig: od. Sprudvelfopf ijt. 

Salpétrier, m. (v. Salpétre) 
Salpeterfieder, a. 

Salpétriére, f. (v. Salpétre) 4° 
Salpeterbiutte, Salpeterfieverei, f.; 2 
im eng. u. w. S. Galperriere, f. (Na- 
men einer Versorgungsanstall fair 
bejahrte u. far geisteskranke Per- 
sonen des weiblichen Geschlechis 
—— pb (v. lat. salpa) 

alpiens, m. v. fat. salpa 
oe salpacea, n. aL (Blainv.} f. 
iphore(s). 

Salpingo- (v. edamyé) (A- 
nat.) Qromypeten.., Robren.., tubs# 
Eustachii; Salpingo-malléen, adj. 
u. subst. m. (muscle - -) Robren- 
tammermuéfel, (der) innere Haminer: 
muéfel, m. tensor tympani (Sa@mm.); 
(Sphéno-) Salpingo-pharyngien, adj, 
u. subst. m. (muscle — -) Trompe: 
ten: od. Roͤhrenſchlundmuskel, (sphe- 
no-)sal pingo- eat bps step m. (ei- 
ner der Schlundheber); (Pétro-) 
Salpingo-staphylin, adj. u. subst. 
m, musc. | pa ah eer Lag? Saas 
nus (/Vinsi.), f. Peristaphylin (in- 

rne). 

Salse, f. (v. lat. salsus) (Géol.) 
(Salywaffer: od.) Shlammovulfan, m. 

*Salseparei-‘le, f. {Bot., Mat. 
méd.) 4° A. (smilax —) Sarfaparill: 
ftehwinbe, (smilax) Sarsapariila; B. 


im eng. S. (racine de ~-) Sarfaparill | 


2¢), radix Sarsaparilla, Sassaparilla, 
rs s. Zarze@, /.; 20- d'Allemagne, 
deutſche S. f. Laiche (des sables) ; |i 
de -, Sarfaparill..; extrait, sirop de 
-, Garjaparillertract, <fyorup, m. 
extr., syr. Sarsaparille. 

Salsifis, m. ( Bot.) Bedsbart; 
bes. (Hort., Mat. meéd.) as des 

rés, - cullive) (Wiejen:) B., m. 

ragopogon (pratense); 6, im eng. 
S. (Wiefens)Bodsbartwuryel, Hafer⸗ 
wurzel, /. -marf, n. rad. Tragopogi s. 
Barbæ Hirci. 

Salsugineux, adj. -se,f. (neu- 
lat. salsuginosus) ( Bot.) Salztheilchen 
— im Salzboden wachſend, 
Salz. 


Saltateur, m. Uat. saltator) 
(Ant.) Springer, Tanser, m. 

Saltation, f. (dat. saltatio) 
(Ant. rom.) Springfunft, d. 6. Tangs, 
Geberven:, Schauſpiel⸗ u. Redekunſt, 
Geberdenkunſt im weiteren Sinne), 
Mimik, f. (die) mimiſchen Künſte. 

*Salti.. (v. lat. saltus in Zus. 
(Zool.) -grades, ee (Mefchl. der) 
Springipinnen, f. pl. Springer, m. 
pl. salligrada (Latr,). 

*Saltimbanque, m. (ital. 
saltimbanco) Marktſchreier; Gaukler; 
Poſſenreißer, Spaßmacher, Hanswurſt, 
Pigling, m. 

Saltique, f. (v. lat. saltus) 
(Zool.) (die Gallung) Springfpinne, 
saltica, f. 


Saluade, f. (v. Saluer) alt. 
Verbeugung, f. fam. Budling, m. 
MRevereny, /. 


Salubre, adj. (lat. saluber) ge: 
fund, (der Geſundheit) gutraglich, heil- 


am. 

Salubrité, f. (lat. salubritas) 
40 Geſundheit Jutraglichteit, Heilſam⸗ 
feit, Galubritat, f. ; 2° (obrigfeitliche) 
Gejuntheités od, Ganitatsmapregeln, 
anſtalten, f. pl. =poligei, f. 
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Saluer (v. dat. salutare)-oa. 4° 


Spiegetiatpeter, flarer ©.; de -, a -, | griifien, (einem) feinen Gruß machen ; 


sts einem Officiere 2c. mélildrisch) 
alutiren ; (thi) die Honneur’s ma: 
en; fic) Jemanden) empfeblen; 20 
im eng. u. w. S. (aller - qn) (Sem.) 
begrifen, becomplimentiren; bewill— 
fommnen; {ibm ) feine Aufwartung 
machen; aufwarten ; fg. (be grußen; 
bei den Romern: - César, alé Rai: 
fer begrüßen, gum &. ausrufen ; || abs. 
gtupen; faluticen ; || se -, ſich od. ein: 
anver (be qrigen; Sfudentenspr. mit 
cinanter auf dem Grup-RKoniment ſte⸗ 
ben; || (Mar.) la mer salue la terre, 
das Meer begrüßt das Land, vor einer 
Feitung anternve Schiffe müſſen falus 
tiren: — de lepée, mit dem Degen faz 
lutiven ; |] salue, -e, geqrilét 2¢. 

Salure, f. ſv. Saler) Saljiqfeit,/. 

Salut, m. (ov. fat. salus) Heil, n. 
4° Wobl, n. Woblfabret, f. Woblerge- 
ben, n.; 20 Rettung, f.; 3° im eng. Ss. 
\- de lame) Seelendeil, (das ervige) 
Heil, n. ewige od. geifiliche Wohlfahrt 
od, Gluckſeligkeit, Seligkeit, f.; 4° im 
w. S.(Numisim.) Salusftud, n. (rom. 
Minse mit der Umschrift : Salus 
Sagar suprema lex esto); || - pu- 

lie, (bas) offentliche Wohl, Gemein— 
wohl, bas gemeine Beſte; comité de - 

ublic, (der) offentlicve Heilgausichup 
lewAvend der jrans. Revolution); 
chercher son — dans ta fuite, fein 
Heil in ver Flucht ſuchen; port de -, 
rettender Hafen, Nettungéhafen, m. 
{fig. Mettungsort, ficherer Port, me. 

reiftatt, f.): faire son -, feine Seele 
reiten, ber Seligfeit theilbaftiy werden, 
felig werden; fam. in ben Himmel 
fommen, 

Salut, m. (f. Saluer ) Grug, 
m. 4° Grugen, n.; Bearifiung, f; 
Salutiren, n.; 20 Grugrcichen, n.; 
Srupformel, Begrifungsformel, /.; 
sihup, m.; Honneurs, p/.; Empfeh⸗ 
lung, f. Gompliment ; (Cult. cath.) 
SHhiuggebet, n.;- angelique, Gngels- 
gruß, m.; 30 am w. S. - d'or, En⸗ 
gelegrußſtück, m. goldner Angelus, m. 
(altenglische Miinse); Wh de mer, 
See: od. Schiffegrus, Begrußunge— 
fous; - d'armes, Waffen: od. Fech⸗ 
tergrufi, m. Salutiren mit dem Degen 
od, Rappiere, n.; faire un -, einen 
Gruß a, machen od. fagen, griufien; 
falutiven (de la .., mit ber ..); 5, 
beftellen, auerichten, (Sem. im Auf⸗ 
trage eines Undern od. fur cinen Uns 
bern) grufien; (je vous fais mon) -! 
(id fage Ihnen meinen) Grug, fein 
Sie mir gegrist, ich grüße Sie, grin’ 
Sie Gott! salve! fig. Adhk. Spr. fei 
mir geqrift! - et fraternité, Gruß u. 
Handſchlag. 

Salutaire, adj, (lat. salutaris) 
Heilfam ; zuträglich; dienlich; zweck⸗ 
maßig; woblthatig. 

Salutairement, adv, heil— 
fam(er Weife). 

Salutation, f. (lat. salutatio) 
4° fam. (cin aussergewohnlirher, 
sonderbarer) rug, fam. iron. Bud: 
ling, m. Revereny, ſ. 2° - angélique, 
(der) Engelegruß, englifche Grup, m. 
bas) Mve Maria, n.; 5° -s, pl. Gruß⸗ 

ezeugungen, Gmpfeblungen, f. pl. 
Gruͤße, m. pl. 

Salvage, m. (0. lat, salvare ) 

alt. droit de -, f. (droit de) Sauve- 


e. 
Vselvancs, m, (lat. salva nos 
(spr das 8) (Mar.) Rettungsboje, /. f. 
uée (de sauvelage). 
Salvatelle, J. (v. lat. salva. 
tor) (Anat.) (nach einem alt, Pore 


SANC 


Sa == = = 


erthetle + Rettungsaver, Namen der) 
Handblutader Salvatellaver, vena sal- 
vatella, f. 

Salvations, f. pl. (v. lat. sal- 
vare) (Procéd. ane.) ® ettungeſchrift, 
letzte Antwort, f. Salvationen, /. pl. 

Salve, f. (v. dat. salve) Gatve, 
{. 49 Beqrufung durch eine Lage yon 
Kanonenſchuſſen od. durch ein Nottenz 
feuer; 20 im w. F. gleichzeitige Ab— 
Teuerung mebrerer Heuergemehre od. 
Geſchuͤtze. Lage, (Kleingewehr⸗ od. Kaz 
nonen: Salve ; 3° fig. Lage (von Bei: 
fallbezeugungen x¢.), f.; triple - d’ap- 
a issernents, dreimaliges Hinde: 

latſchen, a. dreimal wiederbolter rauz 
ſchender Upplaus, m.; 4 en -, falvenz 
tors. 

Salvé, m. (v. lat. salve) (Culte 
cath.) Salve Regina, Grußgebet (an 
bie beile Jungfrau), m 

Salviniees, f. pl. (v. neu-lat. 
salvinia) (Bot ) (Gam. der) Salvinien, 
Marfileaccen, salviniex, /. pl. (Juss., 
Mirb.), 

Samare, f. (lat. u. neu-lat. sa- 
mara) 4*(Bot.) Fligeifrudt, ( (Gorrt- 
ner), pleridium ( Desvaus) ; 2° Saz 
mara, f. (indische Kreuzdorngatt.). 

Sambac, m. (arah.) (Bot., Mat. 
méd.) (der) arabiſche Jasmin, (jas- 
minum) Sambac, m. 

Sambouc, m. (Bot., Comm.) 
(das wohlriechende) Sambulbols, n. 

Sambucées, f ie (o. dat. sam- 
bucus) (Bot.) Geſchl. der) Holunder⸗ 
atten, sambucee, f. pl. (Cand., 
Kunth), 

Sambucine, f. (v. lat. sambu- 
ons} (Chim. org.) Gambucin, n. 
sambucina Geiedaegan ttt Sub- 
stanz des schwarsen Holunders), 

Sambucinées,f. pl. (A. Ki- 
chard) ſ. Sambucées. 

“Samedi, m. (altd. Gameétac, 
Sambaztag; nach A. v. lat. Saturni 
dies ) Gonnabend, oberd. Samitag, 
re.j = saint, (der) Gonnabend vor 
Oſtern. 

Samiel, m. (Météor.) Samum, 
beifer Wiftenwind, m. 

Samole, m. (Bot.) Bungen; bes. 
(Mat. méd.) BalerandssPBungen, Sa- 
molus (Valerandi), m. 

Samscrit,adj.te,f.f. Sanserit. 

Samydées,f. pl. (v. nén-la/, 
samyda) (Bot.) (Fam. der) Samyden, 
samvdex, f. pl. (Garin., Kent.) 

San, Asan, suff. m. ..mann; 
Banger j ..¢t, m. (j. Partisan, Arti- 
sari). 

tSan-benito, m. (span.) (spr. 
bénito) (qelbes) Sterbefleid (ber von 
ver Inauifition Berurtheilten), Armes 
funder: of. Keserfleid, San: Benito,n. 

Sancir (vgl. dentsch finten) rn. 
fam. (Mar.) (mit dem Borvertheile 
zuerſt) unterfinfen, -qeben, verfinfen. 

*Sanctifiant (part. pras, v. 
Sanctifier) adj. -e, f. Beiligend. 

"Sanctification, f. (lat. 

sanctification) 4o Heiligung; 20 Heilige 
Baltung, wiirvige Feier (ves Sabbaths 
2c.), J. 
Mf, netifier (». dat, sanctifi- 
care) on See : 40 beilig machen ; 
20 (ben Sabbath x.) heiltg batten, 
wiirtig begeben, feiern; (ten Namen 
alge loben ; || sanctifié, -e, gehei- 
igt 2. 

Sanction, f. set sanctio) 
Ganction: ¢° (felerliche, königliche 
Beiitiqung, Ertheilung ber Geſetzes 
traft : im aw. S. Zufimmung (au etw.), 
(die ciner S. ertheilte) Weibe ; Billr- 
gung (einer &.); 20 (die) durch cin Ge⸗ 
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fey alé Gewährſchaft fiir deſſen Boll 
jiebung beftimmte Belohnung od. an- 
edrobte Strafe; Mewabricaft fiir die 
Mollsichung (eines Geſetzes); 5° Bere 
ordnung (in fircblichen Angelegenhei⸗ 
ten), f. (f. Pragmatique). 
Sanctionner (v. Sanction) ra. 
heftatigen, genehmigen, zum Geſet er- 
beben, (einem Entwurfe 2.) Giefeged= 
Fraft, (einem Geſetze rc.) die Weibe er: 
theilen, (etm.) fanctioniven; || sanc- 
tionné, -e, beftatigt 2¢. 
Sanctuaire, m, (Jat. sanctna- 
rium) 40° Heiligthum, n. A. (das) Al⸗ 
lerbeilighte (ims giidischen Tempel, 
Six der Bunveslave); B. Hochaltar: 
flatte (in christ. Kirchen), C. Altar⸗ 
flatte (in heidn, Tempeln): 2° imw. 
S. Voͤrrechte ber) Kirche, Geiſtlichkeit; 
» fig. eweibte od. beilige Statte, /. 
Heil 3* (der Gerechtigkeit ze.). m. 
Tempel ( der Themis mg Wohnſitz 
(ver Ehre ꝛtc.), m. 
Sandal, m. f. Santal. 
Sandale, f. (cardansov) to San: 
bale, ane ia f Esl. cath.) 
Biſchofsſchuh; (Escr.) Fechtichub, m.; 
20 ( elwas Sandalendlintiches ) A. 
Orgue) Balgenboly, Tretholy, n., B. 
Zool.) culg. Sandalenſchnecle ; -musz 
fcel, /.; C. ( Mar.) Lichterſchiff, n. 
Sandalier, m.(v. Sandale) selt. 
gebr. Gandalenz od. Sohlenmacher, 


m. 

Sandalin, adj. -e, f. (rv. lat. 
sandalium) (Hist. nat.) fandalenfor- 
mig, Ganbdalen.., sandalinus. 

andaracine, f. (f. Sandara- 
que) (Chim, org.) Ganvaracin, (mech 
Giese) unlosliches OP ——— 5 

Sandaraque, J. (cavéapaxn 
(Bot., Mat. méd.) Sandarach, San: 
paral, f. Wachholverbary, n. Sanda- 
raka, resina s. gummi Sandaracw# s. 
Juniperi, Vernix. 

Sandat, m. f. Sandre. 

Sandjiak (at), ſ. Sangiac{at) 

Sanderling,m. (Ornith,) Gan- 
derling, m. (tringa) calidris, (cal.) 
arenaria, 

Sandre,m.(v. deutsch.) (Ichth.) 
Sanver, Zander, Sandbarſch, Schiel, 
m. lucioperca sandra (Cuv.), perca 
lncioperca. 

+Sandwich, m. (eng/.) (Art 
cul.) Butterbrod mit Scinfen, Oe 
eae oder sonsligen diinnen 

leiſchſchnitten, n. 

Sang, m. (lat. sanguis) 4°(Anat.) 
Blut, pop. Gebliit; 2 fig. Blut, n. 
A. @enuith, n. Sinn, Gharacter, m.; 
Ablutigleit, f.; Naturell, Temyperas 
ment, n, (natirliche) Temperaments: 
bejchaffenteit, f.; im eng. S. (Ecrit. 
Ste) verborbencs Gemüth od. Ser, ; B. 
Geſchlecht, n. Stamm, m. Abkünft; 
Bluteverwandtſchaft, ſ. Geblüt, m.; €. 
erbliche, ererbte od. angeftammte Gi: 
genicbaft ; Grblidteit, f.; D. Men— 
fhenidlag, -ftamun, m.; v. Pferden: 
Mace, f.; 5° ( elw. Blutahniliches ) 
Wut, n.; (Bot.) eulg, — de marais, 
Sumpfblutſchwamm, m.;:!! 40 - de.., 
.biut; — de beeuf, Obfenblut, n. 
sanguis Tauri; - artériel, arteridfes 
Bl , Schlagaderblut; - veineux, Ve: 
neniblut: de-, Blut..; wulg. maladie 
de —, Blutfranfheit, Keankheit im 
lute, im Seblite (d. b. die im Blut: 
od. Gefaßſyſteine ihren Sig hat), Boll: 
blitigfeit ; entzündliche Krankheit; 
(Veter) Blutitaupe, f: verser des 
jarmes de -, blutige Thrinen oder 
Blut weinen; (Hist) conseil de -, 
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(das von Alba in den Niederlantes 
eingesetste) Blutgeridt, 0; 9 boi 
tre av premier -, ſich mit tet Peis 
gung fdblagen, dag, fobald Blut fire 
ber ifampf beenrigt fein fol, i 
ſchlagen. bis Blut fliest, Stnden'er- 
spr. auf Anſch loegeben; metire en 
(tout) en —, Jem. fo verwunden i 
ifm das Blur am Seibe berabrun, 
Sem. blutrunſtig ſchlagen; ere ha 
en -, in feinem Blute fdwirna 
viel BL. verlicren ; flack Muten ; fee- 
ter jusqu’au -, bi auf tat Bist pe 
fcen; geifeln, bié Blut tomm & 
étre alléré de -, se plaire daos-- 
blutdurſtig fein, fic) am Blutderr 
weiden; homme de -, bluftir 
Menſch, Blutmenſch, m.; eparee 
le -, Blut fparen, fi Blutecrom 
erfparen, Menſchenleben joer 
ae qe. de son -, ety, mit ea 
Lute od, Leben biifen ; calmer, 
mettre du baume dans le -, &! = 
lende, aufgeregte, firmifte Br» 
rubigen; ‘Baljam in taf mene ® 
mith triufeln, dem Gemuth: nas 
bung fein: faire faire du masa 
leinem) bojes Blut madyen, (be & 
n, aufbringen, reizen: faire tem 
ir le-, dat Blut in Walley hs 
gen, ungeduldig machen ; sucer \ - 
s’engraisser du — du peuple. 
Mark ves Polls audiangen fé* 
beinf. maften; — froid, faltet £« 
animaux 4 — froid, There os 
tem Blute, kaltblütige od: mee 
tiqe Thiere; fig. sang-froid 
Blitigheit, Gelaffenbeit, 7. Peite 
m.; de sang-froid, mit taltem © 
faltblitig; - chaud, warmet S: 
g. beiked, bigiges, lecherdet S 
ſeuer, m.; eurigheit; He /:' 
manx a - chaud, warm: of. mt 
tige Thiere; 2e étre de noble-. © 
evlem Blute od, Geſchlechte fea" ° 
- abject, von unediem, — 
Blute, von ſchlechtet Herfurt: 
ces du —, Bringen von Gets.” 
dans le -, im Blute tie © 
Familie eigenthimlid fan; bic 
rerainentéjache fein; c'estun tes 
bag it ein fchoner Stamm od. ? 
ſchenſchlaq; le - est beau “ar” 
pays, in dieſem Sande mobat 
ner Menſchenſchlag, rie Se* 
deff. find alle ſchoͤn. ; 
Sang-de-dragon, 8 
dragon, m. (Bot., Mat. m 
Dradentlut, mn. sangais Doe 
(rothes Farbhars nachfoly™ 
Gewéichse) ; Pimw. S.A. (er 
) gemeiner Dradentaum, m * 
cna) Draco; B. (plérocarpe~ >" 
Hhendlut-Fligetfrude, f. (pew 
prs) Draco ; C. (calamus -) Saker 
{ur-Rotang, (calamus) Draco, © 
Sangiac, Sangiaci!.® 
( tark.) Ganvidad: se Bqel: - 
Unterfattbalter, m. — 
Sanglade, f. [v. Sine | 
(ein gewaltiger) ening a A,* 
(baber rubrente) —* 
Sa Bi pine adj. -¢, f. (le. oe 
——— to biutig: A. a 
efledt; in Blut gett aft: ates : 
rijchles Treffen 2. ); aging 
Tor); (Operarion) mit einem Pe 
benden Inftrumente; ©. & f 
Saignant); 2° fig. Mutise Rak © 
beifchend, ſchneitend —7 
ſchmachvoll, ſchmaͤhlich grateti te 
orend. 
. Sangle, f. {lat cingot 
m. A. Teag: od, Hangegurt vac 
men; 2eGattel-, Band od. Naren 
30 (Mar.) (Plechiwerk ©. 5°™ 


~ Ae 


' 


BANG 
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be Seifing, m.; |] Ut de -, 
urtbett, n. 

Sangle, m.(Comm.) Ranten: od, 
—S— blanc -, (weigfes) hollaͤn⸗ 
diſches Spigengarn, n. 

Sangler (jf. Sangle) ea, 4° girs 
ten; aufgürten; (mit einem @urte) 
gufammenf@niren; im w. F. fam. se 
=, fid) ſchnũren; 20 fam, (3em.) einen 
Hieb mit einem Gurt, im w. F. mit ver 
Peitiche rc.) wberqieben, Uberreipen, 
(einen verben Fauftidhlag x.) verſetzen 
od. reihen; (Sem. mit der Klinge 
— das Geficht rc.) thy le, 
-@, 4° gegiirtet 2¢.; 2° fam. durchge⸗ 
praigelt. abgefudtelt 2, . 

Sanglier, m. (root) 4° (bas) 
wilde Schwein, Wildſchwein, n. sus 
scropha ferus; im eng. S. (- male) 
—— Eber, Keiler, aper ferus, m.; 
— femelle) (wilde) Sau, Bade, f; 

jeune -, Frifdling, m.; 2° (- de mer 
Sauriifieifg, m.; ide -, (Wile: 
Sweins..; Sau..; troupe de -s, 
Murvel Siue, Saururel, n. 

Sanglot, m. (/at. singultus) 
SHiuchjen, Auffchluchen n. Sciuch: 


um, ".; pousser des -s, (weinen u.) 
Hotudien. [ (bluchgen. 
Sangloter (v. Sanglot ) on. 

*Sangsue, f. (lat. sanguisuga 
(das g wird nicht ausgesprochen 
4° (Zool.) Blutegel, sigel; des. Fi 
pro rementdite) (ver eigentlicye) B * 
m. hires im eng. S, (Mat. méd.) 
+9 meédicinale, · grise) (ber gebraͤuch⸗ 

iche, mevicinijdje) Bl. H. s. Sangui- 
suga s. Jatrobdella ( Blainville) 
medicinalis; — verditre ou olivé- 
tre, - officinale, (ver olivengriine, of: 
—— ungarif e BL, H. off.; - 
rune, on médicinale , (ber) braune, 
nrevicinifche BL. (im eng. S.), deutſche 
28(., H. med. ; missbr. — de cheval, 
Mopfege, Bielfraf, m. hemopsis 
sanguisuga, hippobdella sanguisor- 
ba (Alainv.); fausse -, noire, (der) 
ſchwarze Afterblutegel, — — 
2° fig. Erpresser; Bedriicker) Blut: 
iael, Bampir; 30 (Chir.) — artifi- 
clelle, hinftliger B., m. Schroͤpf⸗ 
robr, n. 

*Sangul.. (wv. lat. sanguis) in 
Zus. (Sc. nat. et méd.) Blut. ; -fica- 
tif, adj.--ve, f- (Thér.) bluterzeu⸗ 

end, die Hamaioſe befördernd; die 
Bue. dermehrend -fication, f. 
Piluteryeugung, f. (f. Hématose) ; 
ante — in = ut naa n— , eu 
Blut madden; -fique, adj. 4° blutbe: 
reitend, serjeugend; 2° blutbilvend, ſich 
in Blut verwandelnd, 

Sanguin, adj. -e, f. (lat. san- 

nineus) 4° (Anat., Path.) ted Bluté, 

(ut..; 2° blutreich; vollblitig; leicht: 
Slitig; ſanguiniſch es Temperament 
3¢.); 3° blutroth, -farbig, Blut..; | 
vaisseaux -s, Blutgefape, m. pl.; jas- 
pe -, Blutjaspis, m. 

Sanguinaire, adj. (lat. san- 
guinarius) blutgicrig; blutdürſtig; 

lj suedst, m. (Hist. rel.) Bluttrinfer, 
mom. (Wiedertaufer im (Glen Jhdt.); 
 seebst. f. (Bot.) Blutfraut, n. san- 
guinaria, ſ. Polygone (des oiseaux). 

Sanguinarine, /. (0. new-lat. 
sanguinaria) (Chim. org.) Ganguis 
narin, n. (organische Buse der San- 

uinaria canadensis, Dana) ;\| 
Sanguinarique, “* sels -#, Sangui⸗ 
narinfale, n, pl. (Bers.). 

Sanguine, (v, Sanguin) (Mi- 
nér.) 4° Biuthein, Rotheifenein ; 
Rothſtein, Rothel ; 2° Blurjaspis, m. 





(Zool.) 
subst. m. pl. (Gam. ver) blutfaugen: 
t den Halbflugler, m. pl. Blutwanjen, 
ger, m.; -s, pl. (mehrmaliges) Schluch⸗ ſ. 











+S8anguini.. (v. laf. sangui- 


neus) in Zws. (Hist, nat.) mit blut⸗ 
rothem (Halje oc.), blut., roth... 


Sanguinolaire, f. (Zool.) 


Blutwurm, m. sanguinolaria (Mol- 
luskengutt.). 


Sanguinolent, adj. -e, f. (lat, 


XoæAn mit Blut (vermiſcht 


gefarbt, biutig; Biut..; —— 
u 


toration de crachats -s, blutige 
wiirfe, Uuéwerfen von Biut, n. Blut 
huſten, m. 


*Sanguisorbe, f. (Bot.) (eig. 


bie Blutauffaugenve) icfentnopf, 
bes. (Mat. méd.) A. (- off.) a, (officis 
netler) W. m. falfdhes , rothes Biber: 
nell, Biutfraut, n. Sanguisorba (of), 
Pimpinella_italica; 6, im eng. S, 
Wieſenknopfwurzel, f. italienif 

Bibernell, m. rad. Pimpinella itali- 
cm; B. ſ. Pimprenelle (ord.); || San- 
—— f. pl. (Geſchl. ber) Wie⸗ 


enfnopfarten, sanguisorbee, ſ. pl. 
hag el Soh bd ag, 12 Sangui..) 
lutjaugend, ‘Blut..; |} -s, 


. pl. sanguisuga (Dum.). 
+Sanbédrin, m. (eurddpor) 


Synevrium, n. grofer Rath ver Ju: 
n,m. 


Sa nicle,f. (Bot.) Ganifel; des. 


(Mat. méd.) (- d'Europe) a, (euro: 
paiſcher S., Heil aller Schaͤden, m. 
Wundfraut, n. Sanicula europma ; 
b, im eng. S. Ganifelfraut, n. her- 
ba Sanicul@ s. Diapensia. 


Sanie, f. (lat. sanies) (Anat. 
ath.) wajjeriger Giter, m. Sauche, ſ. 
chor, m, 

Sanieux, adj. -se, ff. (lat. sa- 


niosus) (Path. ext.) 4° einen waͤſſeri⸗ 
gen Giter abfondernd, jauchig, fauz 


end; 2° jaudicht, diinneiterig, waͤſſe⸗ 


tigier Giter) ichorös. 


Sanitaire, adj. (v. lat. sanitas) 


Mefundheits.., Ganitats..; Sdhug.. ge⸗ 
gen Kranfheiten od, Seuchen. 


Sanité, f. (lat. sanitas) Lehrspr. 


to Mefundbeit; Ganitat ; bes. - d’es- 


rit. Mefundbeit des Geiſtes, Unver⸗ 
Grobenbeit ves Urtheils, ſ. (der) ge: 


funte Geritand, m. sana ratio; 2° 


Zutraͤglichkeit (fir die Wefundbeit!, J. 

Sans, —— (/at. sine) ohne; 
mit dem Infinit. ohne yu; unge.. ; 
les (3. B. - mentir, ohne gu lugen, 
ungelogen ; - dormir, obne yu ſchla⸗ 


fen, ſchlaflos); mit Hauptwort. ob: 


ne; fonder; frei von; un. lich; un..bar; 
unge..; unge..(e)t; unbe..(et); ..Lo8 


(3. B. -deélai, ohne Verzug, unverz 


juglich ; - ſaute, ohne Fehl: a, ohne 
iu feblen, unfebibar, ungefeblt, be- 
ftimmt, ſicher; b, febl: od. tavellos, 
fonder Tarvel; untarelig; - ongles, 
obne Nagel, nageflos, ungenagelt) ; 
— cela, obne das; fonft, wenn dad 
nicht ift od. ware ; wo nit; - quoi, 
ohne welches; wo nicht: fonit; - vous, 
ohne Sie; wenn Sie nicht waren, nicht 
pe ah xX. -Y penser, chne daran 
ju denfen; (qang) in Gedanfen; - ce 
qu'il fera encore, obne das, obne von 
bem au reden, was er nod iN wird: 
auger feinen, abgefeben von feinen ſpa⸗ 
tern od. finftigen Handlungen; - que 
cela paraisse, chne dap es fidhtbar 
wird, gum Borfdein kommt od. Auf⸗ 
feben erregt, ohne Aufſehen au erre⸗ 
gen; unbemerft; unfdcinbar ; || Sans 
-, in Zus. (der, die, bas) ..foje, Un— 
be..te, Done... 

*Sauscrit, adj. -e, f. 4¢ lan- 
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lofes Weib, n, [apfe 






gue -¢, subst. m. Ganécrit, mn. 
Iprache, f.; 20 bie Sanscritſvprache⸗ 
betreffend ; i 

Sanskrit... 


n berfelben geſchrieben, 


Sans-culotte, m. (Hist. dela 


Réy. fr.) (ber) Hoſenloſe, Unbehoste, 
Baricentl 

—— zerlumpter Menſch, Lum⸗ 
penkerl; 

cobiner) ; || *Sansculotterie, (, Sant: 
culottenpartel , Barſchenllerei, f.; I 
*Sansculotiide , ſ. Ganéculottenteft, 
n.; stag, m.; || *Sansculotlisme, m. 
Sanéculotten: od. Sacobinerthum, nv, 
Pobelherrſchaft, ſ. Sanéculottismus, 
m. 


et, Ganéculotte, m. (ur- 


t. Parteinamen der 3as 


mm. 
Sans-fleur, . (Hort.) Feigens 
Sansonnet, m. 4° (Ornith.) 


Sans-dent, f. pop. altes po 


Staar, m. (f. Etourneau); 2° (Ichth.) 
kleine Seematrele, ſ. 


Sans-peau, f (Hort.) (unbe⸗ 


ſchalte, d. h.) feinſchalige Gommer= 


birne, f. 

San tal,m. (Bot.) Santal, Gantel, 
Sandel, m. 4° Santelbaum, m. san- 
taluin, bes. (Mat. méd., Comm.) a, 

- blanc) (ver) weife S., m. 8. al- 
um; 6,im eng. S. (buis de - blanc) 


weißes Santelholy , ignum Santali- 


num album; (bois de) -citrin, gels 
bes SantelHols, lignum Sant. citri- 
num, n.; 2° - rouge, a, f. Plérocarpe 
(santal); b,im eng. S. rotbes Sanz 
tel: oder Sandelholy, Kalliaturholz, 
lign. Santatinum rubrum ; 3° - bleu, 
blaues Santelboly, Griesholz, lignum 
nephriticum, n. (nach Linné, Hols 
des Moringabaums); I de -, Gan: 
tel..; | Santalacées, f. pl. (Fam. ver 

Gantel, m. e catten, santalacem, ‘ 


pl. (Brown 


Santaline, f (f. Santal) (Chim. 
org.) Gantelroth, Santalin, n. san- 
talina (rother Farbstoff des rothen 
Santelbaumholses). 

Santé, f. (lat. sanilas) Gefund: 
beit, f.; Wohlbefinden, Wobliein, n.; 
(= publique) Geſundheittzuſtand des 
Publicumé, m. Sanitat, f- —— 
id - de l'esprit, Befundbeit des 
Gieiftes, ver Seele, des lirtheils, pſy⸗ 
chiſche Gefundheit, (die gefunde) Ver— 
nunft, sana ratio, f.; || jam. prov. 
- insolente, - de crocheteur, unvers 
wiiftlide Geſundheit, Pfexrdenatur; 
de -, a, Gefundheits.., Sanitits..; b, 
von od. vor Gefundheit; maison de -, 
RKranfenhaus, n. Ganititsanftalt fie 
bemittelte — bureau de -, 
Gefunrheitdamt, Ganititsamt, -bu— 
reau, n.; billet de —, Gejundheités 
fchein, -paf, m.; chocolat de-, Ge⸗ 
fundbeitédofolate, /.; recouvrer la-, 
bie Mefunbdheit wieder erlangen, (wies 
ber) gefund werden, gefunden, genefen ; 
renire qn a la =, einem (rieder) au 
feiner GefundHeit verhelfen, ihn gefund 
machen, heilen; en bonne -, im beſten 
Wohlfein, gefund u. wohl, fri’ u- 
gefund; boire 4 la -de qn, auf Jez 
manné Geſundbeit trinfen; a votre -, 
auf Ihre Gesundheit! 

Santoline, f. (v. ilal. santo, 
tat. sanctus) (Bot.) 4° Heiligenpflange; 
bes. a, (Mat, méd.) (- commune) ges 
meine H., f. Goyreffenfraut, n. San- 
tolina —— — 6, im 
eng. S. (herbe et fleurs ou sommites 
de -) Gyrreffenfraut (nebft ven Blu- 
men od. Gyiten', n. herba s. sum- 
mitales Santoling s. Abrotani for- 
ming; 2° (Mat. med.) ſ. Semeu- 


SAPO. 


SARC 





contra ; || Santolinées, f. pl. (Unter⸗ 
abth. eet Heiligenpflanyen, santoli- 
new, f. pl. (Cand.); || Santolinine, f- 
. org.) Santolinin, n. (krystal- 
isirbarer Cypressenkrautsto/f). 
Santon, m. Ganton, türkiſcher 


ond, m. 

Santonine, f. 4° f. Santoline, 
90,7. Semen-contra ; 2° (Chim. org.) 
Gantonin, n. ( krystallisirbarer 
Fe urmsamenstoff, Kahler ete.). 

Sanve, f. oulg. ſ. Séneve (sau- 
vage). 

Saol, Saoler, f. Sodl, Sodler. 

yd pa, m, (lat. f.) ſ Raisiné. 

apajou,m., (Zool.) 4° -x, pl. 
Fam. der, Wicelfwanae, Winfelaf- 
en od, amerikaniſchen Affen, cebi, 
m. pl; 2° im eng. S. (- propre- 
ment dit) (der eigentl.) Winfelaffe, 
cebus, m. (syn, Sajou); - jaune, - 
sciurien, Eichhornaffe, m. callithrix 
sciurea. 

Sapan, m. (Bot., Teint.) Sayan: 
Bolg. (das japaniſche) Braſilienholz, 
lignum japanense. 

Sape, f.'f Saper) (Génie) 40 Sap: 
ren graben}, Sapviren, n.; 20 Sapye, 
J. durch Schanzkorbe gevedter) Lauf: 
qraben, m, 

Sa pe r (engl. sap, v. alld. fappen, 
ergreiten. rl. oberd. Sapye.ital. zap- 
pa, Spishade, Hauejra. 4° (Génie) fay: 
ren, faypiren, untergraben ; umbauen; 
umbrechen, (mit der Echaufel u. Spig- 
haue) jerftéren ; wee. (die Grundſau⸗ 
len der Religion re.) untergraben, unz 
terboblen, (etw.) in ſeinen Grundlagen 
od, Seundfeften angreifen oder serie: 
ren; || sape, -e, untergraben ꝛc. 

Saperde, /. (Entum.) Schnecken⸗ 
ales mn. saperda, 

Sapeur, m.(v. Saper) Sap: 
yer, Sayppirer, Sapvengriber; bes. 
(Guerre) Sappeur, (Regiments⸗ Zim⸗ 
mermann ; sapeur-pompier, Spri- 
ha Pir — — — 
m.(f. Pompier); -s-pompiers, Löſch⸗ 
mannfdaft, f. — 

Saphéne, f.(v, e2qurme) (Anat.) 
(veine -) (cig. veutliche Blutarer) a, 
-F interne) innere oder große Sant: 

lutader det Funes (, Reine u. Schen- 
Fels), oberfladliche Schenfetbiutarer, 
(innere Waren: u.) Schenkelhautblut⸗ 
“der, Frauen- od. Mofenader, vena 
saphena interna s. major; 6, - ex 
lerne, dugere od. fleine Hautblutader 
des Fußea, Gufere iis a tata 
V. s. externas. minor, f. 7 

Saphique, adj. (vr, Zaga, 
n. pr.) Artimeétr,) ſapvbiſch. (angebl, 
ton der leshischen Dichterin e:fun- 
dener) elfiylbig ec Vers). ; 

Saphir, m. (rg/. wane) 4° (Mi- 
nér.) Sappbir, lapis sapphirus (eine 
Keruadari. = dlawecrary: bes. (- 
blew) (ver blaue S.; - blanc, weißer 
S., Wafferfappbir : - ail-de-chat, 
- chatoyant, fagendugiaer S.; - étoi- 
Jé ou astérie, Sternfuypbir; - rouge, 

. Rubis (oriental); wnrig. - d'eau, 

ſſerſapphit, ſpaniſcher Lazulit, m.; 
20 im u. S. (Oroith.) ſapphirblauer 
Golibri, Gappbircolibri, m.; |i de -, 
Sappbir... 

Saphirin, adj. -e, f. (wv. Sa- 
phir) ( Minér. ) 1 re Cay: 
Phir..; fealcédoine) -e, subst. ff. 
farphirblaucr Ghalcevon, Gappbirin, 
m. (kiesels. Alaunerde-Magnesia). 

Sapide, adj. (lat. sapidus) 
Lehrspr. einen Geſchmack babend od, 
zeigend, ſchmedend, ſchmad haft. 


Sapidité, ff. (f. Sapidus) Lehr- 
spr. Berdimact “(eines toffes) , m. 

Smactbartigteit f. 

Sapiées, f. pl. (e. nen-lat. 
—— {Bot.) Geſchl. der} Sapium⸗ 

.Manſchinellenbaumarten, sapiew, 
f. pl. (Juss.). 

Sapience, f. (lat. sapientia) 
alt. f, Sagesse; abs. (das) Huds per 
Weisheit Salomonis); (Chim. anc. 
lutde —, hermetiſche Berfittung, f. 
hermetiſcher Verſchluß, m. 

Sapientiaux, adj. m. pl. (r. 
fat. sapientia) livres -, Biber ver 
Weisheit im alt. Testamente, n. pl. 

Sa pin, m. (Jat. sapinus) 4° (Bot,) 
Janne, abies; bes. (Mat., méd., Fo- 
réts) (- ordinaire) Weis: oder Grel: 
tanne, Abies taxifolia,/pinus) Ab. (du 
Roi), s. Pinus picea (L.); - du Ca- 
nala, canadiſche (3. od.) Fichte, J. 
Abies s, Pinus canadensis; — bau- 
mier, Balfamtanne, -fichte, f, Ab. s. 
Pinus balsamea; — méléze, Lär— 
che nfichte), ſ. Lerventin: od. Schoͤn⸗ 
baum, m. (ab. s. pinus) ——— 
ropea; - pesse, gemeine T., Harze, 
Vech⸗ froth: od. Séwarjtanne, i 
fer, Ab. s. Pinus picea (du Rei), | pi- 
nus) Ab. (Linne), Ab. excelsior 
(Dec); 22 imu. 8. u. fig. A. Sarg: 
B. fam. Rumveitajten, m. ſchlechte 
Miethetutiche, f.; | de -, Taunen..; 
tannen ; Kien..; bourgeons de - (du 
Nord), Tannerfprofien, Knvsven, J. 
a u. junge Triebe der Rothtanne, 

uriones et ramusculi Abietis, m. 
Ha fig. prov. il sent le -, ex riecht 
hon + 5 rem Sarge, er ſtebt ſchon 
mit einem Rupe im Mrabe, der Tod 
fiebt ibm aus den Augen. 

apindacées, f. pl. (v. nen- 
fat. sapindus) (Bot.) (Fam. ber) Sa- 
pinten, sapindaces, f. * — ——— 
| Sapindees, f. P(Weſchl. ver) 
Scifendaumarten, sapinder, f. pi. 
—— nener Balten, m. 

Sapine, f. (ve. Sapin) (cin) tan: 

Sapinette, f. (v. Sapin) 4 f. 
Sapin (du Canada); 2° (Econ. dom.) 
Tannen: oder Fichtenſproſſenbier, n.; 
3 Zool.) unig, ſ. Anatife. 

Sapiniére, f. (ce. Sapin) t 
Tannenmald, m.; sboly, -geboly; 2° 
(Nav.) Fabryeng von Tannenbels, n. 

Saponacé, adj. -e, f. (r. lat. 
sapo) (Sc. nat.) feifenartig, Seifen.., 
saponaceus; || -es, subst. f. pl. ſ. 
Sapindées. 

Saponaire, adj. (v. lat. sapo) 
(Bot.) feifenartiq; mit feifenartigen 
Wurzeln, saponarias; || subst. f. €eiz 
fenfraut ; —— med.) a, offici⸗ 
nelles) S.,n. Saponaria (off, s. ru- 
bra); 6, im eng. 8. (racine, herbe 
de -) Seifentraut, nm. ⸗wurzel, f. radix 
et herba Saponaria ; - bianche, ſ. 
Lychnis (divique}, 

Saponarine, f. (v. new-lat. sa- 
ponaria) (Chim. org.) Sayenarin, n. 
saponarina (krystalisiwbarer Sei- 
fenkraulstof], Osborn), 

Saponeé, m.(v. lat. sapo) 
(Pharm.) Seifenyrivarat, n, medizi⸗ 
niſche, zuſammengeſetzte Serfe, J. 

*Saponi.. (nr. lat. sapo, sapo- 
nis) ie Zus, (Chim ) -fication ag 
Verwandlung in Seite, saponificatio, 
f.: -fler, va. in Seife verwanteln, qu 
Seife machen, farcniticiren ; (Miner.) 
-forme, adj. jeifenformig, ⸗bnlich 
Ccifen... 

Saponine, f. (ve. lat. sapo) 
(Chim. org.) Caponin, m. saponina 
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Schaumextract des Seifenkrows, 
uchhols), 

Saponule, m. f. Savonule. 

*Sapori..(e. lat. sapor) m7 
Lehrspr. -fiqne, adj. cine — 
ſchmad bervorbringend od. tubes 
auf den Geſchmadeſian wittend |). 
pide). 

Sapotilillyje, f. (Bot.) Grint 
m. Sapota; graines, semences ir - 
Saporillfdrner, grana Sapotz, «. p 

Sapoti(itijer, m. (0. Sp 
tile) ood. Preiapidbsum, « 
(achras) Sapota; || Sapotyill ee / 
pl. (am. ver) Sapoten, sapot lie 
f. pl. (Juss.). , 

*Sapro.. (v. eampic) in Le 
(Se. nat. et méd.) fanl..; Wot.;-p% 
ges, m. pl. (aadfrefjente Rafe ta 
at m. pl. saprophaga Lo< 
etc.). 

Sa Perse: ff. (egt. eaweg) be 
tom.) Meverwesye, sapyga, | 
pygiles, m. pl, (Gam. bet) Jone 
weépen, f. pl. sapygites (Lat: 

Saquebute, f 4o (Mus ase 
Bagpofaune, f.; Qo (Art mil.) ches 
Hafenlpies, m. 


Sarabande, f. ( pn 
banda) Garabanbde, ſ. spanische 
Tans u. Musik dazu). 


Sarbacane, /. (span. coh 
na) Blagrobe; (Art mil.) chem -2 
feu, Zund⸗ od, Brantrebe, Sex 
= Schieubern des gricdifiden fo 
cré, n. 

Sarbotiére, f. (p. Sorbet & 
taliner Sorbet: od. Gi¢nayf, tem, 


mt. 

+Sarc.., f. Sarco... 

Sarcasme, m. (eapnerm 
beißender, bittercr, berber, bede 

pott, m. angrigliche Srottrat Ee 
chelreve, . Hobnworte, w. pl Et 
casm(us), m.;-s, pl. Sarcaiar F 

Sarcastique, ad. (caps 
xéc) (bitter) ſrẽttiſch, bébaijt, 
nend, Hebn.., farcatifa. 

Sa ——— (Ornith.) &rre 
te, RKridente, (anas) querques$ 
(Boje), anas crecea (1); - orb 
re, grande -, greße &., quet & 
cia; petite -, Meine &.. f. 

.Sarcie, f. (..capua od. & 
sem nachgebidet vo, ¢43¢) © 
55 f.3 Sleiſch. .sareia, [+ 
B. Poly-). : 

*Sarcing.. (. #age) in De. 
(Se. nat.) Sleiſch: -iars, @ P 
(Ram, ver, fleifehartigen Process’ 
re, un. pl. sarcinoldes (Hlarr 
Alcyonaires). joe. 

Sarclage, m. (ev. Sarcler) 

Sarcler (wv. Jaf. sarculare ™ 
(ané\qiten; (im w. S. durd Coot 
reinigen) ; || sarelé, -e, (aus gegen 

Sarcleur, m. -se, [. \f 
cler) Gater, m. :in, f oe 
—— li 5*8 

¢, :baue, f. gatetes Usfras', 

Sarclure, /. œ. Sarcler) ae 
' *Sarco.. (v. empty Fae 
in Zus, (Sc. mat. et_meu ) Ble. 
Sarfo..; -base, f- fleiidiser sre 
tnctenrwulft, Frudtboren, Fle ftwel® 
m. sarcobasis (Cand; -be. &) 
im Bleifcbe lebenvic Fliegen), Ble e 
ate saya — * 
mit fleiſchiger Frucht; sv 
—— e Fruchtbaut, Ble.iibast, / 

rurbtheiid, sarcocarpinm, © ⁊ 
(champignons) - -carprens, 


pl. Edwamme mit Meiidiges Se 


SARC 


es 


Fleiſchſpihe, sarcocarpi(ati, m. pl. 
( — — -céle, m. u. f 
(capxoxnrn) missbr, Fleiſchbruch, 
richt, Hoventrebs, m. krebsartige, ſeir⸗ 
thofe Verhartung eines Soden, sarco- 
cele, fj -célique, adj. missbr Fleiſch⸗ 
bruch.., richt. Hovenfrebs.., sarcoce- 
licus; —colle, (vapxexéara) (Bot., 
Mat. méd.) missbr, do Fleiſchleim, 
m. gummi Sarcocollm; 2° -collier, 
m. Sartocolla, penea; hes. (- - off.) 
(qemeine) Sarfocolla, (penea) Sarco- 
colla, £3 -colline, f. (Chim. org.) 
Sarfocollin, n. Fleifehleim (als rege- 
tah-lischer Grundstof{f betrachtet, 
Thompsan\, m. (f. ob. -colle) ; -der- 
me, m, Fleiſchhaut rer Samenhiille, 
f. sarcoderma, n. (Cand.); -épipio- 
céle, J. Negfleifhbrud, m. sarc(o)- 
epiplocele; <€piplomphale, fF leifaye 
negnabelbrud, m, Verhärtung bes 
Newnabelbruches yu einer fleiſchartigen 
—— sarc(ojepiplomphalus ; —é 
ne, adj. (Physiol. fleifchergeugend, 
ras Muslelfleiſch bilvend; -hydrocéle, 
m. uw. f. missbr, Fleiſchwaſſerbruch, 
Waſſer fleiſchbruch, m. — 
cele, f. ; -ide, adj. fleiſchartig, -ibn: 
lid, Rleivh.., sarcojijdes; -ides, m. 
9 (Kam. ver) fleiſchartigen Polypen, 

leiſchpolypen, sarcoides, m. pl. (La- 
mouroux); -lobées, f. pl. (Fam. der) 
fi fch( famen)tappigen Hulfenfricte , 
sarcolobem, J. pl. (Cand.); -lithe, 
f. (Miner.) Fleifa@Rein, Sarfolith, m.; 
-logie, f. (Anat.) Fleiſchlehre, Lehre 
von den fleiſchigen Thejlen des Koͤr⸗ 
pers, Sarfoicuic, f.; -logique, adj, 
uber (bie) Fleifdlebre, farfolo 1; 
-mycétes, m. pl. (Ordon. der) Fleiſch⸗ 
pilge, sarcomyci, m. pl. (Link, 
Pevs.); -phage, adj, (capropdyos) 
(Zool.) fleijebfreffend (7. Carnivore) ; 
(Ther. ext.) vas Fleiſch wegfreffend 
od. verzebrend, fleifdvergebrend, agend, 
Yet..; subst. m. 4° (Entom.) Fleiſch 
fliege. sarcophaga, [.; 2¢ fleiſchfreſſen⸗ 
res Mitte, (yerflorendes) AWegmittel, 
sarcophagum, m. (jf. Catheretique) ; 
bes. (Ant) (ber) aſſiſche Stein; 50 
Ant.) Sarg von aſſiſchem Stein, fleiſch⸗ 
rufzehrender, fteinerner Sarg, Stein: 
arg, Saroftein; im w. S. heut. Bed. 
Bracdjtfarg, Sarfophag, m.; -ram- 
she, m. Sleiſchſchnabler Kammgeier, 
arcoramphius ; bes. (eer) große, ſüd⸗ 
meritkaniſche &., Gondor, m. ; -sto- 
nes, m. pl. (Ram. der) Fleiſchrüſſel⸗ 
liegen, pl. Sarfoftomen, sarcosto- 
nata, pl. (Dum.); -thlasie, f. (vap- 
49rae¢) (Path. ext.) Quetſchung des 
Austelfleiſches Sarlethlaſis, /. 

Sarcomateux, adj, -se, f. (ſ. 
iarcome) (Path. ext.) veralt. fleiſch⸗ 
ewidéartig, farfomatis, sarcomalo- 
les, sarcomaticus, 

Sarcome, m. (edpxapa) (Pa- 
ol. ext.) weralt, Fleiſchgewächs, n. 
auswuchs, m. -geſchwulſt, ſ. Carfo: 
ma, a. (gewohni, Tumeur fibreuse, 
ondylome); - meédullaire, Marffare 
om, nv. (f. Cancer encephaloide). 

*Sarcomphale, m. (capxep- 
raarov) (Path, ext.) Fleiſchauswuchs 
m Mabel, m. Nabel fleiſchjgewächs, 
ircomphalon, n. sarcomphalus, n. 

* Sarcophage, ete. f. Sarco... 

*“Sarcopte, m. (wrspr. sarco- 
ople, v. eap& wu. xbwra) ( Zool.) 
cig. Fleiſchſchneider) Fleiſchmilbe, 
areocopta, f. cheiletus; bes. (- de 
1 gale) RKragmilbe, f. cheil. scabiei 
'. Xcarus). , 
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*Sarcoramphe,ete. — 
Sarcose, f. (eapxaess) (Phy- 
siol.) Fleiſchblldung: 10 Gneftebung 
bes Musteifleifches ; 2° Umbiloung in 
Mustelfleiſch, Sarkoſe, sarcosis, f. 
*"Sarcostose, f. (f. Sare..) 
( Path.) Verknöcherunig ves Muskel⸗ 
eiſches od. der weichen Theile dberh., 
leiſch⸗ oder Musfelverindderung , 
Sarfoftofe, sarcostosis, f. 
Sarcotique, adj. u. subst. m. 
———2— (Ther. anc.) den Fleiſch⸗ 
wus anyehl, befordernd, fleiſchma—⸗ 
chendles Mittel), sarcoticum, iucar- 
nans, n. 
*Sardagate, f. (f. Sarde, Sar- 
doine u. Agate) ( Minér. ) Garba: 
at, m 


Sardanapale, m. feig. n. pr. 
der als WVeichling u. Wollastling 
bekannte assyrische Konig) Garvaz 
nayel; dm ww. So weichlicher, wollüſti⸗ 
get Monardh, Weidhling, Wolluftling, 
m. 

Sarde, I. m. 40 (f. Sardaigne, 
G. M.) (Ethn.) m. u. ſ. Sarde, m. 
Sarvin, J. Sardinier, m. cin, fi 20 
(Ichth.) A. ſ. Sardine; B. ſ. Péla- 
mide ; 3° ( Agr.) Geflugelgerjte, ſ.z LU. 
f. (Miner.) f. Sardoine. 

Sardien, adj. -ne, f. (ow Sar- 
déen, -ne) (v. Sardes, Namen einer 
alten Stadt in Asien) farvifh; |] 
(pierre) -ne, subst. f. ſ. Sardoine. 

Sardine, /. (dat. sardina, engl. 
sardin, f. Sardaigne, Garbvinien, G. 
WV.) (Ichth,) 4° Garbelle, f. clupea 
encrasicholus; 2° ſ. Esprot, Haren- 
guel. 

*Sardoine, f. he oat lat. 
sardonyx) (Minér.) Garver, Garbdo- 
nius, Sarda, Garneol, lapis Carneo- 
lus, m. 

Sardonien, adj. -ne, f. Sar- 
donique, adj, { fat. sardonius, 
sardonicus) ( Seméiol.) ris -, fare 
doniſches oder frampfbaftes Laden, 
n, Lachſe kramyf, Hundakrampf, m. 
(cine) dem Lachen ahnliche Verzer⸗ 
rung dex Geſichtsmuskeln, f- sardonius 
risus, m.; fig. A. erzwungenes, vers 
zerrtes Laden, Grinſen; B. boshaftes, 
qrapliches, baͤmiſches, teufliſches Sa: 
then, n. Hohnlache, f. ſardoniſcher (Gee 
fichtés Ausdruck, mi. 

Sarge, Sargue, Sarguet, 
m. (Ichth,) Geipbraffen, (sparus) sar- 


.m. 
* rgie, Sargue, f. (Entom.) 
Plattfliege, ſ. sargus ( Slachelflie- 
gengall,). 

Sarigue, m. (Zool.) Beutel- 
thier, w. didelphys; grande - de 
Cayenne, (bas) grofe Cayenniſche B., 
(der) Krabbenfreffer, didelphys can- 
crivora; imw. S. -8, pl. (Fam. der) 
Reutelthiere, pl. Soblenginger, pe- 
dimani, mt. pl. 

Sarment, m. (laf. sarmentum) 
(Bot.) 4° (- de vigne) Wein⸗ Rebe, 
Rante, f. Rebholz. n. viticula ; 20 im 
w. S. Wurzelranke, f. Auslaufer, 
Schößlina, m. Nagellum (Bernhardi, 
Link); triechender, ranfiger (u. holzi⸗ 
ger) Stengel, m. Kricchranke, ſ. 
(Cand.); || de -, Rebien)... 

Sarmentacé, adj. -e, f. (v. 
lat. sarmentum) (Bot.) auélauferars 
tig, ranfig, ranfend, sarmentaceus; 
|\|-es, subst. f. pl. 4o f. Smilaceées 
(Linne); 2° ſ. Ampélidées (Vente- 
nat); im eng. S. (Mell. ver) Wein: 
reben, Nebenarten, sarmentacea, f. 
pl. (Cand.). 
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Sarmenteux, adj. -se, f. 
*“Sarmentifére, adj. (v. lat. 
sarmentum) (Bot.) Ranfen treibend, 
tanfend, ranfig, kriechrankig, sarmen 
losus. 

Saronide, m. (. capeyic, alte 
Githe) -s, pl. Saroniven, Sareen u 
Druidenlehrlinge, m. pl. Menenn. 
einer Classe gatlischer Priester). 


*Saro.. (v. odpos) in Zus. (En- 
tom.) -pode, aaj. mit (befenfirs 
migen, bd. §.) langbebaarten Fußen, 
Raubfuf., (J. B. antophora saro- 
poda). 

-Sarque, adj. (f. ..Sarcie) (Se. 
nat. et med.) ..fleifdhig; Bleifd.., 
a Peery — 

arrasin,adj.—e,f. u. subsi.m. 
[Ethoogr.) — Sarajenen..; 
arazene, m. Sarazenin, f.; (Bot, 
Agr.) (ble -) (Garajenenforn} Heidez 
forn, n. Budweizen, m. (polygouum) 
Fagopyrum ; de -, Guchweijen..; ff 
-e, subst. f. (Fort.) Saligatter, n. 

Sarrau, m. (rg/. lat. sagu 
— od. Fuhrimanné-\Kittel, 

Sarrette, /,(Bot.) Scharte; bes. 
—— méd.) (= a leinturiers) a, 

arberfdharte, blaue Sch. Farbeviftel, 

Gilbkraut, n. Serratula (tinctoria); 

, im eng. S. Shartenfraut, n. sur: 
acl, f. radix et herba Serratula, /. 

Sa rriette, f. (/at. satureia) 
(Bot.) Saturei; bes. (Mat. meéd.) (- 
des jardins) a, Gartenjaturei, f. 
Wurſt⸗ od. Bobnenfraut, n. wilrer 
Sjop, m. Satureia (hort.); b, imeng. 
8S, (herbe et Neur de-) Satureifraut, 
n. -blumen, f. pl. herba Satureiw; 
~ de Créte, caũdiſches Bohnen⸗ oder 
Pfefferfraut, n. (sat.) Thymbra; - a 
fleursen téte, cretifder Thymian, m. 
8. capitala, Thymus creticus. 

Sarrot, m, f. Sarrau. 

Sas, m. I. (ogi. lat. seta) (Saar: 
Sieb, n.; passer au -, durch dads Sie 
geben, durchſieben, fiditen: fig. prov. 

sser au gros -, (cine Gade) leicht⸗ 
bin, obenbin unterincben od. prifen; 
plitre au —, (durd))gefiebter, gefichtes 
ter Gips; HH. (ital. sasso) (Archit. 
hydr.) Schleufenfall, zeinfag, m. 

Sassafras, m. (Bot., Mat, méd.) 
a, Safjafraslorbeer, m. (laurus «, 
persea) Sassafras; 5, im eng. S. 

bois de -) Saſſafras wurjel)- oder 

enchelhol3, lignum Sassafras, n.; 
écorce, Neurs de -, Sajfafeatrisibe, f 
zblumen, /. pl; huile essentielle de 
-, atheriſches Saſſafrasöl, ol. ligni 
Sassafras, n. 

Sasse, f. (Mar.) Waſſerſchaufel, 7. 

Sassenage, m. (etg, n. pr. 
Namen eviner Stadt in der Dau- 
phinee) Sajjenage-Raje, sm, 

Sasser(v. Sas) va. (burd)fieben, 
ficbten ; fig. fam. genau unterfudyen, 
ſcharf prufen, beleudjten ; hin uno ber 
uberlegen; || sassé, -O, (durdy ge: 
fiebt 2. . 

Sassoire, f. (Charr.) Lenkſcheit 
n. Senffhamel, Wendeſchaͤmel; (Mar.) 
Lei twagen (des Mudvers), wm. 

Sassolin, m. (Minér.) Gaffe 
lin, m. Boronfaure, f. 

Satan, m. (hebr.) Satan, Teus 
fel, (ver) Bole, Hollenfurft, m; de -, 
Satané.., Teufels.. ; (Theol.) royau- 
me de -, Reid) Satang, (die Freuden 
ber) Welt; filsde —, Satanefinder, v. 
nl, (vie) Böſen, Laſterhaften, m. pl.; 
am. prov. orgueil de -, ungemeſſe⸗ 
net Stolz, unbindiger Hochmuth. 

Satanique, ad. (v. Satan) fa 
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taniſch, (Act) teufliſch, Satané.., Deus 
fels.., Mevbiftopheles... 

Satellite, m. (lat. satelles) 
Trabant, Satellit: 4° bienftbarer 
Geiſt, Leibwachter; Henkersinecht; 2° 
(Astron.) Mebenplanet, Mond, m. sa- 
telies, planeta secundarius; || adj. 
veine -, Nebenblutader, /. 

Satiété, f. (lat, satietas) Satt: 
Beit; Ueherfittiguug; | fig. Gatti: 
guns. f. Ueberdruf, m.; jusqu’a -, 

is sum Ueberdrug. 

Satin, m. {eg!. Soie) Utlaf, m.; 
~ cafard, Salbatlaf, m.; de -, Ut: 
lafi..; prov. peau douce comme un 
~, feidenweiche Haut; (Hort.) pomme 
~, Utlapapfel, m. 

Satinade,/. (v. Satin) geringer 
Utlag, Halbatlag, w. 

Satinage, —— Satiner) 4° 
@lingen (auf Atlagart), Satiniren, n. 
pet a fj 2° Utlafglang, m. 
sglatte, /. 

Satiné (part, pass. v. Satiner) 
adj. -e, geglittet, atlaßartig glin- 
end), Utlag.., Seiven.. (im w. 8. 
ecideglingend, atlafweif, holoseri- 
cent) } papier -, Seidvenpayier, n.; 
—— -€, ſammetweiche, ſeidenglatte 

ut. 

Satiner ¢. Satin) va. (einem 
Stoffe rc.) ben Atlaßglanz geben, (denf. 
atlapartig) glangen od. glatten, fati- 
niten; || vn. einen Atagglany baben, 
wie Atlaß, wie Seide glaͤnzen. 

Satire, f. (at. satyra, vgl. Sa- 
tyre) Satire, Satyre, f. 4° Spottges 
dicht ſatyriſches Hedicht, n.,; Weber, 
A. Svottidrift; B. Spottrede, £.; C. 
fig. Spott, Hohn, m. Verfpottung, f.; 
|| faire une - contre qn, cine Gatire 
auf Sem. maden; faire la - de qe., 
eine S. auf etm. fein, et. in ein Bag: 
liches od. lacherliches Licht ftellen. 

Satirique, adj, (lat. satyricus) 
ſatiriſch, ſatyriſch: 40 Spott.., (pst: 
tif; pec daa ]_ subst. (cin) 
ſatiriſcher Schriftſteller, Gatirifer, m. 

Satiriquement, ado. ſatiriſch. 

Satiriser (v. Satire) va. seit. 

eb. (3em.) ſatiriſch angreifen, ver: 
potten, befpotteln, jatirificen ; || sati- 
ris#, -e, verfpottet ꝛc. 

— — — 12222 
4° Befriedigung, f. Zufriedenſtellen, 
n.; bes. Menugthuung (fiir eine zuge⸗ 
fiigte od. erlittene Beleiviqung), Sn: 
tigfaction ; (Théol.) Ubbigung, Buße; 
20 Zufriedenbeit, ſ. Vergmigen ; Wohl: 
gefallen, Behagen, Beniige, n. (f. Con- 
tentement); || faire-4 qn, einem Ge⸗ 
nugthuung geben. 

bitline ee (v, Sa- 
tisfaction) (Dogm.) genugthuend, (die 
Schuld) hifend, Bue. . \ 

*Satisfaire (v. Jat. satisface- 
re) va. ( Conj. wie Faire) (3em.) 

riedigen, gufrieden ſtellen (im w. 
S. begablen , abjinden) ; vergnitgen ; 
(einem Beleidigten) Genugthuung od. 
Satisfaction geben; (Bedirfniffe rc.) 
bien si (ven Grwartungen 2.) 
entiprecden; (vie Ginne xc.) ergégen, 
tenf.) bebagen; ſchmeichein; (feine 

cidenfchaften *) auslaffen, (venf.) 
frobnen; || se —, fics od. feine Wunfch⸗ 
beftiedigen, ſich Befriedigung verſchaf 
fen; ſeine Luſt büßen; bes. se - soi- 
méme, fid ifelbR) ——— 
nae en; |]onm. - aqe., einer Sache 
3. B. feiner Pict) Genüge leiften, 
genigen, genugthun, nadyfommen, 
nachleben, gemas handeln (dief. 2.) 
erfillen; | ne pas - qn, Jem. nicht 
befricdigen, unbefriedigt laffen. 
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*Satisfaisant (part. p 
», Satisfaire) adj. -e, f. befriedigend, 
zureichend, hinreichend, hinlanglid, 
genügend; anfpredend ; angenehm̃. 

*“Satisfait (part. pass. d. Sa- 
tisfaire) adj. -e, P tefcicoigt ꝛc.; zu⸗ 
frieden (de qe., mit etw.);vergnuͤgt 
liber ett.) (f, Content); | peu -, un: 

ricdigt; ungufrieden ; mißvergnügt. 

Sative, adj, f. (lat. sativa) (Bot.) 
f. Cultivé(e), P 

Satrape, m. (carparne, lat. 
satrapes ) Gatrap, m. (alt-persi- 
scher Statthalter; fig. stolser, wol- 
lastiger u. willkarlich schaltender 
Herrschling) ; |i de -, Satrapen... 

Satrapiec, f. (eatsamrsia) Ga: 
trapie, Gatrapenfdhaft, (alt-perfifthe) 
——— re A 

Saturation, f. (f. Saturer) 
(Chim.) Gattigung, saturatio, f. 

Saturer (wv. dat. saturare) oa. 
(Chim.) Flitiges (bd. §. von einem 
Stoffe so viel in einer Fliissigkcit 
aufldésen, als sie davon —— 
sen vermag); || saluré, -e, geſaͤttigt. 
Saturatus ; fig. uberfattigt (pon etw. j; 
(einer GS.) überſatt, überbrüſſig. 

Saturnales, f. pl. (dat. Satur- 
nalia) Saturnalien, pl. 4° (Ant.) 
Saturnuéfefte, n. pl.; fa. Beit ge 
fe lofer Wirren u. giigellofer Mus: 

weifungen, /. 

Saturne, m. (lat. Saturnus) 
Saturn, m. 4° (Myth.) Gaturnus, 
Kronos, m. (der Godllervater , Gott 
der Zeit) ; 2° (Astron.) der 40le Pla- 
net; 5° (Chim, anc.) Blei, n. (f. 
Plomb); extrait de -, Bleiertract, m. 
extractum Saturni, f. (sous-acétate 
de) Plomb; sel, sucre de -, Bleizu⸗ 
der, m. ſ. (acélate neutre de) Plomb; 
cérat (d’extrait) de -, Bleiejjigialbe, 
f. Ceratum Saturni. 

Saturnie, f. (Entom.) Gatur: 
nea, f. (Schmetterlingsg.). 

Saturnien, adj. -ne, f, (lat. 
saturnianus) ſatuxniſch: 4° (Myth.) 
bes Saturn ; 2° (Géogn.) ver jegigen 
Meftalt ber Greve vorbergehend, vor: 
ſündfluthlich, Ur. (Brongniart). 

Saturnin, adj. -e, /. (lat. sa- 
turninus) 4° (Myth., Ant.) faturni: 
niſchle Verſe); 2° (Chim. ane., Phar- 
mac., Path.) Blei..; maladies -es, 
Bicifranfheiten, f. pl. (Bleicolik und 
Bleilaͤhmung, /.). 

Saturnite, f. (f. Saturne, 50} 
(Minér.) Gaturnit, m. (Art des 
Schwefelbleis). P 

Satyre, I, m. (Zarupoe, lar. Sa- 
tyrus) Satyr: 4° Waldgott; 2 fig. 
fam. (ein) geiler Bo, Lifting ; 5e 
uncig. (Zool.) A. Gatyraffe, m. (f. 
Orang-outang); B. Mara, (papilio) 
mera, f.; IL. f. (ea tupos) (Ant.) faz 
js Mevicht od. Drama (, in wel- 
chem die Satyre als Hauptpers. 
vorkamen), n. Gatyre, f. ; 

+Satyriasis, m. (catrupacig, 
f. (Path.) Begattungérwuth, franfhafte 
Weilheit, Satyriaſis, f. : 

Satyrion, m. (carupioy) (Bot.) 
Faunbiume; bes. (Mat. med.) (- fe- 
lide) ftintende &., fi Bodaygeiten, f. 

l. Satyrium s. Himantoglossum 
— * Tragorchis, Testiculus 
hircinus. 

Satyrique, adj, (eatupixds) 
(Aut) fatyractiq, fatyrifd. 

Sauce, f. (v. dal. salsus) Briibe, 
Tunke, Sauce ; (- du tabac) (Tabalé:) 
Beire, f.; | - de, ala, aux .., ..brube, 
.fauce, {; fam. donner ordre aux 
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~8, die Küche beforgen ; prov. il n'est 
- que l'appétit, der Sanger ift da 
befte Rod; fig. on ne sait a quelle - 
le mettre, man weiſ nidt, (mit weds 
Ger Sauce man ibn antichten jell, 2, 
—9 was man aus ifm maces foll, rr 
ugt gu Midts; il est bon & toutes 
⸗6, er ift gu Allem qu gebraucht 
Saucer (v. Sauce) va. t* (trex 
Bribe cinjtunten; mit Gauce deo 
fen, wo Speife) die Bribe ger, 
dieſ.) mit der Berube anticten; o 
ruben; 2° fig. A. fam, scherzw. 
a eté saucé dans la boue, ete., ¢2 
in ben Roth x, getunft, dard i 
Roth rc. gegogen, im Rothe berae 
ogen worten ; er ift in den K. gel. 
. pop. (einem) den Korf mace 
(iim) auébunjen, berunterteiier, | 
saucé, -e, mit Gauce begeſcan 
(Numism.} iberginntie Muryec 
Sauciére, f. (v. Sauce} Sb 
napfden, n. Tuntfchale, ſ. 
Saucisse, f. (rgl. Sauces. 
salsus) Bratwurft; -fumee, fut 
rourft, f. 
Saucisson,m.(Mergréss. 1k 
cisse) 4° (groge, flart gemiryte Fic’ 
wurſt; Schladwurſt ; 2° (ef. Hv 
Ghnliches) A. ( Artif.) Reuse 
große Rafete, f. uftidlag, m. t 
(Guerre) Pulver: od. Junrwart; ¢ 
(Fort.) Battericwurft, -faidine, f- 
Sauf, adj, -ve, f. (lat. salvw' 
unverlegt, unverfebrt, unbeidere 
woblbebalten ; 2° inevar. als preps 
unbefchavet ; mit Bermatrung; Be 
behaltlich, mit Borbebalt; mit a 
Dorbehalte (a recommencer, 
wieder anfangen qu Fonnen x. ; ¢¢ 
wire denn, ef mochte tenn for * 
(ein Serthum 2x.) Statt fande I. © 
qenommen (ben 2¢.), mit Auee 
des 2¢.), auger (bem x.); tea’ 
2¢.); | — votre respect, ebaic- 
nen ſchuldigen Adtung w ek 
treten, mit Ehren gu mele, ee -* 
rer Grlanubnif, salva vena, ~*~ 
leur avis, obne einer befers 5" 
vorgreifen yu wollen, bis at 
Math, bis auf Weiteres, wre 
lid, unmafgeblich, eimftweiicr: -' 
changer, mit dem Borkbaltt ' 
wechſeln, gu tauſchen, feine Kem 
iu andern od, andern ju finre * 
Baltligy eines fpitern, eee™ 
Wechſels r¢.; (Chanc. ) chew. -" 
autre chose notre droil, et 7 
en toutes, unbeſchadet Ueire * 
Andrer Rechte ; Jur.) adjwtic?’ 
- huilaine, Zuſchlagen mit Ser? 
bes boheren Gebots innerheld 
agen, * 
Sauf-condnit, m, (9 
brief, m. fichercd Gelcit, * 
conductus: 20 Sicherheit! 
tinen Schuldner xc.), mg 
Sauge, f. (fat. salvia) (Bot a 
bei; bes. (Mat. méd.) (- of.) °" 
nelle) S., Gretfathei, Salvia of - 
im eng. S. Salbdeiblitter, #. p+ © 
ba s. folia Salvim ; - des pres. = 
fenfalbei. S. pratensis; - ©*"" 
Muefatellerfaldei, f, Sdarlaé 
n. Sclarea; - des bois, f. Gem 
dré¢ (des bois) ; | de -, alte. 
*Saugrenu, ad) -e,f. °° 
lat. salu. granum) fam, wee" 
lity, naſeweis, impertinent; EDs. 
lich; ungereimet, abdgefmadt, 4 
finnig, — einfaltia, u*8 
Saule, m. (dat. salis) (Bot ay 
be; bes. (Mal. méd.) (- blanc © 
{eee gemeine) W. Sildere 
ix (alba) ; 5, im eng 54 
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de ~) Beidenrinde, cortex Salicis; - 
marceau, Gabl:, Palm: od, Werft⸗ 
weide, Gite, 8. caprea (minor); - 
ventandre, fünfmannige Weide, Lore 
cermeive, S. pentandra; — triandre, 
rreiminnige W., Buſchweide, 8. tri- 
andra; -cassant, Brud:, Knad: od, 
Miatweite, 8. fragilis; - pleureur, 
tombant, du Levant, de Babylone, 
Hanger, Thrinen oder Trauerweide, 
8. babylonica, f.,; || de -, Weiven... 

SaumAtre, adj. (f. Saumure) 
eau -, ſalzig fdmedendes, dem See: 
wa ffer dhnelndes (Sué:)Waffer, Brad: 
waffer, n.; godt -, falziger Geſchmach, 
Bradwafferge(Gmad, m. 

Saumon, m. (engl. salmon, lat- 
salmo) 4° (Ichth.) Galm(en), Lachs; 
bes. (-ordinaire) (ber) gemeine S- 
od. @ach’, salmo salmar ; 20 (Fond.) 
‘Weis od. Zinn:)Blod, Calm, m. 

Saumoné, adj. -e, f. (v. Sau- 
mon ) eet ludéartig, Ladé..; 
truite -e, fachéforelle, salmo trutia,/ 

Saumonean, m. (Fk, v. Sau- 
mon) junger acs, Salm, m. 


— ——— v. lat. sal mu- 
ria) Salybrihe, (Galy-)Late, ſ. Salz⸗ 
vaſſer, 1, 


Saunage,m. (v, Sauner) Saly- 
panvel, m.; faux -, Schleichhandel 
nit Saly, m. ſſieden od. bereiten. 

Sauner (v. dat. sal) on. Galy 

Saunerie, f. (v. Sauner) Sam- 
metic. Salyfieverei (nebst den dazu 
gehorigen Salzquellen, Werkzeu- 
gen elc.), f. Salywerf, n, Saline, 
nierlerd, Sũlze, f. 

Saunier, m. (v. Sauner) 4° 
Salyfiever, niederd. Suũlzer; 2° Galy- 
binvler, m.; || aide de -, Galytnedt, 
etnappe; faux -, Salzſchwärzer, m. 

Sauniére, f. (v. Sauner) (groz 
bet, —— Salj ag, n. cfaften, me. 
ifte, f. 


*Saupiquet, m. (f. Sance u. 
Piquer) die Gpluft reigende, Appetit 
nachente, ſcharfe, piquante Bribe, f.; 
es Nagout, n. Würzbrühe, ſ. ſchacf 
Jewürztes Fleije, n. 

*Saupoudrer (f, lat. sal u. 
2oudrer).va. mit Gala beftreuen ; im 
o. S. (mit 3uder, Mehlre.) beftreuen, 
Pfeffer xc.) auf od. ber (etw.) freuen; 
| saupoudré, -e, (mit Saly x.) bes 
treut; fig. fam. critique saupou- 
irée d’eloges, Kritif mit eingeftreu- 
em Lob, uͤberzuckerter Tadel. 

Saur, adj. f. (hareng) Saure. 

Saurage, m. (v. Saure) (Fauc,) 
pa4) erjte Saber ded Fallen (vor ver 
Rauferung). 

Saure, adj. geibbraun; braun: 
elb; ( Fauc.) einjibrig(ec Salle); 
areng - od. gewdhni. saur(et), ge 
ducherter Giring, Budling, m. 

Saurel,m. (fehth.} Baſtard⸗ od. 
Stachelmafrele, f. (f. Caranx). 

Saurer (ve. Saure) va. (Hiringe) 
iuchern. {Saure. 

Sauret, adj. m. f. (hareng) 

Sauriens, m. pl. (v. aupos) 
Lool.) (Oron. ver) civechfenarti jen 
urche, m. pl. Gidedjen, f. pl. Sau⸗ 
‘et, m. pd. sauri(i), saure (Brong- 
iart, ele.). : 

Saussaie, f. (f. Saule) Weiden⸗ 
ebufdy, -gehély, n. -pflanqung, /. 

S aut, m. (lat. saltus) 4° A. 
Sprung; Gag, m.; Ueberfpringen; 
eberfegen, n.; (Danse etc.) ( en 
air) Quftfprung; (Man. etc.) Seis 
nfprung, m.; tenn. Gaptiole, f-:_-s, 
4. Springe, pl. Springen ; Hupfen ; 
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B. (Haras) Befpringen, n.; 2 fam. 
Fall (f. Chute); bes. (~ d’ean) Goer: 
er⸗Fall z - de moulin, Mühlwaſſer⸗ 
all, m.; 30 — de loup, Weiféqrube, 
f. (ein quer burch einen Weg od. vor 
einen Garten 2. her geyogener) Graz 
ben, m.; || — de la carpe, Rarpfen: 
fprung; fig. - de carpe, Rarpfen: 
od, Baudfprung ; (Man.) - de mou- 
ton, GSchovfenz, Bods: oder Seiten⸗ 
prung i (Danse) - simple, (der) cine 
ache Luftiprung, gqebupfte Sebritt ; 
- battu, Schlag⸗ od. Gntrechatfprung ; 
- de Basque, Drehfyrung ; - majeur, 
~ périlleux, (Dans. de corde) Haupt: 
frung. (ver) grofe, halsbrechende Spr., 
alto mortale (eig. u. fig.) ; gel 
- en arriére, grand -, Gprung na 
hinten oder rudmarts, Rudfprung, 
Bechterfprung ; (Hist. ane.) - de Leu- 
cade, (der) —— Soren. Say: 
phofprung (vom Leukadiſchen Felfen), 
Liebesfprung, Selbftmord aus Liebe; 
am. —-de Breton, ——* m. 
licberfliirgen des Gegners durch einen 
Ringergri ,n.; s‘élancer tout d'un 
-, mit einem Sprunge fortſchießen od. 
liberfegen; fortfpringen; uͤberſprin⸗ 
en; aller par -s et par bonds, bez 
fino hüpfen u. fpringen; fid nur 
prungweife bewegen; fig. ſchußweiſe 
fortruden ; Geitenfpriinge machen, 
rechts u. links abjpringen ; fibertr. ne 
faire qu'un - d'un endroit 4 l'autre, 
in einem Gprunge an cinem anvern 
Orte ra. ſchnell binfpringen; fig. 
fam. faire un grand -, einen grofen 
Sprung machen, weit wegyiehen; weit 
vorriden; (tout) d'un -, de plein -, 
mit einem Sprunge,auf ven erften Anz 
lauf; fig. fam. faire le -, im ab. 8. 
ven Sprun wagen, es wagen; faire 
faire le - A qn, Jem. fpringen laffen 
od. machen, aué feinem Poften ver: 
brangen, ſtürzen; fam. au - du lit, 
beim Aufſtehen. 

Sautage, m. (v. Sauter) (Péche) 
(das) Gintreten der Hiringe. 

Sautant (part. res. v. Sauter) 
adj. -e, f. ( Parigens, ſprin⸗ 

gend, aufrecht ſtehend. 

Saute, (j (v. Sauter) (Mar.) - de 

vent, (das) Umfpringen des Windes. 

Sautelle,/. (wv. Sauter) (Agr.) 
Wurzelrebe, Segrebe, ſ. 

Sauter (v. dat. saltare) pn, 40 
pringen; weg: od. fort:, hinein⸗ od. 
inauéjpringen; fegen; büpfen; ſich 
in ten Gattel x.) ſchwingen; mit eis 
nem Sprunge, Sage od. Schwunge 

a Com 2.) fein; 2° ron Sachen: 
n die Luft fpringen od. fliegen; ſprin⸗ 
en; gefprengt werden, auffliegen; 5° 

Rs auf Jem. od. etw.) ſtürzen oder 

werfen; (auf ihm yu)fchiefien; ber 

(ibm ber) fallen; (einem an den Hald 

1.) frtingen, (ibm beim Kragen —2 

nehmen od, paden; 4° (Mar.) (na 

Morden rc.) umfpringen, umfesen (v. 
WF inde); 3° fig. A. mit einem Sprunz 

ge (in od. yu etw.) gelangen ; (bie Mit⸗ 
telftufen) uberipringen, fich — 

We tinem hohen Porn x.) hinauf: 
Ghwingen; B. (von einer S.) raſch 

(ju ciner andern) ibergeben, überſprin⸗ 
en; bupfen; C.- aux yeux, in bie 

ugen fallen od. ftehen, unverfenn- 
bar fein || va. 40 diber (cinen Graben 

of.) fpringen oder fegen, (denf. 2.) 
uberfpringen ; fig. (etw.) ubergeben, 
liberfpringen, uberbipfen, auslaſſen; 
20 (eine Stute) bejpringen, beidalen ; 
||-_par-dessus qe., uber etm. Bia: 
weafpringen, (binweg)fegen od. volti⸗ 
giren, etw. wberfpringen; - & pieds 
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Joints, ſ. Joint; - 4 bas de qe., von 
etw. od. qu einer S. (3. B. gur Trey: 
pe) binab⸗ od. berabjpringen; - a bas 
de son lit, aus bem Bette ſpringen; 
fig. fam. - \e fossé, le pas, den 
Sprung, ben Salto mortale magen, es 
— wagen; faire -, a, (Qemanv) 
pringen macen, fam. (ifm) Beine 
machen; (cin Rind xc.) fyringen laf: 
{en i fam, faire - qn par la fenétre, 
m. gum Fenfter hinaus fprengen od. 
werfen; faire - les montées a qn, 
Jem. gue Trepre binunter werfen; 
fig. faire - qn, Jem. foringen Laffen, 
ſtuͤrzen, (aus feinem Amte 2.) ver: 
drangen ; 5, (etw., 3. B. @hampagner: 
Pfrovfe) fpringen lafjen; (einen Ball 
2.) fprengen; bes. (mit Pulrer in 
die Luft) fprengen; (eine Thar 2.) 
auffprengen; (cin Stic aus einem 
Belfen rc.) Herausfprengen oder (von 
demf. 2.) abfprengen; faire - la cer- 
vellea qn, Jemanven cine Kugel vor 
od. burd ben Kopf ſchiesen od. jagen, 
ihn todt fchiefien, erſchießen; einem 
das Gehirn zerſchmettern; faire - un 
wil a qn, Jemanven ein Auge auds 
ſchlagen; faire - la téte a qn, einem 
ben Kopf abſchlagen od. herunterfhla: 
qen, fam. abbaden, itn um einen 
Ropf hiryer machen, köpfen; faire — 
une corde, cine Gaite abfprengen, 
— Springen bringen, abreifen ; 
aire - la coupe, (beim Gouviren) die 
Volte lagen (f. Coupe); faire - la 
banque, die Bank fyrengen ; fig. fam. 
faire · des bouteilles, Flaſcheñ ſprin⸗ 
gen Laffen, benf. den Hals brechen, dies. 
auéftecsen ; faire - un mauvais lieu, 
ele. cin verrufene? Haug rc. aufheben; 
¢, (Art cul.) aufſchuͤtteln; d. (Mus ) 
faire - le ton, den Ton (in ben Nebens) 
ton) tiberblafen, den Reventon / mit) 
anblafen ; den Ton bis gur Octave 
binauftreiben od. blafen; se faire -, 
fig in die Luft fyrengen; fam. vous 
me feriez — au plancher, Gie brin— 
gen mids aufs Neufierfte, id) möchte 
uber Ihe Geſchwatz aus der Haut fab: 
ren; -au cou de qn, einem um ben 
Hals fallen ; cela saute aux yeux, bas 
fallt in die Augen, das leuchtet von 
felbf cin, das if augenſcheinlich od, 
erfichtlich ; || sauté, -e, 1° uberfpruns 
qen 2¢.; 2° (Har.) beſprungen, be- 
ſchalt; 30 (Art eul. aufgefduttelt ; in 
der Pfanne umgedreht. 
Sautereau, m. ſo. Sauteralt. 
kleiner Springer; jets) ( Fact. de 
clav.) Dode, Tangente, F 
Sauterelle, f. (f. Sautereau) 
4° (Entom.) A. Seufebrede, locusta; 
grande - verte, (groge) griine H., f. 
Baumhüpfer, m. |. viridissima; - 
verrucivore , wargenfreffente §., f. 
Heupferd, n., im w.S, - de passage, 
Wanrer: oder Zugbeuſchrede, acri- 
dium migratorium; D. (heuschre— 
ckendhnliches Thier) - puce, Flobs 
H., Shaumcicave, cercopis (spuma- 
ria), f.: - de mer, ‘See-§., Heuſchre⸗ 
(fenfrebs) ſ. Salicoque: 20 (Mac., 
Gaerp) bewegliches Winkelmas. x, 
Wintelfaijer, nm. Schrag: od. Gehr⸗ 
mafi, n.; 5° (Chasse) Springneg, n. 
Sauterne, 4° n. pr. (Geogr.) 
Sauterne, n. (Dorf in dem Gironde- 
De — 2° subst. m.im w. 
S. Sauterne, (weifer) Franywein, m. 
Sauteur,m. -se, f. (v. Sauler) 
4o Luft-Springer, Seiltan er, m. cin, 
f (fig. uftiqer Menfdh, Windbeutel ; 
aufendfinftler, m_.); 2°(Man.) gum 
Springen abgerichtetes Pferd, n. 
Springer, m., 3° ( Zool.) (sprin- 
gendes Thier) Springer; bes. A. 








SAUV 


SAVA 


S8AVO 





Springhi(e. exocartus saltatorius ; 
B. — des rochers, Silvpenforingce, 
antilope oreotragus; €. — des bies, 
GSaatfpringer, sfafer, m.; (puce —se, 
altise -se) Spring⸗ oder Grvdflob, 
Springbabn, Hiipfer, alticus salta— 
torius, m.; E.-s, pl. a, (rongeurs 
~ (Fam. der) Springbafen, m. 
saltatoria, macropoda (/i/.); b, ( 

— tet ertae wx od n 
ber) cigentlichen Fropdje, m. pl. (Lau- 
renti, Merrem); c, (aptéres -s) 
(Geil. ter) Spring-Wpteren, Floöhe, 
m. pl. (Cun. ete.); d, (aranéides -s) 
Gefchl. der) Spring: oder Hipfipine 
nen, f. pl. salientia (Lam.); 4° -se, 
f. Huvf: od. Hopswalyer, Hopfer, m.; 
|| adj. —— ſpringend; jum Sprin⸗ 
gen gebaut od. eingerichtet, Spring.., 
Sallatorius, saliens, exocmetus; ab- 
domen -, Springleib, -bauch, m.; 

atte -se, Springbein, mn. <fup, m. 
Kirby). 

Sautillant (part. pres. v. 
Sautiller) adj. bupfend, tangelnd; 
(Entom.) Tanj.., subsultans. 

Sautillement, m. ſv. Sautil- 
ler) Sipfen; Tangeln, n. 

Sautiller (Frequent, v. Sauter) 
on, kleine Spriinge machen; bins u. 
herſpringen; hüpfen; tanzeln. 

Sautoir, m. (v, Sauter) {° ge: 
ſchobenes Kreuz, Undreasfreuy, n.; 2° 
{ orl.) Sperefegel, m.; || en -, fehrag, 
reuzweis uber cinander gelegt. 

Sauvage, adj, (ital, selvaggio, 
v. fat. silva) 49 wild: A. in der Wile: 
nif lebend; B. ungesdbmt, Holj.., fe- 
rus (c. Thieren), ungefittet, uncivic 
liſirt, uncultivirt, rob (0. Menschen 
u. VOlkerschaften) ; wild wachſend, 
nicht gebaut, unverfeinert, Hol}.., 
Wald.., Feld.., silvestris; campestris 
ie. Gewdchsen); unangebaut, unbes 

aut, unbeftellt ; verwildert (©. Lan- 
dereien); unbewobnt (von Orten, 
Landstrichen ete.); ove, wift; 2° 


fig. A. menſchenſcheu, leute ſcheu, 
ungefellig; ſprote: iio B. bart, 
vob, wild, barbariſch; C. (dem Ge- 


schmacke wild wachsender Frach- 
fe ahnlich) berb, fireng; huile-, Oet 
mit cinem herben, bitterlicben Beige: 
——— dD. — (Derm. anc.) 
eu -, f. Feu; E. (Géogn.) eaux -s, 
wilde (d. h. in feinem Strombette flies 
ßende Gewaſſer; filons -s, wilde, eis 
Nige Giange ; || subst. (ber, die) Wilde. 

sAuVageon, m. (v. Sauvage) 
Wild ing: do junger wild aufgeſchoſ⸗ 
i Baum ; ze ungepfropfter Kern: 

amin, nr, 

Sauvagerie, f. (. Sauvage) 
nba (bat ſcheue, ungefellige, frrere, 
hroffe Weſen, n. (Menſchen Scheu, 
[i Sprodetbun, n. 

Sauvagin, adj. -e,f. v. Sau- 
vage) gout -, wiitbretartiger Mes 
ſchnack, Wildgeſchmackz |] sadst. ne. 
Wiltgeruch, m.; sentir le -, nab 
Wild, nad wilden Vsgeln riehen, ciz 
nen Wildgeruch baben. 

Sauvagine,/. (rv. Sauvagin) 4° 
Wiles oder Waſſergeflügel, nm. wilde 
Enten, Ganſe re., pl.; 2° f. Sauvagin, 
subst, m. 

*Sauvegarde, f. (f. Sauf, sau- 
ve nu. Garde) 10 Shug, Schirm, 
Hort, m. Gewehrſchaft; Stupgwebr ; 
2° (das Schitsende | A. (Guerre } 
Schuhmannſchaft, wache Sauvegarde, 
a B. Sdhugbrief. m.; C. (Mar.) a, 

orgleine; 6, Rette, an welder die 
Sorgleine befeftigt ift, f.; D. (Zool.) 
Warneidechfe, f. eine Monitorgatt.); 
E. fig. Sdugy, m. wehr, avaffe, f. 


*Sauvegarder (v. Sauvegarde) 
va. alt. uw. erneuert: ſchuͤtzen, ſchir⸗ 
men, (be)}wabren. 

Sauvement, m. (v. Sauver) 4° 
alt, Rettung, ſ. Sduy, m.; jetst 
Mar.) wobivebaltene Unfunft, i ; en 

n -, wobibebalten, glücklich; 20 
(Féod.} Shug: od. irmgeld, n. 

Sauver (wv. lat. salvare) va. 4* 
retten, erretten ; erldjen ; erhalten; be⸗ 
freien; (feine 6. 2c.) flüchten, in Si 
* cit bringen; im eng. S. die 

ele (Jemandé) retten, er von 

feiner Schuld) erlojen, (ihn) felig maz 

en; 20 (¢inemt ¢tiw.) eriparen; (ibn 
ciner S.) über heben; Zo im w. S. (ete 
twas) unverfebrt erhalten od. bewah: 
ren; gegen Angriffe od. Mißſtände 
fchiigen; (den in 3.) tetten, bes 
wabren; (das Betragen andé 2.) 
vertheidigen, rechtfertigen, entſchuldi⸗ 
gen ; (einen Widerſpruch 2c.) vereinbaz 
ren, befeitigen; (einen Dtigflang x.) 
auflofen; (bag Betragen Jemanrs 2.) 
eniſchuldigen ; (cin Aergerniß 2.) ver: 
—* leinen Fehler 2.) verbergen; 

alviren ; (Bill.) (vie Gallerie 2.) ver: 

theidigen ; (Iwei Locher ac.) frei ge: 
ben; || se -, 4° fic) retten; (ciner 
Gefahr x.) entrinnen ; fich (derſ.) 
entziehen; (aus verj.) entfommen, 
bavon fommen; im eng. S.: feine 
Seele retten, felig werden; 2° ( ent=) 
ficken ¢ flucbten; uneig. fam, fid 
fa u.) davonmachen, fich ciligh ent: 
eruen; 3° (se — sur qe.) (fic) an etw.) 
entſchadigen, ſchadlos halten od. erho⸗ 
len; || — qn de la misére, Jem. vom 
Glende erretten, dem Mangel entreis 
fen; - les effets d'un vaisseau, die 
Giiter eines Schiffes retten od. bergen ; 
- les dépens a qn, einem bie Unfoften 
erfparen, ibn derſ. überbeben; - un 
coup, cinen Stop od, Hieb abwenben, 
ablenfen, ibm ausweichen; (Trict.) - 
la bredouille, bem Maiſche entgeben; 
se - de prison, aus dem Gefangniſſe 
entfommen od. entfpringen; durchbre⸗ 
then; e//ipt. sauve qui peut! (¢8) rette 
fic) wer Fann ; || sauveé, -e, gerettet o¢. 

Sauve-rubans, m. pl. (Mar.) 
Tauringe, m. pl. 

Sauvetage, m. (Mar.) Retten, 
Bergen, n.; Rettung, f.; de -, Metz 
tungs..; Rett..; Morh..; Berge... 

Sauveteé, f. (rv. Sauf) a/t. (Geret- 
lelsein) Rettung, Sicherbeit, f. 

Sauveur, m. (v, Sauver) Rete 
ter, Grvetter; Grlojer; bes. (Jesus 
Christus) Grloſer, Heiland; (Mar.) 
Berger, me; || adj. m. rettend. 

Sauve-vie, f. vulg. (rig. Qee 
benéretterin) ſ. Asplénion (des mu- 
railles), 

ySavacou, m, (Ornith.) Hohl⸗ 
ſchnaͤbler, Loffler, m. cancroma. 

Savammeot, adv. (febr) ge: 
lehrt, auf eine febr gelebrte, gefdicte | 
od. tunjlfertige Art, mit viel Gelehr— 
ſamkeit ſ. Savant). 

Savane, f. 49 in Canada: 
Bichtemvald, m.; 2° in Guyana: 
undebolyte Flaͤche, f. cer Landſtrich, 
m., Se gewohaul, in Amerika ; Srate 
ebene, (unermepliche) Wiefe, f. Weives | 
plag, a, 

Savant, adj, -e, f. (7. Savoir) 40 
ahs. A. gelebet; wiffendhaftlicd ( ges 
bilvet); velejen; B. aberh. unterridy: | 
tet, erfabren, flug; rv. Thieren: (gu) 
RKunpetucten ) abgerichtet, oveifirt; 
funirertiq, C. kunſtgerecht, geichidt, | 
treffiich berechnet oder combinirt); | 
sed mapig ; 2° elre - en qe., in einer 
Sade bewanrert fein, dieſ. aué dem 
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Grunde verftchen, tii matte: 
tiſche 2.) Genera big a ein tag. 
fae’ geſchidter Mathemaulet x) 


Savantasse, m, (dicht. Sarn- 
tas) (v. Savant) iron. (cin) mit G: 
lebrjamfeit prunlender, prablertite: 
Halbwiffer, Aftergelebrter, gciedet 
thuender Prabler od. Windbente, « 

Savary, m. (Ichth.) ſ. Dovre. 

3s v a .f. (ital. —— A 
alter, abgetragener m. 
Schlarfe, — — Satie, 

lurre . 2 B. miebergetrenet 
Schuh, Pantoffel/{eoub), m.; 2° ie 
S. pop. A. Pantoffelipiel, n.; Bf 
toffelbiebe, m. pl. (Soldatensire 
C. (daé tunftgerechte) Fault: od. Sst 
ſchlagen, -fedhten, Boren, n.; D. Me 
Ankerſchub m.; || fam. trainer be, 
in Schlarfen geben, vie PanteFti 
ſchleifen; fig. im Glenve fein; urea 
—, mit der Fauft (lagen od. fare 
boren, mit dem Store fechten «© 
im Fauftfampfe od. im Stones 
ee rofesseur de —, Scbut 3 
aufivlagen od, Stodjedsten, x ¢ 
lernter) Borer od. Strodfeduer. w. 

Savaterie, f. (vr. Savaie) St} 
flidermarft; Scbubtrovel, m. 

Saveter (v. Savate) ea. py 
veryfufdhen. 

Savetier, m. (e, Sari!’ 
Shubflider; 20 fig. pop. Put 
Stumyer, m. 

Saveur, f. (lat. sapor) Gétat 
feines Stoffes), m.; Shmadyr; 
¢ 


Savinier, m. f. Sabine. 

Savoir (e. lat. sapere) ca." 
reg. (Je sais, tu atte, it salt; om 
savons, vous savez, ils saveol. Je# 
vais. Je sus. J'ai su. Je sum? 
saurais, Sache, sachez. Que je c 
Que je susse. Sachant, So) rc 
4¢ gelernt, gefeben od. getort 
fennen; Wiſſenſchaft, Renntnt ™* 
ety.) haben; ſich (einer &) torr 
fein, wm (erw.) wiſſen; itr © 
ner &.) ſein; in etm.) ingens’ ** 
2 imeng. S. A. qrindlid ot 
Megein fennen, verftehen ; fiawt* 
wanvert od. geidvidt (in cine ? 
fein; - la musique, ete., etm. oo" 
Muſik x. verfteben, miufifeli!? ' 
fein; — dessiner, etc, , jeder! 
( finnen), (ein geübter So 
fein; -— vivre, etc. , yu {eben x." 
en, Lebengart rac. befigen: B= 
ection 2¢. auéwendig heriagen fF" 
(aué dem Royfe) gelernt baben ¥ 
w. S. A, das od. die Mittel or 
p --), (Jem.) zu ftrafen x.) 2° 
é- ge igh at oa aoe oy 
t fied (nod), vas ifvticame - 
ee namlich ; || abs, wiffen, £0" 
niffe beftpen; | se -, f° fd ice 
(leffem); 2° befannt werten, sv® 
men; || 4° il en sait bien lone. # ¢ 
weiß od. verftedt viel daven ; ct foo 
die S. febr gut: 5, ow il en su pa 
dun, er weir ſich gefchidt ys hoe 
men ; fam. il sait mieux qu'l! * 
er recip mehr, als er fagt; we 
Miles, was ex weis; frm. seh * 
je ne sais qui, ein gemifer, o> 
nicht wer od.) Semand; je a = 
quoi, ich weig nicht wad; un je or 
uoi, cin gewiſſes Gtwas ; core! 
flimmbareb: je ne sache rien de 8 
beau, ich fenne nidtt fe Stent io" 
je sache, bad od. dat id “ae 
viel ich weif, meined Wiffert; = 
ere 4 qn, cinem Dant wiper: 
allemand, bat Deutſche teaser _ 

verfteben, Deutid verfieder od. 
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finnen;-les affaires, ber Geſchaͤfte fun: 
dig fein, etw. von den Geſchoften verite: 
ben ; je ne saurais vous dire, id fann 
(e6) Shnen nicht fagen; ich weis (8) 
nicot; jen’y saurais que faire, id fann 
Nichts dabei od. dazu thun; vous sau- 
rez que.., Sie müſſen wiffen, Sie ſol⸗ 
len od. werden erfahren, bap; sachez 
que, fo wiffen od. exfabren Sie denn, 
dafi ; faire - qc. a qn, cinem etwas qu 
wijjen thun, fund thun, melden; 
(Chane.) - faisons, Wir thun fund u. 
ju wiffen ; chez de - qui .., fuchen 
Sic ju erfahren, wer ..; || su, -e, i 
wiugt x.; clre su de qn, einem be: 
fannt werden od. fein; su, subst. 
(Wiſſen, n.) ſ. Vu (et Su) w. Insu. 

Savoir, m. (vt. Savoir, rv.) 
Wiſſen, n. Kenntniffe, f. pl.; Wiſſen 
ſchaft, Gelehrſamkeit, ſ.z homme d'un 
grand, d'uu profond -, (ein) ſehr ge⸗ 
lebrier oder grundgelebrier Maun, 
groper Gelehrter. 

Savoir-faire, m. Geſchicklich⸗ 
Feit, Mewandtheit, Geſchafts od, Weir: 
Liugbeit, ſ.z (ver) —— Wid od. 
Zuſchnitt, (das) Praktiſche. 

ſsavoir-vivre, m.Lebendart, /. 

Savon, m. (span. jabon, ilal. 
sapone, fel. sapo, ral. lat. se- 
vum, sebum, jr. Suif) 4 (Chim., 
Econ. dom. etc.) Geife; bes. (- de 
soude) (atronz)S., Sapo natrinus; 
im eng. S.(- de soude au suif, - 
blanc) (weike, gemeine Haue S., 
Talyfeife, . Sapo domesticus, 8. se- 
baceus ;- marbre de Marseille, mar: 
morirte (Marfeiller) S., mit Alaun 
und ſchwefelwaſſerſtoffſaurem Giſen⸗ 
oryd verſetzte Talgſeife; - animal, 
~ de graisse de pore , Thiers oder 
(SchweineSchmaͤlzſeife, harte (bes. 
sur Bereitung des Opodeldoc's be- 
nuiste) Haudjeife; - transparent, - 
de toilette, durchfidtige S., Rafir- 
ferfe ; - médivinal, - amygdalin, mez 
dicin iſche S., reine Delfeite od. Manz 
del oljjfeife, ſ. S. medicatus; - d’Ali- 
canle, d'Espagne, de Venise, ali: 
kantiſche, ſpaͤniſche, venetianiſche S. 
(arenigerr eine Oelnatronsrife);- de 

lasse, - noir ow vert, Kali⸗ oder 

micricife, griine od. ſchwarze S., 
. Seifenteim, S. kalinus, m.; - au 
urre de cacao, Gacaojeife, f.; - de 
résines, Harzſeife ~ de gaiac, Baja: 
feife; - calcaire, Ralffeife ; - d’hui- 
le ess. de terébenthine et de po- 
tasse, Starfei' ſche S.; - ammoniacal, 
AUmmonialieife, fludtige Calbe, [- 
Linimentum volatile, n.; -de moelle 
de boeuf ammoniacal et camphre, 
Opodeldoc, m.; 20 (seifendiniicher 
Stoff} (Minér.) - naturel, - de mon- 
tagne, Bergſeife, Geifenerve, f. 
Sapo montanus ( durch Kisenoxryd 
schwarz geſarbter wasserhalten- 
der Thon: - des verriers, Glade 
jeife, f- efdinaly, m. Manganhyper⸗ 
erpoul, n.; (Alchim.) - des philoso- 
phes, ſ. Mercure; || de -, Scifen..; 
{i9- op. donner un - 4 qu, cinem 
en Kopf wafchen, ihm einen tüchtigen 
Wiſcher geden. 
Savonnage, m, (v. Savonner) 
Waſchen (mit Seife): Ginfeifen, nm. 
Savonner (wv. Savon) va, 49 fei 
fen, einfeifen, (mit Seife) wafchen ; 
feifen; 2ocinjeifen; 3° fig. pop. —qn, 
einem ben Kovf waſchen, ibn ſchmaͤlen, 
ſchelten, sanfen: se -, ſich waſchen 
laſſen, bie Wäſche halten; || savonne, 
-e. gemajfchen x. 
Savonunerie, f. (v. Savon) f° 


Scifenfiederei; 20 ads. (die chemal. 


Scifenfiererei, jeyt) Wellenzeugmanu⸗ 
factur in Chaillot (bei Paris), /. 

Savonnette, f. (v. Savon) 40 
Seifentugel ; Hledfugel ; 20 im w. F. 
A. (Bot.) Geifennug, nucula Sapo- 
nariw s. Sapindi (frucht des Sei- 
fenbaums); B. - de mer, Meerfeife, 
Maffe von Mollusfenciern, /; || bofte 
a -, Scifen: od. Nafirbeden, n. 

Savonneux, adj, -se, f. (. 
Savon) feifenartig, Geifen.., sapona- 
ceus; terre -se, Seifenerde, f. 

Savonnier, m. (v. Savon) 4° 
Geifenfieder, zfabrifant; 2° —— 
Seifenbaum ; bes. (Mat. méd.) - or- 
dinaire) gemeiner G., Sapindus (sa- 

maria), 5° (Entom.) (carabe x 

ifenfafer (f. Carabus); 4° (Ichth. 
- (commun), (gemeiner) Seifenfiſch, 
avthius saponaceus, m. 

Savonnoir, m. (v. Savonner) 
(Cart.) @lattfily, m. 

Savon(n)ule, f. M. v. Sa- 
von) (Chim.) Geife von atheriſchem 
Oel u. ciner Siuce od. einem Aitali, 
fluchtige Seife, ſ. 

Savourement, m. (v. bavou- 
rer) seit. gebr. Schmeden, Koflen, n. 

Savourer (rv. Saveur) va.4e (auf: 
merffam u. mit Wobhibehagen) foften, 
fhmeden: ſchlürfen; gentegen; ver- 

peijen; einathmen ; defiy. (mit Wohl⸗ 

hagen, langfam) genicgen, fic) (an 
einer S.) laben od, weiden ; || savouré, 
-€, genojfjen 2. 

Savouret, m. (ve. Savourer) 
(Cuis.) 1° Markknochen, m. <bein, n.; 
2° Pokelfleiſchknochen (, der mic Ge⸗ 
mulfen gelocht wird, um denſ. Geſchmack 
ju geben), m. 

Savoureusement, adv. selt. 
gebr. mit Boblbehagen. 

Savoureux, * -se, f. (r. Sa- 
veur) ſchmachaft, koͤſtlich, eßhaft; 
ſaftig; trefflich. 

Saxatile, adj. (/at. saxatilis) 
(Hist. nat.) an od, zwiſchen Steinen 
wachſend, fic) findend, lebend od, ni: 
fiend, Stein..; Felfen.., saxicola. 

*Saxi..(v. dat, saxum) in Zus. 
(Hist. nat.) Stein.., Feljen..; -cole, 
adj. {. Saxatile; subst, m. ſ. Tra- 

vel; -frage, adj. (Thér. anc.) (eiy. 
fleinkcedjen> ’ Pheer ea gy 3 
-frage, f. (Bot.) Steinbrech; bes, 
(Mat. med.) (- — grenue) ——* 
weißer St., m. Saxifraga (granulata 
5.) alba; -- des Anglais, f. Peucé- 
dan (des prés),; - — rouge, f. Spirée 
(filipendule ); -fragacees, f. pl. 
(Waim, der) Steinbredarten, saxifra- 
gacew, ſJ. pl. (Juss., Cand.); -fra- 

ees, f. pl. 49 (Geſchl. der) Stein: 
recharten, saxifragea, f. pl. (Cand.); 
2° f. ob, -fragacees (/uss., Vent.; 
-géne, adj. ſtein⸗ ud. felfenerzeugend, 
Stein(polypen od. Madreporenpolys 
pen, m. pl.), saxigenus. 

Sayon, m. (/at. sagum) (Ant.) 
Kriegẽrod, -mantel, m 

Sbire, m. (ileal. sbirro) Sbirre, 
Haͤſcher (in Malien), m. (im weit. 
S. verdchil. bewaffneter Bitte, 
Scherge, Lictor, Henferslnede ; 
Schnurre, m.). 

Scabellon, m. (lat. scabellum) 
(Archit.) hohes und ſchmales Pofta- 


ment, 7. 

Scabieuse, (f. Scabieux) 
(Bot., Mat. méd.) Seabiofa, f. Apo⸗ 
flem: od. Grindkraut, n.; bes. (- des 
champs) Uder-Sc., f. Ap. (im eng. 
Sinn), mn. Scabiosa (arvensis); - 
tronquée, WiefensTeufelsabbip, m. 
(Scab.) Succisa, J. Morsus Diaboli. 
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Scabieux, adj. -se, f. (lat. 
seabiosus) (Path.) frag: od. qrinbar: 
tig, fragicht. [rauh 2. (f. Rude). 

Scabre, adj. (lat. scaber)( Bot.) 

Scabreux, adj. -se, f. (lat. 
scabrosus) 4° rar rauh, hiderig ; 
2 fig. gefaͤhrlich, ſchwierig. bedenk⸗ 
lich, mmißlich, fam. haperig; tigre lig; 
fehlupfiejrig; bes. ſchwer yu erzablen, 
cinigermapen anſtoßig, ſchlüpfrig. 

+Scabri.. (wv. lat. scaber) in 
Zus. (Hist.) raub.. (f. Aspéri..). 

Scabrides, f. pl. (v. fat. sea- 
ber) ;{Bot.) (Ram. ber) raub⸗ oder 
fharfblattrigen Pflangen, scabrida, 
4. Bl (Linue) (f. a igs » 

Scalaire, adj. (v. lal. scala) 
(Hist. nat.) f. Scalariforme ; || subst. 

. (Zool.) Treppenmufdel, scalaria 
f;\| Scalariens, m. pl. (Ram. ver} 
Treppenmujdein, scalariw, f. pl. 
(Lam.). 

*Scalari.. (v. lat. scalaris) in 
Zus. (Bot.) -forme, adj. treppen- 
firmig, Trepyen..; vyaisseaux - -s, 
Treppengefaée, n. pl. -ginge, m. pl. 
neBformige Wefafe, vasa scalarifor— 
mia, n, pi. 

Scalde, m. (scandin.) Scalve, 
m. (scandinavischer Sanger). 

Scaléne,adj.(exaanvos)\Géom., 
Anat.) uingleldhfeitigces Dreieck); uns 
gleichereifeitig; muscle grand, petit) 
-, (ber groge, Fleine) ungleichdreiſeitige 
Muskel, Mippenbalter, -heber, me. 
scalenus (major, minor), m. 

Scalope, m.(v, exad0}) (Zool.) 
| (der) amerikaniſche Maulwurf, sca- 

ops, m. 

Scalpel, m. (lat. scalpellum) 
(Anat., Chir.) BZergliederungs < od. 
Secirmeffer, Scalpel, n. 

Scalper (lat. scalpere) va. feal: 
piren, (einem) die Schaͤdelhaut abjies 
ben ; |j scalpe, -e, fealpirt. 

Scammonée, /f. (Bot., Mat. 
méd.) 4° SGcammonium, gummi re- 
sina scammonii, n.; 2° f, Liseron 
(scammonee); | 4° - d’Alep, (da8) 
aleppifthe Ge., Sc. Haleppense ; - de 
entpeliter (bas) Montpellier’ fiche 
Gc., Sc. monspeliacum (emgedick- 
ter Milchsaft des rundblatlrigen 
Huudswiirgers, {. Cynanque). 

Scammonite, m. (v. Scam- 
monée) (Pharm. anc.) Scaͤmmonien⸗ 
wein, m. 

Scandale, m. (exdrdadroyr) 
Scandal, Mergernif, n. 4° Gelegenz 
beit, f. Anlaß jum Irethum od. zur 
Sunve, m.; bes. bofes Beifpiel, n. 
Stein des Unflopes; 2° Unwwillen (adder 
Handlungen od. Reden, durch 
welche ein boses Beispiel gegeben 
wird), Unfto®, me; 3» des dateh 
eine schimpfliche Handlung erreg- 
le) Uuffeben, n.; Qarm, m. ; || deve- 
nir une occasion de -, cine Gelegen⸗ 
beit jum Aergerniß, ein Stein des An⸗— 
ftoficd werden; au grand - de tous, 
um großen Geanbal od, Aergernip 
uc Alle; prendre du -, Anſtoß au 
ctw. nehmen. 

Scandaleusement, adv, auf 
cine drgerliche 2c. Art, ſcandalos. 

Scandaleux, adj. -se, f. (v. 
Scandale) argerlid), anftopig, fcans 
paldé. 

Scandaliser (vp. cxardanguy, 
ſ. Scandale) en. (Jem.) argern, euts 
rüſten, feantalifiren, (ifm) cin Aer— 
gerniß, cin Stein des Anſtoßes fein; 
se - (de qe.) ſich (riber ctw.) drgern 
od, fcantalifiren; cin Mergernip (an 
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et.) nebmen, (etw.) feandalds finden; 
J scandalisé, -e, entriftet, ſcanda⸗ 


firt. 


Scander (v. lat. scandere) ea. 
ne Bers) fcandiren, meſſen, ab- 
a . 


len. 
Scandicinées 


tigen —— 
scandieinea, f, pl. (Cand.). 


Scansori.. (v. lat. — 
e, 
adj. mit RKletterfipen , letterfipig (f. 


scandere) in Zus. (Ornith.) - 


Grimpeur). 
Sca 
tom.) 


4° Sh wiimmfleid, 


et, m. 
Sca phe, m. (zxdn) 10 (Astron. 
(Ami. san.) Batens oh henedt 
nat. anc. mran r ” 
— aͤußere Dorteiite, f. 
Scaphidie, m. 
(Entom.) Spigafterfafer, Pilstarer, m. 


Scaphidites, mat bec) Wie 
- ber) Pilz⸗ 


phidie) (Entom.) (Geſch 

dferarten, f. pl. scaphidites (Cuv.). 
*Scapho.. (v. oxa gos) in Zus. 

(Sc. nat. et méd.) fdiff.., fabn..; 

~ide, adj. u. subst, m. ſchiffformi 


fabnformig/er RKnoden der Hand- 
wursel), Kahnbein, n. os (scaphol- 
deum 5s.) naviculare ; -ido-astraga- 
lien(ne), adj. Rahufprungbein..; -ido- 
adj. Kahnwürfel⸗ 


cuboidien(ne) , 
bein. . 

*Scapi.. (v. lat. scapus)in Zus. 

Sc. nat.) fchaft..; -fore, adj. ſchaft⸗ 
lumig, -blibend; -forme, adj. fchaft⸗ 
formig; -gére, adj. fcafttragend, 
Sdhajt..; scapiger(us). 

--Scaple, m. (v. oxdrra) 
(Entom.) ..bobrer; .flachel, m.; 
«-Tobr, ..scaptum, #. (3. B. Ovi-), 

Sca - laire, m. (v. lat. seapu- 
lw) 4° Scapulier, Orvensgebinge, n. 
Shulterrod, m.; bes. (ein)geweibhtes 
Scapulier, Weibgebange, u.;2(Chir.) 
(bandage -) Sdyultertragbinde, sca- 
—— 33 { adj. (Anat., Zool.) 

Gulter(blatt).., ves Scapulum’s, 
Gcapular.., scapularis; artére -, 
Schult er blatt ſchlagader, f. ; plumes 
~8, Schulterfedern, (die) oberen Fliiz 
gelfevern, pil. 

*Scapul.. f. Scapulo..; (Path.) 
~algie, P Schulterſchmerz, m. Neurz 
algie ber Schulter, scapulalgia, /. 

Scapulo- (oe. neu-lat, scapu- 
lum) (Sc. méd.) Sdyulter..; Scapulo- 
(coraco-)radial(e), adj, Schulierra⸗ 
Benfcpnabelfpeidjen.. ; (muscle) - - — 
{Chaussier), ſ. Biceps (brachial); 
Scapulo-humeéral(e) , adj. Schulter⸗ 
urm Enochen).., seapulo-humeralis; 
(muscle) ~-, (Chauss.), ſ. (grand) 
Kond ; Scapulo-(huméro-)olécra- 
nien, adj. u. subst. m. (muscle - - 
~, Chauss.), ſ. Triceps (brachial); 
Scapulo-hyoidien, adj. u. subst. m. 
f. Omo(plat)-hyvidien. . 

Scarabe, m. (v. oxapafoc, 
xd pa os) Zool.) Kaferſchnede, /. sca- 
rabus. 

Se arabée, m. (lal. scarabeus, v. 
oxapakos, xapafoc) 40 verall. Ra: 
Tet; diberh. |. Coleoptére; 2 jetzt 
tm eng. S. -s, Scarabéides, m. pl. 
GCelal ber) Scharrlafer, scarabeoi- 
Ges, mm. pl. ||- disséqueur, Rinden⸗ 











f. pl. (wv, lat, 
scandix) (Bot.) Gefchl der) kerbelar⸗ 
i RKerbelarten, 


e, m. (v. lat. scapus) (En- 
aft, m. (bas) ecfte Antennen⸗ 


glicd, n. rib’ 
*Scaph.. f. ag -andre, m. 
orkwamms, 1. ; 
7 (Zool.) Rahnfdnede, f. Staphan- 


iner Sonnengeiger, m.; 2 


(cxagidior) 


Taupin. 


e(s). 


Scaramouche, mi. (ital. Sca- 
ramuccio) (Litt. dram.) Gcaramug, 
Pidelhiring, Hanéwurft (der alt-iia- 


lienischen Komédic), m. 


Scare, m. (oxadpos) (Ichth.) Paz 
pageijijd), Seepapagei, (labrus) sca- 


rus, m. 


Scarieux, adj. -se, f. (new-at. 
scariosus) (But.) rauſchend, raſchelnd, 
troden bautig),raffelnire,flapperdiirr, 

*Scarificateur, m. if. Scari- 
fier) (Chir.) Schropfidnapper, m. 


zeifen, m. scarificator, m. 


*Scarification, f. (lat. sca- 
rificatio) (Chir.) 40 Schropfen, Scari⸗ 
ficiven, n.; (Hort.) Ginfehneiven, n.; 2 
(fleiner, leichter) Cinſchnitt, m. Seas 


rification, f. 
‘Scarifier 


x: blutig(er Schropfkopf). 
Scariole, f. ſ. Laitue (scarigle). 


Scarite, m. (Entom.) @rabfa- 
fer, scariles (fessor, arenarius, etc.), 


m. (Raubkdafergatt.). 
Scarlatine, adj. u. subst, f. 
(span. flebre escarlajina, ital. feb- 
bre scarlattina, vgi. Ecarlate) (Path. 
derm.) (tiévre -) Sharlachfieber , nu. 


febris scarlatina s, coccinea s. ru- 


bra, f. morbilli confluentes s. ignei, 


purpura maligna; ehem. - ortice, 


Scarlatina urticaria, ſ. Urticaire. 
Scarlatineux, adj. -se, f. (wv. 


Scarlatine) (Path.) ſcharlach fieber jar: 


tig ; des Scharlacfiebers, Schariad.., 
scarlatinosus, 

Scason, Scazon, m. (2. 
oxdte) (Versif. lat.)  Sintevers, 
Sahieppoers ; Vers, veffen funfter Fug 
cin Jambus, der ſechſte cin Spondaͤus 
ift, m. 

*Scato..(v, exarés) in Zus, 
(Hist. nat.) Roth... Dtit..; -myze, 
phage, f. Rothfliege, Wberittsfliege, 
scalomyza, scalophaga (serrata), f.; 
~myzides, m. pl. -phagines, f. pl. 
(Bam., Geſchl. ber) othfliegen, f- pl. 
scatomyzides (Fallen), scatophagi- 
nw (Rob.-Desv.); -phile, adj. im 
Rothe lebend oder wachjend, Kotb..; 
eee, f. pl. (Latr.) ſ. ob. -myzi- 

es. 


Sceau, m. (lat. sigillum) Sie— 
gel, n. 40 (gro es) Petichaft, Staats: 
od. Gemeinvefiegel ; fonigliches, lan: 
detherrlicbes Siegel; 2° Abdruck 
eines Siegels) Infiegel, nz fig. 
Stempel, m.; 5° im w. S, (das) Sie: 
geln, mn, Siegelung; Bez od. Beriie: 
gelung, f.; 4° uneig. (etw. Sieyel- 
ahniiches) (Bot.) sceau—de-Noire- 
Dame, f. Tamne (commun); sceau- 
de-Salomon, Galomonséfiegel, poly- 
gonatum (Stechwindengall.); bes. 
(Mat. méd.) (-_- - a une fleur) a, 
(cinbiumiges) Gal., n. Weißwurzel, 
f. P. uniflorum, (convailaria) P.; 
b, im eng. S, Wurzel ves Sal, 
Weifrourzel, rad. Polygonati s. Si- 
gilli Salomonis, f; | -x, Siegel, pi.; 
ahs. (bat) Staatefiegel, Reidpsinfie: 
gel; cassette des -x, Giegelfantchen, 
n.; Garde des -x, (Brog-\Siegelbe: 
wabrer, Juftiyminifter, m.; passer au 
~, jur Befiegeiung vorgelegt werden; 
bes od. unterfiegelt werden; ces let- 
bres ont élé refusees au -, dic Unter: 


od. Bortentifer, m.; - a ressort, ſ. 









Scarabéides, m. pl. ſ. Scara- 


(v, lat. scarificare) 
va. (Chir.) (blutig) ſchroͤpfen, fearift: 
ciren; leichte Einſchnitie (in die Haut 
2.) machen ; || scarilié, -e, geſchropft 


"| verichlicfen , 


fiegeiung dieſet Patenté ift vermrigert 
worden, mettre le - a an acle, ase 
Urkunde mit bem —— vereher 
einer Urkunde bad Siegel beierides: 
fig. metire le - a qe., einer S wat 
Siegel auforiden, dieſ. beiiesia; 
ber]. die Krone aufjegen, dici. freee: 
S'opposer au ~, ſich ber Sicgeium 
wiberfepen ; fig. sous le - du sectel, 
unter dem Siegel ded Gebeimniia 
od. ver Verſchwiegenheit; porter 
-, étre empreint du - du genie, d 
Siegel, den Stempel ded Geuu ow 
gen; Adh, Schr. marquer du -# 
sa colére, (Jem., ett.) mit a 
Stempel feines Zornd jeidaen wr 
branomarfen; - de la réprobae, 
Brantmal, Zeichen ver Vernen 
Beit, Caintzeichen. n.; (Chim. x 
~des-x, — d'Hermes, bermrite 
Verſchluß. 

Scel, m, verall., chem. inl» 
rialstyle gebrduchl., ſ. Scew 

Scélérat, * (lat, we 
leratus) verrucht, lafterbaft, bote 
gottlos, ruchles, ſchaͤndiich ste 
m. Bofewidt, Schurle, m.; | + 
subst. f. (Bot.)f. Renoucule |x 
rate). 


Scélératesse, PA pee 
4° Rudhlofigteit, Verrudtheit, ieee 
9 Rosbeit, f.; 2 ruchtofer, tol} 
treidy, a. ; Wottlofigteit, [. due 
Schersiw, im mild. §.). . 
*Scéléto.. (ev. exmsti) o 
Zus. (Anat.) ved Seletts, Ste. 
-graphie, /. Bejdreibung wi Shit 
Skeletographie, sceletographia, / 
Scélide, f. (exes) (Lol ® 
terfug, m. sbein, n. (1d). 
Scelite, f. (v. oxsus, eu 
(Minér.) Bernftein, Seelit, #. 
Scellage, m.(v. Sceiler, Txt 
nol.) Feitgiepen, Ausgicken mut Be 
X. u. Ginguß, m. Befeftiquay 
Scelle (part. pass, ¢. 
adj. -e, f. gefie elt xc. ; ma a & 
anégegojjen od. befeftigt, case. 
feit: oder zugelorhet; verigicia 
subst. m. (Proced., Pol.) «ct? 
ches od. obrigkeitliches Siew, * 
Berfiegelung, f.; apposer '¢-.* 
Siegel anlegen, (etw.) unter Gur ! 
* verſiegeln; bris de -, Gur” 
rechung. bruch, m. 
Scellement, m. (v. St 
(Mac.) 4» Befeſtigung; Gin: of & 
gicbing mit Blei r., Grates 
ingup, me.; (Chim) Berhtes 
Rerpicdhuny; se eee f. 2 
hefeitigte, cingegofiene Guve (cine S 
feng, einer Mierallange %.), & 
Sceller (wv. Scel, Sceau) .* 
(einen officte/len Brief x.) xt. © 
zuſiegeln; (eine Urfunve x.) be 
unterftegeln : (eine Thur x * 
geln, unter Siegel, unter gere 
od, obrigfeitliden Berfvict oe 
2° im w. S. A. (Mag. | (dad Gate 6 
Balkens, einer Metall itange x 
fligen : mit Btei rc, eingiesen. ori 
cinlothen ; B. (ein Gefap) ver 
verfitten ; —— verpid⸗⸗ = 
méliquement, bermetiſch od. br? ~ 
uſchmelzen: 5 Ay * 
fraftigen, tigen, beftegela | 
plomb, a, mit Blei vere . 58 
miteinem Bleifiegel verſehen ei 8 
fiegel an (etw.) glages; b, = — 
eingießen. [et 
celleur, m, (0. Sceller) = 
*Scélo..(e enins) in 20s 
nat. etméd.) Sdentel.., Ber. 


lo..; -tyrbe, /. (wasastupee) i° Se 


SCHA 


SCHI 


SCIA 


m — — — — — — — —— — — — — 


néiol,) Wanten ver Schenlel, n. hin⸗ 
enter, paralytiſcher Gang, m. scelo- 
yrbe, f.; 2 Path.) f. Chorée. 

Scéne, {. (cunra, lat. scena) 
Scene, f. 4° 64 Bühne, f 
Rretter, n. pl. (die) bretterne Welt ; 
ig. Buhne, f. 5, 2 Biubnenverjie: 
ungen, Decorationen, f. pl. ; 5° 
Echauplag, m. frig. wu. fig.); 40 
Lufevitt, m. (fig. ergreifender Bor: 
ang, m.; bes. beftige Vorwürfe m. 
dy 3° im w. S. Bubnentunft, Dra⸗ 
natif, f. Theater, mn, ; |] mettre suc 
a —, (cine Perf.) auf die Buhne brin- 
en; metire en -, (ein Werk) fur bie 
Biubne einrichten, ſceniſch bearbeiten, 
ramatifé cintleiven ; mise en -, Ginz 
ichtung fir die Bubne, ſeeniſche Gin: 
leipung, f.; fg. ensanglanter la -, 
vie Bubne mit Blut befleden) blutige 
Borginge, Mord und Todfdlag auf 
ie Buhne bringen; ouvrir la -, den 
{uftritt, bad Spiel erdffuen, zuerſt 
auf ver Bühne) erſcheinen: evene- 
nent qui ouvre la -, Begebenbeit, 
nit welcher die Scene beginnt ; de la 
, der Bubne, Bubnen..; ceniſch; dra⸗ 
natiſch; Sdaufpiel..; faire une - a 
jo, Jemanden einen Muftritt madden, 
bn mit Vorwürfen uberhaufen ; il ne 
aut point donner de — au public, 
nam mug der Welt fein Schauſpiel ges 
en, ſich (vor derf.) nicht gue Schau 
us ſtellen. 

Scénique, adj. (cxnvixis) fez 
tif, Bibuen..; theatralifd. 

Scénite, * u. subst. 
Ei hnogr. anc.) (Arabes) -s, (bie) 
sonebivaen Uraber, Seltbewobner, 
n. {. Bedouin(s). 

*Scéno.. (v. exnvs) in Zus. 49 
Biibnen..; 20 3elt..; -graphie, f. 
‘oun’ -pagia) ( Peint.) Scenogra- 
Fie /. 40 perfeectivifthe Darftellung ; 
ee fRibnen: od. Derorationémalerei, 
.  _perfpectivifches Hemaͤlde, mn. 5 
= ‘Aufrif, m.; Buhnengemalre, f. ; 
anid, n.; -graphique , adj. {7=ss- 
yeegines) ( Peint.) ſeenographiſch, 
er ſpectiviſch, Fernfidt..: Bubnen.. ; 
-pézie, f. (cxnvormpia) Sauberhiit: 
enfeft, n. (griechische Benenn, des- 
eth.) ; —pine, f. (vgl. exuvemoies) 
Entom.) BWaljenbornfliege, scenopi- 
aus, m. 

Scepticisme, m. (new-lat. 
iceplicismus, v. exemrixbs) Step: 
iciémus, m.; 4° Zrweifellebre, f. Pyr⸗ 
‘Boniémué, m.; 2° Zweifelſucht, . 
miuth, m. 3weifelei, J. 

Sceptique, adj. (exvwrixis) 
Feptifdy, an allem zweifelnd; zweifel⸗ 
uicbtig, Sweifel. vyrrhoniſch; || subst. 
Skeptiker, Zweifler, m, 

Sceptre, m. (cxurrpor) Seep: 
ex. Scepter, m. 4° Herricherftab, m.; 
10 fig. A. lunumſchraͤnkte) Herrſchaft, 
Dberbersfdaft, f.; AUlleinbefig, m.; 
3. Mewaltpibrung, Regierung, f ; C 
derrfher:, Monardens oder Konig⸗ 
Buin, n.; Monarch, Thron, m. Kroz 
ie, [. 3 3° (elwas Sceplerdhnliches) 
Astron.) nordl. Sternbild ; || Scep- 
rate, m. (Numism. anc.) Zepter⸗ 
munge, f. 

Schabraque, f. 
wag, tũrk. tschaprak) 

Schah, m. (pers.) Shah, Schad, 
n. ( Titel des Beherrschers v. Per - 


ien). 
Schako, m. f. Shako. 
Schall, m.f. Chale. 
Schapska, m. (poln. czapcka) 


wm. 


poln, eza- 
abrade, £ 


(polnifdjer) Uhlanen⸗ Tſchako, Tſchalo 
der varifer Nationalgarde au Vferde, m. 






Scheelate, m. f. Tungslate. 
Scheelin,Schelium, m. (v. 


Scheele, n. pr.) ſ. Tungsténe. 


Scheelite, f. (v. Scheelin) (Mi- 
nér.) Scheclit , ſcheelſaurer Ralf, m. 

Scheik, m. f. Cheik. 

Schelling, m. (engl. shilling, 
holl, schelling, v. deutsch) (spr. 
chelin) Sdilling, m.(engl., hoil., 


flandr. und deutsche Manze.) 


Schéma, m. (cXmma) 4° (Math. 
anc.) Ubrip, Grundrip, Miz, Ent⸗ 
wurf, m.; 2° shove nach Leib- 
nifs : (das) eigenthümliche, unterſchei⸗ 
bende Wefen (einer jeden einzelnen Mo⸗ 
* 3° (Litt, anc.) redneriſche Fi⸗ 
gur, f. 

Schématiser (exnuarifuy) 
va. (Philos.) bei Kant: ſinnlich vor: 
bilden ; (Gegenftande) als abftracte Bez 
griffe betrachten, ſchematiſiren. 

*Schénanthe, m. ſ. And 
pogon (schénanthe). — 

Schéne, m. (exer) (spr. skd- 
ne) (Ant.) Sfene, (attdayptiice) Mei 
le, f. (== 3000 Toisen). 

Schérif, m. f. Chérif u. Sherif. 

Schindylése, f. (eXsdvanci) 
(Anat.) Gpaltfiqgung, schindylesis, 
calami fissura, f. 

+Schermaus(s), m. (deutsch. 
f.) f- Rat (fouisseur). 

..Schesie, f. (v. exiZa) (Sc. 
nat.) Lehre von ben Splittern od. ge⸗ 
fonverten Theilen (einer S.), .ſchezie, 
. Schezia, (J. B. Phyto-). 

Schismatique, adj. (¢Xiepa- 
Tmos) (spr. chis..) eine Blaurens: 
od. Meinungsfpaltung erregend; einer 
ſolchen beitretend, abtriinnig, abwei⸗ 
chend, fhismatifd ; || subst, m. (der 
Blaubeng:)Abtrunni e, Andersdenken⸗ 
be, Schismatiler, Diſſident, m. 

*Schismato.. (v, eXiema) in 
Zus. (Sc. nat.) Spalt..; -branches, 
m. pl. (Ordon. ver) fpaltfiemigen 
Schnecken, f. pl. Spalttiemer, m. pl. 
schismatobranchiata (Gray). 

Schisme, m. (eXieua) (spr. 
chisme) (Glaubens⸗ od, Dieinungs:, 
firchliche, politiſche ꝛc.) Spaltung, 
Trennung, f. Schisma, n.; abs Rix: 
dentrennung, f.; le grand - d’Occi- 
dent, die grofe Spaltung (in) ber 
abenblanvifgen Kirche, Ris in. der 
catholiſchen Kirche, (der) abendlandiz 
fhe Glaubensywift, m. 

Schiste, m. (v. eXsers) (spr. 
chiste) (Minér.) Schiefer, schistus ; - 
argileux, Thonfdiefer; - primitif, 
licjdiefer ; - marneux, Mergelſchie— 
fer; - micacé, Blimmerfdhiefer; - 
silicieux, Kieſelſchiefer, m. 

Schisteux, adj, (f. Sue} 
Swhiefer.., schistosus; 4° (Minér. 
feria ; Blatterig; Q° (Hist. nat.) 

chieferartig gezeichnet). 

*Schisto.. (v. eXwris) in 
Zus. (Se. nat.) -carpe, adj. ſpalt⸗ 
fruchtig ; (Moose) mit ſpaltiger Urne; 
Ade adj. fcieferartig, fcbiefericht , 
Schicfer.. ; ..fchiefer, m_ schistoides. 

*Schizo.. (v. exife) in Zus. 
(Sc. nat.) fralt..; -podes, m. pl, (Ge: 
ſchl. der) ſpaltfüßigen Schalthiere, n. 

1. Spaltfugler, m. pl. — 

Cuv. ete.); -plére, adj. fpaltthige- 
lig’e Thiere, d. h. Bagel), schizopte- 
rus (Aristoteles) ; -troques, m. pl. 
Spaltraverthiere, schizotrocha, n. pl. 
(Ehrend.). 


ro- 










roren, m.3- 
bit; Pyroren ; Nephelin; Beryll, m. ; 





Schlague, f (v. deutsch.) (spr. 


chelague) (bas) Schlagen (als Mili- 
tdrstrafe), n. Stodidlage, Ruthens 
ficeiche, m. pl. & 


uchtel, f. 
+Sechlich, m. (deulsch.) (spr. 


chelik) Sali, m. (gepochles u. ge- 
waschenes Ers). — — 


Schnapan, m. f. Chenapan. 
Schlot, m. (v. deutsch.) (spr. 


chelot) (Sal.) Schlotte, {. Schlotier, 
Salzſchlamm, m.; 
Schlotie aus (dem Salze) lochen, (aff. 
von fremven Galjen) reinigen ; { on. 
Schlotte abjesen. 


-er, va. bie 


Scholaire, etc. f. Scolaire, etc. 
Schaeno.. (v. exolvec) in Zus. 


(Sc. nat.) Gdilf..; Nobr..; -béne, 
adj. (f. Baive) (rig. 
8 end) im Schilfe 


auf bem Schilfe 

’ ebend od. nijtend, 
ilf.., scha@nobenus. 

Schorl, m. (v. deutsch.) (Mi- 


nér. anc.) Gattungsw. Schoörl, m. 
baa ee Bee Gestein) ; - argileux, 


cine Urt) Hornblende, f.; - basalti- 
ue, — en colonnes, a, bafaltifche 
ornblende, f.; 6, vulfanifther By 
lanc , weifier Ech., Al⸗ 


~ bleu, blauer Sch. Difthen, m.; — 
commun, — électrique, - noir, - de 
Madagascar, f. Tourmaline ; - feuil- 
leté, f. Diallage, Axinite; — fibreux, 
ſ. Grammatite ; - en gerbe, f. Préh- 
nite; - granatique, f. Axinite, Am- 
pases u. Tourmaline; — lamel- 
eux, Blatterfhirl, m. griine and 
ſchwarze Hornblenve, f. ; - lamelleux 
chatoyant, f. Diallage ; — opaque, ſ. 
Amphibole; - rouge, Fitanoryd, ns 
~ spatheux, Triphan, m.; - spathique, 
Schoͤrlſpath. m. (jf. Diallage, Amphi- 
bole); - transparent, — violet, f, 
Axinite; — vert, f. Actinote, Epi- 


dote, Pyroxéne; - vilreux, ſ. Axi- 


nite, Epidote ; - yolcanique, ſ. Py- 
roxéne. 

Schorlacé, adj. -e, f. (v. 
Schorl) fhirlartig, Short... 

*Schorli.. (v. erate Zus, 
(Minér. anc.) -fére, adj. ſchoͤrlhal⸗ 
tig, Schort..; -forme, ady. fhorlartig. 

Schorlite, f. (v. Schorl) (Mi- 
nér.) Schoͤrlit, ſchoͤrlartiger Topas, m. 

*Sci.., f. Scia... 

*Scia.. (v. exid) in Zus. (Se. 
nat,, Beaux-aris) Gchatten.. ; -gra- 

he, m. (ein geibter) Schattenmaler, 

ciagravh, m.;-graphie, f. 4° (Peint, 
ane.) Darftellung ves Schattens, 
Kunft. das Helldunfel gu malen, Scias 
gravbie [5 2 (Archit. anc.) Durch⸗ 
chnittrif, m ; 5° (Astron.) Zeitbe⸗ 
ftimmung nad bem Schatten, f.; -gra- 

hique, adj. ſciagraphiſch; -phile, f. 
i Entom.) attenwidler, mi. scia- 
phila. 

*Sciado.. (v. oxide) in Zus. 
(Bot.) Schirm..; Dolven..; -phylle, 
adj. fhirmblaittrig, Sdirm... 

Sciage, m. (v. Scier) Sagen; 
Berfagen, Rleinfagen , n.; de -, Sas 
ge... ; (Holy) zum Sdgen, Sdhnitt.. 
iq. B. Schnittholz, n.); argent pour 
le —, Sagerlohn, m. 

*Sciagraphie, etc. f. Scia... 

*Sciatére, m. (oxsabupas) 
(Gnomon, anc.) Sdattengeiger, m. 

*Sciatérique, adj. (v. 
6npor) (Gnomon.) cadran -, Schat⸗ 
tenjeigerubr, Sonnenuht, f.; télesco- 

e -, Zeitſernrohr, n.; | subst. ff. 
nomouique. 


SCIE 


SCIR SCLE 


aa 


Sciatique, adj. (lat, sciaticus, 
ischiadicus, v. deXse¢)/ Anat., Path.) 
Hijt..; SGigbein..; Lenven.. ; échan- 
Sitzbeinaus⸗ 
ſchnitt, m.; trou -, Hüfiloch, fora- 
men seiaticum, n.; nerf -, Sift 
nery, nervus sciaticus, m.; arlére -, 

uftpulsader, f.; (nevralgie) -, subst, 

. missbr. goutle -, (der Cotunniſche) 
Huftichmery, m. Hiftweh, n. Lenvens 
gicht, ischias nervosa postica de Co- 
assio 
ischiadica ; (Zool.) -, subst. f. Huft⸗ 
od. Speichen⸗ Kiefer (der Arachniven), 


crure —, difts oder 


tuguo, morbus ischiadicus, 


mm. sciatica (Lalr.). 


Scie, f. (engl. syge, lat. serra, 
f. Scier) 4° Gige, f. (gesahnte 
Schneideklinge mit ihrem Gestell); 


2° (elwas Sdgeformiges) A. (Pot. 


Sehneideorath, m.; B. (Zool.) ſage⸗ 
formiges Freßwerkzeug n.; im weil. 
eid, Sa: 
aͤgemuſchel, 
douax denticulata, f.; || — 4 main, 
Handfage; - a débiter, Scbrotiige ; 
- 4 revider, 3irtelfage; - a refen- 
dre, Brettiige; - a chantourner, 
Schweifſage - en archet, Bogen: | J 
fige; - a couteau, Mefferfage; - a 
échancrer, a guichet, und: od. 
sse-partout, 
nochenfage mit 
iden; — rachitome, 
Wirbeliage, Eharriere’s Dopyelradz 
fage; - créte-de-coq, ——— 

chal- 
nelle, (Jeffrey's) Kettenfage ; — circu- 
laire, ~a molette, Kreis: od. Rave 


inna, ( Ichth. ) 
gehai, m. pristis; 6, 


Loddjage ; —— 
Durch chnittſage feine 
trennbarem 


Kamm: od. Mipvenfige; — 
fage, fi 

aͤgenzug; 
la -, es 
Sigefliege, . f. Tenthrédine. 


~+- Scien, adj, u. subst. m. -ne, 
f. (v, @xid) (Géogr.) ..fchattig, ..sci- 


Us ; -8, pi. ..fdpattige Bolfer, n. 
Sciemment, ade. (at. 


pt (u, Wollen); meines, feines a, 
Wiſſens; vorſaͤhlich, abſichtlich. 

Science, /. { 
subject. Wijfen, n. A. Kenntnif ; 
Runve, Srfenntnif (des Guten uw. Bs: 


fen r¢.), Wiffenfrhaft, ay gb: ieee: 


Sammeliw. Kenntniffe, f. 

famteit; Belefenbeit; 2° object. (In- 
begrif{ der aber einen Gegenstand 
rorhandenen Keuntuisse) Wiſſen— 
ſchaft; Kunve ; Lehre; Kunſi, : ll - 
du, de la, des .., a, — b, 
.wiſſenſchaft; unde ; .lebre; .. unt; 
--logi¢; - du monde, Weitfenntnifi; 
~ politique, Staatéwiffenfdaft en), 
elebre; sfunft, Bolitif; - des nombres, 
Sablenlebre, f.; savoir qe. de - cer- 
taine, ctw. mit Beftimmebeit, auf vas 
Beſtimmteſte, Gang gewiß, aus ſicherer, 
zuverlaͤſſiger Hand od Quelle wiffen: 
cela passe ma -, tat gebt uber mein 
Wiſſen, uber meinen Horizont, fo weit 
reicht mein Wiſſen nicht. 

Sciéne, f. (exiawa, lat. scie- 
ta) (Ichth.) Schatten- od, Umber: 
fil, m. : 

*Sciéno.. (v. exiauwa) in Zus. 
(Iehth.) -ides, m. pl. Geſchl, Fam. 
der) ab aie pl. scianoides 
(Cuv.). 


“Scientifique. adj. (f. lat. 
—— u. ..Fique) wiffenichafelich ge⸗ 
ebr 
"Secientifiquement, adr, 
wiſſenſchaftlich, auf eine wiſfenſchaftli— 
he Art nach wiſſenfchaftlichen Grund: 
Fagen od, Anſichten; gelehrt. 
cier (lat. secare, vgl. Scie) va. 


* 
































de _-, Gig’e)..; trait de -, 
(Sagen: Schnitt ; trait de 
agefitid), m.; mouche a -, 


—* 
jo SCIEN 
ter) (spr. ciaman) wiffentlid;; mit 


(lat. scientia) 4o 


fo figen: xerfagen; abs od. durchſä⸗ 
gen ; (mit ber Sage) fdyneiden ; 2° (pas 
Getreide mit ber Sichel) fcyneiven ; || 
wn. (Mar.) rückwärts rudern ; - le fer, 
~ sur fer, gegen den Wind od. Strom 


*Scirpi.. (v. let. scirpur) ia 
Zus. (Sc- nat.) Binfen.; -cole, ay. 
* Binſen lebend od. madien, Bu: 
en... 


"Scirrh(o),. (vr. cus, 





































rudern; |] —en long, der Singe nad) | +. Squirrhe) in Zas. (Path.) -celv, 

rerfigen, in Bretter zerſagen od. gers | / feirrbore, fpefartige  Horeny: 

ſcheiden, — Scie, -€, gefaigt 2. — Sobenſ —M 
Scierie, f. (wv. Scier) Saͤgle ſcirrhoͤſe Fleifhd 


, M. Scirrhooe’e 
(f. Sarcocéle); Scirrhophthalmic, { 
feirrboje Degeneration ves Kuga 
f. Angapfeltredt, m. scirrhoprite- 
mia, f. scirrhus bulbi; Scirriep- 
thalmique, adj. von Mugapfeltrs 


od. Schneidemuͤhle, f. 
Scieur, m. (wv. Scier) 4° Gas 
ct ; bes. (~ de bois) (Holys)S.; - de 
ong, Brettidnciver; Sagie)miiller; 
= de pierre, Steinfdneiver ; 2° Sthuite 


tr, m, . 
aie a Gu tet sella) ( Bot.) peg.) faretere frees ka 
a, (gemeine) M., Bait, (ma- ung, Degeneration od. Ufteroryes 


ete) 
rilina); b, im eng. S. Meerzwiebel 
Seti — Squilla, rad. Scillw s, 
Squilla, f.; || de —, Meergrwiebel.., 
Squilla ; scilliticus; poudre de -, 
Meerzwiebelpulver, n. puly. scilliti- 


cus. 
Scillitine, ff (f. Scille) (Chim. 
org.) Scillitin, mn, scillitina (/liich- 
Ag-charfer Meerswiebelstoff, Vo- 
ef). 


Scillitique, adj. (f. Scille) 
(Pharm.) Meergwiebel., scilliticus; 
oxymel ~, Meerywiebelbonig, m. oxy- 
mel Scille s. scilliticum. 


tion; Scirrhusdiloung, — 

Scirte, m. (0. aa) & 
tom.) Spring: oder Sodtife, «a: 
tus, m. 

Scissile, adj. ſt lat. sisi 
— ſpaltbar, leicht zu fpulta; 
chieferig, Schicfer.., scissilis. 

Scission, f. (laut, seisso| 
Partei = 2.) Spaltung, Team: 

ntyweiung; 2° Stimmenthaes, 
AUleichheit; cinungtoeridiaerts. 

Scissionnaire, adj. '¢ 
sion) eine Spaltung erregeat ; ide 
fondermd od. trennend; gettext ¢ 
gefallen, abfallig; | subst. m. er 
tungsurheber ; (ber) Abfallige Gav 
matifer, m. 


“Scincd.. (v. exipyx 
Zus. (Zuol.) -ides { -idiens, 
(Fam. ver) ftingartigen Gldechſen; 
Stinjarten, Shlangeneidejen, f. pl. 
scincoides, scincoidea (Cuv. etc.), 
chalcides. 

Scinder (v, lat. scindere) va. 
fg. (xer)fyalten, theilen; trennen; 
fondern; \[se -, fi fpalten, fich tren⸗ 
hen ; || scindé, -e, gejpalten ze. 

Scinque, m. (dat, scincus) 
Zool.) Sting, Stink, m. seidechie, f; 

es. (Mat. méd. anc.) ( - officinal) 
(ter officinetle) St., Meerfting, Se. 
(off.), (\lacerta) Scincus, m. 

laine hed ee Pee pres, v. 
Scintiller)adj.-e, f. funfelud; fim: 
mernd ; bligend. 

Scintillation, f. 
lillatio) ®unfeln, Wefuntel ; Slim: 
metn, Geflimmer, Gcimmern, n. 
Sahimmer,m.; Bligen ; bes. (Astron.) 
Funkeln, Flimmern (ver Sterne), n.; 
—— ) Funfenſehen, Flimmern, 

lirren vor ben Augen, n. 


och in 
m. pl. 


(Anat.) Spaltung ; Spalte, { Gr 
'Geéogn.) eee m;|-3 
Glaser, (bie) Glaſet ſche Spal 
Relfenbein), scissura Glaseri, -* 
terlobaire du cerveau, Gebirria⸗ 
Spalte zwiſchen ven Gehiralae 
de Sylivius, (die) vordert Qeiaex 
te, sc. Sylvii, f- 
Scitaminées, f. pls 
Scitamenta, auegeſucht E's 
{Bot.) 40 (Fam. der) Genet 


(Linne} (f. Amomées u. Mowers. 
2° im F S. ſ. Amomées (fxs 
Brown). ee Sagem & 

Sciure, f. (v. Scier) Six 

cele n ten, ot: es! 4 
sciurus) (Zool.) cidbornartiz, © 
horn.., sciureus; | -s, $7" 
subst, m, pl. (Ram. ter) Gee 
den, mn. pl. Gidhbornatien, j. * * 


(lat. scin- 


Scintiller (wv. lat. scintilla- | benden Nagetdiere, n. pl © 
re) on. — flimmern ; fajims |(Desmarest), sciurioi (4. 
mern; bligen. agilia. 


Sclarée, f, f. Sauge (selare- 
*Sclér.., f. Scléro.; -2" 
— (Bot.) a ae * inet 
lume) 4° einfamiges, mi 
teten Blumenfrone umgebead 56 
den, n. Nachthlumenfrust, hae 
ranthum, n. (Meench); 2 **~ 
m. (Meldengatt.); bes. (Mat. wes 
augdauernbder Kn., m. — © 
Scleranthus perennis, *8 
cocciferum ; -anthées, f. pl. * 
—— Sclerauthetꝛ 
ranthea, f. pl. 
——— m.Sclérémit,! 
(v, exdngis) (Path.) Berbictens 
Zell gewebes Bei Nengebornes, int 
ratio tele cellulose neonaiorom. - 
— n. scleremia, ſ. (Chae 
Alib.). im 
Scié¢reax, adj. m. (t. * 
neol. ( Atal.) lissu -, (Id * 
webe, Faferftefi:, Knorr & 
chengewebe, w. lela scleross. 
Scléeriase,f ( 


*Scio.., f. Scia..; -graphie, f. 40 
- Scia(graphie); 2° (Archit.) Durds 
hnittrip, m. Sciographie, f- 

Scion, m. (vgi. lat. scissus od, 
d, deutsch. Sof) (Bot., Agr.) 40 
(junger beblditerter Zweig) (Sabz 
res⸗ Trieb, Sdyos, Schofiling, turio, 
m.; 20 dberh, (Treibs)Reis, n. (f. 


Pousse). 

"Scio of HE odj. (f. Sci..) 
Lehrspr. das Seben im Schatten bee 
treffend, ſcioytiſch; ( Phys.) globe -, 
Schatrenfpielfugel, f. 


Sciotte, f. (Vk. v. Scie) 
(Marbr.) Handfage, f. 

Scirpe, m, (lat. scirpus) (Bot.) 
Binſe, bes. (Mat. méd. (- des marais} 
a, grope Sumpfbinfe, . Sc. (lacustris 
s.) major; b,im eng. S. Sumpfbin: 
fenwurgel, / wu. <famen, m. radix et 
semen Scirpi majoris s. Junci ma- 
ximi; || Seirpées, ( pl. (Geil. der) 
binfenartigen Gyperguifer, u. pi, scir- 
pew (Lestibvucdvis,. 


Scissure, ff. (lat. sim 


| 





Bananen, scitaminea, caver! f- — 
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‘Opth.) Verhaͤrtung ver Augentied- 
raͤnder, f. (ſ. Tylosis). 

*Scléro.. (ev. oxanges) in Zus. 

Sc. nat. et méd.) bart..; dick; 
troden..; Sclerv.., Sflero..; -derme, 
raj. bacttGutig; sparthaut..; subst. 
m. 40 -~-8, pl. (Fam, ver harthiuti- 
jen Fiſche, m. pl. Harthaute, f. pl. 
xd.) Panyerfifde, sclerodermili), m. 
ol. (Cuv., Latr.); 2° (Bot.) Sart: 
yaut, f. scleroderma; -phylie, * 
sartblattrig; -sarcome, m. (Path. 
xt.) farted Fleiſchgewaͤchs, Selero- 
‘arfoma, un; bes. Ecirrbus, m. (f. 
squirre), im eng. S. Verhirtung, /. 
Scirrhut am Sabnfleifdhe, m.; -sto- 
mes, m, pl. (Bam. der) bartmauligen 
3weiflügler, m. pl. Hartmauter, n. 
pi. Sclerojtomen, sclerostomati, m. 
of. (Dum.). ; 

Sclérome, m. (exdnpapa) 
Path.) Berhirtung ; barte, ſeirrhöſe 
Beſchwulſt; bes. (- de lutérus) ſeit⸗ 
höſe Verhaͤrtung des Muttermundes, 
" Mutterfrebs, m. scleroma uleri 
Paul ©. Aegina). 

*“Sclérophthalmie, f. (jf. 
selér..) (Ophth.) trodene Mugenent: 
undung mit ſchwielichter Aufwülſtung 
er J—— ⸗gclerophihalinia, /. 

*Sclérophy lie, ete,ſ. Seléro. 

Scleérose, /. ſ. Selériase. 

Sclérotique, f. (n. oxdngo2) 
Anat.) (membrane, tunique -, adj.) 
vie) butte, fibrofe MAugenhaut, unz 
u rchſichtige, weiße Hornbaut, Sete: 
otica, cornea opaca, f. vulg. (das) 
Weife im Auge. 

Sclérotite, f. (f. Sclérotique) 
Ophth.) Gutyundung ver Sclevotica, 
Scteroritis, f 

*Scobi.. (v.lat. scobis) in Zus. 
Se. nat.) -forme, Scobiculeé(e), 
rd@j. fageivine od. fagemeblactig ; 
cilfilaubartig, scobiformis, scobicu- 
atus. 

Scobine, f. (new-lat. seobina) 
Bot.) Spreutriger (ber Grajer), m. 
Scobina, f. (Dumortier). 

Scobiné, adj. -e, f. (v. lat. 
wobina) (Sc. nat.) feil emis od. ras: 
relformig, -artig, raſpelicht, Ragpel.., 
«obinatus. 

*Scobini.. (jf. Scobiné)in Zrs, 
Se. nat.) -colle, adj. raépeibalfig, 
nit raspelartigem Halſe. 

*Scobult.. ( misshr. v. fat. 
copula) in Zus, (Entom.) -pédes, 
ae. pl. (Ubth. der) Bienen.mit befenz 
od. burftenartigen Hinterbeinen, ( pl. 
scobuliperdes (Latr.). {Sebhut... 

Scolaire, adj. (lat. scholaris) 

Scolatité, f. (r. lat. schola- 
~is) chem. droit de -, Studentenrect, 
2. cperrechte, -privilegien, (bie) aca: 
emiſchen Gerechtſame, pl.; (bad) 
icademiſche Burgerrecht. 

Secotastique, adj, (lat. 
wholasticns) fdutinifig; »gerecht, 
cholaſtiſch; Sehul.. (f. Eeale); phi- 
osophie ſcholaſtiſche Philoſobhie, 
nittelalterliche Schulweisheit; | 
mbst, Re ſcholaſtiſche Theologie, 
ogmatiſche Th. dese Mittelalters, 
Scholaftif, f.; | sebst. m. (ein) ſche— 
aflifther Theolog, Schulgelehrter, 
weiter, Sdyelaftifer, m. 

Scolastiquement, adc. fo: 
aftifeh 2¢.; anf eine ſcholaſtiſche Art. 

*"Scolecto.. besser Scoléco.. 
r. @R@AnE) in Zus. (Zool.) -logie, 

Würmerlehre, scolec(Vologia (f. 
Telmintiologie), 

Scoliaste, m. 
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Scholiaſt, Verfaſſer von Sholien (f. 
Scolie), Worterf.arer, m. 
_Scolie (exon) 1. f. (Philol.) 
Scholie, Worterklärung, grammati— 
ſche oc. kritiſche Anmerkung yu einem 
(bes. gricchiſchen) Claſſiker, £; MH. m. 
(Géom.) Sdholion, nu. (nachtraglidhe) 
Anmerfung yu einem vorhergehenden 
Sage, f-; UL f. (oxoauyv) (Ant) 
Slolic, griechiſches Trinflied, n.; 
LV. f. (Entom.) Dolchwespe, scolia, /. 

Scoliétes, m. pl. (f. Scolie, 
IV.) (Entom.) Geſchl. ter) Dold: 
weépen, scolicle, f. pl. (Latr.). 

Scoliose, [. (7xoxiwz¢) (Path. 
ext., Orthop.) feitliche Verfriimmung 
der Wirbe ſaͤule, . Seitenbudéel, m. 
Sfoliofi¢,  Stoltoma, n. 

Scolopacides, m. pl. (wv. lat. 
scolopax) (Ornith.) ( Fam. ber) 
Schnepfenarten, f. pl. (Vigors). 

Scolopendre, f. L. (exeas- 
mevdpx) (Zool.) Sfelopendra, Feuer: 
affet, ſ. Chilopode(s); des. (— pro- 
prement dite) (vie cigentlihe) §: - 
venimeuse, beitende Sf., indifche 
Aſſel, scolopendra morsitans; - 
électrique, elettriſche SE, f. Feuer: 
wurm, m. se. electriea; Il. (exer0- 
wivdpior) ( Bot. } Hirſchzunge: bes, 
(Mat. med.) (- off.) a, gemeine §., f. 
Scolopendrium (officinarum), (as- 
plenium) Se.; 6, im eng. S. Hirſch⸗ 
zungenkraut, u. herba Scolopendrii 
8. Lingua cervine s, Phyllitidis ; || 
Scolopendracées, f pl. Scolopen- 
drides, om. pl, ale‘, Fam. ber) 
Feueraſſeln, scolopendracew, f. pl. 
(Lair, scolopendrides — 
| Scolopendrin(e), avy. ſtolopender⸗ 
artig. 

Scolyme, m. (@xérvgeos) (Bot.) 
Molvviftel; bes. (Mat. med., Econ. 
dom.) ( - d'Espagne) ſpaniſche G. f. 
Lab⸗Golddorn, Scolymus hispanicus, 
m. 

Scolyte, m. (ev. oxsavwra) 
(Entom.) Borfentafer, scolytus, w.; 
|| Seolyloires, nr. pl. (Ram. ver ) 
Borfen: od, Rindenfäfer, scvlytarii, 
m. pl. (Lam,, Latr.). 

Scombre, m. (exopFpos) 
Uehih.) Mafrele, f. scomber (f, 
Maquereau); |) Scombérides, Seom- 
béroides, m. pl. (Fam. der) —— 
artigen Fiſche, m. pl. Makrelenar⸗ 
ten, . pl. (Blainw., Cuv.); | “Scom- 
bromore, m. GScombromerus, m. 
(Fischgalt.). 

.. Scope, m. (exemse od. die- 
sem pid ebildet) 4° ..ffop, ..bez 
ſchauer, ..jeher; ..wabhrjager, „pro— 


foy, ..scopum, n. A. „beſchauung, 
n, ..idjau; feine der Schau ent- 
fehnte) ..weidsagung, ..propheyeiung, 
f. (4. B. Horo-}; Werkzeug gum 
Beſchauen od. Unterſuchen, Ausbor— 
chen (der Bruſt x. )zur ſcharfen 
Beobachtung, genauen Abmeſſung od. 
Abwägung (rer Stärke od. Suümme 
eines Fluiſdume ⁊c.), n. (ein ſehr ge 
nauer) ..meffer, ..geiger, mm. (3. B. 
Electro-'. 

*Scopi.. (r. lat. scope) in Zus, 
(Sc. nat.) bejen..; -fére, adj. mit 
cinem befenartiqen Haarbüſchel, mit 
ciner Gammetburfte verfeben; Bur: 
ften..; -pédes, m. pl. (Latr.) f. Sco- 
bulipédes. : 
..Scopie, f. (exomia od. die- 


(exoraerns) | sem nachgebildet f. ..Scope) ..fto- 


viet. .scopus, m.; 2 (ngl. oxcmd) | P& 
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vie, ..scopia, f. 4° ..befdbauung; ..be- 
fidtigung ; ..prtfung ; Wabrfagung 
aus (ver Berhauung od. Vetrachtung 
des, Bev e.), .. fran; 20 (Sc. nal. et 
med.) (genaue) Unterſuchung, Ab— 
meffung, Abwagung des, der.. ; Anz 
wendung ted ..ffops, ſ. 

“Scopifére, ete. f. Scopi... 

-- Scopique, adj. (f. Scopie) 
von oder uber ..jfopie; ..priifend; 
prifungs..; meffungs.. 2¢., ..ffopifdy, 
.-Scopicus. 

Scops, m. (#x@J) ( Ornith. 
3wergobreule, /. hires (Ay ) 

Scopulé, adj. -e, f. (wv. lat. 
scopula) (Entom.) mit einem Saar: 
ae cinet Sammetbirfte verſehen, 
Birjten.., scopulatus (Airby). 

Scorbut, m. (neu-lat. scorbu- 
lus, schwed. skérbing, holl. schur- 
buik, — alta, Sharbod, 
v. deutsch. Shhorf) ( Path.) Sharbod, 
Scorbut, m. ‘ 

Scorbulique, adj. (ſ. Scor- 
bul) 4° (Path.) von Sdarbed, feors 
butiſch; 20 mit tem Scharbod behafs 
tet, scorbulicys ; 5° missbr. ſ. An- 
liscorbutique ; {\ subst. sad bie) 
Scharbodfrante, Scorbutijde. 

tScordium, n, (lat., gr. 
oxopdiov) ſ. Germandrée ( aquati- 
que). 

Scoriacé, adj. -e, f.(f. Scorie) 
(Se. mat.) fhladenartiq, Sdladen.., 
scoriaceus; bleu -, Schlacenblan, n. 

*Scori.. (». exepia) in Zus, 
Sdhladen..; -fication, A' Verſchla— 
dung, f.; -ficatoire, m. ( Chim.) 
Schladen⸗, Treibs od. Probierſcher⸗ 
ben, Teft, m.; -flé(e), adj. in Schla⸗ 
de verwandelt, zu Sail. emadht oder 
geworden, verſchlackt; -fier, ta. 40 
verfchladen, gu Schlade machen oder 
brennen, in Schlacke verwandeln; 20 
abſchlacken, vie Schladen (vom ge- 
ſchmolzenen Metalle) abnehmen; 
-forme, adj. ſchladenartig. 

Sco rie, f. (cxepia, lat. scoria) 
Schlacke,. Metallichaum,m.; (Chim.) 
Aſche; —de.., ..fthlade, f. Achaum, 
m.; afte, f.; - defer, Gifenfdlade, 
f; - de fer forgé, Sammerichiag, 
Schmiedeſinter, m.; (Geogn.) -s vol- 
caniques, vulfaniſche Schiacken). 

*Scorification, ete. f. Scori.., 

Scorodite, f. (neu-lat. scoro- 


dites, v. exdpodov) (Minér.) Knob⸗ 
laucherz, n. Seorovit, m. arſenikſau—⸗ 
red Eiſenoxydul, n. 
Scorodone, f. (v. oxbpodor) 
f. Germandrée (des bois). 
Scorpéne, m. (lat. scor- 
na, v. exoprios) (Ichth.) Meer— 
od, Seejcorpion. Scorpienfifdh, cottus 
scorpius, m.; || Scorpénides, m. py. 
(Fam. der) Seorpfonfiſche, scorpaeni- 
des, m. pl. (Blainv.). , 
*Scorpio.. (v. exopricg) in 
Zus. (Sc. nat.) Seorpion..; -tde, adj, 
(cxopriosiditc) feorvionartig, Scor— 
pion..; subst. f. (Bot., Mat. méd.) 
Storpion-Kronwide, Scorpionfenne, 
Colutea (emerus s.) scorpioides ; 
-jelle, f. (f. Scorpio.. u. Garay) 
(Pharm.) Seorpioncl, ol. Scorpio- 
num, n. : 
Scorpion, m. (e@xopmics) 40 
Zool.) Scorpion; bes. (Mat. méd.) 
-d’Enrope) (ber europhifthe) Se, 
Scorpio (europ@us); - roussatre, 
(ver ſchwarzbraͤune od.) —— 
Se., sc. afer, m.; 2° (scorpiondhn- 
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liches Thier, Sternhild ele.) A. 
(Zool.) vulg. a, Scorvionfchilofrste, 
langgeſchwaͤnzte Schildlrote; b, Scor⸗ 
pionſchnecke, A strombus scorpius; 
¢, - araignée, Scorpionfpinne. /. (f. 
Cheélifére); d, - aquatique, Waſſer⸗ 
feorpion, m. nepa; ¢, - de mer, f. 
Scorpene ; /, - mouche, ſ. Panorpe ; 
B. (Astron,) Scorpion (Slernbild des 
Thierkreises); C. (Antiqu. mil.) a, 
Scorpion, m. (kleine /Purfmaschi- 
nei; b, Scorpiongeifiel, mit Bleiku— 
cin beſchwerte Geißel; ¢, Scheren⸗ 

clung, f.: | de ⸗Scorpion..; 
huile de -, f. Scorpio(jelle) ; || Seor- 
pionides, m, pl. (Ham, ber) Secor: 
rienarten, scorpionida, f. p/.(Lam., 
ete.) , 

"Scorpiure, m. (exopmioupos) 
f. Tournesol (d'Europe). 

Scorsoneére, f. (ilal. scorzo- 
nera) (Bot.) Seorjonere ; bes. (Mat. 
med,, Art cul.) (- @Espagne) ſpa—⸗ 
nifhe Se., Sdrwargwuriet, Martens 
bafertourgel, (, a, Scorzonera hispa- 
nica; b, rad. Scorzonere hispanier; 
Petite -, niedrige oder wiide Se., 
Wald⸗Se, Se, humilis, f. 

Scotie, f. (v. oxotia) Archit.) 
Gingiehung (an ver Saules; Bertie: 
fung unter dent Kine dev Kranzleiſle, 
Regenrinne, f. ; 

*Scolt(o).. ‘ oxoTos) in Zus. 
(Se. nat, el méd.) dunfel..; differ. ; 
Nadjt..; Scotodinie, f. (cxorsdivia) 
Schwindel mit Dunfelwerden vor den 
Augen, mit Verdunlelung ves Geſichts, 
m. scotodinia, f. 

Scotome, m. (neu-lal. scoto- 
ma, v. oxeTI@) (Ophth.) -s, pi. 
Fleden vor den Mugen, m. p/. Scoto- 
mata, n. pl. Mouches volantes, /. pl 

Scotomie,Scotosie, /. (neu 
lat. scotomia, scotosis, r. oxoTom) 
(Opnth.) Gledenichen, m. Skotoſit, f. 

cribe,m, (lat.scriba) 40 Hist. 
des Juifs) (cin) Sehriftgelebrter ; 2° 
Abſchreiber, Schreiber, Gopift, fam. 
tron. Seribar, m. 

Scripteur, m. (lat. scriptor) 
(Chance. rom.) Bullenſchreiber m. 

..Scrire, va. (v. Jat, scribere) 
(Conj. wie Ecrire) ..feareiben ; ..acidh: 
nen; ,.feribiren. 

*Scrobi.. (. lat. scrobs ) in 
Zus. (Se. nat.) -colle, adj. mit gru: 
* Halſe. 

crobiente, m. (r. lat. scrobs) 
f Anat.) 4° Herzgrube; 2o Magengru: 


¢, f. 
Scrobiculé, adj. -e, f. Scro- 
biculeux, adj, -se, f. Uf Scrobi- 
cule) (Hist. nat.) (flein: od. vollygruz 
big; anégeftoden, scrobiculatus. 
Scrofulaire, Scrophulai- 
re, f. (f. Scrofules) (Bot.) Braun: 
wurzel bes. (Mat. méd,) (-nouense) 
Fnetige Br., *—** f. Scrophet: 
traut, ». a, Serophularia (nodosa) ; 
6b, im eng. S. radix et herba Scro- 
phularier, f.: - aquatique, a deg 
r., Ser. s. Botanica aquatica, f. 
Scrofularifnées, — u- 
Jari(niées, f. pl. (f. Scrofulaire) 
(Bot.) (Form ver) Braunwurgarten, 
scrophularinfeja, f. pl. (R. Brown), 
crofules, Scrophules, f. 
pl. (lat. scrofule, v. scrofa, Mut: 
ierſchwein, Sau) (Path.) (cig. Schweiz 
nefranfbeit ) Seropieln, Secrefeln, 
Scropbhelfranfhet, £ 
Scrofulenx,Scrophulenx, 
adj. -se, f. (1. Scrofules) (Path.) 
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artig; 2° an Serorheln leidend, ſero— 
vbeltrankz affection -se, Scrophel⸗ 
kraukbeit, Serophuloſis, .3 | subst, 
m. (ver) Scrophelfraufe, Scrophuz 


life, am. 


*Scroti.. (wv. dat. scrotum ) in 
Zus. (Se. nat. et méd.) boveniad..; 
~furme, adj. bovenjadjérmig , -artig. 

*Scroto.. (v. Jat. scrotum) 
missbr. in Zus. ſ. Oschéo..; -céle, 


[. f. Oschéocele. 


+Secrotum, m. (lat.) (spr. Scro- 
tome ) Hevenfad, m. Serotum, n,; 
vulg. Beutel, m.; du -, Hoveniad... 

Scrupule, mL (lat, serupu- 
lum) 4» (Métrol.) Seruyel, ein drittel 
Quentchen, vu. 24 Gran, pl. : ge | As- 
tron.) (- chaldaique) (ber) 48te Theil 
ciner Minute, m. Sernpel, ae: UL 
(lat. serupulus) Seruyel, m. 40 Ge— 
wiffendyweifel ; -fall, m. <frage, f. Be: 


benfen, Mewiffen, n.;Unftand; werd. 


Ueberreit von Zweifel, a. etwas Zwei⸗ 
feibaftes, a. kleine Bedenklichkeit 
ſtrenge Menauigfeit (in Erfüllung ſei— 
flichten, in Beobachtung einer 


ner 
Reyel). gewiſſenhafte Aufmerkſamkeit, 


Hiewiſſenhaftigkeit; Strenge ; Aengſt⸗ 
liddfeit: hes ſtrenge Beobachtung ter 


Anflandépflichten. feines Zartgefubl, 
Gewiſſen, v.: || faire un -de qe. a qu, 

emanten ety, zur Gewiſſentfache ma: 
chem, in ibm Benenflichfeiten od. Awei- 


fel erregen, etw. rege machen; se faire 
un - de qe., fich ein Gewiſſen aud et: 


was machen. 

Seru 
cine orwifentatie aut vie gewifjenbaf: 
tefte Art, mit (grofer) Gewiſſen haftig— 
leit, ſehr gewiſſenhaft; forgfaltig ; ge: 
na. 

Scerupuleux, adj. -se, f. (0. 
—— gemiyenbaft, ſerupulos; 
fe bedenklich; aͤngſtlich; ſchüchtern es 
Mewiffen) ; 20 ſorgfaltig, forgfam( it); 
febr genau; qenaueft ; aängſtlich: panft: 
lich ; buchftablich ; 30 febr zartfublend, 
bebenflich ; || subst. fadeind : (ein) 
Angtlicher, bedentlicher Meni, am. 
Meni, ver, Perfon, vie freté voller 
Aengitlichfeit und Bedenklichkeit if, 
bie uberall Gewiſſenszweifel erblidt, 
(der, die) Aengſtliche, Bedenkliche. 

Scrutateur, m, (v. dat. scru- 
tator, f. Scruter) 4° Forſcher; Grfor- 
fcher; Prifer; 20 imeng, F. (f. Seru- 
tin) Wahlyeuge, -prifer, Srinunen- 
ſammler Zabler, m.; | adj. for: 
—— prufend, Forſchlungé.; ſpa⸗ 

end. 


_ Scruter (ve. Jat. serutari) ra. 
in od. nat (einer S.) forſchen, (verf.) 
nachforſchen, auf ben Grund yu fom: 
men fuchen, (dief.) ſcharf od. grundlich 
yrufen: zu erforſchen fuchen; durch, 
aué: od. erforfdhen ; unterſuchen; ta- 
delnd: (uber etw.) nadhgribeln; 
scruté, -e, erforſcht x. 

Scrutin, m. (/at. scrutininm) 
{aeheime) bey serie od. Stimmenz 
fammlung , Kugel: od. Zettelwabl, 7. 
Ecrutinium, n.; - de ballottage, 
Abitimmung durch Kugeln; Kugel: 
wabl; ~ individuel, Singelwahl; -de 
liste, Gefamunt: od, Liſtenwabl, f. 

Scubac, m. (engl. usquebaugh) 
Safranbranntwein, UÜUequebaugh, m. 

Sculpter(r. dal. senlpere) (spr. 
sculler) ra. aus ad in Stein x. bauz 
en, auéhauen; aus od, in Sol; x. 
febneiven od. fbnigen. aueſchneiden, 
aueſchnitzen; laus graben; mit rem 


Meißel bilven od. fermen; abs. Bild— 


hauerarbeit od. Bilderwerke machen: 


Srophuldé: to Scrophel..; ſerephelz || sculpte, -e, antgebauen; kunſtuch 


ulensement, adr. auf 


(aud geſchnitzt; mit Bilonerwecten ves 
qiert. 


Sculpteur, m. (lat. sculptor) 
(spr. sculteur) Bildhauer, Breer, 
Blildſchnitzer, m. 

Sculpture, f. (at, xulpun 
(spr. senlture } 49 Bilkbaucvter’, 
Bildnerkunſt, Bildhauere Birnere, 
fi 20 Bilvhauces od. Bilenereed, 
Saynigwerf, un. carbeit, /.; | de- 
Pilebauer... 

Scurrile, adj. (lat. seurrils 
all. gemein poffenbaft, fmupig & 
anftndig. 

cutanelle, ff. (er. lat, scot 
(Bot.) ſ. Arroche (maritime. 

Scutellaire, adj. (v. lat se 
tum) (Se. nat.) Schiſde scutell- 
ris: 4° (Entom.) des Gdilte: 
ſchileförmig; 30 großſchildig; {| suis 
J. (Bot.) Selmbraut; bes. (Mat. wee 
- A casque) gemeinet H., Scile ot 

ieberfraut, n. Scutellaria galerie 
lata, Tertianavia, Trientalis, f 

Scnutelle. f. (lat. seutells © 
(Zool.) Schildchen, n. ( Sdvlt Pece 
(mancher Schildkréten), {2b 
tan.) Schüſſelchen (der Fleckier, 
Kepichen, n. scutella. 

Scutellé, adj. -e,f. (i. && 
telle: 49 (Zool.) qercbiltert, mit fe 
ten beſetzt; Schild... , 2° Bol os 
Schuſſelchen verfehen, Shifiel..,ne 
tellatus. 

Scutellére, f. (¢. lal. & 
tue) (Entom.} Schilewanze, sve 
e 


ra. f. 
*Scutelli.. (rv. lot, sents 
in —— nat.) -forme, “Sek 
loide, adj. {hilechenformig, Ste 

*Scutellum, m, (nen- 
(Entom. | Sditechen, Seutcllum te 
dritte Sdildfiud (ver Herayere,, © 
(Andonin.) 

*Scuti. (c. lat. scutum isz# 
(Se. nat.) Edild..; -branches,* » 
(Ham. der) fchilofiemigen Kori 
Schildkiemer m. pl. scutibranc 
(la) (Cur. , Blainv. ete.\; -biet 
adj. ſchildblattrig: -forme, 
Sityformig 3 Saritd.. ; - formes, & 

. (Fam. veri fcbilofermigen Se* 

iemer , Schiletorfe, m._ pl seal 
mia (Latr.); -gére, f. Sailr 
tin, sculigera, f. (Frurrasselngt- 
— , mn. pl. Schilofupler, x 
(¥ 6gelfam., Scopoli), 

*Scuto.., f. Scuti,.; (Ant 
Schile(tnorpel)..; -ides, m. pl Be 
bags ber’) ſchiltförmigen Alze 

!.(Pal., Beauv.) -sternale © 
Entom.) Brufibeinfaild.. (Siro 

Scutule, A (r. lat: scum 
ne) (Bein⸗)Schild, neve! 
(Zid, 


*Scutum, m., (lat.) (° ‘BY 
Schild (der Aporynern’; & | 
tom. ) yweites Schudſtuck Save 
n, (Audonin.) P 

“Scybalaire, adj. le. Aus · 
Asy) (Zool.) iim Kothe iebent Ke 
scybalarius. jane.) Bards 

zSe vila, f. (dat. Myth. Got" 

Scyllare, m. (Zooi.) Ser | 
dentrebé , ni. Seebeuldreds, { x" 
larus. 

*Scyphi.. Ir. dot. sesphas © 
Zus. (Se. nat.) Beder..; -forme. ©) 
becher⸗, kelch⸗ of. fingerbutterts 
Peder... - 9 

*Scypha(n).. (e. raven) « 
“ao (Se. nat) Rerphonelde, 

ridrinig, et... 

Scyphule, f. (mew-lat. epee 








SEBA 


SEC 


SECO 


—— — — — — — — — — — — — ——— 


la, kl. v. lat. seyphus) (Bot.) Be⸗ 
ther (einiger Flechlenarten), m. 

Scytale, Lf. (exurdan) (Ant. 
r.) Stytala, —— — eim⸗ 
—** f.; IL m. (Zool,) Walzen⸗ 
favlange, f. scytalus, P 

Scytine, f. (w. emirives) (Bot.) 
holzige mit Mart gefüllte Hulfe (ber 
Rodvencaffie), ſ. seytinium (Necker). 

*Scyto.. (e. omuroc) in Zus. 
(Se. nat. et méd,) Haut..; -depsique, 
adj. (v. Seyto.. u, dpe) (Chim.) 
matiére - -, Werbeftoff, m. (f. Tan- 
nin). 

Se, pron, Se Pers. (v. lat, se) fie; 
wird oft gebraucht, um thatigen 
Zedwoérlern eine leidende Beden- 
‘nung ou geben: il se trouve lide 
velles choses, es finven fic od. man 
indet ba ſchöne Gaden; mit dem 
— - (faire, ete.), ſich thun x.) 
aſſen, g..t werden od. ge..en Fon: 
ren (3. B. gemacht werden geſchehen 
Ounen|, bar (3. B. ausfubrbar), 
lich 4. B. moöglich fein; se savoir, 
efannt werden, ausfommen, 

Se.. L prey. (lat, se.., seorsum) 
reve, ver..pmif..; ent., (3. B. Séduire); 
1. ‘rn. lat. sex) Crist.) jedys..; (Chim.) 
rebsfad ; ſechſtel oxyd, nm. (4. Séfer- 
ique, Séplombique) ; Hl. balb.. (f. 
emi..). 

Séance, f. (r, Séant) 4° Sigung, 

A. (bad) Sigen ‘einer Verfammlung, 
ned gu Malenden od. yu Overivenden 
.); bes, ehem, (- des prisonniers) 
Barlaments:)Sigung, yu Guniten ter 
sefangenen, f. B.Dauer einer Sigung, 
Sipungepauer, Zeit, f.; 2°( Recht an 
iner Siltzung Theil zu nehmen) 
516, m.; voix et-, Sig u. Stimme; 

faire une —, cine Sigung alten; 
ceorder a qn tes honneurs de la -, 
emanden alé Ghrenmitglied yu einer 
itzung einladen, ibn Ebren balber 
rSitzung beiwohnen laſſen; pren- 
re —, feinen Sig einnebmen; des) 
s!, Sigungs..; || ..seance,f. in Zus 
fig ; ..ftand, m. (das) Anſtehen. 
Séant (Part. Pras. v. ungebr. 
fur. Seoir, lat. sedere, n. adj. e, 
| 1. figend, der, die, dad fist od. seinen 
is bat od, feine Sigungen hilt ; be- 
wwlich ; |] subst. m. (das Aufrecht- 
{sen) mon, son elc. =, mein, fein, 
ri. ie * m.: se mettre sur son -, 
fs (gum Sigen) aufrichten, fied auf— 
bt) fegen; étre, se tenir sur son 
aufrecht figen; UH. anftinbiq , fief: 
b. vaßlich z etre ~ Aqe, ſich fur etw. 
— einer Sache anfleben, gu etw. 

en. 
Seau,m. (ital, secchia) Gimer, 
. (49 Gefdss;, 20 Mass = 42 Pin- 
a); i! im eng. S. Stovfeimer; -x 
la ville, -x Aincendie, Weueret: 
tr, pl.; febertr. fam. il pleut a -x, 
resgnet (cimerweife od.) ald vb ef 
t Mulden goffe. 
Sébaceé, adj. -e, f. (lat. seba- 
us) (Anat., Se. nat.) talgartig, tal: 
ét, Talg..: homeur , matiére -e, 
gartige Feuchtigleit oder Sub— 
na, von ben Fettbalgen abgeſonderte 
Hiniere, ſ. humor sebaceus; im 
“aft. S. follicules -s, glandes -es, 
iigorifen, f. pl. Bettbalye, m. pl. 
indula sebacem, 
Sebacique, adj. ({. Sébacé) 
him, anc.) 4° Retts, Wurit: oder 
pierfaure, f. ac. sebacicum ( Ge- 
isch von Rensocsaure wu. emem 
ensligen Stoffe) ; 2° missbr. Talg: 
ire, f- f. (ac.) Slearique. 


Sébate, m. (ve. lut. sebum, 
od. thierfaured Gal, n. sebas, 


Sébadille, f. (Bot, Mat. méd.) , Wein ohne 


| 


.| tirer des confilures au -, Gin 
Sebacique) (Chim. ane.) fettz, wur 4 machted eintrodnen laffen; 1 * 


—— tro: 
boire -, den 


den (cig. u. fig.); bes. 
affer, reinen Wein trinz 


(varaire -) a, Sabarill:Germer, m. | fen; a -, loc. adv. troden ; ohne Waſ⸗ 
(veratrum) Sabadilla; 6, im eng. S. | fer, mettre a -, troden legen, ind od. 
(semences de -) Sabavillfamen, m. aufs Trodne bringen; anétrodnen; 
semen Sabadille ; poudre (compo- | (einen Teich r¢.) ganglich ablaffen; 


see), ongirent (compose) de -, (zuſam⸗ 
mengeſetztes Sabadill ſamen pulver 
n. -falbe, f. puly., ungu. (com ‘) 


Sabadillw , Yaujepulver, nm. -falbe, f | 


puly, et ungu, Pediculorum, 

Sébeste, m. (Bot., Mat, méd.) 
ſſchwarze Bruftbeere, Sebefte, Sebe- 
stena, Myxa, f, 

Sébestier, m. (f. Sébeste) (Bo- 
tan.) Bruftbeerbaum, m. Brufibeere, 
Gordie, cordia; bes. (Mat. méd.) (- 
domestique) —— Bruſtbeere, ſ. 
Bruſtbeer⸗ od. Sebeſtenbaum, m. 
Prlaumen:Gorvie, Cordia myxa, f.; - 
de Saint-Domingue , weſtindiſche Se: 
beſſen Gordie, (cordia) Sebestena, f. 

“Sebi... (v. lat. sebum) in Zus. 
Sc. mal.) Talq..; Fett..; -fere, adj. 

Bot.) talg: od. fettbringend, Talg.. ; 
croton = -, talgbringende Stillingie, 
f. Talgeroton, Talg beer)baum , m. 
croton sebiferum, 

Sébile,f. (Boul, etc. ) (Teig-) 
Mutre, f.; (Econ, dom. etc.) Kibel; 
(Forge) Sturjtrog; (Glac.) Muffang: 
trog, Vign.) Gimer, m. 

Sec, adj. Séche, f. (lat. sic- 
cus) troden : 40 A, (im Ggs. v. Hu- 
mide, Moite, Gras, feucht, ſchleimig) 
nicht feucht, ohne Feuchtigfeit ; waſſer⸗ 
les; waſſerarm; thräuenlos; unbe- 
—* +, getrednet ; (Panes ebne 
Schicimabfonrerung, ohne Auéwurf; 
mager; bager; B. (im. Ggs. v. Vert, 
qtun, Frais, friſch, Recent, jun 
burr; faftlos, exsiccus; ( funftlids) 
qevorrt; 20im w. S.A. - sutbat 
pon Aluffigfeiten od. yon Wett; obne 
Wafer, Wein, Butter ac., blow; 
(Grav.) obne Scheidewaffer ; B. einen 
tredenen 3uftand anveutend; ( Sé- 
meéiol.) auf ein bigiged Hieber bindeu⸗ 
tend, bart u. gefeannt er Puls); 50 
fig. A. ver Weſchbeit, der Rundung, 
der Anmuth enthebrend; bart, 22 
anmuthlos, ungrazies; B. (allyu) 
ſchmucklos wenig anziebend; langwei⸗ 
lig: C. Menſch, der etw. Unfreund— 
liches od. Schroffes in ſeinem Weſen 
hat, ſchroff; unfreundlich, kalt, froftig 
(<e$ Geſicht aw. ); etw. herb, burre 
Worte r¢.); turpe Wntwort 2); D. 
(Wein) ohne Milde, obne Srifiigheit : 
ſpröde 6 Gifen); E. cone -, (ein) raj 
u ohne Nacherud od. Nachbalt geae: 
bener, furger Schlag od. Ston, Prells 
Rios, Bretler, w.; F. baare es Meld); 
G. chem, unentgeltlich es Gutachten) ; 
loux séche, (ern) trodener Huſten; a 
pied -, tredenen Funes; d'un wil -, 
mit tredenent, thrinenlofem Auge, 
obne tap einen die Mugen feucht wer: 
ten, cbne qu weinen; homme -, a, 
fein} hagerer, dürrer Menſch od. 
Mann; B. fig. trodener, nicht eben 
guvorfommender Meni; M., ver 
nichte Verbindliches, wenlg Freundli⸗ 
ches in ſeinem Wefen bat, der ſelten 
lacht od, ſcherzt; Ame séche, trode: 
nes, dürres, ünwirthliches Gemüth, 
(ein) fiir jedes wärmere Gefühl abge— 
ſterbenes od. demſ. —— 
Herz (Path.) gangréne seche, trode: 
nr Brand, f. (gangréne) Sponta- 
né(e); ff subst. me. (vad) Trodene; bes. 
a, treckenes Futter; 6, trockenes Gon- 
fect, u.; mettre un cheval au -, ¢in 
Pferd auf trodenes Futter befdhranten ; 


few. (Jem.) auf ben Stand —584 
imangen Jemands gänzlich erſchö⸗ 
pfen, tric. (ihn) ausbeuteln ; dire a -, 
troden, anf dem Trocknen fein od. lies 
—8— fam. (se trouver 4-) auf 
bem Trodenen figen, (mit feinen Wels 
bern) fertig fein; Mar.) aller a ~, alle 
Segel zuſammenſchlagen u. fic vom 
Winde treiben lajjen, ver Topp u. Tas 
fel fabren. 

Sécable, aj. (v, lat. secare) 
Lehrspr. zerſchneidbaͤr; theilbar. 

Sécaline, f. (wv. Jul. secale) 
(Chim. org.} Secalin, n. Moggenfles 

rt, m. secalina (Hermbstard!). 

Sécante, f. (v. lat. secare, se- 
cans) (Géom.) Sehnittlinie, Secante, f. 

Sécateur, m. (v. lat, secare) 
(Agr.) Befehnerdwerfyeng, mn. Baum: 
janae, f. [nol.) Trednen, n. 

Sechage, m, (ve. Secher) (Tech- 

Séche, adj. J. f. See. 

Séche, Seiche, f. (lat. sepia) 
(Zool.) Tintenfifes, m. Sepie f.; bes. 
Mat. méd., Comm.) (- officinale) 
ver officinelle) T., Tintenwurm, 

lad: od. Kuttelſiſch, m. Apotheker⸗ 
fevie, Scefage, Sépia (off.), f.; os de 
la) -, Rucenplatte ver Sepie, /. weis 
c8 Fifchbein, n. os Sepiw; wufs de 
—, Sepiencier, n. pl, Meertrauben, /. 
pl. uva marina, 

Sechée, f. (v. Sécher) (Technol.) 
4° Trodnen, n.; 20 Trodengeit, f- 
Séchement, adv. (v. Sec) troz 
den, auf cine trodene Art od. cife 
(cig. u fig.) 

Sécher (v. Sec) va. 10 trodnen; 
abtrodnen ; fig. (bie Thrinen) trod: 
nen; 2° auétrodnen, (aus ddrren ; || v7. 
treden od. dire werden; trodnen; 
aué:, eine od. vertrodnen; dirren; 
verdorren; fig. (vor Langerweile 2.) 
vergeben, verſchmachten umfommen ; 
- sur pied, auf tem Stamme od. 
Halme verdorren ; fig. ver Langerweis 
fe, Kummer, Ungeruld x. vergeben, 
von Kummer r¢, verzehrt werden, vers 
ſchmachten, dabin welfen; || se-, A, 
fic) trodnen; B. troden werben, trod: 
nen; || séché, -e, getrodnet x. ; tro⸗ 
en; Burr. 

Sécheresse, f. (v. Sec) Tro: 
enbeit, f. 4° trodene Beſchaffenbeit, 
f (vad) Trodene; Diirre; Saftlofige 
cit; Magerfeit : Hagerfeit ; bes. Troz 
denbeit des Werters, Tredniß; Curve, 
f-; 2° fig. A. Mangel an Weichbeit, 
an Rundung, an Fulle, m Anmuth- 
lofigheit ; Garte ; Sdroffbheit; Mager—⸗ 
feit, f.; B. Mangel an Shmud, an 
Intereſſe; Unwirthlicfeit; Langwei⸗ 
ligfeit. £.;C. Mangel an Empfindung, 
an Warme, an Inbrunft, an inneren 
Troftquellen, Memithérurre, Herzens⸗ 
od. Seelenarmuth, Froftiqfeit; Trofts 
lofigfeit, 7. [wol,) Trodenplag, m. 
Sécherie, f. (v. Sécher) |Tech- 
Sécheron, m. (tv. Sec) ( Agr.) 
biirre Bergwiefe, f 

Séchoir, m. (v, Sécher) 4° 
(Manuf., Fabr.) Trodenylag, m. -farme 
mer, f.; 2° (Parf.) Trodenbrett, -faft: 
chen, n.; (Chand.) -ftlange, f.; (Sal.) 
cofen, m. 

Second, adj. -e, f. (lat. se- 
cundus) zweit, ander, (der, die, das) 
zweite, anbvere; Meben..; Unter..;5 


SECO 


SECR 
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Mad..; (Chim. industr.) eau -e, 


‘gen; fig. a, Jem.)] aufriittein, wach 


weite Wajferung od. Berdinnung ter | od. aus dem Schlafe ruütteln, aus der 


alpeterfaure, verdunntes Sdheivemal- 

er; -e intention, a, entferntere Wb: 

Gt, Nebenabſicht, £; 6, Ther. chir.) 
reunion de -e intention, mittelbare 
Heilung od, Verwachſung, Heilung 
nach erfolgter Giterung, secunda in- 
tentionis; || subst. me. (ver) Zweite; 
bes. 49 (- étage) (ber) gweite Sto ; 
2° (Jeu de psume) A. (der) zweite 
Sricler, Secunvant, m.; B. yweite 
Abtheilung der Gallerie, f. ; Se (Bei 
fland im Zweikampfe, Saimpfgehulfe, 
Zactae ) Secunvdant (pelst grwdhal. 

cmoin); fig. Beiftand, Sebulfe, 
Secunvant, m. -in, f.; 4° Unterbefebls: 
haber (cined Kauffahrteiſchiffs, Getul- 
fe ted Gaypiting, m.; || loger av -, im 
aweiten Stoce, zwei Trepyen bod) web: 
nen; en -, doc, adv. als 3wetter; als 
Beiſtand; Uiter..; Gecunde..; Vice... ; 
lieutenant en -, gweiter od, Secon: 
de-Vieutenant ; capilaine en -, Stabé- 
capitan, <bauptmann; colonel en -, 
zwerter Oberſt; en- lieu, furs Zwei— 
te, jum Andern, zweitens. 

Secondaire. adj. v. lat. se- 
cundarius ) ſecundär: to den zweiten 
Play einnebmend ; der zweiten Art; 
untergeordnet; Neben..; 2° nacbfol: 
qeud, fpater entftanden; Nad... ; 
eg aué (den) — — 

ildet, zweit; hyue -, Nebenabſicht, 
f., planéte ⸗, Nebenplanet, Trabant, 
m.; (Cath.) symptémes -s, nachfol⸗ 
genve od. fecundare Symptome (bes, 
ber Syphilis), wv. pl. ; Nachkrankheit, 
f. Nadpweben, f. pl.; (Geogn.) ter- 
rains ~s, fecunddre Gebirge, Flog: u. 
Uebergangéyebirge, wn. pl.; période -, 

weite Zeltveriode, Eniſtehungszeit der 
ecundairen Gebirge, f; branche -, a, 
(Bot.) Mittelat ; b, fig. untergeord- 
neter Zweig, MNekenswerg, m. 

Secondairement, adv. ne: 
benbei, nebenber, fecundar. 

Seconde, f. (f. Second wu. (at. 
secunda) 4° (die) aweite Glaffe (einer 
hoben Schule), Secunda ; 2° \Chrono- 
métr.) Secunde; ( Mus.) (intervatle 
de -) Secunte ; 30 (Eser.) (estocade 
de -) (die sweile Stuss- od. Hieh- 
ait) Secunve; 40 \ Typ.) (- épreuve) 
(der) zweite Abzug, (die) zwelte Gorz 
vectur; 5° (Comim.) zweite Gattung 
ſpaniſcher Wolle, ſegoviſche Wolle J. 

Secondement, ade, zweitens, 
zum Zweiten. 

Seconder (r. lat, secundare } 
va. (eig. der Sweite bet etm. fein, ei— 
hem gum Giehulfen dienen, einem bei: 
ficken, jur Hand geben, belfen, bebulf: 

id) fein, (etw.) begunitigen, beférvern, 

zu (etw.) mitwicfen od. beitragen; 
(Jem. bei etm.) unteritugen; Jeu de 
paume) der Gehulfe od, Secundant 
(Jemanvs) fein, — fecundiren ; |j 
secondeé, -e, unterftuge rc. 

Secondine,/. (ev. /at, secundus) 
4° -s, pl. (Ovsteir.) Radgeburt, / 
secundine , /. = ; 2° (Ovol. veg.) 
(ber) mittlere Theil ves Gichens, mm. 
— [.(Mirbel) tegmen ( Bron. 
guia:f), 

*Secouement,-m. f. Secod- 
ment. 

*Secouer (rv. dat. succutere 
wa, 4° (¢inen Baum, ben Kopf by 
ſchütteln; bine u. beryduittetn ; (eine 
Hlafthe xe.) umſchüttein, (Jem. ane 
tem Schiafe, an einem Pfeiler re.) 
rutteln ; (Sent. im Wagen x.) berum: 
ruttein, bin: u herwerfen, -fdleuvern; 
{einen Sad mit Korn x.) aufſchun 
teln, aufruttein; (rie Range ae, ) ſchwin— 


Untbatigfeit emporrutteln; b, fam, 
(Jem.) tuchtig ſchutieln, gehdrig mit 
nebmen, (ibm) einen terben Stoß ge- 
bern; 20 (daa Jody rc.) abſchutteln, abs 
werfen, abjtreifen, von ficd febleudern 
(cig. u. fig.}; \| se ~, fidy ſchutteln, ctw. 
abyufdbuttein fucben; fig. fam. fich 
nr} a a, fic) Bewegung madden, 
umbertraben; &, rüſtig Daud ans Werk 
legen ; fraftig bandeln ; |) te fly. prov. 
- les oreilies, loreiile (bie Obren 
ſchütteln) etwas abſchuttelu, nicht ache 
ten, fic) et. aus dem Sinne ſchlagen; 
2° - la poussiére d'un habit, den 
Staub von einem Kleive abſchütteln; 
fig. - tes prejuges , vie Borurtheile 
abſchũtteln od, abſtreifen, ſich derſelb. 
entledigen, || secuue, ⸗e, geſchuttelt re. 

*Secoueur, m, (wv. Secouer) 4° 

(Hist. rel.) engl. shaker) Schüttler, 
der) Bergucte, m. (Henenn, einer 
fecle con Schwdrmern in Norda- 
merika\; 2° (Pond.) Formbrecher, m 

*Secotiment, m, (ve. Secouer) 
fo self. gebr. 40 (vas) Schütteln, 
Mitten; Umſchütteln; Schwingen; 
20 Abſchutteln, nv. 

*Secourable, adj. (v. Secou- 
rir) 4» bulfreidy; helfend; dienſtfertig. 
willfabrig ; 2° (Seftung,) der zu belfen 
ift, die entjegt werden fann; entfegbar; 

| tendre une main - aqn, cinem 

llfreicbe Hand letiten; ibm cine bel: 
ende, mildthatige Hand reichen ; etre 
- A qn, cinem beiftchen, aus ver Noth 
belfen, 

*Secourir (ce. lat. succurrere) 
va. (Conj, wie Courir) (- qn) (einem 
Bellen. beifteben, beifpringen ; bulfreis 

Hand leiften; gu Hulre fommen; 
aus der Moth heifen; (ibn) unterigen; 
(Hist. rel.) (einem Wergucten) pie 
Hilfe, d. h. die Geißel geben, (ihn) 
geißeln; - une place, ciner Heftung 
qu Hülfe formmen , Hulfe bringen, die 
telbe entfepen; {| se - mutuellement, 
cinanber berfteben; || secouru, -e, bem 

evolfen wire od. it; ver Hilfe be: 
ommt od, befommen bat; unterftige. 

“Secours, m. (cv. Secourir) de 
Siulte; Beibulfe; Hulfsleiftung; Unters 

ugung, ſ. Beiftand m.; Qe vn eng. 
V. (-s, pl.) A. Hulfetruppen, J. pl. 
vöoller, n. pl. ; Berfarfung, f.; Gnt- 
fag, .; B. Unterugung (durch Geld), 
f.; Subfiviengelver, n. pl.; |] -sde 
Varl, Hulfe der Kunft; préter, don- 
ner -, Sulfe leiften; crier au-, um 
Huife rufen; cris au -, Hulferufie), 
m, (pl.j); au -! venez a mon -, 
(fomint mir) gu Hilfe! Sulfe! belfe! 
accourir au -, (einem) au Hulfe foms 
men. 

*Secousse, f. (det. succussus, ſ. 
Secoucr) Grftutterung, f. Stop; 
Shlag, m. fig. barter Anrall, ; -s, 
p!. Stofe ., pl. Sduittein, Rute 
tein, n. 

*Secret, adj. -de, f. re secre- 
tus) gebeiim; heimlicy; verborgen; vers 
ſchwiegen; Gebeim..; unbelauſcht; 
sciences -éles, ſ. (sciences) Ovcul- 
le s); partie -éte, (eine, im Gebeimen 
od, un Dunfeln wirfente, Spleich⸗ 
wege betretende, verborgene Bartei; 
homme fort -, (ein) febr verſchwiege⸗ 
ner, verſchloſſener Mann; lienx -s, 
(dads) heimliche Gemach, (ver) Abtritt; 
tenir une chose -e, cine Sache ge: 
beim Balten ; payers chien -, (ein) 
filler Sund; |} suedst. m. Gebeimnis, 
n, te gebeime Gache, f. ; Heimlichfeit, 

fi im eng. S. A. Webeimmittel, n.; 
- gebcime od. verborgene Fever, 


| Schublave re. , f.; gebeimet Fat; C. 
— crim.) gebeime, beimlide, 
reng abgeſchloſſene Haft, ſ Gedem-: 
Plangale, n.; D. (Orgue) Bimiare, 
+; KE. (Artill. nav.) 3untlos; F. 
(Dipl.} (sceau -) Gehe mſiegel #6; 
Verfawie genden » f-; Gebeimbalier; 
sbleiben, das Meberme, Stille, fig. 
gebermnißvelle Stille; Unbdelanide 
beit £5 y - de la comedi¢, tat Ge 
heimniß ver Kemetic; fig. prov. - 
de Polichinelle } Wlervcit*gedes 
Nip, (ein) Offentliches Gebemarg, o 
- Métal, Staattgebeimurk; avoir 
- de qu, daé Meberninig Jemart! fr 
hen, um daſſ. wiſſen; je vous dea 
de le -, ich bitte Sie um Beriews 
genbeit, id bitte Sie vie Gace eter 
zu balten, ich theile Ihnen bie S. 2 
ein Geheimniß mit; sous le sean h 
~, unter dem Siegel ver Ver ome 
beit; sous le - deja confession, ett: 
dem Siegel der Beichte vel. res Bad 
geheimniſſes; dans le -, un Sedome 
un ſtrengſten Bertrauen; etre di - 
in das Geheimniß eingeweibt ‘cr 
gre le -, bad Giebermnié bemebre 
erſchwiegen beit beobachten verer 
gen ſein; die S. gebeim dalien ae 
au⸗, in gebeimer Saft fein od. geo 
ten werden ; melire au -, in germ 
Haft bringen; en -, loc. ade. im& 
—— inegeheim; heimlich im Sc 
en. 


Rahat Ail pon! Cree 
tung der Haare gum Hilyn, f. 

*Secrétaire, m. (i. Secret) 2 
ctetic: 4° Gebeimichreiber ; She 
ber; im weil. S. (Anicitung 8 
Brief{schreiben) Briefiieller, m; & 
eig. (Ornith.) ſ. Messager, ¥; 
(Schreiber \Pult , nu. Sdreibitra’, 
Schreibtiſch, m. lj - d'etat, Stante 
cretar ; -d'ambassade, Gejantiiea2 
feevetar. 

*"Secrétlairerie, f. (vr. Se 
taire) (Gebcim:) Schreiberei, (. See 
—— eines Bicetonigs, Statitale 
.), Mm. 

“Secrétariat, m. (rv. lat. ee 
tarium) Secretariat, n, de Sere 
od. Gebeim⸗ Schreiberſtelle {= 
n ; Dauer vejjeib., f., 2° Sarat 
SAHreiberei (einer Merwaltuaye 
Aérde, Gesandtschaft ete.); 2% 

ei, ff. 

*Secréte, f. (v. Secret) tilletie 
bet vor der Meſſe, n. — 

8Seer Ete ment, adc, tame 

*Sécréter (vr. lat. seceres. 
secretus) wa. (Physiol.) abfoers 
(aus bem Blute anafdeiven; jeer 
té, -€, abgefonvert. 

*Sécretion, f. (lat. secre 
(Physiol.) Abfonderung, Serrenes | 
fe (das) Ab ondern (ver Galle * 
M bfonderunatgefhafe, w.; 2 ante 
derte Fluſſiakeit oder Reudwight | 
(aud dem Biute) ausgeſchietenct 0° 

*Secrétivite, f (f Ser 
—— (Sinn ver) Verfdaves 

it od. Berftellung ; fadelud: & 
heimnißtramerei, f. 

*Sécrétoirce, adj. (i. Ser 
tion) (Physiol.) abſendernd, 3° 
berunad..; (Path.) irritation -, & 
Reig herrudrenve * — * 
Abſonderungthatigkat (f, Hy perdie- 
crisie). ; 

Sectaire, m, (e. lat, secure! 
Sectirer, Anbinger einet ver 0G 
Dogmen ver Hauptfirce abwenherde 
Yeore, einer Irrlehre odes acer 
Secte, Glaubenszunftlet, at. 

Sectateur, mi, (af, eeQr 


Anhinger (cincé Lebrexs, Ppeeyees 
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7. 

Secte,f. (lat. secta) Sammeliw. 
Secte, Yebrs, Glaubens⸗ oer Mei— 
nungayunft, 3 faire une -, eine 
Secte bilven; faire - a part, eine bez 
fonbdere Secte od. Zunft bilten (fig. 
fic) curd) feltfame Meinungen aud: 
zeichnen). 

Secteur, m. (lat. sector) See: 
tor: 4 (Géom.) Ausſchnitt (eines 
Sirtels), m.; 2° astronom. Instru- 
ment. 

Sectile,ady, (lal. sectilis) Lehr- 
spr. fpaltbar; jertbeilbar, gerjigbar, 
sectilis! 

Section, f. (lat. sectio) 4° 
(Chir, Géom.) Durbfeneioung, f 
Sehnitt; Einſchnitt, m. Oeffnung, f; 
2° (Geom, ete.) Durchſchnitts punt), 
m.; Shnittflache ; Durtfcnitdebene, 
f.; 3° (das Abgeschnitione) fig. Ab⸗ 
—59 f. a, eines Buches ete.: 

bſchnitt, m.; b, eines Gerichtes, 
Collegiums etc.; Stadt-⸗ Viertel, 
Quartier, v.; ¢, (Guerre) einer 
Rolle: Section; d, (Mist. de la Rev. 
Fr.) des souverainen Volks: Wabl- 
abtbeilung, Urverſammlung, Section, 
f. \[- @un muscle, Durchſchneidun 
eines Muefels, 6; - conique, Rege 
ſchnitt, m.; de -, Schnitt..; Durch— 
fbnitté..; Durchſchneidungs; point 
de -, Durchſchneitungspunkt, m. 

Seclionnaire, m. (r. Sec- 
tiow) (Hist. de la Réy. Fr.) Sectioné: 
gle>, n. Sectionar, m, 

Seeulaire, adj. (lol. seenla- 
ris) Punvertiabvig: de alle bunvert 
Nabe State findend, hundertjährlich, 
Cacular..; 2° ein Sabrbunvert alt; 

rai: bemvost; 5o/ Astron.) mebrere 
Jabibuncerte begreifend, hundertjähr—⸗ 
{nv Zacular..; 4° lannee -, dad 
Sclußfahr cines Jabrhunrerts. 

Sccularisation, f. (ce, Sécu- 
lariser, Weltlichmachung, Saculariz 
firung. f. 

Seculariser (re. lat. secularis, 
fj. Séculier) va, weltlich machen, fa: 
cularifiren, eingieben; |] secularisé, 
-e, \acularifirt x. 

Sécularité, f (rv, lat. secula- 
ris) Weltlichfeic; weltliche Geridts: 
barfeit eines Geiſtlichen ac., 7 

Séeculier, adj. -ére, f. (lat, 
s@cularis) weltlicy..; Welt. 
Gags. ». Regulier, Droens.. u. v. 
Spirituel, ge: ftlidy); || subst. mm. (der) 
aBeltgeitti ¢. [lich. 

Séculidrement, adv. welt: 

*Sécuri.. (r. lat. securis) in 
Zus. (Hist. nat.) beil.., art..: -feres, 
m. pl. Beiltrager, m. pl. beilbirnige 
Wespen, Saigewedpen, f. p/. secur 
fera (Kichw.); -forme, adj. beilfor: 
mig, Beil..; -palpes. m. pl. (Ham. 
ber) Rifer mit beilformigen Freßzan— 
gen, Beiljangentafer, securipal pi, m. 
pl. (Latr.). 

Sécurité, f. (lat. securitas) 
vermeintliche) Sicherheit. Sorglofig: 
cit ; Mrglofigteit ; (Gemiuths: ube, J. 

Sedan, m. 49 al ad (Géogr.) 
Sevan, n. (Stadt in Frankreich); 
2° im w. S. (Comm.) Sedantuch, n. 

Sédanoise, f.(v. Sedan) (Typ.) 
f. Parisienne. 

Sédatif, adj. -ve, f. (f. Séda- 
tion) (Ther.) —— beſänfti— 
gend, ſchmerzſtillend, clindernd; reiz⸗ 
milvernd, Sedativ.., sedativus, ano- 

dynus (syn. Anodin); missbr. 
(Chim. ane.) sel - (d'Homberg', Sez 
bativjata, narkotiſches Bitriolfaly, Sal 
sedativum Hombergi, n. f. (acide) 


(im 


r¢.), Befenner der Lehre (Iemands), os !! subst. m. berubigended 


ittel, Sedativmittel, sedativum, 
anodynum, . 

Sedation, f. (lat. sedatio) 

Ther.) — Beſaͤnftigung. 
chmerzlinderung, beruhigende Wire 
ung. f. 
Sédentaire, adj. (lat, seden- 
larins) 49 (viel, gewobnlich) figend; 
im w. S. felten audgebeno, fam, ftets 
ju Hauſe figend; hauslich eingewgen, 
rubiy; 2° angefeffen; ſeßhaft, anſä— 
fig; feinen Sig (an einem Orte) haz 
bend, bleibend (im Gags. v. Ambula- 
twire); nur am Wohnoerte tienend, fe: 
tentarie Nationalgarve xc.) (im Gys. 
v. Mobite); (Zool.) ftillfigend (7m 
Ggs. 0. Vagabond, Ambulant) ; || 
étre trop —, gu viel figen, fam. cin 
Stubenheder * travail -, figenve 
(v. h. im Sigen verrichtete) Mrbeit, 
Siwarbeit, £; vie -, figende Lebeng: 
weife; profession -, ¢ine figende Sez 
bensweije erforderndesd Geſchaͤft: || -s, 
subst. f. pl. (Zool.) 4° ftillfigente 
Spinnen, sedentari#, f. pl.; 2° 
(Ordon. ber) Rohrenwiirmer, wm. pl. 
(Lam. ete.). 

*Seédili,. (ov. lat. sedile) in 
Zus.(Ornith.) -péde, adj, mit Sig: 
filfien — sedilipes. 

Sédiment, m. (lat. sedimen- 
tum) Beveniay, Sag, m.; Ablage: 
rung, f. Sediment, n.; (Géogn.) sol, 
terrain de -, abgelagerte’, aufge- 
ſchwemmtes Erdreich oder Land, ter: 
tiäres Gebilde od. Gebirge, n.; - ad- 
hérent aux parois du vase, (ein) an 
ben Wandungen des Gefäßes hangender 
Sag od. abyclagertes Sediment, se- 
dimentum latericium, 

Sédimentaire, adj. (f. Sé- 
diment) (Geogn., Minér.) abgela: 
gert; aufgeſchwemmt; fagartig ; F1vy.., 
sedimentarius ; chaux carbonatce -, 
Supwafferfalf, m, 

Sedimenteux, adj. -se,f. (f. 
Sediment) (Chim. , Séméiol., Géo-~ 
Bnos.) fedimenteds, sedimentosus: 4° 
einen Sap bilden od, entbaltend, ab- 
fegend, fagbaltig, fagig’er Harn x.; 
Semeiol.) mit Saturation, gefattigt, 
faturirt; hefenartig; 20 fagartiq: 3° 
f. Sedimentaire ; | nuage -, wolkic: 
ter Sas: (Géogn.) couche calcaire 
- se, Flozkall chicht, /. 

*Seditiecusement, adv. auf: 
rühreriſch er Weife). 

“Seditieux, adj. -se, f. (lat. 
seditiosus) aufribrert(: 4° einen 
Aufruhr fiftend; an einem Aufrubr 
bet heiligt; empérerifdh, emport; menz 
teriſch; Mufrubrer..; 20 gum Mufrube 
geneigt od. aufreizend, demagogiſch 
unrubig; Aufruhr fliftend, vas Boil 
aufreigend ; |] subst. m. fe Mufribrer; 
Tumultuant; Gmporer; Meuterey ; 
40 Mufrube: od. Unrubftifter, Dema⸗ 
gog; (Bolls: Aufwiegier; Aufhetzer, 
m 


*Sédition, (© (lat. seditio) 
Aufruhr: (Voll: Tumutt, Auflauf, 
m.; Gmperung; Meuterei, Auf⸗ 
fland, o.; || esprit de -, Mufrubrés 
gcift. emporerisher Geiſt, m. 

*Séducteur, m. -trice, f. (lat, 
seductor) Berfiubrer, Werleiter; Ver: 
fucher, m. cin, Girce ; Sirene, (.; Irv 
lebver, m. sin, fi; im eng. FS. Bers 
fubrer (ber Unſchuld), Unſchulds od, 


| G@hrenvauber, sehervsoe, Den Juan, 


m.z || adj. verführeriſch: Verfuh— 
rungs. ; betboreno ; Sirenen..; esprit 
-, (der Verfubrcungsgeit, Verſucher, 
(ver) Lovie, Schwarze, Satanas, m. 

"Seduction, /. (dat. seductio) 


SEIG 


MRefibrung, £ do Fibren anf Wr: 
od. Abwege, Verführen; Irreleiten, 
a —— Verlockung; bes. Ver— 
führung ver Ünſchuld), Subornation, 
. Sbrenraub, m.; 20 das Verfuhre⸗ 
riſche, Bethorenve, nm. ver verführeri⸗ 
ſche Reſz, om. Young, Zauber, me, 

*Séduire (v. fal. seducere) va. 
Conj. wie Réduire) verfibren: 40 
irre fubren od. leiten, auf Abwege 
fiibren; verteiten; verleden; tdus 
ſchen: bethoren; blenden; im eng. 
S. zu ſchlechten Handlungen) 4 
ren; binreißen, mit fortreipen; beſte— 
Gen; fuborniren; 2° viibren; binreis 
fen ; für ſich gerwinnen od. einnebinen ; 
beyaubern ; jj abs. verführen; binrei: 
cn; bezaubern; |] séduil, -e, vers 
Ubrt 2X, 

*Séduisant (part. pras. o, 
Seduire) adj. -e, f. verfuhreriſch; 
hinreikend; verlodend. 

*Séfecrique, adj.(f. Sé. U1. 
(Chim.) (sulfate ete.) -, fecbsfa 
(fhwefelfanred 2¢.) Giſenoxyd, (sul- 
phas, etc.) seferricus (Bers... 

Ségestrie, f. (Zool.) Taveyier: 
fpinne, segestria; — perfide, fecha: 
Augige X., Mauerfpinne, s. senocu- 
ata, f. 

Seéegétal, adj. -e, f. (nr. lat. se- 
getalis (Hist. nat.) auf Saatfeltern 
wachſend od. lebend, Saat..; Korn..; 
Yder..; Manvel..; segetalis. 

Segment, m. (/al. segmentum) 
(Geom., Sc. nal. et méd.) Ab anit, 
m, Ecqment, nj - spherique, Ab— 
ſchnitt einer Kugel, Kügelſchnitt, wv. 

Segmentaire, adj, (f. Seg- 
ment, (Zool) aud Ub chuitten oder 
Segmenten gebilcet, mehrſchnittig, 
segmentarius, 

"Segmini.. (vt. lat. segmen) . 
in ogee aghast -forme, aj. ab: 
ſchnitt⸗ od. ſegmentförmig, segmini- 
formis. [.Foréts) Gemernwald, m. 

*Ségrairie, (fj. Segrais) 

*Segrais,m. (r. lat. segrega- 
re, segregatus) (Foréts) (ein von cis 
uct grofern Waldung abgefonderter) 
Privat: od. Nebenforft, Hau, m. Sez 


au, n. 

*Ségrégation, f. (lat. segre- 
galio) Lehrspr. Abjonderung, /- 

Seiche, J. f. Séche. 

Seigle, m. (lat. secale) (Bot.) 
Reggen, m. -pflanze, f.; bes (Ages 
Mal. méd.) (- cultive) (qemeiner’ ®., 
Sommer: u. Winterroggen, aftiger 
®., m. a, Secale (cereale ; b, semen 
Secalis s. Frumenti; - ergoté, Mut: 
terforn, Secale cornultum, n. Cla- 
vus; faux —-, Wfrerforn, nm. (f. Fro- 
mental) ; ~ batard, f. Ivraie (des 
bles); | faire, couper les -s, tat Rorn 
ffneiren od. miben; de -, Neqgen... 

Seigneur, m. (altfr. u. ital, 
signor, v. fat. senior) 4° Herr, ge: 
bietenter Herr, Webieter (cineds Guts 
oder Yanved); Grunde oder Gute-⸗ 
bere; Freiberr; anvesherr; brsond. 
(Peod,) Lehneberr; 2 Ehrentitel; 
(bober, hochadliger) Gere; in Eng- 
land: Lord; bes. in der Tarket: 
le Grand -Seigneur, ber Großherr, 
(Mrog: Sultan, (ver) turkiſche Kaifer, 
iron, Wrowtnef ; 3° abs, le -, (Sett,) 
ber Herr, ter Hochſte ber Allmaͤchtige; 
Notre Seigneur, unfer Sere Jefus 
Gbriftus. unfer Heiland, der Erloͤſer, 
m.; | = suzerain, Oberlebnsberr ; 
vivieen-, wie ¢in oder alé groper 
Herr, auf einem hohen Fuße leben; 
la chambre des -s, die ortefamuner, 
bad Oberbaus. : 

Seigneuriage, m. (f. Sei- 


SEJO 


SEL 


SELE 





urie) (Mon.) (droit de -) Schlag⸗ 
fea, m. 

Scigneurial, adj. -e,f. (v. 
Selgpeuc) herrichaftlich ; gute⸗ grund⸗ 
od. lehnoherrlich; Serren.. ; maison 
—€, qutéberriides Haus, Herrenbaus, 
n. ft , Grelhof, -fig, m.; lerre -e, 
Iegnabirsiic Gut, nu. Herrichaft, /. 

eigneurie, f. (f Seigneur) 
40 Grund⸗ Mute: , Oberz, Landes: od. 
Lehnsherrlichfeit ; (Lehns⸗Herrſchaft, 
f.;_ 2 lebnéberrliche Rechte, nm. pl; 
So herrſchaftliches od. Lebnéberriiches 
Gut, n. Herrſchaft, ſ. ; (Mist.) Gebiet 
(von Senua, mon r¢.), 0.3 4° (Hal. 
signoria) (Hist.) (Merrnversancm- 
ung, Versammlung des sourerai- 
nen Adels) Siqneria, f.; 5° Ehren- 
tiled; Herclidfeit ; schersie. sehr 
fam. (Gw., Joro) Gnaren. 

Seime, f- Vet.) Hornkluft, Horne 
fpalte (come Mufe) ff; atleintde=-, qui 
ala -, bornfluftiy. 

Sein, m. (det. sinus) 40 Bufen, 
m. Brut; bes. (weibliche) Bruit, f. 
Buſen, m.; im eng. F. (vie rechte, 
linfe) Bruft, Mutterbruft ; fig. Bruit, 
[. Bujen, m. Gemith, Herg, un. Secle, 
[.:2¢imw.S.(Cebarmutler) Shooh, 
Wlutterleib; fiy. (A. Aufenthalt, 
Wohnſitz, m. Heimath; B. Mitte, /. 
bas Juneve) Strook, m.; Herz, wv. ; 
3° aneiq. (Mar.) Bufen, Brudy (ct 
ned Seyels), m.; || donner le- aun 
enfant, cinem Kinde die Bruit geben, 
Day. faugen, ralg. demſ. ſchenkfen; 
jig. Je - d’Abraham, Ubrabamd 
Shook, die Seligfeit (wor der An- 
Kanft Jesu Christi); au - de l'a- 
bondance, un Swope des Ueberfluſ⸗ 
tes; avoir porlé qn dans son -, a, 
Sem. in feinem Shooge, unter feinem 
Herzen, im Buſen getragen haben (0d. 
b. mit itm ſchwanger geqangen fein, 
deſſen Mutter fein); 6, porter qn 
dans sou —, fig. Jemand im Herzen 
tragen, ihn wie feinen Bufenfreund 
lieben. 

Seine, f. (lat. sagena) (Péche) 
Cage, f. enes, Shleppnes, nv. 

Serog, m. (rn. det. signum) 4° 
Mamens Unterſchrift, Unterzeich— 
nung, prive, Privatunterſchrift; 
2° imcaw, F. bhine -, unterzeichnete, 
nach Befinden dev Umſtande auszuſtel⸗ 
lenve Urfunde od. Vollmacht, £ Blan: 
fett, n. Carta bianea, 

*Scizain,m (wv. Seize) (Manuf.) 
Tut mit 600 faviger Kerte, nu. 

*“Seizaine,f (v Seize) (Comm.) 
4° (Zabl von’ ſechjebn, etwa 16, pl. ; 
2° ſechzehndraͤtbiger) PBacftrid, im, 
Ballenſhnur, /. 

“Seize, adj. num, (lat. sexde- 
cim, sedecim) fv ſechzebn, 16; 2 (der, 
die, Das ſechzehute, Capitel re.) feds: 

ebn ſ. Seiziéme: Louis -, Lutwig der 
Sechzehnte od. XNVEs ll anbst. me. do 
(die Subl od. Ziffer, Scchzehn, f.; 20 
(dex) Sechzehnte des Wonats): 5° un 
— cin Seczebntel ter Gite, eine Sech— 
zebntelelle; 4° les Seize, bie Sechzeb 
ner, Se bzehnherren m, pl. (hes. vie 
ſechzehn Haupter ver franz. Yique); 5» 
un (volume! in-seize, ein Buch in 
Sevey, in Sedhgchnteiformat, wu. Sez 
dezband, m. 

Seiziéme, adj. (nomb. ord, v. 
Seize) (ber, vie, das fedacbute ; | 
subst. m4? (ber) Aste Tag, Sechzebnie 


(eines Zeitabſchnitzen; der) iGte Theil, 
me. ein Sedyehutel, a, ai ae 
Sciziémement, ade, ſech⸗ 


*Sejour, m. (ilal. soggiorns) 
49 Mufentbalt, m Verweilen, Wei- 
len, n. Uniwefenveit (an einem Orte), 


f.; Sis. m.; im w. S. Aufenthalt, 
m, verlangerte Anweſenheit, (. te: 
ben. Stoden, Bleiben, Berweilen ves 
affers, der Sajte x.), nv. Stodung, 
Anfdoppung, f.; Feitfigen, Liegen, n.; 
2” Maften, mn. ; Rawk ff stage), m. 
— Liegenbleiben ir ex Nacht oder 
Uebernachten (Mar.) Boranferliegen, 
n. Aufenthalt (eines Kriegsschiffes 
in einem fremden Hafen ete.); 3 
(lieu de -), Mufenthaltéort, Wohnſitz, 
Sig, m. Wobnung, /. (rig. u. fig.); 
Heimarh éitatte), J. Baterland, n.; 
eid) des Donners 2¢.), m.; Werf: 
ftatte, dicht. -s, pi. ——— 
Raume, m, pl. Gefilde mn. pl. ; -— des 
Muses, Mufenfig, m.; || faire un long 
~ dans un lieu, ſich lange an einem 
Orte aufhalten, lauge an demſ vers 
weilen; camp de -, Raftlager, n. 

*“Séjourne (part. pass. v. 
Séejourner) adj. im. vevalt. ver fit 
auggerubet bat, erquidt, durch die 
Raft) geftarft ſ. Repose). 

*Scejourner (1. Sejour) wn, fo 
ſich {on einem Orte) aupbalten; (an 
vem.) verweilen ; weilen; bleiben; dae 
w. Soo. Wasser, wv. Saften elec: 
(langere Seit an einem Orte) verweiz 
len, ſſtehen bleiben ; fleben, flagniren; 
fits anfcboppen; v. festen Korpern: 
(in der Harnblaſe x.) verweilen , bleiz 
ben, liegen; 2 Mah, Halt od. einen 
Rafttag machen; anbalten; (liegen) 
bleiben ; raften ; fich ausruhen. 

Sel, m. (engl. sal, salt, altd. 
Sal, Saly, goth, salt, span, wu. lat. 
sal) Gali, n.: de wrspr.o uc imeng. 
S.(- commun, - de cuisine, - ma- 
rin, - gemme, — fossile, - de ga- 
belle) Koch⸗, Meer⸗ od, Steinialy, n. 
{. (chtorure de) Sodium ; fig. (ver) 
feine piquante Wig od, Weijt ; 20 im 
we S. (Chim ) A. kochſalzartige, d. h. 
aud einer Saͤure und ciner Bare gebil— 
rete Berbindung; Bim noch w. 8. 
(Chim. mod.) falyiontiube Verbin— 
dung (3. B. zweier Sauren oder 
weier Bare, einer negativseleftriz 
ſchen Schwefel⸗, Selene od, Tellurz 
verbindung mit einer pofitiv:-cleftri: 
ſchen Verbindung derfelben Grundſtoffe 
r.), fis abs, eulg. -s, flucht ge Saly, 
Ricchſalze, pl. Gifengen, ple; || 
~ deis).., fala; d= des fontaines, 
Brunnen- od. Quellſalzz faux -, -de 
contrebande , eingeſchwarztes, ge— 
ſchmuggeltes S., n.; de-, von S.; 
Saly..; ctre d'un bon —, gerade gut 
gcfatyen fein, vie richtige Tots Saly 

aben; étre roide de -, von Sata ftar: 
ren, allgu ſcharf geſalzen, werfalaen 
fein; viande au gros -, im ſeiner 
Bribe angeridstetes und mit grobem 
Salze beftreutes Fleiſch; 20 ~s de fer, 
(Wifenorpr: u.-oryoutfalye,pl ; (Chim, 
aye.) - admirable perle, f. (phos- 
phate de) Soude; - d'Alembroth, 
-de la sagesse, Alembrothſalz, neu— 
traleé, losliches) ſalzſaures Quecſil⸗ 
berorye: Mimmoniaf, n.; -ammonia- 
cal crayeux, nitreux, f (carbonate, 
nitrate d’) Ammoniaque; — ammo- 
niacal de Glauber, f. sulfated") Am- 
moniaque; -ammoniacal sédalif, bo- 
raraures Minmoniaf, ms — d'An- 
gielerre, f. (carbonate d’} Ammo- 
niaque; ~ arsenical de Maequer, ſ. 
Arseniate (de potasse); ; de canal, 
- cathartique atmer, - d'Egra, d'Ep- 
som , de Sediitz, de Seydschutz, f. 
(sulfate de) Magneésie; - d'absinthe, 
de ceutaurée, f. (carbonate de) Po- 
lasse (impur); - de colcothar, f. 
‘sulfate de) Fer (neutre) ; - de duo- 
bus, polychreste de Glaser, - sulfu- 
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reux de Stahl, /. (sulfate de) Polass; 
- febrifuge de Sylvins, = digesuf, 
f. (chlorure de} Potassium ; - ‘fixe 
de tartre, ſ. (carbonate de! Polass ; 
— fusible de l'urine, - d'urine natif, 
- microcosmique , f. ( ke 
de) Soude (et d'ammoniaque); - 
(polychreste) de Glauber, ſ. 
fate de) Soude; - de Jupiter, | 
—— d’) Etain; - de lait, ¢ 
ucre (de Iait); - marin argileus, 
barytique , calcaire, magoesen, 
Shloraluminium, barwum calaue, 
-mMagnium, n.; - d'or, - des philoso 
phes, ſ. (bi-sulfate de) Polase,. 
regalin d’étain, f. (chiorure d, & 
tain; - régalin d'or, [. (chlorure ¢ 
Or; - de la Rochelle, - ( polychrese: 
de Seignetie, f. (tartrate de) Pols 
(et de soude); - de succin, t. ach 
Succinique ; - sulfureus de Sahl 
(sulfite de) Potasse; - vezeul, | 
(tartrate de) Potasse; (Pharm.|o 
lyre de -s fondus, f. Pierre divi 

Sélaciens, m, pl. (rv. ee 
(Ichth.) (Ham, ver ungeldupree + 
fae) Ouermauler, n. pl. Hare, op 
selacii (Cuo, etc.). 

Sclage, f. (lat. selago) dp 
gaul., Bot.) Tangelmoos, Hercaluar’ 
n. (lycopodium: Selago. — 

Se ——— pl. Uf Seater 
(Bot.) (Fam. ver) TDangelmocsace 
selaginea, f. pl. (Juss.} 

Sélam, Sélan, m. (arb « 
Jam) (ein) nad der Blumens.t 
geordneter Stcaup , Liebesitrans. = 
lam, m. ; 

Séldne, m. (0, etdnrs) bebt 
Mondfiſch, m. 

*Sélen.. (7. Séléni..) ia 2 
Chim.) -hydrate, nr. qewatiente 
bindung eines Selenmeratleit? oro 
nem Selenmetalle, ſ. seleah 
( Bers.). 

*Séléni.. (v. Seléniam ti 7+ 
(Chim.) -base, /. Selenbaje. roe 
elektriſche Selenverbineung. { eee 
metall, wu. / Bers.); -csanure,& > 
lencyanverbindung, /. sfaly, selene? 
burelum, nm. 

Séléniate, m. (i. Seles 
( Chim.) felentaures Salz, v5 10 
ſauer, selenias. 

*Sélenibase, etc. f. Selev- 

Sélénide, m. (i Selenium ¥ 
(Chim.) negativ eleftriſche Seer 
bindung, ſ. Selenmetatloie, Sere 
a. selenis (Bers.); - bydeequr. 
thydrogéne) Séléenié ; 2 -4. fF ¥ 
nér.) felenbaltige, beim Becteer? 
cinen rettigartigen Geruch cert 
Winerale, Selenive, mn. pl. (Ser 
dant). 

Seléenié, adj. -e,f (0. Sceu® 
(Chin. ) felenbalttiq. Selen a7 hr 
drogene - , Selenmajferftef, " * 
droſelenſaure, ſ. 

Séléenieux, adj. m. (r. && 
ninm) (Chim.) seleaioses; achle 
felenitte Saure (chem Sclewier 
gweite Dryvaionsitufe et Eeleot, 
—— -, cinfad Selena ' 

ers.) ' 
“Selenitere, adj. (f. Sélesi-! 
(Minér.) felenbaltta. 

Beient —* = 3 
Chim.) ture, f- . 
“Selénise!, m. if. Seem 
(Chim. ) Selenfaly, 2. **24 
nes sigur mit einem 
metalle, ſ. ( Bers.). ° 

Seélénite, subst. t (ewanrn) 
4° (Astron. bypoth ) M 


SELL 


SEMB 


SEME 


— no O38 838. — —— — — — — — 


20 (Minér. anc.) Mondſtein, m.; UL. /. 
(vr. conta) (Minér., Chim.) Sele— 
nit, (froftallifirter) Hips, m. selenites, 
ß (sulfate de) Chaux ; IL. m. (r. Se- 
énieux) (Chim.) ſelenichtſaures Salz, 
n. selenis. 

Séléniteux, adj. -se, f. (rv. 
Sélenite, f.) (Minér.) @felenit:. give: 
od. laltbaltig, ſelenitiſch es Wafer 
2¢.); ꝝ ſelenit⸗ od. gipsartig, seleni- 
tosus. 

+Séléenium, m. (nenu-lal. se- 
lenium, n.) (spr. séléniome) (Chim.) 
Selen, n. (cin in J. ABAT ©. Gahu u. 
Berzelius entdecktes Metall), 

Séléniure, m. (. Selénium ) 
(Chim.) Selenmetall, seleniuretum, 
n. A. pofitivzcleftrifche Selenverbinz 
dung ( Kers.); B. einfache Selenverbinz 
bung tiberh., f. - 

*Séléno.. (v. eeddye) in Zus. 
(Astron.) Mond. , Seleno..; -centri- 
que, adj, mondmittelpunttig, ſeleno⸗ 
centrifit; -graphie, f. Mondbeſchrei⸗ 
bung, Selenographie, f.; -graphique, 
adj, monvdbeirei bend, felenogeaphifi; 
— * » { Topographic res 
_ eſchreibung der Mondſchei⸗ 
Sélin, m. (lat. selinum) (Bot, 
Mat. méd.) Silee fry -ées, f. pl. 
(Geſchl. vec) Silgenarten, selinea, f. 
pl. (Sprengel): || -ique, adj. (Chim. 
org.) acide -, Gilgefaure, f. ac. seli- 
nicum (Peschier). 

Sellaire, adj. (v. lat. sella) 
(Hist. nat.) Sattel., sellatus, ephip- 
pius: 4» fattelartig; 2° fattelartig ge: 
acichnet. 

Selle, f. (lat. sella) 40 Gattel, 
m.; 20 (elw. Satleldhnliches) A. 
(Mar.) RKatfatbant ; (Blanch.) Wafd: 

ant; (a u.) Schneivebanf, f.; 
(Charr.) Rarvbod ; (Fond.) Sattel; 
(Etam.) -4 jeter, Giepfattel; (Sculpt. 
- 4 modéle, Morellbot, m.; (Parc 
- 4 poncer, Reibetafel, (i B. (Anat. 
~ turcique, - sphénoidale, Tiirfenfat: 
tel, m. Sattelbein, n. sella lurcica ; 
C. (Zool.) - polonaise, anglaise, Rte: 
beaufler, f. anomia x nd gage 3o 
A. (Nachtftubl, m.) aller a la -, qu 
Stuble, auf den Abtritt geben; avoir 
été a la — yu Stuble, aur dem Mb: 
tritte gewefen fein, einen Stubl od. 
Oeffnung gebabt haben; B. dim we. S, 
Stublentheerung, ſ. Stubl, m. (f Gar- 
derobe); faire des -s, Stuble haben ; 
an Stuble geben; |] - de harnais, 

ubrmannsyattel, m.; cheval de -, 
Sattelypferd, n.; étre bien en -, qut 
im Sattel od. us Pferve figen; fig. 
fam, gut gefattelt fein; - 4 tous che- 
vaux, Sattel, ver fur alle Pferde recht 
itt ‘fig. fam. Gemeinplatz, ten Jem. 
uberall anbringt); courir a toutes 
-s, auf allen Sattetn, auf den Poft: 
fitteln reiten; im w. 8. courir une 
—, eine Station reiten od. (reitend) 
— la premiére -, ver beſte 


Reit-Gaul od. (Poſt⸗Klepper im 
Stalle. 
Sellée, f. 6 Selle) (Briqu.) Stoß 
Padfleine od. Fliefen auf ver Sdhuci- 
debant, m. 


Seller (v. Selle) L. va. ſatteln; 
J— Pferde) ben Sattel auflegen; 
lva. refl. se -, (Agr.) ſich fegen, 
faden od. verdichten; dict und bart 
werden ; ¢in: od, augdorren (ev. Erd- 
boden); i sellé, -e, L. gefattelt ; IL 
geſackt, aufammengefallen, 
Sellerie, f. (wv. Selle) te Sattel: 
od, Sefhirrfammer, f.; 20 Sammeltw. 
Sartel (u. Subehdr), m. pl. Sattler: 


* 


arbeit, waare, f.; 5° A. Sattlerband⸗ 
werf, n ; B. Handel mit Sattetn od. 
mit Sattlerwaare, m.; |] de -, Satt⸗ 


Coes 
Sellette, f. (Wki. v. Selle) 4o 
(Procéd. crim.) chem. Schamel' fir 
vie ſchwerer Berbrechen Angetlagten, 
Armeſunderſchaämel, m. Gunrerftubl: 
den, n.; 2° (Couve.) (Dach-)Sehamet ; 
(Artill.) Bregichamel ; (Charr.) | Wa— 
gen: Sattel, m.;(Agr.) (Bllug: Stoͤd⸗ 
en; (Ser) Tragriementijjen, n.; 
ere) Preßdeckel m ; | Decrott. } 
hubpugerfiubleben , nv. -faften, m ; 
(Charp.) Band (am Hebegeuge); (Cro- 
chet.) (das; unterite Holy, Pevenboly 
(eined Tragreffs), w.; || 4° fig. fam. 
tenir qn sur la -, Jem Gard austen: 
gen, ibm bart mit Fragen zuſetzen. 
Sellier, m.(v, Selle) Cattler, m. 
Selon, prop. (lat. secundum) 
nach ; je nach; zufolge; verméye ; abs. 
Umgangsspr. c'est -, j¢ nachdem; 
¢ nach Befinden ver Uinfldnde; das 
ommt barauf an, bangt davon ab, 
baingt von ben Umſtaänden ab; | - moi, 
meiner Anſicht od, Meinung nach od, 
ufolge ; 'Evangile - saint Luc, bas 
angelinm bed Apeſtels Lucas; - 
Dieu, nad ven Bor chriften Gortes, 
nach dem gottlichen Willen. 
Seltz,n. pr. (Géogr.) 4¢ Selg, 
n. ( Brunnenstadt in Nieder-El- 
sass); 20 ou Sellers, Selters, n. 
(Brunnen- u. Badeort im Hersog- 
them Nassau); eau de -, Selterier 
Wafer: gewdhnl, (eau de Seltz fac- 
tice, nadgemadhtes S. IB.) mit Koh: 
lenfaure geſchwangertes Waffer. 
Semaiite, f: (wv. Semer) Gaat, 
f. 49-8, pl. A. Saen, Ausfaen, n.; B. 
Saͤczeit, Saatgeit, f. ; 2 (das) augge: 
faete Getreive, n. Alisfaat, f. 
Semaine, f. (lat. septimana) 4° 
Woe, f.; 2 im w. S. A. a, Woven: 
djenft, m. Worhe; b, Wochenarbeit, /. 
werk, n.; B. a, Wochenlohn, m.; 4, 
Wochengeld, Taidengeld, n.; || - sain- 
te, Gharwedbe, (. (im w. S. Meßbuch 
fiic die Gharwodhe, n.); - de Paques, 
Oſterwoche, f.; preter a la petite -, 
auf Wochenzinſen, auf kurze Friſten 
u gegen wucherliche Zinſen borgen, 
Wucher treiben; prov. pup. la — des 
trois jeudis, am Sanct-RNimmerstage, 
in Gwigfeit nicht; étre de -, die Wo: 
haben. 
Semainier, m. -ére, f. (v. Se- 
maine) Wöchner, m. cin, f. Geiſtli⸗ 
der, Schauſpieler, der die Woche hat, 


m. [tion. 
Semaison, f. (Bol.) f. Sémina- 


*Sémaphore, m. (f. ona 
u. ..Phore heed (rig. Seichentri- 
ger) RKiftentelegraph, Semaphor, n. 


Semblable, adj. (lat. similis) 
aͤhnlich; gleich, gleitsformig ; gleidar: 
tig, homogen; —— figures -s, 
Gbniiche, gleichartige Figuren; ces 

ro el autres -s, dieſe u. andre 
ton ihe od. folche even ; || subst. m. 
4° (bas) Aehnliche; Gleiche, n.; rien 
de -, nichts Achnliches ; nie fo etwas; 
n'avoir point son -, feined Gleichen 
nicht baben ; 20 son -, nos -s, feineé, 
unfers Mieichen, feine, unfere Neben: 
menſchen od. Mitmenichen, m. (pl). 

Semblablement, adv, self, 
= gleichfalls, ebenfalls, deeglei⸗ 

n 


Semblant (part, pras. v. Sem- 
bler) m. Schein, Anſchein; Anſtrich, 
m. Außenſeite (faux —, falſcher, trü— 

eriſcher Shein; erbeudelier Anz 
hein) Mule, f.; -d'amitie, Schein, 
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Malle ver Freundſchaft; faire - de, 
ſich den Schein geben, fich ftellen, ſich 
geberden, thun, aléob man .; fic krank 
2.) flellen ; fam. ne faire - de rien, 
ſich Nichts merken Lafien ; ſich ftellen, 
alé ob man Nichts wußte, ſich gang un: 
befangen ftellen. 

Sembler (vc. fat. simulare) wn, 
fcheinen, ten Schein, Anſchein oder 
Anſtrich baben; das Anſehen haben ; 
fits antaffen, augjeben, als ob; zu fein 
fcheinen ; (einent) vorfommen, dunfen ; 
le vin lut semble amer, ter Bein 
ſcheint ifm bitter yu fein, Fommt ibm 
bitter vor, dünkt oder fdymedt ibm 
bitter; ce (me) semble, fo faeint es 
mir; mid) dunt, mic daucht; fellte 
ich glauben; es will mich faft bedünken, 
al ob ..; einpers. que vous semble 
de cette affaire? wad balten Sie von, 
was fagen Sie gu viefer Angelegen- 
eit? wie ericheint Ihnen diejeibe? 
wie ſpricht Sie diel. an? si bon vous 
semble, wenn es Ihnen gut, paffend 
ſcheint, gerallt od. belicht; wenn Sie 
¢8 fur gut balten. 

Semblides, m. pl. (v. neu-lat. 
semblis) ‘Entom,) (Gefdt. der) Neg: 
fliegenarten, pl. Semblié-artige Neb 
flügler, semblides, m. pl. (Latr.), 

Semé (part. pass. v. Semer) 
adj. -e, f. 4 (aué gefaet 2¢.; 20 (- de 
qc.) (mit etw. befaet: fig. ũberſaͤet; 
durdjiet, durchftreut, durchwebt; 
durchwurzt (Chasse) cerf mal -, 
Hirſch mit ungleiten Enden od. Zin- 
fen, mit ungleicsinki gem Meweive; 
- de feurs, d'épines, ete., mit Bluz 
mien, Dornen rx. beſäet od. beftreut, 
beblumt, blumenreich, blumig; dors 
nenvoll, dornig x. . 

*Séméio.. (v. onptior) in 
Zus. (Sc. méd.) 3Zeichen..; -logie, 
Seméiotique, Krankheite Zeichen⸗ 
lehre, Semictif, semeiologia, seme- 
iotica, f.; -logique, adj. von, uber 
Semiotif, femiotifd, semeiologicus; 
-logue, m. Zeichenlehrer) Semioti— 
fer, Semiolog, m. 

Semelle, f. 4°(Sdub: x. )Sohle, 
[.: 2 imw. §. (Fup; Schuh m.) Eser. 
reculer d'une -, rompre la -, (um 
cinen Bup breit zurück weichen, zu— 
tiidtreten; 5° (efw. Sohlenartiges) 
A. (Charp.) parent Stays oder 

(} 


* 


Unterlage, f; (Archit.) Stuge oder 
Strebeband: (Mar.) a, Schwert, n. ser, 
Seitenbretter, pl.; b, Soble; (Artill. 
Sottoiele, f. Sohlſtüch n.; (Tourn. 
Schwelle einer Drebbanf), f.; (Mines 
Ruſtholz. uv. Trageftempel, m.; B. 
Mines) Soble (einet Ganges’, untere 
Blache, £; C. (Bouch,) (das) zweite 
Stud vom Ziemer od. Hinterviertel 
(eines Ochjen', n.; (Monn.) (poids de 
-) Richtyfennig, m.; || seconde -, 
Brandſohle; - de liege, Kortfoble ; 
cuir 4 -s, Soblenteder, n.; batire la 
-, a, cinander auf dic Soblen fMlopfen, 
bie Soblen gegen einander ſchlagen 
(v. Kindern); 6, pop. zu Fuß ber: 
umtraben, wanbern; auf der Wander: 
ſchaft fein (ve. Handiwerkern); ume 
berftreidhen (vo. Magabunden). 
Semence, f. 4o Gamein), m. A. 
(Agr., Nort.) das was man sdet, 
su sdende od, gesdele Ricner, Gaz 
menforner, n. * Saat, f.; im eng. 
S. Gaattern, n.; Bo im w, S. a, 
Bot.) ex/g. Samenforn (dberh.), n. 
f. Graine}; Sammelie, (-s, pl.) 
Samentorner, pl.; b, Physiol.) culg. 
{ver mannlicheſ Gamen j. Sperme); 
in noch w. Bed, (Ecrit. ny Abkom⸗ 
menſchaft; fig. Urſache, . Reim; 
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Trieb; Zandfoff, m.; (Samenz\Rorn. | . flifter; a (Arm.) Nachmeſſer, Pro— 
n.; Qe uneig.(samenahuliche, da h. biver, m, 
sehr kleine Sorte von versch. Din- | Semi- (lat. semi) balb..; gur 
en\ a, ~ de peries, Gamenz oder | Halfte; balb uw. balb; fait; beinabe: 
fothperten, f. pls - de diamante, | ..tid); zum Theil, theilweiie; (Se. 
Diamantiamen oder ayplitter, febr | nat.) Semi-adherentic), adi. balb 
Heine Diamanten; b, ſehr Meine, fei= | od. theilweife angewachien, anbangend 
ne Nagel, /. pl; i ~(s) de.., ..fainen, | od. arbarirend; § emi-amplectif, adj, 
m.; (Mat. med.) les quatre -s froi-| --ve, f. ‘in der Knospe) balo um: 
des, die vier lühlenden Samen, semi-| fpannt; Semi-am Nexicaule, adj. 
na quatuor frigida (majora’, (Gur-| (ben Stamm) bal umfaſſend oder 
ken-, Melonen-, Karbiss- nu. Ci- unfpannent; Semi-annulaire, ady, 
trullensamen); les & -s chaudes, dic balbringformig ; Semi-bifide, ad} 
4 enmirmenten S., semina quatuor | balb gerpatten ; _ Semi - circulaire, 
calida (majora), (4nis-, Fennich-, aig balbtreisicrmig; Semi-colligé’e), 
Kitmmel- und Mutterkiimmelsa-| adj, bath geheftet; ſemi⸗ eylindri 
men); ~ contre les vers, ſ. Samen- que, adj, balbeylindriſch; Semi-di- 
contra; fig. -s de discorde, Samen, | gyne, adj. ‘balb pweiftempelig) mit 
Keime, Zunver, Funken der Swietracdt; | ywei hall getrennten Stempeln: Se- 
-sde vertu, Keime von Tugens, Tu: | mi-double, adj. (balb dvppelt) fo 
genoferme, pl; (Agr.) rave a -, Sa-| Andertbalos.; (Lit.) file - it: 
menriube, f.; arbre venu de -, Saz| telfeft, n ; 2° balb gefuttt e Bluine) ; 
menbaum, RKernftamm, m. Semi-fleuronne(e', Semi-Nosculeux, 
Semenceau, m. (v, Semence) | adj. - -se, f. f. Demi-‘Moseuleux); 
{Agr} Samenriibe, für das gweite | Semi-infére , adj, —— unterbal 
abe geftedte Runkelruͤbe, J. flehend od. figend; § mi-laineux , 
*Semencine, f. (nen-lat. se-| adj. - -se, f. baliwollig ; Semi- 
menzina, semen Cina) f. Semen- loculaire, adj. balbfacerig: Semi- 
contre. lunaire, adj. balbmonvformig ; (A- 
Semen-contra, m. (lat.) 


tT » m. ( nat.) plexus, ganglion - -, (balb:) 
(spr. séméne) (Bot., Mat. méd.) monbdformiges Viervengefledht , nn. 
aia miamen, Zitwerfamen,*m, se- 


plexus semi-lunaris: Semi-ly- 
men Cinw, Cyne, Sine s. Santonici, | né'e', adj. balbmentformig: Semi- 
semen Contra (vermes), semen 


nymphe, f. (Entom.) Satbnympbe, 
Sanctum, Semenzina (syw, Santo | Salbpuppe, (.; Semi-o ale, /. Halb⸗ 
line); bes, (- d’Alep) ‘ber) aleppiſche 


oral, m.; Semi - palinée) , dj, 
od. levantifdye I., semen Cinw le- 
vanticum; de -, Wurmfamen... 
*“Sementine,f. f. Semencine. 
Semer (v, lat. seminare) ra. 4° 
(Samenforner oe.) ſaen; auefien; 
(aud: od. umber ſtreuen: abs. (Rorn} 
fien; fig. fien ; ausſaen; autireuen ; 
(Berlen vor bie Saue x.) werfen: (ei: 
nem ett. in den Weg r¢) legen; (Rers 
laͤumdungen 2¢.) verbreiten, umber 
freuen; audiprengen : (wigige Bemer⸗ 
fungen oe. inet. cin freuen, einſchal— 
ten, (cin flechten: ben Reim (4m etw. 
legen, (Unfrieden x. fien, Riften : Qo 
(ein Feld 2.) beſaen; beftceuen; uber: 
faen; anfien; fig. (- qe. de ..) fet. 
mit...) befaen; beveden; durchftreuen : 
durchflebten; durchwürzen; (enw. in 
cine S.) cinftreuen ; einflicten lajfen ; 
3° uneig. (Arm.) (einen Flintentauy) 
auémefjen; || prov. il faut - pour re- 
cueillir, wer ernten will mup fien ; 
en terre ingrate, auf undanfbaren 
od. unfrudtharen Boren faen (fiz. 
feine Wohlthaten od. feine Weisheit 
unnig verſchwenden); - des pidges 
suriles pas de qn, einem SHhlingen 
in ten Weg legen, uͤber feinen Prad 
zahlreiche — ziehen. 
*Semestre, m. (lat. semestris) 
4° (fein) halbes Sabr, A ee: 
mefter, v.; 22imw. S. A. balbjabriz 
er Dienſt, m. (Diens Halbjabr, n.; 
- (conge de -) balbjabriger Uelaub; 
C. halbjahrlicher Solo od. Gehalt, 
m.; || de -, balbjabrig; balbjabriit ; 
Semefter..; par -, halbjabeweife: 
halbjahrlich; —* ehem. batbjabr- 
weis dienend od, fungirend, balbjabr 
lich, ſechemonatlich, Secdsmonats.., 
Semefter... 
*Semestriel, adj. -le, f. (v. 
Semestre) ey end balbjabrig. 
*Semestrier, m.(v. Semestre) 
Guerre) (ber) auf balbjibrigem Ure 
aub Befindliche, auf ſechs Donat 
Beurlaubte. , 
Semeur, m.(v. Semer) 4o Gier: 
A. Sije)mann; B. fig. - de .., ane: 
ſtreuer von ..; ..verbreiter; ..facr; 




















































alb gebefteten 3eben ; pied - -, (ein) 


tus ; Semi-palmipéde, adj, mit bal: 
ben Schwimmfußen verfeben: oiseau 
~~, Halbſchwimmvogel, m.; Semi- 


lattfiemer, m. pl. semiphyllicia 
(Lam.); Semi-radiante), adj. halb 
geftrablt, balb ftrablenformig (Caus- 
sini); Semi-staminaire, adj ‘ae: 
fiillte) aud einem Theile der Stauv: 
faͤden gebilvet’e Blume): Semi- voyel- 
le, f. (Gramm.) Hatbyocal, me. 

Sémillant (part. pros. c. alt. 
Sémiller, ſich lebbaft bewegen) adj, 
-¢, f fam. außerſt lebbuit: (bin tt. 
Ber) huͤpfend regfam; unfar: queds 
filbern ; fig. raitlos : (yon Sebensf raft) 
uberipruvelnd, überſchäumentd Wig 
ſprübend; funfelnds voll feden Froh⸗ 
finns; mithwillig. 

Séminaire, m. (lat. semina- 
rium) (¢ig. Befamungtanftalt) 4o 
Pflanzſoᷣule, Bilbungéantale 
Geiſtliche, f. (Breviger: Seminarium, 
Seminar; imw. 8. A. (sdmmitiche 
Zoglinge u. Lehver eines Seminars) 
Seminar, n.; B. (gefegliche) Stuvien: 
a aur tem Seminar; 2 adberh. 

Aangfoule, Bildungsfchule, /. 

Seminal, adj. -e, f. (lat. se- 
minalis) (Physiol. veg. et anim., 
Bot., Anat.) Samen..; lobes semi- 
naux, feuilles -es, Samentapyen, m. 
pl. ſ. Cotyledon(s); tuniqnes ~es, 
Samenveden, f. pl. integumenta; 
glande -e, f. Testicule; vésicules 
-es, ſ. Spermatique ; (Mineér.) pierre 
-€, Moehnfamenftein, m. (7. Oolithe?, 

Séminariste, m. (wv. lat. se- 
minarium) 3dgling eines Seminars, 
Seminarift, m. 

Sémination, f. (fat, semina- 
tio) (Bot.) Gamenaushrenung, -ger: 
fireuung, (naturliche) Musfaat, Beja: 
mung, f. 

"Semini.. (». lat. semen, se- 
minis) in Zus. (Sc. nat.) Samen..; 


alb handfdrmig; (Zool) mit einer. 
alben Schwimmbaut verfeben, mit. 


balber Schhwimmfuß pes semipalma- | 


pay itdiens, m. pl. (Fam, der) Halb⸗ 


fur: 


sergeugend, Samen, ; nach Agar 
u. Fries: famentaypig ſ. Dieviy- 
lédon; -forme, adj. Tinea, 
Ahnlich; bourgeons - ~s, famcraty: 
liche Sproſſen, Scheinſamen Sut 
feime, m. pl. Scheinfrüchtt rr Gie 
progamen rx. /, pl; Hortyfanine’ 
Sprojfen (ver Thierpfanyen), Ther 
Keime, m. pl. (Bory), 

Séminisme, m, (vr. lat semev 
Lehre von ber Jeugung durch dad tha 
tige 3ufammenmirfen def minali te 
u. weiblichen Gamens, ſ. Ermos 
mug, m. 

Séministe, m, (ſ Séminism 
Anbanger ves Seminitmut, ox 
nift, m. 

Séminule, f. (new-lat. sem 
nula, Vki. ve. lat, semen) Bo 
Samchen, n. (famenlaypento'a Es 
men, Samenfeim, m. Sdeiahrets 
(ver Ervptogamen), f. 

*“Séminuli.. (r. nen-lat. »- 
minula) in Zus, (Bot.| -fere, ov) 
(die) Samenteime tragend od. exh 
tend, famentragend, Samen... 

Semi-nymphe, etc,{ Semi. 

Sémiramis, n. pr. (Hist. ẽe 
miramit, f. (Kdniginder Assy 
fig. grote, erhabene Herripers, | 
DHeidenweib, wv); la - du Nord, te 
S. des Norden’, Katherine Ul. 

Sémio.., f. Séméio... 

Semis, m. (0, Semer) to (Ar, 
Hort.) Beamung, Mutaa Gre 
bung der Memadie aus Sames, % 
leaung einer Samenicbule; 2 Ag, 
Hort.) Samen: of. Rernihale, |; 
Samenbect, n_; -flur, m ; 5 fiy. &. 
wat dicht befiete Rlache: Sat, f - 
de vésicules, didyt flebender Must.a 
von ‘Bide ter. 

Séemitique, adj. (re. Sem: 
fe bLingu.) femitif, morgen 
iſch ¢ Sprachen). ; 

*Semno.. (v. rapert¢) in 7a 
(Zool.) -pithéque, m. Hecſchaen 
affe, semnopithecus, m. 

Semoir, m. (nr. Semer) As 
0 Siefad, m. Sactucy, n.; 2 e2 
maſchine, f. 

*‘Semonce, f. (nen-lat, sub 
nitio! 4° (f. Semondre) revolt. A 
feierliche Gintavung; B. (Cont a: 
Aufforderung gum Rriegsricn®, Be 
nung; 2° Strafpredigt, Rugs; Fr 
mabinung, Warning, Vernen 

“Semoncer (j. Semonce ev 
fat. submonere) ta. fam. (kaw 
ben) cine Strafpredigt halter, ens 
derben) Berweis errheiien; few 
(ibn) ausſchelten, derb vornchoct. 
ins Gebet nehmen, schersie. corm 
nehmen, foranyen; |) semonce, -*. 
ter cine Strafpredigt od. fam. ccm 
Wiſcher erhalten hat; gurestgeiest 

*“Semondre (rgi. Jat. suber 
nere uw Semonce, te) ra. (ys crt 
Feierlichteit, felerlich cintarna, & 
ten. 


| see adj. ſamentragtad: suit, 


— — 


*Semonneur, wele Semen 
dre! alt. Ginlader , Ginlarungtter, 
Bait, Hochyeité& od. Seidheabitter # 

*“Semoule, (4 ‘ital. semoh, ©. 
alld. Semala, Simila, Srawe 
fal. simila, alifr. simitle, hice 
ABeijenmes) (spr. Semonilie) S- 
bel: ried, am. Rérnernutein. fj 
Teighirner, n. pl.; de -, Heit. 

t¢Semper virens, m 
(spr. sainpatr virasince) ‘Bot! 
Mergrin, mn. 40 (dad) immeryrene 
virginiſche Geißblatt, w.; go (ter) ue 


f,r% 
if 


i 
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nevcriine Buxus, (buxus) Semper vi- 
cus, mt, 

“Sempervivees, f. pl. (v. lat. 
ei akbar j. Crassulacées. 

*Sempiternel, adj, -le, f. 
v. /at. sempiternus) ewig, immer: 
wibrend: 4° fam. verachil. vieille 
-le, (eine) ewig lebende Alte, fteinal- 
ef cidgraued Muͤtterchen, n.; 2 fort: 
waibrenn(es Getofe ac.) ſ. Continuel). 

Semple, m. (Manuf) Sempel, 
saton de -, Sempelſteck m. 

Senaire, adj. 4° Sené, adj, -e, 
. (at. senus) (Se. nat.) je feds; 
echefach; ſechezablig: (Arithm.) (bie 
Jabl) ſechs; aus fecifen beftehend ; 
Litt. anc.) fechsfugig. 

Sénat, m. (dat. senatus) Senat, 
nm. 4° Senaté: od. Ratheverſamm⸗ 
ung, f. (ver) bobe Rath, Reicherath, 
no; mow. S. Oberayypellationsye: 
ticht, n.; 2e Senatégebiure ; -3immer, 
1. fal’, — hs womeke cane Gr- 
paltungéfenat (in Frankr, nach der 
-ousularverfassung vom Jahr 


FIL), m. 

Senateur, m. (lat. senator) 
Senator, Rathsherr; Reichsrath, m.; 
je -, ateren... 

Séenatorerie, f. (wv. lat. sena- 
or) (Hist. de l'Emp. Fr.) Genatoren: 
ig, -cbejirf, m. Dotation eines Sena: 
oren, [. 

Sénatorial, adj. -e, f. (v. lat. 
enator) ſenatoriſch; ratheherrlich; 
‘cichérathlid) ; Senatoren... 

Sénatorien, adj. -ne, f. (wv. 
at. senator) ten Senatoren eigen, 
Senatoren.., ſenatoriſch, einer Senaz 
orenfamilie angehdrend. 

Sénatrice, ff. (v. Sénateur) 
Womablin eines Senators, Senatorin 
in Polen, Schweden tu. dem neucra 
Yom), f. 

Sénatus-consulte, m. (lat. 
enatus consulium) ( fe das 
ichluss-s von Senatus) Senatébe— 
blup; Rathoſchluß, m.; Senatuscon: 


ult, a. 

Senau, m. (Mar.) Schnaue, f. 
naufchift, n. (yrosser Zweima- 
fer). 


Sené, adj, ſ. Senaire. 

Séné, m. (ital. sena) (Bot., 
at. med.) 4° (- 4 larges feuilles) 
a, werfebrtecifirmighlittriger, 5, 
angblittriger —— 
#. (cassia obovala, elongala gs.) 
enna, f. Casse (séné); 20 (follicu- 
rs de ~) Senesbaiglein, nm. pl. ⸗hul⸗ 
im, f. pl. missbr.- cblatter, n. pl. 
siliculy Senne; feuilles de -, &:: 
céblitter, Gennes: od. Sennetblaͤt⸗ 
rt, folia Sennw, n. pl.;||- de la 
‘althe, a, langetthlattriger Senes— 
latterftraud, m. ſ. Casse (laneéo- 
Se); &, Alexandriniſche oder Patt: 
Senesblatter, fol. Senne alexandri- 
mw; - bAlard, faux -, - émérus, 

d'Europe , i. ( feuilles de) Ba- 
venaudier; - des prés, f. Gra- 
ole; de -, Seneé..; clectuaire de -, 
seneslatwerge, f. clect. e Senna s, 
nlivum., 

*Seéenéchal, m. (mittl, lat. se- 
escalcus, siniscaleus, ital. sinis- 
ico, alld. Seneicale, v. altd. Sin, 
tärke, Haltvarfeit, Dauer, Weer, 
yf. dat. senex uv. Scale [Knecht]; 
yf. Marechal (elf. ber altefte Haus: 
et) chem in Franke. u. Engl. 


eneſchal, m. 4° Aufſeher uber dad 


nigliche Hofgelinde, Haushofmeifter ; 
pip -, Mrop-S., Oberbofmeifter; 
Landeéshauptmann, Oberlanovich- 


ter u. Hauptmann der Ritterſchaft; 
5° Landrichter, Vorfiger eines fonigh, 
Untergerichts; 40 der erfte) Gerichie— 
halter eines mit ter bebern und nie— 
dern Rechtepflege begabten Merits: 
berrn), me. 

*Seneéchale, J. Gemahlin eines 
Seneſchalls, Seneſchallin, f. 

8éenéehaussée, f. (v. Séné- 
chal) 4° Gerichtebarteit, f. Meridta: 
beyicf, me, 2° Gericht, n., 50 Gerichts⸗ 
fig eines Seneſchalls, m. Landgericht, 
n 


Senecon, m. (lat. senecio) 
* Baͤldgreis; bes. (Mat. med.) 
— ordinaire) a, gemeiner B., me. (gee 
meines Kreuzkraut, Syeifreugfraut, 
elbes Vogelktaut, wv. S. (vulgaris), 
rigeron; 6, im eng. S. (herbe, 
fleurs de -) Kreugfraur, n. Baloyrcid: 
blumen, f. pl. herba cum floribus 
Senecionis s. Erigerontis; - de St. 
Jacques, ———— m. Jacobe⸗ 


fraut, mn, (sen.) Jacobwa. 
—57 Seneka, m. f. Poly- 
gala (de Virginie). 


+Senégali,m. (Ornith.) Sene- 
galvogel, (der) ſenegaliſche Sperling, 
m. 

Sénégine, f. (f. Sénéga) (Chim. 
org.) Senegin, n. Senegaftoff, m. 
senegina (Gmelin), 

Senelle, ff. Cenelle. 

Sénestre, adj. (lat, sinister) 
(Blas.) lint; links befindlich; Con⸗ 
chyl.) linté geneigt ex Oiipfel; Schne⸗ 
denbaus, mit linfé befindlichem End⸗ 
rande, sinister, sinistralis; || sé 
nestré, adj, -e, f. (Blas.) linfé neben 
fich babenbd. 

* Senestrochére, m. (wv. lat. 
sinisters w. gr. X4/p) (Blas.) (cin) 
linfer Arm, mn. 

Sénevé, m, (engl. senvy, an- 
gels. senepe, altd. Seniyf, Eenaf, 
goth. sinap, lat. sinapi, gr, ¢ivam, 
vawu) Senf, m. 40 -forner, n. pl; 
-famen, m.; 20 -pflange, f. (ver ſchwar⸗ 
ae, qriine, weiße Martenfenf, m. 

Sénieur, m, (lal. senior) ehem, 
(der Stifts⸗ Aelteſte, Senior, m. 

Senile, adj. (lat. senilis) (Se. 
méd.) dem (Greifen: Alter eigen ; von 
Alter herrubrend, Alters .; Greifen..; 
Darrfucht rc.) ver reife; missbr. 
gangrene -, Brand der Greiſe, gan- 
gravna senilis, f. (gangréne) Sponta- 
née). ‘ 

Senne, f. (Péche) f. Seine; || -r, 
cn. mit cinem Schleppnetze fiſchen. 

*Sén_o).. (v. dat. senus) in Zus 
(Se. nat.) fecé..; Séenoculé(e), adj. 
fecbsaugig. 

Sens, Prds. Ind. 4ste und 2te 
Pers., Imperat, Sing. v. Sentir. 

Sens, m. (lat. sensus) 4° Sinn, 
m. (Vermogen, dussere Eindriacke 
aufziifassen ,; Empfindungsvermd- 
gen); 20 -, pl. Sinne, pl. Ginnen: 

uft, Sinntictert, f.; finnlice Begier- 
ven, f. pl. Begebrlichkeit, f.; Bi- 
belspr. Feira n.; 3° (Erkenntniss- 
rermdgen, geſunder, richtiger Bere 
fland, Sinn, m. richtiges Urtheil, n. 
Sinnigfcit, Bernunft, iz Ae (Bedeus 
tung, Sinn, m.; 5° Meinung, An— 
fidt, £; Wunſch, Sinn, m_; 6° Sei- 
te; Richtung; Stellung; Lage, f.; 
Sinn, m.: {i9. (Anſchauungs⸗ 2.) 
Art, (Bebandlungé 2.) Weiſe; Wenz 
bung, f.; || #o des -, der Sinne, Sine 
nen..; ſinnlich, fenfuel; frapper les -, 
bie Sinne berubren, auf biel wirfen ; 
bes. (lomber sous le -) in die Mugen 


fallen oder ftedven ; febr fichtbar odcr 
merflich fein; reprendre ses —, den 
Gebrauch feiner Sinne wieder erlanz 
gen, wieder gu ſich fommen; erreur 
des -, Sinnentdushung, f£; 3° hom- 
me de grand —, (ein) febr finniz 
Ger, verftandiger, vermunftiger Mann; 
élre de - rassis,¢in Mann 2. von ge: 
reiftem Berflande, cin geiester, ver: 
flandiger, zur Vernunft gefommence 
Wiann r. fein; le bou -, le - com- 
mun, ter gefunde Beritand, euly. der 
(fchlichte) Menfchenverftand ; homme 
lein de bon -, Menſch, ver einen 
tebe gefunden Verſtand, ein febr ge 
ſundes Urtbeil od. fam. einen Saud: 
mannsverſtand bat; cela n'a pas le - 
commun, darin ift fein Sinn nod 
Veritand, vag ift Unfinn od. Aberwig 
od. ungercimtcd 3eug; perdre le -, 
den Verfland verlicren; étre hors de 
San — mbt rede bei Sinnen od. bei 
Verſtande, fam. nicht bei Troe fein; 
4° - force, ergwungenee Sinn; 
double -, verpelſinnig, zweiteutig; 
dans ce - que, in bem Sinne, dabin 
({gebend', bak; 5° 4 mon -, meiner 
deinung nach, meines Grachtens; 
abonder dans le - de qn, in oder 
nad) Jemardé Sinne reven od ban: 
delit, der Meinung veffelb. beipflich: 
ten; deffen Meinung treffen; ta- 
delnd : einem nad dem Munde od, 
zu Gefallen reten ; abonder en son 
~, auf feinem Sinne oder Kopfe 
befteben ; 6° couper un jambon du 
bon -, einen Schinfen an ver rechten 
Seite anithneiden; de ce sens-la, 
nad dieſer Seite, in dieſer Richtung; 
en tous -, in jedem Sinne, nach alten 
ZiGtungen, in bie Lange, Breite und 
Liefe od. Dide; fig. tourner qn de 
tous les -, Sem. auf jede mogliche 
Art drehen und wenden, thn von allen 
Seiten bi angreifen; lor, adv. = 
dessus dessous, a, daé Unterite gu 
oberſt, auf den Royf (fiellen), um.. 
(3. B. umfebren); 6, dad Oberfte gu 
unterft, darunter und dariiber, Alles) 
unter cinander oder durch einander 
—— .); - devant derri¢re, das 
orverfte gu binderft, um..; verfebre. 

Sensation, f. (v. lat. sensus) 
(Physiol.) Gmpfintung, f. Gindrud; 
fig. lebvafter Gindru, m. Murfeben, 
n. Senfation, f.; faire-, Aufſehen 
machen od, ervegen. 

Sensé, ad, -e, J. ſv. Sens) ver: 
ſtaͤndig, verminftig; finnig; geſcheidt; 
4o Verfland befigend; geſetzt 2° von 
Verfland zeugend. 

Sensement, ade. verſtändigler 
Weife)}; mit Verftand; auf eine vers 
flanvige Art. 

—— (v. Sensible) 
Senfibilitit, (A. (Physiol.) | forper: 
liche Empfindlichleit, £ Gmpfindungs: 
od. efublévermogen, n. Gmpfing: 
lichfeit fur läußere Gindrude ; @rreg- 
barfeit; Reigharfeit; B. (Physiol.) 
Empfindlichleit (ves Heryens, der Seez 
fe', Empfanglichkeit fur Gemuthsein⸗ 
bruce), Meigharfeit, bes. Empfän 
Lidfeit fiir bie Regungen des Mitleivs, 
ber Menfdrentiebe, fdas pe Ge⸗ 
fil, Menſchlichkeliegefuhl, (ein fuh— 
lendes gefübloolles Herz od. Gemüth; 
etwas) Herzliches, Gemutbvollet w.; 
Empfindſamleit; Sentimentalität; C. 
(Phys.) Genauigleit (eines Thermo— 
metere x.„. 

Sensible, adj. (lat, sensibilis) 
(o (fur einen Sinn wahrnehmbar, bes 
merfbar, (bejimertlids, demſ.) augang: 
lid); ..bar; (- ala vue} fictbar; au: 
genſcheinlich; (- a louie) bérbar; (- 


SENT 


SENT 
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a Vodorat) riehbar; (- au godt) 
Gmedbar ; * au toucher) fublbar; 

m eng. F. (fort -) fede fublbar, em⸗ 
pfindlich, lebbaft! er Schmerg r¢.); fig: 
merflich, nambaftwoffenbar, deutlich, 
begreiflich, verſtandlich, anſchaulich; 
im eng. S. (fort ~) (febr empfindlich; 
fhmerslich empfunden; 29 (geeigner 
wahrsunchmen od. sn empfinden 
A. (Physiol.) (augere Gintrude) wabr: 
nebmend, fublend, empfinrend; wad 
Gefuhl bat, empfindungefabis, em: 
pfinvlich ; bes, (cart faihlend, febr) 
empfindlich, empfauglich {aqe., fur 
etw.); reighar ; B. ( Physiol.) (fur Ge⸗ 
miithéseindricde) empfanglich, emrfin⸗ 
bend, fiblend; gefühlxoll verwundlich, 

art; veigbar; bes. fiir Regungen des 

litleins emrfinglid, fublend, ge: 
fiblvoll, weich; mitteidiq; empfind- 
fam; C. (Phys. genau (die Wärme— 
verichiedendeit 2c. anreigend), fensibel ; 

4° (Mus.) (note) -, swBst. f. (ver) 

unimittelbar unter tem Girundtone lie 
gente balbe Ton; 2 etre - a qe., 
empfanglich fiir ctw, fein; etw. leicht 
u. lebbaft fublen; fig. (der Liebe 2.) 
juaduali@ fein; (etw.) mit lebbaftem 

anfgefuble erfennen; endroit -, 
verivundbarce Flech; -s, subst. m. 

. Gefühlthiere, sensibilia, n. pl. 

fram. 

Sensiblement, adv. 4° mert: 
lich; deutlich; augenſcheinlich; name 

aft; bedeutend; 20 @, empfindlich, 
mierzlich; b, berslicy von Herien. 

Sensiblerie, f. (ve. Sensible) 
fam, \faliche, wibertricbene) Empfind⸗ 
famfcit, Gmpfinvelei, Sentimentali- 
tit, 

Sensitif, adj. -ve, f. (v. lat. 
sensus) 4° mit Empfindung begabt, 
empfindend, empfindungéfibig ; 2% der 
Gmyfntung, Gmpfindungs..; ver Sinz 
ne, Sinnes. ; finnlich ; fenfitiv; facul- 
les, fonctions -ves, Empfindungsver⸗ 
mogen, nm, cthatigfeiten, i pl ; |] (mi- 
mosa) -ve, subst. ſ. Ginnpflanye, f. 
Cinnfraut, n. mimosa sensitiva, pu- 
dibunda s. casta. 

Sensorial, adj. -e, f.(v. lat. 
sensus) (Physiol.) ber Sinne, Gin: 
neé,.; vertébre -e, Sinneswirbel, m. 

+ Sensorium, m. (new-lat.) 
{spr. saincoriome) Lehrspr. (- com- 
mun) Gmypfindungsfig (im Gebirne), 
m. Wabhrnehmungsorgan, Senſo— 
rinm, m. 

Sensualisme, m. (f. Sensuel) 
——— Senſualiemus, m. 10 A. 

innlichkeitslehre, F. Wrifuriémué, 
m.; B. missbr, Einnenlebre, Lebre 
von tem ſinnlichen Urfprung aller Ge⸗ 
banfen; 2° Sinnlichfert, Vorliebe fur 
finnliche Genüſſe, /. 

Sensualiste, m. (v. Sensua- 
lisme) Senfualit: 4° A. Anbinger 
ver Sinnlihfeitélebre; B. Betenner 
rer Sinnenlebre; 2° finnlicher Menſch, 


m. 

Sensualité, f (mittl. lat. sen- 
sualitas) 40 Sinnlicteit. Vorliebe fur 
ſinnliche —5* Senſualität, f.; 20 
-s, pl. finnliche Genuſſe, mm. ht | 
avec -, mit Senfualitat, mit Wolluſt, 
ſiunlich. 

Sensuel, adj. -le, f. (lal. 
sensualis) fiunlicd: 4° finnlichen Ge— 
nüſſen, der Sinnenluſt bulvigend, fen: 
fuell ; wollifig ; epifurif; 20 ten 
Sinnen fhnreichelnn; —— 
subst, m. (ein) ſinnlicher Menſch. 
Gpituraer; Svbarit; (ein) Sardang⸗— 
pel, Suftling m. 

Sensuellement, adv. finn: 
lig, welliftig. 


Sent, Pras. Ind. Ste Pers.Sing. 
v. Sentir. 

Sentais, Jmparf. Aste u. le P. 
Sing. v. Sentir. 

Sente, Pras. Subj. Aste u. Sle 
P. Sing. v. Seutir. 

Sente, /. ſ. Sentier. 

Sentence, f. (lat. sententia) 
Senteny, f. 49 Sinn: ,-Denk:, Lebr: 
od, Sitten:) Sprud, Wabifpruc ; 2° 
(Mechta: od. Richter⸗) Spruch, (vith: 
terliher) Ausſpruch, m. Urtheit, Er— 
kenntniß, n. Euticheidung, [7 Juge- 
meu; bes. A. lin erfter Inſtanz aut: 

eſprochenes Todeturtbeil, m.; B. 
Unéiprucdd (ined geiftlichen Merits, 
—— m.; Cy Entſcheidung 
(rerschiedener auswdrtigen, d. h. 
nicht franz. Gerichle), [, D. Rid: 
terſpruch Gottes; E. fig. Aueſpruch, 
m. Entſcheidung, f. Urtbeil (Sem. , 
n.; || prov. ne parler que par -s, 
nur in Denfs od. Sittenfpriden rez 
ben, fententiog reden- 

Sentencier (v. Sentence) va. 
(Jur. crim.) chem. (serurtbeilen) 
sentencié, -e, verurtheilt. 

Sentencieusement, ade. 
im ah, Sou. iron. in Denkſprüchen; 
wie cin Denfipruc; in einem belch: 
renten Tone ; fententios. 

Sentencieus, adj. -se, f. fen: 
tentios: 4° ſpruch⸗ od. fentengenreich, 
mit Sinnſprüchen od. Sentengen 
durchflochten od. iron, gefpidt; 2° flets 
od. gern in Sentenaen redend; 3° ei: 
nem Sinniprute ähnlich, fentenzen: 
ahnlich; belebrend; ſchulmeiſteriſch, 
voll evfunftelter Wiirre. 

Senteéne, f. ſ. Centaine. 

Senteur, f. (f. Seutir) 40 alt, 
Geruch; 2° gewohni. Debligered, 
Duft, m.; de -, wohlriechend, Duft..; 
eaux de -, woblriedhende Wafer. 

Sentier, m, (lat. semita) Fug: 
weg, (Fup-) Steig, niederd. Stieg, 
Pfad; fig. Pfad (des Ruhmes re.), m.; 
-s battus, (tie) gebabnten Wege. 

Sentiment, m. (o, Sentir) 4 
Gefuhl, n. A. Fuͤhlen, n. (phyſiſche 
od. yiydijcbe) Gmyfindung, f ; Be: 
wufitfein (eines Korpers od. Seelenzu⸗ 
ftanved); B. Gefublsvermogen, n. a, 
Vermoͤgen, ſinnliche Gindride wahr⸗ 
zunehmen, turd den Korper iu empfin⸗ 
den, n. Empfñndlichkeit, ſ.z >, Vermoͤ⸗ 
gen, durch die Seele iu empfinden, im 
eng. S a, -s, pl, cole Wefuble, n. pl. 
od. Gefinnungen, f. pl. Ehr⸗ u. echt: 
lichfeitegefubl, nm. muth, Srop: 
muth, m.; b, Bemiith, Herg; Gerubt, 
Sartgefubl; (das) Wefubl: od. Bez 
mithvolle; Gemüthliche n.; fron. 
Wmpfinefamfeit, Sentimentalitit, f.; 
So (tad) Mefubite; im w. 8. Geſin⸗ 
nung. Anſicht, Meinung, f.; || 49 de 
— Gefubls.., Gmpfindungé.; - de sa 
faiblesse , Merubl, Bewußtſein feiner 
Schwaͤche; avoir le - du juste, 
Medhrégefubl befigen; avoir des -s, 
edle Mefinnungen begen, Ehrgefübl in 
ter Bruft tragen; se piquer de -, 
auf Mefubl od. Semiith Anſpruch ma: 
hen; fity auf fein Gefuhl etwas yu 
gute thun, fur cine gefüblvolle Seele 
gelten wollen; trait de -, 3uq von 
Gefühl; vers de -, gefublvctler Vere; 
3° schersw. pousser les beaux -s, 
fone Ginyfindungen auskramen, tra: 
gitche Uffecte od. Leitenſchaften ſprü— 
ben Laffen. 

Sentimental, adj, -e, f. (v. 
Sentiment) iron, empfindſam; emp⸗ 
findelnd ; fentimental; ſchmachtend; 
fam, Mondſchein.. 

Scntine, /f. (lat. sentina) 4° 


(Mar.) verall, Sci , Taam 
, in dem fi bad Batter anfammei: : 
20 fig. Zuvammenfinspants ellet 42 
fier 2¢.), Ruhl, m. Vfahe Siclama 
rube, f.; 5° chem. SalyauF auf dev 
ive), n. 

Sentinelle, f. (dich. hiv 
m.) (ilal. sentinetla Sbilrwate | 
4° (ein) Schilewad fichenter Eee 
(Wad: Bowen, m., Ww (at Shh 
wachſteben, Scildern, wn. Sarit oer 
dienſt, mr. Wace, ſ.z fig. (tat fem 
hen; Aufpaſſen; Lauer, a. Laser | 
|i faire -, Sdhitowache ſieben jes 
(fig. auf ber Sauer ſtebenn metire m 
en =, Jem. als Schildwady avticc 
fg. ibn auf die Lauer ſtellen. 

entir (ec. lat. seplive ta. & 
reg. (de sens, tu sens, il sent) o 
sentons, vous sentez, ils senien > 
sentais. Je sentis. Je sentra). 
je sente. Sentant. Sent.) # "ts 
empfinden ; fpuren, merlen; watt 
men; im eng. S. A. ricer yy 
— Jem, leiten, ausſte bey 

.ſchmecken; fm ic. F. (qeuttiay 6 
nen; merfen; fühlen; fd em. & 
fen; einjeben; begrcifen ; 2° '- | 
nach etiv. riedben; duften: cine. & 
rudy baben; ads. (abel, rieter. ©8 
ibeln Geruͤch verbreiten, fam. ter 
B. (nach etw.. fchmeden, cinen . © 
ſchmad haben; C. fig. (nad crm te 
chen; ausfehen ; dad Un: od Bev 
haben: || se -, io ſich unwebl x. 
fen: fublen, dag mam ſtetben = ° 
(od. dap ter Tod beraunabet ; tar⸗ 
ben, ſpüren, merlen, dap mes~ 
od, wird ; (ne pas se - de jor, © 
fic) (wor Freuve x. nidt) fae * 
belfen ocd. gu laſſen wiſſen 
Freude 2c. auger fich fein), aby. 4 
Dajein fühlen; fublem, tas mss ¢ 
B. feine Kraft od. Mace tabi: 
(Rark) fühlen, Selbſtgefühl tere. 
se - de qc., etw. a, empntea © 
ren, verjpiiren ; b, nachempame © 
Nachweben von etw. empiert ” 
fpiiren: || 4° - du froid, Arotet * 
te emyfinten; falt fein; fries © 
re -, fics fublbar machen ; emt 
werden of. fein: ſich eigen; - 00 F™ 
8 eine große Freute tare’ 
F viel Vergnũgen daran erat 
Vergniigen geniepen: - un aa 
sir 4 bay : c, cin qroget See 
an ber Rube finven, vie Rute wh © 
Bebagen geniegen; — une peor 
dans le bras, eine Scbreere, ge? * 
ein Gewicht im Arme furler, °° 
fühl von Schwere im Arme 
la faculté de_=, dad Bermee’ ” 
fiiblen, Gmpfindungtecrmig®. © 
fubl, w.; vous ne senter pt!” 
bonheur, Gie fublen ed. cere” 
Ihr Hid nicht, Sie wiffen vids * 
qludlits Sie find; - qe. pow 
wad fie Sem. fublem, jartere O° 
fiir ibn baben; faire - qe. 21%! 
Sem. etwas fublen lafen; ). 
ctw, kegreiflich od. cintendter? ™ 
en; itm etw. zu eben * 
- qn venir de loin, Sem. rou BO 
fommen feben, feine Abſicht evra 
merfen waé ec will od. wet * 
will: abs. de loin, (rie Dine bn 
weitem herkommen feben; - une’ 
an eine Rofe rieden; 2 - lt i 
orange, nad Pomeranyendiat 
den; - Ic brale, angebrantt nett 
~ la terre, nach Gree Aamcdra a 


_Grogefeomad baben, cette 23 


sent rien, dieſe Supre 

Nichte fig. fam. - homme deer 
lité, cin vornebinet Mnicbes BRE | 
he se sent pas de a 
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alte nicht gu helfen, ex ift halb erfro⸗ 
m; je me sens encore de la ficvre, 
) fpure dag Hieber nod); || senti, -e, 
fubit 2.5 (Arts, Litt.) (bien) senti, 
rit Gefühl od. Ausdruc vorgetragen, 
ripielt, gegeben ꝛc., gefühlvoll; fee 
‘npoll: affectooll ; ausorudévell ; rich: 
q aufgefapt; ſchaͤrf gezeichnet; frafe 
q gebalten ; subst, m. (ver) feelenvolle 
usprud; (bas) Gefühl- oder Ans: 
rudévolle. 

Seoir, vn. unreg. (lat, sedere) 

figen ; lieqen) nurim Parl. gebr. 

. Seant, Sis) od. mit einer Prap, 
. Asseoir, Surseoir); HL. (ute in 
er Sten Pers. des Prds., Imperf., 
‘ut. wu. Cond. gebr. Ue sied; ils 
eent. Il seyait. I siéra. Ll sierait) 
inem) fingn ;_fteben; anftehen; klei⸗ 
m; ſich (Tux Jem.) ſchicken od. vaſ⸗ 
u cinpers. il ne vous sied pas de 
aire etc., cela), das ſchidt oder 
emt fic nicht fiir Sie; ce ton sied 
ial 4 un enfant, dieſer Ton ſteht ci 
cm Kinde ubel an. 

Se pale, m. (new-lat. sepalum 
tot.) Keleblutt, n. Kelchſpalte, f. 
Vecker, Cand.). 

“Sepali.. (ov. neu-lat sepalum) 
a ZLus, Lae -pare, adj. Kelchblats 
r erzeuhend. 

S«palule, m. (neu-lat. sepa- 
slum, kl. v. Sépate) Bot.) Kelch- 
Latthen, a. (Campdera), 

*Séparable, adj. (lal. separa- 
ilis) trennbar; wags ſich abjondern 
tpt. 

“séparation, f. (lat. separatio) 
» Nbjonverung, f. A. (das: Abtondern, 
_ Trennung; Scheitung (rer Me— 
rites.) Musiheidung ; Abſcheidung; 
Echeitelung (der Haare), £; B. (bas) 
| &yefouderts od. Abgeſchicdenſein, n. 
seiicdenbeit; Ubgerhiedenheit; Ab— 
rennung, {3 (- des cheveux) (ter) 
e cheitelte (Haar) Strich, m. Scheiz 
Lung. f.; 2° (das Abscheidende) 
Echertung, Scheide; Scheidewand, /. 
Zericsiag, m.; |) (Jur.) - de corps 
rire mari etfemme, Scheidung ver 
Fhegatten von Tiſch u. Bert, sepa- 
atio quoad mensam et lorum; - 
e biens, Trennung, Sonderung 
c¢ Bermogens, Vermogenétrennung, 
Lufhebung ver (ebelichen) Guterge⸗ 
rreinibaft, f.; de-, Trennungé..; 
Zcbeive... 

itd 4h ratisme, m. (f. Sépara- 
ton) (Hist. rel.) Glaubensſonderung, 
~ Separatiémus, m. 

*Separatiste, m. f. (Sépara- 
isine) Separatift, m. 

*Séparé (part. pass. v. Séparer) 
rdj. -e, f abgetonvert ; befonver; ges 
rennt : qeficbicben; untecfdhieden ; (Sc. 
vat.) getrennt, segregatus ; (Dipl.) 
Beparat... 

“Séparément, ado. befonders; 
bgefontert; allein ; cingelu; (ein) Sez 
er od. Seves frit fit. 

*Séparer (ev. lat, separare) va. 
sas Gute vom Schlechten r¢.) abſon⸗ 
rem; ſondern; (daé Fleiſch vom Kno-z 
ven 2c. abltrennen, ablojen ; (dag Gold 
. qué ſcheiden; (Sem. von feiner Sate 
yr 2c. abjfrbeiden; (die Rinder 2X. ) 
Htbeilen; (cin Land in zwei Hilfien 
-) theilen; (die Haare) fceiteln; fiz. 
‘cine Sntereffen von tenen eines An— 
erst 1c.) trennen, abfondern, fepari: 
ext z (den Menſchen vom Thiere 2.) 
spbern, ſcheiden, unterſcheiden; (zwei 
dampfende x¢.) trennen, aus einander 
ringen; zwei Freunde x.) veruncini: 
en, entgrwveien; ij se -, ſich trennen; 





weichen; jerfallen: fich (zer)tbeilen; 
fit abjondern; (Chasse) chercher a 
se - (de sa vuie), durch Springe die 
Fahrie gu untecbrechen fuchen ; |i - le 
bon grain d'’avec le mauvais, das 
gute Korn vom fcblechten abfonrern; 
- la tele du corps, den Kopf vom 
Rumpfe oder Korver trennen; - les 
Vaisseaux, die Schiffe (vo einanter) 
trennen, aus einander treiben, 
ftreuen ; le diaphragme sépare la ca- 
vilé thoracique de la cavité abdo- 
minale , vas Zwergfell ſcheidet die 
Bruſthöhle von ver Bauchhohte, bilvet 
pie Scheitewand zwiſchen ver Br. und 
B.; - la bile (du sang), die Malle ans 
dem Blute aueſcheiden od, abjouvern 
(f. Séeréter); - par la fusion, ab: 
od. ausſchmelzen (Jur.) - decorps, 
von Tih u. Bert ſcheiden z - de biens 
un mari et une femme, die Güter— 
gemeinſchaft zwiſchen Mann und Frau 
aufheben; (Chasse) - les quétes, bie 
Dagerburiden mit den Lcithunven ver: 
theilen ; (Man.) - les rénes, tie Zü— 
gel getrennt od. getheilt halten. 


zer⸗ 


Sépia, f. (lat. sepia) ſtoſ. Séche; 


2° im eng. S. Black od. Tintenfiſch⸗ 
ſchwarz. nm. Sepientinte, Sepie, chi: 


neſiſche Tufche, /.; | -cées, / pl. *Se- 


piwphores, m. pl. (Zool.) (Fam, ver) 


Sepien, f. pl. sepiacea (Blainy.), se- 
piwphora (Gray). 
Sépiaire, adj. 1. (wv, lat. sepes) 


nat.) in Heden wachfend od. le⸗ 


no, Heden.., Buydd..; Hage.., aor 
rius; -s, subst, m. pl. (Bot.) (Abth. 


ber) Hecdenpflanzen, f. pl. sepiaria 


(Linne) (f. Jasminées u. Liliacées) ; 
IL. (wv. Sepia) fevienartig; -s, subst. 
m. (Ram. ber) Sepien, /. pl. sepiaria 
(Lam.). 

*Sépi.., in Zus. (Se. nat.) l. 
(v. lat. — Heden..; -cole, adj. ſ. 
ga reat +; IL f. Sépia... 

séepidie, f. (neu-lat.sepidium) 


(Entom.) Faltenkafer, m. 


*Sépio.. (rv. enwla) in Zus. 
(Zool.) Tintenfiſch., Sepien..; -Wde, 
adj. fepienartig; subst. m. (ver) fe: 
pienartige Kalmar, Aftertintenfifth, 
m. loligo sepiacea. 

Sépiole, [. (lat. sepiola, VKI. 
v. sepia) (Zool.) (der) Eleine Tintenz 
fiſch, Kuttelwurm, m. Zwergſepie, /. 
(Sepienyatt.). 

*Sépiostaire, m. (f. Sépi.. 
IL. u. ovréor) (Anat. comp.) Sepiens 
tnochen, m. sepioslarium (Blainv.) 
f. (os de) Séche,. 

*Seplombique, adj. (f. Sé..) 
(Chis. ) fechsfady .. Blei; Fedhitel Blei⸗ 
oryd; nitrate ⸗·ein ſechſtel ſalpeter⸗ 
ſaures Bleioxyd,en. nitras seplumbi- 
cus ( Bers.). 312 

48eps, m. (lat.) (Zool,) Schlan⸗ 

Sept, adj. num, (lat. septem) 
(sp. sell, sé) 40 ficben; 20 der, die, 
bas) fiebente, (Seite a.) fleben ff. 
Septiéme); Charles -, Karl der Sie— 
bente od. VIL; || subst. m. 4° (die 
Sahl, Siffer od. Rarte) Sieben, f.; 
Sichener, m.; 2 der) Sicbente (des 
PMionats) ; le - féevrier, ver fiebente, 
ven od. am ficbenten Februar. 

Seplane, adj. f. (lat. septana) 
(Path.) fiévre -, (dad) fiebentrigige 
‘nicht fiebentagige) Sieber, Septan: 
fieber, n. 

Septante, adj. num. (lal. 
septuaginta) alt. frebengig (f. Soixante 
et dix); || subst. m. pl. les -, die 
fiebengig Dollmetſcher oct. Ucberfeger 





ta, —* 

*Septem.. (lal.) in Zus. (Se. 
nat.) fleben..; -angulé(e), adj. fics 
benwinfelig. 


Septembre, m. (lat. septem- 


ber) Geptember, GSerbfimonat, nv. 
Sal ov, der Tle, jelzt der 9le Monat 
m 
franc.) (massacres de -) Geptembers 
mord, me. 


ahre) ; ellipt. (Hist, de la Rév. 


Septembrisades, f. pl. (v. 


Septembriser) (Hist. de la Rér. 
franc.) Septembermord ; im w. F. 
politiſcher Mord im Großen, m. Ries 
dermetzelung volitiſcher Gefangenen, f. 
Mordfcenen, Grauelthaten, f. pl. 


Septembriser (ve, Septembre) 


va. fam. (politifche Sefangene) nieder⸗ 
meweln, feptembrifiren. 


Septembriseur, m. (v. Sep- 


tembriser) (Hist. de la Reév. frang.) 
Marder ver politifden Gefangenen in 
Paris am 2. u 5. September 4792, 
Septembermorder, Septembrifeur, m. 


Septembriste, m. (f. Septem- 


brisades ) ( Hist. de la Réy. frang.) 
Atel der Vegünſtigung ves Septem— 


ermords beſchuldigtes Mitglied dev 


geſetzgebenden Verfammlung, n. Sep⸗ 


tembermann, m. 

Septénaire, adj, (lat. septe- 
narius) (Jabl 2X.) von fieben ; fleben ; 
|| subst. m. 4° (Hist. ecel.) Brofeffor, 


ver 7 Jahr geleien Bat; 2° (Méd, 
3eitraum von 7 Tagen, m. Worhe, f. 


Septené, adj, -e, f. (new-lat. 


septenatus) ( Bot.) fiebentappig ; sblits 


trig. { septennis) fiebenjabrig. 
*Septennal, adj. -e, f. (lat. 
*Septennalité, £ (v. Seplen- 
nal) fiebenjabrige Daucr, /. 
*Septentrion, m, (lat septen- 
trio) 4° Mitternadt, f. Nerden (f 
Nord); Nordpol, m.; 3° (Astron.) f. 


(petite) Ourse. 


*Septentrional 


adj, -e, f. 
(lat. septentrionalis) mitternadtligy, 
mitterndddtig, nördlich, Nord... 


*Septi.., in Zus. Lehrspr. 1. 
(pv. lat. — (ver, die, das) fies 
bente ..; HL. (v. dat. septum) ( Bot.) 
Wand..; -cide, adj. vie Wande od. 
MWandungen fpaltend, wanvefpaltig , 
fpaltwandig, seplicidus (Richard); 
-fére, adj. mit Wanren, mit Halb- 
ſche idewaͤnden verfeben, wandig; -for- 
me, adj. ſcheidewandfoͤrmig, aͤhnlich; 
-frage, odj. ben Vorderrand ter Schei⸗ 
demande fprengend. 

*Sentidi, m. (wv. lal. septimus 
dies) (Cal. rép.) Geptidi, (der) Ficbente 
Tag ver Dekade, m. 

Septiéme, adj. (spr. setticme) 
(lat. septimus) (Cardinalsahl v. 
Sept) (ber, die, Das) fiebente; || subst. 
m. 4° (der) fiebente Tag (eines Zeitab⸗ 
jdonitts), Siebente; Qe (der) flebente 
Theil (eines angen), m. Siebentel, 
n.; || subst. f. 49 (Jeu de’ — 
Siebener, m. Septime; 20 P us, 
Sichente, Septime; 5o fiebente Glaffe, 
Sertima, [. [tens. 

Septiémement, adv. fiebenz 

Septier, m. f. Setier. 

*Septifére, etc. f. Septi... 

Septile, adj. (v. lat. septum) 
(BRot.) an vie Scheidewand gebeftet, 
MWand,., septilis. 

Septique, adj. u. subst. m, 
(enwrixec) feptify: 4° (Thér.) (faul 
od. brantig madend, auf eine ſchmerz⸗ 
Lofe Mrt) auflofend, agend, fdorfbi 
pend(ed Mittel), seplicum, m.; 2° 


SEQU 
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(Hyg., Path.) Waiulnif erregend, fau— 


lig ; Faulicht e Ausdunſtungen 2°). 


tSepton, m.(v. enter) Chim.) 


Fault: od. Stiditof, m. septum (f. 
Azole). . 

Sepluagénaire, adj. (lat, 
sepluagenarius )  flebengigjabrig ; |) 
subst. meu, f. \ein) flebengi jagel 
Greis, Sichengiaer, m. zin, f. 


fia, m. 
Septule, f. (neu-lat. septula, 


Fil. cv. septum) Bot.) Heine Halb— 
ſcheidewand, /. Scheivemindeben ( red 


Staubbeutels dev Stendelarten), n. 
(Hichara); I Septule, adj. -e, f. 
*“Septulifére, adj. mit fleinen 
Halbſcheidewanden verſehen, septula- 
lus, seplulifer(us). 


us) flebenfacdy; J sudst. m. (das) 
iebenfache. 
*“Seplupler (ev. Septuple) va. 
ſtebenfach vermebren, verfiebenfacyen. 
Sépulecral, adj. -e, f. (lat. se- 


uleralis) gum Grade geborig, Gra: 
ſes 5. Begrabnig.. ; lerchenhafe; ges 


frenitife ; urne -e, Graburne, n cha- 
pelle -e, Begribnifeapelle, (2; voix 
-c, Grabeditimme, bohle, dumpfe 
Stimme. 
Sépulcre, m. (lat. sepulerum) 
Aut, i, dicht.) rab, Begrabnip, n, 

rabced latte, f. Mrabinal, x. 

Sepulture, f. (lat. sepultura) 
—— n. 49 Begraben, un. Beers 
bigung, Beſtattung; 20 Grabjtitte, f. 
Wrabmal, un. Begrabnifiort, m. 

.Séque, adj. l. od, .Séquéle) 
adj, (v. lat. secare.) (Sc. nat. 
Ichnittig; in .. Theile zerlegt; aug .. 
Segmenten beftehend, ..sectus, +$€- 
calus (3. 8. Palmati-); IL (ve. e- 
nee) (Bot.)..facherig, ..secus (3. B. 

‘oly -), 

Séquelle, f. (fat. sequela) 
fam, verachtl. Gefolge, n. Anbang, 
Schwanz, Trop, 7 ‘ad 

Sequence, f. (lat. sequentia) 
f° ‘ioe de cart.) Pad at arg Se: 
quien; 2° (Cart) Rartenordnung, f- 

Sequestration, f. (f. Seques- 
trer) Scqueftration, f. 40 Sequeftri: 
ren, n. Berfimmerung, Beidlagnah: 
me (ciner S.), eleguny (auf eine sf 
[5 Chim, ane.) f. Separation ; 20 (ver 
auf eine S. gelegte) Beſchlag, m. 

Sequestre, m. (/at. sequester) 
40 (Jur.) A. Beichlag (auf eine ſtrei⸗ 
tige S.), Sequejter, m.; (eigenmadhtis 
ge) Gingiehiung od, Abionverung, Vers 
wabrung, /. Sequeftriren (einer B.), 
u. (vie gegen eine B verbingte Brivat:) 
Haft; U. ſequeſtritte Sache, £ Daftgue, 
n.; C. Haftqutsverwejer, Sequeftras 
tor, m.; 20 (Anat. path.) (ein durch 
ben Brand abgcfonverter) Knochenſplit⸗ 
ter, abgeſterbener Theil eines vekro— 
tiſchen Mochens), m. nekrotiſches Knos 
Henftud, wv. scquester. 

Sequestrer (fj. Séquestre) ra, 
fequeftciven : 40 (Jur, gerichtlichen 
Beſchlag auf ſtreitige uter) legen, 
(diey. einem Dritten zur Aufbewah— 
tung oder Verwaltung übergeben, 
(Bers.) vom Verfebe mit ver Welt ci: 
eumachtig abjentern, cinfperren, in 
zrivathafi alten ; 20 fig. (Perf. or. 
S. von anvern) abjonvdern; | fich Sem. 
we.) Son Halle ſhaffen; (etm. Heimlicy) 
auf bie Seite bringen; il faut le - 
davec nous, wir nuifjen ibn ven uns 
entfernen, ifn uns vom Halle ſchaffen; 
jj se - (de tout commerce du monde), 






















iger 


Sepluagesime, m. (fat. sep- 
tuagesimus) (ver Sonntag) Sepruages 


Heed bh ple, adj. (lat, septu- 


fits von allem geſellſchaftlichen Verkehr 
abjontern od. entfernt batten, dem 
Treiben ver Welt fremd vleiben; fib 
auf ſich ſelbſt beichranten; || sequestre, 
-e, fequeftrirt 2¢. 
be quin, m., (ital. zeechino) 3e: 

chine, f. (ital. u levantische Gold- 
miitnze =42 F'r.). 
Ser.., P af -ik alt. (ev. lat. circum) 

3. B. 

fisy {i 


rig, ju dunn es Blut, sr Gite): p 
cite waffer.ge od. —— Feathy 
feit abfondernd, anfeudtent :4o Path, 
Mit wafferiger Atfenrerung reruz 
den, ayuosus; | membranes -ses 
rife od, anfeudhtente Haute: Shinn 
haute (ter Gielen flacsen , f. Srnovw - 
Systeme -, Sytem ver ferdlen Sox 
maladies -ses , a, Kranfbeiten ter’: 
roͤſen Hiute; 4, mit waſſeriget Wher 
berung verbunden ꝛc., franths’t 2, 
jonderungen rwafferiger Reudtistese, 
diarrhée -se, mijerige Daibe 
diarrhara aquosa ; all. fievre -se, 
(fiévre) Typhoide. 

erf, adj. -ve, ff. (lat. serve 
-a) (spr. serif) unfeei; (eiveiges : 
vig ; |] subst. (ver, die: Unircie, se 
—— m. u. ff. ; gieba adseriptus: 
addictus, m. Hérige, m. y a 

*Serfouette, f[. ir, Serher 
(Hort.) (Garten: od. elas) Haw, ! 

*Serfouir (+. lat. circun'o* 
re, f. Ser..) ra. (Hort) mit ter 2 
tenbaue umbaden, be: od. auijate 
felgen. 

“Serfouissage, m. 'r.© 
fonir) (Hort.) Um: od, Yu‘tete 
Felgen, n. 

Serge, f. (mittl. lal. sarzm 
—— Sarſche, f. (lcichler te 
ensrug), 

Sergent, m. (ital. serzev. 
millelhocha. Shergaut, Eten. 
Strerje) 40 chem. Gkrdtaer 
Stherge; Mints oder Handecet 
Hui-sier); - blavier, - champ, 
Flurſchütßze Feldbüter; - davger 
~ traversicer , Koritinfpecter: - ow 
mes, Kreiswaärtel, Srichrat: > 
(Guerre) Unteroficicr (bei te: 
tevie), Sergeant: - major, ieee 
~ artificier, Renerwerfer; - ot 
artificier , Obericucrwerler: fs 
~ de ville, Start: od, Polijafrwe 
(bewaffneter) Volizeit ener, He 
iron. fam. Ganurre; ze Mes * 
Schraͤuben⸗ 3winge, f. Sérasite! 
m.: (Toun ) Reifzange, [. 

Sergenter (oe. Sergent’ rt 
rerall. (einem) vie Hilder of & 
richtediener uber den Halé ftvta 
(thn) durch Hafder verfolyen lake 
fig. plagen, quaten. 

Sergenterte, f (r, Sem 
Glevichtériener: , Shergen: oder & 
ſcheramt, n.; YAimigyoatet, f. 

Serger, Sergier, m | 
Serge) Sarfcheweber, m. m 

Sergeric, f 'r. Serge) Se 
(e)weberei, smanufactar, f. 

*Séri.., in Zus. (Sc, nat! b's 
fal. series) Reiben. ; -branebes, * 
pl. (Kam. ber) reibenfiemigen Ste" 
den, f. pl. Neihenfemer, mw. ple 
branchia (Latr.) ; HL. (missbe. ' 
Sérici .. 

Serial, adj. -e, f(r, la.& 
ries) (Sc. nat) Neiben. , seriale 
ſſymmetriſche) Neiben Gilpent; i i. 
ben ftebend , an e:nanter qeveibet. « 
mit Meiben beſetzt; sériake. © 
nat.) ..reibig; mit ..reibiger Feds, 
Sabnen x. 

Sériation, f. (nen-lat. - 
riatio) (Sc. nat.) ..rechigftit, [. 

“Séribranches, m. pl / 

ri... 

Séricaire, f. (er lat. serie 
rius) (Entom.) Seidenfpinner, me 
ricaria (Schmetlerlingsgali.). 

*Sérici.. (r. lat. sericus) ta 2" 
(Bot.) feiten..; -folié e}, adj. ot! 
benartigen , weichen oder glanyest? 
Blaͤttern, feivendtarrrig. ; 
*Sérico.. (tr. dat. sericus 




























unt. (3. Serfouir), 

Sé . Seri... 

Ser, suff. bildet Infinitive aus 
Wortern, deren Endbuchstabe ein 
S ist (4. B. Embras-); f. ..Er. 

Serai, Seras, Sera, Futur. 
iste, 2le u. Ste P. Sing. v. Etre. 

Serail, m. (ital. serraglio, v. 
pers. serai) Serail, n. (4° Pallast 
des Sultans od. etnes mahometa- 
nischen Grossen; 20 uneig, im eng. 
F. Harem, m.; im iw. F Bewobnes 
rinnen bes Harem, Odalisken, f. pl.; 
missbhr. Hane fur Miatrefjen, n.; im 
w. S. Diatrefjen, f. pl. 

Scrais, Cond. Aste u. Qe P. 
Sing v. Etre. 

Seran, m. (Econ. rur.) Hechel, /. 

Sérancer (v. Seran) va. (Econ. 
rur.) hechein. 

Séeranceur, m. (». Serancer) 
(Econ. rur.) (Flaché:)Hechler, m. 

Sérangoir, m,(v. Serancer) f. 
Seran. 

Sérancolin, m. (urspr. n. 
pr.) adatfarbiger Diarmor, Adhat- 
Marmor (von Serancolin in den Py: 
renden), am, 

Séraphin, m. (wv. herby. Za- 
raph) Seraph, m.; -s, pl. Seraphim, 
pl.: ordre des -, Seraybhinenorven, m. 

Séraphique, adj. (r. Sera- 
phin) ferapbifd, englifd ; Ordr. rel.) 
notre pére -, unjer englifcber Barer 
(v. Stifter des Franciscancrorde ns); 
ordre -, Franciscanerorden, m. 

*Sérasquier, m. (v.arab, ser 
u. askier) Seraskier, m. 

“Serbocal, m. (Tir.) Glatey: 
linder, m. Giladwalye, f. 

Serdeau, m. chem. 49 (finighiz 
cher, gum Abtragen ber Syeigen be: 
fliminter) Tafeldiener, m.; 20 Abrrag: 
zimmer, n.; 30 Berfaulplag der abge 
tragenen Speiſen, m. 

Serein, adj. -e, f. (lal. sere- 
nus) Beiter, tell, far, woelfentos, un- 
gettube es Wetter, -er Tag) ; (Oplith. 
anc.) goulle -e, ſ. Amaurose ; 20 fig, 
Heiter, ungetrubt, unbavolfte Stirn 
x) ; — froh, glüclich, gufrievence 

age). 


erein, m. (ial. sereno, vgl. 

fat, serotinus) (Météor.) Ubendthau, 
m. feuchte Abendiuje, /. 

Sérénade, /. (span. serenata, 
tgl, span. sereno, Nachtwächter nu. 
fat. serotinus, serus) Nactmufit, f. 
Standchen , n. Serenare. /; donner 
une -, cin Stanrden bringen. 

Sérénissime, adj. (ital. se- 
renissimo, v. lat. serenus (eig. febr 
Heiter, febr erlauct) durchlauchtigſt 
(Seine, Bore) Durchlaucht Votre 
Altesse -, Gure, Ihre Durd laut, 
durchlauchtigſter Herr, Sereniſſimus, 
m 


Sérénité, f£ (lat. serenitas) 4o 
Heiterfeit (cig. wu. fig.) ; Wolfentofig: 
feit, Unbewslftheit, Ungetrubtheit, 
2 veralt. Ehrentitel: Durhlaudt, f. 

Séreusine,f Stereusine. 

Séreux, adj. -se,/. (f. Sérosité, 
Sérum) (Aual.) ferés: 4° dem Brute 
waffer ahnlich wiafferig ; 20 guviel 
Waͤſſerigkeit enthaltend, (allyu) waffe: 


SERI 


SERP 


SERP 


— — — — — ———— — — eee 


Zs. | poeta Seiven.. ; ~cérées , f. 
p/. Kliegen mut feivenbaarigen oder 
weitbebaarten Fublern, Seidenborn: 
fliegen, sericocerala, f. pl. (Iob.- 
Desv.). 

Sérictére, m. (v. laf. sericus) 
‘Entom.) ſeideabſonderndes Organ, 
Seidenwärzchen, sericterium, n. 
Nirby). ’ 

Sévie, f. (lat. series) 4° Reibe ; 
Folge, Meihefolge; 20 im w. J. Ab⸗ 
heilung, Gategorie; Rubrif ; Claſſe, 
—* ——— m.; bes. (Math,) Großen-) 
Neibes ||-de.., Reihe von.., ..reihe,/. 

Sérié, adj. -e, f. (f. Série) (Se. 
val.) in Langenveihen fiebend, rings 
ormige Reiben bilvend, Meihen.., se- 
‘iaiis; || ..sériele), (Sc. mat.) ..rerbig, 
.Seriatus, 

Sérieusement, adv. ernithafr: 
io ernft; mit @rnft; 2° im Grnf, 
rnfilicy, alles Ernſtes, ohne gu ſcher⸗ 
em; Se wirklich, im ber That, in 
illen Geniften: eifrig; nachoridlich ; 
rés -, febr ernfiticd; im vollen Gente. 

Sérieux, adj. -se, f. ernſthaft, 
‘rnft: de (im Ggs, v. Enjoué, Gai, 
roblich u. Plaisant, ſcherzhaſt) Ernſt 
defigend, zeigend od. verratbend; Qe 
im Ggs. ec. Frivole, Léger, leit: 
ertig; Futile, de peu de consé- 
Jwence , geringfigig) ernſtlich; im 

enfte gemeint ; woraus Grnft wird: 
wrentend, wichtig , was ſchlimme Fol: 
yen baben fann, bedenklich; So (im 
gs. er. Feint, Simulé, erbeuchele, 


cheinbar) ernſtlich gemeint, wirklich, | 


vabrbafte; aufrichtig, thatſächlich, 
Actiſch, de facto, reeil; geborig qua: 
liftcirt; dette -se, wirflidje Schuld; 
| xnhst, m, 4° Gruſt, m. Grnithaf- 
igfeit, ernſthafte Wiene, f. erniles od. 
‘rufibaftes Wefen, n.; 2 (das) Grnite, 
ienitbarte, n.; ernſthafte od. ernftere 
Nellen. {. pl; prendre qe. au -, etw. 
‘ur Gent nehmen, es im Genite oder 
rnſihaft aufnebnen; ernft lich) neh: 
nen; als Ernſt betrachten; glauben, 
AB etw. ernſtlich gemeint fei. 

Serin, m. (v. lat. siren) (Or- 
vith.) de Zeifig, m. fam. Zeitchen, n. 
imaria viridis, (fringilla) spinus ; 20 
Mirlig, m. tringilla serinus, || im 
rng. S. (- des Canaries) Ganarienyei: 
ig. Ganarienvogel ; - — vollkom⸗ 
men gelber od. achter Ganarienvogel; 

mutet, Baftardycifig: — balard, 
— pon ber Inſei 
Ftba, m., -e, f. Scifigweibthen; Gaz 
1a rienweibchen, n.; de -, 3eitig..; Ga- 
a rien pogel)... 

Seriner (wv. Serin) va. 40 ſeinen 
Raogel) mit dem Orgelehen fingen leh: 
est, (ihn) einorge(n; 2° (ein Stud) 
af der Vogelorgel fpielen, aborgein; 
| Seriné, -e, cingeorgelt re. 

Serinette, {. (v. Seriner) Boz 
je Lorgel, ſ. Orgelchen, n. 

Seringat, m. (vgl. evpry€) (Bo- 
aw.) Rliever; bes. (Mat. med., Hort.) 
~ ales jardins, - d’Espagne, - bleu ou 
riolet) (ver) ſpaniſche Flieder Lilat, 
me Syringa, Syringa (vulg.), f. ; se- 
mences de -, Milaffamen, m.; semen 
syringe s. Lilac; - blane , woblries 
hender Pfeifenſtrauch, wilder Jasmin, 
Philadel phus (coronarius), m. Sy- 
tinga alba; fleurs de - blanc, wilde 
rd. falfebe Jasminblumen, f. pl. flor. 
Philadelphi, Syringe alba s. Jas- 
inini silvestris, 

Seringue, /. (ital. sciringa, v. 
rUpry£) (fleine, tragbare’ Sprite, 
‘yriny , syringa; bes. Kiyitieriprige, 
'. clyster; - a netloyer les plaies, 


! uner 
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Wundfprige; - a injection, Injicir- 
fprige: a, Scheivens oder Damenz 
fprige ; b, Harnvebren: oder Trips 
perfprige, f.; || de -, Sprigen... 

Seringuer (vw. Seringue) va, 
10 cine Flüſſigkeit fprigen, einſpri⸗ 
Ben; 20 (eine Wunde rc.) audfprigen ; 
3° uncig. (Mar.) (cin Schiff) von bine 
ten beſchießen z || seringué , -e, ge: 
fprigt xe. Nap seriola. 

Sériole, f. (Bot.) Kugelträger, 

Sérisse, m. (Bol.) ftintenver 
Wolftdorn, m. 

Serment, m. (lat. sacramen- 
tum) to Gib, Schwur, Gidfwur; 2° 
Schwur, Fluch wm. || - de tidelité, 
Gin der Trene; Amte⸗ Lehnés, Bu - 

ev: od. Unterthaneneid; prav. -— de 
joueur, divrogne, d’amant, Spielerz, 
Cauferciv, Siebesfewur, m. unguverz 
laſſige Betheuerung, leere Verfyre: 
dung, f.; préter -, cinen Gin leiften 
od. ablegen, ſchwören; faire préter - 
4 qn, Semanven den Gid abnebmen, 

um Schwure od. ſchwören lajfen, in 

id u. Pflicht nehinen, beeivigen; af- 
firmer par -, sous la foi du -, eidlich 
erharten, beſchworen auf (etw.) ſchwoö⸗ 
ren; mit cinem Schwure befraftigen, 
faire -, ven Schwur thun, ſchwoͤren 


(, 4u..). 

Rormenté (part. pass. rom 
ungebra Ztw. Sermenter , f. Ser- 
ment) adj. -e, f. ſ. Assermente. 

Sermon, m, (lat. sermo) 4° 
Previgt, Kanzelrede; 20 fam. tang: 
weilige, verbdrieflide Grmabnung ; 
ulicbe) Straf⸗ od, Sittenyre: 
diqt, f.; || - de, ..previgt; - de l'avent, 
Adventepredigt, ſ. z faire un - , cine 
Previat od. fam. eine Strafs oder 
Gardinenpredigt halten, (einen etw.) 
vorpredigen. 

Sermonnaire, m. (v. Sermon) 
feralt. Brevigthuh, n.; Peſtelle, f.; 
| adj. fiir Yrevigten geeignet , Prez 
bigt..; Rangel..; style -, Previgt- 
tol, m. 

Sermonner (f. Sermon) va. 
fam. (einem) Sitten, Klugheit rx. pre: 
digen, etwas vorprebdigen, (ihn) herun— 
terlanzeln. 

Sermonneur, m. -se, ff. (v. 
Sermonner) (dev Langweitige) Straf⸗ 
od. Sittenprediger ; Sittenridhter, m. 


cin, J. 

Sérosité, f. (neu-lat. serositas, 
v. serosus, ſ. Séreux) (Anat.) a, (- 
du sang) Blubwaffer, serum, n. (der) 
waſſerige Theil (ves Bluts); b, (cine) 
dem Blutwaffer abnliche , wafferige 
—— i Waſſerigkeit, Lymphe, J. 
culy. Waſſer, n. 

Serotin, adj. -e, f. (lat. sero- 
tins) (Hist, nat.) frat fommend, 
blühend, reifend r., Spif..; || -e, 
subst, f. blaſſe Fledermaus, f. ves- 
pertilio serotinus. 

Serpe, f. (egl. lat. carpere) 
(Hort.) Sipye, f. Gartenmejfer; (Gé- 
nie mil.) Fachinenmeffer, n.; fig. 
fam, faita la -, mit det Holzhivpe 
geſchnitzt, mit der Holzaxt gugebauen, 
verpfuſcht. penter. 

Serpeger, va. (Man.) f. Ser- 

Serpent, m. (lal. serpens) 4° 
Zool.) Schlange, f. Ophivier, a. 
Amphibienordn,); im eng. S. (-s 
vrata (die) eigentlichen Schlangen, 
wahren Ophitier (mit Ausschluss 
der Blindschleichen), pl.; fir a, 
tudifthe Perf. ; b, —A giftige 

eidenſchaft Schlange, Matter, .; 2 
( elwas Schlangendhunliches ) A. 
(Mus.) Schlangenborn, n. Serpent; 
im w. §. Shlangenbhornblafer, Ser: 
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pentift, m.; B. (Astron.) Schlange, f. 
(nordl. Sternbild) ; || - aquatique, = 
eau, Waſſerſchlange; brs. f. Hydre; 
- aveugie, cassant, de verre, f. Or- 
vel (comm. };- a deux téles, ſ. Dou- 
ble (marcheur); - couronneé, 4 cha- 
peron, ~ 4 lunettes, Brillenſchlange, 
naja vulgaris s. perspicillata; - cor- 
nu, f. Ceraste ; - domestique, Hauge 
ſchlange, f. Couleuvre (a collier); - 
Esculape , Aesfulapsfdlange; — 
élouffeur, ſ. Boa (deyin}; - a sonnet- 
tes, f. Crotale ; - de roche , (oftindis 
ſche Steinfehlange, Bongarjdlange, f. 
(Giftschlangengatl.); de -, Schlan— 
aen..; Biper..; bois de -, Bitter: 
Schlangenholz, u. Marverwursel, fF. 
lignum serpentinum, Serpentum; 
{Oryetogn.) pierres de -s, Selan: 
—5 m. pl. Ununonshdrner, nv. 


Serpentaire, m. I. (lat. ser- 
pentaria) (Bot., Mat méd.) 4° (-des 
officines) a, groper Aron, m. Schlan— 

enfraut, m. (arum) Dracunculus; 4, 
im eng. S. (racine de -) Drachenz 
wurgel, weiße Wurzel, rad. Dracun- 
cull, (3 2» - de Virginie, a, virginias 
nithe Schlangenwurzel, Schlangen- 
oſterluzei, f. virginifcder Balvrian, wm. 
(aristolochia) Serpentaria; 6, im 
eng S. (racine de -) virginianifche 
Schlangenwurzel, radix Serpentaria 
virgimane, f.; HH. G. Serpent) (As- 
tron.) Schlangenträger, zmann, O— 
phiuchus, m. (ndrdl. Sternbild; 
Il. (nen-lat. falco serpentarius) 
(Ornith.. f. Messager, 2°. 

Serpentaries, m. pl. (v. nen- 
lat. falco serpentarius) (Ornith.) 
(Fam, ter) Schlangenfalken, serpen— 
tarii, m. pl. (Lesson, Lherm.). 

Serpente, f(r. Serpent (Pap.) 
(sehy frines, durehsichiiges Pa- 
pirr) Sdlangenpapier, n. 

Serpenteau, m. 4° (Fk. wv. 
Serpeut) fleine, junge Schlange f. ; 
20 (rv. Serpenter) A. (Artif.) (Bril: 
lant-}Sdwirmer, m. Serpentofe; 
~ brochet&, Dornferpentore, f.; fusée 
a -x, Sdwarmertop?; eulg. Topf 
voll Mauſe : (Artif. mil.) - couron- 
né, Sturmfrang: B. (Hort.) Ubleger, 
Abfenter, m.; C. (Mar.) ſchlaugen— 
formiges Tau, n. 

Serpentement, m. (v Ser- 

enter) neol. Lehrspr. Sdlangen: 
rimimungen, f. p/, Schlangentanf, 
(ter) verichlangelte Lanuf, mw, 

Serpenter (vc. Serpent) on. ſich 
—— krümmen, inden of, 
(bin ziehen, fic) bin ſchlaͤngeln; ſich 
frimmen ; (in Krummungen) laufen 
od, fliegen, - dans une prairic, ſich 
turd) die Wieſe flangeln, diel. durch— 
fhlangein; hn serpentant, ſich ſchlan⸗ 
gelnd, in Krimmungen od. Windun: 

en, fdlangenartig; | va. (Man.) (ein 
Mferjin Eclangenwindungen fubren, 

*Serpenti.. (v. lal. serpens) in 
Zus. Lehrspr. Sdhlangen..% -cole, 
adj, (Hist.) die eberne Schlange anz 
betend; subst. m. u. f, Schlangenan⸗ 
beter, m. cin, f.; -forme, adj. 
fhlangenformig, cartig, Schlangen . 

Serpentin, adj, -e, f. (lat. ser- 
pentinus) (Sc. nat.) Gchlangen.., 
Serpentin... do ſchlangenförmig, ges 
fehlangelt(e Linie ac.); ſchlangenlinig 
(er Marmor ꝛc.ß marbre -, Serpenz 
tinmarmor, m,; langue -e, Sdlanz 
gengunge (eines ‘Bferves), f. ; bois -, f. 
(bois de) Serpent; 20 (Bot., Pharm.) 
gegen ten Schlangenbiß wirfend (od. 
cmpfoblen); || subst. m. 4° (Arq.) 
Hahn (cines alten Luntenſchloſſes), m 





Luntenſchloß; 20 (Chim.) Schlangen⸗ 
robr, Kublrobr, refrigeratorium, n.; 
3 (Minér.) edler Serpentin (7. Ophi- 
te): || -e, subst. f. 49 (Minér.) A, 
(schlangenfleckiger, angebl. gegen 
Stein) 
ngenjtein, lapis ser- 


Schlangengif{t wirkender 
Serpentin, Sita 


nlinus, m. (doppell kiesels. Mag- 
— u, Magnesiuhydrat; B. Ser: 
pentinmarmor, m.; 2° (Bot., Mat. 
méd.) — ar par ae be n. Marz 
oxylum serpenti- 

3° (Artill. anc.) 


num (Pflanse 


num Pi f. ale 
Feldidlange, f. . 


Serpentinaire, adj. (v. Ser- 
ntine | (Minér.) ferpentinbaltig: aus 


erpentin gebilvet, Gerpentin.. ; 
Shlangenftein... 

Serpentine, adj. wu. subst. f. 
f. Serpentin(e). 


Serpentineux, adj 
(v. Serpentine) (Géogn.) 


genftein... 


Serpette, f. M. . Serpe) 
eb: od. Winger: 
mejjer, n. Dippe, f.; (Bourr.) Kneif. 
wt 


Baum: , Garten, 


Serp igineux, adj. -se, f. se 
: ath. 
extr.) weiterfriedhend, weiterfrejjend, 


F _ 4° (Comm.) 
A. Packtuch, n. Packleinwand, grobe 
; B. Sonnendach (von 
rober Yeinwand), n.; C. Schürze 
—8 grober Leinwand), Schürzlein⸗ 


lat. serpiginosus) (Derm 


erpigindé, 
ferpiait illiére, 


f 


Leinwand, 


wand, (i 
pe-grillon, 
Serpolet, m. (lal. se 
(Bot., Mat. méd.) (thym -) Quendel, 
wilter Thymian, Feldthymian, m.; 


im a ap F. Ouenvelfraut, vu. ebluz 


men, f. pl. herbaSerpilli; (Artcul.) 
(- cilronné) Gitronenquenvel, Thy- 
mus Serpillum citriodorus, m.; 


huile ess. de -, (Atberijdes) Quen— 


teldt, ol. (a@th.) Serpilli, n. 
Serpule, f. (v. fat. serpere) 
(Zool.) Wurmerchre, ſ. Rohrenwurm, 


m. serpula, || Serpulees, Serpuli- 


des, f. pl. (Fam. ver) Rdbvenwiirmer, 
m. pl. serpulie\w (Saviyny, etc.), 
serpulida | Blainv.). 

Serrage, m. (©. Serrer) (Mar.) 
Wegeringen, f. pl. innere Verkleidung 
(eines Saiffeds, f. 

Serran,m. (Ichth.) Schraitſer, 
Eccharé, -barſch, m.acerina schrait- 
ser. 

*Serrati..(r. lat. serratus) in 
Zus. (Sc. wat.) Sage.., mit fagefor: 
migen Fublern 2¢.); -corne, add), 
fayebsrnig, Saghorn..; -folié(e), adj. 
fageblattrig; -forme, adj. fagefor: 
mig, Sadae... 

Serratulées, f. pl. (v. lat, 
serratula) (Bot.) Geſchl. der Schar— 
tearten, serratulem, . pl. (Cassini). 

Serrature, f. (dat. serratura) 
(Bot.) Sagejabn, m. (Desranuxr), 

. (f. Serrer) 4° (Or- 
ang 


Serre, f. 
nith,) (Greif: | Kluane, Kalle, f. 

(eines Maubvegels), m.; ( Crusta- 
céol.) (Krebse Shere, f Borrerfug 
eines Sebnfupleré), m.; 2° Gemarhe: 
Seer - chaude, Treibbaug, n. (riz, 
u. fiy.); 3° (Péche) (die) legte Rid: 
jounfammer, f; ( Monn.) Gießrah— 
men, m.; 4° (Fond.) Fermpreffe ; 
Swinge, f.; (Sucre. ete.) Eperrfeit, 
m.; Mar.) {. Vaigres ; 50 A. Seltern, 
m. (Weins, Obie Kelter, A3 B. fam. 
Prejien, vn. Dru, w.; Feftbalten, n.; 
|. 2° plante de - chaude, Treibbaus: 
pflange; fruit eclos en — chaude, 





















. ~se f. 
aug Ser: 
pentin gebildet, Serpentin.., Schlan⸗ 


2°(Entom.) onlg. ſ. Tau- 
yllum) 


rei bhauéfrudt, . ; 


en - chaude, vag i 


fam, avoir la- 


nicht leicht etw. fabren laſſen. 
Serre, adj. -e, f. 1. (part. 


edrangt; eng 
chloſſen, vichr¢ 
u. 


Tiger, 


. cela est venu 
im Treibhaufe 
acreift, if cine Treibhausfrucht; 30 
bonne, a, cine flarfe 
Fauſt haben ; derb zupacken; b, feit 
balten, was man infeinen Krallen hat, 


pass. 
v. Serrer) 4° gedrudt; umflammert 
¢,; 20im eng. S.A. (ein: od. zuſam⸗ 
men geſchnürt; gepreft; beengt; eng 
eingeſchloſſen; berrangt; feft angeyos 
en od. (anz, auf⸗ qeſchroben; (ein ges 
lemint; cingesywangt; ( yufammen) 
Regent od, figend; ge: 

Reiben r.); dae awe. 8, 
fig. a, veengt, beklemmi, beflom: 
men, (Semeiol.) veridloffenier Leib; 
frampfbaft gufammengesogen, concen: 
trirtier Pule; il avait le caeur - (de 
douleur), der Kummer beflemmte ibn 
das ery, lag ibm ſchwer auf dem Hers 
a 5, avoir le ventre -, einen vers 
Hhloffenen, harten Leib haben, bartlei- 
big fein, an Objtructionen leiden; fig. 
am, homme -, Menſch, ver an ſich 
It: a, der nicht gern giebt, fnaufe- 
saber Menſch Knicker, ma B, 


Kinnladen. (dad krampfhafte Satie 
Fen des Mundes, n. Munrflenme, f. 
Kinnbdadenframyf, trismus, m.; Ay. 
- de coeur, Seryriden, n. dere 
— [. Herzeleit, peialichel He 
ühl, n. 

Serre-neud, m. (Chir. fre 
—— verengeret, m. Binedlau 

n,m, 


Serre-papiers, m. (Se 
pler:, Sdhriftens od. Acteafammer | 
zeabinet, n.; 2° Payiers, Sarit: o¢, 
Actenfaften, m. -geitell, Scorifeniat, 
Repofitorium, m; 3° Vapier ode 
Sehrirthalter, Brrefoefwerce, m. 

Serre- posses. m. Dawmer 
ſchraube, ( Daumented, m. (chen 
gebr. Folterwerkseug). 

Serrer (vg. lat. serere, uv. wn 
re) ea. 4° (einem die Hant x. | trade 
preffen ; klemmen; (etm.) fet eer: 
fen; (an ipaden; (ten Arm x 

 fammentriden, (feit) binten; a: 
ciner Binder.) umfchnicen ; eividns 
ren; (ben Yeih or.) ſchnüten; cs 

Schnürleib ꝛc. gwingen ; einywinat: 

feſt umfaſſen od. umfpannen ; ‘eam 


verfchloffener Meni; ¢, eng qebaur, die Keble re.) zuſchnuren; de St 


engbeinig, vorn zu ſehr geſchloſſen es 


Vierd; a, dicht, feſt ee Tich 2¢.): Se. 
nat. ete.) dicht ſtehend, gedrängt, 


coarctatus, deusus, coufertus: fibre 


-e, dichte, eng verbundene Fafern; 


bictiaferiger, gedrungener , ferniger 
Koͤrverbau: felted Fleiſch; tissu ecl- 


lulaire -, dichted, fetes Zellgewebe, 
dicht⸗, eng: od. feinzelliges Gewebe; 


jeu — @, geſchloſſenes bebutiames 


Spiel (, bei tem man fice feine Pts: 
Ben giebt); 2, febr zuruͤckbaltendes, 
angftliches, etwas knaͤuſeriges Spiel 


(f. ob. b,); fig. raisonnement -, ges 


trangte, bunvige Sclußfolgerung, 
scherzsw. Bewmersfibrung in eng ge: 
ſchloſſenen Gliedern, geſchloffene hoa: 
lanx von UArgumenten; style -, ge: 
dringter, bundiger, Forniger, gevicges 
ner, marfiger Syl; geſcloſſener Pee 


fend od. umfpannend) ; 
en); feft gefcbnirt, gebunven x¢.; 
* éeducalion trop -e, allzu ſteife 
zwangvolle Graiebung; | adr. to mit 
großer Zurtidbaltung od. Borfidt ; 


angſtlich, verjagt (fpielen); fig. fo ! 


(banveln 2¢.), dag einem nicht beigu: 
fominen ift; 2° fam. flart, beftig, 
verb, tuchtig; gewaͤltig; IL. (lat. ser- 
rs, ( Hist. nat.) ſagezaͤhnig, ge: 
ja nt, 

Serre-(e.Serrer) 4° ſchließer, 
m.; 20 Werfyeng zum Drücken, Angie 
hen, Weitbinden, Feſtſchrauben, Heft: 
batten, Einſchließen 2¢., ..awinge, f.; 
balterz Zieher; „ſchirm, =om.; 
sofiprande, f. [Scherengwinge, f. 

Serre-ciseaux, m. (Cout.) 

Serre-feu, m. (Orf.) Geuer: 
ſchirm, m. 

Serre-file, m. (Théor. mil.)a, 
Rottenſchließer, binter der Fronte fle: 
bender Orficier od. Unterofficier; 6, 
Hintermann, m.; ¢, (aus Officieren u. 
Unterofficieren gebilvete) Saingreibe, 
Alt (bas) legte Schiff (eines Zu⸗ 
ges). 

Serrément, adr. selt. gebr. 
enge beifammen, gedrangt; in geſchloſ⸗ 
fenen Giliedern; fig. genau, fnapy; 
tniderig. 

Serrement, m. (v. Serrer) 
Driden; Schnüren, n. Zufammen: 
bruden, nm. Druch; -de main, Hanv- 
od. Dantedrud, m.; (Semeiol.) - 
de machoires, 3ufammenprejjen der 





a 
ricvenbau ; B.eng (anliegend. anfddlies | O. : 
} raff angezo⸗ | driiden, (ein preffen, eingwanget ; be 


| 


/2¢.) beengen, einengen; beflemme; 
(cinen Knoten rx.) fefter anyerer; 
ſchürzen; binden; (ein Band x.) rte 
binden ; zubinden; zuzieben; ‘cee 
Knopf x.) feſt er fnovien; [eee 
Rock re.) Feter) ad. eng ex isfatrien; 
(einen Riemen x.) fet ex) irae 
zuſchnallen; zuzieben; eine Sciern 
%.) feſter anzichen, (fet ſchrauber 
(etw.) ans, ein⸗ of. gujammenitre: 
ben; (einen Zapfen x. fet) cinide: 
gen, hineintreiben; einfeilen; feite 
len; Pferdehaar rc.) felt ftevien: je 
fammenprejien ; (dic Zahne, Kiara 
2¢.) zuſammenpreſſen, am ¢inastt 
ſchlichßen, auf cinanver beiger: fy 
(die Bande der Freunvidbalt x. fete 
fnurpfen ; enger ſchließen; v. Sock 
(Jem., einem ben Fup 2.) eng oft 
umſpannen; eng (an dems.) ankers 
od. (an beni.) anjcblicgen; er! 


fen; tam ur. S. (= de prés) A om 
Start x.) eng einſchlicken her 


gen; B. (einem) zu Leibe gehen, 


auf ben Seib rien, (ibm! beteiret. 


i — — — — — 


Warf verfolgen, (ibm) bart eat 
Berfen fein, ihm) derb auiegen; - 7 
muraille, bart an ter Mauer be 
hen, :fabren od. -reiten, nobe o 
Mauer od. Wand bergehen, fide 
in deren Nabe balten; (Mar. - © 
chte, nabe od, hart am ber Rit: >? 
fahren of. fegeln; = le vent, 
Wind freifen od. prefjen; Ext - 
la mesure, - la botte, feinem Gee 
ſcharf gu Leibe geben od, auf ter dah 
tiden ‘eig. u. fry. fam.); (Bqvil - 
Véneron 2 un a cinem Pret 
tie Spornen geben, daſſ. mit 
Syorne tigeln ; den Sperm anew: 


€. ſ. Resserrer ; 2¢ (mebcert & e 


fammen drängen, enger yueame? 
ſtellen, — 5 Aegen od, sraden: & 
reg —1— enger od raw 
ter ſehen, ficllen 2.; wneig. 
rie Segel a, einneburen, cindatt 
beidhlagen ; 6, minvern; 5¢.cne ad 
bei: od verſchließen; in den Sctat 
in vie Cemmere r¢. legen od. aay 
weglegen, weghangen ; wegthus: ° 
Seite legen od. thun; (dat Revs ss 
in die Scheuer, auf ten Beden tet 
gen; aufbewabren; || se -, ſid ie 
en; ſich an cinamber tringen of a 
———— fid an cnt 
lichen ; gusammenraden; | f 











\|Sertulé, adj. -e, f. *Sertuli- 
fére, adj. bifdeltragend, Bufdet.., 
sertulatus. 

{Sérum, m. (dat.) (Anat.) Blut: 
wafer, Serunt, n. 

Servage, m. (v. Serf) (Cout. 
anc, et trang.) Unfreibeit, Dienfte 
barfeit ; Hovigkeit ; Knechtſchaft; Lerb- 
eigenſchaft Sclaverei, f. 

Serval, m. (Zool.) Tigerfage, ( 
Kagenparver, Serval, m. felis serval. 

Servais, /mperf. isle u. le P. 
Sing. v. Servir. 

Servant({pert. pras. v. Servir) 
adj. m. dienend; dicnRthuend; dienſt⸗ 
babend; vienfibar; chem. gentils- 
hommes -s, preg! kaa Hofjunter ; 
fréres -s, tienende Briver , Larenbeis 
ber, m. pl.; fief -, dienftbares Leben, 
Unterlehen, m.:j] svbot. om. (Artill.) 
Handlanger, Unterfanonier; (Culte 
cath.) Meñdiener, me. 

Servante, f. (f. Servant) 4° 
(Dienft-)Magd, f. (Dienflz) Marden, 
n. Dienerin; uneig. Hojlichkeilsw. 
Ihre Dienerin; Frémmigkeilsspr. 
Mago, f.; 2 fig. A. Nebentiſch, ta: 
fai; B. ( Impr. ) Rähmchenträger, 
shalter, m. 

Serve,f. (v. Servir) (Dr. cout.) 
Riftybebalter ; (Econ. rur.) Sinfeteid; 
Gutenpfubl, ne.;) Pferde Schwemme, /. 

Serve, Pru“s. Sulj. Aste u. Sle 
P. Sing. v. Servir. 

Servez, Pras, Ind. u. Imperat. 
te P. Pl. wv. Servir. 

Serviable, adj. (v. Servir ) 
bienitfertig, -witlig, -bereit, ge*allig. 
Service, m. (lat. servitiuin) 4° 
Dienſt, m. A. Dienen, n.; Bedienung 

ciner Herrſchaft, eines Geſchützes r¢.); 
Mufwartung; Berrichtung; Stelle; 
Dienſtleiſtung, Gefällegkeit, C im 
eng. Sinn , a, Kriegs-ñder tilitar: 
vienft; b. Gortesvienft, m. Mejfe, f- 
firchliches Mebet; bes. Todtenamt, 
Seclamt, n, Soe. ; (dur.) 
- foncier , (auf einem Grundſtücke 
baftende) Dienftbarleit, f. (ſ. Servi- 
tude); B. wneig. (Jeu de paume) 
Aufgeben; Hinauffelagen ves Balles 
auf tas Dad, n. Ausſchlag; Anwurf, 
m.; Art zu dienen, Dienh: od. Bridie: 
nungérweise, Art, feinen Dienft gu ver- 
feben, {.; 2e0im w. S. A. (das Die- 
nende) a, (vag) dienftthuente (Hof⸗) 
Perfonal; b, Tract, f. Gang (Sper: 
fen), m.; ¢, Tiſch- od. Tafelgerath, 
ay zge(hirr, Gedeck, Service, n.; 

. (Jeu de paume) Ausſchlagort, m.; 

) 4o@tre au - de qn, in Jemants 
Dienfte(n) fein, bei Fem. in Dienfien) 
fteben. je suis a votre -, ich flebe Ih— 
nen aut Dienften, verfrigen Sie (gang, 
gebicten Sie uber mid; fam. quy 
a-t-il pour votre service? waé ftebt 
Ihnen gu Dienſten od. yu VBefehl? was 
wuniden oder befeblen Sie? womit 
kann ics Ihnen dienen? entrer an — 
de qn, in Jemante Dienſte, bei Jem. 
in Dienft treten; entrer en -, in 
Dienſt treten ; feinen Dienit antreten ; 
rendre (un) -, cinen Dienft erzeigen; 
étre de -, ven Dien taben, Dienft 
thun; den Wachdienſt verrichten; de 
-, dienftthuend; le - dun maitre, 
pie Revienung eines, der Dienft ber 
cinem Heren; Hervendienit; - de la 
poste , Bedienung ver Pot, Poſten⸗ 
pienft, m.; de-, Dienft..; 20 - d'ar- 
gent, filberned Tafelgerath od. (Taz 
fel⸗ Service. 

Serviette, f. (v.Servir) lo Ser⸗ 
viette, f. Tellertud; Handtuc, n. 

Servile, adj. (lat. servilis) was 
ſich fiir cinen Knecht gehort, Knehts.., 
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- les pouces 4 qn, einem die Daumen 

ufanmen ſchrauben, ifm Daum: 
chrauben auffegen, ihm das Meſſer 
in die Keble fegen, ihm gum Geſtaͤnd— 
rifle nothigen; fam. - le bouton a 
rn, f. Bouton; cela serre le coeur, 
ad drückt cinem das Herz ab, thut 
nem im Herzen webe, geht yu ere 
en; que la fievre le serre ! das Rez 
er fell ihn pacen!) ber Henker ſoll 
bn bolen! 20 - les rangs, bie Glieder 
chließen; (n&ber, enger) zuſammen— 
reten; ſich enger an einander ſchlie⸗ 
en; (Mar.) — la ligne, in einer ge: 
loffenen Sinie feqein; - les boltes, 
nit den Stiefeln febliefen, geſchloſſen 
eiten; (Jeu de trictr.) - son jeu, 
cin Spiel ſchließen, sefismsacabalten: 
richt augtebnen: nous sumines trop 
erres, wit fleben, figen 2. zu ges 
rdngt; il faut nous - davaulage, 
pir müſſen enger zuſammenrücken od, 
treten; - son ecrilure, englet), ge: 
tangter) ftbreiben; trop - son écri- 
ure, a eng febreiben, nicht genug 
Stag gwijchen ben Buchſtaben lajfen ; 
ig. - son style, gedrangter oder 
undiger ſchreiben, eine gedrangtere 
5 treibact, einen conciferen Styl anz 
ehmen; ſich fernigher) ausdrücken; 
ich Fury od. kürzer faſſen. 

Serre-téte, m,. Kopi⸗, Haar— 
ler Möätzenband: RKovitud , xn. ; 
Schlaf⸗ Haube, Nachtmütze; (Chim. ) 
Ropfhinve : bes. Baengwinge, f. 

Serrette,/ f. Sarrette, 

*Serri.. (ve. lat. serra) in Zus. 
Se. nal) Sage..; mit figetdrmig ge: 
acktem (Halſe 1.): -caudes, m. p/. 
Fam. ver) Sage frwang)weépen, ff 
pi. serricaudati (Dum.); -cornes, 
nn. pl. (Fam, ver) Säghornkafer, ser- 
-icornes, m. pl. (Cue, ele); -r0s- 
res, m_ pl. Fam, der ſägeſchnaäbli— 
yen Schwimmvögel, Sagevdgel, m. 
nM. (Dui. ete.). 

*Serro..,f. Serri..; -palpe, m. 
Entom.) Sagetafter fafer), serro- 
palpus, mm, Spejereififte, /. 

Serron, m, (f. Serrer) verall. 

Serrulé, adj. -e, f. (neu-lal. 
errulalus, Vikl. wv. lat. serratus) 

Bot.) fein gefigt od. geyabnt. 

Serrure, /. (dat. sera, f. Serrer) 
Thür-, Schranfs 2.) Slop, n.; - a 
‘essorl, Springithlo#; - a secret, 
Sa Low mit gebeimer Fever; - a demi- 
our, Schloß mit halbem Gewinde, 2.; 
jj de, d'une -, Schlog... 

Serrurerie, f. (v. Serrurier) 
oS hl offerbandwert,n. -funft, Schloſ⸗ 
erei 3 2” Schlofferarbeit, /. 

Serrurier, m. (v. Serrure) 
Schloffer, m. 

Sers, Pras, Ind, Aste u. Ue P., 
[mperat, Qe P. Sing, v. Servir. 

Sert, Pras. Ind. Sle P. Sing. v. 
servir. 

Serte, f. I. (rv. Sertir) (Joail.) 
das) Faffen (ver Grelfteine), mn. Faſ— 
Fung; UL. (lehth.) Sart $)e, f. cypri- 
nus vimba. 

Sertir (oe. lat. serere, sertus) 
pa. (Joail.) (Gvelfteine) faffen; |! 
serti, -e, gefaßt. 

Sertissure, f. (v. Sertir) Ut 
bed Haffené, Faſſung (der Geelfteine’, /. 

Sertulaire, f. (v. neu-lal. ser- 
tulum) (Zoophyt.) Buſchel- od, Bla: 
fencoralle, Scrtularie, sertularia, ſ. 
| Sertulariés , m. pl. (Gam. ber) 
Blafencorallen, f. pl. sertularia 
{Plaine., Lamouronr). 

Sertule, m.(neu-lat. sertulum) 
(Hot.) Bündelchen, Büſchelchen, nv. 
Etraufi, m.(einfache Dolde, Cand.); 

















































Selaven..; Pah knechtiſch, ſelaviſch; 
blind gehorchend, unterwurfig; (Kunſt⸗ 
regeln 2c.) blind bulbigend, ( cine 
Rorbilde x.) unbedingt, obne fel bjt: 
ſtändiges Urtheil naditrebend; feig; 
fervil; im eng. S. dem Gebote ver 
Wachthaber blind huldigend; ven An— 
ſichten od. Leidenſchaften derſ. auf cine 
niedrige Art ſchmeichelnd, ſervil. 

Servilement, adv. tnehtifh, 
ſclaviſch, fervil. * 

Servilité, f. (lal. servilitas, ſ. 
Servile) (das) Kñechtiſche, Sclavische, 
n. Servilitat, ſ. Servitmus, m.; 
(Litter , Arts) fervile, engherjige Ges 
nauigfeit, Buchſtäblichkeit, f. 

Servir (ce. /at. servire) va. (Je 
sers, lu sers, il Sert; nous servons, 
yous servez, ils seryent. Je servais. 
Je servis. Je servirai. Je servirais. 
Que je serve. Servant. Servi) 4° (ei: 
nem Herren, bei einer Herrſchaft) vies 
nent: aufiwarten ; (Sem.) bedienen; (bei 
Jem.) im Dienst, in Dieniten fein oe. 
ſtehen, als Dienbotgfein Leben verdie- 
nen; 2° im w. S. A. (dem Staate, 
bem Landesherrn 2.) diene; (einem) 
Dienfte erzeigen, au Dienften fein, fied 
vienfifertig (gegen Jem.) benehmen; 
(eine Batterie 1.) bedienen; bes. a, 
Kriegedienſte thun, dienen; h. (Jem, 
bei Tifdhe) bevienen, (ibm Syeifen) 
vorlegen; (Wein rc.) einſchenken yrds 
fentiren; B. a, (den Tif. vie Tafel) 
anrichten; abs. (bie Speifen) auftra: 

en; b, (Fin.) (eine Rente r.) anszah: 
en; verabreicen, verabfolyen laſſen; 
(Jur.) (einen Grundzins zc. aus zah— 
len, entrichten;? ¢, (Jeu de dés) (bie 
Wurfel) geven od. reichen; (Jeu de 
paume ete.) (ben Ball) anſpiclen, 
anwerfen, aueſchlagen; aufgeben; |] 
rn. - de qe , zu od. als etw. dienen; 
dienſt e) thun od. verrichten; - a qn, 
cinem dienen; ces gants Vous peuvent 
encore —, diefe Handſchuhe fonnen 
Shnen nod dienen, Sie können ries. 
nod geſbrauchen, angiehen, tragen ard. 
benugen ; - aqe., gu etw. diencn, mils 
cnod. fubren ; || se - (de qe., de qn), 

(einer Perf. od. S.) bevienen ; 
(dief.) gebrauchen, benugen ; || - 4 boi- 
re a qn, einem gu Trinfen vorfegen 
od. einſchenken; abs. - 4 table, bei 
Tiſche aufwarten; i) se sert lui- 
meme, ex bedient ſich ſelbſt; ex legt 
ſich aß por; je nren sers encore, ich 
brauche es nod; {| servi, -¢, verge: 
febt rc. 

Serviteur, m. (lat. servilor) 4° 
(gew6hnl, Spr. mit einem Eigen- 
schafisworte u, Bibelspr.) Diener; 
(ein) Bedienter; Knecht (f. Domesti- 
que); 2° Bibelspr. - de Dieu, Die 
ner, Knecht Gottes; So - d’Elat, - du 
roi, ele., Staatediener, foniglicher, 
landedherrlicher 1c. Vedienter, Staaté 
beater ; 40 Hoflichkeitsspr. Diener; 
(je suis votre } -, Shr Diener, gebors 
famfter Diener; iron, fam. je suis 
yolre -, (gang) geborſamer Diener, 
trig. Profit Mahlzeit, dafür bedante 
ich mi, 

Servitnde, f. (lat. servitudo) to 
Dienftbarteit. f. A. pers. a, phys. 
Bed. Kuedhtibatt ; Sclaverei, f. Sclaz 
venthum, n. Unfreiheit; Dienſtpflicht, 
[. (vas) dienftbare, ſclapiſche Verbaͤlt⸗ 
nif: b, moral. Bed. Abhangigkeit ven, 
Herridaft, Gewait, ſ. Sod (ber Gunve 
1¢.), a. Krallen (bes Teufels r¢.), f. 2* 
étre dang la - du demon, tn des Teu⸗ 
fels Gewalt od. Krallen, demſ. vienft: 
bar, ergeben, verfallen fein ; étre dans 
la - de ses passions, von feinen Leis 





























SESQ 


denſchaften beherrſcht werden od. ſich 
beberrſchen laſſen, cin Knecht od. Sclav 
derſ. ſein, dent. buibigen od fröbnen; 
pers. (Jur) Servirut, 
fj - active, active S., Gerechtſame; 
20 im mild. Sinn, A, 3wang, m.; 
Lait ; Beſchwerde; Sorge, Hemm⸗ 
nip, n. Behinderung, f.; B. (Arts, 


B. sachl. uw. 


Litt.) f. Servilite. 


Ses, adj. poss, pl. (v. Son, Sa, f. 


ad, JV.) feine, ibve; deſſen, deren. 


Sesame, m, (cavaun, caca- 
ov) (Bot. Seſam; bes. (Mat. méd.) 
- dOrient) a, orientaliſcher S., 
—— 9 m. Sesamum (orien- 
tale); &, im eng. S. (semences de -) 
Seſamſamen, Oclfamen, av. semen 
Sesami; huile (fixe) de — (fetteé) 


Sefamotl, ol. Sesami. 
*Sésamo.. (vo. one 

-ide, adj. 

(Anat.) ei 


samoideum, nm. ¢ 

4S éséli, m. (cicers) 
fel; bes. (Mat. mei.) (- 
le) a, gewundener S., m. Sefelfraut, 


n. Seseli (tortuosum); 6, im eng. F. 
semences de -) ——— fraͤnzö⸗ 

nhl; - de 
montagne, Pferdeſeſel, m. (seseli) 
Hippomarathrum ; || -nées, fig. (Bez 


Udher Berg: od, Mont 


fehl. ver) Sejelarten, seselinea, /. pl. 
(Cand.}. 
Sésie, 
mer, wm. {sp vinx) sesia ; || Sesiaires, 
m, pl. ( 
arten, sesiaria, f. pl. (Latr.), 
*Sesqui.. (dut.) in Zus. (Path., 
Chim.) anbvertbalb..; -altére, adj. 
eine Srope anderthal Mal enthaltenr, 
andertbalbig; -ammonique, adj. 
(borate, ete.) - -, anbdertbalb Fach baz 
ſiſches boraxſaures ꝛc.) Ammoniat; 
(phosphate, ete.) —— ad). 


anderthalbbafifihed phosphoryaured rc. ) 


Silber vryd); -arseniate, ne. andert: 
balbfady faured arfeniffaureé Saty, n. 
sesquiarsenias; -basique, adj. anz 
derthalbfachbaſiſch; -carbonate, m. 
anderthalbfady ſaures foblenfaurcs 
Cals, n. sesquicarbonas; -carbure, 
m. anderthalbfache Kohlenverbindung, 
f. sesquicarburetum; - - Whydro- 
éne (Dumas',f. wnt. glint -hy- 
rique ; (acélale, elec.) -cuivrique, 
adj, anverthalh fats baſiſches eſſigſau⸗ 
res ꝛc.) Ruyfer(orye) | Pers.); -dou- 
ble, adj. (Math. ane.) brittehalbig , 
Drittebalb..; (Bot.) -Nore, adj. auz 
derthalbblumig Trinius); -hydri- 
ue, dj, carbure — -, anvertbalb 
oblenwaſſerſtoff, m. carburetum 
sesquihydricum (Faraday, Bers.) ; 
(sulfarseniate , etc.) -lithique, adj, 
andertbalbl fach baſiſches ſchwefelarſe— 
niffaured 2.) Litbon; -oxide, m. 
( Verbindung eines M. G. Metall 
mit anderihalh M. G. Sauerstoff) 
Oryd; Hyyeroryd ul), sesquioxydam; 
de .., ..oryd; .hyperoxvdul, n,; 
- phosphate, m. anderthalbfach faures 
phetpborfaures Sal, n. sesquiphos- 
plas; -phosphure, m. Berbindun 
eines M. GO. Metall mit anvertbal 
M. H. Phosphor, f. sesquiphosphu- 
relum, n.; -- de ..,anvderthalb Pooe: 
pbor..; vanadate, etc.) - plombique, 
adj. anvevtbalefady baſiſches vanadi 
umſaures x.) Blei/orpd); (sulfarse- 
Hiale, ele.) = potassique, anderthalb⸗ 
facts baſiſches (iesictertcatenee 2.) 
Kali; anderthalb ..faliam, a ; -qua- 
drat adj, u. subst. m. (Astr.) (aspect 


ov)in Zus. 

4° ( Bot.) feramartig; 2° 
amforns od. difamenartiq; 
os — -, Sefame od. infenbeinichen), 
Sehnen⸗ od. Gelenkknöchelchen, os se- 


Bot. ) Se: 


e Marseil- 


. (Entom.) Glaéidwir: 
eſchl. dev) Glasſchwarmer⸗ 


SETO 


~~) Plonetenftellung. in weldher zwei 
Planeten um 4 4/2 Zeichen od. 4355 
Grade von einander entiernt fino, f; 
-sel, m, anderthalbfach faured of, ba: 
ſiſhhes Saly, n.; (sulfarseniate, ete.) 
-sodique, adj. anderthalbfach baſiſche⸗ 
(fcbwetelacienitrauses x.) Matron; an: 
derthalb ..matrium, n.; -sulfure, me. 


Veroindung eines M. G. Metall mit] D 


anverthalb WM. G. Schwefel, f. sesqui- 
suiphuretum, #.; - = de .., anvert: 
balb Schwefel..; -tierce, adj. (Math.) 
cin u. cin drittel, Viervvittels..; rai- 
son --, Vierdritteléverhalinig, n. 
Sessile, adj. (at. sessilis) (Bo- 
tan., Zool.) (fefte, anz od. auf figent, 


ungejlielt; || -s, swdst.m. pl. (Geſchl. 


ber) ungefticlten Cirripeden, m. pl. 
sessilia, m. pl. (Lam. etc.). 

Sessili.. (v. dal. sessilis\in Zus. 

Hist. nat.) mit figenden Blumen, 
Blaͤttern ꝛc.), figend..; ungeitielt..; 
~ocles, m. pl, (Oron. ber) Schaltbie⸗ 
re mit ungefticlten Mugen! n. pil. ses- 
silioculi (Lamt.). 

Session, f. (lat. sessio) Sigung, 
Seffion, f. (im w. S. die wabrend ver 
Dauer einer Sitzung gefagten Be: 
ſchluſſe eines Goncilium’s). 

Sesterage, m. (v. all. sester, 
f. Setier) (Cout. ane.) Megen = oder 
Scheffelgebühr, f. 

Sesterce, m, (lal. sestercius) 
{Ant. rom.) (petit -) (fleine) Sefter: 
jie, f.24/2%UR, m. pl. (=elwa 20 
Centimes nach unserm Gelde); 
grand -, große S., /. taufend (fleine) 
Seftersien, pl. 

*Sesulfarséniate, m. (f 
Sé..) (Chim.) ſechefach ſchwefelarſentt⸗ 
fence —— „n. sesulpharsenias 

ers, * 

Sélacé, adj. -e, f. (v. lat. seta) 
(Sc. nat.) borftenformig, cartig, ber: 
ftig: Borften.., setaceus, 

-Séte, adj. (r. lat. .setus) in 
Zus. Se. nat.) ..borftig, ..setus. 

Séeteux, adj. -se, f. (v. lat. se- 
tosus) (Bot.) aué Borften beetend, 
mit Borften beſetzt, borjtig, Borften.., 
selosus. 

*Séti.. (wv. lat. seta) in Zus. 
(Hist. nat.) Borften.., mit borftenar: 
tigen od. borftigen ——— —V -cau- 
ges, m. pl. (Fam, der ——— 
Apteren, Borſtenſchwanze, seticauda- 
li, m. pl. (Dum.) (f. Nématoures); 
-céres, m. pl. (Fam, ter) Shalthiere 
mit borftigen Fublern, n. pl. Borſien— 
bornfrebje, me. = seticera (Latr.); 
-cornes, m. pl. (Sam. ver) borſten⸗ 
bornigen Sdymetterlinge, m. pl. Bor: 

enborner, n. pl. selicornes (Dum.); 
~fére, -gére, adj. borftentragend, 
borftig, Borften..; -forme, adj. (at) 
boritenformig, -Abnlich, -boritig, Bor: 
flen..; -géres, m. pl. 49 (Fam, ver) 
boritentragenden Bielbufer, m. pl. 
Borftenthiere , n. pl. {/Ul.); 2 Bor: 
flenwurmer, m. pl. setigera (Cuv.); 
Pr » m. pl. ſ. Chétopodes 
(Blainv.), 

Setier, m. (lat. sextarius) (Mé- 
trol. ane.) 49 Sefter, m. (A. Korn- 
miss x. = 136 Liter oder 4 4/2 
Scheffel; B Weinmass = 7 4/2 
Liter od, 8 Pinten); 2¢ Schoppen, 
m. oherd, Seivel, n.) demi-setier, 
(et) balber Schoppen, m. 4/2 Nößel, 
n. Viertelflaſche, £5 3° imw. F.- 
de terre, Gefterfuat Gand, f. 

*Setifére, etc. f. Seti... 


Séton, m. (ce, lat. seta) (Chir) 


Haarfeil, a. Haarſchnur f. seta, se- 


taceum (im w. S. Saarjeilfontanell, 


=fijtel). ‘ 


SEVI 


Seuil, m. (ital, soz'in, eng! sill, 
schured, syil, nieders. Salle, Sal 
fat. solum, rel. Solive) Thar: x. 
Schwelle; — @runtidwes: 
(Mines) Giruntlage, f.- avant-seu’, 
Austritt, wm. - dancre. Antecited « 

Seuillet, m. (Mk. ©. Su 
(Mar.) Schwille (an Strudyfertes . 
rempel, m. 


allein, obne Geſellchaft; ohne Beir 
tung; einfam; blog; Mus.) Selr. 
2° alleinig, einzig; Blek, F Ae pe 
Un maltheur ne vient jamais oui - 
cin Unglück fommt nie altein; celia 
toul -, bas gebt pon ſelbſt veriiet: it 
von felbft; 2¢ le seul bien qui ..% 
cingige But wad..; il n'y aque - 
Dieu, es giebt nur einen ‘tinpe 
Mott; la - pensée de cette actions 
criminelle, der blote Gedanlt ‘te 
ber Giedanfe an dieſe Hamtiuny 
firafbar; if étonne de son - rep”. 
er befrembet ſchon od. allein turé © 
nen Bid, ſchen fein Bld exe 
Staunen; || subst. (ver, die, Gove 
gouvernement d'un -, —— 
nes — , Ullein: od. 

ſchaft 


Seulement, adr. nur, 2 
ſtens; erft; alleim ; regardez -, i 
Sie nur (eimmal)}; (ne. s-, 8 
cinmal; non -, nicht alleio, nitte 

Seulet, adj, -te, f. Fil’ 
Seul) (Poés, past.) (gant) allcis, chy 
Gefellichaft, einfam (meristems dice 
lerisch). 

Séve,f. (dan. sxbe, ah, 0 
Sar, rgl. lat. sapa) de (Bot) re 
Saft, Hola: od. Nabrungeaft, hore 
Hulritius, liquor xylinus Sete: 
m. lympha ; 20 tm w, S. Dee 
Kraft, [. Heift, m. (eas, Seige > 
Weing); S fig. Gaft un. Kak © 
benéjaft, me. Lebenskraft: (jugecre> 
Friſche, Fille od. Kraft, / Mat 
Schwung, w.; \| -de.., iat * 
arbre en-, Baum, ver im Zaft br 
in tem die Safte qibren; plein: 
voller Saft (u. Rrait), faft: ov. Ss 
voll, -reich; vellfaftig. 

Sévére, adj. (lat_severus ** 
ge: 19 geftrenge; ſcharf, nadie’ * 
verb; bart; ftreng ſittlich emt 
be; 20 (Arts et Litt.) werin me © 

elmaͤßigkeit als Anmutb bec % 
— kunſtgerecht; llist. Aer 
dre Sévére, Alerander Eccreret. 

Sévérement, ade. fray 
r., mit Strenge. — 
—— — 

trenge, f. 40 rfe; 9. 
eng. Kj ——— ſtrer gic 
Grunvfige, m. pl. Grit ret Oe 
— m.; Sprodigleit; 2 As 
Litt.) Reenge Regelmagigheit: Mee 
Beobachtung der Kunjtregele, f. 

*Sévéeronde, f. ſ. Subgroo® 

Séveux, adj. -se, f ie ™ 
(Bot) Saft..; te ben Saft leiteot, * 
aftartig ; faftig; suc -, Hey « 
Nabrungeſaft, m. 

Sevices, m. pl. (laf. seni" 
(thatlidse) Mißhandlung en’, [_ 
barte, robe Bebanvlung (cies 2" 
cines Kindes od, Dienſtbetes — 2 
ten def Ghemanned, des Battu 
ved Brortherrn), f. 

Sevir (v. dat. sevire) © 
contre qn) (gegen Jem.) wed? 
firenge, mit Strenge od. —* 
Strenqe dex Melewe verfabren; **"* 
od. ſtrafend einfdyreiten: bes. Ue 
‘cinen Untergetenen third se 
mipbantein; - contre un abus, $5 





Seul, adj. -e, f. (lat sles » 





nyelfer | 


SEXT 


SICI 


—ee ——— r 


inen Mifbraud mit aller Strenge 
rd. nacgorudlidft einſchreiten. 

*Sevrage, m. (v. Sevrer) @nt- 
vobnen, nm. Entwobnung (eines Sings 
ingd), f. Abſetzen (junger Thiere), n. 
iblactatio. 

*Sevrer (ev. dat. separare, f. 
séparer) va. 4° (einen Sangting von 
rer Muttermilch, von der Brult) ent: 
vöhnen, (ein junges Thier) abjegen, 
‘pinen; 2 ime w. S. (ein Pfropfreis 
ron ber Mutterpflange) ablofen, abe 
chneiden, trennen; 3° /ig.- (qn de 

ec.) (einem ¢tw.) entziehen, vorent: 
salten, rauben, (ibn von einem Bez 
rujje od, eines Genuſſes) entwob- 
ien; || se-deqe., ſich ded Genuſſes 
iner S. entwohnen, enthalten oder 
ntbrechen; fich cttw. verfagen ; || sevre, 
-e@, entwoͤhnt x. 

Sevreuse, f. (v. Sevrer) Ent— 
vobnerin, Warterin (, dee man cin 
u entmobnendes Kind ubergiebr), f. 

*Sex.. (dal.) tn Zus. Se. nat.) 
echd..; (Chim.) ſechefach baſiſch; -an- 
tulaire, acy. fechawintelig , ſechskan⸗ 
ig; -angule(e), adj, ſechswinkelig; 

sulfarsenite, ele.) -argentique, 
raj. ſechefachbaſiſches ſchwefelarſe⸗ 
richtfaured ꝛxc.) Silberoryd, n.; -cos- 
é(e). adj. fecbéripyig ; -déecimal/e), 
wy. (Crist.) ſechzehnflachig: -digitai- 
e, adj. u. subst, m,. febétingerig ed 
dind 2¢.), (ter, bie) Sechsfingerige; 
digitale), aay. fechdfingerig ¢ and, 
er Hus); -fide, adj. fevsfpaltig; 
Nore, adj. febshbtumig ; -loculaire, 
uly. jecbéfacherig; -rayonne(e), adj. 
echeſtrahlig. 

Sexageénaire, adj. u. subst. 
n.u. f. (lal. sexagenarius) febaigz 
Abrig ex Greig, ce Matrone), Sedyat- 
tr, m.:in, f. 

Sexagésime, m. (lat. sexage- 
imus) (Cal. ecel.) (Gountag) Seraz 
eſima, (der) gweite Sonntag vor Faz 
ten. 

*Sexangulaire, etc.f. Sex... 

Sexe, m. (lat. sexus) Geſchlecht, 
». 4° (das cum Behufe dev Fort- 
Ylausung rorhandene) geſchlecht— 
Mes Unterſcheidungs merkmal v.; We: 
hlechtseigenſchaft, f-; -mcerfmale, wv. 
fo; -theile, m. pl Geſchlechtsunter⸗ 
ied, m. svericbiedenbeit, f.; 20 Juz 
egriff Ber zu einem Geſchlechte gebö— 
enden Menſchen, FT hiereod. Gewaͤchſe, 
n.; bes. Nd beau -) baé) weibliche 
wf, ſchͤne Geſchlecht, n. rie) Weiber, 
. pl. ; || réunion des deux -s sur le 
néme individu, f. Hermaphrodi- 
me 

.. Sexe, adj. .Sexé, adj. -e, 
~(f. Sexe, or} nat. ) ..ge¢: 
Hledtlich ;..gefehledrig ; Geſchlecht.., 
ssexinis, sexualis. 

*Sexfide, ete. f. Sex... 

*Sexi.. (v. dat. sexus) in Zu, 
Hist nat.) -fére, adj. teutliche Bez 
vblechtotbeile habend, mit (veutlichen) 
Mefaplechtarheilen werfeben, geſchlech⸗ 


ig. 

8. Sexloculaire, ete. f. Sex... 

Sextane, adj, f. (neu-lal. sex- 
cana) (Path.) fiévre -, fechétrigiges 
nicht ſechstägiges, Wechſelfieber, 
Sertanfieber, n. febris ( interm. ) 
jextana,. 

Sextant, m. (wv. daft. sextus) 
‘Astron.) Sertant, m. 4° Sechsetel⸗ 
reit(bogen), m. 2° ndrdl. Slern- 
bild. 

Sexte, subst. I. f. (lat. sexta) 4° 
‘Lit. cath.) Serte, eig. (die) fechste, 
zewohnl, (vie) dritte von ven horis 
ranonicis; 2° (Mus.) Serte; LL. m. 


PRANCAIS-ALLEMAND. 


(lal: sextus) (daé) ſechſte Buch der De- 
eretalien Bonifacius des Achten. 

*Sextidi, m. (v. lat. sextus 
dies) (Cal. rép.) Gertivi, (ber) fechfte 
Tag ver Defade, m. 


Sextil, adj. -e, f. (lal. sextilis) 
(Astrol.) —*2 aspect -, geſechſter 
Schein, m. 


Sextule, we ds sextula) (Mé- 
trol. ane.) (ver) fechfte Theil einer 
Unze, me. vier Seruypel, m. pl. 

tSextuor, m. (Mus.) Gertett, n. 

*Sextuple, adj. (lat. sextu- 
plus) ſechsfaͤch, -faltia, sextuplex ; || 
subst. m. (bad) Sechẽ fache 

*Sextupler (v. Sextuple) va. 
um dad Sechefache vermehren, ver: 
fechéfachen. 

Sexucel, adj. -le, f. (lat. sexua- 
lis) geichlentlidy; Geſchlechts.; fez 
xuellz Serual..; instinct -, Ge: 
ſchlechtaſtrieb, m.; systéme des orga- 
nes -s, Eyftem der Geſchlechtewerk⸗ 
acuge od. corgane ; Syit. ver weibli— 
hen, Geburtétbeile; (Bot.) systéme 
-, (tad Funitliche,) auf rem Unter: 
ſchiede der Geſchlechtsmerkmale beruz 
bende Eyftem, ESerualfyftem (Lin- 
nes), wn. Sintbeilung ver Pflanzen 
nad) deren Gefchledrstbeilen, f. 

Seyait, /mperf. Ste P. Sing. 
v. Seoir. 

+Sfumato, m. (ifal.) (Peint. 
rauchige , duftige (3. B. Murillo’ ſche 
Manier, . peindre — mit unbe— 
ſtimmten Umriſſen, duftig malen, die 
Gegenſtaͤnde in einen Duft hullen. 

Sgraff 
(Peint.) gefragte , ſchraffirte Manier, 
Stiftycidhnung (auf eine grau ange: 
ſtrichene Mauer), f. 

Shako, m. (ungar. shako, poln. 
czako) bs chaco) Tfchato, m. 
(Soldatenhut). 

Shall, m. f. Chale. 

Sheling, m.f. * 

Shérif, wm. (eng/. sherif) (spr. 
chérif) Sherif, Qandrichter in Eng: 
land, me. 

Si (/at. si, itl. si, se) I. conj. 4° 
bedingungsw. wenn; wofern; - je 
peux, wenn ich fann, wofern es mir 
inöglich if, wo moglicd, sil, wenn er, 
wenn es; si elle, wenn fie; — ce_n’est 
(que), (wortl wenn ¢8 nicht ft, es 
möchte denn fein, Daf) auégenommen, 
auper (, Dag); - ce n’etail la crainte, 
wenn (¢8) die Furcht nidjt wire, ware 
es nicht bie Furcht, müñte ich nicht 
fürchten, fürchtete ich nicht; que -, 
(taf) wenn (f. Que); fam. — lantest 
que, wenn es wabrift, wenn dem fo 
ijt, Daw; wenn anreré; wofern; (un) 
— subst. m. (ein) Benn; 2 vor- 
ausselzungsw, = je suis méfhant, 
c'est que.., wenn ic) mißtrauiſch bin, 
od, bin id mifitr., fo kommt das baz 
ber. dag..; geyensdlslich: - l'un est 
vieux , Vavire est jeune, wenn ber 
Gine alt ift, od. ift der Gine alt, fo 
ift ver Andere jung; Ul. particule, 
19 fam. bejahend: allerdings ; ja; 
tod; (ja) webl; que -, a, dap tem 
(al fo fet, dañ die S. wabr fei; 6. (0b) 
ja wohl! allerdings! - fait, allerdingé, 
et ja wobl; 20 swreifelud: ob; dites- 
moi - vous irez la, fagen Sie mir, ob 
Sie tabin gehen werden; vous savez 
~ je vous aime, Sie wiffen ob oder 
wie feb ich Sie liebe; UL. ade. (-.. 
que) fo (.., dak); abs. un - brave 
homme, ein fo waderer Mann; im 
Sinne v. Quelque: - grand qu'il 
soit, fo od. wie qrop et auch fein mag 
od. fei; im Sinne v. Aussi, Aulant: 
il n’est pas - riche que vous, er ift 
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ilte, m. (ital. sgraffito) 
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nicht fo reid) als Sie; - bien que, loc. 
adv. fam. fo gut, fo ſehr, fo, verge: 
ſtalt, dag... [Note der Tonleiter). 

Ste m. (ital.) (Mus.) 8, n. (Tle 

*Siagon.., (r. eveyer) in Zus. 
(Path.) Rinnbaden.., Rev ; -agre, 
[. (ver) rheumatiſche oder arthrit: jibe 
Schmerz im Kinnlaven: od. Unterfie: 
fergelente, me. Kinnbadengicht, siago- 
nagra, f. 

Siagonotes,m. pl. (vp. c1aya71) 
(Tehth.)( Fam. ber) Rael tiefrigen. —* 
mauligen Fiſche, m. pl. Breitmauler, 
n, pl. siagonola (Dum.). 

*Sial.., f. Sialo..; -agogne, adj. 
u. subst, m. (v, Tiaror Us. dyeryic 
(Ther,) ſpeiche lausleerend, die Spel⸗ 
helahſenderung reizend, ten Speſchei⸗ 
fluß befördernd, es Mitiel), sialago- 
guin, n. 2 

Sialisme, m. (eiaarscpsc)  Phy- 
siol.) vermebrte Sreidyelabjouverung 
f{. Speitetn, n. (f. Ptyalisme); (Path.) 
Speichelflufi, sialismus, m. (f. Sali- 
valion). 

Sialistére, m. (eradorspioy) 
(Eutom.) freichetabfonderndes Werk: 
geug, sialisterium, n. Speicheldrüſe 
(einiger Hatbflagler, Zweiflagler 
und Schmetterlinge), f. (Kirby). 

*Sialo.. (v. @iador) in Zus. 
(Sc. méd.) Speidel..; -rrhée, f. 
sialorrheea (f. Sialisme). 

Siam, #& n, — 55—— (das 
Koͤnigreich, die Stadt) Siam (in Ost- 
Asien), n.; ( Path.) maladie de -, 
ſiamſche Kranfbeit) ſ. Fiévre (jaune); 
2 im_w. J. (jeu de quilles de -) 
Siam fegel)ipiel, n. 

+Siamang, m. (chin.) (Zool.) 
Siamang(affe), Brillaffe, hilobates 
syndactylus, m, (f. Gibbon). 

Siamois, adj.-e. f. (v. Siam) 
(Geogr.) fiamifh, von Siam, Siam..; 
|| svOst. m. 4° Bewobner von Siam, 
m.; 2° ſiamſche Sprache, f. (ver) ſiam⸗ 
ſche Dialect; || -e, subst. f. 4 Ves 
wobnerin von Siam, f.; 20 (Comm.) 
A. Giam-Kattun, flamfeer Baume 
wollenzeug, n. Stamoife, f.; B. fiam: 
fhe Halbjeive, f. 

Sibarite, m. fj. Sybarite, 

Siberite, f. (v. Sibérie, f. 6. 
W.)(Minér.) rother Echorl, Sibe⸗ 
tit, m. 

Sibilant, adj. -e, f. (lat. sibi- 
lans) (Séméiol.) pfeifend; ziſchend; 
rale -, pfeifendes Rocheln, Pfeifen (in 
ben Luftrobreniften), n. 

Sibylle, f (dat. Sibylla) (Il non 
mouill.) (Ant.) Sibylle, 4 (fig. A. 
Wabriagerin, Seherin, PBrophetin; 
Here; B. fam. vicille-, alte S., fi. 
alte’, ſich geiftreich biinfended od, boe⸗ 
haftes Weib, nm. alte Here, f.); de 
la -, Sibyllen... 

Sibyltin, adj. -e, f. (lat. si- 
byllinus) ſibylliniſch. 

Sicaire, m. (lat. sicarius) 4 
(Hist. jud )-s, pl. (Partet ber) Sis 
carier, Doldptrager, m. pl.; 20 heut. 
Bed, (gedungenct) Meuchelmorder, 
Meuchler, Morder, Mordſöldling Ban— 
bit, w.; 3° (Entom.)-s, Dold: 
fliegen, f. pl. sicarii (Latr.). 

Sicamore, m. (verd, aus Ci- 
clamor) (Blas.) (Waf-)Reif, m. 

Siccatif, adj. -ve, {. u. subst. 
m. (lat. siceativus) (Peint., Ther.) 
(aufz, ab: od. aus)jtrodnend; troduens 
bes Mittel, siccativum, n. 

Sic c ig 6 +f (104 siccitas) Lehr- 
spr. Trodenheit, /. 

"Sic iltique, m. (laf. sicilicus) 
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(Métrol. anc., Drog.) ſechs Scru⸗ 
pel, m. pl. (cin) halbes Loth, n. 

Sicle, m. (/al. siclus, v. hebr.) 
(Métrol. jud.) Sedel, m. (all-hebrdi- 
sches Gewicht u. Miinse = 4Drach- 
men). 

*Sicomore, m. f. Sycomore. 

Sidéral, adj. -e, /. (lat. side- 
ralis) Stern..; (Ginflug rc.) ber Ges 
| he Beobachtungen rc.) uber dre 

eſtirne; ſideriſch; Siteral; jour -, 
Sterntag; révolution -e, Sternum- 
fauf, m.; année -e, Stern(fonnen)- 
jabr, n. 

Sidération f (lat. sideratio) 
40 (Astrol.) ploͤtzlicher Geftirneinflug, 
m. Siveration, f.; 20 wneig. (Path.) 
A. (ein vormals den Gestirnen su- 
geschricbener ploötzlich gu Boren ftre- 
fencer) Schlagflug, m. plogliche Lah⸗ 
nung: B. ehem. dberh. plogliche 
Gnifraftung, f.; C. ehem. ſ. Spha- 
cele. , 

Sidérides, m. pl. (1. oidnpos) 
40 (Chim.) (Gatt, der) cifenartigen 
Grunditoffe, m. pl. od. Metalle, n. 
pl. (Ampere); 2° (Minér.) | Glaffe ver) 
eifenbaltigen Grye od, Mineralien, 
Gifenerze, Sideride, n. p/. siderides 
(Beudant.) 

Sidérique,adj. L. (v. lat. sidus, 
sideris) Lehrspr. von ten Sternen 
ausgehend (f. Sidéral); IL. (o. eid npos) 
(Magnet. anim.) vom Gifen ausge— 
bend of. fich gu demſ. hinneigend, Gi 
fen.., ſideriſch; sidericus. 

Sidérisme, m. (f. Sidérique) 
1. —— Sternverehrung, ſ. Stern: 
(en dienft, m. Unbetung der Geſtirne, 
7; AL. (Maguét. anim.) (angeb/.) Bers 
wandtſchaft (des Nerven yitems) gum 
Gifen od. tiberh. yu ven Metallen, f. 
(das) Fublen der Mabe von Wetallen, 
m. Metallfompathie, . Vermögen, 
Metalle od. Erze yu wittern, Grye: 
wittern, nm. Siderismus, ve. 

Sidérite, f. (oidnpirnc, ordngs- 
T1¢) —— Siderit, m. 10 Magnet: 

_tifen; 20 Raſeneiſenerz, Sumpferz, 
n.; 3° Sapphirquarz m. 
tSidéritis, m. (asdngirss) (Bot.) 
Giliedfraut; 4’ f. Crapaudine; bes. 
(Mat. méd.) raubbaariges @L., n. a, 
Sideritis (hirsuta); b, im eng. S, 
herba Sideritidis; 2° (stachis) -, 
aufrechter Zieft, m. ſ. Stachis (droit). 

*Sidér.., f. Sidéro... 

*Sidéro..(v. oidnpee) in Zus. 
(Sc. nat. et occult.) Gifen..; (Minér.) 
-calcile, f. Siverocalcit, Bruunfalf, 
cifenbaltiger foblenf. Magnefia-Ralf, 
m.; — f. Siveroclept, Ghufit, 
m.; (Chim.) Sidéro-cyanique, adj. 
acide --, Gifenblaufiure, 700ſ.) 
-gastre, adj, mit rofibraunem Bau: 

¢; (Technol.) -graphie, f, Stahl⸗ 
ſtecherkunſt, f.; “Sraphique, ad). 
Stablitecer..; Stahinic.., fivervs 
raphiſch; (Divin.)-mancie, f. Gi: 
enz od. Funkenwahrſagerei, £.; (Mi- 

nér.) -schizolithe, f. Siverofdhize: 
lith, m. (kiesels. Eisenoxyd mit 
Alaunerde u. Wasser); (Métall.) 
-ltechnie, f. Gisengewinnungé:, Gis 
ſenſchmelzikuͤnſt; Runft, die Eiſenerze 
au behandeln, Siderotechnie, f. 

*Sidéroxides, m. pl. (f. Si- 
dér..) (Minér.) Gifenuryte, nm. pi. 
Berbindungen des Gifens mit Sauer: 
ftoff. f. pl. 

*Sidéroxylon, m. (f. Sidé- 
ro..) (Bot.) Gifenholy, n. Gifenbaum, 
m. sideroxylum. 


" Siecle, m. (/at. seculum) Jahr⸗ 
hundert, 2. 4° bunbdertjihriger Zeit: 
raum, m.; 20im eng. u. w. S. A. 
Seitalter, nm. a, Weltalter, Alter, n.; 
b, Zeitabſchnitt, m. Zeit, f.; c, seit: 
genofien, m, pl. — 
ditwelt, £; des. Aufklaͤrung. f. Gul⸗ 
turzuſtand der Zeitgenoſſen, ves Zeit⸗ 
alters od, der Zeit, m.; B. diberir. 
fm. lange, ewige Zeit, (cine) Gwig- 
cit, f.; C. Je - futur, dad hinftige 
Leben, Dafein nad dem Tove, n.; 
Weltleben, n. Welt, ſ. (im Ggs. v. 
vie religiense ow chrétienne); {| 4° 
les -s passés el fulurs, bie vetgange: 
nen u. Fommenten Jahrbunderte, die 
Ber: u. Nachzeit od. awelt; (Ecrit. 
Ste) 4 tous les -s, aux -s des -s, 
dans tous les -s des -s, in afle —t 
fit, von Gwi felt pe Ewigkeit; 2° 
du - weltlic&, elt..; gens du —, 
Weltkinder, ». pl. ir. 

Sicd, Pras. Ind. Bte P. S. v. 

Siége, m. (lat. sedes, rg/. Sied) 
4° Sig, m. A. (sum Silzen einge- 
richtete S.) Seffel; Stubl, m.; Bank, 
[3 (- d'un cocher) (Kutiherfig, Rut: 
fdenz) Bod ; - d'une selle, (der) jum 
Sitzen a sara ged Theil, Sig eines 
Sattel4; B. im w. S. a, Sigungs: 
od. Anfenthaltsort (eines Gerichts od. 
ciner Beborve); fig. Wobnfig (der 
Wiſſenſchaften u. Riinfte x.); Ore, 
Fle. Theil, wo (eine Kroutheit x.) 
bauft, wo (ein Webel xc.) fledt, m.; b, 
Untergericht, vn. Ridhteritubl ; Gerichts— 
fprengel ; (-_patriareal, - episcopal) 
Patriarchenfig, m. Wurde u. Gerichta: 
barfeit eines Patriarden, 7; biſchofli⸗ 
her Stubl, m. Bisihum, nu; le - 
apostolique, saint-siege, ver (ri: 
miſch⸗ apoſtoliſche ber beilige od. 
vpaͤpftliche Stubl; C. weralt. Geiag, 
nm. (}. ae — te * 
gerung, f.; || 49-de paille, Strobſitz, 
eftubl; - de gazon, Rafenfig ; * 
bras, Armſtuhl, -fefjet ;+- d’aisance, 
Machi Rublfig, m.; le -de la mala- 
die, Sig ver Krankheit; appliquer 
des sangsues au -, ‘Blutegel an bas 
Gefik, an den After feyen; bain de -, 
Sigbab, n.; 2 faire un -, eine Bela: 
qctung unternebmen; mettre le - 
devant une place, cine Feſtung belaz 
gern; lever le -, die Belagerung auf: 
beben ; fig. fam, abjieben; fein Bor: 
baben aufgeben; état de -, Belage: 
rungéftanb, m. 

Sieger (v. Siége) en. (an einem 
Orte) feinen Sig haben, fich befinden 
ss Fak v. Kraukheiten etc. figen. 

ien, adj. poss. rel. 3le P. -ne, f. 
—*5* fien, altd. finer, goth. seins, 
lat. suus) (ber, bie, dag) feine, feinige; 
ibrige; fam. un - ami, ciner feiner 
Freünde || swbst. m. 4° (das) Seine, 
Seinige, Ihrige, fein, ihe But, n. feine 

abe, f.; y mettre du -, etw. von dem 

cinigen, etw. and feiner Tafthe, aud 
felbft etw. binguthun od. zgeben; fiy. 
a, etw. (aug feinen Mitteln) beifteuern; 
bie Laſt mit tragen belfen; 6, fam. 
etw. bingujegen od. dichten; prov. 
chacun le - n'est pas trop, einem 
Seven das Seine (if nicht zu viel, if 
nicht mebr alé billig); 20-s, pi. (die) 
Seinigen, Seinen; Ihrigen, m. pl. 
feine, ibre Mngeborigen, Verwandien, 
Anhanger, Verehrer, Befenner, m. pl. 
Truppen. (. pl.; Bibelspr. vie, fo an 
ihn glauben, fo an ibm balten; 50 
~nes, subst. f, pl. faire des -nes, 
(bumine) Streiche, Schelmenftreiche 
machen. 

Sienite, f. (Minér.) Sienit, 
Afterſchoͤrl, m. 


Siéra,Siérait, Ful. w. Cond. 
Ste P. Sing. v. Seoir. 

Sieste, f. (ital. wu. span. siesta, 
v. fat. sexta ) Mittagtrade, /. 
Mittagés od. Rachmitragtihiifter, 
n. Sielte, ſ.z faire la -, Mittagirage 
halten. 

Sieur, m. (f. Seigneur w, Sire, 
engl. 4! Hig ey f. Seignenr ; 
2° heut. Bed. A. ein im Cwrialatgh 
wu. suw, in Schreiben an Unterp- 
bene fiblicher Titel: Serv; B. uv - 
(Paul, etc.|, ein gewiſſer Serr (Bor 
2¢.), ein Menſch Mamens (Paul x. 

Sifflabl Cy adj. (oe. SaMer) re 
verdient ausgepfiffen ju werden cat 
ziſchenswerth 

Sifflant (part. pres, 0. Sber 
adj. -e, f. pfcifend ; zifdbend; 204. 
ee lettres -es, 3ijbudtata, 


m. pl. 

atirioment, m. (¢. Sifle 
Pfeifen (mit rem Munde, in der See 
rébrendften, ciner Rugel x.; & 

cife, nm. pfeifenter Ton, m; re 
ended Athmenbolen, Ziſcen (ce 
SHlange, eines VPfeils x.); Serer: 
Saufen, MAuspfeifen, Ausiſchen (ood 
Stückes 2¢.), n. 

Siffler (ev. lat. sibilare) m 
pfeifen (©. Menschen, Kugeln ee. 
ziſchen (vo. Schlangen ete.) ; iia 
|| va. 4° (ein Lieven xc.) rain 
go api Wogel) pfeifen lebren, tex 
felb.) etwas. vorpfeifen, denſ. bare 
Pfeifen) gum Singen abridter, es 
pfeifen; . fam. - qn, Jena * 


richten, ihm feime Rolle veciagt, 


pop. - la linotte, (den SHanfing & 
ridten) @, au tief iné @lat feber, 
einen Zopf trinfen; 6, fich im Goes 
niffe bie Zeit vertreiben, im 8" 
pfeifen; 30 fein Stud x.) antr'at 
ausziſchen, fam. mit Paulea wT 
peten durchfallen laſſen, fig. aut! 
nen ; || siMeé, —e, anégepfiffen x. 

Sifflet, om. (rc. SiMer " 
(Werkzeug cum Pfeifen, Det « 
Pfeife; — de Pan on de chawire 
nier, Banéflote, £; 2° fig. (-4¥ 
Pieifentone, m. pl, Bieisen, Tate 
fen ; Musginchen, m.; 3° wneig. Py 
Luftroͤhre, Gurgel. £,; | de coup & 
Pfeifenton, m. (einmaliget, geld 
Pfeifen, u. Vfiff. w.; donuer & 
coup de -, einen Pfiff chun, (cae 
pfeifen; 2° s’exposer aur -5, i % 
Gefahr preis geben. audgerife * 
werden; ſich tem Hohne der Be 
fumé, der Welt ausiegen ; tombe * 
bruit des -s, mit Giang, mit Sz 
u. Trompeten burchfallen ; autor* 
fen werven ; mit allgemeiner Bers? 
Hung yu Grabe getragen merten, © 
ter bem Hohne ter Welt Murer: * 
sop. serrer le - aqn, Jem. 3* 

urgel nebmen, ibm die Surge | 
fammenfdniren. 

Siffleur, m, -se, f(r. SiMe 
1° Pfeifer, Autpfeifer, Ausiieer ~ 
sin. f.; 2° (Zool.) a, ameritami® 
Murmelthier, nu. Afterbaic Bees 
m. arctomys monar ; 6, Balbtee*- 
aunt mont (4 — yh 
nith.) f, vreuil; | od). ah 
Pfeif. s (Veter.) beim Mrhowe ve 
fend, keuchend, daͤmpfig. 

Sifilert, m. \Ornith.) Paro 
vogel mit fect SHwanifeters, ⸗ 

Sigaret, m. (Zool) *** 
n. —— imperforata (Agim 
mergatt.). » 

8 fei 116, adj. -e, f (lat —* 
batus) 4° (Minér,) (gefiegell) gt 
gefiegelte (Lemmifie a.) Grte, | 


a 


SIGN 


SILE 
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(Wahr⸗Zeichen, Wunder, n.; D. -s, tau (einer S.) ſchweigen; imposer - a 
pl, (angedl.) Vorzeichen, (Himmelé | qn, einem Stillſchweigen auferlegen 
od. Wunrer:)Zeidden ; 3° im w. S. | od. gebicten, ibn ſchweigen beißen, ibm 


od. firigauer, graue türliſche 2c.) Sie⸗ 
gelerde, Terra sigillata (lemnia, lu- 
tea, turcica grisea, etc.), f.; 2°( Bot.) 
mit flegelartigen Gindriden verfeben, 
sigillatus (Murbel). 

Sigisbée, m. (ilal. cicisbeo) 
Giciébeo, Cavaliere servente, m. 
{ #reund des Mannes u. Galan der 
fran). [Gicisbeat, a. 

Sigisbéisme, m. (wv. Sigisbée) 

Sigle, {. wu. m. (. lat. sigia) (Pa- 
léogr.) Abfirgungsbuchftabe, nr. 

*Sigmo.. (ve. efymua) in Zus. 
-ide, adj. (erypoudas) (Sc. nat. et 
méd.) figmaformig, balbmondformig, 
S formig, f@wanenhalsférmig, sig- 
smuotdeus; ( Anat.) valvules - -s, bald: 
monbdformige Herzflapyen. 

Signage, m. (wv. Signer) (Vitr.) 
Fenſter(vor zeichnung. f. 

Signal, m. (r. fat. signum) Gi- 
qgnal, n. 4 (ein in bie Herne gegebe: 
nes, telegraphiſches rc.) Zeichen; 20 
(Lofungé: Zeichen, vn. Lofung ( gum 
Kampfe x.), f.; Wink, m. (eig. uw. 
fig.); & (Péche) Fiſcherzeichen, n. 
=boje, f.; || donner le - de qe., bas 
Beidhen, die Lofung yu etw. geben. 

Signalé (parl. pass, v. Signa- 
ler) adj. -e, ff, 4° begeichnet; be: 
fehrieben; fignalifict; auf den auf: 
merffam gemaht worten, deſſen Sis 
gnalement gegeben iff; 2° fig. autyes 
zeichnet ; ausnehmend; (Bory) wiry: 
tigfe Dienfte rc.) ; qany befonder ; glaͤn⸗ 
zend(er Sieg ac.) ; berubme; berüchtigt. 

Signalement, m. (v. Signaler) 
Vezeichnung. genaue Beſchreibung (eis 
nes Menſchen, . Gignalement, n.; 
Steckbrief, m. 

Signaler (wv. Signal) va. 4° (Sem. 
cinem Aeußern od. der Geſtalt nach) 
Reſchreiben; bezeichnen; ba’ Signale: 
nent (Semanbs) entwerfen, (ihm) fiqna: 
ificen; chem. (Recruten) in vie Mu— 
terrofle einſchreiben ; im w:. 8. (ctw, 
ex Aufmerkſamkeit Jemands y¢.) bez 
cichnen, empfehlen jet Sem. auf: 
cerfjam auf etw macen) ; (eine Klip: 
e 2¢.) anbveuten, auf dieſ. bindenten, 
sor berf. 2.) warnen ; 2 (eine Alotre 
:. urd Signale) anjeigen, fignalifiz 
en; fig. (feinen Gifer, feine Klugbeit 
-.) g¢igen, bemerfbar maden, (anf 
ine ausgezeichnete Urt) beweiſen, yu 
rkennen geben; an ten Tag leven; 
den Durchzug Jemantsé 2x.) bezeich⸗ 
em; | se-, ſich auszeichnen, ſich hers 
or thun. 

Signataire, m. wv. f. (e. lat. 
ignare, signatus) Unterzeichner, Sis 
natar, m. <n, f. 

Signature, f. (lat. signatura) 
Signatur, f. 4 Mamens⸗ Unter— 
Srift, f. A. (ber) unterzeichnete Nas 
sen, m.; B. Unterzeichnüng. ( Unter: 
treiben, 1.5 2 imiw, S. A. = en 
vur de Rome, väpſtlicher Bewilli: 
unasbrief, m.: B. - de justice, (a, 
Apitlicher Entſcheidungs brief: b, papft⸗ 
ices) Enticheidungsgericht;-de gra- 
e. (a, pipflicher Gnatenbrief; 5, 
apſtliches Gnadengeridt; 30 (Typ.) 
Aogenjeidhen, n. ; 

Signe, m. (lat. signum) 4° 3ei- 
sem ( dtherh.); 2 im eng. 8. A. 
(nacichen; Indicium; Symvtom; B. 
Nert- od, Kennzeichen; Merkmal; 
ärkennunggzeichen; Dents od, Grin: 
erungézeichen ; bes. a, Seichen (yum 
lusdrude cined Gedanfens, Wunſches, 
zefebls 1¢.); Ausorudseidhen, n.; 
Ginf, m.; b, (bleibender Haulfle- 


(Astron.) Seichen (bes Thiertreifes ), 
—— — n. (der Azle Theil 

er [scheinbaren] Sonnenbahn od. 
in w. B. des Thierkreises) ; — de 
«+» deichen von .., ..jeidhen; - de vie, 
Lebensyeichen ; - de pluie, Angeichen 
von Regen; faire un?- de téte, ein 
Zeichen mit bem Kopfe machen, mit 
bem Kopfe winfen; faire - n de 
venir, Jemanden ten Wink geben yu 
fommen, ibn berbeiwinfen, ibn durch 
einen Winf rufen; se parler par -s, 
durch Zeichen od. Winke mit einander 
reven, fics curd) Zeichen verftandigen, 
bie Zeichenfprache (mit cinander) re: 
ben; faire le - de la croix, baé Sei: 
hen bes Kreuzes machen, ein Kreuz 
fchlagen, ſich befreugen; mit einander 
frredjen; en - d'amitie, yum od. als 
Scichen ver Freundſchaft. 

Signer (o. at. signare) va. (eine 
Schrift, fam. feinen Namen) unter: 
zeichnen, unterſchreiben; zeichnen; 
(Technol.) (Waaren 2.) —5* be⸗ 
zeichnen; flempeln ; fig. - qe. de son 
Sang, et, mit feinem Blute befiegeln 
od. bewabren; || se -, fam. fich be⸗) 
Freugen, weedy. ſich kreüzigen (u. fege 
nen), cin Kreuz [ehlagen ; || signé, -e 
unterjcichnet 2 ; adj. (Entom.) halb 
erhaben gezeichnet, signatus (Lam.). 

ignet, m, (Vki. ». Signe) 
(spr. sinet) Zeichen od. Band (in 
cinem Buche), Bud): od. Blattzeichen, 
Zeichenbaͤudchen, n. 

*Signifiant (part. pras. o. 
Signifier) adj. -e, f. bedeutend; bez 
deutungévell ; bedeutjam ; deutlich ; 
(Theol.) bedeutungévoll(es Zeichen der 
Ginave) ; peu -, f. Insignifiant; fam, 
trés signifiant, febr bedeutungévoll. 

*Significateur, m. (». lat. 
significare) ( Astrol. jud.) Bedeu— 
—— m. 

*Significattf, adj. -ve, f- (lat. 
significativus) bedcutungsvoll, bedeut⸗ 
fam. viel bedeutend; audorudsvoll ; ins 
haltſchwer; fignificativ. 

*Signification, f. (lat. si- 
gnificatio) 4° (Wort: od, Sach⸗ Be: 
deutung, f.; (Wort-\Verftand, Sinn, 
m.; 2° (Procéd.) Bedeuten, uv. Ane 
deutung ; Befannt: od. Kundmachung, 
Groffnung, f. Infinuicen (cines Er⸗ 
Tenntuifjes a¢.), n. 

*Signifier (v. Jat. significare) 
va. bedeuten: 4¢ eine Bedeutung baz 
ben; angeigen; (einen Begriff) bezeich⸗ 
nen; 2° (einem etw.) anbeuten, gu er: 
fennen geben; befannt madden, fund 
od. zu wiſſen thun; erdffnen; ( Pro- 
céd.) infinuiren; || t¢ qu’est-ce que 
cela signifie? was foll bad bedeuten 
od. fagen? || signiflé, -e, angeveus 
tet 2. munbditid, 2. 

Signette, f. (Man.) Sapyen: 

Sikion, m. (Teint.) Scafwaf- 
fer, (um Beleben der Krappfarbe vies 
nendes) Darmwaſſer der Schafe, 2. 

Sil, m. (lat. sil) (Minér. ane.) 
Gelberre; Rotherve, /. gelber od. unz 
gebrannter, rother od. gebrannter 

er, m. 

Silence, m. (lat. silentium) 4° 
Still: )Schweigen (v. Menschen); 2° 
mw. S. nu. fig. Shweigen, n.; 
Stille; Beriuidhloftateit: Rube; (Mul) 
Waufe, f (ad, Ruhe ;b, Ruhescichen): 
| garder le -, Stillſchweigen beobadh: 
ten, ſchweigen; nicht antworten ; faire 
—, ftill(e) fein, ſchweigen, fam. ven 
Mund, pop. dag Maul halten; passer 


ken, Miutter:)Maal ; C. Kerit. Ste) | sous -, mit Stillfdpweigen dtergeben ; 
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ube gebieten; itn gum Schweigen 
bringen, ibm ben Mund fliegen oe, 
fam. ftopfen ; (Proced. anc.) imposer 
— aux procurcurs-généraux, den 
Staatéanwalten vie Retreibung eines 
Strafverfabrens unterfagen, vief. gue 
Rube verweifen, einen Ürozeß od. cin 
Verfahren niederidlagen; hig. impo- 
ser - aux passions, etc., den Leiden: 
ſchaften x. Cafe chieten, vief. ſchwei⸗ 
gen beifien od. sige pede zugeln, 
be Jaͤhmen, quriidoringen , in feiner 
Bruft verſchließen; —! (feiv) fille)! 
rubig! fein Geräuſch gemacht Silen⸗ 
tium! faire qc. dans le —, etw. in der 
> ve im Geheimen thun od. abma- 

en. 


Silenciecusement, adv. ſchwei⸗ 
genb; in ber Stille; geritfaylos ; beim: 
id. 


Silencieux, adj. -se, f. (v. Si- 
lence) 4° (ftif}fcweigend, ſchweigſam, 
wortfarg; ftill; ftumm; verfdloffen; 
ber, vie, das wenig fpridjt, fic felten 
dupert; einfylbig; ftumm; 20 ©. Or- 
ten: fautlos, geraͤuſchlos, ftifl; in 
tiefes Sch weigen gehüllt. 

Silene, m. (Zsawvee) 40 (Myth) 
A. n. pr. Silen | Pfleyevater u. Be- 
gleiter des Bacchus) monture de-, 
Silen’s Row, vn. (f. Ane); B Silen, 
m, (Feldgolt, Satyrart); 2 (En- 
tom.) Ocrmione, f, papilio Hermio- 
ne; 3° (Bot.) Silene, silene, f. 

Siténées, f. pl.{o. Siléne, 3°) 

Bot.) (Geſchl. dex) SGilenenarten, si- 
ener, f. pl. (Cand). ; 
Silex, m. (lat.) Riefel tein) (f. 
Caillou); bes. (- pyromaque) Keuers 
ftein: Flintenftein, m.; fusil a -, Flin: 
te mit tinem Steinfihloffe. 

Silexi.. (v. lat. silex) in Zus, 
(Minér.) fiefel..; -forme, adj. fiejels 
formig, sartig. 

Silhouette, f. (urspr. n. pr. 
m.) Sdattenvifi, me. Silhouette, ff 
faire la - de qn, bie Silhouette Sem. 
maden, Sem. ſilhouettiren. 

Silicate, m. (f. Silicique) 
(Chim.) fiefelfaureds Salz, GSilicat, 
n.; fiefelfauer, adj. silicas; -de.., 
fiefelfaureé ..orpoul); - de fer, fie: 
felfaures Gifenoryd, Ferrum silici- 
cum, mn. silicas Ferri; i! Silicaté, 
oj. ~e, f. (Minér.) fiefelfauer. 
Silice, f. (v. dat. silex, silicis) 
(Chim.) Kieſelerde, glaéachatige Erde, 
Riefetfaure , Silicia, f.; - hydratée, 
Riefelerdehyrrat, n. 

Silicé, adj. -e, f. (v. Sitice) 
(Géogn. \fiefelerdebaltig. Riefel(erde)... 

Silicéo- (f. Silice) (Geonn.) Si- 
licéo-calcaire, adj. Riefeltalt... 

Siliceurx, adj, -se, f. (v. lut. si- 
lex) 4° (Minér.) flefelartig; 2° (Géo- 
gnost.) Ffiejelhaltig , fiefelig, Riefel.., 
siliciosus. 

*Silici.. (v. lat. silex) in Zus. 
(Minér., Géogn.) Riefel..; -fére, adj. 
ticfetbaltend, -baltiq, Riefel..; nae ‘ 
adj. in Riefel verwandelt , verfiefelt. 

Silicico- (v. nenu-lat silici- 
cus, f. Silicique) in Zus. (Chim.) 
bez. ein aus Silicium od. Kieseler- 
de u. einer sweilen Base gebildetles 
Doppelsals: (fMuorure) Silicico- 
argentique, etc., adj. (Glucr:) Siliz 
ciumfilber ac., (flufifaured) Riefelerdes 
filberoryd x¢., n.; (Nuorure) Silicico- 
polassique, ete. , adj. (Bluor-) Silis 
ciumfalium x., (flupfaureéd) Kieſeler⸗ 
defali x., n. ( Bers.). 





SILL 


SIMA 


SIMP 


eee 


Silicides, m. pl. (o. nen-lat, 
Silicis) (Minér.) (Fam. ver) kieſelhal⸗ 
tigen Mineralien, Silicive, mn. pol. 
(Seudant). 

*Silicifére, ete. 

Silicio- (vr. new- 
(Chim.) bez. ein mit Silicium u. ei- 
nem sueifen Grundstoffe verbun- 
denes Metall od. ein aus Kiesel- 
sdure u. ciner sueiten Sdure ge- 
bildetes Salo: Silicium .. metatl; 
Ficjel .. faureé Salz: Silicio-borate, 
om. fiefelboronfaures Saly, wv. silicio- 


i; Silici... 
boras; Silicio-Muorure, m. 


at. silicium) 


ciumfluormetall, silicio - Muorure- 
tum, n. 

*Siliciphthorure, m. (f. 
Silici..) (Chim.) Fluorfiliciumverbine 
bung, f. siliciphthoruretum (Leu- 

nt). 

ee ees ad.. (v. Silicium) 
(Chim.) silicicus; acide -, Kieſel— 
fiure, (. (f. Silice) ; chloride, Nuori- 
de, sulfide -, Ghlors, Fluor⸗/ Schwe⸗ 
felfilicium, nm. (Bers.). 

}|Silicium, m. (nen-lat., v. 
lat. silex, f. Silice) (Chim.) Gili: 
cium, n. Riefelftoff, m-. 

Siliciure, m. (f. Silicium) 
(Chim.) Siliciumberbindung, f. bes. 
Giliciummetall, siliciuretum, n.; - 
de. , Silicium... 

Silicule, f. (lat. silicula, Wk. 
v. lat, siliqua) (Bot.) Schötchen, n. 

at Nd Day 5 -se, [. (v. Si- 
licule) (Bot.) 4° fchottbenférmig, zar— 
tig; 20 —— ——— , Siliculosus; 
i -ses, subst. f. pad. (Dron. , Fan. 
der) fhotdhentragenden Uflangen, sili- 
culosew, f. pl. (Linne, Roth). 

*Siliculi..(v. lat. silicula)in 
Zus. (Bot.) -forme, ady. ſchötchenfor⸗ 
mig. 

Siliquaire f. (ev. lat. siliqua 
Shotenrébhre, siliquaria, f. 4° (Zool. 
Roéhrenkiemergatt.; 2° (Bot.) Meer- | 
algengattung. (Sdhote, /. 
ilique, f. (lal, siliqua) (Bot.) 

Siliquelle, f (VK. wv. sili- 
a) 4° (Bot.) Schoͤtchen (3. B. ves 

hollfrauté) (Cand. ); 2° (Zool.) 
SHotenthierchen, n. siliqueila. 

Siliqueux, adj. -se, f. (j. Sili- 

ne) (Bol.) 4° fibotenartig, -formig ; 

choten..; 2° fdhotentragend, siliquo- 
sus; || -ses, ee pl. (Gerdht., 
Oron., Glajfe ver) Sdotenpflanyen, 
siliquose , f. pl. ( Roth, Linne, 
Royen), 
iliqui.. (wv. lat. siliqua) in 
Zus. (Bol.) -forme, adj. fdotenfér: 


mig. 

Silla e, m. (v.Siller) (dl moui//.) 
fo (Mar) (SHiAs Spur, (Waffer-) 
Burche, /.;Lauf, Strid), m. Kielwayjer, | 
". Co. m.; 20 (Mines) Berlingerung | 
(einer Steinfoblenaver , /. (radin Tage 
od. in die Tiefe) Streichen, n. Strich, 
gn.; || 4° doubler le -, ben Lauf, vie 
Geſchwindigkeit eines andern Sch; jfea) | 
uberdoypeln, ned einmal fo raid ala 
baffetbe) ſegeln; faire bon -, eine gus | 
te, giinftige Fahrt haben; mesurer le 
~, den Lauf, die Geſchwindigkeit (eines 
Schiffes meffen. 

Sille, m. (saree) (spr. Sile) 
faltgriedptfdjes; Spotigeridht, n. Sil 
» ve, 


Siller(U mouill,) I, (v. laf. sul- 
care) en. (Mar.) sell. gebr. vie Wogen | 
burddneiven od. purchfurcen, fe: 
geln, loufens Uf. 
u. dat. sigillum, 


vgl. Dessiller) ra. 


(f. deutsch, ſtegeln simarubea, . pl 


ber) zunaͤhen, (cenf.) blenden ; f sillé, 
=¢, geblendet 2. 
Sillet, m. (Luth.) (Gifenbein:) 
Kamm eines Gaiteninfirumenté!, m. 
*Sillo... in Zus. I. I. oirneg, 
ß Sille) (Philol.) Spottgedicht., Sit 
us; Th. (f. Sillon, Sillage) (Mar.) 
~meélre, m. Geſchwindigkeits— od. 
— a gt: 
illon, Sx. (laf. suleus) (fl 
mouill.) 4» (mit einem Pflug gegogene) 
Furche, f.; im w. 8. dicht. -s, pl. 
Burden, pl. Meter, m. pl. Gefilte, n. 
pl. Fluren, f. pl.;2-tiberh. (Sc. nat. 
et méd.) Furie; Mille, (5 bes. -s, pl. 
Runzeln (ant Gaumen ved Piecees, /. 
* Mar. oT Furche (7. Sil- 
age): fig. dicht. Kurce, f. (Lit x.) 
Streifen, m.; | faire, creuser, tracer 
un-, ¢ine Furche ziehen; fi . faire 
son -, fein Tagewerf vellbringen; 
nicht mebr als feine Schuldigkeit thun. 
Sillonuer(e, Sillon) (/mowidl.) 
va. Furchen (auf od. in etw.) zieben, 
(etw.) furden, vuredfurcien (ner im 
part. pass. gebr.); fig. (vie Wolken, 
die Meere rc.) Durchfurdien, durchſchnei⸗ 
ben, durch (die Wolfen, Wogen x.) 
— (ven Occan 2.) Burchyegein ; 
jurden (auf tie Stirn Semanvé x.) 
zichen, (bie Stirn 2c.) furchen, run: 
geln; |i sillonne, -e, gefurcht addy. 
gefurcht, mit Furchen bedecktt; gerillt, 
villig, suleatus: sitlonné de qe., von 


ctw. durchfurcht, durchſchuitien; durch 


kreuzt; mit etw. durdgogen; beſaet 
T Silo, m. (span.) Rorngrute, fF. 


| (unterirbifdjer) Getreidebehalter, Si— 


lo, m. 

Silouette., f. ſ. Sithouette. 

Silphe, /. (Entom.) %aatafer, m. 
silpha; |] Siiphales , Silphides, an. 
pl. (Sejcbl. ver) Aaskaferarten, f. pl, 
silphala (Cuv.), silphidea (Leach). 

Silure, m. (eircupes) (Ichih.) 
Wels, silurus; - commun, - d'Eu- 
rope, (der) gemecine Wels, Weller, si- 
lurus glanis; - électrique, Sitters 
wela, sil. s. malapterurus electri- 
cus; - cuirassé , = armé, Panzer— 
welé, Soldaien ſiſch, silurus militaris, 
mh. 


*Siluro.. (©, eidevpoe)in Zus. 
Ichth.) ides, -somes, mm. pl. (Geez 
chl. Kam, der) Welsarten, f pt. si- 
uroides (Cuv, ele.), silurosomata, 


ripe r 

ves, f. pl. (lat. silve) (Pods, 

avon re Berichte, n. Py Sil⸗ 
en, f. pl. 

+ §, ivi., f. Sylvi... ~ 

Silybe, Silybon, m. (zinuBoy 
(Bot.) Silybum n.; bes. (Mat. maa} 
(- de Marie) Mariendiftel, Frauenz 
Silber., Stecfern: od. Froſchdiſtel, 
Silybum marianum, Carduus ma- 
rianus; semences de - de Marie 
Stedhfirner, mw. pl. semen Cardul 
Maria. 

Simagréé, f. (ral. lat. simula- 
crum) fam. exfinitelte Geberve, ic: 
revel, Sierafferei ; Frage, Grimaſſe; 
Firlefanzerei, /. 

Simaise, f. f. Cymaise. 

Simarouba, m. (Bot.) Sima: 
tuba; bes. (Mat. méd.) (- amer) a, 
Simarubaquaſſie, (. Stmarububanm, 
m. Simaruba ama:a, ‘quassia) §.; b, 
te eng. S. (ecorce de la racine de 
~) Sunaruba wuriel vine’, cort. Si- 
maruba, f; {| Sunsroubees, f. pl. 
(Ham., Geſchle dev) Stmarubaarten, 


Simacre, f{. (ital. zimarra) 40 


(Faue.) (einem Falfen) die Mugen lie⸗ chem. Echlepptleid n. crod, m.; 2° 
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Untergemand, -fleit (héherer Ge 

richtispersonen), n. 

Simbleau, m. (Charp.) 3c 
lelſchnur, f. 

*Simil.., f. Simili... 

Similaire, adj. (c. lol. simile 
gleichartig; gleichjermig, cinmra 
ahnlich, bomogen ; (Phys.) anise 
Licht). 

*Simili.. (e. lat. similis’ » 
Zus, (Bot.) More, adj. glade 
biumig, mit gleichartigen Bisan 

Similitude, /. (lat. sims 
4o —— Gleich ẽ rnglen* 
bereinſtimmung, /.; 20Rhei )@lo> 
nip, n. 

*Similor,m., (f. Simil..) Zéee 
gole, Similor, Prinametall, «. 

Simoniagq ue, adj. (vr, Sime 
fe wucherlich, durch Beſtechenz o 
langt, ſimoniſch; 2° Simewic we 
bent; || subst. m. Bfrinestive 
Amtswucherer, m. 

Simonie,/. (©. Simon, 9p. ¢ 
Zauberer Simen) (Jur, peo = 
mone, Simonefinte, (. Bude x 
gciftlichen Aemtern od. Amtsdustice 

| gen, Pfründenwucher, wm. 

| Simousses, f, pl. (Sell.) Jam 

borte, ⸗treſſe, f. 

Simpte, adj. (lat. simpler f 
cinfach: A. (im Gs. t. Dove 
doppelt, u. v. Composé, —— 
| —— ilt; nicht gujammex 

ſetzt; einſtoffig; Grunt; cua, 

; (Hebdure) mit einer einzigen mee 

| veibe ; eintagigied Beit x.) ; inte 

| ee Rely |; ernlappig ; ungelert. © 
zertbeilt, unverzweigt cr Stamm + 
nicht gefullte Blume); B. am see 
t. Seul, Unique) aflcing Nees 
der, die, BAB; C. (im Gags, 6 bem 
pliqueé, verwidelt) umvermidelt te 
aus nicht complicirt, leicht ys ho 
haben; leicht verſtantlich Dis 
F. ungekunſtelt; ungeziert © 
los, beſcheidente Wohnungx > 
(er Meunſchenverſtand x. \; anirree - 
Er Menſch r¢.); micht grater + 
chargirt, unbeftallt, gemen & Ze 
Reiter rc.); 2 fig. A. obac a: 
aufrichtig; nai; reralt. u. Bie 
einfaltig ; B. cinfiltiq, damm 
vel, leichtglaubig; pinieldaft,' * 
unſchuldig; (Chim.) corps-,°™ 
her Koͤrper, Grunviteff, m.; = 
qu'un - valet, er bat uur ose ~ 
bienten; donation pure et -, 
unbebingte Sdenfung; - lew 
einfache Tongue ; bénefice 4- * 
re ou -, einfache Pfrunte ‘chat =~ 
forge); = clerc, (ein) blefet 
cher, Rievicus, dex dic einfade Tere 
od. vie vier nicdern Berden Bt - 
prétre, unbepfrinbeter Bricter, 
c’est tout -, dag ift ganz einas · 
naturlich ; ) subst. m. de tet &* 
fache; 2° fm eng. S. A (Mos 
cinfade) Thema ohne Fariaiow 
n.; B. (Drogu.) end . (ein) niet 
He lmittel w. — a 
Heil od. Argneipflanye, /. trast, * 

jardin des —s, @arten far deile 
zen, m. ere 

Simplement, ade. cx'et:! 
aufeine cinfache ungefintelee fee 
lofe Urt, mit Gmfadbet; 2 
ledighich a aufridng, see 

vlen, ohne Falſch. — 

Simplessc, e Simple ée 

alt. (gemuthlicbe) Gyafetat, © 

fait bed + dba —— 
impli.., — Sumplict . ' 

“Bimplict.. (e. Jat wespier 
in Zus. (Se. nat.) esfad., Br! 
fachent, ungetberleem | Senge * 


SINC 


SING 


SINU 


— — — — —rj — — — —— 


~cornes, m. pl. (Fam. ber) Zweiflüg⸗ 
ler mit einfa al air mt. pl sim 
plicicornia (Daom.); -folie(e), ad). 
einfachblaͤttrig; -manes, m. pl. (Ge: 
Fahl. der) Kafer mit einfaten (d. h. 
nicht ſchüſſelfermigen) Vorderfüßen, 
Simplicimanen, m. pl. simplicima- 
nia Cur.) 

Simplicité, f- (lat. simplici- 
tas) (° Ginfadbeit,; Schmuckloſigkeit, 
f.; 2° fig. A. im gitnst. S, (erzens:, 
Sinn‘e) Ginfatt, naive, fromme Auf⸗ 
ridhrigfeitod, Mlaubigtcit, Natürlich— 
Feit, fL (ter) ſchlichte, biedere Ginn, 
m.; im ib, S. Ginfalt, Dummbeit, 
Sinfeihaftigheit, Pinfelei, Simpliciz 
tat 


€ (f. Sim- 
implifici= 


ung f. 
*“Simplifier (f. Simpli..) va. 
ereinfaden, einfacher machen, darz 
tellen od. geben, ſimplificiren; (Mat. 
senef.) (eine Pfründe ven der Seel⸗ 
orge befreien ; || se -, ſich vereinfachen; 
i] simplifié, -e, vereinfadt 
Simulacre, m. (/at. simula- 
rum) 4°-s,pl. Gotzen⸗ Bilder, Bild- 
iffe, nm. pl.; 2° vain -, (eiteles) Trug⸗ 
ilo, Schattenbild, nm. leere Erſchei— 
ung, f. Schatten, m. (cig. u. fig.) ; 
9 Scheinbantlung, f. Sdhin, m. 
Spiegelfecterci, [.; -de.., Schein..; 
de combat, Scheingefecht, ſimulir⸗ 
& Giefecht, n. 
Simulation, f. (at. simula- 
©) (Jur.) Berftellung; Erheuchelung, 
falſches Borgeben, n. erheuchelter 
bein, nm. Simuliren, n. 
Simuler (vc. dat. simulare) vat 
ime Krankheit 1c.) vorgeben, vor: 
igen, vorwenden, erheucheln, er— 
ten, fimuliren, den Schein (von 
mw.) annehmen; fic) den Schein ge: 
nm (franf xX.) i fein; ſich fteflen, als 
man (franf) ware, (ein Labmes 
cine.) hatte, als ob man ſich (feliz 
2¢.); - uncombat, ein Gefecht od. 
ren Zweikampf fimuliren, fic ein 


“Simplification 
Nifier) Bereinfadung , 


Heingefecht liefern, ſich zum Scheine 


tagen; fo thun, als ob man ſich 
Liige; || simule, -e, vorgegeben, 
peuchelt r¢. ; fheinbares, Echein... 
Simultané, adj. -e, f. Si- 
ultanée, adj.m, u. f. (ov. lat, 
nul) gleichzeitig; Oe geſche⸗ 
1d od. vorhanden; Dirt .; Meben..; 
yestilure -e, Mit:, Gefanmebes 
mung, f 

Simultanéiteé, f (v. Simulla- 
) Mleichgecitigheit, /. : 
simultanéement, adv. gleich— 
tig, zugleich, gu gleicher Zeit. 
sinapine, ff. (v. dat. sinapi) 
sim. org.) Sinayin, n. sinapina 
erz.), f. Sulpbhofinapifin, n. (Hen- 
u. Garot) (krystallisirnb. Senf- 
Sstans). ; 
sinapiser (ewamZar) va. 
rér.) mit Senf(mevt) betreucn od. 
mifchen ; mit Senföl begicien ; | 
hog » -@, mit Senf bereitet, 
nf... 

‘inapisme, m. (ewamepic) 
ser.) enfoflafter , n. steig, sum: 
ag, sinapismus, mm. 

imneére, adj, (lat. sincerus) 
richtig ; unverbolen, unumwunden; 
yes bergliich; uunverfälſcht; lauter, 


incérement, adv, aufrichtig. 
inceériteé, f. (lat. sinceritas) 
frichtigfeit, /. 

Si aS ee adj. -e, f. (f. 
ciput) (Anat,) des Borderhaupts, 





Vorterhaupt.., Sceitel.., Sincipi- 
tal.., sincipitalis. 

+Sinciput, m. (lal.) (Anat.) 
Morderbaupt, n. -fopf, m. Schavet- 
bibe, f, Scheitel, m. Sinciput, breg- 
ma, n. 

Sindon, m. (owday) 40 (Thér. 
chir. zur Wusfullang der Sehavel- 
wunden gebrauchte) Wieke, f.; 2 
Schweißtuch Shrifti, n. 

*Sinécure, f. (eng!. sinecure, 
v. lat. sine cura) cintragliche Stelle 
ohne Miuhewaltung, Sinecure, f. 

Singe, m. (lal. simius) 4° (Zool.) 
Affe, me. (1. Quadrumane) ; bes. (fa- 
mille des) -s, (Fam, der) eigentlicen 
ph 1. simia (im Gys. dev Hatb⸗ 
affen, i Maki); -s de l'ancien mon- 
de ov continent, Affen des alten Feſt⸗ 
landed, tec alten Weit; -s du nou- 
veau monde, YW. vec neuen Welt, 
amerikaniſche od. langgeſchwänzte A.; 
S anthropomorphes, menfdjenibnz 
liche YU. (f. Orang uw. Gibbon); - a tete 
de chien , ſ. Cynocephale; - écu- 
reuil, Gidbornaffe, m. caliithrix sciu- 
rea; ~hurleur, f. Alouale; - musqué, 
- pleureur, ſ. Sajou; - a queue de 
renard, - de nuit, f. Saki; - 4 téte 
de renard, f. Maki (proprem. dil); 
- paresseux, Faulthreraffe (7. Lori); 
2° fig. A. (eine Sem. od. Wiles) nach⸗ 
ahinende, nacdaffende Perfon, /. Affe, 
m. effin, /. Aefſchen, wn. ; B. (Dess.) 
f. Panlograpbe >. & ( affendhnl. 
Thier) (Zoo!.) vulg. - de mer, Sees 
affe, Pfeilorache, m.; — volant, :der) 
fltegende Mlafi, (cad) fliegende Gich— 
born der molukliſchen Inſeln; 40 wn- 
eig. (Méc,) Kreugwinte, f. -hasypel, 
m.; || - femelle, Meffin, f.; de -, 
d'un -, Uffen..; malin comme un -, 
boshaft wie ein Aſſe. 

Singer (v. Singe) va. fam. nach— 
Affen, nachmachen. 

wd les f. (v. Singer) fo 7 
fenftreich, m. sgeberde, narriſche, drol⸗ 
lige Geberde, f. ; AWffenfprung, m.; 
fam. -s, pl. Faxen, pl. ; 26 Mach: 
afferet, f. 

Singliots, m. pl. (Geom.) 
Brennpunfte ver Gilipfe, m. pl. 

Singulariser (r. fat, singu- 
laris) va, im @b. S. audseichnen; |] 
se -, ſich durch Sonrerbarteiten) aud: 
zeichnen; ctw. Beſonderes fein oder 
voritellen wollen; ſich in ein eigen: 
thũmliches Licht ftellen ; || singularisé, 
-€, ausgezeichnet. 

Ag bobbed ALE f. (lat. singula- 
ritas) Gonbderbarfeit, f. 4° (dad) Bez 
fonvere, Eigenthümliche, Sonverbare, 
n. Seltiamfcit ; 2° fonverbare Ge— 
wobnbeit, Gigenbeit, £. 

Singulier, adj. -#re, f. (lat. 
singularis) 4° einzig in feiner Art, 
fonderbar, gang beſonder, eigen oder 
cigenthumlich, ſeltſam, (gar) wunder⸗ 
liad ſehr bemerfenéwerth, auffullend; 
im eng. S. A. audgeyeichnet(it); ſel— 
ten(ft); bot); treffiid; Bo im ab. F. 
ber etwas im Sonverbaren ſucht, fonz 
rerbar, feltiam, wunderlich; Sonver- 
lings. , befremdlich; bizarr; 2° ein: 
zeln Gingeln..; combat -, Zweikampf, 
m. Duell, n.; (Gramm.) (nombre) 
-, subst. m. Ginzahl, / Singularyis), 
me. 

Singuliérement, adv. A. 
ganz bejonderé od, schersw. abfonz 
derlich; gang eigen thümlich; auéneh- 
mend; außerortentlich; ungemein; 
igang) vorzuglich; erſtaunlich; ſehr; 

. im Gb, S. ſonderbar, ſeltſam, wun— 
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derlich, schersw. abfonverlicy; auf 
eine wunterliche 2¢. Urb. 

Singultueux, adj, -se, f. (v. 
lat.singultus)/Sémeéiol.) von Salud: 
gern begleitet, ſchluchzend, singultuo- 
sus. 

Sinistre, adj. (lat. sinister) 
fo unbeilvell: A. unglidlich(ft), unz 
6634 widrigſſtz ſchlimm; B. Uns 
beilod. Ungluck bringend, Ungluͤcks; 
verderblid) ; Todes..; Mord..; C. auf 
Unheil finnend; finftere Rache briiz 
tend ; bosbart, arg, verderblich; avoir 
des projets -s, mit unbeilvellen Blas 
nen umgeben, uber finfteren Blanen 
briiten, auf Unbeil finnen, Arges im 
Schilde fubren; 2 Unbeil weishagend 
od. verfiindend, nichts Gutes weleſa— 
gen, Unghicé.., finfter; unbeimlichte 

eſichtezůge r.); (Astrol.) feindlich er 
Stand ver Geftirne); (Chirom.) ligne 
— Unglucélinie, £; physionomie -, 
unheimliches Geſicht; * auf deui 
nichts Muted geſchrieben fet; Dichs: 
od. Banditengeſicht, n.: || subst. m. 
(cin mit Bermogensvertut verbunde— 
ner) Ungliefall; Schaden; des. 
Branvichaden; Seefdhaden, m. Seez 
unglid, n. 

. Sinistrement, adv. 
gebr. unglücklich; ſchlimm. 

*“Sinombre, adj. missbr. ſ. 
lat. sine u. Ombre) Lamp.) feinen 
om ; — Schatten werfend, ſchat⸗ 
enlos. 


*Sinon, conj. (f. Si u. Non) 40 
wo nicht, fonft; 2° - que, auger, dag. 

Sinople, m L (Bias. grüne 
Farbe, Gruͤn, n.; - 4 l'aigle d'ar- 
gent, filberner Ädler im grunen Felbe ; 
I. (v. Sinope, Namen der Haupt- 
stadt des allen Konigreichs Pon- 
tus) (Minér.) Ginopel, m. (graner 
od. rolher Quars). 

Sinué, adj. Led: (at. sinuatus) 
(Bot.) gebuchtet, buchtig, mit rundli: 
chen Ginfdnitten 2 sinuatus, 

inueux, adj. -se, f. (lat. si- 
nuosus) 4° bufenfdemig, (fanft) ge: 
wolbt; wellenformig, clinig; wogicht; 
20 (begenformig) gewunden, begig; 
fdlangenformiq, Ainig, fchlangelig, 
geſchlaͤngelt, Schlangen..; gefrumme ; 
5° gefruminte Goblungen bildend; 
*88 Path. chir.) ulcére -, tiefes 
gewundenes, finudfes Hohlgeſchwür, 
ulecus sinuosum, n. 

Sinuolé, adj. -e, f. (neu-lat. 
sinuolatus, / ki. uw sinuatus, ſ. Si- 
nué) (Bot.) flach —— 

Sinuosité, f. (v. fat. sinuo- 
sus) 4° Buchtigheit; Wellens oder 
SAHlangenformigfeit, wellenlinige 
Form, a (der) geſchlaängelte od. ges 
wundene Lauf, m. (die zablreichen) 
Wineungen od. —— — ph 
Gewunvenbeit ; Krümme; 2, budtige) 
Vertiefung, But; wogige Viequng ; 
Musbiequng; (Schlangen- Windun 
od, Kviimmung, f.; (Anat. path. 

cfrimimtce Hoblgany leines We: 
wii, sinus, m, 

+Sinus, m. (flat.) (spr. d. 
Schluss-s) 1. 4° (Anat.) a, Soble 
(, deren Grund breiter ist als der 
Eingang); - frontal, Stirn( bein): 
hoble, Schleimbohle ves Stirnfno: 
dens, f. sinus frontalis; - maxil- 
laire, Kieſerhöhle, f. sinus maxil- 
laris; 6, im eng. Sinn (- vei- 
neux, - de la — ——— Blut⸗ 
leiter der harten Webirnbaut), Aderz 
gang; — caverneux, zelliger BL, si- 
hus cavernosus; - coronaire, Kranz⸗ 
blutleiter, & circularis, m.; - lon- 
gitudinaux, pl, angenblurteiter, 


sellen 


SIPH 


SISE 


SIX 





fidelfisemige Bi., s. falciformes, pl.; 
-drvil, der [wierte) Bl, 8. quartus 
x. perpendicularis, m.; - lalérausx, 
Seiten: od. Ouerblutteiter, s. trans- 
versi, pl.; — transverse, (ter) vorbdere 
Hinterhaupt-Bl., 8. occipilalis an- 
terior (Samm); confluent des -, 
Sujammenflupfad ver Blutleiter, m. 
Gebirnfeiter, f. torcular Herophili, 
- de la veine porte, Pfortaverfad, 
:fanal; 2° (Anat, path.) Giterfad, w.; 
3° (Bot.) But, A3 UM. Geom.) Siz 
nus, om. Sriye, J. 

Siphilis, etc. f. Syphilis, ete. 

Siphon, m, (eigwy) to (Phys. 
Heber, m.; (Chir.) Gaugerdbre, 4 
eglas ‘jum Ausſaugen der Milch aud 
ben Brien x.), n.; (Douanes etc.) 
Stehbeber; / Anat.) anatomifdec He⸗ 
ber (gum Aufblaſen der Haut 2.), 0.5 
20 (Zool.) A. Saugerobr, n. erohre, 
f. Wafferfanal, -gang (der vielkam- 
merigen Muscheln); B. Rüſſel 
(der saugenden Krustenthiere ); 
Saugle)riijfel (der saugenden A- 
rachniden), sipho, m.; 3° (Metcor.) 
Waffertofe, f. 

*“Siphon.., f. Siphono..; -an- 
the, m. (Bot.) Ropeenblume, f._si- 
phonanthus; -aptéres, m. * (En- 
tom.) (Fam. der) ungefliigelten In: 
fecten mit Gaugriffein, siphonapte- 
ra, n. pl. (Latr.). 

Siphoncule, m. (/at. siphun- 
culus, “k/. v. sipho) ( Entom. ) 
Saugeröhrchen, vn. Caugriffel, m. 
chen (ver Laufe), u.; Saugeborfte, ſ. 

(Latv.). 

Siphonculé, adj. -e, f. (f. 
Siphoncule) (Zool.) i mit einem 
Waſſerkanale verfehen(e vielfammeri: 
ge Muſchel), siphunculatus; go (a- 
pléres) -s, subst. m. pl. (Ham. ver) 
mit einem Saugeroͤhrchen od. Gaug- 
ruſſelchen verfehenen Apteren, siphun- 
culala, n. pl. (Latr.). 

*Siphonculi.. (v. dat. siphun- 
culus) in Zus, ( Entom. ) -forme, 
od: ſaugroͤhrchen⸗ od, ⸗rüſſelchena hn⸗ 
Ww). 


Siphoné, adj.-e, f. (f. Siphon) 
(Hist. nat.) 4° beberartiq; faugrob: 
renformig ; 20mit beberartigen Roͤhr⸗ 
then 7*4 ~8, subst. . Unter— 
wrdn. der) nadtfligligen Infecten mit 
beberartig getcumuntem Muffel, w. pl. 
Bi rr — il res, — 

. Mohren-Ulgen, siphonew, f. pl. 

pn bay . EP 

*Siphoni.. (w. lat. sipho) in 
Zus. (Sc. nat.) Robren..; (Conchyt.) 
Waffergang..; -fere, adj. einen Wa: 
fergang enthaltend od, bildend; -fe- 
res, mt, pl, (Dron. ver) Kopffüßler 
Mit waffergangbattiger Muſchel, m. 
pl. siphonifera (Orbigny). 

Siphonidés, m. pl. (rv. lat. 
sipho) (Zool.) (Oron. ver) Krabben: 
fyinnen mit robrigem Saugruffel, 7. 
pl. siphonidea (Latr.). (ni... 

*Siphonifére, ete. f. Sipho- 

*Siphono.. (v. cigar) in Zus. 
(Bot., Zool.) Robren..; Gaugruifet..; 
Sange..; -branches, m. pl. (Dron. 
ber) Nobrenfiemer, m. pl. siphono- 
braneliata (Blaine.); -stomes, m. 
pl. Siybonoftomen, m, pl. sipho- 
nostomata : 4° (Fam. ber) röhren— 
ſchnabeligen Réhrentiemer, Röhren— 
ſchnaͤbler, m. pl. Blainy.); 20 (Fam., 
Ordn_ ver) Kruftenthiere mit einer aus 
dem Saugriiffel bervertretenden Nob: 
re, n. pl. Roͤhrenruſſelkrebſe, m. pl. 
(Cuc., Latr,); 3°( Fam. ver) roͤhren⸗ 


mauligen Fifthe, m. pl. Saugemiu: 


fer, u. pl. (Dum.). 


Siphonule, m. (new-lal. si- 
honulus, Wk. v. sipho) (Eutom.) 
—— — Zuckerſaftröhre (am 
Kirby). 

*Siphorhiniens, Sipbo- 
rieus, m. pl. (r. cigev wu. pir) 
(Ornith.) (Fam. der) Schwimmodgel 
mit robrigen Naſenlöchern, siphori- 


Bauche der Aphis-Arten 


nifi), m. pl. (Blaine. ete.). 
Siponcle, m. 
culus) (Zool.) Sprigwurn, m, 


Siponcutides, m, pl. (ve nen- 
ci bee) “Seige 
f. pl. sipunculides 


fat. sipunculus) (Sam. 
wurmarten , 
(Blainv.). 


..Sir, suff. infinit. nach Wor- 
tern, deren letzter Buchstabe ein 


R ist (j. B. Epais-), f. ..Ir. 
Sire, m. (wyl. xupioe, d. engl. 


sir w. Sieur, Seigneur) 4° A. alt, le 


- (des -s), (Mott; der Herr; B. Aeut. 


Bed, Anredetitel der Kaiser und 


Koénige: Sire; 2 chem, (ind. Bed. 
wv. Seigneur uw. Sieur) Herr, fam. u. 
schersw., oui, -, ja, mein Herr; oui, 
beau -, ja, ſchoͤner 


er Menſch od. Gefeil. 
Siréne, subst. (cupay) 1. f- 
GSirene, f. (4° fabelhaftes Meerweid, 


n.; 20 fig. Verführerin, 43 chant 
} I. f. (Zool.) 
Sirene, f. siren (Galt. geschwdanz- 


de -, Sirenengejang, m.; I 


ter Fvésche); WL. m. (Zool.) -s, pl. 
(Wam. ber) graéfreffenden Walle, Maz 
naten, mm. pl. ———— pl. sirenia, 
Meerweibchen, n. pl. (Carus, etc.). 

Siriase, f. (espiaze) (Path.) 
Sonnenſtich, m. siriasis, f. 

tSirium, m. (neu-lat. n.) 
(Chim.) Sirium, nm. (angebl. Me- 
tall, Vest: Gemisch vo. Arsenik 
Eisen u. Nickel, Stromeyer und 
Faraday). 

+Sirius, m. (lat., gr. esipsoc) 
(Astron.) Giriué, Sundésftern, a 

Siroc, ¢Siroco, m. (ial. 
sirocco) Girvocev, Suvoftwind (am 
Mittelmeere}, m. 

—— m. (engl. Ever, ital. 
siroppo, sciruppo, neu-lal, syrupus) 
Syrup, Syrop, Zucerfafr ; : de Bis 
.-fyrup, gejucerter ..faft; - d’écorce 
d'orange sf, Pomeranzenſchalenſyrup, 
syrupus corlicis Aurantiorum, m.; 
- de sené composé, - de pommes, 
jufammengefegter Senesiyruy, Aep⸗ 
———— syr. Senne cum pomis; - 
de salsepareille et de sené composé, 
- de Cuisinier, gui. Garfaparill: und 
Senedsfyrup, syr. Sarsaparille com- 
posilus cum senna. 

Siroter (f. Sirop) on. w. ra. 
fam. (mit Woblbebagen an etw.) nips 
pen, (etw. ſchlürfen; auénippen; aud: 
ſchlürfen || sirole, -e, geſchlurft x. 

Sirsacas, m. Sirjacaé, indiſcher 
Baumwollengeug, wm. 

f —— pl. (lat.) (Mar.) bez 
wegliche, treibende Gandbante, Banke 
von Triebfane, f. pl. 

Sirupeutx, adj, -se, f. (0. nen- 
fat. syrupus) (Pharm., Chim.) 4° 
ſyruphaltig; 2° fycupartig. Syrups... 

Sirvente, f. /Poés.) Sirvante, 
alt-provencalijdde Catyre, f. 

Sis Fett pass. v. Seoir) adj. 
-e, f. Rechtsspr. gelegen, belegen, 
lieqend (f. Situé). 

Siserin, m. (Ornith.) 3tferine 
chen, n. nity phages m. (fringilla) 
caunabina (syn. Cabaret). 


202 


(neu-lat, sipun- 


‘ tr, un pauvre 
7 ein armer, armfeliger Wicht, trau- 
9 






Sison, m. (Bot.) Sifon: tes. 
(Mat. méd.) - ami, “, Aume ſiſet 
a. cretiſchet od. tleinee fmmi, m. 
(sison) Ammi; b, im eng. S. (s- 
mences de -) achter, eretiier Loom 
od. Ammei, Herrenfamemel, wa. s- 
men Ammens veri s. cretici: - faut 
ammi, ¢, Amömleinſiſen, tiivmd 
blaͤttriges Sifon, Sison Amomun; 
b, im eng. S. gemeines, datihe 
Amomum, semen Amomi 4. An 
meos vulgaris, m. 

Sistre, wr. (lat. sistrum) (Aal) 
Agvptifihe Raffel od. Klapper, f. 

Sisy mbre, +Sisymbrion, 
m. (rv Mgeor) Bot.) Rauk, | 
(Mat. med.) - alenois, - cresson, ¢ 
ficinette, emeine Brunnenkteſe Bo 
ertreffe, [.; a, (sisymbriam) Nastw- 
tium, Nast, (off. s.) aquaticum; | 
im eng. S. (herbe de - alen.) bers 
Nasturtii aquat. ; - a feuilles ew 
tes, fAymalblittrige od. wilte Reb 
f. 8. tenuifolium , Eruca tenuis 
s. silvestris; — talictron, Gabe 
raufe, f. grogeS Beienfraut, Baw 
fraut, nm. «, (sis.) Sophia; 6, ime) 
S. herba (et semen) Sophia Qu 
rurgorum), 

Sitelle, ff. f. Sittetle, 

*Sitio.. (e. (evtiay) in Iu 
(Hyg.) seine Na hrungtmittelche 
ffunce, Sitiotogie, f.: -logique, 
von Nabrungémitteln ; über Re 
Tungsmittel, fitiologivd. 

*Sitst, ade. f. To 

Sittelle, f (new-/al, sitta) 
nith.) Rieiber, at. Spechtmene, | 
uropaiſcher Sittvogel, m. sulla ce 


— 
sities, m. pl. (v. new-lal. a 
la gg ) { Fam. ver) kleidetatten 

dgel, Pfeilgingler, sittei, #. » 
(Lesson). 

Situation, f. (e, lat. sitw) 
Gage, Steflung (v.98. w. Pers :? 
fig. A. Page ; Stellung, f.; Bebe 
niffe, n. pl; B Zuſtant (ciner ben 
2¢.); (= desprit) (Genniths) Joke 
m, Stimmung, (Gemit Sev 


fung, /.; (- politique, ete.) (tere | 
tifebe x.) Zuſtand, m. Beitatot | 


ber) Umflinve, nz. pf Berdilreiit® 
pl. ; bes. (= actuelle: der) gegerm™ 
tige 3uftand, (die) Acitumame © 
jepige Lage od. Meftaltung ter D8 
f; C. ime eng. F. anziebendet ce 
fenter) Zuftand (in einem Low 
2¢.),m. Moment, n. od. me. Seweoe 
Wendung, f. ; |) se trouver dacs 
triste —, in einer traurigen fa! 
mot de -, Umftaudéwert, cit) 
Umitanden entſprebendes, icine qe 
Bedeutung venj. cntichacntd S& 
n.; beaute de —, Ilmftanrsitente 
f.; @tre en -, fo geftetit form, rat 88 
bie Mufmertjamfcit, das Imtereie & 
ch lenkt. 

Situer (rv. Lat, situs) ra. (re 
Gebaͤude rc.) eime (gunftige, waye?® 
ge 2¢.) Yage geben, daſſ. x.) amie 
fanecinen Ort bauen, (an dea © 
bauen ; fl aecistens wer iu Per 
Pass. qebr. situé , -e, gciegea. 
gen; legend. * 

Six, adj. nnm. (lat. sex, 7° 
(vor Consonanten spr. 8, cor 7" 
calen siz, am Ende des Salers 
10 fete; 2° (ver, bie, bot fetter 
Sixiéme); (Seite x.) ieee ; Charis 
Karl ver Secdfie od. VL. | we * 
to (Zablacicben, Wurfel, Karh i 
Secfe , (. Sechſet; ze (tet Set 
(des Monats), m. ; le - (da mow nf 
fevrier, dex fecite Rebrwar ; A 





SMYR 


SOCI 


SODI 


—&—&€—<€[_=£_[—===[_=[=£=_=[=[€#[=—*——K—__X—>————_[—=_===[=*=*=*=*=x<=—=€=V_—[_BRala@"™x“=x{{x{=={KC=[=T]=—={=*{*<*{{{*_{*_*_>_>{*_*_*_{__“_{*“ *iOETE>E=E>SS={_**[|[[=[[[=!_>_—_—_—_—_:_=>= 


mesure 4six-quarts, 4 six-huit, 4 
six-seize, Sechéviertels, Sechsachtel:, 
oe oder) Dreiachtels 

act, m. 

Sixain, m.{ov. Six) (spr. sizain) 
Zahl von Sehfen, f. (bin) halbes 
Dupend, Halbougend, u.; bes. do 
ſechs zeiliges Gedicht, n.; -¢ Strophe, 
f.; % fect’ Spiele Karten, p/. 
(gin) halbes Dugend Rartenfpicle ; 3° 
(Eping!.) Bacet von 6000 Stud Spen⸗ 
veln; 4¢(Rub.) Bad von 6 Stiden 
od. balben Studen Band, n. 

Sixiéme, adj.(Ordinalsahl v. 
Six) (spr. sizi..) (der, bie. bad) fecbfte; 

I subst. 49 m. A. (ber) Seite: bes, 
ech ſte Tag eines Seitraumes), Sechfte; 

. (der) ſechſte Theil (eineg angen), 
m. (ein) Sedftel, n.; 2 f. A. Sedyfte; 
brs. ſechſte Glaffe (einer ebranftair), 
Serta; B. (Jeu de cart) Sequeny 
von feds Karten, Serte, f.; 3° m. 
ellipt. od. im w. S$. Schelar der 
ſechſten Rlaffe, Sertaner, m. 

Sixiémement, adc. ſechſtens. 

Sixte, f. (wv. dat. sexta) (Mus.) 

Serte, /. 

Sizerin, m. f. Siserin. 

Sizette, f.(o. Six) Sebeſpiel, 
Sizettipiel, Rartenfpicl zu Sechſen, u, 

*Skeéli.. (wv. omens) in Zus. 
(Iehth.)-podes, m. pl (Hifche} deren 
Bauchfloſſen vor dem After figen, Af— 
terfloffer, m. pl. skelipoda ( Biainv.). 

.Skélie, f. (v. oxsrig, oxiros) 
(Zool., Terat.) ..beinigfeit ; ..fchentlig: 
feit; Gattung, Glaffe ber ..beinigen 
Mißgeburten, ..skelia, /. 

+Sloop, Sloupe, m. (engl.) 
spr. sous) (Mar) Sloov, Sluy, 
mt. 49 — — einmaſtiges See⸗ 
ſchiff, m. Ginmaſter, m.; 2° - de 
snerre, Kriegs/ loop, m. große (engl: 
che) Gorvette, . 

S malt, m. (v. deutsch.) (Chim.) 
Schmalte, Smalte, / blancs Kobalt: 
jlas, n.; bleu de -, Schmaltblau, n. 

Smaragdin, adj. -e, f. (e. 
rpzaparydos) (Sc. nat.) ſchmaragd⸗ 
2d. jmardgdgriin, grasgriin, Schma— 
agd.., Smaragdinus. 

Smaragdite,f. (v.cudpaydos) 
‘Minér.) Smaragdit, Schmaragd⸗ 
path, m. 

Smectique, adj. (cunxtixds) 
Minér.) —— , den Schmuh abz 
nehimend, Waſch.) Seifen.., smecti- 
rus; lerre-, Scifens oder Waller: 
rpe, f. 

Smilac(injées, f pl. (v. lal. 
srtvilax) (Bot.) (Fam. ver) Stedwin: 
pen, smilacem, f. pl. (Brown.) 

Smilacine, f. (v. lat. smilax) 
Chim. org.) Smilacin, n. smilacina 
organisches Alkali der Sarsapa- 
tlle, Folchi); Barigtin,n. (Pallota). 

4{Smitax, m. (lat.) (Bot.) Stech⸗ 
winbte ; (Mat. méd.) - salseparcille, 
Sarfaparillftedwinve, f. -fmilar, m. 
offic. St., (smilax) Sarsaparilla; 
- squine, @binawuriel-St., 7 China⸗ 
‘ilar, m. (sm.) China. 

Smille, f£ (Mag.) zweiſpitziger 
Sanimer, 3yweijpis, m. 

Smitier i Smille) va. (Mac.) 
miit dem Zweiſpitz bearbeiten. 

Smogler (engl. smuggle, Aoll. 
smokkelen) cn.(Douane) ſchmuggeln, 
Schleichhandel (aur See) treiben. 

Smogleur, m. (v. Smogler) 
SAimuggler, m. 

Smy * f. pl. (vr. neu- 
fat. smyrnium) (Bot.) Geſchl. der) 
Smyrneen, smyrnes, f. pl. 


Sobole, /. (lat, soboles) (Bot.) 
asurselfprofc [. cidhdpling, m. Stod: 
frrofie, /- 


*Soboli.. (#. Jat. soboles) in 
Zus. (Bot.) -fére , adj. wuryeljprof: 
fentragend, ⸗ſchießend. ; 

Sobre, adj. (int. sobrius) mijig, 
midhtern ; frugal; fig. mäßig, Farg; 
lee gonna - de paroles, tarq mit 
: vrten, wortfarg; behutſam im Rez 

en. 

Sobrement, adv. mafig; mit 
Mase; mit Umſicht: beſcheiben; vor: 
htig; vivre -, mapig leben, ein maiz 
iges, feugaled Seben führen. 

Sobrieté, f. (lat. sobrietas) 
Mapigteit Nüchternheit; Frugalitar; 

fig. Diisigung, Mage; Jurudbal: 
tung; Rlarheit, /.; il faut éire sage 
avec -, man mug felbR Weisheit in 
Mage befigen, man mus nicht über— 
tug fein (4 postel Paulus). 

Sobriquet, m. (vgl. lat. sub- 
ridiculus) Syott: , Spig:, Stichel:, 
lironiſcher) Beinamen ; S#Himpina: 
men; fam. @felnamen, m. 

Soc, m. (mill. lat. soccus, alld, 
Sech, vyl. deutsch. Sidel u. lat. 
‘aang Pflugeiſen, -meffer, n. 
zidar, f. 

Soccage,m.(v, deutsch.) (Sal.) 
Svgen, n.; Sogeyit, Anidhiekyeit, £. 

Sociabilite, f. (f. Sociable) 
Geſelligkeit, /. (ver, gefellige Trieb, m ; 
Umgdnglichfeit, £. (tad) gefellige Wes 
fen, nu. Sociabituat, f.; esprit de -, 
GefeligheitegeiR, m. Liebe sur Gefel: 

igfeit, f. 

Sociable, adj. (lat. sociabilis) 
gefellig, fich leicht gefellend, bie Geſell⸗ 
haft Juchend, fiir bad gefellige Leben 

geihaffen ; umginglich, mit tem leicht 
umyzugeben if. 

Sociablement 
x. ; auf eine gefellige Net, 

Social, adj. -e, f. (lat. socia- 

lis) 4° gefellichaftlich :- A. ſtaategeſell— 
ſchaftlich; Mefellfhafté..; Staaté..; 
focial; bes. die Mrundlagen des Staatés 
verteags betreffend, ſocial (im Gas, 
v. Politique, bie State: od, Regie: 
tungéform betreffend, politifd); B. 
racy eſellſchaftlich ; — privatgefells 
chaftlich; Geſellſchafis.z Societats,.; 
Pereing..; geſellig: 20 (Hist. rom.) 
guerre -e, Bundesgenoſſenkrieg, m. ; 
3° (Zool., Bot.) in Gefellichaft leben, 
in Schwaͤrmen ziebend; truypweife 
faufend; Heer..; Rotten..; Murel..; 
Shaar.., Schir.. ; in grofer Menge 
beifammen wachiend; || 4° contrat-, 
Gefellihaftsvertrag , Staatsvertrag, 
m.; raison -e, Societatsfirma, Ver⸗ 
eingfirma, f. ; 

Socialiste, adj. (wv. Social ) 
neol, (Polit.) die ſtaategeſellſchaftli⸗ 
den od. focialen Fragen betreffend; 
auf Umgeſtaltung rer focialen Ber: 
haltniſſe gerichtet oder —— auf 
Herbeifnbrung einer Umwaͤlzung un 
Guͤterbeſitz abjielend; ſocialiſtiſchz 
subst. m. u. f Beteuner, me. cin. . 
focialiftifder Grunvjage, Goctalifft, 
mt. cin, J. 

Sociétaire, m. (v. lat. socie- 
tas) Mitglied einer (litterarifchen 2.) 
Geſellſchaft, eines kunſtleriſchen 2.) 
Vereins, Geſellſchaftsglied; Wereiné 
mitglied, m.; || adj. neol. (Philos.) 
vie Staats gefellſchaſt, bes. vie ſtaats⸗ 
geſellſhaftliche Vereiniqung ſammtli⸗ 
cher Fahigkeiten u. Kraäfte ver Burger 

betreffend, ſocialiſtiſch; "école -, die 
ſocialiſtiſche Schule Fourier’é. 

Société, /. (lal, societas) Geſell⸗ 
fdaft, f. 40 (eim) geſellſchaftlicher od. 


~ 


ade. geſellig 





abe Berein, m. A. fein) gefell: 
chaftliches oe, piitiaet Verhaltnifi, 
n. geiellfdaftlicber Berband; bes. a, 
Staatévertand; b, (littecarifcher, künſt⸗ 
leriſcher 2c.) Verein, m.; Verbinoung, 
(Hanvels=r¢.) Societat, f.; ¢, im w. ¥ 
fiberh. re ter © (dev gefellige) Per: 
febr, m.; B. Veiſammenſein mebre: 
ter au geſellſchaftlichen od. gefelligen 
Sweden, n. (geſellſchaftliche od. gee 
rm) Sujammenfunfe, Verſamm— 
ung,f.; C. (Inbegriff der su gesell- 
schaftlichen od. geselligen Zwecken 
verbundenen od, vrrsummelien 
Pers.) a, Berein, m. Socierat; b, 
Verfammlung, f ; ¢, (Zool.) Trupy; 
Schwarm; Rurel; Haufen, m. Schaar; 
Heerde, 7 2 (bas: geſellſchaftliche od. 
gefellige Leben, n.: || —civile, bir- 
gerliche Gefellfchaft f. Staa tever⸗ 
band, m.; - populaire, Volksgeſell⸗ 
ſchaft, f.;-de tempérance, Maßig⸗ 
citévercin, m.; vivre en -, in Geſell⸗ 
ſchaft beiſammen leben; in einem of. 
im gefelligen Verbande leben; gefellig 
mit cinanver leben; le ton de la -, der 
efellige Ton; jeux, vers de -, Geſell⸗ 
farts nice, ewerfe; gefellige Syicie; 
iNet de -, gemeinſchaftliches Lottes 
rielooe. 

Socinianisme, m. (f. Soci- 
nien) (die den gélilichen Ursprung 
u. die WWunderwerke Christi hin- 
weglaugnende) Lehre, Irrlehre So— 
cin’, . Socianismus, m. 

Socinien, m, -ne, f. (c. Socin 
n. pr.) Unbanger, m. cin Soins, f. 
Sccinianer, m. -in, f. 

Socle, m. (engl. socle, ital. zoc- 
colo, /af. soculus) (Archit.) Ecdel, 
m. 4° linteriag (cined Caulenfused 
x.) m.: 2° Rupgeftell, n. Stubl (eines 
Bruſtbildes r¢.), wm. 

Socque, m. (ilal. socco, lat. 
succus, tgl. deutsch, Sue) 49 Holy: 
ſchuh Gaancher Mouchsorden, ; 20 
hölzerner od. Lederner) Ueberſchub, 
m. Galoſche, f.; 3° (Ant.) niedriger 
Schuh ver fomifchen Schauſpieler, 
Komedienſchuh, Schuh bes Komus, 
Soceus, m.; fig. KRoembvie, Gomerie, 
f. Luſtſpiel, n. ; 

Socralique, adj. (ewxpartixos) 
ſokratiſch, ves Sofrates. 

¢Soda, m. (arab.) (Path.) Sed⸗ 
brennen, n. pyrosis, soda, f. 

+Soda, m. (peu-lal., f.) Soda- 
water, m. (engl.) (Pharm.) Sodas 
waffer, n. 

Sodatque, adj. (v._nen-lat. 
Soda, f. Soude) (Chim.) Govaz od. 
—— Soda.., Natron... 

*Sodalite, f. (v. neu-lat, soda 
wu. 40s) (Minér.) Gonalit, m. (hie- 
sel. u.salssaures Alaunerde-Kalk- 
Natron). 

Sodico - (v, neu-/at. sodicus, 
f. Sudique) (Chim.) bes. ein aus 
Natsium od, Natron u. einer zwei- 
fen Base gebildetes — ase a 
Natrium .; Natron..; (sulfarséniate, 
ete.) Sudico-ammonique, ete. adj, 
({dpwefelarfenifjaures x¢.) Natronam⸗ 
moniaf, n. 2¢.; (sulpharsenias, etc.) 
sodico-ammmonicus, etc. ; (fulmina- 
te, etc.) Sadien-cuivetque. etc. adj. 
(fnallfaures 2¢.) Natronfupferorye, n. 
x, (Bers.) : 

Sodique, adj. (f. Sodium ) 
(Chim.) sodicus; oxide -, f. oxide 
de) Sodium ; sulfure —, Scbwefet: 
natrium, n.; sels -8, —— 
Schwefelnatriumſalze z Natriumha— 
loidſalze, n. pl. 


SOLE 


SOIN, 


SOLA 


— — — — — — — — ——— —— — — 


*Sodium,m. (neu-lat.,v neu- 
lat. soda, f. Soude) (spr. sodiome) 
(Chim.) Matvium, (das im J. 4807 
v. Dacy entdeckte) Natronmetall, 
MNatronium, Sodium, u.; protoxide de 
— Nutriumoryd ; hydrate de protoxi- 


de de -, euly. oxide de-, Natrium⸗ 


orydhydrat, Matron, n. ſ. Soude); 
bi-oxide de -, Ratriumbypererye ; 
enlorure de ~, @blornatviun, u. Na- 
trium chloratum, ſalzſaures Natron, 
Natrum muriaticum, Koch-, Steinz 
od. Meerfaly, Sal culinare, Gemma 
s. marinum, u.; chlorure d'oxide 
de -, (da8 fluffige) @hlornatron, n. 
( fabarraque’s) natronhaltige Bleiz 
fluffigfeit, ſJ. Natrum chloratum. 

Sudomie, f. (v. Sodome, nv. pr.) 
(cig. die ten Bewohnern von Sorom 
cigene Sunde, Soroméfiunve) Soro- 
mie, Sodomiterei, ſ. unnatürlicheé 
Yafler, n. 

Sodomite, m. (f. Sodomie) (Guz 
dboméjiunve) Soromit; Paderaſt, m. 

Sceur, {. (ital. suora, sorella, 
span. sor, lat. soror) 4° (feibliche) 
Gana ;.dicht. les neuf -s, bie 
neun Schweſtern, die Muſen; 2° im 
w. 8. A. = de lait, Milchſchweſter; 
B. (belle-sceur) Schwagerin, Schwe— 
fter; C. Vitel der Kowiginnen im 
Ferhiltnisse su Konigen: (erlauchs 
te) Schweſtex; D. geiſtliche Dame, 
Vienne, Klofterfrau, f. efraulein, nu. 
(gciftliche) Schweſter, 7; |] - de pére 
etde mére, ⸗ germaine, vollbirtige, 
redte Schw. -de pére, - consan- 
guine, Halb⸗ od, Stiefſchweſter von) 
vaterlicher Seite; - de mére, - ule- 
rine, Halb- oder Stiefſchweſter (ven) 
mütterlicher Seite; de -, Schwefter..; 
ſchweſterlich; Gefchwifter... 

Seurette, f. ( Mkl. v. Sour) 
fam. Schweſterchen, n. 

Sofa, Sopha, m. (tark.) Sofa, 
Sopha, mn. wu. m. 40 mit cinem Tepz 
pich bekleidete Hochbubne, f. ; 2° Pol⸗ 
flevbett, mn. cbanf, /. 

Soi, pron. sing. Se Pers. (f. Se 
wu. dat. sui, sibi, se} 40 fich ; etre a -, 
fic fic) fein; fein eigner Sere fein; 
uber ferme Zeit verfugen; n’etre pas a 
-, @, nicht fein eigner Herr, nicht Sere 
ſeiner Zeit fein, b, nicht recht bei ſich 
od. bei Verſtande fein; rapporier 
tout a—, Miles auf ſich begeben od. 
in ſelbſtſüchtiger Abſicht thun; pren- 
dre sur —, @, (etw.) uber ſich nehmen, 
auf feine Berantwortung nebmen; b, 
es uber ſich gewinnen, ſich foweit be: 
berridhen (pour ne pas se metirve en 
colére, ete. nicht aufgubraujen r.); en 
=, @, in fich geben): b, bei fic ſeibſt, 
in ſeinem Junern; fam. a part -, bei 
fich ſelbſt; sur -, auf ſich, db. b. aufoent 
Leibe, an fic); de -, 4, von fich; b, an 
fich ſelbſt, an u. fir ſich ſeiner Natur 
nad; 2 Cire —, ich ſelbſt fein, fein 3.6, 
fein Weſen, feinen Charakter beibehal: 


ten, nie fein Sch veriangnen; quant a! 


—, was einen ſelbſt betrifft; bas Ich be: 
treifend; quant-a-soi, subst. om. fan, 
peridnticjer Borbebalt, m.: Wahrung 
bed Ich's, Selbtichagung f/f. Stoly im 
Acugern), m.; Behutiamfeit Umfcht, 
f. (f. Quant) ; soi-méeme, ſich fet bit. 

Soi-disant, adj. undeci. 4° 
Rechispr. fic) füt od- als \etw.) aud: 
gebend, fogenannt, ange blich; 2° iron, 
u. verdchtl. fogenaunt, angeblid, 
vorgeblich. 

Soie, f. (port. soda, span. 
seda, ial seda, sela, new-lat. seta, 
rgl lat. sindon, gr. — Sei⸗ 
be, f. A. Seitenfaven, m.; B. 


(étoffe | ben 


de -) Seidengeug, m.; 2° (elw. Sei- 
denartiyes) A. - d'Ovient, - végée- 
tale, Plangenfeive, Samenwolle ver 
Seivenvflanye; B. - de mer, Meerz 
feide, Muſchelſeide, ſ. Bart der Seiz 
denmufebel, m.; || -de, a, en.., ..feiz 
be; - plate, ungeswirnte S. ; de -, 
(von) Seide; Seiven..; a -, Seive bers 
vorbringend od. gebend; Seiven.. ; 
ver a -, Seidenwurm, we. -raupe, 
efpinner, (phalana) Bombyx (mori), 
m.; graine de ver 4-, Seidenwurmei, 
n ;cocon de ver a -, Seidenwurm: 
vinnft, n. Seivencveon, fulliculus 

mbycis s. Serici, m. 

Soie, f. (/at. seta) ( Zool.) 40 
(Sdyweins: 2.) Borfle, f. borftiges 
Haar, Borftenhaar, n. ( Chasse ) 
Schweins⸗) Feder; ( Bot. | Borfte; 
(Entom.) — du sugoir, Saugeborite, 
[3 2° (elw. Borstenartiyes) = de 
mer, Borften- od. Fadenwurm, m.; 
3° (langes, weſches) Haar, 2. 

Soie, f. Angel (einer Meffer: od. 
Degenflinge, 1), f. 

Soie,/. ( Véler.) f. Seime, 

Soicrie, f. (v. Soie, 1.) 40 Seiz 
benwaare, Seide, / Seidengeug, mi. ; 
2° Scidveumanujattur, Seidenweberei, 
f-; commerce des -s, Scivenbanrel, 
m. 

Soif, f. (lat. sitis) Durft, m. ; fig. 
* de gc.) beftiges Verlangen, Geluͤ—⸗ 
c, n. Begierde nach ctw.', (Gr: x. 
Wher, (Muh: re.) Sucht. f. (Ghee: x. 
Geiz. Durft, m.; ij avoir -, Dur 
empfinbden , vurftig ſein; (nad etw.) 
burflen ; j'ai-, eé durftet mid, mit 
burftet; fig. - des richesses, @olvz 

burft, auri sacra fames. 

Soigner (ital. sognare, altd. 
fuorgan, f, Soin) ta. Gorge (fir etw.) 
tragen ; feine Sorgfalt od. Fleiß (auf 
etre.) verwenbdent, (eiw.) beforgen, pfles 
gen; das edeiben (einer S.) fordern ; 
in? forgiam begen, hüten od. bewah: 
Ten; forgraltig od. fleipig auéarbeiten ; 
gut qubeveiten; bes. (einen Rranfen 
arztlich behandeln; (liebevoll pAlegen ; 
(Kinder) warten, abmwarten; || se -, 
fic) vflegen, ſich fchonen; {|suigné, -e, 
ſorgſam gepflegt ac. ; fam. gut, treff: 
Lis; foöſtlich; richtig; geterig. 

Soigueusement, adr. forge 
falta forgjam ft), auf tas Sorgfal: 
tipple. 

So i neux, m. -se, f. (f.Soigner) 
fo jorgfaltig, ſorgſam, befergt, forg: 
lid); 2° étre - de qe., ſorgf 
ctw. bedacht fein od. balten 

Soin, m. (eugl. sorrow, angels. 
sargung, goth. saurja, alld Suorge, 
Serga, jf. Soigner) Sorge, f. 4 
Sorgfalt, Sorgiamfeit: Sorglivfeit ; 
Aurmertfamteit; Beflifjenbeit, Fleiß, 
me; Genauigkeit; 20 Beſorgung (eis 
ner &.),/. Sorgen (firetw.), n. org: 
waltung ; Mubewaltung, f; -8, pl. 
@, Bejorgung (ves Haudiwefens x. ), 
Sorge (fur vay 2.) ; b, Behandlung, 
Vervfleguny, Pfleye (eines Kranfen 
2¢.); Ubwartung, Wartung ‘eines Rin: 
des 2¢.), f., ¢, Aufmerkſamkeiten; Gaz 
lanterien, f.p/. ; || avoir, prendre - de 
, ac., de qn, Sorge fiir etwas od. Sem. 
tragen; fir einen forgen; ayez - que 
ony forge Sie tafur. vak Js n'avoir 
~ de rien, ſich um nicht? befiimmern ; 
travailler avec -, mit Sorgfalt, forg: 
faltiq arbeiten; J’y dounerai tous mes 
~S. 1d) werde meine ganze Sorgfalt dar: 
aut verwenten; duuner des -§ a qu, 
Scmanden Pflege angereihen laffen, 
ihn (ver pflegen; (einen Kranfen) be: 
banveln, rendre des -s a qn, Jemans 
Aufmerliamkeiten begeigen ; ifm 
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den Hof, die Gour machen; éire any 
pelits -s aver qn, Semanten tie yar: 
teflen Mufmertjamfeiten erwerien ibs 
mut Artighkcitédeyeigungem uterhaw 
fen; fam, ihn begen u. pilegen; et) 
haͤtſcheln. 

Soir, m. (ial. sera, v. lat. 
rum) Abend, m5 fig. dicht. \e- de 
la vie, der Mbend od. Herbit det &: 
bens, ai. tes Lebens Me.ge, f. ral 
Greiſenalter, w.; || le-, a, ver Beem: 
6, am Abend, abends; vers le -, sur 
le -, gegen Abend; avant le -, tc 
YUbend; un —, eines Abendé; dima- 
che au -, Sonntag Ybeud; demaie 
au —, morgen Abend; du -, te 
Abends, Mbenvd..; lewile da -, x 
Abendftern ; fam. ace -, auf od. bi 
bic mieten . Soir) 40 exp 

Soirée, f. (rv. Soir) to t 
f. Ubend, m.; 20 wöcheutliche Ades 
geſellſchaft. /. zyir kel, m. sfrinytes,e 

oiree, f.; || une belle -, cin ſten 
Wbend ; — d’hiver, Winterabea m; 
aller en —, in (cine Abend. Ged 
ſchaft, in cine Soiree geben. 

Sois, Pids, Subj. (stew. Me ?. 
Sing., Impérat. 2le P. Sing. + 

ire. 

Soit, Pras. Subj. Ste P. Six; 
v. Rue; 4° fet; que la lamitre-' 
es fei od. werte Licht! flat lux! ae 
soil-il, es peliorte alfo, amen! 2 4 
fipl, A, es fei ; fo fei es denn, tem & 
od, geſchehe alfo; es wag fein of & 
ſchehen; wohl; gut; fiten gut; B.Com. 
Mlern, -.5 —.., 1, OU. fA e, « 
fei 8 .; fetes, .., ober .; mag 
mogte.., oder ..; gleidviel ob... cee. 
C. gefegt od. angenommen, bag; - da 
A multiplier avec seize , geiest, mat 
hatte ve mit ſechzehn zu malt rap 

lant - peu, loc. ade. fowen 
es auch fei. cin wenig, ciniger Bye, 
fam, cin Bigchen. 

Soixantaine (¢. Soixane 
(spr. svissan-) Zabl, Angadl ven it 
Ug. etwa od. beilaufig fedyg; & 
Scho, n.; abs. fam. la-, das yoo 
gelegte ſechzigſte Jabr: il touched & 
~, er nabert fich den Sechgigen, ait 
fo ziemlich cin Sechziger 

Soixaute, adj. num. (late 
ginta) (spr. soissante) 4° feduig; f 
(Der, die, tas) ſechzigſte ſ. Soisanve- 
me), (Seite ꝛc. fecdyig; © sadst, ef 
(die Zahl, das Zablzeichen Secs © 
20 (Jeu de piqu.: Setyziget. ms? 
les -, die Sechaig Manner, Mitjbea 
x.) Cecdsiger, wn. pl.; || Soixanieda, 
adj. num. fiebengig. 
Soixanter (e. Soixante)(n* 
soissan..) em. (Jeu de piqu.) c= 
Sechyiger machen. 

Soixantiéme, adj. (nom 
ord. v. Suixante) (spr. soissts.! 
(der, bie, bas) ſechzigſte ; (La) - parvy. 
(un) -, stebst. mi. jigtheil, Sco 
zigſtel, n. 

Sol, m. f. Sou. 

Sol, m. (tla/. snolo, lat. solum 
Porven, mi. do Grdreich (reheat 
der Beschaffenheit desseld.) * 
Erde, /. Grund, m,; 90 Oberdaterd 
Borens, /. Erdbeden, Grunt a. S+ 
ben, (Baus Grund, m5 3¢ A. (Mine 
Soble. fs B. (Blas, Feld, a, fle - 
de la France, ber frau 
u Boren, was franze Gere 
Frankreich, a. 

Sol, m. (ital.) (Mus) @, ® 
(dev Ste Ton, die Sie Note or 
Tonleiter); clef de -, OH Sabi sficl 
m.; - diése, @ié; - bée-mo!, Wel. «. 

Solacier (v. lat. solatium) tu. 
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alt. tréflen: erheitern; Tindern; |] se ſ eingebrachte Gumme, f., 2% - de | Abth. ver) Scheidenmu hein, f. pl. 
~, fic erbeitern, ſich exgdgen ; ) sola- | compte, Reft, ven Sent. Esisisis bleibt | —— —— re i f- ph 
cié, -e, getroftet 2. od, zu gute hut, Rechnungsuberſchuß. *Soléni., (v. dat. — in Zus. 

Solaire, adj. (lat. solaris) (4° | m.;j paiement pour -, Saldozah | (Zool.) -coles, m. pl. Rohrenbewoh: 
sur Sonne gehdvend ; die Sonne | tung, fs transport du - 4 compte | ner, würmer, m. pl. solenicola 
Letreffend; von der Sonne ausge- nouveau, Salvoibertrag, -vortrag, m. | (Laty.). : {Solén acés). 
vend; von Sonnenbrand herrih-| Solder if. Solde) va. 1. befoiven: Solénides, m. pl. (Latr.) f. 
ent, 20 sonnenfOrmig , -arlig) | (den Truppen) ibre Yobnung, ihren Solénier, m. (v. Solen) (Zool.) 
Zonnen,.; (Bot.} ſich nur beim Son: | Sold auggablen; 2 (Qrupyen) in | (bas) Thier der Meferiseive, n 
feinem Golte haben; Hf. (Comm., 
Compt.) (cine Rechnung) bezahlen, be: 
richtigen, den Betvag (derj.) entrichten, 
(vief.| faleiren; | soldé, -e, 1. bejul: 
bet: HL. falvivt 2. 

Sole, /. L. (gl. lat. solum, f. 

Sol u. deulsch. Scholle) ( Agr.) 
Schlag, m. Art, Zeige, Reihe zur 
Dreifeiderwirthfbhaf \, f. Acker, m. 
Held, no: UL (engl. wu. dan, sole, 
ital, suola, span, suela, alld. Sola, 
lat. sulea) 49 Soble, Fleifhfohle (ver 
Einhufer, bes. des Pferdes), [, Bak 
len (des Hirches ete.), m.; (Veler.) 
— battue, Berlegung an ver Fleifch- 
foble, f.; 2¢(Charp.) Sebliiud, n. 
Sobhle, Scwelle, F (Mar.) (flacher 
S iffe:\ Boren ; | Mines) Steg, (| Fon- 
der.) (Dfenz)Grunv, m.; UE. | ital. 
suola, val. denisch, Scholle) lehih.) 
Soble, Meer⸗Zunge, (pleuronectes) 
solea, f. 
Soléaire, adj. u. subst. m. 
(lat, solearis) { Anat.) (muscle —) 
(Fuk: Sehlenmuslel, (der) inwendige 
Wadenmusfel, muse, soleus, mM. 

Solecisme, m. (woromxsepos) 
Spravfehler (gegen tre Syntax), 
Spradidmeyer, Solvcismus; fg. 
schersw, ( grober) Fehler, (arger) 
Schnitzer, m. 

Soleil, m. (ital. sole, span., 
dan., schwed.u. lat, sol, gr. #As96) 
1o Zonne, f. A. Tagegeſtirn, wm. ; B. 
imw. 8S. a, Sonnenjyein, m. clicht, 
ict, v.3b, (Myth. gr. et rom.) Sen: 
nengott, Helios, Apoll, m.; C. fig. 
(Ecrit. sainte) - de justice, Sonne 
ber Gerechtigheit, (der) Wllgeredchte, 
Mott, m.; 20 (ef, Sounendhuliches) 
A. ( Artif.) Keuerfonne, f. ead, n. | 
BR. (Culte cath.) Dionfteany ; C. (Bot.) 
Sonnenblume (f. Tournesol ); D. 
‘Lool.) - marin, Seeſonne, Meerfons 
ne, [. (Seesternart.); E. —— 







































renicheiMud, am Tage eͤffnend. Blu⸗— 
ne,) die ibren Kelch mit Sonnenauy: 
any dffnet u. mit Sonnenuntergang 
chlicht, fonnenblubend, Tag..; |) lu- 
nicre-, Seunenticht, u.; jour, mois, 
neée -, Sounentay, smtonat, mM. 
jaby, n.; (Bot.) intorsion, spirale - 
wa gauche, Drehung, Satingung 
ady bem Sonnentauf ad. gue Vinten; 
atorsion contra-solaire, Drehung 
egen ten Sonnenlauf od. zur Rech— 
‘ny; (Derm,) eczema -, ven Gonz 
enbrand berribrended Gfaema, nm. 
ipbladhen, un. pl. eczema solare; 
ihir.) bandage -, Bertuci' jhe Son: 
enbinve, bei aos i ver Schla⸗ 
nupulgaver dienende Gompreffioné: 
inde, fi ag ieee solare; (Anal.) 
lexus -, Mittelbauchnervengeflecht, 
slexus solaris; missy. muscle -, 
Soleaire. ; 
*Sulamire, f.(Technol.) Sieb- 
webe, Haartud (eines Siebes), n. 
Sotandre, f. L (Bot.) Solanvra, 
- Malvengatt.), IL (Veéter,) Mappe, 
‘Aniekraukheit der Pferde ; vgl. 
alandre). 
=a rigs pl. (v. lat. sola- 
um) ‘Bot.) (Fam. der Nahtfchat- 
marten, f. pl. Tollfrauter, n. pl. 
planew — I. 
Solanine, f. os lat. solanum) 
‘him. org.) Golanin, Nachtſchat⸗ 
n-Ulfalord, un. pl. solanina (Des- 
1S 8S) 
Solanique, adj. (f. Solanine) 
shim. org.) sels -s, Solaninſalze, 
\lia solanica, u. pl. (Bers.). 
+Solanum, m. (lat.) (spr. 80- 
nome) ſ. Morelle. 
*Sulbatu, adj. -e, f.(f Sole u. 
altre) (Véter.) an ver Fleiſchſohle 
ex legr(es Pferd). {Sole (buttue). 
“Solbatu en; (r, Solbatu) f. 
Soldanelle, f. (Bot.) to (- des 
i pes) (blaue) Dattelblume, solda- 
vilaz 2° (Mat. med.) Dicerwvinre, f. 
oft, m f. Liseron (soldanette). 
Soldat, m. (schwed. soldat, 
al. soldato, soldado, engl. soldier, 
«u-lat. solidarius, rgl. Solde) Sel: 
it: 4° (ein beſoldeter) Krieger, Kriegs— 
ann, Kriegsknecht, Lohnkrieger, ver- 
chil. Soloner, Söldling; 20 im eng. 
_ (simple —) (ein) gemeiner Soldat 
.Kriegeknecht, Gemeiner; Seimw. 
Rrieger (diberh.\; 4° uneig.(Zool.) 
ufg. Kampfhahn ſ. Combatiant) ; 
de mer, f. Pagure; || - de marine, 
‘ees od, Marinefoldat, m.; en -, 
4 Soldat, wie cin S.; nad Solda— 
nmanier; feltatifa; d'un -, de - 
-, adj. foldatenmasig, hut, fol: 
tif; Soldaten... 
Soldatesque, f._ (f. —— 
ammelu, verdchtl. Solvatefe, 
gemeines, rohes Kriegs⸗ od, Sol: 
tenvolf, 2. :pobel, m.; 20 bes. Truyp 
inigciplinirter Soldaten, m. Solo: 
rbanve, f. Gelvatengefindel, n. 
Solde, f.(ilal. suldo, span. suel- 
», engl. uw. schwed. sold, miltel- 
whd. Soett; rgl. lat. solidum) 
vid, m. Ldbnung (der Soldaten), f ; 
Solde, m. (ital. saldo} (Comm., Scheidenmuſchel. Meſſerſcheide, Sand⸗ 
mpte) Salvo, m. 4° (vie) zux Gleich⸗ pfeife, / solen ; 20 Chir.) Beinlade, tf; 
(Lung einer gegenfeitigen Rednung * | Sulenaces, Sulenaires,m. pl.(Gam., 
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Soleénite, YA Solen) (Orye- 
logn.) verfleinerte Meſſerſcheide, ſ. & 
lenit, m. 

*Solennel, adj. -le, f. (lat. so- 
lemnis) (spr. solane!l) feierlid): 4° 
mit außergewobnlichen kirchlichen 
BGeierlitfeiten begangen ; davon bes 

— FeAliee, —— gent (ein) 
eierlich begangenes eſelertes 
Beit; hoher Feſtag, Rei: wu. Feiertag, 
m.; 20 unter Beobachtung der üblichen 
Formlichfeiten vollzogen od. geleiftet ; 
mit ungewobnliden Pomp gebalten, 
rompbaft, glingend ; 5° fam. fur eine 
Beierlichfeit pafjend, gravitaͤtiſch, hoch⸗ 
wichtig ; empbhatifd. 

*Solennellement, adv. (spr. 
solanel.,) feierlichi ft); hoch u. theuer 
(geloben 2¢.). 

*Solennisation, f. (f. Solen- 
niser) Feier, feierliche Begehung. Ver: 
herrlichung. /. 

*Solenniser (v. lat. solemnis) 
(spr. solani..) va. (mit firclichen r¢. 
Geremonien) feiern, feierlich begehen ; 
verherrlidjen; || solennisé, -e, ge⸗ 
feiert 2. 

*Solennilé, f (lat. solemnitas) 
—— solanite) Solemnitat, f. 4° 
eierlichkeit, ſ. feierlicher Gebrauch 
Feſtgebrauch, m  Geremenie n), ft 
(pl.}; Geremoniell, n.; 20 die yur 
Jüttigkeit einer Hantlung nothigen) 
Formen, f. pl. Formlidfeit. f.: la = 
dan testament, vie bei ver Abſaſſung 
eines Teſtaments yu beobadhtenden Fors 

men. 

*Soléno.. (nr. em@auy) in Zus. 
(Se. nat.) Robren..; -tde, om, (Phys.) 
Solenoid, n. 49 galvanijche Rohren— 
jaule, f. (Ampere); 20 Syftem gleid: 
ldufiger u. gleichweitentfernter eleftros 
magnetiſcher Strdme, n.; -stome, m. 
(Entom.) 4° Robrenmund, Rüſſel (ver 
Halhfliigler', m. solenostoma (Latr.); 
qe - -s, pl. (Fam. ver) Roͤhrhohl⸗ 
—5 pi.solenostomata Lutr., 
ſ. Holétres). 

Soletard, m. (Minér.) (cine 
Art Watkererve, /. 

*Solfatare, f. (ilal. — — 
(Géol.) Solfatara. Schwefelgrube, f. 
Boden, tem Schweſeldämpfe entſtei⸗ 


cn, m. 

*Solfége, m. (ital. xolſeggio) 
(Mus.) Noten BE, nv. Notenſchlüſ— 
fel, = Scala: Singen, n. Solfeggien, 


ſ. pl. 

*Solfier (ov. ilal. solfa, f. Sol- 
fége) va. (Mus.) (die Nolen heim 
Singen nennen)_abeceriren, folfeggis 
ren, folmifiren; Scala finger. 

*Soli.. (vr. dat. solus) in Zus. 
(Se. nat.) allein... cin..; blofi..; -bran- 
ches, m, pl. (Abſchnitt ber) bloß durch 
Kiemen athmenden Thiere, Kiemen— 
t oe ranchia, n. pl. (Fische) 

atr.). 

( *Solid.., f. Solidi... 

Solidaire, adj. (v. lat, solidare) 
ao (Jur.) A. ſolidariſch (verpflichtend), 
Mile insgeſammt u. fur tas Hanye verz 
pflichtend, wechſelſeitig verbiirgt, Ge⸗ 
fammt..; B. folivarifd) od. in solidum 
verpflichtet, fiir dad Ganze (ite ⸗ 
tend; Alle fur Ginen u. Giner fix Wile 




































Gonne ver Metalle, Mold (f. Or); F. 
(Pap.) Sonnenpavicr, n.; | - levant, 
- couchanl, aufge bende, unterge bende 
Sonne, f.; Sounenanf:, Sonnenun: 
tergang, m. (eig.u. fig.); fig. dieht. 
- de beaute, Sonne, J. Glanageitien 
der Schönheit, u. bochſtrahlende 
Schoͤnbelt, f.; du -, ver S., Sonnen..; 
fig. dicht. le char, les chevaux du 
=, dex Sonnenwagen; vie Sonnen— 
rofie; coup de -, Gonnenftih, m ; le 
-vst haul, die Sonne ftedt hoch (am 
Himmel) ; il fait du — 8 ift Sonnenz 
ſchein, die Sonne feheint; il fait trop 
de -, die Sonne ſcheint qu flarf, zu 
heik, brennt qu febr; entre deux -6, 
zwiſchen Sounenz Mute und Untergang ; 
sous le -, unter ver Sonne, in dieſer 
Melt, dicht. hier unter dem wechſeln⸗ 
ben Mond; avoir du bien au-, lie 
gente Guiter, Grundgüter haben ; par- 
lager le - entre les combatants, bie 
Sonne, den Sonnenfhein, vas Licht 
swifchen ben Kampfern theilen. 
*Soléemye, /. (f. Solen u. mre) 
(Zool.) (vobrenartige od.) mittellanz 
diſche Klaffmuſchel, solemya, J. 
Solen, m. (ea@anr) 40 ( Zool. ) 


a 
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- abe od. einſteh nd, Gefamimt.., 
..3 2° fig. nous sommes -s, wit 
nd fotivarité verpflichtet, wir fteben 

fle fiir Ginen u. Giner für Wile, wir 
ſteben ſaͤnmtlich fiir cinanbder et iid 
obligation -. ſolidariſche Verbindlich⸗ 
fet ae Obligation ; Geſammtburg⸗ 

art, f. 

Sulidairement, adv. foliva: 
rif, intecjarmt u, ein jeder fiir tas 
@anje, Wile fix Ginen u. Giner fur 
Mlle, in solidum. 

Solidarité, f (f. Solidaire ) 
wechſelſeitige Verpflichtung fiir das 
Gane, Nilbirgfhaft, Geſammtver⸗ 
binvlichfeit, J. —— n. 
Soliuritit, f. ( fig. Gemeinichaft der 
Verantwortlichfert ; Gemeinichaftlich⸗ 
feit des Haftens, der Schuld) 

Solide, adj. (tat. solidus) 4° 
feft, folio, nicht fliiffig, unflusfig (im 
Ggs. v. Fluide, Liquide, flifjig); 2° 
imeng. F. dauerbaft, baltbar ; vor: 
Haltend; fet; bart; ſtark; derb; fer: 
nig, RKern.. Se Gys. ©. Fragile, Peu 
durable, gebrechlich, Binfallig ; leder; 
leicht) ; 30 (Math.) was Sange, Breite 
u. Tiefe bat, torperlich er Winkel re. ); 
fubijd ¢ Sufgave 1.); ſtereometriſch; 
raumlid) ; folid (im Gays. v. Superfi- 
cie, Dbverflache ; Ligne, Linie); 4° fig. 
thatſaͤchlich, wirklich, reell, effectiv; 
wat Mrund bat, wohl begründet, halts 
barie Weweife r¢.); qrinmblid) es Wife 
fen rc.) ; quverlaffig ; acht; wabr; bee 
wabrt; quitig, ficher ; dauerhaft felt; 
fernig ; ertledlid) (im Ggs. vo. Vain, 
Chimerique, Frivole, Fugitif, leer, 
eitel, unbaltbar, flichtig); || aliments 
<8, feite, derbe Nahrungéftoffe od. 
Spcifen; || subst. m. 4° (ein) fefter 
Korper od. Stoff; 2° (Math.) Körver, 
m. Solid, n.; 3° fig. (vad Wirkliche, 
Mecile, Wabre; Dauerhafte; Fete, 
Griinvliche ; Haltbare ; Bewabrre, Siz 
chere; Kernige : Erkledliche; Solite,n.; 
des -s, dex feften, feſter Roryer ; Karz 
per..; Snbalts..; Gubif..; Stereo... 

Solidement, ade, feft 2. (f. 
Solide). 

*Solidi.. (wv. lat. solidus) in 
Zus. -corues, m. pl. (Dum.) f, Stée- 
reocéres; -fler, ca. Lehrspr. fet 
madden, yu einem feften Rorper ma: 
chen, in cine fefte Maſſe verwandein, 
feitigen; yum Gefrieren bringen, in 
Gié verwanvelu, folidificiren ; se - -, 
u ciner feften Maſſe werden od. er: 
Darten, ſich yu einem feften Koͤrper ver: 
dichten, geftehen; geftieren; -fié(e), 
fet geworden, gefeftigt, verdichtet; er⸗ 
hartet : gefroren ; folidificirt. 

Solidisme, me. (wv. lat. solidus) 
(Dovir, méd.) Lehre, Anficht von bem 
vorherrſchenden Ginfluffe der feften 
Beſtandtheile auf dre ht paanig shes 
en, uw bex, von dem Sige der Krank: 

citen in den felten Beſtandtheilen des 
thieriſchen (or. vegetabiliſchen Koͤr⸗ 
yers, f. Soliviémus, m. (im Gys. v. 
Humorisme, f. d. ¥.). 

Solidiste, m. (f. Solidisme ) 
(Doctr. méd.) Anhinger bes Soliris: 
mud, Solivift, w.; | adj. ſolitiſtiſch. 

Solidité, f (lat. soliditas’ oe 
Feſtigkeit Solivitat, /. A. Unflurfig- 
feit; Bo Dauerhaftigkeit, Haltbarfit; 
Harte; Stacke: Derbheit, Kernhaftig— 
feit, f. (dad) Feſte, Dauerhafte, Ker— 
niger, vo: Beftand, a; C2 (Math ) 
Kerperlichfeit, kubiſche, ſercometriſche 
Beſchaffenheit, f Umfang, m. Volu— 
men, a; Naumlicdifeit, (.; fig. Halts 
barkeit, Gruͤndlichkeit, fete Begrun: 
— Grund, m ; Multigfeit; Zu⸗ 
verlaͤſſigkeit, Criledlichleit £: (bag) 
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Reelle, Wohlbegriindete, mn. ; 2e (Jur. 
anc.) f. Solidarité; || mesure de -, 
, Mas flix fee, unfluffige Stoffe oder 

Waaren ; Korper:, Juhalts:, Gubi: 
mas, n. 

*Solidongulés, m. pl. (f. So- 

| lid.) (Zool.) sulidungula (Zi. efc.), 

f. Solipéde(s). 

*Solil oane m. (lat. solilo- 

quium) Selbftge(prid, x. 

Solins, m. pl. (f. Solive) (Ar- 
chit.) 4° Weite zwiſchen zwei Balfen 
an ben Enden, J. 3wiftheuraum der 
| Balfenenden, m.; 2 Ausmanerung 
des Balfengwifdhenraumé ; 30 Firſtzie⸗ 

geluntermauerung, -futterung, J 

*Solipéde, adj. (f. li.. } 
(Zool.) einbufig, sourced <8, subst. 
m. pl. (Ordon. der) Ginbufer , solipe- 
des, et (Vieg-d' Asyr, Cuv. 
etc.), solidungula. 

Solitaire, adj. (lat. solitarius) 
einfam: 4° — in der Ginfam- 
feit, einzeln od. allein lebend, flebend 
re. ; einzeln; getrennt (ftebend) ; vers 
einzelt ; cinfledlerifh ; 2° einfam gele- 
gen, vereinfamt, abgelegen ; unberucht 
(ser Ort); || Meur -, einzeln flebende 
Blume; colonne —, eingeln uno frei 

| ftebende Gaule; missbr. ver -, Band: 
wurm (f. Tenia); bes. (bec langglie⸗ 
drige) B., Kürbißlernwurm, wm. te- 
nia solium; |j sebst. m. 40 Ginfieds 
ler, Gremit, Anachoret, mt.; 2° Zool.) 
A. Ginflevter vogel), m. Ginfierler: 
gané ver Sniel Madagastar ; B. italie⸗ 
niſche Amſel, f. turdus solitarius ; 3» 
(Jeux) A. (Ginfievler: od.) Griflen: 
piel, n.; B. Solitarquatrille, /.; 3° 
toatl.) cingeln gefapter Diamant, So: 

itar, mi. 

Solitairement, adv. cinfam; 
allein; in ber cit. 

Solitude, f. (dat, solitede)Gin: 
famfeit, f. 4° Ulleinfein, 2. vereinfam: 
ter 3uftand ; 20 — entlegener 
Ort, m. Gindde; Wuſte, f. (cig. uw. 


g-). 

Solivage, m. (v. Solive) (Ar- 
chit.) Balfenbereshnung, /. 

Solive, f. (egl. deutsch. Sobdle 
uw. lat. solum) (Boven:)Balfen, m. 
Schwelle, f.; - passante , durchge⸗ 
bender Balken, Duͤrchzug, m.; (Mi- 
nes) -s de protection, Suydiume, 


m. pl. 
Soliveau, m. —— v. Solive) 
kleiner, dünner Balken, m. * 

Sollicitation, f. ((éat. solli- 
citatio) de Bemuͤhung (etwas hervor⸗ 
gubringen od, Sem. yu etm. yu beſtim⸗ 
men), Anreigung; Wns od, Aufforde⸗ 
ge f.; Anfuchen, Erſuchen, Geiud, 
n. Bitte; 20 im eng. S. Bewerbun 
um ein Amt, ein gtanigss Grfenntni 
2¢.), Betreibung (einer Angelegenheit), 
f. Betrieb, m.; Nachfucen, Anhalten 
(um etw.), n. Empfehlung (einer Saz 
che bei cinem Richter), J. Sollicitis 
ten, n. . 

Solliciter (v. lat. sollicitare) 
va. 1° fic) bemühen, (etw.) bervoryus 
bringen; (ju etw.) anreijen, auffordern; 
(Méd.) ‘eine Stublentleerung 2.) her: 
voriubringen, zu bewirken, yu veran— 
laſſen herbeizufübren ſuchen; auf dieſ. 
x.) hinwirken, yum Erbrechen 2¢.) 
reigen ; 2e um (¢tw, dDringend) nachſu⸗ 
den; anſuchen; anbalten ; bitten: ſich 
um (etw.) bewerben; (einen Broyes 2.) 
betreiben ; 59 - qn, Sem. bitten, mit 
einem Anſuchen od, Anliegen behelli⸗ 
gen, bet ihm an: od. nad uchen, ibm 
anliegen; = ses juges, feine Richter 
aünſt'a yu ſtimmen ſuchen, um ein 
günſtiges Uctheil erfuchen od, angeben, 


1 





SOMB 
fiir ſich F cwinnen ſuchen ſeint Sa: 
che den ideern empteblen. | absol, 


Bewerbungen machen, follicitiren: | 
sollicité, -e, wequ angerenst x. wert, 
geſucht; erbeten, angeiprosden, ange 
gangen. 

Solliciteur, m. -se, f{r. 
Solliciter) 4° Bewerber, Scilicitars, 
m. cin, f.; 20 im eng. S. Pirie 
cher, Furbitter ; Rechtserreifr, Be 
treiber, Sachführer, Cadmaiier, » 


sin, f. 

*Sollicitude, /. (lat. sollic- 
tudo) Gorge, f. 4° (freumblice) Zoey 
fale; Furforge; Sorglitteit; & Uv 
tube, Befummernigz , [.; || - pastors 
le, Scelforge, f. ; -s du siecle, wi 
zeitlichen, irdiſchen Sorgen, Geya 
um irdiſche Dinge, f. pi. 

Solo, m. (ilal.) (Mus.) Zed: 
Mlleinipiel, oa. Mlleingefang. m. 

Sologne, xn, pr. [. (Geogr. E> 

| fogne ( (District tu Frankreict ; 
(Path.) convulsion de -, ſ. Ergote 
me (convulsif). 

Solonois, m, (t. Soloem} 
(Géogr.) Sologner , m. ; ganzréot 
des -, f. Ergotisme (gangreneut 

*Solséquial, adj. -, { +. 
‘fat. sol u. sequi) (Bot.) ter Scan 

fotgeur, fonnenwentig, solsequiale 

Plenk). 

“Solstice, m. (Jal. solstitium 
missbr. (Astrou,) (vet ſcheitban 
SonnenfRilliand, m. Sonvemmert 
- deté, - whiver, Sommer, So 

jterwente, f. sfolftitium, 4. de -, 
Wende. 


4 
ve 








-- Solu, -e, Part. Pass.e. Ss 

*Solstitial, adj. -c, fle 
solstitialis) ( Astron.) Sonncmment. 
Wenre.., Solftitial... 

Solubilité, f. ({. Solnble! 
Lehrspr. Muflosbarteit ; Nufleter 
feit, ichkeit, solubilitas, /. 

Soluble, adj. (lat. solubits' * 
(Phys., Chim.) auflostar, aude 
was fit im Waffer rv.) aufloer 
auflofen Lagt , 2° fig. lobar, mah 
auflojen Lape: zu Lojen(be Aufgadexn 
3° (Bot.) ablogbar, geglietert {4 
ticulé). 

Solution, f. (lat, solute t 
(Chim. , Pharm.) (ehem, loderr o 
miſche Berbindung, Mifdung 
erften Grates; jels gewdhal. 7° 
v. Dissolution) ¢éofung, Mufeery 
Solution ; fig. Lofung . 2° Treas 
(Chir.) — de continuité, Gets 
titétrennung; fig. (Jur.) Abtiagn 
Tilgung ver Soul, Zabiung | 
4° - de nitrate d'argent, feruea 
falpeterfauerm Gilber, fay 
tion, f. 

~Solutum, m. (/at.) (Phare 
was oy f. Sclutum, w 

Solvabitite, f (f. Sotrab 
Bablungsfibigteit . f. werméger. © 

Solvable, adj. (v. lat, wire 
jablungéfibig , folvabel. 

..Solvais, Jmperf. tate® 
P. Sing. v. ..Soudre. . Soadrt 

. Solvant, Part. Pras * 

.. Solve, Pras. Subj. Ute 
Se P. v. ..Soudre. ; 

*Somato..(r. cama, eope® 
in Zus, (Se. nat. et med.) Rere 
-logie, f. Rivperctedre ; bes. Sebreo* 
ben feiten Beranvibeilen des mene 
hen Rorperé, Somatelogic, [0% 
f. ſ. Anatomie ; in Zw, (Chit. 4 
—— , (Blafens x. Pere 
chnitt, m. 

Sombre, adj. (c. lat * 
vol. span. sombra) de met 19 
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ef, unubell, dunkel, düſter; finfler; 
cube é Wetter rx.); braunlidy : punfel 
2¢ Farbe), adumbratus; 2 fig, unhei⸗ 
cr, difter, vervdiftert; finfler'e Ge⸗ 
vuthsAimmung x }; verfimint ; vers 
rieplicy ; ſhwermüthig; verſchloſſen; 
raumerifi ; |) 4° rouge -, dunfelrorh, 
taunroth, (cin! düſteres Roth: dicht. 
es -s bords, vie duftern und finftern 
Meflave, ber ſchwarze Styr, bas dun: 
le Schattenreich. 

Sombrer (egl. Sombre) J. on. 
Mar.) umflagen wu. untergeben, von 
inem Windſtoße umgeworfen werden 
no qu Grunde geben; IL. ra. (Agr.) 
einen Weinberg: gum erften Diale 
icf umgraben ; (ein Feld) tie? umpflis 
en, 

Sommage, m. (v béte de Som- 
ne) (Féod.) do Frohndienſt mit alts 
Hieren; 2° Laftthiergoll, me. 

Sommager (f. Sommicr) ra. 
Touu.) vie Schluprecife an (ein Ge: 
ag) legen. 

Sommail, m. (egl. Sommet) 
Mar.) Untiefe, f. 

Sommaire, adj. (v. fat. sum- 
narius) fur3(qefapt) ; gedrangt; uber: 
chtlich; fummarif FP, subst. m. 
per) kurze Snbalt od. Inbeqriff, 
pauptinbalt, m. fummarifdje Ueber: 
ht; Inbaltéangeige, f. 

Sommairement, adv. fum: 
nariſch, furg, in ber Rurye; mit abs 
efitrgten Bormalitaten. 

Sommation, f. (f. Sommer) 
. Unfforverung (gur Uebergabe 2¢.); 
Jur.) Mabhnung; Ladung (vor Ge: 
icht); -respectueuse, ehcfurdtévolle 
Fitte, f. ehterbietiges Geſuch (mundi: 
ev Kinder an ihre Gitern od. Grog: 
tern) unt die Ginwilliqung yu einer 
reirath, u.; IL (Arithm.) 3ufam: 
— Summiren, un. Summi⸗ 
ung, /. 

Somme, f. (fat. summa) 4° 
Zumme, f. A. Gelomenge, -fumme; 
$ (Math.) Gefammtyabl; C. fig. 
Menge, Anzahl, Zahl, f; 2 (furger) 
torip, Geundrig, am. (fummarifee) 
lebverficht, f (als Tilel 0. Werken); 
| to — totale, Totaljumme, f. Ge: 
ammtbetrag, m.; - de forces, Gum: 
ne von Kriften, Kriftemenge, -maffe, 
. saufiwant, m.; fig. - toute, en -, 
ut Ganjen (aenommen alfo) ; * 
nit einem Worte; überhaupt; in 
Summa. 

Somme, f. (ifal. soma, holl. 
oom, zoom, ddan. u. sched. seem, 
seu-lat, sauma, v. deutsch )Saum, 
n. Pferde⸗ x¢ \Ladung, Saft; des. 
Comm.) Saft, Anzahl ven 42,000 Naz 
petn, f; béte de -, Lafte of. Saum: 
hier. n.; Badeiel, m.; cheval de -, 
Badyferd, Saumrosg, a. 

Somme, f. (f. Sommet) (Mar.) 
Sund: od. Shlammbank, verfanvete 
rf, verichlammie Stelle (am Eingan— 
ye eines Hafens), f. 

Somme, m. (lat, u. engl. som- 
sus, Hal, sonno) Schlaf: Slum: 
ner, m, (unr vw. Menschen); fam. 
‘aire un petit -, cin Sdhlifthen ma: 
fen; RNadmittagérube r¢. Balten; 
jurmir d'un bon -, feft, qut ſchlafen; 
1 n'a fait qu'un - toute la nuil, er 
aat die ganze Racht durch eſchlafen, 
x bat in einem (Zuge od. Stude) 
fort geſchlafen. 

Somme, adj. -e, f. L (part. 
poss, ©. Sommer) 4° Somme(e), 
rufgefordert 1¢.; 2° fummirt xc. ; UL 
‘¥. Sommet) 4° (Chasse) oben gabel⸗ 
Formig ge‘palten, gegabelt(es Hirſchge⸗ 
mci); (Blas.) = d'or, mit goldenen 


Gabelaften ; 2 ( Bias.) (etw.) auf der — de Méchelle, höchfle Staffel, 
Spitze, auf dem Gipfel tragend, ubers | Wipfel ver Gtufenteiter: - de 


gipfelt; wberthiirmt; überdedt; 3e | 
(Faue.) ausgewadien'e Schwungfe⸗ 
ern). 


Sommeil, m. (f. Somme, m.)! 
(Physiol. ete.) 4¢ Schlaf; (- léger, | 
leichter SHhlaf) Echlummer, wi.; (das) | 
Sélummern, n.; fig A dormir du | 
~ ¢lernel, den ewigen Schlaf ſchlafen, 
im Tovegichlafe berangen licgen, ents 
ſchlafen fein; B. Untharigfeit, . Mus: | 
ruben, mn. Rube, f. Schlaf, Schlum-⸗ 
mer, w.; Letbargie, > im ow. 8. 
(Physiol, vég.) - des plantes, Bflans 
enidlaf; 2° Sang yum Siblafe, m. 

chlafrigkeit, Mudigkeit; Schlaftrun⸗ 
fenbeit; Schlaffucht, f.: Se (Myth.) 
Mott ves Solafes, Schlaf, Mobngott, 
Sohn ver Nacht, Bruder bes Toves, | 
Barer der Trdume, wi; || 1° étre en- 
seveli dans le -, in ten Urmen def 
Schlafes befangen fein vd. ruben, im | 
tiefiten Schlafe liegen, tie? ſchlafen; 
20 avoir -, ſchlafrig od. mire fein; 
j'ai — mich flifert; je n'en puis 
plus de -, je tombe de -, ich fann 
mich ded Schlafes nist mehr erweh: 
ren; ich falle vor Müdigkeit um, ich 
ſchlafe faft im Steben cin, ich bin tov: 
nude; (Séméiol. ane.) = yeillant, f. 
(coma) Vigil. 

Sommeiller(nr. Sommeil) en. 
10 ſchlummern, leicht, leiſe of. halb 
ſchlafen; 20 (tief) ſchlafen, im tiefen 
Schlafe ver enft liegen: 30/9 ſchlum⸗ 
mern: 4. (not) im Keime verborgen 
liegen od. ſchlummern, (ned) unent: 
faltet od. unentwideit, nod nicbt ers 
waht fein: B. idblafrig od. nachläſſig 
werden, [ein)idlufen; (aus ruben. 

Sommelier, m. -ére, f.(miltl, 
fat. summularins, v. fat. summus) 
Beicdhlieher; Kellermeifler; Kellner; 
Schaffner, m. cin, f. 

Sommellerie, /f. (f Sommel- 
lier) 4° Befdlieger-:, Rellermeifter: 
od, Kellneramt, un. Kellnerei, Kellerei ; 
Shaffnerei, f.: 20 Kellnerfube, /. 
⸗ſtübchen, mn. Waid <u. Tafelgerith: 
od. Silberfammer, f. 

*Sommer (nv lat. submonere) 
ra. (mit Beobachtung ver üblichen 
Formen, förmlich, kategoriſch auffor: 
dern; gerichtlich um eiw) mahnen; 
(gu etw.) ermabnen, anhalten; - de 
—— auffordern zu erſcheinen 
od. ſich yu feflen; vorladen; - qn de 
sa parole, Jem. an fein Wort, an die 
Grfullung feines Verſprechens mabh- 
nen. 

Sommer (v. Somme, f. LL) 
(Math.) qufammen jiblen . reds 
nen, fummiren. 

Sommet, m. (ital. sommita, 
fat. summitas, v. lal. summus) 4° 
(der) bochfte, oberfte, erhabenfte Theil 
Hobepunft, m. Hehe, ( (Werg: x 
Gipfel; (Baume: rc.) Wirfel, m. Kro⸗ 
ne. f., Scheitel (einer Muſchel r¢.); 
(Géom.) Scheitelpunkt (eines Win— 
fel@ 9¢.); ( Astron.) Gulminir: od. 
Gulminationspunft (ver Diittagélinie 
¢.), m.; (- pointu) Spige (eines Ke: 
— 1); (- arrondi) (iugerunveter 

ipfel) (Berg-, Gebirgé- Kuppe; 
Dom⸗ 2.)Kupyel, f.; Haupt, n.; 
Haube, ſz (- d'un mur. dun toit) 

ver) obere Mand, m. pts (einer 
Mauer. eines Daches), f. (Mauer, 
Dach: Giebel, (Dah: \Firft, m. Fire, 
f.; - de la ete, Scheitel (des Ropes), 
Wirbel, Verter, m. Sincipur, n.; - 
Wune échelle, dun escalier, (die) 
hoͤchſte Staffel of. Syroffe einer Sei: 
tex; hochjte Stufe einer Treppe; fig. 
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loire, des grandeurs, elc., Bipfel, 
fer bode Grad, Scheitelpuntt des 

tubes, menſchlicher oar 1.3 abs, 
dicht. le double -, ber Doppelberg 
vi efig. Barnag, w.; Lo dons 
w. S.A. (ver) Hobe: od. Tiefepuntt, 
Scheitelpuntt m. Mitte (eines Bo- 
gené x.), f. Gipfel, m.; B. iver) fpig 
qulaufende oc. diinnere Theil, m. 
Spipe (einer Pyranrive, eines Blattes 
x. |, f. Stieltheil (ciner Frucht re.) m. 
vertex, cacumen (im Gas. v. Base 
Grunvflae, Basis); abs. ( Bot.) 
Staubbeutel, m. (f. Anthére); || Atre 

lacé au - de l'échelle, auf ter hoͤch⸗ 

en Staffel, oben auf ver Leiter Achen. 

Sommier, m. (e. —— 
1) (Fin., Comm.) Summenbuch) 
Hauptbuch, Hauptregiſter, uv. 

ommier, m. (rv, Somme, f. IL) 
fo Saumtbier, crop, Badpferv, n.; 
2° Tnriger, m ; Unterlage; bes. A 
(Pfertehaar:)|Matrage; - de fougére, 
{eine) mit Farnfrautern auégeftoyite 
Matrage, C; B. (Orgue) Preifentoz 
ben, me. Windlade, Arche, f; C. (Ar- 
chit.) a, Tragein; 4, Tragbalfen, 
Trager, Durdyug. Untergug ; D. (Im- 
rim.) Drepbalfen; (Fact. de —— 
irbelbalken, ſtock; E. ( Tonn 
Schlußreif; F. (Artill.) Kummetde⸗ 
del, m.; G. (Brass., Parchem.) Unz 
terlage, f. {wollener Sarfche, . 

Sommiére, f. (Comm.) “Art 

Sommite, f. (vc. ital. Munte 
Somma, n. pr.) (Minér.) Sommit, 
Nephelin, m, 

Sommiteé,f. (ital. sommita, lat. 
summitas) (ter) bichfte Gipiel Shei: 
tel; Hobenrand, m.; (vie) hochite od. 
duperfte Spige, £; Sauvt, u.; bes. A. 
Berggipfel, m. -Hdbhe, -fpige: R Bot., 

fat. méd.) a Krone (eines Me: 

fivduchs); (Zweig: )Spine; 6, (- Neu- 
rie) Spige (cined Stengels), f. od, 
Kraut mit den Blumen, ov. Blumen: 
fvipe, LC fig. a, Hauptgegenſtand, 
me. HSauytiabe, f. (dad) Weſentlichſte, 
Wichtigſte, n.: b, neol. Hauptperſon, 
f. Haupt, vn. Parteifirbrer, o1.; - meé- 
dicale, einer ber bedeuteudften oder 
hochſtgeſtellten Aerzte; -s sociales, 
die allerbochſten, hoͤchſen hoben, bods 
geſtellten Perſonen, f. pl. schercw. 
Gipfelmenfdhen, Diatavore, Gorypha- 
en, m. pl. 

*Somn.., f. Somni.. (spr. d.m.); 
-ambule, adj. (ital. u. span. som- 
nambulo, -a)(Physiol., Path.) ſchlaf⸗ 
wandelnd, nachtwandelnd ja ow. 8. 
im Sdlafe venfend, retend, handelud, 
ſchlafwachend, —— ‘Magn. 
anim.) in ten magnetiſchen Schlaf vers 
fegt od. verfegbar, fommambul, som- 
nambulus; subst. m. uw. [. (ber, die) 
Somnambule: 4° (Physiol. , ig 
Nachtwandler, om. cin, f. (ver, die 
Monrfichtige, noctivagus, noctiva- 
dens, lunaticus ; 2° (Magn. an.) ‘der, 
die) maqnetiſch Eingeſchlaferte oder 
für magnetiſche Cinſchlaferung Gime 
——— Schlafredner om. cin, f; 
hes. (der angebl.) Sdhlafwabrfaager, 
Weisfagungétraumer , hei den Al- 
ten: Tempelſchlaͤſer, Tempetwatrias 
ger, m. cin, f. (der, die anyedl.) 
Hellfichtige, Qucide, m. w. fL; -ambu- 
lisme, m. Somnambulidmué, me. 4° 
(- - physiologique on naturel) (ter) 
natirliche, von felbft entſtandene wah: 
re S., m,. Nachtwanrein, wv. Mondz 
fiichtigheit , f. (ver) ſchlafwachende Zu⸗ 
fland, mi. Beibehattung einiger fent 
dem wachenden Zuſtande cigenen Func: 
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tlonen waͤhrend des Schlafe, ambula- 
tio in somno, noctambulatio, f. so- 
por vigilans (Plater); 20 (- - ma- 
gnétique, - - calaleplique , Sauva- 

es) (ber frinftlicre, der von ſelbſt ent: 
Ranene magnetiſche Schlaf oder 

raumſchlaf; bes. (ver angebl.) 
Weisſagungsſchlaf, m. -traäumen, wn. 
Temveiſchlaͤf, m. Ineubation (der 
Alten), (angebl.) Hellſichtigleit, Luz 
cibditat, f. 

*Somni.. (v. fat. somnus) in 
Zus. ae d.m) (Se. nat, et méd.) 
Selaf.. ; -fere, adj. u. subs!. m. 
fdlafbringend, smachend, -erregend, 
cbefordernd, einfehlifernd, narfotifity( es 
Mittel), Schlar..; Schlafmittel, som- 
niferum, w.; -flore, adj. auf oder 
in Blumen flafend; -loque, adj, u. 
subst. m.u. f. im Schlafe revend od. 
ſprechend; Schlafredner, m. zin, f. 
somuiloquus, 

Somniation, f. (v. lat. som- 
nium) (- spontanée, - naturelle, 
Jos. Frank) f. Somnambulisme ma- 
gnelique, cataleplique), 

*Somuifére, ete. f. Somni... 

Somneolence, ( (fat, somno- 
lentia) (spr. d. m) Schlafrigkeit, 
Somnoleny, f.; 4% (Physiol.) (ver) 
balbſchlafende Juftand, (unwirerfteb- 
liber) Hang zum Schlaf_, m. Murdig: 
feit, Schla Ala nd 2 ( Path.) 
flere Schlifrigheit, (erfter Grad ber) 
Schlafſucht, / 

Somnolent, adj, * (lat, 
somnolentus) ( Méd.) 49 ſchlafrig, 
bath ſchlafend, fdaftrunten ; 20 ſchlaf⸗ 
ſüchtig. 

Somptuaire, adj. (lat, sum- 
—— den Aufwand, die Pracht, 

n Gurus betreffend, Aufwandé.., 
Praht.., Curus..; loi -, Mufwandé: 
gcies n. Luxusverordnung, f. -ver 

ot, n. 

Somptueusement, adv. mit 
grape, Aufwande, pradtig, pradjt- 
voll, reid. 

Somptueux, adj. -se, f. (lat. 
sumpluosus) grofen Aufwand erfor: 
berud, foftipiclig. foftbar, reid, pracht: 
voll, pradtia, fplendit; diner -, mit 
gronem Aufwante bereitetes Mabl, 
reich befegte Tafel, glaͤnzendes seit: 
mabl, Gallaeſſen, a. ; — — 
-, Vrunkgemaͤcher, n. pl. 

Somptuosité, f. (lat. sum- 
ptuosilas) (ver) grofe Aufwand, mit 
bein ctw. eingerichtet od, ausgeſtattet 
ift, Bradtaufwand, m. (verſchwende⸗ 
riftde) Pract, f. Brunk, m., reiche, 

radtvolle Muditattung, Koſtſpielig⸗ 
cit, ſ. Meidhthum ; Lurus; - en qe., 
gtoper Aufwand an ctw., ..aufwanb, 
m. ..pradht, J. 

Son,Sa,Ses, adj. poss. m. u. 

—52 u. $e der 3Sien P. Soi , Se, 

L entsprechend (lat. suus, ial. 
sud, span. suyo, port. seu, ronan. 
sos, schwed., alls. u. angels, sin, 
goth. seins} fein; feine; ibe; ibre; 
son amilié (erphon, anstalt sa ami- 
tie), feine, ite Freundſchaft: fam. 
sentir son .., nad) cinem, ciner .. 
riechen oder anéfeben ; il sent son 
homme de qualité, man fiebt ibm 
an, man merft es ibm an, dag er cin 
Mann von Stanre ift; rer Mann von 
St. ift ibm auf die Stirn gerrigt; 
posseder son Homeére , feinen Somer 
auéwendig wiſſen. 

Son, m.(egl. deutsch. feiben, fic: 
ten, anyels. seon) Rleie; - de .., 
..flei¢, -de froment, Weigentleie, /. 
furfur Tritici; de -, au -, Rleien.. ; 


eaude-, Rleienwaffer , -tecoct, m. 
decoct. furfuris Tritici. 

‘Son, m. (lat. sonus, sonitus, 
ital. suono, engl. sound) aut; 
Shall; Geraäuſch im eng. S. Klang 
(eines Tonwerkzeugs od. der Stim- 
me, Ton, m.; || -s harmonieux, bar: 
moniſche Tone od. Klange ; Harmez 
nifafiange ; bes. Flageolettöne (auf 
Satlenwerkseugen|, m, pl.; - de 
(la), du, des .., ..fdhall; ..flang; ..ton; 
a-de tambour, tei od. unter Trom- 
melfdlag, unter Trommetwirbel; pu- 
blier 4- de tambour, (ctw,) auétrom: 
mein; au - des cloches , unter bem 
Gchiute der Gloden, unter Glocken⸗ 
flang; au — des trompettes , beim 
Schalle, Schmettern od. Geſchmetter 
ber Trompeten. 

.-Son, suff. f. ung; „heit, 7. 
(3. B. Liai-, Gueri-). 

Sonate, /. {ital suonata) (Mus.) 
(eig. Klangstack) Sonate, f. 

Sondage, m. (vr. Sonder) Un— 
terſuchung mit tem Grundbobrer od. 
mit der Sonte, Bobrung. /. Grdbob- 
ren: Aushobren eines arteſiſchen Brun⸗ 
nené 2¢.; Gonbdiren ; Muswerfen der 
Sonde, n. 

Sonde, f. (f. Sonder) (JF erk- 
seug sum Untersuchen od. sum 
Suchen) 4Ao Sonve, f A. (Mar.) Sent: 
blei, Bleiloth, Blei, Lotw; B. (Chir.) 
a, Such⸗ od. Sentnavel; Cucheifen, 
n, Sucher, m. specitluun; 6, (- uré- 
thrale, — vesicale) Blaſenſonde, 7. 
Gatheter (f. Catheter, Algatie); (- 
exploratrice) Ste njucher, m. Steins 
fonde, f.; 2° (Econ. dom.) Stechei⸗ 
fen, n. Stechheber, Stecher, m.; 
(Douane) Viſitireiſen, n.; 30 Mines) 
Grund⸗ oder Erdbehrer; (Plomb.) 
Ausraumer, (Event.) Vorbobhrer, m. 

Sonder (engl. sound) va. unter: 
fuchen; bes. 49 mit der Sonte unter: 
fuchen, fonbdiren: A. (Mar.) mit dem 
Senfblei unterfuchen ; ahs, das Sent: 
loth audwerfen; B. Chir.) mit der 
Suchnadel oc. vem Garheter unterfus 
chen of, prufen; 20 durch Einſtechen 
od. Ginbohren mit dem Sted: oder 
Viſitireiſen unterfuchen, anſtechen; in 
(et. | cinflecen od. einbobren; (einen 

alfen 2¢.) anbobren, anbauen; 5° 
(Impr.) (eine Gorm dure — 
ben) unterſuchen: (Verr.) (ein Glas 
burd ben Klang unterſuchen, prüfen; 
4o fig. (die Abſichten 2¢. Jemande) pri: 
fen, zu erforfchen od. (venf.) auf ven 
Grund zu fommen fuchen ; audforiden: 
die Herzen xc.) erforfchen, ergrunven; 
(Jem.) ausbohlen, fam. auf ten Zahn 
fublen, aushorben, fam. (bei ibm) 
anflopfen, auf den Vuſch flopien, ins 
Haus boren, || - le terrain, das Grv- 
rei) mit bem Gruntbohrert unterfu- 
chen, in daſſ. ecinbobren; fig. ben Bo: 
den prifen, vorlaunge Unterfudungen 
od, Nachforſchungen anfiellen vd. Gr: 
fundigungen eingieben, fam. vorber 
auf den Vuſch kloͤpfen. 

Sondeur, m, (v. Sonder) Unter: 
ſucher Erforſcher, Gondirer; Unite: 
cher; Bifitator ; Bobhrarbeiter ; | Mar.) 
Lootſe, m. 

Songe, m, (lat. somnium) 
Traum, m. do Traumen; 2° Traum: 

cſicht, -bild, m. egeftalt, leig. u. 
iy.\; || prov. tous — sont menson- 
ges, Traͤume find Schaume ; fig. faire 
de beaux -s, ſchöne Traume trdumen 
od. haben, in fugen Traumen dahin— 
ſchhlummern, [up trdumen; fam. (il 
me semble que) c'est un -, bad if 
mir wie cin Traum, es ift mix alé 


hatte ic getraumt; en-, loc. ads, 
im Traume. 
Songe-creux, m. fam Tre 
mer, Hoblfopf ; Grillenfanger, m. 
Songe -matice, m. all. Ste 
venfrob, hamiſcher Meni ; Saril a. 
Songer (v. lat. somuiare, re 
49 trdumen; 20 - a qe., an od. a 
etwas denten, etw. bedenttu, utere 
gen; auf etw bedacht fein; | ra. - ge., 
von ctw. triumen; il songe, es tin 
ihm von; fam. - de qe., ron tte. 
trdumen; an etw. venfer, i Yous tt 
songez pas, y songez-vous! Ex 
benfen nicht Baran! wo denlen Sx 
bin? al songe ase marier, erat 
daran, fich gu verteiratben; - 2 ma! 
a, auf Urges finnen; 6, ſich ctroat Ss 
acd, Boles oder Schlimmes bi cx 
S. venfen; — creux, bebte Brejen 
ertrdumen, Sirngefpinnite erfimace 
Songeur, m. (v. Songer) 
mer, m 
*Soni..{e. lat. sonus) in Zw. 
(Hist. nat.) Schall.., Mlang..; Khir ; 
-céphale, adj. fdalltépfig. mit fe 
gentem, durd Anſtoßen an barte Lec 
ver einen Schall ergeugenten Kept. 
Sonica, m. ‘Jeu de la basele 
Rarte, vie gerate zu rechtet Jct 
fommt, um vas Spiel yu cutſchenta 
Sonica, f 
Sonn af (arab.) Sunna, mist 
liche Ueberlicferung Mabomeré, / 
Sonnailte, f. (f. Sonoailer) 
(Bieh:} Schelle, /. ? 
Sonnailler, m. tr Sonnail't’ 
Schellentrager, Heerdenfiibrer, m. a 
f. Leithamunel, Leitod4, m. x. 
Sonnailter ( Frequentet. © 
Sonner) va. fame. beftandig, exig Ue 
ten, bimmeln; flingeln. 


Sonnant (part. pras. ¢-Se- 
ner) adj. -e, f. flingent ¢ Manes . 
tonend; (bell) lauiend; ſchlazerdt 


Ubr rx.) Schlag... (, W. Schlager. 
liutend; ‘Zool.’ 425 oll 
artig quafend(e Rréte), (buflo) bombi- 
nus; a l'heure -e , mit tem Wtedis 
ſchlage ; auf ben Glodenidlag. 
cis; a midi ~, mit dem Schlage ire’ 
Slag zwoͤlf Ubr; mal -, ubdle 
ani (Theol.) beterovor flingest, = 
big. 
Sonnet (wv. Son) en, 4° lect 
ſchallen; klingen; ténen; (comme 
cer a -) erfdballen: erflingen ; mo 
nen; 209m eng. S.A. {- dela ror 
pete, du cor) (die Trem 
Horn) blafen, in die Trempete ia 
orn ftofen s bie Tremypete fbrmeret 
lafjen, dag Horn erichailen Laffer | 5 
fdlagen (v. der Glocke od Ub. 
lduten (ve, Giocken ; C. Game 
faire ⸗ une lettre, cinen Buceten 
anflingen oder béren faiien; /-- 
bien a Voreitle, dem Obre angene™* 
flingen od. feomeicela, weblfieee 
fein ſich boven laffen; fam. Gre- 
ae. bien haut, envad bod flingt @ 
tonen laſſen, hech anrühmen ed & 
preifen, jm. an vic groge Mlede bE 
qen, auspoſaunen, viel Aufde 
Larmens. Wefens od. Geſart v* 
ctw. macten; fied viel aufere a 
te thin; etw. gewaltig berau 
il va. de (ven Zapfenſiteſch, par as 
fipen = —— —— als - 
cheval, aim Buf afen: 
Micden — an ciner Schelle po 
* oder Uingeln; abs, a, fot M 
vbten x.) lduten, dad (Tevtens ¥ 
Meliut erſchallen — b. (aa wt 
Toe Jemands) fedetlen, Mingel. 
febellen ; im a. S. A. am (det oF TE 
Meſſe r¢.), in (vad mt x.) be 
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en; (ten Jabrmarkt, bie Meſſe 2.) 
inlinten ; - le dernier (coup de vée- 
rres), die letzte Veeperglocke lauten, 
ag lege Seiden aur Vesper geben; 
z. bem Gefinde) ſchellen, flingeln; 
ibs. ſchellen, den Glodenzug aieben; 
© (Mus.) (einen Accord x.) anſchla— 
en, angeben; mitflingen laffen; fig. 
am, ne - mot, fein Wort ſagen, fetz 
en Laut von fic geben ; fill oder 
umm fein (wie ein Fifth) ; || faire - 
ine monnaie, eine Munze Flingen 
affen oder burd den Klang unterſu— 
sen; voila midi qui sonne, es ſchlagt 
ben zwoölf Uhr; - la retraite,a, gum 
tucjuge, den Zapfenſtreich biaten; 
|, Chasse) die Hunde mit dem Horne 
ucudrufen, mrt tem Horne dad Seis 
yen gue Rückkehr geben (f. Retraite) ; 
j sonne, -e, geblafen, geſchlagen 2. ; 
ix heures sont sonnées, es bat zehn 
Ube) geſchlagen; fiy. fam. elle a 
rente anus bien sonnés, fie ift ihre 
olle dreißig Sabre alt, fle bat bag drei: 
igſte Jahr zurückgelegt od. langft im 
tuden. ; 

Sonnerie, f. 4° (v. Sonner) Ge— 
aut(e, n. A. Sauten einer Mebhryabl 
on Mioten), n.; B. (Gefammebeit 
er Gloden (einer Kirche), f. pl.; 2° 
Echlagqwerf (einer Ubr:, v.; 3° Inbez 
riff der Trompetenmerfen (eines Re— 
iments), m. Blaſeweiſe, /. Seblafe, n. 

Sonnet, m. (ital, sonetlo, f. 
on) Klinggedicht, Sonnett, n. 

Sonuette, f(v. Sonner) 4° (Saude 
d. Stubens) Glode, (. Glockchen, wt. 
berd, Schelle, niederd. Ringel, f.; 
Modengug, m.; 2° Gloddhen, n.; 
Echelle (f. Grelot): 5° Zool.) Klayz 
Lee —— Hornring (am 
Echwange der Klayperidlangen), m. ; 
e Technol.) ( Bfabl- ) Xxamme, ſ. 
tammeeruft, n.; ( Fond. de car. ) 
Stempelhammer, m.; Se /Typ.) -s, 
rf. Lofe, wadelnde Buchſtaben od. Spaz 
ien, plo; 4 a -8, mit Scbellen re. ; 
ZEchellen..; Mlapper..; serpent a -s, 
. Serpent; de -, Schellen.., Hloen..; 
ordon de -, @lodengug, m,. sfdnur, 
s tirer la -, die Sdhelle od. Klingel 
ceaen, fanifdellen, flingeln. 

Sonnettier, m. (v. Sonnette) 
Scellenmacher ; Schellenbinvler, m. 

Sonneur, m.(v.Sonner) Gloz 
Fenlauter, Glidner; Thurmer; uneig. 
Ornith.) Scheller, — el- 
rl, f. Courlieu) ; 2¢ - de.., ..blajer; 
- de cor, Hernblafer, (Wald-)Hor- 
rift, m. 

Sonnez,m. (rgl. lat, seni) (spr. 
wne) Jeux de des) zwei Sechſen, ſ. 
of. Balt von Sechien, m. 

*Sono.. (v. (at. sonus) in Zus. 
Phys.) Scall.., Rlang.., Ton..; 
-métre, m. Tonmefier, m. Sonome⸗ 
ler, Mm. un. sonometrum; -metrie, 


fr Tonme ung. Sonometrie, f.; -me- 
irique, adj. Tonmeffungs.. , fonomez 
riſch. 


Sonore, adj. (lat. sonorus } 4° 
Flangreidh; 20 einen Schall od. Klang 
pon gebend, feballend ; flingend; to- 
nend; Scball..; tomergeugend; am eng. 
S. webiflingend, flan 
tend; bellflingend; <tonend ; tonreich; 


mufifalifh; iron. hochténend, hochtra⸗ 


bend; den Schall guriidwerfend od. 
ecrbreitend ; ballend ; wiererballend ; 


fiir den Schall gunftig gebaut; Schall; | 
bes. (Séemeéiol.) bell ſchallendz normal 
fHallend; toux -, hochtönender, Hels 


ler. lauter Suften, tussis clangosa. 


Sonoreéiteé (wissenschaftl. Or- 
thogr.), Sonorite thet sonst des 


Diction. de f Ac.), f[- 


tlangreiche Belhaffenbeit, Schallen; 
Klingen, Hellflingen, uw. (ber) reine, 
normale Hall; belle Klang, m. 













ſchaft; .meisheit; ..fopbie, ..sophia, £- 


ſchlußſinder, -orecheler, Vernünftler, 
(ein) fribfindiger Rov, Sopbiit, m. 


trugits 
ſophiſt 





voll; wohllau⸗ 


Ambra be 


Sopeur, AMf. 8 
Sopha, m. {. Sofa, 
Sophi, m., ſ. Sofi. : 
..Sophie, f. (cogia) ..wiffen. 


.-Sophique, adj. (cogixs) 


. wiffenfcbaftlich: . weisheitlichz . wweis: 
beité..; ..jorbifdh, ..sophicus. 


Sophisme, m., (cegiepesc) 


Trugſchluß, m. Spigfinrigteit, /. Eo: 
phiemue, m, 


Sophiste, m. (soqiornc) Trug: 


Sophistication, /. ({ Sophis 


liquer ) Berfatichung (rer Waaren, 
ber Milch x¢.), Waarenverfalicung, /. 


So phistique,adj. (eoqierixés) 
ha fpigfindig; verfinglich, 


— addy te bat? ( ». Sophisti- 
ue) ra. 4° in Trugſchlüſſe einkleiden; 
opbiémen (uber etw.) machen od, 


vorbringen; vernunfteln; Flugeln;(etw. ) 
fpigfineig angreifen od. anéfligeln ; 
2° (Baaren ac.) verfalfhen; fam 
pia || sophistiqué, -e, ver: 


alſcht 2. 
Sophistiquerie, f-(v. Sophis- 


liquer) (° fam. Berninftelei; Kluges 
lei; Gopbifterei, f. ; 2° ſ. Sophisti- 
cation. 


Sophistiqueur, m. (. So- 


phistiqees) fam. 4° fam. Berninitler, 
Sophi 
falſcher, m. 


WVerfalſcher, Waarenver⸗ 
sSophore, m. (Bot., Hort.) Ge: 


phora, f. ( Galt. vo. Halsengewdch- 
sen). 


Sophronistes, m. pl, few- 
povierwai) Ant. gr. (Sittenaufieber) 
enforen (in Athen), m. pl. 

{So por, m, (lat.) (Séméiol.) 
fchwerer, franthafter Schlaf, Betaͤu—⸗ 
bungs· Schlaf, m. 

So poratil,adj.-ve, f.u, stuhst. 
m. (v.dat. soporare) (Ther.) einſchla⸗ 
ferndes Mittel', soporalivum, n. 

Soporeux, ud. -se, f. (vr. So- 
por) (Path ) mit Sdlaffucht verbun: 
ten; dahin führend; vollig betiubt; 
ſopors, soporosus ; affection -se, 
fopordfe Krankheit, SHhlafiudt , ca- 
taphora, f.; fiévre (intermillente 
pernicieuse) -se, Schlaffieber; Tod⸗ 
tenfieber, 2. 

*Sopori. . (v. lal. sopor) in 
Zus. -fere, -fique, adj. u. subst. m. 
(Thér.) f. Somnifére, Soporatif, fig. 
fam. einſchlafernd, hoͤchſt langweilig. 

+Soprano, m. (ita/.) ( Mus.) 
Sopran, m. 4° Oberitimme, /. Dis: 
cant; 20 Didcantift, m. A, od. besser 
chanteur qui a une voix de -, So: 
pranjanger; B. im eng.S. Gaftvat, m. 

Sor, adj. m. ſ. Saure, 

Sorbate, m. (f. Sorbique) 
(Chim, org.) ſorbusſaures Saly, n. (f 


Sorbe, f. (lat. sorbum) ( Bot.) 4° 

ue) Spierlingéfruchr, 

yierbirn, f. Spierapfel, fructus 

Sorbi sativee; 2° (— sauvage) Sorbee- 

re, Bogetbeere, bacca Sorbi aucupa- 

riw, f.; || rob de -s, Bogelbeermus, n. 
roob Sorborum. 


Sorbet, m. (arab. scharab (Sor⸗ 
bet, Scharbet, m. sorbet hjum, n. 4° 


friblenves, aus Gitronen, Juder u. 

















theologiſche Doctordi¢putation 
die Licens an der Sorboune), f. 





meiſter er bat tas 
ben: fein Wiſſen ift nicdt weit ber; il 
ne faut pas étre grand — pour devi- 





reitetes Gonfect od. Getraͤnk; 
t. sonoritas) | 2° Halbgefrornes, Halbeis, n. 


Sorbétiére,/. f. Sarbotiére. 
Sorbier,m., (lat. sorbus) | Bot.) 


Sorkeerbaum; hes. | Mat. méd.} (-do- 
mestique) Spierling(® baum, Spiers 
apfel baum), m. Sypierbirn, jabme 
Gbereſche, ſ. Sorbus (domestica; s. 
sativa (syn. Cormier); - sauvage, - 
des oiseaux, Begelbeerbaum, 
berbaum, an. zabme Ebereſche f. Sor- 
bus /s. pyrus) aucuparia; - hybride, 
Glébeerenzod.Darmbecrenbaum, ( py- 
rus, crale@gus s.) Sorbus torminalis, 


pers 


Sorbique, adj.(v.lal, sorbum) 


(Chim. org.) acide -, Sorbus- Sor— 


cers od, Wogelbeerfiure, ſ. ac. sor- 


bicum (Donovan), Yepfelidure, f. (f. 
(ac.) Malique (Bracounot), 


Sorbonique, /. (v. Sorbonne) 


* 


Sorboniste, m. (rv. Sorbonne) 


chem. Doctor der Sorbonne, m. 


Sorbonne, f. ( ©. Robert Sor- 


bon, Vamen des Griinders der: Sor— 
bonne, (4° die im Jahre 4252 ge- 


rdudete theologische Facultal in 
aris;imw.S. die ganze theolo- 


gische Facullat; 20 Sorbonne: Gez 
baube, n.). 


Sorcelleric, f. (v. —— 


JZauberei, Zauberkunſt; Hexerei, 
(rig. uw. fig.); || procés de -, Seren: 
prozefi, mt. 


Sorcier, m. -ére, f. (miltl. lat. 


sortiarius, v. laf. sors, sortis) 3auz 
berer, Serenmeifter, m. Sauberin, 
Here, fi: fg. pop. un vieux -,¢in al: 
ter haͤmiſcher Batron, alter Unbold; 
alter Gerberus, m.; vieille -Gre, alte 
7— f. alte’ boshaftee Weib, u.5 proce, 
i 


west pas — er ift eben fein Herenz 


ulver nicht erfun⸗ 


ner cela, man braucht eben fein 


Herenmeifter yu fein, um das gu evra: 
then; das ift nicht fewer zu erratben 
od. yu merfen das gu errathen ift nun 
eben feine Kunft. 


Sordide, adj. (lat. sordidus) 


fig. fmugig, uncdel, niedrigier Geiz⸗ 


hala, cer Gieig re.), fam. filzig, ſchant⸗ 


lich, ftinfenr. 


Sordidement, adv, ſchmutzig, 


auf cine ſchmutzige Art. 


Sordiditeé, f. ('. Sordide) selr, 
or ſchmutziger Geiz, m. Filzig— 
eu, f. 

Sore, m.(v. oepée) (Bot.) (Gaz 


menfapfel-)Haiufden (aer Furnkrau- 
fer), n. sorus, 


*Sorédii.. ({. Sorédion) in Zus. 
( Bot.) -forme, adj. teimhaufchen⸗ 
artiq. 

Soréd ie, f. tSorédion, m. 
(f. Sore) (Bot.) Keim, Brut:, amen: 
od, Staubhiufden (der Flechten), 
soredium, n. (Acharius). 

Soret, adj. m. f. Sauret. 

Soréome, m. soreoma, 7. 
(JFallr.) {. Sorédie. 

4Sorgho, m. (Bot., Agr.) Moor: 
birfe, f. indifches Norn, n. holcus sor- 
ghum, Sorghum vulgare. 

Soriciens, m. pl.(v.lal. sorex, 
soricis) (Zool.) (Fam, ber Spigmané: 
arten, f. pl. soricii (Vicg-d'Asyr, 
Desmarest). P 

Sorite, m, (eepirns) ( Log.) 
Soritet, Kettenſchluß, me. 

Sornette, f. fam. alberne Reve, 
Albernheit, Mtfangerei, Pojfe, f.: bes. 
<8, pl. fades, nichteſagendes Geſchwaͤtz, 
dunimes Zeug, n 


SORT SORT SOT 


— —— ——— eee, 


1, adj. -e, f. (v. lat, gang; Ausritt, w.; uefa rt, f; Muse | fein; abs. (gut, fart} bervorteeten 
Sith Lehrap. teehee fa uaa (einer —2*8*8* 2¢.), m. * Fewer Gedanken ic.) ; ku 
—— 










































































































Sororiant, adj. -e,f. usfube (von Waaren 2.), f.; Muse dorgeboben fein, ſich bemerttar meu 
ſchwellend, sororians (v. Busen lug (bes Waffers r¢.), m.; Musgeben ; chen, iné Auge fallen; }] wa. ‘etm. ant 
*Sorori.. (wv. lat. soror) in Zus. | Auéreiten ; YUusfabren ; Ausiegetn ; | einer GS.) gieben; nebmen ; bringer ; 
Lehrspr. -cide , m. Sdyweftermord , | Heraus: od. DPervortreten ; -fommen; | thun; beraué: od. hervorzie den -brex: 
as , ‘iptingen ; claufen; Ziehen z-brechen; | gen; -faibren ; ethun ; fom. mit irinn 
Sorose, f. (tv. oespoc) ( Bot.) f —* —— — — J —— * —— 
15 : : f. | {prubetn; ( Physiol.) Durdybrecyen; | aug dem immer naut g¢ 
Puufenfrugt, sorosa, f. irben (f. Servorfommen, Auffcimen (ver 3abne | du bain, de la voilure, ext tn 
‘sar. ) (lal. sors) 1. Schickſal, %f-)i (Path.) Ausbrechen, Auffbiepen, | Bare od. Wagen ficigen, bab Bat, ter 
F —3. Macht) Geidid. Herausfommen (eines Hautausſchlage Wagen verlaſſen; auditeigen ; | rem 
5 Pat Fotum, n.; Fortuna f; | i Sictharwerten ; Hervortreten, Wagen) abfreigen ; — de sa place, 
a p an "Nickle Verhdn te) Love: Borfallen (des Dare re. yn. Borfall, nen Platz verlajfen; von od. aut ‘te 
@ Wahid im eng. S. A. ¥ebention’ ; | Bi Brudbitoung, /; fg. (heftiger) | nem Btage, auger vien geben ; - de 
Gr eben; Yeben i Zuftand m. Sage | Busfall. m. ; 20 uégang, m. thir, | ses gonds. aud feinen Angela teeter, 
f.; Becbaitniffe { pl: bes angemefies fi on Al haga? Stir ah n.; ager —— yeur = —* 
F Seige ete oe ae ig. Hinterthir, . S upfminfel, m.; | la téte, bie ugen treten ifm in 
nes, gluclides Lebensloes, Wud, nw. eu) nicdrige Karten (yum DMifere: Kopfe aud; — da lit, (aut tea 
Bette) aufſteben; - du port, avt we 
Hafen laufen, auslaufen; - sur es 
Vépée a la main, mit den Tega a 
der Fauft auf Sem. beraughinyeas of 
loégeben ; — des mains de \'ourner, 
aug der Hand ded Arbeiter od Bert 
meifters fommen od. hervergeier; 
bulg. aus ver Arbeit fommen ; je thee 
emacht worden fein; nagelnen irr, 
e sors de chez lui, ich fomme je tha 
von ibm ber od. aus feinem Suv't 
eben bin ich bei ihm geweſen; = dat- 
faire, d’embarras, ſich aud ber Seri 
genbeit ge od. herauſwiuder oat 
der Berl. gezogen werren; il en em 
sorti a son honneur, er bat fi¢ wt 
Ehren aus dem Handel gegogen ;er bei 
die Probe ehrenvoll bedanves ; (Mus! 
Au ton, a, aué vem Tone fallen, 
cine andre Tonart geratben, falit & 
gen. fam. aus vem Goncepte tonme 

, in eine andre Tonart whergeder: | 
subst. m. au de, loc. prop. 2 
Herausgeben re. aud; beim Avs 
(des 2¢.) ; | sorti, -e, fo anégegurge 
2. ; 20 herausgegogen 2. ; il est sori 
er ift ausgegangen. 

Sortir (wv. lal. sortiri) ra. (Cow 
wie Finir) (Jur.) (nur in der dn 
Pers. gebr.) erlangen, erbalter, & 
ben; - son plein et entier effet, ie 
volle Kraft od. Gultigleit haber, pol: 
Rechtskraft haben od. erlangen; Jur 
anc.) cetle somme de deniers sori 
nature de propre, die Samm id 
die Cigenſchaft eines Brivateigenttuet 
erhalten, foll alé Privateigenttam * 
trachtet u. getheilt werten. f 

Sosie, m. (urspr. x. pr. Sciv 
comische Pers. im Amphgie 
des Plautus u. Moliere ; 46 Sir 
pelganger, m. (ein) qrweite ~ 

Sot, adj. -te, f. (lat. stultus, te 
deul. floly, ddn. wu. schwed. soil, 
Aoll, stout) 4© pumm, cinfaltig; = 
bern; thoricht; narrifch; || unger’ 
ungefadidt ; tolpelbaft ; umrertinty, 
unweife 0. Pers. uw. Handl.od. S..? 
OCEDUGL, Verblufft, betreten, verwict’. 
befdhamet ; || il n*est pas -, er (nite 
dumm, nicht auf ten Korf gefalles; ¢ 
feblt itun nicht an Rerfant ; | swbel 
Tumi fopf : (Ginfalese Vinſel me 
mer, cinfiltiger Menſch od. fam. set 
ge; Thor; Nare; fam. She, Sit 
forf, Eſel: Boetier, Sddypenfarec: 
Abderit, m.; eimfaltige Perfoa, Re 
tin, /.; prov. un ~ en trois lettres, 
Erzdummkopf, ein Pinfel in Fol: 
(am. ellipt. quelque -, cin Rass, be 

as fagte, thate, glaubte x. : 
Sotie, f (w. Sot) (altfranpltite 
Poffe, f. Séowaat, m. He 


Wohlitand, m.; Muéfommen, n.: B. 
——— durch dad) Lous, m.; 

oofung ; YUusloofung ; (Hist. anc. et 
eccl.) eiefagung durch das Loos, /. 
(3ufallé:)Oratel ; fig. Wurfel, m.; 
Glück, ».; || (Jur. ane.) - principal, 
(cig. Hauptloos) f. Capital ; faire, as- 
surer un - a qn, Jemanven ein ange: 
meffenes Lebendlovs bereiten, ibm fein 
Auskommen ſichern, ihn verforgen; 
lirer au -, das Loos ziehen, (um etw.) 
lovjen ; (etw.) auélovfen, verloofen; 
abs. (um die Militarpflichtigteit) Loo- 
fen; (Anat.) -s d'Autium, (bas) Oras 
fel gu Antium; -s des saints, Bibels 
prophezeiung, f. sortes sanctorum ; 
~§ de Virgile, sortes Virgiliana; 
fig. le — des armes, das Bid ver 
af affen Waffenglid, n. dicht. ver 
shane Waͤrfel⸗ €-en est jeté, der 

zürfel ift gefallen ; vas Schiafal hat 
geiprocen ; ver Rubico ift überſchrit⸗ 
ten die Entſcheidung ſtebt jeht in des 
Schiclſals Hand; alea jacta est; UL. 


viel), Miſerckarten, J. pl.; (Grav.) 
uégang, m, Gndung, f. ; || faire une 
z= @, einen Musgang od. Gang ma: 
en; 6, einen Ausfall machen od. 
thun, ausfallen (eig. uw. fiy.); (Théat.) 
faire une fausse -,am unrechten Ori⸗ 
abgehen; fig fam. faire une — sur 
33 a, ou faire une ~ 4 qn, derb ũber 
em. Berfallen, ibm einen berben Ber: 
weié od. Wiſcher geben; b, on faire 
une - contre qn, gegen Jem. auéfal: 
len od. auéfatlend werven; a la - de, 
foc. adv. beim Heraus: od, Hinaue⸗ 
ete aus (bem Schauſpiele r¢.), gu 
usgang (des a¢.); beim Auffleben von 
(ber Tafel ꝛc. ); nach beendiatem 
(Schaufpiele x¢.), nach aufyebobener 
(Tafel 2.). 

*Sortilége, m. (v. lat. sorti- 
legus) Hererei, Zauberei, 7. 

Sortir (vgl. lat. sortiri) on. un- 
reg. (Je sors, tu sors, il sorl; nous 
sortons, —* sortez, ils sortent. Je 
o te 5 is. sui i. 
(Croy. pop.) (ein ſbarlicher Sauber, —— Je —— Que —— 
— — — Is ue je sortisse. Sortant. Sorti) (aué 
Sem. mit einem ie . 1. | einer GS. hinaus geben; gu (der od. 

, inem Sauber beftricen, ibn Thiir 2.) hinandgeben; Herausaes 
bejaubern, beheren, ibm etw. anthun. ma a wate: —— A —* 

Sortable, adj. (r. fat. sortiri, chiven ; sgieben ; -ciiden ; Scbiffen ; -fe- 
hfe Semancaangevchen, etc | 8g. eanraimimen bec 

i ' y ick 9 i . 
dend, jegilich, paffend, anftandig, od, hervorfließen, <ftrdmen; eriefein : 


afpringen; -fprigen; prudeln; <Frie: 
Sortant (part. pres. v. Sortir) apringe Bos rt 4 ; 
adj. m. ber: od. binausgebend; aus 


fliegen ; — —— 

⸗ſchießen ; ſtürzen z⸗brechen wachfen 

tretendler Abgeordneter 2.); bheraué: regen ia fen; 
fommend ¢ Nummer 2.) ; || subst. m. 


sReigen : — zaueduften; (etw., 
do ängniß l » (aud 
—X = ginaubyetende ; (éléve : —— — 
- ebenbde, Abiturient, m. 


demſ. ) entlaffen werden, fam. (auédem 
x.) fommen; (ciner S.) entfchiu 
Sorte, i bs sors, lat. sortiri) 4° pfen, entrinnnen, entflieben: entite: en; 
Mrt, f. A. attung ; (QWaarens 2.) | entquellen; ficy entwinden : (die Hal: 
Sorte, f.; Stand, m.; rerachil, Ge: | le 2c.) abftrcifen jabs. audgeben : -reiz 
Lichter, 2.; B. Art u.) Weife, f.; Wee | ten: sfabren; -marſchiren; =sieben ; 
en, n.; Meftalt; 20-5, pi. A. (Libr.) riiden ; -fteigen ; tm ww. 8. (daé Gym⸗ 
erlagsbicher, -artifet, pl. Berlag, | nafium a.) verlajfen, von dems.) abz 
m.; B. (Comm.) en -s, in Kornern, 
in granis; || 4° une - de bel es wil, 


eben, fam. (aus ber Schule, Lebre 2.) 
t ommen;: (vom Tiſche, vd. b. vom Gf: 
cine Art Shingeift; halb u. balb cin | fen 2.) aufiteben, (vie Tafel) aufbes 
S. ; toute - de Gens, allerler Leute, ben: fiy, Ac(aué tem Winter, aus ven 
alle moͤglichen Leute: eine Fehr ges Kinderjahren xe.) treten, (vies) verlaſ⸗ 
miſchte ſellſchaft; à toute - de | fen: (aué dem Irrthume 2.) kommen, 
ens, allertei, allen (moöglichen) Leu— fich (von demſ. 2¢.) Logmaden, befreien, 
en; Sebermann ; un homme de sa -, 
cin Dann ven ſeinem Stande od’ 


(dem/.) entyehen, entrinnen, denſ 2.) 
Gharatter, feiner Art, verachtl. fei 


abfireifen; (von ber Frage x.) abwei⸗ 
hen, abſchweifen, (won der Sache) ab: 
nes Bleichen od. Gelidhters : fam. par- 
ler de la bonne - 4 qn, einem gebo: 


foringen ; (die Orenyen od. Seranten 
rig od. derb die Meinung fagen; mit 


des Anſtandes, feiner BAicht ac.) vibes 
ſchreiten, fich (ber dies. 2. hinweg⸗ 

bin reden, wie es ſich gehort, wie er ea 

verdient; de telle -, auf ſolche Art 


fegen ; (uber dad Gewdhnlice 2.) bins 

‘ ausgehen; (aus dem Gerachtniffe 2¢.) 
od. ** bergeftalt, dermaßen, fo 
(febr); dela -, loc. adv. auf biefe 


entſchwinden, entfallen; fice ( aud 

einem Handel 2.) gieben; (awe bem 

tife, fo; en qge -, loc. adv. ciniz | Tacte rc.) fommen ; (aué ter Rolle 2.) |- 
germaßen; beinabe, falt; fo — fagen; | fallen; B. (von einer SG.) andgeben, | Theater:, 

leichfam ; de ow en - que, loc. conj. | berfommen, bereibren, (ber Rammen; | fenfpiel, a. mr 

© (febr) dag. Jaus ciner Fabrik x.) hervorgeben ; Sot-l'y-laisse, m. (Cuis hy 
Sortie, & (wv. Sortir) 4° Muss (von Sem.) abftammen, entſproffen cin Dumintoyf wes ee gurudice 
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S0UC 


SOUC 


SOUD 


— — — —————— ————— 


Vfaffenſchnittchen. Fettſtüd am Bür⸗ 


sel (ded Geflügels), n. 

_Sottement,adv. dumm, albern, 
rimfaltig, auf eine (herzlich) dumme 
te. Art. 

Sottise, f (/af. stultitia, ſ. Sot) 
te Dummbeit, Ginfalt, £ Geifteemans 
jel, m. ; Ulbernheit; Thorbeit ; Narr: 
seit; Ungeſchidtheit; Tölpelhaftigkeit /. 
Inverftane, m. fam. Binielbaftigfeit, 
+3 (bad) Dumme, Ginfaltige rc. ; 20 
etwas) Dummed, n. A. dumme Meus 
ierung, Dummbeit; des. a, Unanftin: 
igfert, Zote, Gemeinbeit, ſ. dummes, 
inanſtandiges Zeug, n.: 6, Grobheit, 
Shmibung, Schimpfrede, Beleidi— 
ung, beleidigente Aeußerung, Sortife, 
-; B. bummer Streit), m. Thorbeit, 
am. Binjelei, ſ. Schwabenſtreiche, 
n.; || dire des -s a qn, einem @rob: 
exten fagen; fam. Jem. rüffeln, foz 
angen ; aueſchimpfen. 

Sottisier, m, (v. Sottise) fam. 
~ Sammlung ſchmutziger Liever, Spa: 
¢, Schwänke x. , Zotenſammlung, /. 
buch, m.; 20 Zotenreifer, mm. 

Sou, Sol, m. ( w. dat. solidus, 
gt. Solde) 49 Sou, m. A. chem, { - 
yurnois) Sou (42 Deniers 4/20 Li- 
re); - parisis, Barifer Sou (= 45 De- 
ier s); B. jetst = 5 Gentimen (4/20 
‘rank od, 4 4/30 Kreuser) 2 fig. 
Geldstiimmchen) Heller, Pfennig ; 
Deut, m. | piéce de 30 -, Dreifiig: 
sudftid, mw. 4 2 Granfen, pl. ; fig. 
sea. ib ua pas le - (vaillant), il n'a 
i - ni maille, ec bat keinen rothen 
yefler (im Bermaigen|; mettre - sur 

> dad Geld hellerweis zuſammenſpa⸗ 
en od. verachtl, -{harten; jeden 
zxfeunig Rathe halten ; am. valoir 
ent mille francs, comme un -, feiz 
e volle od. gut 400,000 Hr. werth 
tit; au - Ja livre, ein Jeder nach fei: 
ein Einſchuſſe od Antheile, pro rata; 
Fin. ane.) - pour livre, ein(en) Sou 
om Sivre; - 4 -, loc, adv. Heller fiir 
pefler, bellerweis; bei Kleinem. 

Sou.., pref. (f. Sous) unter..; 
Srund.., Fup... 

* Soubarbe, f. f. Sous-barbe. 

-Soubassement, m. (7. Sou., 
1. Bas) 49 (Archil.)G@rundmauer, /. 
bau, m. Unterlage (eines Caulen: 
ubis\, f.; 20 Fußtranz, m. Unterftaf: 
rung eines Bettvorhanged); 3o( Men.) 
‘enfterlebne, f 

*Soubresaut, m. (vo fal. su- 
wai. fr. Saut) 40 (Man.) ploslicher, 
nvermutheter Sag (eines Pferdes), 
na. Yuifpringen, Mufbiumen, n.; 
Seitenfprung ; 2+ Stop eines Wagens 
r.), m., 3 (Semeéiol.) (frampsbafter) 
Schlag, Stow, m. Aufzucken; des. 
s dans les tendons, Sebnenhupfen, 
». Subsaltus, 

Soubrette, f. 3Zofe, f. 4% Theat.) 
tammermanden, fam. Zoͤfchen, Ran: 
verfigeen, nu, Gifette, Serline; 2° 
am tubalterne Jntrigantin, /.; || de 
» defen... Rammermardden... 

*“Soubreveste, f. (er. lat. 
upra wu. fr. Veste) chem. Dberwefte, 
, swam, vn. 

*Soubuse, m. (f. Sou..) (Or- 
ith.) Diiufebukhard, -bufaar od. 
bufiard, Diiufefalf, Bleiz od, Mer: 
yenfall, m. Halbweibe, buteo sub- 
miteo, b. inurorum; des. weiblider 
Raufebugaar; - male, männlichet 
D2... Martinsvogel, m. 

Souche, f. (engl., isl. u. schwed. 
tock, altd. Stoh) 4° (Baum z) 
Stumpf, Stump(f en. Stod, Stury, 
nan Stammenee, wv. Strun€; ( Bot.) 
Wurgelftod (f. Caudes),; fy. A. fam. 








(dumme, trfige Person) Klotz; 
ſtoſdummer Menſch; B. (Géneal.) 
Stammvater, Stamm, (der) Write 
feines Stammecé, Abnherr, m.; C. 
{Admin.) Stammregifter , -verzeich⸗ 
nip; (Comm.) Kerbholz, n.3 20 (el- 
was Baumstum pfavtiges) A. (Mac.) 
(- de chessiade} Shornftein (d. h. 
der tither dem Dache hervorra- 
gende Theil desselben), m.; B. 
(Archit, hydr.) Springrobre, f; C. 
(Econ. dom.) Kerzenſtiel (von Blech 
1¢.), künſtlicher Yicoefiumpf, oe.: |) 40 
arracher, déraciner des -s, Stöcke 
auéreten; broiler des -s, Klötze od. 
Strunkholz brennen ; dormir comme 
tne -, wie ein Klotz flafen; fig. 
faire une -, einen Stamm begriinten 
od. anfangen; ver Stammvater od, 
Ahnherr eines Geſchlechtes fein; (Jur.) 
suceader par -s, nad Stammen ers 


n. 

Souchére, adj. (v Souche) 
(Cout. anc.) coutume -, Stamm 
rechtsgewobnheit, f. 

Souchet, m. (. Souche) J. 
(Mac.) brédeliger (, unter ber legten 
Steinſchicht liegender Bruchfein. m.; 
IL. (Bot.) Eyperaras; bes, (Mat. med. 
- long, a, langed Cypergras, nn. 
@alganteyver, Cyperus longus, m.; 
6, tange Cyrerwürzel, rad. Cyperi 
longi, f.; - rond, a, runceé @., Cyp. 
rotundus; 5, runde Gyperwuryel, 
rad. Cvperi rot., f: - esculent, sul- 
lan om sucré, a, epbared G., m.; 5, 
ehbare Gopergraswuryel, rad. Cyperi 
esculenti, . Bulbuli thrasi, Dulci- 
nia: OM. (Ornith.) Loffels, Schild⸗ 
od. Schaufelente, (anas) clypeata, f. 

Souchetage, m. (vr. Souchet) 
(Foréts) Stodſchau, Stammyah: 
tung, /. 

Soucheteur,m. (v. Souchela- 
ge) Stodjdhaucr, Stammza hler, Wald: 
vogt, m. 

*Souci, m. (wv. lat. solsequi- 
um) (Bot.) Ringelblume ; bes, (Mat. 
méd.) (- des jardins) aemeine, offic 
cinclle R., Moivblume, Todtenblume, 
f. Warjenfraut, mn. Calendula (off,) ; 
— des vigues, fleine Helbs-R., Call. 
(arvensis s.) silvestris; - d’eau, ~ 
de marais, (Gumpf-, Dotterblume, 
Caltha palustris; - des champs et 
des biés, Wucherblume, ſ. Chrysan- 
themum segelum ; de -, Ringelblu: 
men.., Calendula; fam. jaune 
comme un — quittengelb. 

Souci, m. (lat. sollicitudo) ‘un: 
rubvelle, quilenve) Gorge, Beküm— 
mernip. f.; Rummer; Sram, Harm, 
m, Gramen, Härmen, n.; - cuisant, 
peinliche, qualvelle, magende, dicht. 
bleiche Gorge, heißer, verzehrender 
Kummer; donner du -, Gorge maz 
den; avoir du -, Kummer haben; 
prendre du —, ſich Sorgen machen; 
fam. c'est 14 le moindre de mes 
8, das ift meine geringite Gorge; 
sans -, obne Sorgen, forgenfrei, 
zlod; forglot; fam. un sans-souci, 
cin Meni, der ſich feine Sorgen 
macht, forgloferc Menſch, Hans shee 
Sorgen, m. 

Soucier(v. Souci, If.) va. réf. 
se - de qce., ſich um etw. (befummern, 
baftir forgen; ſich Sorgen wegen etw. 
machen; fant. fid) um etw. fcberen, 
nag etw. fragen; il se soucie fort 
peu de voir cethomme-1a, es ift ibm 

ay wenig barum zu thun, diefen 

Renichen au feben ; je ne m’en soucie 
gueére, a, daé fummert mid) wenig 
id) frage wenig danad; 6, durum t 


on 


es mir nicht eben yu thun, dad wuͤnſche 
iG nun gerate nicht; iron. je me 
soucie bien de cet homme-la, ich 
frage wohl nach diefem Menfchen! wad 
geht mich der Meni an? 
oucieux, adj. -se, f. (v. Sou- 
ci, UL.) beforgt ; befammert; forgli® ; 
forgenvoll ; ftummervoll. vier. 

*Souclavier, adj. f. Souscla- 

*Soucoupe. f. (f. Sou..) 4° Une 
terſchale. f- Achaͤlchen, n. lintertaffe, 
f.; 2° (Heiner, geſtielter) Credenz⸗ od. 
Prifentirteller, m. 

Soudain, I. adj. -e, f. (lat. su- 
bitaneus) fur plötzlich, (blig)fchnell; 
jab; Ul. ade. ploglich, jablingé; uns 
verzüglich, fofort, allfogleid, ſchleu⸗ 
maft, wie cin Deus ex machina. 

Soudainemeut, adv. (ure) 
ploͤtlich. 

Soudaineté, f. (». Soudain) 
selt. gebr. Bioglichfeit, Geſchwindig⸗ 
keit, Schnelligkeit, f. 

Soudan, m.(v. arah.) Soldan, 
m. (chem, Titel 40 der Oberbefebla: 
Baber ber Heere u. Rachfolger des Kaz 
lifen : 20 dey mahomedanischen Bez 
herrſcher Aegyptens). 

Soudard,Soudart, m. (rgl. 
Soldat u. Soudover) alt. u. fam. ak 
ter, unter den Waffen erqrauter Sol⸗ 
bat, Sdloner od. Kriegsfueht, alter 
Haudegen, m. 

Soude, f. 40 ( Bot.) Galsfraut, 
n. salsola; bes. (- commune) Go: 
da ſalz Fraut, mu. Sodapflanze, (sal- 
sola) Soda; 2° im weil. S. (Chim.) 
A. (- du commerce ) robe Sova, 
Soda cruda, f. unreined einfach fob: 
lenfaureé Matron, w.; B. (- pure, 
- caustique) { reine’) Yiatron, Maz 
tronbyorat, Natriumoryrbyorat, n. 
a, (- solide) trodenes Natronbydrrat, 
Natrum hydratum siccum, dgenves 
Mineratatfati, Alcali minerale cau- 
sticum, n. dgente Soda, Soda pura; 
- liquide, dissolution concentrée de 
- caustique, Agende NatronAuffigtcit, 
Aegnatronlauge, /. liquor Natri cau- 
stici; || - d’Alicante, a, (Bot.) vid: 
blittriges Salyfraut, n.; 6, (Comm.) 
alicantifche robe Soda, Soda hispani- 
ca s.alicantina, Barille; - de Fran- 
ce ow de Varec, - iodifére, franzö⸗ 
ſiſche S., Paredfora, f. Kelp, m.; de 
-. a, (Bot.) Salyfraut..; 6, (Comm.) 
Sora..; ¢, (Chim.) Natron..; sels de 
-, Matronfalye, ri ete (sous- borate 
de -, - boratee, f. Borax ; (sous-\car- 
bonate de -, (einfach ud. baſiſch koh⸗ 
fenfaureé Natron, Natrum ‘sob)car- 
bonicum, n. subcarbonas Sodw, m, 
milves Luftfauced Diineralalfali, Al- 
cali minerale aératum, n. Sova, f; 
bi-carbonate de -, boppelt foblenfauz 
red Natron, neutraled od. faucrlihes 
foblenf. 2.. Natrum bi-car bonicum, 
n; phosphate de -, phodpboriaures 
Natron od. Mineralalfali, Natrum 
phosphoricum, Sal mirabile perla- 
tum; phosphate d’ammoniaque et 
de -, photpboriaures Natron: Ammo- 
niaf, Natrum ammoniato-phospho- 
ricum, Sal microcosmicum, Sal Uri- 
nw natlivum, n.; sulfate de -, ſchwe⸗ 
felfaures Natron, Natrum sulphuri- 
cum, n. sulphas Sodw, Glauberſalz, 
Sal mirabile Glawberi; chlorure de 
~, Gblornatron, Natrum chloratum, 
n. natronbaltige Bleidhfliffigteit , f-; 
hydrochlorate d'or et de -, falafau- 
reé Moldoryonatron, aurum muria- 
ticum natronatum, n. 

Souder (r. /at, solidare) va. 4° 
(Metalle) A. loͤthen; yufammen-, ver: 
od. aniothen; B. {chweifen; gufams 


SOUP 


SOUF 


SOUP 





men: od. anſchweißen; 20 im w. J. 
feft od. folid verbinden ; zuſammenfü⸗— 
gen; (Passem.) anflofen, anjegen; 
(Physiol., Chir. etc.) verfleben, an: 
cinanver:, an: od. auffteben; bie Ver⸗ 
— zweier Theile) bewirfen od. 
zur Folge haben; || se -, (Physiol. 
etc.) fich fet (mit cinanver od. mit 
einer S.) verbinden; aneinander-, zu— 
fammen-, vers od. anwachjen; || a -, 
Loth..; fer a-, Lötheiſen, n.; -folven, 
m.; || soudé, -e, gelorbet ; verwachſen 
x., coalilus, adharens. 

*Suudiviser, Sous-divi- 
ser, va. f. Subdiviser. 

Soudoir m. (v. Souder) (Tech- 
nol.) Lothfolben, m, 

Soudon, m. (Zool.) efbare Herz⸗ 
mufdel, f. cardium edule (f. Bu- 
carde esculente). 

Soudoyer (f. Solde 
solvere) va. (Conj, wie Employer) 
4° verall, (Krieger) beſolden, ſ. Sol- 
der; 20 im weil, Sinn: fam, (den 
a ag , die Dienfte Jemanes } ere 
faufen; in feinen Gold nehmen, im 
Solde haben, bejablen; dingen; ſich 
(Sem. fiir Weld) halten; soudoye, 
-€, gedungen r¢., Lobn.., Sololings... 

Soudre (o./at, solvere) va. (nur 
im Inf. u. in Zus, gebr.) Lehrsp. 
alt. ſ. Résoudre; || in Zus, ..soudre, 
unreg.(de..sous, lu..sous, il. soul; 
nous ..solvons, vous ..solvez, ils 
. solvent. Je ..solvais. Je ..solus. J'ai 
solu wu. ..sous. Je ..solverai. Je 
. solverais. Que je ..solve. Que je 
..Solusse. ..solvant. ..solu u. ..sous) 


lofen ; Aſchließen. 

Soudrille, m. (f. Soudard) ver- 
dchil. (sell. gebr.) lieterlicher, ſpitz⸗ 
bübiſcher Soldatienferl), Soldaten⸗ 
ſchelm, me. 

Soudure, f. (pv. Souder) 40 Lö— 
thung, f. A, (bas) Lothen, n. Lorharz 
bet; B. Loöthſtelle f.; Gaum, m.; 
Qe Lorbmetall, Lothz - forte, Hart: od. 
Swlagtoth; - fondante, Weich- od. 
Schnellloth; - légére, Zinnloth, n. 

*Souffert (part. pass, v. Souf- 
frir) adj. -e, f. qeduldet ; erduldet r¢. 

*Soufflage, m. (ve. SouMer) 
4° (Verr.) Giadblafen, nm. ; (Slas:) 
Whafefunft; 2 (Mar.) Aushauchung, 
Taſche (an Sdiffen), f. 

*Soulflem.(/.SouMler) Saud,m. 
4° (die ausgeathmete Luft) Musath: 
mung, f. Mibemitos , m.; Sauchen ; 
Blaſen, n.; 2 dberh. AUtomen, n. 
— el Athem, Ovem ; bes. (- de 
vie) Yebensfunte, m. ſchwaches Lez 
bene zeichen, nm. 5 5° dm w. F. Weben 
iver Luft, ves Windes), bes. A. (ein) ge: 

indes, fanftes Weben, Facheln Sauz 


wgl. lat. 


fein (ver Luft ; Lufſchen, n. Luftbauch; 
Zephyr; Luft. od. Windzug, m.; B. (- 
impétucux) Bla‘en, Saufen, Brau: 
fen, Stirnfen (rer Winrsbraut x), n.; 
C. (Artill.) Quftornd beim Lodbrennen; 
Dunk (ded Gejchuges) ; Naud (ver 
Zundwurſth m.; fig. A. fam. gelinve: 
fte, febwadhite Mn — f. (der) 
mintefte Kraftaufwand , Wthemaug, 
m.; B. Gingebung, /. Ginflug; - em- 

isonné, (der) giftiqe Hauch, Pelt: 

uch (ver Veridumoung x.), wm. ; || 
renverser qc. d'un -, eiw. mit cinem 
Sante od. Lüftchen umwerfen, um— 

laſen, umweben. 

*Soufflé (part. pass. v. Souf- 
Ner) adj. -e, f. 4° audgeblafen > fig 
weageblafen, weggeſchnappt. -gefiicht ; 
2° aufgeblafen x.; (Artcul.) ome- 
lette -e, (cin flarf) aufgeqangencr, 
aufgctriebener , blaſiger Gierfuchen, 


| 
| 


Beutel; Gierauflauf; beignet -, auf⸗ 
gelaufener Beignet, Apfelauflauf r., 
mi. || stebst. m. def. ob. omelette -e; 
9° Ralf.) (sucre cuit a -) (ber) dritte 
Siedegrad tes Zuders; Schaumgueer, 
m.; || -e, suff. f. (matiére) -e au 
il, (Vetér,) (ver nach der Bernages 
Ung) aus dein Hufe berauddringenve, 
durch bie Krone abfließeude Giter. 
*Souffler (vr. dat. suflare) on. 
{> (mit dem Munde) blafen; niederd. 
puften, ( - legerement) hauchen, v. 
Minde ye. blafen, weben: geben ; (- 
avec bruit) (ourc die Luft) braufen, 
faujen; ( -avee violence ; flurmen ; 
fig. A. weben; (Eerit. Ste) Vesprit 
souMe ou il veut, der Geiſt webet an, 
wen er will; B.- sur qe., (eg. auf, 
in etw. od. uber ctw. ber blaten od, 
baucen; etm. anblayen ; anhauchen; 
uberbauchen; /ig.etw. anhauchen; mit 
ſeinem Sauche jerfdren od. auérotten; 
C. — aux oreilies de qn, einem etw. 
in das Obr blafen, ibm mit etwas in 
ben Obren liegen, Obrenblaferei trei⸗ 
ben; 2° laut of, mubjam athmen, 
feichen; fdnauben; ſchnaufenz; fich vers 
ſchnaufen; fig. fae. v’oser -, faum 
qu athmen, fam. nicht zu mudjen waz 
gen, || ra. 4° (einem cow, in dre Augen 
i.) blafen; fortblafen: ( Zool.) (Waſſer) 
auafprigen ; 2° das Feuer x.) anbla: 
fen, anfacen (fig. anſchuren anſtif⸗ 
ten, exregen); -Vorgue, Luft in die 
Orgelypfetfen blafen, die Blaſe- Balge 
treten; fig. - qn, Jemanden etwas cin: 
blafen od. 3ufayen; ibm feine Rolle 
heimlich vorjagen ; ihm fouffliren ; 
3» (eine Saut, cin Ralb 2.) aufblafen; 
(dad Gag xe.) blafen; (Artill.) (ein 
Stud ausfammen ; im w. S. (Mar.) 
(ein Schiff von außen) mit Brettern bez 
fleiden; 4° (ein Licht 2c.) ausblaſen; 50 
(ven Staub 2¢. hin) wegblafen ; (Jeu 
de dames) (cine Dame) blafen; fig. 
fam, (einem etw. durch List) weg: 
nehmen, wegſchnappen, wegeayern ; 
(Sem. um etw pretlen ; || abs. blafen; 
im'w, S. (Zool, ) fyriven (tv. al- 
len); (Agr.)pugel aufwerten (oe. Mandl. 
wiirfen); | - dans ses doigts, in feine 
Hanve bauchen; laisser - un cheval, 
cin Pferd ausidnaufen, fic) verſchnau—⸗ 
fen laffen; fiz. prov. ileroit qu'il n'y 
a qu'a — el a remuer les doigts, er 
ier ha dag die Sache ſich nur fo bers 
blaſen Lape; bag ift fo leicht nicht, wie 
er glaubt; - le froid et le chaud, den 
Baum auf beiden Achſeln tragen ( f. 
Froid); fam. - un exploit a qn, St: 
manden cine gerichtliche Vorladung 2. 
wegpraltiziren, ihm vie Mittbeilung 
derſſelb. Uſtigerweiſe vorentbaiten ; - 
une marche (a Vennemi), ven Feind 
um einen Marſch prellen, einen Mes 
heim⸗Marſch machen. 
*“Soulfterie, f. (vr. SouMer) to 
(Orgue) Blaſewerk, Gieblafe, nu. ; Qe 
chem, scheisw. Goldmacherei, f. 
*Soufflet, m. (r. SouMer) 40 
Blafebalg; (Orgue) Wind Balg, m.; 
(Fond.) -s, pl. (Blafe: Balge, pl. Sez 
blife, n.; 2° (blasebalge liges, d. b.) 
zurudſchlagbares Verde, RKlayyver: 
ded, n.; Klaprchaiſe; 5° Obrfeige, 
Maulfchelle, ſ. Backenſtreich, 2 
(verbe) Schlarpe, Ohrfeige, f. ; don- 
nerun - 4 Vangelas, (tem Vauge— 
lag cine Obrfeige geben od. cine 
Schmach anthun, dv. b. im Frangéfir 
feben einen qroben Sprachſchnitzet ma- 
n; douner un - au bon droit, au 
sens commun, alles Recht mit Fugen 
treten, dem gefunden Verſtande Hohn 
ſprechen; donner un - 4qa sur la 


Schaum⸗ od. Winrciertuchen ; Winds joue d'un autre, Jemanben auf der 
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Bade eines Anvern cine Ohrjent 
fen, ibn in tex Perj. cince fon 
suchtigen. 
Haft Le, ‘cae 
sell. gebr. Tracht e . 
“Bou tfleterte. toulhe, ve te 
nem) Obrfeigen , abn) cbetie 
gen; fam. maulfdelliren; |) 
-€, geobhrfeigt, ver Obricigen teow 
men bat. 
*Souffleur, m. -e, fe, Sut 
fler) 4° Blajer; ( Zool.) Baie, 
Spritzfiſch Rieſendelphin, deiphrees 
gigas, o.; im Aligem. -s, pl. foe 
der) Sprigwalle, Delphine a An 
walle, m. pl. hydraula ; 2° Reoree 
blafer; Blaͤſer: Biafebalgereter, eax 
anfader ; (Alchim,) @olrmader, & 
borant; (- d'orgues) Balgenterst, 
Galcant; fig. Zublajer, Zuſeget be 
bhifer, bes. (Theat.) Sourtea:.? 
Mufrlafer, (Blass r¢.) Biaier; # ke 
cher, Schnauber, m. an, geriui tre 
atbmente Perſon, f.; | bes. lacen 
ſtart od. mubjam athment, (amb 
*Souffiure (>. Souffer| fet 
Blase, Hoble, f. Lufreaum, m.. We 
wulftung (im Glaſe od, Dieta | 
*Souffrance, f. (t. Soulr 
4° Yeiden, m. (im) lerdenter, to” 
ver Zuftand; (Korver: od. Eeer- 
Symerg. m.; -s, pl. veiten. 
f.; 29 ( Jur.) Dultung, Gebsrs 
Sulaffung ; Verguünſtigung fo 
Nachſicht; Stundung, f Achtst. 
dult, m.; (Fin., Compt. int > 
auéfegung ciner Sablung, / Jaden 
aufidub betufé der Beltgura ee 
Rechnung, wm. fudpendirte Jets 
f.;  — morale, Gemuthdere ' 
laisser une sommme en -, tee 32! 
ciner Summe bis yur Belegers 
auéfegen, verſchieben od. in saipe® 
laffen; article en -, auegeſcher ge 
nungsreften, m. ; laisser se afer 
en-, feine Geſchaͤfte vernadlitge 
*Souffrant (part. pret * 
Souffrir) adj. -e, f. de lenet.t 
bend; afficict, ſomerzbaft 1 ' 
net Krankbeit ergriffen, extract « 
webl, franf; bugend; éire bey 
-, filets franfelm; I'Eglise -e, x⸗ 
Fegeftuer büßenden Seelen; | ' 
partie -e de la compagnie, bo ” 
dende Theil, Martvrer in) recOe~ 
ſchaft, vie Zielſcheibe tet Eto4 
ts m. ver Suntenbod wr @; > 
uldig, duldſam, gum Dalter ore 
od. geſchaffen: | subst, Duleer 
zin, /. (ter, die) Leidende. F 
*"Soulfre, Pras. Ind. v5. 
iste uw. Ste Pers. Sing., [apes 
Qe P. Sing. ve. Souffrir. p 
*Souffre-douleur,®* 
(Scomergenvulver) 4» (Pers., Th 
od. S., die od. das man ba ¥* 
Gelegenhrit brancht od. ye 
Dulder, m. cin, ( Sahounrerieat 
m. (der, die’ te, Sunderier 
m. cin, f; Marter bet ,ag ee 
diel Gefoppte, Genedtr, @ * 
Sticshblatt, nm. Zielſdeibe vet Se 
od, Spotted, f Meni, der X 
Gelegen heit herhalten mus 
Loos c# cinmal if, gerernigt ja c 
den . ™my, j 
*Souffreteux, veh 
(wv. Souffrir) 4° fam. nettimer 
birftig; 2° (fdymers letter? * 
tend, ummedi, ‘forperlid! ie 
(toujours 3 trantelud; fran 


chlich. * 

*Souftrir (ce. dat. sullerr © 

unmreg. (Je souffre, tu soulre 
souffre ; nous soufirons , 1 


SOUF 


SOUI 


SOUL 
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rez, ils souffrent. Je souffrais. Je 
ouffris. Je souffrirai, etc.) leiden: 
© Samerzen erleiven; 2 adberh, 
Inangenchmeéd, Ungemad, Kummer 
c. erleiden, erbulcen od. ertragen; 
Sdhaven erleiben od. nebmen, Scha—⸗ 
en (von od. bei ciner S.) baben; un- 
ig. (v, Sachen) beſchädigt werden, 
u Schaden fommen ; || va. leiden: 4° 
Schmerz x.) erleiden, (erjoulden, er- 
ragen, ausfteben ; (einen Sturm 2¢.) 
eiteben; 2° pouvoir - qn ov qc., 
lem, et. leiden od. ausfteben fon: 
eu, leiden od. haben moͤgen; nicht 
ngern haben; etw. pertragen ; 3° 
etm.) dulden, ſich gefallen layen® zu⸗ 
eben, geftatten, geſchehen laffen; (rus 
ig) Dinnehmen; ertragen; vergounen; 
auben; b. Suchen: erlauben, ge: 
atten; vertragen; dulden; mit fid 
rachen laffen ; q ~ des denis, au den 
ahnen leiven; Zahnſchmerzen, Zahn⸗ 
eh haben; savoir -, gu leiten, zu 
ulden wifien; Schmerz ertragen fon: 
en; pajfiven Muth haben; je souffre 
e le voir dans cet eélal, cé thut mir 
vebe od. leid, ibn in dieſem Zuſtande 
a feben; - dans sa répulation, an 
‘inem Rule leiven, an Ruf verlieren; 
nvaé von feinem Rufe einbüßen; 
ouvoir - la mer, la voiture, le 
heval, baé Meer, das Fahren, Reiten 
ertragen founen; — un siege, eine 
tcLagerung auébalten ; ne pouvoir - 
n, Sm. durchaus nicht leiden, niche 
uéfteben fonnen; je ve puis le, er 
t mur unauéfteblidy od. (in den Tod) 
imiber ; - lout a ses euſauts, feinen 
indern alles geftatten, erlauben oder 
ingeben lajfien; ne — aucun retard, 
incn Aufſchub leiven od. dulden; ce- 
| ne souſſre point de doute, de dif- 
culté, de comparai-on, das ift fei 
erm 3weifel unterworfen ; dag erleidet 
4. bat tine Schwierigkeit; bas duldet 
inen Vergleich, ift mit Nichts gu 
srgleichen, ift gang unvergleichbar od. 
ich ; souffrez que je me repose , er: 
ruben Gie mir audguruben; geftatten 
sie mit einige Erhölung. 
Soufrage, m, 89 Soufrer) 
Technol.) Schwefeln, un, Schwefe⸗— 
ing, f.: de Ueberziehung (ber Sind: 
Machen 2.) mit_ Sdhwejel; 20° Yue: 
pucherung mit Schwefeldaͤmpfen, /. 
Soufre, m. (span, azufre, ital. 
sifo , lat. sulphur) 49° (Chim.) 
chwefel (ein nicht - metallischer 
rtendstoff od. Metalloid); 2° 1m 
. JS. (Chim. , Minéral. ane. , Mat. 
ed.) Schwefelverbindung , ſ. Sul- 
ire; - doré d'antimoine, Gold— 
prvefel , Spiegianſchwefel m. 
prvefelbaltiges , byorethionfaureé 
pierglanjoryd , n. doprelt Schwefel⸗ 
rtimonniederſchlag, m. Sulphur sti- 
atum aurantiacum, 8. auratum 
niimonii tertiw precipilationis, 
ntimonium bi-sulphuratum pravci- 
jtalum, m.; — rouge d’Antimoine, 
Kermés (min.); - rouge, Moth: 
(. Mubinichwefel (jf. Realgar); 5° 
fw. Schwefetartiges) A. - vegetal, 
(poudre de) Lycopode; B, | Al- 
pir.) (der angeb/.) Schwefelftoff ; |) 
natif, - vil, (ter) natirliche od. leben: 
ge Schweiel, S. vivurn; - de mine, 
ergfdwefel; - brut, caballin ow de 
premiére fonte, Roh: od. Rope 
yrvefel, S. caballinum; - en canons, 
citrin, Stangenfdwefel, 8. citri- 
um; — pulvérulent, Haarſchwefel; 
sublime, fleurs de -, fublimirter 
dyw., m. Scwefelblumen , /. pl. S. 
blimatum, Nores Sulphuris ; - la- 
+, geteinigter Sdw., gewafdene 
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Schwefelblumen, S. depuratum, No- 
res sulphuris loti; - porphyrisé,gerei- 
nigter, fein een m., - pré- 
cipile, lait de -, Schwefeluiederfhlag, 
m. milch, f S. ae . Lac 
Sulphuris; -vierge, - virginal, Sung: 
fernfdhwefel; de -, Sduwefel..; (Chim.) 
ſchwefel, om.; (Chim. anc.) ſ. Sulfu- 
rique, Sulfureux; baume de -, 
Schwefelbalſam, balsamum Sulphu- 
ris, Oleum (Anisi, etc.) sulphura- 
tum, .: jaune de —, ſchwefelgelb; 
Schwefelgelb, m.; pluie de -, a, 
Schwefelregen (in der Nahe o. Vul- 
kanen etc.); b, missbr, Regen von 
gelbem Gluthenftaub, von rlapp⸗ 
meblac. fodure de -, Jodſchwefel, . 
espritde-, f. (acide) Sulfurique ; 
baume de -, Gdhwefelbalfam, m. 
oleum Lini, Terebenthing, Anisi, 
etc, sulphuratum. 

S oufreé (part. pass. v. Soufrer) 
adj, -e, f. 4° gefwefelt; ſchwefel bal: 
tig; Schwefel..; 20 | Hist. nat.) ſchwe⸗ 
feigelb, sulphuratus. 

Soufrer (v. Soufre) ra. ſchwe⸗ 
fefn: 4° mit Gchrwefel überzieben, 
uberfhwefeln, in Schw. tauchen oder 
trinfen; durchſchwefeln; 20 mit 
Schwefeldampfen bes od. ausraͤuchern; 
einſchwefeln. 

Soufriére, f. (wv. Soufre) to 
—— Shwefeiqrube; -hohle; Sols 

atara, /.; Schwefelberg, m.; 20 (Tech- 
nol.) Sdhwefelbuchfe, Aade, ſ. 

*Suugarde,/. f. Sous-garde, 

*Sougorge, /. f. Sous-gorge. 

Souhait, m, Bunit (far das 
eigne Beste od. far andrer Wohl), 
m.; Verlangen (nad am). Begehren 
(einer S.), f.5 bes. Glückwu i (de 
bonne annee, ele., gum neuen Jabre 
2. od. Neujahrewunſch 2¢.), m. Graz 
tulation, /.; || former des-s, Wunſche 
Regen ; minichen ; offrir ses -s a qn, 

emanbven feine Glückwünſche darbrin⸗ 

en, ihn beglidwiniden , ibm gratus 
iten; 4-, loc. adv. nad Wunſch, 
(fo) wie man es wüunſcht. 

Souhaitable, adj. (v. Sou- 
haiter) wiinfdenéwerth, was) gu 
wiinidhen (ijt). 

Souhaiter (f. Souhait) va, u. 
abs. wunidhen; er: od. her beiwünſchen; 
(cinem etw.) anwiinfben; bes. - le 
bon jour, la bonne année, etc. a qn, 
Semanven (einen) guten Tag x. wuͤn⸗ 
ſchen od. fagen, ihm jum neuen Jabre 
1. Glück wanſchen od. gratuliren, ibn 
dazu begludwunfden, ibm ein vere 
qnugted Neujabr ac. od. ein gefegnetes 

abr winfdhen; fam. je vous en sou- 
haile, ich wünſche es Shnen ; dad wer: 
ben wobt fromme Wunidhe bleiben, 
Sie durften fic in ihren Erwartungen 
webl getiufdr finden; fam. profit 
Mahlzeit! daraus wird wobl Riches 
werden ; } souhailé, -e, erwunſcht r¢. 

Souillard, m. (f. Souille, Souil- 
ler) te (Hydr.) A. Wafferloch (in ei- 
nem Sleine), n.: 2° flerftein ; 20 
(Charp.) Strebebatfen, -pfeiler, m. 

Souille, f. (v. deutsch, Gauz 
lade, Gulache oder v. lat. suillus) 
4° (Chasse) (Sau: od, Koth⸗ Lache, 
Saulache, Saufehwemme, f.; 20( Mar.) 
(das durch ein feſtſihendes Schiff ges 
wühlte Senflod, n. Seeling, /. 

Souiller(/. Sonillejeg?. deutsch, 
fudeln) va. befudeln, beſchmuhtzen, 
befieden; werunteinigen (fig. mit 
Schmach beveden, durch Sinden od. 
fafter entweihen; verunebren, enteb: 
ren; fcanven); || se — de crimes, fic 
mit Werbrechen befudeln; |] on. 
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(Chasse) fid) Fublen; if souille, -e, 
mi ne 


Souillon, m. wu. f. (v. Souiller) 
Sie. ſchmutziges Rind, fam. Aſchen— 
brovel, Schweinigelchen, mn. Schmutz⸗ 
fink, m.; 2° (- de cuisine) Küchen⸗ 
magd, weldhe die ſchmutzigſten Arbeiten 
verrichtet. Sudelmagd, Spilmagd, /. 

Souillure, f. (r. Souiller) 
—— Fleden; Stmug ; fig.) 

Gandfled, Fleden, Makel, m. He: 
fledung (der Scele .); Schanve, /.; 

impf, o.: bed den Juden: -s le- 
gales, gcfeplitve Unreinigtciten, f. pl, 
od. Verunreinigung, /. fam. (vas) 
Unkauſchere. 

tSoui- mangas, m. (Ornith.) 
(ver) afrifaniidje Golibri, m. cinny- 
r 


is, 

Sodl, adj. -e, f. (ital. satollo, v. 
fat. satis) (xpr. sou) 40 selt, gebr. 
vollfommen fatt, wherfatt, aiberfattigt ; 
étre - de qe, a, pop. einer Speiſe 
voll fein, fic) voll baran gegeffen od. 
gem. gefreffen haben; b, fig. farm. eis 
ner S. herzlich fatt od. uberdriffig 
fein, etm. bié ue Gfel genoffen baz 
ben: 2° voller Weiné, beraufdht, (be-) 
trunfen, from. befoffen, (fanonen voll; 
| sv/at. m. mon, ton, son, ele, -, 
Neberfille, Geniige, Sattigung, f.; 
Jen ai tout mon -, it) babe veffen 
ur Genige, nach Herzenelüſt, fo viel 
v nur immer mag, mehr alé ich brau⸗ 
ce, vollauf. 

Soulagement, m. (v. Soula- 
ger) Gricitterung; Linderung (der 
Leiden, det Kunmersé, Glends 2¢, Ses 
mandes); Troftung, f. Troft, m. 

Soulager (ry/. lat. solari) ra. 
erleidhtern : 4° (einem Gaumtbiere 2.) 
einen Theil der Laft, die briidendite La 
abnebinen, (daff. ꝛc. zum Theil) ents 
laften; (vemf. 2c.) Grleichterung vers 
fchaffen od. gewabren ; 2° fig, (einem) 
Sui co Baus ¢ — men: — 

aft vom yen nebmen,; das 
leicht machen; feine Mufgabe, fei 
Geſchaft erieidtern; (den mer} 3¢.) 
linbdern ; Balfam in — un⸗ 
den gieten od. trdufeln; (ibm fein 
Glend x.) teichter machen; Tréftung, 
abung, Linderung poniters ¢ bas 
Leben erleidtern; helfen; (ifm) aufz 
ridhten ; tréfien ; erquiden ; || se-, fics 
erleichtern; fic Luft maden; fid Er⸗ 
leichterung od. inderung verfchaffen ; 
ſich Helfen; des. fich (durch die Ber- 
richtung eines Bedürfniſſes erleich— 
tern ; | soulagé, -e, erleichtert x.; 
berm feine Geſchaͤftelaſt, ſein Dafein 
x. erleichtert worden ijt; deffen Zu— 
fland fich verbeffert Bat. 

Sodlant(part. pres. v Soiler) 
adj. -e, f. gem. tw. alt. (iiber)fattiz 
ger’ wat ben Magen od. pop. ven 

nft fullt. 

Sotlard, m. -e, f. (v, Sodler) 
pop. Saufer, m. cin, f. Trunfenbold, 
verioffener Rerl, m. 

Soulas, m., (lat. solatium) alt. 
f. Soulagement, Consolation. 

Sodler(v. Sodl) va.(- de qe.) 4° 

op. tuberfattigen, (mit Syeifen) voll 
Ropfen, (einem) ben Magen od. pop. 
ten Want fullen od. voll pfropfen; 

g. (- ses yeux, etc. de qc.) (feine 

ugen, Blide re. an etw.) fartigen od. 
hast abe fich fate (feben x. ); 2° im eng. 
S. berauſchen, betrunfen od. pop. 
voll machen; fam. — unter den 
Tiſch trinfen od. pop. faufen; || se -, 
40 fith-fatt (an etw.) effen od. F gi a 
freffen; ſich uberfittigen; fig. fid (an 
od. in etm.) fattigen od. berauſchen; 
fit) in einen (Freuven: od. Sinnen:) 


SOUL 


SOUM 


SOUP 
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Taumel ſtürzen; 20 fich berauſchen, be- 
trinfen od. pop. beſaufen, ſich voll 
faufen. ljaber Schreden, m. 

Souleur, f. fam, sell. gebr. 

*Soulévement, m. ‘vr. Sou- 
lever) 4° (Meéc., Geol.) Mufbeben, n.; 
Grbhebung, /; ——— Auf⸗ 
werfen, #.; fig. Aufwiegelung. Mus 
fliftung, f.; 20 Aufſteigen Aufwallen, 
cfirden, sfochen, Smporthurmen ‘der 
Hluthen r.); Schwellen, n. ; Grbe- 
bung der Grorinve 2¢.), unterird: fdbe 
PRerfchicbung, f. Durcheinanderwerfen 
(der Geofdichten): Mufiteigen, . Auf⸗ 
wilbung; Gruption, f.;- de ceur, 
Grbebung. Strauben n. —— 
tiſche Bewegung ves Phagens, f Muf: 
ſteigen der Speifen x, auétem Magen, 
Yuritofen, n. Uebelfeit, Brechluſt, /. 
heftiger Gtel, m.; fig. A. (- d'une 
ville, ele.) Grbebung, anfangende 
Gmypseung, f Auffland (einer Stadt 
2); B. (allgemeiner) Unwille, Mus: 
dru, Schrei des Unwillens, der Ont: 
riiftung, Aufruhr (gegen Jem), m.; 
i tentatives de -, aufrubrerifthe Ver— 
aa, Ber. ver Aufruhrſtiftung, m. 


4 *Soulever (f. Sou.. u. fat. sub- 
levare) va. 4° (eine Lust mit Mahe 
uw. nur bis cu einer geringen Hohe) 
aufheben, (ein wenig, faum in die 
Hohe! Heben, (auf lüften; cin wenig 
aufrichten : 2° dberh. aufbebens erbe: 
ben : (die Fluthen x.) aufrühren, auf: 
wiblen; aufyeiteln, aufpeitfiben; 
emporen; (ten Staub rx.) aufiweben, 
aufwirbeln, in die Luft erheben, in die 
— wirbeln; (die Haut x.) aufblä⸗— 
en; ‘die Erdrinde 2¢.) aufwerfen ; (eis 
nen Schleier r¢.) luften; (das Vifier 
— 2 (Mar.) ein Schiff) 
eben, flote machen; 3° fig. A. (aur 
mpörung aufitiften. aufreigen, anf: 
wiegein, in Aufruhr bringen od. ver: 
ſetzen; B. den lebbafteften Unwillen 
{gegen Jem.) rege machen, (eine Ber: 
amuntung re. gegen Jem.) aufbringen, 
in Harniſch bringen, emporen; C. (eine 
Frage r¢ ) erheben. aufwerfen, m Ans 
tegung od. frm. auf das Tayet brin: 
an | se -, ſich erbeben: to fich in die 

Ohe heben or, richtenz ſich ‘ein wes 
Nig: aufrichten: 2° fic) ‘mit Gewalt 
2¢. | heben; aufiteben ; aufwallen, auf⸗ 
ſieden aufiteigen; aufgeben, in vie 
Hobe gehen ; 3° fig. ſich emporen: a, 
aufiteben, in Mufftand od. Aufrubr 
gerathen; b, fich ftrauben; ¢, in effes 
nen Unwillen auébrechen, in Harniſch 

tratben ; || ru le coeur lui souléve, 
cin Magen Hebt ſich oo, ftrdubt fic 
{pagegen „es wird ibm übel, es bebt 
Hie jum Grbredhen, es ſtöñt ibm gum 

rbreden auf; cela fait - le coeur, 
bas erregt Uebelkeit of. Vrechluſt, daz 
bel wird cinem gong übel, das iſt ſehr 
efelbaft of. widert einen an (tie ein 
Brechmittel); || - les lempétes, die 
Stuͤrme erregen. 

Soulier, m. (v. lat. solea) 4o 
Sub, m.; - d’homme, pour hom- 
me, Mannéfub; - de femme, pour 
femme, Frauenſchuh, Weiberſchuh; 
Qim w. S. A. (beschuhte Pers. 
feu; -s noirs, pl. (Ethnogr. 
Schwarzſchube, ⸗fuße m. pl. (Be- 
nenn. verschied. nordamerikani- 
schen St@mme von Indianern); B. 
missbr. (Hist.) -s gris, -« de con- 
leur, Bundftuh nicht Buntidub) 
(Benenn. eines Geheimbundes wn- 
ter den deutschen Banern im Alen 
Shit); 30 (elw. Schuhahntliches) - 
de siphon, Pumpenſchuh: - de |’an- 
cre, (Mar, anc.) Anlerichnb oP? * > 


- de Notre-Dame, ——— m. 
cypripedium (alveolus); || de -, 
he fiq. fam, w'avoir pas de -, 
feinen Stub anzuziehen haben, arm 
fein, wie ¢ine Kirchenmausz prov, 
fam, je ne m’en soucie i plus 
que de mes vieux -s, daran liegt mir 
nicht mebr als an meinen abgelegten 
Schuben, das ik mir ganzlich cinertet. 
*Souligner (f. Sou.. w. Ligne) 
va, unterftrcichen (de rouge, etc. roth 
2. |; | souligue, -e, unterftridjen. 
pag hp ld a they dh alt, 
nurim Imper[. gebr.) pflegen, gee 
wohnlich —* ſagen 2¢.). 
Soulte, [. (" fat. solutio) 4° 
(Jur.) Heraudgabe (gue Auegleichung 
der Erbſchaftelooſe (f. Retour), f.; 
2° alt, ſ. Solde (de compte). 
*Soumettre (v. fat. submit- 
tere) va. (Cony. wie Mettre) unter: 
werfen: 49 A. (einem etw.) unterwür⸗ 
fig od. untertbaniq machen ; unterge: 
ben: (etw.) unter die Botmapigfeit 
(Jemanvé) bringen; ſeine Vernunjt 
2¢.) Unter bie Herrſchaft des Glaubens 
ꝛc.) beugen; fidy (ein Gand re.) unter: 
werfen od. unterthan machen, (daff ) 
unter seine Botmapiagfeit bringen, un: 
tecjorben ; 2° (feine Ädeen denen eines 
Anbern 2 ) unterordnen; (etw. dem 
Urtheile x. Jemanvé) anheim fteflen ; 
liberiaffen; (einem etw. yur Prufung 
2%.) ubergeben; (etw. der Beachtung 
we.) empfeblen; bes — qe. a qn, ei: 
nem etw. zur Ginficht od. zur Beurs 
theilung vorlegen vd. ubergeben; - 
une question a examen, eine Frage 
der Prüfung unterwerfen, prüfen; - 
4 la critique, der Kritif od. Beurthei: 
lung unterwerfen, beurtheilen ; recenz 
firen; - au calcul, berecbnen; - a l’a- 
nalyse, zerſetzen; zerlegen; zerglie— 
bern, analyfiren ; || se -, ſich unierwer⸗ 
fen; fam, qu Kreuz friechen; se - a 
qe, fit) einer GS. unterwerfen od. fiiz 
en, fich ctw. gefallen laſſen ; etw. uber 
ch ergeben Laffen, einer S. hulbigen ; 
| sournis, -e, unterworfen 2¢.: unter: 
than; adj unterwirfig; geboriam; 
demüthig folgſam; unterthanig; fubs 
mif; (tre) geherfamft ; fam. zahm; 
(Fort.) ouvrage soumis a un autre, 
(ein) von einem andern beberrichtes 
od. beſtrichenes Werf; (Mus. anc.) 
(ton soumis) f. Plagal, 
*"“Soumission, f. ( lat. sub- 
missio, f. Soumettre , soumis) 4° A, 
Unterwerfung, f. act, ne.; Huldigung; 
Grgebung: Uebergabe (einer Stavt r.1, 
f. Muctebr yum Gehorſam; Leiftung 
ber Gehorſams⸗pflicht, /.; Geborfamen, 
n.5-s,pl a, Veweife der Unterwerfung 
od. bes Geborſams, Beweiſe reuiger 
Demuth. m. pi. demütbige Anerken— 
nung der Auterſtät Jemanvé), Wb: 
bitte des Unge horſamse, Entſchuldiqung., 
f. —— piunttlichber Folgſamkeit, 
n.; Menugthuung, f.; 6, Ehrfurchte 
bezeigungen, f. pl. Beweife der sya 
famiten, unterthanigiten, —* en 
Geſinnung od. Ehrfurcht, m. pl; B 
(Admin., Fin.) a, Muébietung (einer 
Lieferung x. ) an die Mindeſtfordern 
ben od. mit 3ulaffung ver Concur: 
renz, Submisfien; d, chriftliche An⸗ 
erbietung, f. Grbieten (yur Ueberneb⸗ 
mung ciner Lieferung rx. of. zum Ynez 
faufe einer S. unter gewiſſen Bedin: 
pt si n. Gieferungs=, Mnlerbe:, 
Kaufvorſchlag x., Submiifionsact, 
m.,¢, Unterzeichnung eines Beitrags), 
Subfcrirtion ſ. Souscription); 2° Oe 
gebung; Grgebenbeit; Demuth; Unter: 
thanigfeit, f.; || faire sa -, a, fic unter: 
werfen od.ergeben; treuge horſamſtell n⸗ 


terthanenvflicht angeloben ; Foigiem: 
feit angeloben ; fam. veripredeen, a» 
tig zu fein; frie, qu Reew tneter 
( Procéd. ſeine Untermertung wan 
dad rittertiche Grfeontnis funt tree: 
ſich yur Seiftung ree Geforverten toot 
erflaren, fubmittiren ; ¢, (Pin. iene 
Vor ichlaͤ ge machen od. cinrritoen, i@ 
zur Uebernebmung ciner Aulerde x 
erbieten; fein Gebet thun ; faire a - 
our la fourniture des vivres , fea 
orſchlage wegen Licferung ta te 
bendmittel einreichen, die Lieieceny 
derſ. Ubernebmen od. fid day ehe 
ten: - aux decrets, elc., Grgcheng a 
die Beſchlüſſe od. Fuügungen x., / 

*Soumissionnaice, mr! 
(ve. Soumissionner) (Admia., fa 
(der, die) Gebotthuende, Breteam. # 
uf. (der ſich anbretende) Uebernche, 
Rieferant, Gubmittent, m. on f 

*Soumissionner (v Scum 
sion) eva. (Admin., Fin.) fen So 
ſchlage (wegen od. yu einem Get 
einreichen od. fubmittiren; % 
Hebernehinung [einer Uniede x 5 
Gingebung of. Abfdlegusg o# 
Ranks rc.) erbeten: (auf ete | her 
ein Gebot rhun ; || soumissionor. 
worauf geboten worven ik, peter 
Uebernebmung Borfeblige cago’ 
worben fine. 

*Soupape, f. te (Mécaa. fe 
pe. Venti, v.; 20( Hyde.) Zaye, 

Soupatoire, adj, |f, Sop 
tim. alé Abendeſſen ricuc — 

inatoire). 

*Soupcon, m. (lat, saspr 
to Rerdacht, m. A.arge Bermather, 
f. Argwohu, m. Migtrauen «. = 
gett) Zweifel m. (f. Suspicion :t 
tiherh, Bermurbung, Muthmaa 
fis Bweifel. mi. Idee (vow ver Rede 
feit einer GS. ), f. ; B wneig. ee 
ſchwacher Anfcein, leichter Teter 
leichter Anfall, m. Anwanrius; ** 
Wieder 2¢.); Spur; Kleinigleit, © 
klein Bikdhen ; Krumchen Kees. 
Tropfen, n. ; Sdeatten, Grant * 

ree, /.; || 4° conceveir des -% pe 
dre du -, Berdacht fcrepien; aver & 
-, Berdacht od. Argrwobdn tegen: Jet 
etm.) verrachtigen ; (¢tw.) at 
inspirer des -s. donner du-'© 
einem Verdacht einflegen, bei itm Se 
baht erregen; plein, rempl i * 
f. Soupconneux ; exempt d+! 
verdadhtlo® , arglos: jedet 
od Argwohns unfabig ef Bemetir® » 
b, —— Benehmen x. 
ila un — de tiévre, ex bat of I 
cine Spur ven Hieber, ex Hrattar > 
nig. man fpurt an ibm ein wens 
das F. lage fich bei ibm fraren. 

*Soupconner(r. Sow 
u abs. de (~qn de qe) kn 
Verbrechens x.) verdadtigen. * 
a cine’ ſolchen im Berd dee ere 

erdacht (gegen od. auf ibn: babe” 
begen ( megen 2¢.); | efe. rea we 
vermutben, murbmaéen , argret> 
fom, wittern , 2° dderh, xcæaa 
muthmagen, ahnen; auf rie See 
Wevanten, vie Bermutbung he" 
(, er mote glauben x |; he 
vorftellen od. venfen; jamais jer 
rais soupconne cela, taf haere” 
—_ od, gedacht, bad mire mt 
n ben Sinn gefommen; | soupee™™ 
-t, — pa x. — 

*“Soupconnent, mq. ©. 
(v. — atgwebaiſch &? 
trauiſch. 

Soupe, f. (holl. 222 
soup, sup.no . soup. t 
pa, ddan, suppe, schued. ©" 


SOUP 


SOUR 


SOUR 





roven¢e. u. span. sopa, ilal. suppa 
ea * — —8 volt a 
faufen } 40 Suppe; des. Fleiſchſuppe 
mit Bredſchnitten, Bonitlionfupye, 
'Franzofifthe) Brobdfuppe, f. ; Qe ie w. 
s. ( uppens ) Brodianitte, f- Brod, 
m.;(}40~a (la), au(x).., ..fuppe; - 
grasse, Rleifchfuype; - maigre, Faften: 
fuppe; Wajjerfuppe; -au lait, a, Miids 
fuyve; 6, ellipt, Milchſuppenfarbe, 
f. Gelblicdweig, v2: cheval -au lait, 
zelblichweißes, ifabellfarbenes Pferd; 
-auvin, a, Weinfupye ; b, ( - 4 per- 
“oquet) Weinfalticale, (| prov. dés 
a-, von ter Suppean, gleich bei der 
S.; gleich zu Anfang der Mablzeit; 


a - fait le soldat, bie Koſt macht den weich 20 6. Pers. gelenttig) 
ie 


Zolbdaten, Blut qiebt Muth, dem Sol: 
aten gebort cine einfache, aber reich: 
iche Ror; s‘emporter comme une | 
- au lait, wie eine Milchſuppe aufiwals 
en od. aufidaumen; febr aufbrauſend 
cin; 2° tailler la-, Brod in die Sup⸗ 
e ſchneiden. 

Sou pé(part. pass. v. Souper) m. 
. Souper, m. 
eau, m. (Agr.) Scharbaum, 
n. Sehholy, n. 

*Soupente, f. (f. Sou.) 4 
Sang <s od, Tragriemen, Federriemen, 
n. - dts (einerRutite), f pl.; Baud: 
icmen, Ledergurt (fir Pferde); a 
Archit.) Singeboren, Verſchlag, m. 

angentes Halbgefhok, m. 50 (Méc.) 
dangebalfen, m.; Hydr.) Stellbely, 
Shuporett (einer Muble r.), 1.5 | Ar- 
hit.) ( - de cheminée ) Rauchfang: 
rager, m. 

Souper (rv. Soupe) on, qu Abend 
ſen, gu Macht fpeifen ; fouviren ; | | 
wouper, Soupé. subst. m. Abent⸗ u. | 

dachtmahl, Abene = od. Radhteffen, 
bendbrod, n.; Ubenvtafel, ſ. Abend⸗ 
if, m. Souper, n. 

Soupeserſ. Sou..) ra. inod. 
nit ter Hand wagen od. wiegen, das’ 
Herricht (einer S.) nach dein Gefühle 
ec Schwere od. mit ber Hand ab: 
thagen. 

Soupeur, m. (rv. Souper) (ber) 
u Abend od. au Nat Speifenre, 
Foupirende, Ubendeffer, Gijfer; Ubend- 
aft. Gaft gum Abendeſſen, m.; bes. 
Rerion, welche gu Nacht gu fpeifen 


flegt. 

Sonpiére, f.(v. Soupe) Suppen⸗ 
difet, f. apf, Lumpen, m. ster 
ime, |- 

- Soupir, m. (ital. sospiro , fat. 
yspirium) (spr. d.r\4o A Seufzer, 


n.; fig-.-% pl. (verliebte) Wunfche, 
2 pol. (Siebed:)Sebnen, v. Sehniuche, 


ESEchmachten, (febnfuctiges) Vers 
ingen, m. pl. Seufzer; B. Athemzug. 
uct, m.; 2° wneig, (Mus.) Viertei⸗ 
rerpaufe, f. ( Pause u. Pansensei- 
eva: <<); demi -, Udtelpaufe (> ); 
waride Sechzehntelpauſe, fis \I qe 
,opusser des -s, Seufzer auditoyen 
cufzen; il poussaun grand —, ex ſtie 
inen tiefen Senfger aud, er feufyre 
ref auf; jusqu’au dernier -, bié zum 
eaten PAthemguge od. Haudhe, bis in 
en Lov; allée des ·s, Seufyergang, m. 
*Soupirail, m. (v. Soupirer, 
rg!. tat. spiracujum) Kellerloch Luft⸗ 
WZugloch, n.; uneig. Géol.) 
Seitendffnung, Fa⸗loch, n. Schlund, 
m. od. Sralte am Fuße od, im Baus 
He (cines Bulfané x.), f 
*Soupirant ( part. pras. v. 
soupirer, m. fam. (ver) Seufzende, 
Sc machtenve, (unerhirte) Liebbaber, 
Mnbeter, m. ; 
*Soupirer (f. Sonpir u. Jat. 
suspirare) en. ſeufzen (de.., vor..); 


auffeufyen; fig. -aprés, pour qe., 


nach etw. feufyen od. leddgen, fic (ieb- 


baft) febnen, ftreben, tracbten, ſchmach⸗ 


ten, etw. teat erfebnen ; (fic) 


etw. ſehnlichſt od. ſehnſuchtsvoll win: 


hen; - pour une femme, fur oder 
um cine Dame feufgen, dief. fehniuchts- 


voll lieben, nach deren Befig ſeufzen 
od. fich febnen, fie anbeten, in fie ver: 
liebt fein; || va. fig. dich. ~ ses pei- 
nes, ses douleurs, feine Schmerzen 
(aus feufgen oder beſeufzen, in Seuf⸗ 
zern aushauchen, flagen. 
*Souple, od. (egl. lat. sub 
und plicare) geſchmeſdig: 4° (febr, 
außerſt) biegfam; lenkſam; elaſtiſch, 
30 
fig. ( dugerit) nachgiebig; ientkſam, 
feigfam ; fiigfam; ſchmlegſam, fic 
(den Wünſchen Andrer od. den Umftin: 
den, Kunſtregeln 2.) anſchmiegend; 
gewandt. 
»Souplement, ade. geſchmeidig 
ꝛc., auf eine geſchmeidige rc. Art. 
*Souplesse, f. (v. Souple) Ge 
fhmeivigheit, f. 4° (grofe) Biegſam⸗ 
feit; Genffamfeit; (biegfame) Weich— 
beit ; Glafticitat ; 20 Gelenkigkeit, 
Gelenkheit, (geleuke Gerwandtbeit ; 30 
fig (gefmeidige) Nachgiebigteit; Lenk⸗ 
famfcit; Fügſamkeit; Ediniegiam: 
Feit; (feine, ſchmiegſame Gewandt⸗ 
Heit, f.: || tours de-, Runftflude, 
welche Geſchmeidigleit der Glieder od. 
korperliche Gelentheit voranéfegen, 
Gaukler⸗ oder Seiltangerfinfte; fig. 
Proben, f. pl. Meifteride von We: 
ftmeivigheit, m. pl. Höflinge⸗ oder 
Scranzenkünſte, Ranke, Kniffe, 
Pfiffe, wm. pl. ; Augendienerei, f. 
Souquenille, f. (mith. lat, 
suecania) (Fubrmanné:, Stall: oder 
Leinwand⸗ Kittel, grober Kittel, om. 
Source,f (rv. Sourdre) 4° Ouelle, 
_A. Duell; Born; Brunnen, m.; 
. fig. a, (ein an gewiffen Erzeugniſ⸗ 
fen) fruchtbares, ergieb: ged Land, Baz 
terland (bes T heed rc ), fruchtbarer 
Gegenſtand, Born (der Weisheit r¢.), 
m, Fundgrube, Schaggrube, /.; Ort, 
dem eto. entaufllt od. entftamiit, nv.; 
bes. (Hist.) Originalwerf, 1. ; 6, Ur: 
ſprung, Anfangspunft, Uranfang; 
Urgrund, Grund, m.; 2 wnerig. 
(Mar.) — du vent, Muégangépunft des 
Windes, Strich wober der Wind webt, 
m.; || -salée, Salyquelle ; — d’eaux 
minérales, Mineralquelle, f. -brunz 
nen, m. Heilquelle, f (Heil: Brun: 
nen, m.: fig. -s de la vie, febené: 
queflen, Born des Lebens, (die) edelſten, 
wichtigſten Lebendwerfenge ; - d'une 
maladie, Quelle, Urſprung, Urſprün— 
ge, Urſache Hauptſitz einer Krankbeit; 
-s dela grace, Gnadenquellen (dr. h. 
pie Gacramente); remonter a la -, 
(bid) auf vie Quelle, den Urfreung 
(eines Fluſſes od. fig. einer S. ) yuri: 
geben; fig. (aller a la -) ver S. auf 
ben Grund geben; de bonne -, aué@ 
guter, ficherer Quelle od. Hand; fam. 
couler de -, aug dem Herzen od. wie 
aué cinem Guffe fommen. 
Sourcier, m. (v. Source) (an- 
ebl.) Quellens oder Wafferfinrer, 
ucilengraber, m. os 
*Sourcil, m. (dat. supercilium) 
(spr. sourci) (wdril, Oberwimper) 
4°(Anat.) Angenbraue, Braue, miss- 
br. sbraune ; 20 unrig. (Mon.) Ober⸗ 
ſchwelle. f. Stury, m.; — de corni- 
che, Sturz, m.; || 4° se_faire les -s, 
bie Augenbrauen jzurechtſtreichen, auf 


ftreichen , -fammen; fiy. froncer les 
-s, di¢ Mugenbdrauen oder vie Stirn 


bumpfig (ballend) : 





runzeln, cin finftered Geſicht machen; 
des ~s, Mugenbrauen... 

*Sourcilier, adj. -ére,/. (lat. 
superciliaris) (Anat. , Zool.) Mugen: 

tauen..; arcade -ére, Mugenbrauens 
begen, arcus superciliaris, m.; |j 
subst. m. 4° (muscle -) Augenbrauz 
enmuéfel, <rungler, om. corrugator 
supercilii ; 2° (Glac.) Borjprung (am 
Giasofen), m.; 3° (Ichth.) f. Sour- 
cilleux. 

*Sourciller(v. Sourcil) on. (I 

mouill.) die Ungenbrauen berwegen , 
wlammenzieben od. rungeln, bas Me: 
icht aus Ungeduld, Unſufriedenheit, 
Furcht 2. aoe ; il n’ose pas -, 
er wagt feine Miene qu verziehen fame. 
et wagt nicht gu mudien ; sans -, oh⸗ 
ne cine Miene yu verziehen, mit freier 
beiterer Stirn, furchtloe; ſtoiſch. 

*Sourcilleux, adj. -se, f. (f. 
Sourcil) fig. dicht, 4° front -, a, 
EStirn mit bochgesogener Braue, hrau⸗ 
ige d. h.) hechmuihige, (bebe u_) ſtolze 
Stirn; 6, gerunzelte, durch Sorgen 
od. Kummer gefurdhte, bewolkte, ſor— 
yenvolle St.; 20 hod, in die Wolter 
—— mit Wolken umlagert; 
ſteil, ſchroff, jaähle Berge od. Kelven) : 
So | Zool.) mit agenbranenartiqen 
Strichen, Federn, Leiſten re. , Mugen: 
branen.., superciliosus ; || sest. me. 
(Ichth.) Augenfiſch, Wimperfife: a, 
blennius superciliosus; 6, lophius 
superciliosus, m. 

Sourd, adj. -e, f. ‘lat. surdus) 
40 (Path.) taub: A. geherles, bed Me: 
bord beraubt; B. fig. ver nicht boren 
will, (einer S.) unguginglich ; (fur 


dief.) unempfinelich : unerbittlid); 2° 
dumpf: A. den Schall nicht od. un: 


vollfommen wwierergebend oder forts 
pilangend; denſ. Dampfend; ſchallles 
Hanglog; ungünſtig fir die Akuſtik 
ebaut od. cingerichtet ; wo ter Schall 
& verliert; B. gedämpft (flingend), 
hohl; tonles; ge- 
raͤuſchls, ſtillle Feile 2. od. Dicbs- 
feile}; (Gramm. sanser.) ſtummſe 
Buchftaben); Se uneig. A. (nicht 
lebhaft, unterdriickt) a, taub; 
ftumpf; tumpf(er Schmexz x. ); 4, 


dunfel; ftumpf(e Farbe, -er Farbenton); 
glanalog, tru 


, wolfigier Grelfleim ; 
¢, fig. beimlich , gebeimie Umtriebe 
21.); Schleih..; ranfewoll; B. ( Math.) 
unermesplich, unmepbar; quantile -e, 
Surve, f.; || 4° fam. - comme un 
ol, flodtaub; fig. ire - 4 qe., taub 
ür etw. fein ; prov, faire la -e 
orcille, taube Obren machen, taub fiir 
et. fein, ſich taub ſtellen, nicht hören 
wollen; bruit -, bumpfea Geraͤuſch 
od. fig. Gerücht; 2 lanterne -e, 
Blendlaterne, Dicbslaterne, (3 | 
subst. (ver, die} Taube; sourd(e)- 
muetite), Taubfumme, m. (u. fois 
fam, {rapper comme up -, blind— 
fings zuſchlagen; gang tefl rarein 
fclagen; barauf fblagen, wie aufalt 
@ifen; prov. il n'est poiutde pire 
- que celui qui _ne veut pas enten- 
dre, der (Hlimmfte Taube ift, der nicht 
héren will; tauben Obren ift gut pre: 
digen. 

Sourd, m. (Zool.) vulg. gefledter 
Grvfalamanver, m. (f. Mouron, Sa- 
lamandre ord.). 

Sourdaud, m. -e, f. 'e. Sourd) 

‘am. (ein) etw. tauber, Barthoriger 

Reni, m.; 2¢ Berjon, /. (ver, die) 

Halbtaube, m. u. f. schersw. Taͤub⸗ 
ing, m. 

Sourde, f. 1° ſ. Sourd ; 20 (Or- 
nith.) vulg. Heine Sumpfſchnepfe, 


SOUR 


SOUS 


SOUS 
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scolopax gallinago auct., telmatias 
stagnalilis (Br.). 
Sourdeline, f. (v. Sourd) 
(Mus.) Summel, f. ( ilalienische 
Sackp{cife). : 
Sourdement, adv. 4° bumpf; 
bumpfig ; geddmpft ; murmelnd; fum- 
mend; flinternd; Behl; tonles; 2° 
fig. fill, im Stillen, in ver Stille; 
beimlich, inégebeim, unter der Hand, 
verftohlener Weiſe; auf Schleichwegen. 
Sourdine, f. (ilal. sordina, f. 
Sourd) 4° (das —— 4 
(Mus.) Dampfer, m. Sordine; B. 
(ior) Sperrfeder, Schlagirerre; Qo 
Mus. jbumpfe Qaute od. Seige, Dumpf⸗ 
eige, Surbdine, f.; |] a la -, loc. adv. 
ig. fam, in ber, in aller Stille, im 
Stillen, inégebeim, beimlich. 
Sourdon, m. (Zool.) culg. ef: 
bare Herzmuſchel, f. cardium edule. 
Sourdre(rgi. lal, surgere) on. 4° 
(aué der Erde bervor)qucllen ; riefein; 
(heraué: od. hervor ſprudeln; (berf.) 
entquellen; (Sc. nat. et méd.) (aug 
einer Sache aus)fchwigen ; hervorkom⸗ 
men, gum Borfdhein fommen; 20 
ag auc.) A. auffleigen; ſich erbe: 
en (wv. Gewdlk): B. - au vent, dicht 
beim Winde fegeln; 5° fig. (nue im 
Infinit. gebr.) (einer S | entquellen ; 
entfeimen, entipriefen ; (aus enw.) berz 
vorfommen; ſich erheben; entjprinz 
gen; enthteben. 
Souriceau,m.(Vki.v. Souris) 
fleine, junge Diaus, J. Miauschen, n. 
Souriciére, f. (v. Souris) 4° 
Maufefalle ; fig. Falle, Schlinge ; bes. 
——— f. verrufenes, gur Anz 
lodung der Dir ffethiter von ver Polizei 
geduldetes Haus; 2° wneig. A. proviz 
ſoriſches Polizeigefangnif, Hundeloch 
(aufder Polizerprafectur in Paris), 
n.; B. (Mineur; 3unbdapparat, m. 
Souriquois, adj. -e, f. (v. 
Souris) schersw. Miuye.. ; Ratten..; 
gent-e, peuple -, Miiufevolf, n. 
*Sourire (f. Sou.. n. /at. sub- 
tidere) un. (Cony. wie Rire)tadein; 
(mit dem Munde u. den Augen) lachen; 
-aqn, A. einem Lideln: a, Sem. 
anlideln, ihm entgegen Lidjeln, zulä— 
dein; 6, fiy. einem Hote od. gewogen 
fein; B. fig. einem gufagen od. nicht 
ubel (au fein) ſcheinen, ifn anlachen, 
anſprechen od. anziehen, eiwas Laden: 
bes, Anziehendes, Reizendes Lockendes 
od. Verführeriſches fur ibn haben ; | 
en souriant, ladbelnd, mit einem ¥a- 
cheln, mit ladelnvem od. lachendem 
Munde; dire qe. à qu en souriant, 
einem etm. zulaͤcheln || Sourire, Sou- 
ris, subst. m, Lacheln, n.; (ber) Laz 
cheinde Ausdrud. 
*Souris,m. f. Sourire, subst. m. 
Souris, f. (. lat. sorex) 4° 
(Zool.) Hausmaus, vulg. Maus, f. 
mus musculus; 2° (eltw. Mausdhn- 
liches) A: (Anat. anc.) Maus, /. 
Maushen (an ter Hand), n. f. (émi- 
nence) Thénar; ter aug (an 
einer Hhammeléfeu “lf ; B. (Maréch.) 
Mafen{norvel (beim Pferde), Froid, 
m. Maus, f.; C.(Mineur) Zundap⸗ 
parat, m.; D. (Mod. anc.) a, HSauben⸗ 
od. Haarſchleife; b, Unterbaube, f.; 
E. (Zool.) culg. a, Maus, tleine Por: 
ellanſchnecke, /.; b, - de mer, Maus: 
Ri m.; || de -, a, einer Maus, 
Raus..: hb, von Maufen, voller) 
Mauſe; Maufe..; couleur gris de -, 
maufefarbig, -grau, -fabl: -falb; el- 
lipt. cheval -—, maufefalbes Pferd, 
(ein) Maufefalber; fig. (Fort.) pas 
de -, fheile Reiter od. Treppe eines 
Uupenwerls; prov. - qui n'a qu'un 


Hypo... 


trou est bientdt prise , die Maus hat 
pe als ein fod, kluge Leute finten 
mehrere Muswege, dex Kluge halt fich 
cine Hinterthur offen; fam. on en- 
tendrait trotler une —, ¢8 ift fo ſtill, 
bap man eine Maus lauren A peer 
finnte, Alles iſt mäucchenſtill, es 
herrſcht cine Todtenſtille. 

*Sourive., f. (f. Sou..) (Péche) 
Uferiod unter Bäumwurzeln, u. 

Sournois, adj. -e, f. (vgl. 
altfr, sourdois, Fliſſerer, Munfler, v. 
Sourd) beimlich (thuend, hanvelnd orf. 
verfabrend); binter tem Berge bal 
tend, binterbaltend, verſteckt unter 
bem Berge bervorfebend; oudmaufe: 
rif) ; Schleichn; tudifdy; air -, bin: 
terhaltendes, verfedtes, duckmäuſeri⸗ 
ſches Weſen; (das) Yerftedte, Dud: 
mauſeriſche, n.; conduite -e, (bas) 
verſteckte, ſchleichende Betragen, wn. 
deimlichthuerei; Mebeiimnipframeret ; 

—— Schleichwege, m. pe.; 
|| subst, Dudmaujer, Schleicher, m. 

Sous, prap. (lat. sub, gr. owe) 
4° rdumi, A. unter; unterbalb; niez 
briger od, tiefer alé; bededt durch; 
ũberdedt od. uͤberdacht von i fia. hes. 
A bhdngigkeil, Untergebenheil, Un- 
terthanschaft, Schutsverhdliniss : 
unter; befebligt od. geſchützt durch; 
B. im w. S. a, vor meinen Augen 
1.) ; 6, in Gegenwart, in Anweſen— 
beit ves, der; (werfebem) mit; bei; un— 
ter; c, nad; unter; 20 seid, A. unter 
od. wabrend ber Regierung, Berwal- 
tung 2. (des, Der’, unter (Tem, der 2¢.); 
B. in, binnen Kurzem 2c.) ; 30 besie- 
hungsweise : A. gevedt, geſchützt 
durch befleivet mit, unter (einem Meu: 
fern, Vorwande, Namen x.) ; in (ei 
ner Saher 2.) ; mut Stillſchweigen 
2¢.) rigger ¢.); Unter der Sema bre 
fhaft, ber Burgſchaft, dem Siegel des 
Eides 2¢.); ..ieh; B. (wer mittelſt; 
nad (richterlichen Ermeſſen 2¢.); bet 
(Tovesftrafe 2¢.); || avoir qe. = les 
pieds, etw. unter den Fugen haben; 
auf etm. treten; auf einer S. fteben; 
avoir point de quoi mettre - la 
deut, Nichts auf bens Zahn gu legen, 
Nichts yu beißen Haben; regarder qn 
~ le nez, einem unter die Naſe od. 
= ſtarr, frech ind Geſicht od. ing 
Auge eben; camper - une ville, un: 
ter den Diauern od, Kauonen einer 
Stadt lagern; étre - le feu d’un ba- 
taillon, tm Feuer eines Bataillon’s 
fleben, demſ. auégefegt fein; ce che- 
val est - la main (du cocher), diefed 
Pferd iſt unter der Hand des Kuiſchers, 

eht rechts von ber Deichſel, ift das 
— étre - le scellé, unter 

iegel, verfiegelt fein; - la cote A, 
unter Rubrif A, sub litlera A; - no- 
tre bon plaisir, nad Unierm Belicben 
od, aflergnavighen Gefallen; mit un: 
ferer pe ng : in fo fern es Uns 
fer gnddigfter Wille ift; — main, loc. 
adv, unter ber Hand. 

Sous- (f. Sous) in Zus. 4° Ortl. 
unter..; sub..; infra..; 20 sedi, 
Miinder..; 3° bes. Unterordnung, 
untergeordnetes Verhaliniss od. 
Begrandung eines solchen : A. un: 
ter..; Unter..; weiter..; (ber, bie, bag) 
weite, fubalterne; Geconde..; Sub..; 
Bice..; B. (Sc. nat. et med. bez. den 
niedern Grad od. die niedre Stufe: 
faft..; ..artigies Gemaché xc.) ; Halb.. ; 
(Chim.) bafijeies arfeniffaures x, 
Sala), sub..; (Path.) ..mangel, m. 
|P. Sing. v. Soudre. 
- Sous, Prds. Ind. Aste wu. Qe 
Sous-acétate, m. (Chim.) 
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baſiſch eſſigſaures Sali, n. sobacetas, 
~ de plomb, ſechttel od. ubectoiié 
eſſigſaures Blerorvs, m. (f. Plomb 

*“Sous-alfermer, ca. in lie 
terpacht geben od, nehwen 

Sous -aide, f. | Feod.) Unter 
lebendienft. m.; | subst. w.4e (Me 
min. anc.) Untergeholfe, Gebahe e 
nes Arjuncten, Subdftitnt ; 2° - ae 
jor) ( Admin. mil.) Unterafivie! 

Intermuntargt, m. 

Sous-amendement, m. fe 
tergufat, mr. -amentement x. joo 
zu einem Menderungtooridlage, 2 
terer Zuſatz, m. 

Sous-amender, ro. te % 
Anderung eines (porgeidlagenre) 22 
faged beantragen; cinen 3uleh @ 
Amendvement abinvern. 

Sous-apiculaire, oj ® 
tan.) untergipfelftandig, fat gre 
ſtaͤndig. 

Sous-arbrissean, m. bh 
Halbſtaude, f. Staurengewits, + 
suflrutex, 

Sous-arséniate, m, (Cha 
bafif arſenikſaures Saly, n. subs 
senias, 

Sonus-arsénite, m. (Qi 
baſiſch arſenichtſaures Salj, 2. 
arsenis. 

Suus-axillaire, adj. ‘An 
unter ber Achſel gelegen, Ndieid? 
len..; Wdhiel..; (Bot.) Unterdiacme 
fcl.., subaxillarius. 

Sous-bail, wt. Unterpotts 

Sous-bande, f. (Chim. x 
Unterband; (Actill.) Japtenlagt ' 

Sous-barbe, f. 4° (Ma. & 
terfinn (cined Bferves), a. Kinakeo 

tube, f.; 20 chem, Schlag unter 
inn; fig. Schimpf, w. Doviog.! 
(Mar.) furge Suige, Strebe, /. 

Sous—-benzoate, m (Qe 
org.) baſiſch, drittel, ſechtiel to 
ſaures Saly. wv. subbenzoas. 

*Sous-bibliothécaire® 
Unterbitlicthefar, me. ; 

Sous-borate, m. [(s 
baſiſch borarfaures Sali, a. subloe 
- de soude, f. Borax. 

Sous-carbonate, a. (0% 
bafifh foblenfaures Saly, a. 

nas. 

Sous-chef, m. Untenetér 
shefeblababer ; Ricevirrcter, te & 
te KRuchenmeifter rx., Unterfod 

Sous-chlorite, m (vl 
baſiſch chiorigfaures Salz, & 
chloris. 

Sous-chlorure, m. (| 
baſiſche Ghlorverbindung, Geo 
f. -metalloryd, subchioruretu®, ” 

Sous-chromate, m. '( 
baſiſch chromfaures Sala, m, sude 


» mas. 


Sous-clavier, adj. 
(new-lat. subclavius) | Anal © 
bem SHliffeiveine befimelia; S° 
telbein..: artére, weine -ére, m= 
~, Schluffelbeinvuldader, tise’ 
emusfel od. -niederyieder, m. a 
vena subclavia, m. subclavia. 

Sous-conjonctival.et ~ 
. (Ophth.) unter der Pigredes * 

nvlidh, liegent, geſchebend x. 
einen blogen Ginhich in te Bi 
volljogen, Subconjunrtival.. 

Sous-costal, adj. -¢,f A= 
unter ben Rippen Liegead ad. he 
lit, Unterripyen.., subcost2! 

Sous-crepitani, 0% © 
Seméiol.) rile -, Raleseer 

Athmungs: \Weriufd, Kaiteve 
rhonchus suberepilans. 
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Sous-fermier, m. -ére, /. 
Unterpadter, m. cin, f. 

Sous-fluorure, m, (Chim. 
baſiſche Fluorverbindung, Fluorbafe, f. 
Fluormetalloryd, subNuoruretum, n. 

Sous-forméate, m, (Chim.) 
baſiſch ameiſenſautes Salz, n. sub- 
formias. 

Sous-fréter, va. unterfrad: 
ten, (cin gemiethetes Schiff) an einen 
Andern od. weiter vermicthen. 

Sous-gallate, m. (Chim.) baz 
fifth galluéjaures Saly, mn. subgalias. 

Sous-garde, f. (Arm.) Sider: 
heitéreif, -ring, me. 

Sous-gorge, f. (Man.) Halsrie⸗ 
men (am 3aume), m. 

Sous-hydrochlorate, m. 
(Chim.) baſiſch falyfaures Galy, n. 
subhydrochlorus, 

*“Sous-hyponitrite, -hy- 
posulfate, -hyposulfite, m. 
(Chim.) baſiſch unterfalpetrisbtfaured, 
unterſchwefelſaures, unterſchwefligſau⸗ 
reé Saly, nu. 

Sous-iodate, m. (Chim.) ba: 
ſiſch iodſaures Salz, n. subiodas. 

Sous-irien, adj.-ne, .Anal) 
unter der an il glad corps 7 
efindlich od. Liegend; Haut.., subcu- ß (corps), Gillsire; rayons -s, }. 
— ——————— Haut te: | (proces) Ciliaire(s) (Chauss.). 
end, Haut..; (Chir.) unter der Haut Sous-lieulenance, /. Unter: 
cichebend, mit einem blogen Gin: od. Seconde-Lieutenantsftelle, f. 
fiche in bie Haut verbunven, Unter: | "“Sous-tieute nant, m, Unter: 
Jaut..; section, méthode -e, Durd: od. Seconde-Lieutenant, m. 
Hhneidung (oer Sehnen, Muskeln 2.) Sous-ligneux, adj. -se, f. 
iter der Haut (J. Guerin). (Bot.) balb Holxig, am untern Sten: 

*Sous-déléguer, va. f. Sub- Reged olzig (u. am obern krautar⸗ 
léléguer ; || sous-délégué, -e, unters ay - Stine 1 di. - 
eftellt, fubvelegirt. tig WEGRT, Mey. -C. 1 

Magectiacsaek — (Anat.) Untergungen.., sublingualis. 


t, Unterbelferamt, — RE ciel frthad bet ee m, a f. 
ona elſeramt, 7. . ntermiethmann, m. -frau, f. After⸗ 
S ous-diacre, m. Unterdiaco- y iM 


miether, m. -in, f. 
mus, <belfer, m. Sous-location, f. Unter: od. 
*Sous-diaphragmatique, 


yj. (Anat.) unter dem Swerddfelle Aftervermiethung, /. 


L Sous-louer, va. 10 (eine gemic: 
efindlid, subdiaphragmaticus. thete Wohnung 2.) wieder od. weiter 
Sous-diviser, va. f. Subdi- 


vermiethen, untervermiethen, in Mf: 
yiser. termiethe geben; 2° von dem Haupt: 
Sous-dominante, f. (Mus.) | miethtmanne micthen, untermicthen, 
per) vierte Ton uber dem Grundtone, | in Aftermiethe nehmen. 
a. Subvominante, J. Sous-maitre, m. Untermei: 
Sous-double, —— (Math.) | fter; -lehrer, m.; -sse, /. Unterlehre⸗ 
balb, bie HAlfte ausmadjend; halb- | x; 


rin, jf. 
Heilig. tic cueate tecee (und ba: 
Sous-doubl é, adj. -e, f/. 


ſch Apfelfaured Saly, n.-submalas, 
Math.) balbirt, balbtbeilig; raison Rig Spfeli i 


Sous-manganate, m. 
-e, Ouabratwurgeloerbaltnip, n- (Chim.) baſiſch manganfaures Galy, 
*Sous-entendre, va. mit dat |» submanganas. 
unter verfteben ſillſchweigend mit 


: — Sous-marin, adj, -e, f. unter 
rinbegreifen od. cinichlicpen; voraus: | 40. Meeresfia ¢, unter bem Baffer, 
eBen; im Sinne haben, | se -, ſich flid ff 


: auf vem WMeeresgrunde befinlich, le— 
por felbR verſtehen, mit darunter ver: 7 : : 
Ranven fein; rch at ny (mit) bend, wadhfend, gefchebend r., unter 


parunter verftanden ; was fic) von felbft feeti@s U — ————— — 

perfteht; subst. m. f. Sous-entente, wU} Unterti ; bmacilt 9. 
Sous-—entente, /. (bas) barunter (Anal.) int ctiefervedif maxillaris; 

Nerflandene, Vorausgeſetzte, n.; bes. —_ st ar rie fer (Mus.) 

arglifliger Gedankenzuſatz, (heim⸗ ous= mate ——— 

— Wevbeatt, ntergatm. | — 

( Rycbdigi gtd Aa Pg ad: sent HP Unterglied, n. Unterabtheilung (eines 

‘ces Schulterblatts) befindlic, Unter: cm a.) Fe cute wwlekanl 

fiacel.., infraspinalis; fusse -se,| 4 ou ‘aos cua Gua ataae ile 

unter bem Sduulterftachelfortfage bez | — gs t fa Nun ib ¢ iali e li 

finbliche Grube; muscle -, Unterftaz gend, nterfinu.., submenta is. 

dcimuetel, m. infra-spinatus, m. Sous-Multiple, adj. ( A- 
Sous-face, f. (Entom.) Unter: rithm.) mebrere Dial in einer anbern 

geſicht, n. subfacies (Airy). Zahl enthalten, in derſ. aufgehend; 
Sous-faite, m.(Charp.) Gie- nombre -, Factor, m. 

Belipies, m Sous-nitrate, Sous-ni- 
Sous-ferme, f.Unterpadt, m. | trite, m (Chim.) baſiſch fatpeter: 
Sous-fermer, va. ſ. Sous-af- | faures Saly, subnitras ; baſiſch falpes 

fermer. tricptfaures Sala, mn. subnitris. 
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Sons-nitrure, m. (Chim. 
Stickſtoffverbindung im Minimum, f 

Sous-normale, f. (Géom.) 
Subnormatlinie, /. 

*Sous-occipital, adj. -e, f. 
{Anal.) unter bem Sinterbauytbeine 
legend, Hinterbaurt.., infraoccipila- 
lis; nerf-, Sinterbauptnery, Naden= 
nery, (der) erfte Halénerv, nervus 
cervicalis primus (Samm), m. 

Sous-oléate, m. (Chim.) ba: 

fife olſaures Sali, nu. suboleas, 

Sous-orbiculaire, adj. 
(Bot.) xundlich. 

Sous-orbitaire, adj. (Anat.) 
unter der Augenhöhle befindlit, Un— 
teraugenbeblen.., —infraorbitaris ; 
nerf -, Unteraugenboblennery, m. 

Sous-ordre, m, 4° Unterord⸗ 
nung, untergeordnete Stellung od. 
Rolle ; bes. (Procéd.) Bertheilung eis 
ner (juerfannten) Summe an die Un— 
terglaubiger, /.; 20 (der) Untergeord: 
nete, Untergebene, m.; [jen -, a, 0 
posants,créanciersen —,Unterglaubis 

er, Blaubiger ded Glaͤubigers, m. pl; 

im w, F. untergeoronet, alé Unters 
geordnete’r); demnadft, ſodann, im 
i Range, in einer fubalternen 

tellung. 

Sous-oxalate, m. (Chim.) ba 
ſiſch fleefaures Saly, n. suboxalas, 

Sous-oxide, m, (Chim.) Gubs 
oryd ; Oryoul, suboxydum, n. (nach 
Bers., jede der Salzbildung unfa- 
hige Oxydationsstufe). 

Sous-pectate, m.(Chim.) bas 
ſiſch pectitfaured Salj, n. subpectas. 

*Sous-perpendiculaire,f. 
f. Sous-normale, 

Sous- phosphate, Sous- 
phosphite, m. (Chim.) bafifg 
phosphoriaures Gala, n. subphos— 
phas ; baſiſch phospborigfaures Salz, 
n. subphosphis. 

Sous- pied, m. (unter dem Fuge 
purchgebender) Riemen (an Beinfleiz 
vernic.), m. Stripype, f. [prafectur, ſ. 

*Sous-préfecture, f. Unters 

*Sous-préfet, m. Unterpra: 
fect, m. 

Sous-pubien, adj. -ne, f. 
Anal.) unter bem Sdambeine befind: 
ity; Hiftlod..; trou -, f. (trou) 

Ovalaire. [lod.. Chaussier). 

Sous-pubio — { Anat.) Sift: 

*Sous-quadruple, adj. 
(Crist.) viertelouplirt. 

Sous-rente, f. (Cout. anc.) 
Afterrente, f. 

Sous-résine, f. (Chim. org.) 
Halbharz, nm. subresina (Bonastre). 

Sous-scapulaire, adj. (A- 
nat.) unter dem Schulterblatte befinds 
lich od. Lieqend, Unterfdyulterblatt.., 

infrascapularis; fosse -, Unterſchul⸗ 
terblatt: od, vordere Echulterblatt: 
grate. f.; muscle -, Unterfdulter: 
fatrmuétel, m. subscapularis, mm. 

*"Sous-secrétaire, m. Unter: 
feeretar ; - d'état, Unterſtaatsſecre⸗ 
tat, m, er n. 

Sous-sel, m. (Chim.) baſiſches 

Sous-séléniate, Sous-sé- 
lénite, m. (Chim.) baſiſch felen: 
ſaures Galy, n. subselenias; baſiſch 
felenigiaures Salz, subselenis. 

*Soussigné, adj. -e, f. (f. Sous 
wu. Signer) unterichrieben , untergeidye 
net; || subst, m. (ver) Unterfdpriebene, 
(Gnvess Unterseichnete ; je -, i) Eu⸗ 
pesslintergeichneter. 

Sous -silicate, m. (Chim.) 
balifey ficfelfaures Galy, m. subsi- 

icas. 


*Souscripleur, m. i. Sous- 
rire) Unterzjeichner, Gubjcribent, 
Srinumerant, m. 

*Souscription, f. (lat. sub- 
eriptio) de Unterfdretbung; Unter: 
eichnung; Rorausbejablung, ſ. Sub- 
cribiren; Branumericen, n.; 20 A, 
Namens-Mnterſchrift; - d'une let- 
re, Briefunterichrift (nebſt den daz 
nit verbundenen Hoflichfeitéformetn, 
Schlugformel eines Briefs; B. Su 
cription, /. a, unterzeichnete Summe, 
cet Beitrag; 6, Unterzeichnungs— 
hein, m. 

*Souscrire (v. lat. subscri- 
ere) va. (Conj. wie Ecrire) 1° unz 
erſchteiben, untergeiconen; fig. abs. 

a qc., einer S. beipflichten, enw, gut 
cipen, billigen, in enw, willigen; eiw. 
eiten lajfen od. fam. unterſchreiben; 
© im eng. 8. abs. - pour une som- 
ne, pour un exemplaire, elc., eine 
Summe (alé Beitrag, unterzeichnen, 
ranumeriren; auf cin @remplar fub- 
cribiren ; fich anbeiſchig machen, cine 
Summe yu gablen od. ein Gremyplar 
u nebmen ; |} souscril, -e, unterſchrie⸗ 
en 2¢. 

Sous-cutané, adj. -e, f. 
Anat.) (unmittelbar) unter ber Haut 
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— al, adj.-e.f.(A-| Soutanelle, f, , Souta- | ift an ibm, diefe Autgade yu tragen, 
— ee Bruftbeine Sefiuoiies, ne) Lei brédhen, Prieherrsdden, mn. | die Beftreitung deri. leat ‘itm at, 
Subfternal..; artére -e (Chauss.), }. Soute,/. (Jur.) f. Soulte. dieſ. fallt ihm jut Lait, le fait des af 
(art.) Mammiaire (interne), Sou te, f.(vgl. d. deutsch. Schott, faires qu'il soutient, die Heidiftelad 

Sous-tangente, f. (Géom.) | Edyirewand zwifchen den Sai fame | welche er tragt, vie auf jeinen Stel 
Subtangente, — (Géom.) mern) (Mar.) — (im cae — —* ——— * —— 

Sous-tendante, f. -} | taume); bes. (- aux poudres) Bul: ft. mea ' 
Unterfebne, Sehne eines Bogens), f. verfammer, /. drudlich angreifen: 4, unterfingen ; t 
*Soustractif, adj. -ve, f. (f *Soutenable, adj. (rv. Sonte— | Auébalten, extragen, demf wirerieder 
Soustraction) (Crist.) fubftractiv. nir) 4° wag fid behaupten Last; halt: | 7 SON effet, ſeine Wirtung Mine 
*“Soustraction,/. (v, lat. sub- | pars 90 wag fic) ertragen Lagt, er: | Seit hindurch jortaußfern Ling 
trahere, subtractus) 4° A. @ntyie- traglich. : lange fernvirten, nattaltig mute; 
Hung (der Nahrungémittel re); Bee | Souienant (part. pros. o, | cite nachbaltige Birteng arjen 
raubung ; B. @ntwendung; Unter: Soutenir) m (Ecole) Mertheiviger nachwirfen : - son caractére, tena 
Hlagung, . Unterfebleif; 20/ Arithm.) (einer Differtation), (ver) Dieputiren: Gharafter behaupten bem. trea bh. 
byieben, Subtrabiren, n. Abyiehung, . Ss meres hy ie en, benf. coniequent durchiehen 
S fot action, /.;||- de sang, - san— de Bromovirente ; Refpontent, wm. nicht aus feinem Gharacter of a 
— Biutentyiebung 5 *Soutenement, * Souténe-| per Rolfe fallen; - une thése, ox 
‘Soustraire(e. lat. subtrahere) | Ment, m. 8 Soutenir) to a Tbeſe od. Differtation reriden 
{?. ’ mai Ba ser alt, * are — es. ~ $a these, a, ſeine Docter-t4 

r iler, me; . 2 


va. (Conj. wie Traire) 4° A. (einem he; . * rh 

i : : ( i hd: Pe 4 vertherbigen, feine Digputaticn ume 

ctw { entzieben ; nebmen; (Jem. einer ieidigungefdrife, f-5 Mechnungs) Dectoratves balten, promoniten. | 
DBeleq, mw. 

































































































GS.) berauben ; | Blut rx.) abgiehen, abz 
laffen, fam abzapfen; B. im eng. S. 
a, (durch Gewandtheit, List oder 
auf eine betriigerische Art entzie- 
hen) entwenden; unterfLagen ; fam. 
weg ftibigen, wegpracticiren; tiber die 
cite ſchafen; ( Waaren 2. Unters 
ſchleif treiben ; 6, (Jem. od. etw. vor 
einer S.) fcbugen, (ber Nace eines 
MUndern 2.) entaiehen ; entreifen it, 
~ des sujets a l’obéissance du prin- 
ce, Unterthanen von ver Gehorſams—⸗ 
pflicht geqen ibren Fürſten ablenfen, 
Landesfinder ihrer Untertbanenpflicht 
entfremden fie von ihrem Landesberrn 
abtrunnig machen, gum Ungeborfam 
od, Treubruch verioden; 20 Arithm.) 
abzichen, fubtrabiren; (eine Gumme 
von einer anbern) bimwegnebmen; ff se 
— a qe., fic einer Sache entgieben; 
berfelben entgeben od. entrinnen; fig 
bon beri. losmachen od. befreien; || 
soustrait, -e, entzogen 2, 

Sous-traitant (part. pras. 
®. Sous-traiter) m. Unterbinvler ; 
Unterfiufer; Unterbedinger; Unter: 
pachter, me, 

Sous-traité, m. Unterpadt.m. 

Sous-traiter, rn. in Unter: 
yacht nebmen; Gherh. einen Unterver: 
trag (mit Jeni.) eingeben; einen Un: 
terfauf abſchlieñen. 

*‘Sous-triple, adj. (Math.) 
treimal (in ciner Groge) enthalten ; 
nombre -, Drittel, n. 

Sous-triplé, adj. -e, f. rai- 
son -e, Kubifwurgelverhaltnip, n. 

*Soustylaire, f. (f. Sous x, 
Style) (Gnom.) 3eigerlinie (einer 
Sonnenubr), 7. 

ous-succinate, m. (Chim.) 
baſiſch bernfteinfaures Salz, n. sub- 
succinas, 

*“Sous-sulfa rséniate, m, 
(Chim.) baſiſch ſchwefelarfenitfaures 
Salz, n. subsulpharsenias. 

Sous-sulfate, m. (Chim.) baz 
ſiſch ſchwefelſaures Saly, n. subsul- 
phas, 


um die Erlangung eines Serine 
od. pro venia lezendi titrutiren: - 

jusqu'au bout, bie ans Gnve ertum 
od. (fort\fubren; purchfibren; - fe 
tomac, ben Magen beſchaftigen tex 

etwas zu verdauen geben, ibm Bode 
tigung od. einige Rraft geben; - 
Sem. a, aufredht (erjbalten; tije 

ibm alé Stige dienen: 6, untecte- 
ten, unterftigen; bie Stipe Semen 
fein; ¢, farfen; ndbren; ihm cow 
Kraft geben, yur Labung gertichen soa 
(bi gue Mittagezeit x.) Nedaier: 
ne pouvoir - qe. , etw. nidt togt 
fonnen od. nicht vertragen (tiene 

| soutenu , -e, 49 geftuge x, are 
net S. rubend od. figend; faderetert 
es. auf einem Stengel od. Stick é 
ee an einem Stiele bangent, & 

ielt'e Rofe r¢.); - par des colonnes, 
von Saulen getragen, auf Sialic o 
bend; gefault ; ..faulig: - de mace 
nerie, auf Mauerwert gegrinte: o 
furend, aufgemauert; 9 fig. orm 
gen ; gebalten ; unterftigt; audte 
ten, (an dauernd, fortmibrend; ct 
dauernd; (confequent) burdbgefubt 
bes. A. anbaltend, gefpannt, xy 
ftrengtie Murmerfiamfeit:; B aye 
soutenu, (Boch od. boiler geteltt 
forqfaltigere , gewabltere od.) totes 
Schreibart. 


“Souteneur, m, (v. Soutenir) 
Beſchützer (eines Spiel: od. Freuden: 
hauſes Huremvirth, m. 

*Soutenir (lat. sustinere, ſ. 
Sou..) va. (Conj. wie Tenir) 4° (une 
ter filigen; balten; tragen; (Man. ) {ein 
Pferd yufammennebmen, halten. tra: 
gen; 2° fig. A. (die Saft der Geſchafte 
2.) tragen, auf feinen Schultern baz 
ben; (ven Gefchaften 2.) veriteben ; 
Dorfommen; (Ausgabe 2.) beftreiten; 
bie Ausgaben, den Aufwand (eines 
Haufes r¢. )beftreiten od. tragen; (Sem.) 
unterhalten; unterftigen; fiir ben 
Unterbalt (Jemands) forgen ; (ein Ge: 
ſpraͤch, cine Bolemif x.) fortführen; 
durchfuhren; au Ende führen, unter: 
halten, (mit tfolg od. mit Ehren 
im Gange erhalten; nicht ine Stoden 
gerathen laffen; (einen Angriff 2.) 
mit Nadorud, mit nachhaltiger Kraft 
fortfubren, verfolgen, forts ehen, durch⸗ 
fubren od. smachen; nachdrucklich (anz 
reifen 2¢.); nachbaltig (wirfen 2.) ; 
einen Rang x.) behaupten, demf. 

bre machen ; (feinen Ruf x.) ewãh⸗ 
ten, xechtfertigen, (demfe Ghre ma: 
chen; (eine Bebauptung x.) mit Grin: 
den unterigen , _ vertheidigen; auf 
(terf.) beftehen; bei (bert) bleiben od. 
verbarren;  (bief.) verfechten (bie 
Wabhrbeit ciner S.) bebaupten; (den 
Dinth Jemanté, Jem.) aufreche (ers) 
balten; (ben Muth Rablen; (den 
Korper x.) ftarken; nabren; (einen 
Staat 2. aufredht erhalten, zuſam⸗ 
men balten, vor dem Berfalle od, Une 
tergange bewabren, ftiigen ; demſ 2, 
als Stipe denen, Halt geben; Mus 
a, (feine Stimme ae.) tragen ; auébal: 
ten, nacdhbalten: b, (die Stimme .) 
Unterfliigen, (derf.) gum MAnbaltsvuntt 
dienen; (bief.) tragen, Leiten: beben ; 
B. (einen Angriff, Stog 2.) auébal: 
ten; audfteben ; erfragen; vertragen 
(fonnen): (eine Probe 2.) befteBen ; 
{einen Sturm y¢,} abbalten, abfitla: 

en; abwebren; (im Ungtiie x.) ane 
aren, unerſchüttert bleiben ; (emf) 
trogen; || se -, 4° fi aufrecht erbal: 
ten; ſich auf ben Figen od. Beinen 
et halten; aufrecht od. auf den Fuüßen 
leiben ; (auf den Faßen ſteben; feft 
od. gerave fteben : fieben bleiben; 20 
tg. fid) balten, ſich erbalten: bie 

robe. die Farbe, bas Maijer balten; 
probebaltig bauerbaft, fenerbeftandig 
fein; (fort bauern: von Dauner fein; 
(fort \hefteben, (Fort-\Beftand baben : 
anbalten ; fortwabren; lange waͤbren; 
blei ben: abs. A. bebaupten (, Daft re. }s 
B. nabren, nabrbaft fein; flirfen; 
|| c'est & lui de - cene dépense , ¢8 
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*“Souterrain, adj. -e,f' 
subterranens) unteriretid: (Sc. oe! 
unter ber Grooberflide od. Gee 
der Grdrinte befindlich liegent, wed 
fend, lebend, fortlaufcne, fertir me, 
Statt fintend x; Gre; Guer! 
Minen..; (Zool.) Gralve' |; Sewrt; 
Wrubl.., Hoblen..; fig, Shicd 1 
guerre -e, unterirbifider Knes, © 
nenfrieg, m.> voies -es, unteritot 
Wege od. Binge : fig. Sdiiriseese, 
ranfevolle, beimtiidifthe Umtrete, « 
Pl; |i seh st. m. do wnrerirsiideer BO 
od. Mang; Hoblbau. m; unter? 
ſches Gewolbe Grrgcivéite: ellttg 
fof; ( Fort.) Feſtungsgewelte, © 
Gafematte. f£.; 20-8, pl. Zool. & 
ter ver Erde lebende Thicre, « 
Growihler, Maulwiirfe, m. pl. sub 

) 


Sous-tantalate, m. (Chim.) 
bah tantalfaureé Galy, n. subtan- 
talas, 


lerranea (///.). 

“Soutien, m. (e, Soutenir’ 
Stiise, f Halt: Halt: od. Arhl* 
punt, m. (tad) Stigente od. Halters, 
n.; (Bot.) Stage, © fulcrum: fy. 
A. Stiige, fi (Stig: od. Grunt’ 
Pfeiter ; ertheibiger; Berferyer; 
Hort, m.; B. (Jur, Adm ) Unterte 
Bung, f. Beweis, m.; pide au ~, & 
weisurfunde, f <mittel, a. ; 

“Soutirage, m. (r. Soulirer) 


Ablaffen, Abziehen, Ucherfulla 2 
Weines r.), = 


Sous-tartrate, m. (Chim.) 
baſiſch weinfleinfaures Salz, n. sub- 
tartras., 

Sous-vanadate, m. (Chim, ) 
baſiſch vanadiumfaures Galy, n. sub- 
vanadas, 

Sous-ventriére, f, Baudgurt 
(eines Perdes), me. 

Soutane, f. (ital. sottana) geib- 
rod ber Gieifilichen, (der) ſchwarze 
Rod, Prieflerrod; fig. (der) geiſtliche 
Stand, Prieſterſtand, Chorred, m. 


SOUV 


SOYE 


SPAR 


— SS —— —— —— 


*Soutirer (vr. lat. subtrahere, 
~ Sou...) ra. (Fliffigteiten aus einem 
Faffe) ablaufen lajfen (, fo daß der 
Sug qurudbleibe), ablaffen, absieven; 
im ein anderes Hag) uberfullen ; fiz. 
einem Meld 3¢.) ablocen, ablifien; ab: 
chwatzen; || soutiré, -e, akgelaffen x. 

*Souvenance, f. (ce. Souve- 
rirjalt, Grinnerung, f.; j'ai-, que.., 
ch erinnere od. entfinne nid, 6 
cbwebt mir vor, tag... 

“Souvenir (rv. lat. subvenire 
. Sou..) on. réfl. (Cony. wie Venir} 
e - (de qc.), fich (ciner S.) evinnern: 
0 ſich ‘einer S.) entfinnen; fic (auf 
tw.) befinnen; (an env.) denfen od, 
urückdenlen; (etw.) noch wiffen; ſich 
etrw.) vergegenmirtigen ; je m'en sou- 
iens, ih entfinne mich veffen, es fallt 
tric cin; 20. etry.) im Gedächtniſſe od. 
m (frifchen, fteten) Unrenfen bebalten, 
einer S.) gedenken oc. cingevent fein; 
etw.) nicht vergejjen ; fich (etw.) mer: 
en; drvohend; jem’en souviendral, 
h werde ber Sache (gu ibrer Zeit 
Hon) gevenfen; id) werte es ibm 
fchom) getenfen; das werde id) mir 
nerken od, fam, binterd Ohr febrei: 
en; it) werde es nicht vergeſſen; il 
‘en souviendra, er wird od. fell 
aran veufen, fam. er foll einen Denk⸗ 
ettel ſchon belommen; ex wird ein 
Merkzeichen davon bebalten; er wird 
dt. foll es (ſſhon) bereuen; 3° (far 
fw. Sorge tragen, sich einer 8. 
nnehmen) (an etw.) denfen, (etw.) 
icht vergeffen, |] cinpers. il me sou- 
‘jent (d*avoir, ete.), ic erinnere odd. 
ntfinne mich, es fallt mir ein (, .. gu 
aben 2¢.); s'il me souvient bien, 
pent ich mich recht entflune, wo(fern) 
f nicht irre; fig. fam. c’est du plus 
pin qu'il me souvienne, ¢8 ſchwebt 
tir aud fernfter od. aué meiner fru: 
eften Grinnerung ver; es ift fo lange 
ex, dag ich mich deffen kaum mehr 
ntfinne; es ſchwebt mir dunfel vor; 
| yous en souvenez-vous bien? er: 
nnern Sie fich ceffen wohl od. genau? 
cufen Sie wobl nod paran’? il se 
ouvient de loin, er erinnert ſich von 
ange ber ; ervergipt nicht leicht etwas; 
aire — qn de qce., Jem. an etw. ere 
nnern, ihm etw. ing Menictnip (qu: 
ti rufen od, vergegenwairtigen. 

“Souvenir, m. (v, se Sou- 
enir) 4° Grinnerung, f. Andenken, 
Merachtnif; Memento; 2° A. Denk: 
Le — ty gos , Undenfen, 
Souvenir, n.; B. Gedachtniß-, Grin: 
rerungés oder Merftafelin), f (pl.) 
tifelcen, n. pl. Schreibtafel, £- ; |] 
serdre le - de qe., (das Undenfen 
it etwas od.) etwas aus dem Gedacht⸗ 
rifje verlieren; et. vergeffen; j'en 
ii perdu le — es ift mir aud bem Geez 
Achtniſſe entſchwunden, es ift mic ent. 
allen; je n’en ai qu'un - confus, ¢6 
leibt mic nur nod eine dunkele Cr— 
nierung davon (gurud), es ſchwebt 
nir dunfel por; le - de la mort, ber 
Meraunfe an den Tod, bas Memento 
nori; yous serez toujours dans mon 
-, Sie werren od, Ihe Andenfen wird 
teté in meiner Grinnerung, in meinem 
Medachtniffe leben, ich werve Ihrer 
teté gedenken od. Sie nie vergeffen. 

Souvent, adv. (ilal, sovente) 
fc, oftmalé, öfters, gum Oeftern; 
ylus -, Sfter, haufiger; mehr; moins 
., weniger oft, feltener; le plus -, 
prot Ocfesften od. Siufighen; gewohn⸗ 
ich : gemeiniglich; le plus - possible, 
o oft alé méglich. 

*Souventefois, adv. (f. Sou- 

rent w. Fois) alt. oftmals. 


Souverain, adj. -e, f. (engl. 
sovereign, ila/. sovrano, soprano, 
v. dal. supra, supremus) to bodhft(e 
Tugendrx.); oberſt; vollfommen( ft); 
vortrefflichſt; unvergleichlich; All.n 
unbedingt; unbeſchrankt, unbegrangt ; 
unanéfprechlich, unbejdreeiblicy, tiefft 
(ce Beradtung 2.); untruglich, unz 
feblbaries Mittel x¢.); Haupt... Unis 
verjal(mittel, -fpecificum x.), (Mittel) 
ee en alle lebel: 2° ineeng. §. (redte 
ic, ftaatérechtlich) unümſchränkt; 
höchſt; chert; oberherrlich; fouve: 
rain; obne —— ohne Appell, in 
legter uo bochfter Inſtanz entſcheidend 

gefaͤllt; rer Machtvollfommenheit 
theilbaftig ; unumſtoößlich er Ausſpruch 
1¢.); bes (Proced.) cour -e, (der) 
ben Thathefand unumſchränkt od. in 
hoͤchſter Inſtanz beurtheilenve, (der) kö⸗ 
nigliche Gerichishof, ſ. Cour (royale) 
(rgl, Supréme ;|| subst. m.4*(ehem., 
fiherh, Borfteher, Haupt, f. Chef; 
Jetzt) unumfcbranfter Herr od. Ge: 
bieter, m.; (eingelne od. moraliſche) 
Perfon, der vie höchſte Staatégewalt 
ufteht ; (unbefebrinfte) Staatsgewalt, 
‘3; Staat, m. Staatsoberbaupt, n.; 
im eng. S. (fouverainer, regierender) 
Fürſt, Regent, Landesherr, Landedva: 
ter, Herricher, Monarch, Souverain, 
m. hohes, fouveraines Haupt, n.; -e, 
[. (fouveraine, regierende) Furſtin, 
fanbesbherrin, smutter, Herrſcherin, 
RMegentin, f.; 2 im w. S$. a, Sovra⸗ 
no, m. (maildndische Goldminse 
= 35 Fr. 46 Cent.); 6, Sovereign, 
m. (engl. Goldmiinse = 25 Fr. 
24 Cent.). 

Souverainement, adr, 4° 
im bodhften Grave, höchſt; äußerſt; 
unendlich; unausſprechlich; all..; 20 
unumſchraͤnkt; in fegter Inflang ; |] - 
bon, allgitig ft). 

Souveraineté, f. (v. Sonve- 
ple Sourerainetit, f. 4° böchſte, 
oberſte, unumſchraͤnkte (Staats: Ge⸗ 
walt; Unumſchränktheit; Madhtwoll- 
fommenbeit; Obergewalt : Herrſchaft, 
Oberberrſchaft; Oberberrlicfeit; Bo: 
heit, Orerbobrit; hochſte gefenqebenve, 
richterliche und volljietende Gewalt, 
Staatégewalt; im eng. S. Gigenfchaft 
eines Staatéoberbaupté od. ſouverai⸗ 
nen Fürſten, tanvesherrliche , boch⸗ 
firftliche Gewalt, Candeshobeit Landed: 
herrlichkeit, ſe; 20 Land (eined foure: 
rainen Furften!, (andes: od. Staaté:) 
Bebiet, n. (fouverainer)Staat, wm. ; 
bes. (petite -} Landen, n. Herrſchaft, 
[.;||- du peuple, - de la nation, 
Pollsfouverainetit, -herrfdaft, -ho- 
se - électorale , unumidrinfte 

acht, Machtvollfommenheit der 
Wabiverſammlungen od, ver Wah⸗ 
fer, f. unbeſchraͤnktes, ſouveraines 
Wahlrecht, n.; droit de -, Gouveraiz 
netaté: od. Hoheitorecht, n. 

Soy,m. (spr. soé) (Art cul.) jaz 
panifde Briihe, Sova, J. y 
Soy ére,adj, f. (v. Soie) (Comm.) 
Seive(n)..; industrie -, Geidenguct 
u. Verarbeitung ver Seive, f. 

Soyez, Preis. Subj.u. [mperat. 
Qe P. Pl. v. Etre. 

Soyeux, adj. -se, f. (v. Soye) 4° 
ſeidenreich, volljeidig; voll, bichtier 
Seivengeug): 2 zari wie Seite; ſei⸗ 
veinjartig; ſeideweich; feireglanyend; 
feiden, Seiden..; Se (Sc, nat.) mit fei: 
denweichen od, ſeideglaͤnzenden Haa— 
ren od. Haͤrchen beiegt, ſeidenhaarig, 
atlapartig, feidig ; Utlas.., (holo)seri- 
ceus; || subst. m. pl. (Ornith.) (Fam, 
wee) eidenvogel, sericali, m. pl. 
(UL, Savy). 


Soyon, m. (Vélér.) f. Soie. 

Soyons, Pras. Subj. isle P. Pl. 
v. Etre. 

Soyoux, m. (Mines) unter einem 
andern Gange liegendes Ende einer 
Aver, Untergangende, n. 

Spacieusement, adv. geräu— 
mig, auf eine gerdumige Art. 

Spacieux, adj. -se, /. (lat. spa- 
liosus) gerdumig, gro; weithinfig; 
weit. 

Spadassin, m, (ital. spadac- 
cino, v.ilal. spada) (getidler, Rauf- 
handel suchender Fechter | Gdlae 
ger, Raufer, Raufbold, Duellant, m. 

Spadice, m. (lat, spadix) (Bot.) 
(Biumenz Kolben, m.; du —, Kolben... 

Spadicé, adj. -e, f. L(f. Spa- 
dice) (Bot.) folbentragent, Rvlben.., 
spadiceus ; U. (v. ewadié ) (Zool.) 
faftanienbraun. 

Spadille, m. (ital. spadiglia) 
Syaville , ſ. ( Pikass im Hombres 
spiele elc.). 

*Spagyrie,f. (v. orda u, 
aysipsy ) Lehrspr. (Scheide- u. Vers 
bindungéfunft) spagyria, /. f. Chimie. 

*“Spagyrique, adj. (f. Spagy- 
rie) Lehrspr. spagyricus : 4° ſ. Chi- 
mique; 2° im eng. S. (Alehym.) art 
-, Metallwerevelungefuntt, geheime od. 
hermetiſche Scheidefunft, ? 

+Spahi, m. (arab.) Spahi, (tire 
liſcher) Reiter, m.iimw. S. -s, pl. 
Benennung eines fruns. Reiter- 
corps in Algevien : leichte algeri: 
{che Reiter). 

Spalme, m. (Mar.) Schiffetheer ; 
fefter Ritt, m. 

Spalmer(f. Spalme) oa. (Mar.) 
(ein Schiff) theeren. 

Spalt, m. (wv. deutsch.) { Mi- 
nér.) Spaltftein, m.; Gropech, Juden⸗ 
ped, mn. 

Sparadrap, m. (vo. arab.) 
(Pharm.) Sparavray, f. Durchyug, m. 
durch cine Pflaſtermaſſe gezogene, in 
einer ſolchen getrinfte Leingand, J. 
sparadrapum, sparadrapa, lela Gua 
teri (syn. Toile a Gauthier) ; bes, (- 
ordinaire) (gewdbniide od. Wachs⸗ 
vflaſter⸗ Sparadrap, f. (cingetranfted) 
Heftpflaſter; - d’emplatres on de 
diachylon gommeé , ( eingetranfted ) 
Gummibaryyflafter, n. 

Sparadrapier, m. (v. Spara- 
drap) (Pharm.) (bélgernes) Pflafter- 
meffer, n.; chalter, m. Sparadrap⸗ 
holy, n. 

Sparaillon, m. (f. Spare) 
Sparbraffen, sparus annularis, m. 

Sparcette, lq. Esparcette. 

Spare, m. ( ordpe¢) (Ichth. ) 
(Seez od, Meer: Braffen. sparus ; - 
dorade, mélanure on blade, @olb: 
braffen, sp. melanurus; - smaris ou 

agre, (der) roth: od. fadfloffige Meer⸗ 
raffen. sp. smaris, m. 

Spargane, Sparganier, m, 
(lat. sparganium) (Bot.) 3getfolbe, /. 

Sparganose, f. (missbr. v. 
ord pyeois) (Path. obstétr.) Bollbri: 
ftigfeit vom Milchübe fluſſe/. Stro⸗ 
gen (der Brüſte) von Mild, n. spar- 
g(anjosis, /. : 

*Sparo.. ( v. ewapoc) in. Zus. 
(Zool.) -ides, 24 (Weſchl. Fam. 
ber) braſſenartigen 535 m.pl. Braſ⸗ 

des 


, f. pl. sparol (Cuv.etc.): 
—— 4 braffenfrelfend ; Beats 
fen... 


*Sparsi.. (v. lat. sparsus) in 
Zus. (Sc. nat.) serftceut..; gefpretyt.., 


SPAT 


SPEC 


SPEC 
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preiy..; -flore, —folié(e), adj. zer⸗ 
reutblumig, sblattrlg; —péde, adj. 
mit gefpreigten Beinen , (preigbeinig. 

Sparsile, adj. (v, lat. sparsus) 
(Astron.) jerftreut, sparsilis. 

Spar te, m. ( erdpros) (Bot.) (- 
& balais) gemeiner Befenginfter, Pfrie— 
men, m. Spartium scoparium, f. 
Genét (a balais); bes. ( - joncoide ) 
binfenartiger oder ſpaniſcher Ginfter, 
Bejenpfriemen , m. Spartium jun- 
ceum, Genista hispanica. 

Spartées, Spartinées, / pl. 
(f. Sparte uw. dat. spartum, gr. 
ewdprives) (Bot.) ( Geſchl. ver) gin: 
flerartigen Graͤſer, mn. pl Giniterar: 
ten, spartew (Trinius), spartinee 
(Link), f. pl. 

Sparterie, f. (v. Sparte) 4o 
Mattenfabrif ; 2 carbeit, f. werk, 
re eat (von @infter), mn. Matten, 
es 


Spartiate, m. wu. f. (Zrap- 
TaTH¢) ( Eihool. anc. ) Spartaner, 
Bewohner, Birger Sparta’s, m. (fig. 
ein gu Strapajyen abyebarteter, an 
Selbfiveriaugnung gewöhnter, eifen: 
fefter Menſch, Heldenmenſch, m.; fpar: 
tanifche Dlutter, f. Heldenweib, n.); 
W adj. ſpartaniſch. ; 

Spasmatique, adj. u. subst. 
am. u. f. (vo. owdope) (Path.) mit 
Krampf bebaftet, an Krämpfen leis 
bender Menſch, —e Perj.), Spas: 
matifer, spasmaticus, m. 

Spasme,m. (eracnha, era- 
oie) (Path.) Kramyf ; brs. tonifiher 
Kr. ; innerer Krampf, spasmus (toni- 
cus), m. Erampfhafte od. ſpaſtiſche 
Zuſammenziehung, Verkürzung. Vers 
engung, f. od. er Schmerz, m. Krampf⸗ 
leiven, 1.; || -s du, de la.., ..spasme, 
m, . Krämpfe; -s de la vessie, Bla: 
fenframpfe, pl. Spasmi vesice, cys- 
tospasimnus. 

*“Spasmo.. (v. ewacpoc) in 
Zus. ( Path.) Keamypf.. ; -logie, f. 
Krampflehre, Spasmologie, spasmo- 
logia , f. 

*Spasmodique, adj. ſv. ewa- 
euadns) 4° ( Path. ) frampfbaft ; 
frampfartig ; ol , fraftifd , 
spasticus ; 2° missbr. (Thér.)f. An- 

-spasmodique. 

*Spasmologie,/. f. Spasmo... 

Spastique, adj.(cwarrixas) 40 
f. Spasmodique ; 2 |. Spasmatique. 

+Spath, m. (deutsch) (Minér.) 
Spath, m.; - adamantin, Demant: 
fpath, Rorund (ſ. Corindon); -amer, 
= cuboide, - magnésien, Bitters od. 
Rautenipath; Dimit ; - brunissant, 
Braunfpath, Braunfalf (kohlens. Ma- 

nesia~Kalk) ; - calcaire, Rallfpath 
Grinster kohlens, Kalk); ~ féetide, 

tinfjpath ; - uor, - fusible, Flug: 
fpath; -ftein, m.; -erbe, 7. a cal- 
cinum, flusssaurer Kalk); - nt, 
SGweripath, Barytipath, m. — 
fels. Baryt). 

Spathacé, adj. -e, [: be lat, 
spatha, ſ. Spathe) | Bot.) 4o lumen: 
od. bluthenideibig; Scheiven..; 2° blu: 
menſcheidenartig, spathaceus ; || -es, 
subst. f. pl. (Bam. ver) Scheidenge: 
wadje, n. pl. Spathaceen, spatha- 
cem, /. pl. (Linne) ( f. Alliacees), 

Spathe, f. (ewan, fat. spatha, 
tial Spata) (Bot.) (Blumen: od. Blu⸗ 
then:)Sdheive , /. 

Spathé, adj. -e, f. (f. Spathe) 
(Pot) Blumen = od. blüthenſcheidig; 

iden.., spathatus, 


Spathellte, f. ( MkI. v. Spathe) 
(Bot.) (Blumen⸗ Scheidchen, n. spa- 
thella; 4° S@eiveimbtheilung, /. ; go 
Spelgtheil, m. -flapye, /.; chuppchen, 
n. Spelye, f. (Desvauax, Mirbel). 

Spathellule, f. ( Wht. v. Spa- 
thelle) 4° (Bot.) Kornſpelzſchüppchen 
A beep hl 2° | Zool.) Schaufel:, 
Scheiben⸗ od. Plattenborfte (der Rinz 

—— Savigny), [. spathel- 
ula, f- 

*“Spathi.. (wv. dat. spatha) in 
Zus. (Zool.) Sdheiven.. ; hore: adj. 
ſcheidenblumig. 

Spathille, f. f. Spathelle, 4. 

Spathiq ue, adj. (f. Spath) (Mi- 
nér.) Spath.., spathicus: 1° fpath- 
baltig, fpatbig; Gpath.., m.; 2 
fpathartig ; |i acide -, Sparhfaure, f. 

8 pa tule, ſ. (dat. spathula, e. 
erabic) 4° (Chir., Pharm.) Spatel, 
m.; hoͤlzernes 2¢.) Dieffer, un. Schau⸗ 
el, f.; 20¢m w. S. (Ornith.) Soffel: 
reiber, 2offler, m. platalea. 

f belt adj, -e, f. (©. lat. 
spathula) (Sc. nat.) fpatel: od. ſchau⸗ 
felformig, fpatelig, spathulatus. 

S péautre, m. f. Spiautre. 

Spécial, adj. -e, f. (lat. s 
cialls) befonder , fpeciell ; Special. ; 
eigen, auévridlic; ecole -e, Special: 

. Bollendungsfdule, F. 

S pécialement, adv. beſonders, 
indbefondere, infonderbeit; vorguglic; 
ſpeciell; eigens. 

Spécialiser (wv. lat. specialis, 
f. Spécial) wa. neol. Lehrspr. ſpe⸗ 
cialifiren: 4° einzeln, fpeciell angeben 
od. bezeichnen; 2° cine Specialitat 
aué (einer S.) madden ; || spécialisé, 
-€, fpecialifirt x¢, 

Spécialiste, m. (ſ. Spéciali- 
ser u. Spécial) neol. Le — 
lehrter Schriftſteller, Arzt der ſich 
einem Special fache widmet, Special: 
gelebrter; <mann: zarjt; shirurg; iron, 
menſch, Specialift, m. 

Spécialité, /. (lat. specialitas) 
Specialitat, f. de (pas) Sprcieite Be: 
fonvere, n befontere Befchaffenbeit, 
Anwendung, Anwendbarkeit od, Bez 
ſtimmun ; Befonverbeit, f.3 (ein) be: 
fonvered, Tpecieltes Studium Fachſtu⸗ 
dium, n.; 2° A. befonderer Iweig (ci: 
ner Wiſſenſchaft x.), on.; Soecialtac, 
n.; B. neol. (ver) ein Specialfad Bee 
treibende, Specialift ; bes. ( - médi- 
cale) Specialarst; (- chirurgicale) 
Specialdirurg, om. 

Spécieusement, adr, aufeine 
ſcheinbat wabre, das Urtheil beftecenve 
Art, mit fait überzeugenden Sche in⸗ 

runden, mit einem Anſcheine von 

ahrheit. 

S pecieux, adj. -se, f. (lat. s 
ciosus) fheinbar, anfcbeinend, wa r, 
triftig od. gerechi, das ürtbeil befte: 
chend, faft tiberyeugend ; fpipfindig ; 
plaufibel | argument -, (ein verfubre: 
rifeher) Saeingrunr, m.; pretexte 
~, cbeinbarer, ſchidlicher Borwann; 
arithmétique -se, Buchftabenred: 
nung, f. 

“Spécificatif, adj. -ve, f- (f. 
Spécification) (Gramm. etc.) naber 
bezeichnend, fpecificixend; die Merk: 
male der Species beftimmend, 

. Spécification. f. (new-Jat. 
specificatio, ſ. Spécifier) (bie) ein: 
jeine. namentliche, ſpecielle Angabe 
od. Bescihnung ; Nambaftmacung ; 
2* I —5* tm 

Anzelnen; Vergeichnung, /.; ifi: 
citen ; Beryeihuip, n. ad ls 


020 


*Spécificit4é, f. (new-Lat. se 
cificitas, ». lat specificus: Leh» spr 
ſpecifiſche Cigenſchaft, f. vad) eigen 
thumliche Wejen, n. Speciicitit, / 

“Specifier (fat. specificare,( 
lat. species n. {r. ..Fier) ea. aiber 
befonderé, im Ginzelnen namentiot 
ſpeciell angeben, auffubren, teeter 
od. beftimmen, nambafr mata; 
verzeichnen, fpecificiren, |] speci, 
-€, (mMiber) angegeben x. 

*Specifiquce, adj. (lat. sen 
cus} cine Species, cine beſendeita 
biltend ; ( eimer S, gang beſerder 
tigen, eigenthumlich ¢igentle “4 
etw. beſtimmi oc. gegen etw. witler 
ſpecifiſch: (Phys.) pesautear, gv 
le -, (das ciner Art rom Keds 
iin Ver hdlinisse su deren F lwo 
cigenthimliche od.) verdiltrene 
Bige, ſpecifi ſche Gewicht Thet 
méde) —, subst. m. Mitte die 
Heiifraft gegen eine gewiſt Sx 
Beitsform gang befonvers bewibet 
eigenes, beſonders feilfraftign + - 
thitml, untriglicoes (Geil: Bor! 
Gigenmittet ; Ravicalmittel; Bre é 
cum; - universel, angebl. Une 
falfpecificum, -mittel, n. 

*Speécifiquement, ade > 


cififd. 


Spécimen, m. (lat. specian 
(spr. spéciméne) Probe, /. a! 
zblatt, mn. 


zbla 
. —A — =i speclace 
um ufpiel, m. 1° [wes 
Blicke auf sich sieht) Eni. 
n.; Unblid, m. Schau; 2 im en 
(theatralifche) Borfieilung; for f 
mobic, /.; im eng. S. theatr. & 
Aufwand od. Pomr, m. Sau⸗ 
yrange, nm. fam. arm, Srews 
m.; || 4° étre en -, ben fu 
der Welt autgciegt od. bet sree 
fein, zur Schau fieben; & 
ner en —, fic yur Schau sulted: 
ch ben Augen ver Weis pret yi 
feine Berjon , feine Saceriidle: 

ur Schau tragen; wr Bao 

Haufpiel geben ; servir de -, > 
Bublifum, der Welt) yur Shae 
Spotte, gum Selacter rienen ics 
ben Dranger ſtellen, fig lide’ 
—*2 Pb —— in ay 

ic . ater geben; salle o> 
—— = shant, ide 
n.; piéce a (grand) -, Speculo 
n 


Spectateur, m. -trice/ ” 
spectator ) 3ufdauct, Wagey?, 
cobadter, m. <in, f. e 
-Specter (f. ..Spectio® * 
Spicere) va. _feben; tor 
.-fcbauen ; ..fpiciren, 
-Spection, f. (lat. ..spe™ 
fit ; ..ficdtigung ; .fdaa; be 
ark ..fpection a t spectrum r 
pectre, m. (lat. 
Befpenft, m. A. Sricheinung, ox 
turlicbe , phantaftijde Gehals 
Phantom, n_; Heit, we; fy Gere 
bild, n.; B. &bertr. viree, ee 
ſterbleiche ¶ Menſchen Geialt Pik 
uneig. (Zool.) a, §. Vampire; * 
Feujlle (ambulante); besost. © 
Fleine) Gefpenfttajer, m. mants / 
gona; -s, pl. (Fam. ber) &ire 
heuſchreden, Fangheudreder, / } 
mantides : ¢, nftertate, /. com 
Spectrum ; 2» (Phys.) - colere,-* 
laire, Farben: od. Sounendilt. * 
Spéculaire, adj. (lat. spec’ 
laris) { Minér., Ichth.| free: 
Spiegel..; ..qlad, m; .glem, *- 
jerre ~, Spiegelitein, m., 
tauens od, Blarienglat, #.; © > 


SPER SPHE SPHE 
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mit verbildetem Keilbeine, sphenen- 
cephalus (G.-St.-H.). | 

Bobéne. m. (v. conv) (Minér.) 
Keithein, Sphen, m. Menalerz, n. 
Titanit, m. 

*Sphéno.. (v. egir, ognroc) 
in Zus. (Sc. nat. et Méd.) Keil..; im 
eng. S. (Anat.) Reilbein.. ; Sphéeno- 
basilaire , adj. u. subst. m. (08 ~~) 
Keilbeingrunvlnoden , sige 
tuoden, m.; Sphenoctphale, adj. 
u, subst. m. ferlfdpfig(e Mißgeburth, 
sphenocephalus; Spheno-épineux , 
adj. -se, [. teilbeinftatel..; Sphé- 
noidalie), adj. Seilbein,.; sphe- 
noidalis; Sphénoide, adj. u. sub- 
stant, m, (os -) der) feilformige Kno⸗ 
den, m. Keilbcin, os sphenofdeum 
s. sphenodes, n.; Sphéno-max illaire, 
adj, Reiibeintiefer..; Sphéno-orbi- 
laire, adj. Keilbcinaugenboblen.. ; 
Sphéno-palatinie), adj. Keilbeingan⸗ 
men..; Sphéno-parietalie), adj. 
Keilbeinfeitenwand..; Sphénoram- 
phes, m. pl. (Dum.) ſ. Gunéiros- 
tres. 

. ky ér.. f. Sphéro..; -anthe, 
m. (Bot.) Rugelblume, J. spheran- 


~bie, m. Gamenthierdhen, spermato— 
bium, n.; -ceéle, f. missbr. (ber f. g.) 
Samenbruch, m. von einer Samen⸗ 
anbiufung berribrende Heden⸗ oder 
Samenſtranggeſchwulſt, spermatoce- 
le, {3 -graphie, J. Samenbefchrei⸗ 
bung, Spermatographie, f.; -logie, 
Samenlehre, Spermatologie, ff. ; 
-péie', adj, u._ subst. m. famener: 
seugend, die Gamenbereitung för— 
dernd es Mittel), spermatopweum,n.; 
-phages, m. pl. famenz od. koͤrner⸗ 
freſſende Rafer, Samenkafer, sperma- 
tophagi, m. pl. (Latr.); -rrhée, [. 
‘ver paitive) Samenflug, unwillkuhr⸗ 
liber Gamenabgang, m. pollutio 
diurna ctnocturna, spermatorrhaa, 
f.; -rrhéique, adj. Gamenflug.., 
spermatorrharicus; -zoaires, m. pl. 
Samenthiere, spermatozoa ( Cser- 
mak ete.), spermatobia, n. pl. 

Sperme, m. (cwipua, lat. 
sperma) 4° (Anat., Physiol.) (der 
mannlicde) Gamen, m. cfencstigheit, 
f.; 2° missbr, - de baleine, f. Sper- 
ma celi. 

.Sperme, adj. u. subst. m. (v. 
oripua) (Sc. nat.) ..famigie Pflanze, 
[. <6 Gewadhs, n.), famen..; mit .. 
Samen ; -feimig ; _fperme, f., ..sper- 
mus, -a, -um, (3. B. Poly-). 

Spermé, adj. -e, [. (v. oripus) 
(Bot.) famentragend, sergeugend, fa: 
mig, Samen.., spermatus (Turpin), 

..Spermie, f. (J. ..Sperme) 
(Bot.) ..famigfeit; Glaffe, Oron. der 
.famigen oder ..feimigen Pflauzen, 
..fpermie, ..spermia, f. : 

Spermique, adj. (om ippercs) 
(Bot.) Samen,., spermicus. 

*Spermo..(v. owizua) in Zus. 
(Sc. nat.) Gamen..; -derme, m. 4° 
Samenbaut, -butle, J. RKeimfad, m. 
spermodermis, /. (Cand. ); 2° (-der- 
mie, f.) Samenhautſchwamm, m.; 
-lithe, m. Gamenftein, m. ; -phore, 
adj. famentragend, Samen.. 5 subst. 
m. Gamentrager, Mutterluchen, m. 
spermophorum (Link). 

Sphacéle, m. (epaxsrcs) Pa- 
thol. ext.) (der) falte, tref eindringen⸗ 
be, ben ergriffenen Theil vollfommen 
jerftorende, allgemeine, totale Brand, 
m. Ubfterben (eines Gliedes 2¢.), M- 
sphacelus. 

Sphacélé, adj. -e, f. (f. Spha- 
céle) 4° (Path.) vom falten Branve 
exgriffen, brantig, abgeftorben, spha- 
celalus, sphacelo putrefactus; 2° 
uneig. (Bot.) brandſchwarz, rupartig. 

Sphaigne, m. (egayres) (Bot.) 
Torfiness, sphagnum, 7. : 

*Sphaléro f°: oparspos) in 
Zus. (Sc. nat.) Teug.., Schein.; 
-carpe, m. (einfamige) Scheinbeere, 
fatidee Beere, f. sphalerocarpum 
(Desvaux). , 

*Sphallo..(v egarr@) in Zus. 
-Wde, adj. (Crist., Minér.) taufebend, 
Trug.., Sdhein.., After.., sphalloi- 
deus (Hady). ne, ff. 

Sphase, m. (Zool.) Wolféfpin- 

*Spheéci.. (v. (7@xE) in Zus. 
(Sc. nat.) -forme, adj. aftermespenz 
artig. 

*‘Sphégi..(v. cone) in Zus. -fere, 
adj, (Bot.) mit afterwespendbuliden 
Bſumen, Wesper... 5) 

Sphégides, m. pl. (v. eH 
(eth. ber) Aftermespen, f. pl. sphe- 
gides (Latr.). 

*Sphen.., f. Sphéno..; -encé- 
phale, adj. u. subst. m. (Dtipgedurt) 
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Gifenglany, m.; carpe -, Spiegel 
tarpien, cyprinus specularis, m. 
Spéculateur, m. (/al. specu- 
lator) 49 revall, Beobadhter des Him⸗ 
nelé!, Sternieber (fj. Obser vateur) ; 
do | Borfen: «.) Speculant, m. 
Speculatif, adj. -ve, f. (f. 

Speculation) fpeculativ : 4" beobach⸗ 
end: forſchend tiefdenkend; (Comm.) 

peculirend; 4° ũberſinnlich; im 
F. grübelnd; audgegrubelt. 

Speculation, J. (lat. s cula- 
jo) 4° faftrenomif x.) Beobach⸗ 
ang; Betradtung ; Forſchung, fj 

rag, Speculiren, m. (Handels⸗ 2.) 
Speculation; 20 Speculation, f. A. 
pad) Beobachtete, n. Beobadtung, /; 
B. (dad) Erforſchte, n. Forſchung, 
Theorie, f; C. (Finanys, Handele⸗ 2.) 
Bian, m,. Berecbnung; Unterneb- 
ing; (politifcbe 2c.) Bermuthung, f.; 
bribeln, u.; trom. Kannengicferel, J. 

Spéeculatoire, Ff. (f. Spécula- 
ion) (Se. oce.) fpeculative @rflarung 
ex Natureridheinungen, /. 

Spéculer (0. dat. speculari ) 
“a. uw. en, 40 va. verall, Naturerz 
beinungen od. -gegenftande) beobach⸗ 
en (f. Observer); 2° en. fpeculiren : 
b. (uber ctw.) naddenten, nachſinnen, 
m ab. S. nachgrubeln; theoretiſche 
torſchungen (aber etm.) anftellen ; tis 
ex S.) nadforiden; B. Beredynunz 
en (uber etw.) madden, (Handels: ir.) 
Mane machen; (auf Waaren 2.) ſpe⸗ 
uliren; || spéculé, -e, beobadhtet rc. 

*Spéculi.. (v. lat. speculum) 
n Zus. (Se. nat.) -fére, adj. fpiegel: 
ragend, -fledig, Spiegel... 

¢ Speculum, m. (lat., spr. 
peculome) (Chir.) Spiegel, Sperrer; 
es. ({- uleri, Mutterfpiegel, m. spe- 
ulum uteri. 

Spée, f. (Foréts) einz od. zwei⸗ 
rbriged Holy, n. Loven, f. pl. (syn. 
epee). ; 

Speiréme, m, (omsipnpa ) 
ot.) Sämling, m. Keimkern ver 

Letten!, speirema, n. (/Fatlroth). 

+Spencer, m. (engl.) (spr. 
paincair) Spencer, m. Jude, /. Jad. 
ven, mH. Rot ohne Shige, mm. , 

Spergule, f. (v. crapyee 
Bot Spart, Aderſpark, Speryel, m. 
perguia. 

jSperm.., f. Sperma.., Sper- 
10.-- 

*Sperma.. (v. ontpua) in Zus. 
Sc. nat. et med.) Samen.. 5 -pode, 
a. SGamenfufeen , Saulchen (der 
~olbenpflanyen), spermapodium, n. 
fiof/mann). 

+Sperma ceti, m. (fat.) miss- 
»ancht. (Zool., Mat. med.) Wall 
ath, om. 

Spermatine, f. (v. lat, sper- 
1a) (Chim, org.) Eyermatin, v. 
permalina (cin im mannlichen Sa- 
ren enthaltener Stoff). 

S permatique, adj. (omsppa- 
sx6¢) (Sc, nat. et méd.) Samen.., 
sermaticus: 4° des ( mannlicben } 
Saisengs..; 20 famenteitend; senthal: 
md; bas Blut yu den Samendruiey 
A. Hoven leitend orf. daber gurudfub: 
end: 3° im Gamen enthalten; 4° 
a bem Samen ſich bildend; || cordon 
es vaisseaux -s, cordun -, Gamen- 
Jefaß ftrang, m.; artére -, Samens 
uléaver, f.; animalcules, vers -s, 
Zamentbierchen, spermatobia, n. pl. 

“Spermato.. (v. oripua) in 
tes. (Sc. nal, et méd.) men. ; 
























































































thus. . 

Sphére, f. (e@aipa) (Géom.) to 
Kugel, Sphire, f.; 2% im eng. S. A. 
(- célesie) Himmelstugel, i Welt: 
freig, m. Weltgebaude, u.; B (- arti- 
ficielle, - armmaditiaire) Cpr tga 
Himmelsfugel, Weltfugel, | ingfugel; 
So im w. 5. u. fig. A. Spbharen: od. 
Himmelsfunvde, zlehre, Vebre vom 
Weltgebaude, Sphirif; B. Kreisbabn 
(eines Blaneten’, —— ake. 63 
C. - d’activile, | Phys.) Wirkungskreis, 
m. -phire, [. Bereich, m. elektriſche 
1¢.) Schlagweite, /. if . Wirfungs: 
kreis, Bereich (rer Gatigteit , bes 
Wirfens’, m.; D. fig. Bereich ‘der 
Macht, Gewali, Kenntniffe, Kräfte, 
Fabigkeiten x.), Kreis, m. ; Grenzen, 
Schraͤnken ved Standes x., f. pl. 
Spire, f. Horigont, m.; Gebiet (des 
menſchlichen Wiſſens r.), 1 5 || - d'at- 
traction, Ungiehungésfreis, -raum, m. 
MAtrractionsweite, -fphare; - de com- 
motion, Gr/sutterungei bie 
weite, {.; de -, d'une -, Spharen..; 
Kugel..; cela est hors de sa-, bad 
liegt aufier feiner Sphaäre, gebt uber 
feine Begriffe, uber feinen Horizont ; 
bag wberfeigt feine Faffungsfrafe; 
sortir de sa —, aué feiner Spbare trez 
ten, die Grenzen ſeines Stanves uberz 
ſchreiten. 

Sphéricité, f. (f. Sphérique) 
—— Gefale ugelyeftalt,-form, 

pbatiſche Geſtalt, Spraricitat, f. 

Spheridie, m. (nen-lat. sphe- 
ridium) | Entom.) Rugeltafes m.; |] 
Sphéridiotes, m. pl. Gefcht der) 
Kugeikaferarten, f. pl. sphwridiota, 
(Cu, ete.). 

Sphérique, adj. (epasaabe) 
fugeirund, -formig, fu pig: (0 m.) 
bie Srbire, Sphirif od. Rugellehee 
betreffend; derſ. angebérend, — — 
sphaericus; angle -, Kugelwinfel, m. 

Sphériquement, adr. fugel: 
rund, -formig ; in ber Form einer Kuz 
gel. ; 

Sphériste, m. (egasprorras) 
(Aut.) Ballmeiſter, Spharit, we. 

Sphéristére, m. (eoaipers~ 
prov) Ant.) Ballplag, m.-haus, Sphaͤ⸗ 
riſterium, m. 

Sphéristique, adj. (7qaipr- 
ovixés) (Aut.) exercices, jeux -8, ~» 


SPIC 


SPIN 


SPIR 


— — —— — — — — —— —— — — 


subst. ſ. Ballipiel(e), m. (ph) Balls 
ſchlagen, vphariſtiſche Spiele, n. 
pl. Sphaͤriſtik, 7. 7 

*Sphéro.,. (wv. cpaipe) in Zus. 
(Sc. nat.) Rugel..; -blasie, adj. 4o 
plante --, fugelfcimige Blane, f. 
Kugelfeim/er), m.; 20 embryon,— -, 
kugelförmiger Keim, Kugelfeim, em- 
bryo sphwroblasius , mm. (/Villde- 
now’); -carpe, adj. kugel⸗ od. rund⸗ 
frudjtig: -céephale, adj. fugel: od. 
runtfopfig; -idalhe), adj. 40 faft ku— 
gelformig, rundlich, afterfugelig, fpha- 
roidijd); 29 Géogn. aus rundlicen, 
fait fugelformigen Theilen gebildet, 
spharoidalis; -ide, m. 4° (Géom.) 

fterfugel, f. Spheroid, n.; Qe 
(Ichth. | —— m,; -meéltre, m, 
(Opt.) Kugelmeſſer, m. Spharometer, 
m. t. un. spherometrum ; -sidérile, 
- Srharotiverit, ſtrabliger Spathei: 
enſtein, Rrabliger Braunfalf, wm. ; 
-sperme, adj, fugel⸗ od —— 

Sphérome, m. (eoaisoua 
(Zool.) Runvaffel, f. spheroma. 

“Sphérosidérite, ete. ſ. 
Sphero... 

Spherul(aclés, m. pl. (f. 
Sphere) (Zool.) (Fam, ber) cundmu:z 
f yeligen Kopffüßler, m. pl. spheru- 
acea (Bluinv.), spherulea (Lam.), 

+Sphex, m. (79) (Entom.) 
Afterwespe, . sphex, 

tSphincter, m. (lat. ov. 
THryxTHe) (Anal.) Schließmuskel; 
Ringmuskel, ſ. (muscle) Orbiculai- 
re); bes. (- de l'anus) Sal. ves Af⸗ 
ters, sphincter ani, m. , 

Sphi ngides, m. pl. (v. epizé, 
roiyy%t, lat. Sphinx, Sphingis) 
Eniom.) (Fam. der) —ã* 
— m. pl, sphingiidjes ( Latr. 
élc.). 


+Sphinx, m. (lat. f, v. epiye) 
fo (Myth., Sculpt.) Sphinx; -figur, 
egeftatt. f ;- male, androsphinx, (cin) 
mainnlicher Svbhinr, Androfphinr, m.; 
20 fig. tn Rathiclu redender, rathiel: 
batter Menſch, m. Sphinx, f= Se 
uncig. (Entom.) Dammerungsfalter, 
Abendvogel , -chwaͤrmer, m. sphinx; 
- du troene , Sartriegelvogel , sph. 
ligustri; - du liseron, Windenſchwär— 
mer, sph. convolvuli; - du pin, Fich⸗ 
tenfdwarimer, sph. pinastri; - du 
laurier-rose, Oleanvervegel, sphinx 
nerii, m. 

Sphygmique, adj. (equyps- 
xo¢) (Semeiol.) den Puls betreffend, 
Puls.., ſphygmiſch. 

*Sphygmo.. (v. e@uppes) in 
Zus, (Sémeiol.) Buls.. ; -metre, m. 
Pulsmeffer, m. Sphygmometer, om. 
u. nm. sphygmometrum (Poisenille 
ele.); -metrie,/. Pul⸗meſſun coe 
mometrie, f.; -métrique, adj. ſphyg⸗ 
mometriſch. 

Spic, m. (lat. spica) (Bot. , Mat. 
méd.) Spiflavendel, ſchmalblattriger 
Lavendel , m. (lavendula) Spica, lav. 
angustifolia. 

Spica, m. (lat. f-) (Chir.) 
Bornibrensiine, SAyulierdinee: spi- 
ca, f. 

*Spicanard, m. (f. lat. spica 
tt. fr. Nard) (Bot., Mat. méd.) (- de 
inde) Spikanard indiſcher Spit, m. 
indiſche Balerianwurgel, /. Spica s. 
Nardus indica,f. Andropogon (nard ß 
faux -, f. Ail (a feuilles de plantain), 

“Spici.. (v. lat. spica) in Zus. 
Mebren..; (Sc. nat.) -fére, -gére, adj. 
aͤhrentragend, Mebren..; (Ornith.) 





mit einem Abrenformigen od. geraben 
Federbuſch paon) -fére, subst. m. 
(ber) japaniſche Bau, pavo muticns, 
m.; -Nore, adj, dbrenblumig, -bliu- 
thig; —forme, adj. Abrenformig, -ar- 
tig, Mebren.. ; (Litt.) -lége, m. Ae h⸗ 


renleſe, ſ. spicilegium, n. 


Spiculaire, adj. (v. lat. spi- 
culum) (Crist., Minér.) pfeil: oder 
fiehformig, Ahnlich, Spief.., spicu- 


aris. 
8 
ca, 
fammengefegt, spiculatus (Mirbel). 
*Spiculi.. 


gend ; Mebven... 


Spigeélie, f. (Bot.) Spiegelie; 
bes. (Mat. méd.) (- authelmintique) 
wurmtreibende Sp., fridbamerifaniibe 


BWurmyflanze, Spigelia anthelmia, /. 
*Spil.., f. 
(Bot.) Fledblume ; 


oleraceus; - - acmelle, a, wabre &L., 
wabre Aemelle, 


fj bimeng. §. 


der 
spilus, m. (Nichard), 


Spilo.. (pr. owriroe) in Zus. 
fled.en).., mut gefledtem 


tSpina-bifida, m. (lot, f.) 
(Path., Térat.) Rudenfpalte, Spal: 
tung ded Rugrats (in Folge man- 
gelnder, bes. durch Rackgratswas- 
sersucht gehinderter Verkndéche- 
der J¥Firbet), spina bifida, 
RMudgratéwafferfucht, f. hydrorachis. 
f. (lat. spina- 
cloorn.. od. -flachel..; 
Mucdgrats..; Miidenmurls..; Rücken. 
(f. Epiniére, Vertebral, Rachidien); 
nerf -, Rucenmarfénery ; im eng. Ss. 

Mer: 


(ia. nat.) 
Bauche 2.), 


un 


Spinal, od. -@, 
lis) ( Anat.) irk 


Beinero (ver umherſchweifenden 


ven), nervus ad par yagum acecsso- 
rius, m. (Samm): muscles spi- 
naux, Ruckgratgmuskeln; bes. Dorn— 


od. Stadhelmuskeln der Wirbeijaute, 
m. pl. 


tSpina-ventosa, m. (lat. f.) 
(Path. ext., Térat.) Winddorn, Kno- 
enwurm, m. spina ventosa (Rha- 
des), teredo —— Kno- 

hung des 


chenausdehnung, Au[bid 
Markkanats), 


Spinelle, adj. u. subst. m, 


(rubis -) (Minér., Joaill.) (blag)roz 


ther Spinell, Nubinfpinell, wn. 

Spinelle, /. (nen-lat. spinetta, 
VIL». lat. spina) | Bot.) Dérnden, 
n. Ufterdorn, m. Dorufpige, ſ Stas 
hel, m. | Mirbel). 

Spinellé, adj. -e, f. (f. 7* 
nelle, f.) (Bot.} bornfpigig, ftachelig, 
spinellosus, echinatus. 

Spinelline, /. (Minér.) Spis 
nellan, Nolin, m. (Lasursteinart), 

Spinescent, odj. -e, f. (lat. 
spiuescens) Bot.) in doxnichte Spi⸗ 
ben auélaufend, vornicht werbend, 
bornfpipig. 

*“Spini.. {v. lat. spina) in Zus. 
(Hist. nat.) dorn..; fpig..: ftachel..; 
(Zool.) Riucenmarfé..; Spini-céré- 
braux, m, pl. Hiencidenmarfétbiere, 
spinicerebralia, mn. pl. (Lam.); 
-fére, -gére, adj. borntragend. bor: 
nig; fladelig; Dorn..; Stadpel..; 
-forme, adj. bornfirmig, Ahnlich, 
dornicht, 


pieulé, adj. -e, f. (v. lat. spi- 
VXI. spicula)(Bot.) Hein od. voll: 
ahrig aué gedringten Aebrchen jus 


(v. fat. spicula) in 
Zus. -fire, adj. (Bot.) abrdentra: 


Spilo..; -anthe, m, 
bes, (Mat. med.) 
~~ cullivé, GemiifesFl., (. Spilanthus 


. Indianifthes Darn: 
fraut, n. Abe-Pflanze, (sp.) Acmella, 
emellenfraut, 1. 
zfamen, m. herba et semen Acmella, 

Spile, m. (zw id0¢) Nabeliled (an 
Samendecke beiden Grdseru), 


Spinosisme, m. (v. Spinos, 
m. pr.) (Phil.) Spinoza’s Lehre, f. 
Spinojismus, (der) ſpinczi che Sar: 
theiémué, m. 

Spinosiste, m. (¢. Spino- 
sisme) Schuler, Ringer Srincw't 
Bekenner der ſpinoziſchen Lebre, Sx: 
nogift m. 

pinosule, adj, (lat. spinose- 
lus, kl. e. spinosus) ( Entom.) 
ſtumpfflachelig, subspinosus. 

Spinthére, m. (omnSa) (Mi 
nér.) Funfenery, n. Spinther. m. 

*Spinthéro.. (©, emia) is 
Zus. (Phys.) Funfen; -métre, 
Funlenmeffer, m. Spintherometer, w. 
ul n. 

Spinuleux, adj. -se, f. ‘ne 
fat. spinulosns, v. spinula) (Hist 
nat.) —— 

{Spinuli.. (e. mew-lat. m- 
nula) in Zus. Dérnchen..; mit hiv 
od. Fleindornigen (Blattern x. ). 

Spiracule, m. (lat, spirsee 
lum, v. fat. spirare) (Zool) a 
mungsloch, Luftlech, mu. (Lair) 
Stigmate, Stomate). ; 

Spiral, adj.-e, f. (new-lat. spire 
lis, vr. @mespe) friral:, fbramben: of. 
febneden bane formig , ſchaceriet⸗ 
mig) —— Spiral. Sra 
ben.., Schneden baud .. ; Bot.) vait- 
seaux spiraux ramifies, f. (vais. 
Scalariforme s}; || subst. m. Erueb 
feder (einer Uhr x¢., Ubrfeder f. 

Spirale, f£ (f. Spiral (Geom 
Spiral: od, Saynedentinic. f. Str 
bengang, m.; en -, in Spitalfera; 
fpiralformig x. , Spiral..(f. Spiral: 
bandage (roulé) en -, Spiralbiede 

Spiralé, adj. -e, f. | Bot)’. 
Spiral; bes. —— figene od. 
geordnet, cine Spirallinte buvenr. 

Spiration, f- (lat. spire! 
(Theol. } Ausgehen ves Heiligen Guts 
vom Vater u. Sobn, n. Gingebans, 
Spiration, /. : 

Spire, f. (ital. w. lot. spira,* 
orp) 4° (Géom.) Spirallisie |! 
Spirale), f.; (Conchyl.) Geminte, ©: 
im enq. S. (tour de -) Epirak 
Scnedenwindung, Windung,/. oon 
dengug, Schraubengang ; 2 (Arch 
(fdjnefenfirmig) gewundener Poh 
{am Gaulenfusge), m. mee 

- Spire, Lf. (ec. (emia) %. 
nat.) ..Saite, f. fairenartige Fees, 
n. ..Spira; Hl. adj. (ec. lat. _ 
(Se. nat.) mit .. Spivalganget o* 
Syiralwindbungen, ..spirus (} * 
— f lat wee 

Spirée, f. (lat. spirwa 
SrierRaure’ (Mat. med.) - des be 
Waldfpierftaude, f. -befébart, oF 
bart, m. Sp. Arunens, Barba Gp", 
- filipendale , Enclliae Sricctas% 
f. Filipendel, rother Steindxe?, 
(sp.) Filipendula, Saxifraga rube?:- 
ormiére, Ulmipierftaure, Bice 
nigin, f. sgeipbart, Jebannifwetel. + 

op. unfers Herrgotté Barticas, Pe 
oe Uimaria, Regina praii, Bs 
caprina; || eau dist. de - ormiere, 
be ** —— — bg 
aqna Ulmariae. ’ 

48 pi réeacées, f. (v, lat. spire! 
(Bot.) (Geidt. ver) Spierſtaudena 
spirwaces, f. p/. (Cand.). 

*Spiri.. (rv. Jat. spire) — 2 
(Hist. nat.) fpiral ., mit friraifirrs 
gem od. _gerounibencen (Raifiel x: 
-fére, adj. mit Spiratminreng’: 


mit © a 
- pfeilformige Bed — 


subst. 
terebralula spirifera, /; 


SPLA 


SPOL 


SPON 


—— — — — eS 


dj. ſpiralformig gewunden; -trom-| (Thér, anc.) (reméde) -, subst. m. 


e, /. fpiralformig gewundener Rüſſel 
rer Schmetterlinge |, m2. spirirostrum 
Latr.); -valve, adj. ſviralllavvig, 
Lit gewundenen Riaypen od. Schaz 
mt; (coquille) --, — [. Spirals 
halthier, n. spirivalvis. 

Spirituatisations/. (f. Spiri- 
ualiser) alt. (Chim.) Bergeifligung, 
luszie hung ber geiftigen Beſtandtheile 
aud ciner Subſtanzſ; Verwandlung 
u Spiritus, /. 

Spiritualiser (v. milll. lat. 
piritualis) ca. vergeiftigen: 4° alt. 
Chim.) die geifligen Beftandtheile aud 
einer Subftang) Rehen; (etw.) in Syiz 
itud verwwandeln, 20 (bem Koͤrperſtoffe 
in geiftiges Wefen od. Princip veriei- 
en od. yugefellen ; (einer S.) eine gei⸗ 
lige Nichrung geben, einen geiftigen 
Sinn beileyen ; || spiritualisé, -e, vers 
eiſtigt x. 

Spiritualisme, m. (mitt, lat. 
piritualismus) Spiritualiémus, m. 
o Lebre von dem Dafein eines geiiti: 
en Pringips im Weltalle, wu. bes. im 
Menfchen; 2° hes. myſtiſche Lehre, 
velche Feine absolute Koörperlichkeit exz 
ennt, ſpiritualiſtiſche Srelehre, /. 

Spiritualiste, m. uf. 


ipiritualisme) Anbanger(in) des Spiz 
ſtualismus Spiritualift, m. cin, fj 
|| adj. ſpiritualiſtiſch. 
Spiritualité, f ( mittl, lat, 
piritualitas) 4° (Métaph.) geiftige 
Refchaffenteit od. Natur, Beiftigteit, 
" (vad) geiftige Ween, Seiftige. n. 
Sypiritualitit; 2° (Theol. myst.) geift: 
ithe Natur, Geiſtlichleit, £; de -, 


Spirituel, adj. -le, f. (mitt/. 
at. spiritualis) 4° geiftig, unkörper⸗ 
ich ; figürlich, bildlich; 2° geiftreich, 
eiftvoll; finnreich ; wihig; 5¢(Théol.) 
ei ftlicy ; Seclen..; Seel..; Mewiifens..; 
irchlich, Kirchen. religids ; fromm ; 
nusique -le, geiftlide Diufif; Kir— 
bennrufif, f.; Dratorium, n.; || subst. 
14. 49 (dad) Meittige; Figurliche, Bildz 
ide; 20 (das) ðeiſtliche; geiſtliche 
Beien ; Rirhenwefen, n.; Seelforge; 
Pewiffensiace, (. ; 

Spirituellement, adv. geift: 
cic, | cine geiftreiche, migige Urt, 
tit Meift. 

Spiritueux, adj. -se, f. (v. 
at. spiritus) geiftig, beraufdend, 
arf, fpirituoé (ve. Gefranken); || 
nbst. m. pl. (die) geiftigen Gctrinfe, 
Sypirituofa, n. pl. i 

Spiritnositeé, f. (f Spirituens) 
Chim.) geiftige. ſpiritusſe Beſchaffen— 
eit, f. (ver! geiftige Gehalt. 

*Spirivalyve, f. Spiri... 

Spirlin, m. Mlantblede, Strun- 
t, ? cyprinus bipunectatus, 

*Spiro..(v. orepa) in Zus. (Sc. 
iat.) fpixal.., ferneden..; -glyphe, me. 
Burmrdbre, f. spiroglyphus; -gra- 
ihe, m, Wurmfocher, spirographus, 
a; -ide, adj. ſpiraläbnlich; ſchne— 
tem haus artiq; fAnat.) canal - -, 
Chauss.) aqueduetus Fallopii; -lo- 
Ges, fe pl. Weſchl. der) ſpirallappi⸗ 
en Kreuzblumen, spirolobew, f. pl. 
Cand.); -ptére, m. Magenwurm 
ves Pferdes *7 m. spiroptera, 

Spirule, /. (Zool.) Pofthornden, 
. (nautilus) spirula, 

Spissi.. (wv. lat. spissus) in Zus. 
Hist. nat.) did... 

§ planchnique, adj. (¢rr27- 
cvinés) (spr. splank..) (Sc. med.) 
te Gingeweire beteeffen, GEingewei⸗ 


te, fplandnifa, - 


splanchnicus ; 


Mittel gegen Gingeweivefranfheiten, n, 
*Splanchno.. (v. crrayxrer) 
in Zus, (Se. méd.) Gingeweive.. ; 
-graphie, /. GEingeweidebeſchreibung, 
Splanhnograpbie, f.; -logie, /. Lebre 
von ben Gingeweiden, Splauchnolo— 
ie, f.; -squeletle, am. Gingeweide: 
reer 7 L) 
een, m. (engl.) (spr. 
mplincs Gelert, m. Milyfucht, 

*Spleéen ., f. Spléno..; (Path.) 
-algie, Milzweh, <fleden, mn. <fticy, 
m. splenaigia, f. 

Splendeur, f. (lat. splendor) 
Blang, m. 4° hAdh, Schr. u, dicht, 
beller Lichtglanz, glingender Schein. 
Strablengiany, m.; 20 fig. A. hohes 
Anſehen, n. Hoch: od. Voliglany, m.; 
B, Pract, f.; vivre avec -, ein glan: 
zendes Leben fubren. 

Splendide, adj. (lal, — 
dus) glanjvell, gt nzend, foftbar ; 
ſplendid; pradtvoll, praͤchtig; pracht⸗ 
liebend. 

Splendidement, ade, glän— 
gend 2¢.; mit Glanz. ; 

Splénétique, adj, (v. erany) 
(Path.) milsfichtig; mit tem Spleen 
behaftet. spleneticus; || subst. (ver, 
die) Milzfüchtige. 

@6plénique, adj, u. subst. m. 
(cwranyixde) 40 ( Anat., Path.) ver 
Mily, Mily... splenicus; 2 (Thér, 
anc.) gegen Milzkrankheiten wirkend 
es Mlittel), Milymittel, splenicum, 
n.; || artére -, Milzſchlagader, art. 
splenica, f. 

Splénisation, f. (v. owany) 
(Anat, path.) miljartige Erweichung 
od. Verdichtung, Verwandlung in ein 
miljartiges Gewebe, Splenijation (ver 
Lunge 2¢.), J. m 

Spléenite, f. (omranviric) fo 
(Path.) —1 Splenitis, 
2° (Anat. anc.) Milzblutader (an ber 
linfen Sand), f. 

+Splénius, m. (neu-lat.) sple- 
nius (Anat.) (muscle -, adj.) (ver) 
tiemenformige Kopf: oder Halémué- 
fel, Kopfheber u. RKopforeher, m. 
splenius capitis et splenius cervi- 
cis, m. 


*Spléno.. (v. orady) in Zus. 
—— meéd.) Mily..; -céle, /. Mila: 
ruch, m. splenocele, /.; -graphie, . 
Milzbeſchreibung, Splenographie, f.; 
-logie, f. Milzlebre. Sylenologie, f. 

Spode, f. (ewedis) ( Chim.) 
Hittennides, Augennichts n. Mugen: 
nicht, Balmeiflug, m. Zinkaſche, i, 

*Spod(o).. (v. emodos) ( Hist. 
nat.) Aſchen. z gran..; mit aſchgrauem 
(Ropfe r¢.). 

Spoliateur, m. -trice, f. (lat. 
spoliator, -trix) Berauber, Rauber, 
m. cin, f Blinverer, m.; | beraubend, 
raͤuberiſch, Raub... 

Spoliation, f (lat. spoliatio) 
—— Mauben, n. (der an el: 
nev S. od. Perf. verubte) 
gewaltjame od. betrügliche Entſe— 
bung ; Gigenthbuméentyiebung ; Plun— 
berung, Spoliirung, Spoliation, f. 

Spoliatif, adj, -ve, f. (v. lat. 
spotiare) (Thér.) vie Blutmaſſe bez 
deutend vermindernd, entleerend, ſchwa⸗ 
chend, Spoliativ... 

Spolier (v. Jat. spoliare) va, bez 
rauben; (einem etw.) rauben ; (ifm 
mit Mewalt od. durch Betrug) fein 
Gigenthum, das Seinige nehmen ; (ibn 
ſeines Gigenthums) entjeyen; ausrau: 


923 


aub, m.; | 


ben, ausplinvern, fpoliiven ; |] spolié, 
-¢, beraubt 2X. 

Spondaique, adj, u. subst. m, 
(crcrdtiaxce, lat, spondaicus) | Ver- 
sif. gr. et lat.) ſpondaͤiſch. 

Spondée, m. (/al. spondeus, v. 
erovdiios) Sponreus, Doppellangs 
—33 {. Spondylo..; ( P 

ondyl.., f. ndvlo..; (Pa- 
thol.} -algie, f. Wirderidmer , ™m, 
spondylalgia, f.; -arthracose, /. Wir⸗ 
belcaries, f. 

Spondyle, m. (ewird ures, 
orovdu rior, @povduriov) 4° { Anat.) 
MWirbel ; bes. (ver gweite Haléwirbel, 
Spondylus, m. (f. Axis); 2° (Zool.) 
Stachelauſter, Klappmuſchel, ſ. spon- 
dylus (syn. Huitre épineuse). 

Spondylite, f. (f. Spondyle) 
ele) Wirbelentgundung, spondy- 

itis, 

*Spondylo.. (v. orbrduroc) 
in Zus. (Sc. nat. et méd.) Wirbel..; 
-cace, f. Wirbelfrantheit, Wirbeleaz 
rieé, spondylocace, f.; -pathie, J. 
Wirbelleiven , wn. spondylopathia ; 
-lithe , m. Wirbelftein, verfleinerter 
Wirbel, Spondylolith, m. ; -zoaires, 
m. wi. Wirkelthiere, Gpondylojoen, 
n. pl. (Bichwaldt), , 

*Spongi.. (v, lat. spongia) in 
Zus. (Se. nat. et méd.) Sdwamm..; 
-forme, adj. ſchwammformig, -artig, 
ſchwammicht. 

Spongiaires, m. pl. (v. lat. 
spongia) ( Zoophyt.) (Glaffe ber) 
Thierſchwämme, m. pl. spongiaria 
(Blaine.), 

Spongiées,f. pl. (v. lat. spon- 
gia) (Zoophyt.) (8am, der) ſchwamm⸗ 
artigen Rindenvolypen, Thierſchwaͤm⸗ 
me. m. pl. spongiex (Lamouroux). 

Spongieux, adj. -se, fF. (lat. 
spongiosus, eug!, spongious ſchwam⸗ 
mig, Sdwanmm..; ſchwammartig, 
fowammidt ; Loder; ..fedrwamm, m.; 
platine -se, Blatinidwamm, m. 

*Spongiforme, f. — 

*Spongio.. (v. oweppia) in 
— apa Cahwamm..; mit 
fhwammidten Früchten 2); -car- 

es, f. pl. (Dron. der) Schwamm⸗ 
Frudbielgen, spongiocarpee, f. pl. 
(Greville). 

Spongiole, f. (lat. spongiola, 
Vi. v. spongia) ( Bot.) Schwamm— 
roulft, m. wuͤlſtchen, n. (Cand.). 

Spongille, f. (new-lat. spon- 

illa, ki. v. lat. spongia) (Zoophyt.) 
— — m, 

Spongiositeé, f. (ev. fat. spon- 
giosus) (Sc. nat. et méd.) fwam mis 
ge Befbaffenheit, Shwammigfeir, f. 

Spongite, subst. (vr. lat. spon- 
gia) L. f. (Minér.) Schwammſtein, 
Spongit, m.; Im, -s, pl. (Fam, 
ber) Thierſchwaͤmme, spongites, m. 
pl. spongita, spongiosa (Latr. ete.). 

Spontané, adj. -e, f. (lat, 
spontaneus) 4° freiwillig; —*8* 
tig: aus eignem Antriebe geſchehen d), 
bem freien Willen enthammend ; frei; 
Selbit..; 20 (Physiol. , Path.) von 
felbft (b. 6. ohne Außere Ginwirfung, 
obne merfliche Veranlaffung) geſche— 
bend, entitanden od. eintretend ; el bftz 
thatig, freiwilliq’e Bewegung x.): naz 
tuͤrlichle Stublentlecrung r¢. }; aué dem 
Innern hervorgehend; ſcheinbar ohne 
lirfade entitanden'e Krankbeit 2.); 
(Bot.) von ſelbſt wachfend(e Pflangen); 
(Path.) gangréne -e, von felbft ents 
flandener, trodener, von Berftopfung 
od. Berindderung ver Pulsadern ber⸗ 
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rührender, arterieller od. durch cin 
Nervenleiden erze — Brand an- 
din); missbr, Brand der Greiſe, 
m. gangrana spontanea s, senilis. 
Spontanéiteé, f. (f. Spontane) 
Lechrspr. 49 Freiwilligfeit, SelbAths: 
tigkeit, i. Selbſtbeſtimmung, f. (der) 
cigenc, freie Antrieb, m.; 2° Selbftent= 
ficbung; -bildung; -entwidelung, /. ; 
eeintreten, erfolgen,n. Spontancitat, f. 
Spontanement, adv. freiwil 
lig; aut eigqenem, freiem Antriche; 
von felbft; ohne dufere Verantaffung. 
Sponton, m. f. Esponton. 
*Spor.., f. Sporo..; (Bot.) -ange, 
m. (wv. Spor.. wu. &yyos) Bruthebils 
ter, Fruchtſack wiecht Sadirucbe), 
m. (Samenz) Kayfel, Scheinfrucht, /. 
Samengebause (vieler Groptogamen), 
Sporangium, u.; -angidion, mm. 
Samenjaulcdhen der Laubmoofe), spo- 
rangidium, n. (Hedwig); -angiole, 
m. (dad in einem Fructfade enthal- 
tene) Bruthekalterhen, sporangio- 
lum, ascidium, n. theca; (-- cy- 


lindrique) Büchſe, f. (f. Théque); 
Büchſenbehaͤlter, m. Mt Périthécion); 
-angiolifére , adj, Brutbehalterdhen 


in fich ſchließend. ; 

Sporadique, adj. beropadixcs) 
ſporadiſch, sporadicus : 4° (Path.) 
cingeln vorfommend, jerftreut, aud bez 
fonderen, individucilen Urſachen ent: 
ſtehend od. entſtanden, nicht epidemiſch 
(rgl. Epidémique) ; 2° ( Bot.) in ven 
verſchiedenen Simimeléftricben jerftreut 
warhfend, feinem befonderen Himmels: 
frit) eigen (Cand.). 

*Sporange, etc. f. Spor... 

Spore, f. (e7ropa) (Bot.) (Gaz 
mens Keim, m. Keimtorn (der Moo- 
se, nu. tiherh. der Cryptogamen), 
germen granulosum, n. spora, f.; 
-s, pl. Samen (der Gryprogamen), m. 
Brut, f- 

*Spori.. (o. omrepd) in Zus. 
{Bot.) Keim.., Gamen.., Brut..; -do- 
que, m. (wv. Spori.. nu. doxes) 
Brutboden; striger, m.; Polfer (ver 
Flechten), n. sporidochia (Link); 
~fére, Sporidéie), adj. feimfdrner: 
tragend, Samenfeim.., sporideus 
(fries) (f. Cryplogame). 

*Sporidi.. (v. neu-lat. spori- 

dium) in Zus. (Bot.) Yagerfeim..; 
-fére, - gére, adj. tagerfeime tragend 
of. entbaltend, agerfeim... 
Pi Sporidie, m. (v. Spor.. u. 
sides) (Bot.) feimfornartiges Sam: 
chen, n. Camenteim (ver Schwämme), 
Lagerfeim, m. sporidium. 

“Sporidifere, etc.j.Sporidi... 

*Sporidoque, etc. f. Spori... 

*Sporo.. (v. emopd) in Zus. 
‘Bot. ) Keim..; -carpe, m. Keimfruct, 
f. Samenkeim (ver Flechten), Frucht⸗ 
alter, m. sporocarpium (Meyer); 
-lame, m, Keimborven (der Flecten), 
m. sporolamium (Meyer), 

Sportule,/. (lat. sportula) (Ant. 
rom.) Gportel, f. 

Sporule, f. (neu-lat. sporula, 
Fkt. v. spora) ( Bot.) — Keim⸗ 
fornden, un. (Hichard 

Spumaires, m, pl. (wv. dat. 
spuma) Schaumſchwaͤmnie spumarii, 
m. pl. (Murquis). 

Spumescent, adj. -e, f. 
(/at, spumescens) (Bot) ſchaumat⸗ 
tig, ſchaumicht, Schaum... (Mirbel). 

Spumeux, adj, “se, f. (lat. 
spurmosus) Lehrspr. (dhaumig; ſchau⸗ 
mend; fdaumartig, ſchäumicht; 
Sd@aum..; ..fdaum. 


. 
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Spumosité, £ (v. lat. spumo-: 
sus) Lehrspr. Shaumigfeit, ſchau⸗ 
mige , ſchäumende Bejcdaffenbeit ; | 
Sdauimartigteit, f. 

Sputateur, m. f. Cracheur. 

Sputation, /. (e. dat. sputare) 
Mueryeien , n. Audrourf (von Speichel, 
her * m. —— f. \ Se 

uale, am. (/al. squalus i, 
Saintes, m. Haigeſchlecht, n.; |} -s, 
Squalides, m. pl. Geſchl., Fam. ver) 
Hai fiſche, m. pl. Ouermauler, n. pl. 
squali(des) (Latr. ete.). 

Squalide, adj. L. (lat. squali- 
dus) (Sc. nat. et med.) febmupig ; un: 
rein; IL. (f. Squale) bai(fiftjartig, 
squalis. 

Squamaire, f. (v. lat. squama) 
(cpr. scoua..) (Bot.) Schuppeuflech⸗ 


¢, f. 
Squame, f. f. Squamme. 
Squamelle, f. (/kl. v. Squa- 

me) (Bot.) Eelch⸗?, Blumenborenz) 

Schüppchen, n. squamelila (Cassini). 
~Squamelli.. (v. new-lal. 

squamella) in Zus. (Bot) Schüpp⸗ 

dhen..; Sdhuppen... . 
Squamellule,f. (Fk. r. Squa- 

melle) (Bot.) (Kronen: 1.) Schuͤpp⸗ 

en, n. squameltiula, 

F uameux, f. Squammeux. 

. uami,. (v. laf. squama) in 
Zus. Shuyppen..; (Hist. nat.) -feres, 
m. pl, Schuppentraͤger, m. pl. (Fam. 
der) gefchuppten (eierlegenden) Wirbel: 
thiere, cicrlegende Schuppenthiere, n. 

1. eidechſen, f. pl. squamifera 

Blainv.); -Nore, adj. fhuypenblu: 
mig ; ~folie(e), adj. fhuppenblattrig; 

-forme , adj. ſchuppenförmig, artig, 

ſchuppicht; Schuppen..; - unes, ms. 

pl. Schuppenfloſſer, Bithoe mit ge: 

ſchuppten Floffen, squamipennes, m. 

pl. (Cun, elc.). 

Squamme, f. { lat. —— 
(Rot., Zool., Derm.) (spr. Scouame 
Schuppe, f.; im w. F. -s, pl. Schup⸗ 
—— . pl. —* ,m, 





Squammeus, adj, -se, f. (lat. 
squamosus ) (spr. scoua,.) (Bot., 
Zool., Derm.) 4° ſchuppig, geſchuppt; 
Seuppen..; ſchuppenbildend; 2° ſchup⸗ 
venformig , -artiqg , fcburpicht ; || 4°) 
maladies -ses, ſ. Squamme(s); dar- | 
tre -se lichénoide, orbiculaire, 
centrifuge ( Alibert), ſ. Psoriasis, 

*Squammi.. f. Squami... * 

*Squamo.., f. Squami..;(Ichth.) 
-dermes, m.pl. Schurpen haut fife, 
squamodermali, m. pl. ( Blainv.). 

Squamule, f. f. Squamellule ; 
|| Squamuleux, adj. -se, f. (Bot. 
fleinfduppig, fein geſchuppt, squamu- 
losus. 

Squarreux, adj. -se, f. (lat. 
squarrosus) (Hist. nat.) fparrig; 
rauh ; boderig; godig; || Squarru- 
leux, adj. -se, f. etwas raub. 

Squelette, m. (dat. sceletus, gr. 


oxsre7¢) Sfelett, nm. 4° ( Anat.) Rno- 
chengerift (eines Thierforperé, des, 
bes Menfdhen) ; (menichliches rc.) Ge: 
tippe; im eng. S. (- artificiel) (funft: 
lidjes) Gerippe ; Todtengerippe, n. ; 
fidertr. durre, abgemagerte Geftalt, ſ. 
(ein) wahres Gierippe; 2¢ im ow. F. 
Grundbestandtheile einer S., 4. B. 
flangen:, Echiffs: 2¢.) Gierippe : 30 
fig. durres, unerfreuliches, ffelettifcdes 
Madhwert, n,; || 4° ~ tégumentaire, 
Hautffelett, n. dermosceletus. 


+Squeletto.. (+. — 


in Zus. (Anal.) ded Knochengerüſtes, 
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Knochen⸗ u. Binder... Geripy... Ste 
lett(o)..; -Ide, adj. geripp: of. {te 
lettartig, sceletoides; -logie, / 
Stelettlehre, Stelettotogie, sceletolo- 


ia, f.; -pée, f. Steterthercitunat: 
unft, f. 

Squille, f. (lat, squilla’ (Zool) 

Garneele, Garneelen⸗ od. Birentres, 


m. squilla; || Squillacés, Squillates, 
Squillaires, m. pl. (Ram. teri ice 
ſchredenkrebſe, m. pl. squillacea 
(Blainy.), squillada (Hare.\, squil- 
lares (Car. eic.). jcie, 
*“Squinancie, f. f. Esquine- 
Squine, f. (Bot. , Mat. med. o, 
(smilax -) Chinawurzelſtechwinte 
Ghinafmilar, m. (smilax} China; 6, 
tm eng. S. (racine de -) Gbinamr 
sel, orientalifee Boden: od. Grim 
wurjel, radix Chine vere, orievts- 
lis, ponderosa, f. ; fausse -, fal te, 
occidentaltide Shinawuryel, rad. Sw- 
acis pseudochina , f. ; {de -, Gb: 
Narwuryel..; (radicis) Chine. 
Squirr(hje, m, (exigpos, tat 
scirrbus) (Anat. pathol.) ver) bart 
pedartige Krebs, Harifreds, Sex 
thus, m. 

Squirri(hjeux, adj. -se,f ‘ 
Squirrhe) (Path.) hartfrebés od. (ret 
Erebsartig ; ⸗krebſig; feirrbudartig, ‘ct 
rhds ; Scicrhus.., scirrhosus; dey 
nerescence -se, fcirrhore Gatarteny 
Scicrhusbiloung, Scirchofe 

St. St, tnterz. (spr. sit, Re 
be! hör einmal! 

Stabat, m. (lat.) (Lit) sw 
bat (mater dolorosa), n. Safest 
bymne, 7. 

Stabilisme, m. (e. lal. subi- 
lis) neol, Lehrspr. Syſtem ver rc 
tiſchen od. moralifden) Stabiliti: 
Forterhaltungsipften, wn. Stadis 
mug, we. 

Stabiliste, m. (f. Stabilice 
neol, Lehyspr. Anbinger ted Sass 
lismus, Stabilift, m. 

Stabilité, f. (dar. stabilitas 
Standigkeit, flandfefte Pejafer bet 
Heftigheit, £ (fF. Solidité) ; fig. A.& 
fland, m. Dauerbaftigheit; Dror: 
Beſtaͤndigkeit, Staditirae, f.; Br 
flanvige Aufenthale (an einem Ove 
beftindige Wobnfig, ws. od. Anwe 
beit, Mngeieffenbeit, f; g (Mécw 
Streben , fic) im Gl cidgewicte 1c 
halten oder feine gebérige Stele 
wieder einzunehmen, Stanrictile 
Stabilitat. f. ; |] varux de -, Gericke 
ſtets in einem Kleſter xc. In perdiee 
oder qu verbarren, Stablua 
Tiibbe , mn. [Gacbirge | 

Stablat, m. Stillwehauny 

Stable, adr. (lat. stabilis & 
bil: 4° hlandfeft (f. Solide) ; fig. 
erbaft ; beftanbig ; fandig ; andaltes; 
2°(Mécan.) was firebt, fic im Glee 
gervicite iy erbalten, ftantfct; eve 
ibre -, Rabiles Gleichgewicht Sloe 
gewichtéftreben, n. 

Stachis, m. (etadxus) (Bu 
Bieft; bes. (Mat. méd. }) - des clay’ 
deutſcher Z., groger Andern m. S2- 
chys (germanica), Marrubiem & 
Breste; - droit, aufredter 3, * 
Beruf:, Beſchrei⸗ od. Blicrirast, * 
(st. recta s } Sideritis. : 

Stachyé, adj. -e, f(t. 
Xve) (Hist. nat.) ..abrig; Meters 
.Stachys. ? - 

*Stachylo).. (r. erexe) & 
Zus. (Sc, nat.) Mebren... 

Stade, m. (oradin, lat s+ 
dium) Stavium,n. 4° (Ant.) AX 
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sahn, A3 B. Wegweiser von 425 
Schritten od, 484-4185 Melern; 2° 
Path.) (Rranfheité: Abſchnitt, seit 
‘aum, m. Perivve, f.; -8, Stadia 
norbi, pl, 

Stage, m. (v. Jat. stare) Staz 
‘ium, n. fo pflichtmãßige Unwefenbeit 
cine Ganonicué am Suftéorte, bevor 
4 ibm vergénnt ift, die Winkunfte ſei— 
ter Prrunde yu begieben) ; 2 Zeit ves 
flichtmapgigen, vorbereitenten Beſuchs 
er Gerichteſizungen (bevor ein anges 
enter Advocat yur Prarié gelajjen 
wird), ſ. Mupitortat, a, 

Stagiaire, adj. u. subst, m. 
f. Stage) (avocat s angehenver, ſich 
ur Praxis’ vorberettender Movecat, 
cin fidy gue Advocatur vorbercitenver 
Herichts: Auditor, Stagiar, m. 

Stagnal, adj. -e, f. (ve. lat. 
— (spr. slaggn..) in Gumpfen 
ebeud od. wachſend, Sumpf.., stagna- 
tilis, slagninus, 

Stagnant (part. pras. v. Stag- 
wr) adj, -e, [. (spr. — 
tebendeeẽ Gewaſſer); ftodend ed Blut 
¢.), Ragnirens, slagnans, 

Stagnation, f (lat. stagnatio) 
spr, slaggn..) (Stille, Steben ( ves 
Wafers) ; (mil Zersetsung od, Auf- 
‘osung eerbundenes) Stocen, Stag: 
tiren, U. Stodung (ber Safte x., fig. 
vex Geſchaͤfte x¢.), Stagnation, f. 

Staguer (wv, fat, stagnare) (spr. 
ilaggn..) on. (alt. te. Med.) (ſtill fte: 
pen, ftoden, flagniren. 

*Stagni.. (v. lat. * in 
Zus oh stagani..) (Se. nat.) 
Zumyf. ; -cole, adj. f. Stagnal. 

*Stalacti.. (v. eradraxtic) 
nm Zus. (Se, nat.) Tropfitein..; -fére, 
1dj. 4° Tropfiteine od. Stalactiten 
ragend, Tropiftern..; 2 mit tropf: 
teinartigen Zacken, gezackt, 3aden..; 
forme, adj. tropfiteinartig; finter: 
irtig; zackig; 3aden... 

Stalactite, f. (eraraxtic, 
reu-lat, stalactites) (Minér.) Tropf: 
tein (3aden), Sinter, Stalactit, m. 

Stalactitique, adj, ({. Sia- 
actite) (Minér,) Tropfitein.., Sine 
ev... ſtalactitiſch, stalactiticus: 4° 
18 Te. gebilvet; 2 tropffteinartig ; 
adiy, 3aden... 

Stalagmite, f. (v. eraray- 
asae) 4° (Minér.) (warjenformiger, 
iguritter) Tropfitein, Wargenftein, 
Sralagmit ; 2° (Bot.) Guttibaum, m. 
italagmites (f. Guttier). 

Stalle, f. (ital. stalla, span. 
*stala, neu-lat, stallus, v. deutsch. 
Stall) Klapyftubl, Klappfig : 4o (in 
Kirchen) Ghor: od. Kirchenſtuhl, 
Stubl; 2 (im Schauspielhdusern) 
Sperrfig, m. 

Staminaire, adj. (vc. lat. sta- 
men) (Bot.) Staubfaven.., stamina- 
ris: 4° aué (umgebilveten) Staubfa- 
yen entflanten (Cand.) ; 2° flaubfaben: 
tandig (Desraucx). 

Staminal, adj. -e, f. (v. lat, 
jtamen) (Bot.) yu den Staubgefifen 
——— dieſ. betreffend; Gtaub.. ; 

taubfaven.., staminalis; filet -, 
Staubfaden, m. 

Staminé, adj. -e, f. (vr. lal. 
itamen) (Bot.) Staubfaven.., stami- 
reus 2 4°mit nadten Staubfaren (ver: 
chen), fronentos tle Ylang, Tour- 
aefort); 2e vellkommen entwidelte 
Staubgefäße umfchlicfiend ¢ Blumen: 
frone, Cassini) ; 3° mit langen Staub: 
‘doen. 

Stamineux, adj. -se, f. (0. 





t. stamen) (Bot.) mit weit aué ber 

lume hervoͤrragenden Staubfiren 
(verjeben), langftaubfarig, Langfaferig, 
sta minosus. 

*Stamini.. (v. dat, stamen, sta- 
minis) mm Zus. (Bot.) Staubgefar.., 
Staubfaven..; -fere, adj. flaubgefis:, 
flaubfadentragend; mit Staubgefaßen 


verfeben, ſtaubfadig; Sraubjaren.. ; 
-forme, adj. flaubgefipz, ftaubfaden: 


formig, :artig; -pare, adj. Staubfi: 


ben erjeugend; Blume, teren Or: 
oe fit) gu Staubgefafien umgebildet 


aber, 
*Stamina.. (v. fal. stamen) in 
Zus. ( Bot.) -de, m. flaubgefagartiger 


Unbang, m. staminodium, u. (L. C. 


Richard). 
Stampe, f. 4° all, ſ. Estampe; 


2° (Mines) Uverfluft, f- ’ 


Stance, f. (ital. stanza, v. lal. 


slare, stans) Stange, Stropte, ſ. 


. Stance, f. (lat. ,.stantia, od, 
diesem nachgebild.) „ſtehen, nm. 
.ftand, m. ..flany, /. (4. B. In-). 

Stangue,f.(v. dewlsch. Stange) 
(Blas.) Anferftange, -ruthe, /. 

Stannage, m. (ec, lat. stannum) 
(Teint.) Gintaucyen in cine Zinnauf⸗ 
lofung, /. 

Stannate, m. (f. Stannique) 
(Chim.) zinnſaures Galy, n.; jinn: 
fauer, slannas; - d'or et detain, 
zinnſaures Goldjinnoryd, n. Gaffiué 
purpur, m. 

Stanneux, adj. (rgl. Stauni- 
ue) (Chim.) stannosus; oxide — 
insect, n.; sulfure -, cinfad 
Schwefelzinn, n ; sels -, Zinnoryoul: 
faly, einfache Zinnſchwefel⸗ u. Zinn— 

baloſdſalze, n. pl. 

*Stanni., (v. dat. stannum) in 
Zus. 3inn..; (Minér.) -fére, adj. 
jinnhaltig, 3inn.., 

Stannides, m. pl. (v. dat. 
slannum) (Minér.) Zinn, m. u. deffen 
Verbindungen, f. pl. sinnerye, Stan: 
nite, n. pl. (Beudant), 

Stannique, adj. (v. lal. stan- 
num) (Chim.) stannicus; oxide -, 
Zinnoryd, n. Zinnfiure, f.; sulfure -, 
doppelt Schwefelzinn, n.; sels -s, 
Sinnorvdfalye, depyelte Zinnſchwefel⸗ 
u. Jinnbaloidjalye, nm. pl. 

Stannoso-— (vr. neu-lat. stanno- 
sus) (Chim.) bes. ein aus Zinnoxry- 
dul u. einer sweiten Base gebilde- 
tes Doppelsals (Bers.); ( tartrate, 
elc.) Slannoso-potassique, adj. (tein: 
faures x¢.) 3innoryoulfali, . 

Stapédien, adj, -ne, f. u. sub- 
stant. m, {v. lal. stapes) (Anat.) os 
-, Steigbũgel knochen (f. Etrier); 
(muscle -) Steigbügelmuskel, m. sla- 
pedius, m. 

Stapélie, f. { Bot.) Maspflanye , 
Stapelic, stapelia, f- 

*Staphisaigre, f. f. Delphi- 
netle (staphisaigre) ; semences de -, 
Stephané: od. Laufeforner, n. pl. se- 
men Staphidis agriw. 

Staphyl.., f. Staphylo... 

ta Shriin, adj, -e, ſ. u. sub- 
stant. m. 4° (eragudsvos) ( Anat.) 
3apfen..; (muscle -) Zapfenmuefel, 
m. palato-stapbylinus s. azygus uvu- 
lew (Morgagni); 2° (eraguasvos) 
(Entom,) Iraubenfdfer, staphylinus, 
m. 7 {| Staphyliniens, m. pl. (Fam. 
ber) Traubenfaferarten, f. pl. sta- 
phylini. - 

“Staphylo.. (v. eraguad) in 
Zus. (Sc. nat.) Trauben..; (Se. méd.) 
Sapfen «5 -r(baphie, ſ. Gaumen fe 
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gel)nath, Stapholorrhaphie, (; -r{h)a- 
phique, adj. von Staphylorrbaybie ; 
-tome, m. Wertyeug juin 3apfen: od. 
Gaumenfegetfdnitt, n. Stapbylotem, 
m.; -tomie, f. 3apfen: od. Gaumen: 
fegelfchnitt, m. Aueſchneidung ves Zaz 
pfens Refection des Gaumenjegels, 
Stapbylotomie, f. 

Staphysain, m. (f, Staphi- 
saigre) (Chim. org.) Gtepbanéfraut: 
fubftany, f. Staphyfan, staphysa- 
nium, n, 

Staphyléme, m. (etaq0re- 
pa) —V 4° (de la cornee) 
Hornhautſtaphylom, n. svorfall, m. 
-bupertroybie; -eftafie, anormatle Hers 
vorwelbung ter Hornbaut (, in fofern 
eritere Durch eine Krankbeit diefer Haut 
erjeugt ift), f. slaphyloma cornew; 
bes. (- vrai ou opaque de [a cornée) 
undurchſichtiges od. wahres Hornbaut: 
ftapbylom, n, BVerwachjung der Horne 
Haut mit ber Sri#, f st. c. opacum 
s. verum; — transparent, durchſich⸗ 
tiges Hornhautftaphylom, Trauben: 
auge, sl. c. pellucidum, n. hyperke- 
ratosis, f.; 2°- de la sclérotique, 
Staphylom ver Sclerotica, st. sclero- 
tice, n. runde od. ovale, genau be- 

raͤnzte Geſchwulſte ter weißen Augen: 

aut (von blaulicher Farbe), f. pl.; 3° 
- du corps ciliaire, Stapbylom des 
Giliarforpers, st. corporis ciliaris, 2. 
blaner woe fiaet ——— 4o - 
de Viris, Borfall der Iris, prolapsus 
iridis, m. 

Staroste, m. (poln.) Staroft, 
(edler) Kronvafall (in Polen), m. 

Starostie, f. (f. Staroste) Stas 
roftei, f. 

Stase, f. (erdzic) (Méd.) Stille 
ſtand, m,. (einfade) Stofung des 
Wluts 2. ohne krankhafte Zer- 
selsung desselb.), f. (ver) verlingerte 
Mufenthalt, m. stasis, /. . 

State, m. (v, erates) (Se, 
nat.) (ein in ¢inem @lemente 2¢.) fte- 
bender od. ſchwebender Korper, ..ftat, 
m, 9 B. Aéro-). 

Stathouder, m. (Aoll.) Statt- 
* ter ag chem, holldndischen 
epublik), m. 


*Stathoudérat, m. (. Stat- 
houder) Statthalterfcaft, f. 4° Start: 
houderftelle od. -wiirte; 2° Dauer 
verf., f. 

Statice, f. (lat.) ( Bot.) Sees 
firandnelte; bes. (Mat. méd.) (- aqua- 
tique) (gemeine) Meerneife, ſ. rother 
Been, Widerſtoß, m. Limontenfraut, 
n. a, (statice) Limonium ee Ga- 
zon d'Olympe.; 6, im eng. 5. radix, 
herba et semen Limonii s. Behen 
rubri; || Staticées, f. pl. chem. ſ. 
Plombagineées. 

Station, f. (lat. statio) 4° (Phy- 
siol.) (bad) Steben; Mufrechtheben , 
Steben in aufrechter Stellung; - bi- 

de, Steben auf awei Füßen, n.; 2° 

furger) Stillfland; Stand; kurzer 
Mufentbalt od. Halt, m.; Unbalten, 
n. Ratt. f.; schersw. Ginkebren, Vor: 
fyrechen (in einem WWirthébaufe r..), 
n. Ginfebr ; bes, (Culte cath.) Unbals 
ten (einer Broseffion ver einem Altare 


1«.), n. Betfabrt, Station, f.; im w, 


S. A. (iGeinbarer) Stillſtand, Stand 


(eineé Planeten), m.; B. (Mar.) (daé 
ver Anker) Liegen; Kreuzen (einer 
Flotte ꝛc.), n. Station, f.; B. (Astron. 

ſcheinbarer) Stillftand, Stand (cin 

Planeten im Thierkreise); 20 Stanv- 
ort ; <punft (bes. Geom. beim Nivelli⸗ 
ren); Wnbattort, m.; (Culte cath.) 
Kirche, Capelle, . od. Altar, wo man 


STIP 


STO! 


STOM 


m — — — — — — — — 


Wundenmaale (des. vie W. Ebriſti); 
les -s de saint Francois, die Wun: 
benmaale (d, &. die Abdrucke von den 
Mundcumaaten Chriſti aut Koryer) 
det Heil. Frang von Mil; imprimer 
un = flétrissant 4 qn, Jemanden cin 
Schandmaal auforuden, ihn branv- 
marten, ; 
*Stigmati.. (r. lat. stigma) in 
Zus. (Se, nat.) -forme, adj. 4° nate 
benformig ; 20 luftlochahnlich. 
Stigmatique, adj, (v. lat. 
sligina) ( Bot.) Narben..; (Zool.) Suft- 
loc.., stigmaticus. F 
Stigmatiser ( erpparifur) 
ra. brandwmarten ( fig. opfentii@ u. 
bart tadeln, figmatifiven, ; || stigma- 
lise, -e, gebrantmarft. ; 
$Stigmato.. (v. otryma) in 
Zus, 4° (Bot.) Narben..; 2 Zool.) 
Ruftiod..; durch Luftloder (athmend 
Ts 


tigmite, f. _(v. lat. stigma) 
— Punkt⸗Flecken⸗ od. Tup⸗ 
elſtein, Stigmit, m. (Baumstein- 
art, ſ. Dendrite). 

Stigmulé, m. (neu-lat. stig- 
mula, ki. v, stigma) (Bot.) Nar: 
bentheil, mm. Närbchen, nu. (Mirbel). 

Stil de grain, m. (Peint.) 
SHutigel, (Kocds- Beergelh, Farber: 
Freugoorngelb, factitium luteum, n. 

Stillation, £ (v. fat, stillare) 
(Phys.) (Ubz oder Herab:) Tropfen, 
Tropfeln, vn. Xropfenfall, m.; Sis 
dern; Durchſickern, n. 

Stillatoire, adj. (f. Stillation) 
rays {abz oder berabjtrépfelnd; 
iderno; Tropfien).., stillatorius. 

*Stillicide, m. (lal. stillici- 
dium) (Phys.) Tropfenfall, m. 

Stimulant (part. * v. 
Stimuler) adj. -e, f. (Thér.) ſtimu⸗ 
livend, reizend, reiyerbobend, aufre: 
gend, erregend; Reiy..; |] subst. m, 
Meigmittel, slimulans, n.; -8, pl. 
Stimulantien, pl.; - ditfusible, flucy- 
tiges Reigmittel, n. 

Stimule, m. (lat. stimulus) 
(Bot.) Brennfpige, zborfte, ſ. (Cand.). 

Stimuler (v. daft, stimulare) 
va, 4 auffiadhein, (an ſpornen, (an: 
od. auf regen, (anitreiben , anfeuern, 
auregen, betbatigen ; den Stachel fii: 
len Laffen (erg. u. fig.); 2° im eng. 
S. ( Ther.) (die) Qebensthitigheit (eines 
Individuums od. Organs) erhoben, 
(daff.) reigen, aufregen, ervegen, ſti— 
multiren; || stimulé, -e, angereigt 2c. 

Stimulus, m. {(lat.) (spr. d. 
Schluss-s) Parnes: Path.) erre: 
gene, reizende Urſache, f. Reig; An⸗ 

ieb; Stachel, Dorn ; Stimulus, m. 

Stimuleux, ads. ees ff Sti- 
mule) (Bot.) brennborftig, stimu- 
losus, brennend, fledend, urens (L. 
C. Richard). 

Stipe, f. m. (laf. stipes) (Bot.) 
Strunk, Stiel (rer Pilye) ; (“Palmens) 
Stengel, Stamm, m.; Ih fF, (lat. 
stipa) (Bot.) Bfriemengrag, n. 

Oi elle, f. (/ kl. v. Btipule) 
Bot.) Yebenblittdhen, n. stipella ; |] 
Stipellé, adj. -e, f. mit Nebenblitt: 
hen befegt, nebenblittrig. 

Stipendiaire, adj. ve. sti- 
pendiarius) self. gehr. um Sold diez 
nend, im Golbe (IJemandé) ſtehend, 
Sold... Miieth..; ein Stipendium 
(von Jem.) bezie hend || subst. m. 
Solvineht, Solving; Stipendiat, m, 

Stipendier(vr. lat, stipendiari) 
va. beſolden; im Solve ha ai ise 
manven) cin Stipendium ertheilen ; 


bes. (qu ſchlechten Zweden) bingen; 
|| stipendié, -e, befolbet ꝛc. 

; ips ..(v. dat, stipes) in Zus. 
(Bot.) -fére, —2— firunftragend, ge- 
ficunft, Gtrunf..; -forme, avy. 
ftrunfformig , sartig, palmenftamm: 
artig. 

Stipité, adj, -e, f.(v. lat, sti- 
pes) (Bot., Entom. ) geſtrunkt, geftielt, 
Strunf..; Stiel.., stipitatus. 

Stipulacé, adj. -e, f. (rv. lal. 
stipula) (Bot.) neben⸗ od. afterblat: 
trig, stipulaceus: f° aus Rebenblat- 
tern gebildet, Nebenblatt..; 20 mit 
grofen Nebenblattern verjehen; 3° 
nebenblattartig. 

Stipulaire, adj. (w. dat. sti- 
pals) (Bot.) 49 der Mebenblatter , Ne: 

enblatt..; 20 f. Stipulace, 1° wu, 20; 
3° blattanfagartig ; 4° feinftrunfig, 
mit haarformigem Strunk, stipularis. 

Stipulant (part. pres. v. Sti- 

uler) adj. -e, / ——— 
eierlich verſprechend; bedingend, ſti— 
pulirend; partie -e, Contrahent, m. 
zu, f. 
Stipulation, f. L. (lat. stipu- 
latio) (Jur.) Bedingung . Ueberein: 
funft, Stipulation, /. ; IL (f. Stipule) 
(Bot.) Nebenblattecftand, m. stipula- 
lio (L. C. Richard). 

Stipule, f/f. (lat. stipula) 40 
(Bot.) Blattanfag, me. Mfters od. Diez 
benblatt, 2.; 2° (Ornith.) Stoppelfe: 
ver, f. (111) 

Stipulé, adj.-e, f. 1. (f. Sti- 
pule) 4° (Bot.) after: od, nebenblat: 
trig, stipulatus; 2° im w.S (En- 
tom.) an ber Baſis burch cine Leifte 
verſtaͤrkt, geſtützt er Schenfel), fulcra- 
tus; Hl. (part. pass. v. Stipuler) 
ausbedungen, ſtipuͤlirt. 

Stipuléen, adj, -ne,f. (f. Sti- 
pule) (Bot.) Afters od. Nebenblatt.., 
stipuleanus. 

Stipuler (ve. lat. stipulari) ra. 
u. obs. (Jur.) (etw. in einem Bertraz 
ge) feftiegen, (vertragémagig) beftim: 
men, augmacen; (uber etm.) cing 
werten ; ſich etw. gufichern od. ange: 
loben laſſen, fich (etw.) ausbedingen ; 
(liber etw.) einen Vertrag od, Vertra: 

e ſchließen; (etw., uber et. ) flipu- 
iren. 

Stipuleux, adj. -se, /. (f. Sti- 
pule) (Bot.) mit grofen Nebenblat- 
tern (verfeben), stipulosus (Richard). 

*Stipuli.. (ce. lat. stipula) in 
Zus, (Bot.) -fére, adj. nebenblatttraz 
gend, mit Nebenblattern verfeben. 

*Stockfisch, m. (deutsch. ) 
(spr. stokfiche) 4° (an ber Suft) gee 
porrter, ungefaljence Rabeljau, Stor: 
fifd) ; 2e imu. F. gedörrter und gefak 
gener Fife, gerorrter Salzfiſch m. 

¢Stechas, m. (eraxas) (f. 
Lavande) - citrin, immortelle -, 
StihadeRubrfraut, n. buſchige Rain— 
biume, J. graphalium steechas , St. 
neapolitana. 

*Stachio.. (v. eroXeor) in 
Zus. (Chim,) @rundftoff.. ; -métrie, 
f. Meffung der Grundftoffe, chemiſche) 
Glementenmeffung, <lebre, chemifche 
Mepfunft, Stochiometrie. f.; -me- 
trique, adj. fidchiometrijd, steechio- 
metricus. 

Stoicien, adj. -ne,f (or@ixic) 
ſtoiſch (cig. ber Lehre Zeno's angehö⸗ 
rend od. ergeben ; dief. betreffend; am 
w. S. flandbaft, unerſchütterlich, un: 
empfindlich; gelaffen, gleicmutbig; 
ftreng); || subst. Stoifer, m. zin, f. 

Stoicisme, m. (f. Stoicien) 
Stoicismus, m. 4° Lehre ber Stoifer, 


Zeno's Lehre;  imw. S. Steck 
baftigteit, Unempfinrlidteit,/. Gag: 
muth, m. ‘ 
Stolque, adj, (erwixts) Reid, 
ftandhaft, unempfindlich ftrengt. 
Stoique meant, adr. ſteiſch, mt 
Gleichmuth. 
*Stokfiche, m. ſ. Stockfische 
Stolon, m. (ilal. stolone, lat 
stolo, wv. @réacs) ( Bot.) (Barnet) 
Sproffe, f. Sprog, Mutlinfer, m.;! 
* -ifére, adj Wuryelfproffen trades, 
wurzel \fproffend, stoloniferius’. - 
*Stom.., ſ. Stomo.. u. Siom.: 
(Path.}) -algie, f. (eremaxye 
Wundſchmerz, m. stomalgia; da.’ 
Stoma(cace). , 
*Stoma.. (v. erua) in Ze 
(Sc. nat. et méd.) Mune.., Steme 
-cace, f. | axdxn) iibelrictere 
ſcorbutiſche Bereiterung ber Mem 
ſchleimhaut, missbr. Muntfault 
macace, f.; -podes, —* ou 
der) Mund⸗ od, Ricfertuitee ¢, Rem 
fipler, Seufdhredentrebfe, m. pl. Ee 
mapoden, stomapoda (Cur, ele.. 
Stomacal, adj. -e,f. (v. '* 
stomachus: 4° (Anat., Physiol. Pr 
thol,) des Magens, Mages; ¥' 
Stomachique, 2. 
Stomachique, ad. & a. 
m. (roma Xixoe, lat. stomachiow 
4° ungebr. f Stomaeal, 4*, 2 (TH 
magenflarfend(es Diittel); Wages 
tel, stomachicum, &. 
*Stomatgie, f. Stom... 
*Stomapodes, |. Sioma. 
Stomate, m. (e. ote 
(Bot.) Spaltoffnung, ſ. stomaes 
n. (Link) ; Rinenpore, sruie, f P* 
rus evaporatorius s. exhalans sce 
licalis (Jurine, Rudolphi, Cow. 
glandula epidermatica s. come” 
§. miliaris (Saussure, Lamete® 
Gleichen), spiraculum (Hedry 
rima annulata; 2¢ (Stomate, 
oe Sropmundfdnedte, some 
ca, f. 
.Stomate, adj, f. .Siome 
Stomatique, adj. (rm 
Tixéc) (Thér. anc.) gegen Mus 
gerichtet, Mund.., stomaticus. 
Stomatite,f. (ve. eteua) Pe 
Munventzindung , stomatitis, 
érythemateuse, — simple, feo" 
qe, cinfache DM. ; - pultacee, - apt 
iheuse, pseudo-membraneus, 
enneuse, avbthoſe od, bautige R 
Soor; Fale, m. misshr. Mare’ 
f.; - folliculeuse, uleéreese, 8 
M. ; - angreneuse, branvix a 
- mercurielle, von Merceri res 
fie abbangende DM. , /. (Dacishe 
Svpeichelſtuß, m. ; 
*Stomato.. (n, erga) ia Ze 
(Se. nat. et méd.) Dtunv..; ~The 
f. Dlundblutflug, me. stomatorrbase 
.Stome, adj. (v. eT, © 
nat.) ..mundig; ..mdulig; Te" 
..fdhnabelig; -.munv,.; maak; © 
fel..; mit ..er Dlunvang od. Deft 
..stomus ; [| subst. m. 1 —— 
m.; ..mindang; ..dfaurg [; + 
.Sloma, 1.7 2¢ ..munviged, 2% 
geé Thier, n. ..mainliger nif, a 
“Mund, m. ..manl, ..caffelige? — 
Infect x., m. ..ruffel, ..Rowe, 
.. ftomum, n. ..stomus, -2. 
*Stomencéphale, © 


! 


Stom..) (Térat.) ruffelfcptge Rip 
burt f. Rüſſelkopf, stom ie 
m. 
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»Strapontin, m. (rgl. lat. Bed. A. ſtrengles Recht, -¢ Rilicht r¢.; 
stratus pous) (heme glider) Ruck: od. | genau ( —— “ng it —— - le 
4 $ 9 zu neuen) ; le 
Seitenfip, Klaypiig, m. Rud od. | - nécessaire, dag ftreng Erforderliche, 
Seitenbantden (in Kutfdjen), n. et bas Nothwendigfte, bas Unent- 
Stras (spr. das Schluss- 8), | bebrlichfte (u. Nichts variber hinansy; 
Strass, m. (0. Namen des Er- enau, ftreng (denfend); ſcharf; 
finders) Straũ, falicher, unächter, punktlich; der ſich von feinem Rechte 
nachgemachter Diamant, Glasfluß, oe. | Nichts nehmen lage. 
Strasse, Wirrſeide, Hledfcive,/. Strictement, ado. genau (ges 
“Stratagéeme, m. (fal. sira-| nominen); ftreng; fitict; - neces- 
lagema, yr. oTpaTeynua) Strata: | Ssaire, ſtreng erforderlich, unerlastich. 
gem, . 4° Kriegalift; zw fg. Li, ff] Stricture, f. (dat. strictura) 
Kunſtgriff; Bri, me. (Path.) Strictur, f. ſ. Reétrecisse- 
Strate, m. u. f. (v. lat. stratus) ment, Etranglement). . 
(Geogn.) (wifden gwei Spalten vd. | Strident, adj. -e, f. (lat. stri- 
ugen beſndlicher Sdhicherbeil, am. | deus) Lehrspr. ſcharfe: to gellend. 
Abtheilung einer) Schrift, /. febneidendie Stimme ic.), durd Mart 
"Stratége, m. (etparmzos) | Bein vringend; ziſchend; ſchnar— 
Ant. gr.) Retebere, Obervereblabaver | TENE: Enarrend; 20 nagend, unwider⸗ 
as bes athenifden Heeres, b, ves] ME — stridor) Zel 
achaiſchen Bunves), Strateg. m. 1 fe haga 7 cheer nael Resale 
ae ' ; P spr. (er) geilende, fdneivente 2c. 
— 
aie, 3, it, Strate: kL Oe WG 
fe ; ; ſerkeit, f. 
*Stralégique, adi, (orpatne|  Stridulent, adj. -e, f. (v. lat. 
ye) heerleitend; Seericitungs..; er, 


stridulus ) (Entom.) | fdnarrenn , 
von od, in ber Feitherrnkunſt, fleate: | Sdnarr..; girpend, ſchwirrend. 
gid. 


Stridulation, f. (neu-/at, 
*Stratégiste, m. (vr. Strate- 


stridulatio) (Entom.) Schnarren; 
gie) ein ber Heerleitung ‘gang befonz Sirpen (ber Heuſchrecke 2¢.), Schwir⸗ 
reré) fundiger Feldberr, Kenner ver 


ren, n. 
Feldberrnkunſt, Strategifer, me. Striduleux, adj. -se, f. (6. 
»5Stratégue, m. ſ. Stratége. fat, stridulus) (Sémeiol.) hochtonend. 
*Strati.. (o Jaf. stratus) in Zus. 


fell, gellend, bellend er Huſten); ais 
(Geogn., Chim.) Scbicht en).. ; -fhea- 


ſchend, stridulus , strepitosus ; la- 
lion, /. Scichtung, Stratification, | ryngite, angine -se, falſche biu'ige 
stratificatio, f. 4° Sdhictendildung, 


Braune, f Scheincrouy, m. angina 
Uebereinanderlagerung od. Whether stridula,}. (faux) Croup { Guersaut). 
lung in Schichten, /. (Wufe od. Ueber: 


Strie,/. (Sc. nal. et med.) f. 
einander⸗Schichten, wu. 2° Schicht, Stries, pl. 
Lage (einer Schichtenmehrheit); (- - 


ge ren : Strié,adj,-e, f. (lal. striatus) 
horizontale) Flochicht, f. Ficy. m.; | geftreife, ſtreifig Streifen..; {Anat.) 
-fiée), adj. in Schichten od, ſchicht⸗ 


Ns ¢ —— (f. Cannelé); (Anat.) ſ. 
(en weiſe gelagert, geordnet od. aufge— i 


; jor ps (strié). 
thurmt, Schichten bilpend; aud Schich⸗ 


: ; Stries, f. pl. (lat. stria) te 
ten beftehend ; (aut, ubsreinanvers od. | (durch verticnie Raume von cinan- 
ab gefcbichtet ; Aloy.., stratificatus ; 


— der getrennie) Streifen; Striche; 
montagnes -flees, terrains és, Striemen, m. pl. Streifchen, Leiſt⸗ 
Flözgebirge, om. p/.; -fler, ra. in 


sas | ne , then, nu. pl; 20 (Archil.) Reifen, m. 
SHhichten od. ſchicht enjweife \aufsod. | ps, Riefeln, Rinnen (an Saulen 2.), 
ubercinanver! tegen oc. lagern, orb: 


. pl. 

nen, aufthurmen, abtheilen; (aufe, ~ (fat, . i 
ubereinanvers od .ab\idhichten; -forme, sist ——— ——* 
adj. idicst(en)s od.floʒartigꝭ fldgweife | ter), . (Cand.). 
liegend; flogartig gefchichtet ; F103... ; Strigée, f. (neu-lat. strigewa) 
chaux carbonalee - -, Floͤzkalk, m. (Helmiath.) Dorpelmund, m. am- 
(Meiiy). ’ phistoma (Plaltwirmergait.). 

*Stratio..(v. orpa ios) in Zus. +Strigi.. (wv. lat. striga) in 
omy Se Waffenfliege, stra~ | Zus. (Hist. mal.) mit gefirciftem 




















.Stomide, adj. u. subst, m. 
‘Zool.) f. .Stome ; bes. mundſchne⸗ 
te, f. ..stomis, 

. Stomie, ff. . Stome) (Bot, 
Terat.) ..munvisfeit, mäuligkeit, f. ; 
des Mundes; Glajfe der ..mundigen 
WMikgeburten, ..flomie, £ 

*Stomo.. (r. oréua) in Zus. 
(Sc. nat. et méd.) Munv..; -céphale, 
m. f. Slomencéphale. a 

Stomox, m. ({. Stom.. u. Fs) 
-Entom.) Spigruffel:, Stech⸗ od. 
Herbitflicge, /. slomoxys. 

Stoquer (rgl. deutsch. Sro€, 
ſtochern) ca, (Ralf.) (tas Feuer) ſchu⸗ 
ren. 

Stoqueur, m. (v. Stoquer 
(Rafl.} Gaicriten, n. Schürgabel, f, 

Storax, Styrax, m, \otu- 
sa€) (Bot., Mat. méd.) 4° Storar, 
we. shaumbary, u. Styrax; bes. | - 
-ormsmun) (ver) gemeine St,, SL. vul- 
raris, Scobs storacina; - calamile, 
+, St. in Kuchen, St. calamita, St. 
in massis; b, missbr. ſ. ob, — com- 
mun ; - liquide, ſ. Liquidambar (de 
fa Louisiane); 2° Storar baum) ; 
bes. (- officinal) ( ter officinetle ord. 
ite) St, Quittenblattſtorax, Styrax 
off.; — benjoin, Benzoeſtorax, (st. s. 
lithocarpus) Beuzoin; | de -, Sto: 
rar... 

Store, m. (lal. storea, vql, ero 


muc, oropiryygs) Rollvorbang, m. 

Rouleau, n. 

Stourne, m. (vr, lat. sturnus) 
Ornith.) (ver) louiſianiſche Staar, m. 
lamprotornis. , 

Strabisme, m. (orpafiepec) 
Ophth.) Scielen, nu. Strabiémus, 
en., opération du -, Scicloperation, 
f. (Stromeyer, Dieffenbach); per- 
onne atleinte de -, (ver, die) Schie⸗ 
Genre, 

Strabite, adj. u. subst. m. u. 

- {i. Strabisme) (Ophth.) febielend; 
goer, vie) Schielende, Schiclaugige. 

Stragule, f, u. m, (lal, stra- 

gulum) (alt. Dede; Bekleioung) ( Bo- 
lan.) “erry ae Wt ay 9 (Pal.-Beuuv.). 

Stralite,/.{. Actinote. 

Stramoine, f. ¢Stramo- 
nium, m, (spr. .niome) Stech— 
upfel, m. f. Dature (a fruits épi- 
mer ta X), ' 

+ Strang..(v. orpayyes) in Zus. 
Path.) eng..; ..ftvenge, /. ..jwany, m. 

Strangulation, /. (/at. siran- 
zu lalio, wgl. erpayyarom) 4o Gin: 
ef. Zufammenftnurung ſ. Etran- 
sleewnent); (Hort.) Unterbindung, /. 
MGGinven, n. Abfenurung; 2° im 
mg. S. Umſchnürung od. Zuſchnü⸗ 
us 12g ber Kebic, Erdroſſelung, Stran⸗ 
ya Ltren, n. Strangulation; (Hinrich: 
ure durch die) feivene Schnur, . 

Strangulatoire , adj. (f. 
str angulation) (Sémeiol., Path.) ten 
Re Hlfopf zuſchnuͤrend, erſſidend, stran- 
rufatorius; angine - des enfants, 
inggina strangulatoria infantum ({. 
creoup). 

- Strangurie, f. (orpayysupia) 
‘Pax th.) Sarnitrenge, -winte, .Iwang, 
m. Strangutie, ha 

Strapasser, Strapasson- 
ner (al. strapazzare, alifr. ex- 
\rapasser) ra. 4° alt, durchyrigein, 
niederd. abfiriyfen, ubel zurichten; 
2 sell, * itxeal.) eilig, mit af⸗ 
fectirger Nachlaſſigkeit, uncorrect bin: ] * 
eichnen oder be ote —— 1° phys. Bed. gefdnurt, eng —5 ahnlich, Zapfen. strobilinus. 
judeln, -flecdfen. gen); geprept ; ftraff; tnapp; ae absir.] Stromatéc, m. (orpapa tev) 
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tiomys, f.; -mydes, am. pl. (Ham. der) alfe 2.). 
Waffenfliegenarten, J. wi stratiomy- (eat 
des (Cuv. ete.). 

*Strato.,,in Zus. LL. (v. orpa- 
wes) sell. gebr. Heer..; Solvaten.. ; 
-cratie, f. Soldatenz od. Bratorianer: 
berrichaft, f.; -graphie, ſ. Heer beſchrei⸗ 
bung, Stratograpbie, f.; IL Cr. dat. 
stratus) (Geogu.) -ide, adj. ‘ Stra- 
liforme. 

Strélitz, m. pl. (russ. strielzi) 
Srreligen, m. pi. (ehemalige rus- 
sische Leibwache), 

*Strepsi.. (0. orpids) in Zus. 
(Hist. nat.) mit ſpiralförmig gewun⸗ 
denen Fühlhörneru 2¢.), fpiral.. 
frumm..; —ptéres, m. pl. (Kirby) i. 
way Heep 

"Stribord, m. (f. lat. dexter, 
dextri uw. bord) ( Mar.) Steuerbord, 
oa | Tribord). 

Strict, adj. -e, f. (lat. strictus) 


Strigile, m. (dat. strigilis) 
Ant.) Badeſchaber, m. Rragtiirfte, 
cine (Haut:)Stricgel, [; 

*Strigili.. (v. dat. strigilis) in 
Zus. (Hist. nat.) Striegel..; -forme, 
adj. —— 

triures, f. Stries; bes, Rie: 
fein, f. pl. (dad) Gieriefelte. 

Strobile, m. (erpofircs, lat, 
strobilus) (Bot.) (Tann: od. Fichtenz) 
3apfen, m. (syn. Cone); || Strobila- 
cé, adj. -e, f. 4° (tann)japfenign: 
lid, sartig; 2° mut japfenartigen 
Wlumen, Zapfen.., strobilaceus. 

*Strobili.. (». lat. strobilus) 
in Zus. (Bot.) 3arfen..; -fére, adj, 
apfentragend, Zapfen. ; -forme, adj. 
. Strobilacé, wnt. Strobile. 

Strobilin,adj. -e, f. (f. Stro- 
bile) (Hist, nat.) auf Tannzapfen 
wachſend, Tannjapfen .; 2° gapfens 


STRU STUP 


STYL 


— ———————— —— —— 


th. fiſch, m. Streifoede, ſF. sais. Je ..siruisis. Je .Struiral. 
ern ei ; f — Que je —— * 6 

Strombe, m. (orpipBos) (Zool.) | · Afu sisse. --Struisant, ..siral 
Sli elidgnedte, f- ——** .bauen; „richten (4. B. Con-). 

ss) trombi.. (v. dat. strombus) Stru maire, f- (neu-lat. stru- 
in Zus. (Hist. nat.) -forme, adj. — ——— Mat. méd. Strumarie, 
fliigel{dinedenartig. ry arsissenart). 

dirembite. m. (f. Strombe) trumes, f. pl. (dat. struma, 
verfteinerte Flügelſchnecke /. strumæ) ſ. Ecrouelles, Serophules. 

*Stromboide, adj. ſ. Strom- Strumeux, a (laf, strumo- 
bi forme). sus) (Path.) 4° f. Scrophuleux; 2° 

*Strombuli.. (wv. neu-lat. fropfartig ; Kropj..; (Zool.) mit trop: 
strombulus) in Zus. (Sc. nat.) -fére, | artigem Haléboder. ; 

_ adj. fhraubentragend, mit fraubens| * Struthio.. (v. erpoubsor, 
artigen Brudten, Sdrauben..; -f06- | grpouGos) in Zus. (Sc. nat.) 4 
me, adj. {hraubenformig, -artig. Straus. ; 2 Sperlings..,. Spagen..; 

Strome, m. (etp@ua) (Bot.) | 50 Heujchreden..; -phage, adj. 4° 
Poljter, n. Unterlage, f. : Srerlinge u. Heuſchrecken freffend ; 20 

Strongyle, m. (v. orpoyyurcs) | (Géogr. anc.) Strauge effend, von 
(Helminth.) Pallifavenwurm, stron- | Straupen lebend; sudst. m. Straug: 
gylus, m. effer, m. 

Strongylin, adj. aa f. 8 Struthionés, m. pl. (v. orpove 
fiiavenreurmarhig apiroplére ©= | Gof) (Ornith.) (Bam. ver) Straus: 
Schweins⸗Magenwurm, w. spiropte- pat ne at oa ae Lee awOn 
ra strongylina. 

+Strongylo.. (v. orpopyuros) 
(Sc. nat.) rund... mit rundem, wal 
genformigem (Schweife 2¢.). 

Strontiane, f. (v. Strontian, 
Namen einer schottischen Stadt) 
(Chim.) Gtrontian, m. cerve, f. 
Strontiumoryd, n. (ein dem Baryt 
ahntliches erdiges Alkali), 

Strontianique, adj. (f. 
Strontiane) (Chim., Minér.)  ftron- 
tianbaltig, Strontian.., strontiani- 
cus. 

Stromtifani)te,f. (f. Stron- 
tiane) (Minér., Mat. méd.) Stron- 
tianit, foblenfaurer GStrontian, an. 
Strontiana carbonica. 

Strontlico- (vr. neu-lal, stron- 
ticus) (Chim.) des. ein aus Stron- 
tian od, Strontium u. einer Base 
gebildetes Doppelsalz: (fuliminate, 
etc.) Strontico ammonique, etc. 
adj. (tnallfaured ꝛc) Strontianam: 
moniaf, n. 1¢, (Bers.). 

Strontique, adj. (f. Stron- 
tium) (Chim.) stronticus; oxide -, 
Strontiumoryd({ul), vw. Strontian, 
m.; sulfure -, einfach Schwcfeiſtron⸗ 
tium, n sels -s, einfache Strontium: 
oxyd⸗ Schwefelſtrontium⸗ u. Stron⸗ 
tiumhaloſdſalze, mn. pl. (Bers.). 

Strontium, m. (newlat. n., 
v. Strontiane) (Chim.) Strontium, 
cmetall, mn. metalliſche Bafis des 
Strontiané, f. (ein dem Buryum 
Ghuliches Erdmetall). 

*Stroph(o).. (v. erpigey) in 
Zus, (Sc. nat.) Dreh.., Wenvde..; 
Strophanthe, m. Drebblume, Widels 
Blume, /. strophanthus. — 

Strophe, f. (orpogn) Stropte, 
f. Beréabjag, m. 

Strophiole, f. (e. orpégioy) 
(Bot) Nabeloede, Keimwarze, ſ. Saz 
menſchwammwulſt, m. strophiolus, 
<a, -um (Gartner), 

+ Strophulus, m. (neu-lat.) 
(Derm.) (lichen -) Sdalfnotehen, n. 
pl. missbr. -blattern, Higblithen, 7. 
pl. (daé) rothe Musfabren, n. Stro- 
phulus, m. 

Structure, f (laf, structura) 
Bauart, -veife, /. Bau (cined Hautes, 
des menſchlichen zc. Körvers, fig. eines 
Sahzes jc.), m. Structur, f. 

Strutre (o. dat. ..struere) ca. 
unreg. (Je ..struis, tu ..struis, il | 
.Sstruit; nous .struisons , vous 
»-struisez, ils ..struisent. Je ..strui- | 










Strychnate,m. (f. Strychni- 

uc) (Chim. org.) ſirychninſaures 

aly, n. sirychnas. 

Strychnées,/f pl. (jf. Strych- 
nos) (Bot.) Geſchl., Fam. ver) Brech⸗ 
nuparten, Strydneen, strychuea, /. 
pl. (Cand.). 

Strychnine, ff. (f. Strychnos) 
(Chim. org.) Strychnin, n. strych- 
nina (Brechnuss-Alkaloid, Pelle- 
tier u. Caventon), 

Strychnique, adj, (f. Strych- 
nine) (Chim. org.) strychnicus; 
acide -, Strydninfiure, /.; sels -s, 
Strychninſalze, n. pl. 

*Strychno.. . orpyxros) in 
Zus. (Chim. org.) -chromine, /. 
Strychnochromin, mn. strychnochro- 
mina (mil Sduren grttufarbender 
Extractivsioff des Upasbaums, 
Pell. u. Cav.). 

*Strychnos, m. (orpoxros* 
(Bot.) Brechnuß, J. sbaum, strych- 
nus; (Mat. méd.) - bois de couleu- 
vre, a, Schlangenholzbaum, m. Str. 
colubrina; 6, im eng. SF. Schlan⸗— 
genboty rouirse), lignum colubrinum; 
~féve de St. Ignace , Ignatiusbohne 
ſenbaum, m.), bittere Biebernug, f. 
Str. Ignatii (Berg.), Ignatia amara 

.)} = noix vomique, gemeiner 
Brechnuñbaum, RKribenaugenbaum, 
m. gemeines RKrabenauge, n. (ste.) 
Nux vomica; - upas, - tieulé, Upaé: 
baum, Str. Tieuteé. 

Stryge, m. f. Vampire. 

Stuc, m. (v. deutsch.) Stud, m. 

Stucateur, m. (f. Stuc) Studa: 
turarbeiter, m. (mit Fleif. 

Studieusement, udo. fleifig, 

Studieux, adj. -se, /, (fat. stu- 
diosus) (feinen Studien) fleifiig (ob- 
liegend), fleifig ſtudirend, ftudios, ar: 
beitfam, den Sturvien, den Wiſſenſchaf⸗ 
ten ergeben; application -se, Fleiß 
(im Stubdirven', m. fleipiged Studium. 

*Stupéfactil, ady. -ve, f. un- 
gebr. f. Stupeéfiant. 

*"Stupéfaction, f. (v. lat, stu- 
pefacio) 4e(Path.) Betaubung ; Gin: 
Whlaferung: narkotiſche Wirfung, f; 
2° fiz. 1 Grftaunen ; Gntiegen, 
n.; Befrembung; Erſtarrung: Be: 
tiubung; Beſturzung, f. 

*Stupéfait, adj. -e, f. (lat. 
stupefactus) (bochlichj) erftlaunt, au- 
fier fic vor Grftaunen, entiewt; be: 
fremdet; erftarrt; betaubt, befturgt, 
verduht. 
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*Stupéfiant (pert. pres. «. 
Stupéfier} adj, -e, f. u. Pal ". 
(Ther., Toxicol.) detdubderdid Rit 
tel), stupefaciens, w, ſ. Nateotique), 

*Stupefier (ov. (at. stupelace- 
re) va. 4° (Thér., Tosicol., Ptr) 
betduben, der Empfindung terete; 
in einen narkotiſchen Juftant verieun; 
gum Gritarren bringen; umncteir, 
derdumpfen; 2° fig. Iböchlich ertew 
nett, in @rftaunen ab enticnet; 
befremben ; betiuben ; in 
verduben; || stupefié, -e, bethatt x, 
unempfindlich (gemorden); erflartt 

Stupeur, f. (lat. ae J 
Palth. Betdubung, Umnebelung d 
Kopfe, der Sinne, Crſtartung / Se 
por, m.; 2 fig. iiefe Stauace, & 
ſturzung, Betroffendeit, Betintwes’ 

Stupide, adj. ‘iat. stupides, 
v. Pers. (im höchſten Grate) deme 
ftumpffinnig, fam. ery, fed o 
horndumim , vernagelt, ferrets 
tif, ftupin; 2° v. Sach. tomes 
Hanovlung at.) ; dumpfes Edeos 
1¢.); flare; | subst. (homme, ape 
-) Dummnfopf, fam, Screppenfiaee 
impel, Boorier, Abverit, m- 

Stupidement, ade, wan* 
auf cine Dumme Act, 

Stupidité, f. (lat, supine 
( gewaltige ) Dummbeit , few. © 
dummbeit, GSrupivitit, f. | & 
dumme J¥'esen, vellfemment Gc 
figfeit ; 20 dumme Neuferuna, / me 
mer Streit, Schoͤppenſtatter & 
Abderitenſtreich, m.). 

Stupre, m. (dat. stuprom! 
- Ny adie Sdindung, S2> 

yung, f. 

Stygie,f. (v. eruys) Eom 
Graujdwairmer, m. stygia (Diee 
rungsfalter). \(Aut.) te 

Sty gien, adj. -ne, f \*7* 

Stylaire, adj. (f. Style b 
Griffel.., stylaris. - 

Style, m. (eruass) te te 
(Schreib-\Griffel; fig. Stel, m | 
Schreibart; B. (Art ver) geitrracc 
f. Kalender, m.; C. fam. Ia-™ 
ausgudriiden od. fid) ju benchae 
Auéyrudé: od. Reveweile, (5 — 
m.; Benebmen, nj; Ten, ™ 
| agg te Mrt (, yu bauer, FE 
stg : .); Bauart —— * 
el, Zeiger, m. -flange, f, Bere * 
ner Sonnenubr); Se | Bot.) (Se 
ont Stylus, rt.; 4° (Entom © 
( * —— * 

erter fteranhang, _ a 
fie, m.; fide -, J -, a, Gorm 

, fig. ved Stole, Stol..; ia 
Style, adj. u. subst, m.4e Arce 
auliges Bebdure, w.); ..Gaslee 
lung, f. ..ftol, m.; 2° (Bol) 4 
lig griffel.., ..stylas, -2,-0m. 

Style, adj. -e,f Lb (65° 
40 (Bot., Entom.) griffelttages? + 
felig, Gtriffel..; geſtielt, Shure 
20 (Bot.) fangavifetig stylates 
(part. pass. v. Styler) anges) * 

Styler (wr. Style) ca. jam ~ 

uetw.) anleiten, anlernen, doo" 
tin etry.) unterweifen ; guages P 

Stylet, m. (Viki r. Sue 
Stilet, Stylet, n. A. licines, J 
feiner (uw. gewdhul. —— 
Dol, m.; B. (Chir.) See 
Sonve, /. ; 2 (Bot) Mit (cinet he 
tenen Griffela) , Griffela®, ™ °° 
feleben, n. x 

Styleux, adj. -#,f. 
40 (Bat.) Langgriffelig; 2 
2° (Helmiath:) fang u. tere © 
sus. 


are 


SUAI 


SUBA 


SUBE 


ee eee ee eee as 


Styli.. (wv. lat. stylus) in Zus. 
—2 -forme, adj. griffelfoͤrmig, 


4. p 
ty lisque, m. (erurxiexor) (Bo- 
A Grifelftrang styliscug, m. 
tk). 


rylite, m, (orvairus). Gauz 
eiliger, Swiit, m. 

Stylo.. (wv. @ruace) in Zus. 
chit.) Saulen,.; (Bot.) Griffel..; 
at.) Griffel(fortiag).., Srolo..; 
te, m (ervacBarnc) to Saulen- 
1; 2¢(Minér.) Stwlobat, Gehle⸗ 

m.; Stylo-cérato-hyoidien, adj. 
ubst.m. (muscle ---) Griffels 
iungendeinmudfel, m.; -glosse, 
. u. subst, m, 4°( Anal.) (muscle 

Griffelyungenmusfel, m. stylo- 
sus, m.; 2° (Bot.) javanifthe Or: 
pflanye, f. styloglossum ; Stvlo- 
—— ij. tu. subst, m. Grif⸗ 
angenbein..; (muscle - -) Giriffel: 
genbdeinmusfel, m. stylohyoideus, 

-ide, adj. aviffelférmig, Griffel..; 
iphyse - -, Griffelfortjay, proces- 

styloideus, m.; Stylo-mastoi- 
n(ne), adj, Griffelwaryen..; Stylo- 
xillaire, adj, Giviffelfiefer..; -me- 
,m. Saiulenmeffer, m. Stylometer, 

u. n.; -meétrie, f. Saulenmeſ⸗ 
9, Stylometrie, (.; Stylo-pharyn- 
n, adj. u. subst. m. lurks --) 
ifſelſchlundmuskel, m. —— 
weus, m.; -pode, m. Griffelfuß, 
iger, m. Unterlage bes Fruchtfno- 
4 (bei den Doldenpflansen), f. 
lopodium (Hoffm.); -slége, m. 
iffeltappe, f. stvlostegium (Zjnk.); 
éme, adj. griffelftaubfavig, stylo- 
mius (f. Hecmaphrodite, Desv.); 
émone, adj, mit griffel⸗ od, flem: 
Linbigen Staubfiren, stylostemo- 
(f. Gynandre, Gledilsch). 2 
Cymatose, fi (v. @rupa) 
th.) mit wolliftigen Grectionen 
mit Satyriafié verbundenes Blut: 
en, n. ty sia 
typticite, f£ (f. Styptique) 
r., Chim.)  gufammengiehenve, 
ti ie Kraft od. Eigenſchaft, Styp⸗ 
at, f. 
t yptique, adj. u. subst. m. 
serene) (Thér., Chim.) ftarf yu: 
nzenyiebend oder adſtringirend, 
ftéllend, ſtyptiſchles Mittel), styp- 


re, ". 

‘wrac(injées, f. pl. (f. Sty- 
( Bot.) (Fam. ver) Giecaroilans 
styrac(injew, f. pl. (Richard, 
thing). 

tyracine,/f. (f. Styrax) (Chim. 
) Styracin, mn. styracina (key 
ee are Storaxsubstanz, Bo- 
re). 

Styrax,m. f. Storax. 

Styx, m. (Ztve) (Myth.) Styr, 
enfluñ, m. Sevole) edi 
u (part. ss. t. Savoir) adj. 
- — —8 gekannt, (was ci: 
bekanni (ift); | sedst. m. Wife 
Norwiffen, n. Kunre, f. ſ. Vu). 
uage, m. (rv. Suer) fo (Mar.) 
often fur Fett u. Unſchlitt, womit 
Schiff heftrichen wird, pl ; 20/Ork.) 
ng (eines Gefthirres) ; So (Serr.) 
(hammer; (Chaudr.) Kehlaimboß, 


uager (f. Suage) ca. 4° (Mar.) 
Bett beftreichen ; 2° (Chaudr.) den 
w (eines Keſſels 2.) umbiegen, 
tlegen. 


uaire, m. (lat. sudarium) 
weißtuch, Todtens, eidjens od. 
ibtud, Rn. 


Suant ipart pres. y. Buor) ad). 
-¢, f. 49 ſchwitend; fdhweiphededt ; 
feucht vom Schweiße; ſchweißig; 2 
(Fond.) ſchweißend, Schweiñ. 

Suave, adj. (lat. suavis) lieblich, 
angenehm er Geruch 1¢., Wohlgeruc), 
koͤſtlich balſamiſchler Duft)z mild, 
anmuthigles Lacheln re.) ; fanft; fiir. 

Suavité, f. Wat. suavitas) Lieb⸗ 
lichfeit; Milde; Anmuth, f (das) 
Lieblice, Anmutbige, Sanfte, n.; 
(Spiritual.) fanfte Ruhrung, f. 

+Sub.. prap. (lat.) 4° értl, un⸗ 
ter. ; unter (einer S.) befindlich, Lie: 
gene od, ftebend; 2° dem Grade, der 

edeutung, der gebictenden Stel - 
lung nach: unter..; fub..; (Se. nat. 
et méd.) Balb..; fat; leicht ; fein..; 
-.artig; ..lid);(Chim.) Sub.., ..ul, nv. 

*Subabdominaux, m. pi. (f. 
Sub..) (Iehth.) (Ordn. der) Kiefer— 
abut ¢ (od. Gnathedonten), deren 

efenfloffen unter dem Bauche figen, 
subabdominales, m. pi. (Blainv.). 

*Subacaule, adj. (f. Sub..) 
(Bot.) faft ungeftielt, furgftielig. 

*Subaciculaire, adj. (f. 
Sub..) (Minér.) faft nadelfirmig. 

*Subactinozoaires, m. pl. 
(f. Sub..) (Zool.) Halbftrablentbiere, 
pwifchen den Strablenthieren u. Gin- 
qeweidewiirmern ftebende Thiere, Sub⸗ 
actinoyeen, n. pl. ( Blainv.). 

*Subaigu, adj. (f. Sub..) 4° 
—— nat.) etwas, nicht “te ica faft 
vig. leicht gugefpigt ; 2° (Path.) balb 
acut, fubacut, zwiſchen ber acuten u. 
chroniſchen Form vie Mitte haltend, 
fubacut, subacutus. 

*Subailés, m. pl. (f. Sub..) (Or- 
nith.) (bie) halos od. kurzgeflügelten 
Taubenvdgel, Rurifliigler, subalati, 
m. pl. (Blainv.), 

*Subalaire, 4 f. Sub..) 
(Ornith.) unter dem Flaͤgel befindlic, 
Unterfligel... 

*Subalterne, adj. (f. Sub..) 
(unter cinem Andern, unter Andern 
ig ) untergeoronet, untergeben, 
inter.. , niever.. ; Subaltern..; f 
untergeordnet, mittelmapig ; |] suhst. 
m. (ein) Untergebener , untergeord- 
neter Beamte ; Officier nievern Ran⸗ 
ges, Subaltern(-Officier od. ⸗Offi⸗ 
ciant), m. 

*Subanguleur, adj. -se, f. 
(f Sub..) (Hist. nat.) flumpfwinfelig ; 
efantig. 

*Subannélidaires, m. pl. 
(f. Sub..) (Zool.) (Glaffe ber) ringel- 
wurmartigen Articulaten, m. pl. 
Subannelid arijen, subannelidaria, 
i. (Blainv., f. Parentomozuai- 
res 

*Subapiculaire, adj. (f. 
Sub..) (Bot.) faft gegipfelt, subapi- 
cularis. 

*Subaptéres, m, pl. (i, Sub..) 
(Entom.) Halbapteren, m. pl. u. n. 
pl. | Raubwespenabth., Lam.). 

*Subarrondi, adj. -e, f. (f. 
Sub..) (Sc. nat) faft rund, gugerun: 
bet, rundlich, subrotundus. 

*Subarticulé, adj. -e, f. (f. 
Sub..)}(Sc. nat.) faft gegliedert, ſchein⸗ 
gliedrig. 

*Subascendant, adj, -e, f. 
(f. Sub..) (Sc. nat.) leicht aufftrebend, 
cin wenig aufwirts gerichtet. 

*Subauriculeé, adj. -e, f. (f. 
Sub..) (Se. nat.) mit fleinen ohrahn— 
licen Anhaͤngen, leicht geohrt. 

*Subaxillaire, adj. (f. Sub..) 
(Se. nat.) fat in der Achſelhöble od. 
im Btattwinfel befindlich ; faft achſel⸗ 
ſtaͤndig. 
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j 
i(f. Sub..) (Se. mat.) fa 
| mig, glockenahnlich. ) far 


*Subbacillaire, adj. (f.Sub..) 

Minér.) ftabdgnlidj, unvollfommen 
abförmig. 

*Subbilobé, adj. -e, f. (Ff. 
Sub..) (Sc. nat.) faft yweilappig, uns 
vollfommen in proei Yappen getheilt. 

*Subbivalves, m. pl.(f. Sub..) 
(Zool,) (Orvn. ap Aig weiſchaligen 
muſcheltbierahnlichen Gondiolien. f 
pl. od, §loffenfiipler, m. pl. Subbis 
valven, subbivalves, f. pl. (Blainv.). 

*Subbrachiens, m. pl. (f. 
Sub..) (Ichth.) (Ordn. ver) Rite, de⸗ 
ren Bauchfloſſen unter, vor, zwiſchen 
od, unmittelbar inter den Brutflof: 
fen fieen, n, pl. subbrachiata (Cuv,. 
etc.). (Sc. nat.) falfartig. 

*Subcalcaire, rig Sub..) 

*Subcampanulé, {: -e, f. 
glodenfoͤr⸗ 


Subeanalieulé, adj. -e, f. 
(f. Sub..) (Se. nat.) leicht gerinnt. 

"Subcaudal, adj. -e, f. (f. 
Sub..) (Zool.) unter tem Schwanze 
befindlich, Unterfdwang... 

*Subcaulescent, adj. -e, f. 
(f. Sub..) (Bot.) Furaflengettg. 

*Subcentral, adj. -e, f. (f. 
Sub..) (Se. nat.) faſt mnicetyunttig. 

*Subconique, adj. (f. Sub..) 
(Sc. nat.) faft — fegelartig. 

*Subcontigu, adj. -@, f. (1. 
Sub..) (Se. nat.) faft — halb 
getrennt. 

*Subcontinu, adj. -e, f. (f. 
Sub..) (Sc. nat.) faft (obne Unterbre⸗ 
ung) fortlaufend; kaum getrennt; 
Path.) faft anbaltend; fiévre -e, 
— remittirendes Wechſelfie⸗ 

r 


*Subcortical, adj. -e, J. (f. 
Sub..) (Sc. nat.) 40 unter der Rinde 
befindlich, lebend od. wachſend, Uns 
terrinden..; 20 rindenartig. 

*Subdélégation, f. (f. Sub..) 
Subrelegation: 4° Unterabordnung, 
Unterbevollmaͤchtigung, Ernennung, 
Beſtallung, Vollmacht eines Subdele⸗ 


g. girten; 20 Subvelegirtenftelte, ſez Un— 


lélégué ( 

"Subse gu rl. pass. v. 
Subdéléguer) adj. ay unterabge- 
ordnet 2¢.; |] subst. om. (ein) Unters 
abgeordneter, Unterbevollmichtigter, 
Sübdelegirter, m. 

*Subdéléguer (f. Sub..) ea. 
unterabordnen, -befteflen, weiter bes 
vellinadtigen, fubvelegiren ; (Jem.) 
jum Bevollmachtigten an feine Stetle 
ernennen; (eine yh rian Botlmadt) 
an cinen Andern whertragen. 

*Subdistique, adj. (f. Sub. ) 
(Crist.) balbgweirei big. 

*Subdiviser(f. Sub..) va. (etw. 
Getheiltes) wieter od. weiter abthei⸗ 
len, unterabtheilen ; -eintheilen ; fub= 
bivitiren; in nod Fleinere Theile 
zerlegen od. yerfillen; || se -, weiter 
abgetbeilt werden, weiter yerfallen, 
ſich weiter od. von Neuem theilen od. 
fralten ; || subdivisé, -e, 1° unterabe 
qetheilt .; 2 adj, (Sc. nat.) Balb 
od. faſt getreilt od. geſchieden. 

*Subdouble, adj. (f. Sub..) 
(Se. nat.) faft (ge-)boppelt. 

Subérate, m. (fj. Subérique) 
—— org.) forfjaureé Salz, n. su- 

ras. 

Subéreux, adj. -se, f. (wv. lot, 
suber) (Sc. nat.) forfartig, -abnlig, 
Rorf... 

Subérine, f. (v. lat. suber) 
3 org.) Korkſtoff, m. Jubſtanz, 

. Suberin, n. suberina —8 


Subérique, adj. (f. Subérine) 


SUBJ 
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(Chim. org.) acide -, Rorffaure, ſ. 
ac. subericum (Brugnatelli). 

Subérite, f. (Guibuurt) f. Su- 
bérine. : 

*Subfibreux, adj. ste f. (f- 
Sub..) (Auat., Minér.) balbfaferig, 
Hulbfajer.., fubfibrds. 

*"Subfoliacée, adj. -e, f. (f. 
Sub..) (Sc. nat.) faft blattförmig, 
blattaͤhnlich. 

*Subgranulaire, adj. of 
Sub..) (Sc. nat.) balbférnig, faft od. 
gleidfam fornig. 

*Subgronde, /,. (/at. subgrun- 
da) ( Archit.) (vorfpringente) 
traufe, f. 

*Subhastation, /. (/al. sub- 
hastatio) (Cout,) alt. (offentiiche, ae: 
ene) Berfleigerung, Subhaſta— 
tion, f. 

‘Subhasté, adj. -e, f. a Uf. 
Sub.) (Bot.) faft fpiefférmig; 20 
(port, pass. v, alt. subhaster) alt. 
veriteigert, fubbaftirt, 

*Subichthyens, m. pl. (ec. 
Sub.. uw. bðc) (Zool.) (Oren. der) 
fifwartigen, * Kiemen athmenden 
Anmphibien, /cpl. subichthyi, m. pé. 
(| Blaine.). 

Subicule, m. (laf. subiculum, 
Whi. v, lat, subex (Chim. org.) f. 
Blanc (de champignon) (Link). 

*Subinflammation, fff. 
Sub..) (Path.) tranthafte, unentzünd⸗ 
‘lice Anſammlung od. Verdichtun 
lymphatiſcher Garte, BHalb: od. Wi: 
terentyundung, subinflammatio, /. 
(Broussais) 

*Subinflammatoire, adj. 
(f. Subinflammation) (Path.) unent: 
zündlich⸗vmphatiſch, halb⸗ od. after: 
entzündlich, fubinflammatorifd ; ir- 
ritation-, (ber) halbentzündliche Reig 
(f- Subinflamination). 

*Subintrant, adj. -e,f. (lat. 
subintrans) (Path.) vor bem AÄblaufe 
bes erften Paroxysmus wieder cintres 
tend, ywifdheh eintretend(er Fieberau⸗ 
fall): Wechſelfieber) mit zwiſchenein⸗ 
tretenden Unfillen, subintrans. 

*Subir (ev. dat. subire) va. unter 
(bas Joch ꝛc.) geruthen; (etw.) über⸗ 
nehmen, uber ſich ergehen laſſen; uber 
ſich nehmen; ſich (den Geſehen, dem 
Willen ves Siegers 2¢.) unterwerfen, 
demſ. 2¢. gezwungen) huldigen; (eine 
rufung, die Foltec 2.) beiteben; (den 


odie, erjleiden, dulden, ausfteben; 
aushalten; auf (die Folter 2.) Tomz 
men, gefpannt od. gelegt werden; in 
(vag Verhör 2.) fommen, (verbort 
2¢.) werden; (eine Operation o.) an 
od. mit fic) vornebmen laffen; {| - la 
loi de qn, den Geſetzen, dent Willen 
Semands buldigen od. ſich fugen, fic 
unter bie Mefege od. den Willen Jez 
mandé beugen (miffen), deifen Willen 
alé Geſetz anerfennen me unter 
Jemants Scepter od. Botmafigteit 
erathen; dem Starfern weichen; — 
RS mort, ten Tov, bie Todeaftrafe ere 
leiven, bingerichtet werden; fterben; 
- son jugemant. fein Urtbeil F 
ben, ſich (vor Gericht) ſtellen, vor Ge— 
tibet erſcheſnent, um fein Urtheil qu 
erhalten); feine Strafe erdulden od. 
beiteben ; - une réforme, eine Reform 
erlciten; || subi, -e, beftanven 2c. 

Subit, adj. -e, f. (dat, subitus) 
(ur plotzlich, jabe; raſch. 

Subttement, ade. ploglidy; 
jaäͤhlings: auf einmal ; unveriebens. 

y Subito, adj, (dat.) fam, ſ. Su- 
bitement. 

“Subjectif, ado, -ve, f. (dil. 


subjectivus) (Philos.) bem Ich ange: 
borend, bei⸗ od. inwobhnend, (bochit) 
perſoͤnlich; fubjectiv; |] subst. m. 
(das) Subjective. 

*Subjection, f. (laf, subjec- 
tio) (Rhet.) Unterftellung einer Ant: 
wort, felbjt geftellte und ſelbſt beant: 
wortete Frage, Subjection, /. 

“Subjonctif, m. (lal, sub- 
junctivus (Gramm.) gebundene Form, 
/. Subjunctiv, Gonjunctiv, m. 

*Subjuguer (v. fal. subjngare) 
va. unterjoden, beywingen ( fig. be: 
herrſchen bezaͤhmen; wbermannen) ; 
se laisser — par sa femme, fid) von 
feiner Brau beherrſchen od. gangein 
laſſen, unter dem Bantoffel flehen ; | 
subjugue, ©, unterjocht re. 

*Sublametlaire, adj, (f. 
Sub..) Miner.) faft blatterig; 4 *Sub- 
lamelle.e|, *Sublametieux, adj. ->e, 
f. faſt in Blatter fich fyalten’, balb— 
blatterig ; fdneferartigq ; ſchiefericht. 

Sublimable, «cj. ( f. Subli- 
mer) Chim.) fublimirvar, 

Sublimation, f. (wv, dat. subli- 
mare) (Chin ——— Ve r⸗ 
flüchtigung (fefter Rorper, und Samm— 
* at Sublinucung, Subluna- 

ion, f. 

Sublimatoire, m. ſ. Subli- 
mation) (Chim.) Sublimirgeag, su- 
blimatorium, m. 

Sublime, adj. (lat. sublimis) 4° 
phys Bed. ober (t Superficiel); bes. 
muscle fléchisseur - (de layant- 
bras), (der) obere Fingerbeuger , 
durchbohrte Wiustel, m. lexor di- 
giltorum communis sublimis (Von- 
nulli), sublimis petforatus (Cow- 

tr, Samm), 20 abstr. Bed. erha⸗ 
en, hoch; ſebr groplartiq); bochflie— 
gend, unendlich, unvergleichlich; gött⸗ 
id; fublim; (Scienc.) reralr. beber; 
| subst, m. (vas) Erhabene, Hove; 
pehre, n. 

Sublimé (part. pass. v. Su- 
blimer) adj. -e, f. fublimirt ; || sud- 
slant, m. Sublimat; hes. (- corro- 
sif) (vex agende Ducckſſilber⸗ Subli⸗ 
mat me. f. (deulo-chlurure de) Mer- 
cure. 

— ob heel nee. een 
gebr. erbaben, ( und) bebr; gro 
artig; unendlic, ————— 
lich ; himmliſch. 

Sublimer (v. dat. sublimare) 
ta. (Chim.) emportreiben, (fefte Ror: 
per) verfludtigen und ſammeln, fus 
blimiren, 

Sublimiteé, f, (lat. sublimitas) 
Erhabenbeit, Hoheit, f. (bas) Erha⸗ 
bene, Hebre, wu. 

*Sublingual, adj, -e, f. (neu- 
lat. sublingualis) (Anat) unter der 
Aunge benndlich ; glande -e, (Unters) 
— e i 

»Sublunaire, adj. (v. lat. 
sublunaris) unter dem Monde befind: 
lid, ſublunariſchz le monde -, die 
ene Welt, dieſe Welt, die 


roe. 

“Subluxation, f. (f. Sub..) 
(Path. ext) unvollfommene Rerren: 
fung, Verſtauchung, Subluration, f. 

*Submerger (r. fat. submer- 
gere) ra. 4° [ein and) unter Wafer 
eben, überſchwemmen; 2 untertau: 
den; (im Wafer) verfenfen ; | etre 
submergé, 4° unter Waſſer flehen, | 
überſchwemmt fein; vom Waffer be: 
bedt icin; 20 A. untergqeben, zu Grun⸗ 
de gehen, von den Wellen verſchlungen 
werden, verſinken; ertrinfen, umkom⸗ 
men; B untergetaudt fein; unter 
bem Wafer fein, liegen od. wachſen; 
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|| submerge, -¢, ibecidmemmt x; 
(Bot.) untergetaudt, umer wm Bee 
fer wachjend, submersus, dewersus, 
immersus. 

“Submersible, adj (i. Sa 
mersion ) 4° Lehrspr, A. whe 
fbwenmmbar; Laud, wad ust Bo: 
fer gejegt werden kann; B uatetuet 
bar; 2° ( Bot.) nad ter Sefradary 
wieter im Waſſer verfiintewd af. me 
ber unter daé Waſſer tauchtad vex 
dem Wafer geſchebende Befrudang; 

Prange, ) deren Fruche ſich uncer oes 
aſſet entwideln, tauqend, 
iner⸗ↄibilis. 

*Submersion, f. (lal. wt 
Mersio) 4° (grope, gemaltigt: lide 
fwemimung, Unterwaffecicgun | 
2 A. Untergeren, Berfintea, a; Se 
fenfung (cincd Ganffed x.), f; 8 
Berjunfenfern, nv. Aufenthalt ame 
bem fier, am. 

*Submicroscopique, & 
(f. Sub...) (Se. nat.) fait nue mt Ser 
A tops ſichtbat, fait mic 
pif. 

"Submytilacés, m. pt 
Sub..) —— (Fam. ber) mice 
ſchelartigen Blattliemer, wa. pl 
mylilacea ( Blaine,), 

*Subodorer(/f. Sub.j)a# 
gebr. von Weitem riedhen, (we 
tern. 

*Subondulé, adj. of 
Sub..) Lehrspr. leicht od. jas ™ 
lenformig ; fanft gewolbt. 

*Subongules, m. pl. 1% 
(Zool.) (Fam. ver) Sangettere © 
bufarigen Klauen, subungulas, + 
pl. | Blaine. ele.). 

*Subordination, fi 
49 nr, Pers, Suborrinaues, |. ' 
Suborvinationéverbatimig, x. Wee 
ordnung, Untergebenbeit, Unter 
fenbeit; B. Subcrrinationt: of © 
borjamépflicht, ſ. Geboriam, &; * 
v. Such. Unterordnung ; saa? 
nete Stellung; Abdingigtert, /. 

*Subordonne (part. pee’ 
Subordonner) adj, -e, [. mine 
net r¢.; |] seebst. (der, dic) Uoteryre 
Icordnete. 

—80bordonnéewent,“ 
sell. gebr. untergeordnet au b= 

ordneter; unter den Befehier oe & 
Srmanté); nebenber. 

*Subordonner (f, Seb.” 
unterortmen : 4° (Jem. einen Se 
fegten) untergeben, fubertimm 
(et. von ciner ©.) abbingig 2" 

*Subornation, f. (e./e.* 
ornare, ſ. Suborner ad 
Verleitung (su ciner pflichor® ~ 
Handleng); Anſtiftung zu fast 
— ¢ — : x.) OF 

ung, Subornation, J. 

—— ner (e Jat, suber 
va. (urspr. heimlich anctaa 
— a Miszt; me * 

zflichtverlezung) verfabren * 
ten; verloden, n falidem Jee 
«.) an: of. auffiften; (Seat * 
beftechen ; fubcruiren ; { subore’, * 
verfuͤbrt 2. a 

*Subornenr, m. -* | 
Suborner) Berfubdeer; Seriedt, ¥ 
flifter, m. cin, (. Subornater, ™ 

*“Subranchiens. wer 
Subbrachiens. ; Z 
,; *Subrecargue, ®. ae 
»vrecarga) (Comm, mar. . 
ber eine PWaarentarang bealtre⸗ 
Sch ffanaller od, Factet, “- “ 

*Subrécot, m. (spe" padi 
escule, Jat. super quota, / 
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Diehrbetrag einer Zeche, m. Nachye- 
he; 9; unermartete Madforderung, /. 

*“Subreptice, adj. (lat. sub- 
—8 ——— ie eat A S. 
etintich(er Nachdrud x.); eid... ; 
Diebs.., viebifdy. 

: AUN Ababa adv, 4° 
ae Erſchleichung; 2 heimlicher 

eiſe. 

Sabre ‘tion, f. (lat. subrep- 
io) Grfidleidung, f. 

*Subrogation, f. (v. lat. subro- 
are) (Jur.) Ginfegung an eines An—⸗ 
ern Stelle, ſ.z Gintreten in die Rete 
ines Andern; Subrogiren, n. Subroz 
ation, f. 

*Subroger (rv. lat. subrogare) 
a. (Jur.) in cines Andern Stelle und 
Rechte einſetzen; (einen Meferenten 2.) 
nm ber Stelle cines Andern ernennen, 
inen anbdern (Meferenten x¢.) ernen— 
en; (einem Andern) fein Recht uber: 
eben, (Jem.) fubrogiren; v. Such. 
etw. an bie Stelle (einer Sache) fegen 
ad. treten laffen, (etw. durd eine S.) 
rfegen, (ciner S. cine andere) fubfti- 
uiren; { subrogé, -e, fubrogirt 2. ; 
ubrogé tuteur, Nebenz, Mite od. 
Weaenvormund, m. 

*Subséquemment, adr, (Jur.) 
n Folge vefjen, hernach, darauf, nach: 
er. 

*Subséquent, adj. -e, f. (lat. 
ubsequens (nad foigend, nachma⸗ 
ig, — ſubſequent. 

*Subside, m. (lat. subsidium) 

o (die sur Bestreitung der Staats- 
ius gaben vomlolke gezahlte Hilfe 
der Bei-\Steuerin),  beigefteuerte 
Summe(n), f. (pl.); 2 (an einen 
vemden Staat in Gemétssheit ab- 
jeschlossener Tractate gezahilte ) 
ae — Subſidien, n. pl. Beiz 
yulfe, f. 
* Subsidiaire, adj. (lat. sub- 
— —— ſubſidiariſche: 10 bei⸗ 
yelfend, beihülflich, Hülfe.: 20 was 
nan fid) fir den Nothfall vorbebält, 
öthigen Falls dienlich; im Pinter: 
satte (als eventuelled Hülfsmittel) 
vorhanden ; zweitles Unterpfand ꝛc.). 

*Subsidiairement,adr, Jur.) 
ubfidiarifih : 40 zur Beibulfe, be hulf⸗ 
ich; 20 fur ben Nothfall; eventueller 
Magen. 

*Subsistance, f. ſ. Subsister) 
interbalt, m. @rnabrung, Yabrung, 
~ Busfommen; Befiehen, vu. Beſtand, 
m. Subfifleny; Grifteny. .3 -s, Rt 
Subfiftengmittel, Lebensinittel, Le: 
urfniſſe vn. pl. Berpflcqung ( eines 
Scers), [; Soldaten⸗ od. Serviceyel- 
ier, n. pl. Kriegeſteuer, f.; || moven 
je —, Subjifteny: od. Griftengmittet, 
2.; ‘Admin.) mettre un homme en 
- dans un régiment, einen Soldaten 
ur Berpflegung in cin Regiment ges 

nm 


ert. 
“Subsister (v, at. subsistere) 
sna. befleben : 4° v. Sach, fortbeſtehen; 


mod) vorbanden fein; fortdauern; 


Befland haben ; (noch) in Kraft fein, 
Hultigteit haben, gelten ; 20 v. Pers, 
nod fort leben ; yu leben od. fein 
Anekommen haben, ſich ccnihren od. 
rbalten, fubfiftiren; eriftiven ; |] il n'a 
yas de quoi -, er Bat Nichts gu leben, 
x bat fein Auéfommen nicht, es fehlt 
m an Subfiftensmitteln; faire - qn, 
‘inem fein Uuéfommen gewahren, Se 
mand erhalten od. ernabren. 
“Substance, f. (dat. substan- 
ia) Subftang, f. 4° ( Philos.) Wee 
enl, bad in ſich felbft den Grund feined 
Fortbeftebens hat), ſelbſtſtandiges We: 
en od, Ding, n.; 2° Stoff; im eng. 


S. (ver wefentliche) Nahrungeſtoff, 
faft, m. Nabrung; Krai, f Mark, 
n. Kern, m.; im w. S, (die) unent: 
bebrlichiten Sublittengmittel, mn. pi. 


(dag) tagliche Brod, Wark, Hergblut, 
n. Schweif (des Volkes ); Ae. A. 
(geviegener) Subalt, Stoff, m. Gedie— 
ae n, Kern; B. (der) weſentlichſte 

nhalt, m. (das) Wefentlichite, nv. 
Kern, m. Hauptiache (einer Neve rc.) , 
f.;\Len -, doc. adv. im Wefentlichen, 
der Haupfache nad, in nuce. 

*Substantiel, adj. -le, f. (lat. 
substantialis) fubfantiell: 4 (Phi- 
los. anc.) wefentlid) ; 2° nabrbaft, 
kraftig, fernig; (9. wefentlid, haupt: 
ſachlich; ce qu'il yade plus -, daé 
Weſentlichſte, die Sauptrade oder 
Ouinteffeng, der od. den Kern. 

*Substantiellement, adv. 
(Théol.) weſentlich, dem Wefen Pack ; 
in ber Subftang. 

*Substantil, adj. uw. subst. 
m. (lat. substantivum ) (Gramm. } 
ſelbſtſtändig, fubjtantiv; (nom - ) 
Hauptwort, Mennwert, Subfantiv, 
n.; verbe —, 3eitwort bed Dajeing, n. 

*“Substantivement, adv. alé 
Hauptwort, fubltantive, 

*Substituer (v. Jaf. substi- 
tuere) va, fubftituiren : 4° (eine Perſ. 
od. S.) an vie Stelle (einer anvern) 
jegen ; ctw.) an der Stelle od. anftatt 
(einer S.) geben; (mit ciner ©.) vers 
wechſeln ; im eng. F. (etw. einer S.) 
unterſchieben; 20 (Jur.) juin Macher: 
ben cinfegen ; || substitue, -e, ſubſti⸗ 
tuirt o¢.; heritier substitué, Nach⸗ ud. 
Uftererbe, m. 

*Substitut, m. (laf. substitu- 
tus) Gubftitut, Stellvertreter, Ge— 
bilye; bes. Stellvertreter ded Staats: 
anwalts, m. 

*Substitution, f. (lat. substi- 
tutio) Subftitution, Subftituirurg. £ 
4° (das) Mnrieftellefegen, Andieſſelletre— 
ten, n.; Einſetzung an eines Andern 
Stelle ; Unterſchiebung; Verfalſchung; 
20 Jur.) Wfrereinfegung; nadgeregte 
Wrbfelge, f; || (Alg.) methode des -s, 
Unterſchiebungtverfahren, a. Subſti— 
tutionémethode, f- 

*Substruction, f. (lat. sub- 
Struclio) Unterbau, m. 

*Subterfuge, m. (lat. subter- 
fugium) Ausflucht; leere Entſchuldi⸗— 
gung, [. fabler Vorwand, m. 

*Subtil, adj. -e, f. (lat sub- 
lilis) fein: 4° dunn; jart; leicht; 
burdhoringend; fein zugeſpitzt; ſubtil; 
2 fig. A. feinfinnig,; tein fdymedend, 
fühlend, hörend x¢.; fcharf es Geſicht 
re.) ; Leife(é Glebor); fein denkend od. 
berechnend; fbarifinnig; ſpihfindig; 
lſtig verfirlagen ; bebend ; B. fein er⸗ 
fonnen, anégeoacht , angelegt geſpon⸗ 
nen od. berechnet; liſtig bes. allzu⸗ 
fein, allzu ſpitzfindig, fubtil; |] air -, 
dünne Luft: venin -, feines, durchdrin— 
gendes Wift; voleur -, feiner, gewand⸗ 
ter, liftiger. behender Dieb; ( Fauc.) 
inal -, Heißhunger (der Falfen’, m. 

*"Subtilement, ade. fein x., 
auf cine feine, fubtile 2¢. Art. 

*Subtilisation, f. (f. Subti- 
liser) (Chim.) alt. Perfeinerung, Ber: 
dünnung, Yauterung (einer Eſſenz 
.), f. 
bd peiticer (ov. dat. subtilis) 
va. veralt, 4° feiner, dinner machen, 
verfeinern, verdunuen; lintern; 2° 
fam. (fein) betrigen, uberliften, fam. 
ber das Dbr hauen, anfdmieren; || 
vn. fag: (wher etw.) Flugeln, fpigfine 
vein, Eluigeln, fam, fpintifiren, fubti- 
lifiren ; || subtilisé , -e, verfeinert 2¢, 
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*Subtilité, f (lat, subtilitas) 
Feinheit, Subtititat, ( 49 (qvowe, Anz 
ßerſte Dunne, Verdunnung ; Zartheit; 
Feingefpigte Form, f.; (vas) Heine, 
Durchoringende, n.; fig. Feinfinnig: 
teit; Scarfe, f.; Scharfiinn, m.; 
Spigfindigteit ; grofie Bebenvigfeit ; 
Bewandtheit ; dig Schlaubeit, Ver— 
ſchlagenbeit, f.; 2° fig. -s, pl. A. fpig: 
findige Unterfcheibungen, } pl. Grin: 
be, m. pl. od. Urgumente, n. pl. 
Srigfindigteiten, /. pl.; B. feine Kunſt⸗ 
griffe, m. pl. 

"Subtriple, adj, (ſ. Sub..) 
(Géom.) drei Mal in einer Zahl ent 
batten. 

Subulaire, f, —— subu- 
laria) (Bot.) Waffeypiriemen, m. 

Subulé, adj. -e, f. (at. subn- 
latus) ( Hist. hat.) pfriemenférmig, 
artig, Pfriemen..; |] -s, subst. m. pl. 
(Zool.) Pfriemenſchneden, f. pl. su- 
bulala (Kammkicmerfam , Latr.). 

*Subuli.. (v. dat. subula) in 
Zus. (Sc. nat.) Pfriemen..; -cornes, 
m. Fi: (Fam. ber) Pfriemenborn: 
Megflrigter, m. pl. Wajferjungfern, f- 
pl. u. Tagthierden, mn. pl. subuli- 
cornes (Cu. etc.); -folié(e), adj. 
preiementlittrig ; -forme, adj. pfriez 
menformig, <geftaltig; -palpes, m. 
pl. (bth. der) Gauftiter mit pfrie: 
menformigen Augenpalpen, subuli- 
palpi, m. pl. (Cu. ete.); -rostres, 
m, pl. (Fam. ver) Pfriemenſchnäbler, 
m. pl. (Dum., Bluinv.). 

*Suburbicaire, adj. (lat. sub- 
tirbicarius) (Egl. cath.) gum Gprenz 
gel ver Stant Rom gehorend. 

*Subvenir (v, dat, subvenire) 
on, (mil avoir, anst. mil étre, dbri- 
gens Conj. wie Avoir) - 4 qn, Jem, 
unterftigen, ihm gu Hilfe fommen, 
unter die Arme greifen, belfen; -a 
qe., einer S. abbelfen; etw. beftrei- 
ten; fiir etw. forgen; on ne peul pas 

4 tout, man fann nicht fur Alles 
forgen, nicht in allen Stucen (aués) 
belfen. 

‘Subvention, f. (lat. sub- 
ventio) (Fin.) 4° (eine bem Staate in 
außerordentlichen Fallen entrichtete 
Beifteuer, Noth: od Hilfefteuer, f 
außerordentlicher Steuerbeitrag. m. ; 
20 ¢ine yom Staate ertheilte) Unter: 
ſtühung, Subvention, J. 

Subvers if, adj. -ve, ff. (f. 
Subversion) umſtürzend, auf Umſturz 
abjielend od, gerichtet, die Grundlagen 
des Staatsverbanded rc, untergrabend, 
bie geictters Bande x. auflofend, fubz 
verite. 

"Subversion, f. (lat. subver- 
sio) 49 Umſturz (bed Staatsgebaudes), 
m. Zerrittung (der gefelligen Berhalez 
niffe), Uuflofung (der efetliaes ans 
de); 20 ( Path. bond Umfebrung ; 
Umftulpung: ‘Berfebrung ; — de l’es- 
tomac, Verkehrung des Magens, ſ. 
beftiges Erbrechen, n. 

*Subvertir (o. Jat. subvertere) 
va. fig. (bad Staatégebiude ꝛc.) ume 
flofien, umſtürzen, gerftoren, 

Suc, m. (lat. succus) (Krauter:, 
Fleiſch⸗ Magen:, Nahrungé: x.) Saft; 
ig. (ver befte) Saft, Kern, m. (das) 

eſte, Weſentlichſte, Muglichite, n. 

*Succédané, adj. -e, f. (lat. 
succedaneus)(Hyg., Ther.) erfegend; 
vie Stelle (cined Nabrungs: od. Wrys 
neiftofies) vertretend: || svsbl. m. @rs 
fagmittel, Succedaneum, Surrogat,n. 

*Succeéder (v. lat. succedere) 
on. (nad)iolgen; - age, A. auf etw. 
od. ciner S. jolgen; nad einer S. 
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chen ; erliften; || suggéré, -e, einge⸗ 
geben x. 

5 Spggestion, f. (lat. sug- 
eslio) im Ss. Gin gebung, Gin: 
farneeung, (| Geimticher Rathfeblag 
m.; ae ; Verfubrung; (Jur. 
Gridleichuny, tliftung, 7. 

Sugillation, f. (lat. rg ey 
tio) (Path. ext.) San maal, n. fled. 
biauer, brauner 2. Sled od. Stric: 
nen, m. Whutunterlaufyng, f Blut 
fled, m. (eine durch Saugen 2. entitan- 
*2* Ecchymoſe; Petechie, ſ. Leichen⸗ 


*Suicide, m. (lat. sui wre 
4° Selbftmord, m. -entleibung, /.; 2° 
GSeibftmorder, m. 

*Suicider (v. Suicide) va. refi. 
neol. se -, fich (felbft) ermorten od. 
entleiben, ‘Sand an fein Leben legen, 
** Selbflmore begeben. 

» f. Rup; - de cheminée, 
Dfencub’ 


-de pin, Rienrup; - de 
euivre, Rupferraug ; - d'argent, 
Silberraud, m.; noir de -, Mupe 
fadwary, n.; couleur de -, Rupfarbe, 


f. -braun, n.; rujfarben, rußicht, 


ad 
Suir, m., (lat, sevum, sebum) 4° 
Taly, m. Unfehlitt, w.: im w. S. 
(Mar.) (Mischung von Talg Theer 
u. Schwefel) (Shwaryer T., Savisfs:) 
Talq, me. Schmiere, — mm. 
ww Valgartige Substans) A (- ve- 
getal) Talgbaumfett, n.; B. - de 
montagne, ~ mineral, Bergtalg, mi⸗ 
neralifder Taia. Hatdetin, mi; jen 
branche, rother Talg; - en jatie, en 
pain, Formtalg, m.; de-,a-, T Talg..; 3 
( Bot.) arbre 4 -, Talgbaum, m. talg: 
bringende Stillingie, Styllingia se- 
bifera, f, Croton sebiferum ; (Mar.) 
donner un - a un batiment, ein 
Schiff mit Talg beftreichen. 
Suiffer, wa. f. Suiver, 
Suinte, m. (ve. Suinter) fettiger 
Sawcis ( ewiffer Thiere), m.; - de 
la laine, a i n; laine en -, 
fettige Woll 
aCiciament: m. (r. Suinter) 
Schweißen; Naſſen; Sickern; Sin— 
— Muss od. Durchſchwitzen, ſidern, 


— — . Suer) wn. 1° ſchwei⸗ 
fen; fidern; ntern; rinhen ; durdy: 
8 en, -fidern, crinnen ; 
ell en; 2° Feuchtigheic aueſchwitzen 
od. b urchfidern Laffen ; naffen ; ſchwei⸗ 
fien ; — rinnen; le rocher 
suinte, es fidert Waſſer aus bem 
elfen. 


Suis, 4° Pras. Ind. Aste Pers, 
Sing. v. Bire; 2 Pras. Ind. (ste 
u. Ne P., Imperat. 2le P, Sing, 
v. Suivre. 

Suisse, m. (schweiser, Schwy⸗ 
act) 4° te {Elbnogr:) Schweizer, m.; 
-sse, f. Schweizerin, ii 2imw. § 
S hivei et, Shue fteher ; asabant 
Kirchendiener, -pedell, m.; 3° (Phi- 
lol.) (dialecte -) Sdyweiyermundart, 
f -deutih, (das) Schweizeriſche, n.; 
led. — epee SaHhweijer.. 

Ind. Ste P. Ning. v. 
eae 


Suite, f. (v. false) Sammelw. 
4° Gefolge, n. (die) Folgenden, 
Madsfolgenven : J— m. pli; 
werdchil. Anhan Schwanz, m.,; 
fam. —— aft, Descendeny, 
f; B. im eng S. (Gbren: Giefolge, 
n. Begleiter, m. —— 
Suite, f; 20 Folge. tA (bas) Boi: 
gende; Nadfolgenve ; ebciters, nj 
(der) weitere oc. ſpätere Verlauf, 
Verfolg, m. (die) fpateren Greigniffe, 
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B. Fortfegung (f. 
ition. 3 —— 
Reihe, —ã 4° Zuſammen⸗ 
bang, m, Ber tniipfung , Ordnung, 
—3 — Ideen foigeregeirecier. 
ogiſcher Gedantengang. m.; Gonfe: 
queny, f.; 5° (Jur.) Berfolgung ‘eines 
Pfandrechts gegen ven dermaligen Be- 
iger, f.; |] 4° carrosses de -, Kutfden 
fur dad Gefolge f. pl. Rammerwagen, 
m. pl.; vin de -, ejintewein, a; 
u. 3° - de disgraces, Meibe von 
Ungliidefilten ; la - des temps, bie 
Reihefolge dex Zeiten, der Jabrhun- 
verte; ver Berlauf oer Zeit; mourir 
des -s d'une chute, an ven Felgen 
eines Falles fterben ; dans la -, in der 
Wolge; donner - a une affaire, einer 
6. olge geben, dieſ. (weiter) verfol⸗ 
gen; 40 il n'a pointde-daus l'esptit, 
es fehit ihm an Beharrlichkeit od. an 
Conſequenz il n’y a point de - dans 
sa conduite, in jeinem Betragen ift 
feine Gonfequens, er bat cin gang unz 
confequentes Betragen ; 30 les meu- 
bles n ad ee de - par hypothéeque, 
bewegliche S. finnen aué dem Grunve 
bes Pfandredhté nicht verfolgt od. vinz 
dicirt werden, es findet an beweglichen 
Eachen fein Pfandrecht gegen einen 
dritten Befiger Stott; || a la -, loe. 
prap. A. im Wefolge (cines Piirften 
¢. befindlit) ; gum Ghefolge gebdrend, 
a la suite; étre a la - d'un tribunal, 
cinem Merichte folgen; étre a la - 
dune affaire, eine Angetegenbeit a, 
verfolgen, betreiben; 4, eiftig verfel: 
en, bverf. aufinerffant felgen, fim. 
inter derſ. ber fein; ads. officier a 
la — Officier, ver die Anwartſchaft 
auf — — — in activen 
Dienſt hat; hinter Jem. ber); 
nad); marcher ala - de qn, gitiee 
Jem. hergeben, ibm folgen; nach ibm 
fommen; de -, lor, adv. A. Giner 
nad bem Anvern, in ununterbrochener 
Reihe folgen nach einanver; B. tout de 
az fofort, anf ver Stelle, alti gleich ; 
(tout de -) obne Unterbrec ung; 
obne abjufegen, Dinter einander fort, 
eS einem fort, in einem Suge, Ritte 
par -, loc. ade. el prop, in 
Beige (des, der), 

Suites, f. pl. (werderbt aus 
Luites) (Chasse) Hoven (ves wilden 
Ebers), m. pl. 

Suivant (pert. pres. v. Suivre) 
adj. -e, f. folgend, nachfolgend ; ihe 
ter fommend; |] subst. m. die 
-8 d' Apollon , pl. Singer Apoll’s, 
Mujenohne, m. pl. ; | (demoiselle) 
-e, subst. ſ. Frau, f. Mädchen im 
GreFolge (einer boben Herridbait), n. 
Dienerin ; Kammerfrau, f. Fraulein ; 
einadchen, m. <jungfer, 3ofe, J. (bes. 
in Schanspielen). 

Suivant, pr (f. Suivant, ad 
(je) nad; nadbem 5 in —æ 
(des 2¢.) ; - ce qu'il me dira rie nad 
dem, was er mit fagen wird; ue, 
loc. conj. (je) na dem ; nad cr: 
ge (des 2¢.); — qu'il m’aura ser- 
vi, 8) nad) feinen (mir geleifteten) 
Dienjten. 

Suiver(v. Suif) va. mit Talg, 
mit Unſchlitt beftreidjen, cintalgen. 

Suivre (v, lat. sequi) va. (Je 
suis, tu suis, il suit; nous suivons, 
vous suivez, ils suivent. Je suivais. 
Je suivis. J’ai suivi. Je suivrai. Je 
suivrais. Suis. Suivez. Que je suive. 
Que je suivisse. Suivant) (- qn, 

c.) 4° (einem, ciner GS.) folgen, 
nadhfolgen ; binter (einem) bergeben, 
efabren, ereiten, -fhifjen, sfegelu, sflics 


936 


SUIYV 


en xXx.; 
ommen ; 


nad (einer Beri. od. ©) 
—— y. —— 
mit ye mn, vert 
nad. * nachſehen dlidtn B 
vie Folge (eimer ©.) 8 verj., asi 
dief ) folgen ; auf (viel. \femmen ; vad 
(derf.) geiibeben ; ® im eng. S.A, 
‘sepa —* chen, Adleiten , aꝛd 
ioe (, um feine Saoritte wu — 
ten, Binter ihm) bergeden, idan) asl 
Sworitt und Tritt feigen; itm! bests 
achten, ha Schritte refield,) cusind 
ben; (aufmertian , antalter: 
beoba — — auf ctw.) adren, (ere) 
im Auge bebalten : nicht aué tem Et 
gc verlicren, verfolgen; ter Gatae 
ung cine’ Drana's x. ) foigen, & 
ner S. nachſpuren; B. (cimen Que 
2.) verfolgen, Dinter ( demſ. berieg, 
— laufen, zicin; So imeny & 
8. (Sem. bes. als Untergedeae, 
aie Diener) begleiten; (idm — 
gleiter) Folgen ; in beat Gefelze & 
mn) fein: 40 im we, S. cm 
ciner Richtung, einem Sates 
pt nadchyeben ; (einen Bee 
verfotgen, Lings od. an ay ge 
bingeben. -fabren re. ; i. ce 
Yebre, einem Matbe x.) 
qu ‘einer Yebre oc.) balten od. * 
nen, der Lehre ded Ancui⸗ x it 
gen, ſich gu ders. befennen, rhe arber 
qn fam, es mit ibr balten cm 
ath x.) befolgen: fid an ane Bo 
de 2.) belten od. binben, (du. * 
machen, derſ.) hultigen, ſo 
derſ. Eleiven rx. ao (beri. Leber 
ſich ricbten ; (einer —R8 fe gt 
* betreten , fic (rerf.) atime 
(ein Geſchaft re.) betreiben ; fort 
ren, fortiegen; B. die Bertrdge om 
Lebrers, die Previgten cine Gattite 
x, regelmaiig) beruchen ; ten Bor: 
gen cines Profeffors) folgen, be ee 
cin Gollegium x.) beren; © ion 
Vortrage r+. ) aufmertfam geben 
fvigen; abs. nachfolgen. faw. = 
fommen; D. feinen @ictanten x 1 
bangen ; nachtraänmen: (icinen Bo 
ſchen, daunene )madgeben Re ver 
uiberlaffen, ergeben ov. bingerer, 
pon (beni) Leiten Lajfen; esr 
wohnteiten 2.) nachleben . felzenal 
(cine S. verfolyen , fortfubren, 
ter) betreiben ; ( decy. ) Folge ger 
bebarrlidy od. confequent weiter 
ben od. fortfegen ; purchfugers; * 
- (Vun lVautre), einanter, aur or 
ber folgen ; nad cinanter femme 
(ajc) auf — fallen: bs. # 
- bien) in ununterbredsener Se* 
auf cinanbder folgen , Gind asf ** 
Andern folgen; folgeredde verheres 
—— geordnet fein: | en. ete 
eqe., aug einer S jolgen 


eben, || - an de pres, a, * 
Sten aa folgen ; b, einem ani B62 
u. Tritt folgen, jeden feiner SE 


beobadten ; ibm ſcharf beau*htve?: 
~ les tracesde qu , ber Husiva. 
FusRarien Jemande foigen of. h* 
geten, deſſen Spur verfcigen; fy” 
— —** treten,, * 
eiſpiele folgen; proe. qui 
me suive, ane snid mit if, Folge BS 
suivez-moi! foigt mir! mir 
faire - qu, Jemanten cine 
bes. (einen) Spaber nadidider, 
manden binter ihm beri 
od. feine Schritte bewaten, ibe 
— laſſen; étre suivi de 2 
m. binter fic, in feince, Octet 
yur Begleitung Baten ; sen Seam 


Serie. 


i. 


cinem Nachitleader, Spider Har 
Wachter beobachtet, vex al 
tet werden ; 6, von Jem beis di 
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—— — — —— — — —ñ — —e —— 


en, Jem pum Zubörer Baben; étre 
de qc., etw. yur Folge haben ; il est 
uivi de eben 


rd. f@leicden .. nad; cet accident 
ut suivi de .., diejer Unfall hatte zur 
Folge, auf diejen U. folgre, die Folge 
avon war; éire fort suivi, febe de: 
ucht fein, paviseite Zuhoͤrer, großen 
zulauf haben; - le fil de l'eau, dem 
Strome (oes Wajfers) folgen, fic) von 
einf. fortreifien od. tragen laffen ; mit 
em Strome ſchwimmen; fig. - le 
themin de la vertu, dem Pfade ber 
Fugend folgen, ven Pfad der T. wane 
‘ein; - le parti de qn, ſich qu der 
Bartei Jemande f'tagen od. balten, 
cine Partei ergreifen; — la carriére 
les armes, - les armes, bie kriegeri⸗ 
He Laufbabn betreten od. —— 
ich dem Militärſtande widmen; il ne 
uit rien, ex fegt Nichts fort, er lage 
tile angefangene Unternebmungen Lie: 
yen, es febltibm durchaus an Aus— 
Auer od. an Gonfequeny; abs. quand 
»m a commence, il fault -, waé man 
cinmal) angefangen — ſoll man 
ortſetzen durchführen; || suivi, 
-@, 49 bem, ber (Jem. oc. etw.) folgt; 
regleitet; mit einem Gefelye (von ..); 
sevbachtet xc. ; 20 bes. A. befucht(er 
Zebrer x¢.), der (gropen 2¢.) Zulauf 
sat; B. confequent: a, fortgejegt, 
reharclid), mit Anédauer betrieben; 
5, folgerecht verbunden, logiſch ge: 
artnet, zuſammenbangend. 
“Sujet, adj. -t, f. (lat. sub- 
jectus) (-aqn, aqc.) (einer Perf. 
+d, S,) unterworfen: 49 (vem Gefege 
ic.) untertban; untergeben; 20 ver: 
oflichtet, fdyuldig, (etw.) au thun od. 
yu leiften; zur Tragung (einer Laſt), 
tur Zahlung (einer Abgabe 2.) ver— 
pflichtet; ..vflicbtig; ..bac; 3° niche 
dermigend; (fit) einer Nothwendigteit) 
u entzieben, (oem Tobe re.) unterwor: 
en, tributpAichtig of. yingbar; (bem 
Xerthume 2.) ausgeſetzt, blosgefteile, 
jtgdnglich; der .tn 3. B. feblen,irren) 
aun; Alich (3. B. ſterblich; ..baft 
a. B. ſündbhafte; ..bar (3. B. feblbar); 
aicht un .bar; (étre -a l'heure, ete.) 
an bie 3eit x.) gebunden, cin Sclav 
be! Stundenfchlags rc. fein); abs. ge⸗ 
punden, zur Punktlichkeit geywungen, 
ate Herr feiner Beit ; 4° (vem Trun⸗ 
'¢ 2.) qugethan, ergeben, der yu (trim: 
‘en r¢.) pflegt, der gern (trinft 2¢.); gu 
einer S.) geneigt; ..fuchtig; 5° v. 
Sach. was mehrfacher Muélegung 2.) 
‘Ahig ift, mehrfach gedeutet rx.) wer⸗ 
ren fann; was Deutungen 2¢.) erleis 
ven, (Unannebmiichfeiten 2.) nach ſich 
jieben ann, mit (Unbequemlicteiten 
¢.) verbunden od. verknüpft; (Ueber: 
chwemmungen 2.) audgefegt; leicht 
-bar: || étre - à ses passions, feinen 
teiven chaiten huldigen od, frofuen 
ich von ten. beberrichen laffen; — 
‘aulion, verpflichtet, Buͤrgſchaft gu 
teflen od. Gaution yu geben; fig. bem 
obne Burgithaft) nicht zu trauen ift, 
firten man nicht einſtehen fann; — 
jux maladies, (ben) Krankheiten unz 
etivorfen od. ausgeiegt; au Krank⸗ 
eiten geneigt, leicht erfranfend; franf- 
id; frinfelnd; - a s’emporter, ber 
eicht in 3orn gerith, aufbraufend, 
Abjornig; é¢tre - 4 ( s’enrhumer, 
te.), fics leicht od. off (erfalten 2¢.), 
ebr geneigt gu (@rfaltungen 2¢.) fein, 
Grfaltungen 2.) febr ausgefest fein, 
ebe qu (Grf. 2¢.) incliniren; elle est 
ort -le auprés de son mari, fie ift 
ehr an ihren Mann gebunden, fie 
ann ibn feinen Augenblid veriaffen, 
le weidht ihm nicht von dex Seite; 


rade ibm nag ibm 


(Man.) tenir -, (ein Bferd) im Zaume 
balten; || subst. m. Untertban, m. 
“Sujet, m. (dat. subjectum) te 
Urfache; Gelegenheit; Berantaffung, 
f. Untag; Beſtinmungs: Grund; 2° 
Gegenftand, A. einer geistiyen Ar- 
beit, Sto, m.; Thema, nu. ; im eng. 
S. (Mus.) Hauptſatz, m. Grundweiſe, 
Melovie, J. Thema ( yu Bariatio- 
nen, ciner Fuge x¢.), m.; Lert (einer 
Predigt.gucinem Tonſtücke rc. \; (Log., 
Gramm.) Grundbegriff, m. Subject ; 
B. ciner FV issenschaft: Object, n.; 
20 Perjon (racksichtl. ihrer Fahig- 
keit, Talente od. Sitten), f. Meni, 
m. Snvividuum, Subject, vw. ; (Méd.) 
a, (Path.) Perfon (hinsichtl, ihrer 
Korperbeschaffenheit) , [. Körper 
(=bau), m. Gonftitution, f. bag it n. 
(der, die) Rranfe, m. u. f. Patient, 
m. <in, Fe b, (Anat.) Gabaver, m. ; 
Hort.) (ein gu pfrovfender) Stamm, 
fropfftamm; Wildling, m. Grem: 
plar, 2.; || 4° avoir - de, Urjache, 
Anlap, Grund haben, yu; au - deqe., 
bei Gelegenheit, in Betreff, hinſicht⸗ 
lich, cudjichtlich, wegen einer S., uber 
cine S.; ace -, bei viefer Berantaj: 
jung od, Melegendeit ; in diefem Starz 
de; in diefer Rinndhe — bieruber; - de 
mecontentement, Anlaß yu Diifver: 
gnugen; 20 étre plein de son -, von 
ſeinem Begenftande innig oder tief 
durchdrungen fein; Se un bon -, cin wa: 
derer, tii tiget, juverlajfiger, brand): 
barer Menſch, taugqliched Gubject ; 
(Path.) qute Gowtitution; ( Anat.) 
quter, brauchbarer Gabdaver; mauvais 
-, fcblechtes, untaugliches, drs, lie: 
derliches Subject, n. Taugeniches, m.; 
Path.) able, ungunitige Gonftitution, 
f. (ein) feblechter, ungecigneter, ubel 
conftituirter Patient; ( Anat. ) un: 
brauchbarer Cadaver. 
(lat: subjectio) 


*Sujétion f- jectic 
te Unterwerfenbe t, Untexwürfigkeit, 
Unterwerfung, Untertbanigfeit ; (gro: 
fe) Abbangigteit; Verpflichtung, 
Pflicht ; laftige Gewohnbeit, drüdende 
Nothwendigkeit; Dienſtbarkeit, Servi- 
tut, f.; 3wang, m.; 2 immild. 8. 
Webunvenheit, Unfreibeit, ſ. Zwang, 


m. 

¢Sulci.. (v. lat. sulcus) in Zus. 
(Hist. nat.) Furdjen.., mit gefurchtem 
Schnabel r.). 

*Sulf.., f. Sulfo..; (Chim.) -an- 
timoniate , m. antimonidwefliges 
Salj, nu. sulphantimonias ; -anti- 
monite, m. antimonichtſchwefliges 
Galy, n.; -arseniate, me. arjenrfs 
ſchwefliges Salg.n.; -arsénite,m. arſe⸗ 
nichtſchwefliges Salz, n.; -aurale, m. 
goldſchwefliges Saly, n.; -éthérale, 
m, ſchwefelätherſaüres Galy. n.; 
-éthérique, adj. acide - -, Schwe⸗ 
felitheridure , 3 ac. sulphetheri⸗ 
cum; -hydrale, m. 4° fcbwefelwaf: 
ferftofffaures oder bydrotbionfaures 
Saly, on Hydrosulfate); 2° waffer: 
ſtoffſchwefliges Salz, n. sulphhydras; 
~hydrique, adj. acide - -, Gdwe: 
felwafferftefffaure, Hyorothionfaure, 
f. ac. sulphhydricum (f. Hydrosul- 
furique); —iridate, m, iridiumſchwef⸗ 
ligeé Sala, n. 

Sulfate, m. (f. Sulfurique) 
(Chim: ) ſchwefelſaures Gali, n.; 
ſchwefelſauer, adj. sulphas; Vitriol, 
m. Vitriolum; -_de .., a, (proto- 
sulfate de ..) ſchwefelſaures .. orpoul, 
.. Sulphuricum oxydulatum; 4, (deu- 
to- ov bi-sulfate de ..) ſchwefelſaures 
.. Oryd, .. sulphuricum oxydatum; - 
de cuivre, ſchwefelſaures Kupferoryd, 
n. Sulphas Cupri, Cuprum sulphu- 
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ricum oxydatum, ®. Ruyfervitriol, 
m. ({. Cuivre); (proto-) - de fer, 
fhwefelfaures Gifenoryoul, Ferrum 
sulph. oxydulatum, n. sulphas oxy- 
duli Ferri, Gifenvitriol, m. Vitrio- 
lum Martis (f. Fer). 

Sulfaté, adj. -e, f. (v. Sulfate) 
—— fhwefelgefauert, ſchwefel⸗ 

er. 

*Sulfaurate, etc. f. Sulf... 

Sulfide, m. (f. Sulfure) (Chim.) 
4° (Verbindung des sae mit 
einem nicht metallischen Korper) 
—— ew —— 
ſchwefel 3. B. - de chlore, Chlot⸗ 
ſchwefel), m. Schwefel.. (a. ae de 
cyanogéne, viertel Schwefelcyan) ; 2° 
(hoherer, dem Mischungsgewichte 
der —— entsprechender 
Grad der Schwefelung negatir- 
elektrischer Grundsloffe) voppelt, 
dreifach x. Schwefel..; ſchwefel. 
sulphis, m.; -hydrique, Wafferftoff: 
ſchwefel, m. hydrothionidte Saure, f. 
( Bers.). 


Sulfite, m. (f. Sulfureux ) 
(Chim. ſchwefligſaures Salz, mn. 5 
Idmeefligfauer, adj. sulphis. 

*Sulfiridate, m. f. Sulf... 

*Sulfo.. (ov /at.sulphur,sulfur) in 
Zus. (Chim.) Scbwefel..; ..fcpwefel..; 
..fhrweflig..; -adipate, m. fettſchwe— 
feliaures Salz, n. sulphoadipas; 
-adipique, adj. acide — -, Fettſchwe⸗ 
felfaure, ac. sulphoadipicum ; 
-arséniure, m. (boppelte) Schwefel⸗ 
arfenifverbindung, /. sulphoarseniu- 
retum; — - de .., Schwefelarfenif..; 
-base, f. Schwefelbaſe, /. {Bers.); 
-basique, adj. ſchwefelbaſiſch; -bo- 
rate, m. borarjdjwefliges Saly, n.; 
-carbonate, m. foblenfdwefliges 
Saly, w.; -carbure, m. Koblenſchwe— 
feiverbinvung, fir -—- de .., Koblenz 
fchwefel..; -chlorure, m. Chlorſchwe⸗ 
felverbindung , f.; -chromate, m, 
chromſchwefliges Caly, n.; -chyazi- 
que, adj. f, unt, -cyanique; -cya— 
nate, m. chanſchwefliges Salz, n.; 
-cyanhydrate, m, —— 
ſchwefliges Salz, n.; -cyanhydrique, 
adj. acide = -, chanwafferftoffidywefliz 
ge Sdure, f.; -cyanique, adj. acide 
— -, Schiwefelcyan, m. Schwefelblau⸗ 
fiure, Schwefelchyazikſaͤure, Anthra— 
zoothionſaure, Blutſaure, f.; éther - 
-, —— . -cyanilte, 
m, Sdwefelcyanfaly, ſchwefelblauſau⸗ 
reé Saly, n.; -cyanogéne, m. Schwe⸗ 
feleyan, m. sulphocyanum (f. ob. ac. 
-cyanique); -cyanure, m. Gdwes 
feleyanmetall, sulphocyan/ur)etum, 
n.; Sulfohydrique. adj. gaz phos- 

hure - -, VPhoephorſchwefelwaſſer⸗ 

offgas, n. (Brugnatelli); -hypar- 
senile, m, untetariensimege 
Salty, n.; -indigotate, m. ſchwefelin⸗ 
bigfaured Saly, n.; -indigotique, 
adj, acide = -, Sdwefelindighiure, 
f.; -iodure, m. Jodſchwefelverbin⸗ 
rung, J. Sorfdwefet..; -molybdate, 
m. moölybdanſchwefliges Salty, mn. ; 
~naphthalate , m. ſchwefelnaphtha— 
linfaured Galy, .; -naphthalique, 
adj. acide - -, Schwefelnapbtbalinz 
faure, f.; —— m. phosphor: 
ſchwefliges Salz, u.; -phosphite, m. 
vphoephorichtſchwefliges Galy, n.; 
-platinate, m. platinfchwefliges Sala, 
n.; -sel, m. Schwefelſalzn. faljartige 
Schwefelver bindung, Verbindung zwei⸗ 
ex geſchwefelten Stoffe, ſ. zulphosal 
(Bers.); -sélénite, m. ſelenichtſchwef⸗ 
liged Gals, n.; -silicate, m. kieſel⸗ 
ſchwefliges Salz, n.: -sinapate, m. 
ſchwefelſenfſaurte Salg,n.; -sinapique, 


SULF 


SUPE 


SUPE 





adj. acide - -, Schwefelfenffaure, f- 
ac. sulphosinapicum (Henry und 
Garot); -sinapisine, /. Gdrwefels 
fenfftoff, m. Gulfofinapifin, n. (Hen- 
ry u. Garot) ſ. Sinapine (Bers.); 
-stannate, m. erage Sal;, 
n.; -stibiate, -stibite, m. |. sulfan- 
timoniate, sulfantimonite ; -tanta- 
late, m. tantalſchwefliges Saly, n. ; 
-tellurate, m. tellurjdwefliges Salj, 
n.; —titanate, m. titanfdpwefliges 
Gals, n.; —tungstate, m. wolfram: 
ſchwefliges Galj, m.; -vanadale, n. 
vanabium{dweftiges Sal , 4.; -Vana- 
dite, m, vanadichtſchwefliges Salz, 
wane ieee. n.; -vinale, 
m. weinjdwefel: od. ſchwefelweinſau⸗ 
res Saly, n.; -vinique, adj. acide 
--, Weinſchwefelſauure, Schwefelwein⸗ 
faure, f. ac. sulphovinicum s. ceno- 
thionicum, 
*Sulfosmiate, m. (f. Sulf..) 
(Chim.) oemiumſchwefliges Salz, n. 
*Sulfostannate, e/c. f. Sulfo... 
Sulfuration, rd (f. Sulfureé ) 
Chim.) Geprwefelung, sulphuratio, 
; degré de —, Schwefelungéitufe, 7. 
Sulfure, m. (e. dat. sulphur, 
sulfur) (Chim.) (Werbindung des 
Schwefels mit einem vterbrennli- 
chen Korper, bes, Verbindung des 
Schwefels mit einem posiliv-elek- 
trischen Metalle su gleichen Mi- 
schungs-Gewichten) Schwefelverbin⸗ 
dung, /.; Scywefelmetall, sulphure- 
tum, n.; - de .., Schwefel.., (Pharm.) 
.. sulphuratum; (proto-)sulfure de 
fer, - ferreux, (einfad)) Schwefeleiſen, 
Ferrum sulphuratum, Sulphur fer- 
rosum; sesqui-sulfure de fer, sulfure 
——— anderthalb Schweſeleiſen, 
n. (Minér.) Rupferfieé, m.; bi-sul- 
fure, r-sulfure de fer, bdoppelt 
Schwefeleiſen, n. (Minér.) Schwefel⸗ 
fie@, Dtarfafit, m.;-bi-basique de fer, 
sous-sulfure ferrique, halb Schwefel⸗ 
cijen; - octibasique de fer, sous-sul- 
fure ferreux, achtel Schwefeleiſen, n. 
Sulfuré, adj. -e AS: Sul- 
fure) (Chim., Minér. | geſchwefelt, 
Schwefel., sulphuratus; (gaz) hy- 
drogéne -, Sehrocfetwmalferfomi gat , 
n. sfaure, f.), m. f. (acide) Hydro- 
sulfurique, Sulfhydrique. 
Sulfureu aon. -se, f. (lat. sul- 
hurosus)(Chim.., Minér.) 1° Schwe⸗ 
Pet Schwe felwaſſerſtoff od. ſchweflige 
Gaure (in Auflöſung) enthaltend, 
ſchwefelhaltig; Sdywefel.., sulfuro- 
sus; im eng. S. A. acide -, ſchwe⸗ 
f.cjlige Gaure, ac. sulfurosum; B. 
(in cinem, dem Mischungsgewichle 
der schwefligen Sdure entsprechen- 
den Gra eschwefelt) Ichwefel; 
chlorure - , —— im Maris 
mum, m,; 3° ſchwefelartig, ſchwefe⸗ 


ict. 

*Sulfari.. (v. lat. sulphur, 
sulfur) in Zus. 4° (Minér.) Schwe⸗ 
fel..; -fere, adj. {hwefelbaltig. 
Sehrwefel.. ; 2° (Hist. nat.) mit ſchwe⸗ 
a airy (igen 2¢.). 

ulfurides, m. pl. (v. lat. sul- 
per) —— Minér.) 4° (Fam. der) 
Gwefelartigen (wagbaren) Korper, m. 

l. (Pauguy!; 2° (Gan. der) ſchwe⸗ 
—3 inerale, Schwefelerze, 

ulphuride, sulphurida, . pl. (Beu- 
dant), 

Sulfurique, adj. (v. lat. sul- 
hur) (Chim.) 4° acide -, Schwefel: 
dure, /. ac. Sulpharicum ; ‘Bitriviol, 

vl. Vilrioli, n.; (acide - dilue) (mit 
4 Th. Wassers) (verdiinnte wafferige 
Sw.) Vitriolgeiſt, spiritus Vitrivls, 
%.; acide ~ sec ou anhydre, trodene, 


wafferleere Schw, eisartiges Bitriolst, 
n,; acide ~ furnant, rauchende Schw. 
Dordhaujer Bitriolsl ( Kerdindu 
ton wasserleerer mit wasserhalti- 
er Schw., Bussy); acide - hydraté 
concentré), (einfaches) Schwefe lſaͤu⸗ 
rehydrat, n. engliſche od. 319 
Shw., f. nichttauchendes Vitriotst, 
n.; éther - , Sdywefelither , ther 
sulphuricus, m. ‘Bittiolnaphtha, 
Naphtha Vitrioli, f.; 
-8, subst. m. — (Dron. der) groeis 
ſtoffigen Berbindungen, in denen der 
Schwefel das negativeelettrifche Ele⸗ 


ment bildet, ſchwefelſaureartige Ber: | f 


bindungen, f. pl. sulphurica (Gui- 
* 

Sultan, m. -e, f. (arab. 1. Sul⸗ 
tan, m. cin, f. (fg. fam. Tyrann, 
Despot, Gatrayp, m.); IL mit Seive 
libergogener Korb, Toilettenford (fiir 
Damen), Sultan, m.; (Parf.) Riech⸗ 
fischen, n. 

Sultane,/f. I. f. Sultan; U. Gul: 
tane, f. (fark. —— Hil. 
adj, f. 4° (Cost.) —— ) Sultanin: 
kleid, n.; 2° f. Poule (sultane), : 

Sultanin, m. Gultan, (tirfi- 
fer) Ducaten, m. 

+ Sumac, m. (arab. ) or 
Sumad, m. rhus; bes. (Mat. méd. 
(- des corroyeurs) a, Gerberfumadh, 
oulg. Shmad, R. coriaria, Su- 
mach; 6, im eng. S. Gumadblat: 
ter, n. pl. sblumen, cbeeren, [.? . od, 
sfamen, m. folia, flores, bacce s. 
semina Sumach; - ailé, Gopal-Gu- 
mad, R. copallina; - tracant, - vé- 
néneux, a, Giftſumach, R. Toxico- 
dendron; b, im eng. 8. Giftſumach⸗ 
blitter, folia Rhois Toxicodendri, 
n —— ;- colin, - 4 perruque, Per: 
rifenfumad, -baum, (rhus) Colinus, 
m. 

Sup.., prœſ. unter.. 2. (vor or⸗ 
tern, —— erster Buchstabe ein P 
* . Sub..). : (tat) 

“Super.., . insep. ( laf. 
4° ortl. the . —— (eines Theils 
*.) i es liegend, figend, befindlich 
* * es. Sleigerung : uber,. (f. 

ur..). 


Super, on. (Mar.) fic verftopfen. 
.-Supération, f. ( Astron.) f. 
Elongation, 

*Superaxillaire, adj. (f. Su- 
er) (Bot.) aber vem Blattwinkel ſte⸗ 
end, superaxillaris. 

Superbe, f. (lat. superbia) ver- 

alt, Homuth, m. Hoffalh rt, 7. 

Superbe, adj. (at. superbus) 
40 Rots, hodmiuthig, hoffa h)rtiq: hoch⸗ 
fabrend; ubermutbig; 2¢ pradtig, 
foftbar, herrlich; floly ; (dn ft); fam. 
fuperb; || Tarquin le -, Tarquinins 
Surerbus ; | subst. m, (der) Stolye, 
Hoffa, b)rtige. 

Superbement, adv. 4° veralt. 
ftoly; hochmüthig; trogig ; 2° prach⸗ 
tig, mit od. in Bradt. 

*Supercherie, f. (ial. soper- 
chieria, eg/. Super.. u. Cher) (eig. 
Ueberfheucrung, Uebervortbeilung; Ue⸗ 
berliftung, /.; gest tiberh. feiner) Be- 
trug, mi. Lift, —— 

Supére, od. (fat. superus ) 
(Bet) oberhalb befindlich, hoch⸗ od. 

rei flebend, oberftandig (bes. uber od. 
auf bem Fruchtknoten fiehend oder 
figend) ; auffteigend(ed Wurzelchen). 

"“Superfélation, f. (% fat. 
superfoetare) 4° ( Physiol.) Ueber: 
fcbroangerung , Superfvtation, f.; 20 
fig. Ueberflup, m. unnotbhige Wieder: 
bolung, /. 
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2° (composés) | ber 


‘cin, f. Mbt, m. —X f. 


*Superficie, f (lat. w 
cies) 4° (Géom., St : 
Blache, f.; (Hyde) (Walfer-\Spieget, 
m.; 2° fig. Dberflide, Scale, Auen 
feite, f. (dad) Oberflachliche, Aerjett 
m.; |) 4° mesure de -, Fladen: af. 
Ouarratmas, n. 

*Superficiel, adj. * 
(lat. superficialis) o Lid; 
{eig. u. fig.); auf, an od. nabe atin 
* Dterflie liegemd ; (Apat.) cher, 

ut... 
*Superficiellement, ode. 
ote lich ; unter der Haut; obenkt; 
eicht. 

*Superfin =e, f. (fSe 

..) (Comm.) dtectcin gany fre, 
uperfein , (allerjfeinft; |] swbel. m 
(bad) Superfeine ; Wllerfeinite, «. 

*Superfilu, adj.-e,f (lel. 
perfluus) wberfluffig; unnug, ext 
thig ; vergeblich; am w. S. (Bot) mi 
Uberfluffigen Blumen, mit weitli¢e 
Blumen tm Umkreiſe u. mit Initer 
Blumen auf ver Scheibe) (Linne’: 
subst. m. (bas) Ueberfluffige, 2) 
Ueberflug. 

*"Superfluité, f. (lal. sup 
fluitas) 4° Ucberflug, m.; 2° uberis: 
figes Ding, n. 

Supérieur, adj. -e,f (late 
pee) 4° ober; Biber... (liegend of 

legen, figend, flehend 2¢.); Deer; 
Hoh..; (ber, vie, dad) oberite ; beter: 
(Geogr.) (nach der Quelle des a 
Land ete. durchstrémenden Fler 
ses su liegend; mehr aber to 
Meeresflache erhaben) Oboe..: 
Hod .; ( Astron.) (weiter con fo 
Erde entfernt; der Sonne atv) 
ober, biber ; 2° fe. (auf irgend cont 
Stufenleiter) boͤher (flebend); che; 
Uberiegen ; wbermiegend ; ertadertt; 
groper; fldrfer; Obder..; vertrefie. 
meifterbaft ; tribunal -, Dbergentt. 
n.; verlébrés -s, (bie) béber cht 
ben, dent menſchlichen Organisms te 
aes fommenden, vollfommaeres Be 

{thiere, Saugethiere u. Vege, j. 
étre - a qe., einer S. uberlegen ies, 
tiber cine S. erhaben fein, aber k" 

eben ; | suedst. (ver, die) Obere; & 
erftehente; Borgefegie, m. w 

orfteber, bes. in Aldstern > x 

Obere, m. Oberin, f. Surerict, * 


Supérieurement, ade. 
Baber; beffer, vorzuglicher (a, al’;? 
abs. vorjigli&®, dortrefflich mate 
haft ; deſonders gut, ansyeqeidact. 

Supeérioriteé, f. (e. la! we 
— = —— Sureriontt 

. Uebergewidht, n.; Borug, 5 
des forces ) tiberlegene moet s 
Kraft; Uebermadt, /; (- dee 
uberlegener Rang, hoberee Sta 
— * m. bergewicht, © © 
ciale Ueberlegenbeit (~ de wien’, 
de —— ubertegeneé Talest of 
Genie, nm. geiftige Urberlegender 
uberlegener Gcarfblid, #.; > ™ 
eng S. A. Obergewalr, Oberdeden 
hoͤhere Bedeutung od. Auteritat |» 
B. Amt, n. Wrirde cine Exper! 
od. einer Suryeriocrin, (Rloter: Be 
berwiirte, Mhte: od. Rebtiffenwar 
f. Suyeriorat, w. I 

*Supertatif, adj. -ve, /''% 
superlativus) (Gramm.) ben Keer 
Girad bezeichnend, Hod? im been 
Grave, im Superlatre ftedert; |) 
stant. m, bicdfte Bergleungt or 
; —— * — 
tm hoͤchſten ave. au , = 
lid, Gry.., cin wares od. ger 
(Dare w.). 


SUPP 


SUPP 


SUPP. 


Ee 


*Superlativement, adv. selt. 
ebr. scherzw. f. (au) Superiatif. 
*Supérovarié, adj. -e, f.(f. 
uper..) (Bot.) mit oberbalb od. frei 
ebenbem een tal ; 
*Superpos part. pass, ©. 
uper ser) ad -e, f. batiber od. 
arauf gelegt d. liegend; ribers od. 
ufliegend ; anliegend; aufgeldichtet ; 
ber cinander gelegt, liegend od. ge: 
Hichtet, superposilus. 
*Superposer (ov. lat. super- 
ouarel 00 liber od. auf (etw.) le⸗ 
en, ſehen, ſtellen od. deen ; baruber 
d, darauf legen; aber od. auf einan: 
er legen, fegen od. fiellen ; aufſchich⸗ 
m 


*Superpositif, adj. -ve, f. 
r | (Bot.) mit ber: 
inanbder Liegenden Kelch⸗ od. Kronen: 
beilen, fuperpofitivie Blumentlage in 
ec Knospe). 

*Superposition, f. (lat. su- 
verposilio) 4° Uchers, Mufs, Daruber:, 
Darauf:, Uebereinanderlegen, i 
ftellen od. ſchichten; Ueber⸗ od. Auf: 
eden, <ftilpen, n.; Muffchichtung, f.; 
Auf⸗/ Darubers od. Daraufliegen ; 
lebercinanderliegen, n. Sdhidhtung ; 
Superpofition, 4 

*Superpurgation f. (f. Su- 
ver...) rath) ibermapige, uͤber trie⸗ 
ne Abführung od. Birtung eines 
Lofubrungémittels, Superpurgation, 
A {percrinie, 

*Supersécration, f. f. Hy- 

*Superséder (v. lat. super- 
vedere) on, (Jur.) alt. ſ. Surseoir. 

*Superstitieusement, adv, 
iberglaubifd ; fig. aͤngſtlich mit aber: 
‘viebener Menauigfeit od. Strenge. 

*Superstitieux, adj. -se, f. 
‘lat. superstitiosus) aberglaubif , 
le gpa ; fig. wbertrieben vunktlich 
pad. gewiffentaft iibergenau; am Buchs 
ftaben klebend, kleinlich, buchſtäblich, 
angſtlich; I⸗ubat. m. (der) Aberglaͤu⸗ 
biſche 
"Superstition, /. (/at. super- 
stitio) Aberglauben, m. Cuyerftition, 
fig. ubertriehene Punftlidhfeit, angft- 
Liche Gewiffenbaftigfeit, Uebergenauige 
Feit, Meinliche Buchſtäblichkeit, ſ. Ries 
ben am Budftaben, n. — 

Supin, m. (/af. supinum) 
(Gramm, lat.) Supimum, v. 

Supinateur, m. (jf. Supina- 
tion) (Physiol., Anat. ae i e -, 
adj.) 3uridbeuger, Buf: od. 
rodrtfreber der Hand); grand -, (der) 
Lange 3., Armſpeichenmuskel, m. bra- 
chio-radialis ; petit -, (ber) kurze 3., 
m. supinator brevis, m. (Samm.), 

Supination, f. (/at. supi- 
matio) 49 (Physiol.) 3urudbengung, 
Miud:, Auf: 7 Auswartddrehung (des 
Porderarmé u. der Hand), f.; 2 ( 
meiol.) iegen auf dem Ruden, n. ; 
ansgeftredte age auf bem Riden, f.; 
étre couché en -, auégeftredt auf 
dem Ridden liegen. 

*Supplantation, f. (f. Sup- 
lanler) Au⸗ſtechen, nm. Verdrangung 
fines Mebenbublers), f- 
*Supplanter (ov. dat. supplan- 
tare) ca. (einen Nebenbubler) vers 
brangen(, u. ſich an deſſen Stelle fe- 
gen), (denf. aus feinem Poften rc.) vers 
treiben, aueſtechen, aué dem Sattel 
heben, ſtürzen; || se — (réciproque- 
ment), cinander verdringen; || sup- 
plante, -e, verdrdangt 2, 
*Suppléant (part. pras. v. 
Su plder) adj. u. susbst, m. -e, f. 
ſtellvertretendz vicariirend; (profes- 
secur, cle. -) Stellwertreter (eines 








va. 
len ; bie Stelle (einer S. od. 
treten, (Sem.) vertreten; an der Stelle 
(Sewanee) lefen, bociren 2¢.; (bas Feh⸗ 


neé Wort 2.) 
fen ; || en. - : 
S. vertreten, ctw. erſetzen || suppleé, 
—€, erfegt 2. 


—— Ergaͤnzung; 










balten ; (Ggom.) angle de -, 
gungéwintel, m. 


m. cin, f. (gewd 


Konig gerictete) mündliche 


Leibesftrafe, Strafe; 
(dernier —) Leben: od, Todesj 


Mus 


ofeſſors ꝛc.); Bice..; Adjunct, Ge: 
dirk Ae ubhinat ; citiiert 


Suppléer (v. lat. supplere ) 
(et. ergdngen ; erfegen ; Lye 
-) vers 


enve rc.) Gingulegen ; (ein audgelaffe: 
ingulegen, hin zuden⸗ 
a qce., die Stelle einer 


lat. su 
ulage, 3 
Nad: 


*“Supplément, m. 


ufag; Zuſchuß Radhteag, m. 


ablung, f. Supplement, n.; bes. (- 
an ipareali Grgangungs- od. Sup⸗ 


{ementblatt, n. Beilage (einer Zeit⸗ 
rift), f.;(- d’un livre, d'un auteur) 


Grganjungé: od, Suyplementbogen, 
m. 
od. 


nf. cband, m. -binbde (cined Werks 
chriftſtellers), m. pl.; (Theatr.) 
rendre un — nadjablen, um ein 
iflet für einen hoberen Plat gu er⸗ 


rgaͤn⸗ 


*supplémentaire, adj. (v. 


Supplement)erginjend; nachtraͤglich; 
Grgangungs.., 


upplentent... 


*Suppleétil, adj. -ve, [Uf 
» Sts 


Suppléer) erganjend; serment - 
ghngengeeid, m, 
. u p 


pliant (part. pras. o. 


—— adj. -e, f.. demuͤthig) bit: 
tend, 


flebend; fupplicicend; || stebst. 
per, bie) Bittende, Flehende, m. u. £; 
ittfteller; (Jur., Adm.) Guyplicant, 
And. Requérant, Pé- 

gee eros f. (lat 
*Su cation, f. (lal. sup- 
licatio) bemitbige) Bitte, f. Fleben, 
Punterthaniges , fubmiffes ) Gejuc , 
Suppliciren, n.; Supplif, f£; -s, pl. 
(flebentliche) Bitten, pl, (Bitten u.) 
ichen, n.; (Hist. rom.) offentliche Ge⸗ 
bete, nm. pl.; (Hist. de Fr.) (an ben 
orftel- 
lung (von Seiten ded Parlaments), — 
Su plice, m. (Jal. suppli- 
cium) 4° (von ber Suftiy verbangte) 
2° im ov Ss. 
cafe, 
Hinrichtung ; 30 les -s élernels, die 


ewige Pein, Hdllenvein, -ftrafe; 4° im 


w.S. beftiger, unertraglicher Schmer 
m. (eine wabre) Marter, Folter qual), 


Hollenpein, f.; 5° fig. unertragliches 


(Gemuthé:jLeiven, un. (Seelenz) Pein, 
(entieglidse) Marter, Plage, f.; || - da 
gibet, Galgenfirafe, ſ. Strang, m.; 
infliger le dernier - a qn, die $ odes: 
ſtrafe an Jem. vollzieben, ihn (mit 


bem Schwerte, bem Fallbeile 2.) pom 


Leben gum Tove bringen, binrichten ; 
mener au -, gum Tove, gum Richt: 
plage fubren; fig. c'est un - pour 
moi, das if eine wahre Folter, bad ift 
peinlich fur mich; es if mir böchſt 
peinlich; fam, étre au -, auf der Fol: 
ter liegen, Folterqualen erdulden ; wie 
auf Roblen figen od. ſtehen. 

*Supplicier (f- Supplice) va. 
hinrichten (gewdhnl. Executer) ; || 
supplicié, -e, bingeridhtet; subst. 
(der, bie) Hingerichtete. 

*Supplier (vc. lat. supplicare) 
va, (vemuthig, flebentlich) bitten, fle: 
ben: anfleben; inftanvdigft erfuchen ; 
(beim LandesHeren rc.) fuppliciren; || 
supplié, -e, (flebentlichft) gebeten 2¢. 

eu Pp ique, f. (v. lat. sup- 
plicare) Bittſchrift, Suypplit, f. (fubs 
miffed) Geſuch, n.; fig. ee. itte, f. 

"Support, m. { . Supporter) 
Stige, Haltung; lnterlage, Halter; 
Trager, m.; Stativ, n.(Bot.) Stipe, /. 


Stengel ; Wurzelſtock, m.; Laub, n.; 
Moo 

crum; ( Arm.) Zager, m.; (Artif) 
Mitteiriegel, m.; (Verr.) Leiftencifen, 
n. 
f. 
ter, m.; || -s d'une voule, Trager, 
Pjeiler eines Gewdi bes, Gewoͤlbtraͤger, 
m. pl.; bois, piéces de -, Ruftholyer, 
n. pl.; il est le - de sa famille, ex ift 
bie Stipe feiner Familie. 


traglt 


ten; (einer 





ftengel; Stiel; Fuß, m. ful- 


Stipe, 


it, Hulfe, Unteririgung ; 
¢ ildbal⸗ 


titand ; Stab; (Blas. 


*Supportable, adj. (v. Sup- 


porter) 4° ertriglic, leidlich, gu ers 
tragen; mittelmagig, mapig; 2° was 
fic ertragen, dulden od. entſchuldigen 
1agt, was man ſich gefallen laſſen fann, 
gu entfcgulbigen, entiduldbar, verzeih⸗ 
as ce : i 

e son Age, das ift unertrigli® von 
Seiten eines Manned feineds Alters, 
baé fann man cinem Manne feines 
Alters nicht nachſehen, fic) nicht von 
ifm gefallen laſſen. 


n'est pas — 4 un homme 


*Supportablement, ado. er⸗ 


leidlich, auf eine ertriglice 
tt. 


*Supportant (part. pres, o. 


Supporter) adj. -e, f. (Blas.) tras 
gend: fe 


*Supporter (v. lat. supporta- 
re) va. 4° tragen, (unter)ftiigen ; hals 
: .) zur Grundlage od, 
Stipe dienen; 2 (etw. geduldig 2.) 
ertragen; (er dulden; auébalten ; bez 
eben ; fich (etw.) gefallen laffen ; (et. 
tubig) binnebmen ; (Jem., eiw. nicht 
auéfteben od, leiden (fonnen) ; 5° ( 
Feuer, die Hike 2¢.) vertragen (fonnen), 
aushalten; (bas Wafer 2.) Hulten; 
(fewer 2¢.) fet, (waffer xc.) dicht, (probe 
1.) haltig fein; (einer S.) wibderfte- 
ben; cet ouvrage ne supporte pas 
"examen, bieice Bert beftebt vor Peis 
net Prüfung, halt vor feiner Pr. Stand 
od. Stich, ift nicht probefelt, deſſen 
Ungrundlichfeit, Seichtheit rc. leuchtet 
auf den erften Blid cin; || les piliers 
qui a / rlent la maison, tie Pfei- 
ler, welche das Haud tragen, auf wels 
chen das Haus rubet ; || supporté, -e 
(par ..), getragen 2¢. (vom ..), (auf 2.) 
rubend, liegend, figend od. ftebend. 

*Supposable, adj. (wv. Su 
poser) waé fic annebmen > — 
then laͤßt, annehmbar, vorauégufegen, 
zu vermuthen. 

Supposer ſv. Jat, supponere 
eyl. Sup..) va. 40 (etw. im Gedanken 
annebmen, fegen; ven Fall fegen ; fi 
ben Fall) venfen ; vorausfegen, ſuppo⸗ 
niren ; 2° (etw.) vermuthen, vorauéfes 
pen ; (Jem. od. etm. fiir ..) balten; 

ch (Jem. alé etw.) denfen; Se (cin 
Rind 2x.) unterſchieben; ein falſches 
(Tefament x.) beibringen; (Thatfa: 
chen 2¢.) erbdichten, erfinven ; || je sup- 
, SUPposons, en supposant que, 
ch fege, fegen wit, gefegt (ven Fall), 
bap od, es (jet x¢.); cela suppose un 
rand talent, das fegt cin bobes Taz 
ent voraus, das erfordert od. erheiſcht 
ein 2¢.; || supposé, -e, 4° angenom: 
men; geſetzt 2¢.; cela suppose, dad 
voraudgefegt; in dieſer Vorausſetzung; 
Suppose que, vorauégefest, qefest, an⸗ 
enommen, baf ; 2° untergeſchoben 2¢.; 
falidh. 
*Supposition, / (lat. suppo- 
sitio) t — — ; Mnnabine ; 
Suppofition: 2° Unterſchiebung; Gr 
dichtung, falfdje Angabe, f.; - de 
nom, Ynnehmen, n. od. Beilegung 
eines falſchen Namenés; Anridtung 
eines Namens, f.; - de part, Unters 
ſchiebung eines Rindes, Erheuchelung 


SUPP 


SUR 


SUR 


— — — — — — —— ————— — 


einer *— (betriigliche) Schein⸗ 
geburt, suppositio partus, f- 

*Suppositoire, m. (lat. sup- 
positorium) Stublyapfden, n. 

*Suppot, m. (v. lat. suppo- 
Situs) 4° verall. Mitglied, Blied (ei: 
ner RKorperidhaft', n. Sunftgenoffe; 2° 
im ab. S. sat Helfer, Helfershel= 
Vi —* ohare Abgefandter der 

Olle, Mephiftopheles, m. 

"Sup Searls. adj. -ve, f. (f. 
Suppression) unterbrudend; aufhe— 
bend, abftellend ; Unterdriidungs.. 2. 

"Suppression, f. (lat. sup- 


—— 4° Unterdrückung (einer Zeit⸗ 


rift 2¢.); Vernichtung, 3 (Genfur⸗) 
Verbot; Auéfireichen, Wegſtreichen, 
Streichen, n. Nué od. Weglaſſung, 
—* ‘eines Salzes 2¢.); Abfchaf⸗ 
fung, Abſtellung Gon Mißbräuchen 
1); Befeitigung ; Uebergehung (mit 
Stillfchweigen) ; Veritweigung, Ver: 
beimlichung, f.; (- frauduleuse) (bez 
trigliche Beſeitigung od. Verheimli— 
Gung) Unteridlagen, n.; (Jur.) -— de 
part, Berbeimlicung od. egg tera 
ber (eibes: Frucht; - d’éiat, Berheh: 


re deg Berfonenftandet, (.; 2¢ (das 
Unterdracktwerden od, -sein) (Pa- 


thol.) Unterdriidung (bes. in der D 
ftruation’, /. Weg: od. Zurtidbleiben, 
Suridtreten; -fdlagen, n.; (Harn: 
x.) Berhaltung (bes. insofern dies. 
von dem Aufhdren der Nierenab- 
sonderung herrahrt), Suypreffion, 
Berftorfung, f.; (Chim.) feu de -, 
Dimpffeuer, n. 

*Supprimer (r. Jat. suppri- 
mere) ea. 4° (ein Werk r¢.) unter: 
briicen, vernidjten; (den Drud u. Bers 
fauf deffelb.) verbieten , probibiren, 
verponen; das Erſcheinen, den Verlag 
(eines Werks xc. ver)bindern; (einen 
Sag 2.) ftreichen ; 2 (eine Urfunde 2.) 
uber die Seite ſchaffen, befei tigen, (dieſ. 
od. bas Dafein vers.) verbeimlicen, 
verbeblen ; 35° (ein Wort r:.) auélaf: 
len, weglaffen, (mit Stillſchweigen 
libergehen, verſchweigen; fam. (etw. 
vertufehen ; 4° (Geſehe je.) aufheben, 
abfhaffen; (eine Berfaffung x.) um: 
ftofien, schersiw, confidciren: (Mii: 
brduche xc.) abftellen; Aemter re.) eine 
aeben laffen ; (Pfründen 2.) cingieben ; 
So (Path.) (eine Function, ‘ B. bie 
Menftruation) untertriden ; dag Aus:, 
Weg: od. Zuriictbleiben, vas Zurud: 
treten od. -fchlagen (bes Schweißes a.), 
eine (Harn r¢.) Berhaltung bewirfen 
od, gut Folge haben, (etw.) qurudtrei: 
ben ; vertreiben ; fupprimiren ; || se -, 
(Path.) (ploglity) ané>, weg: od. anc 
riidbletben ; guriidtreten ; ing Stoden 
gerathen; unterdrudt od. fupprimirt 
werden; || (Jur.) - le part, die eibed: 
frucht verheblen ; || supprime, -e, unz 
terorudt 2. 

Suppurant (part. pras, v 
Suppurer) adj. -e, f. (Path.) eiternd 
citeriq; Giter.., supperens. 

*Suppuratif, adj. -ve, f. u, 
subst. m. (f. Suppuration) (Thér. 
ext.) die Giterung beférdernt, Giter 
ziehend(es Mittel), Giterungémittel, 
suppurativum, peplicum, matu- 
rans, ". 

*Suppuration, f. (lat. sup- 
puratio) (Path.) Giterung, f. Gitern, 
n. 4° Giterbiloung, cabjonderung, /. ; 
2° meh. m. ' 

*Suppurer (v, lat. suppurare 
on. (Pah) eitern, Giter ic od. ab: 
fondern ; in Giterung (be ndlich) fein. 

*Su Eatation, f. (lat. sup- 
putatio) eberredjnung, Berednung ; 


+ 
’ 


en⸗ 





Gewiß heit haben 
(Mus.) ſeinee Spicles od, Gefanges 
“te fein, mit Sicherheit fpielen od, 
4 — 


Ausrechnung; Schaͤtzung, f. Ueber⸗ 
ſchlag, Anſchlag, m. 

*Supputer (v. /at. supputare) 
liberrechnen, berechnen; ausrechnen; 
(einem etw.) nachrechnen; (etw. pelams 
men) rechnen; fchdgen, überſchlagen; 
(auf fo u. fo viel) anfalagen ; || sup- 
puleé, -e, berechnet 2c. 

5 rh va in * rb its 

inaué, tiber..; (Géogn.) -jurassique, 
adj. terrains - tage 9 bibern Su: 
rafalferden, /. in od. saebirge, n. pl. 
(Brongn.); (Hist. nat.) -lapsaire, 
sed Unvermeidlichkeit ve¢ Gin: 
denfalls annebmender Gatvinift, Su- 
pralapfarier, m.; -mondain(e), adj. 
uͤberirdiſch. 

*Suprématie, A (f. Supréme) 
Ueberlegenbeit, f. Uebergewicht (iiber 
alle Anvern), w. (die) erite, bochite 
Stellung od. Wiirde, Oberbobeit ; bes. 
(firdhliche) Obergewalt, Oberberr- 
fhaft. Suprematie, f.; serment de -, 
Anerfennungseid der koͤniglichen od. 
lanvetberrlicjen Oberhoheit in Kir: 
henfachen, f. 

Supréme, adj. (lat. sapremus) 
4° Ortl. u.dem Grade nach: (ver, 
die, bas) béchfte, oberite , erbabenfte ; 
Hod..; Ober.., sittl, Bed. vollfom: 
men ft), duferft ; unübertreffliche Tue 
gend, Miite 2.); 8° seitl. hoh. Schr. 
u. dicht. lest; || au - degré, a, im 
höchſten, duferften Grade: b, auf den 
hoöͤchſten Grad: le moment -, ver 
letzte Augenblick, die Toredsitunve; les 
volontés -s, ber legte Wille; rendre 
a qn les honneurs -s, einem vie Leste 
Ghre erweifen ; cour -, (ber) ben 
Rechtsbeſtand od. bie Mehtsform in 
höchſter Inftany beurtheilenver Ge— 
ridhtshof, f. Cour (de cassation): |j 
subst. m. (Art cul.) (die) garteften, 
audgefudteften Theile ( vom Geflu— 
gel), m. pl. Auswahl, f- 

Sur, adj. -e, f. (isl., dan., an- 
gels. u. altd, sur, nirders, fuue, 
* sour) ſauer; Sauer..; ſaucriich 

erb. 


Siar, adj. -e, ( (engl. sure, se- 
cure, fal. securus) fier : 4° v. Sa- 
chen: A. yweifellos, außer Zweifel 
(ftehend), beftimmt, guverlafiig, aud: 
gemacht, wabr; richtig; B. unfebloar, 
untruglich; zuverlaͤſſig; ausgemacht; 
was nicht ſchwankt od. nice jittert, 
feft ¢ Sand rc.) ; feftitebend od. legend; 
beſtaͤndigles Wetter r¢.); wo man in 
Sicherheit ift, gebeuer; 20 w, Pers, 
A. der etw.) mit Beftimmebeit weiũ; 
der weiß, Dan er fich (auf Jem.) verlaf: 
fen, dag er (auf Jem.) banen od, nib: 
ten fann ; (einer S. od. Perf.) gewif, 
vergewiſſert; (eine Rolle, ein Stud x.) 
mit Sicerheit fpiclend, (in perf. 2.) 
feft, au Haus, tuchtig, bewanvert; B. 
auf den man fic) veclafjen, auf ben 
man bauen fann, guverlaffig: be: 
wibre; || reméde -, fichere’, zuverlaffi⸗ 

es, Untriigliches (Heil=)Mittel ; avoir 
e coup d’a@il -, einen ſichern Bid 
haben, avoir le pied -, la jambe -e, 
étre — cinen ſichern Tritt baben, ficer 
aurtreten od. geben; feines Schrittes 
ſicher fein, nie ftolyern, fich nie vertre- 
ten; je suis - de ce que je vous dis, 
ich bin deſſen, wag id) Shnen fage, ic 
bin meiner Sache gewif; étre - de 
son fait, de son coup, feiner Sache od. 
des Erfolges gewiß jein; étre - de sa 
varie, a, (Jeu) feiner Partie, feines 
Evieles, ves Gewinnes gewiß fein, vie 
zu gewinnen; 4. 


ngen ; tactfeſt fein; jouer a jeu -, 
940 


(nity) mit der Gewißheit bet Germennet 
frielen , ein ficheres , unvecticrtared 
Spiel in ver Hand baten; fig. fom, 
deb Gelingens od. Erfolget gemig icin; 
il ne fait pas - en ce liew-la, on Aber: 
fem Orte ijt es nich gebener, deri. of 
unfider ; mettre an en lieu - , Jen. 
an einem ſichern Orte unterbriages, 
ibn in Sicherbeit bringen ; a coup -, 

. do. fiber, gemik, yuverlity 
unfichtbar, obme Srveifel ; | subst. 
(dad: Sichere ; le plus -, tat Siderfi, 

our -, loc. adv. fam. fider, genii, 
eſtimmt. le — 
Sur, prep. (lat. super) 4° dril. 
bes. A Means Lage eter Ricktaeg 
von obrn nach unten, Bareguy 
od. Aufenthalt auf der Oberjlicke 
einer S. auf (vem Tiſche ſichen x 
auf den Tiſch fegen ꝛc.): wher (ow 
binfabren x¢., aber ten Buͤcbern licen 
2¢.) 5 uber... (3. B. melire du plitre- 
C., Gips aber etw. legen ot. tre: 
yen, etm. ubergipfer) ; zu (Bafier, uw 
Lunde 2¢.); in (bem Jeutnale x.); 8 
Richtung nach einer 8. su; A2/- 
enthalt qans in der Nahe ceiver 
S.: auf (ven Feind) gu od. les {yebes 
2¢.) of. eim.. (3. B. cinfirmen'; oe 
gen (ten Feind marſchiten x.\; 2 
(Jem. fchiewen, ſich ſtüben tine 
Wechſel ziehen x.) ; um (3. B. towr- 
ner — fa droite, fic) um ten retin 
Glugel fehwenfen) ; an (y B. Garete 
ri¢ an vie Flügel ftellen); bei 'y 8 
Geld bei fits haben); in (4, 8 dov- 
ner ~ le jardin, auf den Marten he 
aué, in den G. gehen); (bart! an ‘tee 
od. am Fluſſe, an ber Heeritraée Le 
gen 2.); C. rasche Anfeinander- 
olye, Haufung = auf; coup - cows 
Schlag auf Schlag; Schuß auf Ser, 
raſch auf einander; faire folies - - 
lies, cine Thorbeit ther die andte se 
then; D. Hinzufagung (f. Ao: a; 
metire quatre chevaur - la ™ 
ture, vier Pferde an den Wagen free 
nen; E. unter, zwiſchen, auf ‘f. Par- 
mi); un — dix, ciner unter od. vo 
aebnen, auf zehn fommt ciner; te 
Sebnte; F. fig. Erhebung vou, 4 
weisung auf: von: auf; lever de 
subsides - le peuple, Beittenern Se 
Bole erheben, Steuern auf rot Se! 
legen, bas Bolf mit Steuern telaier; 
assigner une pension - les produit 
de qe., cine Benfion auf ten Grey 
einer S. anweijen; retenir une 
me - les gages de qn, eine Gumet 
von dem Lobne Jemanvé abjicten ; 6. 
Urberlegenheit, Herrschall, F* 
stglichkrit, Einfluss etc. wher a 
Wolf berrſchen re.) be.. (y. 8. a0 
Volk beherrfdjen) ; dher.. (3. B. few 
porter ~ qe., etw. ubertreffes the 
ragen, tberfReablen ; avoir Mail - 4", 
cin wachfames Auge anf Jem neeer, 
Sem. überwachfen, auf: avf. (1 * 
Wirfung auf Jem. madden ani its 
wirfen ); H. in Betreff, binfiselit, 
| wegen (einer Gi, aibec (etw.}: im 
nem Stride a.) : - ce point, aber be 
fen Punkt, hierüber, in dieſem Strutt, 
se tromper - qe., ſich in cote el. 
hinfichtlich einer GS. irren; J. 02@; 
in Folge; mit: mittel®; wegen cnet 
S.); (mit Mads.) auf (etw.); just 
- les apparences, nad dem Saunt 
urtheilen; s'excuser - son dge, ft 
mit feinem Alter entſchultigen; trow- 
ver de argent — sa bonne mine, af 
| fein ehrliches Geſicht Get befoannen: 
| croire - parole, Andern auf tad Bert 
glauben, jurare in verbs magi; 
ecrire - parole, auf tie Musioge * 
drer bin etw. (nac)fidecibens - 


SORA 


SURC 





oi de gn, im Bertrauen auf bie 
Babrhaftiqheit, bie Redlichfeit, die 
Wlaubmiirvigfeit Jemandé; cinem 
etw.) nad ergablen x¢.); K. Betheu- 
‘ung : bei meiner Ehre oo ge (Gbhre 
t.); L. den Gegenstan . Soff 
iney Arbeit: auf; im; beg ver..; 
u, travailler - Vor, in Gold arbeiz 
en, Gold be: od. verarbeiten ; Bold: 
rbeiten verrichten ; graver - or, auf 
vf. in Gold ftedhen; graveur - cui- 
re, Kupferſtecher, m.; faire des no- 
es- un mémoire, Anmerfungen ju 
iner Denffebrift machen, dicf. mit 
Lnimerf. verfehen; faire des paroles - 
in air, Worte od. einen Tert qu ciner 
Lrie machen, eine Sangweiſe in Wor 
e fepen; 2° seid/. gegen (- la brune, 
“bene, - la fin de Vhiver, etc., Ende 
¢4 Winters rx¢.); gu (Onde des Schau- 
piels 2.); - Vheure, auf vie Stunve, 
ofort, auf per Stelle; dire - le re- 
cnr, auf bes Alters Reige fleben, bem 
‘vitijben Witer nabe fein ; 30 besond. 
Redensart. auf (Sem. xgpten, etw. 
ruf tem Herzen haben, Sein. auf der 
That betreten x¢.); über (fic) nehmen 
¢.); loc. ade. — toute(s) chose(s), ſ. 
surtout; — le tout, a, fam. im Ganz 
jen (genommen), Miles in Allem, Gins 
nm baé Antre gerechnet; 5, ( Blas.) in 
rer Mitte ves gevierten Schildes; - le 
tout du tout, mitten ber bem Mit: 
elſchilde; brochant - le tout, uber 
sen ganien Schild gezogen; 40 in Zus, 
hes. hohere Lage, Stellung eic.; 
hoheru Grad; grossere Starke elc.; 
liber..; Ober..; Suyper..; Hyver..; bide 
ber.. ; (Hist. nat.) doppelt, mebrfad, 
oielfad; Chim.) uber..; fauer, fauer.., 
anbertbalb ; boppelt. 

_* Surabondamment, adv. 
uberfluffig; überſchwenglich. 

*Surabondance, f. (f. Sur, 

orerp., 4°) groker, unendlicher Ueber⸗ 

Fue. Ueberichwang, m. Uebermag, n. 
bleberfiille, de paroles, uberflie: 
Geude Wortfülle, Wortſchwall, Pleo⸗ 
nasmus, m. 

*Surabondant (part. pres. 
w. Surabonder) adj. -e, /. (mebr alé) 
viberfluffig : 49 uberreichlic, in grofer 
Lleberfulle vorhanden; uberidwangs 
Lich ; 29 unnortbhig, pleonaftijd (jf. Su- 
perfu). 

*Surabonder (pr. lat. supera- 
bundare) on. 4° (mehr als) überflüſ— 
fig, in Ueberfulle vorhanden, (Theol.) 
uiberidmanglich grog jein ; uberfliepen, 
uberitrdmen ; 20 - deqe., reichen Ue— 
berfluß an etw. haben, von etw. uber: 
ſtroͤmen. 

*Suracheter (f. Sur, prap., 
4°) ra, sell. gebr. - theuer faufen. 

*Suraigu, adj. aa f (f. Sur, 
pravp., 4°)4°(Mus.) qu bod, au ſcharf 
(qeftimmt), uberbodd ; überſtimmt; 2e 
( Path.) iberacut, superaculus, vulgq. 
galoppirend. 

*Surajouter (f. Sur, prap., 
Ae) va. nod daruber od, nodmals 
Hingufugen. 

Sural,adj. -e, f. (v. lal. sura) 
(Anat.) veralt, Waren.., suralis (f- 
Pérouier). 

Syr-aller, vn. (Chasse) fiber 
bie Gpur binauglaufen (ohne angu- 
ſchlagen), uberiaufen, Achießen. 

Sur-andouiller, m. (Zool. 
——— (eines Hirfdhgewei bes), /. 
Gislpriefel, n. 

*Surannation, f. (f. Suran- 
ner) Berjibrung, f.; lettres de -, 
Grucuerungsbricfe, m. pl. 

*Suranner (f. oats Bren: 40 
u. An) vn. (Chanc.) alter als cin Jahr 


fein, verjdbren , veralten (o. Urkun- 
den etc.); || suranné, -e , verjabrt, 
veraltet ; 4 verblubet, altmoͤdiſch, 
altvaterlich; gealtert; abgeſtanden. 

*Surantimoniate, m, (f. 
Sur, pravp., 4°) (Chim.) faureé antiz 
monfaures Salj, n. superantimonias. 

Sur-arbitre, m. Oberjdjiedé- 
richter, sfchiedémann, Obmann, (ein) 
dritter Schiedsrichter, m. (gewdhnil. 
Tiers arbitre). 

*“Surarséniate, m. (f. Sur, 

rep., 4°) (Chim.) uberarfeniffaured 

ly, n. superarsenias. 

Surard, adj. m. (v, Sureau) vi- 
naigre -—, Hollundverblitheffig, m. 
acetum Sambuci. 

*Surbaissé, adj. -e, f. (f. Sur, 
Prep» 4°) (Archit., Crist.) gedruckt. 

*Surbaissement, m. (j. Sur- 
baissé) (Archilt.) Druclung (eines Ges 
wélbes od. Bogens), J. 

*Surbasique, adj (f. Sur, 
oy 4°) (Chim. ) ũberbaſiſch, baſiſch 
im Marimum, superbasicus. 
.*Surbouche, f. (Entom.) f. 
Epistome. 

*Surcarbonate, m. (f. Sur, 
prep., 4°) (Chim.) faures, anderthalb 
od. doppelt foblenfaured Gals, n. 

*Surcase, f. ſ. Sur, prap., 49) 
(Jeu de trictr.) gehiuftes Bard, n. 

*Surcens, m. (jf, Sur, prep., 
4°) (Jur. féod.) Ueberging, m. 

*Surcharge, f. \f Sur, prep., 
4°) dolleberlaft, Ueberlarung, Ueber: 
fradht ; 20 fig. A. Ueberlaſt; <laftung ; 
neue od. vermebrte aah, fs B. uber: 
ſchriebenes Wort, n. BWortabinves 
rung, f.; faire une -, ein Wort über— 
febreiben, die Schriftzüge deff. aban: 
bern, obne es durchzuſtreichen. 

*Surcharger (f. Sur, prap., 
40) va. to überladen, viberlaften, yu 
febr befcbweren ; überfrachten; 20 fig. 
A. (-de qe.) mit etw.) tiberlaten; B. 
(ein Wort) uberichreiben , die Schrift⸗ 
jlige (deff.) verandern; || surchargé, 
-¢€, uberlabden y¢. 

*Surchauffer (f. Sur, prep. 
4°) va. (Forge) tiberghiben, gu Aart 
gliben, verbrennen, 

*Surchauffure, f. (v. Sur- 
chauffer) (Fore. liberglubte , brüchi⸗ 
ge Stelle, f. Rip (im Stable 2X.); 

tabloruch, am, 

*Surchlorure, m. (f. Sur, 
prep., 4°) (Chim.) falsfaure Chlor⸗ 
verbindung, f. superchloruretum. 

*Surehromate, m. (f. Sur, 
prarp., 4°) (Chim.,) faureé od. doppelt 
Gromfaure’ Saly, n. 

*Surcomposé, adj. -e, f. (f. 
Sur, prep., 4°) (Gramm,) doppelt 
jurammengefest ; (Sc. nat.) boppelt, 
—— — zuſammengeſeht, 
polyiontbetifd) , supercompositus ; 
|| subst. m. (Chim.) (ein) inehrfach 
jufammengelegter Rorper, m, 


“Surcostal, adj. -e, f. (f. Sur, 

rep., 4°) (Anat) auf ben Ripper bes 
—* od. liegend, Oberrippen.., su- 
pracostalis; muscles surcostaux, 
aufbebende Rippenmuskeln, Rippens 
aufbeber, m. pl. 

*Surcouper(f. Sur, prop., 4°) 
va. u.on. (Jeux) uber: — 
abtrumpfen. 

*Surcrénelé, adj. -e. (f. Sur, 
provp., 4°) (Bot.) doppelt gezaͤhnt 

*Surcrolt, m. (f. Surcroftre) 
fig. 3uwaché, m Bermebrung ; Bers 
gréferung, f.; par un — de malheur, 
ju groperm, gefteigertem od. verdop- 
peltem Unglide, was nod unglidlis 
ou 


cher iff od. war, um baé Unglid yu 
wer i od. voll qu machen. 

*Surcrolitre (f. Sur, prep., 
4e) un. (Sc. méd.) uberwadhfen, aud: 
wadfen, wuchern. 

Surcule, m. (lat. surculus) 
Moosſtengel, m. (Hedwig). 

*Surculi.. (v. lat. surculus) in 
Zus. {Bot.) -gére, adj. einen Mivoés 
Rienge od, Fabenſchüßlinge treibend. 
“Surcyanate, m. (f. Sur, 
prerp., 4°) (Chim,) faureé od. boppelt 
cyanſaures Salz, n. supercyanas. 

*Surdécompose, adj -e, f. 
(f. Sur, praep., 4°) (Bot.) dreifach zu⸗ 
faminengefegt, supradecompositus 
(Mirbel). 

*Surdent, /. (f. Sur, prap., 4°) 
Uebergabn : 4° uberyahliger 3abn; 2° 
(Véter.) uberlanger 3abn, m. 

urdi-mutite, f. Surdité, 

Surdité, f. (lat. surditas) (Pa- 
thol.) Taubheit, | Mehirmangel, m.; 
(- incomplete) Harthorigteit ; surdi- 
multite, ſ Zaubftummbeit, f 

*Surdorer (f. Sur, prap., 4°) 
va, uberaoloen, boppelt vergolden. 

*Surdos, m. (f. Sur, provp., 4°) 

Sell.) Kreuzriemen (am Pferdeges 
dhirr), Rudenriemen, m. r 

Sureau, m. (rgl, ev (Bot. 
Holunder ; bes. (Mat. med) (- neu 
a, ſchwarzer, gemeiner) %., Holder, 
Flieder, m. Sambucus (nigra); im 
eng. S. @, (fleurs de -) Holunvers 
od. §lieverblumen, f. pl. flores Sam- 
buci; 4, (baies de -) Solunderbees 
ten, baccw Sambuci, f. pl. grana 
Actes; - yéble, aa -, atitigholuns 
ber, (samb.) Ebulus; — d'eau, ſ. 
Obier; || infusion de (fleurs de) -, 
Holunders od. Fliever(blumenjthee, 
m.; rob de -, Se — 
n. roob Sambuci ; huile de semences 
de -, (fettes, —— ) Holunverferndl, 
ol, ex arillis Sarnbuci, n. 

*"Surellagate, m. (f. Sur, 

—— 4°) (Chim.) ſaures ellagſaures 

aly, n. 

Sdrement, adv. (v. Sir) ſicher: 
40 mit od. in Sicherheit, obne Gefahr 
od. Gefaͤhrde, ungefibroet; 2 fichers 
lich, guverlajfig, gewiß, mit Gewi fs 


it. 

*Surémarginé, adj. -e, f. (f. 
Sur, prerp., 4°) \Minér.) toppelt aus: 
geranvet. 

*Suréminent, adj. -e, f. (lat. 
supereminens) selt. gebr. aber Wiles 
od. bod erbaben. 

*Surenchére, f (f. Sur, 

raep., 4°) hoͤheres Gebot, Ucherges 

t, ". 

*Surencheérir(f. Sur, prep. 
4°) wn. höher bieten, ——— 
sur qn, Sem. wberbieten. 

*Surépineux, adj. -se,f. (fF. 
Sur, prap., 4°) (Anat.) tber den 
Dornfortiagen, über bem Rudgrate 
befindlich, supraspinosus. 

*Surérogation, f. (lat. su- 
pererogatio) ——* f.; par -, 
jum Ueberflus, alé ein Uebriges. 
*Surérogatoire, adj. ſ. Su- 
rérogation) tibergebubrlich, liberpflichs 
tig, uber die Vfiicht hinausgebend, 
mebr alé ſchuldig. ſauerlich. 

Suret, adj. -¢te, f.( FM. v. Sur) 

Pal (lat. securitas, f. Sdr) 
Sicherheit, f. 19 A. Gefabriofigkeit, (5 
Schus (gegen etwaige Mefubr). m. 5: 
Merficherung; B. ſchühende Brirgs 
fait, Gewaͤhrſchaft. . (ficbered: Uns 
terpfanbd, u.; 2° Untvaglichleit; Feſtig⸗ 


SURL 
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teit (ber Hand r¢.), f.; || se metire on 
lieu de -, ſich in Sicherheit bringen, 
einen ſichern (Suflodié: Ort auffu⸗ 
Gen; ſich ſicher ſiellen od. fichern; 
mettre qn en_lieu de -, a, Jem. an 
einen fidjern Ort od. in Sicherheit 
bringen ; 4, Jem. in einen fichern Ge⸗ 
wahrſam bringen, ibn felt fegen; carte 
de -, Sicherheitefarte, f.; serrure de 
—, Sicherheitsſchloß, n.; soupape de 
-, Sicherbeit4ventit, n.; plate de -, 
Perfidherungéylag, om. alé Unterpfand 
eingeraͤumte od. befegt gebaltene Hes 
flung; en - de conscience, (in aller 
Sicherheit de’ Gewiffens) mit rubigem 
iffen, getroft, unbedenklich. 

*Surexcitation, f. (f. Sur, 

prap.) (Physiol., Path.) Ueberreis 


ung, /. 
: Varface, f. (lat. superficies, 
f. Sur, prep.) Oberflache; Flache ; 
Mufenflace; fig. Oberflache ; Mugen: 
feite; Schule, f. Schein, m.; || /Mar.) 
- de Nottaison, Flache ber Wafers 
tract, f.; se montrer a la -, ſich auf 
ber Oberfliche yeigen ; (Mines) gu Tage 
auegeben od. ausitreldyen. 
*Surfaire (v. lat. super Wun} 
va. u. on, (Conj. wie Faire) (Jem. 
tiberfortern, <theuern, nehmen, ⸗ſe⸗ 
ben ; vorſchlagen. . 

*Surfaix, m. (jf. Sur, prep.) 
(Sell.) Uebergurt, m. 

*Surfeuille, f. (new-lat. su- 
perfolium) (Bot.) Blattibergug, m. 
Knospenhiutdhen, n. (Duhamel) (f. 
Pérule). 
*Surfluorure, m, (f. Sur, 
rep.) (Chim.) flupfaurce Fluocrver: 
indung, f. [ Welle, f. 
Surge, f. (Comm.) ungewajchene 
Surgeon, m, (lat, surculus, 
egt. Surgir) (Bot.) Stammreié ; Wur⸗ 
jelreis, n.; Schopling, Spréfling, m. 

Surgir (v. fat. surgere) rn. 4° 
weralt. anfommen, anlanven; 2° fig. 
auffteben, erfteben, ſich erbeben ; (aué 
einer S.) hervorgehen, auftauchen; 
faire -, heroorrufen, imé Leben rufen. 

“Surhaussement, m. (v. Sur- 

hausser) Erhöhung; Steigerung; Zu⸗ 
fpigung (eines Mewsdibes), J. 
*Surhausser (f. Sur, prep.) 
ea. (uber dad gewohnliche Mas bin: 
auf) erhohen - 4° (Archil.) (ein Gee 
wolbe uber feine Bogenwolbung) erbe- 
ben, in die Hibe bauen, frigig wolben, 
—— 2 (einen hohen Preis noc) 
cigern, (noch etwas) daraufſchlagen; 
|| surhaussé, -e, (liber das gewoͤhnli⸗ 
che Diag binaus) echohet x, 
*“Surhumain, od. -e, f. (f. 
Sur, prep.) ubermenſchſich. 
*Surhyposulfate, m. (f. Sur, 
prep.) (Chim.) faures od. doppelt 
unterſchwefelſaures Salz, n. super- 
By poeuiphas. 
urinamine, f. (0. nen-lal. 
Geoffrea surinamensis) (Chim. org.) 
Surinamin, n. surinamina (Alka- 
lotd der surinamschen Wurmrin- 
de, Hiittenschimidt). 
*“Surintendance, f.(f. Sur, 
per.) 4° Oberauffint, ( ; Oberauf: 
cheramt, n, Oberintendantenftelle ; 
Superintendentur, f.: 2 Oberauj: 
ſichtsbezitrk, wn. Infpection; 3° Ober: 
intendantenwohnung, f. 
*Surintendant, m, -e, ff. (f. 
Sur, prep.) Oberaufieber; Oberin: 
tendant; Superintendent, mr, 

*Surjet, m. (f. Surjeter) tiber- 

wendlide Nath, /. 

*Surjeter (f. Sur, prep.) 

(Cout.) vat. ũberwendlich naͤheñ. 

“Surlendemain, m. (f. Sur, 


prep.) (der) sweitfolgende, (ber) dritte 
ag (Nader od. von heute an gered: 
net); ibermorgen; le - de son arri- 
vée, aim zweiten od. dritten Tage nad 
ſeiner Ankunft. 

*Surlonge, f. (f. Sur, prep.) 
(Bouch.) Zendenftud (am Sebfen) n 

*‘Surmatlate, m. (f. Sur, prep.) 
(Chim.) faures od. doppelt apfelfau- 
res Saly, n. supermalas, 


*Surmargarate, m. (f. Sur, 


prep.) (Chim.) faureé od. doppels 
margarinfaures Saly, n. 

*Surmener ({. Sur, prep.) va. 
(bas Bieh) ubertreiben; || surmené, 
-e, libertrieben. 

*Surcmontable, adj. (v. Sur- 
moniter) uberſteiglich, -bar, u berwind⸗ 
lich, au überwinden. 

* Surmonter (f. Sur, prap.) 

wa, 4° uiberfteigen, tiber (etw.) bine 
cuffteigen od. <geben; fich aber etw.) 
erbeben; abs. oben auf fommen oder 
ſchwimmen; fig. überwinden, aber: 
wiltigen, bemeiftern; begibmen, bes 
awingen ; tibertreffen ; befiegen; 8 (ci: 
nem) juvortbun, (thm) uberlegen fein; 
2° fic) uber (einer S.) erbeben ud. be: 
finden; auf (ciner S.) figen, ruben 
od. fteben ; (etw.) überragen; uberda⸗ 
ti fronen ; || se — soi-méme, fid 
elbſt überwinden od. beberrichen; | 
surmonté, -e, uberjticgen 2. ; (von 
od, mit einer S.) gefrint ; (etw.) traz 
gend ; colonne surmontée d’une sta- 
tue, Siule, auf ter cine Statue fiche, 
mit ciner Statue (tarauf), vie cine 
St, trigt; croix surmonié¢e d'une 
toile, Kreuz mit einem Stern dariber, 
Stern, der fic) riber einem Kreug ex: 
hebt, der uber einem Kreuz ſteht. 

*"Surmodt, m. (f. Bor, prep.) 
ungefelterter Moft, Borlauf, Bortag, 
m 


*“Surmultet, m. (). Sur, prop.) 
Ichth.) qrofe Meerbarbe, Riefen tts 
arbe, Rothbarbe, f. geitreifter Roth- 

tt, mullus surmuletus, m. 

*Surmulot, ma. (f. Sur, prop.) 
(Zool.) Wanderrage, grofe Waldrage, 
f. mus decumanus (f. Rat). 

*Surmurins, m. pl. (f. Sur, 
Pop. u. dat. mus) ( Zool.) (eig. 

bermaujfe) ragenartige Ragethiere, 
supermurina, n. pi 

Surnager (f. Sur, prop.) on. 

(auf einer GS.) oben auf ichwimmen, 

oben od. auf ber Oberflace bleiben 

od. ſchwimmen; fd. bie Oberband be: 
balten ; übrig bleiben ; iberleben. 

*Surnaturel, * -le, f. (f. 
Sur, prop.) ubernatirlid, suprana- 
turalis, 

* Surnaturellement, adv, 
auf eine ibernatirliche Urt, nit mit 
natürlichen Dingen. 

*Surnom, m, (f. Sur, prep.) 
Zunamen, Beinamen, m. 

*Surnommer (f. Surnom) ra. 
jubenennen, (Jemanden) cinen Beis 
namen geben. 

"Surnuméraire, adj. (lat. 
supernumerarius) poy te || sub- 
stant. m, tiberyibliged Mitglied, n; 
ser Urbeiter, Beifiger, Math rxe., Suz 
pernumeraring, m. 

*Surnumérariat, m, (f, Sur- 
numeéraire) Amtedauer cine? Guyers 
numerariué, f. Supernumerariat, n. 

*Suroléate, m. (f. Sur, prep.) 
(Chim.) faured od. doppelt olianreé 
Saly, n. 

Suron, m. (Comm.) in eine robe 
Ochſenhaut eingenähter MWaarenbal: 
len, Suron, Serone, Gerone, m, 

*Suros, m. (f. Sur, prop.) (Pa- 
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thol. wétér.) Ueberbeia (am Pferde 
fuse), nm. 

*Suroxalate, m. ({. Sar, 
prep.) (Chim. org) faured od. ver 
pelt Heeſaures Saly, mn. soperoralas, 

*Suroxide, m. (f. Sur, prop.) 
(Chim.) Sypererye, superorydum, 
n. ( Bers.)}. 

. —*8————— 

wp.) (Chim.) Ue uerund, f.:{ 
Setoctated, adj. -e, ſ. mit Sawe 
ftoff überladen, dberjauert, iberiene, 
missbr. acide muriatique -, i. 
Chiore; || * —— (Path) 
Ueberfauerftoffang, von aflyugrecn 
Reihthum an Sauerficf 22 
Kranhkheit, /. 

*Suroximuriate, m missy, 
f. Chlorate. 

*Surpasser (f. Sur, prop) 
oa. 4° uber (etwas) Sinaufragen, tee 
then, <geben, fich hinaus erfinda 
boher (alé ety.) fein ; (enw.) an Sih 
uberteeffen , wberragen ; 2 4 

Jem.) ubeygreffen, abercagen, hate 
ch guridlaffen ; B. über (die Kraiv 
ben Muth x. Semandé) geben, ee 
Krafte 2.) wberfleigen; bes. dher rea 
Vexſtand ( Jemanvé ) geten; (de 
nicht begreiflid fein, (thn) Sed b= 
fremben ; || se — soi-méme, fit (att 
ubertreffen ; |] surpassé, -¢, it 
ragt 2. 
Surpayer (f. Sur, prap.) 
gu theuer, yu viel bezablen. 

*Surpeau, f. (jf. Sar, prep! 
ai + f. Epiderme. 

*Surphosphate, m. (f. S, 

rep.) ues od. doprelt photrhe 
ured Gath, n. superphosphas. 
*Surplis, m. (f. Sur, prep.® 
Pli) Ghorbem, #. 

*‘Surplomb, m. (f. Sor, prey 
(eim) von der lothrechten Linie aber⸗ 
hender Stand, m. Ueberhanger. 
aaa ieetes. m.; en —, wberbangee 

ief. 

*Surplomber (f. Sarplor 
tn, Shersengen, nicht ſeufrecht fcr 
fief Acben; Wf va. - ae. uber cor 
S. bangen ; ſich ſchroff und tech? 
uber einer S. erheben; ctw. whem 

n 


gen. 

*Surpliuies, f. pif. 
Pack: u. Pluie) (Chasse) dbertege™ 

abrten, f. pl. 

"Surplus, m. (f. Sar, ei 
Ueberſchuß, m. (das) Uebrige Weim 
¢, nm. Mebrbetrag, (Ueber: Ret. »- 

au-, loc. ade. im ibrigen, 
gens, überdem, überdies, auperter 
zudem. 

*Surpoids, m. (f. Sur, ↄcc 
Uchergewicht, m. Aueſchlag m. 

Roda Lh ad rhode (part. pres. © 
Surprendre) adj. -e, /. wherraiée? 
wunderbar, feltfam. 

*Surprendre (jf. Sur, pre? 
va. (Conj. wie Prendre) 4* ah 
fcben ; (auf friſcher That ve.) bereetes. 
ertappen ; befallen; aberfailes, oe 
rumpeln ; uberfommen ; dberncha. 
bermannen ; 2° fig. A. (plaglis, 
tafe) ergreifen ; umverfebent a2 
in (etw.) formmen ; le fea a surpre 
la viande, les poudres, das Feact © 
bas F leiſch gu flar? angegriffen ed. =” 
brannt, daé Fleiſch it von ciser 2 
ſchen Giuth verbrannt; dad Bere 
bat Feuer gefangen; B. Natergrte 
tauſchen, berücken, whert:fier, oe 
iberrumpe(n ; (Sem. gu einer ede 
lung) fortreiten, bimrcifeu; He —53 
—*8 erſchleichen (einem em’ ° 
lifter, ablocten ; liſtig od. tere “ 
berrumpelung gewinnen; C. (8% 
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¢.) auffangen ; (verftoblene Blide x.) 
ahrnebmen ; (bei einer gebeimen Be 
edung 2¢.) bingufommen, Perfonen bei 
einer ſolchen xc.) iberrafeben, auf (ei: 
ier fold.) betreten ; (etw.) erlaufden ; 
rirdben ; D. ubercafchen, verwundern; 
efremben; in Grftaunen fegen; erſchre⸗ 
fen ; beſtützen; ſcheu machen ; || je lai 
urpris a me dérober de l'argent, 
& habe ibn in dem Augenblide betre⸗ 
em, wie er mir Geld entwendete, id 
abe ibn über einem Gelddiebſtahle 
aué meiner Gaffe) betreten od. ers 
appt; je lai surprise mettant du 
ouge , id) babe fie beim Schminken 
bertaſcht od. betreten; — un ren- 
ez-vous, ¢in Stelldichein belauſchen, 
mei 1. Perf. auf einem St. betreten ; 
chez gn un moment de faiblesse, 
ine augenblidliche Schwaͤche an Jem. 
saben, Sem, auf einer momenz 
inen Schwachheit betreten, ihn in 
inex ſchwachen Stunve finden; il s'est 
vissé - acet air de candeur, er hat 
ch durch dieſen Schein von Unſchuld 
iufchen od. hintergeben laſſen; etre 
rpeis d'une apoplexie,vom Schlag⸗ 
ufje befallen werden; se - 4 pleurer, 
ch in dem Mugenblide betreten, ba 
yan weint, ſich beim Weinen od, mit 
hränen in den Mugen betreten od. 
nbven ; Nas feiner Berwunderung ) 
wahrnehmen, dag man 
eint ; || surpris, -e, tiberrajdt 2X. 

“Surprise, 6 Surprendre) 

eberraſchung, f. io Neberrumpelung, 

(plowlicher) Ueberfall , m. ; 2° Fort: 
d. Hinreifen, n.; Hintergebung ; Ue⸗ 
erliftung, Täuſchung; Beriidung ; 
rrliftung, Erſchleichung; Verleitung 
5 einer Iebereilung ; Lift, f. Betrug, 
e.; 30 Berwunderung ; Beſtürzung 

Gritaunen, n.; || par -, a, burg 
ebercumpelung ; 5, aus — 
us Berfeben; enlever par — dur 
eberfall einnehmen, uiberrumpein. 

*Surrénal, j.-e, f. (f. Sur, 
rap.) (Anat.) 4¢ capsules -es, Mez 
ennieren, glandulw renales, capsu- 
e renales s. atrabiliarix, f. pl. re- 
es succenturiati; 2° im w. S, Ne⸗ 
mnnieren... 

*Sursaturation, f. (f. Sur, 
rep) (Chim.) Ueberfittigung, f. 

*Sursaturer (f. Sur, prep. 
a. (Chim.) uberfattigen. 

*Sursaut, m. (f. Sur, prep.) 
éveitler en -, (mit Schreck) aus dem 
shlafe, aus ſchweren Traumen auf⸗ 
ihren. 

*Surséance, f. (f. Surseoir ) 
ufſchub, Verſchub, m. Frift(verlan- 
rung); Stunoung, /. Auffdub, m.; 
‘tires de -, Aufſchubebrief, shefebl, 
rt. Moratorium, a. 

*Sursel, m. (f. Sur, per 
Shim.) Gal, mit einem Ueberſchu 
on Gdure od, von Schwefelung, 
iber fanres Oxacid- od. Halviv-) 
sala, wberfchrwefeltes od. geſchwefel⸗ 
2 ( S@ywefel: Gals, n. (Berz.). 
*Surséléniate, m. {f Sur, 
rap.) faures od. dovpelt ſelenſaures 
‘aly, n. supersclenias. 
*Sursemer (f. Sur, prep.) ta. 
ym Meuem überſäen, nodymals befden, 
ichfden ; || sursemeé, -e, neu überſaet 
.; ady, (Path. vél.) auf dec Zunge 
anigles Schwein). 

*Surseoir (vc. lat. supersedere) 
a. &. on. unreg. (Je sursois, lu 
irsois, il sursoil; nous sursoyons, 
»us sursoyez, ils sursoient, Je sur- 


ryais. Je sursis. Je surseoirai. Je 


irseoirais. Que je sursisse. Sur- 


»yant) (- qe. &. - 4 qc.) (etw.) auf 


| (acidulé de pot.). ” 








) | lant) Uebexwachung, 









ſchieben, verſchieben, (bin)ausfegen ; 
ftunden; anftehen fafen faire -, an: 
fteben laffen; ben Aufſchub (einer Hin⸗ 
richtung 2.) anbefeblen. 

*Sursis (part. pass. v. Sur- 
seoir) adj. -e, aufgeſchoben 1. ; 
subst. m. Aufſchub, m. Frift, Stun: 


* [. 
*Sursilicate, m. (f. Sur, 
prep.) (Chim.) faureé od. boppelt 
iefelfaures Galj, n. supersilicas. 
*Sursoiide, adj. (f. Sur, 
rep.) ( Alg.) puissance -, vierte 
oteny, Wurde od. Dignitat, f 
*Sursulfate, m. (j. Sur, prap.) 
Chim.) faureé od. doppelt Cowell: 
aures Salz, n. supersulphas. 
*Surtartrate, i Sur, 
prep.) ( Chim.) faure’ od. doppelt 
weinjaureé Saly, m. supertartras; — 
de poltasse, doppelt weinfaures Kuli, 
Kali bitartaricum, an. f. Tartrale 


*Surtaux, m. (f. Sur, prap.) 
liberfegte Schaͤhung, f. tbertriebener 
—— Steuer⸗ x.) Anſchlag od. 


nſaz, m 
Sur, prep.) 


*Sur ta xe, f. (f. 
Steuerauflage, —8 f. 
prep.) va. 


*Surtaxer (f. Sur, 
zu bod ſchaͤzen, (verjanfdlagen od. 
— uüberſchaͤen, tiberfegen. 

*Surthorax, m.(f. Sur, prep.) 
(Entom.) Spindelbruft, ſ. Bruffud, 
um welhes der Kopf u. der (geftielte) 
Hinterleib ſich drehen, n. superthorax, 
m. (Latr.). 

*Surtitanate, pF hs Sur, 
prep.) (Chim.) faures od. boppelt 
titanfaure? Salj, n. supertitanas. 

*Surtout (f. Sur, prep.) L 
adv vor Ullem, vor allen Dinges, 
vorzũglich vornehmlich, hauptfachlich 
infonderheit ; beſonders; überhaupt. 

*Surtout (f. Sur, prep.) m. 40 
(weiter) Ueberrod, -wourt, m. ; -fleiv, 
n.; Mantelrod; 20 (Fond.) (Form: 
od. Gloeden⸗ Mantel ; 5° Tafeloufiag, 
Eurtout ; 40 (einer, leichter, ston 
tener) Gepadfarren, Rorbwagen, m. 

*Surtungstate, m. (f. Sur, 

rep.) faured od. boppelt wolfram: 
Faures Salj, n. supertungstas. 

"Surveillance, f. (f. Surveil- 
eaufſichtigung, 
Aufficht; Bewacbung; Wachſamkeit, /. 
Vigiliren, n. Vigilanz, /. 

*Surveillant (part. pres. v. 
Surveiller) adj. -e. f. tberwadend, 
beauffidstigend; wachfam, aufmerffam; 
| subst. m. Aufſeher, m. cin, ſ.j (Mi- 
nes) Steiger, m. 

*Surveille,/. (f. Sur, prap.) 
f. Avant-veille. 

rep.) 


*Surveiller (f. Sur, 
on. (- a qe.) ber (etw.) wachen, cin 
wachſames Auge (auf etw.) haben ; 
(auf etw.) adten; || ver. überwachen, 
beauffichtigen, cin wachſames Auge 
auf (Sem) baben ; (Jem., et.) bewaz 
den ; auf (Sem.) vigitiren ; |] Surveil- 
le, -e, ubermadht x. 

*Survenance, f. (v. Surve- 
nant) { Jur.) unvermuthete Dazwi⸗ 
ſchenkunft od. Hingufunft, f. ſyateres 
Hingufommen (von Kinvern nag einer 
SHenfung), 2. 

*Survenant (part. pres. v. 
Survenir) adj. u. subst. m.-e, f. 
unvermut bet daywifdhenfommend; fpa- 
ter — —— e Verſ., ser Gaft). 

*Survendre (f. Sur, prep.) 
ra. yu theuer od. uͤbertheuer verlau⸗ 
fen, uberfegen, ubertheucrn. 

*Survenir (v. laf. superveni- 
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leben 


vant) Anwartſchaft 
eine burd das Ubfterben Jemandé er⸗ 
ledigte Stelle), f.; avoir la - d'une 


u. fg.) 7-4 
tberleben; || se 
etc. , ſich in feinen Kindern rx. bers 
leben, in denſ. 2¢. fortleben. 


ceptible) (P 
lidfeit, Emp 





re) on. (Conj. wie Venir) hinzukom⸗ 


men, dazukommen: 4° unvermuthet 
fommen, ecintreffen od. eintreten ; gus 
flogen; ſich won ungefibr zutrag 
2° (aufierdem) nod 
bingugefellen; fam. hinzuſchlagen; 


(n>; 
ingutreten, ſich 
|| survenu, -e, bingugefommen e 


*Survente, f. (jf. Survendre) 


übertheurer Verfauf, m. Ucbertheues 


me f id 8 

*Survider (f. . 5 e 
abgiepen ; asiéusten * ab face, 
¢ 


8 a vie, f. (f. Survivre) Ueber: 


*Survivanc e, d; (v. Survi- 
, Erfvectang (auf 


lace, bie Anwartſchaft auf cine Stelle 
aben. 


*“Survivancier, m. (ev, Sur- 


vivance) Anwartihafthaber , Unwarse 
ter, Exſpeetant, Amtserbe, m. 


*Survivant (part. pres. tr. 


Survivre) adj.-e, f. wberlebend ; || 
subst. (der, die) Ueberlebende, m. u. 
[. (ver) ũberlebende Theil. 


*Survivre (ec. lat. re Tt 


on. (Conj. wie Vivre) (- 4qn, aqe. 
(einer Perf. od. S.) wberleben 


— 


~ dgns ses enfants, 


soi-méme, fic 


Sus, L. prep. (lat. super, f.Sur) 


courir - a qn, auf Jem. lotgehen, 
Jagd machen ; aber ifn herfallen ; ibm 
tedt ſchlagen, wo man ibn findet; en 
-, loc. — 

aus), darauf, nod dazu gerednet; in 
Zus. Sus.., tiber..; ober..: oben..; 
Ober..; super..; supra.. (f. Sur..); 
Il. interj. (lat. sursum) fam. auf, 
auf! friſch! 


.u. adv. dartiber (Bins 


Sus-aureux, adj. m. (Chim.) 


oxide -, (cig. Bolbbyperorydul) pro- 
Bematlorhes — ex, * 
superaurosum, m., 
Proust: feinjertheiltes Gold). 


(Bers.) (nach 


*Susbec, m. (j. Sus, 1.) (Fauc.) 


RropftcantHeit (ver Falfen), f 


*Sus-carpien, adj. -ne 


(Anat.) liber der Handwuryel —X 


ich, Handwurjelriiden.. artere -ne, 


obere Schlagader ber Handwurzel, f. 


— ety debt Att f. (f. Sus- 
siol., Path.) Grviey 
r anblidteit eizbarkeit, 
Erregbarkeit (des Nervenſyſteme, 
missbr. Nervenjdwi che; 2° (Physiol.) 
Empfindlichteit Rei ybarfeit(ver Stim: 
mung), Suéceptibilitat, /.; étre d'une 
extreme -, duperft empfindli& oder 
reigbar fein, leicht etwas ubel nehmen. 
*Susceptible, adj. (f. Sus- 
ception) 4° fibig (, gewisse Ein- 
dracke su empfangen Beschaffen- 
heiten ansunchmen etc.) ; geeignet, 
im Stanve (ju ..); empfanglic (fie 
..)3 — daccroissement, des Wachs⸗ 
thumé, ver Bermehrung fabig; 2 
abs. (fir außere Gindride, bes. fiir 
franfhafte, vie Sinne od. bas Gemuth 
beleiviqende Gindride) empfangli& ; 
empfindlich, reigbar ; erregbar. 
*Susception, f. (lal. suscep- 
tio) Annehmung ey geiſtlichen 
Ordens); Annahme (des Kreuzes ꝛc.) ſ. 
»Suseitation, f. (f. 
alt. ſ. Suggestion. Incitation. 
*Susciter (p. fat. suscitare) 
ra. 4° (einen grofen Mann x.) ers 
weden ; hervorbringen ; auf die Welts 
bubne bringett, auftreten laſſen; (Ecrit. 
Ste) - lignée ason frére,feinem Bruz 
ver Eamen erweden; 2 im Gb. S. 


sciter) 


SUSP 


SUST 


SYLL 


—— — —ñ— — — — —— — — —— 


(einen Streit xc.) err ———— 
anſtiften; (einem Feinde x.) machen, 
guziehen; fam. uber ven Halé gieben ; 
(Sem. gegen einen Andern) aufreiyen, 
zhegen, -bringen; || suscilé, -e, er: 
wedt x. (lat. — Aufſchrift, J. 

*Suscription, /. (fj. Sus, Lu. 

*Susdit, adj. -e, f. (f. Sus, I.) 
oben gefagt, genannt, gemeldet oder 
gedacht, obbefagt, obbemelvet ; || suhst. 
m, fam. schersw. le -, ver Obbe: 
fagte. [neux. 

—— 7 adj. ſ. Surépi- 

Sus-hépatique, adj. (Anat.) 
liber ver Leber befindlich Oberieber... 

*Susirideux, adj. m. (f. Sus, 
1.)(Chim,) oxide -, Iridium hyper⸗ 
oryoul od, sjeaquivryoul, ox. super- 
iridosum, n. (Bers.) 

*Susiridique, adj. i Sus, 1.) 
(Chim.) oxide -, Sriviumbyperoryd 
od. <jeéquioryd, ox. superiridicum, 
n.; sulfure -, drittehalb Schwefel⸗ 
iridium, n. (Bers.). 

Sus-maxillaire, adj. (Anat.) 
Obertiefer.., supra-maxillaris, 

*Susmercureux, adj. m. (f. 
Sus, I.) (Chim.) iodure -, anvert: 
balb od. toppelt Jodquedfilber, n. 

Sus-métatarsien, adj, -ne 
6 Anat.) über od. auf ber Buproursel 

nvlidy ; aréré-ne, Mittelfußpuls⸗ 
aver, f. 

Sit ecbitaics, adj, (Anat.) 
Ober: od. Ueberaugenhoblen.. ; Muz 
ape el nerf, rameau -, Ue: 

craugenbdblennery, <gweig (de Sten 
Mervenpaard), nervus supra-orbita- 
ris, m. 

"Suspect, adj. -e, £ ( lat. 
suspectus) (- de qc.) (einer &.) vers 
bidtig ; se rendre -, fich verdichtig 
machen, verdächtig werden; in Bers 
dacht gerathen; pays -(de contagion), 
(ein ver — — h. ber Mitthei⸗ 
Tung contagioſer Stoffe) verdächtiget 
Land; || subst. (ber, tie) Verdäachtige. 

*Suspecter(v. dat, suspectare) 
va. in Verdacht haben; verdachti 
madden, verdachtigen; Berdachr (au? 
Sem.) haben ; || suspecté, -e, verdad): 
tigt. 

*Suspendre (ve. lal. suspen- 
dere) wa. 4° (- qe. Aqe.) (etw. an 
eine ©.) fangen; (an einer S.) auf: 
hangen; (Mar.) (ten Anker aufbolen; 
aufbinden ; 2° fig. fuéyendiren: A. 
aufichieben ; auéfegen; (fein Urtheil ze. 
vorerft nod od. einftweilen) gucudbal- 
ten; anfteben laffen; in suspenso 
laffen ; (mit etw.) cinbalten ; vorldufig 
(bei ciner S. fleben bleiben: leine Mia: 
ſchine r¢ } in Rubefland veriegen : bem: 
men, fteflen ; (den Qauf der Merechtig- 
Feit ac.) hemmen;: (Porg.) - le mouve- 
mentdes soufflets, bie Bewegung ter 
Balge hemmen; dem Blafen bers. Gins 
Halt thun, die Bilge abbingen; B. 
em ) einftweilen auper Yims = or, 

ienfithatigteit, auger Dienſt fegen, 
(ibn) feiner Amte- of. Dienſtplichten 
vor ber Hand entheben, cinitweilen 
he Amts entiegen, (ifm) vie le: 

ung feiner Amtsverrichtungen auf 
eine Zeit lang unterjagen; || se - Aon 
par qc., fid) an etw. (an )bangen oc. 
{an‘flammern; fic an ciner S. anf: 
hingen; |! suspendu , -e, aufgebingt 
#¢.; (an einer S.) hangend, ſchwebend, 
(Bot) bangend, suspensus, appen- 
sus; pont suspendu, bangenve 
(missbr. bangente) Bride, Sange- 
bride, f-; étre — aufgebingt 
x. fen; bangen; ſchweben. 

"Suspens,edj.m{r.latsuspen- 


enthoben, feines Amts fiir eine gewiſſe 
Zeit entſetzt, fuspendirt ; |jen -, loc. 
adv. in ber Ungewipbeit; ungemis ; 
unentidieven; im wei fel; gweifelbaft; 
in suspenso ; lenir qn en -, Jem, in 
der Ungewißheit erbalten. 

*Suspen oe f- (f. Suspens) (Dr. 
can.) einftweilige Gntfernung aué vem 
Amte , vorlduftge od zeitige Umté: 
entſetzung, Suésyenfion, f- 

*Suspenseur, adj. m. (lat. 
suspensor) (Anal.) Hangen; liga- 
ment -, Haͤngeband (der Leber 2.), n. 


*Suspensif, adj. -ve, ff. (f. 
— 4° (Jur.) aufhaltend, 
auffciebend , 


aggre fuépendis 

rend, Suépenfiv..; 2° (Gramm.) das 
Unvoͤllendetbleiben eines Gages bez 
anew Unterbrechungs.. , Gedan: 
en... 

*Sus ee nsion, f.(/at.suspensio) 
10 (bas) Mufhangen, Hangen, n.; fig. 
Aufſchub, m. Ausfegung ; Unterbres 
Gung; (vorlaufige Ginftellung (ver 
Sabhlungen rx.); Hemmung; Suspen- 
birung, Susypenfion, f. Ginbalten (mit 
etw.|, n.; imeng. S. A einflweilige 
Gutfernung aué cinem Amte 2¢., cing: 
weilige (Amts- od. Dienft =) Entſe⸗ 
sung; einftweilige Entziebung (der 
Burgerrechte rx.), Cuspenfion; B. 
(Rhet.) (plogtiche) Unterbredhung det 
Reve, Spannung ver Srwartung ; 
( Gramm.) Ulnterbrecbung ; (Mus. 
Hemmung, f.; 20 Hangen, Schweben; 

ig. Stilljteben, n. StillRand, m. Unz 
terbrechung; Stodung, f. (momenta: 
nes) Aufhoͤren, mn. ; || — des facultés 
intellectuelles, (momentane) Unter: 
brechung der Geiſtesverrichtungen, f-; 
- darmes, Wajfenillftand, m.; point 
de -, Mufhanges od. Hangepunft, m.; 
Gehaͤnge, n. 

*Suspensoir(e), m. (fig. neu- 
Jat. suspensorium) (Chir., Bandag.) 
Tragbinve, f. -beutel, m. -neg (fiir 
den Hodenfad), Suépenforium, n. 

dg tlk daa 8 (fat. suspicio 
(Jur.) Argwohn, Verdacht, m. (Ff. 
Soupeon). : 

*Suspied, m. (f.Sus, 1.) (Eper.) 
Oberriemen (eines Spornes), m. 
Spornleder, n. 

*“Suspirieux, ady. —— 
lat. suspirinm) (Séméiol.) ſeufzend, 
ftibnend(es Athmen), suspiriosus. 

*Susplatineux, adj. m. (f. 
Sus, 1.) (Chim.) oxide -, ( problema- 
lisches) Blatinbyperoryoul od. <feés 
quioryoul, n. (Davy). 

Sus-pubien, adj.-ne, f.{ Anat.) 
liter bem Schambeine befinvdlich od. 
geſchehend, Oberfchambein.. ; (Chir.) 
Paudblafen..; artére -ne, f. (art.) 
Ej igastrique. 

Susseyer (Lautnachahm.) wn. 
(Gramm., Orthoph.) ziſchen, tas J 
ale ein s u. ch alé ¢ fprechen x. 

Sus-stanneux, adj.m.(Chim ) 
sulfure -, anderthalb Schwefelzinn, 
mn. ( Bers.). 

Sus-tarsien, gly SFG 
{Anat.) auf der obern Fläche der Fug: 
wurzel befindlich; artére -ne,  cbere) 
Fußwurzelſchlagader, f. (Chauss.). 

*Sustentation, f. (lat. sus- 
tentalio) 4°/Phyvsiol., Technol.) (bag) 
Tragen; Unterftiisen; Halien, v.; 
base, plan de —, Trageflache, Unters 
lage, }: 2° Unterbalt, m. Grndbrung, 
Grbaltung, /. 

*Sustenter (v. /at, sustentare) 
va. unterbalten, erbalien, ernaͤhren; 
|| se -, ſich ernabren, 

Sus-tonique, f. über dcr To: 


sus) jeiner MAmtdgefchafte cinflweilen | nica flehender Ton, m. 
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— rrus, m. (lat.) (Séméiol) 
nurren, 7. 

Suturaire, adj. (j. 
(Bot.) mit einer Rath verieden, 
rarius, 

Sutural, adj. (f. Suture) (&. 
nat.) Nath.., suturalis ; 4 ber Rath; 
ber Tithe; 20 in einer Nath Start fe: 
bent; mit ciner Math fic aigens ; F 
mit bemerfenswerthen Slithes, tr 
feben, 

Suture, f. (lat. sutura) (Chir, 
Anat., Bot., Zool.) Rath, f. be , rer 
Nähen, 3ufammennaben, Hefter xr 
mitteljt einer od. mebrecer Naveia\« 
fig. tinftlidbe Berbinvung (pure de 
merzung getrennter Stellen), f. ver- 
dchil, 3ufammenfleifiern ; 2 ‘de 
Genaͤbete, m.; gemibete od. nathibe 
liche Stelle; | — sanglante, Hens 
Nath, M. mit ( Madel-) Erte 
missbr. — séche, ene Uf & 
fammenfleben mut Seftyflafter, «.; - 
entrecoupée ou 4 points spare 
einfache N. mit getrenanten Suda; 
- en cheville, - abdominale, Pict 
nath, Bauchnath; - entortillee, £ 
de(nath, Safenfdartnath, f.; 44 
crine, Schaͤdelnaͤtbe, pi. 

Suzerain, adj. -e f 

berle 


ture} 
Sulu- 


(gl. bet 
sursum) (Féod.) o tid: 
(seigneur) -, subst. m. -e, [. Ot 
febnéberr, m. -in, f. 

Suzeraineté, f. (v. Suserm 
Oberlehns herrlichkeit, f. Oberiee 
reat, m. 

velte, adj. (ifal.svelio) (Prim, 
Sculpt., Archit.) leicht, fra, wr 
jroungen; ſchlank (auch ev. Pers 

Sveltesse, f. (v. Svelte) am 
Leichtigleit, Sdlantdeit, f. 

Sybarite, m. (Zufapirm) Dd 
nogr. anc.) Sybarit, m. (fig. Be 
lijtling, Weichling, m.) 

*"Syco.. (v. euxs) in Zns. — 

en..; -more, m. (evxiue⸗i) Bet 

* Maulbeer:, Pharaoné: od. Wee 
feige, f. f. Figuier (sye.); & D2 
nenaborn, an. f. (faux) Pua 
Erable (blanc); -phante, =. 
Gartac) urspr. UAngeber vor hey 
ſchmugglern) Angeber, Jutriger; 5° 
rather; Scburfe; Betrüget Che 
blajer, Sykophant, m.; (Bowe 
ſ. Calosome (sycophante). 

Sycose, f. (evxwrn) (Dee 
urspr. Beigwargen , f. pl. arasibe 
Guteht. [.; fetal gewohal. (- mew 
f. Mentagre. 

Syénite, f. ( Minér.) Gor 
rofenrother ſchirarzgeſpreulelut Fe 
nit, m.; || Syénitique, adj ae = 
nit beftebend ; fyenithaltig. Sree’ 

*Syllabaire, m. (f. Sylue 
Buditabirbud, A be-Bud *. 

"Syllabe, f. (evrrafa) So 
glied, un. Solbe, /; d'une -, de dea 
elc. -s, ciniplbig, yweily. deg ¥ 

*Syllabique, adj. | 
woe) vie Sylben hetreffend; Eke 
follabiid ; eine Svlde avdmader?, 
diphthongue -, einfolbiger Dev 
laut. m, 


” 
- 


*Syllepse, 
levis, f. 49 grammatifde Bast * 
ber man mebr auf ten Sien of 


Regeln fiebt; geo ein agled m © 
— u. dillichen Gomer ¥ 
traudte Figur, /. 
*Syllogisme, ™ (ror 
emis) Log.) Bernunftidius 
yeredyter) Shing, Splleyisaeh * 


SYMP 


SYMP 


SYNC 


— — — — —ñ— — —— — ——e⸗— 
hes, vertraͤgliches Verhaͤltniß, n. Ver— Te eee, symphysodac- 
tylia, /. 


*Syllogistique, adj. (cva- 
Lopirtyxde) ſullogiſtiſch. 

sylphe, Sylphide, m. wu. f. 
Cabalist.) Evipbe, m. Sylphive, f. 
furtgert, m.; (ig. Sylpbengeitalr, 
eicht dahinſchwebende, luftige, atheri: 
‘che Geſtalt, J. 

Sylvain, adj. -e, f. (v. lat. 
Men (Hist. nat.) in Walvern od. 
Meholyen lebend od. wachfend, Wald..; 
doly.., sylvanus; || subsf. m. 4° 
Myth.) Walogott, Sylvan ; 2 ( Zool.) 
A. Waldaffe, Waldteufel; B. Wald- 
chmetterling, m.; C. -s, pl. (Fam. 
rer) Walvvdgel, m. pl. sylvicola 
Ficillot). 

Sylvatique, tb A og 
fat. sylvaticus, sylvestris) ( Hist. 
vat.) in Walvern od. Gehoͤlzen wach: 
end od, lebend, Wald..; Hol;.., ne- 
norosus, nemoralis. 

*Sylvi.. (o. dat, sylva) in Zus, 
-cole, adj. f. Sylvestre. 

Sylviades, m. pl. (v. neu- 
at. sylvia) (Ornith.) Geſchl. der) 


Norhfehidhenarten, sylviadw, f. pl. 


¥igors). 

Sym.., prep. insepar. (cup.. 
de — ————— mit ..; 
ym..; (Sc. nal. et meéd.) mit (¢iner 
S.) verwadhien; Berwadjung mit .. 
f. Syn..). 

*Symblépharon, m. *Sym- 
»lépharose, /. (jf. Sym..)(Ophth.) 
Serwachjung der Augenlieder (mit ein: 
inder od. mit dem Augapfel) ; Verw. 
er Mugenfpalte, {. symblepharon, n. 

*Symbies, m. (jf. Sym..) (Hel- 
ninth.) (am. ver) yusammentebenz 
en, von einem gemeinſchaftlichen Bal 
tanichlojjenen Blajenwirmer, m. pl. 
ymbia (Latr.), . 

*Symbole, m. (cvpforov) 
Symbol, n. 40 Sinnbild; Seichen, 
1.3 bes. (Culle cath.) -s (sacrés’, 
Sacramentéeiden, pl.; 2° Glaubens: 
vefenntnif, u.; abs. (- des apdtres) 
ver) chriftlide Glauben, m. 

"Symbolique, adj. (cupfe- 
x05) finnbildlich, ſymboliſch. 

*Symboliser (f. Symbole) on, 
elt. gebr. ~ avec qc., in einer gewiſ⸗ 
en (Rnnbiteticen) Berbindung mit 
iner ©. fteben, mit derſ. verwandt 
ein, fombolifiren. 

*Symbolologique, f. (v. 
cum ororryia) {oe (Path. gen.) ver- 
rét. f. Sémeiologie ; 2° Chim.) (ebe: 
wifehe (Zeicheniehre, Synibolologie, /. 

*“Symetrie, f. (cuspetpa) 
5 benmaG, Gleichmaß, ebenmagpiget od. 
ichtiges Verhältniß der Theile (eines 
Hangen gu einander od. der Formen, 
i. — der Formen, Symme— 
vie, f. 

*Symétrique, adj. (cvpps- 
rpos) ebenmajig; gleichmagig, ſym⸗ 
rietrifify. 

*Symétriquement, adv, ſym⸗ 
petri, mit Symmetric. 

*“Symétriserc (f. Symétric) rn. 
ymmetriſch geordnet fein; in richti⸗ 
jem Verhältniſſe yu einander fteben. 

"Sympathie, f. (euurabua) 
Sympathie, f. 4° (Croy, ane., Trad, 
sop.) verborgene Uebereinſtimmung, 
gcbeime) Verwandtſchaft, Geheini—⸗ 
caft, f. ſompathetiſches Verhaltniß, 
i. baer Wirfung ; 20 (Phy- 
iiol., Path.) Datleivenbeit, ſympathi⸗ 
‘he Verbindung od. Ginvirting, f 
ex Sufammenbang ; Refler | ciner Ont: 
ündung 2¢.), m.; 3° verwandtſchaftli 
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wandtfdaft, Vertraͤglichkeit (der Far: 
ben x¢.); 49 moral. Bed. AS leigung, 
Hinneigung (ju Jem. od. gu einanver), 
Seclenverwanrtidaft, f. Ginflang, 
Gleichklang, Sufammenflang, m. 
—— der Seelen, /. Anflang, m. 
irimoniven, n. Harmonie, f.; B. Mite 
ent Miitleiven, n. ; || —— de -, 
f. 8. ) fomparbetifdes Pulver, Geheim⸗ 
pu * nN. - WS 
"Sympathique, adj. (f. Sym- 
athie) 4° ſympathetiſch, sympathe- 
icus, encre -, fympathetifce, che: 
mifche, d. h. unfichtbare, nur verimoge 
ver Gimvitfung gewiffer Reactivmit: 
tel dem Auge fic) darftellente Tinte ; 
2° fympatbiid : A. (Path. ete.) mit: 
leidend, confenfuell; mitempfindend, 
Sympathicus; B. mitfublend; gleich: 
gefinnt, <geftimmt; (feelen: 2.) ver: 
wandt; barmonirend, barmonifd ; || 
subst, m. (Anat ) (le nerf) grand -, 
(ver grofe) ſympathiſche Mero, (das) 
Ganglienfyitem, (der) Hauptnery ves 
Ganglienfyitems; ehem. (nerf) - 
moyen, f. Pheumo-gastrique. 
*Sympathiser (f. Sympathie) 
en. (mit Jem.) gleich empfinven, über⸗ 
cinftimmen, bharmoniren, fympatbi- 


firen. 

“Sympétalique, adj. (jf. 
Sym...) (Bot.) mit den Kronenblattern 
verwachſen od, dieſ. an einanver hef⸗ 
tend, sy mpetalicus, 

"Symphonie, f. (cupeariz) 
40 (Mus.) A. Symphonie, ſ. a, Ins 
firumentateoncert; b, vielitimmiges 
Inſtrumentalſtück, n.; B. Begleitung 
von Snitrumentalmufif, Ordveiterve- 
gleitung, f.; C. @orps ver Symphoni⸗ 
ſten, Orcbefter, n.; 2° (Bot.) dreifarbi: 
ger Amaranth, m. symphonia. 

*Symphoniste, f. (v, Sym- 
phonie) Symybonift, m. 4° Gompo- 
nift von Symphonien ; 20 Symphonie: 
fpieler, m. 


*Symphys.., f. Symphyso..; 
(Bot.) -andrie, f. isla ber) Plans 
jen mit verwachyenen Staubbeuteln, 


symphysandria, f. (L. C. Richard). 

*Symphyse, f (evpquers) 
(Anat.) (eig. * ung) 4° Bind— 
mittel (eines Knochengelenks), n. Knoz 
Henfugung; 2° im eng. S. —— 
liche Knochenfügung od. -fuge (mil- 
telst eines Zwischenknor pels), sym- 
——— Be bes. F du pubis, - pu- 

ienne) Sd&ambeinfuge; ( Chirurg. 
obstetr.) operation, section de la 
-, Durdhic neidung, Trennung ber 
Schambeinfuge, Schamknoechentren— 
nung, Schambeinfugenſchnitt, m. 
Symrhyſeotomie, f. 

*Symphyséo.. (pv. cupguers) 
in Zus. (Chir,) ter Schambeinfuge; 
-lomie, f. f. (opération de la) Sym- 
rvhyse; -lomique, adj. des Scham— 

einfugenſchnitts. 

*Symphysie, f. (v. cuugu- 
ong) (Térat.) (Gattung der) Mißge⸗ 
burten od. Mißbildungen mit ver: 
wachſenen (bd. h. durch Verwachſung 
verbundenen od. vereinigten oc. yuz 
jammengewadjenen Theilen, Sym— 
pbyfie, symphysia, ſ. (Breschet), 

*Symphyso.. (v. cusgquens) 
tn Zus. (Sc. nat.) mit verwächſenen, 
durch Verwachſung) verbundenen, zu⸗ 
ſammengewachſenen, zu einem einzi⸗ 

en Theile vereinigten Schenkeln z2e3; 
—3z3 des der aRTéralt -dae- 
tvlie, f. (witernatirliche) Verwach— 
fung, f. Sujammenwadjen ver Finger, 
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*Symphysopsie, f. (f. Sym- 
phys..) (Tera) Bermosinng, ets 
einigung beider Mugen au einem eingis 
gen durch Verwadfung entſtandene 

yclovenbildung od. Gindiugigleit, 
symphysopsie, /. 

*Symptomatique, adj. (cupe 
wreparixec) (Path.) fymptomatifd. 

*"Ssymptomatisme, m. (f. 
— mhe pear ptm? (Path., Clin.) fa- 

elnd : (eine lediglich) ſymptomati— 
fhe, nur die Krankbeiteſymptome ins 
Auge faffende Behandlung, f Gyms 
ptomatignus, m, 

*Symptomatiste, m, (j. Sym- 
—— ) (ein) lediglich nach 

ymptomen od. ſymptematiſch bez 
agg Sea Arzt od. iron. Heilkünſt⸗ 

cr, Symptematifer, m. ; 

*Symptomato.. (v, cuurta- 
a) in Zus. (Path. gen.) Sympto— 
men.., (Kranfbeits:|Zeicen..; -logie, 
f. Somyptomentehre, (MranFhcits)Zei- 
chenlehre, symptomatologia, /. 

*Symptéme, m. (cuprtepa) 
(Path.' Symptom : de Keankhe: tszeiz 
Gen; Anzeichen ( bes. mitteibares, 
turd rationelle Schlußfelgerung ge: 
wonncned Kr., im Gags. v. Signe, finn: | 
lid) wabrnebmbares, phyſiſches, uns 
mittelbares Kv); 20 fig. Scichen, An⸗ 
od, Vorzeichen, Indicium, un. Vor— 
bote, m.; || - de fiévre , Symptom 
von Bieber, Fieberfymptom, n. ; 

*Symptose, f. (cuprrmcie 

(Séméio. ——3 Verfal⸗ 
en; Ginfallen, Abfallen, n. Verfall 
(des Körpers, der Geſichtszuge rc.), m. 
plogliche, raſche Abmagerung, sym- 
plosis, J. 

+Syn.., prep. insepar. (cv, 
ovy..) mit..; zuſammen. ver..; (Se. 
nat, et meéd.) mit (einer S.) verwach⸗ 
fen; Berwadjung mit (ciner S. ); 
ein..; gehauft; Haufen..; fon... 

"Syn adel phe, adj. (f. Syn..) 
(Térat.) aus gwei verwadienen Kör— 
pern beftebend, (Mifgeburt) mit einem 
(eingigen) Stamme u. acht Gliedern, 
synadelphus (G.-St.-i/.). P 

"Synagogue, f. — 
Synagoege, —E er) Tempel, 

udentempel, m.; 20 Judenidule; 50 
jüdiſche Gemeinde, f.; @berh. Juvens 
thum, n. 

*“Synaléphe, f. ( cvurarge 
9%) (Gramm. ) 3ufammengicbung 
Weler Sylben od. gweier Wortgr, mt. 
Synalöphe, f. 

*Synatlagmatique, adj. (cu- 
vadraymatixos) ( Jur.) gegenſeitig; 
verbindend, zweiſeitig, —— 
er Vertrag). 

*Synanthérées, f pl. (fF. 
Syn...) (Bot.) (Fam. ter) Pflanzen mit 
verwachſenen Staubbeutein, synan- 
theres, composite, f. pl. syngene- 
sia, f. 

*Synanthérie, f. L. C. Ri- 
chard) ſ. Synanthérées. 

*Synarthrodial, adj. -c,f. 
(f. Synarthrose) ſchwach beweglich es 
Giclenf), Synarthrovial.., 

*Synarthrose, f. (euvaphpa- 
os) (Anat.) enge od. ſchwach beweg: 
lice Gelenffiguny, Synarthrofe, sy- 
narthrosis, J. 

*Syncarpe, m. (f.Syn..)(Bot.) 
aifammengefest, aus ter Verwadfung 
mehrerer Fruchtknoten entſtandene 
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leiſchfrucht, Ananaefrucht, Himbeer: 
uct, f. syncarpus (Richard), re- 
eeptaculum succosum acinis. te- 
clum. . ) 
*Syncelle, m.(vgl. cvyxsrAtve@ 
in dar allgrtech. Kirche: Patriar⸗ 
chengehülfe, m. 
*Synchondrose, f. (evyxor- 
ois) (Anat.) Rnorpelbeinfugung, 
norpelverbindung, Vereinigung ywei- 
ex Knochen durch einen Knorpel, Synz 
chondroſe, synchondrosis, f 
*Synchrone, adj, (euyxXpeves) 
Lehrspr. pleldyeitig (f. lsochrone). 
*Synchronique, adj. (f. Syn- 
chrone) gleichzeitig, der gleichzeitigen 
Greignifte 
*Synchronisme, m, (evyZpo- 
viouede) Gleichzeitigkeit, f. Synchro⸗ 
nigmué, m. ? 
*Synchyse, f. (cuyxuen) 
(Gramm. ) Wortverwirrung , =ver- 
jegung, Synchyſis, f. ; 
*Synchysie, f. (evyxuers) 
f. (dissolution du corps) Vilre. 
*Syncopal, adj. -e, f. (f.Syn- 
cope) (Path) 4° von Dbnimacht ; ohn: 
mahtig; 2° mit Ohnmachten verbun: 
ben, Syncopal.., syncopalis. 
"Syncope, f. (cvyzxemn) 40 
(Path.) (von Stodung ves Herzſchla⸗ 
ges —— Obumadt, syncopa; 
2° (Gramm.) Aueſtoßung eined Buch- 
ftabens od. einer Sylbe aus ver Wort: 
mitte, Synkope; 5° (Mus.) ſynkopirte 
Mote, Bindung, Bindungsncte, f. 
"Syncope, adj. -e, f. ({. Syn- 
cope) 4° (Gramm.) (durd Ausſto— 
Hung) verkuͤrzt, gufammengegogen ; 20 
(Mus.) gebunbden, foncovirt. 


*Syncoper (f. Syncope) tn. 
(us| eine Note theilen, binvden od. 
yncopiren. 


»8yneranien, adj. -ne, J. Iſ. 
— (Anat.) mit bem Schädel ver— 
wachſen od. verbunden; am Schaͤdel 
figend, Sdharel.. , syncranius; ma- 
choire -ne, Oberfiefer, m. maxilla 
syncrania (Chauss.). 

*Syncrése, f. (v. oupxpive 
(Chim) @erinnen, n. syncresis, f. ” 
Coagulation, Concrétion). 

*Syncrétisme, m. (evypxpr- 
riouic) Lehrspr. Religionévereini- 
gung, f. Synevetismud, m. 

“Sy ndactyles, m. pl. (fj. Syn..) 
(Ornith.) (Fam, ber) Spertingévogel 
mit verbundenen Zehen, Syndaftylen, 
syndactyli, m. pi, (Cuv. ete.), 

*Syndérése, f (cuyrapucis) 
( ) Bewiffenangh, f. 

*Syndesmo.. (v. curderpos) 
in Zus. (Anat.) Banter..; Banv.., 
Synveemo., ; -graphie, f. Banverbez 
fhreibung , Gynvesmograpbie, f.; 


-logie, {. Banverlehre, Syndesmolo- 


ie, f.; -logique , adj. uber Bander: 
ebre, —*æ ; -lomie, /. 
Banderzergliederung, Syndesmoto- 


mie, J. 
*Syndesmose, f.(v. cuvdteuos) 
(Anat.) nocenfugung burch Bander, 
f. Banrgelenf, n. Syndesmoſe, J. 
"Syndic, m! (curdixos) Rechts: 
berather, Geſchaͤftefuͤhrer, Anwan 
(einer Gemeine ꝛc.; Ghiterpfleger; 
Procurator; Curator; Synvicus, m, 
“*Syndical, ad). -e, f. (f. Syn- 
dicat} yu dem Ame eines Syndicus 
geborig ; Synbicaté,.; chambre -e, 
Yndicatéfaminer; chambre -e des 
libraires, Bidhercommiffion, f. 


*Syndicat, m. (f. Syndic) Amt | rend, cine Ueberſicht gebend, foncptiié, 


eines Gynbdicué, n. 
Guratel, ſ. Syndicat, n. 

“Synecdoche, *Synecdo- 
que, f. (evvexdoxm) (Litt.) Figur, 
da man bas Mange fur einen Theil od. 
umgekehrt ven Theil fur dad Ganze 
re. fegt, Vertauſchung, Synekdoche, f. 

eh SLI f. (cuvixea) 
(Ophth.) Berwadiung ver Iris mit 
den Nachbargebilden ; - antérieure, 
Verwachſung der Iris mit der Hornz 
haut, vordere Synechie, synechia an- 
terior ; - postérieure , Verw. der 3. 
mit ber Linfenfapfel, bintere S., syn. 
posterior, f. 

*“Synérése, fF (cvvaipsore) 
(Gramm.) —— zweier 
Sylben in cine ohne Buchstaben- 
verdnderung), Synirefe, /. 

*Synergie, f. (euvspyia) (Phy- 
siol.) 3ufammenwirfen, * 2inn 
kung, Synergie, f. 

*Synévrose, f. (eurvecpacs) 
—— Verbindung zweier Knochen 
— ehnenhaͤute u. Baͤnder, Band⸗ 
beinfügung, synneurosis, /. 

*Synezise, /. ſ. Synizése. 

*Syngénése, adj. (f. Syn..) 
(Bot.) dburd vie Staubbeutel mit ein: 
ander verwachſen, syngenesus. 

*Syngénésie,/. (j. Syngénése) 
(Bot.) syngenesia, f. (Linne) ;. Syn- 
antherie, 

*Syngénésique, adj. (v, Syn- 
— (Bot.) zur Syngeneſie gehö⸗ 
rend. 


*Syngnathe, m. (f.Syn..) (eig. 
Thier mit verwachſenen Riefern) * 
(Ichth.) Seepferdchen, mn. syngnathus; 
Qo —— -s, pl. ſ. Chélopo⸗ 
des (Latr. etc.). 

“ee nizése, f. (evvigners) 
(Ophth.) Verſchließüng der Pupille, 
synizesis, atresia —7 J. 

*Synodal,avdj. -e,f.(f. Synode) 
gue vrene gchorig, Spynoven.., Sy: 
noval... 


*Synodalement, adv. in ¢iz 
ner, durch eine Synove, fonodifdy. 

*Synode, m. (cuvrodes) 4° Sy: 
nove: A. all. u. landschaft. Genbd, 
Zericht, n.; jelst : Verfammlung der 
Weiftlichfeit ; Prevdigerconfereny;: B. 
Schullehrerverſammlung, -confereng, 
f.; 2° (Astron.) ſ. Conjonction. 

*Synodi qe e, adj. (euvedinés) 
fynobdifch : 4° (Hist. — Synoren..; 
Synvbal.. ; 2° ( Astron.) von einem 
Neumond bis gum anbvern verfliepend 
od. gerechnet, synodicus. 

*Synonyme, adj, (ruvayugeos) 
gleidsbereutend, -deutig, efinnig , fans 
verwandt, fynonym; | subst. m. finn: 
vermandted Wort, Synonym, n. 

"Synonymie, f (curwrupia) 
Synonymie : 4Gleichdeutigkeit, Sinn: 
verwandtſchaft; Sdentitat vet Sinnes 
od, der Bedeutung ; 20(Rhet.) Reibe- 
folge finnverwandter Ausdrüche, 7. ; 
Subegriff ber Sononymen (eines Aue: 
brudé}, m.; (Sc. nat. et méd.) Syno⸗ 
nomif. 

*Synonymique, adj. (f. Sy- 
nonymie) zur Synonymie gebsrend, 
finnverwandt, ſynonymiſch. 

*Synonymiste, m. (f, Syno- 
nymie) (Philol.) Sononymenfenner ; 
Verfafjer einer Synonymik, Synony: 
mift, m. 

*Synoptique, adj. (svverm- 
xis) Lehrspr.cinen Ueberblid gewah⸗ 
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Anwaltidafe ; | 


tableau —, fynoptijde Labelle, tune 
Ueberſicht, ſ. 
*Synoque, f. (evrexes) (Par, 
(fidévre ~, adj.) andaltenved od. fro 
ochiſches Fieber, n. febris synocka: 
bes. f. (fiévre) Typhoide ; - vesics- 
laire, f. (fidvre) Pemphigode , sys 
Pemphigus pyrétique ow aigu. 
*Syunosteo.. (f. Syn. a & 
téo..) in Zus. { Anat.) Gelent..; 2 
phie, f. Beireibung ver Knedcre 
gungen, Belenfbefreibung /. 
novial, adj. -e, . 
novich (Anat.) Gelentfdleim... & 
novial.. , + eget pe giandes · 
— od. ittihumlich . 
lenkorüſen, /. pl. : 
*Synovie, f/f. (f. Syn. u. ow 
(Anat., Physiol.) Gelentidleim, « 
vnulg, Bliedwaffer, n. synova, 
*Synstygmatique, ad. | 
gyn.) (Bot mit ber Narbe rermet: 
en. 


*Synstylées, f. pl. (Sn 
(Bot.) (Mth. ber) Rofenarten mit ox 
wachfenen Griffeln, synstylex, / » 


‘| (Cand.). 


*Syntaxe,f (evvratu) Src 
f. 4° Wortfigung, f.; Saga « 
2° Wortfigungtiehre, f. lime. : 
Werk baruber, n.). 
*Syntaxique, adj. (iS 
laxe) bie Sontar betreffend; wre 
borend; aber Syntar, fyntaftiié. 
"Synthese, [. (cvriiey Se 
thefe, f. 4° (Log.) Aujammenieger 
-ftellung - acy “be B Berka 
ver Thatſachen u. Regeln, Aufiata: 
leitender Grundfage, cheriter Geer 
od. Normen, f. (das wiffenidefti> 
Mufbauen, n.; 20 (Math.) Ernie 
5°(Chir.) 3ufammen: od. Snfecs 
f. -beilen, n. Wiedervereiniguas 
thesis; 4° (Chim., Pharm.) 3x 
menfegung, Bildung yufammens 
ter Korver; Bereitung juiemme 
fester Heilmittel, compositio, / 
*Synthétique, adj. (rete 
Tsxe¢) zuſammenſetzend, vectsiie 
ſynthetiſch. 
*Synthétiquement,@ 
ſynideliſch J 
8ynthétisme, m. *5* 
thétique) Syntbeti¢mus, m. * 
nat.) Tontberifbe Methore; & Oe 
Methore gur Ginrichtung ves &> 
then, f. . 
*Syntrophique, adj. (/.s° 
(Bot.} (fidy mit der Hauptpfe* 
= * ermi frend ) ben or] 
tif, Wfterfdmaroger.., ſpattere 
(Wallroth). — 
(exe 


*“Synzygie, f. 
(Bot.) —ãæã S— — ⸗rat gu. 
(L. C. Richard). 
*Syphil.., f. Syphilo..: (Dee 
~ide, f. furbilitifer Sastaehee 
m. von der Syphilis beriame 
—— Syphilide, syprits 
Aliberti). 
*Syphilis,f (rgl.ece® 
Adeivy) (Path.) Suftfeuche, sent 
Krankheit, Sophilid, fam. Beane 
*Syphilitique, adj. |) * 
hilis) (Path.) vuftiende.., vexré 
Fpbilitifé, syphiliticus. — 
*Syphilo.. (f. Syphilis) !s Ze 
(Path:) Suftieuche.., aber of. ree & 
philis, Snpbile.. ; -eraphe, =. e 
ſchrei ber der, Schriftiiler aber © 
philis, Srpdilogrard, m.: -eIP— 
f. Beſchreibung ver Eyphilu *. 
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ilographie, f.; -mane, m. 4° Arzt, 
t tiberall die —— zu erlennen 
aubt, der jeden Kranlen als veneriſch 
handeln will, fam. Luſtſeuchenrie⸗ 
er, Syphilomane; 2° ou -phobe, m. 
ovocjonver, dex veneriſch gu fein 
aubt, der in jeden Krankheitsſymp⸗ 
m die Syphilis wittert, Syybhilo- 
obe, m.; —— 4o (der) an 
sabnfinn gringende Srrthum (man: 
re Yergte), im jeder Krankheiteform 
puren von Syphilis gu erfennen, 
ypbilomanie ; 2° ow —phobie, /. 
anie (mander Rranten), fid) für ve- 
riſch ju balten, wabnfinnige, unge- 
mite 4* por ber Syphilis, Sy⸗ 
ilophobie, f. 

Syphon, m. f. Siphon. : 
3 ' riaque, adj, (zupsaxos) 
hil.) fortify; || subst. m. ſyriſche 
srache, f, (bas) Syriſche. 
syringa, m. f. Seringat, 
’ Syringo.. (v. oupry€) in 
ww. (Chir.) Giftel. .; (Lose Roͤh⸗ 
.Ade, adj. fpigrébrendbnlic ; 
bren..;-tome, m. (eupryyordpuor) 
telmeffer, Springotom, syringoto- 
im, 1.; -tomie, /. (every yoTomia) 
Ficligen, Spatten ciace bite od, 
Siſtein, n. Fiſtelſchnitt, m. Sys 
gotomie, f. {Sirte. 
syrop, m, Syrte, f. f. Sirop, 
iyrphe,m. (v. evpqoc) Blumen: 
ge, Hummelfliege , {- syrphus ; || 
rphides, m. pl, (Fant. der) 
gwirrfliegen, syrphia, f. pl. 
-Sys.., prep. insép. (evs. od. 
sem nachgebildet, v. v4) mit x. 


yn..). 
‘Syssarcose, f. (f. Sys..) 
nal.) Rnodenverbindung durch 
usfelu, syssarcosis, f. 
‘Systaltique, adj. (cverar- 
os) (Physiol.) jufammengiehenr, 
altiſch, systalticus. 
Systématique, adj. (cvern- 
Tinos) fyitematifd : —*x6— 
(georonet), cin wiſſenſchaftliches 
aje bilbend; auf ein Syſtem ge- 
noet; (Bot.} känſtlichſe Gattung) 
irbel) ; 2° nad einem Syſteme ban: 
b, ſyſtematiſch verfabrend (im ad. 
in Syftemen Flebend); 30 Syſteme 
end; || homme, médecin, etc. -, 
— 2 Mann, Arzt x. , Syfte: 
ifer, m. 
Systématiquement, adr. 
matiſch, auf eine ſyſtematiſche 


Systématiser (f. Systéme) 
Lehrspr. zu einem Syſteme ma: 
od, echeben, fyftematifiren. 
Systémato.. (ce. cérraua) 
tus. Lehrspr. -logie, ſ. Syftemz 
e, Syftematologie, f- 
systéme, m. (everapa) Sy: 
, nN. 49 Lehrgebiude, n. geordneter 
*griff von Regeln od. Mejegen, m.; 
ic. nat.) wiſſenſchaftliche metho: 
geordnete Gintheilung ( einer 
je von Ween), Glaffification, f.; 
cordneter, in ſich —— 
griff, m. harmoniſch geordnete 
mimtbeit (von Dingen), Gebau⸗ 
1; 4e Plan, m.; planmapiges Ver: 
m, n.; Borjag, m.; || - nerveux, 
senfoftem, n.; le - de l'univers, 
monde , bas Weltgebiure, ver 
ves Weltalls; le - planétaire, 
Planetenſyſtem ; tenir beaucoup 
n-, ſehr an feinem Gyiteme, an 
u Meinungen od. Anfichten han: 


gen se faire un - deqe., aué einer 
. cin Syftem, fic) etw. gum Syftem 
od. gum Grundſah maden ; fyftema- 
tiſch auf ciner S. bebarren ; etw. ſyſte⸗ 
matiſch betreiben. : 
*Systole, f. (everoan) (Phy- 
siol.) Jufammenjiehung (des Herzens, 
der Urterien), Syſtole, systole, f. 
*“Systro.., in Zus. (Entom.) 
~gastres, m. pl. (Fam. der) Hautfligs 
ler mit um den Kopf fic ſchlingendem 
Leibe, m. pl. systrogastra (Dum.). 
*Systyle, adj. (cveruarce) to 
(Archit.) mit cinander nabeftebenden 
Siulen, nabhefaulig; 2° (Bot.) mit (gu 
einer eingigen Gaule) verwadfenen 
Griffetn, cingriffelfaulig, systylus; || 
subst. m. nabejauligqed Gebaude, n. 
*Syzygie, f. (evguyia)( Astron.) 
21* syzygia, ey Zuſammen⸗ 
funftéort, -punft des Mondes od. cis 
neé Planeten mit der Sonne); b. Ge: 
genicbeingpuntt, m.(Neu- od. Voll - 
mond). 


T 


T, m.&, t,n. (swansigster Buch- 
stabe des Alphabels, sechsehnter 
Consonant); (Chir.) banda een -, 
—— Binde, T-Binde, f. 

T’, Abkars. ſ. Te. 

Ta, adj. poss. f. (lat. tua) beine. 

Tabac, m. (v. Tabago, n. pr. die 
Insel —“ (in der Umgangsspr. 
spr. laba) Tabaf, m. 4° (Bot.) Fa: 
—— f. ſ. Nicotiane (tabac); 
- arbrisseau, ftrauchartiger Ranafters 
tabaf, m. Nicotiana fruticosa; - glu- 
ltineux, flebriger T., Goldatentabaf, 
m. N. glutinosa; - rustique, Bauern: 
tabaf, m, N. rustica; - paniculé, rié: 
penformiger T. Jungferntabal; 20 im 
eng. S. A. (Mat. meéd.) (feuilles de 
-) Fabatiabtatter, n. pl.), herba Ni- 
colianw (tabaci); B.(Comm.) (prda- 
parirte Tabaksblatter) a, (-a pri- 
ser, ~ en poudre, - rapé) Sdnupf- 
tabaf; b, (- 4 fumer) Rauchtabak, m.; 
|| de, du -, des -s, Tabalé..; prendre 
du -, (Tabak) ſchnupfen. 

abachir, m. (Bot., Comm.) 
Tabasfir, Bambusjuder, m. 

Tabagie, f. (f. Tabac) 4° Tabale- 
geſellſchaft, tube, f.; -haus, mn. Taba⸗ 
gie, f-; 2° Labats= u. Pfeifenbehale- 
nip. nm. 

Tabaniens, m. pl. (v. lat. 
tabanus) (Entom.) (Gam. ber) Bieb= 
aa f. pl. tabanii (Cuv. 
elc.). 

Tabarin, m. (urspr. n. pr. Taz 
barin, Name eines Hanswurstes 
sur Zeil Heinrichs IV; im w. 8.) 
verall. Pidetharing, Hanéwurit, m. 

Tabarinage, m. (v. Tabarin) 
Marrenvoſſe, f. ({. Bouffonnerie). 

Tabatiére, f. (f. Tabac) 
(SGhnuyf:)Tabatevofe, Tabaticre, J. 

Tabellion, m. (éat. tabellio) 
chem, Gerichts⸗ od. Amtoſchreiber auf 
vem Lande, (Land: od. Dorf: ) Moz 
tar, Tabellio, m. 

Tabellionage, m. (v. Tabel- 
lion) Gerichté: od, Umtsfdhreiberei, 7. 
(Dorf:)Motariat, n. 

Tabernacle, m. flat taberna- 
culum) 4° SHiitte, if Belt (bei den 
Hebrdern), n.; Yau ecipatte, f. § Qo 
im eng. S. le - du Seigneur, le Ta- 
bernacle, bie Stiftshucte, f.; 5° im 
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neuen Testamente : les -s ¢lernels, 
ber Wohnſitz, vie Heimath ver Selis 
gen, ver Simmel ; af cath.) Gaz 
cramentbauscdhen , Tabernafel ; Se 
(Mar. anc.) Yabernatel (auf Galee- 
ren), n.; || la fé1e des -s, baé Laubers 
Huittenfeft, n. 

Tabide, adj. (lat. tabidus) (Sé6- 
méiol.) ſchwindſuchtig, abgezehrt, aus: 
gezehrt. 

Tabis, m, (ifal. tabi) gewaffer- 
ter Taffet, Doppeltaffet, m. 

Tabiser (ev. Tabis) va. (einen 
3eug) wiffern. 

Tablature, f. (wv. lat. tabula) 
(Mus. anc.) Tabulatur, f.; fig. fam. 
entendre la -, den Rniff od. Biff 
—— gewitzt ſein, ein pfiffiger 
Burſche fein; donner de la- a qa, 
einem Nüſſe qu fnaden geben, * 
viel gu ſchaffen machen; il lui donne- 
rait de la - surcetie matiére, er 
wurde od. fann ifm darin etwas auf⸗ 
geben zu rathen, ex ift ibm darin über 
ben Ropf gewachſen. 

Table, f. (lat. tabula) to Tifa, 
—— seo gy * — on 

m eng. S. Gĩtiſch, Tif, m. fig. 
Mahlzeit, . TA, Giffen, n.; ; 
hoh. Schr.) Tafel, f.; la sainte -, 
die heilige Tafel) der Altar; fig. bas 

bendomabl; go by ray Stein-, 
Knochen⸗- 2¢.)Tafel ; Platte, Scheibe, 
f.; Blatt, Brett, n.; im eng. $. A. 
(befchriebene) Tafel; im w. #. Taz 
belle, Ueberſicht, f. Verzeichniß, Regiz 
fter, n.; B. (Jeu de trictr.) Seite (ves 
Bretts), f.; C.(Mus.) a, Seitenbrett, 
Brett, n.; b, - dharmonie, Reſo— 
—— m.; (Arm.) Flaͤche (am 
Saloffel, fs |l- (de, a) .., ..tii, 
m3 afel, fi ronde, runder Tif; 
im eng. S. (Konig Arthurs) Rund— 
tafel, Tafelrunde, f/.; - a écrire, 
Schreibtiſch; - de nuit, Nachttiſch; 
~s du crane, Knochentafeln ves Scha⸗ 
dels, Hirnfchalentafeln, f. pl.: - de 
billard, Billardtafel, f.; - d’autel, 
Ultarblatt, n.; - des matiéres, In⸗ 
haltoerjeicini , 2.3 =- généalogique, 
genealogiſche Tabelle f ; - pythago- 
rique, la-de Pythagore, tas Gin- 
mateing; -s des logarithmes, loga⸗ 
rithmiſche Tabellen , gi ; loi des 
douze -s, (da8) Swolftafelgefeg; du 
verre en —, Tafelglas; diamant en 
-, Tafelftein, m.; donner la - 4 qn, 
einem freien Tif od. die Rofl geben s 
tenir -, Tafel haiten, lange bei Tis 
ſche ſihen, tafein; mettre qn sous la 
-, Semand unter ven Tijd trinfen ; de 
-, Tife..; Tafel... 

Tableau, m. (. Tahle) 4° 
ſchwarze — zum Anſchrei⸗ 
ben ot es. Anſchlagiafel, f. (bas) 
ſchwarze Brett, n.; 2 im eng. u. w. 
S. A. (auf cine Holztafel, auf Lein— 
wand 2. gemaltes) Bil, Gemaͤlde; 
Stid, fig. Gemalre Bild, n.; Schil⸗ 
berung, f: B. a, (ein nad der Ord⸗ 
nung der Aufnahme od. ves Gintritts 
angefertigtes Namen⸗ Verzeichniß, wv. 
Gitte. fx b, (ein methodiſch qeordnetes 
Sach⸗ Verzeichnis, n. Tabelle, Ueber: 
ſicht; ſtabellariſche) Darftellung, /.; 
C. (Mar.) Gpiegel, m.; 3° (Phys.) 
- magique, eleftrifce Platte; 4° (Ar- 
chit.) Bade ver Mauerdide (in einer 
Thür⸗ od. Henfteroffnung), file a 
Ihuile, Oelgemalee; - de famille, 
Familienftud, -gemalve, n. ; 

Tablée, f. (v. Table) pop. cin 
Tift) voll (Perfonen, Sffern, Trin< 
Term 2¢.), m. 

Tabler (v. Table) vn. (Jeu de 


J 
* 


TACE 


TACH 


TAGU 


— — — — — — — — SSS: 


trictr.) bie Steine fegen (f. Caser) ; 
fig. fam. - la-dessus, daxauf redynen. 

Gableticr, m. -ére, f. (v. Ta- 
blette ) Verfertiger, Berfaufer von 
a ze. Kuunſttiſchler, 
drechsler, m. 

Tablette, f. (Vk. v. Table) 
Tifelchen ; Brettdhen, n.; bes, 4° 

Schraͤnk⸗, Bucher⸗ a2.) Brett; Fac; 
eftell, m.; 20 biinne Holz⸗-, Stein- 
a.) Platte, Tafel (sam Ausiegen 
od. Bedecken von Gesimsen elc.), 
f. (Dede Plattchen, Tafelchen, n.; 
Simeſtein; im weit. S. ( Archit.) 
Balfenfopf, m.; 3° (Pharm., Conf, 
ete.) (Ghocolave ⸗c.) Tafel, f. Tafel: 
cen, mn. Tablette, tabula, f.; 4° -s, 
pl. (El enbein-, Pergament- etc, 
Téfelchen sum Schreiben) Shreibs 
tafelden, nm. pe. stafel, f.; (Ant.) 
MWachstafeli(n), f. (pl.); fig. tabellari: 
ſche Darftellung, f, Tabletten, f. pi. 

Tabletterie, f. (vr. Tabletie, 
Tabletier) 40 Kunſttiſchlerbantwerk, 
nv, Kunſttiſchlerei; 2e Kunſitiſchlerar— 
beit, f. ; 

Tablier, m. (v. lal. tabularis, 
rgl., Table) 1. 4° reralt. Schacbeert 
(fi. Echiquier),; Damenbrett ſ. Da- 
Inier); 20 Brettfpiel, Wrett zum 
S ridtradjpiel), n.: UL. 40 | QWeiberz, 
Damen: 1¢.) Schurze, A. Swurzfell 
(eines — n. Schurt, m.; 
2» (Anat.) ſchürzenförmige Veriange- 
tung der Waſſerlefzen, Schamlippen⸗ 
verlangerung (bei den Hottentolting= 
nen); (ZLool.) Meichledhishulle (ini - 

er Spinnenarten , (Bot. ) Honig— 

ippe (der Orchideen), ſ. labeliuim; 
5° Borlerer, es od. Sypriglever 
al Gubrivieté 2¢.), n.; 4° (Senlpt. 

ußgeſtellverzierung, f.; 5° Fort. 
Blugel (einer Zugbrücke), m.; 60 
(Mar.) Verdopyelung, /. Futter (eines 
Segels), n.; 79 (Keon. rur.) Schutz⸗ 
tud; s° (Cout. anc.) 3ellamt in ver 
Bretagne), n.; | 4° - de cuisine, Kü— 
chenſchuͤrze; - de timbale, Baufenz 
churze, decke, f.; role a-, Schurz⸗ 
cll: bv. Bb.) Hanvwerferrolle (in der 
komischen Oper), f.; cette actrice 
a pris le-, dieſe Schaufpicterin (bat 
bie Schurze vorgenommen, d. h.) bat 
fich den Zofenroͤllen gewidmet, tritt 
in ten Soubrettenrollen auf. 

Tabloin,m. (f. Tablier) (Fort.) 
VBatterieplanfe, Studbettungsoiele, /. 

Tabouret, m. I. (span. tabu- 
rete) 4° Seffcl (obne Lebne), Schamel, 
m,; Seſſelchen, Taburet, n.; im 
eng. S. Schanviefjel, Axmeſunderſeſ⸗ 
fel, Gafterftubl; 2° Fupfhamet, m. 
Fußbank, f. Aiſſen, n.; 50 (Meéc.) 
Trilling (an Sayovfmaid nen), m.; 
| - Glectrique , Glectrifirftubl, Iſo⸗ 
lirftamel, m.; (Hist.) droit de -, 
Recht, fic in Megenwart der Konigin 
bed Taburets yu bedienen od. fic) qu 
egen; Hl. (Bot.) ſ. Thlaspi (bourse- 

-pasteur). 

Tabulaire, ad - (fat. tabula- 
=) Lehrspr. Tafel.., Tabellen.., 
Tabular.., —S || subst. 40m, 
(Ant.) Tabulori¢, m.; 2° f. Anweiſe⸗ 
rin (in Alostern, f. de. f. 

Tac, m. (Path, vét.) (Sdaf- Raͤu⸗ 

}Tacamahaca, m. Taca- 
manque, /. (Bot. , Mat. méd.) Ta: 
famabat, x. gummi s. resina Taca- 
Mahacw (f. Baume tac.). 

1 Tacet,m. (lat. 3te Pers Prds. 
Sing. ©. taceo) (spr. d. Schluss vy) 
(Mus.) Pauſe, f Baufiren, x. 2 tenir 
on faire le. paufiten, foweigen sim 


Tachant (part. pres. v. Ta- 


cher) adj. -e, f. (Hist. nat.) fledenn, - 


abjarbend, inquinans. 

Tache, f(ital. tacca)t(Shmuge) 
Ble, Fleden; fig. Hleden; Schand⸗ 
fle; Fehler, Mafel; 2 (Haut: 2.) 
dlef, m.; Daal, nm. macula, f.; 
(Hist. nat.) (qefarbter, farbiger, Rar: 
benz) Bled ; (Astron.) (punfeler) Fle 
(auf der Sonnenz, Mond⸗:c. Scheibe), 
m. dunkele Stelle, f.; || - de.., 
.fled.en); - d’huile, Oelflec(en); 
fig.prov, unausloſchlicher Schandfleck 
-sur l'oeil, Fledeen) im Auge, au 
ber —— Hornhauthed(en’, mt, 
(f. Taie); — de rousseur, Gom: 
imerfleden , <fprofjen, m. pl.; (Path. 
anc.) - de feu, ¥euermaal, n. f. E- 
ryvthéme (chronique ; a -s, mit Fle 
fen, gefledt; qui a des -s noires, 
ſchwarzgeflecht: sans -, fledentos, unz 
befledt fig. mafetles ; faruldlos); la - 
du péche, dic Unreinigkeit ter Sunve. 

Tiche,f. lengl. task, vgl. Taxe 
tu. fat. laxare) (autgegebenes, binnen 
ciner beſtimmten Frift of. unter ge: 
wiſſen Beringungen yu vellbringenves) 
Wert; Tagewerf, n. Arbeit, (gu lo: 
fenve) Aufgabe, ſ. fam. Stud Arbeit, 
n.; || remplic sa —, fein Werf voll: 
bringen, feine Aufgabe lojen; tra- 
vailler, étre ala -, im Gevinge, auf 
Std, gegen Stuyablung , gegen 
Sahlung des wirklichen Werthé ars 
beiten; donner un onvrage 4 la -, 
cine Arbeit auf Stud yu machen ge: 
ben, in Verding geben; fig. pren- 
dre a — de faire qe., fich ein Geſchaft 
dargus machen, ¢4 fidr gue Aufgabe 
machen, es darauf anlegen od. abgeſe⸗ 
ben haben, etw. guthun; en bloc et 
en -, loc. adr, seit. gebr. in Bauſch 
und Bogen, im Rummel. 

Tache i pass. v. Tacher) 
adj.-e, f. befledt, beſudelt; (Hist. 
nat.) geflect, fleig, contaminatus. 

*Tachéo.., f. Tachy..; -lype, 
~~ Typ.) Sehnelifey.., taheotypind. 

acher (fj. Tache) ea. beflecen, 
befudeln; beſchmutzen fig. verunch: 
ren; verunglimpfen; febanven ; (Se: 
manbven) cinen Schanvdfled aufocaden. 

Tacher (v. Tache) en. 49 (- de ..) 
fuchen, ſich bemuben, ſich beftrebden, 
daruber aud feim(, 3u..); Wes auf: 
bieten (, uim..); fam. quieben (, wie 
man .. fann); 20 (-a..) barnads fire: 
ben, is trachten, die Abſicht haben 
(, 4u..); (auf ..) gielen, es (auf ..) 
abgefeben haben; (etw.) ergielen, im 
Auge haben ; 5° abs. veralt, fich fũber 
einem Werke, für das man fich nicht 
cignet) abmuben; || fam, il n'y - 
chait pas, er trachtete nicht darnach, 
et ging nicht darauf aus; es war nicht 
feine Äbſicht. 

Tachecter(Frequent.v.Tacher) 
na. mit Flecken verjehen od. zeichnen; 
flefig machen; fleden; fprenfeln ; || 
tachele, -e, gefledt, fledig, macula- 
tus, maculosus; (Path. anc.) mala- 
die tachetée de Werlhoff, H Pur- 
pura (hamorrhagica). 


*Tachy.. (v. TaXUs) in Zus. 
Sehnucll..; Mefdrwind..;( Zool.) Lauf..; 
-drome, adj. ſſchuell laufend, flid: 
tig, Lauf. subst. m. to Laufhuhn, 
n, lachydromus ; 20 Laufeidechſe 7. 
Schnelllaufer, m. tachydromus, m.; 
- -8, pl. dam. ver) irish oe dos n. 
pl. Trappen, f pl. tachsdromi oti- 
des (Cav. ele.); -dromie, f. auf: 
fliege, tachydromia, f., -graphe, m, 
Schnell⸗ of, Geſchwineſchreiber, Ta: 


w,S fam. garder le -, ſtill ſchweigen. | dygraph, Stenograph, m. 3} ~graphie, 
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f. Schnell: od. Geldrwrinr(treiten, 
afchreibefunft, Tadwgraphic, Stax 
grapbie, f-; -graphique , ad). tates 
od. ſienographiſch. lidme ye 

Tacite, adj. (lat. taciius) tL 

Tacitement, ade. filjte: 
gend. 

Taciturne, adj. (lot. tocite- 
nus) der od. die nicht viel pride tl 
vericbloffen , ſchweigſam; mortar 
einfylbig ; (Hist.) (Guillaume) |e I 
citurne, Wilhelm ver Stille. 

Tacitu rnite, f. (lat laciter- 
nitas) dae) Rifle, verſchleſſene Bea 
n. —— SEchweiganie 
Wortkargbeit, Giniglbigteit, /. 

Taconeé, adj, -e, ( tr. all. 
con, Sdhinfen | (Agr.) branded, 

Tact, m. ( lat. tactus) ven 
Ct) 4°(Physiol.) (bad thatige) 
®. -éfinn; Taitfinn, m,; ume 

ar le moyen du -, tw. t.* © 

ormen einer S.) mit tem Gros 
—2* priifen , etm. an: od. bete 

taften ; 2° fig. (ein) feinet ntor 
ed (bas) moraliſche Geirn 
ber) moraliſche Mefubléjian, m. te 
ands⸗ od. Schidlichteitéegeat, « 
Tact, m. : 

Tac tac, m. (Schalhwort it 
ta, n. gleichmagiges od. tafe 
Klopfen, n. 

Tactée, adj. f. (0. lai we 
note —, fury abgeftogene Rew, o 
catoncte, f.; Borjdlag, m. 

Tacticien, m. (ov, 74 
(Guerre) (ein) ber Taft? hee 
Soldat, Officier od. delehert 
fer, m. Es 

Tactile, adj. (Jat. tscilis' 
fiblbar; tangtbel; 20 (Physiol. An 
jum §iblen bienend, Fuühl Eet 


Taction, ff. (lat. tact, & 
gelr. Lehrspr. Bibles, a. 

Hg Uh (rants) Te 
. 40 Kriegétunft, Felrherentect:’ 


ngriffé: u. Rertheiriguagtterl * 
ewdhnl. Leben): Berens, 
fan, m.; Berbalten. nv. 
Tadorne, m. (Ornith.) © 

ente; Branv: oder Fudiur 

Scneeganéente ; Strant 

Rethgans, (anas) tadorna, /. 
Tael, m. Tael, m. jspe* 

chines. Miainse, cine Una 
+Tewnia, m. (rasta) & 

minth.) Banbwurm, m. weov 

a, (- 4 longs anneaus, - cα 

lin, - armé, - de France. * 

langgliedrige B., Kürduttc 

t. lium s. ecneurbitue: 

large, ~ de Suisse) (der) turt™* 

breite B., m. t. lata, voleare 
*Tanio.. (er, tains) ial 

(Sc. nat) Band..; -bravche. * 

mit bandférmigen Riemen; * 

adj. banbdférmig, -artig, 2" 

Band.., tawnioides; - -s. “pe 
wibst. m, pl. do (Fam. te 

fiche, tanioides, m. pl. (Car 

teniosomata (Carus ete): 2 - 

m. Pt (Bam. der Banpwers” 

f. pl. (Cuv.) ; -note, m. Soe 

lenionotus, m, (Fischgett... 
Tafletas, m. (ital, tafe,” 

taffety) Taffet, Taff cau; - © 

Madhétaffet, m_; - d' Angieier’ 

adhesif, engliſchee Baier & 

Talia, m. (engi.) 3ote: 

weln, m. 7 
Tagénie, f. (Eniom.! = 

Rifer, mt. tagenia. * 
{ Taguan, m. Zool) gr 

gended Gichborn, a. 


TAIL 


- 


TAIL 


TALC 


eee ee 


Tajaut, intery. Schallivort: 
allo! bo, ba, bo! — beim 
'nblicke des Hochwildes). 

Taie, f. (mit, lat. tega, v. lat. 
' ht 4° (Kopfliſſen⸗ Uberzug, wm. 

ett-)3iebe, £.; 2° (Ophth.) weifer 
ornbautfled, m. albugo; leucoma. 
Taillable, adj, (v. Taille, I.) 
euerbar, ſteuer⸗ od. ſchoßpflichtig 
nébar; - a merci, ber, bie, vad 
ach Gefallen befeuert werden fann. 
Taillade, f. (v. Tailler) {ein 
inger, tiefer) Schnitt, Ginfdnitt Hieb, 
t. 3 bes, 40 ins Fleis tlaffenve 
leiſch⸗ Wunde, Schmarre, ſ. z 2° in 
inen Zeug : Schlitz, Ausſchnitt, m.; 
ianche 4 -s, Sdligarimel, m. 
Taillader (f. arene va. 
chnitte od, Sdlige (in etwas) mas 
en; (etw. auf⸗ od. jer ichligen ; zer⸗ 

en; |) lailladé, -e, aufgeſchlitzt re. 

aillanderie, f. (f. Taillan- 

ier) 4° Kleine, Zeug- od. Shar: 
hmiedsſhandwerk, n.; 2 <arbeit, 
vaare, furge Gifenwaare, /. 
Taillandier, m. (f. Tailler, 
aillant) (4° all, S&neiver, f. Tail- 
rur; 2° gelst) Klein⸗, Zeug⸗ od. 
scharfehinied, m. 

Taillant (part. pras, v. Tail- 
sr) m. Schneide, Schaͤrfe, /. 
Taille, f. L.I. Tailler) bas 
unslyerechte) Schneiden. Zuſrihen, 
Spigen (einer Heder r.), Beſchne den 
times Baums rc.); Zuſchneiden (eines 
tleides 2¢.), m. Zuſchnitt, m.; ude 
hy neiden: Hauen; Zu⸗ od. Behauen 
fines Steines, Vallens ꝛc.); Schlei⸗ 
rm (cined Edelſteines, ded Kryſtalls 
Echnitzen, ———— (Grav.) 
Stechen (in Kupfer rx. ), Graben, Gin: 
raben, n.; (Hole 2¢.) Schnitt; (Kup: 
ex⸗ x. Stich; (Chir.) (- vésicale ) 
Steinfdnitt, Blafenfhnitt, m. Svitoz 
omic; (Monn.) Mbtheilung (einer 
Mark Molded od. Silberé in eine Un- 
abl gleicher Munghice), Studelung, 
3 2° (art sw sehneiden ete., Art 
vie elwes geschnitien etc, ist) 
Schnitt; Zuſchnitt; Stic, m.; Se 
der schneidende Theil eines 
ichwertes etc.) Schneide, Schaͤrfe, 
.; 4° (das Geschniltlene, Zuge- 
chniltene od, Gehanene) A. (Po- 
els, nachwachſendes Hol oth Br n. 
Ovly: Schlag, m.; B. (Boul.) Kerb⸗ 
toly, a; €. unetg. Wuchs, m. (Kore 
erx⸗Große; 57 Hohe; Statur; 
ei besgeſtalt, ſ. Körperbau; im eng, 
finn (der swischen den Schultern 
'. dem Girtel befindliche Kérper- 
heil und dessen Gestaltung) <eib, 
Buchs, m. Taille, £; im weit. SF. 
Taill.) Geibfiud (eines Kleides, Ro- 
Kes ele.), n.; Leibchen, n. Taille, 
_; 89 (Schnitistelle) (Taill.) Nath 
. 3 HL 4° (Fin.) ehem, Steuer, 7. 
bins; Shop, m.; 2° in Hasardspie- 
en: Absug, m. Taille, f.; 30 (Mus,) 
voix de -) Tenor, m. a, -ftunme, f; 
» =fanger, Tenorift, m.; haute-taille, 
cin) erfter Tenor; basse-taille, A. 
Lefer oder gweiter Tenor, m.; Bary: 
on fitmme, f -fanger), m.; B. Bap 
rftimme, f. -fanger, Baffift), m; C. 
ſ. ob. 1.) Sculpt.) halb erhobene Ar⸗ 
eit, f. Basrelief, n.; l. pierre de -, 
Stein ber ſich behauen laͤßt od. ber bes 
auen ift, behauener Stein, Hauftein, 
n. Wertftid, n.; - de bois, Holy 
Gnitt, m. (a, Schneiden in Rath n.; 
Abdruck einer Holzplatte m.); taille- 
ouce, a, Rupferfiechen (ohne Schei⸗ 
ewaffer), n.; 6, (estampe tirée sur 
ne taille-douce) , Kupferſtich, m.; 
rapper de -, (mit ber Scarfe) hauen, 


auf Hieb fechten; fig. étre de - 4 
faire qe., einer Sache gewachſen fein; 
de boune —, a, von einer gebdrigen 
Groͤße, grog; 4b, wohlgewarhyen; ga- 
lonne sur les -s, auf ben MNätben 
mit Borten befege; IL. - personnelie, 
Perfonenftence; - réelle, Grundz orl. 
Miobilienftcuer; - de violon, Tenor: 


geige if 

Taille-, afl (f. Taille, f.) 
(Grav.) ſtich; „ſchnitt, m.; Taille- 
douce, f. f. Taille, /.; UL. m. (v. Tail- 
ler) ..febneiter; .fpalter, m.; Werks 
eng i“ ſchneiten, ..meffen, a; 
«ficbel, {; *Taillefer, adj. m. chem. 
ber Eiſenſpalter, Harniſch⸗ od, Helm⸗ 
ſpalter, m. (als Beinamen fir Rit- 
ter), Taille-mer, m, 4° (Mar.) Gee: 
od. Waferfpalter, Untertheil bes Bor: 
berftevens, m. Brufthud, Kriech, n.; 
2° ow Taille-vent, m. ( Ornith.) 
Sturmfpalter, svogel, m, braune See: 
move, f.; Taille-plume, m. Feder— 
ſchneider, m. Maſchine gum Feder: 
ſchneiden, /. 

Tailler, I. fiol. tagliare, span. 
tallar, port. talhar, o.schwed. tetja, 
dela, is/. deila, adid, deilen, teilan, 
hochd, theilen; vgl. tilgen) va. to 
ſchneiden bauen; ſchleifen, 20 im eng. 
S. A. (in etw.) einſchneiden; einbauen; 
B. (schneidend surichten, bereiten 
od. formen) [eine Fever x.) ſchnei⸗ 
den; Baume r¢ beſchneiden; qujtugen; 
(Steine x.) bebauen; gubanen; (rel: 
fleine, Rroftailre.) ſchleifen; (ein Stud 
Seung rx.) zuſchneiden; zurechtſchneiden; 
C. in Stude ſchneiden od. bauen; yerz 
ſchneiden; zerhauen; jerlegen ; vor: 
ſchneiden; Monn. in gleiche Munz— 
ſtücke zerlegen; ftucteln, abtheilen; im 
w. 8. -la soupe, Bred zur od. in die 
Sur pe ſchneiden; fig. fam. - les mor- 
ceaux a qn, cinem tre Biſſen karglich 
zumeſſen, fhm die. an dem Münde 
abzahlen, thn furg balten, ibm den 
Vrovfor’ bot Haingen; D. beraug: 
ſchneiden; (Chir.) den Stein) ſchnei⸗ 
ben, durd ten Blaſenſchnitt operiren ; 
cbs. den Blaſenſchnitt machen, die 
Ghitetomie vornebmen; IL. (fF. Taille, 
IL.) en. (Jeux de cart.) oe ab: 
ſchlagen, Bank balten; || - des limes, 
Reilen bauen; - la ruche, die Bienens 
fiode, ten Honig ausbrechen; aberir. 
od. uneig. - en pieces une armee, 
etc., cine Armee ie. in Stücke od. in 
vie Pfanne hauen, niederbauen, nie— 
derinegeln; fig. prov. — et rogner, 
chalten und walten; - en plein drap, 
in vad Volle fehneiten , vollauf von 
einer Sache haben, Mittel genug ba: 
ben; - un crayon, einen Bleiftife 
2, ſchneiden, zu ſpitzen, feirfen ; || 
taillé, -e, geſchnitten x. 5 uneig. 
(Blas.) febrig durchſchnitten od. ge: 
theilt er Sdild ; homme bien taille, 
gut gewadiener Menſch; cote mal 
taillée, unvichtiger Steweranfag, m.; 
— c'est de la besogne toute tail- 
ée, dad ift zugeſchnittene od, vorberei- 
tete Arbeit, cin qut vorbereitetes Stud 
Arbeit. AMono.) Stücklerin, f. 

Tailleresse, f. {<. Tailleur) 

Taillet, m.(v. Tatller) (Forg.) 
Schroteiſen, wn. 

Taillette,f. (v.Tailler) (Couvr.) 
Sricelihiefer, m. 

Tailleur, m. (vw. Tailler) 40 
Schneider; Hauer: Schleifer; des. (- 
dhabils) (Zeug⸗ Schneider, Kieiver- 
macher; 2° (Jeux) RKartenabsieber, 
Banfhalter, m.; || - de diamants, 
Diamantichneiver, -fchleifer; -_de 
pierres, Steinhauer; - de limes, Fei: 


ſchneider ; - pour femmes, Frauen⸗ 
od. Damenfchneiver; maitre -,-Sdneiz 
dermicifter, m. 

Tailleuse,f. (v.Tailleur) pro- 
vine. Sconeiverin, —— f. 

Taille-vent, m. 4° (Mar.) 
Wind: od. Sturmiegel, n.; 20 (Ore 
ith.) Windſchneider, we. ( f. Taille- 
mer, 20), 

Taillis, ~~ subst. m. (v, 
Tailler) (bois -) Gehau, n. Holzichlag, 
m.; Buſchhelz, n.; bois de vieux -, 
althiebiges Holy, n. 

Tailloir, m. (v. Tailler) 40 
Hadbrett, n.; hoͤlzerner Teller, m3 
20 uneig. (Archit.) Saulenplatte, 
*6 f. 

aillon, m. ( Vk. v. Taille 
Nachſteuer, f ( ) 

Taillure, f. (v. Tailler) (Brod.) 
Stiderei mit ausgelchnictenen Bius 
men ꝛc. unterlegte Stiderei, f. 
Tain, m. (v. lat. stannum, f. 
Etain) Stanio m. Blattzinn, n. 
Spiegelplatte, -folie, f. sbeleg, m. 

Taire (ce. lat. tacere) ta. unreg. 
(Je tais, tu ais, il lait; nous taisons, 
vous laisez, ils taisent. Je taisais. 
Je tus. J'ai tu. Je tairai. Je tairais. 
Que je taise. Que je lusse. Taisant. 

u) verſchweigen; prt od. ge⸗ 

eim falten; bel fid) behalten; ver: 

A bp | se -, febrcigen, ben Mund 

alten ; nichts fagen, nicht reden; im 
w. S. dy beruhi en, fich legen, vers 
ſtummen ; eldipt. faire -, jum 
Schweigen bringen; befchwihtigen: yur 
Rube bringen ; (einem) Stillſchweigen 
auferlegen, (ifn) ſchweigen heißen ; | 
il s'est tu a propos, er bat yu rechter 
seit geſchwiegen; se - dune chose, 
von einer S. febweigen ; fie verſchwei⸗ 
gen, mit Stillſchweigen übergehen; 
lais-toi, ſchweig! Nichts mehr davon 
hoh. Schr. la terre se tut devant lui 
tie Erde verftummte od, beugte id 
vor ibn, geborchte ſchweigend feinem 
Wink; |] tu, -e, verſchwiegen x. 

Taisson, m. (altfr, lasson, tes- 
son, ital. tasso, span, texon, port. 
tasugo, dat. tassus, laxns) 4° — 
Dachs (f. Blaireau); 2° (lelth.) Dachs⸗ 
fic, we. (gratentoser Fisch in den 
Gewdssern von Chili). 

Talaire, m. ſ. Talonniére. 

{Tatapoin, m. (ind.) to Fala: 
poin, Priefer (in Siam); 2° (Zool) 
(ter) fdpwargnafige Uffe, Talapoinz 
affe, me. 

Tale, ed u. arab. talk) 
(spr. Taik) (Minér.) Tal€, -fein, m. 
talcum ; - nacré, weißer venctianis 
ſcher T., MNaerit, m. talcum vene- 
tum, - verditre, pulvérulent ou ter- 
reux, gruner T., Gblorit ; - ollaire, 
Topi e oc, Lawetzſtein; — stéatite, 
chmeerſteinartiger T., Speditein, m, 
ſpaniſche Kreide, /. 

Talcaire, adj.(v Tale) Minér.) 
aué Talk beſtehend, Talf..; terre, 
Talferve, f. (f. Tale pulvérulent). 

ee e, * (f. Tale) (Mi- 
nér.) and Tall gebildet od. beſtehend, 
Talf.., taleicus. 

Talcite, m. (Minér.) Sdhalens 
talf, vulcaniſcher Nacrit, m. (7. Tale 
nacré). 

+ Talcium, n. (neu-lat.,v.Tale) 
(Chim.) f. Magnésium. 

Talco- (v. neu - lat. taleum ) 
(Miner.) Talf.. ; Taleo - micaceé(e), 
adj. Tatfgtimumer..; schiste - -, Tatf 
glimmerfdjiefer, m.; Talco-quart- 
zeux, adj, - -8e, f. talfs u. quarghals 


lenbaucr ; - pour hommes, Manné: ; tig, Talfquary... 
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TALO 


TALU 


TAMB 





Taled, m. (hebr.) Tated, Kopf: 
ſchleier (vex Juden in der Synagoge), 


m. 

Talent, m. (dat. talentum) Ta: 
lent, n. 1° (Métrol. anc.) Gold - u. 
Silbergewicht der Griechen u. Ho- 
mer; bes, -(atlique d'argent) (atti: 
ſches Silber:)Talent, elwa 26 Kilogr. 
od. 52 Pfund Silber =5560 Fr, nach 
unserm Gelde; 2° fg: A. naturliche 
Fabigfeit, Anlage, ———— f 
Geiitesgaben, /.pl.; Kopf, m. Geſchick⸗ 
lichfeit, f. Geſchick, n.; B.imw. S. 
fam. (homme de -) fabiger Dienfch 
od, Kopf, talentvoller Miann, me. ; || 
gens A —, funftfertige, fabige, talent: 
volle Leute, geſchickte Manner ( , welche 
cine Kunft üben, vie Talent erheiſcht; 
Riinfiler, pl.; avoir du ot are la 
musique , Anlage yur Mufil haben, 
muſikaͤliſches Talent befigen; enfouir 
son -, fein Pfund, fein Talent vers 

raben, fein Licht unter den Scheffel 
ellen. 

+Taler, m. f. Thaler. 

Taléve, f. f. Poule (sultane). 

{Talictron, m. f. Thalictron. 

Talinguer, ta. ß Etalinguer. 

Talion,m. tat. talio, f.) (‘Strafe 
ber) Wierervergeltung, Vergeltung, 
Talion, f.; loidu -, (vad f. g.) Bers 
geltungsrecht, (bie) Regel : Aug' um 
Auge, Zabn um Zahn. 

alisman, m. (v. arab.) Zau⸗ 
berfiegel, nm. spfennig ; -ring, m. <bild, 
n. Taliéman, m. (fig. Shugmittel, 
n. -waffe, -webr, f.). 

Talismanique, adj. (v. Ta- 
lisman) ben Taliaman betreffend, 
bemf. eigen, taliémanifd ; zauberiſch, 
Bauber... 

Talitre, m. u. f. (Zool.) (der) 
fleine Flohkrebs, Waſſerfloh, talitrus 
(gammarellus, elc.), m. 

Talle, f. (vgl. 6@axuv) (Hort.) 
MAbleger : 49 Wurgelfchopting, m.; 
Swiebelbrut, f. 

Taller (v. Talle) on. Ableger 
treiben, fproffen ; fchoffen. 

Tallipot, m. (e. ind. talpat, 
Sonnenſchirm) (Bot.) grofe (ceplon' 
fhe, malabar'ſche) Schirmpalme, /. 
Sago⸗Schirmpalme, cory pha umbra- 
culifera, f. 

Talmouse, f. Käſckuchen, m. 

+Talmud, m. (hebr.) Talmud, 
m. (Gesetzbuch der neueren Ju- 
den). ltalmudiſch, bed Talmud. 

Talmudique, adj. (f. Talmud) 

Talmudiste, m. (v. Talmud 
Pefenner, Rerebrer, Grflarer des Tal: 
mud, Talmubdift, m. 

Taloche, f. (v. alt. taler, quet: 
fen) pop. Schlag mit ber Hand auf 
ben Kopf, RKopfitreih, Sdharelhied, 
Klapps (auf den Kopf), m. 

Talon, m. (lat. talus) 4° (Anat. 
top.) Bere, f. niederd. Haden, m.; 
(Anat. comp.) Berfe (bei den Sdu- 

ethieren u. Végeln), f. Sinterbuf 
beim Pferde etc.) ; Sporn (bei den 
Vogein), m. calx, calcaneus; 
Sprung, m. -bein (beim Hasen etc,), 
n. talus (leporis, elc.); 20 im. a, S, 
A. Ferſentheil, Mbfag (am Sub au, 
Stiefel), niederd, Haden ; B. (Man.) 
(der am Absatze angeschrauble ) 
Sporn, m.; 5° uneig. J (der) untere 
od. bintere Theil (versch. Dinge ), 
m. Hintertheil, mn. Unter..; Hinter..; 
Boden (einer Weberfarde rc.) ; Ballen 
ber Hand 2¢.); Stoß (ciner Meſſer— 
linge, cine’ Miegelé 2¢.); Progftod 
(der Laffettenwand) ; Trager (eines Ge⸗ 
hanged 2¢.), m.; Stammende (cined 


abgefnittenen Zweiges x.); fm_w. 
S. Urberreft, Stod, Stamm (eines 
RKartenfpicls), m.; - de souche, (ber) 
obere Streifen, Abſchnitteſtreifen, m. 
sebiffre, -vignette (eines Regifterdlatts, 
Zinécoupons * (Typ.) - dune 
forme, untere Blice, /. Fuß (der 
Buchſtaben) einer Form. m.; (Mar.) 
~ de la_quille, Hintertheil, Hiel des 
Kieles, Riclende, n.; B. sSestyrune. 
Beſchlag ves Hiuter: od. Untertheiled, 
Schuh (einer Hellebarde r¢.), m.; (dae) 
befchlagene Hintertheil (res Pflugs 
bauptd), n.; Stery, Knopf (am Pfei⸗ 
fenforfe), m.; Gewinde (an Muſcheln), 
n.; (Entom.) Griveiterung an der Ba- 
fié ber mig a etre ean mur); 
C. (Archit.) Reblicifte. ſ. Kebl tos, 
m.; (Sculpt.) Bojfireifen, n.; | 4° os 
cu -, ſ. Calcanéum; 2° - rouge, a, 
rother Ubfay (chem. Abzeichen des 
Adels\; b, im w, S. (ein) Uvetiger ; 
abnenftolzer Meni, Junker, m.; fam. 
marcher sur les -s de qn, a, dbertr. 
cinem auf tem Fuß folgen; 6 fig. 
cinem (an @rofe, Talent xe.) febe 
nahe fommen, ibm unmittelbar fol: 
gen unmittelbar nad ibm fonunen ; 
ein unmittelbarer Nachfolger fein; 
étre sur les -s de qn, fibertr. wu. fig. 
étre toujours aux ou sur les -s de 
qn, einem auf Schritt u. Tritt folgen, 
cinem fleté auf vem Fuße nachfolgen ; 
binter ibm berfein; fig. fam. mon- 
trer les -s, Berfengeto od. Reipaus 
nebinen ; (einem) den Rücken dreben ; 
machen, daß man fort fomme ; (Mar.) 
serrer les -s, pincer des deux -s, 
bie Ferſen, bie — anfegen od. 
geben; répondre aux -s, auf den 
Sporn gehen; ce cheval est bien 
dans les -s, dieſes Pferd merft auf 
ben, ſcheut ben Sporn; promener un 
cheval dans la main et dans les -s, 
cin Pferd mit der Hand u. dem Sporn 
regieren ; 2°- de l'epée, Oberflinge, f. 

alonner (v. Talon) va, fam. 
4° (ciner Perj. od. S.) auf dem Fufie 
(nach folgen; 20 fcharf_ verfolgen od, 
antreiben ; (einem) auf dem Maden 
fein, derb gufegen, (ibn) drängen, trei- 
ben ; |] om. (Mar.) mit bem Riele aufe 
fiofen; auf den Grund ftogen ; |i talon- 
né, -o, vem (etw.) auf dem Fuße nach⸗ 
folgt 2. ; (einer S.) unmittelbar vor⸗ 
— Abſatzſchneider, m. 

alonnier, m. (v, Talon) chem. 

Talonniére, f. (vr. Talon) to 
Rerfenleder (an den Hoͤlzſchuhen ber 
Barfüßer), n.; 2° (Myth.) Flugel (an 
ben Ferfen bes Merkur), Ferjenflrigel, 
Flügelſchuh, m.; 3° (Mar.) (bas) du: 
ferite Ende ded Steuerrurvers. 

+Talpa, m. (cet. [3 ({ Pathol, 
ext.) (maulwurféabnlicbe ) Schaͤdel⸗ 
haut⸗Breigeſchwulſt, f. atheroma ca- 
pitis, talpa. 

Talpions adj. -ne, f. (v. lat. 
talpa) (Zool.) maulwurfartig, Maule 
wurtf.., lalpinus; |} -s, subst. m. 
4. (Fam, ver) Maulwurfarten, /. pl. 

rovoubler, talpii, mt. oF ( ¥teq 
d’Asyr). [f. Talpien(s) 

*Talpiformes, m. pl. (Latr.) 

Talpinette, f (v, lat. talpa) 
(Zool.) Spigwurf, m. (Spilsmaus- 
art, ſ. Musaraigne). 

*Talpoide, m.(f. lal. talpa u. 
..Ide) (Zool.) Maulwurfémaus, Reit: 
maué, f. (Wagergalt.)}. 

Talqueux, adj -se, f. (v, 
Tale) Talf.., aué Tall beftebend; 2 
talfhaltig ; 5° talfartig. 

Talus, m. (v. dat. talus) Wb: 
badung, Boſchung, Gebre, f. 
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Taluter (v. Talus) ta. alee 
Gra. (einem Graben r¢.) eint Bojdung 
geben. 

+Tamandua, m, (Zool) te) 
widelfdywangige, mittlere od, riggs 
bige Ameiſenfreſſer, m. myrmeco- 
phaga letradactylus. 

Tamanoir, m. [ Zool.) Ye) 
große Ameifenfreffer, Ameifenfadt,m. 

Tamaricin, m. (Zool.) (ee) 
nordiſche Siebenidlafer, m. 

Tamarin, m. 4° (Bot, Ma 
méd.) (fruit, gousse du -) Tse 
rinve, -nfrudht, f. Tamarindus, fre 
tus Tamarindi; bes. (-de (ote 
oſtindiſche T., Sauertamannr, | 
fructus Tamarindice ; im eny.s 
(pulpe de -) Tamarinvenmerd, « 
pulpa Tamarindorum; 2 {. Tem 
rinier; || de -(s), Tamarinten... 

Tamarin, m. (Zool.) Tames 
y — m. (eine Owistr 

‘t), 


Tamarinier, m. (f. Tamre 
(Bot.) Tamarinvenbaum , m. Tam 
tinte; bes. (Mat. méd.) (- deltne 
lindianiſche T, Sauer T. f. Trawe- 
rindus (indica); de -, 2 
(baum)... 

Tamaris/{c), Tamarir,* 
(Bot.) Tamariste, bes. (Mal me 
(- de France, — hemostatique "= 
zoſiſche) T., Tamarix —— AF 
im eng. S. (feuilles, de - 
Tamarisfenblatter, n. pl. sine! 
folia et cortex Tamarisci (galiee 

Semetiscindes. y. ile 
maris) (Bot.) (Fam. ter) Tamas 
tamariscinew, /. pl. (dug. SL’, 
Desvaux), 

Tambour, m, (ifal. amber 
vgl. Tupewarer) to Trommd, |:? 
im wel. Sinn: Trommiichee 
Trommler, Tambour, m.; ¥ “" 
Trommelahnliches ) A. (fear 
Verſchlag (vor einer Thar), Se 
ang, m.3; ( Fort.) Ttoridur 

rommet, f.; (Jeu de paume Se 
fprung zui Abwedrung tet Bult 
A. (Mar.) Blafebalfen; (Arch ¢ 
waljenformiger) Stein (eine Sule 
chafis od. einer Treprenjpintel, 

» obere ———— Ot 
Trommel, f.; B. (Mec.) Isms 
f. a, Winrerad; b. Tret: of. cies 
rad, m.; C. (Hort. , Serr.) Tec 
(in ber Uber, im loffe}, Pes 
d'org.) Welle; D. hoble Wale, / & 
ler) Cylinder, m.; bes. a, Tree™ 
ead n.; 6, Trommet yam Le 

rennen 2¢., Raffeerrommel, 22% 
c. Warmtrommel ; d, Srideroes’ 
f. Trommet: od. Stidratact * 
¢, (Linglicher) Raften; bes. Site 
(Hydr.) Sammeltahen, m. Tree 
(5 E. (Anat.) f. Tympan;|-* 

asque, Blobrentremmd, / ies 
bourin, n.; battre du-, Is=™ 
ſchlagen; trommein ; batire —— 
die Trommet ſchlagen od. ribet c 
Signal mit der Tremmel gebvr. *- 
bat, bie Trommel gebt od. mete 
man oder ¢é trommeit; de, & 
Tremmel..; au premier coup &~ 
beim erſten Trommelfclage; 
- batlant, mit Trommetities, © 
Flingendem Spiele awtyede: 
fam. mener qn - batiant, ane * 
mitſpielen (f. Batiant!; 2° b 
malire, Bataiflons-Tamboorm)*: 
tambour-major , (Regiment) 4” 
bourmajor, a. 

Tambouretie, f(r. Tambo" 
(Ornith.) Trommeliaube, coleme 
lympanistria, /, 


TANA 


TANN 


TANT 








Tambourin, m.(Fki. v. Tam- 
our) 49 (fleine) Hands od, Schellen⸗ 
commel, ſ. Tambourin, m.; 20 dm 
+, S. A. Tambourinſchläger, m.; B. 
“rommel: od. Tambourinftid, n.; 
o nneig. (Joail.) Pautenperte, ſ. 

Tam bouriner (e. Tambourin) 
nm. trommeln (v. Kindern ete.) | 
a. (verlorene Sachen) austrommeln. 

Tambourineur, m. (ov. Tam- 
vouriner ) Trommler, Tambourins 
lager, m. 

Taminier, m. f. Tamne. 

Tamis, m. (vgl. lat. stamen) fo 
feines) Sieb, Haarfieb; 2° (Orgue) 
[feifenbrett, m.; || passer au -, ſie⸗ 
ren, durchſieben; passer par le -, 
urd bat Sieb laufen; fig. fam. 
passer par le -, cine ftrenge Pruͤfung 
reftehen, ſcharf vorgenommen werden. 

Tamise, f. (Comm.) Tamis, m. 
Glanzwollenseuq). 

Tamiser(v. Tamis) va, (durch-) 
leben, durch cin Haarfied geben; fic 
‘en; || lamisé, -e, (burch )gcfiebt. 

Tamiseur, m. (v, Tamiser) 
Technol.) Sieber, m. 

Tamisier, m.(v. Tamis) (Tech- 
vol.) (Haars)Stebmacher, m. 

Tamne, m. (Bot.) Schmeerwur⸗ 
jel; des. (Mat, méd ) (- commun) 

emeine Schm., Sungfermwuryel, 
wary Zaunribe, ſ. Tamnus (com- 
nunis), Bryonia nigra; imeng. S. 
racine de -) ſchwarje 3aunriibe, rad. 
Camni s. Bryonia nigra. ; 

Tampane, f. (Méc.) Getriebe 
cines Windmühlgehäuſes, n. 

Tampe, f. ({. Tampon) (Tiss.) 
Streichbrett, n. 

Tamper (ve. Tampe) va. (Mét.) 
einer S.) dad Streihbrett auforiden. 

Tamplon, m. (Tiss.) G@rweite- 
rungéfamm, m. 

Tampon, m. (span. tapon, v. 
pee. lapar, verftopfen) 4° (Hol}:) 

ayfen; (Holy: oder RKork-)\Pfroyf, 
Bropfel; Spund; Kern (in Orgel- 
ofeifenu, Fldten), — Mund: 
edel, Mundpfropf; (Arch.) Dobel, 
ve.; (Men.) Full: oc. Dedſtüdchen, 
1.; 2 Pfropf (won Leiuwand oder 
Papier x.), m.; Fillung, f. Stopf- 
allen; 3° (Impr. etc.) Ballen, m. ; 
Tupfbaͤllchen der Kupferdrucker), n.; 
youcher avec un —, ſ. Tamponner. 

Tamponnement, m.(v. Tam- 
vonner) (Technol.) 3upfropfen ; Ber: 
tepfen; bes. ( Chir.) Bors od, Aus: 
topfen (mit Leinwand ac.) , Tamponi- 
‘en, n. 

Tamponner (v. Tampon) va, 
nit einem Pfropf od. Stovfel ver: 
chliefien , gupfropfen; aus, vers oder 
tuéftopfen ; yuftépieim; bes. (Chir.) 
nit einwand rc. veritopfen, ausfüllen 
rd. äußerlich verſchließen, tamponis 
"en; |] tamponné, -e, sugepfropft 2. 

Tam-tam, m. (Schallwort) 
Tamtam Gongong, m. indiſche, tars 
iſche Blechpaufe, } 

Tan, m (engl. tan, mitil, lat. 
annum) (Gerber: Lohe, f. 

Tanacétées, [. pl. (v. nen-lal. 
anacctum) (Bot.) Abtheil. ber) Rain: 
arnarten, tanacetea, /. pl. (Cand.). 

Tana 29 ue, adj. (v. neu-lat. 
anacetum) (Chim. org.) acide -, 
Rainfarnfaure, f. ac. lanaceticum 
Peschier). 
Tanaisie, f. (new-lat. tanace- 
um) [Bot Rainfarn; bes. (Mat. 
néd.) (= ordinaire, - vermifuge) ge: 
neiner R., m. Wurmfraut, n. Re: 
ierblume, f. Tanacetum (vulg.), n.; 


m eng. S. herba, flores et semen 












be ‘ 
‘am, foranjen ; || lancé, -e, audges 
ſchmalt ꝛc. sinh ing . 


Schleihe, f. cyprinus tinca; de -, 
Sais 


- que 
bab): indep als, fo lange alé; da bine 
gegen. 













Tanaceti; de -, Rainfarn.., Tana-] 2¢ 
cell, 


Tancer — lat. langere) va. 
laus ſchmalen, (ans)fdyelten, 


Tanche, fF. (lat. tinea) (Ichth.) 


lei ben... 
*Tandis, adv. (v. lat. tam diu) 
ne, wabrend (ber Zeit vd. dem, 


ſtiſch, m. 
Tandour, m, armen.) Warm: 
Tang, m. (Comm. ) indiſcher 


Mouffelin, m. 


Tangage, m. (wv. Tanguer ) 
(Mar.) Sdhwanfen (bes Schiffes) ver 
— nad, Stampfen, Gtampfrei: 
en, N. 

+ Tangara, m, (Ornith.) Tanz 
gara, Tanagra, m. tanagra (Gail. 
amerikanischer Sperlingsvdgel), 

Tangence, f. (v. lat. tangere, 
tangens) (Géem.) Berührung, Tan: 
geny, f. (f. Contact) ; point de -, Bez 
—— m. 

angente, f/f. (wv. lat. tangere, 
tangens) (Géom.) Tangente, Beriih: 
rungélinie, Streiflinie, Tafte, f. ; fig. 
s’échapper par la -, durch bie Lanz 
gente entſchlürfen; fig. prov. fic) auf 
= geſchidte Art aus bem Handel 
ziehen. 

anghine, f. (f. Tanghinie) 
(Chim. org.) Tanghin, n. tanghina 
(krystaliisirbare Substans der 
Tanghinia madagascariensis , 
Henry u. Olivier). 

Tanghinie, f. (Bot.) Tangbi- 
nie, tanghinia, f. (Pflanzengatt.). 

Tangibilité, f (f. Tangible) 
re a Fublbarkeit ; Berührbar⸗ 
eit, f. 


Tangible, adj. (lat. tangibi- 
lis (Lehrspr. fublbar ; berührbar; 
(er)qreifbar, tangitef (f. Tactile). 

Tangue, f. (Agr.) (alé Dinger u. 
Saljgewinnung benühter) Meer: 
anb, mt. 

Tanguer (vw. lat. tangere) on. 
(Mar.) 4° von vorn nad Vinten qu 
auf und nieder ſchwanken, ftampfen, 
—A bocken; 2° vorn yu 
tief (ing Waſſer) gehen, mit dem Vor— 
dertheile au tief geben. 

Tangueurx, adj, -se, f. (v. Tan- 
fuer) (Mar.) yum Stampfen geneigt ; 

timent -, Stampfer, m. 

Taniére, /. (ital. u. mittl. lat. 
tana) Hoble (eines wilden Thieres), f.; 
Bau (eines Fuchfes xc.), m. Lorch, n. 

Lowen⸗ r¢.) Grube; fig. fam. Bebauz 

ung (einer menſchenſcheuen Perfor), 

28 f. Shlupfwinkel, m. verdchtl. 
nm 


Tanin, m. f. Tannin. 

Tannage, m. (v. Tanner) Gin: 
legen (der Haute) in die Lohe, Lohen, n. 

anunant (part. pres. v. Tan- 
ner) adj. m. gerbend; Gerbe; fig. 
Pop. Liftig, ungausſtehlich. 

annate, m. (f. Tannin) gerbe: 
faures —* n.; gerbeſauer, adj. tan- 
nas; - de plomb, gerbejaures Blei, n. 

Tanne, f. (vt. Tan) (Derm.) 
ſchwarzer Punkt in derHaut, Miteffer, 
m. Hautfinne, f. comedo. 

Tannée,f.(v. Tan) ausgebeizte 
Gerber: \tobe, f.; motte de -, Loh⸗ 
‘fe, obfuchen, m. 

Tanner (vw. Tan) va. loben, 
fobgar machen ; (roth)gerben; ausger⸗ 
ben ; fig. pop. belaftigen, langweilen; 
veriren ; qualen ; || tanné, -e, gegerbt 
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Lobfar 






¢, n. Lobfarb 


° * lohyfarbig; cage m, (bad) 
ig acts 
Tannerie, i (v. Tanner) Loh⸗ 


gerberei, Lohgrube, f- 


Tanneur, m. (v. Tanner) 4° 


Lohgerber, (Roth-\Gerbher ; ouvrier 
-; therg 
2° (Entom.) f. Prione (tanneur). 


efelle, m.; de -, Gerber..; 


Tannin, m. (v.Tan) (Chim. ore) 


Werbeſtoff gerbender Extractipſto 
adſtringirender Stoff, m. Gerbefaure, 
f. Tannin, principium scytodepsi- 
cum s. adsiringens, n. 


Tanningique, adj. (f. Tan- 
nin) (Chim. org.) acide -, Tannins 
ginz od. Gatehufiure, f. cifengriinen: 
dec Gerbeftoff (ver japanifdjen Grove), 
m.ac. taningicum. 

+ Tanrec, m. (Zool.) Tanrec, 
Tendrac, madagaéscarifder Igel, m. 

Tant, adv. (/at.tantum) 4° fo viel, 
fo oft; fo febr, fo flarf, dermaßen; fo 
lange; fo weit; um fo viel, vefto; - 
d'amis, fo viel Freunte; de fois, fo 
viele Mate, fo oft; -.et -, fo und fo 
viel; -et plus, fo viel u. nod mebr; 
-soit peu, in Flein wenig ; einigers 
mafen; gewifjermafen; tous — que 
nous sommes, (twir) Mlle, fo viel un: 
frer find; lous - que vous étes, fo vicl 
Gurer find, Alle miteinander; -.., fo 
viel.., alé.., wie.., fo..; prov. - lenu, 
- payé, (wort. fo viel gebalten, 
fo viel bejablt) wie die Arbeit, fo 
ber Lohn; - que, a, fo viel, fo ſehr, 
bak or. als; fo fange, al8, wie od. bis; 
= qu'il peut, fo viel (, alé) er od. es 
fann; fo viel als möglich; aus allen 
Kraäften; fig. prov. - valacruche a 
Veau, qu’a la fin elle se brise, ter 
Krug geht fo lange yu Waffer, bis ex 

it ; - que je vivrai, fo lange ich 
leben werbe, Seit meines Lebens, bis 
an mein Ende; 6, im eng. S. fo arg, 
fo ſchlimm, fo weit; il (en) a fait - 
que, er bat es fo lange, fo arg gemacht 
od. fo weit getricben, dati: ¢, fo wodl.., 
alé; theils.., theils; - bien que mal, 
put U. ſchlecht; wie es gehen fann ; - 
von que mauvais, theilé qut, fheils 
ſchlecht; fo wohl Gutes alé Schlechtes; 
uted u. Schlechtes mit od. durch eins 
ander; ausrufend: - le monde est 
crédule! fo leichtglaͤubig ift die Welt! 
ror dem Comparat. - mieux, for. 
adv. wm fo od. vefto beifer; - pis, defto 
ſchlimmer; leider; bag thut mir leid; 
fam, - pis, - mieux, je ſchlimmer, 
tefto beifer > baé ift mir einerlei; der 
Schaden ift nit fo grop; 2 fo u. fo 
viel, (Jeu) fam. -a-, fo viel gu fo 
viel ; || loc. adv. - que moins, fam. 
mebr ober weniger, beinabe; -s’en 
faut (que), ¢8 feblt viel daran; weit 
entfernt, bab; fam. schersw. — s'en 
faut qu'au contraire, im Begentheile; 
fam. - ya que, wie dem aud fein 
mag; fam. si - est, wenn es wahr ift, 
wenn bem fo ift. 

Tantalate,m. (f. Tantalique) 
(Chim.) tantalfaures Galy, n. tan- 


| talas. 


Tantale, m, (Tavraace) ton, 
pr. (Mythol.) Tantal(ué), m. supplice 
de —, Tantalusftrafe, f. -leiven, n. 
-qual, f. (fig. das stete F'lichen eines 
nahe geylaublen Guls); 2° £7 A. 
reicher Geighalé, Harpagon; B. (Or- 
nith.) Rimmerfatt, amerifanifcer 
Raumpclifan, m.; 3° wneig. (Chim.) 
Tantal(um) (Ekederg), columbium 
(Hatchelt), n. (ein von Hatchet im 
J. 4804 entdecktes Metall), 

Tantaleux, adj. m. (v. Tan- 
tale) (Chim.) acide -, tantalige Sau= 


TAPE 


TAPIL TAQU 


— — — — — — — —— —— — 


ve, f. ac. lanlalosum, Tantaloryd, n. 


(Gmelin). 


Tantalico-(v. neu-lat, tanta- 
licus) (Chim.) bes. ein aus Tantal 
rial u, einer sweilen Base ge- 

detesDoppelsals: (Nuorure, etc.) 
Tantalico-ammoniaque, adj. Fluor: 
ꝛc.) Tantalammoniaf, n. ; (ch orure, 
Tantalico- magnésique, adj, 
GHhlor-rc. | Tantalmagnefium, n. ſſalz⸗ 


elc. 


aure 2c.) Tantaloryoimagnefia, f- 


Tantalides, m. pl. (f. Tantale, 
3°) (Minér.) Tantal(metall), nm. und 
deſſen Verbindungen, f. pl. Tantal: 


erje, Tantalive, n. pl. (Beudant), 
Tantaline 
(Chim.) missbr. 


(Chim.) tantalicus ; oxide -, 


Tantal ervd false, n. pl. (Bers.). 


Tantalite, stdst. (f.Tantale, 3°) 

J. m. (f. Tantaleux) (Chim.) tantatigz 
ve Saly,n. tantalis; II. . (Minér.) 
vlumbit, wt. (tantalsanz 

res Eisenoxrydul, Manganorydul). 
Tante, /. (dat. amita) Diubme, 


antalit, 


Baſe, Tante, f 


Tantet, m.(f. Tant) sehr fam. 
fein flein) Weniges, Bißchen, no; un 
-, adv. ein flein wenig, cin Bißchen. 

“Tantot, adr. (}. Tanta, Tot) 
srill.. 4° bald, alsbald, gleich, fofort: 
aldiges Wie⸗ 
ald, in 


demnaächſt; fam. a -, aut 
derſehen; 20 diberh. fam. 
Kurzem; in nicht geraumer Zeit (f. 


BientOl); fpiter, zo yor Kurzem, nit 
lange, erft, vorbin, vor nicht gar Lanz 


get Zeit; de-., -.., bald.., bald... 
*Tany.. (v0. tavuw) in Zus. 
peg mit voripringendem (Riise 


cl 2¢.), Lang..; -glosse, m. Spitzruͤfſel⸗ 


flicge, tanyglossa, /- ; -rhynchides , 
m. pl. (Sam. ver) Spitzrüſſelkäfer, 
tanyrhynchides, m. pl. Schunherv); 
-rhynque, m. Spigriffelfifer, tany- 
thynchus, m.; -stomes, m. pl, 
Strefmauler, tanystomata, n. pl. 
(Ziveifliglerfam.). 

Taon, m. (lat. tabanus) (spr. 
tan) (Entom.) Viehfliege, missbr. 
Bieh- Bremfe; - du bauf, Odjenz 
fliege, f. !abanus bovinus; || -iens, 
m. pl. ſ. Tabaniens. 

Tapabor, m. alt. Regenmiige 
* herabgeſchlagenem Rande), Reiz 
elappe. f. 

Tapage, m. (. Taper) fam. 
Larm en), m.; Toben, n. 42 mit Bez 
tore verbundene Unordnung, f. (Curd: 
ciuanders Poltern, Getdfe, n.s Specs 
tafel. m. Tumult; ae (lauter) 3anf, 
m. Geſchrei, Gekeife, n.; Se uneig. 
(Beaux arts) ſ. Tracas; |] faire du — 
firm machen od. fam. 


chlagen, lar: 


nen; rumoren; fam. fpectatetn ; 
rand ~, gewaltiger Laͤrm, fam, 60 
enlarm, m. 


Ta P ager (v. Tapage) on. neol. 
* aͤrmen, poltern. 
Tapageut, m. (v. Tapage) fam. 
Laͤrmer, Larmſchlaͤger Petree wil: 
ber, Lirmender, tobjichtiger Burſch; 
luftiger Bruver; Unrubtifter, Rubee 
flover, Stérenfried, Tumultuant, m.; 
ad). m. lärmend; lirm: od. tob: 
ant wild, ausgelaff 
+ Taparara, m. 
cayenniſche Taucherfon; 


Ornith.) (ber) 
q. m. 

Tape, J. I. ( Schallwort, rgl. 
deutsch.) fam, Lappe, Streich mit 
ber Mand, Klappo, m. +: donner qn 
une ~ sur la joue, Semanven einen 






















f. (f. Tantale) 
dofrtatovee f. Tan: 
talin, nu. lantalina (P/a/f) (f. Silice). 

Tantalique, adj. (f. Tantale) 
Tantal: 
oryd, w.; acide -, Tantalfaure, /.; 
sulfure -, Scwefeltantal, n.; sels -s, 


Backenſtreich geben; schersor. ihn 
freundlid)) auf die Wange klopfen; 
I. (Mar., Technol.) Zapfen, m. 

*Tapecu, m. (v. Taper u. Cul) 
4° (ein vermdge des Gewichls sei- 
nes beschwerten Endes etc. wieder- 
fallender) Schlagbaum, m.; im eng. 
S, beſchwertes, dickes Gude, Hintertheil 
eines Schlagbaumé, n.; 2° weralt. arg 
ftopender Wagen, RumpetEaften, m.; 
3° — rel.) schersw. Capuziner⸗ 
tafche, f.; 4° (Mar.) Hinter⸗ od. Be: 
fanfegel, n. 

Taper (f. Tape . deutsch. tap⸗ 
pen) va, 4o far. (Semaniex) einen 
Schlag, Klapps od, Edlage geben 
(ibn) Mapyfen, feblagen; (freundli 
auf die Wange x.) Hovfen; 20 ver- 
alt. (bie Haare) auffrdufeln, tapiren 
HF Créper); 5° (Peint.) (wirflids od. 
heinbar) fet hinwerfen, febr frei od. 
nadlaffig muten; tadeind : bintled: 
fen; todiren; ( Dor.) (den weiiten 

rund) mit vem Pinſel auftragen; 
(Gray,) (ben Firniß) turfen; 4° (Obft) 
platt ſchlagen u. (im Ofen) vorren ; So 
6 span, tapar) (Mar., Technol.) die 

Rundung (einer Kanone 2.) mit ei: 
nem Sapren ver chließen, zuſtopfen, 
(oer pfropfen; en. - du pied, mit 
tem Fuße ftamrfen; || tape, -e, ge- 
flopftrc.; bes. gedorri u. breit gefloyft, 
flac gebaden es Obit 2¢.) ; gevreptier 
Mehlzucher ; | Archeol.) (mit einer Gis 
lie) nachgeſtempelt. i! einer Tour’ ſchen 
Munze umgeftempelt| es Barifer Welds 
ud) ; fig. pop. (mot, ete.) bien ta- 
pé, gut gegeben od. geſagt es Mort 
2¢.), paffende Antwort 2¢.), was am 
rechten Flecke ift, (Wort x.) gu feiner 
eit. [ (Gray.) Wirnifballen, oe. 

Tapette, f. (kl. v. Tape) 

Tapier, m. (Bot.) Stinfapjel: 
— m. Tapierbaum, m. eratagus 
apia. 

apinois, en -, loc. adv. ſugl. 
raxravec) heimlich, unvermerft, ver— 
ſtohlen er Weise: auf Schleichwegen. 

Tapioca,Tapioka, m. (Bot., 
Mal. med.) Tapivfa, é mehl, (bag) 
feinfle Stirfimebl dex Gaffara, nv. 

Tapirc (f. Tapinois, va. refl. se 
ſich ducken, fauern, niederhocken, fi 
klein machen; zuſammenkriechen; fi 
verfriechen, fide verfteen; || lapi, -e, 
geduckt, verkrochen, verſteckt. 

+Tapir, m. (Zool.) Tapir, m. 
famerifanijces, molukkiſches Waſſer⸗ 
ſchwein, n. 

Tapiré, adj. -a,f. (Ornith.) (anf 


Tepvidh brennt, 8 bat Jom. (heim 
Spicle; yu legen wergefjen; Mann 
ser le -, ben uf aut der Gre fia 
fbleifen, ren Fup icdleppen, crn 
ſchlepyenden Gang haben ; merry te 
ben od. galeppiren. 
Ta pisser (vc. Tapis) ca. 49 mz 
Tapeten befleiden oder auejdtaces, 
tapeziren; 2° im w. S. A. eint Ban 
mit Papier 2.) überziehen beflehen; 
bebangen ; ausidlagen ; audtayeur; 
beveden; B. in noch w. Bea, ta 
Grde) mit einem Teppich ven Pluea 
a ubergieben, beficiven, (mete: 
| la plévre Lapisse —— ea 
cavité thoracique , bie Blewrs betes 
bet bie Wandungen der Brufibidc 
Tapisserie, f. (rc. Tapiser 
auigendbte Arbeat, Wells, Ean 
od, Goldſtiderei auf Shame a 
Tuſiteppichen, Stublaberzügen x 
Teppicharbeit, ſ.z 2° Wantubcryer a 
Tapete (von andgenitter Arbeit :y 
wirkte Tapete, f. Wandteprid, m:> 
Tapete (dberh.), f; -wwet, a; 
pezirarbeit, f.; 40 (f. Tapissier’ 
pezirhandwert, nm. Tapejiverti, 
de -, von ausgenähter Arbeit; Ic 
— Tapeten..; fig. faire -, cx 
igurantenrolle fytelen, alt Ett 
(zen) od. Statiftin{nen) figarires: 
Decoration dvicuen; vafigen, wie Hee 
queen; v. Tanzerinnen : iat 
nt 
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Tapissier, m. (v, Tspis) & 
veziret, 


leger; Stublubersieber, m.; ! -ere 
4° Lapegiverin 2¢.; Tapeiirertra 
Teppichnaberin ; 20 (araignee -* 
adj. f.) (Zool.) Tapejirfpinae, / 
Segestrie) ; im w. 8. -ére,-ée) 
— ber) Tapezir⸗ od. Rebte 
pinnen, vestiaria, tubitele, | 
(Lam.); 3° Tayejirer: od, Rotix 
gen, m.; || adj. -ére, f. Tapent 
Tapeten..; valet de chambre -,£- 
merviener, der ſich auf pat Tare 
verftebt, Tapetendiener, m.; Bowe 
abeille -ére, Tapeyirbiene, / 

*Tapitéles, f. pi. j. Tapis+ 
res, 2°]. unt. Tapissier. 

Tapon, m. (ce, Taper) (fr 
(qufammengevriidter) Haufen, fle 
pen (Waͤſche 2¢.), Wulf Kara -. 
m.; 2° (Mar.) Stud Scinmant -* 
Stopfen eines Segels), n. Layee = 
geltuch, m. . 

Tapoter (Frequent r. La 
—* fam. klappſen, abklarrien > 
pfen. 


außergewoͤhnliche Art) bunt geworden Tapure, f. (rc. Taper) (O* 
buntidedig gefarbt. : gaa apiren iene » es 
apiriens, m. pl.(v, Tapir, m.) are, n. pl. 
(Zool. ) (Fam. der) Tapirarten, ſF pl. Tac ue, f. 4* (Technol) ere 
lapirii (Wieq-@ Asyr). enz Blatte ; 20 (Bill.) Maye (eS? 
Tapis, m. (dda, rang, lat, od, m. | Flere 


tapes) (Tifth=, Fuß 2.) Teppicy, m. 
Tiſch⸗ Fuge ꝛc.) Dede, f ; fig. (- 
vert, de verdure, de gazon} Maven: 
teppich, grüner Teppich, Nafenplag, 
Gree Rasen; — (emaillé) de Neurs, 
D lumenteppic , m. beblümte Wiese, 
f.; i - de billard, Bitlarvteppicb, m. 
stud), n.; = vert, a, grüner Tep— 
vid; Bb, im weil. Sinn nu. fig. (ver) 
griune Fife : we, Spieltifey, m. Pha⸗— 
raobank, f.; A. Sigungt: od, Re: 
rathungizyimmer, n.; Briifungéfaal, 
m,.; Werittsftube, (3 ¢, f. ob, (- de 
gazon|; fig. mettre sur le -, auf 
bas Tapet bringen; fam, tenir qn 
sur le -, Sem. auf tem Tapet haben, 
verhaben, zum Gegenſtande ves Ge: 
{pride machen; fam. amuser le —, 
1. Amuser; (Jeu) le - brdle, ver 
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aquer, wa. (Typ.) (te Are 
Taqueret, m. (Viki, ¢. Tq, 
(Forge) Borwanrrlatte, f. 
Taquet, m, 4o Tafeibaier © 
Klamye, f.; 2 (Men.) Pied, w.! 
(Fauc.) Rlopfbrett, n, ; 
Taquin, adj. -e, f. (ital & 
cagno) 4° veral!. farg, tnauieris, 
derig, filgig; 20 medinebtig, ees 
—— i wireriprudy pe Oy : 
Gig, ſtarrſinnig: trepig; EES 
—— m. Knider, Geuzhela 
20 Neder; Wireripruceyit; Ete 
tenfroh; Starrfoy?, m. ty 
flue qu ine re ent, adesdll.ge" 
ig at. (1. Taquin). 
y uin erie. Taquin) en. %- 
den; banfeln s (Mets) wiveriemtes, 
|} ca. neden; fam, jertes; oor 





Tayetenmater tr: 
handler; Teppichfabrifant; Jer | 


TARD 


TARG 


TARS 


— — —ñ —ñ ñ — 


nneeckender Absicht) widerſprechen; 
ibn argern, gu drgern ſuchen; || se -, 
ch od. einander neden; || taquiné, 
e, genedt 2. 

Taquinerie, f. (v. Faquiner 
o Mederci, f. Neden, n. (nedender 
Girerypeud, m.; 20 Nekjuche, 
cefiuctiges Wefen , n. Widerſpruchs⸗ 
cijt, m. — n. 

Taquoir, m.(v. Taquer) (Typ.) 

Taquon, m. (Typ.) Unterlage, 
— *28* des Mrepred cis), f. . 

Taquonner (t, Taquon) va. tt. 
‘nu. (Typ.) (die Fiitterung) unterlegen, 
uttern. [get Umazonenpapagat, wm, 

Tarabe, m. (Ornith.) rothfopft- 

Tarabiscot, m.(Men.) 49 Ber: 
iefung zwiſchen zwei Leiſten ac., f. 5 2° 
‘eittenbobel, Simshobel, m. 

Tarabuster (v-. ital. tarabuso) 
a. fam, —— urch Larm) bez 
bwerlich fallen, (ibm) etwas vorlire 
aen, vie Obren voll ſchreien; (ibn) 
éren z fam. turbiren; |] larabuste, 
ve, geftort. ; 

Tarauche, f. (Technol.) eifers 

ex Bolen yum Umdrehen einer 

Schraube, Drebbolzen, m. [me. 

Tarantisme, m. f. Tarentis- 

Tarare, interj. fam. hohnend: 
tarifari! Poffen! vas ift nur eben fo 
iel! das glaube wer ba will! tarare- 
vou pon! selt. gebr. oh! welche Gis 
clfeit! bag iff Lauter Wind! Wind, 
Wind! Schraubenbohrer, m. 

Taraud, m. (v. (Arts méc.) 

Tarauder (wv. Taraud) va. cine 
Schraubenmutter (in etw.) bobren, 
cin Loch a.) gu einer Schraubenmut⸗ 
ex ausbobren ; || laraudé, —e, zu ciner 
Schr. audgebohrt. 

Tarasque, f. (vgl. altd. Trac: 
bo, Drachen, laf. draco) (Archéol.) 
ein in Tarascon u. and, [rans. 
Stadten an gewissen Tagen sur 
Schau getragenes) Drachenbild, n. 
Drachen, Lindwurm, m. 

Taraxacum,m. (neu-lal. n.) 

. Pissenlit. 

Tard, adv. (v. lat. tardus) zeit l. 
pat; trop - d'un jour, um einen 
Fag qu fpat; dt ou -, früh over fpat, 
iber Fura ober Lang; il vault mieux - 
jue jamais, beffer frat als nie mals); 
lus —, fpiter; au plus -, fpateftené; 
e plus - qu’on peut, fo frat man 
ann od. al8 moͤglich; méglichft frat; 
ittendre le plus —, big gu allerlegt, 
is zum legten Termine warten ; 
|| ad. fat Lest bien -, ¢8 ift febr 
pat; il se fait -, es wird fyit: || 
eubst. m, arriver sur le —, erft fpit 
omumnen ; (Mar.) voyage de -, Spite 
abrt yum Stodjifdfange, /. 

Tarder (ce. Tard) on, faumen; 
aubern ; gégern ; 10 warten (, bis man 
‘tr. thut); 2° frat fommen oder cin: 
treffen; ſich verfpaten; lange ausblei⸗ 
yen; Se fich anfralten, (ver weilen, 
vd, Langfam geben (, fo, daß man fpat 
jum Ziele fommit) ; 4° cinpers. il me 
‘arde de -, it warte mit Ungeduld 
sarauf, mich verlangt, ich bin begie- 
cig, ich brenne vor Ungeduld, yu; ich 
Fann (feine Unfunft 2.) faum erwax⸗ 
ren; {| que tardons- nous? wepbatb 
od, was faumen, worauf marten wit? 
- d'arriver, -A venir, (lange warten, 
hevor man fommnt) Lange ausbleiben ; 
Rrzieben, verweilen ; il me tarde de 
le voir, ¢8 veriangt mich ibn gu feben, 
il me tarde qu'il s’en aille, die Zeit 
wird mir lang bis ex weggeht; tb 
pollte, et ware ftbon fort; id) fann 
‘ein Fortgehen faum erwarten. 


























*Tardi.. (w. dat. tardus) in 
Zus. (Hist. nat.) fpat..; langfam.. ; 
Waul..; -flore, adj. Ll gt lee 
-grade, adj. langfam gebend , Kaul: 
(tbier)..; maki - -, Faulthieraffe, le- 
mur tardigradus; -grades, m. pl. 
(Fam. ber) Faulthiere, tardigrada, n. 
pl. (Cue. ete.). 

Tardif, adj. -ve, f. (v. lat, tar- 
dus) 4° fpat (fomunend od. cintretend’; 
verfpatet: im eng. S.A. fpat bit: 
bend, reifend od. treibend; fic) fpit 
entwidelud; ſpätreif, zeitig, Spat ., 
serotinus; B. i ipdt fommend; 20 
langfam ; zurückbleibend; nachgebend(e 
Ubr); tedg er Puls o¢.); fledend; |] ac- 
couchement-, Spatgeburt, nach tem 
yale Scitpuntte exfolgende 
Niederfunft, f.; fruits -s, Spatebft, 
n.; essai -, verfpatetes Beginuen, 
Verſuch, der viel yu fpat, der post fes- 
tum kommt, (eine) Llias post — 

{di... 


rum. 

*Tardiflore,-grade, f.Tar- 

Tardivement, adv. fpat; gu 
frit; hinterdrein, post festum. 

Tardiveté, f.(v. lardif)( Hort.) 
frites Wachſen, Whiben od. Reifen, 
Spithluben, n. ſpätzeitige GEntwicke⸗ 
lung, Spineitigheit, f. 

Tare, f. (engl. tare, span. tara) 
— Tara, f. 4° Abgang, Ver— 

uft; fig. Febler, Manget, m.; 2 
Gewicht ded Umfchlages, ded Gefafies , 
ver Verpadung, n.; i) -_nette, Pettoz 
Tara; surtare, Sopra Tara, /. 

Taré, adj. -e, {. 1. (part. pass. 
v. Tarer) (Comm — Epler: 
baft, fhadbaft, tarirt; fig. deffen Ruf 
Schaden getitten Hat; von mebr alé 

weifelbaftem Ruf, anrüchtig, verru: 
a: Ul. (wv. alt. tare, Helmgitter) (- 
de front, de cété ot de profil) (von 
porn, feitwarts) geftellt. 

Tarentelle, f/f. (ital. tarantel- 
la, v. Tarente, ». pr. die Stadt Ta: 
rent) Tarantellied, n. (der) Tarent’s 
ſche Tang, m. Tarentella, f. 

Tarentisme, m, (f. Tarentale) 
(Path.) Taranteltany, Tarantismus, 
tarantismus, tarentismus, m, (eine 
angebl. vom Tarantelstiche her- 
rithrende Krankheit). 

Tarentule, f. (v. Tarente, n. 
pr. die Stadt Tarent) (Zool.) 49 Taz 
rantel, lycosa tarantula ; im w. S. 
-s, pl. Tarentulides, m. pl. (Geſchl. 
ver) Tarantelfpinnen, tarantula, ta- 
rentula, f. pl. (Lam.) ; 2° Tarantelz 
civecbfe, f. 

Tarer (f. Tare u /al. terere) ra. 
(Comm.) tariren: 4° (WWaaren) verder⸗ 
ben, vericdlecdtern ; befchavigen; fig. 
verlesen, (dem Rufe rc.) ſchaden 2° 
vie Verpadung (einer Waare) abwie⸗ 
gen; || se -, fehadbaft werden, Schaden 
nebmen; ſich verſchlechtern. 

Taret, m. (lat. teredo) (Zool.) 
Holzbehrer Bobrwurm , bes. (- com- 
mun) Schiffbohrer, Pfahlwurm, m. 
teredo navalis. 

Targe, f. (ital. targa, deutsch. 
Tartiche) Tartide, f. (Art alter 
Schilde), 

Target, m. (Vk. v. Targe ) 
Schild der Bergſchotten, m. 

Targette, f. (ral. Targe u. 
Target) 4° (Serr.) Schub⸗ od, Bor: 
ſchieb⸗ Riegel; 2° (Aplaign.) Hand⸗ 
ſchiid, we, 

Targeur, m. (Zool.) bepunfteter 
Platte, m. punftige Steinbutte, /. 

Targuer, vn. refl. se — (deqe.), 
ſich (mit etw.) briften , (damit) prabe 
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Austroduen , 
gen, n. 


tane, flare indiſche 


B. Tarvdwiirfel, m.; 2° | 
f. Basso 








len, fic) grog od. breit madjen; (auf 


etw.) trogen, pochen, ſich (auf eine S.) 
etwas qu gute thun. 


t+Targum, m.(chalddisch) (spr. 


targome) Targum, m. (chalddische 
Auslegung des allen Testaments). 


Tari, m. (Bot,, Mat. méd.) Saft 


ber Bluthenfolben ver Palmen u. Go- 
cusbiume, Balmbluthensaft, Tordy, 
Tonwad; (- fermente) Palmwein, m. 


Tarier, m. (Ornith. ) (ber) mitts 


lere Strauch⸗Steinſchmetzer, m. saxi- 
cola media. 


Tariére, f (f. Taraud u. reipey) 


40 (Holz: od, Zwid: Bohrer; 20 Hobl⸗ 
bebrev, Wrobobrer; 3° (Entom,) Bohr⸗ 
flachel, Legeſtachel, m. Legerohr, n. 
terebra, terebella. 


Tarif, m., (ital. tariffa) Preisver= 


zeichniß, mn. Unfay, Tarif, m. Tax— 
orduung, Tare, f.; - des monnaies, 
Muugtarif, m. 


Tarifer(v. Tarif) ra. ben Preis 


od, Tarif (einer S.) beftimmen, einen 
Larif (von etw.) madyen, (etw.) in eis 
nen Tarif bringen; (fou fo bod) anz 
fegen ; || tarife, -e, (im Tarif) anges 
fest; wad einen Tarif bat. 


Tarin, m. (Ornith.) Grinfinf, 


Grünling, m. chioris, 


Tarir(egl. lot. arere) va.austrod: 


nen; troden legen; ausddrren; verfies 


en machen ; trednen ; fig. (einer S.) 
inhalt thun; (die Thranen 2.) trod: 


rig: I wn. vertrodnen, verfieqen; fig. 
. aut 

cin Ende nebmen; B. im eng. S. no 
point - sur un sujet, nicht aufboren, 
von cinem GBegenftande qu reden, uber 
denſ. unerichopflich fein, nicht genug 
davon qu reven od. yu rühmen wiffen; 
d! source qui ne tarit point, unverz 


horen yu fliepen; fich erſchoͤpfen; 


egbarer, unerfhdpflider Ouell od, 


Born; | tari, -e, ausgetrodnet, vers 


fiegt. 
+Tariri, m. (Bot.) unddtes Bras 
filienbols, n. 


Tarissable, adj. (v. Tarir) 


auszutrocknen; verfiegbar; zu erſchö⸗ 
pien qui n'est pas⸗, unverſiegbar, 
unerſchoͤpflich. 


Tarissement, m. (v. Tarir) 
Vertrocknen, Berfies 


Tarlatane, f. (Comm.) Tarla: 
—AI 
Tarot, m. 4° (Jeu) vee arolss 

us. anc.) 


n. 
Taroté, adj. -e, f. (v. Tarot) 


auf ver Rricjeite gefarbt, tavodirt. 


Tarotier, m. (v. Tarot) Tard: 


fartenmacer, m. 


Tarots, m. pl. (Jeu) Tarodfar: 
ten, f. pl.; jouer aux -s ow au ta- 
rot, Tarod ſpielen. 

Taroupe, f. Raum, m. u. Haar 
wiſchen beiden Yugenbruunen, Zwi— 
henbraunjenhaar, nm. 

Tarse, m. (rapoos, new-lal. tar- 
sus) ( Anat.) 4° — Entom.) 
Tarius, m. a, (ver) exſte Theil ves 
britten Giliedes des Inſectenfußes, 
nach Carus : Tibia, f. (f. Tibia}; b, 
nach Carus: Metatarfus (anderer 
Entomologen, ſ. Métatarse), m. ; || 
du -, Fufrourel.. ; 08 du -, Fujwur: 
zellnochen, m (pl.), ossa tarsi; 20 
feartilage -, adj.) Kammfnorpel, 
Mugentied: od, Tarfusfnorpel, me. ; |i 
.. tarse, adj. u. subst, m. (Zool.) 
(Thier) mit ..en Fußwurzeln od. Faz 
fen, .fupigieds Thier, n.), ..fups 
. figler, mm. ..tars(ijus 

Tar sé, adj, -e, (v. Tarse) (Zovl.) 


TART 


TASS 


TATE 





mit verſchieden gefirbten Fußwurzeln; 
mit einem rothen, weifen ꝛc. Fupwur- 
gelringe; geftiefelt, tarsatus. 

Tarsien, adj. -ne, f. (f. Tarse) 
(Anat.) zur Fußwurzel gebdrig; Fuß⸗ 
wurjel.., larseus. 

Tarsier, m. (v. Tarse) (Zool.) 

) moluffifte Langbeinaffe, lang: 
inige Halbaffe, m. (lemur) macro- 
tarsus. 56) 
+Tarso-(v. Tapoos) (Anat.) 
Guprwuryel... 

Tartan, m. (scholt.) Tartan, m. 
de grofigewiirfelter ſchottiſcher Wol⸗ 
lenjeug, m. ; 20 Tartanfleid, n. ; 3° 
Lartanjfhawl, m. 

Tartan —* (ital, tartana) (Mar.) 
Lartane, f. (kleines im Mittelmecre 
gebrduchl. Schiff mit einem drei- 
eckigen Segel). 

Tartare, m. —— lat. 
Tartarus) (Mythol.) artarué, m. 
Untermelt, Halle, ſ. Schattenreih, n. 

Tartare, m. 4°(Eihnogr,) Tar: 
tar, Tatar; 20 im w. S. ehem., Reitz 
—* Tropbube (bei der Cavallerie 
der kénigl.Haustruppen imFelde). 

Tartareux, adj. -se, f. (f. 
Tartre) (Chim. anc.) weinfteinartig ; 
PBeinfein.. ; acide -, f. Tartrique; 
acidule -, f. (créme de) Tartre; sel 
— -, f. Tartre (ammonia- 
cal). 

artarin, m. 4°(Ethnogr. anc.) 
Bewohner der Tartarei, Tartar, m.; 
2° (Zool.) (Tartareis Affe) ſ. Mandril. 

Tartarique, adj. f. Tartri- 

ue, 

Tartariser (v. Tartre) va. 
(Chim. anc.) mit Weinſtein fattigen 
od, reinigen ; tartarifiren ; || tartarisé 
-@, tartarifirt 2¢.; (Chim. anc.) lartre 
tartarisé, f. (tartrate neutre de) Po- 
tasse ; (Pharm.) teinture de mars tar- 
larisée, Stablweinfteintinctur , tinc- 
tura Martis tartarisata, f. 

Tarte,/f. (engl. tart, schwed., 
neu-lat. u. ital, torta) (Pat) (Rahm⸗ 
od. Obſt⸗Torte, f. Auchen, m.; - de, 


Ala, aux.., ..torte, /. 
Tartelette, > (ee o. Tarte 
Fleine (Rahm = od. Obfts Torte, f. 
Toͤrtchen, n. 

Tartifle, f. vulg. f. Topinam- 

ur. 

Tartine, f. (f. Tarte) (mit But: 
ter, Objtgelee rx. beftridyene) Brod⸗ 
fchnitte od. -(dheibe, f. ; (- de beurre) 
Butterbrod, n. 

Tartrate, m. (f. Tartrique) 
(Chim. org.) weinfaured Galy, n.; 
meinfauer, adj, tartras; tartaricum, 
adj. n.;- de.., weinfaures .. od. .. 
oryd(ul); — (neutre) de potasse, (ein: 
fad) weinfaures Rati (f. Potasse ) ; - 
de potasse et de fer, weinfaures Gis 
fenoryrfali, n. (f. Fer). 

Tartre, m. (v. dat. tartarum) 
—— org. etc.) (- brut) (rober) 

einftein , Tartarus (crudus), m. 

unreines} boppelt weinfaures Sali, 
ali bi-tartaricum, n. Tartras Po- 
tasse acidulus; im eng, Sinn (ver 
an bie 3dbne fid) anfegende) Wein: 
ftein ; - puriflé, cristaux de -, gerei: 
nigter Weinftein, T. depuratus, m. 
einfteinfryftatle, cristalli Tartari, 
m. pl.; créme de -, Beinfteinragm, 
Cremor Tartari, créme de — solu- 
ble ou boratée, auflésticber Wein: 
fteinrabm, Crem. Tart. solubilis, 
Borarweinflein, Tartarus boraxatus, 
m. wein⸗ u. borarfaures Natronfali, 
- Kali et Natron boraxico-tartaricum, 
M. (f. bi-tartrate , boro-tartrate de) 


Polasse ; - émétique, - stibié, - an- 
timonié, Brechweinſtein, Tartarus 
emeticus, f. (tartrate d’) Antimoine 
(et de polasse); (Chim.anc,) - solu- 
ble, - régénére, f. (lartre) Tartari- 
sé unt. Tartariser; — ammonié, - s0- 
luble ammoniacal , tet ammonial: 
haltige od. wabre auflöſliche W., T. 
ammoniatus s. solubilis ammonia- 
calis, f. (tartrate de) Potasse (et 
d’ammoniaque) ; - chalybé, —- mar- 
tial soluble, Gifen= od. Gtablweinz 
ae T. ferratus s. chalybeatus, m. 
. (tartrate de polasse et de) Fer; 
- calcaire, weinfaurer Ralf; - satur- 
nin, weinfaures Blei, n. ; - crayeux, 
- méphilique, f. (carbonaté de} Po- 
tasse; - de vitriol, — vilriolé, f, (sul- 
fate de) Potasse; — vitriolé acide, 
f. (bi-sulfate de) Potasse ; - natro- 
nisé, — de soude, (ber) natronifirte 
1. , T. natronatus, f. (tartrate de) 
Potasse (et de soude); de -, Bein: 
ftein..; sel de -, Weinfteinfaly, n. 
(aus Weinſtein gewonnene) Vottaſche, 
f. f. (sous-carbonate de) Potasse ; 
sel essentiel de -, f. (acide) Tar- 
trique; huile de —, a, brengliches 
Weinfteindt, oleum Tartari empy- 
reumaticum ; 6, (buile de - par de- 
liquescence) jerfloffenes Weinjteindl, 
ol. Tartari per deliquium, n. waffe: 
rige Ldfung des — kohlenſauern 
Kali, f, Liquor Kali carbonici. 

Tartrique, adj, (f. Tartre) 
(Chim. org.) acide —, Wein(ftein}: 
faure, Tamarindenfaiure, f. ac. tarta- 
ricum, chem, wefentlides Weinflein: 
fat sal essentiale Tartari, n. 

artrite, m. missbr. f. Tar- 
trate. 

Tartufe, m. (urepr. n. pr. Tar: 
tiife, Namen eines Scheinheiligen in 
dem Moliére’schen Lustspiele die- 
ses Namens) ({heinfrommer) Heuch⸗ 
ler, SGheinbeiliger, Ropfhanger ; - de 
meeurs , Sdeinbeiliqer (in ſittlicher 
Hinficht), heuchleriſcher Sittenpredi- 

er, Tartufe mit einer Gatos - Mae: 
¢, m 

Tartuferie, f. (wv. Tartufe) 
fam. (vas) ſcheinfromme (Beinbeilige 
Wefen, n. Scheinheiligheit, Heuche- 


lei, f. 

Tartuffile, f. (f. Truffe) (Mi- 
nér.) verfteinerted Triffelbols, n. 

Tas, m. (f. Tasser) 4° Saufen; 
Hiigel ; (Geu-) Schober, m.; 20 im w. 
S. verdchil. Menge (Liigen rc.), f. 
Haufen Nichte würdiger r¢.); 30 ‘gow 
nol.) A. (fleiner) Hanbambof, m.; 
B. Knopfform, Matrize; Dode (der 
Meſſerſchmiede, f.; C. (Archit) - de 
charge, Rragftein (einer Miauer); le 
~ droit, der Ruden des Pflafters ; 
bas Mittelpflater ; || - de pierres, 
Haufen Steine; Steinbaufen, m.; un 
- de gens, eine Menge Leute od. von 
Leuten; einfen) Hauren, Trupp od. 
Trop Geſindels; des Pobels Troß; par 
— in od. gu Saufen; baufenweife; in 
Menge; mettre en un -, in od. auf 
einen Haufen legen od. bringen; einen 
Haufen (aug od. von etw.) machen od, 
bilbden; (etw.) gufammenhaufen; prov, 
pop. mettre plusieurs choses abla- 
livo toulen un-, mebrere Dinge 
bunt durch einander werfen, unortent: 
lich auf cinen Haufen werfen; nage se 
metire lout en un-, P vey n einen 
Klumpen zuſammendrüchen, Fanern 
od. -rollen, zuſammenkriechen, -boden; 
fics kugeln. 

Tasse, f. (ital. tassa, span. taza) 
4° Taffe; (Crink: Schale f.; Shalchen, 
nj imeng, S. (Ober⸗Taſſe; 2° (cine) 
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| Laffe (voll); So (etw. Tassrndhali- 
| ches) (Zool.) - de N 


eplune , (Re: 
tunétaffe) philippiniſche Rabuldnetr, 
{. Topf, m. -fcpuede, voluta olla, (; 
| - a thé, Theetajje; - de the, (em 
Laffe Thee; prendre une - de cake, 
cine Taſſe Kaffee trinfen; boire 
pleine -, aug voller Laije trinten 

Tasseau,m. (jf. Tas u. Tasser te 

Men.) Leiſte, Trageleifte; (Archit) 
odftuge, ſ. Tragefiog, m. ; wari: 
ger Bruchftein ; Se (Technol.) Sox 
ambog; Miingambog, m.; 4° Lod 
ee Herq (cimer Saute x.|, 
orm, über weld ter Baud car 
Beige rc.) geleimt wire, f. 

Tassement, m. (0. Taser 
Senfung (eines Gebiudet x.', {3c 
fammenfallen, -finfen , Gininfa,« 
Verdichtung (einer Erdmaſſt x. duet 
thr eigenes Gewicht), [. 

Tasser (e. Tas) ra. (an:, whe 
men: od. auf:)biufen, aufftur, 
aufſchichten; in Gaufen (yufamme 
fiutten od. bringen; |i se -, f4 re 
moge feines cigencn Gewichted) Serie, 

ufammenfallen, -finfen; cintel: 

& verdichten ; ſich (zuſammen re 
den; niederd. ſich facten; |, en. (Her 
ſich auébreiten ; fic bulchen ; wedice 
fig) vermehren; ruchern ; || tase, +, 
— a. 3 in Haufen (julamme 

ebend od. liegend; (Consir.) ane 
funfen ; gufammengefallen. 

Tassette, f. chem. 
ſchiene (am Harniſche, /. ; 

Tassiot, m. (Vann. Kreuen 

TAte- (wv. TAter)..tafter; ..febe 
..fofter, ..fcbmeder, m. 

Tater (altfr. taster, ilal. as 
re, schwed. tasta, holl. u. deste 
tasten , vgl. fat. tactus) ca. 1 
Hiilfe des Gefithis untersucher © 
—— fublen ; (etw.) anfühlen be 

en, —— —— — 
angreifen; (Hubner) taften; fy. 
** loſten; prufen; auf tre Bee 
——— fam. (Sem.) auf ver 32 
ublen; bes. (- le courage oe © 
ben Miuth (Semands) auf rie Pee 
ftellen, mit (Sem.) anbinrer, oP 
fehen, wad er ſich bieten last; ) &* 
fe fid) befublen od. betaften, > % 
A. fich prufen, mit fid zu Rath € 
ben; B. fich verjarteln, fig 
ſcheln, (bei jeder Qetegendei fon 
fundbeit um Rath fragen, fie 
lid um feine Geſundheit iaaect 
) Bon fiiblen; taften ; foften; »* 
en; || - le pouls (a qn), (ene = 
- rants nig a peor 

- unter}u : fig. fam. - FO 
a qn (sur qqe a bire) Zem 7* 
einer S.) auf den Zabn fublen. * 
- y pave, — 7 TS 
auf Giern geben ; fig. ſam. 
rain) das Tereain fondiren, bebe 
au Werle gehen ; (Man.) - le er 
einen unfichern Schritt Sater, ™ 
feft genug auftreten ; fig. - Teadets 
bem Feind auf ben 3abn fuitice, te" 
Starke priifen; - de qe., * 
einer S., etw. koſten od, 0 * 
fig. prov. il men tatera que * 
dent, et foll od. rire frum ſer⸗ 
von befommen , um cé in den wo 
3abn qu tase af ie Lag *8 
nicdhté davon koſten; 7.* 
6* J — umfider ge 

itet (jf. Tatonner). 

Tateur, m. -se. f. |. lone 
fam. seit, gebr. Betafier, lege 
Vienſch ver Mets ſeine 1—34 
firedt, ver uberall um ſich fable | 
u. tapyt, angftlider, mnfeilry* 
Menjh, Zauderet, m. aia, f- 


TAUP TAVA TAXI 


OT ewror 


Tile-vin, m. (eig. Weinfdmes all. blinde RKopfgeidwulft, talpa;| Taveler ( ogl. d. alt. tavel, 
fer) Stehheber, Weingieber, me. (Path. vel.) Spedgeſchwulſt am Halfe | Schild u. deutsch. Tafel, tafeln) va. 
atillon, m. u. /. (f. Tatillon- t Pferve), f.; I] 4° fig. fam. c'est mit Fleden bematen od. seichnen, ſpren⸗ 
ner) fam, Menfh , dec uberall feine i fein, tigern; || tavelé, -e, (bumt)fledig, 
Naje hat_od. bineinftedt, Schnüffler, gefrrentelt, getigert. 
m. zin, Spürnaſe, J. Tavelure, /.(v. Taveler) Fleden 
Tatillonnage, m. (v. Tatil- auf ver Haut eines Thieres), m. pl. 
lonner) fam. — pyr oes n. bad) Gefledte, Geſyrenkelte. 
Scouuffelei; Gucht, fic im fede Kieis Taverne, f. (engl. tavern, lat. 
aigteit yu mengen, feine Rafe in Alles taberna) (Wein-) Schenke, Taverne, 
jut fteden, —— peracht!. Kneipe, f.; in England: 
J ah onn es i a Tatilion, f- Speifehaus, n. 
atillonner(Frequent. v. Ta- Tavernier, m. -iére, f.(». Ta- 
ter) en. fam. Alles befiiblen, betaften, sathhe a fyi 
‘often ger ſich in iete aie bg ne) - Bein{hent, Sdhentwirth, 
‘ert mifden od. mengen. fam. feine Tae 
Mae in Aled fleden, pop. Mlle. bes Tess suc ree (lat water) 
chnuffeln, wberall heruinſchnüffeln. Schaher, Yarirer, Larator, m.; - de 
Titonnement, m. (0. TAton- la poste, Brieftarirer, m. — 
rer) — — (unfit: Taxation, f. (lat. taxatio) 4° 
herer) Berfudy, m.; unficheres Bers Yariren, n. SHAgung, Tarirung, f.; 
abren od. Benehmen, n. ſchwaulende, Steueranfag, m.; Taxation, f-: * 5 
nſchluſige Handlungswerfe, f. Jee pl. Sportein (verschiedener Beam- 
ren im Finſtern n. ; || méthode de -, ten), f. pl. ablgelder, n. pl 
unfichere) Verſuchsweiſe, /. ; T syle f { fing P ‘i at 
_ Tatonner ¢f. Tatons) en. (mit Taner) a sae » gt. TASK, 
danden und, Given) um fis fiiblen f, Taner) ere, ta. (se ree: oder 
RKoftenbeftimmung; 5° A. (auperordents 
lide Perfonen:) Steuer, Auflage, 
—E Engl. Steuer Abern.), 
Abgabe; B. (durd das Reglement bez 
ftimmte) Steuerfumme , quote , fll 
- des frais de P he , des dépens, 
Syorteltare ; Geridjtéfoftenture ; - de 
la viande , Fleiſchtare, Beftimmung 
ber Bleifdpreife; -_ sur la_viande, 
Fleifchtare, ſteuer, Shladrfteuer, /.; 
imposer une - sur qc., eine Steuer 
auf et. legen, ctw. mit ciner Steuer 































































une vraie -, et ift ein wahrer Maul: 
wurf, er ſchleicht und untergrabt im 
Stillen wie ver M.; prov, il va 
comme un preneur de -s, er {leicht 
wie cin Maulwurféfanger; pop. le 
rovauine des -8, das Reich ber Todten. 

Tau pe-grillon, m. Grogrille, 
f. Atebe, A Courtiliére. 

Taupier, m. (v. Taupe) Maul: 
— * m. f (fe Taupler ) 

aupiére, f. (f. Taupier 
Maulwurfefalle, /. 

Taupin, m. (v, Taupe) to chem. 
SHanggraber ; Minirer ; 2° (Entom.) 
Springlafer, Schnellkafer, elater; — 
cracheur, Gpeitafer, Sprit: oder 
RKnalllafer ; - cucujo, (ber amerifaniz 
ſche Leuchtkafer; 3° (Zool.) Aſchen⸗ 
pufter, conus cinereus, m. 

aupiniére, Taupinée, f. 
(v. Taupin) Mautrwurfehaufen, -bu- 
gel, m. (fig. fam. schersw. A. klei⸗ 
ner Higel, m.; B. niedriges Landhaͤus⸗ 


N, n.). 

Taupins, m. pi. (f. Tau in, 4°) 
— (unter Carl VII. v. 
Fran rice m. pl. 

Taure, f. (lat. taura) selt. gebr. 
Kalbe, Faͤrſe, junge Kub, fF. 

Tauréador, m.f. Toréador. 

Taureau, m. (lat. taurus, gr. 
waupes) 40 (Zool.) Stier, Bulle, 

; bes. (- domestique) (ber ge- 
meine) Odes od. Stier; fig. fam. 
baum: od. riefenftarter Meñſch, (ein 
—— ng ne Rane, (Ase 

tier, m. Zeichen ier8, n. (das 

ate Zeichen des Thierkreises) Nl de | Selegen, beſteuern. 

-(x), Stier..; eines Stiers; iron. ode Taxer (v. dat. taxare) oa. fo 
fenmasig ; voix de -, Sticrjtimme, fhagen, tariren, ben Preis (einer S.) 
briflente Gtimme, (ein wabhres) od. die Preife beftimmen , die (Waaz 
brill: cou de ~” * Stierbals, (ein) | Te" x.) Preife ciner Tare unterwer⸗ 
ftarfer, fleifciger Maden, m.; combat fen ; 20 (gewiffen Perf. od. Gegenftins 
de -x, Stiergefedht, n. Gauromaz den) eine Schatzun auffegen; (vief.) 
die, f. : ’ mit —— —— ¢ a ‘ ned 

Bille (im Steuervergeichniffe) anfegen ; 3° 
Z Tan — te ee in {- qn de ge.) (Sem. einer S.) iduls 

Lt . ra ( lat fel taari) digen, yeiben, bezichtigen; (ifm etw.) 
———— —— ce) 

22 — 1s > (- qe. c. . 
res reo eo , Gmelin, Gal} 5 udtagen, ante Sent betvadsten, beycidis 

enstigparagin, -)- nen ; abs. je ne taxe personne , id) 
thet. “Technol 5* —— befchuidige, nenne Niemanven ; || se -, 


ſich ſchaͤzen, fich gu einem freiwilligen 
(waupohorcs) 4° Gtieropfer, n.; 20} Beitrage verfteben, ſich ſelbſt beſteuern 
Altar fix Stieropfer, m.; -colle,’ /. 


od. tariren; fic) auf die u. die Sum⸗ 

Debfenteim, m.; -machie, f. Stierge: | me anfdlagen , feinen (Steuers) Beis 

fect, n. Tauromacie, f. | trag felbft beftinnmen ; |] laxé, -e, taz 
* Tauto.. (v. TavTs) in Zus. 


rirt 3. 
auf (eine u.) diefelbe Urt; einerlei..; *Taxi.., in Zus. I. (v. rate, 
teid)..; Tauto..; -chrone, gleichyei: | lat. taxis) 4° (Ant mil.) Goborten.., 
ig. in gleichen 3wifdhenriumen Statt Séaar..; 2° (Sc. nat.) Oronen, 3uz 
finvend, tautochroniſch; -chronisme, 


I rechtihieben, Musftopfen (der Haut 2. ), 
m, Gleichzeitigkeit, . Tautodronis: .) 


n. Stovf..; IL (v. taxus) A. (Bot 
mug. m.; -gramme, m. deſſen Berfe | Gibenbaum.., Farué.. ; B. (Entom. 
fimmtli& denfelben Anfangebuchſta⸗ ete.) Piten,.; Keul.. 5 -cole , adj. 
ben zeigen, Tautogramm, n. ; -logie, | auf Gibenbaumen wadhfend, Giben: 
. (ravtorryia) (unndthige) Wieder: —— arath ad). piten: oder 
olung derfelben Dinge (mit andern feulbérnig ; Keulborn..; ~cornes, m. 

orten), Tautologi¢e, é : -logique, | P!- (Fam, ber) Reulhornfafer, taxi-e 
adj. cinerlei fagend, g eichbedeutend, 


cornes, m, pi. (Cuv. etc.), -dermle, 
unig wiederholend, tautologiſch. f ut: od. ThierausRopfung, Aus⸗ 
j. Taxe, Taxer) 4° 


T — Runt, Thiere auszn ſtopfen, 
aux, m. ( 
(bejtimmter , fefigefegter) Preis, or 


Tarivermie, f.; -forme, adj. cibens 
preis, m. Tare, BAS sg 1.) Fup, 
i 


baumartig; -blattrig. 
m.: landesubliche Sinfen, pl. ; Stew: Taxinées, f. pl. (v. lat. taxus) 
eranlage, f- zanfag, m. ; |} au - de .., 


(Bot.) (Gefhl. ver) Gitenbaumarten, 
um reise, nad ver Tare, auf dem f. pl. tarusartige Japfentrager, m.pl. 
ane pon..; au-deSp.c., ju funf 


taxinew (L. C. Richard). 
ro Cent. 
Prravatolle ,_f. (ital_ tova Me 


+Taxis, m, (lal. f. 0. adtn) 
(Chir.) (die vormals iubliche , von 
Spitzentuch, Tauftuch, n. Tavaiola,ſ. 
955 


, um ben Weg qu finden); tappen; 
bes. im ®inftern tappen, umbertap- 
ven; an der Mauer 2X. bintappen ; 
fig. im Finſtern tappen; behutfam gu 
Werfe gehen; das Terrain fondiren ; 
ict zu orientiren fuchen ; verfuchérweife 
rd. unfider Bandelu; ſich unſchlüſſig 
senebmen ; | marcher en tatonnant, 
append gehen, tappen. 

Titonneur, m. -se, f. (v. Ta- 
onner) (der, —— Finflern x.) Tap⸗ 
vente, m. u. f. fam, Herumtapper, 
per) unfidjere — m, sin, [.; fig- 
inſchluͤffiger, —5 Menſch, m. 

Tatons (a dter) 4 -, loc. ado. 
append, im injtern (tappend), mit 
en Sanden (u. Fußen) um fid) fh: 
end, fid) durch dad Gefühl leitend ; 
Gg. obne Leitſtern, ohne Richtſchnur, 
uf vas Ungewiffe, auf das Gerathe— 
wohl: blindlings ; verſuchsweiſe; || 
narcher a -, f. Talonner. 

+T atou, m. (Zool,) Tatu, m. Ban: 
erthier, Giirtelthier, n. dasypus. 

Taltouage, m. (v. Talouer) 4° 
Bematen des Korpers, Tatuiren, Late 
o(w)iren; 2° (bag) Tattolw)irte, n. 
Tattoirung, f. 

Tatouer, va. (ven Rorper) bunt 
nalen, tatuiren , tatto(i)iren , tatto: 
viren (v. Wilden); || se-, fit tatto⸗ 
rp jiren; || tatoué, -e, tatto(w)irt. 

Tau, m. (rav) to (ver gried. u. 
ebrãifch Buchſtabe) Tau; 20 (elw. 
[-fOrmiges) A. (Blas. Antoniuskreuz, 
. B. (Entom.) T-Bogel, bombyx 
Tau, m. 

T aude, f. (vgl. Tente wu. schwed, 
wit, 3elt) (Mar.) 3elttud), n. vers 
beerte Plaue, f. 

Taudion, m. pop. f. Taudis. 

T audis,m.({.Taude) 4% Guerre) 
them, (Golvaten:\Hutte, Barade ; 20 
sutte, f. Lod, Neft, n. ; 5° fam. un: 
sreentliches, ſchmuhiges Zimmer, (ein 
vahres Hunde: Loch, n. Schweinſtall, 


n. 

Taupe, /. (lat. talpa) 1° (Zool.) 
Maulwurf, m.; 2° (maulwurfahnl. 
hier) - dorée, - 4 longue queue, 
Solbmaulwurf (f. Chrysochlore ) ; 
- des Dunes, Dinenmautwurf, m. 
Diinenratte, grofe Scharrmaus, f, t ° 
Iryctére) ; ral-laupe, Maulwurfe⸗ 
‘atte, f. sphalax; rat-taupe aveugle, 
slinde D?., Zeinni, m.; vulg. - de 
ner, {. Requin ; -volante, f. Taupe- 


srillon; 3° uneig. (Path. ext.) ver- Amussat neuerdings wirder env 


TECT 


TEIG TEIN 





fohlene )_ methodiſche 3uridicies 
Cone (eingeflemmter Britche), Taxis /. 

*Taxo..(o. Teicic) in Zus. (Sc. 
nat.) Reihen..; Gintheilungs ., Glafe 
fifications.., Taro..; —logie, f. Gin: 
theilungstebre, Syftemfunve, Tarolo⸗ 

it, f. (Desv.); -nomie, GEiuthei⸗ 
finge: od. Syitemtunve, beorie der 
( naturwiffenfcbaftlidjen ) Gintheiluns 
gen, Taronomie, /. 

Te, pron, pers. accus. u. dal. 
v. Tu liar. te, tibi) 49 did); 20 
(statt & toi) dir; || je Vaime, ich liebe 
Did; je te le donne, ich gebe oer 
ſchenke es Dir. 

Té, m. (f. T) (Fort.) Mine in Ge⸗ 
ftalt eines T, f.; (Chir.) (bandage en 
T) T-formige Binve, Antoniuskreuz— 
binvde, TautasBinde, /. 

oTé, é, .Bité, suff. f. (lat. 
.las od. diesem nachgebild.) ..beit, 
.feit, f.; 4° ..ige, ..artige, ..ichte Be- 
fchaffenbeit, f. ..c8 Ween, n.; ..finn, 
; .¢ Dauner, f. ..thum, n.; 2 Inz 
begriff, m. Gefammebeit der (Ghrijten 
1 welt, f. ..thum, m. (3. B. Ga- 
zéilé, Verite, Chretiente). 

Techn le,f(v. rTixyn) Lelrspr. 
funk, ..werferfunft, .. werferei ; 
Kunft, Kryſtalle rc.) gu biloen, ..maz 
cherci: ..gejchidlicnfeit, ..fertigfeit, f. 
geſchich, n.; ..bau, m. ..tednie; 
..lechnia, f. (3. 8. Mnémo-, Pyro-). 

.-Teau, suff. m. Verkleine- 
rungssylbe, nach IVérlern, deren 
letster Buchst. ein Vocal ist (4. B. 
Caille-); f. . Eau. 

Technique, adj. (reXvxe) 
funftmafig, funitgeredt, Runft.., tech: 
nif ; — Badh..; lermes -s, 
Kunſtausdrücke, wörter ps zfpraz 
de, f.; partie -, (ver) techn ihe Theil, 
m. Technik, f.; vers-s, Serdicdhtnip: 


reime, pl.; || in Zus. ..technique, | 93 


Atechniſch. 


*Techno.. (v. Tνν) in Zus. sporangium (M. 


Runit..; Techno..; -graphie, f. 
ſchreibung ver GMewerbe u. Künſte; 
bes. Lehre von der Bearbeitung u. Um: 
geftaltung der rohen Stoffe bebuyés der 
Aneignung derf. fur ven menſchlichen 
Gebraͤuch, Technographie, [. ( dm- 
pere);-logie, f. (ttXvorcyia) Teh: 
nologie, ſ. 1° Lehre von den Handwer⸗ 
fen, Künſten, Manufalturen r2., 
Runftlebve, Sandwerks: od, Mewerbz 
lunde, f., 20 chem. ſ. Terminologie ; 
-logique, adj. technolegiſch, kunſtleh⸗ 
rig; gewerbfundig ; uber Gewerbkunde. 

Teck, m. (Bot.) 4° Teckholz⸗ 
in: m,; 2° Te, holy), n. * 

*Téecolithe, m. (Twxorsde¢) 
(Minér. vw. Mat. méd, atc.) Defolith, 
(ver ſ. q. Juvenftein, tecolithus, La- 
pis judaicus, Helmintholithus Echi- 
hi, mt. 

*Tecti.. (v. lat. tectus) in Zus. 
(Sc. nat.) mit bededten (Riemen x.) ; 
mit dachformigen Flugeln r¢.); -bran- 

hes, m. pl. (Ram. ver) Bauchfüßler 

it bededten Kiemen, Dachfiemer, m. 
pl. tectibranchia (Cu, etr.); -pen- 
nes, m. pl. (Ham, ver) dachflügligen 
Neuropteren, Dachflügler, tectipen- 
nes, m. pl. stegoplera (Dum.). 

Tectrice, adj. u. subst. f. (neu- 
lat. tectrix’ Orniih.) (plume -) Deds 
fever, f.; -s des ailes, Rlugelvedicvern, 
Flugdecken, tectrices alarum; gran- 
des -s des ailes, greße Flugveden, 
Schwungdecken, tectr. al. ullime s, 
secunda; petites -s des ailes, fleine 
Rl. Flevevdeden, tectr. al. penulti- 


7 


Be: | (Swarts), involuerum (Smith), 2; 


jm.u. Krone, f.; |] des -s, der Teguz 


me s, prime -sde la queve,* granulata (Pateman), impetizo a- 
Schwanzdeckfedern, Schwanzdechen, | pitis chronica; D. - muquense, a, 
tectr. cauda s, caudales, {. pl. ca- | ide la Léte), (der) ndifende Grint of, 
lypteria, u. pl. niprung, feuchte Kerfgrind, m. Ge: 
Te Deum, m. (lat) (spr. | yem der Kopfhaut, mu. tinea mueilea 
Té-Déome) Tedeum, (ein) Here Gott, . (4lib.), achor mucifuus, porrizs 
Dich loben wir, n. (rer Ambroſiani- favosa (Balem.), impetigo spans, 
fhe | Lobgefang, m.; fig. Siegesbymne, | eczema capitis ; 6, de la face ow - 
[. :lied, n. ejubel, me. benigne de la face, Gefidtegnm, 
Tegénaire, Tégénérie, if zanſprung, Milchgrind, :fcert, « 
echo at. tegenaria) ( Zool. } : | zborfe, crusta lactea, f. lactumea 
ſpinne, eigentliche Spinne; bes. 5 inſattum, porrigo larvalis| Balen, 
' domestique) Hauéjpinne, legenaria | Eczem des Geſichis n. eczema impe- 
s. aranea domestica, /. 
| ¢Tegmon, m. (lat.) te (Bot.) 


tiginodes) , impetigo sparsa fact, 

| 2¢ (Path. vet.) Sufgrind, m. Erabdt 

| A. Innenbaut (bes Camens), Keene | geſchwur (Lei Plerden , w.; 4 Pat. 

ot | Mirdel}, endopleura| Cand.); | veg.) (Baume Ranre, (i. Gale. & 

Kelchhülle (ver Graferblumen (Bot.) eu/g. f. Cuscute; It (Eaton) 

(Palisot-Beaur.); C. RKeimfadbaut | Morten: Schabe, Motte, tives, [5 

(Dutrochet ); D. Sefammebeit der | tae w. S. -8, pl. (Ham der, Shake, 
nospenſchuppen, Schuppendede (des 

| Keims, Link); 20 ‘Entom.) leverars 


tinea, f. pl. tineules; -s propre 
‘ . ment diles, (die) cigentlidhen Ste 
tige, gevippte Flügeldecke (der Heuſchre⸗ 

den), /. legmentum (Kirby). 


ben, Motten mit traghacem Geb 
| Tegminé, adj, -e, f. (f. Teg- 


fe}; fausses -s, Afterſchaben, Ste 
ben mit unbeweglichem Obav'e: - 

men) (Bot.) bebiutet(er Rern), teg- 

| minalus (Mirbel). 


des pelleteries, Belynotte, t. pelle 
Téegule, f. (lat. tegula) ( En- 


nella; — fripi¢re, Rledermene, & 
: sarcitella; - des tapisseries, Lae 
tom.) (dachgiegelartiger) Hoͤcker, m. | tenmette, 1. tapezella; - des gram, 
cwolbte Sehwiele (an der Baſis ves | Kormmorte, & granelia, f. 
— bei den Hymenopteren), 
Flugelſchuppe, squamula, ſ. punctum 









































Teigne, Pras. Subj, (ses 
Ste P. Sing. v. Teindre. 
Teignerie, f. (r. Teigne Hit 
méd.) Siehhaus fir Grinrige, rst 
haud, n.; -fammer, f. 
Teigneux, adj, -se, f(r. Te 
gne) 4° (Derm.) grintig, rr. 
porriginosus ; (Path. veg.) mm, 
2° unrig. (Impr.) (Balen, | ter ot 
Uberall dic Farbe angenomaien ht, * 
fett, blaufledigier }; § afe- 
tions, dermatoses -ses, Grint 
beiten, f. pl. -aueſchlage, m. pl = 
ten, f. pl.; || subst. (ver die) @nedy, 
mit dem Grind Bebaftete. 
Teignent, Pras, Ind. u. Se) 
Ste P. Pl. wv. Teindre. 
Teignis, Prat. Def.Aseu™ 
P. Sing, v. Teindre. 
Teignons, Pras. Ind, 1st? 
Pl. c. Teindre. 
Teille, f. f. Tille. 
Teiller, ca, f- Tiller. 
Teindre (wv. lat, tingere) ™ 
(Conj. wie Atteindre ) (anf 
bleibende od. dauer * ste 
ben; (ctw. mit feinem Blute x = 
then; anftreidben; (dem BWrie » 
cine (rotbe 2c.) Barbe geben, - 
bleu, blau farben; || se -, fic fete: 
|| teint, -e, (lat. tinetus 9%, 
fig. (von tein Blute Jemanré 
thet ; teint de sang, biuthefledt, a⸗ 


tricfend. 
Teint ag Teindre, win | 
Art qu Farben, f. Rarben, ». §irvem 
Farbe, f.; le grand ow bon -, 
Scoinfarben, vie Pratik: 
Schoͤnfaͤrbekunſt: le petit, maw 
on faux -, das Sehlectidcter ™ 
ſchlechte unbalrbare verdicideare * 
be; teindre en ow an grand -.*! 
guien probebaltigen, tic Aarts So™ 
ben Stofien farben. gut ad rem 
farben ; HL. (Giefuchté: od. Haut Fe 
Haut, f. Teint, m.: avoir le - bes 
cine fchone Geſichtefarde, cine OF 
Haut, einen ſchoͤuen Teint bodes. 
Teinte, f. (ital. tints, | To 
dre, Teint) ie Peint.) Ao Bee, 
Rarbe, Farbung Tinte B. rate 
Srarfe einer Rare, /. Aarter f 
g° fig. leichter Leet) Sxit-?: 
FA durchſchimmctader mage 
m.; |i - plate, cintonige Barbary, 


callosum, 
Téegument, m, (lat, tegumen- 
tum) (Anat. anim. et vég.) Decfe, 
Bedeckung, Hille, Haut, ſ. Tegument, 
n.; bes. A. (die dussere Decke des 
menschl. u. Uhierischen Korpers ) 
Haut, f. (ayn. Peau); -s, pl. (die 
| Hlant od. das Zellgewebe nebst den 
(auf der Haut befindlichen Aus- 
wihchsen) Tegumente, x. pl; B. | Bo- 
tan.) a, (- propre de la graine, 
Gartner) (die eigentliche Samendes 
de, -baut, f. (f. Spermoderme}; b, 
ruthaufendede (der Farnfrauter), 
indumentum PN spar oh peri- 
wig), indusium 


c. -8 Moraux , Blumenvede, /. Kelch, 


mente; ant... 

Tégumentaire, adj. (j. Té- 
—— (Sc. méd. et nat.) 40 der 

eguinente, Haut .; squelette -, Haute 
flelett, n.; 2° deden: od. bautartig, 
ein⸗ od. umbillend, bededend, tegu- 
mentarius. 

Teignais, Imperf. Aste u. te 
P. Sing. v. Teindre. Teindre. 

Teignant, Part. ws. v. 

Teignasse, f. f. Tignasse. 

pa ieses f (ial, legna, tigna, 
lat. tinea) L. 4°( Path. hum.) @rind; 
bes. (- de téte) Ropfgrind, m. tinea 
capitis: im eng.(- vraie ou propre- 
ment dite, — lupinée, faveuse ou 
conlagieuse, - maligne de la téte) 
(ber) bofe Grind od. Kopfſchorf, Erb: 
tind, Waben|fepfigrind, m. tinea 
avosa s. lupinosa (Gui de Chau- 
liac), favus capilis (squarrosus et 
urceolaris, Alib.\, porrigo lupinosa 
et scutulata (Bateman); pseudo -, 
- bénigne, (ter) falfche od. milbe 
Girind : A. — amiantacée, aébeRartiz 
ger Kopfgrind, tinea s. porrigo asbe- 
slina, Kahlgrind; Schuppengrind, 
porrigo decaly ans (Baleman), pso- 
riasis, pilyrias s capitis; B. - fur- 
furacee, Rleiengrind, tinea furfara- 
cea (41ib.) , porrigo furfurans | Ba- 
leman), pityriasis, lichen, eczema 
chronicum capitis; C. - granule, 
(der) fdrnige Grind, trodene Unfprung, 
m. tinea granulata (41id.), porrigo 
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ni -, Miitteltinte, halbe Tinte, f. | Her, Manche, Mandhes ; - croil.., 
Zalbſchatten, m.; - vierge, reine, uns qui.., Mander glaubt.., ber od. wah: 
vermifate Farbe. rend ¢r..; 4° —* dieſe, dieſes; der, 

Teinter (v. Teinte) va. (Peint.) | vie, bas ; — fut le resutiat, dies war 
‘intinig farben ; (Archit.) einformig | das Grgebnis ; — quel, a, verail, 
inftreisben; j teinlé, -e, eintönig ges fo wie man es übergeben od. verlafjen 
arbt 24. bat, in demſelben Suftande, unveran- 

Toiuture, f. (lat. tinctura) 4 | vert; 6, fam. |fo) wie e8 gerade fommt 
Teint) A. (fluffiger od. in einer | od. ift; fo fo, mittelmapig, was nicht 
Fluifiqheit aufgeloster } Barb: . | weit ber (ift}; taliter qualiler; de ow 
Faͤrbſtoff, m. Farbfluifigheit, Farber: | en -le sorte ou fagon, que, loc., adv. 
auge; Barbe; im w. S. (die durch | fo, auf foldje Urt, dergeftalt, dermaz 
‘ine solche Flassigkeil — fen, dag. 
Farbung; Racbe; 20 (Pharm., Chim. Télacé, adj. -e, f. (v. lat. tela) 
durch Weingeist od. Aether aus- 
yezogene Substanz ) (ehem. leicht 
yefarbte, jelst tiberh.) weingei ftige 
ad, atherifee 2ojung, Tinctur, GEſſen 
Duinteffeny, f.; Glirir, n.; Balfam, 
m.; 59 fig. A. oberflachliche Kenutnip, 
illgemeiner Begriff, (litterarifdber 2¢.) 
Muftridy, Firnig, m. Tundye, /. 5 B. 
cin vor der Gryiehung her gurudges 
bliebencr) Gindrud, m. gewobnbeite 
irche Gmpfindung, f. (etm) gewiffes 
ebrbaredac.) Weten, u. (ein) gewiſſer, 
cberilavlicber Ginn (fur Tugend r.), 
Aunerer YUnitricd, m.; || - de cantha- 
rides, Ganthariventinetur, Tinctura 
Cantharidum; - bleue, - de cuivre 
on de Venus, f. Cuivre (ammonia- 
cal); - balsamique composee , 4u- 
fammengeſetzte Balfamtinctur, tinc- 
tura balsamica composila; - aroma- 
Lique composée , jnfammengefepte 
aromatifde Tinctur, linctura aroma- 
tica composita; - de Bestuchef, J. f. 
Liqueur (anodine mart.) ; bois de 
—, Farbie): od. Barberholy, n. 

Teinturier, m. iFre, f. Ir. 
Teinture) Färber, m. cin, i; fig. 
prov. Nerbefferer, Gorvector (einer 
fchlecht fylifirten Schrift), m. ; ila 
fait cela avec son -, dag bat er mit 
einem Nachhelfer gemacht, dabei hat 
ex fic) belfen Lafjen ; tas hat cin Un: 
berer fur ibn gemacht. 

Tek, m. J. Teck. 
el, adj.-le, f. (fat. talis) 4° fol 

fein, cine); folcher, ſolche, folded; aͤhn⸗ 
lid: rien de -, nichts Mebuliches; etw. 
Aehnliches, fo etwas ; vergleichen; - 
que, a, (gerate fo) wie; il est - que 
son pere, ex ift (gerade od. ganz) wie 
fein Vater, ex gleicht durchaus ſeinem 


mit vollftindgen of. gebaumten Fils 
fen, teleopodes, mm. pl. (Vieillot) ; 
Saure, m. (eiy. vollſtandige Eidechſe) 
Teleoſaurius, m. (Art fossiler Kro- 
kodille). 

Téléphe, m. I. n.pr. (Taatges) 
(Mythol.) Telephués, m. (Sohn des 
Herkules) ; U. (rnaégiov) (Pathol. 
ext.) bégartiges, unbeilbares ud. ſchwer 
heilbares Geſchwür (gleich der durch 
die Lanze Achill’s geschlagenen u, 
spdter durch diese geheilten Wun- 

e des Telephus), telephium, chi- 

ronium, n.; ILL (rwadquoy, THAd- 
— (Bot.) Wunrkcaut, kuolliges 
Sedum, n. fette Henne, ſ. Denner: 
bart, falsch!. Bortulaf , m. (sedum) 
Telephium (eine von den Alten als 
Liebesorakel ebrauchte Efause); 
im eng. S. (Mat. méd.) Wuryel. f. 
und Kraut ves Enclligen Sedum, 
Wundkraut, un. rad. et herba Tele- 
phii, Crassula s. Fabarie. 

Téléphiées, f. pl. (v. lat. te- 
lephium) (Bot.) Geſchl. der) Telez 
phiumarten, telephia, f-p/.(Cand.). 

Teléphien, adj. m. ulcére -, 
ſ. —38 UL : 

eléphion, m. f. Téléphe 
Uw. Ui ee ese 



















































































(Sc. nat.) fyinnengewebartig, Spin: 
nenrwebe.., telaceus. 

Telamwons, m.pl, (lat. telamo- 
nes) (Archil.) £aft= od. Gimétrager, 


m. 3 

.Téle, adj. wu. subst. f. (v.elal. 
tela) (Zool.) ein ..e8 Gewebe fpinnend, 
webigle Spinne), ..tela, f- 

*Telé.. (v. THAR) in Zus. Fern..; 
Gnv.., Hinter.. ; -graphe, m. Fern: 
fchreibemaſchine, f. Telegraph ; ~ - de 
nuit, Nat - od. Lichttelegraph, m. ; 
-graphie, /. Feruſchreibelunſt, Teles 
grapbie, f.; -graphique, a, telegra- 
phish; mit bem Teleyraphen gegeben 
od. angefommen; -métre, m. 4° Gut: 
fernungsmeffer; 20 Bernmeffer, m. 
Telemeter, n. uw. m.; -méetrie, f. Tez 
lemetrie, /. 4° Meffung ver Entfernun⸗ 

en; 20 M. entfernter Gegenſtande, 

ernmeffung, f.; -phonie, /. (bas) in 
pie Ferne Reven, m. Fernredekunſt, 
Fernhortunft, Telephone, /. ; -pho- 
nique, adj. telephonijdy; tn grofen 
Gutfernungen ten Sdhall_fortleitend 
od. horbar; appareil --, Sprachrobr, 
n.; -phore, m. (Kafer, dessen Lar- 
ten von Slirmen in entfernte Ge- 

enden fortgetragen werden) War: 
xenfafer, telephorus, m.; ~phoriens, 
m, pl. (Fam. ber) Wargenfaferarten, 
f. pl. telephonii (Lam.); ~scope, m. 
1° Fernieher, m.) Fernrohr, Schrobr, 
Teleffop, lelescopium,; bes, (~- a re= 
flexion, -- caloptrique) Spiegelfern: 
robr, -teleffop, katoptriſches Hernurobr; 
~-aeérien, Quftferntobr; - - lerrestre 
ou de jour, Grd: od. Tagfernrohr, 
Tel. mit vier Glaſern; 2¢ wneig. A. 
( Astron.) Telejfor, Werurobr, n. 
(sfdl, Sternbild), B. (Zool) a, See: 


*Téléphonie, Téléphore, 
Télescope, ete, ſ. Téle... 

Tellement, adv, (v. Tel) 1o 
fo febr, in ſolchem Brave, dermafen, 
vergeRalt; 2° fam. fo, ſolchergeſtalt, 
auf ſolche Art (,daf); 3o-quellement, 
loc, adv. fam, fo fo, fo tis: einiger⸗ 
maßen; mittelmäßig, nicht gum Be— 
ſten, taliter qualiter. 

Tellette, f. (Pap.) Pferdehaar⸗ 
zeug, n. 

Telliére, f. ie .) feined Velin⸗ 
papier (sue Billschrifien ete.), n. 

Tellinaires, m. pl. (f. Telline 
(Zool.) (Mbth. ver) Tellmujdeln, f. 
pi. tellinaria (Lam.). 

Telline, f. (Zool.) Tellmufdel, 
tellina, f. 

Tellinite, f. (f. Telline) (Oryc- 
togn.) verfteinerte Tellmuſchel, f- 

*Tellur.., f. Telluri..; (Chim.) 
- aurale, m. — ———— n. (dop⸗ 
pelte) Tellurgoldverbindung, ſ. tellu- 
rauras. ‘ 


Mater: b, fe (beihaffen), von der Art, | tonne, f. (indische Kreiselschnecke); 
fo groß, fo ftarf, vag ; sa force est -le |b, Teleftopfedblange, f; yr de f. chin —F ——— f eye 
que.., feine Starte ift fo groß fo ges | (Hernfeben, n. Fernſehlunſt Gebraud * — ri hl Tae ; tellur: 


rbindun 
des Telluroxyds mil einer Basel. 

Tellure, m. (0. Jat, tellus) 
(Chim.) Teltur, tellurium, sylva~ 
nium, v. (ein ron Reichenstein im 
J. A782 entdecktes u. v. Klaproth 

798 genauer erforschles Metall); 
de -, ..tellur, n.; Tellur..; (.-faures) 
Telluroryd, n. 

Telluré, adj. m. (v, Tellure) - 
(Chim.) gaz hydrogéne -, Tellurwaf: 
ferftoff, am. —— — f. hy- 
drogenium telluratum, telluris hy- 
dricus, acidum hydrotelluricum. 

+Telluri.. (0. neu-lal. tellu- 
rium, f. Tellure) in Zus. (Chim.) 
Tellur... 

Telluride, m. (e. Tellure) I. 
(Chim.) negativ-eleftrifche Tellurver- 
bindung, f. Tellurid, nu. | Berz.); im 
eng. S. nicht metalliſche Tellurverbinz 
pung, f. ..tellur, nm. ; Tellur.., tellu- 
ris; - hydrique, f. (hydr.) Tellure ; 
Il. (Minér.) -8, pl. Tellur, m. u. deſ⸗ 
fen Berbindungen, pl. Tellurerze, 
Fellurive, n. pl. (Beud.). 

Tellurique, adj, (f. Tellure) 
(Chim.) telluricus; oxide -, Tellur: 


des Teleifops, m. Teleffovie, /.; -sco- 
pique, adj. teleſtopiſch; Teleitoy..: 4° 
mit Hulfe ves Teleifovs geichehend; 2° 
nur dburd das Fernrobr fidptbar, -thu- 
ses, f. pl. (f. Téle.. u. Gueraros) 
(Fam, ver) Ringelwiiemer mit franz 
fenartigen Hinterficmen, m. pl. tele- 
thuse {Saviguy, Latr.). 

*Téléo.., in Zus. (Sc. nal, Phi- 
los.) 1. (v. Téatsos) vollfommen..; mit 
vollfommenen od. vollſtandigen (Ries 
men x¢.), Voll..; IL (v. THAt Wern..; 
Swed.. ; || branches, m. pl. (Oron. 
ber) Knorpeltiche mit vollftindigen 
Riemen, Volltiemer, m. pl, teleo- 
branchia (Duim.) ; -logie, f. 4° Te- 
feologie, Fernfyrachlehre , Fernſprech⸗ 
tunſt; Philos.) Arwedlebre, N -lo- 
gique adj. teleologiſch; 4° um aus 
der Werne mit cinander gu rebden, die 
Sprachlaute in weite Entfernungen 
tragend oder weitbin fortpflanjend ; 
ferncedend ; 20 (Philos.) uber = wed: 
leBre, awedlebrig ; -logue, m. Werts 
jeug jum Reden in die Herne, Ferns 
fpradrobr, n. Telectog, m. ; -podes 
m. pl. Geſchl. der) Sdywimmvegel 
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waltig ift feine St., ex iſt ſo gewaltig) 
ftarf, dag ..; -le est sa bonleé, que.., 10 
Grob ift feine (Heryens= ute, bafi..; le 
caraclére des hommes est -, que.., 
bas menſchliche Gemuth ift fo beſchaf⸗ 
fen, it von der Art, daß 3,5. Wie; UD 
homme - que lui, ein Mann wie er 
ord. feinet Art, rerdchil, ſeines Glei⸗ 
chen; ein ſoicher Menſch; hoh. Schr. 
vergleichend ; gleich (einem, einer) ; 
wie, fo; ilest - qu’un lion, er ift ei⸗ 
nem owen gleich, ex gleicht einem 
LSwen; fam. il n’y a rien de ~, que.., 
Niches geht wher.”; - Hercule filant 
rompil.,, fo jerbradh Herfules am 
Syinnroden (der Omyhale) .. 5 gleich 
wie Serf. 1... zerbrach ſ. Ainsi}: —.. 
—, (gleidy) wie.., fo..; prov. — maitre, 
tel valet, wie ber Here, fo der Knecht; 
—le vie, -le fin, wie gelebt, fo geftor: 
Ben; dirht. - qu'un lion met en fuite 
les, etc., - Achille, (gle) wie der 
Leu bie rc. vericheucht, fo Achill; 2° (- 
El —) bern. der, dieu. die, Das u DAB; 
cin gewiffer, eine gewiſſe, beliebige, 
cin Zewiſſes; par -le et -le raison, 
Aus dem und dem Brunte ; a -le 6po- 
que, ju ber u. der Zeit; Se abs. Mans 


TEMO 


TEMP 
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oryd, n. -faure, f.; sulfide -, Schwe⸗ 
—— n.; sels -8, Telluroryrfalie; 
ellurbaloiefalye, n. pl. 
*Tellurisel, m. (f. Telluri..) 
(Chim.) (ein aus ver Berbindung eis 
neé Telluridé mit einem Tellururet 
eutſtandenes) Tellurjaly, tellurisal, n. 
(Bers.). 
Tellurure, m, (f. Tellure) 
Chim.) metalliſche — — 
Tellurmetall, n.; im eng. S. poſi⸗ 
tiv⸗elektriſche Tellurverbindung, Tel⸗ 
lururet, ..tellur, n.; Tellur.., tellu- 
rurelum. 
Téméraire, adj, (lat. temera- 
rius) unbefonnen, uniiberlegt (fbn), 
febr od. allan) fin, fee, febr gewagt, 
Wage. ; leichtfinnig ; verwegen ; ver= 
mefien; tollkühn; fred; frevelbaft; 
fam. wagbalfig ; |) action -, unbefons 
nene, leictfinnige, vermeffene Hand⸗ 
tung. Wageſtück, mn. ; | subst. m. 
(dex Ueber:)Rubne, Berwegene, Waz 
ehalé, m.; Charles le Teméraire, 
art ber Kuͤhne (von Burgund). 
Témérairement, adv. unbe: 
fonnen, tiberfibn, verwegen; vermefz 
fen, in ben Tag, in bad Blaue hinein ; 
obne Ueberleguũg, auf eine leichtſin⸗ 
nige x. Art; leichtfinniger-, unbefon- 
neners od. unbedachtſamerweiſe; ohne 


ſich gu bedenfen. 
Temérité, (; (lat. temeritas) 
Unbefonnenbeit, Unbedachtſamkeit, f. 
Leichtſinn, in (unbefonnene) Kubnz 
beit, Retheit, Berwegenbeit; Vermeſ⸗ 
fenbeit; Tolltubnbeit ; Frechheit, f; 
noble -, edle Kubnbheit. 
Témoignuage, m, (lat. testimo- 
nium, f. Temoigner) 4° Ablegurg ei- 
ned Zeugniſſes, Fi bat) 3eugen, n. Be: 
acugung, /.; 2° (das — Zeug⸗ 
nik; im w, S. Merkmal, n. Probe, J. 
Beweis (der Hochachtungee.), m. Zei- 
chen, mn. Beyeugung, Bezeigung /- ; 
|| faux -, falfdes Sengnif ; Falſch⸗ 
— n.; porter -, cin Zeugniß ab- 
egen; rendre de bons -s de qn, einem 
gute Zeugniſſe geben od. audftellen ; 
rendre - ala verité, die Wahrheit 
ig roe ver W. die Ghee geben. 
éemoigner (lal. testimonium 
dare, f. Témoin) va. 4° (einem ett, 
bezeugen: (fur etw.) geugen; (tiber etw. 
Beugnip ablegen; abs, zeugen, Jeuge 
fein (en justice, vor Merit); 20 
(Wreubde ac.) begeigen, darthun, an ben 
Tag legen, bliden lajfen, qu erfennen 
set (einem feine Hochachtung 2¢.) 
eyeugen: |] témoigneé, -e, beyeugt 2. 
‘émoin, m. (dat. testis, ſ. Té- 
moigner) 4° v. Pers. Zeuge, m. A. 
(- judiciaire) Senge (vor Berict) , 
m. 3eugin, f. 3eugnifigeber, m. -in, 
f. (ver, vie) Bexeugende; Auséſa— 
gende, m. u. f.; B. (- instrumen- 
taire) Zeuge (eines Rechtsgeſchaͤfte, 
Bertrags = od. — —— C. 
Kampf⸗ Zeuge; Secundant; D. Zu— 
chauer; Zuhoͤrer, m. cin, J. (der, die) 
nwefente, m.u. f.; 200. Sach, A. 
— muet, ftummer Zeuge, Gegenftand, 
ber alé Angeichen od. Beweis dienen 
fann; B. Beweis, m. 3cichen, Denk: 
mal, Ding, was lett.) beyeugt, n. ; C. 
im eng. F. (Chim.) (Stiter-) Korn, 
n,; (Guerre, Min.) chem. Zeiger, m.; 
-s, pl. a, vergrabene Grenzzeichen, n. 
t. Zeugen 5 Grenzſieinen 2¢.), 
lag: od, Klafterzeugen, m. pl.; b, 
(Nivel., Fort. etc.) Wrdjeichen (, aur 
Beurfundung ver frubern Hobe eines 
abgetragenen Erdreichs), n. a Meß⸗ 
biigel, ⸗fegel m. pl.; c, (Rel.) Rand: 
—— f. pl. sxeugen, m. pl.; || - ocu- 
aire, Augengeuge; - auricalaire, Ob: 


rengeuge, 3. vom Horenjagen; - né- 
cessaire, Rothyeuge, m.; servir de 
- pour un mariage, bei einer Trau- 
ung alé Zeuge dienen od. Zeuge fein, 
Trauungéjeuge fein; servir de — aqn, 
einem zum Zeugen dienen, zeugen od. 
(etw.) bezeugen ber Zeuge Jemandé 
fein; Dieu m’enest-, Gott ift mir 
od, ift mein Zeuge, id) nebmne Bott 
um Scugen; vous m’éles lous ·s que, 
ic Alle find meine Zeugen od. fon: 
nen mir beyeugen, dap; mes yeux en 
sont-s, meine Mugen find Zeugen od. 
iG bin Augenzeuge davon geweſen, ich 
babe ef mit eignen Mugen gejehen; a 
— jum Zeugen; loc. ade. qu Zeugen; 
prendre qn a- , Jem. yum 3eugen 
nehmen, fic) auf taé 3eugnip deff. bez 
ruren: je vous prends tous a -, id 
rufe Sie Alle gu Zeugen an; du,d’un 
~, des -s, 3eugen..; || adv. - telle 
chose, wie die und die S. bexengt, wie 
folded durch dief. bezeugt wird od. 
aus derſ. hervorgebt, alé Zeugniß das 
fur mag bie u. die S. bienen; en - de 
uoi, loc. adv, verall, (Jur.) f. (en) 
oi (de quoi). 

Tempe, f. I. (engl. temple, /at. 
tempus) ( Anat. top.) Sdilate, f. 
Shlaf,m.; des -s, Schlafen. (f. Tem- 
poral), IL. (rg/.Temple, LL.) (Bouch.) 
Srerrholy, n. 

Tempérament, m. (lat. tem- 
peramentum) Temperament, n. fe 
A.(Physiol.) Leibesbeſchaffenheit; Koͤr⸗ 
peranlage, —— Natur; bes. 
vorherrſchende Entwidelung, f. über⸗ 
wiegender Einfluß des Merven- Bluts, 
Gallen⸗ x.) Syſtems ‘im Korper), m.; 
Temperamentébefchaffenbeit, f.; abs. 
feuriges Temperament, n. Sinntlich: 
feit, fam. verliebte Natur; B. (Phy- 
siol.) (natiirliche) Gemůt hebeſchaffen⸗ 
beit, -ridjtung, f. Gemüth, mn. Sinn, 
Gharafter, Hang gu... m. Wefen, n.; 
- violent, beftiger,anforaufender Gha: 
rafter, Hang gum Jahzorn, me. (das) 
jibjornige, auffabrente ex ; 20 Grz 
maßigung. Milverung , /. Mittelweg, 
m.; Miſchung entgegengefegter, einan: 
ber mildernder Eigenſchaften; (Mus.) 
Milderung des TonabRandes (durch die 
Stimmung), Temyperatur, £- ; || - ner- 
veux ou encéphalique, (daé) nervdfe 
Temperament; — athletique, (das) 
athletiſche T.: a, vorberrſchende Ent: 
widelung ded Muskelſyſtems b, nach 
Haller (- sanguin) (bas) ſanguiniſche 
Z.; de —, Temperaments... 

Tempérance, f. (lat. tempe- 
rantia) 4° sitt/, Bed. Maßigun of 
Masgbalten ,n.; -de paroles, aa ⸗ 
** im Reden, n. weife Wortfarg: 

cit; Bindigkeit ves Musvruds, f Laz 
coniémugs, m.; rednerifebe Enthalt⸗ 
famfeit ; 20 kérperl. Bed. Majpigteit, 
Gnthaltfamfeit, f. ; société de -, 
—— — m. 
empérant (part. pras. v. 
Tempérer) adj.-e, f. 4° mafig; 
Maß u. Ziel baltend; enthaltjam ; go 
(Ther.) (bie eberbatte Wallung, die 
Gieberhige) niederfdlagend, kühlend, 
temperirend, lemperaus, || subst. m. 
40 (ver) Maßige, Gntbaltfame, m.; 
2° nieveridhlagendes, Hiblendes Mittel. 
Niederſchlag⸗ od. Kublmittel, (con-) 
temperans, n. 

Température, f. (/at.tem 
ratura) Temperatur, f. 4° Bejdhaffens 
pat, Witterung, ſ. Wetter, m ; 2 
m eng. S. Warmebefhaffenheit (ver 
atmoépbarifden Luft), f. 

Tem péré (part. pass. v. Tem- 
pérer) adj. -e,f. 4° phys. Bed. gemiz 
digt e Lufthefdaffenheit, -ec Himmels- 


firich 2¢.): manigle Barme x}; mi 

Big. warm, mild(e Luft x.\; te abstr, 

Bed. A, (durch das Berfafanatyriey 

gemapigt e Monarchie x.\ ; gemildert, 

B. (Rhet.) zwiſchen dem Ginfader eo 
bein Grhabenen in ver Witte ficher 

gemaßigt, mittler, Mittel..,C verall, 
gemagigt, verminitig firmig ; | subst, 
mM. 4° (ber) gemafigte Warmegr?, m. 
gelindes Wetter, (pas) Gelinde w.; er: 
mittlere Luftdrud od. Bavometcrtam 
m.; le thermométre, le baroméire 
est au -, der Thermometer, der Bare 

meter ficht auf Gelinde yea gilu 
Wetter an; 2° Rhél. (syle, genre 
) MittelAyl (awifehen tem Ginfada 
und tem Grbhabenen), m. 

Tempeérer (e. lat. temperate 
va, mafigen ; mindern, vermnter, 
herabſtimmen; linbern (phys. w. ab- 
str. Bed.); (Thér.) nicvtridlege, 
temperiren ; fublen ; |] - sa bile, ie 
nen Jorn maßigen. 

Tempéte, f. (ital. tempest, 
lat. tempestas) Sturm, m. 4+ bes 
get, braujender, off con Regen, He- 
Sis Blitz u. Donner begleitee 

indfturm, Sturmwind; Hagelfiure, 
m. Ungewitter; Hagelwetter | a 
Sturm wu. Regen); SGemitter, «; 
dicht. Winvédraut, f. ; fam. Ease 
wind; im eny. S. Seehucm, m, be 
wetter, Sturmwvetter (jut Eee), 0.; * 
fig. A. (arge) Berfotgung , f. Gert 
ter, n.; B. heftige, wilde Auftegech 
ſtürmiſche, ungegugelte teitenider, ; 
Toben, n. Kampf der Leitenidafes; 
fam. Qirm; Zank, m. Gepelit, 2; 
pi outer de -, Sturmvcgl, =. ° 

étrel); 2° détourner la-, ben Sum 
beſchwoͤren, Das Gewitter adleites, de 
Gefahr abwenden. 

Tempéter (v. Temptiec 
fam. wettern, laͤrmen, toben , polters 

Tem pétueux, adj. -s,[." 
Tempéte) sell. gebr. (4° Sturm © 
eugend; 2° baufigen Stütmen ay 
egt) ſtürmiſch, ungeftim. 

Temple, m. (engl. 
span. templo, ital, tempio, ¢ 

empil, dat. templum) Tempel, * 
4° (Ant. rom.) (ein gur Beobadtery 
bes Bogelflugs abgetheilter) Hmmdt 
raum ; 2° geweibter Ort, m_ geved= 
od, heilige Starte, ſ. Gottetaxt, 
bes. A. (beidnifdeer) Tempel, Gir, 
Gigen: od. Heiventempel; B 
Tempel (Salomonié in Jerusalen, 
Sehovah’s Tempel, m.; im wv. ! 
(Wohnsitz der Tempelritier\ im 
pelbof, m. Temypelberrn: od. Temie 
haué, n.; bes. le Temple, ta Tow 
du Temple, ber Temrelbef od. Tom 
pelherentburm (in Paris); C. ye 
iiberh. Surentempel, m. Sonagey: 
D. (proteftantifche) Rirte; BM 
Schr, wu. dicht. a, (fatholi fee) £= 
the, f.; 6, - de la Gloire, Temp 
Rubmes ; - de Mémoire, Teme, & 
Halle des Nachru hmes der Unfertiie 
feit, Walballa, f.; fig. -s du Swr 
Esprit, Wobnungen, Bebsufanger tt 
beiligen Giciftes, f. pl.; HU. all. 4 
ventre, Untecleib, m.; UL (Me 
(Tompiu) Spannftab, m. heli, * 

perruthe, f, Tempel ; (Chart) oF 
chenmeffer, m. Zaprfenmaé, m.; | de. 
Temyel..; chevalier du Tewple. 
der Eroberung des Tempels 7 
Jerusalem gewidmeter he 
Templier ; chevalerie du -, f. (or 
dre des) Templier's); huile du ~ 
Krummbolyél, of. Templinum, * 

Temples, f. pl.( ) (eh 
jaune) Stangen, f. pl. 
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Templet,m. (Vk. v. Temple, 
IL.) (Rel.}chem. Vorſchlag (der Heft. 
ave), Haͤlchen halter, m. 

Templier, m. (new-lal. tem- 
Narius, f. Temple) Tempelherr, exit: 
er, Templer, m.; ordre des -s, der 
Tempel herrn⸗ Templers od. Tempels 
irben, m. ——— prov. 
yoire comme un -, wie cin Templer 
echen, wader, tapfer od. weidlich 
echen, pop. wie cin Loch faufen. 

Temporaire, adj. Mist. tem- 
vorarius) nur eine (gewilfe, furje) 
Jeit Lang bauernd, an cine beftimmte 
Seitfrift gebunden, zeitwierig, zeitig, 
inftweilig; veriibergehend; Srit..; 
emporar. 

Temporairement, adv. auf 
vd. fir eine gewiffe Zeit; (fir) eine 
eit lang; einſtweilen; temporir. 

Temporal, adj. - di (lat. 
emporalis) (Anat.) fover S life(n), 
Schlafen..; (os) — subst. m. Schla⸗ 
enfnocen, m. -bein, os Ltemporum, 
1. ; (artére)-e, subst. ſ. Schlafen⸗ 
ultader, -arterie, art. temporalis, f.; 
verf-, branche -e (de la 7e paire), 
Schlaͤfenaſt (des Geſichtsnerven), m.; 
to im eng. S. S&hlifendein..; suture 
€, Schlaͤfenbeinnath, /. 

Temporalité, f. (lat. tempo- 
‘alitas) (Dr. can.) Zeitlichkeit, Welt: 
ichfeit, weltliche Gerichtsbarleit (cines 
eit, Stifts re.), f. 

Temporel, adj. -le, f. (lat. 
emporalis) zeitlich; 4° vergangliad, 
rdiſch (im Ggs. v. Eternel, ewig u. 
>, Spiritael, geiſtlich); 2° weltlich 
im Gqs.v. Ecclésiastique, firchlich, 

je Rich) ; || subst. m. (bad) Zeitliche, 
Weltliche: 10 (das) weltliche Ginfom: 
nen (eines Geiſtlichen), mn. Tempera: 
ien, u. pl.; 2° yeitlihe od, weltliche 
Diaht, Gewalt od. Gerichtébarfeir, ſ. 

Temporellement, adv. it: 
iG: in Zeit (u. Cwigkeit); weltlich; 

ienteden. 

Temporisation, f (ce. Tem- 
poriser) (bas) Scitabwarten, Warten, 
Streben nad) Zeitgewinn, Zaudern, 
zögern, Berfdieben, Temporifiren,n. 
Berjégerung, f.  |f. Temporisation. 

Temporisement, m.ungebr. 

Temporiser (wv. /at. tempus, 
emporis) wn. ¢inen — cit: 
att cine befjere Gelegenbeit abwarz 
en, Seit ju gewinnen fuchen , warten, 
ufſchieben, yaubdern, zoͤgern, tempo- 
iſiren. 

Temporiseur, pt be Tem- 
oriser) Menſch der gern Zeit yu ges 
pinnen fucht od. temporiſirt, Jaude⸗ 
ct, m. 

Temps, m. (engl. lime, port. 
empo, span, tiempo, fat. tempus) 
o Seit, f. A. Dauer der Dinge, Seite 
auer, f.; (baé) gleichzeitige Sein od. 
tadcinanbderiein,n. Mufeinanderfolge 
ex Dinge, f. Zeitmaß, n.; Zeitfolge, 
. ewerlauf, m.; meng. S. a, 
certain espace, laps de -) (ein qe: 
siffer) Zeitabſchnitt, raum, m. (cine 
ewiffe) 3citlang; bes. Beit (in ver 
ch etw. ereignet, die ciner S. günſtig 
, im der etw. gedeibt); Jahrezeit (der 
* «., Spargelzeit 1c.), f.; 
zlicfliches rc.) Zeitalter, Jahrhundert, 
3; &, (un-) (ein) Seitpunft, Augen: 
lid; bes, a, (le — convenu, terme 
réfix) (ver gum Boraus befimmte) 
citpunft, m. (vie feftaefegte Zah— 
ungé:, Grfillungs: 2¢.) Zeit, f.; 2, 
qinftiger, gelegener 2¢.) Seitpunft,m. 
chickliche 2c.) Gelegenbeit, ſ. 3eitum: 
ande, we. pl.; c, Mupyeit, (Freie, ge: 


faftlofe) Zeit, Muße; Mrbeitsgeit ; 
d, Zeit: od, —— Naͤu⸗ 
ere, lange, geraume) Seit; Friſt, /.; 
. in engster Bed. a, (Méc,, Exerc, 
gymn. etc.) Zeitpunft (, an welchem 
cine Bewegung Statt findet od. finven 
mug); Seitraum (, binnen welchem 
etw. geſchieht), m. Tempo, n.; b, 
(Mus. Zeit⸗ od. Tonmaß, n. Talt, m. 
Tempo, n.; c, (Déclam.) Rubepunft, 
m, Baufe, f.; D. in w. Bed 
Gramm.) (Umbilpungé: od. Wanrer:) 
eit, f. Tempus, n.; 2° (Luftbeschaf- 
fenheit) Wetter, vn. Witterung, f.; 
(Mar.) im eng, S. Wine, m.; || 4o- 
—— Zeit: a, Bergangens 
eit, f.; 6, (Gramm.) Berfectum, u.; 
~ present —— 3.: a, Ge: 
genwart, h; . (Gramm ) Prajens, 
n.; ~—fulur, auftinftige 3.: a, (- a 
venir, fommenbve 3.) 3ufunft, f.; 4, 
(Gramm.) Futurum, n.; (Astron.) 
- vrai ou apparent, (bie) el nag 
dem Umſchwunge der Grofugel (um die 
Sonne) bemeffene 3. ; - moyen, mitts 
lere 3., durchſchnittliche 3citrednung; 
-civil, bürgerliche Zeitſrechnung; 
- périodique, perivdiſch wiederlehren⸗ 
ber Zeitraum, m. Umlaufszeit, f. ; le 
— des délateurs, die Zeit der Ungeber, 
die Zeiten der Anſchwaͤrzung: en - de 
wehbe , im Kriegszeiten, gue Zeit des 
rieges ; im Rriege ; le - de Paques ; 
- pascal, die Oftergeit, stage; - des 
vacances, Ferienzeit, /. Ferien, f. pl.; 
du - de Napoléon, de l'Empire, jur 
Zeit, wibrend der Regicrung Napos 
leon's, unter Napoleen s Herridajt), 
wahrend Napoleon's Kaiſerherrſchaft; 
de mon -, gu meiner Zeit, waͤhrend 
ich bort lebte od. mich — wab: 
rend meined Uufenthalté allvort ; ceux 
de mon - , die Menſchen 2c.) meiner 
Zeit; meine Zeitgenoſſen; les - fa- 
buleux , héroiques, inconnus, bag 
Zeitalter ver Fabel, des Heldentbums, 
ber Halbgotter, die Habelyeit, mothi sce 
od, vorgeſchichtliche Zeit; (bie) graue 
Vorzeit od. Vorwelt; les - histori- 
ques, die geſchichtliche, hiſtoriſche Zeit⸗ 
are, die geſchichtlichen Zeitabſchnitte; 
la onit des -, vie Nacht, vas Dunke 
ber Zeiten, die graue Vorgcit ; dans le 
cours ow la suile des-, im Berlauf(e) 
der Zeit, mit dem Seitverlauf, mit der 
Beit; in fypaterce Zeit, fpater ; dans le 
- des ,perdreaux, zur Mebhubners 
zeit; (Ecrit. Ste.) dans la plenitude 
des -, in der Seiten Grfullung, zur 
Bcit bed Grloferd; a la consomma- 
tion des -, bei der Zeiten Bollendung, 
am Gnve od. Abſchluſſe aller Zeiten, 
an ber Welt Ende; le gout du -, der 
Zeitgeſchmach; cela n'a qu’un -, dab 
hat feine Zeit, Balt ſich nur kurze Zeit; 
pagt nur fiir kurze Zeit, bot nur einen 
epbemeren Beftand; je n'ai pas de - 
a perdre, ich babe feine Zeit, feinen 
Augenblick Zeit yu verlicren, id) mus 
obne Zeitverluſt, ungeſaͤumt, unvers 
pista (abreifen 2¢.) od. obne Unter: 
ap (fortarbeiten 2.) ; die Zeit drangt 
(mid); passer le -, die Zeit binbrin: 
gen, verbringen od. fam. todtſchlagen, 
lodten, fich die Zeit vertreiben ; pas- 
ser le ow son - a faire qc. , bie od. 
feine 3. damit hin: od. aubringen, etw. 
i thun, dies. mit (Arbeiten 2. od. am 
rbeitstifche) verbringen od. verleben; 
ch bie Zeit (mit Spielen r¢.) vertrei⸗ 
en; fum. passer bien le ou son -, 
se douner du bon -, die Zeit auf anz 
genebme, a 9 yw Art od. angenehm 
verbringen, fic cinen ergdglicben Zeit⸗ 
vertreib, fid) gute Tage machen ; pas- 
ser mal le ou son -, a, feine Zeit auf 


cine Langweilige Art Hinbringen, ſich 
entſetzlich langweilen; 6, feine Zeit 
unter SHhmeryen verleben, eine ſchlim⸗ 
me, traurige Zeit verleben ; devan- 
cer le-, ber Zeit vorauéeilen; bem 
Termine juvorfommen, ver der Zeit, 
vor bem Termine gahlen x. ; ila fait 
son — ¢r bat feine Zeit, bes. feine 
Dien: od. Lehrzeit abgemact , * 
ergs od, Sberhavhens er bat feine 
eit (als Schildwache etc.) abgeftans 
ben od. (als beg age abgeſeſſen; 
er iſt bes Dienſtes od. aus ver Lehre 
enflaffen (worten) ; ex ift aus der Lebre 
gelomuen; ex bat audgedient od. aus⸗ 
gelernt; es (3. B. dieſes Kleid) Hat feiz 
ne Dienfte Lange qenug getban , es bat 
lange genug gebalten, 8 Hat ausge— 
dient; prov. qui a temps, a F 
fommt Zeit, fommt Rath; je n'ai 
pas le - de .., i Babe keine Zeit, zu 
..; prendre son -, a, ſich Seit u. 
Welle nehmen, fic) nicht abereilen; b, 
prendre bien ow mal son -, feine 
Seit gut od. übel wablen, cine ſchid⸗ 
liche od. unpaffende Zeit, einen giin- 
fligen od. ungünſtigen 3citpunft wabr- 
nebinen; prendre qn sur le-, a, 
Jem. gerade im richtigen Mugenblide 
angreifen, den rechten Augenblick wabr⸗ 
nebinen od. treffen, um ihn gu etw. 
My bringen; 5, einem feine Zeit gum 
dachdenken laffen , ihn überrumpeln; 
rendre le-de qn, eine 3eit wih: 
en, die Jemanden pat; ſich nach Jez 
mandé Zeit ridten; prendre a qn 
son -, einem feine Zeit (weg )nehmen, 
ibn um feine Zeit bringen; prendre 
du -, Zeit wegnebinen, erfordern od, 
haben wollen, foftfpielig an 3eit fein, 
cinen bedeutenden 3eitaufiwand erfor: 
bern; prendre le - comme il vient, 
bie Zeit nehmen, wie fie kommt od. 
ift, fic in bie Secitumfanve fligen ; 
prov. il y a - pour tout, a, es giebt 
cine 3. fiir Alles, (ein) jeres Ding yu 
feiner 3eit; 6, man fann (, wenn man 
will,) fur Miles 3. finden; le - est a 
Dieu et 4 nous, wit haben volle Zeit 
zu thun, was uné beliebt; il y a - de 
rire et —- de pleurer, - de parler et 
- de se taire, aden u. Weinen, Rez 
ben u. Schweigen, Alles Hat feine 3. ; 
tout vient 4 - pour qui peut allen- 
dre, dem Gedulvigen fommt Miles zur 


rechten 3cit od. recht, Geould fubrt 


flets gum 3Ziele; Zeit bringt Rofen ; 
un — viendra, es od. bereinft wird cine 
3. fommen ; charge en_douze —, fas 
bung in gwolf Handgriffen od. Tems 
pos, gwolrgriffige &.; - d’arrét, — de 
repos, Rubejeit, f. spunft, m. Raft, 
f. uw. m. (momentaner) Stillftand, 
m.; —* f.: - de la danse, pl. (die 
cingelnen, ſcharf auegebriidten! Tangs 
bewegungen, f. pl. stempo's; —— J 
de jambes, Drud mit bem Schenkel, 
Schenfelorud, m. shulfe, f.; - de ga- 
lop, (ein turer) Galopp, -fprung, m. 
fleine Galoppave, f.; (Mus.) - fort, 
oa efpiclter Gag, m. Forte, nm. 

ortesBaflage. [f.; - faible, Piano, n, 
sjag, m.; mesure 4 deux, trois, qua- 
tre —, 3weiviertel:, Dreiviertel=, Bier: 
vierteltaft, m.; battre la mesure 4 
deux -, 3yweivierteltaft fdlagen ; 
(Declam.) il y aun — 4 garder, bier 
ift cine Baufe gu machen, muß paufirt 
werden; 20 - humide, feuchted Wer: 
ter; il fait un - de demoiselle, es ift 
Damenwetter, 8 ift weder Staub nod 
Sonnenjdein ; (Mar.) gros -, ſtürmi⸗ 
ſches ungeftimes Wetter, Sturmwet⸗ 
ter, Unwetter, n.; grand - , fteifer, 
ferwerer Wind; —— -, ſchwachert 
Wind; - fait, beſtaͤndiges Wetter; ses 
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Rind; par un beau -, bei ſchönem 
Wetter; an cinem fddnen (Sommers 
x.) Tage; — d’été, Gommeniwetter, 
n.; || loc. adv. a -, a, bei Seiten, yu 
redter Zeit, zeitig genug; 5, auf cine 
gewiſſe Seit; auf emen gewiffen od. 
beſtimmten Termin; au ow en méme 
=, ju ing Beit, zugleich de tout -, 
von allen Zeiten her, von je ber; je 
berqeit; de - en -, de - a autre, von 
Zeit gu Zeit, dann und wann ; en - et 
_lieu, gu feiner Zeit (u. geborigen 

Oris, bei Gelegenheit; suivant ou 
selon leis) -, nad Zeit und Umftan: 
ben, (j¢) nach ben Zeitumftanden. 

Temulence, f. (dat. temulen- 
tia) ‘Path. anc.) Faumelwahn, m. ſ. 
Delirium tremens. 

Tenable, adj. (v, Tenir) (Guer- 
re) baltbar, zu balten, gu behaupten 
(rig. u. fig.); ['9. wo man ¢é aus hal⸗ 
ten, wo man bleiben Fann. 

Tenace, adj. lat. tenax) 1° A. 
za he ¢ Leder 2¢.); eft anflebend od. haf⸗ 
ted, flebrigle Feuchtigfeit 2.) ; bart: 
nadig ; ‘fet eingewuryelt er Stamm 
eC. ; ie jufammenbaltend , bart(es 
Geftein 2..; B. ( Bot.) ſich anban: 
gene, anflebenv, hangen bleibend, fle: 

rig; fich anbafeinv, bitelig ; 2° fig. 
gabe): A. (einer GS ) anflebend; einz 
gewurzelt; Bartnddig; bart(es Leben 
2¢.); B. (etw.) feft baltend; bes. a, feft 
an jeinen Meinungen baltend, —— 
fieiffinnig; b, fam. am Gelde haltend, 
aib, Enauferig, der nicht leicht beraué: 
rit: ¢, febr od. allzu treu, fam. unz 
verwüſtlich ed Gedaͤchtniß. 

Ténacite, /. (ut. tenacilas, ſ. 
teat dg A. 3abbeit; Zaͤhigkeit; 
Klebrigkeit, (., Feiifteden, -fipen, n 
Harmnadigheit, /.; feftes guiammenbat- 
ten. n. Site, f.: B. Sangenbleiben, 
Mufleben, nu. klebende, haͤutige Be— 
ſchaffenheit; fig. Jabbeit, f. A. 
Harinidigfeit, zaͤhe Beichaffenheit, fj 
B. Wefthalten, Kieben (an etw.), bes. 
a, Kieben am Alten od. an feinen 
Meinungen, nv. Starrfinn, m. Harts 
nacligkeit, Tenacitat. f.; b, Halten am 
Gilde, n. Knauferigheit ; c, unerfduts 
terliche. bartnddige Treue, fam, Un: 
werivifilichfeit. 7. 

Tenaille, f. (v. Tenir) te fge- 
ewdlnl. -s, pl.) (grote Kneif-, Bere, 
Schmiede⸗ r¢.) Zange; (Chir.) -s, pl, 
Rugeljange: {-s incisives) Schneide⸗ 
aange; ( Technol.) - a plier, - a 
courber, Biegzange; -s crochues, 
Krummyange, /.; 20 (ew. Zangen- 
formiges) A. ( Fort.) 3angen: od. 
Scherenwerf. n.; B. Tact. anc.) yans 

cnformige Trupvenftellung, Scheren: 
ellung, /.,€. debth.) Zangenfiſch, m. 

Tenailler (ec. Tenaille va. mit 
glibenden Sangee swiden ; |] tenaillé, 
-e, fomit glub. 3. gewwidt; 20 adj. 
(Port.) mit einem Zangenwerk verjes 

" 


Tenaillon, m. (Fk. v. Te- 
naille) (Fort.) fleined Zangenwerk, 
1.; systéme de deux -s, Brillenwerf, 
mn. (f. Lunette). : 

Tenais, /mperf. Aste u. Qe P. 
Sing. v. Tenir, 

Tenancier, m. -ére, f. (v. 
a/t. tenance, Haiten eines Zinsquts 
f. Tenant) to (Féod.) Befiger eines 
Binégutes, Zingmann, m. Zinéfrau, 
f.: 2¢ jetzt: Pachter eines Theils 
pon einem qroégern Melergute, Theils 
pachter, Rothner, —— m.; franc- 
tenancier, in England : Freihalter, 
free-holder, mt. 

Tenant (pert. pros. v. Tenir) 
adj, -e, [. baltend; séance -e, in 


derfelben Sigung, gleich wahrend der 
S., vor Murbebung oer S., fofort; 
meubles — 4 fer et a clou, niet: u. 
nagelfefte Sachen ; || stehs/. m. 4° in 
Turnicren : Qiasbalter, Hauptfame 
pfer, efimpe, Uusiorrerer ; fig. fam. 
A. Pertheiviger Rerfechter (einer Be: 
bauptung ), schersw, Kämre; B. 
Mortfubrer, rer es mit cinem Andern 
halt, ver ihm gu Hilfe fomme, Vers 
theiviger veij.), sehersir. Schilddal⸗ 
ter, Secundant, Bundesgenoſſe; C. 
Hausfreund, der fied als Here vom Hans 
fe benimmt; Meni, der in einem 
Hause den Herren fpielt; fam. Habn 
im Rorbe, m_; 2¢( Blas.) Schildbalter, 
m.; & -s, Grenzen, Warfen, Seis 
bungen, f. pl.; s—- et aboutissants 
(d'une piéce de terre, ete.), die anz 
graͤnzenden Lanvercien, der JZubebor 
(eines Guts 2¢.), f. pl. die Muf: u. An- 
fldfe, mi. a fig alle Wege u. Stege, 
alle eingelnen Limitinde (einer G.); 
\j tout en un -, tout d’un -, foc. 
adv. in einem Zuge, ohne Unterbre= 
dung (v. Erbgalern). 

Tenare, m. (/at. Tenarus) dicht. 
Hille, f. Tanarué, m. 

Tendance, ff. (et. — rot! Sa 
(Stat., Dyn.) A. Beltreben, Srreben, 
n. (ein naturlicher) Hang, m. Neiqung; 
Strebefraft; B. Richtüng (einer Bez 
wegung); 2° fig. Richtung, Hinneis 
gung, ~ Hang, m. Tendenz, f-; |i - 

+, ~ Ase mettre.., Hang yu ..; 
Hang, m. Streben, fics .. au tegen, 
zu treten; - a se mettre en équili- 
bre, Gleichgewichteſtreben, n.; (Méd.) 
avoir une - aux flux diarrhéiques, 
einen Haug yu Diarrbéen haben, ju 
D. geneigt fein od. incliniten; pro- 
cés de -, Tenbdenzproyes, m. 

Tendant (part. pres. vr. Ten- 
dre) adj. -e, ? (- a qe. 
abzielend, abgwedend, gerichtet, binz 
— dahin gehend, ſtrebend 
(ju ..). 

Tendelet, m. (Fkl. v. Tente) 
(Mar.) 3elt, wm. Schirmdach, n.; 
(Hort.) Zeltchen, Schuhzdach (von Sein: 
wand), n. 

+ Tender, m. ( engl.) neo/. 
Wafer: u. Keblenwagen (eines Gis 
fenbabnguges), Tender, m. 

Tenderie, br (v. Tendre) 
(Chasse) Negjagen, MNeghellen, n. 

Tendeur, m. (ve. Tendre) Muss 
od. Bebinger; Tapesirer; besond. 
Tranertapesirer; (Chasse) Nehſteller; 
Schlingenteger ; Dobnenaushanger, 
m 


Tendeuses, f pl. (f. yet 
(araignees- , ay. f. pl.) (Zool. 
Geſchl. ver) Neyrpinnen, retiariw, 
aucupes, f. pl. 

Tendineux, adj. -se, f. (f. 
Tendon) ‘ Anat.) 4° fehnig, Sebnen..; 
2° febnicht, lendinosus. 

Tendoir, m. (v. Tendre) (Tiss.) 
Spannflo, m. 

Tendon,m. (v.lat. tendo,rgl. gr. 
wivwy ) 4° (Anat.) Sehne, Flechſe, 
missde, Sypannaver; - d'Achille, 
Adillesiehne, Ferfenbeinfebne, f.; sec- 
tion des -s, Sebnendurcbjcbneibung 
Tenctomie, tenotomia (Stromeyer, 
J, Guerin); Wim eng. wu. weil, 8. 
F ate mét.) Krohnenfegne (am Huz 

Tendre, adj, (ital. tenero, por- 
tug. tenro, fat. tener) jart: 40 
(leicht su serschneiden, su ser- 
beissen, su serbrdckein ric.) weih ; 
murbe; morſch; friſch es Brod); meh⸗ 


) ‘auf etw.) 


lia’ e Rartoffel x¢.): 2 emrfinle, 
reigbar; zaͤrtlich; fdwad, tite Au 
gen); weidy: ſchwaclich; fig. A 
allen Ginbdriden zuginglich ox 
pfindlich; feinfüblend rartfedier, 
weichberzig: ⸗müthig; iron. girtirs: 
B. zaärtlich liebevoll; berzlich fh; 
rubrend, Schmeicheln; 3° fanfic 
ben); mits, lieblich, weiche Fark: 
tine); veralt. (Peint) fon. ox 
(rex Pinfel); | - au froid, emprer st 
gegen bie Ralte; ce cheval a la boe- 
che -, dae Pferd ift weichmicli;: 7 
est - aux mouches, a, et . 
Pferd) it empfinrtid ¢ eg 
fie, ſcheut die Fliegen fonn ru é 
nicht ertragen; 5, fig. fam. ric .« 
ift ſehr empfindlich feb saccie 
er drgert fic) uber jete Riemer! 
lage -, das zarte Alter; les pies 
années, bie He ye Sabre, tw = 
tefte Rindbheit: dés sa plus - jeune. 
von feiner frübeſten Kindheit ex oa 
RKindedbeinen auf: | sudst.m fe 


Zaͤrtlichkeit, f. Jariliche od. yer 
Gefuble, n. pl.; avoir du - poor 
Artliche Gefuble, cime ſchwade Ee: 
ir Jem. haben ; schersw. le pr 
de Tendre, bas Gebict der prs 
Gefühle, Amor'é Konigreit :| sw! 
f. (Art cul.) (vas: vritte Gud we 
Hinterviertel eines Ochſen. 
Tendre (wv. lat. tendere, ¢ 
Teivey) va. (Je tends, tu end! 
tend; nous tendons, vous Wo! 
ils tendent. Je tendais. Je ve: 
J'ai tendu, Je tendrai. Je troer 
Tends. Que je tende. Que it * 
disse. Tendant Tendu) (* ara ® 
en 2c.) fpannen; (eine Emte x © 
rannen; bober od, fed yee 
(einen DWiuefel 2c.) anfpanee, ~ 
—— ſtramm zieben debrn 
detz re.) ausſpannen. ‘auf Relies: 
ne Walle x¢. auf nellen; (em See! 
a.) legen; (ein Zelt 2.) aufda 
aufſchlagen; (ein Bett x.) aes 
gen, aufftellen, aufmaden; cms° 
pete 2¢.) aufbangen; armada © 
ſchlagen; ankleiſtern: o ia © 
fein Simmer tc. mit Tat «= 
ſchlagen: (mit Tapeten x.) het 
ausbangen; (aué tapeyren: } ! 
Haͤnde gen Himmel 2. aud of. 
fiveden , ‘einem die Sant x.) ot 
letw.) Bers od. binveichen ; wernt 
barreichen ; überreichen: wn §- 
x.) bers od. binbalten; (eee # 
2.) vorftreden ; | abs. A.(- des &* 
aux Oiseaux, etc.) ‘den Bey 
Nehze ftellen ; Schlingen iexe, * 
nen aughingen ; auf die Bor = 
ben Lerchenitridh 2¢. geben: om "* 
jagd balten ; B. — dans les rues" 
in ben Etragen 2, Tareten at 
gen. die Saujer (ter Strake * * 
Tud, mit Stoffen od. Tarte © 
baingen od. ausftlagen; | eh 
einem Ort hin geben. (ju — 
(- a qe.) (anf etw dah 
clanfen, (ab aelen, adswedier 
tet oder abyeieben fein; a8) 
binauéwellen ; {nad ect =. ™ 
od. trachten; fice belireten | 
asa fin, fernem Gnre esl 
ben od. fich nabern; - a la mort § ; 
Tove friibren, tevtlic fein. c a 
nem tdttlicren Andgange be * 
|! 40 - un piege, cine SHUM 
tine Balle (auf ftellen : fg. o" 
neau 4 an) (Semanten ase co 
legen ; (ibm) mit Rallteiter ile 
umgarnen; in die Slings e 
-des gluaux , &cimiate 3 oe 
auéficilen ; 20 - de ner, - (fest 
(cin Zimmer 2.) ſchwarz, BA 


TENE 
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— — — — — — — — ñ— —l —— —— — — — 
em Tuch, mit Trauerfloffen ausſchla⸗Nacht, f. (tiefes) Dunkel, x. (voll ſtän⸗ 


jen od. bebangen ; 3¢ - la majn, a, 
inem bie Hand reichen od. bieten; fig. 
- une mainsecourable 4qn)(cinem) 
ülfreiche Hand leiften, unter die Arz 
ne aceifen, (in ber Noth) beifpringen; 
, im eng. S. u. fig. die Hand nah 
inem MUlmofen ausſitecken, (um cinen 
Sebrpfennig) betteln; - les mains, a, 
qn, einem beide Hände reichen od, 
ntgegenitreden; fiy. a, ifm vie Freun⸗ 
ed: od. Bruverband reichen, ibm yu 
pulfe fommen, beifteben, beitpringen, 
ud der Moth helfen; A, ibm vie sand 
ur Verſohnung reichen; P, a on vers 
in, — les bras aon versqn, nad 
Sem. bie Hande od. Arme ausitreden 
fig. ibu um Hilfe anfleben); - le 
ou, 4, den Salé hers od. hinbalten; 
?, Ben Halé vorfireden od, in bie Hobe 
eden; vn. — a se rapprocher de 
c., ſtreben, ſich einer ¢' au ndbern, 
ch beſtreben, einer S. naber od. nabe 
u fommen; einer S. guz_ vd. entges 
jenftreben; ſich gu einer S. Hinyejo- 
jen fifhlen; of tend ce chemin? wo: 
yin geht od. fubrt dieſer Weg? ce 
nemoire tend a prouver que .., dics 
e Denkichrift qielt darauf, ift in der 
Lbficht ——— , su beweiſen, dieſe 
D. ſoll beweiſen vd. ſcheint zu bewei⸗ 
en, es ſcheint aus derſ. hervorzuge— 
jen, Dag..; ce malade tend 4 sa fin, 
defer Kranke geht feinem Ende entye: 
jen, 8 gebt mit ibm gu Ende. 
Tendrelet, ad. -te, f. (Fit. 
>. Tendre) fam, klein u. gart; fig. 
Arthd, vermobnt. - 
Tendrement, adv, (v. Tendre) 
® fig. artlig, liebevoll, mit Zärtlich⸗ 
eit; 2¢ | Peint.) cerall, yart , weid. 
Tendresse, f. (v. Tendre) 40° 
ig. A. Zaͤrtlichkeit, zartliche Liebe, f.; 
bat) Zartlige, Lichevolle im Wefen 
Semands), n.; Herzlichkeit, f.; B. -s, 
A. Beweife der Zärtlichkeit, mm. pl. 
Artliche Verſicherungen, Liebfofungen; 
pergliche Freundſchaftebezeigungen, f. 
2; 20(Beaux-arts) verall. Zart⸗ 
yeit, Weichheit, f. 
Tendreteé, f. (rv. Tendre) 3art- 


eit, Weichheit, mürbe Befchaffenbeit | 


ewiffer Speifen); Mevligfert (ver 

artoffeln xc.) ; Frifdhe (ves Brodes . 

Tendron, m. (cv. Tendre) to 
unger, garter Sprof od. Spropiling, 
m.; garte (Weins x ) Ranke; fig. 
am. jeune —, jarte Pflange, junge, 
arte Maid. f.; 2°(Cuis.) yarter Rip: 
en: Rnorpel, m. 

Tendu (part. pass. vr. Tendre) 
idj.-e, f. 49 A. qefpannt r¢. ; ſtraff 
angegegen), fteif; flare ; (Sémeiol.) 
jefpannt, hart(er Puls), lensus; B. 
— de qc.) (mit etw.) bebangt, audges 
chlagen, tapezirt 2. ; C. audgeftredt 
c.; (Zool.) (aus \geftredt(er Daumen 
ter Reihervogel etc.); (Bot.) nad 
orn geſtredt, gedebnt(e Lippe einer 
Slumenkrone), porrectus; 2° fig. 
L. esprit -, geipannte, angeftrengte 
Heiftesthitigheit od. Aufmerkſamkeit, 
jeiftige —— f.: ila Vesprit 
oujours ~, fein Merft ift ſtets geſpannt, 
xv lebt in einer fleten (geiftiqen) Span: 
iung, er beſchaäftigt seinen Geiſt forte 
vabrend mit der grosten Anſtrengung; 
ivoir esprit - sur qe., cine gefpann: 
¢ Aufmerkſamkeit, feine geſammte 
Deiftesfraft auf etw. richten, etw. mit 
ex gefrannteften Mufmerffamlecit od. 
Weiftestrafe verfolgen; B. style -, ge: 
Hraubte, gezwungene, fleife Schreib⸗ 
irt 


T énébre Sid pl. (lat. tenebre) 
lo Finflernip, Lidhtlofigkeit, ſchwarze) 
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dige, undurchdringliche) Dunkel eit, 
{i dicht, Binfternifie, pl.; fig. Unz 
9a) , Ungewisbeit, Finſierniß, 

Nacht, f. Cuntel (ver Seiten 2.), wn. 
| Rebel (der Unwiſſenbeit r.), m. (pl.); 

abs. a, finflere, craſſe lichtſcheue Unz 

wiffenbeit, fam. Steddummheit; d, 

Sunve; Holle; 20 im w. F. ( Lit. 

cath.) Rumpelmette, PBumpenmette, 

fil régne des -, Reidy ver Finſter— 
'niffe, Höllenreich, ».; prince des -, 

Furk der Finfterniffe, Höllenfürſt, 

fam. (ber) Schwarze, m. ; étre plon⸗ 

gé dans les~ (de l'ignorance), in ber 
Nacht, in ven Banren der Unwviffens 

beit, in ber grobften U., in dem finfters 

flen Aberglauber, befangen liegen. 

Ténébreux, adj. -se, f. (lat. 
tenebrosus) 4° finfter, ffrwarg, drifter, 
(tief Dunfel, fam. ftocfinfter . dicht. 
naͤchtlich; 20 fg. A. unflar, unaufges 

bellt, dunfel, finſter e Zeitabſchniite 
der Geſchichte x.); nächtlich; B. trib: 
ſinnig (uo uber Urges brutend), finſter, 
dufter, verduftert, unheimlich; C. fich 
in Geheimniß bullend, gebeimnifvoll, 

im Finſtern ſchleichend; lichtſcheu, 
finſter, ſchwarzie Blane 2a¢.), Hollifeh, 
| Hollen..; |} de are die finjtere 

Vebaufung, dad Reich der Finſterniſſe, 

Hollenreich, m.; un coquin -, ein 

ſchwarzer, ieufliſcher, ſchleichender Ba- 
| fewieht, Schurke, ver fein Spiel im 

Binftern treibt. 

*Téneébri.. (v. lat. tenebre) 
in Zus. (Hist, nat.) -cole, adj. baé 
Finſtere fuchend, an finftern, dunkeln, 

fbattiqen Orten lebend od. wachfend, 
lichtſpeu, Rinfter.., Diifter.., Nache..; 
| Sbatten..; -coles, rE ye (Fam. der) 

Diifter:, Schatten: od. Nachtkafer, m. 
pl. tenebricole (Dum.). 

Ténébrion, m. (v. lat. tene- 
| brio) (Entom.) Schattenkafer; - cu- 

linaire , Küchenkäfer, t. culinaris; 
ia de ta farine, Mehlſwurm Lifer, 
| Miller, t. molitor, m.: || -ites, m. 
pl. (Gam, ver) Schattenfaferarten, 7. 
pl. tenebrionites (Cur, ete.). 

Ténement, m. (v. Tenir) (Jur. 
féod.) herrſchaftlicher Meierhof, m. 
Vorwerk, n. 

Ténesme, m. (Taverpic, lat. 
lenesmus) (Séméiol.} 4° (- rectal) 
beftiger, fortwabrender und beftiger 
Stublorang, Sra peang ; 2° - ve- 
sical, —du col de la vessie, Harn: 
jwang, m. Harnitrenge, f. tenesmus 
vesice. 

Tenettes, f. pl. (v. Tenir, rgl. 
Tenaille) (Chir.) (une paire de -) 
(Blafen: —— f. lofſel, m. le· 
nacula, volsella. 

Teneur, f. (lat. tenor) (Jur.) 
(ber wortliche Inhalt, m. 

Teneur, m. (v. Tenir) 4° 
(Comm.) — de livres, Buchhalter; 
2° (Fauc.) Reiberfalfe, m. 

Tenez ( Pras. Ind. u. Imperat. 
te P. Pl. v. Tenir) -, intery. balt! 
febt! fehen Sic (einmal)! da! nehmt ! 
nehmen Sic bin! 

Ténia, m. f. Txnia. 

Ténie, f. (v. lat. tania) (Archit.) 
f. Bandelette. 

Ténio.., f. Tenio... , 
_ Tenir (e./at. tenere, vgl. gr. Ti 
yay) ca, unreg. (Je liens, tu tiens, it 
lient; nous tenons, vous lenez, ils 
tiennent. Je tenais. Je tins. J'ai tenu, 
Je tiendrai. Je tiendrais. Tiens; te- 
nez. Que je tienne. Que je linsse. 
Tenant. Tenu) 4° (etm. mit od, in det 








nb) balten, Baben; iderh. (auf dem 
rme balten, tragen, haben ; bes. 
(- un enfant sur les Fouts) (ein Rind) 
ur Taufe balten; in noch w.S. (ben 
Up 2c. auf etw.) halten; leben haben; 
2° im eng. S. A. (eft balten; ergrif⸗ 
fen baben; fam. gepadt balten; B. (er: 
griffet, gefangen, gefunden, bekom— 
men, erbalten) haben, in feiner Ges 
walt, in Banden baben: fig. (den Sinn 
ciner Stelle xc.) berausgebradt oder 
—— haben, fam. weghaben; (cin 
dthfel) gelost od. erratben haben; 5° 
im w. S. tiberh. in feinem Befige, in 
feiner Gewalt od. Verwahrung, in feis 
nem Gerwabrfam, unter feiner Bot: 
mapigfeit haben, (inne) haben, befigen; 
befest balten; bes. A.(etw. durch List 
od. Gewall etc.) fic angecignet haben, 
ſich einer S.) bemachtigt haben (etw. 
in feiner Gewalt) baven; fam. (weg: 
gfenayyt, (weg \gefi fae item: (Sern) 
in ber Schlinge, fam. im Sade haben, 
(gefangen) haben, in ſeine Hände be— 
ommen od. (ganz u. gar) in Sinden 
open § B. (ein Haus yur Diiethe x.) 
aben, bewobnen; (ein Gut in Bache 
od. gepachtet x.) haben, (aff. alé Bachs 
ter 2¢.) bewirthſchaften; (cine Feftun 
alé Unterpfand xc.) befept, occupirt o 
in Hinten haben; C. - qe. de qn, a, 
etm. von Jem. (erhalten) haben; ibm 
ttw verdanfen; 5, etw. von Sem. er: 
fabren, gebirt od. gelernt baben, etw. 
von ihm wiljen; ¢, - qe. de son pére 
et de sa mere, ctw. von feinen Mel: 
tern baben, denſelben etw. verdanfen, 
in einem Stuce feinen Aeltern gleis 
chen od. Abniic&h fein; il tient cela de 
race, de naissance , bad ijt ibm anges 
boren, bag verdanft ex feiner Geburt, 
feinemlirfprunge, feiner Abſtammung. 
das liegt bei ibm im Blute, ift ibm 
von Haug aus cigen, ift ein Familiens 
vorzug od. -fchler: absol.-de son pére 
elie sa meére, feinen Meltern gleichen, 
aͤhnlich feben od. fein,in feiner Aeltern 
rt ſchlagen, denſ. naharten ; il ade 
gui — er Hat Achnlichfeit mit feinem 
ater of, mit jfeiner Mutter; en. (= 
du prodige, ete.) (einem Wunder re.) 
leichen od. mate fommen, faft {ein 
Sunder 2¢.), ..bar (3. B. wunderbar) 
fein ; qui tient du lion, etc., was ei— 
nem Yowen x. gleicht, lowenartig, 
⸗aͤ hnlich r¢.; D. (Jem.) ergriffen, fam. 
gett brim Schopf, in ben Krallen 
aben, in Jem.) gefabren fein, in 
(ibm) ſteden (ibm) tn ben Knochen ftes 
den; E. (Diag re.) einnehmen, weg: 
nehmen {f. Occuper, Remplir}; (baé 
Sinumer, das Bete re.) Hiiten, au Hause, 
im Bette xc.) bleiben (f. Garder) ; (feiz 
nen Nang x.) behaupten, demſ. 2.) 
Ehre machen ; (Guerre) - la campa- 
ane, das Feld balten od. bebaupten, 
im Felde fleben ; (Mar.) - la mer, die 
See alten, die offene See befabren, 
auf ber offenen See od. yur See fein 
od. bleiben; - le vent, den Winr hal⸗ 
ten, beim Winde ſegeln, nicht abtreis 
ben ; (Jur.) — prison, in Haft od. in: 
baftirt bleiben, im Gefangniffe gu: 
bringen; - la table, (bei Tafel) vie 
Honneurs machen, den Vorfig führen; 
vorlegen; - le premier rang, ben er: 
fien Rang behaupten, obenan fteben ; 
(Mus.) - sa partie, feine Partie fin. 
gen od. fyiclen ; fig. fam. — bien sa 
partie, feine Rolle gut ſpielen, fich ſei⸗ 
net Mufgabeehrenvoll entledigen; - le 
jano, das Forteviano einnebmen od. 
pielen; am F. figen, auf vem F. bez 
gleiten od. accompagniren ; - le des- 
sus, ben Didcant od. Sopran, bie erfte 
Sopraupartie, die erſte Stimme fins 


TENI 


TEN! 


TEN 








en; fig. -— lieu de qn, de qe., die 
telle Semands vertreten; anftatt Je: 
manvé od. ciner S., alé ctw. dienen; 
F. (Statt finden lassen) (SiPung, 
Math re.) balten ; (Maths rc.) pflegen ; 
G. (auf seine Kosten unterhalten) 
cinen Gaſthof, eine Table v'Hate, 
ferve w. Wagen rc.) balten; HH. (im 
uten, wohnlichen cite, Stanve er-) 
Batien iiherh. (in einem gewiffen 
uftande) erhalten; Hulten; |. (3em., 
etw. an cinem Orte, 4. B. im Gefangs 
niffe balten, quruidbalten; (ſeine Frau 
im Rlofter rx.) qurudbalten, einge: 
nigh balten, (bleiben) lajfen; (fers 
nen Sobn auf einem Gymnaſium 1.) 
unterbalten, laffen; - des ecoliers en 
ension , (Sdyuler als) Penfionire 
Patten, Shier belofligen, denſ. Koft 
u. Wohnung qchen; - qu chez svi, a, 
Sem. bei ſich haben, zürückhalten od. 
bleiben lajfen; 6, Jem. bei ſich wohnen 
baben, ibm die Wohnung od. ten Tiſch 
eben; J. (fou. fo viel Mlapre. in ſich 
alten; entbalten können); cinen Ge— 
balt von (jo u. fo viel Litern 2.) ba: 
ben; K. (in sich surdckhaiten, nicht 
entrinnen , nicht durchschlipfen 
lassen) (das Waſſer rx.) balten, waſ⸗ 
fer dicht fein, L. (Sem. zurüch halten; 
(ver hinvdern; (feine Junge 2.) tm Zau— 
me balten, zügeln (od. ben Mund hal: 
ten); M. (ote Bolfer inden Schranten 
ver Pflicht, die Gemuther in Unge: 
witheit 2.) ergalten; (ven Feind im 
Baume oc.) balten, lihm Ehrfurcht, 
Reſpect x.) cinflogen, (deffen Keckheit 
a.) jigeln; - qn en susetion, Jen. 
in einer abbangigen Stetlung erbals 
ten, ibm feine Freiheit, feine Seit gar 
ſehr beſchraͤnken, ihm viel 3wang auf: 
erlegen; N. -qc. secret, elc., ctw. ge: 
ein 2. Balten, nicht faut werden, 
ichts davon verlauten laſſen: O. 
Jem. befchafeigen , feffeln, feſthalten, 
ee ; P.(- qe. vrai, pour 
vrai, a injure, ele.) (etw. fur wabr 
2.) balten; (ald eine ager agar | 2.) 
anfeben od. betradhten; abs. - a hon- 
neur de.., es alé od. fir cine Ehre 
anfeben , ¢@ ſich zur Ehre anrechnen, 
fiir cine Ehre ſchaäͤzen, gu; ſich gu 
einem Glaͤuben x.) befennen ; R. (ei⸗ 
nen Weg) gehen, fahren, reiten, ein— 
fdlagen, nebmen, betreten, (einem 
Wege 2.) folyen (f. Suivre); fig. - 
une bonne ow mauvaise conduile, 
tinen guten, tabdellofen od. ſchlechten, 
unfittlichen Sebenswandcl fiibren ; fic 
eines quten, mufterbaften Betragens 
befleifiyen; fic) gut, ſchlecht betragen 
od, auffibren; — le milieu entre 
deux extremes, dans une affaire, 
—— zwei Extxemen in der Mitte 
eben, die Wage halten; in einer S. 
bie Mittelftrage od. einen Mittetweg 
betreten ; - le parti de qn, fics yu der 
F Semandé, es mit Jem halten, 
einer Partei anhangen, ſich anſchlie— 
fen: zu derſ. geboren; — sa promesse, 
8a parole, uv. adv. -, fein Beripre: 
den, (fein) Wort halten; - un traité, 
un marché, elc., einen Bertrag od, 
Tractat alten, die Bevingungen eine’ 
Raufeontracté x. erfillen; - des dis- 
cours, etc., Reden halten; - des pro- 
por, un langage , Reden fiibren, cine 
prache fubren, fic) ausiprecden oder 
autdruden; - sa gravité, sa morgue, 
ein gravitatifhes , hochnaſiges Meficht 
machen, Roly auf Andere herabbliden; 
fit) in die Brut werfen ; — rigueur a 
qn, Jem. fortwaihrend mit Strenge od. 
Ungnadig bebandein , ihm nicht verzei⸗ 
Asn ihn ſeine Strenge od. Ungnare 
Ublen faffen; in ſeiner Strenge gegen 


ibn nit nadlaffen; - la plume dans 
une compagnie, die Fever od. das 
Secretariat in ciner Geſellſchaft fubs 
ren, alé Secretar fungiren; - la caisse, 
bie Gaffe fubren, Gaflenfubree fein; - 
les livres, dic Bucher führen, der 
Buchhaltung fic) befleißigen, obtiegen 
od, vorfteben, Buchbalter fein; - re- 
gistre de qe., cin Verzeichniß od. Re- 

iſter aber etw. fubren, etw. lin einem 

egifter) verzeichnen od. cinregiftri: 
ren; - nole de qe., fic etm. anmer: 
feu, bemerfen, notiven, od. fig. mers 
fen, schersur, ad notam nebmen; fig. 
il tient registre de tout, er merft ag 
Alles, ex überſieht od. vergißt Riches ; 
ex ift cin lebendes Regifter ; — compte 
d'une somme a qn, Jemanden cine 
Summe in Rechnung ftellen, anrech⸗ 
nen; fig. — compte a qn de qc., ei⸗ 
nem etw. (hod) anrechnen, au qute 
ſchreiben, zu gute balten ; - comple 
de qe., auf ctw. Ruchkſicht nebmen, 
etw. berudfittigen, in Grmigung, in 
Betracht ziehen - ete a qn, Jeman⸗ 
ven die Etirn od. vie Spige bieten, 
Troy bieten, trogen, Widerſtand lei: 
fien; widerſprechen; - jeu a qn, bas 
Spiel gegen Jem. batten, vie von Jem. 
ausgeſetzie Summe balten; vous y al: 
lez de cing frances, je les tiens, Gie 
fegen funf Franfen, ich balte fie; (Jeu 
de Trictr.) abs, feine Banver zuhal⸗ 
ten fonnen, feine Brice nicht aufbre- 
chen muffen; || se - , 4% fich od. einan: 
ber balten; imu. S. uw. fig. (. Sach.) 
in ¢inanbder greifen; an einander flos 
ken; tnnig mit einander verbunten 
fein; in ber engften Wechſelbeziehung 
fieben; se — par tes mains, fide an 
ber Hand balten, einander bie Hand 
reichen, Sand in Hand gehen; se - 
embrassés, fic) umarmt balten; 20 se- 
a qe., ſich an einer S. (feft batten, an: 
flammern; fig. se ow s’en -Aqe., fig 
an ctw. Balten, bei ciner &. fteben 
bleiben ; ſich mit ciner S. begnugen; 
es bei derſ. bewenden laffen; se - a 
peu (de chose), a rien, fic) bei ciner 
Kleinigkeit aufbalten, fic) an cine Klei: 
nigfeit flogen; gar yu genau fein! se - le 
veutre, fic ten Baud (vor Laden od. 
vor Schmerzen x.) Balten; se - les 
bras croisés, die Arme uber cinanrer 
freugen od. ſchlagen, dieſ. {auf ver 
Bruſt gekreuzt halten; fig. fam, vie 
Hande in den Schoog tegen, fteden ; 
3° se - bien on mal, ** qut oder 
ſchlecht alten, eine gute oder ſchlech⸗ 
fe (Rorpers) Haltung haben; se - 
bien, etc. a cheval, fic gut 2. 
qu Pferde balten, gut zu Pferde 
figen, cine qute Haltung, cinen ſchönen 
Sig (beim Meiten) haben; de fich (an 
einem Orte auf batten: fich (im Bette 
2.) halten; (alldu felbft x.) bleiben; 
fich (rubig 2.) verbalten; se - debout, 
ſich aufrecht baiten, fleben (bleiben); 
se -debout autour de qn, Jem. (fte: 
bend) umyeben, um Jem. herumfteben, 
dicht. Jem. umfleben; se - a genoux, 
auf den Knieen liegen (bleiben, fnieend 
subringen, (fortwabrend) knicen; se - 
en haleine, fic im Athem, im Tritte, 
im Uebung erhalten; se — (en repos), 
fid) rubig verbalten, rubig bleiben; 
bes. fam. ſich anſtandig betragen, ru: 
big, ordentlich od. artig fein; fig. A. 
tenez-vous bien, baltet Guch, balten 
Sie fics gut od. brav, maden Sie 

bre Sache qut; se - sur ses gardes, 
auf feiner Sut fein, ſich wohl buten; 
B. fich (yuridjbalten; ſich (einer S.) 
enthalten; (etw. mit Mihe unter laf: 
fen; il ne saurait se - de jouer, er 


bad Spielen nicht laffen; C. w- 
pour dil, se - pour averti, Rb cot 
- gefagt fein laſſen, fic ecm mitt 
greermal fagen laſſen; ten Bert te 
nugen ; se — pour satisfait, fie deine: 
digt finten, fic mit einer Gennate 
ung begnugen (fonnen', mit cue S. 
zufrieden fein, die Satéfaction ane 
men; D. getaleen werten, Etat te 
ben; [| ca. do Balten; Salt dabea ft 
fiten. ſtehen, fieden, bangen x.: fet) 
leben, anfleben: haugen od Nec 
bleiben; figen bleiben; baften; exe 
wadhfen fein: wargele; - 2 qe. ae 
ner S. balien, batten, (feft}figen, be 
ben; fig. A. - au cerur, a, (cnc) 
ang Herz gewachſen feim; 4, 32 Gena 
geben; cette injure Jui tient ancee, 
er bat fic viele Beleitiqnng ites 
Gemuthe genominen, fic frinft ioe 
ses pieds ne tiennent pas, ii pe te! 
as ala terre, feine Fuge beriters tt 
oden kaum, fie ſchweben cr iter 
beſtaͤndig in ter Saft; (Devot.) i 
tient plus a la terre, fem Serbos 
nicht mehr am Irdiſchen, bat hora” 
diſchen Banven gelost , - aqn, arin 
bangen; viel ——— balten. ite ee 
jugethan fein; - a la vie, a lorcet 
elc., aim Leven 2. bangen, am Gkie< 
fleben, bad Seben, das Belt x. heer 
viel Liebe gum eben, Yebendiat x 
figen; dem Gelde rc. febe jugetber iat, 
- a son honneur, elc., vielanf cat 
Ghre balten, einen gregen Ber, o 
großes Gewicht our Gre legs: ¢ 
tiens 4 vous convainere..,¢' 
mit darum zu thun, i wanide & 
Sie .. gu uberyeugen; - aun pr 
a, mit einer Dartei in Rerdianey 
fteben, zu derf. qeboren; }, cist’ 
anbangen, mit Geib und Serle ax 
ben, febr gugetban fein , je ne tees 
rien, id) bange von Nichts ab, md te 
det Hichts ; mid balt Nidte prt 
mich feffeln feine Bande; it ake? 
feiner Partei ; B. (-a une caus, 
(won einer Urfache x.) abbangtt 
(an diel.) fmupfer, eine Wirfeng 
fein; fic) (aué derſ. od. torte 
erfliren ; (von einer &,) beret 
berfommen : 4 quoi lient-il que 
wober fommt ¢8 dog ..? waram © 
fen wir nod) nicht ab oc.) ? would pee 
lant a quoi tient le sort des bora 
u. davon Hangt oft dad Soo! der He 
fen ab; il ne tient pas d me * 
baͤngt nicht pon mir ab, ef lire 2 
an mir; il ne tiendra pas 4 me 
telle chose ne se fasse, aa @7" 
bie Schuld of. es nicht liegen 
bad nicht gefchiebt, ich werte det 
nige dazu beitragen ; C. (- aexcr™ 
qc.) ‘gegen ctw.) Standod Eo 
ten, feft fein; fich (gegen etm | belt 
(einer S.) WBiberftand leiden Pr 
peten ſich (gegen etm.) bbeer 
Ine tient pas contre les oust 
er fann dem Lobe nicht mitered & 
ift gegen bad Lob nicht gemareet ° 
Unterliegt ben Lodungen wr OFF 
liche, die Gitelfeit if feine (tre 
Seite ; il ne tient pas conire & 
lerie, er widerftebt tem Sdery 
Epette nicht, ex fann feinen EE 
ertragen, der Spott treibt iba a 
niidh, bringt ibn auger fic; ret OF 
Momus fireicht ex bale vic See - 
bon, - ferme, fic gut, tidtig, Pe" 
brav od. tapfer Balten, fib trees 
wehren, * nachgeben; on aes 
s 2* c'est n’ 5 msn abe 
Fela) nict ans6alecn, cb itt vert ee 
jum Mudbalten, of if da unetey* 
od. unauéiteblich , D. (mxcertee™ 


tann des Spiele fich night enthalten, !in demselben Zustande beiler 
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alten; von Dauer od. dauerhaft fein; 
lingere Zeit bindurd fort rauern ; 
orthefteben; bleiben; (Mus.) - d’ac- 
ord om (wa.) accord, tie Stimmung 
atten ; cela ne tiendra pas, das witR 
Licht balten, nicht lange dauern oder 
rähren, das wire bald umfallen, quz 
aimmenbreden, umgehofen werden 
ud. zerfallen; das bat feinen Beftand; 
E. (nicht gleich fortlaufen od. fort- 
liegen) (Chasse) balten; (Guerre 
chen; 2% (- & une maison, hig 
an cin Haug 2.) ſtoßen, grenzen, un: 
nittelbar daran od. baneben liegen; 
o— pour qn, es mit Jem. balten: 
lir Jem. fein; auf feiner Seite, fir 
cine Anficht'en) fein; 40 (in cinem 
Raume) Play, Gelag od. ein Unters 
ommen finden, (in denſ. hinein ges 
en; (tn bemf.) bleiben können; 5¢ 
\. feine, ihre Sigungen alten, zu— 
uinmenfominen; B. Statt finven od. 
saben, gebalten werden; dauern (rv. 
Warkten etc.); || - qn a la gorge, 
Sem. an od. bei ber Kehle alten, fe ‘ 
- le pied ow le poignard sur ja 
orge a qn) ¢inem das Meffer an die 
dehle fegen od. an ver Keble halten, 
iy. fam, ~ qudans sa manehe, Sem. 
nm feinem Aermel, in der Taſche fam, 
m Gade haben, gang über ibn verfu: 
jen fonnen; - les dés, die Würfel 
aben, am Wiirfein fein (f. Dé; il 
autle - a quatre, man muff ibn yu 
Bieren halten, man mugibn mit al: 
ex Mewalt balten (, vamit er fein Unz 
eit ſtiftet, vier Manner tinnen ifn 
aumt balten (f. Quatre); prov. un 
jens vaut mieux que deux tu l’au- 
as, cine gewiſſe Sache iſt beſſer als 
mel ungewiffe, prov. schersie. il 
ve tientrien, et bat Nichts davonge- 
ragen, erbeutet od. fam. erwiſcht; 
r iſt leer auégegangen; sehr fam. il 
nm tient, er bat etwas wegbefommen, 
r hat cin Andenfen davongetragen ; 
ex (Viebes: Pfeil figt (im Herzen), er 
R angefdoffen; er bat einen kleinen 
Spitz wey, ex it angeſpitzt; il tient 
ien ce qu'il tient, ex Balt fejt, was 
r cinma — - une terre i a 
pains, ciu Gut ſelbſt bewirtSfaften; 
un fief de qn, ein Leben von Sem. 
aben, von Jem. gu Lehen geben, fein 
ehendtrager fein; fig. ne - rien de 
tr, einen Nichits qu verdanfen haben ; 
la vie de qn, cinem das Leben, dad 
dafein perdanfen; qu'a-t-il, qu’est- 
e qui le tient? wae ß mit ihm? 
ad fallt ifm cin? - auberge, einen 
Faſthof haben, Wirthidaft treiben ; 
en exercice, en haleine, im Tritte, 
1 Uebung erbalten; - un cheval, ein 
sferd feft im Zaume halten; il n'y a 
mitie qui tienne, dabei fann feine 
ceundiatt Stand halten od. befte: 
en, bem wideriteht keine Freundſchaft, 
a8 — Freundſchafteband mug vem 
eichen. 


*Téno.. (v. thver) in Zus. (Sc. 
néd.) Sebnen..; -tomie, f. neol, 
urchſchneidung ber Sebnen, Seh— 
endurchſchneidung. Tenvtomie, te- 
omia, f. (Stromeyer, J. Guerin). 
Tenon, m. (v. Tenir) (Arts) 
dalter, m. (elw. sum Halten die- 
jendes) : 49 Zayfen, m. A. dünnes 
inde welded in cin Zapfenloch paßt, 
1; (Mar.) -du mil, Topp des Maz 
3); B. Bflod, m.; (Horl.) Zapf: 
hen, Hafdhen, n.; (Arm.) 3apfen (am 
‘lintenlaufe), m.; 2° (Sculpt.) Halt: 
if, nm. Stige; 30 Kiammer, f; 
Hort.) Gäbelchen, n.; 4° Haltring, 
n.; Oehr, n.; (Arm.) Ladeftodring, 


alter, m. xroͤhre, f. slauf; (Vitr.) 
inveifenring, m. 

*Ténont.. (ev. river) in Zus. 
(Path.) -agre, f. Sebnengicht, f. (das) 
rheumatiſche Leiden groper Muskeln 
u. Sehnen, n. tenontagra (C. Aurel). 

Ténor, m., (ital. tenore) (Mus.) 
4° Tenor, m. -ftimme, hohe Manner: 
ſtimme, tiefe Mittelſtimme, f£.; 2° Tez 
norjanger, Tenorift, m. 

Tenrec, m. f. Tanrec. 

Tension, f. (lal. tensio) Spans 
mung, [. 4° Spannen; Anſpannen; 
Strafijiehen, m.; 2 Gefpannrbeit ; 
Anfoannung; Straffheit; Auffpan: 
nung ; (Phys.) a, Muedehbnung, (this 
tige Spaunkraft (eines elaſtiſchen Fluiz 
bums), f.; 6, Streben (bed elektrifchen 
Fluiſdums, des Warmeftoff), in einen 
andern Koͤrper ũberzugeben od. gu 
explodiren, nm. (eleftrijde 2.) Span: 
nung; (Physiol., Path.) - dusysteme 
herveux, = nerveuse, Nervenſpan— 
nung 7 fig. - Wesprit, Spannung der 

iy cated ite, geiftige Aufregung, Er⸗ 
regtbeit, Ueberreigung or, Anſtren⸗ 
gung; angeſtrengte vd, geſpannte Auf: 
—* f. angeſtrengtes Denken, 
n.; - excessive, Ueberſpannung, /. 

Tenson, m. (ilal. tenzone) 
(Poés. anc.) Tenjone, f. Wettgejang ; 
dichteriſcher Streit uber cinen We: 
genftand ver Minne, m. 

Tentaculaire, adj. (f. Tenta- 
cule) Zool.) (40 fiubliatenartig ; 20 
ves Fublfatens) Fublfaven.., Tenta— 
fel... Lewtacularis ; || subst. m. Fühl⸗ 
fadenourm, m. 

Tentacule,/f. (e. lat, ri 
(Zool.) Füblfaden. m. Fühlſpitze, f- 
fadenformiger, ungeglieverter Fühler, 
Tentafel, m. tentaculum, 

Tentaculé, adj.-e, f. (f. Ten- 
tacule) (Hist. nat.) mit Fiblfaven od. 
mit fublfarenartigen Anhangen verſe⸗ 
hen, Suhlfaven.., Tentafel.., tenta- 
culatus ; || -8, subst. m. pl. (Bam. 
ber) Dachklemer mit Fiuhlfpigen, m. 
pl tentaculata(Latr.). 

*Tentaculi.. (v. new-lal. ten- 
taculum) in Zus. (Hist. nat.) -for- 
me, adj, füblfadenähnlich; Fühlfa— 
den... 

Tentant (part. pres. v. Ten- 
ler) adj. -e, f. geeignet, Jem. in 
Verfuchung yu fabren, lodend, reis 
jend, verführeriſch. 

Tentateur, m. -trice, J. 
{ fat. tentator ) Verſucher, Ber: 

ubrer, m. -in, /.; Mevbiftoyheles, 
m.; abs. Frémmigkeilsspr. (der) 
Verfucer, Satanaé, m.; || ay. in 
Verfucung fibrend; geneigt, Andere 
in Berfuchung yu fubren oc. au ver: 
loden; esprit -—, Geiſt bec Verſu— 
Gung, ver Verlodung, m. Mephiſto— 
phelegnatur, /.; abs. (ver) Verfucher, 
(der) Teufel, ; 

Tentation, £ (fat. tentatio) 
Verfudung, f. 4° Yodung, f. Reig. 
(innerer) Dricb, m. Luft zu etw.); 
Begierde ; 20 im eng. S. Lodung yum 
Bojen, Verlodung, £; || avoir une 
grande - de batir, rebrc in Verſuchung 
gerathen, qrope Luft haben, gu bauen. 

Tentative, /. (wv. lat. tentare, 
tentatus, f. Tenter) 4° Verſuch, m.; 
2° im eng. 8. (evste Probe im theo- 
logischen Examen) Tentamen, n.; 

| - d'assassinat, Berfuch yu einem 
Meuchelmorde, Mordverſuch, m. 

Tente., f. (engl. holl. u. nieders. 
tent, dal. lentum, tentorium, eg. 
Tendre) 4° (Soldaten⸗ a¢.) Zelt, n.; 


ae (Chir.) Wiete, £.; So (Chasse) (aufs 
geſtelltes) — Schnepfen⸗ 1c.) 
Garn, n.; (Péche) Fiſchjaun (bei nie⸗ 
oe gi Waffer), m.; 40 uneig. (Tech- 
nol.) Meißel, m.; || de (la), d’une ~, 
des -s, 3elt..; (Hist. juive) féte des 
~8, f. (féte des) Tabernacle(s). 

Tentement, m. (v. Tenter) 
(Escr.) Dimpfen der Rlinge, nm. Aufs 
forderung (des Gegners) jum Ausfalien 
durch zweimaliges Anſchlagen an die 
ating, Ginte mit dem Doppeiſchla⸗ 
g¢, [. 

Tenter (v. lat. tentare) ra. vers 
fudjen: 4° ben Verfuch machen od. fes 
hen, of man etw. (erreichen, vollbrins 

en, machen ze.) Faun; auf die Probe 
ellenz probiren ; wagen ; 2° im eng, 
S. die Treue, die Tugend (Semanrs) 
auf tie Probe ftellen, (Sem) in Berz 
ſuchung fubren, gum Bofen reizen, zu 
verfubren, gu verleiten ſuchen, verlo— 
den; Eser.) Iweimal auf die Klinge 
des Megners) ſchlagen, um (reny.) 
jum Ausfallen yu verleiien, vie Künge 
deff.) daämpfen; tentiren; 3° dn ar. 
S. dberh. loden, reigen. Reig (fiir 
Sem.) Baben, (einem) Luft machen; 
cine Legſpeiſe, cin River fur Sem. 
fein; (Jem. an)fdvern; cela ne me 
lente pas, bas lodt mid nicht, ig 
— mich nicht (eben) daͤdurch ver— 
ucht - avec de l’argent, (mit Weld) 
iN grey fudjen; |] 4° - fortune 
cin Mid veriuden; bad Gli auf 
die Brobe ftellen; (Ecriture Ste) - 
Dieu, Bott (ben Herren) od. die gött— 
liche Allmacht verſuchen, auf die Probe 
ftellen, beraudfordern ; fam, étre tenté 
de. ., ſich verfucht fühlen, in Verfu— 
hung fein, (beinahe, nicht ahel) Luft 
baben, qu. .: je serais Jenié de 
croire, ich wire verfucht, yu glauben, 
id möchte faft glauben; || tenté, -e, 
verfucht i. 

Tenter (v. Tente) ra. veralt, 
(Chir.) mit Wieke auspotftern od. bez 
legen, Wiele auf od. in (eine Wunre 
2.) legen. : 

Tenthréde, m. (rsvOpnduy) 
(Eutom.) Gigewespe, tenthredo, f.; 

|| Tenthrédines, [- pl. Geſchl. der) 
Sigeweépen, tenthredines, tenthre- 
dinate, f. pl. (Cuv. ete.). 

Tenture, A (wv. Tente) Sam- 
meliw, (-8, pl.) 4° (Gefammtbeit, 
Inbegriff gleichformiger, zuſammen⸗— 
paſſender Tapeten, * pt; Tapegies 
rung (der Glemicher 2¢.), f.: Wand: 
uberguge, Bebange; —— m. 
pl., 20 Tapetenyeug, nm. :fteffe), m. 
(pl); clever, -papier, n.z 3° (f. Ten- 

re, ra.) Mufbingen, Anidlagen, Ans 
machen der Tapeten x., Tapegieren, n, 

Ténu, adj. -e, f. (lat. tenuis) 
Lehrspr. (iebe, außerſt) diinn; verz 
dunnt; fein; zart; ſchlank; femal. 

Tenu (part, pass, v. Tenir) adj, 
-e, f. a ten 2¢.; bes. 19 prov. (was 
man) erhalten od. empfangen (bat), 
f. Tant (tenu, tant paye); 2° fig. (- 
aqc., de faire qe.) (qu etw.) ebal: 
len, verpflidtet, verbünden; f uldig 
(etw. gu thum); 5° unterbalten; (rein: 
lid 2¢.) gebalten; (im tanbe 2c.) ers 

alten; gefubrt(e Wirthſchaft r.); 
forgt ; (von Jem.) geleitet. 

Ten nef (ov. Tenu) 4° Salten, 
n. A. (einer Sigung r.), Abbaltung; 
Dauer (derf.); B. (eines Regifters, 
ber Handlungtbacoer x.), Führung; 
(Bud: 1.) Haltung; C. (des Spicles), 
Fortjegung, ſ.3 D. (auf einer Note), 
Aushalten, n.; 20 Art, ſich gu balten 
(u. im w. S. fid) gu tragen, gu klei⸗ 
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den 2¢.), (Korver) Galtung, (Guerre) 
RKieivung, f. Angug, m. Uniform, £5 
bes. (gute, anftindige) Haltung, /; 
fefter Sis, Schluß (eines Reiters), m.; 
fig. Haltung, / ſſchidliches enebz 
men, n.; Gefetziheit des Wefens, deb 
Betragens, f. battungévelles, gebalte- 
nes, gemeſſenes Betragen, n. gemeffe- 
ner Yinftane, m.; 5° feite Page od. 
Steliung, Feitigheit, / Halt; fig. Be: 
ftand, m.; im w. F. Gewabrung eines 
Haltes od. Anhaltpunktes, Haltbarfeit, 
. Halt: (Mar.) fond de bonne -, 
fice fiherer Unfergrund, m.; 4° 
Zustand dessen, was gehallen, ge- 
hrt wird) Haltung; Bubrung (ets 
ner IB rtbichafere.) ewirthſchaftung 
leines Guis ꝛc.) ſ. Stand (, tn dem 
etw. erhalten wird), miz Oronung, f.; 
|} 49- de livres en parties simples, 
einfade Budjhaltung ; - de livres en 
parties doubles, doppelte od. ttalte: 
nifthe B.; - de la plume, Haltung, 
Fubcung ver Fever; 2 - d’éié, Som⸗ 
merfleitung. suniform; grande -, 
Staats:, Wallac od. Baradeuniform,f; 

g- großer Staat, Pracht: od. Gallas 

n4ug ; étre en (petite) -, in gewöhn⸗ 
liber Uniform, in Dienfuniform 
fein; n'avoir pas de -, a, (manquer 
de -) keine Haltung baben, obne alle 
Haltung od. baltungslos fein (eig. wu. 
fig.); 5, feinen Halt haben, nicht feft 
liegen, wadeln ; ¢, fig. feinen Beftand 
be en, ſich nicht alten, unbeftandig 

cin (v, Vetter); manque de - , Hal⸗ 
tungélofigteit, f; (Féod.) - noble, 
adel ges Ufterleben, n. 

*Teénui.. (v. lat, tenuis) in 
Zus.(Sc. nat.) dunn.., yart..; ſchmal.; 
Nore, adj, ſchmalblumig; -folié(e), 
adj, dbiinw od. feinblattrig ; -pédes, 
m. pl. (Kam, ver) Muſchelthiere mit 
einem bdinnen, ſchmalen, Heinen Fuse, 
n. pl. Dinn: od. Shmaliugmufdelu, 
oF tenuipedes {Lam.); -rostre, 

ij. dünn-, fein: od. zartſchnabelig; 
-rostres, m. pl. Dunn: od, art: 
ſchnäbler, tenuirostres, m. pil. 
(Sperlingsvdgelfam., Cur. ete. 

Ténuité, f (laf. tenuitas) Lehr- 
spr. (grofe, duferfte) Dinne, Dunne 
Beit; Verdünnung; Feinbeit; Sart: 
helt; Schlantheit ; Samalheit 7. 

Tenure, f. (v. Tenir) 4° (Feod.) 
Lehle nbarkeit, f.; im w. S. Leben, 
m.; 2° A. (Ard.) Reilipalt, am. -fpale 
te, f'; B. (Rub.) Halchen, Fäſerchen, nv. 

Téorbe, [. (Mus.) Theorbe, Bajz 
lante, f- 

Tépale, m. (rgl. Sépale) (Bot.) 
(vellfommen getrennte) Abtbeilung 
ver Binmenbiille, f. Hullblatt, tepa- 
lium, n. (Cand.}. 

Téphralides, mpl. (rv. tigpa) 
(Chine) Aſchenmetalle, — n. 
pl. (Kalium u. Natrium,Ampere), 

Téphrite, f. (v. thppa) (En- 
tom.) 3angenfliege; hes. (- putrivore) 
Ouark od, RKajefliege, f. tephritis 

utris; larve de -(pulrivore), i: 
emave, f 

*Téphr(o).. (v. tigpa) in Zus. 
Sc. nat.) Wichien)..; mut aſchgrauem 
Rope .), qrau..; -ile, . 

ſchenſtein, Tepbroit, m, 

Tepide, adj. (lat. tepidus ) 
— Tiéde. le 

Pp té, ff. t. tepiditas 
Lehrspr. ſ. —XR 
tTer, adj. num. (tat.) dreimal 
vorbanten od. zu ſpielen, gu fingen 2 ; 
es. (numéro 20, elec.) -, (vie) britte 
(Hans-)Num mer (20 2¢.), Mumero 20 
4.) ter, 


(Minér.) 


Térébinthacé, adj. -e, ff, 
Térebinthe) terpentindaumartig Ter: 
pentin..; | ~es, subst. f. pl. Bot} 

Fam, ver) Terpentinbaumarter , fy 
zien, f. pl. Balſamgewaͤchſt «. pl. 
terebinthacea (Juss). 

Térebinthe, m. ( 
lat. pistacia terebinthus | | Be) 
Lerpentinbaum , m. f. Pistachier 
(Tér.); de -, du -, Terpentinbsan.. 

Térébinthinées, [ pl. |r, 
wapsPivBrvec) (Glaffe dex) Teredintts 
—— , lerebinthines,, ſ. pl, | Bar- 

ing). 
érébral, adj. -e, f(r iat 


*Térato.. (v. Tipac) in Zus. 
(Ant.) Wunrer..; (Sc. vat.) der Miz: 
geburten, Mipbiloungs.., Terato.. ; 
-logie , f. (reparcarcyia) Sebre von 
ben Mißgeburten, von ben Bilbungs- 
—— , od, Ffeblern, —*— 

ungslehre, Teratologie , teratologia, 

f. (J. G.-SL-H.,); logic se.neli. ber, 
uber Teratologie, teratvlogit ; -lo- 

gisle, m. Teratolog, Mißbildunge—⸗ 

fenner, m.; ( Ant.) -scopie, f. 

(riparoexoria) (die angebl.) Wun: , 
derdeuterei, Teratoffopie, Weiffagung 

aus wunderbaren Naturerſcheinungen 

od. aus (scheinbar) ubernatiurliden 


Dingen, f. terebra) { Zool.) fdoraubentiony 
Tercer (0. dat. tertins) ea, | @bulich, Shrauben.., terebralis 
(Vign.) (den Weinftod) yum dritten Térébrant, adj. -e,f. (lal& 


Male behaen. « 

Tercet, m. (v. laf. tertins) Ge: 
dicht n. od. Strophe von drei Zeilen 
od. Verfen, f. dreigeiliger Vers, m. 
Terzett, n. 

Tercine, f. (ve. lat. tertius)) 
(Ovol. veg.) dritte Gibulle, f. (der 
fid gu einem Sacke erweiternde) Giz 
Kern, m. tercina (Mirbel). 

Térébellaire, f. (f. Téré- 
belle) (Zoophyt.} Bobhrpolyy, m, te- 
rebellaria, 

Térébelle, f. (neu-lat. tere- 
bella, kl. wv. lat, terebra) (Zool.) 
(Stein-)Bobrwurm, Steinbobrer, m. 
{Adcherwirmergatt.) 

Térébelle, adj. -e, f. (f. Téré- 
belle) (Hist. nat.) 4° fteinbobrerar: 
tig; 20 einem Bobrer Abneind, boh— 
reraͤhnlich, ſchraubenfoörmig, zartig, 
Bohrer. Schrauben „erebellatus. 

érébéne, f. (f. Térébenthine) 
(Chim. org.) Perpentin ot fof , m, 
Tereben, n. terebena. 

Térébenthine, f (epeBorGiva, 
fat. terebinthina) (Bot., Mat. med., 
Arts} Terpentin; bes. (- ordinaire, 
de Strasbourg, du sapin) (ber gemei⸗ 
ne) T., Fichten⸗, RKicfer- od. Fohren⸗ 
baffam, m. Ter. communis ; - d’Al- 
sace ou a odeur de citron, (ber) 
feinfte, citronenduftende, Straßburger 
(gem.) T. Ter. argentoratensis; - 
de Bordeaux, T. von Borveaur, (der) 
franzöſiſche T., Borveaur: od. Meer: 
fidstenbalfam, Ter. gallica, pinea s. 
Pini maritimw; — au soleil, an der 
Sonne gereinigter (frany.) T.; - du 
Canada , canadiſcher T. od. Balſam, 
T. der Baljamfidte, Ter. Canaden- 
sis s. balsamea, Balsamum de Cana- 9. ! 
da; - deChio, T. ven Ghio, (der) | tig, linienblittrig; -rosire, * 
Goprifeye T., Piftagienterpentin, Terz | Dunne od. ſchmalſchnabelig, & 
pentinbaumbatiam, Ter. de Chio, | rostris. 
cyprina s. pistacina; - du méléze,| Térétulariés, m. pl. it 
- de Venise, (der) venetianifce &., | teres) (Zool.) (Fam. der) wale 
Larchen(fihten's od. Terpentinbaum: | migen Wiirmer (bv. 6. Sataesd* 
Balfam, Ter. veneta s. laricea s. Regemourimes m, pl, veretea® 
laricina; - de copahu f. (baume de) | (#/aine.). 

Copahu:; || de-, Terpentin..; huile| Tergal, adj.-e,f. (rie 
essentielle on essence de -, (dtheriz | gum) (Zool, , bes. Entom.) S240 
ſches Terpentinol, m. oleum s. spi- | Tergal..,rtergalis; pi¢ce-e (So: 
ritus Terebinthin®; onguent de, f. Tergum. : 
~ (de Venise) et de jaunes d'ouf. *Tergéminé, adj. -*, fs 
Terpentinfalbe, cinfache Digeftivfalbe, | Ter) (Bot.) dreifach grmsbly. 
f. ungu. Terebinthing s. digesti- mal gepveeit(ed Piatt), lergeminie 
yum; onguent de — et degraisses,| *Tergi.. iv, lat. tergo® 

Terpentinfettfalbe, f. Arcdudbatfam, | Zus. (Sc. mat.) Riden..; - 1° 
m. balsam. Arcei; ungu. Elemi; | adj. riden‘amig, (Garetien ie 
ongnent de - camphré, Terpentins ren Scheinfruchte auf bem Siar 
campherfalbe, /, Menovevabalfam, m. | fipen. ‘tet 
balsam. Genoverw ; onguent de - *Tergiversation,/ (is J 
et de cire, Terpentinwachsfatbe, Al⸗ giversatio 4o (vat) Sucdes oe" 

por wired ungu. Althww ; — cuile, | fuiten Tergiverfires , "5 


rebrans) 4° (Séméiol.) bebtent me 
cinbobrendier Schmerz, m. Peder 
n. dolor terebrans) ; 2 {Ze 
(Steine x. durchbebrend, ſich in Oey 
ic. ¢inbobrend, eingratent) Sehr; 
coquille -e , Bohrmuſchel, /. Eee 
bobrer, om. ; |] -s, subst. m, pl. fat 
der) Bobrwesyen , f. pl. teredrase 
(Cur. ete.). 

Térébration, f (lat. terety 
tio) an ales (eines Garjbcumt x 
Bobhren, Gindobren (in die Rinte ie 
2 


C.', 

Térébratule, f. (r. lot. 
bra) (Zool.) (vie cigentlicde) See 
ae Locbmufdel, terebdraiols, 
(Zungenmuschelgalt.) ; \\ Tere 
tulile, f. verfteinerte Bobrmajec 
Terebratulit, m. 

Térébrer (r. lat. terebrar)™ 
Lchrspr, (an)bobren; (in ete.) © 
bobren. ; . 

Térédinites, m. pl |r” 
leredo) (Zool,) (Fath. ter) He 
rer, Bobrwirmer, m. pl. tbat 
artigen Mufchelebiere , m. pl. tere’ 
nites (Latr.). i 

Térédyles, m. pl. (r." 
ioe) { Oren. ver ) 5 


ohrkafer, m. pl. teredyla 
Terénides, ff. pl. t,o 
terenia , v. Tipay) (Entom.' Sot 
ber) Zartflicgen , Séonepiator 
TereniaArten, terenida, [pl 
Desv.). : 
Térénite, f.(e. tiger) Mit 
Terenit, m. (Thonschieferor 
*Téréti.. (v. lat. teres) inl® 
(ee. nat.) asi d u. runt. to 
mal..; -foliée), adj. page 


— —— —— — — — — — — — — 





ms 


gekochter m. Ter. cocta, Fichten⸗ dudecung, wanlelmurd — 
harz, resina Pini; -s, pl, Terpen⸗ | beatigts Benehmen, n.; 2 Fale 
tinacten, f. pl. f. Wintelzug. m. 
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*Tergiverser (v. lat. tergi- 
ersari) on. Ausflüchte fuchen oder 
orbringen, Winkeljige machen, vie 
Erfullung einer Zuſage 2. gu umge⸗ 
en fucen, wankelmüthig werden; 
tinen Sinn Andern ; Zeit zu gewinnen, 
ine S. im die Lange qu giehen ſuchen; 
ber Gutſcheidung x. einer S.) aud: 
cetchen od. ausjuweichen fudjen, ters 
jiverfiren. 

+Tergum, m. (lat. n.) (Zool.) 
rerguim , wv. 4° Hintercuden, Unter: 
ucen (der Sdugethiere u. Vogel, 
‘Ul.); 2 (Entom.) A. Riicenftid, 
bas) obere Sti (cined jeven Bruft: 
tinge’), nz B. (Gesammiheit der 
Vackenstacke, Infectenz)Niden, m. 
Audouin), . 

Tériaire, adj. (v,  Tpur) 
Géog.) ( cig. aufbewabrend) teria- 
‘ius, terrains -s, @roarten, welche 
offide Ueberrefte von nist mehr vor⸗ 
janvenen Thier: und Pflangengattun- 
jen enthalten, die den jegt lebenden 
tabe fommen. 

Terie, suff. f. nach Wortern 
feren letster Buchstabe ein Vocal 
rd. ein stummer Consonant ist (4. 
B. Bijou-); f. ..Erie. 

Terme,m, (tipua, lat. termi- 
rus) 4° (rduml. od, seill.) Ziel; En⸗ 
e (eines Laufes, einer aufbabn), nm. ; 
Abſchluß, m.; Grenge, f.; (Gnbdz) 
Bunft, m.; bes. Ende (bes Lebens), 
tebenajicl; im eng. S. A. Gnve, n. 
rd. Ablauf_ einer (Zahlungs Friſt, 
SablangicLermin j im w. S. fall: | 
je (Geld: Summe, f. Termin, m.; 
levoir deux -s de location, fiir zwei 
Termine bie Miethe ſchuldig fein; B. 
— de la grossesse) (daé feat ane 
he, normale) Gnde, n. Ablauf ver 
—— m. Zeit der Nieder⸗ 
unft, Gebaͤrzeit, f.; 2° imw.S. =| 
je comparaison, (Jiel od.) Anbalté: 
punte fur bie —— (flr die 
Bergleichung bienender) Diapftab, m. 
ertium comparationis; -de relation, 
— m.; (Math., Alg., 
Log.) (- d'une proportion, d'un syl- 
Oxisme, etc.) Bie ciner Groje, ei⸗ 
re8 Schluſſes r¢.), wn. Terminud, m. ; 
se Grengidule, f. sbild, mn. -pfabl (mit 
unem menjdlichen Ropfe x«.), (Ant.) | 
Eerminué; (Myth.) (le) Dieu Terme, 
Mrenggott, Gott Terminus; 4° Aus— 
prud, m. Wort, n.; 5° -s, pl. Zur | 
Yand Standpunkt, Stand (ber Din: | 

¢); Fup (, auf vent Sem. mit einem 
Rides ſteht), m.; |] to - de la con- 
élaiion de eau, Gefrierpunft (des 

affers); — delebullition, Sicves 
puntt, m, shige, f.; étre au - de qe., 
em Ziele od, Gute einer S. fein od. 
deben, bas Ziel derſ. erreicht haben; 
nit ciner ©. gu Ende fein; étre a 
von dernier -, feinem Ende od. bem 
Lore nabe fein, feines Lebens Ziel ees 
reidjt haben: l'alfaire est a son -, 
rie S. ift ihrem Gnve od. aeiatals 
tabe, fie ndbert ſich ihrem Ende, fie 
wird bald beendigt fein; 1h bin bald 
ait ibr gu Gnve; elle est a-, fie ift 
im Ende, ftehtam Ziele ihrer Schwan⸗ 
zerſchaft, fie ift ibrer Entbindung naz 
ye, die Scit ihrer Schwangerſchaft ift 
rbgelaufen , fie erwartet flundlich ihre 
Mieverfunft; naiire, venir a-, yur 
zeboͤrigen, aur sh Zeit geboren 
werden od. gue Welt fommen ; vdl- 
rig ausgetragen fein; enfant né a 
-, vdllig ausgetragenes Rind; accou- 
thement a -, —— zur gehoö⸗ 
tigen Zeit, zeitgemäße Medberkuünft; 
iccouchemeut avant, aprés -, Frih: 











—— in wrist oat 


geburt; Spitgeburt, /.; mettre un 
- a qe., einer S. ein Gunde madden, 
berf. cin Ziel fegen; le - est échu, 


dex Termin ift verfallen oder fats | f 


lig; bie Friſt ift abgelaujen; paya- 
ble 4 -, an einem beftimmten, an dem 
bemerften Termine, auf Zeit zahlbar, 
le - de la Saint-Jean, ber Joͤhannis⸗ 
termin; paver par -s, terminwweife, 
in Raten jablen od. die Schuld abtraz 
gen; payable en dix -s, in zehu Ter: 
minen jab{bar ; 2° - moyen, a, Dit: 
telglied, n. ; b, fig. Durchſchnitt r. (ſ. 
Moyen); 30 il est planié la comme 
un —, et fteht da (angerwurjelt) wie 
ein Biabl ; 4° - propre , eigentlicer, 
geeigneter, paffender Musdrud; - fi- 
gure, bildlicher Ausdruck, m. Bild, 
n.; mesurer ses -s, feine Worte ab⸗ 
meſſen od. mafigen, ſich (in feinen 
Ausdrücken) mafigen; in gemeffenen 
Ausdriden reven ; collection des -s 
techniques, Sammlung ver Kunſt⸗ 
worter od. sauddride, Terminologie, 
Kunſtſprache, ——— ſ. -s de 
lais, Gerichteſprache, Rehtsfprache, 
-} Guriatfiyl, m.;- de grammaire, 
cin grammatijéer Ausdruck; parler 
de qn en bons -s, in vortheilbaften, 
limpflichen Ausdrüden von Jem. re: 
cn, fic) vortheilbaft iiber ifn autoriis 
den od. dugern, ibn loben; en pro- 
pres -s, (gerabe) mit dieſen Worten, 
mit ben nämlichen Worten; en -s 
ti paffenden Mus: 
en, auf cine paffende Art, (fic) 
paffend (auédriden 2¢.); en ces -s, 
mit diefen Worten ; 50 en quels -s est 
cetle affaire ? in welchem Zuſtande be⸗ 
findet fich viele S. 7 welche ift bie Lage 
derſ.? mie flebt es mit derf.? en quels 
-s éles-vous avec lui? auf welchem 


Fuße od. wie eben Sie mit ibm? tes 


choses étaient en ces -s, die Dinge 
verhielten ſich od. ftanten fo. 

Termés, m. (dat. termes) f. 
Termite. 

Terminaire, m. (o. lat. ter- 
minus) (Comm. rel.) Begirls bettels 
od, -prediger)mdnd, Terminirmind, 
m 


Terminaison, /. { lal. termi- 
natio) 4° Gude (einer S.), n.; Been: 
bigung, f.; Unégang; Schluß, m.; 
2° im eng. S. (Gramm.) (Wort:)\n- 
dung, Umendung, f. Endlaut, m. 
Schlusßform, Defineny, f. 

Terminal, adj. -e, f. (ital. 
terminale, fat. terminalis (Se. nat.) 
givfelftindig; Gnb..;Schlug..;Gipfet... 

Terminer (v. let. terminare) 
ba. 4° (bejendigen, beenden, gu Ende 
bringen; beſchließen, ausmachen; (mit 
einer ©.) enden ; (derf.) cin Gnde maz 
chen; (dief.) vollenden , pee lg sore 
vollbringen; abs. der S. cin Ende 
machen ſchließen ; den Beſchluß maz 
hen ; 2° begrensjen; (ciner S.) Girens 
gen od. Scranten fepen ; zur Grenge 
dienen; (dief.) befdrinfen; || se -, 
fic) endigen, enden, gu Gude gehen od. 
fommen; (se - en ae par une 
pointe, etc.) fich imit einer Spige x.) 
endigen, (in cine Spige rc.) auslaufen, 
(fig x.) qulaufen, augehen, ſich am 
Ende saitpinen 2.), ab, runbven 2. ); 
(se - paisiblement) (friedlic 2¢.) enz 
den, ablaufen, ausfallen; ein (friedli-: 
ches xc.) Ende nehmen ; (Gramm.) se 
- ener, fich auf er od. mit ben Buch: 
ftaben er endigen; qui se terminent 
en, deren legter Buchftabe cin c ift; 
Lee ~e@, beenbdigt 2. ; bes. 
( ‘eint.) vollendet’, ſcharf gezeichnet), 

cftiimme(e Umriſſe x.) ; abgeſchloſſen, 
abgerundet. 


*Termino.. (. lat. terminus) 
in Zus. Lehrspr. -logie, {. Termis 
nologie, f. 40 Kunflworterlehre, Kunſt⸗ 
prade;, 2° verdchil. (leere, hohle) 
Sufammenfteltung von Runflwortern. 

Termite, m. (f. Termés) (Eu- 
tom.) weife Ameiſe, Termite, /. ter- 
mes; — falal, gemeine weife M., f- 
Serftorer, m. t. fatales ; || Termitines, 
m. pl. (Gam. der) Termiten, termi- 
tine, f. pl. (Cuv. etc.). 

Ternaire, adj. (lat. ternarius) 
fo (Arithm., Crist. ete.) dreiyablig, 

dreit, gedritt; nombre -, aa brei, 

-; (Mus.) mesure -, Tripeltaft, m.; 
» Chis.) vreiftoffig, ternix® Ter- 


Terne, adj. (vgl. ifal. terreno, 
lat. terrenus) (eig, erdfarben) 4° 
trib; matt; angelaufen; (wie) über— 
baud belegt ; verduntelt, erlofchen ; 
2° (Peint.) glangloé, matt; pufter: 
farbelog; fab{; 3° fig. matter Sty 
1¢.).; |] il -, glanglojes, tribes Auge. 

Terne, m. (vd. dat. terni)} 40 
(Loter., Loto) Terne, f. Dreitreffer, 
m.; fig. fam. ~ a la loterie, auger: 
orbentlicher Gludsfall, Treffer, fam. 
Schlump, m.; 2 f. Ternes. ; 

Terné, adj.-e. f.(neu-lat. terna- 
tus) (Bot.) dreigiblig, je vrei u. drei 
jufammenftebend, 9 ND ꝛc.; gedreit. 

Ternes, m. pl. (lat. terni) (Jeu 
de dés ) alle Drei, pl. Paſch von 
Dreien, Dreipaſch, m. 

*Terni.. (v. lat. terni, f. Terné) 
in Zus. (Hist. nat.) mit deeigabligen, 
gedreiten (Blattern rc.), dreigdahltg..; 
-flore, adj. dreigablighlumig , vrei: 
blumig, ternifolius. 

Ternir (jf. Terne) va. triiben- 
4° tribe od. matt maden ; verdunfeln; 
(einer GS.) ben Slang benehmen ; (- 
en soufMant, - de son haleine) liber: 
sana, anhauchen; A A (ber Haut: 
arbe xc.) ibre Reinheit, ihren Gianz, 
ihre Friſche benehmen ; (ben Rubm 2.) 
verdunfeln ; befleden ; (bemf.) ſchaden; 
| se -, ſich truben: 40 triibe od. matt 
werden; anlaufen; beſchlagen; feinen 
Glanz verlieren ; 2 ig. fee Reins 
beit, jeinen Glanz, feine Friſche ver: 
lieren; fid) verdunkeln; (tinter einer 
©) leiden ; (burd) etw.) getriibt, be= 
fiedt, verunebrt werben; || terni, -e, 
getrubt o¢.; trub (f. Terne). 

Ternissure, f. (v. Ternir) te 
Trubewerven ; Anlaufen, n.; 2° Trip 
bung, Mattheit; Angelaufenbeit ; Be: 
legtbeit ; Grloihenkeit : Mlanglofig: 
Feit, f. (ba8) Trube 2¢.; triber Fle 
m.; fig. Berdunfelung, f. ; Verimi 
ber Reinheit, des Glangcé, ver Friſche, 
m 


..Térosie, f. (v. t™ ti) (Se. 
nat.) ..erbaltung’élehre); ..frantheité: 
lebre, .. Pathologie, ..terofie, ..tero- 


sia, f. (4. B. Phyto-). ; 

*Terpsichore, f. (Tep-}sxcpa) 
(Myth.) Terpfichore, ufe bes Tanjes, 
[3 de -, Terpfichorens. 

Terrage, m.1.(v. Terre) (Féod.) 
Fruchtzine m RKorngilte, f; UW. (wv. 
Terrer) 4° ( Raff.) Weißen (ves Buz 
deré), 2° (Vign.) Bejdutten ( ves 
Weinftods) mit Gre, n. 

Terrain, m. (ilal. terreno, v. 
lat. terrenus) Erdboden, m. 4° hin- 
sichtl, der Benutsung desselben 
su gewissen Zwecken, bes, cum 
Bauen, sum Kdmpf{en etc. . (Grund 
und) Boren, (Baus x.) Grand, m. 
(Grv-, Baus x.) Flade, f. Play; 
Maum, m.; Strede, f.; (Guerre) 
Grund und Boren , m. Band, n.; 


‘ 
' 
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Gegend, f.; Schlacht⸗Feld, n.; Stel⸗ 
lung, f. Terrain, n.; tm eng. F. 
RKampfplag, m. Sdyranfen, f._ pil. 
Studentenspr. Baufplay, m.; Mens 
fur; (Man.) Babn, Gree. /; fig. 
Ort(, an bem man ift, banvelt od. 
handeln will), Ort, m. u. Stelle, f. 
—5* u. Stege, m. pl.; Raum, m.; 
Stellung, f. Terrain, n.; 2° Ain- 
sichtl. gewtsser Eigenschafien des- 
selb.: Grve, f. (Grund u. Boren. m. 
Groreids, n.; (Geol.) Erdart, Gebirgé- 
art, f. Gebirge, Gebilde, un. ; Grove, /-.; 
q 4o gagner du -, Tertain gewinnen, 
ortſchritte madden, vordringen (fig. 
weiter fyminen); ménager le -, den 
Raum, daé Terrain yu Rathe Halten 
od, ſchonen, ſparſam mit demſ. umge⸗ 
ben ; fig. fam. ſeine Mittel yu Rathe 
balten, behutſam yu BWerfe geben ; 
connaitre (bien) le -, den Boden fens 
nen, auf bem man flebt, bauen od, 
operiren will; fig: feine Yeute fennen ; 
disputer le -, jrven Fußbreit Lancs, 
ben Kampiplatz Areitig machen; fig. 
fit tapfer webren oder balten, bart: 
nadigen Widerſtand leiften; i! est la 
Bur son -, da ift er auf feinem Grund 
u. Roven, in feinem Glemente od. gu 
yao 2° (Géol.) -s sedimentaires, 
imenterden od. <ervarten, f. pl.; 
Bloggebirge, -gebilde, n. pl. ; aufges 
ſchwemmtes Land, n.; -s primitifs 
ou de formation primitive, Urgebil: 
be, -qebirge, nu. sbeden, me. 
Terral, m. (v. dat. terra) (Mar.) 
sell. gebr, Qantwinr, m. 
"Terraqué, adj. -e, f.(v. lat. 
terra u. aqua) aud Zand, aus Groe u. 
Wafer befiehend od. gebiloet, Lands 
wafer... — 
Terrasse, f. (v. lat. terra) 40 
Terraſſe, f. A. (aufgemauerter, zu 
einem Spagiergange eingerichteter ) 
Srowall, Spazierwall, m.; Groitufe, 
f. Ubjag eines Hügels r¢.), m.: B. im 
w. S. a, (gemauerter) Altan, Baleon, 
m., 6, flaches, platted Dad, Altanz 
bad, n. Dachylatte, Sinne, Seller, 
m.;c, (Sculpt.) Oberflache ter Platte 
eines or pipes te ; d, (Tir. d'or) 
Warmofen, m.; 2° Peint,) Grogrund, 
Vordergrund eines Gemalred): 3° 
(Lap. erviger Fled (in einem Steine), 
m.; (Sculpt.) Waffergalle (im Mar⸗ 
mor), /; |i 4’ etre en -, terraffenfirs 
mig gebiidet od. gebaut fein, terraſſen⸗ 
förmig fid erbeben; éire en -s, Ter: 
cages bilden; toit en -, Altandad, n. 
errassement, m. (r. Ter- 
rasser) (travaux de —) Muffubrung 
eines’ Growalles od. von Grtwallen, 
Wallarbeit, Terraffenarbeit; Auf— 
ſchüttung u. Aufmauerung ver Erde, 
Dammarbeit, . -bau, m. 
Terrasser (vc. dat. terra) va. 
4° (f. Terrasse) (eine Mauer) mit 
Grove anz, be: od. unichiitten, Erde ‘an 
beri.) aufſchütten or. aufhaͤufen, einen 
Growall (an derſ. aufführen; dieſ 
mit einem Erdwalle bekleiden, verſe— 
ben od. umgeben; zu einer Terraffe 
machen; a/s. cinen Erdwall, einen 
Damm, cine Terraſſe aufführen, ter: 
raffiren ; 20 Fag zur Erde, zu Boden 
ſtreden, werfen od. ſchleudern, nieder— 
werfen, ⸗ſtrecken; umwerfen, umſtür— 
gen; gu Boden ſchlagen, niederſchla⸗ 
en, niederſchmettern : f2. u Boren 
lagen: A. (Jemand lief entmu- 
thigen) ( vollftdndig ) nieverfdlagen, 
niederichmettern , tief befturyen, wie 
ein pe bedi * , (einem) 
alle Raffungéfraft rauben; B. (- qn 
4 force de raisons} ( Jemand mit 
Griinden) aufé Haupt ſchlagen, voll⸗ 


flindig überwaltigen, übermannen, 
gänzlich gum Schweigen bringen, 
(ihm) eine totale Niederlage beibrin— 
gen; || se -, (Fort.) fich binter Gro: 
watlen od. <fiden verſchanzen; ſich 
mit Erdwallen ac. umfchangen, ſich cin: 
{Ganjen ; || terrassé¢, -e, 4° mit Erde 

hüttet x. ; Tervaffen..; 2° ( Blas.) 
(Baum) mit dex Erde (um_ den War: 
zeln); 30 gu Boden geworfen od ge: 
junfen 2¢. 

Terrasseur, m. (v. Terrasser) 
(Mac.) Diaurer im Groben, Rauh— 
od. Mrobmaurer, m. 

Terrasseux, adj. -se, f. (v. 
Terrasse) (Lap., Sculpt.) erbdfledig ; 
evdig ; waffergallig. 

Terrassier, m. (cv. Terrasse) 
4o Wallarbeiter, -fewer, -qriber, 
Damm- od. Terraffenarbeiter ; 20 
Terraffenmacher, -meifter, m. 

Terre, f. (dat. terra) Erde, f. 40 
Grorinve, f. A. (Oberflache ders.) 
Erdboden; (Grund u.) Boren, m.; 
B. (die ganze Dicke der) Grerinve, 
{ .C.(das Inneve ders.) (\Schvo§ der) 
Grove; bes. (bas) Grab; D. ( Stoff, 
aus welchem die Evdrinde besteht) 
Grobe; bes. a, (Fefte) Give, f. and, a. 
(im Ggs. v. Eau, Waffer) ; b, (lodere) 
Grve Im Gys. v. Roc, Roche, Pier- 
re, Métaux, Fela, Felſen, Geftein, 
Metalle); ¢, (Géogn.) Erdart ( f. 
Terrain); a, (Aer) Erdart, f. Grd: 
rer, mn. Grund, Boden, wv. (Erd-) 
Scholle, f.; ¢, (Minér.) Grve, f yer: 
falleneé, erdartiges ay ea Geſtein, 
n; bes. (- a potier) Toͤpfererde, f. 
(Topfer-)\Thon, m.; (Technol.) (- 
cuile) (qebrannter Topfer-)Thon, ir: 
tener Stoff, m.; f.; (Chim.) (reine) 
Grove, ..erve, ſ. Ory cines Crometalla, 
n.; 20 He globe de la -, globe ter- 
restre) (der ganze, aus dem Erd- 
kerne, der Erdrinde u. dem um- 
gehenden Duusikreise bestchende, 
der dritte Planet im Sonnensyste- 
me) Erdball, m. Erdkugel, /. Erdkreis, 
m. dicht, Erdenrund, vn. unier Bla: 
net, ma imeng. S. Theil der Erde) 
A. Grve ‘u. Wafer), /. Cand u. Was 
fer, n. Grotorper, m. (im Ggs. v. Al- 
mosphére, Air, Dunftfreié, Luftß B. 
(- ferme) Land. Feftland, n. (im Ggs. 
vr. Eau, Mer, Waffer, See); C. (Theil 
des Landes) a, (anfebniice) Band: 
firede, /. Qandfirich, mi. Land, n. Be: 
gend (det Erdkreiſes, des FKeftlandes), 
f.; 6, andgut, (Grund: Sut Gebiet, 
u.; Domaine, f.; ¢, Grundftück, Feld, 
n., (ter) Grund wu. Boden (Jemanrs) ; 
d, (Mar.) (Riiften:)fand, nm. Küſten—⸗ 
ſtrich, m. Küſte, f.; (Nav. riv.} Ufer- 
land, Ufer, vn. ; D. pars pro tolo: a, 

ſammtliche) Grosewebner, m. pi. 
Menidbeit, £ alle Belfer, m. pl. 
Welt, f.; in noch eng. Bed. i ne 
grosse Anzahl von Menschen) (vie 
ange) Welt; b, (Mor. chrét.) (vie) 
irdiſchen Freuden u. Güter, pl. (das) 
Irdiſche; || 4° vivre dans la -, in ber, 
im Innern der Grorinde od. der Erde, 
unter ber Grooberflice od. der Erde 
leben ; A-, par -, a, qur, auf die Erde 
(fallen 2¢.); gu Boren (freden ax.) ; 
nieter..; b, auf der Erde (liegen 2.) ; 
jeter a -, par — yur, auf die Greve 
werfen; zu Boden Areden niederitre: 
den (f. Terrasser); fig. fam. battre 

na — einen au Boren Geſtreckten, 

eherwundenen ſchlagen, ſich an einem 
Befiegten rachen; cinen Webrlofen 
mipbanveln; cette parole n'est pas 
tombée a4 -, dieſes Wort if (nicht zur 
Groe, bd. b.) auf keinen unfruchtba—⸗ 
ren Boren gefallen, ift nicht verloren 


gegangen;: il a peur que la - lui man. 
que, ¢r fürchtet der Beden moge a 
ter ibm verſinken, mége ibm ute 
bem Fuße weidben, er beorgt dete ix 
Mangel u. Noth yu veriinfen, x wider 
immer, ben Bettetitab ver id wie 
ben od, gu verbungern; donner ds 
nez en -, mit der Rafe plati au te 
Boren flagen, durfallen, met cor 
langen Rafe abziehen maffen, (Mae) 
as peg -a r einen barys 
lopp achen; fig. n'aller que-2-, 
feinen Seasraa tiat auf ber Oar 
forttraben od. Aeuchen lajim, md 
demſ. bübſch auf ver Gree biciden, & 
niet aud vem Eraube od. vber ta 
Alltagliche erdeben, ſich nicht bob ox 
fleigen ; raser la -, auf ber Gree be 
fireifen od. binfabren; fig. im Stark 
kriechen; aller Schwungkraft cm 
geln ; fig. faire de la - le fosse, wi 
der anégegrabenen Gree ſeiſt dex Gre 
ben machen, mit dem audgeripan 
Larren felbit tas Lod ftopfen, mitre 
el ee felbA bic Roften veden; cx 
Lod madden, um ein anvereé ys to 
pfen; on l'a mis ow porte en -, mt 
Bat ifm zur Gree beftattet, yx Orak 
getragen od. becrbigt ; étre inhum 
en - sainte, im geweitter Gre 
flattet werten : il y a huit jours qr! 
esten -, ex liegt feit acht Toga 
Girabe; ouveic la -, die Gree (a 
cin Grab machen ; prov. six pew 
- suffisent pour le plus grand be 
me, ſechs Fus boc Gree qenugea 
den grotten Mann qu ' 
Grab vericiingt Alle ( ehre Der 
fhied), mache aile Menſchen giet 
- ennemie, auf feindlidem Grae @ 
oben, in Feindes Land; bonne > 
ute, fruchtbare Grove, fetter Ss; 
ruchtbates Erdreich; - franche, - 
vegétale, ſ. Terreau; - & frome, 
Weizenland, wn. ; sader, wm. ; - ve 
leuse, thonbaltige Grte, Tear. 
FY —* ges Saks 
erde; - ipe, Breifenerte; #6 
( Mat. més} de Japon, |. & 
chou; (Chim. ) - foliee de ait, 
f. (acélate de) Potasse ; de 2~ 
ver Groe, Grren..; irdiſch; de -4 
Grbv..; b, von Grde; bes. ret & 
brannter Thonerte, vow TH" 
Thon, irden, thénern; Thea. 
de -, cin irdenes Gicfag ; 2 pret 
que - pourra (nous porter), {¢ 
od. fo weit bie Erde unt ter 
fann, fo weit wir geben od. b* 
men finnen; étre sur -, 2% © 
Groe of. Weit fein, vas (irriiee -* 
fein baben ; -s boréales, Rertiee™ 
(die) ndrdlichen Santer (der Gre : 
-s de France, die Simbergehett # 
Gauen Branfreihs; chaser wo © 
-s d'autrui, auf Anverer Orit * 
Boren jagen; fig. proc. Mae 
Mehige fommen; - bien bilr, 
mit einem ſchoͤnen Grutsgediare # 
Schloſſe; descendre a -, a * 
ſteigen, (an lanten; perdre -. 
Boren verlieren, (im Waser! tee 
rund mebr finden, nicht meht BO 
fénnen: étre bien en avant @ 
les -8, tief im Sande fliegen; - tory 
(la) grande -, Feſtland, ». Gea™ 
m. Terra Firma, f.; par louie & ~ 
auf der ganacn Gree, im be a 
Welt, riderall ; ii me_songe We? * 
=, er benft nur am das Indiſche 
-, loc, adv, niedria, nage ame Seve 
am Lande bin; ( Man.) im * 
lopy (f. of. 40); stebst. m. var Beg 
Galery ; (Danse) (det) gOS!” 
Tanachritt, Sdieifer, m.. 
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Terreau,m., (©. Terre) {0 mit 


Diinger vermiſchte , Diingererve; 
2° —— Dammerde, 1. Hu⸗ 
miué, m, 

Terrein, m. f. Terrain. 

Terre-neu — 2 (miltl. lat. 
terra nova) (Géogr.) Reufundtand, n. 
Terra Nova, A chien de-, Neufund- 
landéhund, Neufundlinder, ve. 

Terre-neuvier, m. (v. Terre- 
neuve) Reufundlandsfabrer , m. fo 
Neufundlanrsficher , ——— 
‘an ver neufundlaͤndiſchen Küſte), m.; 
2 (baliment - , adg.) Neufundlands⸗ 


ſchiff, n. 

Terre-noix, f. (Bot.) Erenuß, 
Brofaftanie, F. 4° (sium bunium s. 
carum) Bul stanum; 2¢ radix 
Bulbocastani. 

Terre-plein, m. 40 (ebene) 
Flache eines (Gros) alles od, Dam: 
ned, (ebene) Walls od, Dammbove, 
liche,/. ajang; 2° aufgemauerter Erd⸗ 
wall; Muébau (ciner Brice r.), m. 

Terrer (v. Terre) ra. 4° (Agr.) 
A. (um die Wurzelu eines Baume 1c.) 
Sree Tha od, auffthutten, (den 
Fup dei.) mit Gree beſchutten vd. bez 
verfen: iden Weinftod rc.) bebäufeln, 
emf.) frifehe Erde geben; B. Grve 
auf eine Wiefe x.) fabren, dieſ. r¢.) 
nit Groe bededen, bewerfen, uͤberſchut⸗ 
en, C. Gree auf (einen enthlopten Ub: 
gang ꝛc.) fabren, denſ. mit Erde bez 
eden; (die auegewüblten Stellen x.) 
sit Gree anéfullen; D. gu Grve ma: 
Hen, yu einer | Gewaͤche⸗ 2c.) Erde ver: 
sinten, abs. verſchiedene Erdarten 
nit cinanbder vermiſchen; 2° (Artif.) 
— un artifice) Thon am Branbloche 
iner (RKunftfcuerz)Hulfe **6 
0 (Manuf.) (einen Zeug) mit Walk⸗ 
vd. Thonerde beſtreichen, (ibn) damit 
‘einigen, (Raff.) (3uder) mit Thon: 
rde abfliren, weißen: || se ſich ein: 
zraben 4* (Zool.) ſich in die Grove, 
inter Erde verfrieden ; in gt Bau 
veben oc. gurudfrieden ; in ein Yoh 
chiupfen; 2° (Fort.) ſich hinter Erd⸗ 
millen od. Grofiden verſchanzen ; || 
on. (Zool.) fich in die Erde cingraben 
ref. cimoublen, einen @robau machen ; 
auterirt diſche Ghinge wühlen; |} terre, 
-€, mit Erde behauft x. 

Terrestre, adj. (tat, terres- 
ris) 4° (der Erde angehé: end, ent- 
Hammend x.) Grd..; Grven..; ir: 
‘ify; (Mor, chrét.) irdiſch weltlich, 
eitlich ſinnlich im Gos. v. Spirituel, 
jeiftig, geitlid, uw. r. Eternel, ewig) ; 
» imeng.S. A. (Bot.) an ber Grve 
infriechend, @ro..; B. aus Grbe befte: 
ebend, erdig, Gro..; C. auf bem fans 
¢ Lebemd od. wachſend, Qanbd.., lerra- 
1eus, lerrenus , geoicus (im Ggs. v. 
Aquatique , Wajfer.., wv. o. Marin, 
Bee..); Se erdartig, erdicht, Grd..; ex- 
salaisons —s, Grooinfte, der Erde ent: 
teigende Dunfte, m. pl.; globe -, ſ. 
Terre, 24: paradis -, (bas) Erdenpa⸗ 
‘abies, irdiſche Paravied, Eden, x. 
Bobuſitz der erften Menjchen, m.; fig. 
cin) irdiſches Paradies, wahres B.; || 
-s, subst. m. pl. 4° (Ubth. der) auf 
em Lanbe lebenben SaAugetbiere, Land: 
hiere. ». pl. (Boddaert); 2° (Ubth. 
ct) Qanbvdgel, terrestres, m. pl. 
Latr. etc.); 3 (Wbth. ber) Landaſ⸗ 
cin, f. pl. terrestria; 4° (Fam. der) 
tandfebneden, f. pl. terrestria(Cuv.); 
0 —— -s, subst. ff. pl. f. 
Témerobe's). 

Terrestreéiteé, f. (v — — 
Philos. scol.,Chim. e¢ Pharm. anc. 
irdiſche Ratur, f. (das) Irdiſche; 20 


ee — 


(der) erdige, irdifthe, gröbere (Beftand-) 
Theil od. Stoff, m. Schlacke, 4 

Terreur, f. (ital. terrore, engl. 
lerrour, fat. terror) 4° (beftiger, ge: 
waltiger)Schreden, m.; (Todes⸗Angſt, 
«; Gntiegen, m.; Pim eng. uw. S. 
(Hist. de la Rév. Fr.) A. (sysiéme 
de la —) Schreckensſyſtem, wv. Terro⸗ 
riomus m.; B. Schredensherrfcaft, 
Schredentyeit, Dauer, Herrſchaͤft ves 
Terrori¢mus , 3° (Myth. rom.) 
Schredensgott, Pfirtner ves Tartarué, 
Terror, Deinos, m.; | tre saisi de -, 
von Schr. ergriffen werden, in Sehr. 
gerathen ; étre la - des ennemis, ter 
Schreden ved Feinded fein, demſ. cin 
Sehr. fein. 

Terreux, adj. -se, f. (lat. ter- 
ross) 4° mit Erde vermiſcht, * 
20 mit Erde beſchmutzt, befleckt od. be: 
furelt; woran Groe haftet; voller Gre; 
5° erbartig, erdfarbig, erdfabt; Geb_.; 
(Sémeiol.; fabl wu. fdymugig; (Jeaill.) 
triit; || visage -, a, mit Erde be- 
ſchmutztes Geſicht, G. voller Erde, 
erdfahles G.z odeur -se, Erdgeruch, 
m.; coulcur -se, Erdfarbe, erdfahle 
Farbung, f. ervfables Musfeben ; (Mi- 
ner.) stroutiane sulfatée -se , ervar: 
tiger od. erdiger ſchwefelſaurer Stron- 
tian; (Géogn ) fossiles - (/Verner), 
substances -ses (Hatiy), erdartige, 
gerfallene, lodere, ungufammenban: 
genve Foſſilien; roches -ses (Maras- 
chini) , Erdfelſen, m. pl. cgebirge, 
n. pl. 

*Terri.. in Zus. 1. (v. lat. terra) 
(Sc. nat.) Grv..; auf. in od. unter ver 
Erde lebend w.); Terri. ; Geo..; UL 
(vr. fat. terror) Gdhred.ené).. ; in 
Schrecken ſetzen r.). 

Terrible, adj. (lat. terribilis) 
ſchredlich: 4° reckbaft, erſchredlich, 
entieglity, fürchterlich: 20 fig. fam. 
A. außerordentlich, furchtbar, gewal⸗ 
tig, graͤßlich; B. ſchredlich od. entſetz⸗ 
lich laugweilig, unaueſtehlich, uner⸗ 
träglich gum Davonlaufen; C. spottw,. 
gewaltig, arg, borrend : || enfants -s, 
ſchredliche, gefahrliche Kinder; K., vie 
Alles augplaudern; un - enfant, cin 
argeé, unbaintiges, unleivliches Rind, 
fam. kleiner Unband, kleines Unge— 
thum.,.. 

Terriblement, adv. fchred: 
lih; fam. gewaltig, ungeheuer, ent: 
ſetlich. 

*Terricole, adj. (f. Terri, 1) 
(Zool.) auf od. in ver Erde lebend, 
Grv..; im w. S. (Entom.) veffen Lar: 
cen in ber Erde leben, die Wier in bie 
Grove legend, Grv.. : -s, subst. f. pl. 
(Mbt. der) Erdmüden, terricola, f. 
pl. (Latr., Maequarl). 

Terrien, m.-ne, f. (f. Terre 
und lat. terrenus) 4° ( proprié- 
taire, seigneur -, adj. grand -) (qro= 
fer) @rund-, Guts: od. Giiterbefiger, 
—————— Grundherrt, m. 
cin, f.; veralt. (groper) Lanverbez 
figer, lanverreicher Fürſt, m. 

Terrier, adj. u, subst. m, (v. 
Terre) 1. (pren.] iPaper -) Grund:, 
Lager: od. Zinébuch, Lebenregifter, n.; 
Il. m. (Zool.) funterirdiſcher Bau, 
m. Ys B. - du blaireau, Dadéban); 
Hible, Loch, m.; Meſt⸗Kanmer (res 
Hamfteré), ſ. cuniculus ; fig. fam. 
(Wohnung cines der Welt abge- 
storbenen, allem Menschenvrer- 
kehve unsugdnglichen Mannes) 
Klauſe, Hitte, * le, ſ. Bau, m. Neſt. 
n.; Ul. adj. -ére, f. 49 (Zool.) auf 
ver Grre niftend, Wrd..; merle -, 
Erddroſſel, Ringamfel, f. turdus tor- 
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vatus; 2° revalt. (Chasse) in ben 
u (ver Thiere) qebend, vie Kanin— 
den, Huchfe, Dachfe rc. iam Bae auf: 
—— (chien) -, sthsf. m. Dacht⸗ 
und, <fdliefer, Terger, me. (f. Basset). 

*“Terrifier (ec. dat, terrifi- 
care) ra. néol. (Jem.) in Schre— 
den fegen, erſchreden; entfegen, mit 
Schauder erfillen; (ibm einen) Echre: 
den, Angh od. Furcht cinjagen, Angft 
ed. bange machen , (ihn ab: od. yu: 
rid ſchreden, cinfcbii tern ; dicht, 
Bleich vor Entſetzen machen, (ibn) dad 
Weduſenbaurt vorbalten, (ibn) vor 
Ecreden verfleinern ; || terrifie, -e, 
erſchregdt, im Schreden, befturgt, ent: 
fegt, bleichſumm, ſprachlos, ſchau⸗ 
derud vor Entſehen. 

*Terrifores, m. pl. (f. Terri.) 
(Entom.) Fam. der) Grobobrer, m. 

1. (Erd⸗ Bohrweépen, teriforx, f_pl. 
ira. 

Terrine,/f.(f.Terre u. lat. terre~- 
nus) 4° come U. tiefe irdene)\Sdhriffet, 
Suppenſchüſſel, fale, ſ. -navf, Arh, 
m. Terrine, £.; 2 im w. F. Schuffel: 
gericht, laltes Ragout, n,; - de per- 
dreaux, falted Rebhubner⸗Ragoui, n.; 
pité en -, Schuffelpaftete, f- 

Terrinée,f. (v. Terrine) fam, 
(eine) —— Terrine voll (Sups 
pe x., . 

Terrir (v. Terre) en. 4° (Zool.) 
an daé Zand geben od. fommen(, um 
Gier au legen) (0. Schildkrdten),; vie 
Gier im Sande verfdharren ; 2° (Mar.) 
das Land yu Geſivt bekommen, deſſen 
anſichtig werden, Land feben. 

*Territéles, f pl. (f. Terri..) 
(Zool.) (Fam, der) Grdfpinnen, terri- 
tela, f. pl. (Latr.). 

Territoire, f. (lat. territo- 
rium) (Qanves: )Gebret, n. (Gerichte⸗ 
1.) Vejirf, Sprengel, m. ; Semar- 
fung, ‘Marfung, f. Weichbild (einer 
Start), n.;-(frangdfifther rc.) Grund 
u. Boren, m. Territorium, n.; |jle 
- d' Espagne , dad ſpaniſche Gebiet od. 
Territorium, der fpanifche (Grund uw.) 
Hoven: donner, préter -, (cinem an: 
tern Biſchofe) geſtatten, in dem cigenen 
Sprengel Amtéhandlungen vorzuneh: 
men, feinen Sprengel herleiben. 

Territorial, ad, -e, f. (v. lat. 
territorium) (das Landesgebiet ete. 
betreffend) Teeriterial..; Grund.. ; 
Landes... 

*Terrivome, adj. (f. Terri..) 

Géol.) volean -, Erde od. Schlamni 
—— Vulfan, Schlammpvulkan, 


m. (f, Salse). 
Terroir, m, (v. rears) ( Agr.) 
Groreich, n. Grund, Woren ; bes. (ver 


einem Orte eigenthumlide) Borden ; 
Boren, auf vem etw. (hes. ein Wein) 
wader od. gewachſen ift, ce vin sent 
le-, aun godt de-, dieſer Wein 
ſchmedt nach dem Boden (, der ihn er⸗ 
cugt hat), bat einen (eigenthimliten) 
Gregefdomad ; man erfennt das Ge— 
widhé dieſes Weines an feinem Bez 
fdmade ; fiy. fam. il sent le -, mau 
merfr ifm feine Heimath an, er vere 
Ldugnet feinen Urſprung nicht; ev 
riecht nach feiner Proving, nad jeinem 
Dorie. 

Terroriser (v. dat. terror) rn, 
neol. (Hist.) Alles mit Furcht u. Schre⸗ 
den erfüllen, durch Schrecken regiercu 
od. herrtſchen; die Schredene herr ſchaft 
od, ven Terrorismué handhaben, " va. 
durch Schreden, mit Hulje tet Terros 
ridmud regieren od. beherrſchen. 

Terrorisme, m. (f. fal. ter- 
ror) neol. Schredensſyſtem, n. svegies 
rung, cherrfdaft, ſ. Lerroriémué, m. 


TEST - 
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bes. vie franzoſiſche Sdhrecensherr: 

— pom 3. 1795, Schredenszeit, /.) 
Terroriste, m. (f. Terrorisme) 

neol. Shrefensmann, Unhanger od. 

Handhabee ved Terroriémués, Terroz 

rift, m. 

Terrure,f. (Agr) 
erser, va. f. Tercer. 
Tersine, f. (Ornith.) (ver) blaus 

Briftige Seidenſchwanz. : 
Tertiaire, adj. (laf. tertiarus, 

ogl. Secondaire) tertiar, tertiarius: 

descill, (Geogn.) dec dritten Bils 
bungéperivde entftammend, tertidr ; 
terrains de formation -, lerrains—s, 
tertiare Gebirge od. Gebilde, (fammt: 

Liche) liber den Kreideſchichten liegende 

Gebilde fpaterer Seit; | Path.) sympto- 

mes -s (de la_ syphilis), tertidre 

Symptome der Syphilié ; 2 dum. 

division - (d'une branche,etc. ), dritte 

~ Bertheilung, gweite Unterabrheilung, 
dritte od. tertidre Ubtheilung eines 

Miles r¢.; Bor) édoncule —, gweits 

(malig'e Bera lung cineé Biumen: 

field, tertidrer Biumenftiel. 
Tertianaire, adj. (v. lal, fe- 

bris tertiana), (Path.) Lertianficber..; 

I] subst. f. (Mat. méd.) (Lertian:)Fie: 

berfraut, n. Tertianaria , f. Scutel- 

laire (a casque). ; 
{Tertio, adv. (lat.) dritten8, pro 
tertio. 
Tertre, m. (v. lal. lerritorium) 
ig alt, ſ. Territoire; 2° jetst) A. 


f. Terrage. 


fleiner) Higel, m. Hugelchen, n. Anz 
mo [.; Grdhaufen; 2° aneig. (Taun.) 
ohlaſetiſch, mm. 

Tes, adj. 
tua) deine (f. 

Tescaret, m. (Comm.) 3ofl: 
fein in ber Levante), m. 

-Tesse, ig LAS nach JF ortern 
deren letzter Buchstabe ein Vocal 
ist (3. B Poli-) (f. ..Esse). 

Tesseaux, m. pl. (Mar. anc.) 
Schlingen, f. pl. Kreuzholzer unter 
dem Mafforbe, n. pl. 

Tessele, adj, -e, f. Tessu- 
laire, adj, (lat. tessellatus) (Sc. 
nal.) gewürfelt wiirfelformig, Wir: 
el..; Sdhadh..; (Stéréom., Crist.) vom 
Rubus u. vom regelmasigen Octoever 
abgeleitet, tessularis (Mohs), 

esselite, f. (wv. lat. tessella) 
(Minér.) Wiirfelftein, Teffelit, m. 

Tesselle, f. (lat. tessella) 
(Constr.) Darmorwiirfel, m. vier: 
ediges Miarmerftud, n. 

te ssellé, adj. -e,f f. Tesselé ; 
(Constr.) ſchachbretta hnlich, ſchachfẽr⸗ 
ig, geſchacht, gewurfelt. 

essére, f. (fag, tessera) (Ant. 
rom.) 40 | ee 2) Wurfel, m.; Qe 
(vierediige 1¢.) Tafel; bes. A. Ginlas: 
tafel. /. yechen; B. Wahrzeichen (ver 
Gaſtfreundſchaftſ, a: C. (auf cine 


a pl. (lal. tui, tux, 
u). 


glatte, ſchalige Außenhaut der Gamenz 
bee, (Mandel: x.) Shale, f Banger 
(Cand.) (f. Lorique); (Anat.) aff. 
f. (Crane); (Chasse) Rofenftod (ves 
Hirſches), m.; || 20 - a vitrifier, Teft 
aun Beralafen, Verglaͤeſcherben; - a 
rouir, Roſtſcherben, m. 

Test, m. (engl., . lat. testis) 
(Hist. mod.) serment du -, Tefteid, 
Bekenntniß⸗ Probes od. Religionseiv, 
m, eidliche Verlaugnung. f. Abſchwoö⸗ 
tem der catholiſchen Religion, n. 

Testacé, adj. -e, f. 
testaceus) (Sc. nat.) Gdal..: 4 
(Zool.) hartſchalig, beſchait; ſchalig; 
gehaufigce Ycephaten x. ) 2° (Mi- 
ner. , Géogn. ete.) fcbalenfirmig, 
ahnlich, ſchalicht; missbr., aber ge- 
wdhnl. fhalig; 5° (Bot. , Entom. 
elc.)fdildtrot t farbig; braunlich roth; 
leicht ziegelfarben ; || sbst. m, Schal⸗ 
thier, bartſchaliges Thier, testaceum, 
nz imeng, S. Shale (eines Weich: 
thier’), f.; (= univalye) Bebinfe, n; 
(- bivalve) Mufchei, f.; -s univalves, 
a, einſchalige Weichthiere, n. S 
Schnecken, pl. 6, Schnecken⸗ Ge⸗ 
hauſe. mn. pl; -s bivalves, a, zwei⸗ 
ſchalige Weichthiere, Muſchelihlere, 
n. pl.; b, Muſcheln, /. pl. 

*Testacéi.. (v. lat. testaceum) 
in Zus. (Hist nat.) -forme, adj. 
fhalthiers od. muſchelformig. 

*Testacelle, f. (nen-lal, testa- 
cella, WK. ». lat, testaceum) (Zool.) 
Schwanzdeckelſchnecke, Teftacelle, ſ. 

*“Testaceo.. (r. dat, testaceum) 
in Zus. (Sc. nat.) Schattbier..; -gra- 

hie, /. Schalthierbeſchreibung, Te: 
aceographie, f.; -logie, f. Schalthier: 
lehre, -funde, Teftaceotogie, f. (Mur- 


ray). 

Festacite, f. (7. Testacs) (Oryc- 
togn.) verſteinertes Schalthier, “mn. 
Schalthierverfteinerung, f. Teflacit, m. 

Testament, m. (/at. testamen- 
tum) Teftament, nm. 4° (Jur.) legevil: 
lige Berordnung, f. (der) legte Wille, 
m. Srbeinfegung. f.; fig. (volitifdes 
ꝛc.) Vermachtniz, 2.; 20 (Theéol.) (rer 
alte, ber neue) Bund, m.; || - mili- 
ltaire, Heldtejtament, testamentum 
militare ; = maritime, (ein) yur See 
gemachtes T.; - de mort, a, T. eines 
jum Tove Berurtheilten; 4. im w. 
F. (die) Legten Worte, Aeußerungen, 
Gedanken, Wiiniche, der legte Willen 
Jemands; (cin! philoforbifches, poe: 
tiſches, litterariſches rc. Vermachtuß 
~ mystique ov secret, gebeimes, in 
geheimer Worm abgefaptes, feierli 
verfiegeltes T.; donner, léguer qe. 
par -, etm. mittelft eines Teftaments, 
in feinem Teitamente, teſtaͤmentlich 
vermaden, binterlajfen od. auéfegen ; 
fam, étre sur le - de qn, im Tefta- 


(lat. 
s qo 


Lafel geſchriebene) Lofung, /. -éwort, | mente Jemants genannt od. beradt, 


auf cine Ration 
ation Korn, Teſ— 


Tesson, m. (t. Test, I.) 4 
Glas⸗ Toph: 1.) Sherbe, f. Scher: 
en, m. (syn. Tét); 2° (Agr.) Hohl: 

fbaufel, f. 
Tessulaire, adj. f. Tesselé. 
Test, Tét, m. (lat. testa) to 
(ase od. Toyi:\Scherben ; 20 in w. 
J. (Chim,) Treibſcherben, m. Scherbe, 
(sane m.; 3° (Zool.) Hautſlelett. n. 


a.; D, — 
Korn; imw. 8. 3 


fera, . 


barte) Shale (ber BHliederthiere 
chilvfesten r.), f.5 (Sdneden: 2.5 
Mebiufe, m.; Ranger (mander ziſche 
Heptilien u. Siugethiere), m. testa; 
Shale, Beſchalung' (vieler Infufos 
tiem), testula (Lhrenberg); (But.) 


| von Jem. in feinem T. bedacht fein ; 


de l'Ancien-Testament, ved alten 
Teſtamenté, altteſtamentüch. 

Testamentaire, adj, (lat. 
testamentarius) 4° ein Teftament be: 
gründend, teftamentlid); teftamenta: 
rift), leytwiflig; 2° in einem Tefta: 
mente vorfommend od. genannt, Te: 
fumenté..; 5° eines Teftamentes, Tee 
flaments..; |i disposition -, teRament: 
liche, legtwillige Berfiiqgung od. Bers 
ordnung ; hérilier -, TeftamentBerbe ; 
exéculeur -, Teflamentévollfireder, 
m. 

Testateur, m. -trice, f. 
(at. testator, -trix) @rblafier, Tefti: 
rer, m. cin, f. (ber, bie) Teftivende, 
m. tu. f. Teftator, m. 


Tester (o. lat. testari) en. lau 
willig verfugen, cine legtwillige Ben 
fiigung treffen, cin Teftament madya, 
teftiren, feinen legten Willen ; guing) 
erflaren, (tiber fein Bermayen) tee: 
mentlich verfiigen; avoir tesié, cit 
Teftament —— 

Tester, wa, (Fabr. de peign) 
* — (an 7 a et 

estes, m. pi, (/al,) | 
(dag) bintere Wierbiugel raat, n Tes 
les, pl. (im Ggs. v. Nates). 

Testiculaire, adj. (rv. lat, 
testiculus)(Anat., Path.) bet Sete 0), 
Hoven... Teftifel.., Tefticular.; Ge 
men.., lesticularis; cordon -, ariére 
-, f. (cord., art.) Spermatique; ie- 
fammation -, Hovenentyuntang, De 
itis, J. 

Testicule, m. (laf, testicola’ 
4° (Anat.) Hovde, f. province. Sra, 
Teftifel, testis, didymus, genitor 2»; 
(Path.)- venérien, Benut: od. ice: 
perbove, ſyphilitiſche Hovenentyimen, 
f. Benusball, m. (f. Orchite), > 
was Hodenartiges) A. verall. -® 
la femme, f. Ovaire; B. (Bot) - @ 
chien, (Sundehore) f. Orchis (mile. 

Testiculé, adj. -e, f. (|. Te 
ticule) (Hist. nat.) 4° mit §ac 
vericben, Bodiq; Hoven..; 2 mit be 
denaͤhnlichen Borfyrungen, Shere 
vericben, Hoven.., testiculatus. 

Testif, m. Rameeibaar, «. 

Testimonial, adj. -¢, [. (le 
testimonialis) 4° bie Wabrher ext 
GS. bezeugend od. beurkundent. dp 
nifi gebeſtde lettres -es, ſcriftue 
Seugnif, bes. Sittengeugnii. tes 
monium morum, a.; 20 der od. tar 
Seugen, Zeugen... , 

Teston, m. (ov. alt. teste, § 
Téte; rgl. ital. testone) (Mem 
anc.) 4° Kopfſtück, n. (alifroa: © 
allengl. Silberma@nse = 0 Sea 
2—6 Denier’s); 20 - ou Testor, 
m. Tejtone, m. (ital. Silbermiex 
=m 4 Fr. 80—85 Centl,). 

Testonner (re. all. tes, | 
Téte) va. alt, vie Haare ‘ema 
laͤmmen, zurecht madjen, friftere 

Testudinaire, ad, 1 © 
testudo) (Hist. nat.) idbule teeters 
fhilefrott: od. ſchildvattarng 
od. gexeichnet); Schilotroten..; 660 
patt.., lestudinaris. 

Testudinés, Testudis- 
des, m. pl. (rv. lat, testudo) Ie’ 
(Fam. ber) Sdchilefrotenartes, / P 
lestudinata (Merrem. ec.) la 
dinidw (7°. Bell), 

+Testudo, m. (lat. [) Pe 
ext.) veralt, Sdiletrdtengeiterlt 
fchildfrotenabnliche Korfe Herat 
ſchwulſt, Tefturo, 7 

Tét, m, 4° f. Tesson ; 2 f Tee 
2°; 3°f. Test, 30; bes. A. al! Ee 
bel (f. Crane); B. (Chasse): Ree 
ftoc€ des Dirfebes), m. 

*Teétan.., f. Tétano... 

*Tétani.. (wv. dat. tetane! 
Zus. (Path.) -forme, edj. & 
frampfartig, tetaniformis. 

Tétanique, adj. (reranex! 
(Path.) 4° vom Starrframete bec 
rend; darin beſtehend, farrframr’4: 
von Starrframyf; Startfraet’. 
2° Rarrframpfartiq; 30 vom Et be 

fallen, am St. leivenr; |} roideer 
frampibafte Starrbcit; | sed. * 
ver) Stariframpf: od, Tetanuéio 
t, lelanicus. 
*Tétano,. (vp. tivares) in Zes 
4° (Path.) Starrframpf.; 2 (Be 


TETE 


TETE 


TETE 


— — ————— 
iat.) ftarr..; ſtred.z -cére, m. Stred: + ned Hammers “.); C. (der vordere 


ornfliege, f. telanocerus; -ide, 
idj. (retavesdis) §. Tétaniforme. 


4Tétanos,m, (téravec) (Path.) | 
Starrframpf; (- general ow uni- 
rersel) Tovtenframpf, Tetanus, teta- 
ius, Figor, m. s, distensio nervo- 
um; - local, értlider St., Localte: 
anug; — de la machoire, Rinnba: 
fenframpf (f. Trismus); - inflamma- 
oire, (ber) entzündliche St.; - trau- 
natique, Wundflarrframpf ; - rhu- 
nalismal, (der) rbeumatifde St. ; - 
‘abien, f, Rage (canine). 

Tétard, m. (v. Téte) 4° (Zool.) 
A. (rulg. Didforf) Froſchlarve, . 
froſchwürm, Kaulfroſch, m. Raul: 
juapye, ſ; B. (Jchth.) Raulbars, 
barſch, m. fquappẽ, f. perca cernua 
/..), acerina vulgaris (Cur.); C. 
Hel minth.} -s, pl. Ropfwirmer, m, 
pf. capilata(ZLatr.); 2° (Hort.) Kopf: 
veide, Kugelweide, f.: 5°(Foréts) ber) 
rfte Baum (einer Reibe x), Kopf— 
MAU, m. 

*Tétarto.. (0. vhrapros) in 
Zs. (Sc. nat. et méd.) vier..; (Mi- 
1ér.) -édre, m. vierfeitige Byramive, 
. Tetartocber, n.; -edrie, /. Tetartoz 
drie, f.; -édrique, adj. tetartoedrifch, 
elartoedricus (Neumann); (Path. 
inc.) -phye, f. (f. Tétarto.. vn. @ve@) 
anbaltendes) Fieber mit Exacerba— 
ronen am vierten Tage, ſcheinbares 
Chuartanfieber, m. tetartophyia, f. 

Tetasses,/f. pl. (f. Teton) sehr 
‘am. iron. fchlaffe, weife u. bangende 
rd. ſchlotternde Brufte, f. pl. 

Téte, J. (alifr. teste, ital. u. lat. 
esta) 4°( Anat.) (der Schadel u. das 
Gesicht) Rovf, m. hoh. Schr. Hauyt, 
1.; bes. (Menſchen⸗Kopf: (Man.) 
Pferde⸗Kopf: 20 im beschrankt. §. 

ars pro toto) A. Edarel, Kops, m. 
P Crane); B. vas auf diese od. jene 
drt frifirte (Nopfs od. Haupt: Haar, 
1. (Tite: re.) Kopf, m.; C. (Chasse) 
Mehotn, (Hirſch⸗ 2.) Geweib, mn; D. 
geistige Fahigkeiten od, Eigen- 
‘chaften; Gemiiths-, Cherakies= 
ud. Temperamentseigenschaften; 
zemitiths- od, Temperamentszu- 
fdude) Ropf: a, Geiſi, Berfland, m. 
Fabigfet, f.; 6, Ginn; Willen; 
Wunſch, m.; Geſinnung, f; bes. (ver) 
parte. unbeugfame Sinn, Starr: od, 
Steiffinn; Gigenfinn, m.; c, Befin: 
rung; Ueberiegung ; Umſicht; (fare) 
Befounenbeit ; Raltblutigheit, /.; (fib: 
et, falter, befonnencr) Muih, m.; 
i, (- chaude, - folle) Hitze, Brauſe⸗ 
ref. Sprudvelforf, m.; Toll beit, f Un: 
verftand, m.; Simw. S. A. Leben, 
a. Kopf, m.; B. (lebendes) Inviviz 
uum,n.; Meni, m. Thier mit ei— 
tem (fo u. fo beichaffenen) Rope, n. 
r, Berion. Menſch; Dann; Kepf, 
me.; (gefronted xc.) Haupt, n.; Geift; 
Sinn, m.; 6, Stück Vieh), n.; ..forf, 
m.; 4° (elw. Kopfdhuliches) A. 
Nachbildung eines menschlichen 
{opfes) cot um. Haupt, n.; im w. 
¥. Rovffeite, Haupticite (auf Münzen 
c.), [. Rovf; B (der oberste, hoch- 
fe, bes. sugerundete, platle od. 
fickere Theil einer F.) (Berg: x.) 
Bipfel, m. Spite; Kuppe, } iſ. 
sormmet); (Baum⸗ Wipfel, m. Kro— 
ve, f. dicht. Haupt, n. (ſ. Cime): 
Mobn-, Kohl, NMarel:, Nagel: 2.) 
Zopf, m.; (Lauch. r¢.)3wiebet, Bolle, 
“; Keen (cined Gometen, einer Note 
¢); (Anal) Gelenffopf, (Armbein-, 
Echenfel-, Wadenbeinz, Speichen: 2.) 
Tovf; (Techuol.) (das) bide Ende (ei 


Theil! Anfang (eines Kanals, Lauf⸗ 
rabené, Buchs r¢.); Gingang (eines 
ngpaffes 2¢.), m.; (Ragers, Golon: 
nen⸗ 2. )Spige, f.; Borlauf, Vorlag 
(ded Weins r¢.), m.: (dad) Erſte, que 
erft Kommende; Befte, n.; im eng. 
F. a, - de pont, Bridenfopf, im. 
Ichanze; 6. seit. gebr. vorgeſchobene 
Truppenabtheilung ; Mertut, fi fg. 
(Dber:)Haupt, n.; Geift, m. Eeele 
(einer Barteize.), f.; D. in Zus.rulg. 
Benenn. versch. hop{ahnlichen Ge- 
wichse od. Dinge mit kopfartigem 
Theile : -de.., ..fopf, m. — 
n.;\|-.., - de.., ..fopf, m. ..baupt, 
n.; - chauve, Rablfopf, m. (im eng. 
S. Benenn, ciniger amertkani- 
schen Volkerstamme); - de chien, 
a, Hundsfopf, m.; 6, Hundetopfſchlan⸗ 
gt, [; -de Gorgone, - de Meéduse, 
a, (Myth.) Worgonen: od. Meduſen⸗ 
baupt, n.; 6, (Zool.) Dedufenitern, 
m. (Seesternar!); ¢, (Bot.) Dievu: 
fenbaupt, mn. (Schwammart.); - de 
mort, Tovtenfopf : a, Echivel, m.; 
b, Tovtenfopfaffe, m.; ¢, Schmetter- 
lingsart; d, Fischart ; (Chim.,) téte- 
de-More, f. More; - morte, caput 
mortuum (f. Mort); - du fémur, 
Schenlkel bein kopf, m.; de la-, de -, 
bed Kopfes, RKoyf..; mal de -, dou- 
leur de -, Kopfweh, n. Achmerz, m.; 
avoir mal a la ~, souffrir de la-, 
Kopfweh haben, an Kopfſchmerzen 
leiven ; de la - aux pieds, vom Ropfe 
bié yu ten Füßen, von oben bid unz 
ten; le devant, le derriére de la -, 
der Vorderkopf, Hinterkopf; le haut 
de la -, ber Dbertoyf, Wirbet, Schei⸗ 
tel, Verter, m. Synciput, n.z dessus 
de -, f. Tétiére, 2°; fig. grosse -, 
eu de sens, (dider Roy, wenig Ver: 
Rand) in einem biden Kopfe tft oft 
wenig Berftland; avoir la - pesante, 
cinen ſchweren Kopf haben, fich ſchwer 
im Ropfe fublen; mettre sa - en 
périt, feinen Kopf aufs Spiel ſehen; 
mettre sa - 4 convert, feinen Kopf 
in Sicherheit bringen; fig. fam. 
crier a pleine -, a tue -, du haut 
de sa -, aué vollem Halſe ſchreſen; 
rompre la - aqn, einem den Kopf 
verwirren, ibn wirre im Ropfe ma: 
den; il a bonne -, a, (il a une 
bonne -) er bat einen guten, offenen 
Ropf, einen Hellen, gediegenen Ber: 
fland ; 4, er fann viel (Wein 2.) ver: 
tragen, der Wein fteigt ibm nicht leicht 
ju Ropfe; jeter qe. ala tte de qn, 
cinem ¢tw. an den Kopf werfen (fig. 
fam. ibm etw. anforingen od. fpott: 
woblfeil verfaufen; etm. an ibn vers 
fdleuvern); bertr. je parie, je met- 
trais ma - 4 couper que cela est, j’y 
metirais ma-, —334 meinen Kop 
zum Pfande ſetzen, daß dem ſo iſt; i 
modhte es mit meinem Kopfe verburgen 
il tui en codta la -, il paya de sa -, 
es foftete ibm ben Kopf, er bufte 8 
mit jeinem Leben; prov. autant de 
-5, aulantd’opinions, fo viel Rédpfe, 
fo viel Ginne; se remplir la - de 
chimeéres, ſich (taufend) Griffen in 
ven Kopf fegen; metiez-vous bien 
dans la - que .., fein Sie uͤberzeugt, 
dag ..; il ne veut pas se metire dans 
la - que.., ¢8 will ifm nicht in den 
Kopf od. ven Sinn, er will nicht glau— 
ben, tag..; homme de -, Mann yon 
Kopf, von Verſtand, (ein) gefcheirter, 
tichtiger Novi; - sage, rassise, po- 
sée, (cin) verflandiger Menſch, geſehter 
Mann, (cine) verflanvige, vernunftige 
Perion ; - faible, Schwadhfoyps furcht⸗ 
famer, leicht gu erfchredenvder Menſch; 


~ folle, a, Narrheit, Ueberſpanntheit, 
Schwarmerei. f. ; b, narriſcher, wabnz 
finniger Menfſch od. Patron, über— 
fyannter Kopf; Schwaͤrmgeiſt, SEchwar⸗ 
mer, m. cin, f.; = légeére, leichter, 
leichtfertiger Sinn od. Menſch; Leicht⸗ 
finn, m.; (der, die) Seicefinmige; -a 
évent, - éventée , écervelee , sans 
cervelle,, de linotte, de girouette, f. 
Event, Ecervelé; mauvaise -, Brau: 
fefopf, Hißkopf, Tollfopf; Meni, der 
Lauter tolle Streiche macht, mit bem 
nicht auezufommen ift; - froide, a, 
falter Berftand, m. kalte Befonnens 
Heit, Kaltblütigkeit, kühle ÜUeberle— 
ung ; 6, faltblitiger, beſonnener 
enſch avoir de la -, a, Kopf, Ver: 
fland haben; b, Befonnenbeit haben, 
den Korf ftets auf dem rechten Flecke 
haben, den Kopf nicht leicht verlieren ; 
navoir pas de —, den Rovf leicht ver: 
lieren, aller Befonnenbeit od. Ratt: 
bLitigheit entbehren, ſich nicht gu faſ⸗ 
fen wiffen ; c'est une - perdue, sa - 
n'y est plus, il n'a plus la - 4 Jui 
er bat den Kopf verloren, fein Rovt 
brennt, ift mit ihm curchgegangen , er 
weiß nicht mehr, was er thut; il n’a 
plus de -, plus sa-, er hat feinen unz 
ay grat ars Verſtand nicht mehr, fein 
eit bat ſehr gelitten; coup de -, 
leichtfinniger, dümmer, toller Streich 
f. Coup); faire un coup de sa -, a, 
nad feinem Kopfe handeln, feinem eig: 
nen Royfe od. Sinne folgen, Niemanz 
ben um Rath fragen ; 4, einen uniibers 
legten Streit) machen, in ten Tag 
hinein bandein; n’en faire qu’a sa -, 
Nur nad feinem Kopfe oder Ginne 
banteln, Alles nach feinem Kopfe maz 
chen wollen, nie Andere um Math fra⸗ 
gen, deren Math nie beachten; faire, 
lenir - aqn, cinem die Spige oder 
die Stirn bieten, Trog bieten, daé Wis 
derſpiel halten, Widerſtand leiften, 
widerſtehen; witerſprechen; trogen; 
mettre un homme en - 4 qn, Jemanz 
ven einen Gegner ftellen, der ibm ges 
wadhren if, ter fabig ift, ibm vie Spige 
u bicten; avoir qnen -, Jem. jum 
derſacher od. ebenbubler baben, 
ibn vor ſich haben; mettre une rente 
sur la - de qn, eine Leibrente auf Jez 
manté Namen anlegen; passer sur 
la -deqn, auf Jem. ubergeben ; rente 
sur plusieurs -s, eine) Diehreren ge- 
meinichaftliche Rente; par-, a, fur 
od. auf ben Ropf; fiir jeden Ropf; 
fiir tat Strid; b, (Jur.) nach Kopfen, 
tionlicy; payer tant par - de loup 
Ou. fo viel fur jeten (erlegten) Wolf 
zahlen; (Coiff.) - naissante , feimen: 
bes, nachwachſendes Haar; (Hort.) 
faire sa —, cine Krone bilven , fopfen; 
ſich kopfaͤhnlich gurunden; ( ar.§ 
- d'un gouvernail, Spige, Dinne eiz 
nes Steucrruveré; - d'un mat, Svige, 
f. Topp eines Maftes, m. Maftipige, 
f.; 4.-, mit einem Sovfe (ver aay 3 
getooft ~tovfi ; a..-s,..topfig; 4 
eux -8, jiweiforfig; boulet a deux 
-8 , Stangenfugel, f.; (Typ.) .> 
de -, 3eile der Golumnenfpige, Coz 
lumnentitelzeile, f.; mettre qe. ala 
- d'un livre, ctw. auf vat Titelblatt, 
gleid gu Anfang eines Buches ficllen ; 
cin Bud mit ciner S. beginunen ; etw. 
vorn an ſtellen; & la - de sa eom- 
agnie, an ber Spive, vor (ber Frente) 
ciner —— ſleben 2¢.); (fie) an 
bie Spige deri. (Aellen); vor dief. bin 
(tretenx¢.); élre ala — d'une entre- 
prise, an der Spige cined Unternebs 
meng om. baff. leiten, das Haupt 
deſſelb. fein, meltire qu a la - d'un 
régiment, Jem. an rie Syige cincd 


TETR 


TETR TEUT 


— — — — — — — — — — — —— 


Regiments ſtellen, ibm zum Befehls— 
haber deſſ. ernennen; ce régiment a 
la ~ de tout, dieſes Regiment marſchirt 
od. flebt gang vorn (an), bilder bie Bors 
but; -s de vin, Ausbruch, Vorlauf, 
(der) befte Wein, (die) beften Weine ; - 
du ble, (das befte, vorzüglichſte Korn; 
-a-, loc. adv. unter vier Augen; al: 
lein (mit Jem. fein); ſelbander subst. 
m. Beicinanverfein (unter vier Au— 
gen); Swiegefprad, nm. vertrauliche 
3ufammentunft oder Beredung, f.; 
~pour -, loc. ado. Fees verallt. 
Stirn gegen Stirn; auf einanver; se 
renconirer — pour -, unvermuthet 
auf einander ftopen. 

Téte-chévre, m. (f. Teter u. 
Chévre) (Ornith.) Ziegenmelfer, m. 
(f. Engoulevent), 

Teter, Téter (f. vit6n, Tette 
u. Tetin) va. (Mild) faugen; die 
Bruft od. Brufte (einer Frau) ane: 
faugen ; an (denf.) faugen; | en. (an 
der Brut) faugen; vie Bruſt befom: 
men od. nehmen; an ber Bruft fein; 
|| teté, téte, -e, gefogen 2. 

Téteron, m. (vy/. Teter) (Bot.) 
Mehlpilz, om. 5 

Téthie, Téthye, f. (7mBos, 

1, ruBva) (Zool.) Seelunge, Te: 
tia tethya, f. (Nacktkiemergatt. ); 
|| Téethyes, pl. (Fam. ver) Tethya: 
ſchneden, f. pl. tethya, lethydes (Sa- 
wigny etc.). 

Tétiére, f. (©. Téte) 40 (Rin: 
bers)Haubden, Muͤtzchen: 2° (Man.) 
sell. gebr. Haupt: od. Kopfgehell,n.; 
(Mar.) (ber) obere Segelrand, m.; 
{Orgue) Obertheil, Faltenftid (ves 

lajebalgs), v.; (Typ.) Rreugfteg, m. 

Tetin, m. (f. Tétine, ogl, Téter) 
4° (Bruft-)Warze, Zige (beim mannt. 
uw. weibl. Geschlechie); 2 alt, 
aberh, Bruft, f. (f. Mamelle). 

Tétine, f.(f. rrOn, u. vgl. nie- 
derd. Titte, engl teal, Tette u, Te- 
ter) 49 (Rub: od. Sau: Cuter, n.; im 
weil, S. (= artificielle ) finftliche 
(Bruſt⸗ Warze, f. ; Waryensiberyu 
m.; Bruftglas, n. Mileypumye, /.; 
2¢ (durch eine Rugel in einen Harnifch 
x cingefchlagene) Beule, / : 

Tétoir, m. {v. Téte) (Epingl.) 
Auffovfer, m. Nadlerwipye, /. 

Teton, m. (f. Tetin) (weiblicje) 


Tetonniére, f (e. Teton) pop. 
gem. vidbriiftiges Weib, n. ee 
Tétr(a).. (rhtpa..) in Zus, 
vier..; Tetela)..; (Sc. nat.) Tétra— 
atomique, adj. aus vier Atomen od. 
Mishungsgewichten aebildet . ier: 
fady.., tetva-atomifd; elrabranchial, 
~e, adj. vierfiemig; Riertiemen..; (cé- 
Phalopodes) Telrabranchiaux, m. 
pl. Ubth. ver) vierfiemigen Kopffuͤñler, 
m. pl. Nautilusarten . tetra, 
branchia (Cuv. ete.); Tétracanthe, 
adj, vierburnig, Vierdornen. Tétra. 
céres, me. pl. Fam. er) vierbdrniaen 
Kopfweichthiere, n. pl. od. Sine en, 
Bierhornfineden, f pl. letracerata 
{Blaine.), Nadttiemer, m.pl (Cuv.): 
Tétrachaine, m. (eine|aué vier Müß— 
chen beſtehende Frucht, f. Tetrache⸗ 
nium, n. Yippenblumenfrudt, [. (Ri- 
chard); Tetrachotome, ad, vier⸗ 
nittig, vieripaltig, telrachotomus 
Cand.) ; Tetracoque, adj. vierEapfe- 
 (Mirbel) (Mus. anc.) Tétrachor- 
de, m. (Terpa xopdor) Tetrachordon, 


Mm. 4° vierfaitige Sever; 2° Sequen 
vou vice Tinen, Ouarte, /.; (Zool.} 


(Abth. ver) vierflugligen Infecten , wv. 
pl. Bierflugier, m. pl. Ietrapteren, 


Tétradactyles,m. pl. (Fam. ber) vier. | m. 
ng¢tigen oder vieryebigen to Rage: 
thiere, Bierfingertbiere, n. pl. enager 
(Klein) ; 2° Stelyenvogel, Biergeber 
(Vieillot); 3° Subnervdgel , m. pi. 
Bierjehenhubner , f. pl. (Latr. ete.) 
tetradactyli; Tétradécapodes, m. pi. 
(Glaffe ber) viergehnfusigen Ginge- 
weidermurmer, Biergehniupgwiirmer, mn. 
pl. Letrarefaporen, tetradecapoda, 
n. pl. (Blainv.); (| Métr, ane.) Tétra- 
drachme , f (Terpddpaxpor) Biers 
brachmenftud, n.; (Sc. nat.) Tétra- 
dyme , adj. (susammenges. aus 
yname) viermächtig, aus je vier 
kürzern und fünf langern Blattern ge: 
bilvetier Bidtterfqwamm) , tetrady- 
mus; Tétradyname , adj. viexmaͤch⸗ 
tig, vier langere und jrei kürzere 
(Gtaubfiven), tetrabynamifd, tetra- 
dynamus; -dynamie, f. Bflanjen: 
claffe mit viermatigen Staubfaren, 
Viermadtigkeit, Tetravynamie, te- 
tradynamia, f. (Linne) ; Tétraédre, 
adj. tu. subst, m. vierfeitig@e Fiz 
gur), f. Vierflach Tetraever, n. te- 
traedrus, adj.; Tétraédrique, of. 
vom Tetraeder abgeleitet, tetracdrifd; 
Tétraeptaédre, adj. viermal fieben: 
flad), 28flach, tetrahertaedrif (Haty): 
Teétragone , adj. (rerpayaves) viers 
edig; -feitig, tetragonus; Tétrago- 
nisine, m. f. Quadrature; Tétra- 
gon(0).., mit vieredigem (opie re.) ; 
Tétragonure, adj. mit vieredigem 
Schwanze, quavrat: vd. edffcpwangig, 
Gdjdwany.. ; subst. m. Cdidwany: 
fiſch, tetragonus, m. (Dornflosser- 
gall.) ; Tétragramme, adj. (retpd- 
yreppeos) 40 (Crist.) vierftridhig; 20 
(Philol.) vierbudhftabig , tetragram: 
matifd ; Tétragyne, ad. vierweibig, 
mit vier Piſtillen, tetragynifa, tetra- 
ynus; Tetragynie, { Vierwei big: 
cit, Oron. ver vierweibigen Pflansen, 
Tetragynie, f. (Linnd}: Tetrahy- 
drique, adj. vier Miſchungegewichte 
Waſſerſtoff enthattend, vierfad.. waſ⸗ 
ſerſtöff, m. tetrahydricus ; nitrure 
--, f. Ammoniaque ; (Ant. gr.) Té- 
tralogie, [. (reTparcyia) Snbegriff 
von vier | meift jufammenbangenden) 
bramatifden Werfen, m. Preisauf: 
gabe von drei Tragdbien u. einer Sa: 
tore, Tetralogie, f. (egd. Trilogie) ; 
(Se. nat.) Tetramére , adj. viertheiz 
ig; (Entom.) viergliedrig, mit vier: 
gliedtigen Fußwurzeln, tetramerus ; 
étrandre, adj. viermannig, smanz 
nerig, <(ftaub)fadig , tetranbriic, te- 
trandrus; Tetrandrie, f. Bierman: 
niev igfeit, Glaffe, Oron. ver vier: 
mann er igen Pflanzen, Tetrandrie F 
and); ¢traodon, n. Biersabn, 
tachelbauch, Tetravdon, m. ( Fisch— 
galt.); -odon hispide, Sréten: 
hig, m.; Tétrapétale, adj. vier tro: 
nen blittrig; Tetraphylle, adj. vier: 
Blattrig; Tétrapneumones , f. pl. 
(Fam. der) Spinnen mit vier fungen: 
faden, Tetrapneumonen , tetrapneu- 
mones, -na, f. pl. (Latr. etc.); Teé- 
trapodes , m, pl. (0. TeTpamodos) 4° 
vierfurige A. Gidechſen, 7. pl. Bier: 
fiuigiter, m. pl. (Biainv., parle B. 


uw. n. pl. letrapters: Tetraqee- 
ire, adj. viettanta, letraquet ws; 
(Hist.) Tétrarchie, {. (vetperzie) 
LTetrarchie , f. 4° Bierverriduit, Ke. 
gierung (cined Landed) bur Burton 
od. durch vier unabhingge hurt: 
Gintbeitung ( reff.) im viet iowrenine 
Staatéegedicte, (. ; 2 Vieriirdenter 
nn. 3© ( Ant. mil.) Unterabthe len 
ber (altgriechiſchen) Rbalanr, Sher 
von 64 Streitern, f.; Tetrarchat, «. 
(f. Tétrarque , tetpdpxx) Teur 
Hat, m. 10 Bierfuritenwurre; ke 
glerung édauer) cined Bierfariien, | ; 
Tétrarque, m (Tetpdpim) Bio 
ürſt, Bier Tettarch m.; & 
nal.) Tetrasépale , adj. vici{d: 
blattrig ; mit vierblittrigem grid 
Tétrasperme, adj. vieriamig , Teer 
stique, adj. (ratpaerixe) 4° Hie 
Nal.) vierreibig, -eilig; 2° Pus 
viergeilig ; subst. m. (tetTpaenyn 
Terraid'cn', n. (f. Quatram': Te 
trastyle, adj. (Tipartvan. | Ar 
chit.) (temple - -) swdst, . ne 
fauliger Tempel, m. Tetraitler « 
2° (Bot.) viergriffelia ; Tetras ila 
adj. (Tetparurrabes) sicriciby 
Tétratome, m. Bicridnitttaic, & 
tralomus, m. 
Tétraonides, m. pl. (ei 
telrao) (Vigors) ſ. Tetras. 
*Teéetrapetate, etc. {Ter 
*Tétras, m. (titpek) Oro 
f. aaa iee bruvyére ;onw. SP 
—* 1. ber) Auerhabnatien, 
albbubner, n. pl. letraon wi %. 
*Tétrasépale, ete. ſ Tt 
*Tétrodon, m. f. Tetrajole 
Tette, f. (titSa, rgl. niniee 
Titte, enyl. teat) Bruftwary, 2% 
(der Sauget bierweidsen ,, f. Subs 
Guter, n. 
Tette-chéyre, m. {Te 
chévre. ie 
Teltigone, f. ( termine 
(Entom.) Gras: Gicade od. 3° 
ltelligonia ; — verte, qrine Gum , 
de Vorme, Ulmencicave, orm! 
Tétu, adj. -e, fic. Tee tm 
finnig, eigenforfig, -finnig. bist 
tig, férrifes; f subst, me, to fe 
(der) Starrfdpfige, Starctor?_ Se 
ſche; 2° (Ichthyol.) eulg. Die 
Alant, cyprinus jeses; 5° Coot 
Bred: od, Spigbammer, m. 



















































~se, ..trice, f. (lat. ..tor, od. dier™ 
nachgebildet ) nach Stamm” 
celn, deren letster Buchsla © 
Vocal ist; f. ..Eur. ; 
Teuthie, f. (ev. (rseSx) *D 
Leberfiſch, m teuthis ; | Tevthe 
m. pl. (Ram. ber) Teuthuarca 
pl. leberftichartigen Dornfeje. * 
pl. teuthides (Latr). ; 
*Teuto.. (v. lat. Tento. \is 2 
neol, Deutid&..; Teuto-gothique.™, 
u. subst. m. gothiid-deutid ¢ 2 
che f.); -mane, m. Deutiafeter 
-thimler, Teutomane, m. ; -manw 
eet mean . (Rad) aberttitten 


SHmetterlinge, Sm. mit fleinen | Deutiothum, nu. Teutomanie, /- 
oder fragenfirmigen Borverfigen| Teuton, adj. -ne, f (ot 
| (syn. Telrapes, Sro 20 /Mbth. | tonus, c. deutsch. Teut, icatic 


P poli) ; 
ber) Kieferzaͤhnfiſche od. Gnathovonz 
ten mit vier Fleſſen, Bierflojfer, m. 
pl. Tetvapoven, om. u. n. p/. letra - 
poda ( Blainr.) ; Tétraptéres, m, pl 


nogr.,Lingu.) teutonif, Teaccaca 
den Teutonen eigen ; ) subst. m.” 
Teutone, m. ; Be (der) trutere 
Sdiom, (bas) Teutoniide, (dit! et 
nenfpradhe, auhochdeutfche Eprade 
od, Spr mM, m. 
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.Teur, suff. adj. u. subs.™ 
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Teutonique, adj. to ſ. Teu- 
on; Qimw. S. in einig. Bed. 
Lthentf, teutſch; iron. deutſchthum⸗ 
id, sthimeind; ungeſchlacht; rauh; 
|) Vordre oo ber Deutſche 
Droen; chevalier de l’ordre -, (det) 
eutſche Ritter, Deutſchritter, m. 

Tévertin, adj. u. subst. m. 
Minér,, Constr.) Travertino, m. 
Baustein ron Tivoli.) 

Texte, m. (dal. textus) Tert, m. 
© (die) Worte, n. pl. od, Ausvriide 
eines Schriftftelleré selbst, im Gas. 
», Notes, Commentaires, Gloses, 
{nmerfungen 2¢.), m. pl. Haupt: od. 
Arumbdtert, m. Grundwworte, pl.; 2° 
meng. S. (ver_einer Brevigt gum 
drunde gelegte) Bibeltert, m. Bibels 
bema, Seema (einer Predigth, n. ; 
iy. fam, Wegenftand, Vorwand, m. 
iccantaffung ‘einer ede r¢.); Haupt⸗ 
Sache; Soimew.S.(Typ.) Textſchrift, 
.i {| fe restituer un -, einen Lert 
sicber herſtellen, in integrum refti: 
uiren; 2° fig. fam. prendre mal son 
., fein Thema abel waiblen, einen unz 
ajjenten Tert wablen; fic ſchlecht 
echtfertigen; revenir a son-, au 
ie Hauyptiache zurückkommen, wieder 
ur Sade od. ad rem fommen; 30 
ros -, große Terticrift, Tertia. f.; 
velit -, fleine T. Jungfer, ſJ. Petit, n. 

*Texti..(c. lal. textus) in Zus. 
Sc. nat.) -forme, adj, gewebfirmig. 

Textile, adj. (lat. textilis) 
vinnbar ; Spinn..; wads ſich fpinnen 
— Faſern ſich ſpinnen laſſen, 
extil. 

Textilé, adj. -e,f. (rv. lal. ler- 
us) (Hist. nat.) wie gefiridt od. te: 
tri, fein gegittert, ſiridmaſchenar⸗ 
ig. textifiosus, textilinus. 

Textilite, f. (new-lat, texti- 
itas) — Spinnbarkeit, Terti— 
itãt, J. 

Textuaire, m. (vr. lat. textus) 
'o (ein) ben blogen, einfachen Tert ei: 
ver Schrift) enthaltended Bud, n. (der 
lope) Tert (ohne Commentar); 20 
cin} Tert: od. Gefegverftanviger ; Bi: 
selfundiger ; (Hist. eccl.) (ein) fit 
ediglich an den Tert ved alten Teſta⸗ 
nenté haltender Jude, Garait, m. 

Textuecl, adj. -le, f. (v. lat. 
extua) textgemaͤß, tertmapig, tertlich, 
vortlich buchſtablich, ausdruͤcklich (im 
Texte enthalten). 

Textuellement, adv, ſtreng 
em Texte gems. tertgemaf, mit den 
Worten od, Autoriden ves Tertes, 
vörtlich, Wort fir Wort, verbo le- 
aus. 

Texture, f. (lat. lextura) (4° 
relt. gebr, Weben ; 2 Zustand Des- 
ren, was gewebt ist; Art, wie elwas 
geicebt ist) Bewebe; im w. S. Lehr 
cpr. Bewebe (eines Aérper - oder 
2 ansentheiles); @efiige, n. Bau, 
m. Structur, Tertur; fig. Verbin— 
mung, (3ufammen-\Figung, Anord- 
rung (cined Gedichts x¢.), Lertur, /. 
Th. Abkadrsung (Chim.) Thorie 
dum, mt. (f. gel gt ) 

Thalame, m. (Sarapos) (La: 
jer, w. -ftelle, f.) 4° (Bot.) A. Lager, 
Blumen: od. Fruchtlager, ». a, (der) 
ruégebreitete Blumenſtiel der Gompo- 
ira), (ein) allgemeiner Blumen: od. 
Fruchtheden, m. receplaculum com- 
nune (Tonrnefort), 6, ſein einfaz 
fer) Blumen : od. Fruchtboven, tha- 
jamus, torus, m. receplaculum 
propriaum) (4/mann); B. bei den 
Flechten + (ein) von einer befondern 


Haut umgebened Fruchtlager, deſſen 


Samen in einem ei 
eingeſchloſſen find, 
(Alimann); 2 (Anat.) -s des nerfs 
opliques, Sehnervenlagerftellen, — 
thalami nervorum opticorum (Ga- 
len); || ..Uhalame, adj. mit ..em Blu⸗ 
menboden, Fructlager.., ..lagerig, Laz 
get..,.. thalamius, 













(Bot.) an od, 





en Beutelchen 
halamium , n. 


*Thalami.. (v. lat. thalamus) 


in Zus. (Bot.) -flore, adj. lagerblu⸗ 
mig, (Pflange) veren Geſchlechtstheile 
am 
Frudtlager figen (Cand. , Lum.). 


od, auf bem Blumenbovten oder 


+Thalamion, m. (f. Thalame) 


(met) fugelrundes, ungeftieltes, in 
r 
* Fruchtlager, thalamium, a. 


Subang ves Flechtentaubes fie: 


Acharius, ſ. Thalame, 4° B). 
Thalamigque, adj.({.Thalame) 
au 


+Thalass..,f. Thalassi.., Tha- 
asso... 


*Thalassi.. (v. Sdracea) in 


Zus. (Sc. nat.) Meer:, See..; - bie, 
f | adj. in der See lebend(e Muſchelthiere 
r.), See..; Meer.., thalassibius. 


Thalassin, adj.-e, f. (Saade- 


wis, neu-lat, thalassinus) f. Tha- 
lassibie ; |] -e, —— (Zool.) (der) 
lang eſchwaͤnzte Seekrebs 


Meerſand⸗ 
tranvfrebs , thalassina ; || Tha- 


lassinides, Thalassiniens , m. pi. 
(Orit. ver) Thalaffina-Arten, tha- 


assinides (Zatr.). 
Thalassique, adj. (Sarde~- 


wios, lat. thalassicus) (Géogn.) ter- 
rains -s, vom Mecre a 
(die) cberen Sevimenterden, /. pl. auf: 
geſchwemmtes Land, n. | Bronyniart) 
f. (terrains) Tertiaire(s). 


bacfegte Groen 


*Thalassio.. (v. Sardevies) 


in Zus. (Bot.) -phytes, f. pl. Geez 
pflanyen, f. pl. 


eergewaͤchſe 
iha lassiophyle (La mourousr). 
*Thalasso.. (v, Saracra) 


n. pl. 


in Zus, Lehrspr. Meer.., See..; 
-cratie, f (Saracvoxpatia) Ober-) 
Herri dart 


ver Meere od. zur See, See⸗ 
herridhaft, Thalaſſokratie, f.; -métre, 
m. Seetiefemeffer, m. Seemannsſon⸗ 


ve, f, Thalaffometer, m. u. u. -me- 


trique, adj. Liefemeffungs.. , thalaj: 
ſometriſch. 

Thalictron, m. (Sdasmtpor) 
f. Talictron. 

Thalides, m. Ri (f. Thalie, 20) 
(Zool.} (Gam. ver) Thalia: od. Sale 
penarten, f. pl. thalides (Savigny, 
Latr.) (f. Biphores), 

Thalie, f. (@arja) ton. pr. 
(Myth.) Thalia, f. A. Muſe des Lult- 
ſpiels; B. (bie perfonificirte) Romd- 


bie, Thaliené Kunft, f.; 2° (Zool.) Ras 


derwurm, m. thalia (Salpengalt.). 

Thalle, m. (Saaaée) (Bot.) 
(Flechten =) Laub, (Fledten z) Lager, 
Flechtenbrutlager, wu. thallus (Link, 
Acharins), frons (Linné), crusta 
(Vaillant, Ventenat, Persoon), 
lamina (4danson), truncus (Hed- 
wig), corpus lichenum (Scopoli}, 
anabices (Necker), receplaculum 
(MVilldenow , Wiggers), blastema 
(MF allroth); im w. S. Qaubwerf (der 
Rellgewebpflangen dberh.), n. thallus 
(Cand.). 

Thallodique, adj. (v.Saante, 


bem Fruchtlager | dol 
Statt findend, Blumen « od. Fruchts 
boben.. , thalamicué (Lestiboudois). 


*Thamno.. (vo. Sduvos) in Zus. 
(Se. nat.) Qaub.., Straudy.. ; -phile, 
m. Qaubfafer, thamnophilus , m. 
(Ritsselkafergatiu a, | ). 

*Thapsi.. (v. fat. verbascum 
thapsus) in Zus. (Hist.nat.) —phage, 
adj. von od. auf Wollblumen lebend, 
Wollbtumen... 


Thapsie, f. (Sa Jia) (Bot. 
Thapfie, ry if ——— 
sengalt.) ; bes. (Mat. med.) (-ture 
bith) a, Turbiths TH., f. ſpaniſcher 
Turbith, m. Th. garganica, Thap- 
sium ; b, im eng. S. Wurzel sar. 
ſpaniſcher Turbith, rad. Thapsii s. 
Turpethi spurii; - fétiveon puante, 
flinfende ., wilber Turbith. Th. 
fortida ; | —— f. pl. Geſchl. 
ae thapsiw , /. pl. (Can- 

e). 


*Thaumat.. (v. Savpa) in 
Zus. Wunder..; -urge, adj. wunder⸗ 
thitig; subst. m.u. f,. (Savpartoup- 
ys) (vorgedl.) Wunderthiter, Thauz 
maturg, m. zin, f.; -urgie, {. (Sav- 
Baroupyia) wunbderthitige Kraft ; 
Wunderthaterei, f. 

*T hé, m. (engl. tea, neu-/al, thea) 
(Bot.) Theepflanye, /. Thee, m. 40 
sftraud, m. ( pide me 8 bes. (- 
de Chine, - cultivé )\ainetiicer, qriiz 
ner und ſchwarzer (Theeftraucd , Thea 
chinensis ; uneig. theea hnliche Pflan⸗ 
ie f.; 2 im * F. aie ) Dhees 

(atter , folia Thee (chinensis); un- 
cig. theeahnliche Blatter, n. fark ; 
Kraut, n; 3eimw. 8. A. (infusion 
de -) Theeaufqug, m. ; B. Theegefells 
ſchaft, f.; | - vert, grüner Thee, Thea 
viridis: a, -Heyswen, Sevjan: od. 
Havianthee ; b, - perlé, Perienthee ; 
c, - impérial, - mandarin , Raifers 
* Biumenthee, m. Theebluthe, /.; 

» — poudre a canon, Schießpulver⸗ 
thee; - noir, (der) ſchwarze (u. braune) 
Theeſtrauch, Thea Bohea: «, - bou, 
brauner TH. ; -saoichaon ou sou- 
chon,Goulon: od, —— ier f, 
- pecco ow pexo,PeccosT bee; - d’Eu- 
rope, f. Veronique (off. ); - du Mexi- 
que, merifaniidher Thee, f. f. Ause- 
rine ‘odorante); - de Suisse, — suis- 
se, Schweigerthee, m. MWlpenfriuter, 
n. pl. Falltrant, m.; - dansant, Thee 
mit Tangy, Thee danjant, m.; de -, 


bee... 

"Thé.., f. Théo..; (Théol.) -an- 
— m. Gottmenſch, m. 

Théacé, adj. -e, f. (v. neu-lat. 
thea) (Bot.) theeartiq, Thee.. ; || -es, 
subst. pl. (Gam. ber) Theepflangen, 
theacew, f. pl. 

Theéatin, m, (v. Theate, Teale 
n. pr.) Theatiner, mönch, m.; -e, iA 
Theatinerin, Theatinernonne, J. 

Theatral, adj. -e, f. (dat. thea- 
tralis) 4° te’ Schaufpiels ; der Schau⸗ 
—* Bühnen. Theater.n; 2° ſchau⸗ 

—* bibnenmagig, was auf 
vie Schaububne gebort, theatralifd ; 
Sdaufpicler... 

Théadtre, m. (Sharpor) Schau⸗) 
Buhne, f. Theater, n.  Shauplag, 
m. Schaufpielbaus, n. -faal, m.: Qe 
im eng. S, (vie echohte Schau⸗ Bibs 
ne, Scene, f; fig. SHhauylag einer 
PBegebenbeit xc.), m.; Beimw. 8. A, 
PBubnenfpiel, Schauſpiel, n.; B. Bibs 
nenfunft. Schauſpielkunſt, dramatis 
ſche Runft, Deamatif, f.; C. (fammes 
lithe) Bubnenftide , Schauftide, oraz 


f. Thalle) (Bot.) (fledten)laub: od. | matiſche Were, nm. pl. Buhnendich⸗ 
flechtenlagerartig, thalluéartig, thal: | tung (eines Scbriftftellerd rc.) , drama⸗ 


lodiſch, thallodicus. 
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tifche Litteratuc (eines Boils r.), /-; fl 


THEIL 


THEO 


THEO 


—— — — — — —ñ — —— — — —— ———— — 


de, du-. Theater..; Buhnen..; Schau⸗ 
fpiel(er)..; habits de-, Biubnenfleis 
ter, n. pl. Schaujpielerangug , m. 
Lbeater Coſtüm, n.; personnes de -, 
Schauſpieler, m. u. cinnen, J. pl. 
verdchtl, Rombdianten, Theaterprin: 
en, m, pl. -pringeffinnen, / pl. ; le 
ond du -, der Bubnengrund; mettre 
un sujet, une piéce au —, einen Stoff 
fir die Bühne od. dramatiſch bears 
beiten; cin Grid auf die Bubne brin: 
gen, es einſtudiren u. fpielen laſſen; 
accommoder un sujet au -, cinen Ge⸗ 
genfand fur die Buhne einrichten, ihm 
das ſceniſche Bewand geben; monter 
sur le-, die Bübne od. -nlaufbabn 
betreten, fein Glück in der Biubnenz 
welt, in der bretternen Welt od. alé 
Shaufpieler verjuchen ; avoir habi- 
tude, usage, Vexpérience du -, 
Bibuencefapeung befigen, mit ber 
Buhne vertraut, in der Bubnenfunft 
bewanbert, cin geübter Schaufpieler 
od, Künſtler fein. 2 
*Thébaide, f. (@nBaig) 40 
(Geogr. anc.) Theben, Thebien, n. 
(alldgypl. Provins); fig. (eine wah⸗ 
re) Ginode, Wiftenei; —* itt.) The⸗ 
re [. (episches Gedicht des Sta- 
tius). 


Thébatque, adj. (Snfaioe) 
—* anc.) thebiſch, der Stadt od. 

oving Theben (in Aegypten,; (Mi- 
ner.) pierre -, (ber) thebiſche Stein, 
—X Graͤnit, Pyramidengra⸗ 
nit, m, 

*Théca., (o. lat, theca) in Zus. 
( Bot.) -phore, m. ( Buchjentrager } 
thecaphorus(Cand.) (f. Gynophore, 
Basigyne). 

»-Thécaire, m. (lat. od, neu- 
fat. ..thecarius, ſ. ae) Athek⸗ 
bewabrer od. hũter, ..thefar, m.(g. 
%. Biblio-). 

Thécidion, m. (wv. Six») (Bot.) 
Büuͤchſenfrucht, — Achenie, 
[. thecidium Mirbet) XB. Buch- 
waisen), 

*Théci.. (v. lat. theca) in Zus. 
(Bot.) -gére , adj. bichfentragend ; 
Keimforner enthaltend; membrane - 
~, membrana thecigera, stratum 
thecigerum (f. Hymenion). 

.Thécion, m. (v, Sixx) (Bot) 
.büchſe, f.; Budhfen..; ..gedaufe, m 
ebebalter, m. ..thecium, ..thecium, 
n. (4. B. Apo-, Peéri-). 

*Théco..(v. Suxn) in Zus. (Sc. 
nal.) Budjen.., Shalen.., Scheiven..; 
-somes, m. pi. (Fam. ber) büchſenlei⸗ 
bigen, dünnſchaligen od. knorpelſchei⸗ 
bigen Kopfweichthiere, Thefofomen, 
thecosomata, ». pl. (Blainr.); -sto- 
mes, m. pl. (Noth. der) Sdheivenriifs 
felinfeeten, Thefoftomen, thecosio- 
mata, n, pl, (Lalr.). 

Thécule, f._ (kl. v. Théque) 
Pot) (in einer Büchſe enthaltenes) 

uchéden, n. thecula. 

*Theéé.. (v. new-lat. thea, f Thé) 
in Zus. (Bot.) -logie, f. Theelebre, 
Funvde; Abbandlung uberden Thee od. 
bie Theepflangen, theelogia, f. (Em- 
merich). 

Thélére, f. (v. Thé) Theefanne, 
smafdhine, ſ., -topf, m. 

* Theiforme, adj. (f. new-lat. 
thea «. ..Forme) (Bot.,Pharm.) thee: 
artig; Thee.., theiformis, theizans ; 
infusion -, Theeaufgug, Kamillen-, 
PicHermiiny: rc.) Thee, m. 

Théisme, m. (v. Shoe) Lehre 
von dem Dafcin cine’ Gottes, ſ. Gotz 
teéglaube, Deisunus, m. 


Théiste, m. (f. Théisme) Be— 
Fenner eines Gottes, (der) Gottglaubi- 
g¢, Deift, m. 

Théine, f. (f. Thé) (Chim. org.) 
Thein, nm. theina, f. Eryſtalliſcher 
Theeftoff, m. (Oudry). 

*Theio.. (wv. Scior) in Zus. 
(Chim,) Gchwefel..; -thermine, J. 
(f. Théfo.. «2. Sspycds) (eig. Barn: 
quellchwefelſtoff theiothermina 
(Manheim) (f. Glairine). - 


*Thélé.. (v. Swat) in Zus. 
(Se. nat.) Wargen..; mit warzigem 
od, warzenaͤhnlichem, fugelrundem 
Steife, Hinterleite x.); -phore, n. 

argentrager, -fmamm, m. thele- 
phora. ss 

*Thélido..(v. Swavg) in Zus. 
(eae) ~myes, f. pl. Geſchl. der) 
art: od, binnleibigen Fliegen, Fas 
enfliegen, thelidomyda, /. pl.( Rob.- 
Desv.). 

Thelphuse, f. (Zool.) Sant:, 
Holy: od. Steinfrabbe, thelphusa, /. 


Théme, m. (Siva) Thema, a. 
4° Lehrspr. Gegenjtand (einer Uns 
terfuchung w.); Stoff; (Berweis: 2.) 
Sag, m. Aufgabe, f.; (Grund-)Tert, 
m.; Edema, n.; fig. fam, f. Texte; 
2° imeng. S. A. (die au löſende od. 
eludte Schul⸗Aufgabe, (Schul⸗ Ar⸗ 
cit, f.; Uuffag, m.; Berfion, ſ. Pen: 
fun, n.; B. (Mus.) (Grund⸗ Weiſe 


(, dber die Parialionen gemacht 
werden): C, —— tamm⸗) 
Wurzel, ſ. Stamm, m. Stamm: od. 


Srundform (eines Seitworts xc.), f. ; 
bes. (Gramm, gr.) (bas) Prifené; D. 
Astrol.) (- céleste) Stand ber Ges 
irne (in der Geburtéunde Jemands', 
m.; 3° (Hist. du Bas-Emp.) @anb- 
ſchaft, Proving, £; || 1° fig. prov. it 
a mal pris son -, er on cin Thema 
libel gewabit; 2° fig. faire son - en 
deux fagons, a, ine Mufyabe auf 
zweierlei Art lofen, viefelbe S. auf 
—— od, zwiefache Art fagen; 4, 
einen Awe auf mebrfache mt pers 
folgen; ||in Zus. ..théme, m. (Thér.) 
das) Ungelegte, AUpplicirte, ..thema, 
n. (j. B. Epi-); (Chim.) Sag, ..fag, 
m 


Thémis, f. (Sdsc) Themis: 40 
(ath) Goͤttin der — * 20 
ach u. redner. Werechtigteit, Ju⸗ 

iy, f. 

¢Thénar,m, (Sira⸗) (Anat.) 40 
(éminence - de la main) (ruc: 
od. RKlopfhiigel der Hand, Hand⸗ Bal: 
len ; éminence - du pied, Fupballen ; 
2° (muscle -) a, (Daumen⸗-Mlopfer, 
Gegenfieller des Daumens, m. o 
nens pollicis; 6, Unjiehmuéfel der 
grogen 3ebe, m. adductor pollicis. 


*Théo.. (v. Sed) in Zus. Wott.., 
Bottes..; Rirchen.., Glaubens.., 
Thev..; -crate, m. theofratijder Herr: 
fcher, m.; Mitglied einer theofrati- 
fen Regierung, wn. Theokrat, m.; 
-cratie, f. (Seoxparia) (rig. Gottess 
—— Kirchen herrſchaft, Briefter- 
od, verdchtl. Pfaffenherrſchaft, T —* 
fratie, f.; -cratique, adj. theofra: | 
tif; sdicte, f- (f. Théo.. u, dixaia) 
gottliche Gerechtigkeit, Darlegung der | 

rechtigkeit u. Gute Morte’, Theori: | 
cia, f.; -gonie, f. (Seoyoria) Ure | 
Vee der (heidniſchen Gotter, m.; 

oͤtter geſchlechts lehre, Theogonie, f-; 
-logal, m. (j. unt. -logie) Lehrer der | 
Theologie (an einem Douftifte ) 
Stijtélepeer, m.; -logale, adj. f, 
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(Dogm.) theologiſch; religids, gots 
fatlis. goͤttlich - logic, f. (Sverxryi«) 
4° Ghotteégelebrfamfe:t, -geierrthet, 
Thevlegie (bes. driftlice Th); & 
tiberh, Gortesiehre, ſ. Gorwsglarte, 
m. Religion, (-~ - des paiens. (har 
nifche) Botterichre od. Religua, > 
theologifche Dectrin, f. eb Spins 
iteligiofe) Dogmen, a. pi.; gor 
Meinungen od. Anficten, f. p!.Guw 
benslebre, f. Glauten, m ; # Sime 
lung ber theologiichen Schriften of 
Werte (eines Berfajfers), de 
Bie, theologiſch; docieur en --, Sx 
tor ter Theologie, m.; -logien.= 
(Seorcyos) Theologle), m. Geim 
gelehrier; 2° Studeni ver Thecloge 
m.; -logienne, f. Theologin, [s-» 
gique, adj, (3+ ) theolagive: 
-logiquement, adv. theologi{é, a! 
eine theologiſche Mrt;-mancie,/ (Se 
Marteia) Wabhriagungttraft , irr 
gebl. gdrtliche) Gingebung, ren Oe 
od, ben Gottern berflauumene Fr: 
phetengabe od. Seberfraft, Theme 
tie, f.; -mancien, m. - -ne, f it, 
bie) von Gott od. den Bitters In). 
ritte od. Begeifterte, Gotthegntere 
m.u. f. Wabhrfager, m. as fa 
goͤttlicher Gingebung. /.; -mane, -2e 
niaque, ma. te. f. ( Path.) (ter, tic oe 
Theomanie Befallent, m. wu. f. re 
vermeintliche Gott, Theemane, © 
-manie, f, (Path.) Irrwabs, in fey 
veffen cin Kranker fich fiir Gott o 
fur cin göttliches Weſen Nit; bee 
od, Goͤtierwahn, m. Wabngetti: 
ertraumte Gottbeit, —— is 
—-maque, m. (Ssopedxo) Mra 
Goͤtter bekaͤmpfer,  Himmelsiane. 
(vermeffener) Titane; (Theol. chet 
Gottbekaͤmpfer, Gottetlaͤugntt ©. 
-philanthrope,m. (Hist. re). Geos 
u. Menfenfreund, Theorbilantte. 
m. (Benenn. der Anhanger coe 
deistischen Secte sur Zeil der\an 
franz. Revolution); -philantre 
ie, f. tron, -philanthropisme, © 
beophilantbropie, f. -pbilantiks? 
mus, m. (die von la Retain 
Lépanz qestiftete) veiiiiee 2% 
vom Meni dbheitswefenbunre. /; -Pr 
lanthropique, adj. theorbizete 
vif); -sophe, m. (Seeesqes) oe 
Mottweife, (ber angedi., mit 
Merkehrende, Theoforb, m.; -o* 
f. (Seoeegia) Theofepdie : Oe 
weisbeit, f. (angebl.) Bath = 
ber Mottheit, m.; 2° (Phren.) & 
fis Mottetglauben, fur Relwict * 
ininctioc? Meligiohtat, -; 
que, adj. theoſophiſch. — 
*Théodolite, 
henmeſſer, Gernemeffer, ®- sis 
fcbeibe, /. 
*Théogonie, ete. f. The-- 
Théor be, m. ſ. Téorte. 
Théeoréme, m. (Sempra! 
Lebrfag, m. Theorem, a. 
Théoricien, m. (f. 
que) Tbeeretifer, (cin) ber Thee 
od. der Runitregein Kunriger, a 
tifdher Arzt. Soldat 2., m. 
Théorie, f (Sepa) Tie 
f. 4 Befhauung, f. bedarie 
Studium, n. ce Kenntuip od. 8! 
widelung ber Regeln (einer £z 
—— — 
iſſenſchaft od. Runft , m. | rs 
qemeine; 20 fidberh, Lebracdiurr, © 
— m. —— — J 
animenbangente) Rege ; 
(Guerre Sebre von den ‘teaeetie 


THER 


THES 


THOR 


—— ——— ⸗ —ñS—⸗ — — — —— — —— — 


requngen, f.; 30 im w. S. theoreti⸗ 
her Unterricht, m. <¢ Anweifung, f.; 
o (Ant. gr.) (die von den Athenern 
ach Delos und Delphi alljabrlic) ab- 
eorpneten Theoren, m. pl.; || faire 
a -, die Theorie durchmachen, vorneh- 
nen od, vortragen. , 

Théorique, adj. (Ssapixos) 
beoretiſch; ven Regeln gemag. 

Théoriquement, adv, theo: 
etiſch, nach od. in der Theorie; nad 
eu Regeln. 


Théque, f.(SHx») (Bot.) Buchſe, 
10 Lene (ber Laubmoofe), f.; 2° 
ralzenformiges Fruchtbebalterdhen mit 
erhenweis liegenden miben, nm. 
heca (Cand.); || in Zus. ..théque, 
. 4°( Bot.) ..budbie, ..urne, f.; 2° 


(ufbewahrungéort der , fur (die), m. 
fammlung, f. ..baus, n. ..thel, /. (3. 
3. Biblio-). 


+Théra. - f°. Sap) in Zus. 
Zool.) wild..; Raub.., Thera... 

Thérapeutes,m., pl. (Stpa- 
revrai) (Hist. rel) Beſchauer, bez 
chaulich lebende Monche od. Ginfied- 
ex (be: den Isracliten), Therapeu- 
en, m. pl. 

Thérapeutique, adj.(Sepa- 
revrixos) Sc. méd.) der Heilkunde; 
eiltraftig, arzneilich, mediziniſch, 
dcil..; Mrynei.., therapeutiſch; me- 


hode -, Deilverfabren, n.; (art -, 
cience) -, subst. f. (vie praltiſche) 
deiifunte, Heilfunft (4m eng. S.), 


ebandiungsfunft; Heilmittelle hre 
Tberapie, therapeutica, therapia, ⸗ 

Thérapeuliste,m. (vr. Sepa- 

revrac) (Méd.) Therapeutifer, The⸗ 
apift; (der) praͤktiſche Arzt, Heillun⸗ 
ige, m. 

* Théosophe, etc. ſ. Théo... 

Théréve, f (Eutom.) Stilet⸗ 
liege, thereva, /. 

Thériacal, adj. -e, f. (f. Thé- 

jaque) (Pharm.) theriafalifh, The⸗ 
iaf.., theriacalis. , 

Thériaque, f. (Supaxs) 
Thér., Pharm.) (die [riiher gegen 
fen Riss ginti er Thiere qebrauch- 
e) Theriak, guiammengefegyte Opium: 
atiwerge, fc (elecluarium) Theriaca. 

..Thérien, adj. -ne, f. (ſ. 
Thérion) (Géogn.) Ueberrefte vom 
-therium enthaltend, ..therianus. 

ey ess Grey tae 
p. Sup) (Zool., Oryctogn. ) ..thier 
us ee Porgeit , voriveltittyes . thier, 
therium, n. (3. 8. Palwo-). 

4+Therm.., f. Thermo... 

Thermal, adj.-e, f. (v. Dippeas, 
at. therme, f. pl.) 4° zu warmen 
Sadern geeignet, warme Mineral⸗ 
ſuelle)) Warm., Thermal.., ther- 
nalis; 2 (Zool., Bot.) in warmen 
Dineraſquellen lebend; an den Ufern 
verf. wachſend. 

Thermantide, adj. (v. Ssp- 
zaytic) (Minér.) burt nichtwulka⸗ 
riſches Feuer, durch die Hige der Ther⸗ 
malquellen rc, verandert, Warmaquell.., 
shermantidus (Hady). 

Thermantique, adj. u. sub- 
stant. m. — * Ther. 
anc ) erwarmend, erhigend, die Lee 
benéfraft, die Galoricitat erhoͤhendles 
Mittel), thermanticum, n. 

Thermes, m., pl. (lat. therme) 
‘Ant. rom.) Thermen, f. pl. 4° urspr. 
lwarme) Barer, n. pl. Bareanftalt, 


f. -haus, n.; 2° im w. S, Palaſt 
(dberh.), m. 

*Thermidor, m. (v. Sipun 
u. dépor) 40 (Cal. rép. ) Warme: 
mond, Hikemonat, Thermidvor, m. 
(der elfte Monat des republ. Jahrs, 
v. 49(en Jul.-47len Aug.); 2 im 
eng. u. w. S. (Hist. de la Rév. Fr.) 
(journée de —) (ber) Tag, (vie) Gr: 
cigniffe vom neunten Dhermivor (des 
Jahré IIYIen Jul.1793), der Stury 
Robespierre’s, (tas) Gude der Schre⸗ 
— | adj. (Archit) slyle 
—* bermidorityl , (ner) fchwerfallige 
Styl aué den legten Jahren der fran. 
Republik. 

Thermidorien, adj. -ne, f. 
(v. Thermidor ) ( Hist. de la Rev. 
Fr.) thermivoriid, Thermidor. ; || sub- 
stant. Termidormann, Thermiroriaz 
ner, m, cin, eine ver Friebfevern ron 
Robespierre's Sturie, f/f. 

*Thermo-(v. Séppos) (Sc. nat.) 
Wirme..; Thermo-baromeétre , m. 
Thermobarometer, m. wu. n.; Ther- 
mo-electricité, /, Wirme:Gleftrici- 
tat, durch Temperaturverinverungen 
erzeugte Gl.; Thermo-¢lectrique, 
adj. thermo⸗eleltriſch, thermo-elec- 
tricus; -géne, adj. von Thermal: 
queflen abgelagert, thermogenns 
-lampe, f. Warmez, Ofenz od. Heiks 
lampe, f.; -logie, f. Warmelebre, 
Thermologie, * -magnélique, adj. 
—— netiſch; Thermo-magné- 
tisme, m. Warme: od. Thermo⸗Mag⸗ 
neti€mué, m.; -métre, m. Warme: 
(-Randz od. grad meſſer, Tempera: 
turmefjer, m. Thermometer, m. 
u. n, thermometrum , n.; bes. 
ehem. (- - de Réaumur) (der) Reauz 
mur'ſche ThH.; jetst: (- centigrade 
ou centeésimal) (der) hundertgra— 


bige Tb. Gentefimal: Zh. ; -1né- 
trie, f. Warme grad mejjung, Oe: 
braud) bes Thermometers, m. There 


mometric, f. ; -métrique, adj. ther- 
mometriſch, Thermometer,.; Thermo- 
multiplicateur, Warmeverdoypler , 

rmomu_ olicator, m.; -phile, 
adj. vie Warme ſuchend, an beifen 


Orten, in beifien Rinvern lebend; 
-scope, m. Waͤrmezeiger, m. Ther: 
mojfop, n.; -scopie, f. Heobadtung 


ver Warmeverfchiedenheiten , /.; Ses 
brauch des Thermoffoyps, m. Thermo: 
ffopie, /.; -scopique, adj. thermoffo- 
piſch; -stal, me. hetinohat, m. (das) 
Ure’ ihe Thermoffop. 

*Thermoxigéne, m. (f. 
Therm..) (Phys., Chim.) (der an- 
gebl.) mit dem unmertlichen Waͤrme⸗ 

offe yerbundene Gauerftoff, m. War: 
meftoffervd, Thermoxyd, thermoxy- 
genium (Brugnatelli). 

Thésauriser (v. lat. thesau- 
rus) on. Schage ſammeln; Geld gu: 
fammenfparen od. verdchil. ⸗ſchar⸗ 
ren. 

Thésauriseur, m. -se, f. (v. 
Thésauriser) Shagefammler, Gelder: 
ſparer, m.cin, f. außerſt fparjamer, 
haus haͤlteriſcher Menſch, m. 

These, f. (Sion) do (Lehr: od. 
Streits Say, m. — —— 
pbiloſophiſcher, mediziniſcher 2.) 
Streitſatz, m. Fbhefe, Thefis, f.; 2 
im w. 8. A. (Gesammiheit der von 
Jem. bei einer feierlichen Gelegen- 
heit aufgestellten) Streitiage, m. pl. 
Ii; . pls B. (gedructte) Streit: 
od, Broveidrift; Differtation; bes. 
Doctor: Differtation, Dissertatio inau- 
guralis; C. ( offentlide) Vertheivi: 
gung ver Theſe oder Differtation, 





Streitübung, Diéputation ; bes. Doce 
tor-Disputation, Premotion, f-; || sou- 
lenir une -, eine Thefe, einen Sag, 
eine Abbandlung od. Differtation vers 
ibeivigen ; fig. soutenir - pour qn, 
eine ange fur Sem. brechen, Jem. ver⸗ 
theivigen, verfechten. 

Thesmothéte, m. (Scopio- 
Bins) (Ant. gr.) Geſetzbewahrer (in 
Athen), Thesmothet, m. 

¢Theétis, £. 4° n. pr. (dre, 
lai.Thetis)\ Myth.) A. Lbetié, Mute 
ter des Achilles\; B. missbr. st. 
Téthys (Tabds) Tethys, Meeresgdt: 
tin, Gemadlin ves Oceanus, /. ; fig. 
Meer, wn. Ocean, m.; 2° (Zool.) Thee 
tié, f- (Muschelthiergatt.). 

*Theéeurgie, f. (f. Thé..) (an- 
gebl.) Zauberei vermoge ded Verkehrs 
nut wobithatigen Gotiheiten od. mit 
guten Meifteru, f. Umgang mit guten 
Geiftern, ( wunderthariger) Verkehr 
mit der Geiſterwelt, m. Geifterfeberei, 
channerei, f- 

*Theurgique, adj, (f. Théeur- 
zie) pt ark wunderthatiy, gaubes 
riſch: Befchwirungs... 

Theutye, f. f. Tenthye. 

Thibande, f. (grobes) Gewebe 
aus Rubbaaren, Haa rqemebe, n. 

..Thio.. (0. Stiov) in Zus. 
(Chim.) aſchwefel. ; ..thio... 

Thionides, m. pl. (v, Sedov) 
(@att. ver) ſchwefelartigen Grund⸗ 
ſtoffe, Schwefel, Stickſtoff u. Saucers 
ſtoff. a. pl, —— n. pl. thio- 
nides (Ampere), 

..Thionique, adj. (v. Ssiov) 
(Chim. } ..fcbwefel, m.; ..fchwefel.., 
.-thionicus ; acide ,.-, ../wefelfaure, 
f. G. B. Hydro-). 

¢Thiaspi, m. (Sade) (Bot.) 
Tafchettraut; bes. (Mat. méd.) (- 
bourse a berger) (baé) gemeine T., 
Hirtentifdelfraut, Ganjefraut, xn, 
Hirtentaſche, f. a, (thiaspi s. capsella) 
Bursa pastoris; b, im eng. F. herba 
Burs# pastoris; - 4 grandes sili- 
ques, großes T., Ader:T., n. Bauerns 
fenf, m. a. Thlaspi (arvense) ; 6, im 
eng. S. Täſchelkrautſamen, Bauern: 
fenf, m. semen Thlaspeos ; - alliacé, 
Knoblaud:T., a, Th. alliaceum, sco- 
rodothlaspi, n.; , im eng. S. herba 
Scorodothlaspi. 

*Thlips.. 6 Srige) in Zus. 
(Térat.) -encéphale, m. Mifqeburt, 
deſſen Gebirn in Boige einer allgu ges 
prepten Lage in ber Gebaͤrmutter unz 
entwidclt geblieben ift, M. mit vers 
fummertem Gebitn, Thlipsencephale, 
thlipsencephalus, m. (G.-S1.-//.). 

Thon, m. (wv. deutsch. Thuns 
fisch, gr. Scrroc) {Ichth.) Thun⸗ 
fifé, (scomber) thynnus, m.; péche 
du -, Thunfifefang, m. 

Thonaire, m. (vt. Thon) ( Pé- 
che! Thunfiſchnetz, n. 

_Thonine, f. (. Thon) (Péche) 
eingeſalzener Thunfiſch, m. 

*Thor.., f. Thoraco .; (Entom. 
-acanthe, m. Stachelbruſtwespe, /, 
thoracanthus, 

*Thora.., f. Thoraco..; (Chir.) 
-centése, f. f, Thoracocentése. 

Thoracide, m. (vr. Sapag) 
(Zool.) Ropforufthud (ver Rrebrey, 
Thoracid, nm. thoracida (Latr.). 

Thoraciens, m. pi. ſ. Thora- 
cique(s). : 

ae ie Sadie ae 
que, adj. (y. Sapag) Bruft.., tho- 
rac(b)icus: 4° (Anat., Path., Zool.) 


THYM 


TiBt 











ber Bruit, des Thorax; Bruthshlen..; 
2° (Zool.) mit einer beſonders gebildes 
ten od. gefarbten Bruft, grog:, — 
i h.) mit 

beuftflojiig ; 30 (Thér.) 
egen Bruſtübel wirfend (od. empfoh⸗ 
en) (f. Pectoral); {| canal -, Brute 
gang, Mildporuftgang, ductus thora- 
chicus, m.; renflement (lombaire) 
du canal -, f. Citerne (lombaire) ; 
artére, veine -, jf. Mammaire; || -s, 
subst. m. pl. 4° (Zool.) A. Beuftflof- 
fer, m. pl. thoracica (Linné, Blainv., 
pede) (f. Sternoptérygiens) ; B. 
———— a, f. Sternoxes (Dum.); 


roths, weifi: 2. bruſtig; (fcht 
—A 


Lacé 


(bth. der) Bruffafer, m. pl 


Lat.) ; 2° (Thér.) Brufimittel, n. (f. 


ectoraux). 
*Thorac(o)..(v. Sepak) in Zus. 
Sc. nat. et méd.) Bruft..; Bruſthoh⸗ 


en..; -cenlése , f.(f. Thoraco.. u. 
xivtneit, ogi. Paracentése) Bruft: 


{eblenhic . m, D 


Br. (. 


Athmungéwerkjeugen, thoracozoa, n. 
pl. (Carus, Fie.). 


{Thorax, m. (Sapaé, lat. tho- 
Fax) (Anat. hum, et comp.) 4° bei 
den IWirbelthieven: Brut, Brufte 


höhle (nehst den Brustwandungen), 
f. Bruikaften, Thorar, Cberleis 
(beim Menschen), Vorderleib ( bei 
Thieren), m. (syn. Poitrine); 90 
bei den Aiticulaten : Brut, f. A. 
obere Flaͤche des Stammes, f. Lin- 
née, Fabricius); B. (ver ange ) 
Stamm, m. Borderleib, Bruniud, 
Ichild, n. (Latr., Audouin); C. (bie) 
beiden vordern Bruftringe, m. pl. 
(ver) Prothorar wu. (ver) Mefotborar 
(Strauss) ;\| du -, Bruft.., thoracis. 
horico- (v. mneu-lat. thori- 
cus, f. Thorique) (Chim.) (Nuorure, 
ele.) Thorico-potassique, adj (Fluor: 
2.) Thoriumfatinm, (flusfaures 2¢.) 
Thoriumoryd: od. Thorerdetali, n. 
thorico-potassicus ( Bers.) 
Thorine, f. (f. Thorium) Thor: 
erde, f. Thoriumoryd, oxydum tho- 
ricum, n. 
Thorinium, m. f. Thorium, 
horite, f. (wv. altd. wu. skand. 
pes he RKriegégott der altgermani- 
schen V olkerstdmme, egl. Thorium) 
(Mineér.) Thorit, m. Ghlorthorium, n. 
Thorique, adj. (v. Thorium) 
(Chim.) thoricus; oxide -, Thos 
tiumorpd. n. f. Thorine; sulfure -, 
Stwefelthorium, n.; sels -s, Thoz 
riumoryd:, Sdywefelthorium: u. Thoz 
tiumbaloidjalye, n. pi. (Bers.), 
yada Le m. (neu-lat. n., 
v. Thorite) (Chim.) Thorium, n. (ein 
im J, 1828 con Bers. im Thorit 
entdecktes Metall), 


Thrace, subst. I. f. (Opdxn) 
(Geogr. ane.) Thracien, m.; MW. ady. 
u. subst. m. un. f.(@paE) Ethnogr. 
anc.) tbhracifé, t *5 Thracier, 
Lbrafier,m, sin, yp (Anl, rom.) Feds 






















urdhbobrung ber 

ruſtwande, Operation vee Empyema, 
thoracocenlesis, f.; Thoracodynie, f. 
Bruſtſchmerz; des. a theumatifcder 
leurodynie); b, frampfbafter 
Br. ; Brujtframpf, thoracodynia ; 
~ponclure, -puncture , Bunfrirung 
der Bruhbihle; bes. Bebantiung eiz 
nes Beuftiibels, int eng. F. ver Brut 
waſſerſucht, bes Hydrethorar od ver 
Heribentelwafferfuce durch Elektro⸗ 
punttur, Thorakopunktur, Fchus- 
(er); *vopie, {. Beſichtigung, Unz 
terjuchung der Bruft hoble|, Therafo: 
ſtopie f.; -zoaires, m. pl. Brufttbie: 
te, Glieverthiere mit flarf entwidelten 


spr. ..bed Miuthé; des Bewußtſeins; 


(Path.) (- desludiens)f. Pian, Fram- 
bersia. 


Thymus) (Anat., Path.) Bruftoriiz 
fen.., thymicus: 4° der Wrufteruye; 
2° von Anſchwellung od. Hyvpertro— 
phie ber Brufldruſe bherribrend; 
asthme -, Wrufldrufenfidflug, an. 








ter, Gladiator in thrakiſcher Rafung, 
m.;|| dirht, le chantre de -, ver thra: 
kiſche Sanger, Orpheus, mm. 

Thridace, f. (Spida£) (Phar- 
mac.) (der) eingedidte Latti qlaft, (Marz 
ten: fattigertract, m. Thridace, Lac- 
tucarium, ».; |] sirop de -, Thrivacez 
ſyrup, syr. Lactucarii, 5 

Thrips, m. (Spit) (Entom.) 
Blaſenfuß ries, 7 —5 
8* ; || -ides, m. pl. (Fam. ver) 

tafeafuparten , f. pl. thripsides 
(Lalr.), 5 

Thrombose, f. (SpepuPeers) 
Path.) Gerinnung ber Wildy in den 
i Ae Milchverhaͤrtung, thrombo- 

sis, f. 
+ Thrombus, m. (neu-lat., gr. 
Spéuheos) (spr. d. s) (Chir.) Blut: 
flumpen; des. (ein im Sell ewebe be: 
findlicher, cine Geſchwuiſi bildender) 
Bl. , m, Blutgeſchwulſt, f. Ihrom: 
bus, m, 

Thuia, Thuya, m. (Svia) 
( Bot.) Lebensbaum, om. thuya, /.; bes. 
(Mat. méd.) (~ articulé) geglieverter 
&., Sanvarafbaum, m. Th. articula- 
la; (- occidental) abenvlanvifcher &., 
m, canadifde Geder, Th. occidentalis, 
f. Arbor Vite; im eng. S. ¥ebens: 
baumblitter, fulia Arboris Vite; - 
oriental, morgenlandiſcher, oͤſtlicher 
V. Th. orientalis. 

Thulite, f (Minér.) Thutit, m. 
_ Thumite, f. (Minér.) Thumer⸗ 
ftein, m. 

*Thuri.. (ev. lat. thus, thuris 
in Zus. mig ed (Culte cath, 
-féraire,m.( Weibraudtriger) Raud: 
faptrager, ſchwinger, m.; ( Bot.) -fé- 
re, adj. weibraudbringend, Weih⸗ 
raud.., thurifer(us). 

Thuya,m.f. Thuia. 

Thym, m. (Svaos,tat. thymum) 
(Bot.) Thymian ; bes. (Mat. méd.) (- 
ordinaire) gemeiner th » Bartenthy: 
mian, m. a, Thymus (vulg.) ; b, om 
eng. S. (Xhymianfraut, u.) herba 
Thymi; - serpolet, wilder Th., Feld: 
thymian, Ouendel, m. a, (th.) Serpil- 
lum; 6, im eng. S. herba Serpilli; 
- de Crete, f. Sarriette (a Neurs en 
téle). 

4 Thym.., ſ. Thymo... 
hymatle, m. ( Entom.) Thy: 
malué, m. (Kd@fergait.). 
hymatle, m. (Ichth.) Aeſche, 
f. (salmo) thymallus. 

Thymée’, f. p/. (f. Thym) (Bot.) 
Geſchl. der) Chymianarten, thymee, 
[. pl. (Bartling). : 

*Thymélée, f. (Supsraia) 
(Bot.) ſ. Daphné (garou); -s, pl. 
(Wam. ber) Seivelbajtarten, thyme- 
se pl. (Juss.). 

*Thymi.. (v. dat. thymus) in 
Zus. (Bot.) ~Nore, adj. thymianblu: 
mig, mit —— Blumen. 

.. Thy mie, f. (wv. Supoc) Lehr- 








Thymite. £.(f. Thermus) Path) 
Gntzundung vec Brufteraie, thy mil 
lis, f. 

*T — (d. Supers) in Zus.L 
(Bot.) Tromian..; U iSe. med, 
Zool.) Brufirritjen..; -Te, oj, 
4° thymianartig; 2° Brufttrijeniic 
mig, -abnlid. 

t+ Thymus, m, (new-lat., 
Supe) (Anat.) Brufieriife, f. Ube 
mus, we; | du -, f. Thrmique, 

*Thyréo.. (e. Supe) f, Thr 
ro..; ( Path.) -phyma, m. (J. P. 
Frank) ſ. Thyroidue. 

* Thyro.. (. Supade) in Zur, 
(Anat.) Schild... ; im eng. S. (Anat) 
SHilvfnorpel..; ( Path.) Silrns 
fen..; Thyro-arytenoidien( ne’, a), 
U. subst. m. Sdrildgiegdeden fuer 
pel)..; (muscle — -) Schiltgicfdeten: 
musfel, m. thyro-arytenonieus, «; 
-céle , ilterifengeimult 
Thyrocele, f. Kropf, m. (i. Goitre ; 
Thyro-épiglottique, adj. €é.x 
knorpel febivedel..; Thyro-hyoklien, 
-ne, adj wu. subst. m. Said her: 
pel jungenbein..; (musele - -) Sock: 
zungenbeinmuskel, m. thyro-hrol- 
deus, m.; -ide, adj, faileferme 
Shite... thyroideus; cartilage --, 
Schildknorvel, m.: glande - — 
~-, Sdilooriife, f; —idiew/ ne), af). 
SMilrtnorpel..; Scileocaijen.,. iby, 
roideus; artére ~ -ne, Sciltrraca 
vulsader, {; (Path.) cynanche --ct, 
f. wnt. -idite (aigué) ; -flite, ft 
{- ~ aigué) (acute) Gntyisten; te 
SHhilovrife, Thyroiditis, f; im ¥. 
S. (- - chronique) Krorf, m. i. Ge 
tre; Thyro-pailatin(e), -pharrages 
(-ne), -staphylin(e’, Edilt(rrsia) 
gaumen.., Scbild/ fnorpel flan. 

child fnorpel zapfen.. 

tThyrs.., f. Thyrso... 

Thyrse, m. (Sv ) te ‘Apt! 
mit Reben befrangter Stab, Renker 
ftab, Bacdhugftab, Thorius; (Ba) 
Straup, Buchel, thyrsus, m. 

*Thyrsi.. (v. dat, thyrso) 
Zus. (Bot.) Straug..; Buieel; 
-fére, -fore, adj. firauftium 
buſchelblüthig, Strauf... 

*Thyrso.. (ce. Supone) iad Ze 
(Bot.) -ide, ady. ftraugformiy, 2% 
-biumig, -blutbig, sbiubent, yr 
soideus. 

"Thysan‘o).. (ev. Svar) # 
Zus. (Zool.) Franfen.., mit gefrante™ 

Schwanze r¢.); Thysanopodes, *; 

ranfenfugler, m. pi.; -oure, #) 
franſenſchwanzig!es Invect, Cur, 
ze Rrabbenfpinne. Lam. efc.). “4 
— m. pl. (Ore. Fou. tae 

enſchwanzigen, Hranfenfctwan; 
ten, n. A zfpinnen, { pl. ire 
noura. , ) sin, | 

Tiare, f. (asdpa) Tiare, 
fo Rovibinde, Haurtichnud d 
altperfifcben 2¢. Fürſten u. Deferse 
ſter), m. Fiirften: od, Pricſterdiede 
Diavem, mn. Turban, m,; mie 
dreifachen Krone generte *3 
Payhifrone ; fig. SPartwirte, n 
lide Würde, / PapAthum, a: ¥ *& 
tig. (Zool.) (- épiscopale) Bt 
muge, voluta mitra, /. 

Tiarelle, f. (F&I, ¢. Tare 
( Bot.) Bifthofemugeéen, a. crit 
m, tiareall (amerik, Steiwirechart. 

Tibia, m. (lat. £) (Amt ey 
Flétentnocen) Sdhiendein, « D4 
Schiene, f.; (Entom,) drittel Hee re 
Snfectenfuped; @, nach cow 

























Muth; ..murbigteit, ſ. Diuth..; 
macht, —— of. (a. B. 
Lipo-). 


Thymiose, f. (e. Super) 


Thymique, adj. (Supsxis, ſ. 


Asthina thymicum, n. 
974 


TIEN 


TIER TIGE 
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Tarſus, m. (f. Tarse); b, nach Ca- 
rus: (das) zweite Glied, a. patella 
(f. Femur); |{du -, Schienbein.. (f- 
Tibial,.). 

Tibiaire, adj. (f. Tibia) (En- 
tom.) mit anfaflend gebildeter Tibia, 
did⸗ x. jidhienig, geſchient, Sq@ien.., 


Libiaris. 

Tibial, adj. -e, f. (j. Tibia) 
@° (Anat.) de8 hienteins, Schiens 
bein..; 2 (Zool.) mit gefledten 2. 
Scienbeinen, Schenkel.., tibialis ; | 
nerf-, branche -e (du nerf scia- 
agus) Schienbeinnerv. Schienbeinaſt 
od. ifnerce Knickeblenaſt des Huftner: 
oct, nervus tibialis (Saenem.); (ar- 
tére)-e, subst. f. (die vordere bine 
tere, Schienbeinyulsaver, art. tibialis 
(antica, postica), f.; || -@, subst. (. 
‘Ant, rom.) Schlen⸗ od, Schenlel⸗ 
binde, Tibials, /. 

Tibio- (wv. lat. tibia) (Anat.) 
Sienbein..; Tibio -tarsien(ne}, adj. 
Schiendcinfugwurgel..; Beinfuy... 

Tic,m. (ital. ticchio, dent. Tid, 
rgl, Tide, Duden} to feblerhafte 
Mewobnheit (bei Pferden u. beim 
— . (bartnidiger) Fehler, 
Tid, m. Grille, f.; - rongeur, Krip: 
penbeifien, * n. Sucht au beißen, 
ju nagen, zu kauen, f. Roppen; - en 
air, Lufifoppen, Haléreden, n.; - de 
—— yn ed > a, —— 

in: u. Herſchwanken, n. fam. v. 
Menschen: Sudt, Gewobnbheit ſich 
jt ſchaukeln od. gu wiegen, f.; 4° Rinn: 


sadenframpy, m.; 2° (Path.) A. (gee | 


vobubeitliches od. trampibafteé) Suz 
fen, n. (plod es, ei aber: (der 
Vefichtsmusfetn x.) 6: B. verult. ſ. 
frismus; €. - douloureux (de la 
* ſ. Névralgie (faciale), Proso- 
palgie. 

ic tac, Schallwort: tidtad, 
aire -, tiden, Hlopfen, ſchlagen wie 
ine Ubr); | subst. m. Tidtad, Tiden, 
tlopfen, Sdlagen, nm. 

* Ticho... (©. Texos, in Zus. 
Sc. nat.) Dlauer..; -drome, m. 
Nanerliufer, -Eletterer, -pecht, m. 
*. Echelette). 

Tiéde, adj. (lat. tepidus) lau: 
* fauwarm, laulich, Muli (cig. 
ur ov. Flissigkeiten) ; 20 imw. F. 
rild, weit; a —— erſchlaffend 
p. der Lufiete.), 3° fig. ſchlaff, matt, 
bre Feuer, unbegeittert, kühl, lau 

eftimmt); läſſig; | bain -, laucé 
Si. Bad von 2-50 Grav Wirme 
nach Réaumur). 

Tiédement, adv, tau, mit 
auigkeit, obne Warme, obne Feuer, 
ahl, matt, hergig). 

Tiédeur, rie. Tiede) Lanigfeit, 
aubeit, f.: 4° Lane, mittlere Warme 
a. Temperatur, lauwarme Beſchaffen⸗ 
cit, Qaulicfeit; 2° ine a. F. Milve, 
Veichheit, (ane) Warme der Luft) ; 
» fiq. & lafipett Miatthergigfeit, 
rabtheit, Lajfigheit, /. (das) laue We: 
rat, (Dad) Laue, 

Tiédir (v. Tiéde) en. lan, (fanz) 
varm: wwerben, (fan) ũberſchlagen; 
tire —, lau, laulich od. warm werden 
tfien, uberfdhlagen laffen, warmen; || 
edi, -@, lau (geworden); überſchla⸗ 


on. 
Tien, -ne, 

» pers. sing. (isl. 
jeders. diin, engl. thine, goth. 
rein, lat, tuus, tua, tuum, gr. dicht, 
£0¢, Tem, THY) dein, (der, die, das) 
ine, detnige; deiner, deine, deined ; | 
ila mes livres, of sont les -s? 
& find meine Bucher, wo find vie 


adj. poss. rel. 
hie . holl. t. 


beinigen od. deine? ces biens - la} 
peuvent devenir -s, dieſe Giter kon⸗ 
nen Dein werten, fonnen Dir ge- 
dren; || subst. m. 4¢ le -, das Dein; 
e-et le mien, (bas) Dein u. Mein; 
2° les -s, tie Dein igien, deine Anz 
geborigen (cgi. Mien). {v. Tenir. 

Tiendrai, fut. iste P. Sing, 

Tiendrais, Cond. 4sle wu. le 
P. Sing. v. Tenir. 

Tieune, Prds. Sulj. iste u. Ste 
P. Sing. v. Tenir. 

Tiennent, Pras. Ind, u. Subj. 
Ste P. Pl. v. Tenir. 

Tiens, Pras. Ind, Aste nu, We P., 
Imperat. Sing. te P. v. Tenir: -, 
558 4° balt! nimm (bin)! hier 
haſt Du (Geld re.) ; da iſt c6! 2° fieh 
ein mal an! was dad nicht it! was 
Sie nicht fagen! vas ware! ci, ei! 

..Tier, suff. m. nach Haupt- 
wéort., die mil einem e endigen |}. 
B. Coffre -); f. „ler. 

*Siéran,m.(verd, aus Tiers-an) 
(Chasse): 49 dritteé Jahr; 2° im w. 
S. dreijabriges (Wild:) Schwein, n. 

Tiercage, m. (. Tierce) (Cout. 
anc.) Geicbengebubr von einem Bers 
mogenéorittel, f. 

Tierce,/f. (lal. tertiapars.ete., 
f. Tiers) 4° Zerg, f. A. (Mus.) drevs 
téniges Intervall, n. iver) britte Ton, 
m.; -majeure, - mineure, große, 
Heine Tery; B. (Jeu de piquel) Se: 
queng von drei Karten; C. (Escr.) (die) 
dritte Stic): od. Hiebart ; 2° Tertia, 
fA. (Lit. cath.) (vie) dritte canoni: 
jee Stunde, B. (Math., Astron.) 1/40 
Secunte; C. (Typ.) (der dritte u.) 
legte Brobebogen, Reviſions- od. 


Tiercon, m. (ov. Tiers) (Métrol. 
anc.) (ein) drittel Mag, Drittel— 
mak, 7. 

Tiers, adj. -ce, f. (lal. tertins, 
-a,-um) 4° (der, vie, das crite; 
2 (Path.) flévre -ce, drititägiges 
(Weehicl-) Fieber, Tertianficber, u. 
febris (int.) tertiana; fiévre double. 
lierce , doppelt eritttagiges F. taylich 
wiederkehrendes F. mit vem Tertians 
topué, n. f. tertiana duplex; || -parti, 
(eine, ohh omg bes, neol, (cine 
swischen dev ministeriellen u. 
— the! eld in dev Mitte 
stehende Partei) Tiere Parti, m. 
Mittelpartei, f.; —arbitre, (ein) Drit⸗ 
ter, (eine) dritte Perfon alé Schieds⸗ 
richter, Dbmann, m.; le - état, der 
britte Strand, Burgerand; || subst. 
m. 4° (ein) Dritter, m. vritte Perſon, 

.; — detenteur, (ein) dritter Befiger; 
~ saisi, (cin) Dritter, in deſſen Handen 
etw. gepfanvet wird; - opposant, -ce 
opposition, (eine) dritte, gegen cin Ur⸗ 
theil einkommende Perſon; Ginſpruch 
eines Dritten, von einem Dritten er: 
hobener Proteft; 2° (tierce partic) 
(ver) dritie Theil, (ein) Drittheil, 
Drittel. n.; || im eng. S. A. Métrol.) 
a, deux-tiers, Zweidrittell ſtück mn. 
Gaffen:Oulven, m.; b, toile de deux- 
tiers, Leinwand, Zeug von Zweidrittel 
(-@tlen, -Weter x.) Breite; B. le 
~ consolidé, (die auf cin Drittel redu⸗ 
citten) Renten. 

Tiers-point, m. 4° (Opt) 
(ein) dritter Bunft (, in welchem vie 
Diagonalen qufammentreffen); 2° ( Ar- 
chil.) Durcdpbnittepuntt eines gleich: 
feitigen Dreieds); Gipfelpuntt; 5° 





























Bergleiungsbogen , Probedrud; | Dreivunft, -ftidy, m. eed (Archit.) 
So (Orgue) Tertian, m., xe⸗ Dreiftichgewolbe, n. gothifder Sri 
ifter , bogen, m.; (Horl.) dreiedige Beile fs 


n.; 3ug mit anflingender 
erg; 4° (Blas.) Sriflingefteeifen, ms; 
50 (Féod.) Abgabe ves dritten Theils 
ved Butertrags, f.: || accord de -, 
Tergaccord, suite de -s, Terjenlauf, 
m.; accompagnement en -, Beglei- 
tung in ber Tery; porter une (botte 
en) -, porter en -, tirer de -, ¢inen 
7 od. Hieb in ver Terz thun, in 
ver T. mit einer T. augfallen, einen 
Terzhieb thun, eine T. flopen od 
hauen. 

Tiercé, adj, -e, f. ſ. Tierce) 
(Blas.) dreifach getheilt , dreitheilig. 

Tiercelet, m. (v. Tiers) (bad 
um cin Drittheil fleinere) Mannchen 
(verschiedener Kaubvdgel), Drit- 
telévogel; bes. (Falfenmannden } 
Terzfalt, mi fig. verachil, (verall.) 
Duodezmannchen n. Daumling, m.; 
-de .., Ducdes.., Miniatur.., ..gwery, 


(Mar.) breiediges, lateiniſches Seget,n. 

Tiers-poteau, m. (Constr.) 
DritteléyfoRen. -ftinder, m. Drei- 
lingévicle, f. Qaurband, mn. Raͤhmling, 


m. 

Tif, suff. adj. u. subst. m. -ve, 
f. nach Wortern, deren letster 
Buchstabe ein Vocal ist: hy (etw.) 
geeiqnet ; die Gigenfdhaft, die Kraft be- 
figend, gu.., ..end; ..fraftig es Mit— 
tel 2¢.); mgd... 3 ..i,. 5 ..umgés of, 
.iomittel ; ..wort; ..ivum, n. f. ..1f. 

Tige, f. alld. Stiel, Stingil, bair. 
Stingel, vgl fat. stipes) 4° (Bot.) 
Stiel (einer Pflanye). cormus, caulis ; 
im eng. S. (- herbacce) (Stiel ter 
frautartigen Gemaidje) Stengel, cau- 
lis; (- ligneuse) a, (des exogenes 
ou dicotyledones) (bolzigery Stiel a 
ber Grogenen) Stamm, truncus (f. 
Tronc); (Foréts) Schaft; 6, (des 
endogénes ou monocotylédones, - 
des palmiers, etc.) Gtanumn ( der 
Palmbiume X. ), Stod, caudex; 
Strunk, Schaft, stipes (f. Stipe) s (= 
des graminées, etc.) (Stengel ver 
Grifer «.) Halm, culmus; (~ des 
champignons) (Stiel der Bilge) 
Strunf, stipes; (- des mousses 
Movsfengel, m.; 20 im w. S. (arbre 
a) haute 2. bochſtaͤmmiger, hochſchaͤf⸗ 
tiger Baum ; fig. a, bober, erlauchter 
Stamm, m. erlauchtes Geſchlecht; 6, 
hohes Haupt, n.z (arbre 4) basse -, 
niedriger Baum; Swergbaum, m.; 
basses -s, pl. Unterboly, n.; 3° (e/w. 
Stiel- od. Stammartiges) A. (Gé- 
néal.) Gtammvater, Stamm ; 
(Arts et Met.) (Gaulen:, Leuchter:, 
Schlüffel⸗ Stiefel: 2¢.)\ Shaft; Stiel, 
m.; (- d'un piston, ete. ) (Rol: 
benz 2.)Stange, f ; (Fabr. de bas) 
(ver) enge Theil (eines Strumpfes), 


m. 
Tiercement, m. (wv. Tiercer) 
4°(Jur. anc.) Uebergebot um cin Drit: 
tel, n.; 2° (Theal.) Preisvermehrung 
um ein Drittel, / [Tiers. 
Tierce-opposition, f. f. 
Tiercer (v. Tiers) va, 4° ben 
Preis (ciner S.) um cin Orittel ver: 
mebren od. fteigern; (Jur. anc.) cin 
Drittel mebr bieten; (Fin.) um dad 
Dreifache uberbieten ; 2° (Agr.) jum 
britten Male pflügen, umbaden od. 
bebaten, driebrehhen; 30 (Blas.) in 
drei· T heile abtheilen; || on. 4° (Thést.) 
die Breife um cin Drittel erhöben; 
20 (Jeu de peaume) ber Dritte fein, 
ben dritten Mann abgeben ; || tierce, 
-e, um ein Drittel iberboten 2. 
Tierceron, m. (v. Tiers) (Ar- 
chit.) Bogenftid am gothijden Ge: 
wolbe, n. 
Tiercine, f. (v. Tiers) (Couvr.) 
Drittele ziegel, m. | 
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(der) zwiſchen Wade u. Ferfe befindli⸗ 
che Theil, wr; (Chand.) (Licht⸗ Form, 
‘;. dun rinceau, Laubſtiel, n.; C. 
Horl.) (viinne) Welle, Achſe, Spin- 

bel, £3 D. (Zool.) (der) befieverte, 
fhe Heil ves (Heders) Riels, (Feder=) 

daft, m.; (Anat.) f. (tige) Pitui- 
taire;||- de... ..fliel..; ..ftengel; 
.-ftamm; . fcbaft; - de lis, Lilien— 
fiengel, m.; fig. il est sorti d’une - 

Hustre, ex iſt aus cinem erlaudten 

Stamme entiproffen. 

Tigé, adj. -e, /. (v. Tige)( Blas.) 
mit einem (bejonders gefirbten, griiz 
nen 2.) Stengel, ( qriimse 2¢.) flengelig. 

Tigelle, (.(HkL wv. Tige) (Embr. 
vég.) Stielchen, Stengelehen, n. Herz⸗ 

amm, m. tigella, cauliculus; 
(Anat.) Stieldhen, n. 

Tigellé, adj. -e, f. (v. Tigelle) 
(Embr. vég.) geitielt, beflengelt, ti- 
gellatus. 

Tigellule,f. (WV kl. o. Tigelle) 

Bot.) Stengelchen, Fäſerchen (der 

ruffeln), mw. tigellula (Mirbel) ; || 
Tigellulatre, adj. tissu-, Stenz 
geldjengewebe, nm. (eine von Mirbel 
dev Gefdss- od, Saftrohrensubstans 
andrer Botaniker geuetene Benen- 
nung). [(Horl.) furye Radwelle, 7. 

Tigeron, m. (Vk. v. Tige) 

Tigette,f. (VkI. v. Tige) (Ar- 
chit.) Schnedenflengel, m. -ftupe, ſ. 

Tignasse, f. (f. Teigne u, 
Tignon) 4° Thér. anc.) Grindhaube ; 
20 pop. ſchlechte Perrife, ſ. 

ignon, m. pop. ſ. Chignon. 

Tignénoner (f. Tignon) va. 
pop. das Hinterbaar) frauyeln; || se 
st bei ben Haaren zauſen. 
Tigre, m. -sse, f. (lat. tigris, 

r. Tiypic) Tiger, m. <in, f. 4° (Zool. 
Relis (sad : de Bengale, rer 
Bengalifche T.: - du Brésil, de la 
Guyane, - noir, f. Jaguar; — bar- 
bet, - frisé, - chasseur, loup-tigre, 
ſJ. Guépard: chat -, Tigerfage, f. (a, 
f. Serval; 5, f. Ocelot); - des Iro- 
quois, - pollron, - rouge, f. Cou- 
gouar; -loup. f. Hyéne; — royal, 
= POrient, Rinigéstiger, (ver) ge: 
ſtreifte L.; 2° (tiger dhnliches Thier) 
A. - marin, Seetiger, m. getigerte 
Robbe, f.; B. (Entom.) (getigerte) 

aumwanze; - puce, Birnbaum: 
wanje; = punaise, Rindenwanje, 
acanthia corticalis, f.; 3° fig. grau⸗ 
farmers blurdirftiger, entſetzlich eifer: 
udtiger Meni, Wütherich; Gan- 
nibale, m. reifiended Thier, Raub: 
thier ; Tigerbery, n.; -sse, f. ehem. 

Graufame, Sprove, Schone mit einem 
Tigerheryen, f.; 4° uneig. neol. Reit⸗ 
fnecht, Broom (eines Moͤdeherrn, vgl, 
Lion) ; |j de -, Tiger..; tigerartig ; | 
fdj. getigert, Tiger..; cheval, chien 
-, Tigerpferd, n. <bunb, m. 

Tigre, m. (lat. Tigris) (Géogr.) 
(vex Flug) Tigris (in Aleinasien); 
uneig. (Astron.) fleuve du Tigre, 
Tigris: od. Tigerftrom, m. (Kleines 
Sternbild). 

Tigré, adj. -e, f. (v.-Tigre) ge: 
tigert, tigerfledig, Tiger.., tigrinus. 

+Tilbury, m. (engl.) letter 
offener Wagen, m. (elegantes) Wi: 
gelchen, n. Droſchke, f.. 

Tiliacées, f. pl. (wv. lat. tilia) 
(Bot.) (Fam. ver) Linden, f. pl. Linz 
benge/hledht, n. tiliacew (Juss.). . 

Tilin, m. (Zool.) Negtute, f. 

Tillac,m. (f. Tille)(Mar.) (ober: 
fis Verded (cine? Handels od. Markt⸗ 
chiffs), mn. Oberlauf, Oberlof, m. 
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franc -, unterſtes Berved; faux -, 
Waarcnverved, n. 

Tille, f. I. (f. Tilleul) 40 Linven: 
baft; 20 im w. 8. (~ on Teille) 
—— Saft, m.; Ul. (Mar.) auf un- 
hedeckien Schiffen + (fleine’, die 
Stelle einer Koje vertretendes) Bez 
haͤltniñ, mn. Pflicht f.; Flitenverred, 
n.; IL. (Sucr.) Rébrineffer, n.; LV 
(Pot., Fond.) Schmelztiegelerde, J. 

Tille, m. (Eutom,) Ufterciffel: 
fafer, m, 

Tiller, Teiller (f. Title, L) 
va. (ben Hanf abbaften, entbaften od.) 
brechen. 


tin Hohl: od. Oucclopt if; 5° Bias.) 
gebelmt, [Stempicr, m. 
imbreur, m. (v, Timbre) 
Timide, * (lat. timidos) 
ſchücbtern; ſcheu; furchtiam 
zagend; verzagt; blete; angitli, w 
mid acid. u. fig.). 
Timidement, ade. feud 
x¢.: auf cine ſchüchterne x. Birt; me 
Schiichtern brit. 
f (lat. timidive 
urdbtiamfert, Joy 


Timidité, 
— ** — se 
aftigkeit; Bloödigleit: Nengitli¢ 
bad) Scüchterne, Scheut x, « 

imivinat, f . 

Timon, m. (lat, temo) t° (Be 

ens od. Pflug⸗ Deichſel, f.; 2% Wer 
Steuer: Nurerited, Heimited, o 
(Ruder: Pinne, J. ſ. Barre (du ge- 
vernail); inu. S. Stewer rater: fy 
(Steuers Muder: bes, (- des alflairs 
~ du gouvernement) Staattner «; 
étre au — des affaires, am (Ete 
Murer figen, tad Staatsruder fejea 
od. bandbaben, regicren. 

Timonier, m. (e, Tinos! t 
Deichiclyferd, n.; 2°( Mar.) Rurahb 
rev, cbefteurer, Stewermanntycyerr. 
Unterfteuermann, am. 

Timoré, adj. -e, f. ‘ria 
mor) angſtlich: 4° (ron einer be 
samen Purcht er [allt gortet eat 
tig; jede Ungeſetzlichkent, jee So 
flok gegen Runft: od. Ankanseads 
«. —— bedenllich; ſebt grave 
—— jart, fain, tigh ct Genie. 
opifdeu ; 2° fadeind: gar pve 
lid, furehtfam ; blöde; ſchea itee 
tern; allzu ferupulds. 

Tin, om. 1. (Mar.) €tapeitle 
Il. (Bot.) 40 Tinus, weſtintiſcer 
brad, m.; 2° f. Laurier (tin’. 

--Tin, suff. adj. w, subs! © 
-e, [. nach H ortern, deren eve 
Buchstabe cin Focal ist, ſ. 10. 

+Tincal, Tinchal, Tink. 
m.(Minér.) Tinfal; natura we 
fommender, roher Borat, u. 

Tinctorial, adj.-e, [. 
tinctorius) (sam Farben dice’ 
Barber... Farbe... infectorius, bap 
cus; pastel —, Farberwait, m. 

Tine, f. (lat. tina), 3ube.* 
Waffertonne, Tiene, f. ; | Bean. dm 
(Milch=)Mibel; (Mines) Bergtir * 

Tinéites, m. pl. (e, lat. oe 
—— ** ber) Metter, 20 
pl. tineites (Cur. ete,), . 

Tinet. a (e. Tine) 4* £86 
flange , 4 


Tragſtange, f. fot 

(Bouch.) Wellbaum, m. = 

Tinette, f (Vkl. ¢. Tin © 
ner Suber, Stinbder; Riki *: 
Ginfeif:, Tatge x.) Bute, Set 
Millte. (Butter: 2.) Tonne, f Pe 
chen, Figen, mv. Hofe, 6; 
forb ‘fiie Gaumtbiere}, m.; (SF 
manné: 3¢.) Ranne, f. 

hed LLY (Entom.) R2* 
wange, lingis, /. [ Sing. ¢- Tess 
Tins, Prdt. Def. Aste oH 

Tinsse, /mperf. Sulj. Wi 
Sing. v. Tenir. 

Tintamarre, m. (f. Ti 
fam. (laute®, Betdnbendet) Go 
Geklaprer: Geraffel; Gepeliet, © 
farm, Unfug, Epul, m. fom 
moren, n. Kagenmufif, 6 

Tintamarrer (ce. Tint 
rn. pop. alt. armen; Mappers, © 
feln; poltern; toben. - 

Tintement, m. (v. Tiner 
Liuten; Klingein; bes. Aweeet 
(mit dem Rlopfel an cine = 
lode), niederd. Beierz; * * 
gen; Rlingeln, wm. (@lecter: x., £1? 





















Tilleul, m. (ital. tiglio a/bero, 
lat. tilia) (Bot.) Linde, ſ. -nbaum, 
m.; bes. (Mat. med.| (- d'Europe) 
A. europaiſche inte, Tilia curopma : 
a,(-a Br jites feuilles) Eleinbtattrige 
Linde, Winterlinee, Tilia parvifo- 
lia; 4, (- a grandes fenilles) grog: 
bidttrige Linde, Gommertinve, Tilia 
grandifolia; B. im eng. S. Heurs 
de -) Rinvdenblumen, -bluthen. flores 
Tiliw(europ.), f- pl ; || de-, Sinven..; 
(Pharm.) Lindenbhitbien)..: infusion 
de (Neurs de) -, Sindenblithenthee, 
m.; eau distillée, hydrolat de -, te: 
Aillirtes Lindenblüthwaſſer, n. aqua 
florum Tilia. 

+Timar, m. (tirk.) (tirtifces, 
file geleiftete Rriegsvienfte ertheiltes) 
Lebnqut, ma. 

Timariot, m. (f. Timar) tirfi- 
ſcher Lehngutshefiger, m. — 

Timbale, f. (vgl. Tuperaror 
nu, xdpRarev) 40 (Gavalerie:)Bauz 
fe, Keſſel- od. Heerpaufe, f; 2 (etw. 
Paukenahuliches) A. (Orgue) -s, 
pl. Baufengug, m.; B. Beer, Tumm: 
ler, Tummiler, m.; C. Eleines Radet, 
Pergamentradet, n. 

Timbalier, m. (v. Timbale) 
Pautenfahliger, m. 

Timbre, m. L (rgl. téperayoy, 
tambour uw. Stempel) 4° A. Glocke 
Ohne Klöpyel, Hammer: od. Ubrgiede, 
f.; Blodenbelm, m.; B. Bovenfaite, 
Rlang:, Schall: od. Refonansfaite (ci: 
ner Trommel, f.; im w. S. A, 
Klang, Ton (einer Glode u. in w, 
Bed. vex Stimme rac.); bes. Heller, 
metallner Kiang, Metallflang m. 
(dad) Metalliſche, der melobiſche) 
Schmelz der Stimme 2c.) ; B. (der) 
bie Melodie angebende Bers, am. 
(Angabe der) Weiſe, Melodieanga— 
be, fi C. Stempelzeichen. Stamyf: 
flegel, nm. Papier⸗, Journal:, Voſt⸗ 
x. Stempel, m.; Poſtzeichen, n.; in 

w. Bed, (frais de-, droit du -) Sitem⸗ 

pelgebubrien), sofen. tpt) D. 

(Blas.) Helm (auf rem Schilde, fig. 

em. Royf; || - argentin, Silber: 

ang, mt; fig. fam. ila le - félé, er 
at einen Sparren (au viel), bet ifm 
puft es im Oberſtübchen: Uf. (wv. 
deutsch.) (Pellet.) Zimmer, n. (Zahid 
von 40 Fellen). 
Timbrer (vt, Timbre) va, 40 
—— mit bem Poſtzeichen ver: 
eben; zeichnen; 2° (Procéd., Adm.) 
mit einer Nubrif verfeben, rubriciren, 
uberfchreiben, zeichnen; 5° (Blas.) mit 
einem Helme zieren, belmen; || tim- 
bré, -e, 4¢ achempelt r.; Stempel..; 
feuille de papier timbré, Bogen 
Stemyelpapieré, Etempelbogen, m.; 
2° fig. fam. (mal limbre) überſpannt, 
(Royf) in dem es ſpukt, nicht richtig 
ift, fam. rapvelt; verichrovenicd Ges 
abi Menſch,) ber einen Sparren 
| at, der etwas uͤbergeſchnappt ift, der 


Shall, m ; (Séméiol.) (scheinbares) 
tlingen, Hammern, Trommein, 
fen zc. vor den Obren, Obren: 
en; -faufen, n. tinnitus autium, 
bus ; 3° Nachflingen (einer Glode 
c.), Nacballen, wv. MNachflang. m. 
Tintenague, f. f. Toutenague. 
Tinter (e. lat. tinnire) ra, 4 
en Rand ‘einer Glode) mit dem Kore 
cl (miltelst eines Stranges) anſchla⸗ 
en, (mit dem Klorfel an pie Glocke) 









uſchlagen, anfeblagend lauten, nir- 


fervd. beiern; 20im w. S. durch An— 
Hiagen an die Hoe das Seichen yur 
Meſſe 2.) geben, gue Meſſe rc.) laͤu⸗ 
en od, beiern: |) abs. beiern; || on. 
© anfdlagen; lauten; klingen ( v. 
slocken x. ); flingeln (vr. Glork- 


hen 1); ſchellen; ténen; erſchal⸗ 


en, erflingen; imeng. S. nachklin— 
en, nadballen ; 20 im w. 8. A. la 
nesse, etc. linte, es Liutet od. beiert 
uc Meſſe ꝛc, es wird (gerade) yur 
Meſſe x. gelautet; B. les oreilles 
ne tintent, die Obren Flingen mir, es 
lingt, Bimmert, trommelt, bron, 
aust mir vor ten Obren, ich babe Dbz 
enflingen; fig. prev. les oreilles 
Oivent vous avoir bien tinté, die 
hren haben ibnen gewiß recht qeflun: 
en (dD. b. es ift viel von Ihnen die Mes 
¢ gewejen); fig. fam. le cerveau 
ui tinte, f. (ila le) Timbre {felé); 
| faire - un verre, cin Blas klingen 
affen, an daſſ. anjdblagen; faire - 
es sonueltes, mit od. an Schellen 
lingeln ; (an Thüren anſſchellen; 
| Linke, -e, angeftblagen x. 
Tinter (ve Tin, L) ea, (Mar.) 
uf (vie) Stapelblode Rugen. 
Tintonin, m. (ve. Tinter) fam. 
o | Semeiol. ) ſ. Tintement ; 20 fig. 
vie uber etre. empfundene) Unruhe, / 
umult (der Wffecte), (innerer) Ru— 
tor ; (der burd etm. veranlagte ) 
irm, Spectatel, Wirrwarr, m. 
‘urcheinander, n. 

Tion, m. (Fond.) (Schmelz⸗) 


iegelimeipel, m. 
..Tion, —* (Jat. ..tio oder 
jesem nachgebild.) ..ung; ..tion, 
4° (das) ..en, n.; (Bot. ete.) .. trei: 
m (4. B. Knospentreiben) ; 20 Zu— 
and deffen, road ge..'e)t ijt, m. (bas) 
¢../e)tjein, n. „beit; „keit; 30 Art, 
ie etw. ge..fe't od. benen, be.(e tr. 
t, f.; (Bot.) ..ftanb, om. : iron. erei, 


..werf, n.; 4° Fahigkeit zu .en, 
fraft, f. (3. B. Adora-, Imagina-, 
emuina-). 


Tipulaire, adj. (v. lat. tipu- 
) ‘Eatom.) ſchnafenartig, Gena: 
n.., tipularins; || -s, subst, m. pl. 
fam. ver) Schnaken, tipularia, f. 
i. (Latr, ete.) 
T ipule,/ (lat. tipula) (Entom.) 
chnafe; - des prés, eiqentliche ge: 
cine Schn. Wieſenbachmücke, tipula 
eracea, f. 
: det tat ESD et *Tipulot- 
e , adj. {, Tipulaire. 
Tique, f. (engl. tick, tike, 
hwed. tik, al, tecea, nieders. 
efe) (Zool.) rulg. Sede; Milbe, f. 
oues, ricinus (drachnidengeschl., 
atr.). ; 
Tiquer(r. Tic) rn. einen Tid 
been, auffegen, foppen ; in die Rrips 
od, in vie Luft beinen (ew. Pferden ; 
veval qui tique en lair, fuft: od. 
tindforyer, m. O ; 
Tiquete, odj.-ef. J ne) 
fprenfelt, getupfeltie Nelfe oi f. 
achete), 


Tiqueur, adj. -se,f. (vr. Tiquer) 


‘eler.) auffegend, foppend, in vie | Pulverſchütze, Biiger; 2o (Guerre) | eifen, n.; (Men.) Filethobet, m. 
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| Rripye od, Luft beifend; mit einem 
Tick behaftet ; cheval -, Rovyer, 
| Krippenbeiper ; - en air, Luftbeißer, 
m. 
Tir, m. (f. Tirer) 40 Schicßen; 
bes. Sheibenihicien ; Vogelſchießen, 
m.; 26 Act od. Kun qu ſchießen, /. 
| Shug, m.; 30 Schußlinie bes. des 
groben Geschitises), Streichlinie, f.; 
& Schichplag. -qraben, m. -baus, n.; || 
(49 - a Varbaléte , Schießen mit ver 
Armbruft, Armbrufiſchießen; - a la 
| carabine, Buchſenſchicßen, n.; 2 - 
4 plein fouet, Kernſchuß mit voller 
Ladung; -a toute volee, böcbſter Bo- 
genichug mit ver flarfiten Gadung; - 
de but en blanc, Bifir‘hug; - plon- 
geant, Sent: od. Bobritug, m.; 
avoirle - juste, einen richtigen, fice: 
| ten Shug haben, gut, genau, ſicher, 
ſcharf ſchießen. 
Tirade, f (v. Tirer) Tirate, f. 

4° Reibe von Worten od. Sagen über 
denfelben Wegenftand), Stelle; Theat.) 
ununterbrodene Gag: oder Berd: 
reibe; 204m adh, F. Menge von Wez 
metnpLigen (, bie nicht yur Sache gez 
boren., (bonle) Declamation, f. W ort: 
ball, (unmuiger, Wortkrani, m. -ge 
lingel, n.; fam, - Minjures, Menge, 
Meive, Salve, . Strom von Schimpf⸗ 
reden, m. Sdimpftirade, f ; 5¢( Mus.) 
(diatonifder) auf, Sprunglauf, am.; 
|| tout d'une -, Joc. ade. fam. in eiz 
nem Suge, in einem Athem. 
Tirage, m. (v. Tirer) 4° Ziehen; 
bes. A. (das Kort: od. Weiter⸗ Ziehen 
{eines Schiffes x.); B. Sieben (einer 
Lotterie r¢.), vn. Ziehung, Verlooiung, 
f.; - ausort, Loeſen, nm. Looſun 
(bes, wegen der Militarpflichtigfeit), 
-; C. Auseinanderziehen, Recten, 
Strecken (ver Jeuge rx.) ; Zichen (ver 
Wietalle) yu Drath, Drathyieben , n. 
aqleberet, f. Jug, im. Verfertigung des 
Silber: ic. Deathes, /.; D. impr.) 
Abziehen, Aboruden, n. Qrud, m.; 
(Manuf.) Abhaepeln (ver Ecives, n.; 
20 jim. S.A. Zieh: od. Leinpfad; 
B.(Menye gesogener Dinge oder 
abgesogener Exemplare ete.) 30 
Echnürbander xe.), m.: (Impr.) Mufe 
lage, {.; C. Druderlobn, m. || che- 
vaux de -, 3ieb:, 3ug-, Boots: od. 
Leinvfadrferde, n. pi. 


Tiraillement, m. (e. Tirail- 
ler) 4° Hine u. Hergichen ; Zerren: 
Supfen; Serumreigen: 2° ine wu. Herz 
gezogenwerden, Serren, Reifen, Ge— 
zert, no; 30 (Sémeiol.) (-s, pl.) (Ge- 
fihl, als ob man geserrt wirde) 
ſchmerzhaftes) Jupfen, Zwicken, Rei: 
Ben (fim Magen r¢.); (Baucdz) Grim⸗ 
met, n. (reractio, fig. -8, pl. Ser: 
riffenbeit, f. Serwurfnife, Wirren, Ff. 
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Plinkler ; Scharfſchutze, Schutze; Viz 
ger, Tirafleur; 5° (Comn,), Jame 
Weehletreiter, m.; || de-s), Plink& 
ler.., Scharfichugen..;|| addy. ( Entom.) 
einen Knall von fic gebend, Knaill.., 
Bombarvir.. , displosor, explodens, 
crepitans; coleoptére -, Bombar: 


birfafer, mm. 

Tiranuce, f_(e. Tirer )(Mar.) 
Fortzieben (eines Taucs) auf vem Mees 
—— n.; pieux de -, Rollpfib: 

¢, m. pl. 

Tirant (part. pras.v Tirer)m. 
4° (das Zichende; efw. sum Ziehen 
Dienendes) A. Zugſchnur, f. cband, 
n. criemen, Aug, wm. (Stiefele, Troms 
mele 1¢. Stripe; Spannſchnur, f. te: 
der einer Trommel x¢.); Sieblever, nu, 
Laſche fan Schubert ꝛc.), [. Obr, n.; 
(Passem Litzenſchhnur, (Sieh: Litze, f; 
KB. (Bouch.) Sebne, f. Saarwads, n. 
(f. Tendon) ; C. (Archit.) 3ugband, 
no; (Charp.) ——— mes 
(eid ete} ane ange, f.; -s, pl. 


Scacht- 1.) Geſtange, m.: (Mar) 
~ ean) (soriel Wasser ein Schiff 
sieht) Waffertract, -ticfe, fs!) loys 
Mune bourse, Zugſchnüre e'ner Heinz 
borie, f. pl. ; 20 vaisseau de grand — 
d'eau, (ein) ſebr tief gehendes Schiff; 
marque du - d'eau, Map, an vent 
man_erfenut, wie tief ein Schiff im 
Wafer geht, n. Ahm, Ahmung, /. 
irasse. f. (f. Tirer) (Chasse) 
Streichnetz. Streichgarn, vn. 
Tirasser f.Tirasse tra.(Chasse) 
mit dem Streichnete fangen od. yu 
fangen fuchen, freichen: || abs, mit bem 
Streichnetze jagen, freicven ; || en. (- 
aux alonettes, ete.) Lerchen 2.) itrei: 
chen, auf den (Lerchen: rx.) Strich ges 
en 


Tire, f. (rn. Tirer)4o Zuq: Strich, 
m.; tire-d’aile, raider Fugelſchlag, 
Flügelſchwunq, cilenver Fling, m. bez 
flugelte Gite. (f. Alle); adv. fam, 
tout d'une tire, tn einem Juge; 20 
(Blas. )Meibe, f. Stric,m.: 3° Comm. 
anc.) Groge, Breite, f. Zug, m. 
Tire... (v. Tirer) Werkzeug gum 
Sieben, gum Mus:, Heraué: od. Durch: 
zieben, mn. ..gicher, m. ..fidraube ; 
- ange, f. 
Tire-a-barre, m. (Tonn.) 
Werkzeug gum Ginfegen der Riegel: 
olter, m. 
ire-balle, m, Kugelzieher, m. 
fo (Coir.) a, qange, f. strombuleus; 
hb, #. Tire-foud ; 2° (Arm.) (ftarfer) 
Kiger, m. [aroute, f- 
Tire-bord, m. (Mar.) Sieb: 
_Tire-botte,m, 4 Sticfelaus: 
ueber, Stiefelknecht; 2 - an zieber, 
chafen, m.; 3° imw. S. (Tap.) ei: 
nen: Porte, f. 


pl; veinliche) Unrube un), f. ( pl.) Tire-bouchon, m. Biropf: 
(Seelene Pein, f. od. Korfzieber, m. [Banrart, f. 

Tirailler (frequent. v. Tirer) Tire-boucler, m. (Charp.) 
ra, 4 (oft, mit dnudvinglichkeil, Tire-bourre, m. (Arm.) ra: 


gewallsam sichen) fortwabrend, unz 
aufborlich geben, qupfen, bine uw. ber: 
zieben, ereinen, gerren, 9° fiy. viel bit: 
ten, néthigen, fam. an ten Haaren 
herbeisieben ; | on. 4 fam. unanf bir: 
lich (u. ſchlecht ſchießen, puffen, knal⸗ 
len. viel Pulver vervlagen, plagen: 
9 (Guerre) planfeln, tirailliven , alé 

, Planfler od. Scharfſchuͤßzeſn agiren. 
Tiraillerie, f. (, Tiraitler) 
unaufborliches, weckleſes Schießen 
od, Feuern, Buffen, Knallen, m. Pul⸗ 
ververgeudung, f.; unordentliches Be: 
' plinfel, nm. 
Tirailleur, m. (wv. Tirailler) 


1° trauriger Schütze, Bulververgeurer, 
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ph : (Artifl.) Lumpenzieher, m. Muds 
adezeug, n. 

Tire-bouton, m. Knopfbaken, 
zhieber, mr. [fruce, /. 
Tire-braise, m. (Boul.) Ofen- 
Tire-cendre, m. vulg. f 
Tourmaline. 

Tire-clou, m. (Couv.) Nagel: 
zieher, Debammer, m, 
Tire-d'aile, m.f. Tire, f 
Tire-dent,m, 49 (Dent. enlg, 
Zabnaus zieber, m. Sabnyange; 2° 
(Pabr. de peign.) — A 


Tire-fiente, m. (Agr.) Mift: 
bafen, m. Miſtgabel, /. 
Tire-filet, m. (Cout.) Gilets 
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Tire-foin, m. (Artill. nav.) 
ehem, ſ. Tire-bourre. 

Tire-fond, m. 4° (Tonn.) Bo: 
ben: od. Zargziehet; 2°( Chir.) Boden⸗ 
od Knochenzieher, m, Doppelſchraube, 
f. Zugbohrer, m.; (Dent.) 3abnftan: 
ge, Sabnz od. Wurzelichraube, /. 

Tire-laisse, m. fam. veralt. 
vergebliche, fehlgeſchlagene od. verei⸗ 
telte Hoffnung, —28 chlag, m. fam, 
Herumziehen an ver Naſe, u. 

Tire-liangue, m. f. Torcol. 

Tire-larigot, m. prov. * 
boire à — ow a tire la rigaud, wader 
geben, eee. ſich voll u. toll ſaufen. 

Tire-ligne, m, Linienzieher, m. 
Meipferer, {; Movfiral, nv. 

*Tirelire, f. (v. ital. tirare 
u. ae Sparbüchſe, f. fam. Sedel, 

el, n. 

Tirelire, m. (Lautnachahm.) 
fam. Tritlern (ter Lerche), un | 

Tire-lisse, f. (Tiss.) Aufzug—⸗ 
ftabden, Nampelchen, ue : 

Tirelles, f. pl. (c. Tirer) (Tiss.) 
Anziehſchnure, f. pl. 

‘Tire-moelle, m. (Cuis.) Mark: 
gieber, m. [loffel, ae. 

Tire-piéce, m. (Raff.) Shaum: 

Tire-pied, m. (Cord.) Knieric: 
men, mi. _ alg, Me 

Tire-plomb, m.({Vitr.) Bleiz 

Tire-poil, m. (Moun, ane.) 
Meswaffer, nu. 

Tire-point, m, 4¢(Cir.) Tie 
GHerrabinen, m, 20 (Mar.) Holzeinfaſ⸗ 
fung (in Snnern eines Schijfes), 7. 

Th re-pus, m. (Chir.) Giter— 
pumye, /. 

Tirer (ital. tirare, nieders. ti: 
ren, deul. zerren) 4¢ ziehen (Jem. 
aim Aermel re.) gupfen; (ere Rub xX.) 
melfen (f. Traire); ( - fortement) 
reifen ;yerren; 20 bes. A. (etw, hinter 
ſich ber ziehen: ſchleppen; febleifen; B. 
ſetw.) am fics gieben; (Stiefel 2¢.) angie: 
ben ; (feine Halébinde 2.) im die Hobe 

iehen, qurectgieben, legen; (Die Hand: 
* bie Strumpfe 2.) ſtraff lan zie⸗ 
ben, glatt gitar. — ſorg⸗ 
faltty zurechtziehen ; (bie Bertvede x.) 
qu ſich bergieben; (Sem., fig fam. ctw. 

i den Haaren 2.) berbewieben, bers 
angieben ,berbeiqercen; C. Waſſer rc.) 
an od. in ſich ziehen, anzieben; einzie⸗ 
ben; cinfaugen ( Mar.) (fo u fo) ttef (im 
Wafer) geben; D. (etw. aus einer S.) 

craudjicben ; (das Schwert aus ter 
Scheive 2.) giehen; | Kaftanien aug ver 
Nfere.) holen, nehmen; (Wein aus 
einem Faffe) gapfen, (ven dems.) ab: 
dieben, absapfen; (Wafer aus einem 
Brunnen rc.) heraufjieben, winden, 
cholen; ſchöpfen; (Blut aué einer Ader 
fliessen od. laufen) laffen, ablaſſen, 
oulg. absapfen; (Dil aus dec Bruſt 
aus)faugen ; herausbolen ; (beraué:) 
melfen ; (die Sunge 2 ) bervoryies 
hen, heraus: od. (jum Munde hin— 
audfireden, vorſtrecken, yeigen; Se im 
aweil. Sinn (-qe. de qe.) (etm. aus 
einer Cade auf irgend welche Art) 

erauébringen; Oel aus Samen x, 

eraud — , Qewinnen, ſchlagen, 

ampfen, maten; (aus einem Ton: 
werlzeuge Tone rc. heraus loden, dem⸗ 
ſelb Tone, dem Auge Thranen 2x.) ent: 
loden, abgewinnen; Tone auf einem 
Inſtruͤmente rc.) bervorbringen; (aud 
einem Steine Funfen 2. beraus feblaz 
en; fig. (Mugen re. aug etrw.) geben ; 
cine Yebre xc. aus ciner S.) entneh⸗ 
men, bernebmen; (eine Folgerung a. 
aud ciner S.) herlerten, ziehen; (eine 
Borbeveutung x. in einer S.) finden; 


(fein Quftipiel einem Vorfalle r¢.) ents 
lebnen; (Gicld x¢. von Jem.) beziehen 
od. fam, ziehen, (einem Meld 2¢.) abloz 
en, abnebimen, abswacten ; (Meld a. 
von Sem.) erpreffen; (Jem. cine Bere 
unftigung 2.) abgerwinnen, (einen 
navenbereié 1% durd Lift od. In: 
trige) entloden, durch Zudringlichkeit) 
— Worte, Geftandniffe 2. 
aus Sen.) Berausbringen, -Loden; 
Aufſchluſſe x, von Sem.) erbalten, 
(ibn zur —— 2¢.) bewegen; 
(Jem. aug ſeinem Simmer 2. beraus:) 
bringen, (vom Zimmer 2¢.) bringen ; 
(aué einer. Berlegenheit ac.) aieben, 
(bers. jentreipen ; (Sem. aug vem Siau— 
be 2¢.) bervorsieben, erbeben ; Jeman⸗ 
den cinen Irrthum ac.) benehmen, (ibn 
aué feinem Wabne a.) bringen ad. 
reife; (Sem. feines Rummeré x. 
entheben, (dem Kummer x. Jemanes 
ein Gnve madsen, cin Ziel ſehen; 
(Jem. von einer Idee 2.) abbringen, 
ablenfen, abwenden, abwendig machen, 
(ibm dief. 2¢.) ané dem Ropfe bringen, 
auéreden: — promesse ov parole de 
qu, ein BVerfprechen, cine Zuſicherung 
pon Sem. erhalten, ifr cin B.. cine 
3. abprefien, abvringen, abnehmen, 
ibn gu e'nem YW. bemegen; — raison 
de qu, Jem. aur Vernunft bringen, 
ihn dazu bringen, daß er feine Schul— 
digfcit thut; - satisfaction, — ven- 
geance d'une insulte, fic Genug— 
thuung fir cine Beleiviqung verſchaf⸗ 
fen; dief. radben; — vanilé d'une 
| Chose, fi) etre. gum Bervienft od. 
ss Ghre anrechnen, fich mit etw. bra: 
en, mit etw. grof thun od. prabien ; 
4° (einem die Stiefel 2.) auszieben; 
von den Füßen 2. giehen od. bringen; 
(- le sap elc. 4 qn, ben Hut rx, 

, vor Jem.) abnebmen; (- la chaise, 
ete. a qn) (den 








‘ tubl 2. unter Sem.) 
wegziehen; 5° aug einander zieben; 
cal od. lang sieben, debnen; deden 
' fivedens (eine Saite 2. ftraff) angie: 
hen, (an)fpannen ; (Golo rc.) zu Drath 
| od. (Bold: 2¢.)Drath gieben; bes. (- 
ferme) fo Rarf alé möglich anziehen, 

, fo firaff als möglich fpannen; fig. - 
'en longueur, in die Länge gteben, 
binziehen; 6° (einen Vorhang rc.) zu⸗ 
jieben; vorjieben; (eine Dede 2.) 
uber (etw.) herziehen; fig. - le ri- 
deau * qc.), den Schleier (ber Vers 
geſſenheit ther etm. veden od. (1iber 
eine S.) fallen lafjen ; etw. od. vie S. 

| mit vem Scbleier ver Bergefienbeit, 
‘mit vem Mantel chriſtlicher Liebe be- 
veden; den Vorbang fallen laffen; 7 
{einen Borhang 2x.) aufyleben, aufe 
| machen; (vie Borbange od. Gardi⸗ 
| nen) aus einander ziehen, offnen; 8° 
| (eine inte r¢.) ziehen ſ. Tracer); im 
iw. 8. A. -en ligne de compte, in 
Rechnung ftellen, (mit) an: od. bez 
rechnen, f. (metire en ligne de) 
Compte; B. a/t. (Sem ) abscichnen, 
(ab\maten, abbilden, f. (faire le) Por- 
trait (deqn); abformen, modeln, bof: 
firen; (abnebmen; 9° A. (Impr.) 
Gremplare ven einem Werle, Kupfer: 
iche 2¢.) abgieben, (abjrruden; B. - 
(une) copie de qe., eine Abſchrift od. 
Copie von etw. nebmen od. machen 
({. Copier); 400 A. reraff. - une 
estocade, un coup d'estocade, etc., 
einen Stich x. thun, einen Stoß 2X. 
(auf Jem.) fubren; (ibm) einen Stop 
x. beibringen, verjegen; (auf Jem. 
cin ſtoñen, ftedhen 2¢.; fig. prov. - 
lestocade, - une carotte a qn, (¢i- 
nem Geldabborgen, wus mannicht 
zurfickzahlen kann od. will) ein 
Darlehen auf ewige Zeiten von Jem. 
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exheben ; ibm Geld tyra, Studer. 
fenspr’. ibn anpumpen; B. (mit Bo- 


gen, Feuergewehren lc.) (eit, 
(Pfeile, Kugein abſchieten 
¢3¢.) abfeuern ; (Bomben x.) : 
ein Reuerwert x.) abbrennen, jtrigt 
aſſen; - un coup de fusil, ete. a 
n, einen Flintenſchus x. auf Sen. 
thun, mit einer Flinte x. auf Jn. 
fchiepen of. feuern; cine Flint a 
ibn od. nach ibm abjenern ; abtrade; 
hinter ihm ber ſchießen; ime. se, 
= un Oiseau, etc., auf einen od, nat 
einem Bogel ꝛc (biewen ; b, - a pe 
dre, etc., fein Pulver x. veridiger 
C. fig. - une letire de change wt 
n, abs. — sur qn, einen Bedi ee 
m, (be yieben od. autficllen ot 
Sem. traffiren; D. (tad Sorejfer x 
ſtellen (die Karten x.) fblagen, 
(die Looſe a.) gieben; imew. S.A 
(etw.) nach bem Looſe verthetler, at 
od. vetloofen; B. - qe. av sort, = 
et. loofen; | se -, 49 fid (sete 
Werlegembeit x.) geben, eraser 
gen, -winben, swideln ; (and tina ©. 
beraus fommen; ſich (an ten Qos 
2.) zupfen; feine (Ganvicute x, & 
recht od. glatt ziehen; 2 fit atin 
Haaren 2¢.) herumzerten od, poe 
& (in ven Haaren) fliegen; ¥& 
gichen ꝛc. Laffen ; geqogen, chy 
2¢ werden; gu gieben x. fein: | 
ziehen; fcbiepen rx¢.; | en. te ps 
A. - sur le trait, am Singeak & 
ben, ftarf im 4. fliegen Man -! 
la main, ſchwer in ver Sam ot & 
ber Faust liegen, B. traf avgqce* 
febr gefpannt fein, weber; 3cy 
ben; fpannen; 2 fig. - 2 cor 
quence, Folgen nach fd jets. 8 
tere Folgen baben; Bercvtarg 
ten, von Bedeutung fein; js BOM 
Schluſſen fiibren, yu Fotgerure* 
rechtigen ; sans (que cela pare 
4 consequence, obne daß mee 
fpater darauf berufen finmie: °° 
bak c& moglich od. ftatthait mex 
gend cine nachtheilige Moles * 
cinen Anfpruch daraus bereie™ 
irgend etwas Weitere’ daran⸗ 9 
fen; - en longueur, - de 
Trainer (en longueur); -2%* 
sa fin, dem GEnde nate femme, © 
gegen geben, ſich nibern ; a Gre 
auf vie Meige geben, il tress 
er ift ſeint in Gnve od. Tove ra * 
aebt od. ift bald mit ibm yw For’ 
A. (- des armes) fecbten; me 
flechen, ftofen ; bauen B. fter * 
fenern; (fein G@emebr) ck #- 
drüchen; Heuer geben; - de lee ™ 
dent Bogen ſchießen - 2 
Sad mit Pulver, blind fer” 
euern ; — 4 plomb, a batle, a © 
mit Kugeln, ſcharf fciefen; - 9° 
sean, nat dem Bogel feta © 
Rogeliieken halten ; - sure * 
Sem. ficken od. Reuce gett: * 
fam, einem beleidigende Dine” 
@robteiten fagen, R 
auf od. uber Sem. Lotueder, 
ren; b, w. Schiessgewrhren: -Y* 
ee. richtig, — —* 
recht x. fein; C. - par eee” 
change, einen Secunramedic = 
Sem. geben ; D. (- au sort °° 
ieben, Loofen: - 4 qui fera, — 
cofen, wer ed (yuerit) (den. * 
erft geben, angeben x. hm ce 
Angeben a, Loe; sofa 
net Richtung ya) geben, ie mF" 
ftreichen; - de lone, a, (- & * 
audreifen, Reſßaus vcdien MF 
fuden, fam. audyeden, Of? 
maden; b, f. ob. - eu loner 
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Chasse) tirez, tirez, fort! fort! 
Mar.) - a la mer, in (bie) See fte- 
ben; Se (- sur le vert, etc.) (iné 
Mriine 2¢.) fallen od. fpielen, ſich 
‘em Grünen 2.) ndbern, eine „liche 
3. B. grimtiche) Farbe od. Beimiz 
dung baben; |] - les oreilles a qn, 
Jem. bei od. an ben Obren zupfen; 
-qu apart, Jem. bei Seite qiehen ; 
- A soi, an fich ziehen; gu ſich ber zie⸗ 
ren: fig. für ficd in Beſchlag nehmen, 
in ſich veipen od, bringen; fig. fam. 
yu aura bien a dans cette affaire, 
ran bat nod tüchtig gu ziehen od. gu 
irberten, es bleibt noc cin tüchtiges 
Stud Arbeit ubrig, bis die Sache yu 
Stanve fommt; - qn a quatre che- 
faux, Sem, mit vier Dierven aus ein: 
inder zerren od. reißen laſſen, vier 
Pferde an ſeinen Leib ſpannen, ihn 
iertheilen (f. Quatre; — du sang a 
yn, cinem Blut (abjlajen: (- du sang 
par ta veine) Jem. zur Aver laſſen; 
- Vépee contre qn, ven Degen gegen 
sent. gicben, auf Jem. züden (fig. 
jegen Sem. dad Schwert ergreifen od. 
echten, ſich gegen ibu emporen); faire 
- epee a qu, Sem. gwingen, den 
Degen gu gieben, ſich zu ſchlagen, fam. 
ichersw. blantod, vom “ever gu zie⸗ 
jen; thn gum Kampfe nothigen ; faire 
- la langue 4 qu, Jem, erfuchen, die 
Zunge gu zeigen, ſich von ihm die 
Junge weiſen laien ; ibn nothigen, die 
3. berautquitreden ; gem. ign yo weit 
sringen, ta® ibm bie 3. zum Galle 
dernudhingt (fig. pop. ton fomarbien 
ajjen, ; - une plume de laile d'un 
visean ou fig. de qn, einem Vogel 
‘ine Feber aus dein Flügel gieben, eine 
Flugelferer ausrupren; fig. Jeman: 
ven cine Feder ausrupfen (}. Aile); - 
parti ou profit, fig. fam. - pied on 
tile de qe., Rugen, Bortheil aus ei: 
ter S. ziehen, ſich etw. zu Nuge maz 
fen; se - d'affaire vu d’embarras, 
"en (bien) -, ſich aus dem Handel, 
ug ter Rerlegenbeit od. Klemine pes 
yen, ſich berauswinven od. -wideln; 
jut davon fommen; se - du ou de 
sair, ſich uber feines Gleichen exbeben; 
- Vechelle, die Leiter a, beraufziehen, 
tact) fich gieben; b, wegziehen weiter 
uden; fg. prov. aprés lui il faut - 
Techelle, nach ihm inuß man die Lei— 
er weqnebmen, fann man nur die 
‘citer inden Wintel ftellen; böher als 
r ftcigt Niemand, ibm thur es fo 
eicht Niemand nad; — la courroie, 
en Riemen angieben od. fefter, firser 
bnallen; fig. (od. abs. -) ſich ſehr 
infebranfen ; pop. - sa reverence a 
in, Sem, feinen Biidling od. Knicks 
nachen; fig. fein geborjamee Diener 
ein, fic (oanttent) beoanfen; - sa 
yourse, ben Beutel giehen ; — des mar- 
chandises d'un pays, Waaren aud 
‘imem Lande beziehen, bernehmen, 
ommen laſſen, erbalten; — son ori- 
rine de qn, feinen Urſprung von Jem. 
verfeiten; (Arithm.) - la racine car- 
rée, die Quadratwurzel autgieben ; 
Drap.)- à poil. auffragen; - ala 
perche, auf der Stange (mit arden) 
auffragen; (Conf.) - au sec, troden 
inmachen; (Briqu.) - la terre, bie 
Grve audgraben u. auéwittern laffen; 
Corr.) = a la pommelie, mit dem 
Rritvelbolie audreden; - le giteau 
jes Rois, - les Rois, den Bohnenfuz 
hen vertheilen; | tiré, -e, geyogenre.; 
ths. langgezogen, lang, verfalienies 
Meficht); Geſ. mit berabbangendem 
Intectiefer; prov. ilsensontanux ou a 
‘ouleaux Lires, f. Couleau; || tire, 
‘abst. m. Jagd mit dex Flinte od. 





Buürſch⸗ Buchſe, Bürſchjagd, /ja⸗ 
gen, un. Bürſche, J. 

Tire-racine,m, (Dent.) Bur: 
zelauszieher, m. Stoficifen, n. 

Tiret, m. (v. Tirer) 49 (Rel.) 
Sieh: od. Heftſchnur, ( Heftriemen ; 
2°(Gramm.,) Bindeſtrich, m. (f. Trait 
@union); (Typ.) Trennungégeichen, 
n. (f. Division). 

Tiretaine, f. (Comm.) Tire: 
tine, f. Petermann, m. (grober, halb- 
wollener Zeug). (bane, f. 

Tire-terre, m. (Carr.) @rbv- 

Tire-téte, m. (Chir. obstétr.) 
Kopfzieher; (Orthop.) Ropfaufrid: 
ter, am. 

Tirette, f. (v. Tirer) 49 (Cord.) 
Leiſtenleder, m.; 20 (Chim.) Vfropf 
(4mm Verſchließen ver Ofenlöcher), m.; 
(Distill.) Sperricheibe, f. 

Tireur, m. (ev. Tirer) 4° 3ieber; 
bes. rattler: - d'or, Gold⸗Drath⸗ 
jieber; 20 A. verall. -d'armes, Fed: 
ter, Fechtmeifter; B. Schiy €): a, (ver) 
Schießende (dherh.), Buchſenſchütz 
Piñftolenſchũtz rx; 6, im eng. . x, 
(ein) guter, tuchtiger Schutz, Scharf— 
fhug; 2, Buͤrſch⸗ Jager; bes. (ein 
ton einem Gulsherru ete. sum 
Weyschiessen des Wildes gehal- 
lener) Jager; C. (Comm.) Wechfel⸗ 
bejieher, scauditeller, Traffant; 3 -, 
~se de cartes, Kartenſchlaͤger, Wahr⸗ 
fager, m. cin, f. [reev, n. 

ire-veille, m. (Mar.) all 

Tiroir, m. (v. Tirer) 40 Schieb⸗ 
od. Shublave, f. Schubfaiten. Mus: 
sug; 2° (Arm.) (Siebs)Ming, Schließ⸗ 
rh, fam Sewebrlaufe, m.: (Manuf) 
jadige Welle (ver Frijirmuible), f.; se 
(Faue.) (dAnsiehfedern) Rederfyiel, 
n. Borlas, m.; 4° (Guerre) fam. (die) 
reeite Meibe, (das) gweite Bied; | 
Theatr.) piéces 4 -, Stude ohne Zu⸗ 
jammenbang ber Auftritte, n. pl. 

Tironien, adj, -ne, f. (laf. ti- 
ronianus) caractéres -s, (von Tul- 
lius Tivo, dem freigelassenen Scla- 
ven Cicero's, erfundene) Wbbrevia: 
turen, f. pl. Mbfiurgun gzeichen, n. pl, 

Tisage, m. (v. Tiser) (Fond.) 
Anfchuren, Heizen, n. Heigung, f. 

Tisane, f{. (wmeayn, lat. pti- 
sana) 4° (Pharm.,) (arspr. Gerſten— 
tranf, sfdleim, m.; jetst aberh, 
ſchleimiges od. Arzneiſtoffe in verhalt- 
nißmaäßig geringer Gabe enthaltended 
Rranfenz) Getranken. Arznei⸗) Trank; 
Thee, m. Ptiſane, Tifane, f. ; — 
galive , strngerme Titane, f. Abfuh— 
rungétrant; bes. (- purg. du Codex, 
- Royale} Ronigétrant, m. (dag) 
Wiener Tränkchen, aqua laxativa 
Viennensis s. infusum Senne com- 
positum ; - pectorale, Brufithee, m.; 
- de (Neurs de) guimauve, Gibifity: 
od, Althaalblumen thee, aufguß, me. 
Snfufum von Wthiablumen, infu- 
sum flor. Althww; 2° uneig. - de 
Champagne, leichter Ghampagner 
(zwein), m. Tifane, f- 

Tisard, m, (ve. Tiser) (Fond.) 
Schurloch, Ofenloch (im Schmelz⸗ 
ofen), n. 

Tiser (f. Tison) ra. (Fond ) ſchu⸗ 
ren, nachjduren ; nachheizen. 

Tiseur, m.(v. Tiser) Schiirer, m. 

Tison, m. (/af. titio) Feuerbrand, 
Brand. m.; fig. - de discorde, a, 
(- de la discorde) 3wietradt: oder 
Zankſtifter, Zankteufel, Aufhetzer, 
Menſch dex Unfrieden fier: 6. Zant: 
apfel; flberty. - d’enfer, Hollenbrand, 
Unbeilftifter, Unbolo, m.; || fam. 
garder les -s, étre toujours sur les 
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-8, avoir toujours le nez sur les -s, 

bie Brande biten, fteté am Feuer, am 

—— hinter tem Ofen ſihen oder 
en. 


Tisonné, adj. m. (v. Tison) 
branvflediy ; cheval gris -, Sdwary: 
ſchimmel, m. 

Tisonner (vt. Tison) rn. bas 
Feuer ſchüren, anſchuͤren; im Feuer 

Oren. 

Tisonneur, m. -se, f. (ev. Ti- 
sonner) Schirer ; Liebbaber, m. cin 
vom Schüren, /. 

Tisounier, m. (ov. 
(Forg.) Schürhaken, m 

Tissage, m. (v. Tisser) 4% (ba) 
Weben; 2 (das) Gewebte ; Gewebe, 
n. Weberei, f. 

Tisser (wv. lat. texere) va. wes 
ben, wirfen ; (etw. in einen Stof) cin: 
weben; (einen Stof mit Golo x.) 
durchweben, durchwirfen; fig. neol. 
fpinnen ; anjpinnen, anzetteln. 

Tisserand, m. (rv. Tisser) 40 
Weber; Wirfer ; abs. Leinweber, m. + 
- en laine, en drap, Wollenweber, 
Tuchmacher; - en soie, Seirenweber : 
ouvrier ~, Webergefell, m.; 20 im 
w. §. (Zool.) A. Spinner, m. Spinn— 
milbe, f. (Milbenart); B. (Ornith.) 
(oiseaux -s, adj. m, pl. nu.) -s, pl. 
(Fam. dee kunſtreiche Neder banenten 
od.) ungleidyebigen Waldvogel, We— 
bervdgel textores, m. pl. (¥ ieillut); 
de -, Weber. ; Web 


Tisonner)} 


Webe... 

Tisseranderie,f. (rv. Tisse- 
rand) 40 (Reins) Weberfunit . f <banv: 
werf, n. Weberei, ſ. 20 Haͤndel mit 
Weberwaare(n) oc. mit gewebten Sa— 
then, m. 

Tisserin, m, (wv. Tisser ) ( Or- 
nith.) (kenstreiche Nester banen- 
des Vogelgeschlecht) Weber, m. 
Reißvögelgeſchlecht, n. ploceus, 

Tissu (part. pass, v. Tistre) 
adj. -e, f. gewebt; gewirft; fig. 
gejponnen ; || subst. m. Sewebe, nv. 
4° (Dad) Gewebte, Gewirkte, m. (ges 
webter) Stoff, Zeug, m.; Wirkerei, 
f.; im weit, Sinn (Anat. anim. et 
vég.) (aus susammengefigten od. 
verschliingenen Bestandtheilen ge- 
bildeter Korpertheit) Mebilbe; om. 
textus, m. tela, f.; Sammelw. In- 
——— Gewebe derselben Art; 
fig. (kaustlich susammengefigtes 
Ganze) Gewebe, n. Kette, Reibefol⸗ 
ge), [32° (Art. wie elw. geivebt od. 
gewirkt ist) Weberei, Wirkerei ; im 
w. S. (Anat. ete.) Unoronung, Ver- 
ſchlingung ver Fajern 2c., . Hefiige, 
n.; fig. Anorenung; Bertriduna. £; 
Gerpinnt, n.;}| - cellulaire , Zellaͤe— 
webe, nu. tela cellulosa; — de men- 
songes, Liigengemebe, -qefpinnh, n. 

Tissulaire, adj. if. Tissu) (Se, 
nat.) mehrere Gewebe yeigend , Mewes 
be.., lissularis. 

Tissure, f. (f. Tissu) (die Ver- 
bindung Dessen, was gewebt ist) 
Gewebe, Bewirf, n. Webung, Webe- 
rei, f.; fig. veralt. {. Tissu, 2°. 

Tissutier, m. (v. Tissu) 3eug: 
weber; Rleinweber ; (- rubanier) 
Boertenwirfer, Bandweber, m. 

Tistre (altfr. texire, v. Jat. te- 
xere) va. alt. f. Tisser; mur im 
part. pass. tissu, -e, gebrduchl. 

Titan, m. (Terdy) (Myth.) Tiz 
tan, Sobn des Uranus u. ber Mea, res 
Himmels u. ver Erde, Himmeleſtür— 
mer, m.; de-, des -s, Titanen... 

+Titan.., f. Titani... 

itanate, m. (f. Titanique) 
(Chim.) titanfaureé Salz, n. titanas, 
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Titane, m. (Chim.) Titan, Me: 
nafan, titanium, n. (ein in J. A794 
won Gregor entdeckles und 4794 
won Klaproth genauer erforschles 
Schwermelall) ; | de -, ..titan, m.; 
Vitan..; ..ate de-, ..faureé Titans 
orpd: (bi-joxide de -, Titanoryr, 
n. faure, f.; sels de - , Titunoryr: 
ſalze, n. pl.; chlorure de -, Gblor: 
titan, n. ; , 

Titané, adj. -e, f. (v. Titan) 

Tints.) Titan (in chemischer Ver- 

indung ) entbaltend, titanbaltig, 
titan, n.; Titan.., titanatus; fer 
oxidé -, Titaneifen(orye), lachtel, 
viertel, halb 2.) titanjaured Eiſen— 
orpouloryd, m. magnetijder Gifen: 
fand; Titanfand; Menakan; Iſerin; 
Grictonit x., m. 

*Titani.. (rv. nen-Jal, tila- 
nium) in Zus. (Mineér.) -fere, adj. 
Titan (als ansserwesentiichen Be- 
standtheil ) enthaltend od. führend, 
titanhaltig. 

Titaniate, m. ſ. Tilanale. 

Titanico- (v. neu-lal. ltani- 
cus, f. Titanique) (Chim.) bes. cin 
aus Tilanoxyd u. einer sweilen 
Base gebildetes Doppelsatz : (Muo- 
rure, etc.) Tilanico-ammonique, 
adj. (®luor: x.) Titanammoniak, 
(flupfaures 2.) Titanoryoammoniaf, 
n. ( Bers.). 

Titanides, m. pl. (f. Titane) 
(Chim., Minér.} Fani. ber) 40 titan: 
artigen Grundftoffe, m. pl. Titanire, 
n. pl. (Ampére, Pauquy); 20 Tis 
tanerye, n. pl. litanides (Keudant). 

* Titanifére, f. Titani... 

Titanique, adj. (f- Tuane) 
(Chim.) titanicus; oxide -, Titan: 
oryoul, n.; acide -, Titanfaure, /. 
soryd, n.; sulfure -, Schwefeititan, 
n.; sels-s, Titaneryd: u. Titanba- 
lorefalye, n. pel. (Bers.). 

*"Titanoxide, m. (f. Titan..) 

Chim.) Titanoryd, titanoxydum, n. 
Beiz,). 

Tithymale, m. (r9duaros) 
(Bot.) (einheimifche) Wolfemileh, art, 
f. E. Euphorbe épurge, E. esule, 
etc.); bes. (- des anciens) Thal: 
wolfémilé, f. (euphorbia) Chara- 
cias, Tithymallus; {| *Tithymaloi- 
des, f. pl. ( Ventenat) j. Euphorbia- 
cées 


Titillation, f. (let. titillatio) 
(Ihnon mouwillés) 4° Muffteigen von 
Perlen, Perlen (vee GhLampagners x.), 
n. Witte Wallung, /.; 2 Kigetn; 
Pridetn, x. 

Titiller (ec. laf. titilare) va. 
(Il non moulllés) tigen; prifein. 

Titre, om. (lal. titulus) 40 Titel, 
m. A. Namen eines Buches, Ucher- 
schrift cines Abschnitls ete, Buch, 
Geſebes⸗ r¢.) T., an. ; Titelblatt (eines 
Buches 2¢.), m5 B.(ehrender Reina- 
men oder Namenssusats , Sbren:, 
Models, Maths 2c.) T.; Privicat, n.; 
imw, S. (Uaterz, Matten:, Freundes⸗ 
2.) Namen, m.; 2)imw. S.A. Ur: 
funde (, aud welder tas Anrecht auf 
einen Titel erbellt), f. (Meel4e, Doctor: 
x.) Diplom, Decument,n. ; B. Redes: 

rund, (Mecdta: Titel (iberh.): (recht: 
icher) Anſpruch, m. ; Beweismittel, 
n.3C. Unfprud, m. Unrecht  dherh.); 
Verdienſt, auf welched fied cin Anſpruch 

ründet, n.; Grund, m. Eigenſchaft; 
(-clérical) Birinve, {- > - patrimo- 
nial, eigened Einktommen (eines Meiit: 
lichen) ; - de pauvrete , Mrmenrecht, 
n.; D. Umt (, welches cinen Titel 
werleihet), n. (ver) wirlliche Beiig, 


TOC! 


(die) wirfliche Verwaltung 


(eines Am⸗ 
teé); E. (Chane. rom.) Rirhe (, an 
welche ein Titel sich knipft), [.; 
E. Abkurzungsſtrich m. -geichen (4. 
B. Vre st. Votre); F.(Manvf.) az 


brifjeidhen, n.; G. (Monn.) (Maing) 
Gehalt, mm. (Grad ver) Feinbeit (rea 
Goldes x.), f. Korn, n. ; (Miing:) 
Fug, m ; || faux -,a, Shmugtitel 
‘eines Buchs); b, verfaltchter —— 
Webalt ; - courant, (ver) fortlaufenve 
q., Blatt: od, Golumnentitel; -s, 
pl. a, \Gtren:\Titel, pl. Titutatur, 
[5 6, Rechistitel, (neck thiche) A niped 
he, m. pl. ; - de duc, Titel Heryog, 
Herzegetitel ; -s de noblesse, a, 
Adelstitel, m. pl.; b, Mreléurfunde, 
f. cbrief, m. Aiplom, n.; posséder 
qe 4 ~ onéreux, env. ané einem ones 
rofen Rechtstitel, ex titulo oneraso, 
befigen, für den Befig ciner S. gewiffe 
Lciftungen ubernommen haben ; - 
seder qe, a - d’achal, et. aug dem 
Rechtsgrunde des Kaufs od. ale Käu— 
fer befigen; a - d’héritier, als Erbe; 
a bon -, mit gutem Rechte; a jusie 
~, rechtinapigier Weiſe), mit Merde; 
en -, wirklich augubend, fungirend; 
professeur en -, wirflicher, orbventli: 
hex Brofeffor, (Pr.) Orvinarius, w.; 
fig. fam. veralt. fripon en — d’of- 
fice, Erzſchelm, m.; étre a tel -, 
den u, den Gehalt baben ; argent au 
- de 42 deniers, ſechzehnloͤthiges Sil: 
ber: | a - de... loc. adv. in ver Gis 
genſchaft von, als..; a - de grace, 
als cine Gnade; a- d’office, alé cin 
Amtsrecht; in Folge od. fraft meincs, 
feines 2. Amtes; vfficiell. 

Titré (part. pass. v. Titrer) adj. 
-e, f. betitelt; mit einem Titel verſe⸗ 
ben; cinen Titel verteibend cs Sands 
put. 2.) ; homme -, betitelter Mann; 
hohe) Stanvetperfon, /. 


Titre-planche, m.(Lith.) qe 


ſtochenes Titelblatt, n. Rupfertitet, | 3 


m, Titelfupfer, mn. 
Titrer (vr. Titre) va. 40 mit eiz 
nem GEhren⸗ Titel befleiven, betitetn: 
20 (Jemanven) die mit bem Beſibe ei: 
nes Titel verbundenen Rechte verlei— 
ben, berectigen, bevollinictigen. 
Titrier, m.(o. Titre) selt. gebr. 
im @), S. Urkunden ver falfcher, m.; 
fads. (Comm. rel.) pére, dom -, 
Urkundenbewahrer, Kloͤſter⸗ Archivar, 


m. 

Titubation, f. (laf. titubatio) 
(Astron.) Schwanken der Erdachſe) ſ. 
Vectation) ; chem. tiberh. Wanken; 
Taumeln, n. 

Titulaire, adj (r. lat. titulus 
4° Titular..: A. den Titel (von cm 
fuhrend; B. im eng. S. nur den Tite 
(eines Amtes xc.) fitbrend , Beamter 
rw.) Dem Titel od. Namen nad: con- 
seiller -, Litularrath, m); 2° (Dipl.) 
écriture ~, Titelſchrift Fracturſchrift, 
( || subst. m. Umesvefiger, Inha: 
er, m. 

Tmése, f. (texe) (Gramm.) 
Trennung (eines zuſanimengefehten 
Wortes), Tinrefie, ; 

Toast, m. (engl.) (spr. toste) 
Trinkiprud, me. (audgubringenre od. 
ausgebradte) Geſundheit, KToaſt, m. 

Toaster, va. u. on. f. Toster. 

Toc, Srhallwort : tof; tayy; |] 
subst, m. 4° (Horl.) bumpfed Schiag- 
werf, n.; 20 (Jen) Toceateglifpiel. 
Schlagſpiel, Tridtrad, n.; 50° (Or- 
nith., veulg, Toc-toc, f. Tarier. 

Tocane, f. Vorlaßwein, Bor: 
lauf, m. 

.. Tocie, f. (v, Tinta, tivona) 
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— .gebiren. nm. .gebart, f. 
D urté.., ..tocie, ..locia, f(y. 
ys~). 
oecsin, m. (jf. Toquer) Sturm: 
lode, Sarmglode, f. te Lauter « 
Sail verf., Stem, m.; 2¢ \cloche 
du -) Sturmatode (selbst), [- ¥ fy. 
farm, Sturm; Aufruf zut Gmpcrene 
m.: fi shoner le -, the Stormict 
Lauten od, zieben, Sturm lauren: fy 
Larm ſchlagen; Auftuhr previgen: w- 
ner le - sur_qn, firm gegen dn 
ſchlagen, das Boll gegen itn as ten 
men, alle Seivenfchafien aegea ibn 
Aufrubr bringen, cinen Krewyeg & 
nen ihn predigen , Jeter aber i 
reien. 
+Toddi, m. (engl.\ Gocut o 
Weinpalmensaft, Terry, Tare 
(ber ang den Blumenlolben ver Goce 
palme erbaltene) Palmwein, mv. 
Todd y, m. (engl) Tote, « 
(hilsiges, aus Brannlwein, huss 
Wasser ete, gebildetes Gerast 
Todier, m. (Ornith.) Sie 
eiévogel, Plattſchnabel iodus, ». 
Toge, /. (lat. toga) an 3 
ten Romer, imac, F. ver Ridiare | 
T oi, pron, pers. (lat, vu, Wive 
te, 7. Tu) 4° > qui sera nome! 
loi, wer wird ernannt werten! fr 
Anderer alt) Du; -, me irabir! S 
mid) verrathen! Du follteft od. fro 
teft mich werrathen! - ef swe, 
Du u. Deine Schweſter; c'est - qe 
Du bift e&, ver..; il n'y aque -w 
puisses le faire, Du allein feet? 
thnn; 20 (a —) Dir; fais-toi reser 
lon argent, laf Dit Dein Heit mar 
geben ; 3° de -, von Dir; Teint? 
n'ai pas besoin de -, ich betari Dear 
nicht ; 40 Dich; qui a-t-on voulv 
signer? Toi. Wen bat man beet 
nen wellen? Dich. 
Toile, f. (dat. tela) 4° Genk « 
eug, m. um. Tuc, n.; bes Ae 
nenes Zeug. mn. Yeinwant, f. fer 
niederd. ance, n.; = de cha” 
Hanfzeug; B. (- de coton) Baws 
lenjeug. m. -tucr, mn. Kattan, 33% 
C. '- d'or, d’arzent, Bolt, &2 
tudd, vm. mit Gold od. Silber i 
wirfter Scidengeug , m-.; D. - far 
gnée, Spinnengewebe, v. -mh. 
im eng. S. (Stick Lenwand.” 
A. (Bibnen:)BVorbang, m.; Bi 
alt. 3cit, n. ſ. Tene); € Oae 
-s, pl. a, (Jagd⸗ Tucer: bo 
Sagr=, Hirfdd: od. Rede Rew eh 
D. (Jeu de paume) -s, pl. &% 
(im Ballbaufe), m.; BE. -s dere’ 
lin & veut, Alugelticer eee 3° 
niuible, nm. pi.; F (Mar.) Saunt 
Segel, n. pl. -werl, n.; Gi 
(Peit.) a, (anfgefpannte u ore? 
Reinwanr, f.; 6, Oemialte Bt 
3° uneig. (Fond.) Merle 
(, welches sich swischen dew te” 
theilen bildet\, n_ ; }} - forte, =" 
de, Drillich, Drefl /f. Treiilis: ty 
vrée, Zwillich m, Damailewr= 
-de crin, Bferdebaargemede 8 em 
pferbebaarner Zeug w.; - ae Hoary 
metalliftred Gewebe; Jeng ror Re 
faden, Dratbgeflecht, m.; ie 
adhesive, tyflafter, m.; cm 
Taffet: a Gauthier. f. Spaee™ 
de mai, mit Waibutter hive 
Leinwand (yu Wanryflaiern': - 
Wachstuch - a voile, Eegeitee J 
grosse - , grobe Qeinwant, Sof" 
and; (Anat.) — arachnobdioe™ 
Spinnemebenbaut, f. ſ. Arechs | 
de}; - farciminale, f. Allee’ 
de -, von Seinmand, Seamer 
leinen; - peinte, f. Pet; * 
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re dans les -s, a, (Chasse) in 
i¢ Tucher, ing Gacn geben; b, fam. 
widen die Betttucher kriechen, gu 
Rett gehen ; (Mar.) faire de la -, se 
ouvtic de -, Segel ausfpannen ; alle 
Zegel beifegen. 

Toilé, m. (v. Toile) (Fabr. de 
lent.) 40 Spigengrund, m.; 2° dicht⸗ 
ewebte Blonden, f. pl. 

Toilerie,f. iv. Toile, Toilier) 
© Aeugwaaren), bes. a, Qeinenwaa: 
¢, Leinwand, (.; 6, Baumwollenzeu⸗ 
* m. pl; 2° Zeug⸗ od. Leinwandhau⸗ 
el, m. 

Toilette, f. (v. Toile) 49 (ein) 
uf einem Putzt ſche ausgebreitetes Geis 
entuch, Pugtiftud, Toilettentud, 
1.2 2imw. S A. Putztiſch⸗ od. Toi: 
cttengerath; Vuhlaſtchen w.; B. Puye 
iſch, Toilettentiſch, m. ashen, n.; C. 
jug, m. sfachen, f. pl. siachelchen, 
i. pl. sgeqenftinve, m. plo; Anzug, 
rn. Klervung, Art, ſich yu leiden, 
Coilette, {5 30 Tuche, in welches 
tleioungsftude xc. gehüllt werden’, 
Jadtud, n-. Linidlag > Uebersug, 
Bad, m. Rapye, f.; 40 A. (Comm.) 
ſehr feine, feinfte Leinwand, f. feiner 
Zattiſt, m.; B. uneigentl. (Bouch.) 
zwerchfell (cersch. Thiere), n.; | 
- de point, Toilettentud von Spigen, 
1.; - de campagne, &cioz od. Reiſe— 
vilette, f. spuplafichen, n.; de —, Pug: 
tivd).. ; Toiletten tifty)..; dessus de 
Vutztiſchdecke, ſ. -tudd, nm. Ueber: 
purf eines Toilettentiſches m. 5 fame. 
‘erall, pilier de -, Damenkuecht, m.; 
endre a la -, Bugwaaren feil traz 
en; faire sa -, feine Toilette machen, 
inh rugen, fic) anfleiven, 

Toitier, m. -ére, f. (v. Toile) 
 Seinweber; 2° Leinmandhinbler, m. 
Mm, f. 

..Toire, adj, (lat. .torins od 
liesem nachgebild.) . torifd ; .. Lid); 
mifig; id; || subst. m. ..tez 
ium, n. 

Toise, fF. (ital. tesa) Toife, Klaf⸗ 
rv, f. Lachter, Faten, wm. fo (frans. 
angenmass = 6 Pariver Fuss) 
tlaftecmag, o.; Qo Rlafterlinge, /.; 30 
mu. S, Stud von einer Klufterian: 
e, fehsfupiges Srid, mn. drci Ellen 
Band x.), {. pl; - carrée, Ouadrat: 
(after ; - cube, Kubifflafter, /.; me- 
urer a la -, nad der Klafter, nah 
ttaftern od. Toifen (abjinefien; abz 
{aftern ; fig, mit ver Gile meſſen; 
nesurer les autres 4 sa -, Andere 
adh feinem eignen Maßſtabe meffen, 
adh fid) beurthcilen od. bemeſſen. 

Toisé (pact. pass. v. Toiser) 
dj. -e, f. Qemeffenrc.; fig. pop. 
meist im fb, 8.) u,alfaire -e, abge: 
Hane, ſchlecht abgelaufene Sache; 6, 
omme -, (cin su seinem Neuchthei- 
e) beuctheilter, gewürdigter Menſch; 
J2., der gezeigt Hat, wader ift, ven 
aan fennt; | subst. m, 4¢ Meffung, 
Lusmejfung (nad Klaftern od. Toi: 
en); Ubflarterung ; Decmeflung : 20 
Math.) Meßfunſt. Ausmeſſungékunſt, 
Flichben = u. Körpermeßlkunſt, A 

Toiseur, m. (v. Toiser) Meffer, 
Lus- od. Vermeſſer, Meßkünſtler, m. 

Toison, [- ( v. fat. tonsio, ton- 
lere, f. Tondre) Flicü, Bliew, n. 4° 
Zool.) (wolliges) Fell; bes. Schaffell 
nebſt der Wolle), wu. ; 2odm — S. 
Myth.) - d'or, (bat) goldene Fließ; 
mw. S. (Ordre de Cheval.) (ordre 
Je) la Toison (d'or), Orden des golde⸗ 
ten Hliepes, das g. F.; chevalier de la 
- (Mor), Ritter ves golvenen Fliches ; 
6° (Comm.) Sdeer: od. Schurwolle, J. 
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Toit, m. (schuwed. tak, altd. 
Tad, span. tejado, ial. tecto, lat. 
tectum, yr. THpes, oriyoc) 1° Hans-) 
Dach,n.; —— ih w. 8, Haus, 
Dad, mn. Wohnung, Wobnſitz m.; 
~ hospitalier, - protecteur, qaftlicber 

rb, m. ſchützendes Dad, gaſtliches) 

brad, n. Zufluchtſtatte, Freiſtatt, /. 
Dach und Fad, vn; humble-, (remus 
thige, niedre, beſcheidene, armliche) 
Hutte, f.; 29 (etw. Dachahnliches 
Beoacdung, f.; bes. A. (Jeu de pau- 
me) Dach , ver Gallerie od. eines Ball: 
ſpielplatzes im Freien), n.; B. - 4 co- 
chous, a porcs, Sdweinftall, -foben, 
m. (fig.fam. unfaubere Wohnung ; C. 
(Mines) Dac (eines Ganges), (dat) 
Hangende, Schwebende, vil) - en.., 
a, ..formiged Dads, vad); 6, f ane, 
~ de..; - en plate-forme, - plat, fla: 
hes D., Uhtan = od. Söllerdaͤchne en 
pointe, frig zulaufendes, fpiped D., 
Spitzdach; — en ardoise, mit Scie: 
ferjteinen gedechtes D., Schieferdat ; 
-de.., mut.. gededtes Dah, . vad; 
- de plomb, Bleidach, n.; habiter 
sous le méme -, unter einem (und 
remfelben) Dace, in cinem (u. dems.) 
Haufe webnen ; Haudgenoffen fein; fig. 
publier, précher qe. sur les -s, crier 

c. par-dessus les -s, etw. von den 

Achern berab, auf offener Strage ver: 
finden od. predigen ; etw. uber die 
Daͤcher fohreien, fam. überall auspo— 
faunen; fig. prop. servir qu sur les 
=s, (eiy. Jem. auf ven Dachern des 
Balthauses bevienen) a, Jemanden 
ein Unternebmen auf fede moͤgliche Art 
erleichteen, ihm tũchtig nachbelfen ; 4, 
einem die Mirtel gewahren fic befannt 
ju machen; ibm PBublicitat verſchaf— 
fen, alé (Lob: Poſaune cvienen. 

Toiture, f (v. Toit) Bedachung. 
f. Dachwerk, Dac (u. deffen 3ube- 
hdr), n. 

+Tokai, Tokay, ton. pr. 
(Geogr.) Tofat, n. (berahmter Wein- 
orlin Ungaru); 2 imw,S. (vin de 
~), m. Tofaier, me. 

*Toko.. (rv. Tomes) in Zus. (Se. 
obstétr.) Geburté..; Ontbindangs..; 
ber Geburtehülfe, Tofo.. ; -graphe, 
m, Berfaffer cines Werfs uber Ge 
burtebulfe, (ald Schriftſteller bekann— 
ter) Geburtsbelier, Tofograph, wv. ; 
-graphie, f. 4° Befchreibung vee Bez 
burt od. Nieverfunft, B. deé Entbin⸗ 
bungéactes ; 20 (ichriftitellerifive) Be: 
bandlung ter Meburtébiulfe, f.; 30 
Werk über Geburtshülfe, wv. Tofogra- 
phie, tocographia, /.; -graphique, 
adj. tofograpbifa; ay ba f. Meburté: 
Iebre, Theorie der Geburtshilfe od. 
Gntbindunggfunit, Tofologie, f.; 
-technie, f. Guthindungsfunft, (Runt 
per) Geburtshilfe, Tokötechnie /. 

Tolai, m. (Zool.) (bad aflatifche) 
langgefdwodngte Kaninchen, n. Loz 


ai, m. 

Tole, f. (f. Toile, 3°) 4° Gifens 
bleh, Schwarzblech, Bled; - forte, 
Sturgbled, mn. Stury, m.; 20 tm eng. 
Sinne (Stick Eisenblech) (Email.) 
Wairmbled, m.; || de -, (Gijenz) 
Bled... 

Tolérable, adj. (lat. tolera- 
bilis) (was) gu dulden od. au ertragen 
(ift); wad fic) ertragen Lapt, ertrag: 
Lich, Leivlich, mittel maßig; cela n'est 

as -, dad ift unertraglich; dad ift nicht 
Fnebe) Mushalten ; fo etw. fann 
man nicht dulden, Lift ſich nicht dul⸗ 
ben, darf nicht geduldet werden. 

Tolérance, f. (lat, tolerantia) 
Toleranz, f. 4° Duloung (gewiffer 
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Handlungen, Meinungen 1.) ; Bulafs 
fung, BVergonnung, ſillſchwe gende) 
Gewahrung, Geflattung (eines Vefiges 
%«., den man _verhindern konute), 
f, Geſchehenlaſſen, fam. Durchdiefin⸗ 
gerfeben, n.; bes. A. ( - theologique, 
ecclésiastique, religieuse) (fircbliche, 
religiofe) Dulbung, D. in Glaubens— 
ſachen, Dulofamfett; (- civile) (bir: 
gerliche Maubensoulbung, Duldung 
anderer (d. b. von der Staatéreligion 
abweidhenter) od. aller Mlaubenépar: 
teten od. religiofen Meinungen; (- po- 
litique) (politifde) D.; bumane Sez 
finnung od. Dentungfart, Sumanitat; 
B. (Moun.) Nachſicht am Gewidre, 7. 
(der) gcfegliche Nachlaß am Schrot ü. 
Korn ‘einer Miinge), m. Remedium; 
20 —— Ertragen leines Heilmit⸗ 
tels), n. 

Tolerant (part. pres. v. To- 
eer) adj. -e, f. tolerant: 4° duld⸗ 
fam (bes. in Glaubensſachen); dul: 
dungévoll; 2° nachfidhtig (im tdglichen 
Leben); buman. 

Tolérantisme, m. (f. Tolé- 
rant) Tolerantiémué, m. 4° ( Theol.) 
uberterebene (Glaubens-) Duldung ; 
Dulvungélebre, /. -fyftem, n.; Laubeit 
in Glaubenslebren, 20 fadelnd Lehre 
von ber unbeſchrankten Duldung aller 
Glaubensiugerungen im Staate, tare 
Toleranj, /. 

Tolérantiste, m. (v. Toléran- 
tisme) Tolerantift, m. 

Tolerer (v, lat. tolerare) va. 
(aus Nachſicht) oulden ; geſchehen laf: 
feu; (fillitweigend) geftatten ; yuges 
ben; vergounen; Geduld od. Nachſicht 
(mit etw.) haben; (etm. fangmutbig) 
ertragen; (Aemt.) in feiner Nabe, in 
ſeinem Hause, Lande rc. dulben, toleri⸗ 
rent; || lolere, -e, gedulbet re. 

Tolet, Toulet, m. (Mar.) Ru: 
dernagel, m.; || Toletiére, f. (Mar.) 
Nojes od. Rudertlampe, f. 

+ Tollé (dat. imper. sing. v.tol- 
lere) fam. crier - sur qn, 3eter uber 
Jem ſchreien. 

Tollenon, m. (r. lat. tollere) 
4° (Ant. mil.) Hebehäuechen, n. 
Sturmſchaukel, (.; 2°( Mydr. )Schwen⸗ 
gel ain Siehbrunnen, n. 

+Tolu, m. 40 n. pr. Tolu, n. 
(Hafenstadt in Columbien) ; 20 im 
w. 8. (baume de -) (Bot., Mat.méd.) 
Tolubalians, wm. balsamum de Tolu, 
s. tolulanum; bes. baume de - 
(brun, rougedtre), ſchwarzer (oder 
richt. Sdbtiaebesunes, röthlicher) T., 
alterer T.; baume de — jaundtre, 
citrin, doré, weifier (od. richt. blag: 
od. gologclber) D., friſcher T.z baume 
de — sec, trodener T., Opobalsamum 
siccum; || de (baume de) -, Telubal: 
fam.., balsami de Tolu ; sirop de -, 
Tolubalfamfaft, syrupus balsami 
de Tolu. ; 

*Tolui.. (f. Tolu) in Zus. -fé- 
re, adj. 4° (Bot.) Tolubaljam brinz 
gend, Tolubatfam.,; 2° ( Pharm. ) 
tolubalfambattig, toluiferus; -fére, 
substant. f. Tolubalfambaum ; des. 
(Mat. med.) - - baumier, myrosper- 
me — — (ver officinelle) I., m. To- 
luifera balsamum (Linne), Myros- 
permum toluiferum. 

+Tomahawk, m. Morjerfeule. 
Streitart (ver Wilden), ſ. Tomasz 
hawf, n. 

Tomaison, f. (v. Tome) (Trp, 
Libr.) Angabe des Banded od. Theiles, 
ber Bandnummer (auf jedem Bogen), 
Bandbezeichnung, /. 

{Toman, m. ( pers.) Toman, 
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m. (persische Rechnungsmanse= 
ge te, f. ( tomatera ) 
omate, f. (span. tomate 
(Bot.} (morelle —) Gicbetapfel, Gold⸗ 
apfel, m. a, (solanum) Lycopersi- 
cum, L. esculentum (Pflanse, f. 
Morelle); 5, Malum Lycopersicum 
s, aureum (Frucht); || (Art cul.) 

sauce (a la) -, Liebesapfelbrube, f. 

Tombac, m. ( pers. lambac) 
(spr. d. c) Tombad, m. Braungold, 
mn. Legions von Kupfer u. Zink); 
lj de -, Tombad... 

Tombant (part. pres. t. Tom- 
ber) adj. -e, [. fallend; umfallend ; 
abjallennie Frucht gt audfallend 6 

aar x¢ ); herab: od. berunterfallend ; 

all..; finfend ; ſtürzend; Gtury..; gee 
jturgt; eloile -e, ſ. Etoile (filante); 
2o im w. S.A. (Hist. nat.) (frag od, 
zeitig abfallend ſ. Caduc); bes. mit 
den Rronenblarteri jugleid abjatlend 
(ser Kelch; B. abwärts gerichtet , ge- 
fenft; berab: od. berunterbangenod ; 
berabwallend(ed Haar rc.) ; cinfinfenn, 
Ginitury drobend; verfallen(d); bau— 
fallig; (Hist. nat.) nad unten gefebrt; 
Uberbangews ; abwarté hangend, nie: 
verliegend(er Stamm 2c. ); gefturyt, 
cadens ; 5° fig. finfend, fic) neigend 
(ser Lag); cindredend ¢ Nacht}. 

Tombe, f/f. (/al. lumba, gr. 
wupfria, Tyfos) d (platter, brei⸗— 
ter, Grabſtein, Leichenſtein, me. Grab⸗ 
tafel, f.; 20 Grab, mn. Leichen-⸗ 
Sreft, fi 3° nneig. (Hort.) verdedtes 
Beet, Mit: od. Winterbeet, u.; || etre 
dans la -, im Grabe legen ; descen- 
dre dans la -, in das Grab fleigen od. 
finfen, dahinſcheiden. ; 

Tombeau, m. (TipAor, vgl. 
Tombe nu. lat, Lumulus. Grab, n. f° 
Grabmal, Grabzeichen; Denfmal (ei 
ned Verblichenen), n.; Grabhügel, 
Grab: od. Leichenftein, m. ; 20 Grabs 
fiditte, f. — n. ort, m. Fa— 
milienz 2.) Gruit, {i 3° fig. A. Tov; 
B. Untergang der Areibert 2.), Sarg, 
m. Berverben; Gnee; Erloſchen, n.; 
fi du -, tes Grabes, Hrab..; Grabes..; 
dicht. Vhorreur, la nuit du —, die 
Schrecken, tas Tunfel od. Grauen des 
Braves, Grabeeſchauer, m. pl. enact, 
f.; fidéle jusqu’an -, treu bis an dag 
Girab, bis in den Tod; metire, con- 
duire, mener qn au -, Jem. in pas 
@rab bringen od, ſtürzen, trie. ibn 
unter die Gree bringen; descendre au 
-, f. (dese. dans la} Tombe; ehem. 
vain -, leeres Grab, Gonotapb, m.; lit 
a —, Bett mit abſchüſigem Himmel ; 
lit en -, grabmalibniiches, (0. 6.) 
groped, quadratförmiges, im Monuz 
mentalfinl aufgefubrtes Bett. 

Tombeée, f. (ve. Tombe) 4 la - 
du jour, (bei finfendem Tage, zu Ende 
ded Taget) gegen Abend, bei einbre- 
ender Nache, mit Ginbruch der Nacht. 

Tombetier, m.(r. Tombereau) 
(Schutt⸗ Karrner; Kot hfubrmann, m. 

Tomber (ifal, tombolare, to- 
molare, tomare, egl. engl. tumble, 
taumeln, angels. tumban, alihochd, 
tumon, tummein) en. ( mit étre ) 
— 2 fe (vermoge seiner Schwer- 

raft sich nach unten, bes. nach 
dem Mittelpunkte der Erde su 
bewegen ) finfen; fic) fenfen; ftir: 
aen; berab: oder binab: , berunter: 
od. binab:, herunters od. binunter: 
fallen; -flurgen; fabren , -fcbienen, ab: 
warté fabren od auden, einſchlagen 
(r. Blitze); umfatlen, wmfiuten, ume 

ürzen, qu Woven od. gur Gide fallen, 


finfen od. ſtürzen; niederfallen, -fin: 


fen od. ſtürzen (cv. Pers. od. Sa- 
chen); abjallen (v. Frachten etc.); 
augfallen (rv. Haaren ete.) ; (einem) 
am Leibe ferabfallen (©. d. Armen 
efe.}; gufallen, zuſchlagen (re, fall- 
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thdren) ; (- en ruines) zuſammenfal⸗ 


len, verfallens yufammenbrecven ; ein- 
fallen ; cinbrechen ; fig. A. abnehmen, 
nfen, tm Abnebmen od. Sinfen fein; 
in Berfall gerathen; auf bie Neige 
od. yu Gnve geben; ſich neigen; fic 
biegen; B. gu Grunde — 3 — unter⸗ 
geben, fluryen ; zuſammenſinken, -bres 
en; (beim Bublicum x.) durchfallen ; 
einen Fiasko ecleiden od. erleben, durch⸗ 
aué feinen Auklag fluden, autgepfiffen 
werden ; 2° fic) (gu Boden, auf die 
Knie 2.) werfen, einen (Rupe 2¢.) Fall 
thun; (einem gu Fußen ac.) flurgen ; 
(- sur qn, sur qe.) (uber Sem. od. 
ctw.) berfallen, herftifrgen; ( Sem.) 
anfallen; (ploglich, befallen ; fam, (eiz 
nem auf den Velz) kommen; fics (uber 
Sem.) hermachen; (auf einen Bop 
2.) herabjebiefien, flopen; fig. (uber 
Sem. od. ctw.) berfallen od. fommen : 
(Jem. 2.) befallen, uberfatlen ; 5° bers 
abbangen, -wallen v. Haaren) ; sfals 
len; fit) nad) unten wenren, ſich abs 
warts febren; fich fenfen; 40 de uw. 
S. plotzlich in einen 3uftand od. in 
ein gewiſſes Verbaltniß au einer Perf. 
od. S.) gerathen; verfallen; bes. A. 
(- dans une maladie, etc., - malade, 
- en déemence, ete.) (in eine Krank: 
beit, in Wabnfinn ov.) verfallen, 
(franf, — 2¢.) werden; ( von 
ciner Kr., vem Wabufinne x.) befal⸗ 
len od. ergriffen werden ; fig. (- dans 
la misére, ele.) (in Mangel u. Glend 
x.) verfinfen, (an den Bertelftab re.) 
fommen, ( vem Glende 2¢.) anbeim 
fallen, cine Beute (des Glends 2¢.} werz 
ten, (- dans le malheur, dans le 
mé pris, elec.) (in bas Unglid, bei aller 
Welt in Verachtung 2.) gerathen od. 
fommen, (ungludlidy a¢., ein Gegen: 
ftand der Verächtung rc.) werden; fig 
(unghidlich, verachtlich ꝛxc.) machen ; 
(- en disgrace, dans la disgrace, 
elc.) (im Ungnade 2¢.) fallen od. fom: 
men, (- dans la dévotion, etc.) (in 
Frommelei, auf dic Fr. 2c.) verfallen, 
(bigott. cin Frommer x.) werden, 
fit) (auf die Pietiſterei rc.) verlegen; 
bes.(- en faute, dans le crime, dans 
le péché) in einen Webler, in das 
Verbrechen od. die Sunve verfallen, 
fallen; feblen: cinen Febltritt thun; 
ſündigen, cin Siinder werren; B. 
rien, in Nichts gerfallen, au Niches 
werden; - en pure perte, auf einen 
reinen Verluſt binant laufen, geraves 
i" verloren fein, fiir Nichts u. wieder 
Michrs scfibeben jcin ; - en poussiére, 
in Staub jerfallen ; gu Staub werren ; 
~ en pulrefaction, en pourriture, in 
Fauluif, in Verwefung dbergeben od. 
geratben, von (ter) Faulnig od. Ber: 
wefung ergriffen werden ; (ver faulen; 
verweien , cin Maub ver Verwefung 
werten ; €.(- entre les mains de qn) 
{einem in bie Hinde) fallen od. gera: 
then ; (- dans une maison or famil- 
le) feinem Haufe, einer Familie 2.) 
gufallen, anbeim fallen, in den Befi 
(cinee Bam. 2¢.) gerathen; (an dief. 
x.) fommens - en quenouille, (ver 
Kunkel od.) der weiblichen Linie zufal⸗ 
len (f. Quenouille); - dans lesprit, 
dans la téte de qn, einem in den Sinn 
fommen, einfallen; D. - sur qn, auf 
Sem. fallen, Jem. treffen ( o. “er- 
dachte ete; rgl. ob, 2°); - sur qe., 
(qufatliq) auf etw, gerathen, fallen, 
verfallen, ſtoßen, fommen, fid) lenfen; 
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la conversation tomba sur cet eve- 
nement, dae Gefprac fiel od. lente 
ſich auf dieſet Greignif, man fam tar: 
auf yu fprechen od. yu reten, cf mar de 
Rede tavon; E. (= dans une riviere, 
tans un autre chemin, ete.) (2 ne 
Fluß re.) fallen, fich ergieſen eimmes: 
ben; (mit einem autern Wege x ye 
fammenftopen, -treffen, | auf dev’ 

open; (- au jendi, ete.) ‘auf re 
Donnerfiag rc.) fallen, (mit demi. we 
farhimenfallen, -treffen; - juste, gerae 
Jur rechten Zeit fommen; gerate ta 
rechten let treffen, den Nagel avi oe 
Kovi treffen; es teeffen ; ef rather of. 
crathen baben ; qutrefien ; - d'accerd, 
ich verftandigen, daribec cinfemme, 
bag): einig werven (f. Accord). - 
dans le sens ow sentiment de ga 
ber Anſicht Jemanré beifalten, bree 
ten od. beipflichten ; ſich be filly js 
deſſen Anſicht aupern: im Sire % 
mandé reden , cine? Sinned mt be 
teint; — sous le(s) sens, in bie come 
fallen, augenſche mlich fein ; | i! tome 
de la pluie, es fallt Regen, ef reeset; 
- (roide) mort, tort yu Berea frie 

niederſtürzen, auf der Stdie ut 

fein; — sur ses pieds, auf tic fr 
fallen od. ( beim Fallen) yw feta 
fommen ; fig. fam. (- debout: sit 
lity fallen oe. davon fommen; - 
quatre fers en haut, a, (fallea 2 & 
vier —— oct.) alle Biere u e 
Luft fireden od. von fid ftrefer '¢. 
Pherden etc.); b, uncig. fam. © 
Mensch.) auf ven Riden fallen, oo 
lings überſchlagen; ¢, fig. fam. ot 
Grftaunen umfallen od. awter 
fein, duBerft verdutzt fein ; faire - q, 
qe., Jem, etw. yum Failen of 2 
Balle bringen, umwerfen, ter 
Haufen werfen, umſtoßen Soul 2 
Galle Jemands fein ; faire - les ares 
la plume des mains de qn, 6 
bie Waffen aus oer Hant (lage a 
winder, Jem, entwaffnen (cig. ¥. hy» 
Sem. fo erſchreden, entmutbigen 
fo febr gum Mitleit ſtimmen sO 
die Waffen aus der Hand fallen w 
die Fever feiner Hand entfallt, vg 
tet od. entfcbliipft; faire - la coor 
sation sur qe., dad Mefprid aut c 
lenfen ; serlaisser -, (fied falles Lis 
fallen; - aux pieds, aux genow * 
qn, einem gu Fugen fatten = - enc 
faillance, in Ohnmacht fallee-* 
haut-:nal, - d'’epilepsie, tic fle 
Such thaben; cinen Anfall con Gr’ 
fie. epilentifdde Zufalle defoumes * 
haben; c'est un homme qui lom 
qui est tombe, vicier Menid 6 
ftig u. {drverlich ericherjt it fe? © 
Beit u. Korper; ex it febr deo 
tergefommen od. cafirt, & i & 
mit tbat; fig. prov. - de Chanh 
en Sevila, - de fiéwre en chau'™: 
aut dein Regen in vie Traufe trees 
le jour tombe, der Tag neigt fe 4 
mer tombe, bie See wirt uh... 
tombe, -e, qefallen 2¢. ; autear * 
he, gefallener, dutchgefallenet SO" 
ftetler. 


Tombereau, m. (rgl Te 
beau) 4° (Dred: od. Shuts Lo, 
im a. S. Karren veil; & Ore. 
Péche! Slag “yum Bogeifsaee. *: 
Fang, Bebalter an einem Feewo*, 
m. 


Tome, m. ( ) Band, Tei. 
- in-folio, Foligbant, m., fy. /* 
faire le second - de qa, de gee 
Auflage Jemands fein. 

Tomenteux, adj. +0, ['' 
lat. tomentum) (Hist wat) Med: 
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vollig ; flodiq; Fily.., Woll..; (Anat) 
ottia (f. Villeux); (Ichih.) ftachelig, 
Ztadhel.., lomentosus ; || -ses, subst. 
. pl. (Fam. ver) Wollfliegen,tomen- 
ose, f. pl, (Hab.-Dese.). [teux. 

*Tomentigére, adj. f. Tomen- 

*Tomi.. (v. lat. tomus, gr. TO- 
4o¢) in Zus. ( Zool.) —pare, adj. 
icy durch Theilung fortpflaniend, to- 
niparus ( Bury). 

..Tomie,f. (.-rouia od. die- 
vem nachgebild.\ 49 Chir.) aſchnitt, 
n. temic; Durchſchneidung des, ver 
Sehnen x.); Ginſchneidung, Spal— 
ung ved, der Luftrohrenc.); 20( Anat.) 
Aerglicderung, Anatomie bes, der 
Mustela r.), -tomia, /. (3. B. Té- 
no-, Trachéo-, Myo-). 

*Tomo.. (v. Tome) in Zus. 4° 
‘Bot.) -gynie, f. (Oren. tec) Dirys 
namen mit vierlappigem Fruchtkno— 
ten, Tomoghnie, tomogynia, / (Ri- 
chard); 2° (Chir.) -tocie, f. ( Scbnitt: 
geburt, f. der ſ. g.) Kaiſerſchnitt, m. 
tomotocia (jf. Hystérotomie}. 

Ton, adj, poss. mase. (fat. 
luus, tua, tuum, gr. THs, THT, 
wos, cov) 4° dein; 20 (des JPohl- 
klangs wegen vor Vocalen u, dem 
weichen H, stalé Ta) deine; |j tes, pl. 
m. u. f. deine, 

Ton, m. (engl. tone, gr. Tov06, 
lat. tonus) 1° (Meéd.) (3uftand, Grad 
der) Spaunung (der thirrischen Fu- 
ser); Sypannfraft, Kraft; Starke, 
Tonus, tenor partium, m. ; 
(Acoust., Mus.) (Grad der Span- 
nung einer Seile; Qherh, Grad der 
Hohe od. Tiefe eines Klanges, ci 
nes Tonwerkseugs , der Slimme; 
Hohestufe) Tou, m. A. Tonjiufe, 

f.; Klang, m.; Stimmung; om w. S. 
Art gu rever: a, Betonung, Intonaz 
trou, f.; Mede⸗ od. Sylben:)Ton ; 
Uccent, m.; b, Reveweife, Sprache, /; 
fig. a, Nusdrud, m. -dweife; Sprache; 
—— . Styl, GCharakter, 
wung, m.; 2, Benebmen, n, Sit: 
te; Haltung, f.; B. Tonart, (Ten) 
Weife, (.;3¢(Peint.) —— 
ſtufe, f.; Farben⸗Ton; 4° Mus.) 
veralt. j. Diapason; B. Ginjagbogen 
(/a@r Horner u. Trompeten); 5° A. 
{ Mar.) Topp, m.; Gieléhaupt, n.; B. 
( Rub.) Mug, f£; | dedonner du -a.., 
7. Tonifier , 2° parler d'un - hautain, 
un - de maitre, aus einem boben To⸗ 
nereven, cine ſtolze, gebieteriſche Spra: 
che fubren, etwas Herriſches in ſeiner 
Sprache haben; (einem) etw. guberr: 
ſchen, alé Here (mit ibm) reden; fig. 
bon -, a, fam. parler à qu du ov 
<t’un bon - ,in cinem geeiqneten Tone 
sorit Jem. reven, ibn anf die rechte Art 
Hebandeln od. nebmen; ibm eindring: 
Lit od. auf cine cinlenchtende Art zu⸗ 
reden: fh, iver) gute, beſſere, feine re), 
anftandige Ton, Ton der hobern Stinz 
de, Per eleganten Welt, feine) Welt⸗ 
firte ; Lebenſsact, f. ; (bas) Anflandige; 
rnauvais -, ſchlechter, gemeiner Ton ; 
gemeines, triviales Weſen; (das) Un: 
feine, Unedle, Gemeine, n.; propos 
dle mauyais -, ubel gewahlte, unferne, 
unanftandige, gemeine Aeuferung, f. 
——— Gemeinplatz, me. Gemein⸗ 
eit, { ; fam. faire baisser le - A qn, 
den Ton, vie Anfpruche Femanné berz 
abftimmen; ibn notbigen, gelindere 
Saiten aufzuzieben; prendre un -, 
einen boben Ton annebmen, ſich ein 
Anſehen geben, fic) in die Bruft wer: 
fen , donner le-, den Ton angrben 
teiy. u. fig.); etre monte sur un -, 
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eine Stimmung haben; fig. auf einen 
Fuß gefeyt fein; se mettre au - de 
qn, I : ; 
fungéweife Jemands verjegen, feinen 
Bortrag veri. anpafjen. 


ch in dic Stimmung od. Dens 


Tonalité, f (f. Ton)(Mus.) To: 


nalitat: 4° ténende Gigen{daft, (mu: 
fifalifrhe) Rlingfabigteit; 2° Tonbe- 
fdhaffenbeit ; 3¢ Tonart, -weife, f- 


Tonarion, m. (tordpsor) 


t 
(Ant.) §lote gum Tonangeben (fur 
die Medner), ; 


Mednerflote, /. 
+Tonca, Tonka, m., f. Feéve 


(tonka). 


Tondage,m. (v. Tondre) (Ma- 
nuf.) Scheren (de3 Tuchs), n. 

Tondaille, f (v. Tondre) ver- 
alt. 4° (S@aj-)\Sdhur (f. Tonte}; 20 
Stherwolle, £; 5° Schurfeſt, n. 

Tondaison, f. f. Tonte. 

Tondeur, m. -se, f. (v. Ton- 
dre) de (Scar: 2.) Scherer, m. -in, 
f-: 2° Tuchſcherer; Se - de buis, 
Buchs: od, Hecfenfcherer ; 40 ( Hist.) ſ. 
Evorcheur; || -se, f. 4°f. ob; 2° 
(Manuf.) Shermafdine, f. 

Tondin, m. (ilal. tondino) 4° 
(Archit.} Reifeben, mn. Runvitab, m. 
(f. Tore); 2° (Plomb.) €tab: od. 
Robrenform, f. 

Tondre (wv. dat. tondere) ra. 
(Je tonds, tu tonds, il tond; nous 
tondons, vous tondez, ils tondent. 
Je tondais. Je tondis. J’ai tondu. 
Je tondrai. Je tondrais. Tonds, ton- 
dez. Tondant) 4° (ein Sdhaf 1.) fees 
ren; (Wolle r¢.) abſcheren: Tücher 
re. be\yeheren : (Hedfen ꝛc beſchneiden, 
ſcheren; (Rafen re.) glatt abſchneiden 
od, abmaͤhen, ſcheren; (eine Wieſe 2¢.) 
abgraſen; fam. (einem) dag Saar Fury 
od, glatt abſchneiden, abſcheren, Sent.) 
fcheren, (ibm) den Korf ſcheren pop. 
je veux étre londu, je veux qu'on 
me tonde, si... id) will geſchoren od. 
des Henfers fein, ich will mich gum 
Gapuyiner ſcheren laffen, wenn ..; fig. 
prov. il tondrait sur un wuf, ev ware 
im Stanve, an einen Gi yu fcberen, 
er pradtan Allem ab; pop. er ſchin⸗ 
bet die Laus um ben Balg ; |] tondu, 
-e, qeidboren 1¢.; subst, me. (der) Me: 


Acorene; fig. prov. il n'y avait que 


trois tondus et un pele, (ed waren 
nur drei Gefdorene uw. cin Glatzkopf 
ba, bd. fh.) es waren mur wenige nichts: 
fagende Perfonen, fam. es war nur 
Schund, nur Schofel da. 

Toniciteé, £. (neu-lat, tonicitas) 
(Méd.) Spannfraft, Kraft, ſ. Tonus, 
m. Tonicitit, f. 

*Tonification, /. (f. Tonifier) 
(Thér.) Bermehrung , Hebung ver 
Spannfraft, ved Tonus, Kraftigung 
Stirfung, Tonificirung, tonificatio,/. 

*Tonifier (f. dat. tonus ta. 
Fier) va, (Thér.) (einem Theile) 
Spannfraft geben; (ven Magen 2°.) 
ftarfen, fraftigen, tonificiren; || toni- 
fie, -e, qeftarft 2¢.; defen Spanntraft 
erhöht ist. 

Tonique, adj. (neu-lat. tonicus 
4o(Méd.) tonifd): A.{Physiol., Path 
fpannend; in der Spannfraft der Fa: 
fern, bes. der Musfelfafern feinen 
Sig babend; Starr..: B. (Theér.) die 
Spannfraft (ver Theile) erhöhend, 
ftarfend, friftigend; (moyen) -, subst, 
m. toniſches Mitel tonicum, n.; 2¢ 
(Mus.) (nole)-, stebst. f. Hauptton 
(eines Stückes), Grundtön, m. To: 
nica, f.; 5°( Acoust.) nur gewiffe Tone 
jurudgebend od. die Tone entſtellend 
⸗es Echo). 

+ Tonka, m. j. Féve (tonka), 


995 
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] *Tonlieu, m. (ehem, tonne- 
lieu, lonnen) chem. Standgeld, 
rere aaa Bohlengeld, n. Stattege: 

br, f. 

Tonnage, m. — Tonne) 4¢ 
(Mar.) Tonnengabl, . ⸗gehalt (eines 
Schiffes), m.; (Comm.) Larungéfahigs 
feig, Raftbarfert, f.; 2° (droit de -) 

unengeld, n. (ein nach der Tonnen⸗ 
sal zu entrichtender) Waſſer⸗ od. Sees 

joll, m. 

Tonnant (part. pres. v. Ton- 
ver) adj. -e, f. donnernd, Donner..; 
(Myth.) Jupiter -, (3eu8s) der Dons 
nerer, Donnergott, Jupiter tonitans, 
mei fd. voix -e, Donnerflimme, Los 
went — dicht. Vairain -, baé 
dbounernde Gry, vie ebernen Feuers 

ſchlünde: || subst. m. (Mus. mil.) 

chem. tiirtifde Trommel, f/f. 

(grosse) Caisse. 

Tonne, f. (holl. tonne, engl. 
tun, angels., althochd. u. schwed. 
tunna, altschwed. tynna, i/a/.tonna, 
tina , dat. tina) Toune, ( de (qgrofes, 
bauchiges (Orboft-\4aG ; bes. (Metro. 
allem.) (ein) 400-284 Liter haltendes 
Fas, v.; 20 mw. 8. A. (Mar.) (ein) 
20Gpfiundiges Gewicht, un. 2000pfun: 
dige Yat, f. 2000 Bfund; B. -d’or, 
Tonne Goldes, ſ. 100,000 Thater od. 
hollandiſche) Gulven, me pl; fig. 
-sd’or, Tonnen Bolded, ungebeure 
Summen, f. pl.; 3° (tonnendihn- 
liche Kinkhoruschnecke , Geez) 
Tonne, f. Weinfaß, n. (buccinum) 
dolium. 

Tonneau, m. (span. u. port. 
tonel, i/al. tonello, vqgl. Toune) 
Tonne, f. 4° (walyenformiges) Fas, 
ny im. eng. S. A.{ Artill.) (auf einem 
Pfahle ftehenve) Tonne, f Marler: 
od. Bombengiel; B. (Mines) Wins 
fag; C. ( Myth.) - des Danatdes, 
Fag der Danaloen, bodenloſes F., v.; 
fig. fam. un -, cin bodenloſes F., n. 
Menfch der ſauft wie cin Fai od. wie 
cin od, m.; 20 Tonne (well), f Fak 
(poll), u 3; 3° imew. 8. A. (Metrol.) 
Mass von 2472-10 Hektolitern) 

af, n.; B. (Mar.)a, Gewicht von 

2000 Pfunden; 6, Raum con 40 

Cubikfussen ; C. Tonnenfpiel, n.; 

- de vin, Fai Wein, n.; bAtiment de 

cent -x, Schiff von hundert Tonnen 

Webatt. 

Tonneler (f. Tonnelle) ea. 
(Chasse) mit einem Garne fangen; 
fig. veralt. ing arn loden, umgars 
nen. 

Tonnelet, m. (Vkl. v. Ton- 
neau) 4° Tonncdhen, Fifden, n.; 2 
(Cost, anc.) Gilberfaum am romiz 
fren Balletfleive ; Reifrod, m. 

Tonneleur, m, (v. Tonneler) 
(Chasse) Garnfteller, Rebhuhnfan⸗ 
get, m. 

Tonnelier, m. (f. Tonneau) 
Fafibinvder, Boettcher, Bittner, Kafer, 
m.;\|de —, Bodttcher... 

Tonnel —— (gl. Tonne) I. 49 
(Hort.) (qriine) faube, Garten: od. 
Sommeriaube, f; 2 (Archit.) A, 
Lauben⸗ od. Bogengewolbe. n. voller 
Bogen, m.; B. f. Tunnel; IL each) 

Hbnergarn, Streichneg n.; 2°( Péche 

iſchzaun, m.; 30 ehem. ſ. Tonne- 
let, 29. ; 

Tonnellerie, f. (f. Tonnelier) 
fo Nottcherhandwerf, un. Böttcherei, 
Wafibinverei , Riferei ; 20 Boͤttcher⸗ 
werfitatt, (.; | de -, Boͤticher. 

Tonner (ital, u. fat. lonare) 
on. tonnern (im weit. Sinn : dicht. 
fraden ; brullen ; wie cin Donner, 
ronnerdbulid) erfchallen; fig. gewal: 
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trager, iron. (der) Geſchorene, Ton⸗ 
furirte, m. 

Tonte, f. (v. Tondre) te Schaf-) 
Shur, Wollicur. f. Sdheren rer 
Schafe xc., mn. ; 2 urzeit, Sur; 
3° Scherwolle, /. 

Tontine, f. (GTonti, Namen 
des Erfinders der) Tontine, Leibren— 
tengefellichaft, wachſende Yeibrente, 
wechelſeitige Lebensverſicherungsan⸗ 
ſtalt, f.; imw. S. (Jeu) Tontinen: 
fpiel, a. 

Tontinier, m.-ére, f. (v. Ton- 
tine) Theilnehmer an einer, Theil⸗ 
haber, m. cin einer Tontine, f. Ton: 
tinenmitglied, m. 

Tontisse, adj. f. (v. Tonture) 
bourre -, Gcherhaare, n. pl. -wolle, 
abgefchorene Tuchwolle, fi | subst. f. 
fo Werfertiguug von Tayeten mit 
SAerwolle, Staubarbeit, f.; 2 (1a- 
pisserie de —) * Tapete, 
Scherwolltapete, T. mit darauf ge— 
ſtreuter farbiger Scherwolle; papier- 
tontisse, (Taypeten:) Papier von Scher: 
wolle, mit Sd. beftreuted Papier, 

Tonture, f. (v. Tondre, Tonte) 
49 (Manuf., Hort.) Seren (der Ti: 
her); Beſchneiden (ver Hecken 2.); 
qlattes Abſchneiden od. Abmaben , 

herent (det Rafens), n.; 2° A. Scher: 
gee n. :floden, m. pl. swolle, f; 

. (Hort.) abgefhnittene Sweige und 
Blatter, pl; abgefchorenes Gras, n.; 
5 (Mar.) Kriimmung, Wolbung (d¢6 
Verdes re.), f. 

tTop.., f. Topo... 

Topaze,f (towaee, roma Zicc) 
Miner., Joail.) Topas, topazius, m. 

uss-"u. kivselsauve Alaunerde): 
es. (~ lransparente, - jaune) (edler) 
£.; ~ commune , - de Suéde, gemeiz 
ner T. Pyrophyialith: - fausse, fac- 
tice . de Bohéme , bomister T., gel: 
ber Bergkryſtall, Gitrin; Topashus : 
- enfume, Maucdtopas,  brauner 
Berghryftall, m.; {| de -, Topas... 


* Topazo.. (v. Torales) in Zus, 
(Minér., Géogn.) Topaé..; -lite, 
Topajolit, gelber Giranat, m.; 
-sime, adj, mit (eingefaeten od. ) 
cingefprengten Topajen, Topaé.., to- 
pazusimus; roche - -—, Topaéfel: 
en, me. 

ToOper (gl. span, topar u. 
— topp ) rn. (urepr. us sei: 
chen dec. Ginwilligung in bie Sand 
ſchlagen, topp ſagen) den Sag (im 
Spiele) balten; fig. fam. topy sagen, 
cinen Vorichtageingeben; |] e/fipt. je) 
ldpe (a cela), ich nehme ef an; ich 
balte ven Sag, id) halte es fig. 
fam, topp! wohlan! es fei dgrum ! 
id) ſchlage od. willige ein; tope et 
tingue, ich halte ben Sag; es gehtod. 
gilt. 


tig eifern, losziehen); |] cinpers. il 
tonne, es donnert. 

Tonnerre, m, — Tonner, 
Thonar, engl. thunder, holl. don- 
der, ilal, tuono, span. tronido, 
trueno, port, trouao, lat. tonitru) 
4° Donner, m. (fradende od. rollende) 
Grichutterung der Luft durch yn 
Blitzſtrahl ? 3.20 Blip, Blige od. 
MWetterftrabl , Donnerfirabl, dicht. 
Donnerteit, (Phys.) (der ciner Gewit⸗ 
tecwolfe entfahrende} elektriſche Strahl 
od, Funten (syn. Poudre)|, 3° im w, 
S. Grund ves Laufes (eines Feuerge- 
wehrs), Theil (ves Laufes), welcher 
die Ladung empfingt, wo daé Pulver 
feine gropte Gewalt ausube, Pulver⸗ 
fad, m. Knallſtelle, f.; || de -, Don: 
ner..; coup de -, Donnerjdhlag, Wer: 
terftrabl, m. (fig. unerwarteter, nie: 
derſchmetternder Streich vee Schickſals, 
barter Schlag): dich. séjour, region 
du -, Sig, Reich des Denners; maitre 
du ~, Gebieter des Donners, Dounerz 
gott, Donnerer, Seus, m_; le - tombe, 
ber Blig, das Gewitter ſchlägt ein ; 
le - est tombe sur léglise , ber Blig 
el in die Kirche eingeſchlagen; étre 

Frappe, atieint du -, yom Blige ge: 
troffen, vom Donner gerührt werven ; 
fig. c'est un -, une voix de -, ex bat 
eine wahre Donnerftimme, f. 

Tonnes, f. pl. (See-)Tonnen, 
f. pl. f. Tanne, 3. 

; onnine, f. (f. Thon) (Iehth.) 

(der) (cowarageftreifte Thunfiſch, Sil 
berthun, a. 

Tonnite, f. ſo. Tonne, 50) 
(Oryctogn.) verfteinerte Seetonne, f. 
Tonnit, m. 

*Tono.. (v, Tov0¢) in Zus. 40 
—— geſpannten, ſaitenförmigen 


70 piq We, adj. u. subst a, 
(Tomrxds, ~5) (Thér.| értlidh, ie 
piſch es Miittel); topicum, ». 

Topiques, m. pl. (tras 
Tomine) Rhét. 2 ader ter 
Gemeinplaͤtze u. allgemeinen Six 
welchen die Beweiſe yu entiedner in, 
f. Beweisquellen, /. pi. 

*Topo.. (ec. tex) in Zo, 
Orté..; Local..; Topo..; -graphe, a. 
(Tomoypagos) Ortebefttreiber, Ie 
pograph, Berfaffer einer Tereg 
phie, m.; -graphie, f. (tere 
Gia) Ortsbeſchreibung, Torearsrbe 

+ Braphique, adj. ortheidrriden 

ie Dertiichfeiten , die Gegcuden be 
Localumſtande beſchreibend tedect 
phiſch, lopographicus: anaiomie - , 
Anatomie ber od. nach Gegender. 
topograpbilce Anatomic. 

, Foporame, m. (f. Top. a 
Cpagea) (Opt.) Ortéanfiet, ( ge 
malbe, Toporama, n. 

_* Toporistique, f. (f.Top.s 
oprrrincs) (Geol, Géogr.) Sebre om 
der Lage ber verſchiedenen Ort os 
Groborens , Ortébefimmungeicere 
Toporiftif, f. (Ampere). 

Toquage, m. (Imp. )einiee lig 
proviſoriſche Griegung cines Srhaws 
durch cinen andern, ſ 

Toque, f. (ital. toceo) t §& 
mit ſchmalem Rande, Faltenber, «. 
Galtenmuge, (Advocaten⸗ x.) Kaw 
f.; 2° ( Bot.) ildfraut, a. scat! 
laria. 

Toque-maillet, m, {. Tx 
pin (cracheur). 

Toquer (v., ital. toccare, ty 
Toc) va. alt. anrubren , ſchlagen 

Toquet, m. (Vki. t. Tog 
(Weiber:) Haube, ſ. ; (Minders) Hur 
chen , 2. {rei f 

Toqueux, m. (Raff) Educa 

Torche, f. (ital. torcia,¢ tet 
torquere) 40 (grobe Harz, Fed of 
Wachs:) Fadel; bes. Pedbfatel, fy. 
Gadel ber Zwietracht f; Sime 
S. A. (Comm,) Fadebary, Bed, °. 
B. (Chasse) (pechabuliche wok 
frmache Looſung, f; 5° (Econ, dom 
Strohbaͤuſchchen, n. Strobmié «. 
4° (Comm.) Bund, n. Rolle Gor 
brath 2.); ( Hort.) Stange jr= 
beln 2¢.), f.; 5e (Vann.) gefocerd 
Weirenband, m.; |] - funéraire. t 
dhenfadel, f. 

Torche- (¢. Torcher) 9% 
Torche-cul, m. (Arſche Bile: », 
fm. (Schrift, die muc fur geet 

‘ienfte taugt) Wiſch m. ; | Techno) 
Torche-fer, m. Wiſcher, in; Mae, 
Torche-nez, m. Bremfe, [| 9 
Serre-nez ; ( Peint. ) Torche - pe 
ceau, m, Wifdhtud, va. ; Ornd! 
Torche-pot, m. ſ. Sittelle. 

Torcher (x, Torche) ra. 
ichen; abwifchen ; (ab jdeuern: Be 
tall.) mit dem Wiſchet whertabrs, 
fig. pop. (einem) den Ruden bist 

«_ getben , (ifn) druichtlaen 
20 (Mac.) mit Sebm bewerfin, ntl 
ben, auéfleiben; fiz. pop. jmal -, 
- en diable) (tin futein. rfaitet; 
3° (Vann.) (ein Weitenbant Mees, 
I torché, -e, abgewiſcht 2. 

Torchére, f. (ve. Torche! te 
be) Fadel Pechfactel, /; 2 Gateltorh 
Leuchterftubl, m. 

Torchette, f. (F hie. Torche 
Vann.) mittleres Flechtwerl ia cicta 
ragkorbe), m. 



















































Riemen x.), Saiten.. ; 2° (Acoust, 

us.) Ton.. ; -technie, ſ. Tonotech 
nie: 49 Tonfunft ; bes. Kun, Lieder 
2¢.)im Muſik zu fegen; Componir— 
kunſt; 20 Kunſt, Tonwalzen zu verfer— 
tigen —* -technique, adj. tenos 
techniſch. 

Tonsillaire, * (f. Tonsille) 

Anat., Path.) bee Mandel(n) oe. 

onfille(n), Manvel... Tonfillar..; an- 
gine - , Mandelbraune, -entgundung, 
entyindliche Auſchwellung ver Manz 
deln, angina tonsillaris, amygda- 
litis, f. 

Tonsille, f. (lat. tonsilla) 4° 
ae. rom.) Schifſepfabl, -balfen, 

nbinveyfabl, mo; 2° (Anat.) Sau: 
menbalfendriife, Mantel, Tonfilte, /.; 

i des -s, f. Tonsillaire. 

Tonsillite, f. f. (angine) Ton- 
sillaire. , 

Tonsure, f. (lat. tonsura) (Egt. 
cath.) Tonfur, f. 4° (feierliche) Haupt: 
four, f. Abſcheren ded Schcirethaare 
Si * (alats — Platte, f. 

arfrang (der Geistlichen), m., 4 ‘ ‘ 
donner, — la~, die Tonfur | , Tophacé, adj, -e, f. (v. Togas, 
geben od. befommen; prendre Ia -, | {44 tophus) (Anal., Path.) tujfe od, 
bie T. nehmen, fi gum Priefer jandfteinartig, tophudartig, lopha- 

deren oct. weiben lajfen, in den geift: | CCNS: concretion -e, fandfeinartig, 
ea Stand teeten; lettres de —, | Verbirtung od. Ablagerung (des. in 
Tonfurbrief, m.; fi 4 prov. docteut der Nahe von Gelenken in Hidstfnoten), 
4 simple -, Ginfeteoctor , ⸗arzt; . Saudſteingewaͤchs, n. Tophus, m. 
Arzt, mit deſſen Gelehrſamkeit 8 night | TTophus, m. (fat. ſ. (concré- 
weit ber if. tion) Tophacé(e). 

Tonsurer (ev, Tonsure) va. 
(einem angebenden Geiſtlichen) eine 
Platte ſcheren die Tonſur geben ; iron. 
(Jem.) zum Priefler ſcheren; tonfnei- 
ren; || lonsuré, -e, ber bie Toniur 
tragt, mit geſchornen Haupt, geſchoren; 
subst. m, Menſch, der die Tonſur 
erhalten hat, Tonfuͤrtrager, Blattens 


Topinambour, m. (Bot.) Tos 
pinambur, Groapfel, m. Grobirn(e): 
je fnollige Gonnenblume, Serufa: 
leméartijdode, f Helianthus tube- 
rosus; 2° im eng. S. (racine de -) 
Sonnenblumempurjelfnollen, m. pd. 
rad. Helianthi tub., Adenes cana- 
denses, 
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Torchis, m. (v. Torche, Tor- 
cher) Rieivertehm, m. 

Torchon, m. (v. Torcher) 
ae) Laypen od. Lumpen; Scheuer: 

appen; Scheuerwiſch; Strohwiſch, m. 

Torciner (¢, ital. torcia, vgl. 
fat. torquere) va. (Verr.) (cas Glas) 
rpinben. 

*Torcol, Torcou, m. (v. Tor- 
dre u. Col.) (Ornith.) Wenrehals, 
m. yunx; Ses. (- commun) (ber) 
gemeine plattfopfige W., yunx lor- 
quilla. 

Tordage, m. (v. Tordre) Dre: 
Hen, Kloͤrpeln, Zwirnen (der Seine), nv, 

Torde, f. (v. Tordre ) (Mar.) 
ringformig jufammengelegted Tau, 
nm. Lauring, m. ; 

Tordeur, m. (v. Tordre) (Ma- 
nuf) 3wirner, Wollvreher, m.: || 
Tordeuse, f. 4° Zwirnerin; 2° (En- 
tom.) (chenille -se, adj. f) Wiel 
raupe, loririx, /.; imu. &, -ses, pl. 

Geſchl der widelraupigen Schmetter⸗ 
inge) Blattwidler, m. pl. tortrices 
(uw. ele.)}. 

Tordre (v. lat. torquere) va. 
(Cony. wie Mordre) 4 dreben; (einem 
den Halé 2¢.) umdrehen, winten, (Wa 
ſche 2c. aus ringen; (feinen Leib 2X.) 
bicgen, frummen; 2° imeng. S. A. 
zuſammendrehen, (cin Seilre.) drehen, 
Hanf 2.) gu cinem Serle oreben, fei: 
len , Seide xe.) zwirnen; (Chir.) (eine 
Arterie 21.) foblingen, torquiren (d- 
mussal); B. falfe od. krumm nth 
vertreben; (ben Wund re.) versieben, 
cin ſchiefee Maul rx.) machen; einem 
ben Yrmi 2.) verrenfen ; fig. (ven Sinn 
einer Stelle x.) veroreben, verkehren; 
(ein Geſetz rc.) Dreben und wencen, bis 
man deſſen Sinn entftellt hat, (ibm) eine 
geqiwungene Auslegung od. Wendung 
geben, daſſ. verfebrt audtegen od, 
qiuwenben; C. (einen Mft 2.) aus: od. 
aboreben, auswinden; se -, on 
winden; fic um drehen; fich dreben 
und wenten, Windungen machen od. 
beſchreiben; ſich ſchlingen, fidy vers 
zrehen; se - les mains, die Hände 
ringen ; || prov. pop. ne faire que - 
etavaler, (bie Spcijen nur zuſammen— 
drehen u. verſchluden Wiles ungefaur, 
halb rob, gicrig verfcblucen; || tor- 
du, -@, gedrebt xc. (Sc. mat.) gedrebt; 
yerpunden ; krumm; Dreh..; Keumme..; 
in)tortus, contorlus; (Chir.) tors 
yuict; fil lordu, geywirnter Faden, 

miru(éfaben), m. , 

Tordyle, m. (ropduror) (Bot.) 
Drebfraut. bes. (Mat, med.) (- of- 
ficinal) officinelles Dr., Tordylium 
(off.), Seseli creticum minus, n. 

Tore, m. (fat. torus) (Archit) 
Pfubt (am Säulenfuße m. 

+ Toréador, m. (span.) Stier: 
fechter, -fimpfer, Torearer, m. 

*Toreumato. .(v, Toptuma) in 
Zus. (Archeol.) -graphie, /. Bez 
ſchreibung, Kenntniß alter Kunſtwerke 
in halb erhabener Arbeit, Toreuma— 
tograpbie, f. : 

Toreutique, f (roptutixn) 
(Reaux-arts} Toreutif, (. 4° Runt, 
MRerfe in balb erhabener Arbeit yu 
fdninen od. auéqubaucn; 2° adberh., 
Schnißz⸗ od. Gijclirfunft, Damascir⸗ 
funit, /. 

Torfacé, adj, -e,f. (v. deutsch. 
Forf) de (Minér,, Geol.) torfartiy, 
T orf... 2° (Bot.) auf Torfboren wach: 
rent, Zorf.., torfaceus, turfaceus, 
tur fusus. 

*Tori.. (v. lat. torus) in Zus, 
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(Entom.) -fére, adj. (vlatte) Hider 
— Hoder.., toriferus. 

orisme, m. (vr. engl. tories, 
pl. v. tory, ſ. Lg! (Polit.) Loris: 
mud, m. Tory-od. — — 
Partei, f.; toriſtiſche Anſichten od. 
Grundſaͤtze, pl. 

Tormentille, ff (neu-lat. tor- 
mentilla) (eig, Kraut gegen Baud: 
gtimmen) (Bot.) Tormentille, (.; bes. 
(Mat. méd.) (— droite) Tormentill 
fingerfraut, n. Rubr:, Bluts od, Heil: 
wuryel, f. a, Tormentillpflanye , (po- 
tentilla) Tormentilla, t. erecta, f.; 
b, im eng. S. (racine de -) Tormenz 
tillmuryel, radix Tormentilla, f. 

Torminal, adj. -e, f. \v. lat. 
tormen , torminis) torminalis: 4° 
(Seméio!.) douleurs, coliques -es, 
windende, grimmende Leibſchmerzen, 
m. pl. Bauchgrimmen, mn. lormina, 
n. pl.; 20, Ther.) gegen Bauchgrim: 
ment od. Ruhr wirkend, Ruhr..; (Bot.) 
ſ. Merisier (torminal), 

Toron, m. 1. ( v. Torder) _ 
nuf.) Drath; Strang, wm. Lige, (Mar.) 
Ducht, (i cable a quatre-s, vierbra: 
thiged Seil; UL. (v. Tore) (Archit.) 
groper Pfuhl, m. pte. 

—— m. (lat. f.) ſ. Tor- 

orpeur,f. (lat. torpor) (Sé- 
meiol.) @rflarrung; Betiubung, f 
labmungéartiger 3uftund (der Nerven: 
thatigfeit), torpider Suftand, ov. Tor: 
piditat; fg. Erſtarrung, Dumpfe Un: 
tharigteit, (.; || étre dans la — fic in 
einem 3uflande von Gritarrung , Yab- 
mung ver Geiſtes⸗ u. Willensfraft . in 
einem torpiden Zuſtande befinden, fig. 
erſtarrt, betäubt, wie gelähmt fein. 

Torpide, adj. (lat. torpidus) 
opps dare arrung od. Betau: 

ung verbunden ; laͤhmungsartig, tors 
pio; Grftarrungs.., Betaubungé... 

Torpidite, f. (v. Torpide) (Sé- 
meiol.) f. Torpeur. 

Torpille, f. (lat. torpedo) 4° 
( Ichih.| Sitvervode , ich, Krampf⸗ 
fife, on. ; 2 ima. F. (Artif, mod.) 
Waſſerſchlag, m. (unter vem Wafer 
wirtente) 3und: u. Sprengmarfibine 
oder Hdllenmafhine fur Schiffe, f- 
Gongreo' fer Branver, Torpedo, m. 

Torque, f.(v. lat. torquere) 49 
(Blas.) Helmwulſt, m.; 2° (Eping).) 
Kreisbund Drath, n. 

Torquer (wv, lat. torquere) va. 
(Technol,) (Taba) fpinnen, 

Torquet,m. (vgl. Torque) pop. 
alt. fam. donner ty -a fa , — 
cine Naſe drehen, ibn hinters Licht 
fübhren; donner dans le —, in die 
Schlinge gehen. 

Torqueton, Torquetum, 
m. (oe. fat, torquere) (Astron. ane.) 
arabiſches Werkzeug, vie Bewegung 
des Mequators in der GEliptif parguz 
ftellen, n. 

ETA Pp at Gk rv. Torque) 
Binvel in Stroh eingepadter See: 
fiſche, n. 

Torqueur, m. (v. Torquer) 
(Technol.) Tabaféfpinner, m. 

*Torréfaction, f. (neu-lat. 
torrefactio) Lehrspr, Roften; Bren: 
nen (ber Raffeebohnen 2.), n. 

*Torréfier (». lat. torreface- 
re) va. Lehrspr. röſten, (Raffeeboh: 
nen x. braun) brennen ; (Gras, Laub 
.) DOrKeNn ; auédorren ; veriengen, 
verbrennen , || lorrefie, -e, geroftet; 
gebrannt 2, 

Torrein, m, (Ard.) frembarti: 
ges Geftein im Schiefer , n. 

Torreot, m. (lat. torrens) 
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Strom, m.4° reißendes Waſſer, w. 
reipender Bach oder Strom; bes. 
Berg: oder Waldfirom ; Negens, 
Waits, Gieß⸗ oder Sturzbach, m.; 
(Wafer: \Fiuth, . ; 2 fdertr. u. fig. 
(grosse Menge rasch auf einander 
—— Dinge) (Blut⸗ r¢.) Strom 
od. Bah, Spruvel, m.; Fluth (von 
Schimpfreden rx¢.), f. Segue, Gus, 
(Wort: 2.) Flug, m.; Uebermag, 
Meer (von Wonne x.), m.; Maffe, 
[.; |] - de lave, Yavaftrom ; - de 
larmes, Strom von Thrinen, m. 
Thranenfluth, f. -bach, m.; - d’élo- 

uence, uberftrdmente, fpruveinde, 
— Beredſamkeit, ubers 

romender Quell von B., f. (ſroͤmen⸗ 
ber, fortreißender, allgewaltiger) Re: 
befluji, m. 

Torrentiel, adj. -le, f. (v. 
Torrent) (Géol.) der Regen: oder 
Sturybache ; durch Regenbache ge— 
wublt od. fortgefdwemne ; (Regen:) 
Strom... 

Torrentueux , adj, -se, f. (f. 
Torrent) Lehrspr. cayhftrémend, 
veipend; leicht anſchwellend er Flug). 

Torride, adj. (lat. torridus 
brenniend, heip; zone —, beife pine 

Tors, adj. -e, f. (/at. torsus, =a) 
4© gedreht, gewunden e Säule 2.) ; 
bes. gegwirntie Seive 2.); (Sc. nat. 
(fpiralformig gewunden, (con \tortus; 
2oumygedreht ; verdrebt, verrenft ; vers 
bogen; krumm; fdpiefe Beine 2¢., 
Sabelbeine, mw. pl.); cou -, umge: 
drebter, verrenfter Dale; fig. fam. 
(ein) Kopfhanger, Scheinbeiliger, m. 

Torsade, /.(f. Torse) (Passem.) 
Torfade: 4° ſpiralförmig) gewun— 
dene Franſe, Sriralfeanfe ; 2 golve: 
ne od. filberne Raupe, Molds od. Sil: 
berraupe (an Officier:Gpaulette's), f. 

Torse, m. (ital, torso) (Sculpt.) 
Torfo: 4 fopf: oder glicverlofer 
Rumpf, R. einer verſtümmelten Bild— 
faule; 2° dherh. Rumpf einer unbe— 
ſchadigten Statue od. ves menſchlichen 
RKorperé), Verh, m.; || avoir le - trop 
court, einen gu furgen Rumpf oder 


Leib haben. 

Torsion if (lat, torsio) 40 Dre: 
ben; Um- oder Zufammendreben ; 
Winden; Schlingen, n. ; Verdrehung, 
f:; Mbrreben; ( Chim.) Torguiren 
(der Arterien 2. Amussat): ( Act 
vél.) Abdrehen (ber Hoden re.), n,; 20 
(Zustand dessen, was gedvehet ist) 
Drehung; Um- oder Zufammendre: 
bung; Windung; Schlingung; Ge⸗ 
rwunvenbeit ; Geſchlun * Tor⸗ 
ſion; —— , Wervrebtbeit ; 
(Knodvenz re.) Ver iegung, f. 

Torsoir, m.(v.Torsion) (Cham,) 
Wineefted, ow. 

Tort, m. (0. lat. tortus) ¢ 
Unredt , (rad) Rechts: Geſetz⸗ od, 
Pflichtwidrige, n. Rechtewibrigkeit; 
Vnichtverlerung; Schuld, f Verſchul 
ben, m.; Unbilligkeit, F. 2 tm 
eng. S. u. weit. S. (der Jeman— 
ven mit Unrecht zugefügte Schaden, 
Abbruch, Nacheberl, m.; Undilve, [. 
(etwas) Ungebubrlices, n. ; | avoir 
-, étre dans le -, Unrecht baben od. 
bebalten ; die Schuld haben; unreche 
gebanvelt haben ; vous avez - d'y 
aller, Sie haben Unrecht, dabin au ge: 
ben, Gie geben mit Unrecht vabin, 
Sic wurden beffer nicht (da\bingeben, 
Sie thiten beſſer (daran), von dore 
weggubleiben ; donner - 4 qn, einem 
Unrecht geben ; mettre qn dans son 
-, dad Unrecht auf Semanvé Seite 
bringen; ſich fo benebmen, daß offes 
Unredt auf Jemands Seite ft, vag er 
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offenbar Unrecht bat; mettre le - sur 
qu, vie Schuld auf Sem. fchieben ; 2° 
faire - a qn, einem Unredht thun; b, 
Schaden thin od. yufigen, fchaven, 
nachtheilig fein, thn benachtheiligen; 
| foc, ade. a -, mit Unreddt 5 unredht: 
pai lag od. unbilligerweife; 4 - et 
travers, inden Tag, iné Blaue hin: 
ein, obne Ueberlegung, iné Kreuz und 
in bie Quere; rechte u links, blind 
um ſich (fdplagend x.) ; a— et adroit, 
ohne zu unterſuchen od. gleidviel ob 
mit Recht od. mit Unrecht; nut Recht 
eb. Unvecht ; 4 - ou adroit, a-oua 
raison, (¢inerlei od. gleidyiel ob) mit 
Recht od. (mut) Unrecht, mit od. chne 
— 44 if — 
orte, adj. f. pop, statt lorse, 
Tortelle,f. iv! Torte) f. Vélar. 
*Torti.. (v. lat. tortus) in Zus. 
(Sc. nat.) mit geroundenen , frummen 
(Beinen xe.), frumm..; -péde, ady, 
frummfikig ; -beinig; mit gewunde⸗ 
nem Stiele, lortipes. 
*Torticolis, m, (cv. lat. tor- 
tum collum) (Path.) (rig. verdrehter, 
ſchiefer Hals 40 fieifer Hals, m. 
(rheumatijce, bes. das Schiefhalten 
bewirfende } Halsſteifbeit, ſ. Flug, 
acuter Rheumatismus der Halémud- 
feln, m. distortum collum, rheu- 
matismus cervicis; 2° (homme qui 


ll tortillé, -e, gedreht x. ; (Bot.) f. 
Tortu unt, Tordre. 

Tortillére, f. f. Tortille. 

Tortillis, m.(r. Tortiller) (Ar- 
chil.) fleiner gewundener Sierath, m. 

Tortillon, m. (v. Tortiller) 4° 
alt. A. um ben —— Tub, 
Kopftuch, nu. ; (geflocdtener) Haarwulft 
(mancher Bauer mddchen etc.) ; 20 
(Kopf) Wulft, Polfer, (Trage- Ring; 
3° Zool.) (der rom Fusse getrennte, 
im Gehduse festsitzende Theil ei- 
ner Schnecke etc.) Wulft; 40 (Tech- 
nol.) geſchlungener Kranz von weißen 
Mageln (um das Schlüſſelloch eines 
Roffers), m. 

Tortin, m. (v, Jat. tortus, f. 
ore) (Comun.) Tapete von gedrebter 

olle, f. 

Tortionnaire, adj. (rv. Jat. 
tortor, tortus) (Jur.) (ungerecht u.) 
gewaltthitig, widerrechtlich. 

*Tortipéde, adj. f. Torti... 

Tortis, m. (ev. Tordre) 40 Mehrz 
Beit zuſammengedrehter Haren, f Be: 
bund, vn. Strabne, fii 20 reroll. Blu: 
menfrang. m.; 5° ( Blas.) Perlenſchnur 
(um bie Baronentrone), f. 

Tortoir, m. (v. Tordre} (Agr) 
Knebvel (sum Hefestigen u. Nieder- 


| pressen einer Wagenladung),( Heu⸗ 


2.) Baum, m. 


—— : iefta Tortu, adj. -e, f. (lat. tortus) 
Denia * —V—— — * trumm; febiet ‘gewadbien) gewunden; 
a fig. fam. ſchief, verfebrt, verdrebt, 


fig. fam, Kopfhanger, Scheinbeiliger, 
mm. 


Tortil, m. (jf. Tortile) 4° (Blas.) 
a, um cine Krone gewundene Sanur, 
Krenenjdnur; b, Mebrenbinve, f.; 29 | 


(Mus. ane.) gewundened Rehr (an ẽ 


Tonwerfzeugen, u. 

Tortile, adj. (lat. tortilis) (Sc. 
nat.) was ſich winden läßt; geneigt, 
ſich gu winden; fic) windend; Schling..; 
gewunden; — 

Tortillage, m. (v. Tortiller) 
sehr fam, gewundencd, verwirrtes, 
verwerrened, verſchrobenes Geſchwaͤh 
od. Gerede, n. 

Tortillant (part. pres. v. 
Tortiller) adj.-e, f. 4° (Blas.) ſich 
feblangenformig um etwaé windend, 
geſchlungen ; 2° (Comm.) bois -, 
a sinc eed Holy, Krumm⸗ 

el, m. 

To rtille,f. (v.Tortiller) (Hort.) 
Frummer, gewuntener Solypfad oder 
Baumgang, Sdlangenpfad, aveg, m. 

Tortillement, om. (v. Tortil- 
ler) 4° (da wiederbolte) Dreben; Drez 
hen u. Wenbden; Auf: od. 3ufammen: 
drehen, Winden; Mufwinden; Widein; 
Auf: od. Ginwideln; (Dury: od. In⸗ 
einander⸗ Sdhiingen; Zuſammen-)] 
Flechten; Ineinanderwirren , Verwir— 
ren, n.; 2¢ Mewundenheit, Windung, 
Geſchlungenheit; Verworrenveit, /; 
3° fig. fam. SHiangenwindungen , 
Auefluchte, f. pl. Umſchweife, Wins 
Felytige, m. pl. 

Tortiller (f. Tortile u. Tordre) 
oa. (mebrmalé, wicderbolt um drehen; 
auf: od. gufammentreten ; ‘auf od. 
um ¢tw.) winben; widein; auf: oder 
cinwideln ; (durd od. in einander) 
fAlingen; (sufammen flechten; in ein: 
ander wirren, verwirren ; 2° (Charp.) 
bobren ; || se -. fich dreben, winten, 
ſchlingen od. foiimmen ; ſich dreben u. 
wenden ; fid) aufwideln ; ſich ringeln; 
C7. fom. fic) breben u. wenden; Win— 

elyuge machen; || ru. fam. — des 
hanches, bie Hüften bine u. berdreben 
od. swerfen, fics auf den Hiiften fanz 
leln, einen ſchaulelnden Gang haben; 





verſchroben; fam. bois -, (bas frum: 
me Holy, (der) Weinſtock. 
Tortue, f. (lat. testudo) 4o 
Fool.) Schildkröte, f. (7. Chelonien); 
vs. (= proprement dite) (eigenilide) 
Sh.; im eng. S. (Mat. méd.)} (- conr 
mune, = greque) griechiſche, mofaiiche 
Sh., Landſchildkröte, Testudo (gra- 
ca); -s terrestres, (Fam. ber) Land: 
ſchildlröten; -s paludines, Sumpf— 
fhildfroten, p/.; - bourbeuse, — bou- 
euse, Shlammfilofrite, europaiſche 
Siifwaffer = od. Flupidityfrote, Sup⸗ 
penſchildkrõöte, t. orbicularis (Linne; 
5. lutaria (Brongn.), cistudo s. emys 
europwa ; - a holies, Vüchſenſchild⸗ 
fréte. Sumpffvilofr. mit beweglichem 
ruftbein; - agueule, f. Chélyde; -s 
fluviatiles, Flusfebilyfréten ; -s ma- 
rines, Geejdildfroten ; - franche ou 
verle, Rieſenſchilpkröte, f. (test. s. 
chelonia) Midas ; 2° (etw. Schildkrd- 
tenarliges) A. (Art. mil.) a, Sdilv- 
bad, n. Schildfrite. f. (beiden Ré- 
mern); b, Stuemrad. nv. beveter 
Sturmwagen , wm. ; c, Sprengbombe, 
Sprengqranate; -petarve, (: B. (Mar.) 
Fahrſchiff mit gewoͤlbtem Vervede, n; 
C. (Path. ext.) Schilofrdtengeiwulft, 
breite Kopf⸗ (brei:, bong. , fett: od. 
fred geſchwulſt, testudo; D. ( Astron.) 
Shilotrite (7, Lyre); E. (Bot.) Swile- 
Mume, chelone, f.; F. (Entom.) 
Schilbkrötenfalter, m.; || de -, Sdild: 
froten.., Testudinis ; fam. marcher, 
aller 4 pas de —, wie cine Schilr: 
Frote, ſeht langfam geben, einen Sane: 
fengang geben, (einber ſchleichen. 
Tortuer (v. Tortu) eva. frumm 
machen, krümmen, verbiegen ; || se -, 
frumm (u. ſchief/ werden, ſich krüm— 
men; || -lortue, e, verbogen, Frumm... 
Tortueusement, ade. frumm 
2. ; auf cine krumme Art; in Schlan— 
genwindungen; fig. auf Schleichwe⸗ 
gen; durch Winkelpuge. 


Tortueux, ad. -e, f. (lat. tor- | eber, je beffer; revenet -, 
tuosus) Kriimmungen machend od, bez | gleich wieder. 


ſchreibend, krumm, -gangiq; gekrümmt; 
gewunden; ſchlangenartig (Mist. nat.) 


| 


| 


friimmt, bin: und terachoun; fy 
rumin, Scleicwege berretesd, im 
Dunkeln) ſchleichend; veritedt, wx: 
kelzügig, ranfevoll; madiareiliié. 
ortuosite, f. [r. lat. ono 
sus) sell. gebr, Rramme, f. Krum: 
Beit, f.; (ber) krumme Laui, m. 
orture, f. (lal. tortura Ie 
tur, f. 4° (elters Oual, Pein, Re 
ter; 20 im eng. §. (Jur. ane.) Keiie 
(f. Question); 5° fig. bettige Luter 
ung (ded Meifted); (Seclen- Gea, 

vlter, f.; mettre qn a la -, Jem a 
bie Folter fpannen, folteru, marten 
peinigen, qualen; melire son espe 
ala -, donner la ~ & son espril, « 
donner la -, jeinen Geiſt auf tu Fe 
ter fpannen , fich den Kopf yetbrede: 
étre a la —, a, wie auf der Roites fer 
wie auf glibenden Koblen fictes. * 
feinen Geift auf ber Folter bates, e: 
ber angeftrengteften Miibe artes 
od. benfen. 

Torturer (ve. Torture! tw * 
fern, martern, peinigen, quilts. » 
(ven Sinn eines Wortes, yeacinas 
vertreben, bins u berereden; em 
ben ; (demf.) Hematt anthua; te. 
mifbanvdein , burch geywungene De 
legung entftellen ; j torture, -¢,/ # 
foltert 2. 

Torule, m. (lat, torulos, 
v. fat. torus) (Entom,) Qetit. 7 


i 


welder bie Antenne figt, Matern 
bole. f. (Kirby). F 
Toruleur, adj. -se,[.'r.'© 
torulus) (Hist. mat.) wulftig So 
rig; bédferig, torulosus. 
+Torus, m. (lat.) (Bot) 
menboden, m. (Salesbury, (am 
+Tory, m. (engl.) Tors | 
urspr. ivischer, gegen die pe 
stanlische Unterjochung omy 
ter Catholik.; 2° spater: Asktee 
Carls I. von England; ¥ »@ 
Vertheidiger der kénigl. Prévw* 
tive und Legitimitat ; britte 
Avistokvat) ; ultra-tory , Sete 
High-Tory, m.; -s, pl. Toriet ack 
Tory’s), pl. ; | ady. Tor... 
Torysme, m. f. Torisme. 
Toscan, adj. -e. fir fa & 
cus, f. Toseane, G. W.) (Geosr * 
chit.) toscantih ; ordre - , tor 
Saulenordnung ; architecture -<. 
caniſche Baufunft od. Basatt, ~ 
(Bau: Styl. 7 
Toste, /. (Mar.) Ruvertun! ⸗ 
Schalupre), f. 
oste, m.f. Toast 
Toster (vr. Toste) ea. bie Oe 
beit Jem.) aushringen of. t= 
auf die Hefundbeit, dad Wedl -* 
auf dae Beveiben , bas Heil ene ? 
trinfen ; (Semanben , einer Beer” 
. au Gbren) einen Trinfircet 
Toft ausbringen; (Jem., erm WS” 
ben Laffen ; | em. eine Gefaabee © 
nen Trintipruc ausdringen, a" 
Ot, adr. (ital. taste) sei 
bei Zeiten; yeitig, fra: pas i. 
fo bald; trop -, au friib; ase? ~. = 
genug; - ou tard, frub ed. frit; 
urg od. Lang; plus -, friber. °° 
plus - que plus lard, eer Te ~ 
Mat: lieber bale alg frat; ebet ? 
ber etm, friiber ; je eder If Licher: * 
us -, a, fruͤheſtene ebelient: a 
eng ; b, (le plus - possible, bP 
— sera le meiilear fo balt, Te 


ſchneil até midgtich; aledals; fof” 


£ 


) %& 


Total, adj. -e, f. (e. lat. | 


aang; ganali 


wellig ; velltimu! 
mehrfach, vielfach, unregetmafig gez | Sonnenfiniternif, Uicberiagerars © ; 
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subir une défaite 

e, cine ganzliche, vollſtandige Nie: 
evlage erleiden, aufé Hauvt geſchla⸗ 
en werten ; || stebsf, m, (dad) Ganze, 

Geſammibetrag, Totalbetrag , -be⸗ 
and; Subegriff, m- gange Summe, 
pauptiumme, f.; le - de la, du, etc., 
cr Geſammibetrag ber, ded x., das 
ange Vermögen, Heer re.) ; || foc. 
dv. au -, en -, im Ganzen (genom: 
ren; somme -e, die Totalſumme iit, 
(ited in Alem, im Ganzen, das madt 
ufammen (2,000 Fr. 2¢.). 

Totalement, adv. gänzlich; 
ang w. gar; vollftanvig, vaflig ; aurs 
yiupt; defaire - une armeée, cine 
irmee ganzlich od, aufé Haupt ſchla⸗ 
en. 

Totalité,f. (f. Total) (das) Ganz 
+; Gefammebeit, ſ.z Mefammebetrag; 
inbegriff, (der) gefammete Umfang m.; 
Jeſfammitzahl; Vollſtandigkeit, Totaz 
itat, f.; em -, Wiles) zuſammen, 
juumtlich ; vollſtändig; ganzlich. 

*Toti.. (v. lat. totus) in Zus, 
Ornith.) -palmes, m. pl. (Gam, 
cr) Schwimmpögel mit ganyen oder 
ollſtandigen Schwimmfüßen, toti- 
almali, m. pl, (Cur. per 
anartige Végel). ſwürfel, m. 

Totun, m. (oc. lat. totum) Dreh⸗ 

Touage, m. (v. Touer) Serbeis 
ieben eines Schiffes mit einem Seite, 
Berholen, . 

Touailte, f. (ital. tovaglia) (um 
ine Rolle gewideltes) Hanvtud, Roll: 
ud, nu. 

Touc, m. f. Toug. 

Toucan, m. Tufan, m, fo (Or- 
ith ) Preffectreffer, -frap, Hob! ſchnab⸗ 
tr. ramphastus, m.; 2° (Astron.) 
raſilianiſche Sifter, ſ. (sadl. Stern- 
ila). 

Touchant (part. pres, v. Tou- 
her) I. adj. -e, f. ergreifend, be- 
seqlity; -@, subst. f. (Geom. anc.) 

Tangente; Il. prarp. (etw.) betref⸗ 

md; anlangend, angebend ; auf (ctr. ) 
equglicy. in Beziehung auf; in Bee 
ceff, in Uniehung, hinſichtlich, wegen 
se8. ber 2¢.); - cela, das betreffend ; 
eaéwegen; dariiber; - cette aflaire, 
a Betref viefer Angelegenheit. 

Touchau, m. (ve. Toucher) 
Orf.) Probirnavel, Streichnatel, /. 

Touche, f. (v. Toucher) 4° (das 
?erfhren , Anschlagen etc.) A. 
Mus Anſchlag; B. (impr. ) Auftrag 

ver Schmirie 2.) ; Farbenauftrag; 
' (Orf.) Strib, m. Probe durch ven 
Strid), f. Broviren, n.; D. pop. 
Sctlagen, n. Streiche, Hiebe, m. pl. 
Rurhe; Fuchtel, £5 fig. veralf 
Streih, Schlag des Schidſals, Un: 
all, m.; 2° (Art su berihven, an- 
-teschiagen ete.) A. (Mus,) (Leichter 
c.) Unfdriag, m; B. (Peint.) Wert (gu 
eiſbnen od. yu malen), f. Suge; Bin: 
elftricre, me. pl. Stift; Pinel, m. ; 
ig. Schreibart; Darfellungésweire, 
debandlungéart, Weife (eines Schrift: 
tellers), Hever, ſ. Pinjel, m.; 5° 
Ding, welches manod, womil man 
tw. berd@hrt) A. (Mus.) a, Tafte, 
Siavié, /. Griff (eines Fortepiano’s), 
ve. -8, pl. Taſſen, Glaves, pl. Taz 
fatur, Glaviatur, f; b, Griffbrett, 
1. Griffleifte , f. stabehen (einer Out: 
arre %¢,), n.3_B, 3eiges od, Leſeſtab, 
pa. (Meter r¢.) Stabshen, n. Griffel ier. 
vet Schullebrers x.), or; C. Mul bee 
weflabdben (beim Stabdhenfpicle), m5 
io ( was getrieben wird) ( Econ. 
Join.) Qeerde Ochfen od. Rinver, [5 


a 
stat, Total. ; j 






deulsch tiden, isl. taka, schwed. 















Fexbarmen; gunt Mitleiden flimmen ; 


i| pierre de -, Probirflein, m. (cig. | 
u. fig.). 

Toucher (engl. touch, ifal, 
toccare, span. tocar, vgl. Toc, 
Estoc u. deutsch. Stod; vgl. auch 


an cinanber ftofen; || - légérement, 
- du bout de qe., leicht od, mit ber 
Spine einer Sache berubren; tupfen, 
tupfen; betupfen ; an (etwas) tiden, 
(etwas) antiden; - qe. du bout du 
doigt, etwas mit der Spige des Finz 
gerd berubren; mit dem Finger auf 
etwas tupfen od. an etwas tiden; fig. 
— qc. du bout du doigt, etw. mit 
Hinden greifen, deutlich einfeben od. 
beyeichnen ; faire - qc. au doigtet a 
Vovil, Jem. mit der Hand anf etw. 
führen; ihm etw. handgreiflich oder 
anſchaulich machen; abs. - dans la 
main, in die Hand ſchlagen, einſchla⸗ 
en, cinen Handſchlag aeben ; touchez- 
a, ſchlagen Sic ein! geben Sie mir die 
Hand! fam. die Hand ber! (Man.) - 
de la gaule, mit der Reitgerte (ves 
Pferdes Schulter beruhren od.) nach: 
beifen , (bem Pferde) cinen leichten 
Hieb mit ver Gerte geben; touchez, 
cocher! ſchlag auf die Pferde, treib 
bie Prerde an, fahr yu, Kurfcrer! - a 
terre, vie Exde beruhren, auf bie Grve 
fallen od. fpringen; ben Erdboden 
{mit ben Füßen rw.) erreidhen; fig. 
fam. il ne laisse pas - du pied a ter- 
re, er Lagt einen faum zu Athem kom⸗ 
men; le malade touche a sa fin, der 
Kranke ift feinem Gnoe nabe, nihert 
fic feinem Gunde; - au but, das diel 
treffen ; vous y avez touché de preés, 
Sie haben es beinahe getroffen {i * 
fam. il n'a pas Vair d'y -, man ſieht 
ihm nicht an, daß er es verftebt; man 
follte glauben, er venfe nicht daran ; 
ex fiebt fo unſchuldig aug, er weiß fic 
cin fo unſchuldiges Ausſeben au geben; 
il le dit de bouche, mais ls cur 
n’y touche, fen Mund ſpricht es, aber 
fein Herz weig nichté davon, es ift than 
nicht Grnft ; — les uns sur les autres, 
auf einanver loaſchlagen; || touche, -e, 
berührt 2¢.; (Jeu) dame ou piéce 
louchée, dame on piéce jouée, einen 
Stein, den man beruͤhrt bat, mug man 
aud ziehen, berubrt ift jo gut alé ge- 


















































laga, Jat. tangere, gr. Dryer) 
va 40 (mit ter Hand oder einem 
Theil ver Hand) berubren. ancubren ; 
anfaffen; antuften ; angreifen ; anfubs 
fen; befublen ; anftopen; an ſetw.) 
riibren, fafjen, greifen; die Sand Je: 
mands) ergreifen; (in Die Hand 2xXK.) 
fdplagen, (ifm) einen (Hand⸗ Schlag 
geben; im eng. u. w. 8. A. Chir.) 
cin Frauengimmer) touchiren, (durch 
das Touchiven) unterjuchen, B. (eine 
Weldiumme oc.) in Gmpfang nebmen, 
empfangen, erhalten; cinnebmen , bes 
ichen, eingieben , cineaifiren; C. 
Mus.) (bie Taften eines Fortepiano’s 
x.) auſchlagen; auf (vas Fortepiano 
x.) fpielen; (nas F. 2.) ſpiclen, gu 
fpiclen verftehen ; fig. ‘eine Sate. eis 
nen a ae ow.) berufren; (einer 
S. beilauftg) erwaͤhnen, Grwabnung 
thun; 2° dberh. (mil irgend einem 
Aorpertheile od. sonstigem Gegen~ 
stande) berubeen; antubren; anftes 
fen; anſchlagen; an (etw.) ſtoßen od. 
idlagen: im eng. wu. w. 8, A. (ein 
Wolertid x.) auf dem Probirſteine 
fireichen, probiren; B.(Impr.' Schwar⸗ 
ye od. Barbe auf (eine Form x.) tra: 
gen ; C. (Thiere fehlagend wor fic) ber) 
treiben ; antreiben ; (mit dev Peitſche 
ac. auf die Pferde xc.) ſchlagen oder 
flopfen; (auf dief.) peitidyen ; D. 
Peint.) (ein Bild ac. auf diefe od, jene 

rt) zeichnen; malen ; halten, aud: 
fubren; fig. (die Leidenſchaften r¢. 
ut, ſolecht, kräftig 2.) darſtellen 
ia bebandeln, —4 mit (traf: 
tigen 2¢.) Pinſelſtrichen maten; 5° ce. 
Sachen: mit (einer S.) gusammen: 
treffen, -ftogen, auf (etw.) treffen od. 
ftonen ; (cine Linie 2¢.) berubren; an 
ein Haus 2¢.) ſtoßen abs. (Mar.) (- 
e fond) auf den Grund ſtoßen, auffto- 
fen; 4° fig. A. (Semand) rubren, 
erarcifen , bewegen , weich machen ; 


sogen. 

oucher, m. (ec. Toucher, va.) 
40 (pag) Fuͤblen, Anfublen, Anfaffen, 
Ungreifen, n. Betaſtung, f ; bes.(Chi- 
rur.) Touchiren, n.; 2° Bermdgen gu 
füblen, @efubl, a.; -éfiun, m.; 30 
a) Art, angufhlagen od. gu fpies 
en, f. Anſchlag, m. Spielart, f. 
Spiel, n. 

Toucheur, m. (ve. Toucher) 
(Technol.) 4° Gopeltreiber, m.; 2° 
Maſchine gum BFarbenauftragen, f. 
Farbentriger, m. Farbenwalye, /- 

Tou -c oi, inferj. (v.Tout u. Coi) 
(Chasse) tuſch! fill! 

Toue, f. (f. Touer) 4° f. Touage ; 
20 Fabrfabn, m. -boot, n. 

Touee, f. (v. Tower) (Mar.) 4° 
f. Touage; 2° Taulange, f. (= 120 Fa- 
den). 

Touer (engl. tow , angels. teo- 
han, tion, is/. toga, span. aloar, 
nieders. teben, goth. \uhan, vgl. 
deutsch Tau nu. gicben, zog va, 
(Mar.) (cin Schiff) mit cinem Seile 
herbeigieben od. Helen, verbolen, bugs 
firen:; || se -, ficy gicben laſſen, fich vers 
mittelſt eines ( zugeworfenen Taues 
bugfiren: an einem augeworfenen Taue 
fit forthelfen od. aus dem Waſſer 
belfen; || toué, —e, f. verbolt ic. 

Touffe, f. (vgl. deutsch 3opf, 
Schoͤrpf) (Haar< rc.) Buf, Bulchel, 
Schopf m.; -d’arbres, Baumgrupye, 
{. Sain, m. *6. Hõolichen Wald⸗ 
then, n.; abs. (Bot.) (- de bractées, 

ou de feuilles Morales) Schopf (ciner 


abs. rubrend fein, rubren; B. Je— 
mand od. etwas) angeben, betreffen, 
antangen; fic) auf (Semand 2x.) bee 
zieben; bes. (- qn de prés, etc.) 
(Jem. nabe rx.) angeben, (mabe 2.) mut 
(ibm) verwandt fein; |) ew. 49 (- aqc.) 
fan etw.) rubren, fajfen od. greifen; 
(etw.) ancubren; antaften ; bes. 
(meist. fig.) a, et. (von ciner S 
zu ſich nehmen; eſſen; (ein Bericht r. 
nidst) ancubren ; fie an (etwas, 4. B. 
an ver Gaffe) vergreifen; (diet. 2¢.) ane 
reifen ; 6, verandern, etwas (an einer 
S.) dnvern; (etw.) antafien; Gin: 
griffe (in etw.) thun; ¢, (Chasse) - 
au bois, bas Geweih (an ben Baume 
flammen rc.) febeucen, fein Heborn Tes 

en; d, (bis an etw.) reichen, ſich er⸗ 

reden; (an et.) ſtoößen; (einer S.) 
nabe fommen, fich nabern, nabe jein; 
(an einen Zeitrunkt xc.) fommen ; (das 
Land ac.) erreichen, (ané Lande.) fom: 
ment; (an ciner satel ac.) Landen ; (an 
einer Mune r¢.) anlegen; (dief. auf ei 
nex Reife) beeubren; (- sur qe.) (auf 
etiv.) ftonen ; (auf Pferde 2.) ſchla⸗ 
gen, peitſchen; 2° ( Mus.) missbr, = 
du piano, etc., (dad Forte⸗ Piano x. 
‘pielen ; | se -, ſich (felbR) berübren, 
betaften, toudjiren; se - le nez, vic., 
feine Naje x, berubren, an die Mafe 
ac. greifen ; 2° fic) od. cinander berth: 
ren, auf einander flopen od. treffen; | 
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Aehre od. Traube), m. coma; la - 
d'un arbre, das Buldhwerf eines Bau- 
mes; 20 (Magn.) Kranfheit der Seiden: 
wurmer, ſ.z || par -s, büſchelweiſe. 
Toufter (v. Touffe ) en. (Agr.) 
buſchig werden, ſich beftoden; || ca. 
buſchig ziehen. 
Touffeur, (ogl. Etouffer ) 
fom. heißer, etflidenrer Dunft oder 
ual, Brodvem, Sdwaven, m, 
Touffu, adj. -e, f.\v. Touffe) 
didhtiehend, dich gewachſen), ſtark, 
buſchicht es Haar, <er Bart 1¢.); bu⸗ 
ſchig es Gehölz tc.); dicht od. dick be: 
laubtſer Baume 2. ); Aftereich, dicht bez 
bhittert: er Wipfel 2.) cespitosus. 
Toug, Touc, m (lirk.) Rog: 
ſchweifſtandarte, Stantarie ber Bizie⸗ 
te, — Tuk, m. 
Tou ours, 4 (e. Tous les 
ours) seill. immer: 4¢ qu jeder Seit, 
ederzeit, allegeit, ftets, beftindig ; im⸗ 
mertar; immerfort, ‘pine Unterlag, 


unaufhorlicy ; ewig; 2° Abertr. (fat) /34 


immer, in der Regel, fers, unauf hoͤr⸗ 
lich: Simmer. ; fam. semper ; 5° imz 
merbin; A. einftweilen, untertejfen ; | n 
indeſſen, inzwiſchen; uur ; nichte defto 
weniger; wie vem auch fei, fo; tennod; 
B. (dod) wenighens ; duds; || pour -, 
fur od. auf immer: auf ewig; prenez | 
~ cela, nehmen Sie immerbin vag, 
sil n'a pasd’argent, toujours a-t- il 
du crédit, bat er fein Weld, fo but 
ex dod Gretit. 

Toulet, m.all. f. Tolet. 

Toupet, m. {egt. Touffe u. 
deutsch 5 4° kleiner Baars od. 
—2— Schorf, m.; 20 im 

S. A. Stienbaar, bes. aufge⸗ 
—* St., ». (Haar= ) Wullt ( (auf 
bem Rorvertopfe), m. Touvet, Tupee, 
n.; B. Stirnbüſchel (ver Maͤhne) m. 
Stirnfaar (des — n.; || fam. 
s¢ prendre au - * od, einander in 
bie Saare fallen: fam.son — lui 

rend, er Sefomnit ben Kayvel, er, 

¢ wird ungeduldig, braust auf; avoir 
du -, Feuer, Kubnheit haben, Haare 
auf ten 3abnen haben. 

enous. (engl. ms , ogl. deut. 

Topp vu. toot) 4° Recife: ~ d’Alle- 
magne, - bourdonnante, ” Hobl- od, 
Brummfreifel, — 20 (Zool. ) Kreifel: 
ſchnecke, f. trochus. 

Toupiller (v. Toupie) rn fam. 
fic —* ein —— dreben, ‘ freiyein ; 
fig. fam, ywedlos (im Hauſe) umber: 
laufen, bin und ber — Y 

Toupillon, m. (kL v. Tou- 

pet) 4° ( Saar?) Buſcheichen, n.; 
Latterbujdjel (an Drangenbius 


me), m. 
opin. mt. (alt. A. ſ. Toupie; 

"eS f. Pot; jetzt) 8 (deus) 
Reifel obne Pinne, ‘m. (f. Sa bot); 20 
(Cord.) Yebre, f. Leithol in 

Tour, f. (engl. tor, tower, alld, 
Tur, Turre, ist. turn, tor, ifal., 
span. u. port. torre, lai. turris, gr. 


Tupen) to (hohes. starkes, mas- 
sines —5 —— Feftungee, 
Pelingniés rz 2.) Thurm, m.: 

Tour (de Londres) , der 
Thurm od. Tower, das —— 
fangnip (in Qonvon); 2 ( elwas 
Thurmartiges) A. ( Ant.) (- mo- 
bile) (vi¢ von cinem Glephanten getra: 
gene) Thurmmaſchine, f. (ein) wanz 
dernder TH., Glep antenthurm - ;B.im 
w, 8. - ed d'échecs } Thurm, Mo: 
che, ; €. (Zool.) Thurm: ‘oder 
Sdeanbcnbors, 2 thurmabnlichbe Boz 
aioe gerd f. buceinum tere- 
brale; D. (Péche) Viſchzauneinfaſ⸗ 
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fans: || - de.., ..thurm; - de déme, 
Dom: vd. Kupypelthurm ; - de mou- 
lina vent, MWindmublenthurm, am. 
⸗gemaͤuer n. - de Babel, f. Ba bel ; 
a feu, jf. Phare; - a’ ordre, (der alte, 
von Galigula aufgefubrte u. von Gari 
dem Großen wieder bergeftelite) Leucht⸗ 
thurm in Boulogne, walrsch. Tur- 
ris ardens (der Romer ); d'une -, 
Thurm.. 
our, m. (f. Tourner, vgl. al. 
torno, lat. tornus, gr. ‘répree) fo 
freisformige Bewe ing, RKreidbewe: 
ging, /. Kreislauf, Umiauf; Umgang, 
m.; Umfdwung , Schwung, m. Um: 
win wig, Umbrebung , Drehung 7 
cines Raves fae Umwatyung einer 
ugel a¢.), f. (ermmaliges) Herumyge: 
ben, n.; linigebung (einer Stadt 2.) ; 
BWendwnig Unuvendung (der Hand re. 4 
720 im w. S. A. (einmutige Be- 
wegung fiberh.) a, {Spagiers 2.) 
Bang; Sauls ; Weg, m.; Fabre; Reise, 
-; 6, (vasche, geschickle Bewes yung : 
kunstfertige ware 4 geſch 
ꝛc.Wendung, f. (Kunſi⸗ 2.) Stud, 
n. riff, m.; |Rad:, vou⸗ c Sia: 
gen, n. (Karten: Me.) Kunſtftück, n. 
scent, 1. (Mauflel -2¢., “a at ipieler: 
i. ) Rung; f. Kunitgriff, m. Kunſt⸗) 
Hertigfeit, f.; fi. &y fam.‘ hämiſcher, 
| muthiltiges ( Streich, VPoſſen, m. 
Stuckhen, n, Schabernack, m.; By 
Wendung (, die cine Sade nimuti od. 
die man ciner Sache gu geben weipi, 
£5 (poetifcder x.) Sehwung, Auf: 
ſchwung,, Anſtrich, me. ; Attung, 
Form, Ginfleidung, — (get Riges *«¢.) 
Wefen, i. (f Tournure’; —— 
Umfreis (einer Stavt 1°. i; ip 
Windung, Reimmung ees Atieaed 
Fluſſes r¢.); Drebung, Wendung Ber: 
— der ————— Wendung, 
f. (f. ob. A. b. B); Raum , Zwi— 
ſcheuraum!, in dem rach elw. wen- 
det, dreht, bewegt ee beweyen, 
laufen ele, ‘kann’, m.; E. Reitefol: 
¢; (bie an Sem. fommende, ibn tre 
cube) Meibe ; (Jeux) Partie, pi 
Munodjpiel, an. é. (ron hefliger An- 
strengung hervtthrende > Berven: 
ir are ee, ; Berorehung ; 
Sterne, f.; 20 A. (um —— od, 
gew undenes Ding) a, Bal Halé:, Bufen: 
x.) — — Strich; (Metts 2¢.) Ue 
bang, (der ben Betthimmel) umgebenz 
de 3euagftreifen ; (- de cheveux) Auf⸗ 
fag von falfchen Haaren, Haarauffag, 
m. (Saarz\Tour: (Pap.) ~ ‘de cuve, 
Einfaſſung * — 33. 
Windüng, fF. bn (in den Anker— 
taucn x¢.}; B. (sich dvehendes Ding) 
Drebfdrant, m. Drehlade (in Klo- 
stern) ; 50 (Werkseuy g, Maschine 
sum Drehen) A. Drefe od. Drechſel⸗ 
rant, f. Drebſtuhl, m.; B. (Pot. ) Dreh: 
heibe, fs Boul., Pai. ) Wirktiid, m. 
—5* — (Chaudr.) 3uridtma: 
* D. die. +) alae: (Mec. ) Welle, 
i Rundbaum F baum, m. 
(Mar.) Winre, Rolle, f.; Fechriok} 
Ravehen; —— — n. (f. Tam- 
bour); || 4° -de meule, Limbrebung 
des Schiciffteing, /. ; fum. donner un 
-~de meulea qe., “vein wenig) {leis 
fen, ab⸗ od. uberfchleifen; d'ici tail 
n’y'a gu’un = de roue, (wort, es ift 
nur ein Radumlauf bis vabin) ef ift 
nur cin paar Schritte, fam. nur ein 
Rayenfrrung bis babin , dag in od, 
liegt gang in ter Nabe; a - de bras, 
(nit dem Arme) mit ber Hand | dreben 
2.) ; bes. fam, aud Leibe⸗kraͤften, mit 
aller Macht (res Armes); (mit bem 
Arme) weit ausholen, um 3u..; aber- 
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— ie act os fam. enun - demain, (ie wie 
man die Hand umdreht, in cise Le 
eublice, im einem Hui od Nu, - & 
—— Reeisfdritt, m.;- debrocde, 
Wendung- tes Reatipieset; donner 
un - de broche aqe., ctr. (crm 
nig) braten, (leit) uiberbrates ;fer- 
mer d’un = de clef, durch cinmalue 
Umbreben des Schluſſell verislien 
ben Sehlujfel (cinmat) im =. = 
umbdreben; fermer a double -. 
Schluſſel jweimal im Shhiokk —* 
en (fj. Ferrmer 2¢ faire te ~ de gc. 
einen Gang, cine Reife um em m 
a; um etwas berumgeben, wer 
en a, 5 etw umygeben, umiahtn 
sr umſchiffen, umreiten, i 
* et. breben, ett, tunifteiion , 2: 
(Raffeehaurer 2.) ber Reihe nad tes 
nt, im allen (&. xc.) umber-ieren a 
chwaͤrmen, dicielben burdideirer:, 
burchmadyen , durchwandera laut⸗ 
-du monde, a, cine Reiſe om te 
Welt maden, die Welt umfegeis: 
fibertr, um od. durch tie gare Se 
gehen, die ganye Welt turdweces 
od, burchgieben ; fam. faire e- 
(d'Europe, ete. 3. feine Baste. 
feine Reiſen (curd Gurepa, in Ver 
bare. berum) machen: tard of 4 
Wuropa r¢.) rwanvern , reifen : drs 
Va 2¢.) durchwandern, turebresien. o's 
faire un -, a, ſich (mmprcebes. & 
umwenden (f. ob. 1°,; faire dew 
tour a droite, (fic) reau feber 
einen Mang machen, ein wenig or 
auf einen Mugenblid) anggeder 
u abgeben; faire un - de * * 
einen Syaziergang macben, etm » 
zieren gehen; if Hira pointen lee 
avant qu'il n’ait fait ses quivr - 
er wird nicht hingeben, bis er. wie 
woͤhnlich taufend unnilge Dinu 
macht oder feine Zeit vertectel be 
faire son - » feine SBanderuny mice 
auf die Wanterung geben, feine Se 
derjabre yurtidlegen; — et reba 
ou détours , Krummungen & be 
dungen, SAL angenwinds eof ® 
atfave, Irrwege, m, pl.; - de wer 
Partie Trictruc, f.; jouer ond 
un —, cine Qartie, ein Sprig w 
chen, ‘mit den Karten: eunmel tex 
fpielen ; jouer ue - aqn, kae™ 
einen Pofien od Etre ipce 
itn neden od, drgern; jour © 
mauvais — a qn, Semanter 
—— garſtigen, fatalen M 
Sireich enen argen Veſſta — 
len, ibin einen Schaͤbernad exo 
ibm tibel mitipiclen ; - d'adre 
Probe von Gewanvtheit od. oot & 
benvigfeit, ( Taichenfpiclerturt 
—— — Runitted * 


Sunhige : - de souplesse, f° 
— —A 


(ti fluid, n. -fprung, m.; - de® 
robe grofier Rorpetfraft, (Be 
tenfunfiitact Herfulestud; ¢,? 
Krafthid, artes Stud, Kun e- 
Serltamperftud , nm. <fyrung, & 
mortale , me. ; — d’ami:tie), 8 
fhaftenud, n.; - Cesprit ones 
cigenthbimlidhes , origineliet 
originefle Ricerung ded Beifted cat 
thimlicher Wig , cigene Daritelose 
gube, geiftige Drigimatirae, Gen 
tit, (.; le-du visage, xt Umes 
vie lmriffe, bie Rundung, 94 
Geſichta: avoir tant d'aanes - 
fou. fo viel Gilen tat Uunfange — 
iJur.) - de lechelle, orgs a 
Leiterrecht, mn; - du 1 
Jaffe; - de la souris, — 
—R ™. jon 
baton , unerl 
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vortheil, m. Sportelu, pl. ; (Theat) 
- de faveur, (erne) aus equinitiqung 
aufer der Reihe rubertragene Rolle, 
Bevorgugung (in Grtheilung einer 
Rolle), {.; accorder_un - de faveur 
aun acleur, einem Schanfpieler eine 
Molle auger der Meihe wbertragen; a- 
de réle, der big nad if. Role); 
c'est voire -, bie } leihe ift an Ihnen; 
4 son -, wenn bie Meihe an ibn 
fommt; chacun 4 son —, ein Jeder 
der Meike nach, wenn die Reihe an 
ibnt tt; maintenant a mon -, jegt if 
die MReibe an mir, kommt die » cibe 
an mich, ift es an wir | zu reben 2c. }, 
etzt babe it dad Wort, bad Spicl r.; 
a -, nad der Reibe; abwedsfelnn ; 
sald... bald..; - de reins, Lenden— od. 
Reeusoerrentiing, Steifheiti im Kreuze; 
~ (a lourner, en Vair, Drehban 
* Drechſeln aus freier dens: * e. 
açonner qe. au —, etw. drechfein 
ib 2 od, zudrechſeln; ‘fig. cela est fait 
tu =, bad ijt wie gedrecbfelt, zierlich 
jeformt od. gebaut ; ſchoͤn abgerundet. 
+Touraco,m. ‘(Ornith. gehaub⸗ 
er Kukuk, m. [Matparre, f. 
Touraille, f. (ve. Tour) ( Brass.) 
Touraillon, m. (v. Touraille) 
Brass. ) MalsFebridht , m. 
Tourangette, f- (\Comm.) qe: 
inge (,in Orleans fa ricivte) Serſche 
tus Landwolle, 7 
Tourbe, f. (span. —— neu- 
at. turfa, ilal. orka, en ., sch ed., 
st., holl. u. deutsch yas i Tors; (ler- 
‘ain 4-) Torfboven, mn. Torfmoor, 
i. ; lirer dela -, Torf Rechen, 
Tourbe, f. (lat. turba) Sdwarm, 
ungeordneter zügelloſer Haufen, m. 
ungevrdncte * olbes Menge, f.; ‘abs. 
bie) Menge, (der) große Haufen, Po: 
el, m. plebs, 
Tourbette, f. (VI. v. Tourbe) 
Bot, ) Torfmovs, n. 
Tourbeux, adj. -se, f. (we. 
“ourbe) Torf.. ct turfaceus: 4° aué 
ort beitebend; 20 Torf enthaltend, 
orfbaltig; 5° (Bot.) im Torfboden 
sachrend; |f terrain -, Torfboven, m.; 
(5 eogn,) Lorjerve, fe marais-, Tors: 
noer, m. 
Tourbier, adj, -ére, J. [r. 


“ourbe) { ——— Torf 
urfaceus; || subst, m echnol. } 
oriſtecher me. 

Tourbiére, f. (f. Tourbier) 


orfmoor, Torfland, n. 
Tourbillon, m,. (lat. turbo) 
|b mouillés) 4° (- de vent) Wirbel⸗ 
rind, —5* Windwirbel; QW ( - 
eau) er) Wirbel Striuvel, — 
Birbeln, Strudeln (des Waſſers n.; 
Anat.) (-de sang, ele. Blut? a¢.} 
Birbel; bes. — vasculaire, Gefäß— 
rerbel, 'm. (die) krauſen, fenoniscen 
Sefaie (ber Augenaderdaut), n, pl: 
® (Philos, cartes.) carteſiſcher Sire 
cl, Sternwirbel, Sonnenwirbel ; 
Phys.) (magnetifcber x.) Wirbel ; 
o ( Artif.) Wenerwirbel; Se diberh. 
Feuers, Staub x.)Wirbel, m. auf: 
irbelnde Staubz xx. Wolke, /. (Flame 
rents 2¢.) Strom; 6° fig. (reifenver) 
Struvel ; (Freuden: 2  Kaumel m. 
Tourbilloonaire, adj. ( v. 
‘ourbillon) (Géol.) mouvement - 
rirbelnde, ſtrudelnde Bewegung (ber 
seh (bei Erdbeben), f. Growirbet, 


‘Sourbitlensement, m, (tb. 
ourbillonner) Wirbeln; —— 
——— ; Kreifeln, n.; Wirbel ; Stru⸗ 
tl, m 

Tourbillonner (v, Tourbil- 
mm) en. wirbeln; ſtrudeln ; kreiſen; 
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Feelicin; -antourdege., etw. umwir⸗ 


Tourbillonniste, m. (r, 
Tourbillon) (Philos.) Anhan er bes 
—— Wirbelfyftermns , Turbo: 

, Gartefianer, m. 

ourd, m. (fat. turdus) L 
(Ichth.) Ddroffellippfifch, m. Meer: 
amfel, f. labrus turdus; UH. (Tour= 
delle, f.) (Ornith.) Singdrojfel, f. 
turdus musicus, 


Tourdelle, f. f. Tourd, IL 
Tourdille rad}. v. Tourd) gris 
-, droffeigrau 8 b Bier). 
‘Tourele, (v. Tou- 
retle) (Ant.) mit — cn befegt, 
germ 
ourelle, (VkL wv. Tour, 


f.) 4° Thirmeen ; (Orgue) Orgel: 
ipfeifen thürmchen, u.; 20 uneig. 
Tourette, 
Tourer (te. Tour) va. (Pat.) (den 
Teig) rollen. 
Touret,m. (Vk. v. Tour, m.) 
4° A. (Méc. Yoon cinem groͤßern Mave 
etriebenes) Raicchen ; B. Econ. dom.) 
Sypinnrad, ( Spinn: ) Madchen ; 
(Grav.) Steinichneiverraden, n-. ; 
(Cord.) A. Molle (yu Kabelgacn ), 
—— Seiler⸗Haevel, ne, 
B. Spannwinde, f.i 30 (Navig. riv.) 
(Ruder: lod, m. Dole, 3534⸗ 
Ring (an ver Schneliwage .(Eper.) 
Rinnbafen, m 
Tourette, J —— turritis) 
(Det. ) Churmfraut , Thurmſenf, 
m, (Kreusblumengatt.) 
Tourié re, f.(v. Tour) 4° Thiir: 
mevin; Drebladendienerin , Pfortnes 
rin (in Klostern); 2° mere -, Drebz 
ladenmutter, f. 
Tourillon, m. (V kl. v. Tou- 
rel) vest) 3ayfen (, um den fic 
—— dreht), m. Spindel, Thor⸗ 2.) 
pag f- 3.2 (Artill.) Eayildjanfe, 
tr (einer — BY be⸗ 
————— in einem Locke sich 
dy chender ) Bapfen; bes. (tnpr. ) 
Sapfen (an der TW alze 2¢.); (Cord. 
ele.) Zapfen (ver Spannwinre .), mI. 
ouriste, mou. f. (. 
he Tour, m.) neol. (ver, 
Yergmigen) Reifenve, m.u. f. 
verer, Guftfabrer, Touriſt, m. 
Tourlourou, m. rer 


+ 20 


engl, 
bie jum 
ban: 
cin, f. 
Wan: 


frabbe, f. (i. Géearcin); pop. 
Rethoole, BS (Frangofifder) gn 
rift, om 


Tourmaline, f. (Minér.) (der 
polariſch eleftrifehe, ) durch Grwarmen 
elektriſch werdende Short, Stangen— 
od, Saulenjhort, Ajdrengicber , Sure 
malin, a. (Gemisch aus kiexels. 
Alaunerde, kiesels. Magnesia, bo- 
raxsaurem Kali, Natron, Lithon 
ele); —_apyre, feuerfeiter, rother 
Sebi, Siterit, m. ; | de -, Turmaz 
in 

Tourment, m. (lat. tormen- 
lum) 4° (heftiger Korperschmers ; 
schuweres Gemathsleiden ) Qein, 
Qual, Plage, Folter, Marter, f.; 
(Seelen: Schmerz, Kummer, m,; pein: 
ithe Unrube, Ang, Sorge, f.; Ver⸗ 
** m.: Herzeleid, n. 20 im eng. 

( vie Anvern verurjadyte } Oual, 
— f. Leiden, n.; Kummer, 
m. Sovge, f. Herzeleiv, n. — 
du -aqn, einem Sorge, Kummer 
Hergeleid machen, ihm das Herz ſchwer 
madden, Jem. quiten, peimigen, bes | 
fiimmern, ang ghtigen ; -$ amuureux, 
Giebetguaten, f. pl. noth, pein, /. 

Tourmentant (part. pras. v. 
Tourmenter) adj, -e, f. qualend; 


peinigend; angſtigend; folternd f angit: rets) Gdbaum, Mar ——— 


T 
D 
T 
D 
f 
f. | f 
C. 
A. 
j.P 
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— —— —— veinlich; ĩhest bien -, er ift ein 
wabrer Dual yeift. 
ourmente, f. (rv. Tourmen- 
ter) (Seißelung det Meeres 2. durch 
ten) Orfan, (miithender Geez oder 
Sebirge: Sturm, dicht. Kampf ver 
—— mt. Seeifen ver ber Natur, n. 
invébraut i politiſcher 
Sturm, — 5— m. i@ 
ourmenter (f. Tourment) 
ra, fo (Jem. kOrperlich) quaten ; 
peinigen ; martern, foltern ; (ibm) 
ual od. Bein verurfacen ; 20 fig. 

A. (be dngftigen, befummern, (einem) 
Anait od. Sorge machen; (ibm) ſchwer 
auf dem Herzen liegen; viel au ſchaffen 
madden, Verdrug od. Merger machen , 
(ibn) frinten ; B. belaftigen, plagen 
Quaten; trangen; (einem) zur af 
allen, ‘fig. auf dem Halfe liegen; vas 
Leben ſauer machen; (ibm) verjolgen; 
neden ; veriren ; banjein; peinigen ; 
niederd. _pijaden ; 50 im weit, Sinn: 
A. (ein Schiff x.) bin und ber wer: 
fen od. fleurern, umberichlenvern ; 
heftig od. gewaltfam erſchuttern ; (an 
ciner S.) vuttein ; gerren; (etw.) ume 
berzerren, — verbiegen; yer: 
bruden; jerfnittern, quaten ; (den 
Ocean x.) qeiveln, aufeubren ; B. ein 
Werk r. j mubfane bearbeiten od. wm: 
arbeiten; (an demſ. berumarbeiten, 
ctuntteln, demſ. der Sprache zc.) Me: 
walt ant bun § + ‘feinen Styl 2.) ver- 
trinfteln ; (einer Figur) eine gezwun⸗ 
gene Stellung geben, (vief.) in eine 

teflung —— zu viel Ve⸗ 
wegung in (ein Stück bringen; (bie 
Farben) unter — * Angfte 
lich — n; (die Umriſſe 2.) ges 
zwu inh ten ; ge zwun ef — 
tirh Umeiffe 2.) machen ; 
fi qualen; fit peinigen ; yA Re 
Sorgen oder Kummer machen , 
angftigen; ſich grimen; ſich ep 
Herzen nebmen ; ſich abquſien ſich 
abbarmen ; || lourmente, -e, gequalt 
1.5 bes. im w. S.A. tourmenté 
par la lempéte) vom Sturme umbers 
geſchleudert oder anfgegeipelt, flür— 
mifh, B. gezwungen, zwangroll; peins 
liche Anſtrengung verrathend; vers 
funfteit, 

Tourmenteux, adj, -se, f.(r. 
Tourmente (Mar.) self. geby. ſtur⸗ 
miſch, den Sturmwinden ausgefest. 

Tourmentin, m. (v. Tourmen- 
te) 4° (Mar.) Sturmfod, m, Bog: 
(fyriet)ftange, f.; 2° (Ornith.) tulg. 

étrel. 

Tournage, m. (v. Tourner) . 
(Technol. } Dreben, Drehfein; Qo 
(Mar.) Rreughol;, n. 

Tournailtler (Frequent, v. 
Tourner) en. fam. 4 (auf einem 
Flede) berumlaufen, -freifen; bin uw. 
ber laufen ; 20 (um einen Ort) herum⸗ 
ſchleichen, denſ umſchleichen. 

Tournant (port. pres. v. Tour- 
ner) adj. -e, f. umfaufend, fit her: 
umbrebend ; Dreb. ; Wanvel.. ; pont 
= , Drebbriide, f.; a ‘subst. m. yo Ort, 
wo cin Weg, Alup 2. ſich drebt oer 
feine Rictang veranvert, Wendepunkt, 
m. Wendung, Biegung, —— 

eines Weges, Flufjed re.) ; (Stragen:) 

fe, f.; Rnie, ny 2 Raum zuni 
LUmiventen (eines Magens od. mit ei⸗ 
nem Wager 2), Wenveylag; 3° Wiee 
bel (in einem Fiuff⸗ 1c), (Meeres: ꝛc.) 
Strudel, om, ; 4° (Peint.) ) -s, p/. (die) 
den Umriſſen nahe lieqenden Theile, 
pl.; 5° (Meun.) 
ée.) peas m, 
» (Fo- 
m. ; | 


m. pl. Brecungen, ‘fi 
Mühlſtein; Gang: 
Rollpfabl, m.; BAM ee Ae 
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ocher n'a pas bien pris son -, | um)drehen; umbreben; (herum)ſchwin⸗ | ten ausſchlagen; einem yar Ghre y. 
biter Kutſcher oat ten Raum jum | gen; (einen Bratrpies x.) wenven; Gereichen ; (einem) am Gare Soom 
Umwenden nicht gut gewabit, bat fei Nh erjummenven ; B. dberh.(im Halb- | x.) machen (ungiudtitd x.) cares, 
ne Wendung nicht gut gemacht; mou-| kreise, im Bogen bewegen) (den | (gut, nicht gut 2.) einfdlogen, ie 
lin 4 deux -s, ote mit zwei Gain: | Rovf x. zur Seite od. feitwarts) re: (gut, ſchlecht machen, bengrs: - 
gen, f. ben, umbreben ; (bie Mugen 2¢. ren oy bien, fic gum Guten wenven. coe 

ournante, f. ({. Tournant) | linté 2.) wenden, Lenfen, febren ; bes. gute Wendung nebimen ; fidh get on 
(Artif.) Deeb: od. Rreiielratete, f. Augen im RKopfe) verdreben, ver: | Lajjen; Gut enden ; gut cinidlayr, ia 

Tournasser (v. Tourner) va. | febren; (vie Fuge 2c. audwarts, ein— bie Art ſchlagen, gerarben ; ferme: Fe 
(Bot.) abvreben, glatt drehen. warté 2.) fegen; (cime Karte x.) um⸗ mitie ac. Ehre made; - mal, cor 
Tournassin, m, (v, Tournas- | Wenden, unidlagen, aufſchlagen auf: uble Wendung nedmen; tel aro 
ser) (Pot.) Drebeiten , n. legen; (cinem den Ruden re. zu dre⸗ auérallen od. geben; flimm er: 
Tourne (ve. Tourner) in Zus. | Few, (aujwenden, (qu iehren; (- un ha- | fic ubel amlajjen; ams ver Art its 
qo Bewegung ‘pes drehens f. (dad) | bit, ete.) (einen Rod 2.) umfebren, Gen, mifirathen, ein migrathencr Ene, 
umodreben ; 2° Werkyeug gum Dreven | (Mimjwenven; fy. alt. ſ. Traduire; | cin migrathencs Hrndtaen wets, 
od MBenden (einer 6.), n. dreber; | G. im w. S. (diese od, jene Rich- il faut voir comment il tourser 
wender ; ſchluͤffel me. ; Dreb..; 30 | tung geben) (- qc. vers gn, contre | wir müſſen exit feden, wie er fit be 
brebenves ‘fi vrebended Ding, n.; | 4M) ſetw, nach einem, anf od. Gegen | geigen, was aud ibm werten wir; - 2 
Srunm..: drebenver Menſch, m, deez | Cinea) ridyten ; (feine Blide ae. einem) | la mort, fic gum Tore wenren : e 
henves Thier, n. ..drebder wender, me, | Awendent ; (feime Waffen rx. gegen | tödtüche Wendung nehmen; wit hm 
Tourne-a-gauche, m. (Con- | Jem.) ftebren; (- ses pas, ele. vers | Tove enten; - du parti ow da om 
struct.) (world, drebe linfs) 10 Dreh⸗ UN endroit) (feine Schritte x. nad} de qn, ſich auf die Seite Jews 
fcbiriffet, m. Winreeijen , m.; 2 | cinent Orte re.) vidpten od. Lenten, (fie wenben od. ſchlagen; auf ‘ene Sa 
SH aubenfehldjfel, ee demj.) julenfen (d. b. auf deni. guges treten, ibm qufatten, es mit ite be 
"Tournebout, m. (f. Tour-| Sm); fg. a, (fein Hery x.) gu (Gott ten; 2° wnerg. od. ellipt. A ree 
ne...) (Mus. anc.) (eig Rrnmmipige) 2c.) wenden, daſſ. Gott, ber Borer | ben; umſchlagen; fic qeciegen i! 
pet nage ‘ ung 2c.) Zuwenden, gulenfen ; (feine | werden gerinnen, gefteten: be 
°T mbt ide, m. (f.Tourne Gedanfen 1¢, auf etw.} richten; b,(Sem, cela fait - le sang, (cig. bares id.: 
0 bog cht 13 * um. Kehrdich MH ſeinem Gefallen ze) Lenten, fei: | einem bag Blut win) dabei follte cet 
= : Moftes. — ——— Berienten: | HM: gdngeln ; beberrfdyen ; (ven Ente | aus ter Haut fabren, vat it yoo & 
herb ae Mabe rines Saylof: fcblujjen, dem Glemuutbe 2. Semanvs) | fendwerten od. yum Torrargera 
erderge (in der Nahe ei dieſe od. jene Richtung geben ; (einer | reif werven, fick gelben: fd acre 
fee), f- . 2.) eine (gunftige 2¢.) Wendung | fic farben (vr. Obst); | se-, fe 3 
eben, (dief. nady feinem Wunfche dreben od. \um)iwenten ; fig. # - ¢ 
enfen, wenden, geſtalten febren; | qe.), ſich (in enw.) verwanrele 
(deri.) einen ‘qunftigem r¢.) Mnfdein, | etw.} umſchlagen; augarten; yee 
ra page tes 2¢.) Anieben geben, | werden; || do — la tle, ben Keri 
(dief.) im einem (quinftigen 2¢.) Lichte | dreben 3 Jig. - la téte a qu, tiecte 
zeigen od. darftcllen; 20 im eng. uw. | Kopf verdreBen ; ibm toll ad. nim 
w. S. (durch Drehen formen od. | maven: - la léle a droiie, tee Xe 
verferligen) A. vredjeln, dreben; fig. rechts dreben, wenden od. halter; 
(ein Gompliment 2.) drechſeln, maz] - tele, (einem) die Stn of. ! 
hen, rierlich fegen od. vorbringen ; | Spie bietem: (Jeux) — eceor. & 
(cine Phraſe 2c.) abe od. jurunden, | auflegen, auffdlagen, qu Nea © 
zierlich formen, (terf.) einen fbidli- then: fig. - toutes ses pensees>- 
chen Anſtrich, Gefchit, cine paffenve | vers qe., alle feine Gkranten om 
Wendung geben; B. (das Bror .) | Lenfen od. richten; an Bide dert 
formen; C. (eine Gitrone x¢.) fyiral: | al¢ an = Son coeur a Dieo, « 
firmig abfditen; D. vertechen; ‘ei: | vers Dieu, fic od. fein Herz ja Or 
nen Schub xc.) vertreten, ſchief treten: | wenten: — la conversation su" 
fig. cinem den Kopf) veroreven ; vers | bad Geſpraͤch auf etw. bringer, itm 
ruden; 30 um (etm. ) herumgeben, | - bien une affaire, einer Eat ™ 
ereiten 1¢.: (ben Reind y¢.! umgeben ; | gute Wendung aeben ; - Lout en 
fein Borgebirge 2.) umichiffen, umfez | a, Alles gum Ghaten wenden. 
gein; fig. a, (eine Schwierigfeit x.) | od. febren: b. Ailes gut ausicger, ~° 
umgeten ; b, ~ qn, @, Sem. umiftri: | ver beſten Seite nebmen, gunt. = 
den, beftriden, umagarnen (f. Circon- | nebmen; = en ridicule, late? = 
venir); 2, (geicbidt, Liftig) ansfor: | den; - qe. en raillerie, a, 5 
fen. auébolen ; || abs. vreciein, pre- Scherz aus etw. machen ; etw. ver? 
ben; || rv. 40 A. (- autour du soleil, | fchergbaften Seite nebmen; +. > 
etc.) fic (um bie Sonne 2¢.) dreben jum Geſpötte machen, Sport me 
od. fdwingen ; wilzen ; (um bef.) | treiben; mit einer S., uber arte 
—— rollen od. laufen; dieſ. 2¢.) | ſcherjen od. fporten ; a -. ied 
umfreiten; (- autour de qn, ele.) | fen; gum od. mit Dreciein; Dee 
(um Jem.) herumgeben, claufen, | fel..: reh..; Drechsler..; fg. bies- 
ſteifen. sfliegen, -flattern ; (Sem. 2¢.) | les vers, tieclide Rerie mates # 
umfreifen; umfliegen ; umflattern ; | iron. drechfein; feinen Bericn ee 
umſchweben; umfllesen; fm w. S- —— Form geben; wedi wee 
(sich su drehen scheinen)fdwindetn; Verfe madden; bien — un come 
la téte lui tourne , ber Kopf fdvwindelt | ment, ein zierliches Gompirmest * 
ihm, ¢8 ſchwindelt ibm, es wird od. | den od. fam, {coneiden ; 5° - o- 
tft ibm ſchwindelig: a, e& gebt Miles kurz ummenden, ambcegen od, amt 
mit thn im Rveiie herum: 5, fig. ex | ben: lig. fury abbretea, em tO" 
bat ten Kopf verforen ; B. fic wenden, plotzliches Gude neburen, picglet © 
ſich drehen; fich rechts, tints a¢.) Feb: ben; fig. fam. - 4 tout vent - c 
ren; ſich umbreben; ſich umfebren; | me une girouette, fid nat jor 
ſich ſhwenken; abſchwenken fic rechts Winde, wie cine Wetrerfabme tree 
2.) wenden; fic frummen; bes. (mit | den Mantel nad tem Wirte Nae 
einem Wagen) umwenden, umbreben ; wettermendifd fein ; - antour da pe 
cine Wendung machen; c. Hinde: | wie vie Kage nm ven beitea Sro_ e 
fid) (nad Suen od. fudwarts 2.) um geben;  Peint.) - bien, fitact be 
wenden, umſetzen, umfpringen; fig. | vortreten, ſcharie Umrifie eben; | 
ſich wenden ; eine (gunftige 2c.) Wen: | vin lourne, ter Wein fdtegt es 
bung, einen (ubeln) Ausgang ein wird fauer ; le lait tourne, ne - 
(traurjgeé 2¢.) Ende nebmen; (qut, aur erinnt; les raisins tournest , > 
Ehre,Schande 2. Semants) ausfal: eres fatben fic, wertea mm’, 
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*Tournebroche, m. (f. Tour- 
ne..) 49 Bratenwenver (/Merkseng); 
20 Bratipiefidreber , (ein) yum Brat: 
ſxiedrehen gebraudter Rnabe; 30 
Bratſpießhund, m. 

Tourné (part. pass. v. Tour- 
ner) «adj. -e, f. gerrebt x. ; pas -, 
Kreisfhritt, m.; bes. fig. fam. bien 
-, a, gut gewachſen, wohl gebaur, 
wohl gebildet; b, wohlanſtaͤndig; ar⸗ 
fig; gewandt; ¢. gut geſagt od. gest: 
ben; wohl gefegt, aierlidie Pbrafe 
2¢.); a, voll gejunden Urtheils, richtig 
urtheilend; ¢, wohl gelegenied Hand 
2); mal -, a, ſchlecht gewachſen, 
ubel gebilbet ; b, anftandslos, Lintifch; 
C, ſblecht gefagt, vibet gefept, verfebrt; 
a, falſch urtheilend, verfebrt ; ¢, bel 
gelegen. 

Tournée, f. fe. Tourner) 10 
Bereijung verfcierener Orte, ( Rund⸗) 
Reiſe, Runde; Wanderung; bes. Ge⸗ 
ſchaftareiſe, Umtérunve ; jabrliche od. 
Periodivche Meife, f.; 2 fen. i fleine 
Ausgange, Gange, m. pl. (Mund: 
Wang, Umgang. Ausflug, m. 

Tourné-feuillet, m. Blatt: 
wenber, m. [Wepftabl, m. 

Tourne-fil, m. vierediger 

Tourne-gants, m. ( Gant. ) 
Handſchuhwender, Wenreftod. m. 

Tournelle, f. (Vki. vr. Tour) 
alt. lL. Thuirmeyen; I. (f. Tourner 
t. Tour -a- tour) Tournellegericht’, 
dessen Mitglieder der Reihe nach 
aus den tihrigen Abthetlungen des 
Parlaments ——— wurden) , 
a. Griminalfammer (deg Parla: 
ments), J. 


— 3358 m. (f. Tour- 
ne..) vervalf, en un -, f. (@ 
Tour (de main). een am 
Tourne-oreille, m. { Agr. 
bewegliches Streichbreit am Auge my 
Steinvregee Blerre. m. (Ornith.) 
i ev, m. (tringa) st 
(Ofereogert (tringa) strepsilas 
ourner Length. turn, span, 
tornear, Hal. tornire, lat. tornare ‘ 
gr. Topveve, vgl. Tour n. dentsch. 
turnen va. do A. (rund herum, im 
Areise bewegen) (cin Sad x. her: 





emps ¢¢ lourne au beau, das Wetter 
Ange au ſchön au werden. 
"Tournesol, m. (f. Tourne.. 
». dal. sol) (scharfes s) 4° (Bot.) 
onnenwendige Blume, Sonnenblume, 
. (f. Soleil, Helotrope) ; bes. Lack⸗ 
audgyflange, f. Tournejol, m. -yhan- 
¢, /. 1. Croton (des teinturiers) ; 20 
m cng. S.\Teint., Chim.) Ladmueé, 
faft, m. c-blau, mn. blaner Sad, m. 
uccus Heliotropii s, Torna, Succa 
wrulea s. musica, Lacmus; || de -, 
adinuég..; - en drapeau, blaue 
Echininflappsen, n. pl. blauer Tour: 
jcrul, m. Bezetla cwrulea; - de 
wustantinople , rothe Sdhminflapp: 
ven, u. pl; rothe Beyetten, f. ple; - 
um colon, rothe Sdminklugeldhen, 


£ 
ournette, f. (ve. Tourner) 

Technol.) Garn-Winde, J. ; 2° 
Drebgeftell, n. ⸗Acheibe (zum Porzel⸗ 
anmaten), f.; 3° (Oisel.) Drillfang, 
Driller, m. 

Tourneur, m. (rv. Tourner) 4o 
Dreber : A, Drechéler; bes. a, (- en 
wos (Holy Drechler; b, (Pot. d'ét.) 
— drecheler; fig. neol, 
Phrafen- rv.) Drechsler; (Gemplimen: 
en: Schneider; B. (Cout.) Raddreher, 
treiber; 20 (Econ. dom.) YUbbreter, 
Beridneiver; 30 adj. uw. subst, m, 
ich im reife orebend, von der Dreh⸗ 
ucht befallen, freifelnd.er Dienidh', 
ebender Kreiſel, m.: Dreh.. (a. B. 
lerviche —, Drebmind, m.); dreh— 
aichtiq e& Schaf w.); {| - en ivoire, 
Strenbeindrechsler; ouvrier -, Drechs⸗ 
ergefell, m. 

Tourne-vent, m. (Fum.) 
Drehſchirm, Windfang (auf Schorn— 
tetuen), Rauchſchirm, m.; (mit vem 
Winre fic drebende) Rauchfangkap— 
se, ff. 

*Tournevire, f. (f. Tourne.. 
¢. Virer) (Mar.) Rabelaar, Rabela: 
‘ing, ff. 

*Tournevis, m. (f. Tourne..) 
spr. d. 8) (Arts) Scraubengieber, 
ſchluſſel. we. [fcbenbafchen, n. 

Tournille, f. ( Bonn.) Maz 

Tourniole, (v. Tourner ) 
Path. ext.) oudg. ſ. Panaris (erysi- 
ve lateuy). 

Tourniquet, m. (ev. Tourner) 
© Deebfreuy, n. Drebbaum, Weghas: 
el: (Guerre) Sturmbalfen; (Artif.) 
Fenerbagpel, m. -rad, m.; 2° (Men.) 
Reiber, Borreiber, Wirbel; 30 ( Chir.) 
Drebftod, m. Schranbenbinde, Ader: 
reſſe f. Tourniquet, m. verticillum, 
orcular, n.; 4° (Jeu) Drebnavel, /. 
Aückszirkel, m.; 5° (Orgue) Stimm⸗ 
orn, n.; 6° (Serr.) Ringſchraube; 7o 
Man.) Rolle; Winde, f Hadyel, m.; 
a [; 8° (Entom.)vulg. 

yrin, 

Tournis, m. (v. Tourner) (Ve- 
&r.) Drebfranfheit, -fucht, f. 

Tournisse, f. (Charp.) Zwi— 
Henftainver, Fullpfoften, m. 

Tournoi, m. (engl. wu. alld. 
arney, schwed. torney, ital. tor- 
eo, neu-lat. torneamentum, v. 
chwed. torna, isl. turna, fechten, 
d. wv. engl. turn, angels. turnar, 
‘eutsch. turnen) (Cheval.) Ritter: 
siel, Ramyf:, Renn, Sted: od. Lanz 
rnfpiel, n. Buburt, m. Geftedh, Tur: 
ier, n. 

Tournoiement, Tournol- 
rent, m. (v. Tournoyer) 4° Dre— 
en; Kreiſeln: Wirbeln; Strureln, wn. 
Bicbel, Strudel, m.; 2imeng. nu. 
» S. ſ. Tournis; 3° uneig. (Sé- 
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méiol.)- de téte, Sdhwinrel, m. (f. 
Vertige). 

Tournoir, m. (v. Tourner ) 
(Pot.) Drebftod, m. 

Tournois, adj, m. u. f. (v. 
Tours, det. Turones, die Stadt Touré 
in Frankreich) ( Métrol. anc.) in 
Tours gepragt, Turifh, Turoniſch 
(chem. Benenn. der leichteren,dem 
Pariser Miinzfusse um ein Fanfiel 
des Gewichts und Werths nachste- 
henden Geldsorten); une livre -, 
cine Touriſche Livre — 20 Sons; un 
sou -, cin Touriſcher Sou = 42 Ve- 
niers. 

Tournoyant (part. pras. v. 
Tournoyer) adj. -e, f. Lehrspr. ſich 
drehend, freifelnd, wirbelnd, ftru: 
delnd x¢.; chem, vertébre -e, f. Axis, 
2° Bot.) Vflanze, ceren Blatter fie 
dreben, deren Seitenbiitter beftanvig 
fleigen und fallen; tangend, beweglich, 
Drebh.., gyrans. 

Tournoyer (f. Tourner ) en, 
Conj. wie Ployer) fics wiederhelt 
tm Kreive herum oreben, herumgeben; 
freijeln, wirbeln; ſtrudeln; fig. foam. 
ſich krümmen uw. winden, Umſchweife 
machen, um den Brei hexum gehen. 

Tournure, Tourner fig. 
Wendung die eine S. nimmt) F; 
Anichein, om. Anieben, n.; I Wenz 
vung, /. Zuſchnitt (ciner Pbrafe), m.; 
Faſſung | einer Reve rc.) : (geiftige x.) 
Mitetung: Haltung, (. Ween, n.; fam. 
‘férperliche) Haltung, f Anand; 
Wuchs, m. Geſchich w.; zo im w. S. 
(Modes) Tourniire, f.; 4° (Art cul.) 
Mingftreifen, m.; (Maréch.) Rerum: 
mung ded Hufeifens) , fF. 

Touron, m. (v. Tour) (Conf.) 
Manrelberg, m. 

Tourte, f (ital. torta, rg/. Tarte) 
4° (Pal.) Torte, f.; 20(Manuf.' Dril- 
ling (an der 3wirnmaffhine), 3wirn: 
bagpel ; 5° (Verr.) Herd, om. 

Tourteau, m, (¥gl. v. Tourle) 
2° alt. Kuden, Flaren; 2% (efw. Au- 
chenartiges) A, Delkuchen, m.; B. 
province. fleined Shwargbred, n.; C. 
(AMl.) Seigerfucden ; D. (Blas.) Rus 
den, m.; 3° ( Artif.) Pechkranze, m. 
pl.; 4° (Zool.) Tafchenfrabbe, ſ. -frebs, 
cancer pagurus, m. 

Tourtereau, m. (f. Tourtere!- 
le) Turteltaubdhen, nv. 

Tourterelle, /. ( lal. tortora, 
tortorella, /at. turtur) ( Ornith. ) 
Turteltaube, Frauentaube, f. colum- 
ba turtur; fig. -s, pl Turteltinb: 
chen, n. pl. girrendes iebespaar, n. 

Tourtiére,/. (v. Tourte) Tor: 
tenpfanne, f. 

Tourtoire, f. (r. Tour, Tor- 
dre) (Chasse) Rlopfiteden , m. 

Tourtre, f. (Jat. turtur) verallt, 
{ale Speife vienende) Turteltaube, /. 
(f. Tourterelle). 

Touselle, f. (wv. alt. tousé, ſ. 
Tondu) grannenlofer, glatter Wai— 
zen, m. 

*Tonssaint, f. (vr. Tous les 
Saints) Allerbeiligen, -feft , n. 

Tousser (lal. tussire, f. Toux) 
tn. buften; (Path.) den Suften baben; 
- un peu, - légérement, etwas, leicht 
huſten, einen leichten Huften haben, 
biftetn. 

Tousseur, m. -se, f. (v. Tous 
om) fam. Hufter, m. cin, f. 

out, adj. -e, f. (ital. tutto, 
span, todo, /at. totus) 4° (mit dem 
Artikel) gany, (ver, die, bad) ganye; 
pollige, vollftandige, gefammte, al: 
ler, alle, alles; MIL.; Gefamme.. ; 
tous, toutes, alle, alle u. jede, faunme: 
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lithe, (die) —— die Geſammt⸗ 
heit, der Inbegriff Eder Thiere 2.); 
heit, ſchaft, welt, f. .thum, n. 
(4. B. tous les hommes, tous les ani- 
maux, toutes les plantes, tous les 
arents, tous les Allemands, afle 
lenſchen, Thiere, Brlanien, Ver— 
wanbdten, [bie gange] Menſchheit, Thiers 
beit, Thierwelt, Pflanzenwelt Sipp⸗ 
ichart, f. [bas pty Bala um, 1.); 
tout le monde, bic ganze Weit; Je— 
bermann; tout son monde, alle feine 
Yeute; toute la journée, den ganjen 
Tag: ils sont tous vjvanis, ee find 
Alle lebendig od. am Yeben, fie leben 
Wile; lui avec tous ses enfants, er ntit 
allen feinen Rindern, mit ſammt ſei— 
nen Rinvdern; tous (les) deux, alle 
Bede: lous trois, alle drei; - les jours, 
alle Tage, jeden Tag, taglich de tous 
les jours, —8B Wiltagé.., taq⸗ 
lids; tous les ans, alle Zahrſe), ſedes 
Sabr, (all jahrlich toutes les heures, 
a, alle Stunden; 6, alle Stunve, ſtünd⸗ 
lid); 2° ( ohne den Artikel) A. (ein) 
coer, (cine) jede, (eim) jedes; (einen) 
coen, (cine) jeve, (ein) jered; alles 
toule peine merile salaire, jede 
Mühe will belohnt fein; feine Miibe 
ohne Lohn; a toul moment, jeden 
Augenbli€ od. alle Augenblide; de 
toute part, ven allen Seiten; de 
toute sorte, von allen Arten, aller 
od, jever Art; par toute terre, par 
tout pays, in jedem Lande, auf ter 
ganyen Erde, in dec gangen Beit; B. 
gana; voll(ft;; somme toule, ter ganz 
yen Summe nah, Alles in Allem, Al— 
es gufammen; fam. summa summa- 
rum; fig. tury; aller, courir à tou- 
les jambes, a toute bride, and Leis 
besfriften geben od. (davon) laufen; 
faufen, wad man fann; im vollen od. 
gefteedten Galoyy davon fprengen od. 
abren; en -e hale, in aller, voller 
od. gropter Halt, in ver grojiten Gile, 
fHleunigh ; fpornftreidhs ; de -es pié- 
ces, aus allen feinen, ihren Beſtand⸗ 
theilen (zuſammenſetzen 2%. ), aus 
Niches, auf einmal; ohne Weitered, 
geradeweg, wie einſen Deus ex ma- 
china; fam. mic Nits, Die Niches; 
étre 4 toutes mains, fic) gu Allem 
eignen od, ſchiken; prendre de tou- 
tes mains, aud jeder Hand nebinen ; 
ubcrall nebmen , wo man etw. finret, 
wenig nach ber Rechtmaßigkeit des Er— 
werbd fragen; se faire lout a tons, ſich 
in Alles fibiefen od. fiigen; a tout ha- 
sard, auf od. fiir alle Halle; 4 toute 
force, a, mit aller Gewalt, durchaus; 
platteroings ; ſchlechterdings: b, gez 
nau ad, fireng genommen; C. Niches 
alé, Lauter Fabeln, Mährchen aufti- 
ſchen xc.) ; fam. ce sont loutes fables 
que ce que yous contez-la, daé find 
fauter Fabeln, was Sie da erpiblen; 
ma -e bonne, meine Ullerbefte od. 
Ullerliebfte, beftes Rind; (mein) trau- 
ted Madchen od. Weib; fam. (traus 
ter) Scag. 

Tout, m.(f. Tout, adj.) 4° (mit 
demArt.) A. (ern) Ganges; a, MM, mn. 
Gefammetbeit, ſ. Inbeqriff, m.: Sez 
ſammtweſen, n.; Allheit, Ganzheit, /,; 
6, Geſammibetrag, m. Totaljumme, 
f. ; dritte Bartie (, in welcher um den 
Gefammeveriult beiver vorhergebenden 
geſpielt wird), gweite Revanche-Partie 
_um das Ganze B. (bas) Wefentliche, 
n. Hauptfade, f. Wiles, nu. ; bee, 
(Blas.) Welder (des Waypenfdildes), nm, 
pl. Mitte des Schilves, f- ( f. Quar- 
tier(s de Véeu); 2° (ohne den Art.) 
Millet; Wiles u. Jedes n.; | plusieurs 
touls, mehrere Geſammtheiten od. 
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Gefammitwefen; ein mehrfaches Ganze; 
il y a dela ow une difference du - 
au -, es ift bier ein Unterſchied vom 
Mangen_ jum Ganzen, gwifden dieſen 
beiden Dingen herrſcht cin weſentlicher 
Unterſchied, fie unterſcheiden ſich in al: 
len Stucen (von einander), fie verfal- 
ten fics gu cinander wie Feuer u. Wale 
fer, fie haben Nichts mit einander ge- 
mein; metire, risquer, jouer le - 
pour le-, Mites wagen, tim Wiles qu 
gewinnen, (fein) Alles wagen, Alles 
aufé Spiel ſehen: ce n'est pas (le) -, 
dag ift nicht Alles das reicht nicht bin; 
ja, mehr nod; le - ensemble, Alles 
gus od. mitrammen, Miles mit einz 
ander: dag Ganze alé Banged betrach: 
tet; dad Mange in ſeiner Geſammtbeit; 
le - est de bien fintr, Alles fommt 
darauf an, handelt ſich darum, gut gu 
enven; il, elle en a fait son -, c'est 
son Dieu, c'est son -, ev, fie ift fein, 
ibr einziges Mut, fein, ihr Gingiges od. 
Miles, ev Hat fein —— an fie ꝛc. 

ebangt; dieſer Sohn ift feine einzige 
Sreuee, fein einziges Gut; er bale Al— 
led aut ibn re. ; fle verehrt ibn, wie 
ihren Gott; (Blas.) sur le —, uber den 
Feldern (des Wappenfdhiloes); sur le - 
du -, ganz oben, ber den Feldern ved 
obern Schildes (Jeux) le-du ~, Wiles 
in Allem, Partie um den Sefamme: 
verluft ( dreier Bartien), britte Re: 
vanche⸗Partie: se mettre a -, ſich mit 
Allem abgeben od. befaffen; fans. se 
faire, se preter a —, ſich an Alles gez 
webnen; fic) in Miles finden: - ou 
rien, Alles od. Nichte; foe. adr. 
a - od. Atout, subst. m. (Jeu) (tiber 
Alles gehende Karte) Trumpf, Atout, 
m.; a - prendre, Alles (wehl) erwo: 
gen wenn man Alles, wenn man vie 

. recht berenft ; im Ganyen (genom: 
men); aprés -, (nach allen Betrach- 
tungen) im Gruure (vod); indeffen, 
jevot; sur-tout, f. Surtont; (pas, 
point) du -, durchaus nicht; feined- 
wegé ; feines Ralls; nein! u, abermalé 
nein! rien du -, gar Nichts: a -, 
(Miles) in Allem, zuſammen; im Gon: 
jen; miteinanver; fam. en - et par -, 

angu. gar; in jeden Stücke, in allen 
tucken. 

Tout, Toute, ae. (f. Tout, m. 
4° ganz, qiniits, willis ; je suis - 
vous, id bin gang der Ihrige, Ihr er: 
gcbenfter Diener; elle est toute mala- 
de, fie ift gang od. recht Franf; fem- 
me tout éplorée, ganz in Thranen 
ſchwimmendes Weib, elle est touta 
son devoir, fie lebt gang od. nur ibrer 
Pflicht; il, elle est — ewur, er, fie 
ift gana Herz; - doucement, gany od. 
nur fachte; (nur) gemach; - autant 
eben fo viel od. fo febr: - a coup, aut 
cinmal; ploglich ; — a fail, gang, ging: 
lich; fam. c'est - un, tad ift einerler; 
2° fo; obgleich ; — sage qu'il est, fo 
weife er it, obgleich cin Weiser, trog 

ciner Weitbet, - fier qu'il est, fs 
a er auch if; toute femme qu'elle 
est, obglerd (ite) cin Weib it), trog 
ihrer Weiblichkeit od, Weibbeit; - en 
riant, obgeich er, fle lachte, (obſchon) 
fadend, mit ladendem Munde; - en 

laisantant, wabrend er, fie fcberate ; 
alb ſcherzend im Scherze; unter Laz 
chen u. Scherzen. 

Toute-bonne, f. (Bot.) (eig. 
Mlterlichfte) ſ. Sauge (sclaree). 

Toute-épice, f. (Bot.) (rig. 
Ganigewury ) Allerhanegewiirs , . 
Cawarytimmnd , m. ſ. Nielle (cul- 
livee). 

*Toutefois, ade. (f. Tout te. 
Fois) (cig. allemal) jedoch, denned, 


inveffen gleichwohl, nicht deſto wes 
niger. 

oultenague, f. (Métall.) Tu: 
tenag, Tutanego, n. (hinefifdhe) Legiz 
tung von Bismuth u. sinn, f. 

Toute-puissance, f. All— 
mat, f. 

_Toute-saine, f. (Bot.) [eig. 
die Allqefunde, Wiles Mefunde, Heil 
aller Schaͤden) ſ. Millepertuis (an- 
droséme). it, f. 

Toute-science, f. Allwiſſen⸗ 

Toute-table, f. (Jeu de tric- 
tr.) Spiel im ganzen Britte, n. 

Tou-Tou, m. Ainderw, n. 
Wauwau(bund), Hund, m. 

Tout-ou-rien, m. (Horl.) 
—— Alles oder Nichte Repetir— 

coer, f 

Tout-puissant, adj. Toule- 
puissante, /. allmachtig; || subst. 
m., (der) Allmaͤchtige. 

Toux, f. (dat, tussis) Huſten, m.; 
| - séche, fam. - de renard, 
trodener 5.; fam. Sdhafbuften, m.; 
de —, Sujten... . 

*Toxico.. (v. ro€ixéy) in Zus. 
(Sc. nat, et méd.) Mirt..; -dendre, 
-dendron, m. a, Giftſumach, Bift: 
baum, m. Rhus Toxicodendrum ; 
4, im eng, S. (Mat. med.) Gift: 
fumadblatter, folia Rhois Toxico- 
dendri, 1.;_-graphe, m. Giftbeſchrei— 
ber, Verfaffer einer Beſchreibung ver 
Mite, Torifograph, m.; -graphie, 
f. Wiftbefehreibung , Torifegraybic, 
fs —— q. toxitegraphiſch 
-hémie, . Vergiftung ver Blutmaſſe, 
Torifobdmic, toxicohwmia, f. ; -lo- 
gie, f. Giftlehre, Torifologie, f.; -lo- 
gique, adj, dex Giftlebre, uber Gift: 
lebre, torifologift; -logue . m. Gift⸗ 
kenner, BVerfaffer einer Giftlehre, T ori: 
folog, m.; -phore, adj. Gift tragend 
ods enthaltend; giftig, Wift.., toxico- 
phorus. 

Toxicose, f. (v. To£ixé) Path.) 
Vergiftungttranfheit, durch Üebertra— 
gung eines Giftſtöffs Virus) fortge— 
pflanzte Krankheit, Torikeſie £.( Bau- 
mus); ~ rabique, ſ. Rage (canine). 

*Toxi.., f Toxico..; (Bot. ) 
-fére, adj. f. Toxicophore. 

Toxique, adj. (regsxés) giftig; 
Gift. „toriſch, loxicus ; || pei F 
(woEiney) Gift, toxicum, n. 

*Toxo.. (v. Toor) in Zus. (Se. 
nat.) Prel..; Bogen..; -phore, m, 
(Te cqopee) to (Ant., Myth.) (Myollo 
ber) Bogen = od. RKoertrager, m.; 
2° (Entom.) Pfeilfliege, ſ. toxopho- 
rus (Schirehfliegengalt.), -phylle, 
adj, pfeilblattrig. 

oyére, f. (Technol.) (der 
spices in das Heft gehende Theil 
einer Axt) Angel, f. 

Tra.., Lf. Trans..; UL. f. Trois, 
Tré... 

_Traban, m. (ev. deutsch.) (mit 
ciner Hellebarde bewaffneter Leibwach⸗ 
ter: Hatſchier, m. 

Trabe, f. (f. Traban) f° alt. 
Hellebarve (eines Trabanten), ſz 2° 
{Blas.) Ankerſtock; Aabnenftab, m.; 
3e | Météor. anc.) Feuerſaule, J. 

Trabée, f. (lat. trabea) (Ant. 
rom.) Trabea, ſ. Triumphkleid der 
römiſchen Feldherrn), n. 

Trac, m., (f, Trace, ital. traceia) 
alt, 4° (Sut) Tritt, Gang (eines 
Pferdes rx¢.), m.; 2 Habrte, Spur, /. 

Tragant (part. pias, v.Tracer) 
adj, -e, f. (Bot.) (auf ver Grve) fort: 
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laufend, kriechendle Buriel), fate 
wurzelnd, repians. 

Tracas, m. .egl. lat. rice\e 
Wirrwarr, Laͤrm aud geringieset 
Urfache), m. Berwirrung, lsoreny, 
Stirung, f. Gewirt, n., t fig. fom. 
argerliche Storung, Bebimerng 
Verdtießlichleit; Wirre ; Dealer, 
fam. —— 

Tracasser(r, Tracas) en. fra, 
4° (aué unbedeutenten Uriaten tn 
und ber laufen, ſebt —— 
viel Larm um Nichté machen ie 
arbeiten, ſich abqudlen; 2 Ka cme 
big, raftioé berumtummela; Sot¢ 
an feinem Orte laſſen, Allet text 
einander werfen, tetaften ed. berus 
zerren; Andere neden, drgern, quire 

erren; Unruhe od. Handel ftiften jon 

tinferei anrichten ; § va. Jem) 
neden; drgern; veriren ; cwiler te 
ren ; beunrubigen , verfeigen; piss; 
(ifm) Mube od. fam, Shera oe 
chen, au ſchaffen madden, Stites 
in den Weg legen; (ctw ant Rar 
willen) bin wu. ber gerren, an eine 2) 
reifen u. gerren: Elanben; becom 
pflucten ; etw.\ nicht in Rade lefies:) 
tracassé, -—e, genedt x. 

Tracasserie,f. (r. Tra 
fam, 4° unnotbige, abfiddtlit i oe 
Weg gelegte —8 Reis, 
fam. Scererei: argerliche Saray 
Bebinderung, Berrricéliddfert: Cae 
lerei; Echifane; Pladerei; & “eo 
bepung, YAn- od. Authegen, & 
begende) Klatſcherei, fam, Stacks 
5° (bur Mufbeperct eumasrem 
Verfeindung, f.; Zanf, m. Zaaleit 
— Handel, m. pl 

racassier, m. -ére.[ ° 
Tracasser) 40 unrubiger Nerd & 
nicht weig wad er will, det ide ~ 
angerubrt. ter Micmanten unger ec 
lint; nedſüchtiger, zu Edvioret & 
neigter Menfch, Schwierigleinaat 
Swifanenmacher , m. cin. f, L& 
geift, Blagegeift ; 20 Mufbeper, jer 
Stanfer, m. cin, f; lady ve 
tigfeiten machent fdveierg: net 
qualiicdtig ; plagefuddtig. verſela 
fucbtig, fame. jdifaniriudtig; 2° 
2 aurbegend, aufbepeid. 

Trace, f. (ital. traceia, f I 
cer, ogl. dat. tractus) Sper, / ' 
Fußſpur, F. Fuglapyfen, me. Pp 
(Chasse) Babrte, f. 2 dberh. f'© 
druck , den ctw. suviicklass!_ As 
Wageniyur, /. Geieife, w.; 6S * 
four, (Waffers) Furche Ninac * * 
Sindrud, wm. (Blatrerm: x.' 8." 
[. Zeichen n.; fig. Ginrrud, m > 
eng. F. Borgerchnung, a, Hort *- 
Strichen od. Furchen, f Sx: 
(Fort.) Seilipig, m.; 6, Brod» 
Stichen, Borretben, n. Bortte * 

1.; 4° imw. 8. (Technol 4.2° 
nur; Richtſchnur f.; Boor 
Traßparier, n.; C. ‘Miner = 
Thonmergel wntermifcter Kut 
m.; |) 4° suivre qn a la-. einen 
ter Spur folgen od. nadiege + 
Spur Jemants felgen; fy. 2” 
les, marcher sur les -s de 8 
die Fudftayien Jemande teeter, '.e 
Reifpiele folgen; sans taisset de 
ohne Spuren zurüchzulaſſen, frit 

Tracé (part. pass. t. Trace 
adj,-e, f. gejosen 5 gegeidimet ; Rie > 
net; vorgeftcdt x¢.; | subst wm. © 
cichnung einer Stidevei x.) 6. XY 

uf: og, Abriß, Ganwurf we * 
flungéwerlen, gu ciner Gijestade & 
m. (die abgeſtelten Umtiſt . 

Trace - (©. Tracer (Tech 
Werkseug gum Zicden, Rapen, “= 
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reifien VON.., Mm. „reißer, m.; Traee- 
bouche, m. (Faet. d’orgue) Bor: 
reißer gu den Mündungen ver Orgel: 
pfeifem, m. 

Tracement, m. {», Tracer) 
Ziehen (einer Linie ꝛc.), Ab⸗ Muf: od. 
Vorzeichnen; Abreifien, Abſſechen (ci: 
ner Schanze r¢.); (Fort.) Keilfpigen, 
n.; Ube od. Vorzeichnung, f. Ab- 
rif, m. 

Tracer (f. Trace, rg/. lat. tra- 
here, tractus) va. 4° (cine Sinie, 
Furche 2.) gieben ; 20 die Linien (einer 
Seicmung, eines Blané xc. auf dem 
Papier, vem Grdboven xc.) giehen, 
{cine Zeichnung, einen Mis 2.) ent⸗ 
werfen, hinwerfen, machen; (einen 
Plan_x«) zeichnen; fig. (ein Bild, 
cine Schilderung re. von ctw.) entwer⸗ 
fen od. machen; (etw.) ſchildern; 3° 
im eng. S. die Umrijfe (einer Zeich— 
nung, ſeines Bauplans, Gebaͤudes re. 
durch cine od. mebrere Linien) anz 
teuten od. entwerfen, (einen Blan, 
cine Strafie 2¢.) ab-, auf: od. yor: 
zeichnen, ab:, auf: od. verreifien ; ab: 
od. vorfieten ; (Fort.) feilfpigen; 
Brod.) mit Stichen vorzeichnen, yor: 
rei ben; fig. (Jemanven ven einzuſchla⸗ 
genden Meg, fein Berbalten 2.) 
borzeichnen; vorſchreiben; (ihm denf., 
aft 2.) gum Voraus angeben od. 
— “ en. ot.) (auf ver Grove 
din friechen, auf ber Oberflache ber 
Erde hinwurzeln, flach wurzeln, re- 
vere (ce. Bdumen up Baumiwur- 
edn); || hh. Schr.- des caractéres, 
SHriftsige madden; - le plan d'un 
hemin de fer, cine Gifenbabn ver: 
cichnen, den Entwurf yu ciner E. 
auf vem Papier od. auf der Groflache) 
pachen; fig. - le chemin 4 qn, Jez 
nanden feine Bahn vorzeichnen, ihm 
uf einem Wege vorangehen, ibm eine 
Zahn eröffnen; - image, le tableau 
e qe., ein Gemälde von etm, ent: 
serfen, cine Schilberung von ctw. 
rachen, etw. zeichnen, auémalen, (le: 
envig) ſchildern. 

Traceret, m. (vr, Tracer) 
Charp.) Meifigriffel, Reiger, Vor— 
cificr, m. 

Trace-sautereaux, m. (Fact. 
e@ piano) Vorreiper zu ben Clavier: 
oden, m. . 

Traceur,m. (v. Tracer) (Tech- 
ol.) Zeichner, Vorzeichner; bes. 
dartenzeichner, m. 

Trachéal, adj. -e, f. (f. Tra- 
hee) (Anat.) Luftrdbren.., tra- 
healis; angine, diphthérite ( Bre- 
ynneau) -e, häutige Luftroprenz 
riune, angina trachealis, /. (f. 
roup). 

Trachée, f. (ilal, trachea, nen- 
t. trachea, v. TeaXus, TpaXsia) to 
knat. hum. et comp.) (trachee- 
‘tére) (eig. vie raube Arterie od. 
1ftader) Luftrébre, trachea-arteria, 
pera arteria, {. bronchus ; 20 im 
._ &. (Anat. comp., Zool., Bot.) 
iftgang, m. Luftgefap, n. Tradchee, 
ratehe, trachea, trachea; - pul- 
onaire, Lungentrachee, f.; fausses 
;, |. (Vaisseaux) Scalariforme(s); |! 

de la —artére), Luftréhren..; 2° 
‘Ss -S, Fespirant par des -s, der 
iftgänge; durch Tradjeen athmend, 
racheen... 

Trachéen, adj. -ne, f. (f. Tra- 
ee, 2°) (Zool., Bot.) dex Luptqange, 
rch Lufrginge athmend, Tracheen..; 

-nes, subst. f-pl. (Dron. ver) Tras 
renfpinnen, trachearia, f. pl. (Cur. 
rd. 
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Trachéite, f. (j. Trachée, 40) 


(Path.) Luftröhrenentzündung, sbrauz fi 


ne, tracheitis; - des enfants, laryn- 
g0-tracheite (Blaud), Luftrdbren: 
braune ber Kinder, tracheitis infan— 


tum, f. (f. Croup) 
: f. Trachélo.. ; 


( Path. ) -algie f. (rheumatifcer) 
hep m. — trache- 
algia, f. 

*Trachéli.., f. Trachélo..; 
(Zool.) -podes, m, pl. (Orn. der 
haléfufigen Weicht hiere, n. pl. Halé- 
fupler, m. pd. trachelipoda (Lam.). 

Trachélides, m. pl. (v. tpa- 


xXxvaoc) (Entom. Fam. ver) Halstafer, 
mit cinem Halje od. geftieltem Kopfe 
verfebene Fliegenfafer, m. pl. trache- 
lides (Cuv. ete.). 

Trachéliques, m. pl. (v. 
TpaXwALG) (Ichth.) (Oren. ber) Hal 
flojjer, mm. pl. trachelica (Blainv.), 

*Trachélo..(v, rpdxmuaros) in 
Zus. (Sc. nat. et méd.) Balé..; bes. 
Borverhals..; -branches, m. pl. 
—* ver) Halskiemer, m. pl. Hals⸗ 
temenfcbneden, f. pl. trachelobran- 
chia (Gray); -mastoidien, adj. 
subst. m. (muscle - -) Haléwirbel: 
zißen fortſaß muéfel , m. trachelo- 
mastoideus , m. (Chauss.) ſ. (petit) 
Complexus ; -occipital, m. (f. mus- 
cle grand) Complexus; .. trachélo- 
tomie, f. (Blafen: 2.)Halfdnitt, m. 
-- trachelotomia, f. 

*Trachéo.. (wv. lat. trachea) 
in Zus. (Path. , Chir.) Quftrdpren.. ; 
-céle, f. missbr, Luftrébrenbrud, 
m. 4° cerweiterung; 2° -gefdwulit, 
f. f. Thyrocéle, Goitre; -rrhagie, f. 
Luftroprenblutung, f. -blutfluß, zbtutz 
flury, wm. tracheorrhagia ; -tomie, f. 
Lufiröbrenſchnitt, m. Tracdeotomie, 
tracheotomia, f.; -tomique, adj. 
Luftrdhrenfehnitt.., tracheotomiſch. 

Trachine, f. (Iehth.) f. Vive. 


Trachome, m. (spd xapa) | 
Yu 


Ophth.) Rauhheit der lugenlied⸗ 

indehaut, f.; Granulationen an 
verf., [2 pl.; bes. (mit Binguefeln 
verbundene) herpetiſche Flecken der 
Gonjunctiva, m. pl. flechtenartige Au⸗ 
genentyundung, f. trachoma, n, 
ophth. herpetica. : 

tTrachy.. (v, tpaXus) in Zus. 
(Sc. nat.) raub... : 

Trachy te, f. (wv. TpaXue) (Mi- 
nér.) Trapp-Porphyr, Traut, ve. 

Tracoir, m. (v. Tracer) (Gray.) 
Grabftichel ; (Hort.) Stab gum Bor- 
scichnen ver Beete ; (Boutonn.) Forme 
reißer, m.; (Charp.) f. Traceret. 

~Tracter (o, lat, tractus, tra- 
here) va. .. jieben; ..trahiren (3. B. 
Con-, Ré-). 

Tractif, adj.-ve, f. (f. Trac- 
tion) (Mec.) ziehend; giebfraftig, 
Bieh..; Bug... 

Traction,f oo (Meéc., 
Chir.) Sieben, n. 3ug, m.; -s8 répée- 
lees, mehrmaliges, wiederholtes Sie: 
* od. Anziehen ; im wh. S$. Zerren; 

eigen, . mouvement de -, Jug: 
bewegung, f. 

Tractoire, adj. Tractrice, 
adj. f. (lat. tractorius) (Méc.) jie: 
bend, zum Sieben eingerichtet od. be: 
ftimmet, 3ug..; || subst. ſ. (Géom.) 
Zuglinie, J. 

*Traditeur, m. (lat. traditor) 
(Hist. rel.) Bibelverrither, m. 

"Tradition, f. (lat. traditio) 4o 
(Jur., Lit.) Mebergabe, Uebergebung, 
machung, cantwortung, -lieterung ; 
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GEinbaͤndigung; Muslieferung (rig. w. 
g-)s tm Gb, S, verrätheriſche Weber: 
od. Nuslieferung, /. Berrath, m. ; 20 
im eng. S. Uckerlieferung (von That: 
faden , Sagen 2¢.); Fortrflangung 
—— ilebertragung od, Weitererzah- 
lung von Geſchlecht su Geſchlechte Se 
im w. S. (dberliefertle Nachricht, 
Sage, Lehre ete.) Uevertieferung, 
Travition; Grblehre; bes. (unverburgs 
te) Sage, f. 

*Traditionnaire, m. (». 
Tradition ) Anbanger ver jwvifcen 
Ueberlicferungélebre, Talmudift, we. 

*Traditionnel, adj. -le, f. 
Sa Tradition) durch Ucberlieferung 

ortgepflangt, ubertiefert; auf Sagen 
gegrundet ; Ueberlieferungs..; Sagen.., 
travitionell, 

*Traditionnellement, adr. 
burch Ueberlicferung ; rer Ueb. gufols 
ge, der Sage nad. 

*Traducteur, m. (lat. tra- 
ductor) —— , m.; - de la bi- 
ble, Ueb, ver Bibel, Bibelüberſeher, wn. 

"Traduction, f. (lal. traduc- 
tio) Ueberfegung, Uebertragung, Truc 
duction; (- eu langue allemande) 
Verdeutſchung, f. 40 Ueberſehen, Ue 
bertragen; 2° (cin) wberfegtes Werk, 
n. Verfion, /. 

*Traduire (v. Jat. traducere) 
ra. SCOR. wie Produire) 49 (Jur.) 
A. (Jem. an einen anvern Ort hin— 
uber jfubren, bringen; ſchaffen 3, (von 
einem Gerichte vor das andere) ziehen; 

uberh. - qn devant un jugé, de- 

vantun tribunal, en justice, Sem. 
vor Gericht — od. fordern, bei ei⸗ 
nem Richter, Gerichte od. gerichtlich 
belangen; verklagen; anklagen; 2° 
letw. aus einer Sprache in eine andere, 
aus tem Franzöſiſchen in dad Deut che 
2.) uberfegen, ubertrageu ; fam. ver: 
dellmetſchen: (- en allemand) ver: 
deutſchen; im w. F. (einen Gedanken 
in Worte r¢.) übertragen, überſthen; 
durch Worte x.) ausdrücen: deutlich 

machen; (einen Wink 2.) erklaren; 

3° fig. all.-en ridicule, lacherlich 

machen (Ff Tourner); || se -, ſich über— 
| fegen laſſen; aberfegt werden müſſen 

od. Founen); || tradwit, -e, uberfest re. 

*“Traduisible, adj. (cv. Tra- 
duire) überſetzbar, au uberfegen. 

*Trafic, m. (ital. traffico, v. 
fat. trans u. facere) Sandel; (Gan: 
dels⸗ Verkehr, m.: Gewerbe, n.: oft 
verdchtl, wucheriſcher Handel, Schaͤ⸗ 
ther; fiy. vertichtl, Hanvel, Schacher, 
page > (mut feiner Ehre x. treiben), 
m.; BVerhanvelu, Verfdachern, wv. ; | 
~ des), de la, du .., ..banbel, wr, 
Handelin) mit ..; = des grains, Korn: 
handel ; faire — de qe., mit etwas 
Hanvel treiben, bandeln; faire un -~ 
honteux , ¢im ſchaͤndliches Gewerbe 
treiben. 

*Trafiquant (part. pras. v. 
Trafiquer) m. Santelémann, Rauf: 
mann; gros -, Grophandler; Han: 
oeléberr, Kaufherr; petit -, - en dé- 
tail, Rleinbandler, Krämer; -de.., 
Kaufmann, dec mit .. handelt, ..hand: 
ler, m. 

*Trafiquer (f. Trafic) en. ban: 
defn, Hanvel treiben; verfebren; - 
en gros, en gros od. im Grogen ban: 
delu, (einen) Großhandel tréiben ; - en 
soie, mit Seide handeln; Seidenhau— 
del treiben; fig. verdchtl. - de acs 
um eto. banveln, ſchachern od. feil: 
ſchen (mit feiner Ehre 2.) Handel 
od. —— treiben; (feine Ebre ac.) 
verbanvetn ; || va. veralt, verhandeln 
(f. Négocier); verdchtl. verſchachern. 
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*Trafusoir, m. (Manuf.) 
Stribnengertheiler, me. 

*Tragacanthe, f. (tp2ya- 
xavGe) (Bot.) ſ. Astragale (de Mar- 
seille); gomme -, f. Adragante. 

*Tragédie, f. (rpayudia) (ur- 
spr. Bedagejang, Wetigeſaug, Schau⸗ 
fpiel um den Rampfpreié eines Bokes; 
jetzt) Trawerfyiel, n. Tragovie ; fig. 
traurige, tragiſche Begebenheit, f. ; || 
les -s de Sophoctle, die Tragodien des 
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Dedipus,“ ver Oedipus (, cin 
rauerfpiel). 

*Tragédien, m. -ne, f. (tp2- 
yedos) tragifder Schauſpieler, Tra: 
ginienivictes Tragiter, m. cin, f 

ragöde, m. Tragdvin, f. 

Tragi- (f. Tragique) Treg co- 
médie, f. Tragifomorie, f. Miſch— 
ſpiel, n.; Tragi-comique, adj. tra: 
gikomiſch; halb ſcherz⸗ halb ernſthaft. 

Tragien, adj. ne, f. (v. Tea 
7%, Jal. tragus) (Anat.) des vortern 
Obrfnorpelé, des Traqué; (muscle) 
—, snbst. m. Bodéemuskel, m. tragia- 
nus (Chauss.), m. tragi, m. 

Tragique, adj, (reaps) tra: 
gif): do Traueripiel.., Tragvvien.. ; 
2° fig. traurig; ungluͤdlich; ruhrend, 
erqreifend ; || subst, m. 4° (bad) Traz 
giſche (eig. u. y AR lourner au -, 
eine tragifthe endung nehmen; 
prendre les choses au -, die Sachen 
von ber traurigen, tra ifchen ernft: 
baften Seite, allzu ean nebmen; 2° 
(ein) tragiſcher Schriftftetler, Trauer— 
ſpiel⸗ oder Tragvvienvichter , tron. 
afcreiber ; Dragifer, m. ; 

Tragiquement, adv, tragiſch; 
traurig ; unbeilvoll. F 

Tragus, om. (lat. , gr. Teas) 
tAbat} of,” (ber) vordere Onrinor: 
vel, Traqué, m. Borberblate am auz 
feren Obre, u.; muscle du —, f. 
(muscle) Tragien, 

Trahirc (dat. tradere) ra. 4° ver: 
ratben; (an Sem., an einer S.) gum 
Mevrather werden; (bas Vertraucen re. 
Jemandé) mißbrauchen; treules (an 
Jem 2¢.) Hanbeln ; (etm, ) veruntreuen; 
2 fig. A. von (ver Wahrheit 1.) ab⸗ 
werdyen. derſ. x. zuwider reden; (feiz 
ner Pflicht rx¢ ) zuwider handeln, un— 
treu werden, wider Pflicht a. Gewiſ⸗ 
fen 2¢.) handeln, (yflichts x. widrig 
bandeln zſeinen Gid 2.) brechen, vers 
geſſen, (eit:, treu⸗ 2¢. Ibruchig werden; 
{icine Geſinnungen ⁊*c.) verläugnen; 
(von einer Bartei rc.) abtrunnig wer— 
ten, abfatlen; ſich (an der Wahrbeit 
2¢.) veriundiqen; B. (Jem, etw.) ver: 
laſſen im Stiche Laffer, nicht beguniti-: 
gen, ihm) untreu werden, abboid fein; 
(den Hoffuungen rc.) nicht entſprechen; 
C. (das Geheimniß Jemands verra: 
then; augrlaubern; |! se - (soi-méme), 
fich verrathen ; an ſich ſelbſt * Ver⸗ 
rather werden, ſich ſelbſt ſchaden; 
trahi, —e, verrathen; verlaſſen oe. 

Trahison, f. (v. Trahir) Ber: 
rätherei, f. Berrath, m.; verratheri- 
fee Handling, f. Verrätberſtreich; 

reuebrud, m. Treubrüchigleit; 
Treulofigfeit, f.; (Dr. pen.) (crime 
de’ haute - , Sotverrath, m. Ber: 
brechen des Hochverraths, n.: || faire 
une -A qn, an cinem gum Verrather 
werden; einen Verrath an ibm bege- 
ben ; thn werrathen. 

Traille., f. (f. Trailler) 40 
(Sieh: od.) Fabrbrie, fliegende Bri- 
de; Fibre, /.; 20 Fabryeil, nv. 


Trailler, va. f. Tirailler; bes. 
(Péche) (mit der Angelſchnur) guden, 
(dief. rafdy) anziehen. ; 

Train, m. (f. Trainer) 4° Bier 
hen, mn. Zug, m.; 2° Urt os pee 
od. fiberh. yu geben, ſ. Bang; Schritt 

eines Pferves x¢.); auf; (Fauce. ) 
tug; Schwung, m.; (Horl. ete.) 
Sabl der (Pendel-)Schwingungen (ei: 


re Uhrwerks binnen ciner gewiffen 


Beit, f, Mang; fig. Gang (emer S 
(4); Bug, m. rt, Weiſe; bes. Lee 
bendart, aveife, ſ. luſtiges) Leben, n.; 
fam, Saus u. Braus; Yarn, m.; Qo 
(das Ziehende od. Gezogene) A.a 
(Zool,) (= de devant, - de derriére} 
Vordertheil, Hintertheil eines Zug- 
thieves, Borver:, Hinter-) Gefdlepy, 
n.; (Cechers) Sug , m,; (Faue.) bes. 
Hintertheil, v.; 4, Geſtell (eines Waz 
gené, einer affette, Pendeluhr r¢.), 
n.;(Impr.) Preß⸗ Rarven,m.; (Méc.) 
Trichwerk, Getriebe (einer Maschine), 
ny Boa, Gefolge, n. ſaͤmmtliche Die: 
ner PBferde, Kutichenrc. , pl. Dieners 
fdaftu. Gquipage'n), f. (pl.), Haus⸗ 
ftaat (einer veichen Privalperson), 
Hofſtaat cines Farsten); Unhug,m.; 
b, (das einem Heere etc. folyende) 
Schlacht⸗ u. Zugvieh, n, Viebyug, m.; 
& - dartilleric) Fubrwefen (einer 

rv 


nce, ber Artillerie Geſchützfuhr⸗ſ 


wejen, n. Artillerie- Train, m.; C. 
(lange) Reihe, ſ. Zug (von Wagen 
«.); - d'artillerie , 3ug von Ge— 
ſchüzen, Stüchzug, m.; - de bois, 
(Holy: Flite, (. Flow, n.; - de bois 
(Motte), 3ug Flößbolz, m. ; |] 4° n’a- 
voir point de-, feinen (regelmagigen) 
Mang, cinen ungleichen Tritt haben, 
faptedyt geben (v. Pferden); aller 
bon -, cinen flarfen Schritt geben, 
tuchtig qugeben, gufabren, audstraben 
1¢., ſchnell geben, gut fabren, ſchnell 
reiten , fegeln x¢.; fig. (aller grand 
ſchnell geben, raid) gefdrdert wer: 
ben; rafd von der Steile kommen od. 
voranfebreiten ; raſche Fortſchritte maz 
chen; aller son -, feinen, ibren Gang 
ee , Tubig vorwarts od. weiter ge: 

en (eig. w. fig.); au - dont il va, 
ſo wie er feet gebt od. fig. ledt, nab 
tem Mange yu urtheilen, den ex jege 
geht; bei tem Leben, vas ex jegt fibre, 
wenn er fo fortgebt, <lebt, -arbeitet, 
macht 2¢.; mener qn bon -, a, | faire 
aller qn bon, beau on grand —) Jem. 
raſch fubren , tuchtig zugehen, auftre: 
ten, marichicen od. audtraben laſſen; 
fig. fain. einem verb gufegen; ibn 
nicht febonen; b, Jem. qut od. ſcharf 
fabren, raſch von der Stelle bringen ; 
fig. fam. menet un grand -, cin 
grofartiges Leben fubren, cinen großen 
Staat od. Aufwand machen od. tret: 
ben, auf einem grofen, boben Fuse, 
fam, in Gaus u. Braud leben; le - 
du monde, der Welt Qauf; etre en -, 
im Mange fein; étre en - de (jouer, 
eic.), im Begriffe, darüber aus fein, 
zu (frielem 2¢.), über bem od. am 
ESpielen r.) fein, im (Spielen re.) be: 
griffen fein; fam. ilest en - de se 
ruiner, er tft baruber aus od. darauf 
U. daran, fic) gu ruiniren; mettre en 
-, in (den) Gang bringen (fig. auf die 
Bahn bringen , anregen, anfangen} ; 
fam, metire les autres en -, die Un: 
Derm aufmuntern, aur Freude ftim: 
men, erbeitern, beleben; ibe Maitre 
de plaisirs fein; mettre en - de, ta: 
bin bringen, dazu verantajfen od. be: 
wegen, gu (4. B. fch anzukleiden), an 
bag od. ané Ankleiden ic.), ind Lau⸗— 
fen, Sieden 2.) bringen ; (Impr.) 
melire en -, zurichten, einbeben; 
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mise en -, Zurichten, Ginbebes, 2. 
tout d'un =, in cinem Juge, Xew, 
Schuſſe: fam. faire da-, birew 
- de diable, Sirm, Spectatd, vt 
Teufels Larm, cinen Hettertirs ow 
hen ; (gemaltig gang entiegtid (ar 
men, (im Haufe it. umber, (pia 
poltern, toben. 
Trainage, m. (t. Trainer fe 
en (bes, auf Schleifen od. Edina 
Hleifen ; Fabren auf od. in Stix 
ten, Schlittenfabren, n. 
Trainant(part. pres. Tr 
ner) adj. -e, f. 1 (aut ter Gre be 
féleppend ; Erblery...; ftlein 
Shleif..; 20 fig. fcbleprenr, geislor. 
Tisrape Langjam ; cinfotmg, tr: 


| drapeaux -s, piques-cs, tre 
—* ſchleppende, zeſhleifit Bates 
Piken; style -, (Glervender Ex. 
Trainard,m.(c.Tralner £4 
ligher, m. in ac. S, fam. trax: 
aumfeliger Menſch, Tragling Te 
ler, m.). 
Tratnasse, f. v. (Trainer | 
(Hort.) f. (racine) Tracante, © 
S. (Bot.) rulg. f. Renoues coms 
2° (Ois.) Streichgarn, -neg, #. 
Traine, f. (ev. Trainer) pr 
dreaux en-, Rebbubner, ve 
nicht fliigge find; 2° (Mar.) E> 


cil. -fau, m.; élre ala -,2mm 3 
—S—— fiegen; 39 (Geoar pho 
fleine Schlucht ; 4° ( Agr.) Gaz 
3ibne, — $0 (Ornith.) (. Deane 
raineau, m, (t. Tralse| 

A. ESchnee⸗ od. Gis: |Sthoc © 
B. Sateite, f.; 2 A. (Ois., Pee 
Streichgarn; ata; 74 ¢ 
Schleifhamen, m. ; B. (Chae - 
Borlap od. Köder dienende 
balg, m.; fj aller en -, im ee 
fabren ; course, partie de -3, © 
tenfabrt, /. 

Trafne-buisson, ® (le 
velte (d"hiver). J 

Trainée, f. (r, Trainer = 
Strib, Streiten (geftcenter od. 5. 
ter Dinge, Rérner x.), m; 2 
Spur, f. ; Geltrew, n.; bes A 
poudre) Bulvecftreifen , m. 
ver, Lauffeuer, m.; B. Cus ® 
loup) (- de charogne) fete 
frblepp, m. C. fig. (Mus. ane ©” 
fer, m.; || -de cendres, Eo*” 
-de sang, Blutitreifer; 
m.; -fpur, f. —— 

Trainer (ov. lat. vaber 
(Binter ſich ber) feblerven; O° 
(einen Wagen 2.) giedems 
Bein) nach fich gicden. rakSe™ 
(den Fligel od. Firtig: beet 
ein labmed Bein), einen tabe" 
gel re.) haben; fig. A. (SP 
sa voix, etc.) :feime Ser A 
Stimme re.) febleypen, whet.” 
ſchleppende, gedebnte (Epcot ® © 
—— cinem — 
ven, ſingen x.); (- une ue 
sante, Se.) (ein welfes, feet > 
mervolles Dafein 2.) fertile 
(etw.) in bie Sange zieden NY 
(Sem. lange) bnbalten: ©! 
— a rés soi, — 
ur Folge haben (i. Entre’ 
a berh, ge bat fabren ; (ore 
fuhren, mit heb fdrwemmen: (** 
mit ſich feblepyen, mit beret | 
fig.(eine S.od. Parte: ver allt ter 
x.) führen; fam. rend hll. * 
ſchlepren (fern Glent steral* 
gen; ur Schau trages; * — 
(Archit ) (eine Leiſte x * 
del auf frifcemn Gare od. Sel — 
(cine Limie) glet@iawter? =a F 
mit einer andern eden |e 
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cen Billardftod) ſchleppen, nachſchie⸗ 
er; i! se —. fic) ſchleppen: de frie: 
den; fortkriechen; 2° ſich mubiam fort: 
Hleppen od. fortbringen; (cinber:) 
infen; (einem Zuge rc.) nachbinfen ; 
ortkeuchen; 3° fig. langfam fortri: 
en, febleppend weiter geben, einen 
Hleppenden Seng haben. am Ertbo⸗ 
en forttriedjen od. <fbleichen ; |) wn. 
@ A. (auf dex Grove) filerpen oder 
nad ſchleifen; bis auf bie Grbe ban: 
er: Bo imw. 8. (unordentlich ber: 
imfabren, zlieqen: fig. A. a, ſich in 
ie ange ziehen, fics bingieben ; Lange 
auern; langwieriq fein; feine Fort: 
chritte machen; feine Kraft, feinen 
Schwung haben, ſchleppend fein, ſchlep⸗ 
ren, ſich vebnen; b, (Lange fort krän— 
elnz (bin ſiechen; nicht beſſer werden; 
3. (in allen Buchern 2¢.) gu finden fein, 
tehen; fam. verdcht!, ————— 
© (hinter einem Heere, einer Flotte, 
inem Jagdzuge rc.) zurüdbleiben; hin— 
er ſich —R8 nachziehen, nach: 
ligeln; — qn par terre, Jem. am 
Boven, auf ver Erde nachſchleppen od. 
fort:, binfdbleifen; — le sabre, ben 
Sabet ſchleppen; denſ. (auf vem Stein⸗ 
“flafter ze. flirren lafjen; fig. - son 
ien, feinen Strid, feine Keite nad: 
chieppen od, nod am Halfe haben, 
ciner Bande nod nicht ledig fein, der 
Tuebtibart, Haft, Gefahr nod nicht 
ollig entrennen fein; - qn dans la 
woue, Jem. im Rothe berumychleifen, 
urd ten Roth ileifen; fig, in den 
Toth treten, auf das Aeußerſte beſchim⸗ 
fen; il se traine a peine, et fann fic 
aunt mebr fortſchlebpen od. <bringen, 
x fcbleppt ſich, hinkt, feucht, ſchleicht, 
riedt mubjam fort; votre manteau 
raine Aterre, Ihr Mantel ſchleift 
uf der Erde: laisser tout -, Alles um— 
er Liegen laffen; il ne fait que -, er 
rankeli beſtandig; er zieht od, Halt ſich 
v bin; un style qui traine, ein 
Hlepyender Styl; |] trainé , -e, ge: 
chleppt x. ; fig. pror. autant vaut 
rainé que porté, geſchleypt ift fo gut 
LS getraaen; fo oder fo, es fommt auf 
‘ind heraus. 

Traine-rapiére,m., scherzw. 
Sarraßſchlepper, Raufbold, Renom— 
niſt, m. 

Tralnenr, m.(t. Trainer) 4° 
Eclepper, Schleifer; fam. — d’épée, 
- de sabre, Degen: od. Sabelſchlep⸗ 
ver, Landſtreicher, Faullenger mit vem 
Degen an der Seite; 2° Diger mit dem 
Streichnetz; 5° Nachzugler, m.; (Mar.) 
dachzüglerſchiff, no: (Chasse) Nach: 
tiglerbund, binter ber Meute zurück⸗ 
lerbender Hund, m. 

Teaire (v. lat. trahere) va. un- 
eg. (Je trais, tu trais, il trait; nous 
rayons, vous trayez, ilstraient. Je 
rayais. J'ai trail. Je trairai. Je trai- 
ais. Trais; trayez. Que je traie. 
hue j’eusse trait. Trayant) melfen; 
chever de -, abmelfen. 

Trait (part. pass. v. Traire) adj. 
e , f. 4° gemolfen; 20 (laf. tractus) 
ez30 en ae ponnen ⸗es Metall), (Holrz, 
Silbers)Drath; || subst. m. Bold: od. 
Silbertrath, m. 

Trait, m. (ital. tratto, lat, 
-actus) 99 (Wurf⸗Geſchoß, n. Pfeil; 
Burffpieh; Bolen, fig. Veil (A: 
rors od. Liebedpfeil); Pfeil, m. 
Baffe (ves Spotted x¢.), f. ; 2 Zug, 
2. A. Zithen, n. a, eines Wagens 
te.; b, einer Linie mit der Fe- 
evele.; Streidhen, n. Strid, m.; 
, Schneiden, n, (Meffers, Sägen⸗ꝛc.) 
shnitt, m.; d, Shluden; n. Schluch 
t. 3 @, Niederziehen; Ueberſchlagen, 


n. »ſchlag (einer Wage), m.; B. 
(Jeux) Recht, angugiehen; Angiehen, 
n. (ber) erfte Sug, Angug, m.; 
C. (das Grzogene) a, (gegegener) 
Strid), m. Linie; (Blas.) jenfredhte 
Theilungélinie; im w. S. Sammelw. 
a, (Peint.) Linien re unſchattirten 
Zeichnung, f. pl.; By (Archit.) Ril, 
Grundrig ; Aa piéce de -, Ube 
rif, m.; art du —, Runft, Riffe of. den 
Schnitt yu madhen; Rif: od. Schnitt— 
funft, f.; 6, uneig. (Gefidts- ) 3ug, 
m.; fig. @, ſcharakteriſtiſche) Sand: 
lung, f. (Gharafterz)3uq; im ad. S. 
Streidh, m. Sti, n.; 4. Beweis, m. 
Probe von Beredſamkeit 2. ), f.3¢, (Licht: 
x.) Strabl, m.; fig. abs. (fone, fib: 
ne) Stelle, Paffage, ſ. Say (ineinem 
Werke, ineiner Composition); glanz 
—5 — origineller Gedanke; witziger 2. 

infall, m. hervorſtechende Idee, /. 
Geiſter⸗, Gedanfenblig; Witzfunken, 
m. Aufblitzen, Aufflammen (ved Ge— 
nies 2¢.), 2. Grsus (hes Herzens, bed 
warmern @efublé) ; (gl. cath.) (der) 
nad der Gpiftel gefungene Bers, m. ; 
d, (Rethe gezogener und an einan- 
der ———— Schiffe) Zug Schiffe 
od. Kahne, SEchiffeang, m.; [mas 
Welderreihe, f.; e, (gegogener Golo: od. 
Silber: Drath, m. (f. Trait, adj.) ; 
50 ( das Zichende od. zum Zichen 
Dienende) A. (Augz) Strang; Zugrie⸗ 
men, m.; 3ugfeit; (Bouch.) Binde— 
feil; (Chasse) angele (Mines) Zug⸗ 
werf, n. Sdrwengel; B. (das die Ma- 
i niedersichende Uebergewicht ) 

* en eye) m.3 un- 
cig. Beziehung. £. ug, me.; || 4° 
—- mortel, roel des —ãA n. To: 
detpfeil, m.; armesde -, Wurf⸗ und 
Bogengeſchoſſe, Fvivige eſchoſſe, a. 
pl. Wurfjpeere, Pfeile u. Betzen, wm. 
pl.; chem. gens de -, Bogenſchützen, 
m. pl.; (vile) comme un -, wie ein 
Preil, wie der Blig, pfeilſchnell, mit 
Bligedichnelle; 20 ~ de corde, 3ug mit 
dem Wirp?- od. Folterfeile; cheval 
de -, 3ugpferd, n.; - de la scie, a, 
Strid zur Bezeichnung ver Stelle, wo 
cin: od. mrcgyefagt werben foll, Sa⸗ 

eftridy: by (dasAusgesdgle) Sige: 
rid, < chaltt m. -fpur, f.; - de scie, 
Siyefehnitt, Zuq, m.; couper a deux 
-s de scie , —— (durch ſagen, in 
drei Stücke Jerſſagen; - de plume, 
Federzug, Federſtrich; — de pinceau, 
VPinſelſtrich; dessin au -, Federzeich— 
ia f+ boire a longs -s, mit lanz 
en Zügen trinfen; d'un seul -, tout 
’un -, mit od. in einem Suge; auf 
einem 3ug, auf einmal ( augtrinfen 
2¢.); obne abgufegen; copier - pour -, 
Zug fir 3ug copiren; peindre a grands 
-8, in großen Zügen (audimalen oder 
fig ſchildern; (Archit.) snivre le -, 
em Striche od. Schnitte folgen , nach 
bem Schnitte arbeiten; (Hort.) - de 
buis, ſchmaler Buchshaumfreifen ; 
faire des -s Aqn, einem Streiche fpie: 
len; 4° avoir - 4 qe., Bequg auf env. 
baben; etw. betreffen od. angeben, etw. 
_ einer S. gu thun od. gemein ba: 
en. 

Traitable, adj. (v. Traiter) 
mit vem man fertiq werden od. umge— 
ben fann, fam. mit dem ſich ſchon ein 
Wort reven last; umganglich; nad: 

iebig ; gefallig ; fügſam; geſchmeidig; 
Tom. qabm. 

Traitant (part. pres. v. Trai- 
ter) adj. m. (Méd.) behantelnvfer 
Mrat); | subst. m. ehem. Steuer:, 
Gefall⸗ Zin: od. Finanzpachter, m. 

Traite, f. (ital. tratia, dat. trac- 
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tn L. Trait) 4° (in einem Zuge zu⸗ 
ridgetcgte) Stree (Weges), /. Seid 
Weges, n. Strich; 2 Waarenstranés 
port (von einem Lande x. in bas ane 
bere), m. Ueberführung, Verſendung 
von Waaren, f. Handel (in entfernte 
Gegenden); im w. S. chem. Aus— 
od, —— * 3% (engl. trade, rg/. 
deulsch, QVrovel) (ver an der Weft: 
5 von Afrika getriebene) Tauſchhan⸗ 
vel; bes. (- des négres) Neaer: od. 
Sclavenhanvel; 4o Banthanret, Wech⸗ 
ſelhandel, Wechſelverkebr; A. ſgezo⸗ 
ener) Wechſel, m. Tratte, — Be sie: 
den, Ausſtellen (einesWeehyels), Traffi- 
ten, 1.; 69 ungedr. (Monn.) (ing) 
Mingerung, f.; || faire la-, Tauſch— 
—— an ber Goldküſte, bes. Neger— 
andel treiben ; faire -, einen Wechſel 
aieben, aueſtellen, traſſiren. 

Praite — pass. v. Trailer) 
adj. -e, ( hanbdelt x. ; fig. abge: 
hanvelt; || subst. m. (engl. treaty, 
ital. trattato, fat. tractatus ) 40 
Werk (, in welshem cine Wiſſenſchaft 
rc, abgehandelt wird), n. Abbandlung 
(uber einen Gegenftand), f. Hand: 
bud, Lebrbud (der Ghimie x.), n. 
Lebre (ber Mugenfranfheiten 2.), F 
Tractat, m.; 2° (Staatée od. Private) 
Vertrag, Tractat, m.; Nebereinfunft, 
f.; iL = de physique, Sandbudh ter 
Phyſik, n. fam, (eine) Phyfif; — des 
fiévres, Fleberlehre, f.; - de com- 
merce, Handelévertrag. :troetat, me; 
contraire aux -s, ben Bertragen zu— 
widerlaufend, vertragé@wibdrig. 

Traitement, m. (v. Traiter 
4° Bebandlung, f_ A. Begeqnung, f 
Benehmen gegen (Jem.) nv. ; mauvais 
-8, ſchlechte, uble, gewaltthatige Bez 
handlung, Mipbandlungen , Wewalt: 
——— f. P. B. (Meéd.) (argtiiz 
dhe) Behandlung, /. Heilverfagren, n. 
sveriude), m.(pl.) Heilung, Gur; 
méthode de -, Geimetbore. zart, f. 
sverfabren, n.; 20 Bewirthung ‘ho- 
her Personen an Hofen) , Ehreube— 
zeigungen, f. pl, Mufnabme, f. Gm: 
pfang, m. Tractament, n.; 5° Veſol⸗ 
dung, f. Mehalt, m.; Tractamente, nu. 
pl; Diiten, f. ook 

Traiter (ital. trattare, span. 
tratar, /at. tractare) ra. 4° beban: 
deln: A. (einen wiſſenſchaftlichen ꝛc. 
Gegenſtand) bearbeiten, abbandeln; 
unterſuchen; erörtern; B. ( Peint. ) 
ausfubren, vornebmen, darftellen; C. 
(einer Perf. auf dieſe od. jene Art) 

egeqnen ; fich (qegen bief.) benebmen; 
femem abel) mitſpielen: D. (einen 
Kranfen, eine Krankheit) behanteln; 
(ver pflegen; beforgen; heilen; euri: 
ren; die Bebanelung (bei einem Kran: 
fen od. eines Kr., einer Kraukheit) 
ubernehbmen od. fiibren; E. (Chim.) 
(einen Stoff) der Ginwirfung (cines 
Koörpers od, Agens anéfesen, (mit eiz 
nem Reactivmittel) verſetzen; (Ralf 
mM, zu einem Stoffe hin zuſetzen, (Kali 
durch Zufegung von Ralf rx.) reini⸗ 
gen; (in Weingeiſt ꝛc.) auflöſen; go 
imeng. S. A. (- qn de çomte, de 
fou, ete.) (Semand einen Srafen , ei⸗ 
nen Narven 2.) heißen, (ibn alé Gra— 
fen x.) anreden od, tituliren, (i bin) 
den Grafen- 2¢.)Titel geben; Jem. 
einen Narren a.) felten; B. (Sem.) 
bewirthen, tractiren; 3° wegen (des 
Friedens r¢.) unterbanveln ; || abs. do 
a, bewirthen, tractiren ; b, gran Pe: 
ablung) Rot geben, cine Koftwirth- 
Haft fliibren; 2° unterBanteln, in 
Unterbanttung en) treten; [| se - (soi- 
méme), ſich (Peli) bebanveln od. be: 
wirthen; se - bien, a, ſich gut beban- 
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deln; b, ſich (qut) pflegen, ſich etw. zu 
gute thun ; || en. - de qe. 4° von et: 
was banvein; 2° A. wegen etw. unter⸗ 
handeln od. in Unterhandlung treten 
od. ſtehen; (Friedene- 2¢. \Unterband- 
lungen fubren; B. um etwas (3, B. 
um ¢in Haus) banvetn ; |! traité, -e, 
behandelt o¢.; (Chim.) potasse traitee 
par la chaux, durch Hinzuſehung von 
Ralf gereinigtes Kali. 

Traiteur, mm. I. (vr. Traiter) 
Koftgeber, Koſt⸗ od. Speifewirth; II. 
v. Traite) (mit den Wilden von Louie 
fina verfebrender) Swifdenbandler, 

auſchbandler, m. 

*Traitre, m. -sse, f. (Jat. tradi- 
tor,/.Trahir) 4. Pers. verratherifhy; 
treubruchig, trenloé; falfch : (heim)tu⸗ 
dij; 201m weil, Sov. Thieren u. 
Sachen : falſch; tüciſch; gefabrlich ; 
meuchleriſch; fam. il ne m’en a pas 
dit le - mot, er bat mir fein Wort 
bavon gefagt ; |] subst. 40 Berrather, 
m. sin, f. (der, vie) Treubrichige, 
Treuloie; Kaliche, m. u. f.; 2 dm w. 
S. falſchee Thiet, m; | en -, loc. 
adv. f. Traitreusement. 

*Traitreusement, ade. (r. 
alt. Traitreux, f. Traitre) fam. vere 
rätbheriſch, tückiſch, binterliftiqeer 
Weiſe); als Verrätber; durch od. mit 
Verrath; meuchlings. 

*Trajectile, adj. (wv. laf. tra- 
jectus) ( Bot.) turchgebend, trajectilis. 

*Trajectoire, f. (vw. dat, tra- 
jectus) (Géom.) Babn ; Lauf⸗ od. Kuz 

7 Flug⸗, Wurf:, od. Schuß⸗ 
inie, f. 

*Trajet, m. (lat. trajectus) 4 
A. (su durchschiffende HWasser- 
slrecke) Ueberfabrt, Fahrt, Reije; B. 
im weit. S. (su durchwandernde, 
durchlaufende, durch fliegende ete. 
Strecke ; durchwanderte etc.) Stre: 
de; Weite, Gntfernung, /. Weg; 
Mang ; auf; Flug (ciner Kugel x.), 
m. Babn, Fahrt, Reife, f.; (Path. 
ext.) Ranal, Gang, m. Richtung; 
Lange (eines Hohlge chwure 2.), i, 
(Anat.) Beriauf (einer Arterie 2.) , 
m.; ——— 2° Ueberfabren ; 
<feven; Hinüberſchiffen, -feqeln, -rei⸗ 
—— n. Ueberfahrt, J. en mes 

abrt; Reiſe: Wanrerung /.; Giang; 
Weg; Lauf; Alug, m.; | faire te - 
Wun fleuve , de Douvres a Calais, 
bie Meberfabrt, den Uebergang uber 
cinen Fluß bewerkitelligen; uber einen 
Hl. fahren, fepen od, geben; von To: 
ver nad) Galais uberfabren of. <fegen; 
faire le — de Paris a Bruxelles, tic 
— Fabrt, vie Reiſe, ven Weg von 
zaris nad) Bruſſel machen, pon PB. 
nad) Br. fabren, reifen, geben; dans 
son -, auf reiner, ihrer Ueberfabre od. 
Meife, auf od. in feiner, three Boon; 
in feinem 2. Laufe, Fluge, Schwun— 
gt, Verlaufe ze. 
Tramail, m. (r. Trois mail- 
Jes) (Péche) dreimaſchiges Warn, n 

Tramasseuse, f. (Technol.) 
Pferfenſchmückerin, /. 

Trame, f. (lat. trama)4e (Tiss,) 
Einſchlag, Einſchuß, Gintrag, m.; 20 
imw. S. (Anat. etc.) (vad ingige) 
Gewebe, Grundgewebe, n. Faſernver— 
ſchlingung des Jellgewebes tc. I 50 
fig. A. Gewebe, Geipinnſt, —2 
mw. Anlage: Anordnung ; dicht. Dau: 
et, f. Qauf, Raden des Lebens xe.), .: 
B. angeſtellte Verftwerung, Meu— 
teret, (qerponnene) Gabale, Sntrigue, 
f. Gomplott, n. 

Tramer (e. Trame) ra. 4 
tae eintragen, einfblagen ; 2° fig. 

cine Verſchwörung x.) anjettein; 


(an jfpinnen ; (Gabalen 2.) ſchmieden; 

antlegen ; || tramé, -e, eingeſchlagen re. 
Trameur, m. -se, f. (v. Tra- 

mer) (Tiss.) Gintrager, m. cin, f. 

*Tramontane, f (f. Tra.., u. 
lat. montanus) (eig., was tiber die 
Berge fommt; cin am Mitlelmeere 
tbl. Ausdruck) 4° Nordwind, m.; 
2e Nordfeite, ſ. Mord; Se Nordflern, 
Volarflern, m.; nördliche Kuite, 7.; 
fig. fam, perdre la -, (ven Polar— 
flern aug bem Auge verlieren) die Faſ— 
hung verlieren, aus feiner Faſſung 
fominen, verwirrt werden. 

* Tranchant (part. pres. tv. 
Trancher) adj. -e, f. 4° fcbneidend, 
ſcharf, acest: fg. A. entftbeivend, 
ben Knoten, die Frage, jeden 3weifel 
lofend, peremptoriſch; B. abfprechend, 
febneivent; C. im w. S. abftecbend, 
grell, ſchreiend, febneidend’e Rarbe.; 2° 
vorfdncitend; écuyer -, Vorſchnei⸗ 
ber, m. (f. Ecuyer); |] (Chasse) cdtés 
-s, (die) fcbarfen Seiten od. Rainer 
ber Klauen, Scharfen, f. pl; || subst. 
m. Schneide, Scarfe (einer Klinge 
x), f.; & deux -s, doppelſchneidig, 
zweiſchneidig (cig. v. fig.). 

*Tranche, f (e. Trancher) 4° 
(ahgeschnitienes , diinnes Stick) 
Scnitte, Scheibe, Scheibchen, n.; 
Apfel⸗ 2. Spelze, J. Spelzchen, n.; 
(Marbr.) —— armor: ‘Platte, J. 
Tafelchen; (Géom.) Schnittftück, Seq: 
ment, n.; (Arithm.) Abtheilung von 
vrei Siffern, f. ; 2° (Schnitflache) 
(Rel,) Schnitt ‘eines Buches ; (Monn.) 
Mand (einer Mange), m. ; 5° (Merk 
seug sum Abschneiden od, Ab- 
spalten) (Ep.) Schneidemeißel, m.; 
(Fond.) Formenmeffer, x, ; (weree! 
Epaltleil , Seyneidemeifiel ; (Ard. 
Doyppelhafen, m. ; || doré sur -, mit 
cinem vergoldeten oder goldenen 
Schnitte. 

*Tranche.. (v. Trancher) in 
Zus. Werkzeug yum ..febneiden, n. 
ſchneider; ..bobel, m. ..meffer, m.; 
«fpaten, m. 

*Tranchée, ff. (v. Trancher 
4° (ein nach der Se —— ener 
Graben; bes. A. (Archit., Hydr. 
Gr. (zur Ginfenfung einer Grund: 
mauer, zur Sequng von Waffecteiz 
tungsröhren x.); B. (Guerre) Lauf— 
graben; im w. S. taufgraben, Dops 
pelwall, mn. Deppelfhange von Faſchi⸗ 
nen, Wrdfiden x, f.; C. (Mag.) an: 
geneinſchnitt (in einer Mauer sur 
Einlegung eines Balkens ete.), 
Mauerfpalt, m.; 2 -s, pl. (Path.) 
Ineipente, flüchtige Schinerzen im 
Unterleibe, am, pl. Leibkneipen, Seibz 
ſchneiden, Bauchgrimmen, n. torsio- 
nes, f. pl. lormina, vermina, n, 
pl; bes. (-s uterines) Mutterſchmer— 
yen, f. pl. :frampfe, m. pl; Weben; 
(Path, obstetr.) (-s ulérines qui 
suecédent a l'accouchement) Nach— 
weben, f. pl; (Path. vég.) -s rouges, 
Darmgicht (der ffcdei fs pop. -s 
de St. Mathurin, Unfall yon Ber: 
ridtbeit, Nayyel, m.; |] étre de -, 
den Dienft in dem Laufgraben haben. 

*“Tranchefil, m. 4° (Tap.) 
Fadenſchneider, m.; 2 (Man.) Quer: 
letichen am Gebiſſe, n. 

*“Tranchefile, f. (f Tran- 
che..' 4° (Rel.) Gapital, Capitalchen, 
n. Blattbalter, m.; 20 (Cord.) Be: 
fii. m. inwenbdige Nath in Saffianz 
ſchuhen, £.; 5° f. Tranchefil, 20. 

*Tranchefiler (vr. Tranche- 
file) wa. (Re!.) (- un livre) dat Ga: 
pitalchen (an einem Bude od, Bande) 


beftecben ; || tranchefilé, -e, mit be 
ftotenem Gapitalcen. 

*Tranche-gazon, m. (Hort) 
Raſenſpaten, m. 

*Tranchelard, m ({. Trae- 
che..) Spedmeffer, n. 

*Tranche-maconné, ey 
* (Blas.) halb Farbe, halb Maver 
wert. 


*Tranche-montagoe.© 
am, (Beragefpalter’ Gifenirejer, Le! 
chneider, Renommift, m. 

* Trancher { ifal. trincisre, 
span. trinchar, millelhochd, tne 
nen, rgl. deutsch. trennen ®. et. 
transcindere) ra. 1° rurdidanrs 
chauen; mit dem Scwerie trem 
oder loͤſen; yerjdomeiven; vetbote. 
abſchneiden; fig, A. ( ben Sebente 
ben 2¢.) durch: oder abidnare 
trennen ; B. (ten Kneten burdbesn 
aerbauen, mit dem Schwern low 
(die rage vollig) entidriven, | © 
Schwierigkeit gany und gar) lee 
od. beben, (aller Schwieriglen A 
sree cin Ende — Foy 5 

tel fegen, fam. (der . 
bre * mot, (wéril, dat Be 
durchſchneiden) a, eine beltimmte, et 
ſcheidende, buͤndige Antwort she 
ſich beftimmt od. entſchieten ante 
chen, fic) beſtimmt erfldren: 6, fren * 
gut feine Meinung fagen , fid w= 
wunden aueſprechen, fam. tan foc 

vor den Mund nebmen; rie Eat 
ge. wie fie ift; bas Ding ba ier 

amen nennen ; verb mit ter Ere’ 
beranéruden; 2° im ow. 8, (der 
schneidend absondern) |eat , 
ren 2.) abjebneiden, (ture cine Re 
fers od. Scherenfedhnitt ) absrber 

amputiren, trennen; (einem veo £7 
x.) abbauen, vom Rumrfe tees 
B. in Stucfe febneiven od. bee. © 
Chneiden ; -bauen; legen; chem > 
chneiden ſ. —3353 3+ ween? 
(Arithm.) (3iffern, turd re 
Rommata 2¢.) abtheilen, tere « 
unteritreicben ; B. (Verr.) be 
maſſe gertbeilen ; || mn. 4° (eer te 
ſcharf od, mit ter Sddrie oe 

es. (gut od. ichledt) fee 
ſcharf gefcliffen fein; fig. A. +” 
etw.) abfpredben , abjrrectent © 
len ; enticheiden (wollen) ; fid er’ 
ſcheidendes, apediltiſchet Uribe! © 
magen; B. fam, — court, © 
ſpraͤch, eine Reve tury advreter * 
ſchneiden od. abthun, der Ure 
tung x¢. fury ein G@nde machen; 2° 
ſeine 3ubéver x. fury abieriy | 
- net, ſich mit Jem. fury ae 
fegen; ibm furg u gut 
mung fagen, ibm flaren Bee © 
—— durchgreifene (mut he” 
abren, turdbgreifen; C.(- dum” 
du grand seigneur, du bel © 
etc.) (ben Herre, den groper 
ben Schoͤngeiſt rc.) fpielen well. : 
(Sere 2.) anftreten, ſich al⸗ wr d 
—— ſich (herrifth, gedit.” 
enebmen, (qroptbuertit x —* 
ten, ſich ein (growed x.) Anſeben 2 
fig. ſich wichtig 2.) maden “ 
cig. ſcarf, grell Berveriteter es 
flecben, grefl od. abftedvent fer ' 
greflen Megeniag od, Genteat 
arell contraftiren (©. Ferber & 
wv. Ansdrticken ele.); tranch*. = 
durchſchnitten 2¢.; hes, (Bias *° 
Rechten gur Linker ſchraͤg getter’ 

*Tranchet, m.(¢ —5 
(Seder: Swufer Sattler x.) 0" 
n. reralt. Rneit; | Plomb., * 
Sraltmeigel ; Durditieg *- 


*Trancheur, #. (* ™ 
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cher) to (Péch.) Muffdncider, m. ; 
20 (Guerre anc.) f, Piounier. 

*Tranchis, m. (v. Trancher) 

Couyr.) a Schiefer od. Ziegelz 

cine in der Ginfeble cines Daches, f. 
Abſchnitt, m. 

*Tranchoir, m, (ev. Trancher) 
4° (Cuis.) Hackbrett; Schneitebrett 
leche), mn. bolgernee Teller ; 20 ( Vilr.) 
Swidel, m.; 3° (lehth.) — cornu, 
(der) gehörnte Rlipphfd. chetodon 
cornulus, m. [ binden, f. pl. 

Traogles, f. pl. (Blas.) Ouer: 

Tranler, va. (Chasse) ( cinem 
Hirſche) auf qut Glück nachſpüren. 

Tranquille, adj. (lat. tran- 
quillus) (Il non mouill.) rubig: 4° 
ftill; A. geräuſchlos; unbewegt; fried: 
lid); ungeftért; B. Niemand« Rube 
fldrend, ordentlich; eingeyogen (le 
bend: ; biudlich; 2° fig. frei von Leiz 
denſchaften, Gewiffensbijjen, Ouaten, 
Sorgen x¢., leivenjhaftios ; vorwurfs- 
frei; forgenfrei. 

Tranquillement, ado. ru: 
big; fill; in Ruhe. : 

ranquillisant (part. pras. 
v. Tranquilliser) adj. -e, f. berubiz 
end, : 
; Tranquilliser (jf, Tranquille) 
va. berubigen ; a Ruhe bringen; be— 
chwichtigen; ſtillen {| se -, ſich beru⸗ 
higen; ſich zufrieden geben; zur Rube 
kommen; (auéjruben; außer Sorgen 
fein; |j tranquillise, -e, berubigt 2. 

Tranquillité, f. (lat. tran- 
quillitas) Rube: 4o Stille: A. Ge— 
Auſchloſigleit; Unbewegtheit, Fried⸗ 
ichkeit, Ungeſtörtheit, ſ.;3 B. (das) 
tille, eingezogene Weſen od. Leben, n. 
Tile, Frieviiche Natur od, Gemüths- 
itt; Gingegogenbeit ; 2° fig. Leiden: 
‘Hhaftlofigtert; Borwurféefreiteit ; Sor: 
jenireibert; Ss desprit, Came, Ge⸗ 
nuthsruhe; Seelenrube, /. -frieden, 
7. 

{Trans.., prep. insep. (lat.) 
spr. trang.) bintber..; wher..; jen: 
e:ts..; trané... 

"Transaction, /, (lat. trans- 
ietio) to (Jur., Dipl.) Bergteidy, m. 
cine auf gegenfeitiges Nachgeben ge: 
jrundete) Lebereintunft, ſ. lleberein: 
ommen, n. Uuégleicdung, Trangae- 
ion, f.; Teanfigiten; fig. iron. Gaz 
situliren (mit feinem Gewiſſen 2¢.), 
1.; 2 im w. S,-s, pl. A. (Gefhafte:, 
dandels⸗ Verkehr; —*X des taͤgli⸗ 
ben debens m.; B. (Sammlung ge- 
ehrter, philoſophiſcher xc.) Schriften, 
Ibbandlungen, Mittheilungen, /. pl. 
Beitrage, m. pl. Transactions, f. pl. 
ein bes. in England tiblicher Titel 
ar Arbeiten gelehrier Gesellschaf[- 
en). 

*Transalpin, adj. -e, f. (lat. 
ransalpinus, -a) jenferts der Alpen 
fegent gelegen od, wohnend, trané: 
lpiniſch. 

*Transatlantique, adj. (f. 
“rans..) (Géogr.) jenfeits ded atlanti- 

en Oceans gelegen, wohnend x., 
t a — tranéatlantif®. 

*“Transbordement, m. (v, 
‘ransborder) (Mar.) Umladung, /. 

*Transborder (f. Trans.. t. 
lord ) wa. (Mar.) (in ein anberes 
SHif) uberladen, aus einem Schiffe 
t ein anderes Laden, umiaven ; | 
ransbordé, -e, umgeladen re, 

*“Transcendance, f. (f. 
‘ranscendant) selt. gebr. (grope) 
leberleqenbeit, uberragende, uberle- 
ene Girope, Borguglichfert, f. überwie— 
ender Borgug, m. 

*Transcendant, adj. -e, [ 


(dat. transcendens) 4° daé Gewohn⸗ 
lite uberfteigend, (weit) uberragend, 
außerordentlich, uͤberwiegend, Anvere 
weit uͤberſehend, vorzüglich, erhaben, 
ungewoͤhnlich groß; 2° uber bas Sinn: 
liche binaudgebend, überſinnlich, * 
ber, ſpeculativ, tranécendent/al) ; 
Tranécenvental..; (Philos. scol.) einer 
grofien Ausdehnung fabiq, allgemein : 
abgesogen, abftract; || geometric -e, 
bebe Weometri¢e; analomie -e, bi: 
eve, fpeculative Anatomie. 
anes iion., f. (lat. 
transcriptio) 4° Ueberz, Unés, Ab: od. 
Einſchreiben, nw. ; Gintragung (in ein 
we ey d¢.); 2° Ubfahrife, f. 
*Transcrire (ce. dat, transcri- 
bere) va. (in cin anderes Buch 2.) 
libers, aué:, abs od. einſchreiben; (in 
cin Verzeichniß 2x.) eintragen; ing 
Meine ſchreiben, abſchreiben, copiren ; 
|| transerilt, -e, abgeichrieben 2. 
*Transe, f. (j. Transir) (-s, pl.) 
Angft, Bangigfeit, f. peinliche Sorgen, 
f. pl.; || etre dans des -s mortelles, 
in Todetangſten fein; in Tovesangit 
ſchweben. 
*Transférer (wv. dal. transfer- 
re) ra. (an cinen anvern Ort) brin— 
gen, verjegen, verlegen; ibertragen; 
trangferiren; im w. S. (ein Feſt auf 
einen andern Tag) verlegen ; fig. (eine 
Obligation x. an od. auf Jem.) uberz 
tragen, || transferé, -e, ubertragen 2¢. 
"Transfert, m. (v. Transfé- 
rer) (Fin,, Comm.) Ucbertragung, 
Aurkunde, Geffion, f- 
"Transfiguration, f (lat. 
transfiguratio) Berflarung ( Gbri- 


i), ft 

*Transfigurer (v. lat. trans- 
figurare) va. réfl, se -, (Théol.) fit 
verflaren; || transfiguré, -e, ver— 
Flart. [Formbrath, m. 

*Transfil, m.(f. Trans..)( ap) 

*Transfiler(j. Trans.. wv. Fil) 
wa. (Mar.) (eine Schnur) durch die 
Dehre od. Oeffnungen (yweier Segel⸗ 
tucher ac.) gieben, Durdgiehen, (Segel: 
tücher 2¢. an)marlen. 

* Transformation, f. (laf. 
transformatio) Umwandlung, «bil 
bung, -geftaltung, -fchaffung, Bere 
wandlung; — f. wech⸗ 
fel, m. — Metamor: 
phofe; ( Physiol.) - des matériaux 
nutritifs, Subſtanzveränderung, Gonz 
— des ernahrenden Fluſdum's, 

ranéfubjtantiation ; (Anat. path.) 
- morbide, franfbafte Umbilbung, 
Gntartung, /. (f. Degénérescence) ; 
|| passer par des, subir des -s suc- 
cessives, cine Reihe von Formwechſeln 
od. Umageftaltungen erleiven, mehrfach 
feine Form wedjeln, fic) oft umge- 
ftalten, 

*Transformer (v. Jat. trans- 
formare) ca. umformen, Wwandeln, 
sbilden, --geftalten, <= fdhaffen, vere 
wanbeln, trangformiren (eig. u. £9}: 
(Alg.) (eine Gleichung) verwandeln ; |] 
se -, ſich umwandeln 2¢.; fich verwan⸗ 
deln: feine Form verdinvern od. wech⸗ 
feln; eine Umgeftaltung erleiden; cine 
neue Form od. Geftatt annehmen; |} 
transformé, -e, umgewandelt a¢.; mit 
bem a Verwandlung vergeganz 
gen iſt. 

*Transfuge, m. (lat. .trans- 
fuga) Ucberlaufer, m. (fig. Menſch, 
ber von einer Bartei 2. qu der andern 
tibergebt, dev cin Brincip 2. verlagt, 
ber demſ. untreu wird; der Abtrun— 
nige). ; 

’ Transfuser (f. Transfusion) 
va. Lehrspr. (eine Fläſſigkeit aus 
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einem Gcfaje in cin anderes über— 
gießen; bes. (Chir.) (Blut) aus ren 
Adern eines Menfchen od. Thiers in 
bie cines anbern ——— uberzapfen, 
binüberleiten, hinüberlaufen Laffen, 
einſpriten, tranéfunbiren; || trans- 
fuse , -e, tranéfundirt 2. 
*Transfuseur, m, (v. Trans- 
fuser) (Chir.) 4° Blutuberleiter, 
Transfunvirer, Wundarzt, ver vie 
Transfufion vellzieht od. vollzogen 
bat; 2° Anhanger der Blutüberlei⸗ 
tung, Bluttauſcher, m. 
‘Transfusion, f. (at. trans~ 
fusio) Lehrspr, 4° selt. gebr. Um: 
gießung; Umzapfung (in ein anderes 
Gefaͤß 20im eng. S. (Chir.) (- du 
sang) Blutiberteitung, /. Bluttauſch, 
m. Tranéfuflon ves Biuts, f. 
*Transgresser (jf. Transgres- 
sion) ra. (ein Geſetz xc.) iberfchreiten; 
ũbertreten. 
*Transgresseur, m. (f. Trans- 
gresser) Mebertreter, m. 
*Transgression,f. (lat. trans 
gressio) Ueberſchreitung, Uebertre: 


tage f. 

*Transi (part. pass. vr. Transir) 
adj, -e, f. (pon Kalte) durchdrungen, 
eritartt; (balb) erfroren, verfroren, 
froftflapyernd; (voor Schrecken 2¢.) vers 
fteinert, ftarr, auger fic): schersw. 
amoureux —, (ein vor Wonne) ſprach— 
lojer, bebenter Liebhaber. 

*Transiger(r. lat. transigere) 
en. einen Vergleich treffen, fics vere 
girder fid) abfintden, tranfigiren ; 
iq. (mit feiner Pflicht, ſeinem Mes 
wijfen 2¢.) capituliren. 

*Transic (wv. (ot. transire) va. 
durchdringen wu. erſtarren machen, durch 
U, durch ſtarr machen; || om. (von der 
Kalte 2.) durchdrungen od. flare wer: 
den, erftarren; (voin Schreden 2.) 
betiubt werden, auger fich gerathen, 
wie verfteinert fein; il transit de 
frayeur, ver Schrecken fährt ihm 
durch alle, lahmt itm alle Glieder, 
ſtedt ihm in allen Gliedern. 

7Transissement, m. (pr. 
Transir) selt. gebr. Grftarcung, f. 
Grftarren, n. 

"Transit, m. (engl. transit, 


fat. transitus) (spr. tranzit) (Douan., 
Contr. ind.) 4° prebaans (oon 
Waaren), m. Brest, n. Treanfit;. 


20im w. S. A. Durdhgangsichein, 
Pajfirs od. Tranfitogettel; B. (droits 
de -) Durdgangs: od. Tranſit o)⸗ 
goll, m. egebubrien), f. (pl.): || mar- 
chandises de on en —, Durchgangé- 
od, Tranfit'o güter, durchgehende, 
-paffirende Guter, n. pl. 

*Transitif, adj. m. (lat. transi- 
tivus) (spr, tranzi...) fo (Gramm.) 
einen Uebergang angeigend, hinüber— 
wirfend, liberleitend, tranfitiv; verbe 
— liberleitended, tranfitived, gielented, 
thaͤtiges Zeitwort, Activum, n. ; con- 
jonction -ve, Uebergangébinrewert, 
n. ; 2° (Sc. nat.) einen Uebergang bile 
Wace’ Uebergangs.., ubergangta, tran: 

tiv. 

* Transition, f (lat. transitio) 
4° Ilebergang (von einem Sage od. 
Juftande yu einem anvern), m. Tran: 
fition ; 20 iraeah. etek 
\jde-, Uebergangs..; tranfitorifd ; 
tranfitiv, 

*Transitoire, adj. (lal, tran- 
sitorius) ri tranfitorift) : 4° 
voritbergebend, verginglid, fluchtig, 
furg; bale uberftanden; 2oLebergangs.., 
biniiberteitend. 

* Translater (f. Translation 
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TRAN 
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ra, 4° all. ſ. Traduire ; 2° (Manuf.) 
(Zeichnungen ubertragen, 

*Tranustateur, m. (lal, trans- 
lator) all. Ueberſetzer, m. (ſ. Tra- 
ducteur). 

*Translatif, adj. -vo, f. (lat. 
translativus) (Jur.) whertragend. 

*Translation, £ (/at. transla- 
tio) Hine od. Heruberjchaffung, ⸗forde⸗ 
rung, Ueberfübhrung, -bringung; Ver— 
ſetzung; Berlegung; (Jur.) Uebertra— 
gung, machung; Tranélation; im 
eng. S.- d'un saint, Verſetzung (der 
Meliquien) eines Heiligen, /. 

*Translucide, adj. (lat. trans- 
lncidus) (Phys.) durchſcheinend, halb 
durchſichtig, translucid, 

*Translucidité, fie. 
Translucide ) (Phys. ) Durchſchei— 
nen, n. Halbourchfidtigfeit, Transtu- 
citinit, f. 

*Transmarin, adj. -e, f. (ſ. 
Trans..) Lehrspr. überſeciſch. 

*Transmettre (wv, /at. trans- 
milttere) ra. (Conj. wie Mettre) 4" 
(Phys ) Valet ye! hol ſich (von 
ctw.) durchdringen Laffen; (bas Licht, 
den Schall rc.) fortyflangen; 2° (weiter) 
befördern, (¢inem etrw.) ubertragen ; 
lubermachen, -antworten ; (Befeble 2.) 
quiertigen , (an Sem. 2.) gelangen 

affen; im eng. S. (ben Beſitz, das 
Gigenthum einer S. auf Jem.) über— 
tragen; vererben; (ibin ett.) abtreten; 
fig. (feine Tugenden od. Kehler auf 
jeine Kinder) übertragen, vererben, 
(fie venf.) finterlaffen; (feinen Naz 
men ac. auf die Nadywelt 2.) fort: 
yflanjen od. bringen (o. 6. bei der 
Nachwelt in der Lrinnerung fort: 
leben) ; || se -, ſich fortpflangen; tiber: 
tragen werden; | transmis, -e, ber: 
tragen; fortgepflanzt x. 

* Transmigration, f. (Jat. 
—— IAHinũber⸗ Wande⸗ 
tung, Auswanderung (eines Volls— 
ſtammes in ein fremdes Land); (Mist. 
des Hebr. -de Babylone, f. Auswan— 
derung der Juden nad Babylon, f.( Sie: 
ben od. Wandern, Jug od. Wanrerung 
in die) babyloniſche Mefangenichaft ; 
~ des Ames, (vie) Seelenwanderung 
5* Aa glee etc.), Metempſy⸗ 

je, f. 

*Transmissibilité, f (f. 
Transmissible) Lehrspr. Uebertrag: 
barfeit; Fortpflangbarfeit, f. 

* Transmissible, adj. (neu- 
fat. transmissibilis) ubertragbar ; 
(Phys.) fortpflangbar, trangmifftbel. 

“Transmission, f. (lat, trans- 
missio) 4° (Phys.) Durchlaſſung; 
Sortyflangung ; Leitung (der Warme 
¢.), Transmiffion ; 20 Uebertragung ; 
Beförderung; 3ufertiqung, f.; Wei— 
tergeben, <fdidien ; vererben, n. Bers 
erbung. f. 

*Transmua ble, adj. (v. Trans- 
muer) (Métall.) verwandelbar. 

*Transmuer (v. dal. transmu- 
tare) va. (Mélall.) verwanteln, um: 
wandeln. 

* Transmutabilité, f. (fF. 
Transmutation) (Métall.) Berwan: 
velbarfeit, 7. 

* Transmutation, f. (lat. 
transmutalio) (Meétall.) Verwand— 
Tung, f. 


* Transparence, f. (ital. 
trasparenza, ſ. Transparent) Durch⸗ 
— Tranéspareng, 

“Transparent, adj. -e, f. (v. 
lat, trans uw. parere) (Phys.} turd: 
ſichtig, transparent (fiy. leicht ju 
erratben), diaphanus, pellucidus; || 
subst. m. 49 Durchfichtagemaine, 


chile, Tranéparent; 2 durchfichtiges, 
geoltes Payierblatt, Oelpapier, n.; 
(Phys.) Sichtfang, m.; Se (Modes) 
ſchwarzes Syigenfleid (uber einem 
Gewanve von Goldbrocat); 4° (Call.) 
Linienblatt, n. 

*Transpercer (f. Trans..) va. 
(durch u.) durch ſtecbhen, durchſtechen, 
durchbohren, durchſtoßen; durchlöchern 
|| transpercé, -e, durchſtochen. 

*Transpirabie,adj. (vc. Trans- 
‘bade Lehrspr. selt. gebr. ausvunft: 
ar. 

— tel db dalle od (f. Trans- 

irer) (Physiol. an. et veg.) (Saute, 
aya 2) Musdinftung, Trangpira- 
tion, Aushauchung, f. transpiratio, f. 
fo Auedunſten, Anéhauchen (von Dune 
ſten durch dic Haut-, Rinden- od, 
Blatterporen), Teanépiriren ; ( forte 
-) Stwigen, n.; 20 auggedunftete 
Fluſſigkeit od. Feughtigfeit, 7. : (forte 
-) Schrweip, m. (7. ueur); || étre en 
pleine -, in voller Trangpiration, in 
vollem Schweiße fein, ſtark ausduͤn—⸗ 
ſten, tranſpiriren od. ſchwiten. 

*Transpirer fe. fat. trans u. 
spirare) on. (Physiol. an. et veg.) 
ausdiinften: 4° (als dunstformige 
Flassigkeit durch die Haut-, Rin- 
den- od. Blatterporen ete.) ausge⸗ 
baucht werden, aud: od. durchdampfen, 
durdhfdwigen ; fig. augfommen, bez 
Fannt od. ruchtbar werden ; 2° Diinjte 
aushauchen, tranépiriren; (- forte- 
ment) fdwigen (f. Suer). 

“Transplantation, f. (f. 
Transplanter) 4° Berpflangung, Ber: 
fegung; 2° (Chir.) Uebertragung (3. B. 
eines Hornbautlaypens ant cin frem: 
des Muge), Traneplantirung, Trané- 
plantation, ..plajtif, £ 

‘Transplanter (f. Trans.. ) 
va. 4° (ein Gewächs in einen andern 
Boden 2. hinuberpflangen, verpflan: 
gen; umpflanygen; verfegen; 20 im ww. 
F. (Chir.) (einen Roryertheil auf ein 
frembded Organ od. Individuum) ber: 
tragen, verſetzen, ausſchneiden u. anz 
derswo anfegen, trangplantiren; bie 
--plaftif vornebmen ; 3° fig. (Perf. or. 
S. in frembde Himmelsſtriche r¢.) ver⸗ 
pflangen, verfegen, aberfiereln ; || se -, 
fic) uberfiedein; |] transplante, -e, 
verpflangt x¢. 

*Transport, m. (f. Transpor- 
ie} 4o A, (dad) Hinüberſchaffen, Ue— 
berfibren, m. a, Ucberfabrt, ſ. Fort: 
idaffen, n. Fortſchaffung (oon Reiſen— 
ben 2.), f.; Hinz, Here od. Wegſchaf⸗ 
fung, Befdrderung, Verfübrung (von 
Waaren rc.) ; Verfendung; Aus. oder 
Ginfubr, f.; Bringen, Fubren; Trane: 
pertiren, n.; (Berfonens, Waaren: 2.) 
Transport, m.; (Land= od, Waſſer⸗ 
Fracht; Verſchiffung, (.; B. im aw. s, 
(Transportmittel, a, Tranéportwas 
gen, m. pl. <fubrwerfe (einer Armee), 
n. pl. Kubrwefen, n.; 6, (vaisseau, ba- 
timent de -) Transvortſchiff, n.; C. 
3ug (trangportirter Perf. od. Sachen), 
Tranéport, m.; 2 fig. (Jur.) Ueber: 
tragung (eines Rechts 2.); (Ten. de 
liv.) Urbertragung, f. Uebertrag (ei 
ner Summe von einer Seite auf die 
anbere 2¢.), Tranéport, m.; 50 A. (-sur 
les lieux) (Procéd.) Haudlung einer 
Meridtsperfon, die fic an Ort u. Stelle 
begicht, (die) perfontiche Berfrigung, f. 
(dud) pevforliche Sricheinen (ded Nich- 
ters aꝛc. an Ort u. Stelle), mn. (Sang, 
Mitt, m. Fabrt behufs einer an Ort 
u. Stelle vergunehmenden) Beſichti— 
guna: Infpectionsreife, £; B./ Pathol.) 
(- du sang au ceryeau) beftiger Un: 
brang bes Bluts gum Gehirn od. yum 
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Rope, m. ploͤtzliche, mit Phrntafires 
verbuntene Ropfcongeition, ſ. Airher. 
wabnfinn, m. Bbantafiren, delirium, 
n.3 fig..a, —————— Ariwal 
tung, Wallung, ſ. Uebermaz (rer 
Wreuve x.) , (Areuten: x.) Tonmel, 
Schwindel; beitiger (Jornet: x. Mak 
brud, nt. Mufbranjen, w., Xafell re: 
ſender GEiſerſucht x.; (Buth. x) 
Erguñ, m.; ( Sorned:, Lick: x, 
Muth, (; - de joie, doux -s, ire 
bentaumel, Wonne(tranfenter’, 
befeligendes Gefühl, n. Selighnt, /; 
b, abs, a, leidenſchaftlicher Aftt 
m. Wallung, heftige, ungettume e 
mutbhébewegung, f. 3 ~§ * Ue zen 
der ree m. leiventsaftlise te” 
regung; B, (Anfall von) Begeifterung 
f. M Wswawins , 234* Safart 
von ſchwarmeriſchem Gnehufietme, 
Aufſchwung, m. ; Aufleuchten Ach 
bligen (prophetiſcher xc. Kraft od. Se 
geifterung); raftmoment, #. a 
ſchaͤumende Hoch - od, Bollfrat, re 
mentane MAnfyannung aller Grice 
frafte, Ueberſpannung der Beiftet'se% 
f. geiftiger Ueberreij, m. ; |) de -, 
Trangport..; Fradbt..; faire le - & 
¢., a, ben Transport einer S beoet 
fleftigen, chy. fortſchaffen an Dr 
Stelle ſchaffen, tranéyortiren ; be 
Uebertragung einer S. febreiten, oe 
(4. B. cin Recht auf einen Antes. © 
nen Rechnungkvoſten auf rie folyerm 
Seite r¢.) tibertragen; -s amouret, 
verlichter Schwindel, Lrebestaams 
cwabnfinn, om. -trunfenbeit, f. 
— — as e, te 
ransporter ) fortſchaſſbat, fer 
fcbaien: tragbar, verfubrbar; freee 
bar; verihiffbar; trangporticber, tr 
portfibig. 
MT ns oe tart ens Ty 
ransporter r. pén.) (die 
tise v. Pi ar hee 
Republik gegen rtick[allige bat 
verhangte Strafe der) Gertite 
oder Deportation in eine Gels 
Tranéportation, f. 
*Transporté (part. pes © 
Transporter) adj. -e, f. 4° fete 
fchafit, tranéportirt r.; 2° fg.s - 
d'amour, de fureur, ete.) vert" 
vor Wurth rc.) auger fi; —* be 
beS: xe.) trunfen, (liebe gee 
(sorn-, wut: ꝛc.) ſchnaubend i? 
wabnfinnig (ver iere, vor Jem . 
im ** — hg 
2¢,); hoch begeiftert 2¢.); 6, im ey 
(- de ila de plaisir, de — 
vor Freude auger fich, (bocbjerts 
bochbbeglückt ; wonnetrunten ; ſeug * 
Wonne. 
*Transporter (t. /al rae 
rtare, tgl. Trans.. «. Porter 
ty in: od. heruberſchaffea 
cfiibren, -fabren, tragen aher'se. 
aiherh, (an einen andern Ort. et 
Stelle, nach Paris ac. ) fdbafen, 
gen, fubren; | Waaren, Peri. x. ah 
od. (binjwegidhafien, -fubsen, en 
gen; befordern; trangyortrren, 1:38 7 
riren; an Ort u. Stelle fduiter ¥ 
fhaffen; Waaren x.) verpadeer 
od. einfugren; verfenden; 7*— 
—8— (- par eau! (yt Baw: 
drbern, verjenden od. fortiafist. © 
Waſſerfracht ſpediren — 
imw.S. A. (cin Gut, on Ne a 
auf od. an Jem.) aberirages: a 
dajf.) abtreten, cetiren, ‘Bic St28%) 
malt 2.) in tre Haare Jecia⸗ 4 
an Sem.) bringen, Sem.) oe epee 
(berj.) fegen ; B. (Ten. deine, 6 
Poften von ciner Sevte auf ant 
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+) ibertragen, tranaportiven ; ¢ 
in Wort aus vem eigentlichen in ven 
quiclichen Sinn) aiberteagen; verfe- 
ent; 3° fig. F Transport, 3° ve 
Fem.) auger fic) bringen; fich (feiner 
emadhtigen oc. bemeifern; (ihn) uber: 
rannen (eo. Affecten ele.) - qu de 
vie, Jem. vor Freude auger ſich brin- 
en, ibm (boc) entguden, wonnetrun: 
‘mn anaden, mit Wonne erfullen, bez 
ligen; - qn de colére, Jem. vor | 
orn aufer fid) bringen, in ben beftig- | 
eu Zorn bringen, ganz gewaltig er 
irnen, feinen Zorn auf das Meuperfte | 
ringen; || se -, 4° fich (an einen Ort) 
egeben od. (bin) vetfigen; se — sur 
's lieux, ſich an Ort u. Stelle bege⸗ 
en; eine Cocaleefi@tignes vornebmen; | 
Physiol.) (nad cinem Theiler.) ſich 
imgieben, binftromen, ſich richten, ſich 
yim drängen; (gum Kopferec) andrin: 
en, (gu Ropfe, in das Wehirn rc.) flei= 
en (eo. Blute etc.); fig. se - par la 
ensée, fid (in Medanfen an ‘einen | 
Yet) verjegen, fic (an denſ.) binven: 
“m3; 2 fig. (von Zorn zc.) außer fic | 
erathen, in den duperiten (Jorn xX. 
eratren, (von Liebe rc.) entbrennen. 

* Transposer (laf. transpo-| 
ere, f. Trans..) va, 4° (an einen | 
ndern Blas) verfegen; (hin wbertra: | 
en; (andcréwebin) fegen od. ſtellen; | 
Jeux) aufeine andere Karte fegen od. | 
bertragen; fadelnd : (Typ.)an ben | 
nredten Ort jegen od. fletten, ver: | 
‘sen; verdruden; (Rel.) verbinven ; 2° 
Mus.) (ineine andere Tonart tber- 
ragen) bober od. tiefer fegen; trans: 
oniren; jj transpose, -e, verſeht. 

* Transpositeur, adj. m. (f. 
‘ransposition (Pact. de pianos) pia- 
oO —, tonverfegentedé, trangpontren: 
oa F ortepiano, n. Tonverjeger, Transs 
oneut, m. 

*Transpositif, adj. -ve, f. 
lat. transpositivus) (Gramm.) lan- 
ue -ve, (eine ihren Nennwörtern Gn- 
ungen gebende u. daber die Umſtel— 
img Dex Worte gefattende, tranépo- 
tive Sprache, 

* Transposition, /. — 
ositio) 4° Verſetzung (auf die entge⸗ 
engeſetzte cite), f. Hinuberiegen, n.; 
es. (Anat.) V 





erfegung, Traͤnspoſi⸗ 
Fon (bed Herzens rc.) ; 2° dberh. Vere 
ung (aneinen anvern Blas); bes. 
.. CWort=) Veriegung, Umſtellung; 
Lebertragung; B. tadelud: feblerz 
afte Stcllung, f. (Typ.) Beryegen ; 
Zerfetztſein, n.; Verhebung, f.; Ber: 
rcucfen, (Rel.) Rerbinden; Verbunven: 
rin; Verheften, n. Verbeftung, /.; 5° 
Mus.) Tranéponiren, n. Transpoli: 
pon, [. 

* Transrhénane, adj. f. (f. 
“rans..) uberrbeinifd. 

. Transsubstantiation ot 
va ¢u-lal. transsubstantiatio) (Théol.) 
Su bftanyreranterung , ndluna, 
serwandlung des Brodes und des Wei⸗ 
Es in den Lelb und in das Blue Shri: 
eg, Transiubfantiation, /.; | Physiol.) 
_ Transformation (des malériaux 
paatritifs). 

*Transsubstantier(f. Trans- 
sabstanliation) va. in einen andern 
Stof, in cine antere Subftany ver: 
s<anbein; bes. (Théol.) in ben Leib u. 
a6 Blut Ghrifti verwandeln. 

*Transsudation, f/f. Trans- 
sider) Lehrspr. Durchſchwitzen, 


chweißen Hinüberſchwihen; Mines, | 


tc.) Durbfidern, n. Transfudativn, /. 
*Transsuder (f. Trans lat, 
audare) va. Lehrspr. (bin vurds 


C. fig. ſchwitzen, -febweigien ; binüberſchwitzen; 


(Mines etc.) dDurchfidern; ausſbᷣwiten. 

*Transtravat, m, ſ. Trastra- 
val. 

*Transvasement, m. (rr. 
Trausvaser) Uebergiepen, Ueberfullen 
{in ein andered Mefag), Umfüllen, n. 

*Transvaser (f. Trans.. wu. 
Vase) va. (in ein andered Giefag) uber: 
gießen, uberfullen, umfullen, in ein 
andered Gefäß giepen. 

*Transversaire, adj. u. 
subst. m. (f. Transverse) ( Anat.) dev 
Querfortſaͤtze, transversaris; (muscle 
-) Haléquermugfel, me. lrausversus 
cervicis, Seitwartézieher ver Hal: 
wirbeln; (muscle) - épineux, viel 
ſeitiger Nudenmuéfel, m. semispi- 
nalis dorsi et multifidus spine 
(Samm); faisceaux cervicaux des 
muscles -s épineux , Stachelmustel 
bes Macens, m.; muscles inter- 
transversaires (cervicaux, des lom- 
bes}, Awifcenquermusteln (des Hal⸗ 
fet, der Vendengegend), musculi in- 
tertransyersi (colli, lumborum, 
Samm), pl. 

*Transversal, adj. -e, f. 
(v. lat, transversus) Lehrspr. quer 
gehend, laufend), in bie Ouere gehend; 
Ouer.., Swerd..; ſchräg, Sdrig.., 
tranéverfal; im w. S. (Conchyl.) 
mit groken Querſtreifen ‘fl ligne -e, 
Qouerlinie; cloison -e, Querſcheide⸗ 
wand, f.; Swerdfell, n. 

*Transversalement, adv. 
quer, in bie Duere, ũüberzwerch. 

*Transverse, adj, ſ. Trans- 
versal ; bes. (Anat.) apophyses -s, 
Ouerfortiage (der Wirbel), processus 
transyersi, m. pl. 

*Transverso-spinal, adj. 
u. subst. m. (Anat.) f. Transver- 
saire (¢pineux). 

Trantran, m. (rg/. Train) fam. 
Shlentergang, Schlendrian, m. 

Trapan, m. (Zool.) wildes Tats 
tarei⸗Pferd, n. 

Traper(rgl. Trapu) on. (Hort.) 
fich (gu jrunbven, fic) febon formen. 

Trapette, f. (/ki. v. Tra 
(Soie) Palnabdyen, n. ppe) 

*Trapéze, m. (tpdrela, tTpa- 
mificr) 19 (Géom.) ungleidfeitiges 
Piered, Trapezium, nm. ; 20 (Anat.) 
A. (ver) größere, vieledige (Handwur- 
zel⸗Knochen, (der) erfte Knochen der 
jweiten Handwurzelreihe, m. os tra- 

ezium s. Multangulum majus, n.; 
B. (muscle -) Meéndsfappenmustel, 
(ber dreiedige) Rücken- oder Kopf: 
ſchulterhöhenmustel, m. trapezius s. 
cucullaris, m, (Samm). 

*Trapézi.. (v. cpamele) in 
Zus, (Sc. nat.) mit uncegelmafig 
vieredigen od. rautenformigen (Blat- 
ternoe.}, rauten..; -forme, adj. ſ. 
Trapézoide. 

Trapézien, adj. -ne, f. (f. 
Trapéze) (Awat.) des grofiern, vieledi: 
gen Knochens, des Trapczium's, tra- 
pezius. ; 

*Trapézo.. (v. tparsa) in 
Zus. — Anat.) -édre, m. ſym⸗ 
metriſcher Korver mit 2h vieredigen 
Flachen, m. Bierundswangiqviered: 
flac), Trapezoeder, trapezoedrum, n. 
(Brongn.); -idalie), adj. 4° trape: 
zoſdähnlich, Tragepotd..; 2° (Crist.) 
mit 24 Trapesoirflichen, Trapeyoi- 
pal..; 30 (Anat.) ded kleinern vtel: 
edigen Handwurzelknochens, trapezoi- 
'dalis; -ide, adj. (rsamsQoudus) 
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trapezahnlich,-foörmig, unregelmaͤßig 
vieredig, trapezoides; subst. m. fo 
(Géeom.} 7 pada Viereck, n. gee 
ſchobene Vierung, f. Trapeqeio, u. 
— . 2 (Anat.) A. (os = -) 
{der} Fleinere vieledige oc. yyramiden⸗ 
formige (Handwurgel: Knochen, zweite 
Knochen ver zweiten Handwurzelreihe, 
. os trapezium pyramidale s. mul- 
tangulum minus, #.; B. (ligament 
— -) (bag) trapezaͤhnliche Band, liga- 
mentum Lrapezodes, m. (ter, vordere 
Theil ves lig. coraco-claviculare ; 
-idiforme,adj. trapegoidformig, aabuz 


id). 

tTrapp, m. (deutsch) (Géogn.) 
Trapp, Hornfels, m. (Gemenge von 
Quars, Feldstein u. Schorl). 

Trappe, f. (vgl. dan, trappe, 
deut, Treppe, trappenu. gr. Tpirey) 
to A. Kallthur; B. Schiebthur, Klapp- 
thir, f.; Schieb⸗, bey od, Klapp⸗ 
fenfter, n,; 20 Falle; Fallgrube, Wolfs: 
grube, f.; || lendre, dresser une -, 
cine Falle (auf, ftellen ; (oem Wild) ei⸗ 
ne Grube graben. 

Trappe, f. 4o(Géogr.) (bie Berns 
hardiner Ubtet) Trappe, f., Wim w, 
. (ordre de la -) (ver) Trappiften: 
orden, m. 

Trappéen, adj. -ne, f. (v. 
Trapp) (Géogn. ) Trapp... 4° aué 
Trapp beftehend ; @ trappartigq; |] 
bréche -ne, Trapper rdmmecgehein, 
n.; porphyre -, Trapyps Porphyr, 
Trade ; luf -, —— — 
m.; terrains -s, Trappfelfen, m. pl. 
zqebirge, aué einer bretartigen Maſſe 
erbartete Gebilde vultanifdben Urz 
fprungs, n. pl. (Brongn.). 

Trappeur, m. (v._ Trappe, 
1.) §al enjager, (Steppenz |Sager ts 
— a), m. — 

rappiste, m. (v. Trappe, If.) 
Trayyit, m, Mitglied des Trapyiften: 
orbeng, n. {nér.) Trappit, wm. 

Trappite, f. (v. Trapp) (Mi- 

Trapu, adj. -e, f. unterfert, 
Fein od. fury u. ſaämmig. ; 

Traque, f. (Chasse) Treib⸗ od. 
Stelljagen, un. Treibjayr, /. 

Traquenard, m. 40 (Man.) 
Halbpak, Antritt; 2 im w. S. ver- 
alt. Salbpakginger; aberh. Gaul; 
20 Traguenard, m. (ein vormals ab- 
licher lustiger Tanz); 3°(v._Tra- 
quer) (Chasse) Marderfalle, Fuchs 
falle; Stripfatle ; Schnetlfalle, f. 

Traquer (rgl. Trace, fal. 
traccia) va. 49(Chasse) A. (bas Wild) 
treiben; durch Treiber jagen laſſen, 
aufſcheuchen (Laffen) ; begen ; B. ume 
ellen, umgingein; 2° im w. S. (Dies 
be xc.) umſiellen, umyingeln ; verfols 
gen, begen ; || traqué. -e, umftetlt re. 

Traquet, m. L. (v. Traquer) 
(Chasse) ſ. Traquenard, 3°; /ig. 
prov. donner dans le -, in vie Falle 
geben, fics fangen laſſen IL. Schall. 
40 Nh laa gang? if Anſchlageholz, 
n. Ruͤhrnagel am V ubtcumpfe, m. : 
fig. fam, cest un - de moulin, fie 
+4 cine wahre Klapyermuhte , ibre 
Sunge gebt wie cine Mublflayper ; 2e 
im w. S. (Ornith. ) Steinſchmeher, 
Steinvogel, m, saxicola; bes. (- com- 
mun) (der) gemeine, braunfeblige St , 
s. rubetra, molacilla rubetra (Z.). 

Traqueur, m. (ev. Traquer) 
(Chasse) Treiber, m. 

+Trass, m. (deutsch) (Minér.) 
Trap, Tuff: od. Dudftein, m. (durch 
Wasser au{geschwemmtes vulka~ 
nisches Conglomerat); || “Trassoite, 
f. Traſſoit, m. 


* 
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*Trastravat, adj. m. (richt. 
Transtravat, v. Trans,. w. Travat) 
(Man, }(Bferd> mit zwei iiber das Kreuz 
weik geqeidpneten Fugen. : 

Tratte, f. (Meun.) Tragriegel 
(einer Windmuble}, m. 

Traulet, m. (v. all. trau, f. 
Trou) (Dess.) Bunftirnavel, f. | 


Traumate, m. (¥. Tpauun) 
(Miner.) Truümmergeſtein, u. Dean: 
wat, m. 

Traumateux, adj. -se, f. (v. 
Traumate) (Géogn.) traumatbattiy, 
Traumat.. (Brongn.). 

Traumatique, adj. (tpav- 
uatinos) 1° (Path.) von einer Wun— 
re berrubrend oder darin beftehend, 
Wund.., traumatifa, traumaticus ; 
fievre -, Wundfieber, n.; 29 (Pharm. ) 

*f. Vulneéraire; 3° (Géogn.) ſ. Frag- 
mentaire, 7 

*Traumato., (ve. tpavua) in 
Zus. (Path.) Wund.., Traumato..; 
-logie, f. Wundlehre, Traumatolo- 


ie, f. 
. Travade, f. (span. travados) 
(Mar.) (cin raf die ganze Winrrofe 
burdlaufender Seez\Sturm, Wirbel- 
ſturm, Travados, m. 

Travail, m. L. (engl. trayail, 
span. trabajo, ital. travaglio, f. Tra- 
vailler) 4° Arbeit, f. A. (bad) Urbeiten; 
Wirken; Machen; oberd. Schaffen ; 
Geſchäft, m.; ——— or⸗ 
ſchung: Ausarbeitung; ee Werk: 
thatigfeit; Verrichtung; Lerftung ; 
Weitrebungien), f. (pl.); Berarkei: 
sug s Anfirengung; (Mec.) thatige, 
wirkende Kraft, Summe ber wirfenden 
RKrafteinheiten , f. (das) dynamiſche 
Moment; B. Art yu arberten; Art 
+ Weise}, wie etw. gearbeitet it, 

rheitéweife, f.; €. (das Gearbei- 
icte od, Geleistete) Sui Arbeit, 
Merf, m.; Ghat, Leiftung, f.; iron, 
Machwerk n.j,imeng. §. a, (Guerre) 
Schanzarbeit; &, Schanggraberei ; 
Geltunyearbeit; Vefeftigung, f.; 4, 
travaux, pl, Schanz⸗ od. Feftunges 
werfe, n. pl. Laufgraͤben, m. pl. u. 
Schanzen, f. pl; b, travaux, pl. 
Bauten, Bouwerfe, pl.; ¢, (qroge, 
riftſtelleriſche 2¢.) Unternebmung, 7. 

cginnen ; Werk, nm, ; Uusarbeitung ; 
Abbandlung ; That, f.; travaux, pl, 
Leiftungen; Thaten, f. pl. Wirken, 
n.; d, (pl. travails) Rednunga: 
ablegung, -ablage, f. Bericht, ow. cer: 
fiattung, f. Referat (eines Minifters 
an ben Landeéherrn, eines Untergebes 
nen an ten Minifter), m.; e¢, (Man.) 
Reitſchulubung; (Age.) Beſtellung, 
Hcloarbeit; g, Thatigkeit, f. Wirken; 
Werf (ber Natur), n.; Prozeñ, m.; 
bes. (Physiol. obstétr.) (- d'accou- 
chement, — d'enfant) (Geburte We⸗ 
ben, f. pl. Rreifen, n. Geburtéaet, 
m. ; vulg, Kindetnothe, f. pl. ; 20 im 
w. S$. (Chasse) (von Wileͤſchweinen) 
aufgemublte Stelle, f.; II. (pl. tra- 
vaiis) (rgl. Travée) (Archit.) Neth: 
ftall, m.; || - manuel, Sanvarbeit; 
- d'un journalier, Taglobnerarbeit, 
f. Tagiobnern, n.; travaux publics, 
a, cffenttiche UArbeiten od years | 
pl., 6, im eng. §.(Dr. pén,) (Stras 
fe ter, Sdhany: oc. Reungsarbeir, | 
Striflingsarbeit, f. (Militarstrafe, ; 
ministere des travaux publics, Mi: | 
niſterium der offentlichen Arbeiten, 
Yaumiuifterium, n.; directeur des 
travaux publics, Director ber öff. 
Arb., (Obers Baudtrector, m.; tra- 
vaux forces, 3wangdarbeit , ſ. Galee⸗ 
ren, pl. -ficafe, f.; Karrenſchieben, 


n, Karrenſtrafe, f.; travaux du corp 
de Vesprit ow d'esprit, frperliche, 
ciftige Urbeiten od. Anftrenqungen ; 
es travaux d’'Hercule, die Thaten des 
Herkules; fa. - d’Hercule, Serfuled: 
arbeit [- tefenwerf, n.; de-, a, 
vou Arbeit; b, für Me. , AUrbeits.. 
maison de -, Urbeits:, Werks, Zucht⸗ 
od, Zwanghaus; c, arbeitend; fid 
durch Arbeit ndbrend; homme de -, 
von Arbeit lebender, ciner mibfeligen 
Arbeit ſich witmenver, den arbeitenden 
Glaffen angeborender Menich, (Hand: 
YUrbeiter; homme de grand -, (ein 
febr arbeitjamer Menſch, flarfer Ar— 
beiter, m.; (Fauc.) oiseau de grand 
-, auédauernder, unermudlicher Falfe; 
du —, der An Urbeité..; ennemi du 
-, UArbeitéfeind, am. arbeiteſcheuler 
Menſch); user, détruire a force de 
=; —— drama abnugen 
od, zerſtoͤren; yerarbeiten ; zu Grunde 
arbeiten ; s’épuiser par le-, ſich durch 
vie Urbeit, durch vieles Urbeiten er— 
ſchöpfen od. F Grunde richten, ſich 
abarbeiten od. abmilben; étre (oc- 
cupé) au travail, an od. bei der Ur. 
fein; mit Arbeiten beſchäftigt fein; 
étreen = (d’enfant), im Kreißen, in 
Geburte⸗ Wehen, am Gebaͤren oder 
Niederfommen, in Kintedndthen fein ; 
avoir le - facile, (wortl. die Ur. leicht 
haben) eine leichte Art yu arbeiten, ei: 
ne leichte Manier haben, mit Lei tig: 
feit od. leicht arbeiten ; feine Arbeit 
mit Leichtigkeit madden, ein gepand⸗ 
ter, fertiger, geübter, raſcher Ärbeiter 
fein; il a le - facile, die Arbeit wird 
ibm leicht; ces bijoux sont d'un 
beau -, diefe Jumwelen find ſchön gear: 
beitet, bie Urbeit an denf. ift ſchön. 
Travailler (engl. travail 
span. trabajar, ital. travagliare 
on. 49 arbeiten: A. Urbeit verricten, 
ſeine Leibes⸗ od. Seclen- Kräafte gee 
rauchen od, anftrengen, thatig fein, 
et. thun; wirfen; oberd. ſchaffen; 
fit) (anit einer GS.) befchaftigen ; (etw. 
zu erveichen) fuchen ; (nad) etm.) trach⸗ 
ten, ſtreben; (uber etw.) nachferſchen; 
forjcben ; (Mus., Dess., Danse etc.) 
fid) (im Spielen, Seinen , Tanzen 
a.) uben, (zur Uebung) ſpielen; zeich— 
nen; tanzen ꝛc.; ſtüditen; (Man.) 
(in ter Baͤhn od, Schule) reiten, ei: 
nen Uebungéritt machen; v. Pferden 
ete. laufen; gieben; fig. Sinfen tra: 
gen, etwas eintragen, wuchern (ev, 
Capitalen etc.) ; B. Arbeit haben, zu 
thun haben, Wefhaftigung haben, be: 
ſchaftigt ſein; (Mus.) viel gu fingen, 
zu fpiclen, gu thun haben ; 2° im w. 
S.A. arbeiten: @, witfen (0. 4rs- 
neimillein ete.), feine Wirkung du: 
fern od. fiblbar machen, fam. (im 
Koͤrper rx. Herum) toben, rumoren, 
beruimnfpufen ; 5, gibren (v. Bier 
efe.); wegen, fore , fleden, braufen, 
iſchen; bod gehen, toben; branden, 
chaumen iv. Meere etc.) ; c, (fhwer, 
raf) auf: u. abgeben, wogen; in 
Wallung fein; fewer od. beflemmt 
atbmen, feichen (v. d. Brust); ſchwer 
verbauen, init ber Verdauung gu thun 
baben (vr. Magen); d, (Mar.) turd 
die Branvung gefpannt werren ( v. 
Seilen); B. fMen.) ſich dehnen, ſich 
werfen; ſich ziehen ; fnaden ; (Arehit.) 
ſich bauchen ; ſich ſenlen, weichen; rei⸗ 
fern, Rifſe bekommen; fic einſchlagen; 


| (Mec.) geben, in Thatigfeit fein, fi 


bewegen; ſich drehen; hes, gu far 
angefpannt fein, zu beftiq wirten ; 
ra. 4" bearbeiten; verarbeiten; (dad 
eld x.) beftellen ; ‘ben Teig re, durch⸗) 
{netem; (cinen Brei 2.) vigstn; Ge⸗ 
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cin Pferd vc.) herumevmmeis, ster 

iter, tuͤchtig reiten ; 2° im eng. §. 
A. (forgfaltig’ ausarbeiten ; tarde: 
beiten; (antveilen; gebdrig tantter 
ten ; ſorgfaltig rubren, yu einer be 
mogenen Mae rithren; tadelad 
viel an (einer S.) berumarteiten, se: 
len, sfuniteln ; (ctrw.) yerarbeiten; oer: 
künſteln; B. durch frembartig: de 
ase verbeffern od, verjiliter. oc 

cim) mit Buder od. Beingrit x 
verfegen; im fb. F. femmienn; ® 
fig. (Jem.) A. bearbeiten, sornehma, 
auf Jem.) wirten od. yu wirlen & 
chem; lihn) aufregem , erregen, asim: 
ti derb od. tüchtg mitnetnr; 
‘ 


—F x.) durcheinanter ribers: 


Hutteln ; qualen, plagen; | #-, 

& abs od. yerarbeiten, fid abenla 
plagen od, martern; ſich abmute, 
20 se - lesprit, imagination , ee, 
feinen Geift tc. auf vie Bolter ipama 
od. zermartern, fic angitigen, e 
ten, heb Grillen od. Serger mates; 
ſich allerlei Dinge in ten Keys ine: 

[= enor, in Gold arbuta; * 

c= od. verarbeiten; Gelderden a) 
machen ; Goldarbriter fein; - a 
onvrage, an einem Bertie arden, 
mit bemi. befchaftigt fein; - a fare 
fortune, barber and fein, beret 
fein, fein @lid yu madbea ; n26 Se 
reicherung fiveben; fein Wiad ja me 
chen fucben ; - en grand, im Grow, 
nad) einem grofen, umfaſſenden fa 
nearbeiten ; fig. son espril, a bré 
son imagination travaille, ice ded 
feine Ginbilbungétraft arbaut. ¢ 
thatig,, gabrt; ¢@ gahrt in icom 
RKovfe; faire — qn, Jem. aes 
laffen; ibm Arbeit geben; fee - 
son argent, fein Geld erfpries! ¢ © 
legen ; |) travaillé, —e, bearbertet « 
bes. A. durch vieles Arbeiten Sore 
od. Sieben ermubet ; abgearer™ 
abgemattet ; fleif; cheval qai 4 ~ 
jambes travaillées, Bier, wee 
vom vielen Zichen od. Jagre © 
Beine (befommen) bat od. a 
Beinen fteif gewSrven i, fteiier o:-- 
abgetriebener Kleyper; B. (trop 
—— ubertrichenet, Exe 
auégearbeitet od. au 14 
felt, C. fhinfilic Mien, sail 
geſchmiert. 

Travailleur, m. -s, /' 
Travailler) 40 Urbeiter, m. = 
arbeitjamer Meni, mm. (re! 
Arbeitende, (Werf: Thatige, ™ * 
f.;.2° im eng. 8. ater, * 

ravat, adj. u. subst.m We 
(cheval -) sbfere mit ywei apt 
fen auf derfelben Seite, n. 

Travée, /. (itai, trave,t * 
irabs, trabis) 4° (Charp., Art: 
io (Raum = sei Bak 
Fad; - de comble, Fad vet E 
renwerfé, nm. Stubliwans, f. ; - oe ™ 
lustres, Dedenfach; - de er 
Gitterfadh ; 2° im ow. SA | 

nt, Bridenfad, n. Jodfpar= 
23 B. Walleriegeiinder (ver Om 
firche), nm. obere Gallerie ‘eine & 
he), Gmyporfirde, £; C. (Mere 
dimpression , Flacenmas vee” 
Ouarrat-Klaftern Anftrid, #. 

*Travers, m. (v. bat. trent 
sus) 4° (Muédebnung in tie) Geer 
f. Querdurehmeffer, m. Brew / 
im eng. w. w. S. A. (Mar.) & 
{eines Schiffes) ; B. (Technol. Ss 
leifte; (Jeu de paume Dac? 
(am Racket); (Ret.) @ebhew 
beiten Seiten ves Bucreder_ 
{Artill.) Binteftrang; ( Arm iL 
rif, m; (Mines) Cucrituge, £< 
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-; (Comm. de bois) Zugabe⸗Scheit, 

1.3 30 Schiefheit, iefe ; Schragheit; 

Inregelinafigfeit, Verkehrtheit J. 

tas) Schiele, Schieflaufende, Ver— 

rbrte, n.; fig. Schiefheit, Verkehrt⸗ 
cit; (thicfe Kuve, f. verfebrtes Ur⸗ 
beil, n.; verfebrte Makregel, ſ. Mize 
riff; Miéftand; Irrthum, m. Jee 
ung, Werirrung (des menſchlichen 

Heitted 2¢.) ; wunderliche Gaune, Gril⸗ 

¢, Wunderlichkeit; Verſchrobenbeit, 

; | un - de doigt, einſen) Finger 

reit, die Breite eines Fingers; de -, 

Suer.. (ogl. unt. loc. adv.); fig. 

iomme plein de ~, Menſch veller 

Revfebrtbeiten ; (ein) gang verfebrt 

etheilender Menfeh ; avoir des - dans 

‘esprit, se donner des -, fam. don- 
ver dans le -, gang fchiefe od. ver: 
chrte Anfichten, ein gang verſchrobe— 
es Urtheil, unfinnige Gewohndeiten 
mnebmen; felthamen Grillen, Gonz 

erlingglaunen Bulbigen; awe einem 

Mißgriffe in den andern fallen; einer 

erfebrten Richtung folgen; fam. ein 
Auerkopf fein: || loc. adv. en -, in 

ie Duere, quer (liber); in bie Breite; 
berzwerch; (Mar.) se melire en -, 
ich quer vor Anker legen; de -, a, 
tad ver, in die Ouere; quer ; iiber: 
werch; ſchief; ſchrͤg: b, fig. a, 
chel; regarder qn de -, Sem. feel 
ud. fhief anfehen, unzufrieden, grim: 
nig anſchielen, ihm ſchelſüchtige Bliz 
fe guwerfen; 8, verkehrt ſchief, un— 
et; am unrechten Ende; falſch; 
voir les jambes de — ſchiefe Beine 
haben, avoir esprit de -, ein ſchiefes 
Irthetl, cinen verſchrobenen Verſtand 
niben, cin verfchrobener Kopf fein; 
out de -, ganz verfebrt; || lor. 
rap. &-, au -, a, (4 - les bois, au 
- «lu brouillard, ete.) (auec, mitten) 
urch (tie Walder, den Rebel r¢.), (das 
dolz, ten Nebel x.) durch. (A travers 
ies. in der Regel stp betel durch 
inen freien, offenen Raum; wo- 
regen au travers mehr ein gewall- 
ames Durchbrechen bedeutel); A 
_ champs, durd vie Felder od. Be: 

{oe, quer Feld cin; b, im eng. S. 
urd u. durch ( ftcfen 2¢.), durd., 
3. B. durchſtoßen), durch (die Lunge 
¢. hindurch, mitten burch ; — 
cig. u. fig.); par le - de, (Mar. 
or (bein, der), auf ter Hohe von (dem 
c.) od: tes (Borgebirges r¢.); dem, ver 
; gegenuber, 

*Traversage, m. (v. Traver- 
er) (Manuf) ur (ver Tücher) auf 
er rebten Seite, f. 

Traversant (part. pras. v. 
‘raverser) adj. -c, [. ( Géogn.) 
urchgebend, fid) durch die ganze Dide 
er Blatter hindurchziehend. 

* Traverse, f/f. (f. Travers) 
ein in die Quere gehendes, quer 
clegtes, gezogenes elc. Ding) 4° 
duetiund, <boly; -eifen, sband, nm. ; 
palfen, m.; flange; -leifte, f. zriegel; 
teq, m.; (Blas.) sbinde (im Bastard- 
cappen), f.; 2° A. (Fort.) a, Ouers 
ange (in_einem trodenen Graben 
.), f5 4, Ouerwalt ; B. (chemin de 
) Suerweg, Richtweg, m.; C. (Mar) 
iuerbanf, vor dem Gingange cincé 
afens 2. liegende Gand: od. Kies— 
ant, f.; (Riv.) (burdy cinen Fluß 2. 
rhenver) Ouerdamm ; 3° fig. Quer⸗ 
rich, widriger Zufall, mn. Biverware 
afeit, f.: || de -, Suer.., rue de -, 
suerftrage, gaſſe, f; (Jeu) paris de 
, Mebenwerten, f. pl.; venir ala-, 
t die Quere kommen. 

*Traversce,,f (v. Traverser) 
eberfabet, f. 
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*Traverser 


Travers) va. 40 
—— durch (etw. 


Gi rare od. uber 
ett. hinweg) geben; (etw.) durd..; 
Uber... : A. durch (ein Landr¢.), aber 
(cine Brücke 2.) gehen, reiten, fabren, 
reifen, wandern , fliegen, ſchießen 2. ; 
uber (einen Fluß rc.) gelangen, fegen, 
fabren, ſchiffen, fegeln, ſchwimmen 2.; 
durch (Kleſdungeſtücke ae. hindurch⸗ 
dringen, ſchlüpfien od. fahren; (ein 
Land x.) durchwandern, durchreiſen 
¢.; (einen Fluß ꝛc.) durchſchwimmen 
2. ; (Kleiber 2¢.) durchdringen; ( den 
RKorper 27) durchboren; (die Haut rc.) 
durchſchneiden; (bie feindlichen Glieder 
2¢.) Durchbredhen; ( Men. ) (Gols) ber 
Breite nach durchſägen od. bobein ; 
(Min.) uber (den Gang) fegen, (denſ.) 
uberfegen; B. ſich (quer) durch (et, 
bindurd) od. uber (etw. bimweg) er: 
ſtreden ; durch (eine Start oc.) fliegen, 
Rromen, laufen; fich durdy (einen 
Wald x. hindurdy) giehen; (ein Land 
2.) durchfliegen, -ftromen; -laufen; 
(cine Zinie 2¢.) durchſchneiden, -Freu: 
zen; 2° fig. (ben PBlanen x. Jemanvé) 
im die Duere fommen, in_ dew Weg 
treten,, Hinderniffe in ben Wey legen, 
cinen Querſtrich (turd vief.) machen, 
(Jem.) einen Strich durch die Rech— 
nung machen; (cin Borbaben 2.) 
durchkreuzen; au bintertreiben fucken ; 
ftoren; (einent) das Widerſpiel halten; 
3° (ein Schiff ꝛc. quer legen; (den 
Anker) fippen, auffegen; (bas Foie: 
gel) ecinbrechen ; |! se -, 4° (Man.) ſich 
nach der Seite werfen, quer ubertre: 
ten, ten Hufſchlag in die Quere maz 
chen, traverfiren ; 20 fich od. einander 
durchkreuzen; uber cinanver hinweg 
oder durch einander hindurchgeben; 
fig. einander in die Ouere fommen; 
i va. (bin)ourchgeben ; uberber gehen; 
- la rue, (quer) wber die Straße ge— 
ben; (Mar,) - la lame, (quer) turd) 
die Wellefn) ge gerade gegen dic 
Wellen anjegelu; dte Welleiny ours: 
ſchneiden; - la mer, a, über bad Meer 
hinüber ſchiſſen, fabren, fegeln od. 
gehen; tas Meer durchjchiffen ; feine 
Ucherfabrt bewertftelligen; (bei Ga: 
laid 1¢.) uberfegen; b, P ob. ~ la la- 
me; une balle loi a traversé le bras, 
cine Kugel iſt ibm durch ben Arm gez 
gangen od, gefabren, bat feinen Arm 
Surshbobet: fein Arm ift (von einer 
Kugel) durchſchoſſen worden; la balle 
a traversé (son bras, etc.), die Kugel 
iſt durch ſeinen Arm 21¢.) hindurch-, 
iſt durch un durch gegangen, Ut auf der 
andern Seite wieder hinaus ——— 
barre qui traverse, durchgebende od, 
liberweg gebenve (Duerz) tange od, 
Geifte; || traversé, -e (de, par qe.), 
turd ben, die, bad (etrw,) bindurdsge t 
od, egegangen iſt, von einer S.) durch⸗ 
floffen, ſtroͤmt, Arungen,-bohrt, -nagt 
weicht z.; über den, bie, bad letw.) 
hinweggeht od. ⸗gegangen iſt; (von 
einer S.) überlaufen; durchſchnitten, 
durchkreuzt, überkreuzt; traverse de 
pluie, von Regen durchdrungen, durch⸗ 
nat oder durchweicht, durdregnet ; 
(Man.) cheval bien traverse, (ein) 
von Bruft u. Kreuze ſtaxles Bferd. 
*Traversier, adj. -ére, [. (v. 
Traverser) 4° binbdur 1 — durch⸗ 
ſchneidend: überſehend, Ueberfes.., 
Faibr..; 20im eng. F. quer (bindurdh: 
gebend, gehalten, geblafen zc.), Ouer..; 
3° chem, widrig, ungunftig, Begen..; 
|| barque -ére, Rahn gum Ueberſe— 
gen, m.; Fährſchiff, nv. Fahre, f.; 
(Mar.) vent — (cin) fur die Ueber: 
fabrt, für die Hine und Rückfahrt qin: 
fiiger Wind, Ruckenwind (bei ver spine 
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u. Ruͤcffahrt), Ueberfahrtswind, Wech⸗ 
ſelwind, m.; (Mus.) Mite - ére, Quer: 
flote, (die gewebnliche, deutſche Fléte, 
f.5 subst, m. (Technol.) Querſtoch 
m. -boly, n. 

*Traversin, m. (0. Traver- 
ser) 40 Ouerfiffen, n. Kopfpfühl, m.; 
faux -, (ein des Ebenmaßes wegen 
an baé Hufiende tes Betted gelegter) 
SHheinfopfpfubl, mr. Gegen-Ouertif: 
en; 2° (Bouch.) Querholz, Sperr— 

ats (Tonn,) Boretholy, n.: (Mar.) 

alffullung, f.; (Balane.) Wagebal⸗ 
fen, m. 

*Traversi ne of: (v. Traver- 
sin ) roan et Ch.) Bindebalfen, m. 
Ouerbohle, ſ. 

*Traversiner (v. Traversin ) 
va. (Flott.) (an einem Flope) die Seite 
richten. 

Travertin, m. (ital. traverti- 
no} —— Travertino, (totfaniz 
fer) Spruvelitein, Kalftusf, m. 

*Travestir (f. Tra.. wu. lat. 
vestire) ca. 49 verkleiden, audéfleiden, 
vermummen; (¢inen Dann alé Frau 
2.) Fleiden, [denf. in Weibere x¢.) Klei- 
ver od. Tracht ſteden, durch Banern— 
ꝛc. Kleider od.) durch cine Verlleidung 
unkenntlich madsen; 20 fig. A. un: 
kenntlich machen, entftellen; 
a, in cin komiſches, grotesles, (az 
herliches <Mewand einfleiden, frei u. 
lomiſch uberfegen, cine Spottuberfe: 
bung, cine Traveftic od, Parodie (yon 
cine Gedichte 2¢.) machen, daſſ. 2.) 
travefliren, parodiren; 5, (die Ideen, 

deinungen 2. Jemanré) entitellen, 
* Mudoruden ꝛc. Jemanvd) einen 
alſchen Sinn unterſchieben od. unter: 
fieflen; |] se -, ficd verfleiven od. ver: 
mummen; fig. in einem andern, frem: 
ben, erborgten Gewande erſcheinen, ein 
(betiebiged 2¢.) Gewand annehmen, ſich 
verftellen ; |) travesti, -e, verfieiret 
2¢.; in (Weibers ꝛc.) Tracht od, Rei: 





eri | 
*Travestissement, m. (v. 
Travestir) 40 Verfleivung ; 2° fig. A. 
Spottuberfegung, /. Traveftiren, Baz 
roviren, n.; B. Gntftellung ; C. Ber- 
flellung, f. erborgtes Gewand, n. ent: 
lebnter Schein, m. 

rayon, m. (f. Travée) ({ Ar- 
chit.) Hauptbindebalfen, Trageballen, 


m. 

Travoul, m. 4° Logit? Liens 
brett, n.; 20(Travouil, m.) (Manuf.) 
Garnhaepel, m. 

Travure, f. ff Travon) (Mar.) 
Schiffeküche, Kambuſe, f. 

Traye, m. rug. f. Draine. 

Trayon, m. (v. Traire) Strich 
am Guter, m. 3ige, /. 

Tré.., 1. (0. dat. tres, tri.., gr. 
wTpis, Tp.) deei.. ; IL. (v. deutsch. 
i Sue —— Traire, i —— 
ieh..; Ziehnz;z „ziehen, m.; Zieber, 
* Zleherei, f. ug, m.; UL, (o. 
fat. terra) @rb..; @rund..; Boren. ; 
IV. (f. Tra.., Trans.., al, wa..) 
Uber.., burdh..; (ba) bin... 

Trébellianique, Trébel- 
lienne, adj. f. (lat. Trebelliana) 
Jur.) quer —, (bas) trebellianifde 

bſchafte Viertel, n. Pflichttheil, m. 
quarta Trebelliana. 

*Trébuchant (part. pres. v. 
Treébucher) adj. -e, f. 4° (Monn.) 
(der Wage den Ausschlay —— 
uͤberwichtig; 2° neol. ftraude nb, ſtol⸗ 
pernd, 

*Trébuchement, m. (v, Tré- 
bucher) self. gebr. 4° Stolpern, 
Straucheln; 20 Uehers od. Umlippen; 


se 


TREM 





Sinken, n. Ausſchlag (der Wage r.), 


mm. 


*Trébucher (ifal. traboccare) 
ſtrau⸗ 
ig. wan⸗ 
ftrauchetn, einen Fehl⸗ 
tritt thun; 2° alt. fallen (f. Tomber), 
3: A. finfen (v. einer agschale); 
überſchlagen, uberfippen ; ausſchlagen 
é Wage ven 


tn. do fic) vertreten, ftolpern, 
cheln; anftofen; wanfen; 
fen, ſchwanken, 


(wv, einer Wage): B. ver | 
Ausſchlag geben, überwichtig fein; || 
état de ce qui trébuche, 


(ciner Wage ꝛc.), me. 


‘Trebuchet, m, (v. Trébucher) 
4° Schnell falle Bogelfatte, f. (Vogel: 
oder Meiſen⸗Schlag, Meiſenkaſten, 


m.; fig. Kalle, Schlinge, /. Fallſtrich 
me. ; 20 Goldwage, f. 


Trécheur, m. (. alt. Treche, 
ſ. Tresse) (Blas.)(Schild-} Saum von 


balber Breite, m. Haarband, n. 
*Trédéecimal, adj. -e, f. 


~ (0. 
fat. tredecim) (Crist.) —ES 
i] 


Trevecimal,. (Hay), 


*Treéfiler(v. /at. trahere filum) 
ea. yu Drath ziehen; abs. Drath 


ieben; || a -, gum Drathgieben, 


rath..; |] tréfilé, -e, gu Drath ge: 


gegen, „drath, m 
* Trefilerie 
Drathyieherei, -bitte, f. hug 


m, 


*Tréfileur, m. (v. Trefiler) 


Drabtaleder, m. 
* Tréfle, m. (lal. trifolium, gr. 


Tpipurrcy) 4° (Bot.) Klee, m. trifo- 


lium; bes. (Mat, méd.) (- des prés) 


(qemeiner) Wiefenflee, rother dreis 


blaͤttriger Rice, m. Tr. pratense; 
- d'eau, -demarais, f. Ménianthe 
(a feuilles ternées); - jaune, f. Lo- 
tier; 2° im eng. S. (feuille de -) 
Rleeblatt, n.; 30 (elw. Kleeblatidhn- 
fliches) A. (Blas.) Sleeblatttreug ; B. 
(Jeu de cart.) Kreuz, Treff, n.; C. 
(Sculpt.) Klee Matryng, m.; D. 
(Min.) Deine mit drei team 4k 
RKleeblatt, n.; | de -, a, Klee.., Tri- 
folii; 6, Kreuy.., Treff..; roi de -, 
Krews = od. Lrefftinig, m. 

*Tréflé, adj. -e, f.(v. Tréfle) 4° 
(Blas., Archit. etc.) fleeblattfirmig, 
Rleeblatt..; (Se. nat.) f. Trifolie ; 
20 (Monn.) undeutlich gepragt, ver: 
pragt. 

“Tréflier, m. (v, Tréfe) 
alt, Ghirtler (, der kleeblatlformige 
Spangen machte), m. 

*Tréfoncier, m. 
fonds) Gigenthumer ber Bodenticfe, 


ber unter ver Oberflice eines Grunt: 


ſtückes befintlichen Gegenſtaͤnde Erze, 


Bergwerke, Gruben r¢e., Gig. ver tie— 


feren Erdſchichten, Untergrundeigen— 
thümer, Tiefgrundherr, m. 
*Tréfonds, m. (f. Tré.., IMM), 
(Cout,) (vie) unter ber Erdebeifläche 
befindlidjen, tieferen Erdſchichten (, an 


s0 fern dies. Gegenstand des Eigen- 


thums sind od. sein kdnnen), f. pl.; 
Girundtiefe, (oer) unterirdiſche Grund: 
(befig), Tiefgrund, mm. ; —— 
savoir le fonds et le - d'une affaire, 
cine S. ins u. auswendig fennen, 

Treillage, m, (v. Treille) it: 
terwerf, n. 

Treillager (v. Treillage) va. 
weet’ umgittern. 

Treillageur, m. (v. Treillage) 
Gitterflecter, m. 
_ Treille, f. (rg. lat. trichila, 
j. Treillis) 4° (gegitterte) Weintaube, 
fs Weiugelanver, u.; verſchlungene 
Weinranken, f pl. Rebendad, a. 










tolpern; 
Straucheln, Ueberſchlagen, n. -ſchlag 


mit einem (engma 
verfeben od. uingeben, ver: od, um: 
gittern; || treillissé , -e , vergittert 2¢.; 
ite 
terartig verſchraͤnkten Staͤben, Leiſten 
od, Linien, gegittert; übergittert; 
(wie) beſtrickt; wäbenförmig, cancel- 
latus, decussalus, claihraius, lexli⸗ 





ie, f. (v. Tréfiler) 






fv. Tré- 


mit Reben iberdadter Mang; 20 im 
eng. S. (an ciner Mauer od. einem 
Baume ewyporranfender) Weinſtock, 
m. Wand: od Baumrebe, f.; 3S: im 
w. S. dicht. (jus dela -) Rebenjaft, 
m,.; 4° Rberh. A. (Men.) Ghorgitter, 
Sprachgitter; (Peint.)Gitter, Gatter, 


n.; B.(Péche) Senfhamen, mz; || 


-de muscat, Dudscattraubengelan- 
der, n.j; vin de-, Welander/reben)- 


wein, m. 


Treillis, m. (deutsch. Drillich, 
Drell) 10 A. dreidrathige, flarfe, mit 
Gummiwaffer geglangte Leiniwand, f. 
rell, m. {ftarfe) 
Sadleinwand; B. grobe Leinwand, 
Steifleinwand, f.; 2° (wgl. lat. trichi- 
la od. deutsch. dreben) (vichtes, enges 
Drath: od. Holy) Pitter (mil rauten- 
formigen Maschen), Gatter, Gitter: 


Dreifhlag, Drillich, 


werf, n. 


Treillisser re Treillis) va. 


( Blas.) gegittert ; (Se. nat.) mit 


liosus. 


*Treizain, m. (v. Treize) 4 
(Archéol.) Dreigehner, m. Dreizehn⸗ 
bellerftud, m.; 2° (Cout. anc.) Haufen 


von 43 Garben, m. 


*Treize, adj. num. (lat. tre- 
2° (ber, die, bad) 
1.) dreizehn (7, 


decim) 4° dreizebn ; 
dreizehnte, (Gapitel 
Treiziéme); Louis -—, Surii 


Dreizehn herrn, Dreisebner, m. pl. 


Treiziéme, adj.(Ordinalzahl, 
v. Treize) dreigehnte ; || subst. m. 40 
(der) Dreigehnte ; bes. breigehnte Tag 
tm Monat (f. Treize) ; 2 im eng. Ss. 
(- partie) —* dreizehnte Theil, (cin) 


pic ir peg lzehniens. 


reiziémement, adv. drei— 
*Trélingage, m. (v. Trélin- 


uer) (Mar.) (3iebleine, Spannfeil) 
chwigtlien, Schwigting, 7. 


*Trélinguer (f. Tré.., I. wu. 
deutsch. eine) va. u. abs. (Mar.) 
(awei gefpannte Taue mittelft einer 


Seine) zuſammenziehen, ſchwigten. 
Tréma, adj. (tpaa) (Gramm.) 

mit (jwei) Trennpuntten verfeben ; 

(Bocal,) uber dem Trennpuntte heen, 


etrennt auégufpredden, in der Aus— 
prache gu trennen ; || sudst,m. Trenn— 


punfte, zwei Punkte uber cinem Bo: 
cal, m. * 
*Tréma.., Trémat(o).. (v. 
Tpaea) in Zus. (Hist. nat.) Lom. ; 
Lodher,.; -bres, m. pl. Luftlocher, (die 
f. g.) befonderen Stigmate, n. pi. 
tremaéres (de Serres); Trématodes, 
m. pl. (Fam. ver) Loͤcher⸗ Saugnayf: 
od, Plathwirmer, m. pl. Tremato- 
den, m. u.n, pl. trematoda (Rud., 
Cuv.); Trématopnés, m. pl. (Fam. 
der) durch runde Riemenloder ath- 
menden RKnorpelfifthe , fiemenvedel- 
lofe Rn. mit runden RKiemendffnunz 
gen, m. pl. Trematepnoen, tremato- 
puma, n. pl. (Dunt.). 

 Tréme, adj. u. subst. m. (v. 


TpHyct) (Hist. nat.) ..lochig; loche— 
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chigen) Mitterwerf 


ter 
Dreigehnte od. XUML ; || subst. F fo 
(die Zahl, Ziffer, Nummer) Dreizebn, 
f. (ein) Dreigehner, m.; 2° (le) = du 
mois, —- (du mois de) mai, etc., (ter) 
Dreisehnte (des Monats, im Monate), 
dreizehnte Mai x2., m.; 3° les Treize, 
die dreizehn (Manner, Herrſcher ac.) ; 


rigles Thier); mit cinem .. Lode; mit 
einer .. Deffnung od. Gleake; toe, 
Locer.., ..lremus, -a, -um (j. 8 
Mono-). 

Tremblaie, f. (ec. Tremble 
Gapengebely, nm. chain, aml, ow 
avadloden, n. 

Tremblant (port. pres. c. 
Trembler) adj. -e, {. 19 yitternt, be. 
bend; Sitter.. ; Bebe..; Mus.) tem 
firend, tremulans; (Bouch.) pocer 
de boeuf -e, gtopeé, ftarf mu fn 
burdwadhiencé (uw. daher bei yao 
Berithrung bebendes) Svid Am. 
fleifdy, n. Brufifern, m.; 2 im evy. 
S. a. fig. (vor Angtt) zittetud Seda 
(wie Gépenlaud), yagend, furdtion; 
Angftlicy ; |] seebst. m. (Orgue) jim 
jug, Bebegug, Tremulant, m. 

eamnica. e. Trembler) 3! 
terespe, =pappel, Gaye, f. (popawe) 
Tremula; || de -, @éypen... . 

Tremble, f. (c. Trembkr) 
vulg. ſ. Torpille. 

remblé, m. [v. Tremb' 

(Typ-) (eig. Zitterſtrich m.) Educ 
genlinie, Schlangelchen, a. 

Tremblement, m. (c. Tree 
bler) 40 Zittern, Beben, n.; Betwre 
f5-de main, Zittern ter Hum, 2. 
ber Hand; Hanbegittern ; - de dek 
frampfbaftes Zittern; - de terre, Oe 
beben; 2° im eng. S. u. fig. ie 
(vor Yngft), Grbeben, Sagem * 
Angi, Mengftlidteit, Raghaftiates, ’. 
0 | Mus, | a, Jitterton, m. Trae 
licen, Tremolo, w.; 6, Triller, m 

Trembler (v. Jat. tremuls, 
vp. lat. tremere, gr. Tpigur) ce 
jittern, beben, erbeben; (Mos. cc 
muliven; 2° im eng. S. u. fiz. -“ 
peur) (vor Rurcht) gittern, debes. e 
jittern, erbeben; gagen ; || - de free, 
vor Forft od. Kaͤlte aittern, ſcauen 
- de tous ses membres, an sia 
Gliedern gittern; a faire -, forj ma 
jittern follte; gang entieplid; | re 
yop. -la fiévre, ben Fiederfiek b 

en, vom Bieberfroft geſchuͤttelt xe 
ben. 

Trembleur, m. -se, /'t 
Trembler) 4° 3itterer, mm. (ter, ™, 
Sitternte; 2° im eng. S. w. 
(der, die) Seapel Aengſtliche Fart: 
fame, m. wu. f. Safenfug, m. Reo 
[5 bes. (Hist. rel.) Ouafer, Ouelc 
m. zin, f.; B. (Zool.) a, 3itecaft; 
b, * (ber) furinamfde Jitters, 
m. (f, Torpille). 

Trem b lotant (part. pres. © 
Trembloter) adj. (etwat) str 
wie Mallerte rc.) bebent, manfert, da 
u. ber gitternd; flimmrernd(ed Sieh. 

Tremblotement, #* 
Trembloter) (Sc. nat. et méd.) 2 

| tes) Zittern, Beben; Hine a. Hee 
| tern, Gezitter, Wanfen, w, gitterrees 
wegung 3. B. der Irid), f.; Sdaacs 

Flimmern (der Sterne x.), u. 
Trembloter (Wk. ¢. Trem 
bler) en. fam. leiſe) yittern, beter 
| bine u. herzittern, wanken; erin 
l erbeben; (Se. nat. et med.) eines? 
| ternde Bewegung haben, geet, 

ſchauern. 

.Tréme, subst. m. u. adh. 7 
Ma) (Hist. nat.) 40 Aluft x.) 10 
n. ..Offmung, f. ..trema, nm. |}. & Fe 
ri-); 20 Thier mit ..cm Locke, aay 

| Gloafe, ..ldcherigies Ther; 
od, ..Adcherthier, a. Sécber,., treme 

-a, -um (3. 8. Mono-). * 

Tremetlte, f. v⸗ —— 
(Bot.) (eig. Zuterſchwamm Ws. 


pilg, m. tremella; - auriculec, 


TREM THEN TREP 
— — — — 


Oreille (de Judas); || Tremellaires, f. jStabl, cine treffliche Klinge fein; 6,7 *Trentaine,f. (v. Trente) Zabl 
pl. Tremellé(en)s, m. pl. Tremelli- | fic . ftandfeft gebaut, richtig abgebartet, | von dreifiig, f. dreißig Stück, halves 
tees, f. pl. (Geil, der) Gatlerrpilye, | Feit, aediegen, kernfeſt, felfenfeft, fernig, | Schock, n. ; etwa dreipig; abs. firm. 
m. pl. tremellarie (Bory) , tremel- | ftanvbaft, mainnlic fein; Seriegenbeit | (dad) dreißigjährige Alter, (vie) Drei- 
Ke. i(Fries), remellinea (Brongn.); | befigen, Kern haben, unerſchüttexlich pig, pl. 
|| Tremelleux, adj. -se, f. gallert: fein ; esprit d'une bonne -, ftandhafte *Trente, adj. num. (lal. trigin- 
pilzartig, tremellosus ; || Tremelline, | Seeie, Kernfecte, /.; Kernmenih, m.5 | ta) qo vreifig ; (ein) halbes Schedt 
f. (Chun. org.) Tremeflin, m. tre- felfeuteter, gediegener Ghavafter; un | Halbicod, » : "go (her, tie, bas) dreiz 
mellina (krystallische Substans der | homme de sa -, cin Mann seiner Art, figite, (Seite 2.) dreißig Cf. Tren- 
tremelia mesenterica, Brandes). | von feinem Sdlag. Ebarakter od. Me: | time); | subst. m. 40 (vie 3abl, Jif⸗ 
‘Tremello.. (v. new-lat. tre- | balte, cin Gharatter , wie ver feinige; | fer, Runmer) Dreifig t + go ellipt. 
mella) in Zus. (Bot.) - de, adj. gals | verdchtl. cin Meni feines Schlages; A. (Jeu de paume) ‘dreissiy Points) 
fert{pily artig, Gallert..; -idées, gens de méme -, Leute ven cinent (iH. | (ein) halbes Spiel; B. - et quarante 
pl. 1° {. Tremellaires, unt. Tremelie | demfelben) Schlage. irente-un, Ginunddreipig: Trente et 
(Link, Persoon); 2 (Geil. ver) gals | _ Tremper (ogi. lat. temperare, | Quarante, n. (ein Hasardspiel); C. 
lertartigen Algen, Gallertalgen, tre- | fr. Tempeérer) va. de (Brovin Wein * les Trente, vie treigig Manz 
melluidea, f. pl. (Lyngbye, Sprene | re. ein tauchen, (ein tunten; (Zeug 2.) | ner, Herxrfcher r¢. "Dreifig, Dreisige 
gel) in Waſſer legen, (ein)waffern, einweis | herr: bes. (die) dreifig Archenten od. 
chen; Parier x. durch uw. dur) feud: | Tyrannen (in Athen}; 3° le - du 
ten, durchfeuchten; anz od. befeudten; | mois, le — (du mois de) mai, etc., 
benegen ; (durch u. durch) durchnäſſen; per Dreigighe des Monats, ver drei— 
basis rde a — —— io ee fighte Mai x, 
durch- od, au weichen; durchregnen; A 0 di. (Ordinal- 
im eng. F. (glihendes Eisen ete. in er ag venta), ter yf Lebo veeis 
Wasser_ eintauchen od.) lofden; ight; i sibel, we. (ber) Dreipighte ; 
hay — Smbt bicten; abs. a,(Impr.) for (ber) Dreipighte (ved Monate, ſ. 
= le pep ia bag Pavier (am)feuchten; | Trente, 30); 20 im eng. s. (~ partie) 
(Rel.) - a la colle, mit Seim beſtrei⸗ 6, breipighe Theil, m. (cin) Drei 
chen, leimen; 4, (Chand.’ (qum erften: figitcl, n , 
mal) tunfen, dem Docht die Tunfe ge GREE, { 
ben; fig. a, (feine Sande in Blut x.y] Tréeou, f.(Mar.) Sturmfegel, n. 
tauchen, (mit Blut ic.) rothen, farben, | Trépan, m.(neu-dal. trepanum, 
ital. trepano, gr. ‘TeUmavev) 40 


befleden, beſudeln; b, feinen Roryper, 
fein Gemiith 2.) abbarten; ftablen; (feiz | (Chir.) A. Knochenzod. Schadelbohrer, 
Trepan,m.; B.imw. S.(opération du 


ne Grinnerungen durch ven Anblick, 

die Anidhauung gewiffer Gegenſtande AAnlegung, Anwendung des Trevan , 

x.) anfrijen, Evaftigen, beleben (f. | Durchbhohrung ves Schadels, Schädel⸗ 

Retremper); 2° im w. S. A.—la| bobrung, f. Treyaniven, n. Trepana: 

soupe, Brod in die Supre einweichen, | tion, f., 2° (Technol.) Dreh: od, Drill: 

breefen od. thun, die Suppe anrichten; | bobrer; bes. a, (Sculpt., Min. etc.) 
Eteinbohrer; b, (Min. ete.) Grdboh: 


- son vin, feinen Wein mit Walz 
rer, m.;c¢, (Serr.) Bogendrille, /. it 
































































































el). 
Trémie, f. (ital. tramoggia, 
cyl. Teaae mu. lat. tremere) 4° 
Muhl⸗) Trichter, (Mahl: ) Rummy ; 
(Constr.) Ralfs od. Morteltrichter ; 
a (Comm.) (rgl. fat. trimodium) 
Salzricter, m.emap; im ww. F. Gich⸗ 
mag, v.; 3° (Constr.) Mantel eines 
Rauchfanges, Kaminmantel ; 4 klei⸗ 
ner Areptreg (fur Fafanen), Rafanen: 
Ty, m, mitre). 
remiére, adj, f. f. Rose (tre- 

Trémion, m. (f. Trémic) 
Constr.) Trageband, n. Triger ves 
Raminmantelé, m.; 2° (Trémillon, 
m.) (Meun.) Rumpfleiter, ſ. Trich⸗ 
erbaum, m. ~ 

*“Trémo.. * wprua) in Zus. 
Minér.) -lite, f. (cig. Locherſtein) 
. Grammatite; — - radiée, /. Stern: 
dort, m. 

*Trémois, m. (f. Tré..) (Agr.) 
cig. Dreimongisfrucht, f.) Sommers 
veuen, m. (f. Froment}. 

*Trémolite, ſ. Trémo... 

Tremoussement, m. (v, Tre- 
nousser) Schutteln, Schlagen (mit 
en Flügeln 2.); Flatten; Wedeln; 
ge edd Huͤpfen, n. 

rémousser (vegl. Trembler u. 
at. tremere) va, réfl. se -, fico ſchüt— 
ein; * u. her ſpringen od, büpfen, 
erumfpringen, zhupfen; hüpfen und 
pringen ; ſich ſherum tummeln; (bere 
im )flattern ; mit ten Tlugeln ſchla— 
vem; werelu: fig. fam. baftig bin und 
ver Laufen, fidy regen, fic) rubren, fich 
ewaltig viel Muͤhe geben, fic abz 
auben, fam. fic) fait die Beine ab: 
aufen: {| en. (- de Vaile) (mit bem 
lugel) ſchlagen; flatten, 

Trémoussoir, m, (v. Tré— 
vousser ( Hyg.) Maſchine, fich im 
immer Bewegung yu machen, Bewe- 
ungémajchine, f Motionésftubt, m. 

Trempe, f. (ve. Tremper) 4° 
intauchen, Benegen; bes. A. (Lin- 
ruchen des glihenden Eisens in 
Masser) Loſchen, Harten, n. Hirtting; 
. Ampr.) Unteudtung, Befeuchtung 

Reuchten (oes Payiers), no; C 
thand.) erfte Tunte, f.; D. ( Vign.) 
ufguß, m.; 20 Art, (ben Stabl x.) 
t Harten; 3° (Kigenschaft des ge- 
drteten Eisens od. Stahis) arte; 
g. (Grad ver) Feigheit ves Korper: 
xucé ocd. Gharafters; Harte, Abhär— 
Ling; Mediegenheit, Gtarafterfeftigteit 
rnfefte Befdhaffenbeit, Kernigfert, f. 
‘ern, m. Art, f, Schlag, m.; 4° (dee 
um FEintauchen od. Léschen die- 
ende Flitssigkeit) A. (Fond, Ar- 
f.) ee sr n.; Tunte (fiir Brand: 
igeln x¢.), f.; B. (Brass.) Gahrungs⸗ 
affer, m.; C. (Vin.) Aufquũ, (eine 
rt) Saucewein, m. (ff. Piqueite); \\ 
tre d’une bonne -, d'une - solide, 
, gut gebartct, von adtem, feftem 


fer vermiſchen od. verdunnen, wajjeen; 
j vn. 4° (in einer Bluffigfeit) weichen, | — a archet, Kreifelbobrer. Drillbo 
cingeweidht fein, liegen; (von verfelb.) | rer; - exfoliatif, Schieferbohrer, Er⸗ 
durchdrungen werden; bes. im Waffer | foliir-och. Exfoliativtrepanz - perfo- 
fiegen, ausgewäſſert werven; laisser | ratif, Berforirtrepan, Shhneidebohrer, 
- qc., etw. im Waffer rc. liegen, aus: | m.; de -, du -, Schivelbohrer.., 
od. abwajfern faifen; 2° fg. feine | Trepan..; couronne de -, Trepanz 
Hande (bei einer S.) im Spiele er frone, ſ. Bohrkranz, m. 
Theil (an cinem Verbrechen re.) nehe | Trépanation, f. (f. Trépaner) 
men, (taran) betheiligt fein, etwas | (Chir.) Ane, Aus- od. Durchbobren 
(vamit) gu thun haben; je ne veux | eines Rnochens; Ausbohren eines Kuve 
pas - la-dedans, id) will Nichts daz | Ghenfuds; bes. Schadelbohren. Trepaz 
mit au thun od. zu fhaffen haben, | piven, uv. Trepanation, trepanatio, 
id) will mich nicht damit bemengen | trypesis; bes. (-— perforative) Durch⸗ 
od. befaſſen, nidjt darau bethciligen ; | bobrung eines Knochens, abs. ded 
trempe, -e, eingetaucht x.; bes. Schadeis, Perforation vermittelft ves 
durchnaßt, durchweicht, durch u. durch Frepane - exfoliative, Abſchiefe— 
nag; tout trempé de sucur, it} rung, f. Grfoliiren eines Knochens, 
Schweiß gebadet, von Schweiß tries | ays. yes Schaͤdels vermittelſt ves Tre: 
fend(er Menfd); von Schweiß durch: pang, 1. 
napt, durchfynigt, wie durch Wajfer |” pes pane r (f. Trépan) va. 
gezegen(e Kleitungeftude). (Chir.} (einen Knoden, den Schadel) 
remperie, f. (v. Tremper) | ay.) aus: oc. durbbobren; (mittelft 
(Impr.) Geuchtfammer, f. T tes Trevang) abſchiefern od. erfolits 
rempeur, v. Tremper) | ven: (einen Kranfen trepaniren, (ibm) 
(Technol) Gintaucher ; Weider; | sen Sarinel durdhbobren, (an ibn) vie 
(Stabl-)Harter; (Papier-\Feudster, m- | Frepanation vollgiehen 5 || trepane, 
Trempis, m. (v. Tremper) | —e, trepanitt 2. 
{Technol Ginweidwaffer; art -Trépas. m. (f. Trépasser) (41° 
arbewaffer, mn. Tünche, fs (Metall.) | oyuy ane. Durdhgangéqoll; Waſſer— 
Aegwaffer, mn. ; 20 (Cart.) Weichkübel; joll, f. Peage ; Q0jelst) hoh, Schr. 
(Amid.) Ginfauerungéort, m. ve. dicht, Sintritt, m. Dabinideiven, 
Tremplin, m. (f. Trembler) | npferten, Sterben, m. Tov, m. (7. 
Sciltanyerbrett, Springbrett, n. -banf, | Mort: fam. veralt. aller de vie a-, 
f. Schuellbrett, n. vom Leben gum Tove geben, flerben. 
Trempoire, f. (v. — *Trépassé (part. pass. v. Tré- 
(Technol.) Weihfubel, m. (Teint.) | passer) andj. -e, f. verſchieden gbge⸗ 
MWeidhtupe, Faulurrtietupe, /.; Re | fwHicden, geftorben, veritorben, verflart, 
keſſel, we. cliq; [|] subst. om. ver) Bes od. Rev: 
Trempure, f. (v. Tremper) pl Werblicbene, Berflarte, Tov: 
(Meun.) Muͤhlenſchwengel, m. te, Selige, m.; dicht. -s, pl. Manen, 
*Trentain, m. (v. Trente) (Jeu | Schatten, pl; pale comme un ~, teds 
de paume) preipig, (Points); (Lit.) | tenblag, geifterbleich ; des ~, der Tud: 
preipig Meſſen, f. pl. ten, Deoien..; Weiter... ; (Culle cath.) 
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Me, j des -8, Feſt aller Seelen, | Schagfammer, ſ., chem. Urfundenge- 5 Umnaben; | _bresse, -¢, geflodten x. , 
—— ae walte Archiv, n.; Ps Bundgrute (des Flevt.. ; (Minér,) me sevodesn, ge 
*"Trépassement, m. (v. Tré-| Wiſſens r.), f. Shaw; als Titel ge- | firict, textilis. 
passer) alt, ſ. Trépas. lehrter Werke: Thefaurug, me. ; || Tresseur, m. -se, f(r. Tre 
*Trépasser (ital, trapassare, | les -s de la terre, die Schätze, Reid: ser) * Haarflechtet Teeter, 
f. Tré.., fy u. Passer) vn. sell. gebr. | thumer ver Gree; dicht. vie Erzeug— in, f. | 
(in eine anvere Welt hinubergeten) | niffe, Fruchte ver Grove; - de Cerés, |  Tressoir,m.(v.Treser| Per) 
babinideiven, verſhheiden, entfdylafen, | Schatze, Gaben, Spenden ver Geres, | Flecyt = od, Treifirited, m. . 
(eines natürlichen Tones. fterben. (vie) Grnten, Feldfruchte; -sde Bac- | Tréteau, m. ‘weit Lat, tresie 
Tréphine, f. (neu-lat, trephi-| chus, Schage, Geſchenke des Bacchus, | lum, egd. deus, Tritt, Leetes, Teeter 
na, vgl. Trépan) (Chir.) Handſchaͤdel- (vie) Reben, (per) Wein, m.; —-sdu 4° (danges u. schmales, als Letv- 
bobret, Handtrepan (dev engl. FF und- | printemps, Scape, Gaben des Lenzes, lage dienendes) Brett; (anf f ieee 
drzte), m. Trephine, f. (die) Blumen; du -, ves (Staatés) | rv endes) Sefeil; Gera, x. be“ 
Trepidation, f. (lat. trepida- | Schages; sa Schagyfammer.. ; | mre. Bubne; Bank, [.; (Pap.) Siege’ 
tio) (Sémeéiol.) Zittern, Beben, n.; | billetdu —, Sdagfammerfcein, m. | m.; (Jur. crim.) chem. Refde! 
(Astron. anc.) ſchwankende Bewegung, 
f. ſſcheinbares, angebl.) Schwanken 
(bes Firmaments yom Morten gum 
Süden und umgefehrt), n. ; 
*Trépied, m. (rpirouc, tprra- 
dior, lat. tripus) 1° Dreifus; bes. (- 
de Delphes, - d’Apollon, ie Del: 





















































































Trésorerie, £ (v. Tresor) 
Schatzkammer, ſ. Schagmeifteramt, n. 
Schatzmeiſtexei, f.; bes. in England 
Finangminifterium, avefen, n. : 
fammer, f. 

Trésorier, m. (v. Trésor) 
|e pet Rentmeifter ; Zahlmei⸗ 
fler ; Gaffenfubrer ; Gajfirer, mv. 

Trésoriére, f. (f. Treésorier) 
Shag: od. Sefelmeifterin, Schaffne- 
rin (in Kldstern); Caſſenfuͤhrerin (in 
Vereinen) , f. 

*Tressaillement, m. (. 
Tressaillir) 4° Muf- od. 3ujammen: 
fahren (vor Schreck x.) ; Beben, (lei: 
fed) 3uden (vor Ueberraſchung rc.) ; 
Auf- od. Durchzucen; (freudiged 2.) 
Sittern, Gre od. Uufzittern; Zuſam— 
menſchreclen; Schauern, n.; (Freudiger 
«.) Schauder oder Schrech m.: 
vulg. A, — de nerfs, (frampfhaftes) 
Mervenjuen; Sebnenbuyfen; 3ufam: 
menfabren; B. misshr. - d'un nerf, 
Ueberfpringen, =fiblagen einer Sebne, 
richt. Zerrung, Ueveranftrengung ei: 
ner Sehne, eines Musfels, J. 

*Tressaillir (v. dat. transilire, 
ogl. Tres...) un. unreg. (Je tressaille, 
tu tressailles, il tressaille od. eu- 
phon. tressadllit; nous tressaillons, 
yous ltressaillez , ils tressaillent. Je 
tressaillais. Je tressaillis. Je tres- 
saillirai, Je tressaillirais. Que je 
tressaille. Que je tressaillisse, Tres- 
saillant) 40 (in Folge einer Gemütha— 
bewegung, vor Scored 2¢.) auf: od. ju— 
fammenfabren ; (er)beben; (leicht) au: 
den: aufjuden; (vor Freude xe. er: od. 
Auf )gittern; aufz od. zuſammenſchre— 
den; (vor Gutiegen 2. jujammen:) 
ſchaudern; il tressaillit d'aise, er jit: 
terte vor Freude, cin freudiger Schred, 
cin WonnegefuHt tin Wonneſchauer 
burchyuctte, durchricfelte feine Nerven 
od, ſein Gebein; il tressaillit d’épou- 
vanle, er fubr vor Gntfegen zuſam⸗ 
men, ber Schred fubr ibm durch alle 
Mlicver; Qeunlg, A. aufguden, gu: 
— —— auf hupfen: B. miss- 

rduchl, überſpringen. Ichlagen, ſich 
verſchlagen, richt. ubermapig ange: 
fivengt od. gezerrt werden (se dit des 
nerfs, von den Sebhnen); |] tressailli ; 
~€, 4° gufammengefabren 2¢.; 2° vulg, 
misshr. ubergefprungen, -gefdlagen, 
richt, ubermapig angeftrengt, geserrt(e 
Sehne). 

resse,f. (ital. treceia, deutsch 

refie, vgl. nieders. Trasje, Trosie, 
dunner Strid) 10 Treffe, f. (aud Sanu: 
ren geflodjtenes) Band, n. Sdynur ; 
(Labn: 2.) Borte; 2 im eng. S. A. 
Haar⸗Flechte: B. (Mar.) (Platiscil) 
Platting, f; || -de.., ..treffes ..feonur 
u.; - de chevenx, a, Haarfdnur, F 
zhand, mn. aus —— od. Haas 
ren geflodtene Schnur 4, —— gonnen, tenf. raſten lagen. = 
ef de -s, Tvejjen..; orten.. ; *Treévier, m. (Mar. aoc) 
Blecht.., Flechten... gelmeiſter, m yer 

Tresser(o. Tresse) va. 4 fled: | *Trevire, f. (j. Trévirer)( 
ten, ſchlingen; treffiren; 20 (Cout.). Schrottau, m 
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Folterbant, f. ; (Impr.) Regal, « » 
im eng. S. -x, pl, Marktidreictst 
ne, f. <qeruft, nm. Gauklerbübet = 
w. S. Boliichinelibubne, ſ. then 
Stakerle: od. Volletheater a; \-# 
ebrett , ..geitell, m. ..banf, [bs 
m.; - de scieur, Sagegeftell, n. a 
m.; monter sur des -1, a a 
Markt fdrreier-, Gautlers od. Be). 
neflgerujt, auf eine Santwortte 
Reigen ; alé Marktfchreiet, Oost 
ber od, Hanswurſt auftreten. asi * 
ner Strake Poſſen reißen; in cus 
Volltheater auftreten ; il n'es be 
qu'amonter sur des -x, etude 
jum Sanéiwurft ; moniter sur bes 
auf die Bretter ſteigen die Eto 
Bubne befteigen, Schauſpieltt od & 
modiant werden. Sa 

Trétoire, f. (gl. Trev 
Vann.) (bolzerne) Rorbyange, | 

Trenil, m. (rgl. dewheh t 
bel, Driefel, Trifling, Drilling & 
Ten, schweis. trdlen, fat. trite 
(Meéc.) Wellbaum , m. Haſtel S 
le, — — Winre, f. 

eu ille, m.(f. Truble Py | 
(fleiner) Hamen gum Gameure | 
ge, m. 

Tréve, f. (mittl. lat. tesa’ 
altd. Trewe, angels treowe, de ° 
Treue) do Waffenftilifiarr, » © 
fenrube, 7. ; - marchande, 8-* 
ftilltand in Begiehung auf tex oe 
bel, Handeléfrieven, m. -freade & 
rend des Rriegs, f.; abs. gedervt_* 
3. 4525 zwiſchen Frany IL. u. tem & 
tan Soliman geſchleſſenet Mier * 
Handelétractat, m.; - pe here 
~de péche , ungeftirte Riidero, * 

g. Rube, Raft. f.; Stilfer.* 

Interbredbung, f. ; ellipt. fam. * 
sons, faites) — de céremore. * 
raillerie, etc.,weg mitten Uae 
tem Spotte rc., (Lafien Sie wef 
Umftande 2. (machen), feinee Br 
x. (treiben); ſtellen wir die Ge 
mente 2. ein, ees rir birt. x 
Seite ; halten Sie ein mit 
Wigen rx. , ſtellen Sie viel. as. 
ſchonen Sie mich damit; (cf if 
genug geſcherzt .; faire - ny 
plaintes, mit ‘einen Ragen mre 
ten, dief. cinftellen, bei Sate hie 
faites — a vos plaintes, serie? 
Sie mich mit Ihren Ragen, we 
fo geflagt, fo qejammert; 1 (-' 
douze ans, Waffenfiilltand wry’ 
Sabren, fir gwolf Sobre, (ee) yr. 
fase 38. ; abs, (Hist) (per 


vhes, des Apollo, ver Puthoniffe, vel: 
phifche Dreifuß, Orakelſtuhl, -fig, m.; 
fig. est sur le -, er figt auf tem 
delphiſchen Dreifuße, er reder mit Bes 
geifterung, mit pythiſchem Feuer; 2 
(Anat Dreifussartiges) Dveifup; 





Aval.) - céliaque, (Stamm der) 
ingeweidepuléader, f. gemcinichafttiz 

cher Stamm ber Magenz, Milz⸗ u. 

Leberpuléarer, m. (f. Céliaque). 

*Trépignement, m. (v. Tré- 

igner) Stampfen (mit den Figen, 

es. vor Ungeduld); Trippeln; Stram: 
pelu, Trapyein, Trampen; Trom— 
mein; Geftampfe, Metrippel re, m. 

*Trépigner (egl. lat. tripudia- 
re) ra. leor lngedulo ver Sern 2. 
mit ben Füßen od. Hufen) ftampfen; 
trippeln; ftramypeln; trappeln ; tram: 

n; (mit den Fuͤßen trommetn; || va. 
Hort} feft ftampfen. 

*Trépointe, ( f. Tré.., J 
(Cord., Coffret. ete.) (Trépoint, m. 
Wutterftrcifen, Rahmen, m. Nathfut: 
ter, n. 

Trés, adv. (v. lat. trans) febr, 
höchſt, bechlich: in hohem, im höchſien 
Wrave; uberaugs, ausnebmend; auger; 
all..; gewaltig; nadorudlich; trichtig; 
ſchwer;, bedentend; über die Magen; 
ery..; od. durchden Comparat. ..cr, 
durch den Superlat. (eft; {| trés- 
bon, febr qut; bet; (vor trefflic; afl: 
gutig, trés-haut, ſehr boc; hochſt; al⸗ 
erbochft ; le Trés~Haut, der (Mller) 
Horhjte, tas hochite Weren, Hott; trés- 
sage, febe wetfe; allweife; trés-chré- 
tien, allerchriſtlichſt. 

Tres.., pref. ror einem Worte, 
oui erster Buchstabe ein s ist, 
. r ee 

Trescheur, m. i Trécheur. 

*Tréséau, m. (v. Treize) 4° 
(Cout. anc.) Haufen von dreijehn 
— m.; 20 Metrol.ane.) Ouents 

en, n 

Tré-sept, *Trésette, m. 
ee tresetto) (Jeu de cart.) Dreifie: 

enfpiel, Trejett, Trifett, n. 

Trésillon, m. (v. all. tréseille, 
preg an einem Leilerwagen 

a 


r.) Dreher, Knebel, m.; (Charp. 
Sprite, n. 


résillonner (v. Trésillon) 
va. (Mar.) (Tae mit cinem Knebel 
anvreben, anfnebeln ; (Charp.) (Bret: 
» ter) mil Sperrhoͤlzern aufftapeln. 
Trésor, m. (engl. treasure, 
span. u. ital. tesoro i. Gucaupic, 
fai. thesaurus) 4° ed §, m. (im 
eng. S. a, Kirchenſchmud u. Reliz 
rode Kirchenſchatz; 6, Trésor public, 
taatsichag; fig. foftbared Mut); Qo 


Abrige W. gwifthen tea oereow™ 
—— — ber Ktone v Ere 
(1609-4624); - de Diew, - dv 
neur, Gottefrieden , mm. f. Peit f 
ieu); 2 fig. donner queign -' 
Son esprit, feimem Geilte ernigt & 
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Trévirer (f. Tré.., 1.) ea. 
(Mar.) abſchroten. 

*Trézailler (f. Tressaillir) on. 
refl. se -, (Technol.) auffpringen, 
rivfig werden ; fj Urézaillé, -e, riſſig e⸗ 
— x. ). 

Tri, m. (v. dat. tres, tria) Tri, 

L'hombrefpiel au Dreien oder felb: 
britte, u. _ . 
*Tri.. (uv. Tp, Tpa, lat. 
tres, tria) tm Zus. (Se, nat. ete.) 
prei..; (Chim.) dreifach baſiſch od. 
peittel ſchwefelſaures Queckſil beroryd 
x. ); -acanthe, adj. dreiedrnig; 
eftachelig ; -gactig, epintig, Dreidor: 
nen..; subst. m. (Ichth.) Dreivor: 
nenfiſch, Dornfiſch, holocentrus tria- 
canthus, m.; -achaine, m. (eine 
aud drei Achenlen gebildete Frucht, f. 
Triadenium, triachainium, w. ; 
-adelphe, adj. dreibrüderig, -bün— 
pelig ; -ailée), adj. dreifligelty ; 
-aluminique , adj. dreifach fd 
od. bdrittel (idjwefelfaurer 1.) Ulaun, 
m. trialuminicus ; -ammonique , 
adj. dreifach baſiſch od. brittel (tel 
lurſchwefelſaures r¢.) Ammoniak, n. 
triammonicus; -andre, adj. bvrei: 
indnniq, <ftaubfirig, triantrifh, 
triander, triandrus; -andrie, f. 
Dreimännigkeit; Glaffe, Ordu. der 
creimannigen Pflanzen, ber Pflanzen 
mit breifavigen Blumen, Triaudrie, 
triandria, f. (Linneé); -angle, m. to 
(Géom.) Dreied, n. 3 2 & erh. vreiz 
ectige Figur, Form, Stellung, Gace, 
Schanze x., f.; bes. A. (Astron, 
(mordliches) Dreieck, nm. (ndrdlicher 
Triangel; B. (Mus.) Triangel, m. ; 
C. (Men.) Dreiwinkelmaß, Dreied, n. 
Triangel, m. ; -angulaire, adj. drei⸗ 
ecfig ; dreifantig, triangular ; Trian: 
quilar.., triangularis ; ( Anat.) (mus- 
cle -) subst. m. dreiediger Muetel ; 
hes, (muscle) - — du nez , dreiediger 
Woafenmusfel, Zufammenvdriider der 
Maſenſpitze, Erweiterer der Nafentdz 
ther, m. compressor nasi (Samm) ; 
‘anuscle) - - des lévres, bdreiediger 
kippenmuskel, Niedergicher des Mund: 
roinfelé, m. depressor anguli oris, 
yn. (Samm ); (muscle) - - du ster- 
num, Brulbeincippenmuslel, Rud: 
wanirtés u. Nieder zieher der Rippenknor⸗ 
pel, m. sterno-coslalis, m. (Samm); 
( crustaces) -angaulaires, m. pl. 
‘Moth. ver) oreiedigen Krebſe, m. pl. 
Trigonen, trigona (Cur. ele.); -an- 
ulation, f. Bermeffung nad Drei: 
ecfen, Dreie#evermejfung, f. Triangu- 
liren, mn. Triangulation, f.; -angu- 
lé(e), adj. dreifantig x. ſ. ob. -an- 
gulaire; -annulaire, adj. dreitin⸗ 
zig; -anthe, adj, oreiblumiq; -ar- 
zentique, adj. dreifad baſiſch od. 
otittel ( unter; hwefelantimonigfaured 
c.) Silber, n. triargenticus; -aris- 
ele), adj. dbreigrannig ; -articule(e), 
zaj. dreighiedrig; -alomique, adj, 
rrei Atomen od. ——— 
won einem Koörper u. cin M. Gvon 
vem andern) enthaltend, breifad.., 
Friatomicus; carbure dihydrique - 
-, f. Biearbure (@hydrogéne); -au- 
"ique, adj, dreifach ( tellurfdwefel- 
‘aureé x¢.) Golroryd, n.; -aurure, 
n. dreifache Goldlegirung, f. triau- 
“uretum ; --d'argent, eien dreifach 
Molrfilber x., n.; -axifére, adj. 
reiachſig: -fpindeliq ; -barylique 
ry. vveifad baſiſche oder brittel 
teMutidnocicitanre 2.) Schwererde, 
23 -basique, adj. dreifad baſiſch, 
rittel (Ghlorcaleium a¢.), tribasi- 
“us; -cadmique, adj. breifady baz 
dic Etellurſchwefelſaüres xe. ) Gad- 








mitimoryd, 7. ; -calcique, adj. drei: 
te bafifdy oder drittel (tellurfdnve: 
elfaurer 2.) Rall, m.; -camare, 
adj. dreifammerig. Ffiderig ; -capsu- 
laire, adj. dreifayfelig, Dreifapfel .; 
~carpe, adj. dveifruchtig; ~caude,adj. 
dreizipfelig, tricaudatus; -céphale, 
adj. dreifopfig, -bauptig; -tnopfig; 
“Triceps, adj. u. subst. m. (lat.) 
(spr. tricépce) ( Anat.) (muscle--du 
bras, de la cuisse, -ceps brachial, 
crural) (der) dreifdpfige (Arm⸗ od. 
Schenfel-)Mustel, m. — (bra- 
chit), venter externus, v. internus 
ely. posterior quadricipitis (femo- 
ris), m, (Samm); -céreux, adj.m. 
dreifady bafifth of. brittel (tellursdwes 
feljaureé ac.) Garmiumorpoul, n.; 
-chilées,f. pl. (Kam, der) dreinarbigen 
Pflanzen, trichilew, f. pl. (Linne); 
~chiles, m. pl. (Fam. ver) dreihufigen 
Saugethiere, mn. pl. Dreibufer, tri- 
chiles, m. pl. (Klein); <chilie, f. 
(Bot.) Tricbilie; bes. { Mat, méd. ) 
purgirende Te., Trichilia purgans; 
im eng. S. Wuryetrinvde verf., f; 


-chorde, m. (pixopdov) (Mus.) drei 
faitige Bandore, /.; -chroisme, m. 
Dreifarbigteit, dieifache Farbung, f. 
dreifaches Farbenfpiel (je nach der 
lage. des farbigen Gegenstandes), 
n. Trichroismus, m. (Soret) ; -chroi- 
te, * je nach der Lage der verſchie— 
denen Farben zeigend, die Erſcheinung 
bes Trichroiemus darbietend, Tris 
roit.., trichroites( Beudant) ; -cli- 
nium, m. (lat.) (spr. tricliniome) 
Ant. rom.) Speifes od. Tafelyimmer 
mit drei Lagern od. Polfterreihen) , 

riclinium, m.; -cobaltiqne, adj. 
breifady baſiſch od. drittel (teMlurfdrwes 
felfaured x¢.) Robaltoryd, n. tricobal- 
ticus; -color, adj. (Sc. nat.) dreifar⸗ 
big; subst.m, 49( Bot. | dreifarbiger od. 
bunter Amaranth, m. Papageienferer, 
f. Tauſendſchön, n. amaranthus tri- 
color ; 2°(Zool.) A. dreifarbiger Zaz 
nagra; B.chineſiſcher Goldfaſan, m.; 
30 (Pell.) dreifarbiges Ragenfell, n.; 
-colore, adj. dreifarbig (bes. v. den 
—— ten = Nationalfarben ), 
reifarbig. franzoͤſiſch, Frankteichs drei: 
farbig’e Fabne x.) , Lricolor.. ; -co- 
que, adj. preitapfelig, -gebaufig, ſcha⸗ 
lig, -fnopfig ; Dreitapſci.nz -coques, 
f. pl. (Ram., Glaffe der) Pflanzen mit 
breifabjeligen Frudten , tricocca, f. 
pl. (Linnée, Royen), Saneller , m, 
pl. ſ. Euphorbiacées) ; -corne, adj. 
breibirnig ; -sadig; -qinkig ; -gipfelig; 
-edig ; -maftig ; Dreiborn..; subst. m. 
fam, scherzw, dreieckiger Hut, Dreiz 
mafter, Dreifpig, m. ; -costé(e), adj. 
dreivippig; -cotylédoné/e), adj. mit 
drei Samentfappen, dreilappig ; -cui- 
vrique, adj. dreifach baſiſch orf. drit⸗ 
tel ſchwefe ſaures 2¢.) Rupferoryd, n. 
tricupricus ; -cuspidaire, 4¢/. ( Bot.) 
Dreifpigbaum, m. Tricuspidaric, tri- 
cuspidaria, f.; 2° m. — -s, pl. (Zool.) 
Dreiſpitzwürmer, m. pl. tricuspida- 
ria, m. pl. ; -cuspidal(e) , —cuspide, 
adj. oreifpibig, -gupfelig ;( Anal.) val- 
vules — -s, (die) dreigivfe.igen Herz⸗ 
flaypen, Klappen an der Mundung 
ved rechten Vorhofs in die rechte Herz⸗ 
tammer, valvula tricuspides s. tri- 
glochines, f. pl. ; -cuspide, /. Drei: 
ſpiß, m. Tricu@pide, tricuspida rf 
( Gra@sergatt.); -cuspidece), adj. 
dreiſritzig. eqadig, Zinkig; -gipfelig, 
Dreijpigen).., tricuspidatus ;-cycie, 
m. neol. dreirddriger Wagen, Dreirä— 
derwagen, Tricyflus, m.; -dacne, f 
Dreiſpaltmuſchel, tridacne ; (es. — - 
colossale) Rieſen⸗ od. Weihfeffetmu: 
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ſchel, f- (syn. Bénitier); -dacnacés, 
m. pl, ~dacnées, f. pl. -dacnites, 
m. * (Ram, dec) Dreiſpaltmuſcheln, 
f. pl. tridacnacea (Menke), tridac- 
ne (Lam. ete.), tridacnites (Latr.): 
-dactyle, adj, (rpidaxrtoros) drei: 
fingerig; -yebig ; -flauig ; -flofitq; 
‘larpig, -gelappt; <aipfeliq ; Dreifine 
ger.., tridactylus; ~dactyles, m. pl. 
‘Fam ber) do Dreigeher, mpl. A. 
dreigebige'n) Gaugetbiere, m. pl. 
(Latr. ete.); B. dreigebige(n) Subner- 
vogel, tridactyli (Latr, ete.); 2° Raz 
fer mit drei Tarfus-Gliedern, m. 
pl. Tridaktylen, tridactyla, n. pl. 
(Dum.); -dent, m. (lat. tridens 
Dreigad, m. 40 (breigesadter Neptune 
Septer; fig. Zevter ver Meere, m, 
Herrichaft yur See ; 2° (Peche) drei⸗ 
pone Stehgabel ; 30 (Géom ) Gare 
ieſiſche Barabel, krumme Linie des 
britten Graves, f.; 40 (Ichth.) Nep⸗ 
tung), m.; -dentéfe), adj. drei: 
bnig, »gezahnt; -gadig; -ainfig; 
Dreigabn..; -di, m. (Cal. rép.) Tri⸗ 
di, Dritttag , (der) dritte ag rev 
Defare , m.; -digitéie), adj. ſ. 
ob. -dactyle; ea ( Bot. ) eres 
gerig, <gefingert, clappig, -gipfelig, 
blattriges Blatt); — 
né(e), adj. dreizahlig⸗gefiedert, tridi- 
gitato-pinnatus, lernalo-pinnatus ; 
-dodécaddre , eS (Crist.) dreifach 
wilfflad od. dodekaedriſch, aus drei 
ekaedern gebilvet (Maty); 5— 
me, adj. (Bot.) dreimächtighe Blaͤt⸗ 
terſchwaͤmmblaͤttchen) tridymus; -dy- 
name, adj. treimadtigie Staubfä— 
ben), tridynamus; dre, adj. 
(Géom.) breifeitig, gleichſeitig, drei: 
eckig, bdreiflachig Aad. trievrifch ; 
-émarginé(e), adj. (Minér.) preifad 
entfantet ; -encéphale, m. (abel ge- 
ndhiter Ausdr.) ( Térat.) Mipge- 
burt, welder drei Ginne feblen, f. 
Triencephale, triencephalus, m. (G.- 
St.- HM.) ; — * ( lat. 
triennalis) 4° ey, brig; A. (3eit: 
raum, Jeitdauer x.) von drei Jahren, 
B. auf drei Jahre ertheilt ; für drei 3. 
erwahlt; 2° (all) dreijahrlich, alle dret 
Sabre wiederfebrend; Triennal .; -en- 
nalilé, f —s—— dreijaͤhrige 
(Amts⸗ 2¢.) Dauec, Triennalitat, 7. ; 
-ennal, m. 3eitraum von drei Jab: 
ren, mt; dreijaͤhrige Amtsverwaltung, 
f. Triennat, n.; -epipeux, adj. --se, 
. f. 0b. -acanthe ; -épointe(e), adj. 
reifad) entedt; -facial(e), adj. u. 
subst. m. ( Anat.) (nerf - —) (ver) 
vreifache Gefichténery, gemeinfchaftliz 
de Sinneénery, funfte Sebirnnery, 
nervus trifacialis, trigeminus s. 
quintus cerebri (Samm), m.; nerfs 
-faciaux, (dad) fanfte Nervenpaar; 
-farieie), adj. dreiveibig ; -fascie(e), 
> dreibinoclig ; -fémoro-rotulien, 
adj, u. subst. m. f. ob. Trice 
(femoral) (Chanss.); -ferreux, adj. 
m. dreifach baſiſch (fiejelfaured xe.) Ei⸗ 
fenoryoul, mn. Triferricus; -ferri- 
aut. adj. eld baſiſch (tellur⸗ 


hiwefelfaured ꝛc.) Giſenoryd, n. tri- 
ferricus; -feuillé’e), adj. f. tant. 
-folié, -foliolé, -fide, adj. dreiſpal⸗ 
tig ; <theilig, -qetheilt ; eqipfelig ; hin⸗ 
fig ; -gadlig ; cAftiq; sblittrig; « Appia 5 
Dreijpalt.., trifidus; -flore, adj. 
breiblumig; —folijacjées, f. pl. (v. 
fat. trifolium) (Geſchl. ver) Riccar: 
ten, trifuliacem (Lbermaier), trifo- 
lice (Cand.), J. pl; -folié(e), adj. 
dreiblattriq; —-folioleie), adj. vreic 
blaͤttrig et B att); -forés (manteaux 
--), -foripalles, m. pl. Weichthiere 
mit dreilicherigem Mantel, nu. p/ , 
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-forme, adj. vreigeftaltig; trimor⸗ 
phifd ; -furqueéle), adj. vreigabelig; 
caftig, Zzackig, -yinfig, trifureatus; 
-game, adj. 4° (Jur.) in dritter Ehe 
lebend, dreimal verbeirathet ; des Ver⸗ 
brechens ber Trigamie schuldig ; 2° 
(Bot,) dreiehig. mit Blumen von drei 
verfchierenen Geſchlechtern; -gamie, 
f. (dur.) Triqamie : 4° dritte Ghe, 
dreimalige Verheirathung; 2" (ylerdhs 
acitige ) dreifache Ehe, Dre'chigkeit, 

; -gastrique, adj. ( Anal.) drei— 

duchigfer Muskel), trigasiricus ; -geé- 
meau, m. f. unt. -jumeau; ~gé- 
miné(e), adj. Drillings.., trigemi- 
niatjus; (Anat.) f. ob, -facial ; 
~gésimal(e), adj. (lat, trigese- 
mus, neu-lat. trigesimalis) (Crist.) 
breifiighadig, Trigefimal..; -glandé, 
adj, m, dreieichelig, trighans (Mir- 
bel); -glochide(e), adj. mit drei gee 
friimmten Spigen, breibatig, triglo- 
chi(deu)s; -glochines, adj, f. pé. f. 
ob. —cuspide(s); -glume, adj. vret- 
freliiq; -glyphe, adj. —— 
dreiſchlitzig; (Crist.) dreifach geftreife, 
triglyphiſchz subst, m. ( Archit.) 
Dreiſchlitz. Trigivph, m.; -gone, adj. 
(Tpipeeves) dveifantiq, -edig, -feitiq; 
pd m, (Astron., re Dreied, 
Trigonon, n.; (Anat.) -gone vésical, 
Blaſendreieck, n.; -gonelle, f. (Bot.) 
Wodéborn, mn. trigonella; ( Mat. 
med.) --féenu gree, gemeined B., 
Kubborn, griechiſch Heu, (tr.) Penum 
grecum, im eng. S. semen Fenu 
graci, n.; -goni.., -gono.., Drei: 
ef . z mit dreiedigen | Frichten x.); 
-céphale, adj. mit breiedigem Kopf, 
edentopfig; subst. m. Gdentoyf, tri- 
gonocephalus, m. (Schlangengalt.); 
ee Dreiedsmepfunt , 
Dreieckslehre, Trigonometrie; -go- 
nometrie sphérique, Rugeloreieds: 
lehre, f.; -métrique, adj. trigos 
nemetrifh ; trigonometriquement, 
adv. trigonomeiriſch, auf trigone: 
metrifhem Wege; -gonullairje, adj. 
fait dreiediq ; -gyne, adj. dreiwei⸗ 
big, femyeltg, triquuith ;-gynie, f 
Dreiweiberei. . (Ordnung der) drei⸗ 
ſtempeligen Vflanzen, Trigynie, tri- 
Bynia, f. (Linné); —-hexaédre, adj, 
treifachwürfelig, triberaetrifch ; -hy- 
drique, dj. dreifach Wafferftoff..; 
waſſerſtoff gas) im Minimum, wm. 
(w. v.); phosphure --, Phoephor— 
wafferfoffgas tm Minimum, phos- 
phuretum tribydricum, n.; arsé- 
niure - -, f. (hydrogéne) Arsénié; 
niltrure --,f. Ammoniaque (Hers.); 
-iodure, m, dreifach Jov{falium x, 
n.), iriioduretum, m.; -jugueje), 
oF, breipaariq (gefiedert); -jumeau, 
adj. nu. subst. m. Drillings..; Drils 
lingskind, 1. Drilling; ( Anat.) (mus- 
cle - —) DrillingSmuéfel, m.; (nerf 
--)f. Trifacial; -lateral'e), adj, drei: 
feitiq; -frrenf ejlig; -tatére, m. f. ob. 
-angle; -lithique, ads. treifad baſiſch 
oder drittel (tellurfdhwefelfaures r¢.) 
Litbiumeryd, n.; -lobaire, -lobele, 
adj. veeilarvig; Dreilappen..; -lobi- 
tes, m. pl. ( Fam. ber rersteiner- 
fen, treilappigen Kruftentbiere, n. pi. 
Trilobiten, trilobites, m. pl. (Cue. 
ele.). —loculaire, adj, bretiaderig ; 
Drewacher.. ; -logie, f. Trilogic, /. 
4 (Ant. gr) drei (qufaimmenbangende 
Vreit-)Tragorien, J pl; 20 ( Litt, 
mod.) Schau-, Suits od. Trauerfpiel 
in drei Abtheilungen, Treifpiel, n.; 
lozique, adj. einer Trilegie, tri: 
legit ; -loupe, /. (Opt.) Mikreſtep 
mit drei Glaͤſern, v5 -magueésique, 
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adj. dreifach baſiſch od, drittel (tele adj. nw. subst. m.-triee, f. Geom. ia 
lurſchwefelſaure a Magnefia, £5 bral Theile zerfallend, die Dreitheleng 
-mangancux, adj. vreifach bafitty | (des Winkels rc.) angedend, trjen 
od. drittel (fiefeliaures 2c.) Mangans rend; Dreitheiler, Trivector, m.: 
orvdul, n; — or ok: reget f. a on 
que, adj, m. dreifach baſiſch od. brit: | [3 -sel, m. de rreifad geaneut 
tel ( teflurfcwefelfaures ac.) Crue: | oder chafiiches Sal; Driuchaue? 
filberorpoul, corpo. m.; -mérés, m. | Trip!p elfaty, trisal, wz -sepele, 
pl. (Bam. ber) Kafer mit vrei Fuge 56 dreiblattrig er Kel); (Bios. 
glietern, m. pl. Trimeren, m. wu. uv, | Pflanze) mit dreidlatengem Relax, 
pl. trimera (Cuv. efe.); -mestre, ~serie e), adj. dreireibi 5 -Sodique, 
m. (lal, trimestris) Trimefler, Duar⸗ | adj, dreifach baſiſch od. trutel be 
tal, n. 4 dreimonatlicher 3eitraum, rarſaures rc.) Natron, nm. Wisedic 


m. Vierteljaby: 20 OQuartalgeld. n. ~Spaste , -spaston , m. | Mec | tte: 
egebalt, m. vierteljabrige Mirethe r°., 
/.; par = -(8), vierteljabrig, quartals⸗ 
weije ; ~mestriel/le), adj. 4» viertels | 
Wbrig, breimonatig, Dreimonats..; 20 | 
vierteljaͤhrlich, dreimonatlic, Onar: | 
tal, m.; —métre, m. (rpipeetpos) 
(vers = -) Dreimeffer, Irimeter, | 
jambifcher Bers won drei Dipovien | 
od, ſechs Fußen, m.; -métrique, adj. 
trimetriſch; -morphe, adj. vreigeftal- 
tig. trimorphiſch ; -morphisme, m. 
Dreigefaltigteit, ſ. Trimorphismus, 
m.;-myaire, adj. dbreimuéfelig: -ner- 
vé(e), adj. dreinervig ; -ripyig, triner- 
Vi'u)s; -niccolique, adj. dreifach baz 
fife), drittel tellurſchwefelſaures x. 
Rideloryd, n.; -ndme, m. (Arithm. 
breithetlige, dreigliedrige Grofe, f.; 
-oclaédre, adj, vrei-oftacdrifdy ; -08- 
cie, d; Dreibaiufigteit, Claſſe ver drei⸗ 
haufigen Pflanzen, trioecia, f; -o¢ci- 
que, adj. dreibaufiq, trieecicus | Lin- 
née); -onyx, m. dbreindgelige Schild— 
frote, Sch. mit fnoryeligem Siilde, 
f. trionyx; -ovulé(e), adj. mit drei 
Gichen (verfehen), triovulatus ; -oxi- 
de, m. f. Tritoxide; -parti‘e), 
~partite, adj. oreigetbeilt , dreit bei: 
lig; (Blas.) dreifach getheilt, qebritt : 
tripartilus; histoire -partite, Mut 
ing aus der Kirchengeſchichte res Gu— 
ebius, Socrates und Soyomencs, 
m.; —partible, adj. in vrei Thrile 
zerlegbar, odveitheilbar ; breitheilig ; 
~partition, f. 4° Zerlegung in trei 
Eheile, Dreitheilung; 20 Dreithei- 
liafeit, f.; -penneé(e), adj. dreffach 
efiedert, —pelale, addy. dreiblattrig’e 
lumenfrone );  dreifronenblattriq’e 
Blume oder Pflanje) ; -pelaloide 
adj. {heinbar treiblattrig/e Blumen⸗ 
frene); (Blume, Pflanze mit ſchein— 
bar breiblittriger Krone; -pétaloi- 
des, f. pl. (Fam. ver) Paani 
mit fcbeinbar oreiblattriger Krone, 
tripetaloidew, f. pl. (Linné): -pha- 
ne, m, (Minér.) Tripban, Spodus 
men, m,. (Kieselsaures Lithon u. 
kieselsaure Alaunerde) ; -phthon- 
gue, m. (Gramm.) Triphtbong : 4° 
Dreilaut; Qimw. S. franzöſiſcher 
Woneton, m.; -phylle, adj. drei⸗ 
blattrig; -pile, ady. dreibaarig ; -bor: 
ſtigz bes, (Bliege) mit vreiborftigem 
Legehtacdel; -pinnatifide, adj. vrei: 
fach federfpaltig; -plombique, adj. | 
dreifach baſiſch od. brittel ( effigfaus | 
res 2¢.) Vleioryd, m. triplumbicus ; 
-potassique, adj. dreifach baſiſch od. 
drittel (tellurfchwefelfaures x.) Kali, 
n. tripolassicus ; -plére, adj. drei: 
fliigelig; -quétre , adj. breifantig, 
ſeitig :ftbneivig, triqueter; subst. 
f. (Num.) Dreiſchenkel, m. -bein, 2.; 
-radié(e), adj. treifttablig; -régne, 
m. 4° breifadhe Herridaft, Trireg⸗ 
num, n.; 20am w. S. dreifache Keene, | 
Pavittrone, ſ. -réme, f. dreivurrige | 
Malrere, Triremie f.;-rote, f. (Mec.) 
rreirddriger) Mollfeifel. m.; -scape, 
adj. dreiſchaftig, -ftielig; -secteur, 
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cher Flaſchenzug. m. Teipatum «, 
~sperme, acy, dreifamig ; -sp'ane 
nique, arf. ( Anal.) fic in bie titibe 
geweide hoͤblen vertheiltad trivplsr 
niſch, f. (nerf grand) Sympathiqu 
~slachyéie), adj. treidbriq; sae 
neux, ~—stannique, ad). breitad be 
fii od. drittel (telluridcidiars 
2¢.) Zinnoryrul, Zinnoryr, #.; -e 
male(e), adj. ————— siren 
ne, adj, dreifach baſiſch od. toms! 
(tellurſchwefelſaurer x.) Stronnes. 
m.; <style, adj. dreiqrifftlig; “> 
fomolvbdate , mt. dreifach mere 
ſchwefliges Sa); n, ; -Sullure, 9 
breifache Sdywefelverbindung. f.:-- 
polassique, dreifach Saweniioias 
n.; -lerné(e), adj. decimal grit’ 


dreifach, — ~theisme, # 
f 


Treigerterei, ritheemul, * 
~theiste . m. Tritheiſt, m5; Ve" 
adj. vreiflapyig; -zincique, ©° 
breifacy baſiſch od. drittel ſchueicha⸗ 
red 2c.) 3tnforyt, n. ; 
Triacleur, m, (f. Ther 
alt, Theriatvertaufer; fig. Be 
ſchreier, Quadſalber, u 
Tr ———— 
Zus. (Crist.) -édre, adj. ore 
flach; cristal --, Treisigiat. * 
srauter, m. Triakontaerer, m 
Triade, f. (tpias) to :Phis 
(Inbegriff von drei Pers. od." 
Einheiten) Dreiqabl, Dreaein tet 
:faltighcit; Dreibeit, ſ. Drege? 
Rleeklatt, nm. Triave f; * Ye 
anc.) (la) - harmonique, d & 
niſche) Dreiflang, (ec; vellfemm 
Yceerd, wr. 
*Triadelphe, et.f —* 
Triage, e. Trier 30 
f. 4° Auswablen, Auslem: =o 
ſuchen; Aueſchießen, mn. Be 
(Mines) (Grys Scheiten, Naeeoe 
eflauben, -halten (ter Orie! #. 
ſcheidung. f.; 20 (bas) Auégiers® 
pein) auéertefener Kern; vn ⸗⸗ 
usſchuß (von Kaffeebohnen x 3 
réts) Slag, m. Gebaw, ws 
marchandises, Mudmibler, Sf 
then dec Waaren, n.; - de wane 
dises, Mutwabl, f. im a. 5 * 
fhug von Waaren, m. avec 
autgefudhte, im ab. S. aske> 
ſchlechte Waaren, pl. Baars 
ſchuñ, m.; faire le - de qe. © 
faud'lefen, aueſuchen; ane a9 
unter mebreren Dinges Mr" 
nten Waaren x.) von ben fee" 
ontern. — 
Triaille, f. (e. Trier) (4 
(die) febledteften Spietfarten. p 
*Triandre, etc. f Trt. 
*Triangle,ete.f.Tri- 
oy 3 no iS Cg! — 
einem fonigli Ofte Grese 
Pavillon, 3 fonigliches Garterit 
Trianon, n. ; ; 
*Trianthe, adj. f. Th 
Tribade, f (ial, tri bods, te 


Aas) Weid, tas mit einet carers O° 
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fon deſſelben Geſchlehts witernatir: 

lite Unzucht treibt, n. Tribave, J. 

Tribar(t), m. (egl. Tri..)(Econ. 
dom.) 4° drei Haletloge (fur Schwei⸗ 

ne), m. pl. Syperre od. Hemmflog, 

m.; 2 dreicdiges Sperrholy ( fur 

Hunde), n. 

*Tribarytique, etc. f. Tri... 

..Tribe, m. (ev, rpiBev) (Chir.) 
Werlzeug gum Zerreiben od. 3ermat: 
mien (einer &.), mn. ..gerreiber, zer⸗ 
malmer, m. Reibzange, Quetſchzan— 
ge, f. ..tribus (J. B. Cephalo-). 

*Tribo.. (v. vpiBuv) in Zus. 

Phys.) -métre, m. Reivungémedfer, 

titometer, m. u. n. 

*Tribord, m. (syn. Stribord, 
engl, starboard) (Mar.) Eteuerbord, 
m.u. n. 

*Tribordais, m. (v. Tribord) 
(Mar.) Steuerborvswarhe, f. 

Triboulet, m. J. (rv. alt, tri- 
bouler, treiben, riibren, f. Troubler, 
eg!. deutsch) (Orf.) Treiber , m. 
Treibwalze, f. Michtfegel; WM. mw. pw 
Triboulet ( Name des HMofnarrn 
Ludwig's XU); fig. veralt. Narr, 
Hanswürſt, m. 

*Tribraque, m. (rpifpaxuc) 
( Prosod.} Dretfuryfufi, Trivracdyé, m 

Tribu, f. (ital. tribu, fat. tri- 
bus) 4° (Ant.) (Bolfé-) Stamm, nv. 
atheniſche, rdmifebe 2c.) 3unft , Triz 

us, fim eng. F. jũdiſcher Stamm 
Jaraela; la - sacrée ow sainte , (ter) 
beilige Stamm, Stamm Levi; fig. vie 
Heilige gotigeweihte Zunft od, aar. 
ric Geiſtlichleitz 20 (Ethnogr.) (Bellas) 
Stamm, m. Volkchen, no; im ein- 

eschr.S. ehem, Zunft, Unterabthei- 

tng einer Landemannſchaft (auf der 
Poriser Unicersitat); lantémann: 
ſchaftliche Berbindung, Landemann— 
ſchaft, GEorpe, n. ; Elubbſauſ deut- 
schen Universitdten), m.;35°im w, 
S. (Zool. , Bot.) (Hauptabtheilung 
ciner Familie) Geſchlecht, n. tribus. 

Tribulation, /. (lat. tribula- 
tio) Bedrängniß, ſ. Drangfal, n. 
Trubfal, traurige Grfabrung, Wirer: 
wartigkeit, f. Mißgeſchick Leiden, n. ; 
bes. (von Mott auferiegte) Brafung, f. 

Tribule, om. (lat. tribulus) 
Bot.) 4° (- terrestre) (Erd⸗) Burzel⸗ 
porn, Tr, terrestris, m. , 2° - aqua- 
tique , (Frucht vee ſchimmenden 
Waffernug, Stachelnuß, f. Tribulus 
aquaticus, Nucula aquatica; || Tri- 
bulées, * Tribuloides, f. pl. Geſchl. 
rer) Buryeldornarten, tribulew, /. pl. 
Bartling). 

Tribun, m. (laf. tribunus) Tri: 
yun; 4° (Hist. rom.) (3unftmeifter) 
Kollstribun, Volfevertreter, -fyredher; 
- militaire, (mit Gonfulargewalt be: 
Leideter) Rriegéiribun; - de légion, 
- des soldats, Feldtribun, Tribunus 
nilitum; - du tréesor public, Kriegb⸗ 
chagmeifter ; 20 im w, S. Volleredner, 
anfubrer; Damagog, m.; nach der 
vans. Consularverfassung: Mit 
jlied des Tribunaté, n. 

Tribunal, m. (span. au. lat. 
ribunal, ifal, tribunale) Trifunal, 
2. 419 Sig eines Richters onl. Gerich⸗ 
c8, einer Obrigtcit, Nichterfiubl, m.; 
ro Serichtsbarfeit, f Richterflubl, m.; 
Futſcheidung, f.; 3° Merit, n. Ebof, 
Schoffenftubl, m.; 4° fig. Urtheil, n, 
Beurtheilung; Entſcheidung ; Gom- 
Etenz. f. Richterſtuhl (ver offentliden 
Meinung .), m. Strafgericht (Mot: 
ef rc.), m. 5 So mnedy. (Archit.) (balbz 
reréformiger sc.) Hinterqrund, -theil 
ciner Haupttirde), m.; |) - de com- 


merce, —— - secret (de 
Westphalie), Vehmgericht; - civil, 
burgerliches G., Civilgericht; - eri- 
minel, Straf⸗ od. Griminalgericht, 
chem. Blutgericht; (hodnotbhpeintiz 
het) Halayericht; - de premiére in- 
stance, Gericht ber erſten Inſtanz, 
Untergericht; — d’appel, Appella— 
tivné:, Ober⸗ od. DM ittel ericht, n. 
Aprellhof, m. Juftigfanglei, f.; - su- 
prance ~ de cassation, (cin) in 

oͤchſter und letzter Juſtanz entfchei- 
dendes Bericht, Olerappellatioagges 
richt, n. böchſter —4 Caffa⸗ 
tionshof; fig. (ter) bddvite Richter: 
ſtubl, m.; - de famille, Familienge: 
richt; — de la pénitence, de la con- 
fession , Bußgericht, n. BeichtRubl, 
m.; ehem, - des maréchaux de 
France, (bag frangofifche) Marfchalls⸗ 
gericht, (das) aus Marſchaͤllen gebil- 
dete Shrengericht ; - de l'inquisition, 
Snquifitions: oder Mlaubensgericht ; 
- révolutionnaire, Revolutionége: 
richt, n.; de, du, d'un —, Serichts.., 
Tribunal. ; des tribunaux, ber Ge: 
richte; Gericht..; gerichtlich. 

Tribunat, m., (dat. tribunatus) 
Tribunat, m. 4° (Ant, rom.) Tribue 
nen: od, Bolfsvertreteramt, n.; Dauer 
deſſelben, f.; 20 im w. 8. nach der 
rans. Consnlarverfassung vom 
J. FIM: Tribunencellegium, n. 
Verfammlung dex Seiegherather, gez 
ſetzherathende Berfammiung, f. 

Tribune, f. (mitts. lat. tribuna, 
v. fat. Wibunal) Tribune, Tribtine, 
[. te Hochbriibne (far Reduer), Rev: 
nerbubne (ye (st bes. in politischen 
Fersamminungen); in Rom : Rostra, 
n. pl.; hoh. Schr. - sacrée, Ran ; 
2° Bubue (fiir Zuschaner od. Zuh- 
rer), f. erbobte Blige od. Sige, 
Schauſitze, wm. pl. (Kirchen- 2X. ) 
Stubl, m. Gallerie: Emporkirche; 
- Morgue, OrgetsGallerie, Auebau 
fir bie Orgel, f; |) 49 Gloquence de 
la —, politifibe, parlainentarifde od, 
landſtaändiſche Bervedfamfeit od. Redes 
funft; 20 -s publiques, offentiiche 
Schau⸗ ad. Hore: Buhne, /. Sige 
für das Bublicum. 

Tribunitien, adj. -ne, f. (lal. 
tribunitins) ‘Ant. rom.) Tribunen.., 
ber Volketribunen; tribuniziſch, tri: 
buniſch; fig. einee Bolfavertreters od, 
zfibrer’, demagogiſch. 

Tribut, m. (engl. tribute, span. 
uv. ital, tributo, lat. tributum) Tris 
but. m. 40 Schutz⸗ od, Mopingigteites 
yng, m. (von einem abhangigen 
Staate entrichtete) Ubgabe ; 2° (ron 
Unierthanen an den Landesherrn 
entrichtete) Ubgabe, Steuer, Scha— 

ung, f. Schoß, m.; fig. Schult ig⸗ 
cit; Spende, f. Soll; Lohn, mz hte 
enfant de -, (pon den Türken) als Tri: 
but evbobene (Ghriflens Kinder, Tri: 
butfinder, n. pl.; 5° payer le -a la 
nalure, ter Natur die Schuld bezah— 
len, den ſchuldigen Tribut entrichten, 
das Seitliche fequen; payer le - 4 la 
mer, bem Meere ven Zoll entrichten, 
bad Lehrgeld ber Seefabrer geben, die 
erfte Geereife mit ber Seefranfheit 
buen; payer A qn un juste - d’elo- 
£es, cinem woblverdiented od, gerech⸗ 
ted Yob aoflen od. ſpenden; dicht, 

rier 4 la mer le - de ses ondes, 
cine Wellen als einen ſchuldigen Tri: 
but; dent Meere dDarbringen od. zufüh— 
rei; ſich dem Meere opfern. 

Tributairce, adj. (lat. tribu- 
larius) tributyfichtig, zinepflichtig, 

inobar; ſteuerpfliptig: fig. ten Tri— 

Ut ſchudig; genoͤthigi, (vem Auelande 
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| 2.) einen Tribut od. Zoll, cine Ab⸗ 
gabe yu entrichten, von demſ. 2¢.) abs 
hangig; nous sommes tous -s de la 
mort, wir Alle find bem Tobe unfern 
| Tribut ſchultig, wir find ibm alle ver: 

rie, er erwartet uné alle, er erlaßt 

diemanden feine Schuld, wir find alle 
flerblicy ; || subst. m. (ver) Dribut- 
od. Sinépflicbtige ; il est son —, er ift 
ibm Tribut fehulvig; er iſt verpflichtet, 
jenem Anderen Tribut gu entridsten; 
jener Undere ift fein Tributberr. 

Trica, m.(neu-lat.) 4°(Derm.) 
— polonica, f. Plique; 2° (Bot.) f. 
Gyrome (Achar.). 

*Tricadmique, ete. f. Tri... 

*Tricénaire, adj. (lat. tri- 
ceni, -@, -a) Lehrspr. dreifiger ; je 
dreifiig; von breifigen; (Lit. cath.) 
(office) —, subst. m. dreifigtigige 
Seelmeffe, f. 

—Trice, suff. adj. u. subst. f. 
{iat trix od. disem nachgebild., 
. «-Teur) „iſch 2¢.; ..ifthe ꝛc. Perſon, 
f. «fed ꝛc. Frauengimmer, Mars 
hen, Weib x., n.; Afrau; .in, f 
(3. B. Impéra-). 

*Tricéphale, ete. f. Tri... 

*Trich.., f. Tricho..; ( Bot.) 
~anthe, adj. mit haarformigen od. 
borftenartigen Blumen, baarblumig; 
(Zool,) -échides, m. pl. (v. new-lat. 
trichechns, f. Trich.. u. xe) 
(Fam. ber) Mallroffe, m. pl. triche- 
chide (Gray). 

Tricher (chem. Trescher, ital. 
treecare, eng!. trick, deutsch. trie 
gen, ogi. fat. tricari, tricw) va. (ar- 
spr. verbintern ; umſtriden; jelst) 
an: (in od. beim Spiele) betriigen, 
uberliften, — beſchurpen, province. 
beſchummeln, über bod Obr hauen, 
(Jemanten) ein Xſſtatt eines U vorma— 
thew; || abs. 4 (beim Spiele) betrugen, 
nicht ebrlich spielen, Unterſchleife mas 
then: 20imaw, S A. (in Kieinigkciten, 
auf cine fleinliche mu. qemeine Yet) bee 
triigen, unebrlics gu Werke geben, im 
Traven fiſchen, munkeln; Finten maz 
den; B. (Arts et met.) cinen Fehler, 
cine Unregelmäßigkeit verfteden, durch 
Mertheilung auszugleichen od. fortzu— 
ſchaffen fucken; |] triché, -e, betro- 
gen 2. 

Tricherie, f (engl. treachery, 
schwrd, betrageri, v. Tricher) 4° 
Betrugerei, f. Unteryhleif, m, Unebrs 
Lichfeit (im Spicle’, f, Syielberrug , 
m.; 2° fig. fam, Toine Vetriigerei, 
Binte, f. Unterfaleif, m.; || prov. - 
revient a son maitre, wer Andern 
cine Grube grabt, falle (oft) ſelbſt bine 





cin. 

Tricheur, m. -se, f. (v. Tri- 
cher) fam, Betviiger, m. cin (iim 
Spiele f. unehrlicher Spieler, Hine 
tenmacher, m. 9 — 

+ Trichi.. (v.° Spiẽ, tpx 
in Zus, (Sc. wat.) Saar... * 

Trichiacées, f. pl. (ve. neu- 
lat. trichia) (Fam. der) Haarſchwäm⸗— 
me, m. pl. trichiacew (Brongn.). 

richiase, f. +Trichiasis, 
m. (tpixiaen, f.) (eig. Haartrants 
fe (Ophth.) Ginmartéfebrung der 

ugenwimpern (in Folye einer a 
lerhaften Richtung devs, ohne Ein- 
wéariskehrung des Augenliedran- 
des), Tridhiahé, f.; 2 (Path. anc.) 
(wirkl. od. scheinbarer) Abgang ven 
Haaren od. von Schleimfaden mit vem 
Urin, m. Haarbarnen, wn. trichimie- 
tio; 3° misshr. (Path.) ‘die angebl. 
ron cinem verschluckten | Haare 
ausgehende pitegmondje) Brufirriie 


TRIC TRIE TRIN 
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enentründung, Mildwerbartung, f.| *Trichomane, etc. ſ. Tricho... ; Schlechte, Unbraud lace) antiticirs 
ruſt druſen abſceß, m. (f. Poil). Trichomates, m. pl. (v. Tpi· auémer n, auéfoten, ab: od ausier: 
Trichidion, m. (0. Tp Ider, Xe) (Bot.) (Abth. ber) Haar: od. — Lar Har iph lange 
wTpixscr) te (Ichth.) Haarfiſch, m. | Fadenatgen, f. pl. trichomates | Pal.- fucht x ’ — 
——————————— 20 ( Bot.) Grund— Beane.) ee * 
orfle (maucher Bauchpilze), f. wi- | Trichomatique, adj. (f. Tri- Triérar Ue, &. —— 
chidium, pecten, n. (IPilldenow). choma) (Derm.) von od. yom BBeidh: | (Ant.) Trierarch 4° Gatecrends-x: 
; ‘ felzyovf, Weichfelzopf.., tridyomatifay, | MANN; 20 im Athen: \ein) ur d- 
; Tri —* i — (v. ** trichomaticus. sii “| ruftung einer Galeere verpiatics 
. fig (Bot. arſchwamm, wa. tri- ; : P r 
aka “pgp (Entom.) Schirmblu⸗ Trichorde, etc. f. Tri... Toicen 
*Tric h OS.. (0. THXwoK od. v. 
Spe, Tex) in Zus. ſ. Tricho..; 
(But.) -authe, m. Haarblume, f. tri- 
chosanthus, 
*Trichotome, ete. ſ. Tricho... 
*Trichroisme, ete. f. Tri... 
*Trichure, Trichuride, f- 
(f. Trich..)(Helminth.) Saarfdwang: 
wurm), m. fhwangchen, n. Trichu⸗ 
sie" j. Tricho(ceéphale). 
*Triclinium, f. Tri... 
Tricoises, f£. pl. (altfr. Tri- 
quojses , Turquoises, f. saree 
jange, 


















































Trieur, m. (ec. Trier) (Techno! 
Mugiuder, Aue od. Berleler, Noe 
fhieser; bes. (Pap.) fumpenautiche 
m. cin, f.; (Mines) Griflanter, m. 

*“Trifacial, etc. f. Trin. 

Trigaud, adj. -e, f. (rv. ia 
trico, tricosus, f. Tricher) fem 
falta, beinmtückiſch; unehrlih unc 

en; Schleichwege betretend, itee 
chend; dudmãuſeriſch: swdot. D4 
mdufer, Fintenmacher, m. -iu, f. 

Trigauder (v. Trigaud) ca 
fam. Finten machen ; dbudminiee 

Trigauderie, f- \e. Trigauke: 
fam. Dudmauferei ; Finte, f 

*Trigémeag, etc. f. Tru. 

Trigle *— ( neu-lat. uich 
(Ichth.) Seebhabir, m. Langnsic, | 
(Fischgalt.); - cuirassé, Suny 
babu, m. 

*Triglhochidé, ete. f. Ts 

Tril, m. f. Trifle. 

*Trilatéral, f. Tri... 

Trille, m. (ital. willo, dew’ 
Tritler, vgl. schored. irilla, dra 
deutsch, drillen) (Mus.) Triller, «. 

Triller (v. Trille) ra. (Me 
mit Trillern u. Laufen ausidunde: 
od, audsftatten, mit Fioritures bert 
flechten, iron, fm. vertrillern. 

*Trillion, m. (f. Tri.. ». Mi 
lion) taufendmal tauſeud Million 

1. deutſche) Dillion, frangeite 

tillion, f. 

*Trilobé, etc. f. Tri... | 

Trimbaler, va. pop. mitiée 
pen, mit fich berumſchleppen im 
fdleppen, -iehen, -fubren. 

Trimer (vgl. dpaseir) rn. por 
fic) murve fauten, fich vie Bexse fat & 
laufen; ſich abmüden. [Tr.. 

* Trimercureut, et. ° 

Trin, Trine, adj, m. jelrs 
trinus) (Astrol.) - aspect, gin 
Schein, m.« 

*Trinervé, etc. f. Tri... 

tTringa, om. (neu-lateia. { \ 
Vanneau. 

*Tringle, f. (wgl. Trianske ! 
(Archit.) . 6568 Siméiad &: 
B. Krayaleifte ; 20 Vorhang⸗ Go 
nen: x.) Stange, f. Winee ies 2 
Henftern), n.; 5° dberh. Leite, Fae 
etm. taran aufgubangen) ; Techoo 
Supfenteife, f, - a ourdir, Set 
ter Wattenlechter, m.; 4e (Mesos 
Stopf⸗ Leiſtchen, n. Span, mm; ¥ 
(Charp.) Schnür, ſJ. 

*Tring ler (f. Tringle’ re 
(Charp.) mit ver (reer Stow 
cichnen, ſchnüren; |} bringie,-¢, ¥ 
chnürt ꝛc. 

*Tringlette, f. (FRI ¢. Te 
gle) (Vitrg Glastafel, /. Bleilnett 
m. 


Trinitatre, m. (f, Trim 
Hist. rel.) Trinitavice; te Decies ¢ 
citéhefenner: 20 im eng. F Mise 

vom Dreifaltigheitsorden , . 
Trinité, f. tital. trinita, spo* 
trinidad , fat. trinitas) de Drees 
feit, Dreifaltighcit, Trinitit, £5 > 
im w. S. A. Drevfaltighiemoastss 
m. (dcx Sonntag’ Trimiat, B. (Hot 


menkafer, trichius, mt. 
*Trichilées, etc,, f. Tri... 
Trichio.. (e. neu-lat. tri- 
chius, f. Trichie, UL.) in Zus. (En- 
tom.) Sdhirmblumentifer... 


Trichisme, m. (TpX2p6¢) 
(Path. ext.) Haarfpalt, Haarbruch, 
trichismus, m. fissuca pilaris. 

Trichite, f. (v. Spik, rprxss) 
4°(Pathol.) Haar! zwiebel entzundung, 
trichitis, f.; Werchſel ov roe Qo 

Miner.) A. Saarvitviel; B. (Orye- C } L 
ae Haarſtein, m. ( versteinertes (Marech. Kneipe od. Zwi 
Muschelthier). — Zange; — aes —3 

*Trichiure, m, (f. Trichi.. s » CLC. |. Ml... ; 
4° (Ichth.) Borhenidpwang, Spitz⸗ — — Ges de brel.) drei 
fchwang, Degenfift, trichiurus, m.; | 9¢ — — Tri 
wf. Trichure; || Trichiurides, m. ecinaciae 7: Constr.) — 
pl. Fam. der) Borflenfdwanye, Dez geipattener Dashsieget — § 
geufifcie trichiurides, m. pl. (Blain- rricei. a ' we — — 
ville). , + fe ° rT) 

bids Striderei, geftridte Arbeit, Stridar- 
jn 
Echoys..; Filz..; Wimyer..; mit bez wirtte (Strumpf: Arbeit, /. Tricot, 


haartem (Kelche 2.) ; mit haarformiz u.; marchandises de -, ouvrages au 


me 3 -, idte, tricotirte Ba , 
gen od. haarformig sugefpigten (Zab: — — 
ne ac.) ; HL. (vw. pee) drei..; · carpe, 


; C [. (pl); 2° uneig. (Zool.) culg. Ne 
adj. mit bebaarten Früchten, haar— tute, fi conus tentillosas 5, merce. 
fruchtig ; -céphale, adj. mit bebaarz | tor; IL. fam. Brigel, Kniittel, Sto, 
em SKopfe od, (Bot.) Knopfe, haar: | m. ; donner du - a qn, einem Prugel 
64 baarforf..; subst. m. (Hel- 

th. 


miuth.) Saarfopfwurm ; bes. ( Path.) geben od. aufzaͤhlen. 


. ! Tricotage, m. (v. Tricoter) 40 
(- ~ de Fhomme) (ber) menſchliche Striderei, f. A. Striden, Klöppeln; 
H., Pritſchenwurm, we. Trichurive, J. 


; : B Stridwerf, n.; 2° Stridgeug ; Stri: 
trichocephalus hominis s. dispar; 


nis | deriofn, m. 
-cerque, m. Saarfreiéthierdhen, n, 


1 Tricoté (part. — v. Trico- 
trichocercus; —de, dée), adj. (te | ler) adj. -e, f. 4 geftridét ; 2° | Hist. 
Xadus) to ſ. unt. -ide; 20 -de, 


Hat.) wie) geftvidt, bes od. überſtrickt, 
subst, m. Borfienthierchen, n. tri- | Eſtrigtahullch ftridmardenartig , 
choda; -dés, m. pl. Saar: od. Bor: 


tri. , textiliosus , textilis; || -e, 
flentbierchen, bewimperte Snfuforien, | S¢esl. f. (Zool.) Strickmuſchel, /, 
n. pl, triehodes (Hory); -derme, 


Waffeleifen, n. Veous lexturata. 
m. Saarbautig@wamm, m. tricho- | Tricoter (deutsch, ftriden, vg. 
derma; -ide, adj. baars od, borftens 


lat, triew) va. 4°(Strumyfe ) ftri- 
formig; haaraͤhnlich, cartig, haaricht; 


den; 2° (Spiven x.) kloppeln: ff ads. 
Haar. ; -labe, m. Haarzange, spin: ſtridenz on, uneig. (Man.) tingein; 
actte, ticholabium; -mane, m. d 


\ja-, Strid... 

Haarfraut, n. rotber Steichfarn, ro: | Tricotets, m. pl. alt. tuftige 
ther Wirerthen, Abthou, m. (asple- | Tange, m. pil. 
nium) Trichomanes, Adiantum ru- | Tricoteur, m. -se, f. (v. Tri- 
brum:-myces, mt, pl. Geſchl. ver) | coter) fe Strider, m. <n, f.; bes. 
Haarfidrwiimme, tricomyces, m. pl. | -se. f. (Hist. de la Rey. “2 die) 
Persoon); -phore, m. Sdopftrager | fividenden Zubdrerinnen (im Ratios 
dev Pilse’, m. trichophorum (Nees nalconvente, Jacobinerclubb «.), Striz 
UEsenh.), * pholle,ady.baar: od. bor: | devinnen, i Stridhweiber, n. pl. ; 
fleublattriq; -spermes, m. Geſchl. 2° (Spigens Kloppler, m. zin, J. 
dev) baarfamigen Schwamme, Tricho— Trictrac, m. (wvgl. niederd. 
fyermen, trichosperimi, “tie (Per- | treen, gieben u. Jat. trahere) 40 
soon, efe.); ~stome, m. 4° — -s8, | Triftval, Brettipiel ; 2° Triftrathrett, 
Ordur ver) Polypen mit bebaarter od. 
bewimperter Mundeffnung, m. pi. 
Tricheſtomen, am. on. pl. tricho- 
sloma (Latr, ete.); 2° (Bot.) Haare 
mundmoes, Lrichostoma, n.; -lome, 
ady. in drei Theile od. dreifach ge⸗ 
theilt, gedreitbeilt, dreitbeilig, dreiga— 
belig, -gintig, trichetomiſch, irichoto- 
mus; -tomie, Philos.) Dreithei— 
Lung; -theiligkeit, Zerlegung in je drei 
Theile, Tridhoromie, f. ; fat, trahere) va. (forgfaltig, wablend! 

+Trichoma, m, (rpixema) | beraudsicben; (her ausfuchen, audle- 
i. Plique (potonaise). {fer ; GErbſen 2¢.) lefen, verleſen; (rag! 


100% 


n 
*Tricuspidaire, ete. f. Tri... 
Tride, adj. (Man.) kurz und ge: 

ſchwind, raf, lebbaft. 

* Trident, ete.f. Tri... 

Trientale, f ſ. Scutellaire (a 
casque). 

*Tricpineux, ete. f. Tri... 

*Trie pointe, ete. f. Tri... 

Trier (engl, try, vg. Tirer u. 


TRIO 


TRIP 


TRIP 





el.) (ordre de la ~) Dreifattigteité- 
roen, Mm. 

*Trindme, etc. f. Tri... 

Trinquart, m. (Péche) $i: 
ingsbate, J. 

rinquer (#éal. trincare, v. 
eulsch, teinten) on. farm, (- avec 
a) (einem) zutrinken; auf vie Geſund⸗ 
eit Jemande trinfen ; (Jem,) gum 
“rinfen auffordern, (mit ibm) anfto: 
en; (- ensemble) (mit den Gilajern, 
uit cinander) anftopen, zechen. 

Trinquet, m. (rgf. Triangu- 
sire) (Mar.) (mit einem dreiedigen 
dev lateiniſchen Segel verjehener) 
edmaſt, m. 

Trinquetin, m. (e. Trinquet) 
ritres Segel am vordern Maſte (einer 
Haleere), n. 

Trinquette, f. (f. Trinquet) 
Mar.) 4 dreiediges Segel, Sturmſe⸗ 
cl (auf kleinen Fohrscugen); 2° 
iodiegel (eines Fahrseuges mit la- 
einischen Segeln), n. 

+T rio, m. (ital.) 4°(Mus.) Dreiz 
piel, m. gefang, m. Teryett, Trio, n.; 
~ fam. scheraw. Deeigahl, /. Klee⸗ 
ihatt, m, 

*Trioctaéd re, etc. f. Tri... 

Triolet, m. (v. ital, trio) Trige 
et, ne (kleines Gedicht von 8 Ver- 
fen). 

Triomphal, adj. -@, f, (lat. 
rinmphalis) yu einem Triumybe od. 
Siege qebdrig; Triumyph..; Sieged.. ; 
ire -, ——— od. Siegesbogen, m. 

Triomphalement, ado, 
riumpbirend, im Triumph. 

Triomphant ( part. pres. v. 
"riompher) adj. -e, f. te triumvhl⸗ 
end: A. (uber ben Sieg) froblodend; 
vegesfroh ; fiegreangend, im Siegetge- 
ange; dicht. tm Siegesfrange (pran: 
end); 2° (ob ſiegend Regeeicie 3° ten- 
ig. alt. yrunfend (f. Pompeusx, Su- 
verbe); || fam, air -, triumphirende 
Diiene, Siegermiene, /. Siegesftoly, 
m. etwas Triumphirendes im Beneh- 
nen od. Wefen; ' Eglise -e, die obſie⸗ 
ende Rirche, die Seligen. 

Triomphateur, m. (latein, 
riumphator) 4° / Ant, rom.) Trium— 
shator, triumphirender Feltberr ; 2 
mw. S. Sieger; Befieyer, Bezwin⸗ 

er, m. 
Triomphe, f. (lat. triumphus, 
rr. §pap oc) Triumph, m. 4 (Ant. 


om.) (urspr. Somne, Feftaufgug K 
Fhren det Bacchus; spat. gewohni.) 
iegeszug. 


Siegerehre, f. caufyug, 
pomp, m. -feier, f. 29 A. (groper) 
Sieg: fg. ity, m. Siegen, Obſie 
en, n.; B. diberh. glanyender Erfolg, 
a. Srringung eines Sieges, einer od. 
ex Palme, dese Preifes, Crkampfung 
ee (Dichters 2c.) Kranzes, der erſten 
al, neuer Lorbeern, dicht. hichfte Lei⸗ 
ung; groste Stace ; uptitarfe ; 
Ugewalt (der Liebe 2¢.), f. Breis (ver 
Schonbheit r¢.) ; ſiegreicher Kampf, m. 
zalme, Krone (der Beredfamfeit vie 
. (dad) Trefflichfte, Hoͤchſte. was (dieſ. 
ie geleiftet, m.; || mener qnen -, 
fem, im Triumphe od, Triumphyus 
e auffadren , binter feinem Triumph: 
sagen einhergehen lajfen; de -, 
rriumph.. ; Siege’ .; jour de -, Sie 
es⸗ ocd, Ehrentag, m. 
Triomphe, f. (engl. trum 

chwed. on —RÆſft tromf ; *— 
riomphe, m.) 4° Trumpfſpiei, n.; 
¢ Trump — ee pte [- — 
u. mm. la— est de cour, Her i 
Seumpf. vie 
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Triom 
| 


| ben od, bleiben (cig. 
iw. F. 48 einem 


Ner (lat. triumphare) 
on, triumpbiren : 4° (Ant. rom.) einen 
Triumph: od, Siegetyng balten; 2° 
(- de qn, de qe.) (tiber Jem od. etw.) 
fliegen, obdfiegen, die Oberbann bebal: 
ten, (Jem., etw,) beflegen, begwingen ; 
ubermaltigen ; Meifter (einer SG.) wer: 
u. fig.); 30 im 
tude) ver Meifter 
fein od, bleiben, die Meiſterſchaft be: 
haupten, dic Palme vavonrragen, 6 
allen Ucbrigen guoorthun, Sieger blei⸗ 
ben. ben Sieg erringen; B. frohloden, 
jubeln, fic mit dem Siege briiften ; 
außer fich vor Freude fein; - de qe., 
fich mit ctw. bruften, fic) viel auf eine 
S. wu gute thun od, einbilden. 
. pieay2 , ete. f. Tri... 
Tripaitie, f (e. Tripe) Gedaͤr⸗ 
me, Gingeweide (als werthlose oder 
ekethajle Gegenstande betruchtet), 
n. pl, KRaldaunen, /. pl. 
*Triparti, ete. f. Tri... 
Tripe,f. I. (ital. trippa) (ge- 
wohni. -s, pl.) (aus dem Bauche 
herausgenom mene oder herausye- 
trelene) Gedarme, Gingerweide, a. ; 
Kaldaunen, Kutteln, f. pl.; meuls a 
la -, hart gefodyte und fricaffirte Gier; 
II. (Manuf.) (- de velours) Lripy 
efammet, m.; UI. Tripe-madame, f 
ſ. Trique-madame, 
*Tripenne, etc. f. Tri... 


Triperie, f. (f. Tripier und 
Tripe) Ralbaunenmarft , m. 
*Tripétale, etc. t, Tri... 


Tripette, f. ( Hk. vo. Tripe) 
fleine Raldaune,f.; pop. cela ne vaut 
pasune -, daé ift feinen Ppfferling 
merth. 

“Pri —— , etc, f. Tri... 

Tripier v. (Tripe) L. adj. m. 
(Fane oiseau -, (cin) guy Beige une 
tauglicher Raubvogel, m.; M1, subst. 
m. -ére, f. Raldauneuhofer, Kutter, 


m. cin, f. 
*Tripile, etc. f. Tri... 


*Triplant (part. pres. 0. Tri- 
pler) adj. (Crist.) verdreifadjend ; tri- 
plirend. 


"Triple, adj. (lat. triplex) dreis 
fac ; breifiltig; dreimalig(e Wieder⸗ 
holung x); drei ibereinander gelegte, 
geſchichtete od. liegende Pavietbogen 
2.) ; breimal genommen od, gefaltet; 
vreimal fo viel (ohn ac.); missbr. 
breidoppelt ; (Mus.) - croche, dreifach 
geftri ene Note, Aweiundoreipighel: 


ote, f.; (Chim) sel -, Trip yp elfaty, 
n. ' ard); 4 - étage, mit od. von 
vret Stodwerfen, Lreiftédig; a- tte, 


vreifonfig, -biuptig ; || subst. m. (bas) 

Dreifache, -filtige, m.; rendre au -, 

breifad erfegen, um bas Dreifache 

vergiiten; augmenter du -, verdreifa⸗ 
n 


*Triplement, m. (v, —— 
alt. bad Vermebrung bis auf ras 
Dreifade, Berdreifadung, f. Triplic 
ten, u. 

*Triplement, adr (ec. Tri- 
ple) dreifach; um bad Dreifache. 

“Tripler (c. Triple) ea. ver: 
vreifachen ; triptiren ; uin das Dreifa: 
che vermehren, erhoben od. fteigern ; 
das Dreifache (ciner S.) od. dreimal 
fo viet Lohn rc.) geben, (Arbeit 2.) 
aufburbden 3. ; |] on. ſich vreifach ver: 
mebren, fich verdreifachen, um bas 
Dreifache ſteigen orf. yunehmen ; drei: 
mal fo gree, fo ftarf x. werden. 

*Tripli.. (ce. lat. triplex) in 
Zus. (Sc. nat.) vreifad..; -nerve(e), 
a ne a geadert, -gevippt, tripli- 
netvil us. 


t Triplicata, m. ( lat, ) drei⸗ 
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fache, dritte Ausfertigung oder Ab⸗ 
ſchrift, f. Triplicatum, nv. 
*Triplicato- (vr. dat triplica- 
tus) (Sc. nat.) — —— 
adj. ſ. Tergéminé; Triplicato-ner— 
vé, adj. ſ. Tripli, nerve); Triplica~ 
— adj. ĩ. Tri(penné). 
*Triplicite, / (v. dat. iptex) 
4° selt. gebr. dreifache Zahl, Grone 
Menge r., f. (das) oreimalige Bor: 
handenſein Dajein od. Sein, Drei⸗ 
ach⸗ od. Dreimalfein, n. Dreijaltig- 
cit; 2° bes. (Théol.) Deeifaltiafeit 
(vex Perfonen), f.; || - d'action, Dreis 
faltigfeit bec DHandlung, dreifache 
Hundlung, f.; (Astrol.) signes de -, 
drei Seichen von gleidher Bedeutung ; 
- ignée, euerdreied, x. 
*Triplineryeé, f. Tripli... 
*Triplique, f. (neu-lat. wi- 
plica, og!. Tri.. uw. Réplique) (Pro- 
céd. anc.) die zweite Ginrede des Bez 
ftagten, Antwort auf vie Duplif, Tri⸗ 
plif, /. 


*Tripliquer (. Triplique) 
on. (Procéed.) auf die Duplif antwors 
— — (. Triple) (Mt 

*Triplite, f. (o. Triple) (Mi- 
nér.) Triplit, m.; PBHosyphorman: 

an, photphorfaured Mangan oryoul: 

fenoyydul), a. 

*Tripto:. (v. eperacos) in Zns. 
(Se. nat.) dreifach..; -édre. -Adrique, 
adj. dreimal dreiflad, triploedriſch. 

*Triplombigque, ete. f. Tri... 

*Tripoléen, adj. -ne, ſ. 
Tripoli) Tripel: fo (Géogn.) aus 
Tripel gebildet ; tripelhaltig; 2° (Mi- 
nér.) perlartig. 
mig! alle m. (0. Tripoli, m, 
. f. G. W.) (Minér.) Tripel, m. 
apis hl pea terra tripolitana 
ag , Alaunerde u. WWas- 
ser). 

*Tripolir (e. Tripoli) va, 
(Technol.) mit Tripel abreiben oder 
abſchleifen. 

*Tripot, m. (vgl. ilal. tripu- 
dio, dat. tripudium) 4° alt. Balk 
haus, mn. f. (jeu de) Paume; fam, 
iron. il est dans son -, er ift da yu 
Soule od fam. auf {einem Diifte; 2° 

pielhaug, n.; im weil. S. Kneipe, 
ſchlechte Geſellſchaft, &i 30 all. Korn⸗ 


halle, £ 4” (Sal.) Golflein, me. fteis 
nerne ral ar Sole, f- ; 5° (wv. lat, 
tripus, ſ. Trépied) (Mus anc.) Dreis 


fuß, m. (alles Tunwerkseug). 
*Tripotage, m. (oe. Tripoter) 
4° fam. Miſchmaſch, m. A. (unreins 
liches, whel ſchmedendes Gemenafel ; 
(Hollen: rc, Gebraͤu Gemenge fremoz 
artiger Dinge, un. Wirrmwarr, m.; 20 
fam. (auf BVerwirrung od. Entzwei⸗ 
ung abjiclende) Ranfe, Kniffe; Ume 
triebe, Schlidve, m. pl. Intriguen, 
Cabalen; Klatidhereien, /. pl. 
*Tripotassique, ete. ſ. Tri.., 
*Tripoter (f. Tripot) on. fam. 
4° (verfcbiedene Dinge, Speifen ac. auf 
eine unreinliche YWrt) durch cinanver 
mengen, gufammenmengen, -fodyen , 
cbrauen, einen ‘unreinliden od. übei 
fhinedenden) Miſchmaſch (aus denf.) 
machen ; fig. Alles durcheinander mens 
gen, wirren od. framen, Miſchmaſch 
madjen ; 20 Manfe ſchmieden, vers 
leumben, Klatſchereien machen (, um 
Wirren und Zwieſpalt gu fifien); ans 
begen, ſich Unhegereien od. Sutrages 
reien zu Sdhulden fommen laſſen: ine 
triguiren ; |} ea, (cine Sache hrimlich) 
vetabreden, abfarten; angetteln; auéz 
beden, ausbruten ; |] tripoté, -e, abge- 
fartet x. 
*Tripotier, adj. -ére, f. (e. 
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Tripot, Tripoter) (4° alt. Befiger, 
m. tu, f. von einem Ballhaufe; 20 
_ jetzt) fam. fleinlicber Rankeſpinner, 
Aushecker armſeliger Gabalen; Zu— 
triger; Krähwinkler; erbärmlicher 
Intrigant, m. -in, /. 

*Triptére, ete. f. Tri... 

Trique, f. L (f. Tricot, IL.) pop. 


Priigel, Kittel, m.; UL ſ. on 
(blanc). 
Trique- (vgl. niederd. treden 


ae ) Trique-balle, /. (Artill.) 
hiepp: od, Progwagen, m.; Tri- 
que-madame, f. (Bot.) zurũckgeboge⸗ 
neé Sedum, n. Tripmarvam, /. Sedum 
reNexum s. minus flore luteo, n. 

Triquer (vr. Trique) va. 40 

Technol.) (die Holgarten) auslefen , 

— ; 2ealtf, Meler. 

Triquet, m. (kl, v. Trique) 
4° fleines Shlagrafet(t), n.; 2° (Cou- 
Vreur) Niujthod, m. 

. Triquétre, etc. f. Tri... 

*Tris.. (v. Tpit) in Zus. (vor 
Voculen) ſ. Tri..; -aYeul, m. -e, 7. 
Urgrofivater, mm. smutter, f.; -an- 
*149 adj. dreijahrig, trienn(al)is. 

* Trisecteur, etc. f. Tri... 

Trisme, m.j. Trismus. 

"Trismégiste, adj. m. (tpis- 
Biyrorros) ( Myth.) (der) dreifach 
Grope, (Hermes) ——— m.; |i 
subst. m. (Typ.) Mittelfanon, /. 

¢Trismus, m. (lat., v. Tp- 
op0¢) (Séméiol.) (eig. Knirſchen mit 
den Sibnen; jelst gewdhni.) Rinnz 
backen⸗ od. Rinnladenframyy, ⸗wang, 
m. Mundklemme, -frerre, ſ. Starrz 
frampf der Riefermustein, m. 

*Trisodique, ete. f. Tri... 

*Trissyllabe, adj. (f. Tris..) 
dreifylbig. 

Triste, adj, (ital. triste, tristo, 
span. triste, lat. tristis) traurig : 40 
trauernd; betribt; tribe, triibfinnig ; 
tron. tribjelig, ſchwermüthig, nievers 
geſchlagen; ünluſtig; verdrießlich; 
voller Grams; abgebarmt; 2° Trauer, 
Traurigkeit vertundend; — tribe, 
scherzw., trubjelig; niedergeſchlagen; 
3° Trauer erregend, zur Trauer ftim: 
mend, betrubend; flagend, klaͤglich; 
niederſchlagend; ſchmerzlich; Trauer..; 
im w. F. unangenehm, entmuthigend; 
4° uneig. A. ungludlic, elend, flig: 
lich, beklagenswerth, ſaͤmmerlich; 
unbefriedigend, unzülaͤnglich, talent: 
log, elend, erbärmlich, — 
kläglich armſelig; trübſelig; C. dun: 
kel farbig); düſter, fhwary ; ſchwarz⸗ 
grau, ſchwärzlich unbeimlich ; ſchmü— 
Bia: mipfarben; finfter; ( Bot.) bei Nacht 

lubend oder buftend, trauernd er 
Kranichſchnabel x.) ; Nache.. ; Trauz 
er..; tristis; lugubris; funebris, se- 
pulcralis; luridus; || subst. m. -s, 
pl. (Oviv's) Triften, Tristia, pl. 

Tristement, adv. traurig x.,; 
auf cine traurige x. Art; in Trauer. 

Tristesse, f. (span. tristez, 
dat. tristitia, f. Triste) Traurigfeit : 
49 traurige, tribe Stimmung, Trauer; 
Betrubniß, f. Trubfinn, wm. Schwers 
muchlgteit, Shwermuth ; Untuft ; 2 
fam. Reiglofigteit, Trubjeligteit, f; 
tre d'une grande -, duperft trau: 
rig fein, 

*Tristimanie, f. (f. dat. tri- 
Stis uw. fi. ..Manie) (Path.} frantbaf: 
ter Triffinn, m. Tieffinnigfeit, f 
Trauctwahn, melandolifder Gingels 
wahn, m. in ver Firitat einer trauri: 
ar Idee beſtehende Monomanie, Tri- 


manie, tristimania, hypochon- 


driasis (Rush) lypemania, f. (Es- 
quirol. Tem 

*Trisulfomolybdate, etc. 

Trit.., f. Trito... 

Triticées, f. pl. (r. lat. triti- 
cum) Bot.) (@efdl. der) Weigenarten, 
tritices, f. pl. (Link). 

Triticine, f. (w. lat. triticum) 
(Chim. org.) Triticin, n. triticina 
(Weisenkleber) (Hermbstedt). 

Triticite, f (». dat. triticum) 
(Minér.) Weizendhrenflein, Triti— 
cit, m. 

_Tritenothionique, adj. 
(f. Tri..) (Chim. org.) acide -, (an- 

ebl.) dreffache Schwefelweinſaͤure, 

chw. iin Maximum, /. (Sertuerner). 

*Tritome, m. (v. Tpiropeog) fo 
(Entom.) Ginientafer, tritomus; 2¢ 
(Chir.) Obvtrichter, m. 

Triton, m. ( dat. triton) 4° 
Ore.) Triton, Meergott ; 2° (Zool.) 

ſſermolch, Rohrling, Triton, m. 

*Triton, m. (tpirovoc) (Mus.) 
Dreiflang, m. 

Tritonie, f. (new-lat. trito- 
nia) (Zool.) Steinfcnede, f. (Bauch- 
fiisslergatt.). 

*Tritoxide, m. (f. Trit.. 
(Chim.) dritte Orvdationeſtufe, 
Orpd; ..feéquiornd; ..byperoryd; 
Tritoryd, tritoxydum, n. 

Triturable, adj. (v. Triturer) 
zerreiblich z zermalmbar; gu. germals 
men. 


Trituration, f. (tat. tritura- 
tio) (Mb: od. Zer⸗ Reiben; Zerſtoßen; 
Zermalmen, n. Serreibung, Zermal— 
36 ; (Anat.) surface, plan de 
-, Rauflache (eines Backenzahns), f. 

Triturer (p. lat. triturare) va. 
(ab: od. zer⸗) teiben; yerftofen; yer: 
malinem; jetbeifien, (zer kauen; | 
- avec du sucre, mit Zucker abreiben; 
|| trituré , -e, gerrieben 2a. 

*Triumvir, m. (lat.) (spr. 
triomevir) Triumpit : 49 (Hist. rome) 
Dreiberr, -herrſcher, m. (bes. Titel, 
unter dem Pompejus, Cdsar wt. 
Crassus , so wie spdter Octavius, 
Antonius u. Lepidus die Republik 
beherrschten); 2° im. w. S.-8, pl. 
(bie) bret Herrſcher, Oreifiirflen, m. 
pl. Dreibeit, f. tron. Kleeblatt, n. 

*Triumyviral, adj. * (lat. 
nest ahaa dreiherrlich, Trium⸗ 
viral... 


*Triumvirat, m. (lat. trium- 
Viratus) Triumvirat, m. 4° (Hist. 
rom.) Bundniß dreier einflußrelchen 
Manner Behufs —A— — Beherr⸗ 
ſchung des romiſchen Hreiflaats, mn. 
Dreiberrſchaft, f.; 20 im w. F. Drei⸗ 
(manner bund, Dreffürſtenbund, m. 
po litterariſche 1c.) Dreiheit, J. 

olleglum von drei (auégezeidhneten) 
Maänñern, iron, Kleeblatt, a. 

*Trivatve, f. Tri... 

Trivelin, m. (wrspr. a. pr. 
Namen cines Komikers vom dltern 
ilalienischen Theater; im w. S.) 
sell. gebr. Poffenceiper ; Hanswurft, 


m. 
Trivelinade 


. (v. Trivelin 

selt. gebr. Boffe, f. | omy — 
*Triviaire, ads. (wv. lat. tri- 
vium) carrefour -, Dreimeg ; Plag, 


Kreuy: od. Scheidemeg, wo drei Wege 
jufantmenftogen, m. 

*Trivial, adj. 24* tri- 
vialis) (eig. was man auf der Strafe 
findet} alltiglicy, Alltags.., ausgetre- 
ten, abgedroſchen, verbraudt, gemein, 
nicdrig, platt, trivial. 
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*Trivialeme al, ade, ax cx 
alltiglidhe, gemeine, trivial fix, 
trivial. 

*Trivialité, f.(f. Trivial fa 
— .4 — Some 

it, Plartheit, ſ. (dat) Wilrignrr, 
Gemeine, A il hy Rerbrreder, 
n. , 2 alltdgliche, abgetropdene Sad 
f. verbraudjte Revensact x. ſ. Genas 
plag, me. 

Troe, m. (eng. truck, tgi. Tp 
quer) (Comm.) DTauſch, sanrel, a 
Tauſchen, Umtauſchen, Troovim 
n.; - pour -, - de geulilhomme, ca 
fader Taujh, T. obne Zugate. 

*Trocart, Trois-quarls, 
m. (Chir.) (dreieckige, sum 4- 
lassen des Wassers etc, dienente 
Stechnodel mit einer Kowe 
Bauchſtecher, Trocatt, m. vervaco- 
lum triangulare, = 

Trochaique, adj. tye 
xé¢) (spr. troka. } trechaiſch [ ake 
m. trochã iſcher Bers, m. 

+Trochanter, m. (tpxarm™ 
neu-lat. trochanter ) (spr. wok 
(Anal.) Roll hiigel (am Scheniebo- 
ne), Trochanter, m.; (Anat. comp 
(das) zweite Glied (der cinforder 
Krebsfasse u. der [nsecewlliae 
beine). 

Trochantérien, adj. -~! 
(e. Trochanter) (Anat.) Rell}eg 
trochantericus. 

Trochantin, m. ({. Trocm 
ter) (Amat.) (vet) Fleine Reiter. 
trochanter minor, trochantioss, 
(Chauss.). . 

Trochée, m. L (tx7 
(Versif. gr. et lat.) Irotust, @ 
einer langen und einer fury =" 
beftebender Bersfug, m.; Uh (tr 
{Agr.) (bas) nachgewachſene Game 
od. Geaſt (eines nabe aber ver Do 
abgefappten Baumes), n. 

roches, f. pl. (f, Trem 
(Chasse) (traubenformigey Boo 
fung (des Wildes), /- 

Trochet, m, ({f. Trochee.l 
40 (Hort.) Biifdel, Strasf. « 
Traube, f. Traubel (von Buide # 
Gricten), m.; 2 (Toon) je 
blo, m., 

*Trochi.. (v. dat. troch!* 
Zus. (Sc. nat.) -forme, a4). "© 
hengug: od. rollenformig, atty,° 

rife eoneden)formig, 

*Trochidi.. (wv. tpexeurn,” 
Zus. -forme, adj. ſ. Trochio™ 


fo, 

* Trochiforme, f. Tr 

Trochile, m. (rpixoe) A 
chit.) f. Scotie. 

Trochilés, Trochilié® 
m. pl. (©. TpoXvr0¢, Lat. troct’™ 
(Ornith.) (Gam... Geſchl. rer & 
bri⸗ Arten, trochfliidje , fp (he 
son , Vigors). 

Trochin, m, (rv. mpxk) & 
nat.) (der) fleine DreBHagel am 
Gnve ves Armfnodens, iroch™ 
m. (Chauss.). , 

Trochisques, m pi 
xXi⸗xoi, lat. trochisci) (Pharm) 2° 
gelchen, (fleine, platte) — 
pls bes, (- escarrotiques) ite™ 

nde Rigelden, Sublimarfedee 
n. pl. rochisci escharrotics. 

rochite, /. (ce. lat —_ 
Oryctogn. ) Trodyit, Krrijehſ 
)Rtein, m. — 

Trochiter, m. (rgl. Tree * 

( Anat. ) (ter) greie Decbdage! 
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Armknochens, trochiter, m. (Chaus- 
ier). 

Trochléaire, adj. (v. lat. tro- 
‘hlea) 40 (Hist. nat.) rollene oder 
chraubenformig, Mollen.., Sdrauz 
en..; pierre -, Sdhraubenftein, m.; 
 (Anat.) Augenwinden.., trochlea - 
“is. 

Trochléateur, adj. m. (v. 
at. trochlea) { Anat.) (muscle -) 
ber grofie) Rollmustel des Muges, m. 
nuse. trochlearis s. trochleator, f. 
grand) Oblique. 

Trochleée, /. (lat. trochlea, gr. 
‘poxanria) (Anat.) (Mugenz) Welle, 
lugenwinbe, Troclea, f. (Anorpet— 
ing, du rch welehen sich die Sehne 
les obern schiefen Augenmuskels 
chlingt). 

*Trocho.., in Zus. (Ant., Sc. 
at.) L. (wv. Tpoxes) Rad..; Kreis..; 
treifel(fdneden)..; HH. (vo. rpoXo6) 
dreis (auf}..; Lauf.; Fabrt..; -ide, 
dj. 4° (Géom.) (ligne) --, subst. 
. Radlinie, Trocvive, f. (f. Cy- 
lofde); (Anat.) articulation - -, 
Rollen: od. Udfengelenf, n. art. tro- 
hoides, [.; 2° (gastéropodes) - -s, 
ub st. dP roy (Zool.) (Fam. ber) 
Treiſelſchnecken, f. pl. ltrochoidea 
Cuc,, elc.), 

Trochure, f. (vgl. Troches) 
Chasse) Traubengebirn, n. 

Troéne, m. (Bot.) Hartriegel; 
es. (Mat, méd.) (— ord.) gemeiner 
>., m. a, Rainweire, (. Ligustrum 
vulg.); 6, Raimweidenblatter, sbiuz 
nen, sbeeren, folia, ores, bacew Li- 
ustri; || de, du -, Sartriegel... 

*Troglodyte, m. (reayredu- 
rng) 40-8, pl. A. (Géogr. anc.) Hob: 
enbewohner, Höhlenmenſchen, Troe 
lovpten; B. im w. S. chem, Gro: 
d. Grubenbewohner, Bergleute, m. 
l.; 20 (Zool.) A. Hoblenaffe, Schim- 
anfe, m.; B. (Ornith.) 3aunfonig, 
mn. (motacilla) troglodytes. 

Trogne, f. (vgl. deut. trunten, 
t. Schweiz. trigeln, behaglich trin⸗ 
en} fam. schersw. —— 
othnaſiges, ſchalkhaftes Weingeſicht, 
achendes Voli montogeſich niederlin: 
iſches, Rembrandt' ſches Zechergeſicht, 
upfernafiges Satyrngeſicht, n. 

Trognon, m. (f. Trone u. hell, 
tronk, drut, Strunk) 4° Kerngebiuje 
im Objte), n. Griebs; 2 (- d'un 
hou, de chou) (Robl:)Strunf, m ; 
g. pop. un joli petit -, en niedli- 
ſes Ding, Puppchen od. Dirnchen, n. 

$Trogo.. (v. tpéya) in Zus. 
fool.) ref... Nage..; ..(gerfrejjer; 
mager; -.Piferx¢., m. 


*Trogosite, m. (v. t¢a7@) (En- 
pm.) Getreide⸗ od. Brovtajer, m. 
rogosila, 


Trogule, m. (Zool.) Weber: 
rect, trogulus, m. (Spinnengatt.). 
Trois, adj, num, (ital., schwed. 
. dan, tre, span., port. u. lat. tres, 
r. Tpset, engl. three, alld. thri, 
cia, dio, goth. thri, thrija) 4obrei; 

quarts, drei Biertel, pl.; fam. les 
quarts du temps, mebrentheilé, in 
re Megel ; (Mus.) mesure 4 - quatre, 
— huit, Dreiviertel:, Dreiadteltaft, 
n.; régle de -, Regula be Tri; 20 
per, Die, bad) dritte, vrei (f. Troi- 
iéme); Henri-, Heinrich der Dritte; 
hapitre -, Gapitel drei ; |j subst. m. 
e(vie Sahl, Siffer, Mummer, bas 
Partenblatt x.) Drei; - de pique, 
Jiforei, f.; 20 (ber) britte Lag, Dritte 
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(des Monaté), dritte (Mai r.); 5 (die) 
vrei Manner, Herrſchet 2., m. pl. 
Deeibund, m.; Kleeblatt, n.; Trium⸗ 
vitn, m. * 

Troisiéme, adj, (Ordinalzahl 
v. Trois) (ver, die, das) dvitte; || 
subst, 4° m. A. britte Perſon, f. (ein 
Dritter; B. (ver) dritte Stod, m. deer 
Treppen hot; C. ellipt. (s. unt. 2°) 
(éléve de -) Schiiler der dritten Glajfe, 
Tertianer, m.; a f. A. dritte Glajfe, 
Tertia, (.; B. chem. la - des enqué- 
tes, bie britte Unterfudhungéfammer ; 
pF nledad réunion de - intention, 

tilung, Verwachſung nach erfolgter 
Giterung und Zerftorung der Witer- 
baut (sur Vermeidung fehlerhafter 
Adhdsion u. Retraction), unio ter- 
tia intentionis (Amussal). : 

Troisiémement, ade. brit: 
teng, gum Dritten. 

Trois-mAts, m. (Mar.) drei: 
maftiges Kauffabrteifhiff, x. Dreima⸗ 

er, m. 

Trois-quarts, m. f. Trocart 

Troler (engl. troll, v. deutsch, 
tvollen) on. pop. berum⸗ od. umber: 
laujen, -fwarmen, -trollen, ſtrei⸗ 
den, <jichen; | va. (Jem. überall u. 
nugios) herumſchleppen, -ieben, (an 
ber Nafel-fubren; -trddeln; f trdle, 
-e, herumgeſchleppt 2. 

Trolle, f£ (eg. Trdler) (Chasse) 
Losfoppetn ber Hunde, um den Hiri 
aufzuſuchen, n; aller a la -, die 
alg loetoppeln, dem Wile mit als 
en Hunden nachſpüren. 

Trolle, m. Bot.) Trollotume; 
bes. ‘Mat. méd.) (- d'Europe) (eure: 
paiſche Tr., f. Kugelbaonentuf, Trol- 
lius (europaeus), o, 

Tr ombe, }. (ital, tromba, vt. 
or popaoc) to (Météor.) Dunſtwirbel, 
m. Wetterfiule, Wafferboie ; bes. (- 
marine, - de mer) Seehoſe, Waſſer⸗ 

ofe, strompete; - de terre, Wind⸗ 

vie, Wetterfiule, f. Windwirbel, 
Wirbelfturm (qu Lande), m.; 24 Mus.) 
Trombe, ſ. Mionodord, n. 

Trombidion, m. (Zool.) Grv- 
milbe, f. trombidium (4rachniden- 
galt.) 

Trombidites, f. pl. (f. Trom- 
bidion) (Zool.) (Ram. der) Grdinil- 
benarten, f. pl. trombidites (Latr. 
ele.). 

Tromblon, m. (Mar.) Donner: 
buchie, /. 

Trombone, m. (ital.) —— 
4° Bofaune, f; 2° Bofaunenblayer, m. 

Trompe, f. (eng. trump, altd. 
Trumpa, — ital, tromba, 
gl, erpopsos) 4° (Mus.) A. (Sagd-) 
Horn, F B. Trompete, f.; 2 (Zool.) 
(Glephanten:, Erdſchwein⸗, Fliegen:, 
Motludtens re.) uffel, m. proboscis ; 
(Entom) {- orale) Sane. m.; 
8 (etw. Trompeten- od. Rasselar- 
tiges) A. 3 - d'Eustache, (die) 
Guſtachiſche Réhre, Ohrtrompete, fF. 
(der) innere Gehoͤrgang, m. tuba Ru- 
stachii, salpinx; -s. de la matrice, 
ulérines ow de Fallope, Muttertrom: 
peten, lube uterine s. Fallopianw, 
f. pl; B. (Forge) Zug⸗ od. Blaie- 
tobre, f.; €. (Artif.) Bumpenfeuer, 
n.: D. (Archit.) wberragenver ez 
waolbbogen, m. Trompetengemolbe, n.; 
E. Mus. Maultrommel (f. Guim- 
barde); F. (Zool.) Dicertrompete, 
Tromyeten:, Bofaunenz od. Kinkhorn⸗ 
ſchnecke, f.; || publier, crier qc. a son 
de -, etm. unter Trompetenſchalle 
ausrufen (laffen), fam. auétrompeten, 
auépofaunen ; (Anat.) pavilion, mor- 
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eeau, frange de la-, (bad) erweiterte, 
gefranéte, gezadte Gude ter Mutter⸗ 
trompete(n}, Trompetenende, n.; sca- 
rabée a-, Mujfetfafer, me. 

Trompe-l’oeil, m. (Peint.) 

Bild won tdufdhender Aehnlichfeit, 
tauſchend ahnliches oc. natucgetreucs 
Gemaͤlde, inſtück, Vexirbild, n. 
— [- 

Tromper, va. to (Sem. abſicht⸗ 
lich) betriigen, tauichen; bintergeben ; 
ubecliften; beruden; fam. anfubren, 
hinteré Licht fubren; (ifm) ein X fiir 
ein U madjen; (dad Gereg x.) umge- 
ben, fic) um (bas Geſetz rc.) hinweg 
ſchleichen; (bas Wertrauen 2. Fez 
mandé) mifbrauden, an Jem.) gum 
unehrliden Manne werden, unredlich 
gegen (ifn) handeln; (Man.} - un 
cheval, cin Pferd unverſehens wenden 
od. herumwerfen; 2° dbherh. trigen, 
triegen, tdujchen; irre fiibren; vereiz 
teln; fig. — son ennui, ses peines, 
elc., bie Sangeweile, bie Sorgen 
2%. wertreiben, fid) vie Sorgen, dew 
Perdrug rx. aus dem Sinne ichtugen, 
feinen Nummer 2. qu vergeffen fu- 
chen, fic vie Zeit vertreiben od. vers 
kürzen; fic) Zerſtreuung machen, ſich 
jevitreuen ; —le temps, die Zeit bins 
———— ſuchen, ſich die Zeit vertrei⸗ 

en; ceéeci a lrompé loutes mes pré- 
visions, da’ bat alle meine Grwars 
tungen betrogen, meine Berechuungen 

etiuft, hat cinen Strid) durch meine 
Rechnung gemadt, daran find alle 
meine Beredhnungen gu Schanden ges 
worben; darin habe ich mid gewalti 
betrogen od. verrechnet od. geirrt 9 
abs. trugen, täuſchen, trügend 
tauſchend fein; { se -, ſich betrügen; 
ſich taͤuſchen; fich getduscht finven ; ſich 
perxechnen; (fich) irren; fic tanichen 
laffen ; fic) verfeben ; fam. cinen Lod 
ſchießen; se — de chemin, etc,, fit 

im Wege rc. irren, cinen falſchen Weg 
einſchlagen; vom Wege abfommen, * 
ven rechten Weg r¢. verfeblen , auf eiz 
nen Ab⸗ od. Jerweg, auf Abwege ge— 
rathen, irre geben ; se - de chapeau, 
etc., einen faljchen, unrechten Hut 2. 
ergreifen od. mitnehmen : feinen Hut 
x verwechſeln, fich (berm Suchen nad 
feinem SHute xc.) vergreifen; se - de 
date, fit) im Datum trren, ein fal: 
ſches Datum fegen, lirrthümlich) 
falſch datiren; s’y -, fic) dadurch tau: 
ſchen laffen, fic) darin irren, verrech— 
nen od. fam. ſchneiden; ecla res- 
semble, ase ow a s’y -.., daé fiebt .. 
taͤuſchend, gur Taufdhung, gum Bers 
wechſeln, ſprechend abntig, fam, bas 
qleidht (dem, ber. .) wie ein Waffers 
trorfen, wie cin Gi bem anvern 4 

ass. je suis bien trompé si . ., i 
bin febr betrogen, id tauiche od. irre 
mich febr, ics müßte mich ſehr irren 


wenn od. wofern . .; || trompé, -e, 
betrogen ic. 
Tromperie, f. (v. Tromper) 


Betrug, (Lug u.) Trug, m. Betriige- 
rei; Ueberliftung; Schwindelei; Schel⸗ 
merei, f,. 

Trompeter (t. Trompette) va. 
4° (Procéd. anc.) bei Trompetenſchal⸗ 
le auérufen, befannt machen oder 
Jem) durch Ausrufung bei Trompe: 
tenſchalle vorlaven; 2° fig. fam. aus⸗ 
trompeten, auspofaunen; |j on. trom 
peten, freien (0. Adler). 

Trompeteur, m, (vo. Trom- 
peter) (Anat.) f. Buccinateur. 

Trompette,L. f.(“k/.v. Trom- 
pe) 40 Trompete, chem. Drommete; 
fig. A. Xromypete, Pofaune, Stim⸗ 
me (ver Fama); im w, S. - épique, 
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(vie) epifthe Dichtfunk; B. Perfon, 
die Alles austrommelt, Pofaune, 
Stadtfiatice, /.; 2° (elw. T'rompe- 
tendhnliches) A. (Phys.) - écoutan- 
te, Horrobe, ſ. Cornet (acoustique) ; 
- parlante, Gpradrobr (f. Porte- 
voix); — harmonieuse, f. Trombone; 
B. (Mus.) a, - marine, Seetrompete, 
{. Trummſcheit, n. ; 6, (Orgue) (jeu 
de -s) Trompetengug , m. avert, n.; 
C. (Zool.) a, Pofaunenfcnede, J. (f. 
Buccin); 4, oiseau -, f. Agami; ¢, 
—— Meerſchnepfe, f.; D. (Agr.) 

rompetenfirbig, m.; i. m. (0. 
Trompetie, /.) Trompeter ; jf 1. de -, 
Trompeten..; sonner de la-, em- 
boucher la -, die Tr. anfegen oder 
blajen; in die Tr. ftofen; cin Trom- 

terftid, einen Trompetermarſch bla⸗ 
cn; —— trompeten ; fig. emboa- 
cher la - , in die Poſaune flofen , bie 
epiſche Mufe fingen laſſen, das hohe 
Liedanftimmen, fein Lied hod ténen 
laſſen, mit bod dichteriſchem Schwun⸗ 
ge ſingen; H. - du regiment, Regi: 
mentétrompeter; brigadier-trompet- 
te, Obertrompeter, m.; de -, Trom- 
peter... 

Trompeur, adj. -se, f. (v. 
Tromper) (be trhigeritt, Trug..; be: 
trüglich; verfübreriſch; verfanglic ; 

subst. m. 4° -se, f. Betriger, 

indler, m. cin, ſ. Schall, mm. ; 20 
(Iehth.) Trugbraffen, Berfolger, spa- 
rus insidiator, m, 

SD RARE SS m. (FKL. v. 
Trompe) (Archit.) 40 fleiner hervor⸗ 
frringender Gewölbbogen, m. fleines 
Trompetengemdlbe, n.; 2° (trompe 
de voile) Untauf eines Trompeten: 
gewolbes, m. 

Tronc, m. (ital. u. span. 
trunco, fat. truncus) (spr. tron ) 
4° (Bot.) (holsiger Stengel ohne 
die Aeste) Stamm (cined Baumes, 
Baumſtamm); Shaft, Strunk (einer 
Palme) ; We (etw. Stammartiges) A. 
(Anat.) a, Stamm (einer Bulé od. 
Wlutaver, eines LymphgelApes, cined 
Nerven); Haupthamm, m.; - cé- 
liaque, (Stamm der) Gingeweidepuls- 
aver, f. (der gemeinſchaftliche Stamm 
der Magen⸗) Krang:, Milz⸗ u. Leber: 
ypuléaver , arleria emliaca; - de 
Vaorte, St. der Morta, Mortenftamm; 
b, abs. (Keepers) Stamm, Rumpf; 
a, Obertheil, Kopf, m. Bru, fu. 
Unterleib (ohne die Glieder); B, im 
eingeschr. S. Mumyf (ohne den 
Kopf); ( Entom.) f. Thorax; B. 
dberk. Stamm eines Hirſchgeweibs 
2¢.); Hauytitamm (eines Giſenbahn⸗ 
fyftemsr¢.): fig. (Genéal.) Stamm 
einer Wamilic), Hauptſtamm, m. 

tammfolye der Grfigeborenen in auf: 
u. abflcigender Linie C. (Archit) - 
de colonne, Gtumyf ciner Saule, 
Saäulenſtumpf, m. Brudfud cines 
Saulenſchaftes, n.; D. (- des pau- 
vres, - de bienfaisance) Armenftod, 
sfafien ; Almoſenſtoch; Gotteslaſten, 
m. ; Sammelbüchſe; Sparbuchje, /. ; 
-de.., ..flamm, ſchaft, m.; du 
-, wes Stammes, Stamm..; sortir 
du méme -, aué od, von demfelben 
Stamme (ber fommen ; fig. von dem⸗ 
felben Hauſe bers oder abjtammen, 
demſ. entftammaen, 

*Troneati.. (v. lat. truncatus) 
in Zus, (Entom.) -pennes, m. pd. 
Geſchl. der) Kafer mit geftugten , pee 

mypften oder flumpfen Dreifligeln, 
Stumpfflügler, truncatipennes, m. 
pl. (Cue. elc.). 

Troncatulé, adj. -e, f. (f. 


pig wae ae —2 geftuge 
v. lat. trun- 


, truncatu 

Troncature, f. 
catus) (Crist.) Ubftumpfung, tranca- 
tura, f. _— del ley I de-, 
Adftumpfungs... 

— ten as Cf 

ronc) (alt. |. Tron ; Jett r 
chit.) —— euke —WB 
n. Blod, Klotz, m. 

Tronchet,m. (f. Tronche) Am⸗ 
—* Hackblock (Hau-)Blod, (Gaus 

. Sage x.) Klow, m. 

Troncon, m. (FkI. ©. Trone) 
10 —— abgeſchnittenes, ab⸗ 
gebrodyenes) Stud (von einem Degen, 

peer, ciner Saule, einem Male 2.); 
Bruchſtück, n. abgebrochener ( 

x.) Shaft, (2 


ter ; (Degen: x.) tum ; Rumoyf; 


Trumm ; Strunf, m. ; ( I Rob 
renſtück, Teichelftud, m.; 20 (Anat. 
vét.) Schwanz⸗ od. ifriibe (des 


Pferdes etc.), f.;\| par -8, fltid: od. 
fplittermeife ; if —“5 

Tronconner (ve, Trongon) ra. 
in Stide \eneiven, gerlegen , gertheis 
len, geritidein. 

Tréne, m. (engl. throne, ifal. 
trono, span. throno, trono, lat. 
thronus, gr. Spove¢) Thron, m. te 
F eabdinade s E laudes herrlichet Stubl, 
DHerrenz, Furflens, Konigs⸗, Raifers od. 
Monardhenftubl, (Konig, Kalſer⸗ 2.) 
Thron, m. ; fig. Sinnbild der héc 
sten Gewalt ; Ausibung, Sib der 
lanveéberrlichen Gewalt od. der gott⸗ 
lichen Allmacht; koͤnigliche kaiſerliche 
ꝛxx. Wurde, Monardenwmiirde, ſ. ; Moz 
narchenthum, n. Landesherrlichkeit; 
Krone, f. ; (der gdrtliche) NRichterſuhl; 
Qo (der) papſtliche Stubl od. Tyron; 
- épiscopal, — par bi: 
fhofliter Sig, m.; 5° (Théol.) -s, 
pl. Throne, pl. ſcharen, ff, pl. 
(Benenn, eines der Engelchére); 
4° uneig. (Astron.) - royal, f. Cas- 
siopée ; || - électif, Wahlthron, m. 
exci), ms du-, TOn..; heritier 
du -, Thronerbe, Kronpring, Erb⸗ 
peing, m.; monter sur le —, 


gen; dic Megierung antreten; étre 
assis sur le-, auf tem Throne figen, 
thronen. 

Tréner (v. Tröne) on. iron. 
thronen. 

_Troniére, f. (Artill.) Sieg: 
— ——— der Bruͤmvehre einer Bats 
tevic, f. 

Tronquer (ilal. troncare, o. 
lat. truncare) va, 4°(das Ende, die 
Spitse, den Gipfel con einer S. ab- 
nehmen) (ctw. abe od. gu)ftumpfen; 
(abjitugen, ftumpf abſchneiden, shan: 
en od, fappen ; (ab: od, ver tur en; 
2° im Hb. S. verfimmedn ; verunfal: 
ten, entfleflen; befdneiden (cig. wu. 
fig.); 4 lronqué, -e , geftumpft 2. ; 
adj, (Se. nat.) (abjgeftust ; abgebadt; 
ſtumpfler Kegel 2¢.), truncatus, 


ens x.) Split⸗ m 


; den 
Chron befteigen, auf ten Thron gelan: f 





T éol : 
2 rok eer er) Ges 
inerfreffen, T , wopeen 


f J % * 
Fr Spt de, my (ial. ms 


dentkmal . A. dem 


neu.alé culating a, 
flamme au Geute: 
Sieges: od. 


ridhtete) 
biinvel, n. 
hoh. Schr. 





» cine 

it etw. briften , etm. F 

yur Séoau tragen od. Ales 
ner S. (belribore. 

..Tro hic, fc. mag 
—— protuction.. > 
repreductiven od, 
nen, ..tropbie, . 

A-, Hyper-). 

.Trophie, f. ( 

nachgebidet ©. *F 
nat) ndbrung f- bee 


— 


4 


J. 


Trop, «dv. (ilal. troppo) (ror | Don 


Consonanten spr. tro, vor Foraten 
tropp) (all) qu viel; gu febr; lall zu; 
gar qu; ubertrieben, uber die M 

ubermafig, tiber..; ver..; - grand, (all) 
zu groß, ibergrop ; ~ plein, (all\yu od. 
gar iu voll, ubervoll ; uberfillt ; 

(gar) gu bald, allzu früh; vorſchnell 
voreilig; - de ed § viel Weinls) ; 
c’en est —, daé gebt au weit; das ift 
ju viel, am arg od. gu flart; beau- 
Hd Bor bien -, * viet ; viel eo 

ct Weitem qu ..; boire —, qu vi 

trinfen; étre de -, —S fein ; 
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..Tropie, f. (-tpewia od. die- 
em neckgebilt. f. ..Trope) ..wene 
en; ..dreben, n. ..orebung ; Kunſt yu 
refen %¢., ..wenbde:, „wender: od. 
umbilbungésfunft, ..tropie, ..tropia, 
| 5 B. Phyto-). 

ropique, adj. u. subst. m. 
tpomimés, lat. tropicus) 4° (cercle 
, Tromexdy oupssion) Wendelreid, m. 
Fonnenwende, {.; -s, pl. Lropen, pl; 
iseau du -, f Phaeton; 2° im w. 
. Menvefreis.. ; Connenwenden..; 
ropiſch; innerhalb der Wendefreife 
elegen ; année -, Sonnenwenvenjabr, 
rad) tropifdje, gemeine, burgerlide 
abr, n.; 3° sell. gebr. (Bot.) fleur, 
lante -, (eine) bed Morgené auf:, ded 
[bends zugehende, verdnderliche Blue 
1¢ ; Bflange mit veranderlichen Blu⸗ 
ren (Linne). : 

*Tropo.. (wv. Tpores) in Zus. 
logie, [. (tporcdcyia) Tropologie, 
. 49(Mor.) Sittentehre; 2° (Hyg.) 
atetiſche Boridrift; 30 —* A. 
{bbandlung von den Bildern od. Troz 
en, /. 5 B. bildliche Neve od. Schreibs 
itt, Bilberfprache, /.; C. ehem. (die) 
mn einem Mevebilve enthaltene Lehre, 
.; ~hogique, adj. selt. gebr. (Rhet.) 
Aldlich giclid. tropiſch. 

Trop-plein, m. Ucberfille, 
Ueberfüllung, f. (das) Ueberfließen, 
Laufen, ſtroͤmen; Ueberfülltſein, n.; 
leberflug (an einer S.), m. 

Trogue, m. (/at. trochus)(Zool.) 
. Toupie. 

Troquer (engl. u. angels. 
ruck, ogl. deutsch, triegen, trog u. 
r. Tricher) va. 4° taufchen, ver:, um:, 
ud: oder eintauſchen; umfegen ; 
Comm.) troquiren, barattiren ; (Li- 
yrair.) changiren; 2° (Technol.) — 
es aiguilles, bie durchgeſchlagenen 
Ravelobre reinigen; J troqué, -e, 
ingetauſcht x. 

Troqueur, m. -se, f. (v. Tro- 
juer) Tanfher, im: od. Pertaulder ; 
Laufhpindler, m. cin; Perfon, vie 
ern tauſcht, f. Tauſchliebhaber, m. 


im, f. 

Trot, m. (Lautnachahm.) Trab, 
‘am. Trott, m.; Traben, Trablaufen 
rel. -geben, Austraben ; Trottiren, m.; 
fig.fam. raider. befchleunigter Gang 
einer ©.), Galopp, m.; || petit -, 
‘Leiner, lutzer Trab, fam. Hunvetrott; 
von —, grand -, ſchlanker, ftarfer 
Erab; aller le -, au -, Trab, im 
Trabe reiten; (aus traben; metire un 
‘theval au —, cin Pferd in ten Trab 
eben, (aus traben laſſen; partir au -, 
orttraben; fig. fam. mener qe. au 
grand) -, cine S. in den Tritt fepen, 
achdrücklich od. raſch betceiben, ſ. 
grand) Train. 

Trotte, /. (f. Trotter) pop. Stre⸗ 
fe (Weges), f. (fleiner, tudhtiger r¢.) 
Marſch, Trot, am. 

Trotte-menu, adj, -e, f. fam. 
ury trabend, cinen unvetrab gehend, 
rippelne ; || swbs!. Trippler, m. ain, /. 

Trotter (f. Trot) rn. 49 traben, 
Erab geben od. laufen; (trictig, 
cHiant 2.) awitraben; laufen; fam, 
rotten, trottiren; 20 im w. S. tw. fig. 
fam. A. (viel) umber laufen, umber 
‘raben ; (umber) rennen; B. - 4 qn 
Jans ow par la téte, einem im Ropfe 
perumgeben, itm Sorgen machen. 

Trotieur, m, (v, Trotter) (Man.) 
Pferd, das den Trab, bad cinen (quien 
i.) Trab gebt, gum Traben abgerich⸗ 
‘eted od. tauglides Pferd, n. Trab⸗ 
ginger, Traber, m. 


Trottin, m. (j. Trottiner) q 
ee verdchil. alt, Wuélaufer, Cate 
urſch, fleiner Lafai, m. 
Trottiner (frequent. v. Trot- 
ter) on. (Man.) einen kleinen, furgen 
Trab, einen Hundetrab gehen, trip: 


n. 

Trottoir, m. (rv. Trotter) er: 

bener Fußweg, Fufiteiq (neben ver 

trape), Biirgerfteig, ye Ree Plat: 
tenweg, m. Zrottoir, n.; fiy. fam. 
Weg gum Glue, m. Ehrenbabn, / 

Trou, m. (vgl, Tpayan, Tpu- 
a, TpumM, engl. trough) 49 Lob, 
foramen; (Nadel: rc.) Obr, n.; Rif, 
m. ; rg egy at f.; (Jeu de 

aume etc.) Loch; (Chasse , etc.) 
Shiuvf: Loh, nm. Schlupfwinkel , 
m.; (Fort.)- de loup, Woifégrube, 
f.; 20 im weit. S. (Trictr.) (42 
Point's) Loh, n.; 3° fig. A. Mie, f. 
Lod, n. Mif, m. (f. Bréche); B. fam. 
ver dchil, 4 ste” schlechte Woh- 
nung) fod); Meit, n. elende Kneipe, 
Gi ~ de .., ..lod); - de la serrure, 
SHhliffeltod ; - de souris, Maufes 
lod, n.; -s de vers, Wurmloder, pl. 
cftidse , m. pl.; ( Anat.) - optique, 
Schloss (des Keilbeins), foramen opti- 
cum, .; d'un, du —, cine’, des Lo- 
thes, Lod..; percer, cribler de -s, mit 
Lochern burdhbobren od. verfeben, Lö— 
cher in (etw.) bobren od. machen, (et: 
ry burdlodern ; fig. prov. faire un 
-ala lune, (adrt/. cin Loch in ten 
Mond madden) feinen Glaͤubigern 
burchgeben, bei Nacht od. Mebel da: 
vongeben ; rentrer dans son -, in fein 
Loch, in feinen Schlupfwinkel zurück⸗ 
kriechen, ſich wieder) verfricchen ; fig. 
fam. or friechen ; fic) verfle- 
den; boire comme un - , wie ein 
Lod), wie ein (bodenlofes) Bas, wis 
das Faß der Danaiven, wie ein Bür— 
ftenbinder zechen od. pop. faufen. 

Troubadour, m. (j. Trouvére) 
Troubadour, provencalifder Minnez 
fanger (der Oc- Sprache); fam. 
schersw. (fdmachtender Geſellſchafts⸗) 
Singer, m. 

Trouble, adj. (engl. troublous, 
altd. troube, deutsch. tribe, span. 
turbio, ital. torbido , fat. turbidus, 
ogl. Tourbe) trube(s Glas, Wetter x. ); 

eteubt(er Blicf 2c.) ; umnebelt, umz 
ort(ed Auge 2¢.); nebelig, punftreid, 
bunftigfe Luft x.); wolkig, did, fagig 
Se Harn sc.); unflar; unrein es Waſ⸗ 
er ¢.); adv. voir -, avoir la vue -, 
nicht Flax, nicht bell, nicht veutlic; 
undeutlich fehen, wie durch einen Flor 
52 ſeben, oa —— Bid 
aben; fig. fam. pécher en eau -, 
im Hm ih — 

Trouble, m. (engl. trouble, 
troubling ,adid. Trubel, fat. turba, 
vgl. Troupe u. Tourbillon) 4° Unord⸗ 
nung, f. A. Unrube, (unorventliche) 
—59 f. Aufruhr (ver Elemente 
ꝛc.), m. Berwirrung, Wirre, ; B. 
Zwieſpalt, Haber u. Streit, Zant, m. 
Uneinigfeit; Stdrung, f. Zerwürfniß, 
n. Untrieden, m.;-s, pl. Unruben, 
Mirren, ſ. pl. ; Bolkshewequngen, /. 
pl, Birgertrieg, m.; 20 Verwirrung 

ber Bieiflestrafte, des Gemiiths); Bez 

ürzung; Bewegtheit, Srgriffenbeit ; 
Unrube; Berlegenheit; 3 A. Mufres 
ung (der Ginne); Bewegtbeit, £. 
Bittern, Schwanken Beben der Stim: 
me 2¢.), n. Grregtbeit ; Unficherbeit , 
Storung (einer Korpercthatigteit od, 
Function x.); Umnedelung, Umflo- 
rung (des Blids), /. Flor (vor den Mu: 
gen), m.; (- profond) (tiefe Storung) 
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Serriittung; B. (Anat. path. ete.) 
Trubung (der Krvflalltinfe 2. ); 
yer. tribe, ſchlammige Stelle (im 
affer), /.; (Géogn.) im Waſſer zer⸗ 
angener Schlamm, m.; 40 (Jur. 
torung (im Befige), Befighirung, ? 

Trouble, Truble, f. (Péche) 
(Fife): Hamen, m. 

Trouble-eau, m. (wértl. Wafe 
fertriber) (Péche) Fiſchtrampe, Stars 
flange, f. 

Trouble-féte, m. fam. to 
Freuvenftirer, Luftverderber, Stören⸗ 
fried, Unbold, m.; 2° Freudenftdrung,f. 

Troubler (engl. trouble, span. 
lurbar, ifal. lurbare, lat. tur- 
bare, gr. tuphafuy, f. Trouble) 
va. 4° tribe machen, (bie Reinbeit, 
Klarheit, Durchfichtigteit einer Fluf- 
ſigleit 2., fig. die Freude, Heiterfeit 
x.) triben; verdunfeln, verduftern ; 
2° ( bie tuft w.) aufregen, (wild) 
erregen, in Aufruhr beingen, durch— 
wiblen, empdren; (bie Bogen, den 
Meercégrund rx.) aufriibren, aufs 
wublen; (bie Wogen a.) durch einan⸗ 
ter wiiblen od. waljen, aufgeifein, 
aufpeitiden; in(ben Luften xc.) toben ; 
So aberh. A. fidren: a, (die Rube, vie 
Ordnung rc.) fldren, beeintrichtigen ; 
(ordmungés x¢.) widrig fein, die Rube, 
ben Frieden (cines Landes, einer Faz 
milie 2¢ ) ftéren, Unirieden (in demf., 
im berf. 2c.) fiften od. faen, Unruben, 
Swiefpalt, Burgerzwiſt (in einem Lanz 
be 2¢.) erregen, Parteiungen, Jerwiirf: 
niffe od. QWirren (in emf) ftiften; 
(Wiles 2¢.) durch einander werfen od. 
witren, tn Unordnung bringen, ver: 
witren; 4, (Jem. im Befige rc.) ftd- 
ren, beunrubigen; anfecbten; fam. 
turbiren ; c, (die Mufmerffamfeit Fe: 
manbé, Semanden) ftéren; irre maz 
then; (ten Ideengaͤng 2.) verwirren; 
fam. (S3em.) aus dem Goncepte brinz 

en; d, (eine Unterredung, cin Feft 2.) 

Gren ; dDurdhfreugen ; fam. (den Mb: 
fichten Semants xc.) in die Quere kom⸗ 
men; (einem die Freubde 2¢.) verderben ; 
¢, (die KRoryerverrichtungen, die Fune⸗ 
tionen, die Verdauung rc.) fldren ; (bas 
Gedächtniñ, die Grinnerungen 2¢., ver⸗ 
wirren, (die Grinnerungen 2.) durch 
einander wirren, den Zuſammenhang 
(grwifdhen denf.) auflodern, loͤſen od, 
aufbeben ; (vief.) in Unordnung brinz 
gen; (die Vernunft, den Berftand a.) 
verwirren, irren, betboren, verriden, 
aué ibrem, feinem geregelten Gange 
bringen od. binausriden; - la raison 
de qn, ben Berftand od, Geift Sez 
mandé ftéren od. verwirren, feinem 
Verftanve einen Sto geben, denj. aus 
feinem Gicleife bringen ; fam. einem 
ben Ropf verdreben, ihn wirre im 
Kopfe machen, ibn (balb) verruckt maz 
chen: B. verwirren : a, (die Sinne 2.) 
verwirren ; in Auftegung bringen, auf⸗ 
od, erregen; irre machen; betboren ; 
(die Stimme 2¢.) unficber, ſchwankend 
madden: - la vue de qn, das Geſicht, 
ben Blid Semandé vertunfeln, um- 
nebein, umfloren; Semand am Se: 
ben bindern; blenden; 6, (Semand) 
perwirrt, verlegen, betreten od. bes 
ftürzt machen, beſtürzen, aufer Baffung 
bringen, fam. verdugen ; || se -, 4° fi 
triiben; tribe, unflar, tunftig, * 
wolfig favis. 82 werden; fi 
umwoͤlken, ſich mit Wolfen) bezieben, 
cine Trubung bekommen; anfangen⸗ 
eine Trubung zu zeigen; ſich verdunz 
fein, verdüſtern od. umfloren; ma yue 
se troubla, mein Auge verdunfelte 
ſich, cin Flor legte fid) vor mein, um: 


TROU 


TROU 


TROU 





30g mein Auge; es ſchwamm mir Wiles 
vor den Augen ; 20 A. ſich verwirren, 
tn Verwirrung, in Unordnung geraz 
then ; son esprit se trouble, feine Ge⸗ 
banfen verwirren ſich, es iff cine Ver= 
wirrung in feinen Gedanfengang ges 
fommen ; fein Geiſt verliert feine Klar⸗ 
beit ; ex fangt an, Spuren von Geiſtes⸗ 
ftérung od. -jerrittung zu yigen; B. 
perivirrt, verlegen, beſturzt werden, in 
Verwirrung gerathen, die Fajfung ver— 
lieren; irre werden, fich (in feime Rede) 
verwideln, ftoden, fam. aué bem Gon: 
cepte kommen; dngftlicd od. unrubig 
werden ; sans se -—, obne bag bie Kalt⸗ 
blütigkeit ibn verläßt or. verließ, ohne 
u lc, mit vollfter Faffung, gang 
altblitig . qefabt; | trouble, -e, ar 
tribt 2. ; (Math.) verfcgt.e3 Berhalts 
nifi). 
roué (part. pass. r. Trouer) 
adj. -e, f. burblichert ; loͤcherig. 

Trouée, f. (f. Troner) site, 
4° Holy: od. Waldlüde, Lache, f. Lach⸗ 
ſteig, m.; 2° Oeffnung. f. Loch (in ei 
ner Hee), n. Ourdigang, m.; 3° (ven 
Kanonenfuge(n in die Glieder cines 
Heeres rx. geriffene, von der Reiterei 
gebauene rc.) Luce, fob, n. Babn, f. 

Trouer (rpauv, titpacxen, 
Tpeyur, ſ. Tron) va. cin Yow, 26 
cher (in eto.) machen, frejjen, reiben, 
bobren. reifen, febneiten, Bauen 2.; 
Durchivdern; gcrlédern: durchboh⸗ 
ten; zerfreſſen wurmſtichig machen ; 
|| se -. Loder befommen, locherig od. 
durchſichtig werden ; auf⸗ od. zerrei⸗ 
fier’: ſich durchſchaben. 

Trou-madame, m. (Jeu) 
Kammerſpiel, n. (Spiel we. Spiel- 
maschine), 

Troupe, f. (ital. truppa, span. 
tropa, engl. troop, deutsch Trupp, 
Xruppe, lat. turba, eg/. Trouble) 
4° Trupy, Haufen, m. Schaar (Bayz 
ern, Schüten, Wolfe ꝛc.) (Diebs= 2.) 
Bande, f.; Rudel (Schweine 2x.), m.; 
Heve, Meute (Hunderc.), {.; Swarm, 
hug, 3ug WVögel r.), m.; 2 im 
eng. S. (verbundene Schaar) A. 
(Schaujpielers 2.) Truppe, Geſell⸗ 
ſchaft; B.(Rrieqer:, Reiters2., Trup⸗ 
ben: Schaar, Mannichaft, f.; RKviege: 
volf, Gorpé, ».; Sammelw. A. -8, 
pl. RKriegsvilter, nm. pl. Mannen, 
Rieger, m. pl. Teuvpen, f. pl. Sols 
daten, m. pi. Heerfchaaren, Schaaz 
ren, f. pl; Heer(e), nm. (pl.); -sa 
pied, Furvetter, n. pi. Fubtruppen, 
f. pl. 3nfanterie, f.; -s a cheval, be: 
rittene Truypen od, Schaaren, [- l. 
Reiter, Reifige, m. pl. Reiteret, Gas 
vaflerie, /. pop. Bferdevolf, n.; B. im 
eng. S. a, - de ligne, pop, -, Linien⸗ 
trurpen. f- p/. Linienmilitir, n.; 6, 
Unterofficiere u. Giemeine, (die gemei⸗ 
nen) Soldaten, m. pl.; |) 4° - de .., 
-.trupp, ..banfen, m. ..fcbaar, f. 2, 
~ d'oies sauvages, 3ug wilder Banfe, 
m.; aller, marcher en-, trupy:, bau: 
fen:, —— pg? od, rudelweife ge- 
ben, gieben od. fliegen; einen Trurp, 
eine Schaar, einen Zug bilden; fic 
ſchaaren; aller, marcher par -s, in 
(mebreren) Schaaren. fchaarenweife 
geben, marichiren od. zieben; mebrere 
Schaaren od. Zuge bilven; 2o -s d’é- 
lite, audéerlefene Krieger od. Schaa⸗ 
ren, Glitetruppen, p/.; de -, Soida⸗ 
tert. ; Rrieg(é)..; enfant de -, Sol- 
— n. 

. roupeau, m.(VkI_r. Troupe 
Heerte (vierfassiger flansthiewe 
imw.S8. H Ganfe, Buter rc.) ; abs. 
Heerve Schafe od. Hammel, Schafs 


¢; fig. A. Gemeinde, Herve; — 
e Jésus-Christ, Heerde Gbrifti, chrift: 
liche Kirche; B. werdchil. Heerve, f. 
Trop (von Dummkopfen, Bootiern 
2.), m.; || de -, Heerden... 
roupiale, m. (f. Trompe) 
(Ornith.) (amerifanifdhe) Heerdendrof: 
fel, f. icterus. 

Troupier, m. (v. Troupe) fam. 
RKricgttneht; RNeitersmann; (alter) 
Soldat ; (alter) Hauvegen, Degenknopf 
od. Schnurrbari, nv. 

Trougse, /. (engl. truss, span. 
troxa, mru-lat. trustis, altd, Truft, f- 
deutsch Trof) 4° A. Bund, Bande, 
n. Pack, m. VPadet Waſcheꝛc.); Gebund 
(Drath 2¢.); B. im eng. F. Gepäck 
(, waé cin Meiter binter fics auf bem 
Pferde hat), m.; Mantelfad, m.; 2 
alt, Roder, m. (f. Carquois); 3° A. 
(Chir.) (chirurgifdes, munvdrgtliches) 
Rete, n.; B. (Barb.) Scherbeutel, 
Scherſack, m. (Barbiers)Befted; C. 
Kamm- x.) Futteral, n.; 40 -s, —* 
them. Pagenhoſen, f. pl.; || en -. loc. 
adv. f. (en) Croupe; mettre qn en 
- derriére soi, Jem. hinter fi aufs 
Pferd nehmen, ibn hinten auffigen 
lafjen; aux -8, loc. pravp. fam, étre 
aux -s de qn, einem auf tem Fuge 
nachfolgen; ibm nachſetzen, binter ihm 
ber fein; ibm auf der Spur fein; ibm 
uberall auf Schritt u. Tritt folgen; 
lancer qn aux -s de qn, Sem. einem 
Andern nachſchiden: einem Andern 
durch Jem. nachſpuͤren laſſen; Sem. 
hinter einem Andern herfegen; avoir 
qn a ses -s, Jem. hinter ſich, auf ſei⸗ 
ner Spur, gum Berfolger haben. 

Troussé (part. pass. v. Trous- 
ser) adj. -e, f. lauf geſchũrzt 2.; fig. 
fam, wobl gebaut, wohl gewachſfen, 
zierlich — od. gefegt) ; allerliebft ; 
irefflich (eingerichtet, angeordnet, aus: 
geftattet od. bereitet); - a la diable, 
teufelmafig ſchlecht, unter aller Kritif. 

Trousse- (rv. Trousser) wat auf: 


raſch abfertigen, aug ter Bet jen 
od, fortipedicen ; flint befirtert: ny 
od. binraffen; | se -, fig (ani ite 
gen, fic aufgurten; fein, ite Ge 
anffteden ; || Hort.) - un arbre » 
(Berabbangenvden) Zweigt cine fom 
aufbinden; (Man.) - la queue as 
cheval, ein Bferd aufidemings. & 
fam. aufpaden, fie aus dem Fue 
maden ; — qn en malle, Sem 
Tid) aufheben; weafangen ; - ¢: 
malle, etw. cinfteden, wegtte 

Troussis, m. (pv. Trouser: 
flag, m. Kramype, (Rufieur; * 
te, f. 

rouvable, adj. (e. Troe 
fam. zu finden, antyufinte:, ut 
mitteln, findbar. 

Trouvaille, f. fe Tre 
fam. (cin wakrer, glidlide |: 
m.;|| faire une -, trnen ‘eet 
Fund thun; (Mar.) droit de -, ko 
recht, n.; sgebibr. f. 

Trouve (part. pass, t.T 
ver) adj. -e, f. a ; im 
Findel..; enfants -5, o, Finefer 
n. pl.; 6, ellipt. (maison, hope 
des enf. -s) Finvelbaut, « 

Trouver (altfr. reaver, i= 
trovare, vgl. deul. trier, xctcẽo 
ta, 4° finden : A. (Jem, m8 

n, auf (Sem. od, etm tn® 
ftopen, gerathen od. (ver fuller. © 
nen Schatz xc.) finden; ented & 
im eng. S, a, (unvermutte Se 
febené anjtreffen; wherraidea; of 
feo.) Bingufommen ; (Sem. eo 

ttreten ; 6, (turd Suden cote 
mache, auf: od. berauéfindes. © 
aus treffen; auémittea; ane .. | 
- 4 force de subiiliser, turd > 
geln ausfindig machen od. eran 
gen, beraudéflugein, sfpintifercs 7 
tiren, berauégribeln); ¢, Oo 
vorfinden (f. Retrouver); € My‘ 
(den Tod auf rem Sihlachtfee ee 
por ten Angen Jemande, (cor t 


— ſchnell forts od. aus ber Welt | nung bei eiw. 2.) finda; 4 


hafft x.; Werkzeug gum Mufbinven, 
ſchnallen 2. 2. 
binder, m, 
Troussean,m.(Fki. r, Tron. 
se) 40 Bundel ſchen); Bund (Schluſſel 
x. od. Scluffelbundre.); Gebund, n.; 
(Anal.) ſ. Paisceau; 20 im eng. w. 
w. S.A. Unéftattung, Auéftener (an 
Kleidungsſtücken, Puhſſachen ꝛc.); B. 
(Fond.) Formfpintel, f- 
Trousse-barre, m. (Frott.) 
Bindungéboly, w. [te-étriers. 
Trousse-étriers, m. f. Por- 
Trousse-galant, m. fam. 4 
(Path. hum.) fam. f. Choléra mor- 
bus; 20/Path. vét.) Garbunfel (am 
— m. 
rousse-péte, f. pop. naſe— 
rei fed Marden’ 2. Sopnare 
Trousse-pied, m. (Man.) 
Fußriemen (fiir Pferde), m. 
Trousse~queue, m. (Man.) 
Schwanzriemen, m. Sdhweiffdeive, f. 
Troussequin, m. (t. Trous- 
ser) Sattelfteg, Sattetbaufh, m. 
Trousser (ehem. trosser, f. 
Trousse) va. 4¢ (ein Reid x.) aufe 
ſchürzen, aufbeben, binauf ziehen, 
auffteden, aufqiurten, anfbinden : (ren 
Mermel x.) aufframyen, binaufſtrei— 
fen, quriidfrimwpen, sfchlagen ; 20 im 
w. F. (einer Berf.) bie Kleider, dat 
Kleid, ven No aufbeben, aufnehmen, 
aufſchürzen, Jem. ſchürzen; Se anf: 
od. zuſammenpacken; (Cuis.) die Flů⸗ 
gel wu. Schenfel ‘eines Hubné rc.) zu⸗ 
ammenbinden, daſſ. aufſzaͤumen; 40 
fig. fam. ſchnell, geſchwind abthun, 
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inde..; Bindungs..; | 


fcbitwer 2c.) finden, avémittt, © 
treffen, erhalten; befommer, “ ° 
Mittel re.) finden, anffiany s°° 
auf: od, erfinben, erfinnen; ae 
au od, anf (etw.) femme; fe * 
avez-vous trouvé cela? te 8 
Sie das gefunden, Hergenma | 
gebolt? wer hat Ihnen to we 
wie find Sie auf ten Ginhel ot 
men? wie find Sie bays gec* 
d, tafiir Balten, fet. gut, Mier, 
finten ; comment troaver-roe™ 
rie qefitle, ſcheint, fomedt, on 
bintt od. deucht Ihnca bes = Pe” 
ten Sie baven ad. fagen =o 
- bon que, ef fiir gut berets 
Beifen, bifligem, of ich aefalier ~ 
(es niche whel (auf rebmer °* 
bagegen einzuwenden bare © 
wenn; - manvais que, ape 
gut befinten, nicht gut bee — 
illigen; übel (auf nedmen * 
ben (barither od. damit! fer gh 
wenn : - &.., Gelegenter! fares 
- A(re\dire a qe.. ete. a ft 3 
qu tadein od. andynfegen fae. 
gegen bie). eingumenten babs: | 
aqn, finten, bat Jem. ene 
beet, ¢tw. an ihm — — 
eto. auetfennen of —3 
fen); 20 (Sem.) befachen, Ms, 
yenez me -, femmen eee — 
fuchen Sie mid; | se -! ed wt 
aut finden od. yu treffen fein: 
amen ; angetrefien wert 4 beget 
ob finden, ſich cigen i! 1 
ſich ergeben; fi Coe fake 
trouvé que, bie Um 








efiigt od. mit ſich gebracht, es bat 
fe) J gefügt, ayy 4a nouvelle se 
rouva fausse, die Nachricht wies ſich 
le falſch auc, man fand od. ¢8 fand 
ich, Daw dieſ. falſch war: fie wurde als 
rdichtet befunden; Qe ſich (an einem 
Drte) befinden; (an demſ. zugegen) 
cin; fi (an einem Orte) einfinden 
vt, cinftellen; fic (mit Sem. gufam: 
ren) finden od. treffen; (mit ibm) gu: 
ammientreffen ; (Jem.) (anotreffen; 
thin) begeqnen; 3 fig. A. fich (qlid:- 
ich 2¢.) finten. fühlen, erachten; B. 
ich (gut, ſchlecht 2¢.) befinden ; com- 
nett vous trouvez-vous? wie befin: 
en Sie fl? wie geht cf Ihnen? wie 
tebt es mit Shrem Hefinven? se - 
wal, a, fich übel bejfinden; obnmäch⸗ 
ig werten, eine Obnmacht befommen ; 
», fiberh. fic) unbehaglich od, un: 
Lücklich fühlen, my en mit feiner 
tage fein 'f. 0b. 30 A.); C, se - biende 
1c., ich qut bei einer S. befinten, mit 
eri. qufrteden fein; derf. einen gins 
tigen Grfolg verdanfen; || c’est bien 
rouvé, daé ift glüclich erfonnen od. 
‘rdadht, ¢ ben trovato. 

Trouvére, Trouveur, m. 
v. Trouver) (cig. Finder, LietsG@r- 
inder Troubadour, (norefrangofifder) 
Minnefanger (der Oui-Sprache),m. 

Trouveur, m. (vo. Trouver) 4° 
f. Troovére ; 20 fam. Finder ; Erfin⸗ 
ber; Gnivefer; Treffer; 35° (Opt., 
—— Sucher ; Gometenfucher ; 40 
(Chasse) feiner Spürhund, m. 

Truand, m, -e,f. (v. alt. tru, 
(. Tribut) (ursp. ver, vie Steuer: 
fichtige; durch Steuertrud an ten 
Bettelitab Gebrachte ; feist im w. 8.) 
je pop. selt. gebr. Randfireicher, Ta: 
jedieb, Bettler, m. sin aus arighet, 
rf: 2 (Manuf.) Fußſchemel (am We: 
eft bl), m. 

Truandaille, f. (e. Truand) 
pop. selt. gebr. Bettelvolf, n. 

ruander (rv, Truand) en. pop. 
sell. gebr, aus Tragheit bettetn, bets 
tein geben, umberbetteln, tagedieben. 

Truanderie, f. (». Truander) 

mp. selt. gebr. Randfireidherei, J. 
Hertlerhanbdwerf, n. : 

Truardiére, f. (Agr.) Dreifta: 
Gel, Dread, m. 

Trubie, ſ. Trouble, f. 

Truc, m. (v. dentsch, Dru) to 
(Jeu) Drudtafel, Beille, f.; 2oimar, 
S. pop. avoir le -, den Griff od. Kniff 
gs rey es 108 haben. 

rucheman,Truchement, 
m. (arab. tordjaman) Dollmetſcher, 
Muéleger, m. (fig. Mittelémann, m.). 

Trucher (rqi. Truc u. Tricher) 
pn. (4° alt, anfubren, betrügen; 2°) 
alt. pop. ſ. Truander. 

Trucheur, m. -se, f. (v. Tru- 
cher) alt. pop. f. Truand, 

Troelte,f. (lat. tratla) 4° (Manz 
rer⸗Kelle; fig. fam, Maurerei, f 
Bauen, n.; 2 (filberne) Fiſchſchau⸗ 
Fel, (.; Vil aime Ja -, ev baut gern, er 
ift cin Liebhaber vom Bauen. 

Trucltiée, f. (v. Truelle) (cine) 
Kelle vvll, f. 

Truffe, f. (engl. troff, truMe, 
dial. trifolo, bat. Tartoffel, Artoffel, 
wal. deutsch, Rartoffel) (Bot.) Tri: 
fel: bes, (- esenlente) (esbare) Tr., 
SaHweinetrifel, Erdmorchel, f. Lord, 
Giriibling, m. Tuber (cibarium, es- 
culentum, nobile, terra); || de, aux 
—s, von, mit Trüſſeln, Truffel... 

Truffer (oe. Truffle) va. mit 
Trüffeln anmachen, bereiten, würzen 
od. füllen; triiffeln ; || truffé, -e, mit 
Truffeln (bevestet x¢.); Truffel.. 





TUBA 





vrai wad (oc. Truffe) Drt, 
wo Triffeln wachſen, Triiffetboven, 
m. -qrube, f, 


grube, /. 

Truie, f. (ital. troia) 4° (Zucht⸗) 
Sau, f. (Mutter: \Sahwein, n.; 2 
(Ichth.) — de mer, Stachelfau, scor- 
pena scropha, [. 

Truite, f. (mittl. lat. trutta) 
(Ichth.) (- commune) (gemeine) Foz 
relle, Badhforelle, Fobre, f. salmo fa- 
rio; - dorée , Boldforelle; - des Al- 

Alpenforelle, f. salmo — 
—— — saumonée, Lachéforelle, J. 
salmo truita; - de mer, Dieerforelle, 

. Silberlads, salmo Schiefermiil- 
eri, m.; - lacustre, —— f 
salmo lacustris; - rouge, rothe F. 
f. Salbing, m. Ritteli, n. salmo 
salvelinus; im eng. F. -s, pl. f. 
Saumon(s); {| de, d'une -, Forellen... 

Truité, adj, -e, f. (vr. Truite) 
4° (Iehth.) foreltenatig: 20 (Sc. nal.) 
tothfledig, rotbgeſprenkelt; getiegert ; 
Forellen.. ; cheval -, Forellenfchede, 
[-; | -8, subst. m. pl. (Ram. ver) Foz 
rellenarten, Yachéarten, f. pl. trutti- 
formes. ‘ 

Trullisation, f. (». laf. trul- 
la, f. Trnelle! (eas Inwendige Rewer: 
fen eines Gewölbes mit Martel, n. 

Trumean, m. (rgil. schwed. 
trum, tram, angels. trume, island. 
trumba, Stamm, Strunf, oberd. 
Tram, Batten, u. deutsch, Trumm, 
Trimmer) |. Kenfterpfeiler, Naum 

wifchen zwei Renftern ; 20 im. to. 8. 

feilers od. Wandfpiegel, m.; U. 
(Bouch.) (Ochſen⸗ od. Rindé)Keule, 
f. Bug, m. efi, n. 
aie” rum po, m. (Zool.) ſ. Physe- 

re 


*Truncl.. (v. dat. truncus) in 
Zux. (Sc. nat.) Gtamm..; -cole, adj. 
anf Stimmen lebend od. wadhiend, 
Stamm... 

Trusion, f. (lat. teusio) (Méd.) 
—8 Stofen ; mouvement de -, 

tofibewegung, f. 

Trusquin, m. f. Trousquin. 

Truxale, m. (Entom.) Thurm- 
heufdrede, ſ. 6) 

Tryphére, f. (v. Tpugepos 
(Pharm. anc.) Wun 3 — 

Tsar, m. ſ. Czar. 

Tu, -e, Part. Pass, v. Taire. 

Tu, pron, Me Pers. (lat. tu, gr. 
ov, Td, engl. thou, isl., alld. und 

oth, thu, schwed. , ddn., holl. du) 

u, du; Toi, te, f. d. IV. 

Tu.. Abkars. (Chim.) Wolfram, 
m. (f. Tungsténe). 

Tuable, adj. (v. Tuer) fam. 
was getidtet werden fann, gu tddten ; 
todtzuſchlagen; erlegbar ; ſchlachtbar; 
fcrienbar ; jagdbar. 

Tuage, m. (vr. Taner) (Bouch.) 4° 
Schlachten ; 2 SA iadhigetv, n. 

Tual, m. (Bot, Comm.) Gago- 
palmfaft, m. 

Tuant (part. pres, v. Tuer) 
adj, ~e, f. fam, 4» tidtend ; tévtlich ; 
duperft beſchwerlich, mühſam; 2° du: 
ßerſt langweilig, unleidlich (f. Assom- 
mant). 

u-autem, m. (lat, fam.) 
rcjentlider Punkt, Hauptpunft, Kno: 
ten, m. 

Tubacé, * -€, f. (v. lat. tu- 
ba) (Se. nat.) r brenformig , zartig, 
Rohren.., tubaceus. 

*Tube.. (v. lat. tuba) in Zus. 
Sc. nat.) -forme, adj. trompeten: 
érmig, Trompeten... 

Tu bape. m, (wv. Tube) (Tech- 
nol.) Betleioung (cines Brunnenlocht 
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x.) mit Robren, Ginlequng, Ginfen: 
ung von Roͤhren, /, Robreniegen, n. 
ube, m. 4° (- creux) Robr, n. 
Roͤhre Schlauch, m.; (petit -) 
Robrchen, n.: bes. A. (Blas. |, Mobre, 
f. (Barometer: 2.) Glas; (Email. 
Blaferobr, n.; B. (Anat.) (Blut: 2. 
Leiter; Gang; (Gefaß— 2. )Gvlinver; 
(Berdauungé: 2¢.) Ranal. Shlaudh, 
m.; C. (Bot.) a, Moͤhre (ter Blumenz 
Frone), f.; b, -s, pl. Roͤhrchen (eines 
Pilihutes), n.; D. (Opt.) (Seh-\Robr, 
n. Tubus. m.; E. (Orgue) (Orgel-) 
Pfeife, Mohre, f.; || + vasculaire, 
Mefifcdtinder, Biutleiter, m. Blutges 
fap, m. Ader, f.; -s capillaires, Haar: 
robrehen, m.; (Bot.) -s fendus, ſ. 
(Vaisscaux) Scalariforme(s). 

_Tuber (ve. Tube) va. (Technol.) 
cin gebohrtes Brunnenlod) mit einer 
Roͤhre, mit Mobren beliciven od. ver- 
fehen, Robren (in vaff.) einlegen oder 
cinfeufen ; |] tubé, -e, mit Rohren 
befleibet. 

Tubéraceé, ag. -e 
tuber) (Bot.) triffe 
tuberaceus, 

Tuberculaire, f. (f. Tuber- 
cule) (Bot.) Knollenfdywamm, m. tu- 
bercularia, 

Tubercule, m. (lat, tubercu- 
Jum) 4° (Hort., Bot.) A. (Rinvenz, 
Blatt: Xx Hoͤder: Knoten, m. Knöt— 
den, m.; Knorren; Knollen; Bore 
fprung, m, Warje, Bente, f.; B. Sa: 
menfroten, Keimfornbdder, ma bes. 
a, geftielte Sdheinfrudt (f. Céepha- 
lode, Globuie, Pilidion, Arhartus); 
6, fugelrunde, unter dem Flechtenla— 


e. f.(v. lat. 
artig, Triffel.., 


get verborqene Scheinfrucht, f. (Fee) ; 
C, (Wurzel⸗Knollen (der Kartoffel⸗ 
pflange x¢.); 20( Anat. descr. et path. 
A. Soder, Knollen; Hügel; B. (Derm. 
(Haut: j/Knoten ; Knollen; C. (Lungen⸗ 
w)RKuoten, Giterfnoten, m. <fundt- 
Gen, n. Tuberfel; 30 (Conehyi) Hé: 
der, m.; 4° (Ornith.) Biiryzeloriye, 
f.; | (Anat.) - gris, tuber cinereum, 

raue Subſtanz ver dritten Webirn: 

ohle, f.; -s mamillaires ow pisifor- 
mes, (die erbjenformigen) Gehirnwar⸗ 
yen hinter der grauen Subftuny, aus 
welder der Schleimdrüſenſtiel ents 
fyringt), f. pl.; paire antérieure, 
postérieure des -s quadrijumeaux, 
(baé) vorbdere, bintere —— 
n. nates, testes, pis (Path.) de({s) -s, 
RKuoten,., Tuberfel... 

Tuberculé, adj. -e, f. (v. Tu- 
bercule) (Hist. nat} boderig; kuo⸗ 
tig; knollig; beulig. 

Tuberculeux, adj. -se(v. Tu- 
bercule) 4° (Hist. nat.) fleinboderig ; 
wargig ; fnollig ; Knollen..; 2 (Path.} 
fnotig, Knoten.., Tuberfel.., mit Tu— 
berfelbilbung verbanten; daber ftam: 
mend; tuberculdé; |] plante -se, 
Knollenpflanye, f. -gewachs, knollen⸗ 
tragended Gewaͤchs n.; phthisie -se, 
tnotige, tuberculofe (ungen-)Eahwind= 
fucbt, phthisis tuberculosa, f.; ma- 
tiére -se, Tuberfelfubfian;, /- 

*Tuberculi.. (v. dat. tubercu-— 
lum) in Zus. (Sc. nat.) Hdder..; 
QBaryen..; Knoten..; Knollen..; (Pa- 
thol) Tuberfel..; (Hist. nat.) mit 
hoͤderigem (Halſe 2¢.); -fere, adj. Bde 
dertragend x. f. Tuberculé , Tuber- 
culeux; -forme, adj. bider:, kno⸗ 
tens od. fnollenférmig, sartig; (Anat. 
path.) tubertelahnlich 

Tuberculisation,/f. (f. Ta- 
berculiser) (Path.) Betwandtung in, 
Unfillung mit Knoten od. Tuberkein, 
Tuberfelbiltung (du poumon, ele., 
in dex Sunge x.), Tuberculifation, /. 
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lat. tabularia) (Fam. ver) Seclocher⸗ 
arten, [. pl. Rdderpolypen, m. pl. 
tubularia, tubulosa (Lamouroux 


Tuberculiser (v. Jat. luber- 
enlum, f. Tubercule) va. (Path.) in 
Rnoten od. Tuberkeln verwandeln ; 
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mit Tubertelt anfillen, durchſaen od. | elc.). . 

rurdfprengen, Tuberfeln in ver Lunge Tubule, m. (lat, tobalus, Vk. qchren od, nagez; Mennui le tue, 
re.) ergeugen; |) se -, fico in Tuber: | rv. fat. taba) (Entom.) Rohrchen, m- angeweile bringt itm fal um, c 
fein vermandetn ; fico mit T. anfullen ; — m. (Kirby). ſtirbi vor , & wire 
i ubule, adj, -¢, f. i/at, tobula- ar 


in &. tibergeben; ſich tuberculifiren, 
fnotig Wwercen; Son poumon s’est ta- 
herculisé, e& baben ſich T. in feiner 
Lunge gebilvet; || tuberculis, -e, in 


tus) Robren.. ; 4¢ eine Roͤhre bildend, 
rébrig; rdbricht ; — ar⸗ 
tig; 2° miteiner Roͤhre, mit Roͤhren 
veriehen, gerdbrt, robrig ; (Chim.) tus 
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DT. — — —— rs i bee Bova ; 

bem, d gebildet haben, not ulat... ; , 

—— parka : Tubuleux, adj. -se, f. ame lat. Tov (vex Seele x. ; (cine 
Tubéerées, f pl. (r. lat. tuber) | tubulns) (Se. nat.) robrenformig, :ar- fubl x.) abtonten , * 

(Bol.) (Moth. ver) iruͤfſelartigen Kuz | tg, robridt, rébrig, ROhren.. ; tubus | micdten; fawe, (Demf. 2¢.) dad Garee 

gefchhwamme, m. pl. Triiffelarten, los; (Anat.) substance -se, robrige * * Hals — — 


Nieren⸗ Subſtanz, MobrenfubRang. 
*Tubuli.. (e. dat. tubu ue) 
Zns. (Sc. nat.) Robreher.. ; h⸗ 
ren..; -branches, — Ordn der) 
robrenfiemigen Baudfypler, Roͤhren⸗ 
fiemer,m. pi. tubulibranchia (Cuv,); 
-coles, m. pl. (Bam. ver) Roͤhren⸗ 
polypen, m. pl. tubulicola (Cuv.); 
-fere, adj. Rihrben tragend, Rob= 
ren.., lubuliferjus}; -féres, m. pi. 
Roͤbrentrager, Hautflugler wrt —* 
gem Stachel , Rohrenſtachler, m * 
iubuiifera (Lam.); —Nore, adj. rhe 
renblumig, mit Noorenblumen befegt; 
-patles, m. pl. |. Manteaux-tubu- 
leux: -pore, f. Locherroͤhre, f. Roh⸗ 
rengellpolyp, m. tululipora ; - res, 
m, pl. (Ram. der) Rohrengellpolypen, 

m. pl. lubuliporea. 

Tu bulite, f. (». lat. tobulns) 
(Oryctogn.) Rohrenflein, m. verſtei⸗ 
nerte Meervdbre, ſ. Tubulit, m. 

Tubulore, f. (f. Tubule) 
(Chim.) 4 (die aur MNufnahme einer 
Robre beſimmte Oeffnung (eines Ge⸗ 
fines), Rebrenmündung; 2% (Fleine) 
Mobre, Roͤbrchen, n.; 3° Berdhe 
rung, Tubulatur, f- 

Tude, suff. f. f. .Ude (3. B. 
Pléenitude). 

Tudesque, adj, (ital, tedesco, 
span, tudesco, altd, thiurise, tiutſch 
deat de altreutih, urdeutſch, deutſch, 
germanifity (f. Germanuique); 2° im 
w. S. (etwas) raub, unbebolfen; uns 
geitlact ; ungebobelt ; idhwerfalliq, 
plump, Elebig; ungiemlich; barbariſch; 
centieothumlig ; (ultra jteutonifd ; || 
subst, m. (vas) Ukrveutidhe , (die) alts 
deutſche Sprache. 

*Tudieu, loc. iaterj, (mein) 
Giott ! licher, qerechter Mott! ei, ei! 

Tue- (vr. Tuer) ..todter, m, ..t0r< 
tente VPflanze od. Subjtany, f. ..tod, 
m.2 git, n. ; Tue-brebis, m,. erg. 
7. Grassetie ; Tue-chien, m. ſ. Cole 
chiqne (d’automne); Tne-loup, m. 
Wolfegift, n. gelbe Wolfgwurzel, f, 
aconitum lyeectonum ; Tue-mou- 


5 


) verdringes 
Sahriftiteller 2. 
— 

in F 
2.) fein Grab —— 
gang bereiten ; bas Grab, bof Sere 

n (cines Talents 2.) fein; dee 
2.) gum Werderben 


F 


eye. 
y Fabéreuse, f. (f. Tubéreux) 
(Bot.) Tuberofe, tuberosa, f. (Gall. 
asphodillartiger Pflanzen), 
ubéreux, ad. ~se, [. (lat. tu- 
— 10 fnollige Blirzi 20 
VPflanze) mit knolliger Wurzel. knol⸗ 
lig; nollen..; (Zool.) boderig. 

*Tubéri.. (v. dat. tuber) in 
Zus. (Sc. nat.) -fére, on: Knollen 
od. Triiffein tragend, Enolliq; Knol: 
len. Triffel..: (Zool.) {nollens od. 
hédertragend. Hoer..; -forme, adj. 
fnollenformig ; tcuffelformig, sarttg | 
-vore, ady. Truffein frefjend, Trüf⸗ 
fel... tuberivorns. 

*Tubéroide, adj. f. Tubéri- 
forme ; | subst. m. (Bot.) Gafran< 
tirter, m. rhizoctoria crocorum 
(Duhamel). 

Tuberosité, ff. (r. lal. tube- 
rosus} 4 (Anat.) (Bein: Knovren, 
RKnoten, m. tuberositas; 2 ( Bot.) 
Mleifhauswucdhé, Knollen, m.; Ware 
ac. [.; || - ischiatique, Sigbeinhoder, 


m. 
*Tubi.. (v. lat. tubus) in Zus. 
(Se. nat.) -colaire, -cole, adj. in 
Mohren lebend, Rébren,.; -coles, m. 
pl. 40 Roorenmufdein, f. pl. (Lave. 
etc.) ; 2° Mobremmwurmer, -bewobhner, 
m. pl. (Cur_ete.), tubicola ; -cor— 
nes, nr. pl. (Bam. ver) robrenbérmigen 
Shugethiere, Hoblhornthiere, tubicor- 
nia,n. pl (Latr. ele.) (1. Cavicornes); 
—fére, ady. robrentragend, Ribren..; 
-feres, m. pl. (Bam. ver) Rebrenpo: 
Iyven, Robrentrager, m. pl. tubifeca 
(Lam.); -Nore, ady. robrenbdlumig ; 
_forme, adj. rébrenférmig, rohricht; 
-lombric, m. rébriger Regenwurm, 
tubilumbriens, m.; -pore, m. Loe 
cerrobre, Pfeifen⸗ od. Orgeleoralte, 
tubipora, f.; - - musique, Orgel: 
werf. nm: -porés, m. pl. (®am. 
rer) Pfeifeneeratlen, f. pl. tubiporea 
(Blainr,, Lamourowr): —porite, 
m. veritcinerte Bfeifencoralle, Tubi⸗ 
porenveriteinerung, f. Tubiporit, m.; 
-spathe, adj, rébrentdbeidig: ~téles, 






bringen 5 fic vas Leben nebo, 
entletben ’ Lig Sy? Crete | ; 
toot ficken, ftechen 
mocd ended; . feinem Sebee tet 
Selbfimors) ein Ziel fee ae 
Ende machen ; fan. fibertr. (oo 
*F carpe of I —— 
ab: vel. zerarbeiten. aba 
8 u ——— 
—— — se - adire ge·⸗ 
fich todt reten, um cine ef. 
lich gu machen, fich alle Miike 
(um) ibm etmad gu fagen, of” 
tue, man ſchlagt hs a 
prangt fich dort fait z Som, e 
exbriidt fich dort; man (@isgt A 
um den Sutritt; ian =¢, gender 
tovt; @ allen; oliviers, of 
froid a tues, vom Brot # 
cree od. abgefterbenc, 


— Sack ie étre “ 
* t, ginalic gum Sener 
t, n 
— aaa 
bene, Todte, m. pl. 
Tuerie, f. (. Tuer) ete 


nidt fiver itt; 2¢ S@ladibant 


wird, ané vellem dalic: 

fraften (ſchreien 2¢.), fam. sin 
als ob er, fie, e6 am Src me 
crier &—, gang mérreri@ (eee 
britlen; ein Merrgefore HE, 


pl. Robrennesipinnen, RNobrens si m. Bliegenfowamm, pig, n. Tueur, m. (® r 
yi *8 ver (rg. norw.doue,dan.dade, | ft . . gory” 
ipinnen, Robrfpinnerinnen, tubitelae, der, engl die, altd, vobven, téeten, — hey 
Tabille, m. (nen-lat, tubillus, | 7". Susy) va. 4° (gewaltfam) tödten; ger: (Stier, Gbers x.) — 
Iki. wv. lat. wubus) Lehrspr. Rober: | tert ſchlagen, erfchlagen; fam. tort wirger; (Safer: x.) — 
den, n-; bes. (Bot.) Mobrengetle, ſ. | machen; tove ficken, ſtechen, banen nidotec; ( Rliegens x.) OF 


rc. , Niedermachen, Achießen, ftoren,; 


lob: at) Ruider; B. em 

iufammenfdbiepen, sbauen; uber den ae — 

Haufen ſchießen, ſtechen a. ; erſchleßen, ter, — — “ae 
ers Morver; M, (HBL I got 


—* —— 3 Mada ep ab: 
thun; erlegen; (Boueh.) ſchlachten; r.) Ropfab a. 
lotinenmens machete) Sz 


(Chasse) fallen; fchieken; erlegen ; 20 
et, fron, ~ 


ttherh, (einem) den Tod geben, dab 
Cisenfeciien, — 
(, der Mules enerpemett 
Tue-vent, ™ | 


(Cassini). 

*Tubipore, ete. f. Tubi... 

Tubniaire, adj. (v. lat. tubu- 
Jus) (Se. nat.) Robren.., tubularis : 
4o rébrenférmiq, <artig, rébridt; 20 
in ciner Mobre lebend; | subst. ſ. 
Meerréobee, ſ. Meerfaren, Robrenpo— 
lup, Geefocher, mr. tubularia; - om- 
biliquee, Nabetfoder, Mecrnahel, 
m. ttibolariaacelabulum, (Pharm.) 


Veben nebmen. Sem.) wmé Yeben brine 
gen, umbringen; unter die Erde, in 
raé Wrab bringen, aus ter Welt ſchaf⸗ 


vi 





Umbilicus marinus, Acetabulum s. | fen; (ibm) bas Leben foften; (ibm) au | fébirm, me Jat. 
Cotyledon marinum, Androsace. Tove quaten, draern: franfen se. s le] Tot, me dewtsch ate, | 
Tubulariés, m. pl. (v. neu- chagrin Va tue, der Kummer bat ibn fus) (Miner, Taf, ™ 
4016 
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TULI TUMU TURB 
————————— 
Tof; 2 (pierre de -, Tuſſeau) Tuffs } Zeus. (Sc. nat.) Tulpen., ; -fére, adj. | tumultuosus) larmend, ungeftiim ; 
od, beaten Tras, m. (durch irae Tulpen od. tulpenartige Zeflen x. tra: ungeordnet ; ' tobeno ; fhisemifehe ca 


ser aufyeschwemmtes vulkanisches 
Cong 3 - basaltique, Ba: 
falttuff, Trapptuf] ; - de Pausilippe, 
Paufilirptuff, m. avade, f. 
Tuface, adj. -e, 
fus) (Géogn.) tuffactig ; Tuff..; .. 
m. tufaceus, [neér.) 
Tufaite, f. (0. Jal, tofus) (Mi- 
Tuffeau, m. ſ. Tul, 2°. 
Tufier, adj, -ére, £ r Tul) 
(Miner,) Tuff..: 4° aus Tuff belie: 
bend; tufbaltig; 2° tufartig; | lerre 
-ére, Tufferce, f 
Tufiére, m.(urspr. n. tb Na- 
men der Hauptperson im Glorieur 
ron Destouches) (comte de -) Serr 
von Etammbaum, von Tuffteinébau: 
fen, (der) Adelſtolze. 
Tugon, m. (Zool.) Senegal'ſche 
Bohrmufdel, f. (ſ. Pholade). 
Tnilage, m. (rv, Tuiler) (Drap.) 
4° Streidhen (des Tuches mit ber Schei⸗ 
be), n.; 20 Streichftheibe, ſ. 
Tuile, f. fuse: tegola, dat, teguila, 
wgl. deutsch. ieget) 4° (thonerner 
Bach: Ziegel, Siegelftein; imi. S. 
(Marmor:, Stein: , Gry: s¢.) Ziegel, 
Dach: od. Deditein, m.; fig. fam. une 
— qui lui est on m’est lombeée sur ta 
téte, ein Ziegel, ter ihm, ihr od. mir 
auf den Kopf gefallen if, ein gang un- 
erwarteter, gar nicht yu vermeivender 
lingludsfatl; 20 im w. S. -s, pl. 
fam. Dad, n.: 30 nee A. (Drap.) 
Streich⸗ Scheibe: B. (Orf.) Gustine 
ne, (;C. (Tir.) qlatted Brett, worauf 
die Drathyange lauft, m.; 1 - plate, 
flacher siegel: - creuse, Hoblyegel ; 
—corniére , Reblyiegel ; - gouttiére, 
Dachtraufensiegel; - courbe, - fa- 
mande, Slupyiegel, m.; fam. #tre 
"ogé prés des -s, unter bem Dache 
wobnen. 
uilé(part. pass... Tuiler) adj. 
-e,f. 4 (Tudh,) vad den Strich befom- 
men pat 2. ; 2°(r. Tuile) (Sc. nat.) 
f. Imbriqué ; coquille -e, Hobtyiegels 
mufdel, /. Biegelfiud, n. 
Tuileau , m, (FV ki. v. wile 
Tuiler (ve, Tuile! ca. 4° (Drap. 


(bern Tudhe mit ter Scheibe ben Strich Grab 


geben ; 2° (einen voryeblichen Frei⸗ 
maurer) anf die Probe ftellen, auéfors 
fen, (denf.) auf ben Zahn fublen; 
Gets (Lit.) mit bem antwortenden 
ange zu friib einfatlen. ; 
Tuilerie, f. {v. Tuile) 4° Sie: 
elhütte, sbrenneret, Zicgelei, f.; 2° 
imeng. u,w. 8. (chateau, jardin 
des) -s, * FAS ar 7 —* 
rien, f. pk. Achloß, (das) foniglice 
ete is Paris, n.; B. Tuilerien: 
qarten, m.; le cabinet des -s, ras 
Gabinet der Tuilerien, vat franzoſiſche 
Qabinet. 
Tuileur, m.(t. Tuiler)(Frane- 
mac.) (frére —, adj.) Probirer, m. 
Tuilier, m. (v. Tuile) Ziegel: 
brenner, Atreldber, Biegler, m. 
Tulipacees, f. pl. (e. Tu- 
lipe) co) 4° (Geſchl. * Toe 
arten, tulipacew, /. pi. ink, 
Reich.); af. Litizodes 
Tulipaire, f. (ev. lat. tulipe) 
‘Zoophyt.) Tulpenpolyp , m. tulipa- 
r 


ia. 

Tulipe, f. (engl. tulip, tal. 
sidinaner of le Xulipa) 4° (Bot.) 
Tulpe ; - des pres, ſ. Fritillaire; 2° 

Zool.) (fulpendhnl. Weichthier) 
Tulpe, -nfdnede, ſ. conus, murer 
Lulipa, -épanouie, offene Meeveichel, 
f. lepas tintinnabulum. 

*Tulipi.. (vo. neu-dat. tulipa) in 


geud, Tulpen.., tulipifer(us) ; sudst. 
[. {. Tulipier, Liriodendron. 

Tulipier, m.(v. Tulipe) (Bot.) 
Tulpendaum , m. jiriodendron tuli- 
pifera. 

*Tulipifére, adj. f. Tulipi... 

*Tulipo.., f. Tulipi..; -mane, 
m. (Hort.) (ein leidenidbaftlicher) Tuts 
yenliebbaber , :freund ; <uarr, m.; 
-manie, f. (bid yur Narrbeit getriebe⸗ 
ne) Tulpentiebhaberei, -fucht, /. 

Tulle, m. (Manuf,) Tull, m. 
(leichtes Netsgewebe). 

*Tuméfa —— (e. lat. tu- 
mefaciv) (Physiol., Path.) Mnichwels 
lung, f. 4° Une oder Aufſchwellen, 
Schwellen, nm. Intumesceny ; Qo Bhez 
fhwollenbeit; Mufgetciebenbeit ; Auf: 
blabung ; Geſchwulſt, /. 

*Tuméfier (v, dat. tumefacere) 
va. (Physiol., Path.) (anz od. aufz) 
ſchwellen; (ten Bauch ze.) auftreiben ; 
—— aufblaͤhen; ric An⸗ od. 
pty iat (eineé Theils bewirfen, 
cine Geſchwulſt (im vemf.) ergeugen, 
(venf.) gum Anſchwellen bringen ; (Jes 
manben) cine geſchwollene (Wade r.), 
ein geſchwollenes (Geſicht x.) verurfaz 
den; || se -, (ane od, auf ſchwellen; 
|| tumefié, -e, geichrvollen aX. 

Tumescence, f. (v Tumes- 
cent) f. Intumescence, 

Tumescent, adj. -«, f. (lat. 
tumescens) f. Intumescent. 

umeur,/. (engl. tumour, Jat. 
tumor) (Path,) Befdwulft ; Bente, f- 
umor, m.; - blanche, weife Ge— 
lenf:, bes. Knie⸗ Geſchwulſt. /. Ta- 
mor albus, m.; -enkystée, Balgs od. 
Sadgeſchwulſt, f. Balg, me. 

Tumide, adj. (lat. tumidus) 
(Sc. nat.) (an: od. auf)gefdwollen, 
aufgetrieben. 

umite, f. (v. deut.) (Minér.) 
Thumerftein, Axinit, m. 

*Tumori.. (0. dat. tumor) in 
Zus, (Sc, nat.) -fére, adj. mit Anz 
ſchwellungen verfeben, beulig. 

Tumulaire, adj. (v. lat. tu- 
mulus) eines Grabmalé od, zhugelé, 
ab..; pierre -, Grabjicin, m.; in- 
scription -, Grabjdrift, f. 

Tumulte, m. (/a/. tomultus, 
span, u,ilal. tumullo, egl. deulsch, 
tummein, taumeln, engl. tumble) 
Tumult, m. —* Larm wu, Unord- 
anng verbundenes\ Getümmel, n. 
firm, fam. Mordlirm, m.; armen; 
Toben; Tofen; Geräuſch, Gewühl, 
Drangen u. Treiben (der Welt r.), 
nv. Drang (der Geſchaͤfte xc.), m. ſtür⸗ 
miſche Saft, f.; im eng. S. Aufruhr, 


| Strafientarm, (Volke⸗ Auflauf, fam. 


Svectafel, Rrawall, m.; 2 fig. ſtur⸗ 
miſche Mufrequng, Bewegung x., I 
fturmifcher Ramp? , Aufruhr (der Leis 
denſchaften r¢.), Sturm, nr, (leiden: 
ſchaftliche Mufrequng, f.;||en-, dor. 
ado. im Tumult(e}, larmend (u. tos 
bend), bunt durch cinander tobend; in 
wiloer Haft. 

Tomultuaire, adj. (lat, tu- 
multuarius) tumultuari(ch, fliirmifd; 
larmend; (geraufdjocll u.) unorbents 
lid, ordnungélos ; ungeregelt; geſetz⸗ 
los; ungeftum; wild; auégelaffen; 
tobend. 

Tumultuairement, ade. 
tumultuarifg o., mit Tumult; in 
wilder Unordnung. 

Tumultueusement, adv. 
lärmend; ſtürmiſch x¢.; mit vielem 
arm. 

Tumultueux, adj. -se, f. (lal. 
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Serpflvpfen %.); aufrũhreriſch; tus 
multuarifd, unrubig; aufgeregt. 
tTuomulus, m. (lat, 
s) (Ant.) Grabbugel, m. 
Tunga, m. (Zool.) amerifani: 
fer Sautteb, m. 

Tungstate, m. (f. Tungstique) 
(Chim.) fheclfaures Salz, n.; 34 
ſauer, adj, lungslas. 

Tungstaté, adj.-e, f. (v. 
Tungstate) (Minér.) ſcheelſauer. 


(spr. d. 


Tungsténe, m.(v. deut. Tung: 
ped (Chim.) Tungfteinmetall, Wol- 
tammetall, Geel, tungstenium, 


wolframium, scheelium, n, (eine, 
Scheele 1784 als Oxyd entdecktes 
und v. den Gebridern Heluyart 
4785 dargestelltes Schwermetall); 
ide-, Sdyel.. (f. Tungstique), 

Tungstico-(e. neu-lat. tung: 
sticus, }. Tungstique) (Chim.) bes, 
einaus Scheel oryd) u. einer zwel- 
fen Base gebildetes Doppelsals : 
—— ox iluoruto Tung- 
stico-ammonique, adj, (Fluor⸗ x.) 
Scheel oryd ammonia, mn. x. (oxi- 
fluoruretum, etc.) tungstico-ammo- 
nicum, ete. 

Tungstides, m, pl. (f. Tung- 
sténe) (Minér.) (Fam. ver) Tung: 
fteinerye, Scheelerye, nm. pl. Edieel, 
mn, uw. deffen Berbintungen, f. pl. 
Tungftive, n. pl. wungstides (Beu- 
dant). 

Tungstique, adj. (f. Tung- 
sténe) (Chim.) tungsticus; oxide -, 
Scheeloryd, n.; acide -, Scheclfaure, 
fj. sulfure -, einfach Schwefelſcheel; 
sulfide -, doppelt Schwefelichect, 
Saw. im Maximum, xn.; chlorure, 
chloride -, cinfad, dovvelt Chlor⸗ 
feel, Gh. im Minimum, im Mari: 
mum, n.; Muoride -, Fluorſcheel, x. 


(Bers.). 

Fan celors, m. a, (f. Tuniqué 
w. fat, tunica) Zool.) (Ram. ver) 
bautigen od. nadten Mcephalen, m. 
u.n. pl. Seeſcheiden, ſ. pl tunicata 
(Lam,, Latr.) (syn. Ascidies, Sa- 
oe Acéphales nus, Cucv.). 

unique, f. (lat. tunica) 4 
(Cost.) A. (Ant.) Unterfleid (ver Al⸗ 
ten), n. Tunica, f.; B. jets. Bed. a, 
Untergewand (fiir Frouensimmer), 
n. Tunica, f.; 6, Unterfleiv (der Bi- 
schofe), n.; ¢, Dalmatica (der Dia- 
conen), f.; d, Salbungégewand, n, 
:tod (der vormal. er v. Frank- 
reich), m.; 2° A. (Anat.) Haut. Hille 
- Membrane); -vaginale, Scheiden⸗ 

aut, tunica vaginalis (serdse Ho- 
densackhaut); BR, (Bot.) Haut ; Hille; 

de; Scale, /.; Balg, m. Hilje, 2 

— ————— adj, -e, f.(v. dat. tu- 
nicatus) (Hist. nat.) bebautet, baͤutig, 
Haut,., tunicatus. nique. 

Tuniqueux, adj, -se, f. ſ. Tu- 

Tunopel, m., (engl.) (Archit.) 
unterirdiſcher Gang, Tunnel, m. 

Tuorbe, m. f. Teorbe. 

Tupinambis, m. (Zool.) 
Warneidechſe, . tupinambis. 

Turban, m. (ilal. turbante) 40 
arab. turbant, pers, dulbend) 4° 
Turban, turliſcher Bund, m.; 20 im 
w. S. (Comm.) Turbantuc, n. :geug; 
3 fig. Sinnbild des Mabomedanisz 
mué, m.; 4° meee Turbanahnal.) 
A. (Bot.) a, f. (lis) Martagon; 4, 
(-et, m.) Turban: od. Melonenhirs 
big, türkiſcher Bund, m. cucurbita 
melopepo; B. {Zool,) - de Pharaon, 
Pharaons[Ggnede, f. trochus pha- 
raonicus. 


TURC TUR! TURR 
— — —ñ —ñ — R—ñ ⸗ e —— 

Turbes, /f. (lat. turba) 4° (Pro- 4 miger Kerl, riefenftarter Menſch; B.] m. Ste*notpe, ſ. asparagus (Rei, 
céd. anc.) enquéte par -s, 3eugen: | un vrai —, ein wahrer Türke, Bar: Tourueſ blastema (Hayue\: ® 
verbor nad Haufen ; 2° (Mus.) Bag: | bar; Menſch, der fein Grbarmentennt, | nach Link: Sde§ (, der he tee 
Glarinette, es mn. Felſenherz, n.; prow. traiter qu tend verlangert, bever er Shiner 

Turbier,m. (v. Turbe) (Pro- | de — 4 More, Jem. (wie ver Tirfe | treibt:, Schoͤnling, Tried, m. 
céd. anc.) Haufengenge, m. ven Mauren vb. b.) fhonungélos od.| *Turioni.. (e. lat. turio’ is 

Turbicinés, m. pl. (Zool.) | türkiſch bebanvein, fein rbarment | Zus. (Bot.) -fere, adj. Tricht Se 
(Fam. der) Kreiemundſchnecken, f pi. mit ihm haben; 2 (da8) Turliſche, fend, treibend, fpeoffen. 
Gveloftomen, m. wu. n. pl. turbictua | (die) tuͤrtiſche Sprache ; 4° le Grand! Turlupin, m. (urspr. . pr. 
(F'erussac, Latr.). Ture, der Groptirf(e), Gropherr, | Turluyin, Namen eines altires: 

Turbinacées, f. pl. (v. lat. | (@rope)Sultan, mr.; se faire -, ein Komikers, im w. 8. )+ 
turbo) (Zool!.) 4° (Fam. ber) Kreifel: | Tiirke od. Mabhomedaner werden, gum | verichtl. gemeiner, trivialer Bofic 
[Cucden. A ob (Lam.); 20(§am. der) | Diahomedanigmus ibertreten od. reifer od. Spatmader; alters 

retfelagnticven Ropffuipler, m. pl. | ſwren; |] adj. turque, f, turtiity; | Wigling, eedirmlicer Rortip ea 
Turbinaceen, turbinacea, nm. pl. | Turfen..; chien -, turfifcrer, unbe- cher; 2+ (Hist. rel.) Turlupioer, » 
(Blaine,)}. Baarter Hund; lf a la turque, foc. | (Benenn. der Flandrischen IFo- 

Turbinaire, adj. ſ. Turbiné; | ade. auf tirtijhe Met, nach iürkiſcher denser oder Albigenser im \Kes 

subst. f. (Bot.)  freifelférmige | Weife, nad Türkenari; wie ein Tir Shdt.). 

cheinfrudt (der Flechten), Kreis | fe; wie die Tirfen: tirtifdy pon. 
ſelfrucht, turbinaria, /. ſchonungslos, graujam, barbariid)). 

Turbine, f. (v. lat. turbo) 40 Ture, m.( atom.) Rindenwurm, 
(Hydr.) Rreifelrad, Schnedenrad, nm. | -mager, m. Sarve des Rinden: od. 
Turbine, /.; 20( Archit. ) Orgelbibne, Borkenkäferé, /. 

Mufifouhne (in Kirchen), f. Sinz] Turcaret, m. (urspr.n. pr. 
get: od, Singdor, n. Tiircaret, m. Namen eines unwis- 

Tu thine adj, ~e, f. (lat. tar- | senden Emporkémmilings in einem 
hinatus) (Zool., Bot.) freifelfirmig, | Lustspiele des le Sage) tober, un: 
Ihnlich, cartig, Rreijel.., turbinatus; | wiffender, durch Wucher reid gewor⸗ 
Il -s, subst. m. pl. ſ. Turbinacées, | dener Menſch, m. 
fo (Latr., Menke). Turcie, f£ (rgl. fat. turgere) 

Turbinelle, f. (neu-lat. wr- | Steindamm, mnt, (Flupz)Deid, m. 
binella, ki. v. lat. turbo) (Zool.)| Turcique, adj, (neu-lat, tur- 
Trompetenmufdel, cicus, f. Turc) 4° alt. tirfife ; Tir: 

*Turbini.. (v. lat. turbo) in | fen..; 20 gewohnl. uneig. (Anat.) f. 
Zus. (Se. nat.) Kreifel..; -Nore, adj. | Selle (turcique). 
freifelblumig, mit freifelformigen | Turcoin, m. (Comm.) Kameel⸗ 
Blumenbufdeln ; -forme, adj. frei: | haar, <garn, Kimetgarn, n, 

*Turco.. (ov. new-lat. Turcus, 
f. Ture) in Zus. Tiivken..; -phile, n. 
neol. Ziirtenfreund, m.; -pole, m. 
(Ethnogr.) Tiirfoyole. m. 4° Rind 
eines Türken u. einer Griedin, n.; 20 
im eng. S. (ein) alé Reiter dienender 
Sohn eines Liirten u. einer Griedin, 
m.; ~polier, m. General der Reiterei 
(im Maltheserorden), m. 

«Ture, suff. ſ. nach Wortern, 
deven letzter Buchstabe ein Vocal 
ist: ..tur; ..ung; „heit; ..teit, f.; 
-¢n, m. (3. B. Garni-, Cou-, f. 
. Ure), 

Turelure, f. (urspr. der stets 
wiederkehrende Schiussreim in 
alten Liedern; Lirum Larum; Du- 
del bum [dei]; im. w. S.) fam. c'est 
athe la méme — ¢8 ift immer 












































































Turtupinade, f. (e. Tarlup- 
ner) gemeiner, nicbtéjagenter Sri 
alberner Wig, m. ſchnoe Bipein, 
ſchlüvfrige, pobelbafte Anipulong 
bemanteite Zote, f.; verfedltet, tet 
des, abgefdmadtes, fared Weritel 
n. Schnurryfeiferci, f. 

Turl — ——— Turlopin’ es 
fam. gemeine, elende Spite mate, 
alberne Wige reißen, auf cine {tet 
abgeſchmackie Art wiheln: | ca. Sen’ 
mit faden Witze leien neden, fad amt 
ibn) wigeln, fom albern beipettels, 
forren, Kanielu, yur Zielſchtidt iow 
platten Spaͤße machen; § turiupios 
~e, albern befportelt 2. ; 

Turlut. m. (Ornith.) 2%, 
Wald⸗ od. Raumlerde, f. 

Turlutaine,/. (e. Turlal) & 
gelorgelchen, n. 

Turluter(o, Turlut) en. ute 

Turneps, m. (engl. wrae 
—* fat. napus) (Bot, Agr.) gor 
tefrube, f. ſ. Chou (rave). 

Turnére, f. (Bot) Turree 
turneria, f. (Pflansengatt.\| Te- 
neriacées, f. p/. (Bam. ver) Te 
tien, Lurneriacea, /. pl. (Cand. 

Tornérite, f. (Miner) Ir 
nerit, m. (von Piadagete:. / 

Turnix, m. (Ornith Gate 

urpinie, f. (Bot.) Tepm 
turpinia, f. thos 

urpitude, f. (lal. tarpitet 
1° Schande; Schaͤndlichkeit, Eera 
lichteit Schimrf. m.; 2° fdartlite 
ſchimpfliche, niedertrachtige hereacz 
Schandlichk eit, Schandthat { it 
liches Benebmen; ſchimpflidet & 
brechen, n. Schandflech m. 

Turque, adj. m. subst. fe 
Rif (f. Ture); Turfin, f. 

Turquet, m. (f. Tarqoe’" 
(Zool.) tirfifchet Hantdhen, Tee 
hündchen, 2. ; 20 (Agr.) blatet Be 
gen, m. niole (glabrr 

Turquette, ff. (Bot! | fe 

Turquin, adj. m. (+. Tet! 
bleu -, turfifdy’e#) Blau, a. tirhe 
blau, tirfenblau ; | sebst. mtr Br 
nér.) türtiſch BGlauer Marmer, #5 * 
(Ornith.) blauer braſiliſchet et 


ling, m. 
Tur uoise, f. (v. alt. turqo*. 
adj, -e, f. tirtifd) #° (Minér., Joa.’ 
Turkis, m. (blauer Kdelsteia, - 
(Comm.) <8, pl. tirtiiche Jeng, * 
pl; & alt. -s, pl. ſ. Triquowes 
Turrette, Turrite, fs 
fat. torritis) (Bot.) Thurmfrezt, © 
Tbhurmienf, m. if 
Turriculacés, m. tak 
Torriculé) (Zool.) (Ram. der, Se 
fußler mit thurmförmiget 
m. pl. lurrienlacea te 
Turriculé, adj. -¢. ff be 
lat. turricala) (Sc. nal.) Sere 


felfirinig, Rreifel... 

Turbinite, f. (. lat. turbo) 
(Oryctogn.) Turbinit, m. (verstei- 
nerte Kegelschnecke). 

Turbith, m. (new-lat. turpe- 
thum) 4° (Bot.) (- végétal) Turbith, 
f. Liseron ({turbith) ; - batard, - de 
montagne, faux -, undddter od. fpa: 
niſcher Turbith, m. a, Turbith-Thap- 
fie, Thapsia garganica, . Turpethum 
spurium ; , im eng. 8. radix Tur- 

ethi spurii; - blanc, i: Globulaire 
purgative); - noir, {. Euphorbe 
(des marais); 20 (Chim.) - minéral, 
mineraliſcher Turvith od, Turpith, m. 
Turpethum minerale; baſiſch ſfchwe⸗ 
felſaures Ouediilberoryd, n. getber 
OQuuedfilbervitrivl, m. 

Turbot, m. (engl. turbot, og/. 
deul, Butte) (Ichth.) Meerbutte, f. 
rhombus; bes. & prepretent dit) 
cigentlide M., Steinbutte, f. butt, 
m. pleuronectes s. rhombus passer ; 
- barbu, f. Barbue; jeune -, f. Tur- 

tin, 

Turbotiére, f. (ev. Turbot) 
(Cuis.) Fiſchbadſchaufel f- 

Turbotin, m.(Vk .v. Turbot) 
Fleine Meer: od. Steinbutte, f. 

Turbulemment , ade. (Ff. 
Turbulent) seft. gebr. ungeftim ; 
unrubig ; tobend, 

Turbulence, f. (». Turbulent) 
we Unrubige, ungeſtüme, wilve, tob: 
Uuchtige Wefen, mn. Unruhe, f_ Unge- 
ftim, m. Wildheit, Audgelaffenbeit, 
+ (Dae) mpenglge, ungeftiime, wilde, 
drmende Treiben, n. Lurbuleny, /. 

Turbulent, adj. -e, f. (lat. 
turbulentus) unrubig, gum Lärmen 
od. Uneubftiften geneigt, —5*— 

sae igiets ; auégelafjen ; wild; tur: 
ulent. 


Ture, m. } wv. flirk.) ( Eth- 
tn 4° Lirke, fam. Tirf: Mabo- 
medaner, m.; fig. fam. A. homme 
fort comme un -, Menſch, der flarf 
it, wie ein Stier, wie cin Mthlet od. 
Gyclop, (cin) wahree Herfutes, fam: 


dieſelbe od. bie alte Leier. 

Turf, m. (engl.) neol. gum 
Wettrennen beftimmter Play, Rennes 
plas, m. -babn, f. 

urgescence, f. (f. Turges- 
cent) Lehrspr. firogende Fille, bes. 
Lebensfille, Ueberfüllung, ~ Strogen 
(ber Blutgefafe x.); Schiellen, wn. 
Anfhwellung, Geſchwollenheit; Span: 
nung, f. Volljein (bes Angapfels rc. }: 
Auf⸗ od. Herverquellen, n,; Bellfafe 
tigkeit; Voͤllblut gkeit Turgesceny, /-; 
~ abdominale, Spannung des Bane 
—* [.; bes. ſ. Embarras (intesti- 

Turgescent, adj. — * (lat. 
turgescens) Lehrspr. itrogend; (mit 
Blut od andern ten) überfüllt, 
ſchwellend; lan) geſchwollen; gefyannt; 
voll; vollfaftig; vollblütig; auf: od. 
Bervorquellend, aufgequotlen, turges 
cirend, turgirend, turgid. 
Turgide, adj. (lat. turgidus) 

(Hist. nat.) /qleidhformig) aufgeſchwol⸗ 
len, ſchwellend, vollfaftig, ftropend, 
turgid. 

urion, m. (lat. turio) (Bot.) 
10 nach Linné: Trieb (eines kraut- 
artigen, perennirenden Gewdrh- 
ses, aus dem cin Stengel wird), 
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mig, sartig, Thurm.., turriculatus, 
turritus. 
*“Turrilite, f. (f. lat. torris w. 


gr. 2é8o¢) (Oryctogn.) Thurmftein, 
? 


n. 

Turritelle, f£ (e. lat. torris 

(Zool.) Thurmſchnecke, turritella, J. 
Tus, Prat. 

Sing. v. Taire. 

Tusse, /mperf, Subj. iste P. 
Sing. v. Taire. 

Tussilage, m. (lat. tussilago) 
(Bot.) Huflattich; bes. (Mat. méd.) (- 
pas dane) gemeiner H. Brandlattich, 
Rußhnf, Sfel¢buf, m. a, Tussilago 
(farfara), Farfara; 5, im eng. 8. ra- 
dix, herba et flores Farfare; — pé- 
lasite, grosblatiriger H., m. Veſtilenz⸗ 
wuriel, Meunfraft, ſ. @, (tuss.) Pe- 
tasiles; b, im eng. S. radix Petasitis. 

Tut, m. Tute, f. (v. deutsch.) 
(Chim.) Tute, Tite, ſ. Probirtiegel, 


m. 

Tuotélaire, Po oe (dat. por 

up verleibend od. gerahrend; (bez 
ſchutzend, Schutz.; ange —, Schutzen⸗ 
gel, m. 

Tutelle, f. (lat. tntela) 4° 
Vormundſchaft, Tutel; Bevormun: 
bung, f. vormundihaftlidhes Berhalt- 
nif. n.; Bormundspflicht; 20 fig. A. 
Bevormundung ; Ueberwachung; Vor: 
mundſchaft, /. abbingiges Berhaltnifi, 
n.; B. Stuy, Shirm, m. Obbut, 
Ov_forge, /.; || — honoraire, Ebrenvor⸗ 
mundſchaft, f.: enfantsen -, unter 
Vormundſchaft ftehenre, bevormundete 
Kinder, n. pl. Mundel, Vupillen, m. 
A fig. etre (comme) en -, (gleich⸗ 
aaa unter B. fleben, wie ein unmiin: 
diges Rind bebandelt werden; tenir qn 
en -, Jem. unter B. balten, bevor⸗ 
munden, wie einen) Unmündigeln) 
bebanvein, gängeln u. leiten; étre 
hors de -, nicht aa unter Bormunds 
ſchaft fleben, der V. entlaffen fein, 
— fein; de la 2, vormundſchaft⸗ 
id. 

Tutear, m. Tutrice, f. (/at. 
tutor, tutrix) 40 Bormund, Tutor, 
m. Bormunverin, Tutrir, f ; 2 
(Hort.) Schutzpfahl, Baumpfabl, m.; 
i 4° premier —, Obervormund; — 
ad hoe, fur einen beftimmten Gegen— 
fiand od. einen fyeciellen Fall, ad hoc 
beſtellter B.z de, du, d'un -, Bor: 
munds.,; vormundſchaäftlich. 

Tutie, f. (nen-lat. totia) (Chim.) 
rauer Ofenbrud, m. Tutia, Cadmia 
ornacum, f. 

Tutoiement,Tutoiment, 
m. (v. Tutoyer) Dugen, 2. 

Tutoyer (wv. Tu) va. (Conj. wie 
Ployer) (Jem.) dugen, Ou nennen ; | 
Luloyé, -e, gedugt. 

Tutrice, f. f. Tuteur. 

Tuyau, m. (rg/. deulsch, Teuz 
hel, Tridel, u. dat. tubus) 4° MGH- 
re, f. Nobr, m.; Hohlftab, hohler 
Shaft, m.; Preife; Srule, f; 
Schlaͤuch, m.; (Hydr.) Teudhel, Lei- 
del, n.; (Se. nat.) oulg. f. Tube ; 2° 
jm eng. S. A. (- de cheminée) 
Edverniicinrdhre, Rauchfang. Schlot: 
R Abirittſchlauch; C. (- de plumes) 
(hohler Feder⸗ Kiel, m. Federipule, 
f-: D. (Bot.) hohler Stengel, (Stroh: 
2.) Halm, m. Schilf⸗ rc.) Rohr, n.; 
E. (Mus.) Nohrflote; (- d’orgue) Ore 
gelpicife, {i -x a bouche, Flatenwerf 
(rer Orgel), n.; F. (Zool.) a, Navel: 
filth, syngnatus pelagicus, m.; 0, - 
de mer, }. Dentale; c, - d’orgue, f. 
Tubipore musique; | -de.., ..cébre, 
f. .tobr, n.;  (ditaud) m, 1. ;- de 


ef. iste u. Ae P. 


fontaine, Brunnenrihre, f.; - de 
pompe, Sprigenfthlaud, m. -robr, 
n.; fam. parler dans le - de loreille, 
{einem et. in ben Gehirgang, d. 6.) 
ind Obe fagen od. fliftern, jufliftern, 
zuraunen. 

*Tuyauter (v. Tuyan) ev. 
Sieg.) in Rohrenfalten legen, glé- 

eln, 


Tylare, m. (v, Todsxpee) (Zool.) 
Zehenballen, m. Fupichwicte, tyla- 
rus (/i/.) 

Tylion, m. (v. tTUA") (Zool. ) 
Gejdnfcowiele, f. tylium (//1.). 

*Tylo.. (v. TdAct) in Zus. -po- 
des, m. pl. —— (Fam. ber) 
Sahwielenfuger, m. pl. Singetbiere 
mit ———— Fuͤßen, tylopoda, n. 
pl. . Goldf.). . 

Tylose, f. (v. TuAoe, TuAcw) 
(Path ) 40 Schwiele, /. tyloma; bes, 
A. Augenliedſchwiele, tylosis, pachy- 
blepharosis, /.; B. Leichdorn, m. Kra: 
benauge, n.; 20 Sdwiclenbilbung, f- 

Tuyére, f. (jf. Tuyau) Blafe- 
balgrébre, f. 

Trmpen, m. (TUpmaror) to 
(Anat.) Trommetfell, Paufenfell. tym- 

anum,n. (im w. S. fam, Gebör, 

br, u. Geboréfinn, m.): 2° (Tech- 
nol.) A. (Impr.} (‘Breke)Dedet, om. ; 
B. ( Archit.) Giebelfeld; ( Menuis. ) 
Held, Fat, mn. Füllung, f.; C.(Wydr.) 
Schöpfrad; — A tambour, Tretrad; 
(Hor!.} Getriebe, n.; || dbertr. bruit 

briser le - (de loreille), farm, von 
bem einem das Trommelfell pringen 
follte od, fonnte, fam. Hillentirm, wm. 

Tympanique, adj. (j. Tym- 

an) 4° (Mus. mil.) Dromumel..; 

ufen..; 20 (Anat.) Trommelfell).., 
| bac captor 3° (f. Tympanite) |Pa- 
thol.) trommelfuctartiq; || svbst. f. 
Trommel: od, Paukenſ — J. 

Tympaniser (rupgravifeyr, 
{. Tympan) va. 4° fam. vie Schande 
(Sermand4) austrommetn, (Sem.) vers 
freien, an ben Branger ftellen; 20 
(Path.) trommelfudtartig aufblaben ; 
|| tympanisé, -e, verſchrieen 2. 

Tympanite, f. (rupmaritnc, 
Tupravias) ( Path.) Trommelſucht. 
Windſucht, trommelartige Aufblis 
jung od. Spannung des Bauches burch 

agarten ; (- perilonéale) durch Ent⸗ 
widelung von Gasarten im Bauchfelle 
entftandene Trommelfucht, Bauchfell⸗ 
windiudt, misshr, trockene Bauchwaſ⸗ 
ferfucht, J. tympanites, f hydrops 
siccus s. tympanites, — 

+Tympanon, m. (tüumrarer) 
(Mus.) Hadbrett, n. 

Type, m. (remo, Jat. typus) 
40 Lehrspr. Urbild, Borbild, Muͤſter— 
bilo, Modell, u.; Hrundform, /£. 
Grund zug m.; (Méd.) Grundform (ei 
ner RKranfheit 2¥.), (5 Grund⸗ Gha⸗ 
rafter (eines Biebers x.), Tyvus, m.; 
- —— Charakter eines taglich 
wiederkehrenden Wechſel⸗ Fiebers, om. 
tagliche Mieverfehr ver Paroxysmen, 
f. Ouotiviantyyus, 1.32% ime eng. F. 
i Typogr.) bleibendes, gegoſſenes 2. 
Schriftyeidhen, n. metallner jc. Buch: 
ſtabe, m. Letter, f. Tope, me; -8, pl. 
Lettern, Typen, Drudidhrifrquge, 
⸗ſchriften, pl. ; 50 Sinnbild, Sombet, 
n. bilvlide Darflellung, allegorisce 
Figur, f.; (Ane. Test.) Vorbite, n 40 
{Astron.) le — des éclipses, die Ab⸗ 
bifoung der Finſterniſſe. 

— dg m. Cage f.) { Bot. ) 
Moͤhrkoͤlbe, Wafferfolbe, Teidhfoibe, ſ. 
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Typhacées, f. pl. (f. Typha) 
—* ( Fam. ber) 648 od, IBajier: 
olbengewadfe, n. pl. typhacea. 

— i a Ty phe.. (w. dat. ty- 
pha} in Zus. (Sc. nat.) -cole, adj. 
auf Rohrs od. Wafferfolben tebend, 
Wafierfolben... 

Typheux, adj. -se, [- (f. Ty- 
phus) (Path.) tophoé, typhosus : 10 
vom Typbus ; Fle .». Metecial..; 
contagion -se, typ hoͤſe — i. 
Petechialeontagiam, n.; 2° f. Ty- 
phetide}. 

Typhinées, fp (neu-lat, 
typhinew , Cand.) {. Typhacées, 

Typhique, adj. (f. Typhus) 
(Path.) Typhus..; von Typhus, tys 
phiſch, typhicus (j. Typheux, t+). 

+Typhl.. (o, Tu@drdss) in Zus. 
(Sc. nat. et méd.) blinvd..; blov... 

Typhiins, ae (f. oh bal ct 
(Zool.) (Fam. der) Blindnattern, Vy= 
phlopsarten, f. pl. typhlini (Mer- 
** hl (f. Typhl..) 

+Typhlops, m. (f. Typhi.. 
(Zool.) Blinvnatter, ſ. Bldraige, n. 
typhlops. ‘ [f. Ceeitée, 

Typh lose, f. (ruqarmon) (Path.) 

"Ty pho.. (vo, Tugos, ſ. Typhus) 
in Zus. (Path.) Tophus.., Tovbo.. ; 
-de, -ide, adj. topbuéartig, -Abnli@, 

phos, typhodes ; fiévre -ide, affec- 
lion -ide (Louis), tophusartiges Fie⸗ 
ber, (higigeé) Mervenfieber, n. febris 
nervosa; Abdominaltyphus, typhus 
abdominalis (syn. Fitvre grave, bi- 
lioso-putride, gastro-adynamique, 
Pinel, entero-mésentérique, Petit, 
maligne, nerveuse; gasiro-entérile 
folliculeuse, 4ndral, entéro-mésen- 
lérite, Fouilland , dothinenté- 
ri{tle, Bretonnean, gastro-enterite 
muqueuse, bilieuse, adynamique, 
alaxique, Broussais, période ady- 
namique des phiegmasies aigués, 
Broussais); forme saburrale, mu- 
queuse, bilieuse, putride, infamma- 
toire de la fiévre — -, gaftcifches, 
ſchleimiges, galliges Nervenfieber; bos: 
artiges nervdies Scbleim: od Gallenfie⸗ 
ber: fauliges Stleim:, Gallen: od. 
Entyindungéfieber; Faulfieber; ent: 
zündliches Faulfieber; bosartiges, ubel: 
artiges, fauliges Fieber, n. febris ner- 
yosa gastrica, piluitosa, biliosa, pu- 
trida, bilioso-pituitoso-putrida, in- 
flammatoria putrida, f.; forme alaxi- 
que, adynamique de la flévre - -, 
mit Greibysmus verbundenes , erethy- 
ſtiſches, mit Guefraftung od. Bewußt⸗ 
lofigfeit verbundenes, turpines Nerven⸗ 
ficber, . febris nervosa versatilis, 
stupida; metro-péritonite puerpe- 
rale - -, nervofes od. fauliges Kind⸗ 
betterinnenfieber, n.; -idees, f. pl. 
(Bot.) ſ. Typhacées; -mane, m. wu. ff. 
‘ber, die) an Typhomanie Leidende, 
Typhomane, m. nin, f.; -manie, f. 
(tugeavia) (Path.) (bad) ten Ty: 
pbhus begieitenve, mit Sanatrece wech⸗ 
felude Delirium , Srrereven, Bhantaz 
firen od. Delirium dex Typhuefranten, 
(ein) typbofes Delirium, n. Typhoma⸗ 
nie, lyphomania, /. F 

Typhonien, adj.-ne,f. (vr. Te- 
oavot) (Géogn.) in ungeſchichteten 
Maſſen vorfommend(e Gebirge drs 
saturnischen Zeitabschnills), maf- 
fenbaft, maſſiv, Maffen.., typhoniſch 
(Br et 

+Typhus, m. (lal. typhus, gr. 
boot) (Path.) (- d'Europe) Tyrhus, 
m. Tunphuéfieber, Fleckfiebet, Tere: 
chialfieber, hihiges, bosartiges, peſtar⸗ 


TYRA 


UDO 


ULME 





tiges Hieber, m.; bes. (- contagieux 
—— i ~ armées) an: 

edender, contagidfer T., m. Hospi⸗ 
tal⸗, Lazareth⸗, Lager⸗ od. —S ⸗ 
ber, n. Kriegspeſt, ſeuche, ungariſche 
Krankheit, * ~traumatique, ſ. Pour- 
riture (d’hépital); - d’Orient, ſ. Pes- 
te; - d’Amerique, f. Fiévre (jaune). 

-Typie,f. (f. Type) (Hist. pat., 
Path.) ..Regelmasigheit; ..bes Ty⸗— 
pus; ..thpie, ..lypia, /. 

Trpique, adj. (rumnts) Lehr- 
sproch. typiſch: 4° vor: od. urbiltlich; 
alé Mufter od. Typus dienend, muz 

erhaft, DMtufter..; 2° (finn )bilblich ; f 

n Zus. ..typique, ..typijd; regel.., 
typicus. 

*Typo.. (vp. Tumes) in Zus. mit 
bleibenden, gegoſſenen Schriftzeichen, 
Lettern.., Typen.., Typo..; — 
m. (eig. Qetternfdhreiber) Buchdrucker, 
Druder, Orudhinitler; (Schrift: )Se- 

r, Typogeavh, m.; Ouvrier = -, Ure 

citer in einer Buchdruckerei, (Buch-) 
Drudergefelle ; ct, m.; -graphie, 
f. (cig. Lettexnſchrift) Buddruderei ; 
40 Muchbrude unit; bes. Sdhrifties 
tzerkunſt, Schriftſetzerei Aherh. (/n- 
hegrif{f stmmtlicher sum Biicher- 
druck beitragenden Kiinste) Typo⸗ 
rapbie, ſ. (die) typographiſchen Runs 
Ref pl.; 2° Derudanftalt, wpographi⸗ 
{he Unftalt, f.: —— adj. ty: 
vographiſch, (Buch-\Oruderei..; Dru: 
derv..; (Bader:)Drud..; gum Bicher- 
prud; arl- -, f. ob. -graphie; -lithe, 
f. Bildftein, Thiers oder Pflanzen— 
abbrud, Typolith, m.; -lithographie, 
{. Bilverfteindrcud, Steindcud mit 
Ginfihaltung von Zeichnungen rc., Ty: 
polithograpbie, /.; - lithographique, 
adj. topolitbograypbif ; -mane, m. 
scherse. Dienfh, der die Sucht Rat 
feine Geiſteserzeugniſſe drucken gu laf: 
fen, Typomane, m. 

Tyran, m. (engl. tyrant, 
span. tyrano, ifal, tiranno, lat, ty- 
rannus, v. Tupearvo¢) Tyrann; fo 
veralt, Ufurpator (der hoͤchſten Staats: 
gewalt, ſ. Usurpateurj; 2° grauja: 
mer, gewaltthatiger Serrficher oder 
Serving Gewalt⸗ od, Willfirberr: 

her, Awingberr, Beorider, Dranger, 

(gefronter) Wutherich, (ein wabrer) 
Nero; dberh. tyranniſcher Herr, Vor: 
geſetzter od. Gebieter, Wiitherid , 
(aud: 2¢.) Tyrann, (ein wahrer) Sa⸗ 
tray, Paſcha; 30 uneig. ( Ornith. ) 
Tyrann, Wiirger, amevitanifdyee lie: 
genſchnaͤpper, muscieapa) tyrannus, 
m.; 49 fig. geſtrenger Derr, m. launi⸗ 
ſche Gebieterin, f. Tyrann, m. in, f; 
- des langues, Sprachtyrann, m. ; |] 
en -, tyranniſch. 

Tyranneau, m, (ki. 0. Ty- 
ran) 4° fam, fleiner Tyrann, Duodez⸗ 
torann, Derridling, mz. 3wingberr: 
lein, n. Wütherich im Kleinen, Sa: 
trap ; 20 wneig. (Ornith,) wiitgender 
Baunfonig, m. Waurgerlein, n. 

*Tyranoni,. (e. lat. lyrannus) 
in Zus. -cide, m. nevi. 4° (/at. ty- 
rannicidium) Erſchlagung eine? Wii- 
therichs od. Tyrannen, f. Tyrannen: 
mord; 2° (dat. tyrannicida) Tyran: 
nenmérver, m.;{{ adj. torannenmér: 
deriſch, des Torannenmordé ; der einen 
Miitherid umbringt. 

Tyrannides, m. pl. (v. lat. 
tyrannus) (Ornith.) (Fam. der) Ty- 
ranuenarten, f. pl. tyrannides ( Mi- 

ors). 

Tyrannie, f. bg ft. tyranny, 
span, tyrania, ifal. tirannia, dat. 


tyrannis, gr. Tuparrich Tyrannei , 


f. Ae angemafte, ufurpirte, anmag- 
liche Po Wewaltanmafung ; 
unrechtmaͤßige Gewaltiibung ; 20 un- 
gerechte, graufame —8 od, Re: 
gierung, walt:, 3wing: od, Will- 
Uurberrjhaft; Tyrannentaune; avuth, 
f. sjod), mn. Nexoniſche Regierung ; 
Qherh. Unterdrücung, Bedruͤdung, f. 
ungerechter Liftiger Jwang, me. tyran: 
niſches, willfurliches, gewaltthatiges 
Verfahren, (das) Tyrannifehe, n. ; 30 
—— launiſche, wranniſche 

alt, f. Zwang, m. tyranniſche 
Herridhaft (der Schönheit, der Mode 
ht 


yrannique, adj. (lat. tyran- 
nicus, gr. Tuparvexes) tyrannifih, 
granufam wungerecht , die Freiheit 
willkürlich beſchränkend, 3wing.., 
Swang/¢}.., Gewalt.., Willfur.. ; ciz 
nes Wütherichs; Tyrannen. Gaz 
trapen... 

ey aualguemont » adv. ty: 
rannifcher Weiſe; wie ein Wutherich 
als Witherid. 

Tyranniser (rupavri{ur) va. 
torannifiren, tyranniſch bebanvein od. 
regieren, tyranniſch od. graufam (mit 

em. 2¢.) verfabren, umgeben od. um: 
ſpringen; knechten (wider Sem.) wits 
then (eig. . fig.); || tyrannise, -e, 
tyranniſirt x. 

Tyrie, f. (v. Tépoc, mn. pr. die 

hdnizische Goat — 79 

urpurnatter, tyria, /. 

*Tyro.. (vr. Tupes) in Zus. 
(Ant., Sc. nat.) Rife..; -mancie, f. 
Rafewabriagerei, f.; -morphite, f. 
(Miner. anc.) Riveftein, m 

$Tzar,m. f. Czar. 


U 


U, m. 4° Ul, a, n. (einundsiran- 
sigster Buchstabe des Alphabets, 
ſunſter Vocal); 2° Abkiars. (Chim.) 
Uran, n. (f. Urane). 

--U, -e, 49 Form des Part. 
Pass. der Zeitwortey auf ..re: 

¢..(e)t; ge..(e)n; ..(e)t . B. Battre, 
lagen, battu, gefdslagen) ; 20 sw/f. 
adj, w. subst, m, -e, [. be..t, ..ig; 
mit .. verfeben ; (der, bie) Be..te, ..ge, 
m. tu. f. (4. B. Poil-, Point-). 

*U biquiste, m. ſo. lat. ubique) 
(spr. ubikuiste) Mbiquift : 4° ehem. 
auf der Pariser Universitat: Doc: 
tor ber Theologie, ber an fein be- 
fondereé Collegium gebunden war; im 
w. J. fam. Menſch, ver überall und 
nirgendé gu Haufe ift, veffen Wahl: 
fpruch ift: ubi bene, ibi patria; 2° 
ſ. Ubiquitaire. 

*Ubiquitaire, m.w. f. (nen- 
Jat. ubiquitarius ) (proteftantiither) 
Befenner der Allgeqenwart des Leibes 
Gbriftt (im Abenvmable), Ubiquita- 
rier, Ubiquift, m. sin, f. 

Ubiquité, f. (neu-lat. ubiqui- 
tas, v. dal. ubique) (Dogm.} Ueber: 
allfein, m. Allgegenwart, Ubiquitit, f. 
(fam. rorgebl. od. scheinbare Fad- 

igkeit einer Pers., an mebreren 
— od. fiberall qu gleicher Zeit gu 
cin). 

.Ude, suff f, (lat. ..udo od. die- 
sem nachgebild.) ..Qeit; . keit; 
ung, f. (4. B. Habit-). 

—— ũdoc, Udeop) in Zus. 
(Phys.) Waffer..; Regen.. : -meéetre, 
m. ſ. Ombrométre. 
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.-U eux, suff. adj. -se, f. noch 
Wort., derer Lit eee os 
Consonant ist (4 B. Mont-) (( 
..-Eux), 

Uhlan, m. (0. den!) (spr. ‘be- 
lan) —Aã urepr. tariatiſce 
Jetst oſtexreichiſchtet xc.) Lanyenreiter, 
m., [ (russisches Eitiel}. 

*Ukase, m. (russ.) Wait, [ 

Uleération, f- (lat. ulcerstin| 
{Path.) te Gejdbmurbiltung. Bee 
ſchwarung, Bereiterung, (. Edwin 
n. Ulceration, f.; 2 oberfludhad 
flaches Geſchwur, ulcus, n. heloosis/ 

Uleére, m. (lat. wlews) (Path. 
4° Geſchwür; 2¢ culg. im eng. § 
(— cancéreux au col nterin) frebter 
tiges Geſchwuũr, Krebégrigmir, & 
(vereiterter) Krebsfdhaden am Matteo 
munde, (verciterter) Mutterfred, m: 
I}- du, de la, au, ala .., @eieme 
de#, der, andem, an ter, ..geiddwar, 

Uleérer (v. lat. ulcerare) ca 
4° ſchwãren machen, gum Scrwies 
bringen: ein Geſchwüt Gcidndres 
deinem Theile) hervorbringen of. c 
zeugen; in cin Geſchwür verwanan 
vereitern; ulceriten; enig. oni 
fen. angreifen ; jerfreffen : > fy 
(tief) kraͤuken; verlegen, beleidiv, 
gtimen; mit Groll wu. Haj cfulla; 
erbittern; (dad Gewiſſen deuun 
ſchwer auf demſ.) laften, (eines & 
wiſſens⸗ Bi ffe verurfacen ; js - 
ſchwaͤren, wereitern, fid in ci & 
ſchwür verroanteln ; Geſchwürtt hie 
men, von Geſchwüren angegria 
werten ; || ulcereé, -e, 4 vereitert, 
cin Geſchwur verwandelt; voller & 
fdrwiire; 2° fig. tief gefeintt; gre 
erfullt, wund es Gemurh blutest 
Herzl; von Vorwürfen gefelsert; Se 
wien.) auf dem Berbrecdden late 
avoir la conscience ulcéree, cia x 
Reue gefoltertes, cin beled Genie 
haben, von Gewiſſenebiſſen gma 
werden. 

Uleéreux, adj, -¢,f. (ae 
cerosus) (Path.) 40 pereite; 
Gefwiiren bedect, yoller Geeren 
tin großes Geſchwuͤr Bibend; FF! 
Geſchwürbildung verbunden, als! 
SHwinrfucht 2.), uleerde. 

--Ule, suff. 1. me fl. 
los, ula, ..ulum, od diet 
Endsylben nachgebild. | Fo %e 
nerungssylb. theiner, flee, het 
w+, - Gen; ..ul, nm. (py B. Now 
Oxid-); IM. adj. Ferki, cn we 
% etwas leicht -* id 4 , 


+UlLé ma, m. (fark) Mice 
(tirfifcher) Rechteverftandiger, G9 
funbdiger, m. 

Uliginaire, Uligineos,” 
-se, f. (nen-lal, uliginarias, © 
wliginosus) (Hist, nat.) in Siere 
rachfend od. lebend, Gumpf..; pe 
—, “Se, Sumpipflonye, f. 

Ulite, f (vr. ebacr) Path.) 
fleifcbentziindung , ulitis, f. (fF 
givite). ; 

Uimacées, f. pl. (rc. &® 
mus) (Bot.) (Fam. der) Ulmer, 
[. pl. qewichfe, n. pl. ulmacer A 
bel). [ria) f. Spiree (ormett- 

ui mai He f. (ale tat 

Jimarié¢es, f. pl. [e- , 
raa ulmaria) ( Bot.) (@itl ™& 
Spvierftauten, Spicden, ulearia, / 
pl. (Ventenat). — 

Ulmate, m. (f. Uenique (im 
org.) bumuffaure’ Saly, wm. alma 

Blaees, [. pl. [c. lat. wlmos 


ULVA 


UNGU 
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Bot.) (Geil. der) Ulmen, ulmenar: 
igen Neffelpflangen, ulmew, ſ. pl. 

Utmine,f. (e. dat. ulmus) 
Chim. org.) Ulmin, n. ulmina: 4° 
them, Ulmrindenſchleim, m.; 20 A. 
die von Fanquelin in einer krank- 
haften Ausschwitsung der Ulme 
entdeckte) unreine Humuéidure, f 
Ulmen-) Moder, m. Ulmin, «a. 
| Thomson) ; B. (die von Boullay 
in der Dammerde entdeckie) Suz 
muéfaureim unreinen Zuftande, Torf: 
fubftang, f. Humus, Mover, oryrirter 
Grtractioftof, m. (syn. Geine); C. 
künſtliches Ulmin, nm. (Braconnof), 

Uilmique, adj. (r, Ulmine) 
(Chim. org.) acide -, Ulminfaure, 
(reine) Humuéfiure, f acidum ul- 
micum (Sprenyel, Dabereiner’. 

Ulo.., in Zus. 1. (v. ovrog) 
( Hist. nat.) Rraué..; mit frauen 
(Flügeln 2.) ; IL (wv. ewror) (Se. 
meéd.) Zabnfleifd... 

Ulonates, m. pl. (0. ovacy) 
(Reem) (cig. Zahufleiſch⸗ od. elm: 
teferinfecten) ulouata, mn. pl. (Fa- 
bricius) ſ. Orthoptéres. 

Ultérieur, adj, -e, f. (lat. ul- 
terior) 4° (Géogr.) jenſeitig, jenfeités 
—* Alpen rc.) belegen, wohnend od. 

eßbaft 20 fig. ferner, fernerweitig; 
anderweitig; fürder, ſonſtig. 

Ultérieurement, adv. 4 
fernertweitiq, fernerbin ; weiter; Qe 
gewohul. ſpäter, demnächſt, weiter, 
nachber. 

+Ultimatom, m. (/let.) (spr. 
ultimatome) (Diph) legte Grflarung 
od. Note, f. (die) leyten Borfdlage, 
m. pi. Ultimatum, x. 

*Ultra.. (dat. ultra) in Zus, 
ultra..; 4° Gril. jenfeits (der Alpen 
2¢.) belegen, wohnend x., Giber..; 20 
dem Masse od. Grade nach: A. 
(die Halfte rc.) Uberfteigend; B. uͤber⸗ 
trieben(er Giberaligmud x¢.), wber.. ; 
Ultra-libéral(e), adj. u. subst. m. 

(. iiberfreifinnig, ultraliberal ; (der, 
—8 Ultraliberale ; Ultra-libéralis- 
me, m, Ucherfrcifinnig'eit, f. uber: 
triebener Liberalismus, Ultralibera- 
liémus, m.; -médiaire, adj. die 
Hilfte überſteigend; ( Verfiirzung ) 
uber dfe Halfte, (laesio) enormis ; 
-montain(e), adj. jenieité der Gebir⸗ 
qe, bes. ver ‘Alpen Legend od. woh⸗ 
vend, überalpiſch; bes. italieniſch; 
im eng. S. romiſcheeatholiſch, wipft: 
lid, ultramontaniidd; || subst. om, 
Bewohner eines jenſeits ber Berge bes 
legenen Landes, Veberberger : des. 
Staliener; im eng. S. (der) römiſche 
Gatholif , Befenner ultramontani: 
fer Grundfage, Ultramontaner, m. ; 
-montanjisme, m. Lebre von der 
Unfeblbarteit, [ Sytem von ver abs 
foluten Machtvollfommenbheit des Pap⸗ 
fte¢, n. Ultramontani¢mus, m.; Ul- 
tra-revolulionnaire , adj. u. subst, 
m.u, [. ubertrieben revolutiondr, ul- 
trarevolutionadr; (der, die} tibertrie: 
bene Anhanger, ms. cin der Staatsum⸗ 
wailgung, ſ. Befenner, m. cin uber: 
trieben revolutiondrer Grundſaͤtze, /. 
Ultrarevolutiondr, m.; Ultra-roya- 
lisme, m. ubertricbene Anhänglichkeit 
an baé —— f. Ultraropalias 
mus, m.; Ultra-royaliste, adj. u, 
subst. m. u. f. whertrieben königlich 
g¢finnt, in feiner Anhänglichkeit an 
das Rinigtbum od. an die fdnighiche 
Perfon yu weit gehend, ultraroyali—⸗ 

ſtiſch; Ultraroyaliſt, m. -in, f. 

Ulvacées, f. pil. (e. lat. ulva) 


(Bot.) (Fam. ter) Watten, Uloaceen, 
ulvacews, f. pl. (Bory etc.). 

Uive,f. rat. ulva) (Bot.) Watte, 
[. (Algengatt.). 

Umbracule, m, (lat. umbra- 
culum) ( Bot.) (Reimforn:) Schirm⸗ 
chen, n. fchirmformiger Frucht boden 
(ber Sternlebermvofe), me. 

*Umbraculi.. (. let. um- 
braculum) in Zus. (Sc. nat.) -fére, 
adj. {dhirmtragend , mit ſchirmförmi⸗ 
gem Gipfel x2., Sdhirm.., 

Un, adj. num. -e, f. (span. u, 
tal. uno, fat. unus, -a, -um) 4° ¢in, 
einer, eine, eins; 2° im eng. S. A. 
cinip . eingig; B. einfach, ein; unge- 
theilt; C. eingeln; D. (irgendjein ; 
cin (mabrer Croſus x.); F. ein (jever), 
jeder (Gbrift 21¢.); l| sudst. m. 40 (die 
abl, die Siffer) Ging, (.; 20 (ver, das) 
Gine ; Giner, m.; Ging, n.; -e, f. Gi: 
ne, f.; |] tout prés l’- de Vautre, gang 
uate bei cinanbver ; I’- et l'autre, der 
od, bad Gine u. der od. das Mndere ; 
Beire, pl. Beides, n.; fam, les -s et 
les autres, die Ginen u. die Undern; 
beide Theile; Wile, pl. Jevermann ; 
la vérite est -e, die ababrpeit ift nur 
cine, ef giebt nur cine (eingige) Wahr⸗ 

cit; fam. vers -e heure, gegen ein 

Tor; i] nous en a donné d’-e, er Bat 

uné Ging aufgebunden ; loc. adv, - a 
—, Giner od. Giné nach dem Andern, 
¢cingeln; l’- portant l'autre, I'- dans 
autre, Ging in das Andere geredpnet, 
im Durchſchnitte, im Gangen. 

*Un.., f. Uni..; (Sc. nat.) -abran- 
ches, m. pl. (Fam. ver) Schneden 
mit einjeitigen Kiemen, f. pl. Ginjeit: 
fiemer, m. pl. unabranchia (Latlr.) ; 
-adactyles, m. pl. am. ber ) 
Schwimmvoͤgel mit verbundenen Ze— 
hen, Unavaftylen, unadactyli, m. pl. 
(Car., Fic.). 

_*Unanime., adj, (lat. unanimis) 
eiumüthig, einftimimig, ye ag : 

*Unanimement, adv. einmü— 
thigier Weife), cinflimmig, einbellig. 

*Unanimite, f. (lat. unanimi- 
las) Ginmiutbigfeit, Einſtimmigkeit, 
———* , Unanimitat, f.; a l'-, 
mit Ginftimmigfeit, einftimmig, una- 
nimiter. 

U nan, m. (Zool.) (das) pweize hige 
Faulthier, n. bradypus didactylus. 

*Unci.. (v, dal. uncus) in Zus, 
(Sc, nat.) Hafen..; Klauen,.; -forme, 
adj, batenfirmig, halicht, Saten.. ; 
(Anat.) o8 — -, f. (08) Crochu ; émi- 
nence - -, f. Ergot; -rostre, adj. 
bafenfdbnab e lig; -rostres, subst. m. 
pl. (Bam. ver) Pr ag Stel: 
jenvdgel, Safenfhndbler, uneirostres, 
m. pl. Vieillot). 

Unciale, adj. f. f. Onciale. 

*Unciforme, etc., f. Unei... 

Uncinaire, m. (f. Unciné) 
(Zool.) Hafenwurm, uncinarius, m. 

Unciné, adj. -e, f. (v. lat. un- 
cus) (Se. nat.) 4° bafenférmig, ba: 
fidht, Hafen..; Nanenformigq, Klauen,.: 
20 mit batenformig gekrümmter Spige 
«., batig, Hafen.., uncinatus, 

Uncinule, m. (neu-lat. anci- 
nulus, ki. v. lat. uncus) (Zool.) 
Hatenborite, ſ. Hidden ( mancher 
sat rt peer n. (Savigny). 

*Uncirostre, etc. f. Unci... 

{+ Undécim.. (lat. undecim) in 
Zus. (Hist. nat.) elf... 

Unguéal, adj. -e, f. (neu-/at. 
unguealis) (Anat.) des Jtagelé, Nas 
gel..; phalange -e, Nagelglied, n. 

*Ungui.. (v. éat. unguis) in 
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Zus. (Sc. nat. et méd.) Ragel..; -f- 
re, adj. nageltragend, Nagel... 
+Unguls, m, (lat.) 4° ( Anat.) 
A. os -, Nagelbein, (dad nagelformi- 
ge) Thranenbein, os unguis J eyrr), 
os lacrymale (Samm), n.; B. f. Er- 
got; 2° (Ophth.) f. Onglet, Piéry- 
gion; 3° (Zool., Mat. méd.) - odo- 
rant, Raucherflaue, Riechſchaͤle, Blat- 
ta Byzantina, f. Unguis odoratus 
(der chem, su Rducherungen ge- 
gen Epilepsie etc. gebrauchte Be- 
ckel dev fleckigen Flagelschnecke, 
astigen Stachelschnecke ete.). 

Uni (part. pass. v. Unir) adj. 
-e, f. 4° vereinigt ; vereint ; (eng) ver: 
bunden ; verbindet; gemeinſchaftlich; 
Gejammt..; einig; 2 geebnet; eben ; 

leich ; ſchlicht, levis, levigatus; obne 
zeſetzung, ohne Verzierung, einfach ; 
cinfarbig; fig. cinfadh, fdmudlos, 
ſchlicht einformig; fanft dahinglei⸗ 
tend; gleidbmafig. :firmig;i! les Etats 
Unis, die Vereinigten Staaten (von 
MNorbamerifa); sol -, ebener, glatter 
Boren ; (Manuf.) fil -, ebener gleich: 
formiger Faden, F. von gleichfirmiger 
Dide; (Man.) galop -, gleic)firmiger 
lopp; im w. S. cheval ⸗, Bferd, 
bag cinen gleidhformigen Galopp geht. 


*Uni.. (v. lat. * in Zus. 
ein..; eingel..; (Sc. nat.) -ai ee}, adj. 
cinflugelig, nnialatus; -angulaire, 
adj. cinwintelig ; -articulé(e), adj. 
eingliedig, cingliederig, ungeglicdert ; 
-capsulaire, art). eintapfelig ; -caule, 
adj. —— -cellulaire, adj. 
cingelliq; -chrotie, adj. cinfarbig, 
unter allen picking. mg“ ver Strah⸗ 
lenbrechung nur cine Farbe jeigend; 
-colorie), adj. einfarbig; -corne, 
adj, einbornig ; Ginborn..; subst. f. 
alt. 4° j, Licorne; 2e f. Narval; 5° 
(Ichth.) Ginbornfifd, m. chetodon 
unicoruis s. monoceros ; -cuirassés, 
m. pl, (Fam. ver) Heuihredentrebje, 
veren Shale einen cingigen Schild 
bilvet; Ginfchilefrebfe, m. pl. unipel- 
lata (Cuv. ele.); -embryonne(e), 
adj. einfeimig ; -épineux, adj. - -se, 
. cindorng, “pips ftachelig, Gin⸗ 
orn.,; -feuille(e), adj. ſ. we oe ha 
le; -flore, —— hd, aaj. einblus 
mig, -blithig; -folié(e), adj. ſ. Mo- 
wophyylic. -foliolé(e), adj. cinblattrig 
(se6 Blatt); -fore(e), adj. cinlodig, 
cinlodjerig ; -forme, adj. (lal. uni- 
formis) 4° cinformig, gleidhartig, -maz 
Rig; gleichformig; (wie) aué cinem 
Wuffe fommend, fic) gleich bieibend; 
iventifh, uniform; im db. S. cintd. 
Nig, Monoton ; 2 cinander gleidend, 
gleichformig ; Uniform..; iron. fam. 
uber einen (u. denfelben) Leiſten ge- 
ſchlagen, uber cinen Ramm geidhoren ; 
habit) -forme, subst. m. Uniform, 
. stleib, n. <rod, m.; abs. (Golvaten: 
Uniform, Montur, Montirung, f 
Solvatenticid, n. -rod, m. (fig. Sol: 
paten: od. Militarſtand, m.); -for- 
mement, adv. cinfirmig; gleichfirr 
mig; aul die gleiche od. biefelbe Yrt, 
Giner wie ver Anvere; Ginen wie den 
WAndern ; -formiste, m. (Hist, d'An- 
glet.) Unbanger dex Uniformitite-Bill, 
Uniformift, m.; -formité, f. (/at. 
uniformitas) Gin: od. Gleichformig⸗ 
feit; Gleichartigkeit,⸗maͤßigleit leidge 
beit, Uniformitat, ſ. (das) Gin⸗ od, 
Gleichformige 2.3; am add. S. Eintð⸗ 
nige, Monotone, nm. ; (Hist. d’Angl.) 
acte ou bill d'uniformité, Unifor- 
ec page ved -gemme, ad). einfnos- 
vig , -foroffig, unigemmius ( Nees 
a’ Esenb.); -gene, adj, 4° (My th.) von 
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———— 


cinem eingigen Urbeber entiproffen , 
(Maré rx) ver Vaterlofe; (Minerva | 
2c.) Die Mutrerlore; 20 ( Bot.) jabrlidh 
nur einmal Blatter treibend, unige- 
nus (Nees a’ks.); -jugué(e), adj. 
cinpaarig ; -labie(e), adj. einlippiy ; 
-latéral(e), adj. einfeitig. unilatera— 
lis; -lobe‘e), adj. einlappig, einge: 
fappt ; bes. ſ. Monocotylédoné ; -lo- 
culaire, adj. cinfachig, -fadberig, -lo~ 
cularité, f. Ginfacberigteit, ſ. (Ri- 
chard); -ovulée), adj. mit cinem 
(cingigen) Gichen ; —peltes, m. pi. f. 
ob. -cuirasses ; —pétale , adj. mit ei: 
nem (eingigen) Kronenblatte, eingel: 
bldttriy ; -personnel(le), adj. (Gram- 
mairce) einperfonlich ; —polaire, adj, 
einpolig; -polarité, f. Ginpoligfeit, 
f.; ~sexé(e), —sexuel(le), adj. eine 
geſchlechtig e Blume); (Feudtboden ) 
mit eingeſchlechtigen Blumen, uni-~ 
sexu(ali)s ; -lestacé(e), adj. coquille 
— ~e, einfchalige vedelloje Diujchel 
(Adanson) ; -tige, adj. cinftammig ; 
eftengelig, uniscapus —2 3 
-valve, adj, eintlappig; einſchalig; 
einſpelzig, univalvis ; —valves, su fst, 
m. pl, 49 Abth, ver) einſchaligen 
Thiere, Ginfchaltbiere ; 20 im eng. &. 
(Fam, der) einſchaligen ** iere, 
nm. pl. Ginfdattrebfe, m. pl. unival- 
Ml pal —vésiculaire, adj. cin: 
afig. 

Uniéme, adj. (Ordinalzahl v. 
Un) (ver, die, das) cinund.fie; le 
Vingt et -, der einundzwanzigſte; 
un vingt et -, cin Ginundgwangiaitet. 

Uniémement, ade. einunv... 
flené : vingt el —, cinundjywangigitens, 
gum Ginundgwangigiten. 

“Uniflore, ete., f. Unt... 

Uniment, ado. (wv. Uni) doeben; 
gleich ; ſchlicht; glatt; gleichförmig; 
2° einfach, ohne Umſtaͤnde, ſchlicht 
(weg) 5 5° etngig u. altein), 

Uniodés, m. pl. (v. lat, unio) 
(Zool.) (Geſchl. dec) Flußperlenmu⸗ 
ſcheln, f. pl. unioda | Ferussac). 

Uniole, f. (v. fat. unus) (Bot.) 
Ginfel, m. uniola (Grdsergatt.). 

Union, f. (lat. unio) to Bereiniz 
qung: Ginung ; Berbindung: Giniafeit, 

intracht, Bereinbarung, f ; Zuſam⸗ 
menftofen, n. 3ufammenfunft (aus 
der ein Ganses herrorgeht); Binz 
—— Aneinanverfugung, £ ; -heften; 
⸗ fen, u. Berwa ſung f.; bes, A. 
(Typogr.) Binten, n. Bindung; B. 
(Gramm.) (- de mots) Berbinonng , 
Sufammmenfegung von Wortern, Wort⸗ 
figung ; C. (Chim.) (ebemifthe) Berz 
bindung, rarer (— de_métaux) 
—— f. (f. Alliage); D. (- ma- 
trimoniale) (ebeliche) Berbindung, f. 
(Ghe:)Bund, m. Shedundnif, n. She; 
Berheirathung; EB. (Jur.) Ginigun 
ber Glaͤubiger); F. ( Mat. beast} 

ereinigung zweier Pfründen x.) ; G. 
(Hist. d’Angl.) Bereiniqung ver Ber: 
twaltung Irlands mit der Gnglanté; 
2° im eng. S. gufammenftimmente 
Rerbindung ; Uebereinftimmung, f.; 
Sufawrmenttionmen (der Farben 2¢.), 
n.; siltl, Bed. 3° (das Verbundene) 
A. (Polit.) Bundnif, n. Bund, m. 
Union, f.; abs. a, (ber) Nordamerifani⸗ 
fhe Staatenbund, (vie) Bereiniqren 
Staaten, Vervamerifanifhen Frei— 
flaaten; 6, (Hist. de Fr.) f. Ligue; 
sainte Union, a, (der im J. 4544 
swischen dem Papste, Spanien u. 
Venedig gegen Ludwig XII v. 
Frankr, gesrhiossence) beilige Bund, 
m. beilige Ligue od. Union; B. f. Li- 
gue; c¢, (Hist. septentr.) (- de Cal- 
mar) (bie) Calmar'ſche Union, f.; B. 








(Man.) (der gange) Ban, Wuchs (eines 
ferdes), m.; I] d’'-, Bercinigungs..; 
Serbindungé..; Binve..; (Heift rc.) der 

Gintracht ; trait d’-, Bindeftric, m.; 

contrat d’- , Ginigungévertrag , m. 

*Uniovulé, etc., f. Uni... 

*Unipelteés, etc., f. Uni... 

"Unique, adj. (lat. unicus) 
cingig : 4° einig; alleinig ; 2 Qberir. 
unvergleiblich ; wunderbar ; der, dic, 
bas eines Gleichen ſucht od. nicht bat; 
fron. gang fonverbar ; 5° ciner ſeinzi⸗ 
gen) Perfon geberend od. yuftehend, 
einem Gingigen ubertragen ; von Gi- 
nem allein verwaltet ; || (Ecrit. sainte) 
I’ - necessaire, tag Gingige, was Norh 
thut; bas, wad allein Noth thut ; die 
ewige Seligfeit; tcl d’une fleur 
—, eins od. eingelblumig : 

Uniquement, adv. 4° eingig 
u. aflein; allein ; blo; 2° Wher Miles, 
allein. 

Unir (v. lat. unire) ra. 4° ver: 
cinigen, vereinbaren; verbinden {im 
phys, u abstr, S.); (Chir. ete.) gus 
ammenbeften; an einanbder beften; 
shalten; im w. S. (Man.) gufammienz 
nehmen; 2° ebenen; glatten; folic: 
ten ; eben od. glatt bebauen , beſchnei⸗— 
ben, (be)bobein, abjchleifen ac. ; [I s’-, 
ſich vercinigen, vereinbaren od, verbin: 
ben; cin Bundnip ſchließen od. einge- 
oer fith cinen; s’- par le mariage, 

ch chelidy verbinden , fic vermahlen; 
ſich ebelichen od, (ver) beirathen. 

*Unisexé, etc., f. Uni... 

Unissant (part. pres. ve. 
Unir} adj. m. (thie) vereinigend , 
ufammenbaltendier Berband 2X.); 
Werbindungs..; Binde... 

*Unisson, m, (o. lat, unus so- 
nus) Ginflang, m. 1° (Mus.) Gleich: 
flang, m. Gleichſſtimmung; 2° fig. 
(vollfommenc) Uebereinftimmung, (i: 
zoe a l’-, im gleichen Tone, tm 

inflange fingen, einftimmig zuſam— 

menfingen; mettre, monter a [’-, in 
Ginflang fepen (cig. uv. fig.); (Ton: 
werfyeuge) zuſammenſtimmen ; gleich: 
ftimimen ; fig. se mettre a I= de qn, 
ſich mit Jem. in Ginflang fegen; ſich 
nad Sem. flimmen od. ricten; in 
ben Ton Jemanvé cinftimmen ; étre a 
V-, im Ginflange fein od. fiehen ; zu⸗ 
fammenflimmen ; gleichflingend, -ftim= 
mig od. ubereinftimmend fer (cig. n. 
fig.); fig. (genau) yu einander ſtim⸗ 
men, eine w. diefelbe Gtimmung ba: 
ben, barmonif® fein, (mit einander) 
barmoniren; in einer Wabhlverwandt: 
fchaft zu einander fteben ; leurs esprits 
sont a I'-, ihre Geiſter verſtehen fic, 
fie baben verſchwiſterte Seelen, fie bar: 
moniren mit einander, fie find geiſtes⸗ 
verwandt. 

Unitaire, adj. (v. lat. unitas) 
40 (Crist.) cinſchichtig abnebmend, uni- 
tarius; 2° (Hist. rel.) nur cine Ber: 
fon in der Gottheit annebmend, uni: 
tarifrh ; || subst. m. u. f. Unitarier, 
m. zin, f. 

Unité, f. (lat. unitas) Ginbeit, 
Unitat, f. ; (Hist. eccl,) communion 
de I’-, Brubdergemeinve, f. f. (fréres) 
Moraves. 

Unitit, adj, -ve, f. (0. lat. 
unitus) (Dév, myst.) 40 mit Gott ver: 
cinigend, Seelenfrieven ſchafſend, der 
Nächſtenliebe gewidmet es Leben); Be 
(Dr. can.) vereinigend, Unitiv... 

*Univalve, etc., f. Uni. 

*Univers, m. (lat. universum) 
Welt, f. 40 Weltgebaure , Weltall, 
MM, n.; Pim cingeschr. S. A. Grove. 
f. Grdball, m. Erdenrund, n.; B. gro- 
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fer Theil der Grove, Gretreié, m.; C. 
—2 pact ber Ore, m. 
Menſchheit, J. 
Spree ee (eee (v. lat. uni- 
versalis) va. neol. allgemein made 
od, verbreiten, verallgemeinern ; at 
breiten ; etw.) Allen befannt od. pe: 
ar iT machen. 
*“Universalisme, m. [e, lot 
universalis) ( Philos.) Lehte von der 
allgemeinen Unnabme, con wer allin: 
tigen Uebereinitimmung od, jute 
mung alé bodfter Quelle ter Babe 
beit, . Univerfali¢mus, m. 
*Universaliste, m. w. f. (i. 
Universalisme) Univerjalift. m. a2, 
f. 49 (Philos.) Unhanger det Univeric 
lidmus ; 20 ( Hist, rel.) —— 
ain von der Allbegnarigungsichere, /.; 
| adj. univerjalinid. 
*Universalite, f. (e. lot, um 
versalis) Univerfalitar : 4° Wgemen 
bert; (Log.) Allgemeinbeit, /. ‘t2!) 
Milgemeine, Allumfaffenve, w.: 2 Oe 
fammtteit; Allheit ſ. Indeed; 
eb ce eg od, Totalbeftant, m 
ammtmaffe, f. ; 
*Universaux, m. pi. {. Cn 
versel, subst. m, 
*Universel, adj. Ae f. lt 
universalis) allgemein , Uarensl.: 
4° fi) uberall in od. auf Wile cme 
dend ; (die Achtung 2.) Miler; (Boot 
2.) fur alle Rrantbeiten od. Ger 
chen ; 2° Alles umfaffend od. begreiat, 
allumfaffend ; in Allem bemanren & 
erfabren ; fiir Alles fich eignend; 22, 
Sefammt..; (Erbe xX. ded Ciefame 
vermaogens; ( Bot.) allgemeine Se 
mendete x.) (f. General); || henvet 
-, Univerialerbe, m.; monarchie ~% 
Univerſaunonarchie, f Beltreit, & 
homme -, (¢in) in Wllem bewander 
Mann; Univerfalmenfs, -gest, =: 
étre -, cin Luiverfatmenf fen, 
allumfaffende ; febr allgemeine. &* 
floradiſche Bilvung od. Oeiebran= 
beiiven: fam, tiberall qu Dauie 
Alles wiffen ; |] subst. m. (Log. * 
Wilgemeine, m.; allgemecine Os 
ſchaft, f; wuniversaux, p/. alloees 
Cleeniqaleen , pl. od. Dierfmas, © 


3 *Universellement, oft. c 
gemein; durchgehends; überal e- 
versaliler. ; 
*Universitaire, adj, (t. i 
universitas) ter Hochſchule, der Le 
verfitat, Univerfitars. ; bet Mfentiite 
Unterricht, red Schulweſent tet Ute 
fulcollegiumsé; || subst. m (te 
Univerfitarsange bi rige, schersw. 7™ 
gtt; Hochibuler ; Schulmann m. 
"Université, f. (engl wr 
versity, at ate e lat. ba 
versilas) IIniverfitat, f. 4° * 
[.; 2° diberh, Schulwefen ; Dtere 
collegium, n.; || de I'-, der U, Lane 
fitats..; Schull... ; 
*Univocation, f (vr. lat 
vocus) (Scol.) Wlgemeins, Gemoe 
od. Wahrdeurigkeit Gemei niger de 
Bedeutung, f. Allgemeinbegtiff @ 
*Univoque, adj. (fat. ume 
cus) 1° (Scol.) mebrere Begriff eee 
nend od. umfaffend, mebrecen Sear” 
fen gemeinfaftlich , allgemerntents. 
gemeinteutiq, mebreeutiger Kees 
od, Audoerud), 2° Gramm.) guitar 
tend; (Mus.) gleichnamig, # |= 
méiol.) cindeutig’e# Seiten’, Bate 
ner (eingigen) Auslegung fabig &* 
vof, ungiveifelbaft. jn. agi. 
Unxie, f (Bot) Gampbertesrt. 
+Upas, m. (Bot) tA —X8 
baum, m. giftige Manaris, Aware 
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URET 





toxicaria, f.; B. - tieuté, Upatbaum, 
Strychnos Tieuté , 2° - Antiar, Upas 


Antiar, Untiari¢-Ghft, nw. (Gifistoff 


dergifligen Antiaris); - tieulé, Upas- 
gift, Upas tieute, mS ‘as von den Ja- 
vanern aus dem Upasbaum berei- 
tete Gift). [m. upis, 

Upide, f. (Entom.) Mebitifer, 

Jpupés, m, pl. (ce. /a/, upupa) 
(Ornith.) (Fam. ver) Wiedehopfarten, 
upupe, f. — 

Ur.., f. Uro..; (Se. nat. et 
med.) -acrasie, f. 4° Entmiſchung, 
ible Miſchung ved Harus, Urakraſie, 
uracrasia, [.; 2° missbr. (richt: 
-acratie) Unvermögen, den Urin gu 
balten, vu/y. Einpiſſen, mn. uracratia, 
enuresis, /. (f. Incontinence d'uri- 
ne); -agogue, adj, wu. subst. m. 
barntreibend(es Mittel), uragogus ; 
uragogum, n. (f. Diurétique). 

£0 ran.., f. Urano... 

Jranate, m. (f. Uranique) 
‘Chim.) uranfaureé Salz, n. ; uranz 
rauer, adj, Berbindung des Uranoxyds 
mit ¢iner Baſe, ſ. uranas, m.; urani- 
cum, adj. n. eh 2 

Urane, m. (v. cupaves) (Chim.) 
Liran, uranium, n. (ein im J, 4789 
«. Klaproth entdecktes , vermeint- 
liches Schwermetall; nach Péli- 
got: Uranorvd, n.); i d’-, Uran..; 
..uran, u.z protoxide d’-, ilranory: 
bul: bioxide d’-, Uranoxyd, nv. 

"Uranélaine, f. | F Uran..) 
(Metéor.) Himmeclsot, Uranelain, 2. 
(cine bei Moskau aus dev Lu 
niedergeschlagene Felisubstans ). 

Uraneux, adj. m. (jf. Urane 
tw. Uranique) (Chim.) uranosus; 
oxide -, Uranoryoul, n.; sels -, 
Uranoxydulſalze, n. pl. (Bers.). 

Uranico- (v. neu-dat. urani- 
cus) in Zus. (Chim.) bes. ein aus 
Uranod. Uranoxyd tu. einer swei- 
ten Base gebildeies Doppelsals: 
(phosphate, etc.) Uranico-calcique, 
adj. ( pbotybocfaurer 2.) Uranoryo- 
falf, m. uranico-calcicus. 

Uranides, m. pl. (v. neu- 
let. uranium, f. Urane) (Minér.) 
Uxanerze, n. pl. Uran, m. u. deſſen 
Verbindun —— pl. Urauide, n. pl. 
uranides (Beudant). ; 

Uranie, f. (Ovpavia) Urania, 
f. 4° n. pr. (Myth.) A. Mufe ver 
Sternfunve, Sternmufe, Tochter ves 
Zeus u. der Minemofyne; B. (Venus 

. adj.) Bottin ver himmliſchen, rei: 
ren Ltebe ; Benus Urania, f.; 2 (En- 
om.) Tag{altergattung. 

Oranique, adj, (ve. Uranium) 
Chim,) uranicus; oxide -, Uranz 
xpd, n.; sels -s, Uranoryrfalye, n. pl. 
Bers.). 

Uranite, f. (f. Uranium) (Mi- 
vr.) Ucanit, m. phosphorjaureé Uran: 
xDD, nm, 

¢ Uraniom, m. ( neu —Iat. n.) 
Chim.) Uranmetall, Uranium, a. 
ein von Bers. 1844 im Uran ent- 
decktes Schwermetall). (Urane. 

+Uranum, m. (neu-lat, n.) ſ. 

*Urano.. (v. obparés) in Zus. 
(Se. nat.) Simmelé.. : Urano..; -gno- 
sie, f. Himmelsfunde, Uranognofie, f. 
(jf. Astronomie); -graphe, m. Him: 
melebeſchreiber —— m.; 
-graphie, f. — —— 
Uranograpbie, f.; -graphique , adj. 
uranographif® ; —lithe, m. f. Aéro- 
lithe ; -logie, f. Hinanelélehre, Ura⸗ 
Nologie, f.; -scope, m. Himmel: od. 
Sterujeher, Himmelégueter, Pfaffens 


fiſch, Uranoffop, (cyprinus) urano- 


at re m 
ranoso- (v. neu-lal. urano- 
sus) in Zus.(Chim.) des. cin anus 
Uranoxrydul u. ciner sweiten Base 
gebildetes Doppelsalz : —— 
¢ic.) Uranoso-potassique, adj. (ſchwe⸗ 
felfaures xc.) Uranorydulfali, n. 
+Uranus, m. (lat., v. odparde) 
5* d. s) Uranus, m. f° n. pr. 
{Myth.) Himmel, Agott; 20 (Astron.) 
Heridels Planct, m. (cin im J, 4784 
wv. Herschel entdeckter Planet). 

4 Urari, m. ( Relat.) Urari, n. 
3 [tsubstans , mit der die ameri- 

n. Wilden thre Pfeile vergiflen). 

Urarine,f.(v. Urari}(Chim. or- 
gan.) Urarin, a. urarina (im Urari 
enthalienes Alkaloid, Roulin u. 
Boussingault). 

Urate, m. (f. Urique)( Chim. 
org.) barnfaureé Sali, n.; harnfauer, 
a 1; uras, m. uricum, adj. n. 

rbain, adj. -e, f. (lat. ur- 
banus) ftavtife, Stavt..; Biirger..; || 
subst. ne. Stadter, m. (f. Citadin). 

Urbanite, f. (lat. urbanitas ) 
(cig. fiartifche Bitte) Urbanitat, f. 4° 
Hoflichtert, Feinbeit der allen Romer, 
ber) remit Artigkeit od. Gitte ; 
20 dberh, feine (Welt:)Sitte, Urtig- 
feit, Feinbeit (ves Benehmens), f. fers 
ned Benehmen, mn. Weitton, m. 

Urbére, Urebec, m. (En- 
tom.) vulg. Knoſpenſauger, Rebenſte⸗ 
ther, m. curculio Bacchus. 

*Urbi.. (cv. dat, urbs, urbis) in 
Zus. Lehrspr. Stavt..; -cole, *— 
in der Stadt wohnend; in Stadten fe 
bend, Staot..; -coles, m. pl. Stadt: 
bewohuer; (Entom.) Stadtfalter, m. 
pl. urbicola, 

*Urcéi.. (v. lat. urceus) in 
Zus, (Sc. nat.) Krug..; -forme, adj. 
fr gformip. Krug..; becherfdrmig, 
Beder..; Urnen. 

Urcéolaire, adj. (f. Urcéole) 
(Se. mat.) frug⸗ od. becherfirmig, 
Krug.., urceolaris ; || subst. ſ. Krug⸗ 
thierchen, m. urceolaria (/nfusorien- 
Gatlung). 

Urcéolariées, f. pl. (f. Urcéo- 
laire) (Zool,) (Fam. der) Kruathier- 
Cenarten, urceolariem, f. pl.( Kory). 

Urcéole, m. (lat. urceolus) 4° 
(Bot.) A, (den Fruchtknoten umge- 
bender, hdutiger od. knorpeliger, 
mit einer Mandung fir den Grif- 
= versehener Sack) Fruchtknoten⸗ 

ad, m. Becherden, n.; B. von ven 
verwachſenen Staubfaͤden gebilvete 
Robre, f. Staubfadenkrug, m.; 20 
(Zoophy's frugs, becher⸗ od. gloden⸗ 
érinige Shale (mancher I[nfuso- 
— f. Bechergehaͤuſe, n. (Lhren- 


erg). 

Urcéolé, adj. -e,/. (f. Urcéole) 
Bot.) Frug:, er⸗ urnen:, napf:, 
den: od. tellerformig, urceolatus. 

*Urcéoli.. (v. det. urceolus) 
in Zus. (Hist. nat.) -fére, adj. trug⸗ 
od. bechertragend, mit becherfirmigem 
Kelche, Becher... 

Ure, m. (isl. ur, uri, altd. u, 
schwris. Uri, lat. urus, gr. ovpos) 
Ur, UAnerots. bos urus. 

Ure, .Ture, suff. f. (altfr. 
eure, lat. w. lat. ..ura od. die~ 
sem nachgebildel; wird mit den 
Stammwurseln od. mil dem Part, 
Pass. der meisten Zeitwdrter so 
wie mil einigen Beiwortern sur 
Bildu von Substanliven ver- 
bunden) ..ung, f. 4° (das) ..en, n. 
Handlung des ..ens, ſ. 20 Art gu ..en; 


Urt and Meife au (ndhen %.); ..bt, 
th; Wer fi Beef, n.; .tlei, f.3 
5° A, Gewohnheit, f. after, Verbre⸗ 
den ded end, n. ..et, m. ..erei; B. 
Kunft ju cen, .ungé od. cerfunh; 
erei, — Ao (bas) ..ende; ..machenve, 
n.; So (Be)..enjein, Ge.(et fein, a. 
Suftand deſſen, was (ge)..en oder 
«(et ft, om. .. Beit; Be. beit; ..feit, 
f.; 6 Urt, wie etwas (ge)..en 
ge..(et iR, ..Beit: .erei; ..nif, f. 
werk, m.; 7° (das) . ene, He..ene, 
Ge..(e)te;,.ge,n. ..geUrbeit, ſ. ...werk, 
- nip, m.; 8° (bas) Durch ..en Hervorge: 
brachte, Abgefonrerte x., n. Abjall 
vom ..¢n, m. ..( f jel; ..abjehmipel, a. 
pl.; ..flaub, m. ..fpdne, m. pl. 
--mebl ; (bas) Ge..ne (a, B. Mudgeltris 
ene, Husyefragte); ewirfte; ..werf, 
".; wunde; ..narbe, ſ. .. ma a)l, n.; 
«-beule, f.; 9° (dads, ) was ge..en od. 
--(¢)t werden foll, (pas) ju Be. ende; 
(Agr.) ..feld, mn. ..ader, m. ..fttid, n.; 
40° (bas) gum ..en Dienende od. Ge⸗ 
érende, n. .. ftoff, m. Sammelw. 
nbegriff des gum ..cn Dienenden od. 
Geborenden, ..werk, n. ..ung; ..teit, 
--beit, f...thum, m. ..erei, f. (3. B. 
Argent-, Dor-, Echarn-, fore -, 
Emblay-, Engel-, Engrél- , Ou- 
verture, Pourriture). 

Ure, suff. m. (neu-lal. ..ure- 
tum) (Chim.) bes. die Verbindung 
eines Metallotds mit einem Me-— 
lalle, die Legirung eincs Metalls 
mit einem andern Metalle: „ver— 
* mit einem Metalle, besond. 
nach Bers, mit einem poſitiv⸗eleltri⸗ 
fen RKorper, ſ. ..metall, n.; pofitiv: 
eleftrifihe . ——— (4. B. lod-, 
Sulf-); Sulfure de fer, Sdwefeleijen, 
ferrum sulphuratum ; proto-sulfure 
de fer, sulfure ferreux, einfach 
Schwefeleiſen ; sesqui-sulfure de fer, 
sulfure ferrique, anverthalb Schwe⸗ 
feleifen; sous-sulfure ferreux, achtel 
Schwefeleiſen; sous-sulfure ferri- 
que, balb Schwefeleiſen, n. 

Urédinées, f. pl. (v. lat. ure- 
do) (Bot,) (am. der) Brandpilye, m. 
pl. uredinex (Brongn.), 

Urédo, m. (lat. uredo) 4°(Bot.) 
Brandpily, m. (Catt. serstorender 
Schmarotserpilse); 2° (Derm.) f. 
Urticaire. 

Urée, ff. (f. Urine) (Chim. org.) 
Harnfoff, Urinſtoff, m. urea (Ronelle, 
Fourcroy u. Vauguelin). 

*Uréteér.., f Jreétéro..; (Path.) 
~algie, f. Harnafterſchmerz, m. Ure- 
teralgie, ureteralgia, f. 

U ret ére, m.(neu-lal, ureter, gr. 
ovpwtep) (Anat.) Sarnleiter, Nieren⸗ 
blajengang, Urerer, m.; || de I’-, des 
-s, Haruleiter... 

Urétérite,/f.'f. Uretére)(Path.) 
Harnleiterentgindung, ureteritis, f. 

*"Urétéro..(r, odpurnp) in Zus, 
(Se. méd.) Harnfeiter..; -lithe, me. 
Harnleiterftein, ureterolithus, m.; 
- lithiase, f. Grjengung von Steinen 
* ry Harnleitern, ureterolithia- 
§ Oe 
Uréthane, f. (f. Urée) (Chim, 
ore) Urethan, nm. urethana (Mer- 
bind. des wasserleeren kohlens, 
Ammoniaks mit 6lbildendem Gas). 

*Urét(h)r.., f. Urétthjro..; 
(Path ) -algie, f. neha i 
m. Urethralgie urethralgia, (.; -al- 
gique, adj. von Harnrohrenſchmerz, 
urethralgif, urethralgicus; pou< 


leurs - -8, (frampfhafte) Qarmrobren: 
ſchmerzen, pi. 
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Uréthre, Urétre, m. (neu- 
fat. urethra, gr. ovpaOpa) (Anat.) 
(canal de Harnrobre, f. Hacn- 
gang, -canal, m. Urethra, f.; || de I’-, 


Harurbbren... 


Uret(h)ral, adj. —* (f. Uré- 
re, Harn: 
rdbren..; fur bie Harnröhre beſtimmt, 


thre) (Sc. méd.) der Harnro 


Uretbral.., urethra, urethriticus. 


*“Uret(h )ralgie, ete. f. Uré- 
thr 


-Uréthrie, ff. (f. Uréthre) (Pa- 
heit ꝛc. der 
Harnroͤhre, Harnröhren., urethrie. 
--Urethria; 2° Glaffe ver Mißgebur⸗ 


thol., Térat.) 4° ..ung 


ten, mit ..ce Harurdpre, f. 


“Ureét(h)rite, f. (f. Urethre) 
(Path.) Harnrobrenent;tintung, ure- 
thritis, bes. (- syphilitioue, - con- 
tagicuse) fopbilitifihe, anftedende »., 
f. — m.ur. venerea, conlagio⸗ 
sas. maligna, [. (ſ. Blennorrhagie). 

*Urét(h)ro.. (v. odpibpa) tn 
Zus. (Sc. méd.) Harnrdbren..; —pla- 
slie, f- Urethroplaftif, /; -rrhagie, 
(, Sarnrohrendlurftus, Blutfluß aus 
ex Harnröhre, wm. urethrorrhagia ; 


-lome, m. 


tom, urethrotomus, m.; 


blafi 


Urgence, f. (v. Urgent) prin: 
ende Gile od. Moth, Dringlichteit, /. 
ber Umptinde, Rothorang, m. 
a -, 8 ift 
ile od. Gefahr vorhanden, 
athe Bat grofe Gile, cilt ſehr, 


ran 
(das Dringenve ; |i il 
dringende 
die 
duldet keinen Aufſchub. 


Urgent, adj, -e, f. (lat. ur- 
Kens) bringend'es Bedirfnif rx. ); 
dringlich, (dringend) eiligler Fall x.); 
unabweislich; feinen Aufſchub dul⸗ 
dend. 


.UVrge, m. (.ovpyee od. diesem 
nachgebildet v. ..oupybuy, ipyor) 
.urg, m 4° ..madher; ..verfertiger; 
+. Ot Schrift⸗ 
_wbereitung, ..ge- 
Furgie Kundiger; er 
Beurtheiler, m. . B. 


Eereiter; ſchreiber; 
ſteller; Qu (ein) der 
winnung od, 
Kritifer od 
Dramat-, Métall-). 


- Urgie, f. (.-cupyia od, die- 
sem nachgebild, v. .oupysisy, ip- 
berei⸗ 
Aanwendung, 
f.; -.fdpveiben, m. ſchriftfellerei wee 
macher⸗ 
oder gewinnungskunſt, ..erei; ..¢, 
Kritit od. Beurtheiiung, f. (4. B. 

). 


yer) urgie, ..urgia, f. 4° 
tung; ..verfertiqung ; 


winnung; 20 ..bereitungé, 


Dramat-, Métall- 


.~Urgique, adj. 
—— * 


(--0Upyimoe od 
diesem nachgeb 


o Rritil, 


..Urie, f. (v. oupor) (Path.) 


--barnen, n. Harn..; ..urie, uria, 7 
(3-3. Hémat-, Strang-). 
Urinaire, adj. (f. Urine) (Sc. 
nat. et méd.) Sarn.., urinarius : 40 
des Harné, Urin..; 2° (Bot.) f. Diu- 
retique; jj vessie~, Sarnblaje, f, 
Urinal, m. ( lat, urinal ) 40 
Chir.) Harnglag, Uringlas, n.; Harn⸗ 
aide, f. -bebalter, Folben, m. uro- 
Chium, n.; 2>im w. F. (Chim.) 
lanybalfige Kolbenflaſche, f. - 
Urine, f. (lat. urina, v. ovpey) 
(Physiol.) Qarn, Urin, m.; | 9 “5 


Harnroͤhrenſchnittwerk⸗ 

zeug, n. Harnroͤhrenſpalter, Ucethro⸗ 

lomie. f. 

Harnroͤhrenſchnitt, m. urethrotomia ; 

Uréthroveésical(e), adj. Harurdhrenz 
— 


o. ..Urgie) .ur 
gif, ..urgicus : 4° . bereitungs.. ; 
. -verfertiqungs..; ..macher..; ..fibreiz 

t..3 . gewinnungs..; 20 über berei⸗ 
tungé: od. ..gewinnungéfunft; uͤber 


(‘Derm.) (6 ~. le 
Meffeausiglag, me’ Rehehcber es) 


































beſchauer, m. 


ben Urin lajfen, uriniren, 


n. (Scheele), 


(Ant.) Srug; bes. a 


Lovéfrug, Lovstopf, 


me; 2 ( 
Moosurne, Rucje, 


urna, 
capsula, 


(Bot.) 


benzoas; - 


purienm (Liebig) ; 


pl. Schwanzkiemenſchneden, 
urobranchia (Latr.); 
pl. (Geſchl, Fam.) ver 


urocerus, m. (/Ves 
~(ées, 


Schweifthierchen, n. pl. urodex ( 


—diées, f. 


ry) -gastre, m. 


Urique; 


cien, m, - -ne, 
Harndeuter, Urcomant, 
forminge, m. pl 
civedjen, f/. pl. 
~podes, m. pi. (Fam. der) 


~pristes, m, pl. (Dum.) 
caudes; -pléres, m. pl, (Fam. der) 
Flugelſchwaͤnze. 
krebſe, m. p/. uroptera (Cup., Latr.); 
-pyge, m. Sanaa) egend, f. Steig, 
m. uropygium (/i/.); —pygiale), 
adj. Shwany.., Steig..; -scope, m. 
Harnbeſchauer urenev m.; -scopie, 
f. Sarnicau, Uroffovie, f. 

rsides, m. pl. (v. lat. ursus) 
(Zool.) (Fam, der) Birenarten, f. pl. 
ursides (Gray) (f. Plantigrades). 

Ursin, adj. -e, f. (v. lat. ur- 
sus) (Zool.) Barenartig, Baren.., 
ursinus. 

Ursulines, f. pl. (e. Ursule, 
mn. pr.) Urfulinernonnen, Urfulines 
rinnen, f. pi, 

Urticaire, f. (v. dat. urtica) 

plion, ſiey ] 


de I'-, des rn.., Urin..; mé- 
decin des =" renee Haruaryt, 


Uriner (f. Urine) on. barnen, 
em. piſſen. 

U rineux, adj. ~se, f. (new-lat. 
urinosus) barn: od. urinartig, Ahn⸗ 
lid), harnhaft, Sarn.,, Urin.., urine. 

Urique, adj. (f. Uree) (Chim. 
org.) acide -, Harn:, Urin: Blafen: 
fiein:, Steinſaure, “. animalifdyes 
Oxyd, acidum uricum s. lithicum, 


Urne, f. (lat. urna) Urne, f. 4° 
(— cinéraire) 
Aſchenkrug. m.; ob, Flus(gott urne, 
fi 2 jelst: urnendibnliches Gefap, w. 
(Steins x.) Krug, m.; bes. (- du 
scrutin, ~ électorale) Wabiurne, f. 
Bot.) 
theca, 
pyxis, /. —— sporangium, n. 


*“Urui.. (v. lat. urna) in Zus. 
ére, adj. urnentragend, Urs 


IL. (0. open) (Sc. méd., Chim. org.) 
Harn.., Urin., Uro..; —benzoate, 
m. ————— Salz, wn. uro- 
nzoique, adj. acide 

~ -, Harnbengoefdure, Rosharnfaure, 
f. ac. urobenzoicum (Bers.) s. hip- 
-branches, m. 
pl. Gam ber) Schwanzkiemer, m. 
n, f. pl. 
-—cérales, rr, 
Hornſchwanz⸗ 
wespen, Holzwespen, A p/. vrocerata 
(Cup, ete.); -cére, m. Hornſchwam 
rspengatt.); -eri- 
sle, /. Harnbeurtheilung, Urofrifie, fi 
( f pl. (Fam. ver) Injuto: 
Tien mit ſchweifahnlichem Anhange, 
Bo. 

ru); —déles, m. pl. (Gam. ber) ge: 
ſchwanzten Batracier, Schwanzfro⸗ 
fche, m. pl. urodeli, -a (Dum. ele.); 
* l, (Fam. ver) Doprel: 
fcbweiftolerden, n. pl. urodiew ( Bo- 
: ‘ auchfidwans hid, 
un. Hinterleib (der Zebhufipler), om. 
urogaster (Laty.); -lithique, ady. f. 
r ~maneie, f. Sarnwabrjage: 
Tet, sdeuterei, Uromantic, f.; ~man- 
f. Harnwabrſager, 
m. sin, f.; 
~hecles, m, pl. (Fam der) Shwimm: 
. Schwi mm ſchwanz ⸗ 
uronecta (Dum,); 
( t) Shwany: 
od. Stcipfipe, Schwanzfußſchwimm— 
voyel, uropodes, m. pi, (Dom. )s 
. Serri- 


Saori minfGwany: 


Neſſelſucht, urticaria, febris, par 
— &. — ——— 
ebris ru tiginosa, ſ 
zellanfieber, n. RRricbetfude Saziudy, 
essera, sora, {, morbus porcinus. 

Urtiecation, f. (v. lot arial 
(Chir.) Geifieln mit Preunnches, «, 
Brennnejfeleur, f. Rejielbraw, w 
urticatio, f. 

Urticées, f. pl. (v. lat. urtica 
(Bot.) (Bam. der) nefielartigen Siar 

en, Meffelarten, uriicee, fp 
Jtss.). 

Us, m. pl. (lat. usas) (spr. d.1): 
et coultumes, alte, berfommlide 6 
brauche, m. pl. Wang, beryctrate 
Gewobnheit, /. Herfommen, « 

Usage, m, (jf. Us) i» Gerard 
m. (baé) Gebrancen, a. Lenggen 
ugung ; Auwendong (eines Rhos 
3); Hebung, (-; (Bleafit: x.) Gia: 

Weins x.) TIrinfem; ( Labst x 

upfen ; Raudhen, n.; ge im oy. 
F.· A. (langer, herkémmlicher & 
braud, m. Gewohubeit. f.; Series: 



















































vy Bil urni men, .; B. (gewdhnlicher, ally 
a oe Tn op 4) mein tiblichee: Gebrand, m. Uc 
(Hist, nat.) Sdwany.., Sdmeif..; | idleit, Bewshalicteit; Eine, 


(die Jemanden cigentiiimiickt be 
wohnbeit, (Art u.) Weiſe, Give, / 
Se (Recht, etw. su hes 
Gebraud, erect; Nugurrgierss 
usus; Riesbraud, m; bes. de 
Holjungtrecht ; Trifteedt, «; # 
{Aunst, etw. su gebraucha @ 
mit etw. umsugehen) (Re x) 
—— Griahrenbeit ; Kew! 
bes. (- du monde, - de lavie & 
ferntnif: Lebentfiugheit Leben 
Welt⸗ Sitte. f. Weltron, m; ¥e 
~8, pl. (Libr.) Gebetbader, Ret 
ther, Ricchen: od. Andadeibice « 
pl; | P= da pays, vie tamer 
eae son ~, & fe —* ews 

itz — uv, ge B 
Site, f; po A ag wn i tds 
eo iſt gebrauchlich ; es ift ver Get: 
faire - de qe., @ebraud xt = 
maden, ehv. gebranchen, ame 
faire uu bon - de qe., ¢tmel a & 
wenben; metire soul en- pe.» 
Wiles anwenvden, wm ..; if a eol> 
et Dat wenig Lebensart. 

Usager, m. (ce. Usore Ie.) 
(ein) Holsungés und Trifthertos. 
mm, 


Usance, f. (v. engl. anne, 
User) 40 alt. (Bberfémmlite, © 
braud, m. Ucblidteit, f.; 2 ia” 
S. (Comm.) (vie am 3ableay 
Uublicbe Weebfelfriz ; bes. m Frow 
Monatsfrin. 7. Who. vn. Wari ; 
lettre (de change) a -, a um* 
Ufoxeit ausgefteliter Wech ei Dice 
fel; lettre a deux, 4 trois -4* 
Dovrel⸗Uſo. auf dreifachen Lie 
geftellter Wechſel. 

Sante (part. pres. f ¢ 0° 
adj. é (Jur.) gebraudyens, in 
brauche od. Befige. : 
Usé (part. pass. v. User 
-¢, f. abgenugt; abgetrages: © 
braudt;  abyeritten; @ 
enttraftet; erichépit; fam «© 
fig. verbraucht ; abgeftumrft. ** 
abgedroidhen : ausgemergrit; ab 

ser (f. Us w. at. usus, of ™ 
C a qe.) fetm.) gebrauden, © 

; Amwenben ; geniegen ; ft te 
GS.) bedienen ; (etm. od. pen cme > 
nehmen: (Sperfen) ya fid_aede 
effen ; (Wein sc.) trinfen ; (abe ¥' 
ſchnupfen; rauchen : feine Saket P 
(Drohungen x2.) nebmen ; (- oe Hrd 
lence, etc.) (gemaltrbatig 2.) ot 
ten, fish (@ewaltihingiats *, * 


USUR 


UTIL UVUL 


— — — — 


Scdyuloen kommen laſſen; 


tebmen; b, abs. um —* 
eln; ſich betragen; 


wut od. ſch 


jeniven ; |] ca. brauchen, verbrauchen, 


erzehren: abuusen, abtragen. ſtumpf 
naden ; (vie 3ibne) abftumpfen: cin 
Hlas rx.) abjcbleifen; dunner ſchlei⸗ 
en; (einen Aermel 2.) abſcheuern; 
urdreiben; (Chir.) (naé Fleiſch 2¢.) 
erjebren, aufjebren. wegagen; fig. 
die Mugen rx.) fdwaden: (die Seb: 
rafeic.) abſtumpfen: (vie Sugendfraft 
¢.) aufgebren, binovfern; verſchwen— 
en, (die Liebe xc.) abſtumpfen, erfal: 
- a force de 


en; ab..; ger... (3. B. 


ravailler, par le travail, ab: od. 


erarbeiten); - ses yeux a force de 
ire, elc., feine Mugen burch vieles 
eſen re. ſchwachen od. gu Grunde rice 
en, jeine Mugen beim efen 20. * 


sen, ſich die Mugen zerleſen, ſich blind 


eſen zxc.; | s’=, ſich abnugen; ſich ab⸗ 


bleifen: ſich abtragen; fig. abneb⸗ 
nen, ſtumpf werden; || poudre a -, 
legpulver, n.; || User, seebst. m. (der) 
ange, langere, anbaltende Gebrauch 
ad. Umgang, ™.; ce drap est d'un 
On -, dieſer Zeug tragt fied qut, in 
auverbaft, fark; fy. fam. cet homme 
st bon a l’-, dicfer Mann eignet ſich 
ir den Lingern Umgang, gewinnt bei 
ingerer Befanntihaft. 

Usine, /. (i. User) Sittenwerf, 
Schmelz⸗, Gijen:, Wlaé: 2.) Hritte ; 
| - de, a.., ..hutte, f. 

Usiteé, adj. -e, f. (lat. usitatus) 
cbraͤuchlich, ublich, gewöhnlich; bau: 
iq vorfommend; tin Gebrauche; ge: 
raucht. 

U suée,f. (neu-lat. usnea) (Bot.) 
abenformige Flechte, Haarflechee ; 
lsuea, f. 

Usquebac, m. f. Scubac. 

Ustensile, m. (lat. utensile) 
I (Haus: od. Küchen⸗ Geraͤthe; -s, 
Haus⸗ od. Kichengerath, n. Haus: 
atbj-im w. §. (Guerre) Küchenbe— 
arf, m. Servis: od. Quartiergeld; 
9 — 1.) Werkzeug, n. Gerath- 
tha t, [. 

U stion, f. (lat. ustio) 40 (Chir.) 
Brennen (mit bem Gilubeifen), mn. 
gzrandſchorfbildung mit Hulfe des 
Lit beifens ; st aaa, Verbrennung, 
Sinaiberuna, f. 

* Usucapion, f. (lat. usucapio) 
Dr. rom.) Grfigunga, f. 

U suel, adj. -le, f. (lat. usualis) 
jebraudlich, im der Regel od. vielfach 
jebraudt; üblichz gewoöhnlich (vors 
ommend, ufuctl, 

U su seme nts adv, gewibn: 
ic, qemeuiglich. 

° irratraernate®, adj. (lat. 
asufructuarius) den Riedbrauch ge: 
wabrend, Niefbraudh,., Rugungs... 


Jur.) Nießbrauch, m. Nugniepung, 
MugKung, f. 


Cjsufruit) Nugnicfer, m. -in, /,; || 
cadj. tem Nugnieper zur Laft fallenv. 


suraire, adj. (dat. usurarius) bar machen; 


FRANCAIS -ALLEMAND. 


(Gewatt 
c.) brauchen; - bien de qe.,. einen 
juten Gebraud von etwas machen; 
in =, @, es gebrauchen; (ettw.) davon 
beban: 
verbalten; 
$ fo ovec fo mit einer S.) alten; 
verfabren; en — bien ow mal avec 
jo, Dem. od. ubel bebanveln ; 

imm mit ibm wmgeben ; 
ibel mit ibm umſpringen; fich qut 
rdf. ſchlecht gegen ibm benebmen; en 
- librement avec qn, ſich frei gegen 
Jem. benebmen, ſich alle möglichen 
Freibeiten mit ibm erlauben od. gegen 
bn beraugnebmen,; fic) nicht mit ibm 

















eintraglicy ; beiljam; (Jur.) jours -s, 
Gerichtetage m. pl.; ordre -, geſetz⸗ 


Rrift; étre - a qe., yu etw. migenod. 


anf eine nigliche x. Art; mit Nutzen; 
*Usufruit, m, (dat. ususfructus) | vortheilhaft; m b 
servir qn — ¢inem nuhliche Dienite 
leiften; étre colloqué -, 
*Usufruitier, m.-ére, f. (v. ſetzlichen Ordnung der Glaubiger fo 
geftellt fein, bag man befriedigt wird. 


Ruge machen; Bortheil (aus et.) 
deben ; (feine Talente xc.) nuglicy anz 
wenden, 

Ucilité, f. (ital. utilina, lat. oti- 
litas) 40 Ruwen; Rortheil, w.: Muͤtz⸗ 
lichfeit : Nusbarkeit; Vortheilhafti 
Feit; Gedeihlichkeit — ——— — 
f.; Rug, am. u. Frommen, n.: 20 “a, 
pl. (Theatr.) Facher der gu allen fub- 
alternen Rollen benugten Schauſpie⸗ 
ler, n. pl. (bas) dramatifſch⸗ Allerlei; 
cela n'est d’aucune -. daé if von 
feinem Nuten, nist, frommt od. 
fruchtet gu Rides, ift nuglos. 

Utinet, m. 4o (Tonn.) Boden— 
Hammer ; 2° (| Dentel.) Kiſſenſchaͤmel, 
mm. 

*"Utopie, f. (wv. od rimoe) (cig. 
was nirgencé iſt) Utopien, Schlaraf 
fenland, unerreicbvared Ideal ver 
Staatsunf, nw. Traum von einem 
Mufterfiarte, von einem irdiſchen 
Paradieſe; ſchoͤner, politiſcher Traum, 
m. (bes. a, das fahethafie, von 
Thom, Morus beschriebene Land: 
Utopien; 6, bei Rabelais, Reich des 
Gargantua: Sdlaraffentand, n.). 

*Utri.. (e. lat. uter) in Zus. 
(Se. wat.) -forme, adj. ſchlan vᷣfor⸗ 
mig, Shlaud. ; -gére, adj. ſchlauch⸗ 
tragend, Scdlaud.., utriger(us). 

Utriculaire, adj. (f. Utrien- 
le} (Se. nat.) fblauchférmig, -artiq, 
Sclauch., utricularis; tissu -, Jel: 
gewebe (der Pflanzen), n (Cand): 
glandes ·s. Schlauchdruſen, Rinven: 
briifen, f. pl. Saftblaschen, n_ pl.; || 
subst. f. (Bot.) Waſſerſchlau , me. 
Waſſergarbe, utricularia, f. 

Utricule, m. (fat. utriculus) 
{° Lehrspr. fleiner Schlauch, m.; 90 
(Bot.) A. Sautirude, / (Gertuer), 
Gyftivion (Link); B. Saftbiiehen: 
n. ( Balfamz x.) Beule, Blaie (am 
Stamm ver Fichten x). fs C. Luft 
blaschen, n.; D. Selle, (iE. Samenz 
flaubfornten, »; Poi. Ureeole: 30 
(Ichth.) ſchlauchabnliche, faltige Gonz 
cremente entbaltende @rmciterung im 
innern Obre (der Fische), [. (Bre- 
schet), 

Utriculé, adj -e, f. (w. Utri- 
cule) (Bot.) {dlaudformig, -artig, 

laud.., ulriculatus. 

Utriculeux, adj. -se. f. (f, 
Utricule) (Rot.) mit (einen SAlau⸗ 
chen, Sarthlisdyen rc. veriehen, (lau: 
iy, Shlaudh... utriculosus. 

*Utriforme, ete., f. Utri... 

Uvage,m, (Raff.) irvener Nand 
einer Raffinirkufe om. 

Uvaire, adj. (v. lat, uya) (Bot.) 
traubenartig, Trauben.., uvarius; 
[|subst. f. Traubenfrucht, uvaria, f. 

Uveéal, adj. -e, f. (7. Uvée) 
(Anat.) dec Traubenbaut, UUveat.., 
uvealis; artéres -es (Chauss.), ſ. 
Ciliaire(s postérieures). 

U vée, f- (ital. uw. nen-lat, uvea) 
(Anat.) Traubenhaut, bintere Flace 
ber Regenbogenbaut, Uvea, f. 

Uvette, f. (r. lat. uva) {Bot.) 
Meer: od. Seetraube, f. ephedris. 

"“Uvi.. (vr. lat. uva) in Zus. 
(Se. nat.) Trauben..; -fere, adj. 
traubentragend, traubig, Trauben.., 
-forme, adj, tvaubeniéemig, -artig, 

rauben.., uviformis. 


wucteri, wucherlich; wucherhaft, 


Usure, f. (engl. usury, ifal., 
span. u. lat. usura) 4° Wucher; 
-ging, m.; Wucherei, £; fig. Wucher, 
m.; 20 (f, User) fam, Abnugung 
durch Langen Sebrauch) ; Abgetragen: 
beit, /.; || exercerl’-, Wucher treiben; 
rendre avec -, mit Wucher, reichlich 
wirdergeben, vergelten. 

Usurier, m. -ére, ff. (v. Usure) 
Wucherer, m. cin, f. 

Usurpateur, m. -trice, f. 
(fat. usnrpator) anmaglicer, uns 
Techtmagiger Bejiger: Rauber: bes, 
Gewalt: Madts, Thron- o/. Rrons 
Tauber, Uſurvator, m, cin, f.: || a’-, 
eines Ufurpators, uſurpatoriſch. 

Usurpation, f. (ifa/. usurpa- 

tione, Jal. usurpalio) 40 (widerredt: 
liche Unmagung, f. anmaalide, ge: 
waltſame, widerrechtliche Befigergrei: 
fung: Erſchleichung: Verdrangun 
Jemandse aus einem Amte x. . ; 
Raub; anmaßlicher Rejig od. Gin: 
Otifi; bes. Gewalts, Marbt-, Throne 
od, Kronenraub, m. Anmaßung ves 
Regierungsrechtäa Üſurvatlon 2 an: 
gemaßte, uſurpirte Herrſchaft je. . 
_ Usurper vv. fat. usurpare) ta, 
ſich (eines fremden Guts, eines unge⸗ 
bubriichen Titels ꝛc.) burch Gewaͤlt 
od, Lift bemächtigen, ſich etw. anz 
maßen, ſich etw. anmaßlich od. wis 
derrechtlich zueignen, die Krone 2.) 
an fid) reipen, ramben, ufurpiren ; fig. 
(die Achtung Anderer xc.) erfehleichen, 
beteuyglich in dief. re. | eindringen ; ſich 
‘einen Ramen 2.) anmafien; || on. - 
sur qn, — sur les droits de qn, fans 
mafiliche) Gingriffe in ben Befis od. 
die Rechte Jemaͤnde thun: in die Recht: 
ſphare Jemandé tibergreifen; {| - la 
couronne, die Krone aewaltfam an 
fidy bringen, bie. an fics reifien, ſch 
bie Krone aufs Haurt feven, fib ei: 
genmachtig Fronen, ſich gum Rénige, 
Kaiſer x». aufwerfen ; |] usurpe, —e, 
uſurpirt, angemaft, anmaßlich beſef⸗ 
fen 2. 

+ Ut, m. (spr. d. t) (Mus.) C (die 
erste Note der Tonleiter’); || le mode 
d'ut, die Tonart C. 

Utérin, adj. -e, f. (lat. ute- 
rinus) 4° (Anat., Path.) ter, an od. 
in der Mebarmutter, des Uterus, Mut: 
ter.., Hoflero.., uleri;ariére -e, Mut: 
terpuléaber, arteria uleri s, ulerina, 
{5 fureur -e.f. Nvmphomanie; co- 
liques—es, Dlutterframpfe, m. pl: 2 
(Jur.) von ein uw. dericiben Murtee 
abftaminend'¢ Halbgeſchwiſter freres 
-8, Halbbrüder von ver Mutter ber, 
von muitterlicher Seite, miittertiche 5. 

yUtérus, m. (at. aterus) f. 
Matrice. 

Utile, adj. (ital. utile, at. utilis) 
nuͤtzlich gebdciblich, erſprießlich; vor— 
theilbart ; zutraglich; dienlich; nugbar; 














































lice Ordnung iver Befriediqung ere 
haltenden Widubiger); en temps -, 
aur rechten, gebortqgen Zeit, ba ef nod 
Scitift, frub genug; vor Ablauf der 


frommen ; |] subst. ni. (das) Mirgliche. 
Utilement, adr, miglich 2¢., 


ine 3 ile; 

qu fetnem Vortheile; erausidt, 

Uvulaire, adj. (wv. lat. uva) 

(Anat.) Zapfen.., uvularis; | subst. 

f. (Bot.) Traubendlume, uvularia, f. 

Uvule, /. (neu-lat. uvula) (Anat 
anc.) ſ. Luette. 


in ver ge⸗ 


Utiliser(v. dat. utilis) va. nuge 
nupen ; fic) (etw.) gu 
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VACC 





Fs lat. uvula) in Zus. 


*Uvuli. 
(Anat.) 3apfen..; -forme, adj 
aopfenformig, uvuliformis, 


V 


V,m. 4°98, v, n. —— 
swansiyster Buchstabe des Alpha- 
bets, siebensehnter Consonant); 
2° Abkiirs. A. Gut, Ew., Ihro (f. 
Votre); B. (Gramm.) 3eitwort, 3tw., 
n. ({. Verbe); C. (Chim.) Banna: 
bium, n. (f. Vannadium), 

Va,4° Pras. Ind, Ste P. ge v. 
Aller; 2° Jmperat. te Pers, Sing. 
v. Aller: gef’e); va-t-en, (ge) fort; 
mad’, bab Du fort fommft; Hebe 
Dic) weg von mit; 8° adv. fam. es 
fei !e8 gilt! es mag a: nun meis 
nenthalben! - pour la somme de 
cent francs, es fei um die Summe 
pon 400 Fr., e& fommt mir auf 400 
Fr. nicht an; Sie follen, er foll vie 
Summe x. teaches Sites va dix 
pistoles, ¢8 gilt zehn Piftolen, es ache 
um 40 B.; va-toul, es gebt um Alles, 
id) Halte Miles od. den ganzen Sag, 
Va-tout; jouer son va-tout, (fein) 
Alles auf⸗ Spiel feven, fein Va-tout 
frielen; 40 subst. m. (Jeux) Say, 
Ginfag, m.; sept et le va, fieven 
Mal der od. ben Ginfag. 

Vacance, /. (f. Vacant) to Grie: 
digung (eines Amites 2¢,), Unbeſetztheit, 
f. Offenfein, m. Bacany, f-; a ige- 
wohnil. rap i Beier: od. Rubeyeit, 
f. (Schul-, Gerichts: Ferien, pl. -xeit, 
f jour de -, (ein ſchul⸗ od. geſchafte⸗ 
reier Tag, Feiertag, Ferientag, m. 

Vacant, adj. -e,/f. (lat. vacans) 
leer (flebend), erledigt; ledig; unbe⸗ 
fegt, unbewohntles Biseenee 1.); waz 
cant; fig. erlevdigt, offen ftebend, uns 
befegtics’ Amt r¢.), vacant; (Jur. 
levig, Berrenlos, (Gut,) au dem fi 
fein Gigenthiumer meloet ; offen fte: 
bend(e Erbſchaft r.). 

Vacarme,m. firm, m. 1° ges 
waltiges, durch cinen Zank od. Naufs 
— veranlasted Getofe, mn. fam, 

ortlarm, Heidenlaͤrm, Speciakel, 
m.; 2° fam, Zaͤnkerei, f. Geſchrei, n. 

Vacation, f. (lat. vacatio) 4° 
alt. Gefdaft ; erbe; Handwerf, 
u. Santierung ; 2° (die sur Beendi- 

ung eines Geschafis od. sur Ab- 
fertigung einer F. erforderliche 
Zeit) Mühwaltung (eines Slaats- 
beamien); Bemibung ; Sigung, f; 
5° -s, pl. (die) fiir cine Mibwaltung 
verabreichte Entſchaͤdigung. ſ. Hono: 
rar, n. Gebibren; GSporteln; 4° -s, 
pl. Gerichtéferien, pi.; 5° Grlevigung, 
— (f. Vacance) ; || chambre des -s, 

trienfammer, f; temps des -s, Fe: 
Tiengeit, f. 

Vaccin, m. [o. lat. vacca) 
(Méd.) Rubpodenftof, m. Schuyblat⸗ 
ternipmpbe, f. Impfitoff, m. vacci- 
nium, n 

Vaccinal, adj. -e, f. (f. Vac- 
cin w. Vaccine) (Méd.) Schutzblat⸗ 
tern..; Impf.., vaccinalis; psydra- 
cie -e, Schupblatterns od. Shu 

enfrdge, psydracia vaccinalis, i 

Vaccinateur, m. (f. Vacci- 
—* Einimpfer ver Schutzblattern, 
Ku hpodenimpfer. Impfarzt, m. 

Vaccination, ff. (nen-lat. 
vaccinatio, f. Vacciner) Ginimpfung 
ter Schuhblattern, Rubpodenim: 
prung, /. 


Vaccine,f (e. lat. vacca\ te 
Rubpoden, Sdhughlattern, . pl. vac~ 
cina ; 2° (opération, inoculation de 
la -) f. henge Stet pustule de 
la -, Rubpode, Schugblatter, ſ. 
Vacciner (f. Vacein) wa. (eis 
nem inte x.) die Sdhughlattern 
cinimpfen, (daff.) impfen, vacciniren; 
lj vacciné, -e, geimpft. 

Vacciniées,f. pl. (v. lal, vac- 
cinium) (Bot.) (Gam., Geſchl. ver) 
Heiveibeerarten, vacciniem, f. pl. 
(Cand.). 

Vaccinique, adj. (f. Vaccine, 
Vaccin) (Méd.) Smopyf..; Impfftoff.., 
SHupblattern.., Rubpoden.., vacci- 
nicus; virus -, f. Vaccin; méthode 
~, Jimpfverfabren, n. 

Vache, f. (span. vaca, ital. . 
lat. vaeca) 4 {owt} Kuh, f.; 2 
kuhdhnliches Thier od. Ding) A. 
Zool.) a, - de Barbarie, - blanche, 
- biche, Buffeltuh (f. Bubale); 5, 
- brune, Genegal-Antilope; ¢, - 
bleue, f. Nil-gaut; d, - marine 
Seekuh, f. (f. Lamantin); ¢, - 4 
Dieu, ſ. Coccinelle (4 sept points); 
~ grognante, — de Tartarie, f. Yak; 
f, - sauvage, @, Muerfub, f; &, f. 
Tapir; B, (Chasse) (- artificielle) 
(fiinftliche) Rub, f. Schild, m.; C. 
(Impr.) Mufbalter, m.; D. (Sal.) auf: 
getdnitteter Salghaufen, m.; 5° pars 
* foto: Kuhhaut. f.; Kublever, n.; 

mu. F. A. (mit Leder ibergogenes 
Bebaltniñ anf dem Kutſcheuhimmel, 
n. Korb auf vem Verdecke, m.; B. 
(Impr.) Schnüre od. Riemen an dem 
Prewfarren, pl. Aufbalter, m.: | - 
a lait, Milchkuh; fig. fam. Melftub; 
Perfon od. Sache, die man fortwih- 
rend benugt, {.; gem. t. spdatt. c'est 
une (grosse) -, fie ift fo did wie eine 
Rub; elle devient -, fie wird (un: 
förmlich vid, fie fept Rett an; les -s 
de Russie, ruſſiſche Judten; - en 
grain, genarbtes Kubleder; fig. prov. 
manger de la — enragée, vicl Glend 
ausfteben ; la - est a nous, wir baben 


gerwonnen; pop. il parle francais | 


comme une - espagnole, er fpricht 
franzoͤſiſch wie cine ſpaniſche Rub, er 
ſpricht cin jammerliches Franzöſiſch; 
am, roux comme une -, fud4reth, 
chſicht; de-, a, Rub..; b, tuble: 
vern ; (Bot.) arbre de - , (amevifanis 
ſcher) Milchbaum , palo di vaca, m. 
galactodendron utile (Kunth), bro- 
simum galactodendron (Don); des 


-$, Rub... 
Vacher, m. -ére, f. (v. Vache) 
Kuhbirt, m zin, f. 
acherie, f/f. (e. Vache) Rub: 
ftall, m.; Melferei, Schweizerei f. 
Vaciet, m. (lat. vaccinium) 
f. —— 
acittant (part. ss. ©. Va- 
— adj. ·e. f. (spr. —7 h wan: 
fend. ſcwankend; wadelnd;: zitternd; 
fladernd: flimmernd ; (Bot.) wantend, 
vacillans ; fig. wanfend ; ſchwantend 
— ig; unſchlüſſig; unzuver⸗ 


acillation, f. (lat. vacilla- 
tio) Wanken; Shwanken; Wadeln ; 
Sittern; Fladern; Flimmern; fig. 
Schwanken, n. Wankelmuth, m. Un: 
fb liffigheit, Unentidloffenbeit, f. 
Vaciller (e. lat. vacillare) on. 
wanten, ſchwanken; wadeln; yittern ; 
flodern: flimmern: fig. ſchwanken, 


fHwanfend od. wanfelouitbig fein. 
Vacuiste, m. (v. Jat. vacuus) 


eeren Raume in der Natur, Bekenner 
ter Bacuitattlebre, Vacuiſt, m. 
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— —— —— — — — — — — — 
— 


-forme, . 
— ——— ee 
Vaginite, f. (f Vasie 
Se anc.) Unbanger ter Sebre vom | (Rate Shaan 
tis, f. 
|e Vagino...f Vasiai- 


VaAGl 


— 


Vacuité, f. (lat. veenius) 
Lehr spr. Qeerbeit, Reeve, Barnitis, | 

Vacuole, f. {e. lat. vacow) 
(Anat,) fleiner (leever) Swiihermre 
m. Jellchen, n. 

Vade, f. (vw. lat. vas, niv 
(Jeux) Ginfag, Sag, m. 

*Vademanque,f. ‘egl. Ver 
. Manque) al!. (Banque) Sere 
berung ves Gaffenbeftandd, ſ. Gabe 
abgang, -tefect, m. 

Vade-mecum, m. {le 
(spr. vadémécome) Gate, vit ne 
—— mit ſich bat, . Teſe⸗ 

uch. Vademecum, a. 

*Vadi.. (v. lat. vadere) in Zu 
(Ornith.) —péde, adj. mit Barve 
nen verfeben, Wadbein.., vadens 

Va-el-vient,m ¢e teh 
u. — Theil (ciner Ma tir 
m. (Mec.) @eitinge wz Eats, 
(Manuf.) Laufſtab, Degen mm fe 
Denbafpel), m.; Be Meine Faber, /! 
mouvement de -, Hin: u. Seryic 
mn. Hinundherbewegung, Gebavr 
weaung, /. 

Vagabond, adj. -», { \* 
vagabundus) berum(dmeifed &*- 
Landitreicber.., ‘Bagaburten.: / 
unflat; febwarmend; fdmirmer® 
( Zool.) berumfdweifem, mor 
course —e, Srrlauf, m. Serms!tre 
fen, Schwaͤrmen, w.; fj smbst. Loe 
ftreitber, Lanvlaujer, % £ 
zin, f.; (Zool.) (araignees! <P 
Laufivinnen, vagantes, f pi. 

Vagabondage, m. it \w 
bonder) Sanvftreiderei, Abeee 
Bagabunriren, Bagabuarnkde: 

agabonder, Vag)" 
ner (vt. Vagabond) cn. few. * 
Lande in der Welt) beramieoe 
Acweifen, Achlendern, -qedet. © 
(mupigy umbertreiben ; sagater* 

Vagant, m. (ec. let 
(Mar ) Stranbdicb, m. 

*Vagi.. (e. dat. vagus) ele 
(Sc. nat.) jerftreut..; -nerve #- 
jerftreutnervig ; -pédes, a 6 
ber) jerftreutfapigen Spoleto | 
pl. vagi (Letr.). | 
Vagin, m. (dat. vagina Ae 
(Mutter:\Sdeive, Bagina || * 
-, (Mutter:)\Seheiven.., vagioz. © 
— f. pl.ſc 

aginacées, f. pl. |°. 
gina) (Zool.) (am. ber) 660" 
muſcheln, vaginacea, /-pl.| Be 
Vaginaire, f. (e. et 
(Bot.) Baginaria, f. : 
Vaginal, ady. -e, f-(¢. |" 
gina) (Anat.) dex (Mutter) 
——— vaging, c 
is, elythro... 

Vaginant, adj. - 
vazinans) f. Engaiosam = 
Vagine, adj. -¢, f.(¢. 5. 
ina) (Sc. mat) befdertet, 
iden.., vaginates; || + Fa 
m. pl. 4 i ng’ 
———— — 
den flugls ‘ 
Sdveivensagiee, m. pl (Oe * 

Vaginelle, ff. ( Be 
nella, ki, ©. lat. ache 
Scheidchen, a.; 2 ( 
wurm, m. 

*Vaginerve, jf. Vai-. 

*Vagini.. (v. at. * 
Zus. |Sc. nat. et méd 








VAIN 


VAIS 


VALE 





Vaginule, f. (new-fat. vagi- 
vila, Vki. wv. lat. vagina) (Bot.) 
Scheidcyen, n. (Necker). 

* Vagipédes, f. Vagi... 

Vagissement, m. (tat. vagi- 
us) (Physiol.) Gchreien, Geſchrei 
neugeborener Kinder), n.; —ulérin, 
das angebl | S&reien ves Forué in 
er Gebirmutter od. im Mtutterleibe. 

Vague, f. (engl. wave, schwed. 
wag, isl, vag, miltethochd. Wage, 
iid. Wage, Wag, goth. wegr, vyl. 
at. vagus) 4° Woge, (Hobe ra 
Belle, ſ. Wafferberg, m. (Mar. 
hobe! See, f. Nuctus; -s, pl. Wo- 
jen, Fluthen, f. p/.; Be (Archit.) 
wogendhnliche Versierung\ Woz 
j¢; 3°( Brass.) Maly: od. Miibrfrice, 
"; | fendre les -s, die Wogen durch⸗ 
dneiden ; pousser des -s, Wogen 
mfwerfen, hohe Wellen (lagen, wo: 


jen. 

Vague, adj. (ital. vago, span. 
raga, det. vagus) 4¢ unbeRimmt; 
‘bne beftimmte Grenzen, Umriſſe, 
Richtung od. Geftalt; unbegrenit; 
tnbers od. berumfdrweifend; (im 
Térper 2.) umherziehend, twanvelnd/e 
Schmerzen 2¢.); ſchwankend; ver: 
dytimmend ; duftig; weitldufig ; 
Hist. nat.) zerfiveut ; obne beſtimmte 
Richtung od. Merfinale, vagiei; fig. 
anbeſtinmt; fiwanfend; fear: 
ment, ſchwärmeriſch; allgemein, va: 
j¢; 2 terrains -s, terres vaines 
at -s, unbebaute, unbenugte, leere, 
ine, wüſte Plage of. Streden Landes, 
ol.; ! (Anat.) nerf -, (der) berum— 
chweifende Nerv, Lungenmagennery, 
vervus Vagus, pneumogasiricus s, 
risplanchnicus, m.; || swbhst.m, 4° 
bas ) Unbeftimmte; Unbegrenzte; 
Peint.) Duftige; Actherifire; fig. 
Inbeftimmte, Sdywanfende, Bage, n.; 
fe unbegrengter Raum, m. . 

Vaguement, adv. unbeftimmt, 
ag, auf eine page Art. 

Vaguemestre, m (vt. 
leutsch.) (Guerre, Maison du roi) 
Bagenmeifter, m. 

Vaguer (v. lat. vagari) rn, ber- 
imfdpweifen; Ichwarnen: ſich ber- 
im: od. umbertreiben ; umberirren ; 
ra. (v. Vague) (Brass.' mit ber 
Rriide umribren. Duftigkeit, f. 

Vaguesse,/f. (vo. Vague) Peint.) 

aigrage, m. (vr. Vaigrer) 
Mar.) 4° Wegern, n.; 2 innere 
Sciffebchleivung, f. Weger, m. pl. 

Vaigre, f. (r. deutsch.) (Mar.) 
Bejer, m. Futterdiete, ſ. 

Vaigrer(f. Vaigre) ra. (Mar.) 
ein Schiff) inwendig mit Dielen fit: 
ern od. verfleiden, daſſ. megern. 

Vaillamment, ade. taypjer. 

Vaillance, f (nv. Vaillant, 
Rednerspr. u. dicht.) Tapferfeit, f. 

Vaillant, adj, -e, f. (lat. va- 
ens) tapfer; beldenimithig; muttig; 
nannbaft ; fraftig. 

Vaillant (oc. Valoir) 4 m. 
am. Bermégen, baares Geld, n. 
Baarſchaft; be, f.; 2° adv, ila 
nille écus —, er bat taufend Tha— 
er im Vermigen, ex Bat ein Ver: 
nogen von 41000 Thalern; il n’a pas 
in sou -, er Bat feinen Heller od. 
Deut (im Vermögen), feine ganze 
dabe ift feinen Heller werth. 

Vaillantise, f. (v. Vaillant) 
ut. fam, Helventhat, f. 

Vaille, Pras, Subj. Aste u. Sle 
P. v. Valoir. 

Vain, adj. -e, f. (engl. vain, 
rpm. vano, /at. vanus) 4° ¢itel: 
A. leet: a, nuglos, unniy, vergeblich, 


— 





citel; freudelos; 4, grundlos, unbe⸗ 
gruͤndet, kahler Borwand xc.), nich⸗ 
tig; B. boffartig; dünkelhaft; bud: 
miithig; eingebildet; rubmredig; 
prahleriſch; ftoly; 20 A. unergiebi 
wiuft(e @anverci, + Vague); B. - pa- 
ture, Gemeinvetrift, (gemeinfchaft: 
liche) Triftgerechtigkeit, Koppelhut, 
strift, sweive, f; dberh. Triebrecht 
auf unbebauten anvercien, n. Hut 
auf feeren Felvern, im aw. F. leere 
Felder, nv. pl. unbeftelites Sand, Brach⸗ 
land, mn. u. Stoppelfelder, u. pl.; 
C. (Chasse) leicht, loderie Lofung) ; 
(Man.) fic leicht abmattend, bigigies 
Pferd); VD. ſchwülles Wetter) ; |! es 
rance -e, leere Hoffnung; -e gloire, 
titler Rubm; Hechmuth, m (eitle) 
Hoffart, (kumme) Gitelfeit, Aazhen -, 
foc. adv. vergeblic. vergebens, um: 
fonft; unnis, nuglofer Weise; pren- 
dre le nom de Dieu en -, ben Naz 
men Gotted unnig audfpreden, benf. 
mißbrauchen. 

Vaincre (engl. vanquish, span. 
vencer, ifal. u. lat. vincere) va. 
unreg. (Je vaines, tu vaines, il 
Vainc; nous vyainquons, yous vain- 
quez, ils vainquent. Je vainquais. 
e vainquis. Je vaincrai. Je vain- 
crais. Que je vainque, Que je vain- 
quisse. Vaincant, Vainen) 4" uber 
(feine Feinde, feine MNebenbubler, 
fig. feine Leidenſchaften 2.) fiegen, 
dieſ. befiegen, überwinden; über— 
mannen; ſeinen Zoernze. bemeiftern, 
Uberwaltigen ; einen Sieg über denf. 
2%.) davontragen: über denſ. 2.) 
triumpbiren; (deff. 2.) Dicifter wer: 
ven; abs, fliegen, den Sieg davontra 
gen, Sieger bleiben 2° (- qn en qc.) 
(Jem. in etw.) befiegen, (an etw.) 
ubertreffen, es (ibm an etw.) guvor: 
thun ; |} se = soi-méme, fich felbit be- 
fiegen, einen Sieg riber ſich ſelbſt 
davontragen ; jeine Gefühle od. Leiden: 
fchaften beherrſchen; |j se laisser - (a 
la pitie, a des raisons), ſich gum Mit⸗ 
leiden en od, ftimmen, fich er: 
weiden laffen : gerührt werden; ſich 
durch Gründe umſtimmen od. über— 
zeugen, fic) überreden laſſen, Bers 
nunftgriinden Gehör geben. 

Vaincu (part. pass v. Vaincre) 
adj. befiegt; überwunden || subst, 
(der, bie) Befiegte, Ueberwundene, m. 
u. f. vergebens, umjonft; — 

ainement, adc. vergeblich, 

Vainqneur, m. (v. Vaincre) 
Sieger, Ucherwinder, m, (rig. u. fig.); 
|| adj. iron, fiegend; fiegreih, Sie: 

r 


Vair, m. (v. lat. varius Jochem. 
Ls Mrauwerf; 20 jeist (Blas.) 
Gilenhitchen, -hütlein, x. 

Vairon (rgl. lat. varius) I. adj. 
m. ail -, a, mit cinem weißen Ringe 
umgebenes Auge, Glagauge, n. (ev. 
Pferden}; b, Augen von zweierlei 
Geſtalt, Form od. Karbe, pl; UL 
subst. m, (ichth,) (cielfarbiger 

Weissfisch) Elritze, Pfelle, ſ. cvpri- 
nus phoxinus. { 7. Aller. 

Vais, Pras. Ind. Aste P. Sing. 

Vaisseau, m. (span. vasija, 
vaso, ilai. vasello, vaso, f. Vase) 
4° (Econ. dom.) Gefag; Geſchirr; 
fig. (Théol.) Gefak, Werkyeng; 2 
(Anat. an. et vég.) (Blute, Lymph, 
Saft: 2.) Gefif, vas, m.; (- sanguin) 
(Blutgefag) der, f.; 3° Scbiff, (gré- 
eres) Fahrzeug: im eng. F. Staats⸗ 
ſchiff; (- de guerre) Kriegeſchiff; bs 
de ligne) Sinienfaiff; fig. le - de 
"Etat, bat Staaté(hiff; die Staate⸗ 
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regiertng ; uneig. (etw. Schiffihn- 
liches) A. (Ornith.) = de ligne, dis 
nienfhiff, n. Kriegeſchifſvogei, m. ſ. 
Albatros ——*7*15 B. (Astron. 
Shiff, n. (stidl. Sternbild) ; 40 (ber 
innere Raum od. Bau, (das) Innere 
(eines Gebaudes, einer Gallerie 2¢.), 
Shiff (einer Kirche r.); Gebaͤude, n.; 
[14° -de terre, irtenes Gefip; 2° 
-x courts, furje Mefage, vasa brevio- 
ra (Endsweige, Magen=weige der 
Milzarteric) ; d'un -, des -x , Ges 
fag... ; flévre des -x, f. Typhus (con- 
tagieux); 5° - 4 —— drei⸗ 
deckiges Schiff, n. Dreideder, m. 
Vaisselle, f. (rv. Vaisseau) 
Sammelrw. (Tafelz Geſchirr, Gerath, 
n. Schüſſeln u. Keller xe, pl. ; |= 
d’argent, filbernes (Tafel: Geſchirr; 
- plate, a, ungclitbetes (Bold: od. 
Silber: Geſchirr (im Ggs. vr. - mon- 
lée, gelotbereds Gi.) ; , filbernes (Taz 
fel⸗Geſchirr, Silbergerith, n. (im 
Ggs.v. - de porcelaine, de faience, 
elc., porgellaned, irdenes ꝛc. G.). 
Fal, m. (span. u. ital, Vaile, 
f. Vallée) Thal, m.; chdteau du 
Val, Thaljhlog, m.; Val-de-Grace, 
@nadenthal, Bal de Grace, m. (Na- 
men eines Milit@rhospitals in Pa- 
ris); vaux, pl. Thaler, pl. 
Valable, adj. (wv. Valoir) gũt⸗ 
tig: 4° rechtagitig, gu Recht beftans 
mas 20 annehmbar. 
falablement, ado. gültig; 
geborig; auf cine giiltige, gebdrige 
Wet. 


Valais, Jmperf. Aste u. Qe P. 

* v. Valoir. 

alant (part. pros. v. Valoir) 
geltend; (zehn Thaler x.) werth. 

Valantie, / (Bot.) Balantie, 
[j bes. (Mat. méd.) (- croisetie) 
Molv-Walrmeifter, m. ( valantia) 
Cruciata, galium cruciatum, Aspe- 
rula aurea. 

Valérianate, m. (f. Valéria- 
nique) (Chim. org.) balbrianfaures 
Salj, n. valerianas. 

Valériane, f. (lat. valeriana) 
(Bot.) Balbrian, m.; bes. (Mat. med.) 
~ Sauvage) a, gemeiner, officineller 

. Valeriana off., minor s. sil- 
vestris; 6, im eng. S. (racine de -) 
Baldrianwurzel, rad. Valeriane mi- 
noris g, silvestris, {.; grande -. a, 
groher, weißer Garten: od, Bergbal⸗ 
trian, m. Val. majors. Phu; 6, im 
eng. S. Wartenbalorianwurgel, rad. 
Val. majoris s. Phu; - celtique, a, 
Mardenbalorian, m. Val. celtica; 6, 
im eng. S. Nardenbalorianwuryel, 
celtiſche Marte, ſ. Nardus celticus, 
Spica céllica ; - grecque, f. Polé- 
moine (bleue); {| de -, Balvrian,., 
Valerian (minoris s. silvestris). 

Valérianées, f. pl. (f. Valé- 
riane) (Bot.) (Gam. ver) Balbrianars 
ten, Valerianeen, valerianex , /. pl. 
(Juss.). ; 

— a tlt bod act | E Valé- 
riane)(Chim.org.) acide -, Balvrian: 
faure, f. acidum valerianicum, n. 
(Grote, Pons). _ 

Valet, m. (f. Varlet) 4° Knecht ; 
Diener; (ein) Bedienter; Lakai; fig. 
Knecht, Sclav'c); P0imw. 8. A. (Jeu 
de cart.) Bube, Scherwenael, m. ; B. 
Gewicht (an einer Thur), Thirgewicht, 
n.; C. (Men.) Riemmbaten, m. Zwin⸗ 
qe; (Chir.) — 4 patin, Schnabelzange; 
D. (Serr.) Sperritange, f.; (Man.) 
Spornftab; E. Halter, Trayer; Fur; 

od; - de miroir, Sviegeifus, m5 
F. (Artif., Tann., Péche) Knecht; 
G. (Artill. nay.) Kanouenpfropf, 


VALI 


VALO 


VAMP 





Vorſchlag, m.; || -dechambre, Ram: 
merbiener; - d'artillerie, Grid: 
knecht; - de pied, Bedienter yu Fup; 
fafai; maltre -, Oberfnedt; - 

louer, febnlafai; - d’écurie, Stall 
knecht; - de basse-cour, Hoffnecht ; 
~ de bourreau, Henkereknecht; - de 
coeur, Herz⸗ od Gorbube, Coeur: 
Rube, m.; - de comédie, Komoͤdien⸗ 
Lakai, verſchmitzter Burſche, (cin 
wahrer) Figaro, Scapin, m.; de -, 
RKuedhe(s)..; Bedienten..; knechtiſch; 
Ame de -, Snedetjeele, f. -finn, m. 
knechtiſche Geele ; fai. faire le bon -, 
fich knechtiſch benehmen, den Augen: 
Diener machen. [Knedhrddienft, m. 

Valetage, m. (v. Valet) all, 

Valetaille, f. (v. Valet) ver- 
dchtl. Bervientens od. Lafuienvolf, 
spac, Gefinde, n. 

Valet-a-patin, m. (Chim.) 
Schnabelzange, Gefipe od. Urterien- 
zange, ſ. 

Valeter (v. Valet) on, Knechte— 
bienft verrichten, den ——— Die⸗ 
ner machen, den Rücken frummen, 
ſcherwenzeln; fpeidhelleden. 

Valétudinaire, adj. (lat. 
valetudinarius) trantelnd, fränklich; 
gebrechlich. 

Valeur, f. L (engl. value, ital. 

valore, span. wu. laf. valor) 4° 
Werth; bes. \Gelb-)Werth. m. Bel: 
tung; (Banque) Valuta; (Mus.) Sel: 
tung leines Tonyeidsens); (Gramm.) 
(genaue) Bedeutung, Geltung, f; fig. 
Werth, m.; 2° (Econ. pol., Banque) 
(Sache, welche einen bestimmten 
Geldwerth hat) Werth, m.; (Geld⸗) 
Summe, f.; || donner de la - a qe., 
einer Sache a, Werth, b, fig. Nad: 
brud geben; accorder de la - a qe., 
einer g Werth beimeffen, Werth auf 
etwas legen; élre co -, tm Werthe 
od. Breife fleben ; dune - pleine et 
entiére, vollgiultig; oc. fam. la - de, 
fam. (ber od. den Werth ven) etwa, 
o viel od. grog (cine Muß rc ) ift; die 
od. von ber Mrope (einer Wallnug re. |; 
la-d'une heure, etwa eine Stunde 
long; — reçue, Werth od. Vatuta 
erhalten; - en comple, Werth in 
Rednung ; U. (/at, valor) Tapferkeit, 
f. (tciegerifcher) Muth, Heloenmuth, 
ne — Heldenthum, nMannhaf⸗ 
igkeit, f. 

Valeurensement, adv. ta: 
pfer, mit Tapferfeit. 

Valeureux, adj. -se, f. (f. 
Valeur) tapfer; beidenmagig, mu- 
thi. mannbaft, Helden... 

alidation, f. (f. Valide) 
(Procéd., Compt.) @ultiqmadung: 
Ghiltig(feitserflirung; Beftatigung, 
Valivirung; Legalifirung; Legitimaz 
tion, f. 

Valide, adj. (lat. validus) 40 

ültig; gu Hecht beftandig ; 2° gefunbd, 
Aart. fraftig, arbeitéfibiq; waffenfa- 

ig; || subst, m. (ver) Mefuute; Mrs 

itétudtige; Waffensabige, m. 

Valide, f. la sultane -, bie Sul: 
tanin Mutter od. Valive, f. 

Validement, adv, 
Giiltiger Weiſe. 

Valider (f. Valide) wa. giltig 
machen od. erfliren; beftatigen; va— 
lidiren; legalifiren; legitimiren; |] 
valide, -e, guiltig gemacht 2. 

Validité, f. (lat. validitas) 
Guͤltigkeit; Rechtebeftandigkeit, . ; | 
J —— Vollgültigkeit, 7. 

falions, mperf. w. 
Subj. iste P. Pl. v. Valoir. 
alise, f (ital, valigia, v. 


gultig ; 


Pras. 


| vie, f. (Pflansengattun 


— —————— — ——— — ——— — — ——— —— —— —— — — 


— — — —— — —— — — — — — — — — 


deutsch.) Felleiſen, n.; Mantelſach; 

Reifefad, m. Valiſe, fF. 
Valisnére, Valisnérie, f. 

(v. Valisneri, n. pr.) (Bot.) Baliéne: 


Valkyries, fot eile some 
—— Wailfyrien, Nymphen ves Odin, 


f. pl. 

Vallaire, adj, (lat. vallaris) 
(spr. beide |) (Ant. rom.) couronne 
-, agerfrone, corona vallaris, /. 

Vallecule, m. (dat. vallecula) 
(Bot.) Thalchen, Thal, Grübchen (an 
der Frucht der Doldenpflansen), 
n. (Hoffmann). 

Vallée, f. (engl. valley, span. 
uw. ital, valle, lat. valles, vallis 
40 Thal, w.; MNiederung; ( Berg ¢ 
Schlucht; Kluft, f; fig. (Théeol.) - 
de larmes, de misére, (dag) irdiſche 
Sammerthal; 2 abso/. la Vallee, 
ber Wild: u. Geflügelmarkt (in Paris). 

Vallon, m. pigs v. Vallée) 
kleines Thal, Thalchen, n. Niederung ; 
Ginfentung, Senke ; Schlucht; (Berg-) 
Riurt, {; dicht. le sacreé -, bas bei: 
lige Thal, Mufenthal, n.; fig. Mu⸗ 
fenjig, me. 

Valoir (ital. und lat. va- 
lere ) on. unreg. (Je vaux, tu 
vaux, il vaut; nous valons, vous 
valez, ils valent. Je valais. Je valus. 
J'ai valu, Je vaudrai. Je vaudrais. 
Que je vaille ; que nous valions, que 
vous valiez, qu’ils vaillent. Que je 
valusse. Valant. Valu) 49 wert fein, 
einen Werth won (4000 Thalern 2.) 
haben ; (4000 Thaler x.) koſten; gel: 
ten; (eine Perf. 2¢.) aufwiegen, fo viel 
als (Sem. 2.) — ſein od. gelten; 
lihm am Werthe) gleich fein, fommen 
od. fteben ; iron. (eines Andern) werth 
od. würdig fein; (ifm) gleicben, (mit 
ibm) von gleichem Schlage od. cines 
Gelichters jein ; (der Miige 1.) werth 
fein, fid) (ver Mube rx. verjlobnen ; 
(die Mühe 2.) lohnen; (Riches 2.) 
taugen; - mieux, mebr werth fein; 
mehr taugen ; beffer fein; 2° dm eng. 
S. (fo und fo viel) einbringen ; ein: 
tragen; abwerfen; Werth fein; 30 fo 
vicl bedenten od. gelten, alé; (die Zahl 
taufend 2.) bedeuten; die Geltung 
(von einer S.) baben; die Stelle (er: 
ner ©.) vertreten; fo viel als (etw.) 
peifen, fogut alé ‘etm.) fein; (Comm.) 

- sur, in Abſchlag, in Abrechnung 
auf; 4° abs. (Jeux) gelten, fume. zie— 
ben; 5° (- qe. 4 qn) (einem etw.) 
verihaffen ; eintragen ; sujieben ; (ifm) 
au (etw.) verbelfen; | ceci vault cela, 


dieſes ift jo viel werth alé jeneé; bas 
Gine if des Andern werth; prov. 
cette chose vaut son pesant d'or, 


das ift Molded werth, tft nicht mit 
Golde gu begablen; fig. fam. cela ne 
yaul pastin sou, pas un clou 4 souf- 
flet, pas le ramasser, pas le diable, 
bas itt feinen (rotben) Seller rwerth, 
bas taugt dem Teufel gg fam. 
n’avoir rien qui vaille, Nichts ha: 
ben, tad etwas werth mare od. taugte, 
nichts Ordentliches od. Tangliches baz 
ben, fam, lauter Schofel baben ; ne 
faire rien qui vaille, Nichts machen, 
was taugt, Richts ordentlich machen; 
Alles fehlecht madden ; aulant vaut .., 
es ift eben fo gut, es gilt gleid) .. yu; 
autant vaut mourir, eben fo gut ift 
od. wire es, man thut od. thate eben 
fo gut daran, gu flerben; be a (will 
ich) fterben, beffer fierben od. geftor- 
ben, (id) nehme Lieber ben Tod; tant 
vaul .., lant vaul.., wie .., fo ..; 
cela vaut fait, dag iff fo gut alé ge: 
than, geſchehen, abgemadt od. rich: 
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tig; faire -, 
Gapitation re.) miglich od. vectbei. det 
anlegen ; (ein Qbut oc. | pwedinais & 
— in Aufnahme bring 
in Stand fegen; Nugen von od at 
einer ©.) jicben; (etm) benays: 
mit Vortbeil anmenten od. grtuw 
chen; (ciner &., 4. B. ſeinet Sew 
Werth geben od. wericiben; tex 
vortbeilbaften Schein od. Anfint 
ein Anſehen geben, etw. in en oe 
ſtiges Licht ſtellen. bervor bebea ; ve 
aare, Bervienftc 2.) berawéitrrite 
(an preifen, toben; fi etpat © 
(feine Dienfte r¢.) gm qute thun; ch 
faire -, fein Gut ſelbſt demirtiite 
ten; se faire -, ſich geltent mode 
fich cin Anfeden geben tim Gb. 8 it 
Gigenfchaften beilegen, tie mar ne 
befigt); prov, un homme pe re 
que ce qu'il se fait -, Nirman ge 
mebr, alé er gu gelten ſucht; um tei 
. fteben, mus man ſich bod tric 
oc, adv. vaille que Vaille, que we 


geltend machen: ‘jart 


coup vaille, fam: auf gat Gal, 
toutcoup vaille, (Jeux) jeer Sty 
Stop, Jug, Wurf x. gilt 
Valse, f. (v. deutsch.) Bae 
Drebtang, m. fren) Walper terme. 
Valser (v. Valse) en. wan 
Valseur, m. -se, f. (v. Vale. 
(der, die) Walzende, m. u. (. Bee 
moe m. cin, {geeelts « 


alu, -e, Bort Pass. ¢. Vier 
Value, f. (f. Valu) plus-, fe 
werth, betray, Lebermerth, ldots 
(an Werth), m. 
Valus, Prat. Def. (stew. %! 


Sing. v. Valoir. 

Valvacé, adj, -2, f. (r. | 
valva) (Sc. mat.) faalig, Sc 
Tlaprig, Klappen.., valvaceus. 

Valvaire, adj. (e. Int na 
(Sc. nat.) Rlappen..; Stic 
valvaris : 4 ber Rlappe’n ; at ce 
Rlapve od. Schale figent ; 2 flere 
formig; Klappen bilvend. 

Hoel A Stra tar © 6 —* nilca- 
tion) (Monn.) Wertbbedaacz 
Valvirung, f. (f. Evaluates) 

Valve, f. ital. u ann 
(Conchy}. ) (Mufsel: 2.) Grete: 
(Bot. etc.) Rlappe, Spelye, (i - 
ve, adj. ..f@alig; ..flappy, e 
aig Shatien).. ; Rlaypen... ..1's 

alve, adj. -e, f. |} Vow 
(Bot.) flapyig, valvatus; |<, > 
f. (Zool.) Dedel: od. Kammiéet 
valvea, f. 

Valveéen, adj. -ne,f (ii 
Bot.) aus einer RKlappe eutten 
lappen.., valveanus (Mir’e!. 
*WValvi..(e. dal, valva me 
(Se. nat.) Rlappen..; - forme, ® 
flappenformig, valviformis, = 

Valvule, f. (lat, vaired & 

foes bart — eg —* 

appe, f. preven, w, - e™ 
cale, Rrummgrimm : Danaher 
valvula iliv-covcalis, f.; ® = 
Heine Rlayve. /. Riappben, w: & 
fornbulle ider Bariapparie ©» 
f; Staubbeuteldedel (der Le 
aiten), m. * 
Yalenié. adj. -e, {. (fr 
(Sc. nat.) mit Rlappen od 
verfeben, klappig, valvulatas. | as 
Vampire, m, (p. deni. © 
| pit, m. 40 (Trad, pop.) Bane 
jm. A. blutiangendes Giripeeh *- © 
. bas Mart res Bollt aur 
Bes od, Bucerer, Bluse. ™ 


— oe: iv 
2° (Zool.) vespertilio spt: 
Fledermausart); | @ ~ dues 
ampit... 


VANI 






Van, m, (lat, —— Econ. 
iom.)\(Gdwing: Wanne, Schwinge, f- 
Vanadate, m. (f. Vanadique) 
Chim.) vanadinſaures Salz, n. va: 
radinfauer, adj. vanadas. 

Vanadeux, adj. m. (f. Vana- 
Jium) (Chim.) vanadosus; oxide -, 
Banadinfuboryd, n.; acide —, vanas 
rige Saure, fi Vanabinoryd, n.; sul- 
ide — einfad) Sdwefeivanadin, n. 
Bers.). 

Vanadique, adj. (f. Vanadium) 
Chim.) vanadicus; oxide -, Banaz 
rinoryd, u.; acide -, Ranarinfiure, 
"; Sulfide -, bo elt Sdiwefeloana: 
rin, n.; sels-s, Vanadinoryd⸗ u. Baz 
aadinbaloiefalye, n. pl. ( Bers.). 

Vanadite, m. (f, Vanadeux) 
Chim.) vanarigfaures Saly, n. Ber: 
bindung bed Vanadinoxydée mit einer 
Baje, a vanadis. 

+ Vanadium, m. (new-lal. v. 
scandinav. Vanadis, Goéttin der 
Schonheit) (Chim.) Banavdin, n. (ein 
lm J. 4830 ©. Sefstroem entdeckles 
Sclacermetall); | de -, Banabin..; 
-Danabin, n. 

Vandale, m. (Ethnogr.) Ban: 
vale, m, Benenn, der Glieder eines 
aligermanischen Folksstammes ; 
fig. Kunſtzerſtoͤrer, Kunfifeind, Bar: 
bac: Ginferling, m. 

Vandalisme, m., (f. Vandale) 
Randvalenrobheit, -wuth, f. -finn, 
Vanvalismus, m. robe Zerſtörungs— 
mouth, Kunſtſtürmerei, blinve Bez 
‘ampfung ved Kunfifiunes, der Gul 


tur, f. 

Vandoise, f. (Ichth.) Wfeile 
'arpfen, Lauben, Haas, cyprinus leu- 
tiscus, m, . 

Vanése, f. (Entom.) Edflũgel⸗ 
alter, m. vanessa; - du chardon, 
Diftelfalter, m. van, cardui; - ami- 
‘al, Yomiral, -ovgel, m. van. ala- 
anti; - paon du jour, Tagvfauenauge, 
1. van. io; - vuleain, Drauermans 
el, m. van. antiopa. 

+Vanga, m, (Ornith.) (ver) 
rummfcbnabelige Wuͤrger, m. vanga. 

Vanille, f£. (ital. vaniglia, 
‘pan. vanilla) (Il mouill.) (Bot.) 40 
Banille, f. A. vanilla ( PAansen- 
golt.); bes, (Mat. med., Comm.) (- 
iromatique) gewürzhafte od. dichte 
B.; Vanillenwinde, Van. aromatica, 
(epidendron) Van. ; B. Banillen: 
rut, Vanilla, Vaniglia, siliqua Va- 
jiglim, f. Aracus aromaticus; C, 
Hlipt, liqueur de -) Vanilleſchnapps. 
Banille, m.; 20 uneig. (ranilleduf- 
ende Blume od. Pflanze) {. Heliv- 
rope ; || de-, ala -, Banille.,, Va- 
rillaw. 

Vanillier, m. f. Vanille, 4°, 

Vaniteé, [. (engl. vanity, span. 
ranidad, ital. vanita, lat. vanitas) 
J—— oMNidtigteit, Nuglofigz 
cit, Hrudhtlofigheit, Werthiofigtcit, 
heevfeit f. (bas) Gitele, Nichtige ꝛc., 
2. 2 eitele Selbitgefalligteit oder 
Rubmfudt; Ginbiloung, /.; |{ les -s 
ju monde, bie Gitelfeiten od. eitelen 
Freuden der Weir, die citele Weltlujt ; 
slein de -, f. Vaniteux; faire - de 
qc., eitel, ſtolz auf etwas fein, fich eis 
ier Sache beriihimen, ſich mit etwas 
driiften, mit etw. prangen, auf etwas 
pochen, fics etw. od. viel auf eine Gaz 
he zu gute thun (gewdhnl, im ib, 
¥.); sans -, loc. ade. fam. obne Gi 
jelfeit, obne eitel au fein. 

Vaniteux, adj, -se, f. (f. Va- 
nite) fam. citel, voller Gitelfeit, voll 
[Sdherlidjer, lindiſcher Gitetfeit ; cin: 
gebilvet; prahleriſch, großthueriſch; 


VAPO 


subst. m. (der) Gitele; Prahler, 
opthuer, m. 

anne, J. 4° (neu-lat. venna, 
benna) Sdugbrett (einer Sdhleufe), 
n. Shug, m. Sdhitte; 2 ( vy. 
deutsch. Banne, Wannenweibe) (Or- 
ee ( eines Raubvo⸗ 
gels), f. 

anneau, m. (Ornith.) 4° Ri- 
big, m. tringa; bes. (- proprement 
dit) ‘der cigentlide) R., Stranvlibig, 
Riiftenliufer, m. tr. (maritima); - 
huppe, (der) gemeine, gebaubte, hoch— 
Fovfige & pluvier, gris, grauer 
K., grauer Regenpfeifer, Stranvy rei: 
fer, m. tr. hypoleucas, actitis ( Boje). 

anner (v. Van) ova. mit ber 
Schwinge reinigen, ſchwingen, wanz 
nen. 

Vannerie, f. (v. Vannier) 4 
Rorbmacherbandwerf, n. Korbmache⸗ 
rei; 20 Rorbmaderarbeit. /. 

Vannet, m. 4° ( Bias.) offene 
Muſchel, f.; 2 (Péeche) Sandnew, un. 

Vannette, f. (VkIL v. Van) 
Furterfchwinge, f. 

Vanneur, m. (v. Vanner) 
Kornſchwinger, m. 

Vannier, m. (v. Van) Rorbma: 
er, Korbflechter, m. . 

— Fs * ri b aera eal 

ngl.) wingſchuͤſſel, f 
. Va nsire, nt (Zool.) inbifdes 
Wieſel, m. mustela galea. 

Vantail, m. (v. allf. vant, f. 
Vent) 40 Thürflügel; Fenſterflügel, 
m.; 20 all. (Selmz)Bifier, n. 

Vantard, adj. -e, J. (v. Van- 
ter ) fam. rubmredig; gropipreches 
tif, prabhleriſch; seedst. Grogipre: 
der, Prahler, m. cin f. Prahthans, m. 

Vanter (f, Vanite) va, ſan)rüh— 
men, (anjpreifen, beraudftreichen ; (qe: 
waltig) loben; || se -, fic (be)rib- 
men ; fich (felbft) loben; arog fprechen; 
prablen; se - de qe., fic einer Sache 
(beiriibmen, mit einer S. prablen od, 
grop thun; fid) etwas gum Verdienſte 
od. zur Ehre anredynen; Aufhebens 
von etwas machen; se - de faire qe., 

ch damit rühmen, dag man et, thun 
oͤnne, ſich einer Gache vermeſſen; fic 
Porgy etw. yu vellbringen ; || prov. 
In’y a pas de quoi se —, man od. 
er, fe hat nicht Urfache, fich deffen au 
tihmen; barauf braucht man nicht 
flola-au fein, da gereicht Niemanden 
zur Ehre. 

Vanterie, f. Ruhmrevdigkeit, 
Prabhlerei, Großſprecherei, f. 

Va-nu-pieds, m. fam. barfug 
gebenver, yerlumpter Bettler, m. 

Vapeur, f. (engl. vapour, ifal. 
vapore, span, u. lal. vapor) 4° 

dunsi{ormiger Stoff} Dampf; 

unft; bes. (Wafer: Damyf; (- le- 
gére) Duft; Nebel, m. 2° im eng. 
u. weit. Sinn ; A. -s du vin, Weinz 
biinfte, -nebel, m. durch den Genus 
bes Weins verurfadre) Benedelung, 
f.; B. -8, pl. vuly. byſteriſche, Bupo- 
chondriſche 3ufalle, wm. pl.; Blabune 
en, utterbefdywerden ; Milzbe—⸗ 
—— krankbafte Launen, Gril⸗ 
en, Baypeurs. f. pl.; C. (Peint.) 
Duft. m. ouftiqe Manier, £5 ||-de 
(la), du, des .., ..vampf; ..ounft, m.; 
de -, a —, Damyf..; bain de -s, 
Dampfbad, n.: bateau a —, ellipt. 
-, m. Dampfboct, schiff, mn. Stea- 
Mer, m.; voture 4 -, Dampfwagen 
m.; machine 4 -, Dampfmaſchine, 7. 

Vaporation, /. (/at. vapora- 
tio) 4" (Phys.) f. Evaporation; 2¢ 
(Chim.) Grmirmung ourd) Dimyfe, 
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(- Scvempfen, n,; bain de -, Dampfs 
In. 


§£ (lat. 
Vaporosus) 4° bunftig, mit Diinften 
angefullt; in Dinfte geballt bujtig : 
Duift..; fig. neol. woltig, nebelig, in 
Mebel gehullt, unfiar; — 
atheriſch; 2° chem. aus Dampf befte- 
fend ; mittelft des Dampfes bewirkt, 
mypf..; 30 an Blibungen, an ‘Ba: 
peuré leidend, mit Vapeürs bebaftet, 
von UB. gerlagt Byker; hypochon⸗ 
driſch; waparos; 4° Diinite od. Bia: 
bungen verurſachend, blabend; Raz 
peurs veranlaſſend; 5° dunſtförmig, 
Artig; duftig; |] swhsf. (der, die) von 
Vaycuré Meplagte, (ver) Hypoonver ; 
(die) Hyſteriſche hyſteriſche Perfon. 
_Vaporisateur, m. ſ. Vapo- 
risation ) (Chim.) Verdünſter, m. 
Abraudjdale, /. (Méd.) Vaporifator, 


m. 

Vaporisation, f£ (f. Vapori- 
ser) BVerdinftung ; Verdunftung. Ver- 
bampfung; Abbampfung. Ubraudung, 
Aufldfung in Dampfe; Berfludti- 
ging, vaporisatio, f. 

Vaporiser (v. dat. vapor) va. 
verdiinften; vere od. abbamyfen laſ⸗ 
fen, in Dampfe auflöſen od. verwanz 
beln, verflrictigen; vaporifiren; || se 
-, verdunſten vers od. abbampren 
vers od. abrauchen, verflicgen, fidy 
a aia || vaporisé , -e, verdun⸗ 

et 2 


Vaporeux, adj. -se, 


Vaquer (v. lat. vacare) on. 4° 
erlevigt fein; Leer ſtehen; offen oder 
vacant fein (©. Aemtern eten 2° Fee 
tien haben, geſchloſſen fein, feine Mrz 
beiten od. Sigungen unterbrechen (v. 
Gevichten); 30-a — ciner S. ob: 
liegen, fic abwarten, beforgen, verrich⸗ 
ten, (feinen Gefchaften 2.) nachgeben, 
vorſtehen, dieſ.) betreiben. 

Varaigne, di Deffnung durch 
welche dad Seewaffer in den erjten Be: 
Balter eines Salzieichs tritt, /. 

Varaire, m. (fat. veratrum) 
(Bot.) Mermer, m.; bes. (Mat. méd.) 
(- blanc) a, weiner G., weige Nieſe⸗ 
rourjel, { Veratrum album; 6, im 
eng. S. weiße Niefewurzel, rad. (Ve- 
ratri s.) Hellebori albi, f.; - séva - 
dille, a, Sabadillgermer, (ver.) Sa- 
badilla; b, im eng. S. Sabadillſa— 
men, m. semen Sabadiile; - noir, 
ſchwarzer G., V. nigrum. 

Varangue, f. Bauchſtück cines 
Schiffes, n. ; 

Vare, f. fpanifthe Gile, f. ( = et- 
ret Meter od. 14/2 deutsche El- 
en). 

Varech, m. (ehem. vrac, ov. 
deutsch, Wrad) 1° (Schiffe Wrack 
geſcheitertes Schiff, n. Schiffetrum— 
mer, p/.; 20 vom Meere ausgeworfene 
SHiffetriimmer, pl; Mherh, Aus— 
wurf tes Meeres, Meeresausmurf, m. 
Stranvguter, pl. Seervift, f; 3° 
(autgeworfenes) Sergras, n.; besond. 
(Bot) Tang, fucus; (Mat, méd.) ~ 
coralline, — vermifuge , corfifani- 
fhes Wurmmoos, na. Wurmrund— 
tnop’, (fucus sphwrococcus s.) Mus- 
cus Helminthochortos, m, Helmin- 
thochorton, n. Corallina corsicana, 
fi - vésiculeux, gemeiner Blaiens 
tang od. Seetang, m. See: od. Meers 
cide, ſ. Fucus vesiculosus, Quercus 
marina; {| droit de -, (baé f. g.) 
Strandrecht, n. 

Varenne,/f. lt. alt. ſ. Garenne; 
IL. (egl. lat. arena) unbebautes, von 
wilden und ge Thieren befuchces 
Sg , Wildland, Heideland, n. Heiz 

¢, f. 
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Variabilite, f. (f. Variable) 
Berdndverlifeit, /. 

Variable, adj. (lat. variabi- 
lis) veranderlich; ab)wechſelnd; bem 
Wedhiel unterworfen ; unflat; | Math.) 
veraͤnderlich; (Gramm.) beugefabig , 
declinirbar, bie Endung der Mehr— 

abl annebmend; (Séméiol.) wed): 
ria, bal regelnig. bald unregel: 
masig, bald ſtark, bale ſchwach flop: 
fend cr Puls), versatilis; (Bot.) a, 
cae coin Margera Fre he e Blu: 
menfrone x¢.); 6, f. Heltérophylle ; 
Ni stehst, m. (dat) Berdnderliche ; (der) 
auf verdnderliches Werter peutenve Baz 
rometerftand; indiquer le -, auf Ber: 
aͤnderlich fleben. 

Variant (part, pras. v.Varier) 
adj, -e, [. selt. gebr. wedfelnd ; bes. 


bie Gntihliffe, Yaunen x. oft wech⸗ 


felnd, veraͤnderiich 
Variante f- 
ſchiedene) Lesar 
riante, J. 
Variation, /. (lat. variatio) 4° 
Mevinderung, Abwedélung ; Abwei— 
ung, 6 Wechſel, m.; Verſchieden⸗ 
beit; (Mar.) — de l'aiguille aiman- 
tée, - de la boussole, - du compas, 
ſ. Déclinaison ; 2° im eny. Sinn: A. 
Math,) Bariation, f.; B. Variations 
des Eglises protestantes), (Glau⸗ 
bends) Verſchicedenbeiten in den prote: 


(/at. varians) (ver: 


(eines Teries), Baz | 





VARL 


bleiben; nicht bei derfelben Muefage 
bleiben ; oft etwas Anderes ausiagen ; 
in feinen, ihren Musfagen, Bebauy: 
tungen od. Angaben nit überein— 
flimmen, in bens. (von einander) ab- 
weichen; fics (felbit), cinanbder witer: 
ſprechen; il a trop varie dans ses re- 
pouses, feine Antworten find allzu 
derſchieden gewefen, find qu febr von 
einander abgewichen, er a u verſchie⸗ 
dene od, gu abweichende Antworten 
gegeben z (- dans ses godts, dans ses 
opinions, etc.) feinen Geſchmack, fei- 
ne Meinungen rc. (oft) andern, fich 
(oft) dnbdern, veränderlich, wetterwen: 
vif fein; | varié, -e, verinbdert 2xX.,; 
lab wechſelnd; ungleichförmig, vers 
———— mannigfach; bunt far: 
ig, Iſchedig); (Hist. uat.) bunt, 
Bunt.., varicegatjus. 

Varieté, /. (engl. variety , ital. 
varieta, laf. varletas) 4° Dannigfat: 
tigheit, Verſchiedenartigkeit, Abwechſe⸗ 
lung, f.; (bad) Bunte; - des cou- 
leurs, Mannigfattigfeit ber Farben, 
f. buntes Farbenfpicl, n.; Be -s, pl. 
verſchiedene Dinge , od. Segenftanre, 
Aufſatze veridiedenen od. gemifdten 
Inbalis, pl. Allerlei; Buntes, x. 
Misecllen, pl.; im w. S. Théatre 
des) Variétes, pl. Bibne fiir drama: 
tiſches Allerlei J. Theater der Varié- 
tes (in Paris), n.; 30 (Hist. nat.) 


ſtantiſchen Kirchen, pl.; C. -s, pl. | Spiclart, Abart, Barietat, f- 


(Mus.) Werinderungen (eines Dons 
fu’, —— 7 pl. 

Varice, f. (dat. varix) 4° (Path, 
ext.) Krampf⸗ od. Kropfaver, / Blut: 
abderfropf, stnoten, m. -gefdrwullt, /. ; 





> Vario.., in Zus. I. (e. lat. 
varius) (Sc, nat.) verfcbieden.., mit 
verſchiedenartigen Samen x.) ; Ul. ſ. 
Variolo... 

Variolaire, f. (neu-lat, vario- 


2° (Zool.) (averfropfabniicer) Wuift, | laria) (Bot.) Blatter: od. Podenflech⸗ 


m, Warge (an Muſcheln), f. (Linne). | te 


Varicelle, {. (neu-/at. vari- 
cella, Wkl. 0. Variole) (Path.,Derm.) 
unichte, falſche, fliegende Blattern, 
Waſſer⸗, Wine, Steins, Maſer⸗ ud. 
Svigpoden, Svighlattern, Schaf⸗-, 
S@weins: od. Hibnerpoden, variolw 
spuria, halituosa (#rendel), lym- 
phatica —— ), simplices s. 
cristallina (Mac vies [- pl. pem- 
phigus varioloides te . Frank); 
- —— ombiliquée (Rayer), 
f. Varioloide. 

Varicelleux, adj, -se, f. (ſ. 
Varicelle; (Path.) Windpoden.., va- 
ricellié, varicellosus. 

*Varic(o).. (wv. lat. varix) in 
Zus. (Path. ext.) Krampfader..; Va- 
ricocéle, ſ. missbr, Krampfader⸗ 
brug, m. richt. Krampfadern im 
Hodenſacke, f. pl. franfhafte Erweite⸗ 
rung der Hodenfadvenen, varicocele, 
ti aricomphale , f. Rrampfaberna: 

{, varicomphalus, cirsomphalus, 
m. 
Varier (ial, u. /at. variare) va. 
verdndern, (mit einer GS.) abwechſeln; 

etwas) vermannigfachen variiren ; 

bwedielung, Dlannigfaltigteit in 
(etw.) bringen; (Mus.) Bartationen 
gu, über od. auf (ein Thema) maden, 
(dajj.) variiren; - ses plaisirs, mit 
feinen Berguiigungen abwedfeln, Ab: 
—— bie}. bringen, ſich auf 
mannigfache Art vergniigen, fic) aller: 
lei Bergnigungen machen; fam. - la 
phrase, mit der Phrafe abwechſeln, 
biejelbe Sache mit andern Worten fa: 
gen; ff on, fid) (versineern; anders 
werden; wedfeln; abwechſeln; fic 
dreben ; umipringen (v. JV inde elc.); 
abweihen (0. d. Méagnetnadel ); 
ſchwanken; variiren; bes. (- dans ses 
réponses, dans ses assertions) in fei: 
nen Antworten od. Ausſagen ſchwan— 
fen, fity in feinen Ausſagen nicht gleich 


fs adj. (Hist. nat.) mit blatters 
abnlidjen Kernen, Hédern od. Fleden, 
Wlatter.., Poden.., variolaris. 

AES Os if Variolaire) 
(Chim, org.) Bariclarin, n. vario- 
larina (fettige Substans der Vario- 
laria dealbata, Robiquet). 

Variole, f. (neu-lat. variola, 
ial, varole, vajucio, span. viruela, 
o. laf. varus, vari) (Path. derm.) 
(Menſchen- oder Kinder:)Blattern , 
Boden, f. pl. Blatterne od. Poden- 
Franfheit, f.; — confluente, Fließ⸗ 
blattern, p/.; - mitigée om tronquée, 
ſ. Varioloide ; || de la -, Menſchen⸗) 
Blattern.., Poden..; pustule de la -, 
Menſchenblatter, spode, f. 

Variole, adj. -e, f. (f. Variole) 
(Hist, nat.) mit blatterartiqen Kör— 
netn od. Hédern, blatterig, Blatter.., 
variolatus. 

Varioleux, adj. u. subst. m. 
-se, f. (Sc. méd. et nat.) 4° blatter: 
franf, (dev, die) Blatterfranfe; 20 
blatternarbig, variolosus. 

Varioline, /. f. Variolotde, 

Variolique, adj. (f. Variole) 
(Path.) Blatter(n).., Boden.., vario- 
licus; virus -, Blatterngift, n. 

*Variolit(h Jef (f. Vario... 
Il.) (Minér.) Blatterz od. Podenficin, 
Variolith, m. 

*Variolo.. (v, neu-lat. vario- 
la) im Zus. (Path. derm.) -ide, 
ungeinbderte, modificirte (Menidhen:) 
Boden, f. pl. Barivlod, a. vario- 
lois (vaccinica), variola mitigata 
(J. Frank), 

Variqueux, adj. -se, f. (lat. 
varicosus) 4° (Path.) A. Frampfate- 
tig, aderkröpfig, varicds ; B. mit 
Krampfarern bebaftet ; 2° uneigenti. 
(Zool.) aderfropfartig, wulftig, Ader⸗ 

ropf... 
_Varlet, m. (Hist.) (urspr. Lehr⸗ 
ling; Qefelle, Goelfuedt, Knappe, m. 
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Varlope, ſ. (Menuis.) Salen 
obel, me 


Vas, Prœs. Ind, Ae P. Sing.t. 

Vasculaire, adj. Vasca- 
leux, adj, -se, f. (0. lat. vasce 
lum) (Anat, anim, et veg., Pad: 
Gefaß., vascularis, raseulosus: 
cines Qefages; ber Geiaße: 2° ge 
reid): Woer..; Se in den Blut: eee 
pen feinen Sig babent, Batealar. 

fay dies {. Vaseulawr 
(Anat,, Path.) gefajte che Beitete 
Beit od. Structur, /. Gefigreidetdes 
m.; Gutwidelung der (Blur Gee 
Vascularitat, f. 

Vascule, m, (laf. a, ale 
vasculum) (Bot,) fleined Gefig. « 
bes. Blattbecher (der Nepeto-4- 
fen), m. 

Vasculeux, adj. -, /."> 
u. 30, f 5555 F — 

einen Aße abnlich, path; 
becherartig, vasculi. 

Vase, m. (ital, wu. spar. ne, 
lat. vas) 4° Gefas, Geſchirt a; Tet, 
Bebilter; Raften, m.; Zier, Mok 
od. Practgefas, n. Baje, (my 
S. (- a boire) Trinkgefag, er 
sgerath, nm. Becher, Rela, wm: &. 
myslische Spr. @elag; 2 Arche 
- de chapiteau, Gefig. n. Rive 
Knaufes ( der korinthisches 
nung); (Fond.) - superieu (et 
cloche, Obertbeil ciner Glode, 2 :| 
- de Tantale, f. Diabéte. 

Vase, f. (egl. deutsch. Be 
(Wafer Shiamm, SGlamage 
Mover, Moraft, m. 

Vaseux, adj, -se, (ce. Ve 
f.) fdblammig, Shlamm... 

* Vasi.., im Zus. (Sc. nal)! 
lat. vas) Gefig..; He ir. bee 
Sdhlamm..; -cole, adj. im SAe"* 
lebend, S&lamm..; 2 * 
Giefigleiter, <ftrang, m. seen / 
vasiductus (L. C. Richard. | 

*Vasistas, m. (o. deni ™ 
if ras?) Eleines Gudfenſiet 
Benfterchen, Schiebfenſtet a Thee 
.), ". 

Vassal, m. -e, f. Sed * 
zin, f. Sebengmann, m. -fraa f 

Vasselage, m (vr. Vas © 
fallenidhaft,  Rehenbarfeit, Se 
pflicht, f. 

Vasset, m. (Zool) Sh 
fdnede, f. trochus pharaonice 

Vaste, adj, (lat. vasins! © 
weit, gerdumig, (auserortentli® ⸗ 
ungebeuer, unermeglid; fig. (rt ® 
fajiend; auegedebni; weit autih⸗ 
ricfengtop, ungeteaer; f sabe * 
(Anat.) ~ externe, interne, ht © 
fere, innere grope Scentelme® 
(ter? Aufiere, Innere Theil tt 
topfigen Schentelmustelé, vasius G 
ternus, internus (Nonnuli,® | 
— J —— 

echtenbaum, m. valeria 

Vatican, m. (lat, Vaio 

tican, m. 10 Namen ca 
—— des alien Roms ages: 

dgels , 2 jetzt: ' * 
fig. pipilideer Hef, m. Paplts* 

Va-tout, * oa 
(ter) ganze Ginfag, m. Va- 

Vedcde-cente, ade. 4 + 
ü ber Halé und Kopf. > 

*Vauderille, m. (f. V# 
Vire) Raurveville, #. 4 Cafes 
Volkslied, m.; Gaſſenbaurt * 
(Art dram.) Singfpiel , Sater 
3° eliipt, (thédtre da -) 
Theater (in Paris, u. 


*Vaudevilliste, me '* 


VEAU 





VEGE 


VEIL 


Ee oe — 


evitte) Vaudevilledichter, Vaudevil⸗ 
iſt, m. 
Vau-de-Vire, m. (urspr. 
Vamen eines Thals in der Nor- 
nandie; spat. Benenn. eines die- 
em Thale entsiammenden mun- 
ern Volksliedes) (Litt.) Baubdevires 
ica, m. Valoir. 
Vaudral, Fut. 4ste P. Sing. v. 
Vaudrais, Cond. (ste u. Qe 
», Sing. v. Valoir. {Aval. 
Vau-l’eau, a -, loc. adr. ſ. 
Vault, Pras. Ind. Ble P. Sing. 
*, Valoir. (Rien) Taugenichts, m, 
*Vaurien, m. (v. Vault und 
Vautour, m. (lat. valtur) Gei: 
rm. de Foyelgatt. w. ~geschlecht; 
fauve, (der) roͤrhliche Geier, Alpen: 
tier, v. fulvus; - brun ow now, 
ver) ſchwarze @., v. niger; grand - 
les Andes, f. ndor; — moine, 
Mönchegeier, Kabifoyf (f. Catharte ); 
des agneaux, Lammergeier, Bart 
cier, gypaétos, vullur s, faleo bar- 
ialus; roi des —s, Mecierfdnig Irubi, 
Java; 2 fig. raubgieriger Mensch, 
n.; 30 ( Astron.) f. Aigle «. Lyre; || 
le — Meier..; peau de -, Geierhaut, 
mame, f. 
Vaulourins, m. pl (f. Vau- 
our, (Ornith.) (Ram. der) Meierar: 
en, f. pl. vullturimi (/deillot efe.). 
Vautrait, m. (ve. Vautrer) 
Chasse) Zeug zur Sdhweindjagd, 
Vautrer fe lat. volutare: I. va, 
efl. se -, ſich im Rothe ord. Schlam⸗ 
ne waljen; dna we. S. ſich (aur dex 
Sroe, im Bette, fig. im Lafter r¢ ) 


wdigen, fico refeln; IT. em. alt. (Cha-- | Bewa 


e) wilbe Sdpweine jagen. 

Vaux, Pras. Ind. iste u. Qe P., 
‘mperal, Ae P. wing. v. Valoir. 

aux, m. pl. f. Val. 

+ Vauxhall, m. (engl.) (spr. 
‘oxhall) Waurball, m. 

Vavasserie, Vavassori¢, 
" (f. Vavasseur) (Féod.) Ufterleben, 
dinterfaffengut, n. 

Vavasseur, m. (f. Vassal ) 
Féod.) Bafall cined Bafallen, After⸗ 
ebnémann, Hintercfafje, m. 

* Vayvode, m. (v, slar. wor- 
1a, Krieg, w. woda, Anfibrer) Wa— 
achiſcher, Moldauiſcher x.) Stat: 
palter, Woiwode, m. 

»Vayrodie, f. (v. Vayvode) 
Woiwodſchaft, /. 

Veau, m. (ilal. vitello, dat. vi- 
ulus) 4° (Kuh-Kalb, n.; 2 A. 
kalbahuliches Thier) — marin, 
Scefalb, m. phoca vitulina (f. Ca- 
océphale) ; - aquatique, Wafferfalb, 
«. efaven, m. (AV armerart); B. 
kalbadhnl. Ding) a, - d'or, (bad) 
oldene Ralb; fiy. (ber) Reichthum, 
Mammon, m.; 6, (Charp.) Mués 
wnitt, m.; 3° pers pro toto: A, 
Raibileijd; B. Ralblever, v.54 -de 
ail, Wilehfatb; -de riviere, Flugs 
yd. Maridtalb (bes. aus der Ge- 
yend von Hiouen), n.; — roti, gebra: 
tened Kalbfleiſch, m. Ralbsbraten, m.; 
fu — d’Anglelterre, engliſches Kalble⸗ 
per: livre relié en-, (ein) in Ralbs 
lever gebundenes Bud; Frangband, 
m.; reliure en - marbré, marmorir- 
ter Frangband; de -, a, Ralbis)..; 
RaAlber,., vitulinus; b, Kalbfleijdy.. ; 
c, talbstevern; eau de -, ungefalyene 
Kalbfleiſchbruͤhe, f.: fig. fam. faire 
le pied de - a qn, vor einem Frieden, 
vor ihm Rragfipe machen; prov. 
tuer le - gras, tin fettes Ralb ſchlach⸗ 
ren, 8 bod ber geben Laffen, ein Freu- 
venmabl anftellen; fam. s'étendre 
comme un, fic) mie cin Ralb fire: 





det Wacherhumé fabig, Begetativnss 





den, ſich nachlaſſig binlegen od. laus⸗ 


2) 
cn; pleurer comme un -, wie 


cin Ralb plircen, bitterlich weinen. 


Vecteur, adj. m. (iat. vector) 


(Astron) rayon -, Tragerftrahl Ra⸗ 
dius Vector, m. (Abstandslinie des 
Mittetpun 


eines Pianelen oder 
Trabanten von dem Miiltelpunkte 
des Himmelskorpers, um welchen 
der erstere sich schwinglt). 
Vécu, -e, Part. Pass. v. Vivre. 
Véda, m. Beoa, m. ( indi- 


sches Glaubensbuch). 


*Védasse, f. (v. dent.) (Teint.) 
Waidaſche, Druſenaſche, ſ. 
Vedette 7— (ital. vedetta, v. 


ital. vedere, feben) 49 Schildwache 


(qu Pferde), Reiterwache, ſ. -poften, 
m. Deeette, f.; 2 Schilrerhaué auf 


dem Walle (einer Feftung), Wall: 


— * n.; 5° fig. titre en -, (der 
allein Aehente) Anredetitel, Brieftitel, 
m.; le litre se meten -, der Brief: 
titel wird abgefondert, obenan gefegt. 

Véegetabilité, f. (f. Vexeta- 
ble) vegetabiliftde Gigen(chaft, Gigen: 
ſchaft einer Pflanze od. eines Pflan⸗ 
yenforpers, J. 

Vegetable, adj. (vr. Végéter) 
kraft beſibend, wachéefraftig; lebendig; 
—— vegttatin; vegetations: 
Mibig. 


Vegétal, m. (v. lat. vegetare) 
Gewaͤchs, m. Bflange, f enfdrper, m. 
Vegetal, vegetabile, w. ; {i ary. -e, f. 
jum) Pflanzenreiche gehirend ; von 
Pflanzen Herfommend, Pflanien.. ; 
hs.., vegetabilifh; || physio- 
logie -e, ——— yſiologie Be: 
ſchreibung od. Darftellung des Pflan⸗ 
zenlebens f.; terre -e, f. Terreau; 
sel -, Bflangenfaly; bes. sel végéeta- 
ble, f. (lartraie de) Poltasse; sel - 
lixiviel, Bflangentaugenfaly, nm. ſ. 
Polasse u. (sous-carbonate de) Po- 
lasse. 

Vegetant (part. pres, 0. Vé- 
geter) adj. -e, f. wachſend, vegeti⸗ 

nd 


trend. 

Végétatifl, adj. -ve, f. (f. Vée- 
Rétation) vegetativ, vegelativus : fo 
bas Wachtthum beforvernd, treibend, 
Tried... ; Gntwidelungs..; Bllangen..; 
Pegetations..; 20 im Wacharhume bez 
findlich wadhfend; || force-ve, Trieb:, 
Gnowidelungs: od. Begetationsfraft, 
[.; principe -, faculté -ve, ehem, 
esprit -—, entwidelnder Grundftoff , 
Princip ves Wachethums, Keim— od, 
Begetationsvermogen, m.; fonctions 
-ves, (bie) vegetativen Functionren, pl. 
Grnabrungs: und Reproductiondver: 
mégen, u.; ime -ve, Bflanjenfeele, f- 

égétation, f. (lat. vegetativ) 
Vegetation, /. 4° Begetiren, Wachſen, 
Wachéthum; 2 (vas) Begetirende, n. 
Prlangenwelt, /.; (Amat. path) -s, 

. (wuchernde) Auéswichfe, m. pi. 
SBuderungen, f. pl. fbwammiges , 
vulg. wildes Bleifh, n.; bes. (-s sy- 

hilitiques) fypbilitifae Schieim⸗ 

— m. pl. Beig: od. 
Feudtwarnen, f pl. Habnenfimme 
1. m. pl. Begetationen, f. pl.; for- 
mation de -s, Entſtehung von Nuss 
widien, ſ. Auswachſen, Wuchern, 
Luxuriren leines Geſchwürte, n. 

Végeter (ov. lal. vegetare) on, 
vegetiren : 4° npg ‘by: treiben; fic 
erndbren; Leben; fic entwidein; ge- 
veiben (. Pflansen); 2° fig. ein 
Pflangenteben fubcen. in Unthatigfeit, 
Pedringnis od. Dunkelheit vabinte- 
ben, -wellen; nur nod) mit dem Kör— 
per leben ven Gebrauch feiner Ber: 
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essig) ; 
* — Hol zſchweſelſaute, f. (Bra- 





ſtandesrafte beinabe verloren haben; 
3¢ im w. S. (Physiol. anc., Path.) 
wachſen; auswachſen; wuchern, luxu⸗ 
titen; 4 uneig. (Aff) auswachſen, 
ausſproſſen. 


Vegeto- (f. Végétal) (Sc. nat.) 


Vegétu-animal(e), adj. yum Bflanz 
jen: u. Thierreiche gebdrenc, Pflaͤnzen⸗ 
7— Thiervflanyen..; (Chim. org.) 
t 
li 


ietiſch⸗ve getabiliſch, vegelo-anima- 
$s; Vegelo- épispastique , adj. 


(Pharm. ) taffetas - -, {.(' ff. au) Ga- 
rou; Vegélo—minéral(e), adj. zum 
Pflanjen: u. Mineratrei eborend, 
mineralifder, =, i 


=¢8 angen. .; 
iChim.) eau - -e (de Goulard), Gou⸗ 


lardiſches Waſſer, n. aqua vegeto-mi- 


neralis Goulardi (werdannter Blei- 
Végélo-sulfurique , adj. 


Véhémence, f. (engl. vehe- 
mence, ital. vehemenzia, lat. ve- 
hementia) Heftigheit ; Gewalt, ſ. Uns 
8 m. zLeidenſchaftlichkeit, Bes 

emeny, f. 

Vehement, adj. -e, f. (engl. 
vehement, ilal. u. span.vehemente, 
lal, vehemens) beftig, bigig: gewals 
— ungeſtüm, vehement. 

ehémentement, ado. un- 
ate fe (Procéd. crim.) gewaltig, febr, 
n einem boben Grave. 

Veéhiculaire, adj. (v. lat. ve- 
hiculum) Lehrspr. Wagen... 

Véhicule, m. (lat. vehiculum) 
Lehrspr. 4° ubrwert; 2 Leitungs:, 
Sufubrungs:, Gingebe: od. Beförde⸗ 
rungémittel, n. leitender od. fordern: 
ver Stoff, m. Vehikel, n. (fig. Förde⸗ 
rungémittel ; Fortpflangungé: od. Ginz 
fubrungémittel, n.j. 

eille, f. (span. vela, ital. u. 
lat. vigilia) 4° (état de -) Water, r. 
(ber} wadende Zuſtand, Zujtand ves 
Wachens, m.; 2 im eng, S. (dus 
Wachen wahrend einer bestimm- 
ten Nacht, Nadt: Wace, f.; Wach- 
dienſt, m.;-s, pl. Radhtwadhen, durch⸗ 
wachte Nachte, f. pl. (das) Nachtwa⸗ 
den, n.; Nachtarbeit f.; fig. (mibias 
me Geittes:) Arbeit, f. (gelebrte) Ars 
beiten, Dirihen, pl. ; tiefe, griinvliche 
Studien, n. pl.: bet ver Sturdiclampe 
durchwachte Nate, pl; Soimw. F. 
A. (Chronomeétr. anc.) (der vierte 
Theil der Nachtseit) Nachtwache, 
Vigilie, ſ. B. (der) Abend vor (einem 
Wefte r¢.), Borabend, (ver) heilige 
Abend; dherh. Tag vorbher od. juvor, 
vorhergebende Tag, m.; la-, Tags 
fever la - de son départ, a, ber 

ag, 6, am Lage vor feiner Hbreife ; 
fig. @tre a la-de, nabe daran fein, 
auf bem Punkte ftehen, im Begriffe 
fein, gu ..; | - des armes, Waffenwaz 

, fa -— de Noel, Weinadts-: od, 
Ghriftabend, m.; étre entre la - etle 
sommeil , zwiſchen Schlaf u. Wachen 
ſchweben 1b eingeſchlummert fein, 
balb waden u. balb ſchlafen; faire ta 
— die Wache thun od. verridten, wa- 
Gen; de -, Wad..; verals. lit de -, 
Wachbett, n.; chandelle de -, Talgz 
litt gum Wachen, Nachtlicht, n. 

Veilliée, f. (e. Veiller) 40 ge: 
meinſchaftliche Nachtwache, (abendiis 
che) Dorigefellichaft. Abendgefellichafe. 
sunterbaltun 5. Spinngeſellſchaft, 
Spinnftube, f.; 2¢ Wachen bei einem 
Kranfen, n. Kranfenwade, f.; || con- 
tes de la -, Spinnflubencrjablungen, 
f. * mahrchen, n. pl. 

eiller epee. velar, ilal. ve- 
gilare, vegghiare, fat. vigilare) ew. 


warhen : 4° nicgt ſchlafen; ſich wad 


VEIN VELO 





— — 


nöſe Gefäße, m. pl. Blutadern, f. pl. ; 

artére —se, fungenpuléarer, f, 
Veinule, /. (kL. wv. Veine) 

Anat.) (Blut⸗Aederchen, nm. Meine 
ene, f.; (Bot.) Aederchen, nm. 

Vélaminaire, adj. (r. lat, 
velamen) (Bot.) dedtuch⸗ od, ſchleier⸗ 
formig, Deden.., Schleier.., velami~ 
naris. 

Vélawéde, Vélanie, m.(Bot.) 
Sußeiche, efibare Gidhe (d. b. Giche 
mit epbarer Frucht), Speife-Gite, ſ. 
quercus esculus. 

Vélar, m. (Bot.) Barbenfraut, 
n. erysimum barbarea; bes. (Mat, 
méd.) (- officinal) Wegienf, m. gel- 
bes Gifenfraut, mn. Er. s. Sisymbriam 
officinale; - de Sainte -Sarbe, ge: 
meines B., Barbarenfraut, n. Wins 
terfreffe, Gartenbrunnenkreſſe, Barb. 
vulgaris, (erysimum) Barharea; - 
alliaire , Knoblauch-Hederich, mm. 
Knoblaudfraut, n. (ervs.) Alliaria, 
All. off. ; || sirop de -, Wegſenfſyrup, 
syr. de Erysimo Lobelii. 

Velaut, Jagdinf: Suffab! Hug! 
(Kiuf beim Anbiick des Schweines, 
Wolfes, Fuchses u. Hasen). 

Velche, m. (t. deutsch.) (Eth- 
nogr. anc.) (der) tide; fig. fum, 
unwiſſender rober, Licdti heuer Menſch, 
Binfterling, Obſcurant, wv. 

Véler (f. Veau) on. cin Ralb 
werfen, falben. 

* Veli. (v. lat. velom) in Zus. 
(Hist. nat.) -fére, adj. ſchleiertra⸗ 
ged, Schleier..; verſchleiert. 

Vélin, m. (engl. vellum, ſ. 
Vean) 4° (peau de - Kalbs:, Schreib⸗ 
od. Jungfernpergament ; 2° papier 
-, Bergamentpapier, Belinpaypicr, n. 

Velites, wo. pi. (iat. velttes) 
Veliten, m. pl. de/ Ant. rom.) leichte 
(romische) Truppen, pl.; (Hist. de 
Emp. Fr.) (von Napoleon ** 
fenes) Jaͤgercorps, n. faiferlice Jaz 
act, m. pl. la, f. 

Velie, f. (Bot.) witbe ¢, vel- 

Velleité, f. . fat. velle, (spr. 
Acide 1) Unwanriung (von einem 
Willen), f. (vat) bloke Wellen, halbes 
Welln, n. Halbwillen, m. (febwache, 
nicht gur That reifende) Regung (yon 
Arethertéfinn 2¢.), Anwandlunyg, £ 

Véloce, adj. (ial. veloce, lat. 
velox) adi. | Astron,) ſchnell. 

Vélocifére, m. (f. dat. velox 
u. jr. ..Fére) Snell od. Gilwagen, 


mt. 

Vélocité, f. (ital. velocita, 
lat. velocilas) hoh, Schr. Schnellig— 
feit, Schnelle; Raſchbeit; Bebenvig: 
Feit, Gilfertigfeit; beflugelte Gile, /. 
raſcher Lauf, m, 

Velours, m. (ev. Velu) 40 Sam— 
met, Sammt, m.; 2° (elw. Sammet- 
artiges od. Sammetweiches) Gam: 
met, m., bes. A. (Bot.) weiche, zarte 
Behaarung, f —— velu⸗ 
men, n.(Cand.); B. (Zool.) - an- 
glais, Sammettute, ſ. || - a Meurs, 
Gaara Sammie t; - plein, glatter 
ammt; - ras, 

Sammt ; de -, Sama e't..; famme: 
ten; robe de -, Cammifleiv, n.; fig. 
chemin de -, Gammetwey, fanfter 
Mraéweg; marcher sur le -, auf 
Eaminet, auf cinem weiden Wraͤttep⸗ 
pie) geben od. wandeln; prov. faire 
patle de -, cin Sammetyfötchen ma- 
then, fich Freundlich fleflen ; fam. jouer 
- le -, mit gewonnenem Melte fpie: 
en. 

Velouté, adj. -e, f. (r. Ve- 
Jours) 4° fammtartiq, fanumetmeich ; 
haatig; -glamjend, jammeten, Game 
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balten ; wad fein; bes. A. - auprés 
de qn, bei cinem wachen ; B. ber Licht 
arbeiten; cine Spinnftube balten; 20 
fig. - 4 ow sur qe., fiir od. uber etre. 
wachen; cin acres Auge od. Acht 
auf etwas haben ; fern Augenmerk auf 
etw. gerichtet haben; || va. 4° bei (ete 
nem Rranfen, Todten 2¢.) machen; 
(Semand) bewachen; fig. beobachten: 
uber (Jem.) waden ; 2° (Faue.) (den 
Fallen) wad) halten, nicht feblafen 
lajfen; |] - au salut de Empire, uber 
bed Meiches Wohl waden; { Mar. } 
yeille les buniers, (babt) Acht aw 
vie Marsfeget! fleht bei ven Mgreſe— 
geln; |) veille, -e, bei dem (Jem.) 
waht ; bewacht 2X. . 

Veilleur, m. (». Veiller) to 
Leichen⸗ od. Todtenwichter, Mei ftli- 
cher, ner die Wache bei einer Lerche 
bat, m. 

Veilleuse, f. (f. Veillear wv. 
Veiller) 4° Leichen⸗ of. Todtenwãch⸗ 
terin; 2° A. Nachtlampe, /.; B. Docht 
einer Nachtlampe, m. Nachtlicht chen); 
5° Wacbettden, m.; 4° (Bot.) valg. 
f. Colchique. 

Veilloir, m.(o. Veiller) Nacht⸗ 
tifth, Leuchtertiſch, m. 

Veillotte, Véliotte, f (Agr) 
Wetter: od. Winehaujen, Heuhaufen, 
m 




















Veine, fF. (engl. vein, spen., 
lal. n. lat, vena) 4° (Anat.) Blut: 
aver, Ader, Bene; fig. A. Anlage, ſ. 
Talent, n. eit, M. Ader; bes. (- 
portique) dichteriſche Boer, f. Dich⸗ 
tertalent, n. -gabe, f.; B. Sdywung, 
on. Wener, n. Sug, my 2 (elw. dder- 
flhntliches) A. (Mot.) epider it i 
Mover; B. (ader@hulicher, geschidu- 
gelter Streifen od, Strich, Neer (im 
Holje, Marmor x.); C. (Geogn.) 
Neer, f. Mang, m.; bes. (Mines) Grae 
od, Metalluver; - d'eau, Wafferacer, 
J. unterirdiſcher Waffergang o/. Bac, 
m.; {4° - cave, Heblaver, vena ca- 
va; — porte, Brortaver, vena porta, 
f.; des -s, (Blut: Mrer..: Benen... ; 
vends; ouvrir la -, vie Meer cffnen 
od. ſchlagen, (Sem.) zur Ader laſſen, 
cinen Aderlaß (durch Pbhlebotomie ) 
vornebmen; fig. Vage ot le sang 
bouillonne dans les -s, bag Alter, ta 
tad Blut in ven Adern fieret oder 
ſchäumt, da es ungeftim durch die 
Adern braust, das beipblutige, feurige 
Jugendalter; fig. étre en -, im 3uge, 
im Sdwunge fein, vom Dichtergeijte, 
von Runfleifer x. beſeelt fein; fam. 
(gum Sdhrei ben x.) gut aufgelegt fein, 
bei Qaune fein; ¢tre en - de bon- 
heur, bem Mud im Schooße figen, 
fam. einen gewaltigen Trefier haben; 
je ne suis pas en ·. ich bin nicht gut 
aufgelegt, c6 rill jegt eben mit mic 
nicht geben, es bat mit mir feinen 
Bug, tie Reve rx. flrepe nicht, die Ar— 
beit will mix nicht von der Hand (ge 
ben) ; 2e - d’or, Bolvarer, /. 

Veiné, adj. -e, f. (v. Veine) 
gtavert, aterig, venosus; || in Zus. 
~veineéie), .aberig, ..qeadert; (Bot.) 
.tippig, ..geripet; mit ..en Adern od. 
Rippeden, ..venius. 

Veiner (v. Veine) va. (Peint.) 
Avern, aterig machen, (bem Holze 2.) 
cin geatertes Anſehen geben; |) veine, 
~e, geatert, 

Veineux , adj. —se, f. (lat. ve- 
nosus) 4° Biutavder, Wrer.., der Moern, 
vendé; 2° aberig, voller Adern; aué 
Biuradern gebsivet, Uder..: Se blut- 
aderaͤhnlich; J sang -, venöſes od. 
vunfeled Blut, m.; vaisseaux -, vez 











unautgeidnittener 


VEND 





met, velutin{os)as ; 2 im w.S. cch 
me -¢, Rabmmus, 9.5 vio -, wil 
ver, tunfelrotbher Wein; (Jorill. »- 
pect -, etwa¢ Sammetartatt, c- 
bunfelfarbiger Sammetglany ; rege! 
—, weidber, tiefer Plid; | svbsi. mn 
qe (vad) Sammetartige weds, «, 
Sammetgiany, m., 2 Sammetim 
m. -ficeifen, m.; 3° (Anat) (meo- 
brane -e} * Haut, Setters 
(ves Magen 3. Derm f- 
Velouter(v. Veloute) ra. (i 
nuf.) anf Gammetart withn fo 
metartig meben, (einem ZJeugt x.) ci 
fammetartiges UAmfeben geben. 
Veltage, m. (v. Velier) Rrfa 
od. Vifiren nach ver Beite, a. 
Velte, f. Belte, ſ. te Plémy- 
keitsmass x= 6 Pinten; & Se 
flab, n. 
Velter (ec. Velte) ea. (Rife = 
firen, nad ver elite cider. [= 
Velteur,m. (ec. Veier Gor. 
Velu, adj, -e, f. (lat, villow + 
(vidht)}bebaart, Bagrig, tank, tend; 
ettig ; rollig; (Econ. dom.’ rvs. 
i Moisi; 2° (Carr.) raubier Eres; 
Wswhst. m. (lebth.) Jeter? 
Gichhorn fiſch, m. balistes, mm- 
canthus tomentosns; || -¢, a! [ 
4° (Entom.) Bürſtenraure, 7 
(Chasse) ranbe Stelle auf bem fet 
ber Hirſche xc., f. Baft, m- 
Velvote, ff. (e. Velu) 
(fpieéforiniges) Gombelfraut, « > 
barium s, antirrhinum)! Elaut 
Venais, /mperf. 4steu 2? 
a: v. Veoir. ; 
enaison,f. (r. lat, vente’ 
Wildbret, edles Wild, -ficiid. v.' 
(Jeit der) Feiſte (; 3° Bidere 
m.; || élre en -, in der Feiſtt ere 
fleben. 
Vénal, adj. -e, f. (lat. ver 
49 verfauflich, feil (fig. befirdie 
fiir Geld gu babe); 2° veleer + 
MRerfaufyreit, Marktpreit, u 
Venalement, ade of 
verfdufliche 2¢. Art; mit Beko 
feit; fur Get. : 
Vénalitée, f. fe lat m® 
Rerkiuflichteit, . Relieim, © Js 
Beſtechlichkeit, Benalinit, 6 
Venant (part. pros. 
adj. m. 4¢ Fommend ; 2 bien -. aw 
cingebend, ſicher dix mille fran © 
rente, ete. bien -, jebntasearr™ 
fen fichere Gintiinfte 2,, cin iret 
Ginfommen 2. vor 40.000 51. 
subst, m. (ver) Romumente; bes * 
lants et les -s, dre Kemmender 
Mebenden , Mb: und Jugebester, * 
Yeute, welche fommen u gett! 
lout ~, dem Grften Refirn; Jee 
oer ba Fommt. [vertia’i¢ 
Vendable, adj. (r. Veet 
Vendange, f. (ial. ver 
mia, span. vendimia, fof, we” 
mia} (1° die yeicsenen, geerw'™ 
Trauben) Weinlefe, Left, / se" 
m; 20 iw. S. -8, pi Jnr 
Weinleje, Lerexeit, f.;¢ hire -. 
balten; fig. fam. einem (berenie™* 
od. feinen Schnitt, fein Brewer 
machen, fein Sdoafthen fdberen; 
ler la -, die Trauben tretta * 
tern: fig. proc. precher 
mit bem Waie in fer fand race 
den anftatt yu trinfen ; adiew parr 
-s sant faites, mit ben Ree, 
J veſe iit vorbei od. dadia; Ag- ™ 
ift es zu free. 
Vendanger 'r. Vendaner’ \ 
4o(Trauben, Werw) fefew ereees 
Berhften; abs. Werntefe balter eo 
berbften; 2 fg A. it Beſchlag 
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nen, e:nfteden: abs. feinen Schnitt venends (vo. Pflanzen u. Pflanzen- 


machen, 
vie Weinleſe od. Weinſtöde, im w. 
das Getreide r¢.) au Grunde ridjten, 
erbeeren; vermulten; verhageln; ab: 
lagen ; |] vendangé, -e, geerntet ic. 

Vendangeur, m, -euse, f. 
v. Vendanger) (Bein) Sefer, Wins 


ev, m. cin, f. 


Vend ée, f. 4° mn. pr. (Géogr.) 
Benvec, f. (Provins im westlichen 


“rankreich); 20 (eine) som Birger: | 


riege verbeerte Proving, ( cine Art) 
Benvee, f.;|| guerre de la -, Benz 
eecrfrieg, m. 

Vendémiaire, m. (e. lat. 
indemia) (Cal. rép.) Bendemiaire, 
Bein:, Lefer od. Herbitmonat, m. 
der Aste Monat des republ. Jahrs 
= 22 Sept. —% Oct.). 

Venderesse, f. (v. Vendeur, 
.) (Jur.) Berfduferin, f.  [rache, f. 

+Vendetta, f. (ital.) Blut 

Vendeur, m. (v. Vendre) I. 
Fenderesse, f. Vertiufer, m. -in, f. 
ver, dic) Rerfaufende, Abftehende, om. 
t. f. Abſteher, Menſch, ver (etvw.) zu 
erfaufen bat; IL Vendeuse, f. Ber- 
hufer (von Profession), Sandler; 
trimer; Hofer, m. cin, f. (cig. u. 
iy.); (Proced,, Pol.) (gerichtlicer, 
ſeſchworener) Berfaufer; - de meu- 
ves, Meobeln- od. Miobitienverfaus 
‘er, |. Commissaire-priseur; fiz. fam. 
- de furnée, Windbentel, Schwind e⸗ 
ev, m.; faux -, a, falſcher, betrügli⸗ 
her Verfaufer (einer fremben Sache) ; 
*, Meni. ver nad falichem Mase 
id. Gewichte verfaurt, m. {tion. 

Vendication, f. Revendica- 

Vendiquer, f. Revendiquer. 

Vendition, /f alt. f. Vente, 

Vendre (span. vender, ifal. u. 
at. vendere) va. (Cony. wie Tendre) 

verfaufen; fron. verbandeln; vers 
hachern; 20 im eny. S. (gewerb- 
néssig) verfaufen, mit Wachslich⸗ 
ern ic.) Bandeln od. Handel treiben; 
© fig. A. (fein Leben thener 2.) ver⸗ 
aufen, (taypfer 2X.) legged B. 


m ab, F. {eine Stimme xc.) verfau: 
en, verbandeln; Sandel od, Wucher 
nit (feiner Gunſt, Ghre rc.) treiben ; 
ſein Baterland rw, fier Geld) vera: 
ben; dem Feinde in bie Hände lie: 
ern: fics (feine Protection x.) bezab⸗ 
cen laffen; || se -. 4° verfauft od. 
jefauft werden, zu verfaufen od. finfs 
ih fein; Ubjag, Abgang od. Käufer 
inven; 20 fiy, fi) verfaufen; ſich 
reRechen Laffer; beftochen werden; 
eine Ehre, fein Memiffen ꝛc. um Meld 
cil bieten od. geben; feil fein; ſich 
zu einem Geſchaͤfte ac.) fur Geld ber: 
ycben od. verſteben; |} - a lanne, 
(lenweife verfuufen; - argent comp- 
ant, gegen baares Geld verfaufen; 
‘et homme les vendrait tous, les 
rendrait’ à beaux deniers comp- | 
ants, biefer Meni a, ih im Stanve, | 
ie Alle (um dreißig Silbertinge) e 
serratten; 6, veralt. ift fabia, alle 
Undern iu übertölpeln, ex ift ſchlauer, 
wie fie Mlle; |] vendu, -e, verfauyt x. 

*Vendredi, m. (rv. /at. Vene- 
ris dies) Freitag, m.; - saint, Ghar⸗ 
freitag, ver ftille Freitag. 

*Vénéfice, m. (lat. venefi- 
cium) (Jur. anc.) (Hexerei uw.) Gift: 
miſcherei, f. 

Venelle,f. (v. Venir) alt. Gate 
chen. n.; fig. pop. enfiler la -, bas 
Hafenpanter ergreifen, auéreipen. 

Vénéneux, adj. -se, f. (lat. 





| dig; bocbwürdig; 
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fein Schäſchen ſcheren; B. | stoffen). 


Veénéni.. (v. Jat. venenum) 
én Zus. (Sc. nat.) -fere, adj. gift: 
— shaltend, Mift... 

ener (wv. lat. venari) va. (nur 
im iy u. Part. gebr.) 4° (cin gab: 
mes Thier) jagen, hewen (, um das 
Fleiſch mürbe gu madden); 2 faire 
~ de la viande, Fleiſch einbeigen ; |i 
vené, -e, 4° gehept: muirbe gebeizt; 
was Wildgeſchmack belommen hat; 20 
flart riechend, angegangen(eé Fleifch). 

Vénerable, adj. (lal. vene- 
rabilis) cehrwürdig, verebrungéwir: 
i brentitel ; ehrwur⸗ 
dig; boch(ebrjwiirdiq; || subst. m. 
(der) Ehrwürdige Roriteber (einer 
Greimaurerloge), Meiſter (vom Stubl), 
m 


Vénération, f. (lat. venera- 
tio) Verehrung. f. 4° einer geheilig- 
ten S.; Ghrfurcht (vor derj.); beilige 
Scheu; 2riner Pers, Ghrerbietung, 
ebrfurcdhtévoelle, ebverbictige Befinnung, 
f:\ etre en -, in Ghven gebalten, 
(buch) verehrt werden. 

Veneérer (wv. dat. venerari) ver: 
ehren; || vénéré, -e, verehrt. 

*Veéenéricarde, f. (v. lat. 
Veneris cardium) (Zool,) Venushery, 
n. cardium cardissa, 

Vénerides, m, pl. (ev. lat. 
Venus) | Zool.) (Fam. ber) Venusmu⸗ 
ſcheln, f. pl. venerides (Latr.), 

Véenerie, f. (jf. Vener, /at. 
venari) Sagerei, f. 4° Jagerkunſt, 7. 
(Kobe) Jagd. f. (tad edle) Weirwerk; 
Qo Jagdweſen, n.; Se (das Eduiglicve, 
landesherrlide) Sagercorps, Jagdper: 
fonal, a.; 4° Jagerbof, m. Jägerhaus, 
n.;||de la -, Jagd..; Jager..; Iages 
— de la -, Jagdobedienie, 
m. pl. 

Vinérien. adj. -ne, f. (lat, 
venerius, v. dat. Venus) 49 (Phy— 
siol.) Qtebes.., Begattungs.., Ges 
fecblechts..: BWenus..; Gytheren’s..; 
aphrodiſiſch; (Pathol.) der Ge— 
ſchlechtsgemeinſchaft, bem Begattungs⸗ 
act entſtammend, Luſt., veneriſch; 
bes. ſyrbilitiſch; Se (Thér. anc.) ſ. 
Aphrodisiaque ; || 4° acte -, Begat: 
tunaéact, Seugungsact, m. 5 
n.; plaisirs -s, Geſchlechteluſt, . 
freuden, f. pl. finnliche Genüſſe m. 
ot.; mal -, maladie -ne, venerifche 

rankheit, Luſtſeuche, Sypbilis, (; I 
subst, m. (der) Veneriſche, Syphiliti⸗ 
ſche, m.: hopital des -s, Hoépital der 
Veneriſchen od fiir vencrifde Rrank: 
beiten. (Mngit, f. 

Venette, f. (vr. Vener) pop. 

Veneur, m. (f. Vener wu. fat. 
venari) Diger ‘far die Hetzjagd), 
Hetzmeiſter; Jagermeiſter; grand -, 
Oberjagermeifter, m. 

Vengeance, f. (span. ven- 
gauca, engl. revengement, ital, 
vendetta, faf. vindicaltio, vindicta) 
4° Nache, Mbndung, ( A. (dad) Ma: 
hen, Ahnden, n.; Beflrafung; B. 
Rachethat; ( rachende) Pergeitung ; 
Bune; Strafe, 6; 2° Rachegcfubi, wv. 
Rachſucht. egier, f.; || erier, deman- 
der -, um Rache freien; gericht fein 
wollen; lirer, prendre - d'un fait, 


| fich wegen eines Vorgangs (an Jem.) 


richen, Mache (an Jem.) nehmen; 
(cine Beleivigung x.) ridden, aud: 
wetzen; (etm.) nicht ungericht laſſen; 
par -, aus Machfudt; de -, 
Rach e).. 





chen, ahnden; abwaſchen; auswetzen; 
(dem Beleidiger denſ. x.) entgelten; 
(einen Freund x.) rächen, (fur denſ 
xRache uben; || se - (de qe., de qu), 
fit) (wegen od. fiir etw., an einem) 
traden; Rache (an einem) riben; |i 
venge, -e, geradt, dicht. gerodjen; 
geabnoet. 

_Vengeur,m. -eresse, f/f. (v. 
Venger) Rader, m. «in. f.: || adj. 
raͤchend. langoliſche Hanfling. 
Vengoline, {. (Ornith.) (ver) 

¢Veniat, m. (lat. Pras. Subj, 
Ste P. Sing. ©. Venire) (spr. ve- 
niate) (Chanc,, Proced.) jan einen 
untern Richter erlaffene) Ladung, f. 
Vorbeicheid, m. 

Véniel, adj. -le, f. (lat. venia- 
lis) (Théol.) erlaglich, verzeiblich. 
_Véniellement, adv. veri: 
lid); pécher -, ¢ine vergeibliche 
Siinde begehen. [Vade-mecum. 

Veni-mecum, m. (/at.) f. 

Yenimeux, adj, -se, f. (v. 
Venin) giftig, ift.. (e. Thieren); 
(durch ciu Thier) vergiftet, veneno- 
sus; fig. giftig, peftartig, Natter..; 
|| -se, subst, , (Ichth.) Giftbarſch, 
m. perca yenenosa. 

Venin, m. (engl. venom, ital. 
veneno, /al. venenum) (eo (thicris 
ſches) Gift. n.; 20im w. S. ( Path.) 
oulg. Giftſtoff. m. Gift, n. (f. Virus); 
3° fi - Mift, n. A. (giftige) Bosbeit, f. 
Beiter, rofl, m. Galle, {; B. giftige, 
verderbliche Lebre ꝛc., f.; Pefthauch, 
m.: || fig. prov. ala queue le -, dag 
Gift figtim Shwange, tas Slims 
fle fomint zuletztz jeter lout son -, 
all fein Gift, alle feine Galle vere 
fprigen, feine gange Bosheit auslaſ— 
fen: avoir du - contre qn, einen 
Groll auf Jem. haben; ( Veter.) le - 
hate, le - dormant, das Schnellgtft, 
das fhlafenve Gift (Rindvichkrank- 
heiten). 

Venir (span, venir, ifal. u. lat, 
venire) on. (Cony. wie Tenir) 4" foms 
men (ve. Pers. u. Sach.\; 20 bn eng. 
S. A. (- ici) (bier berfomimen; ut 
mir, zu uns ꝛc (ber fummen; B. nd: 
ber fommen od. viden, (beran fom- 
men, fig. —— lemmen; heraus— 
od. heranrücken, ckkommen; C. (anz) 
Fommen: anlangen; D. (- en qqe 
lieu, 4 Paris, ete.) (an einen Ort, 
nad Baris rx, ber: od. binjfommen; 
(bin gelangen; bin)marſchiren; | bin) 
pieben; (Bin)reifen; ima. S. uw. fig. 
a, - a qn, an Jemand fommen, einem 
gufommen od, gufallen; bes. (erblidy) 
anbeimfallen; 6,-aqe, @, au env. 
fommen od. gelangen; &, bis an etw, 
(4. B. einem bié an die Schulter| vei: 
then od. hinaufreichen; y, gu etw. 
werten; J, zu etw fteben, paſſen od, 
ſich Seiden; @, ſich etw. unterfteben: 
fo weit geben, gu..; etw. verſuchen; 
c, - 4 faire, 4 dire, ele. qe., et. une 
verfebens, rldglics, zufallig thun, faz 
gen 2¢.; ſich einfallen laſſen, etw qu 
thun, gu fagen we; en-4.., bid gu... 
geben od. fommen; fo weit geben, gu 
.-, €8 bid gu .. fommen Laffen od. treiz 
ben; E. (- avec qn) mit (einem) 
fommen od. geben: (Jem. ) — 
leinem) Geſellſchaft leiſten; F. (- de 
qe.) (yon od. aué etw, ber fommen; 
(ber fliepen; (ber jfabren ; | ber fliegen; 
(berjgieben; (aud etw.) (bervor foms 
men; (hervorjircmen; (feraué lau— 
fen ; (heraud) troprein od. fidern; (pon 
einer Gegend ber)weben od, blafen; 


Venger (span. vengar, engl. | fig. (von ctw.) berfommen, herrüh— 


revenge, ital. vendicare, fat. vin- 


ren; -ftammen; - de faire qe., ctw. 


yenenosus) gijtig, gifthaltig, @ift.., 'dicare) va. (cinen Sdhimpf 2.) cas! fo eben gethan haben; S° im w. o. 
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A. (- au monde) yur Weit kommen, 
eboren werden ; B. furifommen, wach: 
jen; heranmadfen; gedciben; auf: 
ſchießen; auffprofjen; treiben; bes. 
(- bien) (qut) gedeihen; gerathen; C. 
(Impr.) jum Vorſcheine fontmen, 
hervoctreten ; (quer, ſchlecht geratben ; 
s‘en - ensemble, mit einander fom: 
men; \|- a pied, gu Supe fommen, 
bergehen; - acheval, gu Pferde f., 
erreiten; - en voiture, gu Wagen 
k. berfabren; - en poste, mit Grtra⸗ 
poft fommen, fabren od. geben ; ein- 
pers. il vient dans cetle maison 
toute sorte de gens, ¢8 fummen alle 
moͤgliche oc. allerlei Menfdjen in die⸗ 
fed aus; faire - qe., etw. (her kom⸗ 
men lajfen, begiehen; prov. ne faire 
qu'aller et -, timer abe u yugeben; 
fete auf ten Beinen fein; il semble 
qu'il vienne de autre monde, es 
ift, alé kaͤme er aué ver andern Weit, 
er ift wie aué ben Wolfen gefallen ; 
dou venez-vous? weber kommen 
Sie? wie kommt es, dak Sie dies nicht 
wijfen? fam. iron. c'est un beau 
——— bad iſt etwas Rechtes; 
das iſt fo weit nicht ber; je vous vois 
-, ith febe Sie fominen, ih febe ſchon, 
wo hinaus Sie wollen; laisser -, 
voir -, Jem., die Seute fommen laf: 
fen; bie Sache (ein Weilchen) mit an: 
feben ; il faut le voir-, man mus ihn 
(an: od. heraus fommen laffen, man 
muß ibn herausrücken laffen; man 
mup ert abwarten, wo er Binaud will ; 
- voir qu, (fommen, um Jom. gu be: 
fuchen) Sem befuchen, gu Sem. fom: 
men; faire - qn ow qe., Jem., ctw. 
kommen Laffen; ctw. verſchreiben; ctw. 
anjicben, anloden, (herbei \treiben; 
faire - qn 4 la raison, Sem. zur 
Bernunft bringen; cela fait - eau 
4 la bouche, dabei fommt einem tas 
Wafer in den Mund, fließt cinem das 
Waffer im Munde zuſammen, wäſſert 
einem der Mund; faire — Veau au 
moulin, Wafer auf die Mühle geben 
od. Yeiten, die Muhle bewiffern od. 
tm Giange erbalten (cig. u. fig.); faire 
~ eau de loin, dad amahcs a, weit 
ber fommen taffen, 4, von weit bers 
leiten ; Jeux) laissez-moi - ce coup. 
1a, cette main, laſſen Sie mir dieſen 
2dhlag, diefen Stich ꝛc. zukommen, 
laſſen Sie mich dieſen Schlag thun, 
dieſen Stich ma ben x.; fig. prov. la 
balle vient au‘ bun joueur, der Ball 
flregt dem (geihidten) Spicler gu, gins 
ftige Meteqenbeiten bfeten ſich Denen 
am Eheſten, die fie qu benugen wiffen : 
tout lui vient a souhait, Alles forme 
ibm nad Wunlh; ellipt. vienne 
une maladie, es fomme ¢einmal eine 
Krantheit, lañt einmal cine Krankbeit 
kommen eintreten, ſich einſtellen, ſich 
zeigen; allein, ſollte er einmal cine 
Krankheit befommen, ſollte ibn cine 
Kr. befallen, follte er einmal erfran- 
fen; bei tem ebeften Rrantheitdfalle ; 
il me vient une idée, es fommt mir 
cin Gedanfe, es fillt mir cine Idec 
cin, es fallt mir etwas cin, es fomme 
mir etwas in den Ginn, id) babe ci: 
nen, id) fomme auf einen Ginfall; il 
me vient un souvenir, es fillet mir 
etwas bei, ih denfe wicker an etwas, 
cine Grinnerung lebt od. tauct in 
mit, in meinem Gedächtniſſe auf; 
rov. le bien lui vient en dormant, 
as Mad fallt itm im Schlafe gu, 
er wird im Schlafe reich, die gevrate: 
nen Tauben fliegen ihm in den Mund; 
Vappetit vient en manzeant, der 
Apretit kommt tiber dem Gijen, man 
beloeamt Appetit, waͤhrend man ißt; 


cela vint à ma connaissance, das 
| fam od, gelangte gu meiner Runde, of 
‘wurde mir befannt; id erfubr e¢; le 
bruit en est venu jusqu’a moi, daé 
Gerücht davon ift bis yu mir qedruns 
gen, gelangt, gefommen od. erſchollen; 
~aprés qe., nad einer S. fommen, 
auf etw., einer S. folgen; la semaine 
qui vient, (die) fommende, (gu kunf⸗— 
tige, nadjte Woche; vienne la Saint- 

artin, vienneut les Rois, etc,, bié 
— fommendem od. nächſtem, (am) 
ommenden od. nadjten Martini, 
Dreifonigéfeft x¢.; pop. viennent les 
prunes, wann bie BAaumen kommen 
od reifen, bis zur Pflaumenzeit, 
naͤchſten Sommer; e’cst un homme 
qui vientde bas lieu, es if cin Menſch 
niedrer Herfunft od. AbRammung ; 
il vient de bon lien, er ftammt vin 
achtbaren, angefebenen Gitern ab, er 
ift von guter Hertunft; en - aux 
mains, handgemein werten; ils en 
sont venus aux mains, fie find hand⸗ 
gemein geworden, es if zwiſchen ibnen 
u Thatlidfeiten, yum Gefechte gee 
commen; en — aux menaces, ju 
Drohungen ſchreiten; anfangen, ju 
brohen ; en - aux injures, einanver 
ſchimpfen; en - a la force, Gewalt 
brauden ; flen faut - la, man mug 
endlich Daran ; es mug dabin fommen; 
wir müſſen (dod) endlich dagu frei: 
ten, ung dazu bequemen, entichliegen 
vd, verfteben, fo weit geben; je ne 
voudrais pas en - la, td möchte es 





| 
nicht gern dahin od. fo weit fommen 
laffen, id) möchte nicht gern dazu 
ſchreiten od. mich dahin veriteigen ; 
c'est la que j'en youlais -, dabin 
wollte id) formmen od. es fommen laf: 
(fen, dad if es, wad ich haben, fagen 
| od. erreichen wollte, worauf id fom- 
men wollte; ou yeul-il ea -? wo will 
er hinaus? wat beabſichtigt er? ils 
en vinrent au point de faire telle 
chose, fie wurden dahin od. fo weit 
gebracht, fle ſa hen ſich endlich genothigt 
od, in die Rothwendigkeit verfeht, dag 
zu thun; fie gingen fo weit, e¢ fam 
o weit mit od. gwifthen ibnen, daa 
¢ dag thaten; les choses vinrent a 
un (tel) point, si avant, que .., bie 
Sachen famen od, gevdieben fo weit, 
es fam fo weit mit ter S., daß .; il 
vint a un tel point d'insolence, er 
Fam, er verftieg ſich, er ging in feiner 
Unverſchaͤmtheit bis gu einem ſolchen 
rave, er wurde fo unverſchamt, feine 
Unverſchaͤmtheit erreichte einen foldben 
@rad, dafi..; nous vinmes 3 en par- 
ler, wit famen darauf yu fprechen ; 
s'il venait 4 mourir, wenn er flerben 
follte; - 4 rien, zu Niches, 7 Wafer 
werden; cet enfant vieut bien, dies 
Rind geveibt gut; il ne vient 
de blé dans ce 
Lande wachét fein Korn; - de graine, 
aus cinem Gamenforne, aué einem 
Kerne hervorwachſen, aufſchießen orl, 
hervorgehen, cin Samengewaͤchs 
baum, Cadmling od. Kernſtamm 
fein; les dents commencent a - 4 
cet enfant, die Zaͤhne fangen bei bie: 
fem Kinde an, gu wachſen od, durch⸗ 
jubrechen, dieſes Rind fangt an, Zahne 
zu befommen od. gu jabnen; la rai- 
son lui viendra avec l'dge, er wird 
mit den Sabren qu Berftanve fommen ; 
- au tréne, auf den Thron fommen, 
jum Throne gelangen; - 4 compte, 
* Rechnung fommen, abrechnen; - 
bien, gut ausfallen, einſchlagen od, 
——— ~ (bien) A qe., qut ju etw. 
even, fic) gut gu ciner S. ausneh: 
men; gu ctw, paffen; ciner S. fich 
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anpaffen, angemeffen ſein; cet habit 
rn bien, vies Rlem fept I= 
wen gut; cela vient comme de cir, 
das figt wie angegofjen ; i vient & 
partir, exif fo eben abgertitt; comme 
Je viens de dire, mie th fo tha & 
fagt habe; en - a son honnenr, tc 
GS. gu einer Ghre beendigen, Ro we 
Ghren aus bem Handel jicbes, ve 
Aufgabe ebrenvell ldjen; - a la in- 
verse, in vie Ouere fommen; dre 
hend: qu'il y vienne, ex foil ef & 
cinfallen faffen, ef ſich unteriebe 
4-, loc. ade. fommen, | fur, 
C. Avenir); |] subst. m. (dat) Sco 
men; l'aller et le -, tat Komment 
Geren, Abs u. Zugehen; Hin: v. He 
geben; avoir l’aller pour le -, ona 
vergedlichen Giang thun. 
Veuositeé, f. \o. lat. venom, 
f. Veineux) (Anat. deser. el pat) 
vendie Beſchaffenheit, Benokirit, / 
Vent, m,. (span, vienl, ia 
vento, lat, ventus) Bin, «. ' 
(Meteor.) A. Weben (ver Luit), Je 
ben, Streichen, Sredmen, «. Ed 
mung, (durch Naturursaches vw - 
anlasste) Bewegung vet sit. b 
webende, giebende, firomends to", | 
Luftzug; Luftitrom, m.; C. dere 
vuly. Luft, 56 Air); 2 (bidet 
lich hervorgebrachter) zy 
3ug, m.; Blafen; Weben; Dees 
n.; (Aruill.) f. Event; Sim meet 
lichen od. thierischen Korps = 
entwickel nde) @asart; Yaft [6 
(Darm:)Winr, m. Blibung; * bs 
rihrung , Verbindung mil ee 
Zutrut der almospharischen & 
S° pop. (Leichtigkeil,) Sa" * 
scho = oy f. Uthmen, wm. Uroem, 
f. Haleine); Ge (die vom iim 
origefahrten, in. der Luft wree 
telen Geruchstheilchen, Autre 
slungen verschiedener K sa “a 
des Wildes) Geruch at, 
(Chasse) Ditterung, fi fy, S* 
m.; 7° fig. (pad) Seere, Hed 2: 
tige, Windige, n. Leerer, bebic coe 
m. Schwindelei, f. blase 22% 
ind, m.; || - léger, dou 
souMe de -, leichter, fanit Sex, 
faujeluder uftgug; fanfte See, 
Under Zepbyr , - impetueut, 
ſtümer W., Sturmwiar, (f° 
Sturm; - souterrain, water 
W., m. (Mines Wetter, a; -o* 
Zugwind, 3ug. m.; (Mar.) - dee 
- d'amont, Landwind; - de ral] 
~- d'aval, GSeewind; - fait, Rete - 
- clair, 3B. bei hillem HS mmel, # 
- arriére, bon -, den Bindia 
den, guten YW. haben; avoir -' 
bout, = coutraire, den Bixt 2” 
fichte, midrigen W., Gegenmat » 
ben; fig. le - des prosperites © 
ber Wind, ter Zug, die Midrars © 
Strom, die Launen ted Gude x. © 
lein =, im vollen Winre; in 
bait. im reien | flebend); —— 
Sinumel ; fig. prov. regarder ee 
cbié and -, @, nad ren Se 
ode, Wetter fteren, Maulafo 
haben; 6, danach feben, dee 
cher Seite der Wind weht, tes wat 
tel nad dem Wine Hinge, ee” 
plume au -, die Hever in ber >* 
werfen, einen Eutſchluß auf got O* 
fajfen; fam. tourner a tout -. os 
Nad dem Wine drehen, he vee 
Wetterfabne veeben, ven Wart 
bem Winde hingen ; (Mar.) serve’ © 
~, rallier le ow au -, teoir yh 
ler an plus prés du · ten Bice 
fen, viet berm Winde fegeia ; etre» 
- d'un navite, avout le dessus 48> 
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zagner le (dessus du)- 4 un navire, 
ver od, uber dem Winde eines Schif⸗ 
fed fein, bem. vor ven Wind fommen, 
ren Wind abgewinnen od. abgewon- 
nen baben (f. us); den Wind, vie 
‘uv baben; rester sous le -, unter 
rem Wine, luvwärté treiben ; avoir 
- et maree, den Wind u. die Fluth 
‘ur fic) baven, mit dem Winde und 
mit der Fluth ſegeln (fig. ſum. Ailes 
‘it fig) baben; mit dem Strome 
bwimmen); aller selon le -, a, mit 
vem Winde fegein, feinen Bauf od. 
ic nad) bem Winde ridten; b, fig. 
‘am. ben Mantel nach vem ADBiure 
Mugen, mit dem Strome ſchwimmen; 
prop. selon le -, la voile, man mug 
rie Seget nach dem Winre richten ; 
ig. man mus fic) nach der Dede fires 
fen, ſich nach den Umſtänden richten; 
va du meme - a deux endroils 
ipposeés, man geht od, fegelt mit dem⸗ 
elben Winte nad entgegengefesten 
Drten, man gebraucht daſſelbe Mittel 
u gang verſchiedenen Sweden; on va 
Je bout ~ au méme endroit, alle 
Winde od. Wege führen gum siete ; 
Chasse) chasser au -, aller dans le 
-, gegen den Wind an geben; porter 
le nez) au -, die Nafe, ben Kopf (im 
Winde od.) hoch tragen, fig. die Nafe 
body tragen, bochnaſig fein; faire du 
-, 4, Bind machen, fideln; tiften; 
ween; 6, einpers. il fail grand -, 
4 geht od. webet cin flarfer Bind; 
it fant du -, 8 ift Wind od. winvig, 
rer Wind webet; donner — au vin, 
rem Weine Luft machen; ce legume 
Jonne des -s, bieé Gemuͤſe verurfadt 
Blibungen; le boulet a trop de -, 
rie Kugel bat gu viel Spielraum ; pee. 
rendre son -, Yuft od. Uthem 
chopfen ; (Chasse) prendre le -, bie 
— —— ſuchen, umberwittern, tie 
Nafe nad allen Seiten binrichten, 
imherſpuren, fam. -jhniffein; avoir 
e-deqe., fig avoir- de qce., Bind 
yon etiv, (befommen) haben, etw. aus⸗ 
ewittert Baben od. wittern; à -, 

ind..; @uft..; Blafe.., BWlas..: in- 
trument a -, Blaſewerkzeug, Blase 
uſtrument, u.; fig. fam. le — du bu- 
‘eau, der Stand ver Dinge im Biz 
ceau, die im B. bereichenven Anſich⸗ 
ten. [ Das) Worfeln des Hetreives:. 

Ventage, m.(v. Venter): Age. 

Ventail, m.(v. Vent) (Blas. 
Beinifenfter, n. 

Vente, f. (ital, vendita, lat, 
renditio, f. Vendre) 4o Verkauf; 
Abſatz: Wertrieb; (Libr.) Verlag; 
r verelt, Raufplas, Dart, -rlag; 
30 (das su Verkaufende) (Foréts) 
Schlag, m. Sebau, n.; 0 (Jur, feod.) 
-$, pl. (Werkaufachilling) Qebnége: 
muibr, ebenwaare, (; 5° nneig. (Hist. 
Jes soc. —un— es Car- 
yonaribundes) Hiitte, Venta, f,; || 
nettre en —, in den Verfauf od. San: 
el geben, gum Rerfauf od, käuflich 
wusbieten, feil bieten; (Libr.) in Ver⸗ 
ag geben; ex ren -, gum Ber: 
aufe auéftellen, austingen of, aude 
etzen; (eine verfaufenve GS.) aur 
Schau augitelien ; dire en -, im Ber: 
‘aufe, im Berlage, im Handel fein; 
ju faufen, yu haben od. feil fein; étre 
Je (bonne) -, (einen) guten Abſatz 
od. Ubgang, viele) Kaͤufer finden, 
gut abgufegen fein; gefucht werden; 
selt. gebr. @tre dur a la -, ſchwer 
abgufegen fein; nicht eben gefucht 
werden; étre hors de -, keine Raufer, 
teinen wWbfay mehr finden; vider, net- 
toyer les -s, die Schlige ableeren, 
faubern ; de -, Rerfaufe.. 


Venter (r. Vent) rn, 4° ¢inpers. 
winvig fein, ftiirmen; 2° weben, gez 
ben (co. Winde); || ca. (Agr.) (dad 
Korn) werfen, worfcin; || i! vente, 
der Wind weht od. gebt; ed ſtürmt. 

Venterolles, m. pl.(v. Vente) 
(Cout. anc.) Gebuͤhr an den Grund⸗ 
ingberrn beim Raufe eines Grund: 
vides, Raufgebibr, f. -feilling, om. 

Venteux, ad). -se,f. (lal. ven- 
tosus) 4° windig, fiicmitd, ben Win: 
ben od. Stürmen audgefegt, von ven 
Stirmen beim gefucht; 2° (Météor.) 
mit einem flarfen Luftzuge verbunden, 
Wind..; 3° bidbend; 4°( Path.) Bla: 
bHungé.. (f. Flatulent). 

Ventier, m. (v. Vente) (Fo- 
réts) Holyhandler, ter einen ganzen 
Wald kauft, Schlagtaufer, m. 

Ventilateur, m. (lat. venti- 
lator) Ventilator : 4° (Keon. dom. 
ete.) Wind: od. Luftfang, -yieber, m. 
sfcheibe; (Mines) Bentilirmascine, 
Wettermaſchine -trommel ; 2° (Forge 
etc.) Windmafdine, /. 

Ventilation, f (lat. ventila- 
tio) I, Ventiliren, nm. Ventilation, 
Lufterneuerung, Luftreinigung Mus: 
luftung; HU. Jur.) Schähung, Srb- 
ſchichtüng, 7. 

Ventiler (wv. lat. ventilare) va. 
I. 4° (Jur.) fagen, erbſchichten; 2° 
alt, ecortern, ventiliren; I, (Constr.) 
mit Luftloͤchern verfehen ; luftig bau⸗ 
en; daé Ginvringen ver Luft, den Luft: 
zug (in einem Simmer x.) befirdern, 
cinen Windfang, Windfange (in dem.) 
anlegen; (Hyg.) auéluften; die Luft 
(in einem Simmer 2¢.) erneuern; | 
yenlilé, -e, geſchaͤtt re. 

..Vention, & (¢at. ..ventio) 
-.fommen, n. ..funft; ..findung ; ven⸗ 
tion, f. (3. B. Con-, In-, Inter-). 

Ventolier, adj. m. (ve. Vent) 
(Fauc.) oiseau bon -, Falfe, ber kraͤf⸗ 
tiq gegen den Wind an fliegt, guter 
MWindvogel, m. 

Ventése, m. (v. Vent) (Cal. 
rép.) Winrmonat, Ventofe, m. (sechs- 
tev Monat des republikanischen 
Jahres, v.49 Febr. bis 20 Mars). 

Ventosité, f. (v. lat. ventosus) 
selt. gebr. (power -s, pl.) Bla: 
bungen, f. pl. 

Ventouse, f. (mittl, lat, ven- 
tosa, v. fat. ventosas) 4° (Chir.) 
Schroörfkopf, m. -gla8, n. cucurbiltu- 
la; inw, 8. (Art der Anwendung 
eines Schropfkopf[s) -s séches, sca— 
rifiées, trodene, blutige Schropf⸗ 
fépfe, m. pl.; 20 im w.S. A. (Zool.) 
Saug'ejnapf, m. Saugwerkzeug (des 
Blutegets ete; B. (Hort) Sang e): 
reis, 3ugreié; C. (Constr., Technol.) 
Luftlod, Suglod (in einer Rohe 
éfe.), nj Bugrobre (an einem Ab- 
trittsschlauche ton f.; (Verr.) 
Tiegelloh, n.; || appliquer des - a 
gm. einem Schröpfkepfe fegen. ifn 
wröpfen; application de -s, Anſe— 
bung, Anwendung ven Schroͤpftoͤpfen. 
f. Schroöpfen, n. 

Ventouser (r. Ventotise) ta. 
am, (3em.) ſchröpfen, (ibm) Schroͤpf⸗ 
byfe Jegen. 

Ventouseur, m. (Chir.) (r. 
Ventouser) Menfh, ver Schröpf⸗- 
fopfe anfegt, Schroͤpfer, m. 

Ventral, «dj. -e, f. (. lat. 
venter) (Zool., Anat., Path.) 4o beé 
Bauches ; am Bauche figend od. flatt- 
findend, Baucdh..; 2 weig:, ſchwarz⸗, 
roth: ⁊c. baudhig, -feibig, ventralis. 


entre, m. (ifal. ventre, span. 


den JV¥irbelthieren : (Bauchhahle 
nebst d. Bauchwandungen) Baud, 
valy. Leib (syn. Abdomen); im 
eingeschr. S. a, (Bauchhohle nebst 
den darin enthaltenen Eingewet- 
den) Baud, vulg. Leib, m.; Ginge- 
weibe ; Gedirme, pf. Serirm, w.; in 
noch eng. Bed, x, -, alt. petit -, 
Magen, Baus; A, Darm, Leib; y, 
(Gebdrmutter, bes. im Zustanie 
der Schwangerschaft) ( Mutter: ) 
Leib, Schooß, (Jur.) venter; im w, 
S. w. fig. (der) mitterlide Stamm, 
Weiberſtamm; b, (die vordern od. 
untern Bauchwandungen) Baud, 
Scib: bes. voripringender, vider Leib 
od, Baud; Schmerbauch: 2 (efw. 
Bauchdhnliches) A. (Amat. ane.) 
(Gingemeide:)Hoble, f. Cavite (visce- 
rale); - superieur, Schaͤdelhoͤble, /. 
Gehirn, n.; - moyen, Bruſthöhle; 
- inférieur, Bauchhöhle, /.; 
(baucdhjormige) Rundung, Hervorwol- 
bung, f. Heraudtreten (einer Mauer 
%.), n.5 (der) gemdibte, didere, flei⸗ 
fhige Theil, Bauch (einer Flafche, ei: 
ne’ Muskels re.) ; (Acoust.) Schwin⸗ 
pect (einer Gaite), m.; 
. untere Flache, f. Untertheil, Bauch, 
m.; Soim w, §.(Tourn.) - a pla- 
ner, Bruftbrett, -blatt, n.; || bas-ven- 
tre, Unterleib, m. ſ. Bas-ventre ; de, 
du, au -, Baud..; Leib..; ux, cours 
de -, Baud: od. Darmflug, Durch⸗ 
fall, m. Diarrhde, f; parler du -, 
aué bem Bauche reven; cin Baudhrers 
ner fein; avoir mal au -, Baudweh, 
Lei bred, -icbmerjen haben; - a terre, 
a, mit dem Bauche auf der Grove frie: 
env; b, fiberir. im geftredten Baz 
lorp; se coucher sur le -, 4 plat -, 
ſich platt auf ben Leib legen; il fit 
mettre les soldats - a terre, er lied 
vie Soldaten ſich auf ven Leib legen ; 
er befabl ihnen, ſich mit dem Leibe 
platt auf ben Borden yu legen; pas- 
ser. marcher sur le - 4 qu, uber den 
Leib — * — — bin⸗ 
wegge hen . Passer); fam. pror,. 
tour fit -, Wiles füllt ben Geib, tenes 
—— macht fatt; se fane 
un Dieu de son -, élre sujet a son -, 
ben Baud gu feinem Bogen machen, 
ein Bauchdiener fein; manger a - 
déboutonné, effen, dap einem der Geib 
plagt, unmafig effen; je saurai ce 
qu'il a dans le -, ic will feben, was 
ex im Seibe bat, wat an ibm ift, was 
crim Schilde fibrt, wet Heiftes Rind 
ex ift; faire rentrer les paroles dans 
le - aqn, einem feine Reven in ten 
Leib gurudjagen, ibm fein loſes Maul 
ftopfen; il n’avait que cet ouvrage 
dans le -, dad Werk ifk Niles, was er 
im Kopfe hatte, damit bat er fich ere 
ſchöpft it n'a pas six mois dans le 
-, et bat feine ſeche Monat mebr yu 
leben; fig. im ſechs Monaten it es 
aué mit ibm; créer un curateur au 
-, cinem Kinde einen Bormund im 
Mutterleibe, einen Curator ventris 
beftellen; le - affranchit, ter Mut⸗ 
terleib macht frei, bas Rind folgt bem 
Stanve ver Mutter; le - anoblit, 
bie Mutter adelt das Rind; Hier gilt 
ver Weiberavel; faire le -, einen 
Baum bilven, fich aus bauchen, baus 
tig fein; (Astron.) - du dragon, 
Drachenbauch, m.; |] ..ventre, ve § 
(Zool., Anat.) mit (gelbem 2.) Baud, 
. biudig, ..ventris (3. B. Flavi-). 

Ventre-bleu! Ventre-saint- 
j. * alle Tenfet' 
ef. 


gris! int 
v. Ventre) Tract 


Ventr 


vientre, lat. venter) 4° (Anal. hum. | (Junge), f, Wurf Junge, m. 


etcomp.) A. bei dem Meuschen u. 
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Ventriculaire, adj, (f. Ven- 


VENU 


= 


tricule) (Anat., Path.) 4° $obten.. ; 
bes. Gebirnbdhlen., ; 2° (Herg-) Kam: 
mer.,, ventricularis. 

Ventricule, m. (lat. ventri- 
culus) 4° (Anat.) (Gebirn:, Kehlkopf⸗ 
1.) Hdble; Herz⸗Kammer, f.; abs. 
Magengrund; dberh. Magen, m. (f, 
Estomac); { Anat. comp. | ‘Ma en; 
bes. (Ornith.) (der) eigentlidhe Ma— 
gen, Körnermagen (f. Gosier); - suc— 
centurié, Bor: od, Drufenmagen ; 
(Entom.) — chylifique, Diilejaftma: 

en, (ver) britte Magen (mancher 

nsecten); 2° (Bot.) Aushauchung, f. 
Bauch, om. 

Ventriculo-— (e. lat, ventri- 
culus) (Anat.) Ventriculo-aortique, 
adj, Hergfammer-Morten,. , BWortenz 
berg... ventriculo-aorticus; valvu- 
les - -s, (die) Balbmonbdfirmigen 
Hergflappen; ventriculo-pulmonaire, 
adj. Serzfammer-Lungen.., Lungen⸗ 
berj..; valvule - -, (pie) dreigipplige 
Serztlanye 

entriére, f (ve. lat. venter, 
f. Ventre) 4° A. Bauchgurt (far Pfer- 
de); B. Hangez oder Schwebegurt 
(sum Aufheben von Pferden) , m. 
tu. f.; 2 (Chir.) Bauccompreffe, /.; 
3° (Charp.) Strebe: od. Schugbalfen, 
m 








*Ventriloque, adj. (lat, ven- 
triloquus) (fdseinbar ) aué dem Baus 
che redend, bobiftimmigie Perfon ) ; 
bes. (redend ohne die Lippen su 
bewegen) bauchredend; bäuchredne— 
rift); Bauchredner.. ; | subst, m. u. 
f. Baudjreoner, m. cin, f 

Ventrouiller (jf. Ventre) en. 
refl. se —, selt. gebr. ſich im Rothe 
herumwaãlzen ſ. se Yaulrer). 

Ventru, adj. -e, f. 49 fam. 
didbauchig, dickwanſtig; feift; 2 
(Hist. nat.) baucig; weifs, ſchwarz⸗ 
2. bauchig, baudy,,, ventricosus ; || 
subst. m. Didbaud, avanft, Samer: 

ud, m. ; 

Venturon, m. (Ornith.) Gis 
tronenfinf, m. 

Veuu (part. pass. v. Venir) adj. 
-e, f. gefommen 2¢.; bien ~, willfom: 
men; woblyelitten ; nouveau -, neu 
angefommen, unlängſt eingetroffen ; || 
subst. m, -e, J. le premier -, la 
premiérs -@, a, ber, vie 3uerhtge: 
ommene; ter, welcher, die, welche 
gues fommt; b, der, die Erſte Befte ; 
e dernier -, la derniére -e, der, die 
Suleytgefommene, ver, die Leste; un 
nouveau —, une nouvelle -e, ein 
Menangefommencr, Neuling, m. cine 
Meuangelangte, unlangft Gefomunes 
ne, f. 

enue,/.(f. Venir u. Venu) 40 
Anfunft, f.; Kommen, Gintreffen, n.; 
allees et -s, pl. Kommen u. Weben; 
Mb: u. Sugeben ; Muse u. Gingeben ; 
Hine u. Hergeben, n.; 2° (Hort, Fo- 
réts) Wuchs, Shug, ai {Pbysiol.) 
wulg, Seroorfommen, Auffeimen, n. 
Durchbruch ver Zabne), m.; 5° (Jen 
de quilles) Hinwurf, Wurf, m. (in 
Ges.v Rabat, Rudjdblag); || 4° pror. 
avoir allée pour la -, einen vergeb⸗ 
lien Gang thun : arbre d’une belle 
-, Baum von ſchönem Wuchſe; ſchön 
gewachſener, fenfredyt aufgeſcheſſener, 
bod: und geradſtaͤmmiger Baum; 
jeune homme dune belle -, fon 
gewadfener, hod u. ſchlank gewachje: 
ner, ſchlanker Jüngling; ¢tre tout 
une -, a, in einem Schuſſe gewach— 
fen, glatt, eben u. uberall von gleicher 
Dice fein; 6, im ib S. (0. Mensch.) 
gerade aufgefhoffen fein, oben nicht 
vider fein alé unten; wie cin Pfahl, 
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wie cine Hopfenflange gewachjen fein ; 
p. ila la jambe tout d'une -, er 
t Beine, wie Steden od. wie Stel: 
gen, er bat feine Waden. 
Vénule, f. (dat. venula) (Anat.) 
(Blut⸗ Aederchen, n. 
Vénus, & (lat. Venus) (spr. d. 
8) Benus, f. de n. pr. (Myth. rom.) 





— — 


utter der Liebe u. Göttin ver Schon: | 


heit, Liebesgöttin, Gytbere, ſ.z (Sculp- 
lure) Benusbild, nm. -ftatue, f.; im w. 
S. fines. anmuthiges Weib, n. (eine 
wahre) Liebesgottin ; fig. A. (die finns 
liche) Liebe. f-; B. Qebreiy, mm. reis 
zende Anmuth, f.; 20 uneig. A. (As- 
iron.) Abend- und Moryenftern, m, 
(siebenter Planet); B. (Chim. anc.) 
Kupfer, mn. (f. Cuivre); C. (Zool.) 
Venusmuſchel, f. ; || (Anat.) mont de 
-, Benusberg, -biigel, m. promon- 
torium, n.; (Chim. ane.) vitriol de 
-, f. jee de) Cuivre; cristaux 
de -, ſ. (acétale de) Cuivre. 

Vepre, m. (lat. vespera) all. u. 
scherszw. Ubend, m. -geit, -flunde, 
Vetperfiunde, ff. 

Vépres, f. (. lat. vespera ) 
(Lit. cath.) Besper, Whendmerte, f.; 
(Hist.) - Siciliennes, (die) ficilianis 
ſche Besper, (der) ficil. Frangofenmord. 

Ver, m. (ifal. verme, (at. ver- 
mis) 4° (Zool.) Wurm, m. A. Glie- 
derthier mit meistens ldnglichem 
und a weichen Leibe, 
deutlich gelrenntem Kopfe und 
ohne gegliederte Fasse, ( classe 
des) -s, pl. (Glaffe ver) Wuürmer, 
vermes, pl, oulg. Sewurm, u.; im 
eng. S. -s (intestinaux), (Darm:, 
Gingeweide:)Wiirmer, helmintha,p/.; 
B. culg. (wurmartiges Thier) a, 
RMaupe; Larve, Marve, f. Wurm, wm. 
(i Chenille, Larves; A, Kafer (Ff. 
Coleoptére); 3weiflugler, m. Fliege, 
f. (Diptére); c, Aufguß⸗ Thierchen, 
n. (f. Animalcule, Infusvire) ; 2° fig. 
A. - rongeur, (ter) nagende Wurm, 
Gewiſſenebiß, mi. (das, boje Gewif- 
jen; B prov. tirer les vers du nez a 
qu, einem feine Geheimniſſe ableden, 
ihn aushorchen; 3° im w. S. (Path,) 
-s, Wirmer, pl. Wurmfrankheit, 6; 
(Path. vét.) - auriculaire brs 
wurm, m. (eine Hundekrankheit); 
40 (etw. PV urmdhuliches (Path. vet.) 
- sublingual, Wurm unter der 3unz 
Ge (der Hunve), Tollwurm, m. Wurh- 
blatter, [.; ||) 4° A. -8 a sang rouge, 
rorbblitige Würmer, Ringelwirmer 
(f Anneélides); -s 4 vang blanc, 
weipblitige Wurmer, Gingeweivewiirs 
mer, pl. (f. Entozoaires); - de Gui- 
née, - de Médine, Medina: od. Gui⸗ 
neawurm, Faden⸗, Haut: od. Toll: 
wurm (f. Dragonneau); - solitaire, 
f. Solitaire, Ténia; - de terre, f. 
Lombric; fig. Wurm, obnmadti: 
ger, verworfener Menſch; B. - a 
soie, Seitenwurm, m. -raure, f. (f. 
Soie); -s du fromage, Rifemaren, f. 

{.; -du blé, Rornmurm; culy, - 

lance, - bouvier, aii ge 
smave, f. Gugerling, m.; - lion, Lo- 
wenwurm, m, (Maude einer Leptis- 
art); ~ & quene de rat, Larve der 
Helophila (f. Hélopbile), f.; - lui- 
sant, Leucthifer, m. Jobanniswirm: 
chen, n. (ſ. Luisant). 

Veéeracité, f. (tat. veracitas) 
Wabrbhaftigkeit, Wabrheitsliede, f. 

Vératre, m. f. Varaire. 

Vératrin, m.(f. Veratre) 
—— org.) Veratrinharz, xn. 
Cauerbe). 

Vératrine, f£ (f. Vératre) 
(Chim. org.) Veratrin, n. veratrina 
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( Alkaloid des Sabadillgermen, 
Caventow u. Meissner). 
Vératrique, adj. (j. Vin 
trine) (Chim. org.) sels -s, Sn 
trinjalge, salia veratrica, « pl 


(Berselius). 
adj. ef. 
{ Gramm. } 


Verbal, 
verbum ) 4° 2 
lid), von einem Zeitworte — 
Berbal..; 2° mündlich; 30 (proce 
verbal, subst. m. Protec, a 
Procés). 

Verbalement, adr, mimit 

Verbatiser (f. Verbal; cae 
alt. 4° ein Brotofoll aufiegen of ut 
—— ete, zu Brotetell geber ot 
nebmen; yrotofclliren; 2° fam mi 
Medené, viel Worte maden, at be 
ges und Breites ſchwahen 

— dele tae t Pv pl. (9. ia 
verbascum) (Bot.) (Geffl. der Se 
frautarten, verbascea, [. pl. Ser 
ling). 

Verbe, m., (lat. verbom | 
(Gramm.) 3eitwert, Berdum. «ih 
fam. Reve, f. Wort, n. Stimm &. 
Sprache, f.; UL (Theol; ie Vert, 
bat Wort ( von Grwigfeit hc 
zweite Perſon der heil. Dreiiuulet; 
j= actif ov transitif, thatiged , ve 
—— Beitwort, Hanrlangect 

ctivum. Tranfitioum; - pase 
intransitif, leidendes Jeitmon. & 

yum, n.; —substanif, {me 
Seinzeitwort, Verbum sabe 
vu, - neulre, Diittelyiuwer d 
trum, m,; avoir le — haut, as: 
ben; fig. aus einem boben Text 
ten, bad grove Wert fubres, - 
ſtolze, anmafliche Sprache '2! 
(Theéol.) le — incarné, das im sie" 
ericbienene Wort. 

Verbénacées, f. pl. |r * 
verbena) (Bot.) (Ram. wr 0" 
bartarten, Rerbenen, verbeaz, 
benacew, f. pl. (Juss.). 

Verbération, f (lar 
ratio) alt. (Phys.) gitterow So 
gung, Schwingung (ter Sultte/#* 
pilanzung des Schalles),{ 

Verbeux, adj, -se, {a 
bosus) wortreich ; weitfdwers, # 


ſchwatig. 

— m. (f. Verbac 
fam. (Menge nichtssagendo ⸗ 
te) Wortfram, Achwall m. Ge 
n.; — pompeux, (bohlet So 
prainge, n. 

Verbiager (f. Verbe) ra. ® 
viel Worte (um etw.) maces of * 
lieren, viel evens (on cnet SF 
machen, — Worte, fam. ¢ 
fangen Brei od, Senf maher “= 

n, allerlei müßige Reven, me! 

ſchwaͤtz fubren. 

Verbiageur, m. -,/ ' 
Ver binges) vom, Worthrimer, S⸗ 
weiliger) wager, vt, <iR, f. 

Verbosile. f. (o. fat. verbors 
f. Verbeux) ubermasiger , mF 
Mortreihthum, om. Werrfdmere* 
geſchwaͤtz ige Umitandlichteit ; Go 
pigteit, Berbofitar, 7 

fer-coquin, m. t¢/En™ 
Rebſtechet, m. ſ. Auélabe Bace 
2° pop. f. Ténia; 30 (Path ve! A 
Gdafourm, Hira Blajenwure. & 
nurus cerebralis, m.; Bim > 
(bie durch ben Hirnblafemmens &* 
fachte) Hirnwuth ; Drebfranfhes /- 
fig. fam, Grille, ſ. Rapbel. ™- 

Verd, adj.f. Vert. — 

Verdate, m., (f. Verdiqo 
(Chim. org.) gtinjaureé €el, * 
verdas (Runge). 


(e@. let 
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Verdatre, adj.(v. Verd) grin: ;-, feine Sache ift nicht rein, flebt 


i; qriinend; @run.., viridulus, vi- 
idanus, vire(sce ns; i bleu -, grin: 
idblau, blaugriin (f. Glauque), 

Verdee, f. (f. Verd) Srinwein, 
runlicher Weipwein aué vem Tosfas 
iſchen, m. 

Verdelet, adj. -te,f. (VkI. v. 
Ferd) fam, 49 etwas herbe, herblich, 
inerlidyee Wein); 2 fig. fam. 
iemlich riiftig, nod) munter ec Breis). 

Verderie,/. (f. Verdier) chem. 
forſtbezirk,m. (Horft:|Revier, n. Forſt⸗ 
erichtsbarkeit, f. 

Verderin, m. . ve Ver- 
ier) (Ornith.) Grünfink von St. 
Domingo, m. 

Verdet, m. f. Vert-de-gris. 

Verdeur, f. (v. Verd) 4° A. 
griine, saflige Beschaffenheit) 
Sait (im Holse), m, Saftiqteit, Fri: 
he, Feucht heit, ~ Mangel an Trocken⸗ 
cit, m.; B Saure, Herbe (pes Weines; 
nauégegobrene, unreife BRefchaffens 
eit, * Mangel an Reife, m.: 2 fig. 
ugendliche Arifthe od. Kraft, Jugend: 
rite, cfraft, Bluthe des Alters; (vie 
olle) Mannesfraft, Ruſtigkeit, Mun⸗ 
erfeit, Lebbaftigkeit, RKorper: u. Wei: 
retfrivche (eines Greifes), (.; B, (pas 
derbe, nv. Derbbeit (eines Uusoruds), J. 

Verdeux, adj, m, (jf. Verdi- 
yue) (Chim. org.) acide -, grunige 
Siure, ungefarbte Grüuſaure, J. 
icidum verdosum (Berselius), 

+Verdict, m. (engl.) (Jur.) 
uéiprnd (bes. eines Geſchwornenge⸗ 
ichta wm, Berdict, mw. 

Verdier, m. (lat. viridarius) 
_ (Foréts) chem, Rorfter; Forftaufs 
eber; -verwalter; EL. (Ornith.) Grins 
vf, Mrunting, m. (loxia) chloris. 

Verdillon, m, 49(Ard.) Bred: 
ifen, n. eitange, f.; 2° (Manuf.) 
isenftod, Schnurſtock, m. 

Verdique, adj, (v. Verd 
Chim. org.) acide -, ( Pflangen: 
Wrunfiure, . acidum vyerdicum 
Hinnge). 

Verdir (v. Verd) va. grin fir: 
en od. anſtreichen; | en. 4° qriin 
perbden, fich grin farben, ler grünen; 
oim eng. &. Srunjpan anjegen (ov, 
tupfer); || verdi, -e, grun gefarbt re. 

Verdoyant (part, pres. v. 
Verdover) adj. -e, f. 4° grunend; 
jriin belaubt od. bewachſen; 20 gruns 
ich, werden, qrunen, 

Verdoyer (v. Verd) en. grin 

Verdure,f. (v. Verd) 4° grune 
farbe, ſ. Grin (tes Rajens, Laubes | 
r.), m.3 2° (elw. Griines) A. griner 
taren, m.; griineé Laub, mn. grüne 


mißlich, fam. bat einen Halen; il 
sent son cas -, er bat fein gutes Ge⸗ 
wiffen. Stodfiit, m. 
Vergadelle,/. (Ichth.) barter 
Verge, /. (span. verga, tal. wu. 
lat. virga) Ruthe, f. 40 (lange, 
biegſames Stabchen, n. Stab; Peit⸗ 
ſchen⸗ 2c.) Stod, Stiel, m.; bes. Veit⸗ 
ſchen⸗ ) Schwippe; Gerte (gum Buds 
Hopfen des Zeuges 2¢.), f; Meis, n.; 
im eng. S. A. Spiefruthe; B. Sam- 
melw. (-s, pl.) (Mehrsahl csusam- 
mengebundener Birken- etc, Kei- 
ser (Sucht=)Mutbe; fig. 3ucht, -tutbe, 
Gelßel, fam. Fuchtel; -s, pl. Zucht⸗ 
ruthe, 3uchtigung, f. (bad géttliche) 
Strafyericht, n.; 2¢ Bherh. (Holy, 
Elfenbein⸗, Giſen⸗ 2.) Stab, Stoch 
m. Stange, [; bes. A. (Bedellen⸗, 
Wevichtsviener: x.) Stab; B. Meß⸗ 
od. Gid:)Stab, m.; Meß⸗ Ruthe; 
im w. 8S. (Métrol. anc. et étrang.) 
a, Stab, m. Elle (Zeug x.); 6, Ruz 
the (Qandeé), f.; C. (Arull.) - de ca- 
libre, Galiberftab; D. (Teehnol.) 
Sticl, Stod eines Drefdflegets r.); 
(Artif.) (Maketen:)\Stod, Stab, m.; 
(Horl.) (- du balancier) (Penvels) 
Stange, f.; (- d'une balance) (Ba: 
gre ee ah et dp * lanere, 
Anlkerruthe, f. « ,m., - de pompe, 
Pumpenftange, f. -ftod, ir ag 
dune girouetie) ( Wertecfabuen- ) 
Spinvel; F. (Manuf.) SGammetnarel, 
f.; (Vite.) Fenſtereiſen, nu. =itab, m.; 
Se(elw. Ruthendlniiches) A.(Auat,) 
(die manntiche) —58 (bas) manne 
liche Glied, n. Penis, Zool.) Ziemer, 
Pefel, m.; B. (Bot.) - d'or, Golr- 
tutbe, f. solidago; des. (Mat. méd.) 
- d'or (des jardins), gemeine, wabre 
G., heiduiſch Wundtraut, x. a, Sol. 
virga aurea; b,im eng. S. herba s. 
suimmitates Virg# aurea s. Conso- 
lidw sarracenicw; C. alt. (Orf.) 
Ning ohne Stein, Trauring; D. Mé— 
teor., Astron.) (ruthenibnlicer Licht⸗ 
fircifen, m.; Soviacallicht, n.; || - de 
fer, Gifenflange, {.; faire passer un 
deserteur par les -s, cinen Ausreißet 
Spiesruthen laufen lajfen; fig. fam. 
faire baiser les -s a qu, Jem. eg 
gen. feine Ruthe yu kuſſen: a, Jem. 
nothigen, die itrafende Hand gu küſſen, 
nad erlittener Strafe Abbitte zu thun 5 
b, Sem. gwingen, die Gerechtigteit der 
erlittenen Strafe anzuerkennen, fein 
Unrecht cingugefteben; prov. donner 
des -s pour se ſouetier, Undern 
Waffen gegen fic) in vie Hinde geben, 
ſich felbft cine Ruthe binven. 
Verge, aaj. -e, f. (v. Verge) 


sewachje, m. pl. Grin, n.; B. (qrune | (Manuf, rutbenformig, ungleid) ge: 


Surpens Rrduter, nm. pl. grünes junz | 
es, friſches Gemüſe, n.; C. (tapis— 
erie de -) Baumtarete, /; || tapis 

e -, griiner Teppich, Raſenteppich, 
per grune) Rafen; colonnade de -, 
Jaum/faulengang, grunet, belaubter 
Saumgang, m. 

Verdurier, m. (v. Verdure) 
soffuchengartner, m. ; 

Veérétitle, f. (Zoophyt.) Ricl- 
ter, f. ( Polyp). 

*Verétri.. (v. dat. veretrum) 
n Zus. (Zool.\ -formes, m. pi. 
Ram. der) flab:, fleden: od. kielför⸗ 
nigen Holothurien, f. pl. veretri- 
ormia (Latr.). 

Véreux, adj, -se, f. (v. Ver) 
© wurmig, wurmſtichig es Obit); ae 
ig. fam. (wahrscheinlich mit e- 
iem verborgenen Grundfehler be- 
waftet) mißlich; unſicher; unfauber ; 
Hlimm, ſchlecht; prov. son cas est 


webt od. gefarbt. 

Vergeage, m,(v. Verger, ra.) 
1° (Geom. prat.), —— Nt 
Muthen), £.;(Comm.) Gichen, Vifiren 
Sor Hajier), n.; 2 (7. Verge) (Manuf.) 
chlerbafte Streifen, pi. (das) Strei⸗ 
fige, Unebene, n. 

Vergeée, f. (v. Verge) (Métrol. 
anc.) Ouadvrat:Ruthe, ie 

Vergeoise, f. (Raff.) Baftart- 
juderform, f.; pains de -, Baftard- 
zuckerhüte, pl. 

Verger, m. (span. verger, lat. 
viridarium ) Baumgarten, Obſtgar⸗ 
ten, miz Baumftic, n. 

Verger (v. Verge) va. mit ter 
Mutbe od. vem Stabe meffen; nah 
Ruthen autmejjen; eichen; viſiren. 

Vergeter (v. Vergetie) va, mit 
ber Klelder⸗Bürſte reinigen, (abs od. 
aus bürſten; ab: oder auéfiuben; | 
vergelé, -e, 4° gebiirftet 2¢.; 2° ad. 
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A. (Se. nat. et méd.) ſtriemig, vir- 
* (Men.) rothgedvert 6 Hoi); 
. (Blas.) mit ſchmalen Pfablen ve 
fegtier Sdhild). 
Vergetier, m. (r. Vergette) 
Prirfienbinver ; -bandler, m. 

Vergette, f. (Viki. v. Verge) I. 
(gewdhul, -8, pl.) (Rebre od. Klei⸗ 
ber: Burfte, tf: IL Rüthchen, n.; 
(Blas.) ſchmaler Pfahl, Pfahlſtreif, 
m.; Ul. -s d'un tambour, 
melreife, pl. 

Vergeure, f. (v. Verge) (spr. 
verjure) 4° Drath (in ber Vapler— 
form), Wormbrath, m. Formbrathe, 
pl.; 2° (Form:)DrathAreifen, m, pl 

*“Verglas, m. (vgl. deutsch. 
werglefen) Mlaueis, n. [ Auk 

ergne, m. (Bot.) Grie, f. ſ. 

Vergogne, f. (span. verguenca, 
ital. verecondia, lat. verecundia) 
fam. Cram, f. gefühl, m. (f. Hon- 
te) ; |] sans -, ſchamloe 

Vergue, f. \span. verg, ſ. Ver- 
ge) (Mar.) Segelftange, Raa, Rabie); 
/-;- du grand mat, grande -, 
Hauptrah ; - de misaine, Fockrah, f.; 
d'une -, des -s, Mab..; étre - a -, 
Bord an Bord, hart an einander lies 


Trom- 


en. 

Véri.. (v. dat. verus) in Zus. 
wabr..; bewatr... 

Vérictle, f.(val. Verre) (Joaill. 
falicher Edelſtein, bébmijder Stein, 
m, — od. geſchliffenes Glas, n. 

*Veridicite, f.\f. Veridique) 
Wabhrdaftigheit : 1° Wabhrbeit (einer 
Ausjage); 2° Wabhrheirsliede, f. (ſ. 
Véracilel 

*Veridique, adj. (lat. veri- 
dicus) wabrbuft : 4o die Wabrbeit 
ſprechend, wabrbcitliebend; 2° der 
Wahr heit gemap od. getreu, wabrie 
Unssage 2.). 

*Verificateur, m. (f. Vérifi- 
Cation) (ein) mit Unterfuchung oder 
Vrufung | der Wahrheit, Aechtheit od, 
Richtigheit einer Sache) beaustragter 
Reamter ; Bewsbrer ; Beridhtiger ; 
Beglaubiger; Verificirer; Gontrol: 
leur, m. Mitglied einer Unterfus 
—— fe 

*Verification, fs (f. Vérifier) 
Unterfuung , pe heer (der Wahrs 
heit, Mechthert, Michtigheit einer S.), 
[- Nadfeben, Nad diagen, n.; gez 
nauere Ginficht; Vergleichung; Be. 
wabrung, Beſtaätigung, f. Verificis 
ren, wv. Berification, /.; chem. Giw: 
tragung in dag Parlamentéregifier, ſ. 
Prorocolliren (cines Edicts), n. 

"Verifier (f. Veri.. u. ..Fier) 
ea. te (die Wabrbeit, Aechtheit, Ridh= 
tigfeit einer GS.) unterfuchen, priifen; 
{cine Handſchrift. Rechnung a.) nach⸗ 
ſehen genauer anſehen; durchſehen; 
(ein Gitat x.) yeh ep ; bericbtis 
gen; fich ber Wahrheit 2. (einer S,) 
verſichern, ſich von ver Wahrheit o, 
derſ. uberzengen ; Ginficht (von einer 
Rechnung rx.) nehmen; (eine Unter: 
ſchrift 2¢.) vergleichen, verificiren; 20 
die Warrbeit, Aechebeit od. Richtig: 
feit (einer S.) dbarthun, cine Vorher⸗ 
fagung x.) bermibren, bewabrbciten; 
wabr maden; alé wabr erweijen; bes 
ſtatigen; beweifen; befvdftigen; be: 
glaubigen; (Chane, ane.) (ein @dict) 
in bad ‘Parlamentéregifter eintragen, 

retofolliren; (cine Rechnung) beur: 

unden ; Gewichte berichtigen eichen; 
g se -, ſich beftatigen, ſich verificiren, 

& alé wahr jeigen; || verifie, -e, 
verificirt x, 

Vérin, m, (GSthraubens Winde, 
Zimmermannsſchraube, ſ. Hebezeug, n. 
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Vérine, f. (Comm.) Barinataz 
baf. :fnafter, m. 

Veritable, adj. (engl. verita- 
ble, wv. lat. veritas) wabrbaft: 4° 
wahr; abt, edt; im wabren, vollen 
Sinne des Worts ‘im Ggs. v. Falsi- 
fie, verfalſcht, falſch, v. Contrefait, 
nachgemacht, unddt, u. v. Apparent, 
fheinbsr, Sdhein..); 2 ber brbeit 
od. Wirklidhfeit gemak, wahr; wahr⸗ 
Bei téyetren ; ay it (im Ggs. 
v. Inventé, erfonnen, fabelbaft, w. v. 
Mensonger, i i" : 3° wirklich; 
wahr ; figentlie if. Reel; im Cys. 
*. Imaginaire, Fictif, cingebilvet, 
Sthein..); 4° trefflich, vollflommen, 
wahr, abt, gang. 

Véritablement, adv. wabr: 
baft: 40 der Wabrheit gemaß; 2 
wabrbaftig, in ber That. 

Veérite, f. (spon. veridad, ital. 
verita, fal. veritas) vow oh : fo 
wahre Gigenfhaft; Wahrhaftigkeit, 
fu; a, (bas; Wahre, Segrundete, n. 
Michtigteit, f.; 4, (Arts d’imit.) (der) 
Naturgetreue, faggemdjie Musrrud, 
m, (das) Naturgetrene: Naturliche; 
¢, Aufrichtigkeit Merlichfeit; Wahr— 
ac * 2° wabrer Say oder 

uéfprudh, m.; 3° fig. (die perfonifi: 
cirte) Wahrheit: ) étre d'une grande 
~, febr wabr, voflfommen naturgetreu 
fein; bas Meprage ber Wabrheit tra: 
gen; plein de -, febr wabrhaft od. 
wabrbeitélielend; dire a qn ses -s, 
einem berbe Wahrheiten fagen; prov. 
toutes -s ne sont pas bonues a dire, 
es ift nicht immer gut die Mabrbeit yu 
jagen; de la -, der 9B. ; Wabhrheite..; 
Il for, adv, en =, in W., wahrlich, 
wirklich ala —, 8 ift wabr, gwar. 

*Verjus, m. (i. Vertu. Jus) 4° 
Saft von unveifen Trauben, m. om- 
phacium, m.: Gauerwein, RKrager, 
m.; 20 unreife (Wein- Traube; 30 
Cauertraube, borbeleier Traube: bes. 
eingemachte Gauertraube, f.; | fig. 
mow. c'est jus vert on -, das Gine 
ft wie bas Andere, ba fft fein Une 
teridjied, dat kommt auf Gind beraug; 
fom, aigre comme -, fauertépfiid, 

Verjuteé, adj. -e, f. (ve. Ver- 
jus) 4o mit Saue wein verfegt; Sauer: 
trauben..; 2° fauerlicy ; herb. 

Vermeil, adj. -le, ff. Ver~ 
millon) —— corallenreth. Co⸗ 
rallen..; granatfarben ; dunkel fleistr: 
Toth; Biuhend/e Mefichtsfarbe); frifch 
UND gefund; - comme la rose, rofen: 
roth, rofig; |] subst. m. I. 10 vergot: 
dete’ Silber, n.; 2° / Dor.) Zinnober: 

runt, m.; EL (f. Vermiller) ( Agr.) 
ürmerneſt, n.; || -le, subst. ff 
slat rother, iné Pomerangzengel 
pielender Gvelftein ; des, Wilmandin ; 
- orientale, f. Télésie; - occiden- 
tale, aͤchter Granat, m. 


Vermet, —— fat. vermis) 
Zool.) Wurmidnede, f. (Rohren- 
iemergatiung). 


Vermi.. (e. lat. vermis) in 

Zus. Lehrspr. Wurm..; Wiirmer.., 

Vermicetie, Vermicel, m, | 
(ital. veremlcelll) 40(Burmes od.) Fa⸗ 
dennudeln, £. pl.; Qo (potage au -) 
Favennurelfuppe, 

Vermicettier, m. (r Vermi- 
celle) Fadennudelmacher -banvler, m. 

Vermicutaire, adj. (rv. lat.’ 
vermiculus) (Se. nat. et méd.} 
wurmfdrmig ef Thier, s¢ Bewegung, 
eet Pulé ¢.); wurmibnlids, sartig ; 
wurmeraͤhnlich; peraltiſchſe Darm: | 
bewegung); Wurm..; Spul... vermi- | 
cularis ; || ( Anat.) appendice tel 
wurmformiger Unhang ( dee Blind: | 


VERO 


*“Vermivore, adj. ({. Ve- 
mi..) (Zool., —— — Se | 
mer.., Wurm.., vermivorus, 
Vermouler (rv. dat. vermies- 


lari) va, refl. se -, wurmbicig ver 
d 





barmé 3.) éminence -, wurmidr: 
mige Grbobung (im Gehirne) , pro- 
cessus vermicularis; muscles -s, ſ. 
Lombricaux ; alt. crodte -, f. mem- 
brane villeuse, unf. Villeux; Zool.) 
coquille -, Wurmgehiufe, Roͤhren⸗ 
wurmgehaufe, n. Wurmrdhre, f-; 
subst. [. 4 Wurmidnede, f. (1. Ver- 
met); 20(Bot) A. Wurmeryily, me. 
merisma vermiculata; B. f. Sédon;: 
bes, (Mat. med.) (- bruſanie f. Sé- 
don (brilant), 

Vermiculé, adj. -e, f. (lat. 
vermiculatus); (Archit., Hist. nat. 
wurmlinig; wurmförmig geftippt od. 
getiyfelt x., Wurm... 

Vermiculeux, adj. -se, f. 
(v. Vermiculé) (Hist. nat. ) Yein 
wurmlinig, mit fein gefdlingelten 
Rinien, Wurm.., vermiculosus. 

*“Vermiculit(hie, [. (f. Ver- 
mi..) (Minér.) Wurmerftein, Burm: 
fein, talk, Bermiculith, m. 

Vermiculures, f pl. (f. Ver- 
miculé) (Archit.) (bag) Murmtinige, 
m. wurmlinige Urbeit, . Wuͤrner 
werf, n, 

*Vermiforme, 
mi..) (Zool., Entom., Ant.) wurm— 
formig, Wurm.., vermiformis ; || 
éminence -, f. Vermiculaire: || -§, 
subst. m. pl. (Fam, deri wurmabn: 
lichen Gaiugethiere, tangleibigen ay 
füßler, Mobben, vermiformes »>pP 
(Latr.). 

*Vermifuge, adj. m. subst. 
m. (f. Vermi..) (Thérap.) Wurmer 
abtreiberd, gegen Wirmer wirfend, 
wurmwidrig es Mittel), Wurmmit: 
tel, ». vermifugus, adj. m. vermi- 
fugum, anthelminticum, n. 

“Vermilarve,/f.(f.Vermi..)(En- 
tom.) turmférmige Larve, Burm: 
Puppe, vermilarva, f. (Latr.). 

ermilie, f. (©, lat. vermis) 
Zool.) Wurmrdbre, f. 

*“Vermilingue, adj. (f Ver- 
mi..) Zool.) wurmyingig, mit wurm⸗ 
formiger 3unge; || -8, subst. m. pl. 
—* ber) — m. pl, 

chuppenthiere und meifenfretice, 
vertmilinguia, pl. (Jil. u. Goldf.), 

Vermiltter (rv. dat. vermis) en. 
(Chasse) (nad) Wurmern 2 ) wiblen, 
(mit bem Rüſſel in ter Erde) wiih: 
len, tie Gree aufwublen (wv. wilden 
Schweinen), 

Vermillon, m. (ital. vermi- 

lio, neu—lat. vermilinm) 4° (gemab- 
ener) 3innober, m.; 2° im w. 8. A. 
Sinnoterrorh ; (jcheinendes, greites) 
Roth, n.; (rothe) Schminke; B. (naz 
turliche) Rothe (ver rey py 1.) (5 
~ d'Espagne, ſpaniſches Rot. 

Vermilionner, I. ( ki. o. 
Vermiller) rn, (nad Würmern) wilh: 
ten, Würmer fuchen (wm. Dachse): Ul. 
(v. Vermilion) +a. mit Sinnober far: 
ben ; jinnoberroth, (hoch) roth anftreiz 
chen ; (roth) ſchminken; retben ; (Dor,) 
(ber Urbeit) ten Zinnobergrund geben; 
| vermillonué, -e, ginnoberrot§ an: 
geſtrichen 2¢. 

Vermine, f. (ev. laf, vermis) 
Sammelw, Ungegiefer, Gefomeis, n. 























en. 
Vermoula (part. pass. Ve- 
mouler) adj. -e, f. ven ben Birman 
zerfreſſen, wurmiticig. 

Vermoulure, [. (r. Verme 
In) 4° wurmftici 
Wurmiticigtt, f. (rat) Buret 
hige, n.; Burmitice, m. pl. Bar 
frat, m.; 2 Wurmmebl, a. 

Vermout, m, (ev. dew.) & 
muthwein, m. 


lis) Lehrapr. yam Fribing zeder 
im Ar. fommend, tcimem, Nites 
ꝛe. Frublings .; dicht, Lenz. ; eqe- 
noxe ~, Grublingsnadtglage { 
—A—— —* 
L.) (cig. Frublingeſtaad m. 
f ) Sage Nex Blume ia der Krom 
Krospenitage, vernatio, f | Lowe. 
Verne, J. Grle, f. f. Aune 
Vernier, m. (Géom. pra)fe 
nius, Secundentbeiler, m. 
Vernir (©. Vernmis) ea. (Se 
Mictall, Leder x. wher)firniier, 
ren; (Steingut rc.) glajiren, gait, 
|] verni, —e, ladirt x. 
Vernis, m. (dan. fernis, & 
lat. fernisium, vernix) 4 Af 
nih, m. a, ( Ueberqug ver St 
Aderzug Glanzũberzug m. Cage 
be, f.; 6, (der cum Lackires & 
nende Stof!) Qadaufldfuna, [: 
bendt, m. ; Giangfarbe, /. ; mit 
m.; bes. ſ. Sandaraque ; (Trp.| > 
derſchwaͤrze, /.; im eng. S.- ds! 
bon, japaneſiſcher Fitniß, m 


adj. (i. Ver- 


, 
Saft des Firnisssumachs); ¢. * 
glaͤnzender) Anftrich, (toda * 
idein, m. Tiinche; | gin 
arbung B. Vorzellan⸗, Fase * 
Mlafur, {.; 2¢ ( Bot.) - de Japs. ™ 
bre au -, Firniß⸗Sumach « 
Vernix; 5° im w. S. (Pat co 
de -, idie japanefiiche) Feta 
Beit, -blafe, -geidpwulft, f:{-!'- 
mit .. bereiteter, in. asc 
ben, die, pad .. ye” bas 
--firnip, m. ..lad, m.; fig. coor’ 
ay qe., einer Gace einen get 
od. Schein geden ; viel. m viele 
poe Licht ftellen. ein (guste > 
icht anf diev. werfen ; du -, Ft 
fad..; Glaſur. : 
Vernisser (e. Vernts) te° 
bene’ Gefhire über ſirniſfen; 
ten, — yrerni⸗⸗ -€, 
X. (Hist, mat.) (wie) dbernrms * 
nifiglangenn, vernicosus. 
eruisseur, m. ie. Verur 
hg taf 4° Wirnif: od. Ladjadre 
2° iver, m. 
Vernissure, f, (r. Verm™ 
Vernir ) Firniſſen; Gairen: 
ren, m.; Lackirung; Ghafirang / 
Vérole, f. (ce. let. ** 
Variole) Paih) 4° gem, (b om 
~) Luſtſeuche, Venut euche Fer 


(Ag. Geſindel, 1.). f —— ty i ig 205 —— 
ermineux, adj. -se, f. (lat. phitis. {. d. J¥.\; 29 la pew 
verminosus) (Path.) von Gingerwei- 4 iil Menſchen he" 


ver, hes. von Darm⸗Würmern bere 
tibrend, Qurm..; maladies -ses, 
Wurmiranfheiten , f. pl. ; Hiévre -se, ) aoa 
Wurmfieber, n. febris verminosa. | la - A qn, Jem. mit rer Saitirw fe 
Vermisseau, m. (Wki. v. fat. | fteden; 2° marque de petile - 

vermis) de Regen⸗Wurmchen n.; 20) t 
—* vuly. - de mer, Rehren: | 
Qnede, /. 


Inder: B 
{Vario ri/g. pelile - pop 
int: od, Waficrpoden x, / ? 


Varicelle, Varioloide); ¢ tae" 


gem. mit ver Quftieuce bebafet x 
ions 


Peidatense | 


i 
| 


i 
Vernal, adj. -e, f (lat. vers 


Zinuvber ete. cermiee” | 


ernarbig. ar 
Verolé, adj, -e, f(r. Vom | 
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rif venerea lue infectus; || subst. 
(ber, die) Veneriſche (f. Venérien). 
Vérolette, Vérette, f. (Vk. 
+. Verole)f. Varicelle. 
Vérolique, adj. (v. Vérole) 
(Path.) f. V 2* Syphilitique. 
Veron, m. f. Vairon. 
Vérone, n. * f. (Géogr.) Be: 
tona, n. (Stad Oberilalien) ; 
(Minér.) terre de -, ſ. Véronite. 
Veronique, f. (new-lat. veroni- 
ca) (Bot.) Gbrenyrei#, m. bes. (Mat. 
med.) (- officinale) officinefler, Aadter 
G., m. a, Veronica (off.); b, im 
eng. S. herba Veronice; - becca- 
bunga, Bachbunge, /.; a, (Ver.) Bec- 
cabunga; b, im eng. S. Bachbun⸗ 
genblatrer, n. pl. herba Beccabun- 
ge; - germandrée, Gamander⸗Eh—⸗ 
reupreié, m. Ver. Teucrium, Cha- 
madrys spuria Mas; - mouron, 
Gauchheil⸗Vhrenpreis, m. Ver. Ana- 
Rallis; - petit-chéne, Wieſen⸗Gh⸗ 
renpreié, m. Wer. Chamadrys; 
Cham. spuria Fomina; ) de -, 
Gobrenpret4.., Veronice# (off.). 
Véronite, f. (wv. Verone) (Mi- 
nér.) veronefer Groe, Grinerve, Ter- 
ra viridis, f. Beronit, m. 
Véroter (f. Vérotis) ca. (Pé- 
che) Burmer fuchen. 
Vérotier, m. (ve. Véroter) (Pé- 
che) Wurmſucher, m. 
Vérotis, m. (v. Ver) (Péche) 
Roverwurm , m. 
Verrai, Fut. iste P. Sing, v. 
Voir. [Sing. v. Voir. 
Verrais, Cond, iste wu. Qe P. 
Verrat, m. (span. verraco, lat. 
verres) 1° (das mdnnliche Schirein) 
ber, Bar; Keiler, m.; 2° wneig. 
(ichth.) —- de mer, f. Maquereau. 
Verre, m. (ilal. vetro, span. 
vidrio, /at. vitrum) @laé, n. 4° verz 
gieke Subftany pa Glanzfluß; 
Ghincla ; bes. tunftli t Sahhmel; von 
Kiesſand, Salz u. Alfali, m.; 2 am 
eng. 8. "yh Sache, Hiasarbeit ; 
bes. A. Glaticheibe, f.; (geichtiffenes) 
Glad, n.; Glaslinſe (eines Mifroffoys 
2¢.), f.; (Brennz, Brillens x. Olas; 
B. (Trin: Glas, glaͤſernes Trinkge⸗ 
fcbirr ; bes. (ein cier Unsen halien- 
eles Bier: Was, n.; 30 im w. 8. (cin) 
Bias (ovll), n. = vier Unzen. * zl 
4°-— de cristal, - fin, Kryftallglas: 
@, bohmiſches Glas; Spiegeigias, b, 
Trinfglas von Krvftall, n. Kryftallbe: 
cher, m. (j. unt. 2°); - de fougére, 
Farnkrautglas, mit Farnkrautaſche bez 
reitetes Gias; - double, Deppelaias, 
febr vides Glas; - de couronne, f. 
Crownglass; - a lunettes, Brillen: 
gics: - de bouteille, Flaſchenglas, 
outeillenglaé; - en table, Glas in 
Tafeln, Tafeigiag; (Chim.) - d'an- 
timoine, Spießglanzalas, Wntimon- 
laé, Vitrum Antimonii, verglastes 
ntimonorpdul, Antimonium oxy- 
dulatum vitrificatum ; - de plomb, 
Bleiglas, Vitrum Plumbi, getbes 
Wleioryd im balb —— Zuſtan⸗ 
be, n.; (Minér.) - de Moscovie, ruſ⸗ 
ſiſches Glas, Frauens od. Marien: 
_glas ; - de Muller, Muller'ſches Glas, 
n. —— m. | panda ee ag 
wasserheller Opal); - fossile, - 
volcanique, agate de -, oulfanifches 
tas, x. islandijder Udat (f. Obsi- 
d enne); — volcanique de Delisle, 
a,f. ob. - volcanique; 5, Metall: 
glaé, verglaates Metall ; - de zinc, 
Sinfglas, flrobliges Zinffilifat, mn. 
@almei, m. (f. Calamine); de -, a, 
von Glas, Gias..; glajern; 6, im w. 
S. mit Gladideiben verſehen, Glas., ; 


-_ — = — 7 — * 


c. zur Bereitung des Glaſes dienend; 
@las..; sel ou flel de -, Blasgalle, ſ 
d, glaéartig, glajern; 2° A. ( chassis 
a) - dormant, fefiftebendes unbeweg: 
liches Gilasfenfier; - de luneties, 
Brillenglas; - objectif, Objectivglas 
oo erſpectivẽ 2¢.); - ardent, 
tennglaé, n.; illumination en -s de 
couleur, Grieuchtung mit gefarbten 
oder farbigen @lajern; mettre — 
sous -, etwas unter cine Gla⸗ſcheibe, 
unter cin Ubrglas thun, unter Blas 
bringen; fig. fam. etwas unter Glas 
und Ramen bringen, forgfaltig ver: 
wahren od. aufoewabren; B. - a 
patie, ( Trint⸗ Glas nut einem Fuge, 
geſtieltes Gias; Spigglas; — a cham- 
pagne, Gbhampaqnerglas; - a li- 
queur, Liqueur⸗, Lifer: od.Schnavpe⸗ 
glaé; boire à plein -, aué einem 
vollen Glaſe, aus vollen Glaͤſern trin⸗ 
fen; ben fchdumenden Becher lecren; 
prov. qui casse les -s les paie, wer 
den Schaden anrichtet, foll itn vergis 
ten; entre les -s et les pots, bei vol- 
len Glaͤſern, beim Feſtgelage bei Tis 
fe; un - de vin de Champagne, ein 
Glas Ghampagner. 
Verrée, f. (v. Verre) selt. gebr. 
(ein) Blas (voll), n. 
Verrerie, f. (v. Verre) 4° Glas⸗ 
litte; -fabrif; 20 Glasmacherfuntt, f. 
lasmachen, n.; 30 Sammelw. Gilad: 
waare(n), sfaden, -arbeiten, f. pl 
Glas, -werf, n.; Glaſer, n. p/.; |i de 
-, Miasmadyer.. ; Glashutte..; Glas... 
Verrier, m. (span. vidriero, 
lat. vitrarius, ſ. Verre) 4° A. @Laé: 
macher, -fabrifant, carbetter ; B. ver- 
alt, -haͤndler (f. Faiencier); C. <tra- 
ger, «mann; 2° Glad: od. Glaͤſerkorb, 
m.; || adj. Glatmadyer..; ouvrier -, 
Mlasmader(gefrll), Glashiuttenarbei- 
ter; gentilhomme —, adeliger Glas— 
buttenbefiger od. Glaſsmacher, schers- 
weise Slagritter, m.; de -, des -s, 
Masmadher..; Glas... vitriariorum. 
Verriére, f. L.(f. Verrier) 4° 
(Econ. dom.) Glaͤſerbeden, ** m. 
Schwenlwanne; 20Hort.) Glas⸗) 


Glocke, . Mladhiuschen. n.; Glatve: | 5 


de, f. cfenfter, Miſtbeetfenſter, Glas, 
n.; Ul. - ow Verrine, f. ‘f. Verre) 
alt. f. Vitrage; bes. 40 @las vor eiz 
nem Bemaive, Reliquienfaftcdhen 2x.), 
n. (eingerabmte) Glasſcheibe; Bias: 
bee, f.; & -s, pl. gemalte Kirchen⸗ 
fenfter, 2. p/. 

Verrillon, m.(v. Verre) (Mus.) 
Giasclavier, n. Harmonifa, f- 

Verroterie, f. (v. Verre) flei- 
ne Gila¢waarein), f. (pl) afleriei 
Gla⸗ſaͤchelchen, mw. pl. Glasperien ; 
zringe 1¢., Syielereien von Glas, pl. 

Verrou, m. (chem, Verrouil, ſ. 
Verrouiller; egl. lat. veru, veru- 
tum) 4° Thür⸗Riegel; (Artill.) -a 
queue, Schwanzriegel; 2 fig. Ber- 
ſchluß. (enger) Gewahrſam, m. Schloß, 
n. wu. Riegel, m.; || - a ressort, Riegel 
mit einer Feder, Schnell⸗, Spring: od. 
Shlopriegel, m.; mettre, tirer, 
pousser le -—, ben Riegel voridieben, 
juriegetn, bie Thur vertiegeln; on- 
vrir le -, aufriegeln; fig. tenir gn 
sous le -, Sem. unter Schlos u. Ries 
gel, in engem od. enger Gewahrſam, 
in (ficberer) Haft od. eingeſperrt hal⸗ 
ten; ibn fet balien; lor ouvre tous 
one das Gold fchliept alle Schloöſſer 
a 


ur. 

Verrouiller (wgl. d. dent. 
verriegein u. Verrou) va. verviegetn, 
guriegeln ; (einjriegeln; |] se — ſich 
cinviegeln; fj meol. déyerrouiller, 
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auf: od. entriegetn ; || verrouillé, -e, 
vertiegelt rc. 

Verrucaire, f. (lat. verruca- 
ria) (Bot.) 4° Warjenflechte , warzi 
Rindenfledte, vertucaria, f. (Fiech 
tengatt.); 20 (Mat. méd.) (europais 
fhe) Sonnenwenre, f. Warjertraut, 
* WF — d'Europe); 3° War⸗ 

nalge, f. 

*Verruci.. (w. lat. verruca) in 
Zus. (Sc. nat. et méd.) Waryen.. ; 
mit warjigen (Flügeln x.) ; -fere, 
adj, waryentragend, waryig, War: 
aen.., verrucifer(us) ; -forme, adj 
warjenformig, -abnlidy, sartig, war: 

it; -vore, adj. warjeufreifend; die 
arzen gerforend, warzenwidrig. 

Verrucositeé, f. (v. dal. ver- 
rucosus, f. Verruqueux) (Derm., 
Anal. path.) 4° waryige Beſchaſſen⸗ 
deit, Wargigfcit. Berrucefirat : 2 
warjenartige — f. eww, War⸗ 
zenartiges, kleines Warzchen, n. ver— 
rucositas, f. * 

Verrucule, f. (/at. verrucn - 
la, Wki. ev. lat. verruca) (Zool.) 
Warzchen (der Infujerien,». | Kh- 
renberg); (Derm.) fleine Warze, /. 
Warychen, n. ; 

Verruculeus, adj. -se, f. (/. 
Verrucule) (Hist. nat.) mit fleinen 
Warzen od. Warzchen verfeben od. 
bejdet, (Eleinz od. fein)wargig, verru- 
culosus, verruculatus. 

Verrue,f. (span. yverruga, lal. 
ene (Derm.) Warze; (Bot.) 

rye, J. 

Verruqueus, adj, -se, f. (dat. 
verrucosus) (Sc. nat et méd.) f° 
waryig ; Wargen..: A, mit Warzen 
beſetzt: B. mit warjenartigen YWué- 
widfen od. Vorſprungen bejegt; 2° 
wargenartig, warzicht. 

Vers, m. (engl. verse, ital. tu. 
span, verso, lat. versus) 4° Bers, 
m.; -, pl. Berie, pl. Gevidtie), w. 
(pl.); 2° Sammelw. Berie, pl. Vers: 
bau, m. —— Bers, m.: || - 
bianes, reimlofe Verſe; composer 
des -, Berie machen; faire des - a la 
louange de qn, a, Berfe gum Lobe 
emant machen, Jem. befingen; 6, 
prov, iron, Jemanven eine Standre- 
de halten, ibm ſchöne Dinge nachſa— 
gen: ibn verklatſchen; du, d'un, des 


Vers, prep, (ital. verso, lat. 
versus, egl. drut, ..wirté) 4° dril. 
A. gegen, gen (Norden x.) , nad 
(Often rc.) gu; gu (4. B. gum Himmel 
empor, zur Grve); (einem etwas) gu 
i et wenden 2.) ; ..wadrts; lich 
3-B. nordwarté, ndrdlidh) ; auf (Jem. 
2¢.) gt od. Lod (geben 2.) ; (etn iſtol 
x.) auf (Sem. richten 2¢.), B. envoye 
- un prince, (eig. zu einem Furſten 
gefandt) Geianvter bei einem Fürſten 
}. Auprés de, Prés); 2° seill. gegen 
(Abend a.) ; um (die Mittagéflunde 
ni le ciel, gum Simmel bin: 
auf od. empor, gen Simmel ; se lour- 
ner - qn, fic yu cinem wenden ; - les 
quatre heures, gegen vier Uhr. 

Versage, m. (v. Verser) ſdas 
ecfte) Umbrechen, Umgraben, Umpflu— 
gen eines Brachfeldes n. lehére. 

Versaire, J. (ev. Verser) f. Ja- 

Versant(part. pres. v. Verser) 
adj. -e, f. leicht umfallend, umſchla⸗ 

b od. umwerfenn(er Wagen), (Con- 
chy.) leicht auggerandet(es Schnecken⸗ 
clause); || subst. m. Abbang, Wb: 
all, Abſtürz (einer Bergfette), m. 
Abdachung; Steigung; debne, A 

Versatile, adj. (lat. versatilis) 
4° phys. Dedeut. veranderlich, unbe⸗ 


— —— 


— 





VERS 


VERT VERT 





findig; ſchwankend wanvetbar ; (Or- | macher, Verskünſtler, m. ; -fication, pete toh wspaty —— 


vith.) rrebbar, Wenoe.. (doigt -, 
Wendeyehe f.); (Bot.) wankend, f. 
Vacillant; 2° psych. Red. wantelmuz 
tai wandelbar unbeftandig, veran⸗ Verve yu machen, f eréban, on. | 
der i 


&, fam. wetterwenrifh. 


Versatilite, /. (i. Versatile) 
Verinderlidhfeit,  Unbefandigfeit , 
Wanfelmuth, m.; (Ornith.) Oreb: 
barfeit, Wendefabigfcit ; (Bot.) wan- ‘ 
fende Beſchaffenbeit, Beweglichfeit, f. wechſelnden, die Form wechſel nden, 

Verse (vc, Verser) a -, loc. ade. 







. — —— f — m. “ Orin , Grin al 
Verfificiren, n. Merrif; go , die | m, ſchmar— . Seay 
Mchenry a) 
hey ot 


(f Glauquah @eeearia 

. Glauque), ae 
ladon , felavougrin, adj. Saree 
grin, n.; ~ de pomme, 
lafgriin, adj. Gpicigrin, 
Blaugriin, nz -de polreau,- por 
ſich in Jaden verwandelnden Yodhern | ce, laudgrin, adj. X 


[. Berfification, £4 Kunit, Gerje | pré, dherbe —— 











-fler, vn. Verſe machen, verfificiven ; 
iron. veréfunitein; —fiele), adj. in 
Verie gebracht od. geieye, veriicirt: 
-forme , adj, (mit den Jahren) vie 
Form wedjelnd: -pore, adj. 4 mit 


= 


il pleut a -, e& reguet, alé 06 «6 mit | od. Boren: wecbjelporig ; 2° mit vers | - d’olive, olit Ole | 


Mofllen göſſe, ef if ein wabrer Guge fbiedenartigen Poren, verfchiedentdche: | grin, Braun ! :, —* 


od. Plahregen, ¢8 regnet oufiweife, 


Verse, adj. (lat. versus) (Géom.) 
sinus -, Ouerftiye, sinus versus, 


m 


vig. verfldndig. 


erseau, m. („. Verser) (As- | Mutterleibe) ; a —— bes. 
tron.) Zeſchen tet Waffermanns, n. 


Waffermann (im Thierfreife), om. 


ersement, m. (ev. Verser) | au/gegrbenr) Neberiegung (aus einer | pierfans, m. Yrenilla, f. | 
( Fin. ) @etvticferung , Zahlung ( in fremden Sprache in die Mutter- 
cine Gaffe); Nachzahlung, f. (Gajfenz) 


Ginftrup, me. 


Verser (vr. lat. versare, ver- 
tere) ra. 10 A. Slüſſigkeiten in cin 
Mefik r¢.) giedem: eingiepen ; ſchütten 
fein ſchenken: ein)zapfen, fullen: (ein:) 
tropfelnod. traufeln; abs, (- a boire) 
zu teinfen) einſchenlen; fig. a, (- du 
baume suc les blessures, ete.) (Bal: 
fam in vie Wunren rx.) träufeln; 
(~ des consolations dans un cur 
uleeré, ete.) (Trot, troftenven Bat: 
fam, ven Balſam ved Troſtes in ein 
rounded Memuth r¢.) traufeln ; b. - le verde, dal. viridis) 4° griin; 20 im 
mepris, le ridicule sur qn, Sem. 
mit verachtendem Spotte uberbaufen; 
Jem zu einem Giegenitanve ver Yer: 


— machen; Sem. lächerlich maz | dürr nag, grim. ed Solty jung. ice e grin, m.; (Zool.) — doré, 4, 
z. (Korn, Sand x. in einen GSrbjen); —6 Stodñſch 4 


chen; 
Saf x. cin ſchutten, hinein geben, 
(hinein thun: Co doe. 8. Gelter in 
cine Gaffe) liefern, abliefern; (eine 


hap en; einſchließen; nachzablen: des 
ids dans une afaire, Geld zu einer 


SF. hergeben od. berſchleßen; Meld in 
biey. flefen; 20 audgieken, Achutten; 
vergicfen, Achütten weggtefien; weg: 
werfen, des, CBlut, Thranen re.) ver: 
gieñen ; fam, de Vor a pleines 
mains, (das) Sold mit vellen Sancen 
firm, mit Melo um ſich mevien, affe 
Hande voll Meld haben, viel Meld auf: 
Geben laffen; Se A. einen Wagen, 
cm. mit dem Wagen) umwerfen 
|} en. umwerfent: A. umfallen, 
umſchlagen, umſturzen, umtipren (er. 
Fuhlvwerken + Bomit bem Wagen 
umfallen, umgeworfen werren (eon 
Pers), 20 fic) ume legen, ſich zu Bo: 
ten legen, ſich Areden, medergeſchlagen 
werden (wm. Gelreide, el.) > || verse, 
eingeſchenkt x. ; (Blas.) verfebre, 
geſtürzt adj. f Verse. 

Verset, m. (vo. Vers) 4° Bibel 
Vers, Abjay, m.; 2 (Typ.) Verezei⸗ 
den, nm, 

*Versi../v. lat. versus) in Zus. 
I. (Se. nat.) verfthicven..; mechfel. ; 
wenre..; vicl..; HE Bers..; f] -colore uf 
adj. A> yerfhierenfarbig: weebfelfar 
hiq, bie Barbe wechſelnd; fdbillerno, 
Shiller... ; vrelfurhig; frbediq; bunt, 
versicolor; subst m. chineſiſchert 
Sillerrabe, corvas versicolor ; 
~cosle(e), adj. verichiedenrippig ; -fi- 
ealeurc, m. Veremacher, (ein) im 
Versbau bemanverter Dichter: bes. 
(ein guter Rersmacher (ohne cigent- 
liches Dichtertalent), iron. Berfe— 


Versé (part. pass. v. Verser) 
adj, -e, f. (~ dans qe.) in einer S.) 
bewandert, erfabren, (ciner GS.) kun⸗ o. /at, vertere, versus) 40 (Art ob- 


rig =porig. 

Versicules, Versiculets, 

m. * VM. v. Vers) fam. Beraden, 
) 


te | 

Jaundtre . = deverin, Mant | 
~ her » Seifiggrans; 
— — ae 

































n. pl. si... Bergarun n. de Mineralgrin a we 
*“Versificateur, ete. f. Ver- ey bohtcussures Kepiregh ' 
Version, f. (nen-lat. versio, | b, (Mat, méd.) (terre -e) Oriani: 

W R i —— —58 
stétr. endung (eines Rinded im | cuivre, an, Si 
3 Ricietmatadit. wa: (kiesels. Kaple- 


A iltere Ueberſetzung ver Bibel, Bic | oryd); — de Bronswick, sable -¢ 
beluberfegung ; B. (einem Schaler | Pérou, Braunidweiger at 
Salifupferers, nw. Mracamit, mle 
sprache), Berfion; Se fam. Urt, cis | sisch salssaures Ku t+@ 
nen Vorfall zu erzaͤhlen, Gryablung, | Scheele, - de Sch weinturth, Ser 
Sage, Lesart, ( Berit, m.; iy al (hes Grin, Swe Om. 
sur ce fait diflerentes -s, die Sache | arjenichtfaures Ruyferoree, a; Be 
wird verſchieden erpibit, — antique, antifed Grin, a ghe 
iY erso, m. (lat. abl.v. versus) | antiter Marmor, Leimpen, w-*® 
Kebr = od. Rügſeite (eines Biatte’s), (. | Campan , ~ — camrea ð⸗ 
(im Ggs. v. Recto). Grin, grin: , weis= a. rothyeite 
Versoir, m. |v. Verser) (Agr.) Vorenden. Marmor; - de Come 
Streichbrett am Pfluge, n. ſikaniſches Grin, n. corilenit 
Verst, -e, f (russ.) Werk, ruffic | Griunftein, m. ; (Bot., Technol. -# 
fhe Meile, f. (—= 4674 Meter). vessie, Blafengrin. e 
Vert, adj. -e,f. (span. u. ital. | grin, an. ( Krensd 
~ diris ou de glateul, (Séwat 
eng. uw. S. A. guin'belaubt), grit: | liengyin (ans dem Safe dee 
nend; B. im Safte flebenv, ſaftreich | sehen Schawertlilie bereiletes Ge, 
faftig; nicht ausgetrodnet, noch nidjt | - de corroyeur, Gerboergraa , SS 


abel: 
jauw.); dherkh a, frifch — od. 
gebrochenler Stein xe); [Foud.) awe 
: 5* pe gga gering — Suiag fiers 
VOM tin) gegoffen, grünſes Gry); d, | laffen; - fam. manger 
ungegerbt, rob, grünſe Saut ie -, feine Gn linfte fon asia 
unreif, (gang) grumieé Obit 2.); un: | me od. gum Boraus 22 
anégegobren, unzeitig, herb‘er Wein) ; | employer le — et te sec, ae , 
D. fig. a, fam, viiftig, kraftiges ME | anwenden; alles Mogiiche sedate, 
ter * — tape Cd riz | (Jeu ——e au -, = 
fig, Ucbbaft er Greig xc.): flin€ unv | Setin-Grin pieten: —— 
munter, derb u rührig; kraftig und | -, Sem. ohne etwas Griines ieee 
fdmmig uw. regfam, tibtig; bandfeft; | betreten fig Sem. unvorbewatt 
b, verb, tuchtiq. ſcharf ex Verweis re. \: | fen. ibn nberrumpetn. 
entfeblojjen, entſchieben, raſch or Vert-de- gris, m. t (Or 
rend); durdhgreifend er Wann x.); | | Girinipan, we. A. (der sein On 
~ fcomme) pré, wiefengrin, graé: | ren des —— an feuchter 
grin, bonnet -, grime Muütze (ehem. erseugle) RupferroRt, a. (ke 
bes. als Absrichen dev Bankerot- | saures Kupferoxrydhydrat) :* 
lirer); la -e jeunesse, dic grunende, | Spangriin, mw. Yr virvde 
prangente Jugend, die ftregende Ju⸗ baſiſch effigfaures 

gendfraft ; die eriten Jugendjabre; -e | pram subsceticum. om. > 2° é 
Vieillesse , (cin) friſches, ruftige’ ML: | Grinfpanfarbe, f. 

ter; un - galant, cin Ainfer Huridhe, espritde -, @rimipan 
tuchtiger, handfefter Keri, viftiger, Pritus Aruginés — 
verwegener Gumran; fam. Spring: | durch tredene DeRillation wet 
insfetd; Taufenvfafa, m. || subst. om. | fpand erbaltene Gfitgraure, £; §* 
fo Mrun: A. grime Farbe; 2° (das) | ſpangrun, hbosus. 

rune: B. (grane Farbe) a, qriner| Vertébrat, adj. A 
Rarbeftoff, m.: grünes od. griinfarben: | vertebratis) (Anat, Path. 

def Brincip, Mineral r., n.; b, qrane | Bertebral..: @e eines: . 
terer QWBirbel> Bo 


Krauter, pl. grancé Furter, Otrunes; ' \ aus 
Wirbeln — 3° (de lace 


- 
geldqrine Golibri: (de) bey 
idwanige Geneg yo 
les chevaux au —, 


a3 
(qriine) Weive thun. — 






Oras n. qriine od. ftiſche Weive, f.; > 

2o vat) lneeife, Herbe, m. berbe Rez | -e) der WirdelPaule ; — 

{dhaffenbeit, Saure (ves Weins f.; 50] RNiden.... wir 

A. (ver| rine, qringeficivere od. die} trou -, Birkel lo , Mader 

grine Farhe aig Ubgeihen tragende 2. ; 

Meni ; (Hist.) (faction des) ~s, pl. 

(‘Barter der) Serunen, griinen MWagenz | marféfan m.§ 

lenfer, pl. : B.(Zool.) gr tines Thier; | puldaver, tere 

bes. grune Natter, f. coluber viridissi- 
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canal de l'artére -e (ow des apophy- 
ses transverses des vertébres cervi- 
cales), Dirbelpulsaverlod, n. -fanal, 
m. Loch, Kanal in ven Haléwirbel- 
Ouerfurtfagen ; mal- (de Pott), (die 
Bort' ide) Wirbelfrankheit, Wirbel⸗ 
carieé, spondyliarthr)ocace, /. 

Vertébralite, f. (v. Verté- 
bral) f. Vertébrite, 49. 

Vertébre, f ( fat. vertebra ) 
(Anat.) Dirbel, m. chein, n. -fnoz 
chen, spondylus, m.; || -8 cervica- 
les, Swirbel, verlebra@ cervicis ; 
- dorsales , Ridenwirbel, vertebra 
dorsi; - lombaires, Lenden⸗ od. Kreuz⸗ 
wirbel, vertebra lumborum; (Anat. 
physiol.) -s sensoriales, Gefühls— 
witbel; (Anal. transcend. ) -s cra- 
niennes, Sdpidelwirbel ; - occipitale, 
Hinterhaupnwirbel , HinterhauptEno- 
chen, f. (0s) Occipital; - sphenoida- 
Je, Keilbeinwirbel, m. Reilbein, n. f. 
) Sphénoide ; d'une -, des -s, 
Wirbel..; der Wirbel ſaule); apophy- 
ses Cpineuses, transverses, articu- 
laires des -s, Dornfertiage , Quer— 
fortfige, Gelenffortfage der Wirbel ; 
a-s, ſ. Vertebre. 

Vertébré, adj. -e, f. (f. Ver- 
tébre) Wirbel., vertebratus: 4° 
(Zool.) mit Wirbeln verſehen), ge: 
roirbelt; 2° ( Bot.) A. wirbelartig, wit: 
belicht ; B. mit wirbelartigen Glie— 
bern, Theilen xc. veriehen, wirbelig; 
|j -s, subst. m. pl. (Sauvtabtbeilung, 

lafje, Hauptelaͤſſe der) Wirbelthiere, 
n. pl. Bertebraten, m. uw. n. pl. ver- 
tebrata, n. p/. (Sdugethiere, Végel, 
Repltilien od. Lurche tu. Fisch ); 
invertébrés, ungewirbelte, wirbellofe 
T biere, invertebrata, n. pl, 

Vertébrite, f. (f. Vertébre) 4o 
'Path.) ungebr. ſ. Spondylite ; 20 
Or vetogn.) Wirbelftein, verfReinerter 
Wirbel, Bertebrit, m. 

Vertébro- (rv. lat, vertebra) 
Anat.) Dirbel..; verlébro-iliaque, 
40). WirbetHijtbein... 

Verte - longue, f. ( Hort.) 
lange Griinbien) Herbftwafferbirn, ſ. 
Mriunting, m. 

Vertement, adv. (0. Vert) 
‘mit fester Entschlossenheit ) tüch— 
tig, verb, nachdrücklich; hershaft ; 
manuhaft. 

Vertenelles, f. pl. ( Mar.) 
Gewinde (am Steuerruver), n, 

Verterelle, Vertevelle, f 
Serr.) Riegelbafen (am Scloffe), m. 

+ Vertex, m. (faf.) 49° (Anat. 
Hauvt- od. Kopf⸗Wirbel, Scheite 
f. Synciput); (Entom.) (ver) binter 
en Augen liegenve, an die Stirn ſte— 
ende Horijontaltbeil des Geſichts, 
Rerter; 20 ( Bot.) Wipfet, m.(j.Cime). 

Vertical, adj. -e, f. (wv. lat. 
‘ertex, verticis) (Geom.) fceitel- 
echt, ſenkrecht, lothrecht (auf dec Fla: 
he des Meſichtstreiſes ftehend od. auf 
ef. fallend), Sdheitel... Bertical.., 
‘erticalis; (Physiol.) aufredt(e Stel: 
ung2.); auf gwei Füßen, auf den 
dinterbeinen (flehend); flebend; (Gang 
c.) in aufrechter Stetlung; decht. gen 
dirmmet gerichtet, auf: od. anftrebend, 
um Himmel erhoben ; (Bot.) ſcheitel⸗ 
echt wachſend od. gewachſen), fenf- 
echt aufftrebend, aufgerichtet gerade 
ufgewachſen oder aufgeihoifen; | 
voint -, Sdheitelpuntt, m.: ligne -e, 
Sceitellinie, f.; } (cercles) verti- 
“aux, subst. m. pl. Scheitel⸗ oder 
Verticalkreiſe, m. pl. 

Verticalement, adv. ſchei— 


VERT 


verticaler Richtung; * din⸗od. 
her auf; gerade herab od. binab. 

Verticalite, ff. (. Vertical) 
(Géom. ) ſcheitelrechie od. aufrechte 
Stellung, /. cer Stand, m, verticale 
Richtung, f. (bas) Scheitel-, Senk: 
od, Qothredte, nm. ; Berticalftand, m. 
stidtung, f. 

Verticillaire, adj. (f. Ver- 
ticille) (Bot.) 4° Ouirl.., gum Ouirl 
gehérend ; auf einem ©. figend, verti- 
cillaris; 20 f. Verticillé. 

Verticille, m. (lat. verticjl- 
lus) (Bot.) Ouirl, Wirbel, BWirtel; 
Nerticill, m.; || disposéie)s en -, f. 
Verticilleé(s). 

Verticillé, adj. aed & (f. Ver- 
ticille) 4° -(e)s, pl. quirl:, wirbels 
od. wirtelfdrmig (ftebend), -artig, 

uirlicht, wirtelicht, quirlig, wirtelig; 
mit quirlfirmig ftebenden Blittern, 
Bweigen, Blumen x. , quirlblattrig, 
siftig, -blumig 2., Ouirl.., Wirbel.., 
verucillatus. 

*Verticilli.. (v. lat. verticil- 
lus) in Zus. (Bot.) quirl..; -flore, 
adj, wirbel: od. quirlbliimig , ⸗blů⸗ 
thig. verticilliflorus. 

erticite, f. (v. laf. vertere) 
{Phys.) Wende-, Dreh⸗ od. Michrungs: 
fraft, ( svermogen (der Magnet na⸗ 
vel rc. ); Vermoͤgen, fic gu orehen, 
einer beftimmten Richtung , bes, der 
magnetiſchen Anziehung yu folgen, n. 
Perricitat, f. 

Vertige, m. (ital. vertigine, 
lat. vertigo) Schwindel; Taumel, m. 
40 (Séméiol.) Schwindeln (nes Kopfs 
od, im Rovfe), (Gefühl von einem) 
Dreben ves Kopfs, (fcheinbares) — 
umgehen, zoreben, wirbeln, Kreifeln 
od, Tanzen der Gegenſtände, mn. 20 
fig. augenblickliche Geifteeverwirrung 
od, BVerovehung des Kopfs, ver Kovfe, 
ploglicber Irrwahn, Anflug v. Wan: 
finn, Verflandestaumel, m. Berftan: 
desfeber, n.; Schwindelei, /, i esprit 
de -, Schwindelgeiſt, m. Berblenz 
bung, f, Wahnwig. m. ; il me prend 
un =, id bekomme einen Schwindel, 
mix wird ſchwindelig, mics ſchwindelt. 

— SDA ET -se, f. (lat. 
verliginosus) ( Pathol.) mit bem 
Schwindet bebaftet, am Schwindel 
leidend, bem es ſchwindelt, ſchwinde— 
lig; 2° yum Schwindel geneigt, fam, 
fhwindelfipfig. (Véter.) follerig ; fig. 
fam. rappel fopfig. 

av crise. m. (lat. f.) 4° fam. 
Schwindelei, Grille. Narrheit, ; ee 
(Path. véler.) Roller, m. (Pferde- 
krankheit). 

Vertiqueux, adj. -se, f. (lat. 
verticosus) Lehrspr, verall. wits 
belnd; ftrudelnd; fpiralformig(er Harn: 
a 1¢.). — 

ertu, f. (engl. virtue, span. 
virtud , ital. virte, lat. virens) #° 
Tugend, f. A. (abstr. Bed.) ſittliche 
Bollfommenbeit, a, im Allgem. (vie 
bochite) fittlidse Wiirde, /. (dauernd) 
thattraftiger Sinn fur das Mute aber- 
haupt; 6,im Besond, (Burger:, Faz 
miltenz 2.) Tugend; B. concrete Be- 
deut. a, (bobe) fittliche Kraft (einer 
Verf.), f. Tugendfinn, tugendHafter 
Lebenewandel iiberh., m.; b, im eng. 
F. a, (weibliche) Tugend, Sittenz 
reinbeit, Keuſchheit, tugendbafter 
Wandel, m.; B, fam. Selbſtüber— 
mindung, f. tugendgafter mannlicher 
Entſchlüß, m.; 2 (wirffame, heil⸗ 
Fraftige x.) Gigentdhaft ; (Heil< 2.) 
Kraft; Wirkfamfeit, . 3° (Théol.) 
8, pl. Krafte, pl. (vas) funfte Engels 
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Tugenden, Heldentugend, He lden⸗ 
thum,n. Heldenſinn, m.; de la-, des -s, 
Tugenv..; homme de -, (¢in) tugend⸗ 
bafter Mann; 20 les -s des plantes, 
vie Heilfrafte ver Pflangen; fa - ma- 
gnélique, die magnetiſche Kraft; il 
n'a ni force ni - , er bat weder Saft 
nod Kraft, ex ift ein charalterloſer 
Shwidling oder Feigling; prov. 
face d’homme porte -, (de Pen: 
* Antlig iſt cine wirkende Kraft) 
elbft ift ber Mann, ves Herrn Auge 
befruchtet bie Saat; en - de, foc. 
prep. traft, vermoͤge (des), in Folge 
von (dem od. in F. des); en-de cet 
arrét, fraft diefet Beſchluſſes; en - de 
quoi? fraft weffen Auftrags ? aus 
weldem Rechtégrunve? 

Vertueusement, ado, tugends 
baft; schersw., tugendlich. 

Vertueux, adj. -se, f. (v. Ver- 
tu) tugendbaft; tugendfam, tugend: 
reich ; (hoch) ſittlich; fittfam; feufd ; 
ehrbar, züchtig. 

*Vertugadier, m. (v. Vertu- 
gadin) ehem. Wulftmacder, m. 

*Vertugadin, m. (v. Vertu 
wu. Garder) 4° (Cost.) (eig. Keuſch⸗ 
beitsbewadhter, b. h. cin ebemals von 
ben Damen unter bem Kicive getrages 
ner) Wulft; 2° (Hort) Rafendamm 
(von ungleicher Breite), m. 

Véruculé, adj. -e, f.(v. lat. 
veruculum) (Bot.) pflod: od. fpiefiars 
tig, foͤrmig; sblattrig, veruculatus. 

Lr aramon tanum, m. (/at.) 
Sanepfenforf, Habnenfoypf, m. Ware 

e od. Klapye an der Ginmuundungé: 
elle der Samenaudfprigungégange in 
bie Harnrdhre, f. Verumontanum, n. 

Verve. f. 19 Lebbaftigheit des Gei⸗ 
fies, der Phantofie), /. lebbafter Auf⸗ 
ſchwung, Schwung, m. dichteriſche 2¢.) 
Begeifterung, f. Feuer, n. (reger, raz 
feber ) Zufluß der Gedanken, Sprurvel, 
m. Sprudein, Spriben (des Wites rc.), 
n. fpruvelnder, ſprühender Witz 2.); 
(fomifche, ſatiriſche x¢.) Laune, f Hus 
mor, m.; 2° fam, sell. gebr. (youn: 
derlidje) Laune; Grille; Narrheit, f; 

|-caustique. cauftifche , ſatiriſche 

aune, /. Erguß ſchneidenden Sportes, 
m.; élre en -, bei Qaune, im 3uge, 
im Rluffe , im Schwunge fein 3; (jum 
Dichten re.) gut geſtimmt od. aufge— 
regt fein; fam. feinen guten Tag haz 
ben; entrer en —, in Feuer, Hige od. 
Begeifterung gerathen, in den Jug 
fommen ; warm werden ; parler de -, 
mit Begeijterung, mit Feuer, aus dem 
Vollen reden. 

Verveine, f. (lat. verbena) 
(Bot.) Gifenbart, o.; bes. (Mat. 
méd.) - officinale, cfficineller Gi., m. 
Gifenfraut, nm. a, Verbena (off.); d, 
imeng.S. herba Verbena, f.; - odo- 
rante, ——— Gi., m. citronen: 
duftende Yippie, V. triphylla, (lip- 
pia s.) rt (citriodora), f 

Vervelle, f. (Fauc.) Ring am 
Fuße des Falfen mit dem Namen rc. 
feine? Seren, Falfenring ; (Mar.) Ru- 
derbafen, m. m. 

Verveux, m.{Péche) Garnjad, 

Vésanie, f. (lat. vesania) | Pa- 
thol.) veralt, (fieberlofer) Wabhnfinn, 
m, Geiftedzerrittung, ſ. Aliénation 
(mentale). 

—— — lital.veraa Jat. vicia) 
(Bot.) Wide, f.; bes. (Mat. med., 
Agr.) (-_cultivée) (gemeine) Wide, 
Ader⸗ od. Futterwi al a, Vicia 
sativa; 6, im eng. S. Widenfamen, 
m. Wide, f. Widen, pl. semen Vi- 
ciw salive ; -sauvage, ſ. Vesceron; 
ij de “> Widen... 
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ſtaͤndig; ſchwankend; wandelbar ; (Or- 
nith, | erebbar, Wenoe.. (doigt -, 
Wendeyebe f.); (Bot.) wantend, ſ 
Vacillant,; 2° psych. Bed. wantelmuz 
thig wandvelbar, unbeftandig, verdnz 
berlidh, fam. wettermendifd. 

Versatilite, f. (f. Versatile) 
Veranderlichkeit, Unbeanvigheit, 
Wanfelmuth, m.; (Ornith.) h⸗ 
barkeit, Wendefabigkeit; (Bot.) wan: 
tende Beſchaffenbeit, Beweglichkeit, J. 

Verse (v. Verser) a-, loc, adv. 
il pleut a — es regnet, alé ob es mit 
Mollen goffe, ef it em wabrer Guß— 
od. Plagregen, e@ vegnet gußweiſe. 

Verse, adj (lal. versus) (Géom,) 
sinus -, Ouerfhige, /. sinus versus, 
m 


Versé (part. pass. v. Verser) 
adj. -e, f. (- dans qe.) in einer S.) 
bewandert, erfabren, leiner S.) tunz 
— 

erseau, m. (v. Verser) (As- 
tron.) Seiden bes Waffermanné, n. 
Waffermann (im Thierfreife), m. 

Versement, m. (v, Verser) 
(Fin. ) @elvticferung , Zablung (in 
cine Gaffe); Nachzahlung, f. (Gaffenz) 
Ginftrug, m. 

Verser (v. lat. versare, ver- 
tere) ra. 40 A. (Rliffigkeiten in ein 
Gefaͤñ x.) qleden: eingießen; ſchütten; 
(ein ſchenken: lein)zapfen; fullen; (ein:) 
tropfeln od. teaufeln; abs. (- a boire) 
{gu trinfen) einſchenlen; fig. a, (- du 
haume sur les blessures, etc.) (‘Bal- 
fam in vie Wunren x.) tedufeln; 
(- des consolations dans un crur 
uleéré, etc.) (Tro, trdftenden Bat: 
fam, den Batfam ved Troftes in ein 
wundet Gemuth rc.) triufein ; 6, - le 
mepris, le ridicule sur qu, Sem. 
nit veradhtendem Spotte uberbiufen ; 
Jem yu einem Wegenftande der Ver— 
adtung machen; Jem, lächerlich maz 
then; B. (Korn, Sand x. in einen 
Sad x. ein fdutten, (binein geben, 
(binein thun: Co dae. 8S. Gelter in 
cine Gaffe) liefern, abliefern; (eins 
[hen einſchließen; nachzablen: - des 
ods dans une affaire, Belo gu einer 
S. hergeben od. berſchießen; Meld in 
dieſ. flecfen ; 26 ausgießen, <fchutten ; 
vergicfen, -fchutten; weggiehen; weg: 
werfen; bes. Blut, Thranen rw.) vers 
Qtefen ; — - de Yor a pleines 
mains, (das) Bold mit vollen Handen 
ficn, mit Melo unt fic) werfen, alle 
Haͤnde voll Meld haben, viel Meld auf: 
geben laffen; 3° A. (einen IWagen, 

em. milf dem agen) umwwerfen; 
on. do umwerfen: A. umfatlen, 
umſchlagen, umſturzen, umfipren (vr. 
Fuhiwerken); Bo mit vem Wagen 
umfallen, umgeworfen werden ( von 
Pers.); 2 fic) um legen, ſich yu Bo— 
ben legen, fic ſtreden, medergeſchlagen 
werden (0. Getreide, ele.) ; || verse, 
-e, cingefdbenft x. ; (Blas.) verfebrt, 
geftirgt; adj. ſ. Verse. 

Verset, m. (v. Vers) 4° Bibel: 
Vers, Abſahh, m.; 2 (Typ.) Verszei⸗ 
den, n. 

*Versi..(v. lat. versus) in Zus. 
I. (Se. nat.) verfcbieben..; jel..; 
wente..; viel..; IL. Bers..; | -colorie!, 
adj. 4° verſchiedenfarbig; wecbfel fur: 
big, die Barbe wechſelnd; ſchillernd, 
Sibiller.. ; vielfarbig; ſchedig; bunt; 
versicolor; «tudst. m. —E 
Schillerrabe, corvas versicolor; 
—costée(e), adj. verichiedenrippig ; -fi- 
eateur, m. Berémader, (ein) im 
Verabau bewanderter Dichter; des. 
—* guter Versmacher (ohne cigent- 

iches Dichtertalent), iron. Verſe— 


macher, Bershinhtter, m.; -fication, 
f. Berfification, £ 4 Kuni, Berje 
machen, Versfunt, ~ Bershau, m. 


u 
— ———— n. Meirik; 20 Art, vie 
Verſe qu madden, J. Mersbant, an. 
-tier, on. Verſe machen, verfificiren; 
iron. verétinitein; -flele), va@y. in 
Merve gebracht od. geieyt, verfificirt; 
-forme , adj. (mit ven Jahren) vie 
orm wedfelnd: —pore, adj. 4° mit 
wechſelnden, die Form wechſelnden, 
ſich in 3aden verwandelnden Yochern 
od, Boren; ſelporig; 2° mit pers 
ſchiedenartigen Poren, verſchiedenloͤche⸗ 
tig. -porig. 

Versicules, Versiculets, 
m. pl. (V kd. v. Vers) fam. Beréden, 
n. pl. si... 

*Versificateur, ete. f. Ver- 

Version, f. (neu-lat. versio, 
ov. Jat. vertere, versus) 4° (Art ob- 
siéir.) Wendung [eines Kindes im 
Mutterleibe); 2° Ueberiegung; des. 
A altere Ueberjegung ver Bibel, Bi⸗ 
beluberſezung; B. (einem Schuler 
aufgegrbenc ) Ueberſezung (ans einer 
fremden Sprache in die Mutter- 
sprache), Berfion; Se fam, Art, cic 
nen Vorfall gu erzaͤhlen, Gryiblung, 
Sage, edart, ſ. Bericht, m.; ily a 
sur ce fait différentes -s, bie Gache 
wird verſchieden 2° ap 

Verso, m. (lat, abl. v. versus) 
Rebr = od. Rückſeite (eines Blartesd) , J. 
(im Ggs. v. Recto). 

Versoir, m. (o. Verser) (Agr.) 
Streichbrett am Pfluge, n. 

Verst, -e, f(russ.) Werk, ruſſi⸗ 
fhe Meite, f. (== 4674 Meter). 

Vert, adj. -e, f. (span. u. ital. 
verde, fal. viridis) 4° grin; 2° im 
eng.u,w. 8S. A. gein{belaubt). grit: 
rend; B. im Safte flebend, ſaftreich. 
faftig; nicht auggetrodnet, nod nicht 
biirr, Nap, grin, es Holz); jung, Grin e 
Grbjen); friſchler Stoffif od. Kabel: 
jau x.); dherh. a, friſch gebauen od. 

ebrochenver Stein w.); 'Fond.) aus 
Rohkupfer (mit einem geringen Zuſatz 
von Sinn) gegoffen, qrunied Gry, ; 4, 
ungegerbt, roh, grünſe Haut rx.) ; C. 
unreif, (gang) qrunies Obit 2.) 5 un: 
auggegobren, ungeitig, berber Wein) ; 
D. fig.a, farm, riiftiq, traftig’es ME 
ter ¢.): munter, rubrig; (nod) ruͤ— 
Rig, lebhaftſer Greis x¢.); flink und 
munter, derb u. rubrig ; kraftig und 
ſtaͤmmig u. regſam, tüchtig; baunfeft; 
b, verb, tuchtig, ſcharf er Verweis rc. ); 
entichloffen, eutſchieden, raft) (verfab- 
rend); durdhyreifend er Wann x.); | 
- (comme) pré, wiefengrin, graé: 

rin; bonnel -, qrune Dirge (ehem. 

es. als Abseichen dev Bankerot- 
liver); la -e jeunesse, dic qrunende, 
prangenvde Jugend, die ftregende Ju: 
genvfraft ; bie erften Jugendjabre; -e 
vieillesse , (ein) friſches, ruftige’ Al— 
ter; un - galant, ein flinfer Burſche, 
tudtiger, bandieſter Kerl, ruftiger, 
verwegener Cumpan; fam. Spring: 
insfeld; Taurenvfafa, m. || sebst. m. 
4° Mrun; A. grime Farbe; 2° (bad) 
Brine; B. (griine Farbe) a, grüner 
Rarbeftoff, m.: grünes od. grimfarbenz 
det Princip, Muneral o¢., n.; 6, qrine 
Kriuter, pl. grancé Futter, Gruͤnes; 
Gras, n. qriine od. friſche Weide, f.; 
2° das Unreife, Herbe, wm. berbe Bee 
fchaffenbeit, Gaure (pet Weins), f. ; 30 
A. (der) Brine, grüngekleidete od. bie 
ote Farbe als Abzeichen tragende 2c. 
Menſch; ( Hist.) (faction des) ~s, pl. 
(Barter der) Grinen, griinen Wagenz 
lenfer, pl.: B. (Zool.) grtines Thier; 
bes. gruͤne Natter, f. coluber viridissi- 
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mus; · ordinaire, -d’émersnuide, - de 
pre, Therbe ow de feuille, ar2ciniy 
thes Griin , Griin als Ghorafteriore, 
n. fhmaragdgrun, adj. Stematag , 
Wieien-, Graé= od. Plartgrin, v.; 
- grisdtre, graugtin. ads. Grangris 
(f. Glauque), Spargelariia, a. ;- ce 
ladon, felavougrun, adj. Slater 
Tin, a. ; — de pomme, apicdam 
laggriin , adj. Apfelgrün, diate 
Blaugrin, n.; -de poireau, - porn 
ce, laubgrun, adj. faucdgrun, « 
~dolive, olivengrin, adj. Dime 
grün, Braungelbgrun, wm; - cla 
jJaunatre , - de serin , licdtgrible 
grin, seifiggran. adj. 3eifigarua «; 
(Chim. , inér.) — de montagne, 
Bergqriin. mn. de Mineralgria, w. ‘e- 
reines kohlensaures Aupferorge ; 
6b, (Mat, meéd.) (terre —e); Grune: 
veronejer Groe, Terra viridis, (., -& 
cuivre, Rupferqrun, Riefelfurier, « 
Rieietmalachit, me. (kiesels. Awpfer- 
oxryd); - de Brunswick, sable - de 
Pérou, Braun! chweiger Gran, « fe 
pierjand, sv. Mrenitla . f. (xeritopent 
pee ge Hata , wm. BAtacamit, m. ide 
sisch salosaures Aupferorya. -@ 
Scheele, - de Schweinfurth, S¢e: 
ſches Grin, Geoweinfurther Go 
arſenichtſa ures Ruyferorys, a; Be 
- antique, antifed Grun. «a gram 
antifer Marmor, Leimfteia, m.: - + 
Campan, — campan, camres 
Grin, gnin= . wein w. retbariats 
Poyrenden-Marmor; - de Corse. 
fifanijebes Giviin, nm. corfifanses 
Grinftein, m. ; | Bot., Technol. - + 
vessic, Blafengrun, Beergrun. & 
qtin, n. ( Arensdornhbrergré 
- diris ow de glateul, | Scwert® 
liengyin (aus dem Safir der a 
schen Schwertlilie berertrirs bree 
-decorroyeur, Gerbergran, Be 
grin, n.; (Zool.) — dore, a, © 
gologrine Golibri; 6, (tic) be 
ſchwaͤnzige Genegalrroiiel ; mee 
les chevaux au —, Vferde ae 
(qrine) Weire thun, wiejclbe coe 
laffen; fig. fam. manger sor Wes 
-, feine Ginfiinfte ſchon anthem Cale 
me od. jum Voraus verjyeoes Ft 
employer le - et le sec, ale Sith 
amwenden; alles Moͤgliche vevota; 
(Jeu d'enf.) jouer au —, @sst # 
Srin-Gnin fpieten; prendre Heh 
-, Jem. ohne etwas Grünes farer of 
betveten ; fig. Jem. unverbereiet © 
fen, ibn überrumpeln. 
Vert-de-gris, m. (Cea 
Griinfpan, m. A. (der beim U7 
ren des Kupfers an feuchle a 
erseugle | — . a. (om 
saures Kupferoxydhyta) * © 
Spangriin, n. Arugo, virwe f 
baſiſch eſſigſaures Rupferers, © 
prum subaceticum, a. 2°" 
@rinipanfarbe, Sprangtun 4 
esprit de -, Brunipanineritus, 
ritus Atruginis, ™. — 
durch trodene Deitiflation tel Pr 
pant evhaltene @ingidure, f | 
pangrun, #@rugimosus. 
Vertebral, ad. -¢, f. (9a 
vertebralis) (Anal, Path. } i pew 
Bertebral..: de eined Wirdels « 
rerer Wirbel ; Qo awd (aww 
Mirdein gebileet : 
~¢) der Wirbelſaule; 0; 
Maiden... ; 4° ( Zool.) marke’ — 
i trou · Wirbellod, RCM, 
lod, n.; canal -. Wi ede 
Marffanal ver Wirbelidule. — 
marféfanal, m.; ariere —* 
pulgader, bintere Gebit⸗ ie Us 
art. vertebralis, /. (s@""'* 
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canal de lartore -e (ow des apophy- 
es transverses des verlébres cervi- 
cales), Birbelpulsaverlod, n. -fanal, 
u. Lo, Kanal in ven Haléwirbel- 
Suerjurtfagen ; mal- (de Pott), (die 
Bort’ jae ) — tinpieton hee x eae 
‘aried, 5 yl(arthrjocace, f. 

Yoriauratiie. f. (v. Verté- 
gral) f. Vertébrite, 49. 

Vertébre, f. ( lat. vertebra ) 
Anat.) Wirbel, m. -bein, n. Ano⸗ 
ben, spondylus, m.; || -s cervica- 
es, Haléwirbel, vertebra cervicis ; 
-dorsales , Rudenwirbel , vertebra 
lorsi; - lombaires, Lenden⸗ od. Kreuz⸗ 
virbel, yerlebra lumborum ; (Anal. 
yhysiol. ) -8 sensoriales, Gefühls⸗ 
virbel; (Anal. transcend. )-s cra- 
iiennes, Schabelwirbel ; - occipitale, 
dintetbauptwirbel , Hinterbauptkno— 
ben, f. (0s) Occipital; - sphenoida- 
e, RKeilbeinwirbel, m. RKeilbein, n. ſ. 
os) Sphenoide ; d'une -, des -s, 
Wirbel..; ver Wirbel jiute) ; apophy- 
es ¢pineuses, transverses, articu- 
aires des -s, Dornfertiige, Quer— 
orthige, Gelentfortfage ver Wirbel ; 
-s,{. Vertebre. 

Vertébré, adj. -e, f. (f. Ver- 
ébre) Wirbel., vertebratus: 4° 
Zool.) mit Wirbeln (verfeben), ge: 
virbelt; 2° (Bot.) A. wirbelartig, wir: 
elit ; B. mit wirbelartigen Glie— 
ern, Theilen x. veriehen, wirbelig; 
— m. pl. Hauptabtheilung, 

laffe, SHauptclaffe der) Wirbelthiere, 
1. pl. Vertebraten, m.u. n. pl. ver- 
ebrata, n. pl. (Sdugethiere, Vogel, 
teptilien od. Lurche u, Fische); 
iverlébrés, ungewirbelte, wirbelloje 
biere, invertebrata, n. pl. 

Vertébrite, f. (f. Vertébre) to 
Path.) ungebr. {. Spondyilite ; 20 
Iryctogn.) Wirbelftein, verfteinerter 
Birbel, Bertebrit, m. 

Vertébro- (v. lat. vertebra) 
Anat.) Wirbel..; vertebro-iliaque, 
dy. Wirbelhilftbein... 

Verte - longue, f. ( Hort.) 
ange Grünbirn Herbjtwafferbirn, 7. 
irunling, m. 

Vertement, adv. (v, Vert) 
mit fester Entschlossenheit ) tüch— 
4, verb, nachdrücklich; herghaft ; 
ianuhaft. 

Vertenelles, f. pl. ( Mar.) 
Sewinde (am Steuerruter), n. 

Verterelle, Vertevelle, f. 
iere.) Riegelbafen (am Schloſſe), m. 
+ Vertex, m. (/at.) 4° (Anat, 
daunt< od. Kopf⸗Wirbel, Scheite 

Synciput); (Entom.) (ver) hinter 
n Mugen liegende, an die Stirn ftoz 
nde Morigontaltbeil ves Geſichts, 
erter; 2°( Bot.) Wipfel, m.(j_Cime), 
Vertical, adj. -e, f. (wr. fat. 
trtex, verticis) (Georm.) ſcheitel— 
at, ſenkrecht, lothrecht (auf ber Fla: 
¢ ded Mefichtétreifes ſtehend od. anf 
ef. fallend), Seheitel.., Bertical.., 
rlicalis; (Physiol. aufrecdbt(e Stel: 
ngac.); auf pwei Fugen, auf den 
nterbeinen (flehend); flebend; ‘Giang 
pin aufrechter Stellung; dicht. gen 
mumel gerichtet, auf: od. anftrebend. 
m Himmel erboben; (Bot.) ſchettel⸗ 
ht (woebiend od. gewachſen), fenf- 
tt aufftvebend, aufgerictet. gerade 
fgewachſen oder aͤufgeſchoſſen; 
int —, Scheitelpuntt, m.: ligue -e, 
eitellinie, f.; i] (cercles) verti- 
ux, subst. m. pl. Sdeitel: oder 
evticalfccife, m. pl. 
Verticalement, ade. ſchei— 


VERT 


verticaler Richtung ; gerade (bin < od. 
berjauf ; gerade herab od. binab. 

Verticalité, f. (. Vertical) 
(Géom. ) ſcheitelrechie od. aufrechte 
Stellung, f/. see Stand, m, verticale 
Rictung, J. (vas) Scheitel-, Senk- 
od. Lothredte, n.; Verticalfiand, m. 
sridbtung, J. 

Verticillaire, adj. (f. Ver- 
ticille) (Bot.) 4° Ouirt.., gum Ouirl 
gebirend ; auf einem O. figenv, verti- 
cillaris; 20 f. Verticille, 

Verticille, «. (lat. vertiejl- 
lus) (Bot.) Quirl, Wirkel, Wirtel; 
Rerticill, m.; || disposé(e)s en -, f. 
Verlicillé(s). 

Verticillé, adj. -e, f. (f. Ver- 
ticille) 4° ~(e)s, pl. quirl:, wirbels 
od. —— (ftebend) , -artig, 
quirlicht, wirtelicht, quirlig, wirtelig ; 
2° mitquirlformig ftebenden Blattern, 
Sweigen, Blumen x. , quiclblitrrig, 
aiftig, sblumig 2¢., Duirl.., Wirbel.., 
verticillatus. 

*Verticilli.. (ev. lat. verticil- 
lus) in Zus. (Bot.) quirl..; -flore, 
adj, wirbel: od. quirlbliimig, bli 
thig. verticilliforus. 

erticite, f. (wv. dat. vertere) 
{Phys.) Wende:, Dreh⸗ od. Richtungs⸗ 
fraft, f. svermdgen (ver Magnetna- 
vel rc. ); Bermaigen, fic gu orehen, 
einer beftimmten Ridtung , bes. der 
maynetifchen Anziehung yu folgen, n. 
Perricitat, /. 

Vertige, m. (ital. vertigine, 
lat. vertigo) Schwindel; Taumel, m. 
1° (Séméiol.) Schwindeln (ves Kopft 
od, im Rovfe), Gefühl von einem) 
Drehen bes Kopés, ſcheinbares Her: 
umgeben, oreben, -witbeln, Kreifeln 
od, Tanzen ber Gegenſſande, n. > 20 
fig. augenblifliche Bei fteeverwirrung 
od, Berdrehung des Kopft, der Kiyfe, 
ploglichber Jrrwahn, Anflug v. Wahn⸗ 
finn, Verſtandegiaumel, m. Berftan- 
vesfieker, n.; Schwinrelei, /. ; |) esprit 
de -, Schwindetgeiſt, m. Berblens 
bung, f. Wahnwig, m. ; il me prend 
un =, id befomme einen Schwindel, 
mir wir ſchwindelig, mich febwindelt. 

Vertigineux, adj. -se, f. (lat. 
vertiginosus) ( Pathol.) mit bem 
Schwindel bebaftet, am Schwindel 
leidend, bem e8 ſchwindelt, ſchwinde— 
lig; 2° um Schwindel geneigt, fam. 
ſchwindellopfg —— jig. 
fam. tapyelfépfig. 

Vertigo, m. (lat. f.) 4° fam. 
Schwindelei, Grille. Narrheit, f; ee 
(Path. véler.) Roller, m. (Pferde- 
krankheit). 

Vertiqueux, adj. -se, f. (lat. 
verticosus) Lehrspr, verall. wits 
bend; ftrudelnd; fpiralformig(er Harn: 
Rrabl rx. ). 

Vertu, f. (engl. virtue, span. 
virtud , ital. virtu, lat. virtus) 4° 
Tugend, f. A. (abstr, Bed.) fittliche 
Bollfommenbeit, a, im Aligem. (vie 
bochite) fittliche Warde, /. (dauernd) 
thattraftiger Sinn fur das Gute aber- 
houpt ; 6,im Besond. (Birgere, Faz 
miliens x.) Tugend; B. concrete Be- 
deut. a, (hohe) ſittliche Kraft (einer 
Verſ.), F. Tugenofinn, tugendafter 
Yebenswandel tiberh.. m.; b, im eng. 
SY. a, (weibliche) Tugend, Sittenz 
reinbeit, Reufchheit, tugendbafter 
Wandel, m.; 4, fam. Selbftuber- 
windung, f. tugendbafter maͤnnlicher 
Entſchlüß, m. ; 20 (wirffame, heil— 
Fraftige x.) Gigenfthaft ; (Heil - 7 
Kraft; Wirkſamkeit, f., 3° Théol. 
~s, pl. Krafte, pl. (vas) fünfte Engels 


recht, im ſenkrechter x. Linie, in | chor; || de -s guerriéres , kriegeriſche 
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Tugenrten, Helventugend, f. Helden⸗ 
thum,n. Heldenfinn,m.; dela-, des -s, 
Tugent..; homme de -, (cin) tugends 
after Mann; 2 les -s des plantes, 
die Heilfrafte der Pflangen; Ja - ma- 
gnétique, die magnetiſche Kraft; il 
n’a ni force ni - , er bat weder Saft 
nod Rraft, er ift ein araftertojer 
Stwicling oder Feigling; prov. 
face d’homme porte -, (bes Men- 
fen Antlig ift cine wirkende Kraft) 
ſelbſt ift ver Mann, ves Herrn Muge 
befruchtet die Saat; en - de, Joc. 
prep. traft, vermoͤge (des), in Folge 
von (vem od. in F. des); en-de cet 
arrét, fraft dieſes Beſchluſſes; en - de 
quoi? fraft weffen Auftrags ? aus 
welchem Rechtegrunde? 

Vertueuse ment, ado. tugend⸗ 
haft; schersw. tugendlich. 

Vertuenx, adj. -se, f. (v. Ver- 
tu) tugendbaft; tugendfam, tugend- 
reich ; (bod) fittlidy ; fittfam; feujd ; 
ehrbar, züchtig. 

*Vertugadier, m. (v. Vertu- 
gadin) ehem. Wulftmader, m. 

*“Vertugadin, m. (v. Vertu 
u. Garder) fo (Cost.) (eig. Keuſch⸗ 
beitébewadhter, b. 6. ein ebemalé von 
ben Damen unter bem Kleide getrages 
ner) Wulſt; 2°(Hort ) Rafendamm 
(von ungleidjer Breite), m. 

Véruculé, adj. -e, f. (v. lat. 
veruculum) (Bot.) pflod: od. fyiefiars 
tig, -férmig; sblittrig, veruculatus, 

a DAE m. (lat.) 
Schnepfenkopf, Hahnentopf m. Wars 

e od. Klapre an ber Ginmiundungs: 
elle ber Samenansiprigungégange in 
die Harnrobre, f. Berumontanum, n. 

Verve. /. 19 Lebbaftigheit ves Gei⸗ 
fies, der Phantafie), f. lebbafter Auf⸗ 
ſchwung, Sdrwung, m. (dichterifche 2¢.) 
Begeifterung, f. Feuer, n. (reger, raz 
fer ) Zufluß ver Gedanken, Sprudel, 
m. Sprudeln, Spritben (des Wi hes r¢.), 
n. ſprudelnder, ſpruͤhender Wigt r¢.); 
lomiſche, fatirtfche x¢.) Laune, Hu⸗ 
mor, m.; 2° fam. selt. gebr. (wuns 
verliche) Laune; Grille; Narrbheit, f; 

| -caustique. cauftifehe, ſatiriſche 

aune, /. Erguß fibneidenden Sportes, 
m.; étre en -, bei Zaune, im 3uage, 
im Rluffe , tm Schwunge fein ; (yum 
Dichten re.) gut geſtimmt od. aufge— 
regt fein; fam, feinen quten Tag —* 
ben; entrer en —, in Feuer, Hitze od. 
Begeifterung gerathen, in ven Zug 
fommen ; tearm werben ; parler de -, 
mit Begeifterung, mit Feuer, aus dem 
Vollen reven. 

Verveine, f. (lat. verbena) 
(Bot.) Gifenbart, m.; bes. (Mat. 
med.) = officinale, officineller Gi., m. 
Gijenfraut, nm. a, Verbena (off); b, 
imeng.S. herba Verbena, /.; - odo- 
rante, dreiblatteriger Gi., m. citronen: 
duftende Lippie, V. triphylla , (lip- 
pia s.) Aloysia (citriodora), f 

Vervelle, f. (Fauc.) Ring am 
Fuße bes Falfen mit dem Namen oc. 
ſeinee Herrn, Falfenring ; (Mar.) Nu- 
derbafen, m. m. 

Verveux,m.{Péche) Garnfud, 

Vésanie, /. (Jat. vesania) | Pa- 
thol.) veralt, (fieberlofer) Wabnſinn, 
m. Geiſtekzerrüttung, f. Aliénation 
(mentale). 

Vesce, f. (ital. verza, Jat. vicia) 
(Bot.) Wide, f.; des. (Mat. méd., 
Agr.) (~_cultivée) (gemeine) Wide, 
Mder- od, Futterwi sa a, Vicia 
sativa: b, im eng. S. Bidenfamen, 
m. Wide, f. Widen, pl. semen Vi- 
ci@ saliva; -sauvage, ſ. Vesceron ; 
{i de 9 Widen... 
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(rele Bakers 
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Vesceron, m. (v. Vesce) (Bot.) 
wilde Wide, Walrwide, 7. 

Vésical, adj. -e, f. (v. lat. ve- 
sica) 1° (Anat., Path.) der (.Sarn:) Bla: 


pl. ; trachées ~s, Dlafentracheen, f. 

pl. Coe.) I] -* subst. m. pl. ( 

theil., Fam. der) Blafenwiirmer, ow. 

pl. vesicularia (Latreille) if. Cysti- 
es 



































































¢, Blafen..; 2° (Hist. nat.) blafenfor- ques), ' * fee 
=. Blafen.., vesicalis; || col -, V ar eute, [ Uae. vesicula) (Se. four. i tt | 
Blayenbals, m, nat. et méd.) laschen, mn. (Meine) | 20 (Aetron-) Keer) hela, on 

Vésicant, adj. ~¢, f. (nen-lat. | Blafe, [.; imeeng. S. A. (Anat.) (- | ders im J, enldeckte Pland. 
vesicans, v, hat. vesica) (Thér.,| biliaire) Gallen’ afe, cystis fellea, Vestalat, m. (f. Vessle) (te 
Hist. nat.) ——— nag , fi ee: and —— — — wet Sunes 
epiſpaſtiſch Reficator.., (syn. Pi~ | Lomphblatterchen: Friese ,.; | Sunt, f. m, 
3 Lr lia Fig nat.) vesicatorius; | |] -s spermatiques , Samenblasdhen, | 20 Daner oes Bettalinnenrierd 

harm.) toile -e, blaſenziehender Ri vesicule seminales ; - aérienne, i 

u 


Voutrin fr (lat. Caio | 

alin, f. —** eaten 
My 1 ⸗ 

Marder Wis waters ite 


Veftalin, Mufter von XR 


affet, Veſicatortaffet, m. tela epi- 
Spastica; action -e, —* 

bitigfeit od. Wirtung, laſen⸗ 
picben , n.; || subst. m. 4° (Thér.) 
3 


ftblatden, n, cblafe, a, der Fi- 
sche: Shwimmblafe, f. Vessie (na- 
laloire); 6, -s aériennes ow pulmo- 
naires, Luftyellen der Lunge, Lun— 


lafengiehendes Mittel, Veficans ; genjellen, f. pl. -bldadyen ; fadchen, 
? 


ugpflafter, nm. =falbe, f.; -s, pl. Ber} n. pls ¢, -s eériennes, (Bot.) @uft- (bie) Keuſche. (cine) ucretia £ 
ficantien, pl.; 2¢ (Bnutom.) (Fam. det) | bhischen (der Blatter re. ), pl.; -s glan- Veste, f. (ital. vee, 2 
blafengiehenden Rafer, Blajentafer, duleuses, /. (glandes) Vésiculaire(s); | vestis ) 4° , f. Braid, « 
Meisfarer, m. pl. vesicantia. Brufttag, m. (kurses Untertin’: 


(Embryol.) - ombilicale, vitellaire, : 
vilelline ow intestinale, membrane 2° (Langed orientatifeed) Neth. 
du jaune, Nabelblafe, Dotterhaut, f. ; | m. (turk che) Werte, f. Bamni, +; 
ll = de la gale, — psorique, Sra: | So WPamms od. Kamijſel (mit her 
blasiten, n.; de(s) -s, Blisdhen.., Blas SHhisen), n.; - de chasse, 
fen : , m.; — Souvrier, 


wanrms, n, 


—— (f. Vésicant) 
(Thér.) 40 Blafengiehen, n. blaſenzie⸗ 
ee Wirkung ; zo Eniſtehung einer 

lafe od. von Btajen durch bie dupes 
te Unwenrung eines Meigmittels), 


Blajenbilouny, /. Vésiculeux, adj. -se, f. (f 


Vésicatoire, adj. (f. Vésica- | Vésicule) (Sc. nat. et méd.) b afenz Vestiaire, m, (lat. vestoren! 
tion) (Thér., Pharm.) f. Veésicant: artiq, blaſicht; aufgeblafen (u. durch⸗ 4° Rieiverfammer (eines Klokert & 
onguent -, blafengichende Salbe, Ree fceinend) ; vefieulos, Blafen.. vesi- | ri 


catorjalbe, /. unguentum vesicato- 
rium s. epispasticum ; |) subst. mM, 
4° (emplitre -) 3uq: od. Blajen- 
pflajier, Veficatorpflajter, Beficate- 
rium, emplasirum Vesicatorium gs. 
epispasticum; Les. (- cantharidal) 

lafen ichendes) Gantharivenyflafer. 


culosus; || sudst. m. pl. Geſchl. der) 
Fliegen mit blaſichtem Hintertleibe , 
Blajenfliegen, f. pl. vesiculosa (Mac- 
quart), 

*Vesiculi.. (0. lat, vesicula) 
in Zus. (Se. nate Blajen.. ; -fére, 
(blaje; ier, | adj. blajentragend, blafig, Blajen... 
Faniſches Fliegenyflafter , oqmouriiz| * Vésitarses, om, pl. (f. lat. 
hes) Veficatoryfafter, emp . Vesica~| vesica us. fr. Tarse) (Entom.) (am. 
torium s, Cantharidum ordinarium, ber) Blafens od. faugnapffiifigen In⸗ 
(+9 n Emplatre de cantharides so-_ fecten, m. pl. Blafenfige, vesitarsi, 
ide): ~ anglais, — par incorpora- me. pl. fm. 
lion, engliſches Gantharivenyflafter, esou,m. (rober) 3uderrobriaft, 
weiches Spaniſchfliegenpflafter (syn. Vespéral. m (v. lat. yespe- 
Emplatre de canth. mou); - perpe-| om) (Lit. cath 5 Besperbuch, a. 


(Mista Emp.) 

tr , . 

— 
tibule) to Zehyrspr. Biut.; 
— bes boil, we 

ris. 

"Vestibate m, (lat. vem 
lum) 4° Borhand, n. Bead 
Vorſaal, m. Borballe, (Gast A 
(Haus:)Diele, f.; 20 Anat.) (ee 
—* — * Lar 
Veet 44 * m. (lat. vestige’ 


tuel, ~ de Janin, immerwabrences, ; hoh, Schr, Syur, fi (at) 
Saninifdyes Spanijdhfliegenpfafter od. Pid! rie, f. (wv. lat. vespera) Spur, Fusftapfe, 
Veficatorium, empl. Vesicator, per- —— achmittagedisputation, Dit: m.; bes. =s, pt. 6 

petuum Janini, n.; 2° im weit, §, | vutation um die theologiſche od. medi⸗ 8 Spur nes G⸗ 
(die) durch cin Sugnflafter bewirfte simiiche Doctorwurde, f-5 fig. fam. Ue . 
Wunre, von ver DSberbaut enthlopte | (Sell. gebr.) Berweis, m. 


Stelle, ſ. Zugyflafter, Beficatorium, 
"., ~ ammoniacal, (eine) durch Am- 
moniaf od. Ammohniakfalbe gezogene 
Blaje aufgezogene Wunde /. Uim- 
moniafsVeficatorium: < volant, flie- 
genves, nur fiir kurze Zeit gelegtes, 
nue einige Tage bindurd unterhalte: 
nes Sugyrlafter; — 4 demeure, - per- 
manent, blebendes , fur Lingere eit 
gelegtes, cine gqeraume eit hindurch 
unterhaltenes Sugpflafter, n.; || dun 
-, du -, 3ug: od. Blajenyjflajter... 

Vésico.. (oe. lat. vesica) in Zus, 
(Anat.) Blafen.., Harnblafen..; vesj- 
Co-prostatique, adj. Blafenvorites 
Berdriifen... 

Vésiculaire, adj. (f. Vési- 
cule) (Sc. nat. et méd. Vhisdhen.., 
Blajen... Peficular.., vesicuiaris : fo 
aut Blidehen od. Blafen gebildet, bla— 
fig; mit Blacchen befebt; 20 blaschen⸗ 
formig, -artig: eruption — exan 
théme -, Blaschenz od. Wriefelaug- 
ſchlag, m.; maladie-, Blajenfrant- 
beit, mit eitem Blaschen⸗ od. Friefel- 


Vespériser (v. Vesper va, 
veralt. (Semanven) den Tert od. die 
Leviten lefen, (ibn) foranjen. 
Vespertilion, m, (lal. ves. 
rtilio) (Zool.) 4° (die eigentliche) 
Alevermaus, f.; Qe (Ichth.) Fleder: 
mausfiſch, m. (Ff, Dactylo tére) ; {i 
~es, —ides, ~ins, m. pl, (Fam. ber) 
eigentlichen Fledermanife , f. pl. Fle: 
berthicre, m. pl. vespertiliones (La- 
treille), noctiliones (Cuv.). 
Vesse, ff. (f. Vesser) 4° gem. 
Fieſt, m. lautlos abgehende, übeilrie 
chende Blibung, f.; 2 im w, 6. 
(Bot.) vesse — (de-) loup, gemeiner 
een , m. f. Lycoperdon (vesse- 
»), 


Vestiture, f. { La, ves 
(Bot.) Befleinung, X f 
fientbeile (eines — 
tium, m. (ace 
v. an. pr.) (Chim.) f Site 
Vésuvien, adj. -ne,f 
suve, n. pr.; f. G. WF.) . 
a t. 7. (Minér.) 
rot? komen ty m, (la. vai 
u bun : or 
mss, par einen | 


vr 


esser (fat. Visire) wn, rom fie: 
ften, cine BI bung ſchleichen affen. 
esscur, m. (pv. Vesser) gem. 
Fiefter, Stanter, m, zin, f. 
Vessie, f. (span. vexiga, ital. 
vescica, dat. vesica) 4o (— urinaire) 
(Anat.) (Sarn: od. Urin⸗ Blafe; Qo 
vulg. {. Ampoule 5° (Anat. comp., 


, 


ausidhlage verbunvene Rrantheit; im | Ichih.) - natatoire , Schwimmbiafe Vétérinaire, — 
eng. S. ſ. Pemphigus: flévre -, Bla: | Fiſchblaſe, vesica nalatoria, f.; |) 40 one fe ber 52 
fenficber, on. febris vesicularis s.] —de pore, de cochon, Sdpweinshtafe, er. * 3 
bullosa, ampullosa +, Pemphigodes, | vesica suilla: - de veau, Ralbéblaye, | F erarjnei funbe, pmo 
f. (fiévre | Pemphigode ; syn. Pem-| vesica vitulina, f; dela -, ( rn:) ~, Thicrargt , m. ; ; 
Bhigusaigu + Polype ~, Biasden: od. | Biafen.., vesic@ ; cysto..; maladies { Saute x.) fiir « 

layenpolyy, Poy bus vesicularis, | de la =, Btafenfrant citen, f. pl. Lei⸗ ieraͤrztlich * 
m.; glanides-s, B afendritien, F pl. 


ben ter Sarnblafe, mn. pl.: So - de hu: 
son, Daufendlaje, f. 


Drifenblagden (mancher Blatter), n. 


ed by Goo0g e 
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Vétillard, adj. -e, f. f. Vétl- 


eur. 

Vétille,/. (f. Vétiller) 4° fam. 
armyclige, erbirmlice) Rleinigfeit, 
fappatie, Tandelei, f. Land, m. gem. 
‘umperei, f.; 2° (Technol.) A. (Jeu) 
Janfeifen, n.; B. (Ariif.) Verſetz⸗ 
chwaͤrmer; C. (Fil.) ing am Spul- 
abe, m. 

Vétiller (v. lat. vitilitigare) 
m, 4° uber Kleinigkeiten ſchikaniren, 
ritteln, ſpitzfindeln, mafeln; ſplitter⸗ 
ichten; 2° fic) mit unnugen Rleinig- 
citen beſchaͤftigen, kindiſch tandeln. 

Vétilleur, m. (ev. Vetillér) 
se, f. Kleinigkeitekrämer; Tandler; 
trittler; Splittervichter, om. -in, J. 

Vétilleux, adj. -se, f. 4° (v. 
Vétille) was eine genaue Aufmerk⸗ 
amkeit, waé viel Genauigkeit erfors 
et, figelig; 2° an Rleinigteiten haf⸗ 
end, zur Kleinighcitéframerei geneigt; 
jar iu bebenflicy ; fritteliq. 

Veétir (span, vestir, ital, u. lat, 
restire) va. unreg. (Je vets, tu véls, 
| vél; nous vétons, vous vélez, ils 
rétent. Je vétais. Je vétis. J'ai vétu. 
ie vélirai. Véls ; vétons, vétez. Que 
evéle. Que je vélisse. Vétant) 40 
einem Kleider geben, Jem.) Heiden, 
sefleiven ; 20 ( Jem.) anfleiven, anzie⸗ 
sen, (roth, weip re.) leiden ; 5° (ein 
RKicid) antegen, angieben; |] se -, fic 
anfleiven; fie) (auf cine gewiffe Urt) 
fleiven ; ſich angiehen ; |] sedt. gedr. 
-un enfant, einem Kinde fein erftes 
Ricid geben, daſſ. cinfleinen; nneig. 
- un moulin a vent, die Fligel einer 
Windmühle (mit Leinwand) befpan- 
ten; se - a la francaise , fich fran: 
oͤſiſch kleiden, ſich nach franzöſiſcher 
Sitte tragen; || velu, E. gelleidet r.; 
m, w. F. (Blas.) bekleidet, in der 
Mitte mit einer Rautenverzierung 
verfeben(er Edhild); (Hort.) oignon 
ort vetu, flark bebaiutere od. beſchalte, 
idichalige Zwiebel. 

+ Veto, m. (lat. Pras. Ind, (ste 
*, Sing. v. velare) (spr. velo) (ur- 
pr. geselsliche Verwerfungsfor- 
nel, deren sich die romischen 
Yolkstribunen im JWiderspruche 
:u Senatsbeschlissen bedienten : 
ch verbiete es 8 foll nicht fein, veto; 
pater) Beto, n. 4° Wireripruché: 
recht (ber polnifchen Gdelleute auf dem 
Reichatage) ; Qo (das vom Staatsober⸗ 
Saupte in Beziehung auf lanoftindi- 
che od. Barlamenté: Befbliffe, fo wie 
as von einer Rammer in Begichung 
tf vie Beſchlüſſe der andern acubte) 
Berwerfungérecht, n.; fig. fam. Weis 
erung, f. Berbot, n. ; j'y mets mon 
ich wiberfege mid) bem. 

Vétu,-e, Purt. Pass. v. Vétir, 
— 

Véture, f. (v. Vétir) Ginklei⸗ 
ung (eines Moͤnchs einer Nonne), f. 
gewohnl, Prise d'habit). 

Veétusteé, f. (lat. vetustas) (da8 


johe, graue, bemooste u. mit Verfal-| § 


enheil, Verwitlerung etc. verbun- 
fene) Alter (eines Gegenftandes), n. 
LUlterthümlichkeit; Mörſchheit (eines 
Baumes x.); Verfallenheit, . Ber: 


all leines Gebaͤudes xc.), m Verwit⸗ 
erung (eines Felſens x.), f. 
Vétyver, m. (Bot.) Mottengrag, 


a. cwurgel, f. (indische Grasart). 
Veufl, adj. -ve, f. (ilal. vedovo, 
‘at. viduus) (spr d. £) 4° werwittret, 
© iiberh. (- de qe.) (einer S.) be- 
raubt; enthoben; der. die, das (etw.) 
setloren bat; veriwaifet; abs. éeglise 
-ve, Rirde, bie vormalé einen Biz 
ſchof hatte, ehemals bifhofliche Dom: 


od. Münſterkirche, (eine) yur Colles 
gialfirde herabgefunfene Gathedrale; 
|| sudst. m. Witwer, Wittmann, w.; 
| -ve, subst. f. (engl. widow, ital. 
yedova, /al. vidua) 49 Wittwe, Witt: 
frau, veralt. u. scherzw, Wittib; 2° 
uncig. A. (Fleur. ) Wittwenblume: 
a, veuve, violett und weifi geftreifte 
Tulve; b, ſchwarz und purpurrothe 
Scabiofe, f.; B. (Zool.) a, Wittwe, 
emberiza vidua (Ammerart); 6, 
Trauermantel, m. (Falterart); ¢, 
Giftericinede, f. turbo pica; d, foz 
Fette Wittwe , f. chetodon bicolor 
—— é, trauernde Witiwe, J. 
Affenart); || de -ve, des -ves, Witt: 
wen... 
Veuille, Pras, Subj. iste u. 
3le P. Sing. v. Vouloir, 7. d. W. 
Veule, adj. (rgl. holl. vuil, 
deutsch faul, Waule) 4° veralies 
ſchwach; abgefpannt; matt; flan; 2° 
(Hort. ) leicht e Grve); (PAt.) au leicht, 
u loder; (Chap.) au troden(es Biber⸗ 
base (Hort.) dure und biegfamier 
weig); ſchlank aufgeſchoſſen, yu dunn 
(:¢r Baum). 
Veulent, Pras. Ind. Ste P. 
Pil. v. Vouloir. {v. Vouloir. 
Veut, Pres. Ind, 3te P. Sing. 
_Veuvage, m. (lat viduitas, f. 
Veuf) Wittwer: od. Wittwenftind, m. 
Wittwers od. Wittwenthum, n. 
Veux, Pras. Ind. iste u. Ue P. 
Sing. v. Vouloir. 
exant (part. pros. v. Vexer) 
adj.-e, f. pop. unangenehm, fatal, 
aͤrgerlich, verorieplicy. 
exation, f. (lat. vexatio) 
grundloje, Laftige cunrubigung; Be: 
driidung ; Mederei; Pladerei; fam. 
Shererei; Schikane; Unbilve, f. 
Vexatoire, adj. (fj. Vexation) 
briidend; siberlajtig ; unleidlich; wi⸗ 
derwaͤrtig; ſtorend plagefiichtig , fbi: 
tanicfudtig; || mesures -s, Drucenve, 
laftige, drgerliche * grund⸗ 
loſe Bedruclungen, Placereien , /. pi. 


Vexer (éat. vexare) va. 4». 


(Jemand grund- oder zwecklos, auf | é 


cine ungeredhte Uct) beunruhigen, be- 
draingen, (bejoriden, plagen, pladen, 
quilen ; peinigen; hanfeln ; fam. ſchi⸗ 
faniren; pop. vifaden; veriren; 20 
pop. (3em.) argern, verdriefen ; (ihm) 
argerlich - — fein ; || vexé, 
adj. -e, f. 4° gepladt 2¢.; 2° " 
eke ert 2.5; ärgerlich, veroriebligy, 
im Aerger. 

Vexillaire, adj. (lat. vexilla- 
rius) 4° ( Ant. mil. tanbarten.., 
Gelvgeichen.. ; Fahnen.. ; (Mar.) Flag: 
gen.. ; Beriflar..; 2¢ (Bot.) fahnenforz 
mig, in Fabnenform; || signal -, Flag: 
genfignal, m.; || subst, m. Stanvar: 
ten: od. — Vexillaris, m. 

Vexillé,adj.-e,f. (neu-lat.vexil- 
latus) (Bot.) mit einer Standarte od. 
Fabne, deh. mit einem fabnenformigen 
Blumenblatt verſehen, Standarten.., 

fabnen. 

Viabilité, f. (f. Viable) (Phy- 
siol. obstetr., Méd. lég.) Sebensfae 
bigfeit, -fraftigfeit, f. 

viabie, on. (v. Vie) (Physiol. 
obstétr , Med. lég.) waé {eben fann, 
lebensfabig, Araftigles Rind), vitalis. 

*Viaduc, m. (j. lat. via u. da- 
cere, vgl. Aqueduc) neol, Weglei⸗ 
tung, f. BWegtrager, m. Fabrbabn 
(uber Niederungen), (Gifenbabn-)Bri- 
de, {. Viaduct, m. 

Viager, adj. -ére, f. (v. Vie) 
lebenslanglid, auf Lebenezeit; rente 
viagere, — subst. m. lebendlanglice 
Mente, lebenslinglide Dauer, f.. le 


4043 


benélingliderGenug ciner Rente, m. 
Yeibrente, f. 

Viande, f. (ital. u. mittel-lat. 
vivanda, wv. lat. vivere) (alé Syeife 
dienendes) Kleifd) (von Landthieren 
od. von Ge flagel); fig. fam.Syeite,f. 
Gifen; Futter, m.; || - de bauf, Rinb⸗ 
fleiſch; - blanche, weißes Fleiſch, 
Kalbfleiſch, Kaninchenfleiſch und Ge⸗— 
flügei, m. leichte, weiche Fleiſchſpeiſen, 
[. pl. - noire, ſchwarzes Fleiſch, Rind⸗ 
Hammel se u. Wildflerfe ; Wildbret, 
n.:; grosse -, - de boucherie, Schlacht⸗ 
fleiſch, n. (die) qroberen Fleiſchſorten; 
menue -, (die) feineren Fleiſcharten, 
[-pl. Wilbbret u. Geflrigel r¢., n.; —de 
malade, Kranfenfpeife, -fo, ( eiac) 
Kranfen gutragliche Fleiſche od. Fiſch⸗ 
art, f.;-s de caréme, Raften{peifen, 
Fiſchſpeiſen, f. pl. Fifth, m.; fig.fam. 
- creuse, a, lodere, lofe Seite, 
Svpeiſe, die nicht vorbilt, f. b, Schau⸗ 
gericht, n. luftige, magere Roft, Koft 
an ber man fic) nicht fattigen fann, f. 
€, bohles Traumgebilve, leeres Hirn⸗ 
geſpinnſt, n. Gbimare,/.; prov. ce n'est 

as— pour ses oiseaux , das ift nicht 

tir feinen Schnabel. 

Viander (v. Viande) en. (Chas- 
se) dfen, weiben. 

Viandis, m. (wv. Viander) 
eee 49 Aeßung, Ug, f. Beds, a. 

ide ( ber Hirſche xc.) f.; 20 abgeapz 
ter Baumſchlag, Windſchaden, m. 

Viatique, m. (fat. viaticum) 
fo alt. (der einem Orvenégeiftlicen 
ertheilte) 3ehrpfennig, m. 3ebrung, /. 
Reiſegeld, Biaticum ; 2 fig. (bas) etz 
nem Sterbenden gereichte heil. Abend⸗ 
mahl, Abendmahl in extremis , legte 
Delung, f. Viaticum, n.; communier 
en -, bad Abendmahl als Kranter 
empfangen. 

* Vibord, m. (Mar.) Dahlbord, n. 

Vibrant jen pras. v. Vi- 
brer) adj. -e, f. fdwingend, fic) bin- 
u herfdwingend, gitternd; bebend; gee 
ſchwungen, flingend, ténendie Saite 
2.); fdywirrend ; vibrirend: Sdpwirr..,; 
m eng. S. bell = od. bochtinend(e 
Stimme 2c.); ſchwungvoll; ſchmet⸗ 
ternd; (Séméiol.) ſtraff, den Schwin⸗ 
gungen ciner ftraffgeyogenen Metall: 

ite dbnlicy ſchlagend, voll und gez 
fpannt, vibrirend{er Puls); || (Entom.) 
mouches -es, (missbr. 3itterfliegen, 
bd. b. Wespen , deren Wntennen fort: 
wahrend in einer ſchwingenden Bewe⸗ 
guns find) Schlupfwespen, f. pl. (f. 

chneumon). 

Vibratile, adj. if Vibration) 
(Se.nat.) fGrwingungéfabig; Scwirr..; 
Seénurr..; Brumm..; Jitter..; vibras 
toxiſch, vibratilis; || soie -, Schwirr⸗ 
od, Schnurrborſte f Zitterbaar, n.; 
membrane -, elaſtiſche, vibrirende 
—— bes. Schall⸗, Stimm- oder 

chrillhaut; membran (der Cigale), 
Trommel, ſ. ( Reaumur ) ; f —S, 
subst. pl. m. (Bam. ver) vibraterifaen 
Polvpen od. Lithopbyten, Volypen 
mit 3itterwimpern od. Schnurrhaa⸗ 
ren, m. pl, vibratilia, vibratoria 
(Lam, etc.). 

Viibratilité, f. (f. Vibratile) 
(Se. nat.) Schwingungefabigkeit; 
Schwingbarkeit, Bibvationsfihigteit , 
Rlangfavigheit , vibcatoriſche Gigen— 
ſchaft od. Glafticitat, f. 

Vibration, f (éat. vibratio) 
Phys.) 4 (fleine, furjze) Swingung, 

ibration, f., -s, pl. wingungen, 

1, Schwingen, Zittern, Beben, 

wirren, Vibriren, n. fchwingenre, 
itternde, wellenformige Bewegung (der 
uft 2¢.), f. ; (-8 sonores) Tonſchwiu⸗ 


VICE 


Vict 


Vict 





— — — — — —— — 


ungen, pl. Tönen, Klingen (einer 
Suite «.), ni; im eng. S. Laut; 
Shall; Kiang ; Ton; (ver) gzitternde, 
bebende Ton; der) ſchwungreiche, vis 
brirende Schall od. Ton, (der) feaftige, 
hochtonende Schwung (der Stimme) ; 
Qe (Penrel: Shwingung, f. Shwung, 
m. (f. Oscillation). 

Vibratoire, adj. (f. Vibration) 
(Phys.) in Sdpwingungen beftebend, 
fhiwingend, ( dur chwingungen 
er zitternd, vibrirend; vibratoriſch, 
Siwingungs.., vibratorius ; || mou- 
vement -, ſchwingende Bewegung , /. 
Schwingen, Vibriren, n. 

Vibrer (ital. u. lat. vibrare) 
vn. (Phys.) io ſchwingen, fich ſchwin⸗ 
gen; jittern ; beben; vibriren; 2° bes. 
( Acoust.) (fich ténend) ſchwingen ſchal⸗ 
len; flingen; tonen ; ſchwirren; ſchuur⸗ 
ren; ſchrillen; brummen; ſummen; 
im eng. S. einen qe Schwung 
baben, hod od. hell toͤnen; ſchmet⸗ 
tern. ’ 

Vibrion, m. (f. Vibrer) (Zool.) 
Bitterthierchen,n. vibrio(/nfusorien- 
gatt.); -du vinaigre, @ffigaal, m. 
Alchen, n. vibrio aceti; - de la bou- 
che, Mundfdleimaal, m. Weinftein: 
Alden, n.; || - ides, m. p/. (Bam., Ge⸗ 
fehl. der) Sittertbhierden, vibrionides, 
vibrionia (Bory , Ehrenb.). 

Vibrisse, f. (f. Vibrer) (Zool.) 
Schnurrborſte f. shaar (der Sduge- 
thicre u. Vogel), n. vibrissa (J#.). 

Vicaire, m. (engl. vicar, ifal. 
vicario, fat. vicarius) 4° (Stell: od. 
Umts-) Bertreter, Berwejer, Vicar; 
20 bes. A. Pfarrverwefer, sgehilfe, 
Unterpfarrer, Bicar; B. - apostoli- 
que, apoftolifder Vicar, B. ves heili⸗ 
gen Stubis; C. le pére-, der Pater 
Vicar, Stellvertreter des Oberen, Bi: 
car bes Superioré ; D. le - de Jésus- 
Christ , der Statthalter Jeſu Chriſti, 
ver Papſt: E. cardinal-vicaire, Gar: 
dinalverwefer, svicar; F. (Hist. d'Al- 
lem.) - de l'Empire, Reicheverweſer, 
mm. ; || grand -, ~général , Generalvis 
car; chanoine -, Unterpfrundner, m. 

Vicairie,/. f. Vicariat. 

Vicarial, an -e, f- (». lat. 
vicarius) ¢inem Vicarius guftandig, 
Picariats..; Berwefer... 

Vicariat. m. (0. lat. vicarius, 
f. Vicaire) Bicariat, nm. 4° Verwe⸗ 
fung. f.; Verweſer⸗ od. Vertreteramt, 
n. Bicariuéftetle ; (Physiol.) Stell: 
vertretung, vicariirende Verrichtun 
(eines Organs), f.; 2° Vieariatsbegirf, 
n, Verweſerei, f. 

Vicarier (v. lat. vicarius) en, 
vicariiren: 4° bie Stelle eines (Pfarr-) 
Vicars od. Unterpfarrers verfeben, 
eine Pfarre (an der Stelle ves Tituc 
larinbabers) verwalten od. verweſen, 
einen Bicariuédienft verfehen ; 2 fig. 
fam. Viegaredienſt thun, cine unter: 
qeordnete, fubalterne Stellung beklei⸗ 
den, in untefgeordneten Berbaltniffen 
bienen, fubalternifiren; 3° im w. S. 

Physiol.) das Geſchaft eines andern 
rgans verrichten, die Stelle deſſelben 
—— od. vertreten, an bie Stelle 
deſſelben treten, die Functionen deſſelb. 
ubernebmen. 

Vice, m. (engl. vice, ital. vi- 
tio, dat. vitium) 4° Bebler, m. A. 
feblerbafte Gigenfdaft , Unvollfom: 
menheit, f. angel, m. Gebredhen, 
n.; B. veralt. Fehliritt, m.; - de 
clerc, f. Pas (de clerc) ; 2° im eng. 
F. een! Yafter, nm. A. (las- 
terhafle , schiechte Denkungsweise 
ad. Gewolnheiten) @emithé « od. 
Sittenfebler, m. Unfitte; Lafterbaf: 


tigheit ; Unſittlichkeit, Schlechtigkeit, 
{. (vas) Schlechte; bes. grobes Lafter, 
n. Befriediguug ſinnlicher Begierven, 
robe Sinnenluft, Unzucht, f.; (finn: 
ide) Ausſchweifungen, f. pi. Sitten: 
lofigfeit, f. fittenlofes, qué (dnmei fended 
Seben , n.; B. lafterbafte , ſchlechte 
Menſchen, m. pl. ; |i 4° - de nature, 
Naturfebler; - de conformation, Bil- 
dungéfebler; - du sang, a, feblerhajte 
Miſchung des Blutes, Blutiniſchungs⸗ 
febler; b, (ein) im Blute od. im Tem⸗ 
peramente liegender, in der Abſtam⸗ 
mung begriindeter Febier, Familiens 
febler, m.; 2° prov. pauvrelé n'est 
pas -, Armuth ſchaͤndet nicht, if feine 
Schande. 

Vice- (v. lat. vice) bes. Stell- 
vertretung, niedern Grad: Bice..; 
Unter... 

Vice-amiral, m, 4 Biceav- 
miral, Unteradmniral, m.; 2° Bice: 
admiralſchiff, n. 

Vice-amirauté, f. Biceadmi- 
ralſchaft, f- 

Vice-bailli, m. Vicevberft ver 
Lanbvreiterei, Bicelandvogt , m. 

Vice-chancelier, m. Bice: 
Fangler, m. [a 

Vice-consul, m. Giceconful, 

Vice-consulat, m. Bicecons 
fulat, nm. 

Vice-gérant, m. Vicegerant, 
beigeordneter Berwalter, Fubrer od. 
Herausgeber, m. . 

Vice-gérent, m. Biccofficial, 
Vicerichter, m. 

Vice-légat, m. Bicclegat, n. 

Vice-légation, f. Bicelegas 
tenant, n. Dicelegation, f. 

*Vicennal, —* -e, f. (lat. 
vicennalis) set. £ r. grwangigjib: 


tig, zwanzigfaͤhrlich. 
View erssitence . Bices 
praſidentſchaͤft, f. [pra t, m. 


ice-président, m. Bice: 

Vice-reine, G Dicetoni in, f. 

Vice-roi, m. Bicelonig, Unters 
finig, om. 

_Vice-royauté, f. 40 Wiirde 
eines Bicefonigs, f. Bicetdnigthum ; 
2° Bicelinigreidh, n. 

_Vice-senéchal, m. Unterland- 
tidjter, -landbauptmann, Bicefene- 
fall, m. 

Vice vers4, loc. adv. (iat.) 
umgefehrt, im umgefehrten Salle, vice 
Vich (Géogr.) Bi 

chy, nm. pr. m. (Géogr.) Bi: 
ay, n. ( Badeort in Paskrichi: 
pe méd.) eau de -, (alfalijihfoh: 
enfaures) Vichywaſſer, n. Vichybrun⸗ 


nen, m. 

Vicier (ce. lat, vitiare) va. ver: 
berben ; untauglich machen; (Jur.) feb: 
lerbaft od. ungultiq machen ; die Un— 
Pa one leincs Rechtsgeſchafts) nad 

ch zieben od. zur Folge haben; (daff.) 
umftopen; || vicié,adj. -e, f. verdors 
ben x. ; feblerbaft, mangelbaft; un: 
tauglich; ſchlechte Sajre o.). 
icieusement, adv. febler: 
baft , mangelbaft ; lafterbait ; viciös. 
icieux, adj, -se, f. (ilal. vi- 
tioso, dat. vitfosus) 4° feblerbaft; 
mangelhaft ; untauglich; ungeciqnet; 
ſchlecht; falfch; 2° im eng. S. A. (Jur.) 
mit einem gefeplichen Mangel, einem 
Bormfehler rc, bebaftet, mangelbaft, 
—— viciös; B. Zugtbier,) das 
Fehler, Untugenden, Tucen re. an ſich 
hat, mit einem Webler bebaftet, beißig. 
Batis: ſcheu xc. ; C. lafterbaft: gum 
Schlechten geneigt unſittlich, ſchlecht; 
verdorben; Laſter. PY cercle -, Kreis⸗ 
lauf falſcher Schlüſſe od. Echlugfol: 
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gerungen; || subst. mm. (der) Saberbe’ 
te, Unfittlicse, Berborbene, Sait 


te, me. 

Vicinal, adj. -e,f (let. i 
nalis) (cig. nachbarlich chemia ., 
Wemeinde: , Dorf: , Reden : od hes 
wea, m. Bicinalitrage , f. 

Vicissitude, f. (lat. view 
tudo) fe Wedicl, m. A. Mheede 
lung, Reibenfolge, Bieeriehr 
Sabréjeiten x. ), f-; dicht. Rete 
Meigen, m. ; B. Wanrelbartert, & 
dnverlichfeit, {. Unbetaud; 2 Se 
felfall: Umftwung, m. Sidi: 
Shidung, Fiugung, f.; bes. Usk 
Unglid , migaeid p&shiiln 
beaucoup de -s dans son humer 
feine Laune ift baufigem Wedic & 
terworfen , wechſelt oft; er, fe Re 
verinterlidber Gemiithéart. 

*“Vicomte, m. (eng. view 
ital. visconte, v. laf. vice wad o 
mes) 4° wrspr. Bice: od. lar 
graf, Unterridter, Umsridec: » 
spdi. Bicomte: A. (Féod.) ore 
ner Ru tergrafieett m.; B jac 
Adelstitel ſunſter Classe 

*Vicomteé, [. (f. Vicomy fe 
od. Untergraffdaft, f. te chem tet 
gericht, m.; 2° spat. wu hew. 
Grundgut, dessen Besits des Te 
eines Vicomle gewdht: So 
tat, n. ; 

*Vicomtesse, f(t. View 
Vices od. Untergrafin, Biccwr? 
4° Gemablin eines Bicomie; FS 
figerin ciner Untergrafidaft, f 

Victimaire, m. ‘lat, em 
rius) ( Ant.) Opferdienct, & 
tnecht, m, 

Victime, f. (lat. victim. 
vittima) Glachtepfer : te 
mos. , Cultes paiens) Opie 
Schlachtthier; 2 fig. Ove © 
Berlaumdung x.), n.; | - prove 
toire ow d'expiation , Gs" 
la-offerte pour le salut des boe™* 
dad gum Heil ver Menidht 
brachte Opfer, bas Opferiaae 
Ghriftus); sacrifier des 
meee of. at meg 

«jum DOpfer bringen, Rare © 
Dyfer) hinfchlachten Mevsers 
bringen; étre la - de spr 
bas t feiner Borurthek: 27 

rir - de sa_ générosilt, ’” 

fer feines Grelmutte exh 
od. fallen; fic feinem Oia 
opfern, demſ. fein Leben wor 
bringen, denſ. mit dem Leben be 

Victimer (ve. Victime © * 
f° binopfern, (ale ein Opfer!  * 
hinfhladten , gum Sdladter’ * 
erfeben; 2° (Sem.) feincr Em 
feiner ſatiriſchen Saume copiers ~ 
Schlachtopfet (feines Spetia oe 
bem Gefpotte preis geben, fase - 
an (Jem.) verſuchen; j victie - 
bingeopfert Ts 

ictoire, f. (engl. rie" 
ria) —— * u. in 
ria) 40 Sieg, m.; Siegen; s 
n. (die abet’ ben eine od. fy ™ 
feine Leidenſchaften 2. ccc 
Oberbane, f ; Triumph, mi 
A. (der perfonificirte) Sieg, 
ott, m.; B. (Mytit) Sieg 
ictoria, f.; l disputer la -, °~ 
Rceitig machen ; 2* a -* 
Sieg davon tragen od. crnsy™ * 
fiegen; fam. chanier -. Ee 
anhianmen, i . Bictersa |e" 
jubeln , frobloden, trinmptet ” 
ébrer la - par des salves 270" 
rie, ben Sieg mit actage 
jeieen , die Siegetfeicr mst 
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ſchüſſen begehen, Victoria ſchießen; de 
la -, Sieges... 

Victoriat, m.(w. lat. victo- 
riatus) (Numism.) (rimifthe) Gies 
geéminye, 7, 

Victorieusement, ade, fieg: 
reich, flegend; cig. u. fig. alé Sieger. 

Victorieux, adj. -se, f (engl. 
victorious, lat, victoriosus) ſiegreich, 
flegermifig, ſieghaft; (obd)fiegend ; vom 
Sieg gefrint, fleggefrdnt; erfolgreicy ; 
Sieges..; Triumyph.. (erg. w.fig.); bes. 
als Epithet: ver Sieger, die Siegerin, 
der, die Siegreiche; fig. ſchlagend er 
Beweis 2.) ; || - de qe. wher etwas fie: 
gend od. triumpbirend, etw. befiegend. 

Victuaille, f. Iv. dat, victus) 
4° fam. sell. gebr. Borrath an ee 
benébedirfniffen, m. ebensmittel, 
Bictuatien, pl.; 20 bes. -s, pl. (Mar.) 
f. Vivres; faire des —s, Sebenémittel 
an Bord nehmen. 

*Vidame,m. (c. lat. vice domini) 
Bicevom , Vigdom, Stiftéamtmann, 
( weltlider) Schutzberr (cined Bide 
thums), m.; 20 im Mittelalt. syn. 
v. Vicomie, f. d. JV. 

*Vidamé, m. * Vidamie, /. 
(f. Vidame) Bitzdomei, f. Vigthum, 
Stiftéamt, n. 

Visesee: (e. Vider) 4° (bas) 
Leeren, Aus⸗, Ub: od. Gntleeren, ni. 
sleerung, f. Ab⸗ ed. Nuérdumen, vv. 
⸗raumung (eines Grabenéic.), ſ. Reini⸗ 
den, Fegen (eines Ubtritted x¢.), Weg: 
fcbaffen, -falycen (des Unraths r¢.),".; 2° 
Suftand (cines Gefaped rc.), was nice 
soll, was balb leer iſt, m. Nidtvell 
fein, n. Halbleere, f.; @treen -, «a, 
nicht voll, halb leer fein od. fteben 
(wv. Gefassen|; b, daé Mefag, dat Fag 
nicht (mebr) fillen; anf vie Neige ges 

en (v. Flissigketien) ; 3° —-s, pl. 
Thee auégeleerte) Unrath, Roth, 
Schutt, Abraum, m.;(Physiol. ob- 
steir.) Flug ver Rindbetterinnen, m. 
Meinigung ver Wöchnerinnen, /. Lo— 
chien, f. pl. ſ. Lochies). 

Vidangeur, m. (wv. Vidange) 
Abrritt(s < od. Secretfeger, m.; Brun: 
nenfeger, causrdumer ; Grubeurgu— 
mer, m.; |i des -s, der Ubtritréfeger; 
(Pathol. , Toxicol.) asphyxie des , 
Gritifung, /, Stidiug, m. Aſphyrie 
der Abtrittefeger , Bergiftung urd 
bas Ginathmen von Schwefelwaſſer⸗ 
ftofiaas, f. 

Vide, adj. (altfr. wuide, engl. 
voyde, wide, tial. yuolo, vacuo, 
holl. wyd, schwed., dan. u. isl, 
vid, altd. wit, wito, deutsch weit, 
dat. viduus, vacuus) 4° Orfl. leer: A. 
ungefillt ; bobl; Qvbl..; B. unbefept; 
unaudgefullt ; leer flehend; offen, frei ; 
Liidenbaft (eiy. u. fig.); fig. nicté: 
fagend: gebaltloé; finnlos; 0 seitl. 

am. unbefdbaftiqt, geſchaft frei; müſ⸗ 

q; || cwur — leeces Hera: a, (Anat) 
biutleeres, b, fig. empfindungéleeres 
od. -armeé &., leered, durres Gemiuth, 
a Leere ved Seen. Giemuthlofigfeit, 
Herzloſigkeit; Gejinnungslofigfeit, /. ; 
avoir le cerveau -, cine Yeere im 
Kopfe fiiblen, vie Leere des Magens 
im Ropfe fiblen; j'ai le cerveau -, 
es ift mir leer od. wüſt im Ropfe ; 
avoir la téte -, einen leeren od. bob: 
len Kopf haben, ein Hohllopf fein: les 
mais —s, mit leeren Sinden ; se re- 
lirer les mains -s, mit leeren Sin- 
ven od, Taſchen davon geben od. zu⸗ 
rudtreten, leer auégeben; habit brode 
tant plein que -, (ein) halb voll od. 
balb geitictteds, aur Hälfte mit Stide- 
reien befegtes Kleid; (Archit.) espa- 
cer lant plein que -, den Ballen (od. 


J 
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Proften, Saulen x.) u. Iwifchenriu: 
men gleiche Breite geben, gleich viel 
Fillung u. Vide geben ; scene -, a, 
leere, unbeiegte Scene b, fig. Hut: 
tritt, der leer an Handlung, an dramas 
tiſchem Sntereffe ift; - de.., . leer; 
«arm; ..Loé; - de sens, finntleer, finniog, 
was feinen Sinn, was weder Sinn n 
Verſtaund hat; || subst, m. (espace - 
leerer Raum: 4° A. (adsol.) unbes 
bingt leerer R.; (absolute) Lcere; Deve, 
f.; B. (Phys.) luftleerer ( >. b. ge- 
wohnl. eine verhaͤltnißmaͤßig gerin 
Luftmenge enthaltender) Raum ; é 
menfhenz, banfers rc. leerer, unbefeg: 
ter, unbebauter, unangebauter, unbe: 
pflangter, unanégefullter Raum, m, 
Gude; Seere; (Archit.) Bautide; Oeff: 
nung, f. (leerer) 3wifthenraum, me. lee: 
res Selb, n.; (ig. Lücke Yeere: Seve, [3 
2° Leerheit , Yeere, ſ. Vacuile; bes. 
(Sémeéivl.) (Gefuhl von) Leere ; fig. 
A. Yeere, f. ; etwas, das man vers 
mift; B. (bas) Seere; Gitele, wm. 
Leerheit, Gitelfeit (ber menſchlichen 
Dinge x), f. 5 || faire le - (dans 
un vase, ase ( cit Gefaß) leer ma: 
chen; bes. \uftlere machen, vir Luft 
(aus demſ. x¢.) herauspumpen, einen 
luftleeren Raum (in demf-) hervor⸗ 
bringen ; faire un — dans les rangs 
Wune armeée, eine ide in die Giie- 
ber eines Heeres reifien od. in denf. 
urtidfaffen ; (Archit.) pousser un -, 
ich fenten; ſich bauchen; ſchief fteben; 
uberbangen; a-, loc. adv. leer; Mus.) 
corde a —, leere, nicht betaftete Saite ; 
Saite, vie man ftreicht od. anipielt, 
ohne fie mit bem Binger gu berühren; 
maAcher a yide, leer fauen; fauen, 
ofne etw. im Munde au haben; fig. 
fam, fi an leeren Hoffnungen weiz 
dem. 

Vide - bouteille, m. fam. 
‘wortl. leer vie Flaſche Trinfans) 
kleines Gartenbaus, Luſthauschen (in 
ber Nabe ciner Stadt), n. 

Videlle,f. (oe. Loree Bega 
Ausboöblblech; ( Pat.) Teigradchen, n. 

Vider (tv. Vide) va. 4° leeren; 
aué, ab: od. entleeren ; leer machen, 
zapfen, ſchenken, trinfen xc. (eine Flas 
iche 2¢.) austrinfen. auéRechen; (jeine 
Taſche rc.) ausfdutten ; (einen Graben 
2. ) auériumen; (einen Wbtritt 2.) 
ausbringen, auéfebren, (augsifeqen, 
reinigen ; (einen Platz x.) abriumen ; 
(einen Teich rc.) ablaffen; (ein Hnhn 
2.) auénehmen; (Chasse) ausweiden; 
auéwirfen ; (einen Apfel tc.) anébob- 
len ; (Bflaumen x.) ausfernen ; (@rbz 
fenfchoten x.) auémacben; augs.. (3. B. 
~ la bourse de qn, ven Beutel Jem. 
leeren, Jem. audbeuteln; -la poitrine 
d'un beeuf, einen Ochſen aushruften) ; 

Techn. ) (ein Schlüſſelrohr, einen 

uchſenlauf x.) auébohren ; aushoͤh⸗ 
len; (einen Ramm x.) ausarbeiten ; 
augjabnen, audjaden ; (Maréch.) (cin 
Pferd x.) auéleeren, demſ. den Roth 
mit der Hand aus dem Maſtdarm neh⸗ 
men; (Fauc.) (Falfen) abfubren, pur: 
given: imeng. uw. w. S. (Jur.) (cis 
nen Ort 2.) riumeh verlajien, (aus 
einer Wobhnung x.) audjiehen; - ses 
mains, (wdril. feine Hände leeren) 
bie fraglichen Gelder authandigen , 
herausgeben, abliefern ; 2° fig. Handel 
vw.) abthun, auémaden, abmaden ; 
erledigen; (einen Handel ꝛc.) iné Reine 
bringen , (einen Streit 1.) durch Ur- 
theil, Vergleich 2c. ſchlichten, beitegen; 
cinen Ghrenbanvel x.) ausfechten ; 
ine Prozeß r¢.) gu Ende bringen od. 
uhren, beendigen, entſcheiden; So (das 
in einem Raume enthaltene) fert:, 
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weg: od. hinaueſchaffen, aus: od. 
abraumen ; || se —, ſich leeren; fich 
aug: od. entleeren; leer werden: abe 
od, audjliefien ; bes. ſich ſeiner Excre⸗ 
mente entledigen, Auéleerung , Mb: 
acne od. — befommen haben, 
ch ausleeren ; |j - les — bie Topfe 
leeren od. leer effen, leere Topfe ma- 
;— ses comples , feine Rechnun⸗ 
gen ing Reine bringen ; || vide, -e, 
eleert xc.; leer; (Blas.) croix vidée 
"argent, leeres weified Rreug; (Man.) 
jarrets bien vides, wohl ausgebobite, 
boble RKniefeblen. 
ridien, adj. -ne, f. (». Vidus 
Vidius, Namen eines dliern Ana- 
fomen, des Leibarstes Franz I.) 
(Anal.) nerf - (ow plérygoidien), 
(ver) vidianiſche Nero, Fligetnery, 
nervus plerygoideus, m. (Samm); 
rameau supérieur ow cranien du 
nerf -, (ber) obere Zweig, Schadel⸗ 
aweig des Flugelnerven, m. Trom⸗ 
melfaite, f. f. Corde (du tympau); 
conduit -, (der) vidianiſche Gang, 
Flugelnervgang, ductus plerygoi- 
deus, m.; artére —ne, Fligelpulés 
aber, art, plerygoidea, /, 

Vidimer (v. Vidimus) ra. 
(Procéd.) sell. gebr. (die gleichlauz 
tende Ubfdrift) beglaubigen, beurfun- 
ben, vidimiren. 

+ Vidimus (lat. Perf. Aste P. 
Pi. v. videre) (spr. d.s) (Chane., 
Procéd.) all. Beglaubigung (ciner 
MbAGeift), f. Bifum, x. 

*“Vidrecome, m.(v. deulsch.} 
sell. gebr, Wiedertommbedyer, Will: 
fommen, Humypen, m. 

Viduité, ff. (ital. veduita, fat. 
Viduitas) 4° Wittwenftand, m. -thum, 
n. ⸗ſchaft, f.; 20 selt. Wittwerfiann, 
m. (f. Veuvage); || année de -, 
Wittwenjahr, Trauerjabr (einer Wirt: 
we), n. 

Vie, f. (span. vida, ifal. u. lat. 
Vila) 4° Leben, m. A. ( dad lebendige) 
Sein, Daſein (v. Menschen, Thie- 
ven u. Gewdchsen); dicht. eben u. 
Weben, Atbmen; bes. (- physique, - 

résente) (dad Eorperliche, irbiſche Le— 

n, Erdenleben, n.; B. im cingeschr. 
S. a, (Physiol.) Lebensverrichtungen, 
Functionen, f. pl. — — feit, 
f. Nerventeben, n.; b, Lebeusfeaft, 
:fulle, Lebendigkeit; eb aftigfeit , f. 
(erg. u. fig.); lebentfroher Muth, 
Brobfinn, m. frobes Herz, n.; C. Art 
au leben, Sebenéweife, ? Lebens Gre: 
wobnbeiten, Sitten, f. pl. (Lebeng=) 
Wandel, m.; Befhaftigung, f. Stanv, 
Lebenslauf, m. Laufbabn, f.; D. im 
w. J. a, Rebenshefdreibung, geſchich⸗ 
te, Biographie, biograybif —— 
Lebenslauf, m. curriculum vitw# ; 6, 
Lebensbedarf, m. -hedirfniffe, pl. (ras 
tagliche) Brod, m.; Mittel, fein Leben 
au verdienen od. zu friſten, Grifteng- 
mittel, mn. pl.; Ausfommen, n.; Lez 
benéunterbalt, m.; 2° uneig. pep. 
mil einem Beiworte : Zant, m. Sez 
gant, Gefdrei. m. Gmpfang, m. 
Strafpredigt, Belderung, f.; || fe 
- animale, a, (Physiol. gén.) thieri— 
ſches Leben, & bierleben (am Ggs. o. 
- végelative, PBflangenteben), n.; 4, 
(Physiol. hum. et comp.) (- de re- 
lation) (bas) animalifthe od. bibere 
Mervenleben, Außenleben, Besiehungs- 
leben, n. (die) ber Herrſchaft ves Wil: 
lens untergebenen Hunctionen , pl. 
Geiſtes⸗ Setlen:, Pewequngs- u. Se: 
fiblé- od. Sinnenthatigfet, animale 
Sphaͤre, f.; — organique, (vaé) vege: 
tative, imnere od. organiiche Seber. 
Pflanzenteben, Ganglienteben, ye. ; die) 


VIEL VIEL VIER 


Degetativen, dem Willenseinfluſſe ents (span. viejo, ital. vecchio, lat. ve⸗ 
zogenen Sunctionen, Functionen deg ulus, Velustus) alt: 4¢ be} be⸗ 
Bildens od. ves Banglienfotems, pl. | tagt, gealtert ; nicht jung me t; Qo 
degetative Sphire; Systéme nerveux nicht neu mehr ; was fdon lange be: 
dela - animale. (bas) animalifee ſtanden od. gedient at ; A ae ie 
Nervenfyfiem F Sebirnridenmartsjy: Rleider %.) ; altmodiſch altfrantiſch 
emt; systéme nerveux de la — orga~ | altodtteri fd; Seraltet, objolet( er Mud: 
nique, (dag) Degetative Nerven ftem, | dru a.) :"q SNUG; unbraudbar ; 
nglienfyftent. n.; de ~, Sebeng..; eingewurzelte raukheit r¢, ); tt 
signe de -, Lebenszeichen,’ n. + droit | (cer Freund 2¢.); (alt hergebracht alt 
de - et de Mort, Recht tiber Leben herlommlich e Sitte 2.) 5 fritber ( alg 
u. Tod; plein de ~» voller Lebenskraft etm, ) derbanden , zuerſt vorhanden 4 
od. friſche lebendig, lebend ; friſch u. Alt. 3. B. vieille Ville, Altnabi f-) 
miunter, im beften Wohlfein , wohl | nicht friſch mebr ; abgeftanven ; aut 
auf; étre en -, am eben fein; mou- gohren: rangiq: 50 ber, bie, dag por Yi 
rir tout en -,' in vollfter Sebensteaft ters lebte ; vor Miters Uublid), der Bors 
fterben ; damats de ma-, in meinem sett, des Alterthume ehrwiirdig; grau; 
Yeben nicht; il en a pour sa ~ , er bat | || — soldat, (ein alter, gedienter Sot. 
cin Lebenlang baran od. daran an bat ; ~ style, (die) alte, altert (d. b, 
thun ; dag if fiir bas Leben ; er figt | vor Ginfibrung ded Eregorlaniſchen 
auf Leben⸗szeit, er if ju lebenslangtt- Kalenders Ubliche griechiſche od. ruj: 
ther Halt derurtheilt; dag wird thn | fifce Seitrecdonung : 




































= — Sciermanné,.; Stier. ; 


e ze | ; j 
P ennig, m. 


fein Lebenlan nicht mehe verlajen ; | les rues, comme leg chemins, com- iendrai, Fut, tsteP, Sing « 
Sus peine de la ~, bei Lovesitrafe ; | me Hérode, fteinalt, uralt + se faire | Venir, [P. ~ 0, Vent, 
donner la - 4 qn, cinem dag Leben | -, alt Werben, altern; subst m. fo 





ſchenten ; fam. ‘cela lui a redonné | vieille. f (dev, die) Mite, m. . f. (ein) 
ou rendu la -, dag hat ibm wiever | alter Mann od. verachil. Seri, m. 
qui Yeben gebolfen , hat ifm cinen | altes Weib, n. verdchil. alte Vettel, 

tein vom Hergen Gewalst; Aire entre | f. ; faire le -, ſich alt machen od. ſtel⸗ 
la = et la mort, miſchen Top uy. Se: | len ; fam. conte de Vieilles, Utweis 
ben fchmeben ; recommander qe, 4 bermaͤhrchhen 20 ellipt. vieux, pl. 
Qn sur la~, einem et, bei feinerm (die) Alten, Beteranen, m. pl. Sine 


Vienne, n. pr. Géor jie | 
Bienne, f. Aug — 
2° Rienn rtement, mo 
Boitou, n.; HL go Vienne, a 
im [ranzés. Isére-De : 


Seben of. deinalica anempfehten, dentenspr. (die) alten, bemoogien | 20 im w. S. (Armur,) & 
auf dad Nachdrucklichſte einſcharfen Hauſer, n, PL. 5 3° das Mite, enflinge, Bienn  f.5 Mh | 
Hon'a qu'un filet, qu'un soume de-,| Vieilta rd, m, fp, Vieillir) 4o aife adt) Wien, — 
glimmt faum nods cin Lebensfung? | (ein) alter Mann, Greig, m.; “8, pl. | Bienne. Bienne.. ; { ) rove 


Henin ibin, er ift todesmate, er bat | alte Leute, DL; 2° uneig, (Zool.) Bavtz 
aum nod) bie Rrafr a athmen;: sans affe, m.; | de-, Wreifen,., 


+ leblos ; fig, fraftios, matt. fled ; Vieille, f.4°f. Vieil; 2° (Ichth.) 
was fein Leben Bat, fate, toot - le- | (~ de mer) Sippfifd, 9m, fj. Labre, 


de ~, Bienne Reig, tat) oftdere 
—E — 
Goncifium von Vienne, (die des 

uflebung des Tempelordens + 


mander la -, um fein eben bitten, Vieillerie, f. (0. Vieil ) go rah mie) Bienner Ri ; 
fleben oct. betteln, um Oinave bitten = | alte Ricidungsitide - Gerathichat: | (x, J. ASMA) 2° Wiener é:. 
~ sa vie, um feinen Yebengunterbalt | ten, alte Sachen, pl. altes Seug oder | greg %.); — x.) vee Be, 
betteln, denf erbetteln, fein Leben mit Mertiimpel, n. alter Dausrath oder | | 

Setteln friften, um fein Brod her- Blunver ; Trovelfram. m, - 


Pharm.) caustique de —, (bat Be 

3 theilen Sean ui cine le 
, n ali u 

caustique de ~ solidi (dag ener | 

— ———— tm kEteze | 

orm (/ s). 

Vien 8, Prds. Ind. istent?. 
Sing., Qe Pp. Imperal, Sg.t. | 


Venir. 


Met Ee. f- henge ee 


3. 2° fig. 
teln; ¢lixir de tongue ~» Sebengelirir, | fam, <s » pl. alte, verjatrte Speen, 7 
.uſammengefehn Aloetinctur tine. Pl. abgedtoſchene Gemeinplaͤhe, m. 
tra Aldés pos... fam. la ~est D4. abgedrofenes Seug, n. 
chére dans ce Pays , e8 ift in diefem Vieillesse »f- ( span, vejez, 
Yanve theuer yu leben, dad eben. der ital. vechiezza, (at, Velustas , f, 
Aufenthalt daſelbſt iſt theuer fam, Vieil) lter, n. ‘to A. Gireifenatter. 
faire bonne - + Mener joyeuse —, | (bag) behere , dorgeriidtere od bobe 
faire la ~, ein luſtiges Leben fubren, | Alter, x. Bejabrebeit, Retagtheit, f: 


aut leben, in Saus uy. Hraug leben; senectus ; B, fy, Vélusté: 90 (die) a 
Das Leber genießen; faire — qui dure, | ten, betaqten Leute, reife. is 
fo leben, DIF mun ca lange machen | fig. baton de -, Breijfenftab, m, 
od. weit bringen fann, ein Hifi ges jeillir (v. Vieil) vn. altern : 
Leben Fibren: fein Geld, feine Mefunn: | 42 alt werden ; w, Modesachen u. 
heit zu Ratue halten: faire — (le gar Sprachtheiten > verolten ; obſolet 
con, ein Sungyefellenteben fibren ; werden ; altmodi fds Wwerten, q 
femme de Mauvaise — Weihéperfon, More, auger Gebrauch kommen; », 
bie einen ſchirclen Yebenémanrel fubrt; | Breignissen + Rechtshandetn , ele, 
llederlidsea, iblechtes Wei bsbily: Prov, | etwas Altes werden; in Bergeffenbeit 
telle — telle fin, tie gelebt, fo geftor: fratben, ben Reij der Meubeit, fein 
ben; fam. los livres sont «4 _ . die Sateen verlicren: 20 alt ſcheinen 9 
Bucher find fein Yeben, er lebr nor in | ea. (Sem, ) einen Anſchein von Alter, 
ten Buchern , et fann obne Bier | fam. ein altea Aus ſehen geben, (ibn) 
nicht leben: Jes ~« de Plutarque, Blue] ate madden, altern; || se ~, fic) alt ma: 
tarchs Lebenebeſchre bungen vViiæ then, ſich alter machen, alé man ift ; 
Plutarehi, pis Memoires de sa — pour se -, um alt od. Alter zu ſchei⸗ 
Dentwurdigkellen aus ſeinem Yeben ; | nen. fam, um fi ein altea ¢ usſe hen 
oc ade. pour ta —. 4, alasetg zu geben ; | vieilli, ~e, gealtert ꝛc. 

la mort. fir pag Leben, auf Leben und Vicillissa nl ( part. pres. ». 


der Beit, 
tesbild, Marienbity, w_- go i 
{ Astron. ) ( Seichen der 
sechstes Zej des : 
Ses); B. (Jeg d échecs 
gn, - (f. Reine); -s 
un auen od. Brdgute 
hte . 


Tor, bit an dag Mrab, fo lang ich lebe Vieilir) adj, -@, f. dicht. altern>, Raria, Muttergoe * 

4, auf Lebenszeit; fein Yebelang - le: | ale Werdend ; Alter werdend, im Ylter Marien.,: adj. 4 = 
benstangligy; 4 —’ auf Lebenszeit’ fiir borridend, edt; | -) das cine ree 
die Yebenddauer, leBenslanglidy » “wie: Vicillissemen tm. (v. Vieil- | Sun fran ift, fam. vas idee 

Tid, 10 lange er, fie x¢ lebt; ma - dy. lir) sede. gebr. WUnwerden ; Veral⸗ noch bat; go. im — 8. At 
rant, Zeit meinca Lebens, mein Sete. ten, n Pers, ridand. : erm 
lang, de la ~, de ma —, de sa -, mein, Vieillot » 447. u. subse m. 


fein, ibe Yebelang, eit mieines, ſeines 
ihres Sebeng, 


“Viédase, m. (tv. lat. visus 


(Wk. ». Vieil) Altlidver Meni, es 
Fraucnzimmer): altliches Maͤnnchen, 





elebt fats By v. Sachen:@ 

: nm. eine attlicse Frau, /. fama My un 3 4 
asini) gem, Schimpfw. Eſelstopf Vielle, ‘(Span viguela, vihno- fledt, ’ e i Lo 
Tolpet. m, la) Leier i ee Organisée, Orgel: nie gep ,u ie 

Vieil, Vieux, adj, Vieille, lcier, /.3'de ~~, Meier, ; (Serr,) fiande, Ur.. (g. Qa, 


VIF 


viGl 


Vigo 





unbeftellt(e Landereien x¢.), Mew.. ( 4. 
B. Neubruch, Neuland); unverarbet- 
tetics Wachs x. ), Jungfern.. (4. B. 
Sungernwachs, m.); (Degen 2.,) der 
Nod nie gezogen wurde, der noch nie die 
Scheide verlies, jungfraͤulich es Schwert 
x.)z unbewandert, unerfahren, neu; 
ued) frei (von etw.); (Peint.) unges 
mifdtie Barben); (Meétall.) unge- 
ſchmotzen, nie geſchmolzen, gediegen; 
Minér.) geviegen, nativus; fig. uns 
etubrt, unverjebrt, (vollfommen) un: 
befledt, unangetaflet ; durchaus ünbe⸗ 
ſcholten od. rein, jun friulidy; 6, 
ſehr rein, reinft, feinft, bet; Jungfern.. 
(3. B. miel - , Jungfernbonig, von 
felbft auégelaufener reinſter pong, 
mel Virginis; huile -, Sungferndt, 
feinfteé Olivendl) ; ¢, uneiy. unfrucht⸗ 
bat ; (Magnan.) graine -, unfrucit: 
bare Seivenwurmeier, pl. ; (Bot.) vi- 
gne -, Sungfernwein, fiinfblatteriger 
Epheu, m. hedera quinquefolia. 
Vieussens, n. pr. (Namen 
eines hollandischen A natomen) (A- 
nat.) valvule de -, Gebirnflappe, 
Hirnflappe, valvula cerebri, f. 
Vieux, adj. ſ. Vieil. 
Vieux - oing, m. (alted Fett) 
Wagenſchmiere, 7, 
Vif,adj. Vive, [. (span. w. ital. 
vivo, lat. vivus) — olebend; 
am Leben; im eng. S. (Chir.) geſund, 
friſch es Fleiſch); 20 lebhaft, voller Le— 
ben, voller Lebendigkeit, voll lebendigen 
Ausdruds ; aufgewedt; munter; raſch; 
flint; feurig; funfelndies Muge 2.) ; 
raſch gebend(er Puls r¢.); fam. quectfil: 
bern; im eng. S. A. ungeduldig ; auf: 
fabrend; —— aufglubend; jah; 
raſch; beftiq: hihig ; lebhaft; B. raſch 
beareijent, fdbnell affend; thatig; leb- 
haftſe Ginbilpungéfeaft x.) ; ſpru⸗ 
delnd, fpriihendier Wig r¢.) 5 regels 
GMemiuth rx. ); C. (Chasse) volfreid), 
ſtark bevdlfert, wimmelndles Kanin— 
chengebage rc.); wildreicher Wald r¢.); 
we imw. S. A. griinend, qriini¢ Sede); 
friſch, triebkräftig, lebenekräftigles 
Holy xc.) (im Gags. v. Mort, Sec, 
abgentorben, diirr); B. (wie belebt, 
ki dftigwirkend) a, (Path ) ſehr ent: 
zuündet entyundlic, acut(e Flecyte); b, 
agend, ungeloſcht; Meg..; chaux vive, 
lebendiger, ungelofdter, gebrannter 
Ralf, Megalf, m. Kalferde, Calx 
usta s. viva; c, (aué der Erde) ſpru⸗ 
delnd. queflend, Oiuell..; eau vive, 
a, Oudlwaffer, n. (ein ſprudelnder) 
Quell, Epruncl, m.; 6, im eng. wu. 
w.S. zu barted (Duelle od. Brunnen-) 
Waffer, allzu —— Waſſer; d, 
lebhaft, empfindlich(e Kalte rc.) heftig 
(ser —— .); gewaltigiee Gin- 
drud 2¢.); nachbrudlidh, traftiq(er Wi: 
derſtand re.) ; verb, beftiate Auedruͤcke 
2¢.); etwas anzüglich, fat beleidigend, 
in der Hige geſprochen od. geſchehen; 
feurig, glibend; launigle Schilderung 
3¢.); inftindigie Bitte x. ); inbriin: 
ſtig“es Gieber): friſch, lebhaft(e Farbe) ; 
bluͤhend ¢ Gefichtsfarbe rc.) ; Hell ¢ Be⸗ 
leuchtung “Sh (Bell)ftrablend/ed Licht, 
zer Mian x¢.), Strahlen..; bligend; 
funfelnd; bell; fpriihend(¢ Flamme 2¢.); 
friſch u. rein, ftreng, ſcharfle Sere: 
Luft x¢.); raf, in rafdher Folge, le 
Haft, roflend(ed Kleingewehrieuer re. ), 
ftarf, fcharfle Kanonabe 2¢.); Higig’er 
Angriff 2.); Lebhaftighkeit verrathend, 
Lebbaft, munter aufgewedt; mutbwil⸗ 
Lig; piquant(c Geſichiszuge xc.) ; (Mé- 
can.) force vive, wirfende Kraft, Bez 
wegungsgropfe, f. Drovuct der wake 
mit dem Duadrat ber Geſchwindigkeit, 
n.; C. (nicht abgenutst, nicht ab- 


gehauen, nicht abgeschliffen, nicht 
verwillert etc.) (harfie Kante); hart, 
ediegen, Lauter(er Fels ac.), fefi(es Ge: 
Rein %.); || avoir le sentiment -, 
es sens —s, ein lebendiges, zartes Ge⸗ 
fühl, ſcharfe, garte , gartempfinoende 
Sinne baben, (forpectich) lebhaft, zart 
od. ſchatf empfinven ; avoir les senti- 
ments -S, les passions vives, ein jars 
tes Gmpfindun gvermogen, cin zart⸗ 
fablendes, fur alle Eindrücke empfang- 
Lidjes , febe reighared Gemüth haben, 
(alle Gemütbéeindrücke) lebhäft füh— 
len, cin ſehr gefühlvoller Menſch, cin 
Gefühlsmenſch fein ; foi vive, lebendi⸗ 
er, reger Glaube; dartre vive, f. 
czéma; loc. advo. de vive voix, 
(eig. mit lebender Stimme ) mind- 
lid); de vive force, mit (thatjaclis 
ther, phyſiſcher) Gewalt; mit Waf- 
fengewalt, mit aller Gewalt; rin: 
gend ; mit — ſturmender 
Hand; mit Sturm ; emporter qe. de 
vive force , ctw. mit Gewalt nehmen, 
erobern od. erringen ; (einem) ctw. ab- 
ingen; etw. erfliirmen; réduire qn 
de vive force, Jem. mit forperlicer 
Bewalt, mit Waffengewalt unterwer- 
fen od. yum Geborjam bringen, lihn 
ringend) siberwaltigen, übermannen; 
stubst. m. 4° (bas) gefunve Fleiſch, 
funde, Lebendige, eben, m.; cou- 
r, trancher dans le -, a, in baé gez 
unve Fleiſch einſchneiden; 3, is 
purchareifen: @, ſich plötzlich einer 
S. berauben, die einem ans Hery ge: 
wachſen if, ein Gefuhl mit Stumpf 
und Stiel auérotten; ané Dery greifen, 
das Uebel grundlich heilen; &, (cinen 
efibrlicben Verkehr) plötzlich abbre- 
Beas y, einen Schaden, dad Gewaͤchs 
mit ver Wurzel herausſchneiden; 
burdhgreifeny verfabren, fein Federle- 
fens machen; piquer au-, a, (Ma- 
réch.) ben Nagel in die Soble treiben, 
(ein Pferd) vernugeln; 5, fig. (Sem.) 
tief verlegen od. frinten, fam. ge: 
waltig piquiren od. verdriefen ; étre 
touché au -, lebbaft ergriffen , tief ges 
rührt fein; 20/Mar.) (le) - de l'eau, 
_— Fluth, Springyeit, f.; (Artill.) 
~ de la piéce, dupere Flaͤche des 
Rohrs, paged (Archit.) - de 
la colonne, Saulenfchaft, m. 
Vif-argent, m. Ouedfilber, n. 
ng u. fig.) (f{. Mercure). 
if-gage, m. (Cout. anc.) (ein) 
Grtrag bringendes Pfand, nv. 
Vigie, f. (v. dat, vigilia, vg. 
deutsch Wachee, Wachter) A. Wa- 
chen, n.: B (Mar.) 1° Wache : Maſt⸗ 
wade: Miiftenwache; (Maft-\ Wachter ; 
Mutguder, Spiber, (der) im Maſt⸗ 
forbe wachende Matrofe, m. ; 20 Maſt⸗ 
ende, n. Bergfvige (, allwo eine Wache 
fteht), f. Wachpoften, m.; uneig. eine 
aelne Felfenfpipge (iim Meere), tredenc 
wachende RKlirpe, f.; || étre en -, auf 
ber Wace fein; fig. auf ber Lauer 
ſtehen 


*Vigigraphe, m. (f. Vigie u. 
-.Graphe)(Adm. mar.) 4° Sdifftetes 
graph, 2° Sdifftelegraphenmairter, m. 

Vigilamment, adv, wachfam. 

Vigilance, f. (Ff. Vigilant) 
Wadhfamfeit, /.; (das) wachfame Auge, 
nm Spaberblid, m. 

Vigilant, j. -e, ff. (ital. 
vigilante , fat. 0 sas) IES eg 
(fehr) achtſam; anfmerffam ; forgfal- 
tig, forgfam ,"beforgt; angeftrengt{e 
Soragfalt 2.); umfidtig; Spaber.. ; 
TBadter... 


Vigile, /. (lat. vigilia, ital. vi- 
glia) {0 Wend por dem Befte eines 
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Heiligen, heiliger Abend, m.; 20 yi- 
iles des morts, Vigilien der Verſtor⸗ 
nen, Seelmeſſen, /. pl. 

Vignage, m. (ehem. vientrage, 
vg!. Viens, Venir) (Féod.) Durdys 
gangéjoll, mm. 

Vigne, f. (ital. vigna, span. 
vina, engl. vine, lat. vinea) 4°( Bot. 

Wein⸗ Mebe, bes. (Hort., Mat. méd. 

- A vin) (die gewoͤhnliche) Beinrebe, 

Rebe, ſ. Weinftod, Rebftod, m. Wein- 
pflanze, /. Wein, m. Vitis vinifera; 
- 4 fruit sans noyaux, — de Co- 
rinthe, Weinſtock mit fernlofen Bees 
ren, (ver) korinthiſche W., m. Korin⸗ 
thenrebe, f. Vitis apyrena s. Corin- 
thiaca; -franche, - cultivée , (der) 
zahme, cultivirte Weinftod, m. gabe 
me Rebe; - sauvage, a, (-labruche) 
wilde Mebe, f. (ber) wildwachſende 
Weinftod, m. Glaret-Weinredbe, | vitis) 
Labrusca, f.; 6, uneig. (- de Judee) 
f. Douce-amére ; 2° ( rebenartiges 
Gewachs) - blanche, 3aunrebe, f. (jf. 
Lp | ioique); ~ noire, f. Tami- 
sier; - de noix, f. Houblon; - vier- 
ge, ſ. Vierge ; 5° Weinberg ; -garten, 
m.; 40 im w. S. chem. Qufthaus (= 
ber Umgegend von Rom x.), nu. Villa, 
f. (f. Villa); ] de-, a, (Weins)Re- 
ben..; Wein.., Vitis viniferm; 5, 
Weinberg..; feuilles et pampres de 
- , Weinlaub, Rebenlaub, n. (beblat- 
terte Weinranfen, f. pl. folia et pam- 
inw Vitis viniferm; cendres de 
is de -, Rebenftedaide, Rebenaſche, 
f. cineres Vitis (vin.) ; pleurs de -, 
Rebentheinen, pl. Thranenwaffer der 
Reben, n. succus Vitis; raisin de -, 
Berg: od. Gartentraube, Keltertrauz 
be, f. (im Ggs. v. Raisin de — 
ou de Chasselas, Gelaͤnder⸗ od. Spa⸗ 
liertrauben) : péche de -, (cig. Weinz 
bergpfirfich ) Baumpfirfid, 7. lism Gas. 
palierpfirfich); 


o. péche d'espalier 
a "Wein..: jig. tra- 


des -s, Weinberg.. ; 


vailler a la -du Seigneur, im (Wein⸗) 

Warten des Herrn arbeiten. 
Vigneau, m. f. Vignot. 
Vigneron, m. -ne, f. (0. 


Vigne) Weinbauer, Weingartner, 

Weinbergbefiger, Winger, m. cin, f. ; 

| hg -; inbauer.., Winjer.., 
The. 

Vignette, f. (e. Vigne) I. (ur- 
spr. Weinranfengierath) (Typ.) Ti- 
telfupfer: (Sier-)Biloden, n. (Buchs 
bruder:)Stod, m. Bignette, f. ; || pa- 
pier 4 -, Briefpapier mit Randverzie⸗ 
rungen, mit Vignetten, Bignettenpa- 
pier, n ; UL. (Bot.) eulg. f. Clématite 
(bleue), Mercuriale (annuelle), Spi- 
rée (ormieére). 

Vignoble, m. (v. Vigne) gro— 
fier) Weinberg, eqarten. m. -gegend. f. 
sland, n.; | adj. viel Weinberge ent: 
—— mit Dein bebaut, wein— » 

uend, Wein... 

Vignot, m. (Zool.) f. Littorine. 

Vigogne, ef (span. vicuna ) 
Zool.) 4° Shaffamecl, peruanifdres 

af, n. Bicunne, {auchenia) vi- 
cunna; 2°im eng. S. Bicunnenwvols 
fe, Bicuna = od, Vigognewolle, f. 
Schafkameelhaar, n.; 5° im wr. S. 
(chapeau -, adj.) Hut von Vicun- 
nenwwolle, Pigognebut, m.; |) de (la) 
-, Shaffameet.. ; bezoard de —, oct 
dentaliſcher Bezoar, Bezoar occiden- 


talis. 
Vigorte, f. (Artill.) Stidtugels 
form, -[ehre, f Galibermag, n. 


Vigoureusement, adv. frafs 
tig, kraftvoll, tudhtig x.; mit Kraft, 


VILA 


VILL 





mit Nachdrud ; M tabveau - colorié, 
Gemalde daé ſich rurch eine fraftige, 
tũchtige Farbengebung auszeichnet. 

Vigoureux, adj. -se, f. (vr. 
dat. vigor, f. Vigueur) (4° Kraft, 
Thatkraft besitsend ; 20 mit Kraft 
ausgelidut ; Kraft andeutend, wo- 
rin Kraft ist) fraftiq; thatfraftig; 
fraftvoll; (muéfel ſtark handfeſt, fam: 
niger RKerl x. } — ygnigig sh Wi- 
derftandrc.); tiudhtig ; derb; 3* 
kernig, Kerne; tavfer; wader; berg 
baft; weidlich; wirffam; energifh 
(em phys. u. abstr, S.); (Peimt) 
fraftig ———— fernig ; marfig ; 
wacter; (Bot.) verb; uppig. 

Viguerie, f.(f. Viguier) Land— 
vogtei, f. 

Vigueur, f. (ital. vigore, lat. 
vigor) 4° | Araft sum Handetn, 
thatige) Kraft; bes, Musfelkraft 
Stirte, f. (ver) friftiqge Bau, m. 
Kraftigheit, Feftigheir yer Hefundheit) ; 
Kraftfuͤlle, Bollfraft ; —* Beſchaf⸗ 
fenbeit, Kernigkeit Mannesfraft ; fig. 
(abstr, Bed.) (geiftige) Kraft, intens 

we, gediegene, fernige Kraft, Kernig— 
cit (ves Medanfens x¢.), Rernhaftiy- 
feit, ſ. Kern, frdftiger Aufſchwun 
(der Ginbiloungsfraft ꝛc. ) m. (dad 
Kraftovile, RKernige, n.; Nacdrrud, 
m.: bes. - dime, de caractére) 
thatfrijftige Seelen = od. Gharafter: 
arfe, Thattraft, männliche Ent— 
chloſſenheit (innere) Thatigleit, Ener⸗ 
te. f.; 200. Gewdchsen, vom Wachs- 
hume ete.: Kraftfille; tippige Kraft, 
Mevpietelt Kernhaftigkeit, f.. 50 Muse 
brud, Wnichein von Kraft, Nachorud 
(der Vertheivigung rx.|, m. Kraft, 
Devbbeit ‘eines Ausdrudes r¢.); Wirt— 
famfeit; Gnergie, & oon Kraftvolle, 
Nachdrudsvolle, Derbe, Energiſche, 
n.; (Peint.) fraftige Haltung, Kraft, 
Aldas Rernige, n. Kern, me: 46 
Se oligatttgnets eines Geselses ele.) 
tre en -, in Kraft fein, Geltung haz 
ben, qelten: herrſchen; Nla - de lage, 
die Vollfrafe od. Bluthe ves Alters, 
dag kraftvollſte Alter, die volle Manz 
neéFraft; la - du style, das Kraftvolle 
in der Schreibart, bie Kraft, die Ener— 
git, das Rernige, der Kern, die Wiin-: 
digfeit bes Style; de -, Kraft..; plein 
de ~, trafteoll, fraftiq; action de -, 
fraftiqe Handlung od. That, energiz 
fhe Mafregel; naddridliches Berfah: 
ren, H.5 Mewaltftreidy; Jug von Ente 
ſchloſſenheit von Gnergie, m. ; man- 

ue de ~, Mangel an Kraft x., m. 

raftlofigfcit ; Mattigteit; Schwache, 
f; avee -, f. Vigoureusement. 

Viguier, m, (vw, lat, vicarius) 
(ehem, in Languedoc wu. der Pio- 
tence, jetzt im Thal Andora) Yanvz 
ridjter, Landvogt, m. 

Vil, adj. -e, f. (ital. vile, lot, vi- 
lis) ſchlechẽ fo verworfen, verichtlics; 
gemein; erbirmlidy, nicdrig, nierer: 
trachtig, elend; 2° werthlos, gering, 
erbirmlich: || Ame -e, veriworfene, ge- 
meine Seele, Rothiecle. f.; a - prix, 
zu cinem vberaus geringen Breife, 
unter dem Breife, fpottwehlfeil, um 
einen Spotipreis. 

Villain, m. (span. t. ital, vil- 
lano, dat. villanus) chem, Bauer, 
Yandmann, (der) Unarelige, Vürger: 
liche, Gemeine, gemcine Mann, mi, ; 
I}de -, unadelig, bürgerlich, Bür— 

ev.., gemein: proc. jeu(x) de main, 
Jeu\x) de -, ver Fauftfamof giemt nur 
vem Gemeinen , Balgereien erlanbe 
fic) nur der Lobel. 

Vilain, adj. -e, f. (to chem. 


unadelig, biirgerlich, gemein; Ort efe., 
der feine Vorrechte hat, dem gemeinen 
Recht —— Jeici —— 
84 ich: 4° (dem Auge) mißfallig, 
— arftiq: —S 20 unbe. 
uem, beſchwerlich, ſchlecht, garſtigſes 
etter x.)z; abjcheulich ; 50 vu. Pers., 
Handlungen u, dusdviicken: A. 
fmugig, obfedn; cyniſch, gemein; 
abſcheulich; B. unangenebm; gudring: 
lich; laftiq; un fimyflidh unbei 
oébaft ; flee. nie: 
brig, nicdertrachtig ; ſchimpflich; 
ſwhandlich, Schand..; schersw. gar: 
ftig ; unartig ; ungegogen ; D. geirig ; 
fum. filjig: 4° gefabriidy, boie, 
fHlimm; argler Huften vr. }; bartnadiy, 
unangenehm, laͤſtig, beſchwerlich, pein: 
lich, fam. fatale Krankbeit 2.) 4 
subst. m. 4o (ber) Haͤßliche; haßliche 
Menſch, Unartige, lingeyogene , fam. 
Baritige: tmeng. S.A, (ein) unfitt: 
lider, unartiger, liederlicher, haßli— 
her Meuſch; Sotenreifer; Wuſtling; 
B. Geizhale, fam. Filz; 20 A. (Fauc, 
unedler Raubvogel: — Ralf; 
Wildling, m.; B. (Iehth.) Dobel, 
—J jeses, m.;{| prov. il n'est 
chére que de -, Nit grt uber bie 
Tafel cines Geizigen, ber Geizige als 
Wirth it cin BVerſchwender. , 
Vilainement, adv. häßlich x. 
(f. Vilain); auf eine bafliche, gemei— 
ne, —— ſchmutzige ꝛc. Art; 
mit Gemeinheit; mit Schimpf und 
Schande. 
Vilbrequin, m. Trauben-, 
invels, Bruſt- od. Drillbobheer, 
ra bg m.; || de -, d’un -, Bobrer.., 
obr.., 


Vilement, adv. ſchlecht x. (f. 
Vil) ; auf cine ſchlechte, niedrige, ge- 
meine ꝛc. Urt; niedriger? od. gemeiner⸗ 
weiſe. 

Vilenie, f. (v. Vilain) 4° lin 
rath, Unflath, Shmug, ſchmutzger 
Begenftand, m. ; 2 beleidigenver Mus: 
drud, Unglimpf, m. Semabung, 
baßliche Neve, Memeinheit, 6 . pl. 
baßliche Dinge, pli; 3° fchmubige, 
objcone, ungewaſchene Rede od. Hands 
lung, /. baplicher Uusorud, m. Zote, 
Obfconitat, fam. Schmutzerei, Un— 
flatherei, pop. Sdhweinerei, f.; be 
fhmupiger Geiz, m. fam. Fulgigfeit, 
[4 5° ſchandlicher, gemeiner Streich 
m. niebrige Schandthat, Nichtewür—⸗ 
bigfeit, Gemeinheit; 6 ſchlechte, unz 
geſunde, unfaubere, cfelhafte Speiſe 
od. Sache , f. Unrath, m. Surelei, f. 

Vilete, £. (v. Vil) 1o Miedrigheit, 
Meringheit, Geringfügigkeit (des Brei- 
fet), Unwerth, m.; Spottpreis, me. 
Spottwohlfcilbeit, f. 20 Merehlofig: 
Feit, Meringfiigigfeit, Unwichtigfeit, 
Peventungsicfighcit ; Wileaglicbkeit 
Memeinheit. ſchlechte Beſchaffenheit, f 
(das) Werthlofe, Schlechte n. 

Vilipender (v. Jat. vilipen- 
dere) va. fam. ſchlecht od. verachtlich 
bebandeln, herabſetzen verunglimpfen, 
unglimpflich (aber Jem. 2c.) urthei— 
len; geringſchähen, verachten, in ben 
Koth treten; || vilipendé, -e , verun: 
glintpft ac. 

Vilite, ff. Vileté. 

EVillay (lat. w. itat.) (ithe 
licnifched). eleganted Landhaus, Land: 
gut, un, Villa, f. 

Villace, f. (wv. Jat. villa) sehr 
fam. große, ſchlecht gebaute u. men⸗ 
ſchenleere Start, großes, ausgeſtorbe⸗ 
nes od. ödes Neſt, nm. finflere Todten⸗ 
flat, /. 

Village, m. (engl. village, ital, 
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grob; rob; C. 





B 

Villageois, m-e,f. (0 Vi 
B— XR 
mann, m. frau, f 4 
Bauer, m. Amann. m. Frau, |. a> 
—— — — ia 
ot g 
riſch; — 

Villanelle, £ (+, lat vih) 
Billanefle, f, 4° mi? 
Bauerntany, m. 

Ville, f. (w. lat. villa) 4¢ Stat, 
[.; 2¢ ellipt. (corps de ~| Stavtrat, 
Gemeinderath, ne. (die) & 
waltung, /. (die) Mart 
f. pl. asia m.; 3° im w. Sd 
+ ver) dog var t (einer (es 
ſtadtiſche) Bevdlferung, Start, fb 
Etavtichen, m.; (die) Ribniéa 


tel, wan : a — —* 
aug, n. (f. }; Sergent de -, 
— 58 (cin hema fineter: Go: 
yeidiener ; Safcher (f. Sergent); bie 
un tour de ot en —, einen | 
Gang durch od. in tie Stadt 
etwas im ber Start 
efpagieren ; fich die Stadt 
anjeben; à M. N., en 
tin Dieliges Start od. 
bier; diner en -, in ter 


bem ; ts 
—— 
a- ar 

est —88 die eunike 


t od. i 
a * —** le 
raudt, , 
ion kee nie i er bat cede 
feined Vermogens in Startesks & 
— 
cht in 
Anweifungen auf die Srartale ot 
bas fladtifehe Acrarfiunt); he 


avoir — ee 
te. Sagnee , gemount 


Villégiature, 7 (iol we 
giatura ) —* Mute ait 
ter Pers.) auf dem Sante, m 
leben (als Krholung im Somee’, 


*vin (f. View 
(Féod.) Récguishes, os: ‘ 

Yitlotts C17, eteeE 
Stadtchen, Nejt, n. 


mane 


fr 


i 


: 
—11 


2 
fH 


Villeux, adj. —se, f (lat? 
losus) 4° (Bot.) wei a(f. Yee 
20 ( Anat.) gottig, —* 


membrane -se, 







Darm etc. ), [5 3 im w. 5.) 
der Sottenhant. 

*Villi., (f. Villas) in Zea. 2 
adj, lange Haare tragend, fay? 
Saart, villifer(us), 

Villosité Ae, fat, vile 
‘Anat,) 40 Zottigteit 
fenbeit, Billofae » 
Botte, /. Gefen. is 
der Magen: x, 
villositas ; |] des -s, (Boi) eet 

Villas, mm. (/at.) 
geitredte, Ba ich vermobene SUF 
(dict, (. Filz, m. (Cand.). 
— — ( tal. vis mai! 
ts 
( Viebrecm ) tae. / 
cyprinus 
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VINA 


VINE 


VINT 





+Vimen, m. (Cot.) (Bot,) Mines ~ rosat, Rojenejfig; - de saturne, 


fed Reis, mn. biegiamer Schoß 
Zweig, m. Bimen, vn. 

Vin, m. (schwed., ddan. tu. isl, 
viin, alld. Win, Wine, ital., span, 
u. slav. vino, lat. vinum, gr. osv0¢) 
Wein, m. se gegehrener W einbeer- 
saft, dicht. Nebenfaft, m.; 20 wein- 
artiges Getrank; 30 im w. S. (mit 
Wein abgesogener Stoff, 4. B. 
Krauterwern, mediginifeher rx.) Wein: 
Arzneiwein; 4° (der) geiftige Gehalt 
(eines Weines), Weingehalt ; Gieift, 
Starke, Kraft (ſ. Vinosité) ; Se fig. 
Trunfenbeit, f. (Wein-Raufch m-; 
jl; sris, bleicher Wein, Bleicher; - 
ait, auégegohrener Wein; petit -, 

eringer Wein; Landwein; - de ca- 
aret, Wicthéwein ; — de France, 
franzoſiſcher Wein, Frangwein; - du 
Rhin, Rbheinwein; - de Hongrie, 
—— - de Tokai , Tofaier; 
— de prunelles, a, Salehenwein : 
b, fig. fam, ſchlechter, faurer Wein , 
Krager; — d’absinthe , uth: 
wein, m. vinum Absinthii; — de 
quinquina, Gbinawein, m. vinum 
chinalum; - d’honneur, - de ville, 
Ghrenwein, -trunf, m.; de -, au -, 
Wein..; pot de -, Weinfauf, Leih— 
fauf, m. ic. ( f. Pot); étre en —* 
de -, einen Spitz haben, beſpitzt 
od. angeſpitzt fein, vom Wein erheitert 
od, begeiftert fein, étre chaud de -, 
vom Wein erhitzt fein; anfangen, ei: 
nen Rauſch gu befommen, halb be: 
rauſcht fein, fam. einen Branv, Zopf 
od. Haarbeutel haben; tre pris de 
-, (vom Weine) berauſcht fein, einen 
¶Wein⸗ Mauſch haben, trunfenen Mu— 
thes fein; fig. (om. élre entre deux 
—s, (balb wu.) balb beraufebt fein, einen 
flcinen Raujd, ein Räuſchchen haben; 
etwas benebelt fein, ven Ropf von 
Weindünſten umnebelt haben ; avoir 
le - mauvais, gai, etc., cinen böſen, 
Froblichen re. Rauſch haben. durch den 
Rauſch zur Zankſucht, aur Fröblichkeit 
ꝛc. geſtimmt werden; fig. fam. s'en- 
ivrer de son -, fi an feinen eignen 
Ideen beraufchen ; ſich ſeine Ideen feſt 
in ben Kopf ſethzen, auf ſeine Ideen 
verſeſſen fein; prov. faire jambes de 
— tuchtig zechen, um beffer anfrreren 
—— ſich durch ben Wein anf die 
ine belfen; tache de -, a, Wein: 
filet; b, weinrother Hautfled, me. 
weinrothes Muttermaal, n. 

Vinade, f. (v. Vin) (Cout. anc.) 
Weinfrohne, f. 

Vinage, m. (v. Vin) (Féod.) 
Weingehent ; Weingoll, m. 

“Vinaigre, m. (v. Vin w. 
Aigre) 4° (saurer, sauer gemachler 
Hein) Weineſſig, Siig, m. Ace 
um ex Vino, 2 Gijig (dberh.), 
m. Acetum; 3% im w. 8. (mil ¢i- 
nem andern Stoffe versetzter) Gj: 
ig; Urgneieffig, mediziniſcher Eſſig, 


m. Acetum medicatum; || - de bié- | 


‘e, Biereffig; — de fruits, - de cidre, 
Obſteſſig; - de bois, Holyeffig, ſ. 
acide) Pyroligneux ; — distille, dez 
tillicter @ffig. (cine) mit vielem Waſ⸗ 
er vertunnte Eſſigſaure, £ Acotum 
lestillatum; - concenteé, concentrir: 
ter deftillicter Eſſig z durch Zerlegung 
tines gewäaſſerten cifighauren Salyes 
gewonnene, verdiiunte Efſigſaure, Ac. 
concentratum; = radical, (der) con: , 
centrirtefte Gif , Seunfpanfpirirus , 
m durch Denillation ves Grünſpan⸗ 
erbattene, fait wafjerleere) Eſſigſaͤure, 
/. Spiritus Hruginis; - de, au, a la 
wep fffig ; (Chim. anc.) ſ. ‘Acetate ; | 


Bleieſſig, f. (acetate de) Plomb; — 
aromatique a l'ail, - antiseptique, 
~ des —137 voleurs, Vierraͤubereſ⸗ 
fig, Peſteſſig, Gewürzefſig. Knoblauch⸗ 
eſſig, m. Aeelum antisepticum s. 
aromaticum cum Allio; — scilliti- 
que, Meerzwiebeleſſig, m. Ac. scil- 
liticum s. Scillw; de, da -, @ifig..¢ 
— sel de -, Eſſigſalz, Riech⸗ 
aly, n. 

3 Vinaigrer (v. Vinaigre) va. 
mit Gffig verfegen, anmadyen, berei⸗ 
ten; Eſſig gu (ctw. hinzu) thun od. 
an (etw.) thun; || vinaigré, -e, mit 
Gffig verſeht r¢., (eifig)fauer, Gifig.. ; 

auer.., cum Acelo. 

* Vinaigrerie. f. (f. Vinai- 
gtier, Vinaigre) Eſſigbrauerei, ſie⸗ 
berei, -fabrif, J. 

*“Vinaig re Sul (v. Vinaigre) 
4° (Art cul.) A. @fiigbrithe, -tunfe, 
sfauce, faure Bribe von Gffig, Del, 
Pererfilie u. Zipotlen, . ala -, mit 
Gifig und Del; B. ion weit. S. taltes 
Fleiſch mit Gſſig und Oet, n.; 2° wn- 
cig. chem. Hanrwagen, m. -wigel: 
chen, n. stuticbe, /. 

* Vinaigrier, m. (v. Vinai- 

re) 4° Gifigbrauer, -fleder, -fabri- 

nt; -bandler, m.; 20 Gifigflajce, 7. 
flaſchhen; -finnden, n.; 5° (Bot.) 
Eſſigbaum, virginiſcher Suma, m. 
(f. Sumac). 

Vinaire, adj: (fat. vinarius) 
Wein..; fre den Wein beRimme; vals- 
seaux -s, Weingefage, -faffer, n. pl. 
cbutten, f. pl. 2. 

Vindas, m. (isl. u. schwed. 
vinda, v. goth. vindan, alfd. win: 
tan, winben) (spr. d. 8) (Mécan.) 
ſenkrechte Winde; (Mar.) Spille, /. 
f. Cabestan). 

Vindicatif, adj. ares f (v. lat. 
vindicare, ſ. Vengeance) im &@. S. 
4° rachjuchtig ; racdgierig; nadtra- 

end ; 4 raͤchend, flrafend(e Gerechtig⸗ 
eit 2¢.). 

Vindicte, f. (lat. vindieta) 
(Jur.) — publique, (da8) Raden ver 
Bergeben durch ven Staat, ſtaateſei⸗ 
tige Berfolgung od. Beftrafung der 
Merbrechen, Rache der Geſetze ſtra— 
fende Gere oa. ver Staatégerwalt), 
[. (das) Offentliche Strafame, n. 

Vinéal, adj. -e, f. (lat. vinea- 
lis) (Hist. nat.) in Weinbergen wach: 
fend od. lebend, Weinberg... 

Vinée, f. (f. Vin) Weinernte, 
(Weinz ele, f. Herb, m. 

Vinette, f. (e. Vin) 4° (Bot.) A. 
vulg. fj. Oseille; B. épine -, f. 
Epine-vinette ; 20 (Ornith.) A. f. Ja- 
seur ; B. ſ. Bec-figue. 

Vinettier, m. (f. Vinette) (Bo- 
tan.) Gauerdorn, m. berberis; hes. 
(Mat. med.) (- ordinaire} a, gemei— 
| ner S., Sauerach, m Berberige, Berb. 
| (vulgaris), f.; 6, im eng. S. Berbe: 
rigenbeeren, f. pl. efamen, m. wur⸗ 
jel u. crinve, f. bacew, semen, rad. 
et cort. Berberidis; im w. 8. -s, pl. 
(Ram, ver) Sauerdornarten, berberi- 
dew, f. pl. || de -, Gauervorn.., Ber: 
besipen.., Berberum: pastilles de -, 
rothe Seltchen, Kraftkügelchen, n. pl. 
rolula Berberum. 

Vineux, adj. -se, f. (lat. vino- 
sus) 4 weinreich, wein gerftig, viel 
Weingeift enthaltend, flack, berau— 


ſchend er Wein 2.) ; (Pharm.) (weins 


baltiq; mit Wein bereitet od. ansage: 
jogen) weinig ; 2° weinartig, Wein..: 
A. noth Wein riechend od. febmedend, 
cinen Weingeruch oder geſchmack haz 
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bend, weinicht; B. weinroth; || rouan 
-, weinrether od. brauner Grauſchim⸗ 
mel, Schweißfuchs, m. 

Vingt, adj. num. (Cardinal- 
cahl) (ital. venti, fat. viginti) to 
zwanzig (nimmt das s der Mehr- 
suhl nur dann an, wenn es, 
durch eine andere Zahl mutlti- 
plicirt, tinmitielbar vor einem 
Hauptwort steht: 4. B. quatre- 
Vingts hommes, achtzig Mann ; 
chem, six vingls, sechs swansige, 
sechsmal swansig,d. h. bunvdertunds 
wangig, f. Cent vingt; sept vingts, 
. Cent quarante; huit vingts, f. 
Cent soixante; wogegen das 5 
wegfalit, sv oft vingt vor einer an- 
dern Zahl steht, mit der es ver- 
bunden ist: 3. B. quatre-vingt— 
deux, jweiundachtyig); abertr. viele, 
wanzig, zehn (Mal rx.) ; Qo (der, die, 
ae zwanzigſte (Yubwig r¢.) ber Zwan⸗ 
zigſte od. XX. ; (Gapitel rx.) zwanzig 
(f. Vingtiéme) ; subst. m. 49 \bie 

i¢ Jiffer) Swangig, f. Swami: 
ger; 20 (ber) Zwanzigſte bes. le - du 
mois (d'aout, etc.), der Zwanzigſte, 
ber zwanzigſte Monatétag (4. B. 
jwanyigite uguft) ; 3° les - , die 
Zwanziger, bie zwanzig Danner, 
Herrjder rc, Jwangigherrn, pl.; Av 
-etun, Ginuntywangig, 3wanjig u. 
—* Vingt-et-un, n. (ein Hasard- 
spiel). 

Vingtain (oe. Vingt) I. swhst. 
m. (Féod.) Abgabe ded 20ften Pfen⸗ 
nigs od. Theilé, /. (der) 3wanyigfte ; 
ii iis m. ( Manuf. ) 2000fhvig¢ed 

u 


— (r. Vingt) An⸗ 
zahl von zwanzig Studen, Perfonen 
%., dun Z3wanjzigen, f. etwa zwanzig. 
pl.; ein paar Dugend, wn. pl. ; bes. 
(Das) ywangigjabrige Alter, nm. (die) 
3wanjige, pi; || jeune homme d'une 
~ danneées, funger Menſch von etwa 
20 Jahren, ver in den Zwanzigen ift, 
zwanzigjaͤhriger Dangling, Iwanzl⸗ 
ger, mt. 

Vingtiéme, adj. ( Ordinal- 
sahil v.Vingt) (ver, die, das) zwanzig⸗ 
fe; (la) - partie, (un) -, subst. m. 
(ver) prangighte Theil, m. (ein) Zwan⸗ 
jigftel, n. 

At Meg fp adj. m. (te. 
Vingt-deux) (Manuf.) 2200 frig. 

Vingt-quatre, adj. num. 
vierundsrangig ; || subst. am. 4° (Jeu) 
Vierundswanyjigipiel, n.; 2 un in- 
vingt-quatre, ein Bud in Vierund- 
jtoangighelformat. 

Vini.. (ov. /at. vinum) in Zns. 
(Agr., Sc. nat.) Wein..; -cole, 
ady, vocinbauend, Weinbau treibend, 
Wein.., Winger..; subst. m. 7. Vi- 

neron; -fére, adj. weinttagend, 
cin..; -féres, f. pl. (Fam. der) 
Weinpflangen, Reben, vinifera, f. pl. 
(Cand.) (f. Ampélidees); -fication, 
f. 49 Weinbereitung/efunt), f. Weins) 
Keltern, mn, Runt, den Wein yu bereiz 
ten und gu behandeln; 2¢ (Chim, 
org.) Weinbifoung, Umbildung in 
Weingeift, Binification, /. 

Vinosité, f. (lat. vinositas, f. 
Vineux ) Weingebale, Gehalt an 
Weingceift, m. geiſtige Beſchaffenheit, 
Vinoſität, f. 

Vins, Prat. Def. (ste u, Qe P. 
Sing. v. Venir. 

Vinsse, Jmperf. Subj. iste P. 
Sing. v. Venir. 

+ Vintsi, m. (Ornith.) (der) ges 
baubte Taucherfénig, m. molulliſche 
Seeſchwalbe, /. 





VIOL VIOL VIOL 
Viol, m. (f. Viol Dr. crim.) Idemſ. deffen Liebfofungen er 5) wu ”. sblatier, n. pl. 
Mot id mek Smet Qu Ra Gaines a te lol. a Glen tons page 9 re ee 


Nothyucdhtigung, (gewalt}ame) Shan: 
pung od, Guteeruta( eines Weibes od. 
Mavens), Freche, rohe Gewaltthat /. 

iolace, adj. -e, f. (v. lat, vio- 
la) 4° (Bot) veildben: od. violenartig, 
Veilchen.., violaceus; 2 (Sc, nat. u. 
méd.) veilcben = od. violenblau; vioz 
lett; dunfelblau, blau u. braun (anges 
laufen x.), &bertr. gant f&wary ; || 
-es, subst. f. pl. f. Violariees. 

Violariées, f. pl. (v. lat. vio- 
la) (Bot, ) (Ham. der) veilchen⸗ od. vio⸗ 
lenartigen Mewidhje, n. pl. Veilchen⸗ 
atten, violariw, violacew, f. pl. 
Cor 

Violat, adj. m. (rv, lat. Viola) 
(Pharm.) aus Beilchen faft) beveiter ; 
mit Veilchen angemadt; Veilcen.., 
Biolen.., Violarum; || sirop -, Veil: 
Meniyrup, syrupus Violarum; mie! 
-, Veildenhonig, m. 

Violateur, m. — —— 
violatore, Jet. violator) 4° Verletzer 
(ver Freche) Uebertreter, m. cin, f. (ver, 
vie Worts, Bund-)Brichige, m. u. f; 
2° (Dr. crim. ) (der) Nothzuchttrei⸗ 
bende, Nothzüchter, (der robe, gewalt- 
thatige) Ehrenſchander, Schander, Gee 
waltaunthuer, m. 

Violation, f (ital. violatione, 
Jat. violatio) BVeriegung (der Vertraͤ— 

¢2¢.), (frecbe) Uchertretung (der Ge⸗ 
—* 2), Angriff auf, frecher Ein— 
griff in (bie Mejegerc.), (Gided=, Trac: 
taten< 2¢.) Bruch, m.; gy Y 
Entheiligung, Schaͤndung (ver Grab⸗ 
ſtatten ꝛch (an einer S.) verubte Fre: 
velthat, verübter Frevel, m. 

Violatre, adj. (wv. lat. viola) 
ing Veildenblaue od. Violette fallend 
od. fyielend, — hellviolett; 
mißfarbig blau, blau angelaufene 
Haͤnde x¢.), flablblau. 

Viole, f. (engl. viol, ifal. vio- 
la, span. vihuela, neu-lat. flala, 
fidella, holl. flool, vedel, schwed, 
fiol, fidel, altd, fidula, videl, deutsch 
Wievel, ryl. lat, tidicula, Saite) gro: 
fe (Bitte od.) Meige, Altgeige, Bivle, 
Bratſche, f.; - d'amour, Liebeegeige; 
chem, dessus de -, f. Violoncelle ; 
par-dessus de -, fleine (Damen: 
Kutegeige, Damenviole, / -violonecell, 
wm. ; basse de -, Bafgeige, f. ſ. Basse; 
| de - , Violen... 

Viole, adj, -e, f. 1. (v. lat, viola) 
(Bot) veildhens od. viotenartig; -es, 
subst. f. pl. Geſchl. ver) Veilchen⸗ 
od. ‘Biolenarten , ees | — Il 
(port, pass. v. Violer) ver — 

Violement, m. {v. Violer) 
selt. gebr. 4° f. Violation; 2° f. Viol, 

Violemment, ade, (v. Vio- 
lent) 40 gewaltiam, auf eine gewalt— 
fame YUrt, mit Mewalt; violenter: go 
beftig, gewaltig. ungeftum: ſtürmiſch; 
rafend, gang entfeglidy ; dber die Dia: 
Ben beftig. 

Violence, f. (engl. violence, 
fal, violenza, span. violencia, lat, 
violentia) Sewalt , f. 4° Mewaltfam: 
feit, Deftiqteit, f Ungeftim, m. sim 
eng. S. lervenichaftliche eftigheit ; 
Leidenſchaftlichteit, Grbitterung, f, 
(D8) Leſdenſchaftliche, Muffabrenve, 
u., Mobbeit, Bioleny, f. ; 20 (ungefey: 
Liver) Giewaltgebraud, m. Glerwatt: 
thatigfeit , f. swang, m.; || faire - 
4 qn, Jemanten Mewalt antbun, ibn 
mit Mewalt (gu etwas) treiben; ibn 
Fringen; néthigen; etw. von ibm erz 
Wingen, faire - & une femme, cinem 
Sethe Mewalt anthun, daff. nothzüch— 
tigen, ſchanten, ven Beiſchlaf mit 


. —* 
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Sinne ves Geſetzes Gewalt anthun, 
den Sinn deſſelben gewaltſam entſtel⸗ 
len, das Geſetz verdreben, demſ. einen 
erzwungenen Sinn unterſchieben; user 
de -, Mewalt brauchen; gewaltthatig 
od. gewaltſam verfabren; ſich Gewalt⸗ 
thatigfeit yu Schulden kommen laſſen; 
(Jem!) zwingen die Sache panes : 
avec-, mit Heftigfeit, heftig, unge: 
ſtüm. 

Violent,adj. -e, f. (engl. vio- 
lent, ial, violente, violent. fat. 
violentus) 4° beftig : A. gewaltig; un: 
geftiim: ftarf; flarf wirfend; auperors 
dentlich (flarf); gewaltſam; (Thér.) 
draſtiſch heroiſch es Mittel); e. Aor⸗ 

er= od, Gemiithssustdnden ete, 

ftig erregt od. gefpannt, iberfpannt; 
unnatürlich; (Zuſtand) der beftigſten 
Gereiztheit od. Spannung, der wilde⸗ 
ſten Aufregung, ver leidenſchaftlichſten 

ise; B. vo. Pers. und deren Ge- 
miithsart: zu beftiqen Uffecten od. 
Temperament? = Ausbriichen , zu ges 
waltrbatigen Handlungen geneigt, leis 
denſchaftlich, ungeftum ; auffahrend, 
aufbraufend, jabsornig , ungegrigelt 
(peftia), rob (auffaheend); ©. dsus- 

racken u. Reden ; leidenſchaftlich; 
ausfallend; anzüglich; unglimpflic ; 
u hart, harteſt; verb; arg; 2° gewalt: 
am; A. o Handlungen : gewalt: 
thitig; toh; Wewalt..; durchgreifend ; 
swangs..; B. rv. Ereignissen : burch 
cine Mewaltthat berbeigefubrr; unnaz 
turlich(er Tod); || fam. cela est (trop) 
-, dad ift cin etwas heftig wirfentes, 
draſtiſches Mittel; cin etwas durchgrei: 
fenves Verfabren , dad ift (ein wenig 
iu) arg; das ift bart (zu vevoanen), 

Violenter (wv. Violent) va. (ciz 
nem) Mewalt anthun, (ibm) gu zwin⸗ 
gen fuden, awingen; mit Gewalt (qu 
ciner ©.) treiben od. nétbigen; hart 
(bebrangen ; die Willenefreihert (Bes 
man) befchranfen ; || violenté, -e, 
mit Gewalt getrieben 2. 

Violer (itul. uw. lat. violare) 
wer. 49 (die Geſehe) frevel 
legen. vibertreten, uberfebreiten ; (fein 
Verſprechen, ven Gid, einen Bertrag 
rc.) brechen, nicht halten ; nicht ers 
fullen; 20 die (einer Gache ) aufte 
benden Rechte oder gebührende Ehr— 
furcht, die Mechte (der Gialtfreund: 
ſchaft ac.) verlesen ; (cine Freiftatt, cine 
Girabjtatte xc. frevelbafter Weife) vere 
legen, entweihen, entbheiligen: ſchan⸗ 
ben; 30 (ein Madchen od. Weib mit 
Gewalt) ſchänden, mit Gewait ent: 
ebren, nothzuchtigen, (remfelben) Be: 
walt anthun; (aff) gum Beiſchlafe 
ywingen; abs. notbzüchtigen, Noth: 
ucht treiben, den Beiſchlaf ergwingen, 
Weiber entebren od. fchanven ; || violé, 
-€, verlegt rc. 

Violet, adj. -te, f. (engl. violet, 
ital, yiolato, lat. violeus, f. Vio- 
lette) veilchenblau, violenblau, vio- 
lett, violaceus, iodeus, ianthinus ; 

subst, m. veilchenblaue xc. Farbe, 
Beilchenblau, Violett, n.; |] vet 
de -, veildhenblau od. violett gefleiver. 

Violette, £ (engi. violet, span, 
violeta, ital, u. lat. viola) 4° (Bot.} 
Viole, ſ. Veilchen, n. viola (Blame 
u. Pflansengatt.) ; bes. (Mat. méd,, 
Hort.) (- odorante ) (wohlriechende 
buftende) Viole, Maͤrzviole, f. (Maucd 


oder Wirz: Beilchen, n. a, Viola! di 


(odorata), Violaria; 6, im eng. 8. 
«, Beitdhenblume, f. flos Viol 5. 
Vivlaiiw ; 7, Beitcens od, Violen: 
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Haft vers | Lift 


Sammeliw, fam. de la-, Bilao, — 
pl.; — —— 
— Viola canina; ©, im eng. 4. 
radix Violw canine; - 


nsée, a éperon ou cornut, tt 
* —X f. ofa 1 | 
‘a 


7 


mfraut, wt 
jiola s. Jacea Trini 
flos; im eng. S. herba Viole «> 
cew tricoloris; 2 (veilchenorty 
Blume od. Pflanze)\ - de 


matrona 
; 5° (Ff. Violet) (Hort) (rele: 
lane, viclette Beige {xsl | 
do" ules. a Loaf 


méd:) Violw , Violaria; (Pw 
Violaram zi J —— ; amy, 
u ; , 
iy tne 
syrupus : 
de- ; enboly, he Be 
Violier, m..(f. Violete) 
fo —* i: aed, m. cheirante. 
—— 
Golblad> mea, Ch. ede 
eng. S. flores, herba et sa" 
Cheiri (syn. Giroflée); - 3 be 
blanches , — blanc, wet a 
weife Levkofe , Friiblingsienta, | 
soriber Levko} , a, ee 
- hiver, f. ige ; (te 
- commun , (Dire 


A es ; 
fiat! nc. Gee, Phar 
ri, 


tr 





+ 


Violine, f- (o. lat. viol, i 
" ae 
(Alkaloid der 
tay). — 
t. 

lino) (Mus ) (getter) iat 
Bioclinift, m. |. Violon, eb 
Bratidens od, B 
, m 


lette) (Chim. org.) Biotin, 
Violiniste, m. 
el 
Violiste, m. (f. Vie 
iolinjpaie 


Violon, m. (span. 
violone, violino, engl. 
le) 4° A. (Discants od. 
Rioline, alt w. 
B, im w. S. 


de -, #0 
ui joue du - Cee = ot. — 
free ; pia 4 e⸗ 
evler; fig. fam. alt. wer 
Mart od. ay, Dummereiiter 
@imvel, mz. ; PY ag ~4, 
i. Spiel, u. (Tang: Ap 
cute Ont 
) ent 


Mufifanten , pi. es 
gg c. 
— io , of 

ewer (dessus de -) — 


berflimme, f, Digcant, o.; 7 

tik bef Sen 

* fete tac ac 
é > deloch #.: 

— —— a lee 


foviet), f pl; €. — 
8 fo Be du -, Geiger... 












iron, Biel. —— * 
——— — 
x. ſpielen ; all. w. 
evein; concerto de-, @rgm” 
ivlinconcert, Gomeert fit ne Se 
ne; fam. donner tes * 
¢ (Lang: YY 
len, —— at 
wen Tam, ’ 
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VIRA 


VIRE 


VIRT 





Witz, triv. vie Suppe bejahlen, das 
av austragen ; chem. c’est un plai- 
sant -, es iftein wunderlicher Kay ; 20 
metire qn au -, Sem. in dad Wad: 
od. Poli —— bringen od, ſte⸗ 
den, auf die Wache bringen, fam. 
cinfteden, in daé (Hunde⸗: )Loch werfen. 

WA De TT * are 
cello) Eleing Bafgeige , Kniegeige, f. 
Bioloncell, ——8 n. 

Violoncelliste, m. (f. Vio- 
loncelle) (Mus.) Violoncellſpieler, 
Violoncellift, Kleinbaßgeiger, m. 

Violoniste, m. wu. f. (f. Vio- 
Jon) (bedeutender) Violinſpieler, Vio⸗ 
linift, m. -in, f, . 

Viorne, f, (ilal. yjorno, lal. 
viburonum) (Bot.) 4° Sd&lingbaum ; 
bes. (Mat. med.) (- lantane) wolli: 
ger Schl., Fleiner Mehlbaum, m. a, 
Viburnum (lantana); 6, im eng. S. 
Sdhlingbaumblatter, n. pl. u. cbeeren, 
Mehlbeeren, f. pl. folia et baccw Vi- 
burui: - aubier, — boule de nei- 
ge, Wafferbolunver, Sehneeballen 
(-ftraud), (vib.) Opulus, Sambucus 
aquaticus, m.; 2° - des pauvres, 
clématile- viorne, ſſchliugende Walp: 
wate I Clematite (brilante); |j de ~, 
Schlingbaum... 

Vipére, £ (eng. viper, ilal, u. 
lat. vipera) (Zool.) 49 Biper , Otter, 
missbr, Natrer (Giflschlangengatt. 
u. fam.); bes, (Zool., Mat. méd.) a, {- 
d'Europe, - commune) (gemeing| Biz 
per, Kreusotter, Kupferſchlange; Vipe- 
ra (berus), f. (Lacép.) coluber berys 
(Linné); -rouge, -chersée, rothe (eu: 
toy.) V., ſchwediſche V., Kreujotter, 
Feuer: od. Kupferſchlange (im eng. 
S.), V.chersea; - noire, ſchwarze 
Otter, ſchwarze europ. Matter, Bie 
pernatter, f. coluber prester (Cur.); 
b, (- d’Egypte) (die cigentliche) aͤgyp⸗ 
tifde Viper, Gieovatreralange °V. 
wgyptiaca, (coluber)/ Vipera (Linne); 
Qo fig. (langue de -) giftige Natter 
od, Schlange, Natter? od. Viperzun⸗ 
at, giftiger Berlaumder; 3° (riper- 
Ghuliches Thier) -— marine, Meer— 
flange, f. (rin Meeraal,/. Muréne) ; 
{| de -(s), Biper(n) .; Otter..; Schlan- 
gen.., (axungia, exuvia, sal, oleum 
rectif. ete.) Viperarum s. Serpen- 


tum; viperinus, -a, -um (3. 8. jus 
Vipetinum); fig. Matter. 
Vipéreau, m. (VKl. v. Vipére) 


funge od, fleine Otter, f. Biverlein, n. 

Vi paras, fm: Vipérides, 
m, pl. (v, lal. pera) {zoo} (Fam. 
oer) Bipern, viperea, f. pl. (Blainv. 
etc.), Viperides (Lair., etc.), 

Vipérin, adj. -e, f. (lat. vipe- 
rinus) Diper., : 4° ( Zool. ) — 
tig: 2° ( Bol.) gegen den Vipernbiß 
wirkend. 

Vipérine, ff. (v. Vipérin) (Bot.) 
1° Natterfopf ; bes. (Mat méd.) ( - 
commune) gemeiner N., m. wilve 
Odfengunge, J. a., Echium (vulg.), 
Viperinum , Buglossum agreste, n.; 
b, im eng. 8. herba Echii s. Bu- 
glossi agrestis; radix Echii s. Vipe- 
rini, f.; 2° - de Virginie, serpen- 
taire -, ſ. Serpentaire ; || de -, Nat: 
terfupf... 

Virage, m. (vc. Virer) { Mar.) 
1° Weuden, Winden ves Spills, u.; 
2° Spillraum ves Gangſpills, m. 

Virago, f. (lat.) 1° fam, ver- 
dchil. Mannweib, a. fam. (cin) 
weiblicher, wahrer Hufar od. Drago: 
ner, mt, Virago, cine wahre Brunz 
bilo, ſ. Mibelungenweib, n. Redin, 


f.; ® (Myth. rom.) (Diana; Mi— 
nerea ) die mainnlide Jungfrau. 
Vire..(f. Virer) in Zus, Orebh..; 
Wenre..; Ringel... 
*Virelai, m. (v. Vire) (altfranz 
zoͤſiſches) Ringellied, Zweireimgedicht, 
n 


Virement, m. (, Virer) 40 
(Mar.) A. Wenden (der Gangſpill rc.) ; 
—de bord, Wenren, Umwenden, Um— 
legen ded oder cines Scbijfes, m., 
Wendung, f.; Bordwedfel, m.; B. 
~ d'eau, Suridflutben ded Wafers, 
Zurückſtrömen ber Fluth, n. Mud: 
ftromung, /.; 2° ( Banque, Comm. ) 
(-de parties) Ueberſchreiben, Ab⸗ u. 
Zuſchreiben der Bolten, u. Ucherwei- 
fung, Uebertragung einer Forderung 
oF pen gignen Qildiubiger Behufs der 

iigung einer Schuld ), f. Scontriren 
u. ——— un. Abrechnung durch 
das Scontriren, ſ. Scontro, m.; Giz 
riren, Girogefchaft , n.; - des fonds, 
Umlauf, Unjag, m. Circulation der 
Fonds, Welder od. Payiere, f.; || faire 
un - (de parties), einen Poften abz 
u. gufchreiben (laffen), fcontriren (u. 
teicontriren); banque a - , Unweife- 
od, Wirobanf, f. 

Virer(vgl. ilal. girare, lat. gy- 
rare, gr. yusouy, ‘yupsouy) on. 10 
— lourner er⸗, ſich drehen u. wen⸗ 

cn, fic) bine u. bermenden; 2° bes. 

(Mar.) A. — de bord, daé Schiff wen: 
ben, umoreben od. umlegen, auf die 
andere Scite legen, herumſchwenken 
od. werfen; fig. fn. bad Werfabren, 
die Taltif, feine Meinung dndern; ju 
einer andern Bartei ubergehen, fib 
auf dic andere Seite werfen ; den Dian: 
tel nad) vem Wine hängen; - au 
nord, elc. das Schiff nad Norden au 
drehen, fic) nordwarts wenden, nord⸗ 
warts fleuern; - au large, das Schiff 
nad ber hohen Gee yu oden feewarts 
wenten, jeewarts fleuern, abvieren ; 
B. - au cabestan, beim Spill win— 
den, dad Spill wenden; - a pic, das 
Anfertau ſtagweiſe cimwinten ; || ea. 
4" (Mar.) wenden, dreben, umiventen, 
umdrehen, auf die anvere Seite legen; 
— en quille, fielbolen ; - le cabestan, 
f. ob. - au cabestan; 2° fig. pop. 
tourner el -qn, Sem. dreben wu. wen: 
den, ibn auf jede modgliche Art ausqus 
L nena fuden, ihm von allen Seiten 

igufommen fuchen; 5° uncigentl, 
(Teint.) - le bain, Gitronenfaft in 
bie Riipe trdufeln; || viré,-e, gedre⸗ 
het 2. 

Vires, m. pl. (o. Virer) (Blas.) 
concentriſch in cinander gefdlungene 
Ringe, m. pl. 

Viresate, m. (Minér.) Bafalt: 
blenve, ſ. 

Vireton, m. (f. Vire) ( Art 
mil.} chem. 1° Drebpfeil; 2° Arm⸗ 
bruftpfeil, Bolen, m. 
Vireux, adj, -se, f. (spa 
ilal. viroso, lat. virosus | giftig, 
cinen Giftſtoff enthaltendic Brlange, 
Eidechſe x¢.), Gift..; bes. ſcharf, narz 
kotiſchle Bflange 2¢.); narfotifd bits 
terier Extractivſtoff 2. ); narkotiſch 
giftig ; widerlich betiubendier Ge— 
rut 2¢.), widerlich od. elelhaft bitter, 
ſcharf, epiumartig, Opium.., toll: 
Frautartig, viros; |j solances —ses, die 
—— giftigen od. eigentlichen 

a, n. pl. Giftfolaneen, f. 
pe. 

Vireveau,m. (v, Virer) (Mar.) 
Eleine Unferwinde, /, Bratipill, Rrip: 
pelfpill, a. Molle, f. 
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Vire-vent, m. onlg. ſ. Mar- 


os pent: 
⸗ LOLS Vire..) Her- 
umtummeln eines Pferdes im Kreife 
n. Kreitwendung, -fcwenfung , f. 
Kreisſchwung, m. grope Bolte, f. 

*Virevousse, Virevouste, 
f. (verderbt aué Virevolte) £9; fam, 
verall. Sin: u. Herlaufen, Drehen u. 
Wenden , n.; Ginge u. Wege, m. pl. 

Virginal, adj. -e, /. (lat. vir- 

inalis) jungfraulidh, mädchenhaft, 

cuſch; Sungfrau(en)..; Didocen.. ; 20 

uneig. lait —, Sungfernmild f. f. 
Lait; || subst. m. 1° (Ant) Sung: 
frauen: od. Pallastemyel, m.; 2°( Mus. 
anc.) Dodenclayier, n. 

Virginite ft. (ifal, virgintta, 
lat. virginitas) Sungfrauidaft, Jungs 
friulidfeit, Birginitat, f; || dela -, 
ber J. jungfraulich. 

Virgouleuse, f. Ganzbirn, 
faftige Winterbirn, ſ. 

Virgule, f. (lat. virgula) fe 
(Gramm.) Romma, n. Beihrih m. 
Sondexungszeichen, m.; point et -, 
Punktſtrich, m. Semifolon, n. Halbz 
punft, m.; 20 (Mus. anc.) (Moten: 
Schweif, m. ſ. Queue; 3° (Manuf. 
Meſſingſtäbchen, n, ; 4° (Horl.) mon- 
tre a -, Stift: od. Hafenubr, f. 

Viridi.. (v. lat. viridis) in Zus. 
— griin..; -flant(e), adj. grün⸗ 

Arbend; -Qure, adj. grindlumig, 
blũhend. 

Viridine,f. ( v. lat, viridis) 
(Chim anc.) f.Chlorophylle(Cand.). 

Viridité, f. (lat. viriditas) (Se. 
nat.) grine Beſchaffenhelt, Farbe od. 
Birbung, /. Grin, n. 

Viril, adj. -e, f. (ital. virile, 
lat. virilis) 1° männlich, mannhait, 
Manned... (fig. beberat, fe, kraft— 
vel{); 20 (Jur.) portion -e, einem 
jeden Miterben zulommender, einzel⸗ 
ner Theil, Kopftheil, m. Birilpor— 
tion, f.; ( Dr. publ. de la Confed. 
germ.) voix -e, suffrage -, einzel⸗ 
ne, gange Stimme, Gingel-, Gigenz, 
Stamm: od. Piritftimine, f; || sexe 
—, (vas) mannliche Geſchlecht, Maͤn— 
nergeſchlecht, m.; Age -, (bas) manne 
lithe Alter, Mannesalter, n.; (Ant 
rom,) robe ot toge -e, Mannesge⸗ 
wand, <fleid, mn. , Toga virilis. 

Virilement, adv. mannlich x., 
auf cine mannliche 2¢. Art; mit mannz 
licher Kraft. 

Virilité, f. (lat. virilitas) Mannz 
Heit, f. 49 Mannesalter, (bas) manne 
lide Ulter, m.; 20 mannlice Kraft, 
Mannestraft, Mannbarfeit; fig. 
Mannhaftigkeit, J. 

Virole,f. (egl. Virer) (Salt:) 
Ring, m. Zwinge; f. ‘ 

Virolé, adj. -e, f. (. Virole) 
(Blas.) mit (befonders gefarbten, 3. B. 
weißen) Ringen. 

Virolet, m. (Vk. v. Virole) 
(Mar.) Mug am Rolterfod (des Steuer= 
ruber), f. : 

Viroleur,m. (v. Virole) (Tech- 
nol.) Awingenmacer , m. 

Virtualite, £ (v. new-lat. vir- 
tualis) Lehrepr. Wirkungsvermogen, 
n. Birtualitat, f. 

Virtuel, adj.-le, f. (new lat, 
virtualis) vermögend gu wirfen , wir: 
fungsfabiq; bie Kraft, vie Fibigheit 
befigend. yu..; virtuell; chaleur -le, 
MWarmefcaft, virtuelle Warme, f. ; 
intention -le, virtuelle Abſicht, Fa: 
bigfeit cine Abſicht gu haben , Abſichte⸗ 
—634 f.; qualité -le, Wirkunge⸗ 
ahigleit, *. f. 
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Virtuellement, adv. der Bir: 
Fungéfraft, bem BWermdgen, vem 
Princip, dem Wefen nach. 

Virtuose, m, et f. (ital. vir- 
tuaso) groper Meifter (in der Ausfub- 
rung od, im Bortrage pon Kunjiwer: 
fen, bes. im Gebiele der Musik ); 

roper , fingerfertiger Runftler, Spie⸗ 
ex ud. Mufifer, fectiger Tonkünſtler 
m. cin, {. Virtuoſe, m. Virtuofin, J. 
Virulence, f. (f. Virulent) 
Path.) gijtige, virulente Befchaffenz 
beat, Virulenz, f- 

Virulent, adj, -e, f. (lat. vi- 
rulentus) 4° (Path.) durch cinen Gift⸗ 
ftoff od. Virus erzeugt, einen ſolchen 


enthaltend, giftig, virulent; 2° fig. 
giftig, geifernd, Gift u. Galle fpru: 
delnd, 

Virure, f. (v. Virer) ( Mar.) 


(vad) um cin Schiff gehende Bretter: 


werf, n. Wang, m. — 

+ Virus, m. (lat.) ( Path.) gifti⸗ 
ger (, fic) von einem Individuum auf 
bag anvere ubertragende, durchaus dbnz 


lidse Uebel ergeugender * 


Stoff, Giftſtoff, Virus, m. (Wuih⸗ic. 
Mift, Gontagium, n.; bes, ( - syphi- 
litique) (bas) veneriſche Gift, Luſiſeu⸗ 
Gengift, n. 

Vis, f. (ital. vite) (spr. visse) 40 
SHraube,f.;-a pression, Drucſchrau⸗ 
be; - de rappel, Stellfdraube; 2» | 
(elw, Schraubendhnliches) A. (Ar- 
chit.) Schraube, f. -ngang, Schnecken⸗ 
gang, m, egewinde, n.; B. - d’Archi- 
meéde, Archimedesſchraube, Waſſer— 
ſchraube; C. (Zool.) Schraubenſchne⸗ 
de, ſ. Schraubenhorn, n. turbo; || - 
de ... ..f@raube; — de pointage, 
Richtſchraube; — sans fin, Sdhraube 
obne Ende, Radfdraube, f.; de -, a -, 
Sthrauben..; Sdhneden..; escalier a 
—, Wendeltceppe, f.; fermer avec 
une -, a l'aide d'une ~. zuſchrauben; 
tourner une -, cine Schraube herum⸗ 
pa 7 herumſchrauben. 

is, L. Pras. Def. Aste u. Qe 
P. Sing. v. Voir; Ul. Pras. Ind. 
iste wu. 2le P., Imper. le P. Sing. 
v. Vivre. 

+ Visa, m. (lat. v. visum) 
Beurkundigung, urfundlithe Beſchei— 
nigung, cin Document geſehen od. ge— 
lefen yu haben, (Sefcheidigende) Unter⸗ 
ſchrift, f, Geſehen, Vidi, Biſum; Vi— 
firen, happoser son - a un acte, 
fein Vifum unter cine Urkunde jegen, 
berj. fein Viſum geben, dieſ. vifiren. 

Visage, m. (engl. visage, v. lat. 
visus) Geſicht, n. 4° Angeſicht, Wnt: 
lig, n.; im eng. S. (conformation, 
traits du -) A. Gefichtsbilbung, Mie⸗ 
ne, f. Geſichte⸗ Zuge, m. pl. ſſ. 
Face); B. (expression du —) Ge— 
fichtéaudorud, m.; irene, facies, /. ; 
fam, Ausſehen, n. (f. Air, Mine); 2° | 
im weil, 8S. fam. cerdchtl, Perſon 
(hinsichtl. ihrer Gesichtsbildung); 
Fragengeficht, n. Frage, f.; (hübſches 
Larvchen, m.; (feltfamer 2.) Patron, 
Kauz, m. ; || de fig. fam. - de pleine 
lune, BVollmondésgeficht, n.; avoir un 
- d'excommunie, de déterre, de 
autre monde, audjehen, als ob man 
ſchon im Girabe geiegen batte, wie 
cin armer Gunter, wie ein Geſpenſt 
ausſehen, ein geiſterbleiches hohlwan⸗ 
RYges, eingefallenes Geſicht haben; 

ire bon - a qn, Jemanden cin 

reundliches Geſicht machen, ibn freund⸗ 
lich anſehen; ihn anlachen; faire 
mauvais - 4 qn, Jemanden ein ſau— 
res, finfleres, fam. garftiqes Geficht 
Maden, ihn finiter anjeben; changer 
de-, a, bas Weficht verandern, cine 








| be..; inner; Viseeral.., visceralis; |} 
cavi 


VIS! 


~~ Miene annehinen ; b, vie Gate 
wedjein ; . pop. trouver - de 
bois , bie fy? —5 finven, 
cine veridbloffene Thure finden ( im 
w. S. Miemanden yu Hause finden); 
lourner - aux ennemis, den Feinden 
die Stirn od. vie Spite bieten, fic 
(von der Flucht) gum Kampfe wenden; 
du —, Gefichrs .; Yntlig..; a - décou- 
vert, Joc. adv. offenen, unverbillten 
Antlitzes, ohne Maske, unxerlarvt, 
unverbillt; mit gehobenem Bifir, mic 
offener Stirn, Stitn gegen Stirn ; 
frant und frei; in offence Fehde (cig. 


u. 64.* 
s-à-vis (v. all. vis, ſ. Vi- 
sage) I. - de, fam. - (ohne de), loc. 
prep. im Angefichte, angeſichts (ved, 
ber), (bem, ber) gegemuber; - de Pé- 
| glise, fam. — l'église, der Rirche ge: 
genitber; - de movi, mit gegenuber; 
mir ing Geſicht: fig. se trouver - de 
rien, Nichts mebr vor fics haben, Nichts 
—— zu leben haben, durchaus brod⸗ 
os, hülflos, hoffnungélos fein; IL. 
adv, gegenüber, auf der andern Seite, 
vis-a-vis; IIL. subst. m. 4° fam. ge: 
— —— odd, -figende Perfon, f. 
yis~a-vis, .; 2° Berline mit einem 
eingigen Sine auf jeder Seite, ſ. Ges 
genuber, n. 

Viscache, f. (Zool.) (bas brafili- 
fhe) Fuchtkaninchen, x. logostomus 
(Chinchillagattung). 

Viscéral, adj. -e t (w. dat. 
viscera) (Anat. , Path.} ect Ginge: 
weide, eines Gingeweides , Gingewei- 





tés -es, Gingeweidehdblen, f. pl.; 
Organes visceraux, (die) innern Br: 
gane, edlern Theile, Eingeweide, n. pi. 

Viscére, m. (lat. viscus, vis- 
ceris) (Anat.) Gingeweide, inneres, 
edles Lebenswerkzeug, u.; | d'un -, 
des -s, Gingeweive... 

Visci.. (v. lat. vyiscum) in Zus. 
(Sc. nat.) Miftel..; -vore, adj. mi: 
fielfreffend, Diiftel..; viscivorus. 

Viscine, f. (v. lat. viseum) 
(Chim, org.) Biscin, n. viscina (Mis- 
telstoff, Vogelleimstoff ). 

*Visco.. (v.lat. viscum) in Zus. 
(Bot.) -idées, /. pé. f. Lorantheées. 

Viscosité, f. (neu-lat.viscositas, 
f. Visqueux) Lehrspr. flebrige, jibe 
Beſchaffenheit, Klebrigkeit, J. (vad) 
RKlebrige, Babe, n. 

Visée, f. (v. Viser) 4° Wbichen; 
Zielen, n. ; 20 fig. chem. Ziel, n. Ab: 
fit , f.; || prendre sa -, gielen; fig 
—— changer de -, ſeinen Plan dnz 

rn. 

Viser (v. Jat. videre , visus) 
I. en. (- a qe.) (auf od. nach et: 
was) gielen; fg. Abſichten (worauf / baz 
ben, ¢8 (auf etw.) abgeſehen od. an: 
gelegt baben, (nad ciner S.) trachten, 
ietw.) aufé Rorn nebmen ; iné Auge 
faffen od, gefagt baben; (auf etw.) abz 
zielen, zielen, abgweden, hin auége⸗ 

en; il ne vise pas a cel emploi, er 
trachtet nicht nad dieſem Poften, fein 
Ginn ftebt nicht dana ; il ne vise 
pas si haut, fein Ziel od. Sinn ftedt 
nicht fo hod, fo hoch fliegen feine Pla: 
ne nicht, fo bo willer nicht hinaus 
{| ca. - qn aucceur, etc., einem auf 
das Herg od. nach dem Herzen zielen; 
[l. va. die Einſicht (einer Urkunde) 
befcheinigen, (dieſ. alg gefeben) unterz 
cidmen od, unterſchreiben, (einen 
Bag 2.) vifiren ; || visé, -e, 1. gegielt ; 
LL. vifirt. 

Visibilité, f. (we. Visible) 
Lehrspr. Sichtbarkeit, J. 
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Visible, adj. (ital. visite 
fat. visibilis) 4° fichtbar, fiir bas Sex 
wabhrnebmbar; 2 fig. erfidrlis: tee 
barlich angen pening: cffeabar, tex: 
lich, unvertenmbar; § étre -, fidte 
fein (bes, qu ſprechen fein, Beat a 
nebmen.) 

Visiblement, adv. 4¢ itt 
ter Weife; 2° erfidhtlicd, zuſeben 

Visiére, f. (ff. Vision) 4) 
(Cheval.) Selmgitter, -fenfter 
ſchiebet, sftury. m. Bille, n.; Be 
w. S. Gcirm (eines Tſchalet ox 
Kaype, Viuge r.); Shilo, Smuly « 
2° fam. Sehkraft, f. Sehr, a. Si 
m.; 3° (Einschnilt od. Kou of 
einem Fenergewehre sum Lien 
Wbfeben ; Viſir⸗Keru, Bilir « 
f° baisser la —, dad Bifir beraticéo 
fliegen ; la - baissée , mit za 
nem B.; lever la -, tas B. aahtic 
e. luften; la - levée, mit cfea 

.; rompre en —, a, chem feo 

Widerpart) bie Lange am Helmgcr 
am Viſire perbrechen od. yriplien: 
b, fig. fam, geradezu (mit Jem. 
chen, (einem) vie Meinung rum be 
aug fagen , (ibm) Grobbheiten int & 
ſicht fagen; fein Blatt vor res Kom 
nebmen; 20 avoir la - netie, 'e 
flare Mugen haben, bell od. tat 
eben; Aig. avoir la - courte, c 
urgfidtigen Blid haben, tenths 
fein, wenig Umficht befigen; fem -« 
ner dans la - a qn, einem inme® 
gen ſtechen, ibm ben Ropf cert 
elle lui a donné dans la -, t de⸗ 
an ihr vergafft. 

- eee es m. -¢, 
deutsch.) (Ethnogr.) Beiats 
ain, f.; fig. fam. voker, pinme.® 
geſchlachter Geſell, Toͤlpel, ara? 
Ter) Hunne, m. 

Vision, . (lat. visio) 1 Pe 
siol.) Sehen; Sdhauen, inde. 
Grbliden; Geſicht, nw. aterce 
Wabhrnebmung (der Gegendior 
mittelft ber 3* reed bal 
Nuge, f. visus ; fig. - merce, 
innere Anftbauung oder Soot 
mung, lebbafte Borfaban ers 
Bildes durch vie Phantafic; Te 
~ béatifique ow intuilire, Oo 
Gende Anfebaaung (her Soto * 
— Majeſtat), Anita 

eligen, fo; 20 (das Gesche 
—— f. A. (cine in Foly # 
licher Binwirkung web ¢? 
mene Erscheinung @chidt, 2° 
geſicht, n.; B. (der ‘Bbantafic e 
mente, phantaſtiſche Grides 
Vifion; Geſichte od. Fer 
febung, f.; Traum, m. Alt © * 
par. raumerei, fi fg. <= 
pinnft, n. Grifle, Tréamem * 
biloung, f.; } - de.., ..feben: - 
celles, Funfenfeben, wn, (merfhert 
vermeintliche ) Wabhrneivass “” 
unten, /.; Flimmern, Funkls_ 
ren vor ben Mugen; de la-, 2°. 
Giefiehté..; organe de la -, 
sug vet Sehens, der Sehtden⸗ 

ehwerkzeua, m.; c"est une per” 
dad ift biofe Taufdyung ; boo’ 
-s, f. Visionnaire. 

Visionnaire, ady.(¢.'* 
der, die Grfdeinumgen Gal (t' ° 

ben glaubt), ver, be hit ae” 

rſcheinungen yu baben, per Be + 
fet wunderliche Siace qa feben qe 
iy. uberfpanne, poantaitiie, 2° 
rifeh; der, die überall Gefpeater 
Wi seelist. mm. te, f Geiitericder, +o 
mer, Schwarmer. Pansat, x. 
{. Bijwudr, Illumimat, #- 


vise VITE VITR 


——— — — — — — — — — — — — — — — 


+ Vitellus, m. Eut. 4o(Embr. 
anim.) (Gi:)Dotter, m. Gigelb, n.; 
2° missbr, (Embr. vég.) A. Dotter: 
lappen, m. cblatt, n. (Gaertner); 
B. Dotterfliffigkeit (des Barlapp- 
ketms), f. —— [adv. 

Vitement, ado. fam. f. Vite, 
Vitesse, f, (v. Vile) Geſchwin⸗ 
digleit; Schielligkeit; Raſchheit; 

Hleunigkeit ; Behenvigheit ; fam. 
Hurtigfeit, . | (Phys.) - accélérée, 
beſchleunigte Geſchwindigkeit. 

Vitex, m. (lat.) Keuſchbaum m. 

"Viti... (e. lat. vitis) in Zus, 
(Bot.) Reben..; -cole, adj. auf Rez 
ben wachſend od. lebend, Rebden.., 
Wein.., viticolus. ' 

Viticule, m. (lat. viticula) 
(Bot.) f. Drageon. 

Viticuleux, adj. -se, f. (Ff. 
Viticnle) ( Bot.) weinranfenartig, 
Ahnlich, viticulosus. 

+ Vitiligo, m. (neu-lat. f., 
rgl. lat. vitium) (Derm.) Bitiligo, 
f{. (Gatiung von Hautflecken i - 
alba, Meb(fleden, m. pl. morphea 
(alba); - nigra, (bag) dunfele Maal, 
n. morphea nigra; - de naissance, 
Maufemaat, Rawpenmaal, n. vit. 
congenialis, naevus tuberculosus ; - 
lépreux, Musfapfieden, m. pl. vit. 
leprosa; - par suite de cicatrice, 
Narbenmaal, n. Narbe,f. Wundmaal, 
n. Cicatrix. 

Vitrage, m. (v. Vitre) 4° 
ſammtliche) Fenfter (eines Gebaͤudes), 
n. x. Renfterwerf, n.; Glaſerarbeit; 
2° Glas: od. Fenfterwand, /. 

Vitrail,m. (v.Vitre) p/. Vitraux; 
Rirchenfenfter, n. pl. (RKirdenfenfiers) 
Scheiben, f. pl. ; = peints , gemalte 
Glas Scheiben (in Kirchenfenftern), 
[. pl. farbige Glifer, n. pl. 

Vitraux, mpl. f. Vitrail. 

Vitre, f. (span. vidrio, ial. 
vetro, lat. vitrum) 4° (@laé = oder 
Fenſter⸗Scheibe, ſ. Glasfenfter, Fen⸗ 
fter; Fenflerglas, Glas; 20 Sammelw. 
pop. ( Fensterrahmen mit Glas- 
scheiben) Glas⸗Fenſter, n. ; || Ire 
bruit fait trembler les -s, dieſes Ge⸗ 
tofe macht die Fenfter((Heiben) erdroͤh⸗ 
nen, von biefem Getofe erbeben, er— 
brobnen , klirren bie Fenfter: casser 
les -s, die Fenſter ſcheiben zerbrechen, 
einſchlagen, einſtoßen od. einwerfen ; 
fig. fam. eine gar derbe Sprache ie 
ren, fein Blatt vor den Mund ne 



























Visir, m. f. Vizir. 

Visitandine, /. (v. at. visitan- 
dos) Nonne vom Heimfuchungsorden, 
Pifitandinerin, f. 

Visitation, f. (eng. visitation, 
ifal, visilazione, lat. visitatio) 4° 
alt, j. Visite; 20 am eng. S. la Visi- 
tation de la Vierge, féte de la Visita- 
tion, Maria Heimiudung, /.; das Feft 
pon der Heimjuchung Maria ; || ordre 
de la -, ber Orven von ver Heimſu⸗ 
chung Daria, 

Visite, f. (f. Visiter) 10 Befud, 
m. A. Beſuchen, mn. ; a, hae oA 
od. Gonveniens:)Befudh m. Difite, fi; 
6, Rrantenbefudh, m.; B. (der, vie) Be: 
fucjente; 20im eng. S. (Besuch in 
unlersuchender Absicht | Befichti« 
guia: Unterſuchung; Nachſuchung, f.; 
Viſitiren, n. ; Bifitation; Sdhau, bes. 
a, - domiciliaire , Hausfuchung; 4, 
— de cadavre, Leichenſchau; (gericht: 
lite) Geetion; c, Rirdhenvifitation, 
Infpectionsreife, f.; | 49 - de cé- 














































Vissage, m. (v. Visser) (Tech- 
nol.) Sdrauben; An⸗, Uuf: od. Feſt⸗ 
ſchrauben, n. 

Visse, Imperſ. Subj. Aste P. 
Sing. v. Voir. 

Visser (f. Vis) wa. anz ad, auf: 
frauben, feſtſchrauben: do mit ciner 
Schraube, mit Shrauben befeitigen; 
90 wie eine Schraube herumdreben 
od. feft dreben; |} se -—, fics (an: od. 
auf)jdrauben laſſen; aufgeſchraubt 
od. ⸗geſchroben werben ; || visse , -e, 
(an <= 2¢.) geſchraubt od. geſchroben. 

Visuel, adj. -le, f. (v. lat. vi- 
sus) (Physiol. , Opt.) das Sehen, die 
Sehkraft betreffend; gum Geſicht gebo- 
vig; Seb... , Geſichts, vifuell, visua- 
lis, visorius; forces , facullés 
-les, Sebfraft, f. Sebvermogen, n. ; 
nerf -, Sebnerv, (ein) auf vie Sebe 
kraft Ginflug ubender Nery, m.; bes. 
f. (nerf) Optique; angle -, Seb: od. 
Wefidhtswintel, m.; image -le, Au— 

enbild, Bild im Auge, n.; point -, 

efichta: od. Mugenpunft, m. 

Vit, I. Pres. Ind. Sle Pers. 
Sing. v. Vivre; Hl. Prat. Def. Ste 
P. Sing. v. Voir. 

Vit, Imperf. Subj. 3le P. Sing. 
v. Voir. 

Vital, adj. -e, f. (ital. vitale, 
lat. vitalis) 4° zum Leben geboria, 
Rebens.., vital; 2° lebensfabig , -fray- 
tig; || chem. esprits vilaux, jeist 
principe -, propriété ow force -e, 
conditions -es, chem. Lcbensgeifter, 
m, pl. jelst Arait, sthatiqfeit, f. -be- 
pingungen, vitale Bervingungen, # pl.; 
phenomeénes vitaux, Yebenserfchei: 
nungen, <iuferungen, f. pl. ; chaleur 
—e, Yebengwarme, f.3 (Anat.) noeud 
~, Yebenstnoten, m. f. Pont (de Va- 
role). 

Vitalité, f. (ital, vitalita, lat. 
vitalitas) 4° Mebenshedingungen, /. pl. 
Lebensfabigheit, (die fubjective) Lebens⸗ 
traft, ſ. Leben, n. <Bproce®, m. Bita- 
litat, f.; im eng. S. (Physiol., Méd. 
lég.) Anfang der Lebensfabigheit, m.; 
2° (die) wahrſcheinliche od. mittlere Les 
benddauer, f. (ebens-)Mlter, m.; |] - 
exagérée, exces de -, (franfbaft) be: 
—— Lebensproͤzeß, m. geftei- 
—— Lebenskraft, ſ. Uebermaß an Le⸗ 

enstraft, mn. übergroße Lebenéfulle, 
fi: de -, Lebens..; Bitalitars,.; privé 
de -, nicht lebensfabig; tables de -, 
Pitalitatstabelten, /. pl. 

Vitchoura, m. (v, deutsch) 


réemonie, fig. fam. - en robe dé- 
troussée, feierlicher, ceremoniofer Bez 
fuch, m. groge Viſite, ſ. j faire une -, 
tinen Befud machen od. abftatten ; 
rendre — aqn, Jemanden einen Bez 
uch machen, ibn beſuchen rendre a 
qn sa -, Semanden feinen Befuch od. 
ven Beſuch Semanvé erwievern ; carte 
de -, Bifitenfarte, f.; payer tant par 
— fo u. fo viel fur den Beſuch ent: 
richten; 2° - des bois, Waldjdjau; - 
des lieux , Ortébefihtiqung; - de 
matrones , (gerichtliche) Unterſuchung 
— — durch Hebam⸗ 
men, f. 

Visiter (engl. visit, ial. w. lat. 
visitare) va. 49 (3em.) besuchen; berm: 
[acters bes. A. (Jem. aus Hoflichteit) 

fuchen, ihm einen Beſuch machen od. 
abſtatten; (ihm) feine Auſwartung ma⸗ 
then; B. (einen Kranken als Argt) beju- 
then; 2° (in untersuchender Abzicht 
besuchen) beſichtigen; durchſuchen; 
unterſuchen, in Augenſchein nehmen; 
rine (Orté= 2.) Beſichtigung vorneh⸗ 
men; (die Grangzen 2.) bercijen, beret: 
ten; dberh. (eine Wunde rx.) unters 
fuchen; (die Papiere Jemandé, cinen 
Meifenden x.) durchfuchen, vifitiren ; 
bo ( bie Auserwaͤhlten mit Plagen) 
beimfuchen, pritfen; || on. fuchen, nach⸗ 
ſuchen, nächforſchen, nachſehen; |] 
chem. it visite souvent son coffre- 
fort, ex flebt oft in feinem Geldkaſten 
nach, ec gebt oft an den G., er atpte 


men, mit der Chir ing Haus fallen; 


——— ee eee ee Biinicur, f. de -, Fenfter..; panneau — 
Vite, adj. (altfr. viste, vgl. engl. enſter⸗ 


Visiteur, m. (v. Visiter) 40 
‘angeftellter) Beſichtiger; Bereiter; Bee 
ſchauer, Wifitator, m. - des mar- 
chandises, Guterbeſchauer, m. ; huis- 
sier -, — - des 
douanes , Sollvifitator ; 2° (Ordres 
rel.) (ver Pater) Bilitator, m.; se 
. (ber, die) Befucenre, m. 


füllung, £3 carreau de -, 
raute, ſcheibe, f. 

Vitré (part. ss. v. Vitrer) 
adj, -e, f. Gina. * mit Glasſchei⸗ 
ben od. Glasfenftern (verfeben); 20 (dat, 
vitreus) A. (Phys.) vom Glaſe ber: 
ribrend, durd bas Reiben des Gla— 


swift, goth. swinth) geſchwind, ſchnell, 
raid, eilend, cilfertig ; ſchleunig, ſtark 
beſchleunigt; flüchtig; bebend; fam. 
huriig, flint; cheval - comme le 
vent, Bferd, bas ſchnell ift wie der 
Wind, ſturmſchnelles Pferd, flüchtiger 
od. befliigelter Renner ; il a le pouls 


jam Bel f Re ft fort -, er bat einen febr ſchnell ſchla * — ———— 
u.f. Befucher, Bejuchabftatter, m. “+ . las | B. (Anat., Hist. nat.) glasartig; gla 
— f.: Baft: (Frane-maconn.) (frére | Sener Puls, fein Puls ſchlaͤgt febe | Hell; durchſichtig; Hyato.. f Vi- 


taj ; adv. geſchwind, ſchnell, raſch, 
flugs, eilends. 

Vitelli.. (v. vitellus) in Zus. 
Se. nat.) dotter..; -fere , adj. (Em- 
ryol, veR-) botterbaltig, vilelliferus 

(Richard). 

Vitellien, adj.-ne, f. (lat. vi- 
tellianus) (Ant. rom.) vitellinifo. 

*Vitellifére,j. Vitelli.. 

Vitellin, adj. -e, f. (/at. vitel- 
linus) (Embr.) Dotter.. ; membrane 
-e, Dotterhaut, f.; vésicule -e, f. 
Vesicule (ombilicale); sac -, Cigelb⸗ 
beutel, m. Gigelbhaut (bei den Vo- 
geln), f. 


—)(eim) gum Beſuch anweſender, hos⸗ 
pitirender Freimaurer, Gaft. m. 

Vison, m. amerilaniſcher Mar: 
ber, m. Dijon, n. 

Vison-visu, loc. adv. (v. lat, 
visum visu) fam. einander gerade 
— 

isorium, m. (lat.) (spr. viso- 
riome) (Typ.) Echrift⸗ ct, mM. 
Tenafel, n. 

Visqueux, adj. -se, f. (ital. 
viscoso, dat. viscosus) flebrig: 4¢ Fle: 
bend; gabe; leim: od, fleifterartig ; 2° 
mit einer Elebrigen Feuchtigleit ubers 
gogen. 


treux); ||4° porte -e, Glasthür, f.; 
90 A. fuide (électrique ) - Waa 
eleftricitat, pofitive E., Waiter off: 
eleftricitat, f.; B. corps -, @lattor- 
per, m. corpus vilreum; humeur 
du corps -, humeur -e, @laé(for- 
per)feuctigfeit, f. humor corporis 
vitrei; decomposition, dissolution 
du corps -, Mufléfung, Entmiſchung 
pes Glaskorpers, Synchyſe, synchysis, 
( ; unique -e, f. (membrane) Hya- 
oide. 

Vitrec, m. eng. f. Moteur. 

Vitrer ir Vitre) ra. mit Glas: 
ſcheiben verſehen ; Glaeſcheiben ( in 
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VOEU 


VOIE 


VOUL 








Vocatif, m. ar vocativus ) 
(Gramm.) Wnredefall, Ruffall, (ver) 
funfte Fall, Bocativ, m. 

Vocation, /. (ital. vocatione, 
lat. vocatio) 49 Beruf, m. A. (got 
lide) Berufung (4u cinem Wmte r.), 
f. göttlicher, hoͤherer Muf; B. (ine 
niger, machtiger) Trieb, dringen— 
ber Antrieh, Naturtried, Hang, m. 
Meigung Raturftimme, Morliebe; C 
(entichiedene) Anlage, f. Talent, mn, ; 
D. (von der Borichung ertheilte) Be: 
ftimmung, Aufgabe, f. sawed des 
menſchlichen ꝛc.) Dafeing, m.; 2 Bez 
rufung. Bocation, f. A. (Egil. cath.) 
Berujung yur Seelforge, gum Kirdhen: 
dienſt. f. (ver an einen Gieiitlichen von 
cinem Biſchofe erlaffene) Ruy, m.; B. 
(Théol.) Berufung (ver Heiden a fs 
di. pour la peinture, elc., Beruf zur 

dalerei 2c. m. 

Vocaux, m. pl. f. Vocal. 

Vochysie, f. (Bot.) Bodpfie, 
vochysia, f. (Pflanzengalt.) 

Vochysi(ac)ées, f. pl. (f. 
Vochysie) (Bot.) (Bam. ver) Vorhy- 
fien, vochysiew (G.-SL-H.), vochy - 
siacew , f. pl. (Kunth). 

*Vociférations, f. pl. (r. 
lat. vociferatio ) Larmendes Gereve, 
Schreien, Geſchrei, Laärmen, Geldrm, 
Toben, n. 

*Vocifére, adj. (f. Vociférer) 
(Zool.) fhreiend, Schret.., vociferus ; 
i! subst, m. Sdreifalf, buteo voci- 

erus, m. 

*Vociférer (v. lat. vociferari) 
en. laut u. gornig bie Stimme erhe— 
ben, mit gornig erhobener Stimme 
reden od, durcheinander reden, (burch: 
ecinanter) freien, ſſchreien u.) Lars 
mien, toben, ſchmähen, ſchimpfen. 

Voghésique, adj. (fj. Vosges, 
G, H’.) (Chim. org.) acide - , Boz 
gheienfaure, f ac. yoghesicum (Gay- 
Lussac), {. Parataritrique ( Bers.) 

Vou, m. (engl. vow, span. 
nu, ital. voto, lat. volum) 40 Gelüb— 
de, Geldbnip, Angelobnip, n. (gelo- 
bender) Schwur, m.; ads. -x, Ordens⸗ 
od. Keufdheitegelubve, n. Brofer, /.; 
2 im w, S. (ver) gelobte Gegenftand, 
(bad) gelobte Geſchenk, Botivbild, n. 
ctafel, f. ꝛc. (f. Ex-voto); 3° Wille, 
m. A. (ber durch Abſſimmung fundges 
qebene) Wille, m. -némeinung: Stim: 
me; Wablftimme ; B. igefeyticte) Be: 

immung, Beroronung, Vorſchrift, 

. Sinn, m.; 49 Wunfdh, m.; |] - sim- 

le, einfaches (der Rirche od. der Gott⸗ 
a geleiftetes) Angeloͤbniñ vd. Ber: 
preden; - solennel , feicrliches Ge: 
lubve; — de virginilé, Gelubve ver od. 
ewiger Jungfrauſchaft, der Keuſchheit; 
faire un -, cin Gelübde thun od. ab⸗ 
legen, etw. geloben; fig. fam. je u'ai 
pas fait - de faire telle et telle cho- 
ge, ich babe mich durch fein Gelübde 
verpflichtet , id) habe nicht gelobt, rag 
u. das gu thun; id babe das nicht ge- 
fhworen; je n'ai pas fait - de ne pas 
faire cette chose, ich babe bas nicht 
veridworen; prononcer ses -x, fein 
(Oroene: ) Gelubde avlegen, Profes 
thun; faire , former des -x pour qn, 
Wünſche fur vas Wohlergeben Jem. 
thun, thm alled Gute wuͤnſchen, ibm 
Elud wunſchen, ibn mit ae Wun: 
ſchen beyleiten, ihm feine Wuͤnſche mit 
auf ben Weg geben; wiinfden, er mö⸗ 

¢ feinen Swed erreichen; ef mit ihm 

alten, (mit feinen Wiinfehen od. in 
feiner Geele) ibm anhangen; ce ta- 
bleau est un -, dieies Gemalde ift ein 
Volivbild, verdantt fein Entſtehen od. 


jeine Unwefenbeit in diefem Tempel 
3. cinem Gelubte; donner son -, 
jeine Stimme abgeben,, ftimmen. 

Vogue, f. (r. Yoguer) 4° (Mar.) 
alt. Bogen. Fortruvern, Rojen, n. 
Forthewegung (einer Galcere) durch 
Ruderkraft, f. Antrieb, 3ug, Shug, 
m.; 2° (grofier) Ruf (,in dem cine Pee 
jon od, S. feds), (purd den Ruf ere 
geugter, Zulauf (au derſ.), 3udrang, 
m.; Aufnabhme, Diode (, in wweldye bit. 
gekommen tft), £. Sug, m. ; || ce mar- 
chand a la-, diefer Kaufmann bat 
den Sulauf vet Publicumé od. ten 
Ruf, bat gropen Zulauf, ift in Auf⸗ 
nabme, ijt ſehr belicht; es ift Dove, 

ch an ihn ju wenden; metire en -, 
in Ruf od. Aufnabme bringen. 

Voguer(v. deutsch. wogen) vn. 
4o mit Rubern fortgetricben, fortgeru- 
bert werden ; angerudert fommen ; treis 
ben, ſchwimmen 20 dberh. (auf irgend 
welche Urt) fort: od. dabinichiffen ; fe 
gelu; fteucrn; (auf dem Waſſer) treiben; 
getrieben werden ; flott fein ; wogen 
\gelat gewdhul, Siller, Marcher, Al- 
ler de avant); 5° (anit Rudern fort- 
lreiben , fort rudern, rojen; 4° un- 
eig. (Chap.) faire -Vetole, den 
Zeug fachen; |} ca. (Pot.) (ven Thon) 
tneten ; || fig. prov. vogue la galére, 
es treibe pie Giteere ! mur frifd gu wu. 
auf gut Olid! es mag jegt geben wie 
es roll. 

Vogueur, m. (v. Voguer) ait. 
Ruderer, m. . 

V oi, f. Vois. 

"Voici, prep. (v. Voir, Vois 
u. Ici) (cig. Fiebe fier) do bier; ba; 
2° bier iN, Bier find; ba ift, da find; 
ba bin, da bift; ba haft Du; ba haben 
Sic ; 5° chem. vor dem Infinit. - ve- 
nir le mari, ete. fiebe ta, wer 
fommt? der Mann 2x. ; ba od. fo 
kommt gerade ver Mann 2¢. ; || vous - 
six, wir find bier unjerer feds; -qu'il 
Vienl, ba fommet er eben; l'homme 
que —, ber Mann bier; en - la preu- 
Ve, bier it ber Beweis davon. 

v oie, f. (engl. way, deutsch. 
Weg, ital. u. lat. via) 4° (ein von 
Menschen betretener) Weg, m. A. 
— large), (breite) Bahn; Strage; 

es. (altromiſche 5 Re toe via 
(Appia, etc.), f.; B. (- etroile) (ene 
get) Pfad; Gang ; (Fup-)Steig, m.; 
C. (elw, einer Strasse Achuliches) 
( Astron.) - lactee, Milchſtraße /.; 

. im weit, Sinn (Fuhrwerk: par 
la - de terre, de mer, ju Yan: 
be, zur See; mit Landgelegenbeit 
od. {ass mit Seefracht, ju Sciffe; 

r ja - de la poste, etc., mit der 
Don ic.; E. fig. Wiittel, w. Weg i, um 
ju ciner Sache gu gelangen), m.; Weg 
(gum ‘Paradieje, der Beroammnis yc. ); 

fab, m. Bahn, f;imeny.S. | Eerit. 
Ste) ~s, pl. Wege, m.pl. ; bes, Gebote 
des Gerrn}, n. pl.; (Chim.) Scheis 
bungéart, f, Weg, m.; 20 ( Weg, den 
ein Thier od. eine sonslige Sache 
nimmt) A. (Chasse) Spur, Fabrte 
(ded Wildes; B. (MWagen:)Spur, 7. 
(Mad: Geleiſe, u.; C. dicht. Sonnen⸗ 
2¢.) Bahn, f.; D. (Anat) Ranal, Gang, 
m.;-8digeslives, premiéres-s, Bers 
pauungsfanal, Nahrungeſchlauch, m. 
(vie) erften Wege, pl. prima via; 
—s urinaires, Harnwege, -gange; -6 
biliaires, etc., Wallenqinge 2¢., m-.pl.; 
E. (Mar.) - d'eau, Oeffnung, f. Rit 
Spalt, durch den dag Wafer eindringt, 
Let; F. -delascie, Gagenfdnite, 
m.; 5° Raum (, in dem sich etwas 
bewegen kann), Zwiſchenraum, 
Spiclraum, m. Fiude, Weite, f; 
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—— 


bes. Raum riſchen deiden Lom 
—— Wagens m. Aeierner 
reite, f. ; 40 (Metro!) Avan &e 
gen od. Rarven voll, m. Fate Fe 
ne ic.). f. Rlafter (Holy), a dan 
{oon sechs Fusé Lange wu. tw: | 
Hohe u. Tiefe), m., B. Trets | 
eer pays py ol. , Gad Sa 
en),m,, 5° (Fabr. de piano, -¢ 
sautereau, VPfriem yur Gencian 
dex Dodentoder, m., | ~ large, 
breiter Weg, m. breite Bate « 
Strage ; b, fig. (dic) becite Etre 
Babu des Lafterd, Rage yor & 
dammniß, m.:¢, Prete, wae ge 
Ocfinung, breite Baba, f; gee 
gewaltiger Sed, m.; - etroue,. 
ſchmaler Weg, enger Dia; b, fy 
(der) enge Pfad ver Tugend Teen 
pfat, m. ; - publique, offentute & 
fene Strafe ; Land: od. Herken | 
Stragen u. Sfrenttiche Pipe, pi 
de communication, Behkvar 
wege, Gommunicationsreg, tc 
u. Heerftragen, Gifendadarr s fh 
nile; — lalerale, Mebenmwey, a. & 
ben-, Uniehiug:, Berdiadeact: a 
Sweigtabn, /.;- d'eviiemen| is 
weidplag, m.; prov. il est toe 
par - et par chemin, ¢ i@ tre « 
der Landftrase, untermegt od. orf 
fen; fig. la - du salut, wr Bye 
Pfar yur ewigen Seligleit fre 
s'est egaré dans ses -8, ber doce 
bat fic verirrt auf fein Se 
toule chair avail corrompe s- - 
les Fleiſch hatte feinen Weg ceo 
alle Menichen wantdelien cx! 
Wegen; par la — des armes, «:' 
qeriidhemt Wege: a, durch bie O° 
burch od. mit Waffengeralt. © 
waffneter Hand; 5, auf der ire 
fen Laufbahn, alf Ecivat; pre: 
de la faveur, durch Gunit: +e°° 
ciliation, Weg der Bericteny * 
ber Gite; verſoͤhnliche gute 
regelm; (dex) gutlidhe Beg: +" 
gueur, Weg ver Strenge, toy “ 
ſcharfe Mapregeln; -s obliges = 
me Wege, pl. ; — détowrt 
weg, m, indirecte Mittel, p. 
par la - séche, humide, & ©* 
nem, feuchtem Wege; (Jer) +” 
droit, Wege Rectens, pi. F 
richtliche Weg ; Medhrsmittr »° 
de fait, TEAtlichfeiten, Ral” 
thatliche Beteidiqungen, /. py ® 
che Min = od. Gingrifie, wp’ 
walttbatiqfciten, /.p/.; étre es 
commodement ou de s3cc® 
der, auf dem Wege od rarvk® 
fein, ſich zu leiden ** 
moyens, Mittel u. Wege; Ay” 
qu sur la - , Sem. auf die Ere” 
en; fam. ibm anf die Src | 
en; cetle voiture a la-, heC> 
gen bat die gebdrige , geveplitr™ 
enweite, Breite od. Sper; Pe 
donner one - de ehardos. © 
Seuq) auffragen; donner ont - © 
calandre, (einen Zeug adtme * 
bie Rolle laufen laſſen > 
Voie, Prds. Subj. Ute * 
Pers, Sing. v. Voir. . 
*Voila, prop. (e. Voir, 1" 
La, og!. Voici) 4° ba, dort: PP" 
port ih: ba, dort find; ba bie 
bift (Du); da bak Du. da baber 
~, da ift er; le - qui arrire. 
er (eben); me -, ta bin it be 
ih; - qn qui vient, ba fomr! = 
Vhomme que -, dice: Bert * 
-ce qui en résulte, bat form © 
pon; bad — dabei * 325 
est bien, das iff gut; - — * 
Wiles; damit if ve Sache adore’ 


VOIL 


weiter Nits; - ce cest 
de faire impertinent , das fommt 
dabei heraus, wenn man unverſchämt 
it; — qu'on sonne, va ſchellt man; 
in dem Augenblicke ſcheüte man; ne 
voila-t-il pas qu’il s¢ met 4 pleurer? 
fangt er da nicht an gu weinen? follte 
man ed wohl glauben, daß ex da an: 
fing yu plirren ? fallt es ihm da nicht 
cin zu plirven? 

Voile, m. (engl. veil, span. 
uw. ilal. velo, vela, dat. velum 
do Borhang; W@imeng. S. A. (Kopf- 
od. Gesichtsvorhang) S@leier, m. ; 
im w. S. (Comm.) Gcleierflor, -ftoff, 
m.; B.(Anat.) - da palais, Gaumen⸗ 
frac n.; C. (Bot.) Sdleierhaut, /. 

orbang (der Bilge), m. f. Cortine; 
So fig. Schleier, Vorhang, Dedmanz 
tel, Mantel der chriftlichen Liebe ; |] 
~ de crépe, Florfdleicr; le rand -; 
ber Trauerſchleier; prendre le -, den 
Schleier nehmen, ſich cinfleiden laffen, 
eine Dionne werden; If les -s de la 
nuit, die Schleier der Macht ; couvrir 
dun —, mit cinem Schleier bededen, 
verſchlelern; umſchleiern; in einen 
SHleier baiten binter einem Bore 
hange verbergen; verhingen; fig. mit 
einem Mantel bededen, bemanteln ; 
verfieden ; sous le - de l’'amitié, un⸗ 
ter bem Dedmantel der Freundſchaft; 
se couvrir du - de la pitié, die 
Frimmigtit yum Demantel neh: 
men; tirer le — sur les défauts d’au- 
trui, die Febler des Nachſten mit dem 
Mlantel ver hrifilichen Liebe bededen. 

Voile, f. (f. Voile, m.) Seget, 
nm. (im weit. Sinn: Scdiff) ; || met- 
tre les -s au vent, mettre (un na- 
vire) Ala-, unter Gegel geben, abz 
fegetn; faire -, feqein; prét a faire 
* — ; aller a -s eta rames, 
mit Segein u. Mudern geben, fegeln 
u. rudern; fig. (mettre toutes les -s 
au vent) alle Segel auffpannen, fein 
Moͤglichſtes thun; mettre toutes les 
- dehors, faire force de -s, alle See 

lbeiſetzen od. auffpannen, mit vol 
en Segeln fabven od. daven cilen ; 
i pleines -s, mit vollen Segeln ; fig. 
donner dans un dessein a pleines 
-s, einem Yorbaben von ganyem 
Serzen beitreten, einen Vorſchlag mit 
beiden Handen ergreifen. 

Voilé, adj. -e, f. 4 (vr. Voile) 
(Mar.) mit Segein (verfehen), beſe 
pel f. Voiler. , 

otter (v. Voile) va. verſchleiern, 
xrhullen, verbangen ; umifloren ; (ciz 
te Nonne) cinfdlelern ; im w. S. (die 
Donne 2.) verhullen, verbergen, fich 
sor *89 Jiehen, vor (dieſ.) treten (vy. 
Molkenß; (vie Stimme) belegen ; fig. 
vemanteln (de qe., mit etw.); (etw. 
unter einem Anſcheine rc.) verſteden, 
serbergen ; || se —, fich verſchleiern 2¢.; 
voile , —e, verichleiert ; umflort ꝛc. 
t.) gum Theil vom Kelche ume 
Hloffen, verſchleiertle Frucht), vela- 
ss (Cand.); im w. S. belegt, gee 
pamypft, etwas rauhle Stimme, <8 
Drgan); (Technol.) matt(ed Porzel⸗ 
lan 2¢.); fig. bemantelt 2. ; verftedt, 
berſtohlen er Blid). 

Voilerie, f. (f. Voilier) Segel⸗ 
macherei, smanufactur, f. sboden, m. 

Voilier, m. (j. Voile) 4¢ Gegels 
meifier , smacher ; 20 (quter 2.) eg: 
ler, m. (febnell ac.) ſegeludes Sait, 
n.: , fin — guter Segler, Schnell⸗ 
fegler: 3° (Ichth,) Segler, Gegel fife, 

sliophorus, m. 
Voiliére, (-(v, Voile) (Géom.) 
ellinie, Kettenlinie, ſ 
otlure,f. (ev. Voile) 4° Sam- 
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VOIR 


he. ss 4 Se 45 
ny 58 elſt ng(étunh), * rg 


oir (s veer, ifal. vedere, 
lat. videre) va. u. em unreg. (Je 
vois, tu vois, il Voit; nous voyous, 
vous voyez, ils voient. Je voyais. 
Je vis. J'ai vu. Je verrai. Je ver- 
rais. Voi, vois; voyez. Que je voie ; 
ue nous voyions, que vous voyiez. 
Que je visse. Que j'eusse vu. 
oyant) 4° feben: A. diberh. (mit 
beim Wuge) wahrnehmen; erbliden ; 
fhauen; im w. S. ecleben; B. (auf: 
merffam) anfeben ; befeben ; betrach⸗ 
ten ; beobachten ; anfdauen ; (Mugen=) 
Seuge leines VBorgangs x.) fein; (cinen 
Brief x2.) einſehen, Einſicht ( von 
demf.) nebmen; (cin Buch x.) durch⸗ 
feben ; (cine Wunbde oc.) unterſuchen; 
pee Par (etw.) in Mugen: 
hein nehmen, beaugenfcheinigen ; (bei 
einer S.) zuſehen, —— alé Zu⸗ 
ſchauer zugegen fein; im eng. F. 
amtlich in Augenſchein nebmen, be 
augenfheinigen; befichtigen; infpicis 
ren; (auf ctw.) achten, Acht (auf etw.) 
geben od. haben; (etm.) ten ; 
—58* was geſchieht 2.) ; (bei einer 
-) nachfeben; im w. 8. a; priifen, 
unterjuchen ; bes. nachiuchen; (inciner 
S., unter Gegenftinden 2.) nachfor⸗ 
fchen; b, fic) Mube geben (, ctw. au 
bewerfitelligen); (etm. genau einguri 
ten 2¢.) fuchen ; zuſehen (, dag od, wie 
man etw., einrichtet 2.); ¢, naira: 
en, nachſehen, aujeben (, ob Sem. au 
ufe iftxe.): d, verfuden, jufeben 
(, ob etw, pagt 2.) ; foften, ſchmeden; 
riechen; fiblen (, ob etw. gut ift 2.); 
C. erjeben , dicht. erſchauen; bemerz 
fen; wabrnebmen, entoeden, (einer 
erf. od, Gade ) anfidhtig werden; 
(Sem., et.) au Geficht befommen; 
finden ; fig. a, — entoeden, 
wabrnehmen; verftehen; b 
gei igen Uuge) feben, fdhauen, erfen: 
nen; bie Unjchauung , bad Bewußtſein 
einer S.) haben; ¢, viele od. jene 
nficht —— haben, hetwas 
fo over fo) anſehen; beurtheilen ; (eine 
Sache von einem Gefichtepunfte aué ) 
betradhten , (tiber eine Sache) urthei- 
len, cine Meinung haben, etwas (au 


ciner S.) Sem) deta w, S. u. wn-| [eb 


eig. A. (Sem.) befuchen, (ihm) einen 
Befuc machen, au (ibm) fommen od. 
geben, (hen) fetne Aufwartung ma: 
an . (Jem,, diefe od. jene Men: 
fi enclaffe) bei fic ſehen, empfangen ; 
il voit toute sorte de monde, er em: 
pfangt alle mogliche Menfdjen , fein 
Haus ift allerlei Leuten gedffnet, au 
ibm fommen allerlei cute; C. (mit 
sera.) Umgang haben, verfebren; (Sem. 
urweilen, oft x.) ſehen; mit (Jem.) gu: 
ammenfommen od. treffen; tn (einem) 
Verkehr flehen; D. (mit einem Frauen: 
zimmer Umgang haben, gu thun haben, 
verfebren, (daff.) beriibren, erfennen ; 
E. Lander 2c.) durchreifen, bereifen, 
bur udern, szieben ; ( Mens cn, 
bie Welt ac.) fennen lernen, feben, 
Menichen s x.) Kenntniß fammeln ; 
né (Heuer rc.) fommen; F. v. Sachen: 
a, Zeuge (von et.) fein Schlachten 
rc.) fehen; 56, bie Aueſicht auf einen 
Garten x¢ ) haben, nad (bem Garten 
x. au) Hinantgehen, sliegen ; nach (eis 
nem zu liegen; (Guerre) 
(eine Stadt 2.) beftreiden ; || se —, 40 
Rich (fel bh) fe od, erbliden ; 2 ih 
. cinander ſehen, mit cinander um: 
giten od. Umgang haben, cinander 
eſuchen: 35° atebentein, ſichtbar fein, 
ing Muge fallen, auffailen; 4° gefeben 
werden ; vorfommen, fic eigen; cela 


erge 3¢.) 


. (mit dem | che 


VOIR 





s'est vu, das od. fo etm. ba 

* erlebt oder ( * if 
hon vorgefommen, ; 
i. 4° - le jour, a, die Tageshelle, das 
(Tages od. —— — ſeben, er⸗ 
bliden od. exfennen; b, dad Licht od, 
die Welt erdlicen, ue Welt fommen, 
gcboren werden; an den Tag fommen; 
~ souffrir, - les gens tristes, Andere 
leiven(d) oc. traurig feben, bic Leiden 


Anderer anfeben; Seugeder Leiden An⸗ 


derer fein; je n’aime pas a-— cela, 
ich febe das nicht gern ; cette réforme 
aura lieu et nous la verrons, bdicie 
Reform wird Statt finven, und wir 
werben fie noch erleben : abs. - clair, 
eer (fonnen), dad Sehvermagen , die 
Sebtraft haben; fam. hell aus den 
Mugen feben ; {ia- bell (in ciner S. 

feben; ~ trouble, ( 

A ates {chen : " sours. fe Sez 
genftan pelt feben, bo ti 
fein, an —— mp oy 866 
t res, de loin, (gut) in 
die Nabe, in die Herne fehen; fig. - de 
loin, bien loin, ſehr weit feben, die 
Dinge von Weitem fommen fehen ; ei: 
viet Unf, einen grotee @cacctgtid 

el Umficht, einen grofen i 
befigen, fe uumfdevelter, ſcharfſich⸗ 
tiger Kopf ſein; 8 qn de bon ail, 
de mauyais cil, Jem. mit günſtigen, 
unginftigen Augen anfeben, thn gern, 
ungern feben, ihm bold, abbott * 
* de bon ail, de mauvais sec 

. gern, ungern feben , etm. woblges 
atlige mipfallig aufnebmen ; il a 
a mort de prés, er bat ben Tod in 
ter Nabe gefehen, ex hat dem Tove 
ing Auge gefeben, dicht, iné Angeſicht 
gejdaut; voyez quelle insolence , 
voyez l'insolence! ei, febt doch wel: 

Unverſchaͤmtheit! man ſehe dod 
cinmal dieſe U.! Bat man je cine fols 
U.-gefehen ? voyons (un peu} ce 
que vous savez, laft (einmal) Jeben, 
was Ihr wift; laffen Sie uns cinmal 
fehen, acigen Sie uns, waé Sie wiffen; 
voyons! ne faites Venfant, nun, 
fein Sie nicht findifdy! fill bod, rus 
big, fein Sie fein Rind! feid dod fein 
Rind! j'ai va le tem ve Von fai- 
sail.., id) babe bie Belt gricken od. er: 
lebt, ba od. alé man .. madte, 
babe es eriebt, baf man .. madhte; j’a 
vu le moment que, id glaubte cinen 
Augenblick, dap; ef war nabe daran, 
bafi; a-, a, (c’est & —) das ift au fe: 
bem, genauer nadyufehen ; bad mus 
unterſucht werden; 5, c'est #-, das 
mus man, milffen wir feben, das wird 
f zeigen ; c, wenn man (die Art 2.) 

ebt (, wie er ie fleibet 2¢.); bent An⸗ 
blide nad By urtheilen ; fam. allez-y 
—, feben Sie felbft au; fragen Sie 
felbft nad; -— qc. a fond, etw. grind: 
lich —* vprüfen, unterſuchen, 
teviditen ; voyez 4 ce qui se passera, 
feben Sie dod) (cinmal), was vorgeht ; 
adten Sie dod auf bas, was vorgebt ; 
c’est a vous 4 - qu'il ne lui manque 
rien, es iſt an Ihnen bdafiir gu for: 
gen, daß ihm Nichts feblt: voyez a 
nous faire diner, feben Sie yu, daß 
Sie etwas für uns qu effen finden; fu- 
chen Sie, etwas fuͤr und gu effen gu 
befommen ; il faut -, muß man 
feben AR * Aa i, peice qe., 
a affen,, zeigen; : 
(einem) etro. igen, Hike en: la fg. 

ben laffen: erfau 


~, a,f , dafi . 
, fig. (Jem.) einen Blid 


etro.} Wiebt:; b 

(in ret thun laffen, (im etw.) erra⸗ 
en, 
~ tou 


then f . verfte 
—* ‘ve aie. tles iy 
gunſtigſten Seite, im gianjtighen Lichte 
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VOIX: 





erbliden; - tout de travers, Alles von 
ver verfebrten Seite anjehen, uber 
Alles fdief_urtheilen; verfehrte Ane 
—— cin ſchiefes Urtheil baben ; se— 
on ma maniére de -, nad meiner 
Anſicht od. Meinung , meines Grab: 
tend; nad meiner Venkungsweiſe; 20 
— un malade, einen Rranfen a, be: 
fucben, 4, bebandeln; aller — qn, 
Sem. befudjen, au Sem. gegen . gm 
cinen Beſuch madsen; au Semanden 
(aufé Zimmer) fommen ; - ses juges, 
—— Richtern ſeine —— od. 
Mevereng maden, bei feinen Richtern 
Befuche abfatten, au ihnen ing Haus 
geben; ce n'est pas un homme 4 -, 
ex ift fein Mann, mit dem man Um: 
gang baben fonnte, man fann mit 
dieſem —— — meres 
q. . faire — du pays 4 qn, 
i pte (im Lande P perumfab: 
ren; ihm tichtig yu ſchaffen machen ſ. 
Pays); il n’a pas encore vu le feu, 
er tft nod nicht im Feuer geweſen, ex 
bat nod fein Bulver gerochen; se 
- dans la misére, fic im Glenre 
feben od. erbliden; feben, daß man 
im Elende ftet; cela se voit, a, das 
ift gu feben, das fiebt man; b, dad ſieht 
man, daé fommt vor. ’ 
Voire, adv. (lat. vere) 4° alt. 
wahrlich, ſ. Vraiment; 20 fam, fo: 
grr. felbft, bis auf (den a.) (ff. 
eme), 


Voirie, f. (f. Voie, Voyer) 4° 
Wegeamt, Wegeauffereramt, n.; ge 
Schindanger, m. Schinvergrube, 
Kothgrube, AzJ de-, Wegeameé.. ; 
Weg'e)..; Straen.. ; police de la -, 
Straßenvolizei, f- 

Voisin, adj, -e, f. (lat. vici- 
nus) 4° benadbart, Nadhar..; an: 
greet; anftopend ; umliegend; na: 

cliegend, -qelegen ; 2° fig. (einer S.) 
nabe fommend, an (Wreibeit 9.) aren: 
end; - de la licence, etc., an Sigel: 
ofigheit 2. grenzend, faft yugellos r¢.; 
étre - de qe., ciner S. nabe fein, ſte— 
hen od. fommen, an etw. grenyen; || 
subst. Madbar, m. -in, [.; de -, d'un 
bon —, nachbarſchaftlich 

Voisinage, m. (vv. Voisin) 
Nachbarſchaft, f. 4° benachbarte Baz 

¢, Nabe, f; 2° (Inbegriff ver) Nah: 
arn, pl.: 30 (vie) benadybarten Orte, 
m. pl. Umgebungen, f pl. Umge— 
ee Gegend, f.; || de -, nadbar- 
waftlich 

Voisiner (v. Voisin) en. fam. 
bie Nachbarn befuchen, mit der Nach⸗ 
barſchaft verkehren, Nachbarn⸗ oder 
Gevatterbeſuche machen; gute Nad: 
barſchaft balten. 

Voiture, f. (ital. w, lat. vee- 
tura) 4° Kubrwerf, n. Wagen, m.;: 
im eng. S. Kutſche, Garojje, 2° Fube 
re, f. A. (bad) Rabren. n. Tranéyort 
(ju Wagen, auf ver Achſe), m. Frage, 
* B. (die in cinem Magen trans- 
portirten Sachen od, Pers.) Wagen 
voll, m. Ladung, Frat, f.; C. Fuhr⸗ 
od, Frachtlohn, m.; || - de place, 
Stavtwagen, (ein) gewöhnlichet 
Miethwagen, m.; - par eau, Wafer: 
5 boo Sif; - par terre, Sanv: 
ubriverf, n. Wagen, m.; en -, im 
Wagen; yu Wagen; aller en -, zu 
Wagen geben; (im od. mit einem 
Wagen) fabren; se promener en -, 
fpayicren fabren, autfabven, cine Spa: 
zierfahrt madjen; fam. mettre bas 
Sa-, mettre - (a) bas, (feinen Wa⸗ 
gen, mit dem Wagen) umwerfen: - de 
Vin, Fubre, Ladung Wein, Weinfuh— 
te, -fradt, f.; demi-voiture, talbe 
Fuhre, Ladung od, Fradt; de -, a, 


Wagen..; b, Fubr..; Fradht..; letire 
de — mm. 

Voiturer (vr. Voiture) na. 40 
(WFaaven mit Hilfe cines Fuhr~ 
werks von ber Stelle) ſchaffen, brine 
gen, verführen, fabren, befortern, ſpe⸗ 
biren, tranéportiren; 20 fam. (Jem. 
in scinem Wagen) auéfabren, fabs | flarf 
ren, fam. kutſchiren; 4 ~ par terre, 

u Lande, mit andfradt, auf der A 
te verfubren, verfabren; || voiture, 
-€, verfubrt x. 

oiturin, m. (ilal, vetturino, 
f. Voiture) 4° Miethtutſcher, sada. 
Daurerer, in [alien : Betturino; 2 
Wagen eines Miethkutſchers, Mieth⸗ 
wa a * — 

oix, f. (engl. voice, span. voz 
ilal. yoce, ius ven) 4" Ste, f 
A. (Physiol.) der von Menschen u, 
Thieren vermittelst der ausgeath- 
meten Luftim Kehlkopfe hercor- 
gebvachte Ton: — brute, robe, un: 
qebinverte, unarticulirte Stimme, f. 

ret; Ruf, m. (j. Cri); — articu- 
lees —— — —* ESypra⸗ * 

e Ausſprache ſ. Parole, Pronon- | mu iten, abftinumen ; aut - 
ciation) ; - modulée, modulirte St., —— ——— 
( Wefang, m. (f. Chant); (Chasse) | donner la -, 3 Vols: 
a - des chiens, das Anſchlagen, Bei⸗ Sern a! 
len der Hunde, Hundegebell, u.; - des | Wor: 
oiseaux, Stimme, f Singen, Zwit⸗ 
fchern, mn. Gefang, m. Wegwiticher ber 
Rigel, nz - du tion, Stimme, 7 
Brullen, Donnergebrall des Lewen, 
n.; Bineng S. Art, Ton, Umfang 
ter) Stimme; Singſtimme, f.; C. 
(ein der Stimme Ahulicher Ton ; 
ein stimmdhnliche Tone hervor- 
bringendes, die Stimme nachah- 
meniles Iberkzeng) Stimme; D. 
im weil, Sinn u. fig. a, Reve, f- 
Wort, un. Sprache f.; Mu; Schrei, 
m.; b, (- intérieure) (innere) Stimz 
me, f. Zug des Herzens x¢.); Tried, 
Antrieb (der Natur re.) ; Stachet 
tes m, —— (ver Seiden 
















SJemands fiir: 
befommien ; aller aux —, gar the 


Schweben, Au — 
welche ein Vogel vurchfliegt cv" 
iufegen, Flugweite, f.; 2 oe 
A. Sammelte. a, | P 
* —— =e b, (Tee 
u n.3 
it t. {. Envergure; D. |Ba” 
gcbeeitetes Flugeipaar, 2 
Binge; a- —— 
elfluge; in — F 
Se son — trop haut, ibe: 
body nehmen, yu beet ( - 
(eutpor) ftergen, 


’ 


ſchaften 2.) ; Megung ( ver Menſch⸗— 
lichfeit x.) , (2; Gefuͤhl, mn. Ruf 
(der Ehre x¢.), m.; c, (eine Mei- 
nung, einen IWVillen ausdriickende) 
Stimme, (Willens-)Meinung; Mei— 
nungs:)Meufernng ; Anſicht? Stim 
mung; Wbtimmung ; Entſcheidung. 
GEutſchluß, on. ; peggy seed 
Irtheil; Gericht (der öffentlichen 
Meinung r¢.); bes. beifilliges Urtheit, 
mn. Beifall, m.; Zujtimmung; (qin: 
Rige) Wahl, £3 d, Stimmerecht; 
Wablrecht, m. (f. Suffrage, droit de 
suffrage); ¢, (entehrende, warnende) 
et. math m.; Warnung, f_; Suc 
frruc, m.; f, (mil einer Stimme be- 
gable Pers.) a, (Mus.) Ginger, m. 
cin, f.; b, (ber, die) Abſtimmende, 
Stimmende, m. u, f/. Stimmegeber, 
m cin, f.; 20 imw. S. (Gramm. A. 
(der dev Stimme gegebene) Ton, Laut, 
m.; B. Form (eines Seitworts), f. : | 
— humaine, Menichenftimme, fa, 
menſchliche St., Menſchenſtimme; b, 
(Orgue) Vox humana, f. Hoboenzug 
m., (Séméiol.) - croupale, Group: 
ftimme, pfeifente und beifere Stimme; 
- nasale, a, Nafenflimme, naſelnde 
St, f, Meden durch die aye, n.; b, 
(Gramm.) Najentaut, m. ; - publi- 
que, a, Stimme, Stimmung Miler 
od. des Bublicumé, allgemeine Au— 
ſicht Offentliche were fj (das) ofs 
fentliche Gerücht, nm. ; Volfeftimme ; 
6b, am eng. §. allgemeine 3uftim: 
mung, /. Beifall des Bublicums, m-.; 
rove. la - du peuple est la- de 

ieu, Volfsftimme, Gottes Stimme, 
vox populi, vox Dei; — active, a, 
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rvenu de plein -, 
einmal od. ra : 


2° — du héron, Rei *8 

pe le héron , — 
beige; du -, 

chem. chef du _, @ 


i 
i 


pale tS 
grand chemin, Sil 


effraciion, Diebftabl ma Gel 


nuit, 


, jar 
Diebfia 3 
— nd sean Be 
betebi bar. ~ 


Volage. volat 
EE 


~~) ‘ 


ed by Google 


VOLA 


VOLE 


VOLE 


_— 





—2 —— 
“i? ar, unftat ; 
SF, Bed. fiatterbaft , te 
(bes. in ber Qiebe); inſchwa rmend 
von ciner Blume, iebe re. zur andern 
flatternd od. fdmmirmend, Flatter... , 
Scymetterlings..; humeur -, Blatter: 
Baftighet, fs A subst, m. flatterhafter 
Menſch ⸗es Herz, nv. Flattergeiſt, 
(der) Blatterbafte Vamerterting. m. 
Volaille,/ (f. Volatile wv. Vo- 
ler, on.) 4°° Sammelw. 3 
diberh. ciübares) Gefluͤgel; Feder⸗ 
wi B. Bogelfleiidh, n.; 2 im Aap, 5 
5. (Cuis. ) Hubn, 1. ; Rapaun, m 3h 
de -, Gefliiget.. 
Volant (p art. pras. v. Voler; 
ital. ——— lat. yolans) adj. —e, 
. fliegentd : do ber, die, das fliegt oder 
legen fann; jum Fliegen gebaut od. 
qeeignet ; Flug. ; flatternd, Flatter.., 
volans,volitans : 9° jmw.S. A, Rude 
tig ; ſchwindend; Blas. ; Sdwinr..; 
beweglic; leicht ; || 4° singe, nt 
fli ender Affe, femur valans ; poisson 
~ Hlegenter Fiſch, m. trigla volitans; 
exocelusevolans: fusée -e, von felbft 
fieigrste Rakete, Steig: od. Flugra: 
cte 75 rougeur —e, Negende fluchs 
tige Mothe, c Roth: Anflug von Mo: 
the, mt darire -e, jdwinrende, raſch 


verge Flechte, windiechte 3 
m. pl.: Sittermaal, Net 

fsa utaudfeblag , m.; Digs 
lattern pl. petile vérole -t, 

SGrwinrblattern, Winrs od. Waffer- 
yoden, f. pl. ({. Verole u. Vari- 
celle) : (Peint.) draperie -e, flie- 
gendes, flatterubded , fliefenves Ge⸗ 
wand; fiy. prov. pistote -e, Dee: 
thaler (, der angebl, ftets wieder zu 


—— Wigenthimer ae git ™.; 
euille -e, "fucgened loſes, einzel⸗ 
nes BL tt, iugblatt, Ke 5 ‘assictie 
-e, Neben: od. Swifhengeridht, n. 
table -e, a, Tiſch, der feinen b inini⸗ 
ten vᷣlag bt n, leichtes Tifcaen, m 
Arbe tatiſch, m. Mah eſtiſchchen mn. 
jetzt table a ouvrage); 4, Revs 
enftifes, m.; chaise -e, lui feffel, 
m.; cabestan —, fliegende Winde, 
Winve, vie abgenommen werden Fann, 
BWinve jum Abnehmen, f; — 
—e, fliegendes Tau ; vr A fliegendes 
Pager ; artillerie, batter e-e, leidte, 
reitente Artillerie ; ieee Batterie; 
{Bitl.) blouse -e, Rrei | sub- 
stant, m. 40 Gererball; oe ails hinge 
Lenfliigel, m.: 5° 5: {Mécan. .) Auf ae 
treuz; Dechteeds, tellfreuy, mn. 

halter, m. ; (- de rappel) Gil: 
fraube, f. ; — (- de la sonne- 
rie) Windfan je hae -) Bug 
oder Beaemii —* (Modes) A. 
—— Bee lofer 26 * 
fas; B. leichter Ueberrod, m.: 6° 
(Ois.) _ — — B. Dob: 
ne, /37 pay! rulg. - ~- d'eau, Reber: 


fraut,n.; “étang, i Nenu — 
Volards, m. pl. ( éch.) BI 
gerten, 


Volatil, adj. -e, f. (ital. vola- 
tile, dat. volatilis) ich m. ) fliichtig ; 
gu verfliictigen ; AG (raid) verflihtiz 
end (raja) verdunfiend ; || aleali -, 
Riis es Alfali, Sate eriget Amme⸗ 
niaf, Alcali volatile Muor (Le Sage), 
m. f. Ammoniaque (liquide causti- 
que) ; sel ~, (trodenes) fluchtiges Lau⸗ 
gen{als , Sal Alkali voiatile sicoum 
Sal volatile salis Ammoniaci, a. 
(3 —— d"|Ammoniaque ; 
~ de corne or cerf, rfhhorn: 
fly, mit brenaligem ¢ ierdol und 
Blaufdure vermifdted foblenfaures 
Ummontaf, 8al volatile Cornu Cervi 


siccum, Carbonas Ammonie pyro- 

oleosus ; liniment —, fliibtige Salte, 
_ 28 Qiniment, Ammont iniment, 
Linimentum volatile, n 

, — “5: ital. u. —— 
atile vigelted, flieqendes ter, 

Fliigett * — be⸗ od. baa phi 


ue aa. Fer, n. ete 


ender T eve; ty 
3 act rg vi 


olettitesbie, adj, {v. ¥o- 

Jatiliser) ( Chim. } sit verfluchtiqen, 

aust in Dampfe od. Dunfte 
au 


ba 
olariticattee. f. (f. Volati- 
liser) (Chim.) B 
—— f. 8 20 Flic: 
tigwerden, 3 


rg int ii tige Thets 
le, n a. Bervunfi i er 


Volatiliser: if lat. yolatilis) 
va. ( Chim.) verflüchtige ng fluchtig 
pe ti in fluͤchtige Theile, in Dame 
pfe od. may aufliven ; " sotatili fi 
ren; sen; (ise, 


—— ———— ye | 


auflofen, — 8 —8 
verdunſtet 2. 

Volatilité, 66 lat. volau⸗ 
lis, f. Volatil) (C aia Fliichtigfeit, 


Hieige Beta wee ee Votatite und 


var ‘bg eines (efbured) Ges | G 
es ine (eBbare) Bagel, m. pl. 

ol-au- vent, m. ( Pat.) 
(wértl, Blieq in den Wind) —— 
Fiſch⸗ od. Fleiſchpaſtete (won Blatter: 
teig), Blaͤtterteigpaſtete, f. 

olcan, m. (span. volcan, 
engl. w, ital, volcano, v. lat. Vulca- 
nus) Bulan, m. 4° (Géol.) feuer⸗ 
fpeiender Berg , Feuerberg, ⸗ſchlund, 
vulcanius, m.; 2° fig. A: vulcanifde, 
gli benbe Ginbiloungéfraft, f. Feuer⸗ 
orf, m.; B. Grater (voll) Todjenver, 
qefabrlider Yeivenichaften, m. Heer 


dytigung, volati- 


. | verborgener — grote, Mus: 


brud) drohende Ber 

Volcanicité, f. * of -lat. 
vulcanicus, f. f. Voleani que) ») (Gaowr.) | 06 
al a — id 

art (der) vulcaniy prun 
(des Balatse é 2.) . 

Volcanidue, adj. (nen—lat. 
vuleanicus, f. Volcan) vulecanifd : de 
einem Duteay angeborend ; durch Vuls 
cane ericugt, vultaniſchen Urſprunge; 
2 fig. {gletdbjam) feuerfpeiend, ali 
bene 5 rend; uberjpanne ; Feu 

canisé, ad), —* (f. Vol. 

can) rt Pulcane enthaltend ; wo fich 
Ucherreite od. Spuren von erlofehenen 
Bulcanen finden, vulcaniſch; vuleanis 
firt, von Bulcanen unter $obit od. 
—— 2° fig. erhit; uber: 


serene leer {v. Volcan) oa 
neol. fig. in —— @luth od 
wyai verfegen, erbigen. 
BAL UE m.(v. Volean) 
— Anbanger der Lehre voni 
Sa oe Uriprunge der Gebirgs: 
atten, Vulcaniſt, m. (f. Plutoniste), 
Volcaniste, f. (2. Volcan ) 
(Miner.) f. Py roxéne 
f. te. ital Sight Jeu ne 
t, 
™.; HV taire AL 


ms hes @chtemn 
a emm, 
ey erp ah machen , ‘die Sete, hans 


Vol lat, 
eins) (Hook) flags fliegent ; — 
klimme 


Vole Voler) 4 
A. Bie * — 
—— 
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udfiug (cine (eines jun ogels), m. 
— et ares 
am. ¢ ige 
Muftreten qa far jungen Menſch hen} ; 
i on igh aus ber terticben, mut: 
terli Obbut, n.; Gintritt in 
bie Welt ; Muficoroung, m. ; B. Sam- 
melw, a ,Sdnearm (3ufamimenfliegen: 
ber B égelre.), 3ugq, m.; d.(Gesammi- 
heit de gleichzeitig ausgebrateten 
Tauben) Brut, [5 3 2 fam. A. 
Rang; Stand; m. (fociate) €) Stellung; 
tung, fs I Arheit von 
Alters- od. Standesgenocsen etc.) 
Schwarm, m. Heer (junger Lente rc.), 
n.; 50 im w. S.A. Artil.) a Flug, 
Sous bes. Bom fiug, ip a 
uf, Bogen, m.; —25 
—— einen #8 enſchußt 
irer a toute - m feitthen Bog 
ſchießen od. wee cinen ——— 
unter einem aiben rechten Winkel 
thun; b, la ⸗dune piéce de canon, 
bad lange Feld, ber Flug eines Ras: 
nentrebrs; ¢, (. de canons) Salve, 
Lage (von RKanonenfhiffen), f.; - de 
— veg ys chugs, m.; ‘am, 
J foe ad) Be ton ip Eri tod: 
ſchlage od.) Briigel, n.) a, 
wung (ieee —2 m.; sonner 
A toute -, a, die Gloden in vollen 
Sebwonng brin ngen, im v Schwun⸗; 
aus Lcibesfraften lauten; A, mit 
atten Gitodten fauten; b, (jeoed einmas 
tige) Lauten , Gelautie)) n n.; sonner 
une -, deux ⸗, etc., cinmat , 
mal %, (mut allen Blode) (auten ; 
pace en, gweiten x. Mate lauren ; 
Jeude paume) a, Flug (dee Bal: 
tes) m.; jouer de -, prendre de -, 
ala -, ben Ball im Fluge auffangen 
u. zuruckſchlagen; d, — w. Bed. 
avoir la - - bonne, sire, gut verft(hen 
ten Ball im Fluge = treffen, e otk 
fichern Schlag (Hort. 
ne (Mvbeiter); F (inate Carr. 
Baye fam ber Deihfet), 7 (Wagen: 
Sch a m.; G. (Péche) Stangen: 
prendre sa on la -, aufs 
Fa Neſte **— 
od. emehick mit ane werden : 
fam. ow, ver vaterlichen 3¢. O65 
entrinuen ; fids in bad Welt oP rat 
—5 eibn 5— out ee 
ufſſchwung nebmen; 2, plotzlich anf: 
brechen, auéflic +4 la - de mars, der 


Mary ifiug bie apeet, Vik im Mary 
auégebriteten T po ; personne de 
hante -, de premiére -, Gerfon von 
sue ‘pom bédften t shanse; hobe 
— —I fe +, 
: cheval de -; 

mene be — ferd, inter: 


erd, m.; ala- Ta ade. fam. im 
{uge : a, im orbeinie cn, in die 


ants b, — flink, i bet 
fam. ‘beim erareis 
ren 5* prendre ala -, pe sien 
erbafdien ; ¢, gees — unit 
iat, in ven Tag — ab 


ben 3¢.); a, (Agr.) semer a la-, die 

Saat mit voller Hand aush freuen. 

ur of r (spe "ai bere ie * 
t. volare) en, tm: to mit 

otto burch die —— 


lũgeln gete 52 stinker utr) 
— Seder 2° im u. hip. wie ~) 
Liigeln, ra ——— eilen 
hae tA gy ee od. abfiicarn ; 
; entiddwinden ; 
rie 25 — ie im’ ae jagen, 
auf (afer x. , (Reiber 2. 
beigen ; 20 mit Falfen ee au 
(Giftern 2.) mit Falfen Sa, 
auf die (Reiher: rx.) they — 
cine Salfenjagd balten ; | Ag. - de ses 


jweis - 


Google 


VOLI 


VOLU 





ropres ailes, mit feinen eigenen 
prone fliegen, fremder Hilfe nicht 
mebr bendtbigt fein; le temps vole, 
pie Zeit fliegt dabin, eilt pfeilſchnell 
dahſn, verflicat, entfliebt ; — partout, 
uiberall bin fliegen, raſch uberall bin 
dringen, ſich auf Bliigeln verbreiten ; 
~en eclats , in Sticte (ger)fliegen ; 

erſplitternz zertrümmert werden ; zer⸗ 
—3 faire - la téte à qn, den 
Kopf Semands jpringen Laffen, einem 
den Kopf abſchlagen od. (mit einem 
Hiebe abſabeln, herunter hauen ; faire 
—Vépee de qn, einem ben Degen ans 
ber _— felagen (, bap ex weitbin 


Riese) 

oler (vgl. lat. vola) va. 40 
—— Caches chien, (auf eine die- 
iſche Art) wegnehmen oder entwen⸗ 
ben, fam, wegſtibitzen; wegprakti— 
iren ; weg mauſen ; (-en employant 

a force) rauben ; fi Wy. (Bedanfen in 
oder aud einem Bucher. ) fleblen ; 
peer sh or plündern; aus— 

zuſammenſchreiben; ſich (etwas) 
durch cin Plagiat aneignen; 2 (eine 
Perf.) beſtehlen; berauben; ‘augpliins 
bern; |] abs. feb fen; rauben ; cinen 
Diebfabl, Diebfable begehen; einen 
Maub, Riubereien veriiben ; ithe avec 
effraction , mit Ginbrud ſtehlen, (in 
cin Haus) "cinbredben (, um au feb en 
od. und fteblen); - sur les grands 
chemins, auf den Landfiraßen rauben, 
Siraßenraub treiben; || volé, -e, 4° 
geſtohlen r., 20 beftoblen 1. 

Volereau, m, (V Kl. v. Voleur) 
fam. fleiner Diet, m. 

Volerie, fv. Voler, tn. wu. 
vit.) (Fauc.)' (Bogel= od. "Falfen-) 
Weise, Falfen Pe haute -, bobe 
Beige (3. ciberbeige); basse -, 
** a fleine Beize (3. B. Huh: 
nerbeiae), ff. 

Volerie .[-(v. Voler, va.) fam. 


Dieberei , Sichleret 5 Spigbuberei ; 
Wauneret, 
Volet, m (f. Voler, on., wgl. 


Volant, —— m.) 4° —— 
Sqhiag m. Taubenhaus, n.; 2° im 
eng. &. A. (Taubenſchla =) Rlappe, 
f. SHlagthirden, n. Sdlag, m.; B. 
Querbrett * Gingange ves Tauben: 
—VV 30 imw.S. A. Laden⸗ 
flüge (Renner: Saven ; B. (Orgel: 
yfeifen:)Dedel, m3 C. [Entom.) -$, 
* Seitenfligel | ver Magle der aN 
enlarpen), m. pl, (Néaumur), D. 
Tift) gum Vorleſen, nb idl m.; E. 
(Hydr.) Rad⸗ Schaufel; (Blas. ) 
Heimbinre, f.; G. (Mar. fine ſte⸗ 
hender Sompag ohne Bugel, Hi. 
ob che) -s des bouteux, Samenfiiele, 

pl. Rangen, f. pl; J, (Bot.) vudg, 
* Né nuphar; |] — brisé, — 
Laden, Klappladen, m. (flattert. 

Voleter (v. lat. volitare) wn. 

Volettes, f pl. (r. Voleter) 
(Man.) Sranfen am Hliegennege, 


) 

\ oleur,m.-se, f.(v. Voler, va.) 
Dicb, m. -in, f.3 (- de grands che- 
mins) (Strafenz) Nauber; om uw. 
F — , Gauner, m. diebiſche 
Verſon, f. Syighube, m.; || -domesti- 
que, Hausried; -el assassin, Raub: 
murder, mm. ; de d'un -, Di cbs..; 
Spigbuben..; viebifth ; frigbubiich ; 
fam. atre fait comme un — tie cin 
Dich gugeridtet fein, wie ein S Strauch: 
tieb gekleidet fein; autfeben, als vb 
man geftoblen hatte. 

Voleur, m. (v. Voler, wn.) 
(Faue.) bon’ — guter Beizvogel od. 


Stofvegel, m. 
Voliére, f. (v. Vol, Flug) 40 


VOLT 
‘ 
Pogelfafig, m. Pogelbauer 
ion Dea * 2 The oy n. ehece, 


einer Taubdenfihlag, m.; | 

He eas F Schlagtaube. F- 
Folige, /. breites, dunnes Brett, 
—— n.; (Schiefers) Lat: 


olition, f. (lat. * 4 

los.) Wollen, n. (der) thatige 
m, Willensaugerung, f. cact, m. 

Volontaire, adj. (ital, yolon- 
tario, span. yolontarioso , /at. vo- 
luntarius) 4° freiwillig; — 
rem Willen unterworfen ; he nem Wil 
fengact entftammend ; ci enwil⸗ 
liq, et hina Vee Oe m, 4° (der) 
Freiwillige (, bes. treiwillig bienende 
Krieger, freiroutli e Sager 2.), Boe 
cont as 2° (dex) Gigenwillige, -finni- 


Velontaicoment, adp. frei: 
willig, von freien Stiden. 
Volonté, f. (ital. yolonta, 
voluntad, dat. yoluntas) Wille, m: 
fo enétrajt ; — ~ (der) freie 

ifle, m.; t, fs 3; 2° im eng. 
S.A. thatige — Willens 
ec bh f. Bollen, n.; B. Willen: 
feftigtcit — afi fefter Wille, m.; 
3° im w. iengauferung , ra 
cact, m. —— emeinung, f 
Biebot , mat ne meer f 
Wunid, m.; Abide; im wd. 
Laune * II "les -s sont libres, ber 
Wille ift frei; faire sa -, nach feinem 
Willen hanbeln ; feinen Willen burch: 
fegen ; avoir une grande -, une - 
forte, cinen feften, cifernen Willen, 
cine grofe Willenskraft od. -ftirfe be: 
figen ; avoir la - de, ten Willen haben, 
gewilit od. gefonnen ein, 4u..; : bonne 
—, (ber) gute Wille, Willi feit; Wii⸗ 
fabigteit, f.; tre plein de bonne =, 
viel guten Witten haben, febr (gut: } 
willig fein: soldat de bonne -, bienft: 
williger Goldat; mauvaise - iver) 
uible, ited Wille, Boswilligteit, 
Mang utem Willen; acte: 
derniére -, eptrvillige Befiinmung ; 
fam, n'en faire qu’a sa -, nur nady 
feinem Willen, Kopfe od. Belieben 
handeln, Wles nad ſeinem Willen 
machen, cin eigenwilliger Menſch feng 
avoir bien des-s, viel Launen 
ben, launifay fein: a-, loc. adv. 
nad Willkür, nab Velicben ; nad 
Wutdunfen ; wie es (einem) beliebt od. 
gefallt, wie man will. 
Volontiers, adj. (v. Voteaw Tee 
gern; leicht (v. Pers. t. F.). 

Volta- (urspr. n. pr. Volta, 
m. Namen eines — 
sikers) Volta-electrique, adj. f 
Galvanique ; || Voltaique, adj. pile 
-, f. Galvanique; | Voltaisme, m. 
f. Galvanisme. 

Volte, f_(ital. yolta) (Man., 
Escr., Mar.) Wendung, ig | 

Volte-face, /. faire -, fi (ge: 

i den nachfegenden Beind) wenden, 
id) umbdrehen, Rechts um Febrt maz 


—— (v. Volte) wn. (Eser.) 
ſich wenden, dDurd cine Wendung ause 


weichen. 

Voltige, ff (f. Vohtiger) Pi 
tigir:, Soring:, ang = od. Schlepp⸗ 
feil, m.; 20 Crittan, m. ctangen, n, 
— stinjerfunftftud, n.; 
3° (Equit.) Runt, obne Steighiigel 
ae she f. Kunfireiten, Voltigiren, n, 

Voltigement, m. (v. Voiti- 
ber) Wlattern, n. 

oltiger (f. Volte u. Voler, 
tn.) on. fe flattern; berumflattern; 





(im ber ber a x) lara Doe 


cin; 2 wy, 

ingen, tdingers et 

tinge aaa 
voltigiten ; 


i tp, 3* 
4 jit en Bw 


YoU caet mit, Nope of 


crate © 


cr, Toth Sc 
Doel) asp fue 


aes, ‘m. nee 
thiere, T —— Lol 
tia (fit) Hf — 


si eigenen — 
— 


sea 
i tian iis ae 


— 


ta, lat. rlubi 49 (aupereox: 


liche) Bewe 


y, inde 
aoe ae | 
*. - nN . . 

* Cone fea ete 


igteit; im. ab. S.{- : 
vobabuit. qu raj od. qu ot 


iprecen, uft * 

—95* — * 
ungenbelden, 3 

avoir une excessive - ( 


Hie 18 
vvolucel |e yaa 
r v6 Fame , a. | eagle 
—— AY 


a i Bisete aera 


Umfang, m 
; im w. bie 

ni Starte, ag by 
Volumen (der Stimme), ti * te 
bundenes od a 
Band, m.; ie tre fw 
———— 
artes Volumen haben 
Gre , * bid od. i? 
~ in-folio, Foliobant, m 


We 


a 


a? 


Wolnmiaets 
tat. — 
R —— 


vonmi 


VORT 


vVouD 





Voluptueuse ment, adv.wol: 
—55 Weiſe); auf cine ce Art, mit 
MWolluft, uppig. 

Voluptucux, adj. -se, f. (engl. 
voluptuous , ilal. voluptuoso, lat. 
voluptuosus) wolluftig, tippig: 4° 
Wolluft empfindend ; ver Wolluft erz 

eben od. frobnend; in Wolluft 
chwelgend ; ſchwelgeriſch; —— 
im edleren S. wonnig, wonnevoll, 
Wonne..; 20 Wolluft (auddridend, 
verrathbend od.) athinend; 3° yur 
Wollufeinlarend ; wolluftige Gefuhle 
erregend, bie Sinne reigend ; ! subst. 
m. (der) Wolluftige, uftling, 
Luftling, m. 

*Voluta,. (v. lat. voluta) in 
Zus. —— -corne, adj. mit ge: 
wunbdenen, fpiralformigen Hörnern, 
Fuͤhlern od. Riemen, fdnedenbirnig, 
Schnecken- od. Spiralborn.., vo- 
lutacornis. 

Volutacé, adj. -e, f. (v. lat. 
voluta) (Zool.) maljeni@acdcnaciig, 
yolulaceus; || -8s, subst. m. pl. 
(Fam. ver) Walzenſchneden, f pl. 
volutacea (Menke), 

Volute,/. (lat. voluta) 4° (Ar- 
chit.) Gdynede, fe nyug, Schnör⸗ 
Tel (am ioniſchen ü. romijden Saus 
fentnaufe), om. Bers.) Schnee; 
(Hort.) fdnedenformige Bectveraie: 
rung; 2 (Zool.) Walken: od. Rol 
lenſchnede, voluta; 30 (Manuf) (¢ine) 
Spule voll, f. 

Volute, adj, -e, f, (v. Volute) 
4° (Archit.) ſchnedenfoͤrmig gewun: 
bent, fonedenhausibnuticy ; 20 fdeibenz 
férmiq aufgerollt od. gewundenles 
Schnedendaus; 5° fpiratjormig gee 
wunbden(¢ Fubler ic.), volutatus. 

Volutier, m.(v. Volute)(Zool.) 
Thier rer Walenfanede, n. 

‘olutite, f. (ve. Volute)(Oryc- 
togn.) verſteinerte Walzenſchnece, 
Segel⸗ od. Pyramidenſchnede /. Boz 
lutit, m. 

Volva, m. (lat. f.) (Bot.) (der 
die jungen Schwamme umhillen- 
de Sack) Wulft, m. Bolva, f. 

Volvacé, adj. -e, f. (v. Volwa) 
(Conchyl.) fads od. wulftartig, vol- 
Vaceus. 

Volvaire, f.(r. lat. volvere) 
(Zool.) Rollichnede, ſ. volvaria. 

Volvé, adj. -e, f. ({. Volva), 
(Bot.) bewulftet, rulftig, Wulft.., 
volvatus, 

Volvoce, m. (lat.vyolvox)(Zool.) 
Kugelthierchen, n. volvox (/nfuso- 
riengatt.); || Volvociens, m. pl. 
(Fam. der) Kugelthieracten, /. pl. vol- 
vocil (Bory), 

+Votvulus, m. (neu -lat., v. 
dat, volvere) (Path.) Verſchlingung 
per Gedärme (nebst der dadurch 
erseugten) Darmgiht, f. Kothbre- 
chen, Miſerere, n. Volvulus, m. (f. 


lleus). 

+VYomer, m. Vat.) 4° (Anat.) 
mugichartnosten, m. chein, nm. vo- 
mer, m.; 20 (Iehth.) Pflugſcharfiſch, 
Syivriden, vorer, m, (Aiakrelen- 
geschl., >. B. Dorade, f.; Peters- 
jisch; Helmfisch, m.);: | -ides, 
m, pl. (Ram, der) Srigriiden, vo⸗ 
merides, wt. pl. (Latr.) 

Vomique, f. adj. (lat. vo- 
micus) (Bot., Mat. med.) Brechen 
erregend , Bredh..; noix -, a, Bred: 
nuf, Krahenauge, n. Nux vomica ; 
6, imar. S. (ver gemeine) Brechnug: 
od. Kribenaugenbaum, m. f. Strych- 
nos (nux vom,); de noix - , Bred: 
nuf,., Rrihbenaugen.., nucis Vomi- 
cw; || subst, f.(¢at. vorica) (Path.) 


Giteranfammlung, /. Giterfad, Ab⸗ 
cepin der Lunge, Lungenabſceß, 
ungengeſchwür, n. Vomica, f. 

Vomir (engl. vomite, span. 
vomitar, ital. vomitare, (at. vo- 
mere) va. 4° (Physiol., Path.) (efi. 
im Magen Enthaitenes durch den 
Mund von sich geben) brechen, aus: 
brechen, oul g. (aué)fpeien; pop. (audz) 
fogen ; abs. brechen, ſich evbrechen, 
ſich ubergeben ; womiren; 2° im we. 
S. (Glammen 2x. aue ſpeien; (Aſche 
2%.) auéwerfen; auéftopen ; Se fig. 
Schmahungen 2.) ausftopen , aus 
— (Galle — von fic fprigen, 
Feuer u. Flamme) fpeien; i}- da 
sang, Blut (auésibrechen, Blurbrechen 
haben; an D1. leiden ; dhertr, — wi- 

es et boyaux, bie Gedirme gum 
cibe herausbrecher, fid) gany ents 
ſetzlich ubergeben; Miles ausſchütten, 
was man im Scibe hat ; faire - qn, 

Sem. bredhen laffen, ibn aum Erbre— 

den bringen; ihm cin Brechmittel 

eingeben od. verordnen ; se faire - , 

fg um Erbrechen bringen od. reijen, 

ſich brechen machen ; cin Brechmittel 
nehbmen ; etwas gum Breen cinneh: 
men; fig. cela est a faire -, dabei 
follte man ſich übergeben, dabei wird 
einem ganz ubel, dad ijt febr elelhaft; 
envies de-, Neigung, Hang, Reiz, 
fam, Luh gum Erbrechen, Brech— 
reiz, m. sluft, Ucbelfeit, £; |] vomi, 

—€, ausgebroden ac. 

Vomissement, m. (engl. vo- 
miting, span. uw. ital. vomito, lat. 
vomitus, vomilio; f. Vomir) Bre: 
Gen, Grbrechen , Ucbergeben , Bomi— 
ren, vulg. Speien nv. pop. Koken, n.; 
(Nosol.) Rog.., ..foge f.: Il - de.., 
brechen; - de bile, @rbrechen von 
Walle, galliges Grbredhen, Galle-Aus— 
bredjen ; -de sang, Blutbredhen n. 
HAmatemejfe, hematemesis, /.; 
- noir, Ausbrechen einer ſchwarjen 
Subſtanz, bes. ſchwarzen gerronnes 
nen Bluts, m. Melena; tm eng. 
S. (Nosol.) (bas) ſchwarze Grbredien, 
Vomito negro. yomitus niger, f. Fié- 
vre (jaune.) 

Vomitif, adj. -ve, f. (v. lat, 
vomitus) (Thér., Mat. méd., Bot.) 
Brechen ereegend, Bred.., vomilivus, 
votnilorius, emeticus; poudre - ve, 
Brechpulver a,; || subst. m. Bred: 
mittel, Bomitiv, Vomilivum, . 

Vomitoire, m. (lat, vomito- 
rium) 49 alt. f. Vomitif; 20 (Ant. 
rom.) Ausgangsthor, ». uptaus⸗ 
gang (eines Schauſpielhauſee, m. 

omiturition, f£ (rv. lat. 
vomitus ) —— 10 ſchwaches 

ni ag m.; 2° Brechreiz, m. 

⸗ u ’ . 

Vorace, adj. (ital. vorace, lat. 
vorax) (eB qierigier Menſch ac.) gee 
frafigies Thier 2¢.); heiphungrig’er 
Magen rx); ſchwer zu bhefriedigen, 
unerſaͤttlichſer Appetit xX.). 

Voracité . (lat. voracitas) 
Gierigkeit. (GR ier; Fresbegierve, 
Mefripigheit, f.: Heipbunger, m. ; 
gierige Halt (im Giffen), f.; || avee-, 
mit Gier, mit gieriger Haft, gierig. 

«Vore, adj. w subst. m. (Phy- 
siol.. Zool.) ..freffend(es Thier x.) ; 
..ftefjend er Menſch 2¢.)g won .. Cee 
bend es Weſen 2.); ..freffer; ..effer, 
-.VOrus, m, ..VOra, ..vorum (}, 
8. Omni-, f. ..Phage). 

Vorticelle, /. (v. lat, vortex) 
(Zool.) Wirbelthierchen, n. Wirbel⸗ 
wurm, Sdnellpelyp, m. vorticella 
—— | Vorticellaires, 

orticellés, m. pl. 


m. Bare 


(Sam. dex) Wire 


belthierchen , vorticellaria , 2. pi. 
vorticelle, vorticellina, 
Ehren ea ,» ele.) 

Vos, adj. poss. pl. f. Votre. 

Votant (part. pros. v. Vo- 
ter) adj. -e, f. (mit flimmend, 
votirend: | subst. (ver, bie) Stim: 
mende, Votirende, m.u. ſ. Stimme 
geber, m. in J. 

Votation, f. (f. Voter) srit. 
gebr. Stimmen, Abftimmen, Stimme 
geben; Stimmenfammein, n. Abſtim— 
mung, f. Botiren, n. 

Vote, m, (span. u, ifal. volo, 
fat. yotum) Botum, m. 4° ‘gegebene) 
Stimme; Wahl himme; Zutimmung, 
[.: 2° im w.S. A. AbRimornng, /.; B. 
Stimm: od. Wahlrecht, n. Stimine, 
Wabl, £3; | double —, (die cinenr 
Bevvrrechteten , uw. bes. wich dem 
franz. Wahlgesetze v, J, 1820 ven 
Mitglierern der grofen Wableollegien 
zugeſtandene) Doprelftimme, wahl, J. 
ſein) doppeltes Botum od. Stimme 
recht, n.; — par téte, Stimme od. Nb: 
ftimmung nach Koͤpfen, Kopfitimme; - 
par ordre, Abſtimmung nad) Stin: 
ben, SGtandesftimme, f. 

Voter (span, votar, ital, vo~ 
tare, wv. fal, yotum, f. Vote} vn. 
ab: od, mit)ftimmen , feing Stimme 
abjgeben, votiren; || ca. (ein Ge⸗ 
ſetz durch Stimmenmebrbeit) geneb⸗ 
migen, (mit Stimmenmebebeit) an— 
ind, | Steuern 2.) bewilligen, voz 
tixen, feine Snftimmung (4u ciner S.) 
ertheilen ; {| vole, -e, votirt ie. 

V ot if, adj. - ve, f. (dat, votivns) 
(der Gottbeit 2.) angelobt, in Felge 
eines Gelubdes dargebracht, Meluboe..; 
Wirmungs.., Weih.., Wotiv.. : ff 
lableau-, Weih- od. Votivgemälde, 
Grvoto, m.; bouclier —, Weib <, 
Dent: od. Votividild, m.; messe 
-ve, Gelübdemeſſe, f. 3 angelobte 

ele, i {f. (tableau) Vout. 

+Voto, ex —, subst, m. (lal.) 

v tre, adj. poss. (enlspricht 
dem Pron. poss.Y¥ous.) (lat. vester, 
veslra, vestrum) 4° euer, eule re, 
cuter; 2° Hdflichkeitsw. Ibr, Sore; 
vor Tilelworlern: Quer, Gure, 
Giw.: Ihro; vos, pl. de eucee, eure; 
20 Hoflichkeitsw. Sore; vor Titelw. 
Gure ; Ihre. 

V étre,adj. poss. rel. (v. Votre) 
le, la -, 40 ber, bie, Das Gurige; ener, 
eurer of. cured; 2° der, die, ba’ Shs 
rige; Ihres; || ma maison et la -, 
nicin Haus u. das Gurige od. Shrige, 
mein uw. ener od, Shr Hans; ces 
effets sont les -s. dieje Sachen find 
bie Gurigen od. Ibrigen, fie geboren 
Gud) od. Ahnen: || se/st. m. de das) 
Gurige, Gure; Shrige, Ihre, n.; 2 A, 
les -s, pl. (vie) Gurigen, Gule'ren, 
Shrigen, Ihren; eure, Ihre Angeboriz 
gen, VBerwandten, Freunve, Lieben, 
Landéleute, Anbanger, p/.; celle per- 
sonne est des -s, diefe ‘Berfon gehört 
qu Guch, gu eurer Partei r., gevort 
Wud od. Ihnen an; je serai des -s, 
ich werde bet eurer od. Ihrer Geſell— 
aft fein ; id) werde mit Cuch od, 

hnen gehen, gu Gud od. Ihnen 
fommen, id werte mid) Gud od. 
Shonen anſchließen; ich werde Guch 
angehoren od. gu Guch, zu Ihnen geho⸗ 
ren; B. fam. je suis bien le -, je suis 
tout -, (id) bin gang) der Norige, 
Shr gang ergebener Diener) ; 30 fam. 
yous faites des -s, She macht, Sie 
madden da wieder einmal dumme 
Streiche. 

Voudrai, Ful. lale Pers, Sing. 
v. Voulvir. 


VOUL 


vous 


VOYA 





Voudrais, Condit. iste tu. Qe 
Pers. Sing. v. Vouloir. 

Vouéde, f. f. Guéde. 

Vouer (engl. vow, lat. vovere, 
{. Vqu) va. widmen: fe (cine Perj. 
dem Dienfle der BGottheit x.) weihen 
(f. Consacrer) ; 2° (etw. feierlich der 
Giottheit 2.) qeloben , weiben , durd) 
cin Gelubde veriprechen ; 50 fig. A. 
(mit Bifer far etw. verwenden, 
feine Rrafte dem Dienfte od. Siege 
der Wahrheit ꝛc. weiben, widmen ; 
B. (cinem ewige Feeundfdaft 2.) ge: 
loben, widmen; || - au blanc, f. 
Blanc ; se -, fic) (bem Dienfte der 
Gottheit x.) weiben od. widmen; fig. 
fich (einem Studium rc.) gänzlich erge: 
ben od, widmen; |i fig. prov. se - 4 
tous les saints, ſich allen DHeiligen ers 

eben, uberall Mettung fuchen, feine 

Sitie mehr verſchmaͤhen; feine Yage 
alé verzweifelt betradten ; || youd, -e, 
gewidinet ꝛc. 

Vouge, f. 4° (Chasse) chem. 
Sreifchupentpies ; 2° (Chasse) Sagr- 
od. Sauſpieß, m. Fangeifen, n. 

Vouloir (ital, volere, dat. volo, 
velle, gr. BovAouas) va. unregelm. 
8 veux, lu veux, il veut; nous vou- 
ons, vous voulez, ils veulent. Je 
voulais. Je voulus. J'ai voulu. Je 
voudrai. Je voudrais. Que je veuil- 
le, que tu veuilles, qu'il veuille; 
que nous youlions , que yous vou⸗ 
liez, qu’ils veuillent. Que je vou- 
Jusse. Voulant) wollen: 4° den Wil: 
Ten, die Abſicht haben (, gu); beabfich- 
tigen, gewillt, gemeint od. gefonnen 
fein (, qu); 2° meng. F. A. (aut: 
drüdlich, durchaus) wollen, befeblen, 
verlangen ; forvern; uneiz. vo. 8. a, 
verordnen, anordnen, verfigen, beftim: 
men; 6, tigen, mit fic) bringen; erbei: 
fcben; nethwendig machen; B. win: 
hen; begebren ; fordern ; migen; ſich 
ctw.) winfchen; im eng. S.en-aqn, 

qc., @, cinent etw. wollen, et. von 
einer Berfon od. S. wollen; ctw. von 
Sem. wunfeben od. verlangen; a qui 
en voulez—vous? was wellen oder 
haben Sie denn? wae ift Shonen? a 
qui en veut-il ? was will od. bat er? 
was feblt od. tft ibm? 6, ‘einem Le: 
bles wollen) ungebalten auf Sem. fein, 
ihm béje fein, qurnen; ¢, ef auf Sem, 
od, etw. abgeſchen baben, Jem. mei: 
nen, auf Sem. zielen, ifm gu Leibe 
wollen, nachytellen; an einen wollen ; 
en - 4 la vie, ete. de qn, einem nah 
bem Leben 2c. trachten, es auf bad Yee 
ben ꝛc. Jemands abgefeben haben ; on 
n’en veut qu'd votre bourse, ¢4 ift 
nur auf Ihren Geldbeutel abyefeben ; 
C. cinwilligen; magen ; (mit einer S. ) 
aufrieven fein; Mdflichkeitsw. (- bien) 
gcfallight wollen; die Gite haben, gu; 
gutiqh (annebmen x¢.); 39 amo, SS. 
erheiſchen, erforvern, (fo u. fo behan— 
belt feim 2.) wollen; 40 uneig. v, 
Sach. A. (beigen xc.) fellen ; B. (kon- 
nen) (nicht brennen o¢.) wollen; || il 
Je veut, ex will ¢8 (fo od. cinmal); 
es aft fein Wille; il veut ce qu'il 
veut, ev will, wader wiff ; wenn er 
etwas will, fo bleibt er baker; ex bat 
cinen barten Willen, einen ftarren 
Kopf od. Sinn; te malheur a voulu 
que, daé Unghid bat gewollt, at es 
gefügt, bat es fo mit ſich gebracht dag; 
tout ce que yous youdrez, Alles 
wads Sie wollen od. wünſchen, wad 
Shnen beliebt ; — partir, fort wollen; 
- yaller, dahin (qehen) wollen; -sor- 
tir, beraué (geben) wollen; 7. Sach. 
heraus geben; je voudrais, ic wollte, 


it — od. mochte je youdrais 
bien voir cela, bas moͤchte ich bod) 
wobl feben; das will ich od. wollen 
wir dod arya) feben; faire tout ce 
qu'on veut, Wiles thun, was man 
will, was einem beliebt, Alles nach feiz 
nem Willen opfe madden; nur 
feinem Kopfe od. Gutdinfen folgen; 
Dieu le veuille, das wolle od. gebe 
Mort, Bott gebe #8 ; - du bien 4 qn, 
cinem Gutes wunſchen, wohl 
wohlwollende Geſinnungen gegen Jez 
mand hegen; fein Beſtes vances od, 
im Muge baben; ibm bold fein; - du 
mala qn, cinem Uebles anwünſchen, 
bel wollen, übelwollende Gefinnun: 


cin; ibn mit miéginfi 


i gegen Jem. Begen, ihm abbold | (Brass. 


Mugen an: 
eben; se faire bien - de qn, Res das 
Wohlwollen, vie Gunft Jemanvs er: 
werben, fich bei ibm in Gunft fegen; 
étre bien voulu de qn, bei Semand 
wohl gelitten fein: se faire mal - de 
qn, ad bie Ungunft Jemands zuziehen 
fic) Jem. gum Feinte machen od. ver: 
feinden; je veux bien — vous sa- 
58 a, ih wunſche, Sie mögen er⸗ 
ahren; 
Kenntniß fegen; Sie mögen wiſſen 
(,,dafi) ; 6, fam. ih will zugeben, ich 
aebe ju, daf Sie wiffen; Ste follen od. 
mogen immerbin wiffen ; gefegt aud 
Sic wiipten; fam. je veux bien qu'il 
ait dit la vérité, a, ic will (aus be: 
fondern Rückſichten, aus Artigkeit) 
cinriumen, daß er bie Wabrheit ge- 
fagt bat; 4, gut, er foll wahrgefpro- 
chen haben; gefegt aud, er hatte die 
Wahrheit gefagt; c, mir foll es lied 
fein, wenn er 2¢.; Je veux que cela 
soit, a, ich will, nai dem fo fei; 
das foll fein; b, ich will felbft we 

eben od. annebmen, daß dem alfo 
ci, es fell od. mag felbft (wabr) 
fein, nebmen wit ſelbſt an, ¢& fei 
(dem fo); j'espére que vous voudrez 
bien m’excuser, ich boffe, Sie werden 
mich guitigh, gefalligh , gewogenſt ent: 
ſchuldigen, i pabte auf Ihre giiti 
MNachficht; veuillez vous asseoir, we 
len Sic ſich gefAlligh fesen, helieben 
Sic fich zu fegen, fegen Sie fich gefal- 
ligt; veuillez n’en rien dire 4 per- 
sonne, fagen Sie lieber od. ja Rie- 
manden etwas davon; id) bitte Sic, 
ja Niemanden etm. davon gu fagen ; 
oui, jele veux bien, ja, tc will es 
webl, id willige cin, ich bin damit 
uftieden; befehlend: voulez - vous 
ien vous taire? wollen Sie webl od. 
qlei ſchweigen? combien voulez- 
yous de ce cheval? wie viel wollen 
Sie fiir dieſes Pferd haben, wie viel 
forvern od. wiinfhen Sie dafiir? mas 
foftet es? — dire, a, fagen wollen; 4, 
fagen, a wollen od. follen, bedeus 
ten (follen); que veut dire cela? wag 
will od. foll das heißen? was bedentet 
bag? |] subst. m. Wollen, n. Wille, 
m.; fam, malin -, bojer Wille, m. 
bas) Mebelwollende, n. boſe, übelwol⸗ 
ende Abſicht, f 

Voutu (part. pass. v. Vonloir) 
adj. -e, f. gerollt x.; bes. gebdrig; 
paffend; awedmasiq; - par la loi, vom 
Mefege vorgeſchrieben, gefeslid ; bien 
— mal -, awehl, nicht wohl gelitten ; 
gern, ungern gefeben, 

Vous, Pron, pers. pl. 4° ©. Tu 
(ital. voi, span. u. lat. vos) A. Str; 
B. Hoéflichkeitsew. Sie: 2 v. Toi 
(lat. vobis) A.@ucdh; B. Hoflichkeits- 
worl: Ihnen. 

Voussoir, Vousseau, m, 
(f. Voussure) Gewolbſtein, m. 
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id michte Sie davon in| de 


eu) gute 
& 4 Betts en ul delour, OB: 
Helmz, Keffels od. i 


lunettes, Brillen⸗ 


oe sid 
u ; m, (j. Od);? 
~ de feuillage, de verdure, #.F 
are a 
aud: - ‘ 
Wolbung; 6, —— 
Sauber ang. sm. 5 Sogealank 
azurée, éloilée, eéleste, (bat te 
azurne, geftirnte) Simmelégenies 
( Ce gewolbhte) Sternendimme, ¥ 
blaue, unermegliche Dom, m. 0 
ment, n.; (Anat.) — du palais, 
latine, Gaumengewélte, a. 
wélbte) Gaumen, sboden, #.; 
bung des Ganmens, f. ; - dam 
matte cbere eit wa eae 
ibte obere 
fer Sirnichate; ~ & trois plier. S 
balfenwolbung , 


—* Faget 
Gebiene), f- (der) fdr 


fern, m. centrum ovale, , 

Vodter (v. Vodle) am 
10 * * Gewolbt bein “4 
we : ummen; 
fic toatben, beugen od. 


s 
fangen, gebiidt (¢, Po 
M vollié, -e, geni =e 
3 — —* — 
rumm (gebogen); 
gewelbt, —es 

Voyage, ( 
ug. m,; B. 
legle Weg; A 
rend einer Reise, 
ren ? den —— 


—— 
nee 





re 
ner X 
[. pl. a, Re 
——— 
-) Reifedefeorei! 
Bobet siuefatet 
dyer, bes. Bang (ei 


cine 
m.; Trade; — 
terre, par mer, Sante, 
abrt; - en voiture, & 
f Pferte; - en mews 
Eafe, fab nen anbert 
> bes. chan 






VOYE 


VRIL 


VUE 


s—⸗— —— a — — — —— —— — — 


de, le grand -, bie MR. in die andere 
Melt, die große M. antreten, tric. 
abſegeln, abjabren ; faire -, die aie 5 
madhen; reifen; étre en -, auf der R. 
fein; verveigt fein; partir en -, auf 
Meijen geben, abz od. verveifen; il est 
du - de Fontaihebleau, ec ift mit 
nach F. gereiet, ex gehort yu ver Reiſe⸗ 
8016 von #.; er bull fic (als 
Reifender) in F. auf; bon -! gtid: 
liche Reife! viel Gi auf die Reiſe! 
teifen Sie glücklich of. mit Mott! 
(Peéche) - de prime , Fribfabrt gam 
Stodnjdfange ; de-, Meife..; pro- 
visions, argent qu’on donne pour 
un-, @elv, daé man einem mit auf 
die R. od. gum MReifen giebt, Reise: 
geld(er), n. (pl.); vvorſchuß; Zehrpfen⸗ 
nig, m. 3ebrung, f. Biaticum, n. 

Voyager (v. Voie) on. 40 rei 
fen; cine Meife, Reifen machen oder 
unternebmen; auf Reifen fem; von 
Handwerkern etc. wandern; fig in 
ver Frembe umfeben; auf vie Wande⸗ 
rung geben; auf der Wanrerung fein ; 
feine Wanverjahre purchmaden ; von 
Zugvogeln ec, ziehen, wandern, in 
ferne Simmeléfiriche (aus: od. bin: 
uiberjwanvern; 2° fig. A. fam. (im 
Geranfen, auf der Canbtarte 2%.) Tet: 
i feine Ginbiloungéfraft umberrei- 

cn, Ichweifen, <ftreifen od. -idwar- 
men laſſen; B. (Magnét. anim.) (mit 
den Sinnen) reifen, feine Sinne reifen 
laſſen, feine (vorgedl.) Hellfichtigteit 
auf abwefente Dinge richten, cinen 
( fomnambilen } apa: machen; | 
— par mer, aur See reifen, cine Sees 
reife od. fa rt, Seereifen od. -fabr: 
ten maden ; -dans un pays, in ei— 
nem Ganve reifen, ein Land bes oder 
burehreifen ; ceux qui viennent - en 
France, die, welche nad od. in Fr. 
reiſen, welche Fr. bereifen, welche Reis 
fen in Fr. machen; a -, a, gu reifen; 
6, yum, am Reifen, Reive..; mit Reis 
fen; en voyageant, a, reifend, auf der 
Meife, auf Reifen; b. ..ceifen; par- 
courir en voyageant, durchreiſen. 

Voyageur, m. -se, f. (e. 
Voyager) 40 (ber, die) Reiſende, m. 
u. f.; Wanderer, Manderémann ; 
Pilger, m. -in, f. Pilgrim; in Post- 
wagen etc, (ber mannliche, weibliche) 
Baffagier; 20 imeng. S. (ver, dic) 
Reifende (von Fach); Reifeunterned- 
mer; Reifebefreiber, m. -in, f. ; || de 
-, Wun -, des -5, Reife.. ; || adj. 1° 
reifend ; Meife..; (Ornith.) wanvernd; 
3Bug..; Wanrer..; commis -, reifender 
Handlungsdiencr, Reifediencr ; oiseau 
—, Sug: od. Wandervogel, m.; 20 
— reiſeluſtig, Reije... 

oyais, Imperſ. isle u. Ite P. 
Sing. v. Voir. pert. 

Voyant ( - pres. v. Voir) 
adj. -e, f. 49 ſehend, vie Sebfraft bes 
figend; 2° fam. in die Augen ftechend 
od. fallend , ſcheinend, greilie Farbe) ; 
|] subst. m. Seber, Prophet, m. 

Voyelle, f. (ital. vocale, lat. 
vocalis) (Gramm.) Boral : 40 Selbft- 
laut; 20 Selbftiauter, m.; || point- 
voyelle, Bocalpunft, m. 

oyer, m. (v. Voie) 10 Wegle)⸗ 
od. Straßenaufſeher, ⸗Ainſpector; 2° 


chem. Dorfrichter ; 3° (Foréts) (ar- 


bre -) Weg: od. Stragenbaum, m. 

Voyer (v. Voie) va. (Technol.) 
(die Zauge) auf (die Bleichſtüde) gic: 
fen ; - la lessive, die Bleichftide, die 
Waͤſche einlaugen. 


V oyeuse, /. (Modes anc.) Sche⸗ 


nicl, m. 
Voyez, Pras. Ind, u. Imperal. 


sie P. Pl. v. Voir : febet, febt, feben 
i 




























ony: ind, 2le P. Pl. ©. 
oy 
perf. Ind. Aste P. Pl. v. 


ral. Aste P. * 10 
wir feben ; 2° -, feben wit (einmal); 
laßt eben; nun; doch 


(Mar) Unordnung, f. ; harengs en -, 


verus) wahr: 4° der Wabrheit gemaß 
od. entiprecbend ; in der WW. bequin- 
bet, wate bcttgemett 20 bie Wabrbeit 
fagend; der 

ohne Hehl, ohne Falſch; unverfiellt ; 
wabrhaft; aufridtiq; ungefinfielt, un: 
gejiert ; 5° (dem Gedanken, der Sa- 
che, seinem Vorbilde volikommen 
entsprechend) freu, getreu, naturge: 
treu; worin Wahrheit ift; richtig; ſach⸗ 
gens 4° wirklich thatſaͤchlich wahr⸗ 


Ge i aidertr, un - (lion, etc.), (faft, 
gle 

1¢.); Se einzig; hauptſachlich; weſent⸗ 
lid); Haupt..; eigentlich; 6 paffend, 
geeignet, eigentlich, ſchidlich, recht ; | 
(Astron.) lemps -, wahre Zeit; fam. 
anssi - qu'il fait jour, fo wabr es 
Tag if—; - comme i] faut mourir, 
fo wabr wir fterben müſſen od. flerb- 
lich find ; il est - (de dire) que j’ai.., 
es ift wabr, daß id) .. habe, allerdings 
od. zwar babe ich ..; freilich od. in ver 
That habe id... ; 
(de dire) que .., 
tet wahr, taf 
befto weniger, dennoch ; lj subst. m. 
— Magee’ n, Wabrbeit f.; au -, 


t. 
Voyiez, Pras. Subj. * Im- 
oir. 
ions, Pras Subj. u. Im- 
oir. 
Voyons, Prds. Ind. u. Impe- 
Pl. v. Voir: 4° nous - 


Vrac, m. (0. deutsch. Brad) 


radhiringe, 


m. pl. 
Vrai, adj. -e, } (ital. vero, lat. 


abrbeit qetreu ; offen, 


aft, acht; im ab. S. redt, gam, 


iam ein od. etn wahrer (Lowe 


toujours est-il - 
es i demungeach⸗ 
; immerhin, nichts 


oc, ado. nah der Wahrheit; richtig; 


A dire -, (um) bie Wahrheit gu fagen, 


in Wahrheit: offen geftanden, in ver 


That, wabrhartig; parler —, die 
Wabrheit fagen; || ade. fam, f. Vrai- 


ment. 

Vraiment,ade.(v. Vrai) wabr: 
baftig, wahrlich: 4° wabrbaft, in 
Wabrheit, wirklich, im der That; 2 
betheuernd : beim Himmel ! tei Gott! 
3° iron, ah! - oui, ac! ja freilich; 
ci, was Sie (nicht) fagen? 

*Vraisemblable, adj, (f. Vrai 
u. Semblable) (scharfes s) wahr— 
fcbeintich ; || subst. m, (das) Wahr- 
fbeinlihe, n. Wabrſcheinlichteit, J. 

*Vraisemblablement, adv, 
wabrfheintidyer Weife) ; aller Wahr⸗ 
ſcheinlichkeit nach. 

*Vraisemblance,f. (v. Vrai- 
semblant) Wabriceinlichleit, £ Schein 
* Wahrheit; Anſchein von Wahr⸗ 

cit, m. 

*Vraisemblant, ——— 
u. Semblant) ungebr. f. Vraisem- 
blable. 

Vrille, f. (ital. trivella, tri- 
vellino, eng. drill, ogl. deutsch. 
Drifle, Drillbohrer, Driflen) 4° 
(Hanv:, Swid:, Zarfen- od. Faß⸗ 
Bohrer; (Artuil.) Bobryfriem. m.; 2¢ 
(Bot. ) ( Bide: Ranke, f- Schling⸗ 
faden, m. Schlinge, Gabel, /. cirrus, 
capreolus. claviculus; {jen ( forme 
de} —, a, bobrer: , ſchrauben⸗ od. fpi: 
—— b, ranfenformig; s’atta- 
cher, se fix 
od. feitranfen. 

Vrillé. adj. -e, f. (v. Vrille) 
dy (wideljranfig, ranfend, Ran- 

en.., Sling. , cirratus. 

Vriller (e. Vrille) on, (Artif) 
ſchrauben⸗ od. ſpiralformig aujficigen, 

















nol.) Bohrſchmied 


-@ . 
—— Bescheini 


er a l'aide de -s, fic an: | f. 


fich in Bogenwindungen hinauffdlin: 
gein, Bogen id ee 


lagen. 
Vrillerie, / (v. Vrillier)(Tech- 


nol.) 4° Bohrichmiedéfunft , f. -hand- 
werk, n. ; 2e -werlititte, f. ; Se -waare, 
Stahl: und Gifenwaare 


Vrillette,/ Vie: 9. Vrille) 


(Entom.) Bobrfifer, ptinus, m. 


Vrillier, m. (v. Vrille)(Tech- 
m 


Vrilton, m. (kl. v. Vrille) 


Fleiner 3widbobrer , m 


Vu (part. pass. v. Voir) I. adj, 
geſehen Lo ; bes. rand Sal . 


ngsformel: ge⸗ 
eben, vidi, vifirt; B. in —— 


Erwagung (des, vet); mit Hinblid, 
mit Miudfidht auf (ven 
difficulle de réeussir, in Betracht, we: 
gen ber Schwierigkeit des Gelingens, 
da der Erfolg mit Schwierigleiten ver⸗ 
bunden ift; wenn man die Schw. 2. 
beridfichtigt od.in Etwagung zieht, 
wenn man auf dief. i 


vie, Das); - la 


t Rudfidt nimme ; 
- que,-in Betradt, in Grwagung, 


dap; da; info fern; chem. u. schersw. 
fintemalen, alldiereil ; 
(da) Sehen, n. Anſicht, 
genſchein, m.; sur le - des picces, 
ae Ginfidht, nah genommencr Ginz 


subst, m.4o 


infidt, Au⸗ 


tin die Urkunden; gegen Aufwei— 


jung od. Vorzeigung, auf ven erften 
Anblick der Ll. ; au — el au su de tout 


le monde, vor ben Augen, Angeſichts, 


por ber ganzen Welt, ver Jedermanngs 


Mugen, gau eid 2° Geſehen, 
Vifum ; 5° Anführung ver Beftim: 
mungs: od. Entſ —— 

Vue, f. (f. Vu) 4o Se&rin, m. Anſe⸗ 
hen, n. Ynficst, f AnFid; Bid, m. 
Geſicht Angeſicht, n.; Mugen, n. pl.; 
im eng. F. A. (Banque) Sit, 
vista; B. Fernſicht, Ausſicht, J Blict 
in die Ferne, m.; fg. Bid, Scarf: 
blid, m. ; Anſicht, Cinſicht, Umſicht, 
-; -s bornées, beſchraͤnkte Anſichten od, 
Socen, f. pl.; geiftige Beſchraͤnktheit, /. 
beſchrankier Geſichtekreis od. Horizont, 
m.; -8 profondes, tiefe Blide od. 
Gedanten, pl. Tiefblich m.; 2 
Sehtraft , f. Sebvermögen, Geſicht, n. 
visus; im. w. 8. an pop.) se- 
conde —, (angebl.) aweites Bericht , 
Dopvelfehen, n. Doppelfeberei ; Mabe, 
abwefende od. übernatürliche Dinge 
u feben; fig. - inlérieure, innete 
Anfcdhauung , f. innerer Bit, m. geis 
ftiges Uuge, n. geiftige Anſchauungs⸗ 
traft, . 3¢(Arl, wie die Gegen- 
stiinde dem Auge erscheinen) A, 
(Ophth., Séméiol) leben, n. ..fidh- 
tic feit. f. visus; B. Unficht , Ausſicht, 
1 Mnbtid , m.; Ucberficht ; 4° ( das, 
was man von einem Stondpunktle 
aus sehen kann, Bereich des Au- 
ges) Aueſicht, Ueberſibt; fig. Whe 
fidt, f. 3wed, Blan, Entwurf, m.; 
f° in w. 3. A. (bildliche Darstel- 
lung einer) Anz od. Auéfidht of ; B. 
Oeffnung, durch welche man cine Mus: 
ſicht genleßt, f. Fenfler, Sehloch, n. ; 
Rive, f Spalt, m.;{]/- courte ow 
basse, furzes Geſicht, nm. Kurzſichtig⸗ 
feit, Myopie, .ongue, weites 
Geſicht, m. Weltichtigten Fernſich⸗ 
tigteit, Presbytie, f.; lunette de 
longue -, longue-vue, Gernglas, 
TPerfpectiv, n.; - double, a, Ophth.) 
Dopypeliehen, n. -fichtigheit , Diplopie, 
3 6, f. ob. seconde -; vulg. - ten- 
dre, jartes, empfindliches Auge, bloves 
Geſicht, n. Bloͤdſichtigkeit, Geſichts⸗ 
ſchwäͤche f. 3 - —* irrer, verſtor⸗ 
ter Blich; avoir la - bonne, cin gu—⸗ 
tes Geſicht, gute Mugen haben, gut od. 
ſcharf feben ; avoir la - courte, basse, 


VULC VULV XANT 











































furgfichtig fein; baisser la -, die Au⸗ 
en nieverfdblagen, ben Blid fenfen ; 
Gane dans la -, in die Mugen fallen 
od, ftechen; (qu ſehr) ſcheinen, grell 
feiss fig. (einem) in bie Au en fi en, 
uge (Semanvs) auf fic) ziehen 

bie Begierden (Jemands) reigen j tant 
que la — peul s‘étendre , jusqu’ou la 
— peut porter, foreit das Auge reidt; 
perdre.de —, aus dem Giefichte verlic: 
ren; außer Acht laffen (f. Perdre )} ; 
a perte de—, unabſehlich; endlos; 
in das Blaue binein (f. Perte); gar- 
der 4-, mit ben Augen bewa yen; 
ein wachjames Muge auy (Sem. ) rid: 
ten, (ihn) nicht aus dent Befichte ver- 
lieren, ſcharf bemadjen ; chasser un 
cerf 4-, einen Hirſch nicht aus dem 
Geſichte verlieren, ihn im Giefichte be: 


Gifen:, Schmiede⸗, Gyclopengott ; 20 
. &chersw. (cin) Hinfender, m.; So 
ha misc Feuer, n.; fo (al- 
chim.) — des philosophes, f. er; 
5e (Entom.) (vanesse -) Trauermanz 
tel, Bulean, m. ( Tagfaltergatt.), 
— adj. (ital. by 
fat. vulgaris) pulgir: 40 im Polfe 
hertſchend, Bolts... ; allgemein (herr: 
{end od. üblich) gemein; im eng. 
a tae (nod) im Bolfe) lebend, 
noch jet geredet od. ablid), newerle 
Sprachen, im Ggs. ov. Savant, selebet, 
todt) ; 2° im eng. u. w. S. trivial, ge: 
mein, niedrig, alltiglic ; platt ; allt 
tage... 5 | opinion -, die Bolfemeiz | als 
nung; le grec —, da’ Neugriechiſche; 
io m. (der) große, gemeine 
ufen, —— Mann; Pobel, 


























halten, ſeiner anſichtig bleiben; 4 — | (nea Pobels) Frog, m. (das gemeine i Pager 

de terre, im Unge cbt bed Landes; a | Volk; pe) unriffenfibaftlicve une es bap * teens n. * 
~ dil, fj. OFil; lettre de change | tänfilerfche, ungebilvete Theil ve] Warandeur, m. (ve. doled 
ayable 4 ~, auf Sicht gabloarer | Bublicums ; Laien, pl.; le ~ des au- | wabren) (Péche) Sirisghoraniear 

BBeayet * od. — a —— * = große 5— lex (in Diinficdyen), m. 

430 jours de -, au age Side, r riftſteller 2¢., verdchtl, Péche) Sega 

50 Tage nad Sicht⸗ (gablbar 2C.); A | des Schriftitellerthums xc., m. Yarke Lee, f-( ) 


la premiére -, auf den erften Anblid 
od, Anſchein: marcher a — de pays, 
ſich nad) bem Anblicke der Dertlidfei-: 
ten od. dex Gegend ridten od. yu 
orientiren fudjen, halb aufs Geraͤthe— 
Wohl zugehen, fit) in einer unbefann: 
ten Gegend fo gut als moglich zurecht⸗ 
zufinden ſuchen; fig. fam. juger a - 
de pays, auf ven erften Ali od. 
Schein, üͤberſchlaͤglich urtbeilen; et 
wad in den Tag hinein reden; unge— 
abr abjchagen; a la —de Vennemi, 
tin Anblicke ves Feindes, fo wie fie ves 
Feindes anfichtiq wurden; ver vem 
cinde, vor den Mugen des Feindes 
étre exposé a Ja -, étre en -, dem 
Anblide ves Publicums, den Bliden, 
ter Beobachtung ausgeſetzt fein: be: 
obachtet fein od. werden; zur Shan 
auéfleben ; mettre en -, (etw,) fo ftel- 
len, dafi es gefehen wird; ave Schau 
ausitellen; vor Mugen ftellen; fig, 
avoir qe. en -, ctw. im Wuge od. yur 
Abſicht haben, heabficstigen ſein Yue 
geninert auf etw. — haben; en 
-— de, mit Sinblic auf, in Betracht 
(tes x¢.); in der Abſicht, (etw.) yu ere 
balten ; in ver Hoffnung (einer Beloh- 
nung r¢.); wim (einer S.) willen, um 
(ettw.) : mit Ridficht auf; grandes -s, 
@, qrofiartige Anſichten, (, pl.; Meiftes: 
arope/.: b, grofie, umfafiende Abſich⸗ 
ten, Plane oder Entwürfe, boc: 
fliegente Blane, pl. -s saines, gefun: 
be, verftintige Snfichten od. Ideen; 
geſundes Urebeil; avoir la - sur qn, 
cin wadhfames Auge auf Jem. haven: 
de -, von Unfehen, dem Anieben nach : 
avoir la-de qe., etwas zu Beficht be: 
fommen; avoir des -s pour qn, Ub: 
fichten mit Semanden, zum Beften Ie: 


_Vulgairement, adv. gemein: 
bin, im od. beim Bolle; im gemeinen 
feben, vulgo; - parlant, mit dem ge⸗ 
meinen Manne yu reden, in der Sprache 
des gemeinen Lebens, in ber Nolfe- 
forade, um einen yulgdren Musdrud ju 
gehrauchen. 

Vulgate, f. (nen-tat. Vulgata) 
(bie) von der catholifdhen Riche aner: 
fannte lateiniſche Ucberfegung der 
Bibel, Vuigata, f. 

Vulnérable, adj. (Jat. vulne- 
rabilis) verwundbar ; verletzlich; zu 
verwunden; fig. (Leidyt) verlepligy, 
ſchwach. 

Vulnéraire, adj. (lat. yulne- 
rarius) (Thér., Mat. méd., Bot., 
Pharm.) (angebl.) Wunden heilend, 
die Heilung ver Wunden befdrvernd, 
wundheilend, Wunde; | plante -, 
Wundkraut, (vegetabilifehes) Wund 
mittel, 1.5 eau ~ (spirituense), (geiz 
ftiged) Wunrwaffer, nu. Wundipiri-: 
tus, m.f. Teinture (aromatique 
comp.); || subst. m. Wundmittel, 
vulnerarinm, n.; im eng. 8. (espé- 
ces) -s, Wundfrauter, n. pi. Wund⸗ 
ſpecies, species yulneraria, f. pl. il 
subst, {. Wundfraut, n. gemeiner 
Wundflec, m. (anthyllis) Vulneraria, 
V. rustica, f. 

Vulpin,adj. -e, f. (lat. vulpinus) 
1° (Zool.) Fuchs..: 20 ( Bot.) (fuchsar: 
tig) subst. m. Fucheſchwang mn. 

Vulpinite, £ (¥. Vulpin) (Mi- 
ner.) Kieſelgive, Bulpinit, m. 

Vulpuline, f. (Chim. org. ) 
Bulpulin, u. vulpulina ( gelbfar- 
bende Substans der evernia vul- 
pina, Bebert.) 


abwechſelnd aus Ralf, Game mo 
om 
in an 


Schlammſchichten 
—— von La 
miſcht. 

Whig, m. iz.) (apr. 
bia anghnges vee iiberaten 
(in England) 1. der ariftetrante 
Bartei (in den nordamerrkoniett 
Freistaaten), m. || adj. 

Whist, Wis ym. (engl) ® 
ouiste, Ouiske) Bbift, m. (Art 
tenspiel). 


inter, n. pr. (Vana & 
ne deutschen Pein —5 
—* mn) scores de -, = 
rinde; Winterſche, magellaniiée 
te, f. Dintressiounet, cortes Fir 
leranus magellanicus, m. 

Wintére, f. (v. Winter) BL 
Drimys, —* pe —* oe 
- aromatique n “ 
aintertiohc tere m. pak ad 
Wintera aromatica. 

Wisk, m. (eng/.) f. Woe 

Wiskey, m. ( — 
ouiski) Whisly, (ielandifder) Om 
branntwein, m. 

Wiski, m. (engl.) (spr.at 
W ist, leichter gwetripriger Se 
mit febr hohem Beftelte, m. 

+ Wodanium, m.( “ 
». scand . Wotan, Orin) (O» 
( vermeintlicbes ) GBebammetall, * 
( Lampadius } +; ‘wnreiner Midd, * 
(Sfromeyer), 

Woltramiate, m. Ic Wollt 


s : Vulselle, £.(Zool.) Bartfneiper, | mium) f. Tungstate. 
monudten aut ctioaé baben; sacha? | ™ Yulsella Cittuschelthie gut). W ghee see ie —* 
bre a- sur le jardin, fein Zimmer |, Vultueux, adj.-se, f. (lat. val- Mian deutsch, Wolfram) 


tuosus) roth geſchwollen, roth ange: 
laufen es Geficht), vultus. 
Vultorides, m. = (rv. lat. vul- 
tur) (Ornith.) (Fam. der) Geiervogel, 
vulturides, m. pl. (Vigors ete.). 
Vulvaire, adj. (neu-lat. valya- 
ris) (Anat.) Schamrigen.. ; anneau -, 
(Ring ver) Schamrige, (3 || subst. 
[. (Bot.) f. Ansérine (vulvaire). 
Vulve, f. (lat. vulva) (Anat.) 
fo Shamrige, (weiblie) Sham; 
2e uneiz. vordere Oefinung ver mitts 
leren Gehirnhöhle, vordere Webirn: 
ipalte, vulva cerebri, f; {| de la -, 
Sehamrigen... 
Vulvo- (wv. dat. vulva) (Anat.) 


Hat die Aueſicht auf ben Garten; - 
de cote, Anſicht von der Seite, Sei- 
tenant, fs 4 - Moiseau, aus 
od. in ter Bogelperfpective , von chen 
herab gefehen ; — qui plonge, Ausſicht 
von oben berunter , Sikenaushdse. 
Tiefficht, f ; - d'un chateau, a, Mune: 
ficht aus cinem Schloſſe: b, Anficht 
eines Shloffes, Shioianficst, f ; 
point de -, Standpunft (cines Beob⸗ 
acters) ; fig. (rer) richtige St, ; fig, 
Geſichtepuntt, m.(f. Point); - “5 
titre, Dadchfenfter, n. 

Vuide, ete, alt. f. Vide, ete. 

Vulecain, m., (lat. Vulcanus) to 
( Myth.) Vulcan, Gott ves Feucrs, 


xX 


x; . f. (une ies, un se) 5 * 
te di wd susie eb 
iphabels, ac 
sonants 9°. (Géom.) — — 
fe, f ⏑— 
Zahlseichen: 3 ¥ he 
Abkirs, 4 
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XYLI XYST YPSI 


ee —* 2 in Zus. (Se. 
nat.) bo 


(Chim. Ore) ranthogenfaures Sal, ray tt 
fide minal wae * iru 


a. xant 

Xanthiacées,/f. pl. (v. neu-lat. 
xanthium, f. Lampourde) f. Am- 
brosiacées. 

Xanthie, f. (new-lat. xanthia) 
(Entom. ) Gelbvogel, falter, m, Xanz 
































olsf oe ig; subst. m. 
* méd.) weſtindiſ 
= ar 




























(xylocarpus)Carapa; “Cope, |v a 1 grag rc) tin /"9, m. #0 


Uybebrfliege , —9 loco —* vierundzwan 
ss 5 yster Buchstabe 
thie, f. —— WA Chine 5* 64 Alphabets, sechster Vocal ; 2 
Xanthine, f. (r. EavSoe) Xan: ft kars. (Chim.) Dttrium, n. (f, ¥t- 


thin, raypgelb, n. xanthina (AuAd- 
mann). 

Xanthique, adj. (. Fav$ic) 
(Chim. org.) acide -, Xantbogenfaure, 


trium); 5° kaufmdnnisches Zeichen 
auf Kau/fldden , bed. bier wird nach 
feften Frelien verfauft bier Hanvelt 
—* nicht (u ben Preis) AY subst. 


‘ Bi lv : ' 0 yp ’ ™.,; * 

5 hie ‘oa : a iat ild⸗ 

— — sSdtinen a Stechen 

Holz⸗ Bileoſchnitzer⸗ 

funft, /. — olzich 
ege 


a. xanthicum (Zeise); oxide -, Xanz | yy, X e. fp -aly niques add. (ein ——— bingy A. 
thegenoryd, Plafenfteinorye, n. (Mar- Holaidynige. * mi PY ol; ges Grae —5— B. —35 
cet); (Bot.) deurs -s, gelbe Blumen, fen) t: rologlyrbif “grap e, m onvogel, falter, m 


(Cand.). 

+Xantho.. (v, Sarböc) bof Zs, 
(Se. nat.) gelb..; -cephale, adj. 

—— binptig, Melbfopf.. ; —— 
(Chim. org. } Xanthogen, Xantho- 
—5 n. (Zeise). 

*Xénélasie, f. (Eevmacia) 
Frembdenverweifung, ———— Xe: 
nelafie, /. Eine) 

Xénie, f. viev) 40 <5, A. 

Ant.) Bafigeihente, n. pl.; B © (Pose, 

ilol.) Xenien, pl.; 2 (Zoophyt. } 
Seefork, m. Xenie, f. 

*“Néno.., (ce. — in Zus. 
Lehrapr, Frem> remden frem⸗ 
rer Sprachen ; — f. Renntnif 
fremder Sprachen. Xenogravhie, 

Xér.., Xero. ‘(Bot.) -am- 
infe) , adj. einer trodenen oder 
firren Weinranfe dbntich, weinroth ; 


» 4° adv, rel. —* —2* 
engl on, und das span. y) A. 
elbſt; alldort; (va)bin ; “ya:) 
et, binan ; binauf ;’ binein ; ; binab; 
inunter ; beran "5 - aller, yo 
ingehen ; — venir. da hin⸗ oder 
ommen; bins oder beranz, bins 
oder herauf⸗ ꝛxc. lommen; ~‘ttre, 
ba fein; B. daran (denfen 2.) ; babei 
(bleiben re.) 5 darauf (bawen 2.) ; dazu 
(thun 2.) ; bamit (umgeher 2.) ; auf, 
an in, fie od. e8; qu, mit ibm, ibr 
ibnen; 20 ausfallende Partiket ; il 
a, 8 giebt, 8 ift ; e8 find (ba); ¢8 
t; e& heerfdte ¢; fam. op tad 
ilya huit jours, ¢& find fi citbem 
acht Ta ge verflofjen | vor acht fchgeu: 
il n’ apas de, bin fein ...(da); 
ef od. bier ift von feinem (Heere .} 
die Rede ; das .. gilt od. gieht nicht; 
|| des W ohtkiangs wegen wird 4°, 
so oft die mit ¢them Vocal endi- 
qende Imperativsfarm der Aen 
Pers, Sing. eines Zeitw.demadv. y 
vorherge t, am erstere ein s ge~ 
hdangt : 4. B. vas-y, gehle) din; 
songes-y, benfe daran, aberl t od. 
bedenfi¢) 8 wobl; 2 vor dem Futur 
od. Cond, v. Aller wird das adv. y 
ausgelassen +; jt (y) ivai, icp werde 
od. will hingeben. 

+ Yacht, m, (engi.) (spr. iaqu 
(Mar.) Sache, f. Sit, pasier i? 
Luhiciff, n. 

Yack, m. ( Zool.) @run 
Brummods, (ber) tartariſche aiffcl 
(uit dem Pferdefcsrweife), m. 

Yacou, m. (Ornith.) Safa, (der) 
brafilifde rut hn, 

+Vard, m. (en Métrol.) 
Dard, m. engüfche ð Ag - (94 Centi- 
meur). 

+Vatagan, m. (arab. a⸗ 
gar, —— Dol ian * 

= oe (Path,) -s, pé, 
f. 8 


+Y¥dro.., “{. Hydro. —* 
Yéble, mf. Hiéble. 
Yéntte, f. (Minér.) Denit, m. 


Holyecher, Rolograyh, m.; Wary 
{. Holaftehen, a. “fledert . fA 
— Xplographie, f.; -graph a, a | 
Holaftecer.. wiegtarhiſch ~ide, adj. 
olgibnlics, -artig , Holj.., syloides ; 
~idine, f. (Chim. ) Fylo in, n. xylol- 
dina (holzahntich, durch Einwir- 
kung der Salpeter: ‘sdure auf Kar- 
toffelstarkmehl erseugte Sub- 
stans);.-lAtre, m. Holanbeter, ver⸗ 
cases. Unbeter * olsgogen, i 
dyendiener, Xylolater, m ithe, 
m. verfteinertes 1h, n. ple Lith, m.; 4 
[. Beſchreibung der Holgarten, 
Hiljerbefhreibung, J —** v3 
— Tha? +7 1. Solas wamme, au 
ml. os — * ¢ 
chwamme, xylomicei, m. 
(Willd. ; phage, ad , adj. —— 
seffend, von Holy lebend; 
Holy..; gewdhnl. im w. S. be ſſen 
Awen Ks in Holzarten od, Baum: 
fiinemen entwidein; sudst. m. 4° 


-anthéme, m, Strohbiume, f. xeran- 
themum. na 

Xeérasie, f. (Enpacia) (Path.) 
— , f. Qaarviirre, Tera⸗ 

e, f. 

*Xéro. ._ Enpes) in Zus. 
trodfen... — barr..; -phagie, f. 
Gienug trodener Rriichte und trodenen 
Brodes wabhrend der Faften, m. 

*Xérophthalmie, f. (7 Xér.,) 
(Ophth.) trodene YAugenentpindung, 
erophthatmie, xerophthalmia, f. 

hias, m. (E:gias) (spr. d. 
a ftchih Schwertfiſch, Xiphias 
; Qe (Astron.) der fudliche Bid 
Giernbita), 
— m. ({f. Xi- 

9 (Iehth.) (Fam. Bx ‘Schwert: 

en, f. pl, xiphidii (Blain- 


Holafliege, f. xylophagus (Stachel- 
fliegen gatt.); 20 --s, pl. (Bam. 
cr polytifer m. pl. rylophagi, . 
(Latr., Dum. Ie cen’ ens * 
(Fam. ber) Holzfllegen, J. * 5 be 
phagie)i (Cur. efe.); - utile, nf 
ot Bee. wadhfend ; im Holye ieben 
hiles, subst.m. re (Bruppe 
vee) ta bolzfifer, x yom ili, m. pl. 
(Cuv., Lat. —2 lzblatt, 
xylophyltum , n, ’Schnel ergatt. F 
-lome , adj. dat Hol zerſchneldend 
od. Figegt Holy..; -tomes, subst. 
m, pl. ſ. ob. ~phagiens (Ma ag 
éte.); -tr pl. Geſchl. der) 
— diieheen xylotrogi, 
m. l, (Cun. ete.). 
odie, ‘f. Xyloide) (Bot.) 
— Holy rudt, xylodia, f- 
(Desvaux). 
*Xyloglyphe, * ſ. Xylo... 
*Xylorganon, (f XI. 
(Mus.) Y sammerorgel: Stroficrel, / 
*Xylostéum, m,. (fj. Xyb. u 
deriov) (Bot.) Hedentirſche Sunvés 
tirſche f. A. Sectengeriblatt, (loni- 


wille\ 

*Xipho.. (v. Eigues) in Zus. 
Lehrspr. Schwert -ide, adj. 
ſchweriformig, Sdwert..; bes. ap- 
pendice ~ —, (ber) Sawectfnorpel 
(nes Bruftheing), ecartilago xiphoi- 
deus s. ensiformis; -notes, m. pl. 
(Ram. ber) Sdnwerteiiden, Spigriiden, 
xiphonotes, m. —* (Fisehfam., 

hylle, 


' - Xylosteum , n.; B. im eng. 5: | (kiesels... Biser u hiceels. 
—58 — meh f (Maw méd,) fructus Klose rail) voryd 

*Xiphos.., f. Xipt 1.) | *Xylotome, ete. f- Xylo. tapas f. (tat. eres ilex) 
-ures, . a ek (Fam. Oe iter Xyride, 68 (Zupi¢ (Bot.) ftinfen: ( Bot.) immergriine ic, Steinz 
ry tha m., pl. ſchwertſchwaͤnzige | ter Schwerte yris; | Xyri-| ei 


; ren, pl. v. Oil, * ae 
o Ungen, pl. 2¢.; Qo uneig. (Pein 
Siatn tor Oemtmer, wo ſich die 
n brechen 
‘Zale, f. (ss — Sille, f. 
— Boot mit Segeln und a 
rm, m 


Ypréan, m. (0. 
die Stadt ¥ perm) Git atl 
trige Ulme, f. oer) rothe 
Korbriifter, 


Kruftenthiere, xiphosura, nm. pl. 
(Cuv., Latr). 

+Xyi.., f. Xylo. 

.Xyle, adj. (v. Evaor) (Se. nat.) 

..Bolgig ; Holh.., .. — 

Xylétine, f. (vr. Soer) (En- 
——* Holziafe tgeſchiecht n. xyle- 
t 


Xylin, adj. -e, f. (v. Evaro) 
‘Sc. nat.) Holi... xylinus ; liqueur 
~e, Holjfaft, liquor sylinus, m 
€ Schulz) (f. Séve). 


dé (Ram. ber) Sawertelar: 
3 rfiiten, syride, f. pl. (Des- 


verby, Everi¢ 

——— yo — vei ny 

Hes ie ice), m hey he oy 

on, 1.3 

Pp Ay m.; 3° (Chir. ane.) 
Schabmeſſer, n. 

+Xy yateS v. Ever — Zee. 

ye. nat.) Stric mi ege lar⸗ 

—— ail lifen 2¢.), 
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— ve cqundy Bei - 0 
(Se, nat, et 


ie. | IQ 


C 


ZEBR 


ZELO 


ZEST 


— ——— — — —— ———— —————— ———— — — 


förmig, -ahnli&, Dpfilon.., ypsi- 
loide(u)s, f. Hyoide. 
Ytterite, f 
*¥ttéro.., f. 
+Yttri.. 
(Chim., Minér.) Dttererve... 
$Y ttria, m. (new-lat. f.)(Chim. 
Nttererde, Gadolinerde, Dttria, / 
Nttriumoryd, n. 


Yttrico- (v, new-lat. yuricus) 
u. — 
carbonate, etc.) Yttrico- 
ammonique, adj, (fohlenjaured 2.) 


+ Vitri..) 


hes, ein aus Yttererde 
sweilen Base gebildetes Dop 


sals : 


Nttererdbeammoniaf, n. 2. 
*Vttrifére, adj. 
{Mioér.) pttererdehaltig , Dttererde.., 

bolin... 


Yttrique, adj. (f. Yurium) 
(Chim.) yttricus; oxide -, Yttrium: 
t Yitria ; sulfure -, Schwe⸗ 
Mtriumorvd⸗ 
od. Mtererdeſalie, OI eas u.| P 


oxvd, n. 
felyttrium, n.; sels -s, 


Schwefelyttriumſalze, n. pl. 
Yttrium, m, (neu-lat, n. ſ. 


Vidria} ae n. (unedles 


Schwer metal 
*Yttro.. (f. YVttria) in Zus. 


(Minér.) Dttero..; -cérite, f. Mtero⸗ 


cerit, Dttero-Gererit, m. 
+ Yu, m. (chines.) (Minér.) 
ſchineſiſcher) Klingſtein, m. 
Yucca, m. (Gneu-lat. f.)(Bot.) 
Duta, Sule, . (amerikan. Alocart), 


Z 


Z,m. 3, 3, n. (fanfundswansig- 
ster Buchstabe des Alphabets, 
neunzehnter Consonant); fam. fait 


comme un Z, frumm unbd {cief (wie | F 


cin 3), zidzadig. Cal 

Zabre, m. 6¢) (Entom. 
SAHhlingfafer, mites ae ( 

Zabro.. (v. Cakes) in Zus. 
~ides, m. pl. (Geſchl. der) Schling⸗ 
fajerarten, f. pl. zabroides (Zim- 
mermann). {pflaume, f. 

Zaccon, m. {Bot ) Je richo⸗ 

Zacinthe, f Bot.) 3acinthe, 
f.; bes, (Mat. m } (- verrucaire) 
Warzenmilchen, m. Zacintha (verru- 
cosa), Lapsana Zac., f. Cichorium 
verrucarium, 

Zafre, m. ſ. Safre. 

Zagaie, f. Wurfſpieß (der Reger 
am Senegal), m. 3agaie, f. 

tZaim, m. (arab.) Reiter von der 
türkiſchen andmiliz, jum Reiterdienft 
verpflichteter Lebenstriger, Zaim, m. 

Zain, adj. m. gang ſchwarz, gang 
Esfianienbeaun, en arbig, ungefledt(ed 

t 


erd). 

“Zant, m. ſilal.),Hancwurſt, Pi⸗ 
— 6* italienifchen Biibne), m., 

Zanthéne, f (Ichth.) Silber: 
auge, n. (Seebrassenart). 


*Zantho.., f. Xantho..; (Chim. 
org.) -picrine, f. Giifigelb, Santho- 
pictin, nm. zanthopicrina (braun- 


rothe, siissliche Substanz des Zan- 
thoxylum clava Herculis, Bers.); 
~picrite, f- (Chevallier u, Pelletan 
f. 06. -picrine; -rhize, f, Gelbwur: 
acl, xanthorrhiza, ( (Pjlansengatt, 
u. theo ; ~xyle, m. Gelbholz, 
Zatnwebbol; , xanthoxylon ; bes. 
Mat. med.) weſtindiſches 3., n. Her: 
—— f. Xanth. (clava Hercu- 
is). 

Zébre, m. (engl. zebre, urspr. 
cin afrikan. W ort (Zool.) 49 Zebra, 


(Mtterit, mm. 
[. Yitria) (Minér.) 
tro 


(v. Yutria) in Zus. 





n. (ver) geftreifte, wilde, afrikaniſche 


Gfel, m. (das) afrikaniſche Tigerpferd, 
nm. equus zebra; 
Thier) (Ichth.) f. Forgeron. 


Zébreé,adj. -e, f. (v. Zébre) (yz 
jebraitreifig, ge: 


braarti eftreift, 
ebert os [ os, 3ebu, m. 


ZLébu , m. (Zool.) fleiner Bijam: 


Zédoaire,f. (ital. u. neu-lat. 
zedoaria) (Bot., Mat. méd.) 3itwer, 


m, 4° -yflange, <curcuma, f. ſ. Amo- 


me (zédoaire) , Kempférie (ronde); 
20 -wurgel, radix Zedoaria, f.; || 


~ longue, langer 3., rad. Zed. lon- 


g@; -ronde, runder 3., rad. Zed. 
rolunde; de -, Sitwer.., Zedoaria. 


Zée, m, (lat. zeus) (Ichth.) Spies 


gelfiſch; - forgeron, (Meer⸗Schmied, 
zeus faber, m. 

Zéides, m. pl. (f. Zée) (Iehth.) 
(Sam. ber) Spiegelfiſche, zeides, m. 


Zéine, fF. (v. lat. zea mays) 
(Chim. org.) Maistleber, m. Zein ,n. 
zeina. 

Zélateur, m. -trice, f. (f. 
Zéle) 40 Giferer, m. -in. f ; 


; - pour 
la religion, @. fiir die Religion, Plaus 


benseiferer, iron. Glaubenéheld, 
Sionémidter, 3elot ; - pour la poli- 
lique, cifviger Bolitifer od. Patriot, 
fron, eifriger Darteifimpe; - du 
bien public, ¢ifriger Beforderer des 
Gemeinwobls ; cifriger Stimmfibrer 
fiir dag allgemeine Belle; 2 abs, 
(Hist. eccl.) Tolleiferer, Aſſaſſine, 
m.( Mitglied einer Jadischen Secte). 
Zéle, m. (lat. zelus, gr. MÆnaoc) 
Gifer, m. 4° cifriges Beftceben, n. 
cifr. Bermibungen (, etw. gu fordern, 
Goes Perj. * S. yu * od. ein 
Ziel zu erreichen), . pl. (innerer 
viet Drang, = ahead 
————— (das) Gifrige, n.; 20 
imeng S. A. Dienfteifer, m. Dienjt- 
befliffenbeit ; B. (- de la religion, &- 
crit. Sainte - de la maison de Dieu) 
@laubenseifer, m.; || - pour la pa- 
trie, Gifer fir bas Refte ves Vater: 
landed, Baterlandseifer , patriotiſcher 
Gi., m. cifrige Baterlandsliede, f.; - 
actif, thatiger Gi.. m. eifrige Thatig- 
feit, f. —5* Beſtreben od. Stre— 
ben, .; — indiscret, inconsidéré, 
unbefonnener (Dienft:)Gifer; faux -, 
~aveugle, falſch od. tibel verftande: 
ner, unverftinbiger, blinder, toller Gi., 
m, fam, Zinnswidterei, dj Beloten: 
thum, n.; montrer du -, Gi. bezeigen; 
ſich beeifern; eifern; fic eifrig 4 
en; plein de -, voller Gi., voll Wis 
fr. Feht eifrig; wom beften Willen 
celt; avec -, mit Gi, eifrig(ft); auf 
das Gifrigfte. 
Zélé, adj. -e, f. (v. Zéle} elfeig: 
von Gifer (fur feinen Stand, fein Ge⸗ 
ſchaͤft, feine Pflichten) befeett ; dienſt⸗ 
cifrig, -befliffen ; pflichtergeben; I étre 
— pour qn, pourge., ein eifriger 
Diener, Unhinger, Beſchützer re. Se- 
manvé, cin eifriger Forverer, Vereh⸗ 
ter ac, einer S. jein; einer Perjon od. 
S. eifrig yugethan fein od. antangen; 
Gifer fue vief. bexeigen; |] sudst. m. 
‘am. (der) Girrige, ciftige Mann, An- 
nget x., Dienfeitrige. cheflifjene, m. 
*Zélo.. (v, Guros) in Zus. 
Path.) -type, adj. u. subst. m. u. 
+ an einer wabnfinnigen Giferfudt 
eidend er Menſch, <8 Srauengimmer), 
cifertoll, Zelotype m.; -typie, f. lets 
denſchaftliche. wahnfinnige © i 
f. Glferfudbtwahu, m. Gifectotly ’ 
Selotypie, /. 
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2° ( geseberles 


iffenbeit; Ge: | gp 


$Zemoni, m. (ree) tw 
3emni, 3emi, nm. Mine Ragiec’ 
ratte, ſ. sphalax corcus, 

tZend (-avestal m |p 
Benvdavefta , ſ. Buch vet Seber, & 
ſetzbuch tes Sorcafter, n. 

PF Zenith, m. (arab. |p s 
t) (Astron.) Scheitelpantt, Joo 
m. (im Ggs. v. Nadit, Fuirse 
lJ etre au -, im Zenith chen. 

Zénithal, adj. -e, (ij 
mith) (Astron.) Sdeitetpantt.. 
mith... 

+ Zenni, m. f. Zemai. 

Zénonique, adj. 'c. Iw 
n. pr.,der Philosoph Jens) Pow 
zenoniſch, Zeno'e, Jenent; fe 
pointe “8, genonifde (2. b sutte 
are) Bunfte (Monaren des Lites 
Atomen nenerer Philosopher 

Zénonisme, m. lied 
ue) Zenens Lehre vd. 
— Senonismus, m. ficiige Ser 
vbie, f. 

Zénoniste, m. (i. Zénmm 
Zenons Sanger, Betenner ver daw 
Lebre, Zenonift, Stoifer, m 

*Zéo.. (wv. Cia w, Cis) inde 
(Se. nat.) 1. Spely..; See 

eo..; | -crithique, adj. iret 
tartig; orge - -—, fpeljarhy Or 
hordeum zeocrithicum; -itbe, « 
(eig. Sievdeftein) Acotith, m.. --% 
melleux, Blatter-3., Srilht,--- 
breux, capillaire, Safer: od. Se 
3., Natrolit, Mejornp; -- we 
que, vulcanifder 3., Berlftes : 
-lithiforme, adj. yeolithicrmy 
tig; —lithique , adj. yolit 
Scolith.., zeolithicus; —pytor. 
fel od. Himmelégerie, f. 

Zéphire, m. (Zigupx) dm 
f° beiden Alten : Weitwm &* 
ef; 2° (Myth.) 3epboegen = 
rug, me. ; || (Danse) pas de -, 9% 
ſchritt, om. ; 

Zéphyr, m. (Zigue, © 
Phire) Zephyr: ſanftet * 
cheluder, ſauſelnder Wie, ee 
Weft. m. mile Luft, f. fart 
ves Weben, Facheln, eer? © 
Lut), n.; -s, pl. Zephytt St.” 
be Qufte, pl. P 

Zéphyrien, adj. -0. 
Zéphyr) 4° nenl. mild, leer"? 
vhyre, jevbhvriſch sephrramy ** 
Septyr..; 2° (Zool.) wuf-.% 
Winrei, unfructbareé Gi, © * 
Rem, n. 

Zéro, m. (v. arab.) \* 
Null, 0, f. (cig. w. fig.: 2" 
nu. w. S. A.(der mit Null bo 
nete Thermometergrad t.~™ 
bes. auf dem Reaumur'sch*™ 
Centesimal-Thermomeler &* 
pout, m.; B. (Mus.) —— 
err; | fig. prov. c'est wm” 
chide, er ift cine water —— J 
ganzlich unbedententer 
—— , anf Null oder 
33 in Niqu axle 
id) auf Niches revuciren, 

+Zérumbet, m. (ind ® 
Mat. méd.) Blodjitwer, m. AS 
giber,amomum) Zerumbet;F © 
eng. &. Blodsitwer(wuryl, (© 
ter Ingwer, m. radis (asve™ 
s. Zerumbet, het 

Zest, m, (spr. reste) UC 
Purerpifter, m.; fam. Pr tt 
le zist et le -, weer gut ned * 
fo fo, fo bin; 2 inter). fo A 


erfend : : Blak 
sedi: pt) 2 


ZINC ZIRC ZONA 
ni 


russ.); (Minér.) ( -carbonalé) a,} que, adj. (fchwefelfaures x.) Zirkon⸗ 
Sinffpath, m.; b, -blüthe, f; cya- —— — 
nure de —, Cyanzink, m. Zincum Zirconides, m. pl. (v. Zreo- 
cyanatum 4. hydrocyanicum; sul-| nium) (Phys., Chim.) (Gam., Glafje 
fure de -, Schwefelzink, m. Z.sul-| ber) jirfoniumartigen Rorper od. 
huratum; (Miner.) (— sulfuré) | @rundftofje, m. pi. Zirkonide, n. pl. 
Blende, (.; — sulfuré fibreux, com-| zicconides (Pauguy, Ampere). 
pacte, Rafer: od, SHhatenblenve, dichte Zirconien, adj. -ne, f. (f- 
Blenve, f.; sulfate de -, ſchwefelſau⸗ Zircone) (Minér.) jitfonhaltig, dir: 
reé_Sinforyd, Z. sulphuricum, n. | fon.., zirconianus; syenile-, Sto: 
—— * aoe —— Syenit, m. 
J —“ *m Vitriolum album, a Theo- irconique, adj, (f. Zirco- 
— wabaes cece c. sete: | Hhrasti; (Minér.) (- sulfaté) 3infs| nium) (Chim) zircon — —— 
—— ‘lt "Ole . ~%, a vitriol, Berqunidlitt, m. Bergbutter, | Zirfoniumoryd, n. Zirkonerde, f. (f. 

t weifler, Sfeptifer, pl. | 7 = chlorure de -, beurre de -,| Zircone); sulfure -, Schwefelzirko— 

Leugme, m. (Sevyma) (Litt.) | Ghtorgin’, m. Zinfbutter, f. Z. chlo-| nium, n.; sels-s, 3ittoniumoryr-, 
Senge, Mitverftehen eines Wortes, | ratum; hydrochlorate de -, falyfaus| Zirfoniumbaloiv- und Sdwefelyirtos 
n. Yuslaffung eines {don vorgetoms | ref Zinfory>, Z. muriaticum oxyda-| niumſalze, Zirfoniumfale, nu. pl. 
mienen Wortes, f. : tum, n.; silicate de -, Tiefelfaured | (Berselius). 

*Zougo.. (0. Sevyes) in Zus. | Sinforyd, n.; (Minér.) (- silicaté)| ¢Zirconium, m. (new-lat.n., 
(Sc. nat.) Baar.., mit paarmeife fte- (ftrabliges 2. } inffilicat, 3infglat,] vo. Zircone) (Chim.) 3irfonium, 
aie od. jufammenfigenden (Flofs | m. Galmei, m. f. Calamine. Zirconium, n. (ein v. Berzelius 
en x¢.); -plerygiens, m. pl. (Abth. —— 5— m. ſ. a i im J. 4824 entdecktes Erdmetall). 
ver) Paarfloffer, zeugopterygii, m. +Zinci.. (v. neu-lat, zincum) Zist, m. f. Zest. 

p!. (Carus ete.). in Zus, (Sc. nat.) 3inf... 

Zézaiement, m. (v. Zézayer)|_ Zincico-(v. neu-lat. zincicus, 
(Gramm.) lidpelnvde Mudiprache ves 3 | f. Zincique) (Chim.) bes. ein aus 
u. weichen G, italieniſche Musfpras | Zink(oryd) w. etner swetien Base 


Zeste, m. (gl. Ereréc) 19 Schei⸗ 
tewand, f. Sattel (einer Wallnus), 
(Mug: Gehaͤuſe, n.: 2 Oberhaut (ei- 
ner Gitrone x.), äußere Rinde oder 
Sale, Außenſchale, corticula, f.; 
Abfall der Gitronenidhale, m. ; fam. 
cela ne yaulpas un -, je n’en don- 
nerais pas un -, das ift feinen Pfiffer⸗ 
Ling werth. 

Léitétique, adj. (Zurwrixéc) 
Lehrspr. (méthode -) subst. ſ. unz 

































Zizanie, f, (drier) 40 (Bot.) 
ungebdr. ſ. lvraie; 2° fig. Swietradt, 
f. Untraut, n. 

*Zo.., {.Zo0..; (Se. nat.) -adelges 









» fe gebildetes Doppelsals : (Muorure, 
— er (Lautnachakm.) on. | etc.) Zincico-aluminique, adj. (fluß⸗ igh etch ig ve el og —— 
u va (Gramm.) (dat 3 u. weiche G) ſaures ac.) alaunerdehaltiges oder res, m. pl, (Glaffe ber) umenthiere, 



















als 3 fprechen, wie ein 3 ausiprechen, 
lisreln, nach italienifcber Art (aus-) 
ſprechen, cine italienifde Ausſprache 
haben od. affectiven. 

Zibeline, f. (ital. zibellina, 
neu- lat. sabellinus, engl. sable, 
altd. 3obeln) Zobel, m. 10 (Zool.) 
(martre -, adj.) Zobelwieſel, zthier, 
vm. mustela zibellina; 2° ( Pell.) 
(peau , fourrure de -) 3obelbalg, m. 
⸗ ell, n. 
bel: ves Zobels ; b, imeng. S. vom 
Bobelfell, mit 3. gefuttert oder ver: 
bramt. 

Zibéthin, adj. -e, Ab dart nr 
lat. virerra_rzibetha) (Zool.) zibet⸗ 
thierartig, Jibethfagen.., zibethinus. 

“ZLigzag, m. (». deutsch.) 4° 
Bidiad, n.; 2 (sickzackiges, im 
Zickzack laufendes od. mit sick- 
sack{6rmigen Zeichnungen verse- 
henes Ding) A. (Méc.) Kreuzband⸗ 
gange, [. 3idjad, n. ; B. Zichzacſtäbe, 
m. pi C. (Fort,) faufgraben in Zid: 
gadform, m., pl. 3adengraben, m. 
Adanye, f. -werf, n.; C. (Eotom.) 
Bidjadjpinner, m. notodonta ziczac 
Ff legge al | en -, im od. in 
Sida, aidgadformig , sidjadis ; ge⸗ 
Jickzadt; Zaden..; im Zickzack gebend 
od. verlaufend; faire des -s, 3idyade 
beichreiben, im Zichzad bine u. hertau⸗ 
mein; in bas Kreuz und die Quere 
geben. 

Zinc, m, (neu-lat. zincum ) 
(Chim.) Bink, n. Syiauter, m. (ein 
von Paracelsus im 46ten Jahrhun- 
dert als solches erkanntes Halb- 
metall); || de-, a, 3int..; 6, .. gint 
od. .. xinforyd, n.; oxide (blanc) de -, 
Neurs de -, (weiped, reines Jinforyd, 
nm. Blumen;, f. pl.; wbilofovbifde 
Wolle, £. (Miner) blithe, ſ. foblen: 
faures 3inforpd, zincum oxydatum 
(album), n. flores Zinci; lana philo- 
sophica; oxide de - impur, unreines 
Rinforyd: a, (weiges unr. 3.) weiges 
Michts, Nihilum album, n. Pompho- 
lyx; 6, (graueé un. 3.) grauer Ofen⸗ 
bruch, m. Tutia, Cadmia fornacum ; 


eous-oxide de -, cendres de -, Ainfs 
fuboryd, n. Zinkaſche f. ; (sous-)car- 
bonate de -, foblenfaures Zinkoxyd, 
Zincum 
oxydatum album (Pharmacop. Bo- 


Zincum carbonienm , n. 


Alaunerde:3inforyd, n.; (sulfate,ete.) 
Zinciee-atceoltqne. adj. (fdpw 
faures x.) Sin 

(sulphur, ete.) zincico-niccolicum. 


(Phys., Minér.) 40 (Ham. der) zink⸗ 
artigen (wigbaren) Koͤrper, m. pl. 
Shag mde 2° (Fam. ver) Zinferye, n. 
pl. 3inf, 

qen, f. pl. Zincide, m. pl. zincides 
: Ide -, 3obel.. ! a, vom Zo: | (Bend.). 

(Minér.) jinfQaltiq, 
sentlichen Bestandtheil) enthaltend, 
3int.., zinciferus. 


zincum, f. Zine) (© 
oxide -, 3inforyd, n. ſ. (oxide de) 
Zinc; sulfure -, 
sels -s, Sinforvd:, Sinfbaloi: und 
Sahwefelzinkialye, Zinkſalze, n. 


(Technol.) Berginfen, n.; Verzin⸗ 
Tung, f. Binfiuberjug, m. 


lal. zingiber) (Bot.) Geſchl. der) Ings 
werarten, zingiberacea, f. pl. (4. 
Richard). 


zingiber) (Chim. org,) (problematis 
fee) Sngwerjiure, ſ. ac. zingiberi- 
cum ( 7'homson). 



















et: 
oryd = Nideloryd, n. 


incides, m. pl. (f. Zinc) 


n. und deffen Verbindun—⸗ 


*Zincilfére, atte — 
int (als unwe- 


Zincique, adj. ( v. neu-lat. 
" ‘him.) zincicus ; 
Schwefelzink, m.; 


pl. 


Zingage, m, (wt. Zinguer) 


ingibéracees, f. pl.(v. nen- 


Zingibérique, adj, (v.neu-lat. 


Zinguer (ve. Zinc) va. (Tech- 


nol.) mit dink bededen od. überziehen, 
ag Teer 
ing 


ueur, m. (. Zinguer 


(Technol.) Verzinker, Zinfarbeiter, 
m 


. jguer, Zingueur. 
Zinquer, Zinqueur, |. Zin- 
Zinzolin, adj. m. rötblich vio 


lett, violettroth ; || subst. m. Violett 
roth, n. 


ben. 
inzoliner, va. violettroth far 
Zircon, m. (Minér.) 3irfon, 
Hyacinth, m. (Zirkonerde u. Kie- 
selerde), 
Zircone, f.(f. Zircon) (Chim., 
Minér.) Zirkonerde, ſ. Zirfonitumoryo, 
n Zirconia. 


Zirconico- (. new-lal. 
zirconicus) (Chim.) bes. ein aus 
Zirkonerde od. Zirkonium wu. ei- 
ner sweiten Base gebildetes Dop- 
velsals : Zirtonerte..; Zirfonium..; 
feulfate , elc.) Zirconico-ammoni- 


zodiacus) ( Astron. ( 
Zoviacus ; 2°( Abbildung des Thier- 
kreises)- de Dendérah, (Thierfreiss) 
Giirtel von Denderah, m. 


Thierhaus) zowcia, fF. ( 
roux) (jf. Polypier). 


. pl. Thierblumen, /. pl. zoantheria 
—* f 


.); -anthe, m. Thlerblume,f. 


—— n. zoanthus( Quallen- 
gatt.): (Path.) 22** m. Thier⸗ 
meni, Zoanthrop, Menſch, 

in ein Thier verwandelt waͤhnt, m.; 
-anthropie, f. vermeintliche Bers 
wandlung 

Thier, ( 
Menſch leidet!, m. 


ber ſich 


eines Menſchen) in ein 
. Thierwahn (, an dem ein 
Soanthropie, f. 

.ZLoairg, m. (f. ..Zoe) (Zool.) 


thier, \.zoarium, n. (3. B. Actino-) 
(Biainville). 


Zodiacal, adj. -e, f.(v. Gedia- 


xo, Int. zodiacus) ( Astron. des 
Thierkteifes, Thierfreis.., zum Thier- 
treife gehörig, Svviacal.. ; || lumiére 
-e, Thierfreid: od. Zoviacallidt, n. 


Zodiaque, m. (adiaxés, lat. 
10 Thierfreis, 


+ Zodion, m. ( fadior) (En- 


tom.) Kolbenſtechfliege, f. 


Zoe, m. (aor od. diesem 


Zoe, 
nachgebild.) (Zool.) ..thier, ..zoum, 
n.; -5, pl. 


..thiere, Sit 2 
*Zoecie, f. (f. Zo..)(Zool.) (eig 
Lamou- 


*Zographique, adj. (Saypa- 


gixés) (Minér,) gum Malen gecignet, 
alg Malerjarbe dienend, Ma 
grapbiſch, zographicus; tale -, (qrus 


et.., zo⸗ 


ner) Matertalf, m. — 
Zoile, m. (Za@idos) (urspr. n. 
. Avilus, Beur theiler des Homer; 


jetzt gewohnl. antonomastisch) neiz 


pier, hamifder Tadler, gallſuch— 
tiger Kritiker; Splitterrichter, Kitt 
ler; Reider, m. , 
Zomidine, f. (v. —— 
(Chim. org.) thierxiſcher Grtractivftoff, 
m. 3omidin, n. zomidina —— 
hafte Substans im gekochten u. 
gebratenen Fleische) (Bers.). 
+Zona, m. (lal. f.) { Derm. ) 
Feuer⸗ Murtel, m. Beuerrofe, J. 
he feuriger) Umlauj, zoster, m. 
zona, f. 
Zonaire, adj. (lat. zonarius) 
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(Se. nat.) einen Guͤrtel od. Ring | bil: 


pend, Ghirtel.., Ring..; Ringe Bar: 
benringe seigend, gegurtelt, farben 
ringig. 


Zonal, adj. -e, f. (lat. zonalis) 

(Se. nat.) mit farbigen Gürteln od. 
— verſehen, begurtelt, Gurtel..; 
Ming... 


Zone, f. (evn, lat. zona) @irtel, | 


m. 4° (Geogr. phys.) Sent. A. rb: 
quirtel; Grd tid, m.; ae —— 
tel, —— m. — 


Megend, Strid 
fq. @ gent sf encity’ od. Strih 
Seat: Fr abacer ere aes ila f 
—— Land rf, m. Begend, f.; 
So (Se. nat.) qurielagntise, ring: 
firmiger Strei Ring, -ftreifen ; 
breiter Farbenftreifen; Meif, m- 


fascia ; (Sc. méd.) breiter, ringformi: 
i Streifen, Güriel, m.; bes. f. Zona; 

(Géogn.) (der fichtbare Theit cnet 

Erd⸗ od. Stein⸗ Schicht; Lage; Se 
(Geom.) Wbtheilung (eimer Kugel 2.) 
mit parallelen Sdnittflichen, f. qleids- 
ſchnittiges Stud od. Segment, n. 
culy. Scheibe, f; (Meécan.) qurtel: 
formiger Awifchenraum zwiſchen zwei 
aufgerollten Geilen, m.; |j -lorride, 
beite Sone, heiper Himmelsftric ; fia. 
prov. passer la -torride , bie heifie 
Bone vaſſiren, durch einen beigen, 
frbattentoren Landfiricds geben; - gla- 
ciale, Eiszone, falte Zone, f. 

Zoné, adj. ~¢, f. (neu-lat. zona- 
tus) (Sc. nat.) mit gurtelformigen 
Streifen, mit concentri then (Farben:) 
Mingen verfehen, gegürtelt, Gurtel..; 
Ming... 

*Zoo.. (v, Ga@or) in Zus. (Sc. 
nat.) Thier..; ;-bies, /. pl. (Mbth. der) 
auf anbdern Fbieren, bes. auf pflan⸗ 
J Saugetbieren lebenden 

liegen, Schmarogerflicgen, zoobia 

pl.; -carpe, m. Thierfruche, 
laeninivadeagalider, v. h. obne 
Befruchtung uw. chne Theilung beran- 

wachſender) nos m, — 

um, n. (Boi ~carpees 
Vicia. ber) Threcteime — * 
durch vflanzenartige Keime ſich reyro⸗ 
buciventen, (der) fortkleimenden _- 
throbdieen, Sovfaryeen, zoOcarpexr, 
fo: -chimie , f. Thierfcheivetuntt, 
Sceivetunkt ver thicrifcben Stole, 
Zoochemie, zoochemia, f; -chimi- 
que, adj. ver od. iber Thier ſche de⸗ 
kunſt, zochemiſch; -chreésie, Lehre 
von ber) Erziebung od. Benutzung der 
Thiere, Thierzucht; Viebzucht, Soo- 
dhrefie, zoochresia, f. (Ampere : 
~géne, m. (Chim. ae} —18 
Mineratwafferfubjans , Soogen, 
zougenium, n.(Gim bs done Glai- 
rine (stalactiforme); <Blyphite, m, 
Thierbildftein, Sovqlvybit, m. ; -g0- 
nie, f. (Casyovia), -gonologie . f. 
— ung, -entiebung slebre), 
Boogonie, f: -graphe, m. 3cograpb: 
40(Ant., Beaux-arts) Thiermaler; 
Qo  hierbesdhreiber, Verfaſſer einer 
Zoegraphie m.; -graphie, f. Avo: 
rapbie : 4° Thiermaleret ; 2° Thier- 

efdpreibung, f.; -graphique, adj. 

liber Thierberhreibung ꝛc., googra: 
pbiidd; -iatrie, f. f. (médecine) Ve- 
térinaire ; -tatrique, adj. Thier: 
arinei.., zooiatriſch; -ide, adj. (Garoe- 
Fas) thieraͤhnlich, — artig, 
Thierbilv.., zooideus; -laitrie 
F hierverebrung, canbetung, f. >pientt, 
m. 3ootatric, Wz -latre, m. Thieran: 

eter, om. ~litrique , adj. Thier: 
vienjt.., zoolatriſch; -lithe, m. Thiers 


Their f. <ftein, 


ad) ther a Pv We Nation, 
cinbaltig, Verſteinern 

“| thterih t He bere Ber Boolithen 
— haltend, Joclithen..; —lithique, 





nd aus Aoolithen beftebend; 3. ent: adj, ver, wher 
te 


nd, Thierfein,., colithen. AZoo⸗ 
— ; -logie, J. F bierlebre, efunde, 
sverfte cinerung , Naturgeſchichte bet 
hiere, 3oologie, zoologia, f.; his 
Rique, adj. ber Thierfunde —5 
rend, eigen x.), zoologiſch, z00 
cus; "-logiste, -logue, m (ein) Thee 
fundi cr Fenner, Renner der Jobio⸗ 
gic, m.; -magneétisme, m. 
are cuiicoes  ahagnetignus, Lebens: od, 
Soomagnetiémus, m. ; -magnétique, 
adj. vem thierifchen Magnetismus 
anarberent od. eigen, tiber thievifchen 

M., thieriſch magneti ſch vomagne⸗ 
tiſch: -morphite, m. {bierahnliche 
Steinbildung , i —— — 
—** m.; ~morphose 

—— von den Mu ———— und 

Schneden, —— ——— ete | ™ 
ville); -myes, f. 

Miſt iegen, —* . pl. ays - 
Desv.); -nomie, f. f. Sebre pon den 
—— des thi exif: organiſchen Le⸗ 

bend, Thierlebensfunde, Zoonomie, 
zoonomia, f.; -nomique, adj. — 
miſch; -nosolo gic, -pathologie 

T —— chre, ain —* 
ſologie od. Pathologie, zoonosolo- 
gia, zoopathologia, f.; —phage, adj. 
(Seog ayes) thierirefiend, von Thieren 
od, ae ie ſich nabrend od. 7 
bend, fleiſchfreſſendz -phages, m. 
(amt. der) thiertresfenden wattiog 
n, pl, Thierfreſſer, m. pl. zoophaga 
(Lam.); -phore, m. (Caogépos) 
Archit.) mit T — jierter 
ried, m. phorique, ai ein 
Thier tragent; fared a Thierfauz 
le. f.; -phytaires, m. — ate ber) 
pflunjenartigen Strable uthiere Pflan⸗ 
jenthiere, nv. pl. Thierp —— pl. 
zoophytaria ( Blaine.); -phytan- 
thrace. adj. mineral - -, minerar 
liſche Thierpflanyenfoble, Steinkoble. 
f. (Tondi); -phyte, m. (eiquror) 
Thierpflance, f. Plangenthier, (cin 
rermeint.) hice Thieru. Pilanse e 
in der Mitte chendes T rik Fy pty 
zoophytum, m.; =-s, zflanzen⸗ 
—5 Zoophyten , pl. ath Linné, 
Ordn, der lViomer-Classe; nach 
Cuvier, gleichbed. v. Rayonnés, 
Strablenthiere im weitesten Sinne 
dieses MWorts); -phytique, adj. 
Pflanzentbier.., Zoophyten... z ooph 
licus : 4° ter BAlan —— 
(Geogn,) verfeinerte flangentbiere 
enthaltend; -phytographie, f. Be: 
— — tere, ‘Joorby: 
tenbeſchrelbung, Zeophytographie, * 
-phylographique. ady, der, uber Zoo: 
photographie, joophintegrayhi fe; -phy- 
tolithe , me. — — od, Zot: 
vbvtenverficinecung , ( fein, Zoe⸗ 
vbytolith am. -phyto ogie, J. Thier: 
— Zobrboieniebre Aun⸗ 
be, Zoophytologie. ——— fs 
-phytologique,adj. ber, ber Zoopby: 
telogic, —— -phytologiste, 
-phytologue, m. Thierpflangens od. 
Zoopbhytenfenner, kundiger, Zeophy⸗ 
toloq, m.; -technie, f. Runtt, die 
Thiere yur Refriediqung menſchlicher 
Bedurfniſſe zu verwenden z Lehre vom 
Mebrauche der Thiere zu nuͤtzlichen 
Sweden, Zootehnie, f. ——— 
-thérapie, f. Thierarqneilebre, Thier⸗ 
beilmittellebre , pie AP ‘T biere, 
Zootherapie, £; -tomie, Thierzei⸗ 
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mit einem — 


lith, m. 


Zoonite, m. (vr. Caer) (Toil 
thierifches Theilwelen, ane 
einem jufammeng 
* —* Nes Bhi, —— 


— “te Gael 
Zooti . ad fre 
guns aut ff tha * 
au a 
ftein,.; : thiecil@, aeetifhy rool. 
*Zootomie, ete. f. Zoo... 
wa ead Ser 
m. attenfafer , m. 
wae PDLLS Lg, se. — 
rgattung 
Lihvaprtw Pha f. (Geesers) » 
rspr.w. Pharm, anc. Bed; $2 
n. zopissa, f.; 2° ( Mar.) Safer, 
m, ; alted Schiffer, n. 
Zor ille, f. (Zool.) permmisnit 


Stinkthier , a. 

Zoster, m. (Gweriy) (tem 

Lostére, f. (new-ial. mse 
{Bot.) Pafferciemen ; bes, (Me 
méd.) (- marine) Meer-W., w & 
grag, m. zostera marina; | m= 
pelote de - , oP 
marina. 

*Zostéri.. (e, new-lat. me 
in Zus. (Sc. nat.) cole , adj. 
Wa fferriemen od, Seegrad tebere 
wachſend, Sergras.., zosterice* 


Zovidess.m. pl. \« ef 
(Chim.) (8am, er) ebentist: of 
crigenartigen Stoffe, faweteieoe 
Kirper, m. pl. Zorire, «pe 
des (Pauquy). 


Zotique, adj. (Zoran M 
sio!.) force -,t veri jébe 

vis zotica 
Zouave, m. Beuare, & 

glied eines urspr. aus * 

gebildeten franzésischen TF 

pencorps in Algerien). 
Zr. Abkarz. (Chim.) Sie 
n. (f. Zirconium). 
Zumate, m.(j Zumique\& | 
org.) f. Nancéate. 
Zumine, f. (v. Sima 
Zumique, 

(Thomson) f. ree aw wi 
Zygeéne, f. (Gxypasa)ie! 
mimerfifeh, m. zygana; 2 De® 

ogane, isphinx) zyemnay [Scat 
mergatt.); = de la — ar 

fleefthiwarmer , m 


la filipendule, Re 


R 
Whore m. pli. 18" 
pl. nF 


(Buiom: ) ( Fam. ter) 

Dimmerungefalter, m- 

nidw, —— dic... 
* Ly go. (ox Gepht) in Zee 


nat.) paar,., mit — 

od. paarweiſe 3 

Gen wT tee bo 
rftenmirmer mit 


* 2 z 

-dactyles, m. pl. (Bam 8 

vogel mit 

den, or idben — 
nae * 
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ZYGO 


—————— 


oma, m, 
cater Seetein n. tof. (aes) a 
90 f. (arcade) Zygomatique, 


Zygomatique, adj, hoa 
—— —J 355 (Anat,) 
Sod)..; Jobbein.. ; Jochbogen 

hyse - —— des Sala en⸗ 
cind), processus zygomaticus, m. ; 
arcade -, obbogen , arcus 7Yg.; 
muscle -, (ber große, Fleine) Joch⸗ 
muéfel, m. zygomaticus (maj or, mi- 
flor); 08 -, (Chauss.), ſ. Ma 





ZYMO 


(Boi. ngs — wz Zr.) 


meined D., mn. Bohnenfaper , ſ. zygo- 
phyllum — * 
v. Cuun) in Zus. 


Z 
se nat.) @ Y GAibrungees -logie, -lech- 
nie, f. Gabrungéledre, "3ymologie, Zy⸗ 


motechnie, zymologia, -technia, f.; | f.; 


—logique , -technique, der, 
tiber MAbrungéslehre , symologi &. 
Zymome, m. (Gipmpa) Chim.) 


(cig. Gahrungéftoff) tm Weingeift 


FIN, 


ZYMO 








loͤsticher (Pflanzen⸗Kleber, m. zy- 
moma, n. (Taddei). 

*Zymosi. ial Eimer) in 
Zus. Ichim. ) Ga rungs.. ; - métre, 
m. Gabhrungsm er, m. zymosime- 
trum, n.; - métrie, f ibrungs: 
meffung ; ; -meftunit, Zymoſimetrie, 
- métrique, adj. ber, uber Gah⸗ 
rungémeffung , gum Meſſen der Gah: 
tungéfraft, symofinetrifd. 

*Zymotechnie, ete, ſ. Zy- 
mo... 


e* 


TABLE DES NOMS PROPRES 


DONT L'ORTHOGRAPHE DIFFERE DE CRLLE QUI EST ADOPTEE EN ALLEMAND. 


Achille, m. Milles, m. 
Adelaide, f. Uvelheid, Adel⸗ 
ie t, m. Uvelhard, m. 
Adelard, Alard, Adalard, 
_ Adéle, f° vet, rete, 7. 
Adelgonde, f. Mvelgunde, 7. 
Adéodat,m. f. Dieu-donne. 
Adolphe, m. Adolph, m. 
Adrien, m. Morian, m. 
Adrienne, f. Uvriana, f. 


Agathe, f. Agathe, f. 
Agapite, m. Maavit , Aga: 
pitus, m. 
Agnes, /. Agnes, Agneſie, f. 
Aimeé, m. Amatus, m, 
Alaric, m. Alarich, m. 
Albain, m. Albanus, m. 
Albert, m. Albrecht, Albert, 
Albin, m. Albinus, m. [m. 


Aldegonde, f. Adelgunde, /. 
Alexandre, m. Aleranver, 


m. 
Alexis, m. Aleriugs, m. 
Aloyse, m, Aloyſius, m. 
Alphonse, m. Alphons, m. 
Amadée,Amédée,m. Ama⸗ 
baud, m. 
Amand, m. Umanbus, m. 
Ambroise, m. Ambrofiué, 
Amelie, f. Amalia, f. [m. 
Anacléte, m. Anaclet, Unaz 
cletus, m. 
Anastase, m. —— 
Anastasie, f. Anaſtaſia, f. 
Anatole, m. Anatolius, m. 
Anchise, m. Anchiſes, m. 
André, m. Andreas, m. 
Andromaque , f. Andro⸗ 


mache, f. : 
—— Angelica, f. 
Anicet, m. Unicerus, m. 


Anne, f. Unna f. lIria, J. 
Anne-Marie, f. Unna Maz 
Annette, /. Menneben, n. 
Anselme, m. Unfelmué, m. 
Antoine, m. Anton, Anto— 
nius, m. {tonette, /. 
Antoinette, Antonia, Un- 
Antonie, f. Antonia, f. 
Antonin, m. Antoninus, m. 
Apollin, m. Apollonius, m. 
Apollinaire , m. Upollina: 
rius, Apollinar, m. 
Apolline, /. Upollonia, f. 
Aristarque, m. Wriftard, 
Ariſtarchus, m, 
Armand, m. Hermann, m. 
Arnaud, Arnauld, mm. Ur: 
nold, m. {nulf, m. 
Arnoud, Arnonlf, m. Ur: 
Athanase, m. Athanafius, 
Aubert,m. Albrecht, m. [m. 
Aubin, m. Albin, m, 
Aubri, m. Alberich, m. 
Auguste, m.u.f. Augnſt, 
m.; Mugufte, f. lm. 
Augustin, m. Auguftinus, 


(Verzeichniß der Cigennamen, 
deren Schreibart von der in der deutſchen Sprache angenommenen abweicht.) 


— GG ——_ 


Augustine, f. Anguftina, 7. 
Auréle, m. Mureliug, m. 
Aurélie, f. Murelia, f. 
Aurélien, m. Yurelian, 
Aurelianus, m. 


Babet, Babette, Babiche, 
[. Glifabethen, Lieschen, 
n. Barbel, Babett, f. 

Balthasard, Balthasar, m. 
Balthafar, m. 

Baptiste, m. — ** m. 

Barbe,f. Barbara, Barbel, /. 

Barnabe, m. Barnabag, m. 

Barthelemi, m. Bartholo— 
maͤus, Barthel, m. 

Basile, m. Baſilius, m. 

Basilide, m. Baſilides, m. 

Bathilde, f. Bathilee, /. 

Baud, m. Baldus m. 

Baudouin, m. Balduin, m. 

Baudour, F Bathilde, Ba- 
thildis, / 

Baudri, m. Balderich, m. 


Béatrice , Beatrix , ſ. Bea⸗ | 
trir 


Bénigne, m. Benignus, m. 
Benoit, m. Benevitt, m. 
Benoite, f. Benedifta, f. 
Bernard, m. Bernhard, m. 
Bernardin, m. Bernbardi- 
nus, m. na, f. 
Bernardine, ſ. Bernhardi⸗ 
—— Bertha, /. 
Berthilde, f. Berihilda, f. 
Bertrand, m. Bertram, m. 
Blaise, m. Blafius, m. 
Blaisot, m. Blaͤechen, n. 
Blandine, f. Blanvina., f. 
Bonaventure, m. Bona— 
vent, Bonaventura, m. 
—— se. eel accel, a. 
ice, m. Brieciud, m. 
Brigitte, /. Brigitte, /. 


Caliste, m. Gafliftus, m. 
Calixte, m. Galirtué, m. 
Camille, m. Camillus, m. 
Candide, m. Gandinué, m. 
Caroline, f. Garolina, f. 
Cassandre, f. Gaffanvra, f. 
Castor, m. Gaftor, Gafte: 


rug, m. 
Catherine, f. Gatharina, /. 
Catin, Cataut, /. Rathe, /. 
Rathaen, n. 
Cécile, f. Gacilia, f. 
Célestin, m. Goleftiv, Cole⸗ 


inué, f. 
Césaire, m, Gafacius , m. 
Charles, m. Kari, Garl, m. 
Charlot, m. Kariden, n. 


Charlotte, f. Gbarlotte, 
Yotte, f. Loitchen, n. 
Chrétien, m. Gbriftian, m. 
Chrétienne, f. Ghriftiane, /. 
Chrysostome, m. Chriſo⸗ 


ftomué, m. 
Christine, /. ——— pi 
Christophe, m. @hriftoph, 
Clair, m. Glarus, m. [m. 
Claire, f. Glara, f. 
Claude, m. Glaudius, m. 
Claudine, f. Glqubia, f. 
Clément, m. Gfemengé, m. 
Clet, m. Gletué, m. 
Clotilde, f. Glotilve, Glo: 
tildis, J. 
Colas, m. Klaus, Niklas, 
Nidel, m. 
Colin, m. Klauschen, n. 
Colombe, f. Golumba, f. 
Come, m. Cosmus, m. 
Concorde, f. Gencvrbia, f. 
Conrad, m. Konrad, Kung, 
_ Kurt, m. Conſtanza, f. 
Constance, f. Goenftanjia, 
' Constant, m. Conſtans, m. 
| Consiantin, m. Gonftantin, 


m. 
Corneille, m. Gornelius,m, 
Crépin, m. Grifpin, Grif: 
pinus, m. 
Crescence, f. Greécenjia, f. 
Cunégonde,/. Kuniqunve, f. 
Cyprien, m. Gyprian, Gy: 
prianué, a. 
Cyriaque, m Gyriacus, m. 
Cyrille, m. Gyrill, Cyril⸗ 
lus, m. 


Damas , m. Damascus, m. 
Damien, m. Damianus, m. 
Denis, m. Dienyfius, m. 
Denise, m. Dionvfia, m. 
Denisol, m. Dionvechen, n. 
Désiré, m. Defiderius, m. 
Didier, m. Dietrich, m. 
Dieu-donné,m. Deovat,m, 
Dioclétien, m. Diocletian, 
m.. 
Dominique, m. Dominicus, 
m.; -, f. Dominita, f. 
Donatien, m. Donatian, 


Donatianus, m. 
Dorothée, /. Dorothea, f. 


Edme , Edmond, Eme, E- 
_ mon, m. Edmund, m. 
Edouard, m. Gbuard, m. 
Eginard, m. Gginbarb, m. 
Eléonore, f. Gleonora, f. 
Eleuthére, m. @leuther, 
Gleutherius, m. 
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Elie, m. Gtias, m. 
Elien, m. Melian, m 
Elisabeth, /. Gtijabet:,’ 
Elise, f. Glifa, Gift /. 
Elisée, m. Gtifizt, a. 
Eloi, m. Gligiut, =. 
Emerence , f Gane. 
Gmerenjia,f.; -,m be 
renzius, m. ® 
Emile, m. @mil, G2 
Emilie, /. Emilie Gx: 
milien, m. Gmilier 
Emmanuel, m. Gaz 
Immanuel, m. 
Enée, m. Mencat, m. 
Enoch , m. Senod, a 
Erasme, m. @raémut' 
Eric, m. Grid, Grice! 
Ernest, m. Grn? = 
Ernestine, m. Greets 
Etienne, m. Stepper & 


fen, m. 
Etiennette, f. Sterber 
Euchaire,m. Gudon' = 
Rudox ie. f. Guvens / 
Eugéne, m. a, 

qen, m. 

Eugénie, . Suge f 
Eulalie, f. Gulab .. 
Euloge, m. Gulogt™, 
— Gute 
Euphrasie, f. Gurte™- 
Euphrosine, /. Ga 


Eusébe, m. Guich#.* 
Eusebie, f. @ujchis | 

Eustache,m. @uftat ©* 
Eustorge,m., Cuſtere⸗ 
Eutrope, m. Gutrert’ 
Eve, f. Gva, f. [Gree* 
Everard, m. Gbet=. 


Fabien, m. Fabien & 
Fabrice, m. Fabrica! * 
Fanchon, f. Fraime * 
Faustin, m. Racine, © 
Félicie, f. Felicia f. 
Felicite, /. Gelictat, | 
Fiavien, m. #lazviat, * 
Florent, m. §lorent, * 
Florentin, m. Fier 
P —— mn. 
ortuné, m. " 
Francois, m. §rss0h* 


mm. f 
Francoise , f. rem 
Frederic eA Fria oS 


fam. Frig, m. { 
Frédérique, f. Feet | 
—— m, Grace . 

m™. * 
Frumence,m. Sram! = 


Fulgence, m. Fulgentius, 
nm. 
Fuscien, m. Fudcianué, m. 


Gaétan, m. Gajetan, m. 
Gall, m. @allaé, m. 
Gaspard, m. Rafpar, m. 
Gautier, m. Walther, m. 
Gédéon, m. Gideon, —— 
Gelais, Gelase, m Gelafius, 
Gereviéve , f. Genovefa, |. 
Geoffroi, m. Gottfried, m. 
George, m. Georg, m. 
Gérard, m. Gerhard, m. 
Géraud , Gérault, m. Ge: 


Hermann, m. 
Gertrude, f. Wertraud, f. 
Gervais, m. Gervafius , m. 
Gilbert, m. @ilbertués, m. 
Gilles, m. Ggidius, m. 
Godard, m. Gotthard, m. 
Godefroi, m. Gotifried, m. 
Gonthier, m, Munther, m. 
Gontram, m. Guntram, m, 
Gordien, m, Gordianus, m. 
Gorgone, m. Gorqvniué,m. 
Gothard, m. Gotthard, m. 
Goton, f Greichen, n. 
Gratien, m. Gratian, @raz 

tianus, m. Gregor, m. 
Grégoire, m. Gregorius, 
Guernard, m. Werner, m. 
Guidon, m. @uibo, m. 
Guillaume, m. Wilhelm, m. 
Guillemette , f. Wilhelmi- 


ne, f. —D 
Guillibaud, m. Wilibald, 
Gustave, m. Guſtav, m. 
Guy, m. ‘Beit, m. 


Hedwige, f. Hedwig, f. 
Hegésippe, f. Heachvre, f. 
Heléne, f. Helena, Helene, ſ. 
Henri, m. Heinrich, m. 
Henrietie, /. Henrica, Hen⸗ 
riette, f. 
Hilaire, m. Hilarius, m. 
Hippolyte,m. Hippolyt( ug, ) 
m 


Honorat, m. Honcratué, m. 
Honoré, m. Honoriués, m. 
Honorine, f. Senora, f. 
Hortense, {. Hortenfia, f. 
Hubert, m. Subectus, in. 
Hugues, m. Hugo, m. 
Hyacinthe, m. Hyacinth, 
Hoacinthus, m. (nus, m. 
Hygine, m.. Hygin, Hygi- 


Ignace, m. Ignatius, Jgnay, 
mm. 

Iidefonse, m. Slbefont , Il⸗ 
vdefonfus, m. m, 

Innocent, m. Innocentius, 

Iréne, /. Srenia, f. 

frénée, m. Irendus, m. 

— , Isabelle, f. Iſa⸗ 


e, J. 

Isate, m. Baia’; m. 

Isidore, m. Iſidorus, Iſi— 
bor, m. 


Jacob, m. (ver altteftament- 
licbe) Jacob, m. 
Jacobée , Jaqueline , Ja- 
uetie, f. 
ina, i. Sacobinden, n. 


Jeannot, m. 
Jérémie, m. 
Jérdme,m, Hieronymus, m. 
Joachim, m. Joachim, m. 
Job, m. Hiob, m. 

Joseph, m. Sofepb, Iofes 


Joséphine, f. Ioje 
Sone. 2 m. atl ug, 





Sacobea, Jaco⸗ 
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— — — — — — — — — — — — 


Jacobine, ſ. Jacobina, f. 
Jacol, m. 


cobchen, n. Jo⸗ 
del, m. 


Jacques, m. Jacob, m. 
Janvier, m, Januarius m. 
Jean, m. Sobann, Johan— 


neé, Hans, ve. 


Jean-Baptiste, m. Jobann 


Baptifta, m. 


Jeanne, f. Sobanna, Hanne, 
Jeannette, Jeanneton, f. 


Hannden, n. | Hansel, m. 
anechen, a. 
eremiad, m. 


phué, n. [ferpina, J. 


* 
pa, 0 


Soft, m. 


Josue, m. Jofua, m. 
Jules, m. Julius, m. 
Julie, f. Julia, f. 

Julien, m. Sulian, m. 
Julienne, ſ. Juliana, f. 
Juliette, Julion, f Julian: 


, Sulchen, n. 


Juste, m. Juftus, m. 

Justin, m. Juſtinus, m. 
Justine, f. Juftina, f. 
Justinien, m. Juftinianus, 


{[m. 


Ladislas, m. Savislaus, m. 


Lafroi, m. Qeutfricd, m. 


Lambert, m. Lambertué, 


Lampredt, m, 


Lambertine, f. 2amberti- 


Laure, Laura, f. 


[na, — 
Laurence, f. Laurentia, f. 
Laurent, m. 2oreny, m. 


Lazare, m. Lajarué, m. 
Léandre, m. Leanver, m. 
Léon, m. eo, m. 
Léonard, m. Leonhard, m. 
Léonarde, f. Leonharde, J. 
Léonor, m. fecnor, m. 
Léonore, f. Gleonore, Leo 
nore, J. 
Liboire, m. Liboriué, m. 
Lisette, f. Licéden, n. 
Longin, m. Zonginué, m. 
Lothaire,m.2othar({iugs),m. 
Loudolphe, m. Ludolph, m. 
Louis, m. Ludwig, m. 
Louise, f. Ludowica, Quifa,/. 
Louisette, f. Luiſchen, n. 
Louison, f Ludchen, n. 
Lubin, m. Lubinus, m. 
Luc, m. Lucas, m. 
Lucain, m. Lucanus, m. 
Lucie, f. 2ucia, f. 
Lucien, m. Lucian, m. 
Lucréce, f. Queretia, f. 
Lutger, m. Lutgar, Lutga— 
tins, m. 


Macaire, m. Macarius, m. 

Madeleine, Magdeleine, {. 
Piagdalena, 4 

Madelon, f. Senden, n. 

Magloire,m.Magloriud m. 

Mamert, m. DMamertud, m, 


Manon, Marion, /. Marie: 


chen, n. 
Marc, m. Marcus, m. 
Marcel, m. Marcellus, m. 
Marcellin, m, 
nug, m. 


cn, n. 





Marcelli⸗ 
erie Margoton, /. Gret⸗ 


—— f. Margaretha, 


rete, f. 


Marianne , f. Mariana, f. 
Marie, /. Maria, f. [na, f. 
Marie-Anne, f. Maria Anz 
Marthe, /. Martha, f, 

Martial, m. Martialis, m. 
Martin, m. Martin, Dar: 


ten, m. 


Martine, f. Martina, f. 
Marton, f. Mirtchen, n. 
Materne, m. Maternué, m. 
Mathias, 


+ m. Matthias , 
Matthis, m. 


Mathieu, m. Mattbaus, 


Matthes, m. [thilvis, f- 


Mathilde, f, Mathiloe, Ma⸗ 
Mathurio,m.Matburin,m. 
Mathurine, /. Matburine,/. 
Maure, m. Maurus, m. 


Maurice, m. Morig, Mauz 
riciué, m. 


Maxence,m.Marentiué,m. 


Maxime, m. Dlarimué, m. 

Maximilien, m. Maximi— 
lian, m. 

Maximin, m Marimin, m. 

Médard, m. Medardus, m. 

Melanie, f. Metania, f, 

Méléce, m. Melet, Meles 


Aud, m, . 
Menehoult, f. Manngilvis, 

Mannchildis f. 
Mérovee, m. Meroviut,m. 
Michée, m. Micha, m.- 
Michel, m. Michacl, Mi- 

cel, m. 
— Michelina, f. 
Michon, Michelchen, n. 
Mimi, Minette, . Minchen, 
Moise, m. Moſes, m. In. 
Monique, f. Monika, f. 


Nannette, Nannon, f. Ann: 
chen. n. 

Narcisse, m. Narciffus, m. 

Nicaise, m. Nicafius, m. 

Nicodéme, m. Nicodemué, 


m. 

Nicolas, m. Nicolaus, m. 
Nicole, f. Nicola, f. 

Noé, m. Noah, m. 


Othe, f. Ottilia, f. 
Olympie, f. Olympia, f. 
Onésiphore, m. DOnefiphe- 


rug, m. 
Opportune,f. Opportuna,/. 
Othon, m. Otto, m. 


Pacéme, m. Pacomius, Ba: 
homius, m. mt. 
Pamphile, m. Pamphiliué, 
Pancrace, m. Pancratius, 
m. 
Paterne, m. Gaternué, m. 
Patience, f. Batiencia, f. 
Patrice, m. Batriciug, m. 
Paul, m. Paulus, Baul, m. 
Paulin, m. Paulinus, m. 
Pauline, Paule, f. Baulina, 
Paula, f. 
Pélagie, f. Pelagia, f. 
Petronelle, f. Petronefla, f. 
Perégrin,m. Peregcinus m. 
Pharamond, m. Phara— 


mund, m. 
Philiberte, /. Bbiliberta, /. 
Vhilippe, m. Philipp, m. 
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*6* Philippote, f. 


lippine, f. n 


Philippot, m. Philippchen, 
Pie, m. ‘Biué, m. 
Pierre,m, Peter, Petrus, m. 
Pierrot, m. Betercen, n. 


Placide, m. Blacidus, wi. 


Polycarpe, m. Polycarpus, 
Prisque, f. Bri 
Probe, m. Grobué, m. 
Proco 
Procul, m. Broculug, m. 
Prosper, m. Broéper, m. 


Prista, ff.  [m. 


, m. Broforiud, m. 


Prote, m. Brotus, m. 
Prudent, m. Prudens, m. 


Rachel, f. Rabel. Rachel, /. 
Raimond, m. Raimundué, 


m. 
Raoul, m. Rudolph, m. 
Raphaél, m. Raphael, m. - 
Rebecca, f. Rebetfa, f. 
Régine, /. Regina, f. 
Regnard, m. Reinbard, m. 
Regnauld, Renau,m.Reinz 
hard, m. 
Rémi, m. Remigius, m. 
René, m. Renatus, m. 
Renée, J. Renata, f. 
Richard, m. Reichard, Ri— 
ard, m. 
Robert, m. Rupredt, m. 
Roch, m. Rodué, m. 
Rodolphe, m. Rudolph, m. 
Rodrigue, Roderic, m. 
Roderich, m. 
Roger, m. Rudiger, m. 
Roland, m. Roland, m. 
Romain, m. Romanué, m. 
Rosalie, f. Rofalia, f. 
Rose, f, Rota, Refine, f- 
Rosemunde, /. Roſamun— 


da, J. 
Rosette, f. Riéchen, n. 
Rosine, Rose, f. Rofina, 
Moja, f. [m. 
Rufin, m. Safin. Rufinué, 
Rufine, /. Rufina, f. 
Rustique, f. Ruftica, f. 


Sabine, f. Sabina, f. 
Salomé, f. Salome, Salo- 
mea, f. 
Salomon, m. Galomon, m. 
Samson, m. Simjon, m. 
Samuel, m, Samucl, m. 
Saturnin, m. Gaturnin, 
Saturninué, m. 
Saiil, m. Saul, m. [ftica, f. 
Scholastique, f. Scola: 
Scipion, m. Scipio, m. 
Sébastien, m, Sebaftian. 
BWaftian. m. If. 
Sébastienne, f. Sebaftiana, 
Sédécias , m. Servetias, m. 
Serge, m. Sergius, m. 
Servais, m. Servafius, m, 
Séverin, m. Severinué, m. 
Sidoine, m. Sitoniué, m. 
Sidonie, f. Sivonia, f. 
Sigefroid, m. Siegfried, m 
Sigismond, m. Sigiémund 


m. 
Silbére, m. Gilberius, m 
Silvain, Sylvain, m. Sil: 
vanus, m.[Sylvefter, m. 
Silvestre, Sylvestre, m 
Siméon, m. Simeon, m. 
Simon, m. Simon, m. | 
Simplice, m. Simplicius, 


m. 
Sixte, m. Sirtué, m. 
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Sophie, f. Sopbie, 7. 
—28 ay m. 
Stanislas, m. Stanislaus, 


m. 
Stéphanie, f. Stephania, f. 
Sulpice, m. Sulpicius, m. 
Suson, —2* n. 
Sybille, /, Sybilla, 7. 
Sylvére, m. Splveriugs, m, 
Sylvestre, m. Sylvefter, m. 
Symphore, m. GSympbho- 
rug, m. [rianué, m. 
Symphorien, m. Sympho⸗ 


— 


Thadée, m. Thadaͤus, m. 

Théau, m. Thilo, Tiels 
mann, m. 

Thecle, hetla, [- 

Thébald, m. Theobald, m. 

Théodore, m. Theovor, m. 


Théodose, m. Theodoſius 
m. m, 
—— m, Theephilud, 
gle es f. Therefia, Thee 
tefe, f. 
Thibaud, m. Thecbald, m. 
Thierri, m. Dietrid, m. 
Thomas, m. Thomas, m. 
Thrasybule, m. Thrajybul, 


m. 
Tiburce, m. Tiburtiugs, m. 
Tiennette, f. Stevbanine,f. 
Tiennon, f. Steybdhen, w. 
Timothée. m. Timotheué, 
Tite, m. Titus, m. — [m. 
Tobie, m. Tobias, m, 
Toinette,f. Autonia,f. Ton: 


’ n. 7 
Toinon, f. Untoninden, n. 
Tranquille, m. Tranquil. 

lué, mM. 


Ubalde, m. Ubafbut, m. 
Ulric, Udalric,m. Ulrich, m. 


Vit, m. Bitar, wm, 
Vital, m, Bitziv », 


Ulrique, Udatrique, f. UL | Voit, m. Beit, m. 


rifa, f. 
Urbain, m, Urban, m. 
Ursin, m. Urfinug, m. 
Ursule, ſ. Urjula, Urſel, f. 


Valentin, m. Salentin, 
Belten, m. 

Valére, m. Balerius, m. 
Valérien, m. Valerian, m. 
Valérienne, f‘Baleriana, f. 
Vaubourg, f. Walpurgis, f. 
Venance, m.Benantiud, m. 
Venceslas, m. Wengel, m. 
Victoire, f. Bictoria, f. 


Victorien, m. Bictorian, m. 
Vincent, m. GVincentiug, m. 


Virgile, m. Virgilius, m. 


Xavier, m. Zaveris!, » 


Yves, m. Deo, m, 


Zacharie, m. 3oders » 

Zachee, m. 3abis « 

Zephyrio, m, sephowt 
™. 
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(Wörterbuch der altern und neuern 


Aalbourg, m. Malborg, n. 
Aar, m. Yar, f. -fiuf, <ftront, m 
Abdére, f. —— n. 
Abruzzes, f. pt. Abruzzen, pl. 
Abyssin, m . ~e, f. Abyffinier, m 
ia, : ||adj. abyifinifd. 
Abyssinie r Abyſſinien, n. J 


we ite,  Meadien, Mensottland, 
Acarnanie, f. Mcarnanien, n. 
Achaie , 7 aja, Livadien, n. 
Achaiens, Achéens, m. pl. dae, 
m. pl. tiſchen Jaſein pl. 
Acores, f. pl. Uyoren, (vie) ayer 
Acrocérannes, pl. (die) afro’ 
rauniſchen Gebir ¢ tin Epirus). [m. 
Adige, m. iG, f. -flug, <itrom 
Adrialique, adj. u. subst. 
(mer -) (das) adriatijdhe Meer, n. 
— m. ~e , f. Wfritaner, m. 
ra adj. afrifanif. 
A rique , f. Ufeita, n.; | d"-, Afri⸗ 
a’é: afritanifh : Wfritaner... 
Agria, f. on = n Bohmen), n 
As m. aque, aquis) 
o (die ‘eranty Mir, n. (Badeort in 
Faroyen ete.); 20 ‘Aix-la-Chapelle, 
bie RKaijerftavt) Machen, n.; d’Aix-la- 
thapelle, von Aachen, Aachener. 
Albsncis. m. ~*, f oo 
iibanen 7 fs ed ij. albaneſiſch. 
Albanie, f tbanien, n. 
Albanien , m. -ne, ‘f. Albanier, 


"sibe-Greeaue.f. Griechiſch⸗Weiſ⸗ 
— Belgard, n. 
Albe-Julie , ft. Welffeadurg fix 


Siebenburgen), n. {burg, 
Albe-Royale, f. Gtu twetfiens 
Albigeois , * -e, f. Waldenſer, 
Albigenfer, m. -in, f. 

ion, m. ach Albion, Britan: 
tien, *8 


Alep, m. Mlepyo, n. 

Alexandrie, mcg, ° Alerandrien (in 
—— 2° Aleſſandria (in Pie⸗ 
wont), n, 

Algarve, f. Sigartien, #. 

Alger, m. Algier, n 

Algérie, f. (vie ftamoſiſche Colo⸗ 
gf Ph Algerien, Algier , n 

igérien, m. - ne, f. “Higierer, m 
im, fc I al gierife. 

Alle eimagne, Zeuiſchlant Teutſch⸗ 
pene m.; | d’-—, Deutſchlands; 
cu 

. Aliemand, m. -e, ſ. ly gt 
Deutiche, Teuti m. 
pas) Deuthcye, (die “peutiche ¢ oP 
Deutig, n } adj. deutſch, teutſch 

Alpes, 7* Alpen , f. pl. dochge⸗ 


NY 

— * Elſaß, m. w. 

Alsacien, m. 7* Gira et, El⸗ 
aſſer, m. ging: \j adj. elſa (4, tL 
airs; © 

Amboine, f. Umboina, n. 

Américain, m. -e, J. ‘Amerifaner, 
n. cin, f. ; | d’-, amerifanifd. 
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Amérique, f. Amerifa, n. ; |] d’-, 
Amerifa’é; amerifanije. 
Ainirante, fles del -, f. pl. 


Admiralsinſeln, pl. 
Amis, iles des-, f. pl. Freund⸗ 


— — f. — 
Ammonite, m. u. f. Ammoniter, 
— m. -ne, f. Amoriter, 
m. zin, f. 


Amsterdam, m. Amfterdam, n. 
Ancéne, f. Unfona, n. 
Andalousie, /. Unbdalufien, n.; ] 
d’-, Undalufens; andaluſiſch. 
Andalousien, m, -ne, f. Andalu⸗ 
fier, m. <in, f.; ] adj. anbalufiid. 
Andes, f. pl. Anden — Cordille⸗ 
ras, pl. Andengebirge, n. pl. 
Andrinople, f. Uvrianoyel, n. 
Angevin, m. -e, /. Bewobner, m. 
zim von Anjou, f. Mn oer, m . sin, f.3 | ™ 
|] adj. anjouiſch, UAnjoucr. 
— m. ~e, f. 4° Gnglanver, 
. cin, f. Britte, m. Brittin, f.; |] 2 


(bas) n ese. (die) engliſche Spraz 
1 eas , n.; || adj. englijd, brits 


Angleterre, f. Gngland, Britan- 
nien, dicht. Albi ion; im w. S. Groß⸗ 
britannien, n 

Anstations, adj. ae a Han: 
fe..; villes -s, sarily gp 

Anspac, m. Unjpad, —X n. 

Antilles. f. pl. Gatien, (bie) an⸗ 
tilliſchen Inſein f. pl. 

Antioche, f. Untiocien, n. 

Anvers, m. Antwerpen, n.; | d’-, 
Antwerpens ; Antwerpener. 

Apennin, m. (mouts -s, adj, 
Apenninen, f., pl. aes, i 
apenninijdyen Gebirge, w. pl. 

Aquitaine, f. Aquitanien, n. 

Arabe, m. u. f. (selt. -sse, /.) Mraz 
ber, m. zim, f5 | avabife ; Uraber. 

Arabesque, Arabique, hr (in 
=. Redensart.) acabijh ; Acabes 

-; gomme -, arabiſches Gummi, 
—. arabicum. 

Arabie, /. Urabien, n.; - heureuse, 
déserte, pétrée, (das) ga wilz 
— fandige, einige \ d’-, Mra: 

ient, arabiſch. 

Aragon, m. Arragonien, n. 

Aragonais , m.-e, f. Aragonien, 
m. -ne, f. Arragonier, m. zin, f. ; l 

ag. arragoni{d. 

rchipel, m. Infelmeer, n. Archi⸗ 
pelagué ; bes. (der griechiſche) Archi⸗ 
— m. ah Gos Meer. 

Arden roennen, f. pl. 
egebirge, n. —*— m. 

Arménie, /. Armenlen, n. 

Arménien, m. -ne, f. Urmenfer, 
m. cin, f.; ll adj, armeni bh. 

Asiatique. m. %. f. Ufiate, = 
Mflatin , "Wher, m. * adj.e 
nes Nfla m; a flatife; harm. * 


lules -, ste ba enifs)Pillen, 


Geographie.) 


ilule Asiaticw , Billen von weifem 
—7 und vfeffer, i. pl. 
sie, f. Ufien, n.; - mineure, J. 
——— atolien, n.; ffd’ -, von 
3; Ufiens ; aſiatiſch. 
— adj. lac -, m. Ade 
phaltmeer, (das) todte Meer, a. 
Assyrie, f. Aſſyrien, n. 
Assyrien, m. -ne, f. Affyrier, m. 
din, f.; adj. affyrifa. 
Athénes, f. uit m. Uthen, n.; jd” 
Athens, Utheni(enfi is ; Mithense: 
Atbenienjer, ‘ym. in, An 


thenien , m. -ne, 5 wear 
Athener ; athenienfif, dt i as 
antique, ad). atlantifd. 
Augsburg, m. Augsburg, n.; | d’-, 
Angsburger ; (ln 
Aulide, f. ié, » 
_Austrasie, f. Auſtraſien, Wefters 


w Aatriche, fs Deſterreich, Deſtreich, 
.; | d'-, von —— reich ih. 
™ hutrichien, m. -ne, —— 


—— f; || adj. sree, Deftrei- 


Avenches, Avanche, f. Wiflis⸗ 
burg, n. 


Babylone, f. Babylon, ao * 

Babylonien, m. —ne, f. B 
Niet, a zin, f.; |] adj. babytonifé. 

e, f. Baven, n.; im eng. Sinn 

— de -) Baden-Baden, n. Bade⸗ 
net Heilbrunnen, me. 

Badois, m. -e, f. Badenfer, m. cin, 
[5 (adj. bavifch Badenſer. 

Balaton, m. Platteniec, m, 

Bile, f. Basel, n. ; || Bile- -Campa- 
gne, f. (ber Ganton) Bafellanvfchaft, f. 

Bilois, m.-e, f. Bafeler, m. an, 
fs adj. Bafeler; baſeliſch. 

Baleares , f. pl. (die) balearifdjen 
Inſeln, f. pl. 

Baltique, adj, fi. Lad -, (bas) bal⸗ 
tifthe Meer, n fee, 

Ban de la Roc e, m. Steinthal, n. 

Barbarie, f. Barbarei, Berberei, f. 

Bareith, m. Baireuth, n. 

Basse- Bretagne, f. Nieverbretagne, 

og htt Breten, m. Nicderbretagner, 


—— —— m. Unterpfalz. sf 

Bas-Rhin, m. (ber frangofi the) 
Miederrhein, m. Departement ves Niez 
berrbeing, n. 

Besso-Gaxe, — Niederſachſen, n. 

Batave f. Bataver, Hollanz 


bylo⸗ 


ae zin, f; iT —— 
Batavie , f. Batavien, Holland,en 
Bavarois, m. -e, f. Paice, m. zim, 


fill a bairiſch 
Bavi¢re, f. Baiern, a 
Bédouins, m. pi. Hevuinen, m. pl. 
Belge, m.u. J Belgicr, Braban: 
ter, Nieverlander, m. in, f.3 I adj. 
belgiſch. 


— 
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Belgique, f. Belgien, n. chem, 
Hftreichifcbe Riederian ¢,n. phe 

Belgrade, f. Belgrad, griechiſch 
Weiffenburg, n. 

Bellinzone, f. Belleng, n. 

Bengale, m. Bengalen, n. ; || de -, 
Bengalens ; bengaliſch. 

Beotie, f. Bévtien, n. 

Berg-op-Zoom , m. 

Bergame, /. Bergamo, n. 

Berlin, m. Bertin, a. 

Berne, f. Bern, n.; te canton de 
-, der Ganton Bern; |j de-, Berns; 
Berner ; berniſch. Uf. 

Bernois, m. -e, f. Berner, m. in, 

Besancon, m, Biſanz, n. 

Pessarabie, /- Beſſarabien, w. 

Bienne, f. Biel, n. 

Biscaye, f. Biécaya, n.; de -, von 
B., Biseayer, biecayiſch; mer de -, 
Meerbufen von Biscava. 

Bohéme, I. f. Bihmen; (das) Boh: 
miſche, n.; IL. m.u. ſ. Biome, m. 
Bobmin, f.; \jde (la) -, Bohmens ; 
bohmiſch. 

Bohemien, m. -ne, f. Zigeuner, m. 
sin, f.; I\de —, Sigeuner... n. 

Bois- e-Duc, m. Herjogenbujd, 

Bologne, /. Bologna, n. 

Bolonais, m. 4° Geqend von Bo- 
logna, /. (bas) Bologneſiſche; 2° -e, f. 
Bologner, Bolvancyer, m. an, f. 

Bolzano, m. Bogen, n. 

Bordeaux, m. Bordeaux, n.; el- 
lipt. (vin de -) Bordequriwein), m. 

Bordelais, m. -e, f. Ginwo uer, 
m. cin, f. von Bordeaur, Bordeaurer, 
m. -in, [.; || adj. vou Bordeaux ; Bor: 
beaurer. 


300m, n. 
ergen op 


porate, m. nore tg (vie) 
rromeées, ad. f. pl. tles -, (die 
borromãiſchen Sutin, 7 pl. 

Borysthénes, m. Dnieper, Dnifter, 
Borvyfibenes, m. 

Bosnie, Bosnien, n. 

Bosphore, m. Rosphorus, m., 
Meerenge von Gonftantinopel, f. 

Boulogne, f. (Boulogne-sur-mer) 
Boulogne, n. 

Bourgogne, ſ. Burgund n.; de -, 
von B.; Burgunsé; Burgunver ; bur- 
gundiid ; vin de -, Burgunder wein), 
Mm. 

Bourguignon, m. -ne, f. Burgun- 
ter, m. -in, [.; || ach. —— 
burgundiſch. 

Bouxviller, m. Buchsweiler, m. 

Brabancon, m.-ne, ſ. Brabanter, 
m. cin, f; |] adj. Brabanter; braban- 
tifch ; (duarchel ue. subst. f. (der) 
Brabanter Marſch, (die) belgiſche Re 
volution¢hymne. 

Brabant, m. Brabant, n. [n. 

Brandebourg, m. Branvenburg, 

Bréme, f. Bremen, n. || de —, Bre: 
mené ; Bremer ; bremiſch. 

Brésil, m. Brafilien, n.; || de, du 
—, Brafiliens; brafilif& ; Brafitien... 

Bretagne, f. 4° Bretagne, f.; 2° Bri- 
tannien; grande -, @rosbritannien, 
England (Sdottland u. Irlaur), u. 

Breton, m. -ne, f. 4° Bretagner, 
m. cin, [.; 2° Britte, m. Brittin, f. ; 
U adj. io bretagniſch, Bretagner; 20 
britanniſch, brittiidy. 

Brigance, f. Bregen, n. : 

Brisac, m. Breifadw, n. 

Brisgau, m. Breiggau, m. tiſch. 

Britannique, adj, britannifd, brit: 

Bruges, f. Brigae, n. 

Brunsvick, m. Braunſchweig, n. 

Bruntrout, m. f. Porentruy. 

Brusse, Bourse, f. Burfa, Brufa, n. 

Bruxelles, f. Briffel, a. ; de -, 
Briiffels ; Briiffeler. zin, J. 

Bruxellois, m. -e, f. Briffeler, m. 


Bude, f. D 

Budissin , 

Byzance 
pel, n.; i 
ni 


fen, n. [n. 
m. Budisse , f. Baugen, 
f. Byrany, Gonftantino- 


yzantin, m, —e, f. Boyantiner, m. 


sin, f.; z adj. Bygantiner, byjanti- 
niſch 


Caffrerie, f. Kaſſernland, n. 
Caffres, m. u.f. pl. Raffern, m. u. 


yo ; 

taire, m. le -, Gairo, n. 

Calabre, f. Galabrien, n. 

Calabrois, m. -e, f. Galabrefe, 
m. Galabrefn, [.3 |] adj. calabrife ; 
Galabrefen... 

Cambrai, m. Kaͤmerich, Ramme- 
rit), Gambrai, n.; | de-, ven G., 
Gambraier. , 

Campanie, f. Gampanien, n, . 

Canaries, pl. (fles -, adj.) (die) 
canariſchen ghictn, (die) gluclichen 
z33 f. pl.; || des -, dex canariſchen 
Inſeln; Ganarten... 

Candie, f. Gandia, Gandien, n. 

_Candiot, m. -e, f. Ganvier, Gan- 
biot, m. zin, f.; || adj. Ganviens, 
Gandioten..; canviotifh. 

Cap, m. Porgebirge, Gap, n.; bes. 
(- de bonne Espérance) V. ver gu⸗ 
ten — bas) Gay, n. Spige 
von Afrifa, fi u -, des Gaps, Gayp..; 
(der, bie, das) Cap'ſche; ville du -, 
Gapftart, 7; - vert, (bas) griine Bor: 
gebirge. (pua, /. 

Capoue, f. Capua, n. Start Ga- 

Cappadoce, f. Rappadoecien. », 

_ Cappadocien, m, -ne, /. Kappade⸗ 
cier, m. -in, f- 

Caprée, f. Gapraja, Gaprea, n. 

Carie, f. Garien, a. 

Carien, m. Garier, m. 

Carinthie, ſ. Rirnthen, n. 

Carinthien, m. -ne, J Karnther, 
m, in, [.; |] ltarnthiſch Raenther, 

Cariscrone, f. Rarléfrona, n. 

Carniole, f. Krain, #. 

Carthage, Carthago m.; de -, 
Garthago’s, carthaginenſiſch: puniſch. 

Carthagéne, ſ. Carthagena, n. 

Carthaginois, m. -e, ra Ga er, 
Garthaginenfer, Punier, ma. zin, f-; || 


carthagiſch, carthaginenfif) ; Gartha- | ben od. 


get; puniſch. 
Caspienne , adj. f. mer - (bad) 
catpifdje Dicer, ww. 
Cassovie, f. Gafddau, n. [n. 
Cassubie , ſ. Gafjubien, Pommetn, 
Castillan, m. -e, f. Gaftili 

Gaftilier, m. cin, f.: || ady. caſtilia⸗ 

niſch, caſtiliſch; Gaftifianer, 
Castille, f. Gaftilien, n. ; 
Catalan, m. -e, f. Gatalonier, m. 

sin, /.; || adj. catalonif ; Gatalonier. 
Catalogne, f. Gatalonicn, n. 
Caucase, m. Kaukaſus, m, ** 
n.: li du -, bed, vom K..laufa⸗ 
fiſch "te age habitant du -, 
, mm. 

Caucasien, adj: -ne, /. kaulaſiſch. 
Célésyrie, f. Qoleiyrien, ». 
Ceylan, m. —* Infel) Geilo, Cey⸗ 

fon, n.; {| adj. de -, von ©, (ver, 

me — —— ———— 
aldaique, adj. 
Chaldée, ſ. Ghalvaa, n. 
Chaldéen, m. -ne, f. Gbalbder, m. 
nf jadj. chaldaiſch, Ghaldier. 
hanaan, m. Ganaan, (das) gelobte 

Land, nm. 

Chananéen, m. Ganauaer, m. 

Chersonése , f. tbinfel; des. 
(- Taurique) tauti ae lbingel ; 
Krim, ſ. (der tauriſche) Cherfones, m. 
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e -, Byjanger; byganti- | G 





Chiavenne, f. Gleien, 
Chine, f. (la -) Gbina, a; | dy 
-, Gbina’é; von Gbina; drt 
binefer... 
Chinois, m. -2, f. te Ghar e 
ain, f.; 2° (dab) Chineſiſche (we te 
gee Sprache, Chineſiſch ;\ 


ineſiſch. 
Chio, m. (die Tafel) Grist, 
Chypre, f[. (bie Inſel Goyens 
ide -, Governd; copnié; Gr 
Goprer..; Gyprioten..; vin de -» 
perwein, m. _ 
Cinq-églises, f. pl. Finfirta: 
Circassie, f. Gircajfien, a; |e \ 
-, Gircaffien’s; circaſſiſh 
Circassien, m. -ne, [. 
m. sin, f.; |i civcaii'd ; Giratn 


Cléves, m, (bat Serzogthew Ge 


n. 

Coblence, f Gobteny, a. fg & 
an bem von Busgemanderter got 
Vaterland conjpirirt wor, £4 ¥ 
Landesverrathé, m. (cin weber & 
bleny, n. ss: 

Cochinchine, f. Gocindiss + 

—— Goimbra, x. 

Cologne, f. Goln, Rite, x12 

ogne, f. Golu, Kits, 2;/%- 
pon &., Ching Galner , esas 
Wafer r.). 

Come, m. Gomo, a.; | #-,& | 
mo's. Gomer (See x.). P 

Comté, {. in Verbind. Ge 
Gomté, f.; bes. f. Pranche-tone 

0, m. Congo, Rice 
n.; | de-, von &., Genge!,& 





A Constance f. ba — 

anz, i$; 2° Qowanta' 

de : \ Pps ¢. Gonfanyr ve 
t; lac de —, Bovenfee, m.; 
antia’s; vin de -, Gonfasnoe 


m. vi. 
Constantinople, f. Gao 
Constantinopolitain, ® + 

—— — —— Ki 

adj, conftantinepolitam’s. 
This erg [. Repabe.* 

[}de-, von .; Rovendy=t, © 

bitant de -, Ropen . 
Corinthe, /. Korintd. x4 * 

i de =, von R.; Korine, ** 

thiſch raisin de -, Keru im 

. Rofinen, Rorinther, hs" 


minores, f. pl. 
Corlattich. m. -ne, f. 80% 
se. a, f. 5 ads. torinspid te⸗ 


cr. 
Cornouailles, f, (vic Gul® 
Gornwallié, a. 
Corogue, f. Gorunna, #.;'"" 
-, Gorunner: Gorunna..; ao 
Corse, I. f. (die Injel) Gere * 
Il. m. wu. C Costcane, m 4 
Gorje, m. Gorfin, £-; || o% * 
de —*** — 
ca’é, Gorftea..; anet. 
Courlandais, m. -se, {. && 
ber, m. cin, f. Gurone, mi) 
turlinvifd, kuriſch; Cureaca. 
Courlande, /. Kurland, . 
Courteai, m. Gortrel,® 
Cracovie, f. Rrafan, 9.; 1°" 
natesiae’ Sratans ; SEV: 
uiſch. 
Crémasque , m. (taf) Geo 
ſche Gediet von Gremona, a 
Sp ert rar eer 
n.; —, Keeta’s; a..; ES 
Rewedc, 


1 


is, m. ~0, / ¥ 
sin, f. Kreta’é, Kretenſet »- aa, [ 
Crimée, f, (la —) (ree) Sree | 
Croaie, m. ws {. Greate. =. 0 
tin, [5 | adj. cxoatiſch; Groat... 
Croatie, J. Groatien, a 
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a — — — ee 


— — 


Cypriot 
priot, m. - 


Dalmatie f. Dalmatien, 2. ; 4 de 
-, von D.; : Salmatiens; valmati 
Damas, m. Damaécué, n. ;4de-, 

von D.; Damascener... 

Danemark , m. Danematt, n. sil 
de -, von D.; Danemarlé; aniſch; 


Danen.. 
ye m. -e, f. 49 Dine, m. Da- 
nin, f.; 20 (bas) Danifdhe, un. däniſche 


Sprache, i || adj. —*** Danen... 
Dautzick , m, Danjig, n.; || de -, 
von D.; Dangigg; Dangiger. 
Danube, m. Donau, 7. ; || du -, ver 
Donau, Donau... pl. 
Dardanelles, f pl. Darranellen’ J. 
Delphes, /. Delphi, n.; | de -, 
von od. gu D.; delphiſchles Dratel —* 
Deux — Ponts, m. pl. Zwelbru⸗ 
den, n. 
Dersbourg, m. Duisburg, 


Domingue, (fle-de) Xaint-Do- 
mingue, f. 7 Buel) Eanct Domingo, 
Haiti, n. 


Donawerth, m. Donauwörth, n. 
Donauchingen , m. Donaueſchin⸗ 


gu, n 
Dresde, f. Dretden, n.; [| de-, 
vou Dr.; "Dresden ; Dresdener. 


Dublin, m. Dublin, n. 
Dunkerque, {. Dintirden, a. 


Ecluse, f. Sluis, n, 

Ecossais, m. -e, f. 4° Schotte, 
Schottlaͤnder, m. cin, f.; — mon- 
tagnard, Bergichotte , Hocv{dyorte, 
m.; 20 (das) Schortiide, (vic) ſchot⸗ 
tire Sprache od. Mundart, Schot⸗ 
tif, n.; || adj, ſchottiſch; Schot⸗ 


5 f. Shottland, n,; I d’-, 
von Sch.; Sdottlands ; fdottifeh ; 
Shorten... 

Edimbourg, m, @vinburg, n. 

Egée, adj. f. mer -, dghifehes Meer, 
n. Ardyipelagus, m 

Egre, Egra, f- Gger, a. 

Egyple , f. MAegypten, n.; |] d’-, 
pon Ye. ; Agyptens; acgtyptifd. 

yptien, ge Res f. 4° Aegyp⸗ 

tet, m, sin, Qo Zigeunce, m. zin, 


; d, pt 

Fj pile; = agpp *5 Elbfluß, Elb⸗ 
prom, mi de, sur l’-, der, auf ver 
Eleeneur, m. Helfingdr, n 
Envilliers, m. Gicrweciter, n. 


Ephése, /. [. Sveins | d’-, 

—* in, “ S epbeliid ; temple 
” Semyel in n@. 

“ hésien, m, -ne Gpbhefer, 
m. sin f.; || adj. "eect 

Epire, f Griz, m. 

Erfurt, Erfurt, n.; fd’-, 
on, in, gu '@., Grfucts ; —— 
(Gong cep 2¢.). 

Rricnace, #. Griangen, #9. 

Escaut, m.l'-, die Schelde /. der 
Scheldeſtrom, m. ; |] de, sur I’-, der, 


auf ber Sch. Sart be. 
clavon,m, -ne, f. Sclavonier, 
m. cin, f. ; | adj. {elavonifd. 
Esclavonie, . Sclavonien, n. 
Espagne, f. Spanien, dicht. Ibe— 
rien, 4 -, own Gp, Spaniens; 
franifi eloguige 2¢.): dicht. iberiich: 
hae d’-, foanifdjer (Schnupf⸗) Ta: 
fF, Spaniel, m. 





— 


mobrifdy ; 


a Pr re, 


Espagnol, wy na dicht. 
Sherier , m. ‘at fpanijd ; ; 
Spanier..; dich. ill 4 


Ethiopie, f. nig hr py 5 Acthio- 

-ilid’-, von Aeth. ; Aethiopi⸗ 

: atbivpifs, Mobhren... 

" Eihiopien, m. —ne, f. Methiopier, 

Mohr, m. cin, f; lady. Athiopifdh ; 
Mobren... 

Europe , i A Guropa, n.; | d-, 


de I'-, von @u.; Guropa’s, Guro- 
pens; europaifd. 


Européen, m.-ne, f. Guropier, m. 


ein, f.; | adj. ania: — 


Exvilliers, m. Eſchweiler, n 


Fenestrange, Fenétrange, /. Fin: 
firingen, n. 

Ferrette, f. Birt, 

Fez, m. (bas Bini reid) F 

Finlande , . Finnland, n,; — 
von &.; Finnlands ; ünnländif - fin: 
nijehler Cieecbafen 1). 

Finlandais, m.-e, f. ®innline 
a m, zin, f. inne, m. Kinnin, 


Fi adj. finnlandiid, finnife. 


Flamand, m. -e, f. 4° Flamlinver, 


m. in, f,; 2° 5* Flamlandiſche, 
(die) flamtanvifde Sprache od. Mund: 
art, Flamlinvifh, Flaͤmiſch, n. || 


——8 flaͤmiſch. 
Flandern, m.; fl d 
(la) -, von {., Flanberné ; anbrifd. 

Flessingue, f 2 Blicsingen, n. 

Florence, f. Florenz, n 

Florentin,m.-e, f. Hlorentiner, m. 
in,f.; || adj. —— Florenger. 

dret-noire, f. Schwarzwald, ve; 
de la -, des Schwaͤrzwaldes, 
bwarzwãlder. 

Foresti¢res , adj. J. pl. villes -, 
(vic) vier Walfiarte, f. pl. 

rammont, m. Frantenberg, n 

Francais, m. -e, f. 4° Frauzoſe, 
m. Brangifin, f. schersw. Branye 
—— dicht. u. verdchil, Frante, m.; 
Qo | bab) Franzöſiſche, (die) feangefilve 
Sprache, Franzeſiſch. n. I aay adj. fran: 
zoöſtſchz Frangofen..; dicht, u. ver- 
ehh. "frantiic ; Franten... 

France, f. Sranfreid), dicht. u 
verdchtl, Frankenland, n,; de -, von 
——— Frankreichs; franzöſch; 

; dicht. u. verdchil, frantiſch 
se en.. 

Francfort, m. (sur le Main) Franf- 
furt (am Main) ;- mel Oder, Franl⸗ 
furt ander 

Franc-Comtols, m. -, f. Hochbur⸗ 
gunber, m. in, J. 

Franche-Comts, f. (die Frei⸗Graf⸗ 
ſchaft Hodburgund, n. Franche- 

Comteé, f. 

Franconie, f. Franfen, -lanbd, n.; 
Ij de (la) -, von &r., Frantens; frin: 


tifa. (Frantin, (-; || adj. frintifd, 
— — m. -ne, f. — mt. 
Fribourg, m iburg, n 


Frioul, m. Friaul, n, 
Frise, Brieslane, n.; — orientale, 


Oftfrietland, n 
Gpritian m. “ene, . Frieslinver, 


Briefe, m. Fri a ries: 
it, Wa nig. “shad f 
Fu Fulda, n. 


a f. (bat polniſche) Gallicien , 


™ Galilee, f. @alilia, nm.  [ sine f- 
Galiléen, m, -ne, Poe et 
St.-Gall, m. Sanct Gallen, n. 
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Galles, ie Grafſchaft, das Land) 
Wallis , Wales, n. ; ; || de -, von B.; 
Walliſer; walliſiſch 


Gallicie, f. (vie Rpanifipe Proving) 
, Genter 


llizien, n {von G 

Gand, Gant, m. Gent, n. iil de-, 

Gantois, m. “ef Genter, m. zin, f. 

Gascpene Es atconien, n. Base 
cogne de la - det Gatcogne, Was: 


i —— 

Gascon, m. =ne, f. Gasconier, Gas: 
cogner, m, cin, f.; Hadj. gasconi{d, 
—* Bascog 

Gaules, f pl A Gallien, .; [des -, 
Cates: galliſch Y iad gallirds. 

Gaulois, m. -e, allier, m. zin, 

Génes, f. Genua, fl de -; 7 
G.; 8 #5 genni ſw. 


Génois, m. -€, 7 Gg + 1 * Af 
Genéve, f. Genf, n. ; || de- , Senf (8; 
Genfer. ‘Tein, f. 
Genevois, m.-e, f. Genfer, m 
Germain, m. -e, — (ver) 


Wit-Deutfche, Urdeuthce , m. germa⸗ 
niſche, altdeutſche Frau, J 

Germanie, f. @ermanien, Alt— 
Deutidhland ; n. ; || de la — | Bermas 
nen’; germaniſch, altreufd, ur— 
peutid. 

Germanique, odd. deutſch; germa⸗ 
nif; iron. anes! uͤmelnd. 

Gestricie, f.. Gaftrifland, a. 5 

Glaris, m. @larus, n, 

Gnesne, m. @nefen 

Gottingue »m, Wittingen, n. 


Gorice , m. Bir, , n. 
Goth, m. -€, Gothe, m. Gothin, 
des -s, d'un -, @othen.. , go- 


f.: 
thifd). Gotihard, Goitbareoberg. m. 
Gothard ; Saint -,m. Oe) anct 
Gothic, /. Gothland, n 
Gothique , adj. 553 
Grande-Bretagne Groftritan- 
nien (u. Srland), n.; || de la -, Groß⸗ 
britanniens; gropbritanni(eh; brittifd. 


Granique, m, ———— fluß, m 
Gratz, m. "Gras, 
Gravelines, f. —2 n. 
Grec, m. -que, Grieche m. cin, f.; 
|| au. griedi fh ; Gricchen.. 

Gréce, J. Griedyentand {| de la 


, Briedhenlanes ; —ãa 


‘Grenade, f. @ranabda, n. 

Grenadin , m, -e, f. Bewohner, 
m. cin Granava’é, A (ver, ble) aué 
@ranabda ‘Beburtige, m. th. "T. Or ana⸗ 


ber, m. -in, Lf II adj. granabiſch. 
rison, m. -ne, f. 4° @raubinv- 

ner, —B Eee [5 20 ( (pays des) 

-s, pl. Ligue Grise, f. Graͤubün— 


ben, n.: ie oa -s @raubunvens ; 
Graubindener ; rbarlia, 
Groénland, f. @ronland, n. 
Groénlandais , m, -e én 
tanver, mit, f.3 4 ad. gtinlins 


Groningue, m. Groningen , n, 
— f. ping’ C Briers 
|| fromage de - tierfer od. 
Sdnweier Rale, m. 
Gueldre, Geldern, 
— *8 Guiana, *Buyana, 
; I|de la- , Suianas; @uiana.. ; 
9 
Guinée, f. la-, Guinea, n.; |] de 
la-, —* Guinea.. s obté dela 
- , Guineat ft 


Hainaut, m. le-, (vie Graffdhaft) 


Hennegau, n. 

Hambourg, Hamburg, n.;5 
{| de-, von §. ; “Sanburas , ‘Ham: 
burger, bamburgiid. 





Hanovre, m. Hannoper, n. 4° (la 
villede) -, (bleStavt) ..; 2" le (royau- 
me de) -, (Bas Land, das Konigreich) 
%., das Hannodvrifde, n.; |} de-, du -, 
von §., Hannovers ; hannoveriftb. 

Hanovrien, m. —ne, f. Hanneve- 
raner, m. cin, f.; | adj. — 

Havt- Rhin, m. Oberrbein ; 
(ber) frangdfifede D., m. "Departement 
ves Oberrheins, oberrbeiniides Dee 
partement, Gegend von Golmar und 
Mihi banger, f. 

Hayane,/.la -, die Havanna; de (Ia) 
if., Savanna (Gigareen 2¢.). 

Haye, -, ver Haag, Grafen: 


te .f. pl. (Iles -, adj. Y- ) Se 
briven, (die) bebriviftrensnjetn, pl. 


Helvetie, f. Helvetien, m. (bie) 
Shwe, f. m. in, f. 
Nelvet en, m. seit bweiser, 


Helvétique , a = § fapmeigerijdy ; 
weizer; helvetifi 
Hesse, f. (la - Heſſen; (bak) Heſ⸗ 
fie n,; rial fe de (la) -, von .; Seffens; 
effi 
5 m. ee Heffe, m. Hefjin, 
I adj. heffiſch 
fh | Roe j. Irlande. 
Hibernien , Wibernois, f. f. Ir- 


landais. 
— — m. -e, f. Hollinder, 
adj, holländiſch; Hot 


m.:in, f.3 I 
laͤnder. 

Hollande, f. Holland, n.; idle la-, 
yon }.; Hollaudé ; holländifſch Holz 
laͤnder. [n. 
Holsace, f. Holstein, m. Hotfcin, 

on tlolsacien 5 mt. -ne, ia Holſteiner 

cin, f.; adj. bolfteinija. 
Hombourg- — m. Hom⸗ 
burg vor der —* 
Hongrie, 7 ngarn, n.; |} de (la) 

-, von U.; Ungarns; ungariſch; 

oes bin, f-5 sh adj. ungarifd. 
ongrois, Ingar, m. 

Hottentot, F —— Hottentot, m, 
cin, {; des-s, Hottentcten.., 

Nuningue, m. Hiiningen, w 

Huns, m. pl. Hunnen, m. pl. ; ff 


-, ber §. ; Hunnen; hunniſch. 


— 


Ihérie, f. Sherien, Spanien, n. 

lilyrie, £ Mtyrien, n. 

qliztins mi. — Illyrier, m. 

n, [3 ladj. il! wie 

yy m. (\"-)4e Snows, -ftrom, m 
2 (On Snbien, n.; [j de P-, I 
yon Indien; Zubiens; indi fio. 

Indes, f. pl. Sndien, m.; les Indes 
orientales, grandes Indes, Oftinvien, 
”.; missbr. les Indes occidentales, 
Weſ ndien, Amesifa, m.; | des-, 
von 3., Inbiené; eft, “we ftinbi fy 

Indien, m. -ne, f 10 Indier Ofte 
— Hindus: 2 misshr. Sndianer, 

-in f. Urbewe net Amerifas, (cin) 
Tuvieeficbierr enfd, (amerifani: 
fier) Wrurer, m. ; ) adj. so indiſch; 
2° iubianifdy. [n. 

Indostan, m. Hindoſtan. Snbchan, 

Engre emanie, Ingrie, f. Sngermann: 

no, 


lovie. f. Sonien, 2. 
f: — m. aul: f. Sonier, Ree an. 
adj. ionii es -n ¢) Jo: 
niſchen Sniein, f. pl. — 
Irlandais, om. -e, f.4° Srlin- 
* mm. cit, (.3re, m.Srin, (Si bernier, 
cin, [.; 2° (wae) Srlanviide, (dic) 
ielamviicoe Sprache od. Munbart, 
—— Iriſch, u.  irtanvifdy, 


ae: f. 3rlane, Hibernien, n.; 
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f d’-, pon J.3 —** irlandlſch. 
Isenac, m. Gif ena 
— £ | role Sniel): Salant, n. 

-, von Sslanvs; islanbiid.” 
—— m. ⸗e, .Ao Islanbder 
m., cin f.; 90 (bat) Jelaändiſche (tie) 

ialandifcse —— Zelandiſchn n.; 
\\ Pa itlaͤndiſch 
Istrie, {. Sftrien, w 
lialie, “ Stalien, waiſchland —X 
d’-, von 3.; Italiens; itailien ſiſch 
— 8B m. -ne, f. 4° Italiener, 
m. zin, f. \ber, bie) lſche; (vat) 
Stalien ibe, (vie) italienifehe Sprache, 
Stalienii®, n.; I adj. italieniſch. 
Ithaque pe pd 
Ivrée, f, vtta, ® 


— 


Jamaique, f. (la-) Sameica, .; 
| dela-, von 3.; Samaica’s, Sas 
maica..; jamaicanif® 

Japon» m. (le -) Japan, n.; [| du 
— vapans Javan 

yaaa, m .-e, f. 4° Japaner, m. 
Pig Japanefe, m. Sapanefin f Qo 
—— Zranhbe (die) japaneſiſche 
i ai +] adj. japaniſch, japane 


MTourdao, —— m. 
udaique, adj. judai 
Josée f. Susie n. @. 

Juif, m. Juive, —* Jude. m. ZtJu⸗ 
hin, J. Hadj. aris 
ulich, n. 


dJuliers, m. 


Kirgis, m. pl. Kirgiſen, m. pl. 

Kissétie, f. Riftien, n. 

Krapach, m. (monis -s, adj. pl.) 
Karpathen, pl. -gebirge, n. 


Lae des quatre Cantons, m. Bier: 
MWalofivter-See, m. 

Lacédémone , - Lacebimon, n 

Lacédémonien, m . ne, f. Lacedaͤ⸗ 
monitr, m. cin, ſ le adj. f. Laconien. 

Laconien, adj. -ne, f. laceddmo- 
nif, lafonif * 

Lapon, m. -ne, f. Lappländer 
Lapre, m: dn, Lilla. iappiandiſch 
lappiſch. 

Laponie, . Lappland, m.; |] de (Ta) 
-, * g, inet of tase 

aquedives Lalediven, (bie 
gern Snvet v7. * 
arisse, {. Yari 

Larrons ari f. pl. Diebe⸗ 
infein, f. p h 

Leipsick, m. selva, a. 

Lfman, m. (lac -) Genfer-Gee, 
Leemaniec, m [n 

Léporie, 7 (bat) ru ſſiſche Sayptand, 

—— m. lac de-, (ber) lernai⸗ 
ſche See, m. 

Leuctres, m. Lenftra, n 

Levant, m. le -, die — das 
Morgentand. 

Leyde, f. Leyten, n.; I de -, ve 
&.; Yeydens: Leydener (Flare 5, i 

Libam, m. le -, der fibanon, — 

Liege, f. Suttid, n. > kde -, 
&.; Luttichs; Surtider. 


Lies — rs 2* 36 Lütticher, m. 
ain, fsa ürtichiſch, Siktticber. 
Lilie’ ——— Rifle, m. * 


Linange, f. ciningen, m 
Lipa *i fing, x , K 
ipari, fles de ~ bie) 
rben Bet fp pl. ea c {:in, mr 
ipsien, m. —ne ei 
ioe, fd ohifaben a: WOE, 
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Lithuante, f. Sithauen, a. 
—— m. -ne, f. Ktheen 

in f.; |] adj. ühaniie ticheue 
— ue, adj. ludauij 
emer 3 ¥ieflane, , 
— m. -ne, f. & 

. in, f; adj. licflinvifé. 
maveuras, f. Livorno, a. 
Locride, ( la -, Sotrié, Setriee « 
Lodomér * Lodem rien, a. 
Lombard, m. -e, — 

m. Zombartin, J. Barcbacr, m 

ber Lombardei, ‘tf: t adj. tember 
Lombariie , f. la -, die Some 

wif, [f. lombarttide-ren:tia=2 
Lcoparto Venillen. adj. v 
Londres, m. w. f. Lender, 2: @ 
-, von &.; Londoné, Sonrenrr. 


Lorrain, m —ne, f Retina 
m. An, fs tad). Lothcingris ts 
thrin 8 


ringer. 

Lorraine, f. Lotbaringer 
Louisbourg, m. * 
Louvain, m. 2owen, n. 
Lucques, J. Lucca. a. 
Lusace, ih. Laufig, f 
Lusacien, m. -ne, 
Jausitante, f. 


at 
Lutéce f. Qutetia, Paris, «. 
Luxembourg, m. Spelt, 
furenburg , n. levenu Sree. 
Lyon, m. 2yen, n. ; f de-, 2! 
Lyonnais, m. -e, f. "Sooner, mn. 2 


fs ladj. Wyonifs, Syonet. 


Macédoine, f. la -, Malas 
Macedonien, n. 
Macedonien, m m. -ne, [. Bor 
nier, m. -in, f.; || adj. mactiems 
Madére, /. (vie SIniel) Maren *. 
de -, pom IR.; Mareras, 


bera .. 

Main, f. le-, der Meir, 
trom , 'n. ra] 2 sur e-, 
Mains ; ; auf tem M.; Mai 


Majorque, f. Majorta. a 
Majorquin, m, -e, f. 

zin, f.; || adj. majorfité. 
Matines, f. Mecheln, a. 
— m. -e, f. Valcenae 


n. f. 
Maite, f. Maltha, n.; [He -* 
M.: Maitha’s; Mraltberer Oerer 
Manche , f. la -, vie Row 
iſchen Rrantceid) unt Engle. 
er Ganal, m. 
| Manto, m.-e, f. Rate 


[adj — 
— — Mantua, n. 


Marche, 57 die MarkzW 
etme, Mar ‘Ancona, f. 

Marie = mines, f Sain 
Marlird, n. 

Mariland, . Marvlart, s * 
lipt. (tabac’ és. =) Marglane | 
cfnafter), m. 

—— m. Mauratwicic· 

Maroc, m. ile =) Marcere. *! 
de, du -: ron M.; Maroces't, * 
roceanif ; Mareccanee. 

Marqnises, adj. f. pl. Te» 
Marqueias: od. Markeratinfels./* 

—— m.-¢, i 
ler affiliec, m. -in, ¢ 
(hymne) -e, f Marieilertia, * 
marſch, m. acfefllaife, f oid 
Martinique, fb -, 
Martinique, Martinica, w.; “ide 
ver Infel M.; Marxtin ca. met 
Maure, m. w. f. Mere, * 
m. sin. f. Garacene, m.; ||." 


rift), Mauren..; mohriſch 


Mauritanie, f. Mauritanien, Mob: 
renland, nm. 

Mayence, f. Mainz, n.; |] de -, von 
M.; Mainger ; mainglid. 

Mecklembourg, m. Medlenburg, n. 

Mecque , ſ. Mecca, n.; || do la -, 
von Dt.; Mecca’s; Mecea... 

Méde, m. un. f. Meder, m. cin, f.; 

adj. mebiſch. 

Medie, ſ. Medien, n. 

Médine, f. Mevina, n. 

Méditerranée, adj. wu. st. J. 
(mer - ) mittellaͤndiſches Meer, Diit- 
telmeer, n. Iu. 

Mentonomion, m. (daé) friſche Half. 

Messin, m. -e, f. 49 Bewohner, 
m. :in von Meffina, f. Meffiner, m. 
ain, f.; 20 ſ. Messois 

Messine, /. (die Stadt) Meffina, n. 

Messois, m.-e, f. Dieger, m. -in, 
f.:}| adj. metziſch; Mieger, von Mieg. 

Metz, m. Meg, n 

Meurs, m. Divers, n. 

Meuse, f. la-, die Maas, f. ber 
Mlaasflug, -ftrom, m. 

_ Mexicain, m. -e, f. Mericaner, m. 
sin, f. ;|| adj. mexicaniſch. 

_Mexique, m. le -, (daé Raiferthum, 
bie Republif) Mexico, w.; || du -, von 
M.; Merico’s; mericanifd. 

Milan, m. Maitland, n. 

Milanais , m. -e, /. 4° Mailander, 
m. zin, f.; 2° —— mailaͤndiſche Ge⸗ 
biet, Mailandiſche, n.; || adj. mais 
laͤndiſch; Mailander. 8— 

Minorque, f. (bie Inſel) Minorka, 

Minorquin, m. -e, f. Diinorfer, 
m. cin, f.; || adj. minortifdy. 

Misnie, f. Meifen, n. 

Modeénais , m. -e, f. Modeneſer, 
Modener, m. zin, f.; || adj. modene: 


fife. 

Modéne, f. 4° (bie Stadt) Modena, 
m.; 2° (duché de -) (Sergogthum) 
Morena, n, 

Moldavie, f. la-, die Moldau, f. 
dag Fürſtenthum Moldau. 

Moluques, f. pl. (iles -, adj.) Moz 
Luffen, (die) moluffijchen Juſeln, Ge— 
——— pl.; || des -, ver M.; 
moluffifd; Moluffen... 

Mons, m. Bergen (in Hennegau), n. 

Montagne des Géanls, f. la -, das 
Riefengebirge, n. 

ontbeliard, m. Mũmpelgard, n. 

Morat, m. Murten, n.; | de-, 
von. bei an. Murtener Schlacht r.). 

_ Morave, m. w. f, Mabre, m. Diab: 
tin, f; || adj. mahriſch. 

Morayie, f. Maͤhren, n. [m. pl. 

Moradutes , m. pl. Morduinen, 

Moree, f. Morea, m. (ver alte) 
Veloponnes, m, 

Morges , m. Murjen, Morfen, n. 

Moscou, m Moscau, n.; || de-, von 
M.; Mosfau's; Moslauee (Brand rx.) 

Moscova, ſ. Mosfwa, f. = fins. 
zftrom, m.; Le hataille de ja-, 
Schlacht an ver Mosfrwa. 

Moscovie, f. (bat Zand) Moskau, 
(das) Moéefauer Gebiet, Mostau’ ſche, 
n. Mosfovien, Alt⸗Rußland n. 

Moscovile, m. u. f. Diosfowit , m. 
anf. (im w, S.oft verdchil. Muffe, 
Muffin, ſ. Russe); || adj. mottos 
witiſch; Mosforwiten... 

Moselle, f. la -, bie Mofel, f. ver 
rflug, <ftrom, m. : de la -, sur la -, 
ber, auf ber M. ; Mofel... 

Mouden, m. Milven, n. 
Munich, m.Miinchen, n. 

Murcie, f. Dlurcia, n. 
Musuliman, m. Diujelmann, Mos: 


ANCIENNE ET MODERNE. 


lem Mabomedaner; Türke, m. || 
adj, mufelmannifc. 
ycénes, ſ. Miocene, n. 


Nancy, m. Nanzig. peirig? a, 

Nantais, m. le-, dad Gebiet, bie 
Umgegend von Nantes. 

Naples, f. Neapel, w.; || de-, 
(oon) MN. ; Meapels; Neap(ejler; nea⸗ 
politanifd. . 

Napolitain, m.-e,f. Neavolita: 
ner, m.zin, [.; || adj. neapolitanifth. 

Natolie, f. Ratolien, (das heutige) 
RKleinafien, n. 

Navarrais, m.-e, f, Navarrefe, m. 
Navarrefin, f.; |] adj. navarrefiftr. 

Navarre, f. la-, Was Köonigreich 
Maparre, n. m., ⸗in f. 

Nazaréen, m. —ne, f. Nazarener, 

Nazareth, m. Nazaretb, n. 

Necker, m. le-, dev Nedar, <flug, 
zftrom, m, 

Négre, m. Négresse, f. Neger, m. 
sin f.; (ver, die) Schwarge, m. te. f.; 
Mohr; Afrifaner, m. <in, fi; || d’un-, 
des -s, -, adj. Neger.. ſchwarz. 

Némée, f. Nemea, n. 

Neufbrisach , m. Neu⸗Brelſach, n. 

Neufchatel, m. (Walſch⸗Meuburg, 
MNeufdatel, n. 

Nice, m. Nigya, n. 

Nicée, f. Nicaa, m. ; 

Niéper, m. le -, ver Dniever, Onies 
fler, -fuf, -ftrom, Boryithenes, m. 

il, m. le-, der Nit, Nilfteom, m.; 
goes sur le-, ded Nils; aufdem Dil; 

il.. 
Nimégue, Nimwegen, n. 

Nordhouse, J. Nordhauſen, n. 

Norling, m. Noͤrdlingen, n. 

Normand, m. -e, f. 4° (Hist.) 

Mormann, m. sin, cine normannifde 
Frau, f.; 2° im eng..n. w. S. Nor: 
mantiebewobner, Normantier, m. zin, 
fit 4. 40 Mormannen, (die) nordiz 
den Manner, Seefubrer, Krieger, 
od, Eroberer ; 2 Normandier , pl. ; 
|| adj. 49 normanniſch, Normannen; 
2° normandiſch; Normanbie... 

Normandie, f. Normanvie, f. 

Norvége, f. Morwegen, n.; | 
de (la) -, von N., Morwegens; nor: 
we Ha, : n we 

orvégien, m. Norweger,m., -in, f. 

Notre-Dame des Hermites, ſ. Ma 
tia Ginfiedeln, 1. ; 

Nuremberg, m. Nürnberg, n.; 

de-, von od. bei M., Mirnbergé ; 

ürnberger (Spielfacen ꝛc.); nütn⸗ 
bergiſch. 
yon, m. Newis, n. 


Obernal, m. Oberabnheim, a. | 

Offices, m. pl. les libres-, die 
fteien Aemter, Freiimeter, mn. pl. 

Oiympe, m. Olymy, Olympos, m. 

Ombrie, f Umbrien, 2. 

Oneille, f. Oneglia, n. 

Onolsbac, m. Onoljbad, n. 

Orange, f. Oranien, n. 

Orcades , [, pl. Ortaden, (bie) or- 
favifhen Inſeln, f. pl. 

Orléanais, m.-e, f. 4° Orleaner, 
m, cin, ff. obner, m. cin von 
Orleans, f.; 2° Gebiet ver Start Or- 
leans, (das) Drleanſche, n. 

Orléans, m, Orleans, n. 

Orvidte, f. Orvieto, ne 

Ostfrise, /, Ofifriesland, m. — 

Ostie, ſ. Dftia, n. fin, f. 

Ostrogoth, m. -e , [. Dftqothe, m. 

Oltloman, m. -e, f. Ottomanc, 
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Tire, m. Ottomanin, f; | adj. 


ottomanifd), turfifeh; la — Ot- 
tomane, die ottomanijde Pforte, die 
tuürkiſche Regierung; Turfei, f [n. 


Quessant , m. (die Inſel) Heyſand. 


Pacifique, adj. f. lamer-, ber ftille 
Ocean, m. bad ftille Dicer, n. die 
Suͤdſee, f. 

Padouan, m. -¢, f. 4° Pabuaner, 
m, cin, f.; 2° (das) paduaniſche Ge⸗ 
viet Paduaniſche, n.; || adj. pat ua⸗ 
ni 


adoue, f. Padua, n. 
Palatin, m. -e, f. Bfalyer, m. cin, 
Gi lads. pᷣfalziſch; Bfaly..; comte -, 
faljgraf, comes Palatii s. Palati- 
Palati t le -, vie Pfalz, J. 
alatinat, m. le -, die Pfalz, f. 
Palerme, f. Palermo, n. 
Palestine, f. Balaftina, n, 
Pampelune, m. Bampelona, n. 
Pannonie, /. Bannonien.lugarn, n. 
Pannonien, m. — VPannonier, 
Ungar, m. sin, f.; |] adj. pannoniſch, 


ungariſch. 
is, m. Varis,en. || de-, von, 

bei B.; Pariser. ; 

Parisien, m. -ne, f. 4° Rarifer, 
m., zin, f.; 2°-ne, f. Parifienne, f. A. 
Parifer Revotutionshymne, /. Pari-z 
fermarf&; B. Darifer Wagen, m. ; || 
adj. parifife ; Pariſer. 

Parme, f. Parma, n, 

Parnasse, m. (le mont—) Pars 
nai, Mtufenberg, -fig, m. 

Parthe, m.u. {. Bartber, m.-in, ſ. 

Parthique, adj, parthiſch; Barz 


ther... 

Pas-de-Calais, m. Ranal (awifthen 
Franfreid und England), m. Meerenge 
von od, bei Calais, f. 

Patrimoine de saint Pierre, m. 
Sanct Peters Scbtheil, n. (ber) Kir— 
thenftaat, m. 

Pavie, f. Pavia, n. 

Payerne, m. Peterlingen, n. 

Pays-Bas, a. pl. (die) Niederlande, 
n, pl; (Hist.) Konigreich der V., n. 
(der) niederländiſche Staat, m. 

Pekin, m. Being, n. 

Péluse, m. Belufium, n. 

Pérou, m. le -, Peru, n.; | du -, 
pon B.; Peru's ; peru vi aniſch e Rinde 
x.), (cortex, elc.) peruvianus. 

Pérouse, ſ. Perugia, n. 

Peéeruvien, m,. -ne, f. Peru/vida- 
ner, m. cin, f.; lJ ads. peru(vijanifd. 

Persan, m. -e ,f. Werver, Rerfianer, 
m. zin, f.; adj. f. Persien. 

Persien, adj. -ne, {. Persique, 
adj. perſiſch; ier. 

rse , 40 f. Perfien, n.; de -, von 
PB. : Perfiens; perſiſch: Perjer; 2° m. 
— Perfer, m. cin, f 
étersbourg, m. Saint -, (Ganct) 
Petersburg, n.; | de St. -, von Sanct 
V.; Peterdburgs ; Petersburger ( Gaz 
binet 2¢.). 

Petite-Pierre , f. Lũtzelſtein, n. 

Phalzbourg, m. Pfaljburg, n. 

Phénicie, ſ. Phonicien, m. * 

Phénicien, m. —ne, [- Pbsnicier, 
m, «in, f-+ ll adj ween id. 

Philadelphie, /. Bhilavelpbia, n. 

Philippeville, /. Philippsftart , ſ. 
burg, mn. 

am opal dK pl. i ~, adj, 
4 i a , (die) philippinifden In⸗ 
cin. f. pl. 

Philisbourg, m. Bobilippéburg, x. 

Philistin , om. Rbitiner om, 


Phocéen, m. -ne, /. Bhocier, Pho⸗ 
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clenfer, m. sin, f.;imw. F. dicht. 
Marſeiller, Maſſiller, m. cin, ſ. 
A ear f 3 .Phocis, n. 
rygie, f. Bhrygien, n. 
Phrigien m. -ne, f. Phrygier, m. 
cin, f.; || adj. eat ; bonnet - 
phrogifche od. griechiſche Mage; Ja: 


cobinermiige, f. 
Pic, m. Spigberg, Pico, Pik ; bes. 
(- de Ténériffe) Bit von Teneriffa, 


Tafelberg, m. ; 

Picard , m. -e, f. Bicarde, m. Pis 
cardin, f. Bicardiebemohner, m. -in, 
f. || adj. picardiſch. 

inde, m. Pindué, m. 

apse Im. mafia, n. 

aisance , f. ‘Biacenja, 

Pologne, f. Bolen Mdicht, Polo: 
nien ; Garmatentano, n. ; || de -, von 
P.; Polens; polniſch; Polen... 

Polonais, m, -e, f. 4° Bole, m. 
Polin, ſ. vulg. Polak, sin, ſ. dicht. 
u. verdchtl, Garmat, m. -in, f.; 20 
(dad) Polniſche, (die) polnifthe Spra⸗ 
dhe, Polniſch, n.; | adj. polniſch; Bos 
len.. ; oulg. volafifd; dicht. u. ver- 
achti, farmatij& , Sarmaten... 

Poméranie, /. Bommern, n.; - ci- 
térieure ow occidentale, Vorpom⸗ 
mern; - ullérieure ow orientale, 
Hinterpommern ; - Suédoise , Shwe: 
bifhpommern, n. 

Poméranien, m. -ne, f. Bommet, 
m. zin, f.; | adj. pommeriſch. 

Pomeérélie, f. Rleinpommern, n. 

Péninsule, f. Salbinfel; bes. (- 
ibérienne) (iberifde) 4., d; Spanien 
(u. Portugal), Iberien (u. Cufitanien), 
nu 


Pont-Euxin, m. le —, der Pontus 
Gurinus, dad ſchwarze Meer. 

Porentrui, m. Pruntrut, Brun: 
trut, n. 

Portugais, m.-e, f. 49 Portugiefe, 
m. Portugiefin, f. dicht. Qufitanier, 
m. cin, f.; 20 (das) Portugiefifche, (die) 
vortugieſiſche Sprache, ortugicht, 
a jadj. portugieſiſch, dicht. Lufita: 


niſch. 
Portugal, m. Portugal, dicht. 


Lufitanien, n.; [| de-. du -, von B.; 
Portugals; portugiefife ; Portugie: 
Pusnanie, f. Boyen, n. [fen... 


Pouille, f. Uputien, n. 
Pouzzoles, m. Buyjuolo, x. 
Prague, /. Prag, n 
Prenizlow, m. Vrenzlau, n. 
Prusse, f. Breugen, n. dicht, Boruf: 
fien ; || de (la) -, von Pr.; Preupens ; 
— Preußen. wrens 
russien, m. -ne, f. Breufe, m. 
Preugin, f. dich. dove, m. ; || 
adj, preupifh ; Breugen... 
yrenées, [. pl. 4° Pyreneen, f. pl. 
egebirge, (tas) porendifde Gebirge, n.; 
2° eflipl. (departement des) - orien 
tales, occidentales, Ofts, Weftpyre: 
nien: Departement, n, 


Québec, m. Ouebel, n. 


— 


Ragusan, m. (das) Raguſaniſche, 
—“ 5 agrſariſche 
aguse, m. Ragufa, n. 
Rascie, f. Ragcien, Rathien, n. 
Rascien, m. -ne, f. Raizer, Ra- 
He m. cin, f.; || adj. raignd, ti: 
thiſch. 


Ratisbonne, ſ. Regensburg, n. 

Rauraciens, m. pi. Raurafen, m. 
Ravenne, m. Ravenna, n. pl. 
Rhénan, adj. -e, f. rhcinijdy ; 


—— xheinlãndiſch; Baviére -e, 
Rbeinbaiern, mn. ; provinces -es, 
— n, f. pl. clande, n. pl. 
hétic, f. la —, RGdtien, Grauz 
binven, n. 
Rhétiens, m. pl. Rhatier, Grau: 
biindner, mm. pl. 


Rhin, m. le -, ber Roein, m. de | fife 


eftrom, dicht. Bater Rhein, m.; 2 
MRbeingegend, /. Rheinthal, n.; Rhein: 
provingen, f. pl. Rheinlande, mn. _ 
RMHheingrenge, f.; haut-, Oberrbein; 
bas-, Unterrbein, Riederrhin, m.; 
|| du -, des Rheins Noein. .; rheinifeh. 

Rhinfeld , m. Nbeinfeiden, n. 

Rhingau, m. Rbecingau, m. 

Rhingrave, m. Rbcingraf, Graf 
gum Rhein, m. 

Rhodes, f. Rhodus, n.; |] de -, 
(Golofrc.) von Rb. ; Rbodiſer. 

Rhodiot, m. -e, f. Rbovier, Rho⸗ 
diſer, m. in, f. 

Rhdne, m. le -, die Rhone, f. ber 
Rhonefluß, -ftrom, m.; || du-, sur 
le -, der, auf dex RG.; Moone... 

Ribaupiére , f. Rappoltitein, n. 

t Ribauvilliers, m. Mappoltéwei- 
er n. 

Romain, m. -e, f. Römer, m. 
sin, £5 || adj. römiſch; Nomer.. ; im 
ont S. (neu )romiid , rdmilcy = apos 
ſtoliſch, — Etats -s, (die) payft: 
iy aaten, m. pl. Kirchen⸗ 

aat, m. 

Rome, f. Rom, n.; Ude -, von 
R.; Roms..; rdmifh(er Konig x.); 
Roimer..; wiphlih er Hof, s¢ Gurie re.) 

Rotterdam, m. Rottervam, n. 

Russe, m. uw. f. 4° Ruffe, m. Rui= 
fin, hoh. Sehr. Reupe; verdchil. 
Miosfowit, m.; 2° (das) Rujfijche, vie) 
ruſſiſche Sprade, Nuliifey, wv. ; |i d'un 
~, des -8, adj. ruſſiſch; Ruifen.. ; 
see ments SESH loſackiſch, Ro- 


facfen... 

Russie, ſ. Rufland, (das) ruſſiſche 
Reich; (vas) Ruſſiſche; Micht, Ren: 
fenland, n.; iron, —— mosfowitifde 
Staat, m. Koiadenlann, n.; || de (la) 
-, von R.; Rußlands; ruſſiſch; Ruſ⸗ 
fen..; empereur de toules les -s, 
Kaifer aller Reußen. 

Russien, adj. -ne, f. f. Russe. 


— 


Saint-Gal, m. Ganct Gallen, ». 
Salerne, m. Galerno, n.; | de -, 
von S.; Galerner (Schule). 
Samarcande , m. Gamarfanb, n. 
Samarie , ſ. Gamatien, n. 
Samaritain, m. -e, /. Samariter, 
m. cin, f.; || adj. ſamaritiſch. 
Sardaigne, {. Garvdinien, n. (40 
die Insel S.; 2®im w.S. royaume 
de -, bad Koͤnigreich GS.) ; |] de (la) -, 
von S.; Gardinien..; ſardiniſch. 
Sarde, m. u.f. Garvinier, m. sin, 
f 57* m. Garvin, f.; lady. ſar⸗ 
thi}, 
Sarguemines, f. Saargemünd, n. 
Sarrasin, m. +e, f. Garacene, m. 
Saracenin, ſ. Maure, Araber, m. cin, 
*. ſaraceniſch; Sacacenen... 
ve, f. la-, die Sau, ſ. der Sau⸗ 
ftrom, m. 
Saverne, f. 3abern, n. 
Savillane, m. Gaviglano, #. 
Savoie, f.. Savoyen, n, ; || de (la) 


-, vonS.; Savovens ; ſavoyiſch; Gaz | der 


voper... 
Savoyard, m. -e, f. Savovarb, Sa⸗ 
voter, m. sin, f.; || adj. favopifd) ; 
Savoyer..; Gavoparden... 

Saxe, f. (la -) (bas) Sachſiſche, n. ; 
- supérieure, haute -, Oberjachfen ; 
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— inférieure, basse -, Riderjatia, 
n.; f} de (la) -, von ©; Sabicea; 


ſiſch; i 
rans —— te Sateie m. 
Sadjin, f. ; W (vat) Sachſtiche rv) 
fachſiſche 


———— 
n. |] adj. (de-, des -s) fet: 
ſch; Sadien 


Scanie, /. Gonen, n. 
Schaffhouse, f. Schaſhauſen, a 
Schélestat, m. Sdlettftare, /. 
Sémigalle , /. Gemgallen, n. 
Sibérie, f. Giberien, Sibir 
n. 5 y de (la) -, von ©.; Sibirieat; 
ſtbiriſch. 
Sibérien, 326 
tier,m. sin,/. | adj. ſiberiſch ibirie 
Sicile, f. Sicilien, n.; les deur, 
1. royaume des deux -s, Réniget 
ver Sicilien, Konigteich Reare |e 
Sicilien), m.; |j de (la)-, ven é. 
Siciliens ſicillian iſch. 
Sicilien, m. -ne, f. Sicilieree 
m. sin, f. || adj. ſicilianiſch, hie 
Sienne, m, Siena, n. 
Silésie, f. Sdolefien, m.; | de la}, 
von Sh. ; Sdhlefiens ; froleiit. 
_Silesien, m. —ne, f. Edleia, * 
sin, f.; |i ſchleſiſch. 
Sion, m. Sitten, n. 
Smalcalde, m. Sdmalfaber, «. 
Soleure, f. Solothurn, s. 
Sonde, f. fles de la-, Game 
fein, n. 
Souabe , f. 4° Sdrraben, 1* 
Schwabe, m. Schwabin, (jie 
ſchwabiſch; Strwaten. .. 
Spire, m. Speier, n. 
Spitzberg, m. le -, Spipieret' 
Stirie, f.Steiermarf, n.; |) de 
von St., Steiecmarts ; fteiermie 
Stirien, m. -ne, f. Steictac 
m., sin, fo; || adj. ſteieriſch. 
Stokholm, m. Stodbeim, « 
Stoutgard, m. Sturtgart, = 
Strasbourg , m, Strafhuy !. 
Sud, m. Siven , Sit, 2. > 
licen, mittdglichen Kinver. © & 
Gegenden, /. pi || du-, 62. © 
bie, bad) mittagliche. in 
Sudermanie , f. Giiterma™® 
Sudde , f. Schweden, n. 2 
-, ven Sdw.; S hwerent ; eer 
Schweden. . 
ſuédois, m. -e, f. Stua* 
cin, f.; || adj. ſchweviſch. 
Suisse, f. 4° Schwein, [5 7° 
u. f. -sse, f. Schreeiger, mm 
l) adj. fyweigerifh ; Schren⸗ 
Sund, m. Gunb, m. 
Syrie, f, Syrien, n,; de ( 
von S.; Syrien, ſyriſch 
* Syrien, m, -ne, f. Edrtict. * 


zin, f.; | adj. ſyriſch. 


Tage, m. le -, ter Taje, * 


eftrom, m. ; * 
58 la-, die Iter 
ber ThemiefluG, -ftromt, m.;/ oe?” 


sur la -, der, auf ver Th., Tee 
Tarenle, m. arent, #. 
Tartare, m. u. f. Tartar, * © 
. Tartarenweib, n.; |} adj. tear 
artaren... ; : 
Tartarie, f. Tartarei, f; de 9 
* — sans 
auride, f. Taurien #. 
— Geveriaet, * 
erra del Hucco, f. 
Terre-Forme, f. »7 pat bt 
land, m Terra Girma, /. 
Terre-Neuve, f. Reufuntia, * 
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Terres australes, f. pl. Südin⸗ 
bien, n. Sudfeeldnder, nm. pl. Aue 
ſtralien, n, lLand, PaldRina, n. 
Terre-Sainte, f. (baé) geweihte 
Tésin , m, 4° (der Flug) Teffin(o), 
m.; 2°(ter Ganton) Teffine, n. 

Thébaide, f. la-, Thebalé, n. 

Thébes, f. Theben, n. [n. 

Thérésianople, m. Therefienftant, 

Thessalie, {. Theffatien, n. 

Thessalien, m.-ne, /. Theffalier, 
m. zin, f.; || adj. theſſaliſch. 

hessalonien, m.-ne, /. Theffa- 

lonier, m, <in, f. 

Thessalonique, f. Theffaloniche, n. 

Thionville, f idenbofen, n. 

Thrace, 4° f. Thracien, n.; de (la) 
— von Thr.: Thraciené thraciſch; 
2° m.u. f. Thracier , Thrafier, m. 
cin, f.; |] adj. thraciſch, thratifch. 

— —— laꝝ. Thurgau, n. 

Thuringe, f- Thiringen, n.; |} 
de (la)-, von Th.; Thüringens, Thu- 
a thüringiſch. ; 

huringien, m, -ne, f. Thiringer, 
m. sin, fo; || adj. thũringiſch, Thü⸗ 
ringer... 


Tirlemont, m. Tienen, n. 

Tongre, m. Tongern, n. 

Tournay, m. Dornid, Tournay, n. 

Transylvain, m. -e, f. Transyl- 
vanien, -ne, ſ. Giebenbdiirger, m. 
sin, f.; ] adj. fiebenbiirgifdy, tran: 
ſylvaniſch. 

* Transylvanie , f. Giebenbirgen; 
Tranſylvanien, n. 

Trente, m. Trivent, Trient, n.; |] 
de -, von Tr.; Triventer (Goncilium 
ae.); tridenti( nijfd. 

. Wane rot f. — m. 
zin, f.; || adj. tridentiniſch. 

Tréves, m. Trier, n. 

Trinité, f. tle dela-, Trinidar, 
Tripoli, n. 


n. Deeifaltighcitsinfel, f. 

Tripoli, m. 

Tripolitain, m. -e, f. Tripolita: 
ner, m. zin, f.; |] adj. tripolitaniſch. 

Troade, f. la—, Troas, (dat) Ges 
biet von Troja,(das) trojaniſche Gebiet, 
wm. Teufrié, f. Teufrien, n. 

Troie, f. Lroja, Stion, Pergam(o8), 


n.; | de-, yon Tr., Troja’s, Pergams; 
trojauiſch. 
royen, m.-ne, f. Trojaner, m. 
ain, [.; || adj. trojaniſch; Trojaner. 
ubingue, m. Tibingen. n. 

Turc, m. Turque, J. Tite, m. 
Turfin, f. Ottomane, Osmanti, m. ; 
| adj. (d'un -, des -s) turkiſch; 
Tiirten... 

Turquie, f. la -, die Tirfei, f das 
tirfije Reich, Gebiet ; Tiirfenreich ; 
bas) Maa n.; (ottomanijde) 

forte, f. 

Tyrol, m. le -, (vie Graſſchaft) 
Tyrol, (das) Tyrolifthe, n.; || de, du 
-, von T.; Tyrolé; tyroliſch; Tyroler 
(Krieg 2.). 

_ Tyrolien, m. -ne, f. Tyroler, m. 
sin, f.; || adj. tyroliſch; Tyroler. 


Ukraine, f. l'-, bie Ufrane , Ufrai- 
ne, f.; [de I’-, der U.; Ufraine... 

Underwald , Unterwald, m. (der 
Kanton) Unterwalden, m. 

Urbin , m. Urbino, n. 


Valais, m. le -, (ber Ganton) Wal⸗ 
lig, dag Walliferland, w.; || dua-, ves 
Wallifertanves ; MWallifer. 

Valaque, m. u. f. Walla, 
anf fadj. wallachiſch· Wallace 

alaquie, f. ta -, die Wallachei. 

Valence, m. Balencia, n. 

Valon, m. -ne, f. Wallone, m. 
Wallonin, f.; || adj. walloniſch. 

Valteline, f. la-, dad Beltelin, 
Veltlin, n. 

Varsovie, f. Warfhau, n. 

Vasselone, f, Waflenheim, n. 

Vaud, m. (pays de -) Waadtland, 
n. (ber) Ganton Waadt, m. 

Vaudois, m. -e, { Waadtlander, m. 
ro f ; || adj. waadtlandif® ; Waadt⸗ 

nber. 


Vendée, f la —, die Benvee, /.; [ 
de la -, ver B.; Benveer. 

Vendéen ,~m. -ne, ſ. Vendeer, m. 
sin, f.; || adj. Vendeer; vendeeiſch. 


m™. 
| Be 





Venise, f. Benedig, n. 

Vénitien, m. -ne, f. Benetianer, 
m. zin, f.;]] oy venetlaniſch; Benes 

Vérone, m,. Berona, mn. {tianer. 

Vettéravie, f. la -, die Wetterau, f 

Vienne, f. 4° Bienne (in der Dau: 
phiné); 2° Wien, n.; || de-, 4° von 
Vienne ; Bienne..; 2 von Wien ; 
Wiens; ee 

Viennois, m. -e, f. iener, m. 
cin [3 | adj. wienerif; Wiener. 
; v sigoth, m. -e, f. Weftgothe, m. 
zin, f.; || des-s, ber Weftgorhen; Weft: 
gotben.. ; * 

istule, f a ~, die Weichfel, f. dec 

Weichſelfluß, -ftrom, m.; || de la-, 
sur la -, ter, auf der W. Weidjel... 

Visurge, f. la -, die Wefer, f. der 
Weferitrom, m. 

Volhinie, f. la -, Bolbynien, a. 


Vosges, f. I. les -, 49 bie Bogefen, 
f. pl. vas ——— Wasgau⸗ 
nl. ; Be ellipt. 


ebirge, m. -berge, m. 3 
(Gépariement es -) bas Bogefendes 
partement, n. der Wasgau, m. 


Wahabys, m.pl. Mechabiten, mpl. 
Wasselone, m. Waffelnheim, n. 
Westmannie, ſ. Weftermann-: 


a Westphalie, f. Betty " 
e,/. en, ".; 
—* we von 25. ; Wefiphalens ; wefts 
phaͤliſch. 

Westphalien, m. -ne,f. Weſt⸗ 
phale, Weftphilinger, m. cin, 7. ; | 
adj. weſtphaͤliſch. 

isbade, m. Wiesbaden, n.; 
fide -, von W.; Wiesbadens ; Wies⸗ 
babener, 


Ypres, m. pl. Dpern, n. 


Zante, m. 3acynthus, n. 

Zélande, f. Seeland, n. 

Zurich, m. Zürich, n.; | de -, von 
3.; Zürichs; Zurcher. 


Druck von B. G. Teubner in Leipzig. 
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